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Club  öBteireiehischer  Eisenbahn-Beamten. 


Abonnement  incl.  pDttvcr>endai|g 

in  OMierrrU'h  UnKam : 

Utku|*»HMc  n    ^    -    llill-.itJtrIx  Ii. 
Cu).  .1..,  Vl..k  U.    lldvii.M.  UwkA 

Im  Ubfiji^n  Au!-Iarjlt': 


«kl»      9.  Jiaicr  1871. 


IL  JahrgAQg. 


Wien,  MU  1.  Jlnnw  ISTff. 

RiMT  allgemeinen  <i«'ptlo);fnlii'it  f<jltr»'ud.  be^n'nnen  wir  mit 
dfm  neuen  Kaletii|i'i  j;ilin'  ilcn  z  w  i  I  >■  ii  .1  n  Ii  r  ^  a  n  t;  «ier 
■0  0  (i  t  e  r  r  c  i  c  Ii  i  s  I'  Ii  e  u  K  i  ü  u  n  I)  u  Ii  n  -  Z  ü  i  i  ii  ii <  und 


dtesen  AiikbM  zu  eiueiii  Uflvkblick  auf  Ua^abgehiuroue 
Quartal  nod  di«  pablidutiiiehe  Terpugenheit  unaereit  Blattw, 

«eli-Iiin*  :;ii'h  in  der  kui7eii  Zeit  seiü&i  Bestuiideä  viubeiUge 
Anerkenn  Uli','  uihI  zalilreiche  Svmpatliien  erworben  hat 

Ab  wir  iiu  Octoher  v.  .1.  mit  der  ei-»tou  Nummer  <ler 
aOevterreiebischeu  Eiücubaliu  -  Zeituug"  und 
dem  v<»  van  anfgestdlten  Fkogramine  vor  die  Oeffimtlidikait 
traten,  ward  Aber  da^  Gclinifen  unäcreg  VorhabOMi  —  ein 
selbststilndi^^es  Ki.-ieribaliii-Fai'liMatt  /u  v,niliiil>'ii.  -  manche 
Zweit liTstimnie  laut,  iiuil  auch  in  Faclikrejsen  wurde  unser 
Ue^^iunen  mit  grusser  ZuiUckhultmig  uui'genuiuiufii.  Wir  waren 
uns  vonkommto  der  S«liwjeri|^t«D  bewuMt,  welche  der 
Bealiidmg  «mmr  Abdchteo  entgegeuteadefi ;  kocmt»  dock 
für  die  Zusammcnntelliing  eines  entsprechenden  Inhaltes  der 
»O  e  t  e  r  r  e  i  c  h  i  c  Ii  »•  u  K  i  s  e  n  b  ahn  -  Z  e  i  1  u  n  <  die 
Kratt  und  Tbäligiieit  einiger  Wenigen  nicht  au^^reiclieu, 
«mdem  wir  musten  auf  die  anhaltende  Mitwiitwng  einer 
gritoaeren  Zahl  von  Bembgenosaen  redmen.  Der  »Club 
flaterreiobiseher  Kisenbahnheamten«  schien  in  erster 
Linie  dazu  benifen.  dcui  in  iiisi'iiliahiikn'isi'u  drinL'ciid  irefnhlten 
BedOiiiiissf  uacii  einer  <°isterreicliischen  Faciueituiig  abzuheilen, 
weldie  aicb  die  wimauachaftliche  .Pflege  aller  Fidier  dea 
'Ktsenbahnwesena  mr  Anrgabe  niaeht,  und  den  BeriifNgienoüHim 
ein  willkommene«!  Mittel  zur  Ki  wi  itcrunt;  ihrer  J'arlikcini(nis-e 
bietet.  Ks  war  sicher  die  Annalinie  iHTccbtiv't ,  da>s  iIit 
uO  e  8 1  e  r  r  c  i  c  Ii  i  s  c  h  0  II  K  i  .s  e  ii  b  a  h  ii  -Zeitung«,  uul 


solcher  Basis  errichtet,  roo  keiner  Sdte  die  verdiente  geistige 
und  materielle  Untentittcong  varaagi  werden  dürfte. 

Der  .Miiuitieenz  der  Bahnverwaltungen  tuid  deren  Geneigt» 
heit.  die  Verbrcitunj;  fachwisscnschal'tlicher  Kenntnis>e  hei 
den  Hcamten  zu  filrdeni.  der  getreuen  Kinhaltung  unseres 
i'rogruiuiue»:  «uns  durch  strenge  Ubjectivität  und 
volle  Wahrheit  einen  wOrdigeu  Fiats  lu  er- 
k&mpfen  in  der  Kcihe  der  publi  cistische  n 
V  a  c  h  0  r  g  u  ii  e ,  zur  K  h  r  e  u  n  s  e  r  e  s  V  a  t  e  r  1  a  n  d  e  s, 
zur  Khre  de.s  Club  öi$ tu r reich isc  her  Kiüen- 
b a  h  n  b  e  a  ui  t  e  U",  haben  wir  es  su  danken.  Ahm  sich  unser 
Bfaitt  m^^on  hente  einea  «ahbeichea  Leaerln«i«e8,  der  leb» 
haftcstcD  Tlicilnahmo  unserer  Bonifsgenoaaen  eiftont. 

Auf  dem  fvsifu  lü  ltf.'  iliT  I !e-;cliiclite  imserer  Zeitung 
liabeu  ssir  andi  als  i,'liinzciulen  Jtcwcis  der  fortschrittlichen 
Heütrebungeu  unserer  Fachgeuosseu  die  Thatiiache  zu  ver- 


da»  nnaere  Collegen  troti  der  angeatreogteaten 
geacbüftlichen  Thitigkeit  niebt  mOde  wurden,  ua  in  aelbattoaer 

Weise  ihre  weniiren  freien  Stunden  zu  widmen,  uns  mit 
MeitrAt'en  zu  versehen  l»iese  Lcistnn^'i'ii  stehen  als  Iciu  liiendes 
Vorbild  jeuer  hiebe  zum  lierule  da,  die  immer  wieder  die 
Hand  an^s  Werk  legt,  mn  der  Pflege  der  WiaaenaekaAen  an 


Ininndisi'he  und  ausländische  Journale  haben  unsere 
Arbeiten  zn  wiederhoKen  Malen  einjiebend  <;ew Tirdii,'!  und 
reprodm  irt;  mit  ISet'riedigimg  zühleii  wir  erüte  Capacitäten 
dea  Eiacobahnweeena  an  unsen«  Mitaibeiteiii,  mid  ao  wollen 
wfar  dnm  nnaere  Fhhne,  um  «Be  aich  ebi  Kreta  von  FadMduill- 
sfellern  t'e<i  haart,  auch  fernerhin  hoch  halten,  auf  da.is  eine 
urnsse  Zahl  von  Ilerufsf^nossen  uns  Heerfolge  leiste. 
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Kur  EtsentohMfinge  im  Btniei. 

EiB  facmmgendec  IntarasM  mit  gegmirlitig  in  Oester- 

rt'ii  li-rii'_'-,iiii  (liT  Untinhnii  in  (Jon  oroii]iirt<Mj  I/indeni  l!o<iiii'n 
und  lleiaegowiuu  henur,  weil  der  Ausbau  der  ürieutlMiliueu 
fUr  uosnvB  Eipoit  von  grosser  Wichtigkeit  ist.  D«r  Haadal, 
<ii<>  V<ilkswiitlis<  li;ifl.  ilii'  politis«  Iii'  Mailitstt'Ilunt;,  die  Wolir- 
knilt,  die^bfätebeudvn  grO^ücrcu,  uameuUidi  au  Bosnien 
gremeiulpn  Balinmmplexe,  der  licatzntnge  in  Ocaierreicli- 
l'ii'.'am  ln's<  h.ini'„Miiii.'>l..s  il.ist<'lii'mk'  Ti'i  lmikiT,  der  Eisen- 
baluibeaiiite.  Alle  fflhlen  die  NotbweDdi^kcit  desHen.  was  m( 
dem  Gobicti'  des  Eiseiihabnw»':<en8nocIi  (^escIiiitTeii  weiden  rnuss 

Die  Fi>rt.setzun(f  der  SeliienenstruMe  nach  ntisiiieii  ist  dit.s 
wirksanist4-  Mitte).  dieWimdeii,  wel<  lic  Krii's,'  und  Insnrreitinn 
>;esi-lilagen  haben,  elic:iteuii  zu  heilen;  und  wenn  Ocjiterreit  li- 
Ungam  oiclit  scIiob  beute  mit  dem  eisemen  FOiiler  dnr  Ciiltnr 
und  «'ivilis.iHi'n  im  HtTzeu  Ik^niens  viir<.'i'dnm'_'i'n  ist,  .so 
HUlNM'n  wir  dies  ein.seitigen  .Sonderijiteresjjen  zusehreihen, 
weiflie  nielit  den  in  erster  Reihe  sofort  ■mmatreliendeii  Ausbau 
il.'r  Iio<tidii'iid>')i  Hahnlinie  H;ini;iliik.i  Ni>\i  zulir><cii:  Sonder- 
intoroäüeu,  welche  so  hemmend  gegen  diesH-u  uoUiweudigen 
Anachhiss,  so  fllhlhar  Rlr  mnere  Finanten  «iitten.  Doch  — 
warn  aiii  li  sii  lierürh  zu  sp.lt  —  wir  lesen  in  den  versehiedenen 
Blftttem  und  mit  wüster  ücfricdiguog ,  dans  eodlivh  im 
nüchsten  Frtlhjahro  das  Ersehnte,  ohwohl  noch  in  sehr 
bi'M  li'  ideiii  iu  Masse  zur  Aus^fTihnrng  gelangen  soll. 

llun  li  den  Mau  von  Kisenbahnen  in  Ho.snien  soll  eine 
gi'Ksse  Verkelirsstrasse  gebildet  werden,  welebe  den  Transit- 
Verktlir  v;wi>.lien  dem  Orient  imd  Oesterreieli-rngjini  ver- 
KiiUi'lii,  iliM  i  Ii  »«'li  he  die.se  Liitider  dem  allL'<'ini'ini'ii.  jii  dem 
U eltvetkeliie  naliergerflekt,  und  weUhe  (llierliau|>t  /.ur  Liit- 
wieliluiig  der  Dinge  in  Bosnien  ftrdemd  eingreifen  soll. 

Von  N'>vi  Ids  Haiijaliik:i  lii-irt.  wie  \iir  erwiiiitil.  lii'iitr 
scheu  die  i>chiene.  Von  dort  wird  eine  liahnlinie  über  iSeraJewo 
i»rh  Mitrowitn,  bis  wohin  dermalen  sdwn  die  Bahn  v«n 
Saloniilii  aus  inlirt.  u'eb.i'ü  werden  I)iesi'  Streike  »in!  zwei 
A\'as!jeräclieidcu  durch  kuuätvollu  liebirgabauteu  zu  öber- 
srhreiten  haben,  nnd  soHen  femer  SeitenbahiMii  narh  Bmd 
eitierseit.s  *).  an  die  Mllndmig  der  Xarenta  ins  Adriatisdie 
Meer  andcrs>Mts  ueti.iut  wi  rdeu,  ungerechnet  eine  grössere 
Kahl  von  Zweig-  uinl  Flitgelbalinen,  welche  später  angelegt 
werden  sollen  l'eberall  werden  «"ist^'rreichiwhe  Krilfte  der 
Hisenbahn  -  Hau-  imd  Hetriebsbrunehe  in  ernster  Linie  und 
natingemäs.')  iK>rulen  sein,  deu  Dieii^it  iu  Boimieu,  ja  »ogur,  <lu 
die  ganze  Lhiie  bis  an's  Aegiische  Meer  zu  einer  (krterreichischeu 
i'ikli'iit  wenlen  '^•ill.  nur  dieser  gannm  strecke  hia  an  den 
HatVu  von  Saloniehi  zu  versehen. 

Ob  der  Bau  dieser  Bahnen  dureh  die  Staatsverwaltung 
sel''st  auf  Stii;it<kn>.i:..n  «iclcr  dtin  li  .'in-'  l'rivat-I'iitrmeliuiuns; 
auf  eigene  K(H-hnuug  dun-ligetilhrt  werden  8^11,  ijumerhin  bleibt 
es  von  besonderer  Tragweite,  in  Krwigung  an  sieben  nnd  tdr-h 
stets  an  vergegenwftrtigen,  dass  diese  Bahnen  nm-  die  Vor- 

*)  Diese  Mm  ist  hldcrsto  Schmnlnpiirbahn  bcrcifai 
in  Angritr  genommen  weHen. 


liiufer  vollsti\iidi)T  au.*i;erflstider  Linien,  ein  Provi-nriuin  in.so- 
laiige  bleilien  -suUeu,  bis  das  Mass  des  anwaeli.seinleu  Ver- 
kehns  die  Hersteihmg  vollendeter,  stabiler  EüenhahnliiiieB  ~ 
wie  si'Hie  im  rdniL'i'ii  Kia"'>|iii  bcsti'In'n  witnsi  lienswerth  und 
uoth wendig  eräclieiueti  ULsdt:  abei'  ocIidu  beim  Baue  dieser 
Proviimrien  mnss  darauf  KAfkicipht  graomnwn  werden,  ob  die 
.III!  iii'  Entstellung  dieser  Linii'n  niass'_''d»end  ein«irk''iid-'n  Tm- 
ständu  auf  lange  Zeit  liiu  verliAltiii^nmä^ig  cunsLant  bleil>en, 
oder  ob  nicht  innerhalb  ehier  kflnercn  Periode  die  zwingende 
Nothwendigkeit  eiutrelen  «( i  .ir.  an  di.'se  Vcrkehisniil lel  An- 
sfiriielie  höherer  Leistung^ifahigkuit  rieliteu  tn  niOsseu.  Die 
("onjmietmeu  stehen  in  UoHUien  gegenwiitig  so,  dass 
letztere  mindestens  nach  einer  Beibe  von  Jahren  gewias  zn 
erwarten  ist 

Hin  System,  weU  lie.s  «lalier  eine  Knlwiekhiug  dureh  Kr- 
uänsnng  der  Anlagen  und  AnsrOstung  der  Bohnen,  sowie 

dureli  Vrr4iirknn'^'  di'r  nrt.';Mi>'  d.'s  Ci'sammt-Merhanisnius 
zulüsit,  dürtle  hier  um.somebr  am  l'lal/.e  sein,  al*  die  Hewoh- 
n<>r  der  in  Rede  stehenden  Ltoder,  weder  durch  Hchnelligkrit 
des  Itei-i.Mis.  Miii  lidinvli  drn  Ciniit.irl  aiid.'ivi  N'idiik'd  xerwehnt 
$iud,  und  wegen  de»  vemachlüssigteu  Zuslaudes  der  Slnisseu 
eine  L'onctnm»  durch  Achsfneht  oder  durch  den  Seeweg 
nicht  zu  lielilrebten  ist. 

Ks  wird  daher  den  milltBnuKhen  und  volkawirtbschaft- 
lieln-n  Verhilltnissen  vollkommen  entsprechen,  wenn  die  Ent- 

»irklu!!','  drs   t/fs  mit  der  Heronnaliou  Hosnieus  und 

der  Iii  i7r_i>«ina  irlei»  iimassig  vorwrirt«  .«whivitet,  um  aufiliese 
Art  au.  Ii  die  ükoiiojuisi  he  Frage  zweckdienlichster  lleaelitiaig 
zu  unt4'i7.ielien.  In  uHhere  Details  und  Krörtonmgon  über  die 
Ausf'iiluuiig  d"'s  It.ibnbaurs.  sowie  .Vusriistnui.'  di''ser  ViTkelir.<- 
Anstalten  in  Kerru  ksieliligung  der  xorbesitmelienen  .Momente 
einzugehen,  erscheint  nmsomebr  Aberfllbwig,  als  jeder  Eisen- 
bahn-Fa.  Iimaiiii  dif  S.  liule  und  Tendenz  ein.-s  s-ilrln-n  Syst.-ms 
kemit  und  genOgemle  iirfuhruugcn  nu<l  V  orbilder  hicrnln  r 
h4>Htchen,  welche  insbesondere  beim  Baue  der  tflrfcisehen 
liabneti  inder  der  Leitung  des  :illlirk;niiit.  ii  ;iiis'.i7''ii  liiM'ti'U 
Ingenieurs  Herrn  i'resscl  gemaehl  und  gesehallen  wurden; 
es  sind  demnach  derartige  Loralkemitniicw  bereits  vorhanden, 
welche  eiiii'  -i.  Ii.-ie  Itasis  fTlr  die  Ad:i|iliruiig  d>'r  .\nlagennnd 
entsprecheudu  Anscbmiegung  an  die  Charakteristik  des  Landes 
bieten. 

Werden  mm  alle  dle^e  Momente  der  verdienten  IJi  iiIek- 
sii-liti'.'iing  mUerz<'-_'rn.  s..  «ird  man  darin  aueli  all-- jene  .Vr'.'U- 
mente  tinden.  weMie  e^  nicglieh  macheu,  ilie  l>ur<  lilVdirung 
des  Betriebes  derart  rinsulelten,  dass  er  anflinglich  sehr  Ako- 
»•'mi<rb  sii  Ii  •.''■st,illi't.  nnd  sjiätfr  wenn  gr"ssiTi'  Iti-dilrf- 
aisse  sieh  geltend  uiaeiun,  W4-nn  ilie  Verhältnisse  des  Landes 
sieh  consolidiren  nnd  die  Eitrtgnisse  der  Bahn  steigen  —  die 
Miiti'l  rnr  di-n  vervoUkoi|un&eten  Betrieb  duth  ihn  selbct 
gesehallen  werden. 

Im  Ganzen  wird  p»  sich  also  vorherrschen«]  darum  han- 
deln, ra!>eh  zu  bau<  n  und  rasidi  den  lii'tri'd»  zu  erüifneu.  ni>dit 
aber  so  sehr  danim,  die  .Schnelligkeit  des  TrausiM)rtes  gleich 
von  Beginn  an  in  ente  lanie  zn  stellen.  Nnr  in  dieser  WeisO' 
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kniui  ilcr  Itt'trit'li  <'iiilii(-)i  iiikI  <'ikiiiii>nii-ii-li  eingerichtot,  die 
Hi'iitHliilit^it  ili'i-  Kahiii'u  «-lUxi.  in  Fol^'c  *ler  geriogan 
wfsi'iitliili  p'holK-n  iiu<i  {{»'siilii-rt  wt-nlfii 

Inikia  wirbtor  in  f^rossen  Umrissi'n  <lie  Anluiur).'  und 

ni'tri-'li  iliT  t"'MiiM-lii'ii  ll;i!iiiL'ii  i'iitwnil'i'M  lialirii,  wfiril»'  i's 
»ich  wiuiTZi'il,  w«"un  iliiscllun  i-inmul  Wii  (^csililosseiies  (iatize 
MMen  w«rdm.  wfthl  «npreb1«n,  Ama  Hfltrwb  üen  mgnoiMtdHi 

prösM^rcii  l!;iliiicii  '/II  flln'rlas-fn  :  wir  Ic'iüni'ii  al"  r  nicht  gMlllg 
henorhi'bfii,  wiewirhli};  für  Jii- HfiitaliilitiU  imsorer  ZidnmlU^ 
bohncs  «in  etngeh«iHlpR  Stndiinn  aller  bmfllirten  Punkten 
ri<illiH.  iiiliir  wini :  wir  wüiisrluMi  nur.  iiasv  <li>'~<'kiir/f  Aim'u'un); 
in  den  hetroflV'mlpii  Fat'likrei!M>n  volle  Würdigung  liuiieu  möge, 
um  lüelit  den  jetxigieii  Bestand  nnrentabler  Bahnen  aber- 
mals ai  rerroebren.  F.  Lergetfonr. 

^•rteeliritte  im  elckd-ischeu  Belendiliuigtf- 

Vnn  lilrliiinl  S  a  u  i-  r , 
Inp'ukur  «Ut  Kai*-«*!  I-Vfilii  .-iiMU-NoHlmhn. 

Di»  T«nchi«d«>nen  Kachrit-htfii,  wplrh«  in  letztonr  Zeit  über 
die  ThAiltNiritnt  dm  »lektriMhen  lichtte  antsr  daa  grOMer» 
Pablirniii  ^'«•dmiifron  i>in<l.  i>r^<>beii,  daas  Ton  den  Erfindern  der 

T*rwhi«'di'ni'n  Systt'ini-  (Iii-  «luri'h 
den  »-li'ltrisdiMi  Sti.iiii  rrzrui.'t>ii 
ülüb-Krs4'hiinniii.''n  i<i.is  m.i-i" 
turnt»  In4'nndfM'<-nz1ii-liti  Ix  iiilixt 
werden.  Die  praktisch«  nnd  üko- 
aomiiifhe  Seite  deraitigw  Be- 
l'  UchtunirsHvstfnii'wird  rrM  dnrrh 
•■nt-<ririMlicni|i'  Vfrsurhe  riaobiff» 
ni"s>'ii  ni  r>l>  II  iiiü«Kfn :  vorl.'iafi^ 
v»T'lii  ii'  ii  ViTjinclu' niid  Krfimlon- 
ffrn.  wi'lt'lif  darauf  daa 
in  Form  dM  Voltaiselirii  Itofcna 
eriMigtF  elektrieelie  Lieht  in 
i'iiizi'In«'  Thi'il*'  zn  r.fric!r<'M  -- 
wji'  i-s  in  ••iin'in  irfw  i-^sen  <imdi' 
dun  Ii  ilii  Aiou  ihIiiiil'  d'  i  .laldurh- 
kufr«<'iii-ii  Kvnx  vrrj'iflit  wird 
—  daa  gleiche  rerviegende  In- 


In  den  eben  enrbinienen 

W»-rkr:  <•  niaenftii-  nnd 
d  y  n  a  in  ■»-»•l  i-k  I  risr  lii-ii  Ma- 
s<- Iii  II  .'II  Vi>ii  l>r  JI  Sr  lu'  II  ii  • 
>iud  iindir'Tc  nl•^ll■^ll•  •'«■iihtnn - 
tii>n>'n  idi'ktri.srlH'r  I.aiii|>i'ii 
SienM>lui  k  Ilalake  angrlulirt, 
welehe  einen  TorAeilhaAen  Fi^ 
»atz  d<T  tli<'n<-r<'n  nnd  an  nian- 
flinn  rfhi-IstündMn  li-idiiid>'n 
JaliliichkiilTtii  li'  ii  K'  i'.i-  Iii'  ti  li 
and  zu>:k-i>'li  <-ini-  Tix'ilun),'  Heu  (>l«>ktrii<<'lieu  Striuni.-.'i  i-ruiögliclicu. 
Im  NarliKtflii-ndcn  maeben  wir  die  Leaer  mit  einigen  dieser  Con^ 
atneUvnen  bekannt. 

Anf  einem  Oettelle  a«e  iftdirendem  Ifateiial  A  {Kg.  t)  ahid 
zwei  Vetaniitnrki>  B  B'  nnd  anf  dicccn  die  Mftallsdlrki'  C,  C. 
«»■Ifh«'  J.nr  Aiifiialuni'  diT  Kidilonstiiln'  /) /)' dii-nen,  di-raif  dn  hliar 
I"  f.  liL-t.  i'.i---  'l  -  Sj  iiM  n  ili-r  K.ilili  ii-I.ilii'  liiHcli  ihrfinrcn«  --  i.'i  vmi  "i; 
oud  durcli  diu  drr  i^itürke  C  C'  gf^fu  einander  gediückt  werden. 


Kill  St.ili  ;ii>  1- "'.in  adi'iii.  iidiT  m  lilm  lit  li'iti-inli-iii  und 
.•ieliwcr  i<<liiii'  l<li.ii  1-111  M.iti  iiiil  Hird  vnn  d»r  Khimniir  G  liitt- 
gnhaltan;  Ii-t7.t>-r>'  tr.'i^'^t  ciini  Külimn]u:!<Kt«ng:<-.  anf  widriii-  li<'i  e 
der  eine  Arm  des  au  dun  Punkt  d  drelibaren  tweiarmigen  liebeln  r 
wirkt;  der  andme  Ann  dicaaa  Sebete  trtgt  den  Anker  m  an  dem 
danuiti-r  befindlichen  Elektrnmagiieten  E. 

Viv  Klammer  B"  Klebt  in  b'il4'nder  Vcrbindnu);  mit  di-n  l'm- 
viiuiiuiiL'i  ii  >1".--  Kl'  ls1r'iiii,ii.'n''ti's  E.  d-Tcii  ;iiiili  !■'■>  Kmli',  Miwif  die 
Klaiiiiiii-T  Ii  mit  di-n  vnii  'li'i  stinni.  r/i  iiL'.  iid'  ii  .M.i~.  liiin'  k.iiiiiiK  iidcn 
Leitmifpidrähti'n  L.  /.'  verlnnidcn  ii-^i 

Wenn  «in  Strum dwi  vuu L  über  h' IVCDfDCB L'  gebU- 
delen  Stromkroia  dnrcbUnft  and  dadnreh  die  XeMenaplisen  an« 
fan^-n  vi  glühen,  m  wird  der  Anker  m  anf^zngMi,  der  Stjib  S 
i-in  wfnitr  in  die  Ilrdn»  >f<'!i«diob»'n,  nnd  dadarrli  ln*«irkt,  da?«  die 
Anfaiiijs  f;<!i,'i-n  «•Inaiidi-r  lii  L'i  ini'  ii  und  siih  lifnilin  inli  ii  Knlili-n- 
litäld'  D  Ii'  nm  dii-  Dirke  StalM.-»  S  von  tfiuandi>r  ••utl'i  rnt 
wcrdiMi  Ilicrdttrrb  ctibit/iht,  wsnn  der  Strom  die  genä^endM  Stärke 
liHNitit,  um  diese  Eniremong  flberwinden  u  kOnnen,  an  der  Spilie 
dt>r  KablanaUUw  der  elektriacbe  lödrtbogen,  deaaen  OrMee  dnrrh 
die  Stbka  dea  Cttabaa  S  beeUmrat  igt 

Der  Slab  S,  wrtrher  Anrnnei:  m  zu  rirhtcn  ist.  das»  »'r  in 
>fidud)i'n<  iii  '/iistaiidi'  uii  lit  üln-r  dii-  S]iiUi'  der  Kohl<'iist,ili.>  /)  D' 
Vi>r>4U-lit.  wird  anl'-r  il.  iii  KiiiHu.-i.'vc  d<T  Hitw  ^li-irlizeitig  mit  d'-n 
verbrennenden  Kiihli  ii.st.ilii  ii,  dif  dnrtli  die  Wirkuntf  ihrer  eigenen 
Schwere  and  der  Metallklütx«  C  C  ateta  gegeneinander  gedrückt 
weiden,  TeibnHKht,  ao  dan  dia  dni  an  der  Spitze  luammen- 
atehenden  Enden  der  SMcke  D  5nnd  />,  ao  lan^e  dvr  -Strom  üb<>r- 

banpl  in  Wirknamki-it  iiit.  eine 
bi'siluimtx  p'H^'l'U^leiti^'«•  Stellong 
zu  einandi-r  rinntdnut-n 

Die  Lam|»e  ist  .«elbstthittic 
nnd  gelangt  ««fort  nnd  ohne  jede 
Beihilfe  aar  Wirknng,  aohnid  in 
der  Leitnntr.  iu  wr  ichar  aie  ein* 
tfescbalU't  ist,  l  iii  .stntro  »onWn- 
rcicbi-ndrr.Stärki'  cii  rulirt  ErÜM  bt 
dnrrb  ir);i>nd  i-inen  Zufall  d<T 
Lichtlio^'i'ii.  Sil  wird  der  «dektrii^fhe 
Strom  dadureh  nuterbrocben,  der 
Anker  Mt  ab  nnd  der  Stab  S 
fldlt  etwaK  bi'rnnter :  die  Kohl)>n 
kemmt-n  dadur<'b  wifdHr  mit  <>in- 
andiT  in  B.'i ubiuuff :  d^r  Strnm 
wird  V.III  N^MK'Ui  biTUfstfllt.  w<>- 
dnrch  dtM-  Aiik-r  wieder  au(.'i- 
ugan,  der  Stab  £  in  die  llrdi« 
geackaban  nnd  darch  Trennung 
dar  KeUaBattbe  dor  Lirhtbotr>^n 
von  Nenem  entzündet  wird  V.* 
kann  daher  dun  ii  «telTni  u  und 
Scblieaaen  deaStninieM  ^an/.  nach 
Belieben  die  Lami»-  ausp  lüfieht 
nnd  wieder  angeidndet  werden. 
Es  können  aowohl  in  einen  nnd 
denselbfii  Stromkn'is  bintereinan- 
dor,  als  auch  iu  iin-bnin-  von  dcn- 
»i  llii  n  l'i.lkl'  iunKU  diT  l.n  lil- 
uiaschine  ansgehende  soj^nauntc  l'aralb  lkrtiM-  iimImim"  d^rli-i 
Lanqten  nebeneinander  •  inRri.rhaltet  nvrdi  n.  <  bn«'  i^irb  ^'-iren- 
ad^  n  «tArcn.  Im  Vergleiche  zu  den  JablochkolTschen  Kerzen 
bietet  dies  den  Tortbeil,  dan,  wenn  dirch  irgend  einen  Zufall  in 
einer  der  Lampen  das  Ijrht  crUiarban  aolHe,  dasselbe  dch  sitfort 
vnn  Helbst  wii-dtT  herstellt. 

F.iiii'  n. 11,11  Vi  ilKSMTunp  d^r  t  li  kttisi  lii'U  Lauipi  ii  In  ^l'  lil 
iu  der  t.oui>t(u<'tion  elektiiifcber  Lampen  mit  osciUiren  den 
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Kohl  •■  II  .s  ]•  i  1 1. 1-  II  All>-  biülit  r  l>Hkaiint»N  Lam|tciK-<'iii>tru4  ti.>iii-ii 
hKben  den  UebelaUiid,  das»  «in  Stromknu  neh  anr  Kine  Lainpe 
«■tkaltan  darf,  wtil  M  BimclHrituif  nwhnnr  Lunpan  di»  meelHi» 
nia^  BBgalirno;  d«r  «inen  Lampe  störend  Mf  9»  iiBd«rcR  dft- 

«riricl.  IN«  JübUirbkolTitchi-n  K»rzen.  «■«•lebe  einer  n««1uiiii8ehen 
Kf^ruliruMtr  iikht  W<lurfi-ii.  l<-jilfii  an  ili-iii  sdimi  ii1i>'ii  liinihrti-n 
rt'hi'lNUiiuli-,  <la.sK  «laii  Krlnsi  Iihii  fiiHT  I,iiiii|m-  lU'n  Stroiiikn-iK 
(lau  er  ml  untHrbriilit  iiikI  >la)i>'r  <l<i.s  Krlri.n  Ik'Ii  allvr  t'itiL'i'M'liul- 
tcten  Lampen  auf  UngKre  Zeit  lor  Folge  hat.  Diene  beiden  L'ebel- 
tttad*  wMdAn  nun  Im  imt  AMMH  LwupeneomtncttoB  dadvrh 
btadUct,  dam  der  ein«  udar  keid«  K«hl«)mtali«  in  aha  nnnnter- 
broehene.  sohr  8Hin«1le  oscitllrende  Bevi-^'uni^  versetzt  werdin. 
w'iliii  i;'!  L'li  i' )iv>  itiL'  ■  iip'ii)  Mili-r  bi'iili-n  i-in  aii'iaiitrii'l-r  lni]inls  zur 
Ariiiähcniii^'  aiii-inariii.-r  i-rtJifiU  wird  Die  OKi:illa(iun«U  liüuneu 
auf  rei«  iiifi-hani8Ch«m  W"-p  vrüAi 
werden,  doch  ist  es  vonnzieben, 
«rtar  Anwaiidniw  wm»  UAt- 
— m||  WadiatlaIrtaiaK  aia 
dweb  Bbwiikng  iiiaar  SMina 
selKst  anf  Baktronagnte  n  er* 

Auf  cirn-iii  tv»ien  Kliitzc  A 
(Fig.  II)  ist  eine  HetallpUtt««  B 
angabndit,  aa  daran  »benm  End« 
da  IMcar  C  isolirt  befestigt  ist, 

der  die  Fübranfrsscheiben  D.  E 
UTiil  F  trfik't  /wischiTi  (licsHii 
IfUtcrfii  jflcitft  der  film  K"lil<-li- 
8tab  G  AfT  Laiiipi-  durch  hi-in 
Eigengewicht  so  weit  abwirtti,  bis 
er  geg«n  den  anderen  Kohlen- 
Btali  H  trin.  Dar  Stab  ir  iat 
in  der  Klerane  /  beibstigt,  die 
t-iniTM-itji  mit  iVr  FnllrtItl^^s^tallu''• 
K'  und  aiidi-r.'rscitji  mit  dflii  an 
di  u  I'unkti-n  a  und  howcplirh 
befestigten  Stabe  Z  rprhund«>n 
iai  Ueber  dem  Kerne  de«  anf 
dam  Klota»  «ngalmchtMi  Elairtnf 
magnetes  />/ belittd«taicll  derrtm 
i'iii.  III  Stiilii'  Z  getragene  Aiik^r 
.V  aii^  »i  i<  h.'iii  Kiiwn.  Wenn  "'in 
pli-ktrisK'ht'rStriini  vnii  furtwiilin'iid 
wm-hiu-liHltT  Bichtnng,  wir^  i-r  von 
dm  einfachen  nagnete-elelctri- 
acban  IbmchinMi  okna  CamnmttOion  oder  von  den  Dynamo- 
rteltrischen  H awbinen  mit  WeehiielBtrftmen  mengt  wird,  bei  K 

in  din  Lani)  inliilt  und  in  d.  r  I!irhtiiii(,'  L  M  X  J  H  durch  den 

KidiL  nstah  G  ülnT  C  durrh  di.-  Li-iluiij,'  wit'dir  austritt,  niti- 
kr.  ist  .-r  d''ii  HI.-ktrionai.'ii.t  \f  und  Itpwirkl  rin  f.'rtK.'ihr.'nd.-.-i 
Kutht4'hfn  und  WiMliTvwnMhwiiidcn  d«-»  Mii(ni'*'i'''"">'. 
steU-n  i^nlweohael  im  Klektmmagnet,  en  das«  d.  r  Ank.  r  .V  durch 
den  Einfluaa  dieaar  Weebselslrtaia  an  lange  in  ra«che  Schwin- 
gung«! rersetzt  wird,  als  der  Stmm  wiiksam  iai  Diese  Srhwin- 
gnngvn  thril'  H  -^i<  li  df m  Kidiimst.il»' //  aU  s>dir  raü<'h  aufeinander 
folfrende  Os(  illati.ini  ii  mit  \)i-r  M  rf  Kidili-nstah  G.  lUr  mh  anf 
d<'n  niit'  ivii  Nlnl,.f.  k:iiiii  in  F.dif.-  di  r  Tr.i>,'li<  il  :<.  in<'r  Mhjiw  di-n 
sehr  st'bhifllpn  Srhwinjninp  ii  di  s  iinti  n  n  Slal»'«  H  nu  Ut  folgen ; 
er  iiomnt  viobnehr  nnter  d<in  KintiiiKM-  nAm-«  >-i\!fwn  (JotalcMn 
nitdnt  antemi  Stabe  Jedesntal  nur  dann  in  Beritbmng,  wenn 
diaaer  ad«»  bUebste  Stellang  einnimmt,  rnid  tfieM  langsam  abwftrt«.  | 
wenn  die  bi-id.  n  K.dil.  n  duü  h  Ahtm  imuns  d>T  Si>ity.cn  eii-h  enl- 
Hprerhend  vi-rkni/>-n  l>i<'  Vi-ilir.  iiiiiinir  di-r  Kidil>ii>|>it7<'n  i-rfidirt  | 
in  dnr  Hitr.«'  thx  I.i<'hlh<.i.'i  ii'.  w.  I.  Ii.  r  jriliMii.il  d.niii  iinltnlt.  «.Min 
die  DUtere  Kohle  ihre  höchste  Stellung  verlatuifu  bat  und  aiueer  ü«-  | 


rüliruii);  mit  d>'r  idMTi-n  K<dil<'  i.'i-ki'nini<-n  ist  Di«  Cbcillationen 
des  ontereu  Kiihlenslabea  und  sein«  jedesmalig«  Traannng  von  den 
oberen  Stabe  «ifslgen  in  ao  raaeber  AnfeinandaifDlge,  daaa  dna 
Auf»  dicao  Bewegungen  am  Lichtbogen  nicht  wahmelimvn  kann 
und  dnrebaas  dun  Kindrark  «dni'H  rMiitinuirlichHH  and  «onntantvn 
I.iihtfs  .  rhält 

Fi;:  III  zi-ii,'l  i'ini-  aiidiTi-  Kurni  ••iiiur  üidcht-n  Lani|M-.  Oer 
Von  di'iii  Kliitz»-  A  i-siilirtn  K<dil<-nst»1i  H  steht  in  Tertical«<r  Stel- 
lung fest;  der  Stab  G  wird  dagegen  durch  die  Feder  r  gegen  H 
bingeMgea.  As  dem  Ende  S  de«  KoUanWIgers  J  aitrt  dar  Magnat 
K',  der  in  der  Drabtspule  M  im«  hUngt  und  dnrcb  den  Einflosa 
dt^r  WecbaelslrOm«  innerhalb  der  Spule  auf-  und  abwirt* 
vihrifi 


Fig.  in. 

In  Fiilk'-'  Aliliii  iui.  iis  ili  r  Kidili'H  nciirt  hii  Ii  der  vibri- 
reiide  Kiilili-nht.-ili,  wobei  d«'r  Mainii't  "di'r  Kis.-ii.stali  y»ar  l 


Höhenlage  in  dxr  ihm  nmgebenden  DrahtHpul«  beetiadig 
andnit,  ohne  jadocb  dadurrh  anf  die  dnrcli  den  elektriachen 
■'^trum  ansagten  Vibrationen  selbst  irgend  einen  EinfluRs  aue- 

y.uQben.  Die  Wlrlcnnp  dipNpr  T<ampe  ixt  offenbar  dieM-llM'  wie  die 

di'r  Vorigen. 

Da  bi-i  derartig  (■•tn^tJ'uirt■'lt  Lani|M>n  ein  l'i>itvt.iliri'nd>'r 
We.hsel  v.>n  Kerührung  und  Trennung  di  r  Kii|ili-n.-|(ilz.ii  i-tatt- 
lliidot,  SU  kann  eine  grossere  Anzahl  von  Lampen  in  einem  und 
denselben  Sinwimiaa  hintereinander  oder  auch  in  mehreren 
PunilleliveigM  Nebeneinander  eingeschaltet  werden,  ohne  .«it  h 
trevrenneilii;  tn  HtAren.  Hiermit  wlieint  nicht  nur  ein  wi  s.  ntlii  li.  r 
K.'rl.-i  lir.l!  II»  I  hii  li-  dt  <  i  t'  kliiM  In  n  Ilelenehtuni.'»«  .m  n~  .  n-ii  Iii, 
rioiidern  aui'h  ein  üeiulit'h  grom-r  St  hritt  snr  vollstäudigeii  Lönuug 
dvs  Prwbleaias  der  Tbeilbwinit  des  ehktiiachca  licUca  gemacht 
7.U  sein. 


-  5  - 


BlekiriMlier  BeleHeklmgs  wagen  ierlbiiser 
Feriiiian4s-N«rdbaiuL 

Wir  luriMS  in  Nr.44«s  vntUn  Jahrgang««  dieser  Blatter 
cinifi^  1fitth»ihiiifr«n  Aber  Ai«  Anw«ndnni7  der  «lektriRrlii-n  T<<- 

li'in  litniiL'  tTir  Ki-.-iili;iliii/wi'i  ki'  aiiN  il^-r  l't  ih-t  i  'mva  hervorraici^inifii 
Fai  limamifj  ir.tiraclit  und  ii>-)iiiiiiii.  hiiTaii  anknäpfend.  (JrK'jffii- 
lii'it,  die  Kinriilituiig  dt-s  von  Herrn  Ludwig  H  <•  <•  k  it.  Ceiitral- 
luspectore  der  Kaiser  Fardinands-litordbabji,  für  Zweck«  dÜMer 


Itn'iimT  (il,  i  K<  i7,  iii.  v.a,  mrr  allgomdiM«  Bel«vclitni|f 
vuu  im  Miatinuin  12UU  Keni«ii  t(l«iciikonuut 

Dia  eMctriaeha  laamp«  iat  nach  Syatem  Varcna  eonctnirt 

nnd  mht  demrt  auf  einom  OestttlU-,  daüs  siv  niitti;lKt  niwr  Winde 
in  di>ri  Olasanfbaa  d<'s  Wiig:('nn  jri'li'>Jn.-ii  odi-rwii'Jcr  nicdtTiji'liissfn 
»(■r<l.'ii  kiiim.  Iti'MMidt'rs  /n  li.Miii-rki-ii  i<t  j^'^l-icli,  I.niiii"- 
aurli  ali^'i  it/i  <lfK  Wa^rfUfi  an  i  in>  iii  zur  liclrui  litung  f^nstiger  gelif- 
!feni-it.  alxT  dit'si'in  nicht  ••rriii'libarun  PunkU'  aufgeHtellt  werden 
kann.  Die  Lamp«  wird  dienfaUs  aof  ein  bcawnderes,  ur  Wagan- 


04>8«ll8cliaft  construirli'ii  cl.'ktrischpri  Hi»- 
lenchtongawa^n  in  Fig.  I,  II  nndlUbUdJicb 
danrasteUen  und  m  arUlmi. 

Dir  Wagen  enthSit  cini»  mmplpt«.  tnm 
Betriebe  einer  elfktri.s<')i<'n  Flaninip  orforder- 
lich«  Einrirhtnn^',  kann  mit  d('rsi<lli<>n  srlimdl 
an  «Ine  belinliigp  Stelle  einos  Hiilinliofi-s  «lUr 
der  curri  tit4  ii  Stn-rkc  dirigirt  «frdiMi,  wndnn  h 
dio  elektrische  Beleochtung  aolrher  rnnkt<> 
Im  FaUe  dringwidar  nleldlichar  Arbeiten 
(beiapielsweiM  bei  Elementar  -  Rreijniisiien, 
Balm  -  rnfSlleii,  Trupin'ti  -  Tranüp.irti'n  etf  ) 
li'i'  Iii  iiiiil  in  'iki  iii.ii  i>.  li'T  Wfis.'  mriijlicli 
wird,  «hue  dusK  vnrhrrgflKMidt'  »pi'cii-Uc  In- 
•AilwitM  «rforderlich  sind,  die 


«brigaw  omatom  vagm  Mangel  an  Zeit, 
AilUellnga-ScliwIeiiRkeltan  und  Koaliplellfr- 
keit  lbarluui]tt  nicht  statthaft  wiren. 

Die  bexfijrlii-he  Kinrirlituni;  Itexteht  im 
Wi'Hcntlirlu'ii  aus  ilrr.  in  '  iiii  in  ltmIi  .  ktcii 
La>t«au'i  ii  .'iIiiTMr  (ialtuiii;  mit.  i^rHlirarliti-n 
st.li.-iul'ii  l)ainpraiaj«-birii-  vnn  J  Pferde- 
krüften,  dnrrb  welch«  ein  Urauuitu'scharLirht- 
■nnrat  betrMh«n  whnd,  der  bei  rlrraMOTW- 
reo  eine  Lirh(«(Ark«  von  1440Ciu-rel-Rrenneni 
entwickelt.  In  einer  Hübe  vi>ti  r.  Mir.  und 
Mir  Kiilf.  rfiunjf  vom  lii  iiliarliti'r  ri  Jni-jrt 
sich  diti  Liclil«tirke  aof  circa  4M  Carcel- 


einrirhtang  f^clii^riiri  s  nnd  znsamiin'nk-L'liurwi 
Stativ  gesetzt,  welches  im  Freien  rasch  aulge- 
steUt  nnd  dirck  LeitaagsdrAhte  nh  dar  im 
Wagen  bedndliehen  Granme'acben  Maschine 

verbnnden  werden  kann    Zar  Beleuohtnnf; 

lii'.-tiiiniit.'r  l'iitiktc  isl  r:ii  Si.rliii'.Tl  v..n 
Ittillri  tiin  ii,  daf;<'.i,'(;U  zur  lieleuchtung  lüll>c«rer 
.Streckt-n.  /  Ii.  gauar  ZAga,  dnd  imd  Pian» 
Spiegel  beigegeben. 

ZarVerraOaltadigmigder  Wageminrich- 
tang  gehören  weiter»:  Das  onti»r  dem  Wajyen- 
bojen  anOfeh.lnffte  Wasser  -  Kewn'nir ,  ein 
Kiihlfnka.-^ti-n.  «in  Scliraiik.  «'iii  Tiwii,  fini- 
Hiink.  i  itii>  IjoittT.  Si'mli-n  znr  Aufstt  iluug  der 
:  -  f  ~i  ]i>'n  Li-itnng  im  Frcii-n.  ■■inliich  T«l^ 
Hrbiedeiie  Werfcxnnge  (Ur  die  DanpruaaeUne 
ud  dia  «ieUriaehan  Appwata.  Die  «implets 
Elnrichtnng  wurde  Ton  der  Firma  R  Efr^er 
bei^eittidlt  nnd  knetet**  im-hiKive  Dampf- 
mai>rliin.>  •■t::.V!  II.  so  kr  W, 

\U-r  eli'ktri.si'li«  J<eleu<-litungK«at(i-n  der 
Kais4-r  KiTilinaiidA-Norlbahn  bat  b^-kauntlirh 
auch  anderwärts  bei  Tcmicliiedenen  Oelegen- 
heitsn,  l  B.  bei  den  jOngal  TMfSRMWMiaa 
Arbeiten  am  Sperrschiir  im  Donauaiial«  aelir 
gnte  Dienet«  gelewtci 


i'ijf.  III. 
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INe  k.  LSlMtRlMiha  Kriegsdurr-ROBentadi 

Ton  Otto  Maria  Raynnsrhok, 
Dvlrii'lw-llinx-tor  il*r  Miliriwh-Srbleiiiiwhcn  CVntralbalin. 

l)iT  lii'/.irk  KCiiiivrntiiilt  in  Mühren  bnt  vin«n  niclit  uiian- 
wluiUebenüewt)rb<-b«tjrieb  (vonricgMid  LvinmwebiHW),  Mf  w»lclwu 
sirh,  bri  der  l>n)>rgi(>biieiceit  d«r  Bodracnltur,  dw  Bnr«rb  dur 

IJ.  v.'.iliHniiiL'  stiit/.t  All  ifr."i,->.T<'ii  iiuinf.trii>lli»n  CiiternohmungiFii 
lii-hli-lii-ri  liaM'lli.N! :  l  iiR'  (•'liii  lisk.Mnisiiiiiiii  ri  i.  KiMRilwerke  mit  ITin-h- 
uml  l'iidillMiu'>"li  H.  \V:il/wiTki  n,  Kisi  ir_'i' >>t'ri>i«n,  Hl»'rli<tRi  k- 
werkeii.  iira)ity.ii-li>'r>'ii'ii,  zw«i  griituiure  iirauurtii«ii  and  «inigi-  klvi- 
n«re  EtJil>li.si>i'in<'nt.s  Am  h  EimuHrzlager  md  SeU«fierbrilehe  «iiid 
in  dieum  Itotirke  vortuuiden. 

Die  BerMVerangr.  welche  in  Folg«  der  hohen  Achafincfat 
lH-zü)fli>  li  ilir-r  Kr/i-UL'iiisM  .l<  r  ('."iicnireni  mit  an<i<Tcn  von  Eiscn- 
liahiii  ii  lu  riilird  !i  liiiiii.-itn'  li''Zirk<'ii  m  Otltfrlii'iriTi  ilrnlitc,  KtreWc 
s>'it  hini.'"'ii  -liiliKn  11.11  h  fim-r  Siliivii4>iniTliiiiiiuiiL',  <\\>'  ilinii  i'ni- 
ductvl)  »•rl''i<iitcrtt  ii  Ahsatr.  VfrÄcliatlVn  uml  die  4'>rt  bi'.sU-hHidi<n 
Qnwerk«>  Bliuifiitircii  »ulltc. 

Diese  fieetfebaiigen  aoUten  im  Momente  der  Cvneeaaionimnf 
der  MShrieeb-Schlerisehen  Ceninlbthn  der  Venriiklichnng  «ienlicli 
nahp  kommen.  abtT  l.■r^t  durcb  das  <5t'sr't7  vom  13.  Min  1878, 
n  0  III.  Nr.  44).  wi'lihi'S  dfii  Han  ••itii>r  LiM  i.mntiv-Kisfiibahn  Ton 
Krii  t.'^■^■l■f  lisch  [{riiiKTstadt  anf  Staatukutiti  ii  »iicrdio  tv .  r.  ji'.i-irt 
wcrdi  ii  I»ic.>if  k.  k  Staat»ibahn,  »»Icho  am  !•'>.  o<tidi«r  1h78  dnin 
alltri'iiK-incii  ViTkcbrc  übi-nrt'bcn  wurde,  zweigt  I  i  Kilum.  von  d^T 
Station  Khegsdorf  aas  dem  cnrrenten  Oeleiie  der  MAhiiacli-ßchl«' 
sisrheii  Centmlbahn  ab,  wendet  eich  in  das  Mohrafhal,  Hl 
wtdrb'  in  m'-  d.  ii  Mobraflusf.  und  tlm  Polit7.!mch  öht-n-i-fzt.  biTÜlirt 
die  Orii-  l  th  il!,iiid  und  <!riiss-St'dil  nnd  viTlii-süt  hint«-r  li't'/tiTcin 
■lii>  M"hr;itii;<l,  Hin  läiiirs  <i.-i  r''>  litM-iti>,'cti  Thallflim-  rmlulsky- 
baclici^  mit  Ittmibruri);  vi>ii  Iniusdorf  die  Hölle  v>iii  HritiiHrHtadt  zu 
g«winn<-ii. 

Die  Balm  besitzt  eine  Baaltag»  twi  Vi'l»  XilonL,  eine 
Betriebsitaire  (von  der  Witte  de«  Avfliahnegriitndee  in  der  gemebi- 

Ki);;ift!iihiii  Stuticii  Krir!,'!^dcrf  liniicSÄfii)  von  K>  Kilnm.  und 
••iitliiill  ilU'  Stiitioni'H  FriiMiland  a  d  M ,  Kddd-Karl.idorf  nnd 
Krini,-r.^t;i'lt  Sif  ihi  in  j<'dcr  l;i'7iidium,'  i-iUhiin  i  ln  rni  ;iiii,'''b'irl. 
mdid  aiU'Ki'fubrt,  und  »••]]  bii-r  au«  dvlu  (iruiide  bi'üiinu  ht'ii  wi-rdfii, 
weil  «i«'  zu  j<-ui-ii  l.<>ralbabnon  xfthlt,  »deren  ZuBtandekomuivn  vor- 
nehmlich durch  die  Wahl  eines  mAf^hst  wohlfeilen  Ban>  and 
Belriebsjwtems  bediiifft  eraeheint«,  nnd  wen  wir  U«r  das.  den  Ban 
aoleh»r.  für  >\i>'  Kiirfm/uiii?  unsftfs  ht-imifrln-n  Kitifiibabniudzi-K 
80  drinp-nd  nothwiidiiri  ii  l.<i<albahni'ii  i-in/.itr  und  allvin  eriuü^ 
lirlo'iidi-  l'rini'i|>  •iiiti'  )iilli;;Kt4'ii  .Vnlau'*'  in  ili-nsQ  wohldnrcb- 
da<  Iit4'r  all"  r  .>iiC('i|U>-litfr  Whiki-  durrbv'<d'übrt  kcIh-ii 

Was  iinn  di<-  Anlage  dieser  jöngstiii  k.  k.  Staatfbabii  iui 
Allgemeinen  betiiSt,  «o  misste  wohl  znnichst  das  künftige 
Betriebaqnrtem  ins  Ad|7i>  irffasst  werden.  Vm  diese«  mi^ichst 
billig  gestalten  xn  könn«!),  mn^M''  v.n  dir  auf  lluu|it)iabnt'ii 
fiblirhen  Art  rnid  Wei.s*-  dor  Bctrii  lHtübnim:  ali).'vLMiiL'i  ii  wiTiicn, 
und  wnrdvii  drm^cmäiui  nh  Mitti  ]  zur  Vi  rwoblfi-iluiiir  '1'  -^  Iii  ti  ä.  li.  s 
prkaniit :  in  erel4>r  Lini«-  die  KrniüKM^un);  di-r/iUt;si;i'i>rliiv  indl<,'k>'il 
in  xwoiter  Linie  die  iiiö);lirbKl«>  Kvix-hrankunK  dir  Krballunt.'^- 
arbcitNL  Diesen  xwei  Orandbedingnngen  entqNrecbend,  ward«  die 
Hnsimalgresrhwittdiglceit  auf  15  Kil«m.  )>er  Stnnde  r<<i)l|rRi<tellt,  and 
die  Anliisri?  von  I'rovisorii>n.  wii-:  ll<d/.bräck«'n,  1{ii'iridviaiidban(>'n 
el<".,  aiisirfsi|dii.<.<i.n  |i»dur)li  »iirdf  dio  Anwt'iidiinir  •rrri^M'i'cr 
Sici'.niiuri  ii  lind  KniiiiM)iim.ri  ii  i  iiii"i,''rii  iit ;  du-  Ki'hti  ii  lür  llalm- 
aufüi<-|il  rednrirtcn  mIi  Ii  auf  «dn  Miniiiiuiii.  «ähn  iid  <ll>'  AuMla^'t'ii 
llr  Hefslellanir  and  Jüriialtonff  dir  \Vii<  litirbäuMr.  <il<'<k<'n-, 
Distn»  nnd  sonstigen  Signale,  sowie  för  Ainperrschranken,  Ein- 
fHednniren  etr.  leintlirh  entfiele». 

Dun  li  Hi  i'>i  liiiltunij  diT  Noririiil.'^iiiir  Iii  ■■-  mc  b  am  Waf.'fTi- 
park,  durch  ili'iajiüebuug  der  luten-bjitiiU'U  au  deu  Küntt!!)  den 


QmadeirwerlHw,  der  Haterialivu  vir.  wcKi-ntlicb  !<par«u  nnd  durch 
An1iiir<>  doflnitiv«'r  OhjiTl«-  di<*  AbinindiTuni.'  dnr  künfligvn  Krbiil- 

t«li;f~k'i>|..ii  vnr-^  -rifi-ll, 

Wils  tinii  dii-  Au^ftthrnnir  mdli^t  iH-lrifft,  mi  sidiüU  wir  din 
ria<  >'  .-^orgfSltiiic  iui8guuiitudt,  nud  diu  Vortbeilu,  die  das  Terrain 
gvwälirt,  geschickt  benutzt  Kueto-pieligea  Feasniclienii^n  ward» 
vortheüindk  dnrch  giUntigo  TracenAhrnng  a«g»*^hen. 

Fflrdie  Kriimnuiigen  wnrdeaiallaxiumw  d*>r  Kad.  lijOlftr., 
fQr  die  Ncif^Dfr«'»  »U  «bsneolehes  12*9  pro  mille  b<v«tiniiiit. 

In.'  l!MLr<'iii;>iii.'.'r.  nüt  dem  Badins: 

unt.r  Jfxi  Mtr  bitragcn   '.«»i  Mir.  odi-r  S»»/« 

von  'M*   m)  Mtr.  betragen    7si;   «     •    27-5  » 

Aber  600  Mtr.  betragen   »Sä    »     »      7  0» 

Die  Ltoge  der  Oeraden  betrigt   ai28  »     »  Ott» 

Znnmm«. .  13.761  Mtr.  oder  100 

Die  Länge  der 

MiudnaMngnng  von  12-**/«s  betrtgt         2.630  Mtr.  oder  lO*/, 

SleigmfeniwiichcilO*4,«.12s%.  betrügt    OOS  »  "  >  «■ 
»          ■      0      »  107,,     »     6.455  »     •  47> 
Horiiontnlan   -iHio  »     .    2S  . 

Zu.«amm<  n.  .  ia.7<il  Mtr.  oder  lU<->*/„ 
I'm  d.Ts  ]t>-fabr<'n  di-r  Höjri-n  zn  iTlnirbtiTn,  wurden  nicbl  nor 
I  .  r  i'Hi  Kr\  iiiiL.'-li-),'t,  Kondcni  <'s  viurdf  auf  Stn-cki'n  mit 
M;l\llnul^ll'i}.'ull^^<•ll  Und  iHi  barfen  IIadi>-n  in  di>n  Torhpr(f"'h''ndHH 
odi-r  nacbfül^fü-nden  rtfradi-n  da»  Kti-Igiinj.'.'iiiiasimoin  m  WMt  flljer- 
schritten,  dagegen  die  Neigung  in  den  Krfimmongen  nnter  das 
Masimmn  so  weit  «mtaigt»  m  daas  dor  Geaammtwfdontand 
b'iiii  IMaliren  der  Cnrrsn  jenem  hi  den  Oenden  thmlichat 

Ifb-icll  wprdc. 

Hei  Fi--tM-tyiiiii.'  d''i"  M:i\itii:i  mr  \.  .mm:  und  llicliluiii.'  war 
KülbKlrudend  auf  die  ^'erin^v  Fu)ir)c<'-'^<  liviindi^'ki-it  di-r  /.uküiilli^'>'ii 
7.ägi'  und  anf  die  I!<'dillgttnf^'n  i\v»  Ob^'rbanos  ciitspri'i  lifiid  liüi'k- 
sicht  gemommon.  Was  den  letcteren  anbetriit,  so  wurde  fMst- 
geslelH,  dass  die  Fahrbetriebsmittel  der  HaqtBialm  mit  Ausnahme 
der  Lociiniotivf  auf  di"  k  k  Staatshahn  zu  Ob^-rpchi-n  habi>n, 
wodnrfb  ein  ci^f'  ii'  r  '!üti  rwiiL'i  iii'uik  i'rsjiart  wi-rdi-n  kminte. 
l>i'mfc'i'm."iSK  niusüti-ii  die  lucm  11  ~  '  stark  f^  iii.  dasi  sit-  die 
b4dad*-ui'n  (iüterwagen  di-r  ]lau|>llialin  trap-n  k<'iuti<'ii.  Hii-riiarh 
bi-«tiinnit«  iiich  nicht  nur  da»  anzuwendende  S4'bi>-iii-ii|ir<dil  von 
selbst  Sonden  es  oigab  sich  anch  der  Uoiute  nlissige  Badins. 
Mit  BAcMcht  anf  diesen  Oberbau  nraatten  sodann  die  Loco- 
motiven  eonilnnrl  n  i  r.l.  i-..wi  li  lii>  dahor  i-im  ii  in  VorbilH-ln  tixirtcn 
Badstand  bekaini  n  und  ki  in*' sj-rM.^.M  ri- ArliM'iilii  i^i.'.tun^  bfi.it/fn.  aU 
die  bfladfncn  <tüterwafr>'n  der  llau|itliahu 

Der  Oberltau  bext^dit  aus  HcsHt'incr  Stablsrhieiien  im  liewii-bt« 
von  23'7  Kilo^r.  per  laufenden  Meter,  auf  in  30  ein.  «tarker  Schllgel- 
schotterbettong  lagereden  lüeCtnchwellen,  nnter  Anwendni«  von 
Winkellaschen  iVr  den  flvitragenden  Stois 

nie  Üifite  dir  rnti'rbaukrone  «ird  mit  4  Mtr,  in  der 
Si-bwidb  riirdif  auf  :!  Mtr.,  für  dii'  1  urrciiii'  itiihii  iionniit  l>er 
I'lit>'rban  ist  m  IIh-Ivi  r^tälldlii  h  einireli'iwiir.  uinl  uinlK.s.^-t--  TiMkni  (  Ion 
Krd-  und  F'i-lsbi-we^runR,  die  Henttellnii^  /.»i-ier  eiwnifr  (»itu-r- 
btii<  k>  11  voll  Je  fief^nngoa  mit  einer  (tesaninitelätxweito  Y«a 
80  Mtr.«  famer  70  kleinerer,  theils  gewMbter,  theils  einbch  äber> 
m-faienter  Durrhltoe  nnd  ffiefcerdoblen  mit  einer  Oessmmt'Lieht- 
wi'it<'  Von  0.%  Mtr..  fi-nier  MachcorriM  li'oo  ii,  rtlii.sti  rnnyeii  u  s.  w. 

I>i>'  Ilioiibauten,  zu  denen  aueb  die  lIer^l<dlullK'en  in  der 
IUI  iiiM  liantichen  Btniioii  Kriegsdorf  gerechnet  werden  mAssea, 
lo'.-itf liiMi  in; 

ui  :t  AufiialiniKgebanden  mit  einer  verbauten  Fliehe  von386  <)m., 
b)  9  Uüterschappen  mit  einer  vcrbavten  FUk-be  von  168  Qn., 
e)  2  Leromotiv-Remisen  sammt  WseeerRtatinnsanban  ndt  einer 

verbant.  n  Kläi  lo-  VmII        (Jin  . 
d>  1  Wäclit«rbaui*  an  der  Abzweigung  luit  M  Qu., 


Digiii^cü  by  GoOgl 


e)  1  Ktihli-nsi-hiiiipfii  mit  12  Qm., 

f)  Kiilili>iirut*i-hi-ii  mit  42"  Qm,,  eiidlk'h 
^1  1  ltrui  ki  inv.it.'''  uimI  J  l'ul.  L-nibi  ii 

St;itt  lies  S(ati'«ii>liruiiiii  II-  im  Iv'iin  rsliult  wiirdi'  i-iiif  Mtr 
lang«  AV:ij«iTli.-itniig  (mit  ua<iir!i<  Im m  Dniik)  au.s<;<  luhrt 

])H>  Il«cblMKtaii  «ind  wuU  klein,  ab«r  nett  im  ttwlibiia  aiL- 
ftMui  wi4  pnkttich  magnUUuL 

Div  Fahrb<arifl>!>tnit1ol  bratehm  in ; 

2  Ti  iKli  rlixoiiiMtiv«'!!.  dio  «in  flevrii  lit  VMn26  3  Toniloll  haben 

■nd  Auf  «liiMr  ü.ihtl  cilli'  I^l^t  Vi'li  l'Vl  'I  "lltl' II  /Jt'lK'ii, 

2  («ulbiilirU'U  <<i'|i:ii-k-  nn<l  l^'^tH,l);l'll,  i-iidlii  ti  iu 
4  Wagen  II/III.  ('!  mit  l!iii'r<''>iiimuiiiv»tiiin  mid  B«ta«ita!iin^. 
Ea  wi  bler  erwftliut,  dji&t  ümbttchvibea  nicbt  horgestt-lll 
wnrdtnu  da  Ton  d«m  Uoiw«ndeii  der  Lncvraoliv«  abResebun  wiiri<<'. 

und  d.w  (ur  die  SfhiKH'lH'witigiing  »nf  Mfut-r  k.  k  Slji:its1in1in  an 
St>'llc  iIiT  lililii'hMii  Si  lin<'<'iiflÄ!ju  iihiilich)'  Vurriihliliitri'H  an  ili-ii 

I.I'C"lll>'li\rll   dil  Iii  11. 

Ivi  »ui'l"-  .-iiUi'U  i'ln  ij  i>i  iiirilvl,  "l^^s^  die  Itiilili  in  jvdvr  Ik-üi- 
hnng  »olid  uixl  i'nUi)ri'i'li>'iiil  aii^'i'li'^rt  ust,  »iv  ist  uIht  aneb  «bcriiw 
billii;  aa«ig«|iahrt  E»  stvbeu  mir  allvnUng»  nicht  di«  genauen 
htdtsn  bptllglieb  dar  BankoüWn  znr  Terflinnii;,  doch  bin  ich  in 
iUt  L;ij.'r.  ii)ipriixi-  niativi'  /ifli-ni  miUutlu'ili-n.  diu  «'»hl  Mai  li 
irt'olgtvr  lielinilivor  Abrvi-huung  in  den  i^iiiu-lnen  Ali^Atwii,  üIkt 
«ktak  biibrnr  Geaanmlbeit  w«Mntlicb  attarirt  wanira  Mrflen, 

ni<1><'n  nach  bctrn!,'!  ii  : 

Die  Kosten  de«  Unnidurni-rlH-ü  drca  fl.  :i7 OK) 

>      •     *  l'ntcrbmes  »    »  ^iuiNN» 

«      ■     >  ObartaBM   »    •  Ulm) 

•       B    der  Hncbbantea   •    »  SO.OUU 

ZMurnmi . .  drca  l731  t.OOO 
«d'-r  i"  r  Kil'iini'ti  r  tJaliiiliinge   •     »    2"J  K«H» 

Dil-  K<>»t«'ii  ilc-s  aiis(,'utt  icM'Ut'n  Faliqiarki's  iiiclii.sivu  d-T 
KMcrvegarnitarfn  für  L>>4 unidtivv  und  Wagen  »tulicu  .sich  iinf 
rirca  fl.  <i0.000  rand.  Pr<yect»verfiuHung  und  Uaaaiul&bnnig  oblag 
drr  k  k  1>inKÜAn  fSr  Staat8«im>nhahnbant«n. 

S<  Ii!i">>lii  Ii  ^^i  r^^^;'lllllt.  <1a>>  d.'r  Hetlitb  di«a«r  localbiihn 

<l'  r  Mitliri«  li-^s>  lil>  .-i'«'lK-u  «Viitralliiiliu  übfrtngvmward«,  nuii  datss 
I.  t/.t<  r<',  >l<'r  liananla^'o  «tttopnchand,  denwlban  möglichst  veroin- 
fucbt  «iugericbtet  hat 

Wien,  im  Deccmher  1878. 

CHRONIK. 

PrrMnalnachricbt.  Herr  Flauich,  bau-Dinctur  der  SQdbahm 
bat  nach  Yolksdang  dm  Hoehbaataa  aBliaitMHatan  Urlaub  «fhaltom 
veiblcibt  Jedoch  als  Arehiickt  im  Statos  der  GeaellMihafl.  Daa  Ptno- 
nala  der  aafgelBatcn  Ifochban-Abtheilang  wiinle  der  Bshn-Dire«tion 
eio'TCrleibt. 

AgtanaeUag.  Vom  1.  Jüimer  1879  ab  wird  der  A^riozuiu'hlni: 
»I  <l'>n  hieeon  betrolTcuon  GcliUhn-n  joitrr  Bahnanüt.tltnn,  webrhe  i.ur 
Kinbi'biini;  eines  .Ai;iozii«C'lil;i;;''«  lu  ii  rlil!i,-t  sind  und  von  dii'n'm 
Bi-fh*''  I  i<  lir.nich  inarln  ii.  mit  1  l'-  ri  ont  ii"  hiK't.  Ilieilmch  ninl  dii- 
im  (.'iviK.'iki'liri'  !" -tcti.'iidc  thi  ilwi»''  KiIm '.liiiir  ciin'.i  l.^ijicn  i^ii'IuiTi 
Aci"*!!"  !'!:!^?  *       '"'  i  ^"i>'       <  •'■("ii'  k-  utnl  A'iTki'liri-'  i\<  r 

lHihii'<!>-<<'ll^''li;iri  nicht  lieiührl.  I>ic  zu  (iiinshüi  di-s  I'nblikuiuH  l>i> 
siph<-nd<  II  Au«nahnian  vpa  der  Kinhebang  eines  Agloan«ohbig<'< 
blcibrn  iiiiveribidcrt 

OrlantalM*  Bahnaa.  IKe  »Wiener  Zeitung«  bringt  folgende 
Kandm-tehuBg:  »Uer  3l{nt*ter-Pr>«ident  al«  Leiter  de«  Ministierlnnis 
de«  Innern  hat  anrGnind  allorhnfhxter  Rrmlehtigimg  uad  im  Einver- 
aehmen mit  den  hetheilii;ti-n  k.  k  Minivtcrien  der  Com/MIgiUe  ginirate 
pour  Vexfloitation  des  chemini  Je  fer  ät  la  TurquSe  J'Furopt  in  Pari« 
dio  Bewilliijiini,-  ?.m' I^ITil•hllln^•  einer  Aeti«'n-<i('<elNehafl  iintor  der 
Firnu  ;  .  Ii'  'tiebH-OenelLfRluitl  der  orioiitaliKelien  Eixenhahnon«  m  i  ( 
il<-  II  s  1 1  ;  (1  in  Wien  erthcflt  imd  die  Iwaagiielian  StatMt'n 

liM  i;  t. 

Vomiiiir  h<jl  XeM" AnsleliHncen  terhaNehrr  KlxenbaliM- 
lleninten.  ha^  llanileUtnini^t'-riuui  hat  in  Fult^o  der  crinss-'nen  ni'uen 


Vornchriften  Aber  diu  Z«ugni«(-  uad  Prüfnngsweeen  an  den  lech- 
niaehen  llii<'h>-rhiilen  die  Vcrfilgnng getroffen,  daM  bei  den  demiudben 
unterziehenden  Behörden  tei-hnisidie  Stellen  vurjiujsweiüe  nolehen 
Bewerbern  verliehen  wenlen,  welrhf  mit  (K'ii  St  ^;^t^[^r^itün::^-/^'Hl^- 
nis*rii  i»i<'li  .iu*7\nvt'i.;<Mi  viTritii;;»'n.  V'rl.fr  »mii.' tli-n  ll:in"|i'l»- 
niini^ti  riiiiii*  h.O"  ii  •■^■■li  .pn  Ii  iliii  !'riv,it-Ki>ciil.;ilin-(  n'^rll-i  tiaricn 
mit  ili  in  <  rc^i'n-i  ui  I  '  !•  >i  lii>rii;;l  nn.l  /.»  iK'ni  H>'n  liliii*«i'  j:;i'eitiii,-t, 
Uli  Ii  ilin  is,  it-  J-i  1  N  'ii  .\ni<lell<ini:i-n  von  lerbniiiehen  Itcünilen  im 
ISau-  uikI  Udliiierhahunua-Ilicn»!«,  im  Werkitiltten-  und  '/.u^Kr- 
damaga-IJioBala  Taehaikoni,  die  aiit  StaatanrOfting*  •  Zeugnieeen 
vendMB  ttnit  "b**  gleiehon  tfnwtaMden  den  Voirang  vor 
anderen  Bewerbeni  einiurlumen.  Eine  weilerKehende,  etara  aa*- 
neMieMliehe  HerilekiiehHipiR  »obdier  Te<'hniker  nehien  Jedoeh  bei 
der  mehr  iiniver<p|lcn  Naliir  de«  ti  i  hni^.  lirn  .^^tuilinm«  iiinl  «elbd  im 
Intereusi"  iles  I  )ieii*tes  nieht  tbunli'  li.  /nm^il  iIimIi  ilic  an  aiii.liindi!M'hen 

l.i>lir:iii-i.ilr<'n  ndcr  aalodidaktiueh  heninKcbildcien  Techniker  von 
j.  .ii  r  \  I  r,v(  M.iiini;  iniEiMabahndienata  nieht äbMJnt  aa«ge«ohle«Mn 

l>er  MotlTea-Horiiht  «Hai  SHtamlaMach-deiitHehen  Haedel«- 
VeHr»B.  In  iIit  i^it/iint;  de»  (»iilerrviehiÄehen  .Mitrentilnrleiili^iKeii 
%ni,i  IH.  Ooieiiilier  V.  .1..  i*t  der  (Senetneiitwiirf,  Itelreffend  den 
AbiKdilima  de.t  lliuideU-VerlraKC«  niil  dem  driit9>elion  Rehdie,  rinK«- 
brnaht  worden.  In  Beangaaf  da»  Kiaoabahntiaaon  liegt  dem 
Inhalte  der  nenen  Vertraira-flaatlaHnnnecn  der  leitende  Oedanke  n 

tinin<le,  dem  /ii'le  i>iii<'~  dloElaenbBhnr'n  beidi-r  lf'-i<-he  umfa**ettden 

VerkelirnK'l/i'i-  niiliei  /M  konUBOn,  «i'li  lic»  einlK'illielie»  »chon 

h'Mile  fiinetiunirl,  nnd  ilessen  nornitile  Kiinetioneii  dnn  h  ilirei-len 
KincrilT  der  Staal«uewalt  >,'ej;oti  Si«ruiii;en  von  ."»l  ili^  »in  immer 
cenrtcter  l'riviil  Iiilerf'<'<i'ii  iri'Mrliill/.l  .iin  l  AK  l  iii.'  li^li  rn  i'  Iiis  Iht- 
»eil.«  nii'lit  «bin» f i^rinlr  i'iin-ei|iii'ii/  .l"«  i  ir>iii'l';il/>  ^  I'T  vi.ll  liiiMlit; 
udeieben  Iteh.indbini;  <l.'r  v\ i>i  li'.el>ri;iL-i  ii  iiit"riiati<'ii:ilen  Ki«rnl>»lin- 
Trant|iiirt«  mit  di'n  «  iiili'  inii-i  In  n  «li  ll!  «li  li  iiael»  .Mil*»L'al>>'  <ler  im 
ileitlxrhen  Heielie  bi'»i<-li<'nibMi  KinriehliiiiKeu  dio  Anurdniing  im 
zweiten  Absatz«  liex  Artikel  15  dar,  womaoh  ilr  den  Verkehr  von 
<iem  Uvbioto  de«  einen  nach  jenem  des  anderen  TheHcs.  sowie  Air 
Diirchfiihiai  nach  odor  aas  dieaem  letatersn  dio  Anwandaatr  nieht 
luildieirterTariro  auf  den  maenbahnen  untenagt  wird,  die  puUictrten 
T.viriiiltte  abernll  «nd  für  .ledermanii  unter  Aus-irhbi<<  von  nieht 
veröffeiitliebten  Uriekverisiituniien  j;leiehin!ls<iir  in  Anwendiuiä;  zu 
briin;en  •find  und  dahin  irewirkt  werden  Mdl,  ila<«  ■Ii''  reberlretiniß 
•lieber  lle^tinininnpen  seitens  der  Ki?<enli.ihnvi  i  waltiin:;  mit  enl- 
■licrnlcn   Stn^fiMi    Iii  Ipl'I   vvitiIi».    I  >ie    .'^t.i.-it'*  incliüriiikeit  der 

I  in/.'liicii  It.ilinversvaltiin;:  ••"'1  'Irrnnaeli  in  Al'«i"lit  aiil'  di«'  criind- 
<al/li'  h.'  \  ■  iBtTeiitlii'liunc  alli-r  l  arile  l'dr  den  iiitiTliatiimalen  Vi-rkehr 
ki  iin  n  1 'iiti-r^eliled  he^riliiden.  AnderMeilü  «oll  aber  am-h  ein  Hinüber- 
1,-reil'en  der  in  der  .St«atsangebKrij;knit  beijTlIndeten  »peeiollcn  (.Jrund- 
la^en  dar 'IMfUldaag  nnd  aebUiren<Rhtbeb«ng  flbor  dieOebicta- 
l^entB  sum  NaehtheUe  der  Bewohner  des  henaehbarten  Reiehes  ans- 
i;e4ohloAiien  spiii, 

Blaenhnhnpindoallinltawrlta-Llbochowlta.  In  Leitiifrl;^  hat 
sieh  aiis  der  .*<tadtTertretiin(f  and  der  Oeno.süon.-irhal't  flir  Handel  und 
Industrie  ein  l'omite  gebildet,  ■web-he«  dieüer  Taue  besehlnss,  bei  dem 

I I  indi'lsniinisteriiini  Min  ilrn  An«bnii  d'T  Trare  l.i  itmeiitA  'rhi'ri'<ien- 
st.i  it  Iiaiis.  liiiwiiz  l)r'\a  ISii.liii  I,ili<>i  l;.>wit/.  za  )i  c  t  i  t  i  ■>  n  i  r  e  ii. 
(JL-icdueitii,-  winl  d'-r  II  a  n  d  e  I  «  ii  n  d  (i  e  w  e  r  !•  p  k  a  m  m  o  r  zu 
|{  c  i  o  h  e  n  b  e  r  c  «l.-is  An^in-hen  nnt'  rbn  itet  werdt  ii.  jr'ne»  Petitum 
diireh  ihr  Vntuni  bei  der  h<>hnn  Reiiiernnc  »n  unterstützen. 

ichiadsgericht  n r Transportgesebifte.  Der  Srnonarupg 

de*  aebiedsRorichtcs  für  .Streitigkeiten  ans  dam  Transport- 
KcaehMe  aind  aaf  wettere  fBaf  Jahre  noeh  hrigelieten :  die  Kroapiina 
Rndolf-Bahn,  die  TWhmisoho Westbahn,  dieEiälenngarlseh-iiraKnBrho 

Kisenbahn  mit  der  Dniester  Tanrnw  I.etuchiOWar-Rtaatubahn.  ^■r^ihe^ 
si  luin  nnd  zwar  sleieh  bei  der  I>irei  tiir<'n-Oanfcfien«  am  17.  Oftoher 
v.  .1.  haben  alle  jene  Triii-inirt  -  l'nternelimiin^ren,  w.di  lso  M'^lii  r  d>  m 
Statute  iilier  die«o.'»i  lii>'ds;;i'iii'litc  an«  ■leni  Krai  lit-i  - '  lili!'!.'  i."ti''^ton 
wari'ii,  >ii-li  t"!ir  die  Krin'in  riiM-  di -•'■l'"'a  ''rklilrl  und  i":ir:  di>>  KiT- 

Ih'iv..^.  Allii-e.  1.1  Hahn,  ii'  I  i;  |i..Mi,t-  liliViilui    <  ;.'-.'ll..l,alt ,  dio 

Kli«at..  tli  H  din.  -Ile  Kcnlin  iii  !■  N'iT^II.  din.  Ii''  Kran^  .lMM.|'-|tahn,  dio 
Karl  l.iid«!;.-  ü.ilin,  dii'  Milhri-<  I|.  1  ii-  rirbalin,  dii'^Iabriseb-'ehlesisehe 
IVntralliabn.  die  Nordwestbalin,  die  jlUdbahn  lie^i-ll^ehaft,  die  Vor- 

arlberh'er  itahii,  die  SMd-norddantaaho  Verbin«iang*bahn  md  die 
8taabM^isenbahn -Geeellsehaft.  Äwntlndig  mit  ihren  ErklKruni^ 
haften  nur  noeh  die  Grai-KMaehor-Bahn  und  die  I.en.b.  r'.:  <  zer- 
nowits-Jasay-Bahn. 

Zur  BefSrdonrag  de^  Sit errelehltieh  -  anrarlae Iien  Wela- 

Rzportaa»  Ilie  Aufsichten  d''i  .  -t.  ifon-ln^i  li  nni;ari<i-lii«n  Wein  Kt- 
(Hirte»  naeli  der  Schweix  und  n.a.  li  Siiil-Kiankri'i'  li  stallen  -i  h 
t'.irtwUlirend  si'lnsli:;;  i'ine  Kr"  lim  riii-»  bild'  I  j.  d'irh  .|"r  b"«leli.  ii  i  •, 
Jiieiiili.  li  |i..Ii.>  Sar«  tfir  di"  Itii-  kb.  t">r|.'riiii'_-  d^'r  li-en  n  Fiiso  r.  \Vi.' 
iniii  d-111  »f.  I.l.«  nurtlieilt,  sind  nun  .|i.•^l..•;i;:.•li■'ll  i-ili-n  d^n 
b<'ilieilij;len    lfciliuvcrwaltung>-n  Verbandluny<'n   im  '/•«■■i'- ,  «eb'he 


danmf  abzielen,  für  leere  Fissrr  ilriiselliin  Siiu,  wie  (ur  die  Wi  in- 
nndangoN  MUtstmr  AnwoiidMagm  tewgw.  MMUtM  dirThini<pi>rt 
«OB  leeren  Flfauiern  »ttfmt  groaie  Entrermingw  immmI  fiut  uanUlglivb 

cMchcint,  elnulifii  wir.  lUs*  i  ln-'  '/'i^iiinmun);  ilrr  «chwcixeritvlien 
und  tiaicriDvIii'ii  ll  ilnini  »nlil  /u  Ii  <:Vi'u  i:<t;e*  niöMtutlvnn  lein,  dM« 
man  ml-Ii  niu-li  iti  lluit  iu  uiil'ilrn  riii;lii'tzii;t<n  pn!u««!i<«'livn  StamlpiiiiliC 
Hiflli'ii  »<lriii',  iiÄi  li  «  rli  lu'iii  iiialvii  AiiülaiiilnvcrkfliD'ii  ki  ino  i,-rf».t!nT<Mi 
Bffiii  - iM_i  n  _•■  .—lii'n  «iT'li'ii  illirlVii,  wie  im  il'Mit.*  Inn 
Wkvl,,.  . 

liulzt  iTkrhr  tou  rn^cnrn  nach  I>ent<trhliinii.  /.uirili;)'  Krla.%?<*.'.< 

tit  ^   pri' li^^i^rlu  lt   1 1 ,1  II  jr'I  -  II  I  ini^Ii'ritllll!*   Hfl   tlit'  i|i-iiiSi'1Im-|1  lltltcr^tl!- 
Ili'iiili'li  KiM'iil>aliii>'ii  liii  kKii  litlicli  KlimiiiiruriK  'li  r  in  ilvji  iiiigikrii'L-li- 
deHlaohcn Kiaenbahn- VcrbüiKlen  beaUndcnvn  1  )ilTi-rüiitiAl-Krai;li(säUu 
rar  Holl  lind  Uurmbuuiii;  der  Tarife  «uf  Urun<l  eines  KialieiUwUe» 
von  drei  Mpf.  pro  Tobim  und  Kitonwtef  fiir  die  im  SpeetaMiirir  8  de« 
dmitechen  Keronueehemm  Mnannte»  lINier  (Bau-  und  Nntshoh  ele.) 
nnd  von  in,  beiiehungawoUc  so  weit  prcutsisrhe  8tuit!ibuhn«rn'ck<'ii 
in  Vng»  honmen,  S-h  Mpr.  t>^r  t  und  km.  für  im  .Spocialtaril'3  Ji-ik<9 
Srliein»»  »;«'iiannU!  Itftlju'r  .Si  liwi^llrn  i'tr.)  plus     Mpf.  KxpediUon!)- 
ItebUlir  |ir4<  l(H>  Ki;  kIihI  l>i'knnnllii'li  •Ii«  iiiik  l'ni;aru  luuth  dem  Atix- 
landc  I-rsrniKlcnrti  llol/liiril  ■  vim  .1.  ii  V<'r»;il|iiiii:(<ii  der  ulit'rwülmli  n 
l'.ls'  iiliiiliiK'ii  :;<'Liiii'ltk,'l  WIM     II    I  i  i  li.il  sii  li  i|ii)ic'r  ilii-  Noiliwi  n.li^' 
ki-il  i<r;:i>l>i>ii ,  iliri><<llM-ri  t'iiii  r  Tm  irln  idini;  rii  iiiili  r/ii  lii  ii    .\U  Ii' 
Rult-it  ili  r  ilii  ^I■l•/.iil:li<•ll  ir.  )illi.i;iMii'ii  VitIi;iiii11iiiil;i-ii       <'lii  PiiriC  it 
«ehieiifn,  wclclii-r  UM'ilwvi«'i-rli'>liti',»lirilwii«i'  :ilii'rcrniii.->»iKl<'  Kraclit 
•ittae  enIlUlt.  Vr'Uinmd  die  direeten  Fmelitdtie  fllr  lluU  binher  in 
veriH^hiedi'nen  Vorbandturiren,  nl«  im  aclilaai«!h-»beruiupiri»<.'hi-ii, 
utiirxri^rli  '  «i-lil<-^i»<<h  -  »Urb»tii«h  -  thOriiiKiMshen,  nvrddcniMb-unpi- 
ri^i'lii-ii,  iini:»n-i-li  rheinix-hpii  Verbände  lenireut  an^eireben  wan'n, 
i>r»rhrin«"ii  ilii  *.  Um  ti  iiiiiiiii«-hr  in  rincni  eiiixii^i'ii  IlrlUrbi'n  vcrcitiiL'l. 

Itii-  rnii'lit««!««'  ili  «  in'in  ii,       1.  .KiiiixT  1>*71'  «illiirni  'lurilcn  siml 

in  M.irk  •li  iit< .  Ik  t  W.iliriiii:;.  iiinl  /v,:\r  in  y,«i  i  Tin        ^cn  fiirjr  lIMI 
K\;  :ii.-:,i  ihn  1. 1  Im  Al'srlinitlii  1  -iinl  i|i.'  St.itinn  i  ii  -1  li-^ii-rri'it'hixi-b 
illli;'ir)»<'lii'll  liidllli'll  mit  -li'u  l'llitli  l  lilllii;rii  nml  -iiUi'tl  ji-ilrr 

iiriL-Hi'i«i'li<'n  Slatimi  lii^  /um  Srfiiiilt|iiiiiktr  un  l  im  AIk'  Imilli-  'J  ilii- 
SUlioiioii  diT  «loiilsi  liiii  lUliiiL-u  mit  den  ICnlU  riiiiiiicii  iiiul  l'iutiit 
«ütion  nb  d<-m  Scbiiitcpunkto  bi*  cu  jeticr  Kndtlntion,  ;:rii|i|iirt  ii.k'Ii 
den  einzelnen  Verbünden  entliallon.  Der  din>4'lv  ä»U  2wi»ehoii  je 
swei  Slalionett  wird  durch  Addition  der  in  den  Abeehnitten  1  und  9 
ansefiihrtcn  Theiliditz«  ffefliBden.  Von  den  Tariratzen  finden  dio- 
ii'iiiiTin  dr«  Aii<ii:iliiii««nriro«  A  auflloU,  i'iiropäischej),  Bau-  nnd 
Niil/iliul/,  \\'i -k  ,  DiiiiU-  und  KaHsliolz  etc.,  ditJiMiigen  de«  Anmahin*- 
laril'f«  It  auf  Ki«iMil>iilmHili«idIi'n  und  lirubrnbid)'.,  sowie  auf  Brenn - 
hult  bis  i't  Moti  r  I.liiiL,-r,  Anwendung;.  Kino  dircctc  Expedition  nach 
den  SUfjt'ii  ib-«  iicncii  ruili'-i  lindot  mir  diiim  <Utt,  «■«•nn  «oifcn*  der 
Vrrsrndi'r  .Tut"  ib  ni  l'mi  litlnii  tV'  k>'iiii-  limit.'  vor>,-i'vi  |irii  bcn,  dio  In- 
stmdinini;  diT  'rinii-|Mirli<  \i<dm<'lir  li  'i  Vi  r'-imltitutinn  ritierl.TSon 
wird.  lJ«K<'i:i'ii  «ind  llnliiihitM  Vur^' I  i  ii'i n  .'nlü-.ii.-  )i  'i  S-mi 'ili'.-.  ii 
nai^b  »olclifii  Drtcn,  iiiif  wilclu'ii  u<'triiiiil.'  IStliiiliiilV'  mcliiircr  IJühui'ii 
bcnudu'n.  —  Kttr  Ljiii|Hi«lz-!V»idiing«n  »vird  dio  Kracht  unter  Xn- 
Krundvlvi;ung  der  TragflUiiekeit  der  factiacb  boladenen  \Va)p.Mi.  in 
mUUmo  jwloeh  Ar  MÜUOO  Kc.  per  Sondunff  ariioben.  Bei  etwaiger 
EinctvIluni^Ton  Sehntswagenkommt  für  die  Strecke  nSrdtieh  ab  Oder- 
biTL-  niiii«fr<lein  noch  einv  tirbiibr  von  O'iJ  M.  r>vT  Kilnmi'|i>r  und  im 
V.  rki'lir  i'M  llorliii  für  dii-  l'obiTliibniiiL:  d.T  ai  lnitzwa),-.!«  fllior  di<> 
üorlini  r  \'i  ;tiiiidu«i;»babn  «dni-  Gi  il.r  miu  7  .M.  pur  \\'a);en  liir  Ib'- 
roehiii  —  Auf  den  .Suhutzw!<i.rii  .lürli  u  die  li<>lxcrni<die  »ulii<'v-<  n. 
Zur  Hi'bnnir  de«  Penonenterkebm.  Die  <ioiti>ii4  dr-r  K.iliin'it 

stofj  mi  lir  iin  I  Im  lir  cMii|i('iiriib'ni'  SiMü'T'it  yiTiiiLji!  Hi'iiliiblliliiI  drs 
l'crsunt'uvrrkidir«  Imi  d<'m  briilii;!  ii  .'^yjti  iii  ili  r  i,-r'iSM  ii  und  diilicr 
tlieuem  Perwni'nuiL'''  mit  ihren  f  liw.n  n  .Ma^i  bim  i:  iiinl  vii  K  n 
Cl«s«en,  weilt  dio  itnbiicn  iiiimi-r  drint;i*ndrr  aul  Ki  tparni.H.'xi  in  div^cr 
Beiiebnn«  Mn,  welch«  jvdncli  in  elMir  VorrincenHis  der  Aunhl  der 
Xflgo  nw  bia  tu  eiwm  sowisMm  Rrado  nnd  nur  auf  Kenten  der 
Bequemlichkeit  de.«  n-inonden  PiibUkiims  Kofundfn  werden  kffnnten, 
wlbrend  im  l.'x-.itivvrkidirv  im  Intemit^c  ib-r  Kri>(|a«ns  eocar  eine 
Varmeliniiu; der  iCüm'  in  vielen  Itllon  drinici-nd  «ilnsr-hcn.wcrtb  wHre. 
Van  iM'sebSllliut  »iidi  daher  seit  eini:,-i-ii  .bihnm  mit  il>  r  lbT<t<'lbini; 
vnn  ■'in;''ni«nnl.  n  I).ini|ir  Oitinibiiti-n,  iii-lir-cndi  ii'  für  kiirii"  S(|  i  i'ki  ii 
und  riiiL;ii|li,diiii'ii.  bi  i  V.  I  (•■In  n  l  in  l'.ilii'«riiL,- d"n  I  •.■im|it'iiii.|iir  iiiid 
.■<ilj|diilzi'  liir  ■!<>    lin  r.  ';i,i.,i||  i,i  ,11,1  W.i-.Mikl  i-^.-i  !i  .-iitliillt. 

.Solchi-  K;ilir/iiiL,-i-  ■■.'inliii  min  An  Im,  in  .li.-.iin  .l:ik'.'  v<;n 
Ilelpairc  am  drn  b<di;i-<  ln  ii  Stuat-Ialini  ii  in  crn^-ii  n  r  dil  >  iiii,n  - 
fuhrt  und  bewahren  »ich  sidir  mit,  insl.i-K.iidi-ri-  «nr  Ib  dicriiin:,-  'b  -. 
Localverfcelim.  l>i«  (rvrini;cn  Konten  eiiH-«  xuUdion,  nur  ans  Kinom 
Pahne«imlioat«hondi>n  ibtRenKastatlm  »iNilleli  ein  hilBli««re«Cuniren 
demelWn,  wid  eii  winlVom  PuHlilcnm  anftfla  31llitliclik«it>  dio  llnhn 
liilufiKer  li'-niitziMi  ni  Viinm n,  m  ;>  üorbt  mehr  Unwicht  i;ele!;t,  aN 
auf  be^ondi-ns  11.  .,.ii  laJi  lik  i;  i.  .  1  -r,.,,,.  Anzahl  'Inr  WaganklaMCti. 
Wir  glauben,  da^a  eine  Auwcuduog  ilieMM  oder  eine«  Ihnlieben 
Sf  «tarn*  auch  auf  vielen  unaerer  verkoliNarmcn  Bahnen,  inabeeondere 
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»III'  kurcon  Klug«ll>ahneo.  auf  welchen  jetzt  nnr  /^eroitcbte  Zdgti 
verkehren,  von  maeeB  Vortheil  wtr*.  Herrn  O.  X.  B«7noMlMek, 
Ui-triebadirector  der  mihr.-aehlea.  Centnilbahn  fiebflbrt  da*  Verdien»!, 
bei  uiianehon  vorUiiircrer  ^Cuitauf  den  Nntxi'n  der  lMnlp^-Spurn■,'^;t■  n 
für  «ulehc  Kiaenbahnen  bini;cwii!si'ii  zu  iiabcn. 

('onfereBUB  ah«r  de«  iBtenutlonalen  FrarhUmverkdir. 
ück.iiitulii-b  bat  dii!  lu  Bern  im  diosjfthrip'ii  SnmimT  v.r*jinimoltO 
Confi'ri-nx  bvliul'^  V  «'rein  barii  n  c  i  ii  <•  «  f  i  n  In-  i  1 1  i  b  imi  Trano- 
pii rl  riu' h  ti! H  fitr  den  iii|jTii,\tiiiniiiin  I  j^i  n'  iliii  Tr  u  lilrnvcrkidir 
»iirifWlin  tnniinlirti'  Kiilwilrle  vnn  A'crtrli.i'h  ni  li^t  ?ii.^i  lti>rit:cn  An» 
fübrnni.-»-lb'-'iiniinim:;i'n  iii-  rlibcr  und  bi  firili'iiil  Ii"  l,in*i-(/iin»;  i-ini-r 
intcrn«liuiiiib  r.  l  .::nui^>iiiu  der  (■urn|i.iiM.la'ii  lti-:;t<'rnni;>'n  Mii;i.-- 
»endet  iH'm  Vcriu'linirn  naeh  boabi<iiditii;t  i<  o  w  o  b  I  da»  K  »  t  e  r- 
reicbiache  llandula-  al«  da»  UDgariachoComniunieations- 
Mini»(eriuB  die««  ISiitvM^  dwük  vreleho  mebrera  Miacipielle 
Kr»»;uii  in  einer  von  den  biaheri^en  Normen  abweiehenden  Weiae 
)i;ercgolt  worden  »oHen,  einer  UeiiprechunK  "«i'  Vertrauen»- 
Personen  der  Hahn vcrwaltnncen  au«  den  jiiridi^idion  und 
enninicrzicIK-n  KenirHkn'iiii'ii  /u  unti-rziohen.  IHe  Kiiilndunt;  zu  deren 
Wahl  i»t  «ehon  für  CiKleiduinii'n  <'i'i,''inL.-i'ii  und  »ird  >«iidi  wabr»cdiein> 
lii'li  die  Iliri-i  tnreTi  »'..nii  rt  n/.  l.Mdit  bcra7"..Mi.  ICin  Shnliohcr  Viiri^ang 
>(rlif  ;rii  Ii  in  rii.::irii  u  rrw.irtpn.  IK'i  der  tienieinsainkeit  de» 
li..|.|('rvi  i|i-.ni  I.i^i  nli.ihnnrMML-  in  aWrn  prinzipiellen  V'nvt:i-ii  »iTden 

■  l  uri  «iihl  filii  j-  dir  .11  _-iM.,  imni  ni-n  •  Iperale  Verhandlungen  /vvi»cbi'n 
der  ri.^lerreii  lui<<  In  n  und  uni.-iiriHelien  Kugierung  staCttintiun  müucn. 

Hchatxtarlfe-  lieber  deutaehe  'llari^polilik  ipmck  aieh  im  jmu»- 
iii»t'hen  Abtfeunlnel«'iih«u»«  der  AliKOonineto  KiehterllaRvn  w  fol* 
itonder  Woiae  aua,  die  an  UeulUonkeit  nlehle  zu  winaehcn  «brig 
IKaat;  aXaeh  Auamm  «plelt  nun  d«n  Prcii^Kcn;  in  Hau»«  »oll 
Schnuilluins  Kachenini-i»ter  »otn.  8«  kommt  man  «uictit  fidi^erichiig 
zu  einer  WirtWh.-it'ts  l'nlirik,  weleho  «iidi  die  AuIchIm-  ^^lelll.dic  ge- 
«animteti  I'nidiirtinn»  ■  Ib  din^nnifen  und  < '  .in  iirreiiz  -  \'iTliHltMi««e 
s  ta  :i  t  I  i  1-  b  zu  ri  L-nliren.  Im  Uei.  Iie  ist  m-II.'  K.  a.  limi  diT  Zidlpoli- 
Iii.  in  l'i-  n-"'  II  die  neueste  Ki»enb.-«li II  'rurilpnlilik   ilii'  I 'KiKe  incnr. 

ui~.i  II,  v\ii  III. III  die  lluUlaril'e  r-'icnlirt;  iler  beilrriiidustrio  ib'D 
"ii  titii,--trii  Kuh«i.>il.  lie  I.'die,  viTtlieiiert;  we^üii  des  MiüsratJiei» 
dir  liiuneiie, ,'.  Lniti'  uii»  dii- ungoriaohen  Welntranben  var- 
thcuert;  die  .Mcdkldurclituhr  ursehwert  '''''^|m||jj|u^y^^^mjgg^  Jigi 

i.  Deoctaber  flind  in  Fnudcfurt  a.  W.  eine  BemthuB;  der  am  alld- 

deut«eheii  Kinenbahn-Verbande  betheilii^eu  dentieben  und  S»l«r- 
rciehi-ichen  llalinverwaltaniren  »t-nil,  bei  webdier  iiiehren>  «nwohldrn 

internationalen  Pemonen-  wln  Km  lilenverkelir  benibrende  M.v«?<- 
roifidn  zur  Siiracbe  kamen.  Kh  wurde  beMelilii««(  n.  bei  Knndn  is.'- 
bilb'ten  ilie  f 'nterbreehunc  l"r  K  dirt  a.ieli  aul'  je  .  ineni  di  r  ■%  i-i  |ieii 
den  einzelnen  ('iiupnii-'^r  iti'Mn ii  ü  'bx'enen  Orte  /.u  f  ^M"'  !!.  und 
tenier  wurde  ilie  A\irn.'ilnne  eii,/,.dinT  l'iirlieii  der  Kmliiilbubn, 
iiHlie.iindeie  iler  .•<;dzk.iiiilii'jri;:it  Stieele  die».  r  Udin.  in  di'ii  ^lld- 
di  iil»!  bell  UnnibeiHevetkidir  veiciiibarl.  llL-ziiclieb  eine«  »i dir  prak- 
li.<ehen  VorseblitKes  der  K.ii«prin  Eli»abclhbnhn.  auch  in  diesen  Ver- 
ktdircn  »OKtniannte  cuiultiuirbare  Itundreiaekarten  einznfiihren,  bei 
welehem  Sjrtteme  c«  Jedem  Boiicndea  «rniSfüeht  irt.  aieh  dorcli 
Xuaammenleguni;  einzelner  FÜirkarlen  «elbit  eine  beiieUg«  Rund- 
reinetiinr  zu  eiuxtriiiren,  welche  Rinftlhrnni;  «ich  im  internen  Safer- 
n  ielii-i  hi  n  Uniidn-iseverkehr  den  vollen  Ik-ifall  der  Touriütenwelt 
I  rwnrben  hat,  wurde  be^eblo-seii,  die«e»  System  zum  ttei;en*t3nd 

■  iiii,-! dieinlen  Studiums  zu  maeln  n.  W'.xs  den  Kraehtcnverkebr  mit 
I  le.l.  rr  ■i.di  l  'ni.'ani   nnd  den  bell  elb  ndeti  sii  i  leiitselieii  Veikehri- 
ueliii 'eil   aii-elanul.   Wirde  di<'  eiidliel,,'  N'i  iiei  ^-r [Inn.;  di's  mxen 
\\.ii  [i_en  Vi'i-ilri  i.  ii  X'erlundlarilV'^,  uelrln  r  ii.it  ■.-'iinu  ^eeli/.i.;,  den 

rrli\t    liinilliill   i'ili.TWlIidierndeli    \;i.  hlrli;;.  u    Inn  Ii  .-.  • .  .1 eitli/diell 

iiiiliranelibiir  wurde,  besebb>«»i-n.  .\ls  \i.\y'n  dei  Verbandlarih!»  wurde 
i-in  auf  einer  Cnnibinntiuii  <les  deiitMrlieii  mit  dem  Hstcfreielliaoiien 
nelVimitarifo  (»eruhendea  Schema  oceeptirt,  welehe»  in  den  nord- 
deulmhen  und  SeeheAHivM-kohraa  amenomnie«  wurde,  nod  die  in 
dem  Vcrbando  Reaehlftafnhrend«  TKreetioR  der  Bayeriaebcn  Siaati- 
balinen  wini  nininiehr  «ofort  an  die  IbTeebiinnir  dea  neuen  Taijf» 
»ebreilen,  so  dai«  jetzt  endlieh  1,-11,-rnMdete  An^^iebt  auf  da«  baldige 
Kr<ebi-|iii-n  eines  bram  libaren  Tniit«  ftir  diese  wiehlii;e  Verkehrs- 
lelatinn  \<>rhandi'n  i.il.  I Ib  ielizriiii;  snllen  aindi  vi  r>e|iiedeiii'  neue, 
iiaiiienilieh  unuMii^elie  ."itutiiineii  In  den  \  erbaiidr  iril'  .Viiriiabrne 
tinden.  und  int  nur  /,n  wfiii*i-|ien,  dass  aiirti  be/iirlie|i  .|.t  Ibdie  der 
Verl..indta\eii  da»  IteMilial  ein  den  besti  lieiideii  Verke|ir>ver- 
liidlni''.i'ii  ;,-iin-iii:e\  -ein  in-ii/i',  da  bei  den  heiitiiren  ('"neurreiijen 
Ii  l  inder  Verkelir<ci  biete  jede  Krbihunj;  auf  den  Ciiilerau*biu«eh  nur 
sehltliKeiid  wirken  kHnnle. 

BlaenNhN-AiiliilehtMradt  !■  DmiHUiBi.  Das  prena^Ii« 
Aligeordiiotonhaiis  hat  am  OT.  Doeember  t.  3.  bei  dem  GeaetzeBt- 
wurib  ttherdiA  Reaaorta-Aendeningen  die  wielilign,  von  iler  Bndfel- 
C'««nda«ion  bsanlniKto  RetolutioB  angonomaien,  dua  dio  Begicrunt^ 
die  Uebertrognag  der  Anliiieht«reoble  Uber  <bM  preuMieehe  Eiwmbalm- 
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w«!t«n  auf  da«  Rxi«U  Mdigil  liorboitkibrcn  luö^c.  Uoi  ilii->«r  Ucle- 
MlHiteqiriff  HMHteiMniMitn  Majrbaek  nun  cnlenule  in  dieMm 
IlkttM  du  Wort.  Er  hob  «H«  Xntliimiiliffkrlt  dimer  Mn-MrcK«!  »v» 

ttaliOlialMI  und  wirtbsflmftlirhcn  finlmldi  liirvor  iin<i  l>i'lTii-w<>rl<^li> 
dirwlhe  «i'llwt  fSr  den  Kall,  ■laK'i  |>t>"i'"-i><'li('ii  lliiltiK'ti  iiii'ht  iiiii' 
<tn«  RWt'll  Qbfn(fhcn  si>llli>ii.  >I<m<i)  rino  .ViiuiM  von  l'rivalliiiliiii-ii 
wünl«'  iiiimM'  bwi«"!)«  !!  I-Ipüuti  ;  aii<  h  iinli  >« it!i'  l'r.  ii«-<.'ii  mmih- 
Sliiat»l>!ihii''ri  ^''inii'  di  r  I!' Ii  fi-.iiil-i'-lit.  Kiir  •in-  il.T-.li  lliim;  il.  t 
li  I/.ltTin  wiir.n  Miil  .\ii-n;ili'iir  'I'  «  '  iiitruiii»  allr  r.irli'u'n,  .nu  ll  ili''  j 
Koriti'lirirbtjiHrlrl.  nur  ilii.'<s  Ali»;fnrilQCtcrRicli tc r  lla({  <■  ii  i'riuilli<:lii' 

\'»rlMOii)iti>  XU  rmnitirn  drr  «iithmhaftlidicii  SolbatnUUidigkeii  der 

Kio'ntinliiK-n  murlite. 

Hanpliebtder  B«IUMb  V«1  Uafillea.  Ein  Weiehenntellcr  der 
k.  preuMinehcn  Ontbabn,  der  tätlich  14  .Sfiir.  ranlieni«,  war  beim 
Rhtihahn  Hntrtihii  TeniacU'okt  und  an  d«n  Verli^uunKon  iceiiiorlieii. 
SaliM  Witwe  heiiMpnHhte  von  der  EiiMrnb«lin-üeM-JlM-h«a  <'ini> 
dauernde  Rt'nt<>,  w.  lnlie  ihrimBaln^von  7'/,  %r.  lüKlii^li.  <<»> 
82  Mk.  r>0  Vi'k  iiioiiatlieb,  prlnnnwrandn  v«ii  dem  A|>]i<'llatii>ii' 
(ii'riiOit  rii    HkhiiIm  Iß  «iii;i>s|>rocheii   wiinli-.   Am"  ili<'  K-  iislmi!'-  j 
lii'M.'liw.Til«'  <!.'rKi''i'nl;iliti  lliiectiiiii  UnJerl"-  <luj<  Ki!ii:li>  " »  .•■riiiiii  Ivl-  j 
l^i-rirlit,  ;).  Si  iiut,  'liM.  Ii  IMki'iiiiIiii««  viini  M  UcloS.i-r   l.'^7H  .Ii,'  \..r  i 
iiisüin/lii'lii-  i  I  i-i-  .liiliiii  all,  <l:i«i  ilii-  Ki.'i-nl>iiliii -I  »ir.N  ti.m 

fijr  wliiililin  1  rLl.iri  >vur  l>',  <li'r  Wit««  cirn-  iiioii«|lii-li<-  ItciiU'  von 
IV  Nk.  (6  .^icr.  ai,'lii-li^  XU  i^ewUbrcn.  iiidrin  e«  in  ««invm  Krkp|in(niKi> 
m»tivir«nd  au.iüulirtc:  »Von  den  14  ."gr.  kiiniieo  nielit,  wio  der 
i«rcite  Biehtar  will,  7'^  8gr.  •)«  au«  UaterJuiltder  KUI«erin  v>T»'an>k-t 
«ngcMhea  werden.  NotortKeh  limueht  der  mit  Handarbeit  iMMalikfliirtf 
Khcmann  far  xirh  mehr,  alü  nir  «eine  Klicfrau;  dio  Annahme  lirtri 
nalie,  das«  l>ei  der  K<'rinK4>ri  Kiiinahiiif  i1c-i  Mnnne»  von  11  -Hk'-  ''''' 
Fiaa  auch  tum  L'nt'TliHlit'  .Inn-h  Y>'r'lifiii<t  iiiit  l»'ilrai:<'i>  iii>i>«'ri, 
JedenfnlU  kSnnen  alii  r  m'm  'I  n  14  Si;r.  niclil  mi-hr  al»  ili-'  L-vi-ntm  ll  1 
g||g«iitan<li-nen  ßSirr.  uul  .ili  Ki  mi  i.-rii  i  lim  t  wi-nli n.  nml  i-1  i  <  'Iii"  i 
Oline  KinlliiK».  «l;««»  wiilin  ri.l  r  VAii  Af  .\  ii.»ir.i''i-'i  lit  \S  .'irniii.- 
und  HoiliiOK  tr''""'''!"«  !!-'!'!!'  !'  ".uiii.  I'i'r  Kluj;.-rin  I.M11111  ti  4.i!ii  r  nur 
tatilii-h  tH)  J'fK.,miiiialln  li  IH  in<.  >|.r.i<'li<-n  »rrJi  11.  I>l'  /.xliluni; 
in  Mona««  Ucinijf<'n,  u.  ">■■.  mir  in  Iii  tnclii  >U'r  laiilVü.li  11  licicW  im 
Vatraus,  wii'  «io  Jer  xweiie  Richter  fcstii.'Ki-tzt  hat,  ist  niolit  uiui  fucli- 
Ma,  auek  den  U,  3,  7  de«  Rciehi-IIiil'(|iillcliiL:i-<»'Ui"<  •Mitniii-eoln-nil.* 

Oaatndi^atogniliMMit  la  Berlin.  U<T  m'ue  Aii|inmti'iiK)uil 
wnrd«  am  IB.  NoiremtMir  v.  •!.  ertJffiiet.  Der.^l  Ini  <>1ieilii-lit:  r«  «in.l 
ili-niuilcii  .'te  nu){he»-l>riieklBlesi»phen  ini'l  Uli  Mursf -S.  lui  il'irle- 
);r.inli'  n  ii  iüi'.<tflll,  jp<liH'h  kBnneii  n.i'  i  ll<  I  rl  H'i'  li  "l  ili-n' 
3ü  ilujilii  «  .\ppamt'' 'Li.i.  llist  iinteri;!.!!«!-!!;  "■  [•hn  Kiit  ili<-  Mii^U 
Ui-rliii  nll.  iti  J>iiii|  40  .M<.i,i>  Ti  li'ijraiilii  ii  in  l'hai i;;!,- Ii.  An  jciliMn 
Appariili- i«l 'lir  Niiniiii'T  ilrr  Li  iiiin;;  .iiiL;rL'i.'l"  ii,  l"'i  'U  n  lliitln  * 
Aiiparal.  u  am  Ii  iini'h  ilir  N.mi.Mi  .ler  Stiiilti-,  mit  .I.mumi  i  lin'  t<  li  irm- 
pliis.  lH-  \  rrliinilim»;  Uentelit-  Dii-  «an/i-  ICinriclilnn:.-  i»!  i'l>i-im«  |iraL- 
ti«rh  al«  i'li'nant-  Kim-  H'ilirim.'.t  v<'riiiiil<  lt  ilii'  N'<  rliiiidung  Mit  der 
Tclegraimii  AiMiahnu' mul  AiKgiilii'.  l»ie  Kinrivhliiiii;  «liinrot  nl'n  im 
WaieatUahen  nua  milder  im  neaen  Wianer  Staat>i-ToliKri|ili>ii 
Oebtad«  aberrin. 

Elbe»BrMW  bal  Blaaa.  In  loUtrr  7.v!t  vi  lAncm  in  Kieüa  <'in 
bftdralenileii  ÄVerk  um  Ahaebluc«,  in>li-in  ila«cll>.it  tlii'  !<owohl  dorn 
n'.  ilin        .''(ra««i-nvi!rk<ihr  ilioncndc  lln'ick«'  fil>'-r  drn  K11'C«<i"iii 
1  :i  liii  ;^  l'  it:L:  ti'«.li  ilt  und  der  zivrlto  Thfil  ilii-»'  ^  Üiii-'-.  dn- 
.•»Ir.i^-.  idii  liidv'',  iIi  III  'ilVi-ntUchcu  Vi'rkidirc  nli<,'rK'  l'i'"  "indi-,  vs.iin.  iid 

die  l'ii-.'iili.ilinliriirki-  !•!  t.'it.*  im  Mai  T.  .1.  in   Iti-Irii!'  :;iin  ifn 

»iirdi  II  v  ar.  Wir  » i'rdcn  t  ii  li'ifi'iihcit  n'diiin'ii  fdn  r  dtf  i;it;i  nliriti'n 
ili.'«in  liiiidint  inliTiK-anli  n  lind  tur  d-  n  Ki^i-nliahn- 1 >iir'di!;r»hi;«- 
vrrkidir  ImcliwiidiliKi-n  Ikiu.  ii  n|iüt<'r  i»  ilic»<'n  lHiitlcni  i'iiiKehi'inli-r  xil 
tMTirhtrn,  iinil  Ui-iH'hrüiikPii  iiii«  iiouta  miraili  die  ItcMulUle.  dia*  l>oi 
drranii;.  |i*H-erolwr  WH  «rroli^ten  l'rilfiraK  der  .StnMM>nbrtliiko  rnielt 
wurden.  Vieneim  limMonwaUen,  mit  j«  tl  rrenlnu  IH-Kpaiiut  uikI  rin 
Gewicht  *on  laMinmen  SIK>0  ('tr.  rcprlucnlirvivl,  »unien  zunU'-hst 
dicht  hinlcrcinandfraiifdi«' llrÖL-ki«  !;cfiihr<-n  uiiil  «  ri;  il^  ^i'  li  liiirln  i 
eine  I*urrhl>i)-Kuni;  di-r  jfrosim  Ttii,'<  r  i  ItK)  M.  S|iaiiin'..  ii.  und 
Ifi.«  M.  Ili»h<)l  von  nur  3j  mni.;  nliidanu  l'iilirrn  '.>■  W.tizi  ii  n.  1..  u 
i'iuamlfr,  so  du»«  di«'  j;an/.i'  lji»t  »iil  viiirn  Triii:'  i  /  i  r  iIi-  i.  l-.iii.  m.  1 
wurJp  hit'rlii-i  i  im-  I)iiri-lilu'  :,-iiii_'  mhi  T  nun  ,  i  im'  .S.  iloii-.  liwanknii;; 
von  2  mm.  Im  ..l.a.i  lir.  i  i:ii..  '.:-  ilii mli  Tih-.  nkuiii,-  war  iiaidi  Kiit- 
(»■.tiin«  di  r  llr'irki-  nii  lit  vm  ii.indi  ii.  —  l»i<-  l.an^e  der  llriii-ki- liüMiigt 

.;r>i>  .M..  di<'  Un  it<'  <ni>i'ln  II  d.  ii  (ii  ländi'rn  7.«  iL  t>»  Faliibabn  iai 
aun  Zi.rrcKcim'n,  auf  »el<  lu  iii  ."'chnUcr  in  piner  IlSha  vnn  801)  mm. 
TOh%  (pbiMet  «ad  beti%t  daa  (iowieht  de*  Sehoiten  nlinn  «irei» 
tfkiOOOt'lr.  IIa«  (Jewi^Ät  der  eiiicmcn  Thelli-  d*-r  StriK-unlirüiko 
betrict  30.0(11)  Clr.  —  I»ic  hi-i  dor  Ivriiun-  di  r  llrli.  L.'  .  rl.ali-n.'ii 
Rawillat«  «ind  »N  äiis^i-ntt  tiilnstigc  zii  1' •/••i' lin.  ri  ;i:id  _  .  l.  n 
liios  »nwohl  v»n  di  r  Vorln  lVIioliki'il  di-r  l'lln^Irm•Ii-m  ■•■l-  ni' Ii  ^  'i 
di  r  s.didi-n  AunfiihrimL,'  di  s  li:^ln■^.  IM«  tJidi.  l  iiiiin/iallL  K  i|.'  l>i 
narh  d«>(M*n  %»li-ui  diu  llrucke  erbaut  worden  ist,  nuidr  iMidi 
B«endipuig  der  PrOAinr  der  Verdienatorden  I.  Claaie  aberreicht 


Dor  Bau  der  Sirn.'wnnbräcko  «riordcrio  d<^n  nur  kurzen  /eilrauni  vom 
Mai  Ma  Jiitie  Deeember  187B  und  iat  4aa  tMingeit  dea  Werine  in 

4«n  weniiten  Monaten  unter  der  ronflitlieben  BaM-Leitnai^,  die 

ehenun  wii«  die  Ohriifen  in  diT  Ictzti-n  Zeit  In  Rii'na  aiii^rfohrten 
\Vji<*iThnnt<-n  in  den  lliimli'u  dii  \Vaisirli:>iiimiji<><'t<>r:<  tiKlirl  lag, 
He^ondi-ri  nui'h  diT  K<>iiit;in-ilarienhMtte  in  CainsdHrl'  l»'i  Zwickau 
/II  danken,  «•didn-  mit  l.ii'lVrunir  und  Unntirun^  der  KiKcntlieilt-  der 

Hrüi'ki'  lieinuil  w.ir  iiihl  .Ii--.'  ilirc  .\ iirVa!.«'  mit  der  Ki"''*ten  Vr%- 
i'i>inn  t'iitt*. 

Krereld-Kerapener-lmJuilrit'lmhn.  Dieselbe  wurde  jUnKSt  mit 
iilli  n  /iiui'li'iriKeii    Ka  il'  m    i-i  l    1  raii-^pnrtinitteln  dwell  IMEmlUeba 

Knndiiiiii'hiink;  «um  Veriauie  ausi;elKiten. 

l'erniaBeale  WalUHMalaUaac  tat  Laaiaa.  FransSaiaehe  und 
I- 1 1  i  HC  Ii  I'  ( .'nnitaliatan  unterhandda  wt^aa  OMnÄng  einer  Comnuutdil- 
llank  mit  «UMn  Capitale  von  1  Milboa  P£  Cht,  welche  e«  aieh  tur 
Aufhalte  maeht,  im  nlebiiteB  Jakre,  etwa  an  t.  JmL  X9t9,  im  Kry'laU- 

r.ib.ne  tu  %deoham  hei  London  eine  permanente  Weltaua- 
^Il'llllIll:  lu  crÄffnen.  Peber  die  ProsperiLiic  die.«e»  Unternehmen«  Itaat 
>ii  Ii  di  r/iMt  kaum  ein  l'rtheil  Tillen.  \Ve:;en  de»  an  vielen  Orten 
i-ras^irenden  Wt-ltausitidliin^nlieberH  iParii*.  N.'w.Vitrk.  Sydney, 
.Melliourtle,  Me\ii  o,  Mailand  .'r^elieint  die  Idi  r  duM'liaUl  iiirlit  liari'iek, 
Iirl»fi  udeieli  eint-  . W'idt.kU^Ktellun::  'dine  Kiide^  in  der  i;r^s.»ten,  mit 
di  u  \iillkiiniiiieni|i'ii  \  crkehri«'iiiiii-htuii;;en  ver«elien«n  Stailt  der 
\\  -dt  /.u  iiiaii^'urirvn. 

.Normalieit  In  Hehwedea.  Bisher  galt  in  Sekwedea  die  mittlere 
Urtaxeit;  auf  den  Kiaenbahnoa  Mu  man  naeh  OBIeborger  SEell, 
welche  cegen  Stonkhnimer  Zeit  an  36  Minuten  lartlek  bt  Letalere 
l':inrielitiim;  hatte  Dir  die  Hewohner  diene«  mit  langen  Winter-  und 
kurzen  SumniernUchten  bedachten  Lindes  den  Vortheil,  daa«  man  die 
l'rlihzüi:!' iiii  lit  leiehl,  iler  Itrtizelt  iia<'li,  yersiUimt«.  Nun  iat  mit 
Anlani;  lM7a  für  i,-;in?. ."^elitti  rli  n  eine  .\  or  mal«  ei  I  eiiicefUlirt  worden. 
.•\iii  31.  [  Iri  i  iiilirr,  \2  rii!  N  II  liK,  » »nli  n  allr'  SiaaK-,  Kiienbahn- 
und  'rele^r.i|ilii  ii-l  iireii  ri  i;  ilirl  und  am  NeiiiaiirMjini -i  n  .Uli'  rhreti 
an  Kiri-  lieij.  I!alhiiiiu*em  el.'-  n.ieh  der  :;eiui.in*e|iaiili  lii'n  ^i'^rellt. 
In  Stil'  kludiii  iiui'.stcn  die  riirt'n  IJ  Minuten  zuriii'k^ri'itell:  wfrden, 
uui  den  Auiorderungendcr  neuen  ZeitXMfuUprcehen.  K»  int  somit  eine 
mittleraLandaacattaitgenoNunen  worden. 

ElM  lanMion  tat  WallTMitahn.  Die  im  Kunem  roa 
den  ruaiiaohcn  ItlSttern  gemeldete  Xaehrieht,  daa«  der  Amu-Darjn 
wieder  in  »ein  alte«  Itett  zurlirkKekchrt  .<ei  und  dalier  niehtraehrw 
den  Aralsee,  Rondern  in  den  unweit  vom  K.v'pi«eheri  Meere  Keleeenen 
S«rv-8e«  münde,  wird  jotxt  aueh  au«  Teheran  rolliulialtlieh  lietlkligl 
Dem  nmsiKelieii  Reiche  hütte  sich  unmit  —  da  der  Ntlimii«  iwiiiehen 
dom.'sary-.'^ee  und  dem  Kaapiiudieti  .Me<'re  leiehl  xii  diireliHti  i  lien  int  — 
eine  neue  Wa^-i  r-  uml  llandeNilranne  Iii«  mieli  A iVliaiii*tAn  hinauf 
erniTher.  Iii  r  j\ mu- 1  l.ii-ja  i^X  ri^uilieli  Iii*  llatk  hiiia'K  ••,'liliTliar,  und  in 
KilrZP  .leliiia  diirlle  ilalier  diene  .SM-Ii  iiiil  A-.traelian  und  Mnnkau  dureli 
eine  \Vniii«er«lraaiie  verbunden  Hein.  Die  K.ilLren  diene«  Natur-Kreii;- 
niiKe«  fitr  den  Handel  und  die  l'nlitik  der  miiietasiati»ehen  Staaten 
lai^aen  aielt  beute  nook  gar  niekt  ttberaehen;  alter  jedonlkU»  iat  Raea- 
iand  4a»larah  niker  an  Indien  hinaagcrllekt,  und  edrd  dtei  aneh  auf 
den  liau  der  vordenwialiaBhen  Bahnen  aeino  Rfiekwirkunir  anonhen. 

Ciaenkakaenaiif  dOBthuiiwtah-laaaln.  Die  ernte  Eüienliahn 
da»olbat  iat  vor  Kurzem  erfllTnct  worden.  Sie  geht  vom  lUfen  Punali 
über  IjiTBfelder  nach  'lein  &  en£;t.  Meilen  entfernten  Dorfe  Keniwa, 
und  wurde  haupt'.il  lilieii  :>eliaut.  um  den  Zueker  der  im  Innern  der 
Iii'^el  irel(-i,-|.rii'ri  naiilat,-i'ri  Ii  tt-liter  yerlmi  lif  •  ri  /n  Liinnen.  Kine  xweite, 
iiliidiieli  u'i  le:.:ine  li.iliii  «Ir.l  diTifi  it  tfiieirt:  lie  « ird  .'S)  engl.  Meilen 
laU',-  und  ic'  lil  an  der  \Vi'<l-i  Ite  diindi  yerüeliiedrne  i'lantagCO  IMeb 
der  Oitkit.Hie.  Maseliini-ri  und  Wa^-eii  lielerl  Kn»;Uind. 


MISCKLLKN. 

NeldiBKcr  tlefeu  und  llaunxerUlhe.  Hu-  l'.iliiik  fiir  .Meidinver 
tli  li  ii  und  H.Aii-i'.'erHIlie.  II  Heim,  hat  dun  li  die  .Viinemluiii:  de« 
|i,iii  iilifleii  .<ijliiiii  l/|i.^liim  -  Vi  ilaliri  III  de*  Iii  rrn  lte'.'ierLini;ir.iitli 
l'inni  kii«eh  xur  Iteenrulion  ei.ierner  Oefen  eine  .^pocinlitlit  ueKidinf- 
iVn,  die  aich  in  kurzer  Keil  die  IjuMtdo«  l'ubUeunu  «rwnrlien.  Naeh 
d«n  K«K«mwKrtig  im  n.4terr.  Unaeum  flir  KnimI  and  luluntrie  auage- 
atolllcn  <HMC<-t«n  enu-heini  una  «ttaaer  KrlMg  «oNkoniamt  betoehtfg^ 
denn  diesellien  lassen  hezilKliok  der  Bk>itaai  der  AniflHimng  nlebta 
zu  w<ln>.<dien  iiiiri-.  Von  liesondereM  luterex«  ist  der  aungeitellte 
Meidin^'  i  'tt.  n  mit  N'i  rkl.  idiinK,  Patent  Heim;  doHelbe  cnnAgKebt 
diireh  e  i  n  e  reuenim:  <lrei  t:r<i!<!ie  'Zimiuer  ZM  orwXrme«,  aad  itt  die 

l'iin-.triie(i<>ti  derart,  d;yi>!i  die  Wärme  in  jedem  diewr  RBttmO  Nnab' 

lianji-'  und  l-elieliiir  rei.'iiliit  werden  kann. 

Metallne  IMm  ( 'iiiii|i<)sili..n  ii^ei/t  Lei  Aehilaijern  und 
.Ma-ichinenlhriieii  lUle  .'><  hmierinitlel.  Für  lo^e  Rientücheiben  bieten 

metaUnirte  MeeMngbtteba«a  iblgeadc  Voriketles 
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1.  Kf'parni'i«  Jsr  >chraii-rc.  ist  ert  "blich,  da  da"!  Ool  in  lo«i?u 
Kiprutchcibcn  fut  unraittolbar  nncli  dt-n.  AunUIlcn  nieder  ablUuft. 

2.  /.eit  und  Arbeit  <tcc  8vlimivrviiii.  I*ie  8chwieri|;keil,  Ivae  Scheiben 
in  Od  in  halten,  oiivnlort  Mufigea  sksbniieraa,  dio  enlera  wird 
znweilra  noch  TerKr9«n'rt,  iwltm  mm  an  aehwer  aai^lafftielien 
Stellen  Noth  h.it.  Ihtirn  iHMzuknitinu'n.  Metalinirte  inaa  Suheilien- 
bUrhscn  luiK'tioiiiriMi  Jahro  hm:;  nlmo  Schmicrnng',  und  nhno  dit- 

5erini;iilo  Aiirnii'i'kMiniLi'li  i:i  i-rr>>nlrrii. 
lUasehluHs  \.>ii  Rv-rliU'li^""-'     r  W.'lh  ii.  Alte  i'rakiiker  l  '  l^  lup 
teil,  da>>fi  Wi'lb  n  'l-in  li  n:ii  lil:i--li:.'  SL'liiiiii'itiiit:  am  aii-isfi n  .iIi-- 
iiiiUt  uiul  /i  r^iliil  »i'i'h  II.  Hil  l  'I  i -s  iiiaii  •liir'  li  V>'rii.i<!bl;i--iL-unu,- 
i'iiii  r  Ik-i'u  Srlii-ibu  in  i'iMt-'iii  Ii«:;«-  nii-hr  Si-hadcn  unrii-liliMi  koiini-, 
all  il.i»  Metalloiraa  einer  Aitcalii  von  tfoiieilicn  Koaloa  venmaehcn 

«iirde. 

4>  Eraparaiaa  an  TreibrieimtB.  Ihu  Iwiauiigeiwhlenilerte  Ool  «priut  »nl 
die  Biemen,  deren  Alwtttiaag  und  XeneUuni;  es  suwi-ilen  rawi-h 
herbeiführt. 

6.  AuMeMitM  der  Ueflilir,  die  Waaren  in  beaeliMtiKn.  Nieder- 
trHpMnde*  (Hier  »IIA  di>ti  iiiiibiilVridon  Scbi-ibi-n  i^eeMeniierli"* 
(>ef  veniraaoht  »it  »  <l<-r  in  KnbrieMfnn belind 

Uchnn  Waan-.  Iii«'«!"  lii-lnlir  i--»!  ibin  li  dm  (irlininrb  von  Mi'tflliiic 
gjintlirli  voniiitHlon. 

Her  Otdimiirli  •I«"'  Mi-t  ilin*'  i^t  •'lini^n  vurlhi'ilhrd'l  lt<'i  X,i|»f'-rt' 
lehcihcn,  Wi  llriil;iL:i  i  lin.  li  ■  n  lüiij  Kl;i-i  lii  !i/iiLndli'n. 

'/ttt  UiuiKton  <)<'?<  Mi'iulini-  lit!4;i'n  «nlilrcirbt-  ;;iinHli|^  /.m  ■ 
nie««  vor.  HclIm-uinU'n  wulb'n  »inh  wenden  an  II.  RoimhiUmI,  IIitIIh 
CbanM<ie-StrajiiM>  ll3(alti»9i. 

Hartluelie.  Die  meiHtcit  derim  llnndei  iMÜndlielnn  enbwar/i'n 
TaMhe  Itaben  die  Ohle  KitrpnKeli.iA,  die  %<>telieni4rieh<'  Iteim  Ueb<'r 
•Ireiehen  mit  •'im-m  nib^i-riu-ni  l'iii«i-l  vcrwinelicn  xii  laweii,  mler,  wie 
der  Zeiehm-r  .lieb  nmulnirki,  ni<'lit  xn  »Klivien«.  KnulUto  «on  Alaun 
helfen  nur  wenig,  d:it,-'i;<n  i-'  'Ii-  •l"|.|ii-lv  lininiKaiiie  Kallein  TOrln'lf- 
liehe»  Millel,  um  ihn  Mm  !•  -i  ■  (  h  -  '  v,  \r/,-ti  Tn«ebe,  dam  Lfim,  l'ür 
W-T-'^ioT  iiii.uii;n'if'l'.u  rid'l  -Ii '^i-  'l.i-lii'>  h  .  ^Ii  lifml »  /ii  ni;ii-fi<'ii.  Ijn»- 
f*i'li'lli'  IMs-'h'^  iM'iiiiI  iii.tn  •* I  I.II  I III  ■  ' In  ' ,  -i.»*  -i  Hin  I   \fr  j-*lr,.-r'n,' 

unvfrlöx  tl^'ur,  It  irf  i^l.  Il.is  i1mj.j..'|i.  |u..iii--;ui'''  K  lli.  sv-  Irli.  .  .*U 

Iii  iiiliv.I  iTii  ,  lii-N.'  \Viiki:liir  lii-rviiilirili::!,  i"!  /»^ii  .  1 1 1 1  '  I :  n  _- -  I  1 1  ■ ! ,  I 
tarlil"^.  Miii'l--ni  tiftci  P».  liriiict  j^'d'irb  ki'ini'"*\vi';r'*  fin''  li.'i«slti-U  biT- 
viirtnicnd'"  Nii;ini-ir»mir  hervor,  ila  ein  Zn^aU  l"„  in  fcin- 

K<-<|>ulv<-rtcm  Xiivlindu  mit  der  wiiider  tmekenen,  mit  l<<-ini  bcreilii 
eetnÜMihtgnTnacliuMaae  anfa  inniipflo  ronneiigl  ^enlitrt.  %nh4inrrk<'ii 
iet,  daaa  die  Miacliunir  diewn  Saixoa  mit  der  Tiii>«*hnHiiti<a*  nur  in 
trockenem  Znatandi'  )>ei.|.T  Tln  il"'  L-i  <rbeli<Mi  darf,  ind<*m  «onttechr 
leicht  die  Tnnrhe  iil"  ili;iii(ii  ihi.'  /..•ireilili.-bki'il  im  W'aoser  «.•in- 
brUscn  kftnnte.  I»a»  mit  rl.  i  Il  irtiiiM  (i.-  mii  IVipii-r  Anl'!;i-trni;<'ne  musii 
einii;<*  Minnten  di-m  1  :iji  -'li<  Iii'  .iiis.^i-.i  i f i  niTd<'n,  wenn  iliM  Anf- 
lrai;cn  ^«  i  KiinstlH  li.  i.i  l,ii  l.i.  l.  -'  I;.ili.  ■!>  im  i-r»!  ,11. m  iflit  in 

Verbiiidiiiii:  inii  •!  Iii|i|..  Ii  i  Ip  Hin-iiiin-'  Imiü  ib'ti  l.riin  ili  -  Tu..  In* 

unlnslii'li  im  W.i--' i  •um  inl.--  Ii.  ni.i'trn  Tn«i'liezi  irl,iiuii:;cii 
ohni'hill  liri  I  ■Iii  .Ki-I'  iliri  II  v'  ii  ij.  oilrr  «ie  doeb  bei  der  .\n>i<'llt 

etc.  immer  drinsullien  i'iniye  /.lIi  aiis^i'KcUl  sind,  «i  wir<l  idn  bi'«i)n- 
datea Auaiataen  der  llartluwhFzriclinuncrndemAonnpnIielil«-,  »peelelt 
XU  dieaam  Zweek,  nnr  in  den  ii«lt«tnairn  KHllen  nSthiif  wenlen,  sondern 
aioh  die  Fiiirnni;  gant  von  selliKt  vnlluoben.  Iloni  /.eiehner,  der  sieb 
Indea«  noch  nicht  mit  mbdior  Ilarttniiehe  vnnohi-n  k-inn,  Ut  der  Italh 
tu  ueUen,  xum  Aurreiben  «einer Tnsebe  sieh  Hütt  .b  -  L-'  lnUii'  blii  beii 
AlaunwanNcm  einer  aebwnebeii  Aütl<">-un<;  vnn  il'>j-;<i'll''liMM'i  -  lun-in 
Kali  in  \Vas>cr  «ii  beilii'w'i«.  I>a*  Ihirehdrint-eii  d.  -  i.-iTMirlii  M  l'^irti- 
atolTeA  dieM'F  S  il/i  s  iliii  Ii  da«  l'apier  ist  bi'i  iIiTili.'  >ll<  ki  r  I  ii-i  In' 

niellt  /II  lirlVli.  fi'.   1.  •.^'■l  I.'    '  I-  !-;ii^.,'M  iv.  'II.-  1'  I,   '    -  r..|.tiTi-ii 

Hiebt       l''i'  '  I  .  .  -1  •  V.-y   /■.  ■ 

Unrgen  und  SehaiiAiiiiiui  rii  aus  lilil»  in  Sebutllund.  Mmi 
bat  in  den  schottisehea  llo'-'i IiihIcm  I  ebcrrote  uralt.r  ii'  l':u>'l' 
und  Fe.-'tuii^fwerke  ann  —  (ilan  ueiuu-len,  welehe  n.trli  einigen 
üe«eliiehiKf»r«elH'm  vun  den  ahenialiijen  ilewuhnem  üdivltlaud'« 
tur  Zeil  der  llrublen,  nneh  anderen  von  ilen  IIHaen  herrühren  sollen. 
Der  eni5l1«che  Minfial'.-  .1  •.  b  II  \ViIli,imn  ^ibl  die  llfihe 
mehrerer  dieüer  UniiH  ii  mir  l'J  I  l>  '.''i  i  n:.-!.  I'u*».  ilie  IMekc  der 
Mnueni  mit  'J  bi-  I  Kii»«  an.  Ii.t-.  II  i  lii  b  lirte  im  int.  iI.iüh  bei 
llersli'lluni;  dieser  '•ri;;iiie|li  ii  Itniirn  ;»,  riil  «'in  v  i bältiii>>nin>sli,- 
br<'il<'i  IriiK'  H  .III,.-.  ];  'I."!!  n.r'l'-,  iti  «'  liTirit  ll<dz  mit  jeiton 
Mal"ii  ili'  i.  Li  :n  lut  liin.'iiir:-"-v'.ri.'n  «uflf.  'Iie  dtircb  Foiiei-^krall 
»er>;laHpii.  Iii  iiii  -li  i'nt-l.iii'l  'Ii.  'T^li' (tl.i'.b«'.'«'.  aill  wrl.'lir  ,-i-i.|aiiii 
niilteKt  .li  >  L-'  i  li'M  \ '  fi':!!!' . 'i-  ."^i  lii.'lite  um  .•*rbii-lil''  -.Ml.i-i 
wurde,  bi»  dif  l.ral'i-irbtii;!''  Il'ilir  de»  Ubjeete»  vrreiebt  »ar.  I).iii.al> 
gehörte  freilich  das  llotx  in  jenen  Gegenden  noah  uiAht  tu  den 
•eltenen  und  tlieuercn  i>in^>n,  und  die  dwiigan  Sieina,  mei.^t  j;iuiz 
kieselhaltig  oder  nur  mit  wriii;;  Tboneide  nnd  Kalltcnlo  vemMiahl, 
konnten  verliUtnlaanillMi^  leiehi  «um  SebncUcn  gebmtcbt  wenleu. 
Allein  auah  »iinerMlUipftieho  lülfauvellen«  werden  nald  gvDiig  aoa- 
gcaehSpll,  nnd  in  der  Jctataeit  wllnie  die  Annilhmiu;  eine«  aolehen 


»libiipalastc?«  selb»!  dem  reicli«ten  «L«iri|<  jftner  kahlen,  nobel- 
uniwonten  Gf^enden  ein  unersi-hwinelicber  Luxnü  »ein.  AnderwilrtI 
findet  man  bli»  die  Aiisüeniieite  der  au»  Bruch-  »der  (jiiaderateinen 
besiebendei»  Wallmauem  mit  einer  gtaaartifjnn  Kinde  «araelMa.  IMaaa 
KrK>heinung  erkUbrt  ntan  «Ich  aua  dem  in  <icr  alten  BetagomngalNniat 
be^iandenen  Gcbrauehe,  an  die  Mauem  b'onaf  m  legen,  am  ao  die 
Verlbeiilii^er  zu  vertreiben.  Xueli  mehr  piaaaifaal  ia(  ab«r^  Anaahme, 
da.«D  man  diexe  auK«cn.'>i-!(iu'e  VurgiaannK  anwendete,  mn  die  Manem 
vor  Verwiiti-ntnf,-  tu  Kchiii/en  nnd  ihnen  mehr  Widetalaodaiuall 
gegen  t;ew«ltlh&tigc  AngriHc  Sil  geben. 


LITERATUR 

Vwteavrlfcmtoelw  ArbtitormMItalHti  Ina  Vertage  ven 
Dunker  A  IlMmhIet  (i^eiptiic  107»,  ljulenprei»  U  Uarii)  i*t  von 
Arthur  V.  i^tndnita  eine  dotaDlitte  llaratellun«;  der  nurdameri- 
kanüirhen  ArlH'lterverliHlln!»'«?  emehloneu.  Ita"  Material  filr  diese« 

Werk  ».■»nmiidto  der  Vi-rfi^^i  r  auf  einer  l{ei'>'  diir-  li  die  Vereiniiften 
."•t.iati  n  von  Nord.ini'Tik.i,  'Iii-  i-r  im  AMirr  IH'i;  aar  Veranlaüxung  doa 
•Cenlralvereini-«'  iVIr  d.i«  Wohl  der  arb.-ii.  ii.l.'ii  I  Lii^teii«  iiiilernahni. 
I lieselbe  enth3ilt  iii-b<*n  einer  Kinb'iliiuu'  'in'l  tniit-itiirM'i'-lii-n  IteiKii^-en 
t  iii"int|^\*  ;in/i'.f  <';»(iilel.  In  diT  Kn.  I-'ii 'siv;  uir-l  di«'  Iii'i^-"  iiml  die 
M,  -;ii"|..  .|'  i  riil'-i-ll''liiin-  L-i- -lliM'  -l  :  ia-  1.  I  ij'it -1  I"  iiilii'l.'ll  'Ii.' 
_-."l:i  "i'lii^ -Ii''  \  .-it!i. '111111;;  'l'-r  imi 'laim'rik.iüiii  lii'ii  WitlliM-liafl,  .leii 
».!•'  '  P  hiliilr  l.ill'ii  tV.lj.ii'li-  Mit.'rii'ii:  WidmunB»-,  Niihrunf^s-, 
r>  'kloi<bin^-K  ,  Ib'leuehlunK'«-  uml  Itehoi^uiiKitverliKItniaae  der  arbei- 
leii-len  rieaact  Ariwitaaeit,  Lohnverhiltniaee  nnd  Budget  dea  nord- 
.-inierikaniscben  Aibetterat  Pmnen'-  und  Kinderarbeit:  WohUMwIi- 
IOiiirir-liitin»nii. ^e^nndhoitliche  VorliSlIni»««'  und .Xrbeiter-llilfii^eU- 
f^eballen,  wobei  die  UntonlOtzunifaverrine,  dii-  mit  ilen  l»t;eu  dier 
Vereini:;ten  Staaten  verbunden  »ind,  be«.Mi.|.Te  lb'rU<'k»iehti;;ttng 
linden;  (ienollKenlU'bnft^n<■<en -.  eomniiiiii''lis.'li.'  I ii'-ellm-haften  in 
'l  'ii  V.  r.-iiiiL-1i-!i  St.i.-iTi'ii :  I  i-rVu-n-ln'' .  .Vrl.'-il.'T  ('..aliii..fi.'ii  und 
■'-:iik-.;  I.'  i-'illi_'-l,ilni;k''il  -b'-  .r.  kllll'  i  i .i '' i- '  Ii ''a  .\il"il.r-  im 
\ '  iIi  lltiii'.-i-  /u  -i- ij' iiIl'-ii  'Ii-  .|.'lit-'-li.  i  Ull  i  -'11  :li-' l'.'h  ;  .ilVi  nl- 
li.  I,".  l,'lIl'I^V^I'■lll  'liT  I  iiii'li:  ■«' !iiM''riilJ.;  'I' r  ii'T'hi'ii'  rikiiiii-' ti.  ii 
.\il..Ml.  rt..  'i'  -uiiL-,  iiinl  »war  ><•»<. bl  .1.  »  lja."iik.inipl.'«  iriii.  rlialb  der 
Arltciterb. ''«'•-Uli;,-,  al*  aueh  der  auf  die  VerbejuierMni?  der  l^njte  der 
nrl>eitcn-leii  (°l.i..,4rn  nlizieleuden  Kortruliunt;«-!!.  Snlilieaslieh  folgt 
riiie  Ilaratella ng  der  norilamerikaDiaehcn  Arbeiter>(loaetageii«aig, 
und  (war  «owohl  der  im  Unndetialanlc  a1«  der  in  dea  dnMünen 
.^t.aalen  erliH«'n<'n  Gesetze.  Aneh  die  llt-ilairen  «elien  iehlttlbare 
Aiif-ii-hl'l--.'.  Mar.  Werk  kann  ln«t{tiiten  oder  rriv»l<'n,  die  ein  lahl- 
n  i.  lt".  I".  r  H  '.Kil,.  l.,-...-ti  r  Ii  ■.  11  \  "f  rii-<w.'i«.'  al.''i  Il.'^itrl•m  und 
\'.il  ■l''!'"in  ir'|.|-t-i''ll''r  1 .1  il'li  -   ■   .r  iii  -  '.'.  .ii  ir.^l-' li>  riii|.|..|il.  ■'  «enien. 

tieiehiekle  der  Slaill  M  ien  und  Ihrer  Vorxtiidte.  Von 
II  '■  i  Ii  r  i '  Ii  r .'  Ii  II,  llf  in  II  l'.'i  t'r  K  iradat.  Ki ''im')-'  'I't  v  il rrliimli-'  lirii 
1  i.■^.■'lil  !it.'  III  |.  Ii. '1  ttii  i'il' 'ii-'-.'-  W  '  ik  .lu'rn.Tki-aui,  \ve|.  Ii,'.«  narh 
.b'ii  l'.'-i.  ii  iji' 11.11  Ii.'  I.'-  Im  I  i'-  W  i-  n*  v.im  l'i>|>ru"fri-  der  .Stadt 
bi.^  aui  <li<  .l<  i/i/ii  Ii  I..  Iiaii'l' lt.  Iti'r  ll.  rr  Verfasser  »ehreibl  nivht  im 
ledernen  !<tyl  >U—  ('bn>ni«ten  und  Arehivar)<,  ttondem  friaeh  nnd 
lebend!;;:  er  gibt  ein  Itild  der  üntwieklnnR  Wiens,  de«  Volkstfanma, 
der  Sitten  HiM  Ueliiftu«tie  Jeder  SSeititcriode;  dabei  werden  inteiea- 
sante  .*<ai;pn.  AnekdottHi  und  im  Volk-imninle  lebende  Erzlhlungen 
i'inu-etl"i  li!i  II  Kii'  VerbtT'ih.nn.llunLr  baf  .1 1«  Wi  rk  bi->t.'ii>  nuiti^o- 
statli't:  ^'^  '"ii'l  in  '  irra  30  l.ielVi uu-i  ii  ;i  .1  |1'  L;rn  <Juar1  iiiil'  l'einem 
r:i|'irr  tri. Im  kl  und  mit  Uber  3U(Mllustratiuncn  geliert.  Monatlich 
er-'  In  Im.'ii    bi«  ,1  Lieferungen.  Der  neueate  Plan  ven  Wien  wiidak 

I  lraIt-|irJiiiiii'  liri,:ru'''^"'ii- 

HundelH'<'orreH|iondeni  von  lt.  Itiirehard,  Professor  der 
Wii-ru  r  llandel!.-,\ka.li  riiie,  Wii  ii  |K7'.>.  I  )er  VorGlMer  bietet  biemit 
l  iii  in  ^  ieler  Ib-iieliunv  den  älli  reii  rulilii  atliiiKUi  dieüer  Art  (Ibcr- 
let;enes  Werk.  Anlage  und  AuüstAttiinK  lassen  den  ucwiogten  Kach- 
innnn  und  erfahrenen  Lehrer  erkennen.  Vttr  den  Lernenden  iat  ea 
besonder«  niltalieh,  daas  die  nricf- Formulare  nicht  etw«,  wie  in 
nmleren  l^-hrmittein,  bloA  mit  Tv|>en,  «nivlern  mittelst  Lithogn^io 
in  Ilnndiudirift  und  in  aotebiT  Uns^i-ror  .'\us.'<tii([iiiiL'  urellefknrt  weraen, 
nie  .'<ie  der  Coneapendenl  im  prakti.srhen  ('■un|il'jii-l>i"!i»le  anzu- 
wenden hat.  Der  Text  Ist  kurz  aber  klar  und  vnllsi  n.  Iii-  k.  halten. 
Kini-  li''-"ii'l.'r'<  wi'rtliV"!!"  I'n'i^be  l'.l  ein  aliilial.'  li-.  li'  -  Iii  '.,-i-ter 
(br  ii.i  1 1  III  I 'In  vi'i  k"rijm-mli'ii  in-  und  aii'.lilmli-' li'.'ii  .M'k'lr- 
zin*;;«'!!  K.iiniiir  .1.  r'-n  l'!i  kläi  niii: :  aiis-rr'b'in  sv.'T'b'ii  di.'  i:i  .iii'li'ren 
Anb'itaiiL-i'ti  in"'h  viirk"iiiim'iid<'n  vi-rall"l"ii  rnb'r  iinrii-lilii;f'ii  Au> 
'Init'kfiM nl^i'n  beliiirV  'leren  Venin-idniifc;  aii;..'"'.relH'ii.  Ilie  .\u^i.t;ittung 
ist  »ehr  L-i ■•"■liiii.n  kvoll :  trotzdem  betrSjtt  der  Preis  einer  Lieferung 
Gruas-Cjuart  nur  .'lU  kr.  Das  auf  zehn  Lieferung«-n  benxdinele  Werk 
wird  Jeden,  dem  Kenntniia  der  Uandefai-Üorrei^ondeM  naeb  dam 
■eueeten  Stande  ihrer  Eotwieklung  wdniehaMwerth  iat,  der  veillai- 
Kehlte  Führer  aoin. 


Digitized  by  Google 


BÜCIIEIISOHAÜ. 

MitzPihcilt  voi,  [..•hruann  &  Wantiai,  Wien,  KfantnantiM*«  Sl. 

B«rlel>  lt.,  llori.  lii  (ilK-r  cini;,-«'  »nijr  nnimtr  Swnndiirlinhnon  iiwhoon- 

ili  r-  S.  lii,i,|<p„rl,„|iin  II  in  Aiii.-rik.i.  licriiii.  1  fl.  «1  It. 
BUnk,  l\'lM'r  •Im  lUii  .l.'f  i:i-.Mil..iliii^  ii  in  ilvn  ViTPioiiftmi  StiMiton 

vvii  NurdaiiK'rikn.  Ui  isrl.i  ii,  |,t.  II-tüii,  1  Ii,  gr)  kr. 
Baiiel«,  ÜrRauisiUinn  .1.  i  l'.  tin-v lx.ini;i  Ki—r l.uhn  in  l.'ii  Vi  rrinf-t.'ii 

Suwtcn  vriii  Niiril  im.',  k...  liKl,:. 
Mild»  \V.  I»  ,   Till!  .Sd-aiii  Kii;;iti.-:  iln'  lii  iiilin-   rri.|,iiili.in-i  .il'  Iii,' 

Stenn  Enj^ine.  A  counie  ul'lccdin'H  .-n  ilic  Su-:i,n  Ktiifim  .  .|.'li\ .  r.'.l 

to  the  slurifiitst  of  dvnaniK-Al  cnBitU  Lrim.  in  ilio  uiiivnrsilv  <ti  IV  nti- 

»ylTania.  ltlM«tniteal.  l'hiMelphijL  7  Sli.  il 
8«lmciidlcr  II.,  ImlniedoM  for  tmünn  »<  liri,-rji|>li  lincii  aml  tUe  t«ch 

nieal  ar.mi:<-nii>n(i>  of  ofru  os.  —  Wriltcn  «m  boliair  ontogMver- 

■nneiii  oi  lmlia,  un.l.-r  tli.'  ardcn  «TUM  diraetar-gwend  of  telr- 

cmpli.  i.,  I„.li,i.  pn.  338^  Trtibner.  8  B.  64  kr. 
Loring  A  K  .  llandbook  of  tho  eleelri»>iiiMin(ie  tohmalt.  Nc»  - 

\  ort.  2  II.  UO.  —9  a  r 

CLUB  OESTERR.  EISENBAHN-BEAMTEN, 

SjlTcatwfeler.  Anrh  divuniat  wanb  der  JalnwwlilttM  durx  h 
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Souper  eiagenominan  wurde,  bei  welchem  bü  iiiclil  an 
ToMtoB  fehlte.  Dn  mvoa  Trinfcqpnah  qmoh  der  FrtUident, 
Ragierun^rath  Obermayor;  e«  war  ein  OMokwaDaub  Mf  da« 
noue  Jahr.  \:i<  h  ihm  bielt  VieeprUident  l)r.  fi  i  n  1 1  unter  «llg«- 
mpinvr  IIi>iiorlit.-ii  <-inen  laimii^n  »Kwoutwhn'-Toaal*.  in  welehem 
aOmnidii  hit  Worte  mit  dein  UuehslabM  K  bc^aCM.  Ks  toMtirMu 
noch  <lie  Herren  M  n  n  ii  I  i  •■  h  D  r  (in  Teram)  Mf  den  Chih,  Se  n  In 
,'iur  ilio  I  cHkIc  und  Beer  niif  die  .Arransoiirc. 

Naoh  ileni  Soujwr  wiini<'ii  Mtuur  .MitwirkuuK  hurviJiT;>)j;ei\.ler 
Kuinitkrälte  iiu«erli-»ene.  iniisikalis.  hi!  und  ileeUmiitnriicho  Voririii;  ' 
i^lialton,  »idi'lic  «tiiniii>ii:h<'ii  Ueitnil  crnti'ti'ii.  Von  'Ion  Mit«irkrii4i'ii 
iiomiou  wir  die  Herren:  1>t.  Itcnoich,  iliieliiiitky,  l'vi<(.  H->\ 
mnnn,  Kreni«er,  IVul'.  Krankenb«({en,  l'rof.  Moaer,  Hr. 
Olackbaiittr,  Sekandura,  Sebior,  ächarf,  Scbwordlnor, 
Tomja,  Udel,  Woatarnnyer  ■(«. 
" ~  amMutiil 

,  MhlielMr  Xftlkm  verbroehl  «nrdiu 
prmAm,  baiai  aSohtlm  gOMU^in 

Abend  de«  Uub  wiodor  i 


Eine  mit  wiuif^en  TnAn  MMatattelB  JuloMoile  beiellloM» 
»nCKMer,  a  lÜinelMrVrel 
.M.III  Crcnato  »ich  mit  dem  Yerapreahen,  baiai 


•  lim  Abend,  welcher  in  2wan 


X 1 1.  Vursaiuiulunie  »■?.  Jluer  1871^  Abend«  7  Dlir 

Vortrag dün Herrn  W.  Tedesco,  Ohor-Inüprdflr dor Oe^iterr. 
Nordwvätbiiku :  «Uebor  dou  Betrieb  minder  reu- 
tabler  BabaeiL« 


1  STEINZEUG  -  RÖHREN 

I  c 

I  °^ 

Abort-,  ChmI.  mi  irnMrlettugai,  T«itilM«mi 

V 

;heln  u 

Lederer  &  Nessönyi 

3 

■  c 

k.  k.  noM..ietoatiton 

o 

o 

"  /rv.   /..  f)j»  rii</aMne  14. 

? 

3 

1  Sebomtteiii-AHftlizt,  Canalsohlen 

* 

Die  Blech-  und  Bleiwaarenfabrik 

GUMPOLDSKIRCHEN, 
Mia4«iUf*t  Wim,  I.,  n  '~ 


n, 


lk«f>n:  BlalTalir«.  SlalblMsh«,  BUIplonIbeBiBlnkblseh*,  >i  .  (.himli«.!.  var- 
Blakt«  BiMh*  v«rzlnkt  okaiMUne  VUohn,  vtrilaktan  Drakt. 

•akwars-  und  Walaablaak*  tun  WkniBMafeian  für  WanoaMMtaong. 


Neuestes! 

>Bti>WMllfl«Sttflto 

aehwan  und  flirbift 
M  4*r  WaHiiMldlBiig  la  Puli  »n  aikaarillkanaa  IMaila  iMkt 
Baaehralban  imt  Karktran  «m  BölMrn.  Steinen,  EImd- 
iltaB,  dua  tvm  Mmiw  ml  Ijatnan,  Papier  «mI  ».deri'n 
.  «HHa  HM  Sobretben  and  Zeichnen  mr  EUeobahn-  nuit 
Talecraph«nkinter,  Comptoirxwerkr  i'U-.  .  .Ti.ii<iici.  i;.ii'.''..'i.  ".i'Un 
M  aiUlcMaa  l'rviauii  tfm).ri.ui>.s.,  Dif  '.mr   .ii.'^ca  HtilUiit  oraouat^n 
Itarkan,  Bebrirten  und  Zoiehtiunitt  ii  kuinic'ii  weder  durch  Ntäse 
BOeh  durch  Sftiiren  oilrr  Ht-ibuiiK  v(.-rlöaoht  werden. 


IIAUPTNU  n  )F.RLAGK 

airk.an4k.  |.nMir|iiii<.ii 


I.V.? 


M-  (Öüii-Ciiiiliii-)  Fiilirit  Mii 


Wien,  I.,  UlselMtraMO  S. 


K  k.  priv.  Sftdbahn-GflsellwhBft. 


Dil!  I'ii.«(ertlnili'r  KilzÜL-r  Nr  iin  l  Ufi  wenh  ii  vi«m 
10.  u'jiiiiii'r  lH7i)  IUI  in  .SiicIim  iiI.hi  y  im  Krli i:.li'nii-slHlle,  «cnu 
l'assa^ure  doaollwt  ein-  oder  suis-steii;' n  >miII.'ii  l  inr  Minutu 


Von  der  Ülrectien. 


BVDAP18T  !  BlBinr 


WtHii*«r^M«  19. 
MaAxaniii. 


L.  0«lfi(lf*r. 


/    Blehlte  *-1 —  g  Wiener  '^«U$M^Mta§  Wi, 

EHREN-  DIPLOM. 

Glasfabriken  -  Niederlage 

von 

Alder^nd,  Uechtensteinstrassi  22-24. 

MUSTER-LAGER: 
Stadl,  TayMfcallMrawa  0  (alMMlIfai  B8fger«pitit). 

Maaier>Lager     |     Muater-L^er     |      Muster  l..i|.:ci 

■      PARIS  ! 

I..  I  Frias  H«ba'4iltl, 
I     Hu«  <riiauie>Mla  9). 

AaNwto  UifkraMn  dr  OMtoripUngar.  BwnlNihneib 

Grösstes  Lapfir  von  SiRnal  Gläseru 

in  ftllen  verljuigtcn  K.irlM-n        \V:ii.L'..i)l.iri'ln  in  .illcn  (jiinli 
tüte«  unil  (ila!<*iUri..  n ,  WinwiTstand röhren  mit   und  idine 
KtnniUlri'iren.  OlMoyllnder  liirOi  l  ,  I'>.trnl..tim-  undliaf- 

beleuehtunc  nur  Priraa  (liialltAt,  ri«nemm!rt !  || 
\V««;i;onslocken  tur  inneren  Ueleuchtung  der  Wagi^Ds  — 
Onlieriegiaaer  alkr  SntanM.  — iRatoUIrnng  dtr  OtaiMtikd  iVr  1 
IMinhXfe,  derm  mataaniHnnen  und  ander«  T^ratfonen.  ' 

Alle  Arfikrl  fllr  lM<1ii*trii'  iui<!  Ilnii<(inlt 

Sigen«  Fabrication  in  Böhmon,  UäiiTta  and  Ungars.  . 

Export  INMA  nlltn  iMiuirrndrr  Er,lf.  /'niHMR'^  J 

«OT  Autfuhrvng  iniuitiidt.  r 


-  »  - 


Ifito  OnMildiische  Ediwaarin&Mk  dttJonf  Liwitas 

Fabrik  Obermühl  an  der  Donau, 

Comptoir  und  Hauptnlederlage:  Wien,  i.,  Babenbergerstrasse  9. 

PrMmUH  M  AimUBtmgm  m'I 


PreU-MeOaiUen. 

w  1  irLiflitdutCrte  uu«e>«klin*t  v.^tii  lUit4«1«-  nad  41«*«rb«- Wrtln  mit  (1»T 

•rMManMMMT« 


fitricatlon  ron  Hotigtrlthen  für  Iilehner  attt  älrtnt  SptettHUIfti.  Hell- 

Ciltnterieitaarfn  für  d'e  Papler-Branchf  etc. 

I     Ve  r  V  i  e  1  f  ä  1 1  i  g  u  ngs-Vorrlch  tu  n  g. 

Dur  ii»kt>jiai>ii  rU<i- 1  -i'  i''  ^  nriuk-iMi  fiit  BiMnb«hn-OM«UachanMi,  AdTOoatm,  Hotan,  Acmter.  Ue- 
■■Inda-TontAnd« ,  Bniik-In>tii<itp,  Insenteurc,  Miuiker,  OeicUUtJileut«  et«.  4^1  »uriu  vi^ifuh  rri-iub«. 
mi  da*  ba4««t»*ii'><cii  vt«ru|.l.^       .t   int»l«ii  r<llMii:fi  li>t  »iii|>f<>hli-«  ilotl  ala  li<i<ii»t  ^aklixh  anNrka-.ttt 

Die  Violaonretberei  Ut  vollkomraea  beMlUgt.  1>I«  M*iii|»alaUnii  tum  Vtrilriniiitan  ui  Mhr  «InftMlh. 
M«i  tIi-mSi  aiii  h«lirblj|«in  Pitptcr,  Init  <l*>  MMü^rrlH  auf  lila  Cam|i«UK<n,  •akki  il<h  In  «liian  Btodibflilltor  K'Hadal ; 
d  <  Sehrin  -au^i  -II  ti  momenUm  m  ill«  M^i»*  vl>,  nna  i'utfarn«  nun  <Ua  Mtniucnpi,  Icti  aadan  FVirmiilu«  mmt,  Utin  Mulmeh 
mit  der  tUcben  UkOd  darObar  u«d  kaau  )i>  n*ili  dar  U«<i-h«l<iia|k>U  dw  Ci>i><'m,  Itlae.  Maua,  CrktMMBrke, 
Zvli-tiauntaii  .b.  In  lu-l.'i  MinaMl  80— SO  BxampUra  ▼CITlalfiMa«!.  Mark  namafliMia  nebrj>.Hi  *M  41«  MuM 
TO«  dar  Uaaao  waiKr*i</k,i,  «•i.hir.'h  ■■■itb'ra  iiir  Aitfnahtno  «u4  .\b«aba  alikar  neaen  Arlnit  fOJt  »il.  ÜAQptaiAdttrta^  htl 
JOltf  liTtW,  WI'Mi.  I  ,  UftlojiiborKerxtrn^a'-  l>.  ( .  .1. n  ai-  Mii'iur  u  ttiii.l«  l  Ii  gratia  und  OnMlMk  tcklMMM* 

Neuester  Uricl-,  Sctiriftcu-  und  Factaren-ürdBer, 

»afiallw  bt  iwrtilaetar  ata  al«  «Ipkabatoliir  Urtaft  mtm,  «hll ll>f  yli  Wmm  i  M»       b(i.li-i  .1 


«MiMaa  arbralMiadiaa,  M  allili  <aracklla«hi]',  fMa  poUn, 
'    latknulHad  >9kr 


Zirnlp 
va«  d'n  l»>il,  ut.  iiiiitfii 


Ignaz  Hecht, 

Stampiglim-Lielliraat 

4m 


Eis«  n  bahn  -  Bedarf 

S  ft  e  iE  e  9 

Tapmiercr-Leineo,  Giirlen, 

i-rttr  Hiitrr.  Jiit-SpwKn«  n4  fftkni. 
Wiea.  BaltBkacMM«. 


STEINZEUC^HREN 


F«»yrfeste  Ziegel  und  Chamott» 


cnipfu'lill  <ii<'  Ttiuiinuurt'ii-I  ulirik  Ii  " 

.v,MifW,».Äfc„  S.  STEINER  "*r''T"''"_i_ 
t  J 

Meidinger-äMSSiOefen 

ReMmdere  V«riBre:  i  orow«,  ruebe  HeUknn  b«i  (Mincer  oras* 
ftAm:  a.TolUttadiKmt«'  und  riaracllaUB«BuUrl>arkaHd«r Vartoenounci 
3.  baUaMi  tooae  Diktier  <Ua  feuera;  4.  liöohtt  aintkobe  Badlimag  und 
IHrtljbUMlli  r  Ii  imia  S.  UmpitiKunK der  l&iiticen ■trahlandmi'VniMi 
8>  linllHl»  tli  liiiin  und  laixc  Uaiirr  dca  Ofena:  7.  (Uta  tJUÜUkgbU 
AowendunK  d<m  Vcntllktlonarohraa. 

Proiptct«  und  PraitliitMi  flratit  und  franeo. 

Hm  H^illlf 

WIEN:  I.,  KLmtnentraiie  Nr  40  42. 
BUDAPEST:  lUrU-ValerUsaaae,  Thooethof. 


Sifin»6niajnRtffci'     .  '  i  _ 

DamftfiehlffiArL 

NIFTFN-FABRIK  ■•  -i 


JuLlM»  Urerh  oft 


FABRIK: 


hn, 


COMPTOIR: 

Wim,  IT,,  rTfiTTtniliaai  17 


Mnltancbrauban,  MuUern   ».-ri.n  .     k»u    nad  wann(«|ic*a>i ,  Nietas, 

UatarlMMaiialban,  Tataai«pJi«ab«u  •  JUataaiaMUMUS,  Obarbau-  «ad 
— ftwarto-WartMiyat,  I 


■amailltt,  air;  MnaiKC  •HMt,  UitMif.  flmmVtiklMt 
farnart 

laa,  MatlibatMi,  lIIgMMa^Jtaapi 

Na«<'liaa«a  (MMaa*  hKWbanar/. 

IMPORT  UND  EXPOnTi 
Hab»  hi-.iarf  aller  Art.  laabaMB.U  i  laaftr  bbra,  NalUa,  Mrti  laiMilhailir 
für  ütabboUMi,  ait^  aad  MUMMalt;  tairtnftMMi,  bitaMMl  Or 


AahMuekailaMil), 


Bergwerte. 


MuehlnenfaMIm. 


Dfafcanrfk. 


Wachs-  (Ozo-Cerotin-)  Fabrik  Elbeteinitz 

Ofenheim,  Ziffer  &  C°- 

Wien,  I.,  (ilüpiaittraiise  8, 
empfiehlt  i  Ii  ro  au»  Ozukerit  iKrdwaeha)  er/.  i'iii;ti-n 

Mtmevftlwaellfiie  wete  und  nirbis, 

ala  vollkommm^taa  Eniiitimitt«!)  de«  Bienanwaohaea,  >ur  r.ruicint  «na  Ktrehenk«rxi>n,  Waohaatuokelii 
Allameti,  Fackeln  etc.  i' r  .1  ><  II^M■abodao-XinUbuw■oha3ohuhmacherwacha,  N&hwAoha,  Boheibrn- 
araab^  Beaalwaaba,  OdOkartWFaMflbi.  eablalabtoa  Carnautaa.  HJiwral-IialauabtUBaa-  uad  Sebmierolc, 
l'«t«n|.p>|hitW*gWg>M«laj^   

Haap(-Ificd«rlav«  obiger  Fabrik:  Win,  L, 

wa  lacfe  MaMar  and  I*n4<«aatanu  *arah«il(t  •■da*. 


Gegen  Katarrh, 

Hnsten,  Ueiwirktit,  Bmt-, 
MagsB'iind  Kdilkopflaid«n. 

rmvM  mtr  Oa-TknaHd, 

n«« 

halUMar.  baaaarka  lab,  UmMI 
k'a   ao4il,  ar  trinkt  aa  («rBa  Md  fliblt 

l».Ttil.liri'-nl-  Wirknnff;  in  Kn%a  d»*atf« 
•  i^orfic  <itn*H  riaaHion  Ibraa  I|ai«*>i1rai't- 
iM'Uirk4tirit4bU'r«a  uud  1  TNit^  lli>(r-*«at«<i 
kUll  I'l'<>f<il3'li<  Hill  M'nlwvtiil iiiiK  iii*li*r 
Adii-<.«:  \\'  lil.l.  Il.'rr„  «|lH>rl  Uallaar. 
mratio«  dt-r  Macra  llvr^aerkr,  au  ,^t(ilaa. 

KartMoM. 

IM1<  l^andtaita-Ab.NMaatir, 

Aa  iIi.  k.  k.  IM.  Mali|>r«|nw.i^- f^itirtk 
«Uli  Harra  JobMM  Saft  It  nirrarmil 
U»  aUnnalUclMn-  «anidNaabat  I^MlIa«  la 

Wlea,  BrlmentnuM  8. 


Ilanna«aba,  Dtuck  «ad  Vai^  raa  U  C.  iCAMARSKI  la  Wkaa. 


^  iji      by  Google 
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wir-     I  .  tt.  nj.s»u«  i 


Redaction: 
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findieint  jeden  Sonntag 


incL 


Im  Bbr)g«n  AuiUade: 


3. 


Wim,  iw  IS.  Jinw  187f. 


II.  Jahrgang. 


IVeae  See-Riniteu  für  den  Transit-Terkehr 

nach  Kurland  *). 

Wenn  idi  mir  erlaube.  Ihren  Le.s«ru  äni^  kurze  Auf- 
Ulmngein  aber  «lie  Rollt<  zu  uehen,  w«-l<>he  HoUand  ats  Han- 
delsvennltOer  iwisclit'ii  Kn<,'l;iu<l.  l>t  iits(  bl.au<l  und  (»«'stmeii  h 
znfullt.  Ml  ppscbiclit  ilic!;  hauptäUL-lUii-h  in  lier  Absicht,  uubi-- 
grQudete  Vonirtlieil«'  zu  »iili^rlogon,  welche  noch  in  mandicu 
Gegenden  Dmifwhlands  gegen  dieae  Venniitlorrolli»  gehest 
nn<1  ;;efli^<-<ctitli<-h  s>'lb.:t  ilurcli  sonst  hAchat  nchtenswerUM 
deutsche  Urgaue  bestärkt  werUeiL 

Mao  hOirt  oft  die  Behauptanir  anaapndMa,  derinter- 
n;ifi"iialf  Handfl  7wis,h(Mi  Iüi'/1;in<l.  I>i''it-:rhlan(l  und  OpütiT- 
reich  könne  grössere  Diuieusionen  uniiehtueu,  wenn  lier^ibe 
voiTOginwfaie  xwiaehen  dentaehen  imd  engliadien  Hlfen  dinet 
•<t.ittfiiiili\  und  die  S]i*'iliti(iii  via  HollaniV' oder  Belgien  ver- 
niieUen  werde,  da  besonders  die  eigenthOmliehOD  Haadol^ 
gebrtnclie  und  die  ataatlichen  Ehmchtnngeii,  mr>  Donuie  etc. 
des  ersteren  Lande-;  als  i'in  Hemmschuh  zu  betni<  liten  scieu, 
der  einen  profitablen  Aufschwung  des  Gro.<<.siiai)<lel8  hindere. 

Tor  allen  Dingen  ist  hiernif  m  entt^e^oien.  HoUand  sei 
sich  -iehr  wohl  hewiisst,  das.*!  trotz  seiner  au.snehmend  ijfln- 
stigen  geogni(»biachen  Lage  alles  nur  Mögliche  geschehen 
ttOM,  um  ÜMtdanenid  den  HandeWennittler.  »den  etirlfdien 
MaUer«  spielen  zu  können  Ke^'ienini;.  Hnhn-  und  SchifTs- 
verwaltongefi  und  die  Ueschütlswelt  Hollundn  haben  deshalb 
■eben  seit  Jahren  sich  alle  erilenkliche  Mfihe  gefreben,  den 
Tnnsiihandel  in  jeder  Bezieh  uut,'  /.u  crnuitliit'en  :  din^rt«  Tarife 
fllr  (tOterverkehr  bestehen  zwischen  alliMi  HiiMiilttittiiiiifn 
DeuLschlauds,  Oeäterreich-Luganu  und  aik-n  Haicniilatzeii 
Hollands:  die  hollftndischeo  ChUo  oder  Wasserwege  worden 
Jährlich  vermehrt  und  in  lie-iseren  Stand  pesetzt.  um  den 
Verkehr,  der  mitteli«t  der  grossen  deutschen  Wa.sserwege 
nifiiesst,  tIntnBdist  ni  vergrKssen.  Die  Doaano-VorsohiifteD 

*)  Wir  erhielten  naehstehenden  Artikd  TOn  hochaclitbnrvr 
Seite  KU  Berlin;  denelbc  bietet  eoeh  fOr  MenoiehiMhe  Lc$er 
Intenaw.  D.  Red. 


sind  schon  Läugst  kein  Uinderuiss  mehr  lUr  den  Transitu- 
verkehr,  da  Sendungen,  welche  HoUsnd  auf  dem  Wege  von 

oder  uacli  Mujfland  jiassiren,  einfach  mit  Z<ill verschluss  ploni- 
birt  durchbet^ert  werden.  Die  Fnichtsätie  zwisdien  hollän- 
diseben  Hftfta  imd  dontsdisn  oder  Osterreiebiscb-angaiiBcheB 

Plätzen  sind  in  einer  Weise  conibinirt,  dasä  die  BenQtzang 
holländischer  HafenpUitzc  tür  den  englischen  Transitoverkehr 
sehr  billig,  und  der  W'e^  Ober  Holland  fflr  alle  Relationen 
ein  concurrenzfübiger  ti'  worden  ist. 

Dil'  zwi-i  licii  Hiillaiid  und  Ijiw'land  cxi>tircuden  Srliitl'v- 
lioieu  gestatten  eine  tägliche  Weiterbeförderung  der  Traasit- 
gflter  in  beiden  Richtungen,  und  die  Sseftacbten  sind  schon 

aus  dem  einlachen  <!rinide  liilliifer  wie  jene  i|er  ti'irddetitschen 
Häfen,  weil  die  Kutteniuug  der  hollaudischeu  v«>u  den  eng- 
SsdMB  Seeptttmi  eine  bedeirtend  geringere  ib  die  der 
dent-schen  Hafen  von  den  englischen  ist. 

Transnüssionskosten,  die  ja  immer  noch  zwischen  Baliu- 
statioB  und  SebMbqaai  Im  Bremen  mid  Hambm^  besteben, 
werden  bald  in  Holland,  wenii;.-«ten^  in  Hrit^'Tdani.  ganz  in 
Wegfall  kommen,  da  in  küneater  Zeit  die  Anlugen  der  Staats- 
babn  auf  dem  Hnkra  HaasoAr  in  Botterdara  T^dlendet  «ein 
werden,  welche  eine  dttvote  Anbringung  der  Iteladenen 
Wa^'^'ous  bis  an  die  Saite  dar  Saaoehiffe  gestatten.  Diese  Ein- 
richtimg  besteht  aneh  schon  llngere  Zeit  in  TBsaingeB,  doch 
wird  dlMer  Hafen  we^'en  .seiner  gnlssereu  Kutfemung.  und  trots 
der  grossen  Dpfer,  die  l'rinz  Heinrich  t'Qr  den  Aufschwimg 
dieses  Fischerortes  hnn\>;i.  nie  den  Ttinsitoverkebr.  dessen 
sich  Kott4>rilani  und  Ani.sterdam  erfrenSD«  an  sich  rcisseo 
können  .Man  darf  eben  nicht  vergessen,  dass  ein  kleiner 
Fischerurt  keui  Hmporiuni  des  Welthandels  ist,  und  .Stapel- 
ptttie  für  den  flberseeischen  Handel,  wie  Botterdam  and 
Amsterdam,  die  •^iidi  ausserdem  i'int-r  ^nstifjen'n  t'i  'iL'ra- 
phischou  Lage  und  mächtiger  VN'asserwege  erfreuen,  welche 
die  bedeatcodstsn  deatieiwn  Haadehplltae  mit  HoDand  ver- 
binden.  auch  den  Transitoverkehr  zwischen  England  und 
Deutschland  sich  zu  sichern  wissen  werden.  So  lauge  der 
Bhaiii  mid  die  Maat  nidit  nadi  Bremen  «idHambaig  1 
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«ondern  die  Neigiui^  beliiilt<>n,  Hollumt  mit  ihm)  segensreichen 
Finthen  ni  diircbzieheu,  ho  lange  winl  durch  Hdland  der 
iintnilirhste  und  billigste  Weg  zum  Heere  Bein. 

Eü  ist  aiu'h  ftTiu-r  unrirbtig.  weon  man  in  Oesterreich 
i>dei'  in  DeutschliUKl  gluiibt.  daas  jemals  politLiche  Verwicke- 
lungen  eintraten  fesüten,  welcbe  das  ungehinderte  Durch- 

jiassiren  des  risterreii-hi.-ifb-deutsi-ben  Verkclir^  iltinli  Hnllmid 
lieeiiifluäseu  ni&cbten;  die  Hollander  sind  sich  stets  ilirer  i 
Stamm? erwandtschaft  mit  im  dentachen  ToUce  inwoast  | 

tfrldieben,  iiii'l  >i']!.-it  in  den  si'liwi'rstfn  niv\  1"-ilrriiiirti'-1<'(i 
Zeiten  ist  nie  die  Sympathie  ftir  l)e»terreii-li  luid  DeuLsdilaud 
eretoriwB. 

Holland  eifreut  si(  Ii  l  im  r  Vcrt^issuiip.  deren  t'fwi-isoii- 
hafte  Handhabung  durch  venuitwortliche  Minister  jede  aben- 
teneriiche  Politik  anaaeblieeat;  eslkaan  im  eigenen  Interene 
mir  wOiisrlii'n.  d;iss  (>e-stem>ii'h -  rn<rani  in  poHtischiT  und 
wirtbschaftlicherBeuehung  (irosperire,  dii^ts  DeubscUand  einig 
oiid  marhtig  bleibe.  K!he  alknn  Anlehnung  Hullaada  an  das 
Nachbarreieb.  so  weit  Zd'l«,  Kandela-  und  intemational>> 
Interessen  in  lietracht  kommen,  erscheint  nicht  nur  jedem 
p.ttriotisch  denkenden  Holländer  irfinachenswertb  i  sondern 
dnrfte  wohl  ani>b  zum  Bestien  beider  Under  in  nidit  zu  fismer 
Ziikimtt  7ur  TliatNiu  tie  worden 

limnim  auf  mein  eigentliches  Thema:  «Neue  Seerouteu«, 
m  kommen,  will  ich  uebt  mterwtimt  huaeo,  dass  ach  bei  der 
AVichtifjkeit         englischen   Tnin.-^it-\'>rlielire>i   in  iinHcren 
HandeUkreisen  längst  die  Aufmerksamkeit  auf  die  rersciiie-  | 
denen  engünchea  SeepHtM  hokte,  weMie  Ar  Holland  die  am 

ffflnstipsteii  i.'i'1i'u'''ii''(i  'inil  I'rr  diri'''t''  \'i'rlvc!:r  mit  L^iidun 
durch  die  Themse  dürtte  wegen  der  grossen  Kntfemuug  lud 
wegen  der  bedeutenden  Koeten,  welche  dmrdi  die  «gcothflm- 
lidiao  Verhältnisse  hejiri^t.  im  Flusse  selbst  noch  entstehen, 
mid  die  Gater  mit  h&beren  Betragen  als  die  eigentliche  imd 
wiifeHebe  Seeflraebt  Itdaaten,  Ar  die  Zoknnfl  immer  geringer 
wenlen  Directe  Schif&^'erbindnngen  mit  Hiill  untl  'irimsbv 
sind  nnr  dann  lohnend,  wenn  die  Bedienung  der  Teitil-  und 
Risendistriete  des  mittleren  und  nördlichen  Englands  in  Frage 
kommt  Das  Problem  war  l<i-^  jetzt,  einen  iiuhe  <;elegenen 
stets  7nt;Hriglichon  großen  Hafen  zu  finden,  dessen  Hflnfltzung 
die  billigste  und  schnellste  Uaterbefj)rderung  ustch  London 
aowoU,  wie  WMb  denmitüeirMi  vanA  nftrdliehen  HandelapUtno 
Englands  eniirielic};) 

Ein  Blick  auf  die  Karte  wird  auch  den  Laien  sofort  Qber- 
mtgea,  daae  der  Halbn  Hnrwieh  wenigstena  der  nmlebat 
gelegene  Seejdatz  ist;  bisher  waren  die  inneren  Kininiverhält- 
ni><se  in  diesem  Hafen  noch  nicht  derartig  entwickelt,  dass 
ansaer  dem  schon  bestehenden  bedeutenden  Londoner  und 
milteleiiiflisrheu  Verkehri'  iinrh  nui  li  der  nördlii  he  Verkelir 
hier  ohne  Zeitverlust  durchgehen  könnt«.  Ausser  den  schon 
bereite  bestehenden  Linien  swiaehen  Harwieb-Botterdam  nnd 
Harwioh-Antwerjien  fanden  bis  jetzt  andere  Linien  fTlr  ihre 
Schiffe  keinen  genl^euden  Quai-Kaum,  um  diesen  Hafen  aus- 
sebHeeaUd)  m  henOtaen.  Dank  dem  Entg^enkommen  der 
engBadien  Great-Easterit-Railwqr-Compa>i^,  weld»e  bereits 


so  viel  für  Harwich  gethan  hat.  und  deren  vorzQgliche  SchilTe 
auch  den  Personen-  imd  (JOterverkehr  zwis<-lien  Holland  Und 
Belgien  hauptsikcblich  vemitteln,  sind  nun  auch  Scluitte  ga- 

scheheii.  lim  H;irwirh  in  einen  H;ifeii  erster  Ciasse  iiiuzn- 
wandelu  und  den  Verkehr  von  allen  gi'üs.'^ereu  deut.schen.  hol- 

llndiadteo  md  belgisehen  HaftnpUtiea  heraniuiclien.  Die 

Great-Eaf^tcrn-Rjitn'ay-Company  verwendet  jetzt  die  i'nnniie 
,Siuume  von  einer  halben  Million  l'fuud  Sterling,  um  lauge 
Qnais  mit  £reeten  SebiencBveibindungen  aa  die  HaupUimcn 

in  Hiirwirli  ;m7.nl>'ij'  n  .  ;eil.-r  I>ani|d'er  nnd  jedes  Sr.:('l-i  hifT 
wird  also  bald  im  iStaude  sein,  sofort  nach  Ankunft  in  Uarwicb 
seine  Ladung  direet  in  die  bereitstehenden  Ofltenflge  m 
l."sehcn.  oder  seine  I>adnng  dire.  t  aus  den  Wü^'l'uh-  ;in  Hnnl 
bringen  zu  können.  Ausserdem  werden  dicht  am  t^uai  grosse 
Zoltntederlagen  {hondti  wartkoutes)  errichtet,  welche  den 
Sendern  von  zollpflicbti<;en  Waaren  die  grosse  Erleichterung 
Terscbaffen,  ihre  Sendungen  in  Harwich  so  bnge  lagern  zu 
lassen,  bis  Ton  den  EmpfÜngem  in  den  einzelnen  IMstricten 
und  Städten  bleillbar  verfllgt  wird.  Hieilunli  Herden  die 
grossen  Kosten  vermieden,  welche  bisher  in  London  dadurch 
entstanden,  dass  zoll|iHiobtige  (iflter  in  den  Zollniederlagen  an 
der  Themse  deponirt  wenlen  niussten  Die  Beamten  der 
Great-Easteni-Railwar  in  Miirwioh  hesortjen  inienti;eltli<'h 
die  VenoUung  der  GüU-r,  mid  es  werden  nur  die  factischeu 
Analag«!  Ar  SSoU  ete.  bereebnei  Das  LinisaDetz  dieser 

Eisenli;i!in-<'Jes<?llschaft  i«t  so  giflrklicb  angeleel.  da<s  die 
schnellste  und  verhältuissniilssig  billigste  Verbindmig  mit 
London  aowoihl,  wie  mit  allen  andern  grossen  eng&dieo 

H.i!idr'l>-  u!id  F:ilinkHli-:trii  tr'n  gesichert  i<t  Die  bollrindischen 
lUieder  und  Uesi-bäJtsleute,  denen  mau,  wohl  mit  L'inrecht,  in 
Dentaefabmd  angeborene  Langsamkeit  niMbreibt,  haben  rascb 
das  (iflnstit;*  diT  nein  n  I,;iL'e  auf^jefis^  innl  mit  der  OVcjf- 
Eastern-Hailifaj'  Verhandlungen  angcknüpH,  die  hoffentlieh 
bald  die  Eniditnng  neuer  Schiflklinien  zwischen  den  Haupt- 
bafenplfttzen  Hollands  und  Hartwich  enuilglichen  werden. 

Wie  schon  erwähnt,  li^t  die  Great'Eaümm'Rc^migr 
täglich  fllr  den  Personenrerkehr  sowohl,  wie  Ar  den  Qflter- 
dienst  ausgezeichnet  einu'erielitete  grosse  Seedainpfer  Rlr 
eigene  RiH-hnunj;  zwischen  Harwich  und  Uutterdaju  fahren: 
ebenso  besitzt  dieselbe  Gesellschaft  eine  gleich  ausgezeiclmete 
DampfMinie  swisehen  Harwich  und  Antwerpen.  Die  grosse 
rpbprlef;en1ieit.  welche  Harwich  fOr  die  Zuknnft  haben  wird, 
besteht  aber  in  der  Verbindung  mit  dem  neuen  tmd  steU»  eis- 
freien  Hafto  Hoek  van  Holland,  der,  an  der  Maaamtedwig 
(Telegen,  durch  directe  Schienenverl<indnti>;en  tbatsüchlieb  der 
kflrzeste  Weg  von  und  nach  Deutschland  werden  wird.  Dieser 
neae  Hafen  ist  Ar  Rotterdam  nicht  dsa.  was  Tlissingen  mSg- 
liiOierw eis''  i'in^t  für  .\ntw>'r]M'n  werden  kann,  nrmilirli  rine 
Beeiutrüchtigung  der  localen  HandeUverhältuisse ;  im  (iegeu- 
theO,  er  bringt  Ar  Botterdam  TorCheile.  die  sieh  ToranssicM- 

lii'li  liald  il<H'unieii;ii>'u  werden,  und  es  bleibt  nur  te"  li  ,iiif  das 
Lebhafteste  zu  wanschen,  dass  die  Schienenverbindungen  mit 
den  Tendiiedenea,  Holland  dorebiiehenden  Babnnetaen  so  bald 
als  möglich  ToHendet  wenlen. 
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Als  Hasis  für  neue  Liuit'ii  sind  zuuili'list  ilii^  Platze 
Anuterüam,  Uoek  van  Holland  und  Uarliugen  lan  Auge 
gefiisst,  ood  «a  äMbi  wohl  l»fai«n  ZmilU  nnterUcf^  üag» 
<urst>'iiinii(li'  iiinl  H.iiiiliiirL'  ;hii'1i  sehr  ImM  ili'iii  I^'isjiii'Ic  der 
holländücheu  Uüfen  folgen  werden ;  wenn  ich  uiclit  irre,  besitzt 
Mgir  di«  Crt4t'Etsuni'lUUKM(y^  «im  Coneeadoii  flir  den 
Betrieb  einer  Dunpfenorbindung  nrigehm  Hirwich  und 
GeestemlUid«. 

Es  dürfte  tm  dem  hier  Gesagten  wohl  der  Schlnsa  zu 

zielteil  seiu.  daas  es  im  Interesse  des  risterreieliisi.'lR'ii  iiml 
deutäi'lieu  Handels,  liegen  wird,  dem  Tniujtit- Verkehr  Aber 
Hollud  die  grösste  Auftnerksamkeit  zu  widmen  In  Holland 
wird  die  demnichüti^'e  Concurrenz  der  HBfen  Hamburg  und 
Breineu.  falls  von  diescu  Platzen  Linien  nm  li  }|;iiwi<li  in's 
Leben  tieteu,  durchaus  kein  hOses  Blut  \erursui  heu,  da  ja  für 
gnwiaM  Bdationen  mit  den  inliegenden  DUtricten,  «bo  be- 
sonders mit  Nord-  und  Nordost-neiitsobland.  die  jienannten 
beiden  deutschen  Seehifou  stets  der  natOrliehste  und  billigste 
Weg  blriben  «erden. 

Ich  l.'duilti'  iii-r  '.(ir,  Ihnen  sciniM'  Zeit  nni  li  X;ih>'ri'<  filii-r 
diS  Inelebeutreteu  der  erwähnten  neuen  Seerouten  zu  behditeu, 

J.  P.  V.  d.  H 


SeeimlArbAliieH  bi  FrMlueielk 

l>i  r  Miui^tl■r  (ör  .'iff.'nllicliB  ßanten  in  Franlir.  i'  li  iiuMii  i«  im 
»Mmrnal  o  fficich  v»m  i;»,  Oi-tob^r  <-mf  vi-r);li-irlii'ijiii'  Zn>iiiii- 
Bielisl''Iliui»r  'h  r  Hcti i.-lis-KiiitiabmiMi  der  Sccuiul.'irlMliii'  ii  fur  dii» 
prsttii  Mi'iiiiti-  il.T  dahre  187IS  und  1877.-  l'ie  Vcrsiiiitunir.  »ilchc 
<h'  V'  i  '  t1>'iitli<  hiiiit;  erfuhr,  sowie  die  Mangolhaftigkeit  der  Daten 
w«rd«ii  durch  den  l'netaad  mottvirt,  dm  aar  aehr  wenig«  di««er 
BahnBiit»rn«hnHmgM  nach  dem  Voitlante  ihrer  Coneeanons- 
Urkmden  TorpiUchtet  sind.  <li-'  üitriibs- Reiiultate  vierteljiUiri)? 
Torxttlv^n.  I>!#  fibrigcn  Iti<lnii'ii  sAn-n  nur  tipärlich  und  vers|»ätt!t 
di>--  V''ili<iik.'i''n  .Vii.vKmin-'.  da  m>'.  Ki>  >'.s  scbtinti  aach  nngeni 
Kinldn  k  in  iliri-  \  rtlialtms.si-       innen  btssen, 

Vom  1  Ajiril  l!S77  bis  HI  Müre  1878  hat  «ieh  das  \et£  der 
SecutdärtMhneu  um  2UÜ  Kilometer  vargrOeaert,  uid  zwar  durch 
nacbitehenda  Liuan  in  den  in  Klanmam  beigeflgtett  Departementa : 
Bapautre-Havrineourt  (Pas-dt-ralain).  17  Kiloniet<>r;  Havrin- 
coiirt-MarcoittgtVoti  et  l'as-di'-CMluist,  7  Kilometer;  Baj'onne- 
fiiiin  ity  I  iSawfs  -  I'vi.  ii' .  s  Kiliii)ii  (>  r:  lioileux  -  (^roisilles 
(I'as-il'-<'aliiisi,  10  KiJoini'tiT;  \'cibiiidun^slinie  >'<>n  Caen  mit 
dem  Meere  (Calvados),  4  Kihimetci  ;  Chalon  sur  Sadne-Bourg 
(Ain  et  Satoe  et  LoireK  Vi  Kilouetor;  Cesstnon  -  CaiouU  Iis 
Bi^krt  <Her»«H),  13  KHomeler;  Caiug^-Amiau  (Seiune), 
24  Kib'iueter;  Xue-Saint-Pierre-Clermont  lOise),  H  Kilometer; 
La  FUche-SatU  (Rartlu-i.  2:1  KiLmyttr.  und  La  FUche  la  Su\e 
(Sartliei. .-)!  Kib'iM.  r.  r 

Pi.»..  Jits  Kil  taiiti.T  uriiCda'U  dif  ii--<imiiitlan»r''  dvr  im 
Il.  ti i-ii-  i  ■  rii;dlirli«jn  Si.-i:nnditrbahnen  anf  -'4*>>  Kilunx-t-T  In^' 
Uaukostvu  »iitd  nur  für  lltiö  Kilometer  bekannt  j{«i;«b«n  worden 
nnd  belraifen  1S8,/8SS.797  Franea,  waa  in  DnrehachmU»  185  Ua 
136.000  Franc»  per  Kilometer  auamacht. 

Dif  in  dfin  »beri  ir<'na>int<-n  Tablvau  au.-ijrt'wifS'MH'n  B^lriebg- 
k'.'t.t.;n  ilv«  .■r>ti'ii  Tnm-  ^tiTh  l^T-^  lir/iclnn  -i,'li  nur  iuif  di.'  .\us- 
la^'M)  v>in  IJN!  Ii.'trii-l" -Mi  ii  Kili'niL-ti.-rn  liii-  KinnaliuRii  h.-lauf-n 
»i.  h  auf  :t,01ii  5i;t  Fram  s  und  dii-  .\nsgaben  anf  l,t>U !':)!  Fraiu-s. 
Das  Ergebuisa  der  K«ineiiiuahu«n  dcijenigen  Bahnen,  welch«  die  | 
ndtliigen  Rlemant»  dar  Bertchnuig  angageben  haben,  beltaft  aich  , 


aar  287.7«2  Franca  and  per  Kilemeter  aaf  185  Francs,  «oaiit  «m 
34  Franca  mehr  ala  in  der  gMeben  Periode  dea  Voijahre«.  Wenn 

man  ji^diM'h  die  Bahnvu  tdnzeln  betrachtet,  .so  ündet  man  b«lflgUrh 
df-s  Erträmrnisses  die  jp-O-sste  ViTM-hicdsidicit 

Viin  "iJ  ItcVannt  g.'t,'..l)i  ii-ii  H.  tii.  lis  -  lii  .ui/' n  sind  27,  in 
welchen  unijefthr  die  Ausgraben  Anri-h  dii'  Kiunahmen  gedeekt 
«raelwinen.  Dagegen  weisen  7  »  in  lii-fn  it  |i>'r  Kilonieter  ans  nnd 
»ar:  die  BiUen-Bahn  Viia  ISß,  die  Khdne-llündangabahn  von  89. 
d!«  Bahn  von  Fr<T«iit  nach  Oamachea  von  88,  dl«  Loire-  and 
H;)ut. -I.i.ii.  ImIiii  v.>ii  2*k>.  dii-  l.init?  narh  Kantai«  -JIN.  die  Com- 
pafute  <U'  1.1  Send  Ii:  im  Chat  eilte  inferieure  -itfi<»rUmvnt 
Y.iii  Frani>.  Nur  4  Halmen  snn)  snvu-it  li^uflnstiift ,  da»s  >i>- 
vintn  Kinnabinen-rrbersidmsti  von  mt-hr  als  100()  Francs  p<'r  Kilo- 
meter ansneiKen  können,  und  zwar:  die  Bayoiine-Biarrits-Bahn 
19^,  di«  Linie  Brionwin  Fert^  Macd  1003,  diejenige  von 
Poitiers  nach  Samnor  WU.  ttttd  endlich  die  Bahn  von  Ronen 
nacli  l'i'tit  -  (iii.  villy  27>i>>  Kran.>  Di.'  I>>i/.tu'i'nannte  Linie  tat  die 
••intirn,'li(lisl.'.  hat  alu  r  vin<-  [.änir»  V'Oi  nur  Kihnn<'t»»r,  Wir 
konni-u  lii.'iaus  ■'.•■ii  iiluss  y.iidii'i!  .  Xi-s  im  iiUi.'>'iiii-ii)-n  di^- 
ä«i'undilr1iahn>'n  Kiaiikri  if'hs  üirh  nit  ht  ruutin-n  und  noch  laniure 
nicht  das  Aiila!s't'<'a]dtal  zu  verintvreaiiren,  geochwrige  denn  n 
amortiaireu  in  der  Lage  aeiu  werden.  F.  P, 

üeler  den  Betrieb  aliier  reilabler  BskneH. 

(Vortng,  gehalten  Ten  llcrrn  W.  T  e  d  e  •  r  <\  Oher-Ionpector  d«f 
OesterreiehieehcB  Nerdwestbahn,  am  7.  J&nner  1879  in  Uer  XII.  Ver- 
•ammluDgdoi  Club  Ssti-rn-i'  hi'<.-)i«r  Kisonbaha-Beamtes.) 

Geehrte  Herren! 
Wem  ich  mir  erlaabte,  ftr  die  Frage  d«e  PeraonenTeihebrea 

anf  inind.  r  r.  iit.dd.  ti  I!al  n  di.'  Aiifm.'rkcamkeit  meiner  geehrten 

Fai-hjf.'ni'sstM  in  An>|>ni(ii  /.n  n-hiii'  n,  s.i  that  ich  das  in  d<>r 
V.irani-.«t'tznn'p',  .hu-is  «'in  Thcil  ih-rs-lh.!:  lii>h.'r  vi.dh'iiiit  ».Mii.'"r 
in  der  Lage  war,  di«  vcrsthii'dt.neü  Ansifbtvu  und  Vor».  Iihiif.'.  di.- 
zur  Lösnng  dicsiT  ökonomisoh.  n  Frage  empfohlen  wurden,  kennen 
ZU  lernen.  Zn  dieeem  Zwecke  gestatten  mir,  Ihnen  in 
ddnenhallen  Unriaten  ein  WM  der  Slontion  in  entweiftn.  Daa 
Eintfi-hfii  in  Dttails  ranaa  ich  mir  jedodi,  weD  dicaea  n  weit 
fähr-'n  »ünl.'.  viTsaifn. 

I»;<s  Ht■ll■l^^iK^^  nach  Kr|mrnML''ii  b-i  'hu  ■•-t.Tr.-i.  lii-.'h- 
nn^arischen  Dahnen  wird  in  d'-msvil»-!!  .Miia.'>s<'  jfr.'.Mtr,  als  die 
Einnahmen  durch  den  allgemein  ungünstigen  Gesebilftagaii^ 
zuräckgagangan  aind.  Attalagen,  die  in  besseren  Zeiten  willig 
getragen  wurden,  aind  je4zt  empfindlich  drückend,  ja  gendein 
un^rtrllglifh 

DinKM  irili  in  .Tsti-r  l{"ili.'  fär  di.«  Kosten  i>-^  Personen- 
V./rk''hr.'»  flli'Tliauj't.  mjd  lmii/.  Ii-- 'tiil'-rs  inr  ,l.'n  r.  r-niu'ii- 
Vnrkchr  anf  Baliiistr.'i'ken  »■•.■uiidär^'r  li.'d.-nlunir.  Ki«  i^t  i'iu«  all- 
gemi'in  1i>'kHinit«  Thatsache,  dass  Jei  IVrson.Mi- Vi-rkehr  im 
OroBsen  und  Ganzen,  aowohl  in  Oastem;ich4'ng«ni,  ah»  auch  ander- 
Wirt«,  nicht  sehr  rentabel  iat,  nnd  aelbat  anf  den  HmptUnien 
knapp  die  Selbstkosten  d<-ckt:  »II  am-h  die  nicht. 

Dies*  Anfrele^.'vnheit  wurde  in  letztiT  Z»'it  bt.s«*nder>i  in  der 
.  Z.'ituniT  >  Vi  ri  iri">  I-iiIm  Ii.t  Ki-.  iiliahn-VHr«altunt,'"n*  in 
vi.  't.'n  vins.'htägiK-.'n  .\rtik"hi  's.  iiaiididt.  und  sind,  wie  leicht 
ii'  i^'reiflich,  die  nuiiiiiik.'fa' 1i>t"ii  V ':>.-hUlge  mrBeeaerang  dieaea 
Verhältnisses  za  Tage  gefördert  worden. 

Daa  Ziel  dieaer  VorsehUge  ist  zvmciat  die  Propocilion,  di« 
Anzahl  der  Wagenclassen  zu  ndueiren 

In  den  ersten  Jalir>'n  nach  d<'r  •''r.-irnng  v..ii  Loeomotiv- 
Ki.si'idiahii.  n  »ar  ili.'  n>iit.dii'it.lt  des  I'i'r!.nii4'n-Vi'rk.dir"s  w.'ilaus 
tfr."'f.((.'r.  uml  liild.t.-  .lii'Ser  \inl  ii  i  .•  h  t  der  «.iüt..r-V.'rk' dir  .li.- 
Hanrit<|ii'  ll.-  ih-  Krtragnissf." 

So  ist  z.  B.  statistischen  Nachweisnngen  ans  d«ui  Jahre  184A 
n  entnehmen,  dasa  bei  den  danmla  bestandenen  18  dvntecheo  und 
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OttcmMibdifR  Bthttca  t«r  denOMunnt-EittlfRte  im  Dvrcb- 
schnitte  SO*/«  auf  den  P«n<m«n-TFrfc«-hr  ontfleten,  wihrend  dit-a» 

Ziffer  sii-h  hiut.'  in  ">st.rii-iih-fiiirani  auf  2"!  3(1"  „  r.iluiirt  lüit. 
Triitolfin  dii-  Killh'■iI^-."llA•  per  i'ir>.>n  uii^l  Kili'iin'tir  (aM  ilic 
L'liMtlii-ii  waren,  lüi-  ln-ut--  in  Oi-i>t«'rrt-i<  li  I..  >t.  |i.  ii.  uii'l  tr^  uii' 111 
di«  durcluciuiittliche  Zahl  der  RciMiiden  per  Zng  ni«rkwärüigi;r 
«bMibn»  ttitemn  J«tiigen  Danluclinitt*  athrn  gltieMtam, 
war  wHnit  M]i«r  —  aUer^gs  bei  dem  Baotandtt  wn  nur  Mlitaebii 
Bahacn  —  df  r  Pers^nMi-V» rkphr  dorrbwegrsartiv.  wlhmid 
«TM  liiur.-  mir  .lu!  .1.-:;  » .iiiL'M.ii  Lirii^'ll  iNt 

\iy'i  all  ilii  ^'  iii  I  ni>tan<l''  >li''  '•rli"lifc  I':(liiv->i  liwiii'liir- 
ki  it  ili-r  Zii};c  umi  <i<'i"  iiiiiii'-r  m.'lir  iff.-tiMi'.'itr  <'.iiiili'rt.  uii'l  wie 
ritfl  di«  BabiuMilagfU.  sowie*  dtü  erliHlit*.'  (icwidit  dvr  L<>voin«>ttr«u 
und  Wafen  an  dKMin  Znrvrkgvhcn  d«-K  ErtrftgnissM  inrticipiren, 
■oll  apfttor  IQ  w4M«ni  versucht  werden.  Kocli  weitaiu  imgiinBliger 
als  auf  den  Haaptllniirii  »tvllt  sich  da«  VerliültniüS  d«r  AiUf[fali«n 
XU  il>'!!  Kilinalini-ii  iinf '^-n  M'iri-nannt'  ii  KIml'.  Kt  ■ .  n 

l>ii-  niviä-t>-ii  iltT  in  Oi-j-tem-ii  li-l  ,.'-lMiit,  M  jjr'is-..  riii 

ftaliiiHK,  iVu'  anlf  |'<Ut  iiuiiilf>tcn>  lialliwi  jr.s  r^iilalili-  Hau|>tlilii>-ti 
bt'siutüU,  »iiid  uiit  Tlivil^tn-cki-n  odn  Flüiiri-l)jiiliiii-u  ^'i•r8f1l«'1),  iür 
die  der  normale  B<-trieb  mit  »ciiK-ii  M'lin>ren  I.i>('<>in<>tivc-n  und 
Wagen  und  den  eiUMn  anklii-ii  N»niiall>i.-triebe  anhaftenden 
aanatigiim.  weitUnfi^n  und  koet»[>i«-1ii.'"n  A|i|>uratpn  nicht  geeignet 
aohaini 

nie  IMspielp  sind  iiii-lit  vi-rfiii/tlt,  ila>s  '/.u^v  anf  si-lrln-n 
Unien  in  ii'kr''lniä.<>iii:  -ii  \  ■  i  k'  lu  ir'  >'  t/.t  >!ii<J.  die  auf  Str^  ckt  n 
bis  zu  'M  Kiioini'tvi'  uur  «tw«  lo  Ins  -^i  i{>'iscndv  mit  \:»m. 
an»<-)iiilicb«r  Fahrgt  si-btirindigkHt  befiirdfn,  I»if  M'UM-n  Züg»-  fülin-n 
n  gloicher  Zeit  nell«irht  noch  einige  roll-  oder  halbbebidene 
Gätcrwagen  uid  rindtModt  kaum  mit  dem  achten  oderichnten  Tbeil 
iIi-K  di  r  Leiatoagaikraft  der  Maaehinr  entquechenden  Oewicbtca 

NHlinun  Hir  al>  t{i'i>|>i>'l  l  iip  i.  kMnin  Nunnalxiig  an.  Die 
Mu»clünv  ^anllnt  T>  ndcr  «ri«-gt  51.0CH>  Kil»graiuni,  1  GefnAckawagen 
T.VM).  und  t'tu  a  u  IN-nwnenwagen  mit  je  7000  Kilogramm,  das  ist 
in  Summe  SäMO  KUngramm,  oder  rund  82  Tonnen. 

niesen  Zng.  der  ohne  L*c«»moHve5B'«  Tonnen  wiegt,  befördert 
■  iiiH  Ma.'i  hiiu'.  <lfi>'n  (fi  nirlit  ^aninit  Jcui  zu  .'.iTsvllM-ti  ni"thi!r>  n 
T'-ikUt  "4  T"iinvii  li.'tiav't  I'azn  ilic  i.'  istniiiri  11  v..ti  Mhm  liiiirti- 
fnhrcr  iiiiil  Ui'i/fr.  ZHi.'.-tnliriT  iniil  i;i  vi-ii.ii>  -  ( '  iiihn-tcnn  11' 
l)a>  l'tTütinuli'  dt-r  Statiuiivu  in  v»ll«r  Tliütijfkvit,  äigiialiHiruiig  all 
allen  Ecken  und  Knden,  Bewachung  der  Streck«,  Wegschranken 
and  Distanariguale! 

Und  wtott  dieser  ennrae  Appanitf  tm  das  fHiher  erwfthnte 
Dutzend  Keixt-ndo  cinitru  K'ili>ni>'ti.-r  nuit  /.u  tuhn'ii!  lUi-  Anomalie, 
die  in  diet-ein  Vni  tr.iiipe  lli  vt.  w  ird  .leili-niiaiiii  i-iiil'-iii  Ilten.  Abi-r 
WMs  ist  /u  111.1' li"U '.'  Pii-  Ü.iliii  ist  l  iriiiial  da  und  in  11  s  >  li-liii-Ki-ii 
«ordvll,  ttvUU  aucli  die  It>'triid»n  >u[(ate  die  klüglii-ll«ten  sind. 

Leider  ist  aber  da:-  Deficit  der  Flügelbalmen  nicht  die 
einzige  Conseqneuz  der  ablieben  Uetrieb&furm. 

Xnr  zn  oft  livgen  die  Schilden  tiefer,  imd  Übertrag«!  ahih  anf 
die  guten  Nutzen  .ihwerfeiiden  Hanidlinien  flip  neuen  Hahnen 
sind  /ntneitit  knap]!  mit  Faiiniiateriul  au^!ferii^tet ,  nii  lit  ."ielteii 
tritt  l'.-i  >l;irk'  n  in  V.  rk«  lire  Masi  liinen-  und  Wafjeniiianjfel  .  in. 
und  i.-id.t  diKlunii  die  n..thwendisr  ra.-iclic  Abtransipcrtininir 
der  CnU^r  auf  der  Hauptlinie.  I»ie  natürliehen  F'dgen  davon  sind: 
itoscbwerdeu  der  Parteien,  Discrediünmg  des  Unteinehtneiw  iu  der 
Oeaehlftswelt,  schlieesGch  Vorhut  der  Oiiter,  die  aof  Concoirenx* 
linlen  rascher  ans  Ziel  gelangWtt.  W  ä  h  r  e  n  d  s  "  in  i  t  die 
n  u  tr.  Ii r  i  II  L' e  II  d  e  L  i  n  i  e  a n  Zn gs  k  r  a  f t  darlit.  fahrou 
auf  J  •■  I.  [i  a  s  i  \  e  n  F  I  li  s  e  I  n  die  M  a  s  c  h  i  n  e  n  ohne 
n  t-  n  n  e  n   «  e  r  t  h  i-  n  N"  u  t  z  e  f  f  e  c  t  h  i  n  u  11  il  Ii  e  r 

Kh  sind  der  unausweichlichen  Oj.fer,  die  der  Betrieb 
BorentablerFlägel  erheischt,  ohnedem  genug.  Wie  Tiele  liegen  nnr 
in  der  Construction  derFahrordningni!  Was  fürSpecml-Intaraaian 


Irenchaffen  sich  da  Gelluig,  die  jeiwa  der  BahnverwaUnng  dia- 
metral entgegen  sind!  Tnd  trotzdem  kann  eine  Bahnrerwaltnnir  Zngr 

'  mit  Personen-Beliirderuni,'  auf  unreiit^ildeii  Strei  ken  nicht  Iiis 
unt-  r  eine  gewism;  Grenze  einsciiränkeii,  iioih  weniger  etwa  der 
.Sijrnalvorri«  lituufTen  entliehien.  «.der  das  zur  HaudLuliang  derbellien 
tiothwendi);»  l'vriioiial):-  reduciren,  üb«rfaaa|)t  sotcli«  Einrichtnugvn 
qnantitatir  oder  qualitativ  verringen,  die  für  den  normalen 
Locomotivbetriob  car  ffiditrlieit  de«  Teritahf««  ala 
«rlAaslich  anerkannt  und  gesetzlich  Torgeschrleben  sind.  So  kommt 
I  S  denn,  diis>  t.'nt/.  die?es  .s:taiid--  d.  1  S^cja-  dii'  Haliiiverw  iiltiiir_'en 
ii;  Vidier  Krki  niitni,-.~  der  rhiaii/iedi-i;  Krl'd'p'i.'.M'.'keit,  im  lli-HUs.st- 
M'iii  der  uiiiriiiistii-'eii  I letri.dis-|{i  sultate  weiter  arlieileii,  um  elieii 
das  ln'iL'li•'h^t  Krrei<  libare  zu  leisten,  und  um:it-  die  Tri'istung 
auf  liestiere  Z<-iten  über  di«  Misere  der  Ueg«-nwart  binwc-ghelfen. 

l>as  bisherige  Betrtebs-Sjratem  fmX  eben  nicht  anf  die 
flictisch  1>Mt«henden  Veihilltnissi!  des  Verkehres,  und  die  mAg>> 
Iii  ii'ii  kleinen  Krs)iariini''ii  in  einzelnen  A-'^iil'-ii  ils 
N'iriiiallietrielii  -.  werden  uiirentalde  Zwei-.'liiii.Mi  11  i  ■  zu  r.  i.lalileii 
uni/iiL'estalleii  ^  erin'"iL'eii  l)er  n^niuile  Ui  tn^  li.  «ie  i  r  In  iite 
lie.>.te]it.  ift  im  (irii.ssen  und  (>aiizen  an  nnabiluderlicbe  Xnriiivn 
gebunden,  die  Keine  Kxistt'iiz  bedingen 

Was  den  Masehinendlenst  anbelangt,  m»  wUre  es 
schwer  zn  sagen,  wo  dort  so  (hingehend  gMqiart  werden  wdl.  um 
die  K<'.»1eii   !.'eiiilL'eiid  herab;;uiMit;ilern     It;;s   .\ida?re(aiiital  für 

I  MaM-hiueii  und  Wafr<'li  ist  eine  lii  Ktiiiniili  Ziffer,  an  der  sieh  iia<  li- 
trai.'licli  liiiht.s  ledurireii  l.^s.-t    l  ud  "b  .sitli  etviii  der  Ilremibtiiff 

,  für  eine  eder  di.'  andere  Strecke  um  etwits  billiger  ^teIlt,  >di  das 
S'hniiermaterialv  vi>u  etwas  minderer  (Qualität  al>  eiu  ander-  s.  <>b 
das  Wasser  sich  mit  grf>^ren  »der  kleinerao  Kost«»  beschaffen 
Maat,  oh  die  Lohne  der  Beglcitungi^niannschaft  um  g»ringi>s  hAher 
ndar  Biederer  und  die  Roparaturskusteu  um  ein  weniir  kleiner 
i">  einfrndfeiid  all'!  diese  Factiireii  aoch  in  ihrer  «ie.sainintiieil 
sind,  wird  man  nur  /.ii  ImM  an  jeiiein  l'uiikte  aiivrelaiigt  sein,  an 
weleliem  die  (ireuze  für  jede  «eitere  Er>|iaruiii.'  uiivirriickbar 
genügen  ist. 

Das  Gewicht  des  Fahruiattriales  steht  eben 
nicht  im  richtigen  VerfalHnisse  ni  der  geringen  Last,  die  m 
lii  weiren  i^t.  Iiii-so.s  Verliilltnissi  it.t  ja  b  ider  auf  »tark  frtiiuentirten 
Üalin-n  silmn  ein  nlierau«  iint'ünstiL'es  Ki>iunit  do'h  bei  vell 
besetzten  Wagen  auf  F.ilieii  l;.  is.'i,.l.  n  .-.itnmt  li^  päi  k.  die 
iu!-i,'esaiiiiul  mit  Kili';rraiiiin  aiigeiiHiuiiirii  sind,  etwa  !.IOtX>  bis 
.liMH)  Kill'granim  Zug.s^'ee.  i<  lit .  d.  Ii.  es  muss  15  Iiis  SOmal 
das  Gewicht  des  zu  befördernden  Ueiscnden  in  IJewegnag  gesetzt 
werden.  Das  gilt  n«n  Ar  den  normal  besetzen  Zog,  nm 
wie  viel  greller  aber  ist  das  Verhiltnias,  wenn  die  Züge  flnt 
leer  verkebnml 

Sin  In  II  wir,  ob  nirlilelwa  das  .Si  bwertri  wip  lit  der  Ki>|iaruiitren 
im  StutiMiLsdienste.  nder  in  di  11  l'erM'nalki'st-ii.  die  die  Stati.-ns- 
lies.dziiii^'  erlieisidit,  lieiji  minder  freijueiitirten  Linien  sind 

lieuUi  schon  diu  ^taUviicu,  dein  geringen  Verkehre  eiitspKdiend, 
mit  Rdcksichtanahme  auf  die  absolut  nöthige  Buhezeit  der 
Bediensteten  dofirt  W..  .s.dl  man  mit  der  Üe.luclion  beirinnen, 
wenn,  wie  diese.s  zumeist  auf  s'di  lieii  Linien  der  Fall  ist.  idliiedem 
fast  jede  Z«  !sl■hell^tatillll  mit  nur  1  i  1;    111  üeamteii  besetzt  i.st? 

Rs  Iii  a1  s..  nahe,  die  Oekvnuinie  »eiieis  in  der  Zahl  der 
verkehrenden  Züge  zu  -snrhen.  d.  h  statt  je  3  oder 
4  zag«  ua«h  jeder  Blchtnug  nur  Je  einen  Zug  verkehren  zn  laasca. 
int  diesem  Auainuiftnnittel  wäre  abvr  jenen  Gegenden,  die  von 
sidchen  Bahnen  durchzogen  sind,  w  enitr  gedient.  Eher  geht,  nach  den 
Krfnhmngen,  das  rein  nde  ruldikiim  auf  hi'ihere  Fahrpraiaa 
und  auf  laiJL' sanier  fahrende  Zfige  ein.  als  anf  einen 
^  e  1 1  e  n  e  r  e  n  V  i>r  k  e  h  r  derselben. 

Es  w  ird  seitens  des  gesanimten  l'ublikuius  mit  Becht  verlangt, 
dasa  die  Anschlüsse  an  die  aof  den  Haoiitbafanen  verkehrendem 
Post»  und  Courienilge  hMfestellt  werden,  ünd  dann,  wie  wird 


^  I    1 . ,  _        L.  j    V.  j  k  J  i . 
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dif    Ztiknnft    s.i!.-li.r  flülni.'n  ^psfhäilif't,  ciitlaiiL'  w.!ili,.r. 
Wi-tr-  n  <l>'s  iiiaiiirclii(l>  i:  Zuirsvi-rki-hrnh  sirli  liiilu-trii-  und  Haiiilrl 
ntir  <rh«i-r  i-ntwicki-ln  kiUiinii!  Sr  hli>-->>lii'li  kann  iiui  ii  iji-n  Aii- 
»prüi'ben  des  Post-At-raiK  vi^gi-u  nisdii-r  PiMtvi-rmiitluner  nicht  aiu  I 
dem  Wege  gegaitgeD  w*'i'ili>ii   Zur  Herubmindening  der  Personen-  I 
nga-Koattn  iit  auck  eine  Bedncining  der  WagencLuaca  und  eine  1 
Teningormg  de*  Comfitrte  in  denaelben  Torgraehlagen  worden.  I 
Di«ü<>  An^icliton  wunlcti  mit  dem  Hinweit  mf  die  gtten  Erf^iiraii- 
geii  begrünili-t,  weiche  i'inijrc  Aaslaiid«bahnen  in  di»8«r  Bp^ielniü:.' 
«■i-Tiia<  lit  liabt'ii   Sil  7  Ii  v.  rk-lii  I  II  •h.'  Znv'i-  iint  irr"»«!  r-  r  Kaiir- 
frHscliwindigkeit  in  Franlirvicb  uutl  ß«lgieu  inun«ist  nur  mit  WAg^n 
I  Classe,  wahnifd  die  Amarilniier  Aberlwipt  nnr  Eine  Wagen-  I 
Clan«  luilwii.  1 
B>  wird  naelmnrelaeii  gesnelit,  dase  Nr  die  IV.  (Tlaaee  ein  | 
wirklicliea  Baddrftiias  inriit  rnrli..^.  unil  •lun  li  ilcti  Üv^taml 
diPsiT  Waef^nHaMo  d"r  Kisfiibahti  kHuiii  i-iiic  lU'U-  Aiixalil  \<ni 
K''i.-'ii'l''i    v,iiL''fuliiT  "inl,  i-t  n.liliir;  lia.-  l.'.-i-v(>ublikuin  ' 

IV  Cla.-'i'  wird  iiK-i.'rt^'ii.s  ans  den  Pas*a>rii-ri-ii  Jit  III.  Clause 
n«  rutlrt  Ourfh  diem-  Purificining  wird  die  K  •i^i  -iM^<  llschaft 
der  Iii.  Ciasse  eine  c«nreiubl«re,  ud  die«  i«t  Unwcli«,  das«  ein 
Theil  der  Paasagien,  die  aidi  tonat  dar  II.  Claaaa  liadieataii,  nnn 
in  d«r  m.  Cleaa»  fidimn  nad  aomit  die  EinnaluD«  der  Bahi; 
srhUdiiren. 

Ks  w  ird  Hnit-r-i  ;iiiL,''  !'nlirt .  .I^i^^  ln  /.ü-.-lii  1.  ■[■■i  l'.ivr.ii..^..-!; 
Au.-Ätatluiiff  diT  I'iTf.iiii  invain  ii  l  t'la».-  »fit  über  die  Ik-diirtiiif— •  j 
binauisiri'frangen  wnrdi-,  und  di>'  Tbat^arhe  xur  Oeltong  g<-brai'lit. 
4b««  «Ii«  Aiuwtattang  der  XI.  Wagenclaase  anf  den  meisten  fiaiinen 
dee  Deq^Mlien  Eiaenbalm-Vareiii«»  der  I.  Wagenclaase  der  dlwigen 
linder  gli-irli  l^omrat  Ans  die8«m  Grtindi^.  und  weil  flberdii^» 
di<!  H*nntJ!iinB'  d»T  f.  Wagt-nclasse  pinc  .••«•hr  ci.-riiiL'i-  ist.  wäre  di«- 
I    Dlhl  II.   W;i^-Mii  las.si-   mit    dl  tu    T.irilV  d.-r  \'-t,'.\-r-n  ,.»  v.  r- 

eciinieizi.-n.  und  luit  1.  Class«  xu  beZficknuii.  i>ie  neue  Obaraktvri»tik 
der  WageiiclaascB  wir»  demnacli  die  folgende: 

L  WagenelaMe  mit  t"'i"'I'^t>-rt>.-n  Sitv.fu. 
II.         «  .  ungvpvUlerti;»  Sitzen, 

III.        .         ,  KtehpUtaen. 

Wfiiii  iliiM  ii  VoraeldSgen  üU'b  fim-  !ri-«i>s«'  1!.  r-  Irinniir  ' 
uirlit  iibzu.-iin-ilifii  ist.  so  dnrft'Fii  di--  K"lt''ii  d..r  C.a^— ii-i;.iluc-  ^ 
tioii  und  yprsrliinwlxung  doch  nicht  «»•ittrat.'fiid  s.  in,  nnv  auf 
Linien,  wo  der  PerennenTeAehr  ein  aeiir  geringer  i«t,  da«  Deficit 
ai  becaH^m.  Auch  lllr  die  nOgUdie  Binadulnlniiig  dar  Zagaialil 
■nd  der  Wagenclasaen  aaf  minder  &«4«estirtcn  Bakaatreckm 
kann  mit  BerArlnietrtignng  der  totalen  TeritlHnisBe  die  an»  den* 
»Ib.'H  rcsultir^ndf  fir^nzc  nirht  fil"  i>i  liritlHi  wt-rdi  n 

Wenn  Mafcliim-ndi<'n>t,  Sratii  iisdii:ii>t.  s^wii'  dir  /uif-'^iaiil 
nicht  die  Haridlial"-  zu  ansei-  liiirer  Erspami«»  bictioi,  *<•  t-rilbricrt 
nnr  nnch  r.n  nnt^rrachen,  ob  nicht  die  Müglichlceit  Mni!'ChDeid«nder 
Oeltoiinmii-  im  Rceaort  der  Bahnerbaltong  liegt 

Es  iat  wohl  aelbatranltiidliicbt  daaa  «na  Bnbn,  dia  befiibren 
wird,  aacb  «orgflMir  erhalten  vnd  bewacht  werden  mnSB,  and  es 
kann  das  uiTinL'i'r"  Krtrflirni'-.-  ib^r  Linif  nirht  dii-  V-raii;assur;tf 
nein,  ttinjfi'trMi  ih-  Si  tiiiij(.n  wciml'it  rafcli  •>di-r  ,^  >r>fl'i«ltitr  m 
bfs*'itig<'n,  Dil-  V  r  k  i-  Ii  r  s  .s  i  c  h  ••  r  h  i-  i  t  clarf  auch  auf  .-f  dcli'-n 
Linien  durch  riknnonÜKch«  Mansregvln,  die  di(>Melb«  alterireii,  nicitt 
Md«n.  Di«  Mherc  oder  spätere  Zerstnrong  der  Schienen  ateht 
übriguM  in  keinem  Ztuammenhanga  mit  der  nähr  oder  wenigar 
groatet)  Anxahl  Ton  Rasenden,  welch«  die  fiber  die  Schienen 
ridl<-ndt?n  Waui-n  bvnätu-n .  j^ondvrn  !>ind  fa^t  alli  in  das 
M  a  s  c  b  i  n  !•  n  u'  <■  wicht  n  n  d  die  '/.ütcay  i-  .•.  r  Ii  w  i  n  J  1  it- 
k?it.  <\i''  üU  iiiassifidn'tldi-  Fa<t'  r"ri  in  lictracbt  knmniHn 

In  lanire  aUo  mit  »chwcrfn  Ma^chintm  und  mit  rt'laliv 
fn'oftwr  Cieschwindif^keit  gefahren  wird,  bleibt  der  Bahnerhaltung 
niebta  Abrig,  aU  die  doreh  di«  Eiaencoloaae  «erqnetwhtea  Schienen 
«nd  ga^ltenaii  ffleapar  ananwcdiaalii,  md  mflaaen  wieder  aoleha 


Si'hi-'iK'ii  ir-'l.  '.'t  wfTdi-ii.  dif  d«ui  «chwamOAwichtedMUaachiiMB 
Widttstaiid  m  Ifi:itvii  vt-rnn'igen. 

Bi-zujjlich  der  Wechsfiwirkung  zwlgchea  SchieiK.n  und  Lmi»- 
motivvn  «ei  hier  eitirU  *»■>>  Ingunieor  Simon  in  seinem  Buche 
Aber  die  Fairlia'sdMB  Maschinen  »«hr  zutreffend  schreibt: 

»Man  kann  aagw,  daaa  awiacheu  Schienen  oad  I<ne«uotiroa 
ein  Ibnlidter  Wetticampf  stattfliidet,  wie  er  zwischen  Panierplattea 
und  ArtilI«-rii-(;i>scbi'S.scn  nrn  h  imnn-r  vi.r  ^ich  kvht  Geirieht»- 
vl•l)^rl'•^^'•run(f^•M  ilfr  Loi  'imftivcn  und  di^  l't  l"'rla.ssu!i^  d>;r  Trieb- 
räder hallen  iiiiniiT  «t.irkcri/  Scliii.-in-n  iiiitliiu'  >.'-iiiiii.lit .  .itmlii'h 
wi.-  di'-  v.'i -t.irkti-n  Kanniii-n  die  Stärk«  der  Pan^-r|)iati'  ii  iKuiicr 
li'^dier  ii;<  iiii-t  i-n  haben  Itei  diesem  Vergliche  ist  aber  d' ;  -T'  -mi 
Untetscbied,  daM  mau  Panzerplatten  wohl  ao  dick  macheu  kann, 
nm  den  marbtignten  praktisch  dvrchfUirbaren  Oe*ch>wsen  n 
w  i.b  rst- Im  ii  .  'l.i<s  S-  liii  iu  n  alu  r  \'>ti  d-.  ii  dam|iniäminer.1hnlicben 
^-.blair'-'ii  ■[■■i  iM  lm.ii-i  und  M.i.wi-rvr  «..•nb'ndvn  I.vi  'Mn"tiv-n  nnler 
allen  ^nl^tänd>■n  d'uli  abi/'nu'"  wirilnii  tnuNst-n  ' 

XoM  dem  firüher  Gesagten  ersehfU  wir  a]--.  da-^  ili<  Ü.tliM- 
erbaltang.  insolange  mit  schweren  llasclüiieu  ras<  li  gtfaJiren 
wird,  kein«  nachhaltigen  Erspaningen  machen  und,  gleich  den 
ftbrigen  Dienstzwei^^n.  nnr  wenig  daia  beitragen  kann,  tun 
auf  unn-ntulden  Linien  da.s  ri<'litii;e  Verhiltniss  der  Betrieha- 
auscrabfu  /u  dnn  Kinnahun-n  liencustellen.  Daraus  eriiellt  wnhl  znr 
imiiuu'i.  da^s  mit  >r<'y»'"diidirb(n  .>aK'''n  wir  immerhin  —  mit 
k  1 1-  i  n  1 1  <■  ii  11  M  i  1 1 1- 1  n  d.T  Zwi-i  k  .  eine  n<>niials)iurii?e 
liahu  vnn  »t'i'undärer  Iledeutonir  rentalad  au  uiachin.  nicht 
erreicht  werden  luiuu,  und  daw  es  wohl  keinen  anderen  Ausweg 
znr Eireichuiff dieses  Zieles  gibt  als:  Adoptirvng  «inea 
anderen  Betriebksrxt  I- inea,  daa  der  Eigenart 
der  Linie  angepa»ist  ist. 

II 

Eh«  wir  an  die  Ikantwortung  der  Frage  gehen,  wie  denn 
eigentlich  das  Betriebsdaten!,  sowie  das  demselben  dienend* 

Falirmateriat  geartet  sein  mnss.  damit  ea  bezüglich  de»  Per>unen- 
nnd  Sarheii-TransiMirlefi  den  Anf<>rderunei-ii  r.ii  fiitsprecheii  {ireeignet 
i-.!.  i'i'n  !.  n;n  liliiilti'_^'i.  Einllu--  a\it'  di"  M..k'OiHnii>-  zu  üb<'ii.  sei 
es  Uli?  v''  iri'iiiit.  einen  kuiV'  ii  Kin  kldiik  auf  die  Kntwil  kinni«'  di-.i 
Eisenbahnweiiens  und  der  I'tVrd' liahiieii,  «US  denen  i>ich  ja  die 
Iioconotivbahnen  herausgebildet  haben,  zn  werfen.  AVir  wollen 
die  Geschichte,  die  In  so  Tiefem  unsere  IdmteiatnjD  ist,  aadi 
hier  spredwR  laasen. 

Theils  das  Bedflrfnis«.  mit  geringerem  KostenaofWand« 
im  lir  /M  I'  i-ti-ii.  tlii'il.'«  um  Tiln-r  die  M-hlecht  i-rlialli-neti  Slras>fn, 
weli'lif  /.u  den  i-iiirlischeii  K'.dili  nwi-rki-n  (ührtwi,  mit  2eriuir''rer 
Anstrentfunif  »eir  zu  kniiiiuen,  brachte  den  wn  deut.5rli.  ii  in  Kiiif- 
laud  eingewanderten  Arbeitern  inipurtirten  Vorschlag  zur  Aua- 
flkrrag,  dcB  Waganrtdem  der  Kohknkairai  «in*  mSglichat 
ebene  Balm  n  schaffen. 

Die  erste,  allerdings  primitive  b4>lzerne  Fahrbahn 
iviiid.-  im  .Talm  1":!»  in  \VitHba\fii  uiiti-r  dtT  üi'Sü-iihmi::^'  pljt 
MMj-  '  ir'  li  L".  De-  Falirbahn  war  s"  bieit.  diLss  da>  W  ai-'-  nrad 
aut  lii  r.-i  Iben  bi  iiucm  l.iutVii  kennt»'  Hin  Arbeiter  war  nun  im 
Stande  auf  dieser  lirdxenien  Fahrttahn  viermal  mehr  fiu  Uuschieben, 
als  auf  dem  gewrthnlirhen  Erdboden.  Diesem  gelungenen  Versache 
folgten  bald  weitere.  In  Jahre  liSJ  machte  die  hSlzcm«  Fahr- 
bahn der  gttsseisemen  Platz. 

Die  auf  den  guwseiseriien  (ii  i'  i-cn  verwendeten  Karren  wor- 
den mit  ji-  einem  I'f4'rd>-  l."'>iiaiint.   und   könnt»'  in  F'dffi'  der 
i'tM'ii.-ren  Halm  ji'dt's  I'ft-rd  t>i'  (  i  ntiu-r  K  dii-.  .lU"  fait  da^  Drei- 
faeh»'  veti  dein,  wa.s  e.s  auf  lTi  w  •'■liiilicheni  \Ve«e  »u  ziehen  vrmag, 
>  fortbringen    Im  Jahre  177T  wurden  die  ersten  .s<'hmiedeis.eruen 
1  Schienen  in  den  Kohlengniben  des  Uenogavon  Korfolk  hei  Shef- 
I  Held  von  «inam  Mr.  Cair  aaa  Shafliald  aagawandsi 
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Mit  d«n  suiebniviidfii  ä«br«uvlie  «-hielten  die  Scbienen 
Meh  enie  iweckentopnchendere  Ponn.  Bi  ratfielen  die  Kantm 
BDd  Wflltt«,  die  bi«  nun  an  d(?ii8elh>>n  an>;i'l>rai-ht  war>-ii.  um  da» 
Abgl«itvn  d«r  RAd<>r  tü  vprbiiidHni.  und  wurden  nur  vbem 
s<-hii-n>>n  vt>rwfiiil>'t ;  di>-  K4d><rvi<r»i<h>'run^  aber,  Statt  an  dev 
S<'liii>ti>-n,  an  den  liidern  »Ah»t  Hiii^fbrackt. 

I)ur<'h  den  Gebranch  der  Iü«ei»>8rhi<'nvu  .schritt  auL-li 
die  VerrolikomnBonf  in  der  ISnngang  derselben  m.  Wäh- 
rend die  enton  mir  8  Us  4  Fna  Imf  •mngt  wirden,  (relantr 
ei  bald,  dio  tri'»alzt«!n  Schienen  in  oinnr  T.iltur.'  vmi  !.'>  his  ]H  Fnss 
hentn»t'-lli-n  Mit  B<>iifltznnir  dorlanift-n  S<-hii-ii..ii  U»t  fiii  Mr  Ontriim 
St<  :!i«ii!-f>-l  zur  rilt'  T^ii.'  '  'li  r-i  'li  ii  v<TW4-nJi"t .  UUd  wunli-  •lies.' 
Ausführtiiijrsart  •  Outrumrojds  ,  aliirt^knntt  '  Tramroads" 
g«n«niit 

Im  Jahr«  1800  war  «s  der  einfliuereich«  Ür.  Aiidoreen  in 
Bdinhilf  der  snr  Mebmiir  Aeherbaaes  onpMl,  aof  den 
wielitigatMi  Strassen  EiavnbahiiHH  za  Uf^n,  and  «i«  dorrh  Pfordt» 
tn  b«tron)»n.  nm  di«  Transpllrtl^->^ten  zu  ennlUaiiriMi  und  dadurch 
li-n  V.-i-l,ilir  zu  "rl.-ii-liti'ni  It.iM  wiird.'ii  auch  «iikb.  li  Milche 
Haliiivii  »ct'haut  In  den  iiat'lil><l^>'iul>'n  Jo  Jahren  war  w>-gi.>ri  dt-r 
p-riiip'ti  I'r<>s|i-rität  di<-sor  priiiiitiv>-ii  l<uhii<-n  Mb  mnnenawerthfr 
Fortschritt  auf  dem  tiebiet«  des  Pferdebatanweaena  n  Teneichneu. 

Un'a  Jahr  1804  nahm  in  Oeatamieh  Utter  t.  Oeratner  dns 
FtMlegimi  'mr  Errichtong  »iwr  Pferdebahn  Nachdem  er  aich 
in  England  wn  dem  Wunen  dli-svr  Kinrichtnng  p«r«<"nlich  Uebcr- 
tettgnni;  v.-rschafft.'.  fü]irt4'  .t  i1.  il  li.m  ;)ucli  aus  S..  .  nti-taiiil  ■üh 
aogenBiuit»'  I.iiir-Iln<lwisi-r  Bahn,  »ilche  in  ihrer  iMiga  v.di 
68.1  Kiluui>'ti-r  die  •■r.st<'  Eisenbahn  aaf  den  Coutinente 
and  auch  die  Iftngst«  in  Knropa  war. 

Bald  doravf  —  EM«  1885  —  wnide  die  Nflmberff-Ptrtber 
Pferdeeiaenbahn  In'a  Leben  gerufen.  Mittlerweile  hatten  »ich  anch 
die  rflhrigen  Amerihaner  der  Id^«  bemüchtiet,  nnd  '-n  wnrdv  im 
Jahre  1k:}1  in  New-Yurk  di-  •  Fourth  Areniic  Ti\i»iti\7)-  it- 
rii-ht'-t  Hii;enthflmlieh<T  Weid..  hatt"  auss-r  .V.  w-V^rk  Ins  IhTm 
daji  rf'Tili  bahiiwt'SMH  in  AiiuTika  keirn-n  KiiiK-aiijf  ifefnnden  Aller- 
dingK  man«  hier  berücksichtigt  werden,  doea  mittlerweile  in  Eng- 
land, Oesteiretdi  nnd  Belgien  Eitenbalinen  mit  Dampfbetrieb 
entatanden  »wnen. 

In  England  entwickelte  «ich  dae  Pf*rdvbabnwo««n  nwrh,  nnd 
sind  z  B.  in  L-ndmi  j>'t/t  solche  in  •■in-r  ,\ii><!'liiiiiM;r  v.'ii 
lOS  Kilonieti-ni  im  Hvtriilii-.  Auf  dem  "ur.  i.Ui-clKMi  Fi  htl.iipli-  i^-t 
wohl  die  Witn<'r  Tramway  mit  ihn-r  Länk'-  vmu  -l'i  i  Kil..i[i.  t..rii 
die  bedeutendste.  Lud  wie  überall  der  Dampfbetrieb  den  Pferde- 
betrieb ablMte*  wenn  der  Verkehr  ein  entsprechend  starfcar  g»- 
«ordan  war,  ao  hat  aaich  in  Wua  daa  partielle  BedOrfhisa  nach 
solchem  im  Sonmsr  18SS  n  recht  intareasantan  Tannchan  mit 
Wai'Mn  und  Maschinen  von  3Itnyw««fher  und  Starbnck  ft  Comp,  in 
l.«iul'>n  1,'i-fntirt,  I 

Ihr  l.  i.liaM"  Vi  rk.-Iir  aul  den  enf^lisehen  Pferdebahnen  reifte 
di«  englischt  ti  liii,'cuieur«  um  das  Jahr  1825  an,  darüber  uach- 
nJbraehen,  wie  diu  Zngakraft  den  arhAhten  .Anforderungen  SD  die 
Üeistangai  der  Bahn  ansiQaMan  wtren,  nnd  die  Effecte,  weleh« 
Btaphenson'a  >77kc  Roket'.  bekanntlich  die  erste  brenchbare 
Looomotiv»,  .Tzi.'Ki'.  «,ir  li.'<tini!iiiiiil  für  .Ii.'  f.'rii.-T.'  Ziiktinft  der 
Bisenbaliih'ii  Dj.-  i'|'.-r.l..  mii>!-t'  M  Ai-iw  Dampf  weichi-ii.  und  alle 
Pferd.'bahn.-n  mit  s  t  .1  r  k  ^  r  .•  ni  V"  r  k  .•  h  r  e .  .>.iw<.hl  in  Knirland 
als  aach  in  Amerika,  deü^leichen  die  Bahn  von  Xömberg  nach 
Fürth,  wurili-n  mit  kleinen  Locomotiven  bebrishw.  Die  Mflnibsi^ 
Mrther  Bahn,  damals  das  rentabelste  Eiaenbahnnatemahncn  am 
«nroptiseben  Pestlande  nnd  hente  noch  eine  der  besten  Linien, 
fllhrte  den  li-tHi  h  mit  Dampf  uii'ht  c..ntitiiiirlich  ein.  Xstt  liesK 
dnrrh  vi-l.'  .talir...  anfliniflii-h  nur  ad  ^  .nntai;.'».  weil  da  die  Fre- 
quenz am  >t<irk>t<.ti  war,  uivl  >i.;it-r  nur  .N'a.-hmitt.ii:«  mit  der 
Locomoüve  fahren;  im  L  ebrigen  wurde  der  Betrieb  mit  Pferden  bei- 
behatten,  trotidem  ihre  LoeomotiTcn  v«m  leichtesten  Kaliher  waren. 


I  Welche  Bedentniig  damals  dem  Personsarerkshra 
'  b«i(irul«gt  wurden,  illnstrirt  am  basten  die  im  Jahrs  1837  tso  d«m 

I  als  tüchtigen  Technolofren  und  Kachmann  bekannten  Dr  Hartmann 

!in  ein»in  Werke  aus^eeprucbeMen  Gntndsälxe,  wie  bei  Enichtoug 
von  iifu>-ii  Kisenbalinen  vomgahan  aei. 
Da  heiset  e*  im  g.  1  ; 

»Keine  Kisenbahn  kann  Viirth<.il  hrinnreii,  wenn  »ie  nicht 
einen  ansehnlichen  Personenverfceiir  hat  tifttar,  Waaren,  Ackerbra- 
Entengiiisse  nnd  andere  Ladungen  mdssm  nvr  als  Osgvnstlnda 

'  nnter^i'firdneter  Wiclitiifkeit  betrachtet  werden,  n.  8.  w.« 
i         Mit  ilem  »teiir>-nd>.n  Vt-rkehr».  nahm  natflrlich  auch  das 
i;    «  '.    ii  t  d   r  M  a  .<  ■■  Ii  i  n    ii  i.a 

WiUm-nd  die  t-rAf  Li..  ..ni'.tivc    llic  Unkel  .  dii-  im  Jahr« 

1829  dem  Vi-rkidire  auf  dt-r  Liver)  I-,MHlH•ll.•^tl•r  Balm  iiIi-  rkTi-ben 

wurde,  4'Tt  Tonnen  wog,  hatte  die  im  Jahre  lödü  in  Betrieb  gc* 
setats  LoeomotiTo  »fWrje  dsiselben  Bahn  sdKin  8-M  Tsmnn 
Gewicht.  Di«  Kaiser  Ferdlnanda-Nordbahn.  die  ihren  Betrieb  gleich 
mit  einem  rtdativ  starken  03t«'n'erkehr  begann,  setzte  im  Jahrs 
lH:i!*  die  Li.conK.tivo  vX..rdHteni '  mit  i:i  Tinnen Gawicfat  nnd  die 
Marirhin»'  ..  lüpint«  mit  14  Tmiin-n  in  Hi'trii-h. 

Im  Jahre  IM'i  tinden  wir  i^chciii  anf  englischen  Bahnen 
Maschinen  mit  20  Tonnen,  nnd  im  Jahre  l»4ti  bis  tu  36  Tonnen 
Gewicht  IDtUsrwells  waren  fort  nnd  Int  nana  Bahnancnlatandaa, 
Altere  Bahnstrecken  wurden  Tnllngart  oder  auch  durch  FMgel- 
bahnen  eririln^t. 

Da.s  :>.ii'lit.'r.'  Fal'irmateriale,  das  Bchon  fraii-  Dienste  auf  d<'r 
alten  Bahn  gelcistvt.  fan.!,  nachdem  eu  in  F  f  1  i!  >•  d  >■  r  e  t  e  i- 
ge r t  en  Auf  0  r  d  rn  n  ^' e  n  an  die  Tra n  sp  n  rtlv  j  .stu  nir 
dem  scbwarann  Xateriale  auf  den  alten  Linien  weichen  musstv, 
s^na  sweckantsprechendo  Verwendung  anf  dtn  noch  nicht  ent- 
wickelten n  e  u  e  n  Strecken  dar  altaa  Ifatrraahmnn- 
gen.  ndnr  wurde  an  nen  entstandene  kleinere  Bahnen 
ab|?>'tr>  t.  ij,  wiihr-inl  ili..  ält.  r.  ri  Linien  mit  .l.  ii  ihrem  >rr.'.'>seren 

V''rk..hrc  .ini:>  jias>t.n  I  .m<.tivi'ij  und  Wa^vn  d.itirt  wunifii. 

kam  .'S  auch,  <lass  bis  vor  «<.nii.'"n  .lalin  ii  li.  i  d.  ri  alt<  ii 
Eisenbahnnmurnehmungen  in  Oesterreicii-rngom  Maschinen  auf 
der  HsnptBnie  bis  n  einigen  60  Tonnen  Gewicht  veikehrten. 
während  «af  dan  Nebenlinie«  solche  mit  «nd  nntsr  80  Tonnsn  den 
IMenst  versahen. 

Di..  K  Ik'.-ii  'i'T  r  II  i  f.i  r  ni  i  t  ä  t  s  -  T  n  d  ••  n  '.  n,  clii- 
M'ilhiT  ina.v..iri'l>i'ii.l  wunji-n.  warnii  liii'.  da..is  in  dHuiM.lhi-n 
.Maaj^s''.  al<  die  kleinfu  Fahn.fUifi'  zur  i'a«»irun<  kam-  n.  dii-  Ivtri-I- 
tVnden  strecken  mit  denselben  schweren  Maschinen  dotirt  wurden, 
wie  die  HanptBniSw  OnnbaiMdan  in  den  l«liten  Jahren,  in  denen 
6>j  viele  neiw  Bahnen  entstaadan  sind,  ist  es  Bruuh  geworden, 
im'iirlichst  wenig  verschiedenaitige  Na««hinengattnngen  anxn- 
KchalTtoi.  nn.l  .-s  wnnli'ii  ^'..wöhnlich  7.w..i  Typen  gswllhli.  .Ii.-  .  h-'n 
allen  Zm-i  ki'M  m  dienen  hait'.n.  Dii-str  <il«iehartigk-'it  d.-s  Ma- 
•tchineniiarki!-.  die  allerdinifs  auch  ihre  Vortheile  hat,  «urd..M 
beim  Neubau  grosse  Opfer  gebracht,  denn  sie  bfdan^  uumier  den 
AnschoAnglltMlaB  «ach  einen  Oberbau  schwerster,  A»»  th«uerst«r 
Gattung.  Selbstverslftndlieh  mnaalen  auch  die  alten  Linien  mit  der 
berechtigten  Oewichtsninahine  der  Maschinen  anccMsire  den 
Oli^rbau  i.'''ireti  stärk-n-n  ans»  ••<  li.-.'ln  ;  und  i-o  wurili-  im  alle.- 
meinen  —  hier  durch  da.-  Kui|..irt>hih>'n  <U:s  \'.-rk..hr('s,  d.irt  dnrch 
die  Mode  der  jrleichartiiren  Ma*.  liin«'n  in  dem  Verhidtnisi«!'.  als 
das  Gewicht  der  aber  den  Oberbau  fahrenden  Eiseiiculo^s«  ihre 
Temiehtende  Wirknuf  auf  denselben  ansüUe,  dieser,  «a«  seine 
Erhaltung  botrilft,  wesentlich  thsuerer.  Man  hat  leider  iu 
der  1etzt4>n  Zeit  die natargemOase  snecessive  Verkehreentwiek- 
luni.'  'i  b  •■  r  »i  I- h  ;1 1  z  t .  und  dsnelben  wi.itans  v  r  er  e  j.' r  i  f  f  e  n 
M.m  hat  (i'i.  rs.  |i..n,  dass  die  alli-n  It.ilni.n  mit  lt>.:riilis-Kin- 
richtnML'.  n  |ir.i^)..Tir1.'ii  ,  di..  mit  di-u  Ni.nn.M;  unser.--!-  n'C— 
naimUsn  u.Secundärbetrieb«s«  last  identisch  sijid,  und  dass  sie 
durch  eine  lange  Reih«»  vmi  Jahren  gearbeitst  habaa,  ehs  si«  «a 
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«incrYerlwbrsdickta  gahuigtni.  die  dMl  w  dtreh  «ehven»  Fdn» 
material«  bowfiltifrt  werden  kann. 

Man  ist  darfibir  liinwi'«-L'i  i:.m^'Mn,  claw  si'iriii  liii  irrossor 
Thi'il  dnr  s|iätt  r  PiitetiiinU  n-  ii  liahucii  auHScr  der  iiaturci-uiässf  n 
liinirsHiii«!!  Kutwieklttiip  ihri-s  Vt-rktliR-s  nnoh  mit  Fiittiiii'n  zu  i 
r«cbn<!U  haben,  die  dem  r  a  s  c  b  e  n  Aufblühen  kuam  fnrderiicli 
aind,  and  das  ist  die  ConenrreBS  mit  luidmn  Bis«nbah»- 
unteniphinangea.  Sollui  minder  rentaUaStneiuii  dabar  ertri^iaa- 
roicher  freinacht  werden,  »«  gibt  «n  nar  Hn  nrttoMne«  Wtlel,  nm 
/.  int  Zi'-li- y.u  iri-!.iiit.'-ii.  iiänilirli  das  m  Imn  iWllii-r  .■r«"ili!i^-  An-  ■ 
|.:ts-cii  di-s  B.'trii-bs-Syst-iiii-s  an  li.-n  ihatsni-iiiii-in-n  ViTkvhr, 

liii-s(-ii  Anpa^s-ii  iiHi-ss  iihiT  di'ii  Incalfii  Vcrhältnisspn  «rt'tiau 
Hecbnoiig  tragen.  gibt  liahiK-ii  in  Uvstcrreich-Un^ciini,  dcrva 
Zdga  haut*  von  achweren,  mit  Schlepptendero  rersehenen  Mn- 
MhiiMa  gnopm  ward«»,  wibnmd  di<>  zu  b«««ltigeBde  Verkebrs- 
■aang«  unter  den  nnrinalen  Leistnneon  des  Tramwaybetriebea 
liegt 

Jii  Ii  J'  i  l  iaiuway-liftncli  liiit  uritt>r  f'mstSndfn,  sellisl 
aif  n'irma!s|)Uri(f"n.    nicht  Str,  rk>>n  mit  ifüiii'titri.-M 

GeftU8verhikItiii!>si>n.  »ein^  Y.dlt-  Ki-rHrhtignng.  Allerdings  geht 
ditae  Berprhtigung  nur  zu  l>ald  vi-rloran,  md  xwar  daim,  wann 
mifar  als  2  Pferde  per  Zog  nOthig  werden. 

Was  die  Pferdebetilebskecten  betrifft,  ao  iat  ea  aehwer,  aH" 
i.',;Uifiii  uriltiir«'  Ziff'iu  iin  !;"li<>ii,  auf  <!rnnd  diTfii  die  (trenz«- 
gtan»  l<f /Ki'iiiii'f  «••rdiii  k''iiiit.'.  wuiiii  Villi  dii-^-'m  riitj.'nell<?r- 
«ti««  znni  l>aiii]in)«trii-l»  ii'!M  r/.iiL'"livii  m  I 

Das  Verliiiltiiiisb  dvr  K'itt<iii  d<'s  IMV-rdi  bi-iiii  lns  f.'i  Lri!iiülti.-r 
d«r  Diunpfkrafl  liAngt  zu    sehr  von  der  Liiiiirr^  und  Situation 
n  batreibendeu  Strecice,  von  dar  glatebnAaaigen  Freqneitx  auf 
dendlben.  sowie  vom  Praiareriilltniaa  dar  aimdmii  Yarbraoeha- 
gep-nständf  .-i)»  Piesi?  Fra^i-  ist  daher  oine  ganz  locale,  weil  di>r 
Werth  di-r  Ffnrd-.  ih-n  Hafers  und  d<'s  IlfU«!!.  sowie  dnr  Tapl'din" 
•Mnii  <lilTiTirt'n.   Sind  at>iT  diii  firen/on  de*  ITi-rdt-betiii    p  üIm  i  - 
9ciuiU«?n,  bo  igt  e,"  uusernr  Ansirht  iiai-h  di-r  »I^ampf-Omnilius", 
lirdanaelben  abzul<'ii;*>n  hätte,  und  er^t  WL>nn  di(>ser  nicht  mvlir 
UireicM)  kommt  das  1  e  i  c  b  t  e,  aber  normale  Bisenlwbnfiüinftag 
aa  dia  Beibe,  den  Yeikehr  m  Tondtteta. 

m 

l>er  Voist  hlaL'.  di'ii  liaiiipf-i 'mulbuis  in  die  Kidhf  der  Üetrii-bii- 
BHtMn  anflwni'hni>-n,  ist  ki-in  ni>ni>r 

Schoa  Jm  Jabre  l&ta  ftndeu  wir  im  »Ürgwi  flbr  die  Fort- 
aebritto  das  BanibahnraaanB«  dao  aafMuniho  AdimMiu 
Looratotirwagan  fir  Zw«^^ba]iaaa  empfoblen.  Dieser  Locomotir- 
wagan  wurde  ancb  tbataileblleb,  wefl  den  damaligen  Verkebrs- 
Twblltni»seu  entsinn  1«  nd.  auf  der  Eaatara-Cmitiaa»  ud  Btiatol- 
Gtter-Babn  in  Ihiglaiid  eiutfc^föhrt 

l)ie  Hau|iti>iurirhtan^  iivm»  Dampf  -  Ouiiiibu»  bestand 
darin,  daas  eine  Ideins  LocoraotiTe  mit  einem  TierrAdrigan  Wagen 
n  «inam  eiadfan  fkhnaiig«  IM  varlmnden  warea.  Anaaer 
dam  LocomotifIBhnir  badieiita  nr  nofib  «in  Condnetaor  dan 
kleinen  Zu;;  I>as  Oewiebt  dieses  Dampf-Onrnibas  betrag,  wem 
•  r  mit  W.iSM  r  und  Ilrr-niihtMlT  aiisireriisti  t  wiird«- .  10  Tonnen 
Für  4J:  II>'is>'iiib'  war  in  dvuiBelbi'ii  buiiuem  Platz.  Er  iegte  per 
Stunde  tj()  Kil  'niet'pr  zurück  und  TarbnHidite  per  XDonator 
bOcIiBteDB  8  Julograum  Coak». 

Im  Jahrs  1870  zeigt«  F  a  i  r  1  i  e  in  Hatebam  bei  London  dan 
Toa  ihm  flonttnirtan  DamptOmnibne.  Dii>.«pr  beatand  na  ahlam 
Wag«nkast«n  der  anf  2  vierrädrigen  Dreh^t-stullen  ao  anlhibte, 
dsae  ein  Theil  d"?  Waei  ii^rewirlitis  zur  Adhilsiou  diT  Maschine, 
dit»  mit  dem  Wagen  /,n  einem  <!an7<'li  verlmnden  war,  ver- 
«endr-t  wurde  Di,.  Masi  hiiie  hatte  einen  ^teheiiib'ii  Kessel  und 
war  kr&ftig  genug,  au  ausser  dem  Per^nenwagcn  nocb  einen 
ivaitan,  mit  CKttam  baladeiwn  Wagen  n  dehen.  | 


Bemrrkenswertb  ersrbebt,  dass  die  Maschine  vom  Wagen,  in 

denen  die  Personen  nnten^ebracht  worden.  Iploht  zu  trennen  war, 
si'  dass  die  Miisi-liine  nn<li  für  ander-  Zw.  verm-iidet  »erden 
Kennte  Das  (iewielil  des  Daui|if-Ouinilnis  i».  tnii,',  mit  \Vu.>ser  und 
K<dile  für  60  Kibimotvr  au!ip('rüiit«'t.  uiitt^r  14  Tonnen,  und  mit  den, 
den  Wagen  fassenden  Uei.^ienden  sammtOepiU^k  bis  20Tonnen.  Dieser 
Dsmpf-Omm'baii  bewegt«  »ich  leicht  mtt  80  KUometar  per  Stamda^ 
und  dweh  Badian  im  Onrchmaaair  nm  15  Meter.  Das  YHMItetai 
der  acbftdlichen  nr  tittz1i«b«n  Last  betrog  2  ■/, :  1.  oder  war  6  bia  8 
Mii!  rfnstiifer  als  bei  iioniialen  IVrs  .iienzüiren 

Seit  deui  Jahre  ISTO  verk>  liit  uul  der  14  Kilometer  langen 
Srhnials]inrbahn  Lausanne  -  Km  hallMus  in  der  Schwais,  dar  von 
II  r  n  n  n  e  r  eon^tniirt«-  Daiupf-Onmiba«. 

Oleieb  den  Hrüher  gesrbildorten  stellt  derselbe  eine  Combination 
des  Wagens  mit  der  Maaehiiw  dar.  Nor  hat  der  Bnumer'aehe  Dampf- 
Omnibns  ein  Imperial,  zu  weleham  der  Zngang  dnreh  eine  Scbneeken- 
v.'riiiittelt  wird,  die  am  W.iiji  ii-l'Iat.'an  ansmiindet,  sn  zwar, 
dass  T.'i  bis  Heiseiide,  allerdini,'>  ein  Tlieil  dersellien  ste)iend. 
auf  diesem  Fahnieujfe  Phttz  finden.  Am  li  liier  kann  iie  .Masi  'uiiie 
die  einen  liegenden  Kessel  hat ,  \'m  Wai?en  leicht  getrennt ,  und 
anderweitig  verwendet  werden  Der  Kohlenverbranch  beträft 
35  Kilogramm  per  Xilometer,  und  wiegt  dieser  Dampf-OmnibnSi 
ffir  den  Dienstantritt  vonkommen  anagerilstat,  11-5  Tonnen. 

In  neuester  Zeit  war  es  vorzuifsweifie  Herr  II-'L.'ienim,'Math 
Schwabe  in  llerlin.  der  im  Verein  für  Kis'  iilialitiknnile  ,iiii  1"J  Mar/ 
\  "ri'/en  .lalires  das  .\uv,'etimerk  d^r  FacliL''  niiss.'it  aut  die  -j^uteii  Vi?r- 
suilis-Hesultatf  de<  linwan'scheu  Damiif-ttmnitms  lenkte  und  bei 
dieser  Gelegenheit  beroerk-te,daSB  die  liründe,  welche  überh.uiirt  /ii 
diesen  Yeiwicben  Yenmlaaswig  gegeben  haben ,  darauf  beruhen, 
daas  in  Folg«  das  starken  BSrkganges  des  Personen  •Yoricehrss 
die  Einnahmen  der  Persnnenzöge  in  vielen  Fallen  nicht  inr 
Del  kunic  der  Aus  HC»  hon  hinreichen;  dass  äberhnupt  hei  Ver- 
«viiduiik'  der  auf  Leci.iniitiv-]ialini-n  nbli' iie^i  II 'tiii  hsnnt:.  ]  ilie 
l!etriel)s-.\us;faben  der  l'ersenenzüge  nicht  su  »vit  erm.Tssijrt 
wurden  können,  um  den  K«ringun  Einnahmen  des  Pvi^onon- 
Verkehres  in  dünn  bevölkerten  Qegenden  n  entqirechen;  nnd  dass 
as  daher  ala  eiii«  drhigende  nnd  wichtige  Anflgab*  dar  ESaenhahn- 
Verwaltungen  betrarhtet  werden  mai>8,  dnrch  Einf&hmng  ejnfiuiher 
Retrietismittel  die  Kimten  der  Persnnen/üge  zu  redufiren 

Keifienuisrnrath  .Schwabe  verirleii  Iii  lum  den  h'unan'sclRn 
I  Dampf-Omnibus,  der  ilhnlii  h  dem  Bmniii  r'siiieii  constniirt  ist  uud 
i;i>  Personen  fasst,  mit  einem  kleinen  Zuu'.  zusammengesetzt  aus 
den  bis  jetit  Ablieben  Betriebsmitteln,  nnd  kommt  zum  Begnltate, 
daaa  «n  adahar,  nur  ms  i  Mnangan  (8  Aefaatfn)  bestehend, 
snwoM  in  Ga«MMs  nU  MWh  tat  TndmiMtn  nfaidaatens  fiarmal 
hAher  sn  flklwn  kommt,  als  ein  BowanVfaer  Dampf-Omnibus, 
ünd  diaa  Alka  bai  gleichem  Nut/eiTect! 

In  Oesterreich  lenkte  Herr  Direi  ter  h'  a  v  ii  h  s  <•  h  e  k  in  einer 
au.sfilhrlii'hen  Schilderung  de^  KiwanVihen  Dampf  -  Omnibus 
und  seiner  Vortheile  im  Centralblatt  für  Kii>eiibahueu  und  Dampf- 
SchitTe  die  AufinerkiMimkeit  auf  dieses  Vehikel  und  durch  das- 
salba  anf  dia  Maglichkeit,  den  Peraonaa-Yorinhr  auf  weniger 
rentablen  Bahnstrecken  mit  geringeren  Kosten  xn  betreiben  In 
jönirster  Zeit  war  es  Maschinen  -  Oberinspectnr  El  bei,  der  in 
dein.^'illien  Faclihlatte  eine  hdclist  tiorgfältige  und  gründliche 
Stndie  über  die  Frage,  welche  Fahrzeuge  fttr  Personenzug,  aiil 
minder  frequentirten  Strecken  zu  wflhlen  sind,  veröffentlichte  uu  l 
der  nach  genauer  und  olyectiver  Prüfung  nnd  bei  Brwtgnng  aller 
Faetoran,  dia  bai  LOaang  diaaer  Frage  in  Betracht  k»mman,  tiller- 
mlasig  den  Nachweis  führte,  daas  dia  darmalan  nn  BaWaba 
SMlrhei  Linien  in  fiehrauch  stehenden  Fahliang«  —  gMIt  besonders 
die  Lncmidive  —  zu  schwor  .seien 

01ieiirispect<^r  Klbel  bat  bei  dieser  ( ;._•!. ._'.-iiliiit  a'.iili  eine 
sinnig  erdachte  Constructiou,  die  diesem  l  ebeUtaudv  begeguen 
I  soll,  angrgi'hen.  Kr  onmUnbi  dn»  (Br  den  g«gab««en  Fall  an- 
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balut-Vereittca  «ich  diut  Bcdüi'fuis»  nach  Icichtoruu  i'ahnuaUsrial« 
gdtmd  gemacht  hat 

Die  beiJfi)  eqNniirtan  Danp^Onaibn^H  vtur<I>!ii  ^-vifns  der 
belgischen  .Staatsbahnon  aoBgegtellt  und  sind  <.''>ii>tnii'ti'>iiiMi  von 
Belpaire, 

Di«8«  OuiiiibuK,  in  10  K\>un|ilHr>>n  y.tiu»  Tli'-il  in  J-n  \V«rk- 
attttan  der  belgisi-hen  Staat^balinen  i»<*lbst  au^^>'fährt,  vi'urd»-n 
achon  vor  Iiiigerer  2^1  dem  Betrieb«  übergeben.  Von  derselben 
Serie  waren  xirei  StQck*  in  Paria. 

Malchin«  und  Wagt-n  sind  aurli  lii<T  ».ndiinirt,  und  zwar 
in  der  WniHe ,  d»««  die  JIsMliino  im  UedarfsfaJle  c  u  m  p  1  u  t 


Dupf  •Omidlnii  nach  Bowu,  fftfrlie  lad  BmniiMr. 


System  Elbel  &  Uehdorf. 


Dampf  -  Omnibus  von  Belpain. 
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Abscblota  bildet,  bietet  weiten  für  vier  Personen,  iBcinsive  des 
Condactevfs,  Unterfcnnft.  Auch  dieser  Dwnpf-Omnfbn«  braucht  n 

Bidner  Bedi-'unng  uur  den  Maschini.nfnbn-r  tind  einen  Cundncteor 
Hfdiiairv .  di-ss.ii  llid'-titunir  als  Fai-hmanri  ••ine  alb-rseita 
iiii.'ik,i:;:/.i  i-l.  -j^'t  in  l  ir.'T  Itr^  ^'  liup-  ulicr  siMll^  tl  iMllipf- 
Ouinibu-:  -Ih.j  w.'iiii,'  kostspivlipi'n  Kinrii-htHn>."'n .  «.Oclit'  das 
.\nhaiten  iinf  der  offenen  Strecke  geslatt"!.  dii-  Aiis- 
theilang  der  Fahrkarten  im  Wagen  selbst,  die  auf  die  Zahl 
Zwä  rednctrte  Aniald  der  Cnipda,  mit  einem  Banme  fiir  Gepidc, 
da.«  sind  im  .MIl"  meinen  die  Umritsa  imd  Biurlchtnnfrpn,  welche 
die  Anwendung  de!>  Wagens  begtastigtO.  lO  Folge  der  anfge- 
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zihlten  Anordnnngfii  ist  der  Dampf-Otnnibni«  den  Wapon,  üe  TM 
fiiiom  sen»fttstä?idiiu:«i)  Motor  pt'Zntfcii  w«rdt'n,  öbcrk'pfii. 

DiT  i;  s  "  n  d  r  t  u  M  »t  t  "  r  «i'uv  in  Jlt  That  fiin'  Aliscliw;!- 
rhnng,  and  kann  nicht  jene  StabiliUit  bieten,  di><  i.iu  FaLratfUg 
bedarf,  welche«  im  normalen  (ran^<>  ;30  l>is  Kilometer  p«r 
Staad«  nrAcklegen  aoU,  walehe  ü«fldiwmdigk«it  erfontoriieben 
FillM  MMh  Bit  Ldditigknt  nf  HOXOMmtar  p«r  Staad«  tOmOA 
w«rden  kann.« 

So  Ti^Rü^rlicli  das  eine  oder  andere  dor  (reschildvrt^n  S.VKteuip, 

>faii/.  !■  r- dah  lS(  l]  aii •■".K  bt'  nnd  dii>  Klb-d'-^i  he  M.'iM'hine,  anch 

iit,  kuiiie«  piuicit  truUdeiu  für  all«  Vt^rhültni.tse.  I)it>  Auswahl 
■lerselben  beding  die  sorgfUltiggte  i'nlfung  der  l*>?reonen-  and 
GAteroiengm,  dio  »of  Einen  Zag  entfallen,  der  Gleichartigkeit 
diowllwu,  Hwn  dir  NiTtn-TerUltoine,  di«  der  Zag  «der  der 
Dampf-Omnibtis  za  dorchlufen  hat 

Bisei  hier  wiederholt,  dass  e«  karr«  Fli'iicrclictrcrken  anfOdter- 
nushiooli-an^'ini^i'lii.'ii  Hiibin  n  eild.  die  li''ut>'  mit  M'huer>'n  Liicu- 
■Othren  beialiren  werden,  tr'ity.ilein  sie  dnrch  den  1'1'erdebetrieb 
waiU  rati>nieller  b«wirüuclia(l<!t  worden  könnten. 

Auf  unrentablen  Linien,  auf  denen  dar  GAtertranaport  von 
geringerer  BedentWffMr  dldarTMMMndfaiHk  wird«  «idi  irgand 
«iMT  dar  TenchMtBen  Dampr-Omnibnse,  dMao  meh  Umstanden 
«in  bi«  drei  Gtterwagon  angehftngt  werden  kSnnlen,  gr^wi^s 
bew.'iliren. 

Si'.'undare  ijiuicii  mit  etwas  stärkerem  (iulerverkehre  werden 
^^il'lll•r  ihren  Vi>ttheil  dnrcli  die  Kintuhrung  der  Elbcl'scheu  Li>ci>- 
motivt«  tiuden ;  und  wenn  diveo  Mittel  nicht  genügen,  den  ange- 
strebten rikonomischcn  ZwMk  in  erreichen,  mAaste  frflher  B«ch  zu 
Ueinan  TendennaacUiMO,  «tv»  den  Knnas'achaii  LoeMMÜrcn 

fegiilbn  «erden,  eh«  die  Btib«  an  die  gebranehUehan  adiweren, 

mit  Sfhlepptendern  vorBchenen  Maschinen  kHiiiiiit 

W..  die  Verb,'iltiii«sfi  s/i  geartet  sijid.  dass  mit  dem  Darapf- 
'-'miiibii.-'  vi^'i,-!  !!  i'.u  irei  )m,'>T  Li  i^lllIll,^sk^a(l  der  Onitiibo.sma-schinen, 
mit  {{ückisicbt  aof  den  gleichzeitig  noch  zu  bewältigendun  (sdter- 
rerkehr  da«  Aosloogen  nicht  gefonden  werden  kann,  sondern  der 
redncirte  Betrieb  etwa  imrntt  der  ooMbiairten  Maachine  noch  dem 
Principe  Elbet'a  oder  mit  kleinen  Taad«nmHehin«i  nach  den 
System  Kriiri.'^'i  -"atMiüf  ■-'  '  rt  werden  auch  dio  vnrhandenen 
n<-rnuiieit  Kiscnbuimviagvu  mii  geringen  Aeuderungen,  die  lediglieh 
die  Platzeinthailang  batralihn,  mrtfeaiUnft  vanrandat  «erden 
können. 

Eine  Bedacinuig  des  (iewichtes  der  üi  iiwagen  ist  in 
dieaem  Fall«  tco  gaiingarlmportan^  nnd  erscheint  nichtdnreh- 
«•ga  prafcSaeb  flir  Uaien,  die  den  ITormalbelriebe  Bflher  rddran. 
Wann  aber  vagaa  geringen  Wagenütandeg  sulche  n«a  ange»chain, 
werden  mflseten,  so  empfehlen  sieh  vierrädrige  Wagen  ameri- 
kanisi'ht'ii  Sv.vt.'iiis  dartini  ,irii  besten,  weil  ;iit'.s''llien  Wr  nns»er- 
gewühnlicbvn  Andrang  beh«vr  nutzbar  zu  wachen  üind. 

Aas  der  folgenden  Tabelle  ist  erdcbtlich  wie  viel  Wagen- 
g««icht  bei  vaiachiodeMin  Wagangattaagen  aof  je  einen  Sittj^lats 


.  Yafn  mit  Bnuan 

Site-  . 
PUUa 

aewfelit 
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flBÜklla» 
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64 
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üO 
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90 

Vio 

üf. 

2j 

Wagen  di  r  rüci-lUhn  

.K) 

100 

Da«  auf  einen  SitsplaU  entfallende  tiewicbt  beim  Betriebe 
odt  Bioipf-Onnibiia  nna  «ndara  baarfhaitt  ,««rdm,  ««0  in 


I  ODnibuü-'V'wi.-ht  anch  daa  daa  Mataii  antbatten  iat  Daaaelbe 

I  beziffert  sich,  wie  folgt: 


PiMjf-^— iiim  tjaliia  | 

Uevirbt 
**• 

luff-laritii 

InTmuiea 

Aul  einen 

KOogr. 

..  ..{  M 

163 

370 

 1  M 

Iis 

ISO 

Rowan 

 1  00 

«■M 

110 

Bei  Beurtheilung  der  (iew  iohtüVcrhiUtnisse  der  kl-in-n  Tender- 
maschinen  von  Kraasa,  «owie  der  £lb«rsdlien  Locomotive,  welch« 
beide  für  den  Hittnnip«it  T«n  Odtanragai,  ia  grOaaanr  Mang« 
weseoffieh  gflaatifara  VaiUltlriese  bieten ,  mflssen  die  Ziffern  in 
Betracht  kommen,  die  nachfolgende  Tabelle  ersichtlich  machen: 


Bezeichnung 
des 

Kot«ra  1 

'1 

*****  1  TowHa 

1  Toneen-Labtun^ 

{HaMIlha. 
|«ari:see 

NallEha 

«■f  1:10 

Bei  einem  Ideinen  Zng 

15  1   O.IH    1  80 

85        0-Ts..     1  33 

60   1    1-000    i  60 
80        2-001)     ]  10« 

beet«bend  ans  zwei  Perennen 

1« 

17 
66 

wagen  etc. : 

BjrataBSIbal 

1 

Siu- 
Flitza 

Ocwl.  ht 
Ia 

TeiMen 

Auf  *Miieri 
Rrjiirnilrn 

KUep. 

TS 

STB 

Ana  dar  TaballB  d«r  Qawicbta-TerbSltaiaaa  per  «nen  ffiliplati 

der  Dampf-Omnibns  ist  zn  erstdien ,  das»  beim  Rowan 'sehen 
Omnibus,  trotzdem  das  Gewicht  dar  Maschine  uiitentlialten  ist, 
für  je  einen  Sitzplatz  wenifar  entflUlt,  als  bei  ainam  laiofat  g«b«oteD 
niirumleii  ('nupewagen. 

AUerdin^'s  iimas  berdcksichtigt  werdn,  daaa  der  Rowan'sch« 
Dampf-Omnibns  in  atinar  Jatiigeo  Fonn  fir  «inan  oonatonten  iSaeo- 
baha-Batri*b  vial  m  Mahl  gabnt  iat,  und  danetbe,  mit  grUaaeran 
Bldem  nnd  andami  aHikaren  Wagen-  und  Masrhinen-Bextand- 
tb^en  Teraeben,  auch  im  Gewichte  bedeutend  ziiw.icli!<en  darfte. 

N  >ch  Sei  hen-orgi  hob.'ii .  dass  der  kleine,  Anfangs  .-rwahnte 
Zng,  den  Herr  Kegierungsrath  Schwabe  seiner  Ki>cbnimg  /.u  (irnnd« 
legt,  b.'i  einem  Bruttogewichte  vnn  82  ä  Irinnen  für  WS  Personen 
SitzpliUz«  enUiält,  somit  per  Beiaenden  «in  Gewicht  von  T&l  Ikilo- 
gramm  entAUt. 

Obig«  Ziffeni  baalren  alle  auf  darvottw  AoMUnrng  des  Wagen- 
niraiea.  Diese  AnanStrang  whrd.  nntor  aUenVnutatnden,  nur  selten 
erreicht:  '.{h.'T  entschieden  gliiistiger  wird  sie.  wunn  der  für  die 
rnterliriiiK^iiiii,'  der  Keisi.-nden  be.itimmle  Kaum  dem  wirklichen  Ver- 
kehrsverhäItnis>H  i'iit>|iricht.  Laut  statistifichem  Nachweise  werden 
die  Wagen  der  Bahnen  des  deutschen  Eisenbahn- Vereines  nnr  mit 
24  Percent  aosgenntit,  nnd  demnach  wflrden  bei  dem  Zag  i  82-s 
T«nnan  par  «iaaa  Sittels  nicht  764  Bond«ni  31TS  Kilogramm  «ai» 
fidl«B. 

In  Wirkli.  hkeit  wird  auf  tbden  Flflgelstreck-n  das  Vi-r- 
hSltniss  des  Ziiirf.!K'e«irhte):  7MT  Anzahl  der  Reiseiid.'n  Hin  n"ch 
viel  ungünstigeres  Si  iu 

Diese  Daten  mdgen  beweisen,  wie  erh«blich  auseinander- 
g«)MDd«BaaiItata  dueh  dh  TaiaelmdaaaB  ^alam«  n  Tagagaftrdart 
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wavdML  Di«  Wahl  der  Tjrp«  bedingt  daher  groM«  Vorsiclity  aad 
mmsden  EffeetlulMB,  d»n  thatiHehliclieii  TtrhlltnisBen 

za  dieni/D,  nii-ht  ,ihiT  dii-  alhiifiTii"  Zr.hmf)  v..r.in-isi  t?..  n 

Dom  Pf  ni',>lM-!ivcrk<'hr  auf  ji't;.!  unri'Ulalili'ii  Litiii-ii  wiiriU', 
da«  iViiicip  der  Damiif-i  iimiilius.  .  vi  titui  l!  Ji  r  riiitn  irti-n  7.u\iv. 
iiirU«ltimg  gelangen  würde,  ein  Vi>rsclinb  gclciiiU't  vri-rdfii  konn«!!, 
wie  an  solchen  bei  dem  bisherigen  Bptriebs-SvstPini-  füglich  gar 
nicht  n  denken  iat  Statt  Verkehre-Kinichrinknn- 
gen  eintreten  znlatsen,  kannte  die  Zahl  di>r 
T.ägf'  vermehrt  werden:  diT  Pertenen-TiTk>-hr  wünli' 
sich  in  FiiltTH  di'Kscn  nicht  nur  auf  Jen  Plflfrolstreck'jii,  »(iii.li  rii 
auch  auf  dtr  H;iii|itlinie  heb«n  umi  den  Kisvnhiihii-ViTwaltniijrvn 
zu  dun  pcwMiiin  !i.  n  Enspamniron  uii  Itetrii'hsku.MU'ii  iiorh  dvn 
V«rth«il  erhöhter  Kiiinahtneti  zuführwi 

Das  Pablikum  län^  »»Icber  Linien  wird  in  »einem  wohlver- 
standenen Interesse  srpmf  anf  irrflssirp  Fahn^ejK-hwindigkHt  v«r- 
zich(i>ii.  Wenn  i  >  ■■flcr  ■a\>  'Iii'  (•■■l'  i,'>'iih»'it  hiit  ,  fahfi-ii  m 

ki'iiii.  ii  uimI  all.-  Zniri-  li.  r  Hau|itljahii  zu  erreichen  Jiii-  Eile  de.s 
W.':t.'rk><iinii.'ii-  tritt  erst  auf  der  HanplUni«  ein,  w»  *ie  arn-h 
iuichtur  geboWu  wurden  kaim. 

Wird  aclilieeallch  noch  mit  Liberalität  Ih  iruuL-  V  '  ti  Halt- 
•teilen  ngeetandeo  oder  geetattet,  da»  nach  Mavagabe  de»  Ii«- 
darfee  bei  den  Bahnwlchtem  angehalten  werden  darf,  so  «rare 
dadurch  ein  Mittel  tretr.Oi.Mi,  der  Hahn  dneAnzalil  *"I.  h"r  I'ashu- 
gier«'  zu7.«wi>tiil>-ii.  dii-  li-uti.  «-..g-Hn  der  grotsen  Kritleitiunir  v.in  der 
näch-'.i  äi    I';iliii -I  ri  ui.  <i<-  iiti  der  Hahn  ilin-n  Withnsitz 

haheii,  die  KiiM'nl-.ihn  iii  li.  r  iie-iden  <>deruiD  andere«  Ueförderungä- 
mittel  vorziehen 

Die  Nothwendigkeit,  den  Peraonendienst  im  AUgeaeineB,  und 
ganz  bearaden  den  Flügel  •  Verkehr  rentabler  za  geatalten.  ist  in 
der  letzten  Zeit  «iie  brennende  Frage  gen.>rd"n  Iiio 
mei.st.  li  ('•»tenr^iclitKrhen  Bahn-Venraltunuren,  die  v.in  Keriii^fen 
Einnahmen  l.'-t;  1-  n  -iml.  v.'iitülr.  n  ilii-M-ili- iiarli  .ili.'nlü.  iitungan. 

Wenn  es  geiiiisft,  da.-»  .^tatt  der  >.  !ivn-reii  Züi;.-,  die  mit  an- 
gertchtferligter  nnd  !cwerkl<>««r  tü-t^ch«  indigk^-it,  ohne  nur  anuälie- 
ninpwciae  anageniitzt  zu  sein,  den  Oberbau  in  hohem  Masse  in 
Anaj^raah  nehmen ,  leirbte.  weniger  rasch  verkehrrnde  Züge  «der 
Danqrf-Oranibns,  deren  Lcistangsknift  vollkommen  henützt  werden 
kann,  den  Verkehr  vennitt4-ln.  dann  ift  anch  der  ftahiierhaltang  die 
Mfiglichkeit  ifel)..t..n,  v..»  di'ii  .s<  livi.'ren  .-ii  lii.Mi'Mi  v.n  lei.  liter.'n  hIht- 
sngehen ,  ilir.'  Wächter-  und  Sii;!iahnitt>  I  /m  redu.-ir.  ii  l>ie 
gmaaen  ökon.Miiis<  hen  V.irtli..il<.  werden  dai.-n  ra.rch  /.uT^i):.-  treten 

Es  steht  den  Bahu-Venraltangen  «in  reiclica  Material  zur  Vcr- 
fllgng.  Fir  all«  denldwvsn  TcriiSltnlsae  hat  die  geistige  d^aeiUt 
imaenrIngcidtKregesoigt;  der  Effect  hingt  senit  ledig- 
lich Ten  der  richtifrfn  Wahl  der  Hittel  ab. 

M.'.ir..  dl.  s  .iI!m  itiL'  ii-heriüa<  werden,  damit  nicht  ein  etwaiger 

MisBerfidg  dem  I'niici|».-  ail^reiantet  W.Tde! 

Mit  dem  Wutisi  hi',  das.>i  die  Hl!fa!lip.n  Vi.r.sui  hK-Iicsultatcium 
Nalzen  und  Frommen  der  Sache  m&gliclist  rasch  dareh  Veröffent- 
lichung In  FaeUErctaaH  bekannt  gegäwn  werden,  aeien  diese  Mit» 
tbaOnngen  beendet  (LebhaAeTr  «ndanemder  Beüdl.) 


Ueber  Assauiriuig  der  Städte. 

(Tortrag,  gehalten  wa  Iferni  Juliua  v.  Valmaici n  i,  Iii(p>nieur  und 
Ooiabeaitser,  am  17.  December  1878  in  der  IX.  Veiaammlung  de« 
Club  ftsterreiehlMher  Euenbahn-Beamt««.*} 

Programm:  L  Vergangenlieit  Gt-genwart  und  Zukunft 
der  Assaniraags-Thfttigfceit  ia  Eaiopa  und  speciell  in  Wien.  — 
n.  MethodMi  der  Desinfeetion ;  Uein  Tsrwendete  MHtel ;  Brfah- 
nugen  UerAber;  Au!«üprä<-h«>  der  Hygienik«r  ond  Synt^Mne  zur 

*)  Wogen  lUuiniinng»!  b«*<-hriiDlien  wir  un»  auf  Miltheilung  d« 
aaahMeMnilea  koiMii  Aumge«.  p.  Bed. 


Erfnilang  derselben.  Hit  DeiMBslration  -  HL  UnachUUeb- 
marhnnff  und  gegenwflrtige  Art  der  WetrschalTung  des  attdfinAan 

t'nrnthi's  in  VVipu  ;  daditr.  h  ^'••srhaffene  sanitäre  ü«lMlatlDd«  Uld 
Mitl.'l  /;u  ihr-T  Iti'i'eiUf.'uiii,'   Mit  I)etii.>ii.«trati.in 

l'.  li.T  l'unkt  1  erifinif  ^i.  h  i.  i  \'  iiniL-.  iid"  in  /.wnngl.iser 
Weise  üher  die  As»anirunps-Thätii,'keit  KurLiia.«,  zurückgreifend 
auf  di«  Zeit  viin  tM)>)  vor  Clir.  Geb ,  und  htel!t<.  dar.  wie  di«  Btaur 
in  groaaen  Linien  diesem  Zweige  ihre  toUo  Aafinerfcsaaikeit  ng«* 
wendet  hatten,  nnd  daas  Sngland  und  alle  Staaten  Europas  nnr  in 
s.-lir  pfriniffui,'!!,''.!!  .VbainiiTune.-n  das,  wa-s  die  Riim'.r  m  jener 
Z.it  vi.llliraclit  liatt'ii,  iia.  li/uahmen  suchten.  ..hni-  jed.'cli  die 
[.■■hr.'ti  si<'li  (.'.■g-eimäni','  v.a  hallen,  welche  ans  jenen  r."imi«cheu 
Arl)eiten  herv..ri,'ingeu  l>er  Ertolff  für  diu  Aiwaniningswerk  war 
daher  nur  i;erinf;,  denn  Engländer,  Franzosen  und  Deutsche  hab«n 
blofl  in  Nachahmung  TOB  Canalbauten  weit  geringerer  Querschnitte 
Dimendonen,  als  die  ItOmer  anwendeten,  ihr  Heil  Ar  die  Assani- 
ruiic  der  Städte  jfesncht  Speciell  für  Wi.-n  i.st  klarjr..>tell!  worden, 
da..»s  auch  d»  ein  im  V«.rlauf  der  Zeiten  7iis;irniii.iiir'«ürt'lte!i 
("analliet/.  ohiii.  tecluiis.  h  ri.-lilii.'.-'  Iii.-iiiaiL.l-'ri.'r-it-ii  L  i  Xivi-au- 
VerhaltuisiM'  erbaut  wurde,  und  das.s  man  j.-tiS  eben  daran  geht, 
diesem  Gegem^tand  eine  grüagerp  .\ufiiierkNamkelt  ZDUwendani 
weil  die  SanltiUa-Verbiltnisse  Wiens  dies  «rlieiaclwn. 

Uebergehend  auf  daa,  was  in  Wien  in  sanitärer  Beziehnag 
bi:«  jetT.t  ge.srhehen  Sei,  bespricht  der  V>»rtrapende  in  erster  Linie 
die  nesinfectinnÄ-Methrtden.  Er  weist  hi'-r  mit  That*achen  meh. 

da.-.-  eiiri-tTlii  Ii    \w.Miihi-  M.f||i-!- rirlit  aiüri'Wend.'t  v,  .'ril.  :. 

»ei:  di"  zur  liiMiif.iti  iii  v<  rwi  ii.l.-i.  i;  Milt.l  seii-ti  i-ben  v.ir  lier 
Verwenduiifr  weder  th'...ri-lisch  noch  praktisch  irepnift  wurden. 
SpocieU  in  Wien  werden  folgende  Dosinfectionsmittel  gebrancht: 
BügenYitriol.  rawtit  mit  circa  2%  OailMlaiw«  (««g.  pÜimylsanrer 
Kalk)  nnd  da.t  .«oRenannt*  Dr.  Petri'«che  Desinfectionsmittel,  be- 
.-l<diend  au*  einem  |iulv4.riifen  und  einem  flüssigen  Be.standtheile. 
i>.  i  \  <  rtrap«.nd«'  leirt  .l.  r  ViTsiuniiihiii-^  I'r.ib.  ii  d-r  .\nn  ^.uduiig 
dii'-.-r  I>eKinfecti.tn.sniiti..l  vor,  welch.-  v..n  .|.in  k  k.  (»erichl»- 
Chemiker  Dr.  .losef  Klans  er  gemacht  wurdnn  Kine  .S«rie  der 
Proben  weist  nach,  dass,  wenn  man  einen  Ijter  L'rinlliiasigkeit  mit 
10  Lttsr  Spfliwissem  fermcagt  und  9000  Milügramm  Etsenvitiiol 
mit  2  %  Carbol^Hurv  loremisoht  tat  Desinfeetion  anwendet,  binnen 
34—56  Stnnden  da>  Leben  .lUer  .Arten  von  Pilwn,  Wcmderf  aber 
jnnnr  il.T  Sliil.i  lii-ii-  und  Kiiir>'tf.ii iii-h  .•inrr.  '.  .  ^"iiiit  .  ili.-  Id  «- 
i  infv'  tiiiii  ni.'lit  .lurelii."-lulirl  »i.nlen  i>t  Wi-it.-r.-  wjnl  na.  |ii,'.'wi.-iien, 
'  das!-  Iji'im  phenylsanr.i)  Kalk  unter  .Vtiw.Ti.hinir  von  ebcnfallit 
&UUO  Milligramm  in  dertwlben  FUigaigkeitsnienge  die  Entwicklung 
und  VanMhmig  der  gemnntsn  Pin  noch  sdui«llw  eintrete;  dass 
bei  Anwendung  von  800.000  Xilligramm  de«  Pctn*sch«n  Deainfee- 
tionspnivers  für  obige  Quantität  und  QualttSt  der  zn  deainflrirenden 
Flössiski-it  innerhalb  woniL'.-r  Stiiiid'H  dan  Kr^rli'in.  i;  .Kr  .1.- 
(Tf-nannti-n  I'ilyjiv.rteti  und  <lie  uHf,'eli>'u«.r  M'litielle  Kiu«ii  klutiu'  und 
Vermehrunj,'  der.s.dben  «.ingetr^den  Ist ;  Ii'-'dn.-r  w.  i.-t  na.  li. 
bei  seinem  Dusinfectionsmittel  für  dieselbe  Qualität  und  t^uauiiläi 
zu  dariafidnnder  Wtaer  nnr  1250  Hilligramm,  dagegen  bei 
reiner  CatbolsSnre  2000  MUlignnun  erforderlich  enchicnen  sind, 
nm  eine  anhaltende  Reinerhaltnng  der  WftKaer  «n  bewerkstelligen. 

Di.M'  khir.-  Whl  diMitlii  ii.-  Sprach.-  d.-r  Ziff-rii  tritt  ah.-r  in 
m.cli  jir.'iirnanterer  Wei.s-  durcli  Atiirabe  der  l'rei--  herv..r,  «el.  lie 
sich  .s|iecii-ll  für  Wii-n  b.-i  .ler  Wiilil  .Kt  ir.  nauni.'ii  1*. •^illI.•.  tioiis- 
mittel  ergeben  würden,  wenn  man  gaiu  Wi.-ii  .b-r  l»i->infei-ti..ii  unter- 
uehon  sollt«.  Bei  Eisenvitiiol  mitCarbolsiure  ergebe  »ich  für  reines 
Itohnmterial  eine  KosUHununnw  v«n  Id&dilS  fl.  78  kr.  nach  des  Bür- 
germeisters Dr.  Felder  Bericht  fflr  das  Jahr  1871/72 ;  fSr  den  phenyl- 
sauren  Kalk  eruntit  -ii  li  iia.  h  ..Mi;.-r  Ziffer-Aufsti-lhuitf  ein».  Summ« 
von  201  im  rt  ,  Inr  la.-  l'etri'.-ch.-  Pulver  i7.".t'>  Kit- -Cent  a  1  tll 
T.VjIHH.I  tl    \>:i>   l'.-tri'.-chi-   Fluid  k.iinit.'  ■ili.r  t.'eliauer.-li  ll.-r.-.h- 

niuig  niclit  uuterzugeu  werden,  da  man  da«  Quantum  «einer  An- 
wendung nnberechenbar  fand.  Bei  Carbolatare  ergebe  sich  d*r 
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K  'stciipunkt  (unter  der  nuthwendig«n  Anircndang  tod  14  Kilo>C«Dt. 
pro  Tag,  d«r  KUo-Cunt  mi  216  fl.  berechnet)  anf  9024fl.  pro  Tag, 
d.  L  1408.700  S.  jilirlieiL  Du  Daamftctioiuinittel  dM  Tortngan- 
dM  kiBg<egen,  welebai  der  Curbolainre  geg«nab«r  rOlikmmM 
gleickai  Stand  hwlt,  aikaiadlie  für  Wivn  ('in4>  Maxinal-Awlaga  an 
Bohprodncten  von  nur  65.000  fl.  >>.  W.  fr  Jahr 

IIjt  Vortrageiidn  uli.'rlifSK  es  inin  iIiti  Aiiwi-.sfiiilcn,  ihre 
Scblüiisu  an«  di<-K(-n  ZifTtTii  zn  /Ji'>i<-n  and  biMnvrkt«,  daas  ea 
gwadfzn  die  Bevölkerung  dopirun  hiesae,  wenn  man  bei  den 
vontdiendaa,  unter  dar  Aegide  ein««  atreaf  wiaaemebaftlichen 
md  btefrren  Charaktaraanfgastetltan  Ziffmi,  noch  znr  Anwendanpr 
des  I)r  l'i'trt'^i  fi.  ti  Ver&brens  pn-if-n  wnril'- 

l'«ln'rv:"'li>'iiil  auf  die  Anspruch-'  «lur  llvi^ivuiki  i  rix  kbii  hüich 
dar  AataniruiigMirlji  ittMi  in  Stui^-n,  d'-munstrirt  <ler  Vortrajfi'nde 
MI  den  nageateUten  Zetchnnngen  sein  Syatem,  daa  in  Kfirae  daiin 
bestellt!  1.  Die  AbftUatofli»  in  OdMaaan  uAmlkngen,  die  derart 
eingerichtet  Kind,  das«  rie  die  cbwiadie  Vorbereitung  dieser  StnlT>- 
fBr  lBndwirlhf«chttftlirh<»  ZweAe.  die  Kiltnilion  dpr  wprthloM 
ifiii.ii-h^-n  I' riiiwilsscf.  dii'  l'riii'ipiuitinn  i-riii  Oanfdo  ^cclanifi-n 
f-..]|i'inl*'ii  Spülwätisi-r  und  dif  Killraliiui  iüp-mt  Wasser  ln-it»«<  licn 
LMtzti-r»'  wird  iti>  vullkomuiuii  iTri'icht.  du»«  dii-  SpülwäMsr  vereint  mit 
den  l'rinwftsaeni  klar  in  die  Canftle  oder  in  ein  BAhrennatz  abflieesen 
kUnian  md  dam  Aineheln  nach  beinahe  kein  ünteiadüed  iwiaeben 
kiyatallhellem  Trinkwasm^r  und  dimn  WSssom  zn  erkennen  iüi 
Aach  dieü«-  Parsttdlnnsr  wurde  mittelst  vorgezeigter  Proben  den 
Zlhr>rern  erklärt  und  nH('htr><wii>><'ii .  das.s  die  Anslniifw.'ih.st'r 
vochenlan^'.  ja  das  vurtri'wiesijne  li-  ti  iiionatelanif,  sowohl  in 
TtMchliisM-Men  als  iilT"ii<Mi  ll.-hälti  rn  klar  gi  lilielien  sind. 

Wegen  vorgeiückter  Stand«  kennte  Bednar  über  den 
i.  Prv^ptuuapaikt  riiä  aar  aekr  knn  fluaan  nri  Mndt  aioh  mr, 
in aacbatw  y artrag  die  DetaOa  focMdayuL  Hittelst  eine«  Siadt- 
planea  und  anderer  Zeicbnnngon  demon^rte  Bedner,  daaa  jtnlus 
t',ii.,ilii.4/,  -iiii  r  nl'i  M  Stiiilt  Ltifl.ilr/.nfcsinitti'l  bunützt  werden 
ki'iini-,  was  •ihm-  vi>'lf  KhsIi'H  lii  r/.u.ftellen  wäre:  erwies  nach,  dasR 
insolaiii;!-  man  nicht  reine  Luft  im  Kreis«  der  Stadt  uiul  big  eher 
den  Uaoadilcbem  zo  erlangen  vermag,  eine  Aasanirang  der  Lafl 
bi  An  Wohttiittgmi  seibat  durdi  Anvendmg  derDeiiBfeciion  nicht 
•micbbar  wBre.  d&  dnt«h  lelitai«  und  durch  «ntapwhenda  Venti- 
latinnB-yerriebtangen  in  die  Wohn-  and  Arbeitarilame  nnr  die 
T-tifl  'l-T  iifiihst.ii  t'iiiiji'banp  gelanjren  künne  Zum  Sehlus^ie 
b'  iui  rkl-    l'i  'lij,  !-.    ila>s  j''d.T    denkende    Mensi  h    li.'lli.ssi-n  Sein 

niii-isi'.  j.ile  Mithiide  7.n  nnterstütjen ,  welrlie  den  (Jesetzen 
rationeller  Gesuiidheitai»Hege  entKpreebe,  und  i«rhli<8ii  mit  den 
Worten:  »Der  erhabenste  Mann  nnaerea  Staates  soll  bei  Sanctioni- 
mng  des  Stadtarweitenuiga-OeBeties  die  Worte  gesprochen  haben: 
»leh  will  meinen  Snbne  elnsebRnea  nnd  geanndes 
Wie  n  h  i  n )  "  r  1  a  s  s  ■•  n."  IHim  s  W.  rt  ans  di>m  Mund''  nii>i'r''s 
alleremelitrsrcn  Kais.T.s  mlge  sich  v.dlinhaltlii'b  erffillen,  damit  die 
grosse  nonau.stadt  .inst  nicht  BW  «chlia,  sondern  anch 
gesund  seit«  (lieifali.) 


CHRONIK. 

Die  ErUhmg  um  nanan  BlaeiibaknlimlaB  Im  Jahr«  ISIS. 
Im  .lahre  1878  wunicn  blo«  folgende  kime  BahnUnien  dem  Betriebe 

I .  .1  II  I.  i :      SeheibmBhl-Sehnunbaeh  (flOgelbahn) .  .  8  Kilemetar 

la.  August:  llieliti-Snybmeh   21  , 

Mk     „        Donau -l'l'er  -  lUhii  i  NuHsilorf-NorillMihn- 

Bahnhot)   4 

18.  October:  Kriegedorr-BamereUde   .  »  . 

47  Kili'llii'trr 

SO.  yUi:      Kaianaebee-Onowa  ^.  90  -  

Zueammen  .  .  137  Kilone  ter 
Dieiea  Gesammt  -  Ii<"iult.it  ist  leider  ein  sehr  nnerfreuliolies. 
Die  nnipkriichen  Linien  tiaben  noch  immer  nicht  ihren  unmittclbarea 
Aaaehloie  an  die  ramRnieehen  Linien  erhalten.  Ebendorf-lVilTbea- 


thiil,  MürzzinrhlnE-NeuIxTL-,  rnler-Drauburg-WoitMn  r..-  uml  Tarvin- 
Pontafi-1  hiirfn  rm.'li  A'-r  Vtjllrnduiiii;.  Die  KriilTimtii;  il.r  litit- 
gcnannten  .Strecke  wnr  l'iir  >len  Herbst  IHlü  in  Au.oiebt  i;e  nein  nie». 

Oeaterrelebieche  i$Uata«laeabah»4lea«|]aehalt.  U«n  hat  «iah 

bei  die»vr  VcrkelinMUMtalt  er«ten  Ran^*  nunmehr  definitiT  dafflr  ent- 
schieden, für  die  aaebeia  Znkanlt  von  Jeder  Espaneion  dee  gegem- 
wtrti^en  Sehtenennelae«  voUsttadlg  ab«u«eben.   In  Folge  dcaaen 

win)  ''«  nncli  hKehet  trahreeheinlieb,  daai  man  die  Abcieht  auf  Er- 

weri'iiTii,-  >ier  Waagthalhabn  aufi^egeben  bat.  Aber  auch  anr  die 
Hi  r»IellunK  ib  r  Itcri-il»  <eil.Ialireri  projei-tirten  Linie  von  <  iro^s-Kikinda 
niicli  ."'einliii  «Inl  \'i  r/.iclil  ^r.ili'istct.   Diesi-  war  vii!zui.'xi\'  ii^c  zu  'lum 

Zweiki-  in  ,'\u»i4iclit  t;  intiifii,  um  citn   direct"  \  criiiiiilung  de» 

.S<'hieiiennctie-'(  iler  Si:iiil-i'i.'<i'iili!iliii  mit  •[•■ii  M'ilu^chen  und  aomit 
um  li  mit  den  türkischen  It.ihiieti  zu  erlantcn.  l>a  nun,  wie  wohl  nicht 
mehr  tu  bexweireln  ist,  die  »erlusche  lioKierunK  den  Uau  und  Betrieb 
ilirer  Bahnen  in  eigene  Hand  nehmeu,  respoctive  den  enteren  dmeh 
den  wihrcnd  dea  lernten  tOrkiiehea  Kriegea  öfter  genannten  tiiMiaeben 
Unternehmer  Poljakog  beeorgen  laaeen  will,  le  hat  die  Verwaltwig 
der  StterreichiHchen  Stantaeiienbahn-ttcaellacbaft  «urh  jcik-  weitere 
liewerbunt;  iitii  die  (^onrpsüion  fllr  die  «erbisi'heti  Itnlmcn  AtHen 
t-flii-ieri.  I>;ipiiir  hi'it  iitn  r  irlcichzcitic  da!  unmittelbare  Ihtere«»e  an 
der  iJnii-  U;"--  K      nl  i-S.'inlin  »uf. 

Sndhahn-(>e<<ellHehart.  I'ic  Aliwi'-kliint.'  der  Vi  rrci  hriuiitren, 
w  ul  Iii:  /. '■.  i'^  In  11  i|i  1  Ii  ilii  riiioln  ü  Kf-L'i'-ruiij;  utel  der  Sijdl'uliii  *  ii'^i'IJ- 
silinn  '.-hwi  i'cn.  niihUil  rini  ri  si  hr  l.irii..?.uiiicii  Vcrliiui'.  ückaunllich 
sind  noch  jene  Aii^I.il'i  ri  zu  "iistiitiri ü,  «ilche  ilie  .^iiillmbii  seit  dem 
Kndc  dos  Jahres  läT-t  lür  Itauherstellungcn  des  italienischen  Nettes 
gemaeht  hat  Ebenao  ist  das  Material  a«  IbenMhmen.  Ee  wwden 
iwel  CemmiMionen  eineeactzt,  von  welchen  die  eine  die  Ban-Ane- 
fiihnint:rn,  die  andere  >las  Material  tu  prüfen  hat  Die  Arbeit  «eht 
jedoch  nur  »ehr  langsam  von  .St4itt«n,  da  die  Comroi«»ionen  die  rntar- 
«uchuni;  »ehr  iim«Ulndlicli  pllrtcn.  Auch  da»  Wetter  ist  den  Kxper- 
tisen  nicht  ferder!i<'h,  und  so  dürften  dieselben  kaum  vordem  Früh- 
jahre l>i-eiiilli:t  »ein.  Die  Hiickstnndi',  wr|.'lic  dii' Südl'alin  am  Schlüsse 
di  <  .l.ilin  ■>  1877  von  der  it.ilieni<' lu  t.  K''i;i-'i un j  imch  zu  fordern 
liall",  i.i'/ilVcrn  sich  wii-  fiiltt:  ,\u«  diiii  K.iiil'i-r.'i-.'  für  ilas  Uber- 
l.-|^S''iic  Ur  lri.  l.*iii,i(i t;u1,  \v4.1.i-i  je. in. 'Ii  dt-r  r.vlirpiirk  läi  l  ükTUrisohcn 
Linien  lii'»iinder«  tu  virrc<'linen  ist,  sind  zu  (»rdcrn  <j Mlllioueu Kmnc» ; 
für  Capitals-Auslaiten,  welelio  seit  dem  Schlüsse  des  Jahre«  1876  auf 
dem  italieniee.hen  Nette  gemacht  werden,  blieben  au  zahlen  0%  Mil- 
lionen rnne»;  fttr  die  Bmiteai  and  Fahrbelriebimitlel  auf  den  Ugnri- 
»e.hen  Linien  blieb  ein  Saldo  tnOanoten  derBlidfaehn  von  ISMillionen 
Francs;  für  lt.^nten  wahrend  der  Pachtteit  sind  S  Millionen  Franca 
rii''kstaiidii;.  Kndlii'li  nar  noch  ilie  Abrechnung  lu  pflegen  bcini;lieh 
di  r  Kiidi  I^•l■I.Il^^<.^.■  di  s  I'ii'  ht.  s,  *n  di"«'>i  n  fiMaiiciidlen  Kndcriii  bnissen 
di«'  Siniraliri  lii  '.fi.  ili;;!  «.ir.  .\ ■.t  lii-ii  il.T  letzten  zirt'criiiässii; 
noch  nicht  fi  -!i,-i  -Icllli-u  rnst,  tu  lief -.ich  demnach  die  KrirdeiuriL;  ib  r 
Stldbahn  auf  'il  's  Millinnen  Krimes.  (Ie^,•en\viirti^-  »iiid  nur  rn'  'i  2<l  Mi! 
lionen  Fnincs  zu  vi-rreclincn.  Die  Kiioktahhinueu  wsrcn  daher  im 
Laufe  des  .l»lirrs  lK71j  sehr  Kcrin^-,  und  es  ist  heute  seh»n  wahr- 
scheinlich, dass  der  nUclisten  (ienenU-Veraaramlung  die  ScbloM* 
abreehaiing  über  den  Kinunnf  ene  dem  Veilcanfe  de«  imiiewicheB 
Nolie«  noeh  nieht  yonneUgt  werden  wird. 

Beschlairnahme  Csterrelehtseber  Waggea».  Dieselbe  ist 
bekanntlir-h  Uut  Artikel  17  des  neuen  Handelsverträge«  «wi»chen 
Oesterreich-Iicutschl.md  fflr  unzulUssii:  erklilrt  wuril  'ti.  Diese  heil- 
same Massre^el  wird  von  den  meisten  deuts'  hcii  llUttcni  iti  hlich'-t 
kiirz*r.  htiL'er  \V- i'e  a  b  fJl  1 1  i  ir  br  urtlnult.  MaL-.  v.  n  ii-i^-i  rt  »ii  li  die 
.  Nnril  |.'i.t-'ln  .Mf...  iiieiiic  Z"ituui't  «i-  'i.lLt :  1 1  Ii.'  \a;ur  .Ii  i.  Kisen- 
haliriverk.'lir-  .  i  Ii.  i-.  iit  -i-'u  uni;i  uiii.|ert''!i  I  »lii'  lilau:  der  l"  ladei>eii 
Waijen  mri:;lie|ist  Iiis  zu  (ciu  itestin)nnini,-H<<rl  der  Wjmri'  und  die  un- 
gehemmte L'irculatinn  der  im  öifentlichcn  Dienst  stehenden  Itetriebs- 
mitlel.  Die  Beaehbignahme  cnraireader  Wagen  ist  hiemit  nieht  ver- 
einbar. Schon  seit  Ungorer  Zeit  —  wv  erinnern  an  die  beiden  vom 
Rei'-h''-Ki<enbaluiamt  in  dea  Jahren  1874  und  1876  ausgegangenen 
Kniwürfi'  eine«  Beiehs-EisenbahngpsetxeB  —  unterliegt  daher  die 
Fraue  der  ErwUgung,  ob  nicht  ans  dcnseli'cn  und  aus  ni>i  Ii  yniriijcn- 
deri  n  Orlinden,  au»  welchen  in  Treusten  schon  nach  der  AlU;.  iin-iin  n 
OerirhtsonlnunK  vorn  .liilire  1793  llir  die  ll.  triebsmittcl  der  die 
Arrc'.tfreiheit  »i  ihiir'  war,  nui  h  für  .las  iilalls  ini  Dienst  de.<  öflent- 
liehen  Verkelir-i  si.  l,.nde  Eiscnhalin-lietriebsmati'rinl  die  Freiheit 
von  der  I! '-.  !i !.>i;ii  iluue  oder  <C\vniii;svollstrockunk;  gereclitfeiti^'t 
ersih"iiit  und  Hllceruein  i;csctzlich  auszuspfehen  »ein  milchte.  Im 
vorlie^cnilen  Falle  kommt  aber  zu  den  ."'törunnen,  welche  die  Ent- 
ziehung der  arrestirten  Wagen  und  ihr  Aufenthalt  auf  den  Stationen 
für  den  rcxelmisiinn  Gang  daaBetrieba  mit  rieb  bringt,  noch  hiniu, 
daai  «leh  die  betheuigten  Ssterreiebieehen  Vorwnltmigen  an*  BesorK- 
iiiss  vor  weiteren  Arrestsehtlicen  veranlasst  sahen,  ihre  Iteiriebsmittel 
an  derOrente  lurQckzuhalteo  und  von  dorn  rebcrpani^  auf  die  dcut* 
sehen  Linien  g^lnilich  aiunuohlieaten.  Withrend  biedurch  den 
Oilubigem  dieaer  aeaeUsehaftea  die  MSgUehkait  weMerer  Airett- 


Digili^cü  by  Google 


-  M  - 


■eblliv'«*  Aitf  da«  B4^tri«^tm«t«>rm]  der  IctlleTCaillBerhAlb  dfr  •leuUiMicn 
Gmin-n  ohnehin  fntlO);«'n  wur^li»,  und  ilMOWett  »Im  danjcniu-c  thal- 
gUchlich  »f'hiii;  i-inlmt,  wa«  der  8t)tnt'<vprtnir  Jftzt  zu  Rt-rhl  fi'^l^t.'lli-n 
will.üinef  n  ;iiif  diT  anderen  Seite  dimi>»chlie*»endpn  diMit*fh<'ii 
der  lit'nNtzian;  j«'iit'r  Wnijt'ri  t'ür  d«'n  ••p.rt'tit*»  Verkohr  v*^rlti'*lt_'  und 
wurdt^n  olin»*  Nuth  und  zum  Si'h;i'l''ii  -l-Mit!* -Iw  r  \  vrkfhr'*-Irit*'rf'«-*fft 
7ur  HtM:*leIItiriir  i'iic»*»'*''  ^VIl:^'■Il.  -"^^i'^  in  7Piri-nu^'Mi;.It*ri  ui',  !  krt-^f- 
Fpirlijirf'U  1  itiljiduiic'ti  ftri  dt'i  <.ii'»-iiZ''  u'''iii'>riiiL'r.  jm  .'-ihr''  lS7<i 

die  K«»i")uu  Oderli<"r){er  Halin  aus  Anl;if»  dt'r  llem  liliiiimlinx"  iwrier 
(iaterwngen  den  ferneren  UebergtuiK  ihrer  «linuntliehen  Wnsen  unter- 
»agic,  niu*»te  die  Oliertehletiiiehe  Eisenliahn  allein  tn  der  Zeil  vom 
ISiOelolMrU«  sam  J»hr»«eh1us!ie  mehr  nts  700Vr<jt«i>  t«rr  Um- 
imSung  «af  4«r  Orenntatton  in  oderhers  9teil>-n.  IlteiMch  i*t  n  Ter- 
ftXmlli'  li.  wenn  die  Vng»  der  Abliilfe  solcher  Mi<s<it!ln4e  Mhon  leii 
den  iT<l.-n  ISe«elilft)giMhmen  »iiterreiplii«"lier  Waton  (tei(«n«l>nd  ein- 
>r<'hi'ndiT  ErrirttTunit  (»<>itens  der  »U'lilndii.-i'ii  ll<dii'>rd<>n  ueweten,  und 
»r'nii  iitrt  d<'iil'<i'lifr''i'iM  die  Aufn.ilinu'  i>in("r  oiit^preehenden  H«"- 
stinmuint:  in  d.'u  H.iiidi'lsT<<rtra;;  mit  <  >f«ti  rr.'icli  I  nt-ftni  nuidi  im 
I  i^i  ii'Mi  ■"iiViMitli('hi-ii  Intpre»»!'  n  n  .:'■!'•  n  « <>rdi>ti  ist.«  I  Hi' iIi-ui-.  lini 
ll'.'üit/iT  ii»tiTri''ii  hi»i-hor  Ki»!  nliiihri  lVinritiilcii  niiU*>'n  «'lii-n  ilirf 
Tcrnii  ititlii'l:.-n  t{i'>  !ite  auf  nndi'ri>ni  Wege  ireltend  machen.  Dii-  iwti  i  - 
reicliisclipn  Itnlmen  waro«  »idion  entitchtosiaen,  eher  den  diri'>'t<'ii 
Offltarraricclir  •aflrogeben,  «It  die  Be«ehh,fMiMiM  ilirerW«i^n«  «ich 
linder  g«f«llra  in  1«Men;  hMvreh  wXre  whltcadieh  Air  D  e  u  t  •  e  h- 
I  »n  d  —  man  denke  wtt  aa  nnserai  Qetreide-,  Mehl-,  Wein-  und 
IIoh-Export  —  ein  gHtiMrer  Nnditheil  «i»  Ar  Oefterreleh- 

Ifnfarn  cTO-ndisin. 

t'etipon-Prore<!s<'.  I  >ir  Vcrth^iluntf  dsr  Oolder  für  dir  ('"U|>rirn. 
wpirhp  i|i  III  M  irii'h''ii'T  Iliiii  li  l.v>'r<'in  Jur  IViMT^-rlllsriinu  nln'rl:iH-i'ri 
^^lMli^•ll.  \yiu\  —  «ir  uriH  M  iMi  h-  !i  1:1  -  ■Iiiit)  ---i  \\iid  —  in  d*»r 
j.vpitrn  HaIiIi'  d-i  M'  (i:il»  .l.iiiuar  S'<r  »i-  Ii  ^••■livi;  Iiii'  lie-itzrr  Tori 
lüis.-it'i'th-  nr'l  \'iir;irll  .Tirer  ('huihUi'  filiiLlt'  i!  \'  Ib/ililtiii.-.  da  von 
liiesi'H  lliilirii  ii  tii'knrititlli  Ii  dii»  ('itii,-cUl)ii;ti'u  lliffrig«'  )ii<>r  Innir  ili»i>o- 
nirt  wurdi-n.  Von  den  ftinf  anderen  Hahnen,  von  welchen  trou  aller 
BemUliuntjrn  keine  AVaeiron»  «iif  dentiebem  Boden  in  ileiehUig  tu 
aaluBWimren.  werd<>n  die  Ceupen»  in  Wien  lunter  VTahniBf  älar 
Kaehte«  eine«><irt  und  tum  Ta^eur»  an*>i«iahlt 

Poaaa-rfer-Babn.  DerHctri''li  d(>r  P«nau-rft'r-B:«1in,  welrlier 
bishi-T  von  diT  Kni«<T  Wnlinand«  N  •r  Uuihn  ver«i>)i<'n  wurd''.  wird 
TOM  I  '  I  1^7''  III  -1  In  -.VI  vn  'i  '11  S':.I'M'-<tli  lii'ri  Su;it»'>iilll'.<'n, 
der,    '    '        1      '      ■  K   :  ■•  Sl:i;il>'-  i;li-'rli'<'iitn  'Ii. 

Wiener  Vi  rhiudunir«-  und  llonau-l'fer-Hihn.  .\nlii'i-li'-li  ili>r 
nni  r».  I)i.'i'i*iii!"T  \.  -I.  im  Ii. 111  l-'I^  niiii-iti^rium  ^t.i[r^''li.'il't»'ii  Ht'r:xl!iuiit: 
(Iber  dii"  Tarif- VerhKltni»se  ili*r  Wicni'i  Vorl'iiiduiiir«''»!»«  und  di-r 
]>on;iH-Ufer-Bahn  wurde  allseitiv'  .mrrl.annt,  ilass  d;M  Arhsfulirwerlt 
dermalen  den  VerliehrTom  Lntü'rhause  zum  lüiiterin  Elisal>eth-Rahn- 
hofe  noeh  anm  «eitaiia  grtiaten  Tiwile  betaritt,  «reaahalb  et,  um  die 
betreffenden  Ftraehten  dem  BahnTcrkelimtafflnren.  iteboten  «ei.  den 
dfrteitiifen  Tnrif«nt7  j»i'<rtipn  dem  LagarlMU.sp  und  I'cnrini.-  v  .  M 
liejvr.  13'5  aiil  l<i  kl.  pt  r  10  »  Kilogimnm  heraliju.«i»t/i'n.  Itu  l.  i. 
lieh  der  Verthrilunc  dii^s-i»  Krachtsatie»  wurde  von  di'ni  Keijieriiiu-- 
vertreter  die  ^'li  iclnnilssi.-e  Vertlieiluns  der  f-lnf  Hahnverw,it(unui-ii 
r'niil  ie  'J  Lri  v-  rtret'?!!.  jcil'n  Ii  nni*!i  liin.-i  rcr  I'i'lirti'i-iinu'  >•!"'<  An 
t  i"]l-.\u?i  -heidnn2.  al"  den  erhrd'-'ii-'ii  .\ii-|iiH  In  n  im  In -ii 
•jit''  iK'nd,  anorkannt.  Da  c<  «ich  hi-.'i  i:i  erster  l.iiii-'  -im  ilii  .\.|i,iri- 
rani:  oini"!  \  "ikt'lir-  hamiplt.  wrlchei  df>rm;ilen  711  70  l'-i  ■  i'ni  .Ir-m 
Achiifulirwerk  zufallt,  der  somit  eii^ntlich  für  dio  VerfrurUtuii«  jier 
Bahn  sen  wwoon«  werden  aoU,  und  in  (weiter  linie  um  da»  für  die 
cmnaaereieile  SntwieUBBg  Wicna  io  tinKPmeta  wichtige  gemein- 
nltti^e  Inatitat  dei  atldttaehaa  LiKerhau«'-«.  i>o  erwartet  derHan- 
delannaifter  Ton  dem  Gemeinsinne  der  l<etrefri>nd<>n  llahnverwaltnn- 
gen,  da<9  «ie  «ioh  den  antjore^rten  Ma^snahnnn  nicht  pnlzieln-n 
werden,  und  sieht  der  rwetfi'IIns  lU'itininiendi  n  l'>k!.ii  uhl'  im  Wi^'..-.' 
der  f'r.nsortial-Vcin.iltnns  der  Wii  ner  Vpr1iiiiduni.<li;\liii  <  nti;i  l.-''1i. 

nie  neue  Baaordnunir.  /.ur  llerathun-  'I  'r  It-iiiordiuitih- 
flir  Wii^n  vom  Lnndi'iauiäüfliii-*^''  ri!ii:p-ot.»t"  tci'hiiUi'li'  r.iiniti'  i.( 
mir  Bcinon  Arlioiti'ii  n.ihivu  zu  F^niii'.  l>le  llcr.itliiinj'  1,  '.w  rdi'n  mit 
Ilerücksiohtijfuns;  aller  Forlwhritte  auf  teolinisi'liciu  (ioliicie  und 
untrr  Einhaltung  dca  6mndiiatie<i,  alle  tulll»Kif;cn  Erloiehlcruniren 
ZU  ^cwührrn,  «ehr  eini^hend  gepflogen.  Sehr  wesentliche  l'ui),'!-»!»!- 
tangen  haben  die  Beatinimungen  über  Ücttkea-CQnelmatieaen,  Cana- 
lisinin^en.  dann  Feneranga-  nnd  Dampflienal-Anlagen  erfiihren.  Für 
die  Cann'i«'"i'i_-i  n  in  Ilüusern  fnllen  in  Zukunft  nnrli  ll.itriiii  iiriUI«' 
und  dort,  v  i  1  iv  erforderliche  \Vas«er  lur  Schwemmuiiir  vorliundi'n 
i«t,  die  Ifnlirli  l!!;ri.-"n  nn'  Strlnz-^ii;;  t;i><tatti't  worden.  \Vi'-i'iilli.  lic 
Erlcicht>'rini.'oii  v.  rid  n  li"i  l  'i  .\ ii'stolliin!,-  kleiner  l>,imi>;'ki''.;.el  und 
•OcciianTi  r  /.'>  _  ,  ■ '-cl.  it!<kr:i"t-  un  l  IIi'i'i^luft-.Ma.ioliini'ii  u.  .'•.  w. 
einji'-'fiil.i  I 

Zt'itiini.->Jnl»lliiuin.  Mit  1.  d.  M  t.-icrte  dor  »Te't-T  Lloyd«  di'u 
Bi'i. m  1  r  •<  2.1.  .lahrciinue».  Da»  in  handcli>|ioliti<rher  und  volk-- 
wirtliscli.iftlk'hi.'r  Riohlunj;  livrvormgcnd  tbitige  Journal  wurde  im 


Jahre  1868  von  der  UandelnKeselUchaft  >Pe«ter  Idoyd«  in'»  Leben 
serufen  und  nimmt  einen  ehrenvollen  Platx  in  der  Keilie  bentehender 
Zeitungen  ein.  AnliUslich  de«  Jubiltiiaa  iud  am  6.  d.  IL  in  Peat 
<<in  Fe'ibanlieit  atatt,  bei  w<  Irhem  a«Mh  Vertreter  mehrerer  Wlanar 

Zt'if Hilgen  nnw^^enil  waren. 

^Ultl>k«^len  auf  der  Post.  Narli  einem  Ii.'.  r.'i  '  .Ii-«  5«tair. 
n.ii.'lr^*niir.i-'f''riiimi  \itm  11.  Sc|tif'mber  v.J.  diirtVn  Vtsitrkarfi-n,  die 
■  I-ii  fi.in'i'*i'lirirtlirlii*n  Zii.»at/:  if.f.\  i;ils<.'  aruilni;  .iii\'li  up  c  *  oil-T 
'p.  F-  ^  "  etc.)  enthalten  und  die  enlwedfr  unipr  Kreuzliaml  i  di-r  iie 
offenen  Couvert»  gegen  hinate  Entrichtung  dnr  für  Kreux1ianil<<-ndnn- 
gen  heatehenden  ermütaigtcn  Taie  lur  Aufgalte  gelangen,  im  Sinne 
der  Verordnang  vom  1«.  Novenber  1819  tob  den  Aa&aba-Poat- 
Smtern  giur  nicht  ahgeaendet  werden,  und  hat  daher  die  Einleitung 

de»  Oefiillo-Stmfvi'rfnliri'n»  i«  unterbleiben. 

Oatral-tirundbnrh  nir  die  nncarlKchen  Staatsbabnen.  I>as 
("entral-Orundbuch  der  .^u.-«  dem  Kinenlialin  Anleiten  und  tum  Theil 
aui*  anderen  Einnalinien  des  Staate«  ;;el»auien  Ki'*»'nli*hneu  ist,  wie 
der  »l'ester  Lloyd«  selireibl,  bereil.'t  f-rllir;   doi  h  k  niiti'  du'üelbe 

'  tio.'h  nicht  in'»  Leben  In-ten,  und  k'.iinle  an  Ii  ■!  i.i  Ki-rnluihn  .Vnl'  Vien 
tiMi'li  nielit  intnbulirt  werden,  weil  ciniice  (iriiiiiiliU'-b.s-Heliortii'n  in  der 

■  Trovin«  ihr  Vert'nliren  noch  nicht  beendet  haben  und  ■»eil  die  «ur 
IntnbiiUlion  dv«  EiDCnbabn-Aolehen»  criunlerlichen  Daten  dem 
Central-Urandbnehe  neeh  Bietet  elftgeaeadet  wurden,  lüe  Einaendung 
dieser  TVaten  hingt  Ton  der  Beendigung  Jener  Verhandinneen  ah, 

welche  i«  Betreff  der  i;enauenFe«l(telliinir  der  in  den  aufStaalnl«n1en 
erbauten  Kinenbahn-I.inien  invextirten  fapitalien  und  iler  nach  diesen 
bi<  auf  die  neueste  Z.  il  aulVetaueliten  I«tere.ilur-Zin-en,  l'enier 
darüber  im  Zu.:e  nin'!.  anl Welelie  .^taaUei-ienbahn  Linien,  und  lii.s  /u 
welchem  I'i-'t  ia-   Kt-enluliri -.\ 'unlien   mil  l£ii''k''ii-!it  aiil'  die 

StajitH-Intei  ''--  1,  -Ml  ir.t-i^-iilirev;  w  iv  '.  [  t -r  S::uir-.Ti't'l)niiii:;!<linf  li.At 
den  .luHijmini'V  r  '-T- II  Ii I ,  lü  '  H' i  rnliL;  i'iu-  lii'  -«!  !  Heil  .laliren  sieh 
hinziehenden  V.'     "i  Imii   ■  n  .•  i  iir.-ii. 

Ciaenbabn  In  lionnlen  und  der  Herxeguniua.  lUs  Kriei;*- 
minislerium  hat  —  wie  der  »Bau-l'nternehrocr«  meldet  —  dem 
General-Bnu-Untemehmer  Baron  Sehwarx  die  angesuchtc  Bewilligung 
t«  den  Vorarbeiten  Ot  eine  Eiaenbalia  von  TOrltiaeh-Brood  nach 
Serajewe  mit  Abnrelgiingen  tberHeattr  an  diedalnatiniiche  (irente 

bei  Metkf>wie  mit  einer  dreimonatlichen  Fri«l  erthcilt.  Ein  i;leichce 
.\ii'«uelien  in  IlttiNicIit  der  Lini'"  von  d''i  ilaliriattni'^elieM  tiieitze  bei 
Imii-i'hi  niieli  Mi»Ht:ir  nriil  vnn  S-'rajewo  iin'ii  Türl.:-  Ii-Itrn nl.  H.'>wie 
die  an  die  i  i.*Ieitli.-\ni-»i'lie  Iii- j-eniiiir  i;t"<teill "ti  Krst:  -In  n  'im  -li"\'nr- 
ciMu'''H-«ii>n  aiit' der  dahuatini'.ehen  Seife  .1er  u'euHiiäiT'  ti  Strerki-,  und 
iwiiT  \on  Kiek  na-'li  Melkovie  unl  \  «n  .*s[ialat.»  nach  limtsrni.  Ii'vrreil 
n-M-li  'i.'r  Krledii^un^.  Im  Zu>amtnenliati;;e  mit  d*-'Mi  l'rojt  -  ti'  des 
ilaroti  .Si'hwarx  «teht  der  beabsichtiule  Lfnibau  der  bei  der  Aus- 
fiilinin:  bekanntlich  auf  unerwartet«  Sehwierigkeitcn  »toü^enden 
««bmalapuiigcn  BoUbahn  Ton  Ttiritiaeh^Bfoed  tiber  l>enre»t  nach 
Vnindnic  aur  normale  .Spurweite.  Damit  vrfbv  aleo  da«  Prajeet  der 

DtW-Unternidimun',-  IMcel  und  SaL-er  beüeitiirt.  und  JedenftlU  wM 
nieh  daaKrie:,-4i!iiiiiK(eHiun  mit  derselben  enl>|>reehend  atiaeioander- 
nctten.  um  d  lü  Interesse  dc<  .StiaL^Tliattc»  tu  wahren. 
>  Biaealtahn  Hlaaek-Xorl.     Wie  wir  vernehmen ,    wird  die 

ui!-':iH-*rhe  II"_'i.'rnn*j  d-'m  lb'i.'h*tiire  eine  \"orlujre  wcifcu  der  Con- 
.  .'^-^  tii-iiiL„'  li.'r  Lini.' Si-j«ek-Novi  nnterbreif.'ii.  ner('e-miniir.i''ation!(- 
^  .Miiti-ilei  h  it  ^eiiiiT/i  it  rrklärt.  ila**«  t-r  in  iler  AiiHriiliruti:;  'li  r  Linie 
'  Si'.-ek-Novi  keiii.'fli'i  <  ,1'tahr.liie.'  de*  unirarisehen  Staat-int  'ie?(!cn 
erldieke.  Da»  i-in/iirc  I lindcrni.'»«,  »clehe«  im  <  (etobrr  voriifcn  .'alircs 
den  Au'lian  uniin~>;;liidi  machte,  war  da»  formale  Bedenken,  daa»  i>hae 
Bewilligung  de^  Iteichstagcs  eine  Concettcion  nicht  crthailt  werden 
fcSnne.  Diwe  Seliwierlgkeit  wird  n«n  behoben  werden,  nnd  die  Her- 
«tellung  der  Bieenbahn  Siaxek-Novi  wird  in  den  enten  Monaten  d.  J. 
in  Anim'lT  Benommen  werden. 

Richard  Hertmann     .'Vtn  Ifi  l)eeen>ber  v. .).  i.M  der  fleheime 
j  Coinmer/ienratli  Iticliurd  II  irl  mann,  der  »I.  h  vom  armen  /eng- 
[   NelmnedeL.'e!*elIen  /um  •  Koni'.:  der  Äiieh.<i%.']ieii  Ma'.''IiinetibaiU'r«  auf- 
!   u-e-ehwiiiiLTen  halte,  .'ineni  S  •liliiraiitalle  erleiji-ii   .\ui  Itarr  im  KNass 
I   t;el)iirtis,  kam  er  .iiir  iler  Waiiii-Ttrhalt  in  .«eineii,  til.  Leli.  iisjnhre 
nach  dem  .s.-li,'iti]>lat/e  »eiiii"«  ertoWrei<'hen  Wirken'«.  I »anr.il*  hatte  er 
nicht  mehr  all  «wei  Thnlcr  i  den  Krlö-i  vom  Verkauf  aciner  rhr)  in  der 
Tasche;  «ieben  Jahre  »pHler  —  1837  —  elablirtc  er  aich  bereit«  in 
Chcinnit».  AntliUH  haitle  er  beaeoders  Uaaehinen  für  die  BnumwoU* 
!<|otmerei,  «eil  1817  aueh  Lneomotiven  und  Tender,  leit  18M  daneben 

riirbineo  und  Tank'entlalräder.  Heri^«'prk*nia«cliinen,  ISolirapparatC, 
j  Werkzeugmaschinen  elc.  So  hob  und  erweiterte  sir]^  .allniilia:  aein 
I  Kt  ildiüitement,  «o  dav  llartiiuinn  1H09  sein  Fabrik-:.-el>!l'idc  $ammt 
VorrUtlien  und  Werkteufpnaüehinen  mit  1'.',  Millionen  TIihUt  ver- 
sichern niil«'«fe.  Die  Fabrik  eritrecktc  »ich  im  let;.t;;i'nannfe!i  .I.'ihrc 
(Iber  ein. 'II  i  ie^aiiimt-riii  'lienraiiiii  von  '.'.'>'I.IH4  Qii.vlratni.-'tcrii.  nni 
fas-terii»  Iii  l.:iuili'  mit  ..iii.'m .\ rln'it-- Kl.i.  Iieiii  iiiiii  voii:i3.224<Jjailrat- 
inetcrn  un  l  lic-  'liäiti.-tr  .Arbeiter.  Immer  rantlm  weitcr.''trebend, 

mit  olVencm  Auge  fiir  je.len  Fortschritt  in  seinem  Fache ,  hatte 
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tUitmann,  «cinei  Olllflkw Schmied,  Meli  iiHlir  il«  rinor  RirhtimK  >iin 
Miner  Firm«  cioon  Wellraf  veneten^  nnd  mit  Recht  zUhlt  ihn  die 
fMammte  indnatriclle  Weh  lu  den  Koryphiea  der  Qewerktlhliigkeit 
aiuer<>*  Jahriraadert«.  187t  Tcrkeufte  er 

Aeticn  rffscUfchaft,  doch  bewahrt«  er  d»r  nunmehr  iSlchsifchen 
Haseliini-iilnbrik«  bu  an  sein  Knd«  das  rfgot«  Interesse.  Zaietzt  war 
er  aui'h  Vcnraltanj^raths-Mith-Ii^'d  l"»!  <lor  .S»<'lii!i»chcn  Bank,  der 
Berliner  DiiicODto  -  Gesettiiohui'l  otc  Am  S.  Ni.vPml>cr  t.  J.  war 
Hartm^mi.  <lt,T  fifiriircn*  iiiitor  aml.  r i n  Hr!  i,  :  i,  1.  f'nnith-.irfcroui 

des  Fr;iMr  Juvt-ts  l^nl•:rl^  bi'^.i-s,  l]',*  .1  Jn  ■       _    ■  irn 

Personal-Xarhrirht  ans  Denlnrhlatid.  in  t.  I'r",,,,!,^,  J. 
schied  lU-r  l>i»hi-ri_-i-  \'ni -itzi-n.lr  li.T  V.t1.'-I]1  -  Al  tli  il  ir.-  iK-r 
königlichen  Ucncral-Uirection  der  Slii-hitisclicn  Si^iut-I'.ilmcri .  Ilrrr 
FiiHHisi»tk<l*Beke,kaa  dem  SiMtsdienstc,  um  cim-m  Hii«8crsi  rhron- 
eoUea  Kuli»  naeh  Essen,  als  Geaenl-Dlrector  der  Knipp'schcn  Werke, 
n  folgen.  Die  kKni$;liehe  Geacial-UinetiOD  verliert  in  ihm  einen 
ihrer  tüehtig«ten  Mitarbeiter,  der  e»  Terttnnd,  aneh  in  den  echtrierigsten 
Situationen  den  rechten  Wcfz«  finden,  und  der  «eine  ^nn<e  Thatkrnft 
daran  setzte,  wenn  e»  galt,  di  u  V>Tliidir'lntiTi-«<i'n  neue  Bahnen  zu 
brechen.  .Sein  Weuuint;  «:rd  rit  .  r  nirl.t  allein  in  den  ihm  riHlier«tehen- 
(lon  Kri-i..T.  kd'lint't  t>rd.<ijci t,  »ni.  !..rn  »ui'li  t'n-indi'  Vi-rwaltiinifen,  mit 
d''neii  er  n!iriMTitli''li  in  'J  :\r[;'iri^:i  '..\r>,Miln'i(i'n  in  vieU'ai  b'-  lli'rühriin;." 

in  itirii  oiji'.  n  .■l.-  ii-  i  titiifiuiri  v  li'd.en.^wiinliu'rn 
UerulS(ci-rin»<on  vi  nni'^en.  AVi.'  wir  »ii<  l.i  n  nncli  i  rfii!ir.'n.  i<t  Ili  rrn 
Pinanzrath  Jenekc  bei  seinem  Au<4.ebeidetv  nns  dem  F'i«enbahn- 
rad  8llch«i«chen  Staatadientte  von  Sr.  Mitj.  dem  Ki^nig  von  Sachsen 
da*  PriUieat  »Gaheimer  Finaurirtbc  nvHeliaii  worden. 

FnnwSiiMllN  ClmUkaimMii.  Xftr  In  Frankreieti  preist  ist, 
nad  daa  aind  wohl  im  rönnen  Jahre  viele  unxerer  I.c.<er,  weiu,  wie 
weai)^  dort  den  Bedürfnitnen  des  reisenden  Piildieun»  Reehnuni; 
petraffeii  wird.  Onf«»  jiIht  di^-se  SIi-«;ieliftinir  »elbst  der  liC'seheidensten 
A:i-iir(n  lie  «Inrt  zum  ( Iriind^atz  irlicilu  n  wnrde,  lilfüt  sieh  au«  zwei 
Krlässen  erselien,  mit  weichen  Herr  v.  Freyi'inet,  der  franiBdsche 
bauteniiiini-ter,  im  vorigen  Jahre  seine  Action  gegen  die  Eiacnhahn- 
Uistitändi'  erhiViiete. 

I>er  Minixter  lindet  die  Fithr]ilUne  niit  (;:in2ti>'Ii<'r  Ausaeraehtlas- 
saai;  der  bereelitiKlen  Anforderiincrcn  der  Beizenden  eingerichtet. 
MlMt  dio  grosceB,dai«hgtthendonZaKe  sindsoeingetheilti  dassaiavon 
Rriseaden  «ndOepSek  Oberlaatet  werden,  und  sieh  daher  melstentheil« 
verspäten.  Hiedurcb  werden  entweder  AnschlOsne  veraXtimt  oder  die 
Loroinotivfdhrer  geni^tbij:!,  dureb  Uoberhastung  ilie  Sieberbeil  de« 
Botriehes  zu  gefiUirden.  Not  li  weit  schlimmer  steht  die  ■''««■bc  auf  den 
Quer-  und  Neltenlinii-ti.    Mit  Verkehr  nnd  die  An«chlii%«e  »ind  auf 
den«elben  in  uni;Iiii!Mi  dier  \Vi  i«i'  MTii:ii-)iIS'»i:;t.    I>'T  .XiilHnlluilt 
»ul'den       i-^rh'  :'.-i:iti.trH'ii       m'A<l  /II  I.iiil:  1  ir  di''  diri  i-i'-n  Verbin- 
diin^-'-n  wird  /.um  N  ii'iitlieil  der  It-^liii'-n  wio  d'  *;  l'ii'sdicuäds  niebt 
u'-'sor.-t.     N;\nienllie!i  wcnd-'I  >ifl.  di'r  Mini^itt-r  cr^rn  ii-u»-  \"t'rv.al- 
tun^i'U,  wclehe  das  ruMieiini  iiiitliitin,  »)<li  cenii»'  btir  Zij,i;o  zu 
badtoMB|  imd  verlangt  er  die  Vermelirung  der  Personenzd^.  —  Der 
awtite  Brian  wendet  «ich  mit  ip-o'jicrEnencie  gegen  die  Tarif-Politik 
der  Eiaeahahncn.  Ueber  die  ConfiMion,  die  U%he,  die  VrrSffentliehang 
dar  Tarife  wird  faiut  Klai;e  ocflihrt.  Die  Anfslehtsbeamten  beintigen 
lieh  mit  oberflüebli'  li-  r  IViiTune  der  MnximalKSl/e  nnd  l,aii.<en  en 
aonntertucht,  ob  rilclit  .lun  li  die  Combinnrion  einzi  Inm  liewerb»- 
ine!";cn. Orten  nder  l'r'r»iMn  iiVf>ri(ii.-i-  nnd  iiniTlunbte  Iii  i;iJn*tii;iins''n 
^*  staitft  \\>Td4'n.    lnslie.s'»nderi'  \\it'\  diMi  A*i-rw.-illiiti^rn  iiut'^otinui'n. 
d'iü«  si'-  mit  den  Kai-liUn  isen  und  llikn.b'Ulunnnei ii  in  6t  -ti  r  Ii'  /<■■■ 
hiiui.'  bleil.en  und  die-i  Ib.'n  vor  jeder  \veit<  rtfeliend>  n  Ablind'  riu  .; 
eon"iultircn.  da  eü  Cur  den  Werth  der  Kiienbabn,  für  die  N.Ttii'iial- 
wirtb^>  liiit't    bo-itininiend   wirkt,     da.**   die  Tarili»  dem  pei'.ra- 
phisclicn  und  coniniercicUen  VerhUiniss«  enls|>recbend  aogc»>-til 
seien,  wihrsnd  Jode  Kioseitigkett  von  greseeo  Nachtiicilen  begleitet 
(taeheint 

Raiislsehe  EleaBbahatteaer.  Petersburger  Mel'1iini:i'n  7.iif<djr 

wurde  >la5  neue  Eisenbahn-Steuerjiroject  bereit«  iliin  rii'>>iM')ii'n 
lieiehitratlie  nielit  zu  verweeb^ebi  mitderüaterrcicliii"  li<  n  Invliiulion 
cleiehen  N.micnsi  untrrbr.itel.  Iii«  llBha  der  i»rnje,'iirlc  n  Simi-r 
l..  tr;ii;t  iVlr  H,  i<"i,  I.  und  II.  Cla*-e  und  fOr  Eifini'l  2.'>  .^,.]i  r  :W:,, 
t'ir  l!ti-ei'd.'  lll.l  his-i-  15"/.  de«  Kahrrireiics,  bejw.  'I  i.nn|".it,' i.ihr. 
l*ap  rioji  i  t  null  ilrnin.»cliit  in  einer  l'b'nsr-Ver'ami'  lur.«  di  i  r  i-i-i- 
fi'.  lieii  Beil  lisratlie?^  wrrd'  ti.    .Man  i  rwart'  t  >i'  li  von  ili'  -'-r 

■  Kinnabnisquello«,  wii.-  lutsisi-dic  Organe  nusju'D.mnen,  2^1  Miliinnen 
Bnbel  im  Jahn.  Das  wtra  sehr  angenahni  für  die  msaieebe  Staat«- 
Verwaltung;  nur  Sehade,  data  sie  deh  «albct  dieee  »Einnabate« 
heiahlen  ninss,  denn  dia  meisten  rusi>i<chen  Dahnen  beannpruehen 
die  Garantie  eines  Ketla>Gewinnes  fast  bis  zum  Maximum.  Webe 
alao  eine  Eiaenbahnsleurr  von  Sit  Millionen  Rubel  ausj^eworfen  wtirde, 
an  wire  das  unTcrmeidlichc  Ergcbni«.'»  d.»vi>n,  daiet  liie^  Eisenbabn- 
Sabvenrionen  nahezu  um  die  niiinli'  lii  n  2i>  Milliimeu  steigen  wOrden. 
Die  Eisenbahnsteaer  nnd  die  1' i  '  i  i.  r  I  jlinhuageB  sind  in- 
awiaehen  vom  Staateratbc  angenommen  wunien. 


Oresser  Eisenbahn-rnfall  In  Rasslaad.    Der  Petersburger 

tGolof  brachte  die  ersebilttertide  Kunde,  dius  am  11  December V.  J. 

auf  der  Rostow-Whidikawka-Oahn  in  and-Baasland,  nahe  bei  der 

Station  Batajskaja  ein  Postzuj;  total  entgleist  M;  hiebei  wurden 

eilf  Personenwagen  vollständig  zertrflmmert  und  die  darin 
befimltichcn  Pa>«.igiere,  darunter  ein  Gcnenü  und  mehrere  Ofliciere, 
getödtet.  Die  Z«hl  der  Verletzten  betrSst  (Iber  zweihundert,  l'rsaeho 
der  Kntpleisuns  waren  verl.iulte  .Si  liwellen  und  alliu^ehnelle  F'abrI. 
Ersteiei  (iii.i  'l  vMii'lf  l  in  iil.!.'.  I.i 'Ijt  aur  'Iii  Vi'i«altutitf«j'i-t:inde 
dieser  1'  I  '      '  't'-:i. 

Dil'  Vi'i  liindnng  de«  Kaiipisrhen  mit  dem  Azo(f'i>ch«n  Heere 
»  i'l  '■I  1  !"  -  .lilire  /.tir  Vi'-wii l Ii'  'niii'j  C' langen.  In  den 
Mini>t  ri'  11  'Ii  ?  Handels  und  der  Cuniniuniejitiun  in  Petersburg  tinden, 
wie  derPetersbuiger*Gofot«Mlu«ibl,gegaawirtigdie  dieaboifl^iahoa 
Berathungen  statt 

Blionbahn  In  Perslvn.  r>er  .Schah  von  Persien  hat  einer  faii* 
zStisehen  Ooselleehaft  die  CVinceiuiion  tum  Ba«  einer  Eisenbahn  von 
Re.«ebi  am  Ka^idselien  Meer  nach  Teheran  crtlieilt. 

Teleirraplienlinlen  inCenIral-Aaten.Wiedie  indi-rln  ri  Blätter 
nx'ldrn,  liatifii  die  Uu'fen  mit  der  EnichtuiiK  einer  Ti  le.;rajdH'n- 
l.inie  vi'U  .'^aniiirkiind  in  Tnrkest.^n  narh  Kabul,  der  llanpi.'ilAd; 
Alirbaniyitan-.  .«rbon  lii'ui>nni  n.  nnd  ^"11  dics'  lln  iiin  V.inie  .Inü  l«7'.t 
lVrlii.-i;i'--Iidll  werden.  I>ii'.»i-  Linif  "inl  I"l-i:i'li'  ,"^t.idl.'  Iiernbren; 
TucberseliZ,  Tiruez,  Hulkb,  Koriiin  und  Kul'iil.  Kine  andere  Linie 
errirhtetcn  die  Bussen  von  .Samarkand  nncli  Bukbara. 

Die  uaehatea  vier  WeltauaatoU nagen.  Wie  da»  tJoumM  o/ 
Eaiport*  beliebtet,  hat  der  masikaaiMha  Uaadalaministar  ein  Doere^ 
betreffend  die  Ernennung  einer  Apeelal  •  Commisdon  fQr  die  im 
Jahre  187'.Hn  Mexiko  al  .miIihIi.  i  le  Weltaus-telbinc  erl««'pn  Im 
.laiire  l  'S8'l  w  ird  eine  intim  it.  n  i  ,\ti»sle||un:;  zu  .M  >•  I  n  u  r  u  e 
in  A'iitr.vlien  —  «Im  rarlanii  nl  liat  dii-  n'itliiten  I' •nd'^  bereit.', 
bewlliii;'.  —  und  zu  II  u  e  n  n  h -  A  y  r  e  n  in  .'«iiil  .\ni><rikn,  diesi-  zur 
Ktinneruhi;  an  'Ii'' 'iiK'  jiiliri:;''  IlvlVi  i  itii;  Mm  di  n  .'•|>uniern.  -tatllinden. 

I>ie-i  ii  t"l..t  'Iii'  ><1  i' inri'rii.itii  niiie  Kvliiliilioii-  in  N  e  w  ■  Y  o  r  k, 

für  wi  l'  lie  selinn  jeUt  \  ni l'i'rritiaspten  i;elriillen  »enlen.  Oer  Zeit- 

Sunkt  der  Abhaltung  ist  Je'iooli  noi  li  niclii  lixirc,  dii>'b  durite  da< 
ahr  1883  zur  Erinnerung  an  die  Bel'reiun),-  von  den  Kngländern  vor 
lOU  Jahren  bestimmt  werden. 

Aaaatelling«!  —  nd  hoia  End«.  Nieht  nur  Australien  rüstet 
sieb  zu  einer  AussteltunR,  auch  Tasehkend  in  A*ien  ..airt:  ileb  sei, 
gewährt  mir  die  Bitte,  in  Eurem  Bunde  der  .\te.a  I.h  li.  reitet  ein>- 
cewerbliehe  und  landwirthaebaftliche  Ausstellung  T«r,bei  der  goldene 
und  kilberne  Hadaillea  und  —  Ehren -Kaftino  (Tt  die  Hreiee  bilden 
werden. 


MISCKLLKN. 

TelC]lbon.  In  neuerer  Zeit  sind  bedeutende  Verbctserungen  mit 
dem  Telephon  vorgenommen  wordmi.  Man  l||Mt  diaidbeB  jcttt  viäl 

sOrker,  als  die  anflüigtiehcn  lldl'aehen.  Ein  von  Markus  in  llviea  eon- 
struirles  Telephon,  das  wir  kOrziich  erprobten,  bat  einen  «n  starken 
Schall,  daM  es  die  Stimme  last  in  ihrer  ganzen  Krat*t  und  Tonlar>K-  wie- 
derijibl,  I»ie  f^'^^^ten  Fortdcbritte  sind  fefliscm  mit  -einem  K'dilen-Tele- 
[ilion  r.o  vi-rdankco.  Am  11.  November  v.J.  ist  mit  demselben  ein  Klpeii* 
moni     isrlien  l^mdnn  uti'l  Nur«  u'li  .in^cu  llt,  ab"  au!  rin.'  KntlV'rnung 

I   V"n  ll'i  1  iiLÜ-' li''Ti  i"l't  -1  'l'-ut~'  lirn  .M'-jli'ii       -|'i "  Im  II  w  "iden. 

i  I'ii't/'irn.  'Ii  i  l'ralit  un  d«'i.*ell'i-ri  .'^tanji  ti  ;.  i  mm  .\It  n;;.'  Tele- 
-i.i[  hi  inliiihte  läull  nnd  um -1  I  hr  Niii'liMiHI.if.',  v, il,,.  K\[  '  riiju  i.t 
lircaiin,  das  Ilümmeni  zahlreicher  Telegrai>beii-Ai>panite  dureb  d»t 
.'^i'liallrohr  des  Telephon  drang,  so  wurde  doeh  sehon  der  onio  von 
Norw  ieh  (reschiektc  Buf  sofort  in  der  gerfaisehvollen  Chanon-Street 
in  London  gchbrl,  und  die  Converi^ation  nahm  so  ungestörten  Fort- 
gang, das«  nur  wenig  Worte  verlon  n  wurden. 

VerfcOnong  der  Arbetlaselt.  Dem  «ehweizerisehen  >Duod< 
wir«!  peschrieben  :  Entgegen  denBel'iirebtuniien  vieler  I'abriksbcsitier 

bab<'  nuin  die  Kri.nliniii»;  i;  ai  lit  inii  lii  uesatt  ist.  ob  auf  tirund 

.•\U-'^u•edldlntt•r  Krlii'S  ■■-iiiL"' n  nlfi  nur  \  ii  i-i:i/i_'ll  ,  ila*'«  'in*  l.ii«tun^;eii 
der  Ai-eorariii  iti-r  n.iln  /u  ilii  m'II'i  n  »■•'lili'  l"  i.  !"'irii  l.i  i  l.'i',,  l"  l.anntei  - 
ina'^^rn  in  d'-'r  .^fliW'  i/  jil/r  .:«'.-i  l/lii-h  ein^'-l  ilirti  ii  i  I  1,  \'.  ii-  I"  i  den 
eberaaÜKen  dre  i ze ii  n  liigUrlH'U  Arbeit*:*liin  I  t'-n.L '  in  i^-*  ittu*ptcn 
auch  die  laglfihncnden  i^iuirbeiter  mehr  b  i-i' i  ;'U  ■  i<i  Ii m  rrrner 

I  habe  man  gefunden,  dassjetit  bei  einem  5';,.'>iiin<ii^--'i,  llallita.:  eine 
hoacheidcne,  vom  Ha«*a  aitnhmehte  Kririachang  genttgte,  und 
daa  Zutragen  geistiger  Oeirtmio  aaa  Sehaakstütten  gani  anihBre. 
FraHiah  seien  die  LAbne  im  Verhiltniss  zu  den  aiisfallnnlen  Stunden 
siemHch  stark  ermüssi^t,  dafür  sehe  man  slier  im  .'«  ininn-r  I  riib 
morgens  und  .'VbenJs  die  FabriL'«nrbeilerniil  .Xi  UiTci  rällienaur»  Feld 
ziehen,  nnd  im  Winter  wOrdcri  >ie  «ohl  «U'  Ii  dahi'im  el«aK  »u  Ibun 
finden  Der  Au-Iall  werde  •lureli  »ob  he  Nel>i-nliiv..  |i!i!li;,-iini.-t  ii  nii  lii 
al'«  L''-'l' '  1  N'  1  liir  die  Gesundheit  sei  dii' Abw>"'l'~l'i:"-' in  'l  'i  i 
sehr  crsprivssliuh.  Thatsichlich  zeigten  «ich  uurh  .seit  Kini'tlbrung 
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dft  11  Stünirii  vv.'it  »'«'iiiriT  ArtipitiT  in  ili'ri  Wiftlishilusirn,  umi 
zwar  wulil  iiii  lit  «ciri  ii  »i  hli  i'iit.'ü  Zfit,  »•  riilrni  li.iii|.t- 

»ilchlioh,  wi'il  Jl«'  Lt'iiti'  iiiiinli  r  n}iL'''"|i:innl  unil  iiooh  l>fi  Ta^i'nlit'lli' 
hpiiiiki-hrfii,  mrhr  nutL-' l'  tt  rnt  liU  j-lir  li.  m  Art'i  it  seien,  und  et  nun 
der  Muhe  wrrth  tiii'lcn,  <lie  iitnccn'  Miissczcit  aii^iunUtien. 

Waa  der  ileuttrhr  Kfirliatni:  in  (tor  Mhon  Ti«l  besprochenen  an<l 
bectrittGnen  wichtii^t'n  AnKclogcnboit  seineR«tt  beacbUeaMD  wenle, 
IlMt  neh  BO«li  nielktabMhaii.  Jcdenfidl*  meb«int  n,  aitht  blot  mu 
allgemein  mMwehHolien,  Madcra  raeh  ani  wirthsebaMwliai  GtHndm 
geboten,  «n  rin<!<'li(ik:i-  Fabriksherrrn  ii<-hon  jefit  eine  Mahnunx  lu 
richten,  mS(:li<h<t  Tifli' p  ra  k  ti  s  c  h  v  Vcr«uch«  mit  v  e  r- 
kOriunt:  <I>t  A  rbeitsieit  froiu  illic  anziinti-llpii. 
damit  di<r  t.i«"»'t2i:i-l>unf;  aiiareichcndrs  Mat*  rial  zur  iti  iirtln  iliin^-  iIi :r  ' 
Sai'hi-  /.Ui.'i«i'i.'lii'li  »cpI»'.  KiiiIciTiii.'i<»i'n  vnri:i  iirl'fitt  t  lint  si  hoii 
das  A  ij-iunil.  II  liiifiitll.  h  I^tii;!  iml-  Ani'fi  In  I  !■  iitM--lilarj'l  liat  itiaii 
eiii2i  InP  Krl.iliriint:'  ti  toiimrni-l;,  lii'i\M'i(i'm  ji'iiocli  nn.'lj  jii.-ht  hiti- 
inu  il"  v  iill.  --  Kin'i'hliipii:«'  viillc«  Licht  ju  hal  ^  i:  A  i:  'i'  r 
llatiii  lirnt.  'las*  um  «Inucmde  L\'Ui'ran»trenguni:  »uch  -cliilUi<'h 
verkehrt  iat  Um  «om«  Fng»  ht  abwi  ob  die  Geictigebun;  im 
Stande  ist,  ein  «olehn  UebermaM  lu  rerUndera,  ob  eine  aUeemeine 
Norm  für  alle  Art.  n  v.m  Artist  atiKttihr^ar  und  tllhlieh  int.  und  ob 
■ie  nicht  etwa,  wir  liiOlarh  brliniiptvt  wird,  in  lablreirhen  FWli-n 
tum  Naehtheil  der  Induatria  und  dea  Arbeiten  anaachlagen  kSnoe  ? 


MTEH  ATUR 

Elxenbabn-Roateakarte  Deataehland»  nad  aeiner  Nachbar- 

ISoder.  V..n  K.  WinlliT.  Tratis|i<irl-(tl'i»rin«p>'t<tiir  iLt  »ärd'.i.i  Ikmi 
Siaatsliiihri.  u.  \',  r)tiu-  v.ii,  W.  TiirL  ü  Ilu.'hlimi.lliirn.-.  I»r.-..|fn,  WiU- 
^lriiü»'r*Tr;i^'-'-  \  tlli>'i,  vt'I'n  I.'"<*t:i  i^-cwi^s  li*'k;irinri'ii  Knrtr- 
wurilcii  viir  Kiir/oiii  l'rulH'-Kxi'rnplarc  an  ilic  Halin-ViTwalrimiri'n 
veraendet,  um  i>n<lanii  auf  liruiHl  jedfiiualiifcr,  Jun-h  die  Kalmen 
aelbat  bewirkter  Eintrüge  rii-bti^  gi-xlellt,  im  Jiinuer  neu  aiilt;«-lf);t  zu 
•racheineo.  IHe  Karte  iat  in  Folg«  der  Rmehhalligbeit  ihrer  An^en 
und  fn  Rliekneht  auf  ihre  flut  abaolvle  Riehtiskett  und  Vollstündie- 

fct  it  lii-i  lasf  nlli>ii  i|.  iit*i-h.'n  Ki^enbabn-Vcrwalliinir'-ti  ('it\j,-i-l'ilbrt  un-l 
hat  sj'  li  ni  'lil  nur  l'"ini  < iiil<'r-r.\|>"«litioti!i-l»iei>'««'  al«  i'iii  iiu«»er»t 
•  •raii  -liluirr«  I liilsinittiLl  lii  «:ilirr,  •...mli-rii  «ii-  wird  auch  von  vipli-ii 
\'i  r" aliiiiiL:i-n  8iir  < >riciitiniiitf  t'ür  tias  l'iihlii  uin  in  i|i->i  KahnhKI'i-n 
alti^irt.  Sil'  i  iit«]irr<'lit  M  ririln.-*  iliriT  umssrn  I  flM-rsirlitlii-lili"'!!  voll- 
koiHinvn  iliri-iii  /.w<'cke  iiikI  «ird  vom  r.'isi'n'len  l'MMi  ■um  vielfach 
bfliützt,  4ii  nii  I.iet-t  In  i  (lfm  ihr  •■ivt'rilhnmlli  hfn  Sv.trm  ih-r 
Zeiebnuiik',  in  L'r;t<l>'ii  l.iiii.'ii  vmi  Ki'Mi/ciuv"  Slalirm  zu  kr.  ii/iin>;»-  ^ 
Station,  ein  ungemein  UbcrMcUtlicheH  ilihl  de»  verzweij;ieii  utnl  eom- 

plioirtan  XetceM  der  SaterreiehiaobeR  und  dautaehen  Bahnen 
nnd  erleiehtert  dadareh  das  nache  Anllnden  der  IcOnenten  ftehienen- 
Verbinduntje!!.  Sinil  «ifb  die  Zwiiehen-Stationen  nicht  vorhanden, 
..11  i;e«'-hit  ht  il.irh  d  idurch  der  Brauchbarkeit  der  Karte  kein  Kintrai;, 
da  e«  .Ii  iltiu  li'i.'lit  »ein  wird,  die  etmi  fflr  »eine  Zweckf  nl^thifn 
Station!  II  Miir.hr  Karte  einzuzeirbnen, 

l'ii'  ari  ilen  I,ini<-n  KetitMlhi-lien  c:rn<:<eti  ZiJfi'rn  lieziehi'ii  *ii-h 
au!"  ilu«  ih  r  Kart.'  Iieii;.-i|rurkli'  \  i  i /.  i  Imi-i  iiimI  .lioneii  zur  A  i-'i:r.- 
iluii."  di  r  Hahn  •  Vi-rw-iltiinL'.  »elclu  r  ilir  In  iretTt-inlc  Linie  aMf  /lHTt. 
wUiirend  die  khiiifii  /itlern  die  KntlVrniini;  zwifhen  den  <in/"lni,'n 
KreuziuiL'«-  ueiil  L  ebt'rL"aiii:s-Ht.iti<i|ien  in  ahirenindi  ten  Kih'nn  tiTn 
•n^ben.  Ferner  ist  emiehtlich  t;emnehf.  ob  ilie  Unbnlinien  '  incli  l'iir 
oder  iloppeleleiMi,'  «ind.  Die  An»cblu(«  -  Stationen  der  einzelnen 
Bahnen  linden  «ieh  durch  aatgefiUlte  Punkte  besonders  markirt;  die 
unterstrichenen  .Stationen  find  Zoll  •  Abfertii;tini;"tellen  für  den 
Eisenbahn  -Verkehr. 

-Xu«  dem  beitiilruiKlen  H.t:i»ler  sind  die  Itif.ti'  n«  -^it/-  ihr 
hetri'lfenden  Ei.«etib8hn  Vi  nvaltun>;en  und  die  Lii:enthiini<M  •rkrn.ih' 
diT  W  Hfl  n  zu  er«eben.  I>ii-  Staatshalinen  «ind  dureh  t 'nl'T->lreii'h'  n 
pekeiinzeiohiiet  ;  die  ni'  hl  itr.ti  rsrrirhen.-n  «ind  Privatboiinen.  Ein 
Kreuzi-hrn  vor  ih-rn  N.iin.'i;  ih  r  II. ihn  trict  an.  du««  dieaelbo  dem 
Vereine  deutscher  K.i»enh;ihri  Vi  rwaltunui  n  .iriLi  iii'rf. 

Bei  all  ihrer  Keiehhaltiitkeit,  Ttielitii;ki  it  un  l  vi.  !«i-i(ii;en  V.-r- 
wendbarkeit  iat  der  Prei»  dieser  Karte  ein  ungemein  niedriser  ii:id 
ist  dienelba  daher  mit  Baehtaueiiala  die  billicate  derjeut 
renden  Eieenbatm^Rarten  cn  beielohiMn;  der  Snbaenptionspreis 
«teilt  «i<  h  fflr  die  Eiaenbahn  ■  Verwaltungen  nur  auf  1  Hark  pro 
Exeiii]dnr ;  im  Buchhandel  wird  die  Karte  mit  1  Mark  90  ttg. 
*eikau(k.  Wir  kSnnen  die  Aaaebaffang  dieter  bewUurten  Karte  nur 
allaätly  anempfeUan.    £. 

CLUB  OESTERR.  EISENBAHN-BEAMTEN. 

XII.  TcnMBlnif  am  7.  JlaawlSn*  Der  PriUldeat.  Herr 
Bcsiemngmih  Oburmayer,  begTflait  die  AaweaeadeB  «nd  gibt 
bekamt,  daai  ala  untaritiltiendea  UlteKed  Herr  Mo)i(  FMherr  von 
KKnigawarter,  FMrtetorder  Kaiaer  Ferdteaada-Xordbahn,  be^etreten 


ist.  An-»i  rdi-m  sind  dem  t'luh  al«  wirkliche  Mitclicder  bcit;etreleii 
dii-  Herri-n:  Cl-im-iis  \V.  Ihihiii.  <  irreBpondent  der  I >nnau-Dam[>f- 
»•■hitV.^hri  (i.'elU.hiit;  <iiza  l'itter,  Vorstand  de»  Iteelamations- 
Bnn  aii«  h  r  I.  iiu:.-.  -':ili/.  Li-i  rih.iiisi  in  l'r/i'iiiv«! ;  1  >ani<d -SchafliT, 
Insjiri  ir  ihr  Kniiiiiriiiz  liudollliahn  in  Steven  Josef  Ambrti», 
Hur.'.ui  t  iii-i  ih  r  »Mirar.  Nnnloslhahn  in  Builape«t;  Seh«»tinn  H.ii- 
dlne<-r,  Telek-ratiben-L'ontrolor  der  Kaiserin  Eli»abetb-Ualin  in  Aiu> 
atetten;  Antöo  Krenowiky,  Beamter  der  Kaixerin  EU»abath>Bahn  ia 
Ünr:  Friedrich  ßnlerat  8tati6B«>Voi«tand  der  Kaitef&t  EHaabetb- 

Ralin  in  Lin/ :  .lulius  l-'eldhaeher.  Heamter  iler  (b'sterr.  Norr|we«tbahn ; 
Carl  Hi'h.Th  .  H.  amti  r  der  n.ti  it.  Stjuitshahri ;  Kran»  Xinold,  .Stalion«- 
Clii  I  der  un;:ar.  \Vi  »thaliii  in  l'apa;  K.  X.  Bredl,  Insp.  etor  iler<)e«terr. 
Nur  Ih  i  sthahii ;  Miehael  Si-lniiln-nliiil'  Hilter  v.  Krosi  hrnayer.  Sl.ilions- 
Siiii« Ch.  l' di  r  Kai-  r-iii  Kli-ihi  tli  ll;i!in  in  Wien:  WiDtelm  KiiDirni  tl, 
lliir.  au-llii-'  ih-r  Sil.lhahi\  :  Aiilim  Leuk.Ml.  "^t.iti  -n-  V.irvt;ind  ih-r 
1 1. -I  rr.  Ni.i  Iw'  -lhahii  in  Il-Ibu;  Mori/  llahlin,  Hanpt-Cassirr  der 
niih.'.  -.'.Ii-  (  ,  iiti.ih  ;ihn;  L.-'i"ilil  Ileilier,  Max  Klob  und  Mori« 
Kistdihof,  ll>-aiiil<'  der  Kaiserin  Klisnbeili-Bahn;  L'arl  Kitter  t.  li«mM> 
loral^,  laitenieur  der  LenbciK-Ctctnowita  Bahn  in  Lemberg. 

Der  Bildiaihek  iind  naehatehende  ftpeaden  cu(^kommea: 
Moniwill]!,,  StwUe  Aber  Ei«enbahnen  im  Kne(>e,  1  Band,  1!^L  — 
JlorawitI  M.,  Die  Straiacn-  und  Eisenbabn-t'urre.  1  lland,  IH*id.  — 
Morawil/ M.,  IletraehtUBRen  Ober  EiiM'nbabnl'rai.'i  n.  1  Hand,  1873.  - 
Morawitz  M..  Die  DonaubHleke  der  »st..rr.  Nurd«! -thalin,  1  Hand, 
\H'-J_  —  S.immtliehe  pi-spendet  von  lli  rrn  M.  Mora^itz,  k.  k.  Hettie- 
rii  ..•<r7illi,<  ii-ni  ral  OireiTi  .r  derKri  nprin/  liudoltlialin.  —  Kd.  Sehniidt, 
Iiir  Kplk.iiistliau  an!  l^t-enhalinen.  ■-'Hin!'-  —  Hrn-iiis  sind  Knik, 
Seluih'  d-.  L'..-.ine.tivluhrers,  3  Theih'.  .Miihl'  ."h  k  Ihnhilf.  Ilaml- 
bueb  der  Han:;-«etze.  tf  Hände.  —  Miililhi.  'k  Uu  hill,  llandhin  b  der 
llaupri-i'  Analvsen,  1.  Band.  —  Alfiblbttek  Kiidolf,  Der  Baukun«t-Ver- 
»iHtidik-e,  1  Hainl.  —  Mabnn,  Lehrbuch  der  ln§;enieur-W'i«ien»«linften, 
1  Band.  —  Urein  Dr.  A.,  Die  Dampftuuehiae^  1  Baad.  —  Siebter 
.losi-r,  Dmclttelecraph  von  Mor»e,  1  Band.  —  Wartnann  Dr.  Kail, 
Aufbereiten«  der  siteinkolile.  1  Band.  —  Uraun  Ür.,  Praktinehe« 
Tavbenhueh  für  lm;i  nieure  und  Te.  hniker,  1  Band.  —  Honrbar- 
l.il  .1.  1..,  Popnlilre  Mei-haiiik.  1  Hand.  —  Kiii/ek  V.,  Tafidn  Clher 
ini  lri-i  !."-  M.i»s  und  I  ii  v\ii'ht,  1  Hand.  —  Sanimtlielu'  u'espen.h't  v  in 
Ib'rni  l»r.  II.  K  lüntl.  l'i-ntra'  In.]i.'.|.ir  dir  Li'mherj.--('zeniii\\il/,- 
.las^v  HjiKii.  —  lli.-rauf  tlioilt  der  \  iirsitzende  mit,  d.r«s  i'.eiu  Cliib- 
Orcan  «li  -TiTr.  Li-i  nl'uhn  Z'  ilunL;'  allerseit- S\ lupatliien  e«ti;ej;cn- 
Kehraeht  wrd'Mi  und  Ii-  /.eiluii»,'  sowohl  im  Intande  als  aoeli 
bereits  im  .Viislande  .Vnklaiif:  i;elunden  bat,  indem  «owohl  S«terrei- 
ehi«ebe  Ei*eafaaha-(S«acUMha(lten,  die  g««ehlft»fa hrende  Direolion 
de«  Vereine«  deutaeher  Ei«fnbaha-Venniltiin(ten,  »U  «neh  viele  aua- 
llndi»«he  Eiwnbahn'Terwaltunsren  auf  diesribe  priluumerirten. 

Hierauf  hlllt  Herr  Ober-Infpeetor  Teduse,.  den  mit  KTowem 
Beifall  aufgenommenen  Vortrag!  »L'eber  den  Betrieb  minder 
r  e  n  ta  b  1  e  r  Bahn  en«.  FIrrr  IHreetor  Ravnos.-bek  knüpft  an  den 
Viirtmtf  eiliiL-e  Iii  iu'  rknn:;i'n  fihi  r  di  ii  Uu»  a!i'«>  heii  \Vai;en  und 
ver-jiriehl  illier  di.'-nn  tT'*j-'n*-'.uii|  :;i  l  in-  r  'h  '  iiiii  l.-ti-ii  X  frvtiiini- 
liintrell  weitere  -Milthei|iiti:;i  n  tn  m  lehen.  —  S  idaun  halt  Iii  rr  Hui- 
ilire.'tnr  H  i  «  o  h  o  ff  einen.  ..d"iidi!'alls  sehr  heifallic  auftretuiniiiiiiiiiri 
Vnrtra;;:  «d'eber  S  e  Ii  w  e  1  I  i- ii  -  I  m  p  r  ä  g  "  '  r  u  ii  ;j«  ,  an  wel- 
elien  Herr  Ober-Inspe<-tiir  Hohenecker  einige  Er<4rterungen  an- 
knüpfte. Den  ernten  Vortrag  enthält  diese  Nummer;  den  zweiten 
biio^n  wir  deaaalrhst 

XIII.  Tprsammlon«  nm  U.  Jinncr  1S7!L  AIx'ihIs 
7  Uhr.  Vortrag  dett  Herrn  Dr.  U.  U.  Gintl,  t'cutml  -  Impector 
der  Lemb«ig-Czemow{<x^«88y-Ba1]ii :  »Mittheilnngen 

Aber  r  u  s  s  i  .><  c  1»  »•  H  a  h  n  <•  u  . « 

Oomapendans  to  XadMtiaB. 

An  lailiriii  OlUlf  dHHedwr  Aaf  Ihren  Wonaeh  theilen  wir  Thnia 
naehitehend  dm  «ISiiienliAn-Voatti  de«  Herra  Central  •  Inrpeeign  Dr. 

fJintl  mit:  Bhr«>nwrrth".  einslce  Biwnbahninänner  einiirer  Ksenbahn- 
ifewllsi  hafren  »rri'  hti-ten  eheliiiirst  »inen  lijenhfthni-lub;  ein  «rfreuliehes 
Brcetini"  tmiffr  Euiheit«lin«iret>uojreii.  «in  »rprntile»  S<  h  i  enipurldüheniler 
Erk'nntni^r'iille  !  K«  «rri nee  Bure  !-Bi"-nh;ihn  Zritutif  ii  eir.i-  e-spnVss|ich« 
EinMTn:iihi!  t:»r\v:ii."iric«w»TtherErfiihrur.i:en,  «inf  er.taunlii  heK'itwi.  kluni;, 
»Irn-n  «[iilii-lliii  n  Erfi.lL'!  B«  erTwi'rkr  »in  »rhühler  Bi»erili»?iiit.>Tit  »in  er- 
helOii  I  Ei jenijr-wii  ht :  Es  er- hlii-"e  «Ii»  erwi'iterler  Ei'i-riiKlin- Verkehr 
•irii- Eihl.i--.;  i' irrr.  erL'ii'l'icr  Eiriii.thüieii  *  Enti^lei-uniren.  •h'^n««  Einfalle, 
BinvtUrzc,  Eniahrutiirhiingen,  Blementar.  BretgnU*«  ttc.  ete.  trwheinen 
■iMabaha' VamJtaieen  eben  enthehiUrh.  >*  eriwii^  ■nlghcit,  MNnal. 
nlM,  laHeHemabeB,  lnwthaili(kaH,  andUtk  ila  abeBlMie  iMtaritan 
ilaem  ethiaaebenvellen  Maenbahnciab,  ewige  Mbnmt  er  ariaba  «ndleM 
Bbrenbavaagungau  3 


^ud  by  Google 


Neuestes! 

PAtemt « Waeh»  -Stifte 

schwarz  utnl  fdrlii^ 
Bd  d«j  W«1UiiHtellaiig  In  Pnrli  IKJs  nh  cl»>  •llf.i'rofn  ModllJI«  primlIrL 
Zum  Besehralben  and  M&rklren  vu-.  H6li«m,  Stcloeo,  Bitcn- 
niBtsriKUta,  lUnu  lum  tücnlran  mi  lielnen.  P»pler  ui.il  suiUr»» 
Hk'ihii.  lom  8ohrelb«n  sud  Zeichnen  rat  EtMobkhn-  und 

T«lecTaphen&iotfr,  Comptoirtwacke  etc.  MirxQtf  if.'i  K'««iiTt.  weMcti 
III  biiUK»i«ii  Pn»<»«Q  «mp>.'^!ii»-u.  Die  mit  dteM&  Bttfiea  erwuKten 
MATken,  Schrlfien  und  Zcichnungon  könn«ii  weder  durch  Nässe 
nooh  durch  8&uren  oder  H«lbu»ir  verlöaobc  werden. 
Za  bi'il<hcn  dardi  dir 

HATJPTNIEDKRLAGli; 

drr  k.  uii<i  k.  privliuKlruii 

fact((lzö-yii-)F(#ilElidi'iiiiiz 

Wl<.>n,  I.,  (iUrlsKlnistie  S. 
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C.  Polzer  Sl  C°-  k.  k.  a.  priv.  Casser^Fabrik  in  Wien, 

Fabrlt:  ^Ac  Maderl^rt 

V.,  Lufc^tüe  Nr.  3,  I.,  WipplinKerütrasss  9, 

«mplotilaii  lliR>urTk*iii>l  •oIMtutonitTuinDR,  ui-«»»  »vor  und  KlubnKh  vniikoBiiniiii  »r- 
pfoti*>n i'KM^u  All  rMlaHnun  Pr«l»iin.  —  Vn^vr  nuu «rfun-ieiic» («<l9rlOMB sioh«rh»lc«- 
BaupUohloi«  i'l'Mrat  C«rl  P«Ii«r)  wurd«  Tom  liloil^uu  P()l>-t«.'b<ilkiiiii  ui»l  d^m  k  fc. 
Mi.ftikZ-Mjcilftvrluai  ftllcn  Aufordtrimcüti  cuupTüi-li«ait  aU  .Iw  ll«»ir  kiitfkafint  uail  lu  itf  ii 
UdbrniucDa  fUr  I'umu  nun  (iolmtiiha  il<r  k.  k.  Annatrr  Snllumi  —  Xebiitxl  trtt-aitm 
wlrAurJi  t'AjMvn  «ilJt  i|0liJf  Ul«m  FJ*(iii  imd  Htvrh,  tcale  e^ii  Mlrti«  Ktnailcii  lOr  l'MMf-n 
>lfar«r  tVii^bTirilnn ,  wolr-Ue  AUMi?r  (lirtT  PflU«Til>--kvrhi)li  «*>ir«T.  ltir*T  YiircQfll.-MMi  Mirw 
ftltca  St«i»m-  an<l  Ik-^tUTenu^bou  «idcritcljvad,  lu  Ihrvr  bl-brnttdi  unllln'rir.-flaa  »Inj. 


^¥l?cvcr  &  !|ar5tmutt?  f 

NIEDERLAGE:  .  FABRIKEN: 

11  Kirn  th  ni;r8(rii58C  Wieden,  kleine  Nouyftüit« 

WIEN.  )  und  STEIN  *.  d.  I)on»u. 

ETABLISSEMENT 
für  Eisenbahnen,  Bau-Untemehmungen,  technische  Bureaux, 

jL'agrr  aUrr  (§attun(|rn  ^aptrrr, 
S':hreib;  Zfichnen-  und  Stal-JOqumItn,  CoHrert».  Mannfactar- 
Papier-l'unfectwn,  Drucktorttn,  LiOwgiapliieH  etc. 


Entgpgg ««« Indigopapier  »d  Telegnplienrollen.  i 


Meidinger-  fSf^ÄÄt  Oefen 

Bf<iund<-re  VorzHir«:  l.  Oro»«o,  nuch»  H«i«kr«tt  bei  geringer  Of«n- 
cr^an« .  U.TOllst&ndiKste  undelur*chac«  BeKiillrbarkelt  der  Verbrennung  j 
3  beliebig  lanRO  Dauer  des  Peuera  ;  <1.  hOt'hat  eULfucho  Bedteuuus  und 
\%*oirfaU  alle«  t'ut^teue;  5.  Be^eitlKunn  der  lüiiRen  Mtrablenden  Wärme; 
0.  Mltlgtt«  Heilung  und  lange  Dauer  dpa  Olen«;  7.  gute  LUltuag  b«l 
Anwendung  de*  VentUationirohrei. 
Protpecte  und  Preiiliilen  gritit  und  franoo. 

It.  Heim, 

WIEH:  I.,  ILt.rntn«rgtruga  Nr.  40— 49. 
BUDAPEST:  MMl^ValarU^aat«,  Thoaathof. 


F.  Kernreuter 

'^Wkt,  ll«tlMli,  lii^lslrii»  115 


Usrten-  and  Fent^rRpritzen 
mit  Kag*lT«ntiUn, 

ScIlUUjchfia,  Kautr'teliT-.KuftrUaltlaguii, 

Brunn*n-$ehdprwerke 

ClwUTWeu.  WmmtI  rf^'^uiif,  Hau- 
ft«iiac-li<- «od  Jaoehopumpa»,  Bie^'Urtd 

\\Vela«ark>l,(>a:.  uudSpitlliu. 
|iujnji«B  ew.  —  lllailHrta 
^     Pr«j4i«uraiite  irratb. 


S  ä  c  b  e  •  in 

T«pezlcrcr- Leinen,  Gurten, 
Ertti  «iterr.  Jite  Spinnirti  wl  KiWei. 

Wien.  Zelinkngaaf«  4. 


Tapezierer 
fQr  Elsenbahnen. 
WIEN 

V.,  Kohlgasse  4  a. 


Srste  OsstsrrsicMsche  Holswä&reafabrik  dss  JosQf  Lswitus 

Fabrik  Obermühl  an  der  Dunau, 
Comptoir  und  Hauptniederlage:  Wien,  I.,  Babenbergerstrasse  9. 

PrämUrt  Ixi  AussttlUnym  mit  m'Jtrtrtt  PreU-MtdalUen, 

Ehreaprala  Kr  lularaatioiia  n»  \-si4-(ll  in  c       iIi«  Pipl*F-tu4aitrl«. 
Kur  Turil>Hu*l.l'  Ii»      lUuayaa  uad  prakti*'"'h  •  V.*rli4*«tina»(ii  t  auf  d.m  (ItbleM  4«r  Hell* 
«aaPta-Icil'i.l-U  «u«x 'S-]|.:tiii«t  vikii  iltii>U  *  <i-il  tit'erbfi  V«rcia  Bit  dur 
•raaa»  faUl»*B  KadallU. 

Fibriettien  ton  H^littrithtn  für  Ziiohntr  uni  dirani  Sp»c/»Wif»n.  HoU- 
Oaltnterienaartn  für  die  Pipitr-Brineht  llc 

Unülujrtri'lTlit'lnte  k.  k,  ausseiil.  priv. 

Vervielfältigungs- Vorrichtung. 

Dt  n»kui|raiil>  »loKt  '«^  ronügili-ii  mr  Els«nbilin>aM»ll»chtrt«Q.  Ailiros»t«n,  Nocart,  Aemter,  Oe- 
in«tiid»> Vonrülnila ,  Bank-Inatltuta ,  Inganleure,  Mualker.  Qischirisleutc  etc.  aii<l  w>ir.i«  iiaifaiUi  arp^bi, 
veo  dao  bedeuten d^toa  (■n^--J■li^rll♦«  J:>[imal«s  rtltjwtllrK.l  «lapf.iUlaH  «-»4  al*  U'iJul  prakiucb  aanrkanit. 

Die  VlBlaebreiberel  lat  roUkommeo  beiaittgt.  Pia  Ma'ilim'.aUaa  lusi  V«rTiiiir>iil<«a  l>t  aahr  etnfaoh. 
Mao  arbratlil  auf  beliebigem  Papier,  l^^tila*  Matiufrnpl  auf  die  C.>mtKti|tliia.  welch*  »leb  lu  cln«Ki  HluebbaUllUir  txäii'ict; 
dlo  ftebrIR  Niii^  skb  momenCAn  la  dl«  ein,  nun  eulTuntt  maa  <lai  MaoaiuTIpt,  Ugl  aad<e«  ruriu<itarit  auf,  HUiti  ainfaeh 

mit  der  flaoban  Hand  >t4iil>>«r  und  kin-.,  f.  i"  na.  Ii  dar  lia  >iiiwindl(k.<t  dat  Cidaun.  PUni.  N''>l«a.  t)<'hTift-ia.'kc 
Zr>.'iiMusii«3  i't^  In  III— 1.^  Miauwo  SO— SO  Bxemplar«  vereiaUtlClgan.  Ka^  inni».  nien  (iebr<iicb  «Int  dl«  >chnr' 
der  >4a»*.'  ««CK"*!«'  Iii.  wMiirrli  IvtxUr«  auf  Aufiiabiue  und  .Vbcaba  alDir  Beuon  ArboU  falil<  lit.  ilauptniedarlaga  b«l 
Joaef  I^vlttu,  Wien.  I.,  Babenbergaratraiae  9.  C<>;>laa  au  Kuuar  TerMnd.  bk  gratU  und  franco.  Ut^fiiiirii« 
Aufragen  wordrn  aofort  b^atjtaortdl. 

Nenester  Brief-,  Schriften-  und  Facturen-Ordner, 

Dervelbelil  pra^tlacker  al»  ein  alpliab«tlack«r  HrlafkaiEau,  nimmiiakr  woal(  Raum  atn,  wla«!  i  K-te  und  bitdal  die  ZIard« 
afnea  laden  Vbr*if>il«.-b.*».  M  aiKh  TmcbMe^atiar,  fein  pniirf.  eucanc  und  «itid  if^rh-*iift  aa-t  war4*  t.>o  den  tee4e«te»4Mea 
.1  -4mal«a  al.  li.>.U*i  iirake.«^^  am-rkanal  und  rÄbmll'^htt  «Tir-fohlrT). 

Olli«  Wgtr«,  bllligate  Prsli«,  prompte  Bedienung. 


HENRY  SACHS 

Wien,  I.,  OlaelaatrasBO  3, 

emplii-bll 

f  eoliiLisoh«  Crmmmiartlkel 

und 

I  wasserdichte  Waggondecken. 


J  Revolver,  Jagdgewehre  L 

,1)17    beiur  dotliut.  k 

>  auch  auf  Rataa. 

*  LH>puld  UasHer,  Wien.  ^ 


DlgltizeL, . 


-  28  - 


K.  k.  priv.  ötiterr.  NordirestbihR. 
K.  k.  prir.  Sfid->'orddeiit«ehe  Yerblndungsbahii. 


Gonoors-Ausschreibimg. 

Bl  winl  hiermit  im  Sinr,"  ili>s  Gt>!it'tte8  vnin  19  April  1872 
(K.  G.  BL  Kt.  üO]  bekannt  getoaclit,  das«  b«i  d«r  k.  k.  priv.  öator- 
nidiiadua  Nordve^tbahn  and  Säd-Norddent8ch«n  Verbindangs- 
teh>  in  Lmf»  dMJahreal879  tomaMiebtlieh  vwacbiedtn« 
BtaUen  tnr  B««»tnng  g«tu^,  n.  nr.  im  Stwd*  dar  Baaaiteii 
und  'r"l>-pra])hi»it«D.  d«>s  SUtiooa-  and  Zagb«^iitiioP«n«lialM, 
der  Bahnanfs<-h<T  und  Hahnwilcht«r. 

Zur C(>m)i('t>>nz  um  dit>«o Posten wi>rdeniivJ«wk.k.Uiitir- 
offiri«r«  zair«lae»»n,  weloh«  im  Sinn«'  d^e  obcitirton  OoMttM  aaf 
Orand der giSHtzlichsn Certi firate  anisprnrhsb(>reobtigtsbid. 

Zur  ErlaagKBf  dieeer  StcUea  irt  aim  ProbepniiB  tod 
8—9  Monatra  oiforderticb.  wAhrond  welcher  Zeit  die  AspinmteD 
«■Tairtr-M  v..ii  "  '  kr  Li^^  I  fl       \:v  li.'/i.'ln-n 

Kur  Itcaiiiti  ti).n>ti'ii  iri  •Ii»  Hi-f.iluijuii!;  iluri.'h  '/''nu'iiiMo 
über  ^rut'/  Alis"lviruiik.'  J'.t  Mitli'lsi'hnliMi  iiii':h7,nw"K-i'T/.  :nr  die 
Übrigen  !St"-ll"'ii  i.-t  dio  Kf-nntniss  iWs  Lesens,  .SiUrfibciiJi  und 
Baehnens  unumi,'rin.iflich  nothwendig. 

Aaaaarduu  baban  Aspiranten  für  fiabnanfaebar-  and  fiabn- 
«•eUarStellw  dem  Vaebwais  n  1i«Ata,  da«»  tt»  die  bieftr 
■tttigan  taehBUt'lii'n  F>'rtie;k<>it<-n  b<'sil;t'n. 

Die  instmirti-n  Oi^sachc  sind  bis  91.  IQn  1879  ui  die 
<ifii.Tu!-Dir<-rfi..n  iI^t  '>st(ir.  N«i4«eattMdm  tai  Wian  (IL  Nord- 
weetbahnhol)  la  l«iteu. 
man,  in  Januar  1871».  Dli  ÜMtnl-VmifMmi. 


Ignaz  Hecht, 

^irn,  v^catrrAta^e  25, 

StaiiipiKlien-Llererant 

In  t.f.  leiftr  IrrtiaaakfyetlkM". 
tBfMin  MiM  BrMafniiM  tu 
Kleen  batin-Badarf. 


Wilhelm  Lovrek 

««(iHl  iatnkft  Sttn 

I.,  SnligrlM  Nr.  26. 
Qroaaaa  Lagar 


Mran 

Sisraballiibedarr, 

T.»*-'  l--T.Zl-tiilH!rl'rot' .  S  .1  »T 
tir  H  IIb' ntlnitnt  i--yr\^.  ■•'  lAit  1 
t'ir:|;..*o  Hi'Ub4.i««(M ,  W. 


STEINZEUG-ROHREN 


renerf»»te  ZUyl  nad  Oli>«i»tf 


ompflohlt  'Ii'-  ThonwnarfB'Fabrtk  4ai 

iV.Schlffatr'aNidifaicar  S.  STEINER 

riw,  J,  SMartmlnum  *. 


F.  Sielt >vclclvliai»t  Ä  C'** 
Fabrik  fQr  Gas-  tind  Wasserapparate  und  sanitarische  Artikel 
MeUllgleMeret  ud  mcchulMhe  Werkütttte 
WIBM,  Wiaden,  Wayriaiargau«  Nr.  ii. 

GA8i         O— mtmr.  lowla  Ul«  MiiiUcsii  AmaiMa  lür  OaauutaUeai 

Brenner  uad  Be(uluorea  (Sucs**  PktcBt); 
Koch- und  HetupparMr,  Lamneri,  IiUBpan; 
ReflrrtorPH  In  XMiilnf,  PakfonK,  ?leHsllb«r; 
Momijg-DiohwMU'rD  und  Ifittinc«  tur  OHtiiwUülMloDCQi 
JSucliMbe  Mhml««L  BAhren  und  Verblndunswtaok«. 

WatMT.  TTiMHMmiri 

Otoeela  tai  «Itm  10  aoaReMieliaeten  Brstenea : 
liktrtBen  und  PInoira  rurSITeolIleha  Oeb4ud«: 
Badawannen,  Bad«ör«n.  Oeuohaa,  WaaebiUcMt 
UatUMD,  VaotUa.  Urdtaman,  Venarwaalia«!  tU.  Ma. 


I  Uefenwg  von  Metallgu»  jeder  Art  nach 


Brilekenwaagen-  und  Maschinen -Fabriken 

xoa 

C.  SCHKMBER&  SÖHNE. 

U«llilintaidisk.k.  AUerh.  UofM.  dur  P.  T.  cleL-iuig.: 

•mi>t*itl9U  Ulf«  GrivucnliM  va» 

Waagen,  Gewlchtan  ««Mi  MoMmaaMten. 

L,  aMMtMat  I.  waiiaal 

Die  Bhch.  -  und  Bleiwaarenfabtlk 


GUMPOLDSKIRCHEN, 
Kiederla^r:  Wl«n,  I.,  vertlnfvrte  Joharaaagaaaa  ttf 

iinf.n:  SUIrakr»,  BUlblKb*.  Blclplomkan,  Zlakblsaha,  •tlaOainiicm  VW 
aUkta  ■lach*.  '  «I    T*rKlnkt  o&na»llria  Blmh«,  vaestaMaa  BMM 
■okwwa-  uiMt  Walaaklaeti*  ui»!  wanmaaaehaa  tnr  WanmMiMlSBaf. 


Gegen  Katarrh, 

Hüten,  Haiaerkeit,  firuat- 
bgaO'Ud  KeUkopflefden. 


lUirAtl  f»tr  A'i-t  firiMiM, 

lift*   crtui:     •'   Mx  .'<  itrMi  l-  f}«auitii- 

hi  iL  tii..r,  ^  1]  ,  ^1  ul  m^inrin  K-»ii- 

k.ti  m,.i.\  ,T  l.-1'k-  -*  K^ro»  untl  nihU 
bt  riitiiÄ''(i  :"  W  1  r  k  ti  n  K  ;  iti  F ''s*  ■Jrn^n 
«nach«  um  2H  y^^rUfn  Ihrt-t  UAlivitrai-t- 

IMft'Clbemlftil«  ikit  Paatw-tulanf  n»t*r 
Aäntmu  W«U|k.  Hem  Alkert  Uattner. 
EMrwIw  der  Jlatoft'B«rfv«rk0,  aaiMil««. 

Kwl  «toll« 
SM9  Lui4Kec«*Ati«Mr<lB««r. 
JU  4t*  k.  k.  H*r-lUlsiirlr«ra««»<rMk 

Ton   H.TTTI  JokABB  MolT»    1f -f  Irf^TSTit 

t.,r,r-:  I,  h^r  fir'>p4;*^-r.er  ft>jf  »rSue  tu 

Wie«.  BrtaaeratraiM  8. 


Dl<  k.  Du.l  ». 


Wachs-  (Ozo-Cerotin-)  Fabrik  Elbeteinitz 

Ofenheim,  Ziffer  &  C°- 

Wta,  r.,  «Iialaalwaaa  i, 

empfi-'Iilt  ilir.-  ;i  1  s  Ojokr-rit  (  E  r  d  w  »  p  h  « 1  erxengtaa 

Minei'alYVaehSe  weiaa  und  färbigr, 

.Ii  ToUkommeiutni  KrMtimittel  ilt'i  Bieaeawaohaei,  >ur  Krxotixtiair  T  ,,  Kir  r.ht^nktrtrn,  W»ohlll|^Ol^)^cl  n 
AllMmals,  t'ackalo  eto.. '<ri:.  I  ;>>  Fu»«bod«n.Elnliui»wiioh.t.8ohuhm»chrrwac(v«,  NUiwucli»,  Boheibcn- 
wftcb»,  BeselwMb».  Otoh'.nt-Pariimn.  «cblri-ht«^  Ci\rimiib»,  Minnril-Beleuohtun«»- a».l  Bahmisrälo, 

Palec»t-FH»e,Wa«en»o!i  tii.  r",l'«r.»innölc,  Beniin,  Mincraltalg.  Pntex3Ll-'Vt7'«koX]   

tmm  Ws&irau  ua  J  Zelohaea  m  t  iiru>u>läaahUoh«r  Sohrin  Zu  >>uiiek»  4i>reli  dl« 


Haupt^NlederlaK«?  obiger  Fabrik:  Wien,  L,  QiiolwtniM 
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Wifn.  den  f«>.  .!:iniicr  f  S?0 
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1  renn ff. 


DU^  Arlbcri^balia. 

Von  C«ri  Storch, 
1m|ieplar  dw  Kaimiii  EHMbttb-lldm. 

Dm  Eisenbalmnete  Ootemidi-UnKanu,  des.-u>n  Kut- 
wieUoBgin  'h-n  t<'tJ^tpii  Jahren  so  enorme  Fortsi'hrittf  iii;i<  l>t»-. 
mitt  Mantttlii-h  unch  manche  Lücken  auf.  Leider  liubeu  ilie 
tevederUegendcB  wirfhseliafffielMi  md  flnmidlm  Verbllt* 

nUyf.  iMitor  ilorcn  Dnu-ke  dii-  ^fonarcliit-  ><  lion  seit  Langem 
211  leiden  hat,  die  L'nteruchmuDgiilust  eiugeduiumt,  wodun-h 
der  Ban  tob  HtnlwhMn  tet  ▼ollatiliiaii;  k»  StMlm  gerathen 
ist.  NichtsdestolWoigBr  ■»cnU'n  dfiunriilist  iliiiili  '!if 
bereits  fertig  geaUilten,  UieiLs  in  Dmchfahrimg  be(pifteueii 
AaMhlOsse  fan  Sadoaten  di»  {ntennfiomalen  BcnehiinKW 
un.seres  Verkehrsnetzes  vermehrt,  welche  diA  noch  weitere 
lind  kostbann  AiiwitihnHiig  mit  dem  muunelur  hoffentlich 
baldigen  ZmrtamlekoiiiiiWB  dar  OrioatbaluieB  erfldim  dfirften. 

Eines  jener  wichtigen  Projecte,  welches  seinerzeit  behufs 
Ven-ollHtändigun!7  des  öMt^'rreicIiisch  -  uiigarisohen  Verkelirs- 
netzei$  gefasst  wurde,  ist  jone.«  des  Baues  einer  noimaltipurixeu 
Bahn  von  Innsbruck  0))er  ilen  Arlber^  nueli  Hludenz  zum 
Aii^<'hlti-.s  an  dii'  heut**  vollständig  isolirt  stehende  Vorarl- 
berger-ilalm,  welche  nur  iu  Voraussiclit  <ler  später  docli  zu 
Staado  komnandn  Fortsetzwig  aadi  luiabmdc  geliaut  wurde, 
Uii'l  i!frf>n  Exist4>n7.-HHrechtigiing  zum  nii^ht  geringen  Tlieib^ 
davüu  abliäiigig  geiuai^bt  isL  Die  Nutbweudigkeit  einer  ilahii, 
dmvli  «dehe  daa  Man«ieliiacliomi|i|ari80li«  Balmmts  in 
uiiinittclbare  Verbimlung  mit  JiMii-m  «Jit  Scbweiz  respertivi' 
Fi-ankreichs  gebracht  würde,  während  gleichzeitig  die  Provinz 
Voraribflig  «ina  directoSdiieneiiverUndmigaarftttemieUadwm 

Territorium  erhielte,  wnfni-  auss'T  •:"n-:tis,'i'n  (Irilnden  auch 
gewichtige  strategische  Motive  Hpreclien,  halte  num  schon  vor 
Jahroi  erimmti,  vnd  wurde  bereits  im  Jahre  1869  im  Beiehe- 
nÜM  die  Besolution  augenoiunien,  da^s  die  Regierung  aufge- 
ftfdarl  vatde,  in  der  nichrtea  Seaniou  ein  Ueaets  lum  Zweck« 


GeUete  von  Blndeak  naeh  Innahrack  etonbriagen. 


Hie  hetrefl'ende  Vorlage  i^t  auch  eingebrmlit  worden,  doch 
unterblieb  aus  verschiedene«  GrOnden  der  definitive  Beschlui« 
zum  Haue  der  Arlbergbalui,  ulisc  bnu  allseitig  <leren  eminente 
VViclitigkeit  sowohl  in  verkehrsiiolitischer,  coraniercieller  als 
stratefciwher  Bedcihiing  gewOidigk  wurde. 

H<-utf  nun.  wo  Deutschlands  jüngst  inaugurirte  Schutz- 
zuUpolitik.  welcher  es  auch  iu  den  Kis^eiibahii-Tarifeu  Geltung 
verschaffen  will,  die  eanyplisehen  Staaten  mit  Besorgnis« 

erfnüt  Hill!  7\ir  V.,r-iclit  mahnt.  H'-w  iii-it  <\u'  Fni'.'i'  ''in<T  uikiIi- 
hängigen  N  erbiudiuig  mit  dem  h^i.seububiuietze  anderer  Stjiateu 
ein  aeixKlIea  tie^baades  btetCMe,  wSl  dadnreb  in  vielen 
Hinsichten  die  \(.lk^wirttis.  liaftliche  l'nabhangigkeit  der 
Monarchie  gestärkt  und  vermehrt  wird.  Es  liegt  nämlich  nicht 
anaeer  dem  Berricbe  der  M9gl>«h1nit,  daaa  die  von  I>eQtiidiland 
au.sgehenden  reactionareii  Tendenzen  sich  zu  Ilepressiv-Mass- 
regeln  steigein  worden,  welche  den  Verkehr  aber  diedeutecben 
Bahnronten  weaentBeh  CTecbweren,  ia  efanelnea  FUkn  sogar 
unmriglich  ma<-hen  würden.  Der  directe  Anschluss  an  die 
Schienenwege  des  ahrigen  West-Europa,  welche«  so  wichtige 
Absatz-  imd  Bezugseebiete  umfasAt.  wOrdeOeaterreieh-Ungam 
gegen  solche  schädliche  Kventualitäten  sidiaratelhn  und  tfe 
mögliche  lit-fabr  iUt  Isolinuig  abwenden. 

Eine  Bahn  von  Innsbruck  nach  Bludeuz  Ober  den  Arlberg 
wflrde  aber  nidit  nur  die  Unabhlagiglnjt  gagenOber  tai  von 
Deutschland  mi\glicher  Weise  ausgebenden  Velleitäten  eines 
groawn  VerkebrsgebieteH  emiftglichen,  sondern  auch  zur  Zeit 
Megeriadier  Eie^iniaBe,  wo  der  Veihehr  Mmt  die  devtacheu 

Linien  geapont  int  —  wie  <]'•■•■  in  iL-n  Jahren  l><7n  1H71 
der  fall  wir  —  einen  leistiuigsluhigen  Weg  sowohl  fllr  die 
eoramerciellen,  als  tnflittriedieii  Bedlkrfliiaae  nur  VerBgmig 
stellen,  ein  jedenfalK  nii  lit  bo.  li  ijcnug  anzuschlagender  Vor- 
theiL  der  auch  seiner  Zeit  fOr  den  Bas  der  Saltburg-Nord- 
tiroler  Balm  auaadilaggalMiid  war  Letetere  Bafau,  deren 
Zustaiulekommen  ausser  der  eben  erwähnten  Ursaclie,  auch 
der  in  Auasichi  gestandenen  Fortsetzung  der  l'race  aber  den 
Arlberg  zn  veidndwa  iat.  wOrd«  eial  in  dleeem  lUb  in  di« 
BeOn  dar  intenalioBalcn  Linien  treten  ond  TaraiOge  der 


bedeuteod  gesteigerten  GQtorbeweguujj  der  Iteutabilität  zu- 
gvlUirt  werd«iL  Allerdings  ist  diese  Hont«  im  Vernne  mit  jener 

(Ilirr  lii'ii  Arllifiir  «»''"-'■uO'"'''  'l''r  durrli  li.iu'ru  irihn'iidea 
läuiL't'r.  denn  e«  betragt  i.  Ii.  die  Latl'euiiuit;  ^Sulzburg  ak 
Auti^iuig!q)uiiirt  angeDOmmtii): 
Salzburg  via  Bisehoftbofw-loBiibnrk-Bladanz- 
Zarich  circa  .'i44  Kilom. 

Sn]lbui;;-)Iün<li-n-Iii]Hton-ZOriell  4S()  - 

Allein  die  Differenz  von  finii  iU  KiliiMi 

ttichert  unter  allea  Umständeu  der  i>.sti-rreiclii»clieu  iCoute 
noch  immer  die  abmlnte  Coneorremnihigkeit  ond  führt  den 
ziemlieh  lanjjen,  verkchrsamien  Linien  iMne  ^r<»si'  (tfitiT- 
bewegUDg  zu,  wobei  üie,  wie  bereit«  olien  angedeutet,  dein 
Verkehre  Oestemieh-Unguos  mit  der  Schwei«,  Mittel*  und 
Sad-Fi-uukreieh  die  ToDe  Freiheit  unter  nllen  UmstAnden 
gewahrleistet. 

Die  fhttsIcUidte  LeietungsfUiiglceit  und  grmse  Beden- 
tong der  Arlbeigfauhn  tritt  noch  dcutlirlxT  Ih  i;..).  h<miii  die 
Bnbtionen  mit  den  «driatiiiobvu  äeehiiteu,  Mwie  Sad-Ungara 
in  Betracht  gezogen  werden,  weil  hier  glaidaeitig  eine  wesent- 
lii'lie  Abkflrziin^  der  TruDNiiori-DiätttQxen  eintritt  Wühreml 
heute  der  Wecluelverkehr  swiavhen  Triest  und  der  Schweiz 
genAthigt  ist,  sieh  Ober  die  bnyeriBche  Route  (vi«  Mflaehen, 
lJudau  nachZQrii'li  auf  l(i4<.)  Kilometer)  zu  bewegt!,  wird  mit 
Kn^lt'nimg  der  Arlbergbahii  eine  Wi^abkOrzung  von  ein  u  i'l:^ 
Kilometer  eintreten  Dies  wird  der  C'oncurreuzTrii-nt;  uacli  der 
Lwrante  und  O.stindien  i'ia  .Suezkanal  dehr  zu  Statten  koninien. 
umMonielir.  al.^  nach  Erfiflnunn  der  <  itittliarrlhuhn  liif  he- 
zQglielien  VerhkltuisMe  ohnedies  eine  wusentiiehe  V  erM.-lileeh' 
terang  eifthnn  dflrflen,  wodurch  eine  Sttritnig  unaerea  See- 
hifeus  in  dieser  Richtung  gendeni  ein  Gebet  derNotbwendig« 
kflitutt. 

Nedi  wiefat^er  ist  die  Arlberfibahn  f&r  den  SOdweateo 

Unijariis  und  liezifliiitii;swriM  f'.y  diu  Traii-i'v itKi-Iu'  mit  dem 
Oriente.  Eine^  der  bedeuteudbten  Abi«ut£gei)iete  für  uugurii»cbei> 
Getreide  ist  bekannüieh  die  S^wefac,  welehes  jlbrlicb  im 
Durchsrhnitte  ln-iläufig  2  Millionen  Centnor  von  dieseui 
ducte  bezieht  Das  utignaiiche  tietreide  liat  beute  achou  gegen- 
Ober  dsa  russItdNB  ProvenienuB.  welche  wia  Marseille  in  die 
Sehweil  gdangen,  eineu  hurten  .stand  und  diese  Situati<'ii  »ird 
noch  wenentlich  verschlechtert  werden.  Hobald  die  Gutthardbahu 
etMhet  sein  wird,  weil  dann  vorauänichtlich  Genua  den  heute 
durch  Marseille  vermittelten  Iniport  russis^  lien  lietreides  l>e- 
><ir<,'H'i  wird  Kill  Beispiel  iiiiii;e  zur  Heurtheilun^^  de.s  Gesajjten 
dieucu :  Die  Dutanz  Mardeüle-Zuricii  i»t  heute  8U2  Kilometer, 
und  wen  der  Fnehtaati  tou  4  Centimes  per  Tonne  und  Kilo- 
meter angenommen  wird,  so  mai'heii  derzeit  liie  Tran»|>ort- 
kosten  VHi  eine  Touue  Getreide  von  Marseille  nach  Zürich 
II.  aSHw  aas.  Nach  BrMtaung  der  Ootlhardbahn  wird  die 
Distanz  Graiua-ZOrioh  454  Kilometer  betras(en.  somit  die Frai  lit- 
koaten  ^4  Centimes  auf  iL  18 16  per  Tonne  reducirt,  waa  eine 
Smlsngung  v<n  fl.  13-ti  jm  Tmm  i^ehknnunL  Diauar 
•DsniMB  Coaeannis  moaa  Uuftiglim  Ungarn  begegnen,  wenn 


e>>  daa  bchweizer  Absatzgebiet  lo  haupteu  will,  waa  nur  aui 
Omnd  einer  WegabkOnung  möglich  ist  Letztere  tritt  durch 
die  Arlbergbabn  Ar  ehien  gru^ien  Theil  Snd-l'ngams  ein,  denn 
wird  der  Knotenpunkt  GroM-lvaoizaa  in  iletracht  gelogen,  ao 
ergeben  äich  folgende  Entfemungeo: 

*iravH-Kiuiina-Kufttei»>Lindai»4Sarich         1071  SUometar 

da^regen : 

Grojj-Kanizaa-lnshruck-lUudenz-Zarioh  ca. .  , 

aouit  Distanxvermiuileruug    212  Kilometer, 

ä4  <"pntimes  j^ilhe  ein  Fra<-hter<iiarnis~  \on  beiläuliff  Fes  H  ie, 
wodurch  ein  bedeutender  Theil  der  kunltigtiiu  Qber  die  Gott- 
hardbahn  endelten  Fraehtreduetion  des  Concurreni^Getraides 

|>araly>irt  wird 

Dieüe  \  erhaltiii.sse  dQrtteu  auch  L'ngain  bi^timmcu,  ftkr 
die  zum  Bau  der  Arihergbahn  nOthigen  Capitalien,  respective 

zu  deren  Ziin.-te.'arantie  .■inen        i  ,t.  ii  l'ln'il  li.'i7iitr.t'_'"ii 

.Schon  die.se  tiüchtige  Dar:>telluug  gibt  Anhaltitpunkte  für 
die  grosse  Wichtigkeit,  welche  die  Ariberghahn  für  die  Sster- 

reiehi>eli  -  nn)(ariselie  Monarrliie  lie.'ijtzt.  und  duh  li  w-  lrhe 
gleiehmäasig  die  verkehrspolitischen,  wirthachattlichen  und 
strate^riücben  Interessen  gefi^rdert  werden  Bs  bleibt  nur  ra 
wtluächeu  öbrig.  da-)i  die  Dnrchfiihnmg  dieses  grossen  L  uter- 
uehmena,  durch  welche  ein  weiterer  Factor  cur  FreiateUung 
unserer  Yerkehrspolitik  geacbaifen  wird,  bald  voigeoanunan 
wenie.  <ta  ein  weitner  Anbchub  enaiUche  CoBnaquenno  uudi 
sich  liehen  konnte. 


Heber  SchweUem-lnfiigMirang. 

>Vnrtr*g,  K<>li»Uen  von  Herrn  Fr.  Biachoff,  Bau-Üinotor  der 
Kiüaeria  Etimbelh-Uahn,  am  7.  Jlnaer  1879  in  4«r  XII.  Tmaaun' 
liM|;  dei  CInb  daMfrewliivelier  Eiienbahn*B««at«n.) 

H'M  liireehrte  Herren! 

Der  vom  Herrn  Dr  .lanetck.  Üorenten  an  di  r  ri  k  k. 

laehniaohan  Hoebachale.  im  Club  OeterreichiacLer  l<:i>eiii>abn- 
Keamlen  aai  12.  November  t.  J.  gaballane  Vortrag  übar  imprtf» 
nining  Ton  Ksenbahnschwellen  nnd  die  bienraf  in  Kr  10  der 

i.Oi^ti  rr<  ii  iiiM  li.  ii  Ki>''nliahii-Z'  iluin;'  ,  di-ni  Organ  di-s  t'lob 
«'»st'  rr'  iclii.'-i  Iii  r  Ki.M'nliabn-!t<  aiiit.  ii.  am  H  l'ee.'mli-'r  v  .1  orsrlüe- 
iK  iH!  Kiitt'i  triiun>r  'i>'>  Hi-rni  II .  h  v  n  !■  ir  ir  >  r.  riliiT-Iii.i|ii'<  tors 
der  Oeaturr.  Nordwtiatbabn,  vcranlaiisen  uiicli,  den  UL'guuHtaud  d«ir 
Scbwellen«Inpirt<nirang  mit  Bückucht  auf  die  ven  Hi-rra  Dr. 
.Tanetek  anfgewwfenen  Fragen  und  die  von  Herrn  Ob«r-Inapeeler 
llohenefTger  gefr«b«nen  Brliabrangen  za  besprechen. 

Ks  .M  lii'iiit  /«  ar  .siitiderliar.  li«-ut-,  »  m  die  Frage  de.«  r-i«*emen 
( dii-rli.iiii'.s  lur  Ki.-.''idiHlini-ii  aul  dvn  Ta?<'-nirdiinn(f«n  dt;r  Kiiien- 
lialin  -  Fuchvtu  saiiMnluii^ri  ii  und  Ingenieur  -  Vereine  »Uiht,  von 
der  Cunaenrirang  der  hülitttrui-ii  Schwellen  ?.u  reden ,  da 
man  anzonebmcn  berechtigt  wär.  ,  das...  ,|  n  K  r.-r.  mit 
welchem  diese  Frage  von  eiuzcbun  Eisenbahn  -  Verwaltungen 
und  8«>hr  vielen  Ingemenren  behandett  wird,  wir  denmicbat  in  der 
k'lüeklieli.'n  Ii.Hu''-  Mdn  werden,  ein  .  is<Tnes  Oberbau-System  gegen 
da.s  jet7.t  in  V^rwiidduir  stelunde  Heh.srhwfil«n-.Syst«in  eiuzu- 
taUM  lieii  l>vni  al-  r  leiili  r  nii  Iii  ;  denn  trt'tz  der  arg 
darnieder  liegenden  und  zu  aunnaimisvieise  lulligfU  Preisen  arbei- 
ti  iiden  Eiaen-Indnatrie  iat  e»  bisher  tiioht  gi.dnngen,  einen  ei&emen 
Oberbaa  an  flsdent  wekher  in  Bezog  aaf  Invesynmgit-  und  Br- 
baltangakoalsn  den  garsdit  in  eMlsnden  Anlbrdsinngen  in  jadsr 
Beiiahung  cntaprtche. 


k)u,^ cd  by  Google 
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nie  im  Juni  1S7S  la  Stuitirart  hUittu'' liiiM.-  V.T-^;iiiiiiilnnir 
der  Tcclmikfr  di'h  ViTHin»«  ii-.'Ul.s(  h.  r  Ki—iiliahn-\ '•rwnltiinL'''n, 
an  welcher  nicht  nnr  iWr  von  il-n  iImiIsi  Ih'ii  urnl  <"Kt"rr'-i<  liisrli- 
nngwiKhen  Dahnen  oiit««ndttt«u  Di  legirtun,  »ondani  auch  Vi-r- 
Mat  von  fircmdUniiMlnn  Kiwnbahnen  Th«Q  gw^mniMii  liaben, 
hit  di«  «r  Bsutwortwiff  anlgeiteUte  Fr*e«: 

«Auf  welfben  Bahnen  dm  Vanines  ist  bis  j«tzt  ein  «Miraar 
(>Ii>t!.;iu  vi'i>iii|i<\vi-iÄi?  MiU-r  auf  lilntf'T'ii  Str.-i;ki-n  zur  All- 
w i-ü'liiiiL'  tri  iirai  lit,  iHul  wiilch-  KrfHliriitii.'>'ii  >U\'\  li"i  'l<'n  antf»- 
WHiulftvii  < ' -i^sd u. 'miii'H  !,'<•« '•iiiii-ii  «.iril'  ii  y 
Dach  gvnauHiu  Studium  der  vorgel'?g*'n«'ti  l>i»t.n  lui'l  i'..n  h  r"if- 
licbar  Ueberlogpnng  folgWMlanHUWli  bMtnt«.>rt*'t : 

'In  üttuf  auf  Laii;schwell«n-Oberbaii. 
Dia  Anwendimr  do«  <>i<>»nien  Langn^hwellnn-OberbatiM  i«t  auf 
dan  Halmi-n  ■!•■>  V'-fin'-c  im  i?nt.«'hii'il'-n>'n  F"it^rlirpit"n  b«'- 
grifli-ii  und  »irJ  ii.n  li  .[..n  tii>li.-i!i.'.  ri  Kr1'iilinnii.''-n  iI-t  zwi- 
thfili^i'  ObmbiUl  viH7.ui,'^w>'i.s4'  niii|>l''>lil"n  Zur  Hf-s.Miitniny  «i-r 
denuM-lben  not^h  a  u  h  a  l't  ii  <l  >' ii  M  ä  ri  1,  tu>wiu  iLur  Kr- 
mittflung  der  »mü^liclist.  n  i'  ■r.>tiurti"ii-n  d««  oi»ornen  Ob^r- 
baaca  Abarhaapt,  iat  die  AuüführouK  T 0 n  längeren  Ver- 
BttchflatreelcentnU  veracbiedenen  Conatractianen  dringend 
ta  enipfelil«n. 

b)  I  n  It  7.  u  if  auf  <■  IS  -  r  II  •■  Q  u  r  *  h  «  i- 1 1  ii- 
Systt-mf  KiHHHii'  IJn-r^-lr.v  l'-n  ■.ii  L'-iiiiir' li'bir  >Lmiv.- 
(it!>— 4ö  Kilüg^iniii  p>>r  Siurk  >si>  ).'-'nd)  und  vou  gM^ignctinn 
Profil  mit  Anuirant;  g<>^-.n  s>Mt|j<'li<;  Verschiebung,  auf  den^n 
dia  braitbaaigen  Schienen  in  mOylichat  «InGwhar  und  müder 
Weise  SB  befestigen  sind,  werden  in  einer  »nsgedahnten 
V  «  r  !<  u  e  h  8  w  f  i  s  n  jVn»«ndnag  empfohlen  « 

All!»  ilii-s'T  lI^'atitw  Ttuiiif  ist  rn  ontnohim-ii.  diiss  fs  hMi'-r 
link  iiiHirüili  war.  •■tm-t,  ■I  r  iv-ir-  /.ilLri^rh  viirhand'-m-n  "isvr- 
Ben  Obviliau-Sy.stiMH'.'  ^ur  Annahnv  zu  li.'antr.-igsn,  denn  ''s  wiri) 
sowohl  für  Liing-scliwcllpn-,  al-s  auch  für  i/U(?r8chweIl«n-S_\>i-'ii.'' 
ur  die  Aaslühniog  v«n  Veranchsatreckan  dringendem- 
^talen,  ohne  Angäia,  nach  walehani  speeiellea  Syateme,  weil  oben 
alle  bisli-  r  an^«w»iid<ft«n  Systenw  d«a  gsstdltan  Anfordenngen 
nicht  viijlKtiiiidii;  ''iits|ir«>i-h«n. 

Kür  di(?  in  h"harm<'n  (i'-eendi>n  Dtintsrhland»  /,ii'h<»nd.'n 
Bahnen  int  die  Frage  •'iM-rTi»n  Ob«rbaaeg  allvrdini^  bedwuttind 
dringender  als  b«i  uns.  uwl  «rire  die  baldige  Erfindung  eine«  in 
Jader  Botiehusg  entaprecheuden  eisemea  Oberbanea  im  Intertaae 
d«r  Bahnen  tribst,  sowie  im  Interaase  der  Toünwfarttaaehaft  gala- 
Ken.  da  die  Preise  der  H>>lz.iicbMv>lIt)n  in  Deutschland  ansehnlich 
hoch  f;e»t«Ilt  :<ind,  und  <1i<-  in  spärlichem  Maasse  vorfaandenf^n 
WaldbeüU-indM  e.-v.  i>-  r  .uni<^r»ri  Zwsdtaa,  «1«  IW  Schwailen- 
crzeuf^un?  jfewiilm<'i  wi-rdtdi  snUten. 

Andcr^i  v*>rhiilt  t'8  sich  jedoch  in  vnserem  von  dvr  Natnr  so 
reich  bedachten  Oesterreich-UngMO,  w«  die  meisten  Bahnen  in  dar 
gttekticlMii  Lüge  sind,  n  annshmbaran,  ja  aogir  n  taBaank  bil- 
ligen Preisen  Holz-Schwellen  zu  beschaffen,  und  wo  der  Waldniel- 
thaiii  noch  auf  eine  lang«  Reihe  von  Jahren  hinreichen  wird,  so- 
wohl den  Bedarf  an  SchweUa«  als  aaeh  aadarwaitiga  Badarfkuas« 
XU  decken. 

Dieser  Umstand  der  billigOD  HohrSchwellen-HuKrhafrang  wird 
b«i  dam  grOasten  Theile  der  Mtarr.-VBgariaBhan  Bahnen  die  Verwen- 
duf  «iaernciD  Obwlwna  naah  llr  langaZait  alt  idaU  ttmiemlBdi 
«(•cheinon  laaasn,  wail  sich  die  Dlfftrsn  fal  dm  K«ataii  gKg<>ii- 
tber  der  Verwendung  von  Holz-Schwellen  bedeutend  hoch  stellen 
wird,  wenn  der  ••isenie  Oberbau  den  Anforderuniffn  der  "koniimi- 
acben  Erhaltunif  ifmii.'''  in  üi«inen  einzelnen  Tbeileri  genüifend 
Stark  und  daher  sii  hwi-rw  j-ifi'nd  nnislruirt  wird. 

Ich  erlaube  mir  daher  die  Anaicht  anaiasprechen,  daaa  ea 
noek  tamsr  Ar  mnsra  VoiliiHmasa  ?i»  kohar  Wiehtiglnit  iat,  dar 
Oonaarrinrng  der  Holi-Bchwallta  dto  grOMte  Antaaifesamkait  n 
aehsnkan  md  im  lateram  dar  aiBnlnaa  Bahmn,  aowia  in  Intar» 


ei-üe  d'-r  Y"lkswirtbH.rhnft.  die  nok-Schwallei  M  hnprlgninB,  an 

di"  liaii'T  dr-r^ielbi-n  '^n  vi-rlänifi-m 

Die  vi  t>rli!'  '!"n<'ii  Stiiffi'  niid  M"'thi"l'  M.  mit  w.  1.  h-ii  uia!  nach 
«'■•Ichi-n  dii.'  liii[iri(L'iiirun(r  vnn  ll'il"/.  vi'rgi-n'ininieii  in  ««rden 
]dl''tri.  i^i'U«  ich  als  lii-kannt  vnrans,  da  die.-ien  Oeffenstand  nhni.-hiu 
Herr  ür.  Janeiek  in  seinem  jflngst  gehaltenen  Vortrage  nrafiMaend 
erörtert  bat,  md  ich  dorcham  nicht  beabsichtige,  einer  nenen  Im- 

priginnititr^art  Ans  W'irl  zu  rcleii 

In  di'iii  b'T''its  ritirli  ii  V' rlr;iu'»'  wurde  ;il'<r  in  Zweifel  gi— 
i  '.■•t:-n.  dass  \on  .-v^iti-  d'-r  Ki~''nli;iln;-VvM '.»aituiiiri-n  die  Fniije, 
warum  •■in  „'•■»i-si-r  lm|)rä^Miniii^'>-Stiiff  luit  i)ir-M-r  od'-r  jener 
O'incentrali"!!  aiit.'"wend"t  winl.  in  ileti  >elt'  i:sti  n  Fallen  beani- 
wort)>t  werden  kann  s  sowie  die  Frage  Aber  die  Ucsoltate  der  ein- 
zelnen Mi^thoden  anfmwnrfini.  and  sehlirssUcL  dioKrichtmigeiiMr 
Ver.«tii-h->ta-  II  dir  die  lni|irüi;nirun!.'  TOn  Elsanbalin-Scliwellin 
iMit  -iii.-ui  I  li.  tiiik'  ;-  an  ib-r  S|iit/">  ••niiifoMen. 

,\ur 'Ii  ■<.-u  V  'ilr-iu'  niw.'e  In-r.'it.^  von  S.-iti-  iii'-ii>  ^  vurulirtj'n 
r  'I'  i.'  II  Iii  rill  llnln  ii  .■  L-^iTi-r  III  Nr  10  d^r  Clubzeitnu;;  erwid'Tt, 
«vli  li'-r  K.n.'!"riiiii.'  i<  ii  lun  ii  uuhl  :iuin  Theile  anscfaliessp,  mir 
aber  vorbehalte,  darauf  »pAtcr  znrAckznkommen.  Vorerst  aber 
erlaube  ich  mir  die  Rrwiderang  dea  Herrn  Ober-Inspertnrs 
Hohenei»t'"r  nai'b  d'-n  mir  zn  Oidi'di-  stidu  iid-n  Dali'H  zn  ciirän/en. 
II  7.  I  in  ISeznsc  auf  di«  Wahl  des  lmprftgiiirn«);s-SiHireb, 
und  2  iti  Rexog  aaf  die  Bcanitate  der  eiaieliimi  Inprlgnhrnng»- 
>htli>"l>fn. 

Ich  '  rlauh«  mir  die  Itehanptune  aafcoBtellen,  und  )<in  der 
Znetimmung  meiner  hochgeehrt'>n  FacbgaBossen  sicher,  dasa  bei 
der  Bntucheidnng  Uber  die  Tor-  nnd  Nachtheile  ehier  oder  der 

and-ren  ImprilLnirnnire-Methnde  d'>ch  wmIiI  l<'ilif.'lirh  dii'  in  d.T 
praktiv.  b''n  Aiiwi^ndiine  der  einzelnen  M'^hf'!!-»  t"  «■innen"n 
KrfahruiitfvM  •■iiiziir  und  .illi  lii  iii,i-sL'"li-nd  >•  iu  kiMiiicii 

Dil-  liiiiiräirniroii;.'  di-r  Hi^<-iiliali!i5.rhHi  Ili  ti  i>t  in  Deutschland 
si  h->;i  >"it  il.-in  .lahr»'  ]M«  in  .\nwi  iiduiii.',  -.vi  i'.  Lr.-n  in  Oesterreich 
dieselbe  erst  im  Jalire  1862  zur  Anwendung  kam,  da  die  in  den 
fraheren  Jahren  in  Oesterreich  vorgenommenen  Imprlpüningen 
nur  als  nicht  zur  praktisrhf-n  nnrehfülinine  pek^immene  Versuche 
ifi»lten  lc<^nn»n  Tlieraus  filfrl,  das-s  «ir  als  MassKlab  für  di«-  Reant- 
wnrtunif  un.S'jn  r  l"raL''  n  w.di!  nur  in  >  i>iir  Lini-  die  Erfahrunsren, 
wficb"  in  Deiit.'irliland  in  dif*er  Jiexichung  (.'■.•)Ha<-ht  wurden,  in 
nftraeht  '/.iehen  können,  widl  unser«  i'ipeni'n  Erfalirunp<  ii  bi-treffs 
derüanerder  imprfignlrten  Schwellen,  welche  Ja  den  massgebenden 
Factor  ffir  die  Bantheilug  der  Rsanltata  dca  ImprlgBirsBa  Inldt^ 
noch  m  jnnsr  an  Jahren  sind,  m  danw  einen  richtigsii  Sdüais 

ziehen  /.u  k<'nn«n. 

D'-utschland  w>-nilid  die  viM-si-hii;-d>Tar1iL'-t"ii  Stuffe  schon 
durch  nahezu  4^)  Jahre  an  und  hat  in  dieser  Z-  it  die  bialMr 
genannten  Imprignimngs-lfffhodw  «ad  ImprSguiruni^'K  -  Stöfs 
in  ansgadehntester  Weise  vsnaicht  md  angowandet,  daher  nun 
gam  gut  die  BSseobahnaa  DantscUaBds  ab  eiao  gnaaa  Tar- 
soehs-Aitstalt  betrachten  kann  nnd  nicht  nothig  hat,  eine  aolcka 
jetit  erst  m  L'niiidnn.  von  welcher  man  di«  Resultate  erat  nach 
einer  laIl^''•ll  h"  i  Ii  •■  vhh  .)i<lii,'ii  .  'liMltfii  k'iiiiiti-.  innerhalb 
Welcher  da.s  Pndilem  des  eisernen  Oberbaues  denn  doi  h  sicher 
iSrU't'i  S"in  dürfte,  wodurch  dann  oina  solche  Veninchg-Aiistalt. 
abgeaahen  von  dem  Kosten  derselben,  Ttm  gar  kainemNotun  wAra. 

DI«  Brfthnuigsn,  walohe  dl«  dantseheii  and  OsteiroieUadisin 
EisenbabBsn  inBenganfSchwellen-IiupraKnlninß^mBcht  haben, 
sind  in  enii«r  Linie  ans  dem  von  den  einzidnen  Hahnen  im  Laufe 
d-s  .Tahrfs  |s77  an  di-  tci  hui.'iclic  i"iiinmiRei"ii  dei-  dentschan 
Kisenliaiin-Vereines  auf  eirund  d«r  auiVi  stellten  Krage:  — 

•  W>  icho  lIvliiodaD  dar  Ia]väkriiiriüi^'  worden  ran  den  «n- 
zelnen  Bahne«  gagsowlitlg  angewendet'/«  — 
abgagabensB  Aswaenrngaa  «a  «ntnabmen. 

Diese  Aensawangan  wurden  Ton  der  technischen  Conuinisil 
des  dentschan  Bitenbahit-yeranios  zusammengefastt  nnd  dar  tai 


^ud  by  Google 


-  J»  - 


Juni  V,  .)  iji  StattifRrt  statt)ir<'h»l)ti'ii  Te<:hiiiki'r-VersaiHiiiliiiiL.'  vor» 
g«l«gt,  w«lclie  darüber  folgende  Schlaufolgerang  anfotellte: 

1.  Tob  im  domTorena  «igobOrigm  60  Bilinoii,  mklw  sidi 
Aber  die  anf^ellte  Pr»g:e  nhprhaHpt  (inMMrt  InllMl,  wenden 
35  Bahnen  «»ifrenwürti^  dasImpragnirenderSelnrollen  ao.  RfchnM 
man  dazu  iiiejcuip''n  5  Bahnen,  wflrhf  nnrli  di-r  BcantwortuiiL' 
derselben  Fruge  vnm  .Uhrp  18ti.s  Jas  linprAg^iiircii  i,'lMMifiill< 
anwenden,  jetzt  »licr  d'u-sv  VruKv  iiii-lit  beautwortot  bal«'ii.  si> 
werden  gograwärtig  auf  40  Bahnen  des  Vereine«  die  Schwellen 
imprtgiiiit,  wllmnd  4ieM  fai  Jahn  IWB  ont  mf  M  Brime« 

2.  Die  jetxt  in  Anwendung  Mhidlichen  Arten  de»  Imprflff- 

niri.iis  nini  A'irliältuiss  xii  eleu  in  dnii  .Talir-ii  Im;.">  titnl 

lH(>d  ansHWi-mlfteii  MfUn'di  ii  L'"bt  ilU^  f«lifi-nder  T;ili'  ll''  h>'i\'ir. 
bt>i  vrid<'h<'rzub«arhtfii  ist.  dasis  iiu-hnTt- Halnivi'rw:iltiim;i'ii  iflficli- 
zeitig  vergchiedone  Arten  des  Iniprägnirens  in  Anwendoiig  briii^^n 
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Die  BsBfttnnig  von  Cnti'Mt,  ({uecksilber-Sabliinat  und  Ziiili- 
oUorid  ist  hienadi  Im  Wiichaea,  di«  Anvoidong  Ton  Kapfscritriol 
in  Abnahme  hegrüEm;  die  übrigen  Stuffe  finden  bei  den  Bahnen, 
welche  diese  Vnge  beantwortet  haben,  keine  VerwcndotiR  iu4'lir. 
Si-it  iHtW  ••mil  1!  ü.ilitiii;  /ur  Aiiwi  iiiiuiiir  vonQaeckäilber-Suldiiiiat. 
H  Babupii  xur  Au«' ndiiiiif  vmm  «>••  -sot  und  i:t  Bahnen  zur  Aii- 
woidnng  Ton  Zinki  lilHii,!  iiI>i.'i:,'<'^miii;<-ii 

Zar  btsacren  Beleiwhluug  de»  Uuifauge«  der  Aawendnug  der 
ImprAgnining  Oberhaupt,  sowie  der  einzelnen  verwendeten  Stoffe 
htb«  Ich  folgende  Zusanimenstelinng  gemacht: 

Dem  deotechen  Eisenbahnvereine  geli(^rten  im  Lanf«  des 
Jahres  1878  m:  M  iluuUrho     Bifl«abaluian  mit  28.635  Kilomokw 
'Ja  üater.-ung.  .        ,  17.322  , 

8  ftemdltadische     ,        .  a470 

zasaniiiien  11*'  Hulm-ii  mit  4!»  427  Kiloinetpr 

Vnn  dit'S'Mi  It.ihii.  11  nii|iirii.'nin  ii  iii"  rhauitt:  44i  Kalititin  mit 
2!*:!!  •  Kili.mi-t.  r  It.iliiiluiii.'.',  ilh  Ii  mit  UnckKirbt  auf  «Ifn  znr 
Anwfnduiig  gcbnichti-n  Iih|ir.iLriiii;iii-r-~i'ilT  fidsrt'tidi-niuisM'n  vcr- 
thoilen  in: 

17  Bahnen  mit  9618  Kilom.  BahnUnge^  s  g  |  Zinkchlorid, 
Ä      ,       ,    4096     .  ,       1  1  *1  CreoBOt, 

8       „       ,    41tV4      .  ,        (■<  s  1  (Iii.  I     -Snblitn , 

S       .        ,    :U!«:!      .  .        )  J  ■?  I  K  ii.t.  rvitri.d. 

7      ,        ,    i^M^      .  .        li.'i  irl.'nii/fiti|^i/r  Anwi-n- 

dnng  vi'ii  mt-hrurfii  der  vfir^eriannt^ii  Stoffe,  wovon  aber  n-icbUch 
der  dritte  Theil  auf  Zinktdilurid  entfilllt,  s»  dass  die  oben  ansg»- 
wieiMiea  9518  Kilometar  fiahnling»  noch  vu  8601  Kikmatar  m 
TWTfielnnen  snid,  wonach  also  SÖkeUorid  aaf  12.119  Klomater 
R;ilitil,'iii£?.\  d  i  II  (!'.'„  von  j<'iierBahnlSiic-.\  i;!  h.  r  äbailHMqit 
ii)iiiia>riiiri''  s-1)wh1!i-i;  v<'f!"irt  wordyii.  zui  Aiiw.-iiduiiir  gelangt, 
während  di-  n'Hl In  i"    .'-i' Ii  i.nf  dii-  nlirip-nlt  Stoffe,  u  zw. 

Creosot,  Quecksilber-Sublimat  und  Kaitfervithul  rertheilen. 


Kupfervitriid,  w.di-hes,  wji.-  erwAhnt,  nur  in  'H'Xi  Kilouiet'-r 
Bahnlünge  inr  Anwendiug  kommt,  worin  die  üsterreichisehe  Süd- 
Baha  mit  2280  KUomalM'  inbegtllbii  orachaiBt,  wird  alao  unn 

geringsten  Theile  Terwendei  So  weit  mir  bekannt,  hat  die  i^ster- 
r>'ichiKrh(>  Sädbahn  fretrenwärtiir  die  Absieht,  di«  IinpräsrniraiiL' 
mit  Ku|ifvrvitri"l  di-r  iiiriit  L'iiri!<tiiri  ii  It-stillat«'  li.illn'r  ai.ifi'.\iir''lo'ii 
und  zur  liii|iritjniirunk'  mit  Ziiikrlil.ind  üIh'iviil'i  Ii-ii.  dass  dann 
nur  mehr  2  Itahiii'ii  mit  12",il  KilomftiT  it.iliii!.iiiLr.'  mit  Kupfer- 
vitriol impriguirvu,  und  biednreh  sich  die  iiahulAuge,  wo  Zink- 
Chlorid  In  Tarwandmg  Inmunt,  aof  14488  XUonetir,  baiMniiga- 
weise  49  f  ethObi 

(iaeckulber^ablimat  wird  xwar  Ton  8  Bahnen  mit  4164  Kilo- 
iiii  ti)  H.'ihnliAnp;«  anirfHiiidit,  «nnintiT  ali<-r  dl.-  It.olisi  lM-  St.iat— 
lialiii.  widi'ht'  dii'.ws  ViTfalin  ii  /.ui'rül  in  I»»'IiIm  lil.m.l .  int'ülirtf,  mit 
11'4  Kilomeli-r  iiabiilAn^c-  und  «üi-  Wftrttfirilo  rL'Vi  lii-  Staatiiliabii 
mit  12Kt  Kilometer  BahnlAng«  fignriren,  wovon  h  tztere  bereite 
anrh  die  AMdrt  bat, «  CUondak  tb«nuig<ehen.  —  In  England, 
wo  diMM  VcrlhlnM  t«r  dem  Xttndar  Xyan  aehon  im  Jahrs  1682 
•'rfimden  nnd  in  den  daranf  folgenden  Jahren  in  Anwendnng 
pebrarht  wnrdi' .  it^t  dii'si-H  Vi  rt';ilir<  ii  I.niL'.-!  autV'-i-'i  In 
I>HUtü«-|ilHiid  (hidid  di.'s  Vcrfalin  II.  otmohl  div  Iii  ^ultati .  »rl<  lii> 
die  Badisoiio  Staatsbabn  i-nti-  lt ,  »i-hr  zufri^dviistoll'-iid  sind, 
ki-ine  weitere  Verbreitung,  weil  die  Mp<-rilii>rh  giftig«  Eigenschaft 
l>  s  QnceMAMNSKblimatt«  lebensgeOhrticb  anf  di«  in  den  Kyaiii- 
>inini.'>i-Amtaltan  (GUHillMn)  beschißigten  Paraonen  wirkt,  wenn 
IUI  lit  irrnsse  Torricht  die  aeihhr  ehiaehHhikt. 

Wcifi  rs  ist  zn  IiiTüi-ksii  litij^cn,  daifs  dii'  ImioTikminni!.'  mit 
Qul■l■k^i!l»■l-Sull|imat  2'  ,mal  no  tbi'Uff  zu  ^l<dii-M  kommt,  al;»  ji-nw 
mit  Zinkrhlorid,  und  «ind  di«-  jirün-^tiiji'n  It.'sultat.'  d.  r  llailiM  hcii 
.Staatsbahn  grossentheils  wohl  auf  den  ungeatdiulich  gfln^tigeu 
.<icbott«rb«d«n  mriteknflbrtn  •  anf  welchem  die  Schwellen 
lagan. 

In  Ber9rkslchtignng  der  mit  KupIlMTltriol  gemachten 

amrünKtit.'''n  Krfaliranif  n  und  der  lu  i  Vi  rwi  ndnnif  von  (iaocki>iIl)«r- 
Suldiinat  «bwalt<;ndfn  uniriinstijr<ii  I  inständf  bi-i  k<'ini-swfffs 
allvinein  günstigen  Iti'snitatr-n  bleibt  al^o  i-ipMitliili  nur  miiirdl- 
Wahl  zwischen  Creosot  und  Zinkcblorid,  nnd  biebei  wird  wobl  all- 
gemein anerkannt,  daaa  Creosot  das  best«  antiaeiitiscbs  Mittel, 
jedoch  anch  das  thetertte  von  aUcn  ist 

Die  Techniker-VersammlnngdeBdeutBchen  Bisenbahnvereines 
hat  M-liiin  im  .lahri'  isi'.ri  j  Pniftine  di.-r  viTM-hipd<'n<>ii  lin]ir:i-'- 
nininL'^-.Mi-tli'id.'ii  folu'ii'd'-  H<'«'lilrissH  ;.'.■fa.s^l;  .  In  lic/.i-liuiii:  .iiif 
dif  iillMMiiif"  r.'li.Tcinstimiimnsr  irün.<tit:i  r  Kifahnimri.-n  tritt  das 
luiprävritiri'n  mit  Cnjosot  uuli>r  ein^'m  krüniu-i  n  hrnck  vor  den 
dbrigen  Methoden  in  den  V4irder».Tund.  l'i'— >  Verfahrsn  let 
jedoeh  TOn  allen  Imprigoinuiga-Uothoden  da»  kostapioUfite, 
(zwei-  bis  drnnnl  so  thener  als  Zmkrhlorid).  nnd  wird  daduvh 
sein  ndativ.-r  Vor/ne  wii-ili  nim  ahgeschwAt-ht  " 

Seit  ilii'S'T Z<'it  hnlii-ii  liii-  .'lusff'rst  »rüntti l--!  ii  U'-sultati-, 
WHlchi-  mit  Zinkrlilorid-lmpräL'iiiiiiiii.'  u'omaidit  wnrdi-n.  In'i  lli  i  iK-k- 
si<'bti|;nn^'  di-r  sehr  biilippn  Ko.sti-n  die  Mehrzahl  der 
Kii<i-nl>ahnviTwaltangRn,  Wflrht'  äbi>rhaupt  inipragoinn,  bawofen, 
die  ImpF&gmittUg  mit  Zinlcchlorid  lo  acceptiren. 

Was  di»  Besnitate  des  Imprügnirsna.  d.  b.  dis 
I>anfr  di-r  imi)rS(rnirt>'Ti  Schwidli-n  aiili'danL't.  «■  raflasenwirsalbaW 
vpr»;trin<)lir'li  vried"i  di"M  ltit'ii  v.ni  d'  H  iliMitsrlii-ii  Hahnen  entnehmen, 
da  In  im-  vi.n  d'U  Inimi-chiii  Itahiu'n  zn  (Jfbotf  KtvbcndeA 
Kfsnitat.'  nur  fRr  die  Zeit  der  eniteii  acht  Vt'rwfndung'sjBlir»?  Auf- 
8chluH.s  ^cU-n.  die  doch  zum  Zwecke  nnserer  tWurtln  ilung  über  die 
eigentliche  Oaner  der  impiigniiten  Schwellen  noch  za  kurz  ist, 
ohflchon  anch  in  disaen  Jahren  die  Toifbrile  des  ImprSgnirena 
e  c  1  a  t  a  n  t  hervortreten. 

Die  hier  /.ur  Kin^cirlit  auflivgenden  Aasweise  der  Kaiser 
Ferdinandf-Nordtia:::!  i  <  i  der  KaiisriB  EUsabeth-Bahn  wtrdan 
diesen  Ausspruch  bekrAiligen. 
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UelxT  <Iii>  Ri^hultati'  ilfr  (ImuIm  hnii  Rahii^Mi  srilit  ein  v.im  fr<'b- 
Kt.-gi«nint^rath  Hoini  Funk  zu  Cnln  in  litr  11  Vfrsanmilunif  dc^ 
Architekten-  nnd  Iiigenienr-ViT.'ini'^  für  Ni'ii..irli<'lii  und  W^sf-  l 
pbalen  im  Oftobpr  1S7«>  gcluilUMjfr  Vt-rtrag  »ühfr  die  Daur-r  der 
HAlur,  iHb«8ondi<rc  über  di«  Daner  der  Eiwnbalinsrhwt'llf'n  ^  liorh- 
■dmdNmii  AnftchlosB.  Fonk,  ab  Antoritit  onter  den  Teehnikem 
im  dratsebm  Eia«iilMUiii-T«rc!i)«  iMknnt  M«t»t  woM  fniSg«nd» 
Garantie  für  die  Richtiirkfit  der  jrt-'brdfnnn  Dat*'ii,  wflchp  ich  mir 
zu  henntei-n  prlanhc.  ind<Mn  ich  drt-i  N'achwfisuug'i-n.  s.mic  rnie 
krra)ihisrlif  Dar^tcl'ui.i:  iiImt  die  Auswt'chslini^  vi^n  iniiiriipnirti-n 
and  nicht  iropnikMiirtvu  Schwellen  auf  verschiedenen  BabiuMi 
D«at«chlandK  hiemit  r.ur  gcfälligt-n  Krtintnin  briag*.  Fonk  qirirht 
neh  ao  di>r  Hand  dieMr  BeMltate  folgtudermunn  nu: 

»Ana  dies«  Benitatni  feilt  die  Wiriisunlceit  de«  Inin«?- 
nirans  bei  alleil  Holzarten  nnd  bei  verschiedenen  Metboden  des 
VerlUmns  flbersi«ht1irh  benrnr,  und  i!>t  d.irniis  dii;  mittlere 
Dauer  der  Schwellen  zu  entnelnin  ti  Als  ml  t  i  :  i  i  h.in..  r 
der  nicht  i  ni  |)  r ä  er ii  i  r ten  Sc  hwellen  aul  den  dt  ut.s.  In  n 
nnd  Oalerreirhiücheii  Dahnco  bat  »icb  Ms  jettt  eigebeu: 

a)  IBr  Stellen»  Schvell«n  13  «  Jabre 

H  ,  Kiefern»   7'i  , 

e)  ,  Ficbten-    ,   5-o  , 

d)  .  Buchen-     ,   3o  . 

AI-  ri  i  t  •  I  ■  I  .  Ii  au  er  der  auf  nitioiudle  Weiiie  unter 
einem  Icr.iftii,'.  n  I»ni<  ke  mit  Zinkchlurid  oder  Creosot 
impräi^nirten  Schwellen  iat  aBHUetunen; 

a)  für  Eichen -Schwellefl  ISrs  Jabre 

t)  .  KieTetn-   14  bia  I«  , 

c)  ,  Fichten-     ,    8  .  10  . 

d)  ,   Hachen-      ,   15  ,   18  . 

|)ie  mittler-  h  iiiT  v..n  "^^tl '141  Stuck  Kiefemsi  li«i  "Ii  ti. 

welchi-  auf  1;!  lii-iitsclien  Balinen  in  »ehr  verschiedener  Wi-iisi- 
ii!i)irftL'iiir!  worden  sind,  iat  XB  14  JtlireJI  berechnet  » 

Wenn  vir  nun  die  gewonuniaiBiftbmnfB-Beanllate  Aber  die 
Dmer  der  Sebwellen  nit  BerAekairbtifaiig  des  gvwihlten  Im|n«gw 
ninin(f»-Stoffes  verifleichcn  nnd  dabei  im  Angc  behalten,  dass  die 
Imprairnininp  mit  ('rei>«4»t  zwei-  Ids  dreimal  fM>  theaer  tn  stehen 
kouiiiit      mit  Zinkchlnrid.  s..  fiii  lfu  wir;  ' 

1  Dass  das  Im]irSirnireu  der  Srhwellen  iilierliiniiit  die  l>;>ni'r 
derselben  bei  Verwendung  vnn  Kichenhid/  um  circa  41'"  „.  hei 
Kiefemhoh  um  100  -  190%,  bei  Fichtenholz  um  W  -  1007. 
ud  bei  Bocbenboh  nm  400  —  500*/o  TerMngfert,  daaa  «lao  daa 
Imprigniren  \>m  Schwellen  jeder  Holzart  unter  Anwendniii?  einer 
rattonetlen  Impriljmirnnps-Methode  jedenfalls  zu  empfehlen  und. 
wie  bereits  erwähnt.  v.>ii  vnjkswirthschnttlicher  Iti'.l.  ntnnir  ii<f: 

2  da»s  die  Dauer  der  mit  Creus«>t  imprngnirten  S<'hwellen 
nicht  in  J>'i)em  V'erblltniaa«  rarlingert  wird,  ala  die  liedeutunde 
Differenz  der  Inpitgiiinnigakacten  gvgeunber  den  nit  Zinkcblorid 
imprügnirten  Schwellen  ea  Teriasgen  würde,  da  die  Daner  von 
Eirhenschwellen.  welche  mit  Ziiikchlorid  impräifnirt  worden,  sich 
frteich  jener  stellt,  wie  die  mit  Oreosot  iniprflpiiirten  Schwellen  anf- 
pewii-sen  lialieii  llir-l.i'i  si-i  i-malmt.  iliis>i  d.is  riil>r.iiii  lil»;ir',v.Td('ii 
der  impniKilirteii  SdiB-  Ui  ii  nach  Verlauf  vcii  einer  >.'esvis>eM  Iteiiie 
Ton  Jahren  endlich  .nuch  weiren  niechani.'^cher  Ahnüt/.uni;  eintreten 
mnss,  daher  eine  weitere  Consenimng  de»  Holzea  Ober  dieven 
Zeitninni  blaana  Ton  keine«  Kitsm  wAra; 

8.  daae  die  mit  Zinkchlorid  imprftgnirten  Srhwellen  Toreüir- 
liche  Resultate  geliefert  haben,  dass  die  Ko.sten  die-serlmprüfmirnnfr 
am  billigsten  sind,  and  das«  die»'ellH>  vidiv  (Jewähr  filr  eine  rati'>- 
nelle  Imprilgnirang  und  Verlängerung  der  Schwellen-Dauer  biet^'t 

leb  glaube  hiemit  an  der  Hand  der  durch  die  Praxin  g'emachten 
Erfahittugan  ganflgend  nachgewieaen  tu  haben,  warum  die  Mehr-  | 
sdil  der  Biaenbalmen,  wdche  Schwellcii  implgnimi,  nr  baprSg-  i 
nbnng  nrit  Zinkchlorid  fibergegangen  amd.  Die  gewoanenan  Saanl-  I 
täte  aind  eben  die  beaten  Tertheidiger  dieaer  Methode.  I 


Hi  Vi  r  i.'h  daran  schreite,  n  er^  r*.  m:,  wi  sslialti  die  Kai^'  rin 
KlisaUetli-Bahiiv.in  der  Imprltgniran^'  nnt  Ziiikchlorid  von;!  ■  lt.-;iiiine 
r.Tifache  Verdünnunirl  zu  einer  solchen  mit  1'7*  Iteauno'  In' 
Vi'rdrninuni.''i  nber^'e^rnnpen  ist,  Hei  eg  mir  gestattet,  in  Kurzem 
die  Impra>;nirun)ri<-Methode  mit  Zinkchlorid  zu  beschreiben : 

Die  Erfindung,  Ziuk«hlorid  zum  Imprign Iren  von  Hoisu  ver^ 
wenden,  wurde  Ton  Burnett  schon  im  Jahre  1888  in  England 
angewendet  nnd  d"rt  ]>;it-'iititt,  ist.  .il*i-r  iiiiimiehr  schon  si-it  lS4ß 
in  Deutschland  in  .Xiiweiuhiut,'  liah  v.ur  l!n|iräKHirun^r  iiethisfe 
Zinki  hliirid  wini  aus  in  Sid/säure  L'idr.steii  Zinkalifiillen  {ürucli/.iiik  i 
enteug't,  odi  r  'Mt-  Fahnken,  in  welchen  Salzsäure  als  Nebenjiroduct 
abfAllt,  be/Hgi-M  lind  hat  dasselbe  25  —  äU**/«  metallischeA  Zink  in 
enthalten,  welcher  Percentaati  einer  ßradbiltigknt  ran  SO  —  Oft" 
BeaumS  und  einem  aporiflscben  Gewichte  von  l'ss  —  ent- 
spricht.  Zur  Rrzenintiiir  d-  r  "iiji-ntlirlien  Impräpiirun^K-Flässißkeit 
.•ichreibt  HunieH  \nr:  Auf  einen  liaunitheil  concentrirten  Zink- 
clil  Mi  is  Ti;»  Theile  \V;is>.  r  zu  n>'lini''n.  «i.ii;ii  h  diese  Verdünnung 
1  a"  Keaume  x«i^  und  ein  «peciflKches  (iewicht  von  1  ooo  haben  soll. 

Die  eigentliche  Inprtgnirang  der  Schwellen  zerfiillt  in 
drei  Uanpt^porationan,  n.  sw.:  1.  In  die  des  Dftnpfena,  2.  in  der 
Haratelluiig  des  Tacnuma  nnd  S.  In  den  Biiqiraaaait  dar  Inqiflg* 
ninnirs  -  riüssiL'ki  it  unter  Anwendung  dar  Dmckpanp«.  Dabei 
wird  f'dir-  ndeniia.-si'n  vorjrejfanjren:  Dio  anf  eiaernen,  kleinen 
BögelwaK'en  \  ••rl;n!<  iieii  Scliwtdl.  il  werileii  in  den  ImpräsTnir-Kessel 
(Cvlinderi  ijeliracht,  worauf  iliesi-r  luttdicht  ab^feschlosscn  nnd  nun 
Dampf  aus  dem  Dampfkessel  ein^relasNen  wird.  Dieses  DAmpfen  wird 
mit  einer  TemperatHrvoB  112-4'C«l«ina  auagefiUurt,  was  einem  lieber- 
draek  von  l-»4  Atmoaphlran  entapiieM^  ud  dauert  in  der  Kegel 
Kine  Stunde  Nach  Auslassen  dea  Dampfe«  wird  die  Lnftfinmpe  in 
'J'liiitiffkeit  g-esetzt  und  in  dem  Cyllnder  ein  Vacuum  von  .VJ  —  cmt 
(;ui  i  k.silb'  isliind  in  ri,-i  stellt  Diese;*  Va>  innn  iiiu.s.h  iiio  Ii  Verlauf 
vi'U  JiJ  Minuten  liervi.rBerufen  sein,  nnd  ihm  h  weitHre  ;J0  til'  Mi- 
nuten, je  nachdem  das  H>d£  trocken  oder  nass  iat,  erhalten  werden. 
Unter  fortgeaetzter  Thltigkeit  der  Luftpumpe  wird  nun  die  lu- 
filgirinniga-FMaaigfceit  in  den  Cyliader  ^gelaawn  ud  dieaer 
gnfUlt,  WMWf  die  Luftpumpe  abgestellt  und  die  Dmckpurape  in 
Thfttigkeit  geftet/t  wird-  Durch  die  Druckpumpe  wird  nun  ao  viel 
Flü.s.-iiirkeit  in  ileii  i'vHnder  gebracht,  bis  das  Manometer  G', —S 
Atmosphfiren  Teberdruck  zeigt.  Dieser  TelH-rdruck  wird  nun  bei 
jenen  Anstalten,  welche  mit  einer  Flüssigkeit  von  3"  Beanme 
(2!ifbche  Verdünnung)  arbeiten,  durch  */«  ^^tunden,  und  bei 
Jenen,  welche  mit  einer  aolehen  von  l'v*  Beaiia^  (Mfacha  Ter* 
dünnnngl  arbidten.  durch  3  Stunden  angehalten,  woranf  die 
Operation  des  ImprSg'nirens  beendet  ist 

Die  Kesten  (ür  die  lm|iräL'iiiniliL'  der  S.  Ii«  i  lli  ii  ii;i' Ii  .li.^i  - 
Metbode  stellten  .-«ich  in  Deutscliland,  exdusive  der  Neliciiarlteih  n 
wie:  Abladen,  Deponiren  nnd  Schlichten  der  Schwellen  vor  der 
Tmprl^plli^lng.  Aufladen  bebnii»  Versendung,  Uexeln  derselben  etc., 
welche  nicht  cur  eigentliclmi  Inprlgaimng  gehOnm.  folgender- 
massen : 

für  Richeni-chwellen  mit  12  —  18  kr.  Gold,  oder  nach  dem  h.  Cune 

1  I    JJ  -.  kr  Hunknoten; 

,  Kiefern   ,     Di- lii">  .  <i«dil  eder  nai  Ii  dein  b  ('ar.*e 

18  s  — 2!1i  kr.  Tlankiieteii : 

,  Buchen   ,    25  —40  ,  tiold  oder  nach  dem  h.  Curae 

29—44  kr.  Bukootan, 
wahrend  in  Oesterreich  Btr  dio  gleiche  Adieit,  wie  ItaMR  banitt 
von  anderer  S4dte  bekannt^ffeben  wurde,  r.  B.  für  KiefomachweDen 
;W  41  kr  ln-raliU  wi  rdi  ii  Au.  Ii  di.  Kai:*eriii  Klisabeth-Bahn  hat 
in  früher,  ] '/,i  it  dh  s.  ii  l'n  i.s  liezahlt  In  diesem  l'reise  sind  keiner- 
lei \.iri  den  oli^^l.enannti^ii  Xehen.sposen  inbepriffeii 

Diese  griMae  Versclüedenh«it  in  den  Freiaen  Teninl«s»t« 
mich,  n  nnlerandian,  wadn  te-  dfanflidw  Oraad  dar  DIArau 
liegt;  hiebe!  fand  ich.  dass:  1.  derFluls  det  Ii^rtciiiiiifi'MBte- 
rialea  und  dessen  VerdOnnung,  2.  dk  von  das  Pnteniebmer  ver- 
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langte  Ganunti«  (Qr  die  ralioii4>Ue  Iiuiira^'nirung  und  3.  die  Ver- 
sinsimg nnd  AmnrtiMti«n  des  au^>rt■ll'fr^•■n  Aii1aKi<-Cnpita]«, 
bnw.  dort,  ».i  iti.-  u  k-im-  .•ip-ii-  ii  Anstalfci-n  ln^Kit/'-ii,  ili-r 

rilt«niehin<'r-<i.'\-.  iI:>'  Il,iu|<ti  "lU'ii  Mpifleii,  Ja  die  ubrigt-ii 
Fa«'t»rf».  d  i  AriM'it<I<'iiii  >:iiniiit  tl'  iz-  md  Sdimier-Hiteriile 
kein«  )fr>>?s>'ii  l»!ffi'rt-i!v«-ii  .mi'vii-.-  n 

Wrnn  wir  die  Miiiiwal-  und  Maviui.il-i'ruin«  fllr  di«  Impräg- 
ninng  t.  B.  bei  Kitifttnwchw«Hvn  betraclitoo,  m  findvn  wir  in 
D«stech]and  »In»  Diff«r<>n(  tau  11  kr.  p«r  Stftrk  Sdiwsll»,  ühnlieh 
d.r  v  >in  H"'mi  Otl.•r-Il!^i•.  »  tnr  U  li.  ii.  l-iT'  r  b«nduiel«n  Diffmnz 
vnn  12  kr,  wvlciii-  zwii^t  lun  d<-iii  lifuiigi.ii  Imprtgninuigs-Preiie 
d-  r  K<'iiM-rin  £UBabetli-Bahn  uid  ji?ni>m  d«r  ObwImt.  KttrdwestlMhn 
b.-htc|it 

hienfi  Plvi^UntmcIlivd  von  12  ki  y-r  .Stü.  k  iiiv  Uirt  liir 
die  Kjüserin  Elirab«th-Balin  tMoi»  M'bon,  kvi  «iuvr  Vvrweudntij; 
Ton  eirca  100  000  Stflck  S«hw«llefl  p«T  Jahr,  ein«  jUiriiclw  Mehr- 
imIit  Miiid-r;ii:>L'iibM  von  12000(1.  welcher  Betrag  sirh  aber  im 
LiiiilV  ilvr  .Iiilir.-.  vf-nn  die  iieUfii  Litii»'»  d-r  Kaiserin  Eli8al>i>th- 
Tiiiliii  •■iiii-  irr.i-^i;-  .'^.•ll»■•!l•■ll-Au^w.•^h-llllll;  if  i  ;mi  werdi-n. 
iii'i  li  ^|.Ml.'••^l  »ii-'l.  —  W.-uu  nun  aliwr  lin  so  ansHliiilii  litr  Bi-tr.isr 
oliiK-  Niii-Jitli''il'.'  hvi  eiiifin  »-iiizigBn  der  Eahlreifln'ii  Aiistfa!»- 
Artikel  einer  Bahn  erspart  werden  kann,  ao  ist  e»,  in  Berflckeiclili- 
gong  d»r  kelneawcga  gUmenden  Betriabaergvbniaae  der  flaterrei- 
•  lii-: 'h'  II  KiM-iibabn«n.  W'di!  <t>'r  Erwllgnng  wertb.  ub  ülMrlianpl 
dufili  •Ii'!  Erstpanng  dickes  ik-tragea  wirkliche  Nacbtbtile  Hiit- 
Kt'-Ii<>n .  welche  die  Tenneintliehe  Enpanias  illnorisch  machen 

Niirli  'l>'ii  Stiiili.  n  und  Kili.  i.iiiii;"ii.  »■•■Mir  !<  li  speciell  in 
dieser  Beziehung  gemacht  habe,  glaube  ich  beitaopteo  zu  dflrfen, 
daas  mit  diveer  Brapamifs  kvinerlet  Naehthelle  Terbnnden  sind. 

Wir  It.'itH'ti  in  OfsU-rrnifh  bis  An&ngs  v.  J.  mit  einer  Zink- 
fhl.'rid-I..''.-uiii.'  vmh  :J"  ll.aun»"  -  l'Oti  spec.  Oewirht  iri»iu-b«'it«t, 
w.i.s  ..lü^T  Vi-rdönnunk'  v.  ii  l  ;  J"i  .  nL^priclil,  »ilu.-ii.lj.  iic  ■l.  iitM  ln-n 
Balnu-n.  w.-li  h«  mit  li-T  Im[irai.'niranir  <l-r  f^r  liw^  lli/n  ilic  iiit--->  ii 
Dud  reiclmten  Erfahnintf-'n  i.'<'iuacht  hi«li»;n,  di'-  VtTiluiiiiun»;  vnu 
1:50  anwenden  nnd  Barnett  seibat  die  VerdOniiong  vun  1:^1» 
angibt 

Aach  in  Dentechland  tanchte  die  Meinwig  auf,  daaa  «ine 
starki>r(<  L'>«an7  vnn  Zinkrblnrid  au<-h  i'mv  bes»i>re  Wirkantr  auf 
1-Ati  ii.  tivst,  !!-.  im.l 'Uili.-r  .111' Ii  '-ii:-' h>iiL''--r.'  D.ni'  r  O'-r  S.  )iw.-l|.-ti 
eriieioli  müsM".  Di'  -  •  M^  iiiiiiii.'  wuni-'  .iImm'  nn  lit  nur  Jurrh  dit« 
■Bgeatdlten  Vi'r8Ui'ti>-  u>i'l  ':i>-  <lat>i>i  t^fw.inn^n^n  Krrabruiigvu, 
Bondam  auch  dadurch  «ntkrädet,  weil  «ine  stärkere  SaJzlOsnng 
(Ziakciilmrid  xlUt  ntaülch  n  den  KetaUsihen)  weniger  leicht  In 
daa  Hob  «indringt,  ah  «ine  schwtchei«  LManff. 

Die  in  Dent^diland  angestellten  Tersnch«  mit  impräguirter 
Leinwand  luid  F'>uriiir-Huli.  welche  Mat-riali-  n  mit  ZiakcUwid 
»iin  vi-riM  hiedeiinrtjg  vurdäiint>.-ii  Lösun^'-ii  nnjir.ignirt,  an  beson- 
der« feurhten  SteUen  in  die  Erde  wr^rrfbvn  worden,  hab»n  n  i<  h 
den  daran  TergeBOMnenen  Cntersnchnngen  gezeigt,  daaa  die  Iiu- 
prtgMinaf  mit  sllikeren  LSamigiHi  Mneewega  beasar  anf  di« 
Briuritnng  des  Hohts  und  der  T.«ittw«id  einwirkte. 

Die  durch  d^n  Herrn  Gvhvimrath  Fnnk  verOffenfHchten  Resnl- 
tat«  d'>r  C'*ln-Miiiil.  ii-r  und  dvi  H.iiiM"Vcr"v  li.'n  liahn,  s  uvi.-  dvr 
Bahn  von  Khein»  nach  Enid*-n  g^bvn  dunii  den  aiiM.'H\viP!'4'nfn 
Erftdg  den  dentlichsten  Bewiü,  dass  dio  dort  aneowt-uii-te  .'»itfarli.- 
Terdünauig  die  Dansr  d«r  Schwellen  derart  ausgedehnt  hat,  dais 
«ine  weilm  Teittngmnf  teeelben  durch  di«  Imprtgnimiig 
(Htefitaig  erscheint,  weil  die  nit  diaav  Terdiinnnnf  iii]irtgnirt<sn 
Bichenschwellen  nach  19  Jakren  ein«  Aiawechdong  von  82**, , 
Bai'1ipn»i-h  wellen     ,    1&      •        «  •  »  84% 

n.  Kiefi-m^chwellen  ,    21      .        .  .  ,  31»/„ 

aufweisen,  —  t'ine  Zvitdanor,  nach  welcher  ganz  gewihS  («clion  die 
mechanisch«  Abnützung  der  Schwellen  eintntt,  und  diese  wegen 
«ndenmligan  Uraachen,  ab  wegen  der  FinlnisB  des  Hohes  na- 


'  gewe«:biivlt  wvrden  rnftaaen,  daher  die  Impr&Knimng  ihre  Schnldig- 
*  keit  gethaa  hat  nnd  jedes  weitei«  Bestreben,  durch  die  Inprlgninuig 
>  Htdzes  nuch  mehr  n  erreichen,  vun  keinen  AkonoalachMi 

V  rilu'!!«  wArv 

Ih.-  );:■  litik'k'  it  die!'<'r  l!>-biii;iituiii.'  t-'-lit  aü.  !i  aus  <dii^en 
Kr(aliniii;.>-lial' n  h'-i  v..r,  dn  m  sii  ii  /.•■iKt.  das-s  iiwollt'n 
;  riaih  l"i  Juhri'ii  tu  r'.'its  -U"  ,,  Au«wt>clitilung  Hrfordert»  ii,  wahrend 
Kiofernschwellen  nach  21  Jahren  dieselben  Aasweclisinugs- Pro* 
eente  anfweiiien,  was  skh  daraus  erklSrt,  das$  die  Eichensehwellen 
auf  i'inur  Ltisi-  d.'r  Haiiii'iVer'hrli.-n  H.ilni'--:  Lur-r..  i;.  «.  ^-hi.  .'in.  n 
sehr  stark'-ii  V-i-k>-iir  liiil  utid  .i.ili-r  «ii-  uh  ■  ijaniM  h- .\lmukuiiij 
bw^-iu  ihr^  Opr.  r  l"rii-  rl'-.  walir-  ihl  ■!.  ■  h .  •!  rii»'  auf  livt 

I'abn  v.>n  Kh-^iiiv  nach  Kuidcn  in  Wrwi-nJuiiir  tt-dnüi,  wcUh«;  ein>^n 
i»'dvut'-nd  {icl)Wii<-ii.'rt?n  Verkehr  aufwi-isi,  daJj*r  di«  wifcbiiuisclie 
Abuutznug  U'n-huicbt  e»  eingewirkt  hat.  wie  es  bei  der  Hanno  ver'achen 
Bahn  der  Fall  war.  Hiezn  wire  noch  zn  bemerken,  dass  die  Ini- 
präwnir\inir  d-s  H'dz'-s  nur  d.-n  Zw-i-k  vfrf"iff>'n  kann,  di«  in  den- 
i  hi-lbnn  VMrliMndnn.'n,  di"  Filnlnis'  (M-f'''rd«'nidi-n  .'•t-'ff"  th'  ilvn  isi?  zu 
I  1  litf'Tn'  li  und  ^ll••ilw••i^'■  uiim  hadlii  Ii.  ui--  a!>.-r  lUi  ll>  i/.t.i-  r  svlH^t 
I  widerstandsCihigir  ■•n  Miit-li-n  K»'>.-itii.'mnt  J.t  ira^liohfu 

I  .'^t'iffe,  Wittn  in  ■■!-*.  r  I.;ui>' der  I'fl«nzKn.salt  sr-fh<'>rt,  Wird  durch 

idie  angewendet«  Mvtli<'d>f  beim  Dampfen  nnd  Erzeugen  des  W 
ennms  erreicht,  nnd  hat  darauf  di»  Verwendung  einer  stArfceren 
i  (idt-r  si  hw.iflivn-n  Losung'  >rar  knint-n  Kinflnxs,  da  das  Einpri-*84-ii 
I  livr  lnlll^iis.'llirumr^-Flü^^il^k•■it  "rfl  nach  H"-<-ittjrunir  •l^a  l'llanzi'ii- 
?al1  -  ur  l'ii-.  Ii. I.Iii,  iiriiii'  liiu.;;  Ai  r  im  \V;i>-.  r  m.  lit  Ii".hlii'h»'n 
K\ü^ai  tiv>t..il,;  Hrfiilst  nnd  di'-s.'r  Zw.-.'k  nach  d'-n  pra*(ti.<rhi-n  Er- 
fahrungen ••beusogut  mit  der  ^■.)fa<-h  vi>rdünnt<-n  L'''M:n<  als  niit«in<r 
atärkeren  Lüsaug  eirttcht  wird,  da  die  mit  der  «chwicberm 
LOsnng  inpr&gnirten  SchweUen  auch  über  jene  Anzahl  tui  Jahna 
vur  Ffittlniss  b<'wahrt  bleiben,  nach  welchen  ^ihnehin  die  mednniadw 
Abnötr.ung  d'-r  Scliwollt-n  deren  Ausw'iohslune  vrht'isolit 

Aii^s.-idi-m  .Tlaub"  mir  n'"'h  il.uaiif  iiiii/.un '-i>'  ii.  'la~.>  bvi 
dur  lui|)rii|;uiruug  mit  der  schwaclien-n  Flu!^.M^k>'it  auf  da»  Ein- 
preeeen  derselben  bedeutend  mehr  Gewicht  gelegt  wird,  als  anf  die 
Verwendnog  «iner  stbkeren  Liknuig,  indem  es  doch  gau  gawiaa 
von  grfissarer  IViifcnnikml  ist,  daa  T«r«ead«te  rmprtgniinoia» 
mittel,  wenn  auch  in  echw.1chirer  L'-sung,  in  die  Si-hwellen  so 
weit  hIs  mi'iirlit'h  hineinznbrinp.'n,  als  ''Inn  st.'irkijre  Lösunj?  des- 
M-lli-ii  i.ur  "li'Tfhi'  lilii.li  >  iiidriiii.'-ii  lu  l.i>?<  ii,  Ciit-T  Am-rkfiinuiKf 
di»'!<vi<  l'rinciii»  wciidt-t  man  bi-i  V,^r»vnduiikr  dvr  I  ;"i>rfn  Lönung 
fiiiHii  IVli^rdnick  v,.n  8  Atm<i8phären  durch  3  Stnndvii  an,  wiikrend 
bei  der  Vurweudnng  von  3*1ger  LOsnng  nur  ein  Ueberdruck  von 
6—7  Atam^htoo  dnreli  Standen  angehalten  wird.  —  Vw- 
gleichungen  in  Bezug  auf  die  Anfhahme  des  Imprftgnirungsstoffeg 
hab«D  herauKKciütelU,  da««  1  Cnb.-Mtr.  «iuer  gewisiM^n  HoltKatttm^r, 
iiijt  1  7"ik.'.-r  I. '■Miiiff  iMiiirai.'iiirt.  aii  aiiM'lul..iii  w  i.  ht  ib'f  huprä^f- 
ninn;^'--Kliis.^;ijk''it  iiuOir  a«l'j,".'ii"nini'-ii  hat.  aU  1  (.'iili -Mtr.  dvr 
i,-l>  11  h>Mi  H"I/:ifaiuitiL'.  »ekhi?  mit  .S'^^'T  LMSuni^  imprüffnirt  wurde. 
Nachdem  aber  das  speciAsche  (Gewicht  der  sUtrkeren  Lösung  ein 
grVssers«  ist  alt  jtnn  dir  sdniflclHrai  Umg,  so  nmai  dia 
Iaipi«giiinmga-Flini|^it  dweh  die  AmreBdong  des  gnüMm 
Dmekes  in  grSsserer  Menin,  daher  weiter  In  den  Schwellen  «in- 
gcdnitiir-'H  ^'•'m.  als  h-i  Ainv.'inluiu'  d'T  ?-tärk.:r--ii  1,'^unif  mit 
ik'<'riiit.'Hr.Mnr)ru>  k'',  wn.lun  h  alsn  j^dnufalis  cli,5  pijfciitUclK-  Iinprilg- 
iiimng  ausgedfhntfr  l'Iatz  g.  i,'rilT(!U  hat. 

Wir  kommen  nun  anf  die  von  d«n,  di«  ImpiAgnimng  besor- 
genden rntemekmeni  verlangte  Gnniitie  nt  vräcben. 

Vor  Allem  erlaube  ich  ndr  mitintheileii,  daas  die  Onmitte- 
leixian?  sich  lediglich  daranf  beschrSnkt,  dass  innerhalb  das  Zelt- 
rauin-'!-  '1' r  i  i,:! .i:.;>',  il  i  iniuThalb  T -- !).7ahri:n  narh  vollugener 
Impritv'nifuni;.  üir  jcui- .'^cliwi  llvii,  »eiche  durch  vini;>-tretene  F&ul- 
nisR  schadhaft  werdvn,  ivr  Unteniehnier  verptlichU't  ist,  die  glviche 
Anzahl  nener  Schwellen,  welche  die  Bahnanstalt  bei» 
inatellen  hat,  anentgeMidt  zb  impTtgoiren. 


-  u  - 


Hiedarcti  w.Tilr-n  w.ilil  Hi>r  Hiilui.ui't.ilt  <iii^  viir/oitiir  t-rwiiiii-  1 
Mnden  Imp^^l^ll:rum:^'k•  .-t«'n  Ptvpart.  jfii.'rli  V.m  dif  K<'st<'ii  j 

für  die  u<-u  hi»izu-tv'lli-ii'ii  n  Siiiwclh'ii  zu  tii.iri  u  N;irlii1riii  uli.jr 
MU«  nicht  imprügnirte  $rhw«Uc  Uxo  Imprägninings- An.stalt 
in  Oeatomieh  im  Dorchschnitt*  1  II.  SO  kr.  Üi  2  1  lad  daröb«r 
kost«t.  dag«f«D  du  laprtgninuigikwatHi  nur  25—40  kr.  batrap 
gm.  so  ist  I«irht  ta  «T*eli«n,  iau  tmttiftvm  ünten«t1inH>r 
gi-)eisto1.-n  OaiMtitir  .iic  bctrufl'i'iidf  B.iliiianstalt  Jr>rh  nr.cli  imnifr 
ein  üb«  ri.iinni;.  »i-l'-h"«  4- hi- stiiiO       env-i*  iiit,  als  die 

geici.it.'ti-  (l.ir.nitji- 

Es  geht  ferner  daraus  h-Tv.  r,  Jass  trotz  dii'*<T  frararitif  diu 
Vcbmig  «tner  geiiaavn  Ci<ntr'>l>.'  Vi<n  Si-ite  d<'r  Italinani^taU  von 
iiAdiBter  Wichtigkeit  ist,  ir«il  d^r.<«'1ben  der  Scliad«,  w«lch«r  ihr 
dnreii  «in  nicht  rttioncIlM  Iiuprflirnir(>n  «rwlchst,  nnrnm  schtra, 
hAchst<m»  vi.'rtf'n  Theilf  •■rsi-t?f  mTili-!;  ■ninih- 

Wenn  tiuti  ab.T  di<' r'iiitrnlf  fiir  •■im-  rati-irii-'.Ic  Iiiijci^riiiruiiij 
trxU  dpr  Oaraiiti«  dvä  l  ut-Tli'-litU'  !-  all^L"•llllt  wiiil.  S'i  i  rM  ln-iii! 
•a  bui  dviii  äusserst  anbedeuU'nili*ri  HrMit/c,  »vlriier  durrh  dt-ii 
UntcnM'hnnT  gvlfist^t  wird,  nffeiilKir  \fV.  iicruniärcm  Narlithi'il. 
TOB  den  UntemehD«r  tin«  derartig«  Uanmtie  za  verlang<-n,  da 
diMM  bei  AbBcMnm  de«  Oeechflftee  jedenfeU«  eine  Erhnhnng  dcis 
liiiprä<fnimriEr!iprei«es  hervorruf«!!  wird.  »ri>!olie  Krhühuniu  des 
PreiHcs  in  ciMi-m  hiirhst  uiiirüri'itijri-n  Wrhiütnijst-  zn  dt-r  zu  erwar- 
tenden I.'  isfuriir  -tpht 

Wenn  man  din  atati^li?,.  lit-n  I)at>  ri  uhi-r  dii-  Auswi'chsluug 
di-r  iinpräi^nirU'D  Schwtll-n  innerlialh  ihr  Oarantie-Daoer,  d  i. 
imerlialb  7—8  Jahren  nach  volltogener  Imprignining  beobachtet» 
M>  Ändet  man  im  DnrehBehttilte  eine  Aonreehalinig  tob  cim  8%, 
v.n  welchf-m  Pi-rcfntsatzc  jedi'cli  noch  jene  Schwellen  abgeschla- 
ftii  worden  müssen,  weicht?  nirht  durth  Fäulniss,  »lUidem  ander- 
»fiiiiT'T  rnsBchfn  halber  zur  Au^wl  rliilini'.;  ifi-'.ansrtvn  nnd  daher 
ijfin  l.'nternelimcr  iiii.ht  in  li'w  <;arantiHj>tii(  ht  falle« 

Nelimen  wir  jedocli  div  .\u.<>wvrh«luu>^  innerhiklb  der  Garantie- 
mit,  ahne  dieeen  AhMblag  «o  berAefcnchtigaD,  mit  8*/,  an,  md 
Mröge  die  jtbriiehe  ImprOgBimig  «od  Terweadong  der  8«hwel- 
leii  100  000  StflcV,  S"  wflrdo  ein  Quantum  T*n  8000  Stück  resul- 
tiren.  w.•ll•h<■^  vi>iu  l'nt.Tiii'litutT  nn>.-ntg«lllich  zo  imprügniren 
■ein  wir<l 

iJii'äe  untiitg.'ltlii  •!>■  Li'!>"(ini.'  tifwcitlict  ln>i  (i<'n)  IniprAi!:- 
nirnngspreise  wn  25  ki  |i  r  stück  auf  fi .  «■.•li  her  Werth,  wrnn 
«r  nicht  enetst  wüid«,  auf  100.000  St&ck  Schwellen  verthetlt,  per 
Sehwdle  aiiw  HehriMdaetug  tos  0-rc  kr.  ergibt;  —  ria  fietrag, 
wolcher  bei  der  Entrirnng  dMtknotie-OflMhillet  iroU  mhtdeetnit 
mit  dem  6— "fachen  W«rth<>  r^n  Seit*  d*!<  TTnf<>m»1imera  znm 
Haehtheile  der  l:.ir.3-.iiiMol'  ,iu>,'i  nüt.'.r  w>-rii  -n  'lürlti 

Ich  isrlaui"-  M'uut  ^''■'"il^f'i'i  dargethan  7.n  halicn.  >las.s  die 
Leiatnng  d-T  (Jarantie  v-in  Seit«  dp*  l'nt«rIl<•hnl^•r^  für  die 
betreSkndc  Bahnanstalt  von  keinem  Katzen  ist,  weil  durch  die»e 
Oarantle  der  Bahnanrtalt  noch  da  hedeolende«  Bisieo  Terhleibt, 
die  atreuge  Contrele  nicht  enAeMi^,  ud  fhwdiM  4tr  Preis  für 
die  ImprRgninm^  der  Schwelten  niTerUatniaanianig  eilieht  wird. 
In  Krk.  Ti.iin!;  di>üi  r  rmstSnde  haben  die  Kaiserin  Elisabeth-Bahn. 
lUid  dl.-  KaiJLi-  Fi-rdiiiandh-X"rdbahii  Ui  Elm  ui  rung  der  ImprSq:-  ; 
inmnirs-Vi.irtrat.'-  Ji''  iJarantieiitiiciit  panz  fallen  gdas^L-n  | 

l>er  letzt«  Factor,  welcher  noch  b«i  der  erwähnten  Differenz 
von  U  kr.  spiaMi,  iat  di«  Ttldnanng  and  Amortigimng  des  Anlage- 
Capitalea,  re^ectif»  4tir  ÜBtamahmer  Ctowinn.  Ich  wtn  iB  der 
Lage  aticb  hierüber  Hitthailmigen  t«  machen,  bedanre  aber  hieraaf 
■na  geachifllichen  Räckfichten  nicht  weiter  einy;i  ii<-ti  711  können 

Zun  Sfhlu.<se  »ei  nur  die  Bemerkuiie  gestattet,  das.>.  die  Tyn 
BÜr  in  Oesterreich  zuerst  angewendete  Imprägnirunp  v.>ii  Scliwelleu  j 
ggjt  aiaer  Zinkchlorid-Lösang  von  17'*  Beaume,  unter  glelciizeitt^er  1 
ABfiaMBg  derjGarantie,  den  Preis  der  Imprtgnimng  bei  Lärchen- 
BdWdlMt  VMt  40  anf  25  kr.,  bei  FOhieo-.  Bachen-  nnd  Fichten- 
lAweiltB  wa  40  iuif  88'  kr.  nnd  bei  BichcB  -  Schwriien  tob 


•K)  auf  i'i  kr    per  Scliwi.-Ile  _iTinii>-iL'I''     I  h  di>'    v.  llc 

rpbi'n.fugnng.  daa.s  durch  diese  Er.■^pa^li^-  k<'iui  r)<  i  Na' lith.  il« 
ent.'tehen.  und  diese  Methnd"  eben^'  wirkAani  und  ebens.i  rati  itii  ll 
itit  wie  jene,  welche  bei  der  Oest  NordweatlHÜin  angewendet  wird. 

Wenn  es  mir  gelungen  ist.  dieie  UebencBgoBg  Mb  Thalb 
anch  auf  Sie,  müne  hochgeehrten  Herren,  w  tbertragen,  M  habe 
ich  die  mir  gestellte  Anf^abe  erffillt.  nnd  nnr  noch  die  Bitte  zn 
stellen,  in  ihren  Kr^  i>cii  /.u  w  irk. n,  dass  die  Impräijtiirijng  der 
H'ilzfchwellen  mit  ('hl i  Kiiik  in  i'i-^t'rni.h-t'nirarn  im  Itit>Te..iM) 
der  RahnansLalten  und  der  Vidkswirthschaft  in  recht  ausgedehntem 
Masae  zur  Anwendung  gelange.    (Lebhafter,  andauernder  Beifall.) 

•  * 
• 

An  diesen  Tortraer  knApft«  sich  folgende  Diacnssion  an : 

Hl  ;t  OlM  i-I  >;i.  (  r  I  Hohenegg»  r:  Ich  erlaube  mir  nur 
■  ■iiiiL'"  (.'.III.',  kiii  .  i'  11.  III!  rkuniren  zu  machen,  nni  .Sie  nicht  lange 
auf/.'ilialti'ii  1  Ii  1:11.1-  .litr.iu!  /iiruckk..|i!i:i.-n.  w.i-  i.-li  S'-h"!!  in 
der  Entgegnung  zum  \'..itiage  des  Herrn  Dr  .laneCek  bemerkt 
habe,  dasK  näuilicii  die  Impräi^nirung  mit  schwacher  Lesung  in 
Deutschland  nur  von  drei  fiahnrerwaltungen  dnrchgefiahrt  wird, 
gegenüber  allen  fibrigen,  welche  mit  starker  Ltanng  imprSgnlraB. 
Nun  habe  ich  sch^n  in  meiner  Entgegnung  hcBierkt.  Anf^.  wenn 
die  V<»rtheile  so  augeniicheinliche  wären,  mit  schwai  ii.  r  L.~<snng 
7.11  in)|irägniren,  die  preus.sjürhe  St.iat.<verwaltnm;  al<  Ue'iity.erin 
der  hanniiveraiUM  heii  SUiat.-bahn .  wet.'lier  .•eimil  die  Erfah- 
mngcn  der  letzteren  zu  tieb.'te  stehen  müs.seu,  sich  wolü  atü 
Jahren  veraalasatgeftinden  haben  würde,  znr  achwachen  LMong 
tbenagehen.  Nach  mrinen  genaoen  tnlinmatioBeB  wird  aber 
derzeit  noch  überall  mit  starker  Losung  impragnirt-,  es  miBlBeB 
sonach  nicht  igenflgende  üeberzengiingsgnmde  vurliegen,  welche 
Ar  die  schwache  Lesung  jpr.  ■  le  n 

Ich  will  die  Daten,  die  an-,  ein  Kaclimann.  Herr  Funk, 
gegeben  hat,  durcbauh  nicht  angreifen;  er  ist  in  jeder  Beziehiing 
ein  ansgezeichneter,  ehrenwerther  Hann.  Es  iat  mu  anch  ein« 
Linie  gezeigt  worden,  die  aaserordentlich  gduttig  ftr  die  schwache 
Ltann^  spricht ;  aber  ich  glaub«,  m  mfisaen  Nebenumstinde  vor- 
handen sein,  welche  so  günstige  Resultate  gegeben  haben,  üm- 
.*i1aiidi',  diH  tii.'ht  erwiihnt  w.Tden  A'.'A.  ni. itfl •.■'herweise  :  besi.ndera 
günstii».-  llelv.gattuMgeii.  u'iiii>tig..  .S<.h<.ttergattung,  die  da«  Faulen 
nicht  begünstigt  tlenug  an  dem.  wenn  bisher  ausser  der  hannn- 
veranischen  Staatabalm.  welche  allein  fauigjAhrige  Eduhmngen 
hat,  snd  die  C5hi-midener  Balm,  wddw  MtfaiM  VtaasBa  aait 
Bodi  nicht  »ehr  langer  Zeit  die  Methode  eingefiiliii  hat.  sonach 
kelBe  langjährigen  Erfahrungen  halten  kann,  von  den  prensstschen 
Baimen  sich  keim-  lu  v»,  gen  gifuiiden  liat.  zur  .s.iiwaclieu  L<">snng 
Ahentugehen ;  se  miLssen  wir  Oesti'rreiclier.  da  w  ir  unsere  Kr- 
fahrungssfitze  auf  Deut.-^chland  gründen,  mit  der  Einführung  der 
schwAcheren  Lösung  'wenigstens  s«  lang«  zarückhalten,  bis  die 
Sachlage  genau  gekütt  ist 

Wa»  den  ItOhsreB  Preis  aabelangt,  den  die  VordwuttahB 
bis  hente  gezahlt  hat,  gagsBiber  dem.  den  die  WettttbB  takltv 
te.  nius>  bemerkt  werden,  das^  die  Iniprägninings-Aliftalt  Bicht 
vcn  UM-  autg..>te]U  wurde,  sondern  von  einem  l' ntemehmer,  nnd 
wenn  Ii  Ii  zn  eini  in  1  iiterncbnier  g<'he  und  sage:  »Was  v..rlan;,'st 
Du,  wenn  Du  für  mich  imprägnirst",  m>  wird  er  immer  einen 
höheren  Preis  stellen,  als  die  Selbstkosten  im  Begiewege  betragen 
«irden,  and  ich  ward*  bbb  daa  Preis  aaBahasB  oder  lartck- 
weisen.  Wenn  man  a!6«r  selbst  efaie  Anstalt  blnstellt,  so  wird 
man  finden,  il:i~-  man  unter  l'nv-t.'lr.i  n  n.ich  h-'her  hinaufkommt, 
insbesi.nderi-  w..im  die  eigene  .\n-t.<U  sehen  innerhalb  weniger 
Jahre  ani..r".>irl  ».Tiler,  ^1 

Wir  haben  in  diesem  Sinne  auch  untren  Vertrag  so  abge- 
schloitsen,  dasa  wir  in  keiner  Weise  gebvadeil  sind,  md  wir 
mBBsten  Anflugs  •olbstventiodlich  den  ÜntaiduBsr  ahisfl 
hAhsHB  Freia  botaUeB,  daBdt  er  eBcoaragiit  warde,  eine  An- 


Digitized  by  G 


M  - 


(iUll,  di«  60- Iiis  70INN1  fl.  k.istet,  liin/nst.  ü.'ii  .]-M  f'mA  wir  in 
<l«r  lAg«,  ileii  Vfrtiai:  /.«  kün*lig>'ii.  uini  ?w^r  v  iii  Jüili-m  TkjT''  «ii, 
an<l.  wiv  i<'h  mir  crlHnlit  hubv,  in  dvr  Ktil|<i)|fiiuii^  /u  bfincrkvii, 
eini!U  Preis  zu  8t4>llfD,  «l«r  den  Sflbstkostvii  tl's  l"iit".'nK'hm<T« 
ziemlich  nabe  kuinmt ;  das  war  der  ]'r<'i.s  v«u  kr  Wenn  wir 
•Kh  lUeMB  nicht  cnti«laii,  ao  v«rd«n  wir  bvclwuiw  33  bis  3i  kr. 
zahlen.  nnA  zwar  fflr  eine  Urang,  die  doppelt  so  stark  ist,  ata  die 
I  r  Kifs..  yjililt  2>!  kr:  ijiis,  was  .Ii-  <li\n,<-]t  stiirki- 

!..'Mjiii,'  in-lii  k"sti't,  iMTHilinct  fji  li  mit  4  kr.  Tin  L'  kr  •rliult*!! 
v\ir  iliiiiii  Si  li>vllfii  iiiipriiiriiirl.  "i<'  divs  ^>ii>t  t..  i  11U..11  ili.-ut.si  li'_ii 
und  <'ist<'rr>-ii-hi^<-)i)'n  ilahn<'ii  üldii'h  ixt,  und  wvrd>'n  wenigsten«  die 
Sj4-b(^rheit  h«l>«n.  da.ss  wir  für  diu  gvriug«  AolkaUimg  Von  4  kr. 
eine  absolut  aicbere  Imprapiirang  haben. 

Was  mm  den  von  meinen  Herrn  Colletren  Bisehoffbemerk- 
(•Ti  Ktiitluss  i]i'<  frrriüM-r«'ii  l>ru<'ki  s  anlaiipt,  i-ii  lä>yt  si>li  hii'riil"'r 
Fiil|.'<'i:(l.  s  fiaL''jii :  Iti-i  <ifr  Wisdialin  wird  jiiiif.'lili.  h  ilnri'h  i-iin' 
lilnifr"  hiiicr  Villi /.i'it  iiiiiin'ifriiirt.  il  Ii  •■•^  wiril  iluri'li -iti.!  ilnpin-lt 
80  lange  Z«it  der  Druck  ausgeübt,  und  zwar  mit  vinvui  vt«aä 
attrltantQ  Atwoxiiharcndruck.  und  va  soll  nun  durch  die««  Imprlg- 
mnngnneüiode  d«r  Imprftgnimngsstoff  tiefer  in  da*  Hob  hinein- 
gehen.  leb  glaube,  daas  dieaec  Verlkhren  bei  dar  Prag»  dor 
sUirki-ri'ii  ndi-r  .s*'h«äohiT«n  L'i^nng  iiii'hts  7:11  bi-deatan  hat;  di-nu 
wonn  «•.■>  zwfi  kiiiii.isi^f  int.  no  kann  irli  iIusm'IIih  mit  «"Infr  Ktarki>n 
Ltoiiiir  •ln'ii-.  i  tlum:  irli  kann  idiiiji"  lai;;.'i'  Ihink  aiiMilnri  und 
kaiiu  aui'ii  mit  ili-niwilii-n  gii).<MTi-ii  Atlnnusiiluiri'ndnii  k  arbi-iti-n. 
und  imiii  wird  xujri'lK-ii  niüs-SHii,  d«i»,  wenn  ieh  «ine  .starki-  Lilsum,- 
hab«  und  nuter  gleichem  Umcka  arbeite,  den  ich  gleich  lauge 
Zatt  nalbe»  kli  noch  mehr  Stoff  lunaiabrlngcfl  verde,  als  mit 
adiwacber  LOanng- 

Waa  die  (faraniicrraif»  anbelangt,  so  mu^^s  irli  ^rtütcliiMi, 
nicht  gani  der  Ari^irhr  /'I  s.  iu.  mi-  irli-ii  hiriiti^'  i»i.  Allvr- 

dinga  ilt  sie  dM.>,  wt'iin  h  K  in  nnoni'i  *'ii;"ii>iii  Anstalt  in)|>rAgiiiri- : 
dam  bin  feh  fib4'nti-U),'t.  dans  1'?^  wirklii'h  ctuait  lSi'diii^'4<n*.*«  werden 
wird,  wenn  ich  halbwoga  TerlAstLUch«  Leute  liabe;  «enigatene 
beulila  ich  nur  die  Kenten  TOr  den  Inprlgniningaaloff,  der  in  die 
Schwellen  thabifirlilirh  hiii4>iug<'brsi«ht  wird.  Wonn  ich  abvr  die 
ImprilgnitanK  '-•int-ni  rntiTnelimer  üb'Tlas«.',  ^^  hc'mt  dus,  ihn 
aus  ib-r  iJarantiir  Uism'II,  ki-ini'  liamntie  haben,  si  ili.st  »hi:ii  jrh 
ihn  dun  h  niciii''  A^vhumi  üb<'rwai.liMn  lasse  Irh  niuss  p'stehen, 
daMi  das  ein«  .«ehr  koiklv  Sathu  i^t.  kh  kann  ni<'bt  Tvrlangeii, 
dass  der  Ileamte  Tag  and  Kacht  dastehe,  und  alle  Schliche  der 
Lenke  beobadite.  Es  kann  voikonmien,  daaa  dodi  nicht  daa  Be- 
dungene geleistet  wird,  and  dass  ich  dann  statt  guter  schlmihtc 
Schwellen  e'rlialtc.  die  dann  ni<'ht  mehr  werth  sind,  als  wenn  »ie 
gar  nicht  impnliLniirt  waren. 

Herr  Collvu'i!  liiscbolf  hat  ferner  bemerkt,  da.».-  Kiefi-ni- 
srhwellen  1  fl.  50  kr  bis  2  tl.  kn.sten,  und  hat  dabei  gcKrhUissen, 
das»  die  Garantie  des  Untemeluners  in  keinem  VerhUtnias«  xnui 
Waitim  dar  Schwalle  ataha.  Bai  mw  koaten  diete  flckwellen  nur 
80  kr.,  nad  ei  werden  jene  Preiee  fltr  Eichenackwellen  gwncint 
geweaen  sein. 

Boi  einem  .\nkautV|irf'iai'  der  .Scluvi'llen  v.ih  mi*  kr  ist  der 
Betrag  Tun  •U  bis  -41  kr  pru  Stüi  k,  web  hiT  linri  li  die  (iarantie 
de»  l'ntumebmer«  In-i  Impräpiiiruiif.'  der  Krsat/.M  liw eilen  i-nspart 
wird,  durchaus  nicht  ta  verachton.  Ich  hoffe,  dass  mit  dem 
Oeaagten  die  Diacnnion  diaac«  Ocgcnttnidn  Ihmn  Ahachhua 
Undcii  wird. 

Herr  Baudirector  Btseboff:  Tchkann  leider  wegen  der  ror- 

gertckten  Zeit  nicht  ansliilirli^lier  antwi'rt'ii  und  mr.i-hfi-  nur 
ein  paar  Hachen  ^int  kurz,  erwähnen  Di«  el>en  gegebenen  Daten 
«ind  Ton  einer  Aati>rität  des  duat«ch«n  Eisenbahnvereines  auf- 
gestellt worden,  und  ich  weiss  poeitiT,  dass  eine  fi'Vaigc  verdünnte 
LOanng  bei  der  KOta-Mindcacr  Bahn,  bei  d«o  bnuaschweigischen 
und  hanwnwaaMMii  Balmn  «igewendait  wird,  und  daaa  dieae 
Anwendmg  schon  aeit  der  ttngätan  Zeit  atattladat  Ueber  da« 


Weitere  j.''''"' "■  i'"h  mich  w.dd  nicht  mehr  ilnssern  zu  sullen,  weil 
eben  die  ."^acbe  hier  p-'nüpenrt  v.  n  mir  eriirtert  wurde,  nur 
mrichtu  ich  nur  ein  i'.iar  i  irn-i  turnn  mai  lii  ii  Kine  Impriiv'nir- 
Angtalt  kostet  keine  t>U  *XM>  d ,  Mindern  nur  diu  Hälft«;  ferner 
muss  ich  noch  crwfthnen,  dass  ich  meinen  Preis  Ton  1  fl.  SO  kr. 
bi«  2  il.  loco  Lnprlgnir-Anstalt  ala  Preis  per  Schwelle  darauf 
baairte,  daaa  idi sagte:  im  Durchschnitt  für  die Holzgatinng 
«lachen,  Kiefen  und  F<">hren)  un<l  mit  Käcksictit  auf  ili>  Ztifuhr«- 
kucten,  denn  jede  gekauft«  Schwelle  mu«e  vum  DepotplatZH  bis 
tat  ImprBgnir>An«taIt  transportirt  werden. 


Kisi:Nr..\iiNi;i:rHT. 

Kerlit>r«ll  der  Ue»t«rr.  >'ordwei>llMihn.  Helin  li;>ii  der 
Oi'tterr.  Niinlvreüdiahn  halte  diese  von  der  Otllninlian  jni;  l.ititz  ein 
Stück  \Vald  eincolAüt  und  dem  l'riUieren  Beeitter  )ür  die  Jureh  <len 
Eiicnbahabetrieb  beriieieefllhrtenWirtbselialb-Ersehwentiwe  in  dem 
ihm  verbteibenden  Waldtiieiie  ein  fOr  lüte  Mai  eine  Pamsehal-Knt- 
.iii'hüdicunk'  ttideiatet  Ute  Betirksh.^tuptiiinniiiiehnft  Simftenb«fg  hat 
die  llniiiileifiin»:  dio*e«  W'aldci  iiusK>'>pr»elien  und  gleiehseilig 
erkannt,  ■In.i''  bieibireh  eine  partielle  Kxiiropri'ttion  eingetreten  Hei, 
weüülialti  ilie  Ktitscliä4lieiine<fni|;c  im  Wetre  ile»  Expropristions- 
verfabreis«  aii«|^'etnit'en  «erden  iiiiisie.  (Jev;en  i||r«e  KntaeheidiinR 
II  I  III  rir:  ■■!«•<  •>  »[rrr.  N"r  I»  rstbali  11  ln-l  liei  ."iiatilullcrei,  mit  der 
.Mutiviriiiii:.  c|.i-<''  1  >  ^i  Ii  in  liii  -eia  K.ilie  nielil  um  i  ine  lt.'iiinlri;iinf; 
<lf<  Walili  N  Im  Inr  I  i  .  Ki-i  :i'i;\linlietrlel>rii  hiliulle,  sniKleni  nur 

tun  eine  lle».  I.riiiilviini:  'Iii  WaMlielriebe»  im  Inlere«ie  ,l,  r  Krliai- 
iiriL-  ile'»  Wablbeiiiande«  selbiit.  Von  der  Stalthalterei  wunle  ,l(e 
abgelehnte  Enttehvidiingdef  Derirfcahauptmannecheit  aul'rpehl  erhal- 
ten; die  OetteiT.  Nordwestbaha  recurrirt«  beim  HandelMnioieieriun. 

Nach  durrlifteftnirter  Untereuehuni;  dieeer  Angelegenheit  erging 
von  der  .'«tatlliiiltei  i'i  in  IVak-  foli^ende  Xnte  an  die  Iti'zirk-thauplninnn- 
»elinft  in  .^entli  iili'  rt : 

tllii«  b.  k,  k.  nniKl''l»niiiuiiter!un>  lint  im  Kinvernehineii  mit 
tleiii  k.  k.  .^i-kerbnuiintii!t[''riuiu  mit  Jem  Krla.M«!'  vhih  JK.  .Ihü  1.  J.^ 
/.  ;i.'i(>4(*,  dem  mit  dem  lU-rii  lile  vf-ii  1.  Nov..tiilierl8  7i;,  Z.  717H,  vor- 
tl.'leiften  U'-elirsi'  ib  r  l..  k.  ].riv.  ■■•.t.  rr.  Ni iri|v\  .•«! Ii;ili|]  st.-itti^eb.'nil, 
die  Kntix'beiibini;  di  r  k.  k.  H''7.irk.*lia  iji;iT;siin«i  li:iA  .'^i  ril'eiibiTS  \<-m 
.'II.  Deeember  l«7r>.  Z.  6861*,  »owie  ;.  ne  iler  k.  k.  .'^t.iltl.iilterei  vnni 
'■IK  Aiignat  1076.  Z.  39090.  woniil  die  Unnnlegung  de«  lur  iJointtne 
.^nftenbarg  geliSrinen  Litilacr  WMdehen*  Uag«  dnr  Strecke  ä«often- 
berg-Pottenstein,  lülem.  S70 -01-»,  «uigeeproclien  wurde,  mit  Aus- 
nahme de«  Piiaktasf  dereitirten  Stntihalierri-EntsdialdBBgbehoben, 
indem  nach  Maesgabe  de«  im  Einvernehmen  mit  dem  k.  k.  Aekerliee* 
niiniKleniim  ergangenen  h.  n.^ndel»minislerial-Erln««ei  vnm  17.  Mai 
18(J.  /..  3308A  ex  1873.  t'ir  ileii  Fall  »Is  von  iri,-end  eini-r  .*Jeite  auf 
Grund  ile»Ü.  20  dei.  ktii<.  1 1  Fat.  Tit. vom       I>er,.mber  K  V<.  Iii. 

Xr.  250,  da«  An^iL'  li' 11  .:i  -r.  ||;  niril,  im  Irit.T'"«''  .b-r  -e  1.- 1  nur  ili-s 
Unhnverkebre«  eine  llai'.iil'  tui;.'  n^pr'-'-hrn,  die  di'— l"-/ili;lie|ie 
A iiit*il'iandlnne  v.tri  I.it  v-irn-si-iA.'i-irani.'i'ie-n  /lJ•.tirnlnUll^'  <l>'r  k.  k, 
< iencral-Inspi'cti'in  der  n«terr.  Kisonbahnen,  bciw.  Jer  bettelTemlen 
liiihnpr>elUchal't  abhlinpii;  tu  machen  iat. 

E»  werden  daher  die  im  Inlercete  der  Siehcrhoit  des  Kiienbalin- 
betriobca  Mag«  der  in  Rede  alehendan  WaldldMe  an  beworiutcMigen- 
den  Maasnahmen  auf  die  in  dem  TOrgedaehtan  Kankte  Sdar  eilirten 
Enlsehciduntrcn  nn);cfilhrten.  im  .Sinne  der  kaiMrl.  Verordnung  TOm 
16.  NoTCmbi  r  18ÖI,  It.  Ii  Ul.  Nr.l  e\  1!*.'>2,  gelegenen  Vorkehrungen 
betehrilnkt,  «eiche  von  den  mas«^elienden  I^'aetorcn  als  nir 
.Sichcnimr  de«  IJnhnbetrielii.«  jteniifend  bezeichnet  werden,  nnd 
wird  bebuf'*  l'i'ber«,i«'hiinL"  vun  ib  ren  AiKtilhrnn^-  unter  Einem  der 
k.  k.  <iener.nl-In«[n  elinn  d-  i  öwt.  rr.  Ei'i-nbalinen  Wi'i>.uni( enheilC 

In»"tiTn  ili''«ellii'n  eine  Ijn«i  tir.iutant;  in  dir  Fallnnif  und 
IlriiiL'nnt;  di  r  Fit^I]'!  dnet"  linc'di  i  bctuitTi  iien  .^tri  eke  involviien, 
»ind  «elbe  als  \Virth»chalt»-Kr«ch%ernii(>c  zu  beti-aehten  und  iai 
aüme  des  f.  10b  der  haiierl.  VerardDong  t««b  14.  September  J8&^ 
X.  Q.  Bl.  SMi,  (u  behandeln. 

Was  die  Hohbringung  betriff,  «o  i<t  dem  Gute  Scnftenbeig  das 
Abbringen  ganzer  naumKtKmnie  oilrr  von  Theilen  deraelben  dureb 
dn<  nnmittelbar  am  üi.di  n  'tntttind.  iido  Abnitsehen  oder  Abrieten, 
mit  Hüekiiieht  «ut'dic  .Steilliei;  1<t  l.ititzer Berglehne  im  O.runde  der 
^Si.  4  (ind  7  F.  ti.  linier  Amli hIiiii  i:  der  mit  J.8F.  <•  b.ntimmten 
.SlralTunelinri  krütuliidi  zu  ui.ter»aL:i-:i. 

Was  jene  Hi-U'T  .irilielain:t,  \m  I  die  in  den  ubcrli.tlli  der  Ki^eii- 
bi«bn  vorkmiimendi  r;  \V.-i!d''  'i«titndi'n  lur  Füllunt:  i;ebraelit  werden, 
«ind  die«clben  ubne  Kuck>icht  auf  ihre  Lünge,  Iteachafl'i-nhcit  oder 
Sortiment  naeh  der  Seite  der  Berglehne  (horiiontal  vom  Bergab- 
hange)  bis  ia  eine  der  dort  vorkommenden  iwei  muldenf&rmigen  Ver- 
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tiefungen  lu  briiiciMi  im.  1  iMt  vnn  .l..rl  il.  r  TrnnKport  ülipr  >iiv  II  ihn. 
fftlto  Ton  Soit.' .|._"  r,ut.'^  S  m^II-iiIi,  i  t;  .l-r.i-ll-  »...■absk-litii.-t  wii.i,  in 
•inCrmit  derUahnvi-rwaUmm  jeJt>«miil  xii  vi  rcinlur-Tnli'n  \\  l  i-  ■,  tAitn' 
StKrunie  <ie»  Bahnbetriebet  »Uiltittßnili-M. 

Nachdem  die  Outsinbiibnng Sfnt'lfnlH-rt:  l.i-i  li.  r  Urnilt?.un5  cli>r 
wif  dar  Litittv  Bciglehne Torkommcmlcii  «<-lil'<i;)>iiron  Watdbeatlndp 
kcicMT  andmii  Betchitnlcuni^  niiMnrorftn  winl,  «U  jene  int,  welche 
inreh  du-i  F.  O.  7'ir  f*i-hotiiiii»'  rli^r  WAlilniltur  undzurllintanlMltun^ 
der  Ilo  i<'ii\' I«  i^ti!ii)f \r,r<.  .i-!iri.>l(i»n  ti>  füllt  auch  fllr  die  Oiit«- 
inhabun^  il.i-  Kci  ht  liiuvM  ^■,  im  Oriiii<I''  Korsl^'i-sct«!!«  nurU  ir^sen^l 
«ner  S*lt<"  Kr-.i<l/-  n.l.  i  Knt-ü-liidiifiinc'Hnsiii  .ii'lic  stcllrn  zu  tünnoii, 
WOin  «it»  |ri|'>i!i  liorrchtii;:  «;ir«>.  wriiri  'lif  Hjitinli'sjuii^  .Ii'i 
lielMn  \Vii!  I-i  ceiMi«»5      1!'  F.  I«.  ;iu<i;i'-|>roi'Iieii  wrircle.« 

GvK'  ii  Mir-p  Mins^t-Tial  K  iT»' lii  iJiiri!;  r-'  ^iirrird'  «Iii'  (luts- 
inlialiiinv;  (  ••im  A'i>ru;iltiiiii;--i;iTir  l;l»lii.lV.  n.-li'licr  in  'li/r  iim27- Xo- 
vpinber  V.  .1  ilni'  hijefilhrteti  V>'riia>i>lluiiu;  /n  lin  !il  t  rkfliint«! : 

•Die  angefochtene  Knticheidung  wird  in»af«rni-  nU  im  ih-nvtrc 
nicht  kegrttndet  aufgehoben,  ol*  in  drrielben  am  Sehluine  nun^f- 
•Moehen  vird,  da«  die  Gutünhabttn«  iiaeb  keiner  S«jt«  EnaU- 
e4tr  Eatachadigungs-Ansprriphe  «telleB  IcBnn«.  Im  U<britf«i  «rini 
die  BcKbwenle,  zuril<*ki;r-v.i.  ->  i>  • 

Dieies  Erkenntnis^  Ii  i-  r:  ■  .:  rolj^«nJ«ii  K  n  t» ch  eidu  n  i;«- 
jjrfindcn:  vMit  •\'  r  nnirffi^'  hl- hvn  Jliiii-'tt'ii  il  Ent»c)iri<luiig  wiinir 
iji  .lii  iii  I.miJII  In»r.»ni  ai;«. 'iriliH-tM  U:umli>irm-.j  ilcr  I.ilil/iT  AVjiM 
U'liir-  mit  Ainri;iliiif  ilf-  l'unktfi  "J  ili  r  S!iiitliaIliTi-i  KmI<i  li<'iiluhj:, 
demziif'ilu-''  'Ii'"  ll'^Iziillliim;  mul  AMniii^-iini:  mir  z'ir  Zi-it,  \vu  ki-iiir 
7,iii;i'  unterhalb  deiücK'c-ti  Vfik-  hreii,  ('ri"iL'i'n  ilarf  uml  imniiT  i'iin- 
St  iniV  vor  Ankunft  jeden  Zugi''*  i-iii/tHt.'Ib-ii  i-t.  iiiif;;<>liob<<n 
au»  Riii-ksicbcen  der  Sicherung  de«  Balinvcrkflire« 
nnr  di«  in  d  i  •  •  e  m  Punkte  auferleöi«  Betehrtaktmg  im  Siaoe  der 
lcd«ei1}«1ien  Verordnung  Tom  Id.  NtmmlMr  IKI,  «.  O.  BL  1888 
Nr.  1.  »nfrf  i'lit  erhalten. 

Cilri'  hzxiti^-  wurde  aber  dem  Waldbcettter  Mf  Onukd  der 
1^.  4  und  7  <b  -  F<  r<t.-> '»t^c-  xma  3.  Deceralior  1888,  B.  O.BI. 
Nr.  8Ö0,  au»  I{ii<'k<icht  'Icr  Ii  i  n  t  an  h  a  1 1  u  n  g  der  BodeM- 
V  (•  r  w  il  « t  II  1)  i:  Uli  1  zur  ■•  b  n  i;  ii  ii  •!  er  W  a  I  d  e  u  1 1  u  r, 
diu«  Abl'riniri  ri  L-afiz^T  Uaniii-'iiiiiMie  n '..  i  'liiii;^  .l.'f.eI1i.-n  ibjn'b  d.is 
iinv.tttelb.'»'  .HU  H'i  l^'ii  -l.düiii  biii  1'^  Abruttrheii  oder  Al>rie»pn 
iinr'T-'iai.-t  iiivl  'ii'^  biiriznrt.ib' An-'brin'.-iing  jegUeher  Art  HolMi  in 
bcstiiiiiiiter  Art  und  Wci«i-  vor^e^sthriebcn. 

B«*chwei<def)ihrcr  findet  sicli  in  eeinen  fiiBelite*  4x  d  u  r  c  h 
Terleixt,  dam,  wUirend  die  unteren  InstaBMO  die  von  thaen  aSthie 
eraehleten  Beiehrlnkungcn  aus  dem  Titel  dar  Baanlefung,  in 
w^lrhem  Falle  naeh  der  in  der  Mtnlstmal-Entielieidimit  anapipro- 
flienen  An^si'-bt  ilnr  ll.-<i  hwiflefuhrer  Krs.itz-  oder  l-'nt<'-hlidlgiui;;a- 
Aii'priiehe  i'i  «••  II  Ti  li.T.'i-litiLt  wiire.  verbSnaitiM).  dni  .Mioilterium 
die  Hes  ■■liriinkiini.'  s«*  a.  n.n"h  •It  Iü'enb.ilinb-tr  'b-=-Or^li)Hn!r  vom 
16.  N.-veuiber  If.  Ii.  III.  1.-562  Nr.  1.  zm        Ii.  um-  .le«  Halm- 

▼erketire.i  ••«norlnot  iinO  .iN  •■in  nai-b  ili-r  Miiii«ti  rl.>l-\'ciorilnuni;  vnui 
J4.  September  H.  Ii.        Nr.  SaS.  ^,  10  W  b,  tu  boliandetivb*  | 

\Yirth»ehalt*  l^r«''linerni«''  b.'zeii  hn^'t,  'Iii'  llescbriinkunecn  stih  b 
aVier  .ils  ilurcli  ilas  Fnr«tC'  «cti  zur  Ifintanbaltuni;  der  Dodenver- 
wCUtung  und  zur  Sk-bi'iimik:  der  Wabl-ultur  in  den  4  und  7 
geboten  eJuuralctaritirt,  bei  deren  Verfalngnng  nach  der  in  der  Mini»* 
teiial-EntMheidvng  au<i;»spr<>eh«nen  Antehaunng  das  Reelit  für  die 
Otttiinhabnil^  binn-ecOillt.  im  Grunde  de«  Forstgesetze»  nach  irirend 
einer  Seite  litn  Ersatz-  •eler  ICnf 'hüdiirungf-AnspHiehfl  zu  erheben. 

E«  ist  zanKch't  ilie  Fr«L'e  «.'rörterl,  und  »emTitlich  nuch  die 
He<.  li«erile  darauf  «•■nrüivl-t  wnnlen,  daea  jeno  Tte^ehrUnkuniien  in 
ib'r  Ii-T)llt?un!r  der  Lititgter  \V  iM'^  bne,  web-he  'ler  <  iiilAlnbiibung 
-^LTenb'^it;  'tlin^'  Knt<ehÄ^li;:UTiL.'  .itit'irl"*i:t  worden  Kinil.  ntir.lum 
t-.  ri  •-litiortict  «ein  wünien.  ni-nii  .Iii'  I!.itiiilei:nii:;  de«  belretb-n^leii 
Wabb  •;  a;i«i:''«pr'>i:lien  wi^rb-M  '.v'iie;  -i  i««  <i.ihi-r  nn);e«ietil»  der 
Nei^iruni;  der  Kannb-gune  seitens  der  Mini«terien,  mit  der  Aufrecht- 
balinnf  der  Beiehrinkungen  «in«  OeeeUe»>Verietsmg  begangen 
worden  »et.  * 

Iier  Verivaltang*-Oeri--ht»hnf  hat  (rffun  len,  da»i  im  »orliejo'n- 
den  F.Jb-  u:u  b  den  Bestimmtiniff^n  d^r  4  und  7  .b^-  Fiirni;e«Ht)Eei 
TOm  8.  D<H;erulter  186%  R.  0.  BI  N'r.  250,  «ud  narh  ^j.  IfMt  .ler  Kisen- 
hahnbetriebt-Ordnung  vom  16.  N  -vetuber  IH51  /ii1a»>iL;i'  He...ehriln- 
kun?en  »ufeefraifon  worden  »iti^l.  .leien  Notbwendlnkeit  atii  (»rund  I 
der  im  a'lmini>rriifiven  Ver^aliren  an.'enonini.'iiefi  'I'hat^ii^-lj-'n  be- 
hauptet wird:  er  hat  d^ibtr  li"«e..i  .^nt^enomim^nen  Tliatbi->l:in'l  als 
m.i^'sgeben'i  unifeni'>mfnr'n  wpl  k<':in*e  einen  Arila--^  znr  Aiiweiidiui:; 
de«  ji.  6  do»  (ie«eue«  roin  23.  i  tetnber  1H7.\  K.  (r.  »I.  Nr.  Wj  ex  lH7li, 

aiclit  finden. 

nie  Frage  alter,  ob  eine  Kntitcbiidicung  zu  leiaten  iat,  ist  nirht 
d.-iTon  ahhXngtg,  eb  die  Htianlegitng  omr  andere  Deichrilnkungen 
au<pe»j>ro«hen  wurden.  Im  #.  19  de«  Fentgeaeties  iat  ein  Titel  für 
«inen  KiitiieMtdigang«'An4pnieh  nleht  enilialten.  Dieser  f.  10  be- 
atimmt nur, daa«  EntaehMigunga-Anapriiehe  narh  den  heate» 


h  e  n  d  e  n  Oe  setzen  zn  be!ianb-bi  sind.  K«  i«t  hierlur.  Ij  nicbt 
L'esichert,  ibi--~  ^••lill^'  -Vri'ij^np  he /.II  It.'.  hl  bi--t.'|H  !i. 

AU<  i  liii-'-  j't  eine  interne  KrbiiittTMn  .'  'i.iliin  /wi^.  li.-n  .len 
Mini>terii-ii  N'Ti  inbart  worden,  da.«.«,  weiui  •li^'  I!  iiMib  ijciii;;  ZMiii  Vur- 
Ihcile  einer  Ki.'>enbahn  »latitindet  (ob  aueh  in  anderen  Füllen,  bei- 
KpieUwcite,  wenn  aie  zum  Yorthetle  einer  Stadt  ctr.  eeix'liieht,  iat 
nicht  entichtlich),  eine  Exiiropiatton  angenommen  «-enien  kSone,  and 
•la^is  dann  die  poutiaeheo  ilebBrden  diese  Frage  in  «U«  Ifand  nehmen 
«ollen,  wonaen  bei  der  ^setzliehen  Form  dl»er  die  Ermittlung  der 
K\propriationa-Gntachjtdigun);  IhaUHehlich  die  Geriehte  zn  einer 
eii,-entlii-hen  .Indientur  gar  nicht  wohl  kommen  LKnnen. 

Wenn  nun  hier  •!!«  hSchaten  Administrativ-IJeb^rden  e^  abire. 
lehnt  babi'n.  .ii.'  ant^  rieften  UeichrUnkun^Hii  al«  eine  Kvpropriation 
anzu-elien  lanl  in  ilirer  Kiitsolieldnui;  al-  •^rd-he  lu  cmi-tatiren,  »o 
veini'^.  bt-'  '.■•r  \'er«altniii.-«  -  <  i  ■ii'  lit-l...f  eine  (ioiietze«nidri||:keit 
bierin  uni<i'i<\eniL.-er  zu  erkeunen,  da  'lie  nbi|r^  interne  Krlkuteruug 
riieht  wohl  als  ein  Ge'.etz  betmolitet  werden  kann.  In  dieser  Biditnng 
war  daher  die  llciichwerde  nirht  begründet 

Insotene  aber  diiroh  die  angefoehtene  Batielieiduig  effcannt 
worden  iat,  dais  für  die  GntrinhaDung  daa  Recht  liinwegfaUe,  im 
Grunde  des  Forstijesetzcs  nseh  irgend  einer  Seite  Ersatz- oder  Ent- 
'•ehUdiijuniis-An'ipriiehe  stelb-n  zu  können,  h.-tbun  die  Ministerien, 
iliren  Wirkungskreis  (Iberschritten.  Hicdureh  wurde  ilen  G.-rii'hten 
in  der  Frage  prttjudieirt.  o'>  und  c^en  wen  aur'  rlei.-ten  Ib  seliriin- 
kuniien  einen  solchen  Anspruch  zu  becninden  .■•■eignet  siii^l.  I)ie«e 
FroL-e  z.i  lö^cn,  ist  ."«aehe  de«  onb'ntüi'lieri  KieUter«.  nieht  aber 

•  ir^-en^^t  III  1  eines  Ausspruchd«  der  Adiuinistrntiv.  ll«hSr>len.  In 
•tieseni  l'iinkt'  niusate  nfio  die  «ngeAtelitene  Entscheidnng  «orge- 
hoben  weiilen."   

CHRONIK. 

Elsenbnlin-lJatentlltnnrefMid.   l>.-u  t'uratorium  den  von 

•  b  m  romite  dr>!.  Ttalle.s  Ksterreiehiseher  Kisenbahn-Ueiuiiten  geitif- 
t^'ten  Ki«eiibabn-riiterstillziiiii:«fi>ndes  hat  in  seiner  Sitzun/i;  Tom 
11.  d.  M.  die  V  'rtbeibiiii,-  ile»  b  t^lisbritren  Zinsen-Ertrllgnissos  im 
Ik'traire  vi.n  l!<.")7u3  Ii.  •!.  \V.  an  iH  bediirltiiie  (lesuehstellcr 
I  38  Männer,  lili  Wimen  nri  IS^  Kiii  l-  ni  und  8  Waiacn)  Tor- 
yenniiinien. 

Da«  Siiftuiii;<-l'apital  besteht  nunmehr  aus: 
36.70«)  H.  5%igen  Sillicr-Priorttlkten  der  Kroaprini  Radolfhahn, 
i.m>,  Itank-Pfiuidbriefe, 
a.lfl<) ,  flstetreieluaebe  Staalareate, 
5.600  ,  IMoriaten  der  Kidser  Frmi  Josefltahn, 
lOß  ,  Donau-Iteeulirungk-Loie  nnd 
138  .,  t^l  kr.  in  ll.-virem, 
somit  ans  eir^  a  40.00<l  ri.  nominelt. 

I>3  'lie  Z.<lil  .[.•I  ll.'f iielistolb'r  in  -;•  ter  /.iiii.ihiii  ■  lii-;.-ri:':Vn 
i<t,  .10  kann  tT..itz  iler  nii-ht  m^'lir  uul'^.'^leut^-nib'ii  .Mid^'l,  über  welolie 
•ler  Fond  verflixt,  n  ur  tlie  .Miti  lerzahl  di  r  l'i  t^'iil.  n  ln.'rriek»iehtjtff 
Werzlen,  un^l  i«t  •laher  eine  rasche  un^l  au'ciebige  Vennehruus  dos 
.'>tiit:in:;s-t'apital<  im  Interesse  der  Humani'Hl  sehr  wiin.«ehrnswerth. 

l>as  (.'uraturium  hat  daher  auch  Uber  Scliritte  bcrathen,  durcll 
welche  dieses  Ziel  sMustrabea  wtre.  Zunächst  ftietet  dem  Flend 
wieder  die,  da»  Ergebnis»  des  Voijahrc«  «bersteigende,  bedentende 
Ib'inoinn.thme  aus  der  llerau^irabi'  il.^<  Fi«i'nbahn- Kalender*  fllr 
( »e-t  rreieh  l'n'.'arn  zu.  Wcit.'r«  hat  •Ii«  «li-t.-'Mb- r,.inite  b.'srhiossen, 
zu  •lein  ^'b  iidivn  w  diltliÄtii^en  Zwr-.'ke  a  i.  li  in  di  '..er  .Sai^ipn  einen 
Fi«eiib.\lin  Hall  zu  vernn«t;ilten.  d.-r  am  13.  Feliru.ir  •l.  .1.  in  den 
Siificn ■Sälen  «i  ill'iti.b-f  un^l  -ri-i-r  d-in  Pr^it.^.'Mrar.'  Sr.  Kv  ^ellenz 
d''«  k.  k.  HanileUi!iiTii«lsr<  |{ii:er  v^in     ti  1  n  m  >•  •  k  \  •<!•  lit. 

Intornalianale  Fahrplan-Conferenz.  It.-hufs  Fe^t>ti-Ibin(;  des 
Soniiner  F  ihrpl.ine»  tnr  ia«  .lahr  1879  TeriamiueUen  »ieli  am 
l."!.  .liinni.r  in  Wien  "irea  12vi  Vertreter  der  Bahnen  de»  Vereines 
deutv-her  Ki^ienb.ihn  VertmltHMen,  WMMidem  Abgeseadle  tauu»- 
sischer,  belgi-<cher,  ent:iiitoher  uiid  nitslselier  EtMnMhnen.  Die  Con- 
fereas  fand  unter  'b-ui  Vorsitze  der  Kaiserin  Elisabeth  -  Dahn  statt 
und  dauerte  2  Tu^-e.  Der  Sommer  -  Fahrplan  vom  veri^nifenen 
.lahre  wurde  mit  einigen  wichtigen  Aeud--riiii.-^'n.  wel  he  die  Her- 
stellung von  neuen  Aneehlttssen  bezweeken.  Inir  ^liab  n.  Bei 
dieser  t'onferenz  war^ii  zwn  ersten  Ualo  Vertreter  dos  deutschen 
^••i>-li'--KiM^nb.iliii:imtes.  aowie  der  Ksterreieliisclien  and  angsrisehen 

liei-ierung  .inweiend. 

IHe  l'uupon  •  Valuta  der  üsterr.  Eisenbahnen.  Na«h  dem 
neuen  östcrr.-deuts'.hcu  iiandelsvcrlr.tg ,  gilti^  ab  1,  JAnnCr  187)*, 
ist  di«  Besehlagnahme  Bsterreiehischer  Eiaeabann-Faüirbetriebsuiiltel 
liehafli  Cielten<lniaehang  dei  Anspriirlie  anf  BinlOsung  der  Conpon* 
in  deutscher  Ooldwikhnitti;  nicht  mehr  gestattet  Berliner  FaehblKiter 
sind  Ubcrdio^e  Verfügung  selirTerslimml,  und  eine«  derselben  «ebreiU: 
in  amerikanischem  Jourimlisloaftjl  Folgendes:  «Daa  prevasisebe 
linndret-ht  kannte  binher  nnr  die  8ngen.mnien  »re»  taetw,  welche  Ti>n 
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d»r  Hetchla^lim«  «uigcnommen  «inJ.  alt  dt  aindi  Saenunante, 
Kibela,  Woihcefllsip.  Thor»-Rr»llon  und  Hhnlich«  Hingt.  Ueno 
Maybach  i>(  <'«  vurl»  hallen  i^w^:ten ,  i1ii*«e  »rn  tatrat*  zu 
<>rifHnien  —  dui-cli  Kiii-iil>.iKi>-\V^t^coii<  nr.'l  l.oooniathrM,  dia  fttr 
ihn  wohl  den  Charakk'r  der  •llrilii:l;>-iti  IihIx-m  iiiiiii*rn.  E<  9M«liieht 
i  iri'h  pin  Kini;rllT  ii>  iiriviitncliiUi-Ii.'  Mfzii-li>ini."''n.  wii>  .t  bin 
m  iKi'  li  iii<'lit  erli'''it  ;;owosi'ii  \ix,  iirnl  wir  Iciiitit-'i  niiv  .inii<'liiiit'D, 
ila--*  i'iij«'  t 'i'lit  rniriipi'liini;  liinrli  ilii-  .isl.'rr.'iclii«'  ln'n  I  )r  Icgirt-  ii  i !) 
voilifi.-t.  ll'T  pn  ii*»!?«'-!.''  ll'ir  H.ii:ih'l<tiilni»(i  r  liüil"  wnlil  u-is>i  n 
luiltscn,  ilatt   der   Vc<i(rn^alirticli   rar  fti'wohnlitil 

ilar  8«t«rraialii««li«iiB*h  nen  gehört.«  (Gut  i;e>irailt. 
LSwal)  Ein  andara«  BarHacr  Bhtt  macht  den  pr»kci«cbcn  VorachliiLj. 
•die jnnmtiftcn  k'/.fni  SiHwi^^darilfttn  duich  Abatempaluiif  a<.t 
deo  THm  in  4V,*iiire  (Toldpnmifliten  m  verwandeln,  wa«  einw  Ein- 
Miuiie  d'T  Sillior-Coupom  h  IHO  i>iit«|irSehe*. 

WIcaer  TraBiwa]r-8eM>ll»chaR.  H<-inrli«'rt:''l'ijiv<>-  :..'<tal- 
trUn  *\fh  im  Jalii'-  I87H  v\c  rVili,-t:  Im  i;iiii2.>ri  2i'Xi0.5i7  Pit- 
^  iiion  i;<  l'aliren  und  2,"J47.7><I  il.  38  kr.  <'iim>'ni>iiiiii'  ii  vMir.li  n.  williroiiJ 
in  lor<'-ll'«'ii  l'cii"<lo  'Irü  V.irir.lin-'i  'Iii-  Zahl  Ai-r  l*as«a;,'irT"  l''.7''M..'tl.'» 
Ull  i  -ii"  Siiiiiiiif  .1'/  i;ii:i;.>liii..Mi  il    ;<iJ  kr.  Iii-<nii:.  Kinr 

Urpi»rJitinn  i\>:i  Hetiiolis-r_—t>i!!..s.'  .ml'  •Iii  I.iUik'i-n-Kinlp-it  wiiri- 
wönsfhi  n'werth,  um  im  i'rki'iiiK'n,  iiiwii-weil  die  Midir-Kintmlimi-  ili-r 
VeriKnuerunif  Jt-r  IJnien  odtT  der  Sti>it{ertiii^  der  V«rkehrn-Int»Ti>.itiU 
sviuseÄraibeB  vt. 

AcMmSMallMiafl  dar  LMOMMv-FWirik  tom  A.  In 
Wr.  XraMadt.  lieber  die  dritte  ordentliche  Ot*neral-Vt  r-«:imm!tiric 
di'»  r  <.T>»rils'lialt  thi'ili>n  wir  Naohatelieiido.«  mit:  Iiin«'.'lialli  'l"" 
»l'j.-rlaulV'nrn  Oi-schüftii^jihre-i  uiirdon  Fnbricate  im  Warthe  von 
A-  ericnet.  Nat-Ii  .\l-iii:c  dt-r  ltcKii>«pesen,  U<'biihrenrxc<'n, 
V'Tji-i'iin«  vnii  Hvpnth'  kir  Si  lriMf'i!  iinl  .lor  Im  l!'  tr:«t"f  V"H 
)^7-.'»21  tl,  vai-L.-' ii'iiji'ii.  ri.  ti  -*:irnt':'niriii'':;.*t  I.  A''-i  fii  I  I  ;.u'''n  ver- 
lileil't  «'in  Üi-iiii  rtriiLiiai**  von  ;i>).;ii&  rl.  I».t  V'.t"  .ih  i'i^'T.ith  '•■•im- 
(ra4(1,  dlifi  :^nniin"  ziU'icli''h  liiTtfin  im  Vorj.iln^'  a  m  .l  'n  .AK 
sclireib'tngs  •  Kcsorvecnnto  (|;e.'itellt<>n  ^9.U»iU  il. ,  /..i.aiiim<  n  .il>  . 
6öJl6ft  fUf  aa  wottarcn  AhaahrniMiageii  «mn  Wetthi?  d«r  Mu><.-liin<-n 
sn  verwndan.  fJicMr  Anka^  anirde  ihwIi  voranavgangener  Kr- 
thellttiig  des  Abstlntoriiinu  an  den  Veramltoniamih  ohne  Debattc 
etntttmniig  nngenntnmen. 

Oraier  WaffM«PBkrl||.  Miete«  Ctalilis^fm.  nt.  v.^l.-ii..«  jOni^nt 
in /iiMiin.'<v^'< 'kungfemtfieB  war  und  die  l.i  ^ui  l  <t;.>ii  im  auMer- 

K*>'i'^htli- Ii' II  Wfjje  nach  d«'n  Ton  der  OI:i>il'i^-.  r  V"r>:>!:>MiIuri!.-  .lul'- 
^«•»t'-llfcn  <irniid'«iifn?i>  durehiiir  iliri  n  1  .  ((■-[.•(iriL  t-,  iim  — t"  l^  ii-  r  aiii 
um  1.'!.  I.  M.  um  C  o  n  c  u  r  «  ■  I- r  ü  t  f  n  u  n  l.'  aiif  ii  (>li  i.-li- 
/i-i'i^-  •viirli-n  •Iii-  /.:ililiini.—n  im  Ii  '  kl'  iii'  ii  '  ü 'iuliiccr  einc<'5ti  |lt. 
K»  steht  *ii  iM  i'iiri-hton,  dn«»  i|i"'<-'  Katjutroplii-  nii-ht  vci-iijZf  f 
bleiben  wird. 

TantaatUebaair  der  FriratbakM«  in  Preasara.  Die  Ver- 
h«ndlun<;en  wei;eii  der  DarehCttlmms  der  Ver«taatUelMWK  dar  preus- 
(itehen  Prinitbihiien  w«rii«n  celir  eilng  betrieben,  fiinnielitlieh  des 

Anknuf«>4  der  MAKde1>tiri;-IlAlber<t:idter  Ilihn  'in  l       borttit«  zum 
<lfltiuitiv<<n  Abi«i-hliiit<ie  ^elMiKt.  Wi-jj^n  di-r  Knin  Min  li  norBahn  »ttdit 
•  !!•>  Krni'iiiriinK  di>r  eoiniiiiJHittri«rli>'n  lliTitliuriL.- luv  >r.  .\:ifdl- I  »•■nk  ■ 
-  ■lül't  ili-r  lt"ri;i-idi-Mllrlc!«ehcu  (.;.'«i'lK.'li.irr-  NV.r-riii  !"•  i»t  ''iif 
",'irt  laliin  alii.:'-u-iini:("ii,  di"'  Stiiai<v.  i  AMlmut;  lirr.'it  «ei.  Iti  'Ii'' 

Vfrfiar.-Iluri;:'"  :i  l'f/M;;lirh  Kf-vi-rlii  «  (|«-i  Halm  <  i'i/  irr'-'i-i  i:n.|  wat,r- 
( 'Ii  iiilii'h  'v.t.Imii  «r'linn  in  cl.-r  iii»i.'li«teii  /vit  •Ii'-  li-'iil-T-i'itiwn 
('^in!ai«''arii  rt  i>ril»liiit  wrrden.  Zwi«pb<*n  id  il  ll"viilliiiiii-litii:l''il  d'-r 
Ke.:ieriuig  und  jenen  der  Berlin- {'ul^dMit-Mai^debiirL-cr  llahii  haben 
dieVorverbAndlungen  dahin  ireilihrt,  waiehe  Momente  bei  der  Werth- 
bemeeran;  nt  berücksielitiKen  «ind,  so  das*  voianssiehtlieh  ein  heider* 
Seite  belHe<Ug«nder  AbiehTmis  entielt  werden  wirl.  AM<-h  die  von 
Ifombnrg  «.  d.  ff.  nach  Pmnbfart  a.  M.  tvihrend»  ll;«lin  wird  der 
preustiseb"  Slnaf  iTwi  rln-n.  um  i;i".vi-«-',  clcin  I'r  1«'  'I'  Krurikl'urti-r 
f?entral-naliiili'.tV.i  .■rifi:.'u.-ri<i,  lii'n  !■■  .'^.■Ir.vi.Titk.'ii-n  ni  li.'-.citiKi-n. 
Wie  aii>  'lii-«'"i  'l'li  i'--  .  In  \  ■■■i^in'i'ii'ii  1«'.  <i  fr'  .li>-  pr^'  i-«i-"li.- 
ftej;i«M  iinj;  ^iü'MiI.m    i   i        ,-  ^  r--.i-l,*.-  /it  t  /  i. 

Ebienbahn  <<öi>iiQitse-t<er«.  N'.t<-hdom  der  Anknui' die-iT  Itahn 
definitiv  nl't-»  ■hl.>!<.«.  ii.  wirl  .li  r  lletrieb  dereelben, *om  1.  J3nnerl879 
an,  filr  Keflinuni;  ."*jivlisen<  gofiilirt. 

Ceatml-AbreehaaBfsstell«  In  Iteatnchinnd.  In  Hannover 
wnrde  am  SO.  November  y.  J.  eine  Tonforen«  von  Vertretern  deuteolier 
EieaobnbB' Verwalttingen  «rUTnet,  in  welcher  aber  da*  Abrechnangt- 
ver&hren  derEicenbahiien  «ertiandelt  wurde.  Anf Onind  der  f eflL<«ien 
BeKhlOaee  wird  ein« Central- Ai'^-  Iimtil—i-ii-  T.-ani-iir  >',.m  i-n, 
deren  .litt  llannorer  sein  «oll. 

ZiiaamaienMnrz  eine«  Einenbalin- TunneN.  !i  n  Itatli 

iin<l  Mi'll'ir  1,  I  Iratx'  lmri  "^i'nuncri-t,  »Ilir/tf  .im  12  1'  inli«r  V.  .1.  | 

di-r  Ta!i!u-i '^11.  iiarlidfm  ir'Tid''  »'in  Zuk- liiniliiri'liC'tHliri'ti  war.  Ki'N-  | 
sirirki-  iai   1         'if  '   vni,    i'inici'n   Il'iiiili'rf   Ti'ii«   vrspei rt^  n  Ii'- 
B.ihn,  ».>  l««»   ler  Verkehr  zwischen  Bath  und  Midloid  volLitÜndij;  j 
«ntcrbroehen  war.  ' 


tfMimdlrbahB  tn  ScUeawif.  Kinem  behul»  liontelliin^  oitinr 
Secondirbahn  von  Fleaibnri;  Ober  l<eclt  und  Niebüll  nach  der  Wost- 
kOsle  8cMeawii;s  «uvammeuii^elrerenen  ComftiT  ist  die  üewtlliijun^ 
lur  Vqnahm«  der  V>>rarl"'it<'n  Hrtlu  ilt  vvlird.-n. 

MISCKLLEN. 
II««  CUMIaaMMiit  MMMar  ta  Onu««,  Von  der  Aiudeh- 

nuiiir  il!'-:*!^«  weltlit-rtlhmten  Riienwerke«  geben  nachstehende  Onton 
"•ine  iiii»;"r:ihri'  Vor«telluni;,  welehe  »ich  auf  den  Stand  vom  1.  Mai  1878 
1'e<ii-hi.'n,  I>ie  ind.i<lriell>*n  Anlacen  linlx-i  '  iin  i  nücheorauiii  Ton 
HckUr,  zu  denen  n<»eli  landivirtJi»i  lia:ilt  h.  1 1 1  iide  im  AuHina.sse 
v'iM  7^^1  If.'ktir  i^*'lt*'>nTi.  !in  <ian't-ri  w  tn.i.-i:  I.'v^.'i  J  Arboit.T  l»es«',h!lf- 
liu'f.  "•■'v-iti  .-ii.M  7<l*>i>  .lat  Ii.-  Krr  ta.  I  K"!r'-iä;,-jiilt-!»ii.  iIit  nt>t  auf 
ilii-  Wi-ik-Iiitr'  Ti  iiinl  U-.'nil.i  trii'li  ■  iitli  l'.n.  tlii'ilH  ii'iriiial-, 

tln'il-i  :>.-limaI-purlL  i-n  I  'alu  ik  -L."  li-i-^''.  ■  in»'  lili''>'!l'-li  'I.^t  \'i  i  liiiiiliiiiijs- 
bilhn  tat  Ki*i  Ml.;<!iii  St.iii  .ti,  luili.  ri  micIm  »I*  ^i^i  kiL-milcr  Länui-, 
welche  durch  49ä  Werhxd,  Drehn-fheiben  und  S^  hid.-  tmhnea  mit- 
einaader  verbunden  «ind  und  von  97  Loeomotiwn  und  151'^  Waggons 
befahren  werden.  IM«  motoriaehe  Kralt  In  den  WerfcatKttan  Uefem 
'iBl  l>nmpAnniiehtnen  mit  t.1.S8l  Pfknielcrilftcn.  Die  Verarbeitaair 

■  lf>  Miltr  riiiU  en'olet  dun-'i  hS.  llampniHinmiT  '  worunter  l  iiM'r  TOIl 
Wt  ToMiiPn  Gewirhtl  und  liylA)  \  ■  t'»' lili  ilcn"  llill'«iuan  lanr,i.  Dmt 
Yi-rl.ra  i.  li  L^triif  in  .I.-i  .\il..  il<p.  r;.i.l..  vnn  l«77  78:  549.<KJO Tonnen 
Kohli>.  Iiv'>.'H>  I  r-,,iii.  ii  C.iak..  4ii'i.tMi(>  Tnnn'Mi  Er».-.  9' ,  Millionen 
t'iiliikiip  !•  I-  \Va«->  r  und  '2  i  .Milli>Mi  'ii  < 'al.''.:n.'t''-  I,'.'u.-Iiti;.v, 

l'i  Im-;  Vi  iliitii!unt;-i.— li'i^'  •:  ili-r  Ii  -l'l'-ii  IVibnliiiTr  in  rron/^il 
ist  eine  .Stni-i^fnlniu-ke  iinK<:b'Kt|  wclirli«'  über  «In  i  li.  l.  I-«-  lulirt  ii  n  l 
eesehlos«en  nur  4-4  Meter  Uber  den  Sehtenen  Iii  vt.  I  'm  il;i<  [)iir. 
nlhrenvon  Geiienotanden,  welche  ttberdaa  Noniulpruiil  hiimunrn^-'-n, 
SU  ermügUcbeu,  ist  dieee*  19%  Meter  Uigc,  $  Meter  breite  und 
75  Tonnen  wieeende  BriieitenMd  beweftUen,  und  lutnn  dnreh  vit*r 
livilr;>iil!-i-he  Pr«'t«en  von  80  Centimeter  K'dbiMiilui'cbmeüAer  mittelst 
.;ai'  ■«  \V.i«'i.'rdriii'ki^-i  von  .'i  Kiloitrnmni  pi'r  niwdrut-r«iitinieter  bis 
aut  >i"T5  M>-;i  r  i;»'lMli.'n  nerdnn.  Wir  wi.lli  n  nur  nebenbei  bemerken, 
•la-«^  ilhiiliili!'  rMii-.truetii'iK'ii  auch  l-.  i  ■Im  .'<tni-*etibrncken  Uber 
■l"5i  Krii -r:inal  in  N'iinlami  tika  und  tiii  di-ii  neui-n  I >ain|-i";'.^h  i  - 
I. all  liihr-!uil<'k"'ri  auf  irr  TlifniM-  in  London  »n;;i-liiai  iit  -i  nl  Mit 
•  !•  III  c-'l!o>«alen  Ktal>li«in-Mii-iit  in  t'rcuxot  ünh  auch  viele  huuianit;i:e 
Kinriebtunifi-n  zur  l-'rirdcnini;  de«  ueistiKen  und  inUoriellen  Wohles 
seinet  Arb'-ltcrh'''-:«-«  V'-iImmvI.-.  . 

LIT  I-J{.\T  V  \l 

Arbeiterverslcheriinir  l^^u  «'-'.r  uin-L-imlis  Ituoli,  .1««  wir 
Altt'm.  Ii''  «i -h  liir  i-ine  'Ic-v  lircnnomUt'  n  ri>ii;'Mi  «ul  'l'.'ra  Gebiete 
der  lii-uti(!en  Wirtli^i-hatUordnun«  interessircn,  empfehlen  mSohlen, 
ist:  >Lujo  Brentano,  Die  ArlH-iterveriiehcrung  nach  der  ge^on- 
wirtiiKn  WirthaehaAtonInmMj«.  Laiptig  (Dwiekar  and  Hninbtot)  1879. 

Brentano  stellt  «ich  darindieAnfgabe,  IQ  «fSrlera,  ob  die  Msunt; 
ilerArl  ■  i-ir-Vn;.'  Ir-un  wirklich  nnrim  Sinne  der  »ocialdcinokn)ti->i-'L.Mi 
Kordm  KiL  Ii  I i  ti  plaiiTfilb'r  Ri-i;ebinf;  der  materiellen  l'ni  lu'  t"->« 
inÖKlifh  'vin,  nli  iil"-"  iliii.\ri>i-iliT  K\:»t'  ni  unli-r  ih  r  l|i-ulii.-i  n  U< -rlit»- 
Oller  NVirtbiflin't«  'rilnuni;  ••in«'  nn-iehcri-  Mi  ili.  n  wi  rdr  —  oder  ob 
die  enn^eiiueali'  I  >urelit"iiiirun:;  tlt-r  Iet/tiT'*n  tii'n  .Arlieileni,  wie  in 
allen  flndereit  Gi-*i'l3»i-*'al"t*ik]a*^en.  i-nnüi;!  '-i:!-,  eiiifii  ihn-  /iikufilt 
«ielieriiili-n  Kintia-«  .nil"  die  Höbe  de-.  ICink-imni-T.«  /.u  liln  ti.  Kr 
L-elan--t  nai-li  eiivm  •«••br  tlei^si^eo,  die  hi»tiirl»e!ie  Knt-.vii  kelun«  der 
jetzi>;en  \Virrh»chalt«i.irdu«ing,  wie  di«  vielliieli  bereilf  gemachten 
Anstrengangen  (ur  Arbeiterversieherua«  ««JiiMemden  ^xcurte  im 
dem  .Schlosse,  das«  di«  «nrponttlve  Or^isation,  die  sieh  an*  den 
Arbeitern  »elb»l  entwirkele.  da.»  \lilti  I.  und  xwar  ein  ;.-ule!i,  z«eek- 
entuprechende»  Mittel  biete,  <  li-genwarl  iiml  /ukiinlt  *irlier  zu  i-iellen. 

Das  Bnch  will  von  vunirlheiUlonen  I..«ulen  k'ele.'>eu  «ein,  denn 
e«  zi-ii:t  die  vorhandenen  ."'eliKden  offen,  und  «»  vKrtuseht  nielit  die 
|*ebrl»tiin'le.  welebe  «ler  lleuti^e^  Produi'lii^niwei-e  aiiha  "en.  I*er 
Verfa-'-'i  r  kl  n/eiehnet  sieh  in  .n-iin  r  lieweiKliiliriin:;  iil-  -  in  Miti:li«-d 
der  \Virflii"'lia'(ni  'ilitikersehule,  die  iler  »Verem  Im  .-'ki  ialpnlitik« 
bildet,  der  /x.ar  uiil'eirrt  im  llunKl  nder  Mi--i«;;iiii«t  di  '  I  iii^iT  aal'  liie 
Wunde  lett.  .b--»eii  .>trelii-n  .di«  r  Auch  uiivcrrilekt  dabin  i^elit,  zur 
Verw'dinunv  xwis«-hen  t'apitni  und  Arbeit einlieli  beiMlragen. 

Brentano'»  Grundidee  i»t  die  UmsestaThmg  der  bereit*  beste« 
h enden  deutsehen  «ewerkvereine  an  der  linnd  .ler  «agUecli-n  Tiradet 
imftMM.  die  alle  dem  .^rbeitenitanda  nuthwen>ligrn  Venicberangca 
bieten  und  keinerlei  p-iUii-  lii  n  Ucigeaehniaek  iiaben. 

Nnmeiitlii  Ii  1  >j-  <  i.i  .  •  :i.  vvi^leli«  Mr  Zeit  Iber  die  Griinduni;  von 
Arbeiter  -  Krank. -n-  .iinl  luv  ill'l«  nka<««  n  im  eiurnen  Kl ibli-'neinent, 
im  eiu-eiieu  <  iewerlie  iiml  :ii  ihreiu  lli'iinatli«'ii  t<-  (•■■nl  .i-u  -  iit:  l 
«leren  L;il«t  i  «  eine  erln  iilii-lie  :;i..is-ii'  /Calil  in  alli-n  t  lauen  iinseie» 

L-t'  -        V.it- 1 lainIf'H  —  »•  T'l'  n  eine  l'iilli-  viui  .\  ir.'i;iiiiL'en  in  dein 

Buche  tiudea^  WoliUliueud  i-^t  auch  die  po;i!iliUu  ."Solireiliweise  de» 
Vcrfiusers. 
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aUB  OESTERR.  EISENBAHN-BEAMTEN. 

XIII.  Vpnikmmluair  um  14.  JEancr  INTA.  [)rr  I'i ilH'  lcot, Herr 
Ri-gieruitK^rath  Ob>'riuayer,  rröifncl  di-.'  ««-iir  lahlreirh  bMUehto 
Vorcamnluiif  nndeibt  die  neu  bei^Atrctenrn  «irklicheii  Mh^Uedn 
bekannt  E«  lin«!  <lie*  «B*  Iferran!  Joief  Ilarkel,  Bureaii-Chof  >ltr 
SnUlMlin;  Rndolf  U»n««r,  Obcr-Oflicii«!  i\«r  Perilinain<l«-S'or4lli«lin: 
Anton  Knhl,  InRenieur  der  äflilhahn:  Moritn  Poiliticr,  llI^  -rtor  drr 
OpiieiT.  SlaattUhn.  ilienaf  Mit  llarr  l>r.  II.  K  liintt,<roDtral- 
In«pfcter  4rr  Lrinberig-Czernowitz-Jmsy^Balin,  «inen  i^hi  bcUkllii; 
ni)fj.-eaoniiiien«nVoilnigs  «Hittlieilnnfen  Uber  rii«ti«eh« 
H  a  )i  a  •  n«,  damn  MTortlaut  Amuiidiat  in  dieami  BlKttwu  M  finden 
«t-in  wir>|. 


XIV.  Versiimiuluiig  am  ä7.  Jftniier  18711,  Abend» 
7  Uhr.  Vortrag  (!««  Hena  Dr.  J.  Hnaa,  C«ntniI-Iiwpeetor  d«r 
I.  oogiur.-galizigclMn  EiKubalai:  «Dcber  die  Frage  de  r 
Conppa-EinlO^uBg.'«  

Correspondenz  der  Redaetion. 

llwniJ.F.8.:  Nirbt  vervrejidiwr.  Soi^rs  wir  f««hii>' Kiitg«tr- 
nunHMi  Bmibi  galMiii  laBmn  wir  «iMiMWialM  anonym«  SinMwlNniiwi. 
wann  ■tootandNbi  AncriHtoanfPanonaa  ad«r  KSrpanehaAtn  «nthalian, 
prineiiMI  ablaha«».  Di«  BarioMminf  das  hMariiclMa  Voisan«««  maabt 
Ihrrr  U«>M-Urll(4i«BntnlH  aUa  Elm,  «Ira  ab«r  für  4t»  Madio  wVh»  okna 


rK  k.  priv,  Sadbaha-fteselischaft. 
Lieferung  von  Leinöl. 

I  Wir  bnb«icb((gtn  «Ii«  LleHtmng  von  400  nalr.  Contn«ni 

Ijl   ili^legcac«  inliiMlivcliea  JUeinCl ,  evantu«ll      malir,  im 

<  unfttimucwet,'«  ucitoriitstellen. 

llirr:i'i:"  Ü'-lli-i  ;iri  ii  l>j   .v.tJ--:!  rl' .1  .    iiii-"  illi  ••- 

l'>'/.ii(:;i.'li<;n.  üiii  l  im  r  kr.-StcitUM  Imnrk-  und  dein  Krla»;- 
icheine  Hln>r  l:!- .  >  i-i  un?iT<T  Ilmi]'!' a^sii  '  rloutf  t>*;„'<^v 
Vadium  T(nehen«n  UiTorte,  venie^li  uiwl  mit  der  AafMhrift: 
.l.cjn«l-Oir«rt'  bezeichnet,  Ungstena  bia  M.  Jlnnm  1. 
12  Uhr  MitlAt^x,  bei  iler  Material-Verwaltiinif  nni  Wit-ncr 
.^l1<l-llabuhofo!Ri->uumiion»-Uebiiti<Ie,  II.^Ocli)  rinzuliriniccn, 
■10  Aii.'li  d.'-'  l.i<':'  riinL-<-Ue4ingni«afl«lliTenil<i«r  Amta*lnn4<-n 


Wit'ii,  ilni  Vi.  J«iiiiar  ll:i7n. 


Die  Geianl'IMnotloi. 


Kai»  k^.  <ti».<M,  tilTtri. 

Masohiueti-Fabrik 
BBRlCAVk  miQ 

WIEN,  V  .  RddiKergaaa«  B. 

c^lti-ciajitiit: 

liB»Bba1ia-BUUt-Draek> 

Billet-Zähl-Miuhiner, 
CoDpoo-Nammero-Drnrk- 

Fafiiir-Iluckiaii^  üiBMnatrlt, 
Zahfea-P$rforir-Prmtn, 

lae»      Cetnf  sii:e.it«. 


d     <B  Ii  O  f  »I» 

T.iiu'z'K'ri'r-r.i'nicii,  ( )  urtcn. 
Im«  '»Urr.  Jalt  Spinini  aa<l  VtUrti 

Wien,  MinlngBM«4. 


CARL  POLZER, 


Wi«ll.  V,  I.ufl«asse  3, 


nr»hnfn»,  C»mttl»li-  tml  MmIrHmItItUM  4a»tlM  Im  *ig»it»»  Ha 
amttthn  •lek  Mr  bm«  Ai  btiini  uail  IbMniiinB  mlwr  U  trau  Ii«  n  bttUMa»  Pnli»  tor 


▼«rkanl  von  In'  nnii  aoaUndlaaham 


an  OriflnalpMlaan 


Die  Blech  -  und  Bldmamfiibrik  '">■' 

GUMPOLDSKIRCHEN, 
Mle4eriafet  Wim,  1^  verlliicwle  iehaaoeifane  23, 

iMnt- Blalrokr».  Blalblaeh*,  BlatpMBbaa,  Slakktoeb«,  il>tt:,r.,,„ 
alahU  BUeh«    .  ..   ventakt  •aaaallri*  BImI»,  varsUkten  Drakt, 
■•hwara-  u-i^  WaiatklMk*  an«  Wknnaaaakaa  rar  Wan««kah«lsnnc. 


I  w«- 


KNAUST  IN  WIEN 

Miesbaoh^sse  15,  Im  eiK'enen  llause 

Lieferant 

«le«  kniierlfehen  nn<l  IcBniKliehen  HoHm  umI  llof-Ai'rar», 

de«  Ii.  k.  nficli-<-Kn>^K''-Mini*tartlina  und  MilltUr-.V>  i.kr>. 
dp«  k.  b.  i'ivil-Ai'iai 4,  .)er  Connume  und  Ct>iitrul'l'''ii<  i'- 
wehr  iti  \Vi.  II,  der  lui  i.-'ten  ttatenr.-ita^ar.  Conuuuuicotiuo«- 
Antt.iltMi.  der  iii'  i^ttiii  ^■rSs!ler«nCnlnoluneD,  Feuerwubren 
und  KtjiMi"it!ii>entit  der  Ä«l*"rr.-iiiiipir  M'insreh!''. 


Diilii|«r*iirit,.'ii. 
\V.ii.'.i:>iir!ty..ii 
.VIjprMU>pritwn. 
l'iit  Kii'p-SjiritMn 
Kam-n-Spritieii. 
Tra^-  und  Hiind-S]irit7..'U. 
Hydrnidi..r.- 

l'..ui-iw  •  lir-An.-iTi.,iiiij;.'. 
\V,ii,"-!i  lind  Kiirr-ii. 
^^lliilach«  nud  äciilaut-h- 

\Va«Mrtruw|iort-A|ipanit«. 

Eitinrtenr*. 

'-y'  l'uiu|ii'ri  l'iir  H^ii«!-  und 
I  Shachinenknift. 


Alll-  l  ikujil-  h-  l'lllll|"  M 

!iliik'l)rniiii<  H-  \i>i>«rute. 
nydTaiili>..;liH  Wi.ld.  r. 
\V.iv^>.'ilfituii(:s-.Vrtil«ol. 
TraiuDÜBKions-  uiid  B«f<rati> 

^nga-Artikal. 
L.iiit)ivn  -  Keiniyatige- 

«i'liiiii'M 
liieriichsiik-  und  Oivr^ij- 

8«rviri)ii)f^ArtikaL 
W<  inM  liiuik"  and  Kell«rei- 

Bequisiteii. 
UuUren:  Onpol.  DiUii|d'iiia- 

Li'COiuobU«   mit  Uaiuid- 
«prit». 


IMO 


ScMebtruhen,  Stein-  und  ZiegolkarrM, 

zwöir&derige  Rrdkarrei  tih  H;iihl- und  Pferdetnuuport, 

Schaufel-  uni  KrmpensilslB 

doDQ  Werkzeuge  ,i  i.h  Torxilirliubent  r^teler.  Material«,  Stein* 
und  Scbottcrachliiiccl,  Krampen,  Schaar»!,  nrei-h«Uaven,  Stete* 
hohrer  m  l  Kelle,  HtelBMeUmrliwcl,  Pllotenidiah«  et«. 

«•Int« . 

BiirU«iiJte««ch>*jl«^  I  iianitod- 

BoinakBalcai,  I  aotmAi* 

■Mia       IbrfgM  Artikel  i'Ur  Bauunlernehmjngen  H  ilten  IbrtwMntnd 

in  grötstrr  Au«waht  .im  Lager 

D.  Hakiisclu  Woij:^  S:  KadukoYits, 


Li<en>iiiiidii'r  la  OXUU  i,:Strirn»«rlc.) 
SaMaan(ia  ai«  tnA-  CMitaaM  «irf  Vartanflm  AaaMw 


im 
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Mduit  Auiakhiiag 

«73. 


EHREN- 

CNasfabriken-Niederlftg» 

J.  Schreiber  &  Neffen 

WIEN,  AlMrfpnind,  Lwcbtnirteinftnaw  22— U. 

I   I  MUSTER-LAGER: 

MuMcr-L.iccr  Mn^ti;:  I.jijcr      \        Munf r- 1  .'ct-T 

BUDAPEST  BERLIN         *  PARIS 

WaKlncriM«*  It. 


MMUnia. 


I 'I  L  0*tti«(lr 


I  .l  Frmi  Hibirdllll, 
Hut  d  litiaMvUI*  St. 


AoltMte  Lisfcniilm  der  Owtwrt-Ungw.  GiaiMmen. 

In  «II«!!  T«r  angluu  Kubsn.  —  Waoo»''"!*  (J  i'Untm  »m  l  GUMUrtsn, 
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II.  JahrgaiH^. 


Noth-  oder  Haltsi^iial«^  bei  rersttiieiiKÜgen. 

Von  M.  Pollitzer, 
Tn.p*ctar<l«r  Ooitorr.  dtMt«rl4Mibiliii-0f.«llwluft. 

.Sobalil  wir  unser  liebes  Ich  tiinleren  Kiftfteu  aU  den  von 
iler Natur  ihm  iiini'Hiihiu'ixleii  zur  F'>rthewegtiBjflberantW"rtf'ii. 
wird  die  Hut  um  das  Dasein  abnormal  iu  Eiregnng  gebracht. 
Vk$»  ateigcfi  sieh  im  Vcriillltnin  der  Uniicherlieit,  welelM  «w 
i\as  Vehikt'I,  il.'^si'n  Fi'i1lM'wi"_ninsr  wir  luis  :iii\i'rti:iii<>ii.  dieiet 
Unser  erster  lilii  k  gilt  der  Verlässliclikeit.des  ijelalirtes  und 
den  BinriehtuBgen  derHüfnnittd,  die  im  Momente  derGefiilir 
sn  imspror  I{.'tttui<;  dienen  köiuiten 

l>aä  iiedarfniäii  nach  Nothäigualeu  bei  Kiseu- 
bsha-PersonenitOgen  iit  sonacli  ao  alt  als  die  fn- 

atitiltiun  dii'-ii  >  V.'ilclirsuiitteN  selbst 

Wenn  nun  unser  Uescbfltziuigstrieb  beim  Besteigen  eiues 
EiMDbfllui-Goiipd  minder  ettensiv  sich  geltend  maclit,  so  lie<.'t 
die^eü  eineneitain  der  )Iueht  der  Qewohnh«-it.  iiiii!i-r<>r>fits  in 
dem.Vertranen,  weK-lie^  einem  von  eminenter  Intelligenz  ^e- 
Hchaffenen  Organismus  ent^fegen^ebraeht  wini,  der  zudem 
mit  dem  Auf^ebitte  aller  s.'ei'^tii.'en  Kniltc  «ler  Vervollkommnung 
immer  mehr  zugefnbrt  «ud  v^ui  ("ifii-ntlirb-'n  Iiit>'i('«-i'  einer 
nnentwcgten  luul  aiirmerksaineu  L'eberwuehuug  nuterzogeu  ist. 
Doch  Icann,  trotz  allen  Bestrebongen ,  die  Verkehnrieherlieit 
anfein  Maximum  der  Möiilii-hk^it  zu  lirint,'<'ii.  noch  immer  keine 
ibsolate  Vertrauensseligkeit  Platz  gieitV-^i.  da  iiocli  viele  unbe- 
rechenlMreFaetoren  alle  aafdie  Verfcelimielierheit  abzielenden 

rnmhinati'MuMi  7U  Nirlifi'  nrnrhi'n   Ftid  vnnZ.'it  zu /.''it 

auf  dem  Kicseii-Netze  der  lialiugel<>ise  sieli  ereignenden  Kata- 
strophen, Ar  deren  Vetbreitong  die  elektriarhe  Znnge  f&rsorg- 
liih  hcdaeht  ist,  faehen  von  Xfueni  das  Hed'lrfniss  für  den 
pemdulichen  Schutz  an,  und  so  bleibt  seitens  des  reisenden 
Publilram«  der  Wonach  mieh  ISnfthnrag  von,  im  Momente  der 
Oefalir  verlässliih  wirkenden  Signalen  immer  ein  berei-htigier. 
und  dessen  tirfUluflg  eine  auf  der  TageäordauugtfteheDdeemste 
Aufgabe  anaerer  modenn  Yeikehn-Teehnüt. 


Die  VerkehrsaustAlteu  haben  auch  diesen  wunden  Punkt 
stets  fest  im  Auge  behalten:  es  worden  zahlreiehe.  mitnnter 

höchst  scbarfsinnige  Conatructionen  ersonnen,  aber  alle  bis  jetzt 
gemachten  Ertinduugen  zeigten  sich  entweiler  als  unzulänglich 
oder  unverlibslich.  Die  AugeleL,'enheit  ist  Ober  das  Stadium  der 
Versuche  noch  nicht  binaustrelangt  und  lii'tiu<l-t  <ii'h  Iiis  heute 
unti'r<1f'rii)ilnit>'in'-s  t>'<-hni>i'lienComit^,  des  Weisen Spruchea 
einer  baldigen  Hüte  gewartig. 

Der  Gegenaland  iat  jedoch  von  zu  intenrim  Bedeotong 

ftlr  unser  Verkehi  sli'ln-ti .  ;ils  dii-^-'  wir  es  imtt'vLi'^'Mi  -i-illten. 
darzuthun,  wie  dieses  technische  l'roblem  zu  niivglichst  zulrie- 
deoateDeoder  Loanng  gelangen  konnte  Wir  mnswn  ta  dieaem 

Bahnfe  r  r  s  a  <•  In- .  W  i  r  k  u  n  sf  und  Kost  e  n  der  bisher  zu 
diewm  Zwecke  vertagten  und  verl'ägbareu  Mitt<>l  näher  in's 
Aoge  flissen. 

r  r  s  a  (■  h  e  Die  Ursache,  di.'  Iici  dem  rei-cudcn  ["uMikuni 
zum  Geben  eines  Noth-  oder  Haltsignals  als  unabweislicb  sich 
einatdlt,  tritt  heran: 

«)  Bei  plötzlich  entstan  lenen  <  Jebrecheu  am  Vehikel  oder 
wahrgenommener  Gefahr  (wie  Feuer,  Eutgleisunireu  etc.), 
wodurch  Leben  oder  Gesundheit  des  Reisenden  gefährdet 
werden  k/innen : 

b)  beim  Auftauchen  gefahrdrohender  Momente,  iliciiun-h  irgend 
eine  Stönmg  tles  orgauisclieu  IJetriebes  sich  nianifestiren 
nad  daa  HamiaebrieiteB  efaier  Katastrophe  znr  Folge  hab«n 
konnHii : 

c)  bei  persOoliclier  Gefahr  des  Ueiseuden,  hervurgemfen  durch 
Mitreisende  oder  dnrehkSrperliebe  UnflUle,  wo  eine  sofortie«» 
Hilfflcirtiiiii:  alKoluf  nothwendii;  wird. 

Wirkung:  Bei  Ursachen  nacli  a)  ist  das  .'Stadium  und 
die  Tageszeit .  wann  da^i  Gebreehen  oder  iße  Gefahr  erkaiuit 
odfr  wulirL'eiiituiincn  wird.  li)r  ilic  Wirkuni;  il<~  ."^iunaU  •Mit- 
sckeidend :  doch  vertilgt  der  Signalgeber  diesfalls  last  immer 
Aber  seine  volle  Willenskraft,  imd  klMmm  «och  Signale  von  nicht 
augenblicklicher  Wirkung  den  erwQnschtCB  Effect  erzielen  W-dil 
können  auch  in  sohrhen  FUlen  die  kflnestenZeit-Iutervalle  fQr 
die  KataAnqibe  en^bddend  aehi.  md  ist  es  immer  gerathener. 
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Aber  schnellwirkende  lud  intensiv«»  Sif^nale,  die 
du  gefohrbiingnide  Otjject  anflUlig  maridien,  verfligea  sn 
kOnoea. 

Bei  Utaa^an  naoh  b)  werden  Jedo«^  anr  soh Bell  und 

intensiv  wirlcriuli'  Sig^nalo  «Ion  i-nrllnsclitt'ii  Erfolf;  herhei- 
fHbren.  Derartige  EreiguisM^  IQlirea  ilie  KaUiütru|)li«  selirächuell 
hertMi.  und  lassen  Vorbereitnagen  oder  «aliannidea  Knflanf- 
wand  zum  Gt'heii  «It's  Sitrii;il>  iiidit  /u:  aii-'^rnlfni  tmiss  das 
Signal  sehr  aufl'allen«!  »ein,  um  die  Aul'inerkiiuiiilieil  der  lie- 
fheiKgten  rieher  und  plötslieh  zii  erwecken.  DieHarkinn^  des 
M'.iu'i  ii».  vi'ii  wi'lchcni  ihi'- SiL'iKil  vi-niiilasst  wiirilH .  sonach 
jedes  keuubare  Zeichen  durcli  ticUnicbtung  etc.  ist  jedoch  in 
aoldien  FftUen  aicht  von  unbedingter  Nothwoidigkeit  Das 
Geben  des  Xothsignals  seitens  der  Keisendeo  ans  dSD  untor 
b)  erwähnten  Ursachen  gehört  gewiss  lu  dentossHltMlUimi 
Flllen,  weil  erstere  nicht  im  WahmehmuBga-Berefclie  der 
Beiseiidfii.  smidem  in  jeiu'in  di-s  Diciistpersonalcs  lif^ren 

lii'i  l'r-ai  licii  nailu-  mn.Hst'M  Signale  zur  Verltlyuiig  steheu. 
dit-  »•ll«•ulall^  \on  schneller  und  « t  a  r  k  e  r  Wirkung  sind, 
und  rnnsa  inabesondere  auf  eine  sichereMarkirungdes 
Ortes,  von  wo  das  Signal  veranlasst  wurde.  t.Tnsser  Werth 
gelegt  wsrdan.  In  vielen  derartigen  Fällen  wird  die  Willens- 
kraft des  Signalgebm  eine  Suaserst  beechrinkte  seb,  indem 
seine  ifaiize  .\ufinork>anik(>it  iitnl  |>li\  .^iM  lir>  Kraft  dnr.  ti  ili.'  iliti 
l>edrohende  Gefahr  absurbii  t  wird ;  das  zu  gebende  Signal  luuss 
daher  sehnell  fassbar  und  dnreh  Rnek  oder  Zug 
rascb  V  II  1 1  7.  i  !•  h  Ii  a  r  s  p  i  n 

IS  i  s  Ii  e  r  i  g  e  Mittel:  Alle  bibher  theih»  eiprobten, 
fbrils  vorgedchlagenenEinriehtongen  charakterisiren  sich  aadi 
zwei  Richtungen  hin  .  wrtvon  die  eine  das  i  n  t  e  r  c  ii  m  m  u  n  i- 
cirende,  die  andere  das  isolirte  Signal  anstrebt.  Als 
intereommunieirendes  Signal  mit  mechanischer  Thatigkeit  wird 
die  Zugsleine  in  mannigfachen  Variationen,  welche  am  V.nio- 
lung  einer  verlässlichen  Wirkung'  bedacht  .sind,  v»i-nehniUch 
verwendet  Das  zu  gehende  .*^ignal  s(dl  hierbei  ziimei.«t  durch 
die Dampf^ftife  der  Locomotivc  hervorgerufen  wvi  lni,  utnl  i:-t 
es  sonach  \iin'r>it  auf  ila^  .\tilialt<  ri  ilt"^  Ziii.'cs  Mligcsciieu.  Als 
intcrcomiuuuicireude*  Sigual  mit  elcktrisi  lnT  Tliiitigkeit  werden 
LdtoBgen  mit  meihr  oder  wenigw  Stcimfaeit  ihres  Leitusgs- 
Vcminirens  iti  Vür-t  t:laL'  gebracht,  die  ein  aku'itis.'li.>>  Si^nial  | 
hervorzurufen  im  Staude  sind,  welches  entweder  partiell  dem 
Haaehinfllhrer  oderZngspenenale  oder  anebsmuntiidwnFaa- 
sagiereii  niiti,"  tl)('ilt  werden  kaniL  Alle  diese  Siirnale  haben  inelir 
oder  weniger  kennbare  Zeichra,  um  die  Oertlichkeit .  wo  ilie- 
selben  herrorgemikti  wurden,  m  markiren 

Dass  mit  diesen  Siirnalen  kein  itunbin-eifender  Krfolg 
endelt  werden  konnte,  mag  einerseits  in  der  bch«ieti(^dt  der 
Fortpflanzung  nnd  andererseits  in  der  schwachen  Wirkung  der- 
selben li.  i:.'H  In  erater  Beziehung  miL«»  berfliksii  litigl  werden, 
dass  das  Aus-  und  Kinrangiren  der  Wagen  ein  nicht  unbedeu- 
tendes Hemmniss  ftir  die  correcte  Fortpflanmng  des  Signals 
bOdei  Bei  der  Zniisli  ine  wird  flberdies  dies4'  .Manipulation 
nicht  unwesMn(li<  li  i'rs.  liwcrt  ninl  die  Summe  der  Widerstände 
hindurch  eiuir  vemielirt  als  venuindert,  wa.'»  .sclion  durch  die  j 


Eile,  mit  welcher  Ein-  und  Au.sraugirungen  vorgenonunsD 
werden  mfls.scn,  b-iclit  ln'vri'iflii  li  frsrheiut  In  ikm  Ii  crtiMlitorem 
Maasse  wird  hiedurch  die  Lusicherheit  der  EortpUauztmg  des 
Signahi  bei  elektrisehCD  Lettn||an  heiMgeflIhrt,  aligeaehen 
von  den  rt'li.'Ntrinden .  welrbe  andere  ilu.-isere  EintlOsse  auf 
dieselben  auszuüben  im  Stande  sind ,  deren  Aufzählung  hier 
fbglich  öheigangen  «erden  kann. 

In  n«'treff  der  Wirkung'  kritintei»  ilii'Sf  S\sfi  iii.  nur  bei 
den  IrQher  sub  u)  md  !•)  erwähnten  Ursachen  noch  von  fÜhl- 
barem  Erfolge  sem.  da  —  wenn  die  Dampl^Mf^  nnmittelbar 
wirkt  der  Zug  luiter  allen  ruistilndeu  bald  angehalten 
werden  kann.  Das  Ortliche  tiignal  ist  hier  ausser  Bedeutung 
und  somit  die  Tnten^t  des  Signals  für  jede  Tageaieit  die 
gleiche  Es  miBs  jedoch  vorausgesetzt  werden,  dasa  audi 
das  mittelst  elektrischem  Motor  iustaUirte  Iiitercommunications- 
Sipal  sefaie  unmittelbare  Wirkung  bis  zum  Masrhinfnhrer  fort- 
pHanzen  mu.ss.  imd  nicht  erst  von  einer  zweiten  l'erson  au 
(ienselhen  zu  nbertragen  ist.  da  dun  h  letzteren  Umstand  der 
Erfolg  schon  wesentlich  alterirt  werden  könnte. 

Geben  jedoch  die  sub  <■)  an<.'i'trilirt>'n  I  rsachcnAnlaas  znr 
HiMTiirnifiiML'  i'iiii's  N('tbsiirnal>.  hcIcIic  \  iel  Iiiiuti'^'er  aiiftrefen 
imd  somit  vorzugsweise  zu  berücksichtigen  sind .  dann  stellt 
flieh  diese  Art  der  hitereonuianicirenden  Signale  als  höchst 
niancelhnf^  dar  In  den  Fallen  sub  ri  ist  bauiitsäi-lilich  auf 
die  Schnelligkeit  und  auf  die  zu  jeder  Tageszeit  cxacte 
Hailnrnng  der  Oertli  cbkeit.  wo  das  Signal  henrorgerafen 
wurde,  /.u  achten:  ausserdem  mnss  das  Signal  zu  jeder  Tages- 
zeit ein  höchst  auffallendes  und  ganz  ungewöhn- 
liches sein.  Alle  diese  ESpjensdiaften  sind  an  den  bisher 
vori:i-:rlilat.'''iii'n  mlcr  i  ini!''ffllirten  interonimunicirenden  Sig- 
nalen nicht  vereint  zu  linden;  sie  kduuen  überhaupt  niu*  durch 
Anwendung  von  Schall  und  licht  znr  rollenBefriedignng 
rrreicht  werden  .1  e  n  e  S  i  g  n  a  I  e  .  w  e  I  c  Ii  e  b  e  i  r  a  s  c  h  e  r 
Wirkung  durch  eine  kräftige  Detonation, 
verbunden  mit  einem  intensiven  Liehteffect, 
sieb  ;kussern,  w e r de n  son a eh  im  vo 1 1 e  m  M  a SS e 
als  Nothsignale  geeignet  ssin.  (Seblos«  folgt) 


.llittheiliiii!>:<'ii  über  riissi.selic  Italiiicii. 

\'  .iir,i..-.  ,  liiil'. -1  ,  .1  II, ■rill  Ur.  Il-  iiii.  i:  lliiitl,  ("oiiIr;il-liL>iirct.tr 
iler  Li-iiilierg-('<«niowiu-.ia«.iy-Uitlin,  aiu  14.  JUniiL'r  li^TU  in  iler 
Xin.  VerMUDMilunf  des  Ciuk  VfiefMuhiMsber  Eiicababii-Beaiiiten.) 

Hochgeehrte  Herren! 
Wviiii  irli  i-s  mir  ei-statt«- .  vnii  <liff<«T  Sicllf  «us  l  iuige  Mit- 
th«ilungi'ii  üliT  ilitj  Kisenbahneii  RusHlumlü  m  machen,  su  woUtn 
81«  darin  kein  andere«  Motiv  erblicken,  aht  jenes,  Ihnou  das  Wissens* 
weräwste  und  Interessanteste  Ober  dU»  Risenbahnun  efaies  Lsades 
Vi>r7.ufiibreii .  mit  welrheiii  uiiK4'rB  Kisenbahnen  seit  vielen  Jahren 
uii^i'iichti-i  d'>r  v.'rscliledi'n'.'H  (!i-l<'iswi-ite  in  Verbindung  stehen  Ich 
liittv  V'iii  mir  kvinit  kritiM  In  l'-'L-in  lituuL' iilicr  Kiii/.elhfiii-ii  /.»  vi-r- 
l.iiiifi-ii ;  i's  wnrdv  dies  zu  wtMt  t'uliieu.  uiiil  i<'b  mi'«°htu  Ihrit  Guduld 
utii-h  iiii-hl  M  liiiigwaaf  die  Probe  .'<ti'll<-ii.  sundeni  erUnbeu  Sie  mir. 
hocbgeuhrt«  Herren,  rino  «hjectiv«  Dsrst«lluiig  der  Eisenbahnen 
'  dieees  Lande«,  des  Systmies.  des  Baues  und  der  BetriabsflUvang 
in  nllp-meineii  t'mrisi<en  nnd  Ziffern  j>n  zu  geben,  wie  sie  mirtheils 
,  aus  eigener  Aunchauung,  Iheil»  aus  jahrelangem  Stndiom,  theils  end- 
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lieb  nach  di-n  Milth>'ilunK"ii  licrvurragMiiJer  Kis^ubiihn-Capacitäifti 
BnaaUnJ*  jrHWnnicii  ist.  Icbnmss  hiiT  voralli-n iViidorunJ^c  Kxcvlk-nz 
dm  Prftiid«nton  d«r  I.  Gnipp«  dor  niBskcheu  Eisenbahnen,  d«n  Herrn 
GtMamfh  C.  t.  Rodnitzki,  meinen  vormaUgan,  aUaetlB  ho«kTer«lir- 
tCB  Chaf  mt  den  ajid-niniacben  Rahnwi,  hcmrhelMi,  wtlchar 
dk  Qflte  hatte,  mir  «He  nnr  gi>wfin«!l)t«n  ntneii  offic{e11«n  Dtlen 

Wi-nn  ii-li  'ji-rinlc  übi-r  ili>'  Ki.-i-iiliiil]ii-ii  Ulls^hlllll^  von  iii-bi  r 
Stelle  ans  7.n  IIiih  m  s]ir.'(  li.' .  mi  wiirt'ii  i^.s  /.ti!ir«'Ii.st  /.wi-i  Mmiu  iit*-, 
welche  fftr  inlch  bi*sza  i*inv  ArtBerurhtiKiiiikr  inv»lvir<'n.  und  zwar: 

1.  WiU  mmn  Bi««nbahnen.  wi«  bemerkt,  seit  i-iiier  Reihe  von 
Jahim  m  mehmwi  StcUm  in  directer  Verbindung  mit  den  Biseih 
iMhnan  dieai«  LindM  stehen ,  wnfltr  4ä»  vielen  TeriMrhiedenen  Ter- 
bmd-Vfrkphri'  ilas  1i>'sti-  ZfUirniss  ntiil 

2.  Wfii  ein  i;i  vvisM'i  ■nL'aiiiM  iii.r  Zu^ainiiiHuluMu' /.wi.sclii'ti  di'ti 
Ki^vnbahncn  Kiis.sl;iiiil>  um)  ji-m-n  uiis.  r'  r  M"iiar<iüi-  insufi'rni* 
besteht,  als  f»  /.»«'iinai  Msti  rrcii  liiw  he  Inttenifure  waren,  denen  die 
AnQtnba  sn  Th«il  ward»',  in  grnsMertT  Zahl,  ich  mncht«  aag^n  in 
grtaanr  BqMdition,  anf  daa  EiMmbahnwasen  Hualaada  ttiaUwain 
Enifhm  cn  nehmen,  nder  ««nigiten«  daran  niHawiiiwi.  Es  war 
dies  Jas  iTSte  Mal  im  Jalirn  If-'W.  als  der  herilhmtp  'i.itfrri'irhisrh« 
Int'i  nieur.  vunnal-*  l'n'ff>s<.vr  am  Polytechnikum  za  Wien,  Franz 
Ant.-n  Ifitt'T  V  i ii  rt-tii.  r.  nul  iiiiit.'.'n  "lu  hlifren  FachifiTiiisM-ii.  !  1  an 
«inr  Zahl,  nacli  ibiri  N"rden  Kusblands  ^inK,  am  d>irti>4ilb.st  ein 
Prnject  für  dii-  «u  hiJt'Kten  Ki.H«nbahnen  dea  Lande«  zu  öberreicbcD, 
■chliewüch  den  Bau  der  2Uiraltoe-8ael»-Ki«ianh«hB  «atsnahm;  nnd 
das  cwwte  Mal  nn  Jahn  1864/85,  n  w^eherZeitntSrtemkiUschs 
Inifenienre .  xnmeist  dem  Betriebszweige  anfrehlri!;,  nach  dem 
Senden  ßasslandM  kamen,  um  durt  aaf  Grund  einer  Tierafang  des 
nm  da*  Ki-"'nbahinve8en  Kasslands  hochviniii m,  ti  Manneg,  dea 
Baron  Cunstantin  rnircrn-Steniber).'.  Wi  Krrirhtnnp  und  Inbetrieb- 
••tnng  der  suillit'iien  Linien  mitv.nn  irken. 

Ich  werde  Qelegenheit  haben,  im  Lanfe  meines  Vortrag««  an 
geeigiitar  Stelle  anf  diese  heldee  Expeditionen  mrackzakonunen. 

Bha  idi  nr  Bs^nchnng  der  Umrisa«  der  snccessiTen  Ent^ 
wicUnnfT  des  rassischen  ELunbduuietzes  schreite,  möchte  ich  mir 
eiiit'  knr/..-  A)<M  h^v.'ifuiiir  a«f  dM  gvogiapfaitdi •  ttitiatiaidM  6ehnt 
i?rlaab«n  und  anfuhren : 

Nach  den  neuesten  mm  Icaiserlich  mssischen  SlinistdimlaB 
Inimrn  vwOffeutlichten  statistiMben  Tabellen  hat  das 
Sira|>.  Biaaland  «Inen  FUahanrnm  van . .    90.1S0  geofr.  <Mr.*lf. 

der  Kaukasus   8.030    .  „ 

Polen   2.250  . 

Finnlanl , ,   6.870  . 

zusammen . . .  107.280  gaogr.  Qdr.-H. 

ind  Sibirian  26B.7dO    ,  , 

s.imit  nmfn'st  das  russische  Beich in  Eoropa 

nnd  Asi.  n  iusanmien   870.ü2t>  geogr.  Qdr.-IL 

Dia  VoikanMg«  4m  nnaisclimi  Belchaa  baiiflint  «ich 
HilMMr,  Dr.AHainn,  lindhaim  md  nalnno 
Quellen  lant  der  lebttan  Toikmihlmig,  wie  folgt: 

1.  F.ur.'i.äiv'lies  Bnsland   61.i.»t5I,iHX) 

2.  Kaakajtus   4,661.800  , 

3.  Polen   5.896.100 

4  Finnland    1.798  000 

naaamen. . .  72.8;>«>  (i00  Einwohner ; 
rechnet  nan  hiezn  noch  die  Binwobnar 

von  Sibirien  mit   4,327.600 

so  stellt  sich  die  Geaanml  <Blii wohn  er- 
zähl Bwalands  in  Europa  and  ^Vüen  auf  77,194.500  Einwohner 

Dm  «nnpliachallnaaland  liegt  indrelErdatrichsat  ialoltan, 
nrisdMB  4m  87.  Ond  nnd  «7.  Ond  aOrdUehar  BnUa,  ndt  Mbr 
Wintar,  walehar  aada  bis 


und  I  B.  in  .Xrchangei  eine  Kalte  von  86  Ws  40*  C.  erreicht;  in 
der  gemäs-sigten  Zone,  zwiticlien  dem  .Vt.  bi.s  -'»T  Grad  ni'irdlicher 
Brvitt! ,  in  welcher  ein  raulier,  iOuf  bis  st>cha  Hunot«  andauernder 
Winter  und  lUltegrade  bis  20  Orad  Celdna  Toritommen,  nnd  endlieh 
in  dem  wamMi  Erdstrich  switchen  den  89.  nnd  SO.  Ond  nSrdUahar 
Breite,  mit  kunm  Vinter,  wenig  Sehnae  nnd  0a,  dag«^en  drflehao» 
der  Hit/.e,  bis  /ii  40  Orad  Celsius,  und  seltenem  H'  L'i  iiwetter. 

I>iesi'  kliMialisi  ben  VerhSltiiiss«  des  eiirKiiäiKelien  Hnsslands 
werdeji  liiii.jij,  meine  hi>ch^reebrt»'n  Herren,  sofurt  dii'  1  iliir/eu- 
gang  aufdrängen  ,  da«^  die  Eisenbahn  -  Betricbsverhälttiiiss«  nicht 
uniform  nach  einer  und  derselben  Schablone  betrieben  werden  kOnnaa, 
worauf  ich  apttar  iniAcksuluHmnan  die  Ehr»  liaban  ward«. 


Di>'  Krliauiiiii.'  der  msüischen  Rkonhahnsn  laisa  in  drei  Zei^ 

Perioden  einxetbeilt  werden: 

a)  Die  erste  Periode  wn  1885  bis  18S5  nntet  «iiMa  ZaHnun 
ToaSO  JahnBt 

h)  8ia  cwdta  Pariode  von  1866  bis  1888  omlSuat  einen  aoMian 

von  13  Jahren; 
C)  die  dritt»,'!  Periode  von  18(>8  bis  187«  nur  10  Jahre. 

Kurie  Zeit  nach  der  Eröffnuni,'  der  Eisenbahn  v '  ii  Sti  vren 
nach  Darlingt^n  im  Jahre  1825,  ako  noch  in  den  20er  Jahren  f.iiiden 
schon  eingehende  Beratbungen  in  Uegierungskreisen  darüber  statt, 
ob  das  neue  Coninnnicatiena-Jlittal  «ochfür  JBoaaland  angezeigt, 
md  dam  Lande  Tan  Nntaan  win.  Ma  dimala  tagende  ComndsaiOB 
sprach  eich  dagegen  aus,  nnd  motivirte  ihre  Ansicht  damit,  Aas» 
die  klimatischen  Verhältnil«»«  RossUnds  die  Anlage  von  Eisenbahnen 
u  n  m  f>  gl  i  c  b  machen. 

Einige  Jahre  später,  im  Jahre  11^,  kam  Kitter  v.  Gerstner, 
der  zu  jener  Zeit  bereits  England  bereist  nnd  die  Pferdebahn  Linx- 
B«dweia  in'a  Leben  gwnfan  liatt«,  mit  wütbragendan  graatan  Idean 
iHMdi  Bustaad,  ud  aadtta  Vorwldlge  nr  Brbammg  van  Biaan* 
bahnen  im  gaoMB  Baiche  Damit  begann  dann  auch  die  erste 
Periode  der  Bntwickhing  des  rassischen  Kisenbabnweaens.  Gerstiier 
bereiste  zn  diesem  Zweck.  .[!■■  lmii  '.  ii  J.ir.ieii  v.in  st.  Petersburg 
nach  Moskau,  Xischni-  N»wgi>r<'d  undKai>an,mTellirtedieaeTracen, 
nnd  fand,  dass  sich  die  Terrain- Verhftltnisse  nr  Aalaga  ToaStaaii- 
babnen  nach  jeder  Biehtug  tollkomman  «ignan. 

Bill  kmwr  BackhBeic  wtt  die  LaiahuigMi  BItlar  t.  Gantnar'a. 
wirl  Dum  sofort  die  seltene  Begabung  diesea  Ifamiaa  klar  legen, 
dem  es  bei  seinen  allseits  unbestrittenen  genialen  Ideen  und  der  (Br 
die  damalii?»  Zeit  anssergewßhnlich  reichen  Erfalinmi.'  im  Eisen- 
bahnwesen nnr  an  Ruhe,  Ausdauer  und  der  nOthigen  Politik  fehlte, 
seine  henrorragende  Stellung  ni  st  Petersburg  zu  behaupten 

Garslaarks»  nitdan  besten  KmpfehlnngannachBoMland,  hatte 

Botschaften  des  Orafm  Ifensdorf- PonülT  vnd  daa  QakH  Ataml 

Bobrinski,  Gelegenheit,  ron  8r  Majestät  dem  Kaiser  Nlcolans  L 
in  huldviiUskT  W'i-ise  in  A  iil'-ij;  '  ii  ).farii,'en  zu  werden  und  dem- 
selben am  ö.  Jänner  i  ^l'i  ein  Menmrandum  /.u  überreichen,  in  welchem 
er  um  die  Ertheilung  eines  Privilegiums  zum  Ausbau  von  Eisen- 
bahnen im  russischom  Reiche,  nnd  zwar  von  St  Petersburg  nach 
Hoakan,  mschni  -  Nowgorod  nd  Smu,  dam  wn  Moskau  einer» 
Seite  naek  Odsaaa,  aadanaitB  undi  Taganrog  bai  Durah  disaa 
Hauptveiirehnadern  nad  durch  «hie  regelmtaig  efamrichtenda 
Dampfschifffahrt  auf  der  Wul^»«  utid  am  Cajipi-.'!r-e  wnUte  Gen^tner 
den  aaiatischen  Handel  Kusslands  vnllkommen  sichern ,  und  dt» 
Concnnenz  Englands  beseitigen  Dem  Gesuche  Gerstner's  war  auch 
der  Entwurf  des  erbetenen  Privilegiums  beigefOgt,  welchen  ich  einer 
Brochnn  das  ma  seine  literarischen  Pnblicationen  im  Baenbahn- 
waaan  bakamtan  Hana  t.  JastrambaU  in  St  Palanbarg  anlnefama, 
und  dea  hohen  lateresaea  wegen  als  Charakteristikonfar  die  daBudige 
Zatt  Mar  iahalüieb  MfMi  laasa: 
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»1  Dem  Btlitier  d««  Privil<-<7iatiLi  and  dcstm  Erben  wird  in 
Liiufi-  VHii  üO  Jahren  das  aa»8cli!:>  ^-l  >  Ii"  li-  cht  d>-g  AubUM  VOB 
EiscnbuhiX'n  im  gaitx«n  nigi^ischi  ii  Ü-mtIip  crthi-ilt 

2.  Die  fiir  den  Aubau  d»T  Ei^>'iibahiicii  notbK'4'iiili^t'n  Kron- 
lindereieB  werden  mnitgeltlich  abgetreten ;  die  Prirat-Linderei«a 
wwden  Int  AbacMtzug  mit  ein«ai  Zmcldage  yoii  20  Pwoent 
mftluaft 

3  Di*'  I{<-.«timniuti).'  dvr  TarifliShe  bleibt  dem  PrirUed^iuitt- 
Bt'.sibi'i'  ülx  rlass-'ii:  Ai-  Kr"iiiraiis|rurtt  wtrdm  aber  fBr  diftUftlfle 
■\-^  f.*tjfe»»-tzten  TarilVs  l..  |V.nliTi 

4.  Die  je  »wei  ii^uvcriit  iiu  iis-Stadt«  viTbiudcnden  Eben- 
baluea  niaMB  sb  jeder  Zeit  im  Stand«  sein,  mindestens  öOOOManii 
Influitem  md  500  Mam  Canlleria  nebat  ZnbebOr  ■  (Pferde, 
Ammunition  etc.)  aaf  tiier  Strecke  vor  200  W«nt  in  24  Standen 
in  bef<>rd<>rn 

5  Dil!  Habiii'H  bleiben  F.igttnthuui  des  Privil.  iriiiiii-!t.  s!t/i  i> 
aif  ewige  Zfit :  da«  au.ssrhlicjislichf  Kpcht  dfs  \V4'iti  rl'MU"«  •i-r 
Salinen  hr>rt  alH-r  nach  Abiaaf  dvr  vrsUn  20  Jalire  aaf  ! 

6.  Der  Privüegianu-Besitser  ist  Iwrecbtigt»  *iif  beiden  Seiten 
■einer  Babn,  aberaieht  welter  ala  in  einer  BnUbnnuf  von  I  Weiat 
rot»  df>nielb«n,  Oa«thADser  zo  erSffiivn.  Die  za  diesen  nOthigen 
KronländtTcii-n  wi-rdcn  nnontftcUlich  abpetretpn.  di<'  privaten  anf 
GraBdlat.v  d'M'  untiT  2  riMjji-d'Mitt'ti'ii  ]!-ntiimiiuiii.'i'll  ai.i;-.  kiiufr 

7  SiiUti'ii  im  Lauf»'  vimi  vi»'r  Jaliri  ii  »•■i.iiriT  a'.^  V*)  Wurst 
Eisenbahni-n  p>'baut  min,  so  »inl  dni-  i'nvili  triiiin  »-iitzi.ifen ;  diese 
Frist  wird  jedoch  aof  zwei  Jahre  veriingert,  falls  lieine  wllfteie 
finlUir  ansllndiseber  Schienen  gestattet  worden. 

8.  Die  nfiher«  Bpstimninng  der  Birhtnng  der  aastnffliurwden 
Bahnen  gehört  dt-m  Privileirlnm.i-npsitin^r. " 

Diese  un^idieiii  i'.ii  hl  11  rrilrf^^aiivi  ii  und  Ford'Tunsr-n 
Qentner*s  fanden  ««IbütvvrsUndlicb  k>-inp  iririnstii,'i'  .\ufnahin'',  und 
pablicirte  Qeretner  kurw  Zeit  darnach  «•int«  Unuhur*-:  »fcbf-rdie  Vor- 
theOederAalageeiner  Eisenbahn  »wischen  St.  Petenborg  nnd  Zara- 
koe-Bseloo.inwelebereirdenNvhMn  dieesattenenBeMtJewnigenwitel» 
besonders  xn  beweisen  sachte.  Da  die  Begienilgairtiee  dem  Ietzt4>n 
Pmjprt»  Oprstner'a  gvnei^  wan>n,  kam  man  nnfeaclitet  aller  Oeirner 
dl  II.  und  nachdom  Kcistni  i  v.  ii  si  inpii  Hr»iiniiii,'li<'licn  Kor- 
dt>iuiii,'>ii  nix'hifi-lasjiHn  haitr  uiul  auch  allf  Hndi-ri-n  Kisiin- 
bahn-Proji-ctH  narh  unsä^rliehiir  Mühl-  und  l'Miarbi'itun».'  falb-u 
lassen  mnsste,  wieder  aof  die  Baluüinie  St.  P«i«rsbarg- 
ZniiinM*8ido  «Offlcfc,  nnd  erhielt  a«ntB«raia31.December  1835  du 
annchlieariidw  IteeM  nr  BQdnng  emerAelien-Geadleohaft  flr  den 
Bao  der  Zaiskoe-Sselo  nnd  Peterhofi>r  Eisenbslm. 

Ich  will  dii-  wi  iti'r.'ii  .  iiiiuiitHrbrnrhciK'ii  Iii'itrclMim,'i-ii 
(icrstiiHrV  li*'/.ii^']ii  h  der  Vnrarbi'iU'ii  für  M'iiii-  Prnivctt-  d'.T  jrrotitii'U 
Vi-rkuhrsadi-ni,  dir  er  ^rk'ifh  eim-ui  S]iiniiiniiitz«  über  dats  (fanze 
Beich  verbreiten  wollte,  als  zn  weit  gehend,  nicht  mehr  in  den 
Bereich  meiner  Bclmdilagen  tielMB,  nnd  nur  dashervorheben,  daas 
die  TOB  Garabwr  nniir  so  gnaeeB  SehwierigkeiteB  coBeeeaienirte 
Bahn  vnn  8i  Petersbnrg  nach  Zankne-Sselo  nach  Constitnirang 
eteer  Ar  tici!-(liiM<il).-4i  lmft,  an  der  sii  li  ausser  t;''rstiii'V.  (iraf  A 
Bnbrinski  und  .Ii»  heid.'n  Kaaflenttt  Bentjditt  Kramer  und  Cunrad  } 
Plith  ii-'th.'iiiv'i-n.  in  fartischen  Bai  galBBgte  Bndami.  AprillSSB 

feierlich  erüffn«t  wurde. 

Beim  Baue  dieser  Eisenbahn  waren  anter  Oerstner  nach- 
■lebeBde  «eterreichiaehe  iBgeaiewe  beachMigt  nad  echoa  ob 
Jahn  1834  nach  llnssland  gekommen : 

Carl  Fuss  mann,  «»let-lnireniear.  welflher  lüder  wlhnnd 
seiiips  Aufenthalte.ii  in  Kn.--.'i|atiil  starb 

Wilhelm  ("7.  ermak,  später  als  k  k  i  iliei-lnsreiiiiur  im 
('>i>terreii-h.  Staatsdienste,  boim  Baue  der  südlichen  Linien  verwendet. 

•)»hanu  Pernor  nnd  Ferdinand  B«hatseh,  «pUer 
k.  k.  Ober-Ingenieor  im  «sterrüdüschen  StaatadieBSte. 

Lnidwig  T»B  Klein,  Oberhaorath  aad  PrtaideBt  der  wttt- 
tenbergischen  Staatabahnea  m  Peaaioa  ia  Stattgark. 


Philipp  Bnl  i  e.  Oberlianratli  and  pcusiiinirter  K.ihM-Direclor 

der  .Südb  ihn 

Kmaiiui-l  Logo,  spätvr  Ober-ln^enieur  bei  der  StaaLü-Eiüen* 
bahn-Ciesellschalt 

Josef  Kreta,  gegenwtrtig  Geaeral*Director  der  Bustebradar 
Eisenbahn. 

JosefBnrda,  ^fei-nwürtii*  V  russischer  Staatsrath. 

Kmanael  Lut/.,  der  pätixliih  versrhullen  ist.  und  Franz 
Bohatschek.  dir  für  liur<'au-.\rliiiten  in  Vei  weiiduiit:  kam 

Fassniann,  Ciennark,  Bohatsch  und  Barda  waren  als  ^ectiuns- 
Ingenieure,  Klein  zn  Nivellements  und  di«  Anderen  r.n  diversen  tei  h- 
aischen  ArbeiteB  verwendet  Seit  jener  Zeit  sind  44  Jalire  in's 
Land  gegangen,  ein  gamea  MenaeboBaUer,  nad  etfivnaB  sich  tob 
den  vortrenannten  11  lageniesren  gegenwirtig  nur  noch  die 
Herren  Ueneral-Director  Rress,  Prisident  von  Klein  oad  Ober- 
liiir-  nieur  «V.eniiak  i-iie-s  kräitigeB  WiAtoeiBe,  alle  Anderen  aind 
li'iib  r  nicht  mehr  um  Leben 

Der  Bau  der  iSt.  Petersburjf-Zarskoi-Säelo-Eisenbahn  war 
noch  nicht  ao  weit  gediehen,  daas  der  Termin  für  die  Volimdaag 
beattnunt  werden  bonate,  ala  twiaehea  Sitter  t.  Oeretner  nnd  den 
Begierungs-Organen  Zwistif^keit^n  ausbrachen,  welche  denselben 
bestimmten,  noch  v^r  der  febernrabe  der  Bahn  an  den  Betrieb, 
Petersburg'  und  Russlaml  /ii  vcrhi?-Mii  und  d;>'  Li-itunir  iler 
Gutschäft«  den  ober-lntreiii-  ureii  Fa.'oiiiaiiu  und  r/.i-rniak  y.u  ül>er- 
antworten.  Cierniak.  Fn.ssmann.  Buhe  utnl  Kb'in  blieben  auch  noch 
wthrend  der  Zeit  des  B«tnebe8  in  Petersburg,  einige  der  Ingenienre 
traten  sogar  in  raiHache  Staatadieoate ,  wihrend'  die  anderen 
anceesaive  nach  Oesterreich  nurickkehrten. 

Oerstner  jndorh  reiste  wieder  nach  Amerika  nnd  v«rarbied 
pl<"t/.lich  am  12  April  1H4<.I  in  Nvw-Y  n'-..  iMUmiid  er  i.l.>rt,-ilbst 
priiMere  Studien  über  u"ue  Eisi-iihahn-Linien  veniabni;  und  s.> 
endete  dieser  geniale  Mann,  ib-n  s'  im-  l'ähigkeiti'U  berub-n  hätten, 
einst  eine  liohe  Stellung  im  liiseubalmwessn  zn  eninguu,  auf 
fremdar  Erda  nnd  fiwt  VBgebnnut! 

Ich  kehre  nna  zn  den  Arbeiten  der  ersten  Periode  zarflek  nnd 
bemerke,  das«  Irane  Zeit  hieranf.  nnd  zwar  am  1.  Febmar  1842 
der  Bau  .1er  Lini--  St  Pl•ter^bnrl,'-M"^klla  auf  S:aalsk.isti'ii  ln- 
.schliisseij  wuril".  »1-1.  Iht  ilii'  Bahn  von  War>chau  an  die  iister- 
reichischi-  und  |.i.  n>>i>clie  Urenw  aUbald  folgte,  di*  ebenfalls  au^ 
Staatsmitteln  gvbaut  wurde,  und  damit  schlieaat  die  ertile  I'eriod«. 

fall •mehtaea  jedoch, ehe  ich  zur  zweiten  Periode  abergeho. 
Ar  nothweadif,  an  diexer  st«lle  bezOglidi  der  Geleisweite  der 
rassischen  Eisenbahnen  Einitres  mitzntheilen,  nm  eine  thatsgeUidi 
irrige  .Xns.'h.innnp-  711  Isi  richliL'.'n  ; 

(;fr>tner  lial  nämlii  li.  inii  bdeni  i-r  in  Kn-'iiiii'i  .l  iri  li  längere 
Zeit  den  Kamiif  zwischen  Stepiipnsiin  und  .-'  iii'  ii  l;iv.i!>'ii  mit 
angesehen  hatt«,  sich  ungeachtet  aller  Erfirteruit^^en  Steidieiibnu's, 
welcher  die  Spurweite  Bar  die  von  ihm  pr<)je>  tirten  Bahnen  v(»n 
ebilbchen  landfahrwerhen  entnahm,  bei  seinem  Prujecte  fltr  die 
mssischen  Eisenbahnen  (Br  die  Annahme  der  breiteren  Spar  von 
fi  Fuss  KuKlisch  entschloaasB,  nnd  bei  der  Pobirsburg-Zarskne- 
Ssel.i-liahn  thats.'ichlich  pingefilhrt,  »  h  sii-  nuch  hi-ute  bii>irht ;  e> 
ist  dieses  Maiv<  alsH  h  dic'-ii  Ii  aus  der  ei»r.'neii  Initiative  Kitter 
V.  Q«r»tner's  IVir  dien«  vvn  ihm  prujeciirte  und  erbaute  Kiscubalin 
henroigegangen.  nnd  mnss  nur  noch  weiter  bemerkt  werden,  dass 
OerBkaw  tn  dieser  Annahme  keineswegs  durch  die  Jtegiemng 
bestimmt  wurde,  in  Oegentheile  durch  eine  lange  Zeit  in  Brochuren 
nnd  Meniiiraiiden  für  die  .\nr.i)lime  eiinT  breiteren  nnd  nicht  der 
gegenwärtisren,  s<it.'>'iiannii  !i  1  >  :itiiuMit.ili'!i  Spur,  aus  (!rönden  der 
Mechanik  plaidirt  hat 

Wenn  »piter  bei  d^n  anderen  Kisenbahrn-n.  namentlich  bui 
derNicnlai-Eisenbahn.  «ii-dereiur  andere  Spur,  numlich  die  gegen* 
«Artig  iB  ganz  Bnaabuid  Abliche  von  5  Fnsa  engl  (l'M  •  Meter) 
geflhrt  wnrde,  ao  warea  ea  theila  palitedie  TMnt,  tbaila 
BeeBltats  von  Berechanagen,  die  jedodi  wn  jenen  Gentner^a 
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WMAh&ngier  in  Betraclit  gno^n   vorden.    Et  war  damals 

bü  den  nia«sgt'bendeii  IV-rsniii  n  .Ii-  Atisii  hl  \.>r«aU(»iid,  sioh 
freien  da«  Einlanf«n  fri-ni<!-r  t'iüirzi-ukfi-  auf  ihru  Bahm'ii  im 
Kriiirtifall»!  zu  sichern  Kr>l  in  iwfit«r  Lirii*'.  und  vicllf'ioht  hc-nor- 
pftufvii  durch  den  Kam])!  Stuphvnson's  hi'r.üfrlifh  di>r  Sparveito 
in  Knirland,  war  die  ErwAjfung  7.u  Tagi>  ^'-trutvii,  di>>  rassisch« 
8j>ttr  «ach  nach  d«n  Kegeln  de«  Schwerpanktca  dar  Fahnange  zn 
bogrUndan.  und  dies  ist  damals  auch  ron  den  MtgUadera  des 
llaiipt-Ci.miti's  in  Ti  t.  rsln.ri,'  .t\s  w  i  ^  s  o  ii  (•  r  h  ii  f  1 1 1  c  h  i- r 
Grund  der  AbwuichuiiL'  der  i  iLs.>!><  Iihh  Ü[iür  di-r  c<>nliiii-nta)>>n 
(geltend  Bfniacht  wnrdi-li  Die  l'ntf^v  der  AhaJideruiitr  der  russischen 
Spur  in  die  cvntiii«ntale  kam  an  ni.ii-s^'i'liender  SWlIc  im 
Jaluv  1866/70  neuerlich  im  Eisenbalin-Comiie  auf  die  Tages- 
orduniig  nad  aehunt  «uh  in  jöngater  Zeit  bei  G«leg«Db«it 
dM  nuateeb-Hlrkiaebaii  Kriagaa  TcntHirt  tind  namentlich  die  die 
ver.'^ohicideiK'i)  MSngal  und  U«bel»täitde.  welr  Ii*'  ilie  TcncU^en- 
heit  <)i'r  SjHir  im  Oefolg»  hat.  erkannt  wurden  zu  sein,  da  sicli 
K'T.i'l''  hitT  die  OitTHrcn/,  in  den  ( i.'leisn-.'it.'ii  aU  zwi-isclmeiiliL'-s 
Sclini.rt  ;>:elteud  machte  Uufsi  man  auf  den  ruKsischen  Halitien  in 
l-'oli^e  der  breiteren  spur  und  der  weitt-ren  Consequenz,  breitere 
Wagen  bauen  zu  können,  «ehr  nibig  ond  angenehm  ßlirt,  ist 
tine  aUg«mem  bekannte  Thatandie. 

I<'h  kann  nicht  omhitt,  bei  dieser  Oelegenheit  dem  Herrn 
Ober- Ingenieur  l'zermak,  welcher  mir  mit  amiserurJentlirher 
Liebenswürdigkeit  niid  Freundlii  liki-it  ili«'  ii.itluL'eii  Daten,  l'liine 
nnd  Ilehelfe  aus  dieser  Zuit{KTi«de  lur  Vertugung  »teilte,  iiieiuen 
besten  Dank  ausznsprechen  und  aeinan  bekuttten  NaoMi  hier  in 
•hrenToUer  Weise  ni  arwihnen. 

10t  der  (weiten  Peried«  1855.  de«  Begiemngnitritt« 
8r.  V^eatat  des  Kaisers  Alexander  II .  beginnt  die  ZAi  der 
ngenn  Entnickeinng  des  mssisi-lieu  Eisenbalmwesens.  Nach  dem 
AlMChlttSe«  des  I'uriüer  Friedens  war  di"  X  >t|ju<'nilii,d  'il  ■•\nr^ 
weiter  ans^^edehnten  Kisenbahnllet^e^  in  ifussland  ullKemeiii 
erkannt,  wie  dies  nach  jedem  f-TM^seii  iüiege  deutlich  gefühlt 
wird.  Es  wurde  bescbleesen,  besonders  wichtig«  «nd  nnent- 
behriiche  Handel*-  md  atategiache  Linien  in  concaBrioniran. 
Diese  wichtige  Aufgabe  wurde  dem  schon  im  Jahre  1842 
ernannten  Haupt -Gieenbahn-Comit^  kugetbeilt,  welches  letxtere 
im  .lahrelHTii»  dii-  ttm-fu  Maschan  dm  nuaieclMin  Eiienbahanatna 
in  die  Hand  genntinni'i;  hatte. 

Ks  wurde  die  Nuthweiidij^keit  erkannt ,  das  nntmehr 
beetehendc  Ei««nbahnnetx  über  daa  ganiu  nusisclio  Baieh  ais- 
ndeliim  nnd  dais  zur  Bnaiebmg  di«Mn  Zwacket  in  Jalire  1868 
varfbasti  swaita  Programm  mek  a  wweitem. 

In  dieeer  Zeitperiode,  tt.  t  am  28.  April,  warde  1886  derBan  der 
«fldlichen  Linien  bis  S4'liasl->i>iil.  der  nstlieheii  bis  SaratüW,  der 
Westlichen  bis  Dünabnrg.  der  südwestlichen  und  der  südöstlichen, 
mit  zusammen  4510  Wepst,  principiel)  genehmig,  an  welchem 
Tage  13  Kiseubahnlinien  die  Allerhdcbsle  Ikstitigung  erhalten 
and  innerhalb  der  drai  Jahn  1888  Ina  1888  die  BanbewiHignng 
erlangt  hattiiiH. 

Bi  erecheint  an  dieserStelle  nothwendig,  benrAmheben,  data 

in  dieser  ZeitiH-ri-idi-  ili  i- Ü.m  Eisenbahnen  )ni  S"ii|i  !i  Kuss- 
lands  beifiiiineii  und  llieijv\ .'LSI.         vi.llendi't  iviirili  i.-t  dies 

diu  Eisenbahnlinie  \-.ni  Odessa  lu  iiMidliclier  Kichtun!,'  bis  Kalla 
und  die  Flägelbahn  vcn  Hasc^elnaja  nach  Tiraspol,  beuehaugs- 
weise  an  den  DniesU-r. 

Daa  gnaae  Verdieostt  die  Siseobahnen  im  Sflden  Bna^ 
lande  realirirt  n  haben,  iUlt  dem  damaligen  Oenend-OevTeraenr 
von  Odessa,  Herrn  Grafen  Paul  Ko  t  znbu  «•  7.u.  «elcher  durch  wieder- 
holte persönliche  Vortrage  an  den  Kais<  r  die  drinpende  Nuthwendii:- 
keit  des  Haue»  der  Eisenbabie  ii  im  Stid^'n  Husslamis  nacliir'  wiiM  ri 
hatte.  Am  IG.  Jänner  IHGH  wurden  dies>-  rastl'<seu  Bemühungen  I 
«anrtionirt  und  dem  General-CSnuvemcur  Grafen  Kottebue  fttr  den 
Bau  der  Eisenbahnen  im  SAden  (Ar  das  Jahr  1)M>3  ein  Credit  tob  | 


1  Uffion  Babel  znr  Disposition  gestellt,  gleichzeitig  auch  zum 

Dirijrenten  dieser  Ki.si-!i!>rthiii'n  Kanimerlierr  ( '..n-idniin  Baron 
rugeru-Sternberg  eriiaiiiii  Si  h.in  im  April  lMl:i  be^'iiuiieii  die 
Erdarbeiten  auf  der  gaiizi  ii  Str.'ckn  <  ide,>sa-Balta,  und  ceuimandirte 
der  Qeneral-Geaverneur  Kraf  K<>t/.ebu-'  bei  dem  grussen  Maugel  au 
Ariieiter-Persiinale,  welcher  sich  auf  iler  ganzen  sAdraasäeclien 
Steppe  in  wunballer  Weise  Itthlbar  machte,  iub  enten  Male 
MilitBralrlflinga  nnd  Ciril-Aireetanten  nm  Bisenbahnbane. 

Wenn  ich  mir  erlaulie.  bei  dieser  .\rt  der  Verwendung  von 
StnitTiiiijen  /ur  f  re  ie  n  Arbeit  ein  Wenig  zu  verweilen,  so  werden 
Sie  .Ij.'s.  ii.-i  'i"ni  !dL-'jm>'ni"u  IntareBse  diaaaa  groiaen  Vameheei 

nicht  ungereclitfertiirt  linden. 

Ks  wurden  nämlich  Ar  den  Baa  dieser  200  Wentt  langen 
Eiaeubahn  MVO  Arbeiter  conmtndirL  Dia  Stilflinge  waren  in 
Arbeitn<-Compagnien  eingetheilt,  welche  ven  einem  CapitBn  und 
;!  Offirieren  überwacht  wurden.  Für  je  ,'0  Sträflinge  w  ar  ein  l'nter- 
•  ■fhi  ii-r  aufu-estellf  Während  der  Suinmerzeit  eaiupirt'ii  sie  in 
.-■Itist.'iii.  lit.'ti-ri  l'fldlaiferii  nnd  wurden  ZU  Iii  Stunden  täglicher 
Arbeit  verliatten.  die  von  einem  Ban-Inspicienten  und  dem  Schacht- 
meister per  L'ompHgnie  geprüft  und  übeniommeu  wnrde. 

Die  Dieciplin  wurde  mit  eateniaeher  Strenge  gehwidhabt, 
recht  und  gerecht,  Jedem  das  g^ben,  was  ihm  gebahite,  und  Ur 
die  Verprnviantirung  der  Leute  mit  aller  Pünktlichkeit  gesorgt 
Es  war  ein  eiifenUiÜmlicheS  Bild,  dieses  reife  I.ebell  der  Tausend« 
Min  .S'i.iiunu'eii,  von  denen  vieb'  aueh  für  i.diMii^liinglichen  Kerker 
bestiiiiint  waren,  läng»  der  Strecke  zu  beifbactlteti  Es  herrschte 
überall  ein  Geist  derUrdimiig  —  bei  derStrange  keiiip-  Willkür  — 
bei  der  Strafe  kerne  Parteilichkeit  —  das  waren,  meine  buch  verehrten 
Herren,  die  Zanbenitttel.  mit  denen  im  Freien  arbdtende  StrifUnge 
gefeaselt  wurden;  die  Bande,  welche  geeignet  sein  sollten, 
tiele  der  Verlorenen  der  menschlichen  (>ei>ell.<chafl  wieder  /uröck- 
zngi'V'ebi'!.  Dil'MT  riii-t.ind  ;ill>'in  erklärt.  da<s  ein  sm  ^'eriiiu'eä 
AufsichLsjn  i>  iüaie  iiotliweudig  War.  Uarim  l  ligeni-SternlKrg  war 
Menscheiiki  iiner  genug,  Zucht  und  (^rdnuii.g  in  s"  bewuu- 
derungawardiger  Weiae  anfiwcht  zu  erhalten,  und  bei  einer  Uiaaee 
Ton  Menschen,  die  eigentBoh  in  den  aifclliten  Fänden  der 
menschlichen  Ordnung  geborten,  dnrchxudiingen.  Aber  aneh  die 
DiKpiisitioneii  des  General-GouTenieura  Grafen  Kotzebne,  welchem 
diese  Strafi"iii]iaL'nieii  in  b  t/tei  Instiuz  unterstanden,  waren 
selche,  welche  es  nieiriicli  machten,  dietielben  zu  einer  so 
schwierigen  Arbeit  /.n  verwenden.  Sein  Name  iat  mit  den  Eisen- 
bahn im  im  Süden  auf  das  Engste  rerbnuden. 

Dia  Verwendong  diaaer  Aibeitar  hatte  «hwn  deppeilen  Nutzen, 
einerseits  ne  nr  afllilbkeB,  prednetivenAilMit  «mrähalten  and  dia 
geringen  Arbeitskrllftc  der  Steppe  IBr  die  IMbrdeniiaee  dee  Aek«l>- 

banes  und  d.T  Industrie  7,u  reservin  :i.  .nnb  rsidt,-,  J.-in  grosaen 
Mangel  an  Arb'dlskräft.'ii  im  Sndeii  liii>c«;aiids  zn  sten<Tn 

Nur  auf  di-'se  Wi-ise  war  es  niöi.'lii  b.  ^^ie  .in-^sp  r.>rd.'ntliche 
Iteistnng  von  5(lO.U0O  Cub.-Fadeu  oder  4  «  Uillioneii  Cubik-Meter 
Brdairbeiten  fAr  die  melir  als  200  Werst  lange  Linie  in  der  kuuen 
Zeit  TOD  9  ArboitKnonaten  n  bewältigen.  Sowehl  beim  Bau,  als 
bei  den  Betriebaeinrichtungen  dieser  Biaenbahntinien  im  SOden 

Kusslailds  fiiideii   wir  die  /.Widte  l-Äpediti'in  der  ■"•st'MT'dehischtB 
Ingenieur'-  tbatsi.'.  webdie  aus  f,>',(fenib-n  l'.Ts.>in-ii  bestand  : 
Ober-Inu'eiii'  Ur  JnS'd'  II  <">  d  1,  für  den  Hau  der  .'Strei  ken  <  >il..'?sa- 

Balta-Kiisdjeln£ga-Tira.s|>til  und  Balt.n-OIviiip<d-Eiisabetgrad ; 
Betriebs-Ingenieur  Dr.  Heinrich  <i  1  n  1 1,  als  Verkehrs-  und  Bahn- 

»rbaltuttgs-Chei  der  Strecken  OdeaupBalta  und  Baa^jelnigar 

Tiraspol; 

Maschinen-Ingenieur  Max  v  S  i-  b  m  i  d  s  f  e  1  d  e  n,  als  Ober-Ma- 

s'  liitn'nmeisler  für  die  b,  iden  lietriubsliuien: 
1a)'>  lit'ir  Ferdinand  Dole^al.   als  Chef  des  commarciallan 

Dienstt.'s  und  der  Controle  für  beide  Iletriebslinien. 
Ferner  die  Ingenieure :  Uottlieb  Mühleiseu,  Ferdinand  Opol- 

ski,  Eduard  Schenk,  Heinrich  Bnreach,  Anton  Lonaki, 
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Jnlian  k.-r,  .l.h.mii  Wilf.it.  Kn.il  l'aidly,  Wil-  ; 
b«lm  S  t  Q  m  in  er,  Cirl  H<T"l(i.  AI  I,  I. w  y.  nU  i  iimiinT- 
fi<>ll«r  C'>ntri>lor  utid  der  MatBrialdtiiiM-Cin-l  Franz  S  ni  b  t  a  ii. 
Von  all  den  Genannten  tiai  gegenwartig  nur  n»c\i  0  p  o  U  k  i  als 
JMn«lMteitardtrlMttiKlMiBBnkiMo,itDd  Paidijr  ala Ingenianr 
Vai  dar  KitolaJeR^Eiaanbaba  in  Terwandniff;  all«  Anderen  aind 
in  di»  H<'iinut  ziirih'kvfkehrt 

Cm  die  SchvrieriKkeiteH  Wim  Hau  dii-wr  KiKfiiliahn-LiniHii 
wi'itvrs  zu  ki>rin7.>'i<'hii«'ii,  turti-htu  ich  nur  linch  bcmi  rki  ii.  das;'  Ali- 
fan^ü  die  livi^vln  für  die  Gewülbe  der  Ohjerti-  au«  Miirs.  ille  ,  die 
eiaernen  Oberban-Materialien  ans  Belgi«!!,  dif  SrlmclLMi  tln  ilweisu 
MU  Qalisiea,  die  Locnnotif  •  and  Wagen  ana  Berlin  und  andere  Be- 
trtelM-EiniielilnBgaitieka  aulViMfi  oadBvdapeat  betogm  wnrden. 

Die  dritt«  Fwriode  lelchl  T«ni  Jahr«  1866  Iiis  l^T-^.  und 
loi^  «kh  hi<>r  «ine  heeondfrs  int*n8!Te Entwic Wnng  .les  nl^^i^-  Im  h 
Eisi'liliaiiiiwi-M'ii?'.  weslialli  'i;>.N  .'al'.r  ]^ii><  .iin  h  .i'.s  d»>r  Iti'srinii  d-r 
u<'Uen  Aera  für  da-srielbe  allirenwiii  Ijt^zt'iiliint  wird  L>\>-  /.wai' 
orKiirnn^livh  prnjectirten.  ab^r  niich  nicht  ans>.'i'lührten  Lini>'n  /.ur 
Veimittlnnuc  dt»  asiatischen  Handele ,  nr  Abbefirdening  der  im 
reielini  Umlf^birge  gnwomwnen  MnmliaB,  sowie  die  Verbindung 
mit  den  Häfen  derOstse..  unddfsAzowVhen  Meeres  wurden  in  iliescr 
Peri^ide  vidlendet,  und  anrh  in  sfratepischer  Itii'htung  da»  beste- 
hende Eisenbahnnet?  v  rv.  ll-.iHuditrt ,  naiUL'ntlii  ii  die  BlaanlNdinan 
inPoUn  mit  Miiskau  und  Kiew  direkte  verbanden 

hai  Banten-Ministerinm  erkannte  di«  Noth«'«ndigk«it  des 
Banea  diaaerEiaenbahnen,  welch«  ein«  Llnga  ton  5—6000  Wetat 
r«prta«ntirai,imd1watiiinBta,  diM  «Baadbefl  in  zwei  Partien,  n.  iv. 
in  erster  Kcihe  'J»VV)  Werst,  in  zweiter  B^ihe  ^'»0  Wend  innerhalb 
«Inea  ZeitraumeK  \<>n  4— 6  Jahren  zur  AnsfShmntr  fcelani^en  sollen 
Das  Hau}it-Ei(M  nhahn-<!'onüte,  welches  die  Schwierigkeit  der 
gleichzeitigen  (.'"ncesKiiinining  eines  so  bedeutenden  RiKenbahn- 
«■«mplexes  erkannte,  bvtont«  jedoch  dl«  Notfawandigkeit  degsulben 
nnd  beantragt«  aainaraaiti,  aoccaiaiTe  j<M  LinicB  xnr  AnaliUinuig 
n  Magm,  vddw  in  «tratogitchMr  wd  c«m«r«i«ll«r  Biehtnng 
bMMider«  wichtig  eraehiamn  ad  in  dm  mpranglichen  Netz« 
b«reit8  vorhanden  waren  Auf  diese  Weite  gelangten  die  Bahnen 
nach  dem  KinikaMis,  iki'  Ii  dem  nri  clmrifer  fiuuvernetiienl  und  an 
die  reichen  Steinknlilent'ruljen  nn  Iinneebiete  zur  Ausführuns 

Mach  AnfzAhlnn?  der  drei  Zeitperiiiden  für  die  sncos^ive 
BntwielEelnng  dftrfte  ea  nnnnehr  von  Intareaa«  aein,  Ihnen,  hoch- 
g««hitaH«inin,  dl«  nooMiT«  BntwidMlnig  daa  raniidwn  Biaan- 
bahnnetzes  von  Jahr  zn  Jahr,  jedoch  getheilt  naeh  den 
drei  Hauptpeririden,  mitzntheilen,  am  hiernach  in  Ziffern  n  leeen, 
wie  die  (imnd-I  !-  '  i:  nach  nnd  nach  w  Ikitiai^an  AnfUmmg 
gelangten.  Es  standen  in  der 

L  Pariod«  von  1885  bia  1865  am  Ende  jtdan  Jahrea 
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Stand   979  Werst  nach  20  Jahren. 
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18C9. ...  7i  M>  W-rst, 

1870.  

1871   ..12  715  , 

1872  18228  . 
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1874  . 

1876  IM.'«.  , 

1877  2««:U/.  . 

1878   21.ti76  , 

domlneli  Znneiia . . .  15211  WanTvIlinnd  der  letaten 

10  Jahr«. 

II 

Ich  achreile  nrni,  getren  der  mir  goatenten  Atltgil»,  nr 

DarKtellnnjj  un<l  Knf  wickxlunif  d"«  rns<iri<-h''n  Kisenbahii  -  P  r  o- 
r  a  lu  m  e  t. .  wie  Mdi  h>  s  i^chin\  im  .lahn-  iKi.'i  in  f-eiuen  ilrund- 
/.üifen  dem  Kai.'^'T  N;k"l;iii^  I  V  .nr.  l.  L^t ,  .11  s|L"iteri  ii  J.iliren, 
namentlich  nnter  der  Ke|iierunif  de*  treKunwartitren  Kais«'rs,  in  aos- 
aa^fülirlicher  Weiso  erweitert  nnd  theilwei.'*«  beendet  wurde 

Von  dar  Anaicbt  antgeband,  daat  dieaes  nflchtige  Baich, 
welehea  in  aeiner  LaBgen-AvadduniBg  vom  85*  Ina  nun  SS",  md 
in  sein«r  Breiten-Ausdehnung  v<«m  40"  bis  zum  70*  reicht,  ein 
diejR'n  colo-^-'^alnn  I  »inieiisicnen  nnd  den  terril'>rialen  Verhflltni.sisen 
entaprecbendeh  Kisentialinu-  t.'  .  rhalt-n  niflä>-,  liab.-n  di.'  Verfawer 
des  nrsprflntrlichen  l'r..t.'raniin.s  M.isk,in  nii.i  R'in.;  I'uitf.diung  als 
Emporinm  des  fruchtbarsten  uii.l  i,'l>.ii'ii/.».itjg  induhtriereichatea 
Tbeile«  Rnaalanda,  an  wetchea  aidt  mehr  odor  weniger  all«  wiebti- 
garan  Terkahra-Centran  «BlddiaiMa,  llltt  Atiagailgqnuritta  aller 
Eteaabahnen  Rnnslands  gewfthlt,  n.  zw.  derart,  dass  von  Moskaa 
ana  die  Hauptlinien  radial  bis  an  die  MeereskÜ9t«n.  ..der  Landeü- 
grenzen  Isafen,  während  concentrische  Ifinire  in  ^.'-liiu'-f  ii  '  der 
KTi'iNFeren  Kntfenmngen  nach  der  Wichü^'keit  der  dazniM-lien  lie- 
genden .SiAdte  und  Landachaften,  die  Verbindnng  der  einzelnen 
BadiaUinien  bezweckan  aoUan.  Wann  ich  ea  mir  g«atatte,  ihnen, 
hoebg««byl»  Harrea,  mnumhr  dl«  D«taila  dieaer  «lm«ln«n  Bnnpt» 
BadiaUinien  mitzotheilen,  so  bitte  ich,  darin  vornehmlich  den  Zweck 
zu  erblicken,  am  die  vorhin  aasgesprochenen  Anschaanniren  zu 
rechtfertigen. 

Von  Moskaa  sehen  wir  vi.rerst  ifegi;n  Nordwest  diu  Bahn 
nach  .St,  Petersburg  and  nach  Finnland  «usiKten;  nach  Norden  di« 
Bahn  Aber  Jaroalawl  nach  Wologda;  nach  Oaten  di«  Bahn  nach 
inadiiii-Nowgnrad  nü  ihm  Aale  von  Nowlg  mdi  Emaehma  an 
der  Wolga;  in  sftdfetlieher  Biehtnng  von  Mndnm  die  Bahn  über 
^JAaan  nnd  RJashak  nach  Pensa,  Batraka,  Samara  nnd  Orenbnrg; 
in  derselben  Kichtun?  nacb  K «  /.biw.  T.itnbi.w  and  Saratow  an  die 
Wolga;  in  südlicher  Richtung  liber  tirjasi  nach  Zarzyrin  an  der 
Wi.lira;  in  südlicher  Richtung  über  Worunesch,  Nnwoischerkawsk 
nach  Wladikawkaa;  lainer  direct  afldlich  dber  Tala,  Orel,  Kuak» 
Loa««o  imdi  Sebaatopol»  ud  iber  Charkow,  Znamenkn  indi 
Nikoli^ew.  $towie  TM  TbwwIw  AbofBinnla  nach  Odaaan  und 
von  Rasdjvlnaja  äb«r  Bender  nach  Galaiti;  in  «eatiicber  Richtung 
Ton  Moskau  über  Smolensk,  Minsk,  BlMtv  Warschau  ati  die 
Osterreichifi.  he  t;r«nze  bei  Granica  tob  Waraehau  nach  Mlawka 
einerseit.s  und  Alexandrowo  anderseits  an  die  deutsche  (ir.'nze  bei 
Th.ini;  Tun  Minsk  nach  Liebaa  an  der  Oetaee  mit  dem  Atte  naeh 
Wirballen  an  die  danlKb«  Granu,  nnd  «adlieh  Ton  Bhaolanik  in 
UM-dweatiicher  Biehtong  nidt  Ug»  an  die  (Mm. 

Alf  di«M  W«iM  wird«  Ott  dlroeten  Bta«nbaho>Iitaim 
«urali^: 
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1.  dtt  Uttr  im  FtenUndbclwii  Mwriraaai  an  9  Pimkt«n 
XL.  ZW.  St.  PetereburfT.  Systcrtieek,  Borgo,  Hebincfon,  Hang«, 
Abo,  OranipnhHani,  Karra  und  BiltiBch>Port; 

j  4>  <  i~ue«  «iSPudEtcD,  tLkw.  bei  JßUdgnb«!,  Boldi- 

r.4ra  miil  Ln-liau; 

■i  tlir.  <li-ats(ln'  lifii  hsip-fiize  an  t!  .Sti.-lkii.  u  zw  ln-i  Wir- 
baUisn,  Unüewu  (Prostken).  HUwlu  (MaricDboiv).  Aleuiidruwu 
(Thom),  8««a«irice  Bwi  Zoak*wloB| 

4.  di«  (McrrrieUMke  SächHCrane  an  8  StellMi.  n.  sv.  in 
Oranira,  Itadawillov  nnd  PodwotAgctfslca: 

.'i  «Ii-  niin.'iiiisi-lii-  I'.'irli^L'i  >  ii/.i'  an  "J  st.]!-!!,  r.  /.w  m 
rrtt'li'  iii-Jii>i->' und  iij  lirtlal/.  ^lla^^  «icli  ilx- Zahl  li'-r  Aii>(  lilu.ssf  »ti 
dii'si  s  l{'-ich  im  IcUU'H  KriMjr«'  als  uii|.'(iiiüifi'iiii  li<Tiiu»!it<'llte,  und 
die  Xutlivreiidigkeit  dvr  UersteUung  der  lialiu  nach  UalaU 
während  dcaselbui  «nric«.  bnuirht  voU  oicht  iMTorgeliAlMn 
m  weiden); 

6.  daa  Schwana  Meer  an  8  Stfllen,  iL  zw.  in  Odi-.<sSH,  Kik<>- 
li|jaw<Saba8t«]i<>i  und  I'oti; 

7.  das  A/"ivs<'lic  Mi  '  i  an  :i  Sii  lIiMi ,  u  in  tii  hiSm  ln-sk, 
TaiuraiirMir  und  Iii'>ti.v, ; 

H  il'T  Kaukasus  an  >'iui'r  SUdli.-.  «inFiuiti:  dtn»  bobeu  Kasbek; 
»-isdlioh  die  Wid^'a  an  IS  .su-ll«u,  lu  tw.  in  Zar^ia,  Sanitow, 
Batnki,  &'ücluii-Novg«rud,  Kineschma,  J»r»ül!iw1.  ByUnak  nnd 
Twer.  dem  Anfirapsponktc  der  »rhiffbarcn  W"K'a 

Pi..  (■ ,.  n  !•  !■  n  t  r  i  s  i;  h  •■  II  KiiiL''-  "d^r  Tlii-il<'  d.  r-i'lbfu 
tut  Vvrbiiiduiii.-  diiMT  <'iMx>diii-n  Iiadiallinicii  «■•idi'n  dun  Ii  n.it  h- 
rtebendi'  ilalnu'n  iri'bildoU  u  11«  : 

Gat«!  hnia-T<>>na,  H"d<'p>i-U)biüsk.  Miiisfheiki-Itijfa.  Oiin»- 
borg-Siuidi-nsk-Orid,  Oril-<irja«i,  Minsk-Komuy,  Itachmatacli- 
Ennk,  di«  Doneti'ache  Eisenbalui.  lOawkA-Kwwei.  Brusl-Kaaatin. 
di*AatAw'sc1)«EiBciibahn.  Womsrhba-Merefli  rnid  ciniu^Tnp  Zwidirc 
dir  Odf  ssaiT  Eisi-nliaLn 

Sil'  wiTd.'U  V'wiss  ^idofl  .'rkannt  lialn  ii,  da.-s  yu-lv  H.iiiiit- 
Kadiallinirn  Im-I  iiir-nd  l  in^T  u'i'ij'S'-ri'n  "der  kli-ini  r.  n 

Stadt  {iidt  »»»laufi'U,  tdiiif  fim-  wi  iti-r^'  Foi'tM-tzung  als  »«dein.'  m 
prfaiirtjii-  Di«  Ureach«  liegt  eiwii  in  «iiT  Orotididee  di;»  Syisti-nifs. 
die  Uanptradieu  m>  ii-eit  at  fiiliren,  bi»  dieaalbcn  einen  acliillbari  n 
FInw,  od«r  die  Ifaereakdaie .  ndw  die  Eisenbahn  ein««  bniarh- 
baiien  Staate«  treHen. 

So  raAehte  ich  7.  It  sip..ii-ll  iiul  IJvl.in^k  an  d.n-  W.dufa 
liinwfis.'M  ,  weil  d'mvi  Sia.lt  Lri  --  unli  1  .\w  Scli-ksuii  .  l  iti  '<-liil1- 
lian  r  riij-.-  w.  it,  ii- minunRatiHiis-MiUi  l  dii-nt;  dii-M-r  Kiu:*.-* 
^t  \a  n  ■i<-Li  Hi  ll  iwi'l  dii-svr  i^t  wii-ili-r  dnrcli  den  Wiu-j(ra- 
Canal  mit  dem  Ouega-See,  verbunden,  welcher  aainaraoita  dnrih 
den  aehillbaren  Swiriivie  PasM^a  in  den  Udftg»«e«  bietet,  welch' 
letiterer  bekanntlich  durch  den  Ladoga-Canal  mit  der  N«wa  bei 
St.  Pel^rsburp  verhundi-n  iiit 

Abi-r  aui  Ii  y.w  iM-ln-n  dvii  <  "m  .  ntri^.  h.  ii  );mii;i  ii  m-rd.gi 
oinzidrif  .-•.lilffbarM  FlühSf  al.-- r..innmnii  atiiiii-- Mitl.  l  d.  r  Iladial- 
linii-ii  l>»-nnUt.  wie  z  U  dii-  Streike  Rvbini-k  Jaruilawl,  von 

da  nach  Kinescbma,  femer  der  Dujepr  in  der  Strecke  von  Kiew 
nach  Kmuratachng  ala  Pandlellhiitt  dor  Fastow'achen  Eiaenbahn. 
der  Dl|j<yr  nriachen  Kr«*ini-nescbog  and  .Ti-kat(.rin"slaw  ctr  >  tr 

Dlelßchtnnir!'linii>n  dir  Kisonbahm-n  siml  als.,  im  MIl'.  iiK  iin  n 
ricbtiir  (ffw.ililt.  und  i-i  d<'n  »fX  diviTLHn  tnJ.  11  Ini.  r.  -.  n  il.  r 
I'uliiik  und  d<-s  Handidr«  licrhnunfr  iri-trai,'"!!  lif^'j.run^'  hat 
in  dtr  That  di'Ui  Stadium  alli-r  I'n.jiTtf  di«.  !;r"-ht..  Aulini.'rkisimkoi( 
zugewendet,  und  veracfamabU-  es  der  Kaiser  oft  wihi«!  nicht,  die 
Antiig«  des  Hmp(-Elfe«ibahn-Comites  zu  piüfr-n  nnd  im  f>etai]  ta 
■tidiaftn.  8«  entstand  ein  Netz,  da»  im  Xordostt-n  /war  n<M-h  weit« 
ICaMiM&  MlAreiet,  das  aber  di«-  irri'..<si-n  Vcrk'.hn'-Cpntn.n  ••l>fnsi. 
barficksichü^t.  als  .Ii.-  inilitiiri>r)i.  u  Inti-r.  ss.'n  ■.'.■«atnt  ,>ii,.i 

Wenn  iih  mir  <  riauld«.  .spirrndl  aul  Avn  l'inctrtnd  aufni«  rk.saiu 
zu  mailiHii.  dass  lii.  itadiallinien  dnr  Kiy«nbahn«n  in  der  Befrei 
bis  an  die  Meereskiisli-n  oder  an  grTMiaen'  Flüw^  iP-ffihrt  xind,  ü» 


hat  das  ineoftnie  seine  TolleBefwditigaig,  ala  Uadireh  die  betref- 
fend« Kisi-iiliahuütrvcke  in  directen  Contact  mit  einem  zweiten 

Ciininmniration.'iniitt'.l  gidiracht,  nnd  anf  diese  Weise  zn  einer 
jfn'ssiii  U.iiiii.-'ssiiH.--.'  iK'cinaclit  wird  Ich  ni.'.iht«;  hi^r  lifsundiTii 
anführvii,  da.ss  dii;  Wuljia,  dvr  ({riissti.  .Strom  Kuroiias,  uiit  i-int-ni 
Laufi'  von  3-'LW  Werst  schon  von  d^r  Stadt  Twer  an  üchiflliar  ist. 
von  den  Üadialliniea  der  Siaenbaiinea  Uosshuds,  wie  oben  bemerkt, 
acht  Hai  g«trof6n  and  an  dieaea  SteOan  ab  wdterca  Coaunnni- 
cationsmittel  bennfatt  wird.  Aber  ateht  MT  die  Wolga,  aondem  Mch 
die  mrichtigv  Kama  und  Srheksna,  aowia  die  Oka  werden  in  ihrem 
\V..iti-rlaufe  in  die  Wolea  als  Handelftnate  Iwiiul/t;  t"..ni-r  der 
/,um  Aiow'sclien  M'-ere  tiihrendi-  Hon,  sowie  d>.r  l'iiii  |"ir  in  Kiew. 
JekaterinoMlaw,  Krenietilschug',  Tächerkassi  und  IJsrhisidiew.  dann 
der  Pripetz  nnd  die  zur  Osts««  führenden  Fldaae  Bug,  Njemen 
vod  WeioMt  eadB«li  der  die  beiden  Seen  Ladoga  and  Onega 
ferbMenda  Hub  Swir. 

Wollen  ffle  nnn,  hochjreehrte  Herren,  in  Berftrkslcbtignng 
zielo'n,  ilass  nai'h  den  .■fncii.lli-n  statistisrliiii  l»at.n  üli-r  die 
SrhiUfalirt  auf  den  vor|^.•nHMal.■u  .Str.'.nn  n  iitnl  FUis,.  n  lui  .lahre 
1877  der  Swir  mit  I  Panipfschiff  und  GTO  Seifidsrlufl.  11.  die 
Scbeksna  in  Verbindung  mit  dem  Oneg'acHnal  und  dem  <.'anal 
des  Herzogs  von  Württemberg  mit  m\  Dampfern  nnd  lixst  .Scj;el> 
schiffen,  die  Oka  von  7  Danpfkcbiffen  nnd  400  8egi«rn,  der  Don 
mit  11  Dampi^m  nnd  147  SegelschifTen ,  der  Dniepr  mit 
31)  Damiif-  und  4<i'»  S.  i.'.  l<(  hifr.-n.  di.'  Owina  v..n  I»am- 
(ifeni  und  32  Sejfleni,  der  ('  r  i  \i  >■  i  /.  v.>ii  1  l>aiii|if-  und  t>J  Scirel- 
schitT.'ii.  di-r  II  u  g  von  2  r»am|)fern  und  W"  Seglern,  der  Njenien 
von  2H  Segelachiffeii,  die  Weichsel  von  TA  Segleni  und  die 
Wolga  von  mehr  als  100  Dampfern  uml  mehreren  Hundert 
8egelacliiff«n  befkhren  wird,  so  werden  sie  daraos  erlunnen,  dasa 
auch  hier  die  Idee  der  zweckentapredienden  TerblBdung  zwischen 
Kis..nliahnen  und  Si  hifffahrt  in  ntioBeller  Weise  durchiroführt  ist. 
i-iiic  Mi-e.  welche  heuti-  i'iii..  der  (rrSssten  Eisenbahn  -  C'apacitüten 
DeoUichlaiid»  l<*..si'häftiir<  t,  'in. Mi.  sich  ;inirenblicUieh  wmStndinai 

der  SrhitTfahrt^-Canale  in  Klli.'j.in.l  hrtllldet. 

Ich  "rliiuho  mir  nun  .l.is  lö  ^ultat  ileü  Kiseiibahn-Projrrainmes 
mit  Ende  de«  Jahres  1870  vorzuführen,  wo  bereiu  narh.'<tebcnde 
Kisenbahn-Linion  im  Betrieb«  standen:*) 

1    lliiltisrhe  Kisonhalm:  Jl^lL 

ai  St  l'eti'rsl.nrkr-Reval  847 

1..  I;i  v;.l-Il;.lli...  h-P  .rt   46 

I  i  .st  I'et.rsliuris'-Oraliieiitiaam  39 

d)  Tai.!»-l)..riiat  106 

e)  Ligowo-Krasnoe-Sseltf-Gatechina   44 

0  Oatmhina-Toraa  612 

IV  ll..iid.T-i;ala'z  285 
:!   Il.iroviit.selii-Kiseiihahn  von  Nyl.iwa  ander  NicolaiUthn 

nai  h  Hor-.wilj-ciii.  ....  ...   

4.  Brtt«t-lüalj«t»k>Onöewo  (Pnwtkeu)   JM 

r>.  Charfcow-Nikniqjew: 

a)  Charkow -Kr»menUchnga.Dnieper*BiMtbetgnid  381 

b)  Snam<')ika-Nicoliyeff  am  Bng  222 

1-1  Wi.ro.M  liha-.Suiny-lnbo^M«refli   237  KJO 

Ii.  DAnabarg>Wiu-bBk   'M 

7  Donez'sche  Eiaenbabn,  TerWndnngsbahn  zwischen  den 
heid'.n  Ilaliii-ii  t$Mt  Alow : 

H)  Swer.-w.i-Kramatorowka   285 

bl  Kiiiiit.'i  bii.ija-Iii.l»al/.e»o  G9 

r)  lxdtal/.'»o-l)oueakiga  88 

d)  P«ii)jis.ii.ija-Litisehüak   .  40 

e)  Stnpki-Uarbnnt   4 

0  llikit<iwii.Debaliewo   30  606 

*)  Iter  leiehteicn  AaMMbrnf  wegen  In  •tphabetbcher 
■nteiBlirt. 
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c)  HQ«ini;i-llank''>   LS 
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Li.  K"i*lntt-\V..r'>iif»!i'li-K.>Ht-tw   778 
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b)  Kailr.iwilski-K'isi-hiMlary  112 
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i£L  M...skau-KorÄk  «M.ü^kHU-Tula-Orfl-Kurgk)   ätÜ 

iL  .M'>.<kan-NiM-hni-X->«iri'rMd  a.  ü.  Wolga  über  Novki  .  .  Uli 
M  'skau-KjiUan  : 

it)  .Moskan-Kja.'saii  IßS 

hl  W>iskn'.<<si.-nitk-.l<-tr"rjc«8k   22 

••I  I,H<  li"wi7,y-.Sarai.'ik  2ä  2^ 

2Ü.  M- Aknu-Iar<  ^I.inl-\V'>I>i^'da  mit  dvin  lU  Wurat  laugen 

Kliii,'Hl  AI'!'naii4lr..w...Karaljan"w<>  l^iiO  -r-  li!2  -f  M  •  ^ 

2L  NikH|ai-Kis>'iiliahri  iMi<«kau-.Sl.  Petvntburg)   tiQi 

2S.  Xowot'ir.äMk-KiMiiliahn  (vni  Osrhatkowo  an  d<>r  Nicn- 

lai-Italin  iiarli  IJ.-*«'!)«'« )   12B 

2iL  X-WL'iir'-il-ltalin  i  v.m  Tsi-hudi>wu  an  der  Xiculai-Balin 

übnr  X<'WL'or'M|-Star.ija-Kun8a   lüZ 

31L  '  ►'ll■^saHr  Ki>'-iil>.ihii ; 

iii  Od.•^^a-\V..l,.^/:yk  ai3 

b)  Ilir.>iita-Klisali.-tirrad  2!Ztt 

r)  Ra.>;<li.'lrinia-I'n»rh*'ni  2111 

d)  <1ili«saMr  UhIiuhii  21  lOU 

SL  Or>^i)bnr>.'"r-Bahn  <Hatr»ki  a.  iL  Woiga-Orenbnrg)  .  .  .  üÜÜ 

32.  Or.•l-^Vit.•b^k  (via  SiimlHisk»   Iffi 

OrHl.(;r)a.-'i  ii'ia  .h-l-t.)   2täi 

M.  P"ti-Ti«U  sanimt  Flfis^l  Kif.n-Kntar«  ijji   292 

iü.  Rijfa-HoIdHVaa  (/.um  Mi'i-rhii.sHii)   lg 

Kiea-l Kliiabnrj;  .'-aiiimt  Flütr»-!  na<'h  Mühlgraben  a.  Meere  31h. 

aL  Kiw-Tnkktim   liÜ 


iS&.  It<'i>t<>w-\Vladikavika.-'k  sammt  dt-r  Fhiir>'lba]in  vi>n  Ale- 

landrija-Pjatip'irhk  nach  KiKsiuwiidskop    652 

ätSL  Kibin«k-B'tl"k.''"-Ei.s"nbahn  (Kibinsk  a  d.  Wolifa  nacli 

HnlHiriK-  a.  d  Xikoliii-Hahn   28Q. 

HL  KjaM-hk-Wja.siuu-l)abn : 

ai  Kjaxcbnk-WJaiiina  a.  il.  M<>skau-Itr*-t<tHr  Uahn  J£d 

b>  rsl..»aja-.M^j;   IfiÜ  «»» 

IL  Kja«<'h^k-Mor^•:ban^k   122 

iL  Kjilsan-K<i!*]>'W   ISfl 

lü.  S<'hiija-IviaTi<-wi>-Kin<'s>'hina-Hahu  v«n  X<ivki.  Station 

der  X.  Xovr|<'.>r'Hl-Bahn  nafh  Kin>'srhina  a  d.  Wolpa  .  121 
44.  Syiit«ib<>k-Hahn  (St  l'Htfrsburi|r-Syst«Tbi»k  aui  Movr*)  .  S 
Hl  St  rVtiTsburif-Waricliaui-r  Bahn  : 

a)  St  ^^•tt•r^bur>r-^Va^.■^<•han  1050 

bl  Landnar>>w>>-\Virbnlli:'n  15ä  1206 

Tatnbow.K.>»l.iw   68 

47.  Tambon-Sarat-iw  a  d.  Wnlga  tiaimnt  d«-m  Flügel  von 

Stisnonka  narh  Bekova   ütiZ 

m  rml-KtM.-iiliahiK'ii  (l'i^rni-JekaturiiH-nburg)   üjä. 

4'.».  War^'^haii-HrmnlKTu'  (.Mcx-indruwn)   ilfi 

üLL  Warschau-Wif  ner  Balm  : 

a)  Wari>i'hau-(iranii-a   -JSik 

b)  .'skiiTiii«i<'i-L<>wir7.   211 

n  Z<imbki>vii<  "-Sit(jnowii';e   12  -211 

JiL  Wars«'han  -  TiTHspHler  Bahn    (War-ichaa  -  Lukiiw- 

T.T.-.iliol-BrH.sti   2SM 

^  Wvicbüel-Bahnf n : 

a)  Warsi-hau-KMWcl  il2& 

bl  Lukaw-Iwan>>i;rad   iM 

ÜÜ.  Wiilga-I)ini-Kis«'iibahn  (Ziuyi-j'.yn-KalatM'h  am  Don)  .  .  IS 
Itt  /ar«kofS«>-li<-Kisrnbabn  (!»t.  P*t»'rsburg-Zar«koB-Ssielo- 

P»wl..W(ik)  ^  ^ 

Denitiarh  (ii-»ainiiit1änge  d«r  im  Jahr«  lü'li  im  Bctrivb« 

.stehendi'n  Bahnen  Werst  21iiZlI 

oder  :£L122  Kil'tmft»T  (J  Wer.«!     Lmn  Kil"ni<'t«r). 

Ks  «•ntfallt  di'iiinarb  auf  ••in«  g^^ograpliinch)-  Quadratmeilu 
Üiii^  Werst  Eisenbahnen  und  anf  vine  Million  Einwohner  2äl 
W<'r.<t  Ei!i>-nbahn<>n. 

B'-traclitvn  wir  die  Bahnen  in  J^fzag  anf  di«  .Spnrweit«,  go 
finden  wir  Folp>?ndes : 

L  Breitspur  von  6'  engl.  =  l'iiw  M.  (Pi't<>r8bnrg- 

Zarskoe-S.seloi   2L.  Werst 

2.  Conlinentale  Spnr  von  £  8',,"  »-ngl.      1  43i  M. 

(W.  W  und  W.  B.-B.)   552  . 

[L  •'^•'hnialüpnr von  1  M.  (Nowgorod,  Liwny  u.Wulogda)     Müi  , 
L  Rnsüi.sohe  Spnr  von  il  engl.  —  Lua  M.  alle 

anderen  Bahnen  2Qiää  . 

Im  Jahre  1878  zusammen  21jüIü  Werst 

Im  Bau  sind  gegenwärtig  nachstehend«  Linien : 
L  KowTow-Muronia.  Oka  (Kowrow  eine  Stationder Bahn 

Moskan-Xisrhni-Xowgorod)  IDQ  Werst 

2.  Moskaa-Miat^i-hkowo  2h  . 

3.  Ural'schv  Bahnen :  i 

ai  Tsi-basiiowaja  bis  7.nr  Art^'mjewer 
Erzgrube  nnd  von  da  bis  zu  den 
Kiselower  Hüttenwerken  iHM  +•  Sü   US  Weret 

b)  Kitielow  bis  zu  den  Alexandrower 
Hütten   21  , 

c)  Weretja  bis  vi  den  Lunjewer  Kohlen- 
gruben nebst  der  Zweigbahn  bis 

zum  Kaina-8tnime  (74      2|  .  .  .     lä.    .   21Ü  . 
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4.  Pvti-TUliiHBiin: 

a)  Ton  Ttffis  nach  Balm   sao  Went 

t)  ¥on    Hakii    hi>    Salmiit><'hi  iinfl 
Ssufharaiü  ZU  dun  grossvl)  Xaiilita- 

qucllL-ii  und  dem  Laadongsplatu 

am  Caapi-S«e   ■    25    ,    545  Weret 

ft.  Pntilow^lie  Balm  —  ein  Th*l!   14  Vtrat 

Dt>rBaud<!r&ibiri.4rht'n  Eini  ii>>i>liiK'n  isnn  Fulge  der  poliilücliffi 
Verhüliniijae  vorerst  veRKbobeii  «»rJuii,  und  sind  seit  den  letzten 
TradrBiigi*Arb«itea,  walch«  im  Jahre  1876  für  «in  umfiuiandea 
HMqitiMte  TorgvBommea  wwden,  kaine  weiteren  Maaangahi  getrof- 
fto  worden. 

Die  Vorarbeiten  für  diu  Mbirisi-hoii  Eist-nbahufo,  wpIoIic 
geeignet  sein  isoUon.  dem  iiidustriiU.  n  K»r"ii.i  eiin-  neu*-,  w.  i.ij,' 
iMkauntu  Welt  aufiiiuchHi'Mtt'ii.  siml  im  Oeii'bcr  lh7>>  für  l'd^i'inb; 
Unien  bepnd<-t  wordi-n: 

Niachni-Kowgorod  lang»  der  Wvlga  nach  Kaaan  4ä0  Went 

b)  Kaaan  am  raebtan  Kuift-UÄr bia Nikolo- 
Berjiiüow'frche  Landangsstelle  an  der  Kaum   .  877  . 

c)  Kasan  am  1  i  n  k  <•  n  Kama-l'far  üb^r  Tücbiiito- 
p.il  iiii.  i'.  M.  ti^.'li'  A    422  , 

d)  Xikulu-lkTjuäow  nai'b  Kliat<'riu«nburg   ....  45&  , 
a)  T.  dar  Artamonwr'ieba«  I<ii4wigaatelU*.  Tobol  40&   

■iu?aiiiin»n      .  .  20T!1\V«'rst 

Es  Si>ll  hit-r  erwähnt  wprilt»n,  daw  iI>t  alti»  I.fss.fn  s-  h"  Plan, 
die  OrtMiliurger  "der  Wladikawkas-Lini*«  in  ihr^r  F'  rtM  C/.unir  ub.  r 
Haaarfcsnd  oder  an  das  Caapi-Mc<>r,  und  r.m  da  dnrch  Pentivn  ;iU 
IGllalglMd  dar  gnmil  üebariaudhittrH.ssp  mn  London  narh  Indien 
n  bnrataaiit  n*eb  laag«  uefat  falion  gelaaaen  vnrda,  und  ist  diaaa 
Aaacbannnir  um  ao  berceMigler .  «em  bai4clniclrtigt  wird,  daaa 
V4>n  d.'iM  iraii/iri  rnlais-CiiliMilta,  mit  rirca  12  000  Kilometer 

gBn'<'liii''t,  S.VH»  Ki!'itii4't»'r  Eisfijbaliiii'ii  li.Teits  vollynd'd  sind 

Ii-b  mCicht.'  niT  Iii-t  i-rlauiii-n,  iii:!'  run-  «■••it.T'',  tVirUiissland 
aowohl  in  mprcAnlilfr.  al^  auch  in  tnilitäriKi-hi^r  Rx'htuntr  wirblig« 
Bahn  hinxuwcisi'H,  nüinlicb  anf  di>'  Vcrbindang  der  Wladlkawka»- 
lönie  mit  der  Poti-Tiflia-Bafca-Linia  Wennglaieh  daa  Stäck  von 
'Wladikawkaa  nach  TUKb  mr  IflS  Werat  fam;  iat,  ao  b«lrtgt  der 
Vriransrhlasr  für  diene  Linie  nach  dvni  l'rojootv  di-s.  Ingonionr 
Stalk.iwski  nahezu  .10,000000  Silbr-rroliel  (alKn  beinahe  dieselben 
Kusteii.  wii-  ilie  St.  <i,.ttliiirdl';.lin,  I Mi iXiO  Kübel  per  Werst)  vfeil 
diese  Trai'e  dfii  4<.KNj  Meter  hnhi  ti  *i''liirgK/.ag  des  Kasbek  xu  äber- 
tebreitfU  and  zn  durrhKrhnHid''n  hat. 

Bei  dem  hohen  Warth«,  den  di*  nualach«  Begierung  aütar- 
■eits  anf  die  Vaibbidny  mit  Tiflia,  ndararsoita  avf  jene  mit  oini- 
pvn  >\>r  bedeatendaten  Hlfen  am  Caspi-S^-e  \fgt,  wardo  «ine 
Hnd>-r>-  Linie,  u  zw.  von  Wladikawk»«  über  Ornasnii-ja.  Petrowsk 
(mit  ''in''!!  II''!)!  II  j.'.ii  •itv.'tb'ii  n;iri  :;i,  U.  '  .'liriii1  iiu.  h  llakii  in 
einer  Ivilniji'  v  ii  tl2."i  WiT-it  muh  liiir<'iiii'iir  Her/.iw.iii.dT  tr.irlrt :  und 
die  nur  mit  i""»  Silber-Jtubel  verans'-blat'l  i>t   \Hi  ><-  Kiisti^n- 

linie  trifft  dann  in  Oako  mit  der  bereits  im  Ban  befindlichen  Baku> 
Tiliia-Babn  nuamman,  wodoreh  die  indirecte  TerUndmif  iwiadien 
81.  Pet«r8bure  und  der  Hauptstadt  des  Kaokasns  herifestellt  wjire 

I>iese  Linie  hat  aber  anrh  in  fornmerrieller  Riebtiine  srrn.sRe 
Baden)  11 11!;.  wfil  »ie  während  der  Monate  .S4'|itenibiT  bis  Ajiril  ji'di'U 
Jahrv'j  den  l'etroleum-Vcrkehr  von  llakn  zu  besorp-n  bUtle.  da  di«' 
SchitTfahrt  anf  dem  Caapi-S«"  in  di»Nen  Monaten  w.ihrpnd  cler  dorl- 
aeibatberracbendengraaien  Stürme  unmöglich  ist  Baku  verlVachtet 
ilbrtich  dudnchnitUieh  dre*  800.000  Ctr.  Patrolson  m  der  Rich- 
tang  meb  Aatiacfaan,  von  wo  «•  die  Wolg*  asfMrto  bia  Nitdiiii- 
Nvwffomd  nnd  Rybrnsk  und  von  hier  per  Bahn  bis  Moakan  nid 
8tk  Peti'rsl.urjr  viTtuhrt  wird 

Die  direcl«  Scbieuunverbindung  liaku-Tiflis-Piiti ,  also  des 

MmMnm  mit  dam Gaaiiiadwn Maare,  walehlalclana  udSO^ Meter 


tiefer  liegt,  bat  aieht  nur  für  des  nHiwhen  Handel  allain  hob« 
Bi'denttintr.  «ondern  aaeh  fllr  dan  gamwn  Welthandel  daa  tatUeban 

Euro|ia,  w'  i!  hiedorch  dt>r  wichti$;$te  Hnndelüplatz  de«  Caqii'^eat, 
Adtrachan.  mit  dem  We«t«n  direct  verbanden  wird. 

in. 

Nach  diesi'n  Mittheiliug'ii  w.rii<'  i<  b  Eiiiijjfs  über  den  Ban, 
die  Betrieba-Einriehtnngan  und  behördliche  Ueberwachiug,  sowie 
über  die  SlatlBtik  dar  nuaiaehni  Eiaenbahnoiir  jedoch  mr  in  all« 
gemeinen  Unrinan  ood  nKHarrorfafbong  dea  mcbttgatoavomf 

trafen  mirerlanben: 

lili  li.'L'ii.ii''  mit  'Ii  1  il  ,1  1  V  r-.  Iiril't.-ii.  hm.I  dri  iii.^.lii- 
ich  mir  nur  .■iiiii^c  al'.ir.'Ui-iii''  Iti'nii-rkunt-'.'ii.  ».■Idii'  ii  ti  -'i.  iiw.  i-.« 
den  g^edi'",'"  lu'ii  .Vrhi'lten  des  russischen  Injrenieors  vr.n  st  j  ^  i  h  i_'..n 
entnehme,  knn  aoAhren,  am  Ihre  Geduld  nicht  zq  «ehr  in  An» 
sprach  n  nahmen:  Di«  teehniadwn  Bcdingangen,  walchen  aieh 
all«  Eiiionbahn-Verwaltnngen  der  U«i|itlini»n  tu  unterwerfen 
haben,  üind  folironde:  Wtt  Maximum  der  Steicrnnp  tat  1  :  50,  als 
kleinst,  r  tiadiii*  ti'*"  Mi-t-r  l'••^tlrl■^et7.t  ZwiM-h'-ii  i;ei;.-nsti  i'.'nnifcn 
ist  litets  1-in*'  Horir.oniiili'  von  2'xi  MhIit.  zwisehi-n  dfn  fontrit- 
Curveii  einf  Oi-rade  von  2iJ0  M'  t.'r  >'iii/.UM  halti-u.  Die  PlauumsbrcitH 
(Qr  eingeleiaigo  Bahnen  ist  anf  5  s«  Meter,  für  zweigeleisig« 
Bahnen  anf  IN«  IMerfMlgesetit.  Di«  StaMonan  dttrfen  nirbt  nntar 
2&W«(«t  von  dnander  entfernt,  nnd  di«Stalloiis|illiumflBaen  atata 
in  der  Horizontalen  in  einer  Ilncr  Ton10flOM«rter  errichtet  werden. 
'  Dil»  flnindi-inlöhnni;  m  beidi-ti  S'  ii.  n  d«r  Itahs-AdlM  h'  st-  ts  ;inr 
4'inH  ]treit<>  von  :i2  .M>  t.-r  v..auuehmvn  und  ist  Itr  die  Erdarbeiten 
I  der  Diiinin<'  nnd  Kiii-.  hiiittM  ein  bcetbnmt««  für  aU«  Hanplbabnen 
gleirh»N  X'innale  aufjfestvllt. 

Die  Kunstbauten  müssen  auf  diesen  Bahnen  alle  deflnitiT  aoa 
Stein  nnd  Eiaen ,  bei  grossen  Brteken  dl«  Pfeiler  bis  «nr  Hoch» 
wasaerhAbe  ans  Oranit  aMfrefShrt  werden. 

Dif  Hochbantfii.  Stationsenbäude  und  Wohns'idi.'indi'  k.'nnen 
je  nai-h  derLairi'  duT  Itwhn  an«  Stein  oili-rllol/.  ausirefülirt  wiTd<'n 
Loi'omr.tivsehoii|MMi  iiiiil  W;i"-i 'latioii.Mi  .■.in^l  j.-do.'li  st.  t>  iii.is,iv 
herenst».||.-n  l'.'r  OluTbau  wird  th>-ils  mit  auflingenden,  iheils 
srhnebenden  .Stössi'u  mit  lir>-itbasi<r>-n  Kis"n-  und  Stahlschienen 
anageführt,  nnd  ist  nur  das  tinerscbwellen  •  System  angewendet 

Einige  neu«  Bahnen,  wie  t.  B.  di«  Orenbarger  nnd  die  Bahn 
Von  Tifli-.  iiai  h  Baku,  sind  nai  li  .b  r  Con«  .  -si  .ns-rrktind«-  ee- 
halten.  n  n  r  StahKrlii.-nen  in  Verwendung  iix  nehmen .  und  hat 
let^rtirinaniit.  Hahn  bieflir  «incn  Betrag  fon  34  Millionan  Bnbel 
prüliniiitirt  i.'>20  Wmt). 

Ku.s.>land  hat  gegenwärtig  aachatehende  Scbienen-Waliwerit« 
im  Betriebe: 

Kngbea  Waifc  <an  der  Constantinow'achen  Bahn),  Pntilow  in 

St  Petersborg,  die  HOtten  doM  Fürüien  Demidow ,  des  Fürst«  !) 
nj»1os<  Iski.  Starochowitxki  nnd  Uriatiski,  dann  die  Eisenwerke  von 
LiIl|io|.|..  J.'.iii  L'  '.v..n.st.-iii  in  Warsi-han.  sowie  endlich  die  neo- 
ru.isihchen  K'dil.  n-  und  Eisi-nwerkr 

Ks  «ei  hier  eines  C"doss,n|.-n  W.  rk.'s ,  n;imli.  h  der  New.t- 
brtcke  in  St  Peterabnrg.  unter  dem  Namen  der  Liteyn^abrflck« 
bekannt,  basoadera  gedacht,  welche  nach  denPlIoon  dealngemenr^ 
Oberst  Struwe  soeben  im  vollen  Ban  ist,  and  welche  den  Zwerk  hat, 
di«'  russischen  Hahnen  mit  den  flnniftndiüohen  In  dir»'cte  Ver- 
liiiiiliiiiL-  liriiiL.-.-!!.  auss.TjMiriau.  il  tioch  ,ils  Str.^^■••illlr^ll  k''  fQr 
li4'.».-r<>  i"ommuiiicali  -n  in  St  Pi't.  rsimrv'  7.n  di<'ni-n  ,  iihi-r  dii- 
Newa  pesjenwärtiif  nur  led/.i  ni.'  und  1  .loliuitiv.' .  ili.  Niinlai- 
brflcke,  führen.  Dieselbe  wird  öOeSunngvn  mit  einem  Drehbrücken- 
pfhil«r  «rhnlten:  es  iat  di«  C«taMi>Fvitdirmig  Ihat  aller  PMhr  bis 
mlwnt  20M«tcr  gadidwn,  di«  beiden  Land-  md  dtrBnhtelelnn- 
pfliileraiBdToneiidotvnd  soll  die  Brücke  End«  d.  J.  erMIbet  werden. 
Bis  tnm  Schluss.-  .l..s  .Talir.'s  \s~s  wurd.'ii  bi'-fur  incl  d.  r  Eis..i!liahn- 
Cottstructiun,  welche  bereits  am  Uauplatx«  liegt,  2';,  Miilionen 
Bnb«l  vermmgabt. 
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ven dMi  llnigra  grtMtrea  BrAckenbMUo«  welch«  auf  den 
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l        frrlil««*alu  VlAltkt^  4  -i^  Mild 

U  Iii.  iKtfiTu 

m. 

mit            fiiiHirt  2wlHhrn  Nf>u-  und  AU-K'>ir]rgl  grUcot). 

•  mm  Hat»,  tiM. 

k«rttbni*a  o^wu 

Ich  nikilite  bei  dienni  Abeebnitte  icblienlleh  noch  der 

fnorni«!!  Srhwifriirki'iti>n  beim  Bau  der  rral-Bahn  Erwaiinuii? 
thun ;  difSMlliv  liat  10  Tanneis,  19  eigerne  «rrnssf  Hrnrki'n  von  4L'  bin 
256  Meter  Spiimiwi  it.'  .  dun  h.'srhrfitet  auf  nii»lirfri'  \Vmi  «tUuiift' 
eompli^e  Länderslret-ktii  und  mittels  des  Artatnanow'sclU'U  Passe» 
bei  der  Station  l'ralskaja  das  mächtige  Uralgebirge,  and  war  der 
IS.  October  1878  derdenkwArdigeTagderJBrOffiiuig  dieaer  pcitiell 
autudien  ESrnbito.  wdebt  benfte  irt»  die  riHigwi  Ibtdl- 
ODi  Bdalitiiiii-ScUttu  diauBQ«Urge«  ia  im  «nnyiiadnB  Handel 
n  brintren 

In  <tOVTe^W■leIlt^  l'i'riii  inx!  Wi.ilk.i  wi-ni-i:  ii.nnlirh 
in  irr.i-M  ii  .Mi-n«eil  Oold,  Platin,  KuptVr,  Ualrivv  utid  Kishii.  dann 
au  K  l.  ;>t.  iii.Mi  Jaspis,  BergkrystalU',  Topas.  Anivthyst,  Kubinen, 
Canieole,  Forphir,  Achat,  QruaWn  und  Malachit  gewonnen.  Kann 
«•  wohl  «inen  tnm  der  Vater  begnadeleren  lleWrgMteek  gebenf  Ich 
l^ifaenabil 

Die  Baakostcn  simmtticher  imiwhw  SnnbakMO  mit  Stade 

des  Jahres  1875  betratren: 

1.320,000000  Silb.-liubtd,  lii^'von  vn.r.  n 
24d,2M.00O    .       .      für  nn^irarantirtt^  nnd 

1.070^.000    .      .      für  garantirte  Bahnen 
Tnnqplrti  nnd  bat  die  in  dem  Jahre  1877  aeitana  der  Begiemng 
ginUte  Subfenttona-SMune  den  Bein«  ven  68,660.0(10  SQber- 
Bnbel  erreicht. 

Von  den  B  e  kr i  e b  s  -  Ei  n  ri  c  h tn  n  gen  nnd  Ter- 
h  &  1 1  II  i  s  I-  II  iin"»  Iii.'  i.  Vi  F.ilsrt.ndw  hervorheben.  Von  den  )?i'tft;n- 
wirtiK  bi.,-it>.li.  ii.i«.ii  Kisi'iibahii-VcrwaltuiiK'fM  haben  .34  ihrtn  S\tt 
in  St.  PetiT-ihurj,' .  8  in  Moskau.  4  in  Ki^a.  2  in  Warschau  nnd 
1  in  Sarttow.  Ala«  anchhier  findet  sich  der  Oedanke  derCentrali- 
antion  dar  BahBTarwaUnngen  in  der  Hanplaladt  dea  Beidna  Uar 
anageapmchen.  Das  ganze  Netz  wird  von  45  Eisenbahnverwattnngao 
betrjpbi'D,  von  den«n  40  die  8t.iat«j;^arantio  genieoaen. 

i:<  tnirht<'n  wir  dip  ni.sKiM'hi>u  RiM-nbaluwn  nach  ihren Egan- 
thamä-V  t.ibiUtiiissen,  so  find»n  wir.  dms 

1  die  flnnländi.«(-hen  Bahnen  mit. .  .788  Wend 

2.  die  Liwajr-BiMabahn  mit  57  . 

8.  Tereapol-Breat-BiBeBhahn  init  . . .  6   

zuKamnien  .  .851  Wtir.-it. 
Staatseigen  thum  sind,  wihrend  alle  anderen  von  Activo- 
OaaaUaehaften  errichtet  Warden  und  deren  Eigenthnm  bOdaa. 


Daa  Beatreben  der  Begiarnng,  groaae  Coniplai*  im  Biaan- 

vnd  ^d  »»Icher  FWeobnngan  bn  abgalanftnen  Jahre  4  grUawre 

tQ  Tenetchnen,  n  i.t 

1.  Hrf-st-(;r;iji-w..  ll*r.>(itkHij;.-Biihn  mit  d.-r  Kii'w-Breiit- 
und  der  »>dt.sh:ifr  Ki.-iciibahn,  »flehe  riunm<!hr  einen  Kiüenbahn- 
Complex  von  2014  Worst  besitzen  und  die  Südwestbahnon  genannt 
werden  wird  Diem^  Bahn  reicht  nunmehr  von  der  deutschen 
Reichagreaze  bei  Prostken  (XdnigBberg)  bia  Odeaea. 

2.  Die  WolgapDim-  nüt  dar  Bahn  von  Oriaai-Zanqrcin  in 
einer  LSng«  tmi  670  Wen! 

3  Vif  Liebau  -  Bonniy^  mit  dar  laadwOTam-Boniou^Bhfan 

lusammen  134'.'  Werst 

4  Die  Üi^M-li.'ldevaer  mit  Riga-Dlinabnrg  in  einer  Länge 
von  283  Werst:  ausserdem  soll  mit  dieaen  Bahnen  anch  noch  die 
Biga-Tiikl;uiii-H.nhn  mit  60  Werat  reivinigt  werden. 

Die  Eiaenbahnen  vatenteben  demlÜBiatacinni  flir  Weg«  nnd 
VerkehmiiataUen  in  8t.  Pateralmrg,  vnd  wird  die  teebniaehe 
nnd  polizeilirhe  Contrnle  dnrcb  die  kaiserliebe  Eiaanbnfan- 
Inspertion  daselbst  vori.''eni.iniiien  ;  diese  besteht  aua  1  Ober-Ll« 
Kpecior.  .'i  i'nt>.r-]ns|i>'i't  .ri  n.  u ihren  Sita  in  8t,  Petarrimg 
haben,  und  3.'»  exji.inirten  liis|ii  i  t..r<  n 

Letzter«  sind  durchwngs  lii^'Miii4.ure,  nnd  int  jedem  eine  oder 
mehrere  Eiaanbahn-Strecken  bis  znr  Maiimal-Hnge  Ton  UOO  bia 
2000  Weiat  m  Febwwaebttng  zagewieaen.  Jeden  bwpeetor  wird 
nach  der  fir.'sse  der  ihm  zogewiesenen  Linien  ein  Uehilfe|ln>renienr) 
beiifegeben  und  wohnt  dernelbi'  ifewAhnlii-h  am  Sitye  der  exe- 
riilni'n  Hi-ii.'.r.ie  der  hi-lrr'ffi'iid-.n  Haintlini.-:  Kr  »T.sijitti.t  seine 
iielationen  direot  an  die  vorgeset;  ti.  Husenbaha  -  liispertion  in 
St.  Petersbarg. 

Dieaelngenieare  eind  foat  ananahmaloa  in  der  kaiaeriich  raaai» 
adien  Inganienr4ehale,  wddie  aieh  ala  Fadachnle  einea  lor- 

zdgiichen  Rnfes  erfreut,  herangebildet  worden;  diese  theilweig« 
militärisch  organisirle  Schule  ist  nach  dem  Master  der  «Acole 
P'ih  tcchiii^ue  •  in  Paris  eingeri.  lit..-.  utiil  hatte  im  Schuljahre 
1877  "H  10  Profe.iHoreu  für  die  exacten  WiK.<en.<ichafti^n,  27  Lehrer 
für  Sprachen,  Künste  and  Fertigkeiten  und  war  von  5!H  HOrem 
beaveht,  von  denen  9S  diplomirt  werden.  Zehn  Jalire  fHUier,  im 
Jahre  1867  war  dieae  Anatalt  aar  von  140  Bchttem  freqoflatirt 

Die  adm i  n  i  s tr  a  t  i  V  e  nnd  f  i n anx i  e  1  le  Controle  wird 
durch  Begierangs-Directi'ren  aosgeflbt.  welche  anf  Grundlage  de« 
nenen  Conre.ssii.ns>;i..set7.es  vom  31  Mär/.  1S73  vom  Kiiut4n- 
Ministeriuui  ernannt ,  jedoch  von  der  beireffenden  Verwaitting 
honorirt  werden,  liegenwftrtig  sind  16  solcher  l{«gierung8-Direo- 
toren  in  Thitigkeit,  von  denen  jedem  eine  oder  mehrere  Bahn- 
verwaltangen  nr  Contnria  ngawieaen  aind. 

Die  msaiachen  Kaenbahnen  aind  bezüglich  aller  Tarifs- 
Angelegenheiten  nnd  gemein«  c,  ha  ft  liehen  Reg- 
lements y.ü  .■iii..|n  V.'r.  iii  '/.usanini'.niretrBten.  welcher  .sich  m 
drei  <inip)ien  tlieilt,  v.in  den.-n  die  i-ou-  f!rnppe  den  irr.j-',-<ten 
Complex  von  Hiifa  und  Petersburg  \ns  nach  Zsntyrin  an  der  Wolga 
nnd  von  Moakan  bia  Brest,  die  zweite  Umppe  aimmUiche  östlichen 
Hahn«,  nnd  die  dritte  die  aidliehen  nalhaat.  Bfanabia  Bahnea, 
kAnnen  jedoch  aii«h  8  «der  8  QnqnMB  gehören,  je  nachdem  Um 
Intereasen,  namenfKeh  Tarift-TerlMnd -Angelegenheiten  in  die 
nächnte  <frnii|i..  liin.  inn-irhen  In  allen  admini.ttrativen  .Vnord- 
nungeii  jedoch  .sind  M-  (iruppeii  in  ilerselben  Weise  bestrebt,  eine 
Einheit  zu  erreichen,  wie  dies  bei  dem  Verein  der  danladiaa 
£iaenbahnverwaltungen  der  Fall  ist. 

Wenn  ich  Ihnen,  hochgeehrt«  Herren,  tan  WattaNKBoeheiniga 
Detaüa  dher  adadniatrattve  BeatinnnuigMi  aad  Varantangw  der 
mssiachen  Blaenbalmen  mltflielle.ao  gvachieht  diee  zndemZwedra. 
Hill  Ihiit  ii  einen  Einblick  in  Ji«.  'JeM  hiirt-sföhninK  der  ConlniLs- 
llebörden  zu  verachaffen,  welche  nach  uuihreren  Kicbtuugen  hin 


Digitized  by  Google 


-  61  - 


8«  wird  n-vijruiiwftrtig  S«it«gi  dtr  B^giernni;  «in  grosser 
Wuitli  iliirrtuf  (.'••li'ft,  Jii>  Ty  piiii  aller  in  Knssland  bei  den  i-in- 
xelnuii  KiKynliahn-Verwultung  in  Verwonduug  »U'h(?ndini  Lnci>- 
m  u  t  i  T  e  n  and  W  a  g  p  n  iiat;!!  irinuin  begtimmten  Formalare  zu 
und  dnrch  Ümek  za  TwOffentlichen ,  um  sowohl  den 
ab  WKii  dM  «iMMlnen  Eiwababo-Temral- 
,  Oe  MitM  M  Ab  BkoA  st  ftbrn,  bei  dtr  Btatdlug  vn 
Khrbstriebniifttoln  die  firiUmingvii  mderar  BuknoB  IwBfteen 
zu  k''''nni'ii  Aiii'h  ist  wcgnn  Kitifiiliruiij;  des  m  e  t  ri  s  <•  Ii  o  n 
Maasses  und  G>'wi<ht(ih  in  Kossland  stiit  d«m  Jahn'  1874 
eine  Oommission  in  Th.lti^'koit,  urelchp.  unbeachtet  der  sich 
ergebenden  enormen  Schwierigkeiten,  «in  Operat  zu  Siaiid« 
gebraeU  hat,  daa  gtfwnrtilig  dar  Akademit-  der  Wissen- 
acbaftm  ar  Bagataaktang  roriiqii  Das  metrische  Haaa  and  Ge- 
wicht wire  daaelbrt  iweiftlmhne  auch  Ilofrst  einnrefBhrt,  wena. 
niflit  •/.»!hi  li"nzeitii,'  dun-li  den  Aiishnn-Ii  di  s  rn".^i-i''h-tfirk-ifif-heO 
Kriejfe^  S'ivielf  in  der  Vcr« irklichnn?  beliinlliche  lrintitiitii'i:i'n  /.HIB 
Stillstand  t^i-hrarht  wurden  wären 

Durch  die  Huraujjfabe  eines  technischen  .1  <■  n  r  n  a  1  « 
fär  Eisenbahnen  unter  der  KiidactiKU  deM  Communicutiniig- 
Wnlirtitriiim»  aoll  dem  BedArfltisse  der  Ingvoianre  and  dar  Bnhn- 
varwaltangen  in  oben  angedentetar  ffichtnog  enlaprochen  werden. 
Der  erste  Kntwnrf  für  ein  K  i  s  e  n  1>  a  Ii  n  -  B  e  t  ri  i>  b  s- 
R  <•  jr  l  1- in  •■  II  t.  MUMe  die  B  e  l  r  1  .■  1)  s  -  0  r  d  II  «  II  if  reielit  bis  in 
da.s  Jalir  llSir>  bi  /ii  huntrsweise  1.H47  ziirfirk,  und  ist  b  n 
Jahri-  imib  ein  henunaj^endpr  Mann  auf  dem  ({«biet«  des  Eisen- 
bahnwt^na.  d«r  Ingeiiiuur-General  S«rebriakoff,  im  Namen  der 
Begieniag  antaandat  worden,  an  alle  Eiaanbahnan  Boropaa  mnd 
Aaerika«  u  berriaaD  oad  dia  ErfUmmgan  dar  dnxalDan  Bahnan 
ftr  Ro&Klaiid  verwerthen  10  kflnBan. 

Im  Decuinher  1877  hat  da«  Ministerinm  eine  Verordnung  an 
I  '  ll.ihiiverwaltuagen  erlassen,  wniiinii  .m  albu.  irn's->n  Flüssen, 
»ebhe  Villi  den  betr»'flreiideii  Linien  ubtrsetit  werdi-ii,  l'egel- 
Stitti'Hien  errichti-t  werden  müssen  Solcher  Beidmchtungs- 
Pegol  worden  in  ganseu  Lande  40  anfgeatellt  and  mlaaen  daran 
Ablaanngan  (nach  8t.  Patarabnrgar  Zeit)  aowohl  wlhrand  daa  Eia- 
ganires.  al.s  auch  bei  Hochwioünrn  nder  hei  abnorm  niedrifren  Waaaei^ 
»tänden  >iir?i'Uommen  und,    durch  rlie  Ifefrieriintrs-Inspertoren 

(reHailllllelt.  idlmiilliltlicb  dein  .Millistenuili  VMrcel.-.'t  Wehden  Iler 
hohe  Werth  die.ser  Masisrejfel  in  Uieoreli.si  her  wie  jirakliscbur  Bii- 
ziehun^  ist  wnhl  auf  dun  entm  Blick  wahrnehmbar,  wenn 
Jitnaaland,  daa  auf  aeino  Fiaaae  mit  Argaa-Aagen  wacht, 
Madlan  flbar  dia  Waaaar>Abnahma  bi  daa  IHaaan  and  Slrtmain 


Wenn  wir  die  allgemeinen  Betripbs-VerhllUnis.se  der  russischen 
KiNeilhaliiieii  b.  lrai  liti  i.,  >h  ii,ii>>-ii  wir  'inrer.st  ein  Hüd  v.>n 
der  («rö««i'  dert-elbeu  dadiireb  vei^cbaffen,  du»s  wir  die  gei»- 
giaphiaelie  Ausdehnung  des  Eisenbahnnetzes  in  Betracht  ziehen 
Ea lasaen  sieh  U«r,  wie  oben  bemerict,  eben  nichtallgeneine 
Balriaba-Vormaa  flr  alla  Bahaan  aalUallaB,  aondam 
mdaaen  die  klimatiicheB  YatiiMtohiaB  vor  Allem  inBatnehtgraogen 
werden. 

Wenn  ich   .-peeiel!    bi  n  'rle  l'  -.  dit^~      j.~r!li  !l  di  r  v^e^tlich.^t 

gelegenen  Stadt  Alexiuidruw"  und  der  .istlii  hsten  Orenburg  eine 
Zeit-Differenz  von  2  Stunden  2ii  Minuten  beMteht,  wenn  ich  weiters 
bervorhebo,  daaadiefinnJAndiBcbenBahnennntwdem  62.  Grad  nOrd- 
UiAar  Breite Uagiu,  dfoVrd-BaaabahBTmPaniaachJekataiiiiaii- 
bnrg  wA  im  FHIgalii  aa  dia  Kauutsarischan  dam  89.  Grad  nOrd- 
tieber  Breite  und  die  Bahn  von  Poti  nach  Tillü  im  42.  Orad  gelegen  sind, 
Ml  v\  i-rdi  ii  Sil' u'i  wi.t- mit  niirühereinstimmen,  dass  für  die  Betriebs- 
verhiiltJii.sfie  der  er.sli,'eii,iiiiiteii  Bahnen,  abgesehen  von  ihren  loralen 
Terrain-Verhi'iltniMM'ii,  sich  nicht  dieselben  Kegeln  aufsti  lkn  laasen, 
wi«  für  die  letstgenannlen,  and  «os  diesen  Gründen  liast  sich  auf 
die  partialUn  Bcbwieiigkehen  der  Babriabsflkrang  flbarhanpt 


Bei  der  aaaserftrdantlich  grossen  Aasdsbirang  das  i 

Eisenbahnnetzes  erschien  die  F,  i  ii  f  Q  h  r  a  n  g  einer  für  sDa 
Bahnen  m  a  .s  s  g  e  b  e  n  d  e  n  gleichen  Zeit  zum  Zweck  der 
Zugsexpedition  daher  nicht  möglich,  und  is-t  die  Anordnung  getroffen, 
dasB  die  Züge  bei  36  Bahnverwaltnngen  nach  St  Petersburger  Zeit 
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abgefertiget  werden. 

Ee  dürfte  vi  in  Interesse  sein,  anzuführen,  dasg,  wenn  dit 
TMi  Si  Patwabaig  12  Dhr  lalgt  (in  Wisa  ist  as  für  diesen 
11  Uhr  4  Ifin.  18  See),  so  ist  es 
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Ich  gestatte  mir  weiters  bezüglich  des  Fahrparkes  der 
84miBtlichen  rassischen  Eisenbahnen  miir.iithuilen,  dass  derselbe  im 
Jahn  1876:  ans  4.124  Luccmutni  :i. 

.'»971  Pei-sonenwagen  und 
„    Hl  178  Güterwagen  bestand. 
Diastr  Stand  wurde  in  Jahre  1877  anf : 
4488  LoooBotiTOn, 
6,875  Personenwagen  und 
86  330  GAtenragen  erhöht 

Wilhrend  des  rossifich-tnrkischen  Krieges  erfuhr  der  Falu*- 
park  eine  «rilara  Vermehrung  um  240  Locomotiren  und 4830  Wagen, 
walcha  tan  gnaaan  Theile  aus  den  nusiadum  Fabiik«B  aslbst,and 
iwar  ans  der  Fabrik  dar  masischen  Oasellsehaft  für  MaaehiRen- 
weaen  in  8t.  Petersburg,  der  Kolomnaer  Masrhinen-Fabrik,  früher 
Strnwe.  Mahew'.<chen  in  Ludinowo.  von  l.illp<>)i)i.  Kau  Ät  Comp  in 
Varsi  li.iii  ,  ;in>  den  T'iitiliiv\ 'Hi  ben  Werken  in  l'-'tersburg, 
ans  den  Sauisuniew'scbeu  Werken  in  (iolubew ,  Beniadaki's 
Erben  bei  Nischni-Nowgorod  und  der  Moskauer  Haaohinen-Fabrik, 
dar  andara  Thail  aaa  dan  Analanda  beaogan  wurda;  ja  dia  Baha 
Kirsk>Aso«  bastdils  aagar  86  atarin  LocoaMtlTa  fai  der  Fabrik 
Balduin  in  Philadelphia,  and  Icarnen  diese  in  zerlegtem  Znstanda 
im  Mftre  vorigen  Jahres  auf  einem  Dampfer  verladen  in  dar 
Btaaiienswerth  kiir/.eii  Zeit  von  wafligan  Wochan  Mtk  dar  Ba» 
Stellung  im  Hafen  von  ödessa  an 

WAhrand  des  Krieges  besass  Russland  18  complete 
Saaltitattg«  *  2&  Waganmit  ruaaiacharGalaiawaita  and 
5  nitda? salbaa  Amhl  Wagon  fir eoatiaaatala  BpMt- 
weite,  Beiflglichdar  Baaititaiflga  mftehte  ich  mir  gestattaa, 
bei  dieser  Gelegenheit  haranaheban,  daaa  die  Beinigvng  derSaai- 
tAtswagen  in  rationeller  und  praktischer  Weise  durch  Dampf  vorge- 
nommen wird  Derselbe  wird  einer  kleinen,  suf  einer  Lowry  stehen- 
den Damprnia^i'bine,  welche  an  die  Spitze  des  betreffenden  Zuges  an- 
geachoben  wird,  entnommen,  durch  einen  liqector  nndSeldaaeh  aiit 
100  Ffbnd  Vaberdrack  in  die  aiantaan  Wagan  afaqtiMhit  oad 
kaaa  ia  Pelga  aioaa  aafldlsadaa  TaalUs  aieht  nahr  inricMmtaL 
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Auaerdem  beBtohen  bei  dtrBiptditioB  4«r  SaniUtezä;«  besondere 
Vonchrilton,  womeb  4m  Eic«rte-  vai  2iigb«gleitmigihP«rMii*l«, 
neiHhr*  derBraiBMr,  in  dm  tu  dtrf^nlu  duZigaa  baflndlidiai 

Wagm  placirt  wird :  nach  eiaw  Fahrt  von  300  Werst  wird  da» 
Zn^spenonalf  gewechs«-]!  nnd  mit  Ewi^  groriuchArt,  ehe  <>«  wieder 

iti  Vi-rwi  inluiiir  jfenommen  »••nicn  darf.  WV'iU-rs  jU'hi-n  in  alU'n 
gro8M:n  !>trt»>>iie'n  bfKunilerf  L^'ralifiitPti  /ur  ltf-sinf<'<'ti>>n  den 
gMammteii  Zaicbeiflcituiifrs-  und  EfOurti'-P»TSi(tiul"'-S  VdrlKToitul, 
in  iuun  duMlbe  einer  ntioneUen  Iteinigiuig  ooteizogen  wird,  ehe 
M  dni  Bilnhof  tiilmM  tef. 

WMUtcMdi  lial*  «riatr  kodif «dirtMi  FMÜwolltfaB,  Owllt 
duch  tipmt  AnecliBirang .  tlieila  ans  Abliandlanfen  in  Ter- 
W^edeneD  Fai'h-.I.  uni;t1<'ii  K>-ii!ittii!>.s  vcai  dt'ii  rt>'tri>'I>^  -  AtjMrd- 
irangTRn  dir  rusMMli>  n  ICi^inlKilni-n  läiitrst  vriiiti^rt  liat)<'n.  «yli  hi» 
Betu-rkunir  iiatufiitlich  li.i  jfiirn  nx'iner  iriilii''-M  Crill>'t,'en 
satrifft.  di<^  »nlüKiilich  d«r  veri>chi(^den«n  C'onf«rpnx«n  Gelegeo- 
iMit  liatUti),  die  nusischeii  EiMnbahneo  dea  öfteren  an  bwaiaan, 
M  glub«  ich  doch  «a  diaacr  SteU«  EioigMi  tob  das  aamraii 
■arichtan^  der  nmiMhM  Vtiam  erMbnea  ta  «ollen ,  w«n 
aie  •Il9eni>'itii'$  Interna*  kaban  nnd '/lUL'nit«  für  di>' tu<'liiii><  ti>'ii  j 
Portschritt''  di  r  wnnnnten  Bahii.n  ir>d>trn,  ■/.  H  ist  auf  < 
der  l'i'tt-rbburv' -  W.iTM  iuiii-r  10iM  i:l)ahii  di"  <■  .s  t  i  n  g  h  o  n  s  p- 
Breme«.  auf  der  und  eiiiiir>.-ii  andifr^u  Liutuii  in 

Mittd-Baaalud  der  Q  e  •  !> »  i  u  d  1  g  Ic « i  t  s  -  and  Z  n  g  8  -  C  o  n- 
tr»l-App»r»tvon6raftt4>,  «afdeaaelbeD Eieenbahnen uch 
die  Pintoch'aehe  OasbelenrMnug  in  den  Peraonenwafen  elnfreflihrt 
wordi-n  Auf  d*'n  rrrtrych"!!  K:si  ti!i.)liii.  ii  tiiid*-ii  wir  1' r  j  ii  i*  n- 
w  a  jir  1- ti  mit  0  b  l- r  !  i  c  Ii  t  und  >'iiii-  b'-Miiid-n-  'iaitiinv'  vnti 
d  II  p  ji  f  !  t  ••  r  V  !•  n  t  i  I  it  t  i  !■  n  an  zwei  \  i;r-i'liii.-dri;.>ii  Stidlfii  dir- 
eelben,  wie  sie  «i<'h  für  di«  t^xurbitariti'n  kliiuatiecben  Vur- 
hiltaiate  ala  nofhwenJig  erwiesen  hat.  Anf  d»n  Bahaea  ba  Norden 
ud  OataalbideB  wir  zehn  Tarachiedene  Apparaia  IBr 
Beheizung  der  Peraoiienwagen.ron  der  einfachen  Wann- 
fla»chu  uniu^ffau^wi.  big  zu  dt<r  com|iIirirt<-st(-n  Luft  und  I)ampf- 
lu'i/nnir  In  aMfri  P  p  r  r  o  n  "  n  w  .i  tr  >•  ii  musspii  in  Vo\yv  Ai!"nliiuug 
des  Miiii-t-riiiniN  T  lu' r  m 't  III  i- 1  !■  r  atiL'fbnu  lit  ^<'iii,  und  ist  das 
Zogb-  L*;-  ituiiirs-P'  riiiinalo  für  '-int'  in<'>fli<  iij<t  irluicln'  Tt^tniKTatur. 
fOB  1-  bih  ir.  iJrad  tVlnius.  zu  surpfu  VHrpflii  lilfl. 

Auf  faätaUen  nusiacben  Eisenbahnen  finden  wirdaa  Inter- 
ooramnnicntiona-S jatem  in  den  Paraonenwaf  «n, 
and  anf  einigM Bahnen  am-h  »ulehe  mit  ninbulantfu  Restaura- 
tionen, nnd  nSehtf  kh  bei  dipsi-r  GclHjrpnhi'it  niirh  hen  iirlipbcn, 
drt.vi  jch'-in  bei  der  Er<'fl'ijuiifr  'h-r  Ki>>-iit>alin  vi.n  üdf^wj 
Ualtu  am  3.  Decenibt-r  t  in  Zu>.'  mif  ■  ■'miili^tiMi  iv  suinration»- 
nnd  KOchenwagen  in  Vtirwcndnnur  »tarid  s- it. Jim  l^^TCietTom 
maiBtarinm  auch  die  Anordnung  getroffen,  dasa  bei  allen  Pononen 
fUirendeo  Zlgw  beaondan  Daaen^Jonpda  II.  ud  HI.  Chnn 
barüt  gebaltan  werden. 

Die  Telegraphen-Einrioh^unjT'  n  nach  den 
wlbitaaten  niKÜKchen  und  deots<-b.-ii  .^■.  si.  tii-ü  .-t.'li.-n  :.i:f  <]-r 
Hdhe  der  neuestvn  Krfahmngen.  Auch  die  ut-uehte  der  Kriindurigen, 
die  e|pl(tri8(-he  Beleacbtnng.  finden  wir  mit  namhanem 
Mblga  in  den  groaaen  WarkalUten  ai  Kiew  in  Anwaadiuig,  und 
kmn  kh  nicht  nihin ,  bd  diaaem  Anlaaa»  h«rmnkaben .  daaa 
achon  wlhnnd  daa  masiarh-tfirlnBchen  Krieges  im  Winter  1877/78 
der  gnm«  TtriroTeater-Bafanhof  in  Rakar»Kt  von  zwei  elelrtrisehen 
Licbtqoellen,  welche  auf  hohen  Pj^ramidtüi  an.'  1<n>.  Ij*.  uar  n, 
derart  hell  belenchtet  war.  das«  die  Verschiubungen  dvr  Zug« 
nahezu  in  der^vlbi'ii  Wei.<K!  vurgenoniDMll  Werden  konnten,  wie  dies 
sonst  nur  bei  Tage  möglich  iat^ 

Pviver  «nd  8chi«M-PitnB«  worden  in  Biaaland  in 
eiaeraan  Wagen  baflSrdert,  welche  die  luiserlich  rassische 
Bagierang  den  Bahnen  heisteUt,  nnd  sind  ron  allen  Bahnver- 
«altuii!7i'ti  liii'ni  bii^tiuniit.'  Ziiu'.  fijstpew.'tzt.  Seit  1876  wird  Heu,  \ 
welch««  eiueii  sehrnuiuhaileu  Verfracbtungsartittel  einzelner  Bahnen  | 


bildet,  im  gepraaeten  Z  n  «t  a  n  d  e  zur  Aufgab«  gebracht  und 
in  Folge  dasBao  ahie  inaaerst  ökonomische  AuaoAtinng  der  Wagen 
erreicht  BaaOgikii  dar  Befdrderang  tob  Tieh  aind  da« 
Haeahahn  CeteUaehallaa  in  aUM  Maenn  Coneeaaionea  beaondere  • 
Haasregeln ,  w«dehe  dch  aewoM  anf  die  Verladung ,  als  auch  den 
Tarifsaty  be/.ii'hun  .  vorifei^i-hriebpn .  niiil  ,*iiid  alle  (i^•^e^3clulflpn 
verjitlii  htfl,  auf  Verlanjren  dfn  Miiiihleriums  Kppcieile  für  sweck- 
I  dienlichi-  und  i^'eiiuiid«  ViehbvfOrderun^  L-niintruirte  Wa|G:«n  beira- 
stellen,  und  darf  Honineh  im  Maiiuium  nor  ta  IV  Stück,  Kllher, 
Schwäne  nnd  Fohlen  naler  O  ao  Meter  ta  M  BtMc,  «odiidi 
Schaft  aad  Ziegaa  aa  SB  Sittak  per  Wagen  vsiladaB  wariaa. 

B»  iat  «na  in  irriger W^  verbreitete  Nachricht,  wenn 
bebaupt't  wird,  da.vs  dii>  La-stzuife  in  K'u.'-sland  nur  brirh.^tcns 
'M)  Waifen  M'hl-ppen  können,  «älinnd  in  Fraukn-ifli,  DeulMhland 
und  Oe.stt-rreicli  s.ilche  mit  '<*>  tHi  li.dad'oi-'n  oder  bi«  r.n  8i>  l.'eren 
Watfeii  und  darüber  verkehren.  Ich  kann  liier  nur  auf  die  Belastung»» 
Tal>el|«n  dar  eimainen  Bahnen  hinweisen  nnd  bemarkeo,  dass  dia 
ZngsbelastaagaachbiBaaafaMid,  wie  äb«-rall,  aar  aaadarLaiataagB- 
flhigkeitderLoeomotireunddem  Steiiruntrü-yerblltniam  derBabi- 
linii'  resnltiri 

Ilairi'u'"n  ist  es  \  .Ik'  IIIIII. T.  n.  hli:,',  lla.-^  l|i"ll  heute  auf 
••inL'eI'  is)ir.-n  Halin''»  n  i  e  zwei  Züfjfe  in  ein..r  l{i<  lituiifr  narh 
einander  abjrelassen  werilen  dürfen,  da  aus  .Sivberheita-Kiicksicliten 
die  Verordnung  besteht,  dasx  ein  Zug  von  eiaer  Station  nicht 
frdher  abgelaaaea  werden  darf;  ehe  der  TorheigegangeiBe  in  dar 
nlehsten  Station  eingetroflbn  ist  Data  hierdnreh  namentlich  bei 
Weit  von  e  i  II  a  II  li  e  r  sreleyeneii  Stationen  die  Lei.^tungK- 
f3ihii?keit  der  Bahn  verrinL'i  rt  «ird.  ist  i-inlenchtend.  allein  da« 
Anfahren  dnr  '/li^'e  a  it  "|l,-ti.  r.  .sii..  .  k-n  i-r  lu.  rrnit  wohl  f oU- 
koumen  beheitigl,  freiiii  h  auf  Kohten  der  Einträglichkeit 

Für  alle  rusaiacbe  Bahnen  i«t  die  frei«  Itewegunji:  der  Güt«^ 
wagen  durch  ein  einheitlichea  Wagan-BegnlatiT  ToUkomBian 
ermögUdit,  vnd  Ist  daaaalbe  dam  dealai^  BegvlaÜT  hi  aaiaaa 
Omndbedingungcn  nachgebildet 

Was  in  Ru.s.sland  in  der  V  e  r  k  ehri«- Statist i k  geleistet 
wird,  Wullen  .Si.'.  iuM  hL'eehrti' Herren,  au?  der  VHr/tiplirhen  Stati.stik 
vun  J.  Bloch,  welche  auch  viele  graphi«che  Tableaux  über  die  Ver- 
kehre-Intensität der  einseinen  Linien  entbftlt,  entnehmen;  üie  werden 
mit  mir  gewiaa  abereiMtiauBea,  daaa  diese  Statistik  sehr  dbeisickt- 
lieh  nnd  nMoaell  an^aiheitet  ist 

Ich  mOfhte  mir  nun  weiter»  (restatten .  Ihnen  einiee  Hesnltat« 
der  Hctriebs-Er^'bniü.se  mitzutheilen,  welche  ich  den  Angaben  des 
llerni  V  Jaiitrzemb.ski  eutnehnie,  nnd  beginne  mit  der BacbwalaBaf 
dur  Einnahmen  und  Ausgaben : 

(SielM  Tabelle  aaf  Saite  6A.) 

An  diese  Daten  mOehta  ich  ^aMh  jene  iber  die  Gdtar* 
hefördenmg  anf  simmtlichen  ratsiachen  ISsenbahnen  anachGaaBsa. 
Es  wurden  nAmlich  in  den  loteten  acht  Jahren  beR^rdert : 


1870    «jtMJ.H'.rj  mi  Pud  ') 

1871    «t>;!..H71  »XK)  „ 

im   S8o,iieo.(ioo  „ 

1873   l.t80.?8B.OOO  „ 

1874    1349,614.000  „ 

1875   135C.578  000  „ 

1876    1408..VNIIKO  „ 

1877  .....  1  Ttii.».»x»9  000  ,. 


Aus  dieser  kniun  Nachwaianng  rasultirt,  daas  die  TInnsmmt 
Mteihefltrderang  von  1877  aahan  daa  Dieifiwhe  Oraa)  jener 
vom  Jahre  1870  erreicht  hai  InProcenlaaaaagiediflefct,  beirtgtdia 

Vermehrung  ik>niit  190*/i.. 


')  1  Pud  =  lü'U  KUofraniin. 
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BaMalN-Bsialteta  iIiiMUlaihcr  miiiBbm  EianMuMi  in  Zeitmn»  m  1870—1877. 

B«diialrl  «vf  Warst. 
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17 
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32 
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54 
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5960  1 
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Die  Zahl  der  traf  aUen  raseiBchon  Eisenbahnen  bef 9rd»rt*a 
Baisenden  habe  ich  in  der  folgt'ndfn  TaMlen.  mit  der 

Statistik  ■!<•  r  r  n  fä  I  U-.  b.;zi«lii; i!'  i  T.  Ituiig.'n  und 
Verletrangeii  vnn  lir^isctulfn.  l<ji)iiib«-di(.'DsU-t«n  und  dritten  Per- 
sonen flir  (lio  Z<'it(i4>ri<id<^  vom  .Tulira  1870  bis  1876  Ttniflift  ud 


OesMBBtsahl 
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1870    i  14.839.200 

2 

1«.% 

44 
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28 

310 

28 

3<;o 

1871 

1 8.207  ,UOO 

l 

190 

62 

60 

3.'.-2 

i'.i'i 

4:k 

1872 

21.471.700 

I.V. 

87 
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19 

2il?i 

4:. 

.■i.l2 

1873  ' 
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r, 
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57 

24*« 
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a 
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Si» 

1120 
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34 
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37 
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221  > 

l.'.T 
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:.4;< 

00 
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WO 

133.} 
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422 
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SyktoaiSkM 

■■■Ha  OaWi  bi 
V  «OlMUM,  wa 

1  Un 
■OHn 

nto  mit  d.n  Uilli&niig« ,  «rtciier  un  TMItnt 
et  Tu«!*  ud  M  V«n«UM  UUM,  W  !■  dkMU 

Bein  Cnmmuiieations-lOnlsteriam  tajft  seit  1877  eine  Com- 

iiu&siiin,  w.'lclii-  (Ifii  Zw'clt  hat.  i-m>-  iimi-  rnfalls-St-itiKtik  m 
bi.ratli"-n.  uiuiIm;:  j^iu^r.  wir- soIi  Iim  in  I>.Mit.'~i  hiaiid  und  Uenterreich 
8i  iC  .Tulircii  i^t'führt  wird,  und  w  /u  itic  Ki«>'nbahB-DiNClioil  die 
Original-Daten  za  liefern  Torpllit'liivl  w.-rdt-n 

Ich  bin  an  8ehla««e  m«in*'r  ix  iitigi-n.  rein  faclilicben  Mit- 
tiwihuigeii.  Wenn  ai  mir  gelaagen  ist,  ihr  IntareiM,  hochverehrte 
Henren.  Ar  mein  Thema,  das  vielleicht  manches  Nene  und  Wiaanis- 
werthr*  hracbti'.  auf  kur/i-  Z^'it  i-rvirt  zu  bnbi  n.  so  ifit  mir  dipRi")! 
Bf  wusistsviii  vi'llkMiiiiiii  III  r  Ki>;iti',  für  iÜh  nii  bt  uiib<."l<'Ut('nJt'ii 
Stadien,  wclcli''  n-li  in  ili>'!<>_'i-  l{ii-bt.niiL'  '."|i.'..i['||iimii-ii  bulv,  und 
laüsen  Si«  mich  mit  dem  Blt«in  volltsLbäiulic'ht^n  Sprach  ücklieiwen, 
dvr  da  hiitat:  »PrtM  allea  und  das  Beste  behaltet,«  (LeUiaflar 
üeiM). 


CHRONIK. 

Peraeaal-Haehrteht.  Der  OlMr-Intpector  und  Vorttwid  der 
Bau-  und  EtohneriialtungS'Abliieilaag  dar  Ocatatr.  Noidweatbahn, 
Hi  rr  W.  Hnhenegger,  warde  som  Direator  flIrBaa-  «ad  Balm- 

crli.iltuiJi;  «rn.iiinf. 

,lu!>i<>irhniin|;pn.  Iij.-  >Oaji-ta  SjrvJim'H'  lhi-:!l  :iiit.  iLi..-'  ilrr 
riH^i!»r-h,'  <  i''lii»'  Ih^t'  <.f''iiiT:il-\l:iiiir  1'  .ni  t  mon  /;ililrfi.'li"ri  Hfiiniffn 
diT  L*;inlert,'- ('/.t'rnowil/  .IIt-•,^v  U.\Iin  in  .\rit>rlkt'ririunLC  '1'T  ilfn 
Itimien  währemt  de«  It-txlcn  Kric^f»  goleistotcn  Ili«u>t«  Mi'<bullfn 
übenruttalt  habe. 

Blaaabahii>IMrlehaaaawetse.  Bahnfii  gleiohartigarPablicaiioa 
der  Enebniiae  des  BiieBb«bit.Behiebes  wurde  aa  slaamtlidie 
Kinenbun-Varwaltiiogea  folgender,  Tom'M.  November  v.  J.  datiite 
KrIasB  Berichtet: 

lli-i  der  Aiirütelloni;  der  allnionntlii'h  in  der  >  Wiener  Zeitung« 
und  im  «t\ iiti.ill'l.itt  für  Ki^•>^lb;lhllen  und  1  >iiin]it't<"bitTt'ahrt«  vpr- 
dlTi^nflii  literi  Au.<wei*>?  iilior  ilir  I  r.in-iMU  r  •  l'-!lnii -iliii  •■r.  tii'irlicn 
iriiMicr  wiedoi  naob-'t»'ht-n'b'  7\n  et  Kni;.'-n  .uit';  SnlE.-n  ilii'  zur  Yer- 
L-loicbunfi  dicncndon  ZilT'  iii  !■.'-  \'cii-j;iiit.  -  n. (oU  den  buclih.dtcrivL'hon 
Kri;i'bnis»cn  richtiirc -t'-'llt  miilrnV  Snlleii  die  für  die  m'UfStcn 
.Monate  approximati%-  iTinitti-lton  Ziffern  im  Lauf'.'  des  licßenotiinds- 
.labrcs  je  nach  dorn  Fortscliritto  der  deftnitireD  Bucboagcn  richtig- 
costallt  werden  f  In  UabereiiMtininang  mit  dem  von  aiaigeii  Verwal' 
(ung«n  befolgten  Vorgänge  möchte  das  Handaliminiaterinm  diese 
b'  idi'ii  FiviL'i-n  bijnht  «eben;  denn  wenn  es  auch  »»IbstrerRtiadHeh 
ist,  il:«««  bfi  den  venvickeUcn  und  langwierigen  Abrerbnun^eB  aaS 
den  Gcm<'in«rl;.it'(<-  und  Ciirtclverkcbren  die  v-rtirt'i  iillif  bK'ii  Ziffern 
nur  <inn;ihTnd  ricbfii:  .«ein  können,  »n  »''lirint  do'di  di  r  I.i  -i  r  rii  di  r 
Anniihrne  und  dem  An.prtirbe  bererblitrl.  d;\-**i  man  iliin  dim  IpIzI- 
bekiiiinli'H  .'^.iidivi  rliJilt  niitllieile  und  die  aik'iaI  w.ihr>;ei-i:iubtiTi  ZiT 
fern  rii  iitij;. teile,  «obald  nie  ibre  relnlive  Wahrheit  verloren  haben. 
CieiTi  ii  diesen  Vnri;;ini:  »ird  mei«t  eingewendet,  dau  e«  ricbtiger  sei, 
d.  Ii.  xm  )(«rin((eren  I >ilf«renten  A nias*  gebe,  wenn  nur  gleitihartig« 
Orifesea  v erglieben  werden,  und  daie  die  UebecainatiHiianng  der  aaf- 
etnanderfolgenden  VerBfl^ntUehungea  nicht  geetSrt  «erden  dBrft. 

Da«  HandelüRilniaterium  vermag  die*e  Hedenken  nicht  lu  thei- 
len;  denn  da«  erstere  widerspricht  den  Gesetxen  der  Wahrscheinlieb- 
keiti-Kerhnuns,  und  dem  leUteren  aeheinteioe  praktiavhe  Traf^weito 
deüsweKen  niebi  zuiukoiiiinen,  weil  nach  der  ge);enwArtiKen  Korm  der 
fra(fliehen  l'iiKlii  att'inen  jede  dcr'idlien  in  ii'  Ii  ubpe^eblnssen  und 
vidLstimdi^.- lind  i|.  r  l.i  ^eI  also  ^mi  Ui  im  :i  .\iiiit's  bat.  dicsell'e 
mit  il'  r  \  orhi-rureiiiiidi-n  ii\  vit^^Ii  i-ln  11.  .\iirli  w.jm  ."i  ni'^i*  an^- 
t;r-  liliiAK'ii,  in  lie  Nntizen  i<i  ilet  Tali-.'lli  I  ir  jiili  I'.aI.i.  rini'  Hemel 
Vanti;  aufzunehmen,  etwa  also  lautend:  iKür  .Mai  wuide  nai'htra(;licU 
eine  BiehtiHtsUaag  A, . . .  Pfais  (oder  Minus)  Torgenonimen.' 
I  )iis  IlaadeMBiiBbteriMm  bllt  aieh  nieht  flIr  berufen,  in  dieser  Frage 
einen  maaai^baiidaB  imiformtrenden  EinAasa  tv  dben,  und  besebitnlcl 
sich  darauf,  dieaellie  beim  Jahresweehaei  drr  Venialtang  tar  neaer- 
lieben  ErwHgaag  a«  empfelilea  mit  der  Binladaa^  dea  gefiMSlea 
Besehlaas  aoher  belcaantgebea  an  wollen. 

Für  it.li  HaiilctnaiiibMri 
Dur  OtaMlI-DIrKior  dt.  i.ii*<r(whbcb«a  I 

W.  Nördling. 


uiyiu^uü  Ly  Google 


KaiMrIa  EllMkatk«Bata.  Von  Seit«  der  Kiii»rrin  Eltiabedi* 
Bahn  wiinlf  i;eifi»n  die  Hi>sit/>>r  von  S<liulilT'T.irHri»iIiuiiifeii  und 
Zinsen'''iii|i I ■  ■Ii  »  Anlelicn*  ^  m  1  -  A iji,-ii*t  lr,i]n  m,. l  v m  1 .  Ki'l'ruar 
1861,  jfuv;i-iiii.  II  von  21  Milii^nrii  WuM-  n  ii-tt  rr,  \V;i)*,r  Kt-i  ^ii'm 
L*D'l''»i;iTP  lui  m  Wii'ii  Iii»  Klii).;'"  aur  Ain'rl.i'niiunii:  ülM-rri'li-ht,  ■Iniw 
diese«  Anlrlien  in  östcrrcicbiacbor  Währung  concrahirt,  ui»l  iiin>»  d<u- 
Mibe  in  effMtivw  SilboirfM»  4ar  SaMmioiliMhen  Wihruni;.  dM 
iit  «Im  nMh  4mi  SakmiddholiMi  LHte-HdBifitM«,  n*ch  welcliem 
tt  OaVdra  SM  etnem  Pfunde  fetnm  8tll»M  mrtfft  «ardm,  Mriiek- 
tthHnrMt.  Die  einzelnen  lUteo  diMM  AoMimt  «owoM,  ftl*  die 
Zinnen  aei«n  n  u  r  in  •ffeetiTar  Silbennllnie  der  ftiterrfiobiofhen 
WUinin^  lu  zahlen,  wd  daher  auch  in  Deutaehland  dir*a 
BUcktahlun(>  nur  in  cffectivrin  Sill>i>r  der  fi»tfr- 
reichi»ch)>n  WährunR  oderniit  dessen  Ai •|uiv.%lciit  in  lortigiT  Ijiniii'»- 
milnl^  KU  1  i'  i  s  t  (•  n.  IHi-  lle<itj('r  der  S  ■■huldv<>rM  »irtllninj;«'!»  rüfk- 
sictulii  li  Ciaip  Ki^.  H  i.'h  III  lit  !  "'rr'  ljtii;t,  ii,'  Ziililuiii;  in  IJ.jlil  mich 
dem  WiTthverhultiii^-o  von  1  rt  (iidd.  Walirutii;  KU'ich  1',  Mark 
oder  1  Thaler  Rioich  3  Mark  Gold  lu  begehren.  Oii'w  KKiff  wurde 
von  Seite  dei  Landesgerichtes  in  Wien  mit  Bescheid  vom  31.  I>«cen>- 
bar  1978  «a  dia  Uaaaa  90  Tagan  ca  entatteade  Eiaiada  vorbeeohia- 
daa,  aad  Ober  AnBaohaa  des  Laadeageriehtet  !b  Wien  wurde  von 
Seitr  des  Wiener  Ilandet  secrichtes  Herr  lleinri<'h  Bach,  Hof- 
nnd  (Serichts-Advocal  in  Wien,  zum  t;enu<iniiatiien  Curalnrder 
gediiehten  lieaitier  ron  TheiUehuldvcrschreibunnen  und  Cnupon» 
tum  Zweck«  der  Empfanj;nahmc  der  Klaire  und  tur  Verlretunii;  di>r 
Oeklairten  in  dem  üIht  d)e«elhi-  anhünuicen  Ueohwstreit  hc^li  i;!. 

CnrarUrho  »rkehm -  DIrertlonen.  Vfrtret.  r  li.  r  fitt.n- 
reii^hi-^clu'ii  Sl:».itf*t'isenl'nhn-Gr^<^11.*«"h;if"t.  dfr  I*i<r:Tr<'irliiii-ln'ri  Süd- 
tuihi.  und  di'i  l>onaii-I>iimpf»f  hitTluhrts-Gr*.  llv.  li.iit  lii'i,-alii»n  »iidi 
dieser  Tage  nach  Budapest,  um  ein  EinveistUndnis»  in  der  Kraj^e  der 

SO  aniahtaadaa  aaibalatlndigaB  «agariashaa  Vaittahra-iKreetionea 
m  erridcn.  In  dtn  Diraetianen  der  drei  genanaten  Varkebra-Anetal- 

ten  aoll  die  Per>onrnfrajfe  brrvits  erSrterl,  wenn  aoah  MCh  Btcht 
«Dtacfaieden  worden  sein. 

BlaaalMtllB-Teraleliannf.  Da»  ungarische  Communieations- 
Minictariuni  hat  Tor  Kunem  an  alle  Kahnvirwaltunxen  Unimrns 
Einl»(lunc;en  erla«»en,  eonim!s«foni  II«  Vi'rh!indlMn(;en  über  die  Ver- 
sicherung; Ton  Tr«n«piirt  und  Keuernchäden  «u  pflei^en  und  V'er- 
traupntprT^iiiK'R  ?ii  hcxi-i'  hucts.  widrSM»  tu  ■l>'ti  •"unren-nien  mit  den 
Üelei;irten  iWr  MiiiKliTii-n  di"  II  uvl  'K  unil  df  ■  Kinanieii  2u«:)uiiuen- 
lutreten  haben  werd>"ii.  ll^'i  d^-r  uni  l.i.  N'x  i  nilicr  v.  .1.  ;il.(;nhsllenen 
Sitiune  der  betreffenden  Commissinn,  weh  her  au- Ii  dii-  Vertreter  der 
unt;arischeo  Bahnen  beitraten,  gab  der  itegierungs-Vertretrr  die 
Bricllrang  abi,  da»  den  Kisenbahn-Q««aUialulUn,  waaa  diaaa  jed- 
wede Y«f«{e1iar«Bg*nAhine  unicrlusen,  dia  ercntaali  varkanniendcn 
Keuer-  und  Transpnrisehiden  in  ihre  Betriebsreehnung  anfrnnehmcn 
gestattet  «ei;  ferner  »nll  ihnen  da»  Hecht  eingerüumt  werden,  für  ilcn 
F»1I.  aln  dlt>  s<  liiidi'n  bctrii-htli-here  Dimennionen  nnrii  hiiien  »ollten, 
lur  A tisi^!oiehun<  d''i[»tdlM-n  eiit»'  si-Iuvebt-nde  .<idiuld  au  i'i.ntr.^liiren 
Ks  wurdfMi  villi  dii'Hi-r  l'M,]:tr'ifii,-  ^iiitilnr^trVii'  K).-«l*nbllhll  \"tTW.-dtimi;en 
ruil  dfiii  lit'i-:it/i'  in  Kenntnis-  t/t.  -i«'  tii^^'i^n  drfi  (ji-i;rniitjind  d<'r 
sorgfältigsten  KrwilRun»;  unlerzieheii  und  ihre  l.ir-g>'n:iu»serunirrn 
abireben.  Ks  dürfte  sich  in  dieser  Ann^elei^enheii  eine  irroiisc  Mnnnii; 
falligkeit  der  Ansichten  herausbilden  und  ein  gleiches  Vorgehen, 
iaabaaeadara  lait  den  llatetreiehlachcn  BiMnbahA-Varwaltuagaa,  bäum 
tu  aisielett  eein. 

Waagtlial<Baba.  Die  Vertreter  dieser  Balm  Iwben  ror  Kunem 
der  ungarischen  Repiening  eia  Mentorandum  Obamieht,  worin  aie 
erttUrten.  dass  eine  Kortsetiung  des  Betriebes  Aber  Rndr  .lr<i.iier  I.  J 
Unaue  nicht  noöj^lirli  xci,  und  der  Betrieb  eingestellt  w.  id-  r.  miiAoe, 
wenn  die  umjarisehe  Uecieruni;  »ii'h  nicht  ontsohlie^vf,  die  Hahn  tu 
üliiTnehnifi.-  In  einer  Conferenz  mit  d"ni  in  Wien  »i-'ilenden  un^a- 
ri-ihen  KiiriiiTfi:  iii«ter  S  j  a  (I  ii  ry  wiirdr  »i-iti -i«  di-r  WaiiLTtlialbuhn- 
Vertreter  <\\a  .M'-'noranduni  aiji.tiilir.ii-li  bi  j^iunlrt  l>,.r  Miiii-ti  r  i;;ili 
die  Versicherung,  daas  bis  ündc  I.  M.  jedenfalls  eine  Entscheidung 
fatroffaaaaia  awda.  Diaialba  dirita  varnialhlieh  im  Sin  na  der  Tom 
■uariMban  Canuaanieatiaasniiniater  Peeby  inaugurirtcn  saatio- 
nalan  BSaeabiihn-Politilc«  ausfallen.  Ks  handeil  aich  dabei  Jedoch 
■ieht  ao  aehr  am  den  Besitt  der  jetzigen  Saekbahn  Pressburg-l^nian- 
Siltein,  «ondcrn  um  deren  Ausbau  bi.<  zum  Vlara-Paas  und  damit 
nach  Mahren,  wodurch  die  Kiisi  luiu  -  OberbcrKcr  Dahn  lahmgelegt 
«erden  kennte,  f«1)^  «eiten«  der  »«lerr.  Staatsciaenbalin-GMeluehafl 
die  Wani.'thnl  It.tlm  <  rw«rbanwlifde;daraaidlrfta letztere nngariache 

Staatsbnhn  wi  rdcn. 

Klix^nbahn  Peaf.Semlln.  iHr  iiiii;iriMlie  Itexiiniri;  hat  dem 
CiTil-Inii:enieur  A.  H.  Kessner  und  Consorten  die  IWwilligung  zur 
Vanahmr  vnn  Vorarbeiten  Ittr  dia  pnjjaoltota  EiaeababaUnia  Toa 
Pait  aach  Semlin  «rtheill. 

llMiibrt»'Brttoba.  An  IS.  Daaaatbar  v.  J.  iat  dia  (Mia  Eiaen- 
bahm*Briieka  tbcr  den  Ua^ui  nriMhen  Jutland  dem  Vetfcehr  Bber- 
(abaa  wofdan*  — ^■«^■^ 


Mise  ELLEN. 

nie  enclUche  Pest.  Der  stieben  in  I-nndnii  u  ii.-.>.'elieiLi>  lii>rii  l;t 
der  l'n*tverw!illiini-  l'  ir  1877  7cii?f  wirderuni  eine  lic  iciitoude  Zuiiiihme 
de»  Pri'tTcrkehrs  und  cn-fi  ill,  ■'i,.  ccw nhnlii'h,  \-ielerlei  inttrei-ant« 
Einzelheiten.  l>ie  Gesaiumtiahl  aller  im  Königreich  auf  die  l'ont 
gacebeaeaBiMb,  Pnatkaitaa,  Zeitanian  aad  Bleharpak<  t>  )  >  trug 
1.174^IW «Aar  ^%  mahr aia  imVarfahra  oder  »Briefe  per  Kupt 
der  BerBIkeranK.  Am  Poatkarten  »ind  101^.900  befflidert 
worden  oder  10%  mehr  all  im  Jahre  1876:  an  Bfleherpaketea 
S17,858.(iOO  oder  6-4*'.  mehr,  und  an  Zeitungen  188,558  000.  Ala  na- 
bMtellhar  wurden  4,873  6i5  Briefe  in  da*  Rrtumtd  Letter  Ofßet 
zurück  befördert  oder  1  nuf  V17  nul'tcgebene  Briefe  Vnn  diesen  kamen 
doch  nulii'  an  i-ntweder  ;in  die  AbsendiT  i-der  .'in  die  AdreÄ-iaten. 
Neben  den  Tniin  ii  ton  von  Hriefemptanis»»!  dli  n  ln  ^tohen  im  Vcr- 
einiiften  KöniKn  i  Ii  .im  li  über  670rt  Oeldan»  i  -unL--  Hiiri'aut.  letztere 
fertiuten  im  Terpiniienen  Jahre  über  18  Milllnnen  GetdanweisunKen 
im  TotalbetruBe  »on  27.H7t».117  Pl'd  .St.  au«.  Die  mit  der  PoaUnstalt 
TcrbundenenSparcasseo,  Asseeurnnz-  und  AnnuitlUen-Institute  haben 
«MaalebaAnadahaang  gawaaaan,  daM  ein  eigtaaeOablade,  griiaer 
ale  daa  Oaneral*  Poataot  eelbet,  diätem  gagentber  daflir  erbant  waidni 
ist  nie  Zahl  der  im  .lahre  1H77  nufgenebenen  Telegramme  beintf 
mit  Au.Kehbi.i.  von  Zeituntfs  Depesehen  23,Hti>4079  oder  44-'V.<S40 
mehr  al«  im  Vorjahre  I>ie  Z.ilil  der  ZeilQBga-Telei,-rrimnie  weijl  i;;ei;rn 
die  de»  Torher»:elien den  .Iiihre»  eine  Zunahme  T.in  'l'>"  „  »uf  Der 
lli  rii  ht  Kchreibt  dienf  Vi  rmehrunj;  dem  ru»»!« 'h  ifirl-i».  h'Mi  Krii'i?« 
IM.  Im  Ijinfe  de«  Jnhr.'»  de|ii'»' liirlen  die  Ti'U'i;-  i|ilirr.  \.  in1i  r  ni  ht 
wenij^i'f  als  350  Milliunen  Worte  an  die  vern  liii  di  ni  n  /ell  in^eii, 
Clubs,  BSraen  und  l-esevereine  im  Vereinigt4>n  Ki>nii:reirlii-.  I»ie 
Miethe,  welche  fUr  3pectaldrabte  gezahlt  wird,  hat  um  mehr  aU 
«aoOOP«.  8t  mgaoammaa.  Da*  Peraami  dar  Patt  bartand 
aae  4ft.llM  Peraonen  oder  dtt  mehr  ale  im  Tarhcrgeheadaa  Jalm 
Von  dieser  A  ti  zahl  wurden  1 1.47S  auaachlietalich  fBr  dcnTelagiulM*' 
dienet  verwendet  I>as  Personal  beateht  aus  1&,763  Poitnimnit 
\0.im  G.'bil!  M  i  I  .>!  Itriefträi;ern,  8ortirem  und  BotaB.  Dia 
l'eri-on.tl  dl'^  I.  ii  .  :  I 'H<'iaiiit<><  .illein  umfaast  10.M6 Parwnen, Tan 
denen  68'X>  dem  lUuj  ■..uiiii'  in  >;  Mnrtins-Ie-Ürtad  aagahtmi. 

LIT  KKA  ITH. 

Heparat-Aasgabea  Ton  ClubTortrttgen.  Die  von  den  Herren 
M.  A..  Keitlar,  Bairiebsdiroctor-Stellvertreter  der  Oosterr.  Nord- 
westbahn, W.  Tedeaco,  Obcr-Inapector  derOeslerr.  Nordweetbahn 
und  Fr.  Bi  R  c  h  o  r f,  Baudirector  der  Kaiacrin  Klisabelb-Bahn  ga- 
lialtcnen  und  in  der  uOcstcrr.  Eisenbahn-Zeitung  •  ersehienanen 
ClubvortrHce  «ind  nunmehr  auch  al«  Hroehuren  ini  Verlnire  von 
L.  C.  Zamar«ki  in  Wien  hcrau»»;et;cbcii  worden ;  jener  b  »  llem 
Tedeeco  iet  per  Eseinplar  um  86  kr.  au  haben.  Ua«  Erträcnis*  hat  der 
Herr  Verihaier  dem  Beaabakn-UntmtMraagifoade  sn^arieiaB. 


cum  ORSTHKR.  KISI-.NBAIIN  BI' AMTl-N. 

XIV.  Versainniliing  am  Sl.  Jianer  1K79.  Die  Vernsrnnduim 
wird  vnn  dem  l*riLiiident<-n  Herrn  I{i-L,'ieriini;Mrnlli  f)liermftver  erötT- 
nel,  und  gibt  derselbe  die  neu  bi  ii;i  ti i  ti  ni  n  ivirl>liehen  Nliti;lieder 
bekannt.  Ea  sind  dies  die  Herren:  Kr«n<  Heizntann,  Diuriiist  der 
ICaJaarFfaMJaiaf-Babn:  Johann  Rosenbotfe  eommera.  Agent  der 
Kliaabethbahn:  Otto  Lendeeke,  Ober-Ingenlear  der  CktrI  Ladwighabn 
in  lj«mberg;  Heinrich  Reehtnitz.  Viee  Präsident  de»  Verwaltungs- 
rathe*  der  Kaab-Oedeiibun,--Klienl'urther  liahn;  Anton  AVeiihnffer, 
Heaniler  der  Oe^tl•n.  N'iid»e..tb»liii;  Dr.  Michael  Orossmaiin,  Chef- 
ar/l  Stellveitreti  r  det  Oesterr.  Nordwestbahn;  A.  Jeiteles,  Beamter 
di  r  Oeiileii.  Nord» e.stliÄhn ;  Anton  Wenil,  Uearater  der  f)««terr. 
Niinlwest;  K.  'l'rnii-il.  Iti  iiint  i  ilii  I  l,'»terr.  Nord« i'-iIltIh.  ;  C.irl 
liiiiliiT,  StatiniiK-V  'ir^t  »i'-d  ■[•■r  Kai-i'rii;  Kli.ntbethliahn  in  Kit-.l.  Hier- 
auf liilt  lirrr  Dr  J.  Ilu.is,  t"eiilral  ln»|ieitor  der  I.  ur-c!it.  i.-aliz. 
Kiseiibahn,  einen  höchst  iulcresunten  Vortrag:  'Ueber  die  Frat(e  der 
Coupon-EinlSaaa^«  Ueir  Trabert  (KranaJaael-Bahn)  bringt  eiaica 
Bemerkungen  Obar  die  BatMibcidungen  de*  Caatder  Oeriehte»  in  dem 
bekannten  CoapOBpioeeiaa  der  Pnai  Joaef-Bahn  tot.  Wir  araidea  eo* 
wohl  den  Vorlny  ab  dia  Banarkanfen  dea  Herra  Tkmbart  dem  Wort- 
laute nach  l'ringen. 


XV.  Venmmlnig  S8.  Jtanur  18711»  Absacb 
7Ulir.  YottragdflsHanoAloit  Klar,  Bauitar dir Oeaterr. 
StaaldMlu:  aUebvr  BiaeBb»ha»Öeogrmphi«.« 

DndMilW.  In  Nr.  8;  Seite  M.  reeble  Spalte.  Zelle  10  voa  oben, 
seil  «•  briMaa:  Attaaag  statt  Uai;  femer  in  Nr.  S,  Seite  MV  Unke 
Spelle,  Zeile  8. 9  aad   von  «atoa:  Fee.  fPraae»)  atait  fl. 
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Kundmaohung. 

Ermässigung  der  Tnnsportspnia»  fOr  Hohtrantporte  des 
Speeld'Tarlfn  2  utfän  Ußlta  dar  k,  t,  prh.  Outerr. 
HoriwmtMm  tmt  (kr  t  k.  prtr.  Ht'Kvdittataolwi 


Im  T,M*lmkakN  4i>r  k.  k.  pH*.  Ommtt.  Var4>i>i4Mi«  onililtrk.li.  priv. 
Süd  NorddralMhM T«tMa4llBf>li*lui  wird  Toa  1.  F«brw bii  Kiida  D>crrab«rlf)7P 
tir  lloInnMpiirl*  tm  HpwIilTkrth»  *,  fnkli«  uf  d«*  LlatM  drr  Ooueir. 

d««ftMi«  uaA  dw  0M-llMi4*ilNllW  V*rbladiuit»tuüia  uQ«i>lMki«eb*n 
iM'MMTCalMKBMMtraatttMIMrwiarkii«»,  4>r  «rialMitM  riMi'i- 
i  na  If»  KiMiMT  BiBkdilM  m»  Wfwilldl«»  Wmm  m  W  Aaitni 
«IUI»!»  M«  KloMur  mM  dMT  MdiliUllw^WIn  ma  •  «.  Buk- 

\  -in  wrnii:--  *  '  rji»  K  i.iisM't.  r  iiiiunl«rUf»s<:(wn  «ii-tirk  :<'([.  r.,  wi>-d  ili-r  t  rsniwuti»- 
l^raclit^z  TiKi  :!.'•  fl.  30  k  .  UftnkB«««  p«r  T«r«-'nilrt<tri  Wftg««  Tvn  10  Toiirttn 
rr>«nui(kcll  luMtanit.  !>•>  «ctMM,  ab  *k  41*  «Alal«!!««  VtddlMttM  4M  Sptcl«!- 
T«nf4»  S  ttirlu  bilMfi-c  ilullitA. 

W«*iM  aar  «Ii»»  U  w«  imM  «I*  im«  KllirdPi  «mIMm,  <nft<l 
Jo^Mfc  4to  ■lllllt'   MMlaultdlwMlIt  iMW  1»HllkllllM  «Milk  «N( 
.  rtigtam  lieh  dl*  «mlM«irn  TaiwpdrlyniM  wa  4m  dl^astH  TWB  Hr  4u 
liMXXl  KtloRTtmin  jtr  ^v  »ceii  * ^■^T*t<>i_'-n<1fl  Orwlchl- 

««ntifB  M(tii  IUI  :t  ti  TRnf%iU*  iiik  iAti^tf  iiUi;vMtiii4t  (,  All  »ich  lim  «tmijclfiUii 
Tr»n*por1fir«iM>  nk-Kt  tllllg^r  MtoU'ii. 

AiMKVtKiintn««  «AH  dar  Au«*ndtiac  dbwr  «ima««!«!««  Fraditid«««  «4iid 
!)«ii4iia|^,  «Ptaba  In  BaMtoan  4t^liMM<V«kgkM>  aar  VarftvMng  RatfMiu 
«rrd«a,  AffvaHkala  4aBr'  "  -   .  - 


I  I. 


«Üb,  Aa 


009. 


£.  k.  priv.  Südbahn-Qesellscbaft. 

Lieferung  von  Weidienschwelien. 

Es  iit  die  Lieferung  S0.960  Oumat  ■  Meter  divMMr 
W«idiimMhwell«D  m«  Eieb«iüioIt,  Uefeibar  auf  SMiomD 
uoMnr  «Bc<>i**lMa  Lbien,  and  von  MM  Conranl- Meter 
diverier  WcichtnidiwcUm  au  Bothtlralieiihoh,  IMMw  auf 

Stltioncn  unfiTrr  IJiiii-  Kiif«ti'in- A  la  7\\  viTi.'''1<0n 

Pa»  Vt'r):iii"liiii«.i  der   DimfnsiotiPii    im<I    ilii»  I.irtVr 
bp4in)furig(>n  Lniincii  bei  Jcr  Bahn-Direcdon  der  SUdbahti  in 
Wiaa,  »owie  bei  den  Bahn-lMpcctioacD  in  Kanitaa,  Stuhl- 
wdMnkwg  vsA  InntlmMk  alngceehen  werden. 

Hiarmif  Refleotfnnde  werden  etngeladea ,  {Iure  diee- 
betagUelien,  eiMli  flUr  ein  Theflquantam  ^Id^nden,  mit  einer 
!S0  Vr.-I^tompalmeike  nnd  dem  Erl»i;»cheinp  Uber  das,  hei 
drr  <li"iill»chaft»-Haoptea«»»  in  Wii  n  in  Uaartm  oili>r  in 
bnr.5rniii«-Ik'i  M  WDrthpapieren  erlegte  6*/,i|Bre  Vxliutn  ver- 
•eheneo  Offerte,  Term^lt  und  mit  der  Anbclurift:  «OiTert 
aofWeiehcnadnPiIleii-Ultennk*,  lSat**eMbiaSl.Jliin  e  r 
I.  J.,  IS  Uhr  Mittage,  aa  die  Bahadlreelimi  der  Sttdbnhn 
in  Wien  (Statebnlier,  Adminiitrattone-GeUnde,  HL  Steele) 
>.u  nberaendei). 


Wien,  am  18l  JXnner  1879. 


DU  (hnanl-Dinetlaa. 


Wilhelm  Lovrek 

««gwt  Unr-A*!  SiAn 

I.,  8«bsriw  Kr.  IS. 
aroeene  Lager 


nrdn 

EiseDbahnljedarr, 

Otit-ili.-j,  ><Hi>*»«'p,  >c  ml*«»»-, 
Ti»-  I.T.  Ziii.ri.rlHUl.-,  SiHr-|i'«r 
u.d  ab'iaiiiuni  ornnple^»  Einrich- 
HaUbaiMfll.  Wtik- 
U  1M5 


Di^  B!u^h  -  iiurl  ülrii wanrenfabrik 


GUMPOU>SKlRCHE(^ 


ayaea*  tt. 


RMertaftt  Wie«»  1h  »eiMageirle  Mm 
II  '•'<:  aiatrakT«,  Blelkieaka.  BMiitoabaa,  UaKMMk«.  mi.o««mim 
BiDkt*  Blaaba.  kvI.  vatalBkt  aaaaallrw  Blaak«,  «aralokla«  Draht, 
■•kwais  ua«  WataaMaaha  Md  Wlnaeaaehaa  lat  Wanaabakalanav. 


ff 


Wie«,  Irmal«,  ■•n^UIri^-'- 


.n  drr  l'(rrd«b.Ki< 


äarten>  unil  ViMH'r«|irit/fii 
mit  Kug-elvi-ntll  (o, 

•  klX.Cl»t«ll.  IVlI.  r  ff>>T   An»    II'  '|.  Keil 

Brunm-n-Schöpfwerke 
f.  J..I.  1 1.  r~  II.  vwxxi  iir,  luii«,  H,„, 

C     *f.*|l-llll<t   J.iU-hfpiimp*'!   ,  H»'<g,,J 

\\V.U""  k.l  Or|.  ll.ll.Sp  Itiii 
^Mmfmn  vlc,  -  lUwertn* 
k     Pmll-Mlrui«  ('Mli. 


er 


(Sc  '^arbtmutl? 

( 


'S 


NIEDERLAGE:  i  FABRIKEN: 

11  KKrnthaeratraaaa    |      Wieden,  Ueiae 

WIEN.  '        und  STEIN  a.d.  Denan. 

ETABLISSEMENT 

filr  EiMrinhn«v  Bai-tlnl«nNhiiNing6ii,  iMhniKlie  Biirawx, 

fn^rr  aUrr  (Sattnngrn  ^apirrr, 

S  lirrih-,  /„ul'nrii-  iin\l  Mnl  Itruiimitr«,  (  nnrern.  yfnnnfitctur- 
l'iH  i'T-Cimfrct'im,  llit4rk^irten,  IMhi)i)\<ii>l\ifn  -Ir. 

ünngugm  lndlsO|i»pier  njTelegrtpheiiroUen.Cjjy 


Meidinger-^rÄÄiOefen 


ll«'!tond"Te  Vor«n««!  l.  Oro»»<».  «nehp  H»tiiXr«n  (^pt  (teHnir*r  Or<-n. 
»rinie.  a.v  oil«t*nillg«t«undein<«<'h«t«  KcKUiirbnrki.'it  .Irr  Vrrbrcnnunf; 
:i  bellFbiR  laace  Oaoer  rt*«  frunm;  4  hönh'x  piiiiikane  B«dtanunB  und 
WaÄUallea  Puiieim:  5  Hv^pitu  nnK  iit>r  U" i ' «an atraUandan  Wama ; 
e.  bimaala  BeinunK  und  Iniic-  S>.v.:.-r  I'm  or-ni«:  7.  gM»  UUmncbei 
A iiwrridittkc  dni*  Vri.tiliiiioii'»rolirea. 
Pro<p<M:ii'  und  Preislialen  grati»  und  franco. 


H.  Helm» 


WIEN:  I.,  K&rntneratraaaa  Hr.  40-43. 
BUDAPEST:  ai»ria-V*lertag»aaa,  Tli9netii»r. 


Ignaz  Hecht, 

7(Rtes|lf«|e  25» 
Stampiglien-UtllWMlt 
kite.p.1tel|krlRMnenle>WMMe|B, 

'CTi;fii<ti  It       tiM  Kix.  ftlf 

Elsen  bahn  -  Bedarf. 


:  Revolver,  Jagdgewehre 

V  iMT    lieiter  Onalit&t.  . 

3         aueh  auf  Raten.  ^ 

J  LropoM  Ojissit,  Wien  J 


jd  by  Google 
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1090,  AM,  100»  100  Dwntea  ia  OoM 
100. 100,  XOO,  100  OnMra  in  Silb.  r 
3  Wiener  Communal-Loie.  Ii  ri  ii 


50  lex. 

Original  Loses 

*iii>l  t!i  .>'it 

1000  Ducaten 

fffpcfi»  In  t;<)lil. 

3000  Treffer  im  Werthe  von  60.000  fl. 


f^rsoo.ooo  fl. 

In  Gold  i3»4tilb*r.      '"tri"i  i  'i  . 


•riM|t  wilar  CMilral«  A 
«.Fabnarmt. 


■Dia 


M*walnl|**Aa«.»«MiiM«Bl      

M  tr.  Ilr  TiMln  »üWiHn  4«r  Im*      •.  S.  <^  aataäfiaix  «rwtiii. 

Wflchsalitnbo     VHIOH-BANK,  Wko,  Onb«Q  13. 


F.  «ch»veirUliai»t  *1 

Fabrik  für  Gas-  und  Wasserapparate  und  sanitarische  Artikei 
lleUllgifsserel  und  meekanUehe  Werkutillte 


Gas, 


WIEN,  Wieden.  Weyrin^ei nasse  Nr.  11. 


(liuinourr,  •owla  alli>  sonMigen  Apparate  tür  (taMiiMalWO: 
Urrnaor  und  Hogulatorcu  (l}iiR<'a  faU'nt  ; 
Koeh-  und  Ueliapparau-.  Laternen,  Lnini^en; 
Uctrctoren  in  Ht'Hiiiiiir,  PakfonK,  Nciiftilhert 
UeailoR-Dtehwanrra  und  FlttlnK«  lur  Uisln.taltMtODeni 
KagliHlie  adunled.  B^iiren  und  Verbindungiwt&elu. 

Wimm*.  W— «■nn»mrt 

gto>«li  in  olfm  90  MiM*Mlottneien  SniamM; 
t  und  FlMln  fiur  öStntUelM  OvMhtd*: 
■MO.  B*d*M«n.  Oanolimi,  WwMkttoeM; 
j  ▼•BtUa,  HfdiMiM^  WMMrwtaltMl  «to.  «to 

DlMlf,  ▼MtUtlMBlMii-mdBathgua..   

n«tolilMliiMn,  BsM«b«TT«iiiU«  «t«.  tte, 

Ltofaru^  von  MeUllgnss  je^ie-  Art  itach  Modellvn  oder  Z«ii 


3f|lrif'  II)  lliUr'JLrtikrl. 

OrlMtoi  La(«r 


(•BMUra-, 

ScbttD  Ktzoi-SehBiir(«l. 

IMfip«!,  Crocnt,  Haag*.  ZtanaMb«  «u . 

Ua  liewlekl* 

Win.  VII„  NeabangMe  Nr.  7. 


H  äi  «  ]£  e  »  M  > 

Tnpczierer-Leinen,  Crorten, 
SnU  «iUrr.  Jiti-SfiinrM  ■ 

i4 


Rudolf  Mayer, 
\\m  ud  leulldraveiir, 


Llafsmit  Ar 

WIM 

I  UichaeUrliMi*,  im  Danhitmoge  6 
und  Marinhilftntimiss  38. 


STEINZEUG -RÖHREN 


Akort-,  Ca*tl  «ai  WaaanrIcHaavfB»  TaalUatiaMa 


lliAltulefLwiA»  P"*-  Stein»i^fft«D-,  ParMllOT- 

nUrMlaUUl  iOr  zlagal-  «ml  Thniwaaraa^abrib 

Lederer  &  Ness6nyi 


k.  L  Hof-Liafaimntan 


IM] 


Schornstein  -  Aufsätze,  Canaisohlen. 


EHREN- 
DI  PUOM. 

GlatfUirikttn-Nieilorlafle 

J.  Schreiber  &  Neffen 

WKN,  Alaargrand.  Licditenatefawlnaaa  22—94. 

MUSTER-LAGER: 

.■ät.'4'it,  Tf^i^ttliolVitras»«»  0    t'lieiualiKi'ii  ItUr(;erepitali. 
Mu*tcr-I  .iner  Mu»ter-l-tger  Mu«ter-I.nger 


BUDAPEST 
w»iiff.»reM»a  la. 


BRRUN 

bei  L.  Ot4(ii.f«f-. 

Wtimmu«.  !M. 


PARIS 
Uua  d'liavUlill*  11 


Aelteste  Ueforairten  ihr  Oetlerrrf4hgar.  OmhIniIhim 

if;  Ipn  v.'tUntT^o  k-ftfiiMn.  —  lJ\'A(t*«tftf»l«  In  ol|«n  Qialititnu  und  «il^Urkau, 
WaaMnUmdröbrtn  »Ii  lud  «k»«  RnMil*iroiMi.  MMoyllBdAr  ni.  Opi-, 

p«tT«to«ai>  iwd  Oubal*wbt««ff-       Piiaft  QnftUlAt,  rftnonamm ! 
%V«cttitty|oek«n  Sur  iBtturo*  Bol*tif^iiuiit  der  Wof^oft.  —  luttart«»{;&»«r  oilcr 

Svirrtn-.       lo-l.  :l  u   K  ■I''''  OlJMtrtik.»!  tl-   ItklinW«,  tUn  r.  Rr>uur«Üda«U 

igene  Kabrication    in    BfiKinm,    Mahren   und  TJnKAm. 


rvi.-  k  k 


SM 


Brückenwaagen-  und  3Ia)>c}iiiieii-l!'abriJLen 


C.  SCHEMRER  &  äÖHNfi. 

L)«fermBt«n  da«  k.  k.  Allerh.  Hof««,  dar  P.  T. 


Waolfenf  OewMUen  und  Hi>Mmaam*en. 

1.,  K»tr.i,.,,n..<  i  Wwl.i.  ■  Ii-         .-  I 

Schiebtruhen,  Stein-  und  Ziegelkarren, 
sweirldArige  Mkama  flir  Hand-  und  Fferdetraiuport, 

dann  Wafkaavga  am  Tonlf llcbaai  atolär.  Jatwirta»  ab:  State» 
tmd  SahaManahUf «U  Krampen,  SakaiNl,  Brnhati 
balvar  vad  Kalla,  StatamiaaMln«!» 


nrirukrabeschläicp, 
ächmt«de-  u  ..i  UrahtniMi, 
UoUtnluiiUssl, 


I 


]'ichf^r:kfln, 


■owi«  alla 


Mikal  Or  BauantamalHiMiniaa  hnlieo  fortwShmd 
in  grSaater  Aattimhl  ntn  Lager 


D.  Rakusch,  Wogi?  Uadakovits, 

Eiaanhindlarla  OXLU  (Steiannark.) 
MMiaufM  «aa  M»OMnata  auf 


IIENKV  SACHS 

Wien,  I.,  OlafllaatnwM  3, 

.•lu]  li.-bh 

und 

wuserdichte  WtgioadsekM.  m 
s<it— OOS»— o»ooo»oo»»o»oooo<i9  on»»»»^ 


KaHatlNrt  rnftmr  KABL  BMOBLBARO. 


I      UM»  iMwr.  aiti»>*li»  Biiwli»       Hann^ika,  Draik  m<  Tiili«  voa  U.  C.  lAMAUia  >■  *>"- 


;d  by  Google 


Oesterreichische 


Eisenbahn -Zeitung. 


imenl  und  InMraM 


Admlatftlrall»!! 

\y\i.s   1  ,  K-  in,»:fc.i.; 


ORGAN 

dm 

Club  Osterreiühischer  Eiseiibahu-Beamten. 


Abamemnl  incJ.  PMtMrianduqs 


wir*.  L, 


«•■■iNtto  a  «.  - 

Fflrdu 
eanl*MillHkMb 


Endiaint  Jeden  Sonnta); 


5. 


Wie«,  dra  2.  Vebnisr  187f. 


II  Jahrgang. 


Notil-  «der  Haltsignale  bei  PentacMlgei. 

Von  M.  Pointier, 
Impeetocdw  Oaiitif .  SlaaiMbeiilMlin-aiwIlMteft. 
(iMiInw.) 

Terfol<;en  irir  die  Wiricung  dei  tur  Rettung  gf-g^'bcnon 
NotlnigDak :  Ks  ist  Nadit!  —  Bin  Paasagier  Unat  sich  zu 
ebMm  BaabtBfall«  oder  m  rinnn  8ittliehk«itB>Attflntate  hin- 

reisscn  :  im  hcltitfii  l{iiii;k;iii>ii'i' mit  ili'tn  ,\tt!-t't;iti'i'  ttftrrifl'en. 
hat  der  oder  die  üedrolitc  c-ineu  Moment  erhascht,  sicli  des 
Gegners  tu  erwehren;  eb  Griff  nadi  dem  Noihs^iMl,  «o  aduiftll 
■b  es  nur  tVw  u-tTihiilL-lie  Lag6  tnlBaat  —  CS  knallt  und  lenditet! 
]>i«Ketttmgistda!*) 

Wie  wurde  sieh  nnn  in  solchen  RUlen  das  %n«l  mit  der 
Daiiipl'iilVilV  Oller  mit  dem  eldttrischen  Klitif^elwerk  äussern? 
Derltedruhte  zieht  an  der  Sitritalleitie  (die  Dampfpfeife  mOsste 
dann  anhaltend  goniii;  pHiiiii'u);  nni>h  rastdcrZntrimselllHSllen 
Laufe  weiter.  —  endlich  wird  eiue  Abiiiiliiuf  dt  i  i  i>'Ht;lnrinilig- 
keit  bemerkbar:  der  Zug  ist  zum  Stehen  gebracht!  —  Das 
Zu^ppfKonalp  Iriiilt  zum  Fahrer.  Hat  dieser  aus  irgend  einer 
Ortlichen  «lefahr  oder  einem  Defecte  die  llascliine  zum  Stehen 
gebradit.  mliT  in  Fwlirc  eines  i;ei,'obeiipn  Xotbsi'^ials  V  V,<  er- 
h&lt  die  Auskunlt,  Letzteres  sei  der  Füll.  Jetzt  heisst  es,  nur 
sdnell  den  Wagen  anpUNa,  T<Hiwdehan  dieses  Signal  erfolgt 
ist  Wird  wirklieh  so  viel  Gntmllthigkeit  oder  Bonirtheit  von 


*)  Gcfaüircn  letzterer  Art  lialM  ii  I»anifii  bei  ui 


tungcn  —  gewissenhafte  llntidhabung  vaniu*ge>eut  —  «obi  kiium  zu 
beftrehten,  da  auf  allen  Uauptliaien  ^wsli  bt  der  III.  Wmi^eliif«) 
Danen-Conp^t  b<«tebea;  auncrdem  sind  laut  Voraehrift  allein 
reiacnde  Dnmen  nur  wieder  bei  Damen,  beiw.  in  an«  Herren  und 

Dani'  i.  I  i  --l'  lirn  Irr  Ri  i^e  t^cfclliuliiitt  zu  [il;i"  lri  n.  liaultnnriille,  jii 
»«ci»r  ü.i  itniinli  .  i.  iiu.  i  llii-li  in  il>  n  f;:«i)Z  «<  |i.iMrt<'n  <?"|||h's  Jcr  I. 
utiil  II- \V:i^m  :ii  ].is(<t',  .Hill  !  leiiler  si^liori  V"r>;el.ofrinien ,  W4'nn,i;li'i^'lj 
derlei  F>cign»ae  IhiMerst  selten  «ind.  Dennoch  muß»  die  Angelegen- 
heit «ueh  ivom  Staadpukta  daa  Dcnkwa  und  Menaehmfrenndetc 
■■d  nicht  bloa  tob  dcai  dca  Slaliaiikan  baatthrilt  werden.  —  Wir 
varweiaen  Shaidiaa  auf  die  ia  vwliegendar  Nnmmer,  Seite  69,  ent- 
halt Nvtlat  »Braad  ia  einon  Oovrlerta««.«  (O.  Bad.) 


IGssaäAtar  erwartet,  dtas  er  die  game  Proeedar  des 

Anhalten«  Aber  sich  ergeben  Inssen  »inl.  um  dinpfe-it  {remadit 
werden  zu  können  ?  Doch  zugegeben,  doss  irgend  ein  Signat 
Torinndeo  ist,  am  aneh  die  Oertlidilteit  nailÄvn  m  kOimen, 
wo  die  NOthigiuii;  zu  eiiiem  -.(11011011  ent.-itaiideii  i^t  Di''Sii?naI- 
pfliife  tünt  zum  Signale:  uliremsen  fest'  sämmtliches  Zuga- 
personale  folgt  diesem  Anfnife,  dieOesehwiadigkeitTennindeiit 
sich  —  WILS  ges.  liiclit  l-'  INt  Verbrecher  bonützt  die  Ver- 
langsamuug  der  Fahrt  und  enteilt,  noch  bevor  Jemand  vom 
Zugspersonale  dieBreaise  Terlaasen  Ibxuto.  Die  DnnikeOieit 
hegflastigt  sein  Entweichen:  wer  vernug  die  Ton  ihm  ein- 
geschlagene Bichtung  ansngeben,  wer  kann  ihn  verfolgen  ?  I 

Wie  gaai  anders  gestattet  sieh  die  ^tuation,  wenn  dta 
S^nal  aus  einer  heftigen  Detonation  bi  steht  und  ^Icii  h/.-itig 
Ton  einer  intensiven  LichteutruUiuig. begleitet  ist!  Das  Zugs- 
personale wird  aufgeschreckt:  der  bedrohte  Ort  ist  vom  inten- 
siven  Lichte  grell  marfcirt.  noch  ist  der  Zug  im  schnellsten 
tSange:  Alles  eilt  ilem  i^ieher  gfkennzeiclineten  Waiden  7,11.  die 
liettuug  kami  vollfahrt  werden.  Das  Licht  ist  stark  genug,  uiu 
den  üebeltUter  sichtbar  zu  madien,  oder  bei  dessen  Entweichen 
die  ein<_'i'scbla<_'i'np  Riibtung  desselben  vpri'dgen  zu  kennen. 
I)a  derartige  Katastrophen  sich  im  Laufe  einiger  Minuten  ab- 
spielen, so  genügt  es  ToDanf,  wenn  rin  genitgender  UehteStet 
auf  diese  kurze  Dauer  erzielt  wird 

Dass  der  Zug  nicht  sogleich  zum  StilLst^ud  gebracht 
werden  mwm,  wo  es  sieh  am  die  persDoUche  Gehhr  enies 
Hi'isetiilrii  liaiiil.'lt  und  von  dem  belrelTenden  Zutrsbeamten  erst 
die  Bestimmuiig  abhängt,  ob  die  Aflhaltuug  des  Zuges  nöthig 
ist  oder  nicht,  mnss  dem  isolirten  acnstisch-optisehon 
Signale  als  besonderer  Vorzug  angerechnet  werden  Kiii  wei- 
terer Vonng  dieses  Nothsignals  ist  dessen  Unabhängigkeit  von 
der  Znsaiamenstenong  des  Zuges,  von  der  Richtung  der  Bahn- 
Trace  und  von  dem  Ein-  und  Ansrongiren  der  A\  agen.  Welchen 
wUren  nun  die  Nachtheile,  die  ein  derajtiges  S>st*Mn  liisber  zu 
verdrlngeu  wussteu  und  den  interconunuuicirenden  Signalen 
mit  Oigilein«  oder  elAtrischer  Ldtang  den  Yomg  gaben?  Dit 
ist  ea  Toiaist  der  alannirendeCharaktar  dies«' Signale,  waldiar 
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AnltM  zu  Bedenken  gab  Nun  fra^'t  >-s  sich:  was  iot  im 
Mornt-nti»  •nilchcr  Katastrophen  für  ilit'  l'u-isairier«'  und  ffir  das 
Zug8p«r:ioaale  empüudliclier :  das  inteii^ivcrf  Sigiwl,  welches  \ 
moaNotan  flbar  danm  UnadieD  Klailieit  rerbnitet.  od«r  das  ! 
niindpr  intt'iwivo,  ininifr  a\n-r  dnrli  v»n  ullcti  im  Ziii;e  Befind- 
lichen walimehiubare.  welciieü  die  ltei:>«nd4-u  iu  Autrfgini){  ver- 
aatet,  «liiia  di»  nStfciKe  Aafkttnmg  m  Meten? 

Rino  mit  Iji'lit  tM%'ltMt('tf-  Itctiituitimi  wird  di-n  Mit-  , 
raaendeu  wohl  auch  plötzlich  erregen,  ihn  ititer  :4ol'ort  Aber  j 
.   da«  Bofliilleiid«  Kreignias  orianUmi.  Dn  Ängstlichen,  Bcfarillen  | 
Pfiffe  auf  offener  Balm,  und  die  ta|>|i<  iuli'  Hast  des  Dionst- 
personala  vermehren  nicht  weniger  die  Aug^t  der  Keiseuden, 
olmaKlailieit  Aber  das  Torgefiineii«  zu  geben.  Leicht  erroK'liare 
Oemflther  können  t<r>nueh  in  letzterem  Kalle  (riilier  der  Tnyor- 
nehtigiteit  und  der  blinden  Uebereiliing  cum  Opfer  fallen,  als  i 
üai  in  «ntoren  Falle  m6|^ch  wire. 

Ferner  wurde  die  Sicherheit  der  Wirkung;  !<o|<>her 
Explorions-Si<.niule  angezweifelt  und  ihnen  die  Gefahr  bei  der 
Aufbewalirum;  imd  Verwendung  zum  Vorwurf  gemacht  IJeiile 
Eiiiwrm.  wi  rden  durch  ilie  ><clion  seit  Jahren  gebräuchlichen 
Knallkapseln  aufs  Knt.scliieden>te  wlderleiil  Letztere  .sind 
und  bleiben  inuner  das  verlü:*!«lich:ite  und  eliectvolUte  Noth- 
aignal,  wo  Gefahr  am  Verzuge  ist  Die  Conatruction  ffir 
das  Noth.sipnal  der  I'e  r  s  »  n  e  n  -  Z  fi  <r  e  mflsste 
8el  bstvcr.'itäüdlich  uut  einem  Principe  beruhen, 
welebea  verllaaliche  and  entepreehend  an- 
dauern de  K  \  ji  I  o  s  i  n  n  s  k  r>  r  p  e  r  verwendet  und 
Kowohl  von  den  I{«i.seuden  als  auch  von  dem 
Zngapersoaale  bequem  gehandhabt  werden 
kann. 

Aneh  der  Miiubraucb.  der  luit  der  angebrachten  Vor- 
riehtuBg  nun  Geben  des  KofhrignAls  seitens  der  Setaenden 

'„retri''lM-n  «.-rileii  kaiUl.    S]i|e|t  ein,'  Wi'.irtltlii-l|e  K<il]e  )»'i  An- 

nalune  oder  Ablehnung  der  verschiedeuen  6>Atenie.  Eine  misd- 
bMnehliche  Anwendung  dea  NotlnignaleB  kann  eintreten: 

1.  aus  Xeu;:^neide  oder  Mnthwitten.  wog^ienftusaente  Strenge 
XU  ergreifen  wire; 

2.  aus  flbertriebener  Vorsicht,  nusaloaer  Aeng^stlicbkeit  oder 
uiin>'litiL'erKrfai(.<iung  einer  anscheinenden  Qeliihr  I>au'e«ren  ' 
könnten  keine  anderen  Massnahmen  erf^riffen  werden,  als 
die  QrAsse  der  hieraus  IBr  den  Zugsverkehr  oiitsprinffcnden 
Xuchtheile  auf  das  Minimum  zu  reduciren. 

Die  beiden  erwähnten  t  "alamitiiten  stelii  n  jedoch  mit 
dem  Wesen  des  Sigual.s  in  innigem  Zu.^animeuliauge  Je 
schwftcher  die  Wirkui^  des  SignaLi  bt,  um  so  eher  wagt  man 
den  Misshniii.  li  Ferner  werden  jene  NnHisitruale  der  Bsiaen- 
den  aul  den  Zug»verkchr  dun  uuchtheiiigüleu  EinfliW  ansQben, 

durch  welche  adttdft  ErtOnen  der  IhmfttiMle  daa  Anhalten 

des  Zuges  veranlasst  wird,  elie  (!,„  )i  .\.>tliH<'rtdigkeit  des  ' 
Signals  und  des  Auhulteus  ertur^cht  werden  kann 

Dieser  üebelafauid  wird  rieh  weit  weniger  bei  solehen 
iaoUrten  Sifjnalen  föhlhar  uuidien.    »rlihc         f lertlirhkeit 
elbctvoll  markiren,  und  die  es  ermöglichen,    die  Pro-  1 
f  enieat  dee  Signale  an  prtlfen,  bevor  der  Zag  I 


zum  S  t  i  1 1  >  t  a  n  d  e  <; e  Ii  r  a  r  h  t  wir  d  Srihstverat&ndlich 
mui«s  luiter  allen  l'nistr<nden  darauf  Bedacht  rrononunoil  wer- 
den, das  uunütiiige  Hervorrufen  des  Notli!«ignals  thonlichat  lu 
verbaten:  hieflir  empiehlt'ea  aieh,  in  den  Conpä  Affichen 
anzuhrin^'en.  klare  und  leirlit  fü^-lii-he.  niittel-t  welrhen  das 
Pidtlikum  über  die  Handhabung  des«  Siguub  und  Ober  die 
Berechtigang  mm  Geben  deaaelben  belehrt,  aber  auch  gleieh- 
zeitig  xin  der  zu  <,'eii4bi^;endien  Ahndiug  des  Miasbraacbea 
verüt&ndigt  wird 

Ancfa  die  Kosten  heeinflnsse«  den  Werth  dea  in  Kede 

stehenden  Sii^iiüN  In  jedem  F.ille  muss  der  Werth  des 
ticscliatleneu  mit  deu  venir:>aciiteu  Au;«lagen  verglichen  werden 
Man  kannte  t.  B.  die  Zngsleine  als  die  billigste  Einrich- 
.tung  für  Xidhsignale  ansehen:  es  ist  jeiioeli  die  Ij-'  liwernis^ 
beim  Zusammenstellen  dea  Zuges,  beim  Ein-  und  Au^raiigiren 
einselner  Wagen,  beziehungirwrise  der  hieflir  benotbigte  MehN 
auiVrand  an  Zeit,  ein  nicht  zu  vernachlässigender  Factor, 
abgeselien  von  dem  Umstände,  daüs  durch  ein  Versagen  dieier 
Vorrichtung  im  Homc&te  der  Gefahr  der  EiaebbalupVer- 
waltiwg  groR-^c  Verluste  erwachsen  können,  welche  die  ver- 
meintlichen Ersparnisse  auf  Jahre  hinaus  aUsorhiren 

Vorliegende  Darlegung  mftge  als  Beitrag  dienen,  uu)  die 
Ziele  näher  zu  bezeichiiPM,  welche  geeignet  wfiren.  diese  fOhl« 
harr  Lii.  ke  im  Kisenbahn- Verkehr  durch  eine  rationelle  Masa- 
uahmu  auszufüllen 


LMOBotivkcssel 
Bit  T«rfener  sm  fenerfestea  Halerisle. 

Von  .'^irfiin  Verde  rbfr, 

•  "••ni-ril  Iti,[..-. -..r  .liT  k'liilLl.  iricnr.  Sla.i««1>iihin'n. 

Deu  k;>iii(^l  un|L;aris(  li.'ii  Stiwt.si)alinen  «t-lit  auf  dun  meiKtcn 
Strecken  mr  S]-i'Um^  <ivr  LiPiuninUvkesKi  )  mir  schlechtes,  b«- 
trachUicbe  Mengvn  von  Kesselstein  ablagorades  Wasser  zur  Vor- 
lllgBBg.  Die  Folg«  hievon  ist,  dass  die  Reparaturen  an  d»n 
Kesseln,  namentlich  an  di-n  Fvufrliüihsen,  viel  h.'mfiirer  nnd  in 
BTöSR^retn  nnifang-e  anftr-'t-ii,  als  hei  anden  ii.  über  trutes  Wjisser 
v.Ttü^'i  inl.  n  üiihiii  II  l»i.  >,'  rinsl.iii.il'  vi-r.inlasst.  n  auch  mich, 
wir  si'  viitlf  andere  Fachgvn(>bM.>u,  diu  üeiieitiguiig  oder  d><cb 
Müdvrung  der  dnrA  die  Feoerbächae  im  Betriebe  Tonuancbtan 
l'vbchitjtnde  zn  i-ersachen. 

Dnrch  Ae  PtiUaag  der  einschUpgen  BemAhnngen  Anderer 
gewann  ich  die  ri'borzeu^nig.  daiiK  den  mit  ih-r  Feiu-rhrielisi'  ver- 
bundenen UehelBUlnden  radii  iil  nur  durch  die  Aufl^isr-iiüif  .li-r 
w asserumhüllten  FBUerhörhs.  m  M.-i  liHlf.  ii  w-ril.  ii  k m." 
Ich  entschlog?  mich  daher,  dii  Lu.^iin^r  (j,.,-  Auli,'ali>'  auf  di.»  ni 
Weg'e  an/.u8trelH>n ,  und  Uiihm  einen  einfacle'U  i  vliiniris.  heii 
üöhrenkessel  und  ein  Vurfener  ans  feuerfestem  Maleriailo  zur  Auf- 
nahme dea  Hoste«  in  Anasiebi 

Die  Thalsaeh«,  dass  die  Fi<u<-rbarl  ise  hei  ni.iKsii^er  Anwen- 
diHitr  des  Blasrohres  nahezu  M)",,  des  (tesanniiteii  .lutch  den 
Ko.s.-l  pr'-clui  :rt-ii  I>.iiii|il''  >  liefert,  hat  all>;<'in"iii  /.ii  .|.t  irr:s:vn 
Aiiftaiv'iiiiK  vi  r;"iii'i.  ilii.-..»  il.T  cylindrische  Theil  d.-s  LoiHnii'tiv- 
kessels  "hne  Znhilfeiiuluiie  der  FeuerluK  li-se  nicht  im  Stande 
sei,  dun  zum  Retrieb«  der  Locomotiv«  nOtliigen  Dampf 
enengen 

Maine  Betraehtangen  Ahitaa  Büch  n  einer  anderen  Sefahiss- 
fblgenug.  Ich  alsllta  mb  taaichat  die  Fnge:  wanu  leiatit  die 
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H^ir.flrirh*'  <\>  s  ifMiiP'nkMMidlf  dar  Locomotiv«  m  wenif  im  Vei^ 

g^lfioliH  zur  Kciifi  i'iicliM-'i' 

l*i<'  rrsM'  lK'ij  'Inr  ^'"ririffi'H  Loi.stullif  der  SMciVbl*  faB  V«r- 

1.  Der  l  iiist;iriil,  «lass  liie  Vcriir'  iiiji  (iurt'h  «in<'D 
Tluil  der  Kohr«  itehon,  und  dahur  «iu  Theil  di>r  Bohre  gar  nicitt 
oder  nw  thcilwtim  in  Acäon  tritt ; 

2.  der  UmBtand.  das^  die  Ti-tniicriilur  .l.  r  \'.  rln.  iitHing^^asf 
bei  der  f'irfprhri'it'  iulc  ii  ((••wi  jfiinjr  in  d'  ii  L'^lin-u  ai'rüiüint.  und 
dall«r  ;.i.>li  w.iKL'i'i'  W .       ■  III  di'll  Kfssc;  nl.i-rlr.t.i!  k;i)in; 

:i  '•tidlu  li  und  liauiit-riclilich  ist  dir  I  p'^ii  Ii.-  di-r  u'^riiiu'-ii 
L4•i^l^(lg  der  SicdBrwIirv  d«in  lTra»taiid'-  7.uxnsriir<'ilH:u.  diis»  iiaii-.- 
m  50 'i„  der  verwertbbven  VTanni-  bei  dem  Leeoaolivlie8«i«l 
dnrcli  dü  PewiMdMe  abwiibirt  wlid,  elio  die  Verbrennuigaga«« 
in  di«  l{ohre  KAunx^n  nrid  diilter  den  Siederolma  die  MAglich- 
Itcit  cnht'iirÄn  ist.  nudir  n\  Ivistcii. 

K>        aui  ii  jii.s  .|uf  li.'iii  stirhliillti>.'"r  tiniini   iiii.  i.l'' 
warum  uiili-r  iiUiriicn  l'itiatändeii,  d  i,  hi-i  (rli-iflur  Ti'iiii"riitiir 
und  Diclititrki'it  d'-r  Verbrennangä)fa8i.-  •l\>'  H-i/riiliri^  (m  t  iju.i- 
dratneter  OberS&i-be  weniger  Wuser  v«rd»nipf«n  soUeu,  als  die 
Fenerbfidwe. 

Ea  war  daher  Ür  nrieb  s«cb  iweifollofi.  da»»  die  Heizrolirt-. 
wann  die  Vertrennnninitä««  mit  di>r  urs|in1n(r1<'-h>  n  T^mpHrntiir 

in  diewlbi-n  srclciti't  »'MiI'-ii.  dii-  ifi  siunint.  \iT».Tlliliar.'  W.'irnif 
aufii>'liiiii  ii  und  diili-r  d'T  I{''ihn'iilipssfl  nliiii'  K-'n-rlnlch^'-  ■•livn-  > 
vi.'l  l>  i»t''ii   wild.   Ii!-    niii    d-  r    Fi  iii'i (»in  Id-^-.   d  i    <1  a  s  h  d  i 
Fenorbi^rb»«  als  l)ainiif  •■  r x« ugen d o r  Tliril  di-x 
LocemAtiviceeaele  üb<-rria»«ig  iai 

Obcchca  eine  genaue  Prdfiiny  der  Heanitate  dar  aehfmen 
Vemiebe.  welrb«  di*  ftatrtflrfftfbi«  TTnrdbiibn  über  die  Verdam- 
pfuuirs-raliiL'ki-il  dl  «  I,  .  'h  'i  V.  -mI-  m  ' Ii.  .  uml  Mr  Hl.  r.iurln- 
in  !-'  ini  iii  Wi-rk'- :  <.M,ttcin-l  niiiiunl  cl  iwpiniliUiini  technique 
des  clicniitis  Je  fi-i\  tinnc  ///'■  viTritTudiiiliti'.  inirli  y.n  ih-r 
gWii'heii  i>i'hiiii>>t'olgi'iuii^'  lührt«,  m  wollt*!  icb  doch,  übe  ich  dt>u 
Umban  «iii>'r  Liiconndiv*'  in  AugriiT  nahm,  mich  dnrch  ein  Expe- 
riment Ten  der  Biebtigkeit  meiner  Anrieht  Abemngcn.  Irh  hatte 
za  dieaem  Behafe  die  Wllnde  der  FenerbOcbae  dnrch  mit  Charoutta 
belegte  Blecllwini1>>  vi»'.  d<T  Fliimun'  i-i"Iirt. 

Die  Fi^D-n  1  und  J  /y\arn.  «ic  die  Iis<diruni?  b^werkstelliirt 
wurdi-  l>if  lt!"rln^  ,iiiil  stjind  vnu  d<'r  kiiiit<'nhii  Ki-nci  lnjiliM- 
tiO  bif  To  iniii  ab;  ilcr  aul"  die»«  WiiM'  ifidiild«!«  Zni-scluMiramii 
war  dui'i-h  di>'  v«Ttiralo  Wand  ab  in  /.»>'i  Tla-ile  getrennt  [lurch 
den  trichteriiKmiigen  Antäte  e  wnde  die  &o«sere  atnespbSritcbe 
Lnft  in  den  Zwiachenraom,  nnd  ron  dert  unter  den  Roat  geleitet 
Die  TMnperatnr  in  dem  durch  die  Chamottewand  und  Fi  inTbächee 
lorebildeirn  Ruum  war  wahrend  d<'.s  Sti1li«tand«'s  dfr  Ma.s<-hlne 
•MH)  hie.  :triii'  ('.■hiu!'.  v.ilir-ini  .l-^  K.ilirl  7m  \,\<  r..lsiii,.).  jennfti- 
ili-m  di<'  i'ahri;psi'hwindii,'kt'ir  utid  in  Kul^e  dt'SM'U  auch  di<>  Lul\- 
Mtröniunt;  grrisstT  oder  U>>itivr  war  ü»  di«  MaBcliiii«  mit  8', 
AtmoephAren  arbeitet«,  ao  war  die  Tcmpwatur  wfthrend  der  Fahrt 
in  dem  Ztriadwunrnn«  beinahe  mr  halb  ao  groaa.  ab  die  Tem* 
peratnr  der  Wftnde  der  kopft-rni^n  Penorbfichso ;  es  wurde  daber 
wAlir«nd  dor  Fahrt  dem  Ke.iRel  dnrrh  di»-  WSnde  der  Fi>oi'rl)nchf!e 
iiii'ht  nur  ki-iiiv  Waiiiii.  ■/.u._'..|'iihi!.  ~  ihUtii  ^"«.rar  Wärim-  •■iitzni.'Hii. 
Die  mit  di<'bfn  Ifoliruritfi'-Wiiiidi  n  »•ing-rii  lili'tc  MaM-hin«'  war  ein'- 
PelWnentug^-MaK^llint'  und  l>i-frirdiTti'  dirf  P<>rKnn<!n7.ü|i,'*t  /.«isrhi'U 
Budapest  und  Jliakolct  durch  circa  söhn  Wochen.  Da«  Krgebiiiss 
war,  daaa  die  Liiiliis  der  K»hla  die  gleiche  war,  d.  L.ein  Kilo- 
gramm Kohl«  rerdampAe  dlaaelb«  Waaaarmenga,  wi«  vor  dem  ESn- 
eetzen  der  Wllnde  Vachdem  die  Bfaschine  durch  zehn  Wochen  im 
rei,'('IiiiriÄ.sitrtii  Dienst«'  war,  wurden  di«'  iKoIirunpswändi',  wvlche 
»ich  über  die  boideii  .'^'citi'nwändf  und  Üi-ckc  d«r  Fi  ui  rbüriisi-  vor- 
bri'iteten,  eiilffriit,  nn-lwurdpu  nHur-rdinps  auf  iliTsi'lhfn  StrHck-  mit 
der  normalen  Zugageechwiodiglceit  und  üelastong  die  Beobachtungen 
ftftguaotst  lad  dieoalb«  Leiatang  d«r  Kohl«  comtatirt.  Durch 


I diese  hftchet  einlhchtn  T«ta«ebe  ward  laru''! hin.  da^g  bei  den 
hvntitrcn  Kim^nsionen  de«  CTlindriseh'  i)  Th.  ih  Jps  Locomotiv- 
kesst'ls  «lif  F<'n«'rl»(irhM'  als  <L.iiii|i:  .iit« ;.  li.')niliT  Hentandtheil  ent- 
behrt uerdun  kann.  Wmn  dabvr  •■iuig«'  Fachh'ut«  durch  di<*  Ver- 
grösi^erang  dor  directen  Heizflürh«,  rei-pcctivv  der  FvuerbAcbs- 
waade  betoDder«  gflaatige  BesalUte  eni«lt  haben  woUoa  uad  auch 
wiridieh  enielt  haben,  so  ist  die  eraeKe  Tergr^aaerte  Idatung  dea 
Kfss'l-i  nii'ht  dtT  Fi-iii'rhüi-hsflächv  /iizuKrhr.'ilipn 
'  Iti-r  Vi'rfUcli  mit  lii  ii  l-.iljr«iiiidi-ti  hat  auch  ü1"T  di<'  Dan«r- 

haftiirkeil  .Ii  s  fi.iii.rtVst..ii  M.iicri.Tls  in  di.r  F<'ii(>rhni  |i8t'  Aufsclduss 
ircv'i'iii  i,.  Ks  hat  ^K•h  i^nvinU  da.ss  das  Material,  ttfnn  en  von 
Au»»«n  (Ti-knhlt  wird,  wie  dif»  >>ei  den  Isolir-W&ndcn  der  Fall 
war,  durch  das  Feuer  in  der  Fcaerböchae  nicht  im  Oeringstea 
angegriffen  wird. 

Xiichd>'Mi  durch  dii»  ljndirunir»-\VHiul(>  die  Knthchrlirhkeit  der 
l-  .-.,.  i.  ;-  .  .ils  haisilif  .•r.':''«<^'i.|nli.n  'l'h.-:!  nnd  du  li.iin  in.if'.ifrki'it 
•Ii  s  ri  ui-rli  St.  II  Matt  iialn  iiai  hsi-wiem-n  war,  wurde  der  l'mbBU 
j  i'ini-'r  I..  1  "iii.itiv..  vi.rifcnomiiien  Ks  wurde  m  diesem  Bohofe  ein« 
Lastiag«-Locomotive,  Hr.  39,  mit  drei  gekappelten  Achaea  and 
96  Tonnen  Adhiaions-Oewieht  gewählt,  da  die  knpAnm  FaiaiN 
bnchoe  derselben  dei^  wh  imd  dnrch  am«  n«u  hUle  «naM 
»»•rden  möMen. 

I  Die  l'in^taltun^'  uurdi'  in  di  r  in  Fi^'  und  -1  an»ri>gelmHn 
Wi-i.tc  bpwi?rk8tidlipt  l'ii-  Idihrplatt«  wurdi»  am  Kiidi'  de»  Lanfr- 
k>'sM'ls  idn|kr<'^>'t/.t,  Sil  ila.sis  di«  Sioderohrr  ihm  ursprün^lichi-  Läii);i. 
bvibehielWn :  zur  Anfbahm«  d««  Höstes  wurde  ein  von  9  mm. 
starkem  Bleche  angeiertigter  Kasten  in  den  Aasseren  FenerbAcha- 
Mantel  «ingeathwboM.  Ute  inaaran  Wtad«  di«a«a  Kastens  waren 
mit  einer  bia  40  mm.  dielten  Chamotte-Schiehte  hrhgt :  da« 
FcsUialti»«  di>r  Chaniiitti-M.issi.  an  .l'U  Hb  chwäiidmi  wiirdi'  i1nr.  li 
*'ink.'>-nict'di'  Hilkcluii  b.-«i.iksti:h|irl  .Si'lb.stvcr8t.ändlKh  wurden 
die  Wass.'i st.iiiil-.\ir/i  iiriT,  l'r.diirhähnp.  D.'jmpfpfeife  «IC.  !■  dar 
durch  die  l  nl^^allunlr  hi'diiiKtcn  Wi.is».  anu'i'Mrdiict 

Xarbdeni  diu  s.i  unigotaltct^?  Ma.schiin;  finigi'  Tapn  in  dur 
SUüuii  anstandslos  Venchnbdieuatuuicht«,  wurdeam  11.  Auguatl877 
«ao  Probcfkhrt  arrangirt  Der  Probezug  bestand  ans  Maschine. 

Tender  und  ."ST  It.cn.n  T.aMtwasm  I>ii'  M;  s.  Iiiiii'  buM'-.'tM  di-n  Zuff 
mit  circa  :17  KiluniMtiM  (icnchwindijfk-'il  Uainpl-l'roductinn  war 
n.  rmal.  w  ii'  lii-i  den  Ma-M'hini-ii  mit  d.  r  !.'i.«i'dinlichi'n  Fcucrhüchsi- 
lli-r  Zuir  ifin^  voll  Buda|>«st  ohne  Aufenthalt  nach  Isaäzeg. 
circa  li"t  Kihiiui-ter;  naclidein  di-r  V.ns  in  Isasy.i-g  circa  10  Minuten 
stand,  fingen  die  gegen  die  Hille  der  Kuhrplatte  gelegenen  Bohra 
im  Feuerkaaten  plAtilich  za  rinnen  an,  so  daas  aiJtegtieh 
da«  Wasser  zwischen  Knhrwaud  und  dt-n  Bohren  in  Bo^fcii  au»- 
«trßmt«  and  das  Feuer  auslf-schte.  Die  Maschine  wurde  in  Folpe 
d-ssen  dienstniitauirhcli  -iii.!  Ii;  iln   W  .  rkstäite  ;;ehr.iidit 

j  Fane  iTenaue  t'nti  rsin  luinj,'  /.eiirte.  dass  die  liiihrjdatt*'  eine 

S.formijfe  Krtlinnninv'  eilitt,  und  circa  die  HUlfte  der  Bohre  in  der 
Uobrplatte  lose  war.  ^iachdam  man  keine  weiterea  Htngel  eosata- 
Urte,  wurden  die  Bohre  gedichtet  nad  weHars  Prabe&btien  «in- 
geleitet. B«i  denselben  blieb  die  Krümmung  der  Rohrplatte  mrrer- 
ändert;  das  Rinnen  der  Rohre  trat  jedoch,  wi«  bei  der  ersten 

.  I'ri.lii.fatirl.  nach  jodeln  ifin^vreli  Aufeiitlialte  ein. 

i  .\l.s  «iriind   des  liinnen»   der  liidire    wurde   .ter  Tni.st.and 

•■rkaiint.  dnss  ih  r  h'aiid  der  Kidirplatte  dem  Feuer  iiidit  aus)ri  setzt 
war,  nnd  die  Platte  sich  nicht  frei  ausdehnen  konnte.  Durch  die 
Krw&nnnng  erlhhren  aSadich  die  Stege,  das  Material  der  Bohr» 
platte  nrisehea  den  Bohren,  eine  Auadehnang ;  in  Folg«  daasaa 
worden  die  Lneher  in  der  Platte  kleiner  und  die  ltohr>Bnden, 
Ku|if'  rstut/.en.  uestaui  ht  H'  i  •l-  r  •  iiitri  tendeii  Abkflhlunf?  nalinien 
die  Krdirir.cher  ilireii  nr.«iiruiii.'iir!i..i)  iMirclimesiter  an.  nicht 
aller  auch  die  Ki.lir-lCndi.n  ,  weh  he  d..n  durch  die  Stauchung 
bewirkten  kleinereu  DnrchmoMMir  beibehielten  und  dae  heftigu 
JKanea  Ttrunaehttn. 
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W»nn  durch  die?!-  «>rnt->n  W'MUche  aui'li  kviix- für  dt^ii  Jl<'trii'h 
gnijn  Tr  Construi-lion  wurdi',        w.ir  liurrli  iÜhm  IIh  ii 

doch  der  Beweis  erbwht.  da««  die  F>'Ufrliüc'bst'  al»  Uuiiipt' 
•neogend«r  Theil  des  LocuiuotiTk«MeU  •iithihrt  werden  kann; 
dflMhalb  war  auch  du  Foitaettmg  dwr  Vec»uch«  in  diet«r  Bich- 
tong  gereehtfertigi 

1  m  dl.'  boi  di?n  «Tst^n  Versm  hwn  mit  LfKomotitre  Nr.  S9 
lici)bai'!itt-f.i-n  ri'bi'Utaii'l"  in  heseitiari-tl.  wikbltc  iih  dii" 
8truction  ¥i<g.  5  und  i»  Wi«  am  der  Fi>r.  ti  crxii-litlich  ragt 
der  cjlindriBche  BöhrcDlcefls«!  in  den  Feuernngtaraam  :  die  Rubr- 
plattt  iat  «M  »wei  ThuiileD  »wmw>nge»»ttt  md  kann  aidi  die- 
mOw  in  hoiiwitahr  and  tartkalar  KieMaBf  glakhotaig  fM 

Wt  dieier  Confrtrurtinn  wurde  die  Locomotiv»  Nr.  104. 

—  gk'irhfalU  .'iiii  I;.i-t.  iiirioaschirii;' mit  :!  p-iWupii-lt.Mi  AchsiTi  uiui 
86  Tonne»  AdliiisiMniigt.iwir.bt  —  ausgerübtvt:  diehvlbi*  wurde  ioi 
Monate  Mai  1878  dem  Betriab«  Abargabtn  nnd  Tnneirt  seitdaa 
ngahnliiiKen  Diraat. 

Ihn  Ar  dl*  Latotiing  der  nmgabanten  Ma^rliinv  Nr.  104 
variinlide  AnhaMqMuiUe  ni  gewinnen,  wnrden  mit  derselben 
in  Monate  Mai  md  Jnü  *.  J.  eingeliende  Leietangsproben  vorg*- 
nommen  l'm  abpr  uucli  Vfr^lficliynd'}  lU-sultaU-  za  gewininn. 
wurden  mit  Nr.  IX  —  fim-r  Lnconintive  dpi.>iflb<'n  ri>nKtrortbiii. 
«!  ■  l,Mi-iimntiT.!  Nr.  104,  jfdix  li  mit  !:i-».-liii!irlii  r  F<'U<tI>ui  lis^- 
v«r»t'hcn  raralli'lpr  ihi»n  gfmarht.  l>i*'  H.'.-uit.iti-  di<-MT  \  i  r- 
gnchi-  sind  in  diT  (»»iar^'i^-benen  Tabt'llf  cfitbalt"!!  Zur  F>  ui  runj; 
wurde  SalgA-Taijiner  KolUe  verwendet,  welche  zu  den  besseren 
Bmnkoldtngattnngen  g»hOrt 

Di*  Tabelle  Rf.ttittt^-t  <in  I  rtln-il  öb<'r  dif  L.'i.'itnn.ir.'*-  i 
filliiL'lM  it  iIi'K  Kcbm'Ir  olitii-  Fcui-rburhsf.  iil.«  Itunnif  »•r/.Miifcr<'nd'':i 
Apparat  Dii'  Rwcapiiulutii'i;  /"iL't  in  <l<  r  b-t?,t.ii  Kulülk.  d:«.-*.*  di.' 
Locoinotive  Nr.  IIM  ]i-r  k:i  •.'raimii  K'mIiIh  4  ».i  Kil^tfruiiiin 
Waaaer  Terdanyfia,  —  die  Loi-oniotiv«  Hi.  19  dagegen  4.oi  Kilo- 
gramm,  «iCliin  mn  l'/t  Procent  mehr.  Dieae  Dlll^rem  itk  ■« 
unbedentend,  dass  man  nicht  mit  Bfistiramtheit  behaupten  kann, 
ob  »iif  der  OonKtructii-n  oder  ZuOUen  ,  welche  bei  jedem  der- 
arti»;«'!!  Vi>r8uche  eintreten,  ohne  ihren  Elnflnat  bectiauntn  sn 
können,  zor-UKchrciben  sind 

DI*  bviui  Uvtriibc  d>-r  Maxi  liine  Nr   im  beobncllteten  bft- 
maritanawertberen  Kracbeinnngen  aind  folgend«: 

1.  Bei  gi^bem  Brannaiitorial-V<i1imH&  nma  dna  Blna* 
rohr  enger  gestellt  worden,  aU  bei  dar  gwHUuiiieliMl  Fentrbidia« 
Diese  Rrxcheinong  ist  dem  Umstände  znznmlnviben.  daw  die 
Vfirbniiiiiinp»Kas«'  im  V'irf'iiir  ans  fVm-rfii-tiiii  Mat.'riul  i'iiif 
litdi-utciid  hrdierc  Tfinii-nitiir  bal"-ii.  als   in  dir  iri-wr.hiiliibi'n 

—  von  Wa.'^Kcr  uuijrebi'iiiu  K'-iirrhiiili.'''-  Sudi  der  von  der 
gewöhnlichen  Fenerbäcbse  verdampften  Waj^.sermenge  zu  »i-blicsiien, 
dUI«  die  Tampentnr  im  fenerftetou  Vorlem-r  um  circa  'M>  bis 
dOO  GnA  Oelaiaa  hAhar  aain,  ala  in  der  gewöhnlichen  f  euerbücha«. 
Bs  wird  daher  nach  da«  Vnlnraen  dar  TarbranmngBgaa«  bei» 
Eintritt  in  die  Sifdindir«'  nm  -V)  hiü  40  Percant  gr58ser  aebi,  ala 
bei  di^r  ptwrdinli<hfii  Kiiii>rbiicli>" 

2  Dii^  Ablafferuiiir  .d>  r  !•  ssi-n  Ui-standthfil«'  an-  ■b  in  .<|»ciM- 
WBSSnr,  wilrhe  bei  di-r  iffwnhtilichi-n  t'unrilnu'li.'ri  in  di-r  Feuer- 
bücbse  erfolgt,  gmurbieht  hier  ungi.'falir  im  »  r^t^'U  Drittid  des 
BAhrankaaaela,  nnd  beweiatt  daae  dieser  Tbeil  den  Damitf  produeir^ 
weleher  liei  der  gewöhnlichen  Conalractten  der  FeneiMchae  tn- 
f^llt  Aus  diesem  Grandr  imsi  eine  hSnfigere  Keini>run^>'  in  dit>!^o^ 
Partie  di-i»  Kes-^pls  vnrci-nammen  werden  7.n  dii-si-m  Ib-bnlV  iiit  e.« 
gut,  einige  dvr  ui.li  Sii-diTidire  » •.ir/.iL.i><.  i:  und  >l,itl  diT- 
selben  W.isclibolz.i-n  anzubringen.  Aü>  sehr  %weckn)itt>6ig  hat  sich 
Mich  die  Anbringung  eines  KannlMhas  am  Bandi  dea  Kaaaela 
«rwiaaen.  (Fig.  2,  4  nnd  6.) 


3  huri  li  >li>'  Wr^rliw-^niiL'  di-r  Fenerbnchge  ift  die  Wa«»er- 
nu  ii^ji'  Mii  Ki  ssi'l  In  d.  iiti  Uli  n  lui  irt;  in  Folge  det<«t<n  sinkt  im 
üctriebi',  »Clin  niibt  «lipcist  wird,  der  Wassurepiegul  rascher, 
als  bei  der  gi-n'iihnli>'li,>n  ConKtnirtion.  Dem  Febelgtando  ist  am 
leicbteaten  durch  einen  Uaiuaren,  dam  mittleren  Waaaarverbrancba 
«ntq^ndModan  nnd  continnirtieli  apaiaandan  Iiqector  nbsidMilta. 
E»  sollte  flberlwnpt  jede  Locomotive,  zur  Beqaemlichlteit  dw 
Personales,  mit  einem  ««.ntinuirlich  .speisenden  Injoctor  ver- 
s,di-n  si  iii 

i  l>vr  Fcu-rkai'lcn  i.'>t  mit  lilcih  *  •rkliidi't.  und  dfr  Zwisrhen- 
raum  —  etwa  M  mm  —  i.st  mit  .SrhlHi-kenwidle  ansgi-füllt  In 
Folge  deaaen  ist  die  Tempenlar  des  Veridvidnngsblechea  viel  ge- 
ringw,  ala  bei  der  gawMndichen  Looomotir».  Man  kann  bei  der 
LocMnettv«  Kr.  IM  anf  daa  Tarldaidwigairtach,  iriluviid  des  Be- 
triebes der  Maschine,  die  Hand  andanemd  legen,  was  bei  der  ge- 
wftliiilirhiii  <''i|istruc:tii'n  ni<'lit  mösrlicb  ist;  ist  dalier  auch  die 
Wünnv-AliiJali»'  nai-li  .VHss,-n  (»  i  <bMji  VHrti  ui-r  fferinfriT  als  btM 
der  gewübnlicben  F'i-m-rbii.  iis, 

5.DielA>comvtive  Nr.  104  hatte  Anfange  einen  Blechkaitten  mit 
ChamotttfBelag,  wie  in  Fig.  1  nnd  2  die  Locomotive  Mr.  39;  spAtor 
wnrde  der  innere  Kaaten  «ntfemt  und  «n  gewOhnlichoa  Manar- 
werk  mit  GewOlbe  aaffrefUhri  Das  Mauerwerk  na«h  Fig  S  nnd  6 
M-it  ,.(«,1  .'  M  iHMtcn  im  H.  Irii-bc  iM;d  bat  sicli  v.ir/.ÜL'lich  ge- 
b.il'.i'ii  Meine  llelarrhtnng .  das«  durch  die  Kr»cbätterungen  der 
I,.  <  nni  ,tive  daaManarwark  Icidan  konnte,  bat  aieb ala  nnliagrAndat 
iT«i-»i'n 

l>i<r  llb'<-bka.steii  mit  der  t'bamuttverkleidnng  hat  den  Yonng« 
das«  die  Maschine  beim  Anheiun  raacher  Dampf  bekommt,  weil 
die  nnr  80  bia  40  mm.  dicke  Chamotteaehichto  wanigw  Wftmie 
abeorbiit  ala  die  maM<ive  Maii-T ;  allein  der  Blechkaaten  iat  Icoat- 
spieliger,  nod  die  ('lianiidti'ina.'iNe  br^rkelt  sich  lyi-nie  ah  —  es  ist 

somit  die  i'Uil';iidi<'  .\u^■tll:lUl•^lnu'  s '■r/u/.i'di>'U 

Fig.  7  leigt  die  Anordnung  der  Ke;«9cl-Aniiaturthuilv  au  der 
Iioeom«tive  Nr.  101. 


Durch  die  vorKtebend  beschriebenen  Tersnche  ist  lunAcfast 
eiiii-  für  den  HiReiibalin  -  Techniker  ?ewi*8  sehr  intertseante  That^ 
sai  hi-  l  onstatirt;  n.iinü' Ii :  da.-is  di-r  rylindri.'ichi  'rtn  il  i';<-s  I, (,<-,..- 
motivkesselfelür  sichallein  )feiui^','nd  i>t,dfn  für  dnu  Ketrifb  iiötlligen 
Dampf  zu  liefern,  und  dass  dii-  F<-u<'?bii.'lis,'  als  Dampf  erzrugrender 
Tbeil  dea  Irf>G«m«tivkease)4  entbehrt  werden  kann,  renp.  dnaa 
dia  VergrOaBornng  oder  Verringernng  dar  Haii-- 
flAcba  dar  FeanrbAeliaa  für  die  Dampf-Prodnc- 
tion  bei  denbentv  Bblichen  Dimensionen  der 
K  II  h  r  r  II  k  <■  s  s  e !  i:  I  ■■  i  r  b  x  i  1 1  i  c  i-t  Nicht  iiniincr-'>-sant 
diirfVc  für  die  Terhnikcr  am  ii  dii-  i|iat>ai  lii-  .«ein,  dass  di,'  \\  ande 
den  VurfeUer»  und  das  lieurdbe  di'sstdl>i'li  «t^der  durcli  die  Bewe- 
gung der  Ijocomotive ,  noch  dnrch  die  Temperatur  in  der  Feuor- 
bächaa  l^an,  daa«  niao  eis  Varfener  ana  fenerfeatom  Materini  bei 
dam  Loeomotivfcaaaal  anwendbar  iat. 

Den  weiteren  Erfiihrnngen  mnas  es  vorttebaTlen  bleiben,  in 
cclis'.atin'n.  iiiMii'M'  it  dii-  Vi  rm  rtliiiiik' dii-M-r 'l'h.it.-i.ii  bi-ii  durch  die 
V'iii  mir  jft'VvabUi-  <'.l||^tl^l  tinn  ihn-  Lötunif  gi'luiidi'ii  ba(  Kn  wäre 
wüiisrhi  i.swi  rtb  .  ilas.^  dn-  V,TKii,'he  in  diesiT  Kicliluilg  auch  von 
Anderen  aufgenuinuieii  würden;  denn  die  eminenten  Yortheile, 
welche  durch  die  Auflassung  der  FenerbAchae  «rwach&eii .  liegen 
anf  der  Uand.  Dies«  Vorthaile  aind  dnreh  diaOiiuiui  dar  Kostea 
des  einbebon  rylindriaeben  BOlirenlnaaelB  md  des  gewöhnlichen 
liiM  niiiidivki  ssfds  mit  kuj'fi'nier  Feaerbflchse  zur  (Ji-iui^rc  t.''  ki-nn- 
;,.-ii.lin>-t  Di-r  Kisat/.  hiiht  dcfecl  gewordenen  F<'ii>'ilin<disr-  dnnb 
iMTiM  iH'iic  i.-t  b.'i  irr-'s.-iereii  I/ocoinotiven  immer  mit  'J-Mhi  Iu-^  ;:ihhi  I! 
Küsten  verttundeti,  uährend  der  L'mbaa  nach  di-r  oben  orwAhnleu 
Constnictiou  mit  feuerfestem  Vorfeuvr,  inbegritTi  ii  den  Bflekgawinn 
an  altem  Knpfbr,  nicht  gaua  auf  MO  i.  m  atehen  kommt 
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Die  Krage  der  ('impon-Eiiilösiing. 

(Vortrug,  g«'li.ilti»ii  von  llprrn  Dr.  -1.  II«a-,  ('>'iilr»l  Iii«iii-eti)r  <lor 
I.  unifHr.-jtiili/isr^ltcn  Litonlinlip,  um  ".Jl .  .liinifr  l>i7!' in  iUt  XlV.Ver» 
««inmluni;  des  Club  öslerrcicliiM-lK-r  Kii>etili«)in-itfiunlfn.l 

Hoehgeolirte  Tersammlnnir! 

Dil-  -i'it  yiuiiri  ii  Julircii  inif  dei  Taiji-.-iirciiiiiiig  stvholidL- Frafr.', 
ob  4i«  (storr.-uii),'uris('h)>ii  Buhlten  vvr|»fliclit<'i  hiiid,  <li«j«nigüD 
AttMheii,  walehc  ak  in  Silber  aufgenommen  haljvn,  dv«]ialb  in  0»ld 
tu  Tonduen  and  wrficlnuiuhlen.  weil  sie  in  den  dnräbaraiu- 
gefertit^n  SrhnldTüiolinibangfn  neben  d«r  SstcmiebiBeben 
Talota  in  Silbi-r  aoch  dw  ;i:iN|.'iiiili>rIii'  \';iliit;i  aiii,'i-''i/t 
dies»',  liiir/.lii /■•ichnvt,  Crl^||.•ll-^'r;^^■l•.  li.it  /.w.u  m  il  ili  in  1  i 
<li.-M's  .l.iliri;»  ui-I  iiii  iliii-r  Siii;irfv  iiii.i  A' ;'.iiiln;it  v._-)I..i4'ii.  weil 
mit  (ÜBSen)  T  ik'''  -i"!  HaiulMlnviTtraj;  mit  I ii  til.Nclihiiiii  in's  I,i-Im-!i 
und  bei  nuf  m  '■>M'Ui.'i>kralt  gi-truti-n  i^t  In  <li>'M-iii  ll,iiiil>''..>- 
Terlnga  wurde  ausdrücklich  bestimut,  daas  die  Ei.sviibalin-ir'abr- 
betriebemtttel  wegen  wie  immer  gearteter  Fordemngeii  gegen  die 
Baliiianstalt.  wi<lcli<>r  <\aH  Eii^i-ntlitiin  an  di  ii  Fabrbetri«bgoii(U>ln 
lusti'lit,  iT'  ilpr  niil  ItHsdilas:  Ixili-irt  ni'cli  |.'.'|iriin(li!t  wirdun  dürfen 
AI"'!'  ii'i'-'-SL'ln'ii  daViOl,  <iii^-  dii-M-r  A'i-rtiiif;  nur  ^iiil'  i'in  .l.ihr 
g4!»i:lii.>!->>  ll  wurde,  und  di'^  'i'  tii  iiinifTUh^'  dv.'i  l>i'Ut.Hrli.-il  lieicbh- 
tage«  iKX'li  iiirlit  «tIhii^'I  lial,  dali'T  iti  DiiUtKchlaad  liu«>b  nickt 
Oeeeteeakraft  besitit,  wealialb  aucb  nach  wie  vor  Waggon»  in 
Bcochliy  gMOnmen  werden,  bat  dieee  Frag«  niwndlicbe  Wichtig- 
keit and  erfordert  eine  msi-hc  Entticheiduiig.  Handelt  es  sivh  doch 
dainm.  »b  dii-  Bsti-rrpifhiRfhcn  Buhnvf-rwaUnnffnn  nirklitdi  snlrlip 

Vcr1r;iL'.-!ii  m  hiu'i  .^rlitililii.'i  ^i-nl.  al>  «>-li  lli<  .^i■■  Voll  dfU  di-utM-ln  ll 

I'riuriUiii>-<iläubigvni  und  i.i>t  von  der  if*'.-i.iinmti>ii  dwutürhi-n  PressH 
aasgeschriecn  werden;  handi-It  i>  »ich  d>irb  duruiu.  ob  diu  ftsterr- 
imgwisehen  BahnTerwaltungen  wirklich  eine  Mehrleiatung  von  circa 
4*/«  IGliionM  Olldon  jkhriidi  auf  aieb  nehmen  «ollen,  welche 
dnrrh  daa  Agio  twiaehan  Oold  nnd  Silber  achon  beatebt  nnd  mn^;- 
lirherwei««  noch  bOher  ateigen  bann :  handelt  «•s  «ich  weiter  darum, 
id)  di'(  St. ml  in  ^fiiwin  liiTliti-  i.-t.  «■  im  it  ili n  L'atauliil-  ii  I'.i.^i  ii- 
biiliii'  ii  iiiiliTsa^'t.  dit  i4'  .M.diilii-I,i>liimf  11»  dii-  It.  trii  li.— Ii'.  <  liniintr 
(■iii/U!>tidli'ii  und  ilincn  iliidiin  li  vi  rwidirt.  in  (inUl  zu  zalilt^n ; 
iiandelt  «»  «ich  «iidlicb  dumm,  <dj  denn  dur  Staitt  7,ugcd}«u  kann, 
daaa  «ine  finando  ticsetxgebung  den  Schnidenetand  der  ron  ihm 
gnnntirfaifl  Bahnen  and  a«niit  «eine  eigenen  UarantievorhUtniaae 
willkirlieb  alterlren  kann.  ErbMrt  ja  sngnr  das  oilieitoe  Organ  der 
prenaaiaeben  It'i'^'ii'niiii:.  dit-  <.\lii;<iii<'in>-  norddunUdie  SCeitmi^f 
in  ihrer  RuditlVi  tiffiinir  di  r  .\ufnaliuii-  il<'S  Verl)'d*'.'<  der  W»J!'i-il- 
(ifanduii!^''  in  diii'<'n  V'i  rtra.'.  ii;i.->  <  ■•  .»n  ii  nur  liaruiu  pdiaiidHlt 
biilii'.  di-n  ri  li.'l-'itriiidi'n  zu  lii';.'i  f;ncii,  »«dcliu  für  dli'  d'  Utsidien 
Haliiivii  .Inn  Ii  die  ■«•utcli*  dvr  disUTreichischpll  l!aliii;nist.iltcii  znr 
Tenueidnug  der  Beücbkguahroe  veranlasste  Uinladiuig  der  Wagen 
erwarbaen  aind,  indem  beiapielaweia«  nur  Tom  18.  October  1976  bis 
Jahrinx  lilus-.  vnii  dfT  Kascliiin-Oderbergcr  Bahn  allein  /.um  Xacli- 
tli'  ili-  d- r  nli..rüi  li|..siRrbi-ii  Italiii  fri'ynn  7*)li  Wiiifi'H  uiiik'idadi-n 
wnrdi'n:  i-  ^"1  abir.  »if  dicM  i-  i  ilHi  pi>ii...  i  i  kl.ii:.  ilurc  u.ii;>  iiii  lil 
die  Ab.iiclit  dl»  (.ii:»cU<«,  den  o&tvrrcicbiticheU  ISaliuvL'rwiiltuugen 
für  die  NicliterfUinng  ihrer  Vorpflicbtnnfen  euon  intemativnaleD 
Schotx  in  leihen. 

Ob  nnn  die  BahnverwaltongOB  wiridiah  ihn  V«pfliohtDngen 
nii-lit  i-rfüllcn,  das  afige  Ihnen  der  folgende  Sack*  und  Beebts- 
verhalt  dartimn. 

H, 

.M.'^  zu  Ende  d««  vunuri-ii  und  i^u  Hci^iiiu  de»  )7egenwilrti»;<'n 
Jshnahntea  so  viel«  Bahnen  in  Oesterreich-l'ngani  cuncessioiiin 
wiidan,  Daaaln  nr  BaadudRuig  des  Geldes  fkrvmde  Capitalivn 
hanagMOgan  «ad  diwan  nohnn  BagAnstigiiBgen  aingwlnat 
wsrdon ;  ao  nowta  atill  dar  aehwiakaittdMi  Bank-Tatota,  die  danaJa 
uganwia  danlTbi  war,  don  Gllnbigam  «ino  fixe  Toniasuig  nnd 


Bücktahlang  in  Silber  xngeaichort  werden ;  ea  nnston  ihnen  Zabi- 
stetlen  in  Aualande  bestimmt  werden,  fomer  Wirde  ihnen  aoch  in 

der  SchaldTerachreibnng,  obxwar  eie  nur  in  Banknoten  und  gewAhn* 
lirh  weil  unter /rdri  einijeiuihlt  batt.-n.  di-r  v  dk- Caintal-  nnd  Zina- 
bi'trair  (M-i-itiiri.  niiil  i>  wuidi-  :;  Ii-'  !ifs,.r  \aluta  in  öster- 
ridiliisidicr  Walirung  auili  dii'  i<H.-.landis.li..  Valuta  heigiiRi-tzt, 
damit  lif  vhvii  v  iT^leiclien  krmnten,  wie  viel  denn  «ach  ihrem 
tielde  da»  Capital  und  die  Zinsen  betragen.  Solche  Schold- 
verachreibongen  idnd  ziemlich  nach  «inar  SdaUarn  anagestaUt 
worden,  nnd  ailaube  kb  mir,  daaBbigMif  «laMraolehen  Obligation 
und  den  Text  einea  Confon's  denalbon  mit  Ifinwegiaaanng  dor 
Ii.  iii'mnd'n  liahn-Gsseliächaft  nnd  der  nnweaantlichsB  Daten 

Im  r  aiuutiihri'ii : 

 Üaiin.  1  ..ncts-i'.iiirt  am.  .  .  .\lileiheTOn  GuldeD 

...^U.rreichiwhi-r  W;«iiruii(.'  in  .silln-r  in  .   . . .  .Obligalionen  so 
'  200  östvrr.  Wahrung  sili»-r  Uiicky.aldbur  al  pari  im  Wege  der 
Verlosung  binnen  . . .  Jahren,  vom  Jahr»  ....  angofongen. 
Jahiaatinaen  10  II.  Asterr  Wnhmng  Silber,  zahlbar  halbjihrig 

am  .j<'d..ii  .l.ilii.  > 

Die  f«f.si<niiiir-\'i-rziiiHiiiii,'  uii.l  'l'ilL'aiiff  dicsi-!'  Aiileben« 
i't  V'in  dtT  k  k  ••^ivni  i.  lii».  h-ii  Sl.iat.'v..iw.iltiiiijr  iJi-WiUiricixtet 
.Sidiuldvi-rsrlir..|liin.tr  ul..  i  zn.;iliiiii.l.-it  Luiden,  2ÜU  Gulden 
iisti'iT  Wäliruni,'  Sill.cr ,  gli  irii  zivi  iliiiiidiTtdreiunddreissig  V* 
Üttldeo  süddeutscher  Wahrung  oder  eiuhundertdreiunddreiwigVs 
Thalor  der  Thaler-Wibrnng,  «der  fteflrandert  Fraakao. 

Coapon-Obligatii>n.-i-Kr  Zin8eB*Conp«n  über 

5  fl  Ä»i  Währ,  in  Silbennünxe,  oder  fl  5.50  aüdd.  Währ .  oder 
Ii  Tbir  10  ür.  TU.-Wäbr  ,  uder  12  Fn«  .'lO  Cent.,  lalilliar  •  Im» 

Juden  Abzug  am   in  Viivn  hid   oder  im  Auslände 

hui  den  vom  VerwaltungMnithe  bekannt  zu  gehenden  BankItSuaem. 
Die  in  diesen  Obligationen  ansgediückten  gleichwerthigen 
Mengen  der  fremden  Hflraen  banditm  md  fatlsnudioiialan  Conm« 
tionen:  i>p«cieU  bestand  danula  die  Wiener  Convontion  vom 
.Tubre  lA-^T,  mittelst  welcher  Oesterreich.  Prenssen  nnd  die 
illuiL'i  ii  ^nd-  Ulli!  iii.rddi'Uts<dn'n  Staat,  ii  >li  h  dabin  i;i  i  iiiiL't 
liiitt.ii.  da.ss  dir  li.Tiitji  li...stidn-n.li'  Silli.  rttaliittiip  v.rblt.ilic  un.l 
dass  au.v  iiik  ui  l'l'uiid  Kidii-silbcr  4.'>  (luldcii  <ist»'rr  Währ  == 
W  'l'lialer  52',.j  sQdd  Wäbr  gi'|irajft  »erdijii  F>'ni<'r  besitiiud 
die  .si.),'Hnannt*;  lateinische  Convention  vom  ,Iahr«  Im;."!  zwisrhen 
den  uachbeuannten  Staaten,  indam  schon  im  JalirelXderBepnhlik, 
entsprechend  dem  Jahre  1809  unserer  Zeitrechnng,  in  FkniÄnieh 
die  lii.|i|i('Inä)iruiii;.  nainlicb  liidd  und  Silber,  »iniureltthrt  nnd  diesen 
lieidi-n  K.|i-!mi-1all.'n  d.-t.*  .lalirhundi.Tti-  alte  Wi-rthverhAltniss  von 
1:  1'.'  ..  r.i  lirmi.l.  i.'.l<i:t  wiii.l..  Nai'h  diesem  Yerliiltnisse  der 
U.>l-I>i']vialiiuii),'  ui-riL  ii  nun  in  Frankreich,  Belgien,  Schweiz  nnd 
Italien  Silber-  und  (Soldtniinzen  geprägt:  mpeciell  entsprach  ein 
5  -  Frauken  -  Stück  in  Silber  genau  dem  Warthe  von  2  fl.  teterr. 
wahr,  Silber  Trwtidem  nnn  in  den  Obligationen  diese  Wertbe  in 
flrenidHf  Valuta  singegebeu  »ind,  wurden  derb  die  übrigen  Verhiilt- 
nisiM-  .stet*  in  ■"•sterr.  W.ihmnur  Silber  ausiri'drüfkt,  wii- der  f.dsreiide 
Würtliche  Te.vt  Mdi  Ii.  r  i  lliliijalii.iii  ii  «  lii.'^l,  iKitniii  h  ; 

l>ie     .  .  .  Mahn  bat  in  iH-niiis-lielt  di-r  ihr  v..n  der  k.  k 
Osterr.  StBatft-Vervraltung  dureh  die  CiineeNNioiiK-rrkunde  vom 

...  ein  Auleheu  von  Uulden  österr.  Währ,  in  Silber 

an^enonoMn  nad  mehBmpfiMg  dea  Darlehenawartbco  

Schnldveraehreibni^n  k  2fN)  Golden  Saterr.  WKhr.,  in  Silber, 
gloich  2:«'/i  Onlden  sfidd.  Wühr  .oder  183  V,  Thaler  derThaler- 
Wäliniinf,  ii'i.  r  .V"»'  l"r.iiiki.|i.  in  welchen  di..  «•••jri  iiw.utiir-  ^i  liuM- 
v.-rsr)iieibung  mit  inbvgrilien  iüt.  aubgefurtigt,  deren  Veriiu..7Uiig 
und  I^ani.i.sung  sie  unter  folgenden  Bedingnngen  zu  Idatoa  aieh 

Ni-r|i|lirlltet 

I  .lede  Schildvenehreibnng  wird  mit  jibrlieh  (iaf  von 

Hundert  iu  ellecUver  Silbomflnu  von  «ngebagoi 

blam  den  Tage,  an  weldu«  die  XOeksaUnng  Bllig  whfd,  «ad 
«war  in  balbJUirig  verMenden  Baten  veninat 
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IM«  AnntUoBg  der  Zioma  erfolgt  g»gen  UöekstoUniig  des 
dvib«r  «MgwMKm  Zinwn-Covpott  Mck  Wahl  der  Bwitur 

entweder  in  Wien  bei  in  ÄlW,  oder  M  den  T«n  T«g^ 

waltnng^athe  d^r  OeKPIlMhaftlralnuiBt  xv  gebenden  BuUliiavni 

d(*  Au«land*'s.  uiul  zwar  in  Sntl-ni'Ut--rhlaiiil  mit  5  fl  50  kr 
säM  Wilhr.,  ai>  .li  ii  'l'liul-ri-I.itz.  n  mit  :t  Thlr  l'.i  <ir  und 
in  I'an-  iml  Fram  s  12  riO. 

2,  ä&mmüicbe  Scholdver&ckreibungen  wvrd<-n.  v<'iii  .iHlirv 
. , ,  .mgtüagtn,  ilUWikalb. . .  J»hren.  im  Ta||«n  NVniiwi>rthe 
m  «fietim  SilbannfliiM  neoMnive  aatddieuUt.  Zu  diMeiu 

Ende  wird  In  }ed«ra  Jahre  m   die  ia  dem  beige- 

füL'ti  n  Ttlfan^rsplane  niii;i'i.'»liPitH  Anuih!  S«baldTanelireibuig«B 
III  Wii-n  in  Gi'ifcnwarl  ivt-wi  k  k  Notarf  TPrliwi 

;t  b\:'  KiKk/uljUini,'  d<'r  v-rlnsten  ( tbli>,Mti.int!ii  crfnlirl 
secb»  Monate  imch  der  Zit-hung.  iiarli  Wahl  dl.'!^  |{«Kitz<'r.s  «nt- 

«ed«r  in  Wien  l>ei  mit  200  fl.  A8t«rr.  Währ,  in  Silber, 

•dar  ImI  den  vom  Verwaltnngaiathe  der  Oeaellschaft  bekannt» 
tngebenden  BankhiuBani  im  Analaade,  «nd  «war  in  Sfld- 
DentiirhUnd  mit  2%iVi  »*i<ld.  Wahr.,  an  Thalerplfitzen  mit 
183'  ,  ThaL  r  dos  Tliak-rfussf-e  nnd  in  Paris  mit  JWO  Francs. 

•1.  Vnr  'Iii-  ]iiinktlicht'  n.'/.aliliintr  der  Zinsen  und  Hiu  k- 
iahlong8-Kat«u  dieäee  Anlvhvnti  ballet  ziuiAchit  das  Ton  der  k.  k. 
MamidiiaclMa  StMta*Ver«attaaf  ganoUtte  BeinertrtgniM 
der  

Die  II  k  (Memicliiadie  Stanlavenraltang  liat  laut  der 

Cenceaaioas-Üflninde  vom  dam  gesAmmten  

betrafienden  Anla^i^-Capitale  dieser  Bahn  ein  jihrlicheii  Rein- 

■•rtrit^niis>  v..!i  .■>"  „  in  Silber,  m  b-^t  'I<t  y.ur  Tül'UHi.'  <lics<>s 
C'apiUik'- WM|ir>.-tul  der  <'<in"'('nsi"n.-i-hiiiii-r  i'rfi.rdiThiiii'ii  julirln-lK-n 
Tiljrunp»-yuiite  v'iiruntin 

8«  lang*.-  da»  vorgvdaehti-  Wi-rttivi  iliiUtnii^K  zwiiicbcn  den 
Valnten  Wütand.  blieb  e«  (är  d<'n  iiliiiibi)7i<r  vollkommen  gleich, 
ob  er  dieae  Summe  in  den  angegebeneu  Mengen  ia  Aaterr.  Wdlirang, 
•dar  in  Tbalem,  oder  addd.  Wthnng,  oder  Franken  erhieli 
Oteaer  Znstand  der  Oleichwerthii^keit  ilndcrti'  -xjrh,  alei  regen 
Ende  de«  vi'rieren  .TahRphnt«  daji  Silln-r  durch  dir  Erschliessung 
der  iiiii-  litiL'' 1  i.inb..-Ti  III  i|i-r  Sii'ira  N'i  vifl.i.  dann  dni'  li  >  ii'."n 
^  aehwiichcriii  Alillii--!.<  Ilucli  di'Ui  Orifiil  v-ulwi  rthft  wnrdi',  und  da.s 
Oold-VnrhiäUniss  vcn  1  :  anf  IT,  is.  i;i  bis  2<»  ^ti<•l^  Dac  vcr- 
aalaaet«  die  deutsche  Begierung,  nachdem  lue  die  Wiener  Convention 
adion  lfl<t7  gektadigt  hatte ,  mr  Oeidwlhmng  Ahenagefaen ,  and 
mit  dem  Geaetz  vom  9.  Jntt  187>  n  heatimam,  daas  von  non  an 
nnr  GoldwAhning  in  ^ans  Dentnhland  exiatiren  solle ,  nnd  daas 
alle  fnili-ri-ii  Srliuldt  ii  .lurh  in  »I'ibl  bezahlt  »(.Tib  ri  iiuhsi  ii 

Zill  Erb'n  litvruiik"  dii-n^n  l  i-bfrsfaiii;?  wiirdi^  bislimuit  ,  ila>s 
dii>  tin<-li  '  iir.^iin'ndf'n  Thalfr  /.u  3  Mark,  nnd  dii-  :Hiidd  <iubi>'ii  zu 
1*.  Mark  tM-r><lin"t  wi-nlfU  .-i'dk'li  In  l'raiiknirh  —  ich  er- 
wähne da.«.  w<'il  .-n  li  viii  «ichtigur  rrncv-s.t  liiirb-  i  ahapielte  — 
wnide  xwar  die  I)o|tptflwähruiig,  noch  nicht  gesetzlich  aofgelioben, 
aller  dvrch  den  Veb^rgang  Denticblands  xnr  Goldvrfthmng  wnrde 
der  Abfluü-i  dir  ü'ddinilnzfii  bifiiiihtfl.  und  clii-  R^iriiTiiiit'  ■•'Uiliti: 
dat'fjrcn  M.is~iiatitn<-n  zu  ftervifiMi  Sif  kiiiiiilc  abi-r  mit  drni 
t  ••bcrLMiiir  /  II  .11! v-.'hlii'K-ilii-hi  ii  <i"ldH.'lhnniir  ans  v<Tsr|ii..d"ii4Mi 
iiründi'ii  ."1"  ri'  11  iiidit  dun  lidrill!,'!  II.  »eil  dif  ciiiHH.-.srHich«')!  Ban- 
iden  einen  wemlichcn  <;i-Hiiin  v..n  der  Agio-Differenit  hatten  und 
■i«h  gegen  jede  Wibronga  •  Aeuderang  stiftnbten.  Die  Begierong 
«rar  dalwr  gtnMhigt«  anftnglich  die  Anaprignng^  der  5-Fnnkon- 
Stdcke  in  Silber  f9r  Kechnuni;  vnii  Privaten  xn  boschrlnken ,  nnd 
endlich  im  .lahre  lf<7r.  gmi  zn  untersa^n. 

Nif  !id>'ni  abi-r  da.-i  »ilbHnin  ri-Krunki  n-Stiirk  als  dsT  vierte 
Tli'  il  .  III.?  Nii|..,|.M,||,  ,1  i,  ,-iiws  Jn-Frankeii-Släckes  in  tn>td,  be- 
fiihim  >    i-t      naturliih.  da.-s  dicMs Ti-Frauken-Stäck  auch 

UoldvrHrtli  besiut  Dasselbe  gilt  von  den  Tbalem  nnd  siddentschen 
Qnlden  in  Ueuttchlandt  aie  aind  wohl  fai  Silber  gqxAgt,  aber  aie 
gelten  als  3  resp.  1*  ,  Hark  Gold. 


In  Folge  deecen  hat  aioh  aneh  in  beidao  Undem  der  ü«lM^ 
gang  xor  geaetdichen,  Itextehnngaweiiae  Ikktiaehan  CkddwUimg 
ohne  hedwteada  Skadritttamng  Tollaog«n)  denn,  wen  alt 
Sehnldett  in  Qold  geiohlt  werden  mniaten ,  so  galt  «fies  aaeh  tob 

allen  Fiirderunjfen,  daht-r  im  <!r"!i-'vii  und  «iuii,  ■  n  i  i .  i'  n.j  i  r,~;ii;..n 
stattfand    Nun  tr.lt<'n  ilic  di-ulH<  licn  I'riiailatciit.'l.iuliit:i  r  nul  .b.T 
1  F'irdfirun^  auf.  da.•i^  ihnen  aui  li  in.i  li  in  Thalem  und  siuMtjnti-clieii 
I  liniden,  d.  i.  in  tioldmark  be/Jlhlt  werdf     So  lanife  hJs  die  Cun- 

Differenx  zwischen  QoU  und  Silber  nuch  nicht  bedeutend  war,  gingen 
die  Oaterreiehiachen  Bahnen  daraof  ein;  sptter,  aU  die  Cnn» 
Differenx  schon  anf  25  «Heg,  nnd  die  Bagiening  die  BinsteUnng 

dieser  Mehrbelastung  in  die  Betriehe  Bachnnnp  nicht  geütattete, 

erklSrt>-ii  anch  die  Antenreiehiseh-migaiischeu  Ualiiiserwaltunf^en: 
>  '  ii.ii''  r.^i.  Ii  in  Silber  verpHichtet:  dieseThaler  nnd  süddent«chen 
liuUb-ii  Mild  kein  Sillier,  sondern  haben  den  Werth  \on  ttold;  in 
Gold  »eleu  sie  nicht  verpflichtet  zu  /Jiblen'«  Sie  v*jrweigerten  des- 
halb zwar  dieOoldiahliug.  wohl  aber  erfclArten  sie  sich  bereit,  den 
versprochenen  Onlden  Meir.  SOberwIhnng  nach  dem  TagaiMian 
in  0«ld  im  Ansfaind  m  beaaUai  (wna  ia  dar  Folge  unter  dem 
Ansdnicke  Ooldzahlang  verstanden  werden  wolleV 

Itarüber  war  nun  •■iiM' .illui-ineiiir' Kninl^tuni.'  in  k'an/  lb-ut.«'h- 
land,  wurde  ulier  d''ii  V.  rliaij^fbruc  b  di  r  rtKlerreii  hiscben  Halmen 
perorirt,  ee  rei^nete  I'r.iie-ii..  und  l'rocesi....  Wapen  wurden  m  Ite- 
schlag  gesogen,  Pfändungen  vorgenommen  u.  dgl  Nur  Wenige 
waren  in  der  Lage,  ihre  Wagen  xurflckzabekonunen ;  einer  Bahn 
gelang  ea,  den  dentacben  Pafticnlariamna  ina  Qefecht  in  flbm^ 
nftmlirh  ein  bayerisehes  fleriefat  hatte  in  ehwr  sftehsisrhen  Statisa 
auf  «K'hrere  Wat'-'i!  1!"^'1i1;il'  ^.'■■I''i,'1  ;  i  >  wurM''  iniii  'b'm  -i^irli-iivi-hen 
tinrirb!  nai'liifew ii M-ii  ,  iia^  h  h.n  liM.'^i  hi  in  U>m  ht  lUit  ni''ht 

aii'.''  ii-' .  und  di"  Wa^T'-n  «urden  Ii •■iL'ela-.M  ii  .\ll'-iii  die  ne'i.-t'n 
lijtlinv>-r«ultiiii^'>n  iiiusüteii  di<-  Wa^^fn  gewtxtmrulabtioii  auulrmeu, 
eino  l'aution  •'rU'i^en,  um  i«ie  frei  zu  bekommen. 

Vor  Besprechung  dieser  Processe  wäre  nocli  «in  Vorwurf 
gegen  den  damaligen  finandellon  und  Jnriatieehen  Beirath  der 
Qesellitchailen  xn  beribrea.  Br  hUte  ndmliefa  vorsichliger  snn 
iMdlen  und  bei  der  Formulimnijr  dieser  Obligationen  doch  die  Even- 

i  lualitat  einer  Valnta-A'  i  l  niiu'  vsahri  iid  \ie|iT .lahr-  (Mi  bi'< 
Vorsehen  sollen,  um  sich  gehörig  zn  vi-rcliiusuliieii  Nun.  meine 
Herren,  e»  i^ibt  in  jeder  Wissenschaft,  und  in  derduri^priidenztrid- 
leicht  noch  mehr  als  in  jedsr  anderen,  gewisse  Wahrheiten,  die  keiner 
F^rmnlinmg  bedflrfen.  So  leuchtet  es  Jedermann  ein,  daaa  iehnieht 
mehr  xu  leisten  habe,  als  wozu  ich  verpflichtet  bin;  daas  man  sich 
ft'emden  fiesetzen  nnd  RerhtM8pnlchen  nnr  dann  fütren  musa.  wenn 
man  sich  deiiselb'-r.  au^iin'n  kli^li  in.;,  rw  luC  n  hat:  .Ifdeli  biiid>-n 
di<'  eisr».neii  vatiTjitiHii.-.iii'ii 'ies.  t/.i- ;  .-bi-iiMi  darf  das  <i"i<"t/  in  der 
K<'ifi-!  nii  bt  /urü<  kttirk>'ii :  «.  nii  duK  (iold  eine  innere  Wertli- 
Aendemng  erfahren  bat .  so  sei  die  Zahlung  nur  im  VerbAltaisse 
XU  denjenigen  inneren  Wertlie  zu  leisten,  welchen  die  gefsbene 
Mflnisorto  xnr  Zeit  des  Darlehens  hatte.  Spseiell  bestionDit  das 
Handelareeht ,  daas  ea  nicht  auf  den  Wortlaut  der  Urkande  an- 

I  koimu.'.  v..iid<'r!i.  dasadieIntentioii..n  der  •''>iitrabonteama8i<)rebend 
sind:  f.'neM.  dass  Mass.  Oowielit.  Miinzfiisf  und  Münzsorten  des  i)rt".s 

[  d"r  KrfülliiiiL'  als  di.'  v.jrtra^'smiissii.'en  irelten,  aber  nur  im  MZ«eilV!  ; 
Wenn  aber  ein  Zweifei  mclit  .dm  .ijt.  t. . utsrb'  i'l.  !  »  n  der  der  Veitrag. 
.Vlle  dlexe  ReRtimmungen  hndeii  m  U  in  uns  r"ii  ji  ivitnen  l<el^et/en. 

1  Nun  würde,  wenn  alle  diese  Vonichten  auch  in  den  Obligstiona- 
Urkunden  formniirt  worden  wireo ,  noch  immer  die  Möglichkeit 

der  Hinw'  ir-  od'  r  Au-<serachtlaasung  einselner  Bndiiiiruni:"n  nicht 
anaiTPRchl  is^i  ii  -^'m  Uajin  ist  d.i.s  Gesetz  da.  w.di  In  s  snli- 
sidiarisi  h  « irkt  und  da.  »"  di"  1  i kiiini.' I'iir di.' i ■Miilraii.'iii.'ii  iiii-lils 

I  bestimnit.  ent.sr  b"idel:  llll^•■I  i jlu  r  i»!  das  ösUMTeichiscIlo; 

'  nach  diesem  sind  aii<  Ii  .iH"  b'"''lit,vvi'rhitltius«io  zn  benrtbeilen, 
welche  in  Oesterreich  geecMossen  werden.  Es  sind  jedoch  einige 
Oesetee  speeieU  nnnfihren,  «m  Sie  zn  fibenwugan.  wie  aick  die 
Stehe  veriillt 
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S«»  bestimmt  das  i'ston'.  iiligvui.  Itürjferl.  Uf-s^^tzlmcli : 

|.  &  G«set7.t'  wirkiMi  nicht  zurück ;  uc  haben  dali«r  auf 
wrliaqiaiiiifnM  lludiing«B  ood  auf  T«rh«r  arworbana  Bechte 
MiMii  Einflan. 

§.86.  Wi'iin  fiii  Anslfinrii.r  lii'  i- I.aii.l«  -!  ein  In  iM-itig 
VMbindcTliii-s  (ii-M-ii^ft  mit  fini-in  St.i;i!.>iliurir.T  •■iiii.'i-lit  ,  S'i  wirJ 
M  oblii-  Au.sii.iliiii.'  ii.ii  li  lilcjcin  1 .1  <rtv(,iii  hr  li»uirth.'ilt 

§.  'MS.  Wird  dir  iniifrc  Worth  (einer  Münze)  Kt'üudert,  hü 
M  die  Zablang  im  VcrhidtniHü  zu  di>in  iniu'm  Werthe ,  dm  dio 
gagabem  WmwHrte  znr  2eit  dos  üarlMbeus  hatte,  t»  leittM. 

t  989.  Bind  rar  Z«H  d«r  Bleliiilihing  dorirleiehra  mnip 
aorten  im  Staate  nicht  im  rtnlaufe .  m  masn  der  Srhnldm-r  di-n 
OltabigBr  mit  «onAchst  flhnlifhcn  (i-jldstöiki-ii  in  i-.lih.'r  Zahl 
und  Art  bi'fri('(iij.'i'ri  .  ilasN  dfrsflln'  di'ii  /.ur  Zeit  di ■^  Darlehons 
iMctaiidun«!)  iniiiTii  \\'i'rtti  dt's.si  ii.  niut  i-r  gcf^tdicn  hat,  erhalte. 

I.  99^.  Zinsen  vnn  <tflddarli'ihi-ii  sind  in  der  nlmlichen 
WOnug  (Valnta)  wie  da»  Capital  aelbst  so  antrichten. 
Fanier  beatbiiiit  da«  awsh  in  Oaatamidi  gattanda  dairt»chi< 
al)giaB«in«  HandRlsg«g«ti : 

Art.  Ii"« :  Bei  BKurthcilnn)^  nnd  Aaslesanr  dw  Handeli!- 

gt'jichälli'  hat  d>T  liirliti  r  lini  \Vill,  )i  il.T  I 'ontniliriiti  ti  y.ii  .t- 
forscheii.  und  nirlit  m  dem  bui  ii--t;(hli(  ip  ii  Sinn.'  •!••.>  AiixirueiiX'S 
n  Iiaft<;ii 

Alt  Utm,  Gawlcbt,  Hnniflus,  Uflniaorten,  Zeit- 
ndmimg  md  Eatftniangaa,  walcha  aa  dm  Orta  gdten,  wo 
der  Vertrag  erfUIt  werdao  aall,  sind  !■  Zweifel  ala  diavaitngs- 

mAiiiiiiiri-n  zn  botrachten. 

|i»,s  ».ir>'ii  dii>  wi<'hii);Kt<in  lii-M^tzp.  welch*  nnr  BvBitinilttng 
dvr  v>>rij<-i.'>  iidi>ii  Krniri'  massgebend  sind. 

Xun  Isonntcn  uiirnnglich  all«  diese  Bestimimiiigan  ia  die 
ObUgati«iiifliricande  »der  gar  in  dia  Copie  liu«nil(gnnBMi{  sie 
«Mai  ZD  uaAuigr^  gwrordan  aein,  md  es  Utten  aioli  eben 
daraas,  dnss  wegen  der  nttmlichen  Bvschrftnirtheit  nnr  einige 
aelbctvertitjindlirh«  nnd  gfsetxlich  normal«  Bextimmungvn  hierin 
aafgeni>mui-'n  wurdi'n,  iHidcri'  aber  niclit,  wieder  Anhatl!>tiiiiikt'' 
ZB  Proi'c'Mieii  und  unreehtniikssiiren  t'<irdbningen  ergeben  kennen 
Dar  Vorwurf  eiii<T  nriv.'iKirlitigen  strlirirnng  der  fraglirhen  Olili- 
gationen  scheint  daher  luigerecht  zu  sein.  (SrUuH  folgt) 


EISENBAHNREGUT. 

OaatamiaUsali-llllltBlaafear  HaaMavartiif .  Dieser  vom 
27.  Daeembrr  187R  dattrteVertmg  Ist  M>tl1ier  dem  Beteiwiathe  vor- 

ßegt  worden  und  i>i'nntr:it,'t  roikswirilKoiiAftHebe  Coamtsnon 
I  Tlerrcnhanueji  die  ( ieiu-liiiiii,-utiu'  •lii-»e.'<  VerMwes.  I>er«cli>c> 
wur>b>  nnfh  beroit«  von  der  iiiUieni«chen  VoUcsreitretaag  ango- 
noniiiicn  'iti>l  eniliHlt  bexilglfeb  <k>r  Gbenbahnen  und  Qilligkdtmiauer 

folpond'^  ll<'-tiiiiiiHiiiivij  : 

A  r  t  i  k  >' I  'J.!.  Ati!' Kii.'iJ..ili!i.Mi  -1.11. ML  in  lii  /ii  hiiriL,"  .int' Zi-it, 
Art  und  l'r-'i...-'  Hrt'ör.li-runt;.  "  ,  »..wif  ;ml' ili.  «^iV.'ntli.'ln  ii  A li- 
pabeii  ilie  Aiii;i  InSri^-i  ii  •[•■:<  Aiidi'ri'n  Tln  ili'ü  iiii.l  ileri  ii  UiiI' i'  iiii'ht 
ang<iiistii:er  als  die  eiu'i-neii  Ant;<dinriK>'i>  und  den-ii  (iiitfr  brliandelt 

worden.  Die  iMben  forinKenilfn  l'htnie  Tctnfliehten  «iah,  so  viel  alu 
mfiglteh  anf  die  betreffenden  Ei^enbabnverwaltaneeii  efmueorken,  um 
beitfürlirb  diT  Pcmonen-  und  Q<Mers(lj^>  direete  Kapedition,  »n  babi 
und  so  weit  die«  die  Regierungen  fiir  ntttiiieh  frls^^nnon,  i«  erzielen. 
Es  bleibt  den  eompetenten  Ministeriell  der  beiden  Tlielle  vorbc- 
iialten,  beiOgileh  derdlreeten  ller'KnteruuK  i;enicin<>elniftliehp  Tr.iiis- 
port-Br^timmunceii  ,  namentlich  lM'«fli;lirli  .l.  r  l.i.  !"  rlVi-tin,  t-  't- 
nstollen. 

Artikel  "Ji.  Hie  hohen  Teitrau'i  nden  Tl.- il«'  wer. Inn  <laliin 
Wirkrn,  ili.-  W  iian  nlieförderuiiK        den  Ki^enVialineii  in  ilnen 

Gebieten  diir<'h  Il.  riit.  lliiiip  unmittellmror  .'i*liii'iieiiv<ibitMluni;.'n 
swiseheti  den  nn  einem  Ortu  zusammentreiTendi  ii  lialinen  und  .Int -Ii 
Uebcrfnhmnif  der  TraiiRpnrtmiticl  von  einer  Hahn  auf  die  andere 
alfslielMt  erleiditeft  weide.  Sin  werden  fbmert  wo  an  llu«n  Greuen 
luunittelhare  SetrienenTerbindoncen  vorhanden  dnd  nnd  «In  üebcr- 
gsng  der  Tnim>portmittol  «tiitrlindi  t,  Waaren,  welehe  in  v^r^rliriit«- 
aUhlsig  vemehliejiKlinreii  W.iKeii  iin.:.'h<'n  und  in  demsellii  u  \\Vil;i'ii  i 
aaeh  einem  Otto  im  Inneni  befördert  werden ,  aik  welrhem  »ich  ein  i 
aar  Abfertigung  befugloa  ZoU-  oderSteneramt  beftndet,  von  der  | 


I».'e|jir:iti..ii  ,  Alihnliin,-  uii.l  IJ.  vi^i'  i:  nn  der  (Irenie.  »nwie  Tont 
t'.il|.ivr-...|ilii<«  frei  ltt.«sen,  iiisiili  i j.  ru-  W.iiir.-ii  .Inri  li  t'i''i.i  ri;al.e 
der  rjidiiiic«vi-rxi-iclini«r(e  nn.l  K!a<'litl.!-:i.|V'  /.-.itn  KiiiuMsit:  nnt,-.  ni.'lili.t 
»iiul.  Waan-n,  wideh"  in  vor.<i'hritt.iin!lsHii:  m  r.<elili..,<«l..iri.Ti  Lisen- 
Itahnwa^n  durvh  da»  Gebiet  eines  der  vertragenden  Tlieilc  aus  oder 
nach  dem  Qebiet*  dea  andan  elMe  Umladaacdarohgefühit  werden, 
«nllen  von  der  Deelaradea,  AUadnig  nndReWaion,  »ottie  vom 
r.iiioverschliiu  »owidil  im  Innern  ala  an  der  Grenze  i'rel  lilafbenj 
i:j..<'  iVnie  <lieit4.|bfii  «limdi  Uebeigabe  der  Ladungsverieiehitttse  DM 
Kraclitbriefe  zum  Durclii^ang  angemeldet  lind.  Die  Vi-rwirklichiiiii; 
der  vorstidienden  Ri'«timinunifen  i»l  jedoeh  dadaroh  bedingt,  da«s  ilie 
••.  tln  iliin  ü  Ki<..ii1.  iliuTerwiiltuiiL''-"  für  .las  rnehtzeitisi^  EintrelTvn 
il.  r  \\  ,i^ei]  tiilt  »■Lv.'rletztem  Vi-rsi.|il  ih..  ü  it  .|,'in  AlilVrtii;uiii;!>amte 
im  rriii.Tu  '.1':  i'if  lii'ui  AnH.,';in j^iitnl.'  v.  i ii;i'Kor(lie!i  üeieei.  Insoweit 
von  eiii.-ni  .j.-r  v-rtrimoinlr:!  rin  il.'  rnli  drirt.  n  ."ifiiat.'n  irj  ll.-Iri'lT  .l.T 
Zollabrerti(>uiii{  weileri;ehen.te  al.-  die  hier  aul'gefilhttc  n  Krl.  irhienin- 
gen  vareiabart  worden  lind,  linden  diese  Erieichterun«- 'n  ni<'h  lict 
demTerfcebr  mit  dem  andern  Theile  unter  Voraussetzuiii;  der  liegeu- 
spitigkeit  Anwendung. 

Artikel  '27.  Der  gegen wirtige  Tertrag  soll  TOm  Tac«  der 
Au5»-ei-li<lnni;  iler  Ratiti.-.iti<^iieii  an  bi»  lum  ;ll  Dcccraber  1887  in 
Kraft  ldi'il>i  11.  |-"»IU  k'  iii.  .Ii  r  hnlien  eontrabin-nden  MKchte  zwftif 
Monate  vor  Al>lii:if  des  lu's:ij,'leii  Zeiträume*  der  .Tn  l.  ren  die  Abnicht 
kuiidgegclien  liiliiin  wird,  die  Wirkn-mikeit  de.<  V<'rlra.-e.<  uiitliSren 
fM  liisM  ii,  soll  <l,-r<i'|l>o  bin  ziiru  Ablaufe  Einri»  ,)aliri.«  vom  Tace  der 
i.-.'<i  li.'li.  |.('n  Kfin<lii,"iiiii;  .in  eereclinet  in  Kraft  i  l.  ilii-n.  Die  li..iln-n 
vi-rlruifürlibeit^i.-ndrii  Tlielle  beli.iUcn  sicli  'lat  Kirlil  vor,  an  .liescin 
Vertrage  jede  ModiKeation  vorzunehmen,  welehe  mit  I.  ni  (l-i-ti<  und 
den  Onimlaltten  desselben  nicht  im  \Viden<|>ruehe  »li'hen  uu.l  deren 
Natzitchkeit  die  EriMwung  daigetban  haben  wird. 

Artikel  211.  Der  gegenwSrtifce  VertraR  »oll  ratidefrt  nnd  es 
»nlleii  .Ii.'  Katifi  'uti.iiK  Urkunden  Idi«  zum  1  T.  '.r  i  u  1^T1>  .. !  r  wenn 
nii'u'lt.-li  triiliiM  in  Uoin  .nis>j('w'Cf'b«idt  wer-l'-i 

lic!<rhtairnahme  eine*  Waren«  der  Oekterr.  Kerdwestbaha.  Ki 
winl  III  -  .11.  .Vrri  stl.vuiii,- auf  i'ini'ii  Wulfen  der  Oesterr.  Nordwestbabn 
niil:,M-tln  ilt  ,  tlif  in  K.il.;«'  i'iin'*  Tr.-ni*pnrtt»tn'iteA  ini'»h  kurz  v<*r  dem 
Iiislel.i'iiti i'ten  l.'*  zuisrIiiMi  ( )i'iil .Tn  ii-li  und  .leni  Keutsclien  Keiche 
jlniiist  nli^'"'i-Iilo"S.'iien  Handidsvortrasei«  liewirkl  wurile ,  di"»»en 
Art.  .V\'II.  bi'ka»ntlii-h  die  lU-sehlagnabine  auf  FabrIielrieKoniitCel 
der  nsterr.  Kisenlialinen  für  die  Zukunil  verbietet.  Kaufniaiiii  Hern- 
Innl  F  r  e  j  in  M/slowits  verlangte  am  Vi.  l>eaember  v.  J.  an«  Anlnse 
einer  Foidöruni;  an  die  Oesteir.  Kanlwe«tbnhn  im  Betrage  von  149  d. 
i'i  kr.  durch  «einen  Rechtsanwalt  bei  dem  Kreini^riehte  in  Myilowits 
•ii<'  >i-hteunii;e  Arre«tlr'cunm  .luf  einen  in  der  .'^lation  Drzezinka  nAelist 
.Mysinwili  l  iTir.  jaiifi  iii  n  Krilil.'nwa.'.n  .l'T  Oesterr.  Nordueütbalin, 
wobei  belont  wiir.l.-,  d  is»  ili.'  i;tos«t''  Kile  iiiithii;  s<'i ,  weil  vom 
1.  .Jiinn'T  isrn  .t1i  .'in.'  lt.  s -lil.t.Miii Inn.-  ilsirrr.  iCi'^i  nb^tlinna^en  in 
I  •'■ilt» -IJ:!  ii'l  Iii. -I  I  -;:a;tln.l(  'i  iliiil.  . 

hi.  k  iiii\;l.  Kr.'is.-i'ri.'ht-i-U.'i.iit.iti'.n  vcrtdi^t"  «in  iJI .  I)e.  i'inber 
V  .1  Ii.'  11'  >.'ld:<«;naluni'  ninl  v.  r<t-iii.|ii;t.'  Iiii'voti  .lie  -"^tjilioi:«- 
vorf't.  hi  r  von  Mv»lowitz  und  Drzezinka,  »owio  die  Oesterr.  Nordwest- 
bahn  als  Oektagte. 

Am  %  Jinner  d.  J.  maehla*  die  kSnigl.  Eisenliahn-Cosuni^^n 
zu  K.illowilz,  welche  rnn  dem  Voifill.  im  l»i.'n«tw-r(rp  in  Kennlni** 
i:e«i'li!t  worden  war,  ib'r  Kreii'i.-.  ri.'lii-  1  »«•pul.ilion  in  Mvslowitl  die 
Milthi'ibini: ,  daH.'<  iler  mit  Arrest  In  li-k-ti-  W.iki'i.  Iiei  Efntreffen  des 
Ilencbiiid-'n  bereit»  mit  Kohle  verladi-n  war,  diis»  .  r  ilaher  umReladen 
M.  r.li-,  .Iii' Ko.ste»  aber  bei  (ieriebt  Ii<|nidin  iviiolnt.  IMe  Kisi-nl'tthn- 
I  i.i-i;iu-sion  lieantnti;t<>  ferner  auf  lirund    1.  -  J.  tit.  .".i.   .i-  r 

l'r  --...nlTinni,- .   eine  Verfii({«n(t  zu  triTli  u  .    .In'.-  .1  r  i,-i'|i:  iiii.l.  !e 

W'.i',  Ii  -r[il''iiiii:;-t  voll  il^-r  ."^l.itiön  i'iiff.  Tiil  iiiiiä  .tiif-tir  .: .'i i .  ai iit'lie 
l*l;iii.Ikaniiii<'r  ^l'l•ra»ht  werde:   bin  dabin  ulier  imlsse  der  Wagen 

bewaehi  wenlen  und  habe  der  KUger  oder  daatieriobt  einen  \V Schier 

l»eizu>lollrii.  Bndliob  fbrderle  die  hllnigl.  Eisenbahn-Commission, 

da«*  zur  Ileekun);  der  eventuell  entvtehenden  haaren  Auilaeen  und 
Anderen  ce^enilber  ihr  sufallendeii  VertretDUKru  der  füUurr  zur 
Ite|ioiiirunR  einer  Caiitioii  von  ID.DINI  Mark  vetaDlasvt  werde.  Mittler- 
weile wurde  der  arr.  tirt.-  \Vai.»i'ii  in  Ko|r:p  Erlegung  einer  Cautiou 

v',11  Si-iti'  der  tirklauten  wii  der  freii;i'ui  l"  n. 

U'ii  k'-ii  lillirb  iler  IVnvonienz  .U  r  l-'.ini.  rün::  di  ~  K  i  i'ni-iiiii.  • 
Kri'V,  'liT  .li'ii  i  Im-ii  i;.  1 'liiMi'it'-n  Vorfall  mtumI-i-iI"  .  ^'nn  rk.  n  \\ir 
FoIlti mli's  :  li,'nitiiii".l  Kii'V  in  M^-lowitz  ili  im  ,\|'nl  v.  .1.  ,  ii  c 
.S<ni|uin-  Hirse  im.l  l>bven  naeli  Trag  auf  und  nahm  d>'iu  (inte 
149  tt.  4.'!  kr.  als  Vnrfraeht  un<l  .<pp«en  naeh.  I>ie  .Sendung  kam  in 
Prag  rechtxeitii;,  jedoch  im  durehn&sslrn  und  sebimmcligen  Zustande 
an,  eo  dasB  der  Adressat  die  Auabme  verweigerlab  Kaebdem  von 
keiner  Reite  weitere  DispAsitfftnen  getroffen  wurden ,  Ut  das  Out 

n^ifb'int  ntinS««!:;  aiii  April  v.  .1,  verUii<«ert  und  ein  ErlB»  von 
1>»S  il  ur  kr  I  r/ii  It  w.ir.li  II.  Auf  .li-nMiiit.'  luilirti  n  an  Nachnahme 
des  Versender»  an  Fraeht,  äteiupel-  und  Iiisertionskoslen,  an  Sach- 
veteHndigenhonorar,  Ümsehauflungsliesten  und  Lagminf  snaaauDen 
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MS  t.  Ol  IkT. ;  hkvon  ab  <lcu  EriX*  tn*  dem  Veikanfr,  •owie  Hl«k- 
kurtirte  N«ehnabmp,  lOMmmcn  Ott  fl.  fcr.,  vciWIelteD  angfdcckt 
M  fl.  59  kr,  ««leh«  die  N«rdwe«ib«hii  rom  V«nei«der  noch  miu- 
«prechen  hnttc. 

D{e*rr  S»rhv<>rh«It  Itsat  doppelt  brdaurrlich  er>>cbotnrn,  da«« 
a-m  AnU^H  ciiK  r  ii<«'h  iii'  ht  oinnmfiu  Kccht  beftchendeo  Forderung 
.  ir."  t<  .  .ir..k"tii-''ln'  .M,>--i >'.'•'! ,  wW  ' I IG  BeieUagMÜmie  rines Eilen- 

lialjinv.i;-. 'INI  >-rv,iiLt  «■fl'  n  k.'nnti-. 

rriinilrecht  an  EHfinbahufn.  I>it'  Iii  ut^  hv  licieli«  II'  .t'-Tniii.- 
h*t  iiuitiiii-lir  d<<ii  Entwurt'ciitv»  (ii'Si-lzeg,  liotrcrtond  lia»  I'liRii<lroi'lit 
M  Eisenbabaen  und  dl«  Zwanga-VoMaliiekiing  an  danaeibenf  den  rom- 

Setenten  Stellen  snaearndct  nnd  erwartet  den  Vorttigr  etvaSirr  1^ 
enken  und  WBnaehe  in  kQncetrr  Frist.  Drr  an«  *><>  Pnnixrnptirii 
beetehende  Gentzentwurf  i<t  von  umfan^iche»  Motiven  »Ugeineiiier 
und  speciellrr  Natur,  mwii-  vun  finvr  ItpiiksrhriU  üIxt  die  Reehialape 
der  Privateisoiilialiii  lii  <''ll«<  lintli'n  iiiul  von  einem  AlMlrUCke  der  In 
der  Schweix  und  in  tlcsierrt-ieli  üI'.t  i)i<'»elbe  Materie  crfaueeneii 
Ckeelao  begleitet. 


CHRONIK. 

FerMMalnaehrirbt    Der  Chef  de«  Centml  -  Abreebnangs- 
Biareau,  HerrlnmectorSewvnk,  wurde  xum  Ober-Inspertor  befltrdert 
Pmämlmnd  da«  Caatral  -  AbrachnuigB  •  Banan.  Mit 

1.  Jjlnner  a.  ■•.  zShIte  .Ut  l'or^onal-itand  des  Central-Alinchnum;«- 
Biireaii  I*>t>  Itean  te,  '."i  l)iiirnl<tt  n.  :i7  IHener,  iu«nmmcn  '.'VJ  Ue- 
di^nstr-ti'  t'üi  lliirc.injwci.  lr.  tVrnrr  T  l'rrson-'n  Cur  ili'-  llc\v.  i;iiiii;  ■Ics 

Directoren-ronfereni.  In  I--t:iiii  Iii,  .1  ihH'Tii,  \\  i  n  al.L.  li.ilt''- 
III-II  i^i'iin'iiiM'haUlirliiri  liini.l' iliii  Ihr''  I  i'U-<"ril'..:'ii;  «iifli'  luii- 
;;ethoilc,  da»»  der  in  der  meinte lialllic Ii cn  (-'onreTcnz  in  ML'h;tili,\  mit 
.Stimmenmebrheit  ancenomniene  Anttac,  »filr  eine  vor  ilrr  ]t<-'tiin- 
mnngsstation  etatilinaende  Umladung  eines  \Va<;cns  dii-  Ladi't'rist  auf 
einen  Ttg  feitnactaen«,  ancli  aeittna  der  Bahnverwaltungea  nicht  die 
allireinelne  Zustimnrani;  irefanden  habe.  In  Folge  donw^n  habe  der 
Majoritii^*  Il  '-'-IiIni"'  dor  DiVectoren-ConriTHnr  niolit  zur  Au^ililinmc 
i;i  biiii  ii^  ni  i  ii-  ii  könni  ri  .  und  inil»««^  iiiiiinn'lir  «ikIi  dif  «uf  Gnind 
diese»  II.'»  ■Iil'i'<<' "<  in  il<  r  Voramneliuni;  ilrr  rinr'litriii:1i<'lii-n  Zn''liin' 
mung  all'  r  '•'<'  rT.'i,  |iU<'|i.iiii|rjiri»<dii«ii  Ititlinvrrwnlliink'i-n  in  duf 
IVbrr*'iitli"ninM'fi  /um  Wa^en  Rfi;nlativ  )iiilV»'ni'inrn<'iit'  ilif-«|ti*/üi;- 
liclic  Hr*lirnniii'iu'  l'ir  d"n  Fall.  aU  di<!  di»!«i'iitiri'n<ii'n  Vt-rwalliinu'i'n 
ih.rcii  \Viili'r'«]tnu'b  nii"l»t  falb'n  laA'-fii,  d»'m  I 't'1'»'r«'inl»iniinfti 

wieder  i  liminirl  vrenlen.  NneU  länfipriT  Kisi-UHainn  wunle  vndiicli 
iiU*cilii:  aiK-rkannt,  da«  in  dem  utuKt'arl<cilc(en  Vereiiui-Waceurt-KU- 
laüv  betfli^Ueh  der  Umladnnean  T«r  der  Ileatiaininn|[aitaiion  me 
LReke  bestehe,  nnd  e«  erw6nicnt  eneheine,  in  dieser  Hmaieht  (Ur  den 
ei'.'.  ri'ri^'1ii«i-Ii-(iu>^ri»chen  Vi-i'ki'Itr  eini'  r'i'beri'inntininiiini,-  zwiüolieti 
•  l'  iij  \V;l..  ii-Ii.  :.-ulativ  und  der  L-eurnwürtiL:  in'ülili'ii  l'iasis  diindi 
\  •  n'iiit':u  ini.-  •  inrr  i-ntsprci-hrndin  /.u-at2^cstiuiiiiun^  lii'riu«tpll''ii. 
Kl^  wurd''  'l  ili'  t  i  1-  W.i-rn-Ui'i:iilntiv Coiniti'  i'itiK'daden,  In  dickem 
Sii',ri''  ri'u'  /,M -.^r  'iiii'nni:  ziiin  W.meri  llcuiulativ  <Kt  naJ'li*t''n 
flif'''-  .''fT  *  '       t  Ii.'  .'  tr  H''»><'li|ii<*fa**iinL:  vitrznir;;*:?!, 

AgrlO'ZuM'lilatr.  \"i>iii  K.  lirnar  I^T'.'  wii'!  .Iit  Ai:I<'-/ii-'l!l,'i:,- 
/u  don  hinviin  In'lr  'lT.  ni'n  ttidiiilin-n  i'  rp  r  i'Hrrrf iclii-''lii>n  ll.nli:! 
nn«tallen,  welclu-  xiir  Kinlitdiuii);  eine«  A^iu-/u'<ciilni;es  berechtigt 
sind  und  TOn  dieaem  Rechte  (Sebmneh  mnohen,  mit  1*,'«  benehnet. 
Hiednrch  wird  die  im  Cirilverkebr  beatehende  theilweiae  Erbebuni; 
.■ii.<><  l.'>"„iic<'n  Apio-Ziisvldnge»  im  Personen  ,  GcpSok-  «nd  Eilcni- 
vtrkf'lir  iliT  nsterr.  i^iidliahn  «tritt  berührt.  Dii-  zu  Itnnst-'n  df« 
l'.iV'lt'-uiiis  bestehenden  An^r:  I  rp r'^n  der  Einlielnni..'  ririfH  A::i<i- 
/us''liIai;t'N  bleiben  nriviTün  .  1 1  I 'i'-  (leliUhren  ("lir  ilit*  IN-f^onen* 
boionjei imi:  ;iut'  ■»Utnrnllii'lion  I.iki  'i.  iIit  tiii;'ariN''tn'n  ^!.t;t*»l'nl:nen. 
mit  Auftiahuif  df  «  iin;;ariM  li.'n  Till  ili".  i"i  Kj  .-rii'H  '1.111. ..'A  '  r  Hülm 
und  dir  1  t'Xian-l tnui- l^ilin,  '•lud  vnni  I.  .huiMiT  'I.  .1.  \oni  At;io- 
Zii'ii'lil.ire  bpfrerl.  I).i:;i>i,i'n  hliMl'fm  dli-  lipMlIiron  iiir  Heiieeepäek 
und  (tilti'r  auch  ferner  dem  A^io-ZuscblaKO  unterworlen. 

Betreten  der  SImiMhmb»  Um  Tomkommanen  Zweifeln  in 
begegnen,  hat  das  HandobnidniitaiinHii  ainnert,  daaa  die  Beatim- 
mungen des  $.  9G  der  Eisonbahn-Betriaba-Ordnunc  Ober  das  Re- 
treten der  Bahnen  durch  das  Publikum  auf  allen  Bannen  ohne  Aus- 
niihme,  mithin  aueh  auf  jenen  secamlHrrn  Charakters,  Anwemlunc 
tu  ßmk-n  haben.  Ks  kann  daher  nicht  ue«tatlet  werden,  da»*  ilas 
Piil'likuiu  mli'he  Ilahni-n.  wi-nnkdeich  k'  iin'  Ali«i>crninu:eii  und  l.'in- 
Iri*  in:'k'*  ri  l'r'-I'']it'!i  ,  -in  itiidcrcn  als  -li  rt  }ir.'/u  l'i'>iiiiuntt'n  l'iinkfen 
ül'i  r«''liri'it-'  "di-r  dii-i«idl>i'n  i^;ir  als  t  iiss« i'f;  lii  niil?!'.  Ilii  rzii  lieut 
aui  h  «nijxwirniger  eim?' VeratdaxHiniK  vnr  ,  al»  tcrndi?  lioi  srd  li'-n 
Bahnen  wetten  des  Entfallen»  der  Bedienuni;  von  Ah«prrr-Vor- 
richtungen  Bahnabergitnge,  eventuell  nnur  einer  gcrini^en  Iteitnu^- 
teistung  der  intereasirten  Gemetnden  oder  einzelner  Be«itzcr,  an  allen 
geeigneten  Tniikien  Imcbt  angebraeht  werden  USnnMi. 


M  - 

Mibali'UeaeUaehnll.  Die  Venndtang  der  SUdlwbn  beseliXf- 

.  tiul  »ieh    liinit,  "ln<'n  wi<-hti^en  Sidirltt  zur   Co naotidirnng  der 
'  ceselUiiha'Tli  ■!  '  n  Vi-rhiiltni«.<e  vortubi-reiten.  I  >ie  Geaallsehirft  liat 
nändieh  eine  *'-Ui-  liiMicutende  «chwebende  ."»ehuld,  deren  «esentlieh- 
■iier  lleütaii'ltheil  die  Vorsehfi«<e  im  Contoeorrent  »ind.  Dieite  tiirurircn 
in  '|.  r  lülan«  d'  »  .1  ilire«  IS'T  mit 'J-I'il  Millionr'n  tiulden.  .4M<i>erdein 
'i'i'l  )r'ne  SiiiiiMien,  '.v.  li'hi'  zur  Kinl"»nii;,-  der  letzten  Serien  der  Kons 
v.'t«'  ndci  uurd'-n.  Iii  l'.v\'  i'<f  ilureli  Vrirsrhii^se  lie«'  lialVt  »rtnb'n.  «o 
dn.S!*  'Iie«e  mit  Kin^i  JiIiM'«  -lei*  niten  erwaliiiteri  lleeriije«  die  Hohe  von 
^ec^zif;  Millionen  Kraiit'3  erreieht  Uahen.  l)at;ei;en  »teilt  der  (ieaelj. 
i  aehaft  die  nach  unbegebene  Seiie  I'der  dtnipereentigaii  OUjgaiioaaa 
I  als  Bededtun«  aar  VerRleunK.  Diese  Serie  umfiust  ■>(N).O0O  OU^ 
tionen,  Ton  welehen  l-'iH  am  -^ehliKHe  de*  .lahre'i  IH77  bereits  »er- 
lno»t  waren.  Im  (tanzen  dürften  rund  l'.Mi.dOil  ( »dii:<tiiinen  jet^t  im 
Besifie  der  t»e«elUeh*lt  -ein.  we|.  he  einen  Noiiiin.^lxverlli  von%.Millio- 
nen  FtanC»  und  !i:\' i.  d.  :n  jetziten  IViriser  Curse  einen  Krteetivitetra«; 
I  V'in  niml  \'<  MiUi  "ii  n  KI.llle^  reprilsontircn.  I>ie  ()!dii;ali'>ni'ii  weTdca 
i   nun  /nr  ,\  i>.;:ii' ■  _ ' '.  in_'''ii  nnd  rinumi*«irin>»ei_«e  verkauft  werden. 

|iie  re-tli.-hen  limU.  liti  Milli'.nen  Fran>-s  der  .*eli\vebenden  Sehul.) 
'  tir.den  ihre  Heile.  kiiii_-  in  'l'  ii  Ausstiinden  bei  der  iluli.  ni'.  lien 
Kek'ieruni;.  >ecb>  ('unimii>!.ii>nen  sind  auf  dem  itidieniiiehen  N'i.'tin 
thatii;,  um  den  Bantiutand  uad  die  Materialien  n  eollandiren.  Im 
Winter  kBnnen  Jadoeh  die  Arbmten  nur  laniiaam  TorwHrtoseliieiien. 
Im  Interease  der  Sttdbahn  wllre  jedenfalls  eine  laaehe  AbwiaUang 
I  erforderlieb,  tit  «nunal  die  Trennungs-Angelegenheit  voUaftadiii 
■'Hediict.  so  kann  aaeh  die  aehwebande  dcbuld  gana  beseitiKt  werden. 
Erst  dann  wird  die  Finanigebtüimnir der  Mdbahn  eine  kinn-  und  ein- 

:   la.^li  in.  .'.\.  Kr.  IV '1 

Kip  tisenbaliu-tie'.elNt'haflen  und  der  neue  iislerreirbiseh. 
deu|.<ehe  llandeNrerlratf.  Ii.  :  1 1 m  l.  l-iiiiiii«t.  r  hat  «oi'ort  naeli  dem 
Al'-ehlu8s>>  d.'s  .1.  iL'-i  i.  ■'<!.':  r.'i  'lii^'  l.en  Ilm.!'  l-vertraßes  die  Ver- 
tr'  t.  r  derEi*enlniliii  Lte»ell»e(i:«lten,  wel.  lie  in  \N  len  ihren  .'•it/  hahen, 
zu  einer  llerathnni;  über  die  Dun'hfiihnini;  .leg  Artikels  l."-  de« 
IlandeUvertra^jes  mit  Deutschland  eingeladen.  Üieser  Artikel  ent- 
hilt  nimlieb  ein*  Beatinmung,  nach  weiehar  für  den  Verkehr  *m 
dem  llebiet«  des  rinen  Theila  nach  dem  Gebiete  des  anderen,  aowie 
fflr  die  Itiirchfuhren  nivh  oder  aus  dem  Gebiete  de«  .in.iorcn  Theiles 
die  .Xnwendiinc  nicht  publicirter  Tarife  auf  .|.'n  Ki'i''iil.ahnen  unter- 
•ai-'t  i«t.  |)ie  jniblieirlen  Tarife  nind  iiberull  und  fiir  .li  .lerrn.inn  unter 
Aif.lilii»«  >'>ri  nicht  veröllentlieliien  Kii<'Lveri;i'itunL;en  liabalten, 
lleiai  ti'-n  und  d'T.leiehen  trlei.  liniil^^iL'  iri  .Viiwi'ndnnL:  xn  hriniren. 
Iii.-  ( '..nt'T.'ii.'  -.iltl  unter  tlelii  \  ■■r-.it/..  .ies  S.'ctinn«-*  "iief-^.  Niriilitli: 
itait.  Ilie  It.'u-jeruni:  erWlYnele  den  anweM-tnlen  V."tr.';.'i  n  der  lC)«<  n- 
bahnen,  d.-i-i*  «ie  die  .AVeiieht  habe,  eine  Veror-Innn:;  z«  erla«»en, 
durch  welehe  da«  Uel'aelieiiweaen  uoterdrCIckt  nerdeii  «oll  Es  uiinle 
jcdoeh  aliaeilw  geltend  ganaebl«  daaa  eine  AbtahailunK  derBeibetien 
im  internen  \  erkehr  den  Handel  weaentlioh  sclii<ligen  roOsate.  IHe 
Kiüenbahn-Qeselltebaften  würden  awar ,  nnehdem  die  Ketneruns  mit 
Itezui;  auf  die  Transporte  nach  und  über  I)eur«cliUiid  oino  bindende 
Ver^ttlichtunc  auf  i-ieh  i^nomnxn  hat,  .«ich  mit  Iteziii;  auf  diesen 
Theil  lies  Ausüenverkehrs  den  Anonlnuni;en  .ler  Recierunv  fliKen ; 
»ie  «ihi«ehten  Jed'"  Ii,  .ln.«*  di-'  Kin^elirHiikunK'  .ler  li<'laetien  aueh 
nur  mit  Ueziit;  aiif  ilie'M'  II"  it.  ti  i  ili.li,-e.  I>ie  Veriinliiiin::  .I.'t  I;.  t-i.  ■ 
ninr  e.ii'l  '[..juniietisi  erS''h.M;t.  -i  ntiil,  wi.'  tvir  hören,  .lein  WuiiHeih' 
r  l.l-.'lih.lllMeu  i  nt-|ir.'ehi'n  I  .-i.,  li  nm  inH' .ii.' H.'l.iell.'n  hei  .■^eli  liin 
i:en  nach  ItcuU^ehland  heziehen.    Kü  soll  aiieh  da  k'e«tjiltet  »ein, 

Rrfactien  au  ertbeilan ,  nur  wiifda«  dieaalben  varKtTentlichi  werden 
mfisaen.  Aneb  xrird  ea  dan  Viiaiihalw«n  erbnbt  ttia ,  ReüMtien  an 
Versender  zu  gewUircn  ,  wfllahe  Steh  varpAiditeB ,  efaie  bestimmte 
QiiantitAt  zu  verfrachten,  rann  Quantitit  und  Relketfe  allgemein 

hekiinntueiseben  werden. 

Artikel  17  ilesviben  Vertrag  statuirt  bekauntlieli,  daa*  Eiaen- 
l.iihn  l''uhrb.  triel.«niittel  ,  «el.-lie  BUS  einem  .ler  beiden  vertrai?- 
«I  lilie«!<en'len  .Staiili  ri  .^..niiin  n  .  weeen  Forderuiitren  der  (iläubigcf 
an  'lie  \\  a-i-ii  l  ritliiiin'  r  k.'iiier  lleaehlaynnhme  ,  l'iMiidunj' oder 
.*^.  i|  i.".Irali.iii  luit.'ih.'.'on  ^"Il''n.  \\  ir  ^^iir.l.-ii  \..n  juri-iriM-her -**eit'' 
darauf  aut'inerkf.un  ucnni.'ht.  .lass  bcliiil*  1  »uielinilirviuK'  iiie«.'r  Ma*-*' 
re^l  die  deutH.  he  Civil  -  tJeBotz.;ehiiiu  .  iit-|.rei  |ii>nd  abqeiindeit 
werden  münse;  bevor  dies  nicht  geschehen  .  kimue  Art  1 7  t^Ka''' 
aber  dca  baMIradan  liateiraiehiBehen  Bahnen  nicht  angewendet 
werden,  «ad  die  deatMhen  Civilgeriehte  vrOidon  nach  wia  vor  auf 
Be<elila:;nalime  Saterrciehischor  Wai;cons  auf  Ornnd  der  dareh  dsa 
Ilandelüvertrae  nieht  dorogirlcn  Civilt;esetzc  erkennen  müssen.  Dieea 
.\Tisi.'hi  hat  »ieh  »either bestKtict :  aus  Brexlau  ist  nlUiilieh  Naeh- 
ri.-ht  .  inK'eti.ilVeri  ,  dass  eilf  Wnsuons  der  Lemberc -  Czeniowllxer 
Ki«enl.alm  -i  ilen«  i|e%  dorliiren  IIanilel->i;erieht.'»  mit  |!<"ehlae  beleift 
wor.l.'ii  siii.l,  Ilm  eitle  eiiii;el«liu.'te  IlitV''i.  Tiz  'wisch,  ii  dem  tl.ild  "'id 
Silhervvetthe  von  rrioritiiten  ■  l'un|ii.n«  .j.'r  I.i'mbor»;  -  Cjeriiowiizer 
Eiseiihahii  zu  de.'ken.  E»  ifeschah  dies  i.'.  ii.«u  vier  Taee  naclideui 
derdeutsch-öiterreiehische  llaiidelsvertmg  in  KratH  setreteu  war,  und 
swar  nieht  nur  fiir  Oettarrdeh ,  sondern  aait  deaaan  PnbUaation  im 
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»Oeuttehon  ficictis.inzoii'i'r«  am       .lanii-  i   ixiu  li  für  dxi  dtfutsrh''  1 
Reich.   DtT  Vorgang  livs  Brrslaurr  Hui'.ili-l>_-.Ti;  lit-^«  war  nai-h  'loin  I 
demuligcn  Sbind  der  prcuuiicbcn  CirilgosetzgcbutiK  onrrpct  Ii'^n-  I 
l«Bg«  4«r  IbndalRttrkaff  vom  dMtaehm  RtidiMiige  iii«ht  genehmigt 
tot,  hM  «r  nur  die  OOtiitItcit  rinar  kaiwriidMii  Varndnaii;,  dir  wohl 
ia  «llen  die  St»»ts>Verv«ltnng  betrHbDdpn  Dinjr^n  wie  ein 
Geaeti  MUretehen  worden  mnis ;  für  g »ri e  h  1 1  i  e  h  o  Aosleirur?  | 
■lid  Diirolilfilinir.:  «'i.  l    Iht  mir  <!!<'  TrH!Usiin:;«mU»*ie  7.n  Standi' 

Srndiral  iisterrelcbisclier  SchieRenwerke.  Die  Eisi-nw.Tkc 
\\'itkM«ii/.  T'  jillr/,  lu'ii,  KInilriii,  T.Titit».  H<i(teill)«r;  un<I  7.ell- 
»i'i;  hulx'ii  .Ulf  iln'!  .I.ilin-  ein  <'urti'l  :it>L;i''<  'liln*»en,  mit  der  cfcn- 
-iiti:,-iii  Vi^rptliclirniig,  lii-i  iiUi'ti  in  < )''<ti-m'M:h  vorlinnirni-nliri 
Ui<-t<-rui>^s-(if8<'liü(t>'it,  .SiilMiii.«sHinen  und  OiVercrerliAndlungcn  el'-ü'li 
hohe  UlTercc  zu  Überreichen.  Oer  OOilrtpiei«  wM  TOa  der  ^^rodicai*-  ' 
Laitoiif;  featicestellt,  welche  zugrieieh  da*  Werfc  la  beJtlmmeil'tttt.  dem  ' 
die  AiufnhrunK  nbergehen  wird.  AU  Ifitender  OrmiiNiit/  li.it  zu 
freiten,  da»*  die  Lieferungen  an  die  ci'>'irr;i(>hi'*ili  i::i<li.(  clefriPn 
Werke  UberlASsen  wenleii,  iloph  sollen  'ii.'  «;i'wi  r»<rli.'it"ti>ii  Wiik.nvitJ 
(Rothschild  —  Gebrüder  ( iutiuuiiin  iimi  l  e|iliti  i  A'  li' iiu-e^i'Usi  li.il't  i 
ein  nii  vnn  je  IümMki  i'ir.  -.'nii--'  ii.  M  i  '  -i-'i;!!/:  '|.  ti  ili.T 

die-.'  .^  inuiK'  .'.iiii\iH^-"nii-!iilL-n  I >ur<-'li4i-liiult;t>i  .I  i-;  ri  <!•■-•.  rn  i.  !i 
UHil  I  ncarn  aiil'4.'Mi.(P<»»rtr..  wrivnn  liHUf«»  (  rr,  -.ui  ev.-nru..ll  Uvi- 
tretcmlf  un);ari<rhc  Werke  ro-i-rvirt  wfrii  ii     Ilen,  ~i-  vinliiutii;  | 

nur   ik*0.(NiU  l'tr.   zwischen  den  .Syndicat^-Uenossen  au:zuiheilcn  I 
bteabea.  Dm«  die  EitentNÜmen  «tatt  mehrarm  Cooeuiieiitaa  eine  ein*  | 
heidiehe  Verwaltung  vorfinden,  niiu;  ihnen  nim  Kaehtheit-^reiehen,  | 
nber  nur  «rheinbar,  denn  «•  kann  den  Eisenbahnen  selb<t  nicht 
frommi-n.  dureh  fortwShrenden  Xiedergnnc  der  Schienenprei«v  dii> 
Eisenwerke  tu  (inimb-  gehen  tu  selii-ti,  wodurch  die  besten  Fracht- 
kanden  enitttlK  n;  -mlann  Meibt  duoli  n<'hlie»»lieh  die  iiu»MndisclM- 
Coiii'iirrfiiJ!  nl»  lii'ciihttiv  fü""  mir  i'lHnelle  An»Iirürhi'  il'T  "•yr.ll 

I'riiprnnirs-Orlilli'ate  brini  Kxport  nach  Spanien.  Ir.  W  -tni^ 
auf  dir*  l'rspruriL'H  < 'r-i  li]i>  :iti'.  \\  ►•i'  ];,.  .Ij,-  jn  Sp:ini>-:i  cin/uriihrt mleii 
Waarcn  b>';;li'iteu  miistin,  wenn  lli-^iin.'<tii;unicsznlli'  1i«'an.''|>rui'ht 
wtiden,  iat  im  Intere*««  der  Exporteure  beitimmt  wonlen,  da«»  dieae 
CertiAeate  IcttnftiR  einer  Bettütigunf  der  ZoU-  oder  OrbbehRrde  in 
Jede«  eiiuelnea  Falle  nieht  mehr  brdttifcn  und  i«m  Ceneulat  tidiit 
«rodeB  kfinoen,  wem  dieaem  eine  ven  der  OrttbetiBrde  heitlaubigte 
title  anr  Veritli^Di^  steht,  in  wclelier  die  Kamen  und  Kinnen  jener 
Exporteure  entlialten  sind,  welche  KewHhnlieh  ihre  Eneugni^<e  nach  ' 
.''panien  alisi'tzon.  un-l  in  »i^lrlii  r  'iiiitlii-H  f-.n-t'Tirt  ist.  die«!* 
Fabrik«-  ..dei  ILind-Uli          .,u,  Ort-  «iixli  •!■  ••.-t-t  -n. 

Iieüchla;;n;ihnie  iitlerrfiehUi'her  uiirons.  \'.  rl.<»<iir  In  n 
llr«'«lau*'r  N;'i-firi'  lit.  L  /iif'  [_■•  vin-i  jftii:;'.!  uit  <i*'i'  anr  iji-ii'.  tii''<ii.i- 
cchl<  «iisi  li-niUrkisi  lii-ii  llalmlicif  eilt  Wucciuiv  l.i'mi><  ii:-<-'z"riio- 
witz  das*y  ilnhii  jiuf  iJruiid  fim-s  iti  i-ini'ni  •■iiupi->n5proce»<ie  gettllten 
ArrestbcschluMcs  von  GiTiclit-.wcüi'ii  mit  Ui-si-liluji;  belegt  worden;  das 
gleielM  LMM  bkf  sechs  AVagen  derselben  Balu  uf  dnia  olierachlcei- 
schen  Bahnhofe. 

Der  moiiniaebe  Ansehluaa  der  Isterr.  Staataelsenbahn* 
CleeoUsehaR.  Zwinolien  diener  Verwaltuni;  und  d<-ni  V<Ttr>-t.'r  de< 
uniranM'hi'n  ("iiiimmnii'iitiiins  Miniüti'riiiiii»  taii'b'ii  BiTitliun;:'-!.  filn-r 
lU'ii  etiillirh  tt'wSlirlr'n  Anndhlu^ü  Iiri  \'i-ri  lerow«  sliitf.  1  »i-*  Aiiji*- 
lf>;«'iilH  it  wurde  von  der  im.-ari^rh.T-  Tit'i.:i**riii.-:  iiN  rsJ.  Milli-l  (..-ini'  Ii-  ] 
tfl.  iiiT'-  M.itioiiulr  Kisoiit'iiliii- I'uliiil.  /II  I"!  ir'ii.  iiii.i  :i:i  Stniii-  lfT/t«'ri*r  | 
von  'l>  r  öüterr.  Staatit('i!>piLl>iUin-Ge.Hell!ii'liatl  {(Bn*t>^e  Uedin;run(;en 
hinsichtlich  der  Tester  lietiiolwdireetion  und  der  Waa^ihalbahn» 
Angelegenheit  su  erwirken. 

EaMliMMMMk«r|«r-Bahi.  Der  Gesetieatworf,  betreffend 
die  Reffclnog  der  VeriiliHnisae  der  Kaaehan-Oderi>er|ter-Bahn ,  wird 
seitens  'leü  »nsarischcn  (VimmunieRtions-Ministers  ilciii  Iti'ii  liU.iüP 
in  kurz'T  /,<  it  neuerdings  vuri;<'li'ut  wprilen. 

Kmiordunr  elneü  StntloiiK-Caxitleni.  Am  l.'j.  .l.iiin<T  <i.  J., 
nach '.I  L lir  Abfnil»,  als  der  Train  ichon  al>>;cln-si  ii  n.ir.  tr;il  zum 
Station«-t'n«»iiT  in  Hnlnp  -l'nLrami.  der  zucicich  H.ihnw  Ui  hti'r  i»), 
i-in  .Mann  in  ."^üldatcnkleidunii;,  aber  mit  iimtehünjti'r  I.M.iiMi 
ninnt''!:  iHTiin  und  i-rsufhlc  ihn,  -\iU  in  d'T  .'^tuKi  'in  vm nii: 
würmi-ri  r,<i  iliirlVn.  lU  er  K»nz  ertrorrn  vim  der  l!i'i«>'  kunum-.  I><t 
Cassier  halte  daK<'gi'n  nicht«  einzuwenden,  und  frntjte  den  .NKn^rlien, 
ob  «r  auf  UrlMib  a«i,iuid  m  wtlahMiBegiiiMiiie  «r  gabBre.  Da  wurde 
dIaThOr  de«  Zimmem  aufiterissen,  mtd  herehi  tmt  ein  Ihnlieh  geklei- 
deter Mann  und  feuerte  mit  den  Wurfen:  »Ich  werde  Dir's  schon 
zeigen,  zu  welchem  Renrimente  ich  (tehUre«,  einen  .*ehn»*  auf  den 
l'n*iiieral>,  der  vnn  ih  r  Ku^el  in  die.SMip  gelrolTen,  »ojrli'ii  fi  «n«ainmcn- 
»tUrzte.  iJie  beiden  .^|>it2buben  (iliinilerten  dann  die  t'.T«»i',  in  »elrher 
^ie  ^  ti.  .1.1  kr.  fanden,  nahmen  da<  (.ii'wehr  und  die  •  r»' li  uim- 
j  fi  lft  u  l.'.^  Kruiordelen  an  ••ich  und  entlernteii  .lii  h,  i'lii.e  .liii»  .lie 
vier  Treiber,  die  ^icb  im  Vonimmei  lieianden,  Uuler  baumstark«  1 
Kerle,  wob  mir  ainan  Venueh  nuahtani,  fie  aufkahalien.  Tob  da  ' 


ging»n  die  Kauljcr  iu'.i  \Vii!!iHli:ius,  v  ■:•  w eleSinni  W'air.'ii  nti.l  Leute  in 
Menge  standen,  und  machten  sich  iider  den  WiriK  her,  dem  sie  liT  Ii. 
abnahmen.  Es  ist  kaum  f^Uublich,  aber  doch  so^  dxi»  von  den  ii.i 
Vrirthshau«e  befindlichen  etwa  40  Itniaeban  kein  iÜBiigcr  wagte, 
einen  Pinc;er  zu  rühren,  nm  sieh  dar  Sahnilca«  in  Iwnleht^Q.  Kaeh» 
dem  die  Uiuber  sich  mit  Warst  and  Wain  gBdieh  j^ian  hatten, 
-in^en  'ie  zum  StAti'insueliiiude  und  baUdan  dort  emem  Kutsidier, 
drei  F'i'er.le  in  seiunn  Wahren  einzuspannen.  Dn  sich  dieser  wei^rte  e« 
r.u  tlinri,  •<eliliii.'''n  m<-  ihn  /n  H'-iilen  im  I  j.ijteii  dann  mit  einem  zwei- 
»)«.<niiii;''n  \V,i.-"v.  ii  iv..ii.  In  Vuino»  l'en''^  -inu'el  in;;t.  ii.iljinen  sii' 
zwei  iliirtiL^i  II  i'iie.v  Irii  i  ihre  t'tulm  irel  iliieii  Ilm  kv.:,  im  1  liesfen 
•  l.il'ür  ihre  Milit  ti mül z^ii  /«n'iek.  Von  dort  «ii'<  t  ihren  sie  weitor,  mau 
nei-s  ni'  lit  wnliin.  Von  I  (clirtH'lin  hei;.il>  sich  soi»lcieh,  na-  luleni  ilie 
.S.iche  ruchbar  geworden  wv,  eine  Gerichts-Commissiun  nach  Ilalap 
zur  Eialeituig  dar  UntersNohang.  Der  tuwideitUeb«  Casiier  war  aaeii 
in  denelben  Naeht  nm  2  Uhr  seinen  Wanden  erlegen,  hatte  aber 
vorher  noch  den  Namen  eines  der  Thilter  >;:«nannt.  her  Migr  ier  ist  man 
bereit''  habhaft. 

BoKnlielie  Bahnen.  I)io  dem  llaurathe  Carl  Kreiliemi  von 
.■^chwarz  crtlieilte  llewill)>;un:;  zur  Vornahme  toohni-iehor  \'or:irbeite« 
1  Ir  eine  L"  omotiv-Fjisenhalin  von  iler  datin:itiiii«i-!iei:  (in  nze  t  , ; 
Mi'rl..i  .v  ..'U  iihur  .Mostar  und  Serajewo  naeli  Thiki-cli  Urn'el  i-t 
auf  liii-  Linien  Inioselii-.'^er.ijewn.TiIrkiscIi- Itroo  l  und  Iiii"-riii-M.ota:' 
ausgc  lehnt  ■.vf'den. 

Verkauf  der  Homburger-Uahn  an  Preussen.  Die  am  'ii.  De- 
oanberT.  J.  in  FMnkfort  a.  H.  aligehaltane  Gonoral-Versammlun;; 
der  Aetionire  der  Hombaiger  mtanbahn-GMellsrluift  genehmigte 
einslimmi;;  den  Verkauf  der  Bahn  an  den  prcussisehen  .'«l.iat. 

Beirath  der  preusaisebeii  Central- Bisenbalin-Verwaltmg. 
I)er  j.r  In  1  Iniithdsminisler  lii-nbsichtigt  für  die  Central-Vorwal- 

(Hill.-  I  Kifl.  tilialirien  eine  Kinrii  lilune  ZU  trelVen,  welehe  es  cmBlI* 
'i  iir,  .\ti--;  'ht 'Ii  und  t  iiit.iehleit  lilier  wirlitii^ere.  das  Kist*!i'.;ihnwe>en 
1'  ■:''.':':en  i  ■  Kt  iiu-'  :i  vi-i,  :ill->  in.,'iinT  U.'  l.'uluni;  in  nnniitlidl'.'irer  l^e* 
ri'üiiuiii;  mit  ..'■■•■iL;iieri-ii  \  tTtn/Ii-iu  auH  den  Kreisen  .Iit  Vi-rkelir^. 
Intete-sentoii  entgeiiehzunehmeii.  Zu  ilieseni  Hihufe  wird  line 
besohräiikta  Anzaliiaugeschencr,  mit  den  allgemeinen  Verkehrs- Inier- 
esaan  Tarhautar  Mlnnnr  des  Handob,  der  Industrie,  iMd-  und  Forst- 
Wirthscfaait,  sowia  aneh  der  Privat-EiaenlMhnen  su  einem  wirth- 
■«haftlichcn  Ueiialh  der  Central-Eisenbahn-Verwaltuu^  vereinigt 
werden.  Der  Nutsen  dieser  Massregol  ist  einleuchtend. 

Tarirdndoraag.  Am  1.  .Tünner  IMTD  trat  im  Localrerkahre 
der  Siiehsisch  en  Staatseisenba  hiien  ein  neuer  Tarif 
filr  die  Hel' ir  lermej  von  I.eiehen,  Kalirzcugcn  und  lebenden  Thicreii 
in  Kratt,  lii.s  i  hi  .i  in  im  fisliieher  Deziehuni;  iutcrcss.mt.  Der- 
■lelli«^  !.i  r:ii,i  II  imlii  h  ;iiif  i.'iieni  l'rincip,  wetehe«  dcranileli'^t  in  der 
llaMpts.velic-  i:ii  t  ;i-'<.im!iitli"rr;.  le'  .liT  deut'ehp'i  ICi«i-rl.:iliii.ii  ina«*- 
L'ebenil  sein  wird,  und  welelies  bez.iiElieli  iler  Kraeliti'cre  liniini;  für 
den  Transport  von  Thieren  in  W  a  g  o  n  1  n  it  u  n  g e  ii  mit  der  Taxi- 
ning  pro  Aohae  und  Kilometer  bricht,  ilagegen  diu  Bervchuung  pro 
Quadrat »eter  der  Uodanllebo  auhatituirt  Dia  Monnraing  der 
Einlieitfalltse  unterlief  selbateanllndlicb  aneh  bei  den  Tarifen  fiir 
laichen  etc.  dem  (an  behBrdliche  Genehmigung  gebandanen)  Er- 
messen der  Eisenbahn- Verwaltungen ;  ilneh  soll  sieh  die  Sielläselie 
.''ta:ir->M»liii  mit  unv^  esentliehi'u  Modiiieationen  ih  m  filr  preiis»is<'lie 
Hah'.ieu  le.*t:;est'tzten  tlruiidsatze  urif^rrworfen  luil'Cii.  Wa*  'ien  v.-r- 
Iii  i,-pii  Ien  l  ai  if  weiter,  »enu  arn-h  i,-e«isserniHsnen  nur  in  lii«inri»e(ier 
llezii  l.uiiL:.  au'izeii  linet,  i»t  der  l'iu<ttjin<l,  il:\-<^  dureli  deii>.'llieii  niel.t 
«eiliger  als  sieben  LncallfirilV'  aurLT'  li  'lieii  werden.  K»  hilnst  dies 
mit  dem  Ankaufe  •h  r  vorni.iliK"<i  Leipzii,-Dri<sdeiier,  i'homnitX-Au- 
Adorfer,  Zwickau  -  Lengenfeld  -  Kaikensteiner ,  SUchsisch  -  TliOrio* 
giachen,  Chomnitt'Komotauar  nnd  der  UBidanthal-Eisonbnhn  dnreh 
den  Aieltsiachen  Staat  snaammen.  Der  neue  Tarif  beseitigt  ein 
nnlei'llii-hes  Cbaos  ton  veraehiedenen  Votsehriften  nnd  Sitten, 
dessen  Entwirrung  fSr  den  l^aien  mit  grossen  Sehwierigkeiten  ver- 
Kuiiden  war. 

Griluder-Prore«».  In  Hucin  .  Deut«' lilaml  '  ist  ein  Grnnder- 
l'r.n-e««  am  \-.  Deeeriilier  v.  .1.  iceyen  ilii*  tfi'Kieren  Dir-.'t'tren  d^T 
\Vest]'h.vli.T.  Wau'iionl.ihrik  siif  ,\etien,  ent"  liieilen  win  li'n.  Sjiinni)- 
lielie  .\iit:el.la.'ti-  wunleii  liir  selmldii:  hefurel'-ii,  die  ri'i  litzeiliire  Ai.- 
ineldiin,'  des  l'nneurses  liiniieii  der  tresetzlielien  l'risl  von  ilrei  Taigen 
nnterlas«rn  zu  haben;  ferner  wurden  die  drei  comnicrziclleu  Dircctorcn 
Air  «ohnldig  erklllit,don  VemUtganastaaddarfiksaUaefaaftwiaientUih 
unrichtig  angegeben  tu  liaben. 

DiTldc«den  der  engltachen  Elsenbahnen.  I'ngeaehlet  die 
Industrie  und  der  Handel  England*,  wenn  auch  spater  Und  in 
geriniierem  l'mfÄnse  als  in  l>eiit.«^liland,  d-irch  die  Lnirunst  der 
Zeitverhältnisse  ^.-elitten  Italien,  so  ist  es  dm  h  Berndezii  iii'erra-ehend, 
in  wie  ;;''iint;em  i  ini'le  liie  I >i  viiiemi-'n  .|it  iT..:!i^i'lien  Ki^'enliahnen 
'lu.l.irelL  li''''int;ij->I      ur  lelt   ^iinl.    f^inice   U'i  o*>e   Itulineii.   wie  z.  IL 

London  and  North-  Wenem,  Alidtand  etc.,  zeigen  nur  eine  gelinge 
Abnahme,  MMr^wIttm,  Sont*  Bnttr»,  Htttk  Landtm  et«.,  aegar 
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•in*  «fiMbIkbe  Zwuhmc  NMh<!iiln«4e  Zni«MmentHjl«ng  «ndiUt 
Aa  Di*U«a4«a  4«r  «ielitigiten  EiMRb«lmm  «Urnnd  itr  Jihn 
\m  U*  1877: 
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fa'ivu  kiiii^icto  an,  dlM  Tom  1.  •iiiiiit>r  aiiKt'lHii^ni  alle  (iflitilin-n 
urlchc  <lii<  Uillt'tii  III.  CUsse  hShcr  all  ein  Penny  per  eiiKl.  Meiln 
>rell<-n,  nufgclioben  werden,  nnd  vom  genauDten  Sieitpunkt«  an,  für 
KarttM  III.  Clasae  tomr  oder  rtlnr  bei  allwi  ZIgra,  weleho  mit  dicaer 
OTau«  ▼erkehran,  nur  die  dsreh  Pariammila-BesehlaM  normirte 
liMinfltMP  von  ein  Pennyper  engl.  MimIp  bercohnet  wird. 

Iiand«Upolltlseh»'BewefiiM  in  Eairland.  [>!<■  t'iir  •Ich  Lnnl- 

Mayor  besänimU'  Dciilüfctirift.  wololie  <lon«rllion  mili-'nli  i  t,  in  Aiil"'- 
Iracht  des  <l»riiicdi'i'li'');>  iiilcit  Ilaiulel«  ein  nlTciitlii-hi  -  .Mi  >  tini;  in  diT 
OtiiMhall  lu  vi-rnii?'t.'ilt<'ii,  Iml  licTi-it«  cim-  cros»!-  Anrjilil  l'iili  i »i'lirif- 
l.'ii  «rhaltcn.  I>ic  l'-  ti  iiti  ti  verlaiiKi-ii  uinc  pnrlniiu-iiCiirirelir  Unter 
•uchuni;  '\vt  Frat:«',  nli  «  inr  Mi"li<lr.ili'>n  ili"?  Ix-'d-lRMnirn  Kri'iiiiiiMli'lH- 
Syitcni«  riitlili<'li  crif  lii-iii'-  "l.  r  iili'lit. 

Zur  Parlier  WWUuMUllun^  rom  Jakr«  1878.  Ks  wunlcn 
12^680.746  Fraaet  70  OaMimai  BtaliMiftidar  «iacaiMmiaMii,  wilirtiid 
Iricftr  Ii  MilUoticn  Fianea  ▼tnuiaelilaKt  waHan  «aran.  Dar  Varicaaif 
von  Katalogen  hnt  narl<K>.ni)OFnuie«  er|;ab«n.  Di«  biahM-barichtiirten 
AiMgaban  )mlM>n  noch  nicht  di«  anpoitebte  H6ho  TOti  4A  Milli^^nrn 
Prani's  i>rr«ii-ht,  di)«li  f^lnoktmao,  lias«  die  definitiT«n  <><><iiiiinii-Aiiii- 
tralirn  .'><Mii*  M  Millionen  Finne»  hetraifOn  worden.  Die  l»liiTic  lint 
II  Milli'>ni  ii  Frünci"  Krtriiiriii»n  o  liriVrt .  wovnn  '  ,  l'ur  .\nkinif 
vnn  <  ic'.vliui'liTi  :ini|  ".'  MilliHivti  I  niiii''^  tVir  lii  i^inl.  niMC  vnn 
Arl"*it»'rri  mt-l  ti'rini;  lM:!(«»itit  t<^ti  Itri^itit'  ti  üu.-*  -I'T  IV.^viii/  nii'  Ii 
I'nrin  «um  liiMi'-dc  [|iT  Au'-'ti'lliinL:  viTwoii  l'  i  wnr'ien,  •i.i-'i  ilim 
Staate  etwa  1'',  MillioiU'n  Friincn  »I«  Kciiiirewinn  lilii'l>fii.  Kiullirli 
hat  die  Su<lt  Pari«  *>  Millionen  Frnn««  nU  Snlivention,  und  wona  «ie 
den  Troeailem-PalAit  riliemininit,  eine  Indemnitkt  von  8  HilUonea 
Ftme»  stt  saiilea.  Oi«  WaManrtdluak  hat  alM  dem  AwuAaiaehen 
SlaatMalwIi  tn  rundar  Samme  80  3l91ioneo.  oder  wenn  nan  das- 
durah  die  An^slt^llnnic  l.ewiricte  Xlehr-ErtrtlgliiM  der  Steuern,  wie  im 
Bwteet  ge-o  lieliin,  atiT  10  Millionen  Franca  Teranf>rhliu;t,  nur 
'lu  llilliooen  Kr«n<'4  galtMtet  Di*  UDandellen  End-br);ebiiiue 
•iad  aoBiit  verhultni*»aila«if  gttoatiKer  ab  liei  der  Wiener  Weitaas- 
ütcUuDi^vnn  IXT.'t. 

Schweizcr-Iiahnen.  In  Bern  liabrn  in  drn  letzten  Tu(:i'ii  Ver- 
li.-itidluiitf"  zwiselien  ilcn  Directionen  der  S  c  Ii  »  c  i  i  c  r  i  «  e  h  v  n 
N  o  r  'I  <>  s  1 1>  a  Ii  n,  der  C  c  n  t  ra  I  b  a  h  n,  der  \V  c  «  t  Ii  n  Ii  ii  c  n 
iiimI  der  d  u  ra  l>a  Ii  n  e  Ii  atatteei^den,  welche  diu  Ilerbciiiihrung 
einer  partieUen  B  a  triebafuaion  batiafan.  Ka  gdaagl»  eine 
HauptconventioB  unter  RatifiaalioM-Torbeludt  sa»  Abaeiduia,  daran 
VoUatKndiglccit  iedoeli  vom  Abadiluaa  von  dpeeialvcrMgan  cwiaehea 
«intelnen  Geaafiaobaften  abhingt,  beiBglidi  wdelief  no«h  Diffe» 
renien  obwalten. 

Drahtaollbalin  nm  Rrlen/er  !See.  I»ie»e  vom  L-'  üin  -ii'  ri  See 
tii«  xum  Hdtel  CUeibach  mirendv  Bahn  wurde  vom  •cliwttixerii)«hcn 
BuDdeaiutha  ooncceiionirt.  Diaaelb«  i*t  SCO  Meter  lang,  hat  glcfeh« 


mlUaige  Steigung  von  flK*/.  mit  theilwelaer  UabeK>rOclcuiig,  aia  dirat 
nur  anm  TVanapoit  von  Perwncn  and  Beiacgeplek  nit  J«  awei  Wacan 
h  48  Situ«  und  Mtehttcm  801letarOeaehwindigfceit|Mr  llinuta. 

4Mtt»dü9HUMl.  Der  sehwaiaeriaaba  Bandaantli  lut  4aa  FM>- 

(p-amm  für  daa  siebente  liaiijalir  (1.  Oetober  1878  Ina  80.  September 

1«7!'>  des  Ontthsnl-TunneU  aiift^ctsteilt  Darnarh  »"II  hi»  Ende 
September  I.  d.  die  ljini>e  de«  Riehtstollens  auf  14.1It>-}  Meter  und 
die  der  viilleiidotcn  Tunnelstrecke  auf  !•"'.•;'»  Meter  gelirncht  werden. 
Die  Baukosten  im  genannten  i^eilrauino  wurden  auf  12,.'t(>4.;t<j7  Kre«. 
vcrannelilaijt.  Die  Ulnue  des  nanzcn  Tunnel»  betrÄt^t  bekniiiiflich 
14. '.IS'»  .Meter:  man  dun  nU>^  ln.ifen,  da«s  lu  Ende  des  .I,\hT  e<  1H7(* 
die  lliihrnrlieiter  von  Nord  und  Süd  im  llerae  zusnniinei'tretTen 
»erden. 

Italiealaeha  Bahueu.  Di«  Kisenbalm-CommisMon  des  itolicni- 
•ehen  PariaaaeiMaa  hat  ihian  Ueiiahtihardia  vaadar  Reitiarunc  ain» 
icebraehten  «raeoaii  Ebenbahn-Pr«}*«**  bareHe  entattet.  IHaaelbaB 

lieCren°)>n  zunloluttwai  i^anz  auf  .Staatalinalpn  itii  erbauende  Liniea: 
Novara-f'ino  (Sehweiter  tirenne»  jsur  H«r«tellunc  einer  directan 
Yerl>indunir  xwiteheii  (Senun  und  der  (lotthardxliahn.  dann  Rom- 
.'iuliiiona  <ur  VerliindiifiK  de*  Tyrrheniurlien  mit  dem  Adrintinchen 
M.'i  re.  wiidtiri'li  d.K  Aeker-  und  tinrtenlniid  der  IUailient.'\  leielit  und 
liilli.:  »eine  I*ni-iu'-I''  Hat  Ii  «ler  ll.»n|il*t/idl  Koin  wird  Äeridi'ii  krinnen; 
h-rlier  ie--|is  Linien.  7U  deren  It;ui  die  v-in  ilineti  Iienlhrteii,  l.i'reit^ 
lie'>Ie[ieni.i»'n  Linien  In-i/ii»'euern  lullen.   I  )ie  «■..-h t  i l: »ten  jener 

Linien  «itid:  i'arma-I.a  ."»pi  «»iii  und  die  den  nMpoiiUninelieii  Abtreord- 
ueten  10  «ehr  am  Herten  liegende  Hahn  Eboli-KeKiVi'*r  welehenber 
iiiclit  als  Kliatenbabn,  Mndeni  durch  da»  Innere  de«  Lande»  i^ebaat 
werden  wird.  Dia  dritte  KatMorie  Bahaan,  <«  waMian  div  Provixtaen 
2it*..beiiuataa«m  haben,  onmamn  17  melät  kuraa  tinlcn.  daniHtar 
die  .Xnachliiii^tiiiie  an  die  kOnAice  Simplonbahn  naeli  i>>iiii<>  d'O^Mta 
Kine  viert«  Kateirorle  benreirt -'.»  weitere  Linien  in  >ieli,  /u  denen 
die  intere^siilen  l'rovinsfen  oder  Conmiiiiien  in  noeli  t-rltetdielii^rer 
Wei^e  liei/U'.teueni  li.il  i  ri  ui  rilen.  .-Vn^'esii  htH  ttidelier  Itexlreliiingan 
••iiie<  rilhi  ii^eii  Niieliliiir!<tii;ili'!<  niufii  dn«  l'ixut  sSn^lii'he  !  »nrniederliegen 
de-»  l'.i-elilinliriiialie.-*  in  lier  Ilrirunri    ihm  fie  s.  hiner/ii'-lier  Lerüliren, 

ttrahtaellbahn  auf  den  VenuT.  l>:n  itiiliei  i^ehe  Ministerium 
Itlr  Kflentliche  Arbeiten  hat  die^e  llidin  .luf  .l'i  .l:dire  eoneeiiiiinnirt. 
I>ie  Hahn  aoll  nach  einem  neuen  palentirlen  .Syiitciu  i^liaiit  werden 
und  auf  einem  eiiemen  Unlerhan,  eirea  1  Hetnr  Iber  dam  Tarnin, 
liek-e».  Die  llewegnng  wird  von  der  «tabilen  DampihMaehinc  mfttelat 
eines  Drahtseiles  ohne  Ende  (llierlraeen  und  sind  für  den  Dienst 
.lelit  Waten  bestimmt.  Man  reelmet  auf  eine  tSRliehe  BefTirilerunR 
villi  'Mm  Pansagierci«:  die  Dauer  einer  Tourfahrt  ist  auf  I  St.  ;!<;  Min. 
verun»eliL'n;t.  Der  Bau  hat  in  den  eriten  Tacen  die.ie»  Mimat« 
lii'ijriiineii  und  man  hotTt.  die  Hahn  noch  im  Ijiufe  de»  .lahre»  dem  Be- 
trieli  iilierL'i  Ikui  ru  künm  i 

Kamlalache  Anaehlasuhahnen.  Kin  au«  dem  Seimtor  Srhnch- 
teriK  in  Hermann'tjidt,  Dr.  .Stall  nm«  Wien  und  den  Inicenieiiren 
.Südenliorst  und  i'leni|;er  bestehendes  Consortium  bewirbt  «ich  lant 
Ifitthaihmt  daa  »Ginl-Taehaikara  um  di«  Coneaarie«  für  UUtml» 
Bahnlinien:  Bothenäianiipaaa-Pitaetf  (canlaeil  Statfam)  and  Bnha« 
rest-Ctemawoda.  Die  leehnischen  Voiarbaitmi  fb  beide  Linien  afaid 
•rhon  he4>ndigt  und  toll  die  Ani;ln-Aastrian-Bank  bereita  die  Geld- 
lievehaiTuni;  Übernommen  haben  i'f» 

Brlckcn-Elnatars.  Die  vor  Adriannpel  über  die  Arda  fah- 
rende Kiii-ntiahnbriieke  i«t  den  IL  dünner  Kriili  unter  der  Last  eine« 
l!.iliti/ii:;e»  /i:-,ininien:.'i  iire i  lien.  Melier  die  Zülil  der  Oi'tAdteten  und 
IS''^i*liiip|t_''fn  i^t  l'inlier  nt^ieiell  nielit.-*  li"l.;\nnt  ireworden.  Laut 
einer  Mi  ldiini;  d'  »  i  SlanJarJ'  fiel  der  /.nie  i"  den  TIum«  und  iille 
l'iissaiiiere  I.  und  II.  I'ljuine,  lie»ttdiend  au«  einem  ru««i»chen  tiene- 
ral,  mehreren  Üflieieren  und  ÄNI  .Soldaten,  ertranken.  Da«  Ma^ehinen- 
Perwmal  und  drei  Waggon«  III.  Chuee  blieben  unveraehrt.  Die  Her- 
iteUung  der  Varbiadung  mit  Fhilippopal  wiid  mehr  ab  einen  Monat 
in  Aasprueh  nehmen;  Iniwtiehan  wird  der  Verkehr  milteltt  Uebar- 
fahren  und  l'niladen  beaorgl 

Eine  Revolatlaa  Im  Waltrarkehre.  Heiuiriiehinend  auf  dies« 
Notiz  in  Nr.  1  theilen  wir  mit.  wa.<  der  Berliner  >rii<t"  aus  IVterslinrg 
L-ef-liiiel  on  winl:  Ijclier  den  1  liireldirii.li  di--.  .\mii-D  irja  trelTen 
iinneT  ''•■de,Us;iiiiiTe  Naefit-ielil.'ii  eir..  1i>t  de?t  Waiinen*  naeli 

dem  alten  I  Ixu^lierti  /n  ti-eli-t  iinn  :iri  di  'i  St-'llei;  st;itr,  niiinlieli  bei 
Chi>il«ciieili,  ijci  dem  Kurt  Bend  und  du  i  li  den  L'aiial  Dai^alyk.  Es 
ist  daher,  sn  »ehr  man  bei  uns  lur  .Skepsis  und  tum  Pes«inuimu«  aieh 
hinneigt,  noch  i;ar  nicht  als  aussemaoht  zu  betrachten,  daaa  der  alte 
Oxaalauf  iiiehtwieder  belebt  weidea  liinnta.  Ehe  darüber  ein  halbwaga 
haltbare*  ITrtheil  ausgesproehen  werden  kSante,  mos«  daa  Reivltat  dir 
nach  dem  Unin-Daria  al>i,-eiirdneten  ( 'unimission  jedenfalls  erst  »hfC9- 
wartet  werden.  Die  liishericeu  i,-i'i'.;i  ri|iliifcheii  I 'ntersuehuni^n  haben 
iveder  die  i:niize  J»tieclie  zwi'ielien  dem  Aralsee  und  dem  Ka«pi»ehen 
Meer<'  uiiil.Tf«t,  noch  auch  die  ilaupcfr»i;e  mit  den  Ki:hnrii;cn  l'nter- 
la^n  diaeutiren  kCnnen.  Es  dill'eriren  die  Ilrootlieaen  darüber,  wann 
dar  Amn-Üaija  lalctst  nach  dem  kaapiiehen  Heere  gataniba  aa,  «■> 
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90»  Jikbr«  —  wcrm  mM  die»«  Rwlintiif  Am»  zum  Knipirtht« 
Meere  nieht  gar  in  die  Tortttnildiiclilidiwi  2rit»n  Terlfgt.  Schon  mtor 
Pctar  diMi  Grasten  hatte  die  Expcditton  da»  FInti-ii  Bekowitsch  ds» 
VoittandeMein  dei  alten  Oxaibtttei  aanilatirt  und  «einn  Be- 
wÄ'iscriun.-'mSiliolikeit  filr  );<>wi<ia  «nRciiommpn.  Der  Ainii-Dai}S  h»t 
au!  rii'.-  .liiiclil'iii'irlite  Strtrkfl  von  .'iVl  Wirst  ei«  Oeflillu  von 
rj  il'°'i-~  iinil  >  ui'' StromKeuihwindigkeit  von  7  Wcr»t  die  Stande ; 
d<  r  Spip-.'l  dc-i  K.-ispi«i>hen  Ueerei  li«ct  abv  74  Xater  unter  dem 

Brand  in  i-liicm  Conrierzifr,  Ei«  Unglii.  k-in;!,  r  -ii  Ii  : mi 
Prli?r«liur!?t'r  Napliri^-htcn  stn  IH.  .Iliimer  J.  J.  in  Itusslim.!  hiim 
Couricrzu^e  d«rr  Linie  I'jSsan-Ko»l»w  «reiifnolc,  m«g  al<  Warnruf 
dienen.  Die  Einrichtungs»tttcke  eine^  Wa^n»  I.  CloiMe  waren  aut 
bin  Jrttt  unb«kaiinlw  UnaAha  (vieUeieht  dureli  die  Hciivorriebtun;) 
in  Br«nd  geiMhen.  In  dem  Wagen  befenden  »ieh  8  Frauen,  S  Mtnner 
und  4  Kinder.  M»n  <.-hr[,;  klopfte;  ea  Icam  keine  Tlilf«  —  der  Zug 
m«!«  weiter!  ni<-  I  't;;:li  klichtMl  ritnen  die  Thtlren  auf  und  «prsnffcn 
oHi  r  l'iclfn  hin«ii<  Im  Wiiiren  Miph  nur  alti'  Kran  /uriick,  die 
in  K'ili,-)-  .IrT  i'rlilt''nen  Bniiidniinili-ti  Ii.il  1  -l  u  ■  1>-1  al'«  lii  r  Ijunliu 
711  *'-ii|i.!n  Sfit'-ii  deK  Wiiv'MH  ln^riMisdr-.uiK',  vmrili'  ■Li."  I'iii;l(ick 
bt'ni'Tkl  und  dt*r  Vau;  /-im  STrlu*»  ^eKrai'KC  \'on  dt^n  Iiiii:iusi;r5prua- 
K«'np>i  Ki-i«enden  fand  mnn  vier  todt  Krauen  und  1  Kind);  die 
{il>rii;en  «-ami  mehr  oder  weniger  rarletat  und  mit  BrindwuiMlen 
bedeckt. 

Die  «MrikulMbe  MedHHrit  mT  4w  PiriMr  Jüuntalluw. 

Ein  twhnt«eherCftTre«pondMitdcr»Tiniei'  »nendetden  F«rtiehrttten, 

welrlio  dl.»  ani'Mikaniüi-lien  Meehaaiker  wiedi  r  niif  der  Pari»or  Wftlt- 
auK^tilliiiii,-  r.ri--'ii,  d;i<  uidtedin|;te>te  I.*»!).  S;i<-\\  ihm  wlin-  i\vr  »Neu- 
Kni;liiii  l''n  Kli  di'"^!!  K:v?li  enm  «pi'i  ii-ll  licir'dit.  ■'^ii  wie  der  »Alt- 
(tri»"-li'  '  dlo  Ilildljaiieri  i  Rui  den  liörli«ti'n  (ii)itel  diT  Kuniit  «•ntwioktd- 
tii.  <ri  «i.  ,|i  r  \'r  n'tiaii'Tiii.ilti'  und  der  lieiilij:«  Italiener  <inu'!<  l'pr- 
VMti.i.Mirl  iTii- I  U  ili  r  ;ini''rik:«ni'"div  Iniionieiir  ni-iir  iiK'i'liiini'o  lii' 
( 'fin-<frm-iioncn.  diirl'  Ircillcli  nicht  iibiT«idif  n  werden,  dans  dit?  \  er- 
lililtnisi><',  «nniütir  in«he«oni)''re  der  hohe  Arl>eit<loh«  und  das 
iweckniaii<i2;e  I'atenti^eset/,  <lie  i;lnvkliclie  Entwirklung  dieser 
Anlag«  be<lo«tan4  begQaatigea.  So  klein  die  amerikaniaehe  Abthni- 
loag  in  Pnrii  M  lierverrasend  >'ei  «Se  durch  daa  Nene,  daa  »ie 
biete.  Al<i:>'<ehi'n  vom  Toli-plimi,  di-m  Pli'Hnu:.-raphen.  dem  Mikrophon 
and  der  i>lektri«i'li>'ii  Fi-iler,  »nwi.'  ilin  •  u.  ti  Si  liri'ihnuinidiine,  welche 
Jen  Atneriknm-rn  tu  vfnl.'inki'n  »ind.  <cii;i?n  »icli  in  allen  .Vbthrilun- 
Iren  erheldii  Ii«'  K'irtArhritti».  In  <T«ti  r  Liiiiit  «renlen  dli-  Koit<fhritle 
in:  Hau  d-r  I hiinpfiiia^cdiini'n  i;''r'"diiiit;  die  besondere  A iiiiii'-rk^Jim 
K-'i'  "  rri'^'ti'  i-inr-  Lnroiiiütivt»  vitn  netter  Conf triirtiini.  ■■'■■lij:  '  .*it')i 
l"--  in  ■liiiliin  h  utir./eii'liiii-t,  lUiss  in  ihrer  Ileiziiii;;  itui  düs  .»lier- 
f*'r::ii:- Tt-  M.irviiid  \er\\t'ndhur  int,  welt-he-*  M'iljer  nur  Iwi  *-t''li''nden 
Ma.-cliiiieij  mit  Treppeurnst  Kehrauidit  werden  konnte.  Kine  auu-rika- 
niaelM  KriMunff  mimI  «neb  Ihmewt  pmktiaeli  eoMfenine  Iland-Bohr- 
Biaaaliia«n  mit  efaiergansneuen  Porni  dai  Oentmm-Dohren ;  «lann 
der  bevegliehe  Beliaft,  nm  Triebkraft  um  die  Ecke  oder  an  unl>e- 
quem«  Plltzc  zu  llbertratfeii.  Um  Verletxungen  der  Arbeiter  zu  ver- 
boten,  steekt  da«  -Ir  n  Bohrer  l>ewei;cnd«^  von  dem  Tranamiiu>ionsnid 
in  -'  Iii  r.i>idji>  rnidiehiini,'  :;ehraelita  flteUdnhtMil  in  einer  Knut- 
"'-hiikr'ifirn  ;l>if<e  litl<l.'ii  Vorri  'htnngen  waren  schon  aut'  der  AiK- 
-•'•llun:.'  in  rfiil."idi'l|ihl!i  r.n  sidiui  und  •■iu'l  ^..'itMi'i  vnn  lli'rrn  (llier- 
Inyiiii  ur  l'rlix  lli  iiVer  in  d'  n  Wr'k'^tiitr.  ii  d'  r  Kjiisvr  l'i  rdlnimd*- 
Xordludin  eineefidirl  woiili n.  Ii.ltc  I  Uni-^i'  rortschrittc  jejijen  nneh 
die  .""idirsiilK'nKewin.l-Mn^i  hinen,  sowie  ilje  Metiil-  und  Ilotz-Uuhel- 
maxehinen.  In  reieher  Auxwahl  linden  sieh  vrieiler  die  nnierlkiini^ehen 
Goldfedern  vor,  welche  seit  dor  Wiener  AuoitcUting  und  früher  den 
eareplii»ehcn  Markt  erobert  habe«.  Sie  «nddie  oinaigen,  walcke  den 
GKniekielen  gleiehkommen  nnd  dabei  all«  anderen  an  hanerlianig- 
keit  filierlri  iVi'n.  Ieh  «ellut  »elireilie  mit  einer  aolclien  »eit  filnl' 
•Tnhren,  nhin-  dn«-  die  Spitneeine  Veriinderunif  «eiift.  K>i  i»t  ein  weit 
verbreitefpi  Intliuiu,  d:t«s  «Ii«'  Spitze  »ii«  einem  I >i)inmnt»plitter 
bestelle.       i^i  i:iir  t-Jii*'  Spille  v"ii   Iridiiiiu  von   la^t  dinnuinlener 

llttrte  eini;elothei.  uml  jtwnr  ehi'  i  h  ih  r  "•eliül^  in  die  Keijrr  :;e- 

inacht  wird:  der  auMtrrnrd-nllielie  (Irad  vi.ui  |-^l.i*lii-iliit  und 
Biegsamkeit  «inj  dundi  ■■ori.-riiltii.—!«  [lämmern  herviiri;el>raehl.  "b- 
^leieh  eine  «olehe  Keder  ll.  ko^ti-'i,  «o  i^tt  nie  wet:eii  ihrer  llauer- 
haftigkait  dock  daa  billigste  aller  .S;lireibwerkieuii;e.  Bjihnbrecliend 
«ind  die  Amerikaner  in  der  Ubmiaeherci,  tineittiieil«  durch  den 
Gebnudh  neuer,  aimerordentlieh  ciaelaibenndcrWarkieugmanehl- 
oen,  andeientheiJa  weil  eii  ihnen  i^elunKen  iit,  durch  eine  «innreiclie 
Conalraetion  Me«ins;  und  Stahl  derart  zu  vertiiwlen,  dact  die  durdl 
denTetnpenliirwerhset  liervnrfreriH'ene  Ausdehnung  und  Ziuammsn- 
liehnnu'  de«  .Metalls,  welches  das  IIaii|>thindemiB*  emeter  Chrono- 
me;er  ist,  aut' ein  Minimum  rcducirt  wird, 

DanipfheiZttnir  ganzer  HISdl«.  Naehitem  «[eil  in  rika  der 
Ver«ue|i  ili'r  iieiiun^  einer  i-nnienHti'lt  mittelst  \Vas<erilaiu|it,wcleher 
von  einem  oder  mehreren  Ci-ntralpunkten  mittelst.  Köhren  in  die 
Hauser  g«leite(  wirl,in  Loekport  bowiUirt  hat,  int  man  beniUht,  die 


Krtinduns  auch  in  anderen  Mdtett  u  vwtweiflMa.  Die  NmüTork  Sümm 
Supfiy  Compaiiy  ist  aoebea  bei  der  Oemeiade  Nei»jrork  um  Krtheibiag 

eines  Piivilegiunw  zur  lleiitini;  der  Stadt  mit  Dämpf  einirekommen. 
I)ie  Gesellachaft  erbietet  »ie  Ii  il:t;:es-i>n,  von  dem  n  erzielenden  i  iewnine, 
nach  Abziii;  von  II»" «  zur  Bildung  eine«  Reaerrefondes.  'Jtl'',,  der 
Communezu  zahlen  und  «iKsenlein  die  nffenlliehen  OebRiide  der  .Stailt 
zum  i*plb»tkn«len[>ri'i«  /u  heiieii.  Ausserdem  .»rlireibt  die  .  .Mu  nilpiwt 
von  lK.*tr'nt  '  l>ii-  I'>:i.1"iihnjiiic  dieser  neuen  II  'i/untrH-M  fho.ip'  stivit 
fllr  Itetroif  in  «..■lir  niilier  Au<'*).djt-  linrer  -ieni  Naaicti  ».S'fi.M»ri  Sufpli- 
(X>>nfa't}-<  inif  sii'h  vitr  eiuij^cr  Zeit  eine  I  ieselUeiialt  i;td>iliiet,  welche 
i  lüe  ijstlie.'ie  lliiltte  de*  Mose«  \V.  Kield  «ohen  (jehttudo» am  FiLsse  iler 

GriswoldstroKse  auf  eine  lange  Reihe  von  Jahren  mit  LagdmicabrQcke 
a.  s.  w.  gemiethet  bal,  um  dort  lö  gro«s«  Kessel  auteatellen,  durch 
welche  die  Stadt  mit  Dampf  fehaiat  werden  soll.  Daa  Recht,  Bühren 
10  logen,  iat  der  Oeeallaeheft  bereMt  ertheilt  und  wird  mit  der  Vereen> 

konii;  der  TIaiiptrBhren  filr  die  ITaupt-Verkehrsadeni  der  St.vlt  schon 
in  niudisfer  Woehe  benonnen  wer^len.  Fllr  das  Recht,  das  von  Itirtsell 
I  IIollv  in  I.<>ek|>nrt,  N  -Y,  erfundene  System  ZU  bcnflt):en,  hat  die 
Oe<e'lUeh:ilt  :1<I.IM)  Didliir»  l.ezshlt  und  weitere  .■.liiSHi  Oollam 
solh'n  hier  auliieliniriit  wenieu,  ■lassfUie  in  Itrtriidi  zu  setzen. 

Aiuerikanlsche  Concurreaz  In  Europa.  AVi>'  <l.is  Journal 
»The  /roHmon):er<  beriilitet,  hat  die  Reirieruni;  dor  Yereinij^ten 
Staaten  von  Nnrdamerika  sämmtliehe  in  Europa  bestellten  Consulate 
angewieaen,  Uber  den  jcweilii;en  Stand  des  Handels  und  der  Preise 
iOr  alle  Jene  Artikel,  in  welehen  Amerika  asportnhjg^  Beriehte  am 
1.  und  lo.  eine*  Jeden  Moneti  an  die  Haadelalcammer  TOn  New-Toilc, 
Philadelphia,  Boston.  Baltimw«, New-Orleans  und  San  Franeisen  ein« 
zusenden,  um  den  Kxporteoren.  die  Transaetionen  nach  Kuropa  zu 
erleichtern  und  den-elhen  Kcnauo  verm<<<lielie  Ihiien  an  die  Hand  zu 
liehen. 

Klelnaolatlfirh«  Bahnen  l>ie  ]'i'.<rte  will  .Ue  roneession  (tlr  die 
kleina-ii  iti^rhi'u  Halne-ti  dem  ller/ot;  von  S  »  t  Ii  e  r  1  .i  n  d  iihertr;ii;en. 
Die-er  w  ill  ji  iloeh  die  Concossion  nur  dann  iibemchmen,  wenn  ein 
ifim  L-eneiiMier  GoiiTemeur  mit  «ugedekater  VellnMeht  auf  lange 
/eit  ernannt  wird. 

laiw^haMtalnk  Die  indtadiea  Blltter  bnchten  aeineneit 
Kundevoiid«r«nS7.0etoberT.J.  erfolgten  ErVITnangder  Strecke  I«di' 

Radhan der  bdlH-Thal -Bahn,  dureh  welche  nunmehr  die  Verbinilun^p 
swiaehen  Labore  und  Knralxehi  hentestellt  ixt.  Dienelbe  w  ird  .dler- 
liins"  »lieh  jetzt  iineh  rwinehen  Rohri  uml  Sukkur  durch  den  Indul 
imiorbroehcn,  über  welehen  tüiter  und  Pa»«airiere  mittelst  Danipl- 
booten  trebraeht  werden.  Fiir  die  Inanirriffnahnie  de«  Baue*«  einer 
Hiin-ke  an  die^iT  .Sfi-IIe,  die  li.'tH  Vu^<  I,;i!ti;e  haben  rnüsHte.  ist  vordei- 
haiid  kein  /.i-;t|>iinkt  li.'^linimt.  Im  .A iiNehltis«  an  di.  *e  l.ini.'  wird 
die  Ilt'i-stellnnL:  einer  w  H'-hetitlirhi'ii  Ihinipferverhindnn^'  /wi^'■IH■n 
Kurntsehi  und  Aden  benliKiiditiift,  welelie  auch  die  BelTirileruin;  der 
Post  nir  Nonl-Indien  auf  diesem  We^e  emlMMutl  wMlde. 

Aaatteting  In  Sidnejr.  Im  .Au^iiat  1879  «M  la  Bidnajr  (Au- 
stralien.) unter  der  Leituni;  der  dortigen  IjindvrirthielMfia-Qeaellaabaft 
eine  intemaüonale  AnsstelliinK  fOr  Oegenstlnde  der  Landwirthaehaft^ 
der  sidinnen  Künstp.  iler  Industrie  und  des  l'nterriehtswesens  crSffnel. 
Obwohl  nieht  jci  vetk'unen  ist,  dass  die  namhaften  t  »pfer,  welche  ftir 
dicjünu'<t  in  niM,  her  F'd.-e  irehalteni  u  Aii'st^  lliitiLeii  gebracht  wur- 
den, eim-  l'.rhidiin:.'-;.aii.-e  wilnsehen^werth  ijenj  leh!  hilttcn.  scheint 
e«  doidi,  und  2Wir  _-,inz  ''esoiKler«  v.  .m  ^'arid|iunkt.'  der  FönlenuiK 
iinHCrCH  Kvji^'^rtes  .=  )  hr  w  dnsidien^iwtTtli  und  im  I'itt  i  i  .i^i-  ninn  dier 
Zweite  unserer  Fabrieation  auch  sehr  cerathen,  ilas«  die  Aus'telbint; 
seitens  Oesterreich  bcsehickt  wcr<le.  Die  Consunitjons-Fühixkeil 
.\u.4traliens  ist  schon  Jetzt  eine  bedeutende,  sie  ist  Qberdies  in  raaebem 
Waebsthnm  begriffen,  und  «a  handelt  eich  danim,  unaerer  Industrie 
in  •lenjenlgen  Artikeln,  für  welche  «i«  nach  AuMen  Oberhaupt  oon- 
currenzrahii;  i«t.  den  Zotritt  zn  einem  Markte  ru  er^fTnen,  welehcr, 
wenn  einmal  von  fn-mder  t'oneurreni  in  BeMehl.ic  genommen,  flir 
un«  waliri' hcinlieh  dauernd  verloren  wSre.  Die  Rci:ieruiii;  derau.<tra- 
lisehen  Colonie  w(ln«eht  die  l!elheil:_-iine  der  Ksterreiidii^rhi  ii  In^lu- 
stric,  undd<'r  Serretär  der  Au'Steliunir  bat  ilie^em  ^V•l!la^  he  in  <  ineui 
direet  an  die  Adrcü^e  de-*  K<terreitdii.'ieli-unu'ari!«idien  K\|nii  tvi  reiue..* 
ireriehteten  Sehreiben  Ausdnirk  f^ejjeben.  Oer  u'enannte  Verein  hat 
e«  unternommen,  den  Zusammentritt  eine*  au«  den  Kreisen  der  Inter- 
essenten zu  bihlenden  Coniite  zu  bewirken,  dcMcn  Aufgabe  es  wHtp, 
in  VaJImMiMder  Auwteller  alle  weiteren  £ialeilaageB  in  treffen  und 
namenHiell  auch  alle  jene  BeeünariifunRen  in  erwirken,  ohne  welebe 
ein  nach  aoldier  Entfemun-,;  gerichtetes  Unternehmen  iindenklmr 
würe.  Alle  Mlf  dieeen  ßeirenstand  heznffliehen  Zusehriften  und  An- 
Aratten  beliebe  man  an  den  Presidenten  ile»  Bsterreiehiseh  -  unija- 
rischen  Kvportvereines  in  Wien,  Chef  der  Firma  Franz  \\'ilhelm«% 
Coinji.  ll.,  Ilfiricerspital I  ,  zu  adressiren.  Ks  sind  bereit»  (ibi-r 
ir><i  .\ntn  lduiii;i  ll  seitens  iler  hprvorm>;end>I' n  Firmen  Oester- 
reichs eingelaufen,  so  das«  unser  Vaterland  auf  dic.«cr  Aussiedlung  in 
dem  ibmen  Wdlthotle  JedenUdla  wlnlig  vcrMten  aein  wird. 
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(icbriiihener  Klueiibahu-Verkrhr.  Unliim-t  j.t  eirn'  Bf- 
«i  hwcnli'  •l  iriiliiT  »'rlioln'n  wurilt-n,  lU««  im  :i'liri)i:li  neu  l.'i<i  ;i  -.ilin- 
Vorkrtiro,  >1.  i.  wenn  i'iii  tiiitvoii  Bjkhn  t»  Uiilin  um'-iarbrc  winl,  di<* 
betwfii  BamehiianK  di>r  Y.usi-hUK«  Hir  Werth«  und  LioliHaMt-Var- 
■Mmuni;  regleia(:ntni'i'<'<i'i;  tV«t'^-<-«p|xl«  Auflntildiuif  dar  Tnimaport- 
diatenz  nieht  fiir  liic  Gv<:unmt«tracke  nuf  Einmal,  londerD  Dir  Jede 
TheHctrrckc  dnr  l>i-thniligli-ii  Bithnverwaltunifea  j;etroant  Tor^nom- 
tuen  wonJu  UIi-^lt  Vor^iiis  vriirdn  nU  <l«'iii  EUenbahn-Betriab«- 
rei^leiuriil  iiiwidrrl  iii(>-iul  I>i-/im  'liii-t  <in>l  iler  stnatUelion  Eisrnkahn- 
AuMchuKuhSni'  vorjc'wiirl'ijn,  ilm«  ni''  ilii-s-'n  ii'ir'»-hliiii<"ii:;<n 
Mo.lu*  nii-ht  «h»|i  !l<'.  Alloin  .In  ll  'ln  •l.-riv'lein  iiI  lnMtininit  m- 
•  Inii-kllfh.  ■Ii«»  'Ii"  t'ricli"hi'ii  /n  IiIa^--  »t'ir  ji' )•.■  ani.-<'ri>ii_'''H"ii 
l.'il*  Kll"m"l'-r.  Wfli'tii"  -li^iiir  iim-  rlKill.  il.-r  Hilm,  '•■^■> 

•  iinelii  -ii  Vcrti.inili'H  ju  iliirclilnnren  Imi«  «ii  In;?.' •Imon  •iiii<l.  Du- 
Duiitiini.'  <l<'«  Bo«chwerileiuiireni  int  «oinit  irrii;  und  liUst  sieh  nar  ilii- 
duF'-h  crklürvn  das«  dio  Tran«p«rtfri»t  Allerding«  au«  der  Qoaamini- 
•Bttonun«  iwitaboa  Aafiptb««  und  B«Miiimitas*-SMioa  bmehavt 
wird.  Eine  raalo««  Anwendinff  dlner  Betlimauu«  auf  udorweittVt 
gnat  und  gar  ver«ehi»il«nwüg«  VerhSliniMe  im  jedo«k  untlatthnrt. 
Naelldem  nun  <lio  n«hnv<>^wa1tlln!^)n  in  der  an'^'-l 'uMtoii  Riohluni; 
dnreh't'r.*  ni"li[  r.-L-'"i'ii  r.t^ivitltli,-  \  ■'.■.•Ii''M,  »<>  i»i  t'ilr  die  »tiuUichu 

Au(W<'lll  -1,   i.ir.l     1.         t  .r  iiK  1  ■.  >  I  :  II.  1  V  ,  \  ••rlii  IT.  ■  n  I  IMnXlIl^ifpn. 

Uip  W'irkiinir  iler  innonriMi.  Ii  i  . K"liii-..-!ii'n  Zi'ifmn:«  ti-lil 
t'iili;i.ii  li<A  Si  l'ir.'ili  II  m:-  I.nn.liiii  /,ii:  In  Irr/.li-r  /.i-it  <.|i[liii.|'  Wir  Uliitt 
iiK'liriTO  iiil<.ri.-.iitiUii  MiltUeiluiii^eii  UIht  Art  iin.l  Wlikmn  >l<-r 
AniiKiii'i'ti.  Oli^x'liiin  an  Ii  in  DeulaeliUnd  im  Ii-Kii  n  .l  iliro-hnt 
tteiieuierxl  mehr  annoifirt  wini  aU  frülier,  «o  $ind  d<>ch  iliv  ilouisRlien 
»L^tangen*  in  diMfrBeiiehung  «thr  gerini;  icegea  di«  der  EogUndier 
und  Amerikaner.  AU  lUiMtration  t^be  ioh  fbl^nde  Elntelheitrit  »v* 
filier  /ii<i>miii(>n!i(oIliin|f  eines  pii:;!i< -lirti  Annuiii-i-n  Rur«.  in  :  I'ro- 
fo««<>r  llolloway,  der  liM'ilhnitc  l'illi'iiiii.tiin,  nntiMiioirt'*  «i.ii»'  Heil- 
milU'l  Jiionit  im  .Jahr«  IX  J7;  im  .Jalir.'  l^i'J  .t  I<ki.o X»  M/»rk  lii'h 
verwanJlr  Jii»Fr<i!iil  "»i  rliiiif  in  iloiitufln^  \Välir<ink:i  ?ii  ■li..'fiii  Zw»'cki> 
hui;  im  .1.  lH4."Miii",-.|i-r  ll.-tr.ii^  nui  '.'  »  »,  IS.".!  .mi  iiKi.tKK»,  l.s.Vi  »ul" 
fU)t).INK>  M-irk,  Uli  I  im  v"r^-,iiii^'-ti..ii  .i-ifir«'  iM-tniL: 'ii  *.'iin'  Annoiirfii- 

koStOII  H*»».!«!'!  Miirk,      IN    i..!  ITIl-illird.    lli.  ln'i    Ii"    Th  l!~;u.|l.-    /II  .'r- 

wSlhnon,  .l.iii^  ji^iii'r  l'i-.'  --...ir  ii'i.*  -l-'m  ^in  t-V>U'>*  'I.  .»*fu«  ;iiii;t..<.iiiim..l- 
trn  an{;chciiroii  V>'riU'<;;i.Mi  nicht  \vi>tii,-i'r  iiU  ll,U(liM»>i>  Mark 
iMMMlimftoiHidKelwn  Aneialte«  überwiesen  hat.  Die  Kleiderbündlor 
Moses  A  SoB  geben  seit  Jahren  älWMklO  Mark  jührlinh  filr  Annoneen 
au«,  und  einen  ^Icii-Iu-  i  Hi'tmi;  vcrwondeti  Uowland  &  Htm  (ür  die 
An|>roi4iin|^  ihren  l>i»l;  iiint.'ii  Mn.-a^.irSN.  owie  Dr.  de  .lniii;i>  t'ilr 
seinen  I^bcrthran.  Da«  A>in.>tiiMri.n  vhh  lli-ttzeiig  kostet  diTi  Herren 
HeafASoM  t'JlMKKlM.^rk  iiliill -Ii:  ■In  Sr|iM..iiior  Nichnlls  vor»..iidct 
in  cli'ii'heni  .'^inne  (.•.|i."'< .I.itir  I'i  »."  in  M.»rk.  u  s  I  iv:lr..|i  nm  h  in  ini  li.? 
Aiiilnn-  mit  lihnli.'lnTi  li'-tr;i:;.'n  ii  iri  itniir  n.  An:  .iti<_.flii('li:ii..'I..ii 
n'...r  nnnoni'irt  der  :.tii..<i'  Dniiiiien-  nri'l  M.  'lir  im  nr  ■iili;in4!..r  lltiim- 
l'iihl  in  N'.'w-Vork,  .l.  r  Iii. .für  i'iiKK»  Mark  m.  Ii.  riil:.  !.  s  .'inn-u-nM ; 
skiiK'  Anioii;t.'n  er".-Ii.'ini.-n  in  niclit  wniijjer  uls  oKiKI  /..itiiii:,-iMi !  Kr 
1i<-z..thlti.'  mn*t  l.'i.O  Hl  Mjirk  fiir  i-ini.'  i-innge  grosso  und  tiesondor«  au>- 
K<.'stattate  Annom-i-,  un<l  i-in  i>ii'lerinalb<rti>rdera>Allni'-Korlr  Herald' 
an  dam  Tage,  als  die  Nscluieht  den  FWlIes  von  Rfahmaad  in  New- York 
Wntraf,  ünjn»  Marie  f  ir  «linn  Tille  f^mtf  fcner  Xeituni;:  dies«  Ufferle 
mussto  Jedoch  »'■«••li'linr  wi  ril.'n.  vvi'll  di-r  Ei^enlhliini'r  dt'S  BUUi'« 
di'n  Raum  an  jeni.Mii  Tu.',  ni  lir  zw  V'.^rl'iiu'anc  »tt  lU  n  k'iniiCo  Mikii 
ist  versucht  zu  traten.  wii<  ^i  'h  .-in.  -..l  .h'- .iii««.  roi  'l'-iitlii.|ii.  An«- 
gabo  (tir  Annouuuii  beiahli'ii  k'inii...  Iii  .Vntwort  tiii  li  r  >i. n  in  d«ii 
Xiimon  jon-  r  A  nniin.-.  nk.inlu'''  <i  !li»t  i  'l.  nii  Pr'>ri.«»i)r  H.ill.iwnv  wird 
ü.  n,  au:  4'l  \|i:liMi,  11  \|.,rk  -  Ii  iff!.  nml  Ji-L-r  ili-r  r.  l  r!i:..|i.  .|i.: 
oben  erw.ilmt  will  ti.-n.  Iiiit  irr"-**.-  I;..lrlitl|iiiii..r  L-t.H.iiinn.'il.  liewit»» 
der  br«t'.  lt.".  [-i  riir  .Ii''  ll.r.'U.iiiik.it  '1  r  I  •rii-k.rKi.littiiri«.  !• 

l>io  .Mc  laillv  hat  alx'r  ihn:  Kchrsviti:,  ilciiii  uu  ri«l  Licht,  iat 

Miahviel  Sebatten.  E*  gibt  keinen  Boeh  MpItimpenSehwindei,  der 

demPiibUknm  nieht  endlich  doeh  dareh  nachhattig«»«  und  rafHnme« 

Inxerin-n  niifisohalut  wonli'ii  «  än'.  Dm  li  liiit  clin  k'i.  liiT  Wrisi-  jf  l>\< 
l'i'bel  Ät^in  C'nrrri'tiT  in  :*ii'h.  D-t  Aiijt.'ij^elh"  .]  ''in.'r  /.  ittiiii;  i:it  alliT- 
(liiius  oiii  Tiiiiiiiii.|pliit<  dir  <  tiiti"«  und  Sehlcvhtes,  aber  »ilun  li  Si'ha.l.'n 
winI  man  kbitr<:  dn<  Publikum  Keht  nicht  mehr  so  vertrau<Mis.4i.|i^'  am' 
d<  n  I^  im  «if  Inilu  r;      bat  jiriili'n  und  urtlicilnn  ifi'li  nit,  wiHiiir.  |i  .Ii.' 

h.t  lli  Im  II  Wii  kiii\.'.-!:  ■!  I  ii..r.rjiti'nwc.-1'ri'  .  ri.  l-li.  li  K*  'nil'l''rt  nd..r 
t;iM\f.  'i..  -«.-it4^1  ".v.Til  'II-  Mihi  Ii  il  iK'ii  Z*?iluii^ei».  naiii'^illirli  .i-'u  ;;n'..StfU 
Ta>;blill''rii,  ini;rmi;l:iHt.  |,.n  Inücrateii  .'i:ii.  Art  f'iavi  ritiv-t'i'n- 
surauHjtuiilK'ii,  timl  li'n '^lamlpunkt  des  «noH  olet'  zu  vurlasneu.  Kccht 
•ehttn,  wenn  nur  der  «Kampr  um'«  DMein*  nieht  gar  eoMlniw  «Iral 
Die  Abonnement»  decken  beiweiiem  nicht  den  AuAnuid  fUr  Hndan* 
Pa^r,  Draek,  AdtaiaMiatio«  and  Zeitungsstempel  —  ja  oft 
t  dor  AboDoementabelng  nieht  viel  mehr  alt  die  PapiorliostoB. 
Biae  cmaie  Zeitmg  braueht  slMidtiimKMig  viel  Oeid« ;  aneh  aia  nuas 
aa  nenmaa,  wo  «m  m  fladet,  «m  boalebea  an  ktanen  und  eiaen 


70  - 

I  Nutien  alizuwrrf'-n.  I)ai  Mittel  hiezu  bieten  die  Inserate;  daran  ist 
i  et  erkUiiich  iin.l  entaehnldhar,  wenn  bat  fades  angebotaBO  Inaent 

I  Auliiahme  findet. 

LiTi:i;.\Ti  i{. 

I  Mrb  welxerlsrhrr  Els«Bbahn-Kalender.  Il.-ra'j.i;>'i,-.  . .  i:  v.m 

I  H.  Kr  1'  i,  L>».-".rliaii!<- Vi  rwalti.f  nml  K.  T  i  <  s  n  t.  I  ><'parti'ni>.iil»-Si"f:ri»tiir 
I  in  /iirii'h.    I>rr  \ •>rlit...t'ii.|''  /irniUt-li  iiinlaiii;rri.-li<'  Kali'fiili'r  entUält 
all>.  aiil'  dun    Bau  unil  Hitrii'b  .b.f  «•-!i»i'i/pri.i  li>,'n  Ki^>'llba!;l:•■« 
'  benilKlii'ht'n    Vor'*riliinni;i  n,  Hiiii.l<.-i;i        ■.    rraii.|i"rt  K<  k'li'inoiit», 
»iiwii'  eine  volUtmiijiKi-  Wii-iirrgabt-  »äujiiillicliiT  uiltigrn  Kahrnrd- 
nll^l^>ll  mit  BerOakaiehtignng  das  Ansehlusa-Verkelirea  aa  die  sah!- 
'  ri'ii-lien  Danipfiiehiflhhrts-Oesensehaften  der  Sehweii.  TW  Kalender 
I  i"'i  ilt  w  it..|s  piiie  Reihe  ut  itiitiseher  Daton  und  Tableanx,  sowie 
u  nhi  i,-!-  i.  hf  Talit.ll.  ii  tih«'r  die  Rntwicklune  un.|  di-n  Verkehr  auf 
j  'l.'n  «i  liw.'iz.  riH -lii'n  Ki>eiibaiiiieii.   Hie  hi.iKt'pobL'iii'  Di«.nbahnkarte 
i<t  nami-iirli  'li  in  t<  i  lmiH.  ha  r  AiisfUliruiig  aU  vor<>'lf;lich  geluiiu'cn  zu 
b..xi'ii-lin  II  Ul  f  Anicliaffuiigspreis  de»  im  Selbstverläge  der  Heraus- 
I  .-r  iipiiiMiea  and  nett  anageatattotoa  Weriühoaa  baMgt 

Kr.-*  .')     I  <  'ts. 

FranzSslsehes  Famillen-Joiirnal.  Kn  imli  m  i|  KiLn-  r  der 
tVanzHsischoii  .Sprache  maviien  wir  .lUt'  da«  Juurnai  »La  tcitn«  poar 
tau»  aiilkBarinaiB,  vreleliea  hnMr  aafaiaa  14.  Jahmaag  bagoanea  hat 
E«  ist  diaa  aiaa  nab4>dt«Mieha  fVuailiMi  •  Leelarat  daa  JMfnd 
onthKlt  historische  und  besehreibando  Anfeltae  Aber  wtsaenaeliaft' 
liehe  Entdeckun^n  und  daran  Anwandnag  aaf  Kunst,  Indnttrie  und 
allt;ii,-li"he  Bi'ili'IrfniMe. 
I  Xordamerlka.  salae  Mlldt«  aad  Hatarwaader.  sein  Land 
und  «Pine  Leat«>.  Vr.n  Kni'f  \.  IT.  <tp  Wnrtec»;.  Mit  Il.itra«;.'« 
von  I'.  Brai  hvoKel,  ilii  t  lliirti  .  I- r  Ii  i".:.  !,  I!  lyard  TayliT  unJ 
Aii.l.rrii.   ;H«>  lilii^tratioii.ii.  I^^'.^  Ii  i«i.iv  W-ifl. 

Ki.ivaltis;"'  ni)r.|iiii''rik:<iii'i-li.'  I '..hiii  ■■ni  wii  !  in  .li<.»..m  Wi-rke  i'in- 
ctu  nd,  trt'u  und  in  aiizii  lii'n.Irr  Ki'rin  i;r«<.|iilib-rt.  Alli-  TbriU'  der 
VtTi-inieten  Staaten  und  C  iniula«,  Ton  Florida  bis  Ort>«»ii,  vim  Trxas 
bia  Ijobrador  werden  darin  bcriieksichdgt.  Dia  Sckilderuiigi'n  uiu> 
fassen  lüeht  aar  die  grOsstaa  mad  berRhorteslan  Stiblte  «ad  land> 
«chafUiehan  Seh(lnh4>il«n  des  gm*<en  Conllneitt«,  «ondem  nu<-h 
hanp('!trbl!<.h  da«  L^  Iuti  b'f  vi  r<.  lii«.denen  0(!*el1*i'liaft>p|«-i«'ti  und 
M.'it^.  :i.'i(r;i-'i.n;  iIii«  I.i1".?i  nn-l  Tii-ibi-ii  in  ili'n  tlold-  und  . "Silber* 
min. .11  < 'n]iira.io«  und  Xi-vadim,  in  «li'n  K.ililcn-  iin-i  Pi-Iritlfnin-I': 
»trirti  n  Primaylvaniei'«,  da«  I'Iii">.!''1"Ti  aui  di  in  Mi«.'i..»i|i|ii  iin  l  Mi« 
ns.inri,  iIji»  Kiiilirnu  li  iili  bi  n  in  ili-ii  l'rairii'ii.  dii.  l.<:li<.n'"  .  i^.  .  >it1i  i 
nii.l  <  li'liräni  lir  .(..r  \i  ..'.-r.  [ndiiiiii'r  nml  riiirn'H'-n  u.  ....  s\ .  S  iiuint- 
lirh».  .*>('liilili*nini:»'n  biTiihrn  auf  tMLciTiT  Ait:*i'liHiriitc  iinl  ei.;.,.nfr 
Krl'aliruni;.  Da»  Werk,  rtw»  Hi"»!  Si  itcii  l.exikon  K.'rinal  iiinfas-i'ii  l, 
Kelaii>;t  in  drei  Bünden  {»  7  Mark)  zur  Ausübe.  Dit  emti'  lii'i;t 
bereits  vor.  Er  behaadolt  die  amerikaaiMkMi  Oaitataatrw,  iat  ia  fe*- 
i>elii.|.<t<>r,  b'lienditfiiter  S|if«clw  gaaehtiaben  und  mit  sahlreirbeB 
OTii;in  iMlUiHlrationrn  von  dar  llaad  erater  Künstler  e<>iicbm<trkt. 
liainl  t  uinl  :i  dil-iii's  Praebtweikaa  werden  »den  gro»i<vn  Weitten  und 
■lie  FoUengebiiige«  and  sCalilbmirn  and  den  amerikanisolten  8tt<Un< 
bringen.  Wir  sehen  ihrem  Ersrhcinen  mit  Interesse  entgegeiL 

riJIB  Or.STKKR.  EISHNH.AIIN-HKWITFX 

\V.  VerKammlung  am  3S.  Jlnner  In71I.  D.  r  I'iii^i'lrnt,  Ili'rr 
IU.i;ii'rim8»rath  Oberin njer  irötVnct  die  VerMiinmlung  mit  der 
Hekanatnba  dar  aaa  bcigatrataaaia  wiridirhaa  lüt^iedat.  der 

Herren;  Josef  Conrad  Biiiger,  commorcialler  Beamtin  der  Sildliahn, 

Adolf  Selioll,  Reri«nr  der  Bgterr.  i^t  iatsaisenbBlinK<'«ells'-'lii>t'k,  FiaM 
BoHeky,  Reviaiir  di-r  fi«terr.  •Stant«ciscnbahnir<*aelU  hsft,  C'xrl  Ijir- 
kaiil',  .StulioDS-V'oriiland  <ler  k.  k.  nied.-Sitt.  Staalsbahnen  in  Waldecir. 
Albin  B<>n«z6k  E<ll.  v.  Bonozida.  tecb.  B«>aniter  dor  Kaiacriii  Kli»i' 
It.'thbahn  in  -'*t.  rült.  n.  Mori?  Kt  if-.  Ti..legTaphen-<''>iitn.l<>r  .b'i 
K  iio-rin  Kli«alirtlil.:it,ri-  Dit  Mittü.-.lrrvland  betrügt  :  ■'•'■'>  nnl..r- 
«tiitri-Mili.  Mitu'li.'.lcr.  Kii.l  lliili  h  ii kin  hi-,  niitliin  zusammen  "ii.'i  Hi.THUl 
niai'lil..  Hi-rr  ..Vlui^  l\'lar,  lli'aiiiti  r  der  n«lcri'.  .*>tn;it*.  i~.  iiLilin- 
•  it'm'll»|.|iaJt  ,  einipe   Mitlli'-ilnncen    r  iil.er  Iv».  nU;i!in-(  ^'...-rapliie.'. 

XVI.  Yersanimliinf;  am  4.  Fehrnar  187».  Abends 
7  I  hr.  Vortrag  des  Hmn  P  W  Lipport,  Ingeniear  d« 
Kaiwm  Elinbethbalm:  «Ueber  Bergbahnen.* 

Onm^mdMui  dar  Beteotira. 
«nataar  ■aMrtam  Sto  gaVia  M  ^wt 

«ilb^hJ^'Mr^ ^^r^!^^MTBK!'n!i' Mhn  «o^ BMimanfi- 
{(«deri  norh  gensaar,  ehe  Sie  et  voiiegun.  Aua  gnlgaaaintsn  iCie^rangf- 
ilekdeblaB«  warda  schsa  oft  dla  baala  Sache  gesäldtgl. 


tion, 
daak 
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Kundmachung. 

Mit  Wirkung  vuin  1.  I'Vhnmr  18711,  tri't 

Nachtrag  I  zum  Speoiai-Tarif  fOr  Holz 

p.  p.  vom  1.  Srptt'inlior  1878  in  Kraft. 


8db«r  «nüi&lt:  0«bid«rt«  Fr«chta4tu  tob  ud  UMh 


Exemplare  <iie«e«  TariA»  Warden  bd  der  li«lrie1lt'Dtre«IIon 

in  VTit-n,  !.,  IIeici''l|g»Me  7,  bei  dem  Bctriebi-Titüpcetomte  In  Jltg«m- 
dorfnndin  <l«-n  k,'<'i<«llMlMftücheB  Statinni'ii  tiii<'nti;pltlii>li  vi>m1>rol^. 


Die  fietrieb8.DlreeUoB. 


ä  e  iE  e  » 

Tapezierer-  I.i'ini'n,  (  Jurten, 
FvLtzf&dlen., 

InU  iilirr.  Mt-Sfiint«  H«l«ni. 
Wim,  «>llnlr»— ■MI4. 


Sdlrif'  Hl  yiUr-lftilrl. 

aller  Art«n  Schmlrgel-fabricale, 


F.  Kernreuter 

Wim,  Itmab,  liai^talniM  115 


€«rini-  ind  FeMnprltsen 
■It  Kv9«lv*iitll«n, 

Svhliailim.  K«*3rr'*c\r  \ll>r^«^UMK«it 

Brnnne  n-S  c  höpfwerke 

IL  }td*  Tlwr«  U.  \VAju9r]i«futttUg,  U4tt' 

WcinwatteLOal-  »ndSr^iHa»' 
fampM  Mo.  —  Utaiärlrw 
•MMMnMMI 


AbilrtiHWiia  iif  ,  SthniiMlnr^i>~  Binu- 
»U'ltt.  Illnuitrlii  nttitrtll  iB  8<Aek«Q  ilnd 

Zcbttn  Kazoi-Sobmlrgtl, 
U*apt-D«p«t 


I  IK. 
;  Win,  Yiu 


NnbnguM  Nr.  7. 


Kundmachung. 


1 


Speciäl-Tarifes  2  auf  den  Linien  der  k,  k.  prir.  Oesterr, 
hord  westbahn  und  der  k.  k.  priv.  SOd-Horddeuttehen 
VifbliidiaiiMM. 

In  l/x'üivcrfc^r«  dark*  fc.  pfflr.  Oostarr.  !V<iwlwi;>«b«liB  uutl<)urk.k.  prtr. 
ftltd  Noriilviii^  l.<  IL  \'.  riilndtiiucabaliaiilM  vum  |.  »ttniartib  KuJv  I>««-Mmli«r]»it9 

n-   Ifi.tririt.-i. .  I.'  >i  .-.-iasTntif..-   ',  'I-    vir  if--,   I.iiiifii  .i.rn.-xTT. 

Itl  uucvii  i  i_M>  Kl  m«  ivi  iiDit  -larhlfor  suril- kivt:i.M,  il<r  wrinl»ih'lu  Fiactil- 
»*u  le«.  if-r.  KiruxtfT  Hnukiiotan  p«r  v«rwni4«iwi  Wev««  voa  H  l^av« 

nr  4vtUi  Tri«t»iN>n«.  «••kh«  tut  den  vom^unlan  IJmIo»  liUtänaam 
VA«  «MigAr  al»  ISO  Kli«ine<cr  «laii  nlarbnuhM  tiirilcUofutt,  wiri  4«r  1 1  ■iliilgW 
l>«fht<M«  VMi  S&tf.  9a  kr.  IWwliiwMn  prr  T«rii<t»4«l«it  Was««  VM  IV  T*»MB 
1 '  a><IM|kdl  MAI«»  limkMt,  ■!«  «Ml  M  «00MIM 

1  *rir.«  t  alelll  blillflW  «l«Slva. 

WViil.*  <  mif  ^'i»-tti  W»  ■  r,  m    ,r  »U  in.Qiio  Ki'  .-'»min  y-"!*-»*!!. 
J««l-.-»>  dlf   III  l-jiL''*    M..\  rn»r  ■  «*ltni^    Iii   <l  afi'-i-.  iiinlni    »criS  ii  ttfcif, 
<<rtifilM"ti  "Irli  M>:  •riiii-M(t<ii  T  Aii»|ii>rt|irrUv  um  dvn  K.I>)Uiitrii   1'ti«il  nir  >U« 
1U.009  Klk^cranitn  f  f  A\  niTKn  *b«r*Mlc«Ui»  « IvvIlliL. 

Fflr  (^.Atiriritnii  «!•  10l,MO  KUttlMiH»  prr  ir«r«4«it«r|»a  Waiivil 

«arSen  di"  "ffinnll«^  Tkrif^t*«  inanlantv  «»(»•««iidt  t.  «U  «Ich  4tf  vimn^-  .ix^n 
Tf*it«|>ort|iralft«  ukht  Mllii;rT  »teilen. 

AiMKvnonra«!!  Ton  d»r  AswaiidmiR  illnar  fliatul^t*«  KiivfauUxe  »AuA 
8«niliincaii,  ««icte  im  BiMlma  4n  lMl*V«rfcftlkn»  ««rV«rfMilaii«  sebmelM 
«-Man.  rOr  ««Ich«  I«  4m  SiMtowaTwNto       1.  B^füMuW  itn  Mm 


0   --titUAlten  lind. 


USb  G«it»l-7«rwaltiiig. 


Meidinger- SS'^'tSS::  Oefen 

i.T'ii'.^f  ■j,vt>ll!itandi«iiteun<Iemli»ch»«c  HrKullrLmrlti-  i  i^i- \>i  ».rcnumm  ; 
.i  belifhlij  Ungi- Dauer  den  Feuer«:  4.  horhM  i  i:  h.>  i.,..iii'nuuK  uuil 
'VsKliiUitllea  Put»*»«;  5.  Hpsi-itUuna  der  liwUgeu  »trahlcndcn  W&mie: 
O.  MUIbbM  Il<-'l>^uuK  ur.a  Uhk'-  Dauer  des  oreniti  7.  Riit«  iMftmsMi 
Anwcuiliiii«  rtc»  VcntilitUoiurohrea. 
Pro*pecte  und  Prcittitten  gratu  oHd  franaa. 


W2SH: 


if .  Heim, 

L,  UnitasratraMM  Vr.  40—48. 

«kmslhsr. 


DIE  OESTERREICHISCHE 


MOMTSSCimiFT  f  ÜE  DEN  OBIENT. 

H<.-r,iiiscci;c1''cn  vom 

ORIENTALISCHEN  MUSEUM  IN  WIEN. 

Unter  "f"ii-.:crcr  M ii'.virkwni:  tltr  Hcrrrfi  ;  M.  A.  Becker  in  Wien.  O.  Detrlng  in  >h.Ti  i,:l'.!!,  F.  von  Hell 
Wald  i    iL;inr.iiii.ii,  Fr.  von  Ilm'h-ftettci-   i  V'  IC  ;,  F.  Kanits  in  Wien,  A.  von  Kremer  m  Cum,  P.  X.  von 
HaumMin-Sptülart  m  W  ic-.t,  A.  I'eet«  iv.  Wai:,  J.  B.  Polak  n-.  W  ien.  V.  Ton  Rii-btholen  m  Berlin, 
0>  TCU  Sahanw  in  l.»nj(>n,  J.  ▼on  Sohweicel  in  Wien.  H.  Vamberi  in  Ku J.!pt.'%i,  O.  WaflMmill  Yado, 
£dmund  Oraf  Zlahy  in  Wien,  J.  von  Zwiodinek  in  bukaic.it. 

Redlgirt  von  A.  von  Soats. 

ErtckäMt  tm  tS.  jtäw  MoMtes  im  Vtrlag*  von  Gtrold  ^  Comp,  in  Wiem,  St^MUplat^. 


Oealtnreicb-L'Bgikm 


MH  fkwiltirtaf 

....    5.  W.fl.  6.tiO 

 ■  .  »  ftjeo 

  >  *  .  6.60 

l>«utscliland   .  Mark  II.— 

Frankreich  und  Alglflr   PraiK»  14.— 

GriechenlaBd  .  .....       •  14. 

UroMbriiaaaieB  nnd triud  ....  ''Ii.  St  lt.— 

Italien   Franc«  14.  - 


rl.i.-Oa.W..» 


Raaaland  FVancs  14.  — 

Sühwciz                                             »  14,— 

Kgypten   14.— 

Türkei  (europlüsche  und  a»!«(bebe)       «  14.  — 

Peraien                                            •  H.— 

Vereinicte  Staaten  von  Nordamaiika     >  14.— 

iiina,  Japan  n.  Anatrnlicii  i*  TiM)      •  1  «>.  - 

Indien   Kopien  7.— 


Ignaz  Hecht, 

3Sirii,  ^tatrrflraftt  23, 

StAmpiglien-Lieferant 

in  (.p.1lairr[  9(Tktaanl««|UrMal|n, 
mytitm  ■■I—Biai^ii  Ite 

E I  a«B  bahn  -  Bedarf. 


Revolver,  Jagdgewehre  j 
;  LetptM  flMter,  Wm. 


J 
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I 


rWi<1auit»lluv  1873. 


EHREN- 

O  I  PUOM. 


Glasfabriken-Niederlage 

J.  Schreiber  &  Neffen 


MUSTER-LAGER: 
Stadt,  TegotfliefttnMM  6  («keoMlig«!  Bbgvnpilal). 


MustcT-Lnger 
BUDAPEST 


MusKr-Lager 
BERLIN 

Aelteste  Ufi^erantcn  der  Ocstcrr.-l 


Muiier-Ijiger 
PARIS 
MrtanNukwiMtl« 


Iii  III  Imllll  rilllHi      ir»|ltlinr  l    la  »lli-n  QitllfUiin  >mt  (iluiarkaii, 

WMMntendlAllMB  aK  nd  «ta*  lüiisii-rnihii.  OUa«yUB««r  für  <M-, 


\  UTffUi  I» 


8(firaufirn=inntlmi> 
NIETEN -FABRIK 


FAURIK: 
Haunklrotwn  ».  d.  SddlMho, 


COMPTOIR: 
Wi«ri,  IV.,  8eh«lndguae  t7 


I,  mUam  Itm^wtMtX,  Ull-  um  »«mn^rMatj,  NIctCDa 

,  TeIeK»pheabau  •  Kleln«U«nMUK, 

m^Md,  air:  MmHrf,  Snrf»!*,  tMtM^ 


inf«n,  NoUikau.«!»,  >:iti«{«lf:ii>«t  K&ii: 


.  8.  liluiiKn  M<«ailin,MlllHlk 


IMPORT  UND  EXPORT: 
■rtM>«tofyi»*IClii>lil>ilW8ll|>i  ll>ll,riMW,llllKlliWllili>llltWll|llo^''« 

Btrgwrkt.     uMHMi  «MMi«M  MuoMnmfaMkM, 


SmIiwi  <nrkl«n        IM  Im  ui^i.rtrl';lii<»i<'it  Vartifa       la  «Ha  lolu 

BadiAMdluRCM  4m  In- und  An^Uii-]'"  '^i  Ii.*)»  <>  - 

BOSNIEN, 

das  Land  und  seine  Bewohner. 

VM 

Amand  Freih.  v.  Schweiger-Lerchenfeld. 
30^  Zweite  remehrte  und  verbesserte  Auftaue, 
U  Bogen  gr«  8*  elcg.  geb.  Prait :  t  i.  O.W.  —  4  Mwic. 

Mit 


«tutra  nwl  DoulKManai  «.W«  A.  t.;N» «  Mute  i.40. 

Wir  irk  h.  n  .Ulf  •i't  ••-  •  ti<-fkM>  ci'll^nnb«*  n,  aI'-  Iii  ili|^rlui«ltlc<<«r  aad  tmk' 

Ii    ..<r  \V.  i>v  <ti>  b   ti'  n^'  I)  '  iitiirolUn  itnil  i*  >li-.i-  *>"  --i«:.  ti  Zuitiiid«  la  Biunl«» 

1111  I  Ii.  .  i  —  [u»  Ii  .,,  iit.'i,  'i'-r,  liililrr  tni-'M  •If*  dnr^-h  «mIii«  fr<lh«Tr<--ii 
Ur  :.„■!  \- Ii-  II.  K  N.nUi.-il'.urt  '-jkHiiit    ■>    Aut.ir-  Ml      -T  kMltli ,    <ihA  »ni- 

UU-.  .'|.-  .11    ml-  'II!     ri  llüi-'-Tnlj'iii-!.    ilii'l    .'lt..':'    c-...r|-l,n  ^«-rftlchU- Rfeft« 

«II.    Ii'     ,    II''    fJ.mi.ii.    ..11       «..h    fllf  r  iii"  KMi.»  .  tit-  ri    I.i'i.liT  irf»«-fciOffcnd 

nnt'.rrV-rii'-n      i . 

Did  VtclftgahftadLoag  L  C.  Zamars^, 

Wien,  I.  Rean^MM  i. 


STEINZEUG  -  RÖHREN 


für 


Abort  ,  l'anal  uBd  WMarrl«lt«M(rfVt  TentlUtisBca 


h|J.jA.L.Efite  k.  h.  priv.  SMan^gfüra-i  Pwullan- 
lUanUriancgtl.  undThomniiiwi-Fabrik 

Lederer  &  Nessenyi 

k.  k  Hcii-l-ifieraiilL'ii 

IMS 


Schornstein -Aufsätze,  Canalsoblen. 


llEKTÜGRAilL 

linüb«rtrctTlicti«(c  k.  k.  iiutsclil.  priv. 

VervlelfSitigungs-Vorrichtung. 


A<lvi>o«t«n,  Aamtar. 


UM 


_  cb  ISr  EUenbahn-VerwaltunSen, 
.WMtada,  Bank-IiutlUit«,  logeatcora, 


OMohinalauta  «tc  nt  wmü»  tMUMi  ngi^ht,  <*a  im  MaumditM  ««t»t«*">»a 
JooiaaMl  iWaMMi  «aahklaa  «a«  alt  liU*)nkllHh  aaataaal. 


Ott  Vlalaehrdbaral  IM  TOtlkAmaan  Maatttet.  Ota  MaalMiiuin  na 

v»r«iaiaiai«>  M  Mhr  ainraali.       >ciir«iM  auf  beUebicam  Paplar,  au 

^(a.'iit^rtpl  uf  dl«  CompoilUaa.  «elrh«  »i^h  feo  itlnora  Rl«rtib*li.vii*r  IimücMsI;  41«  Hohrlft 
*m'Agx  »leb  momentan  in  illii  Mjue  «-in,  nuo  t-iitf<?mt  mtn  ll«r.ii»^rl('t.  t-'Ct  uilt« 
Korm'iiAT«  «uf,  Oiirt  alnlach  mit  drr  flnchen  Haad  AmrAWt  a.i  i  k«nti  *•-<,  je  awh 

lUr  <;*ar-tiwinttl|{krlt  H«'  T  .[.i-u-n    l'IÄn..,   N'  .i.ru        iirirt-tiii     ,   Z^i  LnutK«::i  t-U  Iii 

l'i— l'.  Mlnntaii  80-80  Eiemplitre  vorvinlialttg^n,  Sn  t.  uvma.  ii:«ia  i.ni.r«i«li 

»1t1  .11«  >cfi(m  *i.u  .1.  r  >U>-.  "t.,;^r-U  1  t.       1  ,r,  I  I  -jt,  ',-  ,,,r  A'l^mFsrf «  ihm! 

•■ifie'  fiif  .  r\rr-.ii  r»iiU  i  t  Uaupimedt.-rUti(e  bei  Jüi^-f  Jj-wituB,  Wiea,  I., 
BabanbargantraM«  9t  Ceritm  >i>  M.nuii  «ur-uiij.       gratis  und  fraaoo. 


SchiaMruli«!!,  Stein-  und  ZiegelkarrMi, 

sw«iifd«rig<e  Krdkarrca  Inr  IIhikI-  und  Pferdetruspoit, 
Seh&aftl-  uAd  ErampcnsUeU 

dann  Werkzeuge  aui  Tonitclichea  itteipr.  Malrriale,  aU:  StoiB- 
ud  SrhoUiTHchligel,  Kraiiip<>n,  Hchanrt-l,  llrpchDlaurM,  St«lB> 
Ilohrpr  un.I  k>ll(i,  StclnnieUiMeUücl,  Piloteii»chab«  etc. 

BarakanbaaGlali««,  PachlMkalD« 
~  '      ~    aod  oralttni««!,  i 


AHikrl  I  ii  Bauuntern .'hmjngen  hiilcm  filltwihrflnd 
in  gro&iter  Auswahl  iiia  Lager 

D.  Hakuscli,  Wogg  «k  Kadakovits, 

EiMoUbidterlB  OIUX  (Stoiaraaric) 

faiwa.  I  ■■■> 


III.     f  ...  Viitlfttralp  .1-.  ..*t*.l'  Ulfw  i  ,111  II.  -f 

.'I  I  4rMtIlfv.ll<l«  ...  I  L:.  -y  <  t.  1..^::.  ri.  uny  »Ir  l  i    rT»  i  T..:; 

1000,  200,  100,  100  1>  h  nt  n  ii  tl.  i 
100.  100,  100,  100  i.  iMi  i:  ir  -^iil 
3  Wiener  Communal  Los«,  .1.  i 

f-r  aoo.ooo  fl. 

1.  »i< -iKi»  Kuti 't- itfi  1  U*vrUi'0«fr»*iVad« 
^  In  Gold  und  Silber,  iu<>nim»«  *  il<  .< 


MII  nur 

SO  kr. 
Original-Loses 

■tnd  n  «awlBa«* 

1000  Ducaten 
efTncIlT  in  (>old. 

3000  Treflbr  im  Werthe  von  60.000  ti. 

0^  M«  ZMHMfl  «rWgt  unter  Conlrole  dc*  MtatttntM  M 

25.  Februir  1879. 


Hvl  »II  «.»  tl,J".  A  .11  .11  Mtnl  uiu  r«Jiliil.-  t  I 
Villi  ;IU  Vf.  rar  t'raak:.  ÄilSf  n.tit-.vr  il«r  Iji.m  m 


i.iiiiK  d«>  H>ini(it  aad  BaU^Mct: 

1  Z.  il'.r  Xi«'hun4'-ll»t«  or*iiri  I. 


WeohMlttalMder  UNION-BANK,  Wien,  Graben  13. 


mr:  l'n><Buor  KAKl.  eNOBI.H.VKU. 


Itinilkitni  d««  Club  burr.  EIi«alMl>a.H«aial<iii.      HMaatfUha,  UfiKk  an«  Vailac  *0B  U  0. 1 
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Oesterreichische 


Eisenbahn-Zeitung. 


Abomeinent  und  baanlt 


WIEN-.  I  .  lUlUieHM  > 


ReiUetion: 

«Im.  L,  f^nii^i  4 


ORGAN 
Club  österreichisdier  Kisenbohu-Beiunten. 

Bndwiat  jeden  Sonntag. 


Abonntntent  incl.  pMtver» 

In  Oo«t«rTeicb-Uii(5»ni : 
Ktir  da«  doiiUcJt»  Reick: 


llill^l 


N"  6. 


WifD.  den  9.  Kfbrnnr  IK79. 


II.  Jahrgang. 


Veker  Tnimwmj-'lm&mtAwtm, 

Villi  Kurl  Kiigcliiitrd, 
PmAmw  dtr  Wiener  Uamlala-Aluilwni«,  «reerit  Inf«fit«ur  d«r  Kalter 


Die  f  u'si  liii  lit«'  (li'i-  I;i«'oinotiv  -  Kisciihahiicn  lehii  ODS 
hckanntlii-h,  dass  diesiUbi'n  sich  aus  den  l'ferdettahiien  (Trani'- 
ways)  entwickelt  haben,  indem  zur  verbesserten  Strasse  ein 
maachineDer  Motor  statt  de»  animalischen  hinzukum  I  turch 
d;i-;  inMie.  MTviillk'itniüiii  li'  N'iTkclirxmitt»'!  sind  dieTraniways 
in  den  Hinlerj^ruad  giMlriingl  wurden .  haben  aber  seit  den 
Fflnfziger*  mi  Sedniger- Jahren  neuerdings  an  Wichtigkeit  und 
Verbreitiuig  gewonnen,  weil  ninii  bald  erkannte,  welch"  nnchtiges 
Verkehrsmittel  nie  Itlr  die  riesig  angewach.ienen  Uros^tädte 
werden  Unnen,  da  uuteriidiaelM  wA  obciiinlisdie  Loeomoliv- 
bahnen  innerhalb  des  Stadtrayons  nur  ausnahmsweise  anwendbar 
sind,  und  ungeheure  Aiilagekosten  beanspruchen.  Die  Wichtig- 
keit der  TnmwaT»  und  des  Pfoxiebetriebes  ist  aber  keines- 
W(g8  auf  dii-i  Sf:iilt  -  Terrain  heschrrinkt.  Es  ist  erstjAnfifst  in 
dinen  Blättern  von  fachkundiger  .Seite  betont  worden,  dass  aul' 
nmdwB  Loeonotirbdioen  wegen  des  ftoneni  geringen  Ter- 
kehni  derrfer<li'ln'(rieh  billij,'er  als  derLneimiittivbi'lrii'li  wär.'; 
und  bekanntlich  ätelleu  Tramway's ,  die  aul'  den  gewöhnlichen 
LnndstnuMn  angelegt  nsd  mit  PSnden  Iwtrieben  wnden,  jene 
unterste  Stufe  von  Vicinalbahnen  dar,  die  den  ],o«  alverkclir  7.n 
vamitteltt  und  zu  heben  geeignet  sind  und  in  die  Verkekrs- 
ndeni  hBlierai  Raines  eintunittnden  haben. 

Wir  beseliränken  uns  jedneh  hier  liaiiptsfii  blicli  nur  auf 
Erörterung  des  sUdtischen  Personenverkehr»  mittelst  I'ferde- 
babnen  nnd  der  uaaeaten  Bestrebiugen,  letrten  tu  vervoll- 
kommnen. Troti  der  gedeihliehen  Kutwicklung  der  Tramways 
und  den»  Befiabflieit  beim  Publikum  machten  sieb  bald  genug 
tirei  UeMillirie  bBehat  imangenebm  fliblbar; 
1.  Die  gering*  Ltiatungüfähigiceit  bei  grösserem  Passa- 
gier-Andrang,  welcher  oft,  namentlich  wAhreud  der 
Sonuneniiaon,  eine  I&stige  Ceberfailuug  der  kleinen 
Waggons  Temcsacht; 


2.  die  geringe  Fahrgeschwindigkeit,  wodurch  bei 
langen  Tonren  die  geaamnite  Fahrtdaner  —  die  AnfSmt- 
halte  an  den  Haltstelleu  und  die  srinsti-ieu  Wartefristen 
eingerechnet  —  sich  der  (lehzeit  ewea  den  kflrzesteu  Weg 
wlhtenden  rostigen  Fii.ssgangers  bsdeoUidi  iddiert  md 
M'  Ii  7.11  diciter  mitunter  nicht  einmal  wie  verhält 
Aus  dieiien  und  anderen  Gründen  beschäftigten  sich  viele 
Constnictrure  mit  HentcIIung  einer  brauchbaren  und  i^ko- 
nomiseh  arheitaaden  Tramway-Loconndive  Wir^'l-iuben  uns 
daher  viele  I/eser  zu  verpflichten,  wenn  wir  die  bezOglicheu  llestre- 
hungen  der  letzten  Zeit  hier  besprechen  nnd  dann  die  Frage  der 
Anwenduni;  von  Locomotiven  auf  den  Stadt -Tnunwajs  einer 
objei  tiveri  Krörterunjf  uiitenielien 

K  r  u  u  d  ä  &  Comp  in  Müuclicu  lieferten  eine  solche 
Maaehine  von  SO  Pi^rdekilllten  mit  liegwiein  Kessel  von 

10  Qu  -Meter  Hei7tl;\rlie.  14  (Vntim  <'ylinder-l)nrehnies<or. 
SU  t'eutim.  Kolbcnliui)  und  1  Meter  Triebrad-Durchmesser, 
2.a  Meter  Breite.  S.a  Meter  LBnge  nnd  1.»  Melmr  Badataud. 
Die  Miischine  mi'<rt  aii-i'.'erflstet  (1  -2  Tonnen ,  durchftint 
Krflmmungen  bis  zu  'JO  Meter  Halbmesser ;  sie  ist  im  Stande, 
ndt  Ift  KHometer  Geschwindigkeit  per  Stande  folgende  Ge- 
wichte zu  ziehen:  anfeiner  Steigtini.'  von  1  :  100  '_>•_•■;  Tonnen, 
auf  1 150  13  Tonneu,  auf  1  :3U  7.2  Tonnen  und  auf  1 : 20 
8.4  Tonnen.  Bei  den  FrobefUirten  auf  der  Mttnehener  Thun- 
wuy  hat  sie  sirh  fllr  den  T)ramway-Betrieb  ab  sehr  branch- 
bar bewiesen. 

Eine  andere  derartige  Tx)comotive  nach  Patent  Haghea 
winl  anu'eblieh  mit  sehr  ^'utein  Krfol^je  auf  der  Tnunway  IQ 
BeUort  in  Irland  probeweise  verwendet  Die  Masddne  l^eieht 
InsserUch  ^em Eisenbahnwagen :  sie  darehtthrtscharfeCiirviiQ 
imd  kann  zwei  beladene  Wagen  Ms  .luf  Steijnmgeu  von  1 : 14 
transportiren.  Kein  itauch  oder  Auspuflidanipf  sind  sichtbar, 
mid  jedes,  Menschen  oderThiere  bennnihi^Mideriernuiieh  wird 
vermieden.  Die  Ilrenisen  wirken  automatisch  tnid  veriiindem 
jede  Ueberschreituug  der  nonnalen  (leschwindi^rkeit ;  eine  davon 
ermöglicht,  den  Wagen  nach  Bedarf  in  kQrzester  Zeit  anzu- 
hatten. Znr  Badiemuig  Ist  nur  «i n  Mann  etfbrderlieh. 
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Einf  dritti-  Tramwiy-Lori-vniotive  i^t  iiarli  Ani,'iiH>'n  lii'.^ 
Ingenieurs  VaUen,  Directory  der  Ala^chinentabrik  Kt.  LeonarU 
in  LatHeh ,  in  ShnHelwr  Wmw  coufaiiiit  «ortai  ud  bat  sich 
bei  den  Probefahrten  irut  bewährt  Die  Maschine  eutwiclsellt' 
18  Pferdekräft«  uud  20  Kilometer  Ueächwiadigkeit  per  ütunde ; 
rthera  Angaben  (H>erConitnietion,TnuMpoilg«i»idte,  Nitmux 
etc.  fehlen. 

Andere  Constructeure  bemühen  sich,  fOr  Tramway-Loco- 
motiTCn  statt  dM  Waaserdampfes  Mmprimiite  Luft  ab  b«we- 
gande  Kraft  aiizuwemlen  Kiiu'  dif>bezQnliclie  Nutiz  aus  dem 
mAmuriam  Scientific  bruchteu  wir  im  1.  Jaiirgang,  äeite  öO. 
Waluscbdnlich  ist  damit  der  pneamatisdie  Wigen  des  Henry 
Bnahnell  geraeint  webheram  3  August  1878  inXt-w-York 
einer  Probe  unterzogen  wurde,  die  voOlnnnniSD  beledigend 
ausfiel  Eine  starke  ei8«m«  RSbre  dient  als  Behtlter  för  die 
Luft,  die  mittelst  l>nirk]iumpe  bis  auf  2<H « •  Pfund  per  Quadrat- 
toll bineingepresät  wird.  Der  Waseü  liurehlief  mit  diesem  Luft- 
vorrathe  eine  Strecke  Ton  einer  geugraphi^chen  Meile ,  wobei 
der  Luftdrudc  nacb  and  nach  v<m  SOOO  Pllmd  bis  avf  75<> 
xnrflckging 

Wenn  an  beiden  Enden  einer  üolcheu  Hahuliuie  mit  Dampf 
betriebene  Luftpumpen  anf^estellt werden,  so  kann  ein  Reeipient 
.'^pfitiwten.s  hinnen  fflnf  Minut>'ii  f,'i'f''illt  werden.  Auch  unterliegt 
e.s  keiner  Schwieiigkeit,  die  Hecipieutt- a  für  einen  noch  stärkeren 
Druek  su  oonstrounen.  J>u  wiederholte  Ingaogsetien  nnd  An» 

halten  des  erwähnti'n  iirii'iiniMti'rhen  VVaijens  vcniisin  lite  nielit 
die  geringsten  ikliwierigkeiteu.  Dabei  tindct  nicht  jene  Delä- 
stiirnng  der  Pasaagiare,  Bewofanaroder Passanten  stat^  wie  sie 
I  'i  >'inei-  im  oder  vor  dem  Wagen  bsAndlichenpaupflnaschiue 
iiinermeidlieb  ist. 

Kocb  beaebtenswertber  scheint  uns  der  Beriebt  Ober  eine 
jnngst  in  Pari)! .  im  Beisein  di!>tinü'<iirtii-  Personen,  mit  lU-r 
(bereite  auch  in  Kopenhagen  eingeführten)  Mekurski'scheu  Luil- 
diuek''Tnmwaj'>LocomotiTe  rotgetioaimene  ProbeGdirt  >u 
«ein ;  denn  hier  haben  wir  es  mit  einer  bereits  tur  di  n  re^jcl- 
mlssigeo  Betrieb  bestimmten  Ifasehine  zu  Uiuu,  die  auf  der 
Linie  Moncejr -Fiats- Saint  Oaen- Saint  Denis  verkehren  wird. 
Die  Prolte  lieferte  ilasserst  gfln.-<tige  Resultate  Der  Train, 
bestehend  aus  der  eompendiösgebantenLocomoUve  und  einem 
grossen,  mit  Daebsitten  reraebenen  Tiunwa^-Personenwagen, 
le^te  nahezu  14  Kilonieter  zurück;  er  passirle  anstandlos  alle 
Hindernisse,  diiruuter  Cun'en  von  20  Meter  Diu-chmesscr  und 
Steigungen  von  1 : 25.  In  der  Ebene  von  Saint  Denis  war  der 
Gang  nicht,  wie  in  Paris,  durch  zahlreiche  8trassen-Fahnteuge 
gehindert  .  und  der  Train  fuhr  mit  nahezu  ;-JU  Kilometer  (  !e- 
schwiudigkeit  Uei  der  ItQcklalirt  nach  Pari.s  hielt  man  kurze 
Zeit  beim  Depot  in  der  Avenue  Saint  Ouen,  wo  die  Pumpen 
zum  Fullen  rli-r  Lrn  nmotive  mit  compriniirter  Luit  aiifyiestent 
siud.  Die  Theilnebmer  der  Fabi-t  sahen  daselbst  den  Apparat 
in  der  regebniasigstfln  flmelioalieii,  md  waren  ?on  dem 
ViM-lanfe  der  Fahrt  b9ctot  befrieiliid.  «eil  diese  DefTirdenrngB- 
art  viele  AunehnüiddEeitea  für  die  Kci.senden  mit  groi>ser  Oeko- 
nomie  gegenfiberdemPtedeibetrieb  verein^  olme  die  Aniamer 
oder  Passanten  iigendwie  zn  bdftstigan. 


Von  Amerika  kommt  die  Kniid^'  d-r  n'-ue.-ten  Krfimhing 
auf  diesem  Gebiet« ,  welche  (ur  den  Betrieb  der  Stadibalmen 
und  Tnmwaya  dnrefa  Loeomotiven  von  grosser  TTiiilsdnn 
werd<'n  dürfte  Auf  (b>r  Southcrn-Rail-Road  haben  nämlicb  tn 
letzter  Zeit  \  ersuche,  Looomoliven  mit  G  as  zu  heizen, 
zende  BesnHate  geUefart  Man  hatte  zwar  schon  Mher  mit  der 
Petroleiiiii-Heizutif,' gleichfalls  .schrme  Krfolge  enielt.  doch  sind 
die  Uedenken  wegen  derGelalirlichkeit  dieser  Feuerungsmetbode 
nicht  rnibegrOndet-,  welche  llbeidies  nur  in  Amerika  billig  wire. 
Die  genannte  Bahnvcrwaltun^  hat  die  allgemeine  Einführung 
der  Gasheizung,  beziehungsweise  die  Umstaltung  der  schon  im 
Betriebe  befindliclien  Locomottven  bescblossen,  nnd  bereits  in 
Aiii.'iitT  >;enommen  Die  Xew-Vorkcr  Stadtbahnen.  Elevated' 
Rail-Roaä  nnd  Manhattan- Road,  haben  nach  erfolgreicbea 
-Versaeben  du  nnie  Slystem  MmoAUs  angenommen.  Die  Kosteii 
der  Gasfeaenng  nnd  in  Amerika  gegenQher  der  gewöhnlichen 
Kohlenfeuerung  allerdings  nm  8  bis  10  Percent  höher;  dies 
wird  jedoch  durch  viele  andere  Vortbeil^  mehr  ah  ausgeglichen. 

Xirht  minder  beachtenswerth  scheint  die  Locomotire 
f>lme  Feuernni;.  Svsteni  Lamm  i:  Francq.  zu  sein 
Ksi  bat  .sich  bereits  in  Paris  eine  tCompagnic  cuntinentaU 
d'exphiMhn  tfct  locomotipes  sans  fqrtr'  gebildet,  deren 
General- Agentiur  fQr  Oesterreich-rutnim  Herr  Ad  S  p  r  i  u  u e  r, 
Wien,  IX.  Wasagasce  2,  überuonmien  hat  Die  Iklaichiue  ist 
bereits  anf  der  Pariser  TramwajrTonBnei]  nach  Marly-le  Bei 
zu  Paris  in  Tlir<ti!.'li'"i(  M-lir^T'-  M;(~i-!iit:«'ii  di-'-^i-s  Systems 
werden  in  derSimmeringerMa^chineu-Fabrikgebaut  und  kOuuen 
daselbst  beslebtigt  werden.  Dem  Vemebmen  naefa  werden  die 
Maschinen  domni'irhst  bei  der  Wiener  Tnimway  um!  M'tii  Frfdi- 
Jahre  au  bei  der  Uadcuer  Tramwa}  \  er^uchsweise  eingeführt 
werden. 

Teber  die  Locorafdive  ohne  Fenenui?  erf'alireu  wir  aus 
dem  Prospecte  Folgeudes:  Sie  beruht  auf  Auwendmig  der 
phy«kaliseben  Eiscbcinnng.  dass  ein  in  ebem  gesdilossensB 
und  Widcr^tiuid  leiateuden  Kaume  eingeschlossene.*  Kilogi'aram 
Wasser  eine,  wenigstens  dem  neunten  Theile  dieses  Wassers 
an  Gewicht  gleichkommende  Menge  von  Dampf  —  durch  Ter- 
dichtnng  desselben  —  ansanmieln  kann.  Dieser  T>ampf  niacht 
sich  vom  Wasser  frei,  sobald  man  denuelben  einen  AJizitg  in 
die  Cylinder  einer  Bewegungsmaaddae  oder  fai  ii<geBd  ein 
andere^  .M>  dium  verschafft,  und  er  leistet  im  Zuge  einen 
vcrw  ertlunde  Arlmt  von  ItiOO  Kilogramm-Meter.  Damit  eine 
solche  Arbeit  geleistet  werden  könne,  maus  man  in  das  in 
einem  geschlossenen  liaume  enthaltene  kalte  \Vasser  Dampf 
\«n  der  Teni|ier.ifiir  von  ^iß)"  ('  eiiitrdiren.  we|,liei-  dem- 
selben genau  und  gleicbuiüssig  dieselbe  Temperatur  uutlheilen 
wird.  Nach  dieser  Operation  lässt  man  mittelst  eines  Expan- 
sions-Apparate.s  den  Dampf  in  die  Cylinder  ein,  derart,  «lasa 
die  Krall  dieses  Dampfes  noch  iahig  ist,  eine  genügende 
Arbeit  m  leisten,  wem  das  Wasser  sdien  anf  121*  oder  anf 
den  Dnick  von  2  Blognumiwii  per  Qaadnt-Ccotimeter 
gesunken  ist. 

Ana  dem  Vorangebenden  ergibt  dcb,  daaa  das  Wasser 
im  geschlossenen  Beldlter  nnr  der  Anfbewabrer  der  durch  den 
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>'erdic-hU>t«n  Dampf  abertrageneo  Würme  ist,  und  das«  diese 
Wlnnfl  dm  dient,  du  tw  der  V«rdiditiiiig  harrtSirende 

Wasser,  nach  Maassf^be  des  Bedarfes  der  Ortsrerändemnf^, 
wi«d«r  in  Dampf  zu  verwandeln.  Daher  vA,  wie  man  sogleich 
■dien  wird,  dnt  WaiMr  dn  aradmlielier,  xwwtooniger  md 

ökonomischer  Kraftaiimnmler.  Es  genflgt  in  der  That, 
Inf  einer  Locomotivmaschine  einen  cylindrischco  BehSller, 
der  Spannung  des  200gradigen  Dampfes  widersteht, 
B,  eine  Quantität  von  2000  Liter  kalten  Wassers 
einnsehlieBsen,  einen  Dampfstrom  einzufnhreii  (der  ans  einem 
ftstskehenden,  unter  dem  Drucke  von  Iß  Kilogramm  per  Qua- 
draMTentinieter  arbeitenden  Dampfkess^el  kommt),  um  mehr 
als  den  neunteu  'J'hcil  tU'-  \V;i-s.'ii:ewii  lit«-s  ;ils  I)am)if  einzu- 
führen, oder  242  Kilogramme  Dampl,  welche  au  den  Uadielgeu 
ebensovielmal  1800  KQof;nunin*Meter  hervorbringen  werden, 
als  Liter  Wasser  im  Behälter  sind,  d  i  im  Ganzen  1800  Kilo- 
gramme X  2000  =  3,Ü0().U00  Kilogramm-Meter. 

Diese 8,600.000 Mofpranun-Heter  reiehen  anf  der  Dampf« 
Tramwaylinie  von  Rueil  nach  JI;irli-le  Roi  bei  Paris  hin,  um 
mehr  als  60  Passivere  auf  einer  ijesammtstrecke  tou  1» 
Kilometern  m  befördern.  weMw  60  Cnrveo  von  mir  80  Meter 

Halbmesser  niiil  Sti'itniiiL'en  von  S'''^,  hat. 

Die  angesammelte  Kraft  ist  ebenso  Uinichend,  um 
cwisohen  Pott-Msriy  md  Marly-Ie  Roi  anf  einer  Ibrtwlhrend 
Strecke  von  circa  2000  Metern,  mit  einzeluen 
von  1 : 16Va  vad  Radien  von  30—40  Metern, 
«ine  Last  von  50  Ptsssgieren  in  efnem  oder  mehreno  Wngen 
hinaufzufahren  Wenn  die  ^laschine  so  4  Kilometer  zurflck- 
gelegt  bat,  behält  sie  noch  Knft  genug,  um  auf  einer  gewöhn- 
lichen Linie,  wie  ffie  von  Rneil  natii  Poit-lbily,  8  Onmeter 
mit  2  Wagen  und  00  Passat^neren  zorflelmilegen. 

Wenn  man.  wie  auf  den  Tramways ,  öne  geringere  Last 
fortbewegen  oder  eine  kflncre  Strecke  zurDcMegen  will,  braucht 
den  Raom  des  Wasserbehülters  zu  verrinReni 
zur  Anwendung  des  Sjstems  auf  .Strassen- Kiscn- 
die  Kraft  erhöben,  sei  es  um  einen  grOtiseren  Train 
fuMumtgm,  odar  vm  eine  mebeiie  oder  llngare  Stn  i  ke  als 
].">  Kilompter  zurflekzulopen.  ?o  muss  man  den  Wasser- 
beb&lter  bei  den  Maschinen  vergrüicsem  uud  ein  grösseres 
'Wüseniiiiiitiim  aswaiideii.  Jedanfidls  ist  diet  i3m  leichte 
BareduMing,  vnd  sind  nieiuls  die  TeililUiiias*  oder  das 
Qewicfat  der  Maschinen  ObertriebaL 

Die  ans  Lesern  System  erwaelnendeSntpante  entspringt 
•US  dsr  sigenthilmlicheu  Verwenilnutc  »Iis  Dampfes  nml  seiner 
Bnsagmg  in  grosser  yieage  durch  feststehende  Dampfkessel, 
welebe  Jedes  Bremmuitmid  «nf  leasers  Weise  mweithen. 
Es  entsteht  wrdirend  der  Fdllung  kein  Wärmeverlust,  da  man 
jede  Pressung  des  Dunpfes  zwisebeo  der  Locomolive  und 
dem  Dampf-Eixeuger  Tenkdan  bai,  md  dir  Yarlnl  durch 
AviBtndilimg  «w  dem  Beaarroiir  der  LeoomoliTe  ist  sehr 
gering. 

In  Port-Marly  beläufl  sich  die  durch  die  Locomotive 
ohne  Feuerung  an  Brennmaterial  erzielte  Erspamiüs  auf  mehr 
als  40%,  im  Vergleiche  mit  den  dort  ooDeminod  logowen» 


deten  Locomotivea  mit  Fcoemng.  Man  kann  daraus  schlieMeu, 
mn  wie  viel  grOseer  noch  die  Ersparnias  ist,  im  Yerglekh  mit 

der  Anwendung  von  ZuKjiferden  ! 

Zu  diesen  Okononüechen  Vortbeilen  muss  man  noch  dü- 
jenigen  hinnredmMi,  wekbe  ans  ivr  Beseitigung  des  Hebeni 
auf  jeder  Locomotive,  sowie  au<  h  der  Wagenwascher,  feiner  ane 

der  Erspanmg  der  RAhren-Emeuerung,  der  Wassicrstandsglllser, 
der  h&ufigen  Kessel-Reparatur  und  Reiuigimg.  der  Erneuerung 
der  WagenWcher,  Garnituren  uud  Anstriche  entsj .rin<.'en,  die 
durch  das  Entweichen  des  Hauches  und  den  Gebrauch  gewöhn- 
licher Loooraotiven  nothwendig  gemacht  werden.  Die  Verzin- 
snngHkostt'u  für  dieAnlegiuig  festerDampf-Erzeugungs^Apparate 
<iu<l  wfvhl  Auran<,'s  ein  wenig  grösser,  dieselben  werden  aber 
durch  die  grossere  Dauer  der  Maschinen  mehr  als  compensirtb 
Feiner  gibt  es  bei  dem  vorliegenden  System  keine  Eiplotions« 
gefahr  (da  vnni  Momente  des  Fuhren^  an  der  Dnick  fort- 
während abnimmt),  keine  Beschädigung  des  Dampfkessels, 
ketnen  Feoeiadiein,  der  die  Thiete  sehen  madiea  ktaate, 

keine  Funken,  keine  Fenersgefahr  für  die  HSuser  an  der 
Bahn,  kein  Geräusch,  keine  sprOlienden  Kohlen  auf  den 
Stnusen,  keinen  bellsHgMdeB  Baach. 

Kin  einzi'lner  Mensch  führt  ebenso  li  ii  lit  und  sicher  die 
Maschine  Ober  liarapeu,  Steigungen  und  Cur\  en,  wie  in  gerader 
Riditnng;  er  kann  überaD  schnell  anhalten,  nnd 
rasch  und  ohne  Stoss  weit<^rfahren  Dies  Alles  wird  ihm 
ermöglicht  durch  die  Handhabung  mehrerer  ihm  xuglkngUcher 
Hebel  Die  aymmetriaehe  Anordnung  deatfeehanismushewiili, 
dassdieMaschine,  ohne  Anwendung  von  Drehscheiben,  gleicher- 
weise in  einer  oder  der  anderen  Richtung  gehen  kann.  Wenn 
dieselbe  wieder  zur  Fllllung  gebracht  wird,  welche  je  nach 
Zahl  lind  Heizfläche  der  Dampf-Eraeugungs-Kcssel  5  bis  15 
Minuten  dauert,  nnd  die  Verbindung  der  Maschine  mit  dem 
stehenden  Dampfkessel  hergestellt  ist,  beschäftigt  sieh  der 
Maschineiilnliioi  mit  dem  .Schmieren  und  de^ Untersuchung 
seiner  Masi  liine.  Nach  vollendeter  Füllung  wird  <1it  H.ihn 
geschlos.scu,  ein  anderer  geöffnet,  und  die  Maschinu  kaim 
.ibgehen.  Diese  HandgriüSt  sind  sehr  einfach  nnd  leiditer  ab 
diejenigen,  welche  erforderlich  sind.  Wasser  und  Urennmaterial 
einzunehmen,  den  Rost  mid  die  Rohre  zu  reinigen  und  den 
Mechaniamas  derFeueriecomottveiQ  utsnidieB.  Wfarwerdcn 

linffentlich  bald  genug  (ielegenheit  haben,  die  «Locomotive 
ohne  Feuerung«  in  Wien  und  Baden  erproben  zu  sehen,  und  uns 
dann  ein  stehene  üitheil  bilden  ktanen. 

Seit  mehr  als  einem  .Talin-  w>'r<Ien  in  Berlin  ehlgahamle 
Versuche  mit  Tramway-Maschiuen  gemacht,  welche  mit  dem 
Wagen  m  dnem  sogenannten  Danqtf-OmnibaB  TereiBigt  sind. 
Diese  Construction  wird  hauptjfächlich  gewrdilt.  um  das  Scheu- 
werden der  Pferde  zu  vermeiden.  Bei  den  in  letzter  Zeit  auf 
der  Linie  BerKn-Charlottenbnrg  vorgenommenen  Probeihhrten 
wurden  drei  verschiedene  Systeme  .als  sehr  brauchbar  In-l'un- 
den,  da  bei  den  Maschinen  weder  Rauch  noch  Dampf  sichtbar 
worde  nnd  sie  mit  wenig  QertoaA  aiMteten.  Docib  handdt 
es  sich  vor  der  definitiv«!  EinfUmag  fieser  Maschinen  noch 
nn  Feetstellmig  TendiiedaBar  Seherimts-Voiscbriften  nnd 
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mn  Beseitigiinj;  der  Zweifel  hinsichtlich  der  Kentabilitftt  den 
Maachinenbetriebes  gegenfiber  dem  Pferdebetrieb. 

DiS  engliüc'he  Handelsaint  hat  bereits  mehrere  C'oncessio- 
nen  xnr  provisorischen  Einfilhruiie  di's  Dampfes  oder  einer 
anderen  mechauisi-heu  TrielArutt  auf  Tramways  ertheilt.  In 
allen  Fällen  wurde  jedoch  ausdrOcklich  TOigaschiieb«),  dan 
die  Maiifhinen  mit  kräftig:  iiiiil  -irlindl  wirkt'ii<i<-n  Hilmsen, 
mit  eioem  tiescliwiudigkeitämedüer  imd  einem  x^cow-cMcher* 
(KnbfkDgar,  tnr  B«Mitigaii|;  d«r  raf  dam  Qtki»  Uegendni 

(ipjjpnstände)  versehrn  srin  mflsson:  de.?jrleii-hi'ri  sind  (  Jlucke, 
?feife  imd  andere  Wanuignale  anzubringen.  Die  Fahr- 
gwehvind^^  aoU  bi  dm  SIldlM  nieU  llb«r  8  «ngl.  H«il«i 
(r28T  Kiloni).  aH.«serhalb  dersellH>n  tiirht  Aber  10  ^fl■ilpn 
(16'0»  Kilom.)  und  beim  Paasiren  der  Kreuzungen  nicht  aber 
4  H«lka  (6-4S«  Kik«.)  per  Stamd»  bekragn.  FOr  «ine  Tnun- 
wny  in  Ola.^^'ow  wnrde  eomprimiiie  Loft  ab  notoiiadM 
Kraft  gestattet. 

Es  iit  nidit  m  benreifeln,  da»  eine  vollk«inmen  eut- 
spreebeude.  mit  Danijif  »der  Luftdruck  arbeitende  Tramway- 
Locomotive  erfonden  werden  wird.  Wie  man  venchiedeue 
Motoren  für  das  Kleingewerbe  hergestdlt  hat,  M  wird  auch 
ein  siiKher  für  den  Kleinverkehr  nothweodig  und  nfttzlich  sein: 
dennoch  kann  unseres  Krachten^  weder  an  eine  baldige,  noch 
an  eine  gänzliche  Beseitigung  des  Pferdehetrieltes  gedacht 
werden,  trotzdem  dieser  ftlr  die  Länge  der  Zeit  in  vielen  Fällen 
theurer  ist  Dus  Hinipthiniifmiss  der  allgemeinen  Kin- 
fllhrung  des  Locomotiv-lU'triebcs  bei  den  Stadt-Tramways  ist 
wobl  darin  m  nicbeo,  da»  di«  nr  KrafItiianiMning  der 

Haachine  erfonlorliche  Transpnrtquantitlt  nur  selteti  vorliaii- 
dea  iat ;  es  uQtzt  daher  nichts,  eine  Mattchine  zu  besitzen,  die 
Einn,  xwei  oder  drei  bewirte  Peteonenwagen  liehen  ban, 
wenn  din  hinzu  ni^thii;en  Pa.ssagiorc  nicht  ;i11h  tttnf  bi-i  7Pbn 
Hinuten  sich  einfinden.  Der  Maschinenbetrieb  wird  bei  Stadt- 
Tramwaye  mebt  erst  dun  Okonomiaeh  voifhenhaft.  wenn  der 
animalische  Motor  (beatabend  an?  Kin  bis  zwei  Pferden  jicr 
Wagen)  nicht  mehr  raneieht  In  letzterer  Beziehung  könnte 
anf  maadian  Tramwa^rürieo  eher  ehie  yeitieinarang  dee  YeU- 
keb  uid  Teiminderung  der  motorischen  Kraft  als  das  Gegen- 
thea bwTon  Plati  greifen.  Selbst  die  Wiener  Tramwajr 
bebtet  aolehe  aehwaeh  fbeqnanSrla,  nnratable  Lbden  (z.  B. 
die  Wallenstein  -  Line),  anf  denen  für  gewöhnlich  mit  weit 
mehr  Oekonomie  Meine,  einspinnige  Wagen  ohne  Con- 
dnctenr  vefkebren  k{^nnten,  und  nur  zu  gewissen  Tages- 
■tnnden,  beiw.  an  Sonn-  und  Feiertagen ,  die  grossen  zwei- 
qtlimigen  Wagen  erforderlich  waren.  W«  also  <in  schon  der 
jetrige  sweis^bmige  Tramway  -  Wagen  keine  entsprechende 
AusnOtzung  erfthrt,  da  kann  nnuowesigw  Toa  der  NoOiiran- 
digkelt  anier  looomolire  die  Bede  aau.  *) 

*}  In  Amerik«  giht  e«  l^namway«  in  Sttdten  von  nur  15  -  SOJXM) 
BawoluMn,  bd  weleliMi  UatmuhiBaagen  «Uerdiai»  die  grtwte 
Belriebt-Oekoaoiai«  lwin«h«i  mm,  wn  tu  protpeiirm.  Die  aia* 
■plnnigen  Wagen  haben  keinen  Conduot«ur;  die  Hirkwlirtigc  Platt- 
fcnn  ut  dareh  Blechthfirea  sbsperrbar;  die  l'«M4igicrt>  steigen  neben 
dm  KulvelMr  «m  mut  Icgeo  da»  Fabigeld  (&  Cnila)  in  eia  duToli* 


Die  EinfOhnu^  des  LocomotiT  -  Betriebes  hätte  bei  den 
meisten  Stadt-Tramways  eine  siriidere  Constnction  des  Ober» 
banes  nr  Voraussetzung .  der  in  geradlinigen  oder  schwach 
gekrflmmten  Strecken  am  besten  nach  System  Hart  wich  (ein- 
theiliger  eiserner  Oberbau  aus  einer  hohen  Schiene,  in  Form 
eines  Langtiftgera ,  mit  g&nzlichein  Aiissciduss  von  Holzrer- 
wcmlunff)  herzustellen  wilrc*)  Dii?  empfohlene  Constraction  be- 
steht schon  in  mehreren  Städten ,  sogar  in  Baden  bei  Wien, 
aber  nicht  —  bi  dar  Metropole  Wien,  in  deren  Hanptstr aasen 
die  Maniwurfsarbeit  an  Oas-  oder  Wasserleitungsröhren,  an 
Tramway-Ueleisen  etc.  selten  eine  lange  Unterbrechung  erleidet 
DesgleMien  mllaalcB  aaeb  «Ke  jetdgeB,  bfichat  pifanitiveB 

Wecb^i'l  -liii  i  li  ^  erla.s.slichere  VDrrichtunL'eii  ersetzt  werden,  weil 
eine  entgleiste']  ramway-Locomotive  oder  ein  entgleister  Dampf- 
SpnrmiKen,  ihres  grtaserai  Oewiehtes  wegien,  nicht  ao  geultth- 
lieh  wie  die  jetzii;en  Tramway- Wagen  in's  (leleise  zu  bringen 
wären  imd  durch  längere  Zeit  fatale  Passage  -  Hindernisse 
bilden  mSditen,  die  obendrein  bis  zu  ihrer  Beseitignng  allen 
nai  hfolgenden  Wagen  die  Weitt-rfahrt  meist  unniöulicli  machen 
würden.  Die  Anlagen  zur  Brennstoff-  and  W^asser- Abgabe, 
beriebnngsweise  Lnft-  oder  Dampf- FaUnng,  bieten  keina 
Schwierigkeiten  und  krmuteu  wegen  der  geringen  Fahrtlängen  in 
die  Vororte  oder  an  die  Endpunkte  der  Linien  verlegt  werden. 

Fenier  kommt  zu  bedenken,  dass  bei  imsercu  Stadt- 
Tramways  aus  Sicherheitsgrflnden  innerhalb  des  Weiciihildea 
der  Stadt  und  in  den  (Ia>;>^en  der  Vororte  die  bisherige  Fahr- 
geschwindigkeit nicht  erliüht  werden  kann,  weil  das  tieleise  auf 
der  von  Fnssgftngem  ud  gwwAhnUehen  Fahneqgan  bandtsten 

Stras.sp  li^'L^t,  wo  Absperr-Vurncbtnnk'en  und  Signale  nicht  an- 
gebracht werden  können :  es  gehl  somit  unter  solchen  Ver- 
hUtitoen  der  Hanptvortli^  der  Loeomotife  verloren:  eint 

(jr-'sscrc  r;i)ir_'rs  (i'.viiHli^'kcif  ist  nur  anweiH!ti:ir .  wrun  die 
Tramway  üireu  eigenen  BalmkOrper  hat,  oder  auf  einer  schwach 
freqoentiiien  LaBdstrtase  Hegt,  wo  abo  jedes  Fahrtfaindermae 
schon  aus  grösser>'r  Ktüfenuuiii  walirsienommen  werden  kann. 

Die  Frage  der  Einführung  des  Locomotiv  -  Betriebes  bei 
den  Stadt-  TTaminqra  nnisa  daher  in  jedem  specidlen  FaUe  sehr 
vorsichtig  benrtheilt  werden :  andere  steht  <lie  Sache,  wenn  es 
sich  um  denNenban  einer  Tramway  in  einer  Stadt  mit  breitaot 
nicht  stark  f^equentirten  Stnaaea  handelt:  wieder  anders,  wenn 

•ii-litiK''«.  tiiicli  Auuen  und  Innen  mit  dicken  niaittatehi  ibi^psrhlo»- 
si*ni'<  llrtililtKi'i :  'Icr  Kiit«rli<T  uii'l  <]ii- im  \V.i_m -i  K. 'iii'lli'  licn  I'i  r- 
*oncn  «olii  n  «iiniit,  «Ii  diT  neu  ••inifCtrcIi'ue  K,ihrtra»t  liezalilt  h»t. 
Aus»cplein  ftihrt  der  Kutm'her  in  veniegelten  Rollen  Weohüeljfcld 
bei  «ich,  deren  Jade  Eines  Dollar  weugar  flinf  Ccnta  «athllt  and 
gegen  Empfangnahme  ahiss  fBiiseo  DoUan  anagegeben  wiid.  Andm« 
GrKrltKohalken  machen  die  ko<t*pirlige  UiUetrontrole  dadurch  ont- 
bebrlii'h,  d«M  Jede«  FshrbHIet  zagleii-h  ein  Lotterielos  i»t  und  an 
einer  Gewinnstzicbuii.-  tlii'unirnni ;  f>  i«t  ilalMr  aasaBshmeai  dass 

jeder  PafSüsncr  ein  Kiilirbillet  vfrUnu'en  wird. 

*)  In  London  wurde  vor  Kurxrni  aufeiner  tMNJ  engl.  Vnu  langMI 
Tlnunwaylinie  eine  iwoikBpfig«  Schiene  probirt^  die^  wenn  die  oban 
l^hidleha  abgenfilrt  kt,  ehae  AvftaiMan  des  Fflaaten  gewendet 
werden  louin.  Bei  Lo<romotiTbaliaiB  habea  sieh  aolehe  Schienen 
■leht  bewihrt,  weil  inzwischen  die  iratm  Fahrittebe  an  den  in  den 
Stfiklea  lagomdan  SteHen  aneben  geworden  war. 
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nuii  ciue  In-reitä  beüUiht-iide Aulage  voitiuilet  imd  mit  gegebeut'n, 
■ngflnstif^  VerhIltniMieii  im  nduMii  hat.  Maa  wM  «biwr  gut 

thun.  die  Ho)!hiin>;»''i  ;i'if  iill/i'mcino  Anwondnngvon  Tramway- 
Loconiutiven  be<leiiteud  herabzustiiumen,  womit  jedoch  durch- 
ans  kein  Tadel  gtfto  betreffenden  HBaehinen-Constrneteure 
aiist'<->i'rMr)i(Mi  ■«•in  soll  nagp^'oii  ist  es  ininicrliin  nii'tK'üi'li.  'lafv« 
mit  der  Zeit  hie  und  da  ein  gemischter  Betrieb  sirh 
lohooid  gestalten  dflifte ;  mm  wiWI  Ti«neicht  auf  den  fl-eqnen- 
tCitSD  Linien  (nach  benaelibartHii  urOäseren  Ort«u  oder  Stiidten, 
nidi  Sommerfnachen  oder  zu  Bikdem)  die  ilaschinankraft 
gast  dd«r  witwirise  efnfBllinni,  wnliiiu  biadoreli  nnebalrtcht^ 
li<*heErhölnuigJerLti>tiifi>ri  hiie  HerabmiinleruniH'derbisherigen 
Geachwindigkeit  und  ohne  widerwftrtige  lliierquälerei  erreichen 
ItSiinte:  im  Cebrigen  aber  wird  man  den  Pferdebetrieb 
wohl  beibehalten. 

Es  steht  XU  erwarten,  da.ss  eino  Anstalt  vom  Ran^'c  der 
W«ierTramwa>-(Jesi'l)soliuft  im  Pijjencii  Interesse  den  neue- 
Bten  Bestrebungen  auf  diesem  Gebiete  stete  Aufmerksamki'it 
Wbenken  winl.  di^nii  ihiv  lii-ih(^rii;i'  ]iritnitivt'  i  Ziigfrirdenuig« 
dfirfte  uii'lit  iiujuer  uud  Qberull  geeignet  mü.  Wie  der  Dampf- 
OmdllMbemftB  iak,  itf  dinPariOIMiB-TeiiEelirderLoeoiilotir- 
Eisenhahnen  reforraireml  einzuwirken.  AoaMitanch  derTram- 
way-Lot'oniotive,  allerdiug«  unter  be^cheideBeniii  VerhiÜtnissen 
viid  b  eiagesehitakteniB  Haue,  eine  dankbare  Rolle  bevor. 

Schliessliel)  nnrli  cincr^  nndrifn  Proi.ii-tps  zur  Me- 
natzoDg  der  Tnimwa}';$  gedacht.  Man  hat  augeregt,  letztere  in 
Groeesttdlen  mit  der  Komuibpttr  der  Loeonotiv-Eisenbahnen 
III  \er.-«'li.ni.  und  .-iie  währeml  der  Xmlitzcit,  wo  dfr  IVrsonen- 
Tramiport  eingestellt  iat,  als  Verbindungsbahn  fOr  den  UQt'er- 
TVanapoii  von  eineni  Bahnhof  mm  andern  xn  benfltzen.  T)a.s 
Pröjpct  wäre  fftr  manche  fJrossstadt,  wo  noch  keine  lieson>iere 
Verbindungsbahn  besteht  oder  zu  grosse  Kosten  verursai-hen 
«flnle,  idir  beachtenawertt,  woton  Nhrean-  md  Tnee-Yer- 
h&ltttüse  eto.  dessen  Ausflihrang  zularaen.  Zu  diesem  Local- 
cMenst  wKrea  jedenfalls  leichte,  mit  wen^  Gertnsch  arbeitende 
Tramway-LoeomollTen  ta  Terwenden.  da  die  aehveren  GQter- 
WlL'.'^-Maschini'n  der  Locomotivbahnen  die  Stra.wn  der  .Stadt 
imd  deren  ßr  solche  Lasten  »i  schwach  coostniiite  Objecte 
nicht  passiren  könnten. 

Kohle  uid  £iMM  k  allei  LMen  der  EHe. 

l'nti-r  ilio<<"m  Titel  erschii-n  seinr-ntfit  oin  v.iti  Herrn 
1'  •'  1'  h  a  r.  Hi'iri''lis-Iiiri'i'Uir  iUt  Aiis-'iii,'-Tt'|ilit7,i'r  Hahn,  vurfa.'vftes 
nnd  vi<n  Jt-r  fai  luiiainii.-K'licn  Kritik  ?fhr  Künsiiir  t)furth<'iltt-.'i  rtncli, 
welcbvjt  nunmehr  au<'h  in  franz'lsischer  .Sprach«  bei  Danud  in 
Paris  bftrauü^gfben  worden  ist.  Der  Antor  behandelt  in  diei^er 
TetdiMistTollsn  Arbeit  dis  xwai  wichtigsten  lOement»  der  modernen 
CoRar.  wclebe  dk  bentig»  OeneraUon  in  dm  Rtand  wizen.  einen 
Kraflaufwaiid  von  10  Millionen  Pferd>'kräft''M  /u  vi-rrirhtcn:  i-inc 
l.i  istnii;.',  wf'lchi'  in  Fomi  von  Mensrhi'n-.Vrlifit  20  IVTCftit  ili-r 
Kr'lti.  w  "liiii-r  crlMrcli-ni  würdf.  M.  M.  T  Weber  sagt«  in  .■"•iner 
IfUteu  .'ffi  ntli<  h-  ii  KeJi-  in  Wii-n »ehr treffend :  »Welche  Bewegnniei*- 
krafte  di  r  ('ivilis.tti<>n  danh  die  in  der  Erde  in  Form  vun  Kohl»* 
gtbnndtne  itonneuwanne  nr  Verflgiiv  stehen,  dafür  aAgen  die 
Thataacbm  sprtehen,  dasa  fai  efaua  KÜognnMn  diese«  Iflneniles 
die  Kraft  enfhalten  ist  welche  ein  etarkvr  Mann  mm  Besiegen 


lies  Montblanc  brauciit;  dass  rin  im-trischer  Centner  diese»  Stoffes 
ein  BatailluO  Inlanterie,  eint?  EjicaJrnn  Kelter  oder  eiiir  Kattirie 
»of  der  Kitu-iibabn  i-ine  M«il«  woit  transporürt;  das«  gate  Apparate 
«in  Achtel  metrischen  Centner  Kohle  in  die  Tagesieistilg  eines 
starken  PArdes  verwandelo  and  dia  Vsrhfannnng  tob  iwei 
Kilognunm  aber  swei  Menecbenarme  von  harter,  g«ielbiiidender 
Taifesarbeit  entlastet  «  Die  Handelspolitik  aller  t."ulturstaaten 
hat  diesen  wichtigen  I'rinlncii-n .  »eiche  <lie  niassjreheiulst^-n 
Faetoren  aller  civilisaton-vcher  Kiitwickluiii;  au-sniii« litii,  /.u  allen 
Zeiten  ein  besonderes  Augt-nmerk  zogeweiidet,  uhne  jed'M  h  in  den 
verschiedenen  Staaten  mit  gleicher  richtiger  Erkeuiitiii».'>  der 
Sachlage  and  gleich  gflnsttgcm  EMolge  schfltxend  nnd  ardenid 
fin  greifen  sa  kOmen. 

Wir  lassen  hipr  die  l'ehergieht  der  Production  der  Kohle 
und  dee  Bisens  in  sAmmtlichen  Lindem  der  £rde  folgen  (Siehe 
aKoUe  nnd  Kisen«,  I  Jahrg.,  Seite  72): 

Koh  1  e  n  -  1'  r  II  d  uc  t  i  II  n 
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Die  titf»  KennbiiiMi  d^r  Vt-rhältniiuie,  welch«  di>r  Aat^r  in 
•tinrai  Barbe  bekundet,  mag  darnm  nicht  onr  dem  St«at«manne 
imdNatkiiul-OekoMMen,  sonden  aUen  IntmMentea  wiUkoiuneae 
AnfUftimigen  Iber  die  TitaIrteLebenslhige  bieten,  welche  nanent- 
lidl  hmteb  wo  si'-h  A\<-  Staat.  n  mit  S.'hntz7''!lcn  v\n<\  Eis>Tih»hn- 
TlnifeB  Mkiiegen,  eine  brt'nntnde  g^wurdt-n  zu  M-in  «clifint. 

  F.P. 

Die  Frage  4er  €iiiy»  Bhiligmig» 

(Vortrag,  gehalten  voa  Heira  Dr.  J.  ITia*.  CentraMnipector  der 
L  nogar.-f  alitieehea  EieanbaliH,  am  21.  Jünner  1»79  in  der  XIV. Ver- 
MUBralnng  de«  Qab  Sttafiaichiioher  Eieeabaha-BaaBiteo.) 

(SeUoM.) 

III 

Wir  if'hfn  mm  m  den  Rfchtspjiniiiifn  über.  Vom  J'-utMlhii 
Ol>prH|i|»41uiiiiiis-f;"riehte  in  Lf-ipup,  wekh*»  die  "»benitt;  Instan?, 
in  UandelB»acben  Sa  gant  Dentachland  bildet,  «ind  bi«  j«Ut 
18  Urtbeil«  gegen  Merr.  BkhnmwallaiigMi  bakaani  OhMdban 
worden  in  aUan  diasan  Pncaaaan  TennfhdUi  Dar  daataeha  Udtker 
g^M  dawm  an$:  Di«  Mterr.  BahngaseUacbaften  baben  eine  fix 
ti('Stimm((>  K'-tit»',  i-in»"  aüi  ni  iti  , VersiprtM'honK  d"m  <flilntiiir<  r 
7.^l,'''^il■llH^t,  u.  zw.  ihm  «  ntW'.-l'  r  iii  Süh-r  2CiOfl  .  o.liT  2'\:i'  »Qil- 
'l"Utschf  i'dtT  llW/j  '1  ThHlcr-W^ihniiiir  zu  zaliU'ti  Ihf  l'■•^.■t/- 
liche  VerAndi-innif  d^^r  (k-liiwaliriiiii.'  tanirirt  auch  •U  i.  Iml.lii.T. 
Dan  GUnbifc't-r  srhntzt  s>-in  lii-sttz ;  ilieses  hat  iiu-hüi  Uich 
baatimmt,  in  welcher  Weiae  die  Umredmong  der  fräberea  Scbol- 
dan  fn  «Ha  OoldwMinmg  n  geacbehen  hat,  ea  naebt  kainan 
Untergchied,  «h  dio  JM-Imldcn  vim  In-  1  >■  Aii-I.ui.l-ni  herrtbran. 
nDfnn,"  sagen  die  Motivv,  »dir  Iml  lini  h;.tt.-  m  h  voraeben, 
'liih-  r  Irüoklich  erklären  soIIh!-.  :  iii:r  laniri-.  ;ils  «li'-s.;  Wi.-rth- 
r«lation  wirklirh  hcsti.-ht,  nach  d^rM-Ilifi);  s  ihuM  s\i  ah>T  anfliört, 
nach  der  h*imi.s<'h<'ii  Währani?  zu  bezahiin.  Zu  L'ngunsten  d«'r 
Oatamichiachen  fiiaanbahoen  entaclileden  achon  alla  daotacba 
Untaiigericbta  mit  Aoanahnie  Ton  dreien,  danrater  Inabtaamdan 
daa  Casseler  Appelatii<nf!gr«rirht,  welchea  rieb  enteehieden  zn 
Oonaton  der  <^Rterr<>i<.*higi.  Ii«n  Aaffasrantr  angpt-eproeheii  hat ;  allein 
daa  ObcrapptllatiunsfTiTirht  in  L^ip/.i|r  hat  .ill-  liahnv.'iwaltniiei.-ii.  ; 
in  letzt'-r  Zeit  .s»(rar  nur  mit  Üerufuni;  auf  iVw  frülu  r-ii  Kiit- 
!-<  htnilmip-n  x^rurtheilt  l'm  den  <teist  Ji'  >'-:  )vi:-i  li.  i.l.i;i>:-n  zu 
kennxeicbnen,  mScbte  ich  aiir  erlauben,  die  MotiTe  dreier  Ent- 
aebeidmgen.  die  im  Jahra  1878  «rikman  aind,  «Magtwaia« 
ffonmlaaen.  Am  19.  Febnar,  Z.  ISO,  wiria  dia  Tanrthaihmg  wie 
folgt  mntlviit: 

Killt'  f «'  s  t  b  e  s  t  i  in  m  t  e  Summe  d'^r  b'.znL'li'  lii  ti  I.  a  ti  - 
d  e  g  w  ii  Ii  r  u  II  ^  word«  versprin-hMii ;  die  tr.iirlii-he  Ki.seiibahn 
würd*^  Itcine  Abnohnier  p<  fnnilrn  habk^n,  wiiin  si«  d^n  Käiif«rii 
?om  Silberrurse  abhAii^pge,  ali^ii  anbe«timmte  Silberramraen  zage* 
aichert  hfttten,  si«  entechlogg  rieb  zur  Promiasion  feater  Snnunen 
niMbkingig  vom  jedamaligen  SUbercoree.  Es  iet  onrichtig,  daea 
dia  analindiachen  Swnmen  nur  der  Vei^lnirbung  yreg^n  gniit«Ilt 
wllren  nnd  das.s  die  Verj'tlii-htniii?  zn  ihr-T  Ynllzalilunif  mit  d''m 
Wf^fallen  jener  GleiohwerthiL'ki-it  aufi,'eh"rt  h.'itte.  Die  v.iiii 
Bfklaplen  öb-ni.>niiiK'ne  L'-istang  hatl«  derart  örtliche 
re»pei  tivc  i,'idiii-ili<  he  I!  «  s  t  i  m  in  t  h  e  i  t,  das»  di«  Kiscn- 
bahn  lür  j .  din  Coupitn  5  11.  50  kr.  süddrenüM-he  Wilhning 
aebttldet,  gleidi,  ala  ob  ale  nnr  diaae  eiuibeba  Obligation  ein- 
gegangen wir».  Zur  BeMtHgang  der  groaaen  Etnbasae  nnd 
Schwierigkeiten  ist  dia  Qaaetzfrebnng  berechtiurt,  die  Rt  lati  xu-n 
l)pi  einer  MünzrerUnderang  nnabänderli.-h  festzusetzen.  l)>  r 
Sitz  der  Obligation  i»t  nidit  Wi.n,  i./wur  Alf  r»blii(ali.>ii  dort 
aa.<sKe!«tel1t  ist ;  die  Eüsenbaliti  verptlii  htvto  »ich,  diu  Ziiisuii 
an  besrindcrs  zu  baaBlwden  Plätzen  I)unti<<'hland8  in  dortiger 
WAlirang  in  laiatan;  aa  war  anf  dieaa  Ertlich«  Beatiamihait  der 
gaaduddatai  LiMndg  abgaaahwn  flr  den  ZinaflM  ist  also 
Deatachland  ErflOongaort,    daa  doitiga  Qaaals  maasgaband. 


l)a»8  di>'sn  Obli^ti"n  nach  Wahl  der  B««itzer  TertragsmAssig 
auch  anderem  Ortlit  hen  Kt^cht  uiit«r.'^t«b«n  kann,  indurt  an  der 
Anwendbarkeit  der  Bagal  Nichta.  Daa  Geseti  vom  9.  Jali  1873 
enthalt  rrawechslanfa-VomhriflenflirdieQeldachvlden.  welch« 
v..r  KiriT't'  ^  T  i;.-ichswährun^  auf  Silb*r  contrahirt  wurden. 
I*ie  K:!)*'  )!  iui;i,':  »Der  Fremde,  welcher  sich  vcir  Eintritt  der 
iti'ldwähninK'  zn  einer  »päteriMi  Zahlui;^  in  JhuS.  Ii't  Silber- 
währmiK  verpilichtet  habe,  i  präsumtiv  nicht  gewillt  gewesen, 
sich  dadurch  auch  der  ('•>nvertiniii>,'  zu  unterwerfen,  diese  bind« 
nur  denD«ataehen,  nicht  ab«r  den  AnalAnder,  Ittr  dieaen  aataebai- 
d«t  nnr  der  flübareait'.iBtvnriebtlg:  dagegen  gilt  mnHeh  4U 
publica  utilitas  des  0eset7es;  es  nnterwirft  «alle  Zahinngen, 
welche  bis  daliin  rortragsmA^sig  <»der  gesrhAftlich  in  Dentsch* 
land  zu  leisten  warf-n  ,  uhii"  m  uiit>  i li'  iibMi,  <d)  Gläobiger 
oder  Schaldiivr  In-  uder  Au^läniler  i^t  H:>  kann  nicht  zweifel- 
haft sein,  dass  die  Ei.senbahn  dieüe  (i>dd.-tchuld  in  Knnntnisa 
der  gentiUeben  Omrechnang  nnd  in  Unterwei^ng  nntar  die- 
aalb«  contrahiit«}  ai«  wollt«  «ich  daher  di««er  Varpflicbtnng 

IBlWaMVAlL 

Am  28.  Jrnii,  Z.  637,  vorigen  Jahre«  wwd«  swar  nicht  gegen 

eiiii'  Kis.'nbahr.vi-rwaUniiff,  abiT  d"Ch  i,'''L'-'n  ein  •'>terr-  ii  liis' Im-s 
IiiNfifut,  luuiilich  L'''L'>  n  di-  Oc-t^m  icliisi  he  H.V|ii»thi  kar-t  L  dit- 
nr.d  V  irscho^sbank  in  l.ii|nidati  iii  •.  .  ri  ■  ineiii  llaiikier  geklagt,  da^s  •  r 
nicht  das  vnm  öKterreichischen  Cnrator  geschlnssene  l'eberein- 
kominen  anerkenne  und  auf  Zahlung  dring«,  Da  bat  das  Upciger 
Oberhandelsgericbt  wie  folgt  Jndicirt: 

Wenn  Wien  ala  ESnlOaeort  alkin  genannt  wtr»,  «o  mSaate 
da<  Tt-cht.'iVHrhilltnis.'s  nach  ri.Kterreichihchein  Rechte  allein 
b-«rth'ilt  ».ribn  Wi-n  wSre  Anssf'dtnnir.<-,  schuldnpri'ifh-'r 
Wi.ihn-  und  Krfulluii'^'snrt.  Xnn  sind  iiiflirnr"  Orte  nach  \Vii;il 
il<-s  Inhab«'is  genannt  Ala  cberster  »irnndsat/,  hat  zn  gelten, 
dass  der  Wilif  der  Cnntrahenten,  den  Vertrag  in  aeineii  Wir- 
knogen  einem  beatinunten  Ortlichen  Rechte  zn  nnterwerfen,  entr 
aehridel.  Die  Folganng,  SdMddnar  bah«  eich  nach  Willkflr  de« 
Olftnbigers  verschiedenen  Bechten  zn  nnterwerfen,  ist  nn ge- 
wöhn lieh  Dadurch  wflr<lendleeinschneidendstenrngleichhpiten 
ilerlnha!"  t  iri--r|ii\tf-n.  naliri-nd  d.n  h  ■Ii«'  ).'l<'ii'hniäsüiiri' Ibdiaild- 
luiig.\lKr  an  dnin  «■iiiheitiu  h.'ii  .Vnbdien  diö  von  den  tiesetzen 
iK'cli  dazu  besonder«  atuigesimiclifne  Grandlage  de«  TerblUtaiases 
der  AnlehenabetheiligtMi  ist  Demnach  eracbeint  die  Annahme 
gereebtftitigt,  daaa  aidi  die  latemsaeutan  fai  Besag  anf  ihr 
BeehtBTerhAltnias,  seiner  TotalitU  mid  ftibatam  nach,  d«m 
Österreichischen  Recht,  als  dem  zo^Vien  geltenden,  haben  anter- 

werf.  n  w.  il-'ii  ;  da^>  at"-l  ib-r  Kliiitl.-iit  ziiirb'ii  h  aufh  v-r- 
])tlichtet   hat"-,  dasj.'iii^r",  »t  Iii'Tiiai  h  an  Zinsen  nnd 

Capital  zu  iHisli-n  hätte,  dem  Gläubiger  nach  .«■■incr  W.ihl  anch 
an  beatimmtan  anderen  Orten  in  der  Münz«  des  eutspruchenden 
StaatagaUal«  n  Malta. 
In  aneitoUer  Zeit,  an  ^  Daoambar  1878,  iat  gegen  7  Eiaen- 
bahn-Verwattnngen  ein  ITrthen  erHossen,  die  anf  9)8900  Xark 
für  fällitri'  i'i.upiiii-s  gi/klairt  i^ni'n    IMi.-se  liahiii'!;  wurden  ver- 
nrtheilt,  mIjwiiIiI  diUi  Uber  -  Ai/ijelatiMusceridit  Li-iiizig  nach  dem 
früheren  l'rtheile  erklärt  hat:  Der  Sitz  der V«rptlii:htnng  istWi.ii, 
oiid  d-M  ganze  Verhältnis«  mnss  nach  OsterreichiKchem  Hecht 
b«urtheilt  werden.  Die  Gründe  «ind  folgende : 

Die  Behaaptanga  daaa  die  Dnrlehanaaiifliahma  ud  Zina- 
Tersprerhen  «igentlieh  nor  anf  Aatenraidilaeha  Wihnug  in 
Silber  r!' s-  inn  ,  ist  unrichtig,  nnd  die  baldagtan  A^en- 
pesellstliaH.  II  li.ite-n  .sich  verpflichtet,  nach  Wahl  der  Beaitser 
der  betTetfijii.l-n  S.'hr.M'.  i'rs.'hri'iliuiigen,  bezi«huni.'sni-iM)  Zins- 
abschuitte  entweder  in  Wien,  beiiiehtingsweise  Pe.st  nach  r»st<.>rr. 
Wihr.  in  Silber,  oder  aber  in  den  Gubiebsn  der  »iiddeatächen, 
beziehangaweiaoThalerwUinuig  nach  der  dort  geltendenWahnmg 
Zahlung  zn  Meten,  Mmie  bahniii  diäter  ZnUmg  dort  Zahl- 
■Ullea  nbaiakbBan,  die  Ton  ihnen  aich  in  Berlin,  beiiabnngt* 
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voi8e  FruiUhM  i.  M.  vad  VBnclMi  irilUkh  bcnkhatt  woidtD 

In  F"life  jener  Stipulatioiieu  ist  an  den  bczeirlineten 
Zahloiigsplfttzen  das  örtliche  BecM  der  ObligaUontn  ia  der  Art 
■UHfaband  geworden,  dan  die  Wirkongmi  derBl^{MeU0Maini 
T«itrlg«  Ar  dü  InhidMr  dar  SchaldTWMhnOiuffeR  uid  Zlna- 
•bcehnitte  mr  ueh  den  dort  geltenden  Ckaetzen  ni  bvmeesen 

Es  ist  rct.'htlicl>  v.tUk  imii.-ii  i'ul,<.-.sikr .  zu  >ti|jaliren ,  dass 
bL-truffs  diT  ErfüUuiiL'  l'itl>•^  Vertrasift,  durch  Ziili'.uni;,  ]v  naili- 
dem  die  ZAblung  nach  Wahl  des  Bert-cbt)gt«n  an  d«in  einen 
Odar  dam  and«m  Orte  gefordert  wird,  iu  den  fraglicben  Räck- 
aiditai  ▼enchiedeno  Bechte  muag^Hmd  min  aoUen,  und  ta  ateht 
■it  den  die  Aawendmg  daa  BrQlchan  Reehta  bei  Obligations' 
TerliMtnissen  belierrsclienden  GnindsätMU  vollkonmn  n  itn  Ein- 
klaujfu  ,  d«n  befüglichfn  Wi!li>n  dtr  Coiitraln'iiti'n  i»u.s  Süpiila- 
tioncD,  wie  du;  in  Krape  gtuheiidi  ii,  iu  f  'liri  rn 

Es  giltdi«  Uassregvl,  diu-s  für  ll«urtli«ilang  oblig8t\>riscli"r 
Verhältnisse  das  Becbt  des  KrfiUlant^orte«  massgebend  i§t 

Folge  deabeuiehnatan  derEotadieldangnOrnnd«  liegen- 
den Piineipa  iat,  diM,  aaehdan  KUgwr  ftr  die  In  I^ige 
•Mwnden  ZahlmgMi  laaMw  ErfUlongsorte  gewUilt  hatte,  das 
Zahlangggi'schift  in  allen  betreffenden  Sichtungen  nach  den 
in  diesen  Orten  geltenden  Rerhten  ta  beurtlieilen  war ,  ijerade 
BO,  als  &ei  im  Vcrtratfe  nur  der  ^'e«äLlte  Ort  als  Erfüllungs- 
ort bestimmt  Indem  die  Heklugten  besagtes  Wahlrecht  ein- 
räomten,  haben  sie  eicU  allen  Ftd^en  anterwurfeu,  die  tsich  daran 
fadpfML 

HienuH  ergibt  eich,  daaa  ftr  die  xa  eniacbeidende  Frage, 
wie  die  Teipflichtang  dea  Beklagten ,  beatimrate  Sammen  in 

niddeutsi-her,  lie/iehunifsweise  Thalerwähnir.i;  zt^  /iihleii.  jetrt, 
liiifhdem  diese  \V;Uiruu|ien  für  panz  l>eU!>cliUiud  h'.-.eitit.'t  and 
durth  die  fiiddwähninar  erisBlzt  «lud,  zu  erfüllen  .sei  .  das  an 
d«u  betreuenden  Zuklidätzen  geltende  Uecht  uiasiigebend  iit. 
lleatände  kein  besonderes,  diese  Frag«  regelndes  Oesetz.  s<> 
wflfden  die  beiöglicbeu  allgemeinen  i^cii»ien  daa  in  Berlin, 
beciabuigaweiaa  Fnakftirta.lL  und  Mteehan  gaUndao  Sachtaa 
zur  Bicbtechnor  ta  dienen  haben,  nn  da«  «n  tahlende  Aequi- 
valeut  in  der  neuen  Währung  n  l>estinimen.  Da  jedoch  das 
l!ei.  hsgefietz  Tom  9.  Juli  1Ö73  in  Artikel  U  besondere  Ilestim- 
iiiungen  darüber  gibt ,  wie  die  nach  den  früheren  Währungen 
eingegangenen  Zalilang&vvrptlichtungen  nach  der  nenen  WAbmng 
KU  erfäUen  seien,  so  müssen  diese  Bestimmongeu  zur  Anwen- 
dangkonuBaB. 

James  Beiebageaeti  trillt  nach  aainam  Inhalt  ond  aeinar 
Tendenz  alle  FMIe ,  wo  Zahlangen  in  Destachland  n  leisten 
hind.  »hne  zu  unter.-'  h>jidon  ,  ob  OUoUgar  oder  Scfanlduer  In- 
länder "der  Aui-lrfiider  seien, 

Si'hliessliih  ni'"ii.'e  Ueiuerkt  sein,  d.i>s  es  völlijr  uiiiferecht- 
fertigt  wäre  ,  anznnehmen,  besagtes  lieichsge^etx  luuthe  den 
BehiddBem  im  Interesse  der  Uurcbfühnuig  der  Qoldw&hrung  «iu 
OpAr  u.  Zweck  denelbeu  war,  nach  einem  billigen  and  gerechten 
ICasaetabe,  mter  Zngrandelage  dea  tob  Jeher  mit  geringen 
Sf  !iKiii:kungen  zwischen  Gold  and  Silber  bestandenen  Werth- 
verliiiltiiis.-ie.s,  die  l'elierlraK-uni,'  der  Schnidverhiiltnisse  ans  der 
Silber«. liiriiu^.'  in  die  (■nlilw.ihniiisj  v.w  lM  '.vi  rkste"liL'»'ii  ist 
erklärlich,  wenn  das  zu  (iruiide  icelepte  durchsi  hnittlielie  Werth- 
verh&ltniss  für  einzelne  Zeitiierindeu  nicht  zutrifft ,  wie  denn 
korw  Zeit  vor  Erlats  de»  BeichsgeaelieB  der  Stiberweith  in 
TaiUttniaaa  nm  Goldwaith  kOhar  Staad,  jalit  aber  in  Folge 
anaaerordentlicher  YcrhlUaiM  viel  aiadiigar  stakt,  als  «r  im 
OewtTc  tu  Grunde  gelegt  wurde. 

Iii  I-  Kille  iTÜiijtijTe  Bestiininnng  ijt  in  diesem  letzten  Trlbeile 
f  IU  die  Uahnen  entbalteu.  Von  Seiten  der  GlAubiger  wurde  nämlich 
nafings  boaatngt,  man  mSga  Ikaaa  das  Silber  ansfolgen  und  ni> 


gleich  iiir  vermeintliche«  Recht  auf  eLii.'n  Mehr.inipriiih  aner- 
kennen: darauf  sind  die  Eifenbahnen  begreillicherweisM  nicht  ein- 
geganeren  Nun  haben  die  Gläubiger  von  dem  für  sie,  re.«pecti?e 
zur  Einlösung  ilitaa  Coupons  erliegenden  Oelde  Zinsen  Tartaagi 
Diese  wnrdsn  ihaan  nicht  «■gasprsciWBi  «■  soUaa  Ihaai  nÄlfB 
dar  Motive  nach  Osterreichisdwm  BacUs  Zfanen  gabihrM,  aa2h 
deutschem  aber  nicht 

Es  iät  iii'ch  diesfalls  zu  erwilhnen,  das«  die  deutschen  Gerichte 
in  ihrer  .\nff:i.'^.Huiig  .seit  Ile^iun  des  Conflictes  n'H'h  viel  strenger 
geworden  sind.  Früher  lauteten  die  Urtljeile  dahin:  uso  lange 
Thaler  und  i>äddeat«che  Währung  existtren,  ist  in  dieser  Hünxe 
zu  zahlen;  wenn  einmal  dieae  aufgebort  halten  werden,  dann 
eatOUt  dieae  VaipAichtang.>  Jetit  lauten  aber  dis  Uithaila  der 
dratachen  Gerichte  dahin ;  »In  Hark  in  lahlen,  denn  daa  deutsche 
Gesetz  veri;l:!ir-"  ;iucli  die  anslundischen  Si'huldiier" .  Diezweit« 
IteSchHerun.'  die  fruiieren  Klairen  d-r  tiläuliiL'er  auf  die  Agio- 
liirterenz  »urileii  v.im  deut.si  ):ei.  iH'Hi  hte  .l-.--liull.i  atttrettiMÄen, 
inei!  d-r  Inhalier  des  i'mi:]„.||s,  welcher  denselben  zur  Einl"snilg 
t'eliri.clit  und  ii;ifüi'  •i.i-i.elil  hekommeu  hat,  nichts  mehr  zu  fordern 
habe«.  In  l«txier  Zeit  wurden  Jedoch  die  Oaterr.-angur.  Bahnen 
auf  Omnd  Ton  sofadua  notariallaa  Protoataa  wagen  Tsrveigarlar 
G>>Idza]ilang  Temrthailtä  wriehe  bei  BialUang  diäter  Coapoas 
aafgeaonuuen  wurden. 

IV. 

G«hen  wir  nna  nur  Oaterraidiischen  Bechtsprechung  über.  Da 
aind  nnr  wanigeProcgaaa  aahlagig  gemacht  worden.  Einige  waren 
BsglMl-Proessis  —  dis  Sem«  wisata,  dssa  Klagen  anter  SO  fl. 
nach  «niem  Ternnfhchten  Yerfiihi«»  dnrehgaiUrt  «acdsn  —  and 

da  haben  sich  auch  manche  Differenzen  efgabaa,  die  aoch  bsira 
Curat'>rengesetz  spflter  erwähnt  werden 

Zwei  irrn-ssere  l'rHCes^^.,  wurden  über  durchgeführt,  der  eine 
in  Buda-Pest  und  der  andere  in  Wien  Einen  kleineren  I'rocess, 
der  nur  bis  zur  zweiten  Instanz  Lrelaii>;tu.  erwflhne  ich  nur ;  auch  den 
Beater  Proceaa  kann  ich  kurz  abthuu.  Dm  Amaterdanor  Coaptoir 
tb  europiiaehe  XSaenbahn-WerUie  klagte  «ae  in  Bndapeat  dond- 
cilirende  Bahn  auf  Zahlung  in  Mark.  Die  Gründe  vt<n  allen  drei 
Instanzen  sind  sehr  scharfsinnig  —  ich  bedauere,  dass  es  mir  an 
Zelt  tiiiu.irelr.,  K;;.iL''  --  v  .rzuleseli  ■  -  diesellieii  g-dien  zwar  aucb 
Von  der  Alternativ-Veriillichtuiig  ans,  trtdangeii  aber  zur  (.'■inclusion, 
d«»s  mit  dem  Wegfallen  der  Gleichwertbigkeit  auch  die  Alternative 
eatOUt;  dann  exiatirt  ja  heute  keine  Thaler*  und  süddeutsche 
Wfhnng,  ftlffHdi  M  aar  die  MSi^iehhalt  VMittden,  in  SUber  sn 
zahlen.  (Die  ahigaldagleB  Coopaw  lanleten  nlaUeh  nicht  auf 
Franken). 

Der  in  Oesterreich  geführte  Prucess  bat  flr  die  ganze 
Frage  hohe  Bedeutang;  es  ist  der  gegen  die  Franz  Joüef-Bahn, 
Es  wurde  nämlich  ein  Curat^ir  auf^re.stellt,  welcher  dahin  klagt«, 
dieMi  Bahn  »ei  schuldig,  ihre  Anleihe  von  4t>,5tiO.(XK*  fl,  in  effec- 
tiven  Francs,  d.  i.  in  Gcdd  zu  verzinsen  und  zurückzuzahlen ; 
sie  habe  deaahalb  Zahlstellen  in  Paria  zn  errichten.  Der  Cnator 
meinte,  er  Mage  desahalb  nicht  anf  Thaler  «nd  alddentsche 
Wäbruiii.'.  obiH.ir  diese  Währungen  anch  in  der  Oblieation  aus- 
gedrückt sind,  weil  die  genannten  Münzen  nicht  existiren.  wa» 
a'ie  r  te  ■  ileii  l'rancs  idlerdinL's  der  l'all  Del  i  i-ss  ward« 
mit  ungeheuerem  Scharfsinn  und  einer  Gründlichkeit  geliilirt.  wo- 
von ein  dicker  Band  Zengniss  ablegt  I>er  Vertreter  der  Franz 
Joeef-Bahn  Iwtonte  wiederholt,  er  führe  nicht  bloe  die  Sache 
der  F^i  JoBef-Bahn,  sondern  aller  (iaterreiehiaclMngariadian 
Bahnen,  und  Ib  der  That.  die  gerichtlichen  Motive  der  Abweisaag 
des  KlagebegehrenR  sprechen  für  alle  Bahnen  derM"narcbie 

Die  Eütsi  hei.hiiiirs'.TUnde  ^ind  auch  desshalli  ,in->i  i>t  ilit' i- 
essBiit,  und  werde  idi  mir  erlauben,  einiges  davon  zur  Klarstellung 
der  Frage  ancoiühren. 
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Drthoila-MotU«  de«  k.  k  Haadelif ariekt«! 

in  Wi..n 

Wem  in  Titel  and  T«xt«  d«r  Schaldvtraehraiban^n  dur 
Ntmnrtvfh  v<n  SM  t.  Mht.  Wlkr.  BOmt,  im  Btttt^n  von 
288'/,  IL  saddNtielM  WUtfu«,  pd«r  ISBVsTIuIm  du- Thalvr- 
wttnng  od«r  SOO  Franken  glekh  fertelltwird,  hat  die  k.  k  priv 
Kafaer  Franz  jMKef-Hahn  liii-mit  nicht  i'iin!  AlUTnativ-OMifrati.ni 
Sbenionun«!!,  uiclit  dif  Zahluiiir  df.s  einen  oder  andcrMii  Ht'tTaj,'i-s 
iuifi  sichert;  sonst  hllrtv  i-ben  das  W'.-rt  uddur".  nicht  «b.T  da* 
Wort  ^gleirh«  gcw&lilt wvrd<*n  mlasen.  Es  wordv  hicmit  nar  d:u 
AeqaivalttDt  von  200  fl.  ftstor.  Wlkr.  in  WW  in  den  betreffenden 
■ultadiaclwii  W«hning«it  offenbar  aw  n  dam  Bode  aagegalieii, 
WB  insbeaonden  dem  Aaidtader  den  danali^n  Werfh  der  Obli- 
irnfl'itii-n  in  den  «rwilhnttjn  Wahruiipi-n  auf  don  ersten  Blick  crsieht- 
lich  m  marhuii :  wurd"  hicmit  Icdijrlifh  eini>  Uimfchnunff.  nicht 
alur  •■ini-  Krtii'iliuiiL'  "d<  r  W-niiind-niii!,'  de.*  Wcrtli.  h  dt^r  Oldi- 
g-ationen  bi-alisi<  liiiifi  lii  iii  st.  lit  nirht  vnt>r<;)fpn,  wenn  im  Toxt« 
der  Obli^'atii'U'ii  t^v^i^rf  wird:  >l»ie  Anszalilung  der  Zinsen 
erfolgt. ...  in  Paria  mit  12  Franca  äOCeni« ;  denn  nit  Böckaicht 
aaf  oUgw  ZinaenTeiBiirechen  knm  kein  ZwoilU  taeatalien ,  daaa 
hier  i'inc  A1t«'mativ-Oblig'atii>n  nnr  Ix'x&glich  des  Ortes ,  wo  die 
Kahlun^'  zu  iTfid^'i'n  liat.  einjfifatiiffn  wurde,  nnd  dam  snrli  der 
Uftrae  von  12  Kr.tiii  s  .'i^uVnt  nur  aih  Awiaivalcnt  d^r  vi  Thfiroch«- 
u«u  5  II.  ri;!itiTr  Währ,  in  Silbvr  m  gMKU  bat ,  7.um.il  div  aU 
Jahresrinik'n  vurspriifhenen  »fiinf  v<>n  Hundert  <  nicht  Tun  «in«  r 
anderen  Beschaffenheit  aein  können ,  als  das  Capital ,  desaen 
aliquoter  Tb«9  aia  sind. 

VMA  Mien  knaa  aafgeftaat  mrtai,  man  der  Wiaew- 
Conpon  anf  5  (I.  Aster  Wßa.  Silberraffnie  oder  IS  Fnnea  W  Cent 
lautet,  wfil  der  ('■mpi'i:  l-iliiflich  cini' Zahlnnk'Minwi'isani?  ist,  flr 
die  Üblitratiun  ib  r  iJf  s.  llM  hnl'l  ;«b<  i  nur  di"  Si-buldurkunde  m>ibst 
■laiiMK'idK'nd  iTsi  ln'iiit 

Es  kann  daher  nicht  b^zweifvit  werdun  und  konnte  auch  kein 
(»bligations-liesitiMr  einen  ber«chtigt<-n  Zwi-iloi  hefi^n ,  dan  die 
Verxinsnng  der  ObligationeB  nnr  in  Aaterr.  WAhr.  Sübar  ngsaigt 
trnrd«,  and  dam  der  in  der  Scbnldversclireibnnf  tnd  data  Cmqioa 
■ngaaatzta  Bctra^r  in  Franken  nur  als  A«'<|uivalLtnt  der  n  Marr. 
WAhr  Ruber  vfrs|irochcn«n  '/insvii  /u  ^.''  Itfu  habiv 
•        Wird  iilriilih"ils-Virhälttii!-s  diir^b  fiii"  im  Aiü-l.iiid 

beliebt«  Wülirangs-Aendi-runtf  verrückt,  m.«  kann  hiedurch  Ai-r 
Fnm  J«tef-Bahn  keine  h>'>)i»r>'  Veriiflichtanp,  als  sie  nniprani;li<h 
ibefuoiman  hat ,  erwachaen  nnd  etacbaint  aallw  auch  dann  nnr 
galialten.  Jenen  B«trag  in  der  «uUndiachan'WIluinflr  *<*  benUen, 
welcher  znr  Zeit  der  Zahlung  der  TenpnMüwnen  Sunma  in  tetarr. 
wahr  gleich  ist  (g  )»«!•  a  b.  0.  B.) 

So  ist  in  Deutschland  dunb  dif  Flinf&hrun)?  der  Onl  l- 
Wabrunif  der  noch  vorlAoliK  im  l'inhuifi-  belaMen«  Tlialvr  "iii 
Werlhxeichen  der  ridld-Wührunif  ,i!;i'w>'rd<'n  ;  e«  krmnt«'  ilabcr  dii- 
Franz  Josef-Balm  nicht  rerhalten  werden,  statt  5  IL  Osterr.  W&hr. 
8Üb«r  3  Thir.  10  Or.  so  leisten ,  weil  ai«  dnaa  IB  QM  taUan, 
and  das  demaalben  aabaAend«  A^«  tragen  mflaati^  wlhnnd  m» 
sieh  mir  mr  Zahlung  in  Silber  verpflichtet  hat,  nnd  wird  dies  vom 
Kl:>«rer  anch  aiiHdnirklii  h  anerkannt,  indim  er  es  nh  uiib  gründet 
bejteichii'  t.  «■•im  H-sitzer  !^<dcher  CKUpi-nx  i»  Di'oturhi.irni  deren 
Bini"Miii|L.'  in  Mark  beirehreii 

Kine  Aiiiiliclie  Aenderunif  in  den  Wilhrnnff»  -  Verbillüiiit.sen 
bat  aber  thatsAchlich,  wi'nn  auch  vnrerut  nar  fnr  eine  gewinn' Zeit 
in  Frankreieh  stattgeflwdeu;  ea  lunn  die  Frans  Joae^Balm  daher 
niclit  mhalten  werden,  ihre  Oonpons  in  Paris  mit  dieaem  Betrage 
einzub'^seii,  —  xnmal  ph  in  der  Xatnr  einer  pinhi'it!i<'hen  Schuld 
)?ele^'en  i».t.  ilni»  siAninitliche  tSläubik'er  gleich  behandelt  und  nach 
demselben  Ma,s.se  gemeswju  werden ,  es  daher  rechtlirh  nicht 
begrOndet  wftre,  weuu  jene  Obligations-Beaitier ,  wolchu  die  Hin- 
Mnng  ihmB  Crapons  In  Paria  liq{ahr«n .  12  Vknnei  SO  Cant.  «dt 


dem  daran  haftenden  <i"M-Acri''.  ji.ne  al^r,  »■•Mn-  ihren  Ceopcn 
in  Wien  oder  in  DeatischUad  rar  Zahlung  prU^ientiren .  nar  5  &. 
Mtair.  Wihr.  BObar  oihaltan  wflidan. 

Drth«ils-N4tiT«des  k.  k.  Obar<Landeagoriehko8 

Wien. 

Bi  iataelbat  nadi  d«n  Wortlaate  der  TheilschnldTenKfarsiboBg 

zweifelk'8,  da«8  die  Franz  Joftef-Buhn  i  in  /u  fünf  v  .n  hundert  ver- 
/.inHÜche»  «felddarleben  in  den»  elien  iiniretülNten  Betra^re  in  Silber 
nach  dem  risterreicbi^i  tun  Wrilirunifsfusse  aulVeneHuneii  und  dafür 
Theilschnldrerscbreibun^ren  au-iireireben  hat;  die  diesen  TheiUchold- 
verKchreibungen  beigegebenen  (.'onpons  sind  daher  nichts  Anderes 
aU  Anweianngwi  an  di«  Caaae  der  Bahn  nr  Beaaltinng  der  Zinsen. 

Ha  ist  demnach  die  ntehsUiegondo  Frage;  in  welcher  Wahnnf 
gind  Zinsen  einegOelddarlehen»  lu  entrichten?  Diese  Fraji-e  be.tnr- 
weriet  der  S  f*(>!'  des  a  h  (J  H  dahin,  d.-ws  Zinsen  in  der  iiäni- 
licheti  Wäbrunj.',  »ie  il.is  i'.ipita'  n  Ui^t.  /.u  •  iitrn  iifen  sind 

Ks  schliei>!jt  »ich  nuuacb  der'voriifeu  die  Fragu  an:  in  weU  b-r 
Währung  ist  da«  Capital  tm  entrichten  t 

Diese  sweite  Frage  IM  «ich  ana  dem  geaetiUcheu  Begriffe 
eine«  Darlebeaatwtnges ,  waldier  nach  |.  988  a,  b.  0.  B.  darin 
gipfelt,  dass  ein«  verbrauchbare  Sa4<he,  nach  %.  984  daselbst  anrh 
lield,  gegen  dem  ültergehen  wird,  dass  ebenso  riel  Ton  derselben 
Gattung  nnd  Ltött.'  '/.urück^'ei^i  beM  «erde 

Es  sind  nun,  »ius  unbe,strittvu  ist,  österreichische  Silberimlden 
als  Darlehen  gt  geben  wurden,  snlche  sind  daher  (wie  dies  auch 
aus  deiu  jeder  Schnidrerschreibnng  beigettgten ,  nnd  «inen  Theil 
derselben  bttdsBdiiB  H^pagaiilBao  Uar  snidMiiek  iat}^  xuMaa- 
gabaa,  nnd  in  naldMa  aiad  4He  Zinsen  zu  entricUan,  «tCHii  aicht 
ein«  bestimmte  WülenseiMSrnng  dargethan  ist.  dass  etwas  Anderes 
gelten  (i'ille.  Kille  s.il.  he  fehlt  jederh  ;  hu-  il.'rX.i'nr  .1.  - <;e-,  Imfter- 
kann  sie  niclit  .iliijeleiUt  werden,  und  e:!ie  ausdrückliche  Krklaruufr. 
»eUhe  ilie  r.  ti.  rii.ihme  der  Verpflii  hfnn^.'  bestimmt  ausspricht,  die 
Zinsen  in  anderer  Wäliruug  als  das  Capital,  insbesondere  in  Oeld» 
Sorten,  die  einen  höheren  Werth  als  die  {fSterToichiaehan  SHbergolden 
besÜBsn  —  sei  ea  innerer  oder  Handelaweith,  —  n  cotricUen, 
wird  vermiast;  si«  liegt  sicher  nicht  in  demTezta  derTheilsehnld- 
Terschreibnnpen ,  denn  darin  ist  nicht«  weiter  gesagt,  als  das<  die 
Oesell.Hchaft  je  'JW  SilherL'uIden.  weiche  sie  damals,  d  h  nachdem 
inneren  (ielialte  und  damüliireii  rnilanfswertiie  .'("O  Kranes  irleich 
halte,  entlehnt  habe ;  08  ist  aber  nichts  zu  fliideu,  was  den  iichlus» 
gesutten  würde,  dsss  dioGeaellschaft  mehr  mrflcknhlen  wolle,  als 
sio  erhalten  hat. 

Der  OeterrsieMseho  flilbargolden  ist  dalior  ilr  dso  Teriidir 
der  TbeilschnldverMrhndbangeii  der  Wertfameeser,  nach  welchem 
andere  Valuten  zu  berechnen  sind  Die  Oesellsebaft  ist  daher  nicht 
Verpflichtet,  ilie  eniiiii  iis  mit  mehreren)  Wi-rtbe .  als  filnf  ester- 
reichischen  Silberirulden  cin/ulüsen.  und  wenn  es  im  Teste  der 
Schuldverschreibungen  heisst  : 

«Scholdversdireibuug  aber  2M  0.  öeterr.  Wahr,  gleich  i293 V,  fl 
aldidoaiaeha  Wihr.  «dar  188V|  Thalar  oder  500 1.  FlnBcn«  nnd 
dam  antifrachaad  in  Coipoa  die  ZnUoag  tna  S  II,  flaterr,  Tnhr.  in 
SHbermlinxe  oder  5fl.  90  kr.  sAdd.  Wlhr.  oder  8  Thir  lOGr.Thaler- 
Währ.  »der  12  Francs  ."iO  l'ent  zniresichert  ist,  s.»  kann  dem  dech 
kein  anderer  Sinn  und  Verst.-itid  beiirelegt  werden,  als  dass  dem 
Schnhlner  die  Ausi-lialTung  der  benannten  l2'/t  FnaoB  aieht  hAlier 
zu  stehen  keniine,  als  ,1  rwterr.  SilleTguldeii. 

In  den  Wiihrungs-  und  Ausprägungs-Verhiiltnissen  der  fran- 
xOsischen  Francs  ist  aber  seither  eine  aolche  Tertademng  einge- 
treten, dass  OS  nicht  nwhr  mftgtich  ist,  IS",  Francs  nm  den  Silber- 
wertli  vmii  ,")  fl,  Msterr.  Währ.  Silbers,  wie  dies  rnr  7!ei<  .(er  IVirli-hens- 
I  Anfmihiti'-  niev'l'ch  war,  anzuwhalfen  ;  da^  Kl.iL'i  'e  irehren  t'eitl  als.> 
I  dahin,  'l.iv-  der  .^i-hnldner  Wehr  leisten  -irdle.  ;ils  \\",:ti  er  sn_-li  ver- 
1  püichtel  hat,  und  was  er  nach      VSä,  UM  und       a.  b.  U.  B. 
!  achnldigist 
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Vrtb«fil«>1Ii>tiT«  det  M.  k.  Oberst«»  »•riehta- 
and  Caisatioakhof*!.  ' 

R«  ergibt  sith  aas  dem  Znnauncnliuig«  d«r  pauun  Sehnld- 

T«r8c)ir*ibun{|r,  daa-x  dit'K«»  Ivtztersn  BotrÄjfo  nicht  als  ein«  ««Ibüt- 
stAndigp  Verbinillicliki'it.  ."•nulr-ni  wii'd«r  nur  .ils  \i  [  n  >.ili  >;t  ili  -: 
»■(^«•ntlich  mit  5  fl.  östi'rr  Wälir  in  SiIUt  l'>'stj,'HM.i/.[e[i  /iiispii- 
betj-utrc«  anzngehen  sind. 

Daa«  twi  der  Umrectuiang  der  SUb«rgnld«n  teterr.  Wabr.  in 
FnBknlhunSaiMhM'  mhr.  S  fl.  Marr.  Wlhr.  in  Sabw  gWeb- 
Kuwtellt  wurden  12  Francs  50  Cent.,  findet  seine  RrlilArang  darin, 
daaszor  Zeit  der  Anastellnngr  der  in  Fra^e  stellenden  Ob1l^tii>n«n, 
am  80.  September  1867,  die  rr.iuy.nsisrlirii  Krnni-s.  w<n 
einer  geringfilgigen  Different  im  Mi't.illwijrthi-,  «llg^nn-iii  mit  W  kr. 
"Ktcrr  Währ  in  .Silb4T  oder  Gulden  "Mtorr.  Währ,  in  Silber 
angenommen  wurden,  wie  Bich  das  beispielsweise  ans  den  im 
R.  6.  VL  vom  Jiilir«  1866  nb  Nr.  118  ond  164  pabiiciften  Staata- 
wrtrtlgaa  argibt  Oaiana  Migi,  diw  dta  fMtgto  GcMÜiabaft  bei 
Adtetelhmg  der  Ihiglichaii  BdraldTmebreibnngvn  dmnH,  dam  ti« 
>i<:h  litTpit  erklärt»',  den  Geqiev  !■  Paris  iiii'i  IJ  Fraii.>  i'.-nl, 
»inzal^sim .  ■•lifii  nnr  mr  Zahinng  Av*  .\vqui- 
valentes  fiir  .">  II  rmt.  Wrihr  in  Silber,  ki-iiii  .'■«••ijs  :ili,T  zur  Li-ihtmiij 
eineg  den  Nonnalbetnig  von  5  fl.  flsU-rr.  Währ,  in  SiUiur  über- 
rteigenden  MehrlH»trage8  sich  ?erpllicht4't  habe  und  verpflichten 
woUte;  daea  «s  also  den  dordi  die  Obligatioa  ansgedrflekten  Ver- 
tragBTsriilltniBso  geradem  widerstreiten  wifrde,  wenn  sie  jetzt  zn 
••'n»r  Mfhrloishinir,  als  di-r  vi-r.sprrirlicni'ii  vi»rli;i!ti'n  ■^■■\u  --Mt-, 
und  liasK  !■<  vi<'lin<'hr  si'llisl  narh  .\rt  J7S  II  li.  iviili  rMiiint.'  tt.ir",  j 
»BTnni-lini'ii.  ■Iii-  '.T'-klii!:!.'  iIi  ^-lNiiiul'!  Iiabr  f\ir  i-mv  nn  i 
l)irV  h>  n-'^'^iiMim"  y  narli  Vl•r^chil■'l'•nh■•lt  di-s  Kinl<>.iun(fS',trteti  ver- 
Khi>  it»ii<' ,  di-n  N.>rinalt)4'triif,'  von  L"*"»  II  .",i:|,.rr  Währ,  in  Silber 
SO  Capital,  und  •*>  fl.  üsterr.  WAhr.  an  Zitu«n  für  den  hallg&lirigen 
Cbopon  sogar  Abentttdgende  GinlnHnngMbetrüge  xagesichert  nnd  in* 
«klieni  wollen. 

Wenn  es  nnn  anrli  in  litisr  !^^  in  Fraiikrfi'h  ila.s  Ver- 
hiiltiiis-  il-i  ."■-FT.Lnk"ii-S'iji-k''  m  S:IIiit  7ii  d<-n  20-I'rdtik'>n-Stiii-krn 
in  «iiild  in-i'itVnic  kI"'"!'!;'-'''!"''""  i»t,  als  au<-h  df-rf-it  vii-r 
S-Franken-Stiii  k-  in  Silber-  lür  ein  J<.»-Franken-St«rk  in  <i"ld 
fegelien  werden,  so  hat  doch  das  mit  dem  Gesetze  vom  6.  August 
1876  in  Fnnlneich  ei^ugena  Verbot  für  Private  SilbennilnEett 
auszuprägen,  und  die  sdion  früher  mit  d<'ni  «ii-si'tw  vom  18.  Jnni 
1974  liinitirte  Silber-Awiprflgnng  tliat>ri<'hli>  b  ilii>  Folge  emngt 
ilaiw  iiinini-lir  ,inrh  d"n  .Vl-'hiiik-'n-Snli  kcn  in  Si.li^T  ilasOoldagi*) 
ankaflt't  nnd  dieselben  nur  nm  i-incn  dailun  h  ''rhnliU'n  Preis,  der 
für  12  Frani-''  .V*  Cent  den  Betrag  vnnSfl.  ».•iterT.  Wiilir  in  Silbi-r 
wa  1 '  ,  fl.  Osterr.  WAhr.  in  Silber  Abenteigt,  angeschaflt  werden 
liSinieii.  Jene  Glei^beit  nrieehen  5  8.  Asterr.  Wabr,  in  Silber  ond 
18  Francs  SO  Cent  ,  welche  bei  Errichtnnydarhier  in  Frage  stehen- 
den PnorltiUe-Ohligatiiinen  roransge.qetzt  war  und  thnt<<ilchlich 
bsetanclen  hat.  bfsti-ht  .l'  im.il  ni'  lit  in«'lir.  und  wenn  dii-  u'ikl.ik't'- 
öesellschall  dessen  nni»e,-)<'|it-t  verhalten  wcrd'Mi  Rullte.  den  Couii  '« 
dem  Kla^ebi'i^ehren  7.ur'd!,'e  mit  12  Fnuirs  ■'iO  Tent  in  elTertiver 
framOBischer  W&hr.  cinzniösen,  ao  mflsst«  sie  mehr  aahlen,  als 

iä»  eich  verpOicbM  hat.  waa  aber  naeh  demCteeagten  umt- 
llngiat. 

V 

fS'-li'  ii  »ir  nun  zur  Vi-rv'l'-i'hung  der  detitsch'  ii  unil  österr.- 
iing,ir  f."M  i.  htlii  tii  II  rrthi-ile  \\h>T ,  »i>  ixt  daraus  ersichtlii  h ,  dass 
die  deutticheu  Urtheile  den  deotachen  Priorit&tegl&nbigem,  und  die 
Merr  -angar.  den  hiesigen  PiiofttllHdmldaeni  g8n%  and.  Be- 
greiflich, dasi  aewohl  Oitabiger,  wie  Schnldner  die  Anerltennang 
ihiar  heimisehea  Vrtheüe  aneh  im  Anstände  zn  erreiciten  suchen. 
Hm  iat  ea  aaflbllend.  il».-i!«.  nai'liJ< m  il.i^  d-^utsi  he  Mand'  l^iret^etz 
sowolü  in  Oaeterreich,  aU   in  Ueut^i-tiUnd  und  in  l'ngam,  in 


neuester  Zeit,'  ebeufidla  gOt» 'gerade  diainetral  verecUedeae  UrtiMDe 
erflieaeen. 

Dia  deatsehe  Oerieht  atttrt  rieh  anf  den  bereite  benJhnen 

Artikel  336  des  HanddsgeNlna,  IEk  wird  nnr  der  Anüdnick  .im 
Zweifel  ,  der  im  Teit  vorkommt,  übersehen,  denn  da«  kann  nnr 
hl  ili  ufi  ii.  da.'-^  nuui  Verpflichtet  ist,  in  der  Münze  d<'s  Krtiillunifs- 
iirtes  y.u  K-isU'n,  wenn  hierüber  ein  Zweifel  ist,  wa.»  di)ch  bei  der 
Teitimng  unserer  Priontätf-Obligatinnen  nicht  behauptet  werden 
kann.  Ebenso  wird  von  deutschen  Oericbton  der  ebenfidls  berafena 
Artikel  278  überaehen,  wenach  der  Uchter  den  Willen  des  Coatra- 
henten  zu  erforechen ,  nnd  nicht  an  dem  bncbetftblirhen  Sinn  des 
Ansdnickes  zn  haften  hat.  Wir  wollen  der  Oelehnianikeit  nnd  ün- 
befanirenhi'it  lii  r  ili-nr^flun  Rii  htcr  ci  ni-..j  .liv  Ani  rki  inmnff  nicht 
versatfeii,  iij.«  nli  sin  vii'llcirht  von  den  l■|k^^nllnllsl■hen  und  p"lit.isohen 
Strümiuungen  di-i  Ta^<'.i  influeniiirt  »iud  ;  aber  ebenen  ^ewi.'is  iit, 
das«  such  unsere  Gerichte  in  ihrer  Rechtsprechung  nicht  minder 
mabliflilgig  aittd.  Wr  atehen  also  hier  vor  zwei  diametnl  ver- 
aehiadsiien  ledrtaprtahaiL  Woiatdie  Wahrheit  zn  flndeo?  Wir 
haben  keinen  intenaMcialaa  Areopag,  dem  man  die  Frage 
vi<rle^>'ii  k'niite  In  (HUnrer  Zeit  hat  man  >^<'l<'he  Streitfragen 
de»  Fniv.T-iitateii  vorgelegt;  dafür  liabiii  »ir  auch  in  b-t/.ter 
Zeit  ein  Iteiiipi.'l  Zvrisrhen  Oe.sterreirh  nnd  Fniram  war  eine 
Meinungsdiffereuz  ül»er  die  tM-Millionen-Schuld  an  die  NationaJ- 
baali;  ea  werde  daillr  die  Universität  Heidelberg  als  Sehiada- 
gwiaht  Tvrgeadilagen.  Es  ist  nicht  djuu  gekommMi,  weil 
mittTerweile  daa  Anrgleichseesetz  perfcct  eew  ordon  ist. 

pSb«  vielli-ii-ht  n^rh  eine  Kr>rper^i  haft .  ili  r  iii;in  >■  I'lic 
Fr:ii,'en  viirletfi-n  kannte,  näniürb  die  UeM-llsciialt  liir  v.Tirlei.  hende 
Itechtjiwis.si'UM  haft  in  l'ans.  «.  Irhe  iinstrezi  iciinete  .Juristen  — 
auch  nnsem  .1«sti/.mini>i'  r  --  al.-j  Mitjrlieder  besitzt  Dadurch  wäre 
vielleicht  einem  akadenu<i  )i.  n  Interesse,  abernich;  di'iu  praklisihen 
Interease  gedient^  denn  keiner  der  betboiligten  Staaten  hat  sich  dem 
unterworfen.  Wae  ist  nun  zu  thnn  f 

IS-vur  ich  nun  die  in  dieser  Itezii-hHiiL'  ijeina cht lU  Vorschläge 
bes|,re<  lie,  nuls^  ich  noch  einitre  kleine  juristiscli.' VurlM-eriffe  voran- 
schi'k^n.  die  bei  der  üle  rwieL'eü.K  n  Mi  lir/.ihl  il  r  h''''h(reehrten 
Herr-'n  docli  nii  ht  voraai-z.ui^vi/en  >iit'l.  nährend  ich  audererseita 
be<laiii're.  diese  Vorsrliläi.'e  we'j-eii  Zettniangvls  uicht  mit  der  ver- 
dienten Scharf«  nnd  Kritik  behandeln  zn  k4)nnen. 

Es  gibt  zwischen  den  civfliairteB  Staaten  Tertrflge  Aber  gegsn- 
aeitigv  Kechtshitfe,  d  h  die  Staaten  vcqiflichten  sich  vertrags- 
rnnsolET.  d.i«y  die  in  einem  Staate  Beschftpflen  rechtsknlftieen  Prtheile 
dei  iIiTielite  in  dem  anderen  Sta.it",  mit  ■olrr  .ihiie  vnrii-i  i.'-u.MMir«Be 
Priifunsr.  vollzogen  »erden  können  Wir  haben  solche  noch  aas 
früherer  Zeit  datininde  Vertriige  mit  Preaasen  und  den  «üddent^chen 
Staaten.  Bei  dieaem  Tt^nwhlage  haben  wir  dbrigen«  vonagawoiee 
Denteeblaad  im  Auge,  weil  ni  Frankreieh  wenif  eolehe  GUig^ 
tionen  cnrsiren  Ausser  dem  Prncesiw  gegen  die  Fhon  Joaef-Balui 
kam  anrh  keine  Klage  anf  Zahlung  in  Franken  vor 

K>  ist  •  unter  >re»i,-.~en  Voranssi'ti'.ungen  inöiflicli,  da.s.- 
dent.srhe  l  itlo  ile  pegen  unsere  F.i.seiibahneii  anf  Zahluni;  in  Uold 
hier  eKeqnirt  werden,  nicht  b!"<  an  dori  L'epfäiKb'ten  Waffen,  .sondern 
am  gfsammteu  VermAgen  der  Bahnen.  Es  ist  auch  in  letzter  Seit 
eio  aol^  Tenach»  genwU  «erden,  welcher  mir  ana  formellen 
GiOnden  nrlekgewiceen  wurde,  aber  QMkt  ist  da  and  wird 
drohend,  weil  aehon  im  nlehsten  Herbst  eine  neneProcessordnnng 
in  r>eu*-t  liland  in  Kraft  tritt,  und  diese  erin'plii  ht  •  .luf  Orufld 
der  I  rtlicile  deutiiclier  (ierichte  hier  Kxeruiioiieii  za  fiihreii 

.Von  «rilt  der  privatrechtlirhe  (Sninditatz  der  res  judicata, 
d.  h.  eine  abgeartlieilt4>  Sache  kann  in  der  Regel  —  es  gibt  Ans- 
nahnen  —  weder  vor  demnalben  Forum,  noch  spater  vor  eüiem 
anderen  Fotaa,  geltend  gemacht  werden.  Wenn  alao  der  abge- 
wiesene Kläger  vor  ein  anderes  Pomm  kommt,  so  kann  der  Be- 
kUiirte  Ji.  iudicata  ■inwenden  Ein  zweiter  Orniiil-^rit;  des 
Pnvatrc-chtes  ist  di«  Prävention,  d.  h..  wenn  anter  mehreren 


Digitized  by  Google 


-  82  - 


«wapeliMitMi  Gthchtoa  neh  «dm  ^mt  Oariohto  mit  der  Streik 
titgt  baAuM»  M  M  fiM  MUh  «Btoeh^tatd,  «14  de  fanm  aidit 
Btlir  M  dMai  aild«r«n  anhliifif;  gemacht  werdeo. 

Werden  nnn  dies«  lieiden  Gnuidsfttze  im  ▼Olkerrerhtlichen 

Terknhr«!  »iikrt'Wfndtt.  ^"  wäre  «8  mOgUcb,  das«  man  d^r  Kla|k'>>  viiii 
Übligationg-BeeiUtTD  in  Di-uUchland  das  Urtbeil  vxnve  <~i>U'rr>  i('lii- 
»cben  Oerifhte«  enlg^pt-nhielte,  oder,  um  i'iin<T«'t<'r  7ii  sprirch-i!. 
wenn  di«  Bihn  X  eiDÜrtheil  in  Oesterreich  erlaafthMU,  d«a»  aie 
dam  Barikan  mm  OMigatioien  einer  beadaartaa  BbMmi  nur  in 
SaiMr  (Ü* Obm« und dae Capital)  muUeo  Kknldiir  M:  eo könnte 
auf  Onind  dieaea  Urtheüs,  wenn  die  betreffenden  Obligationsbeeitzer 
in  DcniHchland  «af  Zahlung  in  (told  klatr«''!.  •■ingHW.-ndt't  werden: 
»die  Suche  ist  bereits  ••ntöchit'Jvu'- .  Wvnn  s  nämliih  niMtrlidi  itt, 
ein  solches  Urthcil  zum  V'illznp  zu  bringen,  dass  vtwu  In  IteuUcli- 
Und  daM  Silbergeld  depouin  würde,  so  mnui  auch  mCglicb  «ein. 
au  6ülcbeg  l'rtbeil  als  Einwendang  in  bendtien;  sonst  mi)88t(> 
di«  Diplomatie  «iBtreten,  nnd  dem  Staatorertnff  nr  Oeltan; 
Terhelftn. 

N'un  iat  aa  aber  nicht  It  ii-ht.  ein  ■^t.-ir.-ii  his.-lms  rr1h>-il  la 
i'r'.iti^r-n;  wir  Stehen  niimlii'li  uuf  d'-iii  iMMä-ii  •■iii-r  l'r'Mi-s.s-Ordnuiiw, 

li.j  v..n  dem  unver^'Cjbli.'lieii  Kai-.-r  li-ii  Nmu.  !;  i...l.,<e|.iliiuipi:ii>-  ■  , 
führt,  und  die  im  nii  listen  Jahre  ]W  .Jahre  alt  wird  .  die  »lier  v>in 
d«D  ««itherigen  Wandlungen  auf  allen  liocialen  «ivliiet»!)  wenig 
berührt  wurde ;  eime  Oerichtaordoong,  die  vom  atanenf  orauliamna 
noch  beherrscht  wird,  iro  die  weltmodigat«  SduilUidUMt 
herrsoht.  wo  AIIvs  and  Jedes  bewiesen,  resp.  widai^ocheii 
werd>'n  inn^s  dliilier  finden  sii-li  in  unseren  Satzscbriften  so  viele 
Wid' r>('r->  lini.L'' 11 1  Man  hat  iwar  dunii  (i.  u.-  i  ;.  <K.ty.'  ali^uli-ll-ii  '. 
gesucht,  aber  mit  »eniif  Erftdif;  die  KlatfeU  liher  die  K  i!-tt.|iieli>r- 
keit,  Langwierigkeit  und  Vcrsrhleiniung  «n>Hr.  r  Rechtsj-Ilege 
rfihren  eben  von  dieser  TeraltAtun  Procesa-Ordnug  her;  es  fehlen 
die  Priac^en  der  MfindHchkei^  Oitfenttichheit  md  Umnittalbw- 
keit,  die  in  den  neuen  Process-Ordnongen  herrKrhen.  Itetrreifli<'h 
daher,  dass  unser  Citrirhteverfahren  sich  den  uMderuen  (tesia!- 
tttlgen  des  V'-rki-lirsleliens  iH'hwer  anp-isst 

Nun  haben  es  verM-hieden«  Hahnen  versucht,  ein  »oltbe*  Oüter- 
reicbisches  Urtheil  zn  {irfvin  iren  I'nter  Anderem  wurde  das  Ihnen 
waltracheinlich  bekannte  Cnratoreugeaett  bendtst ,  durch  welches 
aladidi  ria«  Oaaamfr'Tailntnig  diar  Baaitesr  von  Paitial-Obliga» 
ttOMB  «ol^llkiM  wardti  Dtbeiast  «•  nlnlieh:  das»  ein  Cnrator 
zn  ernennen  ist,  wenn  die  Hechte  dieser  Besitzer  wegen  Mangels 
an  eiiiMf  jjeni-in-.iiiien  Vertretinu'  /■.•tVilird.  r.  ..Hl..r  lür  Ii.  rli'.i- eiiii- 
Andern  in  ihrem  'i.itiire  ^r- li-imiit  w.  rdeii  k"iiiit.>n  Die  Hahnen 
haben  nun  ni^  ht  gerade  erfreuliche  Erfahrmii^en  mit  den  Curat<'ren 
gemacht ;  su  ist  eine  ganz  kleine  Bahn  mit  drei  oder  vier  »Onra» 
torana  gesegnet,  die  wieder  gegen  Mäander  Proeasia  Oer  die 
OreniM  ihrsr  Baraditigniff  lUinii,  uHrUeii  «if  KocUo  dlMar 
Bahn.  Niehtsdeatoweniger  wnrd«  dieses  Car«toren-(1e«etz  Tersncht, 
ma  ein  l'rtli'-i!  >.'-iren  di'-  au'-lriii  !i-;i-)i''n  i^liliiratinM.'ire  /m  iir  'V".  ireii. 
Eine  I!alinir''S'-tls<'liatt  i.-%t  mit  iiiierkeiiii.-iiswerther  ileharriicLk"il 
^>  virir-  ijaiiireti ;  ^ie  w  urde  aber  in  allen  .Irei  InsUin/.en  damit  ab- 
gewiesen; es  hiess:  das  sei  keine  ^'emeinsauie  Angelegenheit.  Dies« 
Bata  hat  es  nun  anders  viTsucht.  Es  ist  nftmlich  ein  (Jrondsatz  im 
Pncaaarecht,  daasKianand  urlOage  verhaltaa  werdeo  kann;  aber 
in  dem  Fall ,  wenn  er  aich  irgend  einea  Raditea  bwfllint,  so  kann 
der  angeblich  Verjiflichtete  ihn  auffiirdeni.  ^iein  Recht  m  verfolgen, 
tU  ihm  SMUst  diu-  uewi^ce  Sliüseliw riL-.'ii''  aufi,-.-lei.'l  wiirde.  Diu 
fragliche  Itahngesellschaft  hat  imii  in  ilii-  ni  All^u■■lleu  lu  ireführt : 
die  deutschen  Actinnäre  benilinien  sich,  die  Zinsen  and  das 
Capital  ihres  in  .Silber  gegebenen  Aiilehens  in  Gold  foldMn  tn 
kOanan ;  das  Gericht  wolle  daher  einen  Carator  aalktoUen,  am  gagw 
dieae  die  Unricktigfceit  ihrar  FMrderang  damlhan.  Aach  danit 
wurde  diese  Bahn  abgawisaen ,  weil  es  nidit  erwiesen  sei,  da«M 
alle  Obligationire  Sick  daaaen  berühmten.  In  allemenester  Zeit 
•oll  dieaelba  Bahn  lut  der  angeanchtan  BsaMlnng  «teaa  Canloia 


denn  doch  darchgedraagian  aain.  Bs  war  nicht  möglich,  die  Mo- 
tiva  ta  arfdiniB,  vnd  man  mua  abwartaa,  waa  waftar  gsadrialrtk 

Es  wnrde  andererseits  ein  weiterer  Vorschlag  gemacht.  Das 
allgem.  bSrgerl.  Oesetx  hat  nftmlirh  die  Bestimmong :  wenn  ein 
'i;.iulii|K'fr  mit  detii  Aiji;i  l>,.tea.'>,  lii./.ulri.  duii  i--t  .  ,s.i  kann  der 
Schuldtier  da«  Geld  bei  Gericht  erlei;.-ii  und  diesen  Krlag  gegen 
i)in  geltend  machen.  Es  wnrde  aber  wieder  der  Zweifel  eutgegen- 
gesetttt  vb  ein  solcher  iirlagnberhaapt  recbtmlssig  geschehe.  Eine 
PriDadMaBdafa^  4  L  dk  raMMsOna«  ainaa  baattraiten  B«Ma> 
TerhiHnisaea  *uA  das  Qerieht,  ist  nach  aiserem  Getichta- 
Verfahren  mit  vielen  Schwierigkeiten  darelitnfBInni. 

In  letzter  Zeil  ist  nuch  ein  Vorschlag  auff.'etauchl ,  der  etwas 
abenteuerlicher  Natur  erscheint;  es  wurde  niVinUch  behauptet,  die 
Dahn-GeiM.dl»i  hd!?en  und  die  (iläubignr  haben  sii  h  beide  in  Hineni 
wesentlichen  Irrthum  befunden ;  diu  Schuldner  uieinieu,  sie  haben 
nur  in  Silber  za  zahlen,  während  die  Gläubiger  meint«<n,  sie  würden 
entweder  in  Silbar  oder  la  Gold  baiahlt  werden;  deshalb  konnlan 
alle  diese  fragBehen  Anlehens-Tertrilge  nach  dem  allgem.  bdrgerL 
Gesetze  aufgehid,en  W'r!.  !i  Ii  -  K  If  •  wAi.-  .iher  unabsehbar,  und 
schwere  ("alaniitäteii  wurden  daJun  h  licniul'ljc>chwureii  werden. 

Ii  h  erwähne  iimi  h  den  Widerspruch  unsere.s  eigenen  <  »berst.  ii 
Gerichtsh.ifes ;  derselbe  hat  in  einem  Falle  entschieden  ,  dass  die 
Einklagung  fälliger  Tnupons  kein«  gemeinsame  Aiigeh-geiiheit  ist, 
welche  dnrch  einen  Cmrator  geschehen  mSss«.  Nach  kuraer  Zsit 
hat  derselbe  Obeiata  Otridttahof  wieder  die  entgegengesetzte  Mri- 
naug  aufgestellt,  ao  daas  gegenw,1rtig  der  Einzelne  nur  durch 
einen  ('tiratiir  den  ftlllgen  Ciiup.>n  einklagen  kann  Die  deutschen 
ii.  r:.  lit.'  lieruf.'ii  sich  aber  d.ich  auf  diese  er<I>j  laufL"-äiidii'in  |  Knt^ 
-  Ii'  iiliiiiL'  mit  als  ein  Motiv  für  die  Verartheihing  der  "Sturr.- 
uiit'ar  1  Climen. 

>'achdem  wir  wirklich  bedroht  sind ,  daas  die  deutschen  For- 
daranfsn  fsgan  vns  in  Folge  der  noaen  Proceaa-Ordnnng  «iM|nirt 

werden  können,  ist  es  äutssenit  dringlich ,  das«  eine  Enqnete  statt- 
finde ,  an  welcher  sich  die  Kegierungsorgane ,  praktische  Juristen 
IUI !  di-  Hahnen  hetheiligen  ,  nm  gemeinsam  fe.<t/.usfHllen ,  was  zur 
Abv>.dir  d;—.  r  Calaiuitüt  Uuthweudig  Wäre,  und  das«  weiters  auf 
dem  W.  .|.  r  Diplomatie  Abhilfe  zu  enielen  wäre,  wa-s  freilich 
sehr  schwer  ist,  weil  in  dar  Bechts-Anschaanng  «ad  Qeseiigebang 
eines  fremden  Landes  kaum  ao  schnell  eine  Cmwandlnng  geMhehea 
kauL 

VI. 

Bis  ein  M  Irliev  D,  tiiiitivum  geschaffen  wird,  tritt  die  Frage 
heran :  Was  ist  mittlerweile  zu  tbun  ?  Oesprechen  wir  die  vur- 
geschlagenen  Palliative.  So  lange  der  deutsche  Handelsvertrag  in 
Deatachiand  nicht  Uesetxaakraft  erlangt,  and  anf  Osterr.  •  nngar. 
FainiMtrisbamitlal  Baaddag  gelegt  wird,  ddrüMi  diese  nicht 
Uaaasgehen.  Dem  Vartnf  mit  Paatanhlani  ward«  awar  «at- 
gegengehalten ,  dass  ms  derselbe  nicht  sehfllM,  w«n  aar  Fahr^ 
betriebsmittel .  welche  im  Vi  rkelire  ülH'rireifangen  sind,  nicht  g.;- 
pfändet  werden  dürfen.  da,S5  i  Uin  h /..  H  aUNkrelieheiie  ciler  besl>d!te 
Wagen  nicht  gescliüt/t  wären,  .\nf  eine  sidrhe  ('jL^ui^lik  krninen  wir 
uns  jedoch  nicht  einlassen;  e>i  genügt  w.dil,  wenn  der  Vertrag  per- 
fect  wird.  Die  gaasa  Ooaponfrage  in  diesem  Vertrage  ««u  der  Welt 
naehaffen,  «io  aa  van  opyaaitioaaMerSwte  bealagalt  wird,  war  nicht 
dnrdiinlUiren,  weit  die  dentaebe  Regierung  anf  eine  Bol<^Aenda> 
rung  der  Gesetzgehnnt'  Und  Hecht-siirechung  nicht  eingehen  konnte. 

Ein  zweites  Mittel  ui;h  zu  .si  hutzln,  ii't  ilie  i''e.i.)ii)n.  Nachdem 
nämlich  die  deutschen  i'  ^upMii  -  «il.iuld^'er  mit  d.T  Heschlagnahme 
von  Wagen  nicht  mahr  aufkommen  ,  so  pfänden  sie  da««  Guthaben 
ans  der  Wagen-Abrechnung  und  aus  dem  directen  Verkehr.  Einige 
Bahnvarwalto^an  oediren  bereits  diese  Qnthaben  an  Banken.  Knn 
snid  itber  rvehtificln  Bedenken  gegen  aoklie  CaaaioneB  vorhandan. 
Da.-  [fi  mm  Sache  des  praktischen  .luristen,  festr.usteü.-n ,  wie  vor- 
zugehen bei ;  ob  dies  auch  schicklich  sei,  wäre  bejahend  zn  beant- 
worten. Dan  ingerschtafl  Angiifin  gagairtbar  sind  wohl  gerechte 
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Ahwi'hnnittt»'  znlä.^-siir;  os  wäri'  .Icshalb  aurh  antf''£i'i?t.  pnergiÄch 
in  iksvr  Abwehr  vorzugehen,  am  die  d«;atschf  Kegii-rang  «41  za 
zwingen,  wie  wir  sie  mit  den  Fahrbetriebainitteln  gezwangen  haben 
Drai  Jahn  bat  al«  WagwpttndangaD  vor  aich  gahan  lassen ,  bis 
sie  endUeliiaHludatancInf  djaBneMaginhiii  m  gaMteWsha« 
nitteln  verbot  Dia  4mMmb  Bahmo  alid  nlBUelt  «u  gag«- 
flbi-r  iiassiv,  denn  nser  Bzinnt  ist  sttriter;  wir  kAnnten  alae 
ouM-r.'  i  Jatliahi.-n  .srhon  ar.  dr-r  Orftir/f  i-'n.ufhi-n.  wir  «-firden  iiinen 
dadurrh.  allcrditi(fti  aurh  uns  |Crr"Sf.i'  FataUulti-n  bcri'iEMii, 

El«  drittem  MitK'l.  um  die  Bahnen  zu  schntzi'ii,  ist.  dass  rom 
Einreicher,  der  im  Ao.slande  den  Coupon  prasentirt,  die  Zahlong 
nnr  gegen  aelna  sehrifUiche  Verzichtserliliknuig  auf  all«  weiteren 
Anapriiche,  etwa  anf  der  beaaglichen  Consignatioa  seibat  n  leiatea 
wSre.  Die  geehrten  Herrrnwwden  sich  erianeni,  dasa  dieaePraxb 
trst  jiflzt  notiiwiMidlL,'  c^i  v:  .rden  ist,  denn  früher  hat  dus  O.Tii  ht, 
wenn  i'inmal  di'-  Zitlilmii^  angencmniHii  war.  <'iiu'n  Ansiiruch  .iiit' 
eine  Mfhrlfi.itung  nicht  mehr  zuitfiiissi'ii  W.i^  uIlt  i'U  thuti  i.s'.. 
wenn  der  Einreicher  eine  solchi-  Etkläranif  verweigert,  ub  wir  es 
•nf  den  Prores«  nnd  die  Klage  auf  v-  nuiirszinaen  mkoauneo 
lamwn.  aacb  daa  wtrc  wieder  Sache  der  Enqaite. 

Kn  probatena  Nittel  wlre  die  IHeliHtenennBng  Yon  anallii- 
diacken  Zahl«t"llpn  Zwar  könnten  dii-s  nur  di>ijeniiri>n  Bahnver- 
waltnngiii  thuii.  wi.dche  in  ihrer  Obligation  hiffnr  nirlit  ln-stimmtc 
Ort.'  b.  zi  irhnef  haben  ,  welche  sich  d>">  s-a^cti  AtiMlrui  k^s 

bedient  haben,  da.ts  h"i  di-n  vou  dem  Verwaltungarath  'iftentlidi  be- 
luiint  zu  gebenden  Bankhäusern  de«  In-  nnd  AuiilandeK  dii>  Zahlung 
erfolgt  Dieser  Aosdrack  Usst  nlmlich  im  Zweifel,  ob  er  obligato- 
ria<A  oder  flwaittatiT  n  Teratehen  ist,  ob  die  Bafanan  im  Anahmda 
Zahlstellen  errichten  mä.4iien,  oder  ob  dies  nv  in  Jhrer  Conrenieas 
{ti^trt  Entsprechend  dem  Gesetze  würde  der  nndentliche  Anedmek 
1.  il.i  iii  Xachtheile  ausgelegt  werden,  aber  dem  viT>-  durch  dif 
Xuiuiiiinuig  eines  nichtdent*chen,  aaälftndisrhen  Orte»  l^-icht  abge- 
hoUeu  Maji  wird  einwenden:  Das  sind Chicanen;  at>er  wirbelinden 
ans  anf  dem  Kii^sfius,  ud  da  aind  alle  Mittel  erlaubt, 

Bn  allerdliga  gans  yiobataa  Mittel  ist  daa  ron  efaiar  Bahn- 
CeeuUschaft  angewendete :  die  Cooponbogen  kOnnen  nlmlich  wegen 
ihrer  rSnmliehen  Ausdehnung  nnr  anf  ein«  gewisse  Anzahl  von 
Jahren  au.sgcstfjllt  werden  und  erhalten  deshalb  ur^wHlinli.  Ii 
Talons,  für  wtlche  nach  Ablauf  des  b-tzten  im  t'  iupr.nhnjfun 
angegebenen  .Talire.s  fin  neuer  Bogen  ausgefolgt  wird  Nun  hat 
dieM  KahngeaeUschafl  bei  der  Aosetellung  der  neuen  Coapon- 
bogan  daa  Faasnn  berigUdi  der  fremden  Valuta  aoagelaaeen. 
Rlardb«  «wia  «dnam  Gmatar  dahin  geUagt,  die  Bahn 
habe  diesen  Paasns  wieder  in  den  Coipon  anItanelmieR;  der  Proceas 
i>t  II. ich  im  Z«|?...  Ks  ist  zwar  nach  unseren  (S.  si-tz.'n  nicht  ircstattet, 
»i.  b  ilber  den  Aaiiifanj?  eine«  l'ri.cesses  .".ff.-ntiich  /.n  i'iu.^.-.-rn.  d.  nn 
Ulan  soll  den  Richter  nicht  iM'einflnss.  ii ;  linint  abiT  .1...  l, 

unbenomroen,  »ich  über  die,  mir  übrigens  ganz  unbekannten  Motive 
Secbenschafl  zu  geben,  welche  diese  Bahn-Gexellschait  tu  einem 
•olehan  Torgang  bestimmt  haben  konnten.  Dieselbe  dSrfU  ganz 
einfach  die  Conseqnem  der  oberstgerichtliehen  ürtheile  gezogen 
l,alir-ii.  w.lrlic  di«'  r.ahn-fl.'s..llscli;ift  iinr  mr  li.'/.ni.'lii'bfn  Sil'':.i-r- 
lahluujf  vcriiliä'-iit.'t  Ks  "."ir-  .111  Xfiisciis.  j.^'tzt  n.n  h  di.-'  ^,.up■■!l^  aiit' 
Th-iler  und  (.ri  l.l.'iU.M  l..-  Wüliniiic  ans/,nsti-ll<Mi,  dw  niciit  mein  .  xis- 
tiren;  die  Cuupon-Bogen  aber  auf  Mark  auszuMtelli-n.  die  an  deren 
Stella  gatnten  sind,  dazu  idiliegt  keine  Verpftichtong.  Etwas  Anderes 
wira  aa,  «can  die  betreffende  Bahn-Verwaittuig  in  dem  Vertrage 
oder  in  dem  Prospect  ansdrfleklich  erldiit  Mute:  den  fMheren 
nnd  k.-im^n  andoren  Teit  werden  alle  künftigen  Coniions  haben; 
das  hat  .sie  aber  nicht  crklfirt.  Alw>,  ohne  dem  richtHrlii  hen  l'rtheil 
vorzugreifen,  scheint  diese  Bahn  correct  vorei-ganit-ii  7.11  m  in 
Uaiiz  dasselbe  wire  den  Bahn-Verwaltnngen  anzarathen.  w>h  be 
bis  zum  Bekannivardan  des  Urtheils  tbnr  diesen  Becht.*slri-il  in 
die  Lage  komma]i,nene  Conpon-Bogen  anaingeben;  dann  werden 
wir  ohneUa  ahie  Cynoanr  daflbr  haben. 


Am  S.-liIu-,Ä.>  m..in.'-^  V-irtrau;.s  anjeUncrt,  werden  Sie 
f.'agen ;  »Wire  es  bei  allen  dieaen  Chicanen  nicht  aageaeig^ 
uns  lieber  auszugleichen?''  Allerdings,  wenn  kein  Opfw gabneht 
wird.  So  wurde  erat  diseer  Tage  tob  einem  BanUar  dir  Antrag 
gaataUi  die  Bahnen  aoUeo.  statt  S  t%  (mit  der  AmortiBation) 
4-«%  in  Oold  zahlen,  und  di.'ufs  1«„  s  .'.le  die  Marge  für  die 
Agio-Differenzen  geben.  Das  waren  2U  bis  2.5<>„,  und  so  hoch 
i<teht  die  Oold-Differenz  gegenwärtig  nicht:  ein  Stnig^n  des  Ado 
ist  aber  nicht  ansgesehlossen ;  wer  sollte  die  Differenz  tragen  ? 
Wenn  .<)ich  Institut«  Anden,  die  Garantie  b  imsten  und  —  was  ftmh 
eine  Schwierigkeit  ist  —  wom  alle  GUnbiger  beitraten  wilden, 
da  es  ein  Curatorengsaafai  dsneft  in  DentaeUand  niebt  gibt,  dann 
lieaae  aich  darilher  reden.  Wenn  aber  di«  Bahnen  irgend  ein  kl.  in«8 
Opffer  bringen  sollten,  um  einen  Anagleich  herbeizufuiir-n, 
ni'i!<jt.en  -sif  ihn  entschied.in  perborresciren.  dMiin  ihr.-  l/.nr,.  ^  -ire 
bchlimmer  als  früher  Heute  stehen  sie  auf  dem  Boden  des  Rechtes, 
l'nser  Richlersprach  verpflichtet  sie,  nnr  in  Silber  zu  bezahlen. 
Sowie  ich  aber  mit  meinem  OUnbiger  pnctin,  g^  ich  ihm  dan 
Backt,  daaa  ar  aich  aber  TetMirang  bemshwera. 

m 

Es  uii'.ije  mir  nun  zum  Schlüsse  v.-rg.lniit  s.  in.  d.n  Wunadl 
auszusprecbeii.  in  Ihnen,  sre.'hrte  Herren,  die  l  eberzeugung  wadl- 
gi-mfen  und  best.trkt  zu  liaben,  dass  d.-r  An.spmch  der  deutschen 
Uläabiger  auf  Zablnni?  in  *>..ld  ganz  unbegründet  ist,  nnd  dasa  dia 
Asterr.-nngar.  Eisenbahn-Verwaltungen  das  Beeilt  nnd  die  Pflidht 
heben«  mit  allen  geaetaliohen ,  wiasenaehafUichen  und  ihnen 
Ihetiseb  in  Oebole  stehenden  Mitteln  dem  entgegen  zu  treten ; 
dass  also  das  Pactiren  mit  den  Gliubigeni  dur.  hain  tii.  ht 
angezeigt  wäre,  ond  da.ss  die  prenssische  ofHciös«*  Insinuation, 
.il-  (1.  «Ii..  ...st.  rr.  icliis.  li-  ii  lijiim.  ii  ihre  VHrpflichtanpen  nicht 
.rluli-n.  als  Beleidigung  zurück-xuweisen  sei;  denn  e»  handelt 
sich  nickt  bloa  UK  d'/t  Millionen  Golden  jährlicher  Nehr- 
belastnng,  sondern,  wna  noch  waH  mehr  iat,ea  handelt  sich  nm  die 
Ehra  nnd  den  Cradit  der  «atimlchisdien  Bahnrerwaltnngen 
nnd  des  Ostemiehiseh-nngariaohen  Staate.s.  der  ni  lit  ztm-.hPM 
darf,  dass  der  Schnldenstand  der  von  ihm  garantirt  n  Ü.ihnen, 
nnii  MMiiit  «ein  eii,',.nfs  0:ir.inti.--Verbjltnisü  durch  ..-ine  fremde 
(resetzgebung  und  Jadicatur  alterirt  nnd  so  horrend  belaatst 
wards.  (Ubhafter  BeilUI.) 

Zn  ohiflM  Tortrage  ergriff  Herr  Dr.  T  r  a  b  e  r  t ,  Concipist 
der  Kaiser  TtnuizJoaef-Bahn,  das  Wort  nnd  äusserte  sich  f.dgender- 

msss.-ll  : 

M.  III.'  Herren!  Ich  habe  dieser  Tage,  aU  der  Vortrag  des 
H.-rni  l»r  Haas  in  .l.n  Zeitunifcn  ansekündigt  wurde,  Gelegen- 
heit gehabt,  in  einem  Kreise  gewiegter  Juristen  die  Frage  xvliOren: 

»Was  soll  den  ain  solcher Vvrtagt  Db  Hatarr.  Gaiidita  bii 
zur  höchsten  Instnui  hnmaf  habe«  aotatiiadaa  für  dia  Bahnen; 
die  dentscben  Oeriehte,  insbesondere  das  1(eiel»-0berhandel*> 
L'.Tichf ,  haben  gegen  sie  ent-scbifilcn .  un.l  die  OHri.  bt.'  Iii.'r  ond 
ib.rt  w..rden  ktlnftig  ebenso  entscheiden,  wie  si«  seither  eiiUM-hieden 
habnii :  Nenea  nber  kann  man  in  dieser  Angelegenheit  ni^  nrnkr 

saifen  " 

Meine  Herren:  Diese  eig^nthüinliche  Fra^'v.  die  unter  Um- 
stinden  ganz  ebenso  anch  noch  in  anderen  Kreisen  anfj^worfm 
werden  ktante.  hat  gresae  Bedentung  Ar  die  Thxtigiceit  nnserea 

Club,  and  ich  erlaube  mir  deshalb,  ein.,  klein.- Anfw.  rt  zu  vei^ 
suchen  Mir  ist  dabei  ein  alte»  Sprucblein  einirefalleii  ;  es  lautet; 
■'i:u!t.:  ljj'.i/  hiptdem  ■,  der  'rr..].f.-n  b-'.i  .Ihii  Siein  aus, 
l  iisiT.-  >rinini-  i-t  au.  Ii  nur  '  in  >  h.-r  icpti-n,  nn  l  wenn  wir  im 
AuK'.  iiMi.k  auch  nicht  di.-  \V  iiknuL-  ies  Tropfeiii»  Mien ;  er  wirkt 
doch.  Wenn  wir  überziengt  sind  von  der  Bichtigfcsit  der  Ansicht,  dio 
dar  Harr  Tortragende  an^taqinHdMihal,  md  wenn  wir  dsrthvnaera 
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MeinanfCs-A-n.'^-.'  niii?  'l^'  /•••ituniri'ii  O.  stfrnMchs  dahin  briiiijon.  für  I 
dien«  öst«rri'irhisi-he  Ansirhl  ^lui/.  <'iit'rtrisrli  cirizutrHtfH.  wi«  die 
deotücb«!)  ZeituDi<»n  für  dii-  tl>-ut!i>i'li>Mi  Piiltunsionon  eintreten,  dann 
vird  das  am  Kode  doch  nm'M  Wirknii^  iwb«a  inüsscn  »Gutta 
e*imt  h^ftdUH.«  LaaMO  wir  diu  alao  dan  Vortrag,  d«n  wir  geMrt 
kaUn,  trillkmnua  aaiii,  and  wiika  mm  Jodar  in  aaiiiBB  Kraiae  ia 
dimMlban  Sinne. 

F.iiifs  nur.  m.  in"  lIiTt-r..  m  ii  hti»  ich  •l.'in  V^rtra^:  >  Fli.-rrn 
Vorrt'dners  nu<'h  bi-iliiifi'n  Kr  hat  /.war  dai-  vnii  Ji-r  Mi  iin.ahl  dT 
in  Dentschluiid  crtlMüsf  ifjn  ErkeniUDisse  a  b  w  i  i-  )i  c  n  d  L'rth>'il 
de»  Caaaoler  Appellatiunügtrickitaa  arwUint,  aber  aber  die  groeae 
Bedentnng  deoselben  iiit  er,  geUniwi  dveh  die  Füll»  de«  StoSas, 
Tiallaicht  dock  m  hrnrnggefangen. 

tMaaar  Reehtasprucb  deaOaneler  Appellatinnsgerichtea  ipricht 
80  entoohieden  für  di"  Auffa.-isuni»  dps  i,'Kwbrtt  ii  Herrn  Vurredni'rs, 
für  das  Ut>cht  dt-r  .wWrn-u  hi.-i.  ht'n  Hahni-ii .  uiiil  ist  eine  iu>  »nt- 
achiedfiu'  Krii-gs.-rklfiniti?i.'i  di-  ;.indl;iuti!r>'  Aiiff»f.Kuni;r>«utsi-h- 
laads.  datu  PH  »«hr  widil  dtirMuh"  wt-nh  i!<t.  nuf  JJt•^•'S  l'rtlteit  U'^cli 
eil  wenig  zurnckzakommen. 

Ich  will  Ihnen  mv  einig«  wenige  Worte  ana  demErkenntniaae 
deaCaaaeler  AppellationageinditM  TorflIkraB.  Sia  wiam  and  bakei 
PH  att8  d«  iu  Vortrage  das  geekftea  Hemi  yoRadn«*  gakOrt:  Das 
deattsrb«  U«ich>i-0))orhandp|«gerieht  geht  hauptalchlieh  von  zwei 
Oesirbt^puiikti'ii  aus;  .•^  -aüX:  Dvn  hier  fra^rliilien  Sohuldver- 
adireihutipen  licsrt  «'iiH-  Alt-  riiativ-Ohlig-alioii  vor .  d  h  die  "ist«' r- 
reichi.'^i'hi^n  liahiien  haben  «ich  dazu  bekannt,  die  Fordeniu^  in 
die  Wahl  des  OUabigera  ta  itellaa,  ao  daaa  er  dieae  nach  Belieben 
altariren  kann.  Die«  ist  der  Eine  Pnnki  Daa  deatsehe  Reieha- 
Oberfaandelisgericht  »agt  weiter;  Das  nea«  deatsrhi»  MAnzg«8etz 
bestimmt  im  Artikel  14.  P.tragraph  2;  ein  Thaler  ist  fortan  «rleich 
3  Mark  ninl   h;it   dic-^  aiirli  <i«dluiii,'   l'iii  ■  -t.  iri-icliisrhen 

Schuldner.  Da»  :i1i>h  »iiid  du-  hidd«'!!  Haisplt;r>ii  Iit.>|iutikt4' .  auf 
welche  aith  die  Venirtheilang  der  österreii  hisrhen  Hahnen  in 
Dentackland  giAndei  Trota  dieser  mit  der  aogenannten  öflent- 
Uchsa  M ehrang  in  OsBtaekbmd  tdemiieb  kamonimdan  Aoflka- 
song  kat  das  Onaialar  Appailttfmttgerickt  die  beklagt«  Bahn 
freigesprochen  Die  BntsekeidnBga-Ortnde  rfnd  folgende :  Es  liegt 
hier  keine  Altemativ-OblifTutir'n  vor.  sondern  dii-  I1f'-<t\inmung 
der  SrhuldverKrhrMibunu  i.st  nur  die  Feslaetzaiiif  f  iii'-T  .  nrllii-hen 
Direi  tive  für  den  Vollzui:  di  r  /ahloni;' ;  sie  ist  ki'iii.  sw'  irs 
eine  NormatiT-Vereinbaning  über  da«,  ihr  Obligationsrecht  xu 
bekerrschen  bestimaite  Artlicks  Backt«,  weickes  also  kier 
daa  dstwrwiobisnba  wln^  Dan  Ciüalar  ifpsllationigarickt  setot 
nodi  kinni:  «JU  irtre  eine  wUMMfebe  üebersekreitoag  des 

dentuchen   M.4i'ht|<wbieteS" ,    w.  r.n    iimm   hi.T  dj-  Mlill>.(,'e5iet7.  Tom 

9.  Juli  18T:t  sfepen  die  .'■sterrt-n  hi.-.chen  Kaiiuoa  anwenden  wollte, 
oad  diene  »willkiiriirh>.  r.d.^r.MdireitiBf  fOkremil  Hottwendigkeit 
ra  einem  »materiellen  Uiirecbt" 

Maina  Hamni  Ick  glaube,  mit  Hchärferen  Ausdrücken  kann 
man  die  sogsoanate  affentUche  Meinug  Deatscklaads  in  der 
Cooponfrag»  nickt  Tsnirthmlett,  imd  dieses  Vriheil  ist  eiHossen, 
nachdem  die  entgegenstehenden  Präjudi<  ien  in  n.'utsrbland  bereiu 
vorlagen  Wie  erklilrt  sich  da^?  In  d.'ui  (^».sfeler  A|«pidUiii>ns- 
t^ericht  «itzeti  eben  Männer  aus  dur  alt' n  knr ih-^-ii^'  lien  Kechtä- 
echule  ,  an!s  der  einst  ein  Savigiiy  berv.jrgejjaiijjen  ist;  es  sitzen 
dnrt  Mäin  er,  deren  Becbtsbewiustaeüi  »ich  mit  der  Jadicatur  des 
(Hier-HaadelageriektesiD  Leipiig  nickt  einÜKk  afriedea  gab. 

Ob  man  in  Mpxif  ebenso  Jndidren  wird,  wie  in  Caaael.  das 
weifw  ich  allerdingii  nicht;  man  wird  di«  im  Casseler  rrthcil  dar- 
gelegte KerlitiianHirht  jcdenfalln  priifen  müssen,  und  schon  «iie 
That.-iarhi".  da*«  da»  <'a«se|pr  rrtheii  erflosscn  iht,  gibt  t-inige 
Hoffnung.  !>ii'  Hoffnnngen  Anderer  freilich  »ind  minder  guiKti?. 
Der  Herr  V'irredner  hat  y.wiir  mit  Kecht  gesagt,  das.s  ein  dent.-i  h'''; 
Oaiiekt  nicht  beeinBuast  ««i;  aber,  raeine  Herren,  die  lierriH-bende 
nUgemsine  Strtnnnf  ist  »Inn  dock  ein  figntkümlickes  Ding: 


winn  einmal  die  sammteri  Z"ituniji  n  "iii'  -:  I,.inden,  wenn  über- 
haupt alle  Welt  für  jfcwisse  Prateusii'nuu  Partii  i  rjrriff.u  hüt  und 
fortwährend  in  dn'ser  Parteirichtnng  agitirt.  iimi  wenn  mi  die  all- 
gemeine Partei-Ansicht  allgemeine  Ii  eberzeaguug  ge- 
worden ist;  dann  ist  es  anck  för einen  okenitaa Oerkktshof  schwer, 
derOflentliehea  Msiaiaf  nad  aUgemriasa,  wena  anchinigsa  Ueber- 
zengnuf  die  SÜme  n  Meten! 

Ich  fSlili'  mich  srhlii'H.^lii  h  v.'qipflirliti  t,  d<'m  Hi  rm  i'  ■  ■<  t  e  r, 
Oberifen<:htR-Aii»Fult  in  Iljiiau,  '1.  r  die  Kaiser  Franz  .li'Ref-liaJin 
in  d>'in  Prore&f;,  den  das  r<t<».  i,  r  .^ppellationsgericht  ZU  Gonsten 
der  Bahn  entMhied,  vertreten  hat,  an  dieser  Stelle  meine  wAnnste 
Anerkennung  auMZuaprechen,  and  ich  bin  übeiwagt;  Sie  alle,  Werden 
mit  Freuden  beietimmen.  (Bravo  !  Bravo !) 

BeriebtignBges.  In  einem  Tli<'il  der  Auflice  von  Nr.  fi  «ii.d  !..l|t<>n.1i? 
Pru' kffhl'T  »tebeii  eeldiolwii:  .VIte  »i-'i  link*,  12.  Zeili-  v,  u     («■si  U'«». 
»i.»tr  V  p  rf  r»  f  » ;  r"i  Iii»,  1  7.  Z-mIi- v  a. :  Verhähni««».  '•uti  ii<- hl  Tfrhilt 
i.i.^.'.  Iii  rerliK.    l'ii    /..ili»  T.  o.;    (jol-l/jldiintf .  «Utt  .S||l>i,r- 

ubiung.  .^oilp  li.'i  link*.  •> I . /Ci'ile  r.  o. :  Copi«.  suit  Coupon«  {^.i.  iC«Ue: 
nimliciMO,  «Utt  rinmlir  hon;  Si.  Znle:  eint  fwtdiiJi  neimele.  Ptat* 
edors«tet(ltrh  iiorniirtr. 

Kl  >i:ni{aiini{Kcht. 

Proee'iKkosten  der  t'uraterea.  In  dem  Pne-r»»«'  über  'Iii' 
C"ii|j""i vnbil.i  l'  T  I  ran  /  .l'.f<  f"  Itutin  "Ind  'lern  i;eniein«»men  Prinrililten 
< 'nniKir  <I<T  Kriiiu  .lo«' t-Ujiliii.  I>r.  Tremel,  'Ii'-  Prorensko.Uen  mit 
rt.  l.'i^»>  iiixl  'Iie  (Viniii-lHkoiilen  mit  fl.  '^y-:  di'-  c-ininnilen  Kosten 
•iimit  mit  d.  :l^»Mt,  von  Seile  de*  Wiener  HanileUj;eri«hl«  beaiimmt 
worden  und  wurde  die  Baha  aagewieMM,  diesen  Hcfac  bian««  vier- 
sehn  Tsiten  bei  sensliger  ExeeaitiAn  sa  betaklen.  (Jeher  Recar«  dar 
■■"ranf  .loier-Rahn  lindert«  diu  Obi  r^ericht  di<'«e  Endunheiduns;,  indeai 
e»  'b|j<  Begehren  de.i  Curalor»  ;«I'»ie»;  iler  Obt-ntte  (ieriebtsh-if  i;sb 
ii;d'>i-b  dfm  I*"vi-i  'in-l!eturie  den  Dr.  Tn-ni'"!  theilwei'e« -t.»U.  indem 
er  lult  .Vbxivieiuiib;  ib'r  .m^-ofi"  !it''uen  oKerifriebtlii  hiMi  Knt- 
...  lipidmi^  den  He^r-b'^i  I  de.»  Iliindeliireri'  lit«  in  d' in  Punkte 
ll.■^tiitii;rt^  dji»**  di''  in  -I-t  lO^pen^iiot'!  viTzei'  liiii't  n  l'\p''ii*''n  mit 
Ii.  .Kmi  lii>.ituniut  wii-.li'n,  wahrend  er  dss  i.'r-ii i'  htci lir'i.-  I'rthi'il  in 
dem  «i"it'-ren  Aii»priii  tii?,  mit  vri'|i:h''in  die  lli»ni  Ht;_-  in,-  l.-r  K'^'ten 
'l'-r  Franz  Ji>iier-lii»liu  binnen  vierzehn  Tai;«!)  I>ei  KM  cutiou  aafge- 
tragea  wiarde^  dahia  abladerla,  daaa  ea  von  die«em  Auftnma  absa- 
kommen  habe,  und  Dr  Tremel  wegen  BeriehiiguDi;  dea  bcatiaimten 
iCxpi-nHenbetrw*  ><n  ""di-ntlleiien  Beoktawege  einzuschreiten  habe. 

Krkenntiii.>.i  unx-rer  hBehaten  GerichiJKt'dl«-  Uutet  wie 
l'i'li;!:  nD.'r  h.>!ie  k.  k.  oberstc  Oeriehuhnf  hnt  nil(  Erla«  vom 
"27.  O".  f  iii\..  r  1^78,  Z.  I1.62il\  Aber  den  Revi»ion«r<'rnrs  di-s 
Dr.  l'url  \V* I d fu-niu'  Tn-iiiel  al*  c'Tn''ifi<iimf-n  (''.iriiton«  d'^r  lt.'*it*er 
VHin  -I  i  läl^-' M'li.:.ltinii.'n  tb'r  k  k.  priv.  K:ii>'T  Fr.»iu.  .lM*t't-U;ihn 
ifl,'''n  di'-  Mii-'hi  iduiii;  iji'i  k.  k.  Oli..rliind'-H.;..ri -la-'*  in  Wi^n  vom 
•Jil.  .\ui,-u»t  1S7S,  /.  «nnnt    l.  r  It.  -.  h.d  l         k.  k  H:»nd.d«- 

in'rielit*  iii  Wien  vom  12.  .luli  IMTK,  '/,.  ^/iiHitti,  mit  wloheni  dem 
Or.  C.  Vf.  Tremel  al«  mit  handelageriohiUehem  Hesclieide  rem 
14.  Min  1K7S,  2.M9äi9,  zur  rremeinaanaen  Vertretung  der  gefihideten 
Rechte  der  Ueaitier  von  TheiUchuMver^chreibungen  des  tob  der 
k.  k.  priv.  iCaiaer  Frant  Josef-Dahn  auf;;eiiominenen  Darlehens  ddto. 
»>.  .September  18»t7  von  Mt  K>  fl.  «.  W.  in  Silber  »ufijeetellten 

furator  die  erwai-hsenen.  in  der  Expen»note  A  verzeichneten 
Etpennen  Kei  'iLrlii  h  der  l'roi-cÄ'liH^ti-n  mit  '251"  tl.  iin  l  tn-x  l^di•  h  der 
i'ili^tiiten  < 'iii.it.'l'NiiULU  mit  <i»l  Ii.,  zii»RiniU"ii  nill  '.>'<<"  Ii.  ■'.  W. 
Ii'>sttitiint  lind  deri'n  Itnri'-iili-'uni;  der  k.  k.  priv.  Kii^-  i  h'riui  ,lo*ef- 
ll:ilin  hiiiu-'H  14  Tfti^en  ''ci  ICxci'iition  .iut'L:t  tr!i;;"M  \s  <r  l  'ii  ipt.  lit^er 
Ueeiir«  der  genannten  llsihn  diirf  h  Dr.  Adolf  Weiss  dahin  i»l><o»nderl 
wurde,  das*  Dr.  C.  W.  Tremel  mit  seinem  Bcsehren  um  ^richtliche 
Bestimmung  dieser  Expeosvn,  sowie  um  Ertheilung  des  Auftragea 
an  die  genannte  Baha  snr  Beriehtignng  des  lienesaeaeB  Betracee 
abgevriesen  wurde,  dem  abangefllhrten  BefisionarseuTSe  dss  Dr. 
C.  W.  Tremel,  «U  i|fsmeinMm''n  t'-irator  der  BeaHter  von  PriofitSca- 
ObKgationen  der  k.  k.  priv.  Kni»er  Kranz  Josef-Bahn  theitweite 
•tat'ziißelK'n  und  inil  AliHnd'Tuni:  |i  r  uni-'-fu  hti-n'-n  nbiTiciTieht- 
li.  li<'n  KnluMi.  i  liriL.-  l>'n  IJi'»rlir'id  di  >  k  k.  Ilumii  iN^-rii'htJi  in  Wien 
Vilm  12  .I'ili  I.H7S,  Z.  \mM,  in 'li  m  l'uiikt.-.  wi.  nit  iii-  in  .l.T  Etpens- 
ti'ii-'  .\  v.'r/ifirliiirtiMi  K.xpen.«'-«  rnil  .'J' K i  1  tl.  1' .  W.  lii'<timml  wurden, 
/'i  tit  *t;itiLr''ii,  die  'lein  wt'ileren  Au*pruidif  ;ib'T,  womit  deren  IJ'*ricb- 
ii«iinc  di  r  k.  k.  priv.  Ksiaer  Frant  Josef-Bahn  binnen  14  Tauen 
l>ei  KviK'utiun  aufgetragen  wurde,  abzuändern  und  lu  erkennen 
befunden,  daes  ea  ren  diesem  Auftrage  absnkemmen 
und  ilr.  Tremel  ttber  das  «oa  ihm  in  seinem  Oesnoka 
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itpratt.  22.  Mti  IW,  '/..  H7H.J5.  in  iiic»*r  Ri<  htung  i^«<tclltcn 
Begehren  lo  weii<>|n  «im,  weg«n  Berichtigung  de«  be- 
•timmteo  Espeiiaenbeli'kffe*  B»«h  Hoftf««r«t  von  4  Qe- 
tober  ins,  Nr.  MM  3.  O.  S.,  im  ordeAtlleben  KeehUwege 
•intnsehreiten.n 

Diese  Entsohridune  Itprtiht  aiif  foli'ir.li-n  KnrKirunf^n :  »Dm 
Gc«eti  Tom  -24.  AprillS?*,  Nr.  4»,  R.  0.  Bl,  .nlhMl  imf.fi  die 
BesHmmun^,  das«  die  Rechte  and  Pflicht*!!  df«  ePmfiti.-v«mi>n  rnrmtor» 
innerhalVi  d-  r  f?ri.Tzpn  *cinor  Ilestrlluiü.'  n^'  I.  •l-n  für  Cni-storPii 
bp»tchrni)i-M  .Tll_-i-n)oincn  Viiisc-hrirti'ri /II  In  iirrii"ll.-n  -iii  l,  ■<•.!. Tn  da» 
erwähnt'-  Iii'»"!/  ni''lit  b^i'Oiidi-ri''  ll<'-Iiini;i'ini,-fii  liiirnli'T  •'iilhält. 
Diircli  dii-  Ui  »limmiinir,  il.i«s  die  K<'Hti>ii  dprCuriilfll  von  <l"m  au»dpn 
Tbdl«chitldvtTiiehreibungon  Verpflichteten  zu  bestritten  sind,  wcr- 
dM  JadMil  <ü*  BMtiaumiifaii,  walolM  lich  wif  die  BnUclici'jiint; 
Mwr  die  OwielililtiMimi  in  streitigea  Vciihlven  boMien,  nicht 
berührt  nnd  bleibt  «*  minHcrdem  dem  Verpflichteten  Torbllieltaii.  den 
Er««tz  der  Ourni(>l<ko*ten  von  denjenigen  Beaitscrn  «on  Tlittbdiuld- 
venehreibunKen  tu  begehren,  welche  die  Baetellanit  dei  Cantton  in 
grandloiu^r  \^'e\>.e  vematMiten.  Be  hendett  Beh  eomit  am  drei  imter- 
finaiid^r  \v<"ipMfJir!i  v(*r«rhio.|fii^'  fliilttinccn  vnn  .\tisprli^h**n.  niirn- 
li'-li  1 .  utii  ,\ns]-ril'  h''.  \v  .■]  -  In'  .[.m:i  i:.-m'*ii  i^nr)i<-fi  T'ir  ^tiT  .lU^  '  iftln 
aurL;"'rr.t^-'-i.''ii  I  "iirrit'-Nfiiltruii.:  :iiit' Ki  ll-  lininii;  "I.t  v  'in.'  Miilirw.ilt'ni;^ 

Uml    KiS  lI?    'Ii  -   d  llli  i  il.I.TI  IL,-"!!  ?H»t.'ljr|i;   i     A 11 rü li<-, 

welfho  sich  im  Kalle  cinor  l'r»'  ••».••fiUmitii;  zivii'cli'  n  di-n  briilcn  .'itreit- 
theilen  in  Ansehung  dea  Ersätze«  der  entetnndenrn  Oencht»ko»teti 
ergeben;  S.  An«pr<lche,  welche  der  zur  Zidilnng  der  Curetclokoeten 
Verpfliehteie  im  l'rocc»«wei;e  eeeen  den  Sehvldtniteiiden  erheben 
n  kSnnen  glnii)>t.  Ei  kann  nach  den  Vororhriften  der  ff.  WM,  1014 
und  IlßS  ».  b.  G.  B.  keinem  Z«<"il'''l  imtfrlii-iren.  d.i»s  doiii  i::em''in- 
»nmrn  ("urator  da«  Reh»  zimt.'lit,  f-lr  die  Vf.ii  ihm  bi-ior^to  Ciitatt'h- 
fiilininir  Ilm  »«•iivn  C'ir^nden  iiielit  mir  dsn  Kr>;»t/  der  irelinlit.^n 
A'i'liiC'ii.  ^'lrnll■^^  n  itb  eine  ani,-i'messene  Entlohnnni,-  sein-  r  M  Itio 
walttmc  jfti  viTl;w./nn.  Auf  ille'.j'v  Uf^<^ht'«v*>thiilttii<«-«  /\\i»i'lien  tiern 
gemein«anifii  Curiidir  ind  ireii  riirandrn  b.alieii  die  ^M^  '1 
bezeichneten  AiiApr<ieh>'  g*r  knncn  Uczni»,  «.il  die  Kraije  de» 
KeeleneiMtzes  sieh  nur  auf  die  beiden  .^treittlicile  he«ieh<.  und 
twlieben  den  beiden  Sireitlheilen  nur  die  Frai;e  zu  entsoheidon  ist. 
ob  nnd  wie  weit  der  Eüne  dem  Andern  die  Pnteesikostcn  zu 
«tetten  habe,  keincewe««  «her  die  Prveenkorten,  welche  jeder 
Streittheil  »einem  Vertreter  für  din  i:i  lei«|.-t''  Vertretung  zu  ent- 
richten hat,  in  irgend  einer  W.  i-i-  lu  riilirt  wcr  lm.  Daraoe  folgt,  da»» 
die  t'iitrrselieidiiii>.'  7»'i«cbeii  l'i ...  .  ti^kci^ti  n  und  lonstigen  t'nralnl»- 
kosten  in  di  u,  K.illi'  keine  jir:ikti«i'bi-  Beibjutrini;  liiit.  «eil  der  Aii- 
BprU'.-h  des  ^'etiM^Mh'jifiifn  (.'»rat'trs  Ani  die  tljni  %..n  -n'infit  t'iirandeii 
2U  b  istcnde  VerpiitiHiff  /n  de«  sub  1  )>•■/. 'irliin  h'n  ,\n~|crii<dien  /.u 
rechnen  ist  Kli''n>-"«i  i  i;;  küiiiifii  die  iub  .'!  Iie^iei  Iuk  I'  H  l{e>;re4»- 
»nspriielie  hieber  be/ogen  werden,  ilr»  dieselben  auf  iler  Voriiiüetetj'.ung 
einer  grundlosen ,  deher  »chuldbaren  Vcranlaanung  der  Curaton-Be- 
iteltung  berahea,  Ober  dm  VoriwndeneeiB  einet  zotehen  Vereehnidena 
■bw  wir  in  oidenffiehen  Reehbwege  ericannt  werden  luuin.  Naehdem 
aber  dM  bezogene  Oeietz  im  |.  )),  Absatz  2,  filr  den  Fell  der  Bestel- 
ImbJ  eI«eeg«meinsiinien("ur«ti>rK  anordii.  t,  da««  die  Kosten  derCnratel 
Ton  dem  an»  den  TlieiU<  liuli)ver«ehreibunj;en  Verpfliehteten  zu  be- 
streiten •.iii.l,  tla.Hs  :i|so  in  diesem F.ill'-  in  Ansebiim;  der  Kosten/all!uIl^■ 
der  .•»US  ili-ti  T!f  il-i  !i  il  Ivef  s.  ];'-t  iliiingi  n  Ver|>fliehte(e  .in  die  Stelle 
der  < 'tir»n'i-  n  r.\i  ir«  i-  ii  hiil  i'.  so  |*cili;t  vnn  selbst,  dass  zwar  diesem 
Verptiii  lilPteii  ilif  K'i-ii  ii;;vlilritit:  an  den  i."'mein&amen  C'uratir  in 
eben  detu  Mr\--e  uni  I 'niiii p..;.'  nl>liei;en  werde,  in  welchem  sie  son^t 
den  C'uranden  obgelegen  wäre  ,  dast  jedoch  die  Eotacbcidung  der 
riH«>  M*  deatTitel  der  M>8  Bild  8  beeeiohaMea 

Aaepriiehe  Gcgenibrdentngen  erhoben  werden  kSnnen,  dem  ordent- 
Bohen  Rechtsweße  vorbehalten  m  bleiben  habe.  l)c»shBlb  mu««te  der 
erelrichterliche  Aiissprneh,  iluss  iUe  Beriehtiiiun^  de«  Kipensen-Be- 
träges  der  Kaiser  Kram  .btsef-Habn  binnen  vierzehn  Tagen  bei  Eie- 
cution  aul'^'clrsgcn  werde,  behoben,  und  der  C'urator  mit  diesem 
Thcile  seines  T^ri;elirens  auf  den  unleiitiii-l)»-)!  Itechtswec^  jrf.wi..sfti 

werden,  "eil   nbcr  l)--'  am  h  ilas  Ccinitnren    G  li  'M:  I  irri.'l.li'. 

welche»  drn  '  'nmlnr  b.  stellt  h.<it .  r.>ir  ilii-  M.  stimtuur..;  iler  ( Uralels- 
koslen  zuweist  und  nach  dorn  iluhlr  i  r.  tr  v.  m  i.  Oelxln  r  IKt-'i  über 
da*  Begehren  um  Zahlung  der  liquidirten  Oebuhren  der  corapelente 
Biehtar  dea  SahoMneia  mah  Tafll«ifam  contiadiateriaeheB  Vertthren 
dwab  ITrtheil  tu  enlecheMen  bat.« 

CHRONIK. 

I>irertoren-('onr«renz.  I-i  lier  am  Iii.  v.  M-  itiL-  'hnh'  ni  n  i 'on 
ferenz  der  österreiehisohen  Kisenluihn  I>irectoren  sclank  ti-  l  '  A  n-ii  In 
sum  Ausdruck,  das»  eine  gleiebfÄmiiii;i'  Publicirnng  lei  l.inah.iu  ii- 
Ausweise  nicht  mttgtich  «ei.  V,*  mttge  daher  tod  einem  Kcmcin&araen 
Beanhlniaa  absaaabeo  vad  dea  einaaiaeii  BahaTenMltauMB  Iber* 
laaian  werden ,  die  Aaawatia  naeh  ihren  apaeiallaa  VamlltniMaB 


xufzuslellen  und  zu  verKATentlickan,  ttlh'hiebei  den  Wfinsehen  der  Re- 
gierung thunlichst  zu  entspreeheil.  DerConeurs  für  die  den  Unter* 
ofieieren  TorcnbehaltendeaBiMababa-Dienstposten  «ntl  nur  nraiaial 
im  Jahre,  vor  Anfang  Jknnar  and  Anfiutjt  Juli,  ausgeechriabea  wd 
die.\u9'.rii'e;b<mg  nur aufdientedrijteten Stellen,  wie Leetiugepacker, 
Weiehen-  'iti<l  WechselwHehter,  Heiter,  Bahnwiebter,  Stalione- und 
Bnhnauf«ehers-.\spin>nten  aus:>edehnt  wenien.  Kaeh  der  Oeeehifte- 
Ordnung  der  Kcnieinsebaflliehen  Uireetnren-Cnnftrenaea  entfallen  im 
.lahr  l>^Tf>  .Ulf  dieMnn-ntc  .Mai.  .Juli.  September  iremeinsehaftlieheCnn- 
ferenz-Mi.  wi-h  ho  al  weehselnd  in  l'e^*..  I'cii;  a  ler  in  einem  .-indem  ce- 
meinsfhar'tliili  bestimmten  Orte  st-ittziilin  len  liabeti.  In  -len  Mnr.nl. -n, 
wo  die  Kemeinsehafiliche  I)irectnren  -  Conferei:/  in  !'•■-[  st.iciiniji  t, 
wird  die  Ssterreichischc  zwei  Tage  vorher  in  Wien  abgehalten  werden. 

Abhaltaa  dar  caaMiiiedkaraiehaa  CanfM««  in  Vtat  wird  die 
SeMn^ebiecbe  Mrannebat  der  gemeinediallliaha»fa  Verbtndunf 
gebracht  werilen. 

Oeaterrelehlicbe  StaateeUenbahn.OaMllMlMII.  AnlÜMlieb 
de«  bevorstehenden  Verkaufe«  der  riiiriänisehen  Bahnen  an  die  Rcfpe* 
rung  .sind  auch  mit  der. Staut.^bab^  V'erhandbinL'en  eingeleitetworden, 
welefie  sii  h  auf  die  Lttsunu-  des  Helriebsvi-rlnL,"'.  In  ^ot;.  n  .  d-n  die 
-StaalsKa!!'!  f^inerzcit  abi^esrhlossen  hatte.  l»i.  »e  V.  rl  iii  llimcen  «ind 
nnnni'  l.r  znin  .\bs,-hliisse  i,.p|ani;;t,  und  zivar  iiiii  (irtird  eines  Tarif» 
und  .\  n  s Ii  I  II  ■•  s  -  r  r  ra  i;  e  s .  in  weli-bern  die  Stiuilsb.nhn  einen, 
wenn  auch  niebi  vollstündigen  Ersatz  lür  den  liestandencn  Betrieb«- 
rertrag  gefianden  hat.  Auaaerdem  hat  naii  sieh  auch  im  Prineipe  dar- 
über TaretÜndigt,  das*  die  Slaalebahn  eine  mHssige  6eIdeRt*chli<lieting 
TOn  derrumilnisi'hen  Babnsescllsehsft  erhXIl,  über  deren  zifTennlliifige 
H8be  ledrieh  die  Verhanil!  incen  «ehweben. 

Rrflaa-Rossllzer  Kisenbabn.  Bei  dieser  Firma  wurde  im  HandeU- 
re;;i»terdes  k.  k.  Ibindelsgeriebte»  Wien  eineefacen .  ■las.*  sieb  diese 
.\etien  -  fjefiellsehatt  /-ifeli^e  Besehluss,.s  (1er  (General -Versa»nmlung 
vntu  17.  Mai  I>s77  uini  ü!..  r  d.  n  ilureb  di'' Oenebniitfuncs- l'rkunde 
des  liohi  II  k.  k.  .Miuisii'i  i'IMi^  d"s  Innern  ynm  1  >.  Pe.'eniber  lss7rt, 
Z  "'Ä"),  auüticwTescneii  Bintiitt  dT  in  dem  I'riiliminar  l'etiefii.knin- 
mon  der  Gesollschal't  mit  der  k.  k.  priv.  ßsU'rr.  Staat«  -  Ei»enb.ihn- 
GeseUzefaafI  vom  16.  April  1877  vorigetehenen  Bedininine  der  staat- 
liehen Oenehmiiciing  —  inli<|uidattnn  beiladet,  da«8  die  Ij^oidationa- 
Firmn  lautet:  K.  k.  ausschl.  pr.  Brtlna-Roteitiar  Bieaababa 
in  Liquidation,  daes  die  Liquidation  dareh  dea  Verttand,  4.  i.  dia 
Din-etiiin  .  );e«rhielit  und  d."»s«  die  Liquidation«  •  Firma  in  der  Alt 
ce^eiehnel  winl,  i|a««  unter  <len  von  wem  immer  ge»ehrieben>  n  HITort» 
Inutderselben  entwi-l-T  ,|.  rVnr«ii;r''n  der  1  »ireetion,  l.eiqtold  Hresson, 
oder  ■lir  Stclh  ertn-trr  l^'-sillien.  \Vlll:"ln.  Hilter,  nunmehr  Krei'ierr 
V.  KüC'^iIi;.  und  eirn-s  i|er  n.-^<'li|nli;('nd>'n  I 'iiin-tiiins-Mitjrlieder:  Kmil 
Kn[.:  i:ri  -t  K.o  il.i  rr  v.  Herrin:;,  ^e.  E\eel|enz  lleinri-b  (Jnil  Zii  hy, 
l'aui  Ueialiardt,  inil  denselben  .«•<'hrittxiifi-'n  wie  bisher  ihre  Namen 
■etieikOtaealBmMtahenden  Eintragnneen  wur<len  gelSieht. 

FMaalranänailg;  Dar  in  voriger  Nummer  beschriebene  Ijoro- 
motirkessel  des  Iferm  Stefitn  Verdcrber,  Oaneral-Iaipcetor  der 
kKnii.'!.  linear.  >'t.Tirshahnen,  i«t  pfttentirt  worden. 

Petroleum  -  Seheppen  in  Wien,  Das  Handelsministerium  hat 
ani'iFriM:  I  r  -  n  l'.-h  abgehaltenen  I.o t  al  -  rnmmission  da»  von  dar 
Dir.  '  iinn  Jrr  K  iisi  r  Ferdinande  -  Nordbahn  Toigale(tte  Proieet  zur 
Erri  htiin;:  nnes  ..rTenen  Pefr»lenn •  Schoppea«  aafdam  Uaeigen 

Nrtrdbahiihot'e  r^-n  dinn  jt, 

Buu-I'rojerte.  I)rr  ^Gr  iz.TZti;.t  zmoli;.'  l..Mtjsiflirii;I  .lie  .Sud- 
bahn-Ue&eUselidlt,  in  Graz  ein  neues  .S  hiei..  ii  Walzwerk  mit  einem 
Koitaabetng«  von  ungefähr  Hil.mNl  fl.  zu  erbauen.  In  Aufsee 
soll  Ton  der  k.  k.  Salinen- Verwaltung:  eine  Seblepiibabu  von  :iUO  Meter 
Liins^e  gebaut  werden,  welche  eine  BiOeke  von  16  Meter  Spanaweil» 
über  tio  Traun  und  mehrere  DorchllUee  entfaaltea  wird. 

Heaer  Televrapha«  -  Tarif.  Wie  die  »Bad.  Corr.«  mittheiit, 
haben  die  beiderseitigen  Handelsministerien  sich  nach  lingeron  Ver- 
bandtungen dabin  i;eeinigt,  eine  neu«  Ta\c  einzuführao ,  wooaeh  in 
Zukunft  fiii  i  I.  .  l  elegramm  ohne  Unterschied  der  Anzahl  der  Wnrle 
eine  <iriindta\e  vnn  24  Kreuzern  und  ausserdem  für  jedes  Wort  -  kr. 
l-  /.alilt  werden  siillen.  lier  l  arif  stellt  «ii-h  ilemnaeh  l'idgendernins-sen : 
.Slan.  bl  zahlt  für  Worte  .14  kr.,  fiir  10  Worte  44  kr.,  für  i:i  Worte 
.MI  kr ,  illr  18  Warte  60  kr.,  fllr  20  Worte  64  kr,,  fiir  SO  Worte  1  fl. 
24  kr.,  mr  100  Worle  blos  2  fl.  24  kr.  u.  «.  w.  Bei  aehr  groesea  Depo- 
aeliea  stellt  lieh  deamach  die  Tm  etwaa  bilUnr,  bei  dea  klainarem 
Telegnimmen  aber  h8her.  Dieeer  neueTarif  eolT bereit«  in  knner  Friat 
eingefdhrt  werden. 

Telempheageblhrna-Agloieechlag  Für  den  Monat  Februar 
IH79  wlril  der  Agiozuschlag,  welcher  zu  den  (rebübren  für  die  Bet'Kr- 
lieruni;  der  llepesoben  naeh  »»»sereiirnpiiiseben  .^Staaten  zu  erheben 
isi.  aiii'  I  Pi  ri-ent  undderAnnahmewcrIheinesZwaniig-Kranca-Siack» 
bl  i  ien  k.  k  Ti  ll  -raphen-CB8aaBnut9fl.ttkr.ia(Shiali-«darBaak-) 
Noten  festgesetzt. 

■iaeababnbrirleb  laBoaalaa.  Am  I.  Februar  wurde  die  Theil- 
■lieoke  Dälja-Vincovce-Iviiikowa  der  DtUfa-Vincorce-Brooder  Eisen- 
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b«hnlinl^  .ifm  «fffntüch«!!  Verkehr  Ibtntb«.  D»  Verbinduiif 
iwisi  hrn  lialja  und  ItuVow*  wird  durah  •iicm  nmuMhlmi  Zu  ia 
jeder  Ri<  htaii»Wiml*d*,w«leherZB»iB  ewlerer  Stmtioa  AtuehliuB 
*on  Eue«  md  DMh  Bstgedtn  Ubar  die  AlfBIdkahn  b««itn.  —  Wie 
wir  MU  den  Kundraichungen  der  köniifl.  unK»ri»cheii  StMtobahncn 
mlil«hmea,  i»t  jedoch  der  Verkehr  no.h  we«<'nUichen  B^Mchrinkungon 
unterworfen.  Dieeelben  bestehen  beiagli<  Ii  dc5  l'cmonen  Tr«n»por«i  s : 
1.  in  lipiu  Rtallichen  Han«el  in  Wnrto.illcn:  2.  in  <lcr  HiMm.-llung 
von  l)?s<.ni1eren  Coupi?»  flir  Dimeii  un.l  Nichtraucber  lediglich  uii 
TrIIp  der  Thunlichkeit;  3.  in  dem  Verliebt«  »uf  Annprilche  gegen 
dir  Elgcnh»hn  aun  AtiUüs  Ton  VprspHtungcn  oder  Unterbrechungen 
der  Züge.  Uiühen,  K«hneuge  und  leliewia  Thim  ««rdcn  tum  Tr»in- 
porte  nicht  Übernommen.  Bc»t>mmte  lieftrfilftea  Wr  GppXek-,  Kü- 
und  Krl^chtg^lt8r  W«rd«a  nicht  iui;e«ichert,  WerthTcrsichcrungcn 
nicht  angenomiBaiU  B«äiegepil<k  ist  aofort  bei  Ankunft  der  ZOg« 
WVm  Britim^—  tu  übemehnun,  d«  die  B«hn«n*talt  fUr  ^'crlu5t  oder 
BeMhMgnnK  "»el't  hmftet   ^  ,  ,    u  ^  ■ 

IlM  Ein-  und  Au»l»di"ii  d.>r  KilifiitiT  kann  von  ilcr  rartoi  gr- 
fordert  worden;  die  Aufi>»hm>:'  erfolk-t  .'l  .Stunden  vor  Abgang  do» 
Zuge«  und  wird  eine  Stiindo  vor  Abir»"«  dossclln-n  i,-e»chlo»»en. 
Nach  dieser  Zoll  lur  lUliii  ankonuneiulo  KilKÜtor  können  emt  am 
niehsteii  Tat;"  von  der  Partei  jur  Auiiiahmo  geliefert  werden.  An- 
kommende Eilgiitpr  mii»»i>n  bi«  6  Uhr  Abends  deMtUlM  TUW  IHWll 
Emp&ng  de»  Aviso  bezogen  werden,  im  Gegenftlle  htt  W  Pwtel 
MpSrate  Kosten  fUr  di*  BnaftiMltewiK  der  Güter  (u  beiahlen. 

FUrFra«ht«ttteriit  W«  «if  Wdtere»,  ohne  Rücksicht  auf  die 
Wamutttung,  die  nMh  dem  «llgemeinen  Tarife  d»r  kHnigl.  ungar. 
StMlriMlCMn  entfaflende  Gkbahr  der  I.  Clft«.<e  nai  b  dem  factisch 
Terladenen  Gewichte,  mindesten»  aber  für  .'WMJt»  Kilogramm  pro 
Wagen  tu  entrichten.  Uic  Aufgabe  der  Frm  lits-Utur  gilt  erst  mit 
dem  Zeitpunkt.-  der  erfolgten  Verladung  in  die  Uahnwagen  für  toU- 
logen;  enit  nach  dicaer  Verrichtung  wird  der  FtMlltbmrBbfHMIlpaU 
und  da«  Aufk-abs-RecepUse  erfolgt. 

Dir  llaftuni;  der  Ki»i  nbi\hn  tTIr  V  erluaCe  oder  BoschidigunMin 
des  Gute«  gilt  blo«  von  dem  Zeitpunktoder  erfolgten  Verladung  bia 
xum  Momente  der  Ausladw»  IHM  A«fr  Und  Abladen  obliegt  der 
Partei  und  aind  die  Wagen  Wmm  6  Sftttden  lu  bc-,  be««.  tu  ent- 
Uden.  Die  BimMin  unteclMinct  die  lur  Auf-  und  Abgabe  gelan- 
genden Ofllar  weder  in  LtgemiumAn,  no«h  lorgt  sie  rur  lledeekung 
ei»f«rer.  Sofern  KBt»«hKdigung  aoitcn»  der  Bahn  durch  die  vorste- 
henden Bestimmungen  oder  da»  Betriebsrcfilement  nicht  auüKc 
loUoasen  ist,  wird  dieselbe  blos  bis  lur  Höhe  der  im  lletricbsrcglc- 
man» festgesetzten  Maxiiuftl-Siti.  k-eleiMet,  ,  , 

E*  vernK-ht  aicli  ton  »clbst,  daa»  derartig«  \  erkchreinaUuid« 
nrnr  aU  |.t<  visoriidi  gfltM  dfliCm  und  «iictliunlielwt  balioben 
werden  mü».'<en.  j 

Clil*wilMii-«e«IIUidMlM  UML  Uttr  Camre  Moreno,  der 
Vertreler  einiger  Banklilucr  in  Sm  rnneleoo,  eriiielt  von  der  japa- 
nillllPllTn  Kwierung  die  Conceation  aur  Legiing  eine»  Kabels 
twitalMll  Bn  Francisco  und  Yokohama.  Herr  Moreno  bewirbt  .sich 
Mit  bd  der  ahinatlMlien  Bcfieniiig  um  die  Cvncaaaion,  dieiea  Kabel 
AlierTtentiin  Ut  Peking  Tedtngeni  tu  4Men. 

MISCKLLEN. 

BlMntaku-StalllUk.  Dr.  K.  .\.  v.  Ne  .Muann  ■  Spulh'.  r  t.  k.  k 
Kegierungsrath  und  Pr-.ieH'or,  hat  die  Kosten  .b-r  ller»tpilcin^- 
aimroüicher  Ei.ienbahnen  .l.  r  W.  It  berechnet  ,a>d  gefunden  d  v" 
sich  dieKell  eii  auf  Milliarden  Franca  belaufen.  Nach  dessen 
weiterer  /.ii^Animenstellung  laufen  «ifdiBMlbtt  684100  l4»tWM>tl»en 
und  11.2  ("«M'i  r»onenwagen.  _ 

Petrolram  als  Feeemngemtterinl.  In  der  Huine-Waina  lU 
Brooklyn  sind  unl&ngat  einige  Eipcrimente  gemneM  word«Bg^«dgi_ 


Zwtelt  UbM.  PdivlMnt  nnttelt  Kehle  nU  Fenefvogntttanal  n 
verwenden-  Bf  «uide  udt  eehr  geringen  ]Cocl«  ein  uageheuenr 

Kitxegrsd  —  geschktit  auf  5000  Orad  —  leiehl  enielc,  durch  welchen 
01a«  in  'i  anstatt  in  16  Stunden  und  Bleen  in  10  Minuten  tum 
Schraelten  gebracht  wurde,  was  bei  dem  bisherigen  Verfahren  2  Stun- 
den Zeit  erfordert.  Da?  I'etroleum  wurde  zum  frebrauch  hergerichtet, 
indem  man  da«  rohe  I  ('.'l  mit  Pei:h  vermischte.  Dann  wurde  die 
Misehunß  in  einen  Itp'hjlter  ^ethan  und  aus  diesem  vermittelst  ein«« 
.Strahles  ulierhititcn  Dampfe»  in  den  bereits  in  Brand  gesellten 
Schmelzofen  forcirt,  wo  sie,  gespeist  durch  das  in  dem  Dampf  enthal- 
tene und  mit  demselben  eingeführte  Sauentoflga«,  schnell  and  mit 
grosser  Intenaitit  brannte.  Dieser  IVeeeie  iat  eine  EntwieUnag  der 
bei  den  Oelqueüea  in  PebroKa  gebrlaeUiehea  Metbeda  lar  Nutabar- 
machung  der  bei  der  RaiTtnirung  des  rohen  Oels  Terbletbenden 
unreinen  Bestandlheile.  Diese  erdharzigen  Theile,  die  sich  in  den 
ersten  Stadien  der  Raflfinirung  auscheidco,  bilden  eine  pee.hkhnliche 
Substanz  und  werden  spkter  als  Fcueruogamaterial  für  die  hei  den 
Oebiuellcn  benütiten  Oampfinaschinen  renrendet  Zur  VenroU- 
kommnunn  def  oUgen  fljfaMBa  weiden 
beabsichtigt  

LITERATUK. 


  _        von  Ed.  Uttliel, 

.lahrgang  1879,  Preis  I  fl.  Oe.  W.  Diese  bewthrte  Karte  ist  bis  cur 
.letatteit  nach  den  besten  Quellen  rit  hti«;  gestellt.  Die  Bahnlinien 
der  Tersehiedenen  Gesellschaften  sind  durch  Karben  unters'  hieden. 
Die  Beilagen,  beatehend  aus  einer  Ei»ent.iihnk»rH'  Mittel-Kiir  ipas, 
Di-itnnz-,  Zeit-,  Lllnpen-  und  MTnz  ^^■^^;lell  honi,-»  l'^hellen  et'-,  er- 
•löhen  lie  lirÄuehlmrki-it  .tieo-r  Karte.  Kin.'  ni'  ht  oiinJo;  [)riik.ri*i-ho 
Hi  iKslie  »ind  die  Kürtohcn  für  Touristen  auf  der  Kronprini  Rudolf-, 
Gisela  und  audlNihn,  aowie  jene  der  Uagab«mgvea  Wien,  Budapaat 
und  I'rag. 

Hardjr'a  Twtoill  Nebet  einM»  Anhang  ÜMr  Bud^e 
•utonukciaohe  TacMumbreaaMi  V«n  Gail  Beleaak,  Ineeltiaen-lBge' 
niear  der  «etenr.  SUdbnhn.  Wien,  1879.  Verlag  von  Carl  Uftller.  IMese 
mil  neht  vonll^eh  auagelHInien  Tafeln  versehen«  Monographie 
ist  allen  jenen  Faehgenossen  tu  emnfehlon,  die  «ich  eingehende 
Keontaiss  Uber  das  eoiutructive  Detail  dea  genanntt^i  Urem.t-Appa- 

Naeliweiee  Ober  Wirkung 
fkl  totaiesiantei. 


"*'Vi!!iffcai^Mt£i^Mi  £r  HranMa'h' 


CLUB  OESTERR.  EISENBAHN-BEAMTEN. 

XTL  Vennainilnng  am  4.  Februar  Mit.  Die  Versammlung 
wird  »On  dem  Pi*sident«n  Herrn  Regierungarath  Obcrmaver 
eröffnet  und  gibt  dorsolbo  die  neu  beigetretenen  wirkhchen  Slit- 
glicder  bekannt.  Es  sind  die*  die  Herren  Adolf  Chladck,  .Stations- 
Vor»ünid  der  K.i!«erin  Klis.vbelh-RAlio  in  .SanlfeMen :  <;ii<t»v  F. 
Ueieli  un.l  .1.  Mi-hi'l.  Henriil.'  li.T  0,..ier:.  .*t.v,st,<e;si'ot.iilir.  (le.^ell- 
m^hiilt:  iJi-  tritli  M.U'T,  I!e.Hnil.T  der  Kaiserin  KlinJibelli  |t»hn;  tjtto 
Mi-rhaiit.  K\]ieiiiiiir  iler  K:ii«er  Fnm  .lo*ef-llahn. 

Hierauf  hüll  Herr  1».  \V.  Liiipert,  Ingenirur  der  Kaiserin 
l!Uiaab«th-Bahn,  «inen  mit  lebhaAamBeifiül aufgenommenen  Vertragi 
»ITeber  Bergbahnen«.  Vir  werte  daa  Vortrag  denaleltit  dem 
Wortlante  nach  bdngea.   

XVII.  Versammlunp  am  11.  Februar  1879,  Abends 
7  L'hr.  VnrtraK'  des  Hemi  M  Pollitzer.  Iiispector  dor 
( Je.itcrr  Staatscisenhahn  -  Oesellschafl :  . J)  ••  r  c  o  n  t  r  a  1  i- 
sirte  VerkehrsdieDst  in  B  ahnhCif«?!!  m  i  n  di'  r  c  u 
Baaget.«   


Mührlsch-ScMesiache  Centimlb«bn. 

Kundin) 


im 


IHe  VerihisteninL'  der  diitponiblen  wad  imiahre  1879  in  Abgang 
gelangenden  AJtachivnen,  u.  zw.: 

170  Tonnen  alte  l'uddeUtabliehieaea,  Stefanauer  Marke; 

180  Tonnen  alte  Eiaenacbienen  aus  inlladtiehea  Gewerkan; 

aüO  Tonnen  alle  laaeaaeUenen,  eagliaehea  Fabtiaat, 
wirdbeabeiehtigt 

Kamflaatige  werden  craacbt,  aebriftlicbe  Anbote  b;.-.  1*.  Feb- 
ruar 187»  Mittaga  an  die  BctriabcDircetion,  I.  UogelgMse  Nr.  7, 

yHm.,mt.M^un.  Bw  TerwltWi«». 


Ittlitiach-Seiileuaehe  Cenlnlbalm. 


In  (i.uiIulKlt  4w  An  SS  ilit  «ix.'lirluintli-hm  SUMlui  hnd  m  I.  rsbnar  tnt 
,1  piirmVul«»  Vi.Ho'nin  »OH  Priiiriat.-i>bi(i:«t»eii«»  I.  Bm.  ■lOTllilhr.-8clitss.0raM. 
L«i,>  U  U««Dn«art  .l.»  k  k  N*un  Hr.  Ur.  JuIlM  CMiwIliMdl  i^ittMsa. 
CarM-T«  lUrru  Dr  CmI  Osktt  sWia,  m«*aie*a  mtäuHtumU  II  N<Bni<ni  asswal 

••M,  7aos,  iaM4,  iMiF,  —M^  ai.Mi,  aa.MV« 
aa.4ie,  a3.7«i,  mms,  90.100,  38.4«o. 

t>l<*B  TM-lwttB  Pr(»ril»l«.0*ai|atl»»m  wnirtcn  1   X^fM  lU?»  «s.  In  lliram 

wiM,aai.nbnMria».  Bar  TerwattuinitL 

Ree  tan  tan: 

I4st.  3130,  :nti  .m:i:,  r,.'.'ii.  .;iii,  i«  Si"  i'>r.uJ.      n',     ■!■">.  ttmt. 


ä-H  'HM.  3:1  llü 


Zar  einltfaang  gelangen  rem  1.  Februar  187U  aa: 
,  ie.eiT,  ia.t9e,i*.io».  u.«tt.  is.m.  im».  n.i«a,  km»,  m 


'7,  «a.4M. 


Kitaia-iaT. 
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Mührisch-SchleBische  Centralbthn. 
K.  k.  Suatobalin  KriegtdoirMUinentadi 

Kundmachung. 

Mit  "Wirkung  vom  1.  Fcbninr  lK79lrftt«lB 
fttr  dea  Trutport  voa 

mineralisohen  Kohlan,  Coakt  mn4  BrIqMtt 

Ton  ilcn  Sutionen  OstrM  und  SnMkM  to  «.  f.  KliMT 
FcrdinMdt-Nordbahn,  dann  BMakrm  Xwto  dir  k.  k.  pr. 
EMchwHOdwtwMrEiMabiha  t»^  Sattoaea  a«^li^^lii«al^^8riJel^ 
•ehen  Centnltwlm  md  der  k.  k.  Stuttbahn  KricpdarMWmerrtadt, 

»ffl  Troppaii  in  Kraft. 

L).it.  h  dioscn  Sp<N'ial-Tarif  winl  jener  für  •Icn  Transport  niine- 
mlischer  Kohl«,  Co*ki  und  Bri^act*  »on  Oattau  und  Hru»«h»u  vom 
1.  Juli  1876  Mnmt  dM  MMhtrlgan  L  wd  IL  nmer  WirkNakat 

eesctzt. 

Kv.irj.liir.'  ii;....-«  TauiVs  -.vrni.-n       >kr  B«tfl«te-XHr««aOB 

iB  Wl«n,  I.  H*f  eliraM*  7,  bvi  di  m  »«tttobyiJaagyttrato 
tn  J4s*nidorf  utnl  in  daa  (MMllMkaflllthMI  MMMW 

iirn  ritgulrlii'li  verabfolt;L 

W..,.       I.:.  Ji„ar  ])J«  BltlltlMkDfrMCIOB. 


Neuestes! 

schwarz  tind  fUrliiR 
B>l  4»r  W.luiii.i«lla..j  la  P»ri»  1«»  nit      >iit«T(nn  Mrii»i:io  fimlin. 
Su.  B«>chr*iben  <in*  MarUvaa  *»  HAlMm.  Bulnen,  Eiien- 
matcrUOl«!!,  d.»u  «om  8l«BifMi  Mf  Iialnen,  Fap^«r  uotf  •.  <).»•■■ 
gi,>fl).^.  .«<i,  laa  Scbraiben  iu>4  Betebnaa  mr  aiMB«Uui-  — ' 
TelccraphenimMr,  OomptoirsWMke  atc.  n>t»t(  " 
au  btiUfuau  PiaMu  cav'oh"''  Dia  aalt  dleuD 

— ^  Maanund  Belotmoacnt  kfiaiMn  «  . 
■Nk  Muran  oder  Balbnas  «mUmU  t 

HATTPTN I EHERLAQB 

drt  k.  Unit  k.  {.rlrlUftrUn 

U-(M#)FMMiü 

Wien.  I.,  eiMlirtmMt. 


Meiding 

BesMdcr«  T« 

crä«M;  S.' 
8.  tMlMi 
W 


/^r  betiPitmrt-Regulir- flpfpri 

vi  ■  Füll-  u.  Ventilations-  vtr  I Ul  I 

lÖndalBflWlutcReCUllrbKrkoit  der  VerbretinunK ; 
dMV«UM>i  4.  höchst  emlacUo  Uedicnuiiji  und 
^  BtMitiBUBS  d«r  Itetlsen  ttnOilsDdoa  Wimn>| 


«M  Dm*'  d«*  Ofeaai  7.  i 

jSmBdnat  ^  vratUMtonvobMa. 
lOMla  und  Pr«i>li>ten  grati»  IMd  fM 


WIU:  X., 
BÜOATSST:  T 


» Hr.  40-4a. 
■M,  Thonathsf. 


NIEDERUQE:         l  FABRIKEN: 
11  Xkmtbnaratraaae    1       Wieden,  Meine  Weagaaa« 
f        airftlÜDI  •.*.!>•«<». 

ETABLISSEMENT 
fQr  Eisenbahnefl,  Bau-Unternehmungen,  technische  Bureaux, 

Sfhreih;  Ztkhntn-  taid  Mdl-Kequiaiten,  OiNNWrte,  MamfMtiir- 

PapUr-Ömftetwn,  Druduorien,  LMographltn  rte. 
r^lrun^wilBilgOtatlar  ii<  Telegraphenrollen.  ^ 


K.  k.  priT.  öctarraichiwbe  HordwaitlMlui. 

IIS«*  Kundmachung. 

(FraoM-EiwIatlgung  für  H«u-  und  Strohtraniportc.) 

Die  Oeneral  -  Dircction  <ifr  U.  k.  priT.  Interr.  Nordwertbahn 
hatiieh  lur  KrmftBlichunc  ifr  Beförderung  xnn  Heu  und  Stroh  auf 
tioger«  Di»Unien  bestimmt  ^efundon,  auf  den  von  ihr  verwaJtctcn 
Linien  der  rtsten.  Nordwf»tbahn  und  Siid-Notddeut»ohen  Ver- 
bindunK»bahn  für  die  Dauer  den  Jahrai  1879  Mgaad«  Ftaaht- 
ErroK.tniKunK       KinflihrunB  JU  bringen : 

ai  i'iir  I>istanzcn  von  minderten!  W  Kilometer  wird  dar  FlUllt» 
saU  Ton  17  kr.  B.  N.  per  xweiaehsigcn  Wagen  und  1  Kflomateir 
karaakM  * 

*)  fllrDlial«Ba«niilar80nioiB«l(riitrddarFraehtaati  fi.  13-wlar. 
Xotaa  «er  nniaehriren  Wa«en  iniolane«  baraehaac  ala  aieh  dar 
omdaUaFnwIitaatt,  d.  i.  die  Gebühr  nir  mindeaiana  WXM  KOogr. 
pro 


«teilt. 


n  naeh  Claaie  C  nicht  Mllit; 

?! 

17,  betragen, 

nbi«;«  "FrachtiitM  vm  »  HA  PMMtata,  ala  dar  A4 


Soihe  im  Laafa  dea  Jahre?  ,\„  nfXrh'U  ,:,r  F.i.ili.-liung 


gelani^nde  AgionaeUac  nehr^ala  30°, 
nbi^e  Fract  •  .  —   -  . 

flberataifit. 


•0  erhöhen  aieh 
AgionaeUat  80% 


IM*  QtMnl-lHxMtlaia. 


Kik.|il?. 

E.  k.  piT>  M*-I«MMlMk«T«UBauipMhii. 

Kundmachung. 

Mit  V>.  Ft^hnar  1879  UtHerTuif  flr  dnUndarseUcaiscb- 
Oesteneichiachen  Verbuda-flttvTtikahr  t«m  1.  Mr«  1874  nabat 
NackMgm  nnar  Irdk 

Die  Centräl -Verwaltung. 


S(|lfifi  nl  Iittr-Jlftikri. 

(irösste»  Lager 
aller  Arten  Schmirgel-Fabricate, 

P»t»lH     pM««mtnl  ■  .<<rhiii!r<tl  I-iplfT« 

lln.ll.lJ:."!>,   <ilnp*pl»H  ll'it.Ol  8»...|  « 

Alill.l|.-..i'."  .  S-l.us«  HiiT,- 
UtlfJ,  HlTQ  t^l.l  TiBtlinill  Lit  Stn.  k'H  tu. 4 
Itritijfchlwi^  ; 

Echtan  Naxos-Schairgal, 

Tr!pp»l,  i"r»rm,  R".>t',  Zlii«««eaa  cta, 

Haupt  Depot 

dol  Biel»'l   t.  .ui.,iH.T..  .Br.lli«tl«i"  «od 

HL.  lAebWielcly 
im»,  TIUlMbMgMM  Mr.  r 


Ignaz  Hecht, 

Q-xsL-vm-o-T, 

SUmpiglien-Lieferant 


lni.p.! 

Blaen  bahn  -  Bedarf. 


•Partei«  nad  Faaerapritaaa 
mit  Ka««lv»*Uaa, 

Bruanaa'SahOpfwark« 

t  laiafMl«  ■WiM.rU.hniDC,  Hm 


^  W«aMlMLOil>  maapMlai- 


Wilhelm  Lovrek 

I.,  SahgrieH  Nr.  25. 


QrosieB  L«ger 

rar  .10  1 

EiMDbalubedarf, 

r,  DclimM', 
UnaMr»». 
-  -  Blarieh- 
 I,  W^tk- 

m.  IM* 
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HENRY  SACHS  I 

Wien,  I.,  OUolMtrMM  3, 

empliehb 

iMkBlsek«  taAMiartikil 


wasserdichte  Waggondecken. 


US 


WIES. 

La  Kl!iil-..'rT(-^- 


Otanalsanrii  i 


80DAPEBT, 


IM4 


HElvTOUUAl^H 

Vervielfäl  tigungs-Vorrichtunf;. 

I>(*  Il.^t.-i.'lt     •.:-,-t  ■  r.'i  vr-  ,:         Ii-   h;n'i;irihti  .Vi-'rwiUuns5rn, 
Ad*omt«n,  Anmt«r.  UenielnMi^VCi.-^iaii Ji>,  ÜHnk-Instituc«',  Ingcniour», 

"  ""IflHleule  ■  1.:.   ^1    1    1  .r.t     v  :  ,1,  Ii  .  r,.   .1,:.  von  Jim, 

riti:  |.  .1-:  ..■_i,  r  .ti  <  n  't  t !  .1  ,  :i         ji:  tkti.Lii  Aiiwrk.i-int 


Die  Vielschrt-ibcrei  iat  voUkomoMo  b««*)tl(t.  Hin  i|»..i)»ti>t»a  iiin 
tmMaiüf—  ui  Hhr  «Intaob.  Mm  MimIM  mf  bell«blK«m  Fkpter,  lt(t  du 
Mtiiwcrii«  anr  il<i  r«niiio«tinii .  »i^h«  «lob  la'«)M<ii  UlMlib'UJtrr  l>ulliiit<t ;  die  .vkhlt 
«aiiti4e<i  momentan  m  dir  n  •••  'in.  mui  rmtrmi«  mu  4a>  Mtmatittfii,  bgt  Mdm 
^rn'iiirv  ■af.  flUin  elnfiKib  -n  I  -  r  flnotiea  Hand  d«rflli«r  Wi4  tün«  mt  j«  «kIi 
«er  UMiHwindUk.li  -lif  <:  i  i Nu««.  s.hr>ftrtlnk«,  McknufMi  Mb.  In 

iu-tr>  MinuMa  SO— aO  ttzamplur*  v«T*Mftltta*B> Miiii  (MiMliUa  Oakraorh 
«M  dl*  Sohrlft  TO*  4er  MaMr  miunwIlAl,  «odMIl  MMn  aar  AalMklM  IM«  Ali||i>b<i 
•in«-»«»'.  Arixuilhl«  iit.  Haupoiladaili««  M  MMf  lactrtcawt Wian,  I_ 
Babanbarcenteaaaa  9.  Carlen  au  Mailar  vonairfa  Irii  niatia  and  ffaneo, 
SdujlUWka  Xutntm  «•nti-n  lOforl  b«aat<Mrwi. 

C.  Pötzer  &  C°-  k.  k.  a.  priv.  Cassen-Fabrikin  Wm, 

Fabrik!         ^        XMerfaw«!  .n 

aaa^^o-iiit  n  IKf «i'rk»iitit  *<i||>l«)t  cMOniiitaa,  cvieii  Feii«r  ot»d  Klubrui-h  v■^I^E•mma«  at- 
|ai'i)u-ii4'*'vii  >u  r->hi>  ir  "II  l*nd*eD.  —  L'nMr  ■iiiaerfuiKURiiwfadartoaaaSiobl^lMlIa- 
Ilauptaobloaa  Tai^iii  Carl  l^1bart  »anl«  Y^m  lilrOim  IMyivrlmikiiin  und  dam  k  k. 
flaau-JUalaurliiaa allaa Aaforilarttima Mii<i>rt'  hi.ii>i  lu  <|.<  M'mk-  •nrrka'.nt  u-<<l  in  dm 
I  laOniBina  lü*  Caw  mam  Oabranclia  ihrr  t  i  Anui 

t  «H«  faMitelcai  t21*en  imit  liUt  li,  »»1«  «tiv»  «'tl'-h«  »;4it»Au«  lAr  <-'«.wh-u 
dite  ■■■lg  Utfav  r«i|««»iclMrMl  w«ivta  Ihnr  ««raUMehn  , 
-  OB«  admmidMft  «MvMtonU  ta  Um  HMuriulk  ■aVtanvob  M 


Britekenwaagen-  und  Kuehinen- Fabriken 

('.  SCFTEMUER«fe  SÖHNE, 

Lieferanten  des  k.  k.  AUürh.  Hof«s.  dpr  P.  T.  ofit.-nnc,  KHenhahnPii  elc 

tiuiir^-hlrti  ihre  k.t«ttii,:ii . -i.    ■  -Hl 

Wofiffftn,  Gewichten  und  Mo/ihnfuiMHen. 


Www  WlltiatlaBwg  1873. 


E  H  R  EN- 
DI  PI_OM. 


Glfttfabriken-Niedoriaia 

J.  Schreiber  &  Neffen 

WUUf.  Al!{«ri^iii<l.  I.ii-chU-n8t<niigtFUM  83— K 
'■^>  MUSTER-LAGER: 

Stadl,  TegeHhafttrMM  6  («hemalig««  Bürgerspital). 

BDDAPKST    i       BERLIN        |  PARIS 

WMMaariana  n,    f     M  L.  OiHaiar.     f  Mfiaai  Htkaa«til. 
■MMala.         I       nnafaMiaallOi.      1    *■*  «iHnMaOa  n 

AaHwtB  Lieferanten  der  Oesterr.-Ungar.  Gsenbahnen. 

GrtMtei  Uffir  vm  Slpul-GUaern 

latflMinirlMaHB  IMa«i->WlifpaMAte  k  aBan  4ii>iir*t«ii  mii  r;iawii,u<i, 
WillltinilrWhWB.  att  aa«  atoa  ■nll.inMn.  «Uaarltadar  ilii  Oai-, 

Pat>alaaB-  aa«  daakaloadiiaa«.  nur  Prima  Qualllit,  ranomBMl 
\Vac(aa|hKkan  aar  laarran  BMaarMua«  4>'r  Wacr'"--  ~  Katlnlaidlaar  mar 
Bf4Um.  ~  laatalllianc  <lar  OlawrUkal  für  Ualiahifa.  darea  KMuraMaaia  aad 
■BdaM  LaMIAaa.  Aua  AMtkH  nt  ladaiuia  aa«  llaaatall. 

EigMM  FabrfcaUan  in  B8hinni,  Mlhrm  und  Ungarn. 


■  Die  Blech-  und  Bleiwaarent'abrik 

W I  £f  I  WA  K  T  K  U 

GUMPOLDSKIRCHEN. 
MtderU^it :  HIpb,  I.,  MTliiiisn-rti- J<i!iaiini>Hi;aHs«'  'Ji, 

blatrabra.  Blalblaoha.  BlalplO[nhi.n.  Ztnktiliknbii.  I  var- 
alakto  Blaeli*.  .»»m  varslakt  caanalirla  Blaoli»,  varzlaktan  Drabt. 
•abwar«  'm   Waiaablaaba  ■«<!  Wtrmlaaabaa  (Ir  Wafganbakaiawifi 

Schiebtruhen,  Stein-  und  Ziegell(arren, 

zweiiftderige  Krdkarrei  für  Hand-  iiiitl  Pferdetraoqpwt, 

Bohtiftl-  und  Krunotoitieli 
iiarm  Weriuauge  aiu  T«ni(lleh«n  «leler.  Haterialak  ab:  Stola> 
iiml  SchottencUtffela  Ennpoi,  Sckuret,  nnwbrtncWf  SUtaH 
liohrer  und  Kelle,  Ht«iBMeUw«l«»el,  Pilot eM«balM«to. 

Mvllara  ; 

Diir.ikenbeachl&9a,  Pe<*hfark»ln, 
üchrnivd«-  tir..|  UraJitn>iK''l  "njjitiehp  blotierhcilH-Züod- 

Kollbahnntccl.  lohnure 
ioni<'  all»  übrigen  Artiliel  l'ilr  äauunternelunungün  >i;ili  n  'urlwiUirend 

in  gröstli;r  Aiimrahl  am  Lager 

Da  Rakiiscli.  Wogg  &  liftdakovits, 

Eiaenlktodler  ta  OlbU  (Stfiannarit.) 


— :—  — 


K.  k.  HUaUf  rala 
"Tiiirt  liiiiinilr  taUHaM 


liaUn. 


NIbariM  Xa^ailla  Urour  ailkiraa  ba^alllr 

l«a«liHH  Maua.     K.  k.  laa^wInbMlMnHOaatUwban  nu-u  i  -7^ 
«artlaaaMiaialll*'  HlbanM  MalW*  Mlkaraa  MaUla 

!  u..!.^  \u..ii>i:4a(GaU<iaaaLamba.«  IST7,   Gawarba'.Vantalliiaf  Wala  isn.       r.r>' i>    '     •  "mi  f  ■■Vvli  l'Tf 

Dia  k.  and  k. 

W^9r  (jQ^Cerotin^)  Fabrik  Elbeteinitz 

Ofenbeim,  Ziffer  &  C°- 

emiiii.  hlt  ilire  aus  Ol«l(erit  (Brd«rach<i)  cricugten 

MinejpalWIMAM  w«iM  aadftxUt, 

llSc«atmiinatd««BI«Mawaaha«a.i<rBnaacaBrTM  Kirohnnkoraen.  Waoliaatöokeln. 


AHnwM«» ftufcbla attt.  fttaat iai >iMfiiini1ao-lllln1>aawacha,achahmaefa»rwi>ch«.  Nlhiracha,  Boheib«n 

  -IMfeaHtfaMOa.  «ablatahtai  Oar      "     "  - 

,  .tbmi*r^Pa>aSn6to.B«n*iiwl>lii 
aigntrap  aaj  Baitimwi  ■»  nnaaitnainiligii--'r  8'.-'irift  / 


«a«IUL  aägblwMbi;  Oa  

PWn&Vatt«.  Wacaaaabmk 


.  sablatahMa  Oamnubs.  Mtnarol-BoleuohtunKa. and  Behmicnile, 
PanSnato.BanaiiwItln'^ruitiilE^PAtoci.t-T^noIxjBstmo 


Ilaupt-Nederlage  obiger  Fabrilc:  Wi«n,  I.,  OUelattraaie  3, 


9  A  O  fe  #  f  'in 

r.iji'v'u  rri  -  I.ciiHTi,  Garten, 

CnU  ailerr.  M(-i|iiaini  mt  Wtkni 

Wian.  EaUnkaaaaaa  4. 


^  Revolver,  Jagdgewehre  | 

j  isjT     testet  Qua".itit.  ; 

'  auch  am  Haten.  b 

*.  LtHtpoli  tiMaer,  Wien  X 

IVaia-  CwfWMla  prmttm.  i 


Draril  aai  Tait«  avo  L.  a  XAMARSKI  ia  Wha. 


Digitized  by  Google 


Oesterreichisclie 


Eisenbahn-Zeitung. 


MMMmmirt  und  Ininla  Q  JJ^  Gr.A  Abonocment  incl.  PotUttttndung 

t  tTütiün?!! M  •  tarn  in  0«t«rreicJi-Un^»m: 

^  ■■;t;!SL7Si^  Club  österreichischer  Eisenbahn-Beamten.  J^^^T^ü^L 


•a^tltrtf  M*>k  11-   MaJI^Mrl«  Hark  C 

R«dMti*B:    Im  Bbrigen  Aiuluid«: 

  „.o,««^  ftMhdiit  jeden  Sonntag  «^^^^^.^ 


m  7. 


WiM,  d«a  II.  Fekraar  1871. 


Bivichmg  eiaer  Weilnlilte 
lllr  die  Vatemctoig  4er  BUeipMre  md 
PcnoMwsgeB. 

(Atelier  de  Visite). 
Von  J.  W  o  1 1 i ti,  laipMtor  der  KaiMrio  BiMbeth'Bitau 

In  (Ifii  HiiiiptwtTkütätten  der  belgischen  und  französistlien 
Bahnen  lindet  mau  zunächst  den  Abtbeilungen  fUr  die  Uepa- 
ntar  der  Perunenwagen  etnen  t<«  denselben  Tolbt&ndig 

al'L't  tii'imt^n  Raum,  wdchor  der  üeberprflfnn'.'.  lumpt -flrhlich 
den  Laul'werkeä,  der  reparirten  Personenwagen  gewidmet  ist, 
and  in  mlehen  aueh  dte  Alnnage  vMgcBoauoMB  wirl  Diese 
Uchi'rprflfiing,  wdcbe  von  einar  Arbeit(>rit.iitii'  nntiT  d'^m 
Commando  einea  VorsiMtm  vwgeiKMamen  wird,  gescliieht 
Im  dcD  THsdn^deneD  VerwaUnngiai  in  efaiem  mebr  oder 
minder  iii8gedehnt«u  Maa^iüe,  am  weitK^beiulsttm  und  vnll- 
konmwBten  jedoch  bei  der  FrauiOeisclieo  Nordbafan,  welche 
eine  Rnhe  Ton  Apparaten  nur  Verifleining  der  einsehien  Rider 
und  Räderpaare,  des  Paralleliümus  der  Achsen,  der  partiHlIfii 
Belastung  jeder  Tragfeder  an  den  vier  Ecken  des  Wasens, 
und  eine  namhafte  Anzahl  von  Lehren  hierzu  im  Gebrauche 
hat  und  durch  die^e  umAi^Niche  nnd  in  der  AusQbun^  auch 
kostspielige  Aniuj^e  der  grossen  Bedeutunt'  Ausdnn  k  sriht. 
welche  säe  der  m(»glichät  genauen  Moutiruug  und  Vertlieiluug 
der  btwegten  Haawn,  flJr  die  Sicberfaeit  und  den  mhigen 

Gang  des  W:iuen<  beilei't 

Ba  TOUss  jedocli  gotort  liier  bemerkt  werden,  dass.  obwohl 
mit  ZnhüfimalugM  der  vorenHÜinten  Apparate  und  Inatallationen 

die  etwaiiTi-r;  FrliliT  li-i  -ht  uml  >irl!rr  üufLCefunileti  werden 
können,  deuuoch  die  Art  der  üe^eitigung  der^iclbeu  zumeist, 
hanptalefalich  aber  Ar  die  BquiUbrirang  der  BSderpaara,  eine 
■«•lir  iiriinitiw  i^t  und  \iclfach  nur  durch  Palliativmittel 
geschieht  Ungeaditet  dieses  Umstandes  muss  Jedoch  das 
Bestreben,  eine  Controle  der  avagefthrten  Reparaturen  bei 
den  Personenwagen,  in  der  angedeuteten  Richtung  bis  zu  eint'ni 
gewissen,  noch  praktischen  Urade  zu  handhaben,  als  richtig 


IL  Jahrgang. 


und  sowohl  iÜr  den  ruhigen  Gang  der  Fahrbetriebsmittel,  als 
iiuch  in  Bezug  auf  Abnützung  und  Verkehrssicherhnit,  von 
guten  Resultaten  b^leitet  bezeichnet  werden,  wenn  auch 
nicht  zu  leugnen  isU  dass  die  FMuSaisehe  Nofdhdhn  hierin 
fOr  die  Zwecke  diT  Praris  viel  zu  weit  jjeht 

In  Folgendem  wird  die,  wie  erwälmt,  umfangreichste 
Anl^p  diesai  nnpMMiliiB  »AttB^Jk  Vbüt*  darRa— öilaehen 
NordtMln  in  seiner  Einiditnng  und  atiner  Handhalning 
besdiriaben. 

a)  Kcrisian  der  Eiderpanre. 

(Fig.  1  Ut  13.) 

Die  Achse  nnd  beide  Uder  einee  Bldarpaares  werden 

zunächst  in  ISezu^;  nif  Ho  Richtigkeit  ihrer  Dimensionen  und 
ihrer  Stellang  gegeneinander,  sowie  ihres  gleichen  Dorchmeaaers 
nnd  ihres  Rnndbmfens  mittelst  Lehren  erprobt. 

Das  Räderpaar  wird  zuerst,  wie  aus  den  Fig.  I,  2.  3 
«rsicbtlich  ist.  in  Lager  gelegt  und  sedana  mittelst  der  in  den* 
selben  Fipren  geaeichneten  Lehre,  in  Beng  aaf  das  Rnnd- 
laufen  und  seitlich  Ausschlagen  de«i  Räderpaares,  respective  des 
Radkranzes  (TjTes)  erprobt.  Die  Lehre  hat  in  jeder  Richtung 
Ftlhl-itifte.  welche  auf  Millimeter  -  Maasstaben  den  etwaigen 
Ausschlag  angeben.  ^S'ird  die  Tüleranz  flberachrittcn,  80  geht 
dns  Räderpaar  auf  die  Drehbank  surOcIc,  tun  nochmals  fiber- 
dieht  zu  werden. 

Sodann  werden  die  Räder  eines  Paares,  in  Beng  Utf  den 
gleichen  Durchmesser  im  Mittel  der  Laufflitebe  durch  die  aus 
den  Pig  4,  5.  ti  ersichtliche  iielire  geprQfl.  Vermittelst  einer 
dritten  Ldire  Fig.  7  nnd  8  wird  nedi  die  Stdlnng  der  Rad- 
haudagen  gegennher  den  I>aperhalsen  der  Ach.se  cnntrolirt. 
Ks  ist  selbst\erständiich,  dass  allen  diesen  Prüfungen  das 
Tetifieinn  des  Bandagen-Profflea  ndttelst  sqwntor  Lehren 
vormgeht  Hei  allen  T.i'lu.  n  -ind  Fntil  fift<>  auf  Maassst.lben 
gleitend  angebracht,  welche  das  üeberschreiten  der  Toleranz 
in  beiden  RieMangett  angeben. 

An  die.^i'  Verification  der  Dimensionen  und  Piwitiitnen 
der  einzelnen  Theile  des  Räderpaares,  welche  bekanntlich 
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Qberall  in  nlcirliein  Siiiue  gelianilliitlit  wiril.  s<  tilir<>it  sidi  als 
nen  die  Ikilie  jeuer  Erprobungen  an,  Ht  lche  auf  die  gleiche 
V«rth«iltuig  der  Massen  in  dem  Btderpaare  einwirken  Rollen. 

Zur  Diin  lifTiliniiiL'  'iieser  Operatirtiieii  wird  das  Rilder- 
paat  zuuäclist  zwischen  zwei  KeiUtöeken  Fig.  !)  in  KAmer 
gtlegt,  um  »i  prOfen,  ob  dusdb«  nicht  an  «mr  Stdl»  flber- 
•diver  Ut  Weiiti  IIIIII  (las  Bldecpaar  bei  dem  Tiudrelii'n  mit 
der  Hand,  uidit  in  jeder  Poaitkn  8t«hen  bleibt,  d.  h.  nicht 
voUrtliidiif  eqaflibiiriiBt,  «o  wird  miHebt  «in««  rerxdiieblMirm 
Q«lriclit>'-  \  IUI  heHtimmter  Schwöre  (Fiir  wcli  im  Mitt*'! 
4er  Achse  aufgesteckt  wird,  diese  Ceberschwen*  ausgeglichen, 
und  man  erbllt  dann  dnreli  Reehntmi?  das  ftictisrhe  Oewi«lit. 

Wficlies  entwodcr  an  der  7.n  schweren  Seite  tVirtcennmmen. 
oder  au  der  211  leicbten  Seite  hinzugelügt  werden  num.  Das 
Gewicht  iriid  rorllidig  notirt  tmd  die  leichte  Seite  ninridrt. 

Eine  sveit«  Operation  bestellt  ilnrin.  dass  man  rniitelüt 
einer  zwritbeiligen  Waage,  auf  welcher  das  Rsderpaar  gestellt 
wird,  constattrt.  ob  auf  Jodes  Rad  gleiches  Oewieht  entfUlt 
(Pig  1 1  und  12 )  Die  I)inf'ivii7.  wirdebentiilN  ii'  tnt  und  markirt. 

Endlich  wird  elas  Häderpaar  aii<  li  in  jener  Hichtimtr 
>;e|irnR,  oh  der  Schwerpunkt  de.sselbeu  sieh  gleielizciti).'  im 
Mittelpunkt  der  symmetrischen  Configiiration  befindet  Hiezu 
'lii  nt  die  Vorrichtunp  Fi<^'  I  .T  Vom  Mittel  der  Aclise  winl 
iiacii  rechts  imd  links  die  Hüllte  der  Breite  einer  .Schale 
angeseiehnet  und  das  lOdatpMr  genan  nach  diesen  BiMcn,  an 
eiicr  Boekuirid«*  iu  dieier  Sdiale  anl^ftngt,  nnd  so  das 
E^nilibre  cuustatiit. 

Die  in  diesen  drei  Opentienen  erhobenen  IHflbranen 
iu  den  (lewichti'n  werden  mittelst  Kechniinii;  ziisammi'ni;>'ta-<st 
und  entweder  an  der  «1  leichten  Seite  durch  Aufrtieteu  von 
Gisenplatten  oder  an  der  ni  sdhweren  fleite  dnreh  Wegnahme 
von  Materiale  au.sgeglichen 

Diese  Art  des  Ausgleichens  ist  jedoch  im  ersten  Falle 
nicht  IhchmSmdseh  nnd  vielleielit  aneh  bfltri«ib«|{efthi1ieh,  nnd 
in  der  zweiten  Modalität  jedenfalls  zeitraubend  nnd  ko.vtspielig. 
keiiiesl'ulls  aber  im  Verhältnias  zu  den  geringen  EinftOsisen, 
welche  die  mü^liehen  Felder  in  dieser  Kichtung  Ol»en  k5nnefl. 

Mit  diesen  bis  hieher  beschriettenen  Operationen  ist  die 
V'crificatiiin  der  HädiTpaare  nach  jeder  Hielituug  ei-schrijifl. 
uiid  es  wird  nunmehr  zur  L'elierprfli'iuig  ihrer  Aiontinmg  unter 
d«n  Wagen  geaefaritten. 

b)  Reiinion  der  llontirvig. 

fFif.  14  bis  hS.) 

Die  lie\  i;iiou  der  Montiruug  der  itäderpaare  unter  dem 
Wagen  hetweeht  hanptsiehlidi  den  Panllilismtts  der  A^seii 

im  1  ihre  Rr.  litwinklifiki-it  7,11  der  Lfingenaelis.'  lic^  Wagens, 
ferner  die  gleicbtalls  nach  beiden  Achsrichtungeu  erforderlich 
richtige  Stellmig  der  Lagersrbeeren  tu  eonstatiren.  Dnreh  die 
Art  dieser  Controle  ist  auch  das  genaue  Kreuzmaa8.s  vcritirirt 
Zur  Vornahme  dieser  Untertnchmig  wird  der  voUst&ndig 
rocntiite  Wagen  Aber  eine  Grabe  gestellt,  dem  Anlage  ans 
der  Zeidinnig  in  den  Ftgaren  14, 15  vud  16  eniclitticii  ist 


In  dieser  «irulie  sind  einzelne,  oben  mit  einem  Quadersteine 
armirte  Pfeiler,  in  der  Entfernung  der  Radstande  aufgemauert, 
welche  die  Paluicluene  tragen  und  in  deren  Oberfllnhe  nach 
jeder  Richtung  genau  gelagerte  Mebilliilatteii  an  entsprechen- 
der Stelle  eingelassen  sind.  Diese  Met^iUplatleu  sind  imMeter- 
maaaa  nach  beiden  Bnshtnngen  genau  gatheilt  (qnadiflliit). 

Der  Wagen  wird  nun  flber  die  <  Jnilie  geschoben,  und  zwar 
derart,  dass  die  Mittel  der  Achsen  mitglichst  nber  die  Mittel 
der  Platten,  d,  b.  den  Nnllpanbt  der  TheOnagen  la  stehe» 

krtiiimeii,  und  es  werden  dann  die  rnterthelle  der  Achslager- 
Uehäiuc  entfernt.  Mittelst  des  Senkel.«  (Fig.  17)  werden 
nnn  merst  die  Stelinngen  der  Lagerscheeren  veriKcirt  nnd  die 

Abweichung  von  den  Nullpunkten  der  Platten  auf  eine  sehema- 
tische  Zeichnung  in  Millimeter  notirt.  Der  gleielte  Vorgang 
wird  mittrist  des  Senkels,  Fig.  18,  hezaglich  der  VerilicatioM 
der  Achsenmittel  beohacfatet  und  ferner  auch,  ebenfalls  mittelst 
Senkel  imd  Schnur,  derAuaschlagderLängenachiie  des  Wagens, 
gegenüber  der  LKngenaehse  der  Omtie  geme^tsen  und  notirL 
Die  Anwendungsarten  der  .'^eiikel  sind  aus  ib-u  Figuren  14,  1'» 
und  IC  klar  ersichtlich.  Man  erhält  dann,  wie  aus  der  ful- 
ijeuden  Zeichnung,  welche  die  l{e«iultate  einer  factiseli  vor- 
genonnnenen  riit<'rsuebinig  eines  Per.«nienwagens  ansehaiilich 
macht,  ersichtlicli  ist.  das  s.  tiematiselie  Bild  di'r  Lauer,  iler 
Achsen  un<l  Scheereu,  gegenüber  <iem  rntergojttell,  luid  es  ist 
dann  bei  etwaiger  UeheTscbrntimg  des  Tolerammaasses  diu«h 
Reclilierilioiieii  <ler  Differenzen  an  den  Kedergehangen, rejqiective 
aucli  bei  den  Lagerscheeren  ermöglicht,  eine  richtigcMontirang 
in  endelen. 


Diese  vorgehend  beschriebeiieu  Methoden  der  l  nter- 
snchung  des  LaniWeiriies  eines  Wagens  nnd  die  Seetilication 
aiifL'erniiilener  Felller  werden  in  den  Werkstätten  der  Fran- 
zusischfu  Nordbahn  iu  Paris  fQr  alle  Periionen wagen  geObt; 
die  dortigen  Ingenienre  TcnielMni,  dass  bei  emem  mit  solcher 
V'TM'Iit  nioiitirten  \\'agen  der  lichtige  und  riilii_'i'  <l;iiig 
de.s.sellien  schon  aus  dem  Omstande  erkenntlich  ist,  du.ss  die 
Abnfltinng  an  den  Rmdagen  mehr  an  der  Lanfliicbe  nnd  nur 
geringer  an  ilem  S|iiirkraiiz  sich  iHnnerMich  BwdiL  Diese 
Krscheinmig  wOrde  beweisen,  daüs  auf  der  geraden  Strecke  nnr 
geringe  Seitensehwankungen  des  Wagens  erfolgen,  und  dient 
auch  das  erw.älmt«  Kennteldien  den  Revisioasschlossem  als 
Anhaltspunkt,  um  Jene  Penonenwagen,  bei  weldien  eine 
sttriwre  Atafltmng  der  SpnriMine  beneikbar  wird,  dem 
»Atelitr  dt  VtsUt*  sofort  nr  Untefmdrai^  nnd  Iteetifleatioa 
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in  flb«rwei«en.  In  der  That  hatten  wir  ancb  OeW);enht>it,  Kirler 

von  auügebundeDen  Personenwagen  zu  sehen,  welche  eine  bedeu- 
tende AbnOtiUQg  «uf  der  LauUikhe  h\oi  auf  3  —  4  Centim. 
Rrrite,  jedodi  nnr  nnbedeutenii  am  SparkraBt  enrieaen,  was 
ullenlings  auL-h  theilweUe  ilea  gilii-ti.'ii'  ii  Riehfainga-Verilllt- 
nissen  'ler  Stre  ke  zii>,'eschriehen  wenlen  kann 

Hiermit  iiit  jedoch  die  Ueilie  jener  i'rocedureu  uui-h  nicht 
eracbOpft,  welch«  in  den  Werlnlttten  der  FransOnschen  Xoid- 
liiihn  mit  jeiieni  i'iTsdiiHnwageti  vurveii'iiniiifti  wt'rilfn.  l)evor 
der^'lhe  aL»  dieu-stlahig  dem  lietriebe  Qber]gebeu  wird.  Ks 
werden  nunmehr  weiten  die  Uondilionend«r  Aufhlngung  des 
Kii>teii-i  unil  rnteruesU'llen  atif  die  Lujrer  jjejirOff.  imd  zu 
diesem  Zwecke  die  Abwaoge  der  liela.stungen  der  vier  LaK^'r« 
n*f.  der  TtafTfeden  einiehi  roifienonunen. 

K)  AbwMge  nnd  Wiege-Apfinit«. 

iFig.  II)  bis  i'i'.  i 

Wenn  auch  daa  Laufwerk  des  Personenwagens  iu  iieiog 
auf  richtige  Stellong  und  Kqnilibrininfr  der  Rnderpaare  mit 

tust  mathematiiR^her  Genauigkeit  in  der  trQher  betiofarielu  ncii 
Weise  reetificirt  wurde,  so  kriuiicn  dean<»  li  in  der  versebie- 
denen  Bebstnng  der  Trajrl'eiiei-u  bei  einer  nicht  svinnietriAehe» 
IHapoiitioa  dae  Wagens  jene  Ursachen  enthalten  aein,  welche 
einen  unnihitren  und  fHr  den  Kei.>endeii  unangenehmen  fiani; 
deaselbeu  emptiudeu  Iusm-'u.  ist  solurt  erkennbar,  du.s»i.  »  enu 
man  hei  der  Montimng  der  Wagen  aneb  diesem  Umstände 
Rpchnunf,'  trajren  will.  ITlr  die  Wahl  der  Tnijffedeni,  welche 
dauit  eutäpreidiend  der  partiellen  itelastuug  audi  eine  ver- 
eehiedene  FleiibOitlt  haben  nnd  veraehieden  gespannt  aeiii 
mn^sen,  nicht  mehr  eine  t'dale  .Miwaiiue  iles  W;i^'enka.>iteiis 
tuid  üntei^estelles  geuQgt.  !>onderu  Ua.i»  uuui  das  auf  jedem 
I^ffer.  reapectitre  Rad  ruhende  Gewicht  kennen  muaa.  um  eine 
deiiisflbcii  i'iit.-^prci  liciid  ■iti  itfr4'  («Irr  weichcic  Fi'<ii'r  zu 
wählen. Zu  dieser  partiellen  Abwauge  dieiaeu  nun  die  iu  d  'U 
Fig.  20tnid]!l  eisiditlichen  Wiege-Apparate,  deren  theo- 
tetische  Anwendugaart  aus  der  Fig  'JJ  erhellt 

Der  absuwi^pende  Wagen  wird  Ober  eine  zweite  einfache 
Ombe  gdhhren,  nnd  dort  werden  die  UMerpaare  sammt  Lagern  j 
nnd  Federn  abmontirt  nnd  entfernt.  An  der  Stelle  des  einen 
Blder^aare«  wird  die  nur  mit  e  i  n  e  r.  in  der  Längenaehse  des  < 
Wagens  betindlicheu  Sehneide  versehene  und  auf  4  Uikderii 
nihende  Waage  eingejichobeii.  wahrend  an  Stelle  der  zweiten 
Achse,  an  Jeder  Seite,  eine  se|mnite  so^feiuiniite  r'>!in'ii-]ie 
Hebelwaage  tuitei^estellt  wird.  Uer  i'ersüneuwageu  rulit  .louiit 
auf  drei  in  derwlbea  Ebene  befindlichen  Schneideii,  wovon  die 
er-rte.  in  der  I/Jnu'eniirhse  des  WnL'eiikiisten'*  gelegene,  die 
freie  Uscillatiou  desselben  in  dieser  Uiclituug  erlaubt.  Die  Ab- 
«nage  geadiiebt  non  hi  twei  Operationen,  wobei  jedesmal  die 
er^te  MittelSi.'hneide  das  Tntalge» iilit.  wii  lus  ii.-  |..iiii  vi 
Tragfedem  die:)er  Achs«  belastet,  angibt,  während  die  beiden 
emfecben  Waagen  das  anf  jeder  IVagftder  nihende  Gewicht 

d.'i'  c.rre'ip'iiüiircn'h'ii  Kasten. cke  /.eiuen.  Xai-h  der  zweiten 
(.»peralioD,  wobei  die  Stelluug  der  drei  Waagen  gewechselt  wird, 


eriillt  man  sonach  das  Gewicht,  mit  welchem  jede  einnlne 

Tnigfeder  belastet  wird 

Die  Tragfedern  werden  nach  ihrer  Fabricatioii  und  bei 
der  üebemahm<>  von  dem  DepiH  8ofort  numerirt  und  mit 
dem  Grade  ihrer  Flexibiliti^ii.  d  h.  mit  jenem  Maasse  bezeicb- 
j  uet.  um  welches  sich  dieselben  hei  |i>i>i»  Kilogniiiim  liela.stung 
1  zusumniendrOrken   Nach  der  Verschiedeuartigkeit  der  Be- 
!  laatnng.  welche  eine  jede  Tragfeder  erfidiren  soll,  wird  auch 
I  deren  Wahl   entsprechend    vurgenoninien :    hierdiin'h  imd 
durch  da.s  entspreclieu<le  .Spanueu  der  Federgehäuge  wird  den 
Differenn»  in  der  partidlen  Bdastnng  Bechnnng  getragen. 

ilj  Uiter»e  Miirs-.ippnratc. 

(/•"//.•.  im'  his  j-  1 

im  die  MOghcbkeii  des  Ueissiauleus  der  Achseu  aua 
Ursachen  «tor  Aurbeitung  an  vermindern,  ist  femer  in  den 
Wi  ik'tritti  ii  ih  r  Französischen  N'ordhahn  eine  Vorriefatoog  im 
Uehraucbe,  Hclche  iu  Fig.  J.'t  ei-i«ichtlich  ist. 

Diese  Vorrichtung  dient  daau,  die  Achsenstnmmel  (I>ager- 
li.iNi')  in  \hvr  ic,s|»'.t!\.'ii  L.igers  lullen  einlaufen  zulassen, 
welcher  Zweck  durch  Autrieb  vou  der  Traosmissiou  mittelst 
Kiemen  wlhrand  eber  Stunde  «nd  im  belaateten  Zustande 
geschieht  Der  Kriolg  dioser  einfachen  Hauipnlation  tat  vor- 
au«tichtlieh  gOustig. 

Ks  hat  aich  femer  die  Nothwendigkeit  ergeben,  die  Ab- 
nOtzung  der  Lagerschalen  und  >les  Aebaenstummels  messen  zu 
könneiit  ohne  dass  die  Wageo  voilsttudig  ansgebunden  werden 
mflaaen.  Aneh  kittan  wurden  die  entspreebeuden  Lehren  in  den 
Fig  24.  2.'!,  2ü  nnd  -J'  er  u  htlich  construirt  Das  l  utertheil 
des  Lagergehauses  wird  almiontirt.  uud  die  IJntorsuchnng 
geschieht  zuerst,  indem  mau  mittelst  der  Lehre  A  die  totale 
AhiiiU/.img  Villi  Lagerschale  und  Acliseuitummd  misst, 
welche  Ahniltzung  liuivii  Maa^-  der  vöi'ges'hnheiieii 
FQhlscUniubeu  au  der  Tlieiluug  luaikirt  wird.  SikIuuu  wird 
mittelat  eines  UreifklilMLt  B  der  Stummel. Durchmeaaer 

gemessen,  iiin]  man  erhält,  wie  aus  der  Fig  ."!  t  ei-sirhtlich  ist. 
durch  Aullegeu  dvr/irkekpitzeuaut  da^  au  der  Lehre  bezeich- 
nete Konnalmaass  des  StummeLi  durch  Ablesen  dlreet  deaaen 

AbnOtzuiiL'  Meide  Maus.se  \<iii  einander  aligezogen.  gehen  das 
Maass  der  AbuQtzuug  der  Ligei^chale  allein,  ans  dessen  Hohe 
man  Aber  das  wettere  Beiaasen  oder  lüntfemen  der  Schale 
liestimmen  kann.  Ba  ist  seihstverstündlich.  dass  ntr  eine  zweck- 
entsprechende DnidiflUmuig  ttieser  Openition  vorent  voU- 
konimeo  genau  caBbrirte  l^gergehlnae  unumgänglich  notb- 
wendig  sind. 

Reittm^ 

IHe  hier  erttnterten  Methoden,  naeh  welchen  die  FramO- 

Ni'iche  \iirdli:itm  /in  Fui  ii  Iniiii:  de»  li.'>ji|i.,'lit'ne!i  /,wei  kes 
vorgebt,  sind,  wie  Kiuguugs  erwälint,  die  weitgehendsten  und 
umihngreichaten  von  allen  jenen,  wel^  w»  dm  Bahnon,  die 
der  genauen  Untersuchung  vt>n  l'eniOnenwagen  eine  spocieUe 
1  Soigfott  zuwenden,  durchgeitlhrt  werden. 
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Fdr  die  Zwecke  il'  i  l'i^ai»  wird  es  jedoch  \ollkiitumen 
genOtTi'ii.  <,"  ti;iin'  Lohn/n  für  ilie  I>init'n>i«iion  und  Pnsitionen 
der  eiuzelii.-u  iiieile  der  Kaderpaare  gfjs'i-iieiuaiider.  l'emer  den 
A]»pvat  flir  dan  Einlaufen  der  Achi$enstuniinel  in  ihr« 
resiit-i  tiM-d  T-;i'_'''r><-liali!ii  und  schl!<'^slii-!i  die  Aiiliit'e  lU-r 
Uuteniuebui])is^ruli«i  fQr  den  raniUeliMuu»  der  Achben,  als 
Einriehtuniif  ICbr  «bi  iogtotwiites  »Atgtitr  de  Visit«'  «inzu- 
führen,  währt-tid  die  EquiUhriniug;  der  HridHrpMare  und  di« 
partielle  Abwaage  Ava  Wagenkaät4>n8  und  l'utci^C!i>t«lleä  iuso- 
ÜHM  nicht  BMMtr  «nch«iBt.  weil  die  Einflflgse  dieser 
evetitui'llrii  I)!f1VTcnzcn  in  der  Praxis  nicht  >"  lth»»  -Ind.  uud 
weil  eine  Behebung  der  aul'gel'uiideuen  Mängel  nur  unvoll- 
inmunen  geschehen  ktnm  wenn  man  nndemeits  dl«  Bepanturs- 
kosten  nicht  unverhältnissmri>M'„'  ütid^rerii  will  Haiipt«ä<li- 
Ikh  bei  äpeichen-KäderpMiien  ist  eine  Correctur  der  Equili- 
brinmgnur  uifder  DnUMUk  mögBehnod  kostet  diMdbt  Mbat 
bedeutendeni  Lobo  auch  viel  Materiale.  Die  gewAhnüdiett 
Personenwagen,  alao  der  grOsste  Theil  den  Wagenparkes,  sind 
derart. srmmetriaeh  disponirt.  das«  die  Differenien  in  dor  Be- 
lastunji  der  vierTraj^fedem  mehr>on  unKleicher  Besetzung  mit 
Pas.sa<peren.  als  von  un<{leii  lii'ni  F.iiri'njrcwi.-Iit  herrühren  winl 

Nur  die  Paris-Lyoncr  Buliiigesellsi  liatt  liat  mu  h  Apparate 
für  die  VerUicirung  des  Equilibers  der  liadsteme  und  Räder- 
paare, wie  solche  aus  den  Fi'.'un  n  'Jf  \n>  .11.  ersichtlich  sind, 
«ähreud  die  Qbrigen  belgischen  und  trauzösi-scheu  Eisenbahu- 
Wcfkstittea  ridt  nnr  auf  die  geoaneReTiaion  der  AnwheitnDg 
und  Montiriin!;  der  Küilcrpaare  und  des  gamen  Wageni,  sowie 
auf  dessen  totale  Abwaage  beschränkeu. 

Zur  Coupun  -  Valuta  der  ö.stcrrcieh  heben 
EiseiMn-Papiere. 

Nachdem  8  1"  de«  dentsch-östvrrvichisehen  Handels- \'i-rtra)fes 
geffenPllBdnng  tot«rraic]ÜMbenBaha-Eig«nthiuM  auf  dentochem 
Boden  nicht  den  erwarteten  Schutz  gewlhrt,  hiitolanfe  nicht  auch 

die  deutsche  rivil-flcsittneehuü^'iTit.-pri'rhi-iid  a1>s.v  äinli-rt  \  A,  liali-n 
bereits  /.wfi  n-stiTn-ichiscliM  Ki^  nliulm  -  Lr.'-tllM  li;iit<  ii  Mas.in'iri'ln 
lur  AliWflircrirrilTi-M  I>ii.-  Li  inli^  rir- i  t  ■  »  t  ■  -  .1  a  - -i.v-Üahn 
bat  nimlich  an  alle  deutschen  Eisviibabn  -  Wruraliungeu  folgendes 
Sehrelbtn  ftrichtet: 

»Die  ^ferti^  k.  k.  prir.  Leinberg^Cieniowttx-Jaaay  Eiücn- 
bahn-(^>'Si>n.s<-harc  hat  sicli  veranlasst  j^tschun.  ihre  säiuiut- 
liehvii  au.s  d'  \n  Transport -Verkehre  um)  der  Wagen- 
Abreobnunic  st;imin«n(ti-n  <',|*'r  wi«  üunst  Namen  liabftidi'it 
Fiirdcruiii^cn  an  Ihre  g(>ehr1'- V-rwaltong  bis  auf  Wi-itervs 
au  dii'  mjtgffertif^te  Angl"-i''sterreirbi8che  Bank  in 
cediren  und  in  das  Eigenthum  derselben  tu  ttbergeben. 

Wir  emehan  Sie  mhukIi,  sowohl  die  bestehaiidan  ah  aneh 
Hi«  in  Hinkunft  erwachsenden  Outhahen  der  Lcmberg-CzMVOwitz- 
Jass.v  Eisenbahn-fif-sidlschaft  an  dii-  .\iiif|ii-".«tiTreichisehe Bank 
IE  erf'iiifen.  rHspuUvi'  zu  <ii  ri  ti  Vt  rlutriui^'  in  lialt./ii 

Mit  IWckfticht  auf  zwibihen  di«r  LeiHlicrg-Czemunritz- 
.laüHv  Kiä"nb»hn-<ii-si>llscliaft  und  der  AnKlo-Oal^afniehlschen 
Bank  bestehende  GeschAftsverblndnag  ertheilt  leisten  nr  Ter- 
ohibebaBg  der  Abrechnung  der  Lenberg-Czemowttt-Jaaejr 
BtoHlbahn-(!esell.<i<-haft  mit  den  fremden  Bahnen  di«  Ermichti- 
ging,  dass  div  nunniehr  in  ihr  Eigenthom  flbergegangenen  tiat- 


haU.jii  lii  r  l.i-inlj.Tir  -  l'zi-rii..wit7  -  .Ja-sy  Kis.Midahn  - 1  n'-iollschaft 
zur  Ausgleichung  jun^r  Furdcruugen  vi'rwendt^l  wi-rdcii  .lürffn, 
welche  dentseheEifrenbahn-YvrwaltanKen  aus  dun  bei  di.r<;< uvral- 
Saldirongntell«  in  Berlin  nr  Aiagleichang  gelangraden  Trane- 
p«rt-  und  Wagen •AbreehnoBgeB  an  die  LelBb«rg•Olem«wit^■ 
.Ta»<.v  Ei^^  iilialin-Oc^elUrhafl  ZU  aleOan  haben,  und  ist  sonach 
damit  ciiivcrsUnJiMi.  dass  diese  fiuthaben  und  Furdprnntren  nach 
»!.■  vnr  li-i  d.T  fiifuntt-n  Saldiruii>r>stflli'  alipfrcchnct  wi-rdon, 
»orütii  r  SU-  si'  li  siifi  icllo  Vt-rrr-chnung  mit  di>rLi'inl>i'rp-Cz«rao- 
witz-Jassj-  KiM  iil  ;»liii-i»i>&4!llsehaft  voifaehftlt 

Demnach  wuilan  die  Abrochaiagwi  an  dieLemberg-CzorBO- 
witxrJassy  Eisenbahn-GeseUtckaft,  die  Geldsendungen  aberuntsr 
YerstAndlgung  an  die  Anglo-Osteneiehisehe  Baak  gerichtet 
werden. 

Den  Empfang  dii's«'»  Sdircilii-ns  neli^^l  .XnfnhniiiL.'  -l  iin'S 
Inhalte«  beliclHiu  Sii-  den  beide  n  Ut-fertigteU  gefälligst  uiugidivnd 
zu  bv^tätigen. 

Wien,  am  3.  Jänner  187<J. 

Anglo^Otterreiehisehe  Baak. 
K.  k.  prif.  Lembert;-t'7.crnMwitz-Ja«sy  Sisetthahn- 
ti (•  s L- II s c h a f t  " 

Durch  divsen  Art  ^ilnl  ;i  .liinn^r  an  allv  Uuthabungen 
der  ci'dirvnden  «iiM  lUchaft.  da  gi'i;pn  di«?i>tdbi>n  eine  gerichtliche 
Ezecution  nicht  verhängt  war,  in  das  Eigonthum  der  Anglubank 
abergegangen,  daher  litaifort  Urthelle  gegen  di«  laodMfg-Cawno- 
witzerBahn  dareh  Pftndang  solcher  Gndnbmigan  nicht  melir  voll- 
streckt werden  können. 

Einen  an<l<'ni  Wi  e  hat  die  El  i  <ali  t  Ii  -  \Vi.  >  t  Ii  ;<  Ii  n  .  iniri- 
schlagen  Si"  hat  widi-r  ihr.'  ">lilii'.iti..|iar.>  i  iu.-  Kla^o'  i'iiiu'i'lirachl. 
welche  iiii  lit  i/.  ^  d.i''  »ir  iiiiT'  ZiiiM  irf.i  /n:;>ri  i  ht ,  M^iiJ-  rii  den 
ganzen  Inhalt  und  Imfaiik'  d-r  durch  di«;  Prinritaten-Emiasion 
begrflndeten  BechtsverliftUni^He  zwiscbiii  Gläubiger  and  Schuldner 
an»  Gegenstande  hat  Sie  verlangt  in  dieserKlag«  von  denObUga- 
tiontren  die  Anerkennung: 

1  di-sseii.  il;i~s  dii'  bi  treffend«!  Aalohen  in  "Sterreichischer 
Währuiii.'  contraliiil  «urd.'ii  und  in  effeetlTer  Silhennünze  ."ster- 
reichisrher  Währun«:  nukzalillirir  >'iiii; 

2  da&s  diu.selbeKäckzablnng8-M<»daiität  hinsichtlich  der  nach 
dem  Tilgungsplane  znr  Amortisation  gelangeaden  ehnelnen  lUek- 
lahlangsraten  gelte; 

3  dass  auch  an  den  deutschen  Zahlstellen  die  RSck- 
■/.iliinii'.'  mir  in  i  fT-ji'tiver  SillK'rmttnze  risterndrhisrln-r  Wriliriiiiir i-: 
aul  Vi  rlaiigeu  ilur  Hesitzer  in  Münzen  dortiger  LanduMkahning. 
Jediicli  nur  in  ihrer  luarkt^.'äok'igen  Werth •  Belatini  inr  üater- 
reichischen  Wahrunit  La  erfolgen  habe; 

-t  daMs  also  die  Prioritälen-Besitzer  schuldig  üeieu,  die  rück- 
ZBidilenden  Kondnalbetiftge  anch  an  den  deotecben  ZahlstsUen 
entweder  in  elTeetlver  Sllbennlan  oder  anf  Tedsiigen  nach  der 
marktgängigen  Werth-Relation  der  dortigen  LandMBlnM  aar  M«r- 
reichiichen  Währung  aii/unehmen: 

.">  da-'«  ilii-  I'ri"riti(t''n-  "di  i  r'.ij|Ninli".vity,i  r  iiir-it  ber«cht)gt 
seien,  die  Zinsen  an  den  deutschen  Zahlungs<<tolleu  nach  der 
Wert  Ii -Delation  der  deutschen  Ooldwihmng  zn  den  vormals  beetaa- 
denen  deutacben  Silborwlhrangen  zu  begehren;  sondem 

9.  sich  dieZahlang  dieser  Zinsen  entweder  fai  elfecfiver  ffilher- 
mänze  oder  in  der  dortigen  Landeswährung  nach  deren  nwrklgiB» 
giger  Wi  rth-Kelation  zur  üsterreichischen  Wahrung  gefellen  lassen 

müliseii 

Aus  Allla^^  dieser  Klage  Verlangte  die  Klägerin  die  Aufstel- 
lung eines  genieinsaineii  Curaturs  zur  Vertretung  der  Geklagten. 
Das  Wiener  Handelsgericht  hat  diesem  Klagebegehren  Folge 
gagaibea  nnd  eiaea  geaKinaaeieB  Cantor  aar  Anstngong  dieser 
hage  boatsUi 
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Ijin^e  .sümmtlic-her  Bahnen  der  Krde  ver- 
glichen mit  jener  (ifossbritanniens. 

Wir  •'titnebmeii  «inem  Bericht«  dcK  M.  Charles  Wovd  an 
dm  ./ron  and  steel  institute"  nachfolgende  ZnauoMiiatalhnif. 
Die  LiBg>  ■tamäklnr  EituilmhiMn  dur  Erda  Iwing: 

im  Jahn  1880   28.967  Knometar 

.     .    1860  ir>2:i.'.2 

,     .    1870  i.'iM:tv! 

•     ,    lH7r.  2s2Ks:l 

Kiide^  laiH  wörd«  dieMlb«  Ü31.&(fi}  Kilometer  betra^^en,  «renn 
man  von  I«7ri  aiiHgehuid  dar  proyorlioiMka  Pragfauioii  aait  1870 
Bechnsng  tri«!*) 

OroBRbntanniaB  Bnrinbniht27.8S8Kiloinet«rBaIm«i,  welche 

Wfiin  tiian  ^;ullultli>-|lu  üelviM  dur  carrenU>n  Dahn,  die 
&t8ti«n>^<'Ii-i)'<'  "t>-  rusainmenniiiBt,  därfta  obiga  ZÜbr  lieh  inf 
&4.71«>  Ki1<>mi-t4-r  iH'laiifvn. 

Zi«bt  man  imti  von  dar  Gawmitiliige 

aimmtliclur  £ia«nbaliiiaii  par  ^1^  JUlonatar 

die  Lftng«  dar  Bahnm  In  OraaibittMUÜaB  fon  .  27.858 
h!  .      .  r;.HI<t  .si.'h  für  dia  fibrigaa  Linder  d-r 

Knl.-  Hiin'  Aiirali!  \.  ii   -VH  J::.'}  Kilometer, 

Uazn  kommen  :.>'>"  „  für  Doppal-^  SUtiom-imd 

•onatige  Qdeiae  mit   76.056  , 

Biatetlt  aieh  lAnit  dieLlng;«  dsrßeleisa  aaaicr- 

hall.  <ir<'.sKliriL;iriiii-ii  ,.iif   :!Sii.>si  Kj;..  t.T. 

Da  null  für  i'iii'  ij  Kil"iiii;t<  r  lialin  um,'i  f.thr  70  Tcnneu  (ie- 
leiae  gi-rechiivt  w«rdi-ii,  S"  n  sultirt  aii.s  \i'r.<;t<<h>'ndcr  BareelUIUIg: 

1.  DaM  die  Geleite  der  grossbritanniscbcn 

Bahnen  ein  Gaaammtgewicht  argeban  van  3^.120  Toniiaa; 

2.  daaa  dia  880J»1  KilMHtar  Oatoia  dar 
abriirim  Lllnder  tnaantima  aia  Oavielit 
r.'|in>,v>-ntifii  v..ii   L'';,<',19.fi70  , 

3.  da>«  .Ij.v  li.  n  ii  ht  >t>'r  Si'hienen  «Immtli.  liT 

l.iiii'i-r       KrJt-  sich  bidÄufl  auf   .^l>,^4'.•.7!lO  Tonnen. 

Im  Jahre  lt$77  betrag  die  Stahl-  uid  l£iaeii-8cbianaB|Nro4«c- 
tieg  in  allen  Llidaai  dar  Erde  maanman  2,745.000  Tonnen,  welch« 
•ick  wie  folgt  verthaaen : 

in  den  Ter»rl>i«d«nen  Staaten  Amerikas   sl^dß)  Tomien, 

,  lUliri-n   :)IH.MJ00  , 

,  UroÄsbritannien  (Kxpurt)   .'iWHKW  , 

.  Grossbritannien  (Eigenar  Bedarl)   ünKioO  . 

.  anderen  Staaten   SOO.OOO  , 

ZoMinmen. .  .2,745.000  Tonnen. 

F.  P. 

EISENBAHNRECHT. 

eUeabahn  roneeMlonairaMn.  In  Fol««  des  newan  SienbabR- 

CnnD^^sioiiH^-t'^ruc.t  ist  auch  eine  Abladening  mehrerer  anf  d^e 
Concvssion  uod  den  Hau  der  Eiii?nbahnen  bcxafclirlinn  NonuPii  ent- 
««Ken  worden.  Dieser  NothwendiKlieit  wir»l  dir  \'iTnr<lininc  «les 
l{and<^l-niiniHtr'riiini«  mni  •.'.'i.  .UiiliPnl  .1.  i;<'n-clif,  .liin  li  nrl.jii»  ili« 
lloBtininiiiiif;«'"   üIht  ■h  r    auf    Kiscnl.ahniTi    I,.-/  .^h.  Isi-i, 

Prnjifti'  und  damit  ^ ii-iiirini.  iili.inKOn.l.  Ti  AmlHlmticlliinucn  •  rluMirli 
nbifüiidcrt  worden.  rM-mjndiTs  njaikat.t  -inii  <!!.■  .Alinnilcrui  ^.'fii  liin- 
«ii-!ifli'  !:  dir  [ioliü«clien  lifgebuii);,  das*  da«  frühere  ein»chl%i(f»! 


Weslbihn,  beraelnNla  Otr 
Well  mit  900.0«jn  Kllan., 


*  M  Jii-<|nd% 
Ende  1877  <U«  IJi^ 
Welrhe  -i'  li  nie  folgt 

Vii>»riku  ».l.tK»  Kilon». 

V'icra  lli»U(.twhli<  Ii  llrj'.i«.  Ii  ri.ili<  n  I  .  l'J.OfXI  , 
Oi  e«ni«n  ihauptniii  lilii  h  .\u*lrnlifin  ....  'l.ftOO  , 
Afrika  ihuu|ftM<ljlir  h  .Mifi"  und  K?>7iten)  .  2  5<*ü  , 
Europa  '.'  .  .liU.OÜO  , 


Verfahren  nai-h  dorn  Ki«fnbahn-Concc«sion»(»e«etii>  vom  14.  Sep- 
tf  rlilicr  ii.  Kult:''    1'  ^  n  Kv|>rM|iriatiiiu^K<  5i'tzi>H  auf^tehohen 

wurde,  .\ni  li  'lif  Nunii'  i.  lii'Zii^licli  K  r  t  Ii  >•  i  I  u  n  .1  e  r  V  o  r- 
c  ''  II  «■  I H  i  I.  :i  j...  ,]'r.  i»'i-t«'*,  t"4'.st  *it»  ]  l  u  I  ii;  'l'-'T  d^tiii  iti  v<' ri  "I'race 
sind  frwL'iti'rt  und  mit  zaltlreii^tieu  lietaila  vcraehen  uoralcii.  An  liie 


von  den  Coneeasionawarbera  vamakigaadaB  noici-to  und 
werden  viel  strengere  Aafiiedaningen  ala  biMicr  s^^teUt  Die 
Bewilligung  der  Vernähme  der  teehnisehen  Vor- 
arbeiten wird  nunmehr  statt  auf  drei,  auf  aaehs  Monate  erthei'lt 

Beim  Bau  »euer  Bahnen  mu><  aut^or  <len  Monatsberichten  nber  dia 
Bauthatit:ki'it  alle  drei  Monate  der  k.  V.  Oeneral-In«pi'ctinn  der  ft«l<'rr. 
KiniTiluilini-n  <  In  Ijingenprotil  V"'i:>'li  i.»t  werden,  .■»iif  wi  Icln-in  der 
K'ii t"  1  I in  ili-r  Uauarboiti'ti  w  thr.'n  I  di-s  li.'lri'ilVn'U'n  (jii.irtaU 
iT«ii'lillii  li  1*1.  I  >i;r'-h  dir««' Vi  T'ir  Iniini,',  wi-|.  h.'  a  i'<  i."»  I*.iniirrap)it-n 
In-. f. 'Iii.  »»■-rdcii  allf  •■nt^ri;rri''ti.dit_'n.li'n  lli'xliiiitiiunjfiMi  l'rilh*Ter 
Vi'ruplnuii<oii  und  Krlii««"'  au^Kcr  Wirli^anikrit  geiM'lit.  (iknzlicb 
aulij-  linben  wenli-n  in»be«ondi're ;  liic  Verordnunnf  «om  4.  Februar 
l'^ri,  <liu  Verordnung  Tom  3i>.  Auguat  1H7I,  endlich  die  in  einem 
besonderen  Erlasse  nther  sa  beseiehneaden  Krliue  des  Ilandela- 
miaisterinnu  und  der  Gene*al*ImpeeHen«. 

Dia  dautaebra  Gerichte  und  unsere  Prlarltttea.  Die  »Ber- 
liner BSrsen-XeitunK*  >>i-rii'hli-t:  hi'itiKe  Reehtii.mwalt  Dr. 
Ileidenf.'M  liat  dm  VtTüui  Ii  Kcniaclii,  .  in  m  lit-ktitflik-'^t  Kili.  nntni« 
ceRon  dii'  Li'nili'  ri;  ( '/iTuowiUi'r  Hahn  in  (Ii»-!'  rn  V  ill-tri  '  'Kt'n  z« 
l.i-*«**»n.  I>ie  -Iii  ^tiiJli^e  Uf'fiii^ition  i.^r  riiri'iclvir-'vv i-  -' ii  sv'T-l'  ri.  J'^in 
fornilicherCart'  l-\ .'itra.-  rvi.tirt  ni.  !i;  iin'l  lu  l-'.il-'- 'Ii' V..rli"(nm- 
nis4>-n  hat  das  liic»i^->'  liiiiiiKlifhe  .StadtKcriilit  den  liosrlilii««  ifvt'tut, 
Ui'torsioii  zu  üben  unil  kein  Krkeantniis  Sstcrreiehisrher  tiorichteXB 
eivcutiren.  Das  ist  der  Staat  Oeiitefreieli,*welchcni  man  die  esorbi» 
iBBia  Coneeaaion  des  Artikela  XVtl  (des  deatseh-Asleireiehiiehea 
HaadelsTertrages)  semaeht  haL<  Hieiu  nemeiht  dia  «Denlsehe  Xei- 

tUBg«;  »Die  nniji't^lbrti'  That«aehe  i.|  riobfi«,  und  woll«-"  wir  mii'll 
kein  Gewicht  <Urauf  l('::en.  da^«  die  /unii-kweilanK  der  l:''.|iii«itioB 
dl-«  preif»i«olK'n  < M'rii-Iites  nur  in  iv,<\  Instanzen,  von  'l'-m  Wie  ner 
llandi'l»t;rrii'li(i'  und  dein  i^-ti'rri'ichi-"dn  ii  ()l"'rlan'l<"'^'i'rl'  Iii'-,  nii'ht 
»liiT  VOM  di'in  <  »liers ton  1  ii'ri'  htshofe  l.t'<..dil'»-'.-n  wiir'l.  I  Ii,-  r.  '  Iproke 
lli'liaiidluni;  ri''hli'rlieliir  Krk<'nntiii9<>-  in  ( I.  «i  rr  ii  Ii  liti.l  Vyii-üe» 
itt  «ii  lit  diindi  i-ifcntli'  Ii"  ( 'arti  I  Vrrtrii;«".  ••Nn'lt  rii  I  ii.  h  L''-i  tzli'  ti<" 
lte»tiiuinuni|:en.  »•■Iclie  j<uI  Griiml  viui  Ki  kliininc  n  di-r  lifidiTHriDKon 
UH|-ienint;en  in  dem  einem  wie  in  den»  anileren  ."^lAjUe  crlii-i-en  wurden, 
i'e..i«re*teHt.  Daaaeh  sind  Uitbeila  prvuseiteher  (niela  rl»eiai»renssi- 
«•dier»  Oeriehle  in  Oesterreieh  darni  aa  veOiiehen,  wenn  nielitBeden- 

ken  setzen  die  Campctenaobwalten  Ilor-Dccrct  troni  4.  Aii»;il*tl84tl)b 
Iii'-  Krkenntnbse,  ureaehSpft  vnn  dem  vermKge  ^eaehoh  ener  Be- 
sch la^■  n.iti  ine  -'Ainiii'ri'nti'n  (ierieliie  ifarum  arrettiK  können  Ober- 
haupt 11.11  Ii  inti  rnationnl'privatnH'hllielieu  liruliiUHIien  nicht  daiauf 
An»]irui-Ji  tiiachfii,  inn'li  w.  itcr  ali  lil'er  •im  in  IlcM-lilai.-  t;i'ii'imni<-nn 
Virin''%-eii  hinan«  im  friMiidi  ii  "»(.lati'  -'vriiiiiit  zu  vvi T'li-n.  I>ii' 
Krkcnntiiis«!»,  i;i  .chHprt  V"ii  '.li  iu  a  m  •  i  r  n  n  '!  d  ■  n  •■  •vc  Ii  I  ■>  ■i «  e  n  <•  n 
Vcrtr.1t-.'!,  couipi'li'iiten  Kiehter  i/oium  i.-<>iifiaffi/»i,  .»iiid  che« 
wi'iji  n  dir  liicrühei  Idülier  iu  Oesterreich  und  in  i'rcuMon  gelten- 
den verschiedenartigen  Bestimmungen  (^egenwlrlie  von  der 
werhscIiciliKvn  KxeeutionsGdiigkrit  ausgcsehloKoen.  Vroil  nai-h  der 
JeltiKen  preuasiaehea  Qerichtsordauag (M> IfiA,  IMiTheil  I,  Titel  i) 
der  Oerichta^tand  des  Contraetes  nur  dann  statthat,  avenn  der  ii> 
belantci'nde  l'nntrahent  sieh  an  dein  Ort«,  wo  der  Conlniet  verbind 
liehe  Krivfl  hat  oder  in  ErfUllun;;  uebraeht  werden  «nll,  anlrelTen  li^^it«, 
iin<l  weil  <ii!i  li'h  der  proi|««is.  h.'  Uidit.  r  .l.  ni  rrdn  il'-  '!■•<  i.itcrri-i'  'li- 
-' l."ii  . Iii'  h Ii  r-  !••«  (  oiitra' !i  ■.«  'lic  Km  '  ifi"M  in  IV' ii<"  n  v, nvi-iiTcrt, 
uu.i  'li  »-lia:i.  vi  rwi'iL-crt  in  Llciclu  t  W.  i-.'  1'  r  i.-tci  r.  i'  'ü».  Iic  Ui.  Iiter 
«lern  rrtlicili'  dci  |irruiisi»c|ii  u  .Iticlii-  i-  i' >  (  "Mtr.v  i''*"  die  K%i''  iition 
in  tteslerreich  '.Ministerial  Verordnungen  vum  U.  .Viinsuni  ltC>7  und 
Tom  28.  Altguat  1H74).  Die  Verweigerung  der  Exeeution  des  gegen 
die  Lanberg-Csemowitxer  Balm  in  Preusacn  geaehApften  Uitbeila 
war  Bonaeb  vallkommao  gaaalinrilitig;  as  hitla  aaahdan  aegenwHrlig 
in  Preussen  (tsie  in  Oeetenaiehl  gelträden  genetiliehea  Beaiimninn- 
gen  im  ffleiehen  Falle  aueh  die  Exeeutinn  des  Bsterreichi^ehen 
Erkennlnisaes  in  Preussen  geicen  eine  dort  dmiii'  ilirende  Oeseltix  liat^ 
vrrwcit;ert  werden  mlimen.  kr»t  wrnn  di  iunS-list  dio  ncii''  Civil- 
prnei'ss  -  Ordiiuiii.-  für  da.i  Deulu  ln-  Ücicli    S.  in    Wirk-anik' ii 

treten  uii'i.  '.»t'i'I.'u  'iie  'l.'nnal  in  IVeu-»ii-n  wi»*  in  an*!'  i'  n  ."•liat**» 
•ji-lien'l' II  II.'- -In  .liikiiii;;.  II  .1.-»  I  leri''li[.'>»lan'l.' 'I''-  \  .itiii;e»  ent- 
fallen iin.l  «ir.l  in  I'""k-.'  1. "-en  auch  in  Preujseii  da*  von  .l.'in  '»Hter- 
reieliiachen  .Kieliter  '!•">  \'.  i  trai-t^s»  «esebnpflto  Urthcil  und  in  Oester- 
reich das  von  deiu  preui>.'>iiichen  »Uichter  des  Vertrages«  geschöpfte 
UrtheilniehtweilervaaderBsaeuli«MabigfceitaBsgeeBbleaanbleiban 
Uinnan.  JXmm  noch  ein  Wort  der  Biwidcrung  auf  die  Sehlaatbanar- 
kling  der  »Berliner  Börsen-iCeituni;».  Wir  t;inf;en  in  allen ErSrterua|an 
Iber  dia  vorliegende  Frage  stets  davon  aus,  das«  die  divergirenden 
EntKbeidangen  der  Ssteireichisehea  und  dier  prenssischen  Oeridite 
anrefaiarVenehiedenheit  der  Reehtsaneebanungenberahea.  Mit 
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kfiami  Worte  kthtn  wir  du  biteita  BHenkm  gt$n  di*  toiui JIdes 

iur  prcu«i>i9c1i«n  Oprichto  erhoben.  Genid«  so  wie  in  ^Mer  AaM 
ftabcfl  wir  nuclt  sL-incrzoit,  als  das  preuMitch*  ObwIriiMliial  dw 

prt^iiü^iürlien  Giranten  der  wahrend  der  Bela^rung  von  Piiria  im 
Jahre  llsT'i  nicht  rrchtzoitii;  proteatirten  Wechsel  von  »Her  Ilat'tuog*- 
|rHiclit  fn>i!<iirni'h,  wiihron  I  die  hnchitcn  (Ji-rii  liuhNlV  in  OoKterreich, 
KrariLreii^li.  H"-li,Hi'n.  Itiilion  'lio  L'i:iL,-i  Ti>:riii'  rVi)i;c  majfure  ant'rkiinti- 
ten  uml  iii>-  ösUTreichi'cln'n,  uncari-'-hen,  irsn/iisi-'clM'ri,  l<olgi»chen, 
italieniüohcn  Wechsel-* üranton  zur  Zahlung  vi-qiliirliti'i.  n  —  gerade 
M  wie  beule  haben  wir  auch  dain»ls  n  i  c  h  t  aiiKenotiimL-n,  dna«  die 
^nHmeiwJmtil  tiBh  TM  ausserhalb  dei  Realil««  liegenden  politi- 
tdlCB  «dar  flkMMOllMhan  Erwügungren  laiteii  Imw.  Wir  nehmen  die 
(tafeil«  Vonnaetioiit  <»r  mm  tatnreiehlMh«  Jitttii  in 
«olUtan  Mhm is  Ampnuli«. 

CHRONIK. 


t 

Otto  larla  BiyiMNliek, 

BttritbcDinotor  der  Hllhriseh-S«blMiMk«n  CMrtraibdm,  Ititter 
de*  nwUeoburirtirhrn  Trieilrich  franx -Oriien«  dar  wendbc-hnn 
KrOiO«,Vle«-Prj^;  i  i  l  i  \n\  "5terTplchl>*herKi9enbahn-Beaiiil<!n, 
MU|li«d  im  SsterraicliiKliea  lag«niaur-  und  Anhitoktan-Vaieiii*. 


(>,  M.  It  ;i_v  n  y -■<  c  h  I- k  '.f  lltii  11  K.  (.r.l;i-  :\m  W  ,  I'hr  l-'nili. 
miniilli-lliiir  n»i'\\  lii'irkkunt^  vun  riiicr  Uion»trcise,  eini'iu  Her««!  liliii; 
erleben.  In  drr  Fülle  gcislikrcr  und  kSrperiicher  Kraft,  ohfn-  Tormi.»- 
gegangene  Krankheit,  wurde  ans  der  nuD  Verewigte  entrissen.  Wir 
«iMbeii  WM,  dm  LMtm  aaebiMluiid«  biognifkiMiM  Oatra  »it> 
tadirile«:  0.  M.  Raynotdbeic  wurde  am  4.  Oetobtr  IHl  sa  Brilon 
al*  Sohn  de*  noeh  lebenden  I^andea-Advoeaten  br.  IbmiMelielt 
geboren,  absnivirte  da^elliiii  sümmtliehe  Jahrgfnge  der  Polrtechnik, 
stand  hioraul'  lifi  Wiener  Architekten  Ehrmann  &  fficdus  als 
Volontär  in  Verwei,.|uii|f  und  trat  um  5.  DecembT  IMrti  in  l)iensti> 
ilf-r '"^stPrr.  Stiiats-Kisctiliiihn-tiesi'Ilsi'lnirt,  wo  er  iiN  IliiM-  iicni  H.iliti- 
erh;iit.l-i:.-'i-lt>>:n!lfi'r.   zuletzt  al»  -k-ri-l '(m-?  lin^,-i''<t  ■  ■  II  r    v,  :ir,  .\:u 

l.'i.  .1  iiiiii'r  lM7:i  ivunie  Knynosclipk  Li'iler  rl.v-  ll:ilir.vrhiilrMii.;'<ih  nstcd 
der  MKhr -Se!iltü.  Contrnll>:üui,  nvaiirir'.i'  in:  I  Nnvi-üilu  r  l^T  i  zum 
Ober-IiiKPuieur,  am  1.  September  1H74  zum  Tiluljir-In»pcctor  und 
MB  1.  FWbnur  IMV  m  Jlatmilw-Üireelor,  welohen  PcelMi  er  bis  tu 
■rfncn  HinMlieMm  beUeidete^ 

Das  feierliche  Leiehenbcjctngiiiss  liind  in  Wim  Mt  Id  d  IL 
nnter  losserst  xahlreieher  Uetbeiligung  des  BoamtenkSrpcr«  der  ftMt» 
liehen  Etsenbalin-Aursirht^beherilen,  des  Ki»eBbiihn •  Hnrean  des 
Reiehikricgaminiatcriuni;.  sowie  zahlreiehcr  lleamlan  und  Diener 
aller  hiesigen  Verkehr«  An»l.-«ltcn  »t.itt.  Wir  nennen  hifvnn  die 
Herren:  Sectionschcl  l'ii«<wi\M.  s. '  tionsrixt;!  T  ilhinetz  ,  Holralii 
Pisehoff,  Oberst  Hiltlfbrjiniir,  n!>i: rt.t li  'iili-inni  Tili cii-li,  doii  Verwnl- 
lungsriitli  (liT  Miilir. -.Srlili'«.  <  ■■iit -alli  ihn.  'In-  I  Kr  untiiron :  Czt^.lik, 
■'acnbi,  Klaudv,  Knh,  Mornwitz, '  MuTiimyer,  Hvinhanlt,  Sochor  u.  A  m. 
Di«  Beamten  der  Mkhr -Schles  Contralbshn,  der  Club  öaterreivh. 
Eisenbahn -Beamten  und  andere  C'orporationcn  hatten  Kränze  am 
Uns»  de»  au  Verawigteii  niedaifdapt  lüe  tiienM  HflUe  wurde 
Hitnelat  SMaltbahn  meh  ÜBBardm-Walsilifrehm  beflMhrt 

Wir  klinnen  diexen  1ciir/.(<n  Naohnif  nicht  besser  aehlieiaait,  ala 
indem  wir  auf  die  ehn-nilen  Worte  verweisen,  welch«  dar  in  »or- 
lieifcnder  Nummer  entliiiltene  ("lubbericht  wiederirilil, 

Ansielehnungen  anUaslleh  der  Pariaer  Wellansstellnag. 
Sriiic  Miiji-ntHt  iler  Ksin'r  hat  niit  a.  Ii.  KntsijhlicsHiiiiK  vi^m  K.  Fi  brusr 
•  I.  .1,  in       ii:ilit;uti;;  iler  zur  a.  Ii-  Keiiittniss  grlir  irlit-n  verdien»! 
liehen  LeiütuiiKen  aus  >leni  Anlasse  der  Pariser  Wi'ltaus>l«liung  ll^TH 
i^tattet,  dasi 

die  allerhficbite  Anerkennung  auseesproehen  werde: 
da«  Vontede  des  stattitiadMn  Uapartananti  iaa  HilBd^^^m^■i«^«ril^ll^ 
lIeAnth«Dr.  !{ui;o  Fhun  BraeheIli;d«m6«neral-Db«etorderlt.k. 

Briv.  Kaiserin  Ellaabethbahn,  Sections-Chef  a.  I).  Alois  Czedik  T. 
rflndelsberg;  dem  Ober-Inspeetor  der  (ieneral-lnspection  der 
Katerreiehischen  Eisenbahnen  Wilhelm  Dostal;  dem  Grneral- 
Intpector  der  a.  pr.  Kaiser  Kcrdinands-Nordbahn,  Hofrstln!  Wilhelm 
F.ichlcr  Krcihen  v,  Eii-likron;  dem  Grnonl-Direptors-SfcIlreT- 
rr.'trr  d<r  jirivil^-^irtir.  •  ti'»t<rreichi5chen  .■»Ual*cii«t'nb»hn-Ge«eU- 
»t-liAfl,  Mtitratfio  W  illLfini  Fn-ih'.'rni  t.  Knucrth;  dem  l'rHaidentcn 
der  r.lr  Ii  rrivtcrr-i  Iii*  licn  llundrl»-  uml  <>('wvrb«kammer  in  Wirii, 
kaiserl.  Kath  Johann  Uögl:  dem  ätaatscisenbahn-Baadirector  Julius 
Lolt  ia  Wi«n;  dan  Gm«nl*Ia«p««ler  d«r  G«ii«fai-Iiiip«elioii  d«r 


B«terreiehi«eh«n  Eiseobahaen,  Uofrathe  Mathiaa  Bitter  r.  Piachof: 
dMk  Ch«r  d««  BmUi*««««  &  M.  BtttMUld  w  Wim,  iUbart 

FrtihcRn  t.  Rothaehild;  dem  Gmentl-IKraelor  der  piiT.  ftM* 

bahn-Geaellachafi,  Friedrioh  Sr.haler,  in  Wien;  dem  Sectionsntlhe 
im  Ilandelsministeniini,  I>r.  (icitk  Kicter  r.  Thaa;  dem  General» 
Inanector  der  Staati!tole^-i.i|ilii  ti,  lli.fratli  Victor  Graleri  Wimpffen 
in  Wien;  der  C'-atral  < '<nu!  us-mi  m  Wi^n  l'iir  die  Weltausstellung 
IMTtt  in  Paris;  dem  nii.ili'rnsti'rri'ii  tiia,  lji'n  (!f'wi.Tlicvereino  in  Wien; 
dem  Ö5terrcichi8eben  Ingenieur-  und  Ar  •lal'l.l.iiviTrine  in  Wien; 
den  an  der  Corporatir-Ausstcliung  der  Kisenlialmen  Oeslerreicha 
lietheiligtan  BnhngeaaUachaflan. 

Au»  deni»«lMn  Anlaaa«  bat  dar  Xaicer  mit  der  okmlichen  £nt- 
•chlieeauQg  vatSebm: 

den  Orden  d«rEi»«rii«ti Krone  dritt«rCI«««e  taxfrei: 
dem  Prilaidcnten  des  \iederSsterrcichischen  Gewerbevereine«  Miehaal 
M  atseheko  in  Wien  ; 

drjü  goldi'ne  Verd  i<' n  s  t  k  n- m  mit  der  Krone:  dem 
Iteanitvii  di'r  k.  k.  |iriv.  Kr-inprinz  Kuilolflmhn,  Franz  H ö Iz Ih  u her  in 
Steyr  und  dem  llüaiiit'-n  ■1fr  jiriv.  Kai.ierin  KliMilielhbahn,  Miehael 
Hufnagel  in  Wien; 

das  l;o  1  il  e  n  !■  V  e  rd  i  e  ns  t  kre  u  z:  dem  Heariiti'u  der  priv,  Dux- 
ISudenbacher  Kiseiibahu  Zdenko  Löw  inTeplilz. 

Berichte  Ober  die  Paritar  WalUuatellnw  Ten  Die 
teterraiehiache  Centaral-CtHnmiaaNii  ha*  dm  We»eluiii«  getoet,  Obär 
die  Betheüigang  Oeaterreieba  an  der  Paiiagr  WeltamiMlBBS,  der 

grossen  Kosten  wegen,  keinen  Gosammtberieht  heraiuiug«ben.  Die 
C'entral'Cummisaiun  wird  die  Veröffentlichung  der  Arbeiten  JenerPer* 
sKnlielikriten,  welelie  nU  Mit^liedcrder  Jury  interessante  Mittheilungvn 
lu  iimehen  in  iter  I.af;<'  waren,  oder  auf  Antrag  des  Jurors  apeeieti  al» 
officieUeUeriehtcrstatler  naehl'ari»  entsendet  worden  waren,  entweder 
den  Verfasaem  seibat  überlassen  uml  nur  niieh  Kriurderniss  die  l>raok- 
lej^un^  »ub%entioniren,  oder  aber  die  betrelTendon  Arbeiten  an  Fach- 
Jiiurnale  zur  VerfiiTentlichung  abtreten. 

Bie  Linge  de«  »«temlehiaehen  EbMiibahract«««  Ende  IMH. 
I>i«  Line«  der  Mf«ntlieh«n  Biimbaham  Oeeleiraiebs  betru  an 
81.  Deeember  1877  li;21S>.151  Uelcr.  Im  Lralb  de«  Jahre»  ttmA. 
nachalehende  Lüng-en  hiniugekommen :  I.  N'euerHffnete  Bahn- 
strecken. 1.  Bei  den  niederO-^terreiehischen  SUdwcstbalmen,  welch« 
mittlerweile  dureh  Knuf  in  den  Itesitz  der  östcrrciehiaehen  Staats- 
verwaltung OberKek;ani;en  nind,  die  Strecke  (KlUgcltiabn  i  Scheibmühl- 
Schrambaeli  mU-I  Mtr.  '1.  llei  der  Ksi-ier  Fer  linancl-Nnrdliatin  die 
Strecke  Ui('lilz-.Sa_\  luiarh  '.lO.T.'iJ^  .Mtr.  :j.  Hei  iler.  ■^t,iaI-lKifi:ifn  :  j.  die 
l'ort!etzunt;  der  Uon.iu  l  iVrl.ahn  von  d'T  (Juaistution  dor  Kai.'ter- 
Ferdiriands-.Nordbahii  bis  nun  .XnsehluK^e  .tu  die  .Station  .Niissdorf 
40t>4  Mtr.  b,  die  .Strecke  kricgsdort  RömersUdt  lU.7til  Mtr.  Im 
üaum  mlamtm  im  Imte  da«  Jahna  1«7B  aw  EiMtaift  New 
BekmtraSkMTlTJIM Vto'.  lI.Bitt1itl|«tell«iig«^17v«n4o 
betgar  Bahn:  BiBb«iiehiiif  dar  im  Ueehtenslein'aehen  G«bi«(« 
lleg«Bd«n  Theilaincke  in  daa  ioltndisohe  Neu  K»ti3  Mtr.  2.  Staate- 
bahnen:  Richti^'atelluni;  der  Ulng«  der  IJnie  Kakonitz-Protivin  eine 
Mehrlftni;o  von  .is  .Mtr.  i.  ^Udbabn-OeaelUchalt:  Kiehtigstolinng  der 
I.Unge  der  Strei  k-  Itruck  -  1-eolvn :  eine  .Mehrlänite  von  7.'i  .Mtr. 
Summe  d'-:  M''lirliii,_'.'i,  '.'il.iH  Mir,  Di-,:  ( ip-'ainuitliin.-.-  lier  ■••JVnt- 
liehen  Hahnen  Uo.''terreieh<  stellte  si'  h  daher  liiiej.  l.ii'e.hti'n<t.'in'«) 
am  .tl.  Deeember  nach  Angabe  des    i.C.  1!1.  1.  K.  u.  1 auV 

1  Ij'ilö.l'A'i  .Mtr.  Diese  Gcsammtitnge  vertheilt  sich  unter  verschie- 
dene B«»ittor,  ntmlieh  dr«i  Staatsverwaltungen  (österreichische, 
bayeritch«  und  aieliaiache  Staataverwaltungt,  xwet  «u«lindi»ehe 
Aetim-<]«a«llaehBlMn  (Ob«neU«ii««h«  nnd  Kochte  Oder-Ureibahai 
und  M  theib  rein  citMthaniaehe,  gemeinsame  Aetien-Oeidl- 

sehaften.  In  der  erwHhnten  LXnge  von  il.27r>  Kimtr.  196  Mtr.  aind 
13K  KImtr.  ll*r>  Mtr  enthalten,  welche  auf  österreichischem  Boden  TOB 
auslKndiachen  lUhnrerwaltungcnausachlicsslieh  oder  gemeinschaftlich 
betrieben  werden,  wihrend  andemtheÜK  die  rein  cisleithanischen 
und  die  i,TMniin4ainen  Rahnverwaltuni^en  im  Au<lan'te  i>7  Klmtr. 
tiriJ)  Mtr.  tlu'il*  im  aii»srlilies*liehen,  theil«  itn  Milhetriehe  haben.  Mit 
Küi'k^ielit  aurda.i  Datum  ihrer  KrötTnung  ergeben  sich  für  die  oben- 
erwähnten neuen  Hahnstrecken  nachatebende  durchsehnittliehe 
BetriebaUngen  pro  1»7H:  äeheibmBhI-Sehrambaoh  493«,  Bielitt. 
Sagrbaaeh  TfM,  D<hhwU«hMiii  1M7,  Kri«tdofMUa«nladt  SMI, 
«naammen  I7.0iM Mtr.  Zwatt«  0«lela«  m  im  Betriabe  g««tm- 
denen  Bahnen  wurden  wShrend  des  Jahres  1K7H  dem  nfTentlieben 
Verkehre  übergeben:  1.  Beider  Kaiser  Fenlinands-Nonlbahn :  in  der 
Strecke  /abicrzow-Krakau  ia.34!»  Mtr.,  in  der  Strecke  Trzebinia- 
Zabierzow  °JG.1(>5  Mtr.  Vi.  Bei  den  nicdcrflslcrreichisehcn  Staata- 
'vorraala  nieder&tterr.  Sttdwcstbahnen  in  Folge  Krhauung  der 
Flügelbahn  ScheibmQhl-Sehranihai  K  dir  die  Linie  St.  I'niten- 
Leobersdorf  (wenn  auch  nicht  al»  zweiifelei»ii;e  .Streeke  liclnebea) 
2<l4  Mir.  3.  Ilci  den  a»ch«i»ehen  .Staatsbabuen  in  der  .Strecke 
I  Voitcrsreutli-Ueichsgrcnze  4it38  Mtr.,  GesamintUnge  der  im  Lauf« 
!  da«  Jahn«  1878  «iMbatm  iweilm  (M«i«e  M.«W  Mtr. 
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UetretcD  d«r  EUenbahue«.  I>i-iii  lumScImtze  <>ini«lner Zweige 
iler  Uamlesrulrur  ;iuri;t'f.ti-llti?ii  \Vii('li|iiT«<>!m)''  '  Ki  l'J  .  Fur^t-,  .Iaji!<1- 
!*ohiit.;j>»'rsu]iaIc  ''ir  :.  ;tal"\\t*l(;l»t**  ilit*  Huti'lrUiiiiaiJ'trii  iI-Krlit*«<*  vom 
la.  N'.vi'iiilici  uml  viiiir27.  .luiii  1K74,  l.itr'iVi  ii-i  li««  it  f  t  r<'  t  r  n 
dar  Kisenbahncii  duroli  clii-  S  i  <■  ii  <>  r  )i  <>  i  i  s-  un<I  F  i  ii  x  n  i- 
Organe  nicht  AnwenduoK  l]o<l«n,  Ut  d«ri«il  im  Sinne  de»  Pxra- 
gnph  96  dar  EiamlMÜiii-BetiiebMiNlmacToni  14i>  Notwaber  ItiTtl  «las 
.Batntaa  dar  BahaanhggB  and  da«  Uebenehreiteii  das  Babnkttrpm, 
AUMer  an  daa  hiara  8lle<'n>'!in  ft<^tL,■•>soUten  Punkten,  nicht  gesUltel. 
Auch  diaM  Organa  kfinnon  jrdoi-h  in  Autiibiine  ihre«  iJienile«,  int- 
betondere  wenn  es  sieh  <Urum  liandi'lc,  die  VcrUhunx  uiner  atraAMren 
Haadluni;  lu  vorhindiTn  ,  oder  den  Uebi»rtri>t' r  zu  verfolgen,  odf-r 
»•ili'tu-  i;fi.Tii«tSn<l<"  autru'iiichcn  ,  die  iiii'h  lav  VorilKuiii;  cinor  straf 
!' lü  pi  i liuiillurii;  <'iL'n'_'n  M'li'r  von  »'iner -"Ii  Ip  i rüiii' n.  in  <ii  I.iii,-''' 
kiMiiini'ti,  ilic  h.iliiiiiril.iL-i  n  zu  betreton,  iin'l  inji'  -•■i  lüi  htun,-  vuii 
(iruii'lbi-sitzi-rn  iiti'I.Iuk^ilinbaborit  w  ifrli  rii'ili  Au-  irti'  :i  f  ^l'  i\  ui  i-a. 
Ua«  Hniiili.>li<mini4(<:riuni  behalt  sicli  daher  aui  <iruuii  vinvs  mii  tii>n 
UiiMterien  des  Innam  und  Air  Aekarbas  gapflosanan  EiBTCiaehnaaa 
vor,  ah«r  apeeiaUat  Erraehan  oalar  dan  von  Fall  tu  Fall  mit  BarOek- 
aiditicnng  der  Verkahnvarlilllnissa  dar  baircifendcn  Dahnstraeke  and 
dea  Ifitft^eiietze«  vom  0.  Min  fenttuttellanden  Ikdin^ngen  lu 
jceatarton  ,  di>.»i  dii>  vrwilhntcn  AiifVichtvifL-ana  in  Auaiibuni;  ihTf« 
Oien«teii  iiit>  IlahnanlaK''»  brtri-t<'n  iiiül  zur  nnmittallMMn  Verhinde- 
rung einer  lii  siT/ii'.i  rtr.'iiirii:  "  b  r  lici  ViTfi'li:iini."  i'in-«  tlio't/'ibi.T-  | 
troters         11, ihn   :vi|i  ri  rli.i'J-  *b'r  in"*tiit-i;i'cii  Il.ihriiilM-ru  ti.i:c 

Obcrschn  iti'ii.  Dni  ,  A  ii-m-li'-n  !iiili"n  'Im-  I  <i.  ri-t.'i-rr.  n  im- 

aitlolbiir  li.'i  ■i'  r  1.i'lri-ir''tiil.  i.  Iii  Vrr'.v.ilünn;  .ui/'i''niii.''-ii, 

welche •las-.eUie  in  üi  i^luilcmt  iljr.  r  AnlniK'-iin  i|  i<  ll.in  i<'l»riiicii''tcriiini 
VOrzuU'i;cn  hat.  In  je^lem  einielnen  Falie  liml  di«  bezeichnet«»  Auf- 
aie_hUur);anc,  fitr  welche  die  b«««ndfra  Erlaubnii*  ertheili  wird,  von 
Seite  dar  Bahnrarwaltimfeii  mit  l,«gitiinationan  ta  varaehtn  und  i«t 
dM  belreffonde  Balinaufiiichuper*on«le  genau  ta  infbrmiren.  Die  Ba- 
BBttUng  der  Bahn  als  Kimwo-  tdoibt  aui>h  diesen  Oruan^n  tinr>T«aifl. 

_  Uarmtle  •  Abra«kttunK«n.  Am  2h.  Januar  ift  im  llaii'K'N' 
niinisteriiiiii  i'in  Prntnknllur  r'  licrcitikoiiiimMi  znisi  liiui  Jcr  !{>•  >;ii'- 
r  Uli  K  uriii  .Kr  u ,  - 1  u  rro  i  c  hi  Ii  .■  n  S  t  a  a  t  ?  .i  i  «<•  n  !>ah  ii  -  Ii  i-  *f  1  i  - 
*chat'l  iuit.TZ"ic(inot  »üril<'}i  ,  liiircli  vM'l.-hfs  all.'  (linsiclitlii-li  di>r 
IJ'  tr  ioi.sri'i'liiiiingi'n  der  Jahre  lH7ii  unii  ]>77  bi'*tanili<ii«n  I  >ir)''n  ri »i  n 
im  vollen  Einvernehmen  zur  Au-tr;n;urii,-  gebracht  wurd<'n.  An  ili'ii 
VerltandlnngaD  nahmen  Theil  «eitins  der  Staatsverwaltung:  l)i>r 
Uenaial-Direelor  des  Oaterreichi»ch«n  Eineobahnwaaens,  Sectiont- 
Cbefv.  NBrdlin^Seeiionsnitii  BMarvoni  FuMUtniniaMiinBi,  Bam- 
nwi^mth  lIHmer  and  Inapeetor  /«italm  ven  dar  Ganand-Tnspaetion 
der  Katerreichiaehen  Riaenbahnen,  und  Mini«ti-rial-Coneipi«t  l»r.  v. 
KUrlter  als  ProtokolHiihriT ;  aeiien«  der  §lc<iH«<  i<i'-nli.iliri  li>:»elhchalt 
h.ibftn  iintcrfertlu-t :  .h-r  Präsident  dm  VerwaltiingTullii-i  ÜJirun 
W.vliii'i.  r,  lictii  r.ii  Uiri  i'tiir  Uresüon  und  (jeni-riiMJiri  rti.r  Stell 
verlrnti-r  H.ir'in  IJiit-.  rth  —  Aueh  die  K  r<in  p ri n  z  R udo If  •  Ba h n 
hat  dir  \..ti  der  >'t.»at^ver  Aaltunt;  don  Hi  it  Jahre'.trist  AatgCalelltan 
U»raiitie-|{eehnuni;en  jiro  1J<7>I  —  1879  anerkannt. 

Me  ElaeahaJiaen  nitd  die  PostTenraltanK.  Am  'J.'l.  v.  M.  t.«n<l 
hier  «ine  Berathung  der  ä!itcrrcichi9ch-uni>ari<chen  Bahnverwaltungen 
darüber  mtt,  in  walahar  Weis«  die  Bahnen  den  naeh  dem  Wortlaute 
der  Coneeasions-Urkunden  und  sonstii^en  gesetiliehen  Beatimmuni^en 
allerdin^  fomirll  volUtlindii:  bcn  chtiijton,  fortwährend  !itei|>enden 
Anaprflehen  der  I*05t  an  'lie  Kisenl^ahnen  zu  b.  tfi  jjuei,  hütten.  in«- 
benrn  lere  da  der  fa«t  keine  l'nterwtiirde  der  Iiistauz  kennende  l'ost- 
Tarir  iloiij  KilcMt-Verkelir  der  Hiiliiicn  l"  i  . Sendungen  auf  Rrössere 
Kniierimiit;.  !!  \tnrki-  i'-nu  nrrf  jt  nuejit  und  die  Ver'-ender  i>oi;ar  ver- 
anlas'it.  ilin-  Si-ndunLn  ri  in  I'jiket  -  zu  .'><»  Kilocramm  zu  zertht  il' ii. 
um  nur  die  Fi.nibct.ird« nun;  l.'-niitzi-n  zu  können.  Au»«i  r  dii  sen 
directon  und  indire<:len  Iji»ten  wurde  aU' Ii  auf  die  z.ililr-ii  h'  n  Ver- 
*pktungen  bin^wie«en,  wctuhe  die  I'o»t-Manipulation  dem  Zug«- 
verkabr  venirsaeht,  und  ^  Fn«e  disawtirt,  inwiafmi  die  Poat 
baraebtiKt  ia^  die  Eiltdge  n  bentttion.  SehlieMlieli  etaigte  lun  aiah 
TOrllafigJ  abin,  die  Oa^e  naeh  eiogehenderem  Sliidinm  ibrer  MWlit- 
Beben  und  Rnansiellen  Seite  in  einer  demntohst  stattAndenden 
»weiten  Conff>r«nt  weiter  zu  verfolgen,  und  i»t  ea  in  der  That  zu 
wün»chpn,  dam  diese,  die  materiellen  InteraMen  dt- r  Hahnen  i-iniiliiid-  | 
lieh  berühren  !"  .\ni,-e!i  i;i.itheit,  welche  a;irh  in  I  li  utachland  iebhalt  1 
ventilirt  wii-d.  im  i  in^ih'  -'Hi  i-  ri-  .tixdi  iWi  de'  L  >r:iJliahsaB  *0B  Uodeu-  j 
tunit  i»(,  in  eiit-iirii  hen  l>-r  \Veif->      i.  l-.  It  werde. 

Zar  Bearklagnahme  Oati>rreichl»rher  EisaababninfeB.  Ita« 
Aelti-stcn-Collei^um  der  berliner  Kauiiiiannachaft  hat  «ich  abtri^|lieh 
Iber  dan  Artikel  17  des  deutaeb'datarreiebisoban  Handeiavertncea 

ßloaseit.  In  einer  Eingrabe  an  daa  Rejehikandaramt  wird  der 
Samag  Ramn  gegeben,  da<s  nach  Ablauf  dea  Jahres  1879  den 
devtMben  Gllobigem  für  die  durch  Artikel  17  dea  erwUmten  Ver- 
tiagea  ihnen  entzogenen  Reehte  voller  Ersatz  ifeboton  werde  Es 
wird  allen  Ernstes  das  bereit«  i.  J.  vtntilirte  Au^kunftainittcl 

TOigeachlagen,  die  fisterr.-ung.  Regierung  mögu  den  Bahnen  gestatten, 


behul»  Krnl^l,lichung  der  Gidd^iihl  ini;  ihrer  Cmpim«  die  I''  r<oni  i\- 
unil  Fr«elitturile  mit  dem  Giiiii«t:'"  l'<  Ii  l-'  H  iii  dur-en.  Di  in  ,^'e^'ei, 
über  i»l  f«4t  libcrtlii«bi»',  imnp  r  und  iiiuner  wie  l.  r  i  i  In  I  piieii,  ilan« 
die  iWterr  -um;.  Ei«enbalinen  zu  Melirli  ifluntten  j^e^ietzlieh  nii^lit  ver- 
halten »erden  ki3nni'n,  »delie  aus  dem  Bediirlnii»  der  Wührungs- 
Änderung  des  einen  Contnuhenten  sich  ergeben  and  ohne  üuatimmting 
de*  MdweH  Contialienten  «oicenomraen,  doek  wobl  nieht  Dir.  beide 
TbeOe  «erbiadlieh  sein  leBaaea.  Es  leij^t  «ehr  eiel  Naitretit,  aua- 
tiehmen,  unsere  Regierung  werde  (u  Guns  ten  aiuModieeberOllMb^er, 
die  mehr  begehren,  al»  «ie  lu  fordern  bereehtigt  sind,  Verkehr,  UanM 
lind  Industrie  der  cittenen  .Staatiangeh'irigen  in  »n  etnpfiiidlieher 
\V>'ii,e  sehlLdigen.  .Sehlie«!tlieh  bei-*.*!  e*  in  der  ervfiihiitrii  KniiT.ihf: 
.  W  fnu  nieht  all"  /.eielien  tniifen,  lehen  die  Irakdiilien  lUhnen  htreit* 
i-I/'-  •  in,  VW'  tu  'ii-  ihrem  <  'redit  diireh  die  \i-n  ihnen  K"tridTeiieri  Mass- 
recein  cceliadet  lielim.  KswirJ  daher  der  rtHlerreielii^eh-UDKarischen 
Kei,-Ieruni;  niehr  iiiliu  •>  liwer  lallen,  die  Mahnen  <blZU  lu  DOWMtan, 
dass  sie  den  Ansprüchen  ihrer  deutschen  (iUubiger  in  ToUam  Um- 
buiga  gerecbt  weidea.  Daa  Reicbskantleraait  aber  bitten  wir^aaf 
Erledigung  der  obwaltenden  Differeni  im  Sinne  der  «ollen  Befnodi- 
gung  der  inl4ndischen  (ilkubig«r  Jener  Bahnen  nachdrQcklieh  hin- 
tuwirken.«  —  Da  nun  die  betreCTendcn  Ksterreichisch-ungarisehen 
Hahnen  meist  Ktaalliehe  Zinsengarantie  gemessen,  so  httte  schliess- 
li'  li  d<  r  k'iiraiitirende  Staat,  d.  i.  die  Summe  der  Steuerzahb'r,  die 
Wehrbi  l.,<!tinx-  :>ii(%ii  li  zu  nehmen,  welcher  .\la»<r<'sel  unsere  Vnik» 
vcrtri-liin..  ^  li-,vi  i  ^'  '.-  t  i'i-limnien  wird. 

Srhiedkireriehi  in  I  ransport-Aagelegeubeltcn.  Di"  Di  iiiu; 
k"il  die^e«  >i  :  i,:.-.  n  hte«  in  IransfeirKaehcn,  dorn  im  Jahr"  1"'7< 
niieh  di"  .Siaat^ei.'-enbahn-Ocsellschat't  beig«tr«tvn  ist,  wurde  im 
Jalire  ltS77  nur  in  einem  Falle  in  Aoiprucn  gaaommaa  Im  Jahre 
IK78  wurden  bei  dieser  Sehiedsgerichlaatolle  bis  Endo  Oetober  füat 
Klagen  eingebracht,  von  welchen  zwei  woaon  Formgebreohen 
zurOekgewiesen  werden  mu<«ten.  Von  den  an>:«n'>mmenen  drei 
Khiifeti  wtirile  eine  dureli  Urlheil  erledigt,  diu  übrigen  zwei  wurden 
■iiir<  Ii  ;iii-~i  if  'rii  htliclien  Vergleieli  beigelegt. 

KleUeh  Export.  !>)"  MiHlieilungen  über  die  iraponirenden 
Meiii;-ii  1115.  ii--.  .-i-hi.iidifeleii  Kl"i-i'h"i,  »..leh"  deriiiiiton  vermittelst 
d"'  Ktilil-.\  |']iiiiiirt  s  ixii*  Ni  w- Y'ii  k  Kii-  Ii  l.iverpnl  -irid  l,--nd'*ti  ^ebrneht 
werden  uiel  den  l'ren  den  Hi  h-tenll*  ix.  he-^  his  mit  *  l'.  rirr  per 
riund  herabRcdriiekt  hi»ben,  eriniiein  nn»  wieder  an  <lie  ver»"hii  denen 
Versuche,  weh  he  von  unternidimendon  Englllndern  wieilerliolt 
gemacht  wurden,  um  frisches  Kind-,  llaminel-  und  .Schweinefleiseb 
ans  Ungarn  «nd  Ualitien  nach  den  angliseben  Uirktan  Sa  «anaadea. 
Ilor  mit  Einaieht,  praktischer  Erfahrung  und  hlnrelelmdm  Cnl- 

lalien  unternommene  V"r-ii  di  wilrc  unstn  iti^■  geglUekt  tudblUMfllr 
ilie  Landwirthodiiiü  in  ( ).  <terreieli  und  L'im-arii  die  weittmgondatra 
Kidcen  L;"!i.ihl  und  4.1.  11  ihnen  erhelilii'he  Kinniilinicn  zugefilhrt, 
wi  iiii  iln.<  riilernelini"»  iiii  lit  n.v.li  iinBni;liüheM  .Vn^trentfungeii,  n;»eh 
lii  triii  lidii  ii"ii  Zeit-  und  liel  loplrrn  .in  der  He  jbiuilitU!!«  des  todten 
Uli.  Ii»i:ili' ri<  bestehen. 1er  lii«triii:tii.n"ii  u-e^.  •Innteit  uiii...  Die  Eng- 
liin.ler  widiten  in  Wien  und  l'est  .Schliiehtlilluser  a«t  ihre  Kosten 
hauen  und  den  ganzen  Export  und  Verkauf  des  Kleisehes  auf  ihr 
alleiniKi'H  Kisieo  auslUbrea;  aber  sie  verlangten  als  Ilauptbediogung 
d"- 1  ielingens,  daa«  da*  FIcäaeh  in  Fast  imd  Wian  in  vefaehlaeMne 
\Viii.-i;«mi  gebnieht  und  diese,  ohne  wieder  geBffiiet  lu  werden,  die 
ItetHe  bis  zum  belKi^ohen  Einsehiffungshsfen  fortsetzen  Uagegaa 
liträubta  sieh  der  Fiiicus,  welcher  sogleich  Vordacht  sohttpfte  and 
.'^ehmug^•el  witti-rte.  So  unterblieb  das  wohlvorbereiteta  UntaneliiMa 
deii  Herrn  l'allerinann  zum  k:rii..'iien  NaohdiaO  der  Bahnen  und  der 

Kn»«i<  kliii;  innerer  dndwirth«ehi»fr. 

Oesterrelehisrh  -  niigariscb  -  dentseher  Eisenbahn  -  Verband. 
Kirn-  1  liri.-tnren  l'onlerenz  diese»  Verbanden  hiU  am  H.  Jiinnerd.  J. 

liiif'  Ii.  1..  I'ani;  des  Verkehr*  zwi.sehen  < >e»t«rreieh  L'ni:arn  einer- 
.leiti',  dann  ilainburg,  Lübeck,  Berlin  und  Stettin  andererseits,  in 
Breslau  alaticalBiiden.  Ee  wwda  hiabei  anMr  Aaderaai  dia  Frage 
wegen  Unmriieiinng  de*  VerbandtaniAa  bemthei»,  lawiaibar^ia 
tn'ireadeB  llaasregeln  gegenüber  dar  Tbatsaeho,  «M*  darnreaaslaeba 
Handolaminiater  der  •'^■"/.igen  Ermliaignsg  der  Oetralaetarifo  die 
Oenehmigung  verweigert  habe. 

Waactbalbahn.  I>ie  >B.  l'.Corr.*  sehreibt:  »Ceberdie  oh-iehwe- 
heiidi  ii  Verhun.ll  iriL'en  '1er  Keifierung  mit  der  Direetion  der  Waaif- 
ihill.ii.ri  •..ri.ii-T.tlj  Inn  'lie  Iiiatter  verschieden''  eiii.Aiiier  «ider- 
»pf.  iieii'l'-  Miitl.eihiriK-en.  Wir  k'.nnen  Iii. er  'len  jetiiLreti  Suufl  <ii-'«er 
Ani;i'b'i,'enheir  Knliiende*  iiiittlieil.jii  :  Ilie  »iiatV'n  llreuiii  r  und 
K  r  d  i>  d  y  haben  ,  uiu  den  Auabau  dieser  Hahn  zu  ermöijUchen  ,  die 
nOtUgaa  Gelder  beeehaflt  und  dadvah  bei  dar  Satarraiohi- 
aeben  Sparea***  eineSehBldealaatTOa 8,800L00Ot.a«nliaUrt, 
welche  die  QOter  der  beiden  Ontiba  belasten.  Die  Snareaase  Ist  im 
Sinne  der  getroffenen  Vereinbarung  nun  noeh  zwei  Jahre  ▼erpfliehte^ 
mit  einer  etwaigen  Kxecution  zu  warten.  Um  sich  frei  zu  machea, 
traohtelen  die  genannten  Herren,  die  Waagthalbahn  zu  vcrUussera. 
l>te Direetion  der  Asterreiehiseheo  Staatsbahn  erkürte 
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ii«h  cum  Anluraib  dar  BaliB  bwait  and  lehloM  oinm  PiiBiiiitnar'Ver- 
Utg  mit  der  Bcdini^iinR  al>,  die  paa»  MuildealMt  in  tilftea,  «ns 
die  untrariMhe  ReijieninR  den  Kaaf  uieht  aar  beslitige,  soBden  aueh 

die  f.'oncision  zum  Aiisbauo  der  j^nxen  Buhn  bii  SiUein,  retpcctlve 
mit  Aiii»~lil»><  in  die  Kjkseliau-Oderbergcr  Bahn  ertheilte.  E«  iit  klar 

n  erüelii'ii  ,  <l^wiiit  di-n  ii  n  c:  ^  r  i  :*  c  Ii  0  n  8  t  a  a  t  f  b  a  h  n  e  n 

Itaii'-  n  i5'"r  1 'l'-ntiii-ii'-'.  ni-  lit  in  i  • 'wlrii;rn<ic  Concurren»l<ahn 
CencbslTi'ii  würde,  und  diy  RociiTiini,-  Ii«',  iv.  rulei'  dessen  den  Kauf- 
vertrrti:  der  öiterreirliis'-hcn  StaHt*l»nlin  ^j-^fi'T  riirht  ^;i'nrhmii;'t.  Nach- 
dem aber  irgend  ein«  Ixisun^:  lüovr  AaK<il).°geiilK'i(  gefunden  weiden 
Buat,  erfcUrta  lich  jUngslvr  Z«tt  di«  Uirection  der  övterreiehinchen 
Smupsaiae  bereit,  den  Urufon  Breuncr  und  Erd9dv  «ine  Iehnjlhri^■e 
rnftungin  der  Wci««  lu  gcwUireot  mm  diei«  tierren  vom  Staate 
eine  Ganntie  der  regehnüsaigeo  Beiahhiag  der  tehnjthri^cn  Raten 
erhalten.  E?  »  iirdi-  .mf  diese  Weise  die  Waagthalbahn,  ilio  über  lehn 
Millionen  <iiil'i>:'n  L'cl:ostot,  (Ht  sieben  Millionen  in  diu  Eieenthum  des 
Staates  Ubcr^^ehen.  In  diesem  Suidiuin  bertnilet  »ich  heut»'  {|!c«c  An- 
fde(enhoit.< 

Va^arliiehe  Fl«eiibahnen.  Aiir  Htidapent  «inl  und  r  ■li-m  ."M>. 
Jtnner  d.  J.  Iifri-hfi  l:  \>'<'  Himarlieiti  n  iuif  der  CtrenTlinii'  Krön 
«  t  a  d  t  -  T  "  m  ö  s  »inil  welc  Tort;e»oliritten,  da*»  di-rL'nl''r!ii  linb  r 
in  den  nÄ''h<li;n  Tuf"'"  die  Linie  fercic  tlberi^eben  wirtl.  Die  (iem  r  il- 
Inspeetion  hat  bereits  rin  Organ  (ur  Frdfunc  entsendet;  «ofern  der 
Berieht  cünstigaasnut,  wifduebsfiUenars  «Be  teobaiseh-poUieitielM 
Begehang  Mfort  MattBDdc«,  ao  does  tfe  Linie  tn  de«  eivtenTuKeiidee 
kommen^n  Monat«  dem  Verkehr  ttbergebeo  werden  kann.  Ullga  der 
MilitXrgr«  n  x  •  K  a  h  n  e  n  istdie  Uebemehwemmunu  «o  weitto-  ■ 
rSeiegetreten ,  dass  die  Oberbauten  trocken  »tehen,  und  die  HnfTnung 
Tarlumden  Ist,  <la*S  in  wenig«n  Tagen  der  Verkehr  auf  iler  ijunjen 
Linie  Ii<»innn<'n  kann.  In  der  Anarele^•eldll'it  iler  A  s  s  e  e  ii  r  ii  i;  /  Ihm' 
d  n  F.  i  N  I-  ri  Ii  ii  ti  n  e  II  fuiid  liout*'  iui  1  '("iitKut.nicrtriotiH-.Mihi- *fn  i:n 
■■im^  (.'mirerirJi/  >!ii!I  ,  >V4'Ii'1i't  alle  iiii^rarisi  hen  und  Reminii-.irnen 
Dahnen  mit  Au'<nalim>'  der  ( ••■sti  rreicliisehen  Staatjhahn  und  cler 
•Siidbahn,  lerner  mehrere  Uegierungsvcrtrcter  beiwohnten.  Ge^en  das 
Projeet  derSetbstvenieherung  erkikrten  sieh  die  AlflHd-,  Pdnfltirchen- 
Bareser  und  die  Arad-Tenesvarer  Bahn,  für  daoaelbe  r>liaejede  Be- 
mokang  die  Unfariaoh-galisisebe  Balin.  Dia  Vertreter  aller  (Ihrigen 
Biriinen,  im  Pmeipe  die  SelbetrersichanniK  aeeeptirendt  brachten 
'«iele  Qt^enbenwrkim^n  Tor ,  in  Folge  desaen  dieSegtamnt;«  -  Ver- 
treter ihr  anpHln^faihes  Projeet  nicht  mehr  vertheidi^ten .  sondern 
diis  System  wechselseitiger  V  o  r  «  i  <■  !i  e  r  u  n  aller 
Hahnen  c  o  n  c  e  d  i  r  t  e  n.  Es  wukI'-  •■Iii  I 'imu::''  lait  <k'm  Aultrai,- 
eotsendet,  ein  Ela*'orat  auf  Uasi*  dsr  «r '  liselscitiijfn  Ver*ielierunif 
awioarbeiten  und  liiniien  iw^i  Mon  it.  n  einen  Berieht  zu  erstatten. 

Beealsche  Bahnen.  Der  >IUid.  Curr.*  wird  au'^  N  o  V  i  ge- 
aakrielien :  »Die  Gisenbahn-Abtheilangen,  welche  auf  der  Linie  Uan- 
Jalnka-Dobrlin  mit  dar  KenoTirong  der  Strecke  botrant  waren,  haben 
ein  aalir  seliOaea  StOek  Arbeit  (elieÜNt.  BdbuÜM  tU»  atoer  ■laaatea» 
arageweeheelt  und  dieHoolibaaten,  wenn  aneli  mv  ftidadbaif ,  so  doch 
bciri  ih''  enn«  neu  hercestellt  werden.  Zwischen  Priedor  undBanjaluka 
Ti  rk'liri  i  fhon  »eit  Wochen  recelinH;«»!»;  die  Züge,  und  in  einigen 
Tagen  wird  Ii«'  Linie  f>i«  N"vi  dem  Verkehr  iiberi{el>en  werlen.  l>ii' 
HeereivrrivnltiiriL' .  dii-  ili  n  lletrieli  in  ciijener  Rejtie  tTihrt  nnd  aueli 
ilii-  KcfiHTiriincarlM'i'en  mit  ülnTans  »eiii^ien  Knuten  dureligeluhrt 
liiit.  iTiiiinrte  iliMi  Verkehr  nu' 1.  iVir  Private  und  wurden  auf  der 
kiirii-n  l.iiiif  Priedvir-Üanialiika  M-hnn  mehrere  Taunend  (iulden  Ein- 
nahnii  n  erzielt.  I-t  i-iiimul  die  t-m'^  Ijnie  er«lTnet ,  vi  dürfte  sieh 
sogar,  altgeselien  von  iler  Verfraelitung  der  Militlr-BedUrfnisse^  eine 
habtebeEinnahme  enrieka  Imm»,  MnientHeli^  «tM  der  wiNKrieM» 
ntnlsleriam  gepbnte  Sehldkrerkehr  von  9isiat  naoli  Novi  dareh  die 
Save  und  L'nita  aueh  wirklich  in  rei;eliiills<iii;ein  Betrieb  sein  wird.  Die 
Donau -I>ampf)chilTahrt'<-G<"<^ll!)eliRft  hat  !<ioh  bereit  erklKrt,  nohald 
es  ilie  Witternng  lul&sst,  alle  Hilf»mittel  beizustellen,  um  den  .Schiffs- 
verkehr von  Sissek  bisDnlirlin  zu  erni'>i;liehen,  und  nachdem  blos  eiae 
einiigeStroniiehnelle  ein  Hinderniss  bihlet,  welche«  leicht  zu  beseiti- 
gen sein  dürfte,  kann  an  di'm  i  ielin^'Mi  de»  Versui  hc<  nicht  gezweifelt 
werden.  P^in  '1  heil  l»  !  Li-enhahn  -  Ahtln  iiimi;  wird  jetzt  n.'\ch  Urood 
dirigirt,  um  dort  heim  Hau  der  .*ohle|  ;  "•.ihn  lichi;ilioh  zu  sein.  L>ic 
TonUglichen  Dienste,  welche  die  wenigen  Eisenbahn- Abtheiiungen 
OL  don  leMaallaaBten  Reieialet  haben,  bewaiaea  die  auasarordentliehe 
NUaUehkelt  and  Xothwendigkeit  einer  ihaUelMa,  Rut  organisirien 
grosseren  Truppe,  namentlich  für  den  KriegilUi  enehtint  es  deishalb 
irolntere««e  der.SchUgterHi^eitan«er«rArmeegebetea,  denimiCricgs- 
ministcrium  schon  hinein  Z'  ii  vMrl  .irciii'ten Plan  zu  reiiH^iren  und  in 
Wien  UDdPe*tjf  r':v.  H.:,tiiillriii  Ki-'^'iil'afin-.\bfheiliinicen  zu  formiren.-« 

Landevlnirenleure  In  Bosnien  und  der  Herzegowina,  nie 
I.jindc?reci'*riiiiL,'  vnn  H Knien  iiml  der  tb'rzei^owiii.i  hf-alisi'  l.liL:r,  w,'-- 
der  . Bii'i- U:i'i-nii'hini'r<  rnehli-t,  für  jedfii  iler  schs  Kreise,  in  wt  li  h.! 
die»e  heidiTi  Lnoder  ;,'i-theilt  wordiMi  ?ind,  je  elnf-a  Laiidef-lni;cniHiir 
tu  hcHtellen.  Von  demselben  wird  vor  Allem  die  Kenntoiss  derLaudes- 
•der  einer  derselben  vermuidten  Syraebe  yelerdert,  grltndliehea 


WiiaCB  im  aüea  Zweiten  der  Technik  und  tunfitssende  theoretische 
imd  pnkittehe  BüdiMf.  Die  Stellen  werden  durch  den  Landea- 
Oommantirendan,  Henog  von  Wflrttemberg;  in  Semjew«,  vergeben, 

und  dürfte  es  am  passendsten  erseheinen,  h.i  he^iii^liehe  Qesueh  cnt< 
weder  direet  an  den  (icnaiinten  zu  rieht  :!  d&ü.telhi  auf  dem 

Weire  der  jiolitisefaen  BehCrden  des  Inlandes,  weiche  dann  die  EUa- 
bet'i.  itlln^-  sofort  vennlaasen  würden,  an  die  genannte  Stelle  gelingen 

zu  hissen. 

Llule  Brood  DoboJ.  Di.'^elhe  istam  Ji).  v  .M.  um  1  UhrMitlll«a 
erölfnet  worden.  Die  itnhii  ist  in  vnUkomnien  euteni  Xu«tande. 

BosaUcheElsenbahn-Zeitinde.  UioüOKilometer  laneeSlreeke 
Banjaluka-Novi,  bczw.  Dobrlin  wird  ehestens  fertig.  Seit  aeebe 
Wochen  iat  die  Strecke  Banjalaka*Pried«r  in  Betrieb,  welehe  von 
Pionier-  und  Genietruppen  hvrigc«tellt  wurde.  OflSciere  der  Genie- 
•runpo  sind  .Stations-VorstUndc,  Intendanfurs-Bcamle  verschon  den 
Uillet-  und  Magnzinsdionst,  l'nternrtii  iere  iChargen'i  sind  Locnmotiv- 
fTihrer  und  Condueteiire.  Ks  verkehrt  tiiijlich  in  jeder  Richtung  ein 
ifcmischtcr  Zui?  für  MililXr-  und  Civilfehrauch  :  der  Personen-  uml 
FrachtenvcrkehT  ist  verhältni^«^l;^«si..■  hi-lriii-hil  ch  Das  St,iHon*- 
llebSude  in  Didirlin  l»t  nichi  i,-ri>^«i t  h|«  ein  llahiiwiiehtrrhi>u<  und 
i;''nli!.'t  daher  nicht  den  Anf.)rderiini;i  n  Die  .S>  hinal«piirl'.din  Hrond- 
Vranduk  wini  nun  vom  Militiir-.\enir  t.  llnt  Helmut.  Itie  I.ni.'  Ii.ilia 
Urood  ist  ilerzcit  bis  Ivankown  fahrbar.  Durch  den  Dahnbau  .Motko- 
vieh-lloaiar  iat  daa  AbtMigebiM  Bosniens  und  der  Heiiegowit  iSr 
OeetWTetah-Pngam  Miuiacen  verloren :  engiisehe  vad  frauBaiiehe 
Waaren  wetdes  von  Triest  aus  Eingani;  finden.  Per groaie  Naehtheil, 
dasadiemitVitarraiehiiehei»  Credit  ecbauten  türkisoben  Bahnen  vom 
Meere  aot,  atattvondea  geterreiehieeh-anguiaehen  Bah  nanaelJitiaen 
eebaiit  wurden,  wird  sieh  fBr  den  hetnlaehen  Export  aehwer  fühlbar 

mai'  hcn. 

F.isenliahn  Ilrood-Zenira.  V.it  Kriei:''niiiii«terium  hat  mit  dar 
Hau  l  rit'  rnehniiini;  ll'iu'el  i<;  .**ni;er  am  7.  d.  M.  >'in"n  neuen  Vertrag 
über  den  Au»hau  d.  r  «cnannlen  Linie  ahi;e«rUlo"''n.  I  rn  Iii-  VmII 
ondung  des  Haue«  .»ieher  zu  stellen,  wurde  vom  Krietruministerium 
eine  Caution  im  bettKudfan  Betrage  von  10  Pereent  der  Aeeordp 
summe,  and  ein  PBnale  vra  tkasend  Oalden  per  Ta«  der  Termin- 
Uebetadueftiuf  MyeaetsL  Die  Ueftrung  der  tläVi  Metereentner 
StahtoeliieneB  wnrde  rar  Hitifte  von  den  Oewerkaehafico  Witkewita 
und  Teplitz  ttbemommeii,  w ühread  OEffiO  Centaer  die  tftteireiebieehe 
.Staatseisenbahn  -  lieHelUoluft,  und  UtOO  Ccatner  dtePrafer  Bieen- 

indiistrie-fiesell'iehaft  übernahmen. 

EUenbahn-Anfsichtsrecht  la  Deutschland.  Der  dem  pp  u-^i- 
!*ch"ii  .*^ra-tt-nnui-r'^riiiin  \  or-fleL-re  Kntu  nrf  eine*  Knieii^-Kt'ieiihahn- 
(«e-M'tjf-  ■  iichiilr  iia  4- 'J  fojr-  ii  1"  Hcstiiiiniuni: :  «Die  .V  r-icht  lihcr 
das  Ei.tenUihnwe.'ien  steht  dem  Ueiche  zu,  sow-  it  li.  -clKc  ni  lit  ilcn 
LaadeBregiernn^•en  nach  ausdrOeklicherBestimmiinL.-  die*  «  Ue  tze« 
verbleibt;  alle  sonstigen  den  betreffenden  Rcjeierun^en  nach  i;esetz- 
liehen,  vertragsmHsaigeB,  eoaeessionsmlasigea  oder  atatutarisohen  Be- 
srimmungen  xustahenden  Befugnisse,  ^hen,  s«  weit  sie  das  Gebiet 
der  Reich.saufsieht  betreffen,  auf  das  Reich  flber.  Die  Beichs-Aafsieht 
(Iber  das  Eisenbahnwesen  «ehlies«t  innerhalb  ihrer  ZnstKndiekeit  die" 
L.in<l'">-.Vufsiehtau<.<  Im  Falle  die-ie<  GesetaxB  Stande  konunli  aoU 
.d..T<te  Reiehs-.Viifsieht'h.  hiiT  ii'  mit  dar  Verwaltung  der  elaasa- 

lothrincisehen  Hahnen  hciraiit  wi-rden. 

Kloenbahn-Tarif-Reform  in  Oeatsckland.  Fürst  H  !  s  m  a  r  ek 
bealxichtisrt,  neueren  N.iehrichten  zufolge,  einen  weiteren  Schritt 
zur  Uincestaltun«  der  u-esammten  deutschen  Wirthschafts-Politlk  in 
seinem  äinne  zu  thun.  Der  aDgekUndigte  neue  Plan  soll  diesmal 
speeieU  denk  Oebiete  der  Verkehre-  wid  TariftoUtik  gelten,  deren 
nariehtuagen  ia  ihrer  hentigen,  auf  den  Frin  eipe  der  freien 
Rewetruni,-  und  Coneurrenz  beruhenden  Oestaltimir  nicht  mehr  nach 
dem  .Sinne  des  dentaehen  Reichkanzlers  zu  sein  scheinen.  Es  soll 
ttbri(reiis  hier  unerfirtert  bleiben,  welches  cicentlich  da'  riehtieste 
Uotiv  seiner  neui  n  Theorii'  des  Kisenbahn-  r.irii'we-cn«  ist;  Thal- 
sache ist,  ds«s  der  tieneral- Postmeister  Stephan  vom  Heichskanzler 
I  ilie  Weis  ir..-  eihielt.  sich  auch  mit  iler  F<e-''>rrn  h  s  risenhahn- 
Tarifweseiis  zu  h.'t'assen  und  zu  unti  rsuehen,  'ib  «ich  ilii-scll"'  nicht 
nach  den  <inin  is  itzcn    1er  stTallichen  Fahrpost  vornehmen  licsse. 

I Darnach  wttren  für  Betordcruni;  der  Personen  und  dachen  auf  Eisen- 
bahnen, analog  dem  Fatopoet-Tari^  Zonen-Tarife  einaaßbren. 
Nach  dem  jettt  für  den  Weeheelveikelir  twiichen  Oetterrcieh-Ungam 
I  and  Deotsehland  geltenden  Fahrpoct-Tarife  wiinle  künftighin  die 
;  Tariiirang  der Eiaenli.vhn-Tr.insii'irte  flberS  Kilocramin  luich  Zonen 
von  10,  W,  60,  UK),  l.'ifi,  und  üiier  I.V)  ireogr.  Meilen  nach  Gewicht 
mit  von  10  zu  !<•  steigemlen  EinheitssSuen  erfolgen,  also  gerade  die 
uiuitekehrte  Tendenz  di  r  l»ilTerential-T.irif»  verlV>l4;e)i,  welche  letztere 
tlur<ih  1  in  siilehi-s  I'trifsvst'MU  s.i  'j\lX  wie  ahifc^- :iarYt  .ircri.  Fiir 
ähnliche  und  tljeil'ivt ise  noch  v^eil-T  ceh-Mule  HelHfjujtrnieote  hat 
SHinerzeil  d-r  h.'k.innte  Kisenhahii-~i  hri:lsl>'ller  1' e  r  r  c  t  yil.iidirt. 
der  sich  souar  zum  Vorschlage  einer  einstulik'en  Personentaiv  lur 
gana  Deataehland  verMieg.  Bei  der  Jetiigen  Oestaltmig  daa  Eisen - 
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twhnweMBs  Iramle  Mibalranliadlieh  nirgend«  dar  Vciweh  mit 

EinRlhrnng  der  Potrai'MkM  VorschlüKr  crmkcht  mrdcn.  In  dorn 
Vorhaben  do«  doutidmi  BaiehskADilcr».  du«  nllordingi  Tor  ubier 
Uaalisirans  no^h  ticren  Sbidiama  bedarf,  crbUekt  mna  «iam  neuen 
Habel  zur  «uccoüiTrn  aU^fmdiian  VaniMflIakwig  d«r  EiaenlMhMn 

im  Ürutsrli''!!  lt<'i<'hiv 

Kuniäiii»clie  KiH<>nbalia-Aa»rhinsHr.  \>ir  ViThumilun»;'''»  Uhcr 
die  riiiii)ini<c!L<'r.  HinMiliaim  .\tn<  liUlssi>  ,  üImt  wcl>lit'  ■lic  Nin-liricht 
Ti'rbreiti  t  wur.l.'  .  'i.v-n  sie  ilii'smal  Hicli^r  lu  oinem  lii'frieiligcnilpn 
Ab>cItlu<iio  luhmi  wiiri)«ii,  »iml  nach  niclit  fioaliiirt  worden  ,  weil 
der  VerlMitr  dier  ramlniMkw  Sesienmc  nicht  nit  den  «rfonler- 
liehen  Volimaehtrn  euaRMtatlet  war.  8«naM  dlM«  eingelangt  aein 

«trdrn,  wir«!  aurli  ilii-  Wieilpmiifnalime  dcrl'ntcrlinniUiin^o  erÄ>l|^, 
die  dann  li<>lV>'ntlirli  tu  i^inoni  li<'rri<'iiit;<'>i<li'n  Ki'!<iilt;i(<'  fiiliron  dürften. 
Bla  dnhin  lil.  il  t  1.  M.  ■  in.  Ii  Kr«««'  ile»  Kelrirlx*«  auf  di'r  An- 
teblu»H!>lrerkc  O,  -  >  i  \  •n  !■  Ma  :i  iiiiccIonL 

ItallDproji'rli!  für  Kuniinicn  Iicm  >7T>r»'  nini  nii«  l<tiknri-»t 
iH'rirhU't:   »Mr.  .Inbti  'rrf\Hi  s  ."■rrtiVcIillii'llt  im    t  t<otnanuh 

i-incn  lanKi'»  llriPl .  »(•»iii  or  ilie  n  ilmlii-liPti  Sclmit'ricl.ril.'n  rim-« 
CaiiuU  zwisolien 'rsohprnnwüiia  un'l  Kii«!!-!!'!"!-!!''  aur/itlili  vrnl  In  i^or 
hebt,  daM  commercielle,  ßcoloj^iarlio  und  strAlc>K>!».:li<'  Kücknii'litcn 
•liMBlIiebmGiHMlaaeiMr Eia«»t>slia  V9«  Vnkared  nach 
dem  SeiiwarEeii  ll««r»  b«i  KOatvndaeho  »»rechen. 
Aiicti  vird  pin  andcrea  Project  Mar  eriirtart,  daa  darin  beemil,  eine 
Eiaenbahn  von  Braila  durehMataebin  nnd  ran  dort  na  eh 
einemPanicte  der  geffonwBrtigrnTitrhrrnawodA- 
Kflatendaehe-Bahn  ta  bauen.  l>ie  KBraprcchcr  dii-^vr  Knutf 
••«•mcrlir-ii.  'Is»«  ili-'  1 'ol>rti'!«'  ti«  <l<'r  I,Sni:>'  n.n  h  >1iir<'liiehnciden 
un«-l  t'i;ii  :i  ,\  i.'iT.ih.:  ninli  -iiT  r-irlifri  (iruin)  ]-'■  in  ri  .laHsv  und 
(."HTno«  if/  cr  .v.iliri  II  wiinlt-,  lii  r  kürn-r  al<  lii.-  i;''-:'  i"v.trliL;i-  liüiite 
naeliOili  '-  i  si  i  .  «ihrcnd  «io  »UKi  ri  ,  d:i«.«  •  inn' llalm  vim,  st 
nat'h  T»>'h<TiiJi»u<U  w«4rr  dem  Oi|i-!>»«er  Ilniiili-1  Aliliniuh  thun,  nc^ch 
den  Passagierrrrkrhr  via  Runtachnk  nnd  Ynnm  nach  C'onitnntinopcl 
abechnciden  würde.  In  Wirldicbkeit  werden  beide  Bahnen  gebraucht, 
ttm  die  HiliilqueUra  Rumtniena  s«  entwielialii  muA  wahnobelnlicii 
werden  «ie  auch  gebaut  werden.« 

Die  i-Mrhweiaeriarbe  Eiaenbabnbank'i  i«t  nunmehr  perfoct. 
Iliurl  isl  Htm  liniiptKitzr  «ItTM'lln'ti  l>i-»liu>nil.  Pari«,  Genf  und 
Zürich  werden  mit  Siifeunwlen  der'i  llien  ildlirl.  Hie  er«te  (teneral- 
ventamniluii^  der  .\rtiiiniire  «lictf.««  In!«til<il'>  wir«!  jcu  Mittf  l"rl>rnar 
ei«l»«'rulen  wenleii.  A>:f|jhirtii  t^iiul  x'-rlüiiliur  l'ii  <i«'nt.  /.'iri-'h  und 
Fari«  in  Au.<Hi  lit  1,-enoninit'ii. 

CaBgrrat  maaiacher  Eisenbahn  Vertreter.  In  reu-rsliurt; 
t>Kt  geK<'nwirtig  ein  Congreia  tmh  \  crtteti  nt  Hiiimiitlii  lier  ruMiacher 
Eiaenbahnen,  wek-her  aieh  mit  Aufatellun);  ncuvr  allt^emciucr  Normen 
bcttliiU^  des  VerUbrea  und  der  Veiwaltwig  der  UAhnen  beadiiltigt 
Die  BeaahlBaie  dfeiee  Conitreaaea  werden  jcdenfUIi  aueh  flir  den 
Verkehr  Oeaterreii'h  l 'n(;arn»-und  I)ptit«eh1nnd9  mit  den  rnnsiiiehen 
Bahnen  Ton  Inli-ro^'c  «.-In. 

Eayhratbahnea.  Von  der,  nn>!>^h|irh  diiri'li  tlen  unuaritieiien 
Exfü'ncral  Klap  k.'i  i  rwdrilcii'  n  rniii'e«''ii>u  zum  Haue  der  Kuphrnt- 
bahnen  i»t  im  llnli-ti-  v.  J.  viiO  peiinMi  t  wor-len.  l>io  «I*.  lt.  (.".« 
f  'liri'ilit  nun  iIiirülM  r  •  I »er  Irndi^l»« Sultan«,  ilii  se  Kii|>lirat-(  'onccüsinn 
lii'trefffnd,  i«t  aui,  Ii  rur  ."-(un'le  nurli  i.l<lil  iiiitfrtVrtii;1 :  im  Welteren 
Ti-rrnthen  wir  kein  l irlicimiii««.  wenn  « ir  iiun.lnic  klii  li  vei 'li  tn  rn.  <!.««« 
e»  dem  ungariM'hun  Patrioten  Ton  1^4>',4!l  1>I»  zur  Stunde  iioeh  nicht 

Klange«  ial|  n«eh  nur  «Ib«!!  einzigen  Pfennig  franiöiiaehea  oder  eng- 
eben  Ctq^ilida  nrdiemnaeinen  jUngalen  Ritiungsplan  derMiatiaelien 
Tfakel  tu  imtereailreB.« 


MISCKI.I.KN. 

Ein  Elaenbahniug  ala  Hötel.  Ah^  l'.>.  Hei-eml.er  IHTH  wurde  laut 
Mittheilun^  i1er  y  Kailroad-üafetle*  .l.  .u  Ojn  i  n  lirer  tor  Herrn 

Haploaon  und  llenn  Carficnter  Namens  der  i'eiinü\ Ivania  Ki^enliahn 
ein  Vertrai:  ahsp^'  hl'  s-i  ri,  im  IfL-cntlich  der  zu  ^^hren  lie.i  Mari|ui« 
of  Lome  atattÜDdenden  Feativititten  mit  der  Opemgcscllsehaft  Maple- 
MB  <iM  Ttm  dmk  Neadamerilia  unternehmen  in  ktaneo.  7.u 
diHMi  ImdtcinHdeein  SipaiBtaug  auat^craitet,  welcher  846  Per- 
■•nea  Mihakaien  aollto.  Dar  Zug  ko»iete  16.000  Üollan,  enthielt 
ainen  fMr  Henm  Mapleenn  beatiinm(«n  Wagen,  welcher  in  der  luzn- 
riVaeeten  Wei»e  aoigeiitattet  wurde^  und  bestand  deraelbe  nua  einem 
Salon,  Rehlafzinimer,  Rauch-  und  Dadetimmer.  Dieser  Wagen  trag 
die  Aufitehrift:  i  Her  Majexlys  Optra  Compaifi''  um)  stand  noch  mit 
einem  ««paraten  KUehrn  iiiul  S|MMM  w.ii;ei.  in  A  irlimilnng.  Uer  Zug 
enthilt  »l  iters  drei  Srhlafwa^en,  wdrlir  liir  illi'  K.ihrt  besonder«  aus- 
gerlislot  "luden,  und  die  Nanion  »<rer,>t-T«,  »Knze«  und  »Hauek« 
trugen,  :o  daas  der  ganze  Zug  ein  «mbiiUnte«  llötcl  bildete.  Kin 
beaoaderar  Wagw  waide  fSr  Jene  Mitglieder  der  Preaac  eingerichtet, 
walAha  TM  Nw-Yorfc  die  Falut  mitmachten.  —  Die  OoaelUchaft 
'VMifaM  m  SB.  DMCnber  M«w-Yo(li,  um  naeb  Boaton  n  golaaton. 


j  Von  Beeten  wurden  Touren  naeb  Cbieago,  Ht.  Leati,  Cindttnat 

'  LouisviUe,  Halliniore.  rhiUdelphin,  Wailiinglon,  Spricngfield,  New 
Häven,  und  Miirtlnr-l  unternonunrn. 

!  I>ampfkr»M>l-Kxple*lenen  in  England.  Einem  lierichte  de« 
Ingenieurs  der  Salional  Boiler  InturaHce  Company  in  Manehenter, 
II.  Hilter,  entneliineii  wir  die  Mittlieilunir.  da««  der»elbc  im  .Jahn- 
Im77  von  4.'J  tvplo.iom n.  i-ej;en  4'i  den  Viiri-ilire«,  Kennlnia«  erhi'  ll 

I  Viele  K\plu»ionen  <les  ,lahre.<  IH77  waren  »ehr  zer»tnrender  Natur 
und  von  manehem»ehnierzlieheii  Verluate  an  Menschenleben  hegleitet. 
Kinit;e  Explosionen  aiiid  deaahalb  TOa  be*0ndert-ni  Interesse,  weil  ilie 
Zeratörangon,  ««loho  rio  oariditeteti,  tod  rnns  ttngewMmUobcm 
Umfange  waren:  <Uo  nmflmgreiehete  traf  ein  ^roaaee  fiioonwcrky 
deaeen  KigenthUnier  wiedi-rholt  «uft-e furdert  wonlen,  filr  eine  boSSrfO 
Ueberwaehunu;  «eines  Daniprkefüelltetriebe«  Sorge  zu  tragen,  WWll- 
dem  ben'it«  früher  srhon  eine  oder  mehrere  Kspl<>«ionen  statt- 
gefunden hatten.  In  nnehfolgender  Tabelle  «ind  <]ie  Uraa^heu  der 
Explooionon,  «nuie  die  .\iiiahl  der  Todtenuiid  Verwumleien  hiebei 
zutMtmenge'i'llt: 
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L'eberhitzung  durch  kv!>«cUtcin-Ablag. 
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Die  Ansohl  dnnntUeber  BsnlnrfmMn  vooi  Juli  1W4  Ua  swa 
31.  Deeember  1K77  betrug  740  mit  W«  Todlea  and  IfiOb  Venmndelen. 

AMorlkoniarhe  Petrolenm-Aaafahr.  Die  Ausfuhr  ron  StoinSl 
aus  den  Vereinigtee  .'Staaten  betrui;  in  den  ernten  4',  Mnnaten  der 
Vorjahr«:  l»7»:  7«,«i"»  J.Vi,  1«77:  S ; .iV.'.J»-.M,  isr.;:  T  J,in>4.49|,  I87.'i: 
fi<i,'i4'.'.»;'Jii,  1M4:  II.Kti.tKi;»  (lallom-n.  \  ..r  l>r4  ni.  i.  lii.-  die  Aua- 
fuhr rur  die  eraten  4'/«  Monate  nie  G».UliU.4Jt»)  Ualloaen  \  \  Uallone  m 
a-n»  Liier.)  

CLUB  OESTERR.  EISENBAHN-BEAMTEN. 

XTII.  VonMiMlnff  an  11.  VsteMT  Mit.  Vor  Voeritteode 
Herr  Regierangiralli  Obermnyer  eiUhete  die  Veroamndung  sail 
folgender  An«|inHilie: 

»Heine  Herten!  Itehmerdieb  bowect  erfflle  leb  dl«  traurige  Plllebt, 

Ihnen  Jiaebriebt  m  celH-n  von  ileni  AMeheii  nnsere«  allven-hrtm  V|ee- 
priniilenlen,  Herrn  <'ii«>  M.  It»yno«.  hek,  ItHriehH-Dire.  torj  J«"r  Mihriach- 
Sehl<wiv  h'^ri  ('enlT»ll>iiliii,  <ler  leliler  viel  jm  früh  ilem  I.elien  ond  seiner 
erfolireirhen  Thülhrkeit  entri»«'»  wur-le.  Meine  Herren!  Der  Clab  SffCf^ 
rei^hi«!  her  Ki<-er.*ijilir(  ltejTi,r<Ti  v.'rlirrt  nri  lieni  l^ahin^whl'Nlenen  einen 
neiiipr  treiiett4'n  A  iih  i!i  CT.  in  nn  »einer  «'ifhp'ten  ^'itfferer,  einen  lielM-rn- 
wimiigrn  im4  *let»  wtthlwollen'lrn  < 'olleaen.  Kr  hatte  «ieh  'ler  S\Ttipallac 
Aller  xn  erfreuen,  die  ihn  kannten,  un<l  <lte  ihm  näher  «t«n<leii,  halirn  M-inrn 
beben  Werth   al«  hwharhllMfen   integren  t'haraktcr  »rhitaen  gelernt. 

Seine  Verwaltung  verliert  in  flwa  dea  etprohten.  nUsbHmn,  eihhiinin 
DlNeler,  der  «ein  ganz««  Wellen  «nd  eeln  |aaitea  fOhrnsn  «titi  daflir  ^n- 

■etzte,  wenn  e«  iriU.  flir  die  Inlereaaen  »einer  Verwaltung  elnaniwten.  leb. 
meine  Herren,  verliere  in  ihm  einen  aulKehtlsen.  Iienen,  theQnehmeoden 
Fn-un<l.  Meine  Herren!  AVir  .\lle,  die  wir  ihn  kannten  und  Oelefanbeil 
liatten,  mit  ihm  X«  verkehren,  kiSmivn  tagen:  er  war  ein  ganxer  Mann, 
vom  Siheilel  bi«  leiir  Sohl".  Mein*  ll'rreii'  Wir  »ollen  ihm  alh'  ein 
treue«  uii<l  ein  i)anern<ii  «  AniUriken  1"-« i  .  Ich  liitte  I^le  zum  Zei-In  i: 
ih'r  Theihiiihiiie,  »ieh  von  Ihren  .■Bitzen  rn  erheKen  ,gevhiehH,  urel  luie 
i  Sie  "in,  *ieh  «n  <leiii  P^'pribni-^e  reiht  luihlreieli  zu  Wthrilijjen.  Icli 
glaube,  e«  inl  die«  ein  Act  der  hohen  Verehrung  und  iler  I>i«4ät  für 
den  Hahingcadiiedenea.  den  wir  eo  gini  in  aneerer  MIMo  goeebaa 
haben  und  jefert  se  letnneisBgb  TanoiMan. 

Ualw  dam  eebnanilehen  Bbtdiwbn  diesee  EfaigntMea  glanhairb 
die  INlrang  Ar  gesrMemen  eikllran  xn  dVifen.«  (AMdminmig.) 

XVIII.  Yer«iiBinliiii);  um  IS.  Februar  1879,  Abends 
7  Ihr.  Vortrag  d«8  Herrn  M  l'd  litzer,  Inspector  der 
Oesteir.  StaatMiMDbahii-GeseUscIuift:  »Der  ceiitr«li- 
sirte  T«rk«lir>4ieiist  in  B«hn1tOfei  mialejrea 
Bangea« 
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■Ihrinh-Saklariaaha  Ontnlbalm.  E.  k.  8tuteti]iii  Z>i«gad«rf-B5iMnteit. 

Belriels-AoBWeis  filr  den  Monat  JMnner  1879. 
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Wl«a)  MM  3.  KebruAT  1879. 


Di«  Betriebt'Oireotimi. 


ad 


X.  L  piv.  BIIUtiiMatMl*  TtiUiA«nc»lMlim. 

Knndiiiacliung. 


Mit  2<l.  Fi-liriuir  1H79  Irin  ein  Xa<>litn»»{  III  iiini  NorilJi'utM-li- 
Slchslschi-n  Vcrbniiiltjirife  in  Kraft,  «eb-lK'r  direna  Aeii(t(>riin||;on 
•ior  re^k'mcntnri«i'hiMi  Bi.'«tinimunict'n  uml  tier  \Vaarei>-('la«»ilication 
cnthklt.  Oer  Nnohtrag  liegt  in  ikr  SMiion  Reiehenberg,  «owie  b«i  dor 
untantkkiMtan  Dinetion  m  Riaaielit  «at. 


Klm,lmH*rmmUf». 


IHp  IHreclion 
«ler  SiUl-NQrilil«utMheii  Verbinilan^iltahn. 


k  pri7.  üsterr,  NordwsBtbahu. 
X.  k.  priv*  SQ^HArddflotMha  YnbindaDgilMhai 


Kandmachnngr. 

(Tarif  fllr  BnadtUIinider  Steiakolden  vw  Enhip.) 

Dor  dirpcle  Tarif  rttr  di»  IV'fRnb'rinuy  iiiiiiprii;*r(iPr  Kohle  au« 
<l«üi  Kladno-BaschtSimiikr,  W'itwowiocr  iiml  Uiikniiicfr  Kiihl>Mi- 
Keviercii  nai'li  Statinm  ii  ih  r  Ocsti-rroiclii^ -Iiimi  \'>rJwe«tbalin  uiul 
.Süd-XonIiK'iH>rliiii  Virli;ii.liiiinslii>lin  vimi  I.  Niivcmbcr  1878  riii 
Knüup  tritt  mit  Jciu  'i>i.  Kobruar  1^7!*  ausser  KrafL 

Wim,  «m  8.  Febnur  1878. 

Die  Central-¥wwaftiH4. 



81      O  ll  #  9  tu 

'rapc/.ioi .   I.i  incn,  Gurten, 

Eri4t  Mirr.  Jit^Sfimni  nt  ffihni. 


fiegn  Katarrk, 

Hustßii,  HeiHerkeit:,  Brnst-, 
Magen-  und  Kehlkopfleiden. 

AuM  /tr  Cb-fkmiaf. 

M.  jirrtt  im. 

h#il*Iit*T,  t).  in.r4.'  trit,  iK'jt  nn-iif -u  Kf.i't- 
k(n  •■11,1,  .r  tntikt  r«  i-U'i-  II"  1  DMi 
ti.;niLli;.-"'l"  W  >  r  k  n  n  ;  .  I'i  K  in...  d-.i.-rj 
rniathi,  um      ^'l■*^-ll»n  I'ir^.  )d4l('ilift<t- 

Ci.UU(..ll|.jl.l.:  IImI     I    l'filM.l     II"«' --lt.. 

>l4li-Ciit»*i'U''f  III.;  l'--"wii  l'inic  mitur 
Adituel  W  i,.^)    Hein,  tUMTl  Ual««», 

lJlr«i-t-'i  .l>:i  It  1  Ik- iviil  k<'    Kii  kniiiScu 

Karl  »toll, 
IMV  l.iii»ttU4'.'Al>i;(f"r*ii<-tt,r 
An  <IU  k.  k.  ll*(-Jlalipta|<W4tM|  .rkkrlk 


j 

Revolver,  Jagdgewehre  ; 

IMT      t)Mt«T  fta»llUt, 
I        aneh  au  t  Ratan. 

LeopoU^Qimer,  Wien, 


i 


Wim, 


K.  k.  vAi,  tatambUMlialwlvtitlMla. 

Knndmaehmigr. 

)nr  I.  MKn  <L  J.  tritt  «In  Tnrir  ßr  <lrn  ain'rt.-n  P.Tionen-  an<l 
((••pfeka-VsritBhr  iwinchen  Wii-n,  "tili*rr.  Xnnlwr^ebahii  pin-T'i-it«, 
Harobari;,  Br-'un-n  uml  Ma^luburi;  an<l«Ter<cit<  i'm  Tt't.^i'lirn-ilnll« 
rea{iC«tivi;  r<>tHflii'ii-Hallc-'*t<;n<l»l-Uel«en  in  Kiat't. 

Buinplare  hii'von  licg«n  in  der  Station  Wien  und  bei  d«r 
gefertigten  Okneral-Direelioa  sitr  Eiwielit  lutf. 

Mnt.  mm  91.  Jimmu  HtB. 

DI«  Gcut>raI>DirecU«D 

ilcr  k.  Ii,  [iriv  'Kti  rr.  XnnUvoKlInlin. 


Die  Blfch-  iiüd  Bleiwaarenfabrik 

GUMPOLDSKIRCHEN, 
Niederlage:  Wien,  !.,  v<>rianicvrle  JohanneasMue  i'i, 
iictcrt:  Blatrakr«,  Blalbiaeh*.  BUIplOBbas,  ZliikM*oli«,  iii«<i>tii  it»a«ar- 
Btoaha.  wwi«  varalakt  aaaMlUM  BlMh«,  yaraiaM—  DiaM« 
i<  WelaaMaifca  aii  ■■■■■■aafcia  Hr — 


CARL 


POLZER, 

I.ufliii^'isc  3, 


V  , 


ll..li:'-.^?ir:r-.i   ^■'■■'irr    -  '  V. 

W'Wn,  l'.-  tiii.l  ■■-   .  .  n! 

VtrkAUl  Toa  ln>  und  «ualiadUchiMn  Sohinirr  ku  <)r)ftinulpreUeii. 


V.  IB«]&weiejkhaL*t      i « 
FaMk  für  Gas-  und  Wamrappante  und  nnitariMlw  Mkä 

MetatlifieHscrei  nnd  mechanisdio  Wcrkütltte 

WIEN,  Wir  Ir-ri,  W^yriiiuf ru-asse  Nr.  11. 

Ctatti  UiumcsiKT,  nuKiL' iill'i  "otiitit:-  !!  Avipikrarolär 

Urmnn  und  üeculaiore»  iSukk  <  Fatcnti : 
Jteell.  and  Matawgaral».  Ijaternen.  I.am(.aat 
ReSectona  !■  ■««■Inf,  Paktoag,  Xeaaiiker; 
HeaalnK-Drahwaarvn  und  VUttnn  rar  "  '* 
£i>(liiicbe  ■cbmifrd.  Bdkim  «ad  v«rM 

Wasser, 

Cloaata  In  oItm  SO  auaK>a*iel>n*t*n  Br»"«^" : 
Ijatriaen  und  Piaaotrs  für  6flr«ntlloh«  iJeb4u<l« ; 
I]xl«irnnnen,  Badeätm,  Douehea,  W«?ctiiliiche ; 
Hannen.  Vnntilo,  HydrAnten,  Fauarvechitol  elc.  eto. 

Dampf 

1  'r  L  f:  irtt  ah ;    .  I ,  Mch tr-bcrvetitilc  etc.  r\c. 

^  ütftwng  von  Mtrtatiguss  jeder  Art  nach  Mmitllen  odur  Zeicttnung.  | 


Keersohaumwaaren-Fabrlkant, 
0^  Wien,  KkniiaerstraM«  SG 

Raiichrequltite«,  SpuitniM»  orf  OrachchnMim. 

AaArt^anarAM 
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Wlw«  WlitMttlMxg  l«73. 


E  H  R  E  tsi  - 
D  I  Pl_0  M. 


Glasfabriken-Niederlage 

J.  Schreiber  &  Neffen 

WISN,  AlsergniiKl.  Liprliti-rist-  itistnuiM  22— 84. 
W«i  MUSTER-LAGER: 

Stadt,  Tegetthof»tra»i><"  ti  i  i'lieiimliKf»  Hilrjfersjiiliill. 
Mu»ter-I.at!«r      1      Musier-l^ger      1  Muster-I.ager 
BUDAPEST    i        BRPi.rM  l 


WaiUii*r«HI*  It. 


BERLIN 

M  L  O*l0llg>r. 

RltOMn»«  W- 


PARIS 

Kur  .1  lisuti'tllli  r;. 


Aeitflit»  Uefimuiten  der  Oesterr.rUngar.  Eisenbahnen. 


W*Mer*t*]idröhr«n  mit  tm  i  '-hb.  KmAJI-trelfr-n.  QlaaoyUadar       Ori  , 

fviioleank'  unl  GxV'l'a^ht    (  nur  Primk  Qualität,  renommlrll 

l  .E*  ^11^  A*:  I »l»**:tiki-l  für  llahnhüfo.  .4«r«it  U«-tatirAUoa«t<  un-1 

r.  I>«-i;lü)*ti.  AUf  Irült.l  rUr  tu  Itt^trt*-  un.f  llajiLAli. 

I  Eifirnr  Faliriralic-n    In    Bfiliinen,    M.'ihieri    und  Un^iarn. 
Kxpoit  ttMi»  atim  Lindum  drr  Kf4*^  l^tw  h*U%g%t.  Äutfukrün^  ^iUfJi<A. 


i 


Litenbah  n  er). 


SArmiriKlIlaHrm' 

NIETEN-FABRIK 


Dampfschiffahrt, 


17 


juilii»  0reriioff 

FABRIK:  OOMPTOIR: 

1    d.  a4db«lM.     .    WIM,  IT..  SdiwtadBMM 

»n«uft! 

OaMrkWMCbcibi^n .    rni-urAp-ir-nbit  .  -  XlL-ineUemeuK,   ObefMIt.  mt4 

B^TgwcrkH-Wt^rkTr.ijtP,  i^riib«nnA^rl  etc. 

MMBiaMtliiaa^xiHnfl,  m;  ÜUnl^ct,  Sicffn^  CiMnUin,  JkMnfnlUttc 
»U;  «aw).  «Mnttiimim  14iiihb)i 


IMPORT  UND  EXPORT; 

rXnUar.r,    .1--.  Ii^kr  llcferf,  KUun,  IlMbt«  3iutc«k      Ii.«..:  i  „ 

■  rlukirvAiidr,  FfiifCft«lpltllM,  l»r(*n£tlt»4  Tir  Uraaacl*«  ru 

^-•"■•^a--  Jiil«riilrn  njm  l'iiti«  _ 
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nt  i'ncl.  Poslverjcndiing 
in  0»«t#rT«irh  r'nj^arn: 

Kiir  diM  iiout*  he  Iloti'h: 

(«••■«.ur^l  Mark  IL    M*llukkrlC  M«rk  C 

Im  übrij|«a  AiuUn^: 


WIM,  i«iSI.Mra«r  1871. 


Hrae  8ee-B*«ten  flir  itm  Tnuisit-Teikehr 
■adi  Ei|;lMii.*) 

riitcr  (licsom  Titel  ersoliien  jOiigst  in  du'M-r  ZeitlMhrift 
«m  Artikel,  der  dea  Leaem  ein  Bild  entwurf,  woiuich  Uolhmd 
bcnifcn  ad,  den  Tariulir  »riKhen  Kugland  «faietadti  und 
OHtKUmd  und  Oesterreich  anderemeit^i  zu  vermitteln 

Kk  wurde  mit  rirlitigem  Verständniss  auf  das  Ki»tgej;en- 
konuueu  und  die  geschickte  Handelspolitik  Hollunds  hin- 
gcwkaen,  sowie  der  bestehenden  directen  Frachteu-Turire 
iwisfheii  den  niederländischen  HäCcn  uml  <\rn  <'ist<'in'ichi<rhen 
uad  deutächeu  Stationen  geduciit,  welche  der  üenlUzung  <ler 
Kovten  via  "RöVaai  Ar  dm  Vcrfcdir  swiadMa  dem  ContiiMni 
md  England  immer  mefar  VttBK-huh  1ei!<ten 

Die  Scliildening  der  neuen  Konten  geht  aber  wtdtl  etwa« 
writ,  wtm  aie  b  Folge  der  SjrmpaUiie  für  Htae  und  Rheiii 

^äntiich  die  Elhe  und  Weser  veigiMt,  wddie  stets  derhillif^Mte 
Weg  fQr  luiiiderwerthigen  MaMen-Export  Mia  Bdhmen  und 
Hittel-Deateclileiid  bleiben  werden. 

Namentlich  iihcr  scheint  der  VcrfiisM'r  cics  Artikels  ein 
kleitu»  Faible  tltr  Hotterdam  zu  haben  und  der  Ureat  Kaateni- 
Bahn  lonerrt  gewogeo  zn  seia,  denn  ae  tritt  die  Bemlihvng 
m  Ta^,\  diese  Unie  als  üe  TortbeiUiafteete  Teriifndnng  Tor- 
zufOhreu. 

Ba  iat  dabei  »Heek  vaa  HoUand«  in  einer  Weite  gedadit, 
ab  ob  dnaaelbe  bereits  im  Stande  »i'ire.  anfdeti  Verkehr  irgend 
welchen  Einllui»  zu  fiben.  VorUulig  jedoch  int  dies  nicht  der  Fall, 
denn  Heek  van  Holland  ist  nur  der  Winteriialbn  von  Botterdam, 

aber  kein  Hufen  in  der  Bedeutung  des  Wortes,  dass  giösscre 
SchitTe  dort  anlegen  k5»Deu.  Uiaher  iat  Heek  van  UolUuid  ein 
unbedentende.>  kleiae»  Dorf  ohne  alle  Anh^m  und  sunlchst 
Iii  I  I  h  :  :  I  I  mal  durch  eine  Eisenbahn  mit  Rotterdam  ver- 
bttodeu.  Es  kann  erat  nach  langen  Jahren  durch  liirichtung 


11.  Jahrgang. 


•  Wir  haben  ia  «aasiw  Kr.  «  «im  weh  in  dar  »BnliMr 
Uentagneituiiir«  pubKoIrtMi  AHdcd  Iber  Wraioh  4e(  am  pcnBntioh 

hufcaitmTn  V.  rliiukfr!«  vPr>)lTi>ntlii  lit,  nahmen  jo.|i>cli  durchaus  keinen 
Aoaland,  det  vorliegenden  Erwiderunjc  Raum  zu  geben.     I>.  K<-d. 


kostspieliger  und  grosser  Anlagen.  Hafenlututeu.  Kiseiihahnan 
etc.  SU  einiger  Bedeutung  geluigea.  Selbstredend  wären  hietni 
gam  enorm»  Getdopfer  evfhrderlich.  zn  deren  Yernnsung  den 
ein-  und  ausgehenden  Schiffen,  re.sp  GQtem  gms  bodenteode 
Abgaben  aufgebflrdet  werden  mOssten. 

Dagegen  unterschätzt  die  erwihnte Schilderung  roUstandig 
die  Bedeutung  von  ^^issingen.  hei  welchem  Hafen  sieh  in 
dieser  Hinsicht  die  V'erhiiltnissc  Iic  leuteud  gfinsHger  gestalten. 
Dies  riditig  erfassend  und  würdigend,  hatte  der  verewigte 
Prinz  Heinrich  der  Niederlande,  der  sieh  durch  seine 
Thätiekfit  fVlr  den  holländischen  Verkehr  nrtstcrhiich  inm'hte. 
sein  Auge  aul  \'üssingen  geworfen,  als  denjenigen  l'latz,  der 
bemfta  sri,  den  SehäRni  aller  Nationeo  eine  gOnsüge  uad  allen 
Bedürfnissen  entsprei  hi-ndi-  Aiifn.ilimc  {in  Ifullunds  Kflste  zu 
bieten.  Der  Trinz  war  eiugenommen  lür  <lie»e  Idee.  da»s  er 
auch  in  seiMm  Teatamente  Ar  die  Zuknnft  der  Vliasingen 
als  Heimatthafen  habenden  Dampfichiffiibrts  -  Gesdlaebaft 
»Zeeland*  soigte.  * 

VliaaisgMi,  der  Gebwtsoit  dee  Admirala  de  Bnyter.  war 

früher  Kriegühafen  iiuil  ist  allerdings  in  letzter  Zeit  liurch 
Verlust  dieser  WQrde  etwas  zurfickgegaugen:  in  allerueuester 
Zeit  tritt  aber  eine  meridicbe  Wendung  tum  Besseren  ein. 


Vlissini,'''!!  ist 


Stadt  von  lOCMX»  Kinwohnern  und  kann 


nicht  uur  kein  zweiter  Uafen  Hollands,  sondern  Oberhaupt  kein 
anderer  Hafen  aolehe  VorUieile  bMen,  iri»  gnmde  Aeser. 

Wahrend  Antwerpen  und  l^otterdam  bei  UOr  ciniger- 
maasen  starkem  Froste  fOi  den  Verkehr  geacbknaen  sind,  ist 
der  Hafen  von  VHsiHngen  auch  bei  dem  stlrioten  Frostwetter 

ilurch  Eis  nicht  im  geringsten  behindert  und  Itietet  den  besten 
und  sichersten  Sehutz  fUr  alle  Schilfe.  Bei  den  starken  FrOsten 
Winters  xeigte  Vlissingen,  wie  gfln.stig  es  liegt.  Die 
nach  Antwerpen,  Amsterdam  und  Rotterdam  bestimmt 
gewesenen  Dampfer  lAschteu  ihre  Ladungen  in  Vlissingen,  und 
die  Nachricht,  die  Niederlindiseh-Amerikanisehe  Dampfschüf- 
fahrts  -  Uesellsohaft  heabüichtige,  ihre  Dampftr  aiAtar  ab 
Vlissingen  und  nicht  mehr  ab  Rotterdam  zu  expediren,  madito 
vor  Kurzem  in  den  interessirten  Kreisen  die  Hunde. 


üiyitized  by  Google 
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Di«  giMsteD  Dampfer  VenddedeiMr  UniMi  lto|;eii  in 

Vlisnogen,  denn  es  ist  br-i  jp.li'm  Wassorstand*».  lici  T^lihc  iiiid 
Ffalth  auch  für  die  gruaaUiu  Scfaiflu  zu  passiran  und  besitzt 
dSe  wiiMidi  TattHBiliih  CW«g»l«H  tu»  Lato  xaA  Utedw 
der  oater  direkt  aiu  dm  SdiUfco  in  die  BsanbaiinwifsooB 

•  und  uoigekehrl 

Di«  !Qed«r11ndiscb«  Staatsbibn  bat  ihr»  Sehien«nstrlng« 

bis  lum  Ponton  unti  »luroli  all'  die  t'Hräumigeü  GflftrlMll^'n 
.^g«togen«  80i!gte  für  die  nöthigen  Zollucbuppen  und  stellte  durch 
"    «ine  Anxdil  gnt  aradüessender  Zlig«  cwiaoben  VHanngien  nnd 

Venlo  eine  aussfrunlcndiili  vurtlifilhafte  VerbiiiUiuig  von 
und  nach  allen  Plätzen  Deutächland:^  und  Oesterreioha  her. 

In  welch'  bervorragender  Weise  gerade  Vlissinv;pn  iileich 
im  AnfHnt'e  seintT  Entwii  klui^f  wohlthütig  auf  den  Wrliehr 
nach  England  wirkte,  da»  wij-sen  Alle,  die  der  Wiener. 
Ixlhmischen,  Berliner  und  .säehsi.schon  Industrie  nahe  stehen 
Die  Missinger  Koute  war  es,  die  zuerst  durch  ihre  schleunigen 
Fahrten  und  deren  <jflnstipe  Einriehtuni;  im  Stande  war.  fn-ite 
directe  Tarife  zwi:«cheu  dem  Continent  und  gro}iiibritanui;»(-))en 
StatioMD  n  Malen  und  die  IMauSt  aomik  abwMimt  Aus 

dia  Brterreichisohe  Glas-.  Si>it7i-n-.  Lf^lcr-.  H.'hwHan'n-  und 
Handaehuh-lndnstrie  und  die  deut^cheu  Weberei-.  .Spiuuerei- 
wid  Mede-Erceagniflae  die  Conenmni  mit  Fraakraieh  nnd 
Itelgien  in  En),'land  nait  besserem  Eifolge  aulbehmeB  und 
bewältigen  konnten. 

■  Die  Verwaltangen  der  Saterreicblsehen  nnd  dentaehen 
Kuhnen,  die  sclmu  (Vrihfr  den  Weilli  iKn  Verbindung  mit 
England  durch  eine  kurze  Seereise  erkannten,  und  in  Folge 
deaa«!  Antnapea  ihre  AnAnerltnniilreit  schenkteD,  eribasten 
adinell  di«  Vortbeilr.  Vlis^iIlLVll  ,iN  ILiiVii  lii,'tft.  und 

tragen  durch  entsprechende  Tarife,  namentlich  aber  durch  die 
Hentdlung  geeigneter  Terbfadnngen  veaentUeh  mr  Hebung 
dicaes  Hafens  nnd  «laniit  de.«  euglischeu  V>-i  kelires  bei. 

Dnreh  eine  besonders  zweckmässige  BerttcksichtigiiQg  der 
Veifallbdsae  bat  der  Verlcelir  Ober  diaas  Jam,  »  aelir  nnd  ao 
Sfbneil  er  am  li  zunabni.  Dank  derlMwidmiigso  vidarKrMte, 
an  Sicherheit  und  Schnelligkeit  nur  gewonnen. 

Transmissions-Kosten  fallen  in  VlisMinuen  vollständig' 
fort,  wahrend  solche  bisher  iuAntwerjien.  Amsterdam,  Rotter- 
dam und  Harlingen  noch  bestehen.  Letzterer  Uafeo  ist  fflber^ 
dies  nur  Itlr  Vieh-Transporte  benutzbar 

Dass  Amsterdam,  Kotterdam  und  Antwerpen  iMdeatandere 
H a nd elsidätze  sind  al.s  VlissinL'cn.  ist  imbestreitbar:  dass 
Mi.ssiugen  aber  »ich  beileutend  bebt,  ist  eiue  erfreuliche  That- 
suche;  und  die  hoDflsdisehe  Begiming,  der  eine  radonelle, 
wirthschaftliche  Politik  nii-lit  abzusprerlii'n  i-:t,  }iat  dun-h  die 
auf  ihre  Kosten  erfolgte  Aulage  der  gro»sartigeu  Uafeuwerke 
bewiesen,  daaa  andi  sie  voDea  Vertnmen  in  dieacn  jungen, 

hoÜTlun'^'yvrill.'ii  Hilfen  setzt. 

l'er  Gegeuhafeu  VUasingens,  Queenhorö,  erfreut  sich 
ninindeat  glcidt  gOnstiger  und  vortbdlhafter  Anhgen  wie 
Harwieh  Die  dadurch  bedinjjte  kftrzere  Sum  abVlissingen 
hat  einen  stets  sich  steigernden  Verkehr  aber  dieee  Linie  zur 
Folge  und  mdgeo  wohl  die  vonOißiehent  graaaen  und  oonfor- 


j  taibdat  eingeriehlBtan  Steaner  der  DimpAdiifflbhitB'i'awell» 

Schaft  «Zeeland«  auch  entsprechend  bifrzii  beigetragen  haben 
Es  bat  Vlissiogea  mit  seinem  Personen-Verkehr  die 
Oataader  Maia  tterhalt.  waa  fwiiaa^  gtoaUgDtiaZeiebenftlr 

die  EMtwirVi^luiic:  '!ie-;'^r  I.ini*'  ist  Dii;  grosse  Frequenz  ilieser 
Koute  hatte  auch  schon  im  Mai  v.  J.  die  Einrichtaug  von 
Soontags-Dampfem  xitr  Folge,  eine  Efauiehtnng,  die  weder 
;  Antwerpen  noch  Rotterdam  bietet.  Mit  welchem  Vertrauen 
mau  von  allen  Seiten  der  Vlisaii^ener  Linie  begegnet,  ist 
ans  dem  Entgegenkommen  der  gewiaa  ntlanellBn  Bngllnder 
XU  ersehen. 

Die  voizflglicb  geleitete  Iioodon-Cliataak  andDover-Bail- 
way,  welche  mit  eigenen  Dampfern  die  Verbindung  tiriadMk 

Calais  imd  Dover  herstellt,  geht  mit  der  Dampfsehifffahrta- 
Gesellscbatl  »Zeeland-»  Hand  in  Hand  und  fördert  den  Ver- 
kehr via  Missingen  durch  prompte,  an  die  Dampferfahrten 
aji.«-hlies.scnde  Courierzöge  nach  imd  ab  Queenborö. 

Gleich  dieser  baUen  .in<'li  die  .MiiMaud-Great-Northem- 
London  and  Nortb-\\  esteru  und  NurÜi  StaflbnUhire  Eisen- 
bahnen einen  direeten  Güter- Verk^r  ab  Tüningcii  nach  ihren 
Stationen  eingeiichtet  und  thon  daa  M(>gBch»la  nr  Hebung 
desselben. 

Aich  tranaatlaBttadie  Dtmpftchift- Linien  stefaea  hi 

directem  Contacte  mit  der  Vlissinger-Queenbor6-Rnute  d\ireli 
Ausgabe  von  (Ober  Vlisstngeu-Qneenbor«)  tDhrendeu)  direeten 
Bületa  T«itt  enropliaeben  Continent  nach  Amefiln  «ie. 

Wir  ■^iblipssi'n  diese  kurze  Skizze  über  da.s  .\un)lQbeu 
eine«  neuen,  dem  Welthandel  offenen  Platzes  mit  dem  Wunsche, 
der  inleniationale  Verkehr  mflge  in  IbrtadirriteBder  Eab- 
Wickelung  noch  tliunliehst  erleichtert  und  dadurch  zum  Segen 
für  noch  manchen  bisher  vemachlAaaigten Küsteuplats  werden! 

 —  Ctrtom. 

Zur  Couponsfrage. 

AnllaaBeb  4«a  nagebegehrens,  welebw  die  Blinbelh-Wts^ 

bahn  an  da«  Handelsperiobt  jftüitflU  hat.  tun  geg'fnöber  einem  zu 
Bm"nn'Miili-n  Cnrator  fin  Prilindiciul  -  Krk.'nntniiis  zn  enielen. 
HHv iUiii-ii  ili"  tri  jnii'li  r'"IiL';rl-n  .  .Iiin-'i^i  Inn  Itl.in.T  F-dir«ndeN; 
"  Kvkanntlich  bat  da«  di^uU^cbe  Kfii  lu— « ili(  rliaiiili  l(^i.'i  ri(  bt  in  seiner 
Ent^rheidang  vom  28  Jnni  1878  nhvr  (li<>  Kliigf  ein<-s  ItreKlaner 
Bankiers  ftgan  die  Sjpotiukar-Credii-  und  Vorschnssbaak  in 
Lhimdation  den  KUgar  ritgewiesan,  wail  es  den  von  dam  Pfimd- 
brii-f-Carator  abgeschlossenen  Vergleich  als  ancb  fOr  den  Kläger 
bindind  erachtete.  In  dit-ser  wahrhaft  iduSKtscb  befnüiuieteii 
Kiit.srl.t.iiiiim.'.  diH  tinnm-hr  in  dem  jiint'st  iMsi-iiiont-non  U"flf  vim 
IJuscb's  •i.Vrrhiv«  d>  ni  viill''ii  W.irtlaiit.'  iiatli  ativrednickt  erscheint 
nnd  deren  Xui  lilfsnng  «ir  uiisi  r.  n  Ltsem  nnr  ditpfuhlen  kOnneO, 
wird  ansgefährt,  das«  da«  Landesrecht  des  Emissions- 
Ortea  ftr  Inhalt  nnd  üiafavg  der  dnreh  Priorititen- 
Rmissionen  nnd  dergleichen  begrAndeten  Rechte 
massirebend  tat;  daS8  der  Wille  des  Emittenten  bei  der  Ver- 
s'  liv'iii'nartigkait  Uld  ünhlügkait  der  «rerad<-  in  Hkiik-  .inf  .I.t- 
arii;^'!!  Vorbaltnisse  in  den  Ge*etz^ebnni:en  noch  le  iisi  iiundeii 
<irund.sÄtze  uum<>gUch  dahinj^vifanifcn  sfin  könni',  sich  mehreren 
Laudesgesetten  tn  unterwerfen,  und  dass  ein  solcher  Wille  aaeh 
ans  der  Crenimg  aiehrfoehsr,  in  ferseUedenan  UndM  gelegenen ' 
Kahbitellaa  nicht  gMGhloaaen  werden  kAnne.  weshalb  ala  6ltK  der 
Obiigatien  das  Land,  hi  «alehsm  die  belnffsndan  Theilscbnld- 
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vanehreibnn^n  emittirt  wurden,  amnsphrn  tKt.  nnd  i^swii  (ipsetzp 
fllr  Inhalt  and  Umfani?  der  Verpflirbtonp  iiia«»gtlit'nd  sor'II  ;  dem 
Htch«  jvdodi  nicbt  cntijf^'cri,  ilasn  für  »  itiTcln»-  Vi-rhfiltniN^if  ull'-r- 
dings  ein  abweichender  Wille  der  »'mitralienten  platz^'•'l,'rIffl■ll 
baben  kr>nH»,  und  inabeaonderf  k'mni-  ein  eolrher  nb- 
w«ieh*Bder  HWle  in  Besag  aaf  di«  Wihrans,  in  welcb'er 
4i«  Z{a««i«aiil«nfsa  erfolgen  habe,  getroffen  ««rdan 
sein,  denn  die««  Zinsenublong  betreffe  nnr  ebne  der  durch  die 
Obli>r«ti"ii  bfgrandeten  Rwht*  I>ftshaJb  seien  die  Mb«r»n.  die 
Zinseniutliluiiir  l>'Tiilir4'tiilHM  Ktitst  heidan^n  des  Keirlis  -  •  >her- 
handclsKerichtes  mit  der  jetiJ  erwAbnten,  «"»Ichi'  da«  i^siHrreirlii- 
sfhe  (ii?net7.  ßr  den  cranzen  Inhalt  nnd  l'mfang  der  Obligation 
and  die  Beechrknkang  des  einselnen  Obligatienare  darrb  dasselbe 
als  aaMgebend  enchtet,  gin  wobl  rsfribbar.* 

Die  ■XMnia^  ZeHug"  beadtllligl  Mt  in  eiMii  Hageren 
Artikel,  dessen  OhjeetiTiUt  wohltfanend  abstiehl  von  den  Ans- 
l  inandi-rr^.tznnijen.  wie  wir  si"  lifmfii:  in  «(••iitsi-hen  Blätti»n) 
linden,  und  w«lohe  einen  werthv.ilk'ii  Iii  iir.if  zur  Klärunir  der 
/.wischen  den  '^sterreifhischen  Bahnen  nit<1  i'ir-ii  di^ntsohon  <;iün- 
bigeni  schwebenden  Streiirraife  liefert.  Wir  erlauben  ans  deshalb 
aus  dieser  achtbaren  (^elle  Einiges  n  ciliran.  Dal  rheniwlie Blatt 
gelangt  m  naebetebenden  Vencblage : 

sWflZwei  Becbt  n  haben  behanpten  nnd  gleich  gnte  Hechts- 
ernndi-  l"'il>ringen.  daüi-L'i  zwiir  iiii  lir  inur' r  li^i-  Id-c-lit.  wiijil  :it..-r 
lii«'  lüUiK'ki-it  in  der  Mitt".  uml  iiuii-s  ■laiiii  tu  Krclit  -rkliirl 

Werden.  I>einiremji--  rm..  iit..i)  »  ir  I"  iTirwMrt<-ii.  dass  der  ZiiiM-i.ii|M.ii 
•"sterreirhiäclicr  SchuldverHrhreiliuiigen,  welch"  anf  die  fnihnr'- 
deatsclie  Wibmng  lanteten,  nach  dem  arithitii'ti«ch<'ii  Mittel 
beetinuBt  nnd  Ar  immer  festgestellt  verde,  velcbsa  sich  an»  der 
Bereebnomg  der  Warthe  ergibt  welchen  der  Cenpen  am  Ta|fr  des 
AbsehlnaaM  dea  netien  Vertrage»  in  Silber,  und  welchen  er  in 
Oold  gehabt  bitte  oder  haben  wflrde  Wenn  also  der  ri<uie>n 
beigpielswei.se  am  Tairi'  d'T  I  iit'  i/'  n  liiinnir  des  VertraL'c-;  iti  <i..M. 
d  h.  nach  dem  HHchttian.Hpnicln'  der  dentschen  lililutocrir. 
12  Mark  werth  sein  würde,  nach  der  Meinung  der  ßgtemdchiM  li«ti 
Ueriehte  aber,  d.  h.  in  Silber,  nnr  6  Golden  oder  10  Mark,  so  soll 
der  WerUi  deaaslben  dmrad  atf  11  Ibdeftalgeilailt  «etden.  Vir 
glanbcn.  anch  MerreirhIscbetMitB  wttrde  man  di«  Billigkeit  diese« 
Vorschlage»  nicht  verkennen  kAnnen.  Oesterreich  hat  bei  allen 
li.  i!.'r''ii  KiiiiiiiZ-"[>i  r;iti(irc'n.  livi  wvli-heis  mif  ilii-  Hi'theiüsrUli!; 
d''S  Aii^lainics  aiiu'i'wif  .^.'ii  war,  sich  der  Unid»  lihruiik'  aMl>ei|nenie|i 
nifissen  und  wird  er^  auch  in  ZukunA  nicht  vermeiden  ki'itinen 
ßewise  wird  man  ebenso  verlangen  dürfen,  daas  gelegentlicb  des 
AbsehlOMW  iea  nenen  HandeUvertragc«  ■aebgehott  werde,  was 
bei  Uknlltntsn  der  Goldwihrong  inDanladilsnATOiiinBit  winde: 
Es  rnnsB  den  alten  flUnbIgem  Asterreif hiscber  Oeeeltacbaflen  ein- 
für allemal  verfrau'Mri;!  ■  iL:  'Ut  AV..rtli  ihri  r  ZiiisM-lii-ine  nach 
neuer  dent-^i  her,  al^n  <;"l'lw  alirniii,'.  liv^umiiit  und  ge.sichert  wi-rden.« 

Nachdvm  neuerdinirs  ösli  rrfichisrlie  Risenbahn-W«^gMn.<i  in 
Ileutfichland  wegen  gerichtlich  geltend  gemachter  Ansprüche  auf 
Uexahlnng  der  Oonpon»  in  deotacher  O'ddwähmng  mit  Re.Hchlag 
bdegt  worden  aind,  haben  die  betreflenden  heimischen  Bahnen 
erklbt,  nnter  aolcben  ümstanden  anf  die  directe  Abfertigang  der 
Oüfer  mit  UeVierweiMing  dpr  bin  rnr  Landes;»^retn("  eiitfallendiTi 
(Jehülir'n  an  die  deiiLsrhe  Kndhahn  in  v.Tzicht«n  und  die 
l{i  k'l'  ii  liiiii',r  ihfi's  Kr;ii'hti,'iit|iiil"'ri-  in  di-r  I 'i  i>i-n;aii^'i>iat;'-n  vnr 
Weiter!"  f  ^rd-  i  uiit;  dn»  Guleh  zu  verlangen.  Hiebui  werden  üelbst- 
(«■UiuÜK'li  \  •  rzögerangen  der  Sendungen  und  überhaupt  St'>- 
rangen  des  duch  die  ffenseiache  Tui^olitifc  ohnediee  aig 
geaÄUigten  brtanislioBalea  ▼eritetans  siebt  xa  Tanneiden  aste. 
Es  wtre  in  der  Tbat  dringend  geboten,  diese  nnenioicUfdie  Stnit* 
ftage  endlich  einmal,  sei  es  durch  ein  Uebereinkomman dar  beider- 
»eiti^'-'ii  H>'L.'i>trungen.  sei  SS  dsrcb  «in  brteraatioinUa  Schieds- 
gericht, en<igiltig  zu  Idsen.  i 
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Seltsn  bat  dar'Bau  einer  Kisenliahnlirücke  .i^"  ■'t-hy  dil-  allge- 
mi-ine  Avfmeriauikeit  und  dax  Interesse  der  weitestPii  Kreise 
wach  gerafen ,  als  der  der  Klbvbrflcke  Ix'i  Kiesa  Die  alte  Ei^>n- 
bahnlinie  Levng'Drtsdcn ,  tnntcbat  dem  Herten  Devtacblands 
gelegen,  mid  ala  HanptredüshrM^er'  swiscbeb  Osten  nnd  Werten 
von  do-ii  i'rsteii  AnfSngott  de*  Eiaenhahnw'esens  in  Dentsrhiand 
an  le  kannt .  fiherschreitet  den  Elbestroin  bei  Riesa.  Die  Leipii!;- 
I>r.  <d>  i)"r  Kisi  iil-ahn-i' •iiii'airni'-  hatte  lii.T  se  iner  Zeit  eine  Hrdz- 
brücke  auf  sti'iu'-im-n  l'!'.  ili-rn  nilit'nd,  errichtet,  über  welche  lange 
Jahre  hindurch  atiHtaiidtlos  und  sicher  ein  enormer  Verkehr  tjel.dtet 
wurde.  Nnr  das  Jahr  1866  brachte  eine  knne  l'nterbrechnng. 
indem  von  den  nach  Oestsmich  sich  w«nd«nd«i  k.  sich si sehen 
Truppen  einige  Joche  terbrsant  wnrdoR,  m  den  nahanta 
k  preo-oeisclien  Heeratnlen  den  Bbelborirang  \venigsten8  sn 
dicspr  Sttdle  vn  sperren  I>ie  Wii'deriwisleBuni;  d.  r  iinti  rbr.i.  th  n^n 
Veriiinduni:  erf"rd«'rti-  nur  kurze  Zelt,  nnd  bald  war  di<  so>  II;iu]>(- 
glii-d  des  V.-rkt  lir«'s  «iederuin  in  völlig  diensttnchtigem  Znstande, 
und  es  konnte  aiietand»los  die  nach  dem  Ffld/.u^'e  Kick  in  erhr^hter 
Weise  teigende  Waarenhewegung  über  die  altgewohnte  Eisen- 
Strasse  geflhrt  werden.  Kach  d«mi  Wiedereintritt  roUger  nad 
ireregelter  Terbittnisse  ging  die  Oeadlsebaft  daran,  die  RohtheU« 
d.  i-  Hrücke  durch  Kisenci^nstmction  ZB  ersety.cn,  nnd  tnhrt.-  hiid>ei 
;iu'-ii  l  inen  al.s  nöthitr  sich  hpranjatellenden  I't"''ili  rvMrst."irkun}.'-'ia>i 
mit  aus  ü«'idi-  Aili'-iti-ii  v, nnli-ii  mIhii-  j.-.iwi-d,.  St.>niiiL'  w.ilir.inl 
de»  volb-n  I!etrii'lM-s  in  siiicklichster  W'.  i^.'  /u  Kiide  fr>fulirl  und 
(jhiutile  man  nunmehr  auf  lange  Zeit  Ir  :  ni  Ii.  sog  wichtige  Ver- 
bindnngaglied  des  dentschen  Eiaenbahnverkebres  gesichert  und 
gesrbleesen  n  baben,  als  eine  Im  Mhjahrs  1876  anftretonde 
H  1  litluth ,  vert)undi  n  mit  »tarkcm  Eingänge ,  den  einen  Pfeiler 
derartie  nnt^rwusch  ,  da.ss  ein  Theil  desselben  einstürzte  nnd  dii- 
li"iil.  rM  iiIl-  .lunii  if.'nden  eisernen  Brückenthi-ile  ihm  folirten  Kin 
IT'  waltici-5  Feld  der  Zerstöning  zeigte  sich  dem  ent*elzttn  Hlicke. 
Kiid  Tau.sende  wanderten  damals  nach  der  rnfallsutidle  and 
betrachteten  schaudernd  die  Beete  des  noch  ror  karter  Zeit  so 
Stollen  Banwerkes.  Olicklieberweise  war  dar  Bnston  n  einer 
Zeit  erfolgt,  wo  ZAge  die  Briicke  nicht  passirten,  nnd  waren  Tai^ 
luste  an  Menschenleben  oder  Waaren  nicht  ni  beklagen.  Nach  nnr 
wi  iüir.'n  Tag«n  waren  die  n'iUiieen  Kinricbtnnpen  getr.ifTi  ti  .  ili-n 
haupt.'«Acbtichsten  Verkehr  über  die  neuere  Linie  der  (ii  seilx  halt 
lifipzig-Dre.sden  na  Döbeln  zu  leiti'U  .  während  man  nach  eiiii^'er 
Zeit  auch  fir  den  interimistiscben  Personenverkehr  der  alten  Linie 
dadurch  aoigti ,  dsss  naa  PenonenzAge  von  beiden  Endpunkten 
ms  iMh  to  CTalkllateUa  oonaspondiiend  verkehren  lieas,  nnd  die 
Terbindnng  tber  den  Strom  durch  eine  Pfthre  henteOte.  CHeieh- 

/eifi'.'  In  i'aiiii.-n  auf  di-iii  Bahnho  f.  7.u  l'ii  ^a  dii>  .Vrlieiten  zur  Her- 
sti-ÜUMi:  eiiinr  iuterimi~ti>clieti  ll"l/,linii  kf  ,  d-.r  nach  ihrer  VhU- 
endnnif  im  Ganzen  auf  die  S"  Hi  lt  nr.llm;  andi  rwpits  ccsiclu  rlMn 
und  wieder  aufgebauten  Pfeiler  übergeschidien  wurde,  wahrend  mit 
der  Zerlegong  und  Hebung  der  im  Strome  liegenden  gewaltigen 
Eisenmassui  k.  sAchsisehe  Tn^pen  nntsr  der  nnuiebtigen  nnd 
erlUirenen  Leitung  des  Oboisten  Tollboni  ^  besdillBgten.  In 
jeno  Zeit  ßUf  auch  der  rpberp^inff  der  Leipzig-Dreadener  Eisen- 
hahnlinii  ii  in  die  ll.iiidi-  d.  >  SiUlisischi  n  Staate».  un>l  so  wurde  ee 
■U'.sseri  erste  AutVabe ,  all  Sti^ll-  .l.T  übrigens  bi,-  /iiDi  letzten 
Augenblicke  durchaus  zufriedenstellend  functionireiideu  liiterims- 
holzbiücke  eine  eiserne  Brücke  zu  stellen,  die.  Verbanden  mit  einer 
Strassenbrficko,  in  jeder  Weise  den  Ansprichen  der  Zeit  und  der 
TerfaUtnisce  entsprechen  konnte. In  Herbete  1818,— wfarfcorieUstan 
in  Nr.  1  Ober  die  Insaent  gflnstigen  Erfolge  bei  der  letzten  Probe- 
belaxtung  der  SlnusenbrOcke  —  ist  denn  nun  die.ses  grosse  W«A 
L'li'K  klieli  \Mii«iid«t  word<-n.  Da.s3elbo  steht  hingiclit'.ii'h  des  Knt- 
wurfes  and  der  AnsflUffung  anf  der  HOhe  der  Zeit  and  verdient 
die  bsaoBdsrs  BeMUo«  nd  Ansikeamug  das  FadmnaMs 


Digitized  by  Google 


-  10» 


•owofeli  wit  neh  dm  IjuvH,  die  ihm  von  ail«o  8«it«n  in  Ti>lUt«m 
ÜMMe  gwoDt  wird. 

Di«  MM  BIMirflck«  b«i  Btaaa  b«t  gegmfbw  ihrer  Vor- 
gint^rin.  bTstinnt'  dwch  die  KonniDrolcgniif 'Imdar  BScMar 

Bnbnhi'fi-,  tli>>  Oi>»talton;  de«  Thal|tr■lHI>'^  miil  .Ii"  La^''^  der 
liiti-rmishrfli  kl',  ••iiie  i'tw««  veränderte  Ai-h*l»<rv  mxl  uti'-rt.i-lir''it»'t 
•  li'ii  Slri^rn  iln'lit  nlifrluiUi  (1«T  lnt*Tiinslinjck»f  in  iiMriiiii -r  Iln  ijluriir 
tum  »T'  kniniiiitfM  Tlialwi.-g«'  Niu  h  AiiMfrllutiir  dtrr  gvnanvtt'  ii 
UlterNiirlitinpr'n,  h*>/.w  iltr  (IcbUltni)]^  il^s  Fluhüb«ttM  MrtK'iilo.sN 
mm  sicii,  d«m  u«iien  fiaa««rk«  mir  viar  FtotOfliun^pii  u  geben, 
d««i  «nta^  lon  livkra  Ubr  «w  geradnet,  40^«  Vtr.  «iMra 
«•tte  ItetHit;  ilir  folgvn  K<idann  die  flbrigen  drei  StromOflkMUgen,  nit 
einer  nntereinandi  r  i^lvichen  nberen  Weit«  von  je  97  »  Mtr.  cun- 
stniirt  IiiiK  Itiiri  hfluHNprofil  enthAlt  M  Niflderwuj-^-r  [Ziltr  , 
b«i  VullwaWf'T  1)?70  CMtr.,  und  W4-i:hs"'In  di»  mittl>T>  ri  nur.  liflnüs- 
gewhwindigkfiVn  xwiHchen  0  «  — 2  t  Mtr.  in  dcrSi  cnii.l,-  Ih-  l'tanie 
dar  Brflcka  liegt  10&  J  Mtr.  Aber  d«m  Spiegel  derüsts«»«,  U  »4  Htr. 
Aber  d«n  Nol^oikto  des  P«fdB  in  Sien  «nd  7  ««  Mtr.  Iber  dem 
hMMm  HockwMMnUinde.  —  Di«  PCriler  «InA  am  fludttaia- 
mnaerwerk  enielrtet,  dessen  TnnoiiTanin«  mui  mit  C*n«ntbetAn 
uiiHp'föIlt  )iat.  ili«  (irniidhi-liwi  'l'  ii  i-r  I'fi  ii'  r,  wi^  nn.  h  .Ii-  Ans- 
tüllQii)r«'ri  d'T  Ki»«'iikäfU.ii  .J-r  pii-uiijHtisi  ln-ii  liniii.luiür  sm.l 
cbpiifallü  aoK  (Vn)*.ntb<'tf.n  <lriiTiitqnad">r  bild-n  dii-  Liif-r  ■!•  r 
Kigi!iu>>ri»trut'ti«n.  AI«  b'-id'Thvittg«  Widerlager  dii>neii  ji'  2  PtVilvr, 
die  mit  8  Mtr.  wvit  gespannten  Oawftlben  verbnnden  sind ;  von 
diesoii  hat  der  vordere  die  Eieteneonstraction  n  trugen,  der  hintere 
dag;«gi.'n  den  Erddmck  der  8  Mtr.  hohen  B«denniiMli(lt(nnfr  und 
den  H.iri/.i.iital>i<hnli  licr  Str;i>s'  nbriirkp|itrSi:''r  .inf/nM'-biiK'ii  An 
d'T  Atifliiiffrutiiri-h.".!!'.  .1-r  Kis-  fü  ..iiMtnictixti  haliH»  .Ii.'  l'fi>il>T  ••\n'- 
Stärk.-  V  .n  4  Mtr.  in  d.'i-  «Jrnnds'ihl»'  >l>-r  link.;  Hiiit.rpi.  il.  r 
10  «ä  Mir,  der  linke  Vi.rdi'r|>f''il''r  Mtr ,  d-r  «Tst«-  und  /.wr-it'; 
Stroapieiler  6  Htr.,  der  dritt4;  8  ■so  Mtr.,  d.T  nti  Uii.'  Vord^rpfHil.-r 
5  Mtr.  md  der  rächte  Uinterpfeiler  11  Mtr.  Die  Pfeiicrlangen 
wadnehi  swischan  25-s  and  31  Mtr.  im  Gmd«  und  25  rnid  29  Mtr. 
in  der  H4ibe  der  Anflngendiicht,  wAhrend  di«  <^ic!<ammtbr<ntt> 
des  E!iB«nir<>rke8  30  JItr.  takst.  —  Di»  Bohrverüuch«'  mr  Ennitt- 
liiü);  li-K  I!;ini/Ti;ij.!--  vnir.!-!!  l.i.-i  in  i-iwr  TM*^  von  'M  Mtr.  aii»- 
(,'i  fiilir!  uü.l  fafi.l  man  WMrlih.-lnd  S<  bii  ht>'n  ifrüb^njn  und  fMii-M'-n 
Siiii  i--.  T!,.iri>'aii.i  und  Thun  I)ie  Si.hl»  der  b^-iden  pn«unmtis<'h 
gegrand«t«n  ätruinpreiler  liegt  13  s  Mtr.  anter  NaUwaaser.  Der 
dritte  redtttoMg«  Pfeihr  vnd  die  bridan  Wlderiiu^  <dnd  anf 
Camentbetim-Platten  vor  Je  l'S  Mtr.  Starke  gegründet,  di«  Suhle 
dea  rechten  Widerlairera  lie^t  2*1  Mtr,  und  di«  dne  glek-hnfritr-^n 
Stroinpf^ilHni  4  Tr,  .Mtr.  niil>T  Nn!l.  dii-  Spundwand«  (irr<>irh«n  "-iiiH 
Tief»  vcn  <i  .Mtr.  unt'.r  Null,  d«^  linküSHitiv"»  Widerlager  ist  in  das 
H.irhnf'-r  ••itip<'srhnitli-n  .  in.-  S,.blB  lic|rt  1  43  .Mtr  ilhnr  Xall. 
Sfuunitlii'h»  strumitfeilergrundiiiiir'  ii  habi'n  kriftige  ijUHnvorlager. 
Ala  h<>chst«  Bdaatulf  d>-8  liaufp-undc«  am  VordMrpCgifler  dea 
nditen  Widerlagen  iat  pro  1  Lern.  S  ss  Kilogr.  amnnahmaa,  am 
Hintarirfkikr  daaeihst  4-9o  Kilogr, .  an  den  Strompftitein  3*84  Üb 
5't4  Kilogr.  tmd  am  liiik.-n  Wid.-rlat'.T  'WK  4  ?<i  Kilogr. 

Wi«  srhnn  »rwähnt,  .li-iit  dii.i  liriii  k--  gli  i.  li/..  itiir  .l.  ia  Kisnn- 
Imhn-  un.l  ScrasMnv.  rk.  lirn ;  <Iht  hlvxu  v-rw.'n.ifl».  Hi>i  ni*  l'i;-bi?r- 
baa  kl  na*'h  /.••wi  vTsdii'-denen  .*^}'«t"»meu .  di>i  i-ii  h  im  Acusiteni 
zwar  fihneln,  ab«r  Trdlütaiidig  von  «inander  getr<-nnt  functionireu, 
hargesteUt;  der  stromab  gelegen«  nwil  dient  den  Siaanbahs-, 
der  stromauf  geletirene  dem  StrassonTeikehr».  —  Die  Gisenbahn- 
brSfkf  ist  fijr  '2  O'-lniso  •••■nhlruirt,  mit  Hin^rLif'litwfit».  v.itis  Mtr  ; 
ihrf  Traicw.ind'-  sind  v.ill-  l'arali-kriiif.  r  mit  tC'.'ra.i"iii  I  titcrM-urt 
und  unt.  r  W..L'Ia...-^iUiif  .l^r  V'^rJirali-n.  an..;  «t.'if.'ii  ,  );lrii  hstjirk.'ii 
Diaponak'ii  iii  ilr.  il;.'  li.  in  Svütom  und  Htaii||,'>..nf.'irniigt!n  (iurten 
gebildet,  Di»  Lantrstrairer,  znm  Tr»g«n  der  üoleiee  bestimmt, 
und  an  den  Snden  durch  an«  voll«  JBleehtafd  mit  den  Gutta 
TCriHnd«a  and  dnrehdiingan  die  Onartrlgar  als  eoiriiirairlich« 
Balkan,  «eaabalb  sie  an  daran  Imwpractaulmw  alch  bathalUfan; 


die  <d»«r«n  Vorb&nd«  ,  ausserordentlich  stark  couiitruirt .  liegen  in 
den  Diagonal  -  Klii-n*.!!  Die  Fahrbahn  besteht  aas  enggelegtan 
Zortaetsen,  anf  welchen  LangachwaUao  anl^aaehnnbt  aind;  di« 
B»1l«alag«r  dar  Brfleke  U«f«n  anf  dam  «raten  and  dritten  Stown- 

yWiW.  Di»  Trafrwlnde  der  grossen  O'ffhungt'n  haben  »in.-  ll.'ih«> 
Y..n  l.'>i7  Mtr.  »ine  LAnge  von  IUI  4  Mtr,  Die  Tragwänd»  der 
kl.  ii>r«ii  iitik.MifriL-.  ii  <  »..tTnong  boaltMa  alM Htk«  voa  7  Mtr.  oad 
•  iii'-  l^npi-  V..I1  44  Mtr. 

Di«  Striimi«nbr&ckc  bat  zwischen  den  Tragwänden  eim-  Lich^ 
weile  von  Ts  Mtr. ,  ihr  eiaamar  l/eb«rbau  iat  nach  «inem  b«MD> 
deren  ^itern«  vom  0«h«iaNn  FinamnOi«  KBpcka  In  Pratdan 
eonstrairt  worden,  Ihre  4  Parabelttrlger  liegen  mf  eiaemen 
Rollenlagern  nnd  «tehen  anter  sich  am  Srhnabal>Bnde  in  fort- 
K.il'.r-iiii.  r  K-rührutiL.'.  Diene«  so  losamnit-nhätigende  Tr.'iijf rsvstem 
endif.'-l  am  n  i  lit^nfrigen  Widerlager  mit  •-iner  »ich  g»^>-n  den 
.starken  Hintf-rpt.  i!.  i  4üt7.-nden  Drurkstang» .  am  linken  l'fer  hat 
«s  dagegen  ein«  Uebelcunstruction,  an  w«icher  durch  ein  con* 
atrautaa  Oag«Rg«wicht  «In  conttartarDnwk  onf  dianaiba  nugeiU 
wird,  der  feaaa  dam  BoriHNrtalacbaba  den  aigeoMOewiclitaa  dar 
gMammten  Brfidre  «nta^ebt. 

Nai  h  solcher  l'i.n.-<tnicti 'ii  hat  di-  linn  ke  am  r.-.  hten 
\'{vr  "in  fcst»8.  am  liiik'-ii  .iajrciri-ii  .  iii  Ii.-m.-i,'ji  hes  Kiid>-.  und 
ki.miiK'n  an  diesem  iHt/.tfn-ii  liie  durcli  THmperHtur-Vpriindc-ruii^i'D 
hen'orgvnifenen  Längendifferen7.en,  bis  auf  M  cm  borechoet,  nr 
Anagleichnng  Di»  Hebelconstruction  sowohl,  wie  nach  dar  Oavieht^ 
kästen  nnd  die  Dmekstangen  aind  in  betonderaa,  nmaalT  erimaln 
KanuMni  antergebraditnnd  somit  anaseren  Einflflaaen  frenflfend 
»ntxt'ger  Da.s  gross»  OegHngewicht  mit  iVXHK)  Kilogr .  viium 
Horiz-ontMlM  Imlif  von  '■i.<*\  Ti.nn»ii  [in.  Tragwund  entsprechend, 
(..-steht  aus  In  -'nii^iii  Ki-^.'nka^i.'i  .lufiri-hanten  Sehlnekanaicfain 
nint  .irlieitet  mit  •.tw-ifarh.T  r.'lii-rs<-ty.uiig 

Di«  Vortheile  d».*  .SystemB  beruhen  au!  .lern  l'rincipe  der 
ZwiachenpfeOar  ateinemer  Bogenbrnckcn,  indem  der  gleiche  Uori* 
lontalacihnh  d«a  Eigengawichta  tb«r  den  Pfeilem  aa  d«n  Berftb- 
mngKstellen,  als  gleich  und  entgegengesetzt  gerichtet,  sich  anf> 
hebt,  und  der  Untergtirt  nur  die  durch  Detriebelasten  aoftretendea 
SpannunkT-n  -rhlilt,  »o  das«  dieser  und  folgerichtig  dw  gaiia 
TrliT''!'  vi.-i  U-ichtiT  ciinutruirt  werden  kann. 

In  k.'l-'i'  h.<r  \V.'j>t'  wiv  li..i  d»r  Kisciibahnbrücke  it>t  auch  bei  der 
Stnaaenbrück«  die  Fahrbahn  mit  Zoreaeiaen  belegt,  auf  walchmi 
dann  B«aehott«ruig  rahi  Bei  d«in  PrMmg«n  der  beiden  Brtckaa* 
tbeil«  ergaben  sich  aehr  günstige  Keanltat«.  denn  trotzdem  bei  der 
Kiüenbahnbrflcke  die  HelaatnngproTrSjrer,  mhig,  wie  anch  bewegt, 
bis  .ii.ll'  r.Vi  T'.nn.-n  u'est-  iL'.'.'t  Hur.l.-.  •■rtral...n  >i'  h  il...  li  nur  Durch- 
hii-k.'unjreii  ins  nun,  nnVi.n  nmi  Id.-itH-n'l  Die  l'nt»rirurt- 
s»it»nbewegungeil  belrUf-'-n  im  Maximum  ^1  mm,    Di»  Strassen- 

biflcke  zeigt«  am  gr»»«<in  Träger  bei  hochst«r  Belastung  ein« 
DarelMaging  bla  w  7  mm.,  bleibende  gar  nicht,  nnd  «iMSsitatt» 
acbwanfenng  vm  2  mm.  Der  Ban  dl«H«r  nenaa  ElbbiMu  begann 
Im  Frfihjahr  1877.  Bis  lom  L  Angost  desselben  Jahres  waren  die 

PfHil<-rliaut«'n  bereit«  so  weit  »ort.'.-si  liriltHn,  .lass  mit  d.-r  Auf- 
stellung des  fisi.rnen  I'eberbaüe«  .1.  r  Kisi-iilialinttrü.  k.-  lii.i.'.iuuen 
werden  k.mnt»,  am  V\  .länn'-r  IhT.s  war  .i.  rs.  ll..- rr-.  ii.l-t  und  fand 
di«  Pndf«  für  den  Hetrieb  am  4.  Kfbruar  statt,  währ»ud  bereits 
am  11.  Februar  der  volle  Verkehr  wiederum  über  die  neue  Brück« 
geleitet  w«rd«n  konnte.  D«ber  die  ErAffnung  der  StraiaeabtMta^ 
die  im  Jahre  1878  montirt  nnd  Artig  gestallt  wurde,  haben  wir 
liereit.s  in  Nr,  1  dies»-)  .T,ilirk'ang»b  ausführlich  berichtet  Die  Eisen- 
c.instrui:tion  der  KiM-nlialinlirücke  wi»gt  MXi  Tinnen,  die  der 
Stra-ssenbrüi  ke  l,Vit>  r.inn.  n.  .in»  •  is-rn.-  Fahrbi»hnbvlag  ;HWToimen 
Die  Kosten  der  llrück-n  h.-zitr.-m  sich  auf  nmd  2.Ü4<1.0ttO  M 
nnd  vertbeilen  Kich  wie  folgt  :  .VjOiKX)  M-  pn.  umatische  Gründung 
der  beidiNi  Strompfsiler  bissom  Sockel  nebat  Material;  740.000  M., 
Gitodmig  dar  b«id«n  ?nd«ilag«r  and  d««  diitteo  BtromplUbMi 
dea  AofbaaM  almmtlieh«r  Pfeil«r,  «inacUiaaaUdt  dar  projeeUrttn 
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nnmlMMwimwi  MM.OM  M.  EiMBUwrim  «iHehlimlieli 
Astlrieb,  nhiMhii,  a«Uoe«r  wni  «««felito;  MOODM.  Bra- 

Varwaltoiiß  »ti- 

biia-IitfippcturK  riölii«!  in  Uit-sa,  und  /».ir  »nti-r  iliT  kMiii^rl  (ii-i>Tal- 
Dinction  der  Bilchsisrhiin  StaaUeli'vnbahiHMi;  liio  pn<>aiiiati)-<'hi-n 
CMldngtn  fihrte  di«  Firma  Haqaanl  &R«Kt  in  DrriiilcTi,  di«  Liitrn- 
flbariMm,  tiaflcUinstieh  MinitiniiifMi  dk  Kfinigin  Marian-Hütt4» 
io  Caimdoif  bei  Zwiehm  in  Saetemi  mm.  —  Die  g<«wa)tiK«  RinsMr 
Btanbuhtibriii  kt!  Ui  in  <l<>r  flbpiraMrhend  knreenZrit  von  20  Mcmutpn, 
in  welcliir  «iuich  dt-n  Winu-r  1877  anRwrdfn)  ein  ZwiArhenraDm 
von  füKt  ^^  Munatfn  liegt,  fertig  g^•^t.  Iii  w  rd.m  All«  Termine 
wnrili-n  imuktlirhgt  »-ingi-haltitu  and  tK;wälkrt<i  »ich  nicht  allvin  di« 
trcfflu  he  Haulfitnrig.  sonilt-ni  anch  die  aosffihr(>nil>»n  Finn«'Ti,  gant 
buouden  du  EiMnwerk  KAnigin  MAmn-Hitta  in  Cainadorf  bai 
Zwidnn,  Tantndan  a«,  aalbat  d«n  bedantandaton  Anfordarangaa 
fWadM  n  Warden,  und  «t<>llt«!  »teh  di«  Hiiti«  durch  di«  vortlgUelie 
Anaf&hnuifr  ffifCM^s  W«ri(«B  den  grOsmon  ähnlirh>Mi  \VVrken  diM<>r 
Art  wfirdip  /ur  Si'ilü  —  Mit  dem  N«nban  ist  iii>r  Abhmrh  dtr 
Intarimsbrücktf  betrieben,  nach  Kr4)lhiiing  dor  Ei8»nbabubräcke 
baaeUennigt  wordan;  baandat  wird  danalb«  dam  TamaiiiMiB  naek 
■o«h  in  diaaam  Jahna  wardam. 


Heber  Bergbahmi. 

(Vortnti  «abftltm  tcb  Hami  F.  W.  Lijppart,  Infaniavr  dar 
KaiMrin  Enmbeth-Bahn,  am  4.  Fklimar  1879  in  dar  XVI.  Ver- 

mmmlung  de«  Club  K»»^rr.  Ki'<i-nl>aIin-no«mt''n.) 

Einer  der  ersten  Culturfoctoren,  welcher  mit  praktischer 
Dnwidenit«hlichkeit  den  Gesichtakrei«  der  Zaitgenossan  erweitert, 
iai  —  dar  Verkehr,  fii  iat  dar  FnlaachlK  dea  OnafÜM,  dar  die 
Mflien  Haanan  ao  wnwidantohlM  einigt;  ««  alDd  die  Miiamn- 
Strassen,  lang*  vekhaa  aieb  di«  Cnitnr  am  admellatan  Torwftrta 
bewRgt 

Die  lohnendati'n  WeltverkuhritstraBaen  er8<:ii<'iiifn  hhIiI  ^i  lvu 
mit  Schienen  beleg^.  Wo  (^ebirgüzäge  hindernd  in  den  Wi.-g 
traten«  wurden  sie  durchbrochen,  oder  nie  «ind,  wie  am  Gotthard, 
nm  DnmlihnKha  laAngiiff genoiunen;  aber  immer  noch  aind  den 
wacbaandan  TeikaluMiMim  dieSdinukan  ta  «ni^;  er  nlleMa  jairt 
rnif  kürzeroni  Weftt  da  bisher  di«  Bf>h>i  <idcr  dna  Thal 
gi  w  iiinfii,  knrx:  «Ife  B«*"  ü  b  h  r  s  <•  h  r  «  i  t  ••  n. 

liaz.li  ab-r  t.'-ijiii,'i'ii  di  u  I(i^'.>i)ii-ur  jcmi  Uili'bliu''  !.  i.'i-iin*'r 

nifht  mehr,  liii-  als  AiihilKi.iiis-l/i«  iiitiven  iiiii  Flai'hlaiicl«bahnen 

alle»  Lebendige  an  Sihnnlligkeit  r.u  überhiden  veruiMgen;  daxu 
bedarf  ea  Qebirga-Damp^erde,  die  anf  a  t  e  i  1  e  n  äcliien«natnw««n 
dea  SeUappdienat  beaorgan. 

Das  Fo^tpferd  bewältigt  Steignngen  von  100%«  {d.  i.  I:lin 
yerh&ltnissmässig  mit  «lerselben  leii-htigkeit  wie  d.xs  r)am|ifi>feril 
die  SteigtinK  V'^n  2->",„.,  "1  i  I:4i»i,  riiu!  'lüih  ilräiii:!  niis  iti- 
altgewohnte  Sytupatiiie  für  i^latte  Triebrdder  aiU'  ^lalteii  bicbiuneii 
beinah«  zu  der  Schlnssfolgerang:  nicht  da«  Dampfpferd,  sondem 
dar  Belg  aei  Sebald,  wenn  z.  JB.  swiachan  Ologgnitz  nnd  SemoM» 
liilf  dia  BbmlHdui  deppelt  Ma  diainal  ao  waMa  Dmwafa  nadA 
ali«aClHMfe. 

Daliei  iflblt  doch  die  Semmeringbahn  mntar  die  kflbnst«B 
Wi.-rk"  il'-r  Z-it^'i'tiii-M-ii:  ja,  wai  /u  Ar.fantr  der  Fiinf/.isr.'r-.Iahre 
ein  bf ileutetiJeh  \Vii),'niss.  diese  Wellbalin  im  jfn.issen  Styl«  /.q 
bauen,  ehe  man  die  hocomutiven  kannte,  welolK'  so  angewöhnliche 
Steigungen  mit  schweren  Zdgen  bewältigen.  Deshalb  blieben  die 
mit  hohen  Preiaen  gekrönten  Cooewrana-Looomotife  damals  nnr 
fbyanadM  anf  4tr  AvbMlncIn^eibaah— Jüehbaif  beatiBBti 
nd  di«  flrit  Otdaa  gakrtatan,  eigetttllehen  Sannaring^ 
Locomotive  sind  ebenfalls  schon  qaiescirt  Erst  die  heutigen  Acht- 
knppier  von  52  T.  (mit  Tender  Iii  T.)  Dieneti^ewicht  siud 

•iiÄdi  fmnff  tnd  WatnigattUv. 


Dkaa  IHI T.  AdUMaadaat  gaalattan  bei  gut<^n  Wittening»- 
TeriiXHit!a««fi  eine  firade  Zii^mll  ttm  ■*/•        i  T.  oder  pra 

Ti.nn^  MaM'hiüi  .ilast  110  Kg.  Zagknlt  ntt  mindaaton»  17  Km. 

Fahr^i  si  hwiruliirkeit  pro  Stund*. 

Kinc  Zahnrad-Liicoinotive  dagetren  i^t  uiiabhäntfig  von  der 
Witterung  nnd  entwirkelt  «x  hen  mit  einer  Mwchinenlavt  von  16  T. 
(wie  auf  der  I£iirsrliarh-Heid<'iier  Bahn'/  uie  toide  Zngkraft  ron 
6  T.  oder  376  Kg.  Zogtaraft  pro  Tonne  LocooMitiTgawiciit,  jadodt 
bloa  mit  8  An.  Ptelirgeadmindigitaü 

Pa«  Terhaltnias  dar  nutdntegenden  Trainlast  zur  mit- 
zu8<lileppenden  todten  Vaachinenlaat  ist  demnach  wcsentüch 
günstiger  bei  Zahnrad-Motoren.  Lj-tztiTf  mit  'i'i  bis  '■''>  Tinnen 
Constractionsgowicht  ausgeführt,  würibn  ,in<'h  iii'lii  Zii)(kra(t 
leisten  können,  als  jene  AdhiüiunK^Arhtkujijil'  r  muf  1  Dienst- 
gewicht ;  aar  bedingt  leider  dar  atoaaweiae  Zabnaingriff  aoadrAeklich 
di«  lant «an«  Fahrt,  md  dsdodi  wjrddicLaliitaiiraiBflrZaliB» 
stangenbakn  mit  mittleren  8leigwi(ai  fBr  danatariMuTarkahr 
grosser  Linien  in  gering 

Ks  fi-htt  "in  Mitt«'l)^lied  /.wisrhcn  .1.  r  .Vdli.'isi  ni—  und  dtT 
Kchuen-n  Kammi^chiene :  trotudem  die  n>'U>'r>'iiX>alinrad-Locomotiren 
so  gebaut  werden,  das-i  sin  anch  auf  kureen  Flachlandeetrecken 
mit  glatten  TriebrOdam  raacher  fiibren  und  aofort,  «hneantabaltan, 
anf  die  ataiiaa  ZahnatanganabradEan  ibaiigelwn  ktaian.  Di«  hdM 
Kosten  diaaar  laMarm  DrdadiianaiuMifog«!  wirken  dine  ZwaUU 
mit,  ilasa  wir  noch  weit  dahin  haben,  bis  100  ICm  Zahnradbahnen 
anf  der  giiny.en  Kr'l''  im  Ketrieb*'  wi-in  wrib  n 

(Der  Vorlra(i?i'ade  ?,eijrt"  liier  in  Moil-Ob  ii  die  Uitf nirti),'. 
Ii  i  g  ge  n  ba  chVhe  Zahnstange,  web-hv  al-  .Mitti-lschii'iie  in 
der  Bahnachse  der  Kahlenberg-Bahn,  zweier  Itigi-  und  mehrerer 
Idabtar  Bahnen  verwiHidet  iat ;  ferner  dienmgek«brtC-fSi^ 
miga^  onnbiniite  Zahn-  nad  LaaJkehiaa«  nüt  aaageataaitaa 
ZahnlSdten,  nach  dem  patentirten  Syatame  von  B.  Cnrant« 
welchiK  für  di"'  Schaflierg-Zahnradbahn  verwendet  werden  soll ; 
fndli''h  zwei  i,' !•  w  i'i  b  n  1  i  c  h  e  breitbasig'*  Schiem-n.  derart  7.ur 
Zalni-' l.i' fM  uiiiL'-'Wandelt,  dass  sie  n'>i  li  ifi-nüir>'iMb'  I.auflläi  ben 
unil  Fuhrinig  für  die  Wagenräder  behalten  und  ib"  h  anch  den 
ciirrespondirend  ftaehzahuigen  Triebrädern  über  die  Mängel  unge- 
nügender Adblaion  bei  a»lchar  Fahiachneiligkdt  liinweglielfen. 
wie  anf  Mtenbahaen  m  nmnm  Tndndrienrtan  im  Oebirge  noch 
Verlangt  wi-rd^n  kann) 

Wi-nn  /..  IV  diu  J.'»  T  sciiwiMfU  .Vdliä.*ion''-Ma*.chinen  vom 
ri-llibpri;e  auf  "0"  St'  itnii.i'  T  i-chwern  Züge  mit  'M  Km 
Gi!s.chwindigkeit  befordern,  nährend  die  blos  11  T.  schweren 
Wasserallingi-r  Ziihnrad-Locomotive  anf  78  .Steigung  28  T. 
schwere  Züge,  ab«r  mr  mit  8  Km.  Qaadtwindigjteit  ackleppaa: 
so  kiinnte  die  Fakraehnalligkdt  aaf  j«B«n,  iinanaeitig  glattan 
anssenseitig  flacluahlligen  Schienen  nach  Lippert,  »elbet  anf 
7i>  und  TH*'„„  Steignng  noch  immer  lö  Km.  st&ndlifh  b«tngen, 
.IUI  h  w.-nn  ib'i  M;<sr|,in<'  r-iii  ilM|i)M»it  80  achwerer  Zug  angabiBgt 
wird,  als  ihr  Eigfiit.'««iclit  beträgt, 

(Hieran  schloss  der  Toringand«  «iatu  war—  itjHNdl  aa  dl« 
Bav-  nod  Haachinan-Iagadaan ,  aidt  naamaa  n  Ihaa ,  am  die 
fegten wfiitige  Zeit  nnJMwUliger  Mnae  ur  Umaoban  aaeh  iaaan 
n  benitien  und  ein  wirklich  prahÜBelMB  TidnalhahagyalaBi  fir 
Oeblrgsetrecken  xn  eonatniiren.) 

Denn.  w<'nn  anch  die  achOnst--  ll.ibn  r  i;  '•■  .Ii-  H  i  u' i- 
.^Jrheidek-Iiahn  als  AdhiUions  -  Hergbaliii  seit  1875  im 
Betriebe  ist ;  m  vergesse  man  nicht,  das«  sie  als  Luxusbahn  für 
Vergnägangazögler  gar  nicht  ia  di«  Ii«ce  koaunt,  bei  andaaemd 
schlechtem  Wetter  aehwar«  Tndaa  ibar  im  aehwiaiiian 
StdiM  nw  SO*/m  i-  1  =  ^  halMani  n  mtkaam.  Aaf  dar 
kaiMn  Strecke  von  kanra  6*.'«  Kllom.  in  ein^r  Hnbe  von  1482  hia 
ItW  Mtr  um  dif  Spit/en  de»  Ritrikanmi'-^^  l.'Tiimf.ibrfnd  ,  /.ablen 
die  zwitcben  den  HOteletatiuQen  Bigi-Kulm,  Kigi-First  und  iügi- 
BAaMak  tarkahiandan  Tvariataa  garaa  TarhUtaiaamlarig  liolia 
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Piom;  Mhim  dir  bamibantdeii  Ftnuicbt  a  U«Im  W«  «a  dm  | 
Sdiwknwald  and  die  JtmdMto  MMmita  «nd  anf  im  n^Mtt- 
tiiehe  Panorama  der  Scbwfirer  H"rlialpf>n  andfrspits 

In  ähnlicher  Lagi-  i^<t  Jif  f  >•  t  ]  i  1.  ;i  Ii  ii  lifj  Züricli ,  wiilchi' 
adt   '•''„    Kilnm    Länspiiciitwickliihi;    uii'l    -t-ll-n» .is.- 
Steiprninr  Jiii  Zur)<bi'rii  «eit  l«7ti  das  >'«rgimgeu  macht.  400  Mtr, 
ühi  r  ihr  StrassHiipflastor  einporxQiLimpfen ,  nm  an  aehönan  iMgm 
di«  heiriidie  Aosncht  v«m  Vftiiberg«  n,  A.  u  gsnwntii. 

An  eiimi  ngelnlBrifan  Beimb  wie  nf  HM|MlMbiH)n  und 
«n  einen  MHKM-ntnuisport  von  Frarhtt^n  ist  da  jfar  nirht  tn  d<'nk<'n 
Nur  die  Noth  des  Auifenlilit'kx  kunn  für  df\\  Duri'hiraiür^'vcrkfhr 
Adbiisi<>n!«t>Hhii>'ii  mit  ■'••'"„„  SL  il'uhl'  n-i  l:tli  itiiri  ii.  ■Ii.-  |iri>- 
V  i  »0  ri  sc  h«  Bahn  ü  b  «r  d  i  f  blauen  )( r  ^  >•  in  Virginien; 
oder  mit  Steignntr  da»  llabrutAck  Calla o>L«  Oroya 

mf  der  persaniicheii  Andeabahn.  welch  letetere  noch 
ia  4790  Vtr.  SeehSbe  gccwnnjfivii  ist,  mit  ein«n  Sch«4telttiiiti»1  die 
Beige  zn  paesirrn 

Ab7i>it«h<*n  aliio  von  dpr  knn,i>n  f<-iti>nstri-rki>  Enehi<'n- 
M '■  u  t  ni  r  f  n  r  V  auf  .l-r  fniii/r^i<i  h>'ii  Ni  idlKilm  mit  4.'."  „„  , 
bejrnüei-n  sii'b  du-  Itfrjfbabnt  M  •■t>h-n  Kiiiii.''  i-.  »o-  S  .•  ni  ni  i-  r  i  n  p-. 
Ii  r  !•  n  n  >■  r- .  A  ji  i-  n  n  inen-,  ti  1. 1  t  h  a  r  d  b  a  b  ii  mit  K;<m|H-n 
Ton  2S»°«,.  Di«  scbwAbiacli«  Aipbahu  ist  voreicbtigef 
weite  aar  17— 18V|*^«e  Maidmbteigutf  in  der  srbwierigaten 
Strecke  Homberir-Sonunen«  berabgegangan. 

Vor  dieMont-Cenia-Babn.  die  weit  nnd  bn*it  Iceine 
Crtncorrireiide  TbuUiahii '/i!  ffin  htfn  bat.  konnte  mit  dem  Ailliäsions- 
princip«  32"  „,  Slwi^runif  .mf  di-r  SuJf.-iti-.  lii"     aul     r  .\..i.l?-it<- 

riaUreii 

Untere  Lainbach-(Smnudn«r  Schuialapurbabn  mit 
84%«  Bteignngen  belbidet  aick  beraita  janaeito  der  Oren»  der 
ConcnrreotfifaigkeH. 

So  bliebe  nnit  hArhaten»  ala  Barittt  die  mit  81'  „„  t»t4-itr«ndc 
s(  bni.'ils[>nri!ri'  Adbii^ii  i  >>tn-i  ki-  bei  T  a  v  a  u  \  lim  Ih'imrtfnu'nt 
tif  r .-iitur)  7.n  vi-r/i-ii  )>ii«'n,  wo  der  Lnciiiii-  tivc  bei  si  böni'iii 
W.  tti  r  w  ii  klirb  .ifidiiiL't.  mit  di-n  {■■■■r«'n  Wat'en  wi.>.Iit  anf  'i'  ii 

7.nni.  k/.nki  ninivn    I  nd  doch  sind  dieae  noch  etwa« 

wt>nii,'t>r  ^t•'iI  al«  i.  It  unsere  Gnatpendorfer  Hanjuatnaae  nntar- 
hall»  dee  ültaterhüxgr-Badea. 

Dil'  KlM-abahntcrbniki  r  der  FlaclilandabahniMi  hab(-n  sich 
gHW'ihnl,  K-vringischützig  auf  I >  r  a  b  t  s  e  i  1  b  a  h  n  e  n  hcrab/ussbfii 
Spfci«dl  iilfi  uiiÄer  nacbbail>  Ii- I  Li-opoldübcri,'  an  ciniini  iih^m'U 
Frnhjahrsmorgen  aeini'  durrbwi.'i<'bt«n  Ha«i><'n  v>'ihüllend  nl>fr 
da«  d«it  mUg  liegend»'  l*raht.>i<>il  crirosi*,  da  wustittn  wir,  das« 
die  kSaninng  ein«-  Balin*  im  Zage  aei,  deren  Anlagelcoaten  ala 
iweigrieiilgelanabalingini  anaaar  TeriilUiiiaBmit  den  Verkehra- 
bedflrfbi««'-  Ktanden- 

IVbriifiMU«  haben  aoch  mehrcr*  Hani<tv*'rkehrsli«ii*n  kt>n« 
Strerknn  auf7ii»  i-iM-n ,  I»ral>t>ii'iliiniii  •  i    ii  in   nnriM  bten 

Orti-  an);>bra(  bt  warnii,  inil.ni  ir'-bi-i/.tv.  alter  unbi-iintztM  Locc- 
mittivi',  n«icb  niiben  di-r  Uidtun  Seilbunt  dnrch  einen  stabilen  M"tfr  i 
anfwirta  geachleppt  wurden,  anf  Strecken,  welche  toh  den  freien 
Locdmattmi  benliger,  attilEerar  Coiatraction  anatudalea  bafthrtn 
werden.  So  anf  der  rfaeiniwhen  Bahn;  A»eb»n'B«nlialde 
mit  26*/,,  GeMI«;  in  Frankreich:  Andresian-Bonnna  mit 
29»««;  auf  der  balgiaehaa  StartAdm:  Ltttich-Ana  mit 
28-  30%„. 

Kur  bdi  E  r  k  r  a  t  h  -  H  ••  *:  h  d  a  h  1  findet  «ich  noch  vtwas  . 
Aehnlich««  für  d<>n  grossen  Y«rk«hr  dircbgehender  Zäge,  indem 
aich  ateta  zwei  entgegenkommende  KoeoinotiTe  adt  ihren  Trailia 
dnrch  daa  tbar  Bollen  im  Oeleia»  gaUkrle  Seil  gag— Wg  aM- 
halanch^n  Doch  beeteht  gleich  daneben  nMh  eine  mit  gant  freien 
Adtosiuns-LncLiimtivi-n  betriebene  Sb'ilrnmpf  vi  iili"!",,,,  St^iLtin^r. 

Der  ViüTth  der  Seilbatinen  buiirt  baupt«Acblicb  auf  der  i 
badantMdan  AhUmng  aehwiarigar  Tracca  dnrdieii«  gam  «aga»  I 


wMnUcbe,  faat  nnbegiaot  atailn  SIniaaenrteignng.  Ha  int  daa 

eine  Knspamisg,  die  jünf  tirnnran.  diobt  Tarbaatam  Rtadtgrvnde 

lim  riii-hi-  lirs  «I-wicht  fallt,  weil  man  da  mittelst  soli-bi  r  stviler 
l'assa;r"H  .«uf  kür/.i-Ntem  W.'ije  in  die  horhijeleijeneti  St.iilttbeile 
/•'laniTeti  kann. 

Ille  steil.>itH  aller  l'>-rs"nenbnlHieii  i.-it  wohl  die  l>anip  faeil- 
r  B  m  p  «  am  1 1  f  n  e  r  S  i  b  1  o  tt «  b  e  r  j,'  «  Si*  klimmt  ariiSOXtr. 
Bahnlknge  W  Mtr.  aenivechtar  Hohe  hinan. 

Nahe  gleich  mit  dieaer  iat  Ae  Sl«ignv>  ^  B80*/m  4er 
1'  i  1 1  s  b  u  r  ^  e  r  Seilbahn  in  Nordaamrika,  lad  xwar  III  Mtr. 
Förderhöhe  bei  U>J  Mtr,  I.änpe  i  in  horizontaler  Projection). 

l)aniBcb  klimmt  di''.  snit  1S72  twiitebende.  2»ii>  Mtr.  lariiri- 
Seilbahn  auf  den  .M  i>  u  ii  t  A  u  b  n  r  n  in  i  n  c  i  n  n  a  t  i  uii 
:*20''„  steiifung  ini  unteren,  ■-'•io''^^  im  ■'b-nii  Thaila.  Aoch 
dieae  Bahn  befnrdeit  oft  9000  l'eraonen  in  6  Stunden  an  iMlaaen 
Sonnneitagen  aaf  die  Hohe  von  SS-i  Mtr.  mitteM  statiiniirer 
Dampfkran  (6U  Pferdeat&rkonb 

IHc  Frequenz  der  I.  y  o  n  e  r  Drahtseilbahn  (KMt  18e8> 
narh  dem  70  Mtr  bt'her  Iii--.'! mb m  Sta  lttheil  !.a  ('roix-lJonBse  ist 
eine  so  .-itarke,  diUMt  nachträijlii  b  mo  b  eim.  zweit«  I>ani|>finas<-hiui' 
von  ITiO  Pferden  anfgentellt  »erden  mn.«ste,  damit  die  eine  dem 
OAIertranaport,  die  andere  dem  Peraonentatanqtort  Gontg«  ieiate 
Zn  diaaam  Zwack*  iat  die  480  Mtr.  iaaga,  fiilJbdi  dnrdi  Tanne!» 
«Mer  den  lOimum  puMlraide  Adm  in  daa  BahriiSflga  iarch 
Weichen  in  1  iaaera  and  9  laaiire  Bndatraekan  vamelgl»  voran 
die  inneren  den  Peiaonon»,  die  ünaarren  den  OAtor-Tarkehr 

di'Mien 

Aebnlicb  vilii^  '-'  -riiii'  ;-t  «iii  i~-it  l'^TTi  d^r  Stadt 
Laneanne  nach  deren  lOUO  Meter  entfernten  Hafen  O  u  c  h  v  am 
Oenfer^ee  angelegte  Orahtaaiihnbn,  ofaachon  aia  den  groaaeii 
Stationaplata  Lanaann«  arit  einem  dn 400 Mater langaoTonael 
unterfthren  mnaate. 

l)ie  proKsartijrste  Seilbahn,  nnd  zwar  Inr  Piiii  hL-aiiLT-swatren 
de.s  alltfenieinen  Verkehrs,  ist  jene  bei  San  1'  a  1  o  in  l!r  a  ^  i  !  i  e  n, 
aus  -4  ifesonderton  Seil-Kbenen  be,*ti  bi  iid.  ji  di'  17ih»  bis  JliHi  Meter 
lanp.  noch  dazu  in  (^um-n  von  ijOO  bis  KKKI  .VeUT  Kudius  and 
mit  Steigungen  von  lOS",,  (d  i  1:9-tsV  DieKe.  8<>it  18(S7  beat^ 
bände  Thmlatracke  einer  110  Kilom.  langen  Bahn  von  Santoa  an 
Atlantiachen  Oeean  nach  Jnndhdijr  in  Tmiein  Rraaili«»,  Ober- 
Hchreitet  den  iJebirgskainm  Herta  do  Mar  in  7S0  Met»'r  Hnhe  mit 
einem  1  Kilom  langen  Tunnel;  Kchniie^  sich  aber  sonst  derart 
[?hicklich  der  schroffen  Uebir^slrbne  an,  daas  sie,  wenn  ^il^ 
Loromotivbahn  wie  am  Semmering  mit  26  %,  Steigung  conaimiri 
am  S6  Kilom.  l&iiger.  etwa  viermal  thcnrer  in  der  Anlage  and 
doppelt  ao  koatapitlig  im  Betriebe  geworden  wira. 

Jede  dieaer  4  8eil>BbMen  wird  anahhtagigdnrchainaataMe 
Darapflnaachine  von  150  Prerdeatkilien  vom  Kopfende  aas  baMabaa 
and  paaeiren  pro  Stonde  24  Wagen,  d.  i.  in  10  Standen  1680  T. 
N  u  t  /.  f  r  a  c  b  t  d.  ii  Berg  hinanf  nnd  ebeniioviel  binnnt«r  l>ir 
Trains  begtubvii  aus  jo  3  b«lad«nen.  zu.sammeii  34  T.  «chwen-n 
Wairen  nebst  einem  6  T  schweren  Hreinswairen  an  jedem  Seil-Knde. 
w«lch  letzterer  neben  den  gewöhnlichen  Radbremaen  noch  extia 
mit  BehjanankcpMSmgaBhranaan  aaagarflaitk  iat. 

Die  Erd-  aad  Fdaarbeiten  an  «teilen  Bei^rande  kMnaa 
Tiermal  eo  bedeattnd  werden,  wenn  für  eine  zwei^eleixiKO  Bahn 
Plats  geschaffen  werden  nin''.ste  statt  ffn  eine  eingeleiwge;  des- 
halb «ind  die  unteren  Hälften  der  4  Seil-Kbeiu'n  von  Saji  Paolo, 
d.  i.  nah"'  4  Kiliimet*r,  nur  für  ein  einiiires  <Jelei8e  berechnet,  denn 
die  }le(re»rnung«i^lle  der  auf  imd  ab  verkehrenden  Train«  iat  ja 
durch  die  Enden  daa  BatriahaaeiUe  Jeder  Bawpe  lo  ToUkomaiai 
Torgeachriebeo,  daaa  nur  eine  kante  Weidu  in  dar  Mite  aan 
Panfren  der  aidi  begegnMdmi  Wagen  erlbidevlldi  laitMeebem 
Streck-n  jeder  Rampe  sind  mit  drei  Schienen  belept.  wovon  die 
MitteUchiene  g«meinsan  fir  iwei  Geleise  ist,  damit  weniger 
SeUenenknanngan  nad  Waehaelnngen  dm  Betrieb  baaagaa.  ' 
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'  Gain  diaMlb«  Üsiim-Oakonoml«  flndeii  wir  tnOt  M  d«r 
anläge  der  schon  erwähnten  S'oUialin  von  I^a&anni<;  nur  suchto 
man  dort  alle  Wechsolwntren  in  '\>-x  Stn-rk.'  lia.lnn-h  7.u  vcnneiili-ii. 
ila«F  man  die  paar  hnn<lort  Mi't«r  Schienen  iiii>lir  aufwendet*  und 
jeden  Strang  bvider  ineinander  »uammeng««chobenen  U^lm&e 
der  n  n  t  e  r  e  n  Streck«  MlMittndig  bis  ans  Ende  gefahrt,  aber 
dock  deo  inneren  Strang  des  Retoorgeleises  stets  sehr  nahe  bis 
xom  loMeren  Strang  des  Tonrgeleises  heran geitckt  hat 

I)tn  Antriphntriimin»'-!  fnr  <l;i.t  «•ndlo««  Seil  dlMST  Unteren, 
nicht  mit  Dampf.  si.uJ'tii  diirtli  vin  14^>  Meter  hohe«  Wssser- 
(ießlle  bftrieh<  iii  n  Sciltiahn  befindet  sioh  anKnalimswcijip  auf  der 
unteren  StaliiiM  und  rmiKumirt  *'iü  Auf-  und  Niedvr^'uiig'Viin '.Miial3 
Wag«n  47  C^bitmcter  Wasser,  um  }«  ein«  der  an  jfempiniichafl- 
lidur  Well«  g«lagwten  Oirard-TttriMiua  per  180  PrerdesOtken  in 
aikairmit  Ordnaf  ni  Htm  nnd  die  rieh  anslHdMttinaden 
Seil-  and  Wagenzüg«  in  Omig  zn  bringen. 

Diese«  Inpan<rbrinKen  einer  grossen  todten  Last  nach  langen 
l'ans<'ii  und  auf  di>'  knr/.i»  Zeit  einor  Auf-  nd-  r  AbwArtsfahrt  ixt  , 
mit  ein  IlauplhindHrnis.s  der  Rentabilität  altartii^er  Dampftu-il- 
Mincn.  Am  L  e  o  p n  i  d  ^  b  i'  r  ge  z.  B.  waron  ütio  l'furde  Dampf- 
ktaft  ralgecteUt,  am  das  21  T.  schwere  Drahtseil,  d.  i.  ncaoaen 
nrit  xwci  teeilrtia  P«non«nwflK«n«lm61  T.  Tnlngmridit,  bidi« 
Bewegung  eimnfBhren.  Die  Ihrt  «baoM  linga  Sigtladw  Versacfas- 
streeke  anf  der  S  o  p  h  i «  n  a  1  p  e  bei  Wien  bedurfte  indessen 
nnr  (dnc  loiifi^rdicfn  L'U-hihhIm;.',  ihm  Iiis  kaum  I'  ^  T  fii-hwi-re 
Drahtiieil  mit  12  kUiiicii  PersiiiH'iiwapvn.  d  i  (-in  lüul'viides  ticwu  ht 
rtm  Selten  über  9  T.,  auf  und  ab  zu  bew«^'l>n. 

Man  sieht,  dasa  dte  continairliche  Bewegung  eines  endlosen 
•ekwftduren  DrahtseilM,  in  welches  nach  Bedarf  mehr  oder 

«dir  nnten  rm  «elhst  wieder  mtgetost  werden,  sdne  bemnderen 

▼orthi'ilu  bat 

illiT  Viirtriiifcnde  erklärti'  biiT  im  •■iiifm  Modelle  die  Vit- 
iMBdnnfr  der  Wairen-Kinbänffiklauim  mit  den  lin-mshebeln  HiniT- 
Heits  und  mit  tivn  auf  und  ab  fnhrvndt.'n  Zinkgu^^knoten  am  Drahte 
M'ile  aiidi?rsii;its.i  Viui  Sijrl'sf^he  Sr»tem  der  continnirlichen  Personen- 
bel&rdaiang  mit  endlosem  Seile,  jedoch  noch  mit  Doppelgeloiae  anf 
der  gOBun  Stre^  wurde  gelegenOieh  de*  Pn^jectes  doer  Bahn 
auf  den  Sohaflifrff  bei  Ischl  yon  HiTrn  Curant,  Inspector  der 
Kaiserin  Klisabtdh-Rahn,  mit  dfiii  Arriiniri  nn-nt  der  San  Paid«^ 
Bahn  cimliinirt  als  <•  i  n  ir  i'  1    i  s  i  ^'  c  <i  r  u  p  |i  "  ii  -  K  c  i  1  Ii  a  h  n 

l)ie  «Tnähnte  )fr'issiirtii;>'  Aii  li  -i'idiii  ist  ■•li'  ii  i  ln  praktiRch 
bewfthrU'ä  Heispitd.  wie  tmiu  I.uii.'"  Str,i>-i-ii  aii.s  S.  iI-K'!M.-n''ii  asi 
schroffer  Berglehne  sich  anschmiegend  im  Zickzack  emporführsn 
kann;  dem  swiadMO  Je  2  SteilnHnpen  finden  rieh  dort  tarne 
(75  Mtr  lange)  Uebergangsstnfen  eingeschaltet,  auf  deren  gerade 
gcnflgendem  GefAlle  (von  '.'7»  =-  ''•'  j*'««)  die  sich  antomatiwh 
losl'iHcii'li  n  Wai;i  ri  vhh  nidbst  zur  f'  lijPiuU'ii  naiii|n>  weiter  lauf.'ii. 
sei  e«  zur  F.irist  Uang;  di-r  Kcise  nach  aufwfirts,  "der  hvim  Absticfr 
mr  nflrhsivn  abnärlKlaufenden  Seillitiie. 

Vennö);e  der  endbi8en  Uruppenseil«  konnte  non  Herr  Curant 
die  Mittclweicb«  der  San  Pa«l«-Bidm  remeidsn,  d.  b.  die  Answeich- 
stellen  Jür  die  «uf-  and  obfiihranden  Wagen  gerade  in  jene  Deher^ 
gnagaUiiton  von  «hier  Seil-Ebene  tnr  anderan  ?ailigtn  and  die 
öhrige  Bahnanlage  tob  der  Fnaa-  bis  zur  QipfbleMioa  «ingelririg 
projoctiren.*) 

Wir  hiilpi  ii  als'i  liier  drei  Tvpi  ii  von  .Seilbabiien  vnr  uns:  die 
^hit'ppbahu  für  den  gri'Ksi-n  Iiunhffanps- Verkehr  iSaii  l'acdo); 
dieBaflbahn  für  den  gemi-schten  Perxonen-  nnd  Frai-hti-n-Transp'-rt 
dlTonar  und  Lamanne-Sladtbahnj  und  die  reine  Tonristenbahn 
(deren  billigite  P«>imen  dorch  die  Syoten«  Sigl  and  Cannt 
nprlientirt  rind).  Oan  totale  BnchetmufM  wie  die  Stntt  «ar 

*  Ni.i[.  r  -<  Detoil  faa  Jahriai^  ]87l>  4«*  HeaiiagerMien  aOfgan« 

IQr  EisentMÜinweaen*. 


dteattn  vor  'Jeroey-dty  gegenüber  New-To*lt,  oder  die  geneigte 

Ebcii^  am  Blakhill  unweit  0!a«i."iw  iletztere.  um  si:bwinim«nde 
FHlirvi'uiri'  aufi  einer  Canalstreclte  in  die  andere  zu  verführen I, 
k'itiiifU  hin  wohl  über^ani^eii  werden. 

Kitr  den  heutigen  Vortragsamfang  kOnnen  an»  den  reichen 
Detail«  üolcher  Bahn-Cunstructionen  höchstens  die  Bremsen  fb 
■taifces  GeOUe  als  aUgwwein  inttreaaant  henorgehoben  werden, 
«nd  daronter  ist  «n  die  rotirende  Klemmbreme«  der 
Seilbahn  von  Lausanne,  welche  als  anregend  n  verwaadten 
Con.stmctionen  specielle  Boachtnn^t  verdient. 

Dies«  HreMiKi'  li-sMit  aus  vier  <'>)nis>'hen  StahlBm.ss.'i.  li.  ilten, 
welche  zu  zweien  corregpondirend  in  solchem  Abstand  auf  der 
nrem.swelle  üMtgestellt  werden  kAnnoa,  daoa  rie  die  KOpfe 
beidsr  Schienen  swieeben  sich  «inklennnen,  oobald  man  die  m 
Lagwn  drehbare  Bremewelle  niederdittckl  Anaserdum  int  fSMt- 
gekeDt  auf  dieser  Welle  noch  «ine  gaaariaeme  Trommel,  deren 
Rotationswid erstand  dun  h  ein  Hremsbnnd  nicht  weiter  getrieben 
werden  kHiiji.  .ih  dji."'*  jene  r<itir.Ti>ieii  Klemnien  ;."Tad-  ii^ii-ii  ilen 
günstigen  Fnctionscoefllcienteu  derBeweijmiL'  hinirs  der  iK-hienen- 
flsnken  ausnützen,  ohne  vollkommen  bis  mr  tfuhestollnng  fest- 
geapaont  zn  werden.  Man  rieht,  «•  wfirde  sich  etwas  Aebnliches 

Tyreo  nieht  durch  aihn  rdckHchtaloee  Inanapraclmahaw  anf  llwHdea 

Bramsstreeken  in  Folge  des  Einsehleifens  flacher  Stellen  raiBirt 

und  Achsbrui  bpefahreii  heraufbeschworen  werden. 

Wire  die  rotirende  KlerambrenLse  einige  Jahre  firflher  erprobt 
k'ewesiMi,  «0  IiAtt«  e.s  Wohl  komu)iin  k'°<nnen,  dase  die  erste 
Sc  h  woizer  Zahnstangenbahn,  von  der  Station  Oater- 
mandingen  der  Schweizer  Centialbahn  seit  dem  Jahre  1870 
kl  di«  hochgriafMWQ  Strinhrfldw  Ühnod,  nach  oidii  mit  der 
theosren  htfamtigen  ICammseMene  tnriaehen  den  Oeleia«  angelegt 
worden  wäre,  denn  bei  d-  iii  1.  litrlich  thalwArt.';  gehenden  Quader- 
Trangpiirt  hat  die  durtitre  Zalinstant'e  f;i.-,t  nur  den  Zwerk.  einen 
inverläjisii^eti  Sliit7.pnnkt  für  di"  llri.iiisvnrri<  litiiiii;  zu  liii-l>  n 

Allerdiiiu's  iiat  der  Constructeur  dieses  Zahnschienen-S_vstein-<, 
Herr  Kiggenbach,  Maschinen-Diractor  der  Schweizer  Ccntralbahn 
in  Oltta,  schon  im  Jahre  1862  in  Frankreich  ein  Patent  anf  die 
heutige  Zahnrad-LoconiotiTe  gononrnen,  aber  «neh  dieoaul  — 
w.uii  wir  von  der  am  12.  August  1812  zwischen  den  Middleton» 
Knhb  Mirrnben  nnd  Leed.s  Ter.«ucht«n ,  Ähnlichen  t'unstruction 
I  n  r  F  '1  a  <•  h  1  a  n  d  s  b  a  Ii  n  ••  ii  alnehen  —  ^iud  wieder  die 
Aiii'  iikaner  den  vor  lauter  Coucessiongansnchen  nur  M-hwer  r.nm 
Ausfiilirungs-Entsehln.f.se  kommenden  Eoropäeru  zuv.irjtek>>ininen. 

Ingenieur  Marsh  und  einige  Bostonsr-Capitalisten  fluiden 
es  Teriockettd,  der  staAbeIhhrenen  ToniMansboite  aaT  die  ha^ate 
Knppe  der  Weissen  Berge,  den  Hount  Washington 
Concnrrenz  zu  machen.  Sie  fingen  daher  im  Frühling  lf*66  noch 
bei  Si  hnei.  und  Hegeiiwetter  an.  den  im  Weije  -iteh-  iiden  Wald 
auf  einer,  flüchtig  mit  1:4  =  2.V0"  St«igung  gewählten  Trae« 
niederzuhauen  und  au»  rohen  BaumRlSmmen  ein  Schwellengernste 
zu  bauen,  nach  Umständen  1  bis  3  f  nss,  aber  anch  bis  20  Fuss 
«her  dam  Boden.  HMantahende  Urin«  Fdaen  worden  weg- 
geapnngl»  immi»  im  aeharfin  Bofon  nagaogon,  «nd  ao  gvlangto 
man  mit  4-a  Xm.  Bahnlinga  1200  Xtr.  hoch  (1911  (Iber  dem 
Meere)  nnd  trotz  der  hohen  amerikanischen  Arbeitslrduie  ki'St«(i. 
1  Km.  fertig«  Ualin  weniger  als  :WOO«ifl  nach  ini^erein  (J.dde  Flu 
Meter  Kanimschiene  nach  .Marsh  w  i?  heilauti»;  l'i  Kiln^r  ,  d  i  .'».ir 
so  viel  wie  die  Curant'mrhe  combinirt«  Zahn-  und  Uiufi^chien« 
sammt  deren  Hefestignngs-KIeinzeug,  aber  doch  nur  die  HAlft« 
Ton  der  Leiterschine  iwischen  dem  Oelrise  der  KahUmbergbahn. 

Qegenflber  dieser  amoHkanischen  Banweis«  beliefkn  rieh  di« 
Kostender.  mifT:i'r.l  ril  Fisenbrü.  Ii-  aiWL'efnhrten  ersten 
Ripi-Haliii  (v.-n  \  it/ii.iti  bis  Sl,iffelh.die  l'^Tl  iir..l  bis  Kigi- 
kuliii  IHTHi  auf  ilas  Vi>  rfaclie  yr^  Kilmneter.  l^nie-eb  i<t  diese 
schone  Higibahn  noch  imm«r  um  tiOO.OOi)  tl.  billiger,  als  unsere 
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•2000  Mtr.  kür7.<'ri>  Kabl<>nb»rKbahn.  Li«t7ti>ro  stfigi  290  Mtr.  hoch; 
««tere  13»>1  Mtr.  Wi-nn  daher  1363  Mtr  BauhJiliP  900.000  fl 
kosteten,  ro  wnrdi' der  Proiivrti'>n*lwi  r1h  für  Mt;  Hiiuh..lii- 
kaum  1S5  000  II.  iMftragsn;  leider  sind  hImt  l,.>Ltti.tnio  Ii,  n.'.lhig 
gowordfii. 

Mit  im  8t«jgwgw«riilltuiM  dar  Yttuta-BigUnhii  hfttt« 
dl«  ZahaMhiracnstrUM  von  KoMdorC  otSfUchat  gtrade  Miltoirti 
■ar  1800  Htr  Län^  gehabt.  Es  wiinl«n  Bb«r  (wcfen  Nicht- 
b«wini|Briinf;      Kiitrnpriationsrechte«)  SOOOXtr.  Robnlilnifi?  daraiu. 

riiwiIlViirüch  drin^Pti  »ich  da  dii- Wurtt- uiisi  r-  >  ox|iatriirtt'n 
Wchiiutcheii  SchriflKtellers  des  Herrn  H'ifrathi-K  v  W  i- 1»  c  r  hervor: 
»Daa  Eisenbahnwiv^en  koiuiti' nur  in  uiiiem  freiheitlii  li  i  tiivrirkelteti 
Land«  ww  SngUnd  «otatdien,  b«i  einem  im  KolUtvertranen  gv- 
MhdtMt  Volk«,  in  doM  Laad«  mit  (oloiwakm  Handel  und 
nlchtigtrlndiMtri«,  wo  hodimtwidcelt«'  Technik  ud  Capitalakraft 
die  Mitt-I  znr  VrnriiUiehonfr  Erfolg  versprvchcndvr  G«4uken 
boten  " 

Null;  wmm  »irklirh  die  Freiheit  auf  den  Iterscvii  »..Imt. 
gti  «rheueii  mir  uns  weniifstt-n»  nicht  mehr  aU  liilli?  vurden  l!<Tir>Mi. 
md  brechen  wir,  ««■nigsten»  tlieilwcia«,  mit  der  alten  Scra:>»ttii- 
Imngol:  »UoW  bedeatende  Umwege  n  naehen.  nnr  am  sich 
ohne  Opfbr  am  HAh«  in  den  «inmal  errakUen  MiTean  de«  Straaaen- 
ZBffee  in  «rhalten* ;  denn  die  krtlUgon  Loeomotire  ron  heate 
haben  am  Zahnrad  nnd  OrahU^ilunridantaUiche  llnndpKi^Miio.s.sHn 
y.uni  p;n*t*i?en  der  Ileiii''  cri>wiinn«'n  and  werden  deren  noch 
mehrere  finden,  wenn  eryt  die  KrkeHMaiaS  d«B  Werth««  Mlchef 
eine  ull((«nieinere  geworden  sein  wiril. 

Ibn  tolerirt  heute  aelh.st  auf  Welthahtieu  ersten  Range«  «ulche 
äeflUle,  anf  welchao  der  Train  durch  «ein«  eigene  Schwere  von 
«elbet  eben  nvr  jenen  Orad  von  reg«lraiUniger  Fahrgeachwindig- 
keit  .iiin-  liiii-ii  Viiiiii.  dn.-^.s  niich  kein  Theil  der  dispnniblen  UefUI»- 
«nebnkr<iü  iliin  h  li|■elu^en  7«rst*>rt  la  werden  brancht. 

Man  nennt  ein  s"li  iiH^.  .lUerdinir.s  nur  U  bin  ItC^,,  lielrui:"iid'  > 
■  telälle  da^  (J I  .•  i  c  Ii  g  e  w  i  c  ii  t .«  g  e  f  li  1 1  e  für  dii-  l>etr,  tf-nde 
Rahrgeechwindigkeit  Jede»  (iefalle  nach  der  einen  Verkehra- 
ricbtong  ist  aber  auch  Steigung  für  den  Verkehr  nach  di>r  anderen 
Bkhtnnfr,  und  «o  nchoet  man,  da««  «•  eineiM  «ei,  ob  die  Looomo» 
tive  in  der  Stei|[fung  von  M  nach  L  (siehe  Vignr)  do|i|ie1t  so  viel 
und  im  «leßlle  vun  f.  nach  .Vsrar  keinen  Dampf  verbnuK'ht.  <tder»b 
!iie  mit  gleiidilTirinigem,  UIä.s^il;,'eI^  I»;iiiiiif(  Mnsuin  in  ganz  hori/.initiiler 
liahn  v^n  \f  bis  .V  ziehend  wirkt  Nur  die  V  <•  rt  h  e  j  |  an  g  di-r 
ini't'irisrlien  .\i  ti..n  i.-.!  eine  andun-  geworden;  die  Summe  der 
gelei«t«t«u  Arbeit  bleibt  aber  in  beiden  Fällen  «in  und  dieselbe, 
wenn  nun  den  gwiigan  Umweg  der  in  OleichgemcbtselwHen  MLN 
auf-  und  absehwaalMideD  Trace  (gegen  MWS  ]  vemachUstiigt; 
denn  die  Diimn  wflrde  pro  Kthwiieier  Bahniflnge  erst  SO  Mm. 
(>i  trugen  )>ei  10%,  Steignugen  ud  1  Htr  bei  4&*/mi  Steigungen 
der  liahn 


Uedeut.  f  nun  im  Liingen].r<dile  (siehe  vuretvliende  Zeiihnuiigj 
ML  die  Üdlin  mit  freien  Loinnititiven,  MZ  eine  /.ahnradbaliii. 
.V/i>  eine  Ihahl.'seiibiiliij.  und  denken  »ir  un>  alle  drei  (iijd'idjiunkte 
/.,  Z  und  S  dureil  ein  tileieligewu  hti^-tiefali''  von  7"  bi»  A'  ver- 
iiunden;  ifi  die  natürliche  (ielallhwirkung  vcn  7  -Y  gleich  der 
Fallarboit  des  Traiugewichtes  Q  aus  TM,  der  Hohe  der  ««hiefen 
Kbea«,  aiclit  bl<«  das  Maas  der  conntanten  Zugleiitnng  Z.MN 
auf  gan  hoiüontaler  Strecke  M  K  «»ndeni  m  iet  die«  auch  die 
Hamme  derTransiM>rtarboit  für  jede  dieser  Traten  i\fLN,  MZN 
"d-r  -V  .V;  d  ]i  es  i.-t  ifl.'iehifiltit:,  !•  ttu  die  lletriid<.>arb«it  EUr 
Weilerbetiirderuug  eiues  TraiUb  bi»  S  durch  ein  I^tupi^rstoigen  auf 
die  Oebirgebnh»  L  «der  Z  odM'  Saaflqieieheni.  w««a  nur  dieer  Arbeit 


mit  einem  da^n  passendon  Motor  ge!<'ii<t<'t.  aaf  dem  Glcirhgewirht«- 
(Jeffille  aber  wieder  frei  nnd  als  Tr»nsp<.rt<wbeit  rücker.^tattf  t  wurde. 

I'i.'^er  tlieefetiiche  CalcÜl  liat  wicliliife  |ir,Atl-*i'he  Con- 
.ie<|Hi  n/.en;  denn  beim  Einieichnen  der  AlkTiiiiUs-Trai  in  A/L,  MZ 
und  MS  in  einen  S4.'hichtenplan  werden  wir  in  den  meisten  Fällen 
sofort  nach  den  MarkirM  d«r  Scheitelpunkte  Z  oder  £  am  Qebiigs- 
kamm*  «ffccuMii,  ten  Lom  wIn,  d«r  bagtn  Bntwielduif 
einer  Trace  wie  LN  m  Uletcbg«widita  -  OeflUle  nur  deehalk 
thalwirtü  zu  folgen,  um  keine  RremHen  anwenden  zn  mAasen. 

Vi.dmelir  «urd  mi  Ii  Ii.  F.  rt.-i  t/.\iiig  der  Trac  e  vi.n  Z  oder 
S  nach  jV  um  ein  Hi  di  uleiidi-.-  kütv.'  r  und  Idlliir'  r  bauen  laji.HPii, 
wenn  wir  auch  tlmlwärt!»  nur  eine  alitilu  he  Kiit»i.  kluii;r  »ie  im 
steigenden  Theile  der  Bahn  suchen.  Dadurch  kaime«  kommen,  daae 
wir  LingenproUe  erhalten,  bei  «eiklwi  4teTku«pocUB«duifnng«i 
nach  beiden  V«il(«hnrif]|lnigcD  gMcli  odir  Hhen  gleich  aiad, 
wie  i.  B  Z\  -  -  MZmi  Ss  MS. 

Für  den  er.s|iHrten  I'uiweir  yZS  —  Z^\  oder  1.S4V  Ss) 
gewinnen  wir  ent,s|irerliend  an  Kahrzeit  bei  der  Thuifahrl,  welche 
Kr!<parniMi<  der  Itergfalirt  zu  Uute  kommen  darf.  Sobald  wir  aber 
der  Zahnrad-Locomutive  fär  ihre  AnRhhrt  A/Z,  oder  dein  Seil- 
betriebe fBr  da«  noch  klnere  Stick  M  S  ebenso  viel  Zeit  La^uMii 
dürfen,  wie  der  AdhUiena-MaacUnc  tu  ibram  Unwage  ML,  ao 
werden  anrb  die  Fahrtwidersttad»  In  Folg»  de«  laageameren  TUn^ 
temi'MS  und  damit  die  ile-annut-Anforderxing  an  die  Itetrieb.s- 
Mawliini'  u'i  riii'.'»'r.  tridz  grn.sserer  ll'do-  de>  ScheitelimnkteH  S 
Über  Z  und  ule  r  L 

Damit  imn  die  billigere,  abgekünte  Schienenstraaa«  «ich 
nOgUchtt  nngezwangen.  mit  einem  Minimum  an  Br4l<teD  und 
IMmmoi,  Kinachnitten  oder  gar  Tunnel«,  den  Ckbirgatermia 
schnüegen  kOnoe ;  damit  al«o  die  Bentabilitit  neuer  Verkehrswege 
nicht  durch  lange  Itauzeit  und  durch  gros.-«»  Verzin^'nntr-aii^i'ritchc 
eines  lajuriö,«  hinaufire-ieliraubten  Hau-rapitale-.  bei  >leni  zu  <  rwar- 
tenden  Vi'rk>dir>i((uajitU!n  üi  Frage  gestellt  werde,  möge  recht 
bald  dke  Lücke  auhgefuUt  werdeu,  welch«  zwibchen  den  Kchweren 
Adhäsioiis-  liergmuachinon  und  den  nur  zu  laugitamer  Fahrt  TUf- 
wendbaren  Zahnndloeonottyaa  onsweifelhaft*)  besteht  Diaconun«r> 
ciellan,  indnatmllen,  nnd  IhohledmiadMn  üdmmm.  Warden  dup 
durch  in  «natren  0«birg«llnd«ai  •ieh«ilid|  g«liob«n  woid««. 
•  Lebhafter  Beifhll.) 

CIIUONIK. 

Itie  staatlichen  Eisenbahnen  in  Oesterreich.  In  der  iuu  10.  d.  M. 
^tat::;e^un4eaen  Sitsung  des  Budgete^AuieobMeet  wurde  der  Vor- 
an- hlni:  (Br  die  staatUeben  Giwnbahnen  tto  Jahre  WW  eriedi^tt. 


I  ;  »    V.    11  I  •!  .    I,    i-  1  Ii   .,  I    -  •    'Iii  ! 


B  a  Ii  n  •  n 

lUaiahmn 

a  -  .. 

1. 

;j;»H.iK)ü 

Tiiriiii»  -LeliK'liuw  Uahs  •  . 

:tiH).iiO:j 

.•12O.7l»0 

."i. 

I  >a!inatiii''r  Hjtlitieii  

Ml  ).l  N  *  1 

llW.iKJO 

t 

ll.ik'ini!«  rroti\ iiiei  llilin.   

;i7<».iKi<i 

.•127.IKXJ 

;'). 

Itnieslcr-Ilabn   . 

MöO.IXJi) 

4:i:i.»uu 

tt. 

70.IJ()0 

7. 

Bodeabaeher  Bahnstreeke  

7I(.TD0 

H. 

NiederSeterreieliiiiehe  Staatsbahnen: 

nl  hooau-Ufer-Biihn...  

:!o.i) » 1 

17.100 

44».MMIii> 

:|.Mt.«)i> 

beziigUch  der  Niedcröaterrei' liiKrl>i>ii  Kiidwenilialm  wuiden 
zwei  Ketoliiliuiton  gofaxat.  Die  eiiie  vurlaii«(t  die  ullerabudiiderung 
<ler  eiiortii  holioii  Ver»ultui\i,'»ko»ten,  l'eim.  1er-  in  den  |iers  ^iilii  hell 
ll.  ?iij.  die  an  l.'re  -.-l.i  ,l.ili;ri.  i|ii?<  .lie  It  '^-lenii..-  die  ).,\!di»'«te 
HerMelliing  der  nur  Zwei  Meilen  lani;en  Strecke  Leoliersdorl-liben- 
luiib  in  Erwkgunf  liehen  mbge.  Ounh  diese  Streek«  aoU  die  8>d- 
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«((lliahri  r  iirv't'tn  Vcrbindoni;  mit  ilcrn  unK»ria«heD  Bahn-NeUr 
gaimcli    :    l    vl  iroU  deren  RontnbilirÄt  erh&hl  werden. 

>iihv('ntion(>n  an  KiH«nb«hBen.  In  der  Sitziini;  'Ips  Uu-Il"  t- 
AilüSi"!.!!«."'"  >  rn  -  ii,  M.  wurde  cla«  Cnpitpl;  "'^nln  ciilioin'ii  i.i.'l 
UotatioiM'ii^  >U'-.  lUititfvU  prn  1H7!»  erlcdittt.  I>p-n  Ut'lVr.it.'  <l<-s 
Abj^onltiRt«n  Hcrlut  «ntiiprfchi-nil ,  «urjo  lunithst  dir  Llovd- 
Uotation  bmU  4«in  RegiemiiKv-Antngo  mit  &7'i.UU0  A.  oiagcitoilt, 
aoimn  4i*  DatatfM  Mr  7MtM  Brinlwlmur  Balm  intnti  ut 
7&O0O«>nil8gMW)t.  Ii  GoM  bwrflUgL  Fm  wndMi  alt  wiaf 

I  ApHndniuigro  4tr  itagtemgt-Vmltg«  bcMhlomn: 


Eisenbahn 
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Iii  Hi'ln  il  I  j  liedfckuiiiji<k  "^t'  ii  dicuos  UiidKeth-Ci^iiiels  wunli> 
MUnHrr  dem  lli  ifr  it;  di  r  (^ominiint'  Wirn  z  i  don  (»araiitii»-\  nr!i<di[las(>ii 
njr  den  Wii'rifr  Malinlinf  dfr  Kail  r  Kr;i:iz  Josef-Uahn  por  2.'i..')(»»j  fl. 
(Silber)  auf  Antrai;  de:<  Ri-fcn-nt  n  ;i  n  h  fUr  die  Streeke  Wien- 
Salzburg  di-r  Kiüserin  EU.Mibetti  Hahn  Icr  Bstini;  von  .VimM»  t|. 
cio^itoUt.  Der  vun  der  Ke^iening  biantrai;!«  BurrofschusB  v.m 
ÜMMXIO 1.  Ar  die  Localbahn  linzi-n-Moran  wurde  geotlumijt 

■alWM  dM  TaleKraptaen-TarifM.  Die  VarfaMdlnngM  wegen 
Einfllhnin^  dai  Wort-TMiCM  im  tabgranhiMlMM  Tarinhio  ■«iMhcD 
DntMhUnd  naarMitt  vad  OeatornUtüngan  aadaraiaaili,  sowie 
■lip  Ton  Vertretern  Deutschland«  und  der  Schweix  mit  dan  VarlNtern 
I  >(!»ccrrrieh  -  Unteanis  KBpHoi^tnnn  Verhundiun^im  wagait  Darob- 
Klbruni;  des  Pariner  l'o.<itvertr;v>;<<<i  sind  berpit«  i^eacblOMen  Mhdaa. 

tleneral-VemammlunireD.  Am  Ii!,  d.  M.  Tand  dli;  viert«  ordOBt- 
lirhc  Oi'neral- Voinammluiii,-  der  \V  i  i;  n  •  1'  <>  1 1  e  n  d  <>  r  I  -  W  !  c  n  e  r- 
N  C  u  s  t  H  d  t  0  r  H  :i  Ii  ii  »UtL  Au»  dtni  iiru  lS7i{  rnn  -l.  r  Siiill>nlin 
entrichteten  I'achtscliilliii^e  per  .ViO.OOl»  II.  wiinir-n  dir  Zinsen  nnil 
die  Amortisation«-<,>uotp  farda^i  IVinrilSt.'n  C»pit«l  niil  :il7.8?»(t  tl  im  I 
74U0  Ü.,  dann  diu  fitii(|>ere<>ntigiin  /.inicn  an  die  Aetionüre  mit 
mjSm  a.  baaahlt,  und  eiiUms««  noab  «in  hftng  voa  WS?  i.,  waleiiar 
dar  Itoaarre  ngewieaan  wnida,  «a«  dar  atwii  Ablauf  der  8lMi«rft«nieit 
'lie  Cunpon-Stcnippli>eb(lhren  Wr  die  i^x«U««h«M!chen  Titre«  be 
«triften  werden  Kollon.  Dieser  Fi|»Bds,  welcher  auf  die  IISIii'  von 
S»».5<)(>  tl.  gebracht  werden  musa,  am  aeimtin  Zwecke  zu  eDt«pr«<dien, 
bat  dnrch  die  erwi4Unte  /.uweiiun«  bereit«  die  HShe  Ton  Itt.S'J«  fl. 
erniicht  Dem  Ver«altuni;»rathe  wurde  dan  Abaoluforium  ertbeilt.  — 
Der  Tdr  den  Ii.  d.  ,M.  einberufenen  ordentlichen  Oeneial-VeMaiiuii- 
lunj;  der  M  ii  b  r  i  a  e  h  u  n  Ii  r  e  n  i  b  a  Ii  n  wurde  ila-i  vom  Vervual 
tuOKirathe  mit  <lcm  lliindelaministeriiiiu  ali»;e.Helil.is.;,  in  rrot'ikMlIar- 
UebereiDkommcii  vom  il.  Octobcr  zur  äehlusafa»aunK  vorKe- 
lest  Oareh  di«M  Voraiabwnvg  wild  dtoSfeMlKganatia  auf  den  jäbr- 
Uaban  Betrag  von  410007  IL  I.  W.  In  8uber  aiMilit,  baiiehnngsweise 
I  Gamnlievarlillltalsa  auf  dl*  Unia  IIoKanstodt-ZBplau  auagedelin«^ 
oeh  die  Dntur  dar  StaaUgannlia  ladifllieli  aaf  die  Zeit  bis  sur 


IjftnzHchnn  Tilgtin*;  der  f^genwlirtif;  beatehenden  F'rioritlltsaehuld 
henbj^inindert  und  wer»len  die  OTentuellen  BetriebBHborachU8»e  zur 
•  tMnze  filr  die 'rilnuiic  der  ( iarantie  in  Au-pnieh  genommen.  Gta 
(-'oinit'i  »iill  IUI  \  '  r>'ni-'  luil  i  'm  \'eiiuiiuiubiiiL,-'iKitlii  iie  Krziebmg 
lie'it  i-er  l!rillm,-iiiiL'Ou  In  i  d-  r  StiuitfvcrM  .iltUüK  anstrelien. 

rerannenTcrkchr  zwitchen  Kassland  nnd  Oesterreich.  Da« 
Ministerium  de«  Innern  hat  ain  '1.  Februar  IHi'J  aachatehende  Ver- 
Mdwpg  erlasean,  betreffend  die  BadiMuiMn,  nnttr  waiehen  Reisea- 
dan  «aa  Bosslaad  iiad  daran  Eäfeelsn  Sur  Oebertaitt  Iber  die  Onnzes 
dar  Monarahie  gaibiWet  wird:  «Aua  Raasland  kommenden  Reisenden 
ist  der  UeberMtt  über  die  Oroasen  der  Monarchie  nar  dann 
zu  geatatten,  wenn  auf  ihren  Pttasen  von  Seite  der  k. 
Behörden  die  BeAtätiicuni;  entlutiten  ist,  daas  die 
l'eraonen  innerhalb  '2i>  Tagen  vor  dieser  Kestltif;un|(  nicht  im 
(Jouvernemeiit  .Vstrauhan  n  li  r  in  anderen  ruasaiacheu  fiouver- 
nements  verweilt  haben,  in  wtlehen  liie  in  mehreren  Ortachalten 
dea  erat;|j^nannten  (lunvernementi  ausi;ebrorhcne  Kpidemie  hrrfe  l.t. 
und  wenn  rUck-iichtlieh  des  seit  der  behördliehen  Uestlltii;uuj[ 
veratricbeneu  Zeilraumes  nioht  diu  Bedenken  tibwaltet,  dasa  der 
Reisende  inzwiachen  sieh  doeh  in  solchen  Uouveraenients  anTgehalteo 
haben  fcOnaie.  Bei  Baiseadea,  waWM  >a  Miiff  ana  nmaisahan  OMgia 
eintreffen,  ist  der  Aidtatinittaiif  dar  8e«  daaiABhattalta  ia  ainaai 
unTerdit-htijEren  OeUete  gleiehavhalten.  Die  Effecten  der  ans  den 
verdJlchtigen  (iouTemenunts  ktHnmenden  Reisenden  sind  beim 
Kintritte  io  die  tfrenma  der  Ifonarehia  einer  Üesinlbetion  sn  oater* 
ziehen.  Diese  Verordnmg  hitt  mdit  Tag*  naeh  ihrar  Knadmaebwig 
in  Wirks.mikeit.' 

Bestellomfvn  Ton  ElBenbabnniaterUllen.  1 1 1*.  ll.iiidelMii::n 
«tcritiin  h.it  der  Kran  z  J  o  s  ef-Ba  h  n  junt;5t  die  (ienelimijUiini.-  ert  In  iit, 
l.'t  I»comotive  fUr  den  Poraoncn  und  Eil>;utdienfit  /.»  bestejleii, 
womit  nicht  nur  der  Masehineninduatric,  sondern  auch  dem  auf 
<i  ieser  Bahn  verkaliraaden  Pnblilcum  ein  weeentlieber  Oiaaat  erwieeaa 
wurde.  Wie  wir  fbmer  Tamehmen,  wird,  naehdam  tfa  RadelfliBlHi 
mit  der  Betriebsfflbmng  der  Ponteba>Bahn  asitana  der  Regierung 
bctrant  wnide.  ron  dieser  Bahn  eine  Baitallaag  aaf  9  Locomotiven, 
and  iwar  3  Personen-  nnd  6  LasttagsnuueUnan  nasgeschrieben 
werden.  ErwShnonawerth  ist  ferner  die  Uebemabm«  der  Anfertigung 
von  'Hl"  W.-iitconii  fii  r  Rn  in  iin  i  en  von  der  f<iiimierini.'er  MiMichinen- 
l'iilirik.  .vele)i''  sn  li  ii  n  b  ver  inliiH%*.  farul,  !.>•  tiii-/-L  nötbico  Eisen 
und  Blech  im  Inlande  zu  benlell  'n.  Nur  einii;e  l.nineiid  (  i  nlner  <'on- 
atnielionscisen  wurden  in  \rf  i\tr  Monelle  bestellt. 
[  Oetterrelehlsehe  HBdbalin.  Die  »N.  Kr.  Pr.«  »ebreibi:  .Der 

r'.eschUftsbcricht  der  Siidbalin  tiir  lUa  Jahr  1877  zkhit  die  Punkte 
.^<ii',  Uber  welche  eine  Eini^rung  iwiseben  der  Uesellecbailt  nnd  der 
it4lieBiaoben  Ragiana*  aaok  m  enlaiaD  iat.  Dia  8adbalm  bat  flfar 
KinIVrang  das  B« trieb sataterialt  noeh  aa  erbalte«  iniliwBen 
Krane«,  nir  rspitalS'Auslagen  auf  dem  italienisehen  Netze  in  der 
Zeit  vom  1.  .lanuar  1875  hi«  tum  ■'(l>.  .luni  IKTti  U-s  Millionen  Kr«ne4i, 
itlr  die  Bauten  und  die  neuen  Fahrhetriebsiiiitlel  auf  den  lii;urisnhcn 
IJnieii  i:)  Mllliiini  II  Kranes  und  lur  di"  seit  dem  I.  Juli  18T6 
be8tritt<>nen  Ilerslelbingen  -'!  Millionen  Kr.ines.  Ni»>h  .Mibiuf  der 
l'achtzeit,  wo  die  endjgriltiKe  Abrechnum,-  ilte  i  die  lletrieli.-t'illirunj,- 
des  italienischen  Netzes  erfolgen  <oll,  ist  nun  eine  neue,  niclil 
nnbedentende  Differenz  mit  der  italienischen  Regierung  entstanden. 
Im  lotsten  Alinea  des  Artikels  4  des  Pariser  Corapromiss- Vertrage» 
heisstea:  «Die  Oeeellaahaft  kann  aaas  Nasbweise  rerh alten  werden, 
daas  rie  wXhread  der  Daner  des  Paehtea  aar  Eriialtaag  dar  Fahr- 
bolrichsmittel  und  der  Bahn  per  durehfiihrenden  Kilometer  aiebt 
weniger  vorwendet  hat.  .-ils  in  den  .lehren  18*'i,  tH73  and  1974  per 
Kilometer  ibirchselmittlich  vcrausifabt  wnr<len  ist.«  Nun  iat  thn(* 
säcblicb  mehr  vcrausjjabt  worden,  als  im  Durehscbnille  der  erwihntsn 
.1  ilire.  Die  Siidbnbn  lonleit  den  vollen  FUickersafj  dieser  An«i;«bcn, 
»■iilirend  lie  it:vlieni«e|ie  Ij  ■i;i"riini;  riMi  ilen  Dorehschnittdcr  .\iisi;;»lreii 
li  «.'»hleh  will.  Die  strittige  >iimiiii-  stellt  sieb  auf  unu^efibr  l"  .Millio- 
nen l'riiiies.  so  d»<s  ilie  -•^lidbalin  im  I  ianzen  noch  nniil  .'12  Millionen 
Kranes  von  der  italienischen  Regierung  zu  erhalten  bat.  I>ic  Uqui- 
dirang  naebt  nar  laagaanM  Portwbritte  nnd  wird  aoeh  garaanw  SM» 
in  Aneproeh  aabaiea. 

AiswadHing  der  lltereia  Eleeababa-Ihraeibtbrlehi.  Die  IKTii 
in  Versohleisa  gesetzten  Eisenbahn- Frachtbrief«  mit  ein- 
gedraektem  Stcmpelzeieben  kKnnen  noch  bis  zum ^«i.  Juni  d.  J. 
im  Leealverkelire  ile«  in  der  dies«eitiKen  ReiehshElfte  gelegenen  Bahn- 
oomplexes  jeder  einzelnen  IVahnunternebinuni;  verwend"!  nenlen. 
Vinn  I.  -Iiili  .1.  .1-  im  kßnnen  datfenjen.  fall»  sii  li  nl,eili:i'i;.t  l.-i  VU.-'  ii 
Ii.vlin-Kr,e'litliriet'e  mit  eingedrucktem  St<!inpel/.-'ielien  b'-dient  wenlen 
will,  lim  melir  -Ii''  vom  I.  .länni'r  d  .1.  an  in  Vcrseldeiss  i^esetjcteii 
iitnieii  Kiseiibalin  Krae.btbriefe  in  Verwendulli;  gen->iiimcn  werden. 
Vom  I.  Juli  d.  J.  an  bis  Ende  Aociut  i|.  J.  werden  die  auaaer 
Gebrauch  gesetaten  und  bis  3(1.  Juni  d.  J.  unTerwendei  gobliebeoaa 
Fraebtbrief-Blenqaettc  der  er*terwthnl<>n  Art  bei  den  hiesu  borafimea 
VeraoMeiesaNilen  anentgeltlieh  gegen  nea«  «aagaweehselt  Naah 
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itm  IL  Allgut  d.  J.  tndet  «ine  UnwMhrianff  dar  Utma  BImm)mM« 


■■iül.  |)i>rH«ilie  fand  am  13.  d.  M.  in  den  Sophien- 


■IIm  iMt,  «ad  nahm  cin«n  gUnzenden  V(>rl»uf.  Vnn  Somroititen 
«•■NB  aanMand  Se.  kauerl.  Hoheit  Bnberzof;  Kam  er,  Fürit  Adolf 
Aueriperg.  der  RMi'hH-FiiiÄn«mini«tpr  Krciherr  Ton  Hofmann, 
der  Prot«<'lor  Hamli-Ia-MiniitiT  fmi  Chlumccky,  der  <  »lnTstliuf- 
inei«t»!r  der  K«i-«i>rin  Bunin  Nopc.ia,  Kllrst  Adolf  Schw»r«<fttlit!rK, 
Raroii  Zichv.  der  Clu^f  dfn  Opnpralstal-o»  KMI..  Ilaron  .SchWiifeld, 
UM.  Kiner'Ton  Fnuiz,  Obvrat  llillcbrand,  l'oUzei-Pii«id«Dl  Uiiter 
«00  Man,  B«r«n  Hophn,  Bank-Diraalor  ZiimiiniHM •  QWhaim, 
llH»dabk«iamer>FrtaideDt  GSgl,  Qnf  TjuiMin,  ProCBMor  Staiii, 
Buna  Seher,  Ober-Ihuumth  Sohmn  ele.  «te.  Am  lahlretehateo 
«■rau  naittnioh  <Be  RisenbahnkniM  Tartreteo;  wir  erwthaen  nur 
iBe  ■^Mtiotta-Chcfii  NBrdlinR  und  Ctedik,  die  Gener*l-Uireotoren 
Schiilfr,  Sochor,  Morawiu,  koKem,  Enxerth,  de  Miiiitrp,  die  ßonaral- 
tn^pectoreii  lüiuhler  und  Klaudy,  die  HofrSthR  Jacobi  und  Krinnler, 
die  Directoreii  Klaudy,  llahn,  Kub,  Zelniczok,  Hombo'ti^i.  h'-rki  r 
i"tc.  etc.  —  Der  Doppfliwprk  di's  gchHnen  Festes  wiini''  vrlU'iiii  li.' 
prreioht:  die  (tpsell'rliaft  hatte  einen  aniniirten  Al  '.i  I  i  i  l  i<'ni 
UnterstuUunj^s-FoDde  rurhl  pcn-^ionatHiiif^er  Kitenbahn-Bcdicusteteu 
wurde  ein  bedeutender  Uetra^  zuü^etMhrt  Wie  wir  liören,  dllfla  dar 
Raiogewinn  beiUuüff  die  IlSha  Ton  iAkU  ü.  erreieheo. 

BattoglMli.  Um  lt.  k.  HMdiOaniiBiatwiiBB  hat  Hit  dw  EriMW 
TOoi  C  Fbbniar  L  J.  Z.  S7H,  artflbaL  daa«  dia  Tanaiidnc  dar  B^ 
imcnin«  des  Affunlm  •Haktegnph«  gtftm.  die  «nlaatKlS  Ttse 
fBr  Drucksachen  mäht  ivlIariK  iat,  am  M  imIi  bi«r  u>  eia  Copirrar- 
fahren  handelt. 

FeitaaaaraKabl.  Die  Ein«t4illune  der  Lloyd-Fahrtou  mischen 
ronstÄntitii r[M'!  im  !  (>d<"ss.i  wur'k'  von  der  Kf.-innü)^'  '  »fm.MT.'i  h- 
I  'ri^-iirriH  u-l^-»  i  n  .  :.  't.  —  In  der  t  Iren 2-.*^ tntin n  p. iih^ üIui  /  ■  -  k  i  ■■  ■  ii  i|  i  n 
bereit.«  I IfiiiiliM  tinn«  .  M.i%«res<'lri  für  die  »u«  ■•iiil:iai;iTMlen 
Briafe  und  r;il.etr  liiir^  li^-et  Ihrt 

ElM«kalia<V«niickeraa('  In  der  Augelcgeoheit  der  k^Mcubabn- 
VeisiahaniDK  hat  dia  UMViaah»  Aw<inaiaaa  dam  Migatiiahaw 
CoiMBBiiiaatMiM-lfiidalar  «iii  aMaigiiaahaa  Miwai— dy  gtgn  dia 
von  der  Rai^aiif  profMairta  Selbatfaniahanug  oiit  Geatattung  der 
äebadenainateUmg  in  dia  Batriabareehmini;  Obarreieht  E«  wird 
tiarin  betont,  weder  die  Re^^ieraaff  noch  <lie  Rnhnen  seien  zur  I'eb>-r 
nähme  lo  eroaaen  Riakan  banifen,  imlenr  lur  r-inzoinc  llalinstatiunen 
im  ."ehndenfalle  Hetriebedeficite  auf.l;ihre  hin.iii«  enfttiindrn  Dii- 
R'Vt'  iiiHK  .Hoüti'  sii;>lniehr  auch  die  Innniln'i' ri<  ui  i|  EleituTi'iir 
»ehüdi  n-As8ecuranz  aiutroben.  Kin<i  V'Tkelir<./iiii,iliiii''  in  üjiiiteren 
Jahren  stelle  eine  Kisi  ■nsteiiiennü;  in  .^»■'«i'  lit.  Die  Resieruni;  ver 
machte  bei  grossen  Schilde«  niehl  mseh  KroaU  zu  lei.»len  und  eine 
jiC^Keruni;  wttrda  die  Bahnen  mit  unbereebenharem  Nachtheili- 
bedrohen.  SehliaHlioh  offarirt  dia  Ungariacho  Aaaacuranz,  talU 
rtmaitliah»  nahUaha  BakacMallaahanan  awMahaMlea  aiaf  flinftahn 
Jahre  mMbarm^  einen  «amhallen  PrlmlMiMehlaai.  Dam  geganibw 
hat  der  ComauuuMltions-Minister  ein«'  Verneinung  erlassen,  in  welaher 
er  sich  bereit  arkUrt,  anstatt  der  binherigen  ■Inhresprflmian  die 
Schadensatnmo  in  die  RetrieiiHri-chnunt;  ein*ltdlen  lu  lassen,  ein 
coulantes  Vorgehen  TiT«|irieht,  .lUn  die  .Selli«tver«ichcrun({  emptiahU 
und  die  Entsendung  vun  H^villmilf  l:tii;teii  /nr  Kestutelluni;  wellen'r 
Details  zur  <'onfcren/   n  i  f     1    verliim.'  haben  lien  il-  die 

Nordoslbahn,  Alfnld-Kininiiner  und  .SielienliiirijiT  Bahn  lM'«ehl"«seü. 
diaeem  Modus  ihre  /ii<tirnnitint;  zu  r<'r>a^en. 

Waafthalbahn.  Die  Angelegenheit  dieser  Bahn  wird  eieh  etwa 
am  die  Monatsmitte  entseheiden.  Bs  riad  drei  (Mtene  t9r  dl«  inr 
Verattaliiehung  der  Waagthalbabn  erfmderiieke  CMdbeaehaning 
eiagereiekt  worden,  und  iwar  seiten»  der  ^SocUMMge  4t  ekemlnM  ät 
ßer*  seitens  des  Wiener  Bankrerein*  und  der  Wiener  IFnioubanL 
Wie  e«  »cheint,  hat  das  letztere  t>ffrrt  die  besten  Chnneen.  Die  Ver- 
waltung iler  Bahn  siiiKe  dann  »ofnrt  »n  den  .Staat  über.  Ob  in  diesem 
Falle  die  Waacthnibahn  bi.<  ziir.Stnlion  Sillein  der  Ka«ijhau-Oderber(r<'r 
Mahn  forlgesetzt  würde,  bliebi-  T'trlKufi^  eine  offene  Fraxe.  V,^  lir»:f 
der  itniriirisrhen  Re;»i"rii)ii.-  d.iran,  die  »ehHdb'ehe  tf.meurreni  zu  »er 
nieiilen,  weh'hi'  in  .li..".>  in  K^lle  ^ei,'en  dii-  am  h  inj  .Staatebaaitle 
befindliehc  ehcirialii»e  I Irnjaritelie  Nurdbahn  erwiich"e. 

Unfarlaehe  Nerdwestbahn.  Wie  von  dar  >W.  H.  C.«  gemeldet 
wird,  sehweben  gegenwirtig  in  Pest  Verhandluagen  wegen  Rlick- 
entattuag  dar  Cantion,  wriaba  fBr  dia  aeiaancit  eaneaatitmiftaf  aber 
nieht  geMate  üngariscTie  Nordwettbahn  ertent  wnrde.  Die  Cantion 
betrtgt  tifiOOOd  fl.:  sie  wnr<le  i;erneinsam  von  der  AnRlobank. 
Unionbank  und  Frnneoliiink  in  1.i<iiiidntion  deponirt. 

Cart4^l  der  BIsrnwerk«.  \u.  li  vielen  vfri?eblieheii  Versuehen, 
die  Commerce  -  KiKen  er«eii>;.:iidi  n  Werke  in  ihren  Verkäufen  »ii 
ainheitliehem  Vorstehen  tu  vi  rbin>len.i»te«,  wiewir  hören,  vir  Kiir/i  in 
eiuilieh  gelungen,  b'i  einer  Cmippr  toii  Werken  im  ^tir.itne 
Binigniig  lu  enieleu.  Verauhtssung  dazu  gab  die  (UnlzchDperecDtiijp 
ZoU'-EiMIhnng  flir  StolteiaeB  dureh  die  tob  DentMhiand  n  sahlOBdaa 


GoldaMle,  waleha  «Ine  SMcenug  der  Kraii«  irnaiptona  llt  dHk 
Handel  naeh  Ualitien  ermVgnehte,  wo  bis  ^atit  «u  dem  arhittoitia 
Kampfe  der  einbeimisehen  Werke  noch  die  Conearrens  mit  ober» 
<elilei(i«cheni  Eisen  hinzulniL  Bs  haben  nun  Verhandlungen  zwisohei 
Vertreieni  <ler  -Sali^o  •  Ta  rja  n  er,  Rrma,  Murenyer,  Suchaef 
Witkowitjer,  Teschener.  Kriedlünder  und  .fsnowitsar 
Werke,  also  iwi«chen   uiiLjurmcljen,    milljri.~i  li..n,  k;.tlizisohen  lind 

<  lilesijehen  Werken  »lattgetundeii,  fiir  welclic  der  Handel  nach 
('>:tli7i'<n  massgebend  isL  Die  Uewerko  einigten  sieh  vorläutiL;  dahin, 
Kolurt  eine  Preiserhöhung  von  öu  kr.  per  Hater-Centner  auf  die 
Waliejaen-Qrwidnfaiaa  obilwUn  n  laaaaa  «ad  von  dbd  ab  naeh 
Allan  Stationen  Oäiisiena,  Ubrana  und  Sakhmens  tu  gleichen 
Preisen  tu  verkauran.  Dia  Vailiandlangwt  beiOglich  eioheitUehen 
Vorgehens  bei  Verkauf  von  Oaaewaareo,  Sehmiedeeieen  und  Bleehen 
werden  fortgenetrt  und  iat  der  Beitritt  aoch  aasstehender  Gewerk- 
schiilten  In  ilieiier  Vereinigung  otfon  gehalten. 

Kxport  DugarUrhen  Welaes  sack  der  Setawelt.  üekanntlich 
h.il  der  KxpiHl  von  ijii«i»ri«ehem  Wein,  bctfilnstigt  durch  eine  .iii.inti- 
Utiv  aus^'ieliige  Enite,  nach  d.r  Schweiz  in  der  jlIngstvertlc>s^enen 
< '  inij'ii^ne  liedeijiriide  DinienNinrcii  Jint;enoninien ,  und  .nitnJ  für 
eine  dauernde  ErliAltung  diese«  wichti;:ea  Absatzgeliiete.t  die  besten 
CiMMen  Torhnnden.  Bedeutende Quantitiltcn  sind  noch  fUr  Schweizer 
Baaimnn);  angekauft,  welche  mit  Eintritt  der  günstigeren  Jahreszeit 
aur  BxpediÜeii  gelang««  werden.  Zn  diaaem  gOnaligoa  Boaiihata  hat 
die  na«ht>ErmtMigttikg  wesoatlieb  beigefa«g«n.  Kia  wiehtigoe  Abeati- 
tfebiet  bildet  aiieb  Vorarlberg ,  dessen  Exploitation  in  dem  Hasse 
niöi^lii  Ii  «ein  <l>irf\e,  als  die  Fracht -Erleichterungen  auch  auf  dieses 
ausgedehnt  wenlen.  Von  dieser  ErwStfung  geleitet,  sollen  —  wie  der 
>P.  U.s  verninimt  —  die  botheiligton  Eisenbahn- Verwaltungen  geneigt 
«ein,  eine  Fniehtreilnction  tfir  Wein  in  W.iisenUdungen  h  .'i<X)il  Kilo- 
gramm aus  niii.Mii-1  );  T.  run  Ii  v.>ra.'lle  rf:ischeu  .Stationen  eintreten 
<<i  lassen.  Vorlüutig  wiirrle  bereit",  eine  solche  von  der  Station  Pres»- 
bürg  naeh  Lindau  transil  activirt,  und  soll  die  Au.«dohnung  auf  die 
übrigen  ungarischeo  Wein  -  Stationen  bereits  im  Zu^  sein,  wodurch 
dia  Hea>rahnni<wi  naaaraa  Wainkaadala  aar  Bnaaehmig  aaiaaa  Zieles 
weaanHiek  geiwdatt  wdtden. 

Anafm  ron  Faaadaibea.  Der  Passdauben-ExDort  aus  Ungarn 
hat  seit  einem  Jahrzehnt  sehr  abgenommen.  Damals  betrug  er  öO  bis 
Ii' >  Millionen  .Strick;  imJahrcl876  sank  er  auf  34,4lCUionen  herab.  Von 
!  iliesem  Totale  gingen  29,943.431  .Stflek  Uber  Triest,  2,'i7.1.:s9  Htück 
j  über  Fiunie.  1.«  Millionen  über  die  nördlichen  Ittfen  und  HOIMXäI  per 
Eisenbahn,  im  < iaiiz  -n  .U,U 7.220  .StiSck.  Im  Jahre  1877  betrug  der 
'  <»««immt  E«|Mirt  :W.:i.'>(i.3'.'2  Stück,  1 H7K  :!x.(Ml,J.K13  .«rUek.  Was  de» 

<  >rt  dci  Bestimmung  liutrilTt  ,  s  i  ifmi;  n  v  i  Tr..  st  ikicIi  licrd-iaux 
13,94.'>.:'i27  .Stück,  nach  Ott«  9,186.i"il  .Snick,  uachMarseille  .J.on.l» 
.Stdck,  naeh  <ler  Charente  2,836.093  Stilck ;  von  Fiorae  wurden  nach 
Bordeaux  1,567466  StBek,  nach  Cette  d'ifi.OU  Sttek  und  naeh  Mar- 
seille 151.278  StOok  eaneadet.  Dar  (Jesammt-Ilnaet  aaahi  naaktaiah 
belritgt  somit  (a,«61.M5  Staek,  wovon  28,878  OH  SMek  «bar  Tkiailb 
•J,27;l.7«9  .Stück  über  Finme.  '.HHI.CKM1  Stück  Aber  die  nSrdliohen  Hiftn 
und  .HtH UHU»  Stück  per  F^inenbalia  Tineen. 

Klaenbaha  Doberlia-Ba^Jalafca.  Au«  Pri.  dor  wird  Uber  die 
Eisenbahn  Didterlin-Unnjaluka  gesehrieben:  «.Seit  länger  .-lU  acht 
Wochen  ■"irnl  wir  mit  K.'inialnka  dureh  die  Bahn  neuenlinirs  verbiiTiilen. 
Fil^licL  M  rk'-liii  ■•in  u-i -niii-litiT  Zun  jvrisehen  beiden  .-^t.i'lten -y  ehl 
für  den  .Militär  nueh  l'rivatKelraueh.   Der  T^  r^Mnenverkohr  ist 

sehr  bedeutend,  der  FrachteuTerkehr  dagegen  ixenn».'.  weil  die  nut 
Wagenau  passirende  Strecke  .Sissek-Sunia-Kustaimea-NaTi-Pliedor 
im  Winter  laaeant  schwer  zu  passiren  ist,  Wohl  wird  an  der  fltweha 
rioberiin-Priedor  rüstig  gearbeitet,  es  kfluaa  tteiiwai^  Ijwtaflgo 
verkehren,  aber  der  durch  den  ganten  Herbat  und  yfiOtm  karrsehende 
Regen  Terbinderte  cUe  Vollendung  des  Unterbaaea.  IN*  gaaae  Strecke 
ist  103  Kilometer  hing  und  wurde  in  den  Jahr  an  1870  bu  1873  durch 
die  rSocUti  dtf  cktmbu  4t  ftr  4*  t«  Tte^ait  dr  fBartft*  gebaut  Der 
Bahnliotrieb  i>t  e  tzt  gani  nnütlrieeh  oigaaiBit)  Olfiaiare  aind  die 
Stjiiiiiiiitvorstan  i '  iml  Controiafe,  Unteew MMnara beaarga» de« Caasen- 

und  Verkehrndien*!. ■ 

BIseabahn-TraelrBBgea  la  Basalea  «ad  der  HanafMllMb 

Die  Z.Ahl  der  Ingenieure,  »eiche  derzeit  —  einer  Meldung  daa  aBaa- 
Unterneliiner«  zulbU-e  —  in  Bosnien  und  der  HenegowMa  mit  die 
Traeirung  von  Kisenbahoan  bcschUtigt  sind,  wird  von  wohl  mMf 
riabteter  Satte  auf  eiroa  aeahaic  gaadiHit  Aaaser  Bam  M>Mn 
ond  FVWhIieh  und  Jenen  Banantoraebraem,  Um  vermSge  der  an  Ort 
und  Stelle  in  Auafltbrang  begriffenen  Rauten  ein  Intenieuroorps  in 
Bönnien  oder  In  der  Herzegowina  hesehltfligeD,  wenien  noch  mehrere 
Techniker  genaimt,  welche  um  die  ErUnbniee  nachg««iicht  haben, 
Vorstudien  in  den  neu  »ecupirten  iJlnderB  romehmen  zu  dUrfea. 
I  >i"<>'  Krl.Tuhnis»  wird  gegenwürtig  ohne  Schwierigkeit«-n  ertheilt. 

BosnUrhe  KNenbahnea.  Von  Dot.oj  bis  M-i^-l.ij  i«t  der  Unter- 
bau der  Eisenbahn  auf  27  Kilometer  vollsttodig,  der  Oberbau  nur 
Dieilweii«  ftv«%.  Saeha  Brilekaa  «mr  daalaaadatteMCoWatbalDob^ 
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wef4en  beAdiren.  Uie  'MU  Het«r  iMce 
Botw  M  MM4  HtA»  aoflhin  FAniw  käMwM  tr«i4n  kSnnon. 
Biw  70  Maler  kng«  BdkcnbrOake  Bber  den  BoraaflitM  ntehit  MiigUj 
dflfÄe  Anlluig*  MKn  behhren  werden  kfinnen.  Di«  Smtioiu-Gi-bKaili' 
b«i  liwUj  »ind  fertig-  I>>«  Str«ok«  Ti'rbuk-MitKlikj  Krinajn  Mi1n<luni; 
in  von  35  Kilometern  baut  ObtirinKeinrur  Fiieh»,  <lic  Uoboj 

Brtteke  Ingenieur  SchlShr,  die  Mai^laj-Brllrk«  ItiKi>niear  Tichy.  Seil 
deml.  Februar  betheiliKt  aich  auch  die  Keldpiseniiahn-Alithcilunir  I 
am  Kiaenbahiihnu  iiKrlint  Mai^laj.  Commandant  uitil  lut^leii  h  Vi-rtn-ii  r 
dar  MilitÄr  Abthi^iluii«  int  Ilauptinann  WinkltT  Aufnntr«  Vliirr  <inrrti' 
di«  Eisenbahn  bi^  Ma^laj  bt'f;ihrpii  w.'i  -    Am  I*  F>lirimr  i-rfii'» 

di«  Besiehti^uiiK  d(>r  Hahastrucke  \  riinluk  /eiiirit  t'ul^cinli-s:  Die 
ntmikMlKnire  hfXrigt  16  Kilometer,  die  Tracärunx  i*t  ^SiutonlheilK 
'v^wdat  MorK«n  beginnt  der  Unterbau  nnd  HoUaehlag  b«huf8  Be- 
HluMmg  4m  Bwihwaa  und  der  Sehwellaa.  Dia  Traee  xeht  von 
Vmdok  IdMaowlar  weit  anfdem  reeKten  Boana-UfM-,  entlang  sioil 
abitUriender  Felnenbin?»-.  in  welrhe  die  Bahn  Siat  durehgehend«  ein- 
KMprengt  Wiarden  niuiiit.  Am  »ilillit^htfii  Kndnunkte  de»  Di^fil^«  tod 
Vrandiik,  nS<'hiit  Trtnvo,  winl  die  Buhn  den  Bo*nnfla«it  auf  einer  IfiO 
Mater  lang-en  Faehwerkbrürki-  jiui"  lia*  linke  Ufer  ilberüctxen.  Zwei 
Kilometer  hinter  dr-r  Briieke  wird  die  B»hn  einen  Kihimel<T  weit 
Rutaehterrain  'I-iri  )i7ieli.'ii ,  und  raQaAen  bedeuli-nile  KntwilfüftertintfH- 
Arbeiten  ¥iiri?enoininen  worden.  Die  f^tation  Zeni«  »  wird  an  der  Ver 
iweitfun«;  der  S»ra«iie  naeh  Serajewo  und  \'i«oka  anirelej^t  Die  Huhn 
bi>  Zmic»  aoll  Ende  April  erSSViet  werden.  Die  Streckt-  Vranduk- 
Zaaia»taiit4arLifeiii«rI>ln.  Zania»bHlaatllaii4i«vBii4Malit4ar 
flVgtl  «b4  Sagar'aehen  aebmalapmigMi  Bbenbabn  werden.  Nenatitn 
Andevtangan  gemi»  jedorh  «oll  die  Bahn  biH  .Seraie»ow"it.Ti.-efflhrt 
werdan ,  anti|treehend  den  TOrK^enommenen  Krru^-inninrutii-i  ri  jeden- 
Mb  im  Boanatkale.  —  Die  Strecke  zwischen  Ver|iolje  und  Iu:tn 
kawa,  W»  wohin  der  Betrieb  leit  dem  1.  Februar  bernita  eröffnet 
Wirde.  i«t  endlieh  wieiler  Irnekenvjeb'Kt.  'ind  «nll  der  Baiinki^qjer. 
K(i '.vv  ili  r  I  il'rr^  .1  I  ii.'  f  lAt  /.\»  i-irMMUtl;  Iii-  WaüHcrprobo  ohne  •unuli  r 
Ii  hl-  f  rtiiiiliLT'inL"  üli«r»t:in'l"n  IluIumi  und  mir  tcerinfe  Her^ti-Iluiiij« 
arlieiten  ''Tfnnb-rn.  wi-lrhr'  in  i'ini;^pri  Tukren  vnlleri.ii't  i«eifi  'llrilen. 
Hierauf  »nllen  «OK'eieh  Prohefahrtj  ueinj^cjeitet  werden,  und  wenn  ilie«r, 
wie  Toraonaaehen,  gtinitigatti&dlen,  aooh  a«»laieh  die  Brttffhang  der 
ganten  Linie  bis  Brt>od  fllr  den  allgemeinan  Paraoaan-  md  Fraehtan- 
«•ritahr  atattflndeii.  Die  BrBffbang  wird  alao  hSohrt  walMebaialleh 
iit>4h  Im  Lanf»  Swt»  Monat*  erfolgen. 

Rnminixebe  BtaeaWihB-AaidilBaa«.  Die  »B.  P.  Onrr.«  meldet: 
»Die  rui  iii  L^M  he  Regierung  hat,  wie  wir  erfahren,  in  einer  vor 
wenigen  Ta^^en  eingelangten  Note  di«  Krklllrunt;  iihgeeeben,  da«»  »ie 
aeiaaneit  von  der  unftariaehen  RpRi^^niuK'  tioiiii,-Ui  h  der  Ki;)  en  bali  n- 
.\nsehlQa«e  geatellten  Propnitionen  |i  r  i  n  r  i  j,  i ,  !  1  «eeeptirt. 
Die  unie»risc-he  Regierun;;  hat  hierauf  Mer  ruiniinisi-lii'ri  Rei^-irnin^ 
den  Entwurf  eiaea  neu  abiusrhlioi-üenden  \  ertiai;es  mit  dein  Krsu>'1ien 
Obenendet,  nah  hier  Bber  to  bald  als  mflRlieh  zu  Iluaaem,  da  der  end- 
giltice  AbaeUnaa  4ea  Tartrage«  legislatorische  Verfllgangen  noth- 
wanOf  madw,4te«hMllafinZ«ttinAjiaijrB0hniaikma.a  Wir  Iber- 
luaan  dar  »B-P.  Ooir.«  4ia  Taraatwaräielikail  Ar  dlaaa  Naahitolit 

fl«tral4a-Fraebt«n  aaeh  Daataebtaad.  Der  «P.  LI.«  hat  ans 
Debreexin  folgende  Zeilen  erhalten :  nDer  Export  nnch  Deutsehland 
kann  in  Fo!i;c  der  im  A'erffleiche  mit  den  rn»«i«eh-)!;nlixi«'-h  deutjirhen 
Verbandnfnxchten  holien  Krachten  nicht  in  FUi«s  komnieri,  und  '>bw.>hl 
da«  unj{ari»i.hn  (tetreid^  wegen  seiner  Au'ijtiebigVeit  und  «orifl^ltiecn 
Reinigung  beliebter  iü*  ;iN  ilas  rus«i«ehi-,  mu»«  doch  der  H  uijit 
verkehr  in  russi'cher  Fracht  stattfinden,  weil  die  ri«t<'rTeii'hi!iehi 
Carl  Ludwig-Bahn  so  wohlfeile  deut!ieh<'  Vert)iindiitiirife  tn  Stande 

«ebraeht  hat  d«a>  Ungarn  lu  Gunsten  Ruaslandi  gftntlieh  in  den 
Bwlwp— 4  gadritogt  wirf.  Dia  Bm^MMnihmMiomm  BMihM4a 
naah  Oaftemleli  «M  DaatoeUaDd,  weleba  dt«  Cul  Ladwtglhahii  aaf 
ihren  Linien  besitst,  «ind  Rrodr  nnd  Pndwolocvska.  E«  kostet  nimlich 
im  mansch  -  galiziseh  -  deutaehen  Oetreideverkehr  ein  Metereentner 
per  Kilometer  i)-ni  Harkpfennig,  im  ungariach-deutiiehen  Itetreide- 
Exporie  aber  entfallen  0'44»  Pfenniif  per  Kilometer  un  l  Eli  ten  cntner 
Zwischen  On»  Markpfennii?  und  (l-«4«  Markpfenniit  ™f  Diffeieu/ 
von  0.1»  MarkjitVnnis;.  da»  »ind  Ii*  IVri  i  iit.  niitliin  liat  der  russisch- 
Ssterroichiseh  deutsche  Export  eine  Avance  vnn  19  l'eroent  Fracht 
gegen  den  un^risch-Ssterreiehiach-deutsehen  Eipnrt.  Es  mu^s  also 
ein  Metereentner  Kom  in  Debreozin,  welches  in  circa  gleicher  Ent- 
'   Vägt  (lOAB  Kaloiaatar,  478  liarit  per  10.000 


n  UMg  Uagt  (lOAB  KU 
RflogiiBmi  nadu}  wia  Bradr  «na  Laiptig  (1068  Kaoinatar,  409 
Hark  per  tOUOÜOKilayawMFiaab^  «■  W  Fllui^  o4ar  40  kr. 
bilUger  sein,  ab  da*  aataigaaidata  Kom,  walahaa  Raaaland 


liafcrt* 

EM-  ni  Blaeabaknrefbna 


lai  Deataekaa  Ralaba  Der 


•  P<d  Oorr«  lehreibt  m«n  «u»  Berlin:  »Der  .A'ikiiiHlimMini:.  das» 
eiiii  Hefiinn  iIhh  F.iMeiili.tltn-Tiinlwt'?««-!!-.  (134'  Kr^-iin/unh,*  dei  Ueriimi 
de«  ZoUtarit'weaen»  zu  bilden  haben  werde,  »eheint  die  .\ii«filhning 
■Bilahit  ia  fom  «inar  baaoadtwn  Vortage, 


auf  dem  Fasse  folgen  lu  loUan.  Hit  einem  derartigen  Keicha- 
Kcaataa  wflala  da«  Baiaba-Biaanbabaaaate  eiae  •«rgÄliiga  Caatnia 
Uber  die  BiaaBbabatuir-VarhlltBiiaa  talUlea,  «ad  aa  wk«  teil 
vieUeiebt  aaeb  der  Zeitpunkt  gekommea,  dtot  Mit  iHciaar  BaUfa4a 
eeiahaffeaea  Bahmcn  endlich  auch  voDait  bdiall  ni  jrtiaa  ]>tr 
Gedanke  liegt  nahe  und  ist  auch  schon  oft  genug  erftrterl  woidaa, 
du  Eisenbahnwesen,  d.  h.  die  Aufsicbtatellung  den  Reichei  Abar 
dassel)»:'.  mit  d<<r  Verwaltunt:  der  Reichsbahnen  iu  KlnaM-Lothringen 
in  cnL,-erci[  Verband  zu  bringen  und  diesen  wieder  uiit  der  <>b«r»ten 
I>-itiin^-  ili-ü  l'iist  lind  Telei;r.i)ihenwescn»  organisatnrineh  lu  ver- 
binden. I>n'  si  hn]ileri^<  In-  Krutl  und  die  Popularität  de^  di  rzeiligan 
Gcnvral-I'ostmci»turs  wurden  damit  vur  eine  auB*erordenllich  bedeut- 
aana  Aalaaba  gaataUt  werdaa. 

^aäaS^äSte'bafAM^aaadi*     ^""^  ^" 
StettiaarKiaobalm-CtoaaUMhaikniiKaialBaaeript  bekannt  gagabaa, 

das»  die  Delegtrleo  dea  Minifterium«  an^'wiesen  sind ,  aiMIt 
PriÜiminurvertratc  auf  Grundlage  einer  4'>',"„it;en  Kente  zu  aalir- 
zeichnen.  »ubald  «.eiten«  der  Buhn  ein  ziiBtimmonder  Bescblosi  vor- 
licRt.  |)ie«i  r  V.-rtrAg  »idl  iknii.  vorbehaltlicli  seiner  Genehmigung 
durch  die  I  ii  neralverMinimlunji;  der  Action&n',  liezw.  des  Ijindtages 
bis  1.  .luli  d.  .1  lii  iderseit.»  hinilend  sein.  Ist  ih  r  Vertraf;  bis  zum 
letzl«en»nnten  Termin  nicht  gekündigt  »onlen,  *o  «oll  »r  iwai  bi» 
I  Jinncr  lf*>«l  norh  bestehen,  aber  mit  der  Bcschrünliunt;,  ilass 
dann  jeilcm  Cuntrahentan  das  Re<dil  de«  lUoktrittos  treistubL  Der 
Vannltaaimik4»B«rib'BliMiairBaha  ba  ' 
Vei«eh1ag  aar  daan  bafflrwortead  dar  6aaaial-V« 
legen,  wenn  vorher  durch  einen  fleparatvertrag  beide 
nn  diese  Propioiiition  »uf  gleielie  Zeitdauer  gebunden  aind. 

■aia-Waaer-Baha.  Die  zwischen  Heesen  und  Preas«en  wegen 
.\btrotang  de*  besaisehen  Aniheiles  der  Main-Weser  -  Bahn  an 
Preuisen  sebwr'.endi  ti  Verliandlungen  haben  tum  Absehluas  geftlhTt. 
|)en  he-i^is'  lien  -^i  u,  '  r  i-i  eine  Reg!er«ng*vorlat;e  neb^t  einem  Vor 
trat:  zur  <ienehiiiik--.irii,-  .•  ii..--.'i:iinfc.'en,  wonmeh  für  jeden  Anthril  ein 
Kaiil'prei»  von  17:1MIM>K>  M  ul,  iM  -iinuut 

Blaaababa-Ilelrath  ia  PreaaaeB,  Für  deuselbeu  ist  die  In- 
«tmetion  bereit«  entworfen  nad  liat  den  Zweek,  d«a  UaadalaaUalatar 
ia  FBrdaruag  de«  Eiaeabahaweaana  •«  aatafatOUaa,  Cmar  aaf  Var> 
laagiM  dfft  I— ia  wiohligenBiaaBbalia-AjijtalageBbaitaB, 
IniSeioadefe  bei  ainichUgigen  Geaetaaatwflffea,  bei  VocaeUlgaa 
vregea  AendernnR-en  der  bahnpolizoilichen  nnd  regiementariaohen 
Voraehriften,  oder  bezüglich  Zulassjing  von  Aoanahme-  und  IHf- 
ferential-Tarifen,  endli'  1j  b>  i  Fiifir.nf  unrl  Mitben{lt«unc?-Vi'rtrliK«n 
»ich  gutachtlich  xu  uu-ü-itii  Imu  l^itculiiKin-lteii-ath  l  r^t,.-|,t  aus 
Iß  Mitjfliedern  und  Iii  St-'llv.'i  trrt-Tn.  w  von  ji:  4  .i.'ni  H  in  ii-lsstandc, 
der  Industrie,  ihu  lj»nd  iiU'l  1  nr-t.Mrtfis  hii-t  unl  di  n  l'ri- itbahnen 
angehKren.  Der  Kisenhahn  Beiratb  tritt  jährlich  miDdeslcns  zweimal 
unter  I.ieitang  eines  Ministerial-Comnussllra  zosammen.  Da*  Amt  der 
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auf  aaaara  IHlhere  Notiz  ^•1ei^ben  Titels  Cl.  Jahrgang,  Saite  Mi) 
beiiehtan  wir,  das»  ilie  bereite  von  Berlin  läng»  der  vo«iiand*a«n 
Kunatltnueen  bis  SiruisburK  i.  K..  dann  über  H.iuiliuri;  bis  Kiel  «ich 
erstreckenden  unterirdischen  Telei^raphenlinien  ^i<^^  Deutsehen 
Reiche»  in  nUi-hstCr  Zeit  nii.  h  ht'triielitli''li  vt-rriH-hrt  werden  sollen, 
um  einr  <tet»  |;e»ii  herr-  [  li-i,-rii].lii-(  hr'  Wrt.iu.lun^  de»  (.'entral 
punkte«  Berlin  mit  allen  wiehtiKi  n  llnadülsjiliitJien  und  ^{TÖaserBU 
Fentungen  herzustellen.  So  werdi  n  in  nii  hster  Zeit  die  Uuieo  Barlin- 
Danzig,  Elbiog-Bcrlin-Oderberg  und  Kbln-Met«  auagetHlirt  werden, 
sobald  dar  BaiahMf  dto'wfctdariiaba»  flal4willal  bawUtigt  baban 
wird,  III  «ralaliem  Balnlb  ÜIm  daaialahit  abw  Bagietungavorlafa 
zu,i^-hen  wird.  Die  Staate-^  Provinttal-  und  CommunalbehBrden  siad 
zum  Schutze  dieser  wiehtigea  Anlagen  verhalten  und  verpfliohtait^ 
jeder  Beschtdigung  derselben  innerhalb  ihre«  l'  niyieteni^'ebicte« 
eneri^isch  entgegeoiutret^n 

Terkaaf  der  MardebarK-UalbaratAdter  Baha  an  den  Staat. 
Am  fi.  JKnner  1  J  mirdi-  di-r  bciiieiiidu-  Vertrai;  zwis'dicn  der 
genannten  Eiscnh.ihn  Gesellsi  hmt  und  der  prcussii'i'hen  Reicinnini^ 
abi;»schlossen.  Darnaeh  erfolgt  die  .Mi«tcmpeliuig  der  Aclii-n  Iii  A 
mit  67o,  die  der  Stamin-PrioritJitrn  lit.  H  mit  9'1%'U  und  Iii.  C  luil 

^MiMT  «tarbM  Ia  BartuMwdi  Dia  K8la-Hladeaar  Biaen- 

balm-OeaeOaehaft,  bekanntlieh  eine  der  bentadministrirten  DeuUcb- 
laa^  bat  brseblOMen,  von  nun  ab  nur  inelir  eiserne  Sobwelliui  tu 
legen.  Eine  trross«  Anzahl  westdeutscher  Bahnen  bat  dieselbe  Um- 
staltuni;  de*  Oberbaues  für  die  nlirhalen  fOiif  Jalirti  in  Aussicht 
genommen.  E»  wini  dabei  meist  iu  di  r  Weis.-  \  »rci  «""«''n,  das«  die 
abgenutzten  Ssdiienen  al-  nuhiii  itfriiil  !ui  dir  Ki-i  n«.  Ijw ■■Hi  n  hcniiiül 
werden,  wKhrend  man  ersten-  durch  iitablschieneu  ausneuem  Material 
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MOnehen  einiire  WaKKonn  der  KAÜerin  Rlüaheth- Weitbahn,  in  R«- 
K«ntburg  zwpi  Schiffe  dvr  l>oruku-l>ampiV<-hi(fiihrti<-(}e«eUjeliaft  and 
in  Berlin  dreiasiK  Wa|;ifoiis  der  Carl  l.iidwii,-  llaliii  >;i'|>ftnJ«t  worden. 
Dan  Wiener  >Kr<>nidouhlatt<  bemerkt  hiciu:  »Man  siebt,  daiui  dif 
deutlichen  Heiitier  ÖBtprrciciii«ch>':  in  "^ilhi  r  Vl''r,rlrl^U(■her  Kisenbalm 
Titrej  lich  beeilen,  noch  vu  .l.  i],  KiriJiitt>  'lei  i;pi«'tziichen  Oeltuiit' 
der  lteiitiiiiruun);eii  des  llaii-i'  lsvertrai;<">  aliei  iltf  Itofinndlini;;  der 
Tr!iiis|i.>rtniiiti'l  iiri<"i<'n  Ki'^<'n)ijihn-I 'nleriiehmungen  Verlei^iMiheit*« 
lu  bereiten.  Wir  haben  die«  lin^l  voraus;;e<ehcn  und  auch  wieder- 
lM»U  m  te  diolMwteM  Gvfiüir  gwwHiA  Wk  »wm  firrtm.  ««1^ 
wd  dto  ModnraDdipiMit  intonwtMnwIw  Butimnufn  iwb  Mwtn 
der  FlthrbetrielMiiuttcl  hincfwicaen  haben.  Der  betreflbnd«  Teitolg 
itt  abgMchloMen.  Die  beiden  RegieninKen  haben  dai  Ihrigfl  g«t)uui: 
bandelt  lioh  nunmehr  danun,  dsH  die  Vertra^sbegtimmunKen  so 
bald  als  mBglich  OoaetzosknftariHlgen.  denn  dai;  jetzige  VcrhiUtnisii 
kann  nicht  Itnger  lortMiim-rn,  wenn  iiirlit  .Ir  r  i.-i>s.iiinmto  t^iKcnbaho- 
vcrki'hr  in  »ehr  «mpfin  i'ii  lii  r  \Vii<..-  Ii,iili:.t  .vtT.ion  soll,  Wollte 
man  <las jetzt  bclicbti'  Vi  rtiilirt-n  i,-i',;en  Iii'  iKtrir.  ii  hi«  li  uii_'ari«i  hi"n 
Hahnen,  welche  Titn  s  mit  .■^illier-C 'luipmi»  ■■mittirt  hiil  •  i.  I"  t'^<'tir'ii. 
»o  bliebe  schliesslich  nirlit«  Anderes  i'ibrit;,  als  liie  Waarcn  an  der 
Greoie  umsulsdun.  Damit  würde  man  aber  zu  den  Anflini^en  de< 
Eisenbahn- V«rit«»hrM  xurllckkomaion  und  die  Ikngst  dberwandanon 
primillvMi  ZuModt  «itdnhmlallMi.  IJ»r  Naehdiaa  wIm  aib«!  du« 
atoM  aoT  wutnt  Mta  Mtin.  Daram  hofta  irir  andi,  dMS  dar 
dMlaehe  Rciehntag,  »o  biiM  er  «usammengatreten  sein  wird,  <U'n  Han- 
dala*ertrw;  imverilnder«  iinnelitnPn  werde.« 

Peaer  !■  einem  Scklafwa^n.  In  der  Xncht  vom  ii.  -iiif  den 
"ü.  .Ikriner  d.  .1.  waren  zwei  Wiener  nul  dem  nach  Paris  Terkehren<l<'ii 
Kilinite  auf  der  .Strecke  nir  .■^trA^slnirkr  n.ihe  der  Gefahr,  im  ."V'lilaC 
w»l(u;oii  III  verbrennen.  M  ilei  Vr-.ini  llutnjijer  und  Otierintenieur 
Wl«dimir.Scrni*phtielajc«niiiiliren  Helten  im  .SehbifvrnKen.nlHplülzlieh. 
M«ar8UhrMorijrenii,dieim  Wai;)|ron  hefindliehe  I.iKroinelamp«  etplo 
dirte.  bie  Ola*piitt«r  flogen  dem  Herrn  Slrnisohtie  in's  Uesicht  und 
«n  breoa«adar  StnU  «toM  «oh  Mmt  dm  nh  TappkliM  belMitM 
Waggon,  «odvreli  «ntare  aofcrt  in  Vtammcn  aiaiidmi.  NvrdcmUm- 
Staude,  daaa  Herr  Stmischti«  zumiii;  niehtüchlief,  und  seiner  Qelste*- 
ceyenwart  ist  es  n  danken,  da.'^  nicht  auch  anfnrt  die  VorhlUiKe  und 
die  Betten  sieh  entiOndeten.  Naehdem  die  Ijkmpe  aux  einem  grüsseten 
Seserroir  gespeist  wird,  to  ergossen  licli  inmier  neue  brennende 
Ströme  in  den  schmalen  l{aum  «wischen  den  Betten  und  maetiten  den 
ZtiK-ani;  zur  Thiire  ceraiinzu  unniiS^lieh.  Alle  Ver^'uehe,  ■leri  /,ii:.-fiilin  i 
zu  verstindiKen,  lilicben  erl'ol^lo«.  und  »o  bef.nu|en  «ich  ilie  lieideu 
Wiener  Keiiiend"n  eine  .«.'lir  iiru''  Vi.  rti  l-tiii.-lr  in  hh.'hftiT  (ri'i'ahr, 
bis  xiun  UKIck  sich  ilas  Scbnollzu^tompu  verniinderto  und  der  /.ug  in 
Stnaibwgw  Bdudiof  «iaAikr ,  wo  naMtoUtth  aoAnt  Hilft  ud  Bummg 
bat  dar  f&ad  war,  ao  das*  «Ka  baidan  Refaanden  aar  mit  dam  bloasan 
Sehreeken  «laTonkamen.  K»  i*t  schwer  elaablich,  da"<  eine  Bnhn- 
Vtrwaltung  darauf  verfnllcn  konnte  und  die  Eisenbahn  AiifMchta 
bahSrd«  CK  zulieii«,  T.ii;roini',  einen  der  i;efllhrliehiitcn  I.euehtiitoflfe, 
»a»  Coup^-Bcleuchtjinif  zu  verwenden. 

Bahn  HalonlebMaaina-Talaaa.  Wie  .ler   »Vrxsnqipern'  in 

K'uii  Mi.-l.lft.  >inil  ilie  BeStrebnngt'n  der  italieni-  Iii n  Itecienieit:  daracil 
iKeriehtet,  ilan«  iiiunillelbar  n»<'li  Reeeliuii,'  'ler  tiirki»  h  irrierinM'den 
(»renze,  zwi;<elten  .l]iiiinii  imil  Valrtnn  '  ii'.«-  K-i^i'nli:i)Lii  i  ii  if  wiT  if, 
dir  »p&ter  mit  der  rbrnfalls  projectirten  llitlin  Salonielii  -  i'latamoua 
Volo  Terbuaden  wenlon  i>«ll.  2Cwiachen  Valona  und  Otranto  aoU  dara 
aueh  «ine  eigene  Dampfse.hilfs  •  iJnie  errichtet  werdeti.  Man  hofft  in 
Ron,  dass  diese  neuen  Commuaicationsmittel  den  Verkehr  Italiens 
■ait  der  Levante  bedeutend  heben  werden. 

Rnssische  Eisenbahn  aad  Dwiaffeehtr>St«Q«r.  Da»  äiH.  Stück 
der  Oeitet]!«jiii>n>lunk,'  des  raaalsehen  Reiches  enthielt  nebst  anderen 
Stouer-Erlitt!!!iii_'i  n  »neh  den  Tka«  des  dirigiren den  .'Gerätes  lilier 
EinhebunK'  li  r  .MutaIich  von  den  l'assaRieren  der  ICisi  tifiahncn  und 
DampfschilTe,  soivi.-  vnin  (repüek,  Kil-  und  fraehtsut.  iLis  lle^etz  trat 
vom  13.  Feliriirvr  1.  .1.  1 1.  Keiuuai  ulti  ii  Stvlsi  an  in  Wirksamkeit  l>i(' 
Warschaii- Wiener  und  W.Hrschau-l)roralieri?er  Halm  hatte  im  Wege 
dar  gesehUltsfllhretiden  Dlrection  de«  Vereine»  deut«cher  Eisenbahn- 
Varwaltnn^en  die  deutschen  and  6sterreichis«hon  Bahnen  circulariter 
bareita  wasattiMUft,  dm  ab  1.(14.)  Fabfnar  to«  den  luaiianhaii  A»* 
Ikailan  diraetar  Passagier- Biliala  and  Bagage  .QnittttngaB  die  m 
Gansten  de»  russischen  Fiscal»  entfallenden  .''teuer«RtZP  von  2?»,  be- 
xiahonpiiiweise  ]&  Pereent  erhoben  werden.  Man  thoilt  uns  weiter 
mit,  dass  die  ^'leiehen  ErbKbungan  der  Bflletprois«  aaeh  im  direetan 
i'eniononvcrkehr  T»a  Wien  naah  Odaasa  iml  1.  (18.)  Fabraarein- 

({cticten  nind. 

Odessa^r  Rlsenbnha.  Die  (>de«vi.'r  luhn  lei.iet  in  kaantUohan 

sehr  liedeutendi  n  l{nl<eh>ini:en,  weli  lii'  ni.%n  lus  jetzt  nii  hl  beseitigen 
k'Tinri-,  Der  Vei-waltnngsratti  .b  r  »;iil«e<tlieben  ru«»i«elien  Ki«en- 
bnlinvn  bot  deshalb  für  da*  kunimondu  KrQlijahr  den  durch  seine 
FBcbaehriftaa  and  aeina  iaaiilhiiga  Piaaia  bakannlea  HatanraichiiahaB 


lüsenbabn  -  taganiaur  Aifted  Lerem,  weleher  gegaawlrli*  Pro- 
fessor der  Baalraaataa  der  hBheren  9t«ats-0ewerbeschule  in  Rdolioa- 
berK  i«t,  nach  CMessa  «inberufen,  um  an  Ort  and  Stelle  die  Uriiwhc 
I  der  Uutachungen  zu  stmliren  und  einer  fitr  diesen  Zweck  zu.'aammen 
I  sestellten  Comniissinn  .^nirii««  zur  Abhilfe  zu  nmchen. 

Ansstellnaf  in  Hoskan.  In  Moskau  snll  im  Jahre  IISMI  eine 
i^To.sse  inti  r  natiniiiil'"'  .Vij^-:rll.irii;  ^tattlmiien.  1  >ieselbe  dürfte  mit 
irrosseh  ^■l'i>  r):  lilielt.'i:  xfrliim  !..!  ^  in,  .Iii  ■.ie  mit  dem  '.irijlilirik:en 
Uei.-i.r  UU_--.iul.lla  Iv;il-.-.r-.  A|.\:i;Miir  II.  Z  U-i.lh  1 1  In  ■  ritXllt . 

Boaslsehe  Elseabaka  nach  CealraUaiea.  In  Itusslnnd  ist 
gaganwMig  dar  Plan  aSaaaSiaanbnha-Varbäidaae  mit  Contniasian 
wieder  aa^anoauien  werden,  mid  man  darf  dar  uangrübiabma  nrit 

nXcIistem  entgegensehen.  Die  Dahn  soll  Ober  Orenburg  nach  Kara- 
Turuai  <Iarcb  die  Kara-Knra-Steppe  Ähren  md  wird  ein«  Llnge  TOA 
WKI  Werst  haben,  D.t'i  Tcriain  bietet  auf  der  ganten  StTMke  keine 
Hcbwieriekeiten  :  mit  .\ii«nalime  einer  UrQcke  TOn  470  MetOT  Llnge, 
ccmii,-.  '!  Iiei  den  ■it.-i.'en  Flüssen  kleine  Objecto. 
!  SertiUch-tBrklxche  Bahnen.  Ungeachtet  der  Meldungen,  dass 

die  ,A  ii>;<'le_-eniieil  ile-«  G..-iu-i»ls  T-'i'hernajelT  in  Hid;.'nid  mit  der  Con- 
i'es*i.tn  lier  Ki.i-nbiihn  Mi-Iurad  Niseh  zuummenlian^e,  soll  nun  als 
test«tchend  gelten,  da»«  der  Betrieb  der  neuen  Ki-senl-iihneu  au 
die  tflrkinehe  Kisenbah  n-U  «Seilschaft  (Baron  Hliaab 
und  Uankrerein;,  die  jeul  in  Wien  ihren  Sil«  bat,  Ubergeben  woria, 
Ks  batteben  in  «lieaar  Betiehang  bindoada  Abmachungen,  die  aiaan 
Theil  de*  vom  Grafbn  Andraaqr  am  8.  Jan*  v.  J.  wUhrend  dea  C«b- 
gresses  mit  Serbien  abgeseblostenea  Vertrsf^es  bilden.  Durch  letxterrn 
ist  auch  die  gleiche  Spurweite  der  neuen  Eisenbahnen  mit  den 
tilrkisehen,  sowie  ein  nliereinstimmeiides  Reglement  bczügitieb  des 
«»n/en  Ki.senl>al.i..ii..:i^t<  .^  gesichert. 

Brlekea-Elastars.  I'eber  den  ilureh  den  Plinsturz  der  AnU 
lirüeke  bei  rbilinpopcl  ver ursaehten  Kisenlialin  l'nOll  liiven  nun 
iiullientisebe  Naeliriehten  vor.  Der  am  Vi.  dünner  von  A<lrinnopel  na<-h 
.^arembey  ab(;eKani;eno  gemischte  Zug  be»tand  au»  Maschine,  Tender, 
9  Fenionen-  und  17  Lastwagen.  Wllhrend  des  Paasirens  der  Bracke 
atantadiaw  einaad  dar  18.  PMIar  Toiaehwand  gSuUek  im  Waaier. 
Dia  WaaaamaiBaB  dar  haeh  aagatcbwollaaeB  Atda  muaf taa  twieehaa 
dem  VA.  and  14.  rfeiler  die  Piloten  nnterwaschen  haben ;  biesH  fcam 
nonh  die  schwere  La»t  des  Eisenltalinzuges,  und  die  Pfeiler  gaben 
nach.  Neunzehn  Watrifons  fielen  in  den  Flu*s.  Von  den  44  Personen, 
die  von  Adrianopel  niit  dem  /ui;e  abicefalin'ii  waren,  kehrten  4t>  nach 
.lein  .\n»eÄni;sp!inkte  lurilel.  Vom  Personal  kam  ein  llre  m.ser  um« 
LelM-n.  ..\ii>-enlem  «Irii  aus  .\.lrianii{i>'l  ni.eh  da-i  iiiti  ie.--.;L  nto  Iletu! 
beriehtel,  da-s-,  der  Tender,  tlie  17  beladeuen  (iüterwa^cn  und  <i  Per- 
sonenwagen vi^llig  .spurlos  venichwunden  sind.  Wahraohcinlieh  dttrfte 
dieser  Zug  aus  der  Arda  in  die  Maritia  gosohwemmt  worden  sein;  — 
bia  kente  geltBc  ea  niabl^  Inand  eine  8p«r  davon  anfimliaden. 

BlaaBbrtwi»b  bi  «■II».  Haa  aahreibt  aas  Paebia  vom 
Ifi.  DMMnberv.  J.:  Der  gewBhuUche  Paiaanaaang,  dar  in  der  Naehl 
vom  14.  auf  den  15.  December  abging,  hatte  naeh  Tern-Ciuz  eine 
Summe  von'JK.tHHiPf.Sterl.  als  Rimessen  fBr  EurOf«  von  verscdiedeneti 
Kaufleuten  dieser  Sladtsu  befördern.  Dieser  /.ni;  sidlte  sii  h  /  i  Aniin  o 
an  den  dirr..-ton  Zug  anschliesseii,  der  von  M.'xiLo  naeii  Veni-'  riiJ 
»;i  lit.  Kin  Dutzenil  von  Indiviiliicri,  ilir  nm  j<  rii  n  tieldwerlli  wiMeii 
mm.sieii,  nahm  Pahrbillct«  dritter  »  lasse  und  [ilacirte  sieh  in  dem 
Wa>rt,'nn  unmittell  ar  hinter  dem  Wajten,  weleher  die  (leider  nnd 
(iepücksstUckc  enthielt.  Der  Zug  war  etwa  eine  halbe  Stunde  Über 
den  Bahnhof  hinaoa,  aU  die  Banditen  die  Ken|>el  entteatao,  mit  der 
twei  nachfolgend«  PttMaeswaggons  in  Verbindung  gaeettit  witiea. 
Naehdem  der  Train  aa  galnnnt  war,  zwangen  die  rerwegenaa  Diebe 
unter  Todesdrohungen  den  Maschtnisten,  die  Fahrt  mit  der  grSisten 
Beschleunigung  fortzusetzen  So  wurden  ungi'lUhr  acht  Kilometer 
zurückgelegt;  bei  dem  Orte  Burranea  Homla  war  zu  beiden  .leiten 
der  Bahn  eine  Uriippe  von  'i4  In  rittenen  Mud  bis  an  die  Ziibnc 
bewalTnoten  Leuten  anigepllanzt,  wel.  li.'  d;is  Haltsignal  «aben.  Sobald 
(be  .^trol-he,  welche  tiun  schon  den  Loeiimotivliilir.  i  liewaelilen,  Jjf 
rnthe  Ijitcnie  ihrer  Helfershcller  gi  wahrten,  li.r.Urten  sie  iliesenaoli 
den  Zug  zum  Stehen  zu  bringen.  Die  Banditen  suroiigtun  hietauf  den 
Wagen,  welcher  die  (Jeldwer&a  antUait,  aad  Indaa  diaae  anf  Maal- 
thiere,  die  4d  tec  in  genOgander  Aumhl  in  Bertitaebaft  aiaadatk 
Zwei  Peaiate  dar  Oeaallsehaft,  welche  einen  muthigen  Widersund 
dieier  PlBndeniB^  entgegensetzten,  ntmlieh  der  ljiepiMkiu'unduc<«ui' 
and  der  Bahninspeetor,  wurden  schwer  vorwandat.  ErMerer  «'bielt 
eine  tSdlliehe  Bauchwundo.  Diese»  Attentat  hat salbattreratlndlicll die 
Bewohner  von  I'uvbla  ungeheuer  ulUrmirt. 

WeltansstellBBg  la  Sldaef,  Die  Aus>r,  i;ui.,;.  i  ..n.i.us-iHn  ttir 

Sidnev  hat  beseid. issen.  IbTrii  Vi.-tor  ."^elnuilirrijer.  fliel  .les  liies!>;eu 
Exporthauses  (tcbrii.ler  .->  Iiöi.l.i  riter,  zu  der  im  .-Vugust  ISIS* 
Sidney  sialtlindendeii  Wi-llaus-sleliung  als  AuHslelluags-ConiuiUl»" 
in  entsenden.  Die  Ausstellunga-ConunissioB  flberninunt  die  V  er* 
tretung  jener  Ausalcller,  wtdclie  oiebt  (Dr  eiaa  oigaaa  VaiUOlnet 
tu  Miten  gedenken,  nnd  Utoet  dieae  PoiHStion  dareb  un  AnaateUaagt- 
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CoMmtolr,  Flemi  SehWbMfl^  iHWtmIM  b«Miig«n,  in  d«MMi  Ob- 

Hcgcnhciten  inshrsondM«  Mdl  dir  WAhmrhmnn^  der  commFreiflt«» 
Intorasocn  Her  Aui-stenM*  gahVit.  Auwer  Herrn  SchSnberger  wurde» 
■uch  Herr  F.  X.  Katzmnyer  nir  Ueliftrimhine  von  V^rtrehmtfcn 
drai^irt,  wobei  die  Abmnclmnit'Mi  iwixilicn  Hrn  Au«»teUem  und 
«lern  Lctlt4"*'n»nntrn  lirn»  Pri^  itt  1  "*'lK'n'itiIi<niinn-!i  i'iJii  r!:t.<f(on  hlcn"'u. 
Zur  Dcckuni;  der  »lIprMii-in.  II  K' : it^-i;  wunli  im-u-  SuI,-. '--.1,11(111  rm- 
sri-lc-itet  und  *ind  brrfiLt  .utHi'linlirh--  Itflriiiit  .:<-A''i<'lin'*t .  A  nini-Munur^- 
Kniff-n  viT*!f'niIi-t  untl  Au-^künltf  crthcilt  it;i>  Kxi^t'titiv-t'oniit*'  ili^r 
Auwli'Ilungii'rommiiuioii,  lui  »clohe»  iii»n  »ipIi  pfr  Adren.ie  livi 
ObroMnM  Herni  Fmnt  Wilhelm,  1.  B«t)rk,  Teg«tthnr«tiM(e  Nr.  5, 
tu  wenden  belieb«.  Oer  lenu  Termin  (ttr  die  Abtendung  der  Aua- 
a«alluc«|[nHr  ist  dar  1».  lOn.  Die  Fiseht  Mr  Bieht  volmUallM 
Otter  uMt  Mk  anf  U  II.  per  Uetwoenlner,  die  ÄMeeonmi  auf 
1%  dae  Werthat.   

M  ISO  KIJ.KN. 

tilMbunrea  lu  BfikOMU.  Vun  llorrri  Hohr-Ii  ■^'u■■'l^  hiH- 
ilireot/ir  der  Oestcrr.  Nordwaetbaliii,  erhült^'i,  wir  iiaclistrin  ml.  Mit- 
theilung,  weli  be  wir  mit  ßlleluieht  auf  iliri-n  oulturtiiKtorlückt  ii  Werth 
raproduciien : 

Dia  Mommer  1  d.  J.  der  »Oait.  Eiaanb.>Zte.<  bracht«  eine  ioler- 
Hwnta  mmhailwng  Aber  die  »BurKan  aad  SahamsmaDern  ana 
Otaa  in  Sekottland«,  welehe  lenieehtwaK  »Glaaburgen«  genannt 

wurden.  Derlei  Glmburueo  und  vcrechUckfo  WKllc  finden  »ii-K  ausser 
in  Schottland  noch  in  der  Lnii!<itz.  in  Krankri  ifli  l'i-i  St.  Siijaiine,  iiiif 
den  Orkadcii  und  endlich  mich  in  Hiihiiii  n.  Herr  Prof.  Or  Wo.lFirli 
gibt  in»  IV.  Bilm],  Nr.  7.  der  »Mitthi*i)uijL'en  "h*r  nnthri'jioIo^i_sch"n 
(Tf'Äi'lUi'bnft  in  Wien.«  «'im*  luisfTiln  b.  h.-  Bes^'lirt'i!>".irip  li^T  b*'i 
Slriilviinil/  v.iricet'uniii'iii'!!  i  il.ivl.'irL'i  ii 

Irh  wurde  auf  'iie.te  (ilnsburijeti  durch  W.  Ohcrniiillcr'B 
«••»«•hichllieh-«pr«ehlie.he  Forsehunuen  aurmMrkniim  geinaehl.  N«c.h 
UbermaUer  wkre  die  Krbauuiig  der  Glajiburgeu  in  die  Zeit  vor  Ein- 
flilimg  de«  Kothmttnala  in  Mittele«r^a,  aoaait  in  die  vontariaeb« 
Zeit  tu  Tartetcen,  und  Utttan  di«  TwIUnw  «H«fer  hmligaa  Caeeben 
an  der  Krbauun«r  einen  hervonragawlen  AaAatt  «moauMa. 

Herr  Oberiiinller  macht  nür  dteabeilgliöli  in  ikwindliolMter 
Weise  fol|;ende  Mitthciluii^; 

•  \Va.i  die  ßla^buritreu  bctrilTt,  so  ^ah  es  deren  Ia.<t  iiherall,  und 
lasnen  -ich  dic-ellicn  Ja.  wo  ihre  Spuren  in  natura  icrstnrt  sind,  noch 
an  lii-n  Naiiiti.:  (ilin,  il'iiiz.  I.;iiz,  Glonn,  GlncB,  Qhi»  u.  s.  w.  er- 
koiiticn.  (  ebciKil  w.ircn  es  Theukrcr  oder  Cjoch''n,  Czudcn, 
( 'i'utrcuniicn  u.  n.  w.,  welche  »ie  erbauten,  denn  nur  di'jse  Feuer- 
srbeiter  verstanden  solche  Arbeit«  Ueberhaupt  sind  to  licmUcb  alle 
■ralta*  flttdla  and  BnRan,  aowskl  i»  BaraM  wie  in  AaSan  bia  waät 
naeh  CMna  von  Cmehen  erbaut  worden.  Die  heutigett  Cteehen  rind 
ein  MiecbTollc  au«  den  erbgeneetenen  blonden  Wenden  und  den 
»pSter  eingewanderten  «chwarthaariKcn  und  dunkelblutigen  Cterhen. 

T>enjeniKen  meiner  Herren  CnlloRcn,  wetclic  in  dieser  Mit- 
thtiilung  Anregung  Raden,  empfehle  ich  die  von  dem  genannten 
tielehrien  hemu«i,'eRebctipn.  in  hiichst  origineller  Weine  »umininipn 
Kestelltcu  Arheiti'i  .  ili  ri  :i  l'itcl  l.iuten;  "Dcutsch-keltischf»  Wt^rtcr- 
liuch«,  »Zur  AbstiimtiiiinK  iler  Sluvcri«,  »Czechcn  und  '^nchscn«.  '«Iiii- 
HeiisenvKIkcr«,  »Die  Ileikunft  der  Sroklcrx,  «Die  A bstaiiiiiii.iit,-  .Iri 
Magyaren*,  «Die  UrKeschiehte  der  Woadoo»,  sttiumtiich  iiu  \  erlai,- 
b«iA*Emriehin  Wien 


»•I 

Dieaer  Q^nitand  bildet'-  am  ir>.  JHnner  d.  den  Gegenstand  einer 
▼or  dem  Verwaltung«geriidit»ho)e  verhandelten  Be.sehwerde,  welcher 
folgender  Sachverhalt  zu  Grunde  liegt:  I'ii'  Wiener  Parcellirungn- 
und  Bnui^iielUehafl  in  Liiiuidacion  bnl  im  Jahre  IH?,')  einen 
!{■  aliÜitcii  -ConipIev  «n  twci  Finnen  verkauft  und  einen  KaiifHchillings- 
I  .-st  von  I'IMIMI  fl.  auf  diesi-ii  IfealiUten  »i.-l:cn;c«tcllt.  Die  beiden 
KiiiihT  Tcrkiiuften  ihrer.'<i'lt<  .Ii-  R"ji!i!iiti'i;  im  .1.  I{  v.  TfcilVfr,  wcli'bcr 
den  obbriiffrrlcn  n  si;;.  Im  ii  Kiiiil^Tlullinj,-  zur  ."^idbuUnliUini;  ul  ■  r 
nahm  und  so  Schuldner  der  lioiu^enellitehalt  wurde.  Die»«  l'aini  .nieb 
nber  veranlasst,  ihr«  Kaubehillings-Forderung  an  B.  Bücher  zu  Über- 
tragen, und  im  verfinMenea  Jahre  hat  r.  Pfeiffer  auf  der  Ueber- 
taguttß-  (Ceadoaa-)  Urkunde  die  Hichtif^keit  der  Forderung  aner- 
iMMit  und  die  Zahhnig  derselben  in  bestimmten  Teiminen  zu  leisten 
«idi  verpflichtet.  Von  Seite  der  Finanzbebörde  wurde  nun  für  dieses 
Reiditageschltft  die  doppelte  Scala^ebflbr,  einmal  für  die  l.'cber- 
traeuiie  und  eiimial  fllr  die  ,'<cluiMancrkcrinun»;,  bemessen,  und  diese 
( ii  blibrc:ibfmen«uru;  V'.iii  t'in.iiiZniini-t.Ti  im  ti.'<uti);t.  Dcrdage^'en 
erhobenen  Ilesoliwtrde  sab  der  \  i  r«  aJl  inc-fericht-h .if  »tatt  und 
hrdj  die  ant;efochtcne  Ministeridl  Kni-i  b.  iibitii;  iil!"  t-i^Kci/.lii'b  unlie- 
gründet  auf.  In  der  Begründung  wird  aunjcctuhrt;  »Die  iwi.^ehen  deni 
VerkÄufer  und  dem  KSufer  einer  Kealitilt  getroffene  Vereinbaranv', 
dass  LiCtiterer  die  auf  dem  gvkauiten  Ubjecle  haAendea  Sattuostvn 
,  übe  ihre  Wirfcuug  «tieb  aaf  den  H]rponcbar> 


«'Uubjeer  aus,  indem  «fieser  das  Keeht  erlangt,  den  Kiufer  der  ReaUiXt 
als  seinen  Penonalsehnldner  anxnaeban.  Wann  nun  ^OMr  Sebnlditer 
bei  Ces'ion  der  Satzpost  diese  für  richliir  anarfcennt,  so  hat  «r  da- 

«lurch  keine  neue  VerpHiehtun?  Übernommen  und  kein  weiteree 
RechtsverhKItni«»  L-esehafTeu,  E«  kann  daher  der  Anerkennunga- 

Erfcliinine  der  niKrul.ti-r  einer  Lrebührenpfliehtigeii  Urkunde  nicht 

liciüi-li-i:!  wi-rib-n.» 

Statistik  der  engliseben  I.ühne.  Der  >A.  Z.<  wir<l  aas 
!..  (>  n  d  0  n  geschrieben:  »Di«  von  dem  bekannten  Statistiker  Prof. 
I^une  l<e  V  i  ausgearbeitete  üebersiehr  über  die  Löhne  und  die  allge- 
meine Lag«  der  arbeileaden  CUssen  iti  England  wird  zuversichtlich 
lu  vielen  Bemerkuagen ,  BerichiiguageD  und  .<«chla»scn  entgcgen- 
Msetiter  Art  Veraaiasawng  geben.  Seinen  Erhebungen  cuniga 
beiiifcrt  sieh  die  BevVUcatung  dea  Vereiaigten  KSnigreiehs  jetst  iMt 
33,790.0011  .Beelen  (er  aaUlCt  7  Panmt  SlUnCensus  von  IK71  zu). 
In  verschiedenen  Zweig«  HS  GsnratbalMsse«  sinil  T.H'Jl.tXH)  M&nuer 
und  .•(.Ci.H-i.iKUt  Frauen,  somit  zusammen  1 1 ,.'>! >1V< h N i  Menselien 
beaebaiti.'t  Die  I  lurcbschnittslöhne  für  Kcselii.  klen-  .Vrbeiler 
bctrai,-cn  .'i^i  —  .'i.'i  »h.  die  Wnche,  und  die  j^eiammten  JabreKlKbue 
iler  .irbeitonsien  ClasBCn  wiiiiUri  b-'l  den  jetii.;'.'ii  l.<>liiisiit?,<'u  sieh  mit 
Mi  Millionen  Pfd.  Sterl.  beiilTern,  von  welchen  .'ilK)  Millionen  Pfd. 
Sterl.  auf  die  Männer  und  113  llülionen  Pfd.  Sterl  auf  die  Frauen 
ftUcn.  Nach  Abzug  der  Pcierlage  und  anderer  stttrender  Elemente 
wflrde  aieh  dia  obganamla  Summe  auf  4a^7OQLO0O  PM.  SterL 
ermXasigen,  und  wenn  man  die  jetzige  Euaehrlnkimi;  in  den 
Fabriken  in  nclTacht  lieht,  auf  42^,700.«*tO  Pfd.  Sterl.  Verglichen 
mit  1H<>6  leisen  die  DarchscbnittslShne  eine  .Steigerung  von 
ti';,  Pert  <  nt  l«r  Arbeiter  onter  20,  von  6",  l'er<'ent  bei  lilteren 
Arbeitern,  von  12  Pereent  bei  Frauen  unter  und  von  24  Percent  hei 
Frauen  über  '20  .lahre.  Vertheill  man  die  obg-'nannte  Summe  der 
I.idine  auf  r«niilien  von  je  l>  M)t4;liedern.  so  würde  auf  jede  derselben 
unter  den  nivenwiirtigen  »Khl«elit''n  Verbültnimi'n  ein  Verdienst  von 
Pfd.  Sterl.  im  Jahr  und  von  Xi  *h.  in  der  Woche  entfallen.  Dn 
Überdies  aeil  IMiti  die  Zeiten  meist  ertr%livh  waren,  so  dams  ilic 
AibaitarfMna  btidait*  kenn  lcoMta%  Sagt  nach  des  genannten 
Slaiwlikera  Ansteht  kein  Grand  vor,  weabnlb  gegenw&rtiK  ein 
druckender  Nothstand'  herrschen  sollt«!.  In  der  That  hatten  die 
Einlagen  in  den  Sparkassen  sich  in  den  letzten  xwKIf  Jahren  um 
2«.477.<K»ft  Pfd.  Sterl.  gehoben  (von  44,&U5J.<K»<)  auf  72,9«(MMK)); 
ulcicl.z'  itig  steigerten  sich  die  Einlagen  bei  verschiedeneu  Unter- 
stiitjungs-  und  llegr!4bnis«kas<en  um  '».li'G.INM»  Pt'd.  .Sterl.  ivon 
ri,3e2.lNX>auf  St,l>3K.iNKi  pf,l.  .Sterl.:.  Leider  wurde  in  den  guten  und 
wird  auch  in  den  schlimmen  Zeiten  liierjulande  für  Ksscn,  '!'iink"n 
uml  Mauchen  mehr  ausgehen  als  anderwiirt«.  Wär>'  dies  ni-  ht  dir 
Fall,  und  erlaubte  der  englische  Arbeiter  sich  sowenig  Feierstunden 
wie  der  ftantttiBalu^  daan  allardinga  «Orden  wir  jaat 
Motb  und  Bend  hüten  mttasen.« 
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»Baeuien,  das  Land  und  seine  Ite  w  o  h  oo  r«,  geschichtlich, 
^eoi^raphiseb,  etbnograpbiseh  Und  sn':ial-[Hili[is<';i  w-i  bilileri  von 
.\inand  Freiherr  v.  S c  h  wetger-Lere h  e u  f e  I d,  Wien,  Z.^  m  a  m  k  i'it 
Verlag,  zweite  vormehrte  und  verbesserte  Auflage,  IXTi*.  Hin  mit 
aus«ergew6hnlicher  Gründlichkeit  ver&astes  und  dabei  geschmack- 
voll in  dar  OiuliM  md  ObaniaMBait  in  dar  AagidMu  daa  atodtos 
gehaltanaa  Werk  Über  Bosnien  von  dem  »bgenaiulan  Onantrsiaanden 
liegt  uns  in  zweiter  Auflage  vor.  Das  allgemeine  Interesse,  das 
gegenwirtig  das  Publicum  de«  Abendlandes  in  Bezug  auf  die  Zn- 
sUnde  in  Bosnien  behcrrscbi,  wird  in  Schwciger-Lercbonfeld'» 
Schrift  in  vollem  Maassc  bet-ie  ii^;!.  Km  dem  Le^er  da«  Studium  der 
be«tehi>nden  Verbällnisse  nach  Thurdichki'it  zu  crb-iebtcrn,  waril  die 
(Iliedcruiit;  b  ■<  .■^InlYe»  derart  getroffen,  ilass  die  •  In/elni  n  Miucricn, 
wir  die  liistoris'-ben  Kreikinis.-«!*  iveit  den  nltciteti  /-eitcii,  die  alli;-'- 
Miriiieii  rein  i;eiijL;r.i]thiM  ^ll  ;i  'I  bcni.it;i.  ■.veilfrr<  l.amli.  l:al't'Ti  und 
.Stüdte,  dann  die  Hewohner  nneh  ethno>;n»j>lu»eher,   «ocialer  und 

religiöser  Seite,  aehlieaslieh  die  Culturverhiliuisae  und  die  bis  auf  den 
Tag  bestandenen  administraliven  Eioriohtangea  in  gifleseren  Ab- 
schnitten voiigefOhrt  werden.  Namentlich  interessant  ist  der  Abseluitt 
aber  die  Bewohner.  Die  ethnologische  Stellung  der  einseinen  StSaune 
wird  hier,  basirt  auf  ein  ausgiebiges  Quelleiiiuaterial,  des  Weiteren 
ausgeführt,  seblicsstich  den  Uani  eine  IHngere  ISesprerhung 
«ewillmet,  und  daran«  Folgeningen  in  cultiucllei  unil  ^taatspolitiseher 
licziehuog  gezogen,  die  von  mehr  als  lilos  l.ieal  besehränkteni 
lnteri'«!«e  sein  ibirlten  ."'ebweiüicr- I.<'r<'bcnfebl  l.'hnt  »ich  in  seinen 
.\u8fiibrtini,-iTi  hicb'-i  in  ii.aIh'^ii  jnb'r  llio'ii  -lit  'i.'n  .Vcicbrn..  wie 
*ie  die  henrurragendstcn  < 'ricnbilisten  in  ihren  Werken  au»i<esproe|icu 
haben,  an.  Ein  iUphab«tii>ehesRe|Hster,sowieneun  grosse  Illustrationen 
nebst  einer  Karte  gestalten  das  Werk  aueh  in  praktischer  Hinsicht 
SN  etaem  Vbemua  MMuhbaran  NaehiHiklage-  «um  Oriaattmi^bueh, 


Digiii^uü  by  Google 


-  11«  - 


•Ip«««'!!  Att><tnttnot  4«r  VtftagiliM  h.  C  Titwld  ia  Witt  tur 

StatlltUekS  BnlMiM.  Um  ni-ii<nli>  M'insuhnft  il«r  äutwtik 

dei  DeiitMhea  Reiebw  «riUlt  «inige  «ehr  wortiivolle  Abbaiidlun^n. 
BiM  UBtHMohacTM  «iltnMitoriMiher  Beatflntw«  iitdteMMch 
tong  dM  VcriiUtaww  4«r  Vnlwieklang  der  niwhniM  nv  BevAI- 
k'TiinK  der  deiiUrhen  StSdte.  Kii  winl  <larin  (um  HttlBIMlc  ziffer- 
niftruiK  di<>  HeobMlinini^  nwhi^^wiesen,  lUiu  die  MwHibihnen  die 
Wiricung  hahoh,  die  ItevKIkeruni;  fuoh  den  gtHuem»  Sttdten  «tH^mun 
tn  machen,  wclehr  in  starkem  Verhiltnisie  zunehmen,  wlUireiid  dio 
Volkmahl  auf  deiiil.amlp  und  in  den  kleinen  StSdtfn  *tillf  itelil. 
Kf-rnnr  i>nthltlt  da>  11. 'tt  iiit-  Srntistik  ■l^r  l'nuiu.tiun  dir  Uitl- .vr  i 
.Salinen  und  Miltten  im  l>*'üt'*clien  Kt'irlu'  und  in  l.uneiiilujrj;  liir  da^ 
■lalir  1H77,  au";  »eli  her  die  intcr  i-ssanJe  Thalsaehe  liervnrRcht,  liui 
die-^elbe,  nbvrobl  sie  iu  den  Jabren  und  lti7<i  in  der  Quantitlt  eine 
«lonn  HMm  wniiilit  hat,  doch  mwoW  ia  4ir  QHMlÜtt  wi»  in 
Werth«  oieht  nater  dM  Sludpukt  dir  Jahn  tot  IKTS  luHlek- 
fcnmken  ist. 

niMbaha<RMlM>Karto.    IKe  StutteUenbahn-Gcaellacliaft 

hat  die  An^i^he  einer  neuen  Routenkarte  nehiit>Stationa-Veneichnia« 
(Or  den  Tranüportdipnst  auf  den  Bsterreichisch-un^ariiiehen  Hnhnrti 
und  auf  d^-n  Ilahni'n  der  anf(Tenzenden  Lünil-r  vi>ranlaii«t.  I>i.*. 
Ksrtp  -iitKUIt  <;*iuiiitlicbe  Eisenbahnlinien  iii.i  Stationen  ilcr 
fi*tiTroirhi>icli  unKari^^'-licii  Monarchie  neb^t  KrunAiiirn  .  ■■owii'  die 
Linii'n  und  Usiifitsi.irion.'n  d<T  liliritjiMi  nnL.M enii-mlin  Lan'b'r  Mit 
Hilfe  de»  Stations-VerzoichniiKes  kann  suwohi  die  i;eo>;raphi«rhe 
ljL)(f  jeder  auf  der  Kart»  verzeichneten  Station,  als  anch  dir 
EiKrathomsbahn  sofort  und  leicht  eofnnden  wirdM.  Statioaannmen, 
walaha  iMyrn  BaBannanKcU  in  d«r  Karta  aattiat  aJeht  mrtambnrhi 
«•rdra  konnten,  riad  in  abKesnnderten,  nach  giBaieiew  lbwat»l>e 
•«zeiehneten  Detail-9(tuationen  zu  finden.  Exemplar«  kSnaea  («wohl 
bei  der  Verkehnt-Oireelion  der  Oeaterreieliisehen  Staatabahn-OeMlU 
•obaft  in  Wien,  Pestalozzii^ae  Nr.  0^  aU  aaeh  aae  dar  Verlaga- 
handlunic  <l<  $  Herrn  Ritter  *.  Waldbahn  in  Wie»,  Sahalenriraase 

Nr.  l.'I,  boü'iiri'n  wi  rili-n. 

HTpiionii»trlRrbe  IFebersIrbtakarte  Ton  Uoeniea.  UersafO- 
wtna.  Herblea  und  MontfineKro.  Heruii.'>k'<-~'i'ben  vom  k.  k.  Kster- 
reiehischen  tienerklstab.  Vier  Blatt,  eolorirl.  Wien  1878,  k.  k 
Hof-  und  Staatidmekerei.  Diese  unter  peraönb'ebar  Mitwirkun»^ 
Sr.  Eüeelleni  daa  TMatngmmUm»  HaasUb  >  das  Nastoci  der 
Kartographie  Daalenaieha  —  Tvm  b.  k.  Geaaralehib  «atwwiStne 
Karte  zeichnet  sieh  dureh  gntme  ITeberaiehtliehkeit  Uber  die  Terrain- 
Ibrmen  ans.  Auf  den  ersten  BHek  sind  z.  B.  die  htchsten  Bergrileken 
■owie  die  tiefsten  Thller  herauszufinden,  erkennt  man  die  c'in<ti^ten 
Uehery^gapnnkte  aus  einem  Tli  ilr  in  dn»  andere  rte.  Die  I  Viminuni- 
•>ntionen  «ind  reib,  da«  FliKünet«  i«l  blau  »:<"'ruekt  l>in  erst 
iTiii'ii.-ti  n  Ei»i  ril>iitmr'i  run  !i  Uroyd  und  .Snbamatz,  »owie  die  Sehlopp- 
lialiu  im  ttosniUbalf  finden  wir  bcrcita  eingeseiclinet  Alles  in  Aifeni 
kann  die  rorzilKliehe  Karte  jedem  Militlr,  Ingaalear,  Zaitangileser 
ete.  auf  da«  Beste  empfohlen  werden. 

Kwirtt  MluMbaiiüwrli  nm  TnaknUk.  Eine  solche  ward« 

soeben  won  A.  Chaix  tk  Comp,  in  Paris,  rae  Bergiro  heraus- 


;ef;eben.  Si'  iru  r'itiniit  vui,  'M>  7'J  Ccntimeter  ausgeflUirt  und  eat- 
hüt  alle  in  Hetriei'  i"li-r  it^iu  ht'tiiidli.'ben,  sowie  alte  voremt  nur 
concesnionirten  Lini.M,  Ni  tj  j.  de;  l  iiMcIl^i  hall  ist  durch  eine 

besondere  Farbe  gckcmizeicbnel.    Zwei  Hilbkarten  enthalten  in 
irroseam  Masastibw  dia  Biaanbahnaa  darUa  ' 
Lvou.  Dia  Karta  ist  aaeh  dt 
and  kann  dcmalea  ala  dia  riehtigate  i 

am  OESTERR.  EISENBAHN-BEAMTEN. 

XfOL  TtHWtWf  am  IS.  Ftobraar  187».  Die  Versammlung 
voa  im  FMsidenten,  Herrn  Ragierungerath  Obermayer 
erBRhet  und  pift  denelbe  dir  neu  beigetretenen  «irfcUehea  Hllgiiadar 
beluinnt  Es  siad  dies  die  Herren :  P.  W.  IJpp«rt,  Tngaaiesr  der 
Kaiserin  Blisabelh-Bahn ;  l.enpold  lien<'!>i-h,  Itearoter  der  Oesterr. 
Nordwestbahn ;  Hanns  Kindl,  Station«- Vonitaud  derk.  k.  nied.  Asterr. 
.'•taat^bahnen  in  Wicsolburtf  a./K. ;  Anton  Ritter  TOn  Pitreirh, 
k.  k  <  >l.i>rHtliruti'n;int  im  t  ii>iieralj<tnb  i'Kiüenhalin  Hureaul:  t'arl 
l'ai  ki-nv,  Insriri  t.^r  lor  Kronprinz  Ktidclf  Hahn ;  Weiupl  Holecpk, 
llfanifer  dir  Kiii'i  r  Kiani  .losef-Hshn:  ThaddiiuH  l'i  li'7iil.  H'snitfr 
der  Kaiserin  Elisabeth  -  Bahn  in  St  -Inhann:  Heiurioh  Hernardt, 
Beamter  im  Tarif- Bureau  der  Kaiser  Kranz  Josef-Bahn.  Weirers 
ist  noch  Herr  Pelii  LBwenfeld,  Verwaltungerath  der  Oesterr. 
Tianaport-Gaiailaehafti  mit  dam  namhallaa  Ortadungsbeitrag  tob 
fl.  Mo  dem  Clnb  als  wiritliehes  llil)^ed  b«|gak«lHk  (Bravo  I) 

Der  Club-Bibliothek  «ind  nachfolgende  Werke  angewachsen; 
T  i  «  »  o  t  u  n  d  F  r  c  i,  Schweizerischer  Eisenbahn-Kalender  pro  187S, 
1  Hand  (^Spende  der  Herren  Hemuspcber):  Sehweiper-Lerchen 
t'eld,  A.  V.,  »Bosnien,  cU«  ljuid  und  «eine  Bewohner«,  I  Bend,  1879 
(Spende  der  Verlaffshandlun^  L.  C.  ÜUmatski);  Elbel  Antoa, 
•Ueber  T>anipf  -  Omnibuse  und  Locomottvimgaa,  1  Band,  1879 

iSpende  de»  Herrn  Vcrfasscri«). 

Hierauf  bült  Herr  M    Pn  Hitler,  Inspecter  dar  OsittlT. 
SlaaU  •  Kisenhahn  -  UeseUsebafl,  einen  mit  lebhaftem  BaUhB 
geaoiuaieaea  Vwln(:  aOar  aaatraliairto  Verkakradlansi 

in  RahnhSfen  nfaderea  Kangei.«  Herr  In»p«eter  Zborawiki 

Klisabi-lh  Riihn)  stellt  an  den  Vortrwrenden  mehrere  FVMea^ 
»pl<  hi>  V'in  Letzterem  l>i-iinlwortet  vri-rden.  Srhlienslieh  richtet  Bair 
luBpei  ior  Pollitzer  an  die  Clubniitirlieder  die  Einladunx". 
ihm  eonstruirten,  durch  Klcktrirltill  zu  dirigirenden  W< 
im  Etablissement  des  Herrn  RottmOller  IU  bsaichtigea. 


XIX.  VerflammlanK  am  4.  Mftrz  IS"*».  .Miends  7  Thr. 
Vo^tra^,'  des  Herni  Dr  V  Lihurzik.  k  k  MiiusU'rial- 
Vice-SiHTetir:  l'clu  rMrht  Jer  im  Jahre  1878  auf 
deniOebietr  >  Ki-.i'tiliahnwesenserla>iseQen 
Oesptze,  V  I' r  '  r  li  II  Ii  n !■  II  und  N  or  m  al  -  E  r  1  äs  8  e« 
(Am  25.  Februar,  if'aücbing- Dienstag,  findet  keine 
Tersammlaag  atatb) 


£.  k.  priv.  Südbabü-Öesellschaft. 
Lieferunf 

VM 

imvurziiinten  SchwellenmarkirNägeln. 

Wir  boabiiebti^n,  die  Lieferung  von  cirea  <I6U.(>*I0  unrer- 
iimtei^  aaa  bwlem  aMriaehaa  Kiaaa  erwgtwi  Sahmileaamihir- 
Nlfato  tm  Ooaeamuwaga  ta  mgtbn. 

OffMe,  wdebe  mit  «laar  60  kr.-9tempe!mari(e  and  dem  Bttag. 

•«.■h.  in  nlicr  ihi  lii-i  der  OaaiBlcbafta-Haupti'aüse  erlc^fte  IO*,,ige 
V.vliurn,  ilarir,  niil  der  Aolbehrill  »Offert  zur  I.icfcruni:  von  .Si-hwellen- 
m.vkir-NÜK'oln«  m  versehen  «ind,  wer<1en  l>i»  'tl.  Kebniara.  e.,  l'i  I  hr 
Mittag«,  bei  der  Material- Verwaltung  ara  äUdbahnhofe  (Reataarations- 
a«blMde,  IL  Stoek)  eatgagengeni 


kSimn. 

ZuK'lt'i<'h  mit  di>m  OlTiTt"  aiad 
oSerirteo  Nägel  zu  Ubeireicheu. 
Wm^  esi  tf* 


MMtmMekB  de 


Vi*  «Merai-Directtoa. 


Unentbohriich  fllr  Eigwilahii  fWi—del 


i  wUtmi  aar  aBhaMM  M  mlhaackv  Kues  te«Ma  hssa  aa  Maem. 

AeMrtilfisSIMwr  YsttoaT  W 


roMXtsaa»  *  ooTniaa. 


k.k. 


im 


DIrecter  Wasamrarkabr 

(Wien  -  Neu-Szöny-  Budapest). 

Zur  Bequemlichkeit  des  reisenden  Publikums  auf  der  Route 
Wiea-Neu-SiOay-Stnbiweissenburg-Budapest  werden  vom  1.  Mirz 
L  J.  aagaflwcm  mil  den  «af  dieeer  Routa  ia  dar  Maelit  «naiiMidian 
Z4lgan  «reele  Wagen  illar  dni  WageaelaMea  vaikalkmi,  «odursh 

daa  bisherige  Umsteigen  der  Reisenden  in  .'ttuhlwei<Kenbari^  ver- 
Brieden  wird. 

Der  din-i  (r.  \\'aKendienst  beginnt  »b  Wim  mit  dem  .im  1  Mtr/ 
um  5  rhr.'iii  Minui-.'n  Nachmittags  »pb  Wii-n  iS|.ut.«bnhnhi'ri  um-h 
Hudapr^t.  'Lnd  Hudapest  mit  dem  an  2.  lUn  um  V  Uhr  36  Min. 
Aben'iN  vom  iinrtiK'  ii  Hudbahnhofe  Iber  StaUwaiaiMburg  nach 
Wien  abgebenden  i'ersoneaxage,  um 
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KÜJ^DMACHUJsig 
dreiuMliwaiulgste  ordenfL  fitoBCTil«TernmniBlimf 

der  Aotionäre  der 

k.  k.  priv.  Oesterr. 

Credit-Anstait  für  Handel  und  Bewerbe 


HnJft 


tm  8u/e  der  n,  6.  Handels-  und  Qewerbekammer  \^Bön9ngeb&ude)  »tatt 


1.  T^-»„p<l-»« 

S.  Barieht  iIm  BftTisioas- Auwebaw*»  Über  d»n  Baihnunga-AbadiliiM  iIm  Jakrw  1878  wil 

B«*chta«!ifns<ung  aber  d«n<elb«n : 
a.  BeachliusDuoiiDK  ülicr  die  Verw«mliin|;  df»  Kein<>rcribpiiiMM«  4M  JahrM  1878; 
4.  Wahl  Toa  fllnf  Verwaltunctrtttht'n  (!>.        der  Slatulpn'l; 
A.  Wahl  dea  Reviiionü-AusAchunscs  für  <lai>  Jn\ir  187!*. 

Die  sliinraber«chtitrt('u  Kriren  Actiriiiiic  i^.  :>'.>'*  lU-r  "^tatiiii'n  .  wdi  ln>  an  ^ll•r  lictienil-V-rhaiuiii 
luiii;  Thcil  zu  in'hiiien  wniU'  hm,  wcrdi'n  h:  riit  ■  n^i  J.cli'ii,  ilm  A'  iii  n  «.«Miint  l-"ciiH)Uii-  oJir  iln'  di-i.  i 
Slfll«  Tcrlretenilen  l»p|Kils(  hi  i:,.'  i\,t  Ariv^iilf  i:i  IJ.  iiiiUidioit  4o«  S.  iHt***  lii-r  St  itiiti  ri  xplteeteni«  «Bi 
8»  Min  la  J.  al<  Arm  ?liitiit>-nmii<sig<'ii  Ktiill>'niiitii  /u  lU'ponirrn,  ud>I  /nnr: 

in  fltm  bei  der  Ac(i«n-iJ<iuidiitur  der  Anstalt  «um  Hol'  im  fi|$«nfn  Gebäude;  lltglioll  von  9-12  11||> 

m  Mkn»  lit» Im,  Vnv  m4  TiImI  bai  daa  ViJMlan  dar  AMtalt; 

iD  Tn|>pM  bei  der  Aeentur  der  BrBmar  FiKala; 

in  Pest  I"-;  lit'r  fiii-arisehcn  alls»'mcinen  ( 're<litbsnk 5 

in  Varltn  l'  -i       l>iri>.-tion  der  l)i»<'ont.i  (}c9olUchiUfko4>rM&  BUieMdir; 
in  Frankfurt  a.  M.  )<■■!  M  A.  vf.n  Itothscliild  A  ättha« 3 
in  Hambnri;  hi-i  I,.  lii  ljrni'«  S.iliiii-; 
in  Pari»  Lei  (!,■!. ni.|,-r  v.i„  K.. Iii-, -1, 11,1. 

I>it<  Ai  tifii  "i|>  r'  I  ir|ii>t'<''lii.'iii'  vii  ikrilhnatHah  gaaadnclen  und  vom  Kinreirlifr  civi'iiliaii'lii; 

niil>TjeicliiH-ten  < 'onsi(.'fiii(i<'Ui'n,  unil  «».ir  iu  W  im  in  iwoi,  auaaerfaalb  Wien  in  difi  Exomplareii  bci;li  itet, 
piniiin'iehcn.  Kin  E\<-nipl»r  der  Contit^nation  erlilllt  der  Deponent  mit  der  Emplnnssbeiitütigung  vera<'lien 
iur<iek,  und  e«  werden  («inenait  aaeh  abgvhaltener  Orneral-Veraanualung  die  Actica  ixlrr  Depotacheiiir 
nnr  gegtn  Rack»tellnng  diaaar  CoMignafioiian  aoni^efelgt. 

Der  Kechnanj^-Abfehluai  dr«  Jahre«  ISTM  neb«t  Rerielit  wird  da«  aaa  Oaawal- Vfraaai«»ltii>y  leici- 
liniirlea  Herren  Aetionüren  einiite  Tiiifi'  yor  der  Ofiii-r*]-\'«r*«niralong  zueeiendet  werden. 

WOnicht  ein  Actioiiür  D'in  Stiriinirci-Iit  diin  li  vineii  undeni  -ttiniiuborechti^ten  ÄctionSr  ausauiibL'U, 
ao  liat  er  dir  IntrotTciide  auf  drn  Namoii  di'*  Ülilt<ii  N'irrftirs  l.iiitrnde  Vollmacht  auf  der  ICiicksiit. 
der  Legi'tiiiiAhonsliitrlc  auszustclIi'H  und  cippiiiuiiidii.'  zu  i.ititvr-i-l[ri'i!"j)i. 

IHiji'iiikren  Actionüro,  WLdche  hienach  in  doti  lli  Hit?  ■.■■n  'Inrrh  Vr.llmÄrht  übertragnen  SHmnnn 
geUii^Mn.  Italien  n«cli  f.  62  der  Statuten  illi'  -i'  i  1'  'ti iiui  in  n  I  i  Kitimutinnikiirti  n  i VidlnisK-hi'- 
Urkunden)  .HpEtealcna  einen  Tag  vor  der  Genrial-VertiainiTiliiiig  der  Directiou  eiaaublinili^eit.  E»  werden 
daanoiWBa  «aaalhanaiB«eladen,  die  in  ihren  Hlnden  beftndliohen  aiganrit  oad  «Kaie  nberiragenen  I^egi- 
tiBatioBalarfeB  vom  19.  bi*  inelua.  29.  HHn  I.  J.  in  der  Lii^uidatnr  der  Anatalt  *m  den  oben  ervrklmlen 
Aaiwtunden  abzm^eben,  wogegen  ihnen  'eine  die  Geiamuiizahl  der  von  ihnen  lu  führenden  StiaiMcn 
UBwaiaeodc  Legitiiuationskarte  auagefolgt  werden  wird. 

Dia  Vanaiehaiaia  dar  Ar  diaaa  Cmaiml-VaiMunBiliuig  atimmboraahtütan 
19.  lUn  d.  J.  ab  abandaaalbat  gegen  Vorwrfrang  der  I.ait{Hmali«Miakiinan  In  Emfi 

"WIM,  aat  la.  februar  I87<« 

Die  k.  k.  priv.  Oesterr.  Credit-Anstait  für  Handd  und  Gewerbe. 
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4L.  LliilT  'Cf.  v.  .-r  Utirpn  *  Itil;.  Je.l*  .  JiJiF  Iri  l,  ii  Tuuf  \ll[|;l-»1t.r  lia-  Ii  .liJt  IC'  l^ntf  ign  lä.  «r  \  .-.t»;  »«.r  jtif.  11.»  dl-  Hv*  If  Im  A  ill 
IrllU  .kh  sublM<  t  iikt,  •  i.l.cti.-l  lot  'i.rAlM-i  ltv.i  xti>;,  \u>^rit(.-  ]t.MllmmUb  -la>l  «fmlcr  »IMIpof . 

|.  r.i«  il.f  MuiM!  :i   -IHM  ;  J.  rarlurij£w»n«(^  lU*  Ruttil  »tif  Uli.  Ntilniar.  >lvhri«r.  R<>.ltinr  v,ui*.-ir-r 

•SS  \rhi-n  kimitvn  .u.  iliit  r  M  lU.-  «Ii.  nit  «.m.  i--.  ti.'l  if*.^..  ft.-Tijnm  V  htjl.'  ■  .1-11(111"'-,  4>  r  .iU  iI-'t  Cl»nMrm»- V*«»mmtii nir  Ui^lr n-l./n-r 

k*.-ir,  w.-T-t.  itl.  Zahl  l-r  t  Iini  y  rt'i'i*'.-n  S.-l-ii  w.-nl.; <I*Y,)  Iii-li»_i 

?  i;o  lUr  5<AlTiti  n  natft;  »(  mm'->-ii't;ttt.tt  l.*i  .1.  ij«ii^ii  »l:n-innilüi;.-  .V.tl'uA  .  *  -  ithp- iIl«  »öIu  li«nnu-t.:lit  »i»:BrflndBn  Jon 
JUtiM  mlnitMli-m  Tt«r  WMikwi  vgr  imm  ZuMamMotito«  4ar  linMtr»l'\«w*mmmimnt  bvl  d*f  AMlait  iu  Wieo,  «4«t  bal  «laar  Ihrur  I  lltai*ti 

•air  M  «iMBtelravliai  -  - -  - 


9trUm-  ud  Fanara^Uaan 
mit  Kn^alTaatUaa, 

.S^aiaaciie«,  Fauar««tir-AturteuinK«a 

Brannan'Sohdpfwerke 
L  iwr«  a.  WMMtUannaii  Hm- 
a«liaih)>aiul  jMoluruapM,  Mir-agJ 


Die 

VukanisirteiTi  Kautschuk. 

nV  NiL&l  EU  VL<rvirrli>«lia  *trt 

itjit  >M),.«i..iiiiua  tiuttiznl«3lua|4tf'iM  M« 

Die  TorzOgllchste 
aller  bisher  beuutil*n  (Jti- 
schifts-äUmpigUeii. 

WKibcrtrdfni 

in  Feinheit  dar  Zatehanng  nod 
Klarheit,  bei  Verwandnnc  auf 

Papier,  IIoli,  Metall,  Qewebe  elg. 

In  hHohst  elüi^anler  Ausutattliag 
auf  Mesaini;  inrmtirt  mit  allam 
ZuhehBr  von  fl  2.  »n. 

jiriit  iUBpifUft  Miwrikfi: 

Otafe.k. 
Uta  BaM 

tNta.k.ibf- 


MUMtMlu  K.  r  N*l<bw-1 
Willi«lBi  RnunaiMar,  k.  k. 
TwiiiatfBiKMIallM. 


ilW- 


isia 


gelaad  franea. 

TuchWne  Ac«nM  <ml«T  (ün- 
sUd  B*dtn«uiMr*n    In  jadar 
rr6aaer«n  Stadt  ■wnioht. 

ME RH ANN  AUER 


Wtan.L,l 


HENRY  SACHS 


und 


MekeBWMign-  und  Xasehlneii  -  FMiriketi 


Oiakk, 


C.  iSCHEMliEK  &  SÖHNE, 

•  k.  k.  Allerh.  Hofea,  der  P.  T.  «atm  ~ 

MBpf«hI«a  Ihr*  Kr«aiif  oIm«  von 

Waaf^ettf  OewieMen  und  HohlmaoMen^ 

C*iiniiil«  ffffttlii  «ad  fraib«». 
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^9l)eyet  &  Ifarbtmutl?  f 


NieOEILMEs 
11  KlrnthKerstrMf« 


rMMKEN: 


L         IT  IM 

T  ni  Wn  «.  d.  Donau. 

ETABLISSEMENT 
für  EiMnbahnen,  Bau-Unternehmungen,  technisdltt  BlmtUR, 

inticr  allrr  Cfiatluiijrn  |)aptrrr, 

Mmt-,  Znehnrn    und  M,il  H>;ii„MteH,  Voumt*,  MtMufaCtur- 
Papier-ÜOHftctum,  Drucktorttn,  Lithl§nislümiU. 


lau. 


Schiebtruhen,  Stein-  und  Ziegeltcarren, 

Äweirtder^P!  Krdkarm  for  IIn-i  l  mA  Pferdetnuwp«rt 
Seluafsl-  äad  Kxämpen&Udii 

tauWlriklMis*  vu  f«nOglteh«m  it«ier.  lUterial«,  als:  St«lii- 
■mi  SelcttCTMkllf «1,  KrampcK,  Schaqfel,  Breehiteii^,  Stein- 
bohrer  un  l  Kelle,  SMiMtemplKHel.  PlIoteMatah« Mo. 

B«nK«B.b(MhU«e..  ...        i  FachfltolMlll, 


D.  Rftknsch,  Wogg  &  RadakoTits, 

BiMiüdDdlwto  ÜILU  (StotoiMik.) 


im 


Harmoniums 


j  Revolver,  Jagdgewehre  J 

d  kUOll  aar  Baten.  A 

J  Leopold  Gnsser,  Wien.  \ 

^j^.-^-  -  -—  ■-IM  »a«ff 


I  (i<  uvi-n  60  1.  bu  IS  Pii>l«l-II>niiaitaM, 
iiftTviiur  {irM-titToii*  loa  aaaaa4llMil|% 
«i*  ite  bU  j*M  aiB  talMl(m  Rmm  «Mb 


E  «taili  la«  MMIa  h  «Iwta 

Bernhard  Kohn's 


K.  k.  oonoeMrionirtM 


U&iiraisal-Spoissii-Pttlyer 

D''  GÖLIS  IN  WIEN. 


nikna*  ,ur  <ii.  uitkier«  1.4.11^1, - 
m,  tft*  Vardauun«  und  Blut- 


BUber  omamtoht  ia 

■iner  grossen  Schachtel  1  fl,  26  kr.,  einer  Weiften  84  kr.  ait.  Wihr. 
.  Centml-Depöt  (PutimM^Hg  tifM):  .j,. 


B 


rochbSnder,  ^.."^.^tuT^r: 


CARD  BHnUMm. 


i 


Htditta  Aumiiinuiii 
VNmr  WMiMtaUiir«  1873. 


EHREN- 
DIPLOM. 


Glasfabriken-Niederlage 

J.  Schreiber  &  Neffen 

Wm,  Abergrnnd,  LitehtentteinstnuM  22—91, 

MUSTER-LAGER: 
.Stadt,  Teg«MfaoAtraasp  (>  (ehemalige«  Bar^npital). 


.Mustar-Lafir 
BUDAPI8T 

WalltMrtaua  IS. 

Melianin 


Muaier-LiCar  I 


L  Otltint«'. 


MuMor-Lagar 
PAXD 

Fraai  HakaHHil, 

K<u'  d  twautatllla  3t. 


I 


Aelteste  Lieferanten  der  Oesterr.-Ungar.  Ei 


flrSatten  Lager  tob  Signal. Ulü^ern 

Ia  allen  .^ti  u  >->  h —  ^^"^^:lf"'•t«^  'I    n  i  .  .        I  .  ^-.t.iiis,  1,^ 

Waaa«ral<itidrohxcn  n.li  ,,i  i  ,.h  ,.   hm.  I  :  M'   ,   Olaaoylloaer    :    ■  i»l  [ 

IL  ,;t  tii.»h.'|.aE:it'iiia,  tia/  rricna  QiLaiitat,  rtmommirt: 
W«*f'ia«|m»>  -  «ur  iiiii<T.ii  Il.i.ii.  i,<,it,<  .1  r  •iV.|,-j  „I,.      itiOuiriagUMir  all«r 
Sfit«-i)K-.      Ibft.lil'uii^  ä*:  Ulku-Lk*-!  t  i-  }i.li  < .f.-    il^rrti  K.->laar.ill«««n  aoil 
jttil-  III  IxcAllii^ii    \Nr  XrtJk'  l  '■Or  In  la^tri.  ui»l  lUiuhalt. 

Eigen»  Kaliric.itlim    in    Biilimcn,    M.'iliren   und  Ungarn. 

KjtftrI  maei  «Um  Liaitn  dn  tnU.  fimt  MUft.  Ja^^ntiy  ftmUUäi. 


» w»ya 


:a«eee««pnen 


Ts|Mner«r-Lein«n,  Ourtao, 
Inh  ntirr.  Jali-8fiiMrM  h4  1l»b*rti 

Wien.  SaUnkagaaae  4 


Wilhelm  Lomk 

I.,  Salzgriea  ^r.  25. 
Qrotte*  Lager 
all«r  OaMaagan 


EleeilNüiiilieduf, 


M  •  «ra«  h  k  n  mw««  r  •  a-r  ab  r  I  k  an  t. 
WU»,  KIniMntnm  se 

»aarllaktt  ala  >«4aKhaltleea ; 

Raiidirequititcn,  SpazIertNkke  iml 


.\iiftr«««  tllar 'Art  wardM  Pi»1oa>  haahSM  yroapt  wi4 

billig  «ffaataln.  Prab-Crnraaiii  iia>IJCul.  Iia>in£<in  ir.ib.  fhaio. 


Danksagung. 


Otto  Maria  Raynoschek, 

Httriibs-mreclors  irr  MdhniKh-Sckle^uhen  OamfOwAN, 

B.KOIbaoii  artiarari  a  .<dUi»i«i».olilai,,  word«-.  u.lr  ..■  lalilp^fka  lUni...  ,1 
innlcUvn  Thelln.ttimii  .iHiccanip'brjk'at,  Haw  Irh  aadr  8Uii4.  Iii«,  Hhx.  lii 
t'incflii  EU  urwtit.rn. 

Ii-Ii  Uli,-»  hlcmll  Mlio.  a.lrlm  mirU  nalii«»  Vaftaek  mit  TiMI  «i 
IJ.  ti.^  ur  ^l',^  ^'^tandeii  iiml  <1.tti  tlM«ar«B  Varb||<ii«Ma  au 
^■K-  ''-n  h*bf  .-i.  lti.!<aw)ndi«r*  »bar  dkm  VarvatliiiiK].ratliaL  a«a  Bl 
^•<t.>llt«i>  der  llliir..Scl>l<!r.  r.itlrallMiin ,  daa  Marna  IKlMI 
Jl.ii-li-Imlnl.UTiiini.  and  dar  k.  fe.  liitri^ral  In.pacvuii,  4iMI  11«^ 
KUuabaiin  liaroaui  dr>  k.  k.  Mrii.-Kr>i'guniiil.|.  rinaiiL  4aa 
D|r>yarti|^jgixay  aa«  BaaaMa  dar  aadaraa  RahaaMM 

^«mtlaa  na4  1li*kaiiatan  akvtäi^B  aaptmhat.-n, 

ürneatfa* 


I  aaa  Vaatat  na  U.  O.  CUfAKMI  Ia  Wha. 
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II.  Jahrgang. 


Zir 

Lage  der  deutschen  Maschinen -Industrie. 

Die  von  Richard  Hurtmann,  einem  ehemalif^eii  Zeug- 
ächmiede,  1837  in  Chemnitz  gegraudete  Maschinenfabrik, 
welche  in  allen  Branohen  der  Masihiuen-Fabriration  Weltruf 
erJaufrt  hat.  ist  bekanntlich  im  .lahre  1H70  in  den  Be^ita  einer 
Acticn  -  Oesellschaft.  der  MSäcbtiiachen  Maschinenfabrik  in 
Cheimiita"  übergegangen.  Die  l  lesellisrhaft  hielt  im  No- 
reniber  r  .1  in  Chemnitz  ihre  neunte  General- Versammlung 
ab.  Die  Versammliiug  nahm  das  im  «Janzen  genommen 
befriedigende  Resultat  dejt  abgelanfencn  Hetriehnjahres 
IH77  7«  zur  Kcnntni.ss  und  genehmigte  eiustinunig  die  vom 
Verwaltiiugäntthe  beimtragte  Vertheilung  einer  4"„  Dindende. 
Wir  kommen  auf  den  Gegenstand  an  ilieser  Sti^lle  liaruin  zu 
sprechen,  weil  der  Ueschäftd-Hericht  nicht  blos  auf  die  den 
Ge«chäftsg;mg  und  Absatz  betreffenden  Angaben  si<-h  be.ichränkt. 
»ondem  auch  Hotrachtungen  Ober  die  allgemeine  J.jige  der 
deutschen  Majichinen-Indngtrie  enthält,  namentlich  Aber  die 
Umstände,  welche,  nachdem  der  EiMubahn-Hedarf  au  iiocii- 
raotiven.  Tendern  imd  Werkzeugmaschinen  auf  dem  heimischen 
Markte  der  denkbar  gering<rte  geworden  ist,  auch  dem  Kxport 
hinderlich  im  Wege  stehen  In  letzterer  Beziehung  wird  - 
abgesehen  davon,  dass  die  geographische  Lage  den  deutschen 
Maschinenfabrikanten  weit  bedeutendere  Transportkosten  atif- 
erlegt.  als  ihren  Cuncurrenten  in  Knglaud.  Belgien  und 
Frankreich,  zumal  in  Hinsicht  der  sfld-europäischen  und  Qber- 
»cei.tchen  Absatzgebiete,  und  dass  der  auslandischen  Concurrenz 
billigere  Rohstoffe,  hauptsächlich  Ei.sen  und  Coke.  geschultere 
und  geschicktere  Arbeiter  und  eine  grfjssere  Capitalkraft  zu 
Gebote  stehen  —  als  wesentlichster  Unu;tand  der  angefflhrt. 
dass  ringsumher  die  (jrenzen  durch  Kingangszüllc  ges]terrt 
sind,  die  theilweise  in  ihren  Wirkungen  an  die  Kigenschaft 
von  Prohibitivzöllen  hinanreichen  Es  erhoben  ni'milicli  Rusa- 
Uud,  Frankreich.  Italien.  Schweiz,  (^esterreicii  und  Belgien 
einen  Zoll  von  je  loil  Kilogramm,  wie  ,  in  nebenstehender 
Tabelle  ersichtlich,  wahrend  Deutschland  ilie*e  Hrzeugiiisse 


frei  hereinliess  In  Russland  darf  nberdies  nur  der  dritt« 
Theildes  Eisenbahn-Bedarfes  vom  Auslande  «ngefTihrt  werden; 
Frankreich  gewährt  Eitraprilmien  uml  geht,  wie  auch  Italien, 
die  Schweiz  und  Oesterreich,  damit  um,  die  l>Htr>-ITHnilen  Zölle 
zu  erhöhen 
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uBezäglich  Oesteneichs, «  sagt  der  Bericht,  finden  wirims 
noch  be,<!onders  dadurch  beschwert,  dass  einer  .Vnzahl  dort- 
seitiger  Ei.senbahnen  von  der  ri.>rterreichischen  Regierung 
geradezu  vorgeschrieb«'n  wird,  ihren  Bedarf  durch  ifiläudische 
Lieferanten  zu  decken*),  und  dass  denmach  seit  .lahn'n  deutsche 
Maschinen  an  Osterreichische  Kisenbahnoii  kaum  noch  geliefert 
werden  können**),  wahrend  ilie^e  letzteren  früher  imnicr  t'ute 
Abnehmer  waren 

Der  deutsche  .Ma.schinenbau  .sieht  sii-h  soh-lu-rweise  mehr 
und  mehr  ausschliesslich  auf  den  inlriudis<  lieu  M,nkt  iiuge- 
wieseu.  während  er  die  Ausfuhr  nach  dem  Auslände  nur  noch 
mit  Opfern  erkaufen  kann  Den  bedeutendsten  Abnehmer  für 
den  Maschinenbau  am  inlündisclien  Mark(<4  liildet  aber  neben 
den  PMsenbahnen  die  Industrie  im  Allgt'meiiieu.  vor  Allem  die 
Eisen- und  Kohlen-Industrie;  diese  liegt  alwr  seil  Jahren 
darnieder  und  fDhrt  nur  noch  einen  Kampt  um's  Dasein 
Iutere.<»ant  i.it  noch  folgende  Stidle  aus  ilem  Berichte:  >\tit 
Kremle  imd  Genugthuung  dOrfeu  wir  uns  das  Zt-ugnis»  geben, 
dass  wir.  soweit  ejt  erreichbar  sein  komite.  dem  Auslände  alle 
Vortheile  abgerungen  haben,  welche  die  Bedingungen  unserer 


')  Uotcr  den  obwaltenden  Unijülnilen  k.inti  lUeüvu  Vor- 
ipiiijr  un»eror  Hocierunif  wohl  ni^-ht  llbel  nehiu<>n.  I'if  R<'<l. 

•*)  .Selirbogroiflicli,  da  nifhl  einmal  die  inlinJiM'lien  lAH'omnti»- 
F«l>rik«n  minrficliend  lH><ichltOigt  «ind.  IKr  Rtil. 


▼ollen  lTa«bhän^(;keit  bilden.  Seit  Jahren  ist  dts  Atidand 

kaum  mehr  im  Stande.  Ltn-omotiven.  Werkzoujfmasrhinon  iiiwi 
PampüiMwIuneB  nach  dem  deatscben  Markt«  zu  liefern,  und 
nur  im  KMnaucIrinen  -  B>n  Innn  es  noch  hte  und  da  mit 
Ott  in  die  Sdurnnkcn  ir^wu  iK'inioi'h  l>»'ilnrfeu  auch  wir  fllr 
onsere  Erzeugung  der  Zolle,  üchoa  um  Je^swillon.  woll  m 
noaer  wesentliches  Interesse  ist.  das«  dergci^aninitfii  <lHut.si'hea  i 
Industrie  diejenigen  BedingiinK**ti  wiedergegeben  werden,  welche 
»ie  ertragji-  und  l>edarl-mäs>i>;  machen,  wozu  ja  in  ci  sti  r  Linie 
der  geeignete  majuige  ijchutz  gehört.  Ein  massiger  Schutz  der  j 
Gesaaunt-Indttstrie  wird  Ariieil  md  baaaan  Zeit  bringao.« 

l)ifs(r'r  Ansicht  htildijrt  man  anilerw.'irt.>!  el)en  aiuh  und  1 
sind  demnach  obige  Klagen  auf  ihr  richtiges  Mass  zurQck- 
mAhieB.  In  den  Secinäfer-  md  Aoflmga  dw  Siebriger-Jahre 
lind  unMii-Tfen  Etal)li>>-'iiit'iits  entstanden,  welche,  iin;  ntis- 
zeichend  beschäftigt  zu  »ein,  ganzer  Länder  a\»  stetiger  Kunden 
bedflrftn.  wonof  fllr  eine  lange  Reibe  Ton  Jahren  ddit  mit 

Richorheit  zu  rei  liiii'n  i>t;  daher  wird  da.<i  in  solchen  üntw- 
nefamuugeu  investirte  Capital  mit  fast  unzweifelhafter  Gewiaa- 
beit  im  Lavfe  der  Zeit  ron  Krisen  nnd  Katastrophen  heim- 
gesucht Der  finanzielle  Zusammenbrm  Ii  i  iti>  s  vaterlandi-ichen 
Etablisjierocnta  fllr  Einenbahnbedarf,  die  geplante,  glOcklicher- 
weise  aber  noch  nicht  eingetretene  Schliessung  der  welt- 
herflhniten  H"rMi;  vli>u  iMaschineo - Bauant^talt  in  Herlin, 
welche  >eit  .lahreii  mit  rnterbilanz  arbeitet,  sind  ein  deutlii  lier 
Fingeneig  in  dieser  Kichtuiig.  Selbst  die  bewäiirlcsteii  Kta- 
Mifliaiwte  bOnnen  nicht  auf  stabile  Erhaltung  des  erworbenen 
Marktes  rechnen,  »eil  sehlics.*Iii  li  Länder,  lii»'  lii.sher  zu  den 
besten  Kunden  zählten,  akh  umibbäugig  zu  machen  suchen, 
derlei  Elabliiaements  selbat  eniehteu,  «dmit  daa  Gdd  im 
Lamie  bleibe»  und  der  einheimischen  Re\  ülkennig  AAeit  und 
Brod  venchalR  werde.  Mit  dieser  uuerbittlicboi  Logik  der 
ThataaeheD  roiiaa  man  in  Deataebhmd  ebcoao  wie  bei  uns 
redmen.  *   -  -         -  K.  E. 

Ber  FiiMKbata-Terkehr  in  Jahn  1878. 


Die  Ha  u|>  t  -  Krg^•^>ni^  s«'  .lahre»  1878  »t«llBH  sich,  laut 
«mar  nach  oflicielhin  Qnellcn  in  dar  ,M.  Fr.  Fr."  TurOffentlichtan 
Uebw  sieht,  na  Tervleieiie  nit  den  Jalm  1877,  McandamniaMi  dar : 
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Das  Jahr  1878  ist,  man  .lit-lit,  hiiiler  dem  .Tahr*>  1877 
liamlich  weit  iarflekgsbliet>en.  Obwohl  die  darchschnittlicb« 
BoMobsIingo  dflr  BisenbahiMD  von  17,410  auf  17.943  Kilum«(«r, 
doBHiaeb  u  S-oa  Parosnt  attof  »  wninduten  sieb  di»  G«aaBimtp 
ESnnabmen  Ton  206'tt  raf  208*4  Ißllionen  Qilden,  das  ist  nai 
5  I  Millionen  mler  2  4i  TiTi-f-rt.  ]«-r  Kili  ün-fi-r  .■^  ii.Mr  um  'rx  P«r» 
Cent.  Dil"  Ursachen  liifsi-.n  Ilii'  kKaiiiji'.s  .sind  Icichl  erklärbar 

Die  Toniifiizahl  siift,'  hvi  der  SommA  vnn  l^!  m  Millionen 
Tonnen  um  149.483  odur  um  0  34  Fercent.  Die  Verminderung  der 
Qeftammt-Binnahmen  tritt  in  ein  gflnstigtres  Licht,  wenn  man  das 
MiBdar-Ergebiiiiu  derLcmbsrg-CunowitMir  md  der  KarlLodwif- 
Bahn  In  Ab-tug  bringt.  Ton  den  5*1  WIHonett  Onlden,  ani  wakba 

stell  dk'  (J.'s.'iiü-nt-F.iiiniihniHii  r.Mliicirten,  einfallen  anfdioblMsO 
letzteren  IluJjiicii  alltin  3  Milliniim  iluldeii  Zu  Onnsten  d«S 
Jahr**«  1878  ist  anch  noch  das  Kint-  Mom-  nt  iinzutülir.  r.,  du«.-'  ein 
um  4  bis  .!>  P«rcent  (jeriniBrerer  .^gii-Zuschlag  c irifr<dh>l)en  wurd«. 
Die  H«triebs-Au8gaben  dürften,  da  sowohl  die  Zahl  der  befördurton 
Panonaa  als  di«  der  verfracbtetaa  Tonnen  zonahm,  kaiuu  abgo- 
nomnen  haben ;  da^regen  wird  die  Ennlsaignng  dsa  Agio  filr  di« 
nmeist  in  silb»r  tu  l()ist«nde  Vaiainaonf  aino  niobt  anbadantiade 
BiqHMiiiss  zur  folge  haben. 
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Die  Zahl  der  befTiri-lurtoii  ri'r^oi'.OTi  stii-g  'r>-4;i  Millioiifti 
nin  :tVt2  571  oder  uml  ii  Pi-rcent,  und  fhensit  Tennehrtcii  üich  i\if 
Einnahni<-ii  bei  45'15  Milliuni^n  um  0'S5  Nilliourn  Ualdvn  oder 
2-16  P«t<Mt  DiMM  BMoltot  Wardt  «UMhlÜMlieh  durch  dii 


welches,  aehaiabwr  Tortheilhaft,  nor  beweist,  dus  der 
PerBonen-Verkehr  in  OeBterreich-rngarn  noch  immer  aaf  tiefer 

Btnfr-  ^tvlit. 

ViTj^li-iilit  nuui  die  Krh'fbniss«  des  Jahres  löTti  luit  danen 
der  KriKenjahr«  1874,  1875  und  1870,  so  zeigt  sich  allerdinga  ein 
gut  UMhnlichu'  Fortachritt.  Die  QegvnöbeijiteUiiiig  d«r  J«hre 
1876  ud  1878  Uellrt  MgwAta  BMhat: 


Im  Jahre 

BittiUli». 

Tonnen 

(roanunl- 
Elmitkiifn 

KIloiDMir 

1876  

17.01» 
17.M8 

8188 
1«92 

1784 

ILttU 
11^ 

JSOB  

Belraditw  vir  di«  Er|ttailM  4M  Betriebe«  bei  den  ein- 
zelnen Bahnen,  lo  iat  iMlilclMt  lMm>Wlrt»lMBt  dM»  die  Qmpp<j 

der  ungarischen  Bahnen  insofeme  nne  Atinnlna«  nacht,  als  slo 

in  all''!;  V.Tk.'lir-y.w.'iL-' ■  :'.r.'li  p'iCi'miliHr  dein  Jalir«  1877  eine 
Desseruug'  aiiäwi^ist  AlUin  ain  Ii  hier  h»b«n  die  meisten  ^u&gcren 
läniun  erhebliche  Kinbusseii  /.u  verseichnen. 

NmIi  der  UOhe  des  Kilometer-Ertragnisses  ergibt  girh  niu--h- 


iCaiser  Ferdinaate-KwnHMlHi  

KiÜKnrin  Elisabeth-Batitt,  VewMiU-Bnnuuni 

i  jrl  I/.iiU ii,'-l!.ilin.  iill-  Linie  


88.801  Golden 

27.3«7  . 
27.3)33  . 


Kaiserin  Kli>ab.  tli-f!;ilin,  HatptMiD   26.529 

Dnx-fiodenbach«r  Bahn  20.007 

XoluMoFftiifklrcliiiar  Bahm  17.318 

OMimelcliiaaha  SIuMmIuii  16  919 

SAdbalin-Oemnseliaft  16.120 

Bühmi-si-li-  \V,  f.tbahn  l'>Kso 

Kaiserin  Kli»i4tn  th-lf;ihii,  Hi'tzendnrf-Doüauliiudf  .  I2  7i\2 

<ira»-Kffflac-h«T  Eisenb.ilni     .    12  574 

Oesterr.  Nordwcstbahn  <Krgänziu]g»-N«U)  11 

BoMShtehrader  F.isenbahn  II 

TiiniM>Knlap-Pr««tr  Bahn  11^ 

Oeslenr.  Nordwesfbahn  (ganintirte  Strecke)  ....  11.004 

Kai-*er  Franz.  .T...sr.f-niiliii   1080" 

Unpirihi  lic  StHiiUbahn.  inlr<lli(  he  Linie  10.78*5 

Carl  Luilwi>r-Halin.  n-m  s  N-i/.  1<.|.J>«H 

Lemberg-<  xeriKiwitcer  Bahn  (öaterr.  Linie)   ....  lil.itOa 

Leoben-Y«rdernbergar  Blmibaliii   10.071 

Thinaa-£iseabahn  9.788 

KaMhai-^rberger  Balm    9.478 

Ftafldrdien-Barcger  Bahn   9274 

Sad-yorddeotnch«  Verbindang»-Bahn  

Müh^iM'll-Sl'llI.'si^rhH  N«rdb«in   &406 

Hriliiiiische  Nordbalm  8^485 

o-<trnu-Frii-dlander  Bahn   7.605 

Wien-Fottendorfer  Balm   7.fi4S 

Pnf-Dimr  Eisenbahn  5.827 

Kaiserin  Elisabeth-Bahn,  Linz-Badweis  5.746 

Pilsen-Priesen,  alte  Linie   5.374 

Alftild-Finnianer  Bahn   5.282 

Kronprinz  Ruduif-Bahn   5.(168 

Arad-Temesvarer  Eiüenbahii   4735 

MAhrisch-SchlMiach«  Centnl-Bahn   4724 

UngtriMli«  StMlsMii,  «itiiclM  Lini«   4566 


WLiK-rtlj.iU  .iliii  .     -   4439  0 

l-;i!>U'  SielienbürgiT  Ei^'ptiuhn    4,3*18 

Unirari.s'  he  Nordostbahn    4  24t> 

Pilsen-Priesen,  Str.  Pilaeu-üiasBStain   ä985 

Baab-BbenAirdMr  Bdm   8.884 

Vorarlberger  Bahn   8991 

Ungariwhe  Westbahn   8.86S 

KllH.>r..n-Neii.satl..l,  L.M  Mbahn   3.854 

Kai)^i<rin  Kliiiabetb-Bahii,  Laiubach-Uuiuuden  .  .  .  3903 

.     Sahlnif-Tirol   3.278 

Arad-K6rO«tlialer  Bahn   8.184 

Bnlnnof  Albnoliti-Bahn   8.887 

Donra-Üfer-Bihii   2.888 

Dniester-Bahn    2  680 

Mährische  Grenzbahii    -  77.'> 

rngarisrhe  .Stiiatsbahn.  ii<)Hicri  r  Industrie-Bahnen  2  6118 

rtaram-Ite.Ksnit«   '_'.ü7!> 

Ernte  ungarisch-galizische  Kisenbahn   2^423 

Rakonitz-ProtiTin   S.418 

Battanak-D«B.b«tMKvZtfaHV   2  342 

IHederOsterrei^Hte  aiHtalHlmai   2346 

l'nu'artM  h>'  staalAdm,  lUliclis  Lild«   2.M'.i 

Taru'ivv-Li  lU'-how   1  8+8 

liraiinau-StraMwakhen   1  704 

KpvrieK-Taruuwer  Eisenbahn   1.240 

Kriegsdorf-BfimerBtadtW  Bnhn   L220 

DalnstiiMr  Bahn   768 

btriuMr  Bahn    744 

ÜDglrischc  SUatebahii,  I>alya-Yitik..vr.»-Br()(id  279 

Znni  Schlüsse  wollen  wir  noch  einige  Daten  aus  den  Vor» 
Jahren  nr  Ver^eichmg  kenrndeben.  Ntn  erSfltaat  inird«D  in  dm 
letzten  Meto  Jahran: 


In  Jahre 


K  I  I 


■  i 


886*T 

8e»-oi 

i 

l»l6-09 

33.1t  4 

177'«o 

i 

511-60 

688'«S 

r 

68815 

4«^•1 

2S2<« 

t 

724-S7 

478-ot 

72-0« 

5B0-O« 

47-00 

214-«* 

1 

asi-vo 

1878  ?  886*7 

1874  

1875  

1876  1 

1877  1 

 J 

Ii 

Im  selben  Zeitraum«  ftataltuts  äek  der  Eiaonbalm>Tsrkalu' 

in  folgender  Weia« : 


Im  Jahr« 


CeHaiat-ßniitknrn  i.'*K7''är. 

a.  Vnr. 


1874 . . 

.  ..i    38  Sb 

1875 

.':  87os 

»n  ' 

187(; 

3686 

■VJ  4  7 

lb77 

..1  S5tO 

43»«  , 

1878, 

.  85-4« 

4S-SI  1 

1174» 
181-ST 

IST  3r, 

203-40 


12.021 
11150 
11.184 
1!  «121 
ll.i>76 
11.886 


-  <  j 

-  O.i 

-  lo 


-i-8 

'  —  .n 


5  s 


Ii '11  Halmen  haben 
4i\  MilliHn.'ii  linlden 


Von  den  g  a  r a  n  t  i  r  t  e  n  •"> « t e  r re  j  e  Ii  i 
zwmIi  yiiÄaninien  eine  .Minder-Einnabtne  v.  ii 
und  vier  eine  Mehr-Einnahme  von  I  I6  Millinnen  Hulden  J.n  ver- 
ulfihnen.  so  das*  ein  Minder-Krgebniss  Ton  2  t  Millionen  verbleibt. 

Was  die  OaUrreichisehen  SUatsbahnen  betrifft»  so  ist 
Ahr  dl«  «rol  im  Lonf»  da«  Jakraa  1878  «rOftiate  Uni«  KAtgßimt- 
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BAnentsiit  und  fni  .Ii.-  Ni'-.l.  rM.-li-ir.  i.liis<  lii>ii  Staat>liiil>ii-n  im 
Budget  iMih  lüilil-'-  •■iiiifi-.-.t.'lU.  Für  <lii-  liliriff»-!!  siflMii  I.iiiifri 
iat  »\nv  (trsammt-Kiiiiiiihnu-  v>-ii  1,298  0<]0  Ii  |irüliiuinirt.  I)a8 
wirkliche  Krjfebuüs  «uthpricbt  jedoch  den  Erwartung«!)  nicht, 
iiilMn  Mir  1^15.912  II.,  denmeh  «n  82.<I88  fl.  wunigar  «ingmnminpu 
winkn.  ■!•  nun  vcransi-lilagte  Wie  ftriag  Obarhaopt  da«  Er- 
trtgniftf  <I«>r  Join  Stuit»  p^hAriir'-n  LiniMi  iit.  goht  aw  d^r  obigen 
RhiIk'  diT  Kinri;ihiii>-ii  |"r  Kii'-tin'l-r  li-r^ic  F.i>t  ."hl.Tr<'i- 
chischen  Stajit.<li«lu!"ii  »tt-lifii  auf  «i'r  unt'i'-t.'ii  Stute;  ist  <ii>-s 
MKh  be^witlii  h.  •(;<  sie  »*hr  kur/«-.  i.s.ilirt.-,  v.  ti  aiulerfii  Bahiirii 
■bfaingig»  Lioien  wler  iiN<)tlistiiii>lsl)uui)<ii"  sind.  U«r  Staatsbahn- 
Bttriab  kann  ttoanzi«!!  und  adtuiuistratiT  nur  floiinn,  vann  er 
Iber  »in  gnmv»  N«tz  Irbuiakrftftiger  Linien  g«bietet. 


livr  liöliiiilsche  Brauiikttlileu-Vcrkclir  und 
dir  KatasiMphe  bei  Ossegg. 

Daa  nordwe«itlc')biui»chi-  TtranTiki<hl«n-BfrkMl  wita  L  J.  1878  j 
gagao  daa  y«jahr  abemuJa  and  nngaaditot  der  ungAoaligen  i 
Zeitveitlltniaae  ein«  ZnnalinM  der  Pradnction  «nf.  Bs  forderten  I 
ntaUch  in  ▼•>ii)«.'i«-nen  Jahn  145  Maschineuitrhacbt»  fir  don  ! 

Bahn-Tfannpi.rf  7jisaniniMi  4510.293  Tonnen  fJepfnöber  der 
KördiTuns  voiri  .l.iiir.-  InTT  mit  •l.ll^7 T..mii-!i  .'.i'it't  -^ii-li  fiiie 
i&unaliin"  von  liZb**)  Ti>iiii<-n  Die  fünf  «iaj»  Ucckvii  durch- 
schnoKlriKl.  ri.  b«ii«hmt!»«^Ton  demellm)  uagwbenden  Balmen 
verfracbUttan : 


Bahn  |     Mft      |  UWT 

'  T     n  ri  -  M 


2,&11.9&7 

}  1.1M641 

1,006405 

«m  Ct78 

«82979 

.  .  tw'ift 

Pilaaa-Pheaaner  Bahn  

  1:;J7'':; 

i  i-i 

n...'  4,679.267 

4^1.775 

Im  V>in;lfi.:h''  y.u  der  Pruductii'ii  vrKi-heint  diaae  V«r- 
frachtnngaxiffer  höh«>r,  weil  di«  von  den  beidvii  zuentganannlan 
anf  die  Ibrigen  drai  Bniinaii  flbafgagugene  Kohle  in  den  TiMa» 
parUHhnt  der  laWam  ebeofalla  enthalte«  iitw  Sa  wurden  aoUn  la 
Jahr»  1978  in  Qanzan  187.4S8  Tonnen  mehr  Terftsrhtvt  als  in 
Vfirjahri'  In  di>ii  IrnhiTiT  .T;iliri-n  bi  tnv.'  lii  r  1!r.iiitik"!;liMi-Vi.rki-hr 
aul  li'ii  ohi'ii  bc/t^ii  liiji'ti'ii  ItahiiiMi  /uaaniuu'ii .  im  .latin-  lti72 
l.aar.  ir,'»  r.inin  ri.  l!S73:  J.tVJT.Ml  T.  jiii.  n.  IK7-1:  ;l.r.H.V:l;.7  Tonnen, 
187&:  i,*m:i*ti  Tonnen,  187t>:  4,4äl».ti6ö  Tonn«u.  Nach  den  Ter- 
aeUadanen  Vaikehrariclitugan  wurden  in  den  beidam  letaten 
Jahna  baAlrdert: 


In  J »hf 

N  a  e  h 

U7S    1  um 

It  »  »1 

lJord-UeoU4shland  per  Bahn  

.  ahe  

I,7t»l.lst8 
71U17 

i,7i«5.iai 

2,47»«» 

S,S8S.«e8 

BU-DwttacUaod  and  der  Sehwaii. . . 

1S0.703 
'  28" 

m.m 

1,278969 

299,395 

Die  Varladang  nach  Nord-DentacUand  xn  Schiff  bat  aich 
in  targufenan  Jahn  la  Folg«  der  gflaafigan  BehübhrtonihilU 


nis^i  i.'i  i-''  iirili -1  d<Mii  Y>>rjalir<'  bi'trärlitljrh  (fi-liidicii.  «ähr-iid  t.T 
It.iliiivHrs.iiidt  dahin  <'in  "i-niiur  >.'-Hunk>'n  i.'-t  Her  ('«.nÄiim  der 
h<'>litiiiiich«Mi  liraunkiihl"  im  Itilatidi'  ist  ttvins  i^'-siirann,  doch 
blieben  deaaenongeachtet  weiwntücbe  Tahf-l'nurschiede,  aewia 
andwa,  in  dar  Katar  dar  Sache  liegende,  nicht  n  banaenda 
Sehwiarigkaitan  nach  inaiarein  Uinderaiaa  Ar  dia  gadaSi&tha 
Entwicklung  dw  tiAhniachen  Bninkohlen  •Terknhrea  nach  den 
lii!;inili-  IIa.- ,\tisat/i;i  liii'!  .  rwi'if.-ii  sir  Ii  v.n.T.ihr  /u.lalir;  <'S  wird 
j>  t/.t  Iccirri'nzt  ).'>'»c>'ii  Noidi-M  dun  Ii  llainliurf.'.  di"  lii.s«'!  Rögen, 
OanziR  niiil  I'ommi.  cfUi-ii  Sudi-n  dun  Ii  Iiin.shnn'k.  li^nf  iind  Mühl- 
luuieeu.  Die  furtdanemd»  Ausdidiniini;  di>i>  AbsaU-Kayun»,  die  ütetig 
IbrtBchrntende  Entwicklung  der  Productiun  und  die  «ich  nitch  innnar 
vemehrende  Anahl  der  FOrderachlcbte  nnd  der  apreeheodata 
Bewaia  flir  die  enorme  LeistnngeAhigkeit  de«  Berkens  und  die 
b(aond>'r-' Qiutliljlt  d"  -  ;i)  d.  iii^.  lhi  ii  ■ri'»,, Ulli  111-11  l!n-iiii>t"rTM« 

Ilicsc  hoch  i  iitw  ii  ki-itf  vatvi  iaiidiM  In-  Industrie  .i.ilUr  iih'UjRh 
tiiid  un^'ahiit  vi'ii  i'iiH-iM  l'n^lüi  k  bi-triiffen  werden,  wi>'  •■>.  die 
ilf.Thirhti-  d"'.--  |t>'ri;baoe8  hüclist  hAU'ii  aufweist.  Ks  war  am 
halb  2  Uhr  Nai'hiiiittaifs  de»  10.  Feliruar.  ai»  das  Unglück  geschah. 
Uan  liatte  einen  alttm,  auaaer  Detheb  geatandenen  Abbau,  bi 
welchen  aich.  »owie  in  dem  anatoesendcn  mamenhaft  Waaaer 
ifi  fwimmclt,  ainridwuHii ;  ilie.-ii-s  brac  h  dnrch  und  ilrang  in  die  im 
li.'trifhi-  gistandemri  Strnki-u  d<'>  lirillinpr-Siharhto  .'in  In 
Ii  t/t<Teiii  .irlM'it.'ti'ii  ->'•  Manu,  von  dii-si-n  fandfu  Jl  ili-n  Tml  in 
d'Mi  Flutln'U,  fünf  wurdi  n  i,'i  n'lti't  I>as  Wasser  drantr  weil4'r  in 
den  ■  liisela-Schacht  .  H'Tni  Bail  in  .\ussip  i»ebi"irig.  den  Virtorin- 
Schacht»,  EigenthOmer  Herr  Victorin  in  Xelnik,  den  •.Fortschritt- 
Schacht«,  den  Hema  F.  A.  Janaaen  mtd  John  Mayer  gehnrig, 
rnid  den  »Nelaon-Scliarht*,  Eigi'nthamer  W  Reffeen  in  TeplHi 
Mehrere  Arbeiter  de«  i,Nel»on«-  nnd  des  nFurttiphritt-Srbachte«' 
ivi-idi-ii  v.'ni,i--t  S(liä..-ht<-  .  Iinllini^'T!',  .  Ni'I.-iin«  und  »Fort' 
M  hritt  !iiiis-t>u,  ,ia  dit-  l'iunii»i  rk>'  das  Wasm-r,  welrb'  S  fort- 
nilhrvud  Ktei^t.  nicht  bewältigen  können,  den  Itetrieli  i-inülelkMi 
Die  betroffenen  Werke  und  die  Dux-Bodenbacher  Bahn  erleiden 
einen  bedanleBden  Schaden,  wahrend  dOOAibeiterbNfloa  geworden 
.«ind.  Die  TerunglSckten  sind  meititeug  Fanilienvitar. 

Die  KatoKtrnphe  h.iHe  weiter»  die  oninittelbare  Pnig«,  daw 
in  Teplitz  die  Haupt^ii..  II.  rr<|ije||e  i.dnr  StndtijUelle)  jilrtrlidi 
versiegte,  welrhes  Kri  ii,-rii>,-  für  einen  irn.s.si.n  Theil  d>.r  Iti  T.il- 
kemng  \erhäii);nisKViill  w>.rden  kann 

Wie  dem  >.Pt.  Tgbl.«  aua  Teplils  gemeldet  wird,  iat  nach 
der  dortigen  dtgonabiaa  AnaBhaomg  die  Schuld  an  dein  Ungldek 
gamt  «Qeis  der  KacUlaiigk^  der  Bergbeamten  und  der  maagal- 
haften  Beauflnrhtignng  eeitnis  der  Beri^iiHh'irde  znznitrhreibeB 
Wie  i  Miistatirl  Iiali"ii  neit  Monaten  die  Hi  fL'l.  'Ui  im  ririjling»'r- 
Schacht  '  iiu  wariiii'U  Wa-S-ser  irebadet  Kiii  Hi  r^iiiuiiii  hat  liie^ 
eidlich  an»ge.<)agt  Ferner  wurde  .■•  n^latirt.  dass  der  Herirverwalter 
deK  -.Döllinger-Schachte!)"  kein  Bergmann  iat,  sondern  noch  vur 
nicht  zu  langer  Zeit  das  SchDhlnaeherbandwMic  betrieb.  Die  Ter- 
antwortlichkeit  ülier  dieae  llitthaihing  bIbmb  wir  don  ganaoitM 
Joonal  Aberlanen.  Da«  «Vr.  Tgbl  •<  Maut  eich  Uber  die  Kria^ 
Otnphe  weit<T^  berichte!!: 

Te  plitz,  11  Fehniar  iMirch  den  Wa.^Hi.n-inliiuch  t)ei  Duz 
.•Niiid  dni  'l.r  lei>tuii>pilahigsl».!i  KidileiiHihiicht.'  an  ili.f  Dui- 
Iliidenbacher  Bahn  auf  Monate  hiuaua  in  L'uthiltigkeit  rerseUt 
wurden  Die  eingebntclienenOewftBBiraiiidaitrirdieirhe.  wenigstem« 
vill  man  daa  aua  ihnr  Teapentar  enhiahnaa,  welche  nit  18  Grad 
BAnmiur  conalatirt  wnrde.  Angeeichta  dieaer  Thatnehe  iat  aad 
in  i  h  irar  nicht  ulizn.iehen,  w-  und  wann  die  üehi-i^rhweramaag 
ihi'  Eiide  finden  wird  Vi.d  i  im  in  Kampf  »reifen  die  Kleniente  kann 
keine  Kede  .^.  iii,  1 .-  Ml  Ll)t  iiii  lits  libnif.  al.'  ,^ii  li  dem  Scbirks»! 
zu  üU;rla!t.seii  und  den  weitem  Verlauf  der  nilchsten  Tage  abiu- 
warten  Eine  in  der  Nfthe  toq  Dax  befindliche  wanne  (juelU-,  die 
aogeaaaate  Bieaemiaelle,  iat  aofort  aach  dem  JSinbrach  aoa- 
gÄliehea.  Dia  .TietotfafZadie«  iai  ia  aanittelbarer  Vlh«  «ad  ia 
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Ocfahr,  ili'Mi  S>  liick>^al  ilir'T  N^ii  li()ani  ••iM  iildlK  iu:li.imy.iifal|pn 
I>i'-!M-  Si-liin  liti-  lialii  u  III  Ictit.-r  Zi'it  t,i;.'lirli  l.Vi  I>M]t[)i-iwa^'i-n 
Kiilili-  jfrf'.rd.Tt  iiiul  /.i'irhiifti'ii  sich  lii'-.  .iii|i-r.^  iliiii  Ii  i]iv  vor- 
zd^lii'hu  tjuulitäi  ihre«  Froduc'tvs  au»,  d«8tH:ii  ErsuU  uiu  auderfri 
BchSchteii  geradezu  onmOglii-b  ist.  Der  Qiuilitilt  d«r  Kohl«  und  der 
Eri^ebiglctit  dieMr  Sehtebto  tuttto  du»  Du-B«d«nbaeb«r  Balm 
Ittoptstdilieh  ihn  ProsporitM  in  dm  letiton  Jahren  za  rerdanken, 
und  dArfle  »Ih''  durch  dit-Ne  Kalah-triiph*'  .  Ii  rit'ai;.-  ^^'hr  in  Mit- 
Mdenticliaft  «'»'rdull    Ww  rulamitat  L^t  j-ü^'.nI.dLs  für  'Ifii 

KohlfHl"'! u'i'iiii  iiiiil  'Ik'  Kis.'ijNalinv.Miiiiili  H.^i  ii..rtiiriMi  H-  l'i  ihI 
llAebiit  «uiplindlich.  Die  Kotilciifördi  ruii^  alli  in  m  d*'ii  liiiil  hi^ht^r 
mlonn  gtfelwMi  SdAcbtcn  bi  trug  im  Jaliru  lUTT  8  b  Millirmvu 
Orataer.  und  imtr:  vom  »IMIlingvr-Scbacht«  721.180  Centn«-, 
TDiR  »Forttchiltt-Sdndit«  2,8il.540  Contn«r,  von  »Nelaon- 
Scbscht«  2,661.480  Ctr.,  vom  »Victorin-Srhaeht  -  1  521  33)  Ctr , 
»om  »Oiwla-Sfibacht«  1.082  160  Ptr  nutiammiTi  S,817.*i80  Cintnfr 
üm  dii' Tniir« fit.'  di-s^-r  Ziff-.'ni  \>üiiiiL'i  !^  m  iinniifii.  iimss  maii 
■ich  vor  Augi-n  halt<>ii,  da.^s  iii  ili'iiis.»lhcii  .laliri-  'Ii.'  ili  -.ainnit- 
Fraebtaeng«  der  Dux>B»dL>ubadivr  Balm  20  g  Milli")!.-!!  r>  titiii'r 
batnif,  wol&r  «in«  UoMiiunt-Kinnahin»  von  1,412.381  fl.  «ndelt 
«■rd«;  dw  AMflill  in  Folge  drr  lnnndati«n  dnr  gnnmntmi  fünf 
ScbSchte  botril^  alsn  42  Perr(<nt  des  Gegaumt-Fraehtqnantums 
und  40  Pori-i-nt  der  Gesainint-Kiiiimbnifii  dt-r  F)iix-B'idfiiliarhor 


Dazu  kxmiut  niji-li  .lic  l»'ii':t>  ;;i'iiii'ldeti'  Hi-ili'iliiiiii,'  dir 
«Kreoaterhöhuiißs-Zech«".  dii'  im-Ialir-  1877  d^r  Dnx-Ilcdi-nharhisr 
Bihn  ein«  Fracbtmeng«  v«u  1  MiUiouan  Ceulner  liefert«,  und 
die  niheliiigMide  Bnorgnin,  £m  dni  tutbinlto  BleiMBt  noch 
ftraere  Werke  «ngniftn  and  MkHtMlich  ueb  dem  BuhnkCrper 
HÜwt  feedroben  kSnnte.  Sollte  ei  ancb  mftgficli  sein,  des  Wissers 
nwh  dnigHi  Mi'natcn  Hvit  m  wprdi'ii.  wciffir  '.'i>l.'i  vi.rlanfijc  ii.'i  li 
aebr  wenig  Auii-iiciit  vorbanden  ist,  so  wiril  <I<k1i  ilii' I.ui  k>'.  ui  lcliti 
dorch  das  Osisev'Sfr  Unglück  in  die  Kflili'H-Pr-uhn  tinii  iji-sti  r- 
reichs  geriasen  wurde,  fQr  alle  FAlle  eine  sehr  empfindliche  aein 

Ueber  die  ükonomieclie  Bedeutung  derDui-OsseggerOinben- 
Kataitraphe  bringt  das  »^Nene  Tagblatt*  folgenden  Berieht: 

Obwohl  gvgenwArtigdie  allgeneioe  Anftaierkaankclt  steh  hat 
aBiBcbli"S3lii  li  auf  'lit'  KracheinnngiMs  an  lii  n  Ti-i-üt/.'!  Hi-il-iiuilk-n 
riincflitrirt,  umi  tlii'  lifTi^banlichB  Si-iti'  Ucr  ..Mn/''ii  K.ita.ttroph» 
fatt  in  d<-'n  llintvrL'ruinl  i,'i"lniiij.'l  «irü.  s'.sinii  'l'n  ii  '!>■  F  liri'ii  dfs 
i^eignisiMis  ancli  narli  dieser  Richtung  kanm  wi-nignr  »cliwvr  m's 
ßfwicht  fallend,  alü  in  der  Frag«  des  \Vied«r»ntcheinena  der 
QnallMi.  Dia  plAtzlicba  Betriebsatockong  b«tt  mabrtren  der  beat» 
ritaJrtan  vnd  am  adiwunghafleaten  banbeiteten  Brannkohlen- 
gmben  dea  nordwegtböhmigcbuu  Beckens,  die  Unf^vwissheit,  '<h 
äbi-rh;itipt.  oder  narh  wie  langer  Zeit  eini'weit«n'  Oewinnnnir  wird 
i'i  t  werdfM  k'inn<!n,  die  inöji^licli.'ii  T"iTaiiifii  iikiiiii,'i  iii 
Füllje  diT  llntorwaschau^t  aiistfiHii-hnti.-r  Lanilt-tM-ckcii,  diis.'  um! 
noch  andere  Fragen  sind  f.aiuu  minder  wichlik'.  und  .'in  kunter 
Ueberblick  Aber  die  Ausdehnung  der  durch  den  Waasereinbmeh 
betroVanen  Bvrgbane  dürfte  daher  nicht  ohn«  Bttereaae  aein.  Dia 
AuKüig-Teplits-Suier  BrannkoUeninDlde,  in  welcher  jene  ßmben 
lit-evn.  iüt  die  koblenrciehBte  im  Nordwesten  Böhmens  and  liefert« 
7.  H  im  Jahre  1H7fi  cirn- K'  !i>'ii-Ansbpnti.  Tun  nber'i2,0C)O0OO Meter 
Cvntner,  welch"  seitilriii  jedi"  !!  Iinch  gestiegen  iU;  die  Aussig- 
Teplitier,  Dus  -  Bi>dei!liacher,  I'rajr-Duxer  und  Pilsen-Priesener 
Bahn  vannitteln  die  Veifrecbtnng  der  vonngUdMO  Kohlan,  welcbe 
Sir  Hilft»  taa  Analaiii  gahaa  nrf  nnr  m  ainaiB  TiaiM  tai  te 
Oegand  selbst  von  den  Olaa-  nnd  Thonwaannf,  8oda>,  ChamilcaUett», 
Znekerfiibriken.  sowie  von  der  Eisen-Industrie  consnmirt  werden 
Dia  flnben  J-i  n.Mlint'er-CJewerkschaft  bei  Duv,  in  welchen  »ich 
der  Waatereinbrucli  ereignete,  besiUen  16  Gmbenmaasen  *),  bauen 


•)ian 


veii«6wlMgaa*at- 


mittelsl  7wi-i  Si-häi'hten  lii.s  711  i-int-r  Tu     vnn  '>M  Mr-tcrti,  l"'iiiit:'.t'n 
zwei  Danipfmasi  liineii  7.ur  Kinderunir  und  v.wi'i  /.ur  WahSi  i  liultung 
und  lit'M-liaftigten  44>Arheit<'r  Die  Omben  des  DuM-r  K'dileiiwerkea 
» Fortachritti  dea  J.  A.  Jansen.  I'  Bleichrr>di>r  und  J  Meyer 
bei  Dux  mit  Hl  Ombenmaasen  besitzen  zwei  je  72  Met«ir  tielii 
Haachiaenachiirhte  mit  2I>>  ud  Wpferdigen  FärdemuiaeliinaM 
nnd  einer  laupFordigen  WasserbebnngamasHiine:  die  Fffrdemng 
erfolgt  über  Tags  und  in  der  Crul»-  wie  ül"'i  i'l    'ii  Kisenbalinen. 
deren  (le.sanimtlälif,'"  in  ilf-r  (irube  liiiT  üIm-i  IJ  k:;   luler  lietr.^gt. 
.SM«i'_'  auf  einer  .Si-illialn.         I^Ti'  .Mi  i.  r  l.aiii;'-    l*i"  Arbeiter- 
anzahl  betmu'  liurriisi  hnittlirli  ;!it.'>  K'öiib'   Dli-  <irnhe  «Xelaon- 
Colliery    'J.•^  William  U>'ITc''n  bei  <>»s")fi?  besteht  aua  29  Gruben-* 
maseen  and  baut  bis  144  Meter  Tiefe  auf  dem  nlMur  24  Matar 
mAchtigen  HauptüAhie;  es  bosteben  daaelbatiwei  134  md  14&  Maler 
tiefe  Ma^ichinenschürbte  mit  zwei  F>'>rdernias4'hinen  und  einer  Waner» 
haltnnifsni.ischine  vnn  18«  I't'erdekräft^-n :  da«  Werk  beiichSftigte 
231  Arbi  itnr   Iiii-  aui-  21»  Urulivnuias.'^eii  l."'.>li-lii-nili'ii  Wi-rke  dea 
.losi'f  Victiirin  bei  Dnx,  Haan  und  Osseu'«  liab.'n  eine  Tief^  von 
75  lUcteni  und  ubenfalU  starke  Förder-  und  Wasscrhaltonga» 
Dampfinaachinen  (70pferdekrAftig)  nnd  boKhilftigton  162  Aibeitar. 
BndUcb  mOge  necb  des  th^s  wegan  aainar  hftharea  Lage  Ua 
beute  venchont  gebliebenen,  aber  arg  bedrohten  «Giacla-Schaehtea« 
den  S  ,T  Bail  &  Oiiiiip  bei  Diit  tr^dacht  werden,  welcher  3i>  Gruben- 
in.i-».'ii  l"'sit,'.i  i.iii'l  Iii-  7i'  M"l.'r  Tief.'  Iiant.  Nur  durch  die krülltige 
\Vat.*erhalluiivfi<-|iani|ilniaM  Inn.;    lacht/.iK'    l'b-i-di'».    welche  die 
von   den  überBrhweniMiti  n   lirnben    mächtig'    hi  r^ibl.|iln's^.■lulen 
WiüuM>r  bis  jetxt  noch  auapum|K-n  kann,  iat  dieae  Grub«  vor  dem 
gleichen  ScÜckaale  wie  die  vorgaimutaii  nach  hnrshft  gablioban. 
Bei  deA  «bligea  flnAat  IranalaR  Mlick  adbat  diaatitinleB 
'Waschinen  das  ErsAnfen  nicirt  verliindeni.  Betrachtet  num  nnn 
'Ii.'   Pr  ■hl' tiiiii  ili^i^i  r  Schächte,  so  treibt  Arh,  wi'lrh"  jrroRSen 
Au>l'all  ilit'  itM»auimi-l'roduciiön  dea  gauien  Kidilvubeckvns  von 
saay.-Ans^ik'- Tepliti  dnrch  die  Kataatmphe  erleidet;  ea  eimaglNi 

im  .lahri'  1^T7: 

Die  I  tMllinger  Gewerkschaft   21.S  714  Mct«r-Centner 

Die  Victoria- and  Williaia-Zei-lie   siK>7t>i>    ,  . 

Nelsott-CoUiei7  1,009660    .  . 

Fortaehritt.  ...   1^680  . 

Gi,«ela-Schacht  .  .         -.00  Wft  . 

Diese  Werk«  repr.iscntin  ii  daner  7.usaminen  eine  Production 
von  3,762374  Hillionen  <'.'i,tner.  welcb>>s  Quantum  jedorJi  in 
Anbetracht  der  gagenwArtigen  aebr  gadröckten  Preis-  und  Abaate- 
Terhlltaiaaa  noch  lange  nidit  die  ProdnetionsfAhigkeit  diäter 

linibi'ti  darstellt  .\bvr  nicht  nur  die  Werke  selbst^  auch  die 
Ki'eiib.ihni-n.  welche  die  Verfrachtnng  besorgten,  leiden  schwer 

m'i'i  il.'ii  r  liji'ii  di-f  siThänpiissvidleii  Wus:^erbruch«a,  namentlich 
ilic  l)u.\-Bii<b'nbai  ii^r  Hahn,  welcher  daa  meiste  Verfrachtflngs- 
i)uantum  r.nfiel 

Im  ersten  Schrecken  wurde  ugamuian,  daaa  die  Du- 
Bodenbaeher  Bahn  dorch  die  anaaer  Batriab  gtMMoi  KoMan- 

werke  einen  tAglirhen  Frachtansfall  von  300  Waggons  A  HO  Meteiw 
Centner  erleiden  werde  Die  weit«n<  eintretenden  Botrieba-Ein- 
stelluniren  schienen  mit  »int'iii  Krachtenausfall  \'iii  4'w>i  ilnlili-ii 
täglich  zu  drühi'i).  »miurcii  an  2<XNi  Arbeiter  brotlos  gewonlen 
W.Iren  Glücklicherueise  bestAtigt  sich  dies«  Annahme  in  soirbeni 
Umfange  ntcht,  Die  Dnx-Bodenbacber  Bahn  hat  sich  bereite  die 
QabanHgmf  maabaft,  daaa  der  9k  ngehende  Nachtheil  aus 
Miad«rbenrdemi«aa  hBchatena  1000  1  per  Tag  babage*  wird. 
Es  wAre  dies  eine  sehr  nspectable  Ziffer  dee  AnsfUIes  an  Ein- 
nahmen, wenn  m  in  -i.  mi'  iIit  Aniuihl  der  Tage  eiro's  .lahre« 
multiplicirt'ii  »iilite  Allein  dii'8i.r  »chlimuiste  Fall  bb'ibt  wnhl 
ausgeschlossen  und  se  dürft.'  für  di.'  genannte  ISnhii  ''ni  Schad-'H 
erwachsen,  der  doch  nur  einem  mäaeigen  Percentaatx  ihrer  Total- 
gMchkonuMn  wird. 
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Der  Koh1i>n-Verkehr  hat  «ich,  tii»tz  der  Duer  Katastrophe, 
wie  alljährlich  um  dies«  Zeit,  in  Folsr«  KrAtfhnnir  d«'r  Elbi-Srhiff- 
fahrt  K«atei(fi?rt.  Am  20.  F«bniar  ■•rT'n  lite  ii'n-  W.it-  nialil  der  Dux- 
B<>flf  nbm'her  Eisfiihahn  di«  V'ir  dtir  KaUi>trii|ihi'  auhgewit'N«'!!« 
Bf'i  lUir  Ausjii)f-T<'|plil/t'r  Hahn  sninmirtf  sich  der  durch  die  KaU- 
■tropb«  «ifolgte  Zuwiclu  mit  dem  iwnb  die  WiedenrOffiiiuig  der 
BlM-SebilBUirt  lMifeaig«lllirtiii>  m  da»  di«M  Bahn  ■»  90.  Febrmr 
flberhaapt  dk  grOflste  bi«h«r  TiVKvkommene  Tage«rerfl-achtnn$r, 
nftmlich  lOSO  Wai?iffins,  an(Vi<>s  Aof  den  Kohli-npreis  hat  die 
Katastr..|.li-  l.ish-r  k.  ia-i  Kii.fli»  ir-iiht  U--]i  i^-t  ,  >.  frasrlich. 
»b  divs«r  giiiisti».''-  Stami  vmh  l»aui  r  s^m  wird  Ihv  L'Hiisi  iii)«'U4>-n 
der  Katastroph*'.  «olchi.>  ühvr  du»  Duxer  K«hl«nb<>cki>ri  h*M'i>in- 
gebrocbw  is^  \aaa»n  sich  in  dieMm  Aagaoblieka  noch  nickt  feat- 
■taDni.  TlmMhMdi  «M  di»  icbw  gtprtfit  Du-Bodanbiüher 
Eiaenbaho,  4Hwh  ib«  «iguaa  W«ite  tttWiMrt  t^MMiM 
lind,  an;  in  Xideidnuchaft  gesogen,  nnd  wlrden  die  Ginnabraen  in 
dipR'*ni  .Iahri>  ji'<li-nfalls  fim»  b^dtMitf-nd«-  Schniäl<'rnnu'  ''itfidfri. 
Wii'  bcriiblcl  ttinl,  liulivii  ili^'  üljcrschwt'imiitwn  KHhl<'iin>Tlv:  •■in 
jaliilichf's  tiniintnm  voi  -"LriHiMioO  Mtjt«r-<"entn>'rii  K'ihb-n  t.''  li'-fi  rt. 
Wfli-hfs  ^'r<'i8><t4>nthttiU  von  d«r  Ilux-Bndcnbarher  Hahn  vtjrl'rachtttt 
wurdi-.  Xiickdeni  di«8e  Hahn  im  Jahre  1877  circa  ein«  Uillion 
Tomun,  im  laMon  Jabre  circa  l,UO.Q00  Tonnen  Kohk  varflncbtat 
hat,  dftrfle  alcb  der  Aoalhll  an  Praebtgfltem  ala  ein  eebr  empfind» 
lichf-r  h<'ran>st''Ib  ii.  ••s  >-\  denn,  da.?«  «'«  dtrr  Dinn  ti  .ii  tri-Hntrt.  "in 
ent'^Iiri-i  iii-inli  -  A('i|iiivalent  vnn  deiu«nigun  Kohlenfrachteii,  welche 
bi.sii>  r  ,iii>M  lili<'ü».li<.'h  dar  Auaif-Ta|)lik«r  Bahn  ngefidlen  sind, 
Bich  zu  verschaffen. 


EISENBAHNRECHT. 

CMpou|iruri->.s  der  k.  k.  |irlT.  KaWer  Kraut  Jii<><-M)ahn. 
Unwre  Le»ir  erinnern  sieh  ilo»  jiinjf»!  im  CUih  lioproctu  ni  n  Krk' mit- 
niisc»  de;  A ppellationü-ßerN-h t r<  z II  in  wi-l^-liiMu  dif 

Hanauer  Firma  Ckariej  Colin ASQhne  mit  ihrem  i:ei;ea  die  k.  k. 
priT.  Kaisev  Fims  Joaef-Oabn  «leriehtelea  Klametituin,  dan  die 
ücnannle  ikiha  ■ehnldicr  erkannt  wwdea  oiSkc,  die  im  Beeitie  der 
kUgemlcn  Finn»  bi'lindliehen  5  fl.-Coupon<  mit  ji-  10  Mark  Gold 
deutsche  R«i«h<nirinzv  «'inxulftsen,  ahicewiei«n  ward«'.  Geigen  diM 
Krki  riiitui*«  dii-  kläi;<Ti»i'h'-  Firnia  ilie  Nichli^keilsbe  ehwcrde 

lieiiii  If'uK.  l..  11  Fii-ich.»  t  M,>Tlmnd<'UL-' ri>3ht  al«  der  «»ninpetenten 
li))i-li-t"ii  Iiiklariz  .itiKCslri-nu-f  l."1/ti.-'n;uiiil*'<  fJorlcht  h»t  nun  (iIiiT 
in  «rini-in  .S.jna;  I  am  1-4.  K.-Iiruar  I  .).  \  "iliiin.jl  i:itr«li-riiiin  trliabt 
und  dif  Nichti^keilslMKi  liwer.le  iler  w  i .?  .1  f- 1  Ii  nl  t  *.-i-niiiin 
Icn  Firma  luril  i>k  (te  wjp  m- ii.  Ki  lilr-il.t  also  in  ll<'tr.'ir  .lirni.« 
Itechtsl'alls  bei  dem  vitdberiihinten  Erkonntnisge  dei  <'aa(el«r 
U«riehliholiM()  Aber  leider  «erorai  aneh  anr  ia  Brtreff  dieaej  einen 
Falle«,  denn  die  Ent)«sheidan|r  der  hSeheten  Inetanx  erfolge  aae  dem 
bloe  formtdlen  Cinindc,  dniiit  die  Friiiri>  OTiAr  d»<  Forum  caniraelmt,  in 
weieh<-r  sii  h  <li  r  ("asscler  Geriehtahof  diihin  au-tgeifprochen  hatte, 
•laea  da«  entüi'heidondi'  I{-'clit  da<  «••tiTn-i' lii«i  lM'  sei.  ;iiin  Urcen- 
anmdr  eim  r  Niehtii:k''it4lic*i'liwi  idf  tiirlit  t  >^i;i 

Zum  Vi-ritÄndnii«  ilcstpii  ni  iHi  liier  li-im  rkt  wi  rdi  n  ,  lin'".  wie 
iiacli  rn«ii/i>«|«rli.jm,  SD  .im-li  n.n  )i  L'uUi  Ihth  It.-lit  ■  ilir  l'i'^tstci- 
lungdifr  Itx  amtractUf  in  der  Au-dcKim^-  von  Urkiin  l.  n,  Ii  -  -ii  h  a  lt" 
l*ri»«t-Rechl«vrrhältiii*i'o  bezielicn,  al<  z  ii  r  t Ii a t  •< ii.'  Ii  1  i .  I,  ,  :i  K..-  <  t 
»tellunicde«  iStrcitfatloa  j^chtiriac  betraehii  t  wird,  und  da«< 
deihalbdie  htfeheta  Inataut  an  der  aebon  «rlblgt>n  thatsirhliehpn 
Feebtellung  niebt  tu  rflttalii  Tatawcht  hat  Im  Priocip  kann  aUo  die 
hSchüte  iMtaai  an  ihren  «ntgegenceMtiten  EMaeliaidangea  noch 
immer  leüthalten.  Inde«<>pn  —  einmal  i«t  mm  doch  (ohon  ein  anderer 
ICrlVili;  rTzi'dt.  Viral  sequent\ 

Hanpllicht  dm-  Hahnen.  Kin«  höchst  wichtiifp  Kntäehriduni; 
w.ir  !  :irn  l.'i.  .liiiinei  d.  -1.  diir  -li  ■l<>n'l./>rd  Oli.Tri.'ht.T  von  Kni;land  im 
l  Irri'  lit'^hulu  litnch  ir-lallt.  iJi-r  Klii_-or  L;ei;en  die  .Sfiuth- 

K.TNttrn  K'i'(''iil'aliiii  ii.'.'l|Hr|,;,t'i  Imri.'  i  im-  Itifli  i.ll;,'nn>;  dureh  tdne 
/iiL'^f'lli-'.'iM  '  rlitti  11,  aJ-  t'c  mit  .»iii'-iu  vnri  di*  -  ■!  *  i*".ell!icliat't  zu 
Londun  ttU'gcijebcMicn  diiecteu  ItiiJel  in  Kraiikn  i'  li  reiste;  er  l>ean- 
•praatila  aia*  fiatieiildbpwff  von  der  engliachvn  (ieselliu-haft.  Der 
Mrd  Obamfehler  eniaeineirin  E^rwiderung  aut'  die  Vertbeidij;ung: 
lledingungen,  weiche  die  Geaeilaclian  von  Jeder  Veif^iehtniiK  irei 
machen,  seien  aut'dem  Billet  gedruckt;  et  Mi^vernOnftiK  anaradunen, 
dMs  die  ramaciere  Bedingungen  leaen  würden,  dia  inkleinar  Schrift 
aof  dar  BiUet-ROekMita  gadniekt  laien.  Dadnreb  kCnnan  die  Eiaan- 


liahn-t  te^.'H^ehaften,  die  ein  Monnpo?  auf  den  Verkehr  auiiQhenj  Jede 
ihnen  Im  lii  i.i-r-  IK'dinifiinir  diir>dil\lhren.  Die  .Jury  «praeh  dem  Klttcer 
IT.  .'^terl.  S.  hn.leners.ii/  ru.  I)<'i  lüidni  i  l.elraehtet  .lUn  i  analoe 
den  hezIlKlieli'^ii  H<'»tim"iiiiii,-t  n  i.l>"r  .l'-ü  i  r  it"  rtraii^ji'trt  '•Ü'iiintlich« 
hei  ilen  directen  Falirliilleii  lietlii-iüjTte  l'ransprirt  l  htei  n'  lmiungen 
in  i;teirheiii  fJrad'-  Iiar0>:ir:  deintfem.i'.rt  Lniin.»  «Irr  lleisenie  wt-^^en 
Ersatzan^nn'li'hi'n  di"  ihn  convenircnde  (ieaeUxdiiift  '  im  vorliegenden 
Falle  die  Itlllel  .\ ii>i.-'-l>erin>  belangen.  Selbstvervttndlteh  bleibt  den 
rntemebmern  der  UeitreM  unter  sich  Torhelialten. 


CHRONIK. 

Dlreeteren-Conreren».  llei  il.  r  am  1,1.  K.  l^ruar  ah^halienfn 
ii*terrfichi*ehen  Ki*i'"baliii-1  'in'  turi  n-t  'nnl'i?re:iz  wurzle  he.*ehl'i!i'.en, 
^.'t  fcji.'n  di.'  au*nahiii*\M'i-'e  *ie?ii:i:iiiiik.'  'I'  11  ■tr'.'t''n^  'ier  llahiiaiil.a^en 
'liin  li  da«  zum  .Sehntje  einziliiei  /».^ige  der  Landes  kultur  aul- 
■^t'  lltc  W.vh-Pernonale  au*  .'*icherheitsr<lekBiehten  dem  }landel.<- 
inini«teri>ini  eine  Voratellung  zu  Uberreirben.  —  Dem  Miniitertal- 
t:rhiMa  wegen  «onogtweieer  Barilekiiehtiginig  tachniacb  gabildaler 
ISewcrl»er  bei  Neuaufnahme  von  Acpiranten  und  Eieren  flir  den 
i  \.euiivon  Ki*enbahn-Verkehr«dieni't  wird  nach  MfiRlichkeit  ent- 
ijir.y  lien  werden.  —  DorErhn*  dci  Ifandclemini^terium«  in  ISi  tretf 
der  liaudilirungen  in  der  Nähe  der  Ei»enliahnen  wurde  dahin  auf- 
^H«Mt,  daaa  die  darin  aus^tproehrne  Verantwnrtlirhkeit  der  llahn- 
»erwaltimiten  sieh  nur  auf  den  Fall  beziehen  dfirrt-',  n  enn  die  Mahn- 
verwaltinn;  untcrla'''<en  haben  sollt*,  gecen  einen  "rdiiimi;««  idri^en 
V'  r!-;inL'  bei  der  Haufiihrung  zu  prote^t'H'ii.  —  Hezäulich  de«  von 
di  r  ( ii  iii  ral-In<p''<-t!  "n  1'ean»tün'lelen  VcirganE''»  'ler  Sr^finnen  bei 
Beliandlung  der  GetillUtraten  Ilir  mit  ätempclgebrcchen  behaftete 
Fraehtbrim  wird  di«  AniUanMg  dahin  gagaben  wardan,  daa*  aalbat- 
eerelladliph  nw  dann  Mi  dem  Aiifgvber  RegrcM  cenemmen  wird, 
wenn  derselbe  an  dem  .Stempelir.  hreehen  da*  V«»r«eliu1den  iriigt.  — 
Her  Krlais  dca  IlandelttminiKti'riumt  vom  2>*.  .laniinr  d.  .1.  in  IVtreff 
der  Art  der  Stempelung  der  neu.'n  KiHenbaho-Fraehtbrit'f-Kiirmular« 
wurde  lur  Kenntnis«  genommen.  —  Dem  Rria**e  der  tieneml-lnspec- 
ti'in  weirrn  H-t"!'  Iluiitr  •■in'"<  »'iiili'  i'li'  hen  V-irk-ank-e-.  Itei  riitilt':'irtän^ 
V"ri  A ''.trr l'"' Ii iiu'i-ri  i'-r  r.-iriilit  -t^Miiuuuj.'n  "'vii'l  .  i.I'jiti"  In  n  '.v-Tilen. 

-  Di-n  niK  AmU^*  .ier 'J.''i;i!iriL  ■■II  \"'^r!ii;iJun^-'f'-ier  liir.T  .Maj.'stiiten 
na.'li  Vt'  v  r.  r''i«eii'l"ii  Stu  l>  iil' ti- 1  >e|'iitationen  wiril  .'iiit'  .'i-i '  ,|icr- 
eenli^e  Kahrpreiü-Knuäiisi^^uni;  bewillig;!;  femer  Sür  die  iu  Uerlin 
(lattfindende  Anialellaag  von  Miihlprodueten  die  Uta  Aaiatdhmga- 
ge^netlndc  bpiltmmte  Traeht*Ermli«s]giiiig  ingestandan. 

Daalnfeetlen  baim  TlalHTranaparle  anf  BlaeabalinaB  and 
Sehlffan.  Die  Abtnderunge-AntrKge  lum  betreffimden  Geiett- 
eatwurfe  lind  am  18.  ▼.  M.  im  Stterr.  Abgeordnele.nhauKe  ansgeecben 
worden.  Nach  den  AntrHern  habe  der  15.  H  zu  laut' u ■  »Di«'  Denin- 
iVeiir.ti  der  zum  Transpurle  thieri«.-her  li'ilit  r'iiliv  t-  l.'-ri  ifrten 
IJi^'-'i.l'alin'.^ajeii  uml  ^''■hilVe  hat  '•inzufrelci.  ti  ii  li  -  ■  *■  -'ii'il:L-i'r 
ll'  fi'r  tenirit'  V'in  J>  (r-i'-kenen  oiler  nur  ein«.r  v^rUnliicen  Ui'nrl»''ituiiic 
tinti-rZ'iireni'n  thicn*idiOii.  in«l>i-!i.tiider'  vnn  \\*ii''lfrk!iut'rn  stainiir'n  ien 
Kohpriidueten  au<  »eu'dieni'reien  (leijeiid.'n  eine»  von  der  Kin  lerpcit 
Tcneuchten  Lande«;  b)  von  Fleiaeh  und  Htutcn,  erientiiell  von 
anderen  thierieehen  Thcilen  aua  Schlaehthiuaern  an  der  Urenae; 
c>  von  Fleisch  und  Hinten,  welche  von  Rindern,  Schafen,  Ziegen 
herrOhreo,  die  wegen  Riaderpcat  oder  Langenaeuehen-Verdaehtet 
getUdtet  und  ^sund  befunden,  oder  die,  ohne  riDilerpestvenlaehtig 
tn  »ein,  in  einem  verseuchten  Orte  oder  in  einem  Sem  henliezirke 
K*.'>elil  X'litf't  w.ird' n  «^ind.  Die  .Vrt  dei  der  Tranupnrt-Unt.'i  n  ■liiiiung 
zu  liel'crn'l'  n  .\  ii:liwi'i«e«  .l"T  Jinter  ai,  bi.  Ci  L'-'2ei.'linet'>ii  I  iji-t;iii'te 
wir-t  im  \'er  'r'lnuiii;'''vei;e  ["•.•(inimt,  Aifli  \^ir'l  >m  \  er"r'itiui;k'«- 
weire  fe^t^.-.;'-'  tJt.  iii'.^iel'ern  \'erp;i';kiini.'«mitt''l  zu  'h'sinli  ir.'ii  "  ier 
zu  veruiehtcn  «ind.«  —  j.  Kl  hal"'  zu  lauten  »Die  Wirksamkeit  die«e* 
Oeüeties  beginnt  binnen  drei  Monaten  nach  der  Kundmaehnnc  det- 
selben.  Mach  dieaem  Zeitraum  treten  die  biaherigen,  den  Upgentiand 
diesea  Qaaataat  batraCndaa  VotaahriAen  anmar  Xmte 

BtonabBi«  Fraehtbrlelb.  Ana  AalaH  dar  von  «inar  Handels- 
und  (lewerbekammer  L'e#(ellten  Anfrage,  betreffend  die  ^XfWe  'Icr 
neuen  Ki«''nliahn  FrBi'hlhriet'  Formulare,  an  welcher  di«  von  li  n  Par- 
teien aul'miklelienden  ."'leiiipelmnrken  «ninhrinicen  «ind,  bal  das  Han- 
df Uiiiini^terium  eroiTnet,  d.i*s  i'ine  Aenderun*?  in  d"'n  |i.'*tehenden 
Vors'  liril't.'U  ti!>er  die  Knlri'  l-.t.ink.-  der  Slfmp.-Ii.'eliülir  li"i  Kra'idit- 
'  lirien-n  nl'-lil  i'ini,-i  f r''t.'ii  i"!,  il.ilnT  iliT  lie^l  illi_-i'n  S'i  inj.-  lprii'  ht 
I  nach  vtie  vor  iu  lV>ii{i'nder  Weii-e  nu'  hxukiimmen  ist.  und  zwar  dadur<'h, 
a)daaa  die  enUprechenJ«  Marke  vor  der  Aumtellun^  dei  Frachtbriefe« 
auf  der  TOigedruoklen  Seite  desielbeu  in  den  Kubriken:  aZeioheo, 
Anzahl,  Art  oder  lahalt«  balbatigt  und  aobin  mit  dam  Teste  derart 
abertahriaben  ward«,  daaa  waaigatana  «ina  Zeil«  dar  Schrift  —  aaa* 
ganommaa  dar  Untenohrift  (Name  der  Firma)  dea  Anaitallert  —  in 
ganuler  Linia  Iber  daa  iaibigo  nntar«  Faid  der  Mark«,  oder,  Iblla  amb- 
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rprc  vi^nviMvi'  t  ■.'.■pIpi»,  sKmrntli>.h«r  Mtriitn  fortlSuft;  oder  bl  iUm 
Hio  M.irk«'  vi  r  ili^r  A iisfiM titrtin^-  den  FnrhtliricflM  Qber  ilie  vorpunk- 
tirti'n  <>r^ti  II  'Irr:  l.ii;; -  n  ili  r  Adresse  VK-lVürtlft  Un<l  ilie<c  in  torliiu- 
fcniliTi  /.i'ilHn  dsiulii'i  .••■»rhr;>^l)'?ii  \vir<1 :  imIit  ("l  "l«»»  <hr  rnKJtllfndp 
.Stpm|ii'liimrkc  links  oiicr  fclits  vf^ii  «ifr  l'-On^r^i-hriri  ■.Knirlitliricl» 
(Eilfriii'hlhriel')  befestigt  und  vor  Au<ferti^-uni;  ili's  Kr.n  litl.rir'i-s  vnn 
einPiD  zur  AufdrOekung  de«  VorbrnuchsüteiuppU  oder  ili  rni  '■>iini.- 
unmittelbarer  CkbBhran  l>««tiininten  Amte  «mtlicli  ilhiTiicmpcdt 
wird ;  odar  d>  dM  M  dffir  UalMnMhiM  mub  Tmaaporle  in  dii«  iu  bc- 
ilBat(r{«nde  Stanpelmtrke  der  T«t  4«r  üebeii^e  inm  Tninii|tori«  i'a  nd 
ttmr  der  Mnnnt  und  die  letzte  ZitTer  der  Jatircszaht )  mit  liuchstaben 
eiogt'Cra-'^i).  ""I'T  fiidlieli  e)  da.vt  »latr  der  unter  di  an:;«itlhrtcn  Ein- 
tnUpin^  die  Steiiipidmurke  in  d .  in  Fiddi'  •.?"ti'in|ii'l  d.  r  Ali^-'unirü  St»- 
tton*  befestizt  und  mit  dem  Stiitir)ii-.sir^;.  |  in  s'  luv.irjcr  Karl..'  ülior- 
»teitipfit  wipl.  l[andi'hniiiii>tfriiiiii  n;:>"lit''  hio'"'i  siitiiiork*am, 

dass  in  <iimiiitlii'hi'n  S'i'in|it'U  fi-M-lilei^^.'n  und  U.ilin<t,itinii''n  Krftcht- 
briff-ülankeHe  kiuflich  zu  hiiljen  sind,  nclidie  in  dir  [[,,(■  im  l  Stiiats- 
drurkerei  iiiifiirclci(t,  mit  dem  ein;^dmekten  OebiilirriMtcmpcl  vur- 
sehen  »ind,  und  t>ei  denen  weder  eine  Uebcrschrvibuni;  noch  eine 
ObKtarimag  dea  StempelMiahaiM  «iaxiitieta«  hat. 

tagwlHiat  dar  Stadt  WIm.  Der  llerteht  nir  du*  Jnhr  Itm 

weift  dsraiif  liin,  iti^ff  die  An«tren!;Mni;en  ni'-hl  erlnlini-Ms  dürfen,  dem 
Laecrbn<ii>e  alle  \'rirtheil"  im  Uiihnvi'ikoliri'  /luJuwi-ndi'n,  ■im  ihm  ein 
(Jaiehe*  Kntsescnkommendernndcren  Trftns|if<rt-liiMitiite  «ii  !<i<  liern, 
wia  e«  ihm  »eiton?  der  l>onau-llampr«chiffahrt.*-(ieselUidiiift  zu  Theil 
wurde.  Auf  die  He<prer!iunL' d"r  IlRlu'  d.T  reLifrluhrs  -  Tarife  i'ili"r- 
ijehond,  kommt  der  Itrrii-hl  zu  f<d,;i.iidi"Fii  •••■•lilus-ic :  »Kiiie  raliimi'llr. 
I.fi'tmi;  dieser  Kr»i;i.,  weli-lie  immer  uli  ndi  wiehtii;  fiir  den  Transit- 
Verkehr  in  (retreide  n»rh  <lem  Westen  bleibt,  i»t  nller.lini;*  erstd«iin 
ZU  enn-»rten,  wenn  ein  weiterer  Antm^  der  NiederosNTieichimdien 
8taat«Minii|  dm  Anakm  dar  UMM-lFfer-Bahn  zum  Anachlas*  itn 
dl«  WaaMwIui  «te  KalMr-Glwtldoif  berifhrand,  entlüiltiK  durehdringt, 
in  wdohanFallaallardiiiM  alte  jene  Momente,  welche  bisher  in  Folge 
der  eomplicirten  Honte  die  Ueberfuhr  »b  I^erh»as  via  Weftbahnhof 
»erthetiern.  wer^rellen  «nd  namentlich  fSr  dnn  Lagerhaus  ein  concar- 
ren/los  tiillieri-r  .Salz  im  Tranzit-Verkehr  gesehaffen  würde.»  [»ic  An- 
trtse  der  Direi  lion  derNiederBsterreirhi^rhen  SfMitidiahnen  umfassen 
noeh  einen  iwvllen  fUr  da*  Ijinerhaus  sr.lir  vrlrhliijen  L«ei;en»land,  die 
AuflussunL'  di-r  Ktpositureti  der  drei  Hahn^-fMelNi-liafien  im  La£;er- 
liause,  um  an  ihrer  Stelle  eine  selbststindi.-"  Fra.  liL  -Hiation  zu  er- 
rii  liten,  welche  AufiiaJime  in  die  Verbaudstanfe  »iimmlliclier  in  Wien 

cinmdndender  Bahnen  Andaa  a«|L  Ganz  ihnliehe  Antrüge,  wie  sie 
jetzt  die  Oirection  dar  Wadarttotemiichiaehen  Staatibahnen  «teilt,  hat 
ia  aaiiiam  Jahreaberichte  pro  1877  der  damaligre  Verwalter  Heir  Ro- 
•anbach  bei  der  Lagerhaus-Commiuion  ein)>ebracht. 

TartrI««  nir  KMaelhalier  and  XaMhlaenwIrtor.  Der 
NiederS»t<»rreichi8che  Gewerbovcrein  hat,  wie  in  den  Vorjahren,  auch 
hener  wieder  ölTentliehc,  unentireUliehe  \'',-r!rlii^e  für  Kenelheiier 
and  Misi-liinenwlirter  veranstalii  r,  w.  l  jhe  H<ti  OL-  r  •  Iinjcnieur 
Riehard  Kni;IKiider.  ÜampfVc9«el  Priitiin[;<conii)ii>'a-  V\r  (Mif.i-  nmi 
Nieder.fst'.rn.ioli.  an  jedem  nonnernlai:  von  TV,  ('In  At"".i.  Ii 

und  Sonntai?  von  >i  bin  3'/,  L'hr  Vormittags  abhalL  Die  Vortiige  halieii 
am  27.  Februar  begonnen.  Naeh  Sehluis  des  circa  acchswoehentliehen 
Cune*  ist  der  Vortragende  i^eneiet,  Jene,  welche  ein  geaetslieb 
■ilticaa  Zeugnis«  al«  geprttfte  Ke«selheiler  nnd  Malchin anwürter 
anttrenen,  der  vorgeschriebenen  Prüfuiig  zu  uniertiehen. 

indaatrte •  Aasatellnng  In  Prag.  Der  Verein  zur  Er- 
munterung des  U  e  w  e  r  (p  e  K  e  i  s  t  e  s  in  Böhmen  Tcran- 
staltet  im  Mai  d.  .1.  eine  F  a  e  h  a  u  s  s  t  e  1 1  u  n  g  li  e  r  Metall- 
Industrie  in  1*  r  a  i;.  Dieselhi-  muss  Jedorli  auf  ( »lijeete  kleinerer 
Oattuni:  hi-^clirariLt  »erden,  da  in  I'rag  ein  tjei^i-neti-s  l.oeal  fiir  Aus- 
alelbi;i-'  -1  i:rM--i'ii  I 'lnlatl^•..s  manL;e|t_ 

i^Odhahn-Uesellaebafl.  Uif  l'nicrhandlungen,  welche  zwischen 
der  oagarisehen  KegierunK  und  der  ättdbabn-GcaellaehafI  wegen  Er- 
fiehtang  einer  Detriebs-Direction  in  Pest  gafUhrt  werden,  sollen  in 
Malir  ZaK  gbuUab  inaatoekaB  MMtben  aria.  Dia  Swgaba  dar 
Mdbabn  waide  biaher  noeh  gar  iiieM  baantwortrt. 

Vagarbehe  Betriebs •  Dlreetioaea.  Wie  die  iB.  P.  d  be- 
richtet, pflegen  die  Vertreter  der  Bsterreiehischen  Staatsbahn  und  der 
Sudbahn  nunmehr  gemeinsame  Herathnncen,  um  die  end^iltigen  Pro- 
positionen bezilglieh  der  Errir  htun^-  uncarischer  Üetriel.j-Dircctionen 
ilieser  Hahnen  iiliereinstimmend  feitt7.ustellen  und  dann  deiD  UOga- 
ri<i:lM-;i  (  ummiini' atiims-Miiiister  7.u  unterhreiten.  Dia  ▼aibaadlun- 
gen  dürfen  in  körzester  Zeit  zu  Ende  geführt  «ein. 

rngariftche  Nordweatbabn.  Wie  die  .B.  P.  Cnrr.«  berichtet, 
wird  der  ungariache  Kinaniminiater  demnftohst  dem  Abgeordneten- 
hauae  «inan  ueeanentwoif,  betraffead  die  ROakiahlang  dareaineneit 
aeUen»  der  ConoewiOBlire  nnd  Untemebmer  der  prcjeetirten,  aber  in 
FMge  der  Zeitrerbtltaisae  nicht  zu  ätande  gekommenen  Ungariseheo 
Nardwettbahn  deponirtea  Caution  von  6i)0-Q0i)  fl.  unterbreiten.  Der 
niMuminbtar  hat  mit  den  BeroUnlchiigtea  der  ConoeHioaKra  nnd 


Unternehmer  einen  PriUinüiiar- Vertrag  abgeachlossen ,  wonach  daa 
Aerar  zur  Aus^!ei..|iiing  der  An«prOche,  welche  die  ConeeationKl« 
und  Unternehmerder  I  'n^iarisehen  Nodwe-itbahn  gegen  die  ongariteha 
Reu-ierung  erhoben  haben ,  nominell  t!."iO.0(M>  rt.  theiU  in  5'j^pereen- 
tii;e!i  Papier- Pfandbriefen  de'  I'n.-arisehen  llr.ileni'redil- Institut«, 
liieils  in  GrundentlastunL'5-OliIii'ati..neii  auslier.ahlt.  Die  Caution  von 
;  O.Vl.ON)  fl.  wurde  dam  lU,  aU  Ki  rk.^polyi  Kiiiauzniini-l-  r  "ar.  h.uu-  er 
legt,  und  nnclidem  der  Ua«  au'  versehiedenen  (irüudcn  nieht  dnrch- 
gelWat  wardaa  kanata,  foriertea  dia  Conecsgionftrc  ipkter  Capital 
samml  Zinsen  und  «Ine  entspreehende  EatichldigungMuronie,  ohaa 
das«  bisher  ni'i^di'  h  ..^'-wesen  wlirc,  mit  der  ungariaelien  Hegierung 
diesbezüdirli  eine  Vereinbanins  zu  trvITcn.  Auster  der  Anglo-Baiu 
und  der  L'niontiank  partieipiren  noch  die  LiqaidAtions*liaHan  der 
Frano't Oe^terreiehitchen  nnd  der  Franeo-Ungarisclini  Bank  ai*  ge- 
wesene Miti'oneessionllre  an  der  Caution. 
I  (tetrelde.Export  nach  West-Eompa.  Die  his  jet/.i  versSgarta 

i  EfhlTiiun^-  il-'s  Kis.'iiliahn- Anschlusses  rin  (»r.-mva  hat  -    wie  man  ttBS 
mittlieilt  —  »III  F.iL-e  L.-.:  !i,-iKt.  .ia-s  7.>\ is -Ip-ii  d-'r  Ciesellsohafl  der  rtl- 
j  m&uischco  Dahnen,  der  Lembcr^-Czernowirzcr,  der  Carl  Ludwig. 
I  Bah»,  der  Kaiser  rerdiaaada- Nordbahn,  BKanbeth-WastlMlia  aad 
I  dem  sflddantsehon  Eiaenbahnrerbnade  ein  nener  GetreidataitriBrdB- 
I  rect«  Sendungen  aus  RnmSnien  und  Onliiien  naeh  .SOddeutiehland 
ausgearbeitet  wurde,  welcher  «ehr  bedeutend"  Krieirhterangan  ge- 
wälhrl,  and  niehf  TCrfehlen  wird,  auf  den  Uetreide  -  Export  belebend 
einzuwirken.  Die  Ermässi>;unt;  in  ib'r  Uiehtuni;  Koman-Carismha  nnd 
(;alat2  t' irNruh"  Lerrüst  por  Waggon  89  Mark,  flir  CsemowiU-Hai- 
deiluTi,-  14  M  itk.  ti.r  Romaa-Stiassbarg  Sl  Hark  aad  ihr  Galati- 

I   .Mannheim  'J«  Mari.. 

I>er  .Wehlexport  ron  I'e<it  nach  dem  Aaslande.  Die  sehr 
bedeutenden  und  von  Jalir  /u  .lalir  steigenden  Mengen  Mehl,  welehc 
die  Pester  Ünmafmühlen  nach  dem  Auslande,  insbesondere 
nach  Bnglaad  uad  Holland  exportiren,  werden  seit  dem  Jabra 
16*7  zum  weitaus  gr&ssteaTheile  Ober  T  ries  t,  und  seitdem  Jahre  1878 
tum  grossen  Theil  auch  Uber  Fiume  rernraehtet,  was  einerseits 
eine  Folge  der  seit  dem  nrientaliachen  Kriege  billii^er  gewordenen 
Seefrai-hten,  andcrorsoitj  aber  der  bekannten  preussisehen  Tarif- 
massiregeln  ist,  welche  den  .Meh'export  auf  dem  direkten  Wege  naeh 
Hamburg  —  angchlieh  im  Interesse  der  deutsch'-';,  etc  -nlall-!  naeh 
England  arbeitenden  Mühlen  Inlustrin  —  f.Tt  'inninfrlich  cemacht 
haben.  S"  «iir.len  7..  R.  vnn  i-  ii  i  I  l^.TT  viiv  IVsf  nach  enclischen 
lUfen  aus::enihrten  «rr  <MX)  Meterccntner  Mclil  .■■|14..M>1  überTriost 
(gegen  liri.tHK)  i.  J.  18741,  .'il.OlW  mittelst  KIbe  l.mscblagin  Dresden 
und  nur  IIL^VIO  Metcrceuloer  per  Dahn  bis  Hamburg  verfrachtet,  was 
für  die  an  der  nnrdliekan  Ronta  betkailigten  Baliaaa  einem  Fhieht- 
aasfitlle  ron  cirea  1  Million  Mark  «nlsprieht,  nbawehaa  davoa,  daat 
sieh  in-Folge  der  statiilen  regeren  SebübTarbiadvag  iwiaeliaa  Eng' 
Und  und  den  .Adriaiisehen  lUfmaaehder  Import  in  stattgatatgandeB 
Hasse  letzteren  luwendi  t. 

Elitenbahn  Neutra  Zambokred.  D:i~  ri.n.nitiinn  .ler  Ni  ntra- 
thalbahn,  Ni  .|tra-N'aL,->'-Tapnli--.any-/,anil.nfcri-d-liaiiovi  e  Treiil-(eliin- 
Tepia.  hat  sieh  eiits  .lilnssi n,  .üc  ■s(r.-i.ki'  \.-uri.>-Na;;y-Tapole-*any- 
Zarahokred  im  Anschlüsse  an  die  dem  .Staate  g^  lihri.-e  Flllgelbahii 
Tnt-.Mcgver-Nentr»  in  AasfÜhrung su  bringen.  Wer  die  Verlänt-erung 
vnn  Zam)>okrcd  bis  Trentaehin-Tepla,  wodureh  die  Bahn  eine  Llln^e 
von  t>7  KUomatar  ariialtaa  nnd  aa  dia  Troppaa-Trenlschia'IiiBMk 
respeetira  daroh  aiaa  waitsre  Veibindung  Ton  Tepla  M«  9ile!n  (70 
Kilometerlang)  aa  dia  Kaechau  Oilerbertrer  Italm  «nsehliesst,  aus- 
baut, bleibt  eine  FVnga  dar  Zukunft.  Iicm  t'i'nsi.rtiuni.  he't.'lien-l  aus 
Grossgrundhesitzem  und  Gro>s-lndustriellcn  de.«  Ncutrathates,  licjt 
in  erster  Linie  daran,  eine  .Schienenvcrbindung  fiir  ihre  Zwecke  mit 
der  .'^taai-bahn  tit  erlangen.  Der  .Staatsbahn  wQrde  durch  die  Renibi- 
riinic  ie  l-nfaM-  .-in  variiütaissffliasig  giCiaaraa  Flr«ebl«M|aaatma  ala 

bisher  /.utlic.en. 

tHsutsckes  Elsenbahn. TarlfgeiMits.  Der  deutsche  Rakhafcandar 
projeetirt,  Eisenbahntaiife  wie  Posttarife  behandeln  und  tte  alalbeh 
naah  dar  Hjataai  bamhnaa  im  lanaa.  Maiaan  Mi«aisa«(ninliehan 
Verlkhren  soll  nno  die  Bahn  geebnet  werdaa.  Die  »NorM.Ang.  Ztg.« 

verRlTentlicht  aus  einem  fsebreiben,  »welches  <u  diesem  Behllfil  AB 
einen  der  deut» -hen  ('oUe»;en  des  Reichikantler«  gerichtet  WOrdcn% 
fol<,'en  ie  .^teilen:  »leh  beabsichtige,  beim  Reiche  die  Frage  anznregen, 
ob  nicht  da«  TarifWesen  der  Eisenbahnen  unabhängig  vnn  dem  inten- 
dirten  Keichs-Eiscnbahngcsetz  der  reii.hscesetzlichen  R-^irelnng  durch 
ein  Tarifce«et^  bed.arf  Wenn  c~  m  l'n  i--.  n  iiiini:>^,-li.  1.  i^t.  ühne aller- 
höchste Erniiielitiiiun^  eine  /Vemleriini;  in  _-'.nni;er,  W .  i-eld-  oder 
Brüekenzidl  ■  Erliebuni;en  herbeizutllhren ,  sd  stellt  ■lamit  die  Uceht- 
losigkeit,  in  welcher  die  Itovolkerung  sich  gegenüber  den  sehr  viel 
wiehtigemi  Eisaabahntarifea  befinde^  in  «awa  aaniilgna  Wider- 
spruch. Wenn  streng  darauf  gehalten  wird,  dan  dia  Post  flire  Ttritt 
nur  auf  der  Orandbtge  gesetzlicher  Bestinnnungen  regeln  kann ;  wenn 
es  iiir  ein  iinabweisHches  Sffentlichea  BedOrfnias  erkannt  wur<le,  daas 
der  letale  Beit*(»n  l*ri*nl*P«u*EinriehtnngmiiBOastnltderTMi«'schan 
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I*riTiltx'''f'  Kx|tT('|.riiitii'ii  ''0-i'ili^;t  %^'ir<I<',  *>>  i-'  es  s.  l,wt.T  rr- 

kllriioh,  wii-  «ifr,  im  V'ffjjleii-Ii  iiiil  iler  l'oüC,  U'hr  vii-1  gniMerr  unil 
wiohligcre  IntereiMBkfaiti  w«i«h«r  tim  da*EtomhilHiMrireii  alihingi« 
iit,  der  Auabeutun^t  im  Prlvkt-Intcmw  dank  lonale  BeliBrden  ahn« 
MMbliehe  Controle  für  die  Iiaucr  UberLuacn  wefdco  konaic  Dabei 
hat  der  Poitvarkehr  »eine  (  niicurrt-ni  and  Controle  dureh  jede  Privat- 
Spediti'iB,  wthrend  die  EUcnbahncn  in  besliinrotpn  Itvxirken  den  Ver- 
krhr  ninnopolietiieh  bchenwhcn,  jede  Concorrenx  vcmittf^e  de*  »laat- 
lirhcii  l'iivilct'iuinii,  »iif  «lern  (»criihon.  iinm''i;licli  i<t,  und  wo 
rwi'i  mi  t  iij  'hn f*  Ki*rnKiih?»on  ^■'^r^>  'iirii-*n  ki'imti'n,  t*iin-  \  i-i>t.Ui- 
■  liu-nni,-  /wi«<'liiti  iliUTi  ir.  '(ci  h'''L-  1  _"riii..l"n  m  inl  l>.r  I 'iii-l;inii. 
<ljir*.<  ^ij  ijTO'iM-  iilTi  [iflii  !i<'  lii't  r.      -1.  Ki Ii ri  rr;*n-*jniri- 

«•«•«n,  Privutj;t'«>'llfi<'liaili!i  umi  .  liui  lui  n  Vi-rwjiltuncfn  ohne  gocfj- 
liehe  Controle  aiir  Aueboulung  iQr  l'riTkt-InIrn-toi-n  lilu'rlKiiiicn  «ind, 
flndet  in  der  Ucechiehle  de«  winlierhaftliehen  l^bena  der  moderoro 
■HtMtra  eine  Aimlogie  wohl  nur  in  den  fraiMnn  OoMnilplehlero 
6aMiiicUer  Abgaben.  Wenn  naeh  denielbM  IfoiMiliten,  wie  die 
Eiltanbahnen  ein  VcrkclirsrriE;»]  aaiflbca.  man  i]i<-  Krhi^liiing  der 
Claaian-  aml  Kinknmin<!n»icii<'r  riiicrPranu  odi  r  dif  Krlirlxinur  iler 
GfBMlBlIeauf  Virilininit«'!!  A  l-^i-lmilifn  unnorer  (in  ii/i-  I'rivjit- Aclion- 
gMellscIinnon  zur  Au^!"  ituii;.-  iitv-rlassi  ii  vrdrdc,  »<•  wiiri'n  •lio.''olL('n 
doch  imiiici  'Inii  li  dii'  >  ■lü.inkvn  i;<'s<'tzli 'h  r'  «t-r.'lii'ii  lt  r  Al'jratien- 
<Ulio  cclMiriiifii.  'A.iliii  ii'l  Ih'iUi-  Lei  iin»  i'iir  ilir  Ki-riili.ilintaiilV  ilio 
Itürgscluitt  uiiTt^licliir  !!■';;•  Iuiil-  unscriiii  V<i kflir^lclu'n  «hlt 
Diesen  Emii^ungt-n  geijcntilicr  kUuIns  icli  nicht  umhin  zu  koimiMi, 
im  Wtgt  der  Rpi>'htigvsetiK«bung  eine  vorbereitondo  PrcirutiK  dci 
Wag«  tu  «eranbi'sen ,  ob  and  »mt  weleiiem  Wf|^  ea  thunlicb  »ein 
wird«  in  AidcnUpfiiD);  an  di<'  Bettimmun^«^  di>rlteiehererih>isnni;  cin>< 
Maelllieha  snd ,  mi  weit  imiülii'li  i<t,  ''inln-itliche  Kc^clnu;:  Hr> 
deniMlien  Tarif"  "'«'n»  lu-rln-i/.uiühn'n.  Wi-nn  Kclinijt,  <lii>s<'»  Zill  1 
■n  errei''h<<n,  »<>  wi'rden  dann  aiieli  die  Au«iiAliin<*-1'arife  nur  auf  Unind 
der  Ci>^>'i2;.>')>uni;  eingenhrt  oder  beibehalten  werden  kAnnen  «le. 
l'Gez.f  «.  Ilisuiarrl. • 

Eineabahn'Vorliiirea  der  denlMlMn  Rf-i;l*-rnnt.'.  viel 

bi'iprorhfiie  J'raijL"  n.ieli  cicn  AI'Hirhtcn  und  w;ilii»i  ii'  iiilii  lnii  Vor 
ligen  dorltegierun^  an  drn  lii'ich-t&t;  beweist iir»!hiiimiiir>lii'  l  i^  iiiiitlM  r 
und  die  Preeae.  a\\  ir  würden,«  schreibt  daa  »C.  itl.  f.  K  »wie  man  iii 
aalten  pAagt,  nna  den  Kopi  der  PubKeiale«  in  Berlin  «ecbneban, 
wollten  wir  auf  alle  KventaaltlUiin  und  Voraehlllg«  eingehen«  welehe 
■ich  auf  dii-»o  allpnlinL-t  lifwliat  ernsthafte  Präge  beliehen.  Dorli 
bildet  trotz  des  ncuciti  ii  Vi-rtracca  von  l>r.  Ilainbergnr  in  der  vnlks- 
wirtbs>;hsRlit'hcn  tirscll^rLari  noch  immer  daa  riehreiben  de«  Reiclu- 
kanzliTS  vom  l'>.  iM'o  ntl.er  v.  J.  den  Orandtu|;der  Kcaammten  Auf- 
fasouni:  der  Iti  ti'  ninjf.  namenllieli  !n  IteziehunK  auf  ilie  /oll.iiitje 
dl  «  III  neu  deuUi'tieii  Tarif«.  Her  l!eii-li*l.arilUr  liehimpli  ti  «lain  il-. 
die  durch  «inen /.iill  V'iii  .'>  Iii«  II»  Pen  eiil  iIi  »  \Vi  itlp  -  •  iit.~1i  In mli 
l*reis«Iei;;erunK  -U  lie  in  keinem  Verliiiltni?'»  /ii  'I  n  1  Ui;li  n  liii.  iti  :i 
der  t'raeht-xitUe  bei  d«ii  OilTerL-ntial-Tariten  der  Kisenbalineii,  «eb  be 
■Mb  eeinar  Aulllmang  dem  Auabnd  oft  nun  tialtelMB  Betnge 
jedea  vom  Bafeh  Mlkolegenden  Zollas  EinAibrprBmSra  auf  Koalen 
der  deutaebea  Produelion  Kt-wHIirtpii.  Ri  kann  aul  die  Dauer  den 
einzelnen  Slaata-  und  PrivAt-Kiotinbahnverwaltuniten  nicht  die  Be- 
reelitinuni;  verbleiben ,  iler  wirth<rhaftlichr  n  Ri  tet^^ebunj;  de« 
Ui  ieh.m  imeli  eixeneiu  Kmiesnen  roiieiirrenr  zu  iiiin  bi  ii,  die  IlauileU-  1 
prilitik  •!••!  M'rt.iimi'  ti'ii  Ifet;ieniii/L-i  ii  urei  ilei  Ueic|i«t;ii;'->  n  i -Ii  \\  ill-  ' 
klir  2U  neutjalisiffi  j[iil  .1:1-  wir)li<.l.;ittli.'lie  .|.r  Nuri..ii  .leii 

Sctiwaiikuni.' n  au'ZiixeUfn.  •.vli'ln  im  «M  lWlLri  linlier  iiii'l  «e:'li(elti 
dei  Einfulirjiriintion  flu  ein/' Im  1  ii  ;;!  u<I.tn  le  miihw  einli^-  'inlreten.« 
Trotzdem  ist,  wio  von  wolalurib-rrieliteU.'r  ^ieiie  veriticbert  wird,  nueh  , 
•■mar  nielit  ab  ToUbiinuBmi  bcetimmt  aniuaehen,  ia  «eictier  genaue- 
im  Siohtung  aieh  der  Tarifliigulirungaplan  da«  Raicbabkntleis 
bowcgt.  Van  nimmt  an ;  en  liege  im  Plana,  gani  BItcrebieiimmeDde 
Tarifa  na«h  GevieKt  un<l  Meiloniahl  fectzuiiabeB,  naeh  dem  IVeilieh 
waaeBlKeh  zu  erw-  ir. nvlcn  Schema  der  Fnhrpo*Uendun|ren.  Mie  vom 
Beicbakaniler  s'>  oft  s.i'l.l:)i;ten  DilTerentiid-Tanfn  wiren  damit  aller- 
dintr«  aU'Ki  »!  Iilns<i  n.  ilen  Uiihin  n  il  i  r  «ärc  Oberhaupt  ie<le  frei«  1 
nestiriimiiiik;  iiln  r  ilin-  tii.li  rturlte  1  nt/ir^eii    Iii  |arliiiiii'iit;iri!ielien  ' 
Kreiden  will  man  liie  M'>L'ii''likeif.  iiifl.t  >-iri«'-lii'n,  dureli  ein  Ijesetz  ; 
ilirMi.!-----!»  in  il.i.»  irel^'   \'ei  riii;uni;.>.re''lii    \iiii    I'rivail'aLiiiMi  eiu- 
lUjij-reiien,  wie  e.i  zur  IliirehfUhruiig  vine«  «ulelieii  einheillielien  TarilH  , 
■otbwendig  wVre.  Der  Betehakaatler  aeb^-int  mit  dem  neuen  rmject 
«•r  einem  anderen  Wege  daa  waaeatlichaten  Theil  de»  '/.Met  er- 
reichen  au  wollen,  walahaa  er  Mhar  ndtd«B  R«tiika*Sii«abnbnprojaet 
*erfi)b;te.  Anf  alle  nUe  dflrfle  der  Rotehiltantler  mit  seinem  neuesten 
Kinenbahntarif-Priijeet  einen  «ehr  seliwer  zu  überwindenden  Wider- 
stand sowohl  im  lltindesr.itb  alu  im  Keieliittaik'  finden.  I).'i<<«  dns  i'rojcct 
w.ilireiid  der  |^illL-^^l  II    Itivii  !ie  ile»   «lellvertrelenden  I"rU«ldenton 
ili  '   lli'ii  lis   Ki'i  riliJi  iiiHiiii  -   Killte    urnl    ile«  I iem  r.»!- PoBtiiieiiiter« 
Stephiin  in  rrn  ilrl.  h-ruli  lieii  <  fei;en*tiini|  der  ller»thijni;eii  ireliiMet 
Itn«.  i't  eine        Ki  U'<iver«tikndliebe  Veriuulliunk-  uixl  1     inii.-  n.mit  ' 
den  k'^nannlen  beiden  Herren  ein  icfwis.ner  .\nilieil  an  der  deinoliehst  ' 


zu  ermirtemleii  Vriibiiii-  ziiOillen.  I)ie  Idee  nber  eiit-itAmmt  UBSwaiU- 
luklt  dem  eigensten  Uedankenkrcia  des  Keichskanik-r*. 

Broahw>Waraekamr>Baln.  Binam  Btaalanar  Frivat-Td*- 
gramm  entnehmen  wir,  daia  das  Braslaner  CoiMorttara  den  Auabt« 
des  niaaisrhen  Theile*  der  Bahn  unt(>r  den  vnm  Pelenüburgar 
Ministeriam  normirten  BcdinKtinuen  nii-lit  unternehmen  will.  Dar 
Minister  lehnte  jede  Sraalsi^arantie  iil>  und  v<  rliiiii;i,  liaim  daü  L'nter- 
nehinen  seiniT  inricrn  Verwnltun:,'  iiä'-1i  ein  \  villki-iiniieii  rii.«.'»i!iehet» 
i*ein  solle.  I-)ie  Vi>r«lümä<'  'ier  pi  iiM^i.Hrben  TKeiUlr^fke  werden  dem- 
niielist  dienen  Vnrs  til:ik:f:i  i;--^'.'iiiilier  SteUun^  zu  neh(iit-ii  btilien. 
Sii'hcr  i«t,  d;i^<  eii'  ■  Hi  -'  l.h  ii-iikruti;,-  der  Vnliaiellunpen  von  rus- 
slneher  ."'eite  irttd.t  i-ew    •  ■    .::  v.  .rd. 

HadUehe  Staatabahnen.  Itienelben  haben  i.  J.  1877  d.tB  in- 
vestirte  Kapital  mit  3-i»  rori-ent  veninst,  wUirand  ■•  18~(>  <la< 
ReinerlrügniM  einer  S-itpeitientigcn  VaninaBRjr  gWalifcani.  Dagegen 
ergab  sieh  i.  J  Wti  gegen  1877  eine  Mindereinnahmia  ro*  800.<J00 
Mark,  eine  im  Vergleich  der  Uetriebstünge  botrüchtlieho  Summe. 

Elaajia*Lotkrbigtaek«  mmi  Laxem b«rgb<che  Bahnen.  Die  Bc- 
triebüeiKelmiiuie  filr  das  GesehKAitjabr  18*7,' 1878  «ind  nicht  ganz 
zurrii  ilen«telle>idnu»i,-efallen,  woran  die  Venueliruni  der  Nebenrouten, 
die  Vi  rkiiriuiiL,-  diT  I)urcln;.iiii;-liMien.  die  lani-linniUsigungen  au» 
(■riiieurreiizriiiksieliteii  iiii-  r  tu  liiiri'leii  der  aui'h  dort  darnieder- 
lil  Ki'iideii  i:im'n-  und  Iii  ri.« .  1  kiindustne  Srliuld  tragen.  Ende 
is;;  Ihr«  «iueii  laiiS.I»  Km.  ^Keg^  n  ISTti:  1I»Ü5.1I  Kiii.i  in  Uetriel.. 
Die  tii  «.iiniiiii'iunahiuon  betrugen  pro  Kilometer  BahnlKnge  :ii|,394 
Mark,  gc^on  o^.'J7'2  im  Voijabre;  deagleichcn  alie  Aoaitaben  'Jl,83& 
Mark,  gegen  UM»,  aowt  7S.I*/«  g«g«a  71«V  Der  Eianahman- 
ITebemehuss  pm  Kilometer  BahnlHnge  Wlmg  M39  M.,  K«g«n  9;lS6 
■Mark  im  V'irjabriv  I>.i«  Anlagcea|iii,il  Terzin«le  «rh  mit  2'(M% 
i;ei;eri  'J-»)<i*  ,, 

Kehl«n-7.üll«^  in  Urutiichlaad.  Man  i-<t  in  "»terr.  Re;:ieriiiii>i- 
krcisen  fe«t  entnelilnssen.  die  dcntieherieit»  inteudirte  Eiriiiiliruiig 
eine«  Zolles  auf  Kiilib  n,  weli-bi  r  in  er«(i  r  Linie  i,-ei_i  n  die  Klnluhr 
lii'diniifceher  Hiaunkoiile  u-ieh  .'*.(('li*^<-ii.  liatriii  ihm!  I*r<-ii--«''n  u'erii'fitet 
ist,  liiit'iiil  mit  i-ini  III  /.'lib'  .-»iir  |iren*«i-.''iie,  ri-sjierliM'  iilier«ehlr*i«i*he 
Kohle  zu  i  rwiili  rn. 

Unterirdisch«  Telegraphenleltaagen  Im  Oeatachland.  Naebdem 
mit  danaalhan  dorehaus  giinaliita  Eilbhningmi  geaiaebt  wonlen  sind, 
werden  im  Laufe  des  Jahres  1(479  neue  Linien  dieser  Art  au^eefahrt 

werden,  naeh  deren  Henttellun',;  alle  Crossen  Verkehrs-  lud  Milltär- 
routen  mit  Tele>;r«(ilienlinien  diener  Art  vernelien  »ein  wenleii.  Zuerst 
wird  in  ilieKein  dalin*  eine  i]nt^rirdi-«clu'  Leitung  von  llaHiurg  bis 
Kmclen  mit  einer  Anaelilu.islinie  nach  Urenierliaien  und  Wtihelins- 
Itateii  geli'ict,  wodureh  die  wtrlifif.^Ien  Kii^te?i|il:ltze  der  Viirdsee  in 
lUi«  iin!erirdi«i-|ie  Telek'ranhi'nn.  l/  i  intip  /iiL»  ri  »ein  iverden. 

Wottkard'Tanncl.  \Vi''  man  mlitheilf,  Imlle  am  :i.  d.  M.  der 
Uli  lii»!olli  ii  des  ( cntthsrd-'l'unm  S  aul  In  iiii  n  >i  il«ii  ziiiaiiiinen  die 
l^ngc  von  Iii  iil  Meter  erreicht,  lulglieb  die  l.iinge  des  Mont-Ceuis- 

Taamla  um  3tl  Malar  Ubaiuahritien.  E»  blieben  an  diesem  Tag«  noah 
9679  Veter  an  dnrdklireelien,  welche  im  Laufe  de«  Jahres  Im» 
wKltigt  sein  kSnnen.  Daeh  iat  diese  VlMMaetiang  nicht  gani  siebar, 
denn  nach  den  ecologischen  Anthahman  wtrd  intui  unter  dem  Kail4< 

hörn  auf  eine  ziemli -Ii  niilehtiffe  Sdiiehle  von  S4T{ientin-  und  Horn- 
ldenile«elii<tfer  stosseii,  m  lehe  ki  im  ii  raselien  Fortschritt  stegt.atten 
isliij.  l>i  ■  Miii  htlL-ki  il  iIIki  i  S'  hiehte  liUst  »ieh  aber  uii  ht  Li  n.iii  bc- 
-l.iiiiin  ri,  uiiililalii  i  i^l  I  irn  It.'n  elinun»;  der  Zeit  di  «  iJurehlmj  'lii» 
nur  aiirililiern.l  a  il^u-d  Ken.  I>i  i  italieni-rlu  n  Reii-ierung  isl  ein  Ke- 
ri-dit  au«  .\inili  iiln  r  d-  ri  1' n  trai ..-  .|i  1  Ail"'!teii  Im  < l.ittliurd-Tannel 
zugekniumen,  ilemziiInL-i'  illi«er  l  uninl  keineilall«  voi  .liili  IHW 
fertipKC'tidll  »erden  kann.  Ilas  iJnrfclien  tiHsehenen,  in  I1<»0  M^ICT 
Seehöliv  an  der  MSiiduiiK  de«  Gottliard-Tuooels  gelegen,  ist  durob 
den  Bau  des  lelsteran  TSUig  un^aaiallat  worden.  Die  AnfirtaUnivC*' 
waltiger  Maeehineu,  tffe  WetdMttttan  für  Metall-  and  BSaraarbeiten, 
die  aiisitedehiiten  Werkplitso  filr  .Steinmetze  etc.  hat  viel  LebcnAl 
den  ehemnU  »n  ann«elicen  Weiler  fsebraeht.  Neben  den  be'elu'idenen 
IlCitii  n  sind  anxelmlii  lie  Uebäudi  und  fiastli'ife  entstanden,  um  den 
.■Vn>i|irU<'lien  der  höheren  Kaubeamten,  sowie  denen  der  zaiilreielien 
Keimenden  zu  »ceiiÜKeii,  wi  li-hc  weireii  llesi'  litii^uni;  dcf  TiiiineU  aiie« 
vor  di-r  llerululirl  in  I  ii'.»elienrn  vi  r«"il'Ti.  l».i;u  koniuit  iim  h  iler  lii^ 
heriiie  \  erki  lir  von  Per»oiien  uml  tinti  rn.  «elc  In-  Ki-  zur  V(illendiin>r 
der  tiollliardbitlin  den  bi»lieriL'en  Wei;  über  den  l!i  rt;  iielimen  intif«en. 
Der  Verkehr  wird  «ich  naeh  \'oUunduo<;  de»  Tunocl«  jcdenl'all'*  vor- 
ringen»;  die  Locomotitr«  wird  viellaieht  «uf  der  Station  üttialienoB 
Wasaer  nnd  Kohl«  nehmen,  die  Paasagiere  «in«  Irloiae  Erfrisehmg 
«Ich  gestatten  —  dann  verschwindet  der  Zug  im  Tnnnd»  uro  nach 
Zuriieklegung  von  nahezu  zwei  geogr.  Meilen  auf  der  S<i>U«ite  de» 
(iotüiard  bei  Airidi  wieder  an'x  Tageslieht  zukommen.  Da»  bisher 
weni»;  beHUi  hie  Thal  von  (üisehenen  wird  »ieh  auch  nach  Beendigung 
de.'  Tuiii.'  li-  Iii  li  lien,  weil  e»  dann  leieliter  zu  erreiehen  «ein  wird  «nd 
V'in  da  .iu^  l'itiiiL-nd^'  \\".inderuii/''n  ni  IIoi-lii:'diirt;e  unternommen 
werden  können;  übrigen*  wird  aueh  dienitc  CiolthardstrasaC  trots  der 
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EiMiihnlin  nirlit  tun/  vcr«<lrn  nn  i  ilir  ein  .Tln  lilii'li.  r  Mn-il  'L  s 
Lncalvt^rlsi^lir*  s.'f^ii-h^'il  Itlftibrn,  ila:«^  -.ti  'i)\r''  ■.v.'il.Ti-  l'jrlinllunLT 
noch  iiiiiucT  If'liiiiMi  wird.  —  Ai>  die«  Mitth  iluni:  '!.  ilcr  »III.  '/.tic  ■< 
rviben  wir,  "««  "Ii«"  iZüriulier  Zt|f.<  Uber  ili-n  Kiirti;»riif  der  Tumi''l- 
•rbeilen  meMet:  >l>craroMeOetHi«rd>Tanncl  dürft«  in  wenig«n  M<.i- 
nMM  so  «reit  vorgerOcKt  Min,  «law  »ieli  lief  r1rinn«n  im  B«rg«  die  von 
heidm  Seiten  her  vordringenden  Arbeiter  die  UXode  reiclu«  idhmen. 
Wiederuni  «iid  der  Gebt  de*  Meneeiten  einen  i^teweltigen  Triumph 
nb«r  die  Hiiiilomia««  feiern,  «tleliailUB  die  Natur  ''iiti;^i;f>ng>>th<irnit 
■int.  W«nri  wir  die«<?«  RieeeHWwkee  gydenfcen ,  inh^t'  aurli  ,|>>r 
iMlieni»''li>'ii  Arhoiti-r  nicht  ▼erRPMcn  «erden,  die  lieii  Tunnel  «idnut 
und  di**  !«'liw<'r--«Ii  u  Str;»j>:i/.en  lütil  KiiT*»iMiriiTitr^!i  niit  heili  rein  Mntln- 
i  rtnis;''it  liiitn-n.  Wie  viele  die«er  Leut^'  li:«l"  ri  nli  ihrer  b .  hwi  ren 
Arlii  il  da»  Indien  jilfttzli -Ii  »crluien  (iiid  in  rVenider  Krde  ein  (ir;»!' 
Keiiiielpn.  iinil  wio  Muneher  hat  sieh  hi>i  dieser  \iiis;e»unden  He^ehiil- 
lii^Tunu;  ilen  Tnd«!>keim  Kt'hoit!  Die  Arbeiter  sind  In  drei  Alitheih4nKeti 
uetheili,  die  einender  ablSiea  und  jeweilig  acht  Stunden  arbeiten.  Sie 
maeien  ihre  Aibeit  nadrt  '«■nfaditM,  mH  die  HUw  wlrinlmi  !•» 
Tonne!  so  erroa«  tat,  data  lie  iofcrt  im  SehweiiS  («badet  ifaid.  Nach 
aeht  Stunden  werden  die  freute  alicdlM  ond  TerlRssen  den  TanDet  in 
einrin  erbannnnggw(lrdii;i>n  Zaalaade.  Ihr  Gesicht  i«t  fteUt;  eie  vi>r- 
m^sen  dm  Sonnenlicht  nicht  tn  '■rtmgen  nnd  iiehreiten  mit  ihren 
I  inilioidainnen,  Tom  Kopf  (>is  zu  ilen  FUssen  mit  Sohweias  bedeckt, 
iliihin.  <Vi  !ie  unter  einer  »eliweren  I..i«t  (':i«t  erllei;eii  wiirden.  .'>ie 
erholen  ^ieli  und  ruhen  niis  .  nm  «iedM  uin  a  Iii  Sinmltn  iiiiiL-  ihrer 
«ehweren  Arbeit  obzuliet'eu,  l>er  riili-rTieliiii.  r  »m  i  t  ■«ein  MPtilielistci 
;!tithun.  um  den  Leuten  ihr  »ehwere»  Ko»  in  nli  m  litem.  Ein  Arzt, 
Heilmittel  und  ein  Spital  sind  zurätell<>;  aber  nll  >las  vermak;  di<! 
UelMlatlod«,  «aieho  um«  AibaM  «MhwwidigevwaiM  mit  aieb  bringt, 
■ieht  III  heben.  Trotadem  aind  die  Arbeitar  heiler  ind  MhKeh.  Sic 
ilad  mit  'Weniirem  zufrieden,  brauphen  «renig  nad  hadern  »ieht  mit 
ileUeknl.«  I>»m  die  iialieniachen  Bauarlieiter  an  Fleiai,  Amdauer 

ond  Omigaanikeit  von  keinem  VolkasMninie  flbertrnfTen  werden,  nnd 
tluen  lltorin  hüeh^ten.'i  die  Cliine»en  i;loiehkomnieu,  ist  bekannt.« 

Paateba-Bahn.  Wie  die  'Unione  .  in  M.iiland  meldet,  liiil  die 
i:al!eni.'<ehe  I(>  .-i  Tun.'  iiln'i  •iriiicendes  Ansm  1>'U  der  HurnleU. 
k:(inmer!t  von  \  eneilii.;  iimi  IMine  den  Hrrehl  ertheill,  ja  keim'  .\wi»-  j 
l.1i.-';i  7(1  scheuen  und  mit  d'  i:i  ^-((^«»ten  Eifer  den  Auitwu  der 
ittlieuiücbea  i$trecke  der  l'unteba-li&lin  zu  betreiben,  damit  die 
£r9  Alling  deraelben  lu  gleialier  Zeit  (1.  Joai)  mit  der  flaterredehiMhen 
Streelea  erfolgen  kanne.  IjivI  dam  aJIANAerc  Shwdir  Arrafet 
will  di«  italieniaehe  Reperang  daa  Projeer  beliofo  Erriehtuff  einer 
intamationalen  Station  tn  Ponteba  i^n>li<'h  fallen  laisSn  und  dafUr 
eine  «nb-he.  iber  im  :;»o«s!<rtisen  .''tvle,  in  Udinc  orbaunn.  wo  drei 
Linien,  v  ni  i  rie^tt.  l'ontchn  nini  dem  i^emniering,  zu8ammvn<tos«en. 

l'ntprlrdlefhe  Bahn  in  I.nndon.  Der  Stadtrath  der  I-ondnner 
City  l'ew'i!liL:(e  eiTien  vim  iIit  1  ■■■tner.'ndr'v.  Kii"Tiliahn -Genellf chaft 
empf'>bl.n"'n  l'liiri  risr  \'.  II.Tilnrn:  der  'inti  rirditchen  City-Bahn.  Llic 
A)  ruvdini!:  dir  H.ilin  v.  ird  /ti^-l<':''h  eine  neu«  bnitt  Oll  MM  !■  der 
NShe  vun  l.undiiu  lirid^^e  enl»(elien  la(i»en. 

Elaeabnha  twiaebe«  Hpmlea  aad  Portagal.  Eine  eolrhe  wird 
•leninKchit  eröffnet  wenlen,  welche  von  Ciudad  Real  das  Ouadianathal 
entlang  gebt  nnd  beide  t.ünder  verbindet  An  der  BrWBuiage-Feier> 
Ifehkeit  werden  die  KSniiire  von  Spanien  und  Portagal  theünehinen. 

Die  eTenloelle  rnaiilsehe  Orenaapem  n4  der  anKariaehe 

BlMBhahnTerfcehr.  Im  llinbliek  »uf  die  die«bez(lclieb  hiiil  k-ewor- 
denen  fif'ertriel.enen  H.  fÜK'litun.-oii  flaiibli  der  ^I'  1,.^  die  .\n-iolit 
»u.«!>iirei-hon  i  i  Mdl-'n,  dass  -[n  eiell  der  iini:.iri-i  ).■■  K'i-enbahuvi  rkehr 
in  F'di;e  des  im  l'eV.ii.'en  sehr  7U  liekia^pmli  n  NichtsArhaüden-ein.i 
eritH[>re(  !ieiidei  H;ih:i;i:i-i'  hli]ss-'  an  liiifi  ri.i?"iw  dir  l'Ji-'*.'j.''Uhiii  •  t.?.  dann 
-Mantels  ent«|>rccliender  liilliscr  dird  tcr  Tarife,  durch  eine  eventuelle 
russische  Urenispcirc  —  etwa  mit  alleiniger  AuBDabme  der  Ersten 
unfpiriaeh-gnlixisehcn  Eiscoliahn  —  fait  gar  nicht  in  MitLeidenachaft 
gesoiien  würde,  dn  eben  der  in  den  miiltau  Kelaticmen  erst  lu 
eehafTende  nngariaeh>nuri»aheYerfcalir  heute  n«ch  nnreine  geaen  den 
Gemramtverkehr  der  rus<i»chon  Bahnen  fhst  veri<chnindende  Quutc 
'desürlKen  mismacht.  .Vber  auch  die  Eratc  un^anM'h  i:.iliii*tht' 
Ei«enbahn  vermittelt  fast  nur  den  OüteniuHtaiisch  zwischen  Uni-am 
unH  '  (lizieii,  und  dfirite  es  nur  der  Artikel  Wein  —  infbesondere  aus 
der  Ibvvah-.i  —  ^ein,  ^ve|eher  in  einici-rfiinsseri  nenrn'tiswerthen  fjrinri  • 
liliiten  ti:ieh  Kii*'*latr;  :,:eeubrl  wird,  \v;i'nr'M.d  v-.'U  i-irt  miid»  l'iiK'Hrn 
jährlich  einige  tausend  Cetitner  Wnlle  und  T.iIk  inip'^rtirt  wurden, 
«reiche,  nebenbei  bemerkt,  nueh  in  l'nKarn  vnrhnndene  Artikel 
nbriuen*  an«h  Wd  Wien  und  vun  dort  auf  der  Oonau  na«l(  Bu<lniicst 
ra  setangcii  pNcg«».  Endliob  nimatt  aeelt  ein  Iliett  der  «en  Tmet 
i>aeh  Saiefa^d  etettdadenden  tiemlteh  bedeutenden  BnAihr  von 
Cl^nialwMreil  nnd  *ice  versa  nach  IViest  Kchenden  runsisehen 
WoUO',  Fiaeha-  ete.  Trans|iorte  seinen  WeK  durch  linKoru.  Im 
rirossen  nnii  Ganzen  h.iben  alle  diese  erst  iu  der  IJntwioklunt,- 
beflndliehen  Verkehre  weder  ftlr  die  unf;ariaclie  Volkswiithsehaft 
im  Allgemeinen  noch  fUr  die  ungariaehen  Eiaenbahnen  im  Beaonderen 


l  im  _r  s-i  ■  I  r.ii.;«eiic,  und  liejft  ir  die  .Mö^-Iiehkeit  nahe,  dass 
der  4eririi,-e  .Xu-^fill  am  russischen  \  erkehr  dureli  eine  tcsti  i:;erte 
.\u-»tuhr  der  unu'arisein^n  Hndenprn  lucle  nach  dem  W.-^tcri  —  in 
I-  ilife  lies  Auflittren»  der  Coneurreuz  der  ruasischon  Provenienzen  — 
mehr  als  nus^eKlielien  wOrde.  Weil  Itthlbarrr  wlircn  jedoch  dii^ 
Folgen  für  Ungarn,  nameatliek  Dir  die  VerkehriveriilUtiii><e  der 
öetMreiehiMhen  äiaalfbeka  aed  der  Donau-OaeqiiiMUfliihit  wenn 
auch  Bamfaie»  fa  dto  iatenurtienle  Grenu|>efr«  eubengen,  ««rden 
nnistte.  aber  vielktoblwKregende  eine  etreageSaerre  gegea  Rm*- 
lan.l  ein  Mittel,  Rttndnten  dem  aUceBeioea  verlcehr»  »llitn  halten 
IU  Ulnaen. 

Donan-Kfttelraeer-Baha.  Beriehten  aus  Stiphia  zulVdi^e  hat 
r.un  eine  <  iesellsi  halt  rus-isc  her,  bulRarischer  und  i,-rii  chiseher  (.'api- 
talisten  dem  General  -  (touvernenient  von  llul;;arien  den  X  'irsehlai; 
unterbreitet,  mau  luftf,-«  ihr  die  Fcrtiifstclluni;  iler  srhnn  im  Hau  b'.- 
irrilYenen  Hahn  Sistown-Timow.n  überlassen,  und  ihr  zugleich  die  ('oii- 
eossiou  2iir  VerlUuKerunt;  dieaer  Uahn  durch  den  Balkan  bis  Kazanlik 
erthailen.  Kaeh  «rrieltar  Einigung  mit  der  bnlfariaolMB  Bagiemng 
ttber  diew  Aa^laganhettan  will  die  Oeietleeluift  aaeh  u  Conitan* 
tioopeldie  nSthiffen  Sehritle  aiaohen,  um  von  der  Pforte  die  Concession 
>umAusl>au  dieser  Bahn  btlJeai-Saijhra,  umsii-  hieran  rias  rumelisehe 
Uahnnetz  anzusehlicssen.  zn  erhinnen.  Durch  diese  Uahn  whrde  nun 
die  Donau  mit  dem  Mittellündischfin  Meere  verbunden,  und  zui.deieh 
auch  ein  t 'nnenrrent  ttirdie  zukünftige  Bahn  Salonielii-äerajewo-Brood 
i:e.,  intilen  v^  erden.  Die  nette  Bahn  mU  Eade  1888  demVeikelir  aber- 

:;e|ien  werden. 

Nene  Petroleumirraben.   .\u^  Ilnkn  »ird  einem  hi«si|i:-'ii 

IKnuiiiiann  geachrieben,  da»*  Milte  Januar  auf  bei<len  Ufern  <iv* 
Catplachen  Meere»  durch  ZaMl  enorm  reiche  OelqueUen  «uficedieekl 
wurden.  Auf  dem  dieaaeitigen  t'ibr  bei  Pietrowtk  aftll  ein  nmitier 
'  schon  jetxt  ♦<10()  Pml  jier  Tai;  Au.sbeufe  haben.  Da  Pielrowek 
Astraehan  weit  n&her  lieu;t,  als  ilii>  Italaehiijaer  (Juellen  bei  Baku,  *n 
Ui  diese Entdeekunk;  aueli  t'Ur  ilei;  neiteuropuisehcn  Petroleum -M'irkt, 
der  bisher  durch  die  kaiika^isebe  l'roduetion  nicht  alTieirt  war,  von 
«rosser  Heilentunu.  Kine  der  tjm  Ib  n  blldi  I  einen  ,'Srrahl  in  der  Hi<bi» 
vr«n  r.i  bii^-.  ist  trei  \mis  Ifii-eti  u nd  .St^dVbeimjÄchun.'en  und  liefert 
ein  l^'uantuii.  vi.r.  lO.'KSi  Kas-  l'etredeuin  tü^Heh.  In  Odc'is.i,  Nov- 
Tscherka-k.  .A-tni.ban  und  .in'i'rcii  (»rten  bilden  sieh  bereits 
C'ompai;uien  zur  Ausbeute  der  neuen  l'ctroleunigehiete.  Zwei  Eisen- 
werke in  Deuiiehbind  erliiclten  bereit»  Oldre  wagen  Ei.svnrohreB| 
I  »auipfpumpen,  Uaaehtnen,  KetMOfai  und  anderan  Apparaten,  waÜie 
Uber  Petersburg  nach  der  neuen  Oel-Region  domoHchst  vemendet 
werden. 

Snef-Canal.  Die  Aiuahl  derpassirlen  .Schiffe  bctrui;  i..I.  Ill7<i 
U.'iT.  i.  J.  IM":  1>>:)3,  und  i.  J  1-<7H:  l.'i<i3.  Die  Einnahmen  in  dieavn 
drei  .T  il  i  i  I  ,1.,  i,  l.  r  Kelbenf.due  nach  betnieen  :  l,15ts.'.i;»'.t.  I,.lll».<l74 
und  I'l  .Sterl. 

Perslen.  Ili  r  Uuu  der  Kisenbalni  vim  Teheran  i.aeh  lU'seht 
wird  am  J.  Mür/  I  1.  in  An^rilV  ^.-enominen  wenlrn  ,\n  dieser  iVir 
Persien  epnelieiua«  liende  Feier  wird  der  Ssihah  mit  sKnimllichen 
StaatswQrdeotrKseni  tfaeilnelimeti. 

SordamerikaaiMhe  Elewihabaa«,  In  den  Vereinigten  Staaten 
aind  im  Jahre  1878  erheblich  mehr  Bahnen  erBffhet  worden,  aU  im 
Voriahre.  Die  Liage  der  erMffbeten  Linien  betrug  nHmlioh  im  Jahre 
W>:  7:140,  1876:1561,  l»7;:22«l,  187«:  engtische  Meilen. 

Ani'ani:«  1878  waren  im  Betriebe  TJI.'JDK  eni:lische  Meilen:  der 
Zuwai  lis  vom  Jahrv  IS78  betrftirt  .^Iso  'i  ,  lüiie  L,-rosse  Zahl  der 
nem  11  liahnliuien  i-r  eben-"  wie  im  Voijahre  selim  dsjjuri«  gebaut 
worden,  u.  zw.:  im  Jahie  1^7*  7''i  englische  Meilen  oder  'tS" 
lH7t*:  871  eiifcflis)  he  Meilen  e  h  r  :i."t  «  der  i.-esainiuten  neuen  Linien. 
Diese  Zunahmen  der  .'>e|nuaUpur  ■  Bahnen  bei  den  praktischen 
Amerikanern  ist  hbi  hst  benicrkenawerth. 

Kchlfbhrta-Gaaal  iwtuchea  dem  Atlaatlachmi  ni  StIIIaii 
ItaeKBa  Oer  im  To^liro  awiselien  dem  Minister  dos  laaernderVer^ 
einieten  Staaten  von  Colnmbia,  E.  .Saljcar,  und  Lnrien  N.  B.  Wjrse 
abce-ebbissene  Vertrau  verleiht  dem  1,1'titen'n,  als  Vertreter  der 
•  interueeaniseln  nCanal  t  iesellsebn'l  '  diwaiwscbliessliehe  Ueelit,rinen 
.■^ehilTfahrls  ('anal  zwis.dien  dem  Atbmtisehen  und  ."stillen  0«ean  zu 
bauen.  Die  zu  »ülilemle  f'.inal  Traee  .soll  durch  eim-  internationale 
t '*iinrni'*'«i'jn  v«m  Inceiueuren,  ivnvun  /.wei  tebnrne  ('^dumbier  sind, 
bestimmt  ueT.I.  u.  Ini  PI.m.  -..  lar.i:  i.  .).  IfiHl  der  I!e-ierun.-  vnr 
/iilf  i;rn  ;iml  binnen  /.\\ «dt"  ,lalir<*i:  im-zuliilireii-  IN  müssen  .Seliilb  vi-n 
VT.'t  en;rl.  Fns»  l.iifi  j-e.  Fus-»  Ureite  nn-l  'J*i  Fuss  Tieteaiu:  dur'  i.- 
litlirrn  kbuneu.  Die  Häfen  an  beiden  Kiidpunklen  des  Caiials,  sowie 

•der  Cwtel  «eUM  werden  Ar  imiMr  «le  neatml  erUlrt;  lettlerer  winl 
den  KaaflUirteieehitfen  aller  Kationen  olKia  tlehaa.  Alle«  durrh  den 

[  ('anal  ;;ehende  yjer  in  den  Canalspeicheni  lagernde  Transii-fJut  ist 
zoll-  und  abKabenfrui.  .\llv  ('anali;ebiiliren  gehi^ren  wlilirend  der 
Coin-essionadanrr  einzig  und  allein  dar  Canal-ÜMeUnefagA;  aas-h 
Ablau)  dieeer  FriatlUlt  der  CamI  eammtallem  ZugehVr  dem  Sluie 
aiibeim. 


Digitized  by  Google 


AinrriknnjM'far  kolilrii  und  Manrhlapii  In  der  Hrhwftn.  \Vi 

In  ••irn'iM  ItiTiclit*'  in  il<'ii  i.77i»ir.<"  /\i  l.'^eri,  i<i  kiirilirli  l  ii,,'  ."'pn.liuii; 
[t*nn*vlv.irii«f}i''r  K-'hlr  tii>pr  DviJ.i'iflj.hi:»  n.irh  ^f.■^r^^lII»■  v-'?%.-hit1T 
und  von  liort  am' i'ine  Sjriwkf  v)>ii  217  i  ni5li»i'ti'-n  M<  ilen  bi»  (iniii 
I5^bnwh«  worfcn.  An  •lem  lettlern  Ort«  »nllpn  *ifh  .lir  l'reise  -lo 
ßOnstig  gcttrilt  haben,  «lam  weder  (VimcitoiMhe  nocli  «leutiche  Kohle 
gfbutrt  CimTtnicni  bvt  Ferner  »nA  in  d«r  Miweii  einig»  Mnerika- 
aitdie  LnrnmAiiTen  «nselioniin««,  4l«mi  t>«<on4er«  CMslnelion  di« 
V«rw«B<1'ini:  vHii  Anlhrapitkohte  MW  «lern  Wallia  prmVelicht.  Die 
Sehweitrr  IiiL'''Ki''iir<'  ver»pr(>ohBn  iMl  »on  dii'siT  nPut'n  Art  DMii|tf- 
wn^vii  «'■hr  .Ii'iir'  iiilc  Kri[hiniB0«n  M  Helripl>«k<>»t<'n.  i)l>  wir  i-f« 
in  die»<-m  Kii!l-  nur  riiii  .  kiicm  bloMen  Veraachf  in  tiiun  liiilifii.  lÄ««t 
«i«h  .UM  (Ii  Iii  lli  rli  liti>  <W>i  tTimest  nMit  <>ntni'liiii<-n.  Ab<'r  "i-llisf  .Iii- 
i  lnlarh''  Tluii^.i  lir  Lit  »iclsjn<M.d  ;u  m  A!iL'Pul>li«'lt«',  w"  li'  ri  il« 
uiDfrik<ini8''li<>  (.iewebe  in  MaMi-li'  *t.'r  iiuit  aiii<>rikani«ch<^  8«^lilii»»cr  in 
Sheffield  verluHift  waHen. 


Mise  i:li>i;n. 

Oe?iterTeii'hl»che  Berirhan-EiMnbahneii.  Obrr  Leiituiig  und 

Kiiiiiahnv  n  doi  Ki'i  tibühm  ii  mir  Killiril'-Tuiii;  von  Personen  und 
Fniehten  uli-'l  inonatlii'li  uml  iiilirürh  rt'tf<'liiiiii"'iK  bFrii-htet;  doch 
haben  asicli  Katen  fibi-r  i<'nc  Ei'cnbahnlinien.  W'  kho  im  I*i<!n«te  de« 
Bert'"«'!'«  »tchcn  iMiil  zur  lt<'tordiTung  Tun  H<'ri;wi>rliHjirnducU'n. 
theil'  lu  l- r  Gru'ic,  tlH-its  p'ibrr  Ta_-  dii-ni-n,  An«pMicli  auf  all- 
gamciiii"-  liiti  ri  ii«^'  IM<'  I.Kngi'  diT  F«rdi'r  Ei«cnli«lini  ii  l;  mij  Ocjti'i- 
reiehi  i.     If^iT  ist  aus  nachstehender  Uruppining  criticbüicli: 

Kll*ai«««r 

Stciakolilm-BaiglMlinfn  in-«fcir  Orahn  787-Nt  «bar  Tag  lOSw 
IteukohiM*      „         «  „      f,  »     »  3O4  0.» 

Unit'  „         »KU       Ww     II  fi.1»» 


iMHNa 


7.n*»»i men  In  der  (Truhe  l«»7l 


Ober  Tagr  BÖO-Mi 


DJ«  Znn.ihnii- ueiron  1  Ii i-trHi,-i  im  (iiinrr-i  ri^'  :<<n  Kilnni''t»'r, 
'1  ii.'rjf<-ri  i-t  til  i  drn  Sal?-  und  «ndfrrii  Hi  ri,l  iitn'.'  ii  i  i'i'-  Abnahmi- 
voD  r»7  Kilotni'tiT  rini;etrctfn.  An  di-r  aiil  1H77  »'ntfallcndt-n  Zu- 
nahme 'purticipiren  die  Steinknhlen-Beri;werke  allein  mit  70*<,,  Von 
nbif^en  Fardaroahnan  sind  2ö2'ii4  Kilomeur  I^eomotiT-  und  'ißViu 
Klloin«lerFAsrdcbiihn«n;  auf  den  Kbrinn  «rerdan  4it  Fttrderltairan 
•  Hunde)  dnreh  Henaehenlirall  getrtaben.  An  Holahnhnen  lagen 
447-4V!  Kilnm<>tr'r  in  i»  Gimbe  nid  S7jm  Ober  T»g;  die  Oeianuat- 
l!tn^<*  d'  i'.idi.«  !!  botniicfoniti^iaiKilonwhsr,  d.  i.  um STw  wnlg«r 

nl-  im  .l^ilirc  IttiU. 

ItautHrh«^»  I'Mt-  mi  TelefrraphemreiHtn.  I'io  Kinnaliini'n 
■  Icr  dcutsi  liPh  l'ost-  und  Telesra|iheii  -  Vorw-nltmii;  li«'t.-iik,"  i.  i"i 
KtatAjahr  1H77,7H  W,«.'» 1 .73lJ  Mark,  das  ist  um  -J,!««.»;«!-,;  M;irk  irn  lu 
als  im  Vorjahre.  —  In  Itaii^rn,  das  s<>ine  eigenp  l'ostaiiütalt 
liesitxt,  bclief  »ich  die  Gesaninileiiinahitie  der  Poat  pro  1876  aol 
)«^10.00&  Mark  mit  einem  Ueberschu»«  von  642.SSb  Marli,  wkhrend 
letstaiar  L  J.  1876  bei  einer  Einnahme  wn  l^Wltb  Maifc  nur 
114iB18  Mark  hetroi^.  Die  Telegrniphie  kostete  Barem  i.  J.  1B70 

IJUil.Ti»  Mnrl   \  lieforte  cinon  IVbersrhiiP«  vol,  Hfi.114  Mark, 

l^gen  42.2."i7  .\l:n>  im  Vorjalin-. 

Pariaer  FremdeuTcrkehr  I.  J.  1S78.  Nach  ritVici>-ll.-n  Krhc- 
bnneen  sind  in  I'arif  «ühiiMid  ib-r  orstcn  n'Min  Moiuitf  v.  J. 
••7,4'>7.71*0  Krcnide  auf  di  ii  vi'r^<'hii-di  n''n  Bn'irifirii.  n  iitikr.'l.iimm>»n, 
he»yr.  abßori'ist;  fast  die  l[,»lt'tt>  dir'^rr  Anjiihl  i-iilrli-!  in:  ■li-ii  WV.tl- 
bahnliof  Im  Amstclluncsjalir  1H<>7  liidicf  sirh  dir  <  li'Mnuuliahl  di>r 
Frenidi'ri  i.ur  iviif  l.'J  Millionen.  Wi-rin  jvOi'r  Kr«iudi'  dundiaclinittlioli 
nur  liKi  l'Vanc«  in  Paris  »sitzen«  lif«i"  ;wor(>n  als  Oewinn  St)— tjt>"i, 
nder  mehr  in  Htndea  der  <}ewhK(M«iit»  bUebenK  eo  würden  eieh 
die  dort  geblieben«!  Summen  auf  Milliarden  belanibn. 

Der  ^rSaet«  Brllekenbotren  der  Well.  Derselbe  wurde  bei  der 
vor  Jahresfrist  dem  Verkebr  iili<'r4t.di>'neii  Eisenbahn -llr^lcke  tn 
Porto  in  Portiiwil  aiistpfillirt.  Mit  VoUendun^f  dieses  llrüeken- 
baue*  feiert  die  Ini.'i'iiii'ur-Wis'ienM'baft  einen  neuen  Triumph.  I<ii- 
nialnhliiint'"  »II  l'i  idi'ii  Si'it<'n  des  mKohtii,->'-n  Klusseü  nücbst  di'i- 
l!riii  l.t'  "rrfii  lc-!;  i-irn  Hii|je  \on  ijl-M  .Meter  üImt  dem  Wasserspil'sel. 
1  >.  I  niitlli.T!'  lii-'ii  k>  iilhi-il  •■ild^'t  •'inen  eiiiliicen  lien  Kluss  iiber- 
•|iaii;i.  i  ■Irii  Oittorl"»:.-!  Ii,  1. 1  Itliem  sifih  rechts  und  links  \'iaduL-tr 
aus  eiserner  KahrLiaUn  und  eisernen  Pfeilern,  in  Uitterrontlruclion 
anineflthrt,  anaehÜMann.  Bugen  nnd  Pfeiler  tragen  Kemeinieiinlüeli ' 
auf  Vn«  Meter  hohen  iSiHHtiigem  die  eigentliche  9bitn  Meter  lange 
Fahlbahn.  Der  Bo^en  hat  102  Meter  liehte  Spannweite,  welch« 
somit  alle  anderen  biaher  aasgefllhrten  BrOeken-ConatractioDen  aber* 
trifft,  d(4n  die  nritttniabrricke  Stephenaon'i  hat  nur  1441  Meter 
•'^nannweite  und  die  IlVier  den  .>lissisippi  fllhrende  Lndwigsbriieke 
1W-»  Meter  liogenüffnung.  Die  an  Porto  mit  mmstathafter  Kühnheit 


aii«i:i  :11hrti'  llopin-Constni' tl  ri  >var  i  in'h  dif  "^troinV' rliültniaie 
("■■laut  V.f  war  nnmöelirh,  innerbidt.  d>'-  Klii»»«  •>  f'.'eiliT  lu  r'iindiren, 
dttiii  ■iiik  rois«!  lull-,  tiei  einer  ilochttutli  i,e».iltij;  aiiitrliweUendeWassrr 
i<r  «i'hon  m  iiormalom  i^uittande  an  dt  i  llaiistell«  l.'> — 2li  Mtr.  tief  und 
e«  »ar  in  der  aus  luekerem  Sandboden  liesleh<-ndeu  Flu««»olili'  kein 
Baugrund  lu  linden.  Wegen  der  Unmögliclikeit,  liaugerftste  im 
Ctoeie  anftuetellen,  vemiaaehte  die  Zuaaaameneeünng  de*  Hrlekea- 
bogene  becendere  Sehwierigkeit.  Ton  den  featen  StOtspunkien  der 

'Widerlagspfeilcr  auf  l>ei.|.-n  l' fern  uii'u-elieiid.  filift-  man  Siiiek  flir 
.''tiiek  an  <lrn  früher  monlirten  Hoi;entlii-ii  an,  der  wieder  den  Stiltz- 
jnrnkt  für  den  folyiKb'n  bildi-|f,  Iii»  lieide  IJo^enbillVn  am  >clieili  | 
/ii*;immentrn(VMi.  I)ii*  Helu»tiinit*proI-ii-ii  wurden  vi.ir  l'elM  ixabc  li-  r 
lirücke  wühren'l  Oinf  W'iM'lii^fi  vort:rnniiunen,  Kii.  mit  .II  Kilomed  r 
tieschwiiidii^keic  üli-r  dii-  Brijrl.i-  ('.ilirMnli-r.  .l.">.'i  rniini'n  »rhwerer 
'Aug  venirsacbte  am  liujt.'n»!  iieitel  nur  !.'>  .Nlilliiiicti  i  Kinsenkuiu-. 

Die  Brücke  '•.•»lelir  tsnui  aus  Sehnii«d«i»en,  woviin  U.i"  1  i.iin.  n 
verwendet  wurden,  und  xwar:  7.'iO  Tonnen  fiir  den  liog«ii, 
700  Tonnen  fOr  die  Pfeiler  and  die  Flafarbaha.  Das  Manerweik  ub- 
ikast  4000  Cahikmeter.  Der  Bau  wiu^e  im  JInner  1878  begonnen 

und  in  der  er<<ta<ni1ii  Ii  kurten  /.eit  von  17  Monaten  beendet.  Die 
Au^ililiniiv  hat  <l.i.'<  H^iiis  Kilfel  in  Paris  übemomnicii. 

BeTÖlkernn»  der  UreaastAdte.  Oer  Chef  des  Londoner  stati- 
«tinolien  llureau  cibt  hierüber  folgend«  .^eala:  1.  London  :l,;iHf<..Hl4 
Einwohnir,  2.  I'aii*  l.liS^.HOT.,  '  ;l.  New-York  l,<kMi.,VJ>«  und  dii- 
Seli»e^t.ir*t;».lt  Ilri.ol^lyii  .M'.>,4;J«/,  4.  Herlin  I,tll9.>i2ii,  ,'>.  riiili- 
delphi«  >*7'>.ll«.  Ii.  Wien  ohne  Vnrortei  727.271,  7.  Petersbur,- 
tlii'.i  741, Uombav  ii44.4Ö.'i.'.<.Con9Mntinnpel  (ohne  Vur.-thdtei  600.00i>, 
l(>.  Moskau  Ull.tMtU,  11.  «iUsi^w  ;i«>l>.!»40,  12.  Uvi  nmol  ..\T2.iiM, 
la.  ManeheeHr  (naitaollNd;  iMMb,  14^  Nenel  «Ö7.4U7,  U.Cal- 
entta  4'i».ft3ft,  16.  Ifailm*  8V7.IUH,  17.  Btnainghain  3H8.117, 
IX.  Baltimore  3nA.0Ol>,  19.  Hambnig  SiaU7,  SO.  Madrid  moÖk 
21.  Pe«i  üliKXtlt,  12.  Dublin  :n4.<j4M,  SS.  St  Louis 810.864. 14.  War- 
»ehau  .KiH.,->4.s.  2.'>.  d«  »)4.94X,  -iti.  AnuCeidam  aC8.S8& 
27.  Cbieaso  2'.ih.:i77,  2><  .Sheffield  289.ria7,  29  Korn  ttSläl^ 
Hr.-iliiM  2';:  (NHt,  .Jl.  llo.ton  2.'i<>  :i2t;  Eii,«iihnnr.  Die  urossen 
i'liini  io.i  lii  n  und  japiine.i'rlii'u  '^tjidt'  i;i   'üi/Sfr  Ut'ilnMil'oli(e 

nicht  inli<'i;ritVen.  Die  angetllhrtcn  Hi-Tölkcruugszahlen  datiren  iwar 
nicht  aus  dem  «leiehen  -hkrgimgti,  «tad  aber  durahgehenda  der  Nen> 
seit  entnommen. 


I.ITEH.ATU  l{. 

»OeaterrelchUche  Eltenbnbn-Zeltang.«  Wir  kennen  mit  Be» 
fricdijiuns  re^i»triren,  das«  unser  Uiiiernelirocn  von  der  Tai^*-  und 
Kaehpn'S'e  »lllleit^  fiw  wdilvi ollende,  unser  .Stp-lien  wirmston« 
anerkennende  Beiiiihcil  i  i-  l:<  runden  hat.  Dii-  lle-pioL-Hunsen, 
wel'-He  dem  nnl"irw;iri  --i-.iier/eit  in  den  Wiein-r  .lournitlt  t. :  »Nene 
I  nie  rre^io  ",  irri-.e-.  > l''rem<lenldal ' .  ■  1  »niLs.lii'  /,.  iriii.i;..  »TaK- 
Idalt«  l  t.  ,  lerniT  im  »Peater  Lloj'd*,  in  der  l.ei|>llii{er  -  lllustrirtin 
2eiliin«r*  u.  s.  w.  tu  Tlioil  geworden  sind,  verpflichten  uns  gcgcndber 
den  geehrten  Redactionen  dieser  BUtter  zu  nurriobtigem  Dank, 
welcher  hiemit  abgeaMMlet  wird.  Daiaelbe  gilt  hin^ehtlioh  der  in 
I.<elp|{ff  ersehrinendee  «Xetlaehrill  des  Vereins  deutscher  ESbenbnhn- 
Verw-il'iirij .  II",  welciie  in  hBehst  colleL,-inli  i  Weifr  nn«erem  Unter- 
ni'iiii  '  I  (  Ii 'it  „•»nzen  Artikel  an  dfi  Siotze  ili'.  liUttes  gesridmet 
hat  lind  vs ii  derholt  .\iilas«  iiiiiiiiit,  den  Iiili.-ilt  mi-i  ii  r  N'iiiiimern  in 
Kf»pieelii-n.  Nicht  mind-T  4'lir'  inl  l^l  die  Kiitil.  au^j^i'ralleii,  weltdie 
die  von  di  r  k.  k.  •^tatiitiKi  lii  ii  <  entralcomiuissiou  herausjjegebene 
ti.tati.itiM die  Uundo-liau«  im  Kebruiir-I leite  1879  bringt;  wireiläubfn 
uns  Iiier  den  Wortlaut  mitiuthcilon  : 

«.Seit  DetoherT..!.  erscheint  in  Wien  das  im  Titel  aiigeieigte 
Wochenblatt,  welches  aein  Entatehen  den  BedOiiniaM  Terdaakt,  die 
Paehwiaaenaehaften,  deren  Pflnse  aieh  der  -Club  dtiemnehiaeher 
I^enbkhn-Beamlens  tnr  An^be  gestellt  hat,  in  publlcistiecher 
Weise  in  vertreten.  Abgesehen  dar<in.  das«  jede  literarische  Er* 
seheinnnc;  willkommen  sein  mn*».  welche  ein  specielles  Interessen» 
irebtet  wissenscIiaAlieh  tu  tüidcni  siiidit,  bietet  iiit»  die  »Oester, 
reichisehe  Eisenbahn-ZeitiinK-  nueh  dadundi  den  .\nlai>s  mir  biblio- 
Lriaphisehen  .^tireii^r-.  weil  »ii*.  \tie  die  bisher  epiidiieiu'iieii  Nummern 
lii-vvri^rll.  tu  liriii  r«'i'hriiNi'lii'n  ltiliajl>'.  .tel^  d»'ii  Kra.;''ii  der 
\'o[k»vvirth!!c|nvri..pt|i-4i.-.  \  rrw  iltiinic  m.d  ^^fatiMlik  in  ihri'n  spulten 
di'ii  ontiiprei'hendeii  ICaum  uöi.ui.  S,>\m.1i1  in  ''i-ni:«t..ran'U;,'i  !i  .Xrfikelu, 
als  insbe»iindere  in  der  Rubrik  der  »('liioaik«  uud  »Misuellen*,  M^wie 
de*  Utenlnibariehiee  finden  aieit  »ablrpiebe  eiaeehMgig«  Beitrige, 
ireldie  de«  Vlatle  aoeh  aueaefhalb  der  nnmitlelbaren  Plachkreue 
VerbieitwtB  eiehem.« 

Soleh«  Urtlieile  «eben  uns  die  angenehme  /uversirlit,  dass  wir 
Ihm  Wsunif  nnserer  Aufpabc  uns  auf  richtiger  l'iihrte  betinden.  Wir 
werden,  Dank  der  L'nterstUtlung  «eiteo«  der  p.  t.  Mitarbeiter  und 
Freunde  unseres  Blattei,  bemflbt  sein,  den  lUng,  den  die  »Oester* 
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reichiieht'  Ki^riit.ahn  /.. ,  jnt- 1  >1mi  i  :i<  ht.i»tiern  im  M  kuner 
Z»it  Moh  emorhen  lia!.  auch  i-    Iti  l'^lf  /u  t'>-liiiii)f«ii. 

ZelWhrifl  nur  MfewMdt*  tlpktriciUlglelir«.  Unti  i  <lir<>'m 
Titel  eracheint  seil  Mittr  Keliru.ir  in  Müiichi^ii  «in  >iiif<  Kji.'liMiilr, 
iIm  in  Mrtar  Linie  «iia  Pflog«  il«r  lHM|>t-<ä<'lilif-ii4tirti  Zwi-ilt  <li-r 
aBRowandiM  EI«ktiiaitlliil«iiM  wie  dw  Tel«i^phie,  des  elektrischen 
Beleachtiin^sweapns.  <ier  Gilraooplaatifc  elc  be>lniehtigt  AI» 
writ<>n>  Pro^rompiinkte  «trllt  div  i^ntantc  2«itNbrW.  wH«h« 
rnin'li.'ftiMi«  ••inmal  iin  Monat  pr*i-h>'inen  soll,  die  BcipKchiini;  TOn 
••li-kirisclion  l'hrfn  iC"lir<.M(nk,,],p  ,  itstronomiachen  und  m*t<M)r"logi- 
«■  ti'M,  R<::i*trii-.\iijiarat<'h,  tlokno-ninifnetisi-h''!'.  A|i|i.irar>'ii,  lowic 
i.  V  r;i;.  ■if-.v.  v,.n*  .iiit  .iD'  i,  .li'  -i-i  tJi'Kii'fpii  in  .\u'm'i  |i(.  l>if  t-rsUf 
Niimnii  i  .Km  vmh  I  It  IM)  Carl,  l'rntrsior  :tii  i|i  i  k«l.  KriPt,-^-.\kailfiuic 
in  MiuK'lirn.  !i- lui-l' c  on-  ii  I '..■jh«'  l,iit't  r-ritlilllt  iiiicr. --iinti-  und 
t'nohniiinniri'lir-  Arlik«'!  i'ilier  .li<-  (traiuiiif  süho  JIns<-liin<!  fflr  Wechsel, 
•irttme  und  di<>  JaMovIikorVichc  Kerze.  <ib<-r  Waiderauuiii's  elek- 
trische» Lichl,  Rejmier'«  Fli'ktrii««be  Lumpe  eic. 

Der  sVcreinAtr^nnbahakwi^^n  Berlin       vntn  ohi^tm  Titel 

p^^riodisrih  er»fhei'n(*ndi'  Hpftc  lifnin«.  Heren  Zweck  hauptsBehlleh 
darin  gipfelt,  «uk  der  Kalle  d«  r  •  r.,-i|.Mn<  tiilen  rucluvi  rke  die  be- 
inerken«wi>rlli'«l«n  £r««h<'inaiif  cn  hervorsohehen  und  diaaelben  in 


■»V!«!'  MiiltiA.'her  ( rr  iii^'  ri;l^;j.  ■[►'(i  «  iti/<-EiL^'lj  M.Hl'  rl.  ii,  a]s  :  Betrielt*- 

nii'i  Vi-rknhrs-,  'I"('li'L-r:if'he!L-  und  Si^-naKs e.Kcn,  Il.iit  nn-l  Verwnl- 
ttinL;^di''il>r,  Itetnt'Ii.^ruirtcI  etr.  zu  ■»per  ilicireri.  [irr  lictsoM'i'Te 
Werth  dieser  ZuMiini  lcl•ll^tellung  liegt  namentlich  durin,  das»  die 
tmekeneCiwriflcirunK  -initA  BOeberfciitalo^  vemieden  i*t,  da  tut 
jedem  Werk«  Inne,  nhft  pritoiee  kriiiaeha  Bemerknogeii  baigefllgt 
sind.  Nr.  S  da*  Jahiigaage*  1878  «nthUt  imtar  Anderem  Mich 
einiee  fVeundItche  MTorte  llher  die  »Oestnr.  Eisenbahn-Zeitung«. 


XIX.  VerHamiiiliing  am  4.  März  1879,  Abends  7  Uhr. 
Vortnig  tl^  Ht'rrn  Dr  F.  Liharzik,  k.  k,  Ministerial- 
Tiee-Secr«tar:  «U e b e ri« i i- h  t  der  im  Jahre  1878  auf 

den  (5  c  b  i  0  t  r  fi  e  s  K  i  >i  e  11  b  a  h  n  w  o  «  p  n  5  e  rl  a  s  s  p  n  en 
Gesetze,  VerorUnuiigcu  uud  N  oriiiitl- Krlässe.« 

DmckfellleT.  In  .l.r  MUiell«,  '»riU«lniri;<'H'.  Seit»  tl7  iit  lU 
lesen;  im  3.  AhMitie,  Zeil"  4,  Kalk  luört  rl  »t»tt  Knlleniiiel ;  im  lalstal 
Aliaaa«.  iMle     Skcken  und  Sachsen  statt  C'aocbea  und  Sarhee«. 


■S-  VORANZEIGE.  *«■ 

Unter  dar  Fnese  Windei  sich  und  erwrkeint  demiOct»«  in  dem 
wMtrfntiglen  Tad^nt 

SAMMLUNG 

eisenbahnrechtlichen  Entscheidungen 

Sficrrei iich en  tBtriditc. 

BxsrtKiu*  M» 

Br.  Tietor  M1I, 

■   -  -y. .?  int  fttr^t*''  A'.r*^»il  &T«a««UtA  •  I/aAh,  ikim,  fmftJttor  dir 

'I  ....  //ii..4>M-.lluihiai<. 

a  AbthaUangMi.  Umfang  über  60  Bogaa  B"  Format. 
8uiiMript(MW*Prali  für  das  tonplete  Werft  iw  fl.  5. 


K.  k  yrir.  Sfld-lMdilMtMike  VoWaihupbaka. 

Kundmachung:. 

Mit  25.  Februar  n.  e,  tritt  der  Nnehtraii;  IV.  nebst  DienstbefaU 
Nr.  .■>  filr  den  ,Schlesiseh-Säeh«is«hen  tiOter- Verkehr'  enüialtend  ; 

.Vendemng  der  Zusatibcsdromiingen  tu  f.  4^  dc<  Betriebs- 

Re^leinenr*.  sdwie  .in-lenvettic*  allirerneine  TnrifVvnr«'  hri'ten  neb<t 
l.»;iterr|.>.»ilie.,ti->n,  ir,  Kt.it''. 

Exumptnre  hievan  liegen  »owohl  in  den  bctlieili^ten  Stadonrn 
als  auch  bei  der  Gefertigten  aar  Stmiokt  liercit 

ir«m,  mm  /«.  Atrnar  m». 

liM  Die  DinetlM. 


llltMi  SlUMilllllllg  um'«««!  'tili  Iii  ll«.t«tt.  \<U      il  1111111  nt|.l«tl««  VHB  Bll 
t>U  ABMk  Tichlu*«.  ilw*  jAit.v*  mTH  »rO<>-*itiii.|i,  tijK-li  .Irin  tiattllci}B8lail4«d«vGilMCa. 

■•fcuaf  Mh  praküH-hn  Oberst-  Ulli  ober-  Terweltunaaaeriehtllehen 
t<Mmu  Sbm  rrlacl^hn  tnohvci-  <lu  lüwtslupMlu»».  IH«  aiii»  iikd  i.  ilii' 
ilaif  aii^eiMiiiMai«  ItMfeiian«  (m  4tra*hl),  a««M  «In  araeser  Thell 
Bimends  puWMM  wu4m  M.  itm*  ■«»■»^■il«»  »r  Oroid  ear  *m  \Um 
mf  SsHsas  SteertWSf  «wn.  EtMslMkaxmMaicn  nr  VarriKua« 
MnenNhs  M  iln  6<riiliua  auwriliwa  <M|taal«ei« .  kw- 

Ba«  (lairNiiiMiM,  HantiaeNrMMsa  UVtt*i-  BskotSM,  TaMBMir^t 
a*s  asasiiniiiiMiMi  ■■■  Betrieb  ifkiwbui  t.>n  p.  r^wt^ntaBipoit,  Haftrsiriii 
llrlitrHriMeTsiisnaaf,  BwhiMMMdlfuut  .111.  i  n  ii  i-»bj,  VarfaUtniss  in 
daa gHeemtaie (Maftmis  Wr  <«m«IIi. ,  lli».l|.inia  <.  .«.>  t,PMii»*a<ba4«<|r  rtr.i. 
WitaWIlfibacJMr.  KMDli&linprioricüiNtt,  Cilr.u«4.  Conp-ifiwiknBa^arTVjacte,  Comp«. 
IsaacBASirM  ku«ji*  «oatiijf«  l>k<i<ti  d««  funnalla«.  iu&t«i1iill«a,  «0SCi.mliS*.-D  «ml 
allcfSM«i  «>*ll«n  «nd  cftmiD«]!«  >  El9enbatuir«L-hii«*  Auf  ili.'«.»  ron  einem  Fach- 
■Uane aeU Imcar  Z«ll  vl>f^e^>-ll«•«  Aatiiri.l  .nj  ktr.i.  .iit  ,.11^.11  iit  allon  H>ack- 
|rtn«u«rlt«  ««ril.n. 

tSfortpc  ia  toIlMjii.'llj  v.irh«-.1  mt.  h*i  i:-,r^.i!Tifti  Rciltliort.  l*rob«. 
Ic^  2<äU'  1BII4  llrnckpr'.bv  l.l ^'i  1..':.  *>i'  ^.l  «ralla  uad 

vasa»  an  Dlsa«t«n 

Vb  Vi'r..-i-liAlltU|;.rli  ^'-i-ttil)«!««!...,  w..Ii<  mixi  crTauictt 

VSBf»  fdlaüadige  Sanunlnag  der  eieeobahoreohtl.  RntMheidincei 
HuiB'iiche  L IM-M.-  ■.  Midn-üiilnJl  ii  Wink 
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"1 

Meorsohaumwaaren-Fabriknnt, 
~   Wien,  Kftmtaentraaae  Sil  ~ 


Raiichreqiiiutcn,  SfuziMtfCli*  lirf 

Au<M(s  «ll«r  An  «<td«a  «aeM  Vaa 
hUWgH  «Baamii.  f>«l«.C«uiiatf»  vuk  I 


■•na 


Harmoniums 


4  Odaren  110  a.  Ms  u  Pailal*HarmeBibiafti, 
duuiiiar  ivithmil*  TM  ■•■•Bailaailla. 
wi«  U»  tu  jaul  am  Mv^K**  Flauu  ikkI* 
■tabi  easakän  mnl«n,  a«r  A«»wahl  m«hr 
ab  MBMak  <lasl(  ua«  alMn  la  Wtaa  I« 

Bernhard  Kohn's 

nlckatlllKtUai  itUn  CU'kf  RukUtoam. 
Wlan,  L,  Bäakaratraaa«  93. 
lUaiMito  PnMlMaa  Bbar  FMfal- 


J  Revolver,  Jagdgewehre  { 

4 1U7  bwrter  QuliUt,  ^ 
l        a»eb  »a(  Bataik  S 

l  LMf  oU  Chmtr.  Win.  { 


■oalM»  «MlilBii  uail  hl  la  Ukit#r«elcliüviuii  Vertag«  wift  la  ittan  faMa 
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Die 

ailntabtimClve  EintlieiluK  4er  Slehfliseheii 
8lulB>Bisenliiluieik 

Die  uiutaiifp-eiche  Coneentmtiou  dor  Sfu-hKischcn  Buhucu. 
in  enter  Linie  die  Uoberfllhning  »;1mintliciicr  aDgekuiinL'r 
Privatbahnen  in  die  Hände  ies  Staut«s  und  lJntcrordi)iin<r 
antor  liii'  <  !•  i;i'ral>Direction  der  StaatsbahDeu  wälirpod  der 
ununterhro.lu'iiPii  und  iiiitr'-'ii'irti'n  Aiifi'iliti'iliiilliiiij:  il-s 
vollsten  Betriebes  hat  die  alljjemeiiu' Aiirineiluaiiikeit  iuEiseu- 
bahu-  wie  Geschaftikreisefi  MTtgt  und  steht  tiemUeh  einzig 
in  ihrer  Art  (in  Die  h-iteiidi'H  Oririiiie  lial>eii  in  verhaltniss- 
niäääig  Icurzer  Zeit  und  unter  den  gegebenen  erschwerendeu 
Bedii^migeii  ebe  bedeutende  An^be  erledigt  nnd  die  Ueber- 
föhrunt'  nhni'  Tniiätilnde  und  ohne  jede  wosentlii  lir  Ili  riu- 
träcfatiguiig  des  VerkehreH  uumuehr  vollständig  durdigetülirt 
Dieees  Werk  iat  m  einer  Zeit,  wo  raeb  in  anderen  Staaten 

rihnliche  ViTstiinllii  liiins.'  Kis*'nh;ihtiwi'sens  heabsirlitii^t 
wird,  von  aligemeiuem  lutt;re»ie,  iind  gob«u  wir  daher  in  Xacb- 
ttehendein  rimge  Hittbeihingen  Aber  die  Geseldkflaeinlhefliittg 
der  Gnienil-Direetion  der  Sü(-hi<ist'hen  StaaUeiMlrinllinB  und 
die  Ikaufaichtigung  de«  Uir  ontorstobenden  watraswe^ten 
Netzes,  welrbe  nkht  Um  fftr  den  fösenbahn'Beamten,  sondern 
aruli  Sil  idi  einzeliten  (leschäfttiinann  von  Interesse  sein 
werden,  da  das  gescbaftstreilieude  ruhliciini  häufig  in  der 
Lage  ist,  mit  dieser  oder  jener  Stelle  sicli  dia>ct  in  s  Ein- 
Tttnebmen  zn  aetzen 

Die  (leueral-Direetion  der  Sficli-iisi-hrn  Staatseisenbahnen, 
unterdeni  Vorsitze  eines  (jeucral-Direetors,  zt-rlallt  in  .'J  Abthei- 
hmga,  vn  denen  die  L  die  admUrtn^M  lagiUfgdwltea, 
die  II  die  ViTki'hrsangelegeoheitai  lind  dffl  ÜLdeteduiiaeheii 
Angelegeuliüitui  erleiligt 

Der  emtan  Altii«Uiaig,  wddie  anaser  den  idiDiiiiatrativm 
Oeschäfton  aueh  alle  Penonolfragen  beiiandelt,  sind  ftlgeude 
üureaux  uuterstcUt: 

«)  das  Kmpt-Binwni  unter  ranai  Banau-Ober-Inspe«tor; 
dia  &q>UBiicliliaIteni  unter  einem  Hrapk-Bndduitter; 


e)  die  Haiipt-Ca»e,Terbnnden  mit  derUnteratlHxnnga-CMBe 

unter  einem  Ilanpt-Cassirer: 

c)  diu  slatixtische  Uuieau  unter  einem  Vorstand,  und 

d)  die  WirfiHcbafh-Hanpt-Venraltnng  nnter  einem  Wirth- 

sebafts-Insinifor 
Die  zweite  Ahtheiluntf  heseliättigt  sieh  mit  dem  Tarif- 
wesen.  dem  Fahrplan,  Petjiouen-  imd  Untere erkehrs-Ange- 
legeuheitou,  der  Ueaursiclitigiug  des  Güter-  und  Expeditions- 

ilii'ii>tes,  (li'ii  Frai'ht-  und  Kntsi'liri(lit.MiiiL's-l{<  <'l;MM;itioiii'ii  mnl 
den   Wageuregulativ  •  Angelcgenheit«iu.    Ihr  unterstehen  uu 

Spedellen  falganda  BnnniB: 

a)  das  Verkehr-<-Hnreau  (fUr  Hedamations»  und  TarifWesen) 
luiter  je  einem  über-üQterverwaltcr: 

b)  das  Control-und  Abreehnnngsburean  0nd.  Bület-Controle 
und  IJilh't-Dnu'kerei)  unter  ein''m  Ober-Controleur  : 

c)  die  Trausport- Ober -luspection  (Transport  uud  Fahr- 
dienat-yerwaltung)  nnter  ebnem  Obet^Inapeetor,  und 

d)  die  Wavren-Crmti'  lc  in  T.         iint>'r  i'incin  V.-ir-^tand 

Zum  Uessort  der  Iii.  AbUieiluug  gehören  die  Angelegen- 
heiten  des  M asdrinendienstea,  de«  Wericstattenbetriabei,  dar 
Ilahnerhaltuug,  das  gesaminte  Bauwesen,  das  SqpudwCMOn, 
die  Erhaltung  und  Beschaffung  der  Tranapoitndttel,  alle 
Qmndstlicks-Angelegenbaiten  und  »chliesslicb  Personal'Ange- 
Icgenheiten  für  technische  Dienstzweige. 

Der  III.  Abtheilung  aind  bei  der  Haupt- Verwaltung  unter- 
geordnet : 

a)  das  lugunimir-HBupUNmMm  unter  aintm  Betcieba-Ober- 

In<,'i'iiii'iir: 

b)  die  AIa.scliineu-Obcr-Iuspe*;ti(>n  unter  einem  Olier-liLipettor; 

e)  die  Betrieba-Teiepaplico- Ober -Inapeetioii  unter  einem 
()ber-Ins]ip.  t.f.  uml 

</)  die    Maschuieu-\  erwaltuug   zu  Cheuuiitz  unter  einem 
Masehinen-Dinetor. 
Ausserhalb  des  Vc: ;i1t'iiiL'ssit/.i'>  rr~Miriiri')i  unter  der 
Uenural-Directiou  die  liutnebs-Uber-lnspectiouen  zu  Dresden 
(Neoatadt)!,  Dnadan  (Attafauit).  Cheuiaiti,  Zwickau,  leipiig 
{^jr.  Bdinhof)  und  Ldpdg  (Dreadener  BaludioQ  unter  Lei- 
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tung  je  eineji  Uetriebi>-Ob«>r-ius|>eoUir8  und  die  an  denselben 
Oiteo  «Utimnrten  Bnlria-ri^ittiienr-Bnremn  init«r  je  einero 
Betirks-lnKPiiioiir 

Tod  der  UeäaaimtläDge  derSäufaMsulien  StaatMräenbahnen 
komnun  auf:  d«n  Benric  der  Betriebs* Ober -Inapecüon: 
Dresden  (IS'ou^^tailO  L".)(>  Kilom.  mit  ii.)  V(>r1whrsstellen 

.     (AlUUdt)  270     •      .  4ü 

Cheinnitx  340    ,     .  66  , 

Zwickau  892    ,     ,  GO 

Läpügl  325     ,      .  02 

,    II  .^71    .     .  i;ü 

Summ»'.  .  1994  Kilometer 
l{otiirli.s-(HiiT-liis]n'i'li..iit  ti  lii't't  (Iii-  Vcrtretiin}»  der 
.St;iatdeisenbalm-Verwultiiii^  itiui'tliulli  ihres  Diciistben>iciie<i. 
sowie  ^  Wabraebaunf  dw  Yermltungs-  md  Terkdirs- 

inltTt'ssH-!  im  AHtreiiifint'n  inm-rhalli  und  ans^erhalb  dieses 
DieiistUt-ri'ichK  und  (indlicli  die  Oberleitung  der  Tenraltling 
der  StotioDMi  nnd  Hattestellen  ob,  «Ibimid  die  Beiirin- 
Inge^enr-Biireaux  tlie  Staatseio'nlialin-Verwnlfnii.'  in  Ii'  .'ii.: 
Mlf  BaiunsfOlinuigeu,  Uuliuerhaltuiig  und  iiahnbe»aehuug 
Inneriialb  ibres  Besirits  vertreten.  Den  vorf^annten  6  Bnirks- 
Tn5.'enieur-lliir'>nuK  nntorstelieii  27  Iniri^iiieiii-.Mitlii'ilunffen  und 
217  Bahnuu'iätereieu.  so  dass  nach  der  vorerwähnten  (jesammt- 
iSnge  Jeder  Ingeiiieur-Abtbeiliiiig  «ircB  74,  jeder  Bahmneisterfi 
elrca,  9  KUometer  Streeke  rafoUen. 

CoBtinuirlirlir  ßrensen. 

Von  J.  Ii.  Ilanly, 

I'ri  Wi'itli  'X-v  ( (  litir.uirliclii'n  ISrciiiMOi  immiii'lir  ein  der- 
iirt  allt,'c-uii>iii  anerkannter,  daKs  es  wohl  willkouiuiun  8«in  dürft«, 
den  ofllriellun  RMultuten.  weirbe  in  «inifsn  lAndtni  flbtr  denn 
Wirinng  Bnehianea  sind,  «ine  grossen  Terbreitong  nt  geben. 

Von  allen  STstemen  continnirlicber  Bnmsen  nfnd  es  nur  dii- 
W''^1iii>rli"u>i'-  onil  Varnnin-Ürenisc,  wclrhi-  liislicr  einen 
iienni-um iTtlii'ti  Erf  ilij  iT/ii  h  liidn'ii :  insl.if.v,,iiiii-n'  alirr  «lie 
Variiuni-HreMi!*«  uni!  ili-run  Wf<-iillii  Ii-  Vi  il'- ^^mitit.'-  iMfli  ilctii 
Hardy'Bchen  .System.  l>iu  Westinglioaw-Kreiii.'-e  ist  l"-lvnniilli<li 
in  ihrem  Detail  ku  c«ntplicirt  gegenüber  der  YacnDni-]ireni.«e. 
d«M  seboB  darin  «in  w«s«ntlieh«r  Vortheil  dor  letzteren  tn  snchen 
i«it  Was  den  antomatischen  Werth  der  Westinghoiise-Rreinse 
iH-trifft.  so  ist  eis.  wie  naclisti'lifnd  entwickelt,  nebr  fraplii-li.  <>)> 
niiht  <rerade  diene  KiiTensi  liaft  eini'n  ilirer  urös.id  i;  N.n  Jithi'ile 
bil'i't 

Fragi  ii  wir  lins,  wa.s  hei.t'it  ^aul' !ii;it;M  ii>'  Wirkung  einer 
cnntinnirliehen  ]lreni»e«  ?  Wir  vun<t>'li<'ii  daninb'r  im  weiU-i>ten 
Sinne  des  Wortes,  daas  die  Brcmso  durch  dun  LooomotiTniirer, 
das  Zngspersonale  und  die  Beisenden  bi  WIrlrang  gesetzt  werden 

kann,  ferni  r  ilaüK  »ie  Im.-!  i'iner  Zogstrennunir  »'IbstsUtudig  in 
ThStiifki'it  tritt,  nnil  ilass  .^iie  \w\  einem  Defed  der  Urenisp  dnreh 
hiilMrtijfe  Wirkiltlu'  ili  rsi'llii  ii   ili.'M-n  anZi'iRen   i-A\    I*ie,-e  let/d-r.j 

Ki^i-nüchatl  di.-r  auti>matiiii-)ien  Ilremflen  ist  di-ni  Vi  rkehr  ent- 
Bchiedvn  gvföiirlich;  bedenkt  man  di«  phltzlich  eiiitretemle  TIliU^- 
k«it  der  Bremse  anf  offener  Strock«,  «mögt  dnrch  das  Sebad- 
baftwerden  A«t  Brense  selbst,  nnd  dass  tJerdorch  der  Zng  bo 
lange  auf  i|cv  Strecke  i>tvlien  Ideilien  nms.s,  bis  ili-  Tin  rii.^.'  wie.lrr 
in  Ordnung  gebracht,  d.  b.  die  üreingo  gulüst  und  dur  it<'bad- 
haAe  Theil  nAgUebst  wieder  bergesteUt  ist,  ferner  die  dnrcb  diese 


rm*titn>le  lii-rvMrL'.Tiili  III' I  ii  fahr  eiU'  S  ZuxHMimen»t>>8Seii  mit  einifin 
nachkonnui  iiili'ii  /.ul'!-.  r'prielit  nehnn  dieüe  Rrentonlittt  sUsis 
gegen  die  Anwendung  der  automatischen  Eiiuiebtong. 

FUr  ehie  fursktisehe,  gnt  ftinctionirende  Brsnae  genAgt  4ie 
Anfetellnng  der  nachfolgenden  Bedingangen,  wekhe  allen  Bsdlif- 
niüKcn  de.«  Verkehrejs  entKpreehen  wird: 

1.  her  LriciineilivlTiliii  r  miII  liii-  Üreiii.^ling  d«S  gani'ell  Zuc<'« 
voll«t.'lndi|i  in  di-r  Hand  liaben.  .«i»  da.-fs  i-r  sofnrt  nach  Krkenneu 
einer  Gefahr  sSmintlirlie  nrems<>n  in  Tbätii?keit  stetzen  kann; 

2.  die  Bremse  soll  auch  durch  das  Zngspersonale  und 
die  Reisendsn  ni  Tblögfcnt  gesollt  werden  ktanen ;  ■ 

3.  die  Dremming  soll  in  nOgfidiet  tanerZeit  erfolgen,  daaiit 
der  Xnp  nneb  bei  der  iin'asalen  nttimtgen  Oesehwindigksi^  isnei^ 
lialli  IM)  Meter  /am  stilUtmii!"  K'''li<ne<-,  und  nrsr  ebne  BöcksicU 
anf  Wittennig  nnd  Xiveaiix-Verh.iltnisKe; 

4.  der  ßr>'nisdrni'k  nach  lieliviien  re^'u1irt  nnd  die  Itremi'«- 
im  gewöhnlichen  Betriebe  ebenso  vortheilhaft  benützt  werden 
kSnne,  wie  bi  FiUsN  der  Gebbr; 

i,  soll  dsr  loeomotiTflihrer  den  jeweiligen  Brsnsdnck  tod 
seinem  Stsndorte  ersehen  kOnnen ; 

f»  d.'L'-  aiipi'wendi'ti»  Material  kmH  dauirliif.  Iii-  ''.•iislruetiii) 
mAgliehKt  eitifarh  s.'iti,  mi  diu<s  din  iranxe  HaiiiliiiiliuM:,' d-r  I!ri  niM> 
Iwiitrerständlieh  ist. 

Eine  Bedingung,  deren  Wiebiigkeit  n<>e)i  ein«'  4drenH  Vrn'gt 
ist,  wftre  die,  dass,  Mls  eine  Zngstrennun^  eintritt  (ein  Fall,  der 
iosserst  selten  vorkommt),  der  abgetrennte  Theil  dea  Zi^s,  selbat- 
sUndig.  weniir»ten«  theilweise  gebremst  wird. 

nie  H;ird.v's.  lie  Vaeumii-Hrniiife,  deren  Kinfarbbeit  bekaniil- 
lieb  einn  aiisseMrd.'nllii-lie  i.*it.  ent.<iirieht  Vollkionmen  den  nheii 
angefäbrten  liidintrunpen 

Ein  einfarlier  Hebel  an  der  L»Li>niMtivv  angebracht,  welcher 
in  Veriiindong  mit  der  Zngstang»  des  Itamiifventils  nnd  der  Zage* 
leine  ist,  oder  ein  elektrw-magnetiechor  Apparat  genflgt,  asi 
die  Bedingungen  des  Pnnkte«  2  m  erfflilen,  so  wie  dies  m 
England  nnd  Frankreii-h  bereits  jiraktiM  Ii  ihirelipefQlirt  ist  llnrch 
CombinimnK  einer  Ceirenffeyiielits-Ün  in.-''  mit  der  Vacnnm-Brenwf 
am  letzten  Wjip'ii  d' s  Ziii.'-es.  wiMi'  i  rslei i  In  !  einnr  Zuifstrennung 
anteniatiseh  in  Wirkun^r  tiiit  und  fiinii  üremsdruck  ven  üb«'' 
l'J  Tennen  enteugt,  ist  am  Ii  <lie  oben  .  rviabnte  noch  in  Fraife 
su-hottde  Bedingvng  erfüllt,  wie  dies  in  Frankreich  bei  der  CAsmtn 
fer  du  Nvfd  anch  darchgeflllui  wurde.  Bie  Smitb»  uni 
s|iiiter  verbesserte  Hardy'M  lie  VacHnm-Ttrem.'ie  ist  it  iIhit  Ein- 
(nbrnniren  in  ETirepa,  ersteie  im  .labre  1S74.  lety.fer  •  1-77.  Iiis  jetit 
bei  .M>  Eisenbabtien.  an  ülicr  (VK)  Lociinuitiveii  und  'M'*'*^  \Vai.*i'n 
»n^'eliracbt,  und  ist  dies  der  beste  Beweis  ilir.  s  Werthcs.  da  kein 
anderes  System  continnirlicher  Bremsen,  weirbe  sidltst  vor  dem 
Jahre  1874  angewendet  wurden,  nur  snnlhernd  die  dnrch  obige 
Zahlen  angegebene  Ausdehnung  in  der  Anwendung  erreieble. 

Man  bat  sieb  in  England  am  niuisten  mit  der  Frae«  Aber 
<  "iiliiitiirlii  lii'  Ureiusi  ii  lieseliäftiijt.  und  ist  es  daher  sellistverständ- 

Üell.    Hi'llll   die    \.  tl    il"l'    k.'llllllellili  II    I).ltel|    VmII  dell  E jselll i-diH- 

Injrenieureii  mit  besendcrer  Aufmerk.Manikeit  lienirksiehtigt  werden. 

Am  IM  ,]nni  1874  wurde  eine  künigliehe  Kommission  durch 
di«  englisch«  Usgierang  ernannt,  welche  die  Frage  sn  erUaten 
hatte:  »Welche  Mawwegeln  tu  ergreifen  wftren,  um  Bissnbsha- 

iiiitTilli  nini,'lii  liHt  /II  veibüteii  '  Na'Mi  dreijährigem,  reiflieben  md 
anstreiiL'eiiiliin  Siudinm  die'-.r  Fr.it'"  "''""h  wiederholten 

tri'nanen  \'i'r>'.ii  Icii  mit  n'inmrliclien  li:-i  n>i-i!  hat  selbe  Uli 
2.  Februar  1«77  ihren  Kerirhi  lieendn  In  di  in^'Un  n  heisst  c*: 

»WirbolBrworton,  dass  die  Eiteubafan-tiesellKchalUn  dar<:h 
ein  Oesets  gezwungen  werden,  alle  ihre  ZSge  mit  8tdcli«ii 

Itremsfu  lv  viTSidien.  wiLlie  es  ennrij.'lich'-n,  das»  die  Zag» 
innerhalb  öOü  Yards  unter  allen  l  inetänden  xum  StUWanw 
gebncbt  werden.« 
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Die  F«lga  daron  war,  daw  räu  grom  Amabl  tob  Kimu- 
Mhwb  dit  Vacmnn-Brenn  adoptirtra  «id  m9g)ich«t  nuMsb  ihnn 
Fahrpark  mit  d«rH«>ll>i*n  aiiKriiAti>ti>ii. 

Kur/B  Züit  dariiarli  hat  ihe  Uoard  of  TraJe  ein  Cirralar  an 

alle  Ki.-c'iiliiil.ii.i;  Kii',';.i:hl.-.  ^'.'jfeinlflt ,  in  wclrliem  riiiiliT>' 
üedingnngt'n  autHtt^llU',  als  j<'iic,  «(jlchn  dit>  k>'>ijiKlii'li<^  •'iiiiinii.sKion 
btacbi«.  Diesu  Kedingangen,  ffinf  au  der  Zahl,  habvii  zur  Auf- 
gab«, data  dit  continoirUcheD  Bramien  ToUkouiiMn  atttomatiache 
WirinngoB  babaii  aoUan.  DiaVoat  (ft«  fyofdqf  TVmit  au^eateiltan 
Bedtagnngei)  und  jeno  von  Wcatinghonae  sind  Tollkomn«!!  iden- 
tia«h.  Hatte  das  lioard  of  Trade 'yw  nfdingiiniBrpn.  welche  die 
ki">riii;l  l'iumnissiiiM  aiifL:  '~1i h.it,  >'m|)fiilili  ll.  so  lii-^ft  fs  ;iU^Hl•r 
Zwt'ifttl,  dHMi  beute  in  Kni,'uiiiil  <li>-  Varuiini  -  l<ri-iiii!i-  liri  uli><u 
üahn«u  adoptirt  wäre.  i>i<"  ¥"\^<-  «li.'scs  circuhires  di's  Hourä  of 
IhuU  iit  ÜB  ZwiMpait  und  ein«  MeiiiungsveracliiodAuliett  zwischen 
danHaanhahn-lDganiaannandtAf  B9a^^1\ndt,mi  «faiwahrar 
Kampf  swkclMB  den  divemm  Dremsgcaallacluiftoii  entatand,  deasM  ii 
Folgen  bin  jetzt  noch  ni<*ht  ab^aehen  werd«n  können,  jodrnfnlls 
»Imt  für  die  Siclicrlii  it  di>s  Vi'ikfhn-s  vnn  Xaclitlicil  sind. 

In  diT  Sitxnii^r  diis  oln-rhanscs  in  L<>iul<iii  iun  27.  Juni  IHTh 
hat  der  Il<ir/.<>i,'  von  St  Alban«'  in  Ibsprechnng  dea  lranrig:«'n 
Ungiaek««  vou  Sir  F.  Uoldamitb  gesagt: 

»Ich  glaobe,  es  wIn  wintchenswerth,  die  Angalagnlwitaii 
der  BremBen,  PatrMM  et«,  den  lamen  dar  divenen  siaeiihahn- 
Diivctoren  niebl  va  fiherlasaon.« 

LoiJ  HeunikiT  antwurlet*'  im  Namen  der  Ifepieriirifr: 
»IMe  t'omit«'.H  mnl  die  köni>;li<'he  Coniinis.^ion  liaben 
bi*4K;hl«ss«n,  da:i.s  im  (ian/jm  die  Sieberlifit  und  liequeinlirhki  t1 
des  PobliknmB  durcli  das  jetxt  herrechende  C«>ntrul-8j8t«iu  xur 
Oantiga  mitorstatst  wird.  Tuier  diaasn  Unattndan  hiU  es  die 
kOnigliebe  Begionmg  nicht  fBr  angenuMian,  waUere  MaasFegeln 
gegen  dte-E!aenbahn-ne»i>1lmhallen  bez6glicb  der  Terlcehre- 
^ichi•rllf■it  v.ii  tr.'tTi'ii  • 

Im  Xacldiaii:,'!'  KW  i'iuell  Ansy.ii^r  aus  dem  idticiellen 

Bt-rielit  der  KiM  iibidinen  Knifiand.s  iilier  ixiiitimiirliolic  Krenisen 
in  den  letsten  sechm  Monaten,  endend  niit  'M.  Juni  l!S7s : 

1.  Die  naehalehenden  Bremsen  sckviuen  die  einzeltien 
Bedingungen  in  dem  Cirenlar  dea  Board  <if  Trade  vom 
80.  Angnst  1877  zn  erfaHen: 

Sander's  .int  miat  V.ii  inun-]iieni>e.  \  13  Kabhen. 

St<.>«l  Mr.  liiuv'ü  auti'Uiut  llrenise. .  1172  Loc>>m<d. 

Waatiiighoine  antomal.  Bremse. . .  jj^r  L^.cÜm  j**''  ^W«--". 

2.  Die  nachütvbeudun  llruniüen  erflilb  ii  nur  thailwaisa  diu 
im  Ciradara  dea  Board  qf  Trade  angegebenen  Dedingangui.- 

Hier  fiolgt  nan  im  Beliebte  dne  lange  Liste  ren  Bremsen,  deren 

i,'ri'i;--iter  Tbeil,  s<'it  niiOir  ili-nn  "J"  .luhri-ii  lu^kaniit,  im  li.diraucii  -:t''lit, 
und  Helclie  niclil  unter  ei'iiliuuirliilien,  .snnii'Tti  mil.  r  <irii|iiicil- 
breui.sen einzureiben  sind;  fernerdi«  Vacuum-Hn  nise  mit  der  <  iM/.i^'uu 
Bemerkung'  .  nicht  »elbbthätig«,  die  aber  snn^t  alle  I!i'dini,niii|.;i'n 
daaCircnlars  des  Board  <if  Trade  xnit  Awutihnu  du  si  r  eiii/.i>.'en 
ganam  eiftUt,  n.  sw.  mit  ^er  totalen  Anwendiuig  bei  15  Eisen- 
bahnen an  426  Locomotiren  nnd  1882  Wagen  oder  bedeutend 
über  IW"  „  rii-hr  nls  jeiie,  wclrhe  alle  l!edins,nini.'eM  iles  Circnilars 
ZU  erfüllen  .siheincn  uuil  dailureh  deiulieb  bi'Wei^end,  dass  die 
Bedinffunt;  u.selli.v.thiltif,'"  keinen  prakti.s'-lieii  Werth  hat 

Kineii  noch  klareren  Itewei»;  dafür  gibt  die  Auuihl  der  Falir- 
betriebMmitUd,  «eU  lie  in  den  l<'tj£teii  aecha  M oaatoQ  mit  eofltinuir- 
lichen  Itreuuen  eingerichtet  wurden: 

Leremelhre  W»j»b 

WeatinglMV«  ««toniBtiaRhe  BrenM«  87  2M 

StadNcInnala     ,   —  — 

Sander^  ,  .    20  10 

Tutal«.    :>7  281 
IHe  Tacmn-Brenae  , . . ,  104  684 


oder  wieder  100  */o  ii>*br,  als  die  vaninigtan  automatischea 
^atanw. 

Von  noch  grOnerer  Wichtigkeit  ist  das»  die  H ontirung  der 
Vacunm-Brninse  auf  12K8«nbnbneii  Tnn  den  ir>.  wekhe  »1«  ein- 

L'elTihrt  hah.'n.  Ibltgaoetzt  «urile,  wahrend  iIi.'  vereinii,'!.'!!  aoto- 
mati.-ichen  Hreingen  nnr  aufs  vm  di^n  l-i  lOisenbabnun  weitur  an- 
gewendet wurden. 

Di«  besten  nnd  deutlichsten  Oiünde  zur  Veigleichung  .der  • 
divanea  Branm^ateme  sbid  wohl  eattaattan  Hl  dar  Baantworlaag 
der  einen  Frage  dea  ofRciellen  Rericbtes: 

kOh  dnK  angewendet«  Material  leicht  r.u  repariren  und  in 
Ordnnui;  zn  erliall-n  iat.« 

Ite7.ii);lii  h  iler  Vaeuum-Bremüe  aiit»  arteten  alie  Kisenbabn— 
UeselUcliaften  mit  «Ja". 

Benüglich  der  Westinghfluae-Bremse  antworteten  z.  B.  die 
drei  groaafesn  Eiaenbahaen: 

Greut  Sorther» :  Ibtarial  daneriialt,  absr  schwer  \%  Ord- 
nung zu  halten. 

T.aiirii.*liii  f  imJ  York.thirt  :  Neeh  haben  wir  keitie  u'e- 
nügenilu  Krfubrung,  um  die  Dauerluftigkeit  de»  .Materntl.s  zu 
bestätigen ;  die  Construction  ist  ziemlich  complicirt  und  einzelne 
Theile  waren  im  Falle  einer  llnnrdntng  od«r  AbnatMiug  kost- 
spielig zn  repariren. 

Laadan  Okafiim  and  Dover;  Das  llaterial  ist  meistMia 
«in  daaerbaftes.  Viele  Anftnerkaamkeit  erfordert  e.s,  die  Brems«  in 
ailielt.^lahi^'em  Zu.«taiid>'  m  erhalten  und  iielb»t  dann  fehlt  sie  oft 
diiri'li  selbKt.ständigi's  in  Thätigkeil  Treten  im  nicht  erforderKciien 
.M  tiieiit-'.  und  niuag  dann  d«r  Zng  dan  Basl.dmr  Bais«  oha«  eon'' 
tinuirliche  bremse  machen. 

B»  ist  kwm  nothwwidig,  die  iblen  Polgw  n  baiaidiasa. 
wann  ain«  eontinniHieii«  Brena«  von  «o  ooinpuiBirtar  Art  «bq^rt  * 
werden  soll,  weleho  die  Instandhaltung  durch  dss  Eisenbahn- 
I'er-<'-tiale  nnr  sehr  .«thwer  7u!ä.'i.')t  nnd  wenn  insbes-iidere  der  K.ill 
sich  ereignen  kann,  da.ss  der  Zug  idnie  irgend  welihe  Bremse 
weiterfahren  niuss.  falls  die  ontinuirlichu  üreuisu  versagt 

Femer  ist  anter  Tabelle  2  des  ofiicioUeu  ikrichtes  eine 
U»b«rsielit  jener  FUle  enthalten,  »bei  waleben  cmUnniiiieha 
Branaen  durch  irgend  eine  Ursvh«  Torsagt  baban,  wann  salb« 
hätten  in  Thatigiceit  gesetzt  werden  sollen«.  Bei  der  Vacnnm- 
Itreni^e  <iiid  im  iliin/eii  :!ü  K.illi'  iniir  hei  vi-r  F."illeir  lii'irl  die 
l'rsailie  im  System  der  Hiemsf  .sell»nt),  bei  den  adU'matiseheu 
Itrem^eii  11»  ITdle  ihei  z«..lf  Füllen  liept  die  Ursache  im  System 
der  lireiiKsu  üidln't)  vurgekuininen.  Zieht  lujiu  einen  Vergleich 
diciier  Falle  mit  der  AniaU  der  Fabrbetdeltsmittel,  welche  mit 
centinairiicben  Bramaon  asageriMat  sind,  ao  ergibt  sich  ein  V«i^ 
tboil  Ton  Aber  250  %  fUr  die  Vacunm-Breniae,  Aus  den  bexftg- 
lichen  Gutachten  der  Itahueii  lu  ben  wir  fidgiiide  Stellen  berv.ir: 

Greal  Ka-^em  iWe.sfinjrhousel.  2l>.  Mai  1H7H  l>er  Y.Wims: 
Vnn  Li^urieiuLstreel  nach  I]i.s»i<h  nni  4  I  hr  4.>  Min  Nacliiiiitta^'s 
verlieii.s  die  erste  .Station  mit  einen  der  Ikeuishäbne  am  /.weiten 
Wagen  von  der  Li'ComotiYe  gescIilossiDa;  es  konnte  daher  der  rflclt- 
wftrtiga  TheU  dea  Zuge«  nicht  gebremst  werden;  Uebenehen  von  ^ 
den  Kupplern  liei  der  Zusammenstellung  des  Zuges. 

Great  SorÜterii  ( We.stir.irh.^use  i    11.   Februar  1H7S  Der 
1  Dreiwi'gbahn  ver(iagt4'.  —  14  Feiiniar  187S.  Heim  Verla.ssen  der 
.^tatiiiu  Hnntingdon  wirkte  die  liri  i  i-r  \  iii  in  F.ili,'<>  deaaan 

ein  Ku|iplungNl>ruch.  —  12  .luni  bST.S  Luftpumpe  ver.-agt 

Jxttidott  Ol  lUin  und  Dover  (Westinglionse)  21.  Juni  IH78. 
Verspltung  in  Herne  Hill;  der  Zug  könnt«  nicht  abliihren  in  Folge 
desNiehtloslOaens  der  Bremse;  der  Brei  wcghahn  konnte  ^oBremae 
nicilt  löäen  und  mus&teii  Wagen  nbgi-kuppelt  werden 

Midland  (Westiugb"Use).  2;t  Mar/,  li^ls.  lUc  liremse  ver- 
sagte, vermuthlich  durch  das  Kintrieri  ii  des  automatischen  \'eiiti]s 

A'orih  Kantern  (Westiiighouse).  t.  JiUiner  1H7H.  Diu  Itreuiiiu 
vamgta  durch  schlcrhl«  Wirkung  des  anbiinatiscben  Ventils. 
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Grral  Wfttem  (Sanders).  1.  Män  1878.  Die  Urenwp  konnte 
wihrend  einen  Tiipile»  dpr  Fuhrt  niolit  bnnütxt  Wfrdnn,  in  Fol^u 
Vi*rKageng  dvr  LuftpompD. 

Im  Anhanj^  des  ofliriellen  IlprichtcH  li«find<>n  »ii'h  die 
Instnirtionon  ültur  di«  Art  und  Waisu  d«r  Intliittiiirlcciisnüun^'  der 
ItptreiTrndvii  |truin»un,  und  pi>b('n  8olbe  don  Rchl.i^n«U'n  IU-w«j«, 
Kiv  aa»sf r">rdt'ntJifb  einfach  und  leicht  v«r»t;indli<"h  die  V'acuum- 
ßreins«!  gi^ßenülier  den  antuniatisrhen  nreuiKvn  ist.  So  fällen  >lie 
Instructionen  dor  \Vo{itin)!^hoU8tt-Ur«mgti  zwei  volle  Spalten  und 
di*  der  Vacuum-Bremi««  nnr  eine  halbe  Spalte, 

Aus  diesen  wenigen  AuHzü^en  des  ofliciidlen  noricht««. 
welche  auf  (irund  von  Tliatiiachii>n  beruhen,  kann  man  nur  zu  liMcht 
'ersehen,  nni  wie  viel  die  Vacnam-Hrenise  die  anderen  Itn-nisen 
öherflngeU  hat,  und  welche  liedeulenden  praktj(i<'lien  Vortheil« 
»elbe  besitzt. 

Von  Interesse  därft«  auch  nachstehender  Auszng  des  Berichtes 
eines  englischen  Mawchinen-HireclurK  über  die  Westini^honse-Breuii*« 
g«in.  Welcher  liericht  vom  Jänner  lti78  herrührt  rieh  habe  mehrere 
Anbände  darin  gefunden,  da88  Sand  dnrch  die  Leitnngsri^hreu  in 
die  Onndensatiuns-  and  antomatiscben  Ventile  Kowobl.  als  aurh  in  di« 
Preind-Cylinder  i^elangte .  .  .  Während  des  let/tun  Soniiners  habe 
ich  einige  Fälle  erlebt,  wo  die  Zfltre  niit  50  — GO  Yards  die  Stationen 
pasnirten,  nnd  konnte  ich  mir  den  firund  nicht  erklären,  bis  zwei 
der  Wagen  in  die  Werkütätte  belmfii  Untersucliung  gelangten  und 
es  sich  dabei  herauRstelltic,  daw  die  Oondensations-Ventile  mit 
Sand  volbtilndig  gefällt  waren  nnd  daher  die  Wirknng  vertagten; 
in  demselben  Zustande  fand  ich  die  siutomatim.-hen  Ventile  und 
Urems-Cjlinder,  und  könnt«  daher  die  Itrein»e  nicht  wirken.« 

Ein  weiterer,  dnrrh  die  Westinghouse-Itremse  verursachter 
Unfall  wurde  bereit«  in  Nr.  II  der  . Oest.  EiJtenbahii-Zeitang"  vom 
'  15.  December  1878  anxführlich  bcBprorheii. 

Die  angeführten  Fälle  zeigen  zur  fienüge,  dass  die  auto- 
matiMchen  Uremsen  diu  Dedingungeii  d>'s  Board  of  Tradf  nur 
theoretisch  erßllen,  in  Wirklichkeit  aber  die  Sii'herheit  des  Ver- 
kehrt» nichts  weniger  als  fTirdern.  Wir  glauben  daher  mit  vollem 
Rechte,  die  Yarnuiii-Üremite  als  einzig  bisherige  coiitinuirliche 
Ita-mse  bezeichnen  zu  dürfen,  welche  alle  praktischen  nnd  reellen 
Anforilennijjen  besitzt,  die  an  «in«  c/mtiiiuirliche  Itremsn  g«>£tellt 
werden  können. 

EISENBAHNRETHT. 

€oa|POIIIl-Pror«>)l«ei  Wir  entnehmen  der  »IWr».-L"nrre9p.« ; 
»Wiederholt  »nochte  der  Vor^rliliuf  nni',  ilnus  die  Eii<enbalin-Qeiicll- 
«chnlten  den  leidiijrn  Coupon.'»  I'roi-esten  ilnreh  ••in  mit  den  nus- 
lämlii<eh>-n  Prii>ritHti-.n  llc»itiern  nbiiinchlli'imende«  <'oni]ironiiiis  ein 
Knde  maehen  sollten,  I>ie  Kisenluihnen  kJinnlen  »ied  immerhin  lur 
Xnhluni;  eine»  reilueirten  ('oupon»belrngM  in  (iolil  herlieilnssen  und 
den  im»liindi»elo-n  Oliiiibigcrn  würde  et  sehlie»»lii  h  auch  lieb  »ein, 
endlieh  ».ii  wiüscn,  wornn  »ie  sinil,  stjilt  ko.<(ii|iivlige  l'ioreuBe  zu 
fiihreit.  Ueiuig,  Oer  Vor«clilng  wäre  ganz.  iH<'hi;eniä.f"  und  fllr  beide 
Theile  TOrtlieillml't,  wenn  er  nur  nii.'>ltihr1i.ir  «ire.  Die  8aohe 
kann  «l>«r  vorlüulig  nii-lit  ]iTakli«i'h  »enlrn.  weil  <■.<  kein  <>rt;nn 
iiili»,  weli-luM  ilii'  aucliindisclien  lilinhiger  vertritt-  Im  Inland.^  hat 
n>nn  drn  l'urator,  und  d»»l  die.»iT  »iidi  jiim  Al»ihliis.<c  von 
l'nni|in»nii»»en  bereit  tindcn  ISfSt,  hat  ilie  Krl'iilinniK  iler  letzten 
.lahre  «ur  (Sennge  geieigl.  Allein  im  Au^hinile  Ihul  Iroti  de» 
(.'«ralor»  jeder  (}(llui>ii,'er,  was  Cr  für  gut  findet  üurflh  dss  Ssler- 
reichixehe  Curatorenge«ctt  iimlet  Kioli  der  dcutteho  I'riorititen- 
Hesilzer,  welcher  »eine  Obligationen  früher  erworben  luit,  aU  da« 
tietelx  erlassen  wurde,  weder  im  (Jewissen  gebunden,  noch  too 
irgend  einem  ilenlschen  tleriehte  in  seinen  Rechten  verkUrzt. 
Angenommen,  das«  Kelbst  bei  einer  überwiegenden  Majorittit 
deutscher  I'rioritiiteu-ItesiUer  die  (.leneigtheit  Torhanden  würe,  ein 
.itdrhes  ('oiiiprumiss  abiu.'tehlies«en,  Ja  ungenommen,  ila»i  der  ftslor- 
rrichisehe  ('uratnr  durch  die  überwiegende  Majorität  iler  Icgnl  ein- 
bi-pifenen  Vervnmmlung  von  Hrioriliiltn  Bwiitjcrn  ermSi  htist  wllr<le, 
ein  CtimproniL«  mit  der  Kisi-nbuhn  trcttellhehnn  »liiusobliessen, 
wonach  die  Coupons  hinfort  in  rcdueirtem  Betrage,  jinioch  in  Gold 
«usbejinlilt  xverden  »ollen,  wird  es  dennoch  jedem  (iläubigor  frei- 
stoben, bei  dem  nä<')i«lbi-Kti'n  coropetonten  (tcriebte  eiio-n  Ciocess, 


geradeso  wie  jetzt,  nnhüni;!^  zu  machen,  und  da»  deatsehe  Gerieht 
wird  sich  um  das  durch  den  C'urntor  ifeichlossenc  t'omprnmiit  so 
wenift  kOnimorn,  als  e»  »ich  jetzt  um  den  Berliner  Vertrag  kGnimert. 
Damit  das  Gericht  einen  C'urator  als  ticsammMrortrcU^r  der  UlUubigcr 
anerkenne,  mllsste  die  deutsche  Gcsetzi,-ebuni;  das  Institut  der 
Curatoren  einiUhren,  respcctive  die  in  Oesterreich  ernannten  Cure- 
toren anerkennen  oder  für  eine  legale  Theilvertretung  der  in 
Deutschland  betindlichon  Besitzer  österreichischer  f)hlik,-*tionen 
sorgen.  Dann,  aber  auch  nur  dann  Hessen  sich  praktische  Folge- 
wirkunRon  von  dem  C'ompromi«»  eruarton.« 

Stuttgarter  Meldungen  zu  Folffc  beschloss  die  dortig«  Handels- 
und  Gewerbekamnier  den  deutschen  lieichstag  darum  aniueehen, 
derselbe  wolle  dem  Art.  17  des  dciit«eb-iistcrreichi»ehpn  IlandelH- 
Vertrages  mit  iler  Moditication  licsclihissrnrm  verleiben,  dass  die 
Gutlmben  Bsterreichisch-unipirisclicr  Bahnen  in  Deutschland  ferner 
nicht  mehr  mit  Hcschlav  belebt  »erden  dürfen,  wenn  die  bster- 
reichischon  Ki«enliahn-Gesoltschaften  ihren  deutschen  Gllkubigcrn 
statt  .'i  fl.  fte.  W.  in  Silber  «  'l-  ♦■"Id  Ter«llten  wollen.  Dieser 
Vorschlat»  ist  auch  schon  anderwürts  annercgt  worden ;  er  erweist 
sich  indes«  selbst  bei  olurrtüchlichi  r  Bcirachtun;;  als  höchst  flber- 
flilssig,  denn  sollte  in  fraglicher  Angele^ifenheit  ein  Vergleich  zu 
Stande  kommen,  so  hören  allo  Coupon  Proccsse  von  selbst  auf. 

Klaenbahn  -  Proc«»««.  Die  Bau  -  rntemehmer  der  Ersten 
.*iebonb(iri;i'r  Eisenbahn,  die  Gebrüder  Klein,  haben  schon  vor 
lllnßcrer  Zeit  aus  dem  Titel  von  Mohrleistungen  und  Scli»dcner»Rli- 
Ansprüchen  Regen  die  Gesellschaft  im  Klanewcge  eine  Fordernng 
im  ungi'flkbren  Betrage  von  4°>  Millionen  Gulden  geltend  gemacht, 
deren  gerichtliche  Entscheidung  indess  noch  nicht  einmal  seifen» 
der  ersten  Inst.tnz  erfolgt  i>t.  In  den  b-tztcn  Tagen  ist  nun,  wie 
dies  gewöhnlich  bei  grnssen  Eisr-nbahn  -  Processen  gcschieUt, 
zwischen  beiden  Parteien  ein  ausscrgorichllicher  Vergleich  ge- 
schlossen worden.  Dieser  bedarf  solbstrerstliniUich  zu  seiner  Gilti^- 
keit  der  Ratiliealion  iler  General-Versammlung,  an  «•elchcr  indess 
wohl  nicht  zu  zweifeln  ifl.  l'eber  den  Inhalt  dieses  Vergleiches 
erfahren  wir,  dass  die  Gebrüder  Klein  popen  eine  innerhalb  iwciw 
.lahre  zu  zahlende  Abfindungssumme  von  ft<lfl.Ot»0  fl.  nuf  alle  ihr« 
.Ansprüche  verzichten  und  die  Klage  gegen  die  Gesellschan  zurück- 
ziehen. Die  Aul'brincunB  der  Summe  von  S<H.».f)0O  fl.  soll  nach  dco 
Antrügen  «les  Venvaltungsrafhes  durch  eine  temporäre  Ooupon- 
klirzum.'  erfoliren. 

Elaeabahn  -  ProresK  Phillppart.  Die  Schluss-Verhandlun« 
dieser  «cause  celebrf,  deren  cmfe  .Scene  bekanntlich  in  Bclgieii 
gespielt  haf,  hat  am  ■tl.  JXnner  d.  in  Paris  begonnen.  Die  Anklajte 
betritTl  lien  (JesehiUlsbetrieb  des  AngokUsten,  soweit  »ich  ersterer 
auf  Frankreii'h  bezielit,  und  lautet  auf  Vrrtniin  n.sfnissbrauch  und 
l'riterschli  if  «um  Sebaden  der  beiden  Eisenbahn  -  Oesellachal^cn 
I.ilb'-V»lencienne«  und  f)rli'ans-Koiien,  sowie  der  Haii^ue  h'ranco- 
HollanJ.iite.  Wie  verschiedenen  Venintreungeu,  den'ti  sieh  Pliilil'- 
part  hiebei  .schuldig  gcmarht  haben  »oll,  belaufen  sieh  fiir  die 
Eiseubabn  Lille  Valoncieiims  auf  (;,2<)l>.l)ll"l  FranfJ«,  für  die  Bjttift 
Finnco- flallauJjise  aut  .^NMlOI.)  Franc»,  für  die  übrigen  Linien  »«f 
iiiinlicbi-  Belrilge.  Die  Anklaire  bemerkt  noch,  das»  von  den  IJ  Milli'*- 
neti  Fi-anc».  wpIcIh-  Pliilli|iai1  für  ilie  Linie  OrK'anii  Honen  borgte, 
wenig.stens  10  MiiliMnen  Idoslilrdn»  Bfirsenspiel  verwendet  wordea 
sind. 

ZEITUNCSSCIIAU. 

In  Nr.  und  H  dieser  Bliltfer  veriilVentlichten  wir  unter  dem 
Titel  »N I'"  e  er  11  u  t  en  forden  T  ran  si  t  V  erk  eh  r  n  a  >■  h  Knc 
land'  /.ii'mlicli  diviTi.'irrnit>"  Ansirhtei»  über  ein  vom  .''tandpunkt«- 
de»  iiiti-rnationideii  Verkehr«  bedeutungsvolle«  Themiu  Der  l>« 
«proclieue  tJegenstiind  i«l  nicht  unbeachtet  geblieben  und  von  der 
aii«Undi«c)ie'ii  I'iessi',  naiio-nüich  aber  von  den  •Tiinrn«  und  dcriÄji'- 
wai-  atiä  Tramn'ay  Keeord*  eingehend  i-rliulert  wiirden.  Hei  der 
Wiebligkeit,  »eich«'  i-ine  tiiler  die  andere  Boule  lur  <len  T'»"S'|" 
Handel  besitzt,  dürfte  es  nicht  ohne  fntcres»e  «ein,  die  iliesfall* 
i;ellus«erten  Stiiumeii  zu  n-proiluciren.  Auch  glauben  wir  «lun-b  die 
Wiedergabe  von  lo<ehaehtban.-n  piiblici»tischen  Meinungen  so»"''' 
zur  Klärung  der  Sache  beizutragen,  als  auch  unsere  in  der  bewus»lcn 
Angelegenheit  beobaehteU- <  »bjectivitüt  neuerlich  zu  do.Miroentir*n- 
Die  Verantwortung  (iir  den  Inhalt  der  Verlautbarungen  milssen  »ir 
sctb»tver»liiiollieh  di  n  genannten  Blättern  überlassen. 

.So  entnehmen  wir  den  .  Tjmcjs  vom  Vi.  Februar  d.  J.  Folg'n'lf'' 
»Im  Interesse  derjenigen,  wel  che  die  Absicht  haben,  Belgien  i 
zu  be«iielien  uml  »irb  zur  Hei»e  dahin  der  Vli»»inger-Koule  "  j 
bedii-nrn,  »owie  im  Interesse  der  GesellschaffciM»,  web'he  , 
tlieile  dieser  Route  piibliriren,  bitte  i'  h  .Sie,  mir  einen  Platz  in  Ihr**  j 
Blatte  einzuräumen,  tim  Ihnen  in  Kürze  meine  Erfahrungen 
zutlieilen,  welebe  ich   vrrgaiigeiie  AVuehc  machte,  als  ich  olug 
Roufe  benützte. 


-  IW  - 


Die  AbfiUwtirm  Tietar{«raMi«ii  in  Loadon  «rfblgto  pSnkÜldi 
rar  llnlg«MttMa  Z«it  (8  Uhr  W  Wd.)  Montag  Abendf  una  Ittm  ieh 
genau  um  10  Uhr  in  Qucenhorö  an. 

Da»  Schiff  na -h  VliH«iiii,-cn  sollte  iim  10  Uhr  2()  Min.  al.- 
gehen,  aber  in  Folge  einer  YenöganinK  im  LSgeheo  der  l^^dung 
konnten  wir  erst  um  1  Uhr  3.S  Min.  abfahren,  also  3'/,  Stunden  lu 
»pUt.  Wir  hatten  eine  ^ute  Uebcrfahrt  und  kamen  in  Vli^«(iinK»>n  um 
9  Uhr  40  .Min  Mortons  an.  Die  beiden  Züt^c,  '  Uhr  .10  Min.  unil 
8  Uhr  .SO  Min.,  welche  an  ila«  Sehilf  nnxehliesüen  «oUlen.  »ariMi 
•bgcfahri-n,  und  waren  wir  in  Folge  dessen  (»enftthigt,  bi«  VI  Uhr 
MittAip)  im  Wartesaal«  zu  Terbleiben.  Um  diese  Zeit  brachte  un»  ein 
Zug  M  BuMndMl,  wo  «ir  TOn  Nramn  %  Standen  tu  «arten  hatten ; 
um  (  Uhr  40  MTn.  Naehmittagt  trafen  wir  m  Aatwenen  «in,  anstatt 
um  10  Uhr:»)  Min.  VormiHi|a. 

Freitag!«  kehrten  wir  tvrilck.  Wir  waren  8  Damen  und  2  Herren. 
Bei  der  Abbbrt  TOn  Antwerpen  pa«sirtc  Etwas  an  der  Loeomotive, 
was  eine  VerxKgemng  von  einer  Atiinde  r,ur  Foltre  hatte.  In  Knsen- 
daal  angekommen,  saete  man  iin».  •!.!'  ."^i  liitV  iin»i"io  Ankunrt 

nicht  abwarten  wünb*.  wn.<  .-«iüh  ln'itn  Kiriftrlli  m  in  ..r::ii,'i*n  al-* 
richtig  erwie«  —  iI.ts  liitT  w.ir  ,ibf;i-f.iiirrn,  K*  war  11  l'hr  Nai'Uu; 
wir  niu«»tfn  2:>  Min  iti  ti  lanij  in  striiinfn.b'ni  Regen  gehen,  um  daj 
einzige  lißtel  zu  erreiehen,  wm  wir  Ausi»ii:.ht  hatten,  Uetten  zu  er- 
hsltan.  Ka  iat  annUU,  die  innere  Einrichtung  dieses  Etablissements 
s«  baaehreiben;  augens«beinlieh  war  es  nicht  darauf  eingerichtet, 
Danen  aufzunehmen. 

Ee  ging  bis  Sametag  Abend*  kein  SehMT  mehr  ab;  wir  hatten 
aln  Nif  dlaatir  BeiM  udi  AAtwer]<en  und  retnur  zwei  Tolie  Tage 
«•i  «in*  Naobt  verlarai.  AUe  die«e  VerdnViuliehkeiten  waren 
zu  vermeiden  gewesen,  wenn  ein  Kvtnidnmprer  n.vh  Vliseingen  Tor- 
handen  gewesen  würe,  und  ein  7.u^  tiach  Vlis.ningen  gefahren  wtro, 
der  thatsächlicli  an  lien  Abi,-.'ini,-  ila.i  Dauipl'er«  Ansohlu««  gehabt 
hätte.  Die  Danipl  r      i  riiM'lN'  ljaft  niiiii  gm»«  und  lienuem  ein' 

ferichtct,  jedoch  die  Aussieht,  Tag«  auf  einer  liollUndi.»rlii-n  Eiscn- 
ahn-Stntion  oder  in  einer  am  Strande  gelegenen  Spelunke  ver- 
weilen zu  mQesen,  ist  aieher  nieht  dazu  angetltan,  Faseagiere 
UMsiahan.« 

U«b«r  4«iN«llMn  Gegenstand  bringt  die  »KaHmay  attd  TVamvqy 

Rtcord*  TOm  19.  Februar  einen  längeren  Artikel.  Narh  einer  kurzen 
Einleitung,  in  welcher  die  widrii^n  Einlllisse  des  Srhiek.ial.'i  auf 
Menschen  und  Untemehmiinifcn  in  si-hn  unsvollen  Worten  besproelien 
und  SehlQsse  auf  die  /etUmä-Companr  j;ej'^gen  wenlen,  i,-<'lanKt  d.r* 
genannte  Blatt  zu  folgenden  Il'.'nn  rkunt.i>n  :  »Hi  r  t'r  Üiz.'ili^'  erfnl^-re 
Tod  <ie*  untcrnelnuenden  hoIliiTii|i«t'lH'M  l'riKzrn  11-  iiiii.  li  von  diMi 
Niederlanden  dürlK'  die  Ac'.ionare  der  Zeclaml  -  I  tanjprVi  hitTalii  t 
(je»elNrhaft  unangenclira  berühren.  Das  Amstcrdamor  i  /IjiiJdsbIjJ* 
vom  Vi.  Februar  scheint  gut  informirt  zu  sein,  indem  es  sai;t,  dass  in 
«iner  Tag«  ravor  stattgehabion  Venanmlaiig  der  bagflnatigton 
Aetionire  die  Angelegenheiim  der  GeaeUaehnft  eine  kritische 
Wendung  nahmen,  indem  Prinz  Heinrich  oliao  Toatament  starb. 
Seine  l(((niglichc  Hoheit  garnntirte  nimlieh  sowohl  die  YAnnen  nia 
auch  die  Amortisation  der  im  Betrage  von  ;l,200.000  Ii.  au'ji-iri-bi  n.  ii 
Bond«,  welche  auf  den  Belitz  der  Zeelaml-Dampfii  liiliilin  i ii  Fi  II- 
itrhafl  pränotirt  wurden,  nnti-rlif«  !■<  ji-ibicli,  liii-rrilirr  i  im-  r:kiindi» 
^iir  Sii'lier.»(ellunc  di-r  ll.\r.inlii'  ;iiii/'iVTt;.;i.'n.  >  K<  wir'l  w.  it'-r 
^'l■^a;;I.  du^-*  Hein  ält^'^trr  ISni'b-r,  di-r  KiM^ij;  ili  r  Nir-i|i-rl.ii;'ii\  .tut" -ifti 
brdi'ntcnd'.'n  ,  in  I.Li\i'nittur<:  In  liriillii  h''r.  lli'rL;^vi'rkr«lir-^it/  ili-^ 
genannten  Trinzen,  siiwir  auf  dii-  iibrijjen  hinti  rhi.'ssenen  Ciiiter  di  !<- 
(«Iben  Be.<elilag  legte.— Die  tDiiily-Nemu  von  Amsterdam,  tSieus  van 
den  Dag*  vom  12.  Februar  aehrmtion,  dose  die  Herren  A.  !<.  Wcrihnin 
und  J.  A.  Jalle»  &  Conp.  (n  einer  Venonualaag  <i«r  IVioriiXte- 
glHubiger  (Bo$tä  hotden)  alt  CoouV  gewthlt  wurden,  um  die  Erben 

des  TCfStorbenen  Prinsen  tu  vemnlasfen,  eine  materielle  Sieherheil 
lür  die  4 '/,  %  Kinaen  der  von  dem  vi-n<t<irbeni'n  I'iinzen  lleinrieh 
Karantirteti  Anleihe  zu  bieten.  -  Dii  •Uft  Sieuf  im«  Jen  IKti;'  vinn 
.'II.  tliknner  bemerken,  da;-?*  dit-ti.tran!it-  'iv.^  ve!>t*'rben4'n  I*riii/eii  «'iiu-n 
lediKlieh  persäniiehen  Cbarakli  r  Ir.ii;!,  ilif  .\.  lioniijt^  lomit  boreohlist 
wären,  die  Kuekzalilnui;  ib^r  Itiiinls,  liinin  n        1  ikh  Ii  i.'iu  Tode 

des  Prinzen,  oder  die  I.i.juidation  dfr  (jr]»i-ll.^e!i;tü  zu  loidcrn.  Da» 
genannte  Blatt  ßirebtet  aber,  da.ts  Innerhalb  dieser  Zeit  geringe 
Auasieht  für  ein  zufriedenstellendes  Arrangement  vorhanden  sei,  und 
wahneiioialieh  das  gesaamle  EtaUiaaomcnt  ualar j9«i|ii«ftBr  Iwninwn 
werde;  es  sei  denn,  dass  die  Erben  de*  Prinien  lleinneh  an*  Aabtnog 
vor  demselben  dessen  Verl»indliehkeiten  übernehmen  wflrdcn.  Es 
wird  ferner  gesagt,  das*  die  (ieüell.i<'haft  im  Jahre  1H77  eine  halbe 
Million  (iuldcn  verlor,  welcher  Verlust  sieh  im  letzten  Jahre  jedoch 
durch  ökonomisehe  (tebahrung  auf  "«  ''er  Summe  reilueirte.  Wäh- 
rend der  letzten  ^1  Jahre  sei  aber  Uber  die  Thatigkeif  der  tii  s'  il 
Schaft  keine  Bilanz  vcrblVcntlielit  wonlen.  Wir  t'iirchli  ii.  «ilI  das 
Blatt  weiters,  dass  die  l'rioritilteti  yliondsi  im  Werthi:  nipiil  »in- 
knn  wenlen,  und  zwar  in  demselben  Maasse  wie  die  Actien 
der  (ieselUehalt  (Shares).  —  Ute  »Railafoy  anä  Trammay-Hecordi 


naehl  aua  StUnia  Algwida  ReleiioaM:  Ba  kt  betreibend  tti 
aehOB,  daat  uaaare   Qneenborough-  und  Floaliing  -  Route,  auf 

welche  »o  viel  Hoffnungen  fUr  einen  ancemdimen  Verkehr  mit  dem 
Continent  gesetzt  w^urden,  zu  einem  frühzi-itigen  Ende  gelangt. 
Auch  i*t  wonig  Hoffnung  rnrhanden,  da«s  die  vim  d''m  tTimes*- 
Correspondenlen  ge»i  liild.:Tti-n  UebeUtJknde,  mir  iMi  t; sieht  auf  die 
mi«Hliehen  finanzielli'n  \'>.'rhiiltni''se  der  Italin  und  ila-s  unerwartete 
HiriM  hi'iden  iliro»  hnbeii  rniteetoi  ^  li,'li<.lirn  werden  dürften. 
Wir  gewärtigen,  das.«  der  von  der  (ii.Mt  Kasiern- ISulm  in  dem  Ver- 
kehre niieh  dem  Continent  entwi.  ki  l'i  l 'ntemelinninKUgeist  uiel  die 
Energie,  sowie  die  bedeutenden  .\u*l.-»gen,  welche  für  Herstellung 
n«a«r  Dooka,  SebiS»  nnd  anderer  Transport- KHeiehterungen  auf 
deren  Umeo  enfohtet  wnrden,  von  gutem  Erfolge  begleitet  sein 
werden  and  das  inveitirte  Capital  sowohl  hinreiehen,  alt  aneh  Nutcen 
bftagan  dflifla^ 

C  II  R  ( » N  I  K. 

Personal  -  Naehrlrhlen.  Der  l  i^lieriiie  I  tber-tnupactnr  der 
Miilir.  ~;  hl''-  <  eiitralbalin,  lleiT  WiUiclm  Ast,  wurde  zum  General- 
^oer>  u  .1  !  i  ober-Ingenionr  H«rr  Oaolg  Ungar  tarn  Ober- 

Inspeetor  ennannt. 

<laaagal  i'T<wiwrtH— .  Am  16.  Februar  fand  die  sechste 
ordentiidiw  Oananl-Voraammlang  der  Neuen  Wiener  Spare asse 
statt  Der  QcaehUtsbericht  pro  187H  eonstatirt  die  fertaehnitando 
Prnaperitit  des  Inatitntes.  Im  Jahre  ltC8  verkehrte  dta  Anstalt  bei 

einem  Umsätze  von  l>,<>(il. 113  d.  mit  ä)7.3.'>4  Parteion,  wovon  auf  die 
Kinlagsrasse  "24. •>(>!•  Parteien  mit  ö,<üVa87  (1.  und  auf  die  Riickzah- 
liiü-seai-e  lU.T^.'i  Parfi'iefi  ruit  .'t/i  ri.T'i.i  Ii.  e:.tf;(llen.  Die  .\iizahl  der 
Einla:;«  Parteien,  we!el)e  an  der  KirdaL-se;i-s.'  verkehrt  haben,  hat 
sich  somit  ge^-en  ille  Anrahl  diTsellien  im  \'orjahro  um  mehr  als 
■  lie  Hallte  erhöht,  Das  .lu^ir  1^7'.»  Iiei,irm(  mit  einem  Stande  von  tM!73 
Interessenten  und  einem  Linlngs<  apitale  vin  2,<)Ü4.lijti  A.  gegen  einen 
Stand  von  »>'i9Ü  Einlegern  mit  einem  Capital  von  1,".»'.W.H5>I  II.  des 
Vorjahres,  woraus  sich  eine  Zunnabmo  in  der  Zahl  der  Einleger 
um  2977,  «Im  iit  um  mehr  ab  S7  Paraanti  and  in  dem  Binlagaewital« 
um  70Swi74  IL,  da*  iet  mn  mehr  al»  9b  F»reent,  ergibt  Mit  BeMedi- 
gung  wiril  eonstatirt,  das»  die  im  Jahre  1K7S  neu  beigetretenen  2377 
Interessenten  fa.tt  aux.'chlicMilieh  der  Einla:;s-K»tegorie  von  Beträgen 
unter!""*!  Ii.,  somit  jenen  <'la.<sen  anu'elu'iren  ,  welchen  nur  die  An- 
l;vf:e  kleiner  ('apital»betril;;e  niiii;Iich  i»l.  I>as  L'esammte  Eiidags- 
Capital  wurde  in  iler  iliireli  «Iii»  ."»tiiimen  vorL-e-iehrielienen  Wei<B 
truehtbriii>,'end  .'iij^;idej;t.  Die  eriiidten  tie»atiinit-lCiiin:i)ii>iea  lielra_-en 
Ho  08(>  IL,  aiiA  welehen  sieh  nacli  .'\b/ii;4  d'T  ib-ri  l'.tniegern  gebtih- 
renden  Zinsen  per  llU.iV2)>  Ii.  ein  ItnitCoC'winn  v'in  '.ftl.ririO  tl.  und 
nach  Beelreitung  der  Itegickosten  und  ."^leui-rn  saramI  Uebühren  ein 

Reingewinn  pro  1878  mit  1U.WN>  M.  hereuseteUt  Hierauf  wurde 
der  Berieht  der  Revisoren  erstattet,  und  wird  auf  deren  Antrag  die 

Bilanz  pro  1H78  genehiiiii,-t  und  dem  .\nf»ii'btir^the  sowie  iler  Direc- 
lion  eiuslininiii.;  und  unter  Voiinin:;  de^  I>ankef<  da"  .'\bs'du(orium 
erthellt.  Kbenso  wird  iler  .\ntrai:  di'S  AulniehtJtralhes  in  Betreff  der 
Verwendung  des  Ucin:;e\\  ii.n.  •  instimniig  angenommen. 

In  der  am  '1'.  v.  .M.  I'mi tL,-i I '.lin  ( Ie:iiTal-Verv:iiiMidutic  der 
.\eti'iM:iri-  der  M  :i  h  ■  i  -  Ii  e  .".  I  i  ■  1 1  .■  I >  i  !i  :i  licri'  hli  li'  .1.»«  Ciirnite 
ijlier  den  liei  dem  Herrn  H.lh'l.*U:nimHl..'r  ■ititi  rii.'iiiliirii.-ri  ."-^.'liritt,  um 
i:U!i>lii:i  ri-  Ue.linguiigen  al»  die  in  ä, m  l'r  utid..  i^l.ir.  1 '  el.i  n  ink  enne'n 
enthullenini  lur  die  Actionüre  zu  e  rlangen.  Der  Herr  il.in  le!>inini.tter 
erklKrte  wohl  dion  Coaiilj,  woielw*  aieh  sa  ihm  liegeben,  seine  Ge- 
neigtheit, iir  Co  BUbrieene  Grenibalm  etwa*  au  iliun,  bezeiehnete 
aber  den  von  den  AetionUren  iinieroommencn  Selirittal*  aoasiehtalo«, 
da  weitergehende  Concrssinnen  als  die  in  dein  I^tokollar-Ueberetn- 
kommen  enthaltenen,  seiner  Meinung  nneh,  im  Abgeordnetenbause 
nicht  durchzubringen  seien.  Der  Minister  bi  tnnt,',  der  .'«taat  kttnne 
nur  Im  Interes.e  des  .'^tjiit'iieiliii  (»piVr  bringen:  darüber  hinaus 
knnii  •  er  'iir  'he  .Vrtii.iiiire  r.iehr-  i!;nn.  Itri  A hla■•^^'  iin  A\<  ?e  .Mil- 
tlieiliM  ^  erkl.irte  der  \  er'.v  il ;  II  11^  -  rat  Ii  iiiiiei  iliiiwcis  auf  di  n  siiiher 
_-i'1.is<(eii  l'.es.'liliivH  .ji  K  iinliictenhaii>e-  die  lieneral  \  ■  i  ■  ;i:iiiii- 

lung  tür  gegenslandslu.s  und  bnielite  noch  ;ur  Kenntnis^,  mit 
Zuhilfenahme  der  von  der  Regierung  zugesicherten  Iteihill'e  der  .Mkrz- 
Coupon  fmitö  II.  in  Silber)  voll  eingelöst  werden  kann,  im  Ucbrigen 
abar  der  Vaiwaltang*r«th  Min«  Bestmbwijpm  CiiitMrtwa  wania,  aina 
daaemde  Ordnung  der  geselleehaftiiehen  VerfaXltBiiae  herimiinfOhren. 

Die  siebente  ordontliehe  (teneml-Versammlung  der  Ersten 
Eisenb  a  Im  w  aggo  n-Ke  i  h-Ues  el  Ischaft  wurde  .»m  v.  M. 
abgehalten.  Der  t  iesehälttberiebt  bczeiehnet  die  Uesultatc  des  abge- 
Laufenen  .lulires  1H7H  als  beiriedigcndi'.  Der  Durelisidinifts  Miethsatz 
].rij  Wi»g<'n  und  Nutztag  lietrii^-  1  tl.  <w  kr  g.';;.  |i  1  il.  '>i;  kr.  im  Vor- 
jähre.  Der  l'.ilirpaik  wurde  verniinilert  irid  z.thlli'  ICnde  1S7H  in 
."^uinme  WiiRcn.  Das  .-Xe-lii  iicapilai  wurde  durch  IMckkauf  um 

.\c(ieii  verniiiiiierl,  .<ii  d.i^s  gegi-nwiirtig  noch  27.085  Siflok 
Aetien     90  ll.;  euursiren,  weleho  ein  Capital  von  2,166.300  1. 
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ret)r!ls«ntiren.  Der  liowinn-  und  Vrrlust-t'onto  erfiibt  für  da«  Jahr 
1878  einen  Ertrag  von  234.Ü'25  fl.  —  Bericht  und  Il*i'hnuni?«al>«ohlus» 
wunten  nenebmiRt  und  dem  Verwallungorathc  ohne  Debatte  oin- 
•tiiBBii|^  dM  AlMoIntoriMB  ortlMilt.  In  Bstnff  dar  Vanrvadun;;  dcf 
mugawnftMn  IMnxewiaiiM  wM  bMotragt:  d«in  Gewinne  per 
254.025  fl.  kommen  Hie  filnfpe reentiijen  Articnzinsen  p«r  l^lS.'Jdii  fl. 
in  Abzug,  f"  dn^K  l'J.'>.i*'wi  tl.  und  nurh  nneh  weiterom  Al>iui;e  d<T 
ktBtHtMnii«iiif;en  Tantiemen  107.<i40  ri.  zur  I*ii*pi>»iti<>n  Terldril<eii. 
HierOn  «ollen  nun  ri.lKl  fl.  in  den  Reservef.>nd  hint>Tle^'t,  Hl.HVi  fl.. 
d.  i.  3  fl.  per  .\i*tie  .il«  Superdivitleiule  im  ilie  AetionUre  vertheilt  und 
dii'  .*nnjirli  eruliii^rt  Hill  u  l  i.'iii'iti,  himh    liechntint;  vcircetrui;eii 

wenien.  I>ie  1  ii--'ainiiil«li\ i-iende  Itetriikjt  Moniil  7  tl,  per  Aetie.  I>ie 
Antrifft!  wunten  nii;;eriHiuiiieri. 

Uecterreichikciie  ^*OdlNUl■•  Hie  »Sem.  /-In.*  MibreiU:  ilHe 
B«l«miolHM»lM  Mdbtlm  fa«t  «i«  bMMm  <hihnt'I!ig*MMalt  4m 
flUttibalin.  Naolidem  die  Rinnahmeo  lange  Zeil  rniler  de«  Niram  von 

1877  Rcbliebfn  waren,  hohen  »ie  sieh  während  de»  letJten  Trimester« 
derart,  dass  der  Detrieh  mit  einem  t'ehentehun«  ahsehlii.iü.  Mnii  weixa 
bereits,  da«a  diese«  Kosulut  dem  I-Iintluiiit  der  dureh  die  4>eenp»tii>ii 
Poiniens  und  dei  llerze^mina  nnthweridii;  vewordem-n  Militiir- 
Tmnspoitezu  danken  ist.  Wir  wollen  im  Vnrüherjjeheii  liemerken, 
dasa  die^e  Kinti:ihin<iipietlc  nni'li  nicht  vemiek-l  ist,  und  ilx'^m  sich  die 
Verptle^uiii;  def  (lerupatinnscnrps  durch  ein  !*liis  in  den  er>ti  ii 
Kliarilitni'ii  d.  s  hmleiid'  U  .liilirc-  darstellt.  IHiT  wir  In  i  dn  .*^t.>;it~- 
bahn  ist  der  Kcelmungiiabscliluss  pru         noeh  liieht  lieendif$t,  und 

M  llwt  lieh  nur  in  mndm  Ziffm  anheben,  wie  aich  daa  Balriaba- 
KalnarMipiiss  gestalten  «inL  In  diaaem  beaondcrai  FU)  atnd  wohl 
annMhemde  Daten  Toltkommen  genOfend,  da JadeBflilIa  kaina  Rade 
von  «iner  Divfdcnde  sein  kann,  aondarn snr  ^iImIi  nm dem 
Vafhlltnlsa,  in  welchem  der  ReaenreaeRta  aieh  an  ^rrgiUtaan 
baatimnit  iat.  Damit  will  (;leicb<citiK  Resagt  aein,  daof  dieOMigaticHiaa 
(fpdeckt  sind,  f'er  Itetneti  «.hlic^-t  Im  (inn/en  trenommen  als  Uruttn- 
trtr.'ii;  initi  i  •l"H«i.-llii  ri  IIi'.1ih_'li:i^-i -i.  icii  l.  uten  .lalire,  unil  «as 
die  Kulten  hetnrtf,  limli  t  '  iiu'  hah^'/.u  ucieiclif  Verrin^teruiis  vnn 
2'  ,  Milli'ini  n  in  r  iiidi  I  Z.iljl  statt,  nainlieh :  KIne  Krsparuni;  vnn 
einer  zu  einer  halben  Million  beifu  Ani«  und  die  KinstellunK  der 
Vrrzinituni;  y-ta  4ri.0U0  Bons,  d-is  heisst  eine  Mindci  last  von  I  '/i  Mill. 
Wenn  man  also  nichts  als  die  llauittclemenle  der  äituation  in 
Betneht  lialit,  so  scheint  es  auf  den  cialen  Blick,  daaa  aiaa  alatt  der 
awei  Hillionen  disponiblen  Ertrignisses  tn  .lahre  1077  für  1R76 
4V«  llillionen  erw^arten  «olltc.  Dieses  lUisnnnement  wJre  jedoch  nielit 
gani  genau,  umlwir  glauben, dass  der  disponible  Saldo  pn>  187H  ^nni 
oinhch  zwiselien  zwei  und  drei  Millionen  sehw.anken  wenle.  Im  J.ilin- 
lH7ß  nnd  \>*t'i  nni'ste  man  aus  versehiedenon  Griinden  ^ewis.se 
Itetriebs  Au<ln;;i'ii  vn  ».  hii-lM-n.  «ie  znm  Iteispiel  die  Krneueruni: 
lii-s  MnleriiiU  iMi'l  tili'  II'T-^r.'ll  in^t-ri       <i'-insi'MM  rt,  im  letalen 

DetrlcSsi.ilire  f.lii'lii  ttiniiii  kt'nnle.  .\|.in  dail'  d.ilei  rrwarten,  •Iii.''« 
»ich  der  ('iii'ini  ienl  ih  r  lietriebHkn^ten  in  Im  tj  iirlitlirljcm  .\|;ij<s  iT- 
hShen  werde,  um  so  viel  mehr,  aia  iler  grosse  Sehucefall  eine  Vcr 
mehniltt  ^  Aaslnu-en  zur  Vaifß  gehabt  hidiaB  dKifte.  Uaa  liat 
aaderenelts  nicht  reri^essen,  daa*  die  {ttHaalaidiBn  ZaUmgen  «ahr- 
teiieintioh  nieht  genOgt  haben, um  die  ^nxlieha  ROdcrcrgfitong  der 
Ictsten  i'lerie  der  Ilon»  ««rkam'n  Termin  an  bestreiten,  nnd  dass  r« 
notliwendig  (fewcsen  »ein  wird,  an  die  schwebende  Schuld  zu  appel- 
liron.  Die  enispreeliende  Rela»tnng  wird  in  «ebr  ense  Grenzen  ein- 
lEesehlossen  Keblielien  «Ji-in.  :il'er  tinrh  nitiss  man  dersidbcn  Hoehnni'i: 
tragen.  Der  lletrieli  »in!  in  ,'^iiiitnia  in  »'iriein  viTliUltni^sniH'si:;  linln  ii 
Ma«»e  zur   n>'i'iin>lihlinlni:   di  r  "Illdii-!!.'!!    Ücsoi  vr    l'i'ij'  ll:!:;'  ^ 

haben,  die  l•i^  ZU  ilii-»cm  Taj;  di'ii  l!i  tr:ii,-  von  uilj- l  ilir  1.7iKI_imri  \  ,,  . 
no«h  nicht  erreicht  h.-it  und  mit'  mehr  a!«  4  Millionen  };ebi.v  ht  w.nli  ri 
wird.  Diese«  Jahr  wird  al«u  mich  dazu  beigetragen  haben,  den 
Moment  niher  tu  brinicen,  da  die  Aclionüic  die  Zeit  der  Dividenden 
wieder  sorOcIikebren  aidien  weiden.« 

Oeat«nalohla«b^entMli«r  HasietoTertn«.  Dem  dentaehen 
Ueirhstage  wurde  aofort  nach  seinem  Zusammentritte  Tom  Filrsten 
Hismarek  der  HandelKrcrtra^  mit  Oesterreich  -  IJnRarn  vorgelegt, 
Kii  ^  i  Vorlage  war  eine  Denksclirirt  beiiseijeben,  worin  auadrQckllch 
I  i  ■!•  ivt,  der  Inhalt  de»  vor«e|ei;(en,  für  das  Jahr  1879  geltenilen 
\  i:r;riii;i  s  liiiniie  in  keiner  Kichtun^  einem  t'ilr  die  weitere  Folge 
slizu.'cliliesseiiden  Vertrage  v.iri;rci(en.  Von  Intcr.  ss.-  i-t  die  Moli- 
virung  des  »KcHchlaKnahme  .X  rti  kel»  ..  K«  hcisit  iliirin; 

«Die  seit  einiiren  .lahr>-n  wioderhidl  auf  .Antrat;  der  IS.  »itzer 
Mteireiobitchcr  oder  unKArischer  Eisenbahn-Obligationen  erfolgte 
BestihlagnBhme  flatwmehiiehar  MndnngnriaeharEiaaabakn-Waggaaa 
a«f  danlsehen  Bahnen  hatte  StSruagen  and  Hemvuiisee  für  den  Ver- 
kehr xwi<rhcn  b  n  TerHagaehUcaNodan  Staaten  mit  aieh  gebracht. 
Nicht  allein  uuidcn  die  aireetfrten  Waggons  selbst  teitweiae  dem 
ftffentliehcn  Vorkohr  enWoi^n,  sondern  es  sahen  »ich  auch  dii' 
betroffenen  fremden  VerMaltunten  veranla«5t,  den  Uebcrgang  ihr  r 
Waggons  Ober  die  doutsehc  (imiae  gSnxlich  zu  untersagen  und  den 
Veriechr  auf  dieiaatige  und  koatapidige  Umladung  auf  den  Orant- 


Stationen  zu  verweisen.  .Seilen»  der  öaterreiidiiich-unjjarisehen  Hegie- 
runK  wurde  daher  gfOHar  Werth  damof  gelegt,  den  intematMwalati 
Risent>ahnverkchr  von  soleheu  StSniDgon  au  befreien,  md  ina- 
besondero  daa  im  Artikel  XV  blnilehtlick  daa  Verbotea  nieht 
publieirter  Tarife  gemaobte  Zagestlndniaa  von  dar 
hewilliKun^  der  Arre«tf^alb«it  für  das  rollende  Eiaan- 
bahnmnterinl  abhUngig  gemaeht.  Bs  war  nieht  zu  verkennen 
und  <len  ileut^i  hen  KeKierun^en  nieht  entican^en,  dass  die  Stlirun^en 
lies  inlernaliiin.Alen  Kisenbabnvi  rki  lirH  in  Kolye  der  Iteschla^^nahme 
diT  iVi  inilen  \VaK"ik"iin»  inl"  <l'  ii  iIiMilM-iu  n  ll.tlitn'n  und  namentlich  in 
Kidire  iIiT  \'er\\ i-ii;eruni:  iIi'.h  Ii  iiii'ien  \N'.i:^_'"n-l 'i-boif^anifi-^  ^eeii;iiet 
»»ren,  auch  die  iilVentliclien  liiiere.«si ii  des  eigenen  Kisenbabnver- 
kehrs  sehr  emplindlieh  zu  tiena4:htheilii;en.  Die  Natur  des  Einenbahn- 
Verkehrs  erheischt  die  ungehinderte  Circulation  der  Wagen  und  ihren 
uagalUMamtan  Ourahgang  mllyUahat  bia  aw  BaatinunnafialaAian  der 
Ladung.  Die  auf  die  deutaehea  Bahnen  ObeigefBhrten  f^mden  Wagen 
»teilen  hier  im  Dienste  des  deutschen  Kisenb.ilinx'erkehr»,  utid  jede 
.Störung  in  ihrem  Undanl'und  noch  mehr  diu  t;ftnzlieho  Knizieliung 
di'S  fremden  Uetriebsiuatcrials  trctTen  zunKehst  den  deutschen  Verkehr, 
."'o  hatte  sehlin  nach  der  ersten  Ueschlacnalime  wcniRer  \Vai:en  <ler 
Kasehan  O.lerlierijer  Kiscnbahn  die  ancrenzeiide  dcnt-ehe  Ver^vHl• 
Inn:;  ili  r  Dliersclilesi.-cheri  l]i<enliiil;n  alli-.ii  iu  .b  r  il  vom  1^.  Oi  |.>- 
lii  r  Iiis  .11.  Deiembir  lf''t  mehr  als  Wajfcn  zur  l'inladiini;  auf 
.1.  !  I  irenzslatiiin  ( »ilp  tl.i  i  l;  ••teilen  nnd  dem  inneren  Verkehr  eni/.iehen 
müs.'«en.  Durv'li  das  vereiidiartc  Verbot  dor  l<e»chl.ak;iiahnie  wird  zwar 
den  inHsdiaehen  fflKubi^eni  Bsterrcichiaeh-ungarischor  BiaeBbahBan 
cia  MitM  cataogea,  für  die  Verfolgung  ihrer  Ansprileke  den  Qeriehts- 
ataud  vor  dealaclien  Ckriehten  an  begrOndon,  allein  altgesohen  davon, 
daa«  die  Anwendung  dieses  Mittels  sich  für  die  Daner  von  selbst  ver- 
bot, well  ef|  wie  bereits  oben  erwlUint,  die  österreiebi^eh  unRariiMshen 
Bahnen  aar  Zuriickhnitunß  ihrrr  Waiten  auf  dem  drirt<i-itieen  («ebiet 
versnlas.'M'n  mti9*t*',  so  steht  jenen  (il.iiillicern  auch,  .in><cr  di-o>  Wei;i> 
der  KlaiK'e  In  i  ili'ii  'Ordentlichen  (rciii  Ilten  der  v  ■■rj.tlielili'liii  li.^i'll- 
selialleii,  'lie  ItesohlaicnahiiH'  an  b.Tci  \  i  iiii'iL'i'ns'd>ji'' Ii'  im  1  '[/tiTCn 
lnl:in<l>'  iillrn,  ohne  mit  beai  lit'  n»»i  rtlji'n  nft'enlliehen  liitrre-;.ien  iu 
\\  iilerslri'it  zu  kmiimi  n.  (  iiter  den  darijeleplen  Uiii>lJinilen  war  die 
Aufn.thnie  der  von  Seilen  der  österreicbiscb-unnarisehcn  Ke^iernng 
vorKeseliencn  Uestiumiuiit;  auch  als  dorn  deutschen  Interesse 
entepraehend  ananailtennaii.« 

m»  falMmtektaci<ftwu5alacl«  Hmdcib-CaBrwttM  vom 

5.  Jlaner  d.  .1.,  deren  Ilatilleation  bereits  erfoli;te,  ist  soeben  amtlieh 
publtcirt  worden.  Hieselln'  lanli  t: 

>Die  beiden  hohen  vertr it;ssi'hlii'Sseni|en  Theile  »iebern  »ich 
ifi'tjenseitig  in  Allem,  «.vi  die  Kinl'nhr,  Aiisl'ulir  nnd  Durchfuhr 
belriü'l,  die  Heliandliini:  .itil'  dem  Ku>si'  di  r  um  i»lln'i;rinslii:sien 
Nation  zu. 

Die  bfidcL  .Miv  liti'  sind  Ii'nier  üln-r  n.u  lrlelirn  Ii'  KrklSrnnjf 
nlieri'inuekoinini'ii ; 

Der  Sc hitl'sbTt«-\ ertrag,  die  Consular-Convention,  die  t'on- 
vention  über  die  llehandlMis  dicr  m  einem  dar  baidn  Staates 
hinterbliebenen  Veriaaaensehallen  dar  UateiAaiMB  det  anderen 
Staates,  die  Convention  zum  Schutze  des  Autorrechtes  an  Werken 
der  Literatur  und  Kunst,  welche  am  11.  Deccmber  IfKH  zvrisrhen 
Krankreich  und  Oesterreich  -  Un!;«rn  abgeschlossen  worilen  «ind, 
verbleiben  in  Kraft  bis  zum  Abschlüsse  einer  neuen  llandels-Ver- 
einbartiiiL-  oder  bis  zum  Ablaufe  des  auf  die  Kündigung  des  er- 
nilhnt  n  X'.  rtnices  oder  iler  erwähnten  ConvenäOMn  MlIleBa  OlllCr 
.ii  i-  li.  lsli'ii  lii'uiiTuneen  j'iiliren'len  .Jahre«. 

l>ie  \  nll/irliunu"^  •  ^ ''''»'linnTii;,  welche  vom  Ibindels-  und 
Finanz  .Ministerium  im  Kinvernclimen  mit  der  ungari»eben  Regie- 
rung erlassen  worden  ist,  lantt't: 

1.  Die  Zollbehandlung  von  Waarcn  franzHsiseher  l'rovenienz 
hat  auf  die  Danerdea  Jahres  IM79  auf  dam  Fniee  der  maialbeganstig- 
ten  Nation  au  geschehen.  Hievon  sind  indes«  die  Begflnstii^ungeii, 
welche  anprenzenden  .*'ti«»(i'n  zur  Krleichteruni;  des  1  ireoAverkelirs 
gewithrt  werden,  insliesnndere  im  Veri'ilbiii|»s  -  Verkehre,  aus* 
gesehlo«-«en.  Zur  Keyn'iiidiini;  de»  Anspruches  auf  die  zollbegHB- 
»ligte  Ilehandlung  ist  erforderlich,  das»  die  fr«niö»i»chc  Provenienz 
der  Wa.ire  bei  der  Einfuhr  vorsehrlftsniässit;  in  beiden  Kxemplaren 
der  Wimren  Erklärung  erklärt  werde. 

2.  Die  Verordnuniren  der  Minisli'ri.  n  des  H  indels  und  der 
Finanzen  vom  H'.  .Ilinner  IHT'.l  I;.  l!  III.  Nr,  nnl  '.'i.  w'imit  in 
Anwendung  des  Art  III  des  Einl'iilirung.s-(ie.setzes  zum  Nulltarif 
vom  27.  Juni  1878  anf  fransBeisehe  Proveniaaae«  in  der  ElnAihr 
ein  Zotliniehlag  von  10  Percent,  besw.  anf  sonst  iollft«ie  Waaraa 
•pecifische  7.ölle  von  5  Percent  de»  Ilandelswerthes  »jelest  worden, 
treten  ausser  Kraft. 

.'i.  liii'»e  Vi  rorilnung  tritt  sofort  in  Wirksamkeit« 

Die  einplin  llii'ho  Sti>rang  und  ■Schldigiin);,  welche  dem  Ver- 
kehr t.>e*terrcich- Ungarns  mit  Frankreich  durch  die  Anwendung 
dea  Tdur^  gMfiri  auf  Satmeiebisch-ungariaebe  PravenienMO  seit 
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ili'tn  I.  .(aiiiiar  IfZV  juc«'!"'?'  »unlr.  (»r  nun  ilunli  .li-n  Mrist 
(>«>>;iiiiHij^-iuip<-Vcr)rai."  v.ini  -'I.  .liiiiniT  1^?'.',  wrlduT  ;itii  Kctiriitir 
in  Kraft  trat,  bcscitist.  I>cr  hsniii'U|><>lili»<'lii-  jiii<'luii<l.  »io  ilcriit'll>o 
durch  den  neuen  Vcrtra?  j;e»chaflf<-n  wird,  i»t  nllcnlinfpi  wieder 
nur  ein  proTisortcchcr,  iodoin  die  Convention  nur  hi»  31.  Deecmber 
1879  in  Kiaft  bleibt  Allain  e»  iiagan  b«rait»  ÜraniSiiMhMMito 
Zanehemnifen  «reitcmi  En(g«f!«nk«inm«n*  vor,  die  einen  neuen 
krilrtiijcn  Üi'wci«  flir  dir  «''niri^Kl^ti  ii  Ti'ibicnzen  der  franzWsi'srlieii 
RegiiTun^  itc  .in:"  liii-  /.  MliH.lifik  h'i'l'orn. 

Oeat«rrelc1iiHch-sprbiHeher  HandpIgTerlrnir.  Seilen«  der  be- 
theiliRlen  Ministerien  «-.tiIi  ti  ilii'  Vnrl'Krritiirmen  nir  die  Verhand- 
lungen mit  Si'rliien  ii1>ir  den  fitsti-rreiehiwU- »erbwchcn  Uundvl»- 
vert^s^t  btSLiilourn.-t  I>ii-  l<e7«i.'lieliiTi  Beratiiungen  nit  dcil  lerhi- 
Heben  Vortrctern  snlli  n  in  Iiiilde  liefnnneii. 

Afio-ZUMÜUr«  Vom  1.  Miirz  ab  winl  bis  auf  Weitere.«  i-in  Aci(»- 
/uie.hlag  filr  die  in  Silber  xalilbnrcn  Gebühren  vnn  Seile  der  Ki>i-ri- 
balweii  nicht  «inijeliobtn. Hioiiireh  wifd  tytoch  die  im  (  iviiverkehre 
hcatehend«  ^eOirtiM  Eriiebnn«  «ine«  fltnfkelinper.'enti^eii  Agio- 
Xttüchlagm  b«i  derSBdbilhn  nieht  bcrnhrt. 

BrfefeenTerti  mit  Ankflndlrnmicen.  Die  l'osi  Direetinn  rar 
Wien  und  ITmcebunjf  erJie«»  »m  26.  v.  Mt».  folirende  Kundmaehung: 
»In  neuerer  Zeit  geUnijen  aberiniil«  btufie  Correjipondenxcn  zur  Auf- 
gabe, denn  CoMvrrt*  oder  Urnmclilriiri'  .tuf  der  SieKelaeite  und  mitunter 
auch  aiit  '  iri  ni  r  u  ile  ili-r  Adressneile  niit  AnkQndi^uni;en  von 
(teseliürt'rii ini  ri.  An|iri'iiiunK<'n  vern.ebif-'li  ii''r  Handelsartilcl  u.  ddl. 
lii'dnn-lit  >ini|-  I  »urarti^r»' (.'orre.«[irindeii/iMi  ■•.::•]  \nn  ü^nie- 
riiti^  »owohl  im  internen  al»  aueli  im  intr-rnatinnalen  Verkehre  an.iii'e- 
s  -liliKscn  und  roOHen  yorkominenden  Fall*  den  Abtendern  lurüek- 
KeHtellt  w««dea.  Dm  oontepondirende  Publioam  wird  auf  die  Unetatt- 
bültifluit  darVmmdwif  tob  BiMmi,  dma  UiMtiiütga  mit  den 
•nrlihntan  acMli1ifts*AmiOBem  bedraekt  iliid  oder  «roielie  AbdHIeIce 
TOB  Clich<s  enthiillen,  wiederhole  i«iirmerk»am  geni«ellti 

TolOKnpheil-lfortIVir.  Naehdei»  CKMtenreich-Unifnrn  ilent 
Worttan'f  tOr  «einen  inneren  Verkehr  bei^-flreten  ist,  h^t  ilas  nt  iio 
TelejBrraphen-Tarifsjrctem  in  folg(Mid>'n  Sijan  ri  liillik'keit:  Oestei- 
reieh-Vncarn.  Deuf»elilnnd,  Belgien,  Nieili-rliUi'le,  I  )>itn-inark,  Si-!>vse 
den  und  NonV''i;»'n.  l Jrn^slirif-'innien,  Fninkrei'-Ir,  I.avenilttir^  uivt 
Schweiz,  D.irnit  i<t  zucleii  h  eine  linindlaee  l'ür  jene  IleBi  liIüs'ie 
RcsohafTi  n.  welche  liehntV  Dnrehfiilirunir  eine»  einheitlichen  Telc- 
graphen-Tarifgystenis  der  europili»cben  Staaten  für  die  im  •lunl  d.  .1. 
I«  London  •tettfindonde  oUgemoiDe  Telegraphen  •Conferen/  vr 
bcteilat  werden.  In  Oaeterreien  tritt  der  nene  vTorltarirvom  1  A  |n  i i 
d.  J.  an  in  Giltigkeit  und  werden  von  dienern  Zeitpunkte  »ii  iHr 
Telegraphon-Avi<i  k  30  kr.  aufgehoben  .««in. 

A]bneht.BahB  nad  SpirkMao.  Die  Aii>reriit-B«hn  hat  an. 
t.  Min  d.  J.  die  erhaltene»  Vonoharae  im  IWir:<i.'e  von  S,90(MN)(>  II 
an  dieKrstc  ö"<terreichi«i-he  SparkrisHe  r.uriieklie/;i1ilt. 

Elsenhahiilinip  Tarn<>|inl-Hofiiatjn'Hkala.  Na<  h  II 't'niÜL'iini; 
iler  l  :;!"  '  vui.  'l'  irrHi|i  '.  ruu'h  llnsiiifvn  ist  die  teehnisehe  l'innrnission 
der  (  u:  I  1  liiln.  wie  aus  l.enihere  1,-emcldet  wird,  an  die  Fest- 
stt'lliini;  1'  r  lti<  htiiiiK  der  projcetirtcn  Linie  aus  Kopenynce  nach 
SkaU  ßeürhritten.  Dieac  Linie  wird  die  Orttehaften  Kocinbinee, 
Zabinee,  Probuna,  Tlualenko,  Ctamokonee,  Beresenko,  Uonibrowa, 
OnHtin  nid  All-Skelnbertthm,  in  weleh  letxterera  Orte  der  Ilaupt- 
bahnhofder  Blneke  eniehtet  wM.  «ind  auf  dieaer  ninf  Meilen 
langen  Streeke  dre!  Stationen  projeetirt.  Da»  Termin  der  Hahn  i--t 
im  Allgemeinen  eben,  imlem  die  KTÖsste  Senkung  nicht  1  :  IiKi  lil-i  r 
ateigt.  Die  Slationsftrhiunh"-  solh'n  llieilweise  gemauert,  thiilwi^i- 
aber  aus  IIoli  nufgefülirt  w.TiU  n.  I>er  l"ahr|iiirk  di  r  neuen  Uiihn 
wird  Jrrselhe  «cir.,  nie  iIit  der  i l.>n|it]inle.  Ihe  Ti;!!'!'  i-t  derart  an- 
peh-L-!,  iIti«  sii'  im  N'ithl'iilh-  in  kiir/esl.T  Zi'il  in  l  iiP'  1  l:iuptlipu'i' 
verwand"!)  iitnl  in  jedem  lielieliiK.  ri  Püiiktf  :in  die  II  ihn,  welche  ilie 
russiM-Iio  Iteu'i'  iiinj;  hinter  der  (ireii/.e  Lauen  würde,  an>;e»ehlos»en 
wcnlcn  kann.  Die  Haukonlen  sind  per  Meile  mit  2.'JI>.IÄH»  Gulden,  den 
Fahrpark  nicht  nritbenrilTen,  lien  ehnet.  Ober- Ingenieur  Spnihe  iat 
gegenwärtig  mit  der  UebcrprüfunK  dii>»es  rrojcctce  und  dea  die«- 
beaflglichen  KoalcnvoniaaelilaKox  l<e»eliiit'tigt. 

PHaen-  PrIoMROr  Hahn.  In  ilen  letzten  Tacen  hat  narli 
l.mgcn  Verhandlnngcn  die  Abreehnunf;  mit  der  Kau-I'ntcrnehiuiint; 
in  üetrelT  der  Linie  ril«en-Ei!"enstein  iliren  .\bschluss  t;ef«nden 
IIa?  Kruebni»!«  der  BaufSIhruni,-  sli  llt  Hieb  flir  die  .'Staatsverwaltung 
linanrii  ll  »idir  eOnstig.  Von  dem  Darlehen  per  7  Millionen  (iuldeu. 
wclelics  iler  Pil-sen-Pricsener  Hahn  im  Jahre  iXlI't  zum  Ausb.nue 
iler  Linie  t^i.senslein  gepen  Hvpothceinini;  aii^  der  neuen  und  iler 
aitcn  Linie  gegeben  wunle,  erübrigt  noch  ein  Betrag!  von  cirea  4- 
bi8lM)0.UIM)  a.,'  welcher  nach  $.  '2  dea  Oesetücs  vom  17.  April  1976  nr 
Hefatellung  von  in  dem  ursprünglichen  Projecte  ttleht  totgeaebenen, 
tron  der  Staatarerwaltung  jedoch  nachtriglieh  aU  BOfliwendig  er- 
kaanttB  Brwoitmiagabauten,  äehleppbahnen  und  ni  Mehranaehaf- 
DingeB,  Intbeeondere  an  Fädubatnebiniitlefai,  aa  verwenden  iat. 
DR  BniHilnBen  der  Pileen-Fneiener  Balm  kabea  rfeh  im  Jahre 


IHTS.  jiMii  Theilo  »chnn  unter  Kniwirkiinc  d'r  neu'-n  Pirertinn 
Din  et-^r  k.-iiüerlieher  Rath  t'Uudy)  w.vi ntli.  Ii  t,ehril)i'n.  Kiir  die 
l'rinritUten  wird  sich  nach  Abzug  der  'Jöpercenligeii  (juuto  l'ür  die 
(•Iliuhigcr  der  acbwebonden  Sehnid  eine  Vernnning  ton  etwa 
'i  Peraent  er{(eben. 

iraafthaibBlUi.  Die  Unlerhandinngan  Aber  die  klofligo  Geotal- 
hing  der  Verhlttniaie  der  Waagthatbahn  lind  in  der  Wrfae  flnaltairt 
worden,  da«»  die  ungari^he  ni^L-iornnc  fich  entschlossen  hat,  die- 
«clbo  zu  ilbernehnien  und  dir  nsuui^i.  ile  Seite  ilieser  Krwerbung 
selber  xu  regeln.  Die  ungari'^che  I!i>;ieriini;  wird  :\n  die  Krtte  taler- 
reii  liisehe  Spari-asse  den  Uetrai?  von  and.  rthalh  Miliinnen  Ouldoa 
bcz.ihlen  und  filr  den  Re<t  Vfin  iiliif  und  ein  halh  Miliinnen  al» 
Schuldnerin  eintreten,  idir'.o  d.T-  jedoch  die  (ir.nri'n  llniiüer  iirni 
Erdödv  vnlUtiindii;  ans  ihrer  I laitS'arkeit  etitlas«>'n  wi.nlen.  Di  r  Ke«t 
des  Vorschusses  der  Sparc.isse  wird  niiiidiili  in  /i^lm  «iliiihen 
Jahresraten  getilgt  und  zu  dein  bisherigen  i'crecnlsat^e  vcrzin»!,  vnn 
waiefaer  Venäaanng  bin  aar  rtlUyan  Tllgnnc  dae  Unriobena  die 
beiden  Grafen  ein  halbe«  Pereent  *u  lahlen  haben,  wdehar  Unutand 
die  weitere  Mithaftung  derfclben  klarlogt  Nach  dem  UebergaBge  der 
Waagthnlhahn  in  den  Besitz  dea  ungarischen  Staate«  dllri^  jedeeh 
dieser  .^ehienenwcEr  nicht  bis  .SjUein  foriL-efiihrt.  sondern  vielmehr  die 
Strecke  Trentschin  Vl.irap.is»  auscehant  w  crdm,  und  zwar  mit  Hili-k- 
»iclil  ant' die  evi-ntiicllc  Re.vlisinirii:  Prujrctcs  einer  Ansohluss- 
hnii-  Vi.Mn  VI  ir.tfiass  iinch  Tropp.iu  Die  Anu-oleucnheit  wird  nuimiehr 
der  ei'si'i/iiiiiKsigen  Behandlung  zugctührt  und  dem  ungarischen 
Rr-iehits»;  ein  rUnufbeaVgUeher  OoeelMBtwarf  binnen  Knnem  Tor- 
golcKt  wenlen. 

Eiaenbaha  Krenatadt-Predeal.  Die  Schwierigkeiten,  welehe 
einem  Abkommen  zwischen  der  ungarischen  und  rumüniscben  Begie- 
mng  hinaiehtlieh  der Vnllendmg  iu  Bahn  Kronstadt-Predaal 
im  Wege  etanden,  sind  be««ltigl.  Die  nimUisebe  Regierung  hat  ao- 

wohl  in  Riielisicht  arif  die  C<)ntr»vention«-<'lan«el.  weccn  wclcherdio 
Verhandluni-en  bereit»  nbcebroeheti  »urden  waren,  als  auch  in  R8ek> 
siebt  iinf  die  TnrinVace  <len  Ansprüchen  der  uiigaiischon  Bagierang 
n.iehi;eci  bi'u.wcil  sie  ihrerseits  aiit'  iinu'.irjsehe  Conee««iOBen  hinaieht- 

li'-h  di's  .Vnsi'lihisses  bei  Vereiornva  re<'hni'l. 

I'ngariiirher  Klaeotair.  Am  II.  v.  M.  fan  i  In  l'i  st  i  rn'  V<r 
saninduni;  der  unirarisehen  Sl.vliciscn  lialluii'U!  '  ^l  it',  nm  hiv.litrlieh 
eine»  gemeinsiunen  Vorgehens  bei  VerkUuU  n  /.n  hi  ratU  'n.  Auf  der 
Tnge.tordnung  standen:  1.  die  KinlührunK  eines  Preis  Aufschlaget 
«OB  ÖO  kr.  per  100  IQh«i«min,  2.  die  Einfahnmg  einee  e!aheitKeh«n 
Preia-Ooarant».  3.  die  Fettstellung  gemein«amer  Verkaulli-VtaBeen. 
Ile/iiulieh  de»  Preis- A u f« ch laKe»  entstand  eine  lebhafte  Debatte 
darüber,  ob  diese  PreiserhShung  für  nll«^  Werke  cleiebmiLssig  »ein, 
«Mler  ob  nicht  eine  I'rcisverechiedenheit  in  der  Weise  plutzgrcifen 
Mille,  das»  die  Preisbestjmmang  nach  den  ,'\b»a(xeebieten  regulirt 
wenifii  m'»i;i».  Dieser  Vnri:;ini:  wurde  iiiehi  a^ei-ptirl.  snndern  die 
Preisiiiitlrnni;  für  id)r'  Werki'  naeli  :il|i"i  \'''!k.iiit'N-.'sIii1i.irii'n  gleich 
t^^rnilrt  ntiii  hiel'iir  ein  Irruivlpreis  ah  Werk  vnn  11  Ii.  per  Meter- 
rcntiier  fixirt.  Anssi-rileiii  wiinie  für  Krciiir.i.ll  r.Jn  Preis  vnn  l.'l  (1., 
filr  (irn.sswanlein  II  Ii.  7b  kr,,  für  KUusenliur»;,  Maro*- Va>4irheK  und 
llerniaiin*tadl  12  fl.  90  kr.  per  Bieter Centner,  filr  Arad  II  fl.  76  kr., 
rar  Terae«var  12  0.,  filr  Pc«t  10  fl.  Ti  kr.  (frQber  9  &  88  kr.)  ftet- 

Setellfc  Dieee  Prelee  gelten  avr  ffir  BeatellaMOB  in  volloa  Wagcon* 
langen;  bei  MndervericKaibn  Iat  ea  den  Werken  Oberlaaaea,  die 


10  cm  llxlren.  Diese  Preise  gelten  TOQ)  15.  d.  )I.  auf  drei  Monate; 
im  dlittea  Monate  treten  die  Delegirten  zu  einer  neuen  Veriammlnng 

zusammen,  um  iilier  die  Forlietziing,  respeetive  .Xi  inlerung  dieser 
Hi  -tiniirinni;en  »i  hüissi^;  zu  werden.  Die  Ilal.iitte  n  ich  l'erccnten 
wiirilen  ."lUlVeboben,  es  werden  solche  nur  in  liven  Hi  trlicen  geechen. 
—  l!c/n;,'licb  der  Krslellmn,- elrn^s  einheitlichen  1"  r  e  i  se  o  u  ran  t  s 
wurden  die  AufsehIHge  eln-nlVUls  gleich mässii;  leslycstellt.  Als  Norm 
wurde  der  Preis-Couranl  der  .'^alKo-Tarjaner  (JeselUcbat't  und  deren 


Aufschlllge  aooeptirt  und  dadurch  <lie  Kinheit  der  Aufschläge  in  C'is- 
und  Tranaleithanic«  bcrbeiMfilhrt.  Wae  die  Uaaneen  belriCt,  ao 
wnrdc  feitfceaetit,  daa»  die  werke  die  Fhcbiren  tum  faen  ESnbÖila- 


fSrundprcise  berechnen  und  den  Aufschlag  »eparat  einstellen.  Die  in 
ti\en  uctrS*cen  ijegebenen  Nachlässe  worden  vom  F«ct»renbolr»g 
abKe»clil.'«);en:  zu  den  Kacturen  wird,  falls  der  Kiufer  perCasso  deckt, 
der  Wechsel-  uinl  Kneturen-Stempel  lugesehlagen.  Baarsenrlnngen 
haben  innerhalb  14  Tasen  vom  Facturcn-D.ilnrn  ?ii  crfcltcn  Wird 
'lli  ser  Termin  (Ibersehritten,  so  hat  der  Ka  ilei  i  !ii  Peri  '-nl  /.ln  ."n 
zu  veralten.  .\ccej>te  sind  drei-  oder  viermonatlich,  nach  Bolioben 
der  Werke.  Im  Preis  I 'niirani  sollen  auadrlcklieh  nnr  dieilloaBte 
Respiro  bedungen  werden. 

FnonlMht  BlaenbahnbaatoB«  Dom  Abgeordnetenhanee  iat 
ein  Geaatuntwnrf  vorgelegt  worden,  betraffand  die  8  Ifillienen  Mark 
betragondanMeihikeetan  für  den  Bau  einer  Eiaonbahn  von  der  Reiehs- 
grense  bat  Sierk  naeh  Trier  und  CoUena  mit  atabiler  Uoberbriickung 
dea  BbehM  naeh  ObevLahBalehi  aum  Aneehiue  an  di«  Lahabahn, 
nnd  TOB  Oodaoheim,  beaw.  Ottteegen  naeh  Noidboim. 
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Prviiulackca  8UmU>Et»«iihibil]l«ta.  In  der  Budget-Com- 
missioD  <lea  i>r«uui>cheo  Abjg^conlactenhauaei)  i^ab  die  Stuls- 
rcgierun^  kQrzIksh  die  Erkllrung  ab,  dai«  lur  VervolUtändi^unj;  des 
Suwto-EUenkttbunetJica  der  Ankauf  noch  mohrcrer  PriTatbaliiicn 
bsabsiehtigt  sei,  und  dasa  die  Aiitrüso  «if  den  lUu  Ton  Sccundiir- 
bahnen  nur  von  Fall  lu  P«U  Burlivkaichtigiim;  tinden  ItSnnleo.  Dio 
Commiasion  sprach  «ich  jeilo«'!)  iliiliiii  «ua :  Die  RcKiorun^  mSjfa  fllr 
Jetzt  Ton  weiteren  Ankauf  von  PtivatbaJinAi  absuhan,  da^j^en  den 
Bau  von  Socundürbftlinen  au*  \olkswirCli»chaftHclra]i  Gr<indcn 
tbunlichst  an«lreb«n  und  die  Ilcrrtelluntc  ««Icher  Bahnen  wm  Staiita- 
nitteln  unli'ratiUxeA. 

DeataelW  BlarobKbnen.  Xnch  den  im  deu*<chon  Reiolia- 
kanxtenimt  «;«)»••  liteii  ZiiMnimeuxlelluni^a  Iwtton  dio  Stnottbahncn 
pcutM-lilniidi,  mit  A  annahm«  Hikvern«,  im  Juhre  1878  107'/,  Kilmn. 
mehr  im  Bi>triebe  nU  Uu  Jnlire  11477:  dAgei;eii  waren  die  Einimlinieii 
im  Jahre  IHTH  auf  den  dcntiiehen  fttaaMbahnen  mn  H^7.4rtK  Mnrk 
^ringer  sU  im  Voriahre.  Her  Eiiinahiuen<An*fnlI  in  Folge  der 
jül^meinen  OeMblifta  •  Sca^natiun  mnolit  aioli  (Ih>>r1i«ii|it  bei  den 
SiMlabalinen  nicitlen«  mehr  iselteod  ala  bei  den  Privatl'nhnen,  weil 
eratere  oft  ana  hShereii  nationalen,  volkawirtliiK'hufilii'lion  oder 
alrote^mbco  tiOekaichten  uebaiit werden, wXhrend  1etzti-ri>,  welligsten« 
der  Mehrzahl  nacli,  im  lli-siiz>'  ilcr  liiviativaten  Linie»  üind, 

BeuUeke  Eiaeabahn-ihadeail«.  Aua  Borliit  wird  leemaldct, 
daai  Hofrath  v.  Weber  mit  der  Abfaaauni;  «ine«  On^aniaatigua- 
Statut«  fllr  die  neu  zu  cnnronde  EiAenbahn-Abadcnne  beauftragt 
worden  aei>  l>ta  «mtlichc  l'ublication  betrelTa  der  KrSffiiunirdcr  Curae 
aoU  demnltoliiit  c^lbl^■L■ll. 

Beatadier  B«ieb»-Telrirra|^ii  im  Jakr«  1877.  Au«  dem  kaizlicli 
*«na  dciilschcii  <ieneral-Po«(fltre<-tar  Stephan  emtattvten  Bericht 
aber  die  Untwiekluni;  de»  Rvi<t1i«-T>'lvi;ra|>]ienwe«cn!i  iiu  Jsthre  llt77 
entnehmen  wir  fo]i^>ndc  benKTkciiawerlhD  Ü.ttcn :  Trotadem  aoit  dem 
1.  JSnnor  1976,  dem  Zcit])unkto  iler  emlfoltiiT  ftewardenen  Vereini|;un^ 
der  TeleKrapbio  mit  der  Po»t,  die  iCalil  der  Telegraphen -Stationen  uro 

fcimehft  wurde,  konnte  die  der  Telotn^aplicn-Beaniten  uni  045 
10  Pcrconi)  redurirt  wonicn.  Gleichzeitig  wurden  mit  dem  Worte- 
tarif die  gODsni;«ten  Erfoltn»  orzieli:  l>ie  Einnahmen  «ticAeQ  von 
10-«  Uillioacn  Ma«!  im  •Inliru  lt<7.'>  anf  l'j'*  Millionen  im  Jalirc  1)S77 
und  betrnt^en  in  den  oiHten  neun  Uonaten  de»  Jahrea  lli7K  beroila 
13  Millionen  Marie.  Znelci«-h  wurde  eine  cnorma  Verrinscruof;  der 
Arbcitsti-Miitung  vrxielt-  fn  Poljfir  de«  Worictartf«  iat  die  Üiirchachnilt«- 
lün^c  der  DepeachiHi.  welehc  frilher  18-a  Worte  betraf;,  auf  l'j'T 
Worte  gesunken,  und  c«  wnrilo  daher  in  den  Jahren  1876—1577  die 
Arbeit  von  zw«ii  Hilltonen  flepeaehi-n  xu  20  Worten  erBpa^^  Ee  zeiju^t 
■ich  daher,  da?«  durch  die  Anwvndiini;  des  Wortotorifa,  aowie  duri-li 
dio  Vrr<-inij;iin^  4««  Telegraphen  mit  der  Poet  einerteits  die 
LritiinL'i-ii  ui'M'ntlieb  entlantrt  wenh-n,  weil  das  Publikani  »teh 
((pwöliiii,  vil'l  in  wenig  Worten  zu  *ni;t'n,  aoderencil*  die  Verwaltung 
Arlif  iukriin«  und  lti-tr{eh«m Ittel  empurt  Uelierdiee  zeigt  da«  Gigeb- 
niii>  der  deutechen  Po»(-  und  Telegraphen-Verwaltung,  welche  im 
Jahre  1977  einen.  Ueben«ha<«  von  l<>  Millionen  Mark  gegen  fr* 
Mitlionea  Mark  im  Jahrn  ]K7rt  nufzuwi  iDi-n  hat,  da»«  der  deulac.hi> 
OebUliren-T«rir,  nllmlieh  'M  Pfennig«  <  —  10  kr.)  »1«  Gh-undtaxe  und 
5  Pfennig«  (—  i%  kr.)  als  Oebiilir  für  d»«  oinielne  Wort,  voUkotumen 
genSgt,  um  nicht  nur  dt<>  An»taeen  lu  de«ken,  «ondero  ttia  aoob 
einen  r("iclilii;hcn  l'i-lirrs<  liii»!<  /.«t  aicliern. 

Uandel»-  und  Mlinx-Polltih.  Ueber  die  IdentiUt  der  Handela- 
und  MitM'Politik  cnthlllt  di-r  >.\llgcni,  Ajlteiger  «ir  Rheinland  und 
Weetphalea*  folgende  inlerK«<att(e  Darlegung:  «Nachdi^m  «ii'h  naek 
mehijMurigen  heiteen,  oft  au«eielit«lo»  aeheinendeu  Kilnipren  im 
DetiteebcB  Rciehe  endlich  eine  »(«rko  gouvernemenCAle,  |iarla- 
mentarische  und  populSre  ^trHinung gegen  die  hiitheri^o  internauoiuile 
und  autinationale  Il»ndpU-l'olitik  gebildet  hat,  dUrlte  nn  der  Zeit 
•ein,  dietelbe  .Strnmnns,-  aiioh  ^egen  die  ebenao  verkehrte  und 
verderbKehe  MBni-rolidk  m  nehton.  Uer  Grundgedanke  beider 
Syateme  i»t  derselbe.  Die  Kriiadcr  der  QoldwShrnng  i^ebHren  der 
goldenen  Intcrnation.ilo  nn,  «'Iiciiüo  wie  die  Faiaeiirs  de«  Kreihandela. 
Baiubergor,  Delbrflck  und  ('.iiiip1iau«en  atrebten  die  iiitematioiiale 
Münze  an  aU  Correlat  dm  inti>rn,it!unali>ii  Handeln.  Ilebenill,  wo  die 
Freihindler  am  Buder  sind,  »cliwürnit  niau  lllr  (folduitlintiig  und 
führt  sie,  wenn  mdglich,  ein.  Uebeiall,  w»  ein  natioiialea  .Schutiayctem 
bestellt,  bleibt  man  bei  der  Doppelwährung,  oder,  sufcrii  «ie  in  einem 
aehwaolien,  unheilvollen  AiißcnbUeke  aohon  beeeitjgt  wurde,  strebt 
raaii  (je  wieder  an.  Frankreich  und  die  Vereinigten  Staaten  predigen 
angeoblicklicfa  die  Identitkt  beider  Sviteme  hBobat  cindringlieh.  Die 
O^wibrnog  gehVrt  cum  FreihandBl,  die  Doppelwllhrvng  sam 
Sehutzayatera.  Deck  nicht  nur  auf  die  WKbrung  eratreckt  eich  dieser 
Zlieoanuienhang,  diene  Mcntitlit',  aurh  auf  die  Verweniltm^  <\r» 
Papiergeldes  dehol  sifh  dai>  Verh&ltniüii  am».  In  einum  Freihandel»' 
lande  ruUv>en  die  mittleren  Ue^ionen  de»  llesitzcs  rerichwinden,  denn 
der  Freihandel  eettt  dio  »ouvorüjic  Ausnutzung  der  Coniunctiiren 
vontua,  nod  dicfc  »tUt  auf  der  einen  Seit«  wieder  eine  acliT  reiehe 


Geld-  und  Handele-Arialoknitie  voraus,  welche  die  Conjunetur  tu 
eroisem  Maustabe  benützen  kann,  und  auf  der  anderen  Seite  ein 
bcsitilDitcK  und  vorarmtes  Proletariat,  welches  «ich  widerstandaloa 
ausontze»  llUst.  Um  diese  beiden  Extreme  zu  bilden,  iat  nun  die 
Goldwähriini;  und  Pa|»ier]ge1d-ICiiiachrllnkung  ein  unfehlbar  wirkende« 
.Mittel.  Uie  l.'mlaufniittel,  aliKi  das  volkawirthschaftliche  Artcrienblut, 
wcnlen  fUr  den  Knpi  des  Handels  monopoli-^irt.  Je  Kerin;;cr  daa 
fjuantum,  je  mächlig^rr  die  liesitzer  doaselbeo.  In  England  und  in 
Deutschland,  den  b<'i<lcn  Mustcrliindem  der  Uotdwihning  und  Uank- 
noten.EinscIiränkung,  haben  nur  die  Monopnlisten  Credit.  UcrUest 
verEumpt,  bnnkerottirt,  «inkt  ins  Proletariat  hioab.  Der  Freihandel 
gebraucht  das,  wie  angedeutet^  die  klagen  SehutzzoIhlJinder  aber 
halten  »ich  von  dieser  Qe&hr  fem  oder  suchen  ihr,  wie  Kordaaierika 
jetzt,  Zu  entrinnen.  Wo  beide  Edelmetalle  ata  vollwerthiges  Geld 
eur4iren  und  zudem  ein  auf  hinlinglieher  Metalldeeknog  beruhender 
reicblieher  Banknoten  Umlauf  besteht,  wie  in  Frankreich,  da  ist  der 
C'reilit  nicht  monopolisirt,  dn  stirbt  der  Mittelstand  nicht  nb,  somlem 
krttrUgtuieh;  d»  herrschen  keine  Hun^ersniSthen  unter  den  Arbeitern, 
wie  Jetzt  in  den  (told-  und  Fri'ihaiidolsl.indern  England  und  Deutsch» 
land  ;  da  sind  Isi-iue  }ras.<enbankcrotte  an  di-r  Tages'irdniint;,  keine 
■toeialen  Yersehwtiruiu;en  uml  uncelieuerlielien  8trike«.  Ubne  eine 
Heform  de«  HCIni-  und  Kitnkwescii«  und  mit  dem  8chuttX0ll  Allein 
werden  wir  «o  weni^r  die  Kri»!»  bescltwören,  »1»  die  Vereinigten 
ätaaten  dies  ventiooliti'ii.« 

ein  miltclenropiUaeh«?  Xollbimd.  i>«i>  tJatmal  de»  Debalf 
vernfTeiitlii'iiCe  im  v.  M  oliii'  I:ini;ere  iin.)  ^iirKrältiK  durchgearbeitete 
.Studio  dl  .1  Natidiiiil  i  iLL'iii'iim'ii  r.  Muliiiari,  welche  auf  den 
Vorschlag  hiuuualüufL  uacJi  dem  Vorbilde  <les  im  Jalire  ISM 
enriebteten  deutaehen  Zollverein«  einen  luitteleurnpliijclien  /ollbund 
XU  grilnden,  welcher  Frankn>ieh,  Kel);ii'ii,  Holland,  DUneiuark, 
OoateiTcich,  Deutaehhind  und  di<'  Sehnei/  zu  einem  gemeinaAman 
SColl-Itcgima  vereinigte.  IIa«  l'mject  h»t  unter  den  gcgeuwXrtigcn 
VurhaltniMau,  wo  der  Sehutaxoll-  und  Tarifkrieg  allerorten  ent- 
brennt, aebleehtcrdinga  keine  Au««iel>t  auf  Verwirklichung,  aber 
selten  i«t  eine  «ehBnc,  jedoch  unauafUhrbai«  Idee  mit  so  vii-I  Krnst, 
und  ßrUDdliehkeit  und  einer  ao  bcstoehenden  l]«rDdaauil.i'it  bcfdr- 
w»rtot  worden,  wie  in  dieser  Arbeit  dee  geistreiehen  Uedactcur«  der 
>Mhitz.c 

RominlMhe  und  serblacli«  Eisenbahn  -  AnsehlOsae.  Die 

■  D>P.  C,<  Klaubt  auf  Grund  rompetcntor  liir<iriiiatioii  vcralohorn  zu 
k$nnen,  das«  die  PrupusitiDacji  der  uiiKariacJiun  ßogieruag  in  Betreff 
der  rnmSniichon  Eisenbahn-An«chl<lsso  von  der  rumKiiiaehcn 
grVutentbeils  schon  uceepirt  sind,  uml  dnsa  es  sich  lediglieh  daruui 
liandelt,  einzelne  Darchfunrun(u:s-Mc>dnlitiiten  festzustellen,  bszttglieh 
welcher  die  ErklSningcn  der  rum&aischon  ßcgicrung  in  den  niehslcu 
Tagen  erwartet  wurden.  BcziigUeh  der  serbischen  Eisenbahn- 
linien orklirt  die  oben  eitirte  Correspondenz,  das«,  bevor  die 
•erbiache  Regierung  den  Anselduaa  an  daj  ungarisahe  Eisenbahnnetz 
nicht  vCrtragsrnbaig  verainfanrt  hat,  dieselbe  schwer  ihre  Linien 
rcststvllen,  geschweige  denn  nusbauen  Laasen  kann.  lAe  Anschlus*- 
l'ruife  aber  iat  Zwischen  den  beideisaitigan  Kegieruogen  bisher  noch 
nicht  erledigt.  —  Der  Correapondcnt  der  «Pol.  Corr.«  schreibt  aus 
Heigrad:  »Gin  Artikel  in  der  letzten  Xiiroinor  des  Organs  der 
Kegieningapartei,  »Istok«,  über  die  Art  dv«  Baue«  der  soibisehen 
Eisenbahn  liisst  vemiulhen,  dnss  in  den  maosgcbenden  .SphUrcn  die 
Au«icht  die  Oberhand  beliKit,  da»8  <li«  Giienbahn  aus  politi.sch- 
^konomieeben,  wie  nicht  minder  aus  fiuanziellcn  Grilnden  mit  .'^tnata- 
niitteln  Zu  bauen  sei.  Es  wird  auf  das  Vorgehen  gewisser  Staaten 
hingewiesen,  welche  giciclitall«  den  Bau  ihrer  Eiaenbshan  nicht 
an  Private  abgegeben  haben  und  dabei  «ich  gut  befinden.  Unter 
Andern!  hciast  es  in  <licscin  Artikel:  »Wir  dürfen  dabei  niolit die 
•ehr  wichtig«  Thatsache  vergessen,  dtMs,  wenn  der  Staat  sieb  entr 
•ehlieesen  wiirile,  den  Udu  der  Kiscnbahn  einer  Privat-Qescilachaft 
zu  abergeben,  er  daduK'h  nii-ht  nur  unzweifeHuMTIe  finanzielle 
Vnrtbeile,  welche  nach  uasem  zwei  Kriegen  keinetfalle  aus  den 
Au),'en  zu  verlieren  wSren,  aus  der  Hand  geben  wOrde,  wolUr  «r 
keinen  GrMtl  bekSme,  eondem  lugleieH  unsere  eobwaehe  Production 
in  einem  beiweitem  griisaem  Kinase  der  rremdltadiecheo  .SpeeiiUtion 
aussetzen  wOrde,  welche  g<>g«n  uns  gar  keine  RQcksicliten  h&tte. 
Das  ist  ein  «e  wiehtiges  Factum,  doM  e«  an  und  fVr  sieh  genügend 
wlre,  um  in  nna  den  (Hdanken  lu  erwecken,  da««  wir  mit  eiv>enea 
Mitteln  die  Kiseubahn  bauen  »ollen.«  Nock  Bericbten  nu«  Nisoh 
wird  in  diciieiii  .lahre  ene>g>*ch  zur  Ausfltbning  der  Kisenbahn- 
Convention  mit  Oesterreich-Un|iam  geaehrittea  werden.  Indeut  aber 
der  Ansehluaspunkt  an  die  Enenbahn  von  Saloniehi  noch  immer 
nicht  bpAtitnmt  ist,  da  dio  Türkei  bis  Jetzt  solche  Anselilili"*' 
prnponirt  hatte,  welche  fllr  Serbien  ungUnsti^  waren,  so  ddrflo  der 
kiüenhaliuhau  vor  18iSt>  nicht  in  Angriff  Kciiomiuen  werden.  Die  Hahn 
soll  die  liichtunj;  Uber  Sunovae  nehmen,  niiDiin  nicht  Uber  Älexinae 
gehen,  wobei  wahrscbeinlich  dos  günstig  gelegene  Kruaevac,  di«* 
alte  Czarenalndt,  mehr  berttoktichtiit  wenten  winL  Alexina«  kUn* 


-  Iii  - 


nur  liir'-'' AVt  l-^»'  Ilm  i  Sliiiiiirri  vfiii  -irT  KiM'rilt.iliii  .^li  7:11  li'/;;<'n. 
Ui-brigenn  ist  diosbezüglicU  nooh  uicliU  rniijjiltij;  bc-'ililorisi  ii  ».»nlfii 

uml  wKren  unt  Traaniiigtn  sn  luMhcn.  Im  Lauf«  Heues  .Hhres 
•ollen  auch  di«  AuehUaM  n  die  EiMnbalinen  von  Oeitcrreich- 
UagM»,  im  TUrkei  und  Bnlgarien  bestimmt  wwdm.« 

KoMlMlie  ElMkbakM«.  Oer  nuMaeheHIiiiftemth  gmAbmii;!« 

ilir  <'oeii'i">-ir>n  einer  Eisenbahn  TOn  Tifli«  nach  Baku,  520  Worst, 
'iti'l  V  .:i  einer  Station  der  Poti-Tifli«  Kahn  nach  Ratum,  185  Werst 
Dir  n.H'ti  It.it'iin  y  rnji  rtirtc  Linie  wird  iiielif,  vrie  Anfang«  gepiMt 
«ar,  ^itl^•'^  lies  Si  lr.v  ir?i  ii  M'-'tTfs.  sondern  vrniiiithiich  Ml>  Ilm- 
lekrisclirn  IMrksi'  hti  n  rnt'lir  landein» ilrts  t;eKuut  werdm, 

»wyorker  Wpllanii'«tell«Bit  1><H«.  Itnrii.-i-  n  i-  !  in-  lliinjer 

(laben  ein  l'oinite  gewählt,  um  eine  Jiffentliche  Vi  r^aaiinlung  einzu- 
berufen, welcher  da«  Project  einer  im  Jahre  1889  abluhältenden 
Weltaus  »tcUunf;  rormell  vorgelegt  werden aoU. 


MISCELLEN. 

Ilektorraph.  Proic^^or  Engelhnnl  inaeht  vnn  diesem,  durch 
J.  LcwiiiiK  i  Wion,  I,.  Ualjonbereerstrasso  9)  m  beziehenden  Troeken- 
Copiiaiij.anit  eine  l.iM.iid.  niitjlirhe  Anwendiinc:  liei  seinem  Sfeiie- 
i;rafl  Iii.'  <  'iirsi  im  r.i'eriKulitl'  lliti.  Nll>  |i.l''irl  die  l'heilrielilieT  s .  Iimi:  -.i  , 
weit  vr.ri;e'etiri<ti'n  »iml,  du?«  triisx're  S<direibii(«ungeti  voi  fii  inimiiieti 
werden,  »n  rrlialt  im.  Ii  denselben  jeder  'l'heilnehnicr  eine  von  l'r.if. 
Engelhard  hekf>gra|ihirte  Copie  des  dictirtcn  Stoffes,  bcliMl'ü  Selb«t- 
Ctmetw  4m  ciMnm  SMaotrammee;  «•  faht  eonit  käme  Zeit  mit 
4«n  mShMimen  Cmrreetnren  an  der  Tafel  terloren.  Die  lUktorramme 
Ideihen  Kiirenthnm  der  furs-Theilnehmer,  »n  d.m  er^tere  KlUtnapIter 
XU  Selireib-  inid  I-ese-Uebunj^en  b<>niitzt  werden  können.  Die  gleiche 
Kinrii'btuni;  hat  Prof.  Kn^elhard  bei  ilen  anijrren  vier,  von  ihm  Relei- 
Ii'ti-ti  Stenouraphie-Cursen  der  Wiener  HnndeN-Akodcmie  und  des 
Wiener  Fraiien-Krwerb-Vereines  eini^efndrt  und  aii«<rrileni  in  .  inoiii 
Alilsatie  der  pOesten'ci.  lii-i'lii  ti  Ill.MtliT  l'iir  Sli-riri.;i  i|iri;"'  ii-  -t. 
ßraj.Iii.-l.  hr.'r  auf  .iie  .-iwiilinre  Auuetiilniw:  J'-^  f  h'L  tMr:r;i[,ljfu  ln'im 
St.  '! I '1  r      l!-'  l  tir.'rii.  hte  aiitVuerlvi^am      ri  -  1  l 

AufTallende  ErwürinonK  eines  Eisenblorkeit.  Ueim  Justiren 
eiaee  .KbmbI*  konata  ein  nateniiechiebender  Keil  nicht  direct  mit  dem 
Kaauner  hiaeingeiehlasvn  werden,  nelmehr  mniste  wegen  Kaum- 
nanfel  ein  Arbeiter  eine  cyUndrisehe  Bisenatange  von  1  M.  iJiogc 
gegen  den  Kopf  des  Keils  legen,  wihrend  ein  anderer  Arbeiter  auf 
da«  l'rei.-  Knde  der  Stange  mit  dem  Hammer  »elduK.  Herrn  Hirn,  der 
inuei,-.  n  ",ir,  sagte  nan  der  eine  Arbeiter,  dans  bei  jedem  linmmer- 
sclilriL;.'  •Iii''  E!»en  «ii'b  «tarl;  erviiirme  und  .lann  .il.ktihle.  Ha  Herr 
Iii  in  die«  ni.-ht  iflaulien  tunril.'.  lii^sl..  ,-r  «ellist  .lie  Staii::e  an  ;m.| 
ribrrzeiii;te  >i.-ii  «.'ineMi  utü--.!"!!  Kr'timneii,  dass  das  Kiaeii  «ieh  ' 
momentnn  t  ri  ii.  r.  mel  naidi  k.iinn  i-iner  Secunde  wieder  auf  dii' 
frühere  Tempemtiir  sank ;  er  .■ii.di:«l7,te  diese  het1ii,'0  Temper.itur- 
■ehwanknng  auf  etwa  Ha  (jrnd. 

El  ««r  a  priori  klar,  da«*  e«  sieb  hier  nicht  um  eine  wirkliche 
gtmVIuSkht  BrwImmM  handeln  ktaa«^  ida  man  aia  «.  Ii.  beim 
Htauacm  von  Blei  beobaehtet  DeBn  4er  Banuner  w«g  5  Kg.,  der 
AlMtCr  hob  ihn  2  .M.  hoeh,  und  wenn  man  den  Impuls  des  Amies 
beim  AllKwMagen  nueh  zurechnet  und  die  OeHehwimlitrkeit  beim 
Aiifwhlagen  •''  M.  nimmt,  so  hat  man  eine  .Arbeit  veii  '2i<  Kl.-.. 
webdie  ein»'  \\  ilrrti.  im'tiL,-e  vnn  (>*05  Calririen  reprilsenlirl ;  lia  nun  .lie 
Wilrmeeapaeililt  des  Eisens  O  ii  ist,  ao  wilrde  l  iri  Ki!.ii,Tanim  Ei»en 

»ii  h  dntiOi  diesen  SehUß  um  I>  j4s'  erwürm        nml         cnnxe,  4  K_'. 

«ehwre  Stande  nur  um  <>n"  erwürmen.  wälir.nd  Herr  Hirn  die 
verspürte  W'irmcstcigemng  aof  yn"  »efiiit/l.-.  iHiese  Wilrmc- 
Krsetieinun^,  die  zuerst  aehr  natürlich  scheint,  ist  .Uber  sehr  ei^en- 
tbÜBlieh.  Sie  ist  nach  mainer  llainnag  gasa  aatjeeliT;  niit  anderen 
Werten,  ich  glaub«,  daaa  aieh  hiar  nur  um  eine  Empiindung 
handelt« 

llerrori^choben  muss  noch  werden,  dass  Herr  Hirn  ariianfc», 
als  er  noeh  nicht  du.«  reehte  Vertrauen  zur  Oi  seliiekliehkeit  de» 
liiiniMi.'rnden  Arbeitern  h.ille.  und  etwa  yo  cm.  vom  Ende  der  St;>nge 
entlernt,  diese  anfi'«te.  rwnr  .lie  WSrnie  «ofort  fühlte,  aber  sonder- 
bar.  r  Wei.,..  s  ■Iiii  n  di.-  Wiirm'-.iuelle  im  Innern  lier  Hand  zu  liefen 
und  nicht  an  der  Ol.erllä  dl.' .le<  Metalles,  welches  vielmehr  kalt  zu 
bleiben  «iciiien.  I>ann  .lU  er  vertraiien«vnller  die  Stange  weiter  oben 
aufasste,  war  es  nun  das  Eisen,  das  itich  bei  jedem  Schlage  des 
Haoman  aabnall  an  arwlrman  nnd  abcnkuhlen  seiden.  £a  nuias 
fem  er  bemerkt  werden,  daa«  die  Wlrme-Empfinduni;  nur  10  lange 

anhielt,  als  die  in  der  Stantje  durch  den  Seljlair  errctrten  .■'clmTl- 
•ehwingungen 

•  Die  walirscheinlieh  correcte«te  Etjclllrung  der  eben  be^idirie- 
benen  Erscheinung  bwtsht,  wie  ieh  alaube,  in  iler  Annahme,  dn»s 
unter  bestimmten  V.e^und  rcn  Verl;;i|-ni«5en  die  .'*i  !ialls<'hwinirungen,  I 
wenn  5ie  die  I*',m|iriM  li:y>  'tthtv  'n  in  l.  r  ['i  rif  !;erie  unseres  K'^rpers  i 
orachUttern,  eine  Wilrine- Empiindung  crrogvo  kennen,  gerade  so  wie  | 


i.  W.  ein  auf  .Ii  '  .V  i^,-.  u  aus^edbter  Druck  mler  .•^.■Ii].il-  Leihen  die 
Organe  die  Empiindung  des  Lichtes  »aehnift.  I*ie<e  Erklärung, 
weleha  ieh  mit  aUam  Vorbehalt  .«.n.- Uedarf  noch  der  Bestüticung.c 
(»Comles  renä.*,  T.  LXXXVll,  p.  5io.) 
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ObprHtxerlrhtlichr  Entucheldangen  in  Elaenbuhnaachen. 

Heraossüi:eben  von  Ur.  .\I.  Epstein,  .Advoeat  In  Utlinn,  I.  Efrg. 
r>er  Mancel  einer  S..inimlunL;  von  eisenbabnrechili  li. n  l.i.ii.  aleii 
unserer  tferichte  war  i.-cwisr  für  dederniaiin  fiihll.af,  d-  i  j.'  in  die 
Lupe  k.ara,  «ich  mit  ein.  r  di  r  vielen,  na'li  .len  tics.  t/.'n  hlriüi^-en 
oder  in  .lie«cn  s.ir  ni.dit  ueliv-t-'n  Fia.-.  ii  .i.'^  Kis.'nl.'ilinr.  '  htes  zu 
beechtMgcu.  Unter  solchen  Verliiltuissen  verdient  ein  Werk,  welches 
wie  da*  TOriiagenda  baatinunt  la^  Jane  LOeke  in  der  EiieBbalin- 
Liteiatur  aussnfllll«B,  gewiaa  die  Tolläte  Bcaohtang. 

Leider  muas  jedoch  nach  Studium  der  erschienenen  ersten 
Lieferung  ausgesprochen  werden,  da...s  der  Verfasser  die  nStbige 
Sachkcnntni.««  und  .Sorgfalt  bei  der  Auswahl  und  Parstellung  der 
einzelnen  Priijudieien  vermissen  lUsst.  7<ur  BetTriindiini:  dessen  mag 
zunächst  die  Tli:il>aelie  ancel'iUrt  wer. len,  ilii<<  '.ei  Kall  Nr.  1  ausser 
dem  Datum  un-l  l-  r  Z.ilil  meh  der  Inhalt  ni.  J  .lie  M  •tivirnn-'  .Icr 
oberstiferi.diflieh.  n  .'•entenx  vollstiinilik;  iinri.  Iitii;  ■■vi.  d.  ruevelien 
sind,  indem  jener  K.all  /«  Ungunsten  der  Keklai;l.  ti  llalin  ■■nl^rlii.^den 
,wrurde,  wahrend  der  Verfasser  letztere  von  jeder  Hal'tplJiclit  los- 
zasKlilan  wnin. 

Weitere  bat  der  llcntuageber  ei  fltr  gut  beAinden,  mehrera 
Fslle  aufzunehmen,  welche  kein  Interesae  bieten,  aachden  dieBaabta- 
fragen,  welche  dabei  massgebend  waren,  im  Oeaetie  klar  entaehiedan 

sind  (Xr.  4,  .'i  etc.).  Auch  erselieint  es  bedenklich,  zu  verBffentlichen, 
welches  duilicat  im  iferaden  Wi.lersprucho  mit  der  beutiRen  (lesetz- 
ir'dmnc  steht,  wie  die«  H.  bei  Nr.  Ii>  iin  I  l.'i  et-,  .b  r  Rall  ist.  Wir 
l.e^jniip.'n  uns  v.irl.uiti--  niit  .lics.  ti  .\ leleiitiinirea.  «.'l.'lieri  wir  nur 
ii.i.'h  lieitliceii  wollen,  .las«  .|.t  V.  nasser  es  im  Inlere.-se  der  (ieraein- 
verstän.llichkeil  ffiylicli  hiitf.'  imt..Tl:is<cri  können,  in  die  RaditaallM 
Erinnerungen  aus  dem  römischen  Recht  einzullechtcn. 

Dr. -cft^ 


Eingesendet 

Hi-zugn«hmend  aof  die  vom  Herrn  I)r.  Heinrich  E.  Gintl, 
Central  Inspeeiiir  d.-r  I.einberi,-  fzemowitz-Jassy  Eisenbahn,  am 
I  i  .l  i-Kii  r  1^7^'  in  1  r  \1II-  V.  r^iniimlung des  »Club  Österreichisoher 
Ki.^enliahn  II  itnieiis  iu  dv»  »Mittbeilungen  Uber  rusaiaohe 
Eisenbahn,  n.  veapToehancn  und  in  Ihrer  Nnaunar  4  reipro- 

ilucirten  Worte  : 

»Auch  die  neueste  der  Errmdnngen,  die  elektrl-..  he  Jb  le  i.  Ii 
tunp,  (inden  wir  mit  namhattem  Erl'.ili;.'  in  .l.  n  L'f.'^scn  W.  rksl.jtl.  n 
zu  Kiew  in  Anwendung,  und  knm  ni.  Ii!  iruliin.  I.ei  din-ein 
Anlasse  hervorzuheben,  dass  schon  •.vjilir..n  l  Ii  »  russiseh-tiirkis' hen 
Krieges  im  Winter  IHT"  ").!  der  trosse  Tirgovister  Bahnhof  in 
Bukarest  von  zwei  elektrischen  EiehlqucUcn,  welche  auf  hohen 
I^rnmidaa  aogebraeht  wurden,  dcnut  hell  belenebtat  war,  daaa  dia 
Verschiebongen  derZdge,  nahem  in  denelben  Weise  vorgenommen 

werden  knneten,  wi-'  .lies  son^t  nur  bei  Taijo  möurlich  ist», 

erlauben  wir  uns,  Sie  um  Aufnahme  der  lVd;;enden  Mitlheiluiigcn  zu 
ersiirhea,  die  theiU  zur  Berichtigvng  dienen  sollen,  thettt  aber  de* 
allgemeinen  Interesse«  halber  wohl  gerne  geleaen  werden  dilrftea. 

l>le  Biwiabtang  dar  dektoiichen  Beleuchtung  des  Bukareiter 
Babahofb*  wurde  von  den  Runen  weder  direet  noch  indireet 
gemacht  oder  verl.inpt,  sondern  erfolgte  einfach  über  Beschlu's  der 
tTcneral-Direction,  weil  die  Nothwendiglteit  der  hellen  Beleuchtung 
des  Hahnhole«  eine  unabweislicbe  i^^ewor.len  war,  und  weil  .li.-so 
Beleuchtung  mit  Vcrivenduni;  von  (las  oder  1'.  ti  ■!■  um  imr  mir  t.-ari7 
bedeutenden  Kosten  nnd  selbst  dann  in  nicht  ausreichcreier  W-'ise 
hätte  er/i.'lt  wer. len  kennen. 

I>i.'  nöthitfen  Maschinen  und  I  tensilien  .ii  Grarnnic-Mascbincn, 
kleine  Type,  3  .^Jerrin-Reguhtoren ,  2  Ilnhlspiegel.  .«  Laternen, 
Crarons  und  Leitung«draht)  langten  am  H.  Uecember  1877,  von  Pari* 
ala  Reieagaplak  al^aitiKt,  in  Bohnraat  an^  and  wuide  die  «rata 
Haaehine  am  16.  Deeember  und  die  tweite  am  19.  Deoamber  1877  In 

Thiltigkeit  gesetzt. 

Für  den  Uerrieb  ■[■^i  bei.lcn  Gramme  -  M.as.  binen  dlanta  md 
dient  noch  heute  ein  LocomobHe  von  sei  Iis  I'ferdekräften,  wetehe« 
schon  seit  fünf  Jahren  zum  Ilolzsä^-en  verwendet  worden  war;  die 
Oramme-Masehinen  sind  auf  cinom  hSlzeruen  Bocke  von  1  Meter 
hraubt  md  jrardan  aiittalat  «tBlhaher  TkananiiBipa  In 
Bewegung  gesetzt. 
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l*if>  Regulatoren  wurden  in  liölzvrne  LaUrnen,  je  1  Meter  h'vch 
und  vnn  äfilXI  ClCiutr.  Uodeoflllche,  pettellt  und  <ljinn,  mit  (^n-'thn- 
liclioii)  Fonstorglas«  vfrscl>lo»Sfn,  auf  1<'-»  Meier  hüben  lIolz(|{erUslen 
heiestiyt.  IIohU|tio);cl  kamen  und  kommen  keine  mr  Verwendunfj, 
doeh  wurdi  n  in  jcilcr  F.ntcrno  par:tl>oli»olic  Spiegel  aus  Weisslil^eli 
ant,'»ltraclit,  «x-lchc  so  eonatruirt  sind,  dn»«  die  Husserüten  IJclit- 
■traldcn  auf  320  Mrter  Entfernung  na'di  «ticn  Seiten  auf  den  budi  n 
gcwortVn  wtrdfu. 

Die  Ziili-iluiiiini  «inil  ol>i-rirdi»rli  «nf  ;:cwöhnliehen  Standen 
geführt  umJ  i»t  vim-  Ij«teriH-  IT'J  M>.'tiT,  die  zweito  4ri»;  Mctnr  und 
eine  driflf  Njiiter  anf(coiellt<.'  Mrt4;r  vom  Standpunkte  der 
Graninu-Mavliiiii^n  cnlfertit.  IhV  liiediu'vh  nJitliicf  Tt'r«cliieJcne 
Drnhurifn>;e.'<i>hwindiijkrit  der  tirammo-Miueliinen  wird  durcli  die 
vtrseliiedeni-n  DiircliniesHer  der  Tran<iui'»»ioin-S<'tie'il>«n  erreirdil  uml 
maeheii  M.i!<e)iinen  fiir  die  i;eriiii;4to  I)iütan7.  tUMi.  ftlr  die  mittler*' 
V>r><l  und  fiir  div  I»iiii;sle  l'ilNt  I)reliiuii;en  [ler  Minute. 

Die  StUrke  des  erzeugten  I.irlites  wurde  liisder  nielit  K«""i*'<»'"n, 
do«h  i»t  sell'e  üo  eros»,  da««  auf  •><•  Meier  von  der  I.idilqiudli'  uueli 
Hriefe  ete.  zu  le*en  und  auf  iJlKt  .Meter  Entfeniuun  die  Auf^i  liriften 
'der   Wiiicen,   Ueklebezettet   etc.   ^it    lu   uDterscheideii   utul  tu 
erkennen  lind. 

Di«  Einrichtuni;»ko»ten  »teilen  »ich,  väe  lol^ 

y  Gran)me-Ma.<rhine  J»  l.Vm ..........  Frcs.  i.iVtt 

a  Serrin-RejfuliU.jren  ii    ,  I.:l6i» 

llnldsiueeel  ii   i'>l»   .  iVK» 

.  l(K¥l  Mi't.-r  Ku|.f<Tdrnh(  ixi»  Pari«  »  Met«r  1     ,  l.iXKi 
WX>     „      Kui.fi-rdr.  au»  Bukar--«!  iHW-s  ft».     „  r«K» 
Für  -Xiif-itellunK  der  HuUluidi'  u.  Krriiditunir 
mit  dmu  HoUI'Ork    und  den  TniiiriniiHHiAneu, 
dann   i'nr  .AnferlitunK   und  Aufstellun^c  der 

lAterneii-StSnder  ete.     3.4KI» 

Für  TrnnsjMirt  iler  Manehine  vnn  Pnri.i  nneh 
Hukareit  al»  tiepftek,  Reise.iiiAlaicon  und  !iou.it)^  ' 
S|iei<en  .  ...    ...   ...    ,  ü.TOO 

Zusammen. .  .Frci«.  Ut.iKVI 
Di«  Betrieltskoglon  «teilen  »ich  fiir  1-  .Stunden  (fererhnet  auf: 

Lohn  d«ji  MiMoliinennSrier»  und  AuUeher»  frei,  i'no 

'    ,    de5  (.lehilfen. . .  .,   .  ..  ....   ,  2'io 

Kohlen   ,  lä'w» 

.Sehmieniiaterial  und  Breun*!   .  l'W 

t'rAjOn«-(.i«ndoir  12  Meter  Ii  Frc«.  l'W  ~  . . ..  . 

,  .Summe. .  .Vn.».  .'i.'l  ji', 

so  4«*»  die  einzelne  Fliunine  per  .'ttindi-  1  Fn-.'«.  4."»  t.Vuf.  kuMel. 

.Sclilien'vlieh  «ei  noeh  erwähnt,  d.n!«  die  AI.>f:ihrC.-hiOI>'  de*  Bahn- 
liofe.»,  (jeleifentlieli  der  .\hreiii''  Sr.  Maji-mät  iles  Kaiser«  von  Rii.tKlaml 
au«  llukaresr.  mit  einem  -Serrin- Regulator  unter  Anwendunji:  cinei 
llolil.«l>iej;eU  iMdenehtet  »unle  und  daw  der  Erfolg  ein  .ilUeilii; 
Xu(Hedrii«tellender  ge«  i-<en  wur.*'i 

Hi<<  ha'diiuiit;»TOll 

n«  IlvIlUtil  lilfaill'W. 

  Chtrlier. 

*l  Zu  ■l<Mi  vomleheiKlei,  liil<'ri"»«iiten  Miltlifilurif,-«!!  der  Betri"b"- 
tllrbelion  der  ruuiiiniiclien  KI«'iiIiahii-0<'>ell«'hafl  über  illf  eleklr]»i  lie 
IteleUi^liditiK  An»  Itohiikij^e«  in  Hukirrit  uiU«>«n  uir  tiemerken,  >b>i<  nach 
<  eui  klaren  WorlUule  ilfi  lietreffeinieti  Sielle  Irn  Vortraire  de«  Iterm 
|ir.  fliMll  I  Seile  &'J  en.t.-  .•i|.all6  .Minen  '\\  .|le  Einführung  der  elektri»plii'n 
n«]eu('btun)t  auf  dem  Bukat«r<l>-r  BaJuiliore  keiuesween  den  t^rfancn  <ler 
ru»fil»rlici>  Ilegieruiuf  «Ujf  S'-ljrfeheii,  ««ndern  nur  de«  «llgenirineu  h'dn'« 
Interese»  weifen  l>el  dieser  <iide(f*nh*it  nngefUbrt  wiir<le,  wie  «ii  vielen 
anderen  Stellen  de«  Voitrax«»  Beziehunrt'n  auf  «nalnee  Einfilltningen 
anderer  .Sr,»ul»^ri  gefitimtnerr  wr»rdeo  "irid.  I>r.  tiinti  koiinfr  auch  aus  dem 
Onuiile  einer  «ileheii  Meinung  tiirht  eewewn  m-in,  «1«  ilervlli«  die  Ver- 
lijil<ni<M)  »Kl  Tirgove»t>-r  lUlinliof  in  liukare^t  im  Dit-etnlirr  1H77  dun  h 
•lir  lielülligkeil  <ler  i|*in.*ligen  l>ir«rtorrn  alt*  eigener  .\n'<-hatiung 
kenitL'U  Rrlrmt  Kattr.  I>ie  Rrii. 

K.  k.  priT.  88d-Horddeatiohe  VerbindnogibahD.- 

Kundmachung. 

Mit  |.^,  Märe  tritt  der  Naihtrag  II  des  Märkisfb-Sllfhsiscben 
Vfrbands-Tarifet)  in  Kraft 

Der8«ll>c  enthält  reglementarische  und  tarifariacli«  Aeiide- 
rungeii 

Ksietaplarc  liievon  trlieg'on   sowohl   hei  don  bi-thoiliiften 
Stationen,  al»  auch  bei  Uefertigrter  zor  Einslcbt  bereit. 
H'i>«.  MM  ;.  Miirt  i$7'J. 

Die  Direetioii. 


CLUB  OKSTI- KR.  I- ISl'NHAH.X-BEAMTKN. 

XIX.  VeDiaMmlniif  am  4.  MSrs  1ST1>.  In  FoIkc  dienntlirher 
Verhindcrunt:  de»  Pr8*ldenteti  eroiinet  drr  Vice  -  l'rüMdcn«  Herr 
Dr.  Gint  I  die  Vcrjumroluni;  mit  der  Itckanntuahe  der  neu  heijjetre- 
tenen  Mitr;tieder,  u,  i»r.  <ind  als  wirkliehe  Mrtslieder  hei>;etri  teii 
die  Herren:  Adolf  .Seliehek,  tcelini'Schcr  Ite.xmter  der  Kaisci  Frant 
Jri«ef-n«liii :  Heinrieli  Piek.  Bureau-Chef  der  Ungar.  Westhahn  in 
Iliubpenl ;  Itel«  .Vneyal  de  .Sikahony,  ??tatiiiii»-Chof  der  I.  unear.- 
tali«.  Kinvnhiihn  in  Mezn-Ijihorei:  Hu(5  >  Hev'll.  Contrnlor  der 
Oe«terr.  Norlwi-sthahn  1  ^4tani«lau»  Majew-ski,  Werkütiltten-Chef  der 
I.  un^arvifaliz  Kixenhahn  in  Zagnr«  :  Alfred  .Vhopper.  ."»tationf-Vor- 
»tand  di'r  k.  k.  .nied>Tt>«lerr.  Siaatuhahneti  in  Pernitz:  Cjirl  Harde, 
t)lier-()flii'ial  der  K:ii«er  Fei^linainl»  -  Nnrilmhn ;  Johann  Freschei, 
.•^latiiiUi -Vormand  der  Kai.ierin  Eüwilietli  Iluhu  in  St.  Valentin: 
Hainriob  Huher.  Revisor  der  Kaiserin  Kli^.ni.eth  ISalui  in  Wien.  .VI» 
un  tcr  st  il  t  z  en  de  *  Mitglied  ist  heik'elreten  :  Herr  Gottfried 
Schenker,  .'Spediteur. 

Oer  Hihliothek  sind  nachstehende  Werke  zutrewaeh^en.  u.  zw.: 
Thot  Karl  von  Felseit-Szo|ior:  »IHe  HahnvertTaltun;;--*-Sy.*teme  in 
I  ngarnii.  1  B.ind.  IHT*;  (Spende  der  Vcrta^handlunk'  Uehtn.->nn  i 
Wentzcl.i —  >iMittheilunj;eii  aus  der 'lases-I.iteratur  des  Ki?<enli.ihn- 
wescn»»,  herau^ceceben  vom  Verein  fili  Ei^enbahnkuude  in  Ueihn, 
Ii  Hefte,  1><*1>.  lOespendct  vom  ijen.innten  Verein.)  —  OherinlUler 
Wilhelm,  »•'aeken  und  l^.vhson»,  7  Hefte,  1K*7;  »Die  Ahittam- 
miin»!  der  Mttjivaren",  1  Hand,  ISTi;  <l)i<-  lleBsenvidker« ,  l!  Hefte, 
IS:.^i;  »Die  lirrfcunft  der  .-^lekli-r«,  I  Band:  "Uat  Gateritleich- 
ge«ieJit',  I  Band,  li^Tlt;  «Kie  .Xinnznneii,  .'.irnjaten,  Jazygen  und 
P<den>,  I  Band,  IHTH;  •  I)ii- A inazoni-n-Köniuin  Myrina",  I  Hand, 
l^7;^;  uirr^fe»idiirlitu  der  Wenilen«.  1  Bund.  1K74;  »Kic  Fueros  der 
Hasken«,  1  »and,  l»74t"r)iv  Alpenviilker",  1  B.ind.  l^<"4:  »nie 
/.ijis  uml  die  altijn  Oepiden«,  1  Band.  I>*7d;  »IHe  Ahttmmung 
der  Shiveu  1  Ihuid,  IH71:  »Wenden  und  HurL-under" ,  I  B.ind, 
11*74:  »I»ie  KuLslehnnt;  drrr  llehrier«,  I  Band,  ISTS  i-'*Uraintliehe 
i;eapendet  von  Herrn  .\.  EnricJi).  —  «Die  Hidz  IiiiprllCTirung  mitteUt 
antisepfiselier  Düuipfe«,  I  Itanrl,  1K7K;  •  |)ie  I loU  -  Iniiirägnirnni;*, 
I  Heft,  Ix;.«.  —  Wailerstorf  Url.air  II  v.,  ,IU«  Ki«nliahnneti  ini 
weMlichen  Theile  der  ttstfrr.-uiiifar.  M'marirhie'.  I  Ihiiid.  1K7"»  — 
Itosthorn  .losef,  Edler  von,  »Zur  (ifui  hii  hte  jler  Ilnli-Iniprüifniriing', 
1  Heft,  1>*"I.  —  l'aradis  l.ihert  de,  •  Ihii  Seewe.'>eii  in  i.)e«terreiid)- 
l'ncarn',  l  Heft,  1Ä79.  uSimmtliclii- («espenilet  von  Herrn  l.ihert  de 
Par:idis.  k.  k.  Oher»t). 

Oer  Vorsitzende  theilt  hierauf  mit,  ■las»  die  von  Herrn  Inspec- 
tor  l*oUit*i-r  heim  letzten  Vortnii;  demnnstrirren  t^onstrunlioeie«  de« 
(lenannten  im  technischen  Etahlitsemcnt  des  Herrn  RothinUller  .iu»- 
Kpslellt  xlnd,  iinil  die  cnq>or.itivc  Be«i« litiniin:;  deraelhen  .Samstag 
ilen  22.  Miirz  »tallfindet.  I>ie  Zuvimminkiinlt  orf(di;t  um  4'  ,  lihr 
Naelimi»t*K.s  in  (fcnnnntcm  Etnblisjenient  ■II.,  X'.>rdhahnstra»se  la), 
—  liieraal  Iheill  der  ^'ursilzendt■  mit.  d.i»s  nn  -Stelle  des  verstor 
heneii  Herrn  Direeiiir»  R»yn"«i'hek  Herr  F.  Atzinjer,  Ober-Inspcctor 
der  K.tisei  Kran«  .losef  Bahri,  tum  Vi«  c •Prllsideiiten,  und  an  Stelle 
de»  zum  grosaen  Ueilnuern  de«  Au<«<diu»srathvx  znrfiefcffetreteneii 
Keehnunirsfilhrer»  Herrn  F.  v.  Haniach  Herr  Mas  Sehimmerlin^ 
fdr  diese  Funetionen  irewiihlt  wunien. 

Hierauf  hält  Hen  Dr.  F.  I.iharzik,  k.  k.  Mi«i»terinl-Viee- 
3«eret4r,  dey  heif^lli:,-  aulVenommenen  Vortrai;:  ■  f  eh  er*  i  e  h  t  der 
ira.lahrolHrs  a  u  f  de  tu  I !  ehie  te  des  K  i  e  ti  !•  ah  n  <v  e  »<'n  ■•  er- 
lassenen ttcüfltze.  \' ei  ordntiuRen  und  \o  riu  al  •  K  rl  äs  «  e.» 
Wir  wer<len  die'<en  Vnrtfa;;  deennSehst  x eriuTenllielien. 

XX.  VerRHniniInns:  ani  11.  Mürz  1879,  Abends  7  Ohr, 
Vortrag  des  Herrn  Karl  Engelliard.  ProtV*»or  an  der 
Wiener  Handels -Akademie:  -.Theorie  zur  BereoliDUng 
der  Ei8t>nljal)ii-Ui3triebR-.Selbstkosteu.tt 


HENRY  SACH8 

WieD,  I..  Qisela^trasse  3, 

Teohnische  ^ummiartikel 


wasserdichte  Waggondecken. 
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UhrlMli-SsUMiMha  Ceitnlbikn.  K.  k.  Stutsbaki  Krltgaderf-BAmntiit. 

UetriebK-Ausweis  für  den  Mouat  i'ebi  uar  1<H7  9.  • 
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Bttcklikliii 


ichiiltllleli» 
Um  McKUI 


Ii»  M.»ial  Ki'biuar  1878 
wurd«»  bcAdcit 


DIp  Elanahnie  Mnf  ta  Mm«!  Fi  i>riiiir 


1879 


18  7  8 


Güter 


IVnoiiwu    I  Mr  (ifltur 


^- 


GuMm 


la  G«ns«a 


Kilo-  y  I«  Cuua 


Kil.> 


Ould 


Kil«in*i«r 


2. 


Mährijch-Sclilesischp  Cenlnlbahn  .  . 
K.  k.  Stulsb.  Kriegsdorr-Römcrttadl 


16 


I  10*35 
811 


•>-•  688 
3.643 


Milirisch-Schlcsisclw  Centraibahn  .  . 


Mb  Kl*  \tim 
I.  .tii.n^r 


10.457 


58.9H2 

i.'m 


I  47.690 

128?  - 


814 


Ii 


M7» 


TOM  l.Mmor  l>ls  KikI« 
1878 


IAO  r 


+  838 


«..,.1.11 


I-,t«>.,..D    i  *»' 


Im 

Gaiiz"' 


j-  .  r«.a.'llru 


uai«- 


In 
QWIMII 


KU..-  I  KU«. 


^."m^  0«l4n  |!  Cvüt«  |.    Omdni    jOotd.  Ould« 


152  16-' 

ifi'  Ii: 


•iOM'i     '.'ii..VJ«  ]17.J.W 


1. 


773  *  21.6tia 


78.013 


!j|  ftAmlTaA 

■•Mc'      Ii  nn 


OttliL' 


GaldM 


99  «76  e&ti  1  +  17.H  4 .038  3.93« 

—        l.l.V,'!  - 


WtM,(im5.  )lRnl8r9. 


Bio  Betri«bfl>IHrMtimii. 


DI«  k.  and  k. 

Wachs-  (Ozo-Cerotiii-)  Fabrik  Elbeteinitz 

Ofenheim.  Ziffer  &  C°- 

WlM,  I.,  Wi^Mtrwra  S, 


.ii-  voUkummenütei  £r«AtBmittel  des  Dienf  i 
Allumeu,  Packeln  vtc.,  f.T»>  r  .la*  FuMbocIni: 
WMMi  Mg*l*'i^chii.  OiokiTlc-FarAinii,  ne!. 

1t«(  WBKeu«obtu>ere,Pi.r"fBa6lc, 
«ttiit  Signircu  und  Zeichnen  in 


■  i  (      I"  -  'I  «■  :i 


•  mp  f  i  <■ ).  I  r   Ihre    :i  -1  ■  II,., 

ilI.InC»JL*Ul  ^v  siclis'e  weis«  und  färbig, 


.«'.ii^hs^'i,  jt  ■  '  1  ii.iiti.f  vtii»  Kirchcnkcrx4>n,  W»chMlöckcln, 
-KlnUi'.mva<:i)«,Srtaihm«cherwachJi.  Nkhwachsi,  Bobaibeit' 
U'iolit.^'i  Uririiiv  .hii.  Miiiefül-Deleuehtung^.  mi.i  BolUBUrfeliai» 
DetiKtu,  MLuiTtilUlK.  1^  1 1  1 1  ■  I  I     I  I  H  I  1 1  I  fl 

1  iinauMlüsctiUcher  äL'hnft.  ^^ii  triAtohyji  d«roli  .Ii« 


Haupt-Ned«rlage  obiger  Fabrik:  Wien,  I.,  OiashMtlMi«  3, 

««  auch  Muftor  Uti>I  iVvUcnimitt«  TrTftUfulKt  mviUwu, 


Revolver,  Jagdgewehre  J 


[  IM7    liMtw  QnaUUt. 

such  nuf  Baten. 

Leopold  UiiSHer,  Wien. 


j 


Utl 


'^^i  Harmoniums 


4  CkUrcii  SU  K.  dl»  i«  Pudal.tttnuoltaM, 
duuuur  prtchKoll«  t*o  4  MmUIi 

«t«      U»  Jeul  um  kMfM  riM«»  Mlk 
khM  mMlwii  wu4m,  am  Am— M  Mlir 
M  StUi  4ati|  «•<  «Mb  Ui  KIm  !• 

Bernlianl  Kohn's 


B 


ruclibändcr, 


j.  a 


Zieger,  Gbmmi-Speoijliläten  u.  Bai  d,iytin-^ 
\V;..  1.,  «fijti.'ii  T.<  i'l  latti.ürlnif  . 


ü  c  l£  e  «  III. 

Tapeuerer'Leben,  Garten, 


WtoB. 


Hl  WAtrei. 
4. 


Oart«!!*  •■4  Peaenpritcea 
mit  Kn^elTentUen, 

-.Jj'lj.  lim,  >'*.ji'r  "i«:.r  .\u>i  i)*i  U"n«n 

Brunn«n>8oh4pf werke 
f.  JrfülMiiL  Waaeriitknuit,  ■««- 
Sei  uM-nl  JiMkifur»,  Hier.ut..! 
i4rlnl.0ri* 


Wulaa4rlnl,0d*  ■»»  S.p.t  itiii 
KSal^  «Ii.  —  llluinlrta 
PnbMuruu  (lUi*. 


tili  > 


Wilhelm  Lovrek 


I.,  Sah^^ries  Nr.  25. 

Grotte«  L*ger 

Eisenbahnbedarf, 


TbcliiDr.ZlaiBi 
ud4 


pitta  Kliiriai'. 
W.ik- 


jd  by  Google 


-  IM  - 


WItncr  WdtMlillwK  1873 


S  H  R  E  N- 
DIPLOM. 


Glasfabriken-Niederlage 

J.  Schreiber  &  Neffen 

WIEN,  AlstTsmnd,  Li<>rht(>nstein9lrags(>  22  —  24. 

MUSTER-LAGER: 
Stftilt,  Teget(liof»lrA«sc  <J  (ehem.iliKi.-«  B3r!»(>r«pital). 

I  MiiHfer-Lnger 

1   .  l 


BUDAPEST 

Wail<i>«rg*tta  I«. 


Mf  iratilti 


MiiHfer-Lnger 
BERLIX 

L  0«lli<l9>r. 

tUtt«  r^trft«tit  litt. 


Muster-I^gcr 
PARIS 


h.l  Frani  Hibvr^ilil, 

RiK  H'liiulrTllI«  .1«. 


Aelteste  Lieferanten  der  Oesterr.-Ungar.  Eisenbahnen. 

GrSstle«  Lager  von  Hlirniil'ti]a»rrn 

la  m»  VfTliacMi  IVlM^n.  —  AVat(^>iiiar.'lo  in  aU,.,,  g  mlulu'i,  ii,„l  rilaatUrknn, 
WuaentuidTöhTen  nli  ml  ohn-  EnalMrrsr'n.  Oluoylladcr  'lir  Otl  , 

P.ir.>i«-im-  iitiil  UuVIrariiMnic,  nur  Prima  QualiiÄt,  renommirt! 
\V«4{x^oct<>'k*m  lOT  iDB^rM  l]4l«u«htuii«  dt-r  ^^'•|,■|f —  U*u*irtD,;Ll«ur  allar 
B7»leinii.  -  Iniulllnani;  der  Olaurdkul  f  u  Ha>i-<(t'''fv.  ilrrro  Huiuuriü4««a  un4 
•ciKru  I»Mllüi<-ii.  All"  Anlk«t  fflr  lixlmtrl«  uml  lUiuKaii. 

Eigene  Fabrlcatlon   in   B'iiimrn,   Mähren   und  Ung^arn. 


r 


«S.  -  VORANZEIGE.  -^M 


l''nt«r  der  Pr*««e  befiiKlet  ••ii-h  und  rru'hcinc  «lomnäch^t  In  ilem 
ttnlerr«it4gtrn  Vorincn: 

SAMMLUNG 

eisenbahnrechtlichen  Entscheidungen 

.i.t 

Öftcrrcicf^tfdicn  (ßcridtte. 

lUarV  Irl  T.~7i 

»r.  Victor  Köll, 

CMetpiat  im  JÜA-ftMurvoN  Jrr  iToi  vrin  KJiA  ib-th-  ß<t\»,  thwt.  P^/ftnnr  4tr 

2  ÄbthoUungon.  Umfang  Über  50  Bogen  S**  Format. 

Subscriptions-Prpis  für  djs  corrplete  Werk  nur  fl  f». 

zizm  f^rhln«««!  «Ii*»  J4lir"4  1M7h  «•rt)n<.«Mteil.  n^-U  ilrlit  bitliUcwn  Suiiri"  fl-rG<>«<l- 

fübniig  n<icj)  pT«ktl»^li<:u  oborst*  qridober*  *ii«tffrcrwmlt«nAiis«rlohtllohen 
JuJirAU;  Qbut  pila(J(>liii:  wtcMtRi-  rn^r^it  »Um  Ki»rnh%hnrtQhi^'^.  IHt-  «ttiX'  tiKa  lo  <![<• 
a«R>mlqnc  ft'itKfiiMiiiiiiMnrii  K^chtinu»  ■'t7*,  hq  dfrZabluwoToo  Hn  KTOU9rTh«tl 
noch  nlTC^ndfl  pabiirlrl.  «nT(|«n  ht.  aD>riBitiit»loi  ft>tr  (irutiil  drr  «(«m  Ilifrni 
Vef  fMMr  8<lt«n»  •IfantÜclMT  ?«(«rr.  KliCbtMbaviTiislUincQf)  xiir  Vtjrm^aaic 
liutullti-ti  uud  tiuxlMltiiutr'wvüe  b«l  lUu  OwrtcLun  ■•xnvriilitvn  OHirlnalKtO'»  tvfttr- 
liHilwt  nrti  tMliandfOn  diu  «nnf  fivM.;!  i1»»>;j*tiibahnrvcliUft.(iiitH«>oil-iu  :  EJiaon- 
bnhnoonoefliiioniiwesen  Hiuu««r»nD*.  CbllUlonvon  Gliunb4tm«oiaii«atoti«»t, 
Bau  iKiproitrliW^n.  Ilaftiitii:  fOr  SfbM«!!  In  FoIk«^  d*t  IUbab«<iii  j,  WrhAlliÜH  SU 
den  BfcU«(i(«rnvbmungtia|,  Betrieb  | i'^t'Iil,(t>»rKin.  P*>r«nnt'iitrari)L|i<.ri.  lUfipfllrlit 
fOrkÜMtAtMeh«  V^TlMxung,  SAcJibMrIiitlIgmic  w  'It^n  UrtHt'N'.  Vvrh&ltnina  «u 
dem  P«r*on*l«  (Huftnnc  fnr  'ls«w:fw',  riWlplloa''tf>'«4.it,  Pvr.^j  »if od«  «tr  rtr  i. 
Klnf  ntt«hnli1<k>T,  feU'^nl>ftliTiprl4*IUt'D.  CiirAial,  l.')iip>in«lükr'jn/ipr»J-rtx,  <%ita^- 
tcnironiltrtr  i9«le  soaitU«  fVae~>i  rom»<ltuii,  iiiA<»ri«  )uti,  r«iit.<nit:>4i'n  und 
«•ftkl'iMtt  «Ivllen  »nd  criBlaallB'i  KUaobAlinrv«  li(M,  Auf  dii<4«  ▼on  •tnORI  Fach« 
fEiAnno  »i'lt  li.n(»r  Xult  Tiirbanlinto  }>*itiinliiiit.'  k^vn  iftst  «rlton  (o  ftllen  Hurli- 
h«*(irua(«*  prlniimrrlrt  wnrlvn. 

Du  M«*M«crir>l  ut  Toiiittndie  T^rKandon,  n*fhoi  Kficli«Tiif>i(  ^ a*trh«rt,  Pruli«- 
Mlfcen,  i>i(tel<:li  H«tc-  iitid  l>nKk|tfob«  bl\d*nA,  »uiUuik  aüT  y^.  WrlutiirMi  itniUt  ma4 

l!ni  ViirwNd|a|qncitn  T^st]li<««rt].  wn||p  man  jceflllU«! 

Rtfll'B  vollBtündifeSaiDiDlang  der  ei9eiibahnre«htl.  RQt«cheidaD$en 

n.  Hiir.-^DtKlQidf.  in  Wien,  i 

 y 


JH«nz'3chel.i.£iif-flfrl. 


Kai*!  Kobep» 


Meorsohaumwaaren-Fabrlkant, 
fiV^  Wien,  Kinitni*rslraiiH«  30  "WO 

rmp6>.'hlt  ein  ralohh&Ulc*«  I«*C«r  «I  i  r 

Raitchrequisitei),  Spaziertlöcke  und  Drechsl«rwaaren. 

AaflrA^o  illor  Art  Word««  C"itMn  I*o*tTi»r!,rj»tim-  priiapf  und 
Mlllt{*l  KfTettuln,  PfHl»-(Vamnl^        Zg^ttlQ'l■>g»^l  |rr4ll).  fr^iiieg. 


brtrwbcn  rrnl  der  Rangir-Locomolive,  h«bt  in 
20  Minuten  30.000  Liter  Wa««cr  22  Met.  hoch, 
ohr.«  ncnnenswerthen  Oamptverbrauth. 

.Vll'klinrii   rrlllrü!  •«■■liit-t  l'lois.VMininlr. 

/.i-'ii Lr:i*i-'  iin  i  f  .Ii  

C.  H.  HALL, 

Alli  iiii:.'.  r  V-Tlrtfrr  t:ir  l>.'Nt.  rr.  i.  l.-I 'ii/.itM  : 

Tlergwerks  Dir»olflr  C.  Eichler. 

Mt>M,    fi'i/'ii/.|-»r.'f.|  /  /. 


HEKTOGRAl^ll. 

UniitiertrolTli.'li^fi'  k.  k.  nusschl.  priv. 

Vervielfälligungs -Vorrichtung. 

D.T  H»»<nriiih  uitiifi  .irh  Tori^Bi.tJi  nir  Eiambahn-VerwaltunKeii. 
AflvooAten.  Aemter.  OemelndF-Voniinde,  Bnnk-Inat4tute.  Insenlonra. 
Uesch&fUleut«  .<r.  ii-..|  »iir.lo  rtnlf^b  irpioln,  vnn  dun  boilMi»iid>Wii  «.umiia.vh'n 
.Jaiintftli'u  rnbmli'-li.t  fm[>)-.|i;rn  uuj  ali  ti:>rli»t  |irftktl»cb  aarrtAint 

Dit  Vielschreiberei  lat  voll  komm«n  b«aelttKt.  IH"  MampiuaKon  um 
V«r»l«l(»iil»»ii  lit  »ehr  ctnUob.  >l«-i  KhrriM  tat  beUcbig«m  Pnpler,  lo,,-«  dai 
ManiiMTlp4  Aut  illii  r(.miMMili.>n.  wct..(i«  >icti  itt  «Im-m  Hjiv---iN..|iai|.T  lirii  .det;  dl«  ."clif.ft 
wtiKtakll  naomentM  rn  dif  M-asa  «in.  flUn  .nifcrnt  man  »In  >Uaiu^ipt.  Ii.(t  mnift^i 
rormnlai«  »uf,  film  «Infüch  mit  der  ItftOljen  Hand  diiOlnr  uad  k*i>n  »o.  Je  ludi 
dar  fiaK-hwindUk.  11  -Iii»  C.in.tun.  n»r».  Noten.  .<.  hi.rtitll.;»«.  hiiwoeeo  ttn.  In 
III— Ii  Minatca  SO— SO  Kiemplare  vrrvieU&ltifcsn.  Nn.n  «era«.-Minn  Uatnucli 
«IM  dla  .VfcrtI»  V.III  rlur  >l.f.,.  , i,.  1,1.  «,.!urrl,  i.-,trr..  iiir  Ao'iialimü  uod  Al>t;ab< 

•«ii*rn<a<iii  .VrMi  fiihl<  iit.  Unuptnlederla«»  kiel  Josef  Irf-wliiu.  Wien,  I_ 
Babenbergerstraase  8.  c'u|ii,i,  Mmtcr  «er>«iid>  l.  li  «ratia  und  franoo, 
Schriliiirtii!  Aiitr»:«!  «umI.  ii  sofort  i>f»n«w<.rt»t. 


Neuestes! 
Fa.  t  eut  -  Wacli»  -  BUUm 

sollwar»  un<l  farlüi; 
B»l  l.ir  V..|tiiii.».jlliiiii{  In  P«r-..  mit  rto-  ■Ill.rriK'n  Msdillle  ptninlirt. 
Ziiai  Beachralben  iiisd  Markiren  vnn  Höliern,  Steloea,  Eiaeu. 
mateiiallen,  dtuu  mm  tjisniren  nur  L.elneii.,  Papier  icd  .  .1I..1./, 
»i/>«»n.  ro»i,.  juni  schreiben  und  Zeichnen  nir  läiaenbalin-  m.il 
Teiecraplieniinter,  Comploirswecltc  etc.  omOtHrh  c-eMn.«.  »»rdfii 
lu  biiiii{«ii.r.  p  .,..,„  um|.'  ii.ii.  Uln  mit  (lieaen  Stitlen  erseurten 
Marken,  Schritten  und  ZelclinunKen  können  weder  durch  Nfcise 
noch  durch  (Sinren  oder  BelbuiiK  Terloaout  werden. 

2  1  ti.lk'tii.ii  ilauli  dl. 


HAUPTN  I EDERL  A  Q  l-l 


d<rk.  Uddk.  prlxll^lrtun 


cli^(()zo4tiliii-)F(iliiitOli'lii'lz 


Wien.  I.,  (ilarlai«lrai>»«  S, 


RaduMur:  ITcfMior  KARI.  KSr,inj1.\Rli 


laxcDttuni  dm  Olob  KttvrT.  BliaolHilin  Kramt«!. 


Mvraniaahfi.  [Irqrk  ilud  Verla«  tod  1..  C  Z.VM.MLSKl  fn  Wlan- 


Hierzu  eine  Extra -Beilage. 


y  Google 


Oesterreichische 


Eisenbahn-Zeitung. 


Abonnement  imd  IntcMto 

WICH,  I.,  ««usck>i« 

TM  k  C  »«■«H>l> 


OliGAN 


an 


iHncl.Patt««rwdim 

fai  OMtwiiiA'Pmw  t 


«        Club  österreichischer  Eiseiibahn-Beuuiteu,  -  jy^ff?* 


IbMi: 


MMrtlrai 

WI«D,  L,  Otaant*"«  4- 


Enebeliit  joden  Soanfaig 


«in,  4m  1«.  lim  1879. 


IL  Jahii^aiigi 


Kcform 

der  GisenMK -Tarife  im  DeutschlMid. 

Die  riflentlidieii  Dlättt-r  brachten  vor  cinijier  '/.  it  ilir 
Nachricht,  dasä  FOrst  Ilixniarck  beim  deutädieu  Keidiütag 
dn  Antng  cingebncht  lube:  es  wi  di«  Aimrbeitnng  eines 
Geeeties  zur  lU'geluiig  ilc-  (  !(ltrr-T;irifwcsen8  zn  bcschlii-sscn. 
Dieaes  Frojcct  basirt,  ähnlich  wie  die  FuhrpogUTarife,  auf  dem 
Principe  glaiiher,  meh  Zonen  za  berodmcnder  (hnndtoxen, 
während  bisluT  vcrsclui'di'iio  TarilVlasscn  und  eine  grosse 
Antahl  von  Special-Tanfen  benteheo,  deren  Taxe  —  wofern 
■icU  Andern  beettramt  ist  —  ndt  der  wiritHdien  TransTtort- 
Diatans  mnlttilicirt  wird. 

Dm  Biflnarck'sche  Projekt  enthält  Nichts,  was  nicht 
scbon  IMIier  von  Anderen  vorgeschlagen  wordi-u  wäre;  über 
nicht  jedem  gutgemeinten  oder  wOnschenswerthcn  Vorhaben 
kann  dessen  soforlit,'«'  Aiisiahniiiff  folircti  Wir  wollen  nicht 
dem  jetzigen  Uöter-Tajilwesen  du«  W  ort  reden  —  leidet  doch 
der  Bipeditions-Beamte'diuunter  nidit  niadar  ab  das  PHblilnim 
—  allein  es  hat  sich  aus  bestclicmlcn  '/waMgsIjif,'iii  lu  r^iiis- 
gebildet;  solange  diente  nicht  be^ieitigt  werden  können,  »inl 
Mderaadi entern Beetaad liabea.  Das ffismar^V^ Tarif- 
prnjVit  scheint  uns  mlndestcM  Verfrdht  zu  sein,  und  es 
dOrfle  ihm  wie  uiaocben  Jo«e|>ll|ni8cben  Befonnen  ergcluii, 
bei  denen  aooh  oft  der  swette  Schritt  vor  dem  ersten  gethan 
wurde.  Vorerst  mflsste  wohl  im  ganzen  Deutschen  Reiche  »die 
bunte  Gestaltung  der  einzelnen  üahngebicte«  verschmolzen 
werden,  dn  Ton  ebheitllchen  Sitzen  und  Zonen-Tarifen  die 
Bede  sein  kann:  je  uiehreianlne  Mitb<  »orhci  es  aber  gibt.  ik>b> 
beftiger entbrennt MclbütrerstAndlich  der  »Kampl'  uni's  Dasein« 

In  den  Motiven  des  Antrages,  welche  wir  nach  der 
»PkMse«  Msnqssweiee  ndtUnileB,  irird  FolgoHlea  dnreh- 
SeMhit: 

T'i.'  flrutiilztii,-'  i\i'<  !•■'^tl^lu'tM^'ll  ftüliT-Tarifsystcrns  sf'wn  für 
<lits  Zukunft  unhaltbar.  Kin  ratiunullsr  Uät«r-Tarif  mäsae  folgfud« 


1  li.is.^  i  r  in  M  incr  Stractar  klar  sei  an J  Jedermann  in  dnn 

siaini  Ki  U.-ii  mässsk  dio  FfacfatgsMUifen  Kr  eine  Sendng 

leicht  w  ber««hnen ; 
2.  dasB  ar  die  OlMchbanehtigaaff  dar  Baichaangehtrifon  in  allen 

Wirthschaftsgebietcn  sichere ; 
:).  (liutti  fr  die  BenadilheiligiingMl  baaeitigii»,  welche  b«i  dem 

<i);t'nwiirti|?cn  Sjitem  anf  dem  Twinbr  des  Kleingunnibe« 

lIvtriebcH  lartc  ; 

4  (bviK  i>r  Im'1  si-iiiur  Anvsiiidung  diu  Kiit«tehaU|i;  i<chi(illich«r,  ili« 
Kuaton  das  lüaeubalw>Transportes  dorcli  nnwirUischaiUichen 
BetriabWBftnadetbMwBdar  Bildungen  nicht  beglastige,  sowie 
die  InlegritU  der  Besnten  idcbt  geflUirie^ 

I>io.s"n  AnforilerunKi'ii  «'ntfpri'rhe  nicht  da.'*  ln'stchi.iiilr  Tarif- 
i<>'steni  ulUii  Zaiil  ib  r  ViTbanils-  und  diructon  Tarife  im  DeutucbtiU 
lU'ichi-  bclii'f  sicli  um  15  Juni  1^78  auf  520,  ohne  Bfanechnung  der 
xahhvichen  Aumahme-Tarife.  Et  ergaben  sich  in  Bang  aaf  die 
Verschiedenartigiceit  der  Behandlung  i»  GMsisendungM  ebenso» 
viele  getrennte  Vorkehregebiete,  als  der  Zahl  nach  Verbinde  vor- 
handen sind.  V»s  Oanxc  stellt  Hirh  als  ein  Durcheinander  vun 
CouibinatiMncn  \  '  I  i'  '.i  iirr  Vi  rk.'hrslii'zicliungi'ii  dar,  w<dchesich 
in  cngernii  ViMki  lnokrii.'-Lii  und  übtr  dirsvlhcu  liiiiaus  wiedor  über 
dnielnu  Vorkuhrsifruppen  bilden  ■>  K'T  Bericht  kmnmt  dann  auf 
die  biatoriscbe  Bntwicklang  des  PoetrTarifWvaens  so  sprechen, 
welche  der  heotigsn  Entwuskhnf  des  Eiaanbahn-TarilVaaens  tkt- 
Urb  und  auf  dem  Punkte  angulani^  sei,  »dass  sie  nicht  lAnger  in 
der  Verwiminu  belaatisen  w«rden  kiinnc,  in  welche  «ie  die  bnnte 
(iveitiUun},'  der  (•in^'  liu  ti  Iliilmp'bictti  nnd  Verkidirs-lntiTeSicn 
{Ci'bracbt  hat».  Eä  scdluii  deshalb  Kitibi-ittv.sltui  aufi^estidit  «■•■rden, 
wi'lcho  dem  Handel  und  Verkehr  ungemein  zu  Statten  knmmen, 
und  einen  solchen  Aalkand  an  Zeit,  Arbeitekraft  nnd  Geld,  wie  er 
mit  den  Jeteigaa  Zustanden  mhalidt  ie^  bi  dar  Folgo  «qparan 
wurden. 

Es  wird  weib>n<  das  VerhSllnisa  der  Eiaenbahn-ConreMionen 

L,'i  :,'i>illilii'r  ^l•■r  !>i  alesirhti;.rten    einheitlichen  Tarif- <!eHet;.!.'ehi!ii|; 

lieleuciitc't  nnd  aubgefuhrt,  da.ss  die  erstorcn  als  tin  lliiidi'riii.ss 
für  Ict/.tcre  vom  juridischen  Standpunkte  aus  iiidit  aniresehen 
werden  können;  das  Coaoeeeionvechtateh«,  ala  ein  Privatrecht  der 


welch*  letzterem  sich  das  Sonder-Interesse  lanMr  nntecerdnen 

mflsM.'.  Die  Knt«chftdiiriingan-a)ri>  bei  iregetsllcher  Aafhebing  1 
hcndor  KisHl:l..^htl-^^lncep^i,.l,■■n  v  r  i!eien  Ablauf«"  wird 
gelawen,  nnd  die  Absicht,  ihr  durch  den  eingebrachten  Antrag  xi 
i  iMitndiciien,  in  Abrede  gaeteUt 


.iaL£. 
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Mil  Acr  ktttegvng  dar  Rpfortn  ilni»  Eir.Mnliahii-Tarifwwii« 
l-iiu  Kuixlcsrath  plaabt  dir  Kfirlisknii/Icr  »nur  hii  it>  r  Krrulliiii»; 
e'm>-T  Pflicht  niitiuariiBiti'ii,  »i-IcIih  iUt  <n-«i-t/.^'i'liiiiiir  <!••?>  Iti'icln  ji 
iUt  Xatioii  gf^nüb«'  olilit^t*  L)ie  Xntliwt^ixligkeit  <l>'r  lialilii^cii 
Heretvllung  eines  goonincU'ii  /iii>Uiiites  im  <luuUt-b)>ii  Kisunbahii- 
Tarifwrt«pnK  tf«Ui  in  üo  Jringi'nJnr  W'i-ine  hurvur,  dat«»  lur  Au8- 
fulinin(c  dur  Kv«ctxlii'hvn  Itr^idung  dur  Kriaw«  »im.*»  all^i;n)ein(<n 
K»'icli6-Ki.senbahnpf«eU<!s,  wvli-her  mit  aiidi-rru  nndi  nit'lil  »|irui-h- 
reifcu  Fragen  zuKammviihängc,  nicht  ali>ri'wart<'t  wt-rdi-n  könniv 

I)ii>  gPKondt'rtv  Ordnung  dci»  Tarifwcüvnt*  unterlieg«!  keim-m 
Uedi-nken,  da  dBSRl^lb^'  ohnvhin  eine  gi^lronnto  Slatnri«  auf  dvin 
nobiet«  dprFJsenbahn-Oüsetzgebung  bildv  and  einur  unabhängigen 
HvhandUuig  fähig  s«i. 

Sowt'it  <1iT  )fotiv(Miborii:ht  des  Kcii  hskiuizlers. 

InzwiiK'lien  K*^lit  die  An^i>li-^*-nliiMt  nts*-h  vorwärts, 
ftpneral  -  Puslnieistfr  Dr  Sti'phau  wurde  iH-n-its  mit  der 
Aul^pilM«  bi'traut,  die  (iriindsätzi'  für  ciinui  (  Jesetzi-ntwiirf  über 
da»  Ebenbalin  •  Tarifwesen  aii.sziiurbeitcu  Herliner  Klätter 
melden  p'rflcbtweise,  dass  Haiid«'lsrninist4>r  Majbarh  zu 
deniifisiouiren  gedenke,  weil  er  bei  der  ganzen  Au((ele^enlieil 
Obor^^anf^eii  worden  »ei 

Im  Ferneren  wollen  wir  imv\\  «iurauf  hinweisen,  dass  !>icli 
der  Aufstellung  gewisser,  narh  einer  Schablone  liiirter  Ein- 
heitssätze auf  das  ganze  dent^sehe  Verkelin>gebiel  —  wie 
soli  lip»  bei  dieser  fielegenlieit  in  Aussit  lit  genommen  ist  - 
grosse  Sehwierigkeiten  entjjegenstellen 

Kine  bedingimgslose  Durch fflimmg  dieser  Primipicn 
würde  das  gimze  Svst+'in  der  PifTerentialtaritV.  jMJwiedenlaranf 
basirt4>n  Verkehrspolitik  stark  alteriri'n  Ob  dieses  im  Interesse 
di>i*  liuhnverkehres  im  Allgemeinen,  ja  selbst  der  deutschen 
Volkswirthschafl  gelegen  ist,  kann  füglich  bezweifelt  werden. 
Die  Differentialtarife  in  ihrer  heutigen  Form  haben  sich  bokiuirit- 
lieh  aus  den  successive  sieh  ergebenrien  HedQrfnissen  entwickelt, 
und  wenn  dabei  mehr  oder  weniger  gleichzeitig  auch  gewisse 
Tebelstände  zu  Tage  traten,  so  kaim  daraus  doch  nicht  gefolgert 
werden,  da.ss  das  Princip  in  seinen  (iruniÜKedingungen  schlecht 
tiei.  Bs  wflrde  vielmehr  zur  Keurtheilnug  nöthig  sein,  die  Vor- 
und  N'achtheiledes.selben  eingehend  zu  prnfen.  und  da  glauben 
wir,  man  werde  schliesslich  zu  dem  Itesultate  gelangen,  dass 
unter  gewissen  Beschränkungen  den  Anfordenmgon  der  ein- 
zelnen Verkehrsgebiele  —  insbcsonders  wenn  es  sich  um  inter- 
nationale Itelatinnen  handelt  —  liechnuug  zu  tragen  sein  wird, 
und  man  demgeniii.ss  in  der  H^he  der  zu  hemessenden  Fracht- 
Katen  von  der  allgemeinen  Nonn  wird  abweichen  niQssen.  Die 
erst  in  jüngster  Zeit  <lieshezflglicli  gemac)iti>nKrfahnmgen  haben 
dargethan,  da.ss  der  internationale  Verkehr  ohne  DillVreulial- 
tarife  nicht  wohl  bestehen  kömie  Die  thcilweise  Ausseraelit- 
la.ssnng  dieser  Verlifdtnisse  hat  z  B.  die  bekannte  Ablenkung 
des  ungarischen  Kiportverkehres  nach  und  Ober  die  deutschen 
Nonl-  und  Ostseehäfen  bewirkt  L'ebrigens  glauben  wir  nicht, 
dass  eine  solche  radicalc  Umgestaltung  des  Eisenbalintarif- 
Systeras  ernstlich  geplimt  ist,  weil  bei  jeder  Reform  die  wirth- 
schaftliclien  Grflndo  einen  massgebenden  Kinfluss  haben  und 
letztere  schliesslich  bei  der  diesfälligen  Hesolution  den  Aus- 
selilag  geben  mftssen  In  jedem  Falle  haben  die  betrcR'enden 
Kreis«  Oesterreich- Ungarns  Ursache,  die  fernere  Entwicklung 


der  Dinge  auf  verkehrspoliliseliem  Gebiete  in  Deut^-hland 
mit  Intvres.se  zu  verfolgen,  da  bei  den  engen  Beziehungen  der 
beiden  Verkehrs-tiebiete  jede  grössere  Neuerung  naturgenuss 
auch  diesseits  ihre  HOckwirkung  Ok-n  niuää.  C.  St. 


ri'bersiclit 

der  «aitrr.  KiHf Hbahi  -  t^fseUe ,  Yertrdiiigfi  Ii4 

^oraal-KrliKKf  ai»  itm  Jahn  1878.  ; 

(VurtraK,  i;oliiUteii  voll  Herrn  Dr.  K.  Lihariik,  k.  k.  MinitteriHl- 
Vicc-Secret*r,  am  4.  Mint         in  der  XI.\.  Versammlung  de»  Club 
öftlerrcicliitcher  Klüenhuhn-Iteamtcn.)  *) 

Meine  Herren! 

Wenn  ich  es  onteniebine.  von  diesem  l'latze.  von  dura  »a»  I 
uns  heri'itii  b<>  viel  iIpk  lnti^r>'SKiuif<-n  und  Lt-hrrBichen  geb«»t*n 
wurde,  IM  Ihnen  /.u  s|irerhen  und  dem  bunten,  abwechslungsreichen 
Musaikbilde,  Au»  im  Litnfu  der  Zuit  hier  vur  Ihnen  zusammen- 
gesetzt Wi>rd«n  ist,  aurli  meinerseits  ein  kleines  .Steineben  zuzulegen,  * 
si>  bin  ich  mir  der  Scbwierigkeil  meiner  Aufgabe  wohl  buwusst  and 
eingedenk,  dikss  das  Thema,  welcbtis  zu  bebandeln  ich  mir  vor- 
gesetzt, wenigstens  für  vieb-  von  Ihnen  von  viimehcrein  nur  onler-    *  < 
geordnetes  Inli-re.sKe  zu  liiet<-n  vi-rs|iriclit 

Wenn  ich  mich  durch  dit^  biedurch  begründete  Uesorgutss. 
einem  Henifi-neren  den  I'latz  zu  rauben,  nicht  abschrecken  las», 
so  iht  e«  insbehondere  der  Tnistand,  welcher  mir  Muth  hiTOU  ver- 
leibt, dafs  meiner  Ansicht  na4-h  gerade  auf  dem  Uebiet«  des  Eisen-  . 
bahnwesens  sich  viele  Ueräbruiig»pankte  finden,  in  denen  drr 
TerbnikiT  und  der  .lurist,  Facliieut«  von  sonst  grnndversrliie- 
iluner  Hicbtuug,  /.usanimentrenen.  Zur  llegründung  dirser  J*e- 
han|itung  möchte  ich  mir  erlaulM'ii  anzuführen,  dass  der  Eisenbahn- 
•lurist  sich  in  «einem  Wirken  in  mancher  Ueziehung  von  seinen 
Cojk-gen  unturschuidet.  Währen>l  nämlich  .sonst  die  •Inristen  in 
der  weitaus  äberwiegenden  Mehrzahl  ihr  Wissen  und  KOnnen 
vensirliiedenen.  wenigsti'us  scheinbar  oft  weit  auseinander  liegenden 
Aufgaben  widmen,  ««i  es  als  Kichter,  sei  ck  als  Anwälte  sich  mit 
wenig  homogenen  Fragi  n  zu  beschäftig.  n  haben,  die  alle  nur  von 
dem  Streben  nach  Wahrung  des  Hi'cbtsbewusstseins  durchdrungen 
werden,  bewegt  »ich  die  Thiltigkeit  des  Juristen,  welcher  im  Dienste 
des  Eisenbahnwesens  »lehl,  und  zwar  sowohl  desjenigen,  dessen 
Wirken  einem  einzelnen  Trausport-Institute  gewidmet  ist,  als  auch 
desjenigen,  welchur  einer  der  Eisenbahn-IU-hörden  »ngehi'rt^  in 
engeren  (Srenzen  dem  eim-n,  unverütiderlichi-n  Ziele  zugewendet, 
Welches  durch  das  llestreben  nach  Hebung  des  Eiseubahnweseus 
vorgezeichnet  wird. 

In  diesem  geraeinsamen  Streben,  welches  alle  heim  Eisen- 
bahndienste  Ketlieiligtun  verbindet,  in  diesem  einmüthigeu  Ver- 
folgen vorgeKlecki<'r  Aufgaben  finde  ich  nun  diis  gemeinwiniu 
Hand,  welche«  den  .Juristen  mit  dem  Eisenbabn-Fachmanne  vereint, 
und  welches  uns  geuieinsaro  i'ineni  Ziele  zuschreiten  lässt. 

Ein  andiTer  tirund,  welcher  mich  ei«  gewisws  Illt<lres^e  ffir 
mein  Thema  bei  Ibm-n  erhoffen  lilsst.  liegt  in  dem  l'nistande,  dass 
die*«  tiemeinschaftlichkeit  der  .Aufgaben  sich  auf  dem  liebiet«  dee 
Eiseubahnrechles  in  der  eclatantesU'U  Wrise  auch  praktisch  docu- 
mentirt,  da  dieser  Zweig  der  Rechtswissenschaft  sich  eng  an  die 
Fortschritte  anlehnen  muss,  welche  da»  Eisenbahnwesen  als  solches 
zu  verzeichnen  hat;  da.»«  es  der  Eisenbahn-) iesetzgebungzukomint, 
den  wechselnden  Uedürfni.ssen,  welche  die  Praxis  schafft,  und  die 
durch  die  Fortentwicklung  dos  Eisenbahnwesens  bedingt  werden, 
Kechnung  zu  tragen,  stetig  mit  di>ms<dben  .Schritt  zn  hall<'n  niid 
dass  daher,  —  wird  die  Aufgalte,  wi  lch«  die  Eisi'nbahn-Oeseti- 

•)  I>er  am  Irt.  Krbruar  !ii  der  XVIII.  Y«r«iimniliirkg  gehillen«  Vor- 
tng  de>  Herrn  ln!i|i«rtors  PoHitier  wird  deinnärbst  v^rüflentlirbl  werden. 

I>liiB«d.  I 


Digitized  by  Google 


-  147  - 


j  n  «rfäUeti  lut,  ricktig  erfuat  —  tüI«  der  Fortachritto, 
w«kfeift  Bte«nl»linwrara  «nnlt,  ihran  Awdnick  «hostoiiB  in  dam 
codiddltni  B(>rhto  finden  nn>t  tindi  ii  mflRwn. 

Es  Irt  ein  wenigulens  auf  iri'w  issen  6ebi«t«n  der  Ree1itspflp<^> 
uiiuiii.str>.«.slii-li(!r  (iruiidsat/,  »I.isn  lii.-  riik-_>iiiitni>s  liiT  i;.-s.-t:i'  uini 
der  dit'8«ltH<n  er^änzundon  Vursrhrilli'H  ili-n  Ziiwiilt;rliaiidi-lnJ('n 
nicht  zu  entechaldigeii  vermag,  Ks  wi  dii-s  uiii  <irundsabi,  WidcliHr, 
iMofeni«  er  «ich  Mif  du  iiuUen«U«s  allftmeine  Ilechtbeiieht,  dem 
idealen  BaeirtriMwnHiMui  eitivringt»  dM  in  deti  gMeMichoa  Vor- 
wiiriften  ledi^oh  IUI  Amdnclte  gelangt  nnd  in  dar  OebenffBgnnf 
jcdpK  rprliUich  Denkenden  wnrzelt,  dir  durch  die  Geaetn  einfkch 
ihro  {'...lilittrurii;  liiiil.'t  Di.'Sv  iii:itfn.'l!- (:nir..lla>j:f  imaewaBedltes 
bringt  e«  bii  der  hohen  Stuf«  der  Eiuwirkluug,  welche  nnevre 
Kecht<ipflege  einniuiint,  Hit  aielt,  dass  die  Fortentwickion g  der 
aUgiemeinen  Gesetagetanng  nnr  mtlv  eine  langaame  «ein  louui  nnd 
dM8  die  Teribidenmgm,  weMw  aldi  nffiaaem  Gebiete  volliiehon, 
in  erster  Lini»  nur  das  foruellv  Baohtlietrcfrou. 

Anders  verhält  sich  dies  mit  der  OeMtzgebung  auf  spcriellen 
Oebieten  der  Kechtspflegc,  -••o  anrh  auf  dpin  di  s  Kisenbuhnwüsciis 
Hier  kommt  xavOrdenit  in  l!»'tr;ii-hi,  das«  die  Zi-it.  welche  si'it  li.-m 
Entateheo  dac  Stoanlnhn<'!i  ülKiiiuniit  verstrieh,  noch  eine  vi  rltfilt- 
ninmSaaig  kam  iat^  ind  daw  daher  gerade  mt  dieattn  Gebiet«, 
walAea  i«  nunBigflidMr  Beiiakiing  aidi  nodi  im  Stadiud«r  Bnt- 
wickelong  befindet,  noch  inuner  vielftltige,  neue  Gnindlagen 
gesrhiiffen  werden,  auf  denen  rieh  das  Risenbahnreeht  ann>aut; 
ferner,  das»  gerade  die  wii'htij.'sl('n  J>'r  auf  diesviii  (u-bii^to  irfit.  n- 
d«n  geHet7.lichi<n  Vor>ifhhft«n  aus  einer  Zoit  .sianiinrii,  wu  lUn 
Eii«enbahnwe4ien  noch  in  der  Kindheit  lag,  und  liitisii-htlich  der 
»ctQellen  fiedfir&iaae  and  Anfordenugeo  de«  praktiachen  Lebena 
Erlkhrangea  noch  im  minderen  MaaieTOrlageo.sodaaariefaBneiii- 
halben  Llloken  vorfinden,  welche  erst  nach  und  naeh,  U  dar  Hand 
,  der  praktiachen  K«Knlta(e  anKirefaiH  w«rden  kOnnen. 

DIeae  VmatSnde  liu  .r<ii  tuit  sich,  da.«!  auf  <h:-m  (nbirtu 
des  Biaenbahnrochtes  nm  h  inimir  in  die  Augen  springende  F«rt- 
aduitte  zn  verzeichnen  !<ind,  so  dasa  hier  der  Umfong  di>r  ^'csety.- 
lidMo  fimaaationen  TcrbilknianBiaaig  riel  grOaaar  aein  mnaa  ala 
Mif  nndann  Oabiatan  dar  IlaeUqilag«{  iMlMaaiidanh  ittm  man 
nicht  nift  die  legislativen  Knndgobnngaa,  MBieni  tadl  II*  VM 
den  Eisenbaho-Attfjiichtabebnrdcn,  also  in  eratarUidAdemllandelB- 
inini»t«rinm  nnd  der  «ieneral-lii'Tiectiuii  ib.-r  öskTr  Eisiinbahnen. 
aasgehenden  Verordnungen  nnd  Noniuii-Krliuvse  in's  Aug«  fa-i.it 
Man  kann  nun  mit  Recht  die  Frage  anfwerfen,  wieso  e8  kommt, 
daaa  ich  ea  nntemehme,  die  geaetalichen  und  adniinietnUiv-behdrd» 
lidMi  EannBiiüonan  «inaa  «nigMi,  «ad  iwar  dea  letatwflcaaenen 
JaklM»  niN  «iM  «iiilclillci  iMiMagagriffHUiB  ZaMabaalmitteg  la 
IwhandAn,  waa  von  ronkanin  aine  Bjreteraafiacbe  Behandlang  den 
StiifT.ü  nahf'zu  ausiKcliliont  AniBer  der  Hoffimng.  d:ijiN  bei  dieser 
Kitischrätikmic  auf  die  letztverfloKsene  Zeitperiode  mein  Vortrag 
doch  Manchem  von  Iliiii-n  Nene»  und  vii'Utiicht  nicht  l'ninteres.santes 
bringen  d&rfke,  and  daaa  ein  weiteres  Zarückgreiren  mich  weit  über 
den  Bahmen  UHHUlilma  wifda^  wddier  durch  die  tnr  yarfUgnng 
ateheode  ZeH  gthädet  irird.  bastimmt  mich  Man  die  Erwiging, 
«alekia  mir  den  Vntam^ed  toAIK,  der  xwiaehen  ehiem  akade- 
■lachen  Vortrage  von  ib-r  T.rOirkan/.id  und  .'inem  Vortrai,'o  von 
diesem  Plat/.e  aus  ■„'»■mai  ht  werden  mu,-'.'^,  nnd  der  insbesoniUiru 
darin  zu  «neben  i<t.  duss  vnn  einem  Krei.ie  von  Fachgenoss«n  eine 
namhafte  Samme  von  KonniDissen  VAraiugesetzt  werden  kann,  dasa 
M  ddi  dnimr  abon  nnr  danm  handelt,  die  neoeatan  Eraehei- 
unngaa  a  aaUldani,  die  aieh  in  dar  Praiis  erat  nach  nnd  nieli 
(»nbfirgem. 

Nach  dieser  Abschweifung  nu'in>  r  ei^'ontliclien  Anfgabi' 
nähor  rockend,  drängt  sicli  mir  in  -Tster  Linie  di©  bereil.s  nnge- 
deatot«  Schwierigkeit  aaf,  das  .«ich  ergel^enile  Materiale  in  einer 
syatamatiaehaa  Anordnung  danoatcUen,  da  sich  die  im  liauf« 
im  kgialntiTmi  nni 


eraehiMieiwD  Tofactatiftan  so  liemlieb  auf  alle  Zweig«  dea  Kaen- 
bahnrediti»  entredcan,  ohne  einen  darsalben  enehOpftnd  tu  behan- 
deln, was,  ihrer  Aufgabe,  dem  zu  Tage  getretenen  Bedürfnisse 
Reebimng  7U  trairi-n  und  vorhandene  Lücken  aonzniullen,  entspricht. 

Ii  Ii  tnuss  niicli  Jalo  r,  sc  .-chwer  es  meinem  joriKtischeii  <li'~ 
wiüjien  anch  wird,  auf  eine  no-br  oder  weniger  Inse  Zusammen- 
fQgung  der  einzelnen  Keiilimimiugen  beschränken,  nnd  werde  mich 
nur  durch  dia  nmrkanta  CUntheiluiig  dea  Stoffea  nach  dan  groaaan 
Grippan:  Bn«,  sllgamaine  Tarwaltnngiad  Batrieb  leiten 
husen,  wobei  ich  mich,  wenigoten«  hinoicliUich  der  minder  wichtigen 
neuen  Bestimmungen,  aoch  einer  kritischen  Beliandlung  derselben 
und  einer  Ili  rs  irhi-''Uni.'  ili-r  wesentlichen  Tntersichiede  zwiachen 
diesen  und  deti  biii  dahin  geltenden  Vornchriften  enthalten  moM«. 
nm  Ihre  (ieduld  nicht  zu  sehr  in  Anspruch  zu  nehmen. 

Eine  andere  BnrAgoDg,  die  mir  Toraehweb^  baw  ich  die 
Anlkihlmg  dar  n  babanddadan  Toraehriflan  bagiUM,  iat  aa^daau 
bei  der  Aneinandeiralhnng  von  Gesetzen .  Verordnungen  nnd 
Xornial-Erlitisen  VerfBgsngen  von  ganz  verschiedener  Wichtigkeit 
und  Sanclionirung  nach  meinem  Tli.  n'..i  ;inf  (rleiche  .Sfnfe  gestellt 
\^erden.  Ki  würdu  mich  zu  weit  fülireu,  weiiu  icli  ei«  untentehroen 
wollt«,  die  Unterschiede  auseinander  n  aelun,  welche  in  derBecht^ 
Verbindlichkeit  «wischen  QeaetiMl  ainanaita^  dann  Veroidmiigen 
nnd  Nonnal-Erllaaen  andararaalta  beatahen.  Ich  glanba  «bar,  daaa 
eine  solche  Unterscheidnng  hier  auch  von  geringerer  Wiebtigltait 
wftre,  da  jene  Normal-Erlüsse,  welche  ihrem  Inhalt«  nach  den  Eisen- 

biilin-Verwaltungen  gewis.se  VorL'.'mi-'c  [■idijfürti  ciniifrlili-ii,  dt-mnach 
nicht  als  stricte  Weisungen  erxchuiuen,  schon  durch  ihre  dies- 
h«zAgUche  Fassung  sich  von  deciiniven  Verfügangen  abheben  und 
andereneits  den  Vcrerdnnngen  und  Normal-Erliasan  auf  dem 
GaUate  te  Btoanbahnweaana,  Tamflga  dar  Baalimmangan  dea 
RisenbnlHI'Conceeeion^eaetzee,  der  Betriebsordnung  nnd  in 
gewisRer  Beziehung  auch  durch  di«  B<>dingnngen  der  einzelnen 
i'i'ncesKions-l'rkundcn  eine  Sanctionirung  zu  Theil  wird,  w<  Ii  lie 
dies«  Verordnungen  nnd  ErliUsc  von  Ahnlichen  bebi'irillichen 
ICmanationen,  wenigstens  den  EiMHubahn-Verwallungen  gegenüber, 
wesentlich'  unterscheiden,  a«  daaa  ea  für  die  EiaeDbohu-Verwal- 
tOBgin  anban  irralerant  aiadainl,  ob  ama  (Baodba  batraAnda. 
n  Beeht  heatahende  Anordnung  im  legialativeB  Weg«  erging  odor 
dnrdi  die  competent«  administrative  Behörde  erlassen  wurde. 

Weiter.«  mi''i-lit>!  ich  noch  dli-  Keinerknng  v.irunschicki-n.  d.iss 
ich  es  lii>T  unli'rla.ssen  werde,  Datnm  und  d^r  (iesi't/.e  und 
Verordnungen  zu  citiren,  mir  voriiehaltend,  In  dii-»er  Richtung  in 
der  »Oesterr.  Eisenbahn-Zeitung«,  unserem  gescbJUzten  Uluborgane, 
dia  BigAanaf  si  liaftni,  nm  aiuh  in  dieaar  Hbiaieht  monmi  T«f> 
trag  n  dem  aoaxostatteD,  waa  er  allein  n  seil  beansprucht,  ebi 
Memonto  ffir  die  Bnchoinungitn  auf  dem  Gebiete  des  Btsonbahn- 
rechles  im  .fahre  1SI7H. 

l'nter  den  liier  zu  lodiandelnden  Ui'.scly.Hn,  welche  sich  auf 
den  Bau  von  KiKvnbahnen  beziehen,  nimmt,  vermöge  der  eminent 
prakUschen  Wichtigkeit  und  der  markanten  Untenchiede  seiner 
Bestimmnngan  von  dan  wrher  gütigen,  dan  harronragendsten 
Bang  daa  Qaaah  betralhad  dia  Bataiganaf  an  Zwack«  der 
HerateHung  Ton  Eisenbahnen*)  nebst  den  hiezu  seitens  des  k.  k. 
llandelsmiiiis'.eriiinis"j  utid  <I-'S  k  k  .T^sti7.-Millist^'riulIl^'"l  er- 
la-^.senen  V"llzui,'svorschriftfn  ein,  welclifS  liesei/.  eim-tn  lange 
und  schwer  empfundi-nen  I'ebelstande  abzuhelfen  bestimmt  ist, 
und  in  seiner  Anwendung  für  jede  Baafuhrong  von  und  an 
EiaanbahnoH  Toa  dar  «inachnodeadaten  Bedevtaag  aein  mnaa. 

BaNÜi  im  Jahn  UGO  wurde  anllaalidi  dar  Sehwiarigkaitea, 
wel^o  ^b  dem  Baue  der  galizischen  COri  Lndwlg-Bahn  bei 

dem  Omnderwerlj«  in  Ji  n  Wi  l'  st.'lll..n.  ili.'  Fras.'e  eitifr  i,'ründ- 
lichen  und  aligemoineu  Reform  der  (.iesetzgebuug  auf  dem  Uebiete 

•)  la.  Felmnr  1818»  «■  O.  Bl.  Xr.  M. 
4.  AmU  tgn,  Z.  MM. 
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dM  Entpig-nun^sivrljtes  in  Erwüfrun^  ir''i"e>'n  unJ  narli  dfii  ver- 
8rhied«ii£t«n  Kirhtangen  hin  ventilirt.  r>i<>  obj^rtive  F'rüfanff  der 
tlutaiclilichen  VerUUtniMe  u  der  Hand  der  g««Momelten  Er- 
lUnmiKWi  flUiit«  jedMh  w  im  Vtbummgmg  ällkt  lMUuQi(ttr 
CcntralMellen.  dass  ein  anrntttelbam  BadArfniM  rar  Begielnni: 
d«8  EnUM^nnjj:!iwi>8<>ns  zankclut  nur  in  Ansehang  di>r  Rnt- 
aigiiung  fdr  Eis»ii))ahDZWt>rkL<  voihumli'H  si-i 

Di«  von  den  Eiivi'nbalui-riiUMiu'hinunjrcn  erlnilifiion  He- 
achwcTdan  richteten  nirh  viiR.ng-sweit»'  g«>gi>n  den  fonn^-llpii  Thcil 
dM  EnteigBiBfMraclitea,  walcbam  atörand«  Langviarigkeit  wt- 
fftmoitm  mti»,  wonm  dia  nit  40  Ttgm  aomirte  BacnnfHat 
einen  nkht  onweaentliclM«  AnOien  halt«.  Diaaem  lebteren  üabel- 
sUnde  «rorde  xwar  dorrh  Harabaotznng  d»r  Daner  der  B«>cnrB- 
fri;it  yiiUtit  big  auf  14  TiivT"  sbifi>liri|f(>n  ;  dMsennngoai  liU't  wurhe 
jtjoch  die  rninfru'dfnlifil  b<!Xüifli<h  dir  jfcsptilichi'n  (irund- 
Isgen  de»  Enteignunf^üvt'rfalirfnü  in  »btn  dem  Muastte,  ab  die 
Brwaitanaag  und  Srglnrang  des  r«terr.  Eiaanbahnnatua  Fort- 
aehritta  ■aeUe. 

Immer  laUreiclwr  wwdan  die  Ktafw  lar  ElaMilMlHi-IJiiltP- 
Behmnngeii  flb«r  die  Ifleken  der  geiwfalichw  Torachilftan  imd 
den  Gan^  des  ViTfahrtMi;' .  wflchi«  selbst  boi  besibb'nnip<'-r 
ThStigkfit  der  zur  Mitwirkonp  beniffiii'n  iMililiw-hHii  und  ^Tiflit- 
lii-linn  nt-hörden  alx  ein  iluKj««rst  ^cliwerfulli^e«  und  t«-)ilc|i|i<>iid»8, 
mit  dar  Uinlultnng  beatiumter  Baatanrnne  achlechtordinga  un- 
Tanüriwraa  bexeidUMt  mtrde.  Dan  geaalUaa  akk  »chirar«  Bacri- 
wIliiHwwi  dar  m  dar  Onind«inlr«nng  in  MiÜaktoBaclwH  fMWfMiHi 
iDtareaaaataa  flbar  Tartfcwaitigang  dank  die  Biaanbaka-Vitei^ 
nelimungan  bai  AeqotoHiaa  da«  Gnndai  und  LaMmig  dar  Snt- 
sciiadigong. 

Da«  Uesetz  vom  Jahre  187-.  wolciii/s  den  vi^rp'.Hobriebenen 
TarglaichBTaraach  mit  amtlicliem  Clutraktar  aoastattete  and  w«iter- 
Ul  Im  ZvtCk  trarfolgte,  eineneita  der  Eiaenbalm-Cntemehmnng 
Ü»  ncMHMg»  IrtaattnahiM  das  Ctoiadaa  u  atekan^  andaBar- 
aaRa  dem  fintaignatni  di«  Orandlage  vm  BeaetveHan  daa  Reehia* 

vcf^f*  711  w:ihr.'n,  irrfiih»!'  ilcri  :iniri'vtrclit<>n  Zweck  der  Itpsrhb'Ulli- 
gunf?  der  Kviirii|iriHti<«ns-Viiri'inieituni;i-n,  sowie  der  Uegserune 
des  ZnsUndeg  üborhnnpt,  nielit 

Nach  vie  wr  «achten  einzelne  Streittheile  ihren  Zweck  8«lb«t 
auf  dam  Wag«  dar  C!hicana  zu  erreichen  und  einiolne  Eisenbahn- 
DülanMhBUgBB  äUk  i»  raach  ab  möglich  in  die  ginstige  I.nge 
dee  RaaMmra  n  wnetaten.  wUtrend  wi*der  eincelne  Omndei^en- 
tliüiiier  dil'  Ztt unifslage  der  Eisenbiilm-I'ntemehiiuinf;  üu  ihren 
(tunsten  auszunützen  strebten,  Pie  auf  ili''se  Weise  t'esrhaffenen. 
jferadc/n  verwerfliiben  Ziistäiiib-  ilriti}.'ti-ii  ilie  Ufifii*nin!,'  Jiuu, 
die  Frage  der  Enteignung  für  Elsenbalnizweeke  auf  dem  Wejfe 
Bmfltiaendef  Gesetzgebung  in  geordnete  Bahnen  zn  leit^en,  wobei 
dauaUtan  dia  mit  dam  Jahre  1874  bedaneiUcher  Weiae  eingatretaae 
ftabe  im  Prhrat-BiaaiilMhnlMnie  imd  dia  Barbar  bei  dar  Abs- 
füliruiii;  Villi  SUiats-Eiiieubahnbanton  posanualtail,  eigenen  Er- 
falii  uiif.'i  ii,  wesi-iitlich  zn  Statten  kamen 

li'  i  'lir  Ausarbi'itunir  des  Entwurfes,  welcher  mit  nicht 
wesentlichen  Hodifirationen  Ge.setzeskraft  erlan^rte,  kamen  inf;- 
beaondera  naichfolgendo  Erwägungen  über  den  Zweck  des  neuen 
Oeartaee,  banr.  flbar  die  «u  den  Miogaln  daa  biaherigen  Vaifahrens 
abgaleiteta  Hofhwendigkdt  Ton  ModillcatioBen  dea  latztoren  zum 
Ausdrucke. 

Zur  Bes.'itiinins:  d^r  nach  dem  uhi-n  P^T|ir.i|iriationgrerhte 
znlissigen  Zweifel  übrr  die  Falle  J^  r  r-'i,-!  hnri.ssig-eii  Au-iübuiii,' 
dea  Enteignonggrechtes  für  Eisen  bahnzwecke,  wurde  eine  oxeniplica- 
tiTa  Nonnimng  solcher  FSlt«  aufgengmnien  nnd  aasti«rdein  eine 
pticba  Unteraehaidug  dBrchgeOhrt,  welchen  Personen  ein  un- 
Bdttelbaref,  imd  welchen  ein  miHolbaror  BIltBehldignn|rg-An^'|lruch 
durch  il;.'  KtitiiL'iiuüL'  .rwäclist,  und  wnrdfii  iMidlich  aiicli  die 
Moment«  iuit^efuhrt,  welche  für  die  KiiUschädij^uiii;  massgebend 

adn  auUeo. 


Hinsichtlich  des  Verfahrens  wurde  eine  strenpe  ScheidoBf 
di>r  in  die  Oompetenz  der  Verwaltuntfsb'-börJrn  fallenden  Fwt- 
atellang  daa  Oegenatandea  der  finteignang  von  der  Entachidi- 
gnngirftagia,  bagpBglieh  dann  iB  Folg«  ihraa  priratrtchttehn 
riiaraktern  der  Srhwerpankt  in  dar  InlcmBtio«  der  QericUe 
liegt.  Torgenommen.  Zur  TaniBAichBBf  des  T<>rMn«B>  wvtft 
weitiirs  ..lic  ViTliiriihing  dar  Bifeebnng  .!  t  iV.r  liii-  Enteiifnnng 
luaKSircbcnden  VerhiiltniMi*  mit  jener  Aiuu-liaioJlung  eingeführt, 
welche  überhaupt  die  Grundlage  für  die  Ausführung  des  Eisen- 
babn-üntemehmena  zu  schaffen  hat  Die  gleichzeitig  za  nbende 
Intarmlioa  der  adaiiniatntiven  Behörden  in  Ansehung  des  Ter- 
gleiduvemehea  wnrde  anf  die  Taraiittinig  daa  Zagaatladainw 
der  Parteien  beznglich  der  Abtretang  aelbal  beaehriUitt,  nnl 
wurde  den  Int.eressent*'«  die  Mnirli.  hk.  it  sfebot#n,  «ich  vorher  über 
die  Tr.nrweitp  der  an  sii-  herantretenden  Forderung  ein  l'rtheil 
zu  bilden. 

Die  gerichtliche  SchlUnng  wurde  als  regelniäjwige  Forai 
dar  Weithermittlnflg  bezeiehnei  Endlich  Wirde  die  Verprtichtniig 
der  Baanbahn-Untanahmungen  zur  LeialHg  dar  Entachldignag 
Tor  dem  Volhnge  dar  Enteignung  klargeetelTI. 

W.  nn  ich  nach  dies4>r  Anfz.'ililiiiii,'  d.  r  für  dii-  Verfasamg 
des  neuen  KiiU'i^'nung.sgesützes  mas»i?fb>nd  ifi-weseiien  Grind- 
sJitze  noch  in  Küi7.e  die  wesentlichsten  nnd  zumeist  in  die  Augen 
apringanden  Unterschiede  dea  im  nenen  Geaetxe  normiiton  Ver- 
fehnM  fOH  dm  Ma  dalln  bi  Geltnng  gnrtaidanaa  fbeiUid». 
ao  iflMriM  Idi  dfanalhw  aai  baatm  wie  folgt  fnaanunaBlkaaen  xa 
kSnnen:  Wlhrend  nach  dem  alten  Torgange  d!«  (lenohmigang  de« 
Biiuprojectes  ganz  nbiie  Kficksii  htnahrne  auf  die  Interessen  der 
hiedurch  zur  iJnmdabtretuni,'  Verptlichteten  tjMiiehuiijrt  wurde,  und 
mit  volirtändiger  Ansgerachtlassuni;  einer  Berürksichtignne  der 
PfiTBtnchtoTerhUtaiaae  die  Featstellang  des  Bauprojectes  erfolgte, 
anaa  mHintlnr  den  n  «ntaigneadan  Orandberttiem  Oelegmhrit . 
((Man  «erden,  oaA  nt  dar  Oanafanignag  daa  Banpii^aciei 
Äiren  pviTatreehWchen  StandinmU  n  wahren,  ttnd  nflaaen  iHoaelbea 

sohin,  wi-iiiirst.  iis  li'  i  d-T  rej.'ehn."issitr''n  Fonn  des  Verfahreiis  bei 
der  politisi  hell  iL  ifeliHiiif  gehört  werden  nnd  zu  diesem  Behufe  in 
l^enane  Ki-iintniss  der  nach  den  ausgearbeitelm  Pnyeetm  tir 
Abtretung  bestimmten  (irnndtheile  gelangen. 

Der  nach  dem  alten  Verfahren  von  Ffillon  eine«  Expmpriationa> 
Bikaaataiaaaa  hat  eiaar  beaandaran  Varhandlaag  der  admmiaba- 
Htmi  BehSrde  vonsnehmende  Tere1el«h«r«nmf h ,  wvlcher  aaf 
Baaia  de«  genehiniirfen  Itauproj.. -t.  s /.n  erf'ilifeii  ninl  t-'vh  sowoid 
auf  flegen.stand  als  Treis  zu  erstrecken  iiatt-,  wird  nuiiinelir  mit 
der  juditiscben  Itegehunir  vereinigt,  bat  sicli  jeiloch  lediglich  mit 
der  Abtr«t4ing  des  (iegnnatandcs  nnd  nicht  auch  mit  dem  Preise  za 
beschäftigen  und  verlangt  nicht  eine  activo  Ingereni  der  Partei  iB, 
BMdem  wird  nalnidur  adum  ana  dem  Unto'laatan  von  Bb- 
wendnngra  conalralrl. 

l>:i.s  Knteiirnungs-GrhWHltBiai,  weichest  bei  dem  alten  YerfahreB 
über  Ansuchen  der  Eittenbahn-Untcmehmung  nur  hinsichtlich 
jener  GrundstückH  und  Rechte  getUllt  wurde,  deren  Eigenthömer 
in  die  Abtretung  um  den  ihnen  olTerirten  Preis  nicht  willigten, 
wird  nunmehr  hinsichtlich  allar  znr  Ansfähmng  des  betreffenden 
Banea  erfordarUchan  Sigaattaaa-  and  anderen  Bechte  giakhiaitig 
gefällt,  aei  M  aaf  flrnnd  der  ZnaHummg  dar  PaiMan,  ae!  ea  nn 
Wege  der  Entscheidung  über  die  eingebraehtan  Bfaiweii 'Innren, 
wobei  ein  Hflcurs  nnr  anf  «imnd  der  bereite  bei  der  politisciieu 
Begeliung  erboliHiien  F.iiiwenduiigen  zulässig  ist  Auf  diese  Weiw 
ist  einerseits  den  I'riTatparteien  das  Hecht  gewahrt,  ihre  Ein- 
wendungen nicht  erst  posl  fetlnm  anzubringen,  und  andererseits 
wird  gleichzeitig  bei  der  ErthulaBg  der  Baobewilligung,  bei*, 
noeh  Tor  deraetben  die  nrafkaaende  Gnmdlage  1b  die  gerichtliche 
Schitxung  linffen. 

Die  rnterschiede  hinsichtlich  des  gerichtlichen  Verfahrens 
sind  roa  ■ladever  Wichtigkeit  nnd  wlU  ich  mich  daher  daraof 
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Iwtcbrank»!],  nar  noch  anzafBhrra,  daA  di»  Anwendang  i«» 
nracn  Etiteigiiang!<g;e8«t7.p$,  obwohl  dipsolbe  emt  nurh  M<inat«n 
tibltv  dorh  biTcitf  splir  bpfrindivrenJi'  Resultat»'  g^ctii-fcrt  liat  DifH- 
baifl^ich  ist  inKbei<<>iuk'r«-  auf  die  Anw0ndnn<;  di'«  (!>\si'tu>g  auf 
•  d«r  StMtabahn  Müiv.y,ns<  hlag-X.»nborg  hiw,nwcis4'n  Bp'x  derselben 
«fgab  tidl,  ÜM»  di«  von  mancher  8«it«  gvtatwit»  B«8«iynias,  dia 
Bduuidliaff  dar  Eataignnigafrafa  M  dar  poHÜMlua  Bafahuif 
werde  eine  directe  YansAgenuig  ia  dem  FoitaelireitM  dar  Com- 
tniraion  b«rromir«n,  «benao  nnefarechtfertigt  ist,  ab  die  von 
aiiiJcrcr  Si  it«  aufpesti-llU'  BL-haaiituiip.  dass  die  Feststellung  in» 
.  rintVinu-i  s  dor  Enteiipinng  tvr  die  HcTölkemng  gleirb^ltig  s«i, 
worin  dir  sif  viMzugsweise  intereü.iireiide  Frage  dpr  Kntsrhidignng 
Torbehalten, bleibt  Wenn  dalier  dnrcli  die  Erhebnng  Aber  den 
Oegwutaad' md  Umftmg  dar  IntielMMut  itaandli  kaino 
weaentUehe  VeiiOgenmg  der  politischen  Begahmg  lad  der  damit 
znsammenbftngt'nden  Amtahandinngen  begrflndet  wird,  so  zciijU^ 
"iiii  andertTSoits  hri  der  Anwendiine  des  nenon  ni'-i.  t:'i  >  ■  iin' 
wcwntlicho  Abkürznng  hinsichtlLcli  der  weiterpii  SiadiiMi  ilfs 
Enleignnngvverfahreriii,  was  am  R(>s(<>n  durrh  div  iia<iif<dgi>iidi'ti. 
▼on  der  Eipropriationft-Verbandlong  für  die  friher  genannte  Stitats- 
bahn  hargriraltaa  Daten  fllaatrirt  wird. 

Die  politisdie  Begehung  in  TeniM  mit  der  EDteignangs- 
▼eriiandlnng  fllr  dio  Staatabahn  ]lfllrzniBe1i1apr-l''onh«*rg  fand  in 
dem  Zoitraumo  vom  1  ' ;  7  Seiitvmbor  1!^7>i  ^(uft  Diu  Vurlape  des 
Ergebnisses  der  l'.rhi'inui;,''  !!  an  di«  k  k  St.itthalt>Tei  erfolgte 
unmittelbar  na(  h  dem  fiinm  l'.t'ii  Aliiiciilusso  <k'r  Cihiiiiiiission;  die 
PrflAing  der  Acten,  die  iMong  der  Kn(eignang8-£rJ[enntaii8Be, 
aowk  dann  8atall«iv  Mlia  dn  Zaitnam  Ms  lan  18.  (kMber 
1878  in  Anspruch.  Die  Enteigaaaga-Erfcenwtutia»  waren  nlt  tiner 
dniigen  Aosnahme,  Jiineichtiieli  deren  Knwendnngen  bernta  bei 
dor  politischen  llcgehang  erhi  lun  wnrdrn.  mit  iilii'„'.-in  '/^  itpuiikt'' 
rechtskräftig,  and  es  konnte  »»'iniil  Ki'it>  iis  der  l{ahii-riii<iriii  limutig 
aofort  an  die  FeftLstellnng  der  Kntschikdigung  geschritten  werdun, 
daher  bereite  aa  einer  Zeit,  wo  nach  dem  biaherigon  Verfahren 
tanai  Mdi  die  TorfariHadlnagM,  tob  deren  Seheltem  ortt  die 
■■Mtag  dM  bchOrdDAeo  TerglMehnwanekaa  lUang,  Iwandat 
•«in  konnten. 

Die  Feststellung  der  KiitscliädiK'niig  orfolijU'  uiiti-r  Inter- 
TeTitinn  des  für  die  Linie  bpstimnitHii  CIrundpinl^l^^llll^cs-^^nlllnissilrs 
im  Sinn«  des  nenen  Entei^riiungggeset/.'js  zniii  Tlioile  durch  ein 
anaaergeriebUiohea  Uebereinliommon,  xom  Theile  durch  gericht^ 
.  lAn  Tw^aidi  Hf  Oraad  der  TdcaagegaageiBen  gerichtlichen 
SdriHnn^  IittieeRant  ist  m,  dm  bei  dar  «mUintM  fiteatabaha 
niebt  ein  FaH  vorkam,  in  dem  «Oe  ileMeilkbe  Bnlaelieidttng  Aber 
die  zu  leistende  Knt.'^chädiguiiK  h'Mf  L'HlrcfT'ii  wirdr-ii  müssen. 
Dfe  gan7.e  PrOcedtlr  des  Eiilschfulii.'uiiL'NV'  rf.iLin  Iis  nahm  den 
Zeitraum  von  nicht  gan?.  drei  Woi  hen  in  Atl-itucIi,  nnd  mit  dem 
9.  KoTember  1878  befind  sich  die  k  k.  üuuleituiig  daher  schon 
Ul  iMliadMB  Besitze  sXnUDtlieber  Grnndstöcku  der  ganzen  Linie, 
■■d  Bit  Ende  November  waren  anch  SHSnEataignaten  bereits  die 
Baitaebldignngsbetrftge  ansbezahlt,  respective  ISr  dieselben  gerii-ht- 
Uch  hint«rlegt. 

.\nch  bei  der  politischen  üegehung  der  Wicn-Agpanger  Lialin, 
welche  iui  Monate  üecember  1878  vorgenommen  wurde,  sind 
ihnliche  günstige  Resultate  erzielt  worden ,  obwohl  hier  die  Ver- 
hftltnisse  besonders  verwickelt  waren,  nachdeai  «in  IbeUdarTtace 
im  WeietabUde  der  Stadt  Wien  gelegen  iat 

Waeb  diesen  Daten  glanb«  feb  triebt  ftbl  sn  gehen,  wenn  ich 
die  Hoffnung  ausspreche,  dast»  da.<  neui'  Entfigiimigsgeaetz  für  den 
Eisenbahiibau  und  dessen  rasche  nmi  klaglose  Förderung  einen 
wesentlichen  Fort'^chritt  hedenlet. 

Aoiaer  dem  Enteignungü-tiesetz«»  und  dessen  Vidlr-ugs-Vor- 
acbliAai,  dies  an  TerfBgnngen  von  eminent  allgemeiner  liedentung 
ttr  das  gsaaiiaita  Biaanbabaireaen,  beiiebtaicbaafdenEisenbakn- 
baa  db  aar  apecialls*  firtcNsaa  fir  dii  Knwlaad  NisdarMsmiieb 


beaaspracbrade  Cone^ssions-Ürknnde  IQr  die  Locomotiv-E!s<'nbahn 
von  Wien  nach  Aspang*)  nnd  die  Kundmachung  des  k.  k  Handels- 
ministeriums, hetri'fffUs!  .Ins  Krlöschen  der  ('  'ii'  -'ssimi  fiii  dii-  K',.M-r- 
bahn  Wion-Blumau  Dio  Cünc(<ssion  fSr  die  Wicu-.\sjiangiT  Itahii 
wurde  bekanntlich  der  SoeUU  bi>lge  de  ekemin  de  J*r  zu  Brüssel 
erttteilt  and  bezieht  sieb,  eniar  Normirang  der  allgemein  bei  Bahn- 
CoaeaanonaB  dblkhaa  Baatnamaagaa  MaalciitMeh  dar  Rechte  and 
Pflichten  des  Bahnvntemehraens,  aofeineBormalspnrige  Loralbahn 
von  Wien  Aber  Maria  Lanzendorf.  Hfillersdorf,  Trnmau  nnd  Pillen 
nach  Aspang  und  liat  Miii  rA  it  iillgumeinores  Interesse  hervor- 
gerufen, nachdem  iliesi'  Cniiccssiiin  nicht  nur  den  ersten  Fall  des 
Wiederauflehens  di>r  Privat-Indtistrie  auf  dem  Gebiete  des  Eisen- 
bahnweaens  ohne  staatliche  Unterstdtcang  naeh  mahiJUiriger  Sta- 
gaafioa  dantallt,  aoadeni  awih  Aiäaaa  la  aiasm  bis  sa  dar  obar- 
stM  laabui^  dem  VerwaHaag^OariaMilafe  durchgeführten  StreHe 
Aber  die  Berechtigung  der  ConoaBabaa-Ertheilnng  gugenllbar  dem 
.-iuf  Gnind  oiii-'i'  fn~ih"r>'ii  c.nrosaiona-Urinni'de  babaaptateaBachta 
der  Aas.'ichli"sslii'hk«'it  li.il 

Die  Soeiiü  belije  als  ConceK^sionäriii  der  Wien-Aspanger 
Bahn  ist  verpflichtet,  über  Verlangen  des  Uandels-Ministoriams 
eine  Terbindong  der  bezelchaetaB  Bahaabrcdnaiitdarbictdtanden 
Uni«  dar  BAdbaba  bei  WiaiaimiMaladt  ia  das  FallabeniutaDaa, 
wenn  die  SOdtNihn-Geseltscbaft  von  dem  ihr  in  Bezog  anf  die  Ans- 
führnng  oiner  d('r:irlij,'en  Ilalniverhiiidnn^.'  .^'ast  dn  iidi  ii  Vorrechte 
keinen  (lehrauch  mailnii  solltn  Die  ('uMre.-isioiisdainT  ist  mit 
'Hl  Jahren  f.'stgcRet/t ;  es  ist  jedm  Ii  der  Staats-Verwaltuiig  da.s 
liecbt  vorbehalten,  nach  Ablauf  von  30  Jahren  die  Bahn  g^en 
ein«  n  leistende  Baar-Entschtdigang,  welche  aadi  ÜMiKaba  das 
KeinerMgaiasaa  aad  wantuell  des  mit  8IMXN>  Vrca.  parXUoaiailar 
re.><tge8etslett  Koraittal-Anlageia]iitaIes  za  benchnon  ist,  etn- 

Hinsirlitlii'li  doi  liflruiung  von  Steniiiohi  uii  i  (ii'bulircii  für  di»- 
t'apitals-Itesi  haffnnt'.  den  Bau  und  dio  lii^tiiüruML:  di-;  H.ihn.  dann 
für  diu  Actieii  und  Priorit«t«u-Emisaion,  weit(.'rs  hinsichtlich  der 
Einkommonstener  und  Conpona-Stempelgebühren  für  ii»  Daaer 
voa  aO  Jahna,  v«n  dar  labotriabaataang  dar  Bahn  angefangen, 
sind  der  Soaäihtl^  deehemii»  de/sr die  flbHcbaa  Begünstigungen 
eingeräumt,  wogigoii  i iiir  ftnaiizielle  rnteretUnug  doToh  eiae 
(iarantie  i'der  Snilventi'in  nicht  stattfindet. 

Pas  Krlöüi  hen  der.  der  I  r.sterr  Si;hifffalirt.-i>'.inal  -  .\ctien- 
gusellschafl  erthoiltuu  Ooncessiun  für  die  Lucomotivbahn  Winii- 
Blumau  bezieht  sich  auf  das  Project  einer  Bahn  von  Wien  Aber 
Leopoldadorf ,  Laxeabaig,  Leaadarf  aaeb  Bfauaaa,  welcbea  im 
Waaeatlichao  adk  afaiem  Theile  der  Wien-Aspang^r  Bahn 
zusammenflaL 

Anf  Banaagelegenheitvn  bezieht  sich,  iiussi-r  diti  IhsIut 
he.tprochenen  Ge.setzi  n  iiiiii  V"rordnungen,  ferner  ein  Erlass  des 
k.  k.  Ilandels-Ministt  liuuih***),  mit  wekhein  den  Verwaltungen 
gftinmtlicher  in  Betriel)  stehenden  Eisenbahnen  eine,  an  alle 
Liades-BehOrden  gerichtete  Nomal-VerfiigBag  dos  k.  k.  Ifini- 
sterinms  des  Innern  intinnrt  wird,  nach  welcher  anttsslich  eines 
specielli'n  F.i'li  in  deiii  v^n  l  inor  (ioioL-indö-Veiiretnng  drr  Hau- 
(■unsi-iis  y.tir  Krrii  iitmic  eiro-s  f  i.di.uidf  .-i  im  Fi'uerravon  eiioT  Kiscn- 
hahn  erthoiU  wur'l''.  .dino  dio  Brsliinmungen  der  Eis.  nloih  :- 
Betriebsordnung  /u  lio.n  hten,  —  diu  Land"S-Behörden  btiauilragt 
wurden,  die  Qeini  ind.n  des  unterstehenden  VerAaltangO^Mnetos 
anftnerksam  tu  machen,  dass  nach  der  fietriebaordnang  nane  Baa- 
fBhmngen  nnd  Aenderangen  bestehender  Oeblnde  im  FoncrrajrAn 
iler  Eisi-i'.lulhiifn  nur  mit  Ztistinimnn!;  der  fii'nenil-ln-iiii'rti"n  di-r 
i'e^terr  Kisenbahuen  stattlladen  können,  und  das»  diese  /.u  aih-n 
Commissiunaa,  wetebe  toleha  Baaflhraagaa  batnffsa,  eiata* 
laden  ist. 

•l  ä8,  MovemiHtr  K.  <>.  Ii.  Nr.  U  ex  1»T)S. 

m.  Jianer  1878,  B.O.  B.  Nr.  Id. 
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Hiudarch  ist  aarb  di«  zam  Theil«  »Im  c«iitr»v<>rs  bi-handrlt«' 
Fraiif?  belügt,  ob  di«  CJ  «mein Jen  odpr  di«  p<ditisich«n  ItKli«'>rd<'ii 
HiTit«!-  InsUiK  fax  Krtliciluiif;  v.iii  Iiaub»willi|<ung;«ti  Tür  Ölijcrti' 
im  FtfUMtraytiii  der  EiMi-iiljiiljiii-ii  biTufmi  sind.  Dif»»  Coiitroverw* 
k>>niite  iiimjferue  uuftauchen,  als  in  dir  Ki««nljabn-lMrit>b)<i>rdi)Dn)? 
iionnirt  itit,  da««  lu  UuufübninKi'ii  im  KruiTrHV>Mi  diu  Ilewillignilg 
d«r  b«tri>ffend«n  politischon  Uebürd»  tiinzubuli-u  iüt,  wubi'i  Ji«dü<-h 
tu  berücksichtigen  kämmt,  dasu»  zur  Zeit  der  Erlassoug  der  Kti^en- 
buha-BstrieluiordDung,  d.  i.  im  Jabre  1851,  div  dermalen  vnn  den 
<ii-ro«ind«u  im  übertragenen  Wirkungskreise  aiisgeübtt'n  Functionen, 
wii-  diu  Aui>übai)g  der  Cumpetenz  in  ltauange|egenbeiti.'n,  noch  den 
laiideüfilräUichen  Uvbrirdfii  xutttund,  daK»  dabi>r  eben  in  liau- 
angelegenheit<'n  die  (Jenieinde-Bubrirden  jetzt  an  Stelle  dvi-uarb  di-r 
Ii>!tnebt>4>rdnung  vu  Kntwhi-idnng  über  naafähning^D  im  Feaer- 
rajon  bernfenen  injlitiscben  Uidirirdeu  getreten  sind. 

Diese  Cieset7.e8-Ini«r{iretati(in  verdient  iusbesondere  aui>  di>m 
fironde  hervorgehoben  vi  werden,  alo  nach  dere«lb«n  die  Kanten 
im  FfuerrayiiD  ändert«  -ux  behandeln  aind,  als  die  Itaaten  für 
unmittelbare  Eii^enbalmzwerke,  Rir  weli-li«  die  Krtheiluug  der 
naubewilligung  weder  den  autonomen  (iemfindebebörden,  noch 
den  iu  tioniitigen  l!au- Ang<>li>g«nheili>n  in  gewissen  Fällen  znr 
Entdcheidung  b«rufvueii  jiolitixcheu  liezirktibehürden  zusteht . 
Kundem  lediglich  dem  k.  k.  UaiidvUuiüiiäteriam  in  crst«r  und 
letzter  Instaiu  vurbt-halttoi  ist 

Auf  neue  Itau-AutTübiungen  aur  Eiüeubahu«n  buxiehl  sich 
weiten?  ein  ErlaN«  der  Oencral-lnitpection  der  österr.  Eis^onbahnen  *), 
nach  welchem  (juartak-Aosweise  über  die  neu  erülTnpten  Statinnen 
und  UalteittuUen  von  den  Ei«enbabneu  vorzulegen  sind;  dann  ein 
anderer  Erlass  derselben  Behörde**),  welcher  dif  Verwerthung  der 
KrgebniaH«  des  aeitenx  de»  k.  k.  wilitAr-gengraphi^rhen  Institut«« 
ilurchgeführten  Pracinions-NivellemeuU  für  Eisenbahn/wecke 
behandpU. 

DiewjT  Krlass  theilt  den  BahnverwaUungen  AbechriR«n  eines 
Protokollrs  mit,  welche»  bei  der  k  k.  Oeneral-Insiiectiim  der 
«"»irterr.  EiR*nbahneti  unter  Interventiun  von  VerUetern  aller  österr 
Dahnen  aufgenoniuien  wurde,  nach  welchem  von  Seite  der  Bahn- 
Verwaltungen  auf  (inuid  der  mittelst  des  Prnci^ioiiK-KivellementK 
vom  k.  k.  miliutr-geographischen  ludtitute  festgestellten  Fixpunkt« 
das  eigentliche  Bahuuireau  (die  »ScbwellenoberflAche«)  iuinde.<*tens 
aller  Statinusmitteii,  aller  Ba]inan»chlüiue  und  siiniitiger  wichtigen 
nnil  interessanivu  Batiiistulleu ,  wie  der  t'ulniinationspunkte  boi 
CtebirgBÜbergäiigen  zu  ermitteln,  und  die  richtigen  Höhen  in  die 
Längenjtrofile  einzutragen  sind.  Die  gewonnenen  lieKulLale  sind 
der  k.  k.  (ieneral-liuiieclicin  der  österr.  Eisvnbiilinen  bekannt  zu 
geben.  Auf  den  Haupt-  und  wichtigeren  Zwischcn^tationen  i«ollen 
an  einer,  vom  Zug«  deallich  sichtbaren,  möglichst  nahe  der 
OebAudeniitte  geb-ganen  Stelle,  nicht  über  2  Mtftor  von  der  Perron- 
flfiche,  Höhenufelu  angebracht  werden,  welche  die  absolute  Höhe 
einer  an  der  Tafel  selbst  befindlichen  Marke,  an/.i'igeii  und  welche 
nach  einem  allseiU  acccptirteu  Maüter  aUK/ufübren  sind.  Es  lAsst 
sich  nicht  in  Abrede  stellen,  das«  die  prilcise  und  möglichnt  über- 
einstimmende Eruiittlang  der  Höbencuten  auf  den  Eisenbahnen  in 
mannigfacher  Beziehung  Vorlheil«  mit  sieb  bringt.,  und  dass  die 
Leichtigkeit  dieser  Bestimmungen,  welche  durch  das  vom  militAr- 
geographischen  Institut«  durchgeführt«  Präcisinns  -  Niv4dl«inent 
geschaffen  wurde,  darikenswertlie  Ucsaltale  auf  diesem  Gebiete 
erwarten  lilsst. 

Laut  des  erwähnten  Protokolls  wurde  ferner  den  Vertretern 
der  BahnverwaUungen  anläsKlich  der  Zosarnaieutretung,  web-bo  zu 
den  aufgezülilteii  BeschlüsiU'n  geführt  hat,  ein«  Kethe  von  Destim- 
mungen  zur  Beachtung,  resp.  Durchführung  empfohlen,  welche  sich 
auf  die  Anwendung  der  vorgesrhriebem-n  Bezeichnungen  und  Ab- 
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kfirenngen  für  das  metrische  Mass  und  Gewicht,  auf  den  apro- 
wend<-nden  Masästab  bei  Anf<*rtigung  von  generellen  nnd  Special- 
I.äng>'npriirdi-n.  dann  auf  die  Instruining  dtr  Ansuchen  um  die 
iti-witligung  zur  Errirhtung  n<-ner  .SUrtioin*»  und  IUII>*kt*dlen  und 
di*-  Auiistattitng  der  Proju-cto  für  Krweiterungs-  und  Keroustruc- 
tions-I)au(<>n  auf  im  Bvtriebe  stehenden  Bahneu  beziehen.  Im 
Einzelnen  ist  aas  diesen  Andeutungen  hervorzuheben,  dass  auf  den 
Sit^iationsplAnen  die  Orivutirung  ersichtlich  gemacht  werden  solle, 
wobei  Wien  als  links  liegend  anzunehmen  ist,  dann  dass  bei  vor- 
koiumend«'n  Answvchselungen  darauf  geachtet  werden  solle,  dass 
auf  d>-n  (irHdient^Mizt'igfni  die  I.,änge  im  MettTUiass«  und  das 
Nei^rungsverhällriiss  fro  mill«  anzugeben  ist  Diese  letzteren 
Verfügungen  der  General-Inspection  sind  übrigens  mittlerweile 
durch  eine  Verordnung  des  Handels-Miuisteriums,  '  deren  Ver- 
öfTenllicbung  bereits  in  das  laufend«  Jahr  fallt,  und  die  zu  er- 
wähnen ich  noch  Gelegenheit  finden  werde,  äberh<dt 

Gleichfalls  auf  eine  Baa-Angel«genheit  bezieht  sich  endlich 
noch  ein  Erlas^i  der  k.  k.  (iuueral-Inspectiun  *>,  nach  welchem  die 
Absiebt  besteht,  den  Text  für  die  W'aniungstafeln  bei  Wegüber- 
»etzungen,  einerseits  auf  Hauptbahnen,  andererseits  auf  Secundür- 
balinen,  bei  neuen  Anlagen  übereinstimmend  zu  stylisiren,  wes.^- 
halb  den  Balinverwaltung'-n  Entwürfe  solcher  Texte  znr  Begnt- 
achtung  niitgctheill  wurden.  Der  diesbezügliche  IHiterschied 
zwischen  Haupt-  und  Secundflrbahnen  ist  durch  die  wesentlich« 
Differenz  begründet,  welche  bei  den  beiden  Arten  von  Bahnen  hin- 
sichtlich der  Bewachung,  resp.  der  Absjierrung  der  Wegüber- 
^nge  w&hrend  des  Zugsverkelires  besteht  iSihlua«  folgt.) 


ZKITUNGSSCHAU. 

JapaaUche  Rakmea.  Die  >Uc«terroiehis»iie  HotuKuchrilt  lur 
den  Orient«  linngt  in  ihrer  jUngittcn  Nummer  den  Aufzug  eines  Vor- 
Usu!;c»  Ut>er  japanische  Bahnen,  weh-hen  Herr  \\.  Furtiiss-Pottrr, 
einer  der  englischen  Ingenieure  der  Japaiiisriien  Reifiening,  vor  Kur- 
zem in  der  r InnilulioH  of  Civil  Engineerf  in  London  hielt. 

>(rev;enwttrtl;;  st^'hen  in  Jannh  die  IJiiien  ,leddo- Yokohama  von 
IH  Mi>ilt!ii,  Kobo-Osnka  mit  der  Zweiglinie  na«h  Adjikaws  von 
'i'i  Meilen,  Osaka-Kioto  von  -'i'/i  Keilen  I<kng<',  »isu  zusammen 
'>*>'/,  Meilen  Balmoo  im  Betrieb;  tmcirt  und  zum  Theile  in  Bau  l>e- 
griffen  sind  weitere  14-'  ,  Meilen,  wlUirend  »iiiuerdem  noeh4.^ö  Meilen 
projectirt  sind.  IHe  erste  Balm  in  •Inpan,  ilie  Strecke  .ledilo- Vokohmn« 
wuni«  18*>'J  boi;onncn  uml  «m  14.  Oetolier  ISTi  orBITnet.  Der  B*hn- 
kfirper  wurde  für  zwei  Uclei«e  von  -'l  Fun»  l!  Zoll  Spurwreitu  aiigelei;!, 
die  Ithleken,  darunter  die  Yards  Un^e  Rokugo^wa-Briieke,  hat 
man  jedoch  oinceleiaig  ausgeHihrt.  In  (gleicher  Weise  ging  man  bei 
allen  Idsher  gi-baiiten  jnpuniseben  Bahnen  vor.  Die  ((«nannto  Linie 
Iwjt  keinerlei  Terrain-Scliwierigkeilen  djir,  die  ursprunglichen  IIoll- 
linlckon  wurden  Uber  kurz  in  Eisen,  J^UiJn-  und  Munemerk  ausite- 
tülirt.  Die  Kobe-ONika- Linie  wuH«  IM74  eritffnei;  gehl  unweit 
>on  Kobc  mittelst  Tunnels  unter  drei  Flüssen  liinue^,  wilbreml  bei 
<.)«aks  drei  Flüsse  mit  Bnleken  tihersetxt  wenlen.  Die  von  Osaka 
naeh  Kioto,  der  alten  lluiiptstaitt  des  Reiches,  lulirnnile  Linie  wiinle 
am  Ii.  Februar  1877  vom  ^likailn  feierlich  ei<bffnet.  Hei  dieser  .Strecke, 
welche  drei  grössere  Brilckenliauten  ertbrderlicli  machte,  wurden 
breitbasige,  statt  der  bei  nllen  nndereo  Linien  verwendeten  t^tubl- 
si.'bienen  benützt.  —  Die  dein  Kisenbahnhauer  in  Japan  »ur  Vei^ 
fugung  stehenden  Arbeiter  wunten  al.<  äusserst  intelligent  und  fleissig 
Kesi'liiidcrt.  Da  Illluser  und  Tempel  in  .Ispan  aus^chliesslteh  aus 
lIo|<  nngvl'ertigt  wenlen,  stellt  ilas  Zimmeriimrins  llandwerk  da«  zald- 
ri-ichste  und  ijunlitativ  be»te  Arlieil<»r-i;ontigent.  DiT  Umstand,  dass 
die  .lapancr  ihre  grönsU'n  Ilrililmnten  ohne  Fiindiuiiente  aulYilhren, 
macht  es  dem  europäischoii  Ingeniecir  schwer,  ilic  llkndwerker  tod 
der  XoChwondigkeit  guter  Fundamente  zu  QlterzeiiKen.  Die  TagUihna 
bclmgen,  ja  nach  dem  Handwerke  und  der  QiiJtliUit  il>-r  Arlieiter,  für 

LCIaAsn     IL  Claaso  llLCIas.se 
•.    d.  >    •\.  >.  a. 
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Mit  Uiicksirht  auf  das  Mnlerialn  mneht  sieh  der  Mangel  an 
hydrauliseheiii  Kiilk  stark  fülillMir.  Trotz  ilcs  Ueberdusses  an  Bauholz 
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tit  •cluvicnR',  piil  (iretrnrknclp  Iloh^ni  trn  m  i-rli.ill.  n.  IVr  hUiirt- 
jC^rcn  A'''i'.v''ii'lntii:  vuii  StPiriPU  sti-lipii  tlW-  liHlit'ii  H'r.iii^ixirlkoston 
viin  ilrn  liriii  Iumi  7iir  ItxiiMplIi'  pnt>{ri,-i'n.  AiiSii^'/'  ii'liiirrt«  Zifj^cl 
wprili-n  in  IN.^I;.»  (  i/r  il.  !.  Iii  IIc/.iik  iml  lii«"  Kn*t<Mi  'N  r  lli  r.-iclluiii,- 
•Icr  j»piini«>'li<-ii  lUliiit^ii  fplilt  CS  an  j;oiiD(|pi'n<l<'n  IMtoii,  da  ili  ii 
earopHiiichfn  lnt;eniciir<>n  die  Ein(iobtn«hme  in  die  Ocld^ebalirimi; 
nicht  gc«i«ttel  wurde  und  man  diote  durah  Jamuiiwlie  Beiunte,  Uio 
4«n  mit  dem  Bau  bttfUHtoB  Evnmiani  bcigvgwen  waren,  b«««rgen 
lieH.  —  AI«  etne  der  imtSrltnhea  nohwierigkeiten,  die  stell  der  Con- 
»trucüon  clerEi>M'n1inhrii>n  in  .Inpati  pn(.i;<<ic<*n<li>IIpn,  iiingderUniiitanii 
bozcichnct  werlrii,  lin^H  >Uf>  Hfttvii  iVst  »lt<<r  japaiiisrhen  Flil«»e  hBher 
liegen  ala  l-m  1,  ilun  li  oArr  viiMinohr  liluT  si>'  (licjm-n.  Ks 
hnndelt  sicli  li  'im  il-.  Knlk,-p  (Ipsspti  liHufii;  üiii  ti*"'"""  Kr»;i>;iin^:. 

nh  es  vorllu'iUiafl<^r  wün»,  tlif  Klii>st>  zu  tiliprT'riirkf'n  ndt^r  uiitfr  lirii- 
»flben  Tiinnpl«  uiif/.iil'iiliri'ri.  A.n  iinirl  ilir  H'.'r^ti  Ilum;  k.omli;\ri'r' 
Dilmmc  <>rforiJ«rlich,  ili'ren  Krhaltimg  InttwühroiKi"  Arlii-it  erhciii-lit. 

.S*lb!itT<>T«üln<llich  i«l  <la-''  Terrain  liäCiifigfln  Uehi^rBchwcmniun^cn 
MiisgeicUt  und  h«(  bei  der  Anlage  do«  Bahnkörpern  auf  <lie»e  Kven- 
taftUtftt  Bedacht  gmonnnm  «u  werdeo.  Den  Verkehr  anf  den  Janar 
nteeihm  Bahnen  betreffend,  «et  bemerkl,  fbuti  tiet  den  beatehenden 
Unlen  In  Folge  dor  Ooneiinrenz  derWa««pnvp|ä;i»  dii-  (ii-'loijpnhpit,  «Ion 
Werth  der  Bahnen  für  lien  («iitcr-Transpurt  m  i  riirnlicn,  nicht  i^- 
boien  war.  Der  ra.txagior -Verkehr  Hai;ei,-pn  i«|  «tarlc  und  in  rapiiloiii 
Steigen  beKrifTen:  man  nimmt  an,  ilanü  aiiTiler  Mehnahl  der  ^jeclir- 
ien  liaien  der  Taiaagier-Verkelir  allein  den  Oalwea  «In  Keinertrtg- 
nlM  TOB  7%  eichen  Wirde.« 


CHRONIK. 

nMnbaha<Conrerena.  Am  3H.  Mira  L  J.  findet  inPiaffoino 

SItinnff  der  TOn  der  gMchäflenihrendcn  Verwaltung  d«a  Vnmnei 
dcntidier  Eiaenbalin-VerwaltMinii  daberofenen  ataadigen  Comm!»- 

alen  fBr  die  AmcvloKenheiln«  de«  Penieaenrerkebrs  statt  Auf  der 

Tlgeiionlnuiifr  br(tii(l<'t  nii  li  dii-  yi.nnenirebung  io  UetrclT  von  Extra- 
ftbrtr-n. 

Oesterreich  {«eh -nntrarisf  he  Zoll  •Tenfereni.  I)!!'«!?!!"'  sull 
die  Basi«  filr  die  ViTlmi.-»  ViTli:iiiillii!ii,'en  mit  Sciliipn  N  »t«trll(  ii 
An  der  am  <l  M,  iiTi  A|iiil%t.'riiini  ilfi  Ai'iis^t'iri  :ilii,-ph;ilteni"n  iTsten 
Sitzune  nahmen  (i<l<TTi'ii')ii.'«'hiT^fils  IliilViith  ll.u.int  Hlr  drri  zoW- 
politischen  und  .Srctinn*nith  v.  Wittck  Mir  die  Kirtrnliahnfrajfe,  rtir 
l'nparn  Ministerialrath  Mallekovieü  Theil.  Ks  ist  Idshrr  nneh  nielit 
gelungen,  eine  Vvrstiiniligung  cwisclien  den  beiden  Reiclishiiltltcn  zu 
«nial«L  Naeil  der  »B.  C«  wlw  h J««t  die  frage  der  Bi«ciihahn-An- 
achntM*  b«M{la  «da  ealaeliiadaii  manthm,  iiaehdeai  aichdiaaar- 
Uaehe  Begicmag  baicit  «rküit  habe^  d«n  AnaoUnM  bd  Bainad  lu 
KC«l«tt«n  und  «um  Ban  der  Save-Bmeke  eine  entapreehende  Smame 
beiintrajft^n. 

KrSITnnng  einer  stabilen  k.  k.  /iilUuiilK-Exposltnr  «■  Bahn- 
hofe der  k.  k.  prir.  Kaiserin  Kllsabelh-liabn  In  Wien.  Pas  hnhe 

k.  k  Finiin/  Minisli-riiim  hat  mit  dem  Krla«'0  v.ini  Ii.  F"i-I>rii«r  lh7!', 
7..  .'».'VI.  die  Krriehtiiiiif  einer  slaldlen  Zollamts-Kxpnjitur  auf  dem 
Hatiiihole  der  Kaiiieriii  Kli.'abeth-llahn  in  Wien  (Kinfhan»,  We«l- 
balmhufl  bewilligt.  Diese  haupUollämtlicbo  Expositur  hat  die  Vvr- 
aollnngs- Befugnisse  eine«  HauptseHantaa  LQaäia  und  iataur  An- 
wendung de«  abgekaniien  ZtiHverMirens  im  Elaenbahnverkehre  nach 
den  In  der  Vorwslirift  vom  18.  September  m'>7  (R  O.  ItUtt  Nr.  17.5) 
enthaltenen  ModaUHtcn,  dann  zur  zoll-  und  TerzchningSKieuerinit- 
liehen  Abrerti^iing  der  aus  dem  Auslände  über  Passau  einlangenden 
Kil  iinil  Fr.iehtiflltcr  und  der  nach  allen  Richtungen  Ober  andere 
Zidlimler  austretenden  Waaren  uinl  zum  Vcdiziipe  der  Au«tritts- 
A rotjihaBillunneii  vr.ii  llr.innlwiiii  ini'l  HiiT  t;ci;rn  üe.-tilutinn,  er- 
mfc'bliict.  Die  K\|in-itur  hat  iliii'  '1  liiitiu-ki  it  .wi  III.  MUr<  l«T;i  am 
W«Stb»lirilii)re  im  sn^enanntonA'i  -l'ir.il  irii;s!>nliTi  M.i:;.i/itie  lieicoiim  n 

Au>;,-ennminen  von  der  Ablcrligung  bei  der  KxpnititAir  »ind: 
I.  Monopol«  -  Gegonstlnde,  sowie  alle  jene  salihxltigen  Produete, 
deren  Ktn-  und  Durchfuhr  eine  beaondere  llewilligung  bedMbn; 
1.  Waara«  der  Taiib-PesilioiMii  SD,  S4,  dann  H«>  inel.  40  de««ll- 
gemeinen  Zolltarifea  für  da*  deten^^ng.  Zollgtbiet,  welehe  nr 
Sehluss- Abfertigung  auf  das  lIcuptMllMlt  gestellt  werden  iii(l$sen: 
:i.  alle  t.tegonstSnde,  welehe  zum  Zweciwelaes  Appreturs-Vi  rtaltren« 
der  zolUmtlichen  IJehandlnni;  nnterzopen  werden  müssen;  4.  v.ir- 
lUtifi);,  w^ogen  ManRcl  an  R:<iim,  umdi  jene  SeTidiinj;en,  weli  lie  riii 
.Simbach  oder  Salibiirif  i'intreten,  (Hier  6.  bei  wclohen  von  den  Ab- 
sendern d  ie  .Stellung  in  das  k.  k.  HauptMlIamt  «M  Fraehtbrisfe  ans- 
drtlcklieh  vorgeschrieben  ist. 

An  Nebcni;cbiihren  fiir  die  !n  daK  neu  erHflheta  Zolianito-IIaga- 
zin  eingefaigertcn  UQler  werden  die  naehbcnannlon  Betilm  per 
li>0  KflcMMmi  baraehnet  and  eiagchobcMi  a)  WK^a-Gcblllir  ßr 
gm^haltahe  Oilnra.«  kr^  nrcmÄMtele  Oater  U  kr.$b)  Anflego- 
Ocbthr  lltr  da«  Aufladen  auf  <U«  nihnragen  der  Parteian  1  kr.; 
e)  Lagar'OabRbr  Ahr  Odter  aller  Art  Toai  10.  Tage  dar  Eiolaca. 


ning  angef«ni;en  per  T.»i:  f>  •.  kr.,  I'iir  I'etroleirni  nach  20  T.ipen  bei 
Kinlagerxni;  am  UaiiLiirl.iihnlN.li-  in  I'enr.ini;  per  Tue  l.t  kr.,  fllr 
Masehinei»  im  Kreien  latrernd,  niieli  'Ji>  Tn'^nn  nhnv  H.iflimc,-  ftir  all- 
fiillik-e  aus  dieser  l,ii;ernni;  im  Freien  en(»t-indene  ."^ehU.l.^ii  per  Tag 
il.a  kr. ;  d)  Manipii  la  t  inn  s  -  (in  bli  hr  fllr  ilas,  ans  Anlas.s  der  2^11- 
Manipulation  erforderliche  OelTnen  und 3ohK«a«eB  dCrCollien  (Kisten, 
Ballen,  Ftsser  etc.)  per  100  Kilogramm  Skr.  nit  dam  Minlmalsatse 
von  lU  kr.  8.  W.  per  Ftaehtbriail 

LeealilttMi  Mr  das  CMtnl«Abi«chaMgi«Biram.  Da« 

Central-Abreehnunirs-Durpati  der  Bstorr.-uni?.  Eisenbahnen,  welehe« 
wiihrcnd  »eine»  mehrjUhrieen  Ile.standes  liio  /.weekmüssiKkeit  »einer 
allgemeinen  Or>;i\iii<ation  auf  d.ii  )!■  -t..  er[irnhl  liat,  beschHOict 
irep^nwiirtii,-  UiM  H''ai-ite.  '.'^  I )iiirni.-t.':i.  U  l'.iir.  iii-  iin.l  Hausdiener, 
/.tiHammen  alo'i  Hedienstete.  1  >ie  a'.is  l  irea  !"  1  Pieeen  Ki-stehen- 
.leti  Anlt-^l. M  :ilitiUen  fllr  "lieses  Jnhlreielie  I'ersnn;il."^  iH.fuiiii'n  sieh 
lit'kanntlicli  theils  im  t'aUi«  (Ifenheiin  am  S.hw  ar^enbertplatze, 
IheiU  in  dem  «nutrt.nenden,  dem  I'ensionsfond  der  I/ember?-Czcr- 
nowitzer  Uahn  gehSrigen  Hause  in  der  Lotliringerstrasse.  Wir 
Temehmen,  da««  die  mit  den  BigcnthQmeni  dieeer  Oelttada  ab- 
M«eblo«««n«M  HiethTertiVge  In  1— S  Jahren  ablanlbn,  und  dar  iiem 
Dienst  de«  C«ntra1-Ahr«nhnnnK«-niireau  leitende  Ueberwachnaga* 
Aussehu««  «eben  jetzt  Vorkehrungen  trilTt,  um  |einer««it  Uber 
lyvejilitJlten  zu  verfügen,  welehe  £rsparnisse  gegenüber  den  jetzigen, 
sehr  hohen  Mielhpreisen  ermVgllehen  and  gleiehzeitig  den  BedHrf- 
nissi-n  dl'»  Hiireau.»  enlspr.'ehen.  Wir  finden  Anpe^irdt^  dT 
heutiKen  Wi.hniuiKST.Tl.  .lies«  Abcicllt  eben  si.  lii-i,-ri  lr!i  h, 

al«  leirht  erreielihar,  v.irii'iSi;<  »i  '?t.  da*»  da«  t'entnil- AbrcehnuiiKS- 
tliireati,  für  weleties  dtir' !imis  k.  ini'  Nothwendiiikcit  TOrliect,  meinen 
.Sitz  auf  einem  der  sehönstep,  und  diUier  auch  einem  der  theucrsten, 
Plätze  der  Residenz  zu  haben,  in  einem  anderen  niindor  kost- 
spieligen Sta^lttheil  dislocirt  wir«!.  Für  diese«  Bureau  ilt  genBgendcr 
Raum,  Luft,  I.icht,  entsprechend«  Binthcilung  md  gute  Com- 
munieation  der  Pieeen  Hauptsache,  der  Ort  aber  gan«  nabendfahlidi. 

Getreide-Maguln  In  FaMMf.  Die  Dirr  etion  der  Westbalm 
hat  am  2«.  v.  M.  eine  Depiitalten  der  Wiener  Mehl-  und  Fniehtbifrs« 
fiiipran^en,  welehe  gekomnien  war.  um  sieh  filr  die  Krrielifnni;  eines 
crnsst-n  ( ietreiile-Msgn^ines  in  Penning  zu  verwenden.  Ih'e  Westbahn 
liatt..  selinn  früher  die  Al.sirht  ifehabt,  die.sen  Hau  aii.sznrrihrrn,  der 
l'luii  si'li.'ilerte  jedneli  diinin,  d:i«n  die  Ueifierung  ihre  Zustimniiini;  fdr 
die  KinlM'iiehiiup  der  Kosten  in  da.s  kp<rantirte  Aetien-Capital  nieht 
ertheilte.  Nun  hat  die  Mehl-  timl  Fnhihtb«rsc  sieh  fOr  diese  Idee  ein- 
gesetzt und  betont,  itass  ein  (.ielreide-Slagiuin  in  Penting  mit  einem 
selbsutitndigea  Umaokbigereohte  für  den  miidal  ton  «foaier  Wich- 
tigkeit wKre,  wen  an  dfeiem  Rnnteupunkte  mlehäger  Terfcehnadern 
oft  «ine  neue  DispMitlon  nber  die  Torladeaea  Oller  «fbfdaiSeih  iit 
tiie  Wpstbahn  w^ird  nun  nenenling«  «leb  bemlben,  mit  der  Regierung 
eine  Versandigiing  zu  erzielen. 

Elektrische  Belenehtnng,  In  r<di;<>  Krta.sses  des  Handel«- 

MiMisteriums  hat  Mittivneh  .I.'n  l'J.  d.  M.,  anlätsslteh  der  vom  Ver- 
iv;ilttini,-'rathe  der  .<iidl>alin-l  ii'«..lls  'Ii:!!'!  )"'alisii"litii;ten  jir.il.i  «  i'isen 
KinlMhr'.ini^  der  elektris"heti  lleleiiidiliiiii;  in  H  »ll.>  uiul  im  Ve.sti- 
bnle  des  Anri>ahiini,-.d.iiii.]i'<  in  Wien,  fudinl^  1'- ii der  /.ulKssig- 
keit  der  zu  obigem  /.»eeke  noihwendigen  Aul'stolluni;  einci  Loeomo- 
btl««  in  den  ebenerdigen  lUumliebkelten  dee  Auftwhmagebtade« 
eine  Lneal-Commiseion  atattgeninden. 

Wien>As|«ag-Bahu.  Das  llAndoIs-Ministerinm  geuehaiigto 
bisher  nur  einen  Thetl  der  pmjectirten  Traco,  da  dermalen  iwliehen 
di  u  ( '  .1  .■^..ionHren  tind  der  SOdbahn  noeh  Verhandlungen  wegen 
Mi'lii  iiiii  i.iu  ih  r  Theilstreeke  Felivdorf- Wiener  Neustadt  sehweben. 

Rabnstrerke  Oedeabarg- Kbenfarth- Leeberadorf.  Wie  der 
I.l.«  aus  \v.>lilinfrirmirt"r  (J  i.'üi  ..rrahren  haben  will,  soll  der 
.\ms1i.iii  .ler  .''tr<'<  ke  Uedenbur^;  zur  I .iin.lcsgrenje  bei  Klienfiirth 
ii.n  ll  im  l.:iufe  dieses  Sommers  l.r'.v-'ik'trlli^t  »erden.  Anderer 
seits  hat  der  Itudgct-Ausschuss  des  nsterreiehisehen  Keiehsrathe* 
bcsehlossen,  die  Regierung  aufzutbrdem,  sie  mngo  noeh  in  dieser 
•Session  eine  Vorlage  behufs  Herstellnng  der  Strecke  Loobersdorf- 
Kbaufinth  cnbfiaMi,  wefebe  nStkJg  ««•,  um  den  AB««hla«a  an  die 
Raab-Oedenbnrg-Ebenftirther  Linie  an  gewinnen  und  dadareb*  die 
Rentabilität  der  beut"  in  v.^rk  'tirspolitiseher  Ileziehnnc;  «ehr  ungln* 
stig  «ituirten  nieileresti  rr.  n  I  i tien  Stji.Msbahnen  zu  »feisern. 

Dnx- Bodenbacher  Bahn.  l>er  Fraehtenverkehr  der  Oux- 
Ilii  I.  nliaelier  Kisenbahn  bezilTert  »ich.  wie  aus  einem  jüngst  vi'r 
ütTentlii  Ilten  «[irnv isurisetu  n  Ausweise  der  Relriebs  Resultate  im 
Monate  Kelirn  ir  IHT'.l«  lierviiri;ehl.  i'iir  die  Zeit  v.im  1.  bis  21.  Februar 
I.  .1.  auf  tfci.Sti.^)  Tunnvn  und  !SH.57t)  Guhlen  Einnahme,  flir  die 
uleicho  Periode  des  Vurjahre»  auf  .Vt.82K  Tonnen  und  8t.(>3<>  Uulden 
Einnahme,  ilaher  im  Jahre  1H7*J  um  7037  Tonnen  und  4öiu  Oulden 
mehr  »la  Wfk  Di»  jneammtoii  B«trieb«-Eiaaahnwa  batrageaTom 
1.  Wa  11.  Fahrw  1.  £  WSM  Gulden  gwea  88460  OaUenlm  Ver^ 
Jahre.  Au«  diMcn  Betrieba-Beanllaten  der  entau  drei  Weehea  daa 
verfloaeeaen  Xenai«  «(gibt  «ich»  daia  dar  AaaMI  in  dar  FBidarang 
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der  inundifteii  Oa»egger  Sehachte  4ie  Einnahme  der  Buhn  tfnrch»«« 
nicht  im  M  vnitgelieiiitem  Masie  licrinflu^st  liat.  als  'i'«'^  vnn  vit- 
•chiedenm  Mten  irrihUmlioh  verbreitet  wurilr,  indvm  die  I.ietvruiiK 
■trs  AwMlet  twnclat  den  Obrigai  mit  d«r  Bahn  verbundenen  und 
intaet  g«Ut^nen  Werken  wegen  der  guten  Kohle  denelben  OlMf 

Bt*wil|lfrniiir  von  Vlclaalbiihn-Yor«rbeU<'».  I>a«  lUiidcl>-Mini 

■"IrrimM  li.^t  <l(  ii  Mail  rtitcrnrIiiMi  ni  S.  liiin  uml  Wrnsfly  in  Trat;  >\iv 
.iiii:<'~'i' 'il''  Iii'" illik'uiii;  zur  ViTiuilitiic  »i'i  luiisi-ln  r  \'i'i;irl"'ii('n  für 
•'iiii'  iioriimlsiiiiriiif  Vicinal-Kiscnl'alin  vom  Ualmliof«  l'ccck  diT 
tiKnilii-hc  Linie  der  Oesterroicliischen  Stau t»b«hn-Cteei1  whl ft  einer- 
•rit«  nach  Sadska,  andererseits  nach  Zaxmuk,  eventaoll  Beerar,  im 
Sinne  der  beitolirnden  Normen  auf  die  llanor  von  'Irvi  >Ionai<'ii 
erlbflilt 

Die  Graben -Katastrephe  In  Omegg  nnd  die  Raxcr  Bahn. 

Kiner  l'ublication  dfr  nm-BiMb'iilmohcr  Hahn  entnehmen  wir,  ila^t 
«Ml  der  O^fCRC'T  (•nibcn-Knt.T.trnj.tic  toli;cnili'  \Vi'rk<'  Ki-fmlTi  ri 
•ind,  welche  in  Foliri«  diTsi^ll^cn  ili^i  llotrii-b  vorliinrii;  «  Iniri  st  'llt 
Italien:  DölHnciT ■  •'^i'hiirht  (Wurnsilnrfir  KiililenbcrKlmu 
>^i  lia;t  .  N 'N «i  hnr  hl  i\Villi;Hti  Iti'tToi  n  i.  Knhlcnwcrk  iForUirhritt«, 
\  ictorin-  Miiil  William  ■  Z4»fhi>n  (.lospf  Viclorin),  Ui«el)i-Si-harlit. 
fUiiimtlich  in  Ox^eifg.  Alle  anderen  an  rlicw?r  Bahn  gelcg<*ni>n  Wcrki» 
»ind  tinffcllihrdet  und  im  vollen  Betriebe.  Die  bei  den  0««PKK<'r 
WerlMB  beaohlftigttngelw  gewordenen  BergleHts  lind  in  anderen 
(imben,  ttmelet  in  dea  vorgenannten  1>n«r  Schachten  untergebrneht 
Bild  iat  die  LeietungaflUiigkeit  der  letzteren  in  üolplirm  Miw»c  erhSht, 
daat  aliflB  Anforderungea  der  ConKuinentm  nach  wie  vor  prompt 
cnliprOehM  werden  kann,  umnoinchr,  ali>  <Iie  Duxer  Kühl«  in  i>niter 
Reihe  geeignet  int,  »U  Kmati  diT  OsseK^er  zu  ilienen  [..mit  UelK^r- 
cinkiiTiimi'ti  »li  lli  n  <lii'  lliixt^r  Wrrki-  d*(i  (tsie[;i;or  (iewi-rksi-liafleii 
f.izVv  ].  ilii'  /-n  II.  Ii'  ihii  r  Kun.l-n  i  rforderiicho  Kohh-  mr 

ViTtii;;in.^-.  uivl  r.i.il.'n  .l;ihi-r  alle  Auftrüge  MfortigC  Erledigung, 
(ii>  «i.'  tum  AH  Mi.'  im  1',.  tiivi...  _-t<?<iörton  Oiacggarodoran dio aadcTKi 

obengenannten  Wciko  gerichtet  sind. 

Eine  fMhtatfiMiMktVMtttai  inrUmMM»,  DIokmim 

Gefahr,  welche  dem  flraioa  Tericelir«  in  DeutielilaBd  und  in  OMtar- 
l«ieh  droh^  hat  den  dob  der  Land-  und  ForttwvUie  in  Wien  wr- 
aalaiet,  ^ne  Petftion  an  beide  Htuner  des  Reiebarathrs  und  des 

uniiari^'-hon  Reieh'taire«  zu  richten  und  anf  ilic  Folijen  einer  wirth- 
sehnfllicheii  Ri>ae(ion  liiiiz.iiweinen.  Der  t'luh  «rinsrlit  zii»it<'h«l  den 
-XhsehliiK»  fiiiv'»  Hant.'lr'v.'rtrace»  mif  Deiil^chlund  an  StcUc  dee 
jiiui;»t  »l>l,■l■^<■llll.-s.•ll(■ll  .M..l<tlieciinslijMti(fs  \  i.rtra«e.<  und  dio  Bei- 
Ii.  IiiltiiiiK  'l>>r  /.iiile  •{<'•<  Mi»r7  \'i-rtr.'ii;c.<  v.iin  .liilire 

ItaniphehilTahrti*  ralernehninns.  l)io  Kinnit  H i  s m  .1  n  <l  .i  in 
MÄkiirska  hat  eine  neue  ll.ini]ilerlinie  zwiieh-.n  Sii.->lalii,  AlmiiH«, 
Mnkarska  nnd  derNarenla  im  Anaehluane  au  den  bestehenden  Lloyi|> 
Linien  activirt  und  auch  berdl«  mit  den  Fahrten  begonnen. 

T«FiiiffiirBafiabn»llallMMtMter  Bahn.  I>er  Verkaufs- 
VerlMf  ist  am  1&  Februar  iwleehen  den  Vertretern  der  preuMiMhen 
Rlt^ening  und  der  connnnten  KiKenlinhn-Oe.iellnrhaft  rleftniHv  abge- 
■duoaMO  wonlen.  Die  fi\i-  Rente  für  die  ..\rtien  lit,  A  i...t  anfS*/.!  Wr 
lit.  B  auf  3','/,'',  und  für  lif  C  auf       festseset/t  worden. 

Dlfferentlal-Tarlfe.  Man  »ehreilit  ilem  •Fnlbl.«  au-  Hiilin; 

Die  .\rikl.ic;cn,  «riebe  «eilen«  der  l.nndwirtli'<eliaftlii'hen  Si-luitc/.üllrier 
.^.■^e,,  iii..'  I  lill.  reiiti.il-Tnrif..  f\'ir}["\/  «eri' litet  vvur.leii,  ^itl.l  zum 
(ieijeiistatid  einer  K!i.|i|.'te  gniia.  !it  wfinien,  deren  Kii;.  biii>.H  min 
mehr  in  einer  Dcnk«eliril1  publieirt  wurde.  Uei  ileiii  lebhaften  \tiWr- 
esse,  welches  der  Sslcrreiehineh-un^ariaehc  Holzhandel  an  dieser 
Fnge  von  vtelarBodettlimg  ha^  gteolie  ieb  Ihren  Laiem  daa  Weeeat- 
Kebsto  der  ErgebnlMe  mlttheilen  lu  aonen.  Dieselben  beatehen  In 
Folgendem:  >1.  Auf  den  nonldeiitsehcn  KIscnbahnen  bestehen  Diffe- 
rCDtial-Tnrifc  nur  dir  solche  .Statinnen  und  in  solehem  AusninH:«,  da»s 
die  daran  profitireitden  Gebiete  aneb  sehon  vor  der  KinfUhruntr  «lieser 
Tarife  auf  den  Boing  vom  Auslände  auf  den  KbUHen  Oller  t.ur 
ScO  ancewienrn  wan-n.  -  D.  r  Iinfinil  an.'lilndisehen  Ilnl/e.<  ti.ieb 
DOUt"!  !il:inil  L'.-- i'hi.'lil  ■••■i'  I  lrn:i;i;-T.  )i;.i.i.l...iihlieh  »uf  denFlÜ«- 
00  n  und  zur  e  e,  Du-^  inlun:  illiLMrN  :'ti '  Ii  und  L;aIiziHflieri  II<.|/.es. 
welche«  niilli-Nt  .|er  I  )il1er.  :i"i,il  Tiiri:  ■  1:  I  inin.-lLlan  i  k.m.nit,  v,  ir 
pro  1876  un'l  |H77  mit  nur  zwei  Millionen  Kuliikniuter  liereehneii. 
Vor  Einfnhrung  der  INlTerential-Yarire  iat  Holl  vom  Osten  Deutseh- 
lande  nach  dem  Weeten  auf  den  Eiaenbahnen  niemale  transporlirt 
worden.  &  Dia  norddeutschen  Forste  Anden  ihren  Abeat«  weaenllieh 
in  der  Nachbarachaft  Sie  kSnncn  oneh  gar  nicht  grflssere Quanti- 
Ittten  an  die  grossen  .''tSdfe  und  Verkehrs-fentrcn  abgeben.  DaKeirnn 
sind  die  Furzte  in  L'ngarn,  t  ializien  und  Kurland  auf  den  Orosshaml.  I 
cingeriehlet  und  würden  ebenso  .lie  denlsrhou  ('on«unienteii  nn  I 
/wiitebenlirindler,  xvii'  die  l>Hterreii-1iisi'heii  nn.l  rii^-is''ht  11  IVn'iii.'en 
teil  ibirnnler  lei.Ien  ,  wenn  <Iiir<'li  .'V'.ina-.sun^'  .1.  r  l'irV.'rvnti.ilTarifi- 
di.'^.'r  Verkehr  gehin.l.Tt  w  unb'.  i.  I  ii-'  Itenelticunu;  Icr  I  lilSetetillal- 
Tarife  duruli  Emiikiu>igung  der  Frachtpreise  fUr  das  laländi»chu  UuU 
hat  BOT  einen  AaiftU  im  in  Etiuiabnien  der  Eiaenbahnen  nur  Folge, 


ohne  die  Com-urrennfShigkeit  de*  AiisfaMdoa  Idr  den  Oroeahandel  n 

beeiiiHM«!(en  und  ohne  der  deulsehcn  Forstwirthfcliaft  Nutzen  m 
bringen.  Kin  we»entlielies  Interesse  an  dieser  Ilerabiielzung  halten 
\ielinehr  nur  iliejeniis'en  Orte,  welche  den  Zwischenhandel  mit  aus- 
1  inili..cheni  Unhe  betreiben,  wie  Magdeburi;  ete.  und  durelt  die 
Di:Terenli»l  Tarife  an  .1er  ("nneurreni  u-eijonilber  den  Werken  an  den 
I  ~|>nuij;»orten  Terhitiiii  rt  iM  f.len.  Die  Ilou-iinstigung  dieses Zwiselien- 
li  in. Irls  erleiehtert  iii  l'  -sen  nur  den  Vorkehr  des  au->Uindiielien 
Ibd/es  und  bringt  I  ü  r  li  i  o  deu  tse  h  «  Forslwir  l  h  s.  Ii  a  1 1  keine 
Vortheile.«  Die  Motive  der  I>enkschrifk  sind  so  klar  und  biindig, 
das«  hoffentlich  d«r  BeiofaaUg  dMi  i|iüüana  Idoen^  aaf  welchen  dio 
Itesoitigung  der  Uilferential-TMfk  berah^ J*^*  AniarMEiallBm  iir 
SiSmng  unserer  virljHhricren  !{nlzhandeto»Vaibindnngan  mit  Ungarn, 
(ralizien  und  Kuü^land  benehmen  und  fio  flrflher  geltenden  "nriA 
wie.b  r  zu  alli;enieiner  Befriedigung  zulassen  dOrAe. 

.ioswels  Iber  EiaenbahB-UunUe.  Das  englische  Handel« 
anit  hat  •  iri.'n  .\u'»ci«  Uber  den  dtireh  die  Eisenbahn  ■  Unfklle 
wUhro!'..l  '1.  r  rr^t.  •!  ii.'i  <Jii.'.rt.\le  .lei  .l.ibre»  IhTN  veMrfHi:ljten  \' er- 
bist an  Mi'ti*.:lierileb.-ri  vei'n;i"entli..-hl.  Danach  l":l^uft  sich  die  Zahl 
.|er  (ietri.lti.  Sen  auf  7'.'"  'in.!  die  der  Verlet/Ien  .■»ijf  4i."i2  I'ersonen. 
Durch  Unfälle,  welche  Kiscnbahniiigeu  Zugeslossen,  wurden  17  I'er- 
nonea  getMlat  nndlOSO Panomn vorleut,  wthrcnd  durch  andere 
renonen  S57  ihr  Leben  verloren  nnd  fiOCl  Peraonen  Vcrlobtuo^n  da- 
vontrugen. Femer  wurden  durch  UnflUle  auf  Eicenbahnea,  dio  nielit 
dureh  die  Oewegung  von  ZUgen  veruraaoht  worden,  46  Panonon  le- 
tKdtct  und  tiOi  Personen  vcrleUt  887  Bahnbodioiatala  mfBaln-  ' 
arbeitcr  wurden,  wMirand  alo  ihren  Berafe  oUagon,  getüdtet  nod 

K»71  verleHt. 

Franziisischrr  Telegraphen<Tarlf  fDr  /.«Itnngen.  Kine  Depo- 

latiim  der  franz.Hsis.  h.  n  l'r.n  inipresse  »pnieh  am  v.  M.  bei  dem 
l'oHtiiiini^tei  C.ielirrv  vi.r  nini  liut  ihn  iini  eine  II...-.il.^i.'iyiuv"  der 
Taxe  für  die  an  Zeitun>,-en  adre.-»:rlen  Tclegraninie  um  ."lU  l'i  reeuL 
Der  Minister  entgegnete,  das»  ihm  naoh  dem  (»csctie  keine  an.lcre 
Keduction  uiRgUob  ersoheinc,  als  diejenige  in  Form  einen  Abunne- 
■Mwti.  Ote  Deputation  stellte  ihm  dagMen  vor,  daia  aotohe  Abome- 
menti  nur  ffir  Blltter  von  weniger  Aufigo  auafdirbar  wlren;  vie^ 
leieht,  meinte  .sie,  kHnnte  man  Abonnemenia  auf  Orand  eines  monat- 
liehen Minimtimü  vnn  Worten  einfithrcn.  Der  Minister  leigto  sich 
«.'iH'i^-t,  die»i'n  Vorschlag  einer  nJtheren  Prüfung  zu  unterziehen. 

Internationale  AnsHlellnng  In  Madrid  Die  ät.idtveriretung 
i*t  eifrik;  mit  den  Vorbereitungen  tSr  die  im  Jahre  18SU  absttlialteode 
internationale  AusstellunK  be.sehliligt^  fSr  dorCn  Zwaaico  bordtS 
< irund.»t!;.,-ke  ani.-ekauft  wnnien. 

Kn-.siselie  Bahnen.  Il.  r  l  irmvaNtab  hat  dio  Auhn.  rk^iunkeil 
der  Kei^ierun^'  auf  die  »Iratejpiehe  NoChvvcndigkcit  den  Haue.«  einer 
linken  Pruth-Ufer-Kisenbahn  gelenkt,  die  bei  Reni  beginnen  und  sieb 
bei  Cxernowitx  an  die  Ilahn  l.iemb«rg-Czernowitx-J«aay  anaehliesicn 
soll.  Die  Regierung  beabslehligl,  dieses  Bahnprojeot  •imtHoh  in  Er- 
nägung  itt  äiehen. 

Bin  gaater  Elaenbahasag  lam  Rlicking  geiwangen.  Wie 

crrM»  in  Riissland  die  Furcht  vor  der  Pest  ist,  beweist  fol>;ende,  der 
reterxburver  iRusikjja  PraivJj»  <  illir-eiischc  Wahrheil«)  mitge- 
tli.  ilte  Tliali;ii  he :  Am  IH.  v  M  kam  in  der  Warschauer  Vorttadl 
ri.ii,-a  ein  Ki^enb.-ihnzui;  mit  Wa.iren  aii<  dem  (touvomement  .-Xstra- 
ehan,  .als:  I'i^eben,  Cavi.ir,  .'halben,  I'i.l/i  i  u.  .Iijl.  an.  Kaum  hatten 
die.«  dio  Uüuiihner  Hraeas  un  1  ilc*  iibrif;.  n  Warseha«  erfalin'o,  als 
sie  sieh  mit  Waffen,  StHcken,  Ib  il.  -i  u.  ilgl.  vi  r^alien,  zu  dem  Prairaer 
Uahnhof  dlteu  und  daaelbst  einen  sole.heii  Krawall  provooirten,  dass 
der  StatioBa-Clief  dob  geswuBge»  sah,  den  gaaion  SiaatÄnlianag  auf 
der  Terespoler  Eisenbann  wieder  lartekftbren  tu  lasion. 

Boraabasg  ton  Reisenden  anf  rasalschea  Elsenbabaon.  Der 
«Cfofos«  schreibt:  »Seit  geraumer  iteit  wird  auf  der  russischen  Sild- 
balin  faüt  regclmSasig  die  lieraubiini,-  di-r  .^ehlat'endun  Passagiere  nach 
vfirhi-ri;ehenderCbloroformirung  derselben  praktioirt«  —  Das  Krinier 
l'.hiir  «K'r>)msk:j  I.istoki  •  sai;l  d  irub.-rr  »Da"  «'nmniunieation.i-Mini- 
sr-Mi  1  .  r  \I:i-T.  .'.'Ii.,  im.  .Ii.-  \'.  i-.>.»llni..;  .1.  r  ru^si.-cheii  SUd- 

bi'.l.n  AU  .'v'.ri;:'    .  'I.i   M"         M  [■  .br  Henri!.        .(.  r  l'a- saniere  zu 
'..■-.■•ti-.'i 

Ilahn  Uamaskus-Uejrrut.  Wie  der  •//.jjikal  iCI-Achkjrt  in 
liej-rut  meldet,  hat  Midhat  Pa«eha  den  englischen  Ingenieur  Auttiin 
tu  sich  nach  Damaskus  berufen,  um  ihn  mit  den  Vorarbeiten  tum  Bau 
der  Ilahn  Daniaskus-Beoratw  betraitoo.  Oontlbo  hat  nnn  diesen 
Rufe  sogleieh  Folge  geleiatet  md  noeU  er  jetst  schon  mit  dem 
lfirki.*chHn  Ingenieur  Bichara  Effendi  die  nüthigen  Tormin-Studien- 

l>er  TelegTsph  In  (rhlaa.  Der  'Pall  Mall  Ga\ettf  zufolg« 
»iul  in  K'ir/em  in  Tient.'«in  unter  iler  Leitung  eine»  Engländers  der 
.'r>(e  Ti  le^-rapb  in  Cliin.i  für  ille  Ill•forib■run^•  vun  Depeschen  er- 
ri.ditr.t  Werzlen.  Die  l.eilünu'  wird  eine  I.iin^e  von  etwa  4**  Meilen 
haben  und  ohn.'Zw  .  ifel  si  lir  raseh  an»ge<|i  |in(  w  er.len.  .Man  holTt, 
der  Telegraph  werde  binnen  drei  bis  vier  Monaten  in  Betriebs- 
ordaoag  sein.   


v:'.;  by  Google 
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D«ii  EtttbllÄsfuient  Kru|>|>   In  K^m-h.    I), m  .lihroK.ri.'hti 

>[ic  ■_'r«'is*ar(ii;i'n  l'.iIirik<Ti  ili's  Ifi-iTn  t "itniint  ri;ip_'iir.Ath<'':  Fririirich 
Krui']!  "nInoliiiK'n  wir  t'iil!,i'nili-  inti-i eüf ;intc  mni  xtAuncni'tvcrtlie 
l'ntvn;  In  der  Gii«s«uihiriit>rik  xiinl  (^''•IN)  ArbciriT  b««chKftigt  E« 
lii'at«hen  iln»eU>«t2SW  Daiiii>tki.-»sol  uml  cl>l^nso  violu  DMnpfmaMhinpn 
mit  suMnioen  11.000  Pfitrwferiltoii  wmI  77  DMipOiSnimer  vo»  2  bii 
IflOO  Cenincr  In  Betrieb.  Tn  I«  S4  Standen  Unnen  prodaeirt  werden : 
Ri«enhalloschi<<npn  für  Ilt  Kilomotcr  <idpi!«>,  neküt  einer  TcrhXItniu- 
mlUliften  Meni^e  von  K.tilrpircii,  lUi1i<rii,  jVohjen  und  Federn;  ferner 
lüOO  Oron.itOD.  Monatlich  wcnli  n  .'«Kl  Kanonen  vefichiedenon  Cali- 
bers  erzount.  l^cit  1IS47  'iml  üIki  I.Vinm»  Kanonen  angefertigt 
wordpii.  Tllülli  h  vvi-nl.  ji  IS«»)  Tiinn' ii  (  i  UKM)  Kil"[;r/imm (  Koljju 
uri'l  riMki  -  v-i  !ir;iu.  |it.  I, iii-ilmuini  ;'  lii-i.iK'n  t;iL;!ii'li  -1  .IXMI.  Kinp 
iirc.-»  t»0  Kil'Mü  'tiT  laiiL,-''  l'^i'i*nK;ilin  mit  '-H  I.oconiolivcn  uml  7IKJ 
WoRgons  Tcrmittclt  ilcu  Vi  rti  lir  iiiu'  rhiil''  ili'?<  Faliriks-Torritoriums 
sowie  mit  der  bcnHi  tiltnrtvn  Kiücnbülinstation.  Im  Etablisicmcnt 
bofiadM  eich  44  Tategmphtmtktioiira.  Di»  FMifik»-F«Hirw*lir  Ter- 
fügt  nber  «eht  Feuenpril»»  nebet  ZoMkSr.  ESn  neuer  IVobir- 
Si-Ii!<  «iplut/  VOM  IS  Kilnineter  Lllnp«>  wnrae  bei  Meppen  in  Hannovrr 
.■iiii.-'  rii  lii.  t.  In  don  Hi'rnwi'rkcii  diT  Firm«  «in4  SäOll  Arln'iti>r  mit 
■  Itir  Kohlen-  und  Kr/Lri'wtntmnu'  b>'.<cli»ftint.  Die  Gruben  in  Norti- 
N|>»nien  liefern  jSlirlii  Ii  2<Ki.<n»(t  tnctri.M^he  Tnnii«n  Kiflenerz,  die  auf 
fünf,  dem  Eta!di->äi>iiior.t  ^•:hi'lll,'^u  lhtm|ifpru  verx'liifl't  weilen.  Di'^ 
Ilittenwert,»  dfi-  F:iliiik  1.-».  Iiiifti:.-! n  woitrM'  701»  Arl.oitpr. 

Nicht  niiiidoi  wi^-htii;.  j-i  nm  iiahuienswerth  ist  r«,  da"«  l'uni- 
mMWenrnth  Krn[i|i  aii.  li  liir  das  1,'ildiehc  und  soisti^.'  -.-iiicr 
Arbeiter  und  ihrtr  l'°ainilit>n  Sori;c  trügt.  In  den  0-77  Arbeiter- 
Wohnangan  der  Firarn  wohnen  Itf.'lOO  Meuehcn.  In  88  Vcrkaufs- 
slollan  flfr  ColonialwiiarFn,  Munractureo,  Kanwaaren,  MSbol,  Fu»«- 
bcUeidnni;,  Fleisch,  Mehl  etc.  worden  die  Artikel  in  En  jrroJ-Pn'isrn 
abgegeben  Die  KnbriksbSckerci  cncugt  tü^licli  nbur  r.K'><K)0  Kilo 
Hrod:  da»  <;ctreiili-  liiivn  wird  durch  ei^no  Aircnti.'n,  mei«t  in  Odi'»«.-», 
,;<'kiuiil.  In  vii'r  Volk^schub-n  mit  zusammen  21  Clwssen,  sowie  einer 
Indn^lries' linh'  ffir  Mädchen  und  Frauen  wird  di  r  ni'Üiii  o  l'iiti  rricbl 
ertlK'ilt.  In  keinem  I.anile  der  Welt,  Iviu'-:.n  ;  nii  'i;  ans.^.'i:'.nirut;ii, 
benttdit  i'in  KtablisHemcnt  von  dieser  Ans-,l.;!iTniiii;  -i:id  Volik  -ninien- 
beit  iler  .\dniini.ttratinn,  Es  juti^.*  iiberdie«  )n  in:  rkt  -.vrrdin,  d;«.-s  >\:i> 
Etaldiiucment  Krupp  steine  i.'r<>».sirtige  Gntwieklimg  cinxi^  und 
aIWr  BRtar  «einem  Jeltigen  Beeitier  erlongt  bat,  der  Ton  seinem 
Vater  nur  eine  kleine  Sehmiedewerkstitte  erblich  abemahm. 

StMtteekn  llaaiffiMlmav.  Wir  haben  in  Nr.  5^  d.  J.  mit- 
KCtlipilt,  daai  in  der  Stadt  Loekport  im  ^ta-ite  Nowyork  ein«  Centrnl- 
heixuoR  einceriehtct  worden  iat.  Mittelst  dorselbcn  wurde  tnerstcin 
Complev  von  2<Nt  llUusorn  von  einer  Centmlstelle  aus  nieht  blos 
Ufheizt,  sondern  auch  mit  dt m  nSthiLri  «i  wannen  Wasser  und  mit 
l'ani]it'  ni  Motoren  zur  vollkumnieni  ii  Zutii.  ili  nli-.-il  li'-r  ('"nsuinenten 
versehen,  Die  Einriehfinif;  lirHtrht  aus  einem  Ke?.<i  ir..iii<e,  in 
«elchiMii  iwei  Ke<ael  in  dei  dinsse  von  !•>  :  .''i  Fu»'  und  ein  Ke.isel 
von  H :  ö  Fn«  »ich  befinden.  I  »ic» e  Krssol  wurden  wUlireud  Je»  Win- 
ten auf  einen  Druck  von  ^'i  Pfund  iierQuadriitzoll  i^eheiit  ImSonimer 
itird  dieser  Dmek  nur  auf  2ü  Pfund  i-rhalien,  ila  in  dieter  i&eit  die 
Heisang  der  Hlaser  wegflUlt  nad  d*  Appmt  Bar  lur  Versorining 
mit  WaHer  und  DampMruelc  eerwewtet  wird.  Die  LMtungsrBhren 
haben  cjae  Ot'>nmmtlinge  von  drei  engli<eben  Meilen  und  sind  mit 
UiallKlInagen  aus  «chleeht  nümieleitenden  StolTen  wohl  vcnvahrt, 
daas  nusscrordentlich  weniif  Hitze  verloren  geht  Üio  Röhren  sind 
nUmlis^li  nnniittelbar  am  Ei:>en  mit  einer  I,Ä:;e  vo»  .VübestzeU!,-,  dann 
mit  ni«si<.'  liem  I'il/  nnd  dariilo  r  ii  »i  fi  oiit  Manilapapicr  fibrrz'>ecn. 
und  -ie  lie,-cn  lünjj.i  der  .'^tia --^i  u  -.wi    dii'  < r.-i>i'>hren.  I»ie 

ernten  K'  Fu<s  Köhren  vom  KeHielhauac  au  haben  4  Z'dl  im  Durch 
messer;  dann  folgen  von  den  VorxweigunKen  an  14<>*t  l'u«»  .'Jzöllice, 
laOOFnM  2V,z(>llige  und  JtMiO  Fuu  'izölUge  Röhren.  Uic /.uAihr- 
ftrtnae  aaeh  den  Hineem  haben  einen  Dnrehmeiser  vtw  1  Vi  ^oll 
rnd  die  tnaerhalb  Jedes  irauses  von  *J,  ZolL  Jeder  Ceneumeni  ver- 
fügt Ober  einen  Druekhabn,  durch  wdehen  er  die  /.nfnbr  von  Dampf 
reKaliren  oder  ^anz  .tbüchliessen  kaan,  nad  aii<ser  i  'm  In  lindet  »ieh 
in  jedem  Hauite  auch  ein  Dampfmeeacr,  welcher  den  t'miHum  irenau 
eoiitrolirl.  Die  Verthcilun»;  der  Hitze  in  jedem  Räume  »jeseliielit 
durch  ein  Ibindel  'il>  Zoll  Inncer  Cvlirider.  welche  oben  und  unten 
uiit  eiiiandc!  verliiiiiden  «irnl  nnd  an  denen  *  i:i  linhri  liir  dan  ennden- 
sirte  W.asscr  anKclirarlit  i-t,  neli  lie.<  iia'  b  Hedai  f  etwa*  untor  Siede- 
hitaO  abflieAüt  und  in  k-eniii.-endi  i  (Jnautitiit  ilir  alle  1.  iintiiehen  Zwecke 

S liefert  wird.  Der  Daiiinl  tum  iiotrieb  von  .Maschinen  bis  zu  lU  und 
FhMtOMmt  wild  hk  Iber  «ia*  VHrteistande  w«t  mi»»bH. 
Ftr  aia  ailttlerwi  Hans  kommt  dSeCtarlehtang  im  ganxen  Jahre  nieht 
höher  als  auf  unj^eführ  ;MKI  OuMen  zu  stehen.  Diese  Elnriehtnnc;  ist 
in  I.iOckport  von  aobdieiu  Krfolg  gekrlint  gewesen,  da^s  dieselbe  isehon 
in  dieeem  Winter  in  anderen  fkUten  Naehabmang  gefunden  hat. 


U  TK  i;  .\  TT' |{. 

Meparatansgab«  Ton  ClabTortrftgen.  Nebot  den  in  .Nr.  ^  er- 
wUhnten  Vorlrii;en  ist  nunmehr  auch  der  am  14.  .länncr  d.  .1.  \on 

I  Herrn  Dr.  II.  E.  Qintl  gehaltene  Vortrag:  »Mittheilungun  Qbur 
rusti  ichc  Bahnen*  ab  Breebnre  tneliim«a.  Denelbea  ist  als 
Beilage  eine  UebersieMakarte  des  msstieben  lüaenbabaattiee  vom 
.lahre  1878 angeheftet.  Die  ifcnannte  Hroehurei^t  dureh  die  Verlegt- 

I  liandluni;  von  Lehmann  &  Wentzel  rinn  rrc  i-c  von  40  kr.  iii  belieben. 

[  Da»  K't.'i L-ni-s  hut  det  Herr  Verfasser  dem  Fonde  zur  Unterstül/ung 

j  nicht   p  Mi- i.  ri  I  lUi-i  I    ICisenbahn-Uedicnstetcr  i;ewidniet. 

'  I'rochuKka's  Veneiehnlgs  aller  Htationen  des  Pos(>,  Kisen-« 

bahn-,  Tclei^ruphen-  und  ItanipfschUr-Vcrkehrs  lu  Oc^tterreirh. 

'  Vnjcarn.  Daöseibe  ist  pro  1S7!l  .lU  nrniiter  .Iahri,-ani:  im  Verl.-»!»  von 
K.  I'rochaska  in  Te-cdi  li  erschieren       l  Ivosti  t  nur  1  Ii.  Dem  Eifcn- 

1  bahn-,  Post-,  Telegraphen-  und  Danipfeehiii'-Ucamtcn,  dem  GescbJill«- 
mann  etc.  bioiat  as  oui  sehr  baqiieniaB  OriaatimaganitteL 

Bfwabalnilcarta  Deataehlaada.  Im  Reiebi-Gia^nbabnamte  ist 
soeben  dne  neu  bc^^rbeitete  Ueberxiebtukarte  der  Ei»enbalinen 
Deutschlands  im  Mas««t,-»be  von  1  :  l,(KK(.0OO  erschienen,  welche 

I  durch  die  k5nigl.  Uof-Huebilnn'ki  rei  E.  S.  Mittler  &  Sohn  in  Berlin 
ru  beziehen  iat.  Die  Karle  enthält  nnch  dem  ."^tandc  vom  1.  .län 

:  ner  d.  .1.  eine  ^naue  Darstellung  aller  im  Betriebe  oder  Bau  befind- 

t  li'dn  n.  ^^u■  a  ich  iler  blos  eonceisiOiairtea,  aber  aoeb  wtehtin  Aagriff 

\  uenonunent-ii  Ki-ietibillttdinien. 
i 

(  LUB  ÜHSTERR.  ElSENB.Mi.N-BK.AMTHN. 

XX.  Versammtaf  am  11.  Min  1S<9.  Der  i'riUident  Herr 
I  Rcgierungsnith  Oberniayer  eröffnet  die  Versanimluni^  mit  der  Ile- 
I  kanntirabe  der  neu  beis>'tretenen  wirklichen  und  untermiltzendon 
'■  MitLrlie  b  r.  .\ls  ^■.  i i  L 1  i e  h e  .Mitglieder  siml  beigetreten  die  Herren: 
I  IIi  i  iii  inci  Uli  l''i..-teiin-r,  lleamti  r  im  Tarit  llureau  iter  K.  Franz  .loäci- 

Balm;  Vinien/  .lent^eh,  Otiei  InLTiii'iir  der  Oesterr.  .Stiiafsbahn: 
t  Rollert  Marin«.  ISeamter  der  O  .f,ri  .-^t-iuitsbahn.  Als  untor- 
1  stützendes  Mitglied  ist  lieigutreton:  .Sc.  E\ccllen2  Herr  Dr.  Leopold 
I  Hasner,.  Minister  a.  O«  Vanndtungamth  dar  Carl  Ladwuhaliii  atr. 
!  Femer  thoilt  der  Vonitssnde  mit,  data  dar  mblallintaaaCTEdi 
:  ziigewaelisen  Ist:  Charanne  Dr.  Josef,  «Die  Sahara«^  1  Baad, 
j  (Oeschcnk  des  Herrn  F.  Ritter  v.  Ilamach). 

Hierauf  blllt  Herr  Karl  En-elh.ird.  Ptufessor  an  der  Wiener 
Handels-Akadeihi  ■,  den  \'Mtrii.;  ib  t  iie  «Theorie  zur  Bereeli- 
nnn»;  der  Ei  so  n  Ii  a  Ii  n  Iti- 1  r  i  i  b  s.S  elbstkosten«,  welchcr  mit 
grossem  lleifalle  aii!j;eiK.nmien  wurde.  Den  Tartrag  wardaa  wir  dsm- 

nlleh'it  dem  Woillante  :iae|i  brmten. 

XXI.  Vorsammlungani  Is.  Mürz  1879,  Abond.s  7  L'hr. 
Vortrag  des  Herrn  Karl  Engelhard.  T'rofes.soi  ;in  «ler 
Wiener  ll;iti<ltls -Akademie:  P'iirt<ft7.iiui;  iind  Sfhluss  <le- 
Vortrageü  vom  II  ^ärz:  »Theorie  zur  Hererhuuiig  der 
Eis«n  bahn-Betri  ebsoSelbstkos  t  an.  x 

8MMtaf»4«B  n.  Mn  1S79.  OorporafiT«  Besich- 
tigung dar  iia  Etahlis.semi'nt  Kutlinulller  ("^Virdbiilm- 
strasse  1  a)  angestellten  Constnictioneii  des  Herrn  Inapector!« 
Pollitzer    (Die  ZnsBmmenknnft  erfolgt  tlortoelbat  mn 

i '  ,j  riir  .Wodimitta^fs) 

Oompondon  im  SadMtbni. 

■Travar  AbORnent':  liSnt  PränuuieratioDS-EInladinig  erschehtt  die 
Oeelerr.  Eisenlwbn-ZeiUMg  »Jaden  .Sonniai^  In  der  Stlrke  von  mindesten» 
8  Qnartseiten«  ;  darauf  hasirt  aarb  der  ui>i;e\v:nintteh  billige  Alxvnnc 
menlspTeis,  Um  jeilorh  die  FBlle  de»  iteboienen  interessanten  StofTr. 
t  rwalti;"!!  r\\  können,  wurlen  im  Voijalire  -tnrt  I.l  B.i([rcn  24' ,,  imd  lieuer 
Ii-  i  -  .M-  11  Hogrii  19',',.  <1  i.  im  (lanzen  mu  8i '  ,  l'r  mc  n  t  ni-hr  • 
.ili  lia-  .ojriirhrrlc  Minimum,  i-eliefert  Siipcrplu»  vcnlankon  die 

Leset  ili  II  Kifer  der  Herren  Mitarh.  ;?.  !  nii  l  der  Opfcrwilli(fkeit  des  Ei.M-n- 
b»lin-<  'luli.  Njit  h  .Si  JjIus»  der  dubiuii-en  darflo  das  Blatt  aoi  den  urspriing- 

tieh  itcplnnten  Umfang  ndasfet  worden.  —  Herrn  J.  W  btsrt 

Die  licgivnmg  Ut  gans  aaiiastl»rgeftsn|rcn.  Den  üntslbllwMmi  darKaMsa-  ^ 
baifBshn  wuid«  das  Bitm|dalioairerht  nieht  l«wil||gl,  well  dtss  aar 
tllr  Ban-Anlagfin  allgeeaeinaB  Watzmu  unu  unbestreitbarer  Nedtweadlgkeit 
(^währt  wenlen  darf.  Die  Kahlenberg-Dahn  i«t  «lier  blos  eine  Touristen- 

Ibabn,  keinesweg»  eine  Bahn  vom  Bange  einer  "ffentlidien  Vorkelirs«ns*»lf 
£s  nrassta  daher  den  UnlsimhaMini  «berlaasen  bleiben,  den  Baosrund  im 
IMaaVtHMNlnkamnMa  nR  den-BasHaem  ca  erwerben. 
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K*  k.  f  rir.  Sfldbahn-Gesellschaft. 

Vom  20.  Märi  L  J.  ungpfiuigcn  winl  auI'  •Ut  Uiiiv  L«oben-Vor- 
d*rnb«rg  eine  Vermehrung  timl  Beichleunigung  der  P»*mgier-'Mga 

oiiitrotcn  und  wi  rrirn  von  >[em  gpnAnnlen  Tage  an  die  ZHi^e  wie  folgt 


V''rkchri'n  . 


IMl 


7on  Braek  nteh  Yordurab«r^. 

Bruck  ab:  1  J  i  f'riili.  S  ."Ji  Kriili.  H")  Nachm.,  7-lU  AbemU. 
Leoben  »br  '11  I  r  in,  U*  U  V  >rm  ,  4-24  NVUm.,  85  Abend». 
Vordtrtiberg  «n:  7      k,ii1i,  11  im  \'iirm..  ■>  li>  Nachm..  !>-21  AbenJu. 

Von  Vordernberg  nMh  Brook. 
"Vordemberg  ab:  .i-JJi  Friili.  '.khi  V  inn.,  ;i  1.)  N,achm.,  7-4.'>  .-Vlicndi. 
LMbcn  »n:  >'>'M  Krüh.  "J-4.!  Vorm..  .t  ."i^  N.ieliiu.,  »  'JS  Abend». 
Braek  M:  7-3U  FrUh,  liyM  Xonu.,  4      Nachm.j  l'i  'M  Nachts. 

Di« gesmutrUg  hwtdwBdwi  AmoliMliM  m  tnwit  an  die  /.ü.' 
ikr  IM*  Vmi-TrlMt  und  In  LMkM  an  iKe  Zflge  4or  Krunprini 
RadolflMÜlli  crlriiU-n  Iii   '  !"  '       irr-  A-  'i'li  riifiL- 


MihrlHch-Ni-lileHiNChe  CentniilMlia. 

KandiuMhaiig. 

Dw  nü  1.  Juli  1877  «mgdttbrta  TuU  fOr  Maifd-Tnuporte 
in  ycOuk  WigtoUdungM  von  OiMnahlli,  Statfen  der  BieidH- 
flah««idBitf •FkätbiMigcr  Eitenbahii,  naeb  den  fieiMlIigM  8teti«neD, 
«M  mit  I.  April  I.  J.  auMer  Kraft  geiatit 

men,  am  I.  MärM  iftr».  Q,g  Beirlebs-Dlreetlon. 


Die  üile  «Icrr.  Winip-iMiKU 

k.  k.  priT. 

Azienda  Assicuratrice  in  Triest 

gegriiBdak  tm  .\:i\ire  IK'i-J  ijilt  i'liisiM  Stnmm-Oipitil  WB 

Vier  Millionen  Gulden 

iderzeitii;er  lii  n  iilirlcittnnL'»  l  i'n'!  ühi-r  Ul  MilliiiuiMi(>iilil<>n,  wckher 
nach  VoiTchrin  ili    6,  J-.ii  ,lr^  i l.irj  l.'lvt;.     i/Su.-li,'»  in  der  letzten 
(tfnt'ri»!-Vi'ri«JirnmhiFig  it.ii'li^<-w:i->i'n     Linie:,  \  tTsioliert  gc^en  billige 
PrUmii-n  und  unter  hin  riilru  l'n  (liiii.;ijrji.v'Ti : 

I.  iitfa  FrutrMktdn  u  Oibud«.  fabrikg»,  )lu»lu>a,  Wur>iui>(*rii,  V<«rlUiu  v<* 

Wt— .  tm*  WmUitiUm,  wti  mmk  m  mmitimi  twuilliliw  H»t». 
t,  0«f  TuMiaimiMw  Mm  Wamr  ni  1»  htub. 
i.  Alf  telrtlbM  4«  MwmIi«)  nuh  ilni  ««r«lil*4»o«li<>  C'<nM>il^lI'»L'  i. 

Dto  Aatends  Aulcar»tric«,  »«jcii»  <kh  »11  itr.iB.  ik  ui.i«  duu^  »  t.ivrr 

Raf  lsa«r-  und  viMVrbaJI)   d»r  ü*Urr -ttiitfmrtMch-tt  M-JaftrL'hi<i  arworbfn  bi(. 
liM«  mit  Itirem  obl«««  tiwUin<'i«tB»c«.  ron<l  dtm  P.  T.  Pulilikuti  tUa  •OAtrtiur, 
««rUifubr  Slclicrluli 

A'MicnaUu  «cTflca  b4rajt«llllj{U  tltluUt,  i>p><niium«  tniit  virnMot^  isn'l  Vuf. 
<lrii«ru«K«-  Vnt.'4«i<  aii|f«uumm>fa  td  dar  DtrcollM  tu  THast,  bri  .fan  U.}prt*««u-'M  »  m 
Wlan,  Bud&pctt,  Prag,  ttcmbers,  Otu,  Iniubruck.  Uerm«nn»tiult, 
PreMbUra.  (>tt<l«nbttn  und  bal  de»  tn  bJI«ii  naanliAttoo  Orui.  der  MMcrrcl' l.i-  h- 
ui.|»rt^hra  M-'narrhl.'  HkbtMan  .\*not^KAfr#in . 


Die  neunte  ordentliche  Oeneral-Yersammlung 


dar 


ACTiONÄRE  DER  UNION-BANK 


'In.Irt 


Montag  den  :U.  März  1870.  um  11  Uhr  Vormittags, 

im  Bteendorfor'solien  Saale,  SUdt,  Herrensaaa«  ZTr.  6, 


TA6ES0R0NUN6. 

1.  Oegcliall.shericht  des  VerwalhingsratheB. 
*    2.  Mrri>  lit  <l<'s  H*'vi4oii>>AiiMehnaa«  Aber  den  Beehnungs-AlweUiM  pro  1878  nnd  BeaehluBsfiinttiig 

nbiT  deii.si'lben. 

.!  l!i  si  h!iissfa.*;siiii^;  ülit-r  die  Vorwcmlmig  des  Reingewinne.". 

4.  Wahl  von  Verwaltungatlitheo  fOr  die  ^tntanmiasig  zur  ßiiedigung  gelangenden  drei  Stelleu. 

5.  Wahl  de«  Beririomi-AiuMliuMet  (Br  das  Jahr  1879. 

ni--  ■itiinnilioifihtit.'t«'!!  Hi'iipn  Actinnäro.  wch-lic  ili'i  (HMifial-VcrsaiiUBlong  tbeOzunehnu  n  »  uhm  licii. 
wollen  iliif  Articn  in  (n'iiuis-hi'it  des  21')  der  Statuten  Iiis  spätestens  23.  Män  1.  .T.  bei  der  Liqiiiilatur  der 
UidOD-Itnnk  deponirett 

Die  Aetien  werden  unter  Anschliiss  zwt'i.  r  aritlnnetiseli  geordneter  und  vom  Einreicher  eigenhAndig 
untoneichueter  Con^^ignationon  erlegt 

Ein  Eiemplar  eifaUt  der  Deponent  mit  der  Empfaugg-BeBiatigiiiig  vemben  znrftek»  und  werden  nach 
ahgehaÜenar  Genend-yerennimlnD);  die  Aetien  nnr  ^vi^m  ROcIcstellmig  dieser  ComdpaKon  ausgefolgt. 

Das  Bthnnirei-lit  kann  vom  Ai'tii.n'ir  ndcr  vim  dessi'ii  f;e>p1zlii'hem  Vertreter  persAnlich  uiler  daTebBeToU- 
ni.'li'iitigliiig  (Uie(>  iUideren  stiiiiinhereehtigteu  Actiouärs  ausgeöht  werden.  ({.  2H  rli  r  Statuten  | 
irim»  an  IS.  IUr  1879. 

UNION-BANK. 


411.:  ^»  -i   I  >  .iiIU  Kartt-CAMia  «dar  M  eirtf-m  itadara  %-.<n  \9mtXtM%^t^t>  im  ^•l•Lll:^ 


Ii  /i|«A-iiiri»in(ntt»  < 
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^1 


Eimdmftehung. 

der  Actionire  der 

k.  k.  priv.  galiilsGhen  Carl  Lndwii-Bahn 

Iii.  '..  t 

S»iiutag,  den  17.  Mai  187», 
im  10  Voimtttag»  im  Sula  du  OirtwwItWufcMi  Imiiili»  mt  ArMMtw-VWaiM  In  Wim.  L.  rin>ii<l»lniiii  Nr.  itetL 

TagesordnuDK : 

1.  Uerichl  ilcs  livviDionsausachiuseä  Ub«r  den  Iteclmuugünbtckluiis  de:«  <lalir«ii  IMS. 

2.  Jahresbericht  im  Varwatlmicinidua. 
8.  BanprtUminiire, 

4.  Verwandan«4aillaiiiartiaeai«aM  WHE  JahnlSTUL 

r>.  WaM  dai  fiavittontaatitthaaiaa  iw  Pififbnfr  4ar  Raehnoiigaii  de«  Jahraa  187V. 

*i-  Erglniunf  de»  Verwaltuagtrathcx 

■leae  Herran  Aatioiülre,  welche  rieh  im  Be«it«c  von  mindesten«  M  Aclien  l>it6ndeo  und  das  Stimturccht  uuaiil<'.'ii 
woUeu,  huljcn  in  Oemäsibeit  der  fj-  ~  > ^^titutea  die  baaagteAiiialil  Aatian  iingateDa  Iii»  ailWoUiaialkth  18.  April  i.  J. 
au  hinterk'gen  iiriil  orlialtea  dagegen  noh.M  .loiu  Krlaifsscheine  «iae  rär  die  GMunHerMomlliHig  fllliga  Legitiaiatimiakarte. 

Dif  IIinler|.'(;Miii»  der  Acticn  l;:iu:i  i^eschehcn: 
in  Wien  ln'i  ■Icr  (ri'*rllsrliiiftsca»!ic, 

in  Wiea  l>ci  der  k.  k.  iiriv.  ÖBtcrr.  Cri'dituiietalt  t'iir  Handel  und  Gewerbe, 
in  Wlaa  bei  Herrn  S.  M.  t.  Rothschild, 

ia  Laaiberf  bei  der  Filiale  der  k.  k.  priT.  ttuterr.  Creditanitalt  fOr  Handel  und  Oewerbe, 
in  Lemberg  b«i  der  k.  k.  pri«.  giUM.  AaliaifIbpollMkeabank, 
in  Krakau  hei  äet  galix.  Bsnk  fllr  Handel  und  Indattiie, 

in  Frankfart  u  M  Im  {  i  n  II.  rn  n  M-  A.  v.  RothteUM  und  SBlua,  MM 

in  Berlin  bei  1. 1  IIa::!,  i  h  II,  i.  Ul  und  Industrie, 

in  Brealau  h<--i  dem  ^.lihUsi Leu  ü.'itikvfri'iii,  tinil  zwar: 
bei  der  < '«j&ell&chaltscns.^c  in  Wien  iiiistplM  /w  i-;'arli,       all.»  ijliii^-en  Erl.ifsli'lleii  mitwlst  drvilai'li  HUi-g.'li  rtiijl.ji,  .li.j  A.  :i.  » 
in  arithmetischiT  Ordiuini;  rnl'i:ilt.-'!rliT  i  i..        .ri  n.  :i.  ti.-i  ilcii  a'-nuiititJ'n  riv^ton  und  Aiicntnn'n  iirii  iiti;<  ltlii:!i 

vwablblgt  werden. 

Wünacbt  ein  .\cliunUr  triti  Stimmrecht  duruh  einen  undcrvn  sliuiiithurrchliglt  n  Aetiuiiiir  aiuzuübeu,  hj  lutt  er  die 
babnifenda,  auf  den  Namen  des  g«waUtan  Vartrettri  laatanda  VoUmaeht  s«f  der  lUokaeite  der  Logitimationakaita  annaaleiica 
und  eigenldbidig  su  oateraehreiben. 

Di^en^n  P.  T.  Henrea  ActioiUlre,  weleke  hleaaah  in  danBeaits  «tm  dureh  Vollnweiil  Ubartaaganen  Stinunen 
geiangan,  haben  die  an  sie  abertia^en  l^^timatioiaakarten  (Vt^nmaabtaurkiindan)  apWaatam  «man  tag  tot  dar  Ganaial- 
Tcrmramloag  der  General-Direetioa  amxuliladifan. 

Je  40  AecieD  geben  das  Baeht  auf  Ein«  Stimm«,  kein  AjctJonBr  kann  jadnab  aiehr  ab  25  Stiannen  in  eiganan  und  in 
Vollnkoohtinanten  vertraten. 

Wien,  am  &  Min  IS». 


Der  Tenraltnugsnfh. 


heyer  &  Barbtinutl? 


NIEDERLAGE:  l  FABRIKEN: 

11  KXrnthnemtrasge     1;        AVitnlen,  bl(>ina NengaiW 
WIKN.  '         <in.t  STKTN  •.  d.  Denan. 

ETAB  LISSEMENT 

für  GMnbähiMi^  Bui^JMenMhmHngwi,  taehniKl»  Bimux, 

Cogrr  «Ufr  (Snllnnpfti  |9«pim, 

Si'hrfi''-,  jifkhnen-  »M'I  Miil-Uf'i'iTii'rn.  Crmrrrl^,  JfaHH/inrliii'- 
/'.;/. i.r-<_'./»i/f!'(i.;)i.  y^r.i.-.' ...ir,-!/,  !  \'J,\)iiraphien  etc. 

rzrunti.' lon  ludisopiipicr  (nd  Tf  lec^raphenroUen. 
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«n,   Muttern    iioichmK^ditt,  kAlt-   uftd  wi 


Dmpfwhifakft, 


'Moernchau  mwaaren-Fabrlkantt 
ii^"  >V{iMt,  Ki(rntii4«r»tra)(N0  841  "VQ 

-  :tij<|)>  u:i  -.u  rclctLhftltlfM  Z.*C«r  aOrr 

Rarichrequisiten,  Spaeierstöcke  und  DrechslerMraaren. 

Auftrflv»  »ll»r  Art  ««ri«n  irf-<in  Pcntii*iT)iti»hmt<  prmn[ii  >s.u<l 
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50  Procent  KalTee  -  Bohnen  werden  erspart, 

wenn  man  Holchc  ta  gleichau  Th«ilen  mUcht  mit  anit«ren 
nsck  betieirt  gtwordamn 

Gichorie-Speci  alitäten 

(Mocca,  JaiB,  Mnnilla  etc.)- 

Miih  i;-'"irii,i  .l'ii  -li  ■lit-f  Mi"--!!!.  !.'       -1,  ;m'.nfhini-iii;  klaren  Abii|-I 
ini*  h*t*inniirrt  nr>iitAti«<'honi  kiätUi^^ri  KaiyiM'^fC-ii'lniirt'  k ;  w  ^nü^ 
«in  V«nucb,  ilo-^   u  iioHtitiiifri. 

h  laka  in  allen  Dflbttsen-  uiiJ  S|i«cfrriwiiri-n-IUi4lmn. 
August  Tfohinkel  Söhne, 

('•brikni  bi  ScMufeld  (geirr.  IMXil,  LobMlU,WieB  u.Laibacti. 


C.  Ptthtr  4     k.  k.  a  priv.  GaneiHFabrikin  Wmn, 

V.,  Ijiflifiis«!'  \r.  'J,  I  .  Wipplini^orntra?.«»!  a, 

oin(.I.  Mi  ii  lltr*»ii.TkA:.til  >  '^1mI«u  nm«lrumi.ii.  ij.'tfwn  K«uvr  nti<1  Kln^nuU  vollkomami  «r* 
pt.>littin  l  Aw«  SM  rv<jti<irl«n  ProiM-n  —  LV.*rr  1  f 'fiti-lriin  fMifrrlfrgim  flIOhfffhftHin 

IlaaptaohkMI  (Paiwi:  l'iri  I'^UitI  »urd«  vnin  hliulipiii  folyUKkfilkum  iiail  fm  K.  k. 
FlMM-MlaljtMliim  ullrn  AKfnrUrniuteD  •uuiirwhwul  •!<  4a»  HM»  »«feanal  gad  n  4ra 
Uafcrmcn  llr  Chaaon  •um  (iabrucii*  ilac  k.  k.  Xmm  kotUa«.  —  N«k«M< 
«Irwuli  Ohmb  WHfaklfUMa  BIih  aM  Harii,  m«<*  «fen  aoUka  UniiMi 
■MfirOMMlnnlMi,  wWk^awMrawtgwtwIiIwrtMH  mgiu liwr ntmniMa ■ 
•Hm  Maffln.  umI  IVtlimniirlMa«M>ni>lini4,  h  Ihwr  Wet-rtuM  —Hb— ilM. 


F.  Kernreuter^^ 

WIhi,  IrruU,  t«iipl>lra<tr  1  l.'j 
IHM       an  ilw  Pfardalohn. 


Uart«a<  und  Feaersprltaen 
mit  KncelveatUen, 

Schlauchen,  V*»uitnrw-*ir- AnirQatiiiifCK'-. 

Brunnen-Sohöpfwerko 

r.  J«<*  Tlur«  M.  \v».Mr|i»f,.njn£.  Uan- 
ScM<kl-iin<l  Jn 

WHnwtfrk'.  i.Üwl-  ui.'l  feji' iltiu- 


Tapexieror-I^eincn,  (lurton, 
Rnto 


WMW«MittiMllliiCl<73 


EHREN- 
D  I  PLO  M. 


Glasfabriken-Niederlage 

J.  Schreiber  &  Neffen  i 

WDBH,  Als.irt,'nilld.  I.ioriit  tictcirislrawe  SS— M. 
«*«'  MUSTER-LAGER: 

Stadt,  TegeithofttraMs  0  (ehemalig«  IlOrgenpital). 
Hnrnr-ttK     I     Mtt«t«r»L«g«r  MuMtr^Lagcr 
BVDAPIST    ;        BBRUir  PARIS 


W«I<ta«r-j|aa«a  lt. 


S,.l  L  Oallinftr 
I<il1*ntra«*c  tto 


>.t4  Fr*ai  Makw^iltl. 

Kur  <1'h>tile>Ula 


Aflltaste  Lieferanten  der  Oesterr.-Ungar.  EisenbahnMa 

UrÜHitlvn  Larer  von  Stiroal-liliiMTii 

Iii  »llaii  trrUtiKUli  Kirt-.  II,  —  'Wt^y  ■   tat         ii    i     ■          i     ,      ,      ,  OUlaUrka 

WuMntandröhrcn        uu :  -h  ■  Km  >  i     <r     01a^»cy;ii>d«r  nir  Oii 

Palralaoa-  «ml  Uaji!>ri>'i>.'huri;,  niu'  Fnmn  uualiuU.  rsnommlTt: 
Wl||M(U*kan  «ar  ina>rsn  ItskanauTi.'  <l.r  w»mnii«.  —  BlW<l^l»»r  «Iii 
tjmmm.  —  InaUtltranK  der  r,iaiarkk"i  Iii-  l'.nhi  :i'"f'.  dtraa  lUiMaratloa*«  aa4 
aadar«  iMM.i^iuti.  \i[a  ArUkri  rttr  Ibio^inr  itn4  Haiafkali. 

Klgana  Pabrlcatlon   in  Böhmen,  Mfihrfln  und  Ungarn. 

CgMri  adl*  «Uni  Umtttm  4n  BrU,  r>tim  UUitH-  ia^ainMf  fiWMHr*. 


Fsbrh  fflr  Gn-  und  WawwsiipOTts  und  sinltMiMi«  Artikel 

lietallglesserci  und  niechnntsclie  Werkstttt« 

WIEN,  Wieden.  Weylngert<a&se  Nr.  H. 


Wasser. 


UiMTni^aaer,  aowic  allr  annatiRon  Apparate  (ur  I 
Brenner  ti»d  Ki^gulator^n  iBuffK'*  ^a^nti ; 
Kooh>  und  UetiapparAtf ,  Li^feriion,  Lampen; 

B«flretor«D  In  Mpi^Iiiic.  PakTun^r.  Nousilber; 
Mp»<iin(-Dr«hwaarea  und  FilUnn  ttir  OartnatallaHoMHi 
s^;!!«!!»!!,-'  solunied.Mlwmmaid  VwMMdmcMMialHb 


V  Revolver,  Jagdgewehre 

\  iMT    bMttr  OstUttt, 
i  Leopold  ChMSsr,  Wim. 


W  aünrrracaaor; 

Closrta  in  circa  ao  iiu««ffr-pichnpt4«n  Systemen: 
I.Atnnpn  und  Klaaolra  ttir  oH'eiidiohe  UebAuile ; 
Badewannen,  Badeöfro,  Douoben,  WaMilillscbe; 
Habnen,  VantUa,  UydmniL-n.  Fe uerweeJuel  eto.  ete 

Vantila  in  Blaon-  und  BotbKUi»,  WaOaralandaattiar: 

Probirhahncn,  Bohlobarvantlie  otc.  »tc. 

I  Lieferung  von  Metallguujeiler  Art  inch  Modellen  o<ier  Ztkfiaaiig.  I 


Dampf, 


•Omh 


  >aaa 

Sil  Harmoniums 

1  riv..-.  Sil  Ii.  \üt  tu  l'.  'il-Eiii  iJi  .tiai-,>, 
.Ur-intrr  |i r ^- hiMi: ip  von  JlftMiB  4  tlsaiUn, 
w|«  «U  Ii»  if-'-tX  n-n  hlf<lrf«a  P^ftU«  iioc^t 
ntiht  ({«Mlim  Wiir  luii,  zur  Atitwkhl  inolir 
Ol«  r>u  8ta<k  uXxxic  und  i'^lii  I  i  Vtiea  In 

Bernhard  Kohn's 

rricktalllf«'*  tairr  CUrlrr  KutltaHaiat. 
Wlao,  L,  atokantraaaa  SB. 


Brfiekenwwiseii«  qmI  Hiaehiaen-fabrikeii 


V.  SCnEMP.En&  SÖHNE, 

'iinfirnhuMi  ;itir«  Kraciiculuc  von 

}yaa{/fin,  Gewichten  und  MohlnuiaMnen. 
wxsa,  OaaraaM  (laUt  aad  fraat*.  budavebt, 

I  .,  Klntaanliw  I.  UTaMaaiT  Bnlarant  S». 


Oredit-Lose  {jWiener-Lose 

Nur  11.4  V,and8tempel.  )  Nlirfi.  2  und  Htonp«l. 
'B«Mo  zuMiMnm  wu  1. «  mi4  Stempel. 


Beziehung  an  1.  April  ^ 

fttblenjescliäft  dor  AAiiibliilin 


IS. 


'  KAIH. 


,SlMaa«TMl««ML.aMll*UKtM  «Mb. 
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Oesterreiciiisclie 


Eisenbahn -Zeitung. 

^'y**'  O  1^  (jr  A.  N  Wwinemenf  incl.  Poslversendui^ 

Club  Osterreichiseher  Eisenbahn-Beamten.  ,J^^:^TZ^u:,.. 

-  Iii.  ■Jbrif,-«ü  Atulawtp: 

Ulm  L-:.-  I  >if    .^i-    iiilhilhrl«  FtCA  lO^ 


winr.  L,  BiMpa*  » 

»1^  lll»«llHH»»l.tt.llMlllM> 

Radtetioa: 


IL  Jahrgang. 


Veber  Iiocräiotivkessel-OvBslnielitnea 

So  «ist  in  Folg»  dar  «teigendeo  Ebtirioldtiiiff  d«  EUen- 

balinvcikehn'.'i  die  Anfonlenuigen  ah  die  Li'iRtun^'sfalii^kt  il 
des  motorisuhea  MiUeU,  d«r  Locomotive,  äcA  erhöht  haben, 
M  änd  doch  jene  constnietiTen  Frbcipien,  deren  Einfl]hrung 
in  denLocomotivbau  einst  einen  der  bedeutendsten  Abschnitt« 
iniVetkehrewescninaapirirt*»,  nooh  die  f,'leithen,  welchen  auch 
die  heutige  locomotive  die  KraR  und  die  FlürhUgkoit  ihrer 
Glieiier  verdankt.  Sie  betreffen,  wie  bekannt,  zunächst  die 
Bildung  des  KraftL'i'niTat.Mr^.  des  Kps!i']>.  iI-t  ja  lii>  in  die 
Gegenwart  der  Gattung  nacli  derselbe  geblieben  i^t,  wie  ihn 
schon  die  zwerghaften  Maschinen  der  AnfhnfipeiMe  tragen. 

R.t  ist  hicmit  natdrlii-hurweise  nicht  gesagt,  dm  Jene 
Unterschiede,  welche  der  heutige  LocomotivkMHl  gegeuBber 
dem  niqwliHi^dien  fai  Detaü-GomtnietfHi,  OrlamiTeridlt» 
ni.<sen  und  Mnli'n.iIlit'M'liafTenbfltt  aafniali  nicht  ah  wesent- 
liche Errungenjicliiiften  zu  betnidittti  sind,  die  niu*  mit  grossem 
Aaftnode  an  EriUmmgent  constni«tivem  Tdent  und  tecb- 
iii.-ii'hon  Hüfsiiiittvlii  '.Treiiht  werden  konnton.  und  noch  i.st 
zweifellos  auf  diesem  Felde  ein  weiter  äpiclrauiu  für  das 
oomlnieliTe  Ge^tnng!<vemi<*igen  ollin. 

Im  di"<rn  lilfilf.'ni  i>t  die  vou  Betm  Verderher, 
General -Inspector  der  uugau.  ätaatabahnen,  vorgeschlagene 
Gonstraetion  eines  Loeomotivlceaeeb  ndt  Vorfemtrung  angeführt 
worden.  Dieser  Vorschlag  und  die  daran  jjeknnprteii  Versuche 
verdienen  jiclM>rlich  das  techntwbe  Interesse,  insoferue  den- 
selben <lio  jodouralls  origindle  Idee  ta  Onmde  Hegt:  e!nen 
der  we.'.cntlii  ll^ten  CoiiHtructionslheile  des  heutigen  L"cfini«ti\- 
kes.Hel.-.  die  Feuerbnclise,  zu  eliniiniren  und  a].<  Danipfgenerator 
einen  einfachen  Itührenkessel  mit  vorgemauertem  Heerde  zu 
benOtzen.  » 

Die  Anwendung  eine-i  vnm  Ke!*selwa.sser  umspfllt^n 
l-'euerlicerdc«,  dessen  Wände  daher  wie  der  übrige  Keäsel 
gleichfalls  aus  BIed  hergestellt  sein  kAnnen,  masite,  obwohl 
dieses  Princiji  hei  SM^tbilkesseln  schon  frillier  bekannt  war,  doch 
gerade  fUr  einen  mobilen,  compeQdiO:>ea  und  in  hohem  Grade 


leistungsfähigen  Danipfu'currator,  wie  ee  der  Loeomotivkeaad 
SU  sein  haK.  besonder)^  vortheilhaft  eiachefaMn,  nnd  es  ist  daher 
Ideht  begreiftidi,  datt  di«  Sohwieri^niiten  einer  aolehan  Ceii> 
stmctiou  und  deren  Uebelstlnds  im  Betrieb  den  damit  nr- 
bnndenen  Vortheilen  gegenOber  gerne  fai  den  Kauf  genommen 
wurden ;  nnd  in  der  That  hat  auch  nicht  leicht  ein  moderner 
Locomotiv-Couätructeur  daran  gedacht,- von  diesem,  jedenfalls 
durch  lange  Erfahrung  bewftfartea  Conetroetiooqirincipe  ab- 
zugehen. 

Wenn  uns  daher  in  der  Yerdorbcr'äcben  Constnictiott 

die  Ansicht  eiit^v'i.'''ii'ritt,  l>  lu'div-Daiiipff^eneratftr 

ein  einfacher  liölueukif.viel  mit  gemauertem  Vorherde  genügend 
und  sogar  verlheOhafter  sei,  so  ist  es  gewiss  nicht  upnelit, 
—  ol»  man  nun  v<in  lornherein  theoretische  Bedenken  hegt 
oder  nicht  —  zu  verlangen,  dass  dieselbe  durch  eingehende 
■nd  flbeneugende  Verinehe  vntantMrt  aei,  bevor  man  aidi 

der  Ueheneuguii^j  \'>n  deren  pruktisrhem  Werthe  hingibt. 

Aus  den  von  Herrn  Verderber  mitgetheiltea  Erfaiirungs- 
Besultirten  hneen  rieh  nun  dieabert^icihe  AnhaltaiNinhte  bis 

jetzt  wob]  ni(  ht  p^ewimutt.  Die  tabdlailMiw  Znsatnnienstellung 
der  Vergleidis-Vcrsudie,  obw<dit  in  denelben  einige  Uaupt- 
fiMtoren,  wie  Zeit,  Geaehwindigkeit  und  Sle^uigB-Veriillt- 

nisKC  fehli'U,  lä.sst  doch  erkennen,  dass  es  sieh  bei  dflnadben 
dnrcfagoheuds  um  mittlere  Leistungen  handelt. 

Diese  mittlere  Leistung  wurde  bri  dem  mit  Vorlbnerang 
versehenen  Kessel  unter  Verhidtni.s^en  eneiclif,  die  lici  einem 
normalen  Ke^-sel  einer  Forcirung  der  VerbreunuQg  entsprechen, 
nSmlich  bei  engerer  .Stellung  des  Bharohres.  Hiuidelt  es  sich 
nun  ura  höhere  Leistungsfähigkeit,  wie  sie  bei  den  lieutigen 
Verkehl s-Verhültnissen  erreichen  zu  können,  nicht  nur  wQn- 
sL-hcnswerth,  sondern  noUiwendig  ist,  so  muss  befÜroliteA 
werden,  dass  der  Kessel  mit  Voiftnenog  dieselbe  nidit 

besitzen  wird 

Ks  dürfte  sich  die  mit  demselhen  anagerflstete  Maschine 
etwa  wie  ehw  dar  writ  adiwleheren  alteren  Maschinen  verhalten, 
nur  wäre  erstere  SK'hwerer  und  ihre  I'nmpfproduetion  kaum 
mehr  im  wQnschenswertheu  Vcrhtütoiss  mit  dem  Gewicht, 


/ 
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resp.  der  Adhlston  Bin  erentaelles  Awdiflfinnittel  bSte  nur 

ainc  eoiBprechctid«'  Vcr^iössfrniii^  der  Uoizllrirlic  «Irr  Uolire 
dureh-  Vennebniiig  der  Zahl  derselben,  di«  jedoi^  bei  einem 
riOcomntivkeMe)  nidit  lo  fcichi  änrchfühcbn-  ist.  wihrend 

(>rrii)inini;si;(>mäss  die  VfifltagttWI^  der  Rohre  über  das 
Obliclie  iims«  von  gerinp'm  Vorthpfl  Itlr  die  Verdaiuitfmig. 
hingefren  tob  wesentlichem  KiuMii!!^  auf  die  tiewichts- 
vennohrwnjr  ist:  mit  diesem  l  mstaiKh-  steht  aiuh  tlieil- 
wi-i-;««  (liT  in  der  neuem  Zi'if  vtirlicrrseliend«'  Ziij;,  iliu  directe 
lleiztiiu'lie  sehr  p-oss  zu  wählen,  im  ZiiMiiiiinetihun^. 

Ee  ist  nun  allerdings  kein  Zweifol,  da^  durch  weitere 
Koivintnu'  der  ViThremiii»",'.  durch  :il>niir!ii;de  Venii'-hnmi: 
/u|;c.s  etc  die  Damptprudtietioii  aiicli  bei  dem  Ke:jsel  mit 
VerftnenniK  der  Ifnriininelstaiie  eines  gewUndivhen  I<oeo- 
motivkes-ielf  L'leii  h  ireiiüielit  werileii  kritmle:  denn  oa  kommt 
ja  ächlicüslich  nicht  auf  die  lirO^^^e  der  Ueizltche,  sondern 
anf  die  deraelben  n^^efllfatte  WlrmMBaif^  an.  Allein  abgip- 

sfhen  davon,  oh  dii'  ViMliri  iitiuiii.'  d:inii  nocli  eine  ökini'iniio-lie 
bliebe,  resp.  die  Leiütunjjslubigkeit  der.  Dampfmaschiue 
nicht  beeintrlehtigtwQrde.  bitte  eine  derartige  Verbrenrninfr«- 
weise  das  Auftreten  uniiewöhnliih  hoher  Hitz^ade.  welche 
ja  schon  bei  der  geringoi  Leistung  des  Verderber'iu;lic>n 
Kesselt  zngiestaBdeoennassen  roilianden  nnd,  im  Oefol^. 

diei^e  von  dem  schädlielisten  Kinliiiss  auf  den  aurh 
bei  dem  gewfthnlicheo  Locomotivkessel  emiiHndlichsten  Tlieil. 
die  Bolir-B5rtel  und  Rohr-Bndoi,  aeiii  «flrde,  miiss  nach  den 
Erfobrangen,  welche  letacterer  bietet,  wohl  mit  Recht  besoi^ 
wenkn. 

Gegen  diese  sehädliehen  Wirknngeu  ist  mm  die  t.v|>i.sebe 
Ijrtcomotiv-Feuerhfieh<e  ein  eminentes  Schutzmittel.  Imlem 
.lINnt'liiih  eini'n  lietri'uiitliclien  Theil  der  entwii-kelteii 
>\  änuemeuge  abzieht,  verllindert  sie,  dstss  die  Verhreuniinf?"- 
gase,  trots  der  grossen  quantüstireo  Wftrme-Kntwieklunc. 
eine  :ill/itlnd>e  Tein|'eratur  :inin'hinen.  den  l{ölirehkes.sel  zer- 
stiirend  angreifen,  und  dass  sie  erst,  nachdem  ihre  Wärme 
mOgUchst  vollständig  anagenMct  wnrde,  in  den  Baudikaiiten 
gelanv''''!  "^ie  i'nfs]irii  lit.  mid  dies  ist  ja  1,'h'ielifalN  nicht  un- 
wesentlieh,  ganz  besonders  der  Vemcnduugsweijic  der  Maschine, 
an  welcher  sie  ang^nradit  isi 

wflrden  nun  diese  Itfjek.-iirhten,  mit  deren  AnfUlininff 
hier  durcliaua  nichts  Neuet»  gesagt  sein  soll,  zweifellos  in  deu 
IfinteifTond  treten  milaaen,  wetm  diePeuerbllchse  wirklirli  im 
lieirielii'  liodeiitende  Uebelständi'  mit  .sieh  liri'irhte,  und  deren 
Erhaltung  mit  nrivertiAltaiissmiitisigeu  Auslagen  verbunden 
würe.  In  m!tt4>1i.'iinstii.'>'n  Verhältnissen  ist  aber  die  Dauer  der 
F'  <  (Ii  .  live  kiiuni  !.'iTinL,'er  Miizmiehujon,  als  jene  des  jianzen  | 
Kessels  und  sind  <iie  Auswechslungen  am  Cylinderkesael  jeden- 
ISdls  weitaus  nmfangreirher.  als  jene  an  der  FeneriltlebM.  j 

Die  Hepanitnreri  au  der  letzteren  hetretten  fa.«t  aus-  | 
scliliesslieh  die  Verankerung  derselben,  respective  die  Steh- 
bolzen, deren  Auswechslung  keinen  Hchwierigkeiten  unterliegt 
Der  Grund  daher,  das,*  die  Emeuening  der  Feuerbtichsen  mit 
l<T04^>:i'ii  Kielen  verhmiilen  sei.  dürfte  nur  in  liesonderen  .\us- 
uabmsfallen  wirklicii  von  i>estininiendem  hinituss  sein.  i 


Die  Ansammlung  Ton  Kessel^tera  in  den  engen  Zwia^ea- 

h'iumen  der  f)eckenveraMkeruM^'en  und  der  .'^eiteiiwfiude  ist 
allerdings  ein  unangenehmer  Umstand,  doch  ixt  die  Abb^e- 
rung  von  solchem  aneb  bei  dtr  Yenlsilier*Mlien  Constniction 
nicht  zu  vermeiden,  nur  dflrfte  disflelbe  an  mH-h  schwerer  zu 
reinigenden  und  liedonklicheren  Stellen  erfolgen,  als  dies  bei 
dem  gewöhnlichen  l/M-omotivkesspl  der  Fall  ist. 

Im  l'ehrigen  ist  ja  in  der  Vervollkivmmuuui;  und  Ver- 
einfachung der  Con-itnirtiiin  der  L  moliv  -  Kenerliflclisen. 

allgesehen  von  den  Fitrtschritteu  in  der  \'ei»endung  von 
verschit>denen  llrennmatcrialieu .  in  der  neueren  Zeü  fiel 
•.'••s<-li<-h<  n  In  7.wi>i  Uiehtungen  hat  sich  hieriu  das  constmctive 
IJotrelwu  geäussert: 

In  Benig  anf  Beaeitigmig  der  schweren,  die  Decke 
verVauenden  unil  die  Kef.M  l>t'in-.\iis;iiiiiulMie„'  lielTirdenideu 
lleckenbarren  und  Vermiutleruug  der  Zalil  der  seitlichen  Steh- 
bolnn,  sowie  in  Besag  auf  Fonn  nnd  Material  der  Fener- 
liil.liM'  S',i  inten-ssiuit  uml  dankenswerth  daher  jedwede 
Itestrebuug  in  anderer  Iticbtung  auch  ist,  so  dCkrfle  es  sich 
doch  empfehlen,  auf  dem  bereits  roigeieichneten  Wi^  weiter- 
zuschreiten, umso,  unter  Reiliehaltung  eines  jed4-nfalls  gesunden 
und  langfoe Wählten  Constructious-Frincips,  dessen  allfallige 
MiUigel  noch  beseitigen  zu  kOnnen. 


KiTiehtaiig  ciaes  EisenKslui-Miiseiiniu 

Das  vom  General -Postncfstdr  den  T>nntKr1ii;n  ReiehM,  Hr. 

Stephan,  angi're)ft<' Tel<urii|ihi  ij-Mii>.  uiii.  uri'l  in  »  'ii.  ii  r  K.i)i,'i> 
dii-  (ri'liliintn  Errirlidiny  fims  l^|^t-Mn^■  iuhn  li.dn  ii  iIiln  iiii;i!<>t'n 
l'riijert  ili  rfirfniiluni,'  <■in<•^  KiM  tilmlin-MnM  iiMis  711  T;iVi' u'cP'irdfrt, 

Im  Xr  2*1  <|tT  .  /.«'itiniL,'  ili  s  Vt'ri'iiH'.s  doutscher  Ki.ienliahn- 
Vi  rwiiltnnj,'i  ri'i  wird  «licsir  «i.'.hiiike  eingidieiid  ventilirtw  nnd  die 
nnrch^rung  desselben  nachdrfloklicbrt  befArir«rtet.  Wenn  auch 
hiebel  Torwlei^d  die  Hetrop«!«  des  Dsntsdien  KeiehMi  als 
AugganKsponkt  d<'S  rr>>{<'<'t<"<  in<  gefasst  wird,  s..  M.  iM 
iiiil?er»'(rt<'  Idpf  imni.'r  lilii  iiii  ht  ii\ir  fiii  IVotscbland,  Mimlcrn  ^uu  li 
für  <ti->(.iTr>i.  li  i'in.'  li.Hi<.iiiuiu'.-v"l|i-  .\nu'''li'irfnhi--it.  und  i.st  wulil 
geeignet,  den  bcn  1  litigti-n  Wunsch  tu  erwücksu,  anabhäugig  von 
di-m  erwähnten  l'lane,  die  Brricbtsag  eines  Biaenbahn-NnsennM 
in  Wien  in  Brwkgnng  tn  »eben. 

Niebt  allem,  dass  di«  gflnstigenVorbeditignngon  schon  tbeü- 
weise  rorhandcn  sind,  \»t  die  Prioritit  der  Idas  obnebin  in  nnssmni 
engeren  Vaterlande  xa  surhen. 

S.'it  mehreren  .lahren  t»i-M:hiUtit.'et  sidldioKitisiT  rordinallds- 
Ni'rdliaiin  mit  dem  Pinn«',  ein  <iN'«riib.ihn-)fnsunm"  r.a  1,'riimleii, 
und  ist  zu dicaam Zwecke  sow>dil  ein  gei'igiKjteh  Lue»!«  au.sgeniittelt, 
als  auch  ein  gnieser  Theil  jener  Olyeete  bezeidmet  worden,  welche 
in  denselben  permanent  ansgestelH  UeibeB  sollen. 

Wir  finden  demniirb  hier  di«  ersten  Anfänge  eines  Cedanki-ns 
»usg»drflckt.  <l«r  «s  verdient,  in  weitostt-in  Umfange  hek;uiiit  7.0 
werilen.  uii'l  !"'i  wrl.  h.m  j-,-  l..liivnil  w.iii'.  in  Iii  tniclit  la 

/.ielien,  eil  nicht  siiinnitliclie  ei»i.  rrei(  liiM-heti  lialni.  n  lierufen  wflrefl, 
an  der  Lösung  diewr,  wenn  anch  idealen,  aber  keiiieswogs  einer 
realen  Heile  entbehrenden  Aufgabe  mitzuwirken.  Der  praktiscl» 
Hintergrnnd  deiloiben  liegt  inniehst  in  dem  embnenlen  Nniua, 
die  chronologische  Kntwicklang  des  Bisenbabnwe^ens  leichter  vpr- 
fidf^n  zu  knnncn  und  in  dem  anschatzbaren  Wertlt«,  welchen  das 
stmliiiiii  niier  ehiscUlgigoa  Ifateilon  dnivb  nrunittelbiire  Bia- 

drucke  bietet. 
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Ana  den  gleichen  Motiven  wird  ja  dorn  Ansoh.'innnfrs-Üntcr- 
riehte  als  |)üda!^ii^ig4;heni  nilfKinitt>'l  laiico  sfli.>ii  dtT  Vor/.u^r  v.ir 
■ndfri-ii  I'nt''molitsinutlnidt'ri  i  i.:iif 

Die  tfiirlirli  zu  lK'<tbiHht')i4'  ij.  mitunt'T  lusdi  aiiffinainlcr 
f'djfciidi'ti  Ver;'iiidL>ru!iiri'ii  im  Eisi-iihahiiwest'li,  d<Teii  Maimigfaltig- 
l(oit  dunh  die  Füll«  einsr  kaum  melir  za  fibcrblick«nden  Lilenitur 
Anadruck  Tuidet,  difngn  mtarBvnilH  u  ainw  dtnutigiaa  Obtr- 
aidttiidunii  Fora  des  StmUttuia.  War  GdsfulMit  kalte,  di»  Winter 
Weltensetenmir  im  Jehre  187S,  niid  insbMondere  dl«  von  »rteml- 

chiscbon  lialitli-n  si  r.iiistalti-ti'ti  F.n  li:nii--^ti-'lnnu''-ii  i  ''i.r -  Ii  inli-r  /ii 
«lirdigpii.  »iiil  Kifumlfn  halivri,  dasis  <iic  ulufrsidillii  ii.- ilmiipiniük' 
ilor  auspcsti'lltsii  Olijci-ti-,  M.uli'lli-.  Niiiiiialifii,  ^rrapluM  In  n 
8t<^lliiii^'>in  vic.  zur  Uelt-hrung  invhr  beigetragen  iuit,  als  es  di» 
ansfübrliclisteii  Bi:lülderaiigi»n  vermocht  littian. 

Und  dennoch  sind  dieea  mit  anaaerordenllielier  MOlie 
nsBininengvtnigvnen  Objeete  heute  nach  allen  Wlndriehtan^n 
sentreut  Wif  natn-Iifiri-ihl  iiiuss  <li>i-li  ilor  Wnii-^oli  '  i-^' lii  iii  n, 
diesoi  wi-rllivi'jli'M  Miiili'llc,  Skimii.  phoUigrapliiKrliiMi  AiitiialiMi^'n, 
Hti' .  in  i;li;>  I)  sv-tti-matisilu  r  W.  iso  i;riiii)>irl,  uii  uiiu'iii  Ort*!  daui'iiiJ 
vereinigt  und  durch  allf  auf  dem  wvitt'ii  «ivbifto  der  Eisenbahnen 
tS  Tage  tretenden  Neuerungen  ergänzt  zu  stlu'n. 

Noch  ist  ea  Zeit,  bia  anf  die  AnCUige  de«  Oeterreichiaehen 
BMnibalmwMem  xvrilelnnigreifen;  mit  jedoni  Irommenden  Jahre 
Wtnl  es  jedorli  srliwiiTiiriT  wiTili-r,.  i-in  aiisrh  inli.  li.'s  Iltld  der 
Knt»i<  klnnt,'s.'iSa(iiiMi  li-  r  nsii  i  it  irluM  in  n  Kistubaluieu  m  i-rlanfri-n, 
was  ilie  WcItaus-iliOIiiiii,'  im  .l.iliii-  I^7:(,  wt-nn  UCh  nicht  voll- 
«täudig,  diH'li  iiuinurbin  iu  bolieui  (trade  urinO^lirht  hat  Wie  bei 
allen  nenun  Ann-gnngen,  ao  ateht  auch  bei  dieser  za  boAirehteu, 
duaa  dieaelb«  eineneita  einen  flbergiviMm  Optimiaiim  ng«- 
aeluiebett,  nd«!reneitB  die  DudiflUirharkait  dea  Flanea  gtaxlich 
bezweifelt  werden  dnrfto.  Und  doch  ateht  die  Lebensföhigkeit  eines 
derartigen  Unternehmens  in  Oesten^eb,  nod  epeciell  in  Wien, 
wohl  aa«tier  allem  Znt  iiVI.  wuun  die  Sache  mit  der  nUliigen 
KniTgie  in's  Werl  ifosctzr  wird 

In  iTstcr  Linie  »iiro  der  Club  üstitrrt'ii  Imm  bi  r  ICiM  iibalm- 
Beamten  berofen,  dicao  Angelegenhü^  in  die  Hand  zu  nehmen, 
m4  all*  jen  einleitenden  mdmiiheTvilen  Scihritle  m  nnteraehmen, 
welche  nit  der  Anbahnung  jeder  nenen  Schri)ifiin^  stets  vcriintlpR 
aind.  Nachdem  die  P.i»<(>nbahnen  Oestcrreich.s  an  ilcr  Errirhtong 
'•iiiHK  iistfrr<'icbischi>n  Kisi-nbabn-Mu.i'Mnn.s  intori'ssirt  sind,  und 
Aahvv  aucb  OplVr  für  dusstilbn  bringen  »Mifi^ti-n,  wäru  vs  von/rsl 
Aufgabe  dt)s  Club,  die  massgebenden  Kreise  hiefür  /u  gewinnen. 
Bei  der  B«deatiing,  welche  die  BieeniMbnen  ala  mächtige  Factoren 
in  der  Beibe  wHnwirthaehjdticber  Institationflo  beaitien,  iatzu 
hoffen,  daaa  auch  die  Rcgiernng  dem  Prejeete  ihre 
AnAnerkaanliatt  widmen  und  demaelben  Ihr«  nate- 
riell«  and  noraUach«  Unteratfltsnng  nicht  eatziehon 
würde. 

Dm  Bjaonbahn-MuKRuin  krmntn  Mownhl  ala  Bildongsanstalt 
iHtwie  als  Sammelplatz  aller  Keoonuigen  tind  Krflndangen  eine 
.StätU;  werden,  deren  fmdiiiaeher  Werth  zwar  nie  rollkommen 
durch  Züem  nachznwuaen  aabu  wh4,  abar  ia  Ihnliclter  Weiae 
iSrIbIge  erzielen  wflrde,  wie  daa  Oe^terr.  Manenm  für  Knnst  nnd 
Indnstrip  auf  ilie  Veredlung  d>  s  künslb  iis'  li'  ii  'Ji'sebniai  kes  und 
dan  (>ri)'nlaliNrbi>  Miisi^inii  auf  die  llaiiiblsbewehnnKen  Oester- 
reirbü,  und  in  l'i<nM'i|uen/.  <lessen  auf  eine  erhöhte  Predaetion 
nnd  ein  erweiterii'»  Absat/.g.Oiiet  binwirkten 

In  iliiM-ni  Augi'iibliike  bcsiliäftigt  sieb  di-r  N iederrihterr 
(3«w«rl»eTerein  mit  der  Hrrichtang  eines  tiewerbo-Moaeuimiw  Kin 
IhnUchea  Beginnen  bitte  der  Clob  fieterr.  Rirnnbahn-Brainten 
zn  ailtemehinen,  und  Let/teieni  wäre  der  KrfMlg  ijew  ish  gi-sii  bi-rt. 
wenn  diel'ntorstützungder  risterreirbisrlien  KiM  iiliiibnen.  s..wie  di'i 
B^erang  ni<Iit  v.  rsagt  wird 

Aia  der  Club  österr.  Kiseubahn-liuamtcn  im  .iubre  1877  in'n 
Lebea  genfini  wnrdei,  iat  das  Zmtandekeanmi  deaeelbni  tod 


I  vielen  Seiten  geradezu  bezweiftilt  md  deaaen  ExistenzberechUgang 

Tielfarh  negirt  worden   Trotzdem  zIhTt  der  Club  heute  nahezu 

N«l  Mitgliuder.  und  wir.',  ilii'  M.'irli,  likl  it  s.  iiii-.^  ferneren  Iii  st. in- 
des nicbt  weiter  in  Kri.rl.  rnni,'  •-'■•/.■•■j>'n.  Mit  der  Krrirlitung  eines 
üsterr.  Eisenbabn-.Mns'  Uni-,  In  iwiiiri-gangen  aus  der  Initiative  dea 
Club  Oaterr.  Kieenbalui-Ileauiteu,  liätte  deraeibe  aeine  Aufgabe  in 
erwutHten  H aaao  erflUlt  nnd  za  sniner  Fflatignng  weaantlich 
beigetragen. 

Wenn  heräcksirhligt  wird,  daas  den  Btaenbahn-Wnaenm 

niitur^'.'Uiäss  alle  fai-liliti'i;iris.  le'ii  Kr7.''Ugni<se  ^nstrinn.-n  minien, 
niilliin  tihliu  Kost«-n  eine  statUii  he  lliliiiothek  entsti  ltni  k  innle. 
nnil  wenn  weitere  in  IJetrarbt  !re/.<..^'..n  wird,  ,l;is>  die  Mannig- 
faltigkeit der  anageatellten  Objecto  unwillkürlich  zu  einer  Be- 
aprechong  denelbcn  driagt,  s«  ergibt  sich  von  selbst  der  natflr* 
liehe  Znaanunonhaiig  twiaehan  den  beiderseitigen  Untemehmonfon, 
welcher  früher  oder  spiter  zu  einer  Vereinigung  derselben  führen 
nnissto. 

i  Ks  unterliegt  keinem  Zweifel,  das»  in  einem  vnnn  lub  esterr 

Ki^enballn-I{eanlten  in's  Leben  ifenifeiien  Museum  sieb  ein  IMiltA- 
i-hen  finden  würde,  w  nstdbst  der  Club  seine  Lucalitöten  unterbringen 
könnte,  nachdem  ja  die  Bibliothek  und  der  Tertngaiaal  aodaan 
als  gameinachalUicbe«  Territ«riUBni  hetraebten  wären. 

Ki«r  liegen  demnach  vorwiegend  die  in's  Auge  iipringt^nden 
V"rflR'i!e  für  d.Mi  <'lub.  wej.^b".  r-'eht/.eitig  erkannt,  sew.ilil  die 
'  Keulisirung  der  neuen  Mee  weseiitlub  besebleunigen,  als  aueli 
I  dem  Club  die  M^'^rlii  likeit  bi'  ten  würdei),  Wnns.  Ii.,  yii  vi  rwirk- 
lichen,  die  unt«r  aiidt-ren  rmstiinden  wobl  laiiL'"  iin"ri'iillt  bleiben 
dürften,  und  dabin  guricbtet  sind,  bald  ein  eit-i  ni-  II'  nn  zu  be- 
sitzen. Mit  YOistehendein  Vorachlage  wurde  die  frage  dea  Vvreins- 
bavaea,  wann  anch  nielit  geUtat,  aber  mm  Mradeaten  nieht  mehr 
in  luabKnhlmre  Feme  gerOckt  aein. 

Ks  würde  T,a  weit  führen,  diesen  f!«d.Hnken  r.'ii'b  weiter  ans* 
zuspinnt'n,  und  die  Bedeutautc  und  dtii  Xiit  i  n  ui  .-  i;  ^  nbabn- 
Mu^eums  noch  ausführlicher  7.U  bel.'.n  Ilten  Uii-  viirliej;enden  Zeilen 
haben  nur  den  Zweck,  eine  Anregung  m  gela-n,  wi«  eine  neue 
feete  Gmndlage  für  die  fernere  Kntwicklung  dea  Club  Oaterreichi- 
adnr  EiaeBlMhii-BaaBrtaD  geschaffen  worden  künnte. 

Diese  rein  persönliche  Ansicht  wird  mSgliehenreisu  keine 
durehgehends  günstige  Beurtheilun:;  erfabrcn,  doch  dfirflu  die.selbe 
eiin'  «eitere  l!e^j|irechung  in  diesen  lil.^it'.i  rn  wohl  verdi.  in  n,  nml 
nur  in  die.seni  ."<inne  sei  der  Vor»clilag  anfgefa*.st.  Ist  aber  die  .M-ig- 
licbkeit  eiiuual  anerkannt  und  ausgeüproclien  worden,  dann  mügo 
iUK'h  bei  uns  das  langst  iu  praktischen  England  Axiom  geworden« 
Prinrip  Anwendung  Indail:  Die  Idee  allein  «mtaeheidet,  die  Darch- 
Ahrmig  ist  ene  frage  der  S.  WtiB. 


üebersiclit 

der  «stcrr.  Eisenbahn  •  (ii«.sft2e ,  Veranlnagei  mi 
Nwaal-Briine  mm  den  Jahre  1878. 

(Voriraj^ «ehalten  wn  Hetm Dn  F.  Likarzik,  k.  k.  Minldteri.il- 
Vica-Soarellr,  an*  4,  Mira  1879  in  der  XIX.  Vertanmloag  des  Club 
Dsterreiehiseher  ^enbahn-Beastten.) 

F.>r'...|/mi(f). 

Von  ib'H  auf  die  Verwaltung  bey.üglitben  liesutsten  und 
KuiidiiiiM  hiiniri'U  erlaube  icb  nur  \Mrerst  jene  i^u  behandeln, 
Wi  ll  he  sieb  auf  einxelnv  Ilalin-rnU-rnohmuiigun  beiiuhen. 

Von  div8en  ist  in  erster  Linie  daK  lie^eti*)  zu  erwSbuen, 
widchea  die  Erwerbung  der  niedorOaterr.  Sildwestbahnen  dttrch  den 
Staat  betriül  Der  Fortontwieklmig  des  Staaiseisenbahn-Systents 
entsprangen  nnd  dem  linair/ii  lleii  Int.  re.'ise  Iteebnnng  tmc  nil. 
welehaa  die  S^taatsverwaltong,  mit  Kurkhii  ht  auf  die  dem  (  iiI-t- 
nelumm  der  nirderfiateir.  Sidweatlmlinen  gewährten  Snbrentienen. 

•)  IS.  JuH  I87S,  a  a  Bl.  Wr.  88. 
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andern  dardi  das  Vrrfii<>j,'i'n  ilcr  "i'lt.si  haftlichen  MUtfl  f.'RHircli^t*'n 
Bestand«  des  ItiihimiiUTiivhaiuns  iivhmeii  imiMtiti?,  niinnirt  dim-;! 
Qeseti  die  künfliche  Enrerbont;  der,  der  Artk-n-(ii\i<'ll8rhaft  <ii-r 
niadarOtterr.  SAdwasttHthneii  geMrigen  KiacDbalinUnian  L««bera- 
darf i-Bt  Pattn,  Sdieilwiaiil-Mn—ibiiA,  Laobaradwf-OvtnialNii 
nnd  PAcUnm^Mdac,  vii  iia  HmlcMigattff  dar  Bagianiig  dto 
^nrJiehe  BaiTotleadni;  and  Toltattndl^eBfltrieba-Amrflstan;  anf 
Staatiikiistin  /n  L>'«irkfii  Kür  dif  ri  thrlnü.iuiivr  dfr  tii'/-i(  liiiit<'n 
KiselibuliillilÜPii  suiiiiiil  dfUi  ^•''''"""'t''"-  imln'Wi-L'lirln»  uiul 
bewe(?lichi-n  ZuifliMf,  dann  d»-!«  >fi-i-aiiitntnii  soii>iii:'n  \'«'nii"tr>'ii 
der  QeaelliM^liaft  mit  (liiiNchluKR  der  Forditrungen  und  Rechte,  wurde 
ab  Bnlfiaangapniiit  bis  zu  zehn  (Suldcn  ßr  jeda  der  vollaiagazalil- 
tail,  aklit  im  Baaitea  daa  Aenrs  baflndlichen  Aelian  dar  Oeaall- 
idttft  vntar  dar  VonutiaetUDg  «agaatandan,  daa«  alle  bto  um 
Vertrags- AbaaUnaM  niaiit  «faigaialiltan  Acttan  ArvaiftUaB  erklärt 
werden 

Zui^Iiicli  wurd«  in  diasHtn  OkkpI/.i'  dii'  !<■  ■^'.lmlmmg,  wonmcli 
auf  den  Itühnlinien  Lcobc^rsilitrf-Uotenatein,  rüchlam-Ganiin^  und 
Si-heibiuShl -Schrambuh  die  ZAg»  nur  mit  «ner  Muximul- 
GaaehiriDdigkaü  van  12  JUlomatar  par  Stund«  vcirkaliren  dflrfvn, 
anaaar  foft  gaaefati  ' 

Nafbdtfm  auf  firond  dii-sin  f!<'si'ty.i-s  dl«  bKy.t'irliiu  ti'ti  Linien 
sainmt  alb-n  ooiii'i'^Kinnuuii-fNiufM  \iihl  •i.iii'*tii(on  iiUu  an  ilic 
SUrttsviTwaltuM),'  iiliHrf,v^'.iiii,'(  M  mihI,  wimlc  laut  cini  r  Kmid- 
uiachaiig  di-s  k  k  HaiidHl^i-MiniKUTiuiii!^  *»  iiiie  di-r  Vcrwaltmi^ 
dieser  Linien,  wi-li  h-j  dii?  Kvnrnnun^  »K  k.  niiMlcrüslcrr  Stjiati»- 
bahaen«  arbialtan,  «tue  data  Huidais-MiDiater  antarslalHMide  Hini- 
atmal^Jamaiiaaioa  ab  Dalagttion  daa  Handata-MimBtariuma  be- 
traut, welche  insbeKond^re  in  Ilezog  ,inf  die  Betriebsnihning  di<- 
joni((en  Functinni-'n  ausübt,  wflclip  d<iiii  Vt-rwaltunifsralhi'  d<'r 
Ai,'tien-(!(}8i'llscliat'-  v.'.i^tjiiil  liji-  ,sii>-.'ii'i;.'  li'  itii;!;:  -U-i  Ii-cIiium  Iii'H. 
adiiiinixtrativi^n  uikI  c'iniiin-rriilli'n  l'ii  r.>t/wi-ii;f  ist  «  im  ni  I)ir>'<liir 
übertra^un,  WKb'hfr  unmittclbur  di<r  Miiiisifrial-i'onmiij'sion  unt*r- 
ataht  Mit  dan  eben  gananntan  Bisenbabolinien  wird  nunmehr 
nuh  dia  Uahar  ton  dar  Kaiaar  FardiiuHida-Nordbaha  batriabene 
Donan-Üfer-Bahn  vanioigt  nd  der  Varwattang  dar  Miniatarial- 
Conunission  unleratelli 

Ai'nili^runift'n  von  Conc*shion8-Ht'stiiiiiiiiiiiu'''n  bt-i  Privat- 
bahnrai fnthaiti-n  Kundniai-hnn^<-n  des  }|junit!ls-Minist(>riiimH,  bi»- 
tn^fft-nd  diu  k.  k  priv.  Kn.hi>r/.üg  Albrecht-Bahn  und  dii^  k  k.  priv. 
I.  ungar.-galix.  Eisenbalin.  Die  erste  dieaar  Kundmachungen  **) 
enthllt  Beattnunungvo  flbar  dan  Termin,  van  das  an  dl«  mit  neun 
Jabrun  beaaaaaiM  Bauer  der  Stouorbcfroiimg  nach  Ablaofder 
BaaxeK,  dann  die  vom  Tag>^  dt  r  RröfTnuni,'  der  letzten  Bahnatrecke 
laufende,  flOjährigfl  ("iiiii  i'!^si..:iMl;iuHr,  •■mllhli  lü-  Fii^t.  iiai'h 
deren  Ablauf  di«  KinlMSUiif;  di.-r  Halm  coiicitssinnsiniissip  liiin  li 
dia  StaatüTerwaUunK  iTfidgcn  kann,  zu  berechnen  -sind. 

l>i«  Kundmachung,  biitreffund  eine  Abäudtirun);  von  Hc^tim- 
nmngen  der  Conceission-rrkunde  der  I.  ongar.-galiz.  Kiseubahn  •*•) 
antbllt  dia  Aufiiebang  der  canoaatienamiasigan  Baedirtnkuig  der 
Ausabe  Ton  Prioritlta-Obligatioiian. 

Von  dci:  wi'il4'ri-n,  'Iii'  .1! !  p  t'nic  i  ii  i"  Viirn"altni)tT  t".'1r'  ITi'iiilr-M 
Gesetzen  un'l  KunJiuai  hun^rfn  i.>t  in  frsttr  Liui«  da».  <iiM  t/.  f) 
hiTViiranhi'lM  ii,  wniinn-h  das  MinixU'riuiii  dir  im  lii-ich^rütlie  vcr- 
tretaneu  Künigreithf  und  Länder  znr  VtTi  iiibarung  «-ines  Zoll- 
«ad  HandelsbAndnieses  mit  dem  Ministtrium  dur  Länder  der 
mgiiiaelian  Krane  «naAcbligt  wurde.  Kach  denaalban  wird  die 
BaatiiiDniDg  daa  vainIngliciHm  Anaglaictaaa  mit  üngam  vom 
Jahre  1867  anfreehlerhaltcn.  dass  die  bestehenden  Eisenbahnen  in 
beidan  LAndargabiateu  nach  gU-ichartigen  ßrandslUzen  verwaltet 
and  neu  benoatalliiida  Babnao,  inaoweit  «•  daa  Interaa»  daa 

•)  3.  AuTMt  1H7H,  R  O.  Bt.  Nr.  104w 
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jrt'l»i>nsi'ili^.'n  Vi  rki'hrvt:  "ilu  N.  lit.  nach  nlifn'in'tiniraendi-n  Bau- 
und  Hrtri"ti>tionii.>n  i-inp-  rli  hti  t  wi-rd>>ii,  Insli^Mmiicn-  l^olk•n  die 
Eijifnbaliii  -  Iii  tiii  !)sordnuunr  sainnit  den  Nai  htrat^sbeistimmuni^i'n 
und  das  KiMubahn  •  Betriebaroglemant  in  beiden  Likudergabielen 
naveiiadart  banbaaliM  «ard«B,  iRMlaag«  ai«  viebt  in  f^aa* 
aaitigaa  Einvernelimen  and  In  einer  (Br  beide  Gebiete  gieicbarfigaa 
Weise  abgelndert  werden.  Bagagen  wurde  die  R<>gelnng  des 
Itaiirs  lind  ili-^  Itidrlebf.s  von  Liicallialin.Mi.  iiisiifirin:  (lii'.s»-llr.^ii 
(In-  »iri  n/.i  ii  dei  I,i«iid«rgcbi('tes  nicht  üli'  i>>  hn  iti  M.  |i-ili-iii  iIit 
li,'iiliti  (iilii.'t.'  \oili..|i;tltiMi  Nilheif  Aa.sfüliniiiu'>'n  lili-r  dieit«*» 
<>rund.-*aty.  taitJiüU  «in  dii*«br%üglicb<<r  Iiand4'lKniini:it>'rial-Krla««*). 

Anf  die  in  Sitcht>n  der  iUlgemeinen  Verw.iltung  ergangenen 
KriAsse  übergeband,  will  ich  neiat  jene  liervorbeben,  welche 
formell»  Fragen  betreffen. 

Hieher  »fehort  der  Handelsininii-teriiil-Krla.-iN  an  die  üahn- 
verwaltunpn ,  lietrelTeml  die  individuelle  Iteantwortunif  der  an 
die  |t,ililiv-'f.>aItUMLr'  ll  :  P'lil  I  l-  li  l'>l;i.>M-  und  ilie  irehnrilfe 
Keiiiitiussnaluiie  di'r  Vpr«raUunir.-r;illis-iiri  inien  von  denHellM-n*). 
hiT  efüte  Theil  dii'Ses  Erla.s.si-s  bi  vo  h;  sich  anf  die  gemachto 
WaJimeiunung,  daaa  an  die  einzelnen  Vorwaltungen  gerichtete 
Kriaaae,  InaofMiie  aSo  alIgMneinc  Prägen  betrafen,  wiederiioHniebt 
Von  den  einzelnen  Vern  altunjfen.  sondern  bloss  von  i>iner  durselbt'U 
Namenn  aller  übriK'en  l>eant»oii<.t  wiiidi-n.  i'in  Vorjfanir,  den  da» 
k  k  llandel.xiiiini.stt'rinin  jibf.'-sti  Iii  »issi-n  will  Ili  r  zwciu 
Theil  d*"«  KrIasBvs  »tutut  sich  auf  die  lli-obarlitniip,  da.ib  llandelt)- 
ministrial-Krliliwe  niclit  immer  den  Vürwaltnn^'.^r.itlis-CreiiMen,  f3r 
die  sie  beatiaunt  eind«  aondeni  bles  einaeloen  Mitgliedern  oder 
Organen  der  Oeaellaehaft  aar  Kenataiw  gelangt«i. 

Andpte  Erlasse  badehen  aidi  anf  die  Vergtoge  belReactaang 
erledi(rt<>r  nivnstpnslan. 

Ilii  her  gehört  derKrlas«  "l,  li'  tr.  |T,.iiil  .|i,.  .l.  ii  iin^)in»  hsbiTcch- 
ti^teii  rnteroni<'ier<>n  «iii/uräunieiide  Kadisiiht  >oii  lieslimmten 
Studien  behufs  Krlangung  nm  Kimziei-  resiwctivi'  Matii|>ulatioBa- 
HeamteiiKUdlen  und  noeh  minderen  Dienatpuaten  ***) ;  femer  «in 
Erlasa  an  die  nntentehendea  BtaatMlaanbalui-BehjlrdBn,  ala:  die 
Ofnetal-IaBpeGÖaN  dar  Oaterretchiaehen  Biaoabataua,  die  Direetian 
fSr  Btaataeisenbatm-Banten,  die  Betrfebsdireellon  der  Dalmatiner 
Stjiathhahii  niul  dii-  iiiederö.sterieii  lii>i  lieii  Staaf-lialiiu-ii.  le'tietTend 
die  vor/.mrswei.se  lleriii  ksichti(riiii!;di-r  mit  Sl.iat.'i(iiutHiiic-ii/.'  Ui;nissen 
versehenen  Techniker  bei  He»elv.unh'  technischer  I>ienst|«>»trnt). 

Der  erxte  dieser  ErlSsse  beruht  auf  der  von  dem  k.  und  k.  Ueichs- 
Kriugsuiinistvrium  gemachten  Beobaehtnag,  daaa  bei  den  aeiatan 
KahngeaellachallaB  zur  Erlangung  dar  ftr  aaqHneihibereehtigft 
Unteroffleiera  voibehaltencn  Dienittatellen,  namentlieb  In  Bezog  anf 
den  NachwalB  baaüanater  Studien  Anfordernniren  irestelk  werd.  n, 
welchen  die  rnterofRcivre  in  di  r  Iteifel  zu  i  iit-ineclien  nicht  in  «ier 
Lage  hiud,  «a«  iutln's  uiili  !•■  Iiinsichtlii  h  d^s  Jef.irderten  Kacli- 
weihet.  Über  die  Alisolvirung  einer  Mittelschule  und  der  Ferdurong 
einer  Aufnahnispnifuhg  vor  der  Prohcdienstlei.'itnng  gilt.  l).is 
k.  und  k.  Ruirhg-Kriegsministerinm  hat  in  der  Erwignng,  daia 
durch  derartige  Anforderungen  die  Errnchnng  dea  angeatrobten 
Zwcckc-i  weiäentlich  erschwert  wird,  sowie  im  Hinblicke  diiranf, 
iia.<-  iiiehr-  ie  Hahnverwallnnpen  sich  iiline  Sehädifruntr  des  IMenstes 
lii'i  üc.si-t/.imj:  vnn  llcanitensti-llili  d<T  llilf--;initiT  mid  V-il.  ii.jtiff 
niiiiderer  l'it'ii.stiiosten  nelist  il'  n  Sjuai  hkenntnissen  mit  einer 
Probepraxis  luhufs  KinschuliiiiL'  i  i  I  i  iii-  r  nacbherigan  Prilfling 
aus  den  FachgegenatAnden  nnd  den  Inslrurtionen  begpigen,  dem 
Wnnache  Aaadinek  geben,  daaa  l^halk  Erlangung  von  Beointen- 
stellen  im  Kantlei-  und  Maniiiulationafkche,  sowie  von  norh  min- 
deren Dienst|>usten  bei  den,  mit  den  Certificate  aDKgernoteten 
UnterofBcientn  der  in  der  Begri  gdkurderte  Kachwoa  beatimmter 
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Pnibi'iiraM.s  und  i'ntsiircLhi  iidi'  l'nifunur  <'ra«'l/l  werde 

Auf  <lit'  di«iistli<-h<'ii  W'rhAltnissf  soIcIiit  Kiscnbahnorgane, 
welche  ihrer  Hilitirdianatpiliclit  nocb  nicht  vuUkoimnii  Genüge 
getiiu  lutbeii,  fawiditrfdi  daAniMmiiiiBtoriil-BriaM,  bctraffend 
dU  Binterafin«  der  bi«  wt  B«Mdigiing  der  M obilidrang  aof  ilir>^ii 
Poeten  ni  beteeaenden  Bahnbedienetekn  *),  demnach  solcher  Aii^^'- 

Kt''lllrll    ,tf|'    Kisi-lllilllllli'll,    Wi'lrllr   zwar   nicht    Cilll/Ii''!!    VmH  drl 

JkliliLirdiiii!.ll<  i-tiinhr  liilrcit  wi'ril>'ii,  <!<'ifii  lliuiiliclihl  Uiifr»'  !!>•- 
hissuiiif  au(  ilii'  Ti  l'i'iiti'ii  aber  im  Iiiti-rvssi-  di-i*  Eis<'iibahndii'Usti-8 
gelfgfii  erecbeiiit  Nach  dii>a«ni  Erlitsu«  werden  die  wehrpflicbtigvn 
Bahnbedienetoten,  deren  fieloasong  auf  ihren  Djenetpoateo  im 
Jiobilinrmignfidle  bis  nr  Beendigus  4enelbea  bewilligt  wnrd^ 
wenn  ihre  HeramJebnnir  ntr  activen  SlUiardienetleiitunir  «rfof- 
diTlifh  ist,  frlrii  h  aiidinn  Wi'hrpflichti;,'*»  (iinbiM-uf''n  Ks  ka:i!i 
jcdnrli  di>'  li<-tii'tb  n'l"  Ualuivt'rwjiltmifr .  inü'.fcrin'  hi>'  dii-  äitilli>liH 
Vefhläudij^uij!;  ul»  r  dii-  l."  Hillii:t",  zt-it»  ciiii;!'  Ili>!iiMUiifr  ciiii's 
Kiuberafenen  auf  Minen  i)i>'nst|ii<sU'n  erliniti-n  h;tt,  ilmsilboii 
amtandehw  bis  qiiteelens  zmn  2ü.  M«bi1i.siruupitu^'i-  im  Ki^> 
diensta  mrlckbabaltan  und  moM  denselben  erst  dann  zur  Kiii- 
rflekang  anweisen. 

Auf  diir  Kvidi-n/föhriitiir  ih'<  IOisunb;iliii-I'i'rs<>riHli-s  bi-;ticlit 
sich  ein  Krlass  diT  k  k.  <ii-iii-ral-]iiN]iM(  tii.i)  dt^r  'isicrri'ichischcn 
IviM  nli,i!i!ii'!i  "l,  wpbdier  numiirl,  da.s.-i  in  ilun  i  i'rr.uli  i.'''lidi'ii  l'cr- 
s niiiiM  di  r  Ki.scnbiihn-lii'di>-nsU'tvii  in  j,'i  <'i|:iii  !i-r  \Vcis4'  ;in<  lr 
MM.  hili.  Ii  zii  niarhen  ist,  widchi-  di-r  nach  §  102  der  Kiseiibalui- 
üotriitbiiurdiuuig  ta  beeidenden  Baaniten  und  Diener  diesen  Kid 
bereita  abfalegt  haben,  nnd  in  welchem  Jahre  die  Beeidigoll^' 
erfolgte. 

Mit  der  Cunstjrtimn?  der  iiewönüclicn  Ri^nnf^  der  Kisr-iil>;»lin- 
Orirrmi-  di-s  fixecutiveii  liii-iislo  IVir  ilir.'  I1ii  iist|i->.-li'n  lii'.si  li.'ifliifl 
siih  uiii  Krlitüü  des  k.  k.  HiiudtdMuinistenunis*"»,  web  lier  vhm  dir 
Faibenblindheit  liiindelt. 

Wie  bekannt,  spielt  dieses  ent  in  nouvrer  Zeit  eingebender 
bttobnchtati  nnd  dweh  statiatiaeheEihebangwi  seinraiCmfiiitge  nach 
wtaMM»  kOtperliche  Gebrechen  in  execatim  HsantaliiHHensie 
eine  nicht  nnweaentlidie  Bolle,  da  dasselbe,  insbesondere  desshalb, 
wi'i;  d.is  b.'i  Farbi.iiiblindi'n  v.irhiiiideii>'  T'nv.  niiöu'.  n.  <!ii>  m  tm  )ii,- 
«li-iii  ii  Farben  rasch  und  verhusslii  h  /.u  utiti  !>■  lu  i.l.  n,  xunivi^t 
iiuf  diu  rothe  und  die  gcfliie  Farbe,  dies.'  iill.,'.  iiiein  auf  Kisen- 
iMihneu  «illgeluluivn  Signitlfarheu  bc/.ieht,  neWial  für  die  Sirhi>rhi'it 
das  BahnTerkehree  von  gefiUkriicben  Folgen  begleitet  sein  kann. 

Dar  Uandelsminiater  macht  in  dem  erwfiluiten  Erlasse  auf 
dieses  Gebreebett,  sowi«  dsranrnoAnerlcsam,  dass  erfehnuiftsgemStes 
die  FarbenbllndllMt  nioht  inuni'r  av  r<'l>  -  ii  ist,  soiidiTu  .nn  li 
K|i.'iti'r  i'intretenkaiin,  und  ilas>  i's  .l.ilii  rini  Ii.tin-ssd  ili  r  V.'ikdirs- 
»it  tiiThcit  liiirl.  nii  Ii!  nur  nou  Kmti.'t.^i:.!''  di-s  K\iM'nti\-riT.-i.|ials 
in  He/.ug  iuif  lii''  Fäliii,'ki-it.  die  Hauidtarbcn:  rclli,  (frunutid  vi>.l<'lt, 
zu  UMttrwhtid-'n,  unti  rsucheii  la  Iil-^si'U,  .sondern  die  l'riifunj,'  aucii 
periodisch  und  iusbasondere  nach  Krankheiten  und  Coutosioneu 
d«%  Kopfies  n  wiederholen.  Zugleich  wird  in  dem  erwähnten  ürbuie 
din  Aufinerk.saaikeit  der  üalinverwaltnnijen  auf  ein  von  PrnfesRnr 
Helmfrreen  in  rpsal»  linrans!,'!-'.'!  Ih  ih's  Werk  über  die  Farbenblind- 
heit in  ihri  iii  lic/ii^'e  auf  d-ii  Kisi  nltaliii-  und  SchilTfahrtsdienst  und 
illitbeisoudere  auf  die  darin  vurf/is.  Iila^r-  ne  Mi'thnde  di'r  rrüfung 
der  Farbenblindheit  gelenkt,  web  h>'  dunh  die  «iHgehiilt<>n ,  facli- 
nlimiscben  Gutachten  als  praktisch  sehr  einlach  nnd  fiir  die 
fdvShidkhtii  BadMdiM  TtlllMi'nnnen  «mreidimd  erkannt  worde. 

Ditae  Hetind«  besteht  im  Wesentlichen  darin,  dsss  der  xn 
prflfenden  Person  dorcheinandergeworfciie  Striibne  (jiriiiirer  Stick- 
w  mit  di-r  Auffiirib-niii','  VHr</idi'>rt  werdi  ii.  i.  ]><•  Fad.Ti  i  im  r 
befctiminben  Xuancu  m  «urümii.  Ditr  Kxuuiinutiir  kunn  ho^'lHieli 
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narh  der  Aili  wi»  tidi  dis  LMiividnni  der  Aiil|plw  anfMIft, 

urthfilen. 

Kill  Nurmali-ehender  wird  circa  4  l)!s  5  Sträiini'  in  einer 
Minute  sortiren;  der  Farbenblinde  wird  in  derselben  Zeit  soldia 
eharakteristischs  Fahler  begaben,  daaa  die  IMagnoaa  sefbrt  Mdit 
zn  stellen  mOglich  sein  wird.  Nor  in  zweifelhaften  Fftllen  dürft» 
mit  dieepr  pinfachen  Yerfahrunfrsart  nicht  daa  Anolangen  gefunden 


wiMib  ti  krinni'M.  und  eiie-  >  j.ir' ln  ihl.     I'itifunjf.  et«a  mit 
S|ip>'tral-.V|>parate,  zur  Anw i'iuluü;;  kMinni'Mi  Miüssen. 

\'>in  den  auf  dun  Kinenbahnbi  trii  !■  Ii,  /.  ij:lichen  llandelts- 
uiiniKtrial-Rrlässen  sind  vorerot  jene  liervonuheben,  welche  von 
dem  Verbot»  das  Belratena  des  Bahnkörpers  dtuch  llwmda  Par- 
siinen  bandotn. 

Der  eine  dimer  RrlSme*)  knflpn  an  vorgvkommene  Zweifel, 

bi'tri  ffi  nd  liii'  Atm.  iidliarki-it  ib  r  lii  stiiiimuiitren  der  Ki^enbahn- 
I!>  tri>disiiriliiuiii,-  ■ind  .l.'s  Kisciibahn  -  lii^trielmreelenient»  über  das 
Heiretrii  diT  It.dnii  n  «liircli  das  Publikum  auf  alle  Italiuuu,  an 
und  erklärt,  da-s  iüim-  |ti->tin)mangen  auch  auf  diultuhnen  secun- 
däri'n  Charakters  Ann.  nduiijj  linden,  and  es  daher  nicht  gestattet 
werden  k.-inn,  dass  das  l*ublikum  derlei  Bahnen,  wenngleich  keine* 
Abs|)ermngen  und  Ebiliieduagan  bestahon,  an  »dam,  ab  dan 
liie/.u  bostininiten  Funkten  Aberaehialto  oder  ditttlban  gar  ab 
Fusswi'ff  benütre 

liiezu  lieift  aueli  uiii-h«  ,  v  il^  i-  ,.ini'  V-r;inl;.s>-iini,'  v.ir,  al« 
^.''''riide  bei  solchen  Uiihneu  wegen  dis  Knifallen.t  di>r  Dediennng 
vn  Absparrrorriehtnngen,  liahnnbergilnge,  cventaell  nnti-r  einer 
k'"  ringen  Bütngabistnng  seitens  der  Interessenten,  an  alten 
»■'•'l  ignetan  Pmkton  lebht  angebracht  werden  kflomn. 

Durch  den  dieabetüglieh  hei  Sernndirbahnen  eingeföhrten 
Vurjranj!:.  nach  welchem  die  b58hprii,'i',  nirixlichet  weit  p-lriebene 
Heviiruiundui.ir  des  diu  .s:tr;Lssi  ni  '>nnuunii  atiiMir  n  bt-nüt/enden 
Publikums  eiin  r  freii-ren  Ib  urlheilung  gewichen  int,  werden  An- 
se]iunuii),'en  arreidirt,  vi<dehf  sich  in  anderen  Lladam  benite 
hinget  Kahn  gebrochen  haben. 

Die  nri^ofast  TDlUtommoBe  Bawachnng  dar  NIvaaB-Uehar- 
gänge  nnd  die  tfamücbste  Alqwming  der  Balm  und  Verhindenmg 
grgtn  das  Betreten  derselben  dnr«fa  Pawiantpn  kann  von  zwei  vor- 

si-lii.'dei).  II  i;.  1,1-;  iiiiktiMi  aus  b^iuiilcilt  Wi-rdeU.  Oer  eim-  iTtfibt 
sich  durch  di'-  I ii  rui  k>li  iitiirun.!?  der  Sii  hiTli.'it  di-r  l'ansjitilen,  dur 
amb'ri'  dnrrh  das  .streben  na<  h  llintaidialtunir  von  ItahutUlßUlvn, 
«  i-li  he  durch  das  Hrtreleii  des  llahiikür|»crif  Keitens  der  Paaaanten 
luTviirgenjfen  werdi'U  k<>nuen. 

In  «ntererUeziebung  ist  es  naheliegend,  dass  in  aolchMiFlUen,« 
wo  den  Passanten  bet  der  Beobachtung  der  gewilhnliehen,  Jedam 
ublii^'i'iid.  11  Vi.rsi.bt  kehl  UnfiUl  /usti  s^eii  kann,  wohl  keine 
b.'M.nderc,  kiis1>|iii  ii','i-  Obüiinfp  Wim  Si  hulzi'  diT  Tassanli-n  Platz 
f,'rcifen  mus.s. 

Wi  üti  Im'I  i  iiii  in  Nivean-Ft  iM'rg.m;;!-  die  .\nssicht  narh  iM-iden 
1  ist.  dur  l'as,sant  sich  dah>T  sellist  leicht  Überzeugen 

kann,  ob  er  bei  dem  Betreten  der  Bahn  irgend  eine  Qefalir  lAnftt* 
wenn  Sbordics  die  Fahrgeschwindigkeit,  wie  bet  den.  Seeondhs 
bullllpn  nur  eitn-  bi'schränktc  ist.  braucht  eine  bescind<'re  l'ebfr- 
waehnnp  des  \V.  i^^iibfrifanires  kaum  l'lal/  «n  j,Teifi'M,  uin  i-ini-n 
rnfall  M  vi  rliiip  lern,  der  di-in  I'ai<santi-n  el)en  nur  bi  i  \  i  rnai  li- 
lässiL'uni.'  di  r  |  ilii  litiii.ässiK»'n  olisorjfe /.nstni^Ken  kajin  l>ar.u  k<imint 
iK'i  li,  dass  Ik'i  Adii{iiiruni,'  diexes  (irund!Mit»<a  anch  hinsichtlich 
des  die  Bahnen  scliwer  belastenden  Uaftuiigsgeadaisa  «ine  nielit 
unwaaaatUdM  Hodifleafian  Plate  greifen  arass.  Wird  der  Onmd- 
fatz  anaifaNHlt,  dass  der  Passant  anf  den  Verkehr  der  Kisenbahn' 
r.Af^  selbst  achten  und  «ich  vnr  Srhadi'n  licwahren  ninos,  dann 
iTilit  iiiii  Ii  v  iii  \i.rnliiMi'in  dir  in  di'in  llalliiiii^siri'si  l/c  l>i-k!iün- 
dete  jtiur-tiimlio  Juii''  hinweg,  da«is  Jeder  Schaden  von  der  Itului 
wird. 
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Aich  dar  andara  Gaaichtspanltt,  von  dem  au  die  straDge 
Bmdmas  dar  Klfaaiirirebargftnge  betrachtet  werden  kann,  der 
der  Tarltttaiif  nm  VattUan,  b«brf  gawiasar  KiDsehrtiikiiiigeii,  da 
darch  aolehe  TaniehltBiHarair^tn  Bahnfrereln  doch  nicht  aos- 
rK<  l.'  M'l  vontnbaagan  mSgUcli  ist.  uiul  rufallr.  M>-!<'b<'  durch  l'n- 
ariit^.iiiik.it  der  Passanton  hprv"rtri>nifi'ii  M.Tilin,  nntiT  ili.-  nliiifn 
Srwngnrig^ll,  liptri'ITi'Tiii  <ir'ii  Srtiiitz  ili  r  r.i>s;iiiti  ti.  krinin'll 

Dil'  iiuf  Scouiidärlüihiien  fiii^'i'tVilirli.ii  Erlvicbtvruii|;i<n  hiii- 
■ichtlirli  diT  Krrirlituiig  um]  llt-dii'nuii^'  v<>ii  NiTeaa-Uebergäni;«-!!. 
nnl«u  üi  eraler  Ijiiiu  im  liitarasw»  der  liahnwnraltangaii  «inge- 
Mut,  nu  diew  Torlibonnllnii^enBetriebsItoBtini  m  bewahren  Die- 
wllwri  k'imiiifii  aucli  dnin  jussin  inli  ii  Pulilikutn  iiisufi'n)*'  /.n  fiiite, 
»h  die  bcMUiiicra  lii-i  Zu>,'scliriiiikiti  uiiviini.  idljcli«'  Al>s|ii  rniiitf 
ülior  di'ii  nnmitti-lhart'n  MDiiiPiit  di-s  7.iii.'>v.Tk-lir-s  lii-.i.in^  l  utlVilli 
und  dah)-r  »'iiii'  grösKcr»  Fri'ilicit  in  der  lUiiut/.uui.'  iKt  Xi\i'au- 
l'cbprgiugo  Platz  jfrtifcn  kann  Xi<;ht8d(3sf'>wini;itT  nms^  il4'r 
BKbnkOrper  ab  aolcher  vor  dem  Betreteu  durch  Unberufen •< 
bewahrt  blenwa.waaalnlb  daa  fai  damarwthntaiErlasM  antbaltenc 
Terbul,  die  Secnndlrbahnan  ab  Faaaweg  »i  beniticii,  aeina  ToUe 
•Bpfrrunduni?  hat 

hlin  wt'iti'i'i-r  Krlass'i  lutmU'lt  von  <1>^m  Batlwtail  der  Bahn- 
anlagen duKh  das  7.aiu  Schiitxi-  cin/.Hlni'r  /wnige  dpr  LantlMX'nltur 
anf){afltellta  Wachpereonalv.  IMvmt  Kriass  giOit  vnn  der  Kmäi^un^: 
tm,  daaa  nch  dien  Feld-,  Fursi-  and  Ja8d-Schutxii«nwnal«,  anf 
wdehea  die  Aoanahman  flrdieflkhethaita-  indFinanniiganakainu 
Anwandnng  finden,  da«  Betreten  der  Bahnanlagen  und  das  üeber- 
schn>it«n  des  DahnkOrpeni  im  Spinne  d«rRii:i>nt>ahii-Tlntri«hfinrdnang 
ni<  lit  u^'^ti>tt4•t  igt,  dasD  j<'d'irii  dii  s.'  iiiLMiii'  iti  Au.sühung 

ihres  li|i-ii!iti?R  InsbeRnndcri'.  »i-mi  <  -s  sii  h  'l.iniin  li:imi>  lt,  di«'  V>'i- 
üljunj^  «liiltir  sdrafharuii  Huuillun;;  '-u  verhiinli-ni ,  <  il>'r  diu  l  cIxt- 
Ireter  m  vorfolgen,  in  die  Lage  kommen  könu«»i,  die  Bahnanlage 
bcIntoN  n  nflaavo. 

In  diaaar  dappalten  Krwägnng  hat  äLA  daa  k.  k.  Handala- 
Miniaterhnn  vorbehalten,  über  s|i«cielle«  Ananehen  der  DienaQiomi 
von  Fall  ■/,»  Fall  mit  Iti-nii  k>ii  lidtrin;?,'  ■!>  s  V.•Ikl'llrsv^■rll^^lt.ni^.■'.••l 
nnil  ili'l'  l!i->tiiiililUll'».'i'Ii  'li'S  ll;itt^'i'M't/,i's  /II  •;('stiilti-ll,  d:is.s  dii-  Alll- 
^i^llls■ll■).'.llll■  ilt'.s  Ki'M-,  F"r-^l-  uii'l  .liiL'tl  -  liiitv.ili''iist'',s  in  Aii.~- 
übung  ihr4.'r  l>ivu!*te»-i)li|ir^'cnli>-itfn  ilii-  ItahiiuiiiaK*!  bctrctiMi  und 
xnr  tuunitlelbaren  Wrhiutli'rutig  i-im-r  <ii-;ip(/.iili(<rtr*^tuiig  odi-r  in  Vi-r- 
fulgiug  einv8  Srliuldigeu  die  Kahn  auch  auMtarlulb  der  beatimmten 
HahnfibergAngi  betreten  dSrfen.  Tn  jed)>m  einzelnen  Falle  «ind  die 
h«7.r'i<  liiM  l<Mi  Auf-iii  lil.siirL'Brii-  nciti^ns  der  llahnvcrualtiin!;«'»  mit 
I<eKiliinuiiuni.'ii  zu  vurtiolivu.  Die  livnütxung  dvr  liuini  als  FuiwwKg 
bleibt  auch  diesen  Organen  ontoriMglL  (SoUmm  MgL) 

EISENBAHN  J{j:i:ilT. 


F«ee.  r>iß  Bau-l'nlrmrhmun^  Oebrndar  Klein 
erhob  vor  mehr  ala  sehn  Jahren  »etion  mm  den  Uaa  dvr  Hiagar  Vor- 
bindiingebabn  eine  Forderung  im  llrlnif;«  von  anderthalb  Hiliionen 
Ouldcn  »n  dio  Fran  (  Jii»ol'-ltahii.  t)ii'!i<>  Kordcrunf;  ist  im  Vcr- 
gleielmweK' auf  «■<>iiiK«r  aU  i'iii  l>ritti-l  <]or»vlben  reiliirirt  worden, 
un<l  ilic.Hi'  Siiiiiiue  wird  von  der  Franz  Jospf-llnhii,  wi'l>-lio  lti'k.nnntli<'1i 
ein  olTi'tu'i«  Haii-Conlo  bht,  und  alui  nii  lit  K<'zwuiiß«'n  tüt,  iliro  ActlnnÄri' 
lEU  twUstlfn'!".  abertraLvn  wi'iilt  n  —  zKcitei  l'roi  .  5h  lu  tiaf  cinr 
FordiTUMi;  vim  .iriii.  i tli:il''  .Millii m  ri  iliiiili  ii  iliin  h  ■Ii.'  It.iii  1 'rli  r 
ni'hirmiif;  Si  Iu  Im  k  hainia  In  i  .1.  i  l'il>.i  ii  Fi5iH!<l<  iiiiT  Ki<i  til>aliii  iVir 
Mi-hrlii  r'-t.  ll<iriL;i  ii  iirnl  lur  i  rliltim-  Virlti»l>'  iti  KoIl.'"  iti'r  l  iitiT 
brccliuni;  der  iUhliinj;en,  nnrhdi'in  der  eritu  •SlaaUTumvhuxs  von- 
«omlrt  ■ad  die  weiten  cräitalebeaebaAmg  durah  die  Regicnmg  neeb 
niebl  beiichloeeeii  war.  Tnlottterer  Baciehong  konnte  aieh  die  Vlrma 
auf  ein«'  ihr  dirnliche  Vertrag«clatt«el  beroren.  Hie  Bau-Untcrnoh- 
niiin;;;  erkliiiie  ^ii'h  ittiniix'hr  iiiic  «'inem  Itrlrni^i',  der  kaum  «lu 
S<M;li5ti-l  ihrer  urfprfinglirhen  Korilening  iTreiobt,  mifrieilcn. 

Kmte  HiebeabOrger  Eiienbahn.  Iiic  liiriTtiou  der  Krsten 
S!i'lii'hlirir);er  KiKonbabn  liat  in  ihrer  ^txung  am  Mifars  d.  J.  die 
Ver)jb'iehi<  l1rliundo  genehmigt,  dureb  w^h«  di«  llodalitäten  fent- 


R-estclIt  »unicn,  unter  d  'nfn  die  »wn^rlieji  (er  Ervt'Ti  Si-^bonhUrafer 
Kiienb  iLn  un  l  'l'-r  Firma  G'^br  i  liT  Kb-iii  <.'bs<;liw  •  Ln  i,  l-u  Um- 
lirix'csfe,  Torbebnltlii'h  iler  Geiifhiiiii^ung  ili  r  nilch.'trn  Licneral-Ver- 
«nniitilung,  ihren  ilelinitiTen  Abiehliu«  gerunden  haben.  Die  Forde- 
rtin^-  der  Firma  Gebrndcr  Klein  im  Betrage  von  :{,.'ili6.212  fl.  6.  W. 
^ammt  Zin»en  vom  21.  Deceoiber  1H7I,  rejp.  vom  II.  äoplomber  ISTS, 
wurde  mit  dem  Botmirc  von  8i)U.<KX)  il.  6.  W.  aus^gliebeil.  Hievim 
"iiid  I'HMHIO  Ä.  acht  Tasf  naeh  der  eventuellen  Uenehmiioinir  der 
tii-ni'ral'Venammlunt;,  der  Rest  von  TOIMXH»  H.  vom  1.  .luli  il.  .1.  in 
vi.-T  ^l.  .  li.Mi  }fiim.Mifri>i'!i  (irjUii-ilirii:''«  Itiien  von  je  176.(IUÜ  d.  8.  W. 
r<.  II.  Iiii'  Alt  il'T  lii-ib'i'kiiiic  virA  der Genatal-Tenammfamg 

/Iii  Iti'si-lilijsslas-iiiiK  V'>il;i-uv1  «fr'li-n. 

Unibaben  öüterreirhliirhpr  KUenbahnea  im  AuKlaade.  Wir 

hiibeii  jteinerzeit  mitifetlieilt,  d«»«  die  Leinberg-Czcrnowitzer  KiMn- 
bahn  ihr  Unihaben  im  Auslände  lui  die  Anglo-itaterreiehiaehe  Donk 
cedirl«,  um  hiedureb  etwaigen  Besoblagnahmen  «eiton«  denUcbcr 
Oerichte  su  entgehen.  Ein  hiesiKes  UL^tt  wollte  wiMen,  das*  dal 
Oentral-AbreehnuDiielMrean  in  Berlin  von  dieser  Ceulon  nur  mit  dem 
X'orbehalt  Kenntni'««  (•enommen  hätte,  dasa  IJrclieila  und  Res<^hbiir- 
nahmen,  die  nioh  auf  bereits  im  /u|>e  befindUche  I'roeeMe  bi  <^<i;en, 
ilurch  jene  l"i  s»ion  nicht  vordTÜn,;!  «..Tden  ibirtt'  n.  V..ii  einer  ("lau-icl 
oder  einem  Vorbehalt  d'T  i;i  iiiititin n  AI'ri  '  l.KnuL;>>i'  ile,  wi.na'li  die 
Couion  der  Leniberi;-Civni'>wit/>'r  li.tlin  nur  bcdiagun^weiic  ange- 
nommen wüida,  iatjedoeh  bi*J>'i2t  ni.'iiii«  bekannt. 


■)  Daeaadber  ISn,  Z,  S&ltU. 


CHRONIK, 
nie  r.iaknnHMiialannr4«r8Ubahn.  Die  »amwinf  Jitoawwh»« 
«rhreibi  au«  Anlasi  darvoii  einem  Journal  cebraehteaNaehriehivoa 

I  irii  r  V>'i1iitii;ernni;  der  Htd'reiuni^  von  der  i^iokonunenitcoer,  weleh« 
U"  :>-«'ri i'irj.i«'lii-  !<iidbaliii  nur  noch  in  diesem  Jahre  genieut: 
» Wir  kI.iuIm'ii,  ila.-i«  die  Dingo  noch  nioht  bi<  auf  diesen  Punkt  uelinct 
•.iiid.  K- hall  lidi  »it  li  hier  aui;en'ii'h<'li)li' Ii  um  fine  Frage,  dii'  'i  I 
dein  ItÜli-k' it-iT'liihl  tler  fisterreiehln.  In  n  I!e(;lerung  empfieliil  um! 
'lie  ihr  ii  i  .:i  i  vielleieht  iii'  lit  feni'  ii  Zi  il  i;eslelll  wer»len  wird.  .M" 
der  Terimn  von  IbiH)  ffst*;csctzl  wurde,  rechnete  man  ganz  evident 
darauf,  ditits  sieh  die  (iesclUrhallC  um  jene  Zeit  in  einem  Xu«t4nde 
Tullkvinmencr  Pro«periUit  bcliodvn,  und  dau  ibr  die  Kinkommen- 
«l«HCr  efaw  v«rblltDiMmll«Ng  leiahte  Laat  «ein  würde.  Ea  i»t  daher 
geweht,  anf  «ine  Situation  BQekateht  lu  nehmen,  die  nieht  von  ihr 

SNebalten  wonlen  ii<t,  und  nieht  die  gedachte  llchandlung  in  einem 
omenl  auf  sie  anxiiwendi  n,  da  sio  aus  einer  mdiwieriiron  Periode 
heraustritt.  Wir  bnlTcn,  d.l•^^  !!<■  I!.>;.'iiTUii:;iMi  <  ».-.itetieirlK  und 
l  iii;.iili^  die'er  ."^itiiaiicTi  (!■■■  Iiin.i  uaj'  i'.  rdrii.  1!-  i-t  aiidi-rer- 
-i-it-  er-i.-lil'i  -li,  d;i-.  di.'^i'  Kia^i  s-i  I.i'il'i-  nii'lit  mit  .^'|s^i.•llt  am' 
I  ii  tidt:  u^  «!"!! '  nli  II  ki'i  Ktr,  ;d!^  »i'-'li  da-  M  iiii-I.Tiuni  .mf  <l"i<)  Wiv  ■ 
der  Ueeunit(ituirun)^  Im  uii  I,  und  die  "dli'  ieilen  Verliandluni;en  »inil 
ernt  aeit  dnigcn  Tagen  niAi-lieh  ,;<-worden  •  Kit  will  an«  nicht  acheinen, 
ale  ob  die  ßinge  oereita  su  weit  gedielien  xeieii,  da4«  auch  nur  vun 
«ler  M iigl i eh  k  ei t  oilieiellor  Verhandlungen  in  SoeJten  der  weilerea 
Steuerbefreiung  der  Sndbahn  getproohen  weiden  kltmite. 

l'ontebnbnhn.  Die  Regierung  bat  vor  einiger  TSeit  der  Radoir 
bahti  einen  Vertragsentwurf  mitgetlieilt,  welcher  jetzt  den  Oeg'-n 
«liin  l  der  «<  iii.'in-an)en  <"nnfereii/eu  Idldel.  Die  llesliinmuni^en  ile- 
~.  .Ii.  n    -ilnl    UM    \Vi-»eliIliidieii  j-  r;"U  n ;l>  amd.ildet,  «elitlie  bei  d'T 
ISi'trii-l.-v  1.;  liiin--  diT  "itaaf^f'aiui  Ki ü  i:«  l"ri'- l!<'iiiierstridt  niai»i;el>end 
wan  n.  li^t  .-nll  ii.'  I;ii.i<.li!.aliii  lüt  den  l'.<'lrieli  narli  Masfi.'al'c' 

der  .'^elli-lkii>ieii  <  ul ■  'liailii;!  weiden.  Aufgaben,  welelic  bcslininil  M 
cnntrolireii  Mn>l,  »i>  dii  koi^leu  der  ItahnerbaltunR,  werden  dircrt 
au  i.B»ten  der  Ue);ieruin;  verbucht.  I*ie  anderen  Itetriebsauni^alMa 
wetden  pauwfaaliit  und  dOrflen  mit  AO  Ina  6(1  Peruent  der  Brutto- 
KCnnahmen  veranMhln^  werden.  Die  Bclhcj%u{ig  der  Kudnifbahn 
»ni  Reingewiiiii  »leiet  mit  dem  riiiiehmemlen  Krtra^ye.  Der  Vertr«|f» 
eiitwurf  der  lie^-ieruiii;  i  nlliiilt  Iii' lili«  über  den  üo  wiohliv-eii  l'uiikl 
der  Tarife,  «rdelie  die  l'.iiilidl  li.ilin  aiil'  iler  l'onti  l.abaliii  w  li  d  l  iitliebi  ti 
dtirfen.  Dn-t  t*(A\  einer  !«|iätfn'ii  \"rieinltaruti;c  vorbehalten  bjeil".-n. 
Was  d)-M  /.tiktififti^eti  Verkehr  di  r  Finitabahalin  und  den  FiMtbc»* 
dl  '4'^ellu'ii  auf  die  liinuitiellen  KrKebiiiüse  i|<  1  l:iid>.)hbaliii  l<.'tr:i!,  S" 
la.«»eii  sicli  darüber  keine  beütiiiiMili  n  Anyabi  ii  manlieii.  \  erlaviliehc 
SchützunK''nveransehlai;eii  die  ilrutto  Kinnahnien  der  neuen  Balm  ia 
ilen  criten  Jahren  auf  l£iU.(NM)  Ü.  im  Durchsehnilto.  Ks  wUrden  daan 
vmidiaaemSrti^iobltAMU«.  biBlM.(IÜUl.  demSlBaltatfakeid•llein' 
erlI•g  anlHeaeen.  Das  Anbit;eeapital  der  Ftentebalinhn  wurde  mit 

4.«  UiUiOnen  Gulden  prllimieirt,  und  rl.«  Millionen  (•tilden  aind 
bereits  In  Aniprueh  Benoninn  n  wurden.  Wenn  »ueh  der  Staat  nar 
auf  eine  ik'ering«  Verjinsnnt;  des  jViil«Ke«a]iit.-»U  in  den  er«ti'n  .(.ihren 
reehnen  riart,  ,mi  w  ird  er  ji  denfalU  dadureh  Ke»innen,  das.«  der  Vir- 
kehr  der  Ibididlbabn  dun  h  die  KTcilVniiii^-  der  Linie  rontiilel- larvin 
eine  bi'dt?uleiidf  .^'h'iiierniiir.  und  der  j^l.i.it ^\ '  Tsviliii:*!*  eine  \  eriniir 
■ninderung  erfuhren  winl.  Die  TFani>|)Orliua«aen,  welche  der  Kudolf- 
bahn  im  Verkehre  nach  beiden  Kiebtungen  lululen  werden,  sind  mit 


Digitized  by  Google 


♦ 


-  163  - 


l.c  Millionen  /.allccntnarn  vcrmn<ellliu^  wordM,  and  ilii'^  Mehr- 
einnah  mC  wini  >ioi  dem  Uiutanikv  dum  sieh  dubol  sumeiat  um 
Verfraehtungen  auf  Ungcre  SMulcen  Imndelt^  mit  einer  Million  (Salden 
brutto beiiffert.  DcrXetto-EitracderRudoirimhn  wrinlc  »irh  dann  um 
iingcnhr' eine  halbe  Hillien  OuMen  hoben.  Die  Km^^e  drs  Qrent- 
hahnhofe»  ist  neoh  inimcr  niclit  I>rif Ii  <lfirfli>  «oUl  il.-r 

bereits  vollendete  Ärterreiohiselio  llalinlinl  iu  l'(.;ii:«l"i>!  beniitzt  »enl.Mi. 
ila  ■lie  Italicner  »ich  wolil  IcAcim  i'ntsi-lilii --rii  »i'r.li  ii.  ciiit  n  nriluilnir 
zu  biiMcr..  \"<'i  h;'.!!'lliM'._u  :i       is'.  In  ii  'kr  Uei;ii'ruii^'  iimi  .irr 

Uu'b'ltl-alin  ül>' r  ilrn  Hcti  ir  b  -i-T  l^nnfcl-nbuliii  sinil  niitt]>T  i  ik'  j^'t 
«cit  vuri."'-'i'lirltl.'i!,  d-.i.-H  ib'r  V'-iv.  ;iltutiL"ratl:  in  :^i"-i.ii  r  Ictyti-n 
>;iUuiic  ^eiiie  |iriiM-i|iielle  /Custimmun^  zum  Abxchluuc  de«  Ik-bicbs- 
vertntgr«  ertlicilcn  koiinlo.  Uaa  Pili^idinB  dM  Vanmltaq^iimliiM 
wurde  ermkhügt,  den  Vertrag  MtäSi*  n  «erehlMrtn,  mi  dl« 
ITiitcnrichnuni;  draaclben  dürfte  Mhon  in  d«n  allemXelwteii  Tagen 
erfolgen.  (Die  nächste  Numnier  winl  fliier  den  Oegenatand  Nlliere« 
brini;eii.  1).  Red.) 

Xihrliehe  Urmxbahn.    Dem  Berieht«'  de*  Kisenbalm  AuK- 

aeliufiscs  über  ilti*  Iiin:i"  i  iini^^vArlrtt^e,  betn-tVeutl  ilic  St.vifi*L;:ir:iiilie 
fllr  die  niUhri-ilii  l  in  i-ntnohiurn     ir  r  St.-Ilr;  ,\)vr 

Aunschn'^'i  «('lilnvs  sii-h  nii*  ;i!!eti  Stinitiieu  ^m-l;!'!!  t-'ni'.'  ijriii  \'nr- 
pelilaiTf  wi'lcbi  r  'Ii  ii  /.nr.  l  4vr  Keijieruii.'^v.irhi--''  liir  .lle  aller- 
niielisl''  /i-it  rrn  ielieii  liiirt,  oliiio  der  deliriiliven  Ordnung  der  Ver- 
hilUniK«c  der  MiUiriaehm  Qranabahn,  lei  es  im  Wc;^  dar  Oaninti«- 
crliShung,  einer  von  der  Gosctzi^bnnf;  zu  bef^lnsti||;eBdoa  Fusion 
«der  einer  Anwendung;  des  (texelzes  vom  14.  Itoeember  1877 
▼«Itugreifcn.  I>iirau.t  int'itnnd  der  Antms  de»  Eisenbahn -Aus- 
.'•eliuiiüe!),  in  Krliiliitung  der  R'-i:ienint:«vnrlm;i'  b  n  nni-tehenden 
ti<'!<f  t/.fiilvvurr  zu  empfehlen.  Demelbi'  «  niiUi-hliet  1  ■  1;  ,ii  run«.  die 
tlefiihr  'b  s  NotiileiilenilniTib'ii''  vosi  <b  iii  ffiupun  ili  r  rriiirilSls 
"'bb_-ali"ni-n  der  Miiliri*i-bi'iv  I  inTi^bali»  liir  ji-uir  zw  ei  /.i-itfuiiikl-' 
.■i1i/.uv\  cntlfri.  bis  /u  \vtl.'ti<'ii  <'ir»**  «leliiutive  nrilniint;  «b-r  !'ifi:tji/.ljij;x> 
«icr  (iit  nzbahn  nii'bt  zu  rr\v;»rteii  inf.  ni-- /ilirr  tb's  /.am  /.Hi-i'Lr  «ler 
YolleiiilÖKun^  <le»  ^arantiiteii  C'oii|>nn.'«  xii  Kewähniiden  CreJite« 
wurde  mit  7.'>.(Hii)  tl.  aiiKenomaam,  «Ml  dj4 OiiTerena  der  roneesüions- 
m&s«igcn  StMliuaruitie  JUbrtielt  7iM1  IL  htttlgt  und  di«  TilgODg:«- 
q«(»t«  noch  hinzukommt.  Der  Credit  hat  erstlieh  den  Charakter  eines 
maximale»,  weil  die  Ke);ierun(r  nur  nach  cenaiier  neurl]ieilnn(;  und 
I'rüfnng  der  finanziellen  \  irtin.  nilii  b  .b  r  Hilr%.|iielb>  den 

Reservefoadea,  und  nur  ins.  .m  i'.  i  -  <li<  !>-:i'w>iiil;  roii|ioiis  j 
nicht  au ü  andern  Mitteln  ce'..'lii'bi;ii  L.inn.  li-.'ii-i  ili'i  ioll«rliul(  ; 
fjewthren  darf;  der  Cr.-. Iii  li.it  -ii^i.inii  •b  is  I 'liaiaktn'  \  mi-t  Vnr 
KpliUKaeK,  also  .lor  liiicl, z.ihlbarkcir,  wUlin  inl  <  tri  und  Zeit  d<T 
KiieLzabluMi;  einer  ciititin  ii  Verfii;;iine  ib  i  l.i  Li'i.i'ive  zu  bnstiiiiinen  | 
vrirlielialtcn  bleiben  können;  'ler  l  redit  b.il  nl:<n  nielit  den  t'tiarakler 
jener  zwar  reninslichen  und  naeh  be»titnmten  Normen  rüekz.-«lilbart>ii 
OaranttevorschUsse,  wie  sie  durch  Oe«ctz  und  Con«e*i«ion  den  Eisen- 
bahaon  gegeben  werden,  und  wie  sio  allein  bei  der  SehaCTang  de* 
Oesetses  vom  14.  DeoemW  1877  in's  Auce  gcfaMt  wurden.  FOr  den 
Fall  einer  kUnfliehen  Krvrerlnincr  dirrch  ilen  Staat  kftnnle  diese  auf- 
reehte  Forderung;  denselben  an  die  (ieKelNchallt  sefort  in  AhreehnunK 
f^obrachl  wenlen,  .«o  das*  der  empfobleue  lienetzent» urf  aueh  nicht 
eine  Leistung  de.s  St.uite»  in  .Aussicht  iiiiniiit,  denn  Ib  liindirun!; 
dcnSidben  Wi'rtb  liH^te  wii  ir'ue  'b-r  tiaranlievor.H^bu-si'.  Knillicli 
erscheint  'l'*?"  (Vi''3ir  aüi  ■[':■'  l.u:!'! mb'ii  .bihrfHluMiiirfnisfit'  <ie.>  Coupons 
boscbränkt:  eine  l  ebcrtnä|i;barkeit  auf  dan  -lahr  1HS((  i.»t  iiiiZuUsHii; : 
eine  ilellnitivo  Ordnuni;  rauss  in  dieiier  Friat,  wetehc  hiel'''ir  Kaum 
Ifcnug  bietet,  angebahnt  werden.  —  Der  ücaetiontwurf  lautet: 
Artikel  1.  Dia  Benemw  «ird  anulehtig^  dar  AetiengesellBchaft 
•K.  k.  priv.  Mhiuehe  Tirenibahae  benuft  'VoIleinlSsans  ihre« 
Priorittten-C'oupon»  einen  unTerzin»lieli-n  Vnrsehuss  bis  zur  llQhe 
▼on  "'»,CHN1  fl.  n.  W.  in  .Silber  tiir  der.  IbMa-;  <le<  .Uhre»  1879  in 
(jewShrcn.  Artikel  2.  !)ic«cs  Gesi'tz  tritt  mit  ilein  Zeitpunkte  seiner 
Kundniai-hun^  in  Wirksamkeit  .M'  in  I landi'lsminisler  und  Mein 
Finanzminist<  r  siml  mit  .b'in  Vollzm^e  d''««''lbrn  beauflratt.« 

Bnschti^hrader  Klseabahn.  |i!e  Verhältnisse  iHeaes  einst  s" 
blühenden  uml  .ipiiter  durch  'lie  Vi'rhiiltnissi-  nr>;  beilriinpten  Unter- 
nehmens bejfinnen  sieh  in  i  rfn-nlirber  Weise  7.U  ur  lnen.  RaSch  wie 
bei  keiner  anderen  UeiielUchaDt  haben  «ich  hier  die  i>auirungs-Mass- 
MhiMo  bewXhr^welehe  im  Vpriahra  a«ria«h«D  den  AetionKren  und 
dei*  PrioriHten-tunilar  TcratHedet  werden  sind.  Dadureb,  dass  die 
Coupnn»itahlun!>  in  Silber  f;cacbieht,  or.«part  die  <"ie«ellschafl  den 
Preis-l'nterachied  zwisehen  liold  und  Silber  mit  eires  1.')  l'creent, 
waa  bei  der  Verzinsim^*  von  37  Milliinen  Prinritiiten  "Ji'i.l«"»  Ii, 
bctriii;t.  Dureh  den  Rfiekknuf  der  zu  amnrti*irenden  Prioritäten, 
welche  an  di"  ."^l.'lb'  'b-r  Vrrln«(ini;  ^•etflen  ist,  wunlmi  rund  ."i'i,<K*()  ft. 
erspart.  I  n-.  I'ill^i  Stiii'k  l'rir.riliit'Ti  .iii^  ilrni  eijjenen  Portr- 

fenille  idriller  l-'-ini-^sion  t  cntnornnien  werden  k^mnten,  u'in^en  ein*n 
llJtMXK)  Ii.  ein.  Aus  cit-m  .lahre  1H77  hatte  man  einen  Oewinn  Vortrat,- 
Ton  U&.OUU  fl.  Uberkommen.  Die««  Activen  wurden  durch  erhebliche 
MdtrJBrtiJtgnlne  d«>  Jatam  1878  aoah  Tannehrti  lo  daai  ei  mitglich 


war,  zu  Beginn  de«  laufenden  Jahre«  cirea  700.000  fl.  Ton  den 
aahwabeitdeik  Sehniden  »bmtngen.  I)»  die  Januar-  und  Ftbruar'- 
Annahmen  sieh  tasswst  günstig  gestaltet  haben,  so  liegt  die  Erwar- 
tung nahe,  dass  auch  im  laufenden  .lahre  die  MRKl'i'bbeit  erwaehaen 
nenle.  die  imnierhin  noeh  'i.n  Millionen  betra^^ende  «ehwebendo 
.'^i  IhiM  lies  Wi  Iterii  lierabtumittdem,  ao  daaa  auch  wieder  an  eine 
Kr[rii;^-:.la'ii.7k.  it  'icr  IJt  A-Acticn  uijd  an  eine  .'^aniruni;  der 
I. it.  II  .\' Ii' :i  ^f  im  lit  werden  kann.  Sollte  maq  für  die  Aetien  ein« 
1  )isi'l'  n'l'  aii~l".'/.ilil'  ii,  ^"  w:irc  sie  entweder  in  Prinril.il-  ( ibli;;a- 
lii'ii'  ii  'Iritii  r  Kiiii>s4  tl  "<l' r  in  llaarcm  lu  loi«ton  —  eine  Alteruative, 
ii^'i'-r  »eb  be  sit-li  >ll<   b  it.'ii<len  PtMiMMn,  wie  OS  aoheinl^  noeh 

keineawcKS  cntsehicilen  linbi  n.  | 

K.  k.  UMiM«hii-Ual«  IMMrinibB«- Wottokw«^  Dia 
Iloehbantan  Im  ToninschlagtenOesammtbetrageTon  1 17.11(10  fl.Oe.W. 
werden  im  OfTortwcce  ^egcn  Pnuselial-Summen  ver^^ebcn.  fKo  auf  die 
Vergebuni;  bezücliehen  l'liine  und  .Schriflslüeke  können  tt^lieh  zwi- 
sehen 0  Uhr  Vnniiitt.i;;<  und  4  llhr\aebmiltiu;a  bei  der  k  k.  Difvction 
l'ür  .^t-i.ils  Kiscnbabiib.nuti'n.  Wien,  I.,  .Seholtenrini;  \r.  Xi,  sowie  bei 
diT  k.  k.  Iii  ib'iliuij  in  ."^t.  Paul  cMni;esehen  «er'len.  I)ii-selben  können, 
ins'it'frrii'  sie  „'i-ilfiiLt  wurden,  ebenilaH''ll'.st  i^ckanlt  niT.lcn,  N'ir 
Ari^-''b  >r'-  .iiiT  -  iriiiii'lich»'  I lo'-bbau  -  Arbeitt  ii  -.^'r-lrti  beriö-ksiehtigi. 
|)i''  1"  .'ii.^lirbcii  (»irrrtcii  siml  ver-iei;elt  spati'Sleiis  atu  .'II.  MSn  I.  J 
um  12  I  hr  Mitt^^.s  i>ei  iler  i;ef«rtiKlen  Directinn  einzureichen. 

fl«i«nl>Y«)nMmlaügMi.  In  der  am  10.  d.  IL  akgelMlttiien 

ausserordentlichen  ßeneral-Versamnlung  der  Wnagthalbah n 

waren  dcponirt  fUr  5,nsg.ljtX)  fl.  Nominale  Aeticn  mit  18B9  Stimmen. 
l>ircctions-Mit<:lied  Anton  Ituat  leitet  die  Versammlung.  Der  Oenccal- 
Dircctor  Szalay  stellt  naeh  lüngcrer  Motiviruog  folgenden  Antrag: 
Die  General- Vrrsamudunit  nimmt  den  Tcmommcnen  Berieht  der 
Direetion  bexfii-lich  der  durch  sie  im  Rinrersülndniase  mit  dem  Diree- 
tionsrathe  im<l  den  Hypothekar  (tl:iui>ii.'em  in  Anc  b-4-  nln  it  des 
Vi-rkaufes  der  Ikihn  an  ib-n  rint^.-iriselien  ."^laal  Kepfl*»L;'.[i'  ri  Wi  liand- 
binnen  iu  cutli'-isseu'lfr  W'-i^c  /.ur  Kenittniss  unil  besc|ilu'-^<t  ,  'l.'i'.s 
der  dun-h  ilie  l)irx-<'tion  mit  ilcui  kiini)tlich  unitarisvhen  Ministerium 
unter  Vorbehalt  de«  Oenehniigung  dureh  die  Uenertl-Versammlung 
vereinbarte  Kauf-  und  Verkaufvertrag ,  dureh'  wdebcn  die  Bahn 
annimt  allem  JSugebKr  um  den  Betrag  von'  ÄJBSfkflOO  II.  Oe.  VT.  in 
da*  anmnhiicesliehe  Kigenihnm  des  angarisehen  Staates  flbergeht, 
uiv.l  zu  dcsr  II  Forticnnsc  die  Directinn  aU  erniHehttgt  erkUIrt  wird, 
hii  ioit  -ciiclmÜLt  "cnle,  ^o  ilass  .b  raelbe  filr  die  (iesellsehaft  volle 
Ueehtsverbindlii  lik'  it  h;it.  lli'  i^iur  faml  eine  errcste  Diaeiission  statt 
/.«iscbcti  dem  A<'ti'in:ir  I"rii''lliiM'b  r  nu-  Ilrcsl.iu  iiri'l  Hr.  Lichtenatern 
:iii»  Wii'n.  -Schliesslich  xvunle  der  Antra;;  b  r  Itiicction  mit  l'J44 
'■stiniinincn,  reprasentiren  l  -'ii'i.MUt  Ii.  in  Aoticu.  L'c(;en  il<l4  Stiiiinirn, 
rcpriiscnlirend  fl|".i.<Htt  fl.  in  Aetien,  anj;eivonimen.  ."Seither  ist  be- 
reits ein  Ileamter  des  uni^arisehen  (?oniinuiucatinna-Mini«terinma  in 
I'ressbiirg  angekommen,  um  die  Administration  und  den  Uelfieb 
der  W«tgthalbafaa  namen»  der  tutgariaehen  Eegiarung  an  flbar- 
nehmen.  Diebedauerungswllrdig««  Aetionire  mnasten  alao  an  Ganatan 
der  Coneesitinnäre,  die  das  Geld  Er^terer  »o  übel  verwalteten,  aaf 
ihren  Besitz  verzichten.  Bei  einem  «olehen  Mmlua  der  »Ventaat- 
liehun^s.  durch  den  clie  AeÜonire  cinfivob  davoM^fagt  werden,  ga- 
winnen  we<ler  das  Kisenbahawaaeit  oitd  &  VoSawohMUtrt ,  noeh 

das  .Ansehen  des  Staates. 

Drslnreetlon  von  Briefen.  Die  iWienerZeituiii;«  reriMTentlirht 
in  ihrem  amtlichen  Tlii  ile  l'olt;cnde  Kundmai  hunK  des  k,  k.  Ilaiubds- 
ministeriums: 

«Die  Correspondeuzen  aus  den  von  der  Pestkrankheit  tnficirten 
Gecendan  Bualanda  weiden  nicht  nur  von  den  ruaaiaehcn  Behfliden 
an  den  betreMiraden'Cordonposten,  sondern  ausserdem  anrhnoehan 
der  Batairaiehlaisiten  Grenze  von  den  PostKrolern  in  Pmiwnlnozyaka 
unil  Saeankown  einer  Desinfection  untereni;on.  Diese  Desinfectinn 
wird  von  nun  an  von  .Seite  der  letztgenannten  Postansi  dlen  in  der 
Weise  vorgciiommen,  das»  die  einzelnen  irewöhnliclien  Briete,  ("nrre- 
spnndeTizkarten,  Zeitunuen  lui'l  Bculcitpapiere  i  rra.  litbrietVl  in 
ciiicni  Dcsinfeeti'm«.  Apparat'-  ur.tcr  I't't\\  ickbiiii:  von  t 'arbolsiliirc 
diimpt'en  einer  iii'  lirsliin'lit.'eii  erhöhten  Krhityunt;  »usiicsctzt  werden, 
D.i  'li'  scs  Verjähren  bei  den  mit  hartem  Wachse  gesiegelten  BrieltM 
eine  Erweiehun«;  de»  Siegelwaebi>cs  und  Verwiaeliung  der  Siegel- 
abdrüeke  herbeittthrt,  eo  wbd  die  Siehenmg  daa  mearietileB  Ver- 
sehtuMes  demrttrer  Ctnrespondenaen  dadurch  bewericttelligt,  daaa 
vor  der  I)e.-infeeiion  der  mit  hailem  Wachse  verschlossenen  IMeIh 
auf  de»  Ciiuseit.'.  derselben  amtli<^he  .^Siegelvisuetten  (Verwahrungs- 
siegcl)  angebracht  werden,  welche  duri  h  die  carbolnauren  Dumpfe 
nicht  angegriffen  werden  und  aich  nicht  »biK.sen.  Uetdaendungen  aus 
Uns-land  werden  behufs  qlci'  her  Desinticiruni;  bei  den  bezeichneten 
Post.niistalten  ciniinis^inii  II  Inet.  Der  Inhalt  iPapler-  und 
MetallL'cMi,  snwi.T  'b  s  l  ouvcit  wir'l  «orlann  der  Dcsinfeclion  in  der 
(dierwiihnten  Weise  uiit' rioi;en,  ilic  .«icri'bii't  mit  eincrneuen  Embal- 
lage und  Adresse  versehen  und  postamtlieh  versiegelt.  Mutter- 
lind  SUtekgdtar  (Pkkala  «od  FraekteaadiiagM)  mm  den 
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iaCaiitaB  Qouvememento  werdon  wie  (fau  0«plek  der  mm  diaf«n 
Gk(ttiidni  InrauBenden  ReiMm'lcn  (iplian>li>It.  Nai-Ii  l>urebfShrunit 
ilar  DenafefltioA  werdea  die  lH.'iii;,|joh>-n  IUI"t'  uikI  FuhrpcMt- 
MDduiigon  sofort  mit  licr  nSfdsli  u  <  ;'  l('i;enhi  it  an  l'^u  H-«timimiinc-'- 
Ort  ablfcf^'r(i^•f.• 

8tilbol»en-('«rtvl.  I»^»  r;,rlrl  Ul  nnl'zw.-i  .ln'n  ■  :i^_-r-i'lil..>«i'ii 
um!  %'Oti  ilrti  liirsii;.']!  l'ni'.sutri-'lil'-ii  citf  .iuI"l:"  :M'fiiii(i  fi  u.tr  it-'iv,  I  Iii» 
ThcUneliraer  <l<'«  .im  -■  Kcliniiir  lil<'<<i'ni'ii  I  jii  ti'l«  ili'i  H;.»li/i«i-;ica. 
ungtutfchea,  felili'xinclK'n  uml  müliriM'hen  Worku  wnn  a  jüiii;«!  im 
LoMia  4m  Uontan-Vorvine«  vervnnimelt,  um  Aber  >Uc  Erl'aiiniiiijcn, 
waloha  di«  «MttilfarMidoii  Werk«  im  Lmf»  de*  enten  Uonato  dM 
Cwtolt  gemtekt  bab^n,  «u  berichten  m4  wettet«  .EntoehlflMC  in 
Tiusvn.  nie  nieilneliiiior  (Witkowitx,  ■Tciuliftn,  .Iginowitx,  Sm-ha. 
Prirdlnm),  alliiioti«,  Kyina-Murany  und  Saleo-Tarjanl  orknnntvn  •Iii- 
VorJiicf  ilf*  i,"i'tr<>"Ti  iu'n  l'>'liori'iiikiii»iii<'nii  an,  ilriii  «it'li  'Ii-'  (Vin.-ii 
mcnti'ii  rilicrall  uiisl;i:i'Ul  ■■<  ansrlili."i-..ii :  nun  dic!<«iii  iiniivli'  »iinli- 
die  Diiui'r  ilo*  aiu  2.  Ki'tnii.ii  L-i  srUIn-ni  iicii  Carl-  U  I"  ziikfli .  h  l  iic^ 
i:om**in!*Äni<'ii  Vor^elit'iis  Im-imi  W'rk.iiilV  n;u-h  Miiiir-T.  Srlit-  .-i' n  un  i 
(talizion  «uT  Jiliiuitre  Zi'it  ln  '^i  lilcnsi'n  bentiiuml,  da.«»  c iit  au~ 
ViTtriMern  der  Werke  van  l'ofclicn,  Witkmritx  und  Sacha  bcstehen- 
de*  ComitiS  die  A^undvn  <l<^s  Curtcis  tu  lUliren,  da«  Plonum  ««Ibat 
•bar  mindMtaM  aiUo  ewm  llonata  «iiunal  lacanunmnitretoa  babe, 
am  «tmüge  aothwendigo  Aenderaogm  der  Statoten  de«  Carteli  Tor- 
■ebaea  xu  kSnncn. 

Blektrlache  Beleaehtnagri  I*i<-'  Kfut'ii'liil-i.'  v,t«ii.  liMvci<c 

plpktriseho  noicucliturii;  der  Pcmonriilinlli»  iin'l  Vf.rilnil.  s  ami 
Wifnor  Sfidliahnhnf«  u»(4Tlili-ll>t;  ilii«  l'riii''i't  »i-ln-ili'rtr  an  il>n 
S^hwiori^kfitrii  ,  [.oi-urKiKilf  un']  -Iii'  clckf ri-ti-lti'  M.i.*i-liiiii'  in 

einer  lyicalilUt         \  ■   liKuli  -  nulrr/ntirinci- n. 

Trlricraphnn  »ortUriT.  Vm-.i  1.  .\|>ril  tritt  li.'knnntlich  in 
Kol:;''  V.  n-iniciiiii;  N  r  Toli  ut;i]>1i.  ii  X  urwaltiin^Pn  Ot'iiLielilandii  und 
<>e<terrt'inl)>  dtfr  iicuo  TileKrujjlicu 'l'arif  mit  einer ' iirundlax«  von 
40Fr.(aOkr.)imdeinerWoftl»i«  v«nj«t01%  (ß  kr.)  ia'a  l^abcn. 
Diageg^n  hat  EnKlind  im  Jlaner  I.  J.  dnreh  den  Wortlarirtni  Ver- 
kehr mit  Hi>ut»i-hland  und  Hnllatid  Pine  »nicho  Kinlnisäc  crlitton, 
dai»  man  .in  die  UUckkclir  lain  alten  TarilVystcni  denkt. 

Iln^artitebe  Staatabahiea.  l>io  lii^hörigcn  diosjiilinV-  'n  Kin-  ' 
nnlinien  der  kKni^lichcn  un^ariaehen  ■'ftaatabahnen  !<in'l  viel  i,-iin-tii;i'r, 
nl»  <li''  wlilin  inl  fler  i;li'ii'lieii  I'i  rlnde  ile*  Vorjiilir-  s  i  Tiielti  n  Auf 
den  n.M.ili.  li.  i,  l.iiii.  M  »iti.l  7.'4.1ii'.i  (1-  .-.-.•en  iW.!,-J.<.\  tl  im  .I;il,ir 
|S7^j  <'iii»rrtirinirncn  woricii  ,  iJ'-uiiiiirSi  iit*tr4jft  di»*  M<'lin'iiin:i(iMn' 
i\\.:<>«  II.,  .mfdcn  S»Ui.'lii-n  Linien  -Jirin'.!*  <!.  iVwen  Jl.)  iC.H  H 
.Mclirciiinahino  &3ii6  A-,  auf  dvn  lUdli'Hien  Uniun  und  iwar  ^nkany- 
Agnm  fl.  («cm  »\  Mclirciniiabme  11.18fr  &,  C«rl< 

itadt-rrome  128  £  (igeseti  fiU.^  Ii  ),  M»hreiiinahina  17ja4  R., 
l>alya>Br«>'.Mi  4017  fl.  Ini>g<!saranit  wurden  aluo  hi.<fier  um  9H.ßM'i  f[. 
mdir  eintn^noniMien  aln  im  Vorjaliro,  wobei  die  ci(>lniiji't4>n  Linien 
aar  um  l'Jfi  Kilometer  zunalutien,  von  denen  V»>  Kilometer  von  Dalya 
Brod  entfallen,  welehc  Linie  dem  Verkehre  norh  niolit  vftlli({  er- 
»rlil'>«'>'n  ist.  Ks  sind  an  'ile  St.nat^  (  iiitialcaiso  bis  17.  Februar 
■iMi.^HKI  tl.  lletrieI>«Ulier''i  li  IsM'  a'  c  liih  it  wnnten.  Iiiesr  Kri-ebnis»! 
Inf**i-n  iwar  noeh  kein^'ii  vriLi?^'.]!'  hrii  S.  h]u*s  .mf  itie  <ie<anii»t- 
KrtrÜK'ii'»''  ib.'s  .Jahres  r.u,  sin.l  :iln  r  irarnerliin  ein  orfieuliches  Zeichen 
df»  Aufüchwungca  und  geeignet,  iStirUiclituiiKcn,  welche  anli&sslich 
«Im  MTV  PrllimuiBna  auftaiialitia ,  m  walcbaai  fDr  dia  kBaiclieb 
nngariaelien  Sfauitabahiian  am  S^iSO.OOOll.  mehr  ErtrilgniM  ata  im 
Vorjahre  sneonomman  wird,  zu  benchwichtigcn. 

Die  aaifarlocbe  Reirl«ranc  and  die  Waaftfealbaha.  Nach 
dem  der  Ankauf  Mi  r  \Vji.n;ihMlluihn  durch  die  ungariaehc  Rc^ie- 
rang  um  den  n<'t-a„'  vim  7  ^lllli  neu  Ouldon  perfeet  gownrden 
ist,  wird  der  S.M'lie  im  l^'^^r^r  I.ln,  I  i  eine  liiinntiellc  nnd  vir 
kelir-poUti^i'he  Ileleui-Iituiit:  i  lii:"!  ,  il n  n  .ilini'irt.«er  LIrs|irnii:; 
siilMrt  erkennbar  i.Ht-  Wir  eiirn''linir'n  i]tir'.';llnMi  Knl^-rrulcH:  In  eruiere r 
(finnnxieller)  He/iolunur  i-^t  la  In  in'.  ik.  n ,  iia~«  'Iii'  ( ie^^.innitlänjje 
der  Hahn  bi»  xu  dem  Kn<i|mnk(<!  Trenejin  im-lii-iive  de«  Flügel» 
naeh  S«ered  md  4m  VafWmiuiiM-Geleiaea  mit  der  Oeiterreiehiaehen 
8tMU«babn  bei  Weinam  141  Kilometer  bettetet,  vrelehc  ein  buo.b- 
adtoa^gM  Banaapitai  tod  «irca  t7fiOOjnO0  Quiden ,  nl«o  per  Kilo- 
meter Ober  190.000  Gulden  reprHaentiren ,  wthrcnd  die  Resit'rnni,- 
daa  KUometer  um  den,  die  rncetiven  Ueratclliint^ii kosten  iedenlalU 
beiweitem  nicht  erreichenden,  mSssißcn  Prei<  von  rimil  Thukk»  tl 
erwirbt.  Der  lieinortr^i;  .l.jr  It.ihn  betnicr  iinJiihrc  IHT'  'Jl'J.il'HJ  il, 
und  'lllnto  im  .laiir.-'  l^Tf*  l'i'i  zii'nilirli  i,-Iimi-!i  :;i  lilieliencn  15etri.'li< 
Eiimahiiii'n  aueli  iinL:i"iilir  ili'r<i'llie  t:i'M|i  lii-n  sein,  \^  älir"!..!  'Iii- 
UeBieniiig .  lu  7  IVrei-nl  >;rrei|iiiet  .  eine  !.\lirlii'lir  /.l:i  ■  Ii-'  vnii 
rund  lj<H>.(XK)  Ii.  auf  «ieh  nimmt  ,  daher  bei  ih  n  In';ilii;i  ii  Vi  rhiill- 
nis»en  2-30(UK»>  11.  jxhrlich  wird  «uüchieuen  mQMcn.  DiejM  Opfer 
ertcheint  nun  damit  motirirt,  d«M  <^«  nur  auf  die»e  Wci«o  mAglieli 
iat.  den  Uabewini<  >lieser  Bahn  ia  4m  Eigeathwm  der  Oetterrei- 
ohMehen  Staatmabn  xu  rerbindcra.  walaha  di«  Bahn  hSobct  walir- 
aoheialieb  eiaeneit«  im  Waagtbale  belSUlein  oder  Ober  den  Vlara- 


pM«  naeh  Troppau,  aadercMeit«  aber  von  Szcrol  oder  Qalgocx  aua 
i^l^on  VagvSellyo  oder  Ncutru  hin  ausbauen  und  linniit  eine  Bahn 
oehalTen  wBrdc,  welche  einen  i:roi>»en  Theii  dca  «ich  vom  Süd- 
o-iti  11  fnir-iriK  iiaeli  ilem  Nörten  lii«<'i,'.'nden.  d.inn  <ln»  Gnliii«eh- 
Trie«ter  iiii.i  '!•■*  K'a'-.  li.iii  -  Wlim  r  \"iiL.i  lin  «  an  «i<'h  liebiti  und 
»'•>  di''  I'"rilaliilit.«t  nn  I  die  Siiii;,fl.>n  'Ii  r  n  ii'li  I!  ifl's.i  unil  Misknli'J 
t'ühreipl'-n  li.i'n.'litii'-  I-t  I 'i  L'.i'isi'li' m  Sl.iat.^li.'ilin  iiml  rheihveifti:; 
ail'  h  iIi'l-  Ka»chau  ( lili  rberger  ll.iliii  empninllieh  ..ii'liiUli«;i'ii  wurde,« 

UafarUcher  Kxport.  Aua  Uber  •  UiiKarn  lehroibt  man  dem 
•P.  LI.*:  »Ueute  liU*t  «ich  nnr  den  Kiaenbahnen  die  Sebald  an  dpr 
StignatioD  de«  OetcbiUte«  beime«*en;  CenArenian  flbar  Cen- 
flirenlbn  Warden  gehalten;  di«  deiit«eheii  Bahnen  wollen  ateh  in 
einer  llcralMCtSung der  Tarife  uiehl  herbeilassen,  nn>l  e<i  mtUsten  aieh 
ili  inn.ieh  die  inlindisehen  Ilahiieii  liini^st  in  eim  r  Ue  luctioB  der 
rr.i"  litj>iitje  lie,|iiemt  haben,  ln'son'len  da  wir  »ch  m  lie  lialbp  Saigon 
hinter  um  h.ibi  n.  —  Kassilaulu  n  kusteii  bei  til  i'  In  r  Knrt.  rii'iiii;, 
in  stU'ii'hfu  Wa_-L-'iii'i  ini'l  ein  ijleiehen  lirwii  lit  um  ein  I  *ritti  I 
v\e[ii.,'ir  Kiaeät  ah  ti' tii-i  i'*,  Iii  Kasslinlz  eonenrrirf  Oln-r  l.'nuarfi  mit 
.•"iLiviinien,  al»o  mit  ib  in  lulande,  wohingegen  in  Uetreiiie. Ungarn  mit 
Amerika,  Ku«»Iand  im  I  Itunilinicn  die  (.'oncurrcni  nnfzunehmen  hat 
und  «ioh  beatrobcn  mu»«,  dieser  erdrückenden  Concurren«  entgegen- 
culreten,  4a  aoaat  an  baftrehten  alahL  4m«  m  van  dam  WeitnMurfcte 
trerärHngt  wird.  Di«  wohlAilen  DanbentarUii  kornmaa  nur  thägn 
Oi«BSi;randfaMittDrn  ingnto,  hingegen  leidet  unt<-r  den  thearen 
(>etreide«Uxon  daa  ganze  Lnnd.  Auch  der  Sta.'it  winl  in  Mitleiden- 
sehaft  i;ojoi;t'n,  denn  die  Siibvenlinnen  an  ilie  Fi'«enli,nbnen  werden 
nieht  gerinficr.  Die  .Sleuerkrafl  de«  Lajnlen  nimmt  aV>,  aneb  .«ehiiuen 
wir  in'jinentan  bei  inIHnditehen  l'oHt-,  Teleju^apln  ti  ■  nrnl  .Steiupel- 
Acmlern  die  Min  li-r  Kinnabnic  auf  .'1  4(KH)  (1.  laijüi  h.  uei^eudber 
den  bei  flottem  tli'''ib.~iri'<<aiii,-i'  einllieititendi'n  Iii  tr.U-'  ri.  Iliejetii^e 
Xoti«  fiir  Diinau-Mait  per  .Siitina-Milinlmitf  und  lln  n  ist  ab  wexl- 
phiiliitelien  Stationen  l-'.',  Keicbimark  bei  1*H)  Kilogramm,  waa  ab 
.Stationen  der  NordMtbahn  «irea  3%  fl.  per  Meter-<^ntner  iOr  dea 
Rfpnrtenr'hedingt  MTelnhen  Preis  ma««  demnach  der  Pntdueaat 
erhalten,  wenn  der  K«|iorteur  für  Uinien  und  ."'pe'ion  auell  «IMH 
verdienen  will.« 

iioanUrhe  Bahnen,  bie  tUotnische  Correnpondenz«  vom 
Iii.  d.  .M.  braehto  folgende  Naelirielit:  »Soeben.  12  l'hr  .Mittai,-».  ("Üirt 
der  ('riiiiinlisinimziii;  iiiid  r  Kafionendonner.  Kl  incen  'b  r  Vi>lk«liyidii  • 
über  die  ij.'S  'lini'irkr.'  jln-in'.;  ii  lvc  i'i  !i  ■  f  ■^•lii.'li  d''''<)rirte  .Slatiiiri 
Mau'la  j  ein.  <  liierst  v.  t  In  i'iliainivie«  .'rnjin^y;  .In  der  SpitJ.e  di'S 
I  ><1ii  ierS' orp»   d' n  Hei   dem   tulci^nden   Festmahle,  welehcm 

tajunitlielie  (Jflieicre,  der  Chcl  der  Miiitjir-Ilauleitung  .Mitiur  Ti'dtachcr 
and  B«u-lJnt«nichmer  Sogcr  mit  Invenieunn,  «awi«  die  Vertreter  der 
Stadt  Maglaj  beiwohnten,  (OMtirte  Obmt  Chtfttlanofie«  aufSe.  Mafv- 
»tiii  den  Kaint'r,  auf  Hn<nien  Herr  ."Vi^er.  Den  letzteren  Toaat 
erwidert'"  Ober- Inirenienr  Flieh«  in  .«rbwungvoIl.%ter  Wei.-*«?.  Um  4  Uhr 
kehrte  'b  r  Zur  na.  !i  l>iiln>i  /urili  k.  Die  Schieiicnlegunw  iiaeli 
e  h  e  p  t -1  ■  ?!  I'  1  Ii  f  i-tritiiK-'u. 

Kinenhahn  /enira-Ser^jeno,  Die  llewerbunKCn  in  lliiisii  ht 
■  Ii  r  \'''i,-"liiir,.r  Ilaiii''!  iler  Li5erH'a!in  ZenicB-Scrai- -.v  i  lialn-n 
na'  h  ilt'iii  .Uli  I  - 1  'iLtrrni'Iimi^i «  —  .'in  l.i'tili.it'tii?keit  nieht  ,iln;eiiiiinTn'*ri 
N:i''li'l"ni  Ha-"ii  .>i  li"ar/  jiin.  vm  Kiiriciii  aus  llnsnien  ziirfi'^k- 
gekehrt  iot,  wurde  die  in  Ucdc  stehende  Linie  von  der  liau-Unter- 
nehmnac  Bam  Bahwara  and  4«a  Untaraehmeni  Muaik«  aad 
Sehnabel  im  Veriaafe  der  letaten  Wochen  gameinaam  in  Vien 
studirt,  und  haben  iwei  der  genanaten  Hemn  Im  BInTerftiindniM 
mit  der  Kriegaverwaltang  die  bereits  vor  einigen  Woahen  onttekiln 
diRte  Ueiac  naeh  Bosnien  vor  wenigen  Tagen  angetreten.  Die  Au«- 
arboitiini;  de?  Project»  »oll  «nlort  lH>ginnen,  und  iwar  iunHeh.<it  für 
eine  *elinnlf»pimi;i'  .Vnlaire.  nii'.'h  werden  ;:leieb/eilii^ ,  auf Wuri«*'-i 
'1  kni'C'-.Vi'r  ir<.  .iiii  !i  .'^tii'lien  f  ir  iie  n'iriiial''piiriL:i-  I  >ur.'liii.li  ni':.- 
dieser  Linie  _'.'rri.vlit  '.verlfH-  Ilir.-'i'r  Vnr^'.iu..'  %%iril  mit  den  l'"" 
•itande  in  VirliiMiliin::  c  br  n'lit ,  la-^  ll.U'>ti  Schw.ir/  «ieli  nnler 
keini*r  lledin^uiijj  an  der  Aii-^lnliiiing  einer  .^chm;ilii|turigcn  |ta|ill 

betheiligrn  wiinlv,  wihrcnd  er  ebenM  labhalk  4i«  UantaHaMi  «iaer 
nunnalen  Spurweite  auf  der  in  Rede  atihaaden  Stoaek«  an  nrdeni 
wünscht  Die  Militirvarwaltung  wird  deninaeh  die  Präge  der  Normal- 
nder  .SehtnaUpur  innllehat  ollm  lauen,  am  flr  beide  PlUe  in  den 

tb-üitz  eines  I'rojects  «ii  gelangen.  Sollte  man  «ich  (Dr  die  Nor- 
nialspur  orklKrcn,  sn  ^■ilt  die  Entscheidung  zn  Oauten  de«  lUroR 
Sehwarz  fiir  ci  wIm«,  trotzdem  lu  den  bereits  t-naniiten  Cnncur- 
reiiten  iineli  lIiiL-el  ued  S.icer  i;etreten  i'.t.  Wir!  iaL."..'''"  die 
.Scbnialspui  aii.'ptirt,  •n  wiirl.-  Ilaron  .'■^•llv^ar^  vnii  der  Ilcwcr- 
buni;  zurie:ktreteii,  un  i  \l  i  j  i  k  a  iii'i'l     o  Ii  n  ab  e I  allein  eone.urrirCB. 

Verein  Deutscher  Eisenbahn  •  Verwnltangen.  Die  vo* 
deiitsehen  Kiscnbahnverein  gewühlte  Siib  -  Comtni«(i«a  »ur  Aw- 
arbeituni;  eines  neuen  statistischen  Normal«-«  fiir  die  Bahnen  da* 
VereiM  hat  ihre  inOrMden  begonnenen  tind  in  Berlin  und  Wien 
forigcMlrten  Arbeiten  nim  voOmdet  Dar  atiagearbeitete  Bntwim 
lehnt  aiek  wetantUeh  an  dia  IsKnatfanale  BiaaBbaha-Statiflik  oad 
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<liiri-!i  iUcscIbc  nn  <lic  5»)i'rrciclii*rlic  KiHi'rilaNii-SluiUtiK  i>n,  uml 
wir'l  'la'liin  h  ein  Milti-I  KS^i'lialT''"  «fin.  in  ZuliUiil't  Jir  t.it:ini,-rn 
ii^t.  rr<'ii  lii!«'lu'r  Vi>rkclini-An«talten  mit  einer  g«>s^i'n  Anjadl  aiis- 
Ikiiiii'i'li'  i'  in  Vergleich  za  zi<-hen.  Um  Ulaborat  ilti-acr  iSul>-Coni- 
iiiissiuii,  in  woleilcr  Oesterreich  durch  die  SOdbabn  upd  diese  durch 
das  Ob«r>Iiwpwtor  UaanlMiaar  T«fti«toB  war,  bedaif  nlbctrer- 
«tlndlieh  noch  der  XnstiiiiinunK  MiteiM  dwC^Kaiiition  desDrattehcn 
Ei9i'itbal>n\t'reiii<,  um  bindende  Kraft  in  erlaDg«n. 

|ti<!  lu  ucstcn  rir''iilHn!  der  K«tehift(nibrcnden  Kireciiim  des 
Verein-'  doiit«clicr  Ei»vii1i»li"-Vi  rwiiltunet>ti  •'ittiniltr'ii  AliUnili'rniijrcn 
das  %Va^4'U-i(ot:titiilivü  im  Siiiin'  'Ivi  l!o^^h[its^t■  licr  trl/t^-h  (»(Mn'rai- 
Versnnindurj^  tjiid  dt  r  Tfi  Iniikoi -( 'ntumis^tiin,  iiri'l  ili^-  .Mittlieilvii'^-, 
t\asf  Au'  l"imi:i  ili  r  ( lliick-t.i  It-lCIrushornLi  Jluliii  nuniiiclu  «llul- 
istein  ••■In'  .\li4rHch-B»hii»  laute.  Der  Verein  deuto-lior  lü"i  iilialin- 
ViTw-nliunj^i-ii  wird  aicb  in  meiner  nächsten  i;eneral  Vrri<.iiimdun({ 
mit  der  Kra^  dar  Balaucbtung  aiinimllichcr  Uurvtigiini^swaKcn 
Mittabt  l^anaMpa  tiaiwMfBtaa 

PNMliCMBIwibiiBatrto.  Dia  wtlnlgtrKVnlcii-  andLaura- 
hUtte  hat  im  ertten  Semwter  de*  Hetriebsjabren  187K,ftl  einen  Rein- 
gewinn von  56il.824  Mark  erzielt,  der  um  255.3<jO  Mark  Rcpon  den 
lj««irinn  de»  ersten  Semester*  de»  N'orjslires  zurllekijchlielipn  ift,  Au'  h 
dietar  ^«ring«>  Gewinn  resultirt  lediglich  aus  'Icni  lv<  !iK'iii;'  *i  liii;!i'. 

•  IJottbard-Bahn.  Onn  !i  Vulkialiftininuini;  i't  jiin»;>t  ui)1''"'hi<NU'i) 
«■(■riN  ii.  die  Si  hwciz  in'il  'Iii'  t  nnti<ne  ilrni  G'jlllinrd  L  nti>i  - 

nehmen  i-ine  neue  UutorsliitxiiUi;  zuwenden.  Die  Ueldiniltel,  welche 
dem  It^iiie  schon  Jetzt  legaführl  «runlcn,  aind  aehrgroM.  ht  habeit 
beigesteuert: 


Mi  i>.t 

Itd  d.r 

L  S  n  d  •  r 

ara  t • n 

BwaitaB 
SnkMrifNM 

um 

niinn  Frsa*< 

4rfoe 

tO'on 

itbvit 

;iOoo 

Die  Nordweat-  o.  Central-Eiaanb. . 

7-at 

7-w 

17-*i 

S'IP 

21«s 

90m 

tt-ao 

ll»ga 

.  Die  aiganan  Wtld  dar  Geidlialwft  für  <1i<'  Gottliard  Eiaanbahn 
mten  folganda: 

Emittirla  OUigmIianaii  43  MilL  Frca. 

Zu  amitriitflde  Obligaticmea  S2    »  > 

Aatian  24    >  « 


Tot8la...lOi>  litaL"nw. 

Im  Ganzen  sind  daher  ftir  den  Bau  227  M3U.  FVca.  beatimmt 
wonlen,  von  welchen  dii^  5*chweix  al«  Staat  nur  4-»  UilL  Fre«.  «nf- 

jtehraclit  Ii  it.  l)i_'MSi  lil:ini1  und  Italii-n  lieferten  >Ci  Slill.  Vrft ,  die- 
t'aiitnne  ind  ."^i'liwi-i/or  ( ii'iflhcli.'irtrn  jiind  'Jf^  Mill.  Kn'».  Kswii^l 
Jedoch  vi('ll'ii<  li  I  .  rnirhr.'t,  du-^  auch  li.is  Ms  ji-tzt  aiili;i  It.icIiIo 
Ca|lital  Xur  vh11--..i'      '  i  llaili'.'rMi-'lhiii^  niclit  au^ii  icInTi  »vorde. 

PapttaUteaer  in  Holland.  Au'')>  in  ilfin  n  ii  ln  ii  llidlaml  üi'>II 
di'j  Sri'Ut'r9'''liniiilM'  (^l■''^nlal^  an^c/o;;i*ti  WL-rilcri.  |)  i  .  U.  1*.  l'.ii 
srhroilct  iiuiri  .m»  .\ni->Ii'ni^un :  tAn  'Iis  l  ieneralslaaU'n  ist  i-tii  lieietl- 
torsi'hlaj;  der  li.'jji,  run.-  i,-i-lanL;f,  ilenizafolgo  vom  nlichsten  Jahrv 
au  alles  Capital  I\jrte/cuille  mit  einer  Taxe  von  l'/'„  dos  Werthe» 
bäatmiart  wird,  irilailieli  Sehuklbriefa  Jadar  Art  au  Laatao  van 
Staatan,  Praviiwan,  Gemaiadan  and  «BOeren  Carpantianan,  AeÜan 
aller  ia"  ond  «uallBdisehen  Oaiellsvhaftcn  u.  ».  f.  Aueh  von  Papieren, 
walehe  gar  Michts  tngen,  muas  die  Steuer  entnehtet  «erMB.  Die 
Generalstanten,  welche  im  letzten  Jahre  ihre  Zmtinunmg  III  einer 
Erbsteuer  in  direeter  Linie  erlheilten,  werdeD  ateh  «nah  Jatst  den 
Wtlnfclion  ilrr  l!i.(;i>riiii^'  lügen  milssen.« 

Ituinüni^rhe  Hahnen.  \>-r  von  ■lern  Dfrlinor  Aiitsiclit'rath 
cnianiLti  m'ii.'  l  li-iu'.-,'.l-l  lii<'i'tf<r  ■Kr  luniUiu^i-liiju  Kisciibiihn,  Herr 
.Seeli'ild,  i«l  vMr  Kiirzoni  in  llukare^t  an:;okiimmen.  Ua  sicb  detadbe 
ids  |)ire>.l<ir  einer  der  {jrösstcn  {treussiselien  Hahnen  baiails  bewUllt 

hat  und  griiiHUIehe  PaehkenntaiaM  beaitat,  ao  aaltt  der  H&iater 
der  Sireiitncban  AiWten  i^Me  Hoflimngen  auf  ihn  «ad  erwartet, 

das«!  er  eine  duiehifreif.'nd.'  V.Tlie««ening  der  VerwaltuiiL:  uimI 
des  lli'tricbc»  der  Eisynli.ilin  liniTihren  werde.  Ks  ist  alti'  Auf- 
sicht vnrhiinden,  <liv  iwi-M  ln-n  der  Ue|;ierunK  und  ticr  Kisenlialm- 
(jesellsehnrt  noeli  liesl<  henili'n  DilTercnzen  im  liit<'rc~«e  'liv  ni:ii;i 
nisehen  Stimti-s  »"Mviihl  wie  der  Ai  tiMHilre  im  \Vee<:  'Ii  i  \'i  r5t.indif;iiiii,- 
aWlUgl''i''1ii'ii  und  Im  izuU'i;on. 

Eine  nene  Welthaadelaatriisae.  Wir  haben  bereit«  genuddet, 
daaa  der  Amu-I>aija  vor  citii^ca  Wochen  sein  altes  Itetl  verlassen 
habei  um  sich  tu  einen  nur  wenige  Meilen  vom  Kaspisehen  Meer« 
entüBinten  See  z«  eigieaaen.  Wie  naa  mtn  aua  Tifiii  meidel,  erhielt 


iIiT  I itiuvt^rnt^tir  dfr  an  'i'"'v0.t..eite  *let  Kaspi-Ht'h.-n  M'-'^rr.^  gelej^enon 
run>i.'<i  lii'n  H.iii'li'l.-'.ta'U  Krasnowodsk,  iieneral  I.'uri  ikini'  M'n  l'eters- 
liuri;  den  Auiirai^.  h  bereit  zu  halten,  um  mit  He^inu  des  Früh- 
lin>;.<  nn  der  .Spitze  einer  ni^sensehaftlieli-etjniraercieUen  HiaiiOB  naeb 
Kliiwa  abzugehen,  und  dann  von  liier  aus  den  Liaaf  dieaea  FIwsaea 
bis  Waarnr  lünaa^  am  danalbc  MflUht,  aebifbar  tu  acin,  an  er- 
forschen.  Von  Karakttl  aua  wird  die  ÜMidon  ein  Abataehor  naeli 
Bokhara  nuiehen,  um  auch  den  dortigen  Khan  <rir  diese  Angelegen- 
heit zu  interessiren  Erst  nachdem  die  rus*iselie  Re^fiernnir  ^en.iue 
Nui-iiri'  bti-n  über  die  S<  liitTbark.'it  des  Anni-Darja  uml  i'ib.T  den  nn 
ilt'«»i'ii  LTi-rn  sirli  eniMii  lM  liidin  Ilan'lcl  irhalti-n  habi  ri  wird,  wird 
ilue  KiiUcliM-si'  Iir7ii:;li<'li  d'T  Ifi-:  stvllrini,-  <'ini  <  (.'ansls  zwi-ii-h.'u 
di*»sPui  FhiH-c  im  i  dt.-[ii  Ka*j";?»i'lM-n  Mi-i'ri'  ra<<'_'n  .1  ciU'iitalls  ab«'.-  \\  inl 
der  veränderte  Ijiuf  iles  Amu-Darja  neue  Hiuidelsjira'ssi'n  in  tVntral- 
Asien  schaffen. 

Eleeabahn-UagMciwttlla  Im  HeH-imerlbu  Ein  Zu«  auf  der 

.'>elmn,  Kunie  and  Dalton-Eiienbaha  verungUckle  am  IK,  Febniar  in 
ib'r  NShe  von  Selina  dnreb  eine  achadhafte  Brfleke,  wob^  AtnrNen* 
srlii  n  nm's  Leben  kamen;  drei  Penonen,  unter  dif^cn  der  Qcneni* 
Siiperinli'ndent  der  Bahn,  erlitten  labeoagaflUirll<  In  ,  und  neuniehn 

And-  ri'  >i  liwi n-  Verletiun'.;en.  Die  nriickr  war  tiitjil  verfault,  i')  — 
Ili'r  K\j>ii'««ziii,'  viiTi  liii!<i':.ii  iiai'li  Ilaificird,  runrn-etii-ut,  \v.:'|i  |p  r  in 
vl'-r  Kvrr.nw,i_-.-ij  dir  Mit;»'ii*'diT  dei  K*'|[<iu'k''''('!M-ii  Oji(-nii;"'<'-ll-.i-baft 
mit  ^i'.'li  Tiilirr«^,  wurde  bi-i  Verr-un  au-  ib'ii  .*-idiif?.4'ii  ^-iw  i.t  Icri.  \Mdiei 
iler  Lueumutivl'Uhrer  schwere  Verletzungen  erliitdt.  Die  l'assagiero 
kamen  mit  einigen  leichten  Quetaehungen  und  dam  Sohrccken  daron. 


MI  SC  ELLEN. 

Dl«  Eisenbahnen  nnd  HrhllTe  Im  IMenate  der  tiesiuidhetta« 

plege  Im  Kriege,  lli  rr  Haron  Dr.  d.  Mundy,  Chi-frir/r  d.  »  .I  dianniti'r- 
Orden»  hielt  uiii.-r  linstehemlen«  Tirel  am  J4.  il.  M.  in,  \V;.  ii.  r 
Wi«sen»ehaltlieli.: Ii  I  lub  einen  interessanti  n  X  i  i  irriL:.  Di  r  Kedni  r, 
auf  «lie-sem  (rebiet  eine  Auto.HtUt  ersten  Raii^-i's,  si  l:ildi>rte  -Ii.- 
früheren  Zustände  de*  Feld-.Sanitätsvvesens  und  bemerkte,  ilii«s 
•  b^sterraiah  nnd  Deutiehland  in  dar  Voiaofga  fir  den  «rkraakleii 
und  verwundeten  Krieger  obenan  atehen  nnd  anderen  Hiaaten 
gamdaau  als  Muster  dienen.  Die  den  humanitSren  Ile8tr>-bnngen 
der  SegierunK  »nd  iler  l'rirat -A-ssnciation  ben-itwiliii;  i  ntgegen- 
luräunenden  Baiinverwalmn^en  und  Ki^onbalin -Techniker  haben 
aieb  in  ^ler  Beaiehung  K'r'^^se  Verdienste  er\Mirben.  TrelTend  ii>t 
die  weitere  Bemerkung  d''<  Itedner<,  da--'-  in  di  in  iui|ii  ral'iriir!ii-ii 
Kraiiki eii'li  wihl  Alb«  .iiif  pMiip"-'-:!  <ilnii.(.  ..i;  1' -f'  J.in,:  b  r 
.Sinne  ''in£;crichtr(,  'la!»i-t:i.Mi  fiir  Kcttun«^  und  lirlialt-iu),-  de-  atiii"n 
Soldaten  so  fjnt  wie  Niehl-«  vurbercitet  fiewesen  Das  I->ld- 

äanitfttswesen  Frankreichs  befand  sieh  »Uhrend  de«  letzten  Krieij;es 
in  einem  kilgiiohaii  Ztiatawdfc  m  daat,  aobald  ea  nar  Üuuilich  war, 
von  dentteher  Aeite  ganze  ranitStaiflge  den  Frantoaea  zur  Ver- 
(Tiijuns  gestellt  w«^len.  uii'l  unter  der  Oberaufsicht  des  Vortmgen- 
.l'  n  siml  lll'or  ."l.'i.iNK»  kranke  ndcr  verwundete  Franzosen  aus 
Deutschland  in  ihre  Heimat  zurllckbelVirdert  worden.  Selbst  da» 
republikanische  l-'rankreich  sei  derjcit  nber  die  Vorfragen  und 
.Studien  de«  ."^aniliitsdienstes  noch  nicht  liinaMs^i'-kniMiini  ii  W'abi- 
haft  trostlose  Itiblcr  i-ntndlle  d''r  Vortraceiide  fiber  'Ii'  .\].at(i.  ' 
der  Türken,  «eiche  nicht  einmal  die  auf  ileni  Kahnhofe  »rehi  n'icr, 
ihnen  tinentjjeltlicli  zur  Verfiiwuns^  ^;i-.s[ellti'n  .bdnniniter-.*Ninitttls- 
Külfi!  bi  uiUzten,  trotzdem  auf  und  neben  der  .St.ition  Hunderl«  von 
Kranken  nnd  Verwundeten  lagen,  die  man  mit  eolit  türbitelieiit 
Phlegma  ihrem  traniigen  Sebickaale  Uberliet. 

Iteilner  besprach  sodann  die  Constnietion  der  SanitXt.<<(i^e. 
Ilei  Schildcruni;  uer  Krankenwaijen  wurde  betont,  warum  nunmehr 
statt  der  freien  .Suspension  ib-r  Betten  die  lixirte  Suspension  ein- 
gefiihrt  worden  »ei  Zur  Versinnlichuni;  'b-s  Vorici  tra^-enen  dienta 
eine  i.'n)s.e  .An:faKl  trclTlich  aM'';;efriIirter  Zeielmun^cn  und  M'  -ilcM-'. 

Den  Tiansp'U  t  'b  r  Kranken  iiii'i  \"erM  utolrt-'n  niittcNl  .S.'!iii-.'n 
schilderte  Ilaron  -Mundy  ids  besonders  vortheillmft  auf  vliiiVban  u 
Flüssen.  Die  i'ationten  sind  jedoch  nicht  auf  dem  Dtinipf-i-liilir« 
selbst,  sondern  in  angehingten  Sehleppkfthnen  unterzubringen,  ilie 
mit  zwcckni&ssijj;  eunstruiitnn  Uamekan  su  varaelien  aind.  Bei  dieaer 
TransporUrt,  welch« ,  wem  die  "Wahl  fteiateht,  dem  Transporte 

iiiitl'-l.t  Kisenbahn  vorzuziehen  Mi,  bnben  die  Kranken  am  v.-^nj--tcn 
/II  b-idi-n.  .Sidc-lie  .Schlepper  können,  wenn  i,-erade  nicht  xim,  l>au«- 
].i  rre  benötliii;t,  an  den  Ufi.rn  vor  .Vtiker  lieureml,  al«  nnilii;l,Trife 
I  .'Id-ipitÜlur  benutzt  wi  nie«,  falls  crBIeic  keine  M.-lhiria  h.-dien. 

Zum  .Schlüsse  bemerkte  Hcdmr,  dass  er  demuHcb.'.l  /um 
liesten  der  un;;lfiekliclien  .Szej;edincr  einen  Vortrat;  halten  vser'le, 
welcher  die  Ei n  rie  h t  u  ni;e  n  der  I.e b  cnsre  tt  ungs-ttesc  Il- 
se haften  zum  Gei;enstande  hat,  in  welcher  Beziehung  una  die 
Nonlaiuerikaner,  Engländer  und  Belgier  weit  voraua  aind.  Dna 
Auditorium  {»igte  dem  VerMg*  mit  Spannung  und  leiehaclc  den 
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llediMr  mit  rrieli«m  IMfM  ras.  Pi«f.  Ennlliard,  welekar  ätm 

Vmtngt  »uf  Wtin«r!i  il(><  Reilurtinnv-Comil?«  der  »OMterr.  Eisrn- 
l«alin-Z^itHtur"  bciiMilmtc.  frsiii'hlo  Xninffn»  <lM»elken  Herrn  Baron 
Jlnmly,  wShrond  <l<!r  aUi^li^ten  Saison  im  Cliili  ^^^l<'rr.  El^fnlinlin- 
Brainl«-»  iMiieii  Viirtrss;  Jti  halti*».  was  f'rsI.T.r  in  ilrr  lii>ti«n*> 
•.viit'li j>t.  !!  \Vi  /iiSA^tP:  i;l>  irh/oilii;  filirri;;il'  i  i  ;iu  i'iof.  Knijpl- 
li;iril  'lir  n  rluli  ..«i.  ri.  KiHt  iil' ilin-l{f;>inlcn  .li-i  Kwiiinlar«  ijo« 
von  'lein  \  r'r.iL;i'ri.l.  n  im  A ulfraci'  J. «  .loliannitcr-Uraeiu  *er- 
fjtsti-ti  W.tl..-;  »Kriiu  illiyiT  Sa  ni  lütxiJiAnst  im  Kriefo«, 
niif  (lau  ^^ii  iiO'  li  <u  anri'clifn  kommen  wi-rUcu. 

AatmMtlMlM  niMOffflliinphlaii  H«rr  Uwit  K«h  a,  Impcc- 
t«r  «It  IMcrr.  SOdhahn,  hielt  *of  Kumm  im  NMorSslm'.  Oewerbe- 
vercin  wbmi  a«Iir  iatareiMnien  Vmtitg  Ober  antoiMluelie  Fennr- 
Td«it"pli**-  ^  iMsMleta  «eine  AntfliliningeB  mit  aelir  in»irni-iivpn 

DemoiMtrationrn  nn  *\rn  «iMgetlpllten  Ap|Mir«ten,  «An  d«n«ii  wir 
cinrii  liier  niK'h  niohe  Ix-kannten  herrorhebcn  wollen.  Derselbe  «iirili> 
vnn  finf-m  ilfr  ( Mli'lirl'Tiznnl't  iiiolit  anijchonjrcn  I'raktikfr, 

T;f>ri|tr:in»'i'ii''<'1ii  II  W.'l i.  u •'n-K;ifirikirit"h  1.' M  in.  i.mI 
^■"ri^lruirf.  Kr  UvT'-  »'i  ul'-i'  li»*  /.iiik<t.ilir  iihtT'/iiiaii'k'i.  \  "ii  ■li  in  ii 
»Icr  oJuTf!  luit  Filz  t;i;i  .'.  ii'ki  it  i^f.  Tritt  nun  iliir-li  rinr-n  iri  ■{■■m  lir- 
mach«  iiiul>r«ch<-n<k'n  Dinml  oin*^  ritsclii;  T('iii|>i'ratur-/.iin;tl>iiiu  ein, 
•n  dehnt  «irii  der  Meicte  ZinlieMt»  «ne,  wMtTeiid  der  mit  dem 
ielileeliten  WUrmeleiter  umwiekelle  nteht  m  reeeh  fn||:t.  Ein  ein- 
facher lleliel  winl  diiri-li  iMtuf  Venwhiebiinif  <l*»  nntrrn  iiri  il*nn 
nheren  Stnlif  in  Bi"\veiriinic  it<*«fl«t  imii  »Ifllt  (|i>ii  fimiurt  mi:  il<>r 
'Meirrajihrn-I.rit'ini:  liT,  nelilu'  •Um  Wiivliicr  ili-r  Külirik,  .Irs 
H'">lel<.  ilc«  Ttirnler'i  ii.  ilirl.  an/i  ii;t-  In«*  iml  in  woli-hpin  Tlu'ilc 
O. '.!lii'lc«i  Fi'iiiT  jiiKi.-ilT'irlii'ti  i-r.  I'ii«  l."v|ii'rirMi'nr,  ilns  'li-r  \'iii- 
tr.ifii'l'- iiin''lili-.  !..iH''  iili.  iricii'lirinli'n  ICiti'li;.  nl.«<i|Ll  ilie  Ti  im'V- 
r-tfur  im  S.i.tli'  "''il  l\-'iziuu  iler  "^itiMrii.'  um  «Iri-i  <irii"l  !.il'*'t  nllm.'iliL- 1 
/iif  n""iii-' "  liiittr.  riiliilp  «ich  ilcr  App.^rjt  iii'  lif,  >i.v,i,.  .Jn  ,  ■  i  ip 
.''pirilii>laiii|»'  ileiiiscibrn  nahe  Kvbracht  um]  >)aa  Tlioriiioini  Ct  r  um 
V,  <'n*d  (eatieften  wur,  begmin  die  Seh«-]le  m  wirken  nnd  da*  Läuion 
dauerte  eo  lan^e,  bi«  die  AbltSliliuiK  «-ini^etrelen  wir.  I>er  Vortrag 
■ammt  den  denwiben  betrleitendea  Demonetntionen  wurden  mit 
lebbnftem  BidUle  von  der  VerwmmlnniK  anf^nonmen. 


i.iT  KiJA'rr  I!. 

Op>t*>rreirhlNrlie  FihPnbaIwSUtbtik  Im  Jahn>  1877.  Di.- 
iroui  »tatinli-  Ii-  n  1  t-  im  iit  im  ij5)<TTiMi-bii«<>li<'n  llanilrliiiiiiniülr'riiuii 
»««iM'n  piiblii  iili  ii  llaupleryi-bni«»*-  Jer  lS77t'r  Kiitrtibaliti-.Slatistik 
«ind  der  Vorlaufer  d«Tf^ne«enEi«^nli«hn-ätatiitib,  w  i-lohe  ihrer  Aua- 
flUirliehkrit  wi-sen  ein«  Unsere  JCfit  xn  Ihrer  KortiK«ti-tl<iiiL'lMNlarf. 
Niplit«il'  »l<>»"-'iiL-iT  liii'tft  una  da«  vr.rli.  -i  iuli»  Si  liriHrlM  ii  illM>r  <li<! 

pnü"!!!"»!        III"!  •iKterr>'i<'lii«fln-M  Ki-i  tili;iliiii  ii  '  iiii'  l'iiili  ii.*i-r>'«- 

Kintfn  M-il'-riaU-  I>;i-  :.-"iii>  iii»!imf  iiinl  i.<t<  n.  i.'lii»i-!i'' ICisi  iilui|iii-Nr»i! 
haltH  am  .'il.  I ii  ^.Miil-r  ilii   .in«.  hnli.-lH'  l.üKi:.'  vnn  1.1.I177-» 

KilrMi>''ti-r!i :  iViri.r  v-ii-n    im  St'lilu-^»!-  .|i%  IH77  in  'li'n  im 

RpirJisralht'  vi-rlri'i'Mc  II  KitLi-i  cii-^i.n  im-l  Ijinilt-rn  im  t  i;ui/i'ii 
für  l'nvnti»n'<-k<'  bosiiiuuiU'  Kiii''nbalini'ti   ;»<>i{enannl<'  Jiidu«trif- 
lidhii  ii  mir  Kill  Kilometern  iJbig« im  Betriebe.  Uiceelbe  theilten 
fii'h  in : 

Xoroialapttrige  Babncn  Aniahl  Kilometer 

N.it  IlamptbeinVI  V9 

•  aninmli>«'li»-r  Ri-Iriebelwaft  131  71t 

Si-hniaNpuriKP  tlaliBen 

niit  I»iimplTn'tripli   -  II'« 

»  aiiimalisf  tiPi  Itctrii  bskrut'f    -1 

Am  -'^fhlii*'*''  ili"<  .I.ilifi'*  TSTT  \vitr< n  A-  ti'-n  im  M'-tfaire*  V'>ii 
'>4i.fM','.l74  tl.limll'ri.'r.tiiti  I  ll.liL-ilimi.  li  im  Ü'Imi- ^  "ri  I.:i',i:i,tl>iit.40;( 
'itili|<-n  VMn  'I*'n  i;frm'iii*amt'n  im«!  ösrerri-irhi-flit  ii  liisentiahncn 
.  riiittirt,  \vahr.  n<l  tiir  !»,H.i8.f.l7  (1.  A<  tipn  und  fili  iii.SJ'.t.'.NjO  fl,  l'rio- 
riläten  noi'h  tu  <-i»iUirfii  wnrfn.  Die  A ntortiaation  an  Aoticn  errciebte 
die  Htthe  v«n  8iM^^  <>.  und  iene  an  I'rioriditt-ObliMlfa«  den 
Betrar  von  47^1.06ili.  Vom  Anl.tue-Capital  wiirdro  Im  Qansen 
l.l»ri«!.3<i9.K'»3fl.  verwendet. «a»  pfT  Kil'.'Mii-tpr  liahnlRnu-i-  rim'  .\ii»Mbe 
von  I44>.»WI  il.  ergibt.  IHf  mit  ili-n  mivsll.  Iirii  wirtlisi  tiaflli.  li.'n  Ver- 
liiUtniaMD  xuaanimenliHoKt'ndv  AlmAMim'  ilf  «  I'-T<iiii«nvi  rk.  !ir.  imn  liti' 
tieh  auch  1877  bemerkbar,  di-nn  •itali  .k'i.i;!!  ,<i'J4  Prr.iin«'!!  im  .lniim 
187fi  wurden  —  wir  «preehrn  natürlieh  inirm^r  von  Ofii  jrflni'iijr jameii 
iiiiil  ö«ttrrTei''!)iscli4'n  li  ihnni  nur  .'J'J.>iI*t.''i^7  l'»'rf«tnjt'n  l**iViriicrt. 
KrwÄlinentwrtii  i«t  dii-  Er»<'bi'!nuhi;,  da«»  jedi-r  liciscnd«'  durdi- 
iM'hiiiHlioh  1877  •i'i'B?  Kilometer  k*"«*'»  45.40  Kilometer  im  .lahri- 
I87(i  zurücklei(te.  Ute  (iepicka-  und  Gliterbewegong  erfuhr  im  .Inhrr 
1877  ireKMi  dae  Vmjahr  amen  erfreuKehca  Anlbebwuns»  indem  »uti 
40,069.498  !m  Jahre  1876  4a,88r>.423  Tonnen  von  den  Eisenbahnen 
befltrdert  wurden.  Die  Betriebacinnahmcn  nn«  di-m  P<»r«nneiiverkeliri' 
BteUten  sieh  1877  auf  2899  II.  gc^i-n  :;8^4  tl.  im  .lahre  lJ<7r,  per  Kil  i- 
meter  Betriebalinge,  jene  vcm  dem  Frachienverkehre  im  Jahre  1(<77 


auf  10.Mlt  M.  per  KllomeferBetriebi<lgnKe  if»^n  SWt?  4.  im  Voi|ihR. 
Hie  Einnahmen  au«  almmtltcben  Verkehri>zweii;en  bctrngrn  perKÜD- 
nieler  1877  14,3ii7  H.  srei;en  13,203  A.  im  .lalir»!  \>*:>u  Die  ri^4>nlBehen 
BetriebaausKaben  belieftn  »ieh  11*77  auf  K;t.7t>3.4!<X  rt.  regen 
tll,tf79.95'2  rt.  im  Vorjahre,  wn«  per  Kilometer  Itulmlän^'e  <Vi.'iO  H  , 
respertivc  <»4i^t  tf  .  iin«!  in  l*eri-enteii  Her  !Ielrj.'ti*einna]iini'ii  44'4T, 
re^poctive  4f*  !»  1'  -ii  -it  nuKiitaelit.  Die  Z.'dil  iler  Hetrie|i.t;iniui;eii 
Termindi  rte  :>ii  h  v  >n  I  Kl'i  im  lalsre  l>^<i;  am  '^.'I-i  im  .lalire  l'<'t.  Ki 
veicMii^liieklen  1^T7  nur  1"^  l.  l.  n        im  Vorjahre :  l'*77 

wiinle  kein  Kei>ender  Ketiidtel,  uitliiend  lHi<j  zwei  Vcninj;lUckuagcn 
mit  tii<ltliehem  A<i*Kani;e  «tattfimden.  Von  Balinbedieneteten  vci» 
un;:luekien  lti77  274  ^egen  .'iSt  Im  Jalire  1876,  darunter  1877  M  uad 
lt<7tj  {13  mit  tftdtliehem  AneKanga.  Vm  dritten  l'eraonen  endlich 
wunlen  1X77 XX  n^tSdtet  und  4!3  verletst,  gegen  V$,  renpeeiivtv  .M  iai 
.lall  re  1870.  t.X.Fr.  Pr.a) 

Polltlaeh-etatiatierbe  Tafel  der  Gaterr.-mgar.  Heatrcita, 

III.  .lal.ri.Mi.'.'.  Von  Kran/  ->»  t  ra  Ii  a  I  in.  Dieselbe  bestellt  an*  einem 
.;r  ■<<i  n  I  .il'le  III .  *.<ii  iW  ('Im.,  iiiid  ist  lo  i  A  llarllelien  In  Wien  er- 
.rfii.  i  .11.  Iti  i  Kriieiieiuii-  dci  darin  enllialt-iien  Daten  ist  mit  Hilf* 
iIi  T  oHH  iell.'n  Oiiellen  iiiol  ii.'iie.«teii  Werke  *ehr  »orsrftiltii:  TOr^- 
aanjji  n  «oiilen.  um  eine  mi'i{;liehst  vollknnimene,  nllv  Kreije  befne- 

di|;pnde  ^MaameMtallwift  tu  aehnffen.  IM»  utt  tiniml  1 m  ^-a- 
rieoben  Menetsartikela  XXXIII  v«m  Jahre  IH»}  mit  4.  S.  i.temlKr 
lX7t8  ins  (..eben  Betretene  neneTfiritorinl-Kiiillieilnn:;  der  Minder  der 
nnirnrisehen  Krone  ist  besonders  herromtlielien:  iliese  harstellun« 
dilrtte  das  Interesse  aller  mit  den»  tifTentliclien  l.el.eu  in  Iterilhrung 
-teil,  «den  IVrunnliehkeiten,  Miwie  aller  Andei*ii,  den.  n  Kenntnis« 
di  r  politi«e|icn  (le.talliiiu  des  o»t 'ir  nnrai.  .'^t.i.'iti  *  iiodivM  suli,;  int, 

irrei;.n.   Di.-  IVüIi.K'II  .I.l!l:,-:in_;e  d.  :  pi.^itl.  ■  1 1  •  -  tA  1 1 -t  1  s.'lleli  T.Ttel  der 

ö.terr.-iin;;.ir.  Moruin  lio'  inMiilin  Ii  als  1  lilf-niit  tel  7iir  t>rieo- 
lirui.L-  iii  allen  Kiielieiii  <  i  ;cll.'i  im  inen  TliAtiL'krif  leldiaite  ^JTM- 
[i.i!ll|e.  .imdl  V  Ii  i  l.-  u-  Ii  .\u<e.^l>c  711  erwarten  »teilt. 

c I . r i'i  f )  i;s'r i:  K i< .  H I SKN b.\ h  n-u k.\ m ti-:x. 

.\.VI.  Venuiuimlnnc  am  IM.  Httra  1879.  Der  l'ribident  Uetr 
Ke^erungarath  Obermajrer  crttfltoflt  die  Vemwunlnn«  mit  der  Be- 
kannti^be  der  neu  beigetretenen  wirklieben  und  imterstfltxende}! 

Miti;lieder.  AI»  wirkliche  Mit!>lieder  find  beigetreten  die  Herren: 
.loscf  .SehlQaselberjter,  (iUtcr-AbjtnlisCflMier  der  Oeaterr.  Xonlwest- 
bahn,  Rudolf  I Unser,  Ins;eniei«r  der  .''iidbalin,  .Xl«  n  ii  t <■  rs  t  fi  t /.  e  nd  e 
MitKÜcder  sind  bei>;etre|en :  Herr  Heinrieli  liitler  Dia.i  lie  vui 
Wartinlierjr,  (nitsbesitzer,  niol  die  Dampl'Mdiiiyralirl.<  <  .1  IN.  Isalt 
»Zeeland  i  in  V lissiii:..  n. 

Keiii-r  tlieilt  der  Herr  Vorsit/.end.'  mit,  dass  der  Ititdiothek 
iieuerlir  li  /ui;i  »  i''li'en  «ind:  I)i  «  sein ,  i.u.en  M.-illes.  t-IIitternnlen», 
(i.V.  H.  ete.  »rn'iwilliKer  Sanitiilsilienst  im  Kiiej;i>«  K'-MK'ndet  von 
Herrn  Banm  IH.  Munalyl  und  »NntionaliUlt  un«l  Eiaenbaun-Politikc 
TonlDI.FMbeim  vmi  Weber  i  !7<>spendot  von  Heim  Finlka,  Branler 
der  Staatseisenhahn-Oesellsehaft.  > 

■'^■lann  macht  der  Herr  l'rii-i'l.  ni  üe  Mitilieilim^.  .Im»  der 
Aus<ebns«mlh  .<ebritte  i;et'ia?,  Inif.  Ii--i  i' lli'  li  der  l'eli  r  .l.-i  ..illier- 
»cn  Hneli«eit  .Ii  s  .\  Ii.  ■  h;  .  !  -r.  n  K.ii».  r]..i.u  es  Tnliiiii.  i..  /ii  ei  rii  lit«ii, 
um  ...  den  (  'liiliiiiiti;lied-  iu.  r.'^|i.  .Ii-r.  ii  l  iiuiili.  ri  .Ii"  Mii.:lii  hkeit  (U 
liiet'ii.  .1.11  l'estüii:;  ohi»'  L:r.i...-n  .\ni»  iii'Mn'olia.  Ilten  zu  bSnnen 
Dies..  .Mitlli.'iliiiii.'  wunle  mit  Kn.sseiii  lleiialle  aui(;cnoiMiiien. 

Ilicr.tnt' hiilt  Herr  Karl  Engelhard,  Professor  an  der  Wiener 
Handelii-.\kadcmir,  den  Snliliiiw  dea  am  11.  MHn  lK><;onnenen  Ver- 
trages Ober  die  »Thenric  inr  Itereehnune  der  Eisenbtthn- 
Iletrieba-Rolbatlcoelen«,  weloher mit  vielon BeiAU  nnfgvnooimcn 
wind«.  Den  Voring  «erden  wir  demnllielMt  dem  WortlMiie  nach 
'iringea. 

An  dl«  P.  T.  OMHHHf  Nadar.  AnÜMlteb  d««  demnw  hst  eraehei- 
nenden  Jabresberichtea  des  «CIttb  ttetenr.  Elienbalm  -  Beamten« 

erseheinl  es  wllnsehensnerth.  da«  Miftflieder-V'erii'icbniss  richtif$SH- 
stellen.  Die  I'  T.  (.^bibiiiiti;lii-der  wenlen  dciUKemilss  ei-siicht,  even- 
tuell vor!;ek  n.  n.-  V■'ra^.lt'nll<^en  et«,  ehestciui  der  Clubkanxlel 

bekanntgeben  711  wollen.  .Imiit       Kiehtii^tellNngdce  MilgHader- 

Ver/.  ii-Jnii*...-.  : ...  1  I /.  vili,-  etfol^.'ii  W'iiri.-. 

XXil.  VerMiumlung  (auHoahmsweise  nicht  um 
»iraaliNr  Mmdcni  MIttirMil)  4««  M.  ün  UTA» 

.AliHitls  7  riir  Vortrag  tbs  Htsmi  Ferilinaml  Mamilirlier. 
Ingeoieiu-  der  Kaiser  Ferdinuul^Nordbuhn:  s Leber  die 
CollectiT-Ansstellnng  der  9gterreielii«oh«n  Bisen- 
Ii  il  Ii  Ml- II  aiit*  d«r  WeltanaateUniig  in  Paris  im 
Jahre  1878.« 


V.  k.  prir.  Merr*  Kwdwwtbahn. 


Mit  1.  April  1«79  trec«n: 
«) 'l-r  Türif  fllr  <len  ()li<>r<clil.'»is .  h- ll<'>liiiii«i'li-Bi»yori«i'lifH  Kixi  ii- 
lijihn-Verl>a!iil,  »jiltli,-  v^in  1.  l**?!!  '<aii>iiit  N/ii-litrs^  I 

V  und 

tj  <1<T  Ttirlr'  iMi  <lcii  S«hlo<ii«cli-ll<)hiiiiiicli-Bajrorütclien  Kiit«nliahn- 
Vcrli.in<l.  Kiltii;  Tom  1.  IJcc«mb«r  1874  Mmml Maehlrag  I  bi»  VII 
«ii*»er  Kimtl. 


Wi«n,  im  Mm  18». 


Die  Qeneni-Sireotion. 


K.  k.  pri?.  Man.  VordwMtbkliiL 

KL  k.  Tfdt.  SBd-HorddeiHMlie  Verb 

Kundmachung. 

Mi»  '2ä.  Min  «.  e.  tritt  ein  Xiirlni  ii.-  II  mui  T.nrii"  iVir  <U-n 
iliri  i  li  ii  IVmoiion-  iiiiil  t;i-(>ili  lH  -  Vi  il,.  !i'  z-Ai^Hi  M  •lii-<«i'l(ii:"'ii 
Station*'»  llli'l  Stati'Mj.M*  -It  t  r>irii;til-KlMlu[>-l'r;l^vT  I-ü-'TiIi.ilin  ciiirr- 
*eit«  uii'l  Stationen  Jer  ll'^illn-( ii^i lir/.i  r  Katiu  l  ij  S-.  i-l.'nlior;,-  uiulrii'r- 
Mits  in  Krart,  welch. t  i^Tünilcrti'  l".ilirtii\i'i)  PiitlililL 

K\>'!n|ilai'>'  -li's  <jii«'<t.  Narlitraji  «  lici;eii  boi  i|i>n  li'  tln'ilitti^ti 
Stationen  ««  wolil.       .■m-  li  li.  j  m  lritiuti-r  zur  Kin<ielit     i>  r. 

Wien,  iiu  Miir«  lü'iM. 


Dia  CMitnl-Verwaltunf. 


I5l«> 

ül.r. 
O.l.r 

I  sna- 


K.^k.  priT.  Mnr.  Brndwiitbil«. 
X.  L  piir.  ßnd-KorddantaclM  ▼«Aiitdmgikaka. 

Kundmachung. 

y.u  il<'m  vom  1.  Juli  |S?r  uilfii^'n  dim'^i  ii  r  irii'.-  iVir 
'•«blesiitelie  Steinkolili'n  nml  ('oiiks  vnn  Stiitlmi.  i  I  i  JN'  -lili 
Uf«r' KUunlialin  n.n'li  Smti.iiii  u  .li-r  n,  .^i.  n.  Ni  '.  l  •  r  i  Timm 
N'onlcii^uUi  lii-!!  Vi  i'.iniliiiiir^lialiii  iiVi  Br«*l*u-Altwatiter-Ltib<H  "".1 
Breilau'Qörliti  Seldenberfl ;  fi-rtn  r  zu  .l.-ia  1."..  .lull  l^;s  L:ilti.-.  :i 
diroef«'!!  Knlili-iil  iriii;  \fin  Stiiiiiiiitin  d-'r  < Miir*"!(iK'eiHrh«'n  Kifwulinliii 
nach  Stationen  dm-  Siid-Nonidi'iitücliL-ii-Veriiiaituiigabaliii  tratan  am 
1.  April  1879  die  .NacdiDls,-«!  Nr.  I  iii  Kraft. 

Bnd«  Naehtrl^  «mtiialteB  eonflinM  die  Nonnimu;  d«r  Mm 
«biRen  ZejtmiBkta  an  Im  Ycrkclii«  mit  dnn  .*ltnli«>nen  BmML  FHtd- 
iMtl  l/l>i  MiipMau  Liabwarda  und  Weigidorf  :uis<i  r  den  diiMten 
Fraehtiltiaii  «nr  Erlirbuiic  cflnnk'i-udi  n  /n^  hiii  >-  xa  d«m  Fracht» 
g«bliln«n  der Sad-Norddculteb«!!  Vt-rbindun^^lMlm. 

wiaa,  HD  I.  ms  laia. 

Die  Central-VerwRltUDg. 


JUärisch-SchloNiscIic  runtTHlbaho. 
^  Kundmachung. 

Slit  1.  ;i.  <•-  (litt  /.nui  u-i  rii>  ln-i  liMltlirliiMi  Tiiiil' d.T  l!r 


■•.Um- 


Sehweidnitz-Kreiburecr,  Obpischlesiüt  hen  Kiiienli.iliii  und  )lSl)ri>i;lk- 
8«Ueaiaebea  Centnlbahii  fllr  den  Trana^iArt  WadacteMaaliafcar  MiiiH 

k«MM  «ta  Knnigscell,  Fmnkensteiji,  itiosenhiiia  mm  1.  Miü  1877  ein 

Nili-htrn^'  I  in  Kraft. 

I>i  r<cllir  cntliiUt  ili<?  UexchrUnkunrr  ilcr  (Silliijkrlt  di-r  KnicKt- 
aXttc  «nf  I.iiiliirii,-i-n  von  iiiinilosti-n«  IIMNH»  Kiln.'ramin  jiro  Kriu  hthrict" 
und  >V)ijk'<'n. 

KiHrn|il.iiT  «.»ril«"!!  !"  i  'Ii  r  llcli  ii-!>s  I  »ii.'.  tinn  in  Wien,  T.,  |{«£cl> 
Uru.««-  7.  l"Mm  lii-Irii>lii  -  Iii><|ii  'r.-!:!!!'  in  .liiLri-rnilorf,  lind  !■  dwi 
gei><>llsrl).il'tliclien  .Stationen  unenti;eltli<'li  verabl'ol^. 

-Wlaa,  mm  4.  lOa  18».  Dia 


K.  k.  pri?  DBterr  Kordwfletbahn. 
K.  k.  phf.  8Sd-Nonld«ut8«ha  Verbiadnagibnbii. 

Kundmachung.  "** 

Zu  den  ab  1.  .\im'II  1878  |filti;;i>n  dircrli'ii  TiirilVu  i'iir  iiiiiii<nili><'liti 
KaUen  und  Coaka  aiu  dmn  Niedencblenisebe»  Siüiukolilvii-Kevier 
naeh  Stationen  dar  Oeatair.  Nordwectfaabii  nnd  SBd^JKanUcntaakm 
Verbindungsbahn  tntan  am  1.  April  1879  die  Naehtrilge  Nr.  1  In 
Knft,  «richo  rinn  Baitiimnunc;  (Ibpr  die  Prachtbcrcchnun^  iHr 
Bendiuiyen nv% Jf m Juliuj-Seliag Ii t«- ;  <lir«ct<*  Frx-htstttzo  Tonttuatav-, 
raap.  AbendrWthn •  Grube ,  Ciirl  tienri;  Virtdr  (Iniln-  rf»p.  Et'mont- 
Senacht,  (Xnar-  und  Mvlrliior-lirube  an  Sti  II.-  .Iit  in  den  ilnnpt- 
Tarifen  ftir  (intt.'sl.pr»;  und  Ditfi  r^liueh  entladt. m  n  TarifsSlaie,  und 
*chlic«.||ii'h  ein."  nmliTw.Mlit-i-  Nuruiirum,-  d.r  /iM.liläg«  »u  .|en 
Frachti^bUbfen  der  .S[id-N<»rUdp(i''.  -In n  \  •■:  lilii'lutis'.t>ali:i  f  :itti:Jten. 

yntm,  tm  t.  Mb»  im. 

Die  Central-VerwaltuDg. 


JL  k.  prir.  Sfid-norddentsche  Verbind  ongsbahn. 
Kundmachung. 

Mit  l.AlM-il  d..I.liitt  liir  den  l)eulscli.|l.Mni*eli.'n,  rii*|i.  Ittntiich- 
Bi>lj;in.i|i  Fiaiiii*nis.dii'n  VrrLi  lii-  ein  Xiii'liir:ii;  \  IV  in  Kraft. 

l'\piuplnr(»  .loksidlpon  lio.-en  bei  der.Statinri  K'  In  iili.Tjf.  ;-iiwi« 
bei  der  Central-Verwaltniii;  in  Wien  liir  Kln*i'   '  i  i 

Wien,  «in  1&.  Miin.  IHT'.i.  nie  DirOOtion. 

K*  k,  prir.  daterr.  Nordwestbaha. 
KwidiiMobNng. 

MH  ai.  Ulrs  18»  tritt  dar  Tarif  (Br  den  directm  Uttlenrericelir 
iwiMheh  dar  voniMluccn  ItaveriMhan  Oatbahn  cinaraeila  nml  der 

Outarr«irhi<irhen  Nnril.ve<.eba)in,  8ad*Nardda«ibiehen  Vcrbindniuu- 
bahn  und  Tuniau-Krnl<i|>-I'r.'u;er  Halm  andenTfciti  vnm  1.  Juli  1mA 
sammt  Nachtiigcn  I  bis  lY  aenaor  Kr.iO. 

Wian  Im  Uirc  W9. 

iA.li  Dio  General -Diroction. 

Schiebtruhen,  Stein-  und  Ziegelkarren, 

zweirililftrijj»^  Krdkarrra  für  HiinU-  iiimI  PfenJetraiisport 
Sckaufel-  und  XfamprattMa 

d.inn  Werktfuge  -in«  torilk'lii-liem  stolpr.  Material«,  «N:  Stein* 
Ull  i  S('liolterHi'hlü);p1,  KraniiM  n.  Heliaurel,  llrecliHtanf «Oi  8t(fln> 
Iluhrer  innl  Keile,  MeiuiiietxineiMirl,  I'iloten»rhuhe  eto. 
«fllers; 

Bank«ab«»otiliW(r,  i  Pachtaokeln, 

•ahaatoea»  ana  Otahto«««!.  aaattiaiM  mobarliaita'Z&nd» 


«owi«      iBrigeii  Arilkaf  flir  BauuirtaraabmiiimBn  halten  fortwMinmd 

i  i  gröüster  Auswahl  iiiii  Lager 

1).  Rak lisch,  WoiXii  \  Kadiikovits, 

Ki^'eniLlUv.llor  In  CILIal  i  Strierranrk/l 


BriichbUnder, 
J.  O.  Zle|[er,  Gummi- 

Tkä,  Graben  21"  i  l'rattnerliot" 


J.  O.  Zle^r,  Gummi-Speciilltäten  u.  Bandagen-Fabrik 


Rnndaicen  I 
-Fabrikant,  I 


Wilhelm  Lovrek 

hipal  Lmtli'i  Sola 

I.,  Sal^tgrles  Nr.  26. 

Gros»«*  Lager 


BiMikikidMdirf. 


^  ä  e  ]£  e  y  M 

Ta|tczierer-r^ein«n,  Gurten, 
Inli  Mmr.  Jrti-ltfiHmi  nJ  WiIinI 


Wien,  ZeliiiViiK.. 


50  Procent  KafTee  -  Bohnen  werden  ortpar^ 

mmi  man  leldM  <n  gleichan  TheUen  miarht  mit  minmi 
fMch  bdidrt  gewwdcRM 

Cichorie-Specialitäten 

(Moeca,  Jara,  Manilla  etc.). 

Man  gemlniit  dutrh  die«»  .MIm-Iiuiü,'  cln^n  aiunaiintaad  klareo  Abved 
mit  beMitder»  arouutlwbem  kfäf^lgan  KaHargeacbuMCli;  aa 
ein  Veraneh,  diei  an  battikliian. 

h  kihi  M  all»  Delintniua-  md  Spcwranurrn- 

Aagust  TioUiik«!  Sökn«, 
Fikiikm  b  OiMnliU  (gift.  180B),  ftab«alt%in«i  a. 
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EHREN- 
D  I  P1_0  M, 


Glasfabriken-Niederlage 

J.  Schreiber  &  Neffen 

WIEN.  Alsi-rgrutid,  Lit-ohU'nst-iiistriWS«  22—24. 
lüi  MUSTER-LAGER: 

Sfwit,  Tcst-ttUofstiasse  6  (ili«tmaJijjos  BUrgcr«i.itul). 
Muiicr-Ijger      |  Mu»lef-I.ager 
BUDAPEST     ;  BERLIN 

W*lliMrg«M«  I«.  kul  l>.  0*nl«(«r. 

Aelteste  Lieferanten  der  Oesterr.-Ungar.  Eisenbahnen. 

(irüitst««  Lager  tob  SlKn«I-<iliHFrB 

Ui  «llen  »»rUoül.ii  f  .rbrr..  —  W..tt<.ul»f.  lD  In  »il..r,  vtNai,'Ilcr,   I  (;i,v.Urk..i. 

\Pua«r*Undröhreu  mit  uad  oiti>r  Emui-irrK' n  OI»M;Ua4ar  Mir  o,i  . 

I^imloii»!-  »n.l  Onbrl.  ntlii-in«.  nttf  PrtBU  «ttUkIlUt,  «nommlrl! 
^U(*Ul«ckiili  Kir  .»ii.-t«n  llcl«an»iliiii«  'l"'  "•«..•,«.  -  lutl.il«ijli»i-  »Her 
tnttmü.  —  iMUIllnili«  Hm^  (ll«»*<tlH>l  dir  ll«k..li^;<o   attrn  ltf-I»sr.itlnn»n  u«a 
»nil«e  lyic»llülen .  AH»  Ardlicl  ISr  Inilu-Ul«  tlui  lUiulu  l. 

Eigene  Fabrlcation   in  Böhmen,  Mähren  und  UnKarn. 

Ktpi'rl  KtKk  «fi.ii  IaiüJii  u  Jrr  Krdi.  P-Hu  MUitI  iiu/Mrvxf  /ni»lU.>*. 


Muster- 1.4  ger 
PARIS 

I..  I  Friai  H<b«rtfi«il, 

Hu»  il'tiauutill* 


<>Kr 


HENRY  8AC1 

Wl«n,  I.,  Oi»elaatrasao  3, 

omi'firhli 

Techiilselie  ^ttminiartikel 

iin<l 

wasserdichte  Waggondecken. 


CARL 

(.  l.  ij*l-8ilii[frr- 1.  3injf Mdifr, 


POLZER, 

K'Wien,  V.,  Luftgax-s«  3, 
irnAnnnir.  Cnm^tmlr  uim)  MmlrrtaltJtttt  damrlhml  Int  rigrnrn  Miutr, 
•Bf^lirklt  Bich  tflr  n*w  Arlivit'jii  iia<l  K«'|>Ar*iiir«u  ut.l«r  i>&r*iiti«  iii  liiUtf  iwo  l'm.n«  ftr 

Wun,  Iii-  ^in4  AHfilftd'l. 

Verkauf  roa  In.  und  >u»lftodlaab«m  »cbiefer  »u  OrlBlnalpretiMn. 


Kapl  Kobei«,     ' " 

Mooraohautnwaaren-Fabrlkftnt, 
Wien,  Kümlni^rytl raffle  itl>  "W 
omvrti  iiit  »III  r«tokh>lU(M  I.&r«r  »ii.r 

Raiichr«quisiten,  Spaziersfocke  und  Drechslerwairen. 

.Vtifl'l««  .»Höf*  Atl  wijplnn  tl'sr-a  l'oitua'  tinahin'!  i.fii«p4  «Il4 
|.(iliÄ.t  *fT*riii:n.  FTi*l»  <''^iir4Tin.  ua<l  ZrlUiau^t:»"  k-^'t«.  frwtip». 


5 


Anglo-Oesierreichische  Bank,  v 

 «  .   J 

XV.  ordentliche  Oeneral-VcrsÄiiiiuIung  j 

il.r  ACTIONÄRE  .lir  ^ 

Aoglo- Oesterreichischen  Bank  ""^ 

linJtt  am  1».  April  1879.  AI  ih.I»  7  l  lir.  im  .Saale  der  Nieder. 
dMtrrr.  lUndel«*  nnd  (■«werb^-kanmer  statt. 

Die  stimmiieri-i-litit>trn  Herren  Ai^ttonSrv  vri-nlcn  einpc- 
lailcn  die  Interims -.Vlieiiu-  in  Jer  Zeit  \otn  Mllrz  bis 
!>.  April  il.  J.  nn  den  hiezti  lie stimmten  PlUtien  zu  deponiren. 


rii'i liii-I)ri>di'ii-ll;tll<'-S.>riiii.  jiiiifi;i'l'iilirl  im 
I».  1..1..T  |h;.S. 

PiilsoiiK'ter  Nr.  'J, 

brtrieben  mit  der  Rangir  locomotive.  habt  in 
20  Minuten  30.000  Liirr  W««ter  22  Met.  hovit. 
ohne  nennentMCrthen  Oainprvert>r*uch. 

A  imliuijfri'  rrthcilt  ««•!  ■>i'ndi-i  l'n-iiii'iiurnnti'. 


C.  H.  HALL, 


"Wion.  IColo-wr  Sterine-  •4. 
irii.;i  I  \  I  itt.  ii  r  liir  <!■      n     li-l'li^'.ini : 
Bergwerkü-Dirnctor  C.  Eichlar. 


Pränumerations-Elnladung 

,,Oestert  Eiseiibalxii-Zeitüng'' 

(Orjraii  di's  (.'lull  «ifi-  ösli-rr.  Ei.siMibaliu-lieaniteu  ) 
)lit  1.   April  d.  .1.  Im  L'iniit  dil^  II.  Quartal  di»  2.  .Iiilir- 

gui>|L(«<s  der  xO«8terr.  GiseDbahn  Zeitung«  l>ii>si>s  tnaz  üi  iner 
Jngvnd  »choii  in  dii-  «riteüteii  Kreise  ^'edruii|urene  Fiii'li-(>rgun  Ii»! 
sich  die  Anffr.iliv  jfi-Ktellt.  diirrli  wil^!i<'n«cllaftli^■he  I'flegi-  allfrr 
Fildier  de!>  Kisi>nl»Mliii«6Seiis  'der  lllture^6vll-(tL•ln<■itll«^ltHll  der 
8lande!!{cellt•^H•Il  Id  rHteii  Ansdrm  k  xu  fwben.  nnd  Jtiin  in  Kifeii- 
balinkreiseii  drinsreiid  gelTiliheii  ItedürfiiiKs«  iiarh  i-iner  etil 
rrdigirt4>n  nstern'idiiitcbon  fHeli/uittin^  iib;iulieireii. 

l>ur«li  Hel'iinzieliuiiK  der  KehrlflstelleriKchell  Thiltigkeil  dei 
Fiichcaiim'il.lteii.  durcb  lti-b|>ri'<lmiifr  aller  vitalen  Fnipeii  de-'* 
Ki.•^e^)llallllwe^^e^l^  bietet  <lic.<e  'A'itnni;  «lien  Kisenbalin-Iieiuiiti-ii. 
Sowie  ji.-d>'ni   an  den  ein^i-hlrii^i^en  FAidieni  Inli-ressirtfi)  ein 

willkoini  le.-i  Mittel  zur  F''>rilcr«nj?  ihrer  Interetiücn  und  KrKeit"- 

rtiutt  ihrer  Faehkeiintui'M'  und  erkäm|dl  hirh  sielbM  liiednrrh  einen 
wördigeii  Plalr.  in  der  li'i-ihu  |nildiei.'<ti.<(  her  Farh-t  »rtjane. 

Die  »Oesterr.  Eisenbahn-Zaitnngn  eriM-heint  j.-den  Sonnuif 
in  der  StJirkf  vcin  niiiuk->lens  M  tjuiirtsciteu  und  kustut  iiirlu>iTe 
Zui<enduti^'  |»er  ro.'<t: 


Fiii 

Oe«trrr.-l'nf«m! 

ganc)tihiig  O.W.  fl.  5.— 
hallijnhhn  •  •  •  i'.W 


Kill  ilas 
Uealscbe  Kelch: 

!iatiij<ihrig  Mark  i3 
hall'jähriii      »  C 


Für  il.-!- 
nhrlifit  AusUnd: 

ijamjiiUriii  t'ranci  SO 
hall'Jährig       »  If 


Die  Adiuinistratioii  (L.  Zamurskij, 

Wien,  Stadt,  Renngasse  6. 


Ml:  no'tMt  KARI.  KNGKI.II.VKIl. 


ILnOHO^g,  l>ril(k  lind  Vgriu  in^  I.  C  Z.\MAIU>KI  la  Wl<a 
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Oesten*eicMsche 


Eisenbahn-Zeitung. 


Aboftfietnen!  urd  Insenle 


Atal*MnUm 

WIEN,  t  .  1t>mii|jk«i*  S 


ORGAN 


.I*s 


Abmancnt  ImL  PoctMfmdiiy 

in  0«>t«rreleh-UagafB) 

Club  österreichischer  Eisenbahn-Beamten.  JX^^^'T^J^'^uU 

Redaetiei:  Im  «MifHi  Auludvt 


Wifn,  den  30.  Hin  1879. 


II.  Jahrgang. 


Fahrbetrieb-smUlel  der  Oeslerr.  SfldbaliB 
fiir  den  Seciindar- Betrieb. 

Von  Wilhelm  T«ii«ico, 
OlMr'bqweliiirdar  Oeileir.  N«rd«wtlMlui. 

«jielegentlich  der  fflr  tien  l'l  Februar  d.  J.  aiibciaiinit<'ii 
Sitzunp^  dfts  Wrkehrs-i 'miiit-'s  der  'is<oni'ii  lii>:i  li-iinu':ir  is<  h»'n 
BahnPij  «rfroiito  der  Vorsitzoinle  dtTSflbfii.  Herr  Kegierungs- 
rath  Kitti  r  vnn  l'rt  tzncr.  Ober» lospector  der  SOdbahn.  die  Ver- 
sammlung; durch  die  Jlittlieilutij.'.  dass  seine  Verwaltnnn,  die 
Priiu-ipien  der  reducirtv»  ZQge  iuerkeaaeud,  einen  solulieD 
xnnniinenstellen  Uta.  Namens  dar  VerwKttnnghid  «r  die  Wi- 
glieder  des  Verkehrs-! 'oniit es  fnr  den  nrn  lisfcti  Tat'  zur  Hesieh- 
tigung  des  Zuges  und  zu  einer  Probcl'abrt  mit  demselben  ein. 

Den  nlehatni  Tag  am  10  übr  Moifmi  eracMenen  fasl 

MHUntliche  zu  den  Cutnit.'-Sitzunfren  desif,Tiirten  Vertnlor 
der  Aaterreichisch-ungari^cheu  Bahnen,  und  schlössen  sich 
«Basni  bmIi  ejne  erhehU«h«  Zab)  aaderer  Eisenbiihnfach- 

miiiiner  an 

In  freundlichster  Weise  muebten  die  Herren  Maachinen- 
direetor  Wagner  und  Regierungarath  ron  Pretiner.  sowie  die 
Inspek  toren  Gölsdorf  und  Kobn  die  Honneurs,  uinl  wur.  u  uu- 
ermQdlich  beetrebt,  der  wissbegier^en  Schaar  der  Anwesenden 
die  interMSinten  Detaila  des  SecnndAnngen  zu  demonstriren. 

Den  gefUUgMI  Mittheilunj^en  nbiger  Herren  verdanken 
wir  auch  die  interessanten.  ilie.*en  Zuu'  lietrelTenden  n 

Die  Sfldhahn  besitzt,  gleich  den  meisten  liabueu  in 
Oeaterreieh-l'ngam.  Strecken,  auf  welelien  der  Pertonen- 
veritehr  weil  si<'h  siieeielle  Persotienrnge  nieht  rentiren 
würden  —  durch  geiuisclile  Züge  oder  dunh  Güterzüge  ver- 
mitteKirird. 

Der  Uni.<!tand  nun,  d;iK<  die  zu  diesen  '/rmen  verwendeten 
aehwerau  Locomotiven  bei  vielen  derartigen  Zflgeii  den  grOssteu 
Tfaei)  des  Jabres  bindnreb  nur  nngenflgend  aiwp;enOtiit 
w.'id'Ti  kr.tineii.  wi'il  tTlr  liie  Sfvi'cke  zwerkmälssigste 
Verkeil rszeil,  und  die  den  Zwi:iciieiistutiiMieii  nötbige  Maai- 
palatioMfriat  den  ROdcaiehten  (hr  den  Penonenfaraiuiport  stets 


nach  und  nach  zum  Opfer  fallen,  gab  zu  der  l^ügung 
Anlass,  ob  und  wie  weit  gemiaehte  Zfige  oder  Qfltenflge 
mit  Personenbeförderung  dorali  Dsmpfonnibiiis«  «nebt 
werden  kfiunten. 

Das  Uesultat  ilietser  Studien  ergab,  dass  die  Dampf- 
oinnibussc  unleugbar  einsehr  nOtzliches  Endglied  in  der 
Kette  jener  Betriebs- Vereinfachungen  bilden,  zu  welchen 
auf  Liuieu  mit  geringerer  Frequenz  gegriflen  werden  soll,  um 
die  Einnahmen  mit  den  Ausgaben  in  ein  richtiges  Verhftltniss 
zu  bringen ;  das»  jedoch  dieses  Fahrzeug  für  die  Zweck"  der 
äüdbaim,  selbst  auf  ihren  minder  frequeuUrten  Sueckeu  nicht 
Munidie,  aemit  «in,  veraehiedenmüger  ModitetÜMMa  HUges 
Z  w  i  s  !•  !i  e  ti  1.'  1  i  e  d  s.'hr  wflnschenswerth  erscheinen  lasse 

Demnach  cnt^-hloss  äich  die  Verwaltung,  ehe  sie  an 
(Ue  definitive  DnrebRlbrmig  ihrer  Ideen  gelangt,  mit 
innglichst  geringem  (leliliiiil'w.iiidr.  und  s^mit  durch  Henfltzurif,' 
des  vorhandenen  Fahrmateriales  ältester  Gattung  eicen 
»SeeandlRng«  n  DemonatntioDs«  und  VenadinweekMi 
zusainmenzu-stellen 

Es  lag  im  Programm,  die  Einrichtung  dieses  so  zu 
gestalten,  dass  unter  Tofler  Vabnmg  der  ffieherbeit  ermög- 
licht wird  —  wie  dieses  bei  DanipfiMUiibUBsen  der  Fall  ist  — 
das  Zu'^'spersnnale  auf  einen  Führer  und  einen  Conducteur  zu 
hesclir.inken  Weiter.««  war  die  Aufgabe  zu  lösen,  nicht  nur  die 
nöthipen  Räume  tUr  den  Personen-  und  Gepiii  ksdien.it  zu 
sclialVen.  sondern  auch  den  .Vnrordeningen  des  Postärars  bei 
voller  Wahrung  der  eigenen  ökonomischen  Interessen  zu 
genfigen 

Der  yu  r'>ii-*niireni1t'  Versuchsznj;  wurde  für  (Jehirus- 
strecken  mit  tiahuueigungeu  von  1  :  4i)  berechnet,  und  war 
dendbe  specidl  für  die  Linie  Si  Fetar-Fiame  in  Anaaidit 

genommen 

Die  zur  Adaptirung  iTir  den  »Secundürzug«  halbwegs 
geeignete  Vasebine  wurde  ana  einer  der  iltealan  Serien,  die 
nur  mdv  fOr  8(]ioitemig.Hbel<trdenu)t;  dient,  gewählt 

Wie  ans  der  Zeichnung  A  (Seite  172—17»)  ersichtlich, 
besteht  nun  dieser  Zug,  dessen  Umbau  imConstnMUooaburenu 
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der  Venraltnng  entvorfen  und  in  der  eii;encn  WerlnrfStte  aus- 

lii'inlirt  hiipIo.  hh"  ''iiiiT  Ti'iKicrmasrhini'.  fiiioni  ;ii'liträ<ii'rii,'<ii 
Wa^eii  driltfr  Classe,  «ml  tleu  ilio  eitite  und  zweite  ».'lasse, 
mvie  dM  PMUHuettt  und  den  OepAcksnnim  umfusmden 
S,  1i1m<sh;i'_'4mi  IHi'  Ti'iiili'nii:i^<  liiiir'  i>t  \i<'rr;'ii|t'rii,'  iiiii)  iiii<;f- 
kuiij>elt,  die  zweite  Ai  lisu  Tiicbailise  Ui«  Masi  liiuc  ist  mit  der 
Tacanmbrenifie  versehen,  ynd  die  mame  Amutur  sowie  die 
hleineil  KiiIili'i)ln-IiäH<'r  siml  diTiirt  :i!v,'>'<irilnrt,  .i;is-i  sii  li  diT 
Führer  wäliruud  der  Falirt  wed*-r  iiiuziiweu«leu,  uucli  vou 
aeinern  Standorte,  im  «iif>i>l«i  ^ne  de«  Wortes,  einen  Angen- 
blit'k  wi'ixzulifiii'liiMi  Itruiirht 

Der  Wageu  dritter  (.'las^c  idt  etu  gewühuliclier  mit 
Spindelbromm  ansgerOateter  achtiftderiger  Waf^  mit  I>reh- 
geatell  und  in  drt  i  liriuine  ^retlieilt  h'w  Abtlit-ihingeu  »ind 
bezeichBet:  •.Für  liauclter«,  «Far  Nichtrancher«  imd  »FOr 
Franen«.  ünterlialb  dt«  Puadxidei»  Iwfindrt  aich  «in  Ge- 

püeksk:i>tru 

Der  Si  liliisHwapen,  ebenfulls  mit  einer  Spindelhrstiise 
dotirt.  hat  acht  Uäder  mit  Adanr»i  lieui  HesteUe.  Dieser  Wajfen 
cnthiklt:  1  Coiip<>  II.  ('lasse  tDr  Kaiir:lier,  1  Cmp6  U.  Vlasse 
IlflrXiilitraui'lM'r.  ('.nip;  I  rlasse.  I  f!e|iri'  k'<r;iiirii.il.  ri|iiirli 
.Sehnblliüreii  beiderseits  und  aiiili  von  Aussen  ziij(HUglii  li  i>t, 
1  Poatbnreaii,  I  vomgeseldo.<.senen<'orridor«iKAnf(liehenAbort, 
I  Ifniidel>eliülter.  der  iintiT  dem  \V:iv'i  ii  i'it'i'Iinii  lif  i^f 

Der  Zu^'slie<;leit4>r  hat  seinen  Standjdat/.  aut  <ler  lilek- 
«Srtigpn  Plattform  des  f^Mnsawaf;«!»«.  nnd  bmnriit  diesen 
wübrend  der  Falirt  ein  ItiitMiriinI  des  Kölners  misire- 
nonuneu  -  nicht  zu  verlaitsoii,  da  stiwidd  die  Itiletteurevision. 
alsancb  die  Qeptcicnnanipttbition  walinmd  den  Anf^mthaltcs 
in  den  Sf.itiiiiien  zu  iresrlielien  Ii.it 

Ab  Ver!>täiuligiiUKiuittel  zwi:ielieri  dem  Führer  und 
dem  Znc^beffleiter  dient  ein  elektriiirher  Apparat,  welcher 
es  emiii'/li.  lit.  'las.  -ii  li  l'iilir.'r  iiml  /.le^'slie'^dejter  vice 
versa  Signale  gelieu  kOuiien.  Am  .Sandkai«tcii  der  Miuchineu 
tat  daa  jjut  verwahrte  Utitewerh,  imd  in  der  Nftbe  des 
Heversiriiehels  der  Taster  ani;eliraclit  Mit  s-drlii'n  sim! 
auch  die  Stirnwände  der  Wugcu  ventchen.  Die  LAutewerku 
sind  derart  ctuf^rirhtet«  dasg  die  ffewjfhnlii'hen  fttAase  nnd 
Hrselinttennif^eii  k>  iu  Ki  tr.iieu  d«'r  «iloeken  liewirkeu ;  die 
Taster  sind  au  couMtruirt,  da.>w  vor  der  Itcntitzun|r  derscIbeD 
ein  Hebel  gedrAckt  werden  mn.«ji.  wiHliireh  etwaiffc  Mis''<br3nche 
aeitt^ns  der  Passagiere  leichter  uirlnlt»'!  wcnlpn  kiihii' n  Iii.' 
uui  Apparate  nöthi$;en  4»  Leelani  h''-l'itemente  sind  in  eiueni 
gPwIilfissi'Meu  Kästchen  iiu  (ii'piieksraunu'  anlffehän^t  IHe 
Vcrl'iuilMiii,'  der  Wagen  uutereituuider  imd  mit  der  Maschine 
geschieht  niitt-lst  der  Walker'sehcu  Kui^in  liuez  Si  lilii's>!i,'li 
aei  noch  erwähnt,  i»«»  die  isolirtcn  Drähte  auf  der  Mas<  hine 
noch  dnrdi  einen  BleiafaeRng  geaebfltct  aind. 

AVenn  das  KufilL'ual  i-rtniif .  ln-triM  M'-Ii  iIit  Zii'.'!M".'lciti.r 
sofort  znm  Führer,  in<iem  er  den  Cvirridur,  die  (  iepiu  ksalitltei- 
Inng  und  die  Puaagierranme  durehacbreiiet.  nnd  cwisehen 
den  lieideu  Knhli'iikrisd'ii  liiinliir'f:  iiiiiiiif'-'lliai'  /.tun  flilirt-r 
gelangt,  l  lu  di«  (jel'ahr  des  Zugalireissinis  anszusehliesseM. 
wurden  aowohl  bei  der  ZwgBroiriebfamg  ab  bei  den  Resenre> 


I  Kuppelungen  beaondera  atarke  < ^Instructionen  angewendci 

!  Die  Hedieuuut;  der  Maschine  durch  den  Ffthrer  allein  erscheint 
Völlig  unbedenklich,  weil  Letzterer,  wie  früher  erwälmt.  alle 
Dienatverriebtnngen  von  aehiem  angewiesenen  StnndpunlEte 
:ins.  niiil  iiliiic  lii'ii  lüick  von  der  Stir-ckc  ahwrMiden  zu  ninssi'n. 
vumehuieu  kanu  ein  Yortlieil,  welcher  nicht  einmal  den 
bis  nun  bestehenden  Dampfomnibns-Conatntctionen  so  voll» 
kdiniiicii  inncHt^hnt  rchcidics  stellt  dem  Fiihiri-  i|j.'  .'rterinseh 
wirkende  Vacuum-Bremse  zur  VerfQgmig,  welche  ihm  itaij  An- 
halten mit  dem  leichten  Zuge  anf  gant  korm  Distanten 
ernir»>,'lii  lit 

Das  (iewicht  de«  Seciuidärzugcs  h«trügt  55  Tonnen,  vou 
denen  26  Tonnen  anf  die  fflr  den  Dienstaatritt  anagcrflstete 

liOCuniidive.  und  der  liest  auf  die  beiden  Wagvo  entftllt. 

Nachdem  filr  Penonen  äitzpllize  Torfaand^n  sind,  so 
kommt  anf  je  einen  Iteisenden  C62.«  Kilogramm  Zu<;Kgewicht, 
d  i  um  cin^i  Imd  Kilot'ramni  weniger,  als  laut  Vereins- 
statistik bei  den  Personenzflgen  des  Vereinägebietes  auf  je  einen 
lieiseinlen  entfallen,  trotzdem  beim  SecnndAmig  der  £Md- 
bahn  da»  Ocwieht  des  Post-  und  riepäcksraunes  aamint  der 
zu  derscilten  iiöthigen  Adjustinmg  mit  einbezogen  wurde 

Was  die  l'robefahrt  selbst  HidM'langt.  so  mus.s  eon.statirt 
werden,  das»  der  Zug  un<_'emein  ruliig  tjeht,  die  .Mitl.ili- 
rctnlch  in  keiner  Weise  durch  die  unniittcllmr-'  Nfili''  ihr 
.Maschine  midestii-t  wurden,  luid  dass  die  elektrist  heit  Zugs- 
signale prBeise  ftanetionirten.  Ueber  Wnnstdi  der  Hitfiduvnden 

wnnl-'  wifilcrliolt  iihn>'  vnrbcntre  Voniusliestimraimg  mittelat 
des  Hultsignales  der  Zug  zum  Steliun  gebracht. 

Die  Versuchareaultate  sind  die  nachfolgenden: 


Der  ZiiLT  «Hille  mir  mit  der  an  der  Loconi  "Ii'. >'  ifige- 
braehten  Vucunni-Ürcinse.  chne  Zuhilfenahme  der 
W  a  g  0  nb  r  e  m  s  e  u,  zum  .Stillbtaud  gebracht. 

Diu  Veniucbsstrecke  war:  Sfldbahnhalle  —  MaidUngi 
Meiillinj,'  — fliiuptznllamt  nn<l  icfmir 

Die  lustructioneu,  nach  welchen  da»  Zugspersonaie  beim 
SocimdRmig  vonengdieohat,  sind  die  nachfolgenden: 

I  I  ):is  />i<.'^(<>M  sr>na1e  besteht  aus  ainemLooomotivnbMr 
und  eioein  i'ouilucteur, 

2.  Die  BiUeten-Bevision  nnd  GepAeks-M anipnhition  findet 
nur  auf  ilen  Stationen  statt 

.'i.  Der  t'onduct«ur  hat  seineu  Standplatz  auf  dem 
Bremspbtean  dos  Sehlusswagens. 


Zeit. 

ZugE- 

Distanz, 

v..„l  V   (■■,.11  l.   .1.  r 

Qufichwiürtifkeit 

der  Zu«  xiiWickltfuiif. 
Yvm  AaifvabUck«  d*r 

Iiifftii«MUaaf  <l«r 
Bi»aM«  Ml  «aai 

«nad  4w  ga|w  la 
IMwn 

1 

Oelllb 

•I«*  HruuM  Mi  »II» 
laSwiMm 

tili  .\U(<  lil'tjc-k«  d4:r 

IiifMCMtiaat 
4«r  BfMiM  la  Kll»- 
MiMii  |wr  atia«> 

1:48 

18 

80 

70 

1:52 

1 

15 

30 

II 
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4.  Zur  yerattndiguug  znuctiea  LuL-umoti\  tührcr  luul 
Condticttiiir  dient  ein  dtekbüdier  Apparst  Dioaor  Apparat 

ist  vor  Abf,fan!,'  iles  Znifps  uns  der  AiHganKstatioti,  sowohl  vom 
Führer-  uU  auch  vom  CoudUL-teur-Staudpliitze  aus,  prolHS- 
weise  in  Thltiglnit  an  setMa. 

5.  Auf  das  vom  Ziii;ffthrer  <,'t'i,'elM'!n'  «>!('ktrisi  lic  !*iif'Mj(iial 
hat  üich  der  (Jouducteur  auf  die  Maschinen- i'latttoriu  zu 

•)  l>t'r  Ciiniliicti'iir  iiiiis-i  nicht  nur  mit  di-r  Cou-tnii'tioii 
der  Locomotive  soweit  bekanut  »ein,  um  dieselb«  erforderlirheu 
Falla  mmSHllBtud  zn  hringen  nikI  das  roigVMliriebene  Signal 
»Bnf  nir  HerhcizicJiuiii,'  ih';^  IVrsonalos  »  mit  «hir  Dainpfiiftnfe 
geben  sn  könuen,  sondern  auch  die  übri|reD  Functionen  des 
Heixers  im  NothfaÜe  rersehen  zn  kennen. 

7.  Der  LocuiiiMti',  ITilm  r  hat  unausgesetzt  die  vor  ihm 
liegende  Bahustreclcc  zu  beobachti'n.  Um  dem  Ffihrer  dies  zu 
ennAgliehen,  sind  alle  zur  Fflhrung  der  Matwbiue  dienenden 
Besfauidtiieile.  so^  angeorJuet.  dass  sich  der  Loeomolivfnhrer 
niemals  umzukehren  oder  seinen  Stand[>1utz  zu  verlassen 
braucht.  Im  Falle  einer  Verriclituiii;  an  der  Locomotive. 
welche  die  Auftnerksaunkeit  <les  Führers  von  der  Bahn.strecke 
*  al)7ielit.  ]iat  ilie.ser  dfn  (^'onducteur  mittelst  des  dektrischeii 
Kutsignales  herbeizurul'en. 

Die  FkAkbrn  der  Haichhie  darf  der  Führer  wahrend 
der  Fahrt  unter  keiner  Bedin^nnif»  verlassen 

Die  Feuerung  muss  auf  deu  titatiouen  in  einen  ü4dchen 
Stand  gebracht  weiden,  dna  wlhnod  der  Fahrt  <}innIifM 
wenig  naehgefenert  sn  weiden  br.iuelit ;  .mh  liat  iI.t  Fahrer 
vor  der  Abfahrt  ras  einer  jeden  Station  den  neben  der  Heiz- 
thOr  beflndliehefl  KohlenbeMUter  zn  flOlen. 

Itie  «.'p'.sste  ( ii'Si'liwimliL'keit .  wnlclie  mit  dem 
Secuudärzug  Qberliaupt  erreicht  werden  darf,  betragt  30  Kilo- 
meter per  Sbmde  (5  Hektometer  per  Minnte.) 

10.  DerFfthrer  L;ilit:  »Hufsigual«  durch  ein.  zwei  Seeuii- 
den  wihrendes  Niederdrücken  des  Tasters;  Signal  »Abfahrt« 
donh  ein,  zwdSecmidenwthrendesMiederiMcken  des  Tasters; 
(wriehes  Signal  au  Stelle  des  laut  Siguulurdiiung  mit  ilem 
Horn  ZU  gebenden  Signales  »Abfahrt«  gegeben)  wird ;  Signal 
«Aehtung«  durch  ein  einmaliges  Secimdeu  aidialtendes 
NlederdrOeken  des  Ta.sters:  Sifiial  „Halt«  dunh  mehr- 
maliges, je  zwei  Secundeti  vräluendes  Nii-denlrüi-ken  des  Tasters. 

Für  die  österreichische  Keich.shallte  siud  die  fttr  die  in 
Betliebsetzun};  c|e<t  Seeundärzuges  erforderlichen  Genehiui- 
gungen  des  hohen  k.  k.  Handelsministeriums  und  der  k.  k 
Qeneral-Inspectiott  bereits  erllosseu,  und  geben  von  der  woid- 
woHenden  Aoltaahme,  dnreh  wdche  die  AnsflUirang  de« 
Gedankens  der  .Seciinflrir-I'crsonenzOsre  von  dieser  Seite  von» 
Anbeginne  aus  ermuthigt  wurde,  iu  erfreulicher  Weise  Aus- 
dnielL 

Das  hohe  k.  k.  Hamlelsministeriiini  hat  nrsmlirli  il^r 
Südbahn-GeseUschaft  gestattet,  da^ts  bei  dem  lür  iiahnstreckcn 
mit  geringem  PenenenTeifcehr  beantragten  Seenndür-Personen- 

zil^'i'ii  in-nl;ini:i'  m'm  der  Kinsehaltnng  des  ini  J  i'T  ilcr 
i:^seubahn-Ueti'iebsordnuug,  uud  im  Pnokte  ÜO  der  Grujul- 


ziige  der  Vorächritteu  für  den  Verkehrs-Dieu-st  geforderten 
SidteriwiiiwagenB  Umgang  genommen  werde,  als  die  Fahr- 

gesciiHini1i<rkeit  von  90  KUometom  per  Stunde  niebt  Dlwr* 
schritteu  wird. 

Im  Fdle  die  SOdbahn  m  die  Lage  Urne,  dem  Prini^ 

<ler  reducirfen  Züffe  weitere  <leltung  zn  \crsi  li;ill"i'ii.  und  etwa 
neue  Maüciiiueu  twd  ueuere  Wagen  zu  diesem  Zwecke  zu  ver- 
wenden, 80  wtre  das  Projeet  B  (Seite  t7S— 178)  hi  Aussicht 
i.'i':i'inimen.  durch  welches  ein  wesentlich  günstigeres  V.t- 
hiiltjiis^i  des  Gewichtes  der  Falirbetriebsmittel  zu  der  Zald 
der  Sitz|dätze  erzielt  werden  würde. 

•Die  Loeomotive  ist  mit  ilem  einachsigen  t!ei>;irk-^vv,i<,'cn 
in  so  solider  W^eiso  verbunden,  daas  sie  als  Ein  Fahrzeug  zu 
betrachten  nnd.  Der  Radstand  dieses,  mm  seehsiüdrigeo  Fahr- 
zeuges ln  ti.e.4  <  in  a  ;J  .',00  M  ,  i^iclit  ilenmach  hin.  um  bei  der 
Geschwindigkeit  vun:U)  Kilometern  für  welche  die  Betriebs- 
Krleichtenmgen  behfirdlieh  genehmigt  wurden  —  nnd  darflber 
hinaus  uoeh  einen  voilkinuiuen  ruhigen  Gang  .'u  rwii-leu,  und 
gestattet  noch  das  Umdrehen  auf  den  gewöhnlichen  Wagen* 
D  r  e h  sch  e  iben. 

Das  einachsige  üepAckswugen-tiestelle  erlruigt  hei  der 
angedeuteten  Anordnung  gleich-.ani  die  Fiim  tinuen  des  Siclier- 
heitswagens,  uud  dürlte,  wenn  sich  das  S>.stem  der  Secuudär- 
sflge  einmal  die  rerdienle  Oeltnog  erwarben  haben  wird, 
nicht  nnwi'sentlicli  für  die  Gewidirimg  einer  grOoereu  Fahr* 
gescliwimtigkeit  iu  die  Waugscbalu  fallen. 

Wie  günstig  doh  das  Gewicht  der  Fahrbetriebsmittel  zu 
den  Sitzpl.itzen  schon  in  dem  Falh' gestaltet,  «enn  ilie  li- 
erwälmte  Locumotive  drei  gewöbnlichu  vierrädrige  Siidiialin- 
Wagen  amerikanisdien  Sjstemes  m  führen  hAtte,  erhellt  ans 
dem  folgeudeu  Beiqnele: 

Locomotive  15'»o  Tonnen, 

Wagen  Tl.  Ciasso,  mit   7  es     ,     82  PHUie, 

,    III.  ('lasse,  ohne  Itremae. . .   la      ,      48  , 

,    III.  t'lasse,  mit       ,    . . .  T'ss      ,  48   

SS-BsTounen,  128  Plltse 

Somit  eutfullen  pro  Platz  303-5  Eflogramm  gegeofiber 
G&2  c  Kilogramm  des  jetzigen  Zuges 

Muss  das  Resultat  des  vorgeführten  SeetUMirirzuges  .schon 
alsein  erlieUieber Fnri<«^hritt  gegenSber  den  hisju'rigen  Ge- 
ptlogenlieiten  nnge.s;ch<'n  werden,  um  wie  viel  mehr  imponirt 
die  um  mehr  als  IW^,  uoeh  gflnstigere  Xutzzilfcr  des  jiro- 
jeetirteu  Zuges. 

Durch  dii'  ("reirung  des  Secundiir/uges  seitens  der  Srnl- 
balui  ist  ein  sehr  lorderuder  Schritt  iu  Angelegenheit  der 
Bedaebung  des  Gewichtes  der  Personensflge  gemacht  worden. 
Die  österreichisch-ungarisi'hen  lüsenttalin  -Verwnltnngen.  dii' 
im  hUere.sse  ihrer  ökonomischen  Gebahruug  sich  gleichfalls 
mit  der  Frage  der  Eostenverringenmg  ihres  PenNmendienetes 

tiesi'liät'ti'.,''cn,  lialieii  der  Sürlliiihn -Vcmaltnng  7M  (laiikeii.  dass 
durch  ihre  Initiative  die  it^gieruug  in  dieser  Frage  bereits 
Stellnnj;  genommen  hat,  und  dienen  die  Concesrionen,  die  bei 
«lie-er  I  ;i  leL:(  itlH  it  der  SniilMlni  zu  Theil  wiinlen,  .ils  ni-rlh- 
voUe  Directive  für  die  abrigcn  Kiscnbahn -Verwulliuigeu. 
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Vebeniehft 

in  hUrr.   Kisfibahn-firsrlzr  .  VerordniingW  udL 
Noraial-Krlässr  aii<>  drm  Jahre  IMS. 

'.Vortrag,  gi'll.-Ul«!!  vifti  Iliriiilh  I.  I.  i  Ii  n  r « i  l> ,  Iv,  k-  Miiii.->ti>rial- 
Viee-äMl«llr,  a«4.  MUrz  l»i*J  in  <l<'r  Voraaiiiailung  de*  C'luti 

IMnniehUcbcr  Eiscnbalm-Bcaaiten.) 

i<'lllU-^l 

Ein*'  r«iii  UjcIiium  hi-  Aligi  ii'gfiiliuit  bühaudolt  oiii  Krlass  il.  r 
k.  k.  Gen«ral-Inspectiou  dur  «sterrtichischen  Eiwiiltalintii'),  w.itnit 
die  Anfinsriuuiikait  der  EiMababnrervaltuigeD  auf  dia  gäiutig«n 
.Runttite  K^lcnkl  wird,  «eklie  <Ue  Yanndn  nit  dam  ma  Hairn 
Otto  Qebiiucr,  ln»]>«'ctor  der  :i  prit.  BiuchU'hnidw  Buhn,  «Tflin- 
danen  Apjiaratf  zum  scliiiplk-n  Aiiheiwii  der  Locoiiioliv«"  c>r)febon 
haben 

IHeücir  Apti''*''  i»'<t«lit  in  fim-r.  d.is  ItftnflVii.lt'  ll>>iv.liiiti> 
darehzlalMndcil  Kohrleitnnif  v»ii  ('iri'»4'>  Millimclcr  Ik'lik'iii  Dun  li- 
naniir,'  Ton  welelier  m  Jedem  Maachinenstaiid«  nach  rechte  niid 
Wnln  nit  Knlaffalaiil^an  md  Terllngwuifen  Tenaltene  Abzwei- 
gvn^'U  iiihrcn.  Jed«  JJ•eoln(>li^>  trfi;rt  am  vordwan  Thmle  des 
aosepren  8ti^hkeiii!elseuienTeinr-.V|<p.ir.)t.  von  AemeinknRMi  Rohr 
in  dus  SpeiCfBilfrirr  fil"-i  'l'T  :r.ii"ri'ii  Kfii.Tlii>t''  uinl  '  iri''  :'«"it'' 
Bohrloituii;:  in  il'^n  Si  hiTn-sd  ii;  tülirl  Fiiin  ti«  »  ili  -  Ainiiir.it. - 
besteht  darin,  di'ii  üli"r.«<  liü-'>ig»'li  Itjimiit'iMiH'r  IN'»  rvi -[.  i  "iiMtivi' 
oder  einer  Maactüiie ,  vclcbu  «beii  den  Dkimt  beendet  hut ,  thriii< 
cm  Taniflnnen  daa  EtfaelwaMers,  theile  zor  Enengug  von  Ln(V 
weg,  also  nur  Anfadnnf  da«  Fanera  beim  Atih»i»ii  »u  verwenden. 
Kr  antorliefrt  VHhem  Zweifel,  im  der  flberaeliftMifro  I>ain|if  .inf 
■  Ii. W.'i-'  :-.lir  -k  :i  . misch  vi-rwfithi'l  wird  ,  iiiili-ni  liii'ln'i  ••ine 
WMciitliiiii- l'.r.  i  uiiil /.'■il-Kr!<|iiiniiss  •■m'irlil  «inl. 

\Vi»nii  ;iurli  ii.-;-.  .M;iiii|iiilati.'ii  nur  in  tlV'^-'■l''■tl  llri/li,iii>i-ni, 
resi>ertiTv  dort,  wn  8t<.ts  M.i.o  liitH'  in  I>.inipl'  zur  Vi  rfü!,'ini|,' 
attht,  durchführbar  ist,  n»  i^ind  ündi  ilii-  Vi>rt]i"iie  derurt  eiulem-h- 
tend,  daaa  eine  mAglieiuk  verbreitete  üinfübrang  dieics  Apparat«« 
äeh  gawiaa  «mpilehti 

Bin  weiten  r  VAuis  <[vs  k  k.  HiiT)de|gmlni8teriiumi'''*)b«8diifligrt 
sifh  mit  Vnr!i<'inift<!n  iiImt  di-  Anwi-ndnnif  abppkflntf/er  Hfizi-Ich- 
nunifU  diT  ini'trisclifn  M,i  i--.ni'  liiiiHi'-ttii  lit"  lliej"«  Ik'-/>i<liimn'^'i-n. 
«••irliL-  ln'y.wt'cken,  für  dm  iieuon  Mhjis.x.'  und  fJewichti-  ;illv'"nu'iii 
^;iIti(.^^  •  itifarbe  AbfcSnttBgen  eimuriilircii ,  sind  mit  jm-u  ilii',"- 
beKÜ(;ticb«n  Baatimmufon  idontiach,  wolnbo  kiinlich  im  i)uut»ch«n 
BmcIh)  mr  Anwendmii;  ^langten,  md  int  die  TnifebninchTUilime 
dieser  A1ikflr/,uii|ereii  zur  Voreinfarlmni,'  d>T  \ut^-,i\>«  vnn  hati-n. 
sriwiilil  inl'läni-n  iiIh  I'roji-i  t.'i-Krlünti'njniri'n  }r«'Wis»  insoliuiKe  prak- 
tiNi-)i,  hIs  Mi<  lit  amli-ri'  V.Ai  ht-n  ähnlii  ii  ili  ii  lii-i  doli  niten  Haaaaen 
und  <!i'wir|it4'n  ül>!i<-lii'ii,  allt.'>^)iii-in  ad'ipiirt  werden. 

Die  unlä-shlich  di;r  Kintnlining  dos  ni-upii  Met«rni.vNes  niitiT 
antlicb«ir  Controle  atat^^eAindoneMaduueaanngaAmmtUcherüBtcir- 
raicUadurBalmlniiaii,  hat  «rgabm,  daat  von  dan  eimelnen  Bahn- 
verwaltoMKea  bei  der  Eraittinnff  dar  B«lmift«(tB  nach  veracUedanen 
Omndidtiien  Torsepran?)»)  wnrde,  was  mit  Rfirkairht  anf  die  wftn- 
tehen.-iwi-rtlii-  Vi  rlri.N.«lii  liki  ii  'l.-r  .\iiL'.ihi-n  für  ilii  .imllicli..  Ki-ii-n- 
hahl)>tatistik  und  tVtr  ilii  iii'i|i:it|;.-|i<-ii  Kii;i\.ilini-;iii.Mv<'i>c  nlis^li^ll 
t'rsrlii'int  Iliosi'  llciili.n  hlnii^'  lmIi  ,\!KaiiN  711  l  im-r  ViTfiijrnnir  di--^ 
k.  k.  IIiindeli^mini8ti>rium.s*'*ihiusiclitlicli  der  üruiidsäUc,  betreffend 
die  in  der  Ki»enb.-ihn-Stati!)tik  nafxunehinenden  DabnlOngen.  In  dem 
in  Bede  stehenden  Krlaaaa  wird  ain  Qnmd  Hr  die  Tanduedenheit 
derbiaherißon  VonrAnfrein  dem  Yemieln  einer  OeHnitiftn  der  sok«- 
naniiti-n  sHanläim--'"<  uml  if rii'trjeliKl.iniri":  jr'sn'"lit.  wobei  jedneh 
riclitijr.<t»-lli-ii'l  Ii'-Mii  rkt  vMir.l.- .  il;i.>>  l  iiii-  principiiOli'  Diiri-rt-nx 
•/.wiKrhi'ti  dii-Ki'n  l)i-)-l.'ii  l.ii-; -.t'-ii  .ih'iI-tih'  iiiclit  /.u  i-rki-iim-n  i^t.  ai- 
es  aiibe|s;reinii:h  wäre ,  w.'iiii  die  Länge  der  in  iletiieb  ge^elxlen 

•)  6.  Juli  1878,  ■/..  Iii  (16. 
*•)  16.  Jinner  IRTH,  i.  179. 
*^)  27.  Afitt  187«i  Z.  11.917. 


Linie  cini- and'Ti-  si  iu  k-'initr,  al>  'li>-  L.iiil'i'  il'-i  '  iljauti-ii  Linien. 
Kin  I  ril-  rsi  lii'-il  /.«i»i  ln-n  ItualAn^'e  und  Ituinelnji.inge  '\M  nur  in 
7.W1  i  l'  illi  ti  u-vi.-  httVitigt,  nümlich  bei  der  Kri"ilTnun.i,'  einer  neuen 
Suecku  im  Laufo  des  tiegeiutandqalireB,  und  wenn  der  dnrch  eine' 
DahnTarwaltmi;  hasorgte  Batrieb  nicht  dicaclbe  BaanauadahRUig 
Ii»t .  wie  die  ilir  ^lehrdgen  Unten ,  mit  »iideren  Wrtrten,  waaa  die 
frasrlii  hi-  Ilalinv.-nv.iitaug  auch  fremde  Linien  betreibt,  »dar  «tOD 

l  iti  Tln  il  ihr  I  I,  11  von  einer  oder  raohreren  ffemdsB  Verwal- 

tuiijfi-n  Itetrii-hi-n  wud 

Im  erxtereii  1  <tll>  .  d  )i  wenn  beispielüiweiäu  eine  100  Kilo- 
meter lange  Strecke  am  L  Juli  ertMthwt  wird  ,  ist  es  all^neiiKr 
Braach  faworden.  n  aagvn:  Die  dwobsdmiraieha  BatriebaUnge 
im  (ifgiinstand.sjahre  betraf  50  Kilonieter .  demnach  derart  folHh, 
irehen.  da**  div  facti.'irhe  I.änpe  der  Bahn  im  Verh.lltnisse  IB  dem 
l'rnrhthfilf  d.-^  .T.iliri's,  n.iiiri'ud  di-.-i.-i'ii  ilii  It.iliii  im  r..  tri.'l"'  >!iiii-l. 
rcdn-irt  wird.  w;ts  wegen  der  in  der  Kisenbnhn  -  Statistik  ers4'hei- 
n'  ii<l>  n  Aniatzi-  der  Einnahmen  nnd  Anscaben  inro Kilometer  Bahn 
und  Jahr  nutliwendig  ist  t 

Fflr  dan  zweiten  angadautatm  Fall,  hm  im  BeMebis«Uei 
einer  Bahnverwaltiin^  ihre  EtgMtliinimnmMI  VMA  deckt,  Itat 
Mteb  «ine  nllfremeine  Be)rel  nteht  aolMellan,  aondam  handelt  w 
<:i>  Ii  nui  di'ii  /nork  lind  diu  /i"l<-  <l>>r  in  ICod»  atahend>'ii  t>t.iti.>^tiV 

In  ilii-si-r  l!tt/i'  l>u«'-'  iiiiiss  Vor  Alli'in  anf  einen  tti'si-ntlii  iu-n 
I  nt'-rM  liii'-l  liin>;4  »  !i'si''ii  «i-i.l.-n  /.«ischen  der  Statistik  d'-s  VeiviuM 
deutecher  Eisenbabnvcrwaltaniren  und  der  Stati»tik  der  liKtf-ir.-un^. 
Eiaenbahnen.  Fttrdan  Ven-ittdeubicherEisenbahnvorvaltnngen  sind 
die  tarritorialon  Gromon  nicht  relavant,  und  anch  die  Eigenttomis- 
iirenzen  der  einzelnen  Rahnverwaltungeo  ohne  Belang,  und  handelt 
i-f-  :-i>  1,  lii-r  l>-i1iLc'i>  Ii  ntii  ili>>  ltatriohBUinfr>.>n  di  r  •-ini-r  ein- 
/i'liiin  Vi  rwaliiiii^;  iHiti  i>t-li-iii!.'ii  Linien,  was  m  lern  dun  h  die 
ili'sLjiU  d.-r  iiri-n/.<  ii  iIit  ■liir«  li/.Mifi'iiL-n .  /um  Tluil«'  M-lir  klvim-n 
.St<iat>jii  bedin^'t  wird.  Für  die  Kisenbuhuütatistik  der  usterr,- 
nn^ar.  Munarchie  ist  dage^i-n  dieser  Vorgang  unannehmbar.  Er 
wOnIa  nümlich  dazu  iühnm  baispialawmae  die  224  Kilometer  lanifen 
tn  Ruminien  gielefrenen  der  Lembenr-(Vmowi<z->Tass3r  Bahn  ge- 
hriri^rcn  Linien  in  nn^i-re  St.;iti»-tik  cin/ulM  /.ii-la-n  .  dairi-;.'!'!!  die  in 
liohiiii'n  ;,'i'l"ir<-ni-ii ,  v.in  d.-r  kiiincrlii'li  li.ivi-i  iM-ln  n  und  k.'iiisli'  l' 
.«."n  li^isi-lii-ii  Sl.i;i!>'."r«,il'iini.'  Ii.'liii  In  ih 'i.  vu -.iiiilui-n  '.'1  Kilunn-ti-r 
lanL'i-n  r>.ilin-i1t'  (  k''ii  au»7.ulii8;'ten.  Ili'-iaii-  i  rfriLt  i>ieli.  das»  für  dii- 
üflb'rr.-uncrar.  Kispnbahnatatiatik  iiirlit  der  Umfang  des  netriehe» 
der  oinuiUieu  Verwaltangen  maasgebeud  sein  kann,  sondern  auch 
anf  die  (irenxen  der  Monarchie  Rücksicht  genommen  werden  m«se, 
iinil  dasK  dfiniiai-h  diiri  ln^ehendii  di«:  MOgenaiinte  Baulfiu^e  und 
iiielit  ilii-  |ietni-l»laiii,'i-  aii-<si-bl:iir(?«d)end  ist.  und  zwar  auch  für  den 
t'all  vim  ('i.ie  iin  1  ti/ iM-tiii  In  11,  wli-  ein  .Kidelipr  ?.  Tl  /.wisehen  der 
Ki'diiuiäclii-ii  \\\>.stl>alui  und  d<-r  liaki>iiit/.-rr>djtincr  StiuiUbalin  aa( 
der  Strecke  Ueraun-7.ilir  Ktatfifi'fuiiden  hat.  da  solche  Strecken, 
wenn  sie  aaeh  von  zwei  Verwaitungeo  befoliren  werden,  doch  nicht 
doppelt  mitibrsrLinge  in  dem  vaterlflndiachenBalmnatn  enchainan 
kunwa  vni  daher  einfiuh  der  EigwthnMbaifaa  nianduiN  änd. 

Bai  iswendunif  dieser  OrüdsRtzo  ergibt  sieh  tant  des  er- 
wlhnta«  fillasae«  mit  Kudv  1877  für  dii' naliii<>n  di-r  im  lieii  h.iralhi- 
ri<rlretenen  K(»ni>rri'i<  le-  und  Under  ein«  Länge  vun  ll,:!li*.l.il 
Mr-ti  r,  und  für  diwi  in  l  iiiram  gelagunon  Iheil  dar  gvmainaaniman 
llahiiun  vun  2,-141.737  Meter. 

Ein  Erlass  derOenoral-Inspaction*)  aehnübt  di«  oinirehende 
Begründmg  dar  in  den  monatiieben  Betriahaamweiaan  sich  ergabn'> 
den  Hehr*  nnd  Uindereinnahroen  vor.  Wenn  «s  aneh  einleachtend 
ist.  die  IJfifmndunir  niflit  iiiiiiii-r  l  iiV'  1  iM'lir.|ifi  tidi- -ii-in  kann, 
da  iifl  M-tnH-iil<!  fiir  di.-  Ili-huiii;  und  Vi-rniiiiili  nitii.'  l---  ViTkehn'.-f 
.iil.-i,--riil.r..'s.'i-li-iiii  M-iii  »r-idt-li.  wdi-lii-  ,si.-li  liir  -l-  ii  .\Mi.'i-ii!ilKk  der 
CuiistAliruiig  eulxielien.  itit  diK  durch  die  crwiihnto  Anordnnng 
gaschaffene  NeUiwandigheit,  den  Flnctnationen  des  Verkehre«  ain 
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h<'^''ii'li  p's  Aiiu'riun-rk  ;.M/iirt  ■  ,  ■! 'i  ii  tri  wiss  vhii  Wi-rlli.  uikI 
kamt  iu  vielen  FiUlcii  ilaüiu  t'ülirun,  eufoii.  auf  die  Uuhubuiig  <l>'r 
Orfind«,  welche  eine  Tcrkcliirt-Vcraiiiidenuv  vonmwditeii,  hin/.u- 
wirkan. 

Ein  wirrer  Erla«  der Gontrat-ImpcctiAn*)  ist  m  cnriHiix  n, 
wclolipr,  hpr\-orp!rufi'ri  «liircli  dIetermOfe  des  Aiifli'-rciiti  .Ii  »  Silln  r- 
AU'i'is  (lilutiirt'r  vcrkuimn.  iiden  Zahlntifron  in  Sülj.  r.  unoriliii^t,  lia.vs 
im  Siiiiii  iL  -  >!iui;;|iati'iit-s ,  vi-Min  Paii- !■  :i  .Ii.'  Zuhlunir  Vimi  taril- 
uiäis8ig  iu  .SillH-r  ausgudrückU'ti  rr.liüiir'  u  i  iTi  i  tiv  iu  Silhvr  \vWU-n 
«oUen,  die  Annahme  nicbt  Ter«>'ig<'rt  wr-nir»!)  il»rf.  und  di«*  Di^- 
rachiranf  und  Kinhebang  eiofacli  amsh  den  gewöhnliclien  Fahr- 
mid  Fnchtvntariftn  daher  ohne  irgend  «inen  Zaeehhg  n  gc- 
selMhen  hat 

In  das  abirelmifonv  Jahr  ßlH  weiter«  dit-  Kinfnhrung  oinc-s 
Tii.'Ucn  Frai  hthriff  -  Fr.nnulan^s  "i  iniil  .  iiii'  dieshezng'lirbp  Awide- 
ruiig  d4's  Ik-trifbs  -  Ki-^leiiR'iit.s '"i.  Di«  altarÜ!?)'!]  Frafhtbriuf- 
Ftinnolnre  werden  im  Lncalverkehri'  jvdcr  oiDztdii>'ii  llalin  noch  bis 
30.  Juni  1879  xur  Verwendung  tugelaaeen  t)-  Di»  ueaun  Fracht- 
brief«, anf  d«iaa  die  Stempebndien  eingednclit  eradMiiwn,  sind 
Terwhieden,  Je  niMMeiB  dieMÜiaa  tch  Ebentaiba-TenaltiiNgeB 
iSr  der<>n  VersehleiM  oder  fflr  den  Priiitrenrhleim  bezogen  Verden, 
md  wii'  lu-li'  i  fnr  Frui  litinit  um!  Kilfrnt  in  il-r  Karl".'  v.'is>  liiidcn+t* 

Aul  die  Ali  diT  Ausfcrlipiii'-'  ib  r  FiaclitUri.  Ir  bi'zii  lit  sicli 
viii  F.rlass  der  iii  ui-r<il-ln:>pi-i'tiiiii  rfT^.  in  wi  |i  h'-iii  dii-  ViTplliiliiniii,' 
In  Kriunerani?  gcbr.-icht  wird,  die  Fracht-  und  Nebengeböhrca  sepami 
enicbiNch  xn  tnachHi,  an  die  Parteien  in  den  Stand  w  setsim, 
die  aniigareohneten  OebAhran  piAfen  zu  IcOnneo. 

Ein  ErlaM  de«  k.  k.  Ilandelmninfaiterlmna  ')  bringt  ferner 
di.'  Kiiilial'uiii.'  d'T  F!i'<tiniinnnt'' :;  n"  ri  ii.-  I.aiitfo  der  lagvreins- 
fii  i-M /' )t  \  Mii  10Tap>'nfiir  in  liahnm  ilm.  iii.M  ins.'''!aS('rte  Z'dliföt.  i' 
uini  L'''i:aiH'  KinliiiltuuiT  der  Hn|i''  >!•  >  intr^uiäs.sifr '/.ulässi-^'.'n 
Lajfvreinsv»  in  Krinnonuig,  niimiil  jinicrli  j.'l.'irli/.i  iti?.  dass  i>  di  u 
Bahn\X'rnjiItnng«n  anheimgeetidH  Idt^ibt,  in  dum  Falli>  aU  ani-^i-r- 
«rdenUiclie  Verhailnirae  eine  Abweichung  vun  Avn  beetehend«)! 
Nonnen  in  Betreff  des  Lagendnaea  ala  lumnigftngUeh  nothwendig 
.  rsitii  iiii  it  la-iM  ü.  nnt"riri'n.inerKaeliweisnn!r d«3  Hedilrfiiitis.  -i  v.^n 
Fall  zu  Fall  um  iliL'  H-  wiliiirnn?  aasnalimsweisrr  IK'gTin.-ti_'uiii'i  ii 
einWBi-iir'-iti'i! 

Ein  »fiti'ii  r  i;ihi->  i1.  -  k  k.  llamUdsimnihU'riuin.s brinirt 
anf  Grand  di-r  Kiralinin..' .  das»  einige  Bahn vn HU  1t IUI t'fM  In  Ab- 
watehnng  von  d«r  g4!Ui>nden  fieetininmng  nicht  allein  bei  uüliUür- 
krariacfaen  Sendongen  ex|>lodiri>arer64Her,  anndeni  nnch  bei  derin 

Villi  Pri\allii'rsrin"'ii  aiis<.'cli('nd"li  St'ndailiri'n  die  Fraiikiruiiic  iii<  lil 
viTlanjrt-'ii  unil  si-Ibst  Nachnalnni'n  zulassen,  dii  ^n/^llä.s^il.'kl•it 
einet  sidrhi'ii  Viir^Miit^PS  in  Krinni  rn»^.  imli  in  diTM-tln'.  ab'^.  si  lifii 
Villi  di-n  IJi'di'iikiii  aus  sichorlu'it.>|>n|i7.<-lll«'h<'n  UücküitbUiii,  aui-li 
ein«-  nnglcii-he  B- linndlnng  dnr  «}nzeln<>n  Veraonder  rar  Folge  hat. 
was  Anlaas  an  berechtigten  Keclamationon  gibt 

Mit  den  Onndaltsen  flh-  Regeinng  von  directen  Verk<>hn>n 
liesrh&ftiiErt  sich  rin  llaridelsministeriat-KrlasH  w«lchpr  tirar  nur 
anlAii«)ioli  i'iii<'s  ÄpiM-i<>lli>n  Falli»s  an  mi-hrer«  bc>theiii|<tu  Halin- 
TiT'.!  .il'Miiir'-ii  iTir.iiit,'i'n  i^-l.  ji  iliH'li  di>r  darin  ni«'di'rci-'-a:t-ii 

Aii»<:hauuiit,'i'n  prinrijuclli-  Wi<  litiirk-i(  tii  anspnlc'bt.  In  dien.'ni  Kr- 
laaee  wird  luirvorgvbohcn  .  dass  daii  Hnnd<il.'<inini8ti>riuni  bisher 
den  YereinbaruDgen,  welche  von  den  Bahnverwaltnngen  znm  Zwecke 
der  Begdnngt  bedähongamiae  Theilang  daa  TerkehrM  anf  c«n- 

•)  8&  XevemW  tSTfl,  X.  13.136. 

••)  H»ndd»niinprtcri.il  Trli«»  v.,i„  30.  \pril  1«T«,  /  TOOÜO. 

Verorilniinif  U««  ll.iii  l'  l.iuiiiivti  r^  v.3i>.  Ai.ril  U  i.J  B.  Nr.  "5. 

f)  Hiin.l")itiiini*terUI-i::riM.i  v<Hu  11.  >'uT«inber  KlÜ,  X.  33,340. 
■ff)  Viriinlniirif  de* FlwninilBt«lerintn*«eai8.0cto1ier  1878b  B.U  H 

Nr.  IW 

ttts  i'i  -'ii'ii  1.^7«.  /,  t;.ti;i. 

')  1»*.  Ki  l.ru.ir  /.  U7. 

»I  10.  u,  ..,l,ot  187«.  Z.  il.lSO. 
Vi).  Ik'tobvr  1878,  Z.  89.9M. 


i'iirriri'ndi'M  Kunlfii  trctrulTi  ii  ivurdi'ii .  niilit  mir  iiii  hl  i'ntgoart'n- 
iri'lri'ti'ii  ist,  »undiTii  ■li'Srüi.  n  vii  hm  lir  tliunlirbst  irdVirdiTt  hat, 
um  i'int'n  fnralli"  Tlu  ilf  .s.  li.nll:.  li.  n  ('mhi  urivn/kaiiipf  uinl  »'in  volk^ 
» irtiiachaftlich  verwerflichea  Ablenken  der  Verkehre  von  ihrer  natir- 
Iii  hen,  beiiiebslechniach  w«hlfeil«ten  Ronte  Untanznhaltan.  Uiebei 
wird  jedorh  bvnii'rkt .  <\ki*ft  >la-i  Iluiidi-Isiiiiiiliiti'riuin  ^rtindtltlUch 
lii-im  Vnrbniidi  nsiMii  mi-hrtTi-r  riinrnrrirt'iider  K'"iit.Mi  uiit«r  gleichen 
Iti'dinirniii,'!  ;!  liir  k!ir/f>Ii' ti^iiti'  .lU  dii'  hhIiI  nii ';r  .iii-'si-lilii'ssln  li, 
d'n-h  v<)r/'.ui,'»>v._Miu  üiTüchtipto  ant-rkuimt ,  und  dit;  K^gunw artige« 
Ftdtung  dfr  WrkehretheiliiDg  unter  eineFi-bpriahl  von  Interessenten, 
«l  iehe  eine  hOchat  mAhaame,  langwierige  nndkoatajiialige Abrech- 
nung nr  Folge  hat,  nur  als  ein  üebergangaatadiinn  betraditet,  faia 
zum  Kintrvti'U  einer  besseren  Abgrenzung  ^vr  Bahiinptxe  ad«r  einer 
ontsprei  licndiMi  KniMrii-kliini?  di's  Voikohri-*.  widcho  den  bi.-ihi'r  alt« 
rnlicKrr.  M,:K.'r.ilji'_-l.  '  .[..r  ii  i  crkLirtiT.  I'.irtiscli.'ii  Ilr^it7i  c  'vi^^.-r 
ViMki  lu'i-  u'i  -t.iiiili  urii  It.tliiaii  tür  di'n  ihuun  durch  ins  Kiii.-it«  hi  u 
kürzorcr  lti<uti'n  i^rwacluM'inbfn  Ivntgang  beatimmter  T^an.'^p|lrt4l  in 
andonr  iUchtung  ünain  bietet.  Insolange  jedoch  dieae«  Ueber- 
gangntadian  danert^  and  daa  HandelBBriniateriBn  in  dam  FaUa  iat, 
die  Beg«limg  der  TeAehre  doreb  deren  Theilnng  nnter  mehreren 
als  concnrrenzflibig  m  bctmchtenden  Knoten  gutxQheis«en ,  mnaa 
da.-^.'lli'  ■"iiii'rsi'it.i  H-iins.  l\,.vi,  ila>>  niclit  i ki-lirsai.th'  i1i',  -.■r.'l  rn 
iraii/.i  V.  i  k''liri.-  als  (-'iiiii|"'!.Kaiiiiis  -  Oiiji'ct«  behainli'lt  wiTiIui. 
.■io»  IC ,  d.i-w  die  Zahl  dir  an  jedoni  oinzidiii-n  Verkehre  l'^rtici- 
inreudeii  iiula  und  imhr  iniigoechr&nkl  wird,  nnd  kann  anderer^ 
mita  nicht  xugebcu .  da««  eine  odar.  die  andere  nach  den  Ver> 
hftitnisaen  in  gleicher  Weiae  cmienireniberechtigt  anchaiaando 
Konta  willkftrlieh  von  der  Veritehmregelnng  ■nageaehloeeen  wird. 
Kill  .■iididiiT  Fai;  di-r  ui;!>i^rvclitiirt<'ll  .\us..-f<-lilii's<iiiit.'  tritt  aber 
bareill.  die  au<L'i'schl".SM'iie  Itnislr-  faeli.si  Ii  kiir/er  ist,  al.f 

eilte  Oller  einii/e  iint.-r  den  zuirelii.-^^.'iieii  Knuten  und  •^ieli  uIk» 
/.HiM  hen  der  kürzei^teii  und  d.  r  ;.iin,'>ten  derf<clben  finrciht.  l>ioKer 
Kria.ss.  welcher  «ich  auf  d'  ui  luieluvirbti^'t-n  und  vitale  InterHS-scn 
der  Bahnverwaltougeu  berührenden  Oebieto  der  Xanfnorminuig 
bewegt,  atellt  Gnmdaaiiie  anf,  deren  Sichtigkeit  gewiss  nicht  an- 
t"e<ditl).ir  erscheint,  die  jedoch  bisher  zumTheile  nielit  dioailbrdor' 
liehe  ".'eiei  hle  und  liilliv'e  Wiirdit'iiiiiT  ■^etiuiih  n  Italien. 

.\ilf  ilif  .streiljre  Ollleliluhrr,!:::  .|.  r  \'Mr-  lirifleIl  filier  die  Kill- 
lialluii.i,'  der  Schoii/.eit  des  Wildes  bvziuht  sich  ein  an  diu  Verwal- 
tungen der  in  N'iederö.>^t.Trcich  betlndlichcii  lialinen  orK'anpeiier 
HandelsnüttiBtcrial-Krlaas*},  nach  welchem  die  BeflVrdemng  aller 
der  Sehomirit  ORterliogenden  Wfldgattnngen  vom  15.  respeetive 
31.  Tage  nach  Eintritt  der  Schonzeit  aiiarefaiipcn  zu  VL'rwelgani 
und  nur  dann  ansnahniswidse  vnnurM  lnnen  ixf.  wenn  di-r  .Vnfgebor 
durch  ein  /,eui:ni-s.>-  .|er  pnlitiM  Inn  l;  li.v,l..  ,l,i-ti;  ii  ,  .la«  zu 

verfrachti'nde  W  il.l  enlweder  in  eiiiijefrieileteii  Thiervriirt'  n  uder  in 
FiilfTf  einer  v.m  den  iinlitischeii  liehi'irden  .ingiaiirdneten,  angemes- 
8«nen  Verminderung  des  zum  Nachtheile  der  Coltur  Aberfaegten 
Wildes  «riegt  worden  ist  Aehnliche  BesUnmangen  oaOAlt  nnch 
ein  an  slamitliehs  Bahnrerwaltungen  ergangener  Eriaas  der 
fleneral-Inapectlon  der  »rterrcichisclicn  Ei.oenbahnen'*),  betrelliuid 
die  L'enaue  I3earhtuni?  der  nun  V"i,'iNehiity"  ;,r-t.  l;.  v.l,.ii  Yae- 
sehrifteii  Ks  ist  einleuchtend,  da.s.s  dun  li  diu  IJiliiiuUrung  des 
\\  ildtraii.sieirtes  in  der  Schonjteit,  demnach  durch  dio  Kinwiirän- 
kung  des  Absattgebietes  für  das  in  dieser  Zeit  erlegt«  Wild,  der 
Oebertretung  der  Tonwhriften  über  die  Baachtang  der  Schonoit 
veaentlich  gesteaeiC  wird,  md  .diMi  in  der  Verweigerung  der  An- 
nahme solcher  Transporte  seitens  der  Kisi«nbahnen  ein  Äusserst 
wirksamer  S.'l^:*:'        WiMstandes  irehcteii  »itd 

liiili  iu  i' ]i  eiiiiiire  Krlä>'-ü  \t'ii  minderer  WH'litiv'keit  «lierirehe. 
ne:  eilte  ieli  se|ilie»|ieh  mir  ii'H'h  .'ines  Hrla.-sen  de.<(  k.  k  Haiidels- 
iiiiuiKteriMiiis  ""  <  Kr»äliniini,'  tlinn,  nach  Welchem könftigliin  nar  die 

—)  Ii!  .\|.nl  /..  4bS{\. 

•••)  11.  September  1878,  /..  ÄJtOti. 
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Fahrplane  tär  di«  Pfrs.iru-n  brfönUrndcn  Z4gi'  <ler  <>on»Tal-Iiisp.T- 
tum  dMT  «ilMmicUKlwa  EiaenlniHicn  wr  Oenehmigwig  vorulsK^'ii 
lind,  wlhraid  dk  TtsMcItaiiK  der  frfttomgs-FBhrpItne  den 

Bahnvf  rwal1nti?>  ii  selbst  ubcrliiNMii  Mi  ilif  — 

Au^  licr  ifi'liiferton  Darstclhiiii,'  itl'iM  .»ii-li  <lii'  l{iiliti>fkiiit 
iiiciiii  r  vi'rangcsrhirkU'ii  Angahis  .Ins?!  Ki.-li  :r-  )/U.  Iicn  nnd 
a.tmiinstr.itiv  behördlich«!]  Atinninnnpfn  auf  dvm  Oiliict.'  ili'if 
Kisi  rit>uljij»i>gt]is  in  sbgebinrciu'n  .lalirt>  auf  fa.xt  alle  7,vf\i;r  <l<  r 
B»luiT«nr»lbiag  «ntncklMi.  UinveiMlMlt  bedatiten  viel«  d«r  bt- 
HproehMwn  Anordnaiigitn  mnm  nicht  nnwumtBehM  FofMiritt 
und  kAnnen  ab  Mgsnif.'ixen«  Rntni-irkelnnp  das  EiwnbahnrecbU's 
nar  mit  Ronnglhniuif;  bvifnisitt  «pnlvri 

W.'tin  ii  h  mu  h  A<-r  tlnfTiiinvk''  liini:>'l><-»  <I>irfte,  dlM  ich  mit 
iiii-iiii'm  V<irtra!;u  Ihrv  Zeit  liit'lit  uiinütx  in  Aiis|ira4'h  t^otioraincn 
babc.  Dnd  Aas»  8ie  domMiben  mit  einiffviii  liitort's.sn  ^cl'xlgt  »'iu<\, 
würde  ich  nicht  ennugelD,  im  Icomnentlen  Jahre  dieee  U«b«nicbt 
«DMiwOeMli»  nndTmrdnnngen  auf  demaebiato  desBiMnbahn- 
wawn  fortneelxen.  £•  irifd  nrir  dann  Gelegvnbelt  geboten  min, 
aaf  Verfflgongen  MriiekHiiHmiiMn,  deren  Entstehung  in  da«  Jahr 
I87N  milt,  wenn  iiidi  ihre  TerMTcntlicbinff  ent  im  Jahr»  187» 
erfiiltrtt*. 

L'lltiT  dirsen  glaub«!  i<h  >Ai'in  JlUI  iiisI>im>ii.1i  i<'  i.w>-i  K'i;L— 
lative  Kandgebnngcn  van  eminenter  Wichti(^eit  für  da«  l-iinenhahii- 
weien  nennen  «i  därfvn,  die  »ine  d«u  Handelenrtnif  mit  DuuUc b- 
lamd,  welcher  «ine  der  fanmwndftan  Tn)?<>'<rra(r*'n  Ä  viele  Bahn» 
Verwaltungen,  nSmlirli  die  leidigen  Cou|i  »nspruccaaeTar  dwrtldwn 
•  tvrirh<>Min.ibi  tn  i  ilii  t:  >li>'  arnli  p^  A\u-  nmfassendo  yawdannK 
dc.i  HandHlsimiii-t.  riuiiis.  ».■Irbi-.  an  ilh'  lttiStitniniin{L'«n  dw  Knt- 
»!i)irmui^rs^''  set/..  >  fui  Kixubalm-  n  .mknüiil'-iul.  ib  tizul" uliai  hti  ri.b'ii 
Vnrganjr  bi-i  t.'(>iUf«Hii'»sw(Tbangen  un<l  ('i'nu'.ssinns.  rth.  ilnnt'i  n. 
dann  b«i  der  Rinhi^luiig  und  Verleihnnvr  V">i  Hau-  uml  Dfiritb,-.- 
bewilligungen  fSr  Bahnbanten  normirt.  iLebhafter  BeifalL) 

CHRONIK. 

Reraettewana»  Die  >Wirn>  r  /citun-'  vn-äiVeiirlii  blo  >l|p 
»Olli  !-■  Marx  detirtf!  Vi  ronlniinii  Ii  ^  H.ni  Icl'i'iiiriUti'rs  iii-.  r  i:i< 
Befactiewpspn.  Hie  wichtiflin  11.  «(iiiimun.'fi.  ili-r--llM -i  hiucr.: 

1^.  1.  Viim  1.  April  l-i^Tl'  «n  .ilirliTi  von  -Icn  \  !'i',».>:t  iiiKi-n  'li-i 
f;i»<'iibabri>--n,  welche  im  lirl.irtc  i|<t  ini  H>-1.-Ii>r:il>i.'  vorfn-ti  tu  n 
K**niifreiche  uiiil  I.äiiilrr  t<-li-L-iTi  siiitl.  wriict  Im  Inti  rtii'n  ünch 
int/Tnatioriiilcn  ( rilrcrvi  rVrlir  ir-i'ii<l  -.»  ("Iclir-  Turif  Kriii;i-^li.'iriii.M  ii  in 
der  Form  von  RiiokTi^rKiitniii.-rn  i  lUlmlt.  ii.  f{i'l»ctif  n  ii.  liirl  t  nlini' 
wwrlMrilie  VerttAentlichiinit  in  Wirknxinkcil  coetit  werden.  Die  Vrr- 
Bfl^alKehDiifr  hat  durch  Kundnwrhun);  in  einem  djuu  vom  Handeln- 
ninieterfum  beaelehnetea  periodiiehen  Malte  in  erfoU««.  (Bi»  »uf 
Weiterea  da«  »CftttralhlRtt  fflr  Fin^mbahnen*.!  Ent  am  dritten  Taee 
nachdem  Datum  dei  liUtl.  v  «.IcIm«  .Hi-  lii-ln'ITi'ni)''  Knii.|m.ii-biini.' 
brinjrt ,  ilarfen  dii'  in  ..i -i  ,l..  r.  .  ntli  ilti-n>  n  Itf  L•l'lr]^tiK•lll>c•^ll  in 
Aiiwendunir  Icommeii.  Eine  Anwondunjr  dieaer  negünttigunKeii  nn( 
Scn'lunk-en,  welch*  v«r  Al<l««f  dieaer  Frist  aa%egehen  «arm,  int 

Mtitf  r*.inr(. 

i-.  '1-  I'ii'  im  ^-  I  t'i -.^  Hlinli'  KiitHliiiiirlitini;  inn««  <*ntb:>lf<'lT  : 
I.  I  >ip  Mezi'ii'liniin^  ib'r  Artil;i-1.  i'ir  >x  <-b'bf  «Ii«'  f^oijiinxtiL'uriir  e^'w  HItrt 
wird;  'i.  ilie  llezeiphniini:  -Ifr  b<ulji'ili«(en  in-  und  niiiilMndiii''bpn 
Auf-  und  Ab|;«lMi«ratintieti ,  ji-  tme.h  rmnUlnden  mit  An(pil>e  diT 
Roate;  S.  die  üeteiebaaiHt  der  Taiifr,  «elehi»  hi«dw»ili  berilbrt 
werden;  4.  dta  Natur  der  mtaneilcBeg.  und  «war  «Aftrn  efn  Preii- 
rRfhln»»  eelinten  wint  .  iin(fr  lirTornills-'iiter  Anenbi'  «ownbl  i\<  f 
brittf-b*'nd''n  Gf.<;iMiint|irt'i'*t"i  flU  ile.**  Nariila.*«e* ;  ."».  »Iii*  Diiurr  •1»t 
Ui'i;iiii»tii.'nni;:  li.  ctw.iia.'  bi  iTiii  Irri'' lledineunjren:  7.  die  Finna  ilrr 
Hiihniinfcrni-hniiine.  bezi4  liiitii,-Hci«ß  «Her  betlieilinlen  inliindixrbon 
und  Keniein»iin.i'n  («I.  b.  nstPiri'ii'hifben  uml  nncuriHi'bfn'i  Ilatiii- 
nnternehniunKi'n,  in  deren  Nani<>n  ■lio  Wr'liTeiitli.  bun,-  i:e'"-!ii<'lit. 

S-  -'!.  Die  vor  dem  1.  April  1S7'.<  ir>'«illirtfii  im-l  nn  ilins.in 
T«ei>  noMi  in  Wirkannikeit  stohrnib'n  B'-i;ilnvtiL:MriL-fii  nller  Art,  un- 
wohl im  internen  »I»  im  intrrnatinnnirn  (Kitcrvcrkebiv,  sind  von  d<'n 
Verwa>tnn8e«i|erEi>enb.ihnpn.  welche  im  flahiete  der  int  Ri>iehiinith4> 
verbctewn  litnder  ir^b'^en  »ind.  «owehl  für  ihre  rigtncn  nU  aueli 
(Ordieln  Ihrem  Betrii-I"*  xti'bi-nib'n  (V'-mdi"n  r.irirn  in  einem  mW 
mehreren  VeRdebniuen  mit  ilen  im  $.  2  vnr^czi  iehnrten  Anciubrn 

aaaamaiensnfliaMn.  Die  Verseiebniiae  flir  iten  Verkehr  mit  dem 


I »futicbf-n  Rfirb"  »inl  bin«!'!«'"«  bi»  April  1"»7'."  in  •iif  k.  l. 
liiMK'r.il  f[i-,perti<)fi  ,|,T  ^«■»t.'nvi'-lti'"'!i'n  I]i-»'iili:ih!it  fi  rinzti*,'ii«l*Mi 
iinil  villi  •|i='r»i>lbi'ii  In  iIpmi  im  j.  1  •  r  .ilmt.  n  Hl;itt'  i  b''SlrnR  /'i 
TerAtTi-nÜiclii'n.  I>i-  nbrit-i  n  \  (•rit'i<  bni*n;  »iml  Un;;«tfn<  bis  li'>.  &lai 
1879  bei  der  genannten  llehnr<le  einanreiehcn  and  bei  deraelbm  an 
Jedeniuiniüi  hinzieht  autiidc«;«». 

f.  4.  Die  einem  Versender  «mter  gewitMn  Bcdingunieen  ein* 
eerHamten  nocrUnntigungen  (|.  1>  siad  Jedem  Ventender,  welcher  ilie 
clcii-hi-n  Hi-din4Un~en  eingeht,  Aber  AnmfM.ini;  tu  L''-w»Iiren  Kiir 
i-lni.-n  "•>b  h»n  »«eitr-n  o'Irr  weiteren  ViTSon  liT  wiikt  liii-  Jlej;iin- 
Klii^iinji;  ni'"bl  nur  vrmi  Tivre  meiner  Annivbliin;;  an,  *nnib'rii  auch 
rnriirl;  ant'alb;  von  ihm  iri  «b-r 'b-ni  »'ij-t'^n  M-':;llnsti:;ten  i^ini^criinnitfii 
Prrinibi  etwii  srbnn  /nr  Anf^.*b,'  ticbrürhl"  ti  'l^-r.^rli^-rn  Si-rtibiiiifcn, 
mit  iIiT  alb'ini«;''!!  Ib-^rliriitikunCt  'l:t>^  -^ii  li  'ii'-«f  IMi  »rk  ntji;  niir 
bi*  ;tiim  Ta^i»  'l-T  K  imbnachnn:^  di'r  LCsen» Ärtiijon  Vri orilnunif 
or-trerki-n  kann.  lb  ><  liw<T.len  über  di«.'  nirht  enl«prechenJo  Hand- 
habung iliejcr  Voraehrinen  sind,  inaofvro  «io  «ich  auf  Handlungen 
Uder  UalertaMangan  darl^ntial-VerwallaNgen  derBnbaan  beaiehea, 
an  die  k.  k.  Geaeral-Inspeetion  der  Seterreiehiaehen  Biaenbahncn  in 
richten.  Diese  Behörde  Int  in  rrfifr  tn«lan<  /n  i'nt«eheiden,  ob  eine 
etwa  in  lletretTeinni  auKiili- ri  rn  b  ii  Miniinabpiantnm-*  rxlrr  in  ande- 
rer Kicbtung  gestellte  besondere  Uedin^ut;  ii,  2,  Punkt  ü)  nicht  alu 
eine  persSoliehe,  der  Reehtewirfcsamketi  entbehrende  Begünetigaiiir 
»iit'/iit'i.««'n  <ri. 

».  .'>.  At"  'lir  rn  iilYiTillif ln'ri  illl.l  l>\  \V.-vblth.ili.'Ki  i(»  /.<M-.'ki-n 
i:<'wliiirton  U<'giin«lii;ijni:»*n  liinlen  iln-  li^■^filnInlntl;l■Il  liie-ti^r  V,-roril- 
u'ini;  keine  Anwemluni'.  Oer  ijni:.Ti«i'hc  fonimiiiiintions-Minister, 
mit  vNcIchem  die«talU  d»>  Ginvernchmen  t;epflogcii  wurde,  trifft  unter 
Kim-m  die  gleiehe  Anonlnnag  flIr  die  Baenbabnca  der  Linder  der 
>inK«ri««heo  Krone.« 

Die  Verordnung  leigt  unscrif  Krai'btens  eine  I,iii-kr.  Den 
Dampliiehifffnhrt  -  l'ntemehmun^c  1  isi  <^  niimlirh  no^h  weiter 
ire»laltet,  unvcrHlTcntlii-hte  Refi^cri-  n  in  ui  !•■  ii,  Wclclif  rif;rnth(im- 
lichcn  (■<>ni'urrenx-\'erhaltnis«e  ?ic"h  'Ii  Iu-th ii^biMcn  werden,  muf" 
jedem  f^acbkuiidi^^en  kUr  sein  In  ( I.  !<t  ri' i,  Ii  haben  ujerado  die 
ijr'tÄHteu  Kisenbahn  * iesell«!  h!i:t''n  mit  'b-in  Wrttl-ewi.rb  -ler  Fbis?- 
-ebilVlabrl  zu  k.impien.  I>er  Kini).l  "inl  ihnen  >;er»  !e  ielrt  um  s-> 
•cbwerer  l':tll'  n,  irpl  der  garnntirend«  SliialK»eb»(z  wiril  ilie  Folffcn 
liieser  Verirdnuni;  in  der  anEeib  nieten  liicbtuni;  noeh  einptindcn. 

EN«  BedeutunK  der  neuen  F.inrichtiing  lieat  darini  Ui«  Bahsw 
«ollen  In  der  VerfnlKunj^  ihrer  Tarit'politik,  welene  bekannüleh  nach 
•li  M  (lesirhupunkten  d<'r  ('iineurreax,  dar  EmCttbraai;  neuer  Trnns- 
l  '  iMrlikel  u.  c.  w.  vnrii;ebl,  nie ht  behindert,  dagegen  aber  verhalten 
»er.len,  ilie  Bcgiinstieuni;  Einzelner  ZU  unterlaMen,  und  Alle,  welehc 
■Ii.'  (b^illnirungen  einer  Refaotie  t Auf lieb-rung  eine»  Minimal- 
<J  i:i;i!iiiti<  II.  «.  w.'i  yu  erffilb-n  vernn'nien.  auob  der  Fraeht- 

Krrii:i^il;;uT,-  theiiristtiir  wer.len  zn  lnp'cn.  En  i-t  ta  wBnachen,  daas 
.lli-^.'  »  ii|ilii:einen.le  Absi.-Iit  am  b  i-rn'li  lit  \\'.rt\, 

Staat^ielsenbahn  •  Ranten.  V.m  .b  n  l!;,iLtin.  «elebe  jn?; 
iiii'  h  in  Volii'niiiin_r  bi  i,Tiil>n  <ini|.  wird  —  wi'^  wir  Ihti-In  ijeiii.'MeT 
haben  —  ilie  Linie  T  ir  \  i'-Ponlafel  im  .'uni  'leni  Verkehre  liher- 
k-eben werilen.  Die  Vu«tTilirunj|;der  IJnie  Neuli e r ^ •  M fl r z z u «e Ii la^ 
i,.!  inooferne  bereit«  begonnen  worden,  ala  während  de*  Wintern  ein- 
zelne Fundirunacn  vorgeniiinmen  Warden.  Der  einentliehe  Ban  «rird 
erst  jalat  angaordnct  nnd  im  KcHwt^  «ahnehelaUeh  Im  OetiAar, 
velleiidet  weiden.  Hm  die  deieh«  )Mt  wird  aneh  die  Linie  Wolff> 

berc - l'n terdra II b n re  «rötYnet  werden.  THe  «ehvrjeriife  Fiinilirune 
■ler  Praubriieke  xvnrl'  Mill.nilet,  nn<l  »n  «in!  iler  Bau  raseh 
vnrwKrtinehr'  ilen  Der  Hau  iler  Linie  K  r  b  e  r  ml  h  r  f  ■  \V  ii  rb  en  t  bal 
i»t  npuerilink;«  zwi-irelbiif"!  tfewnnlen,  nnil  ebenso  ilie  llewilliifiinff  'le^ 
von  lier  Retiernnir  iieliir  lert' r.  netrrit-i"(  >oii  O.s  Millionen  fitiblen  für 
•len  Hau  iler  Loe  ilbii)' is  II  11  z  .•  n  ■  M  1'  r ..  n.  1  )er  Hii  i.,-el  Aii-^.Hehii«.«  hat 
zwnr  iib.T  iliese  t'raf^e  iioeh  niebt  enlsi  blcileii,  ib  r  Referent  soll  fich 
iedneb  L'Ok-rn  ilie  Annnlime  dieier  l'oit  au!i)>e<<pioehen  haben.  Darmt 
i<t  die  (Vber»ielit  nh«r  die  Staatsbauten  Tollendei.  Kine  ao  aleiile 
iMt  (Br  die  Rniwieklang  anaerra  SehieneanetKca,  wie  die  jetiige,  ist 
seit  Beginn  der  Klaenbnhnperlode  noeh  nietit  dagewesen. 

Radolfhahn  and  Penteba*Bahn.   I'eber  ilen  zni<ebpn  der 

Rev'ieruin;  iin-l  ib  r  Itü-billleilin  bez'ifflieh  iie<  llefriel.en  iler  i^la-'t«' 
bnliiilinie  Tiirvi-  rontab  l  i  routob;»  lUhn  I  brin;;t  die  ,N  Vr.  Fr.' 
iVili^mle  Detill-:  Ide  I!  ii|n!|1i;ilin  ilbei  niinnil  mit'  die  l».>iier  b' 
<'.-.nee«sion  ilii  er  St'  '.-U'  \'ill:ii-1i  Turviii  .Iii"  KiiliniriL'  ■ti'<  je^.iininlen 
lletii.diviliemfes  nnl' -lei  >t  i,i1-'.,>hiiliiiO'  T:irvi«.p.  nr  ,ii  l.  I>i«  lliini't- 
|>rineit>  bei  der  llcti  ii  b«Mberln«<nni.'  i**.  d;i»'<  dii-  Uii  l  ihbahn  d*n 
K.-frii'b  ohne  be*oi>d.'r»'n  Gewinn  fHr  ihre  Aefionüre  t'iiV.rt.  ÄC  wt 
ver]>tlie|itet,  die  ffir  die  i;n'n»>liitinn  nnd  den  internatinnalen  Vet» 
kehr  ahcesehloiaenen  mler  nbananhlieewmden  StaaloTertitiin  einaa- 
halten.  Die  JtfrMtarerwaitnnir  mnas  dt»  t.lnle  Tarrt«>FonHlM  der 
ftr«r||iip1iaft  in  einem  rftllknmnn  n  belrlebsfilhii.  n  und  derartis 
ireriisteten  Zu«tnnd  überceben,  du»«  nur  noeli  die  Reiilellunit  de» 
Verbiaaehamaterialien  und  lUe  Anratelluag  des  Personalea  e rfor der- 
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Hch  tat,  um  den  fi:i'  i.tU  i.  i.   ll.  tii.'l.  zu  (..»u-imien.  l>i<'  Hetriclis-  i 
vortkiiilavPn,  d.  h.  'Ilo  v  i    ilim  l'n-'i'  ilr-r  KrliTiniu^»  .iiill!\ufeiiiicii 
Ivoüten  tlirtieliallc  uu  l  l.liliin  ,  :iir  ilii  C'rimiiiis-inii  und  den  Matflrinl- 
ZMi,-  Ol.-.  siaJ  von  der  Kronpiiii«  Kudvlliialin  zu  trinken,  und  diese  i 
erliiUt  d.tnSreino  im  Vertnii;e  lixirte  Pausehalvervütunp.  Die  lletricl»»-  \ 
enitTimiin  hat  liinnon  vier  Wnehen  vom  Tage   der   Seiten»   des  \ 
Ilandcl»niini*tcrium»  «n  die  Griiell»rliafl  i;u  richtenden  Auflbrderuni: 
Ktattzutiadcn.    Zur  V«rTonstjiiidii.'iiiig  der  Matvrial-VorrUtbo  und 
Dotimnc  der  CM»en  erhält  die  Oe»eUm)li«ft  ri»  WMkM  wr  4«r 
BttriebteriMbunf  au«  dem  n«trii>h«foDd  dum  mvcnindfehen  Baar- 

TOnehUM  TOI)  25.0110  fl.   Di«  Staatüverwaltum;  stellt  Ufr  Riidnlfbahn 
Jm*  BettMidtiieU«  dej  Pahrparkea  zur  VeiHiKuni,',  weleho  dioselli«' 
»ur  KrjcSiminp  ihre»  einoiieti  Pnikcs  für  der,  Hctricli  llOll'>tllt^'t.  Die 
Itudidrttalm  erhält  ilemn^c  l;    .>  Uilju^r^  -       .  lauen  ,   2  Laatzuga- 
Masehinen.  1".'  TVrf "ii'  i.wiiLi  n,  J  l'o8lnai,-en  uml  il  VIeinore  Dahn- 
watcii.  Zur  VervillsiiiiHliLiinj;  diese«  Falir|)iukej  i«t  raeli  Hi  ilur-' 
anssi  rileiii  jener  der  üiidultlialin  zu  verwenden.    llaeeRen  darf  der 
etwaige  flbcr*cliiiii<ige  Theii  de«  Fahrparke«  der  Pontcba-Hahn  auch  : 
auf  der  Rudolfbahn  verwendet  werden.  Eine  Abrechnung  <iber  die 
FahrpMfciBietlM  findet  twi«ehen  beiden  Linien  ni«lit  «tatt  Die 
fltaataibalinitnie  kann  aaeh  mit  der  externen,  paarfvea  Falir|Muk- 
miethe  nieltt  belastet  werden,  sowie  aie  umgekehrt  aui  einer  aetiven 
keim  n  Gewinn  hat.  Den  Dienst  auf  der  iK«meinsamen  Station  Tarri«  I 
besor);t  die  Itutolfljahn  für  die  Concesaionsdaiter,  datregen  wir.l 
der  J^tnatsverwiihniiu  dm   Mitl"Tiiitzungsrecht  ilieser  cinein -urinn 
St,itiiiTi«j\iiljiL.e   L-Ii  ii  lilhll*  nuf  die  Concession'ihnn  r  L-euahit,  un'l 
tiii'let  i  lue  j,"     v:<i         Mielliul>rcehnunf;  nicht 't.itt.  I >ie  Kudolflialin  I 
wird   für   die    Staal»ludin«lreck«   Tanris-Pontafel   eine    cetrcnnte  i 
Betricbtreohnuns' führen.  Pie  auf  der  Staatabnhnlinie  erzielten  Ein- 
nahmen (tad  in  Ounaten  denelbeo  tu  verrechnen.  Bei  directem  Ver- 
kehr imielien  dar  Staatabahnlinie  und  der  Rndolfbalin  werden  die 
Einaalimeii  pro  mto  der  auf  Jeden  der  beiden  ßalinlinicn  zurtick- 
i;eketail  Kilometer  vertheilt.  Von  den  lictriebaauagaben  werden  die  ' 
ErUHtongekoatcn  des  Ober-  und  IJnterbaue.>i  und  des  IIocbbnue<i.  I 
•Ovie   die  nusserordeiitlielien   Aus)ii:;"ii  unl    lii''    Miithe  flr  den  ' 
flmudeik  Bahnhof  Oir.-i't  v,,n    --i   Sri         |ji,lir.;-  .MI-s 
Uebriffe,  d.  Ii.  die  iii  lit    luMih.i.  j.    rii    vrrr^   liinndcn  H"l-:.'li» 
.\  ii.h1;iv:i  n,  werden  i:j:iit  '  .-.^m-  [. u  i>.i'.-v.  i.' .iii.  -.■■iridcrn  mir  I'e-- 
ocnt  der  Transport- Kinnahnien  der  l'oulel.a  Iluiin  fuiiisehiilirt.  Oiti.ier  i 
PcMMBiaMs liatMottlliHVW  gelten  bis  tu  einer  Maxinml-Kinnahiue 
Ton  11IO.000  fl.  un  Jahta.  Von  jeder  Mehi^Eini^ime  «iad  al»  Ao«- 
tjabc-Pereent  26  Pereant  Tom  Plaa  aainreebnen.  Uia  von  der  Staats- 
verwaltung ersetzten  Betriebskosten  der  Ponteba-Baha  sind  von  iU>r 
Rudolfbahn  in  ihre  Betricbtrechnunf;  als  Einnahme  einziistelli^.  Nur 
der  SliuitsverwaUune  «lehr  ihis  Recht  der  Kllndii;iinc  zu,  nn  1  ■lie^e 
behilt  »ieli  eui,'  ili .  ijulir"     K  i  r.iliETunff'frist  vrir.  Der  juti?.-  V.Tlrai,- 
lihltlS  Ar'.iL,  i  1.1,  ;  .  n-l  ,!    ,  :   .  .  .Artikel  Uber  die  Iii. lie  Tarife. 

■  Strantic  ,\l)rrehnuiii:rii  .In«  1.C.-I»!.  f.  K."  in.-lilet,  ist  I 

awlaehCD  der  Vcrwaltun::  '1.;  -.  I  i  /  i  -  ■  Ii  e  11  I  url  1. 11 .1  w  i  i,- -  H  11  Ii  11 
und  den  Vertretern  der  iCe^ieruu^  in  Hezu^;  auf  die  Kesiiellung  der 
Ganutio-Baebnungen  für  die  Jahr»  1876  and  1877  und  dt«  daaait 
im  Zasarnmenhang  gestandenen  Fra^n  dn  Uebereinkonunen  eraialt 
«ordoti.  —  Aus  frQheren  Jahren  sind  geganwürticf  nur  mehr  die 
Qarantie-Recbnungcn  der  Mähriseh-sehJesiachen  Nordbahn 
noch  unerledigt;  doch  sind  .lueli  hierüber  schon  seit  Mngerer  Zeit 
die  Verhandlun}c<'n  roit  der  Itiilinge^ellschalt  im  Zuge. 

Ifeber  die  (i:^raiitieverh!Utniüse  der  K  ron]i  rin  z  Ru  dolfl.  uli  11, 
1. 1*  .  r  .Ii.  !;.  --clunu- .liM-elben  verlauiet  i.ilieiell  l'i.l  •■•n  i-.- :  Hi. 
Krt.M|.iiiiZ  Kiiilfiiriiaiiii  l.,it  zw.ir  nur  ein.-  einzij;..  (I;>r.-<iil!er.'.:-hiiiiiii-, 
beeleilt  aber  d'^eli  aus  sie|,s  vei_-i.|,ii.ii,.ii|.n  (iiuj.pen  mit  '>.:s(>!i.lorn 
GarantievrrUiUtnigsen.  i^icige  ttitere  Linien  haben  nUiuUch  offenen 
Baa-CoatOt  andere  eine  MniMl-Gntaatie,  wieder  andere  eine  fixe 
Jahreiswantie  n. «.  w.  Der  garaatirteSefaiertnig  der  KronprintRadolf- 
bahn  ist  (zum  Theil  wegen  der  schwierigen  Terrainvorhititniiwe)  so 
hoch  per  liilometer  bemessen  (nKmlich  schon  im  ersten  Jahr«  04<i2  11. 
und  im  letzten  Ii.  Silber'i,  d.iüs  die  kilometrische  BmttO-Einiinbme 
noch  nie  aueh  nur  zwei  Drittel  de.<  garsntirlen  Reinertrag'«  erreicht 
hat.  Dieselbe  ist  überdies  in  den  letzten  vier  Jahren  ni.'lit  nur 
stationär  ;;ebliebfn,  sr.ii.l.  r.-i  ?n„-.ir  eiis  \^..ni.:  7.:iriii  kc('t:.'iiii;en  is-in 

11.  auf  ÖT-Ji"»  fl,',  l).  r  l("trie(,s-r,..,ri|,.li.:,(,  ,|,-r  In,       l  it.'n  .l.ilir.'  ' 
'.»7.47   Pereent   erre..|.t   li.itl.-,   Iiiit    ^i.■ll    s..'it.|i-ni    inmitten  eiiiijet 
Schwankungen  i;ubi'&sfrt  und  stoht  im  letzten  .lühre  auf  !^>.uh  Percenl. 
Die  IwMapniohnalnno  dar  StaataRarantia  hat  mit  dam  Betrieba-Co^- 
Bcienten  lueht  «gleichen  Sehrill  gehalten.  Von  99.t*  Percent  im  Jahre 
IPOft  ist  dieselbe  ni«  unter  M.o?  Pereent  gefallen  und  bleibt  im  Jnlire 
1870  auf  88.J»  l'ereent  »teben.  So  kommt  ei»,  dass  die  der  Kronprini  1 
Ituilolfbahn  auabezalillen  Uarantiezuseln'is.se,  ganz  abgesehen  von  den 
aufgelaufenen  vierpercentlf^en  Zinsen,  mit  Ende  lK7»i  unter  allen  1 
L-urantirtcn  österreichischen  Hahnen  ille  Inieli^le  Höh"  errelebt  haben,  ' 
niiiiilich  rund  31  Millionen,  welche  .■s.iniine  1  in>.  !i  t  r  I linjriitreten  der  1 
Salzkammergutbahn)  alljttbrig  um  rund  fünf  Millionen  wüclist.  I 


BItMbnhn-  Artikel  des  denlseh  -  Ssterrelchigehen  Handels. 

vertrage*.  Diu  »Herl.  l!  -/.ft;.'  ii  lireibt:  Nüchlem  seh. .11  bei  der 
K-.teit-'ji  I.iVsunfi  des  deiit-.  li-i.st.  riel.'hU.jhrii  llaii.lelsveitrage.s  von 
dem  Präsidenten  Üeleh-.k.injb.'r  .\mt.-s  .Ii.'  Zu'i.-h.'riu.fr  Rcseben 
wf.iril._ii.  .J.1SS  die  U..;:i.'iijn:;  in  b'i.  irn  Ijnit'e  iles  .lalir.-s  neu  z'.i  ver- 
einbarenden delinitiven  Handelsverrtng  den  vielbe«prochencii  uml 
laut  einstimmig  venirtheillen  Artikel  XVK  nicht  wieder  aufzu- 
nehmen gedenlEC,  Itat  der  Reicitstag  auch  noch  eine  fonnello  Zuriick- 
weiaang  diaaw  Arükcla  voMenommen,  Indem  er  den  Antn«  de« 
Freiherm  fletnak  t.  Stauffenberg:  «Oer  Reichstag  wolle  betchKcMien, 
den  Reichskanzler  zu  ersuchen,  neiRnieuerung  des  Handelsvertrages 
mit  Oesterreich  auf  den  Schulz  der  verletzten  Rechte  der  deutschen 
Besitzer  ösi.  i  1  i -Iii.-.  '  .  r  i;i.-  i  b  In  -PrioritSten  in  geeicrneter  Weise 
IK-iaebt  zu  1    in  im  Iii  .  IJn  -i-  erhob. 

Kracht refnct Ich  l>ei  Holztrangporten.  Itek.inntlieh  be.-t,.lion 
■Ulf  den  TiH'iit.Ti  ös|..rri'lrliis.';li  iuiL:iirisi'b.-ii  Tbilin.-n  für  It.iu-  und 
Ilrennholz-Transporte  Keliietien-SeJik-n,   n»rli  web  lien  mit  den  ver- 

fraehteten  OanaNtMan  «teigende  pereentuelle  Kraehtrnbatte  gewShrt 
werden,  lieber  dlo  HOtiKehkeil  die«««  Vorganges,  beziehungsweise 
darüber,  ob  ea  ninht  iweckmässti^er  wHre.  einen  diesen  naehlräf  liehon 
Bonifieationea  nngefthr  entsprechenden  Naelilass  direet  im  TanIWegn 
zu  gewiihrcn,  welcher  Nachlass  unmittelbar  dem  .\tifseber  zu  (rata 
kKroe,  sind  nun  die  Meinungen  i^i  theilt.  und  wurde  diese  Kr»»«  ins- 
besondere in  .b'r  b-tzten  Zeit  .-nunbl  im  Seh.T«<e  d-T  l^isenbuhn-Ver- 
w.'i'tui  u'.-Ti.  ,-ils  iitii'h  i'A  di  r  l're<v..  iiii.brtu.'-li  ventiliit.  'v'iiie  das»  nxan 
■/II  einem  iletlniliv eri  Uesuliaie  ^.'liini-t  wäre.  Wii'  in. in  nitr:  dem 
"1*.  I.I.»  miftheik,  liiit  üicli  die  1 1  i  r e '■  ti  ■:,  n  ■!  e  r  n  n  l: n  r  1  s ,- h  e  n 
Staatsbahneu  in  di*»«r  Angelegenheit  mit  .lern  l->-<ii.  ben  lun  eino 
gularJitliehe  Aeusaerung  M  die  Pe«ter  llandei.skammer  ge- 
wendet, welche  ihrerseit«  wMer  eine  dicsbez(lgli<>lie  Uenpreclniug 
mit  Vertretern  der  betheiligten  GeschütUbranchen  unter  Zuciehuni; 
von  Eisenbahn-Facbmlnnern  veranloaste,  bei  welchem  Anlasse  sich 
die  Mehrzahl  der  Anwesenden  für  die  Re ib eh at tung  de r 
UcfjiC t i  cn  -  Sc  a I a  ausgesprochen  haben  soll. 

Karl  Knmiarsrli  f.  I>er  Oclieime  Repierunssrath  Karl 
K  II  r  ni  n  r  «  il .  d.^r  fi..:'libernliniti  S.-briflsteller  auf  «ieni  Gobicto  der 
"r.'rhiii.li.jie .  ist  i.:ii*b  V-ini^vf-iu  [...iden  in  Hann..v.-r  gesterbeji. 
ili'bi.r.'n  Hin  I  7.  I  I.  •  ,;>.  r  l>-.i;;  iri  Wii-ii,  b./sii.'lif.-  Kiinnarsch  lib-r 
selbst  liA.-  KealK.vn>n.i.->iiiiii  uti.l  das  piilvteehnlselie  Institut  und  «uni 
Mhon  1829  zumXsaisleoten  de« Lehrfaches  der  mechanischen  Tech- 
nologie croannf,  in  welcher  Stellung  er  bis  18Bt>  dem  Profeaeor 
Altrolitlcr  zur  Seite  stand.  Danehen' betheiligie  er  sieh  an  der  R^dar- 
tion  der  iJahrbflcher  de«  polytechnischen  Institutes  in  Wien«  und 
bestrebte  sich  mit  Erfolg,  den  techniaohen  Wissenschaften  mehr 
«■issens.^li.iitllebe  Recrilndunp  und  Anordnunj;  zu  i;eben,  so  dass  er 
in  .lii-s.T  Iliiivi,.l;i  .iN  ib  r  Stift. T  einer  neuen  .'ebule  .■iiiziiseh'-n  ist. 
Im  ,1  ihr.  l^  ;ii  Mli'it-  .-r  .■iiirii,  Hufe  niii'ft  ll.mii  .vrr  7iir  <  iriiri^iuni;  * 
lui.i  Lt  itur..,:  firi.-r  fn.lvtfrhriis.  h'-n  .Schill.-  I'^r  ■ibiTriiilun  ;ui  .b'r*..-]ben 
•  l.elirstiihlc  der  mii-liiini<.il,"n  ■r...-lni..l..4:i.'  iiriil  *  is  l>-ii'i  .|«r 
theoretischen  Chemie,  und  «»  waren  nanientlich  seine  Viirlesuui;en, 
wataho  daa  aatmaiia  AnfUflkon  der  Anstalt,  die  bald  einen  akademi- 
adian  Chamkter  «rUeh,  Toraraaehtea.  Auch  die  reiehhalticen 
Sammlungen  derselben  aHM  von  KarauuMeh  aamUiKb  Im  JAre  ImA 
wurde  er  Vice-Prisident  de«  Gewerberereiaa  de«  Königreichs  Ehn- 
nover,  trat  1>*4!>  zur  protestantischen  Kirclio  Uber,  ward  Mitijlied  der  ^ 
Verivultungs-Commission  der  Gewerbeschulen,  und  IRM.  als  Abee- 
orilneter  der  I.i-hr-  r  ('  .llejicn  höherer  Sehulnnstnlten  .  Mili.'li.  .l  der 
ersten  Kaiiiiner,  w..  t-r  in -l.  rt  Ipposition  L'.-k:'-:i  ,  -  im 'Ii  Mni-.!  .\  i  mi^i's 
Tilde  ins  .-Vnit  i,'i. treten.-  Miriisteriutn  st.in  l.  Di.-  Univ.'rsitiil  ib.t'.in^en 
zeichnete  ihn  lK"Mi  durch  l"eb.irs..n.|iinL'  .b-s  Ehren  I  he-t-ir -1  lipbiins 
aus.  Kine  besondere  Tliätigkeit  cntlaltete  Karmai^iuh  als  Mitglied 
der  I'roi8.4nij  «nf  veiaohiedenen  deutsehen  Industrie- AualaUniigen, 
auf  jenen  su  Z4»adon  und  Pari«.  Von  aeinen  aahlrei^an  telirift- 
stcllorisohen  Arbeiten  «ind  daa  »llandbuoh  dar  nMchaaiaidian  Ta«h- 
nologie«,  das  »Teehnologiaehe  W6rterbneh<  und  die  aGeielliiehte  dar 
mechanischen  Technologe  aeit  l.'i' .'  -  I  i -n  <  t'  -  bck.mntesten.  Erit 
vor  einigen  .l.iliren  sah  aioh  Kann  1  -  l.iiit.  einer  ziin<'hiii«n< 
4len  i^ehwiii-lie  iler  .-Vuecn  wrEjen  .l,.-.  hir.-.T  r;it -b-r  itnlvt.-.-hiii<i-hen 
.'-cliule  in  ll.-n.ii'.ver  riii-.b.r?ul.-L.'. -1  >rit,i.-iii  bi-Thnink t.-  si.'li  .eiiM* 
»ffcntliehe   l  liatijrk.  it  ;iiif  Fi. rUTdirung  »einer  Aenif<'r  lü»  Vice-PnUi- 

.iont  lies  (ieuerheverein^  i'ir  UannoTervnd «blOtglicd 4ord<«laeliaa 
r^ormal-Aichungü-Comniiiision. 

Uartwiek  f.  In  Berlin  eanakiaA  unerwartet  in  Folge  eines 
UenaeUagai  der  -wirkttclia  GeiiaiiM  Ober-Regieningsrath  a.  D. 
Hartwieh  im  79.  Lebensjahre.  Deraelba  hat  TieM  Jahn  dem  preus- 
sisohen  Handelsminülerium  angehBrt  und  auf  dem  G<ibiet«  des 
Eisenbahn  ■  Baues  eine  her%-om«gende  TlilltiRkeit  entwiekelt.  Unter 
.•\n.lerem  hat  derselbe  den  Bau  der  Rheinbrib-ke  bei  (\>blenz  j,-eleitet 
Ull  i  die  PI.Äne  fiir  die  Rcriiner  .^t-idtbahn  entiM.rfen,  .  betis--.  w-..  f  ir 
ainl-r  ■  I'r-  [.-..te  derl)eulsrli.-:i  Ki<enbulin-Baiifese!N.'fiaft.  IJ.-r  t. .  hii. 
baudcpulatiou  hat  der  Verstorbene  l>is  zu  seinem  Endo  angehört. 
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P»tr*l«Dnh«lM.  Die  jutii;«t  iii  lin^niHii  !it.itti;i>lutMli>ni'  \'er 
wimml"iic  viin  in-  iiii'l  iiu»läi)<ii4<<hi>n  retr<ileuiii-Intfre*'><MiliTi  li:it  Im' 
(K'filo'.-irii.  .iir  l;;illti'-''  irt''  iitii'/iit'iirji'm.  von  null  an  oin  ijiit  iffri'inict''*-. 
8liuri-]n*i**«s»  in  i;li*i<'hinä'(i*ii|fOx  I*i>trMl(»uni  in  :;rii  t  nrniiliiinirri'n 

(»ebinil<*n  l"t*i  replli^in  (iowi^'hte  zu  Iit*:Vrii,  wirntif^r  .it«*  ;iiit);»' 
»teilten  Innpec'torcn  zu  wachen  liaben,  ferner  eine  Km^iilM-  xo  den 
Reieh*i«9  i«  liditen,  4Mn  f^twad,  dar  Auflmhue  de«  Artikel» 
PetroU'um  in  den  Bntwnrf  de«  G«Mrtici,  betrofTend  den  Verkehr  mit 
NalwatiBiittelii,  Gonuaimitteln  und  Gcbnachsge(autlliide%  aeine 
SSiWliiiumuiK  itt  Trr*Mg<-n.  E«  i<t  flbri^^cn»  oine  aue  Verlratam  der 
tonaagabandanM'irkii-  i:«'1iil<l>-ip  rnniini«»ion  «iiiiccaetxt  worden,  um 
die  g«faasi«n  Be»<'hlii»«>'  t\<n  nini-rikiinivhen  Raffineurcn  RCKcnllber 
mit  aller  Enercii'  iliircli^nlnlin  n,  üii'l  Mcilit  minnvlir  tu  wi'ln'ctifTi 
UllTig.  ti:i.«%  tlii"'*«*  < 'fimi3ii*siMn  III  i!iri-ri  I'  iM  r  ijitini  iit  ilt  ii  r.-'n.ltMini- 
kandel  »o  nützlicbeo  HeKlr<-hiin{;en  »iixliorn;,  /uinal  ilii-aelben  in 
Amarfln  sweiMaolw«  cuei^teheM  Wide»la»d«  b«g«giica  dOrAan. 


LIT KKATl  \l 

Der  ■llremeiae  denUch«  KUenbiihn-<>nierUrlf  ueh  Tax* 
Quadratra.  Kin.  Skini-  v..n  A.l.  Soliolj.  i  ll.TÜn  l'^Tfl.  Karl  lley- 
ninnn.  i  l><'r  Antniu- il>  *  Kiir»ti-n  Bisiiiun  k  ili-utsclien  liundeirathc, 
liiT«-'!!"'  "ir  ^ill'- <ltMit»<'lirn  liufiri.-:  _Mltii;f<  Ts  ri  fi:  IM  <■  t  z 

»•■li.iili  ri .  IS  »Iihf--*  *iri.iinj   tier  L'rii-st.-f.   lunrurhlieil   mit  n-i'^li 

ti''\\ii:}tl  UL'i  I^i^l:^n/  Lrltn.  h-Mt  Kitilii  ir*^  tt/.fn  'Jlt'  T.'irit'irai;«'  im 
»]li^t^ni<'iti''n  Il^tt•I•■^■Jt•  :illi  r  Iii  ii  h^arii^i  li-'iiiji'ii  'in.i  iiii  Simi''  tlt'r 
volUtlindii;en  (ili-i>-lkl>«r<'clitii;uni;  aller  \Virili>rluft«i;cbtete  regle, 
hat  io  DeatMhUnd  lowohl  bei  den  Pitt ai-Eiaeiib«hn-VerwalCiHigen, 
ala  snoh  im  Publikuea  das  pBaata  Aufaehea  erregt,  welokaa  wohl 
baraehttgt  enehoint,  wenn  man  bedenkt,  das»  die  Folgen  dieier 
mdieaiaB  Mactroevl,  Hand  in  Hand  mit  der  preus«i»ohenieit<  con- 


aemnnt  ^rerfolirtcn  Vcrstantlieliiinsr  till'  T  lili.T-n  n  I'i'i  rJiahn- 
Hnran,  *0n  eemdciu  unahsrhl>arer  I  nm^i  ii'  ^  r  l  \  m  S  it.'  iler 
deiit5<-liei)  l'rix'.'itlialmi'n ,  ■wi-li-l;!.'  si-l,  i'i  sl.rT  li\!-t'iir  lir'iri'!it 
.■•.lim.  <  rl'ulircii  liii-  l'r'iii'l''  ili'-  .  1.  ii7li'r<  ^''IKsIviT't'inijli'li 

ilie  li>ljlial\i?.*ten  Ant'nlli'  ir,  >li'r  rri's»i-,  wüliM'ii'l   ui  im'Tii'iK  jiiirli 
schon  Vorsoliliigo  aiittau.  !.<'n,  in  weleliiT  Wei»''  ilii-  vim  'li  r  |ir>  -i  ..1 
»chen  Ke^erunj^  (jeati'rktrn  /i>'le  zu  iTreiclien  «ein  nerden.  I>ir 
ideiaa  Si^ft  iat  ft«li(ero>«i  und  It^lirreieh;  aie  verdient  jettt,  wo 
die         a«f  dar  Tlgeaoninung  »teht,  allgemeine  Deaehtwig. 


CLUB  OESTERR.  EISENBAHN-BEAMTEN. 

Banrli  deü  Kt«bliaH<'m«nta  Rothaiflller.  Kiner  in  'Irr  riuli- 
versammlunL-  vmhi  ].s.  Icluuar  I.  J.  an  die  Mitglieder  des  Club 
bsterr.  Ei!i'n)>:i>in1ii'nmten  er((sn);cn«o  ireiindliehen  Kinladung  de» 
Herrn  Pollitzer,  ln«|>octar»  der  Oesterr.  Staatacifenltahn-Getelleehaft, 
Fol^  Matend,  TanatiHMlta  aiab  «a»  23.  iUrt,  asfeaebtet  der  ao- 
ifiMägen  WiMamg,  «tn«  namhaft«  Zahl  tob  Clnbraitgtiedem  im 
Etabliaiement  RothnflUer,  um  die  dort  zur  ßesiehdf^uni;  aufi^ettcll- 
ten.-  durch  Eleklridtat  «u  ilirigirendi-n  Wes»chrankcn  (■"*.v»tenl  der 
k.  k.  I'Hv.  Änterr.  St»nt«ei*enlinlin  GtMiel)«.cli»fti  und  andere  Dhjo-te 
in  .\  risolicin  ju  nclimi'u.  Diene  Barrirre  wird  rnittvUt  Indiiefion?- 
Kl''lirrLi  t'<"*rhln.-*;*en  «i'.l<'r  ef'itTnt'f,  W'^zu  tli'*  ni^ehf  Hewecunc 
ein''-  klfttit^h  II>'?.^'js  uti-  ctsv:»  rint-ti  HiilMir-'i-«  a'isTrlrlit.  Oer  In 
duelor  kann  in  Jer  Verkehrnkannli  i ,  im  Wiicliierliau«.'  ete.  nnge- 
bracht  »ein:  desgleichen  kilnnen  vnu  KiiM'ni  Punkte  an«  mehrere 
hintereinander  oder  an  ver»ebiedenen  Uahnlinien  befindliche,  weit 
eatfamta  BanMkran  bedient  weidaai.  Wann  beim  äobUeiteii  die 
Sehlaghtnme  der  horixontalan  Lag«  aieh  nlhem,  ao  ertHnt  am 
Rtnndorte  de»  Induetom  ein  rontml-Klim^elwerk ,  no  Uvg«  ala  die 
B*^ri^rr  Ke«ehl<>».<en  i»t.  Sehlie««en  und  QeiTnen  der  beiden  Schlag 
l'ilunii'   erfilyt   trleü-li/citiär.  rnhii.'  und  trlei^'limlis'iii;. 

y.ur  l-'tirniiruni;  iitnl  .\  ii ^1 'ii  LiiirirunL:  'ler  .'•-'hlaulMiunit'  ilienon 
alte  ."^('liir-n»'«.  Nelien  der  liarrit  rt-  i^t  nin  7  ^Itr,  Imlier.  nlit'li«k- 
tömiiuer  Kasten  eituirt.  welcher  in  »eitn'iu  unt<'T''H  Tlii  ili-  <irii  Mn-nr 
cntliält.  Oer  Kanten  dient  zur  Aurnuhnn-  für  da.«  imii  K<'il.  iii^i-n 
de»  Motor»  erforderliche  (Jewieht.  da«  ilbri|i;en»  aueli  an  *'iti-'ni  Ma«to 
liingcn  kannte.  Das  Gewicht  macht  bei  einer  Bewegung:  der  Karriere 
«iam  Hob  trau  ciren  M  Ca.  nikd  kami  aomit  da«  Oeffnen  uad 
SoMieaNR  bei  tfn«r  HBh«  'von  9  Utr.  78mal  aribigaa.  Wem  du 
Omriaht  atkhaitt  abgilanibn  iat,  ae  werden  swei  an  der  Spitt«  de« 
Kaatena  angebniehM  Signaiaeheiben  aiehtbar,  weiche  dem  Wiehtar 

dnt  bevorstehende  Aldnul'en  nnmVen, 

Mau  kann  dt-n  ini  Si:hlii'N:«i'n  hcL'rirTenrn  Srhlairbnurn  mit  der 
Ilanil  niit'li.'tltrti,  um  niteli  die  Hahn  zu  vcrK't5«<'n.  Ii-tfre-i^iint  int 
eniUicli  'Iii'  l'jnt'ii'lituujr.  ■i.^r/ulolü.-e  e«  i-ini'in  wühi'-fui  •\'-^  >>  hlii'-srn^ 
eingesperrten  l'aii«anteu  (Wagen)  oiögticli  )$eiua«lit  wird,  die  itahn 


nofort  tu  veriaatea.  Ks  haben  niiinlieh  die  beiden  .SeliUrbliun« 

AuHÄi-ri  iwH'h  eini'  Il-tri/'-tita)      is t'L"iinsr  Ton  'MI  (traden  am  

\'.'riir:i^  .\i"i-i' :  .  ii.i  l,ra'ii.:'  III  ( r I ■.  -.t  Ii.'wirkl  da«  automaliaete 
/urLiok:.'eliru  -U'-.  iliiunn'-«  in  'iit-  inirjuril''  S»  hluA-^Hlelltinjj. 

Nar-i,  Iii ''irlitiirun;.*  die^'i'«  Olt-.'i  li-s,  wclclie«  v^ui  ilrn  Il.'rren 
l'ollitxer  und  IColiiiuiiUer  in  zuvorkommendster  Weise  erklärt  wurde, 

Verths iiten  iteh  die  anwaaenden  Clnbmi^tlicdar,  am  in  Gruppen  iMoh 
weitere  intereiaante  Arbeiten  de«  BtabnaaaniBBti  in  Anganschein 

>a  nehmen.  Zanicli«t  vrunle  ein  rerbaiaeitor  Composteor  (mit 
bUuera  Farbendruck,'  naeh  Bemitzun'.-  und  ITaigeataltuniE  der  Con- 
»true.tion  SeliQU  geneigt.  Nie  VertK-»*erun(;  iSyntem  Tc<le»co  und 
ltnthnlilller^  be«telit  linufii.iii-lilirli  in  der  Ein»ehaltung  eine» Schieber» 
mit  K'  triiukti-in  Tui'lila;i|>i<n  und  «in«r  Itefeuvhtuogvrolle,  welehe 
Viinii  hiim-  .1:.  iii'i.  i";n;iii^teur(naaderrr87i(emeaiMbaititLe(ehtig* 

keit  aiiu-t^S-rarlit  .\t-riii'ii  kann. 

Wi-iti-rs  "Uli"  ein  DiHtanz-Hlnkin*.  r  i»>l  Patent  l{^>tlnuiili"i 
mit  labiler  Leitunt;  aus  i>raht  besichtigt.  Dieser  Wechsel  ermöglicht 
daa  Stallen  nndPiiireB  dar  WaBbadiuagn  auf  bedantende  Diatanaan. 
IHa  b«iden  Leitaii||«n  ^nd  dnreh  Compenaationa  •  Gewiehte  toII* 
kommen  «e<iailibrirt  und  durch  ITohnehlinehe  im  ßahnplanum  ror 
Beecfalldii^unir  ^esehnizl  /um  .'^lelb-n  und  Klockinen  des  Wechsels 
dient  ein  einfacher  .Sti'llhebel  mit  'Z  Ki*ltcnrä<lcrn,  welche  durch 
eine  besondere  Constnietinn  in  den  EndstellunKen  labil  erhalten 
sind.  Elm»  Anwendunit  der  ("onntruetinn  <'rw,-i'<t  "ii  h  l.e*riniler«  von 
\  '  Tllii  il  in  < '  imtiinatian  mit  der  .'<it,-nal!<l"lliini;  iii'l  fiir  lie  F.inlahrts- 
«ri'li.."!  kleiner  ."»tatinnen  nul"  einitel>.i»i>;.T  It.ilm  mler  lilr  H.^Iin- 
Ab/wi»iv.'iin^»'n  auf  olli'uer  ."i^tti^rke, 

'Uelier  eine  luora<if  erfolgte  UesicbtiijunK  des  in  I'ari«  aufi.-ciitellt 
geweeenen  Modallea  «inor  Ceatral-Signal-  nnd  Waiehananlag«  (Patent 
RothmOller),  aewia  der  Detatlarbeiten  für  die  Aatfllhrang  einer  der» 
artigen  gro»»en  Anlage  für  den  StMlohahnhof  in  Rudit|ie«i  Ritko*) 
behalten  wir  an*  »or,  «|iat«'r  einen  au«filhrlielirn  Iterieht  ?ti  lirin^en, 
da  Herr  RothmUller,  nach  Vollendung  die»e«  inti're.«sanlen  fjbjecte» 
uml  cli-ssen  probeweiaer  Anr»tellunit  in  seinem  Ktalditsement,  die 
<'lulimiti,-lii"li'r  Iiir  l!"-ii:!itii;iinv-  eintfid.ilen  hat;  nur  milpe  ii'tüt 
.«ehon  lii'ni-  rki  '.m  t  h  ii.  i.ii-..  liie  »ehüne  uml  .'^ni-ti  Arln  i'  'l-'r  Iti  tail« 
au'<Iilnili<'i  h"n  Ariinitcu  ilicer  Art  nii'lit  nur  tflcirfi.  •oßdcru  'iber- 
li'K'^n  i'^t. 

Unter  den  in  Verbuch  heifritTenen  (tei;en«llinden  »ei  noch  iler 
Semaiibofon  «ait  laaaarer  Beleaebtung  der  FlOjtalaignal«  sedaekt, 
wodnreh  e«  mSgReb  würde,  gleiche  Tajr-  und  Naelit-Semaphorea- 

Signale  tn  hnben,  ":!■<  "ini'  Wl'^•'ntH■'he  Vproinfm-liunir  de«  <ii-nal- 
wrnen«  Jiir  Kol»;''  hiilti-. 

9chlie*slieli  «eien  iineh  dii^  IVlinli  iim  Sturtnlnli  rniMi  l'-nlent 
Rothmttller>  erwähnt.  wel.-lie  für  den  Kj-i'!i!.i>liiL  Iti'trie(.s.!ien-t.  ins- 
besondere (Ur  den  Vrr«ehieliedien»t.  xn-z  iclii^Ii  c'U^ni  t  «ind.  Hir»«' 
«i'hr  aolid  auscotiihrt.'n  llandlali  rui-v,  di'ren  .'»ii'-'eie  rnrni  von  di'n 
I  1>>8  |etlt  uebrliuchlii'hi  n  Tyin  n  nicht  abweicht,  hi  nntliic  n  ki'iiien 
I  Glaseylinder.  eebcn  i'in  «rhöne«  I  jeht,  ohne  die  Gln«*ehi'ilM'ii  innen 
mit  Rusa  zu  belegen,  und,  wn«  dio  Hanpt».'«clic  ist,  das  kriifti^«  Licht 
j  verlAieht  weder  beim  Ocbea  der  votgefahriebeaeii  Signale,  noeb 
I  beim  Anaetaen  der  Laterne  an  einen  itaricen  OebMacatront.  L«titar«r 
(''m»tand  bewei»!  am  bfsten  die  aii'-reiehend«  StnnnbcaDllldiglMit 
die»er  I.at«men.  Wir  h-irrn.  da«.'i  .Ii"  K:>iser  PenHnanda-Kordhahn 

<liese  Latenten  bereit-  "in/iifiiliirn  t"':;iiLi,t.  .   ,  • 

Jf  /.i*eo. 

XXII.  VeriianimlnnK  am  2(L  Win  l»*!'.»  Dn  l'rü'idi  nt  II'tt 
Ui  üiiT  ri:;tr:it!i  l^bermaver  er'*WTnet  di-'  ^'l'^^,^MMlIiln::  mit  d'^r  11».- 
kanntL^abc  der  neu  Iieiuretrctt'in'n  wirkln'ln-M  un-i  unter«tutzendeu 
Mitglieder.  AI«  »irklii-h«'  Mitfh'i  ili-r  »ind  In-icitn-ten  die  Herren: 
^*erin  TOR  Kniaziolueki,  lieamter  der  Enherxog  Albrechtbalin; 
llana  lliutk,  B«amlar  dar  Oeetarr.  Nordwcatbabn;  Prau  Steinfeldar, 
Haupteaailer  dar  Oeiterr.  liordwetthahn:  Kari  Schrott,  Beamter  dar 
j  Oe»terr.  Staataeifenbalin-Oesellsehan;  Heinrii-h  Knpper.  Inapeeler 
;  derOeaterr.  Staat«ei.«enliahn-(ie«elN"lriri ;  Moritz  Wilhelm,  Betriehe- 
l>ireetor-St"l!v''rtreter  dn  Oesti  rr.  Nunlrti  ■.thahn :  .\ithur  v.  linrcey, 
llurcau-Vur.tand  der  Oi-sten.  Nnrdwestbahn ;  Ffi.'drii  h  >•  Ii.  OVi'i- 

Intfeiii'iur  dir  k.   k.  I<eneral-In'*|  tinu  der  "«tirr.  Ki'=i'n!>iihni'iu 

.'\\ijust   I'^i'ki^rt,   Hiir^aii  -  .'>iiu*  ■  I ';i,.'t'  .|.  r  tduterr.  Slaatsei^^enh:«'!«' 
GeKcllschaft.  Als  uiitorstUtzcndc«  Mitglied  ist  bcik;etretcn  :  Herr 
;  .Tohanne»  Weil«,  Vertreter  daa  Stettin- Hambarger  Speditioni- 
Vorcine«. 

Der  Herr  Pilaident  maeht  ftmcr  die  Mtlheilmg,  daaa  der 
Bibllotheit  neaertteh  lugewaehaen  «fad:  >Bo*n{en  and  seine  Tolks* 

wirthsehaWlirhe  Kedeutune*  von  Carl  llilehiden  (i^espendet  vom 
Herrn  Verfai.ieri  und  »Die  natürliche  Hohe  iler  Ki'ienhahn-Tarilc« 
von  .'"if.'inund  Sehdiler  I i;e<i>ondi^t  von  Hi  rrn  I.i  ii|i  I  I  .'«i-hiiller  in 
Bud.^jieflt,  \'!it*'r  d''*  NiTciorheni  rt  \'i'rla««i'r«  i. 

."'nihinn  mi  'ht  d"r  Iti'rr  I'riisili-n»  di.-  \|i(thcilune,  das«  die 
V'iiii  j\  11  ^-^ 'liii'^isr  iTlf  'iM(i'rni>uini<'ni'V  Si-hritf.*  zur  Erlanifiini;  »on 
Tribüneiiplittzen  xum  l''csticugc  anläsalich  der  Silbenien  iiochieil 
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Ihrer  Mi^ittten  dnen  gBnatii^n  Erfot;  hatten,  wu  haupMlebKeh 

dam  «nerkennenÄwcrfhcn  EntcpReiikniiiiiien  ijr«  Hann  Börger- 
mtbtcrs  Di.  NVwsld  t\t  vfplnnk-  ii  '.ci.  \>'r  it!T.'  v|>ceiel|e  Mitthri- 
lungcn  in  dieser  Sa<'lic  witiIi  ji  ili  n  l  'lnti  -  Mitulleilcrn  initt«l.-t 
aaparatcn  Avisos  iiml  nui  h  rv.'i.iTii-;i  .lurcli  die-  ( 'liilucitune  zucehen. 

HirrauT  hült  Herr  Frnlln.uiil  Mannlirlier.  Inpvniciir  der 
Kntoor  Fertlinanil5-\'or<ili.'»liii  •li  ii  Viirlnis;;  "Uflb <•  r  il i«:  C ol  1 1- et i  v- 
Auaatellung  der  öscerr.  Ki».>til>ahnpn  mit  «Ji-r  Wolt- 
■aaatsllaac       Pkria  ISTO«,  wekher  mit  gro-^Kem  H.'ii'nU«'  aiii- 


ffenomrocn  wurde.  Besooderi  iotereMMit  ge»Ultcti>  sicli  dieacr 
Vortrag,  indam  dar  Hair  Vartn^nda  «iaa  groata  Antahl  Zaiaham- 
i^n  nnd  Hadailatur  An^t  aautallt«  ud  daatoaatrirtt. 

XXni.  VcmmmlmK  am  1.  April  1S79,  Abenda 

7ülir.  Yortng  des  Herrn  Dr.  Michael  Qrossmann,  Bahn- 
anet  der  (Ssterr.  Nordwostbahn:  sDie  nothwendige  Fori- 
outwicbeluug  ({«".s  Kiseniwh&-Sanit!kt8-Dienste8.« 


yordd<>ntsch-Op»*t«rre!chi§rher  EiKonbahn-Ycrbaud. 

Mit  l'i.  .\|irll  I  sT'i  triii  L-iii  Ni»  •litr.it'XXVzii  (iemTiirilVii  fliir  den 
Norddcutecii  o,  iii^  .lirn  \'.  rli;»n.I.  enthaltend  HF!itinimii)i£:(>n 

Ober  die  Af.I-rti^-unic  -v m  Si!l...||i;irrpii.  dann  FrU' lit.s!i!j->  für  K oh- 
aad  Pik'jurivci,  IJiil.laljuk.  K.irt'.lV.'In  und  Cliilisnliiot.  r.  in  Ki  iii. 

Eicmjil.i!.-  N.iclif!.!--"-    lii'L-i'n    in   der.  In 

Statioaaa,  !-;wio  l.ci  .I.t.  1h-'Iii-;I  j-      \  .      i:'iii,;;i:'n  zur  Kin.-n  lit  ..uT. 

K.  k.  priv.  östorroichisclve  ITonlweatbalui  und 
ttai  Süd-NorddantadM 


K.  k.  prtr.  8Mltli«.fl«iellMiuift. 

Kundmachung. 

(Be»reil<Ti4  Krr.iTnmi«  der  HJte>t/.ii,>  Oalaaano  nir  dJ*  Fahrkarten- 

Am  1  Ai-r-:!  !.  .1.  ivir.l  II.IfM.'llf  (uilc^sno  anf  ,U-r 
iKlrijini.-r  .StantsciMMilial.n  ln'i  \V.i.  l,i,.rl,,,in  Nr.  7.'.  z-.vIm  luji,  |)i^.ii.ino 
und  Pol»  lediglich  l'iir  den  ridirkarirn<li.  r.<t  ..r 'litirf.  nii,|  w,  nlen  von 
dicacm  Taga  an  daMibüt  zu  den  Person™?  I^-.  ri  Nr,  i:An  uij.j  1,'ptri 
Bad  daa  gamiaehtan  Za«n  Kr.  lOn  uml  l..l:J  l  ;»ljrk.irl.'n  aller  drei 

ClaMaa  aaeh  Stationen  «Ter  lalrianarätMitbahjiliiiian  und  umgekehrt 
TOB  alten  StfttiMian  bsstgter  Itahnlinian  n«eh  der  tfallcatelJe  Ualciano 
aaagegcben  worden. 

l»ie  Katiri.-ebiilirpn  «erden  in  l  Ja1e*iiBti  in  d er  Richtung  nach 
Dhacca  n\>  Pol.-»  und  in  nmtrekedri.  r  Istiin»;  nb  I>ipnano  lienifssen 
and  w-ird  auch  bei  ii<  n  in  Jeu  iiLriL-rii  .^t  itionen  der  Istriiiru  r  .'itnal«- 
bahnlinien  n.-vch  f;i!.<nnii  sf|..-t,-„  P.,hi kart.'ii  iI.t  T.irif  t'ür  dip 
aSabalfolRendc  ,">iiui'.:i  iiii^i'-.vi'nii'-'t. 

Die  Torerwalinten  /.lice  »erden  treruii'i^  nnt.  iisl.'l  .•n  !...  Fulir 

«rdnaag  ia  Galofano  Je  eine  Minute  anhalten 

Sae  BAagapleka-Aul'nnhme  oder  Abgabe  linde l  in  (jalcsano 

tua  aaf  Wcitaraa  arcfat  statt 


Pok  

Oalaaaao  H. 
DiTaan..  . 


I>iTa«ea. . . . 
0«l««aaH. 


Wien  im  Mir/  |^7;». 


Fahrordaang. 

'  (IUI) 
um  mmwch  Mi  (utti« 

Abwi« 

ab    9M   ..  .    .  ... 

M\  tM  .:.    .  .. 

ab»  8.49   

VcnaMtgt 

  10.30 

.  ...  fiosa 

.  .  .  U0.lit 

{in« 

PeraMMoan^  . 
rr«h 

am  OtauMg  and  fMtu 
OlBiNhM-au 
NaAK 

ab  >k\:<  

Sllli   

ab|  UM   

  IIJ» 

  f  «.38 

....   i  6Jt4 

Dio  aeneMt- 


Eiferet-  &  J^atbimutli  » 


NlEOERUflE: 
11  Ktrntbaaratraaae 


FABAIKEN: 

Wieden,  kb-inc  Neus-ii>i»c 
und  STEIN  a.  <1.  I>onau. 

ETABLISSEMENT 
für  Eisenbahnen,  Bau-Unternehmungen,  technische  Bunaix, 


.fajitr  oUfT  ßottuniirn  ^Qjjirrr, 

">,■!  .l/.i/  ;i',-,/ic.vK--,i,  roi(rrr(.v.  Manufaetur- 


Sthrrih-,  Z. 


K.  k.  priT.  8lldkAhB.tiM«l]Mlnft. 

„^,:,  Kundmachung. 

Voni  10.  A)>|-tl  I.  J.  anu-efang«n  wird  in  den  Stri>clian  Wlaa* 


Pajrerbaeh  und  Xüdlinar-Laioabvg  dia 

<U'r  Loealziiffe  in'ü  Leben  treten. 

r)ns  Nabele  ist  au«  dem  afÜgtltia  Pahl^aa*  SB 
Wien,  im  Man  lä79. 

Die  OaMnUtttaettaii. 

F.  M€li>vele]äkai*t  #& 

Fabrik  für  Gas-  und  Wasserapparate  und  sanitarische  Artikel, 
.Vetallgiesserei  uud  mecbaoUche  WerkHtAUe 
vriKN.  Wiadan,  Wayliisergaaae  Mr.  11. 

Gas,         □aameaaer,  «oirie  alle  goaiitlg«n  AvpaMtaNr  IHaiBitaltaa  i 

Bri^nner  und  BcKulatoren  (Sukk''  PsIaBtIt 
Koch-  und  HrlupparAl«..  Laternen,  t<ampeDi 
Bellertoreu  in  Messlnir,  Pakrtiiiir,  XpHgllbcrs 

McMing-Urehwaiiron  und  Flttlnirii  lur  aimttulKllatloaen) 
Kngllftcb«  ftchiuleü.  Ilöbren  und  Verbindun((!wtüOk«. 

Wasser, 

ClonrtB  in  circn  'JO  niiÄRr/eiohneten  S/Htemen ; 
J.ftUMn.'M.  v.-.A  p;...olr«  ( ur  u  rtVntliche  lic  btl'.i.le  j 

All  1-.       BinJeuieti,  Duuchcn,  WascritiHcbej 
Hii'.:,'j],.  VuiiUlt'.  llydniiitcii.  ^'^ll^'^wrchm}l  OlOt  VtC 

Dampf,      Vr    nl    1.-'.  Mt^rn-  urni  ItorbKvMr,  \V;l!tr.',TfllaadaaalCV( 

Frot>irhai>acn,  SehlelxrTeuUle  eio.  etc. 


Die  k.  k.  ^^iS^^^^  Privileg. 

BiHekenwaafeii-  und  Masellinen -Fabriken 

c.  8Chkmi;ej;  söhne, 

IMtoaotMdHlCk.  AUerh.  Ilöfes.  d.-r  P.     usL-ung.  BtNabalMB  «t«. 

Waagen,  Qeipichten  uml  HohlrnttaHsen. 

WUll.  CourAnU  |[T»ti<  ti  til  frn^sw.  BUDAPSaT, 

t.,  nralnRlaf  l.  w.iunor  liomoTird  19. 


Ein  Stüd  für  du  Ewigkeit. 


ir«MB*,an  al*  Well  Ig  ttnuaaon  >«Tiin«Ui'n 
Osr  elaklflwlw  Ymk»  l>l  lUinlkl.  Wr  JwleTi 
IMTaii'n  neitbar  gumsrlii.  in..*r>  f'r1in<lii(iB 
A«l4«lit  la  elaetn  lU'-nft  rlrctuit  Hiwa«. 
■laltMea  Elalebta  In  TutiiciKoitu.i  m.t  d.« 
Iiifmll  i-laer  MenplaUii  uU-ktro -«calv.ai..  h«^> 
n.ftir.t  .  vurltuiifti-n  mit  »in. III  nn ... -.-r  IoilI- 

Ii    h     -  irttlT.  ii  ;i#Tl   M«ctUUll.|fl1l.     Wfl  ;.cr  killiC 

K.'lo.ii'.ir  iiniirl-  -1"  .    i„tnii  1  (ui.r  ^ik  iii:.. 


1 


■  M 


>lrK 


■!^rr(,  it»  >)rlllrl<rh.ll 

iiiiiilrt    II  il     itAjii,  zjr 
I*.  I' II' tr  ■ 'i  J  '1  '   -II  .ii''.trc-i  '/.'tfViu  \i-r 

VM  l,.:rl    V'.rl.i'      il.    II,    1,1..  II-,.    l..,-.ii  iMlili. 
■Im..  .1      Illing-:.     l,.Ulir  .i.iU.lii.Irl  w-r-lcii.  vl.l 
4.  .1.1-  :,  Z  ;,i.-,h :",«,lii  ci .  ill"  •.■U..n       -.Ii-I  Ui.>..'l 
-1  it!...,!!  ,\ri)|-a-.  i»nr.  i-iitli.'lirl.  h  tm.I   i.    I»..  i.T 

•baau  imkUiKtiv  -mit  xItIIcIi*  zaniU|i(wa«  Mllla  aut  kilum  liaiub'  oJi-r 
üiMaAe  «Alea.  «l€—  aie  at«l»l»  Anate  I*  ila  Hk  alle  »tl  aiailw>ia.  KXu 
AMatatiaHtadM 


J»il..  K.r/j  ...Itr  >■-  1 
r«--hir  III  1  ^  .-».uri-i 
»nij<ir..ltu'.  It.i',.  11  -j 


^ss^  ^^^^^ 
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50  Prtceiit  Kaffe«-Bohneii  werden  erepart, 

wem  mn  tolclie  cn  gleichen  Theflen  mitrht  mit  tmamn 

raun  bflif'rt  .:°'A^":'f",rr 

Cichorie-Speciaiitäten 

mft  bvtondM*  tM«Bat(nheiii  MftlKan  KafltoffaHlinuek;  t»  Rcniigt 


dl,  V.ir'"!''!'., 


'11  T.0"<j<1l!f>-tl. 


Zi  kabei  ui  allea  ÜdiuKson-  und  ^jKcereiwaartD-lUiilliDgn. 


^  ^  SAtnini'aiUcni* 

.....  NIETEN-FABRIK 

Julius  Oreplioff 


DampfteMffthrt. 


FAU  WIK 

N'-' niik  ir<'h''n  ii.  il.  Haclbiihn. 


COMPTOIR 
WK^n,  IV.,  Si^hwindg»«»!*  17 


Wi.itt«-T-.i.).ruu!i^>n,  Mntterii 
UnterUMdMbeilMn ,  Telai 


heubau  •  Kl«ln«lMn*eus,  Oberbau-  aii^ 


,  all:  JUnüirf.  Tinlbili.  fiMirfifiii. 


•Pf» 


,  XmMmim,  BM(MMa(>-IUn|>«,  8ciil*iiM-Mt«llnN,MlnM- 


IMPORT  UNO  EXPORT: 

BalUiMwf  Aller  ,\jt,  ]nsb4*4«i1«r«:  lipCrr  Itlir*,  riatln,  llt<b*,  SÜMttt  r«tirh  r«n«r»:s«lorht*i 
rilr  SMkMiani,  lUkr-  aail  lllMbarablr.  r>n>rUtrli<l'ii,  li<r<rr^lin  '  r  l,ar>Mllt«  rlr 

Barßwarke.       Labrisut  *o«aemi«a*  Maschinenfabriken. 


WcMr  Welttn1<lta>|  1873  DIPLOM, 

Glasfabriken-Niederlage 

vcn 

J.  Schreiber  &  Neffen 


ISitl 


WIEN,  Als«rgnuid,  Liechtensteinstraäiu  22—24. 

HUSTER-LAGERt 
Su<l<,  Tegotdufttraue  6  (ehemaliges  Bargeraptlal). 
Muiter-Lager     [      Mutter-I.igcr      i  Masler-Uiger 
BÜOATKST    I        BERLIN        I  PARIS 


Hill.  [-'.(*.  M 


Fr»>  Habtrdilll, 

IMo  1  h»iivtll>  :i! 


Aelteste  Lielefanten  der  Oesterr.-Ungar.  Eisenbahnen, 
Grßutes  l.airrr  von  Signal-ttlliirrii 

In  allen  «••rlaacU«  Ivb«». W*gy»iit«r<'1n  ia  ftll«Tt  g.i&U'iu.n  .ml  «^luMUrkrti, 
Waa8«raUui(lröhr«n  alt  md  «km  BiMll-ir«ir<.a,  aUMyllndvr  lör  Ooi  . 
FcuaiMia-  uad  QaabatMHkMag,  nu/Prlnui  QuaJItit,  renommtrl! 


Mna  Bilaiialilwia  dar  Wanaa».  —  lnwaila^l««f 
4m  QtamlW  lir  tukMü,  Mm  MmtUKatnn 


Eig«M  FabrieaUoB  in 


BUtOMa,  Mlhren  und  Uagarn. 


M  o  c  r  s  c  h  «  u  m  w  a  o  r  e  II  -  P  a  b  r  J  k  a  n  t, 
^Virn,  kttmtmirittntiisi*  litt  "W^ 

Raiichrcquiiitaq,  SpuwriMclie  nd  Orwiiiltiwuren. 

A«M(aallar  An^-aaida*  gm«  FMbnahuhaia  fnmt*  mt 
-  -  ■        •  -  aaJ  gaMMaufci  tralla.  Oaaaa. 


mitßtMtiiHt.  »ah  OawaaH  i 


Credit- Los(»     \Vi  euer- Los  e 

Nurfl.4'  ,  iinil.S|,-iii|,rl.    Nur  fl.  2  mn!  Stmiii.'!. 
ll.-i.l..  zusammeii  nur  (1.  (>  mnl  <t.'iii|.  :  ■  ."^J 


H«Vttnff«r     fl.  400.000 


Rudolf  Mf 


lyer. 


Stoii-  UilMlniWf 

Liefsracit  für  BlmotabaaBt 
Vil&K 

MichMlttluMH,  im  Darehsaiifa  6 
uad  IlMfahiltantnwM  W. 


Pränumeratioiis-Gnlailung 

;>ur<lie 

(Orpin  des  CIiili  il<>r  österr.  Eisenbahn-Beamten  ) 
Uit  1.  April  d.  J.  b«glnut  dM  n.  Qaartal  des  2.  Jahr- 


Zieh  11 11^  am  1.  April  % 

Wcciolcricschärt  der  j\iliniiiiiijalioD 

JnSRCUR" 


WIEN, 
WolU«4le  »3. 


Ch.  Cohn. 


13. 
UM 


1,'ange«  d«r  •Oaätonr.  BiMibähi-Zeltvng«.  Di«M8  trots 

JuK'i.'nd  schon  in  iu-  weitesten  Kreis«  f^adrungvnv  Pach-OrgU  Int 
.»ich  ilif  Atift'aljv  1,'i-stfllt.  durch  nisscnsfhaftlirfce  Pfleg'«  aller 
Fächt^r  lies  Eisi-nhahiiwesuns  iltr  InltTPS.si'n-ii.iin'iii^rliaft  Jt^r 
Stan<lose<'iii)ss<'n  ln-rudtou  Aufdruck  /.u  ir<-h<'ii,  und  «lern  iu  Kis«n- 
bttbnkrt-isfn  dringend  g^fühltpii  lt..d\irfiiissf  nach  «iaw  grt 
redigirten  0«terr«icliiMhen  Fachatitiuig  abzuhelfen. 

Dndt  Heiuiülnng  dar  Ml»ifli(BUeri«cben  Thatigkeit  der 
Fachcapacitäten,  dvre|i  B»^prwlw»>  allar  vitaica  Fngm  de« 
Ki.tenhahnwomns  bietak  diase  Zrätan;  allen  EiMlibahn-BeMitan, 
ji  il.iii  .111  den  cinwchlri^risTi'ii  Fädirrn  Iiitcn'*iift<'ii  ein 
whlk'  tiiin-n<'s  Milt<d  mr  i'Mrdciiini.'  ilirtT  lnt.Ti-8<''ii  mul  Krwi'it'- 
nint;  ihrer  Fai  liki'imtiii.'isi-  und  i-rk;iiii|.ll  ^il■)l  •i.dh.st  lufdiirch  «ilieD 
würdigen  PtaU  in  d«r  Uuih»  iiublicistischer  Fach-Orgaue. 

Die  «Oesterr.  Eisenbahii'Zeitiuig«  erscheint  jeden  Sonnt»? 
in  der  Stärke  von  mindeatena  8  QnjirtaeiteR  nnd  keatat  hicIiuiT« 
ZoMndnjiiir  ptr  Poat: 


Kilr 

Oesterr.-rngarn; 


!•■  ir  .t;is 

Oputschc  Reich : 

Ii.  rt  —    •i:i>'z,i''l'riii  Miirk  m 

.  ■•:<<>  h'ilii/'ihnr)      ,  i: 


Für  .1.1* 

niiriK«'  Ausland: 

(i'Dizialiri'i  Franct 

).-l,V,|„t,r,.;  .  /" 


Uall'.iiihriij 

Die  Administration  iL.  (  .  z niiaiskn. 

Wien,  Stadt,  Renn^asse  5. 


•  XKH.  mOKLHARIlL 


WMWipit,  0fM  mt  tmt  M  L.  Cl  S.\MAIIflMlB  WM- 
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A4BUhlrilI«ii 
WIEK,  L,  BaanvMM  » 

Bateatim: 


Erscheint  jeden  SoimtafJt 


im  OMtimIdi-Unguii : 
n»>i^  cii -  iuu«mci(  i-ufc 
Wr  <M  antut»  Bitoh: 

Ib  IbllfHi  AiuUnde : 

•MMMrtt       m  ItelliJUrIc  rrcs.  M 


N^14. 


VlM,  4«  1.  AffO  1879. 


U.  Jahi-gang. 


l'ebfp 

elektrische  UUn  k msigiial -Ei nrichtiiiigeii. 

■Von  Joliaan  Siegmund, 
TritgTafhea-Cootfelor  4«r  iUMiin  EI{ulNllfB«liB. 

ÜBsen  elektriaeh«»  GlodceiiBignale  haben  noeb  immer 

nicht  jene  Verlässliihkcit  orlan^^,  wcIcIh'  ftlr  di.'  Vi'rki  lus- 
isicherhoit  so  wQuächenswerUi  uud  oothweDdig  ist  l)uv 
beweisen  unter  Anderem  die  viellwshen  Tenuclie  mit  Äpparat- 
CoDBtuKÜoüen.  welche  hiiuiitsächlich  den  Zweck  verfd^'en. 
die  Empfindlichkeit  des  SignalapparaU>s  zu  erliOhen  uiid  damit 
die  Annli)  der  FSl!e  des  Yersai^ns  möglichst  ra  Terraindem 
Zwcfk  ilii'^.  r  Z-'ilcii  sein,  zu  nntcrsuohfn,  ob  die  niimn-r 
reräiegenüe  (Quelle  der  ätöiUQgen  nicht  rielleichtaach  aaderewo 
zu  «iichra  sei. 

.  l'n  •ireitiff  ist  die  wesentlichste  Bedinjiiing  fllr  die  Vor- 
l;is>Ii.|ik('it  aller  elektrisclien  iSiptalapiiiirate  das  Vor- 
tiaudeiiisein  eines  geuQgeudeu  Stromes ,  der  in  möglichst 
gleirher  StArlie  erhalten  werden  muas.  Die  Stroinstarite  darf 
weder  unter  jene<  ^üiiimum  sinkeu.  bei  welchem  der  Anker 
nocli  die  Gegenwirkung  einer  mässig  gespanuien  Spiral-  oder 
DmckfMfer  sicher  in  llberwinden  vennag,  noeb  darf  «ie  so 

Uross  werden,  das.s  das  prnMi[>tc  Alir>'is'^cii  dis  Ankers  mit- 
unter in  Frage  gestellt  iät  Gleichzeitig  mid  selbütvenitändliflb 
mnss  den  QrandsKtien  Jener  vemflnftigen  Oekonomie  Becbnang 
tre^raL'''ii  weiili/n.  welche  es  erniMglirht.  bei  j^rösstem  Nulz- 
eflect  die  Kosten  auf  ein  Minimum  zu  beschränken. 

Htraptsldilicb  ans  diesem  letsteren  Grande  seheint  bei 
den  Osten"  Eisenbahiun  il,is  T'rinrip  der  ji;eineiri>ichartliclieti 
Batterien  fOr  die  ülockensignalisirung  mit  Uubestrom  zur 
weitestoD  Anwendung  gelangt  zn  sein.  Ob  diese  Absiebt 
enelebt  ist,  werden  wir  spiiter  sehen  Zunächst  wollen  wir 
untetmeben,  ob  den  oben  angerohrten  beiden  Bedingungen 
entsprochen  ist.  IKe  erste Bedin^'ung  (möglichst  gieicho Strom- 
stärke) hängt  bekanntlich  von  zwi  i  Factoreii  ab:  vim  der 
gleichmüüäigen  ätromquelln  mul  der  4iQt«  der  Erdleitungen, 
da  die  Apparat-  und  Leituugswidenttnde  bei  einer  einmal 


lertig  gestellten  Signalliilie  selti-c  fmilern  Die  gebräiich- 
liciieu  coiuituuteii  lisitti-riea  erliüb-n  ihren  Zweck  gut  uud 
lanen  sidi  Mebt  bi  dem  gewitnscblen  Znstande  eibalten  — 
koiiimeii  al«i  aii^srr  Hrtr.b  li*  Ainlers  ist  dies  aber  hei  den 
Urdleitungeu.  IJei  liuhutelegrapheu-Anlagen  wird  est  ott  vor- 
kommen, dass  Ihr  Brdlcitnnfen  mitnnter  ein  minder  gflnsüges 
Terrain  zur  Verfugmig  steht:  .Vusihnttinif;.  .Scbottergriind  imd 
dgl.,  dessen  Leitungatj&lügkeit  mit  den  WitterungSTerhältuissen 
Tarifati  Anbaiiende  DQrre,  Froat,  Oxydation  etc.  eibOhen  im 
Allgemeinen  den  Widerstand  nucb  guter  Erdleitungen  und 
^  ennindeni  ihre  LeitangsfUigkeit  Interessant  sind  solche  oft 
[  irdzBeh«  V&rintionen  hi  rinem  recht  trockenen  Hodtsommer 
O  ller  Herbste  mit  starkem  Abend-  und  Morgentbau.  oder  aufib, 
aber  germger,  im  Frfll^abr  bei  Tbauwetter  mit  staiben 
Nachtfrösten. 

Ks  tritt  aber  noch  ein  anderer  Factor  hinzu  Wörde  man 
Hrdlfitungen  herstellen  kOuiien,  deren  W'idi'rstand  ^  <>  ist,  so 
kumtteu  auch  keine  Stromttbergiiuge  \on  einer  l'artialkette 
taraadoni  ataMfiodsB.  Da  dies  oidit  der  Fall  ist,  so  haben 
die  StnunObergauge  immer  einen  gewissen  Werth ,  der 
ausserdem  noch  grossen  Verilnderungen  unterliegt.  Wirken 
sie  dem  Hanptstrom  entgei^,  ao  ktanen  de  die  üraacibe 

grÄBserer  Stniiri-.  tiw  j.  liniig  ntid  <!es  Wrsagens  der  Apparate 
werden.  Bei  Anwendung  gemeinsi-hultliclier  Batterien  ist  aber 
ihre  Richtung  en^egengeeetit.  So  grosse  Yortbdle  gemein- 
schaftliche  Hatterien  beim  Telegrjiphen-netriebe  mit  Arlieit-;- 
strom  und  einer  einzigen  Stromquelle  bieten,  so  sehr  sinkt  ihr 
Werth  in  knrsen  Leitungen  mit  Buhestrom-Betrieb,  in 
welchen  die  Wei  liselwirkimg  benachbarter  Stronii|uelIen  nicht 
unterschätzt  werden  darf.  Jede  Variation  in  der  Leitungs- 
fllhigfceit  gomoinacbaflilicber  Krdlritangen  wird  dnreb  das 
Hiniatreteu  der  schädlidien  reberLMiigsströine  wesentlich 
verselArll  Das  Ventärkeo  der  Batterien  bietet  verhilltidsa- 
mlsrig  wenig  Schutz,  denn  wenn  andi  die  Hinimalgrente 
damit  weiter  binausgcrflckt  ist,  »o  werden  dodi  au<h  die 
UebergatigästrOme  stärkeTi  die  Variationen  grösser,  der  Tele- 
graphen-Betrieb theurer. 
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Qehoik  nrir  zu  dcui  zwoiU-u  i'iiuku-,  iler  Ausuul2Uiig  dv* 
Batterie>Blli>etiM,  Mmt.  Jeto  in  Doppdacklungeilellte  Batterie 

pbt  ln'kanntlich  nach  hfidm  Rifhtnnp'ii  zwar  gleich  ^itaili«' 
Ströme  »b,  wenii  die  WidersUude  iu  b«ideu  Kctteu  gleich 
sind;  Jede  der  beiden  Stanmuttrlna  für  aieh  ist  Uber  scbwlcher, 
nl-i  wftui  i\\c  Haffi'iio  mir  Kitii>r  Uii-Iitiiiij;  wirkt  Ddiki'n 
wir  im  die  beideu  au  dea  Ivudpunkten  einer  Uloekeusignal- 
kette  auljgafltelUen  Batterien  in  einfiicbem  Seblmee,  was  leiefat 
iliiivli  (.'nterimchen  ihn-  h-hU-n  An-iclilussk.'ttfti  iH'Wfrkst.'Uiirt 
wird,  und  setnm  wir  die  von  deiiüelben  erzeugte  Stromstärke 
=  100*/Bt  80  rinkt  diese,  sobald  die  beiden  (vorilifig  atrom- 
li>si'iO  Ansf  lilnssk<'tt<*n  aiiijf'liiiii^'t  wpnlcii.  um  oirea25— 3it"  „. 
Sobald  mau  auch  die  Batterien  der  beiden  Naehlrnntationen 
Udtig  werden  llsst  sinkt  die  Stronutftrke  in  der  Tersnchs- 
kette  Dochmuls.  ii  7w  iu  Foliji'  der  rfln'r<;angsstrAnje  Im 
Minimal- Dureh:ichuitt  kami  man  die  letzteren  mit  8 — 10°!, 
taxiren,  sie  steifen  aber  hn  Frost  ete.  leicht  auf  das  Doppelte 
und  Dreifache  dieses  Wi  rtln  s  Daraus  ergibt  sich,  das-i  im 
Mittel  nur  ciri-a  (lO  tlT',,,  dt-r  (ifsaiiiinf-Striinikrart  (»eider 
Kattericu  iu  einer  Kette  uutzbar  gemaeiit  siud.  Da  iit»er  jede 
Batterie  nach  zwei  Seiten  wirkt,  mithin  efoci  ISO*/« 
nutzbaren  Strom  abgibt,  so  aeheint  darana  ein  Gewinn  su 
resultireu. 

Untersncben  wir  das  nUier.  Nach  dem  aUgemeinea 

pfu-sikalisi'lii'ii  (iisetze  vuii  der  Krlialtiiii^:  il>'r  Kraft  stobt 
Jedem  eneugteu  Krafttheilcheu  ein  Acijuivaleut  Verbrauch?«- 
inaterinl  gegenflber.  Hin  kann  also  imigekekirt  aus  der  Ver- 
brom'bünion'.'i'  auf  ilii'  Krafl  svlilii'--fii.  Im  V(irlii'i.''-'ii'l''ii  Falli- 
ist  bei  den  gebrüiutilichen  Itatterieu  Ziuk  und  Kuiilervitriol 
das  Teritranehsniaterial.  Die  Thatriacbe.  dass  jede  im 
Doppebcblus.sc  jitrliniidc  Itattt  rie  in  wcnit,'i'r  als  di'r  liuUien 
Zeit  consuuiirt  tat,  welche  «e  braucht,  wemt  üie  bei  gleicher 
Fflünng  in  einiiichnn  Sf^lnsse  ttebt,  beweist,  dass  nicbt  tOO. 
sondern  mdv  als  an  Material  verbraucht  werden,  und 

nach  dicaem  Masastabc  renultirt  ein  bedeutender  Verlust  an 
effiBctiver  Arbeitskraft.  Doppelt  grM*liloHHHie  CiIInMl-BBtterien 
bdqddswDi.sc  i^ind  iiii<  Ii  zwei  Klonaten  berdts  ToUstilndig 
eouamirt,  während  diexelben  llatterien,  im  permanenten 
einihdien  Schlüsse  verwendet,  nach  Itlnf  Monaten  noch  wohl 
«rhalten  und  betriebsiTiliii.'  sinil 

Auch  die  vielfach  beliaujittitc  Aiinaliine,  dass  eine  iiiidere 
Battcrie-Anonlnunt;  die  Aurst^-Iliin^'  einer  doppell  so  jtfrossen 
Eleniputenzalil  iiothwcndi^'  miiclien  wflnle,  widerle^rt  sich  nach 
Obigem  vou  selbst.  —  Deiiki-n  »ir  uns  die  Kidleitnii};  von 
dem  Endpunkte  der  Hattt^rie  iiuili  der  Mitte  verlegt,  die 
Ströme  aller  Partialketten  somit  gleichgerichtet  und  die  Urbor- 
gan^fs-strome  dadnn-h  niit/Iiar  t'''ii);ii  bt.  iTliallm  wir  nach 
Obigem  die  iliillte  der  Irilher  iMobachlcten  tje.saiuiiit-Strom- 
kiaA,  abo  M)*/,.  Hiera  den  Werth  der  ITebergangsstrffme 
adilirt.  erhalt  man  nabc/n  dioelbo  Stnnn-itärkr.  «ii  li  iln  r. 
die  aber  den  uuschützbiuen  \'orthcil  hat,  uuler  allen  \  er- 
hlltniasen  stets  gleich  zu  bleiben,  da  die  Uebei^gMstrOme 
mit  der  V>'rsi  lili  i  M.'i mm'  der  Krdleitiing  wacli^'n  IHc  Ver- 
niehrung  der  Klcmeiite,  wenn  flherhaupt  nötliig,  würde  also 


nur  eine  geriugc,  das  Kiüpariiiss  au  VcrbrauchMuaterial  da- 
gegen bedeuteod  sein. 

Jedes  System.  welL'ln's  die  Ceberitaiigsströine  bckäiupll, 
i^t  uaturgciiiü.s.s  theucrer,  als  jenes,  welches  sie  verwerthet, 
Dass  es  auch  minder  TerUtaslich  ist,  haben  wir  bereits  ftHber 
iri'<('li.-ii  Zil-lif  man  nberdies  noeb  in  Erwaijunir.  da.«s.  sobald 
das  0  leidige  wicht  der  LeitirngsfiÜiigkeit  zweier  Nachbar-  | 
Brdleitwigen  (gleichriel  ob  dtireh  das  Besser-  oder  SeUediter-  | 

werden  der  i'iiii'Hl  niiinientan  gest<"irt  ist.  an'^h  die  von  der  ' 
gemeiuächatlliclieu  liutterie  selbst  ent^eudeteu  beiden  Strom- 
starken  sofort  sieh  Indem,  indem  der  nach  der  relativ 
s<'lilecliteren  Scit^'  enbeiidetc  Strom  in  genau  demselhen  Vcr- 
hiütnisse  fällt,  uk  der  andere  wichst,  so  vereinigt  sich  gerade- 
za  ADes,  nm  jede  anitretgode  YariaUoo  roOgUohat  zu  ver- 
schärfen. Nichts,  um  sie  ZU  müdem.  Glockensignal-  , 
ketten  sollten  also  so  eingerichtet  sein,  dass 
eine  Kette  die  andere  stärkt,  uicbt  aber 
schwkcht 


€entrali»iruiig  des  Yerkehrs- Dienstes  in 
SteÜenen  minderen  Kaiig;e8.*) 

lV.irtr.li;,  von  H.  irii  M.  Pollitier.  Iii!<|n!elor  der  8»trrr. 

StMt«  •  Bioenbnlin  •  Uesclli>«baft,  am  1^  Febninr  1879   in  der 
XVin.  VerMimnIttBc  dMClub  «ttenr.  dimbsliB-Beamten.) 

! 

Meine  Herren! 

Mit  drill  H -1' !i-i'ndi-ii  ViTk'  lir  .ml'  d.'ii  ÜH.  r.li.iIim-ii  haben 
am  li  ■Im  .<t.itl.iiii  ii  iiiliMlrrcn  K.iiitr'  s  .m  l.ilr.i.'.Mi;iUMli  limine  ai- 
»iiMlicii:  iii'  i  linrc  ii  .^ind  dir  licidi'ii  »  Ii  htiu^  ii  l'^"- dics.T  Stalieni'ii.  j 
iVf   Hin-   nnd   Aui«falirt8-Wei<'livn,   di-tii  .Stund|iuilkte  dei- 
1  ii>ii'.iri'nden  TieamU'ii  imini-r  mehr  «ntrüekt  worden  | 

Die  <Jontrole  ihvr  den  richtigen  Stand  diesar  Weichen  nud 
die  n9thi|;e  yerotflndijrnn? mK  den  betrcffimden  Weichenstellern 
jjr'-stalti  t  sieli  iiimii-r  .sclivi  i<'rif.'<'r  und  iTsrliwi-rt  «Ifii  V(  rkidirsilif'ii>t 
in  "  ihi-ldii  liiT  W.'i.s,..  Ii.>s..ndi'rs  ilann.  wi'iiii  dii-  ifi-rimr^t.'  .Minorinitat  ' 
im  \  i  I  ki  lir  ilcr '/.n^T'-  •  niiiitt,  iii  »idcheni  Falii>  —  im  Int'Tesü" 
einer  einlii'itlielK'ii  Durrlil'iilirun;;  dr'K  Verkehrs  -  Dienste«  —  d«r 
ettere  Cuntart  de.s  iiianiiiulirviidiii  U«aint«n  nüt  dem  Weichen- 
«tchter  im  erbAhten  Miwe  erforderlich  wird. 

Das  llittV4«rhllItnis«  in  den  Dintanam  dtewr  Yerkehispankte» 
deren  jeder  di«  Zuifiibcwi'jfnnß' lieeinflnwt .  wird  durch  dio  Ifnal»- 
hltinri^i^it  di-r  an  jcd«'ni  Punkte  sretnilTi'nen  Dispr.sitiiinen  He.aondiTs  ' 
i  iii|iliihlll.'li  /II  Tiij:.'  tn-li  II    Iii  nüIi-Iii'U  Fällen  ist  mIi.'ii  .Iii'  pli.v-  i 
kIm  Iii'  Knill  des  niuiiiiiulirendr'ii  Itc-aint<-n  kaum  ausr>-i('li>'rid,  i<.<'ini'n  | 
Vi-r|i|lichtung<>n  d«rart  nachxukominen,  daKK  uiit^T  allen  rinsländen, 
durch  ein  genieiRmmcs  ZasanmenwirkMi  di«  Sicherheit  dca  Ver- 
keliras  aoasMr  jede  Gefahr  Kebrackt  werden  kann. 

Wir  branchen  beispielHWtds«  iinr  einen  der  nicht  aabr  seltenen 
Füll«  iiiR«trHrlit  m  ziehen,  wo  durch  die  lVberhfdnn(reineiiZnis»» 
ein«  ahnormule  Kr>-iuung  auf  einer  sidchon  in  T^  ilf  .'^teh>'ndi>n 
Station  eintritt  Jiie  teleirraphitirlie  Vemtandiiruni.'' iiiii  di  ii  Naclihar- 
Slatii<n''n  wi  l'^'H  Fi  hlsetinnff  dii-.s<T  alinorniali'ii  Kn  ii/m  ai»s»rbir1 
viel  Zeit  und  tolt  den  manipulireiiden  Beaniteu  im  Bureao  snrück,  | 
Olms  dass  ihm  die  Bwafiffende  Zelt  erflbrigt,  den  weüan  n- 
rOekiBlegiHi»  nn  «H«  nMhigMi  Dispositionen  den  betreflttnden  Wei- 
chenslclkm  so  ertheilen;  nnd  dock  mflsaen  erster«,  wena  soch 

*}  Dw  MwkMiMid*  Vmtnr,  denMn  VeriMMiliphw«  eni  J«b< 

iiiii%lir]i  «nird«,  hat  mit  Bmug  «af  d«n  In  variftr  Niumier  entiMl«"'" 
B«rirht  BImt  ilaa  RtatiKMooirnt  K«taailll«r  ain  Iwaandtw«  ariucil««  | 
Intel««««.  (D.  Bei.) 
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'Ai^tbot  T»tt  flbtrwlUigvuden  phjraiwslioii  Amtrnisiuii^, 
Tolinhrt  wcrlML  Dan  imttr  uOOm  Unsttodan  die  Siclierlmt 
des  V«rkehn»8  aieU  ««wridiMid  fawthrt  iti,  bedarf  kciDar  weito- 

I'.  iii  nirlit,  nur  allein  s.Oi-lic  almonnali'  Zu.'ilitNilc  .  snii<i,.ni 
auch  dort,  wu  der  ViTkohrsdicnst  sirli  Jaliruiis  jahr>'iti  nach  i<ini»r 
und  dwmlbcn  Schablone  roll/jclit .  sind  Stonin^iMi  und  l'nf!lll« 
nicht  gans  nn  dem  Berokhe  der  ICftgUclikeit  gebaaiit  l'nd  wie 
Milte  dieSM  anek  andere  aein  ? 

Die  CnTerlftselichkeit,  die  nüt  derSehwftdie  jeder  measch- 
liehen  FnneliDn  gepaart  ist,  vt  rmindort  sicli  nicht,  weder  dnrch  die 
Kchabl-'Houliafti-  li.>t.'>'liii.H^iirk.Mt ,  ii. ,  1  ilun  li  ilir  [.."iin.'.'  ilrr  /,,  ;•.; 
im  <!ri;iMlthfil ;  (las  Silialtl.iin'nli.ut''  nml  Ki'pfln\:is^if;y  stuni|>lt  liic 
Aiifnn  rksamkuit  mit  ili  r  L.iii'_'>'  liiT  /fit  imiiHT  mehr  ab.  und  s<> 
laaclit  man  nicht  selten  die  bofremdende  Wehmehmung  daee 
Beamte  oder  Veicheneleller,  die  10  bis  15  Jahre  auf  oineni  und 
d»inaelben  P«»ten  ihätip;  waren,  eich  plAtxlirh  die  grüi>«t(>n  rnrr);i  |- 
milesi)rk«it«n  eu  Schuldi-n  kommen  lanfU'n;  und  wdchc  F;\ll*i  sti'i!,'tTn 
.sirli  mit  d"r  AiiiMlil  der  Individa>-n,  dii'  in  di'n  V.  rkrlnxli,  ii-l 
niitthiiiijr  t'in/.iigrifift'n  benifen  sind.  E«  wäre  ««du  di-m  Sl.iiid|iuMkl.' 
der  Torppschritienen  F/weubahn  -  VerkfbrKt^chnik  »ngcin^^Hn, 
anek  dieeem  Dienstcweige  ein«  Ge»t»ltiing  zo  guben ,  die  ea  er- 
nAgliciit,  daaa:  1.  diä  Verkehrs-Sicherheit  io  aolchen 
Stationen  Tollkonmieii  gevatet  Uaiba;  2.  der  Otenat  uit  mehr 
Bxaetheit  und  Einfaelikait  dnchgvffibrt  werden  kSnne,  und 
:i.  dieser  DiiMisIzwi'ij;  mshf  an  Billiffkt'it  (.'fwitim-  Piesc  ilrri 
Cardiiiiil-Itfdin)?ring>'ii  würden  durch  die  i'fntralisiiung  dvn  Ver- 
kehrB-l*ii'nst<>-<  in  .Stationen  miiidoren  Kaii^-i  i.  i'iri-ii  lit  werden. 

l'nter  Oentntlisimng  de«  Vi  iki  liis-I»I.  M-te«  wird  «die  Aus- 
fibang  aller  In  den  Bercii  h  <li'.s  V >  rkehra^Dienates 
fallenden  Fnneiiantn  Ton  £inem  Pnnkt«  ana  nnd 
TAB  Kinem  Tndividnnm*  Tcratanden. 

Pa/ii  g.li'r.'ii :  a)  I>i>'  ti.IegT:i|diisrhH  VeriitändiijniRg  bv/öir- 
Ik  Ii  di  -i  Verki  lins;  /')  die  Sli  lhiiiif  der  Weichen  für  die  ein-  und 
auslalireiiden  Züife:  <•)  die  liudii'nuni;  der  Si^'iiale  in  nnd  aii.-iser 
der  .Station  (Loral-  nnd  l•e^•kunK•^-.Si),'tlale) ;  </)  die  Krtlieiluii^'  di-r 
WeiBungMl  be/.ögiieh  de»  Zu(,'s  -  Verkehres  und  endlich  i  i  ili.- 
Speimng  der  im  Bereiche  de«  Bahnhofea  befindlichen  Schranken. 

Dieae  Fanotioaem  Uldan  Ar  den  eratan  AnUick  wohl  eine  in 
gnaaa  Iiaiatani;;  ea  wird  jodoeh  im  laatt  dieaer  Abhandlunfr  i>ii-li 
erweisen,  wir  durch  die  hiexu  Reechalfenen  maschinellen  \'iir- 
ri.  li(ii;ii.'-ii  ■1:im  '.1i-'  vhm  S.'ite  des  Verkelirs-Üeiniiteii  viel  leiejit-T 
und  sii'lierer  liew.iltiv't  sverden  kann,  als  diuses  hin  jeb.t  mit  Hilfe 
von  mehreren  Personen  der  Fall  ist 

Ad  a).  BeulgUcb  dieaer  dienatlichen  Leistong  bleiben  die 
beatehoodan  ToiiiditnngwB  anfredit,  md  wtre  bloa  noeh  zu 
bemerken ,  dasa  in  Folge  der  Centralisining  die  tclegra|diiüelie 
Ciirrespondenx  aieh  beaaar  Aberwachen  lil^t,  und  wichtige  DeiH  scIien 
Bogleieli  beantwortet  werden  kfinnten,  waa  bei  dem  gagenwflrtigen 


Znstande,  wo  der  Verkehr  aehr  oft  dw  Itagma  Abwaaanheit  deo 

Dicnstthnenden  anaaer  dem  Borean  erheiaeht,  nicht  der  Fall  iat,  da 

die  t'(.rTe-:]i.>lldeI17.  nnliehsaiil.-  I  lltcrbrechunpen  erleidet  1111(1  "II  rs 

im  M'iinente,  wo  Zugs-Avisirnngen  erfwigcti,  in  den  Empfaugs- 
i'der  Ai>g:ibs-stati.inen  der  Apparat  aia  d«n  oben  erwihnten 

Uründeii  niolil  liewt/.t  int 

.\d  Ii),  nie  Sttdluni^  der  Weichen  fBr  di«  ein-  nnd  aaafiihraa- 
dea  Zöge  beaurgt  der  dionatthoeude  Beamte  vom  Bnrean  aas.  Die 
an  dieaem  Befaafo  getroffenen  Voikehrmigen  nüaaen  in  ihrer  Be- 
aprechnng  iresundeH  «erden: 

(s.)  in  s.dche,  welche  di«  Coii^itrncticin  der  Weichen  betreffen ; 

,l\  in  jene,  welche  nr  Sicherheit  der  Tolliogeiion  Manvnlatini 

dii'in-il. 

Ad  1'  |li-/.fii.'li<  li  di-r  i'iHi.«ttn(  tion  der  Weichen  muss  erwähnt 
werden,  daw  dieaelben  nach  dem  Principe  der  SelbattbStigfceit  ein- 
geiichtat  Ani,  ao  daaa  die  Weiche  in  der  normalen  Stellang  doreh 
dHA  Qcgen^rewicht  initiier  erhalten  bleibt,  nnd  nnr  durch  raecba- 
niiiche  Kraft  all^  dersellien  peltracht.  be7iel)un(rswei.>i0  aus  der  nor^ 
malen  Stellmii,'  in  ili.'  IVir  d.i.< '\Vi>iclieiii.'e]-'is.'  I.i  wirkt  werden  kann, 
SM  duss  mit  dem  ^'achla«^e^  dieüer  Kraft  die  Weit  ho  in  die  normale 
stellunir  vcii  selbst  znrnckgelit. 

Daeaelbe  tritt  aacb  ein,  wenn  ein  Zug  die  geschloeaene  Weiche 
nadi  der  Bpitaie  bofthrt:  Das  QewkU  wird  beim  Anlbehnaiden  der 
Weiche  dnrch  die  Vordenftitr  gahob««  md  ttellt  ai«b  wieder 
normal  ein ,  sobald  daa  letzte  Bftderpaar  £e  Weichenapitze  rer- 
la.^t^eii  liai.  wie  dieses  .108  beigegebeoef  SUzie  (Seilo  164—185) 

leicht  ersii  hilicli  j.si. 

I>ie  eipeiifliche  niid'irisclie  Kr.ift  znm  Oeffnen  der  Weichen  für 
Züge,  die  gegen  die  Spitze  in  ein  Seitengeleise  einfahren,  b««tehl 
in  einer  Orahtleitong ,  die  dnrch  eine  Hebel  •  Vorrichtong  vom 
Bnrean  ana  bethitigt  wird.  Diera  Leiiang  tat  dnrdi  ein  Compan- 
satinns^wichl  derart  ansire^lichen,  daaa  die  Bewegung  dea  Weehael- 
.Vlipar.itef .  Iieji'  lnru^-in  I  ;se  der  7.tin{ren  mit  dem  (lepenpewicht, 
ohne  lieii  nnlere  Krall.ius>eruiiff  erfid^ren  kann,  da  man  durch  Zn- 
oder  Abnaliiiie  ven  Lamellen  am  ('•imjieiisati-'nstrewii  hte  sehr  ImM 
eine  Ans^'leichinig  /wischen  Kraft  nnd  I.a^t  herbeiführen  kann  |iie 
an  den  liebeln  angebrachten  Pratzen,  die  in  die  tilieder  einer 
Qalliachen  Kette  greifen ,  faaaen  dicaelbo,  aobald  die  abnermale 
Steilling  der  Weiche  dnrdi  den  Hobel  n  erlbigen  hat,  laaaen  «Ho- 
selbe jedoch  Ins,  sobald  die  retrograde  tlewefrnni^  mit  dem  Hebel 
vollführt  wird;  dadurch  erhftlt  aodann  da«  (iegongewiclit  wieder 
aeina  aelbakrtlndige  Wirknng. 

Helrachten  wir  unn  die  Ueleise-Antacfe.  wie  .sidclie  bei  den  in 
Bede  atehenden  Bahnhofen  zmneiat  Torhanden  iat:  Der  in  der 
Bichtang  von  A  nach  B  fegrkelironda  Zng  wird  bei  ^  nnd  <(  die 
normal-gestellten  Weichen  paaeiren  und  dnrch  daa  Wrichengeleise 
äber  die  Weich«  xnr  Ausfahrt  gelangen.  IietztereWaidie  wird  daher 
gam  allein  dnrch  die  Drahtleitnng  n  bethttigeii  aein. 


«  
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'^iAM\3ivi^9  eine/}  felufrvciß.<iu>,^*|<wui4^  itvlt  ^o-v&au^  \?uv  ».ile 


A«f  glaidM  Wtin  wird  dar  Varinhr  die  ZagN  in  dar  Bich- 

img  TOD  ß  Vbtft  f,  e  mt\t  A  erfolgm,  WO  «{«der  nur  die  Waide 

M  A  mr  BcthSti^anpr  !,'i>lan!7t. 

Da  liii'  W.  jclivn  </,  /,  !/  iinr  in  K.iü.  ii .  w.i  V.  isfhii'banpi'ii 
VOrgeni>iiiiiii'H  »  inlr  ii,  /nr  V"r>t(>!lun;jr  gi'laiigi'ii ,  »■!  crf-ilfft  diesi- 
durch  diui  ZupsprrsM'nali'  iluri  li  Hvhun;;  ^i'nOoffengewichtes,  wi'lclics 
nach  vuUsogenem  W«cb««l  nrikcUUlt  and  die  betreffenden 
WwUkok  «Mir  in  die  Bonml«  Stdiflng  tenetaL  IK«n  Weldim 
•ind  nkU  oft  dem  Hcbelwerl^  in  Teiliiadnng  gebrscfat,  sondern 
U4W  —  wie  apit«r  noch  erwiltnt  werden  wird  —  mit  einer  Control- 
li-itniiK'  Y.'!"«'!!.-!].  Kolorck  Ihn  rielilig«  Stell  mg  n  jeder  Zeit 
gi'prüfV  wcriien  kann. 

K»  ist  ft'n)<>r  KPlbstverstundlicb,  du8,  Weu  Wegen  l'«b<>rl]<>lun)r 
eines  Zages  dar  u  überholende  in  du  GalaiM  C  B  einbhren 
wU,  m  d«iinllMi  dia  Vaiekebei  A  dudi  die  Dnirtleitrag  »MAiet 
wwdan  nnu. 

Ad  |3).  Zar  Sicherheit  des  richtifen  AnachlnasM  der  Zanir'*!! 

an  lUi-  Sfi  .  ksi-hipnei:  s-itnl  all.'  iiütti'I.-t  'Icr  DrahllcitiniR  im  diri- 
gireoden  W^ii-ln-n  mit  SirLi'riu-ic*-\  i'rri'  litan^'cn  v<TS(  li4  n  •) 

Du  HauptweKcn  difsi-r  Sidierln'its- Vi.rrii  litnnir  l/i  st«ht  in 
einem,  an  d«r  —  närhüt  der  Zup«tange  befitidlicli«>n  Stock- 
aebif^ne  anliegenden  Pedalhebel  \nn  2  }  Ueter  Lftngo,  der  an  wünem 
laaaaratan  Bnda  einen  IceiUAmigen  Kopf  trtgt.  An  derZagatnage 
iat  b^eraeita  ein  dreiaeitigea  Priama  angelmusht,  deaien  nberate 
Sjtiti!"  pcnau  A>-t  Ilälfli'  th'.<  Aussrlilaui^s  der  Ziingpn.ichii'nf  enf- 
spriclit.  I!4'ini  Nii'dcru'i  li.').  ilcs  Pi'dalln'tn'lfi  «WiM  di«  Klür-h«'  di'ji 
k<'ilfr.riiiiiri'ii  Ki']'fi.'.<  di->^^f|tii-ii  üticr  liii"  srlir.'ijjc  Kh'ii-hi'  <i<'S  l'risii\;is, 
ond  ln-wirkt  lücrdurch  «Ifii  f«'ht»'n  AhmIiIuh  i1<t  /.urjs^Mi.'-iiiUc  an 
die  St(irks<'lii*ne. 

Der  Pedalliebcl  reicht  in  seiner  normalen  Lage  40  Millimeter 
ibar  die  Obarllehe  der  SlodBebiene  nnd  wird  in  diaaan  Znataad« 
dnreh  eine  atu  mehreren  Lamellen  znoammengvsetcte  fttahlffnler 
erlialten ,  w»  daes  ioitolanirn  der  rrdallitdicl  dnreh  dit*  darüber 
rulleudc-n  Itiftriebgmittot  nii  ii'  lun  Ii  iilini.ii.-.  ;j."lirii'kt  »it'l.  liiT 
Sirht'rhcitn  -  Apparat  auf  dif  Hi'Wfifuiin  der  Znnift^nxrliifiirii  ijar 
keinen  RinHnB!!  übt  Diese  VorricbiDn^  macht  «a  somit  nicht 
nOthig,  dnaa  durch  die  Drahlleitangder  volllcenunene  Anacblnaa  der 
Zügen»  nn  die  StoekacliiaHe  enielt  werde,  aondam  es  geoAgt, 
wuiB  die  Bewegung  der  Zange  4ber  die  halbe  AnaachlagagrOaie 
bewerbttelligt  wird,  da  Mdann  {nmpr  der  mlle  AnRrhIu»«  danh 
den  PvduIlH'hi'l  <Tfolg1. 

Die  Wirkung.'  ilicsp-i  H<'lif  js  kMimnt  sr.widil  bei  der  Fahrt  >(Bgfn 
als  nui'li  der  Spitzt-  zur  vollen  Geltung  und  äassert^ch  inübesunderi' 
in  lotztvri-m  Falle,  wonn  die  Aasfahrt  durch  die  gaeddeamw  Weiche 
erfolgt,  sohr  gUnictig ,  indem  darch  denMlbW  die  WeldM  lo  hl^ 
olbn,  bexiehnngsweiaa  daa  Qewidit  w»  lange  in  dar  geibabenen 
Steihmg  verbleibt,  bis  die  Ictete  Achse  dea  Zages  den  TTebel 
paaeirt  hat.  Es  tritt  somit  kein  Riickürblai;  J<'rZuii^'>'iis|>it/<'  nin.  wie 
diaaea  bei  den  trewühnlich-in  si-llisttliatiei'n  Weichen  der  Fall  ist, 
aoodam  d-  r  sivberlifitK  -  Apparat  leisU't  hierbei  velllMninien  den 
Dienst  eines  antiiinatisrhen  Weirliensleller». 

Kaüs  Hindeminee,  wie  etwa:  Schotter,  Sand  oder  Schnee, 
durch  die  Knft  dea  Pedalliebela  leicht  Aberwonden,  rcspectire 
gan  uachUHch  gemacht  werden,  iat  Ton  selbst  einlenebtend. 

Eine  nreite  neberh"it.~' -  Vorrichtunir  ist  an  d-  r  I)ra)it!>'itiing 
selbst  angebracht,  und  hat  ?.uiii  Zwecke,  ilie  riclitii,'e  Sti-iiiini,' der 
Weictu'ii  .spil'iirt  vimi  Itiireau  aii.f  zu  cuntrolireii.  Die.se  l>iv<t>_'lit  i  •'ii-ht- 
Skiv./e  anf  Seite  184  -18."))  in  eiiieiri  an  der  LeituriL.'  umrelirai  hteii 
/••■ii'r  r,  der  in  iiäehster  X.'ihe  des  Stell, j|i|ia>.ite<  sirli  lielindet.  und 
der  jede  Bewegung  der  Leitnng  optisch  und  scatiach  aigiialisirt. 

Ba  ward*  bareüa  IMher  geengt»  daaa  nur  bei  der  Siellang  de« 
WechM-Is  in  das  Welciheiiigirteiae  die  Leittng,  dordi  daa  Efaigreifen 

■  WOrittn  Kr  •Vir  Kort«-liriUe  itoR  BbmbabiiweMn*«,  nwa  Foljce. 
XV.  Band.  'L  Heft,  lti78. 


der  PratateBllHie  in  ^  Glieder  der  Galliacben  Kette,  du  Gegen- 
gewicht der  Weiche  hebt,  ond  die  Leitung;  ( im  Sinne  der  beigeg»beiMll 

Skine)  von  roi'hts  nach  links  bewegt ;  wiJhrend  liingeppn  —  bei 
tiMrinal'T  Stelliuiu.'  lier  Weiclie  -  <\>'X  IiralitzuL'  freiireiji'l'en  nnd 
da-s  (iejjenjcewu  ht  di^UKelben  in  entgeifen^'ehetzter  Kirlitung  bcwpjrt. 

Entsprechend  die-^er  Hemegung  befinden  sich  zwei  mit  dyin 
Zeiger  comspendirendeTifelchen,  welche  die  Ueieichnnng  >  M  ormal « 
and  sWeichee  tagen,  o»  daaa  die  jeweilige  Stellnng  den  Znigon 
immer  auch  die  ixt  Weiche  angibt. 

rebenlie«  streicht  der  Zei^i  r  mit  seinen  am  inssersteii  Ende 
aufeiiier  Feder  h  l' litsi'iel.  nden  Kir.).],.]  über  dünne  Stahllanir^lli-ii, 
die  auf  einem  aU  lie.H  uianz  dienenden  liretle  aiisjebracht  siml, 
wodurch  jede  am  UahnliLify  vorgenommene  i!<  wi  suns  ir^;eti<l  iMrier 
Weiche  sich  dem  etwa  bei  einer  anderen  Manipulation  im  nun-au 
ttM^ea  Beamten  «nch  anf  aenatiaehe  Weise  kundgibt. 

Berflckaichtigt  man  nnn,  daaa,  wie  bereits  enriUuit»  mit 
dieser  ControWorricbtnng  sBmmtUebe  Weichen  des  Bahnhofes  rer- 
si  hcn  >i:id,  sn  bat  der  dienstthnende  rM-iiiiKe  in  .•ieiie'ni  Hureun 
.■ine  \ nllkHiiiuietie  IVhersieht  hIiit  den  )  -\veihLr,Mi  Stand  derMellien. 

F.irie  ^.'ute  und  solide  Fuhrutiir  d-r  Leitung  i*t  biii  allen 
dienen  KiuricbtunKen  eine  Maapthedingun^'  l>ie  Köllen,  Bowidil 
fhr  die  unterirdiache  aln  >tberirdiKi-lie  I.tiiUing.  mAsseu  zwerk- 
mtedg  vertheilt  nnd  so  fest  als  nnr  thanlich  gelagert  sein.  Bei 
seblrftren  BrnchsteHen  mfiseen  fein  gegliederte  Kettdien  einge- 
.'«'haltet  werden,  und  niuAs  überhaapt  gleich  bi'i  der  Anlage  dnninf 
niieksielit  iTeniiniinen  werden,  d.-!.««  erhebliche  Itejbnngen  RO  viel 
in  iL'ji  Ii  li'  sei'.i^'l  wr.l.  ii  Mit  i'iner  sidchen,  mit  teclinisclieni 
VerKtündiiiiis«  augulegteu  Irijitang  können  Längen-  ?on  12UÜ  bis 
\TM  Meter  anatanddea  ttberwAlttgt  werden.*)      (ScUm*  fol««) 

Telegraphen -Wort-Tarif  für  Oesterreick- 

I  n^arn  und  Dfufsrhland. 

Die  IV  Wi.Mier  Ztg'."  viTr.ffentlii  lit  eine  Verurdnung  drs  Handels- 
■uiniisteriams.  nach  welcher  \<>m  \.  April  ls75*  un  folgender  rte- 
bAhien-Tarif  für  den  inlAndischen  TelegrapbeuTcrkehr  der  Oaler- 
reicUadMuigiriachan  Monardile  in  Wiritaaaikait  n  treten  hat: 

1.  Fflr  gewAhnlicbe  Telegramme  wird  ohne  RMcrieht  anf  die 
Entfemnng  an  BefSrdenings-aebAbren  irlioben:  a)  eine  Qnmlc- 
Taxe  von  24  kr.  A.  W.«  b)  eine  Woit-Taie  Ton  2  kr.  A.  W.  für 

jedes  Wort 

lliew  Gebühren  werden  für  Lncal-,  d.  i.  solche  Telegramnie. 
welche  zwiachen  TelegTa|ilien<ätatiunen  desselben  OrteK  gewechselt 
watioBt  anffie  HiUle  anMHigt,  vn4  wird  demnach  rar  derlei 
Tdegmune  «rinben: «)  «Ina  Onmd-Taia  v<m  12kr.  A.  W.,,6)  eine 
Wori-Taxe  Ton  1  br  0.  W. 

2  FürTelegramnie,  welche  bei  RrdchenKisenliahn-Telegraph««- 
Stationen  jiur  Auftrulie  gehracht  «erden,  in  deren  Standort  sich 
auch  ein  Staati-Telegrapbenaml  beliiubi.  ij^i  v.ini  Aufgelier  ein 
ßebAhrenzuscMag  von  I  kr.  ö.  W.  ffir  jedes  Taxwert  zu  entrichten. 
Dieser  ZnaeUag  kommt  jededi  bei  loeal^Ttlegramman  nidit  mr 
Erhebung. 

S.  Fflr  Torsaanibazdilende  Antwort-Tdegramme  whrd,  wenn 

aine  besondere  Angabe  i'iher  ilie  Wortrab!  nicht  erf<dgt,  die  (SebAbr 
eines  Telegramm!.  M'n  I"  Winten  i-rliclieii  Sidl  eine  irrnssere  oder 
kleinere  Wi.rtyall  liu'  .lie  Antwort  v.,irausbe7.itilt  werden,  s^i  ir^t  die- 
sello'  im  Eingänge  de»  UrsprungK-TelegrauUDeeanzagwben,  und  die 
dieser  \v..rt/ahl  enlsproeheode  (iobühr  zu  beiaUen.  Mehr  «!•  30 
Worte  dArfWn  nicht  voraasbeiaUt  werden. 

4.  FAr  die  Enpfimga-Aauige  iat  dieadbe  OebOhr  wie  IQr  ein 
gewöhnlicLes  Telegramm  Ton  10  Worten  n  entriditon. 


*l  Iii  Fraiikreirh  und  Belgien,  wo  ilerartlge  Leitungen  «ehoii  linif' 
besleben,  luUien  dienelben  nur  hSrbrt  ««Iten  Aalias  au  StSrun^n  gegvbaa. 
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&  FAr  Jede  TarrieUUtigiuig  mm  TelegranuBM,  vddiM  «a 
Babrera  Bapftiigw  ruck  domäbtn  Ort«  hetMiwC  mrdm  MU, 
wnden  bei  Telegranmen  Us  n  100  W«rt«l  «4«r  fSr  einen  Theil 
denellwn  34  kr.  fl.  W.  bere«hn«t  und  derBefSnlerongsgebähr  hin- 
angauhlAß-  ii  l'i-r  X^  riahnantr  Mi'fcB  ZoKchla^s  wird  dif  );*  .-i^iiiiniti.' 
TiJtworbiahl  dl  .>-  Tidi  srnimtncs.  s.linmtliche  Ä<lriiD(i<>u  cingi'schliissi-ii. 
m  Orundu  gelv},'t. 

6.  För  die  Aoswoctwlang  «inee  Telegramou  mit  einem  iu  Sih^ 
beflndlidien  Selili»  dnrdi  Vermitflims  tüne»  8m-Telegiiph«i«mU-s 
(S«nMphomi  -  Station)  wird  eine  Znschlegsgebihr  tob  6  kr.  d.  W. 
für  jodcK  Taiwnrt  erboben. 

7.  f  ür  di''  Hlii  ktiitdduiiL'  il'T  Tnlii  >tvlll..irki'il  chw»  Ttdi>- 
^'ranirnn.  wi-ich«'  d'  iii  AiitVfbor  in  ji'dtni  Kailf  »ii!i  r  kurzer  Angabe 
des  Gründl'.-^  di  r  riiljctitidlliiirki  it  7.iit.'".sli  Iii  »  rrdi  ii  «ird,hatdeP> 
selbe  eine  fixe  Uebülir  \»n  21  kr.  i<.  W.  zn  i-ntrii  lik-u. 

8.  Wenn  sich  b.d  BiTirhimiig  der  (ii'.iammt-Uebübreu  eiims 
Te!«gnani  Krauar-finichtheila  ergeben,  w  wird  bei  der  Aufgab« 
amtiitt  de«  Bracbflieilet  ein  gmier  Knaner  eingehoben  werden. 

({li'iihücitip  mit  der  Einfflhmng  de«  TolcjjrapluMi-'Worl-Tariff» 
«crdi'ii  in  d'  ii  Idsli.  ripi'ii  Ik'^tiintimu^cn  für  den  tolcKrapLiwIn-ti 
Vorlltdir  ri;ii  hst.dn'tidf  A!»änd('nini,'i-ti  s'atttitiiliTi 

1.  Diti  Ttdi  L'raidii  n-Gttbübroli,  wtdclu»  gtfgeiiwärti^  auf  (Sruild 
der  Vt'rprdnung  di  s  Kandelaminiateriunui  VDtn  7.  Jnli  187H  laitielst 
8laai4fTel«giap]ieD-)lark«n  Mentricbten  «ind,  werden  von  1.  April 
187B  aageiSHigaa  wieder  hn  der  Avfgabe  der  Telegnunnw  baar 
eingehobcn  werden. 

2.  Von  dems<dbtMi  Tage  au  int  dir  Fraiikirtintr  dfr  Teb'jrnimiiie 
■ittoUt  Staate  -  Ti-li'K'raphcn  -  Marki-ii  i)i<  lii  iik  Ih  i;<'-i.itt>'t ;  diese 
letzteren  kennen  bis  .10.  \\in\  H  .\.  bpi  dwi  'IVli  gTiiidK'ii-Sutionen 
ttv^a  Burgidd  unigi  wiM  liKili  M>  r<l>'ii  Von  dii>««m  Zuitpunkte  an 
nnd  bia  zum  letiten  Juni  dieses  Jahn»  kann  die  Umwecliiiliuig  der 
TelegrapiMn-lbritai  bei  den  II  Ic  V«lacnphen*B«iir]nMaaaen  in 
Wien,  Pmg,  Brtan,  Lemberg,  Ciemowits,  Linz,  ImMlmKlr, 
Gm,  Trieat  vnd  Stera ,  Tnm  1  .Tnli  bl«  tn.  S<>ptember  1879  liin- 
gegen  Bir  awhr  bri  d<'r  k  k  T>'!''L-r.itdii  ii  -  ]Iau|it('as.-ic  in  Wien 
nnenlgreltlirb  gt^t-n  licri  t'ntrulhnd*Mi  W^rlliliftrag  ('rl'id(»i>n  Nach 
dem  ii't  Siptombür  1^79  findet  weder  ein«  KiiilriMini; ,  wl\  eine 
Vergütung  buzäglich  der  ausser  Ciebranch  gesetzten  Telegr»phen- 
Harkcn-Werthe  alatt. 

8l  Die  AmalinM  nnd  BuBMmag  lahnwoitiferTtlagraphanp 
Afiii  mit  ermjU«1fcl4>r  Taxe  wird  mH  linde  HAn  1879  eingentelH. 

4  I'.li.  r  Ml-  viiiii  1  Apri!  \^~'.^  an  /.tir  .\iifj.Ml"'  L'i^laiifrenden 
Telegraiiunf  und  diu  dafiir  trlndH-rn  n  iHduiliri  n  v*:rii  .'.■•m  Aufp-bor 
nur  auf  üein  ausdnicklii-he«  Verlanisren  und  fi'-Kfn  Kutri<'litun^' 
einer  besonderen  Gebübr  von  5  kr.  d.  W.  ein  Aufgabtischein  aos- 
geetelll  werd«n. 

&  Um  die  Abaendong  m  TolegnuniMn  asch  den  Bewebneni 
jener  Ortechaften  m  orleicbtim,  woeeibet  keine  Telegraphenitation 
hi'nl<dit,  wird  p-^tatt^d  .  dawi  die  TelegTHiihfiitri  buhn  !!  für  »idohe 
Teli'^'ranniir.  wi-Iclie  inittidHt  der  I'i'.^t  an  <liv  nii'  liNtf  'r«di  ^'r:i]difn- 
.-l.itinn  7i:i!i  '/ivcrki'  di'r  t(di'i;rapliis(dn'n  fii'f  ri|i  ri:i.j  ''Uitri'x'ndi  t 
»••rdtu  Mdli  ii,  diirib  Aufkleben  von  Hriefmarktii  m  tarifnii'tssijjeii 
B<'tr,ige  anf  der  Oriipnal-Niedersclirift  dos  Telegraninies  enirii  htet 
werden  dAifen.  Derartige  Telegraune  «ind  bei  dem  Aoljjfabo-Poatr 
ante  ale  frankirte  Briefe  nur  Anfjpriio  fi  bringen. 

Die  fibrigen  deneit  gpl(«nd«n  D^ütimmungen  ondbedafanngii- 
wriee  Tarife  für  den  in-  und  aaslündischen  TelcgrapbcnTerkelir 
bleihi-n  bis  7.nr  allAlligen  .\b.')nderung  anch  fi  rr^'Tliin  in  Kraft 

Beitäglirh  des  Telegraidirii-Vi  rkehr8«wis4'hen  Uestorreicb- 
Ungarn  nnd  Dentschland  \M  nai-h.'<t<diende  Vorordmuig  dec 
Haudela-Miaieterianw  vom  21.  Uin  1879  encbkneo; 

>Ii  Folg»  Toninbaing  ainaa  ■■oai  Taiagmiiin-Wiwirein- 
kmomeaa  zwischen  den  Tüegrapben^Yerwaltaägen  dar  fleter- 
ntdiiidi-nDgariaehm  HomnUa  andjanw  DwilickilMifa,  4do.  Wien, 
den  2.  Fabniar  1879;  haben  für  den  tchgrapMadwn  Twkehr  nritchoB 


den  i'iHtprTvichiadi-nngariadMn  Telegraphen -Stationen  nnd  dm 
'IV  lepraphen-atatlonen  des  Deafaehen  Reiches  vom  1.  Apiil  1879 an 

fidirendi-  ItfsliuniiuiiL'' Ii  iiuil  Tarife  in  Wirksamkeit  v.n  treten: 

1  Dil-  Gobülirr  n  fiir  die  zwischen  Oesterreich  -  Ungarn 
i-inerseit«  nnd  Detit^t  hlatid  andi  r^'r^i  it.«  gewochtaUea  TMagmnW 
Warden  einheitlich  b  stgi-setu  wie  fol^'t: 

Sa  wird  crhobi  n  für  das  gewtVhnliche  Telegramn  anf  alle 
HntfMriHBigMi: «)  eine  Gnuidtan  in  OeHenaichrUagan  imQM  ft, 
in  DentBehland  von  O't«  Haik;  6)  eine  Wortlase  in  OealerrnelH' 
Ungarn  ton  0"oe  fl.  in  Ii:  nt-i  !;l;ind  Viin  O'io  Mark. 

2.  Fiir  da»  vi'rati-iul»  /<ial.  nde  Antwort  -  Tnli'^Tiiunn  wird, 
wenn  eine  besundcn  \ni:;il">  nbi-r  die  Wurtzahl  nic  ht  erfntgt,  die 
Gebühr  eines  Tcli  ^ramms  v<in  10  Werten  bpn-rhnot.  Soll  eine 
grOgseru  oder  kleinere  Wortzahl  für  dir  Antw>>rt  vnraogbeiaUt 
werden,  so  ist  die  Wortiafal  in  Texte  des  Urspmuga-IelegramMa 
anzii^rcben.  Wehr  als  80  Worte  dftrfen  nleht  voransbexahK  werde«. 
Für  die  KiiipfanfrsanzeiKe  ist  dieselbe  Grdulhr  wio  fiir  ein  pew'vhn- 
lii-lies  Tidetrranim  von  10  Worten  zu  entrii-htm.  Für  jede  Verviel- 
fäUiiruni.'  eines  'l'idej;raniin<'s,  wrlcbr.s  an  mehrere  Kiuptanp'r  na«  h 
denselben  Ort«  beffirderl  werden  n.iII.  .•iind  hei  Telepranimen  bis 
zu  I'H)  Worten  0'»4  11.,  bezw.  O  40  Mark  und  bei  längeren  Tele- 
grammen Ar  jede  weitere  Beihe  von  100  Worten  oder  einen  Tbeil  der- 
selben  Ibnan  0^4  fl ,  bexw.  O'eo  Mark  zn  entriehten.  Der  Beroehmrag 
dieser  ZwcUagS-Gebfihr  wird  di>^  tresammte  Taxr-Wori/.ibl,  'i.'irnmt- 
liclie  Adressen  eingesclib>s?en.  i.n  (irunde  tfeL^ft.  l'ur  die  Ans- 
wecbsInnfT  eine»  Telegramms  mit  SrhilTen  in  St.e  dnrch  Verrnitt- 
Inng  einen  See  -  Telegraphonatntes  wird  eine  /usi  blai,'s  -  (ii'bnhr 
von  0-06  fl ,  be/.w  .    10  Mark  für  jedes  Wort  erhoben 

8.  Bleibt  ein  Telegramn  nnbestellbar,  so  meldet  das  Anknnfta- 
amt  die*  an  daa  Aaf^eant  nnter  karaer  Angabe  dea  Grandes  der 
rnbestellbarkeitznrflck.  Diese  l'nbeslainnTkeitii-Meldnng  wird  denr 
Anfgeber  gegen  Erlegunp  eines  Betrage«  von  O  ji  II  ,  bezw. 
0'40  Mark  zntrc'stellt.  In  allen  anderen  Ite7.iidumi.'i  ii  K'elten  für  den 
Te|e|irai>hen-Vi-rkehr  zwischen  Owterrcich- Ungarn  und  Dcatscb- 
laml  die  Bestimmungen  des  jemü^f  hl  Killt  bsfiwdUcim  iatw> 
nationalen  Telegrapben-Voringon. 


CHRONIK. 

BatatliBtttarTCaKoiadarlb  An IListRiir BoJkath 
Kail  Ritter  von  Keissler  an  Ha^nentartm^  im  Alter  tw  71  Jahren 

eeitorben.  Kfiüsler  wBr  dureh  viele  .Iuhre  fti-nernl  ■  Ih'reetor  der 
Kaiserin  Kliiiabeth-Uiihn.  Ifofmth  Kei»'<ler  «iir  ein  ttlf-made  man  und 
bat  »ieb  in  Kolpe  m  iniT  be«<>ndern  Heitnbunir  vom  .SchulcehlllVn  zu 
ib  r  Stelbini;,  die  er  iiuli-fjr  innehatte,  eiiip(irKeseli»runc<  n.  Ki-i'^lcr 
h;it  ,iiif  tfn  Au«bau  ilrr  K:»i«erin  Klinabrlb-Balin  wt'«i-ntlirh  Kinflus» 
LT'  ni'inini  ri,  I^r  «.ir  <*in  fri<-htic  i;ebi!det<'r.  »uü  dem  ,^t:i:il*hfttnjjcn*(e 
li.TMTCf-^inf'  ii'r  Injsenieur  der  alten  Sehu'e.  AU  d««  *orgeriickto 
Alter  iit  rm  Hnfrnth  Keisaiata  sieh  nhlhahr  mashte,  trat  er  «ea  daoa 
Amte  xurtlck. 

INt  gsaimiianilamnf  Isr  Wi«i*nN«n  ftfM«  41*  Visit, 

.M!l  Kinflihmng  des  neaen  Posttartlba  bat  der  PöaMtaehteiiTerkebr 

fit  pro«e  P!m<  n»inneii  angenommen,  dasi  die  Rewllltieunif  des- 
selben nur  duri  b  die  KT»>j>ite  Ueber.vislreniruiUf  de»  u-es.inmiten  I'oat- 
per«i>n»lit  inK(;lieh  Kcwordei)  ist.  No  bt  nur  di  r  liillic'  TarifsÄfi 
i-iner*eitii,  noch  niebr  der  e«nvenal>l<'  Zu-  'crni  .\hstreitMienst,  der 
leile  Zwi.^ehenspeiütioii  etitfollen  l!t.^.*t,  li.^tt»'ii  flut'  'tie  Steifieruntf 
'lie?*e-  Zwoicv-!  ile-i  ^"''^•^t-'n  I'*iiiMu^H.  Glrii-h  Iiei  Kutririiiicj  dev 
neriiTi  I'ii>Itari1ei  lialien  "ir  Jen  ICiiin:ihme»u«falb'<  b"!  ileni  l'il- 
L-iitverki'br  un-rn  r  Kispnb.ibiien  cedai'ht.  E»  lii'i;t  unB  niinuiebr 
rill  die  rin«chlügi|;cn  Yerbiltnista  einsehend  darstellende«,  von 
Herrn  Westerm^ar,  leapeetor  der  Ersten  uagarisoh  -  galiibwbcN 
KiKonbahn,  vetfluttes  Klaborat  vor,  welehea  «onst^ttrl,  das*  der  aoao 
l'osttaiir  icBenflber  dr-ni  «Uen  ein  je  naeh  dem  OewiuhtS  Mtd 
nach  der  IMotnnz  vurii>li1e  KrratJi'iinint;  tiietet  un<l  bei  S<'ndangea 
bis  zu  fiJnf  Kilocninim  —  welche  auch  auf  die  weiteston  Knifernuniren 
Ton  der  P«»t  (tlr  W  kr.  Itefltrderl  werden  —  durehweij«  und  be! 
»ebweTcn  n  Sr  iiibimri  n  auf  tTiUmre  DitbMizen  den  Klluut  Tarif 
di  r  liulri. n  1  l.  i; t.-rpi  unl.'TliS.  I.'t.  I  >a  :iIm  r  l  ii,-'  !!••-. ■lirilnkunir 
der  Urati^b-intungeii  Cüt  die  l'oit  bei  der  dureh  den  neuen  I'onttarif 

sehrgeateigerten  Aniahl  dar  Paekotsendongea  Jelst  awhr  ala  Ja  Im 
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finaotirllcti  Inlere«*«  der  Bahnen  i«t,  b<>»ch1osi>cn  liic  öslcrr.-iincnr. 
BahnvcrwiiUiincrn  rieh  in  einer  Tollectk  EinRnbo  an  «iio  hridor- 
»filipen  lfandcl»mini»ferit'n  mit  der  Jiinircnilfn  Hitti-  ui  wfndoii, 
'Uss  den  Bahnen  fUr  die  iil>rr  Wn  Keuis-ie«  Quantum  fi:i.  (lütelii-ndoii 
rostixTKlunpcn  ein«  d<  n  Splli»tko!.(en  der  Hahnen  i  nt>|iri  i  iu  inio  Knt 
■"•h!lilif;iitiK  ^rli'i-Ict  vM-filf.  I'les  M-lu'ii.t  uns  Jer  (iti'  Aus"'  l- 

im  allseitijif'ii  Ind-ren'p  zu  5''in,  uinl  würde  auih  tU'n  von  uns  in 
Nr-  r.',  I.  .blirKanKf«  ilieser  BUtti  r  besprach«a«l,  in  Ueutaehliind 
lingst  be*lehenden  Normen  eiikigerniütiicn  nah«  koannra. 

BiMlA«teg«MhlMl>i«lnMwMa«.  Aneh  tooi  1.  April  18«S» 
»b  wird,  wie  im  Min,  Mi  auf  Weitem  ein  Agioiutehtag  ttr  die  in 
Sillicr  aiiscedrdeliten  fieliUhren  von  Seite  der  «»terrelehiaehen  Eisen- 
l>nhnen  nieht  eineehnlien.  Ilie'liircli  w  ird  iedrieh.  MWie  bUber,  die  im 
("ivIl-Veikchro  bestehende  tlioilweisc  Krhebuns  einM  IttDftchn- 
ri  rrciitigen  A ^inzutchlaces  im  Personen-,  ( iojjioka-  aiMt  Ellgut- 
Verkehre  der  SUdbiihn  (tesellsehnft  nieht  berührt. 

WritpMt-Ver«!«.  Derselbe  umfasst  nun,  mit  Au.-'iuiluni-  il-  r 
»iidanieriknnisehrn  H<  publiken,  alle  l-Hnder  der  Krde.  Durch  ilii'»<  :i 
Vfrtrac  ist  es  mnclieh  ceworden,  das  l'nrtn  i  iiiheith"ch  gestalten 
Mnd  ra  beirigt  demgemlsa  Tom  I.April  1.  J.  das  Porto  tiir  den  ein- 
hthtm  Brief  10  kr.  (90  Pü^  »  86  Genta.),  für  die  Corrtepondena- 
KaHe  R  kr.  (10  P%.)  nnd  Ar  die  ^nCuh*  Krmnband- Sendung 
i  kr.  (6  Ptg.)  nach  allen  VertragaUndem  der  Erde.  ITafninkirte 
Briefe  kosten  20  kr.  (40  Pfi;.t:  bei  GeaehlAapapieren  werden 
sIs  ßcrinrister  Betraß  10  kr.  (W  Pfg.),  hei  Waarenproben  5  kr.  (10  Pfir-I 
eini^hoben.  FQr  die  dem  Weltpost- Verein  noeh  nicht  nneehBn-nden 
l-ünder  (Britiseh-Anstmlien,  Capland.  Sisin,  ro«tiirii':i.  <!ii.iteiiml;i, 
Nieflraitua,  Columbia,  Vesii  i  u-l  i .  Hnlivifl.  Krm  i  r,  I'.u  iljmiiv, 
Itu)sh»v  unil  einzelne  In*elnl  eil'  vom  1  Ajirll  an  L-leii  lital!«  i  :u 
einheitliehes  Porto,  und  zw ,11  ,  Hi'  tr.  \>'i*>  Ptl-,'  fVir  tr.inliirte  Brii  !'•. 
.'•kr.  (10  Vl'isf  filr  Drueksachen  und  inindenlens  kr.  i'l'»  V(g.'< 
für  Waarenprohen.  llnfrankirte  Briefe  dahin  kosten  40  kr.  (80  Pf«.). 
Daa  Gewicht  irnrdc  al]«einein  für  Briefe  TOn  lA  an  lA  Qramm  Ceine 
noch  inMMr  m  tliMMSoil*)  und  (Vr  DmekMeben  ete.  von  SO  tu 
BO  GmnMi  beiHnntt  Tm  V«rkehr  twiachon  Oeaterrrieh  •  Unitiirn, 
l>Mt*cliland  und  Helcxland  T«rbleibr  e«  bei  den  biaheri^n 
•rmtaiiitten  Tun  ti  AiK'b  die  K!n«ehr<'ili-0«bahr  (Reeommandattons- 
flehilhr"!.  wrlr!i  '  vielrrl-'i  Abutufumjen  zHhlte,  i»t  jetzt  »llu-eniein  auf 
rlen  Salz  von  '2^>  C,-.it^.  20  PiV.  ^  10  kr.  S.  \V.  telir.<i  lit  wonlen. 
Jeder  St:>,<t  biliält  »Ii  Ii  ur^in/  die  rinltflb"benen  (iebiibreu:  ei  eiit(HlIt 
somit  ili-.'   k-' ir''i--i  Al  ri  .  l'.nmi),'.   Welrhe   Krii  ii'hteniii;:  dio-^e 

liestiniiriuniren  tVir  Publikum  und  P<>st>>rL;ano  fcewIÜiren.  echt  daraus 
hervor.  da»s  irilher  itber  PiltO  Poslsätze  bestanden.  IHa  Wirkaankeit 
dea  Wcltpoat  -  Vereines  erstreckt  sich  jotit  mat  ein  ßebiet  von 
1,M0bOW  (MHjnvIiiMdiMi  QiMidntBtiin,  mit  mOa  nli  760  Millionen 
Menaeliea.  n«r  Beitrrll  der  wenigm,  noeb  aniMilialb  de«  Voreins 
stehenden  .'Staaten  ist  wohl  ntir  mehr  eine  Frage  der  Zeit.  Da* 
HauptTerdiennf  nn  dem  Zustandekommen  dieser  heiN.imen  Reformen 
fi-bührl  dem  deut^ehen  (»i-neral-PoKtmeisti-r  Dr.  ."»teplian. 

Dealarher  Holahaiidel.  .Vus  Nürnberi;,  d<'m  l{,in{it'-ily>-  A-  i 
siiildeufo-ftrn  U''l/h:»n'lf!<  wird  ilem  »Frdbl.«  RCsebneben:  »In  llolz- 
hiinilli-rli  r>-:r<i'n  r-rretif  di^*  bt^vorütehenile  Kinftibruns  von  KiiifulirziMIrn 
auf  Kor»fprodBi  te  wahre  Verzweillunir.  l)euts<'hlnnd  ruhit,  wie  die 
mcialen  CulluriXnder,  .teil.Iahren  mehr  Nulzbnix  ein  als  aus:  nach  den 
«iffieiellen  Angaben  betruir  im  Jahre  1H77  die  Einfuhr  67'/,  Milliooon 
Cantmr.  «tthnnd  die  Awftibr  «ieh  mir  mf  28  UiUIonen  bdief, 
Pentaehbad  beoBthiftte  eonaeh  44  Vt  Hfltienen  Cenlner  mehr,  ela  e* 
zu  produeiren  vermoehte.  Dazu  kommen  noch  sehr  bedeutende  Im- 
porte von  Nutzholz  aufNebenweeen  lÄne«  der  canzen  österrcichinehen 
r>renze  nach  deat»ehen  Sjgewerkon.  die  wie  ein  Gürtel  nn  die.«er 
<Irenze  celejren  sind  1'?  kommt  ferner  in  Betracht,  da««  bereif«  inv 
.labre  der  Con'uni  an  Nutzholz   in  Dftitteliland   dnreli  Im 

^i'filr-rhten  flang  des  Bifuci-^ehnftt «  sebr  iri-Hunkcn  w-tr.  wHbrt-nd  bei 
Wirderaufblilhen  der  Ge-tebUfle  eine  bedeutemle  Vernn-hrung  de» 
Conaums  zu  erwrnrlen  steht.  Ein  Ein^angazoli  wltrd«  xonneh  in  erster 
Unie  die  deutschen  Stgewerke  m  <}ruDde  richten.  Dadurch  gingen 
viel«  IßlllMtai  dcvtichcii  Caidtila  de«  VoUknpehietand  vetiefen.  In 
iweitrr  Mille  veniiehtet  ein  Kinctingiioli  den  dentaehen  Zisiaehen- 
bandel,  der  Miede  in  dieaem  Artikel  eine  bedeutende  Bolle  spielt  und 
«owohl  den  Verltehr  ini  Innern  als  den  Transit  vennittelr.  Durch  die 
Vertheuerunif  und  die  mit  einer  Verzolbinp  vcrkniipllti'  BolSstiiiuni; 
würde  eine  niäi  hline.  auf  wohlfeile  Holfpreise  ba'itti?  Industrie  zu 
r.nind"?  trerii  hlet.  und  krinntc  c»  nicht  fehlen,  iii»s  die  1  i^rnbibin  n 
«  inen  crasFcn  Tb<  !t  ihn  »  Verkehr»  cinbüssen  iniisFten.  D.  r  Srlmiz 
welcher  den  deutseben  Forsten  dadurch  i— *^cbse,  spielt  keio"  Rolle, 
ibi  die  Forstwirthsehaft  von  anderen  Kaeti  n.  aN  von  der  durch  ilen 
Zoll  herbeiluflihrenden  Erh&hung  des  Preises  bedintct  ist  Tiotz 
dieaer  Swm  betceehiet  mn  dieEtefltkraec  4«e3S«ll«i  u«  «welftlloH.< 

Bto  VtbefitAaiff  te  VelM*OraMtai  iar  dwlMhen 
Belchihaak*  Der  all.  &  C<  aehreibt:  »NeeMam  bareiti  der  erate 
WoeheneiMweie  der  SekhÄenic  im  lenUnden  Vonaite  eine  enoBiale 


Fülle  der  fasse nbe*lllnde,  welche  hinter  der  Summe  der  zeitweiligen 
Noten  finulation  niebt  (nebr  vi.l  zurii.'kblieb,  ausweist,  ist  um  die 
Mitte  lies  Monate*  na.  li  d^  in  in  di-^ser  Woche  verÄlifenlliehf on  und  in 
«einen  einzelnen  ZiiTerii  bereits  niituethcilten  Status  der  Hank  da< 
Kncehourrliebe  .*ini;errelen .  d:i««  die  It.Tnrbedeekuni^  im  .*^inn**  des 
Il,■^I)k^,'Csct7•  ■•  :i  Nnti  n-rmlauf  iilirrtt.  I^r.  I»,.r  reine  Met  illsebatz 
enlbült  Ji'ij,fi.'t'.M>()i)  Mark,  der  Bestand  311  Iieiebs-<'a<S4'ns.  bpinen 
38,<tH!».<»IO  und  der  Vorrath  von  fremden  Noten  .5,014.IJ<K)  Mark.  Daa 
macht  xusanimcnö4i7,2.')^UIiUMarkIUarbedcckung,der  nur  eine  Noten- 
arcittnlieii  wa  SB9^I»J0B0  Unk  legenObeieteiit.  Die  Dlffareas 
betitlet  aieo  eirai  V(,  Müiionen  nicht  etwa  nnn^deekter Noten,  eondeni 
umgekehrt  l'ehvrdeckung  des  Total-Tfmlaufes.  Die  grosse  National- 
bank, welche  den  OeMmarkt  des  Landes  beherrscht  und  welche  in 
ihren  Oesolilit'ts- Ausweisen  ndt  «charfcn,  lehrreichen  l'nirissen  einen 
Widerscliein  ^Icr  allj:crneineM  \Virth»ebaftslfli;c  liefert,  ist  nicht  mehr 
im  J*tande,  von  ihrem  Notenprivilei;  auch  nur  den  nllrrct  rinci-ten 
lit-l>niueU  ina^dien  m  kiintieo;  ^i''  l^t  btiTe'  V.lijt  r  inil  1**^  Millionen 
uni;ede<'kler  N"'leti  fireiilin  n  zu  la»«en.  und  li.'t  in  \\  irklii  bkeit  mehr 
als  acht  Millionen  PlusdeekunK-  Diese  Krscheinuni.-  steht  einzig  in 
ihrer  .\rl  da,  in  der  Geachiehiv  nieht  allein  unseres  beimischen,  enn- 
deni  aberlMapt  deeintenMÜOMÜmiBnnkwewna.  Aber  eo  mMvicwSrdic 
da«  Factum  «elbst  ist,  •«  tnnrig  iet  ea  auch,  deaa  in  ibm  apienlt 
aieh  getreuer  und  mahnender  als  sonst  {r^endwo.  die  voUaHtaidiite 
GeaehliBslosigkeit,  die  irrrnienlnse  ?cbwltehe  de»  Wirthaebaft*« 
Organismus  wieder,  zu  welcher  wir  bereits  gelangt  sind.« 

Die  .Hrhatifoll-Bewegnag  In  England.  Auch  im  britischen 

Pi'ii  lie,  ilein  gelobten  Ijinde  ile«  Freilinndels.  beginnt  sieh  di"- T_'<"1ier- 
/'■Mi:iinL-  allnialig  Bahn  zu  brerli<  n  ,  d.i«s  derselbe  nur  d:uio  einer 
Nation  Vorthi'ile  bringe,  wi'nn  diet.-  ihre  in  lti«Fn.  lln  1'.  loTlcL-en- 
Itt'it  ,-inderi-ii  Vrdkcril  gei:<oiüb-T  nljue  iTL-eiol  w-r-l-die  Ilinderni'*.^.* 
irelteiid  machen  kiinne  ,  das«  er  aber  fiir  jedes  Volk  von  gn)iw>en 
Gefahren  begleitet  ist,  wenn  eben  jen;  Ucberlegenheit  entweder 
■nftiRrt,  oder  in  ihrer  Wirkaamkeit  dareh  natfiriiofao  oder  kanetUahe 
Sehwierickeilen  bebindert  wird.  Di«  aEnt|l.  Cenr.«  berkbtete  aber 
ein  Mectinic  Lendoner  IndeatKellen  und  f fandeltrelbenden .  bei 
welchem  Ober  die  Nothwendiirkeit  einer  parlamentarischen  Unter- 
suehnng  dea  geanhkftliehen  Notb-<l»rides  im  Lande  In  Vertiindnn|t 
mit  dem  »ei  11  s  ei  ti  1," e  n  F  r v  i  Ii  i  tc  1  e  1 1  deb  itiirl  »»inle.  Die  vor- 
geschlaL.-i  in'  l!.\.olnlioii  laute  te: 

»Ibis  Meeliinr  lodaurrf.  d;i«-  die  z  u  v  e  r  fl  i  e  h  1 1  i  c  Ii  cn  PropV.r. 
7  e  i  h  u  ni;  e  11  i|  er  V  ■•  r  t'e  ■  Ii  I  e  r  iles  K  r  e  i  Ii  a  n  ■!  el  s.  das«,  ui 
Kngland  mit  dem  t;uten  Beispiele  voranginge,  die  übrigen  Nationen 
demselben  sieber  folgen  wttrden.  daaa  die  durch  den  Freihandel 
erzielte  Billigkeit  England  in  den  Stand  eetien  wUrde,  die  Concurrenl 
deeAiielBiidM  auf  englischen  aadanailndiaehenHiriktea  n  «obtagen, 
niebt  in  KrfliOung  gegangen  aind;  daaa  daa  Awlmd  nadi  dieieeiv- 
jKliriger  Erfahrung  heute  weniger  als  je  zum  Freihandel  eeneigl  ial^ 
und  dnss  England  nicht  allein  von  vielen  auswUriigen  Miirktcn  aua- 
iresebIo««en.  sondern  auch  dureb  J'elintzzidl-I.iinder  auf  auswUrtiircn 
^I;irLll■n  sowohl,  als  an  ihren  eitihL-iniis-dien  Sta]ielplüt?en  aus  dent 
Fei  Ii-  cesi'ltl.^cen  wird.  Kinice  .**tinunen  .  wrlehe  sieh  zu  (inristeu 
dt-s  Kreiliiindels  ansspri-idicn  wollten,  wurilen  sofort  iiber^tinirnf  nnd 
tum  Schweigen  gebraelil.  —  Mit  der  Annabtne  der  Resolution 
erreieht«  die  V.  rbnndlnng  ihr  Ende."  Die  «N.  Fr.  Pr.<  bemerkt 
bicfu:  Qleieh  einer  verbeerenden  Acuehe  luUten  «eit  der  Kataatrophe 
dea  Jabree  1878  die  UioMt  Ar  ahgethen  «eiialteneB  «sbntasSlIne- 
risohen  nnd  mcreantlKaHaehen  Imehen  Ihren  ümang  dnreh  pini 
Kuropa:  neuerlich  beginnt  die  Epidemie  sogar  in  Engtand  aufzu- 
treten. Zwar  hat  es  aueb  dort  nie  an  einzelnen  Interessenten  ge- 
fehlt, die  beim  iSehutze  der  nationalen  Arbeit«  ihr.  n  l'rivatvorlbeil 
gefunden  bStten,  aber  bisher  zum  mindesten  w;u-teii  'i-  üese  Hi»' ler 
loKtinT  in  Knudand  niebt,  vor  die  OefTentli-dikiit  zu  treten.  Die 
Lrrol!;e  ihr'  r  (lo^lrinniiL-sienossen  auf  dem  rontinente  haben  aber 
den  Herren  den  Mulli  beiülttelf.  und  so  sahen  wir  denn  zu  Beginn 
dieser  Woobe  in  London  ein  von  nahezu  3O0  Sehutzzoll  lnti-ressenlcn 
besuchtes  Meeting,  in  welchem  sich  nach  enntinentalem  Recepte  die 
Fabrikanten  gegeiueitig  dia  NnthwMdigkpit  ton  SdratnSUcn  be- 
wiesen. Einatweilen  aind  die  ITerren  twtrnoeh  Freihlndler  im  Prin- 
cipe um!  wünschen  den  Sehutzzoll  Mos.  weil  Europa  aieh  durch 
■I  is  H.^ispiel  Englands  niebt  zum  Freihandel  habe  bekehren  lassen) 
aber  diese  .Seheu,  mit  der  wahren  Farbe  herausiurlleken,  wird  man 
ain  h  Jenseits  des  Canals  lallen  lassen,  wenn  nur  erst  die  öffcntlieh« 
Mi  imini,-  genügend  bearbeitet  isL  Nach  den  Krfahruncen.  die  wir 
in  Oe^ti  rreieh  und  Doutaehland  gemaeht  h=ibcii,  "  Lm  "ii  nieht 
einmal  zu  behaupten,  dass  «in  sebliessliehcr,  ziiiu  "  iinlest' 11  Iheil- 
weiser  Krfolg  der  ScbutzzoUsaehe  in  Encland  so  ganz  und  k-ar  un- 
inKglich  sei.  Auch  in  lOngland  gibt  ea  eine  Krisis,  auch  in  England 
i;eht  ce  vielen  Ind«atriea««iMn  aeiiieeht,  «ad  ee  wird  dem  «nf* 
tischen  Fabrikuien  ebeni«  Teiebl  nie  ihren  ÜetenwiebiMhen  itad 
dentaeben  Concumrateii  fallen,  den  Naehweie  n  «rbriogen,  due 
asnr  Am|)<lebsDC  der  FiodoelioiiekOBtenc  md  wi«  die  SeUagw»** 
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MHtft  htttMa  »l8|SCn,  i'iti  kinl^si:;''!  S  iiut/.  i'tu.i  v  hi  III  liin  IT) 
PprcfnI.  iiriPfläAslifll  »'i  Ii"  Intfr"«'  oini  s  .lau mii'n  Sii'i^ej  dsr 
Fr<'ilianili'ls.iai'fio  s\»u-  ■  lu  ■  .»  li  hi-  W'jii'im  l;  S')i;ur  zu  uriinselu'ii, 
deeiri  lUnii  erst  würiliMi  der  Wahnsinn  und  die  Vcrlnijoiilieit  klar  zu 
T«go  Ireton,  dio  darin  liegen,  wenn  dii*  IntercM«nten  jedes  einielnrii 
Lande*  den  Uegiercnden  und  d«r  Ocflcntlickkcit  rordemonatriron,  v» 
Ml  genda  Uman  Mlileehterd(n(a  aamScUeli,  mit  dar  aMmn  W«ll 
xn  eoBciimren.  Bit  jcttt  «ar  EiiKtaiid  dfr  Waii' Wau,  vor  dem  «ich 
Bnf;cb1ieh  die  Indusrriellen  de«  Coodnet«  nirohleten:  wenn  »Imt  »uoh 
die  Kni^lXndpr  »ich  zu  fürchten  beginnen,  «odflrften  der  Beriilkoruni; 
Europa«  doch  eiidtii'h  di<>  Aiisjon  dariiher  aufeeben,  du*  dicie  Kar.  ht 
ülifnill  nur  »gemacht,  und  Ja.«  der  finzii;e  j^weelE  de»  ►Schut^'-'i  •Un- 
nationnlen  Arheit«  die  Aiisl.eutiiiit,-  iler  (!e»nnimthcit  zu  ü  ri'ili  n 
einiger  l*rivilp(;irten  »ei. 

Der  ruatlttcke  VerlK'hr  umi  die  i*e»(.  lia"  Mn^kauer  -luuniikl 
»Russlrij  Wjfttnilf  veröflTcntlirhtc  folgende  »tiitiKtiieh«  I>alcn  besOg* 
lieh  de«  Schadeiw,  wetthcn  Rusuland  in  Folg«  de»  EinfuhrTerbotej  für 
•Injfa  raaiiMlitPradaeie  cri«ideit  Im  Jalire  187(5  wurden  anaRiMalMd 
iber  die  troelten«  Orente  naeli  d«m  Amlande  an  Leder  flir  2,218.000 
Habel,  an  Hrirsien  Hir  I.Ml.om.an  Haaren  filr  filR.OOl),  an  Fcdom  fOr 
448HKH»,  an  Cavi.ir  f  lr  ömj  an  Flachen  f«r  ISirmKl  und  an  allerlei 
Wei(-li«anren  für  ■.',l-,'H.(KT<>Riil><-l     pnrtirt.  E<  i-ru-il.l  dies  eine  Siiiiitiic 

TOI-  ^.IMMI.IHMll{1|l.,_■l.•l.Ziol^t  Miajl  l.   -  'l  i'l  l'n'rm  ill,  Aa-".  nri.  h  ilell  !elM- 

^«•M.iniit-ii  l.iindern  .iii'  Hus-land  .illjahrlii'li  in"!-!  um  T.<ii'lMHiii 
Ruliel  Wolji-  inii-irtirt  wird,  'leren  Iv.inuhr  y-tr.l  'lun  h  .iic  |)e»infei-- 
tioiis-.ManipuUtionen  ^tark  L'eliimlert  wird,  »o  erlialt  man  eine  bei- 
IHuliRc  .Summe  von  1.5,1  h  m  i  K  h  )  V.ubeln,  die  derruasiscbe VevMvdnroli 
die  obcnerwihnten  Verrüt,-uiit;<'M  Oesterreich  >  Ungarn*  und  Ileutscli- 
fauida  ainbiUaen  dürfte;  Uoeh  wcnlen  IinlTencUch  wi'fc;«!!  Aufhören  der 
Featgefalir  wetenlliebe  Erieichteruii;;on  eintreten. 

Jtaehaplei  elnea  Els«abahn-rnrnllei«  In  Knatland.  Mehr  aU 
■Wer  Jahre  «iiid  vertloasen  »eit  jeru  r  s,  |,re,  klielien  KKlA-''trot>Ut-  liei 
Tilicfd  •Ulf  dl  r  fitfi"«,(er  ICifenlinliti,  wo  iler  IN-rMirii  iizug  von  dem 
vorn  Ri'ir"ii  :vi:'^'i am  ii  titen  I  i.inuiie  lie:  iinlerstilr*te.  lertriluiiueit  «urdo 
un<l  »Kdilies^lieli  verliriiMrile.  vmiIhm  nalii'  au  ÜD  I'er.soneu  untei  den 
Trüiiinieni  und  in  d'-n  Fliiinmen  den  Tod  fanden,  Krst  jetzt  i>it  in 
dieser  äx'dic  da»  riehterlielie  Urclieil  in  l'etersburK  cr^Dt;on,  Uureli 
welehea  t'itr  den  Haupl»ohuldigeii  der  Kaitaatfimlio  der  Contre-Admirtl 
Taehicliatochew  crltlürt  wird,  der  xu  jenn-  Zeit  Direelor  der  Odeaaaer 
Kimbalin  war,  und  gegenwirtig  an  der  Spitze  de*  Vereine»  (Ur 
Ferderiing  der  Schifffahrt  und  des  Handel«  itoUt.  Das  Gericht  erkllrt 
ihn  filr  »ebnidig  der  FahrlKsniekeit  in  dfr  FflieliterfilllunR,  weil  er, 
oWohl  er  Kenntnis»  von  der  Hi-»eliiiditfiinR  de«  Tiliüroler  ICi^enl-ahn- 

dumme.,  tiattc,  dem  Ur.--I'.'-k  nieht  vi  -el  ;,-t  \i:in  ■    AI-t  uel,  !ie 

Strare  i-!  ihm  für  den  V  .  1  iinuvei-  )  ul  1.  i  Ti.'l  -..  vii  l'.TM.nen 
ULid  iiaeli  iH>  lansrer  Zeit  .ler  l  elierleuui.;;  zucrkauni  wordi  ii  .-  I  ia<  <  ie- 
rieht  hat  ihn  lu  »iel.in  T:^^- n  .Stubenarrest  in  di'r  eiitenen  \V•dlnun^- 
in  Petentburg  verurt'ioilt:  l>»s  L'rtheil  erregt  im  ganzen  Lande  die 

gr«Mte  Senaation. 

MI«BMli«linuf  ftrlMitond.  Man  sehreibt  au»  9t.  Peten» 
bwg:  »Saehdem  rann  «ich  in  der  letiten  Zeit  in  !  •  ••i;t"  hliuid  viel 
mit  den  Resultaten  der  bei  ruüüisehen  ilalmun  v.:i  -<  k  .imnenen 
grBsKeren  Stablnehienen-Subniissifinon  besehliftii;t  hat  und  aneli  die 
Ütiüseitccn  Gn-nien,  innerhall'  deren  ficli  die  rrei-«e  der  SMluuitli'Uten 
bewerten,  rji  niam  liem  ('onimenlar  Ver;>nl.i..Hunir  i,';i'>.  ii,  wird  es 
intere.<siiTit  »ein,  i.l'i'i  -I'  ii  .\ii-:;  in.,-  eim  r  »neln-n  li.'i  dej  (iir.ssen 
ru-isif.  1;.  r.  Ki^  !i!.:i;iii  < ie?elUe|i.^t'»  ,»t.«lt(i;eliabt«n  inteinaliunalen  -Suli- 
inissii.u  Niilier-T-  zu  erfahren  und  damit  ein  Bild  der  verzwcileUen 
An»tren>;uiii;en  zu  erhalten,  welohc  die  dontaohe  Industrie  macht,  nin 
ibre  ProdnctenbiuetieD.  l>erBed«Tf  bairag  ifiBOMO  KilogFamm, 
und  e«  liefen  folgtwde  OSbrMa  eia,  wobei  neb  der  per  lOÖU  K\g. 
franen  Kronstadt  t«ntell^  »iMier  in  dem  Falle  der  KOnig»-  und 
Laur«-IIiltt>-,  die  it«nei>  wareehau  anbot,  und  zwitr  zu  14>i  Reich.'<iu  : 

llocrdcr  llütten-  und  Bcr^rferkn-Verein  HM.  StCrL  6  114 

Aefien.Oe.sell.sehaft  lloeseh,  Dortmitml    „       p     ft  Iii  9 

Wilson  Cinimell  und  (.'omii,,  Shellield  1  r,  |-  _ 

(iiie^.t  Uliii  Comp  ....)  "        "      '.  '. 

.Societi'  Jolin  Coekerill,  .Seraini   „       n      ii  1.»  S 

Charlei  Cammel  und  Comp  ,  äbeflicld  ,       n     4»  lö  — 

Brown,  Uayl«}-  und  Dison   ^       »'    S  Ift  8 

SoaUtd  4««  Forgca  4«  FiraOav  (Loire)   ,    »  l'i  — 

Dm  Anftrag  der  Oroisen  runbolien  Biieabalia-OeMlbehaft  erhiellen 

■ebliesslieli  /  ir  Iliilfte  Charles  Cammel  und  Curop.  und  Brown, 
Dovlev  iiii-i  Dixuii,* 

Vl'eltauiatellun?  In  SIdnej.  l>ie  Weltausstellung-  In  .Si.lne.v 
wird  neuesten,  lelegr.ii'1ii«cli  niitgethiilteii  Ilestiinnmi^.n  jiifoIi;e 
»(.iti  am  1.  A'iu-iKt  Mt  I.  .S  e  |i  t  e  in  l>  e  r  lÖTH  erölVnel,  Da  die 
Mehrzahl  der  Ann^teller  ihre  Waareu  für  den  urupninKlieli  in  Aussieht 
eeiiuinmenen  Ali.ienJunKStermin,  das  ist  »b  Wien  für  de«  -.'».  M.»rz 
(Abfahrt  de»  SehifTes  von  Trioat  am  4.  April;  zum  VwMBdl  fertig  hat, 
•0  wird  j«de»raliii  das  Uro»  der  AussteUungsgÜteri  wie  miaprIiagUeU 


bojtiiumi.  .il'^ '  lii  n  1  .ir  jene  Industriellen,  deren  Colleetionen  aoeh 
nieht  «11  weit  viir>;e<rlirit;en  «ind,  lii-'t.-t  «ich  nun  die  erw iin..!  fite  Wnff- 
lichkeit,  ihre  .Sendlln^-  .mf  (■li-...ei  iir,.'ef,ihr  ei.Te'i  M"i_At  aI.  t  ib- 
K«hen.len  .SuhiiVe  veil.'iden  zu  las^i-n,  Die  riiriliiiiiiiue  an  i-r  Au«- 
..»telluiii;  nimmt  in  erfreulieher  Weise  zu,  und  es  unterlie;;!  niiu  weiter 
keinem  Zweifel  mehr,  doas  die  iiaterreiehisehe  Abthcilung  in  äidney 
den  Aai»teliung«o  der  graaaM  induatrietlen  Nationen  würdig  inr  Seile 
atehaa  wird.  INe  Oaterreiehiielie  Regierung  liat  GOOO  B.  Sabvenliea 

bewilligt  

WISCKLLEN. 

HtÄdtiaehe  Daaipfhetiungeu.  In  Newyork  «urde  Francia 
H.  Spinola  .lie  Krlaiilmiss  ertlieilt.  in  verschiedenen  .Strassen  der 
unteren  .Stadt  Köhren  bohuf«  der  Heizung  mit  Uampf  zu  legen. 
Spinula  hat  eine  Cnution  von  SO.UIXi  I»oll.  für  die  sorKfilline  Wieder- 
herstellung de»  Pflaster«  in  den  belrelVenden  Strassen  zu  hinterlegen. 
Femer  iMben  Spinole  and  Oenosaen  Heisaag  au  lietem  ftr  alouat- 
liehe  stidtitehen  Oebiude  an  jeder  SiniMe  und  en  jedem  Platte,  wo 

die  HauptrShren  ifeleitt  sein  werden.  Den  öffentlichen  Gebli  tdeii 
nin»s  die  lleizuu;;  niu  ein  Drittel  liilliiier  geliefert  werden,  al«  *elli.. 
im  I lureliseKtiitt  in  di  u  letztverHos-eiien  drei  .Jahren  irekn^tet  hat 
und  all"  lleizvHrie  ht mifen  uii'iusen  .ler  .Stadt  zum  Kii.-ti'n]ir.-ine  :;e- 
li.  f.  rt  sv.  i  1.  i;  Aueh  sollen,  sebahl  es  von  lier  Keeii;neten  llehlirde 
verlMiil  "ir-;.  .spinot.i  und  Geno»<en  Reu-en  entupreehende  \'er„'iitiinj^ 
Dampf  zur  Iteiniüuug  der  Stressen  von  .Schnee  und  Ei»  und  filr  den 
Uebiauch  der  Dampfspritzen  und  anderer  Feuerwehr  -  Apparate 
lietem.  Sohlie*>li«h  haben  5pinola  nnd  Genossen  zum  Besten  der 
.Stadt  für  Jeden  Fusa  Länge  der  Haupt-  und  NebenrOhren,  die  VM 
ihnen  unterhalb  des  Fahrweges  einer  ätrasae  oder  Avenue  in  den  M- 
ge;.,-el>enen  Distriet  i^relegt  werden,  drei  Cent*  in  den  TilgaaMüsads 
einzuzahlen,  bis  diese  Biniahluagen  die  IlDihe  Ton  lft.UOO  DoUan 
erreicht  haben  werden. 

Ein  LTnternohmer  i.«t  bei  .S  t  l!i  lil>rde  in  Berlin  um  .Ue  Krlaub- 
niss  einttesehriticn ,  im  Westen  .ler  .Stadt  V.ir.irlieil.  u  m  d-'m 
'/wecke  vMinehmen  zu  dürfen,  eine  Daiupf-Heizan'la'.!  ir.;l  leilire.-i 
leiliing  in  die  Hausier  zu  errichten.  .Mau  ist  ihm  ivililälirig  «nt- 
gegeagekonunen.  Aaah  Capitalistea  collan  ikA  flir  dieee  Idee 
interessiren,  so  daa*  die  Mittel  zur  Anlage  einer  llacter^SlatiieB  im 
Westen  der  Stadt  Besichert  sind,  sobald  u))  Hausbesitzer  aieh  bereit 
erkliren,  in  ihren  HHnseni  die  Dampfheizungs-Anlnge  einiiektM  n 
lassen.  Diese  wird  ^anz  hesoaden  der  armca  BerBlkeniag  lagate 
kommen,  da  die  ITeiziini;  selbft  »leb  bedeutend  billiger  ale  daa 
I  billigste  Brennmaterial  iitelll- 

I 

LITERATUR. 
UesuioB  uad  »eine  volk»nirthiiebanUehe  Bedentnag.  Von 
Karl  Bttc holen,  Ingcaiear.  Wien,  bei  Lalnnana  *  VantteL  Dar 
VerOuMer,  welebar  mmVge  mehrjubriger  teckaiaeher  Verwendung 
unter  dam  bekannten  Ingenieur  IVessel  die  Verhältnisse  de»  Orientea 
geaaa  in  kennen  soheint,  bespricht  die  Orientbahn-Ansohlllue  von 
gani  nenen  Gesichtspunkten  und  hat  e.s  v<'r<iueht,  in  ohjectlver 
IJaretellung  jene  Bahnansehlllsse  zu  bezeiehuen,  »elehe  unseren 
nunraehricen  ReHnderten  Bcziehuncen  zum  Oriente  am  besten  ent- 
sprechen dlirft'  ii.  Die  mit  zwei  Karten  versehene  .Stmlie  ersiiheint 
w  »hl  L-eeii;iiet,  nicht  allein  den  Interessen  der  Ki«enS>ahn.K«elimllniicr 
/II  dienen,  sondern  auch  den  l'olitiker  und  National-Dekonomen 
"aebzurut'cn.  Wir  eilauben  uns  gerade  im  gegenwjlrligen  Momente, 
wo  die  Kegelung  der  Uandelabeaiehttngea  mit  Serbiea  auf  der 
Tai;e«crdnniig  utätt,  die  Aufinatkaamkeit  der  mangebenden  Kreise 
au!  diese  bcacbtencweitha  Arbeit  lu  lenken.  Die  VerliiiMdluii(;en  mit 
Sofblen  sind  im  Zuge,  nnd  ea  wlreTOra  dsterroichis'  heii  .Standpunkte 
aus  zu  bedauern,  wenn,  wie  es  eebeiat,  wieder  auf  Koetoa  Cia- 
leithaniens  Eiscnbahm  n  für  Tranileitbanien}  ja  aegar  flbr 
Serbien  gebaut  werden  w  iirden. 


Eingesendet. 
An  dh  UMeke  Rtämafm  der 


l>..rUa.  Ulfa  IR». 

filiiiMMtoi-2Stftaag* 
in  WIea. 

Ick  laa  die  aZaitangatcbaa«  ia  Ihrer  Nr.  10  vom  9,  Marz  d.  J. 
and  da  ich  dem  Vetfceluaweeea  nieht  gani  f^emd  Mn,  verfolgte  iah 
<lie  \ot!i  der  >7TaW<<  mit  lebbaitcm  Interesse  und  mit  Staunen  über 
di"  esii'lutanten  Fordeni''~i'n  einzelner  Ueisenden,  welche  mitunter 

soweit  «ehen,  mit  Mürel,  i  an  die  OetVeiitlichkeit  zu  treten,  die 
i:ur  derjenige  k-laubeii  kann,  der  die  Notizen  obeiHiiehlii  Ii  Ii' 

Ilei  eii;^.,^l>endei  lieaeht'ini;  der  Notiz  niti<<  aber  i|i  ini"!u-.,-eri, 
iliT  ^leieh  iiiii  die  l^urlet  hiin^'-i.  ketii.I.  aiiU.vIl'  ri,  dass  man  von 
Vlisäingeii  nach  Antwerpen  in  .'(',,  .Stunden  );elau);en  kann,  wenn 
man  unterwens  auf  einer  Station  alicia  'i  Stunden  Aareulbalt  hat. 
Ick  finde  im  Cooiebuch  den  Fahrplan: 
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•b  VIMnfcM  13  4»  Nsehm. 

»n  Rnn«i>n<i»Iil  ......   S.W  ^ 

nl'       .   .  S.«  , 

11  ri  j\  iit"  iTpon   4  si  , 

«or«ii«  rill  AiUi-n'linlt  V.III  12  Mmuti  n.  aluT  tiii  ht  »O«  •  Stumlcin 
lu  er«clicn  i»t.  E»  ixt  i»  vcrwunjrrii,  die  ii7TlM>*  Uicwn 

Kphirr  ni^'ht  hrnurkten,  «io  Ititten  «ontt  «ohl  Mlbit  tat  d«r  toII«d 

»Waiin  Einer  eine  KeiMtbnt.  »o  kann  er  wii<  criHhl«-!!',  un.l 
4m  tlwt  »Kh  «B»*T  Rnsender.  Wie  verrtelit  er  i-«,  kleine  IH- 
nudMltoiekeiten  im  EiscnliRhntictriel'i'  iil«  MfilitvliL-k-it-n 
einer  Seereise  liinzu'tellen,  und  HnL-ciirn  <  inr,  vi-nu  itlilirK  .1  in  Ii 
uiu-<lii-ti^o-    \V(tl-r    V.i-.liriLt«'  Al'ülirt   «im-«  I iutnjil'icliifie«  aus- 

ziiiiiit?'  II,  um  ili'-  luii  rii-i»«  ■Ulli  M'ih'-  /u<iiitiiii"nee*tclllen  EUen- 

bali!itr<lii|i|iirii- tlpin!:' ! -r  i  l.'n  !  yii  -i!i:M.ni' 

M..11   k'  III'-.'  I  .-ir..!..'  1  ,  '  ii  1'  >.'hi<'i'liti'  S..-.Ti'i«e  und 

die  ■Limit  vcrliiiiidi'n-'ii  L'uKiim  Imilii  lik'  it'  ii  lutien  uincrt-n  Bei»enJen 
la  H'iiK-m  Klagelied«  eenuriiMit.  aber  du  Icm»  doch  aiebt  der 
Kall  sein,  denn  er  etlbit  cnlUt  von  der  irnlcn  und  «ehnellen 
CeberiUirt  lin  8  ^tqoden)  imd  den  grossen  li<H|uenieii  Dampfern 
der  »Zeelaiiil'-f'ompagfnie.'E«  iit  ihm  aw-h  t>i-kiiiini,  ili»*»  '-fi  resi'l- 
n>B*«ieem  .Seliiffsveiiielir  2  cnl  nn«flili<'f«>-nil<'  Züge  von  Vli'"ii;.i  n 
n*i-h  Anlwerpon  —  nii-  nit  \U  iilli'n  Ilaiipljililfien  de«  t'oiitiii.  i,i<  — 
«iiiti'rii  litet  'ind.  IHr  Atiiiiriichc  iin^torvt  Reitenden  ijehen  aber 
wiitti.  1>  M.-rl«ni:i  ••iii<'i>  ."'e|..irat-Zii(;,  fldle  durcli  irgend  einen 
Znt'all  <Ur  An-'  tilu'«»  nii  lit  tri<ii  lit  winl. 

Oll  Irgi-iul  liii.'  llüliti  -  \'.i«.>ltiii'p  flnrn  »olclien  für  die 
wenigen  (ä)  Pan-BKiiTc  einjjelcist  hiitle.  wenn  nach  niclil  einmal 
S  Standen  cw  AdHphnmlstiffrr  Zog  abgeht,  i«t  »ehr  in  beiweifeln. 

Himieltdleli  der  Sehilderanif  der  Rfl«krei«>  ab  Antwrriien 
IMch  London  geht  di<'»fr  nciicnde  ihk!!  rei-lii  m  it  in  «einer  Forde- 
ruBg.  Wie  ich  an»  'l<'in  F.iliqiliin  frurlii-,  i;i  d. n  ji  il.  ii  Nacliniittag 
»on  Antwrrpi'n  lun  l»  V!i--:iii;eii  Jrei,  «Uten  An*'  liln««  .in  die 
Dampf«rli;ilii«liri  li.il  i  n  !.'  /.liijp.  Ha»«  auf  der  kurji-n  .'5-ii.'hl..ilin 
AntweriiiTi  i;  i"«.  ti.l  i;il  .  in  .^lalliPur  nn  .l-^r  l,i.O'im<>(iv<.  p:i«.irt.-. 
int  bSeli»!  'i.'.l.nii  ili.  Ii-  al.i'r  e*  i»t  n..l.l  iii.-lit  r.w  %-<TliinLiTi.  .|:i-' 
der  ilirei-l.',  m.h  U-iit<.-lifi\ii'l.  I  Icl.  tr'  i.  li,  lU'r  Scliwi-ii  ft<'.  kmiitnen- 
ili'  C  iiiTi.  1711-  ;i.'.  Ii  V!i«<iii/.  n  in  li.iojendaal  'la*  Eintreffen  dp.< 
nicht  Duhr  lir.leiiU'ndin  Traiu"  v.ni  Antwerpen  «liwatte  und  dadurch, 
rar  GwcUMbHJt  der  wenigen  Aniwentener,  timmtliche  Paasa- 
giere  die  AtifMirt  de»  Dnnpflionte*  Trndninen,  oder  eine  renKeerte 
Abreise  de»  Oanipfer»  noinwendijf  wild.  Wie  un,iiii;eni.!fM  l..«'lrli'ri'i' 
i»t,  hat  d<T  Bei>i:bwerdefilbr<>r  auf  der  Itoi^e  na'  h  ■loin  ('onlinent 
selbst  erfahren.  Auch  hÄtto  es  i;.ir  keinen  /m-i-k  ^'i-lnlif.  l  ir  die  ati» 
Antwerjten  kommenden  wi.>nii;i.-n  .Mitrei«i'n.l.'n  einen  li..<..ii.|.r.'n 
Zu«  zu  forniiren.  denn  der  .Aii»ehlu<«  nn  1.  :i  ."^L  aintT  wiir"  wolil 
nielit  mehr  zu  erri.i.?li''n  ci-wev-  n.  i".-  -v  ir  iili  i  weni;;  «r-'ienJIi'  h, 
ob  die  Ankunft  in  Vli«»i»j;en  iiin  hall,  jeliti  .iiler  getfen  elf  Uhr 
irtblste. 

Wuliin  sulllcn  denn  ilie  Verwallimsen  der  Eisenbahnen 
gdangen,  wenn  für  Jeden  Reisenden,  der  mit  einer  AnsebkiMbahn 
verepttet  efntrifR.  ein  Sepamtxu^  eingelet;t  werden  «ntlte;  wohin 

•eilte  *»  ilherli.iupt  ftihren,  wenn  solche  nnhesel'.ei.l.  n.-  Forilertin^en 
Einzelner  nii  ht  .lireet  .ibi;e\viesen  «(Irden? 

l>aii  lletrii  li<-l{ei;leiiient  l>r«(iminr  L'eiiini,  I  i-"«  Lei  v.  r»iluniten 
Aii4.'lilu4sen  den  ICeiscnden  «oloriiLre  t>.  l.-  lüii  kt.iliii  ii.it  dem 
nil'  li-ten  fafirp;  ::iii!i-i-iLen  /.'iL-e  ?'i  ■..-e-iv.ilir.  n  lei,  im.l  .liencm 
An.'pni' l].'  \\\i>\  au.  h  k.-ini'  \','r\^  aU  ire^-  etit_:-'i.'''Mrr"reti .  al.ej  .lio 
Kor.i'TiiMt;  «fp.TiMter  Naelil»e:'M .1.  nm:;  Xanii  xmiIiI  ni.-Iil  liini  "ietien  l 
molivirf  ner.len  Soll  den  jetzt  in  ii  'lira>ieh  KekiniiMieiieii  1;.  i^e 
Vnfall •Ver»icherunKen  aueh  «ine  U.'iei'iteit-Ver*ie'ieruiii:  i'-ir  r.i-".»- 
ere  Atlgen?  Der  Freitajr  ist  doch  ein  n>ehter  l'ni;liiciiatni{  und  die 
erwaltuneen  «ind  an  rneknehtfio*!  Weder  die  Eisenb«hn,  noeh  die 
I>ttni|if«eliiiTriil)it  veihiii.lerte,  daa»  e»  regnete! 

Vlis-iüLi'ii  Ii  it  ein  I["tel  <  »Commereial« ',  da«,  wie  ieli  aus  Krüli- 
roOi:  wei»«,  l.i'l'unte  Ziininer  liat,  iin.|  iin«er  K-'i-eniier  li.-itt"  '.viil.li.4i 
Hnlhenr,  <l.i»«  .  r  in  .  ii.e  Spelunke  ,i  ri.-lli! 

!n:in  i:i':i.illli_'I  lel,  Ta.-e  aut'  'l"l  l%i-eiilialiri-Stati.in 
iniul.riiik;.'".  knnii  t..'i  <|em  tiii-lielu  n .  au.'h  "".iiinta.'H  «tiittt'.ii.ji  n.len 
Dnnipr.  i-V.  rkelir  Vli-isiniieii»  iiielii  ziilreiTrn  und  der  Wunseh  niieh 
Eitia-Z'luen  un.l  Kstra-Panipfem  wird  cewi«i«  erfüllt,  wOnn  die  Notii- 
wendi^^keit  eü  gebietet  o.ler  dieselben  bezahlt  werden. 

Was  Obri^na  die  bethoiliglen  Reitenden  trBsien  dttrAe,  ist  der 
Umstand,  dass  sie  bei  der  «ich  direct  nennenden  Route  via  Harwich 
gegen  die  Reise  via  Vlinaingen  keine  Zeit  er«pnr«  hXtten.  denn  sie 
hlltten  London  schon  Montas  Naehmittai,-  verb.i->en  mll*sen;  und  als 
sie  Freit.tg  vi.n  Antwerpen  reiften,  war  ilcr  »Crieilf-£lUfrnit--|lampfer 
au'  li  M'lii.ii  in  s<  e,  ~.i  .lai>  -ii'  über  die^e  Ronlo  vor  IMenitllf  rrDb 
gar  nicht  narh  i^ondon  gel,ing(  wUren. 

Mit  Hochnehlong 

r.A,.. 


CLUB  OESTERR.  EISENBAHN-BE.AMTEK. 

\X1II.  Yertammlunp  am  I.  April  is;!t  I ler  I'i ä^i.l.  nc  Her. 
Ue^iei  iin;:.^»!!!  Olierniaver  i.Ti.'Vnei  .Ii.  X'.T^aitiii.lun..'  iiiel  macht 
f»>l-.'!iil.-  ^.•«.■Iiiilllii'li.-  Mlr'lieiliin-.Mi :  .M-.  '.v  i  rk  I  i  <•  Ii  .•  Mitglieder 
sin.j  lieißetreleii  (Jic  llgrnin:  lleiiirieh  Ilnnke,  Heauiter  der  <  >e<terr. 

.«t.i^tsci>eiii.abn-(jeaeUselwtk;  Johann  Kanpaf  Beawier  der  Kaiserin 
Elisabetli-iUhii;  EhU  Rnuscher,  Ingenieur  •  Asaisteat  der  Kaiser 
Pianx  JoM>f-Uilin;  Johann  !4'*]iwini;,  Gcneral-inspecinr  der  Kaiser 
Kran* .iMef-ilahn.  Alsunlerstfltiende  Mitdieder «ind beigetreten 

<!i.-  Il.rren:  II.  I».  .*eliniii|  iiml  Wilhelm  llaltumi.  liiL;.-nieui'e. 

lief  Itililinrliek  «in  l  iViltri  nde,  vn  der  Kni-.  r  1- i'r.linand<-\orl- 

l.al.ii  p.iMi.  i'le  ~.  linilen  j'ii;e>va.  li^ei: :  .  lie ne  rk un^-.'n  »11  den  vom 
M  Hilf  i^inn«'  '-i^  1*^77  arici-iveii.iet.'i;  > eliiem  Ii ■  I V.ilileri  un.l  Sehi.-rien- 
St.i*'-'. .  i'*.i;tl  iiij-'i '  ;  slt-'^.'hreil.iini;  '!.*r  in  I*.iih  l^T-"i  au'*i.'.'<f..]ltea 
O'-j.-. M  'l'-m  Ma-..  liiii.'ii".'-.-n^  :  . Z.'i'.'liii  in^en  zu  .l.  ii  ,ii.ii;e- 
uteül.  e  iil.ieet.  ii  a  i^  .lein  Masehiiienwcsen;  %ltemcrkuni;i  ii  tu  'iem 

in  Pari«  tr<7^>  niitL-vsteHtnn  Tnbleaa«.  (älnuntiieha  gnapendMeon 

Herrn  )tnnnlieher,  Iui;eniear  der  Kaiser  Fentinands-Norilnhn. 

Sodana  «ibt  der  Herr  Priisidenl  beziiiclieh  der  Tribflnen  »ur 
Iteaiehtbrnne  des  am  24.  d.  W.  anliis'<lirli  der  .'^ilbenien  Itoehiett 
Ihrer  M:ij.'«l:il"n  «laltliml.'n.l.  ii  Fe«tZ'ic.'«  F.il;;.-nde<  lo-kinnt:  K» 
»iirle  \..m  .\  i---.  hii<ir.>t!ie  .Ii..  Krrieliiitn.;  Ireier  Tril.iim  n  mit 
zil«aiMni<'ii  l'l'J  I  Sil/pliitreii  I- "..■lilr.-..r'ii,  w.tmit  nein  frlr  ilie  t'lub- 
iiiit.-lt.  1'  :■  .1 1-  .\ u^laiiwn  zu  tiu'l.  11  le.tr.  n  .lurlte.  Ih  r  Kartenvi-rkaaf 
war  t'.ii  .ieii  I,  -i.  •!.  M.  :.'-r-,'-i'!/f.  mit  .l.T  lte..'(ii;4iiki|in{_ 
jede«  Mituli.  I  li.i 'li-t.-ns  l'lti'"  -^tic  k  zu  v.-rat-'  .iL-en  -ei.Mi.  I...titeri; 
I{e<liiniiiiiiiK  basirle  auf  der  Aiinahnie,  .U"  nie|it  alle  .Mit:;lieilcr,  am 

allerwenig«tcii  «Ue  auswirtigcn  and  «ntenttlltendea,  TOn  dmn  Uemgi« 
rechte  fiebniuch  machen  werden.  Bei  dem  heote  Mendens  sMt> 

ffefunden 'II  Kartenverkanfe,  welcher  wegen  grossen  AndranK^s  rer 
der  an^'<■kMll.lil.•ten  Zeit  beginnen  musste,  waren  binnen  Kunem 
slmmtliehe  Karten  TcrgrilTen,  weil  nnenvnrieterweiae  viele  Mit- 
Jiedt-rai*  Mandatare  anderer  er^elii.'nen,  in  —  ir»  Mir^iederkarten 

v.»rwie*.-Fi  nn  1  l.i.  ^ir  ee  i-t  liie  enttall.'-:i'l'-  Maxtiiialzahl  vi.n  Tribü- 
nehk  irt.  Ti  li.'li  .li-'.i.  I  ;ii  n  in  «leii  W'^lti-^eli.  u  |.'ner  -^Iitl,-l^.'^Ie^,  welelie 
11".  h  k.'iii.  "rrilMinetik.M l-'h  l.e.iitz.M^,  lliiii'.licl|..t  zu  .  iitspre.-luMi.  hat 
rl.'r  .-\  l4^^i-!l■.l.^•"ratll  in  eiu.-r  li.'iite  .t  i't.'.-i.iii.|.  n.'ii  .Sitz««;;  lie«eh|i»- 
ai  n,   wenn  möglich  die  ltcwiliii;uiii:  zur  Liriehtuu^  einer  vierten 

Trthake,  nnd  wenn  «Kes  nioht  realrtirbar  wXre,  anderswo  Triblnen- 
PMtio  in  einem  mWasi^n  Preis«  i«  erlaneen.  Ein  snTeher  Andnng 

von  Kartenbewerliern,  wie  er  heute  «tatlfan  l,  m ar  in  k.  iie  r  Weise 
voiaiKZiisehen  t;e«e«eii,  nml  ila  .Iii-  ('lul)ea<-a  'liireli  .|a>  I  riler» 
nelinieii  nielit  l.eLvttet  vvor^.  n  liiirlt-',  ».>  war  'h  r  ra'-  he  iiii'l  ^e- 
»ieh.Tl.'  .Xbüatz  «ler  Trili.inenkarteii  cel.ulen.  l)ie  Herren  entnelimeii 
hieran«,  .la."!  im  Sinne  .|e.i  t'r.'ili.  r  i"r:i«iien  lle?>.-lili|^-"«  iin.l  il  -*  »n 
'lie  Mifk'li.  iler  vi'r«en  l-.t.-ii  Avi-  .  v..r.-  '.auL-.-n  "ur.le 

Ilie  Herren  1..' an se  mi'l  Szaihely  interp.  Hirten  den  Herrn 
Vorsitzen. len  in  .ihlcer  .Xncekvenlieit:  Letzterer  erkiUit:  Eh  sei  au» 
den  in  der  Clubk.mzlei  nuflieiremlen  Consignationen  zu  ersehen.  «U«« 
kein  Mit^lir«!  mclir  als  fünf  TrIbOnenkirten  erhalten  liabe.  Ilienwf 
wird  Tom  SchriftAihrer  eine  diesbetiicliehe  Petition  des  Herrn  I^aage 
und  Oenossen  rerlesen.  .'iodann  erK-riiT  II  rr  T  la  lie  rt  .I  i«  W.irt,  um 
da«  Vorgehen  de't  AuHSeliussratbes  zu  L.  irr  in  i.  n.  N'a.  li  alUeiii^em 
Rufe:  i.S.-li1u«->  .ler  l»elit\tt<»«.  eitu.  :ii  i.  r  H.'ii  V..riitzeiii|e  .1»« 
Wort  au  ll.  rrn  Hr.  G  r  o  «  <  m  B  n  n.  I  ti '-«  i  lileli  nun  .1.  ii  aiiirekiln- 
.lii;ten  V'irtfai;  (Hier  di"  nutlnven.lli;..  I  .m  tentv»  ii'kl'iiiu  lei  i;i,crilnlin- 
■''^aiiit.itHrt.'-i'ii-.  in  Nv.'l.'lieiii  'Ii.'  Krrielituij^  .'iir-^  Spii'iJe*  l'iir  I..<'Ti 
1.  l^^n-IU■.li.'ll^tet.•  an^'.  r.-ut  -A'ir.l.-,  In  n  W.ir'l.ini  ■W'.  »ehr  l.eil'^Ulii; 
aul'_:''niitijinen.-ii  V.trtrr.ue*  l.nn.r''n  'vir  .|eniriael.«t 

Nach  .Selilu.s«  .le«  V.irtrajje«  betiml  •  ,1er  Herr  Vorsitzende  die 
Noihwendigkoit  der  AusfJbrung  der  gemaoblon  Vorsohllge  nnd 
erXITnete  die  DIseiission.  Herr  Ur.  Lange  v.  Bnrgenkron,  Oher- 
Iiinpeetiir  .ler  k.  k.  freneral-lnspeclion  -ler  ■'Uretr.  Ei«.^n''ahnen.  be- 
IVirw.'rlet  -l.'iehlall'.  .len  anaeroijicn  <  ie.ldikeii  im  1  plai.lirt  flir  Hin- 
-.-tziin:,'  eliiei  ineliriilie. Irisren  < 'nniii n  .'li'hein  'ler  Hen  Vortragende 
je  leiiralU  iiiic.im-liören  hatte.  lU-liui'.  .\l.k  ir/nnc  Wahlverl'aliren-> 
sehlil^t  .i.  r  H.  rr  V..i»ilJ!en.|.!  f.dtjen  i.'  H.  rr.  n  al«  Cmnit 'Mili,-lii"lf 
vor:  .s.-.  (i  >n«-Chel  V,  r».-.lik,  lt'>:>.illi  v.Klau.ly.  |le|ri.'l>«-Ilircctor 
V.  ni  1 1  e r « ha u « .' n,  l>r.  Lance  v.  Uiir^'.'rii*r..n  .  1  Ir.  U  r  ■> * s man u 
inel  Unriin  <'.irl  Knt'eftls  H'ü  "ler  liieri  i;'  :  .lijiiinlen  Abstini* 
niurit:  'v  ir-.l.'  .Ii.-  Wahl  «ler  iieuaimteti  eiu^iimiuii;  any.uioniirten 

XXIV.  VerMMiyliiBg  am  H.  April  l»7il,  Aheaäs 
7  Uhr.  Vortratr  des  ffenm  Ctnb<Plfsiil«iH«n.  k.  It  Kegienings- 
rath  .Viiu'ust  (> b o r in a y  c r,  Bctriebs-I)iitTtoi-  «ler  KaUerin 
ElisabeUi-Babu:  »Ueber  Tarifver  bände  and  Bi.sen- 
balin-Cartele.« 
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AusschL  priv.  IIüserJ^eidiiiands-IiToidbaluL 

KUNDMACIIUXG. 


der  Actionäro  der 

aussohl.  priv.  Kaiser  Fordinands-Nordbahn 

iiM  Mentog  im  U,  April  1879,  Ttraittof«  Inik  nhi  ihr,      N«4balnW«  ii  WIca  iMt. 

Oeg^enitände  der  Verhandlung  sind: 
I.  Brrirht  üb«  r  den  Siand  d«r  Unternehmwaf  Mid  Vortag«  der  R*c<inani|»-AbMMiiM«  pro  IS7*. 

2  Millht-rlury  de»  B«u-Prilifninar«,  pro  ISit. 

3.  Betlimmung  der  J*hr«t-Divld«nde. 

4,  wohl  von  drei  IMr«otloi»»-Mltgt)«d«rn. 


.loiii»  Ili'rn  n  A'  li'>niiri\  wftit'hrt  «Iri'i  M"!i;iii'  v  n  AMiiiltimi: 

■  |i-r  Gfiwrul  V.  r-..inKii|ilriL-,  <l.  i.  vor  'l''"!  II'.I.  .lälln-T  ll'T'.l,  ilU 
r,iu-i'nlliiii:ii  r  Min  riiln  «ti'iH  Piiu-r,  .lfm  N..iriiiiiall>ctrai;<'  ['iT 
IlMK»!  l!.  c.M.  -•!•■;  liL  riim^mlfn  Acti-ii/alii  in  ■l.Mi  llilolifrn 
der  L'iiti  riii'liiiiui  i  in. ■  trau*»  oilcr  Torgeiiii-rkt  siiidj  woniin 
hiermit  im  Sinni'         'J>i  lier  .Staiuten*)  eiBfOhideii.  di^MRen 

wele» 


Aetien  (••mint  C  xiponKöi.'cn),  rflckriehtlfrh  welcher  rio  <Im« 
Stimmrecht  au»uHlK'n  Willen«  aind,  h\n  Mngftvn*  8.  April  '1  .1. 
bei  der  geMlIachnftHchen  Kniiptcas««!  xu  ilop»niren. 

Die  ActiPH  sin']  mit  zwei  •rilhmotixch  geordneten  und  toiu 
Einreiche  eii;enh:tD<lii:  nntendchnelen  ConnScniktionen  Hei  Avr 

t^r"'*fn*j'(i:irtlii*lt'*»  l.!titiitl.»fiir  rMn/nrfi-^lii'fi. 

U'  T  I>.'|M'ri'-ri'  .  TM  ilt  liii'ti:r  ■  Ii'."  I.  .•I'iiu.i'i ".^I.  irt''  iii'l  •  in 
K^^•I^lJ^^^r  *I'T  r*f!i-*ii^n'iti  'h-m.  nii:  *lti  Kiuj»laEiL,'st'0^tiUi;.Mirii: 
T«r*t'lu^ii,  iiiriick^  tmil  rn  ^vt■r        ^r-infrzr-iT  M:ifli  h  dri  n.  r 

UeneriU-Vertaiiiiiiliiii:;  ilii'  A  'ti-n  -u:-  ij(';,-i^n  K  ii  U-'tclIiiiii;  •li^fcr 


\Viiii».-lit  .■in  Ai'li'Minr  «.  in  .'^(inimri  i'ht 'luri'li  cinori  .imUTfn 
«tiiiiiiilM'i.'i'litii;t..'n   Ai  ti  i'iiir   !v-i-.ziiini'  n     .^S.   't"-  iiini  .'!".<  .Icr 
Slatiil.'ii'**  ,   -M   liat  .T  ilii'  !>>'lri-;'i  n.|i'.  anl'  'Im   Nnnit"!»  ili'it 
■i.il.h  1,  \  ,-itn'l'T.  luiili^iiili-  V.il!ni;i.  Iii  :iiir'  ■[•■:  ItfloliacitP  .ipr 
l^j;iiiiii;'.!iuii.;»art>!  AU!ixu*tcll<?n  uinl  tu  iinter- 

mhreilwn. 

IKeJeniKcn  llemm  Aetionlre^  weiche  llieoach  in  den  Benitz 
vnn  diireh  V'oliniaclit  ntN>rlnM;caeii  Mammen  gekngen,  halicn 
'lic  Mf  ihren  Namen  IniitpnJo  Lef^ittmarionalcarte  mit  den  nn  *ic 

übertmiii'ncn  t,Pi;ifiiimtl"n>l<:ir»pri  iVolInmcl-ti-I'rltiiiirloii)  -iiStf'- 
»ten»  '•ini-n  Tnc  vor  ilt  r  l  i.  ti.  ral-Vcrfi^tuMiiliiii:;  <l(<r  I.i'jiii'Ulur 
Hinztiltiiii.liu"-n,  weich«  ihnen  hiefDr  eine  ilir  UeMimmtxahl  der 
von  ilini'ii  /II  fllhrrnden Stimmen uuweiMndeLeglrimatieiulurte 

au'.l'crli;!. 

I>.'r  *r."'ii-liali>'"  rii  Mt  'I' .laliri'r*  1 K7H  w  iril  .|.*u  ^riirOrrirral- 
Vv'/rafiiiiiliiii*;  I' '^ili:iiirt.  ii  llfrrt-ei  A.'ti'Tiär.'ii  .■tiiitr.'  'I'  i.r*  vn- 
di-r  Upneral-\'t'i -aiiiiiililtii;  Jiii^'.  -i  ii.let      i  |.  i  . 


Wien,  nni  -Jii.  Mttrz  ii>7i>.  Qie  Difection  der  ausschl.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn. 


U.'rt-.-v  II  ri'i^'-i'!    '  !. ',k  -nm-pi  l'-i   \ -.«aSt  A«ll»l»  1»         B^'^UW»  «lur  ti«*ull«l!,»r!  \  **gc%*-JlTt«t»-ti  »'fj-rfi.  lut.  I»!  tint>  r  .ti-r  Htnli.,  Mii  ^lintl  der  Jft»rlln:o(i 

i'vii  r^!  \  L  niu  II  ,4,  it  ■  r  >ii  1  m  <  i>.>i,  ;^  .  .t  if  ^••inM^MM^A  UiUUld*  oduf  vorB«iti«rktr  \.  tl*ii  1  tUOO  fl,,  'mIt  titr  tti-m  >  r<t< tir-n itr.  N  infnal-1f>  irnK«  t  -in  m  inIij  A. 
i  iit.;.r>r  Ar. ..  .!.!       ,  .Vri.iri  i  -'III  ft        T        II.  ii'r\  W'^fh-Mi  vttr  \lih;ilViii(  Auf  0»ii*f«i- Yi'r-*»ttimtti-»tr  '-«i  !■  r  i:-»'^  Jl  •  ■ 'laft.irh'"-.  Ut«[;'jkii<-  ceceit  Km^fsii^r-  h.-ln 

1  n  «,t.^,-.i,  .^f.;  Ii.'      1. 1.  Ii  i.'-x,.hi  I. ■%■->- V.T.. »rii:-.!']'j?  •» '-1t  - «"ir~i- 

•  •    1 1,  ,  .     ]>.  i(rr  .SiAl-.il'tri  l»i|F-l ;  .T.t  |<l  (I  MI  t!    I     MV   Ml  H .»  ».[-■,    \.  ticri  gf^-fu  tid'  ti  M  .1  ■,     .  1 1 ■  i    it;         Kl.  I.(  I.lii^-  fillr-iror.  .I^JiT  fl    luK  .-tu 

.         JotK*  In       tu  ti  Nain<  ti  Ull  i  \\'  Itf.  •itiii.irti(i<t-  r  .ii)>l-  T>-tr  «Miiintiurv dtl(;t<^r  Attv-uAr«  «luomiaeri  uut  'rii  ^ciminu^  tu  «idi  «<tratut^«u,  Itt-r  |.  39  «tnr  Suimc»  Isntet : 
'  D«»MBBm-iii  l'i  .1'  r  4Miur*r  V-'f,i-iml'in^'  (H'c  fln  -i  iumi>Mr«rJ|U«i«(  JI«ttMlr  p«!»»attcfc  «Jw  dwell  In—  >MHHi»»r»c>ll<l—  Afitt«iiir,  4m»  «r  4ftn  inlirtftMiifcn  Von- 
>t«f*vlli  l.-tt.  «ii.M  i.v.vjicLxfi  MiLti  c;q.-ii  it,'..>r  r  ^i-tr^rfn  Viwmftif,lM  KlfpoFffcfcgt  <aitfc         Hl»»  VoiMiaftti,  ebH  I  '    -  ---- 


Wilhelm  Lovrek 

AagHtUnAIMe 

I .  Sal(f  rles  Nr.  25. 

QroeM«  Lofer 


ÜBenbfthnbedarf, 

Oknixi,  ScLlMtr,  9.t.mt«lr, 
TlM'iil«r,Ztoi>.rlMl<.,  Si>*si||l«r  oK. 
und  ni'.rolamt  MBr''!^  Elnrldl- 

Iji         v  m.    It<-Ul.liuurn.  W«rlt. 

■    .  .,!■.  IV. 


SohiaMnilion,  8Mn-  und  Ziegelkarrea, 

zveuideri^'«^  Rrdkarrrn  fflr  Haiul-  iiikI  Fferdetnuuport 
Sehaufil-  und  StuapessUsl» 

<Uuii  Werkzeuge  aus  TonByliclwa  steter.  Mtterlale,  »i»t 


S  ä  e  Ic  e  >   ,  . 

Tiijioziorcr-  l.cinrn,  t  iiirloii, 

I=»vi.tsfa.d.on, 
Sril«  'iilrrr.  Jii«  .Spinriei  mi  W«b«r«i. 
Wim.  ■eUnkaiieee  ft. 


n 


'Meersohaumwaaron-Fabrikant, 
^  Wien,  Karntnmtnuee  36 


RlHiclMquitHaai  Spuitrtlöcin  nd  DradHhrwunn. 
A««i«|(«iw  *H  »«»Im  »«•»•  «nii 


una  MiOttoncUa««!.  Kramym,  . 
%alrer  nnd  Kelle,  steimaotaaMinwl,  Motanaekafc«  ete. 

UnraK!-:ibeiohlä«e,  |        PcL-Si  Uckrln. 

öPhtnirde-  .ir.,1  Drabtniicel.  enBli.chc  SiohorheiU^Zund- 

RollbKhnnisel,  \  •obntu« 

sowie  eile  Obrluen  Artikel  fllr  Beminternchmungen  halten  fbrtwUmad 
in  gröiiter  AutwihI  am  Lager 

D.  Rakusch,  Woirs:  &  Kadakovita, 

£»0«nH%n<llor  In  CXLIal  ^StPiormrirk.) 


ruchbänder, 

a.sio^, 


sowie  alle  Gattungen  Baadaf ea 
bei 

Gtabta'S^^TiattBerboOi 


1 
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EHREN» 
DIPI-OM 


BlasfMkeiMliedMiage 

Von 

J.  Schreiber  &  Neffen 

WIEN,  Als«rgnu)d,  Licclitenstttiiistra^so  22—84. 
»•>  MUSTER-LAGER: 

SUdt,  I«g»ttlio&tnue  6  (alMiMligM  BOrganiiitml). 

BUDAPEST    \        BBRLni        ]  PARIS 

Wul»»*»» '1.     j      M  L  0<ll>iis*r.      f   M  Frau  Nt**r«)«l, 
NMtMla.  I       UiuiMihmM.       I    Um  <*IiMH«lll*  M. 

Aetittte  Usftranten  der  Omtm-Ungv.  GnnbahMn. 

GHhwt«*  Lager  von  Hi^nal-tiUiierii 

la  »Itait  v>'fUn(1««  FtiH,«K,  — 'Wk^t^tiur*  Iii  in  lll«^  V'llIlilUti  muJ  QlMlIiriMn, 

WiMCntandröhran  »Ii  1114  »hn'  i  tr.Aii  tmifi  n.  Olaaeylladar  <ü'  o<-i  , 

IM^olfmB-  u&d  Gubcltvr^jt'irti;.  nur  PrLmA  QuftlitAt,  renommtrtf 
IK'ftt^agloekiB  tor  Inaeroi  HeleucliCuiiii  il'T  Wig^nu,.  ~  Uattc'lu^'iiur  Aller 
Sr«l«m>i.  —  InBlAlllniiif  der  lileAArtjkal  für  llftiiiihüf«,  ilorea  Kii*uur«U»att 
aixlrre  lj«^litiitt>ii.  AI^M  ArdXt-l  für  tn-iu-itru  uiid  Hftiuhalt. 

jEigotie  FatorlMUOB  in  BAhmen,  M Ähren  und  Ungarn.  | 


I 


I  III  :      I  III  Kit  Iii  x-|iu.»<ii><Mr^HMl 


C^l  i  i  legi la  p|j  ä* ic.^.v 

rA>b(  Ulli  C<>i»HH  JaitiU'  v#iM  Sinf<iaiip«t>ciKif  cj»««  *SVilMui<r.,>-v  yc(.-tl 

altj  v.-ih.-.  r,M.  ...~<.i  J*;ii.i:-j.yu  Mffrt^^ltitjt  w<:.'vi<  .  .•>  v-m1.-  .  i.  v  .■.iUt,.-li< 
t'ISca»!!.  !.   Hl. '.Ii     i  vr,fi;p:,  .v.  III  kc<iu-<<>  ccKtc:  [-lilV.i.   jTvi'il  <t<jiil<:>C<i> 

•ii>ii>Iii<IUi  if.iiiwii      ^<■l^xj<lt<'v.'l.■J^  »<>4<^><H-lit  ».1;,  >l<^  qcsti  J^untltii. 


C.  Polzer  &  Ci'  k.  k.  a.  priv.  Cassen-Fabr^  in  Wieiv 

PaMkt         ^        RMMlafet  ni 

V.,  Luft^s«  Nr.  8,  ^*  I.,  Wipplingerstrasse  9, 

B,  f««rti  Feiler  ttii<l  KI«b>nKli  vollkominaa  «r. 


eni|i<i<liliMi  Ihre  «nerkvmt  i»MMt  c 

|in>l>i<ni i'auei:  i',  n  <»' Inns  rrrfMB.  —  Umr  B»a rr(iii>ilef><'< f*darlO(MBIeherhella- 
U«uptsehIo«a  {l'euii:  t'art  Poltcr)  wurte  nn  Liu.iictiu  (''  tyiacknlknin  uiiii  »mm  k.  k. 
Munr  Mh.l  .urluiii  ii:li*ii  AufiitfllonUMen  eniefiptirbi'iKl  ul>  de«  Beel«  knerkaniil  un  l  cii  den 

JJ«<Bheil|tfii  fal  I  ev.i'it  z'trii  ( l«Iiraiirlie  drr  k  k  Aellller  liiutiMMI-  —  NrhMlt.'i  »tffiii;^-^ 
«tr  Mrh  l>««4(  alt.  («kiruU'TO  Ki.ei.  tiud  lllerh,  eben  «otrtl«  tUri*H»*'  für  Ce.-'  U 

»lu-rwr  (Vii.lru.  U  lt.  welrlte.  eu^^rr  llir*r  Ke  jltbJ.  tiMTlielt  »e«Bli  (hreT  t.>r«Oe:li-lieri  Hkrta 
elleri  Sleiu^-  u'fl  Ui-KrTeriii.'heii  wldcrst<lii.Mi4.  In  tliri-r  MLlirrUfil  uüitbcrtrv.IIeM  *lai 


tar 

XXIII.  ordentlichen  General-Versammlung. 

Nach  Vorephrift  d)>r  $S- 1**  und  19  der  Gcsellscliafka-Stttalvii  w«nlcn  die  «ttninker^ehtiii^n  n«>mn  A«(ionira  der 

k.  k.  ]^riT.  l£«i.M>riii  rii-  ilh  tl;-l'>:i>iit  liii'mit  oihi,'.'l«il<'ii, 

Donnerstag  den  I.  .tlai  IS70.  niii  lialh  zehn  Uhr  Vi»riiiiüaK.s 

In  SllniMgwaale  des  AdiniDUtraliunMeebiliiili'i  iiuf  ili-m  WcHtbahnhofe 

iicbttodes)  lur  AUialtui  -  'I  i  J  i  .tl.  m  :  Ihmi  t;.'ii«T:il  ^■■ 


Kinijiincr  gc'ci  niihcr  ilcr  Alifahrtseite  dw 
•  '  '  iii  liin^  «ich  eiafioden  lu  woUea. 


Verhandlungs-Gegeiistaade: 


Rothschild  A 


I.  llm.  lil  iili.T  .l.'ij  lliiu  uii.l  ll.'tmO.  im  .lahrc  1H7.>*. 

'i.  Bericht  de«  UcvisioM-Auaachu&acs  Uber  don  lt«riin<l  ilor  Itvuliiiun^oii  tiir  tlim  .laKr  Ifith. 
».  Vwi»«admderK«Mrtal(iMaN4lMJakn>im 

4.  Wahl  des  AiisichufMa  cur  PrOftin?  der  RMhintniteii  pro  14179  und  nr  Ftttigwic  dM  FntokoUts. 

'>.  .'Xfitni:;  <K's  II<  ITH  Actioniini  lion  h  .iiif  Mniiiitn'iiii  aufAnbttluvacfliBM  AuigiauuiM  aiit  d*r  dwch  di»8alMr.QaMlM 
vri>iö»;lii-htcn  li-i;iilcn  Vertretung  der  ()i>lii,-iiii<'u^-Itihaber  Ober  dl«  Zahldntr  derZinicn  d«rOUigationM  derk.  L  priv. 
Kainerin  Elisabeth-Bahn  in  rinrni  reducirtcn  (ielJbctraffe. 

tt.  Wahl  TOn    Hitgliedwn  fllr  den  Vcrwikltungaratli  ktciuIu  $$.  Xt  und     dor  Statuten. 

.iptir  llt-rren  ActionKre,  woIHk'  ilii'«i'r  Vpr<ttmn>liini;  7<i  <'r«.'V<'iiii'ii  iM'  iKNichtisan,  werden  «nueli^  genkiM  f. 21  dar 
Statuten  ili«'  im  :-  'JS  fintKesetit«  Aiiz^thl  von  »l■lli^•stt.'Il8  4>i  .Stiii  k  ^V  i  iitn  !  r  I.  nn  l  II  .  od«r40SMek  Aeden  der  TIT.  Bttti«s<»n 
sammtdcii  <lazu^L<h8ri!>eo,  nicht  Trrt»)k>n<>n  l'ou|ion<  bi«  Mngttm*  incluilve  17.  April  d  J. 

In  Wtoa  W  d«?r('«»!ie  iii'»(iiri>- Uli  J  t".ui«;nTcroini'»  (L,  Strauch-  1  in  Kdln  l-.i  .1.  ■.  II  1:  -  1'  1  ipp.  ;i  1  lu;  1 
cniei^  4'i  fnU'T  lif'i  ili^r  k-i'^fllschafUicben  Liijttidatnr  (im  |  in  Frankfurt  a.  U.  ^  :  i  n  llirnn  M.  A.  t, 
.•\.iriiih;.trjti-.iis-(i.i.iiM.i.  .'iiii' dem  Wetlbalmhore),  söhm-. 

in  Berlin  lici  Iii  it:i  >.  llIclciiroikT,  1   in  Paria  Ihm  Ji'u  lloiifii  ( u  l.niiicr  v.  Knlli-cliild 

<u  etiMcen  un'l  iiiiti  i  Innern  die  xurihri.'  N.inicn  liui<<  nii<  ii  I.'  .ilirn-iti 'iKk.uli  iv  ilasc|l><|  in  Eii)]if".'iri;  zu  ni-bincii. 

Flic  -Artirri  III,  Kiiii*iion  luiinvcn  trcKi-rnliTt  \i'U  -ifri  .\<'li<'ii  ilcr  tV'ilii-ri  r  Knii^sjoncii  il<'|iiinirt  wcriien. 
Mi'i  lifi!  Fli'pnnirnngeii  «irnl  H'  li«t  'Ii  m  .-Vi  i-.rn  in^V^'■^l  /\m  ;.  li  1  .1  :;rl:iriilt'  '•■•Imli  läfi  urithmctisi'h  ^jfordncto  und  von  (i.?n 
llerii'ii  I »«  iioiifiiti.!!  i-ii;i-nliiin'lic  uuIi  rzrii  Inn  ii'  Cnnai^natiuiieii  eiiiiulirin{;i'n,  dert-ii  eine,  mit  dor  Erlagsbeat&ti^iig  Tcr^ehen, 
soKti'icli  /urii.  k^i'-ti'llt  winl.  Alle  iiii  st  iii>  <Ii'|m  riirten  Aetim  ktanen  naoh  «bgehidtener  GMttal-VcMtniiäaag gcgan  A 
bctretTcnUen  Krla^lie»tiUtguiig  wii-iUt  belioliuii  nordm. 

Laut  der  beiOgUehen  «teiNtarii^en  lientimmitafen  gefam  je  40  StOek  Aetien  I._«Mi  II.  BnlMioii  «feM  ^ 
oder  40  Stack  Actien  Hl.  EmiMton  da«  Recht  anf  Eine  Stimmet  keinAetiftnlrdarf  aber  imeiftenen  iiadTollmaelitfBameB 
nehr  *1(  ^  ^''""'>'''>  f^ihn'n.  StimmfiUiifio  Artimiilr.'  konn-  ii  nur  •liin  li  -riiiimbcrrchtigte  Mitglieder  drr  nr-  .  r.Hl.Venammlung 
teHlO^***  werden,  in  svt  lchem  Kalle  aic  din  .lut  Icr  Iii»  ^»cit  '  ilir.  r  Li  u.tiiimticinskarte  t>eigeMt>tB  VotiiMüi  ;.i  t'ig«DtlXndig  ta 
unlenciehnvii  und  selbe  bis  l&ngateiui  SS.  Ayrll  d.  Je  dor  erwtthutcn  hiesigen  lii^uidatnr  Tornnrei^en  haben. 
Wien,  am  311.  Mlrt  1879. 


Vom  Verwaltungsrath. 


Marteert 


KAM.  HtOKMI-UtlV 


,  OnMfc  od  Talsc  «M  b.  C  UMAMKt  ta  1 
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I,  [.,  II«M(1U1«  !l 

lUiMtlra: 

Wim,  I.,  r«Kni|MM  4. 


ORGAN 

de» 

Club  österreichischer  Kisenbahu-ßeamteiL 


Ent<*hpint  jpilon  Sonntag 


Abonnemfnt  M,  Pottversendtflf 

In  OewtiPrTwirh-T'niftm : 

Kür  du  df'nUrbe  R^kh: 

«ftfiijMric  Mark  i  I     H«l^l*>'>.■  «uk  C 

Iin  BhriKrn  \u^UJ^'d«; 


Win,  dM  13.  ApvU  l$7f. 


Zur  Vereüiljichiiii^  der  Wageamiethe- 

.\hrccli  Illing. 

Da  wobi  km  Zweifel  darüber  besteht,  diLSä  die  Wageii- 
ndettw-Abnchiiinig  deh  wcwnilieli  «inAwher  gcstaUen  wOrde, 

wenn  -ItT  Vortraj;  der  Uriwrgungä -Stunden  in  den  Schuld- 
Kaiiporteu  iti  VVegfall  tMm,  so  kann  von  Aul'tähluug  der  mit 
d«D  rar  Zeit  flbßehea  Rippoitirangarerlhlirai  TeriBittplleii  viel- 
fachen Weitwfndi^'Viü.'ii  tiij,'|ii.-h  aliircselicn  wi'iili'ii  Nur  ilcr 
einen  Thatüache  sei  erwähnt,  «la^iä  diu  weit  Qberwiegend» 
Hdinabl  adler  aufdie  Wiq^niiethe*Abnehnniij;  trieh  beiielwB- 
deu  ReTÜnong- Erinnenin};en  iliin-h  Nichtriherdnstiniiitiiii^^  il>  r 
SdloM- Kapporle  bezflglidi  der  Uebcrgangti-Sluudett  und 
durch  UDrkhtigB  Bnwbnnnp;  der  nteh  Tagen  und  Stunden 
»Uspewlest'nrn  Hcniitziin|[,'-i7.t'il  hiMvnrgenifen  wird. 

Wenn  nun  auch  die  Annahme  einen  die  VereinJachung 
der  Wagenmiethe-AbreehDimg  anntrebeodeo  VAraeUages  im 
Jahre  1H74  abgelehnt  wurde,  80  döflle  ea  doch  zulässig  sein, 
auf  diesen  Vorschlag  zurQckzukonunen ,  nachdem  inzwischen 
die  damals  voriianden  gcwcMcne  Verüchiedenhelt  der  Mielh- 
plStxe  in  OesterreitJ»  bi-seitigt  wurde,  uml  ■  mit  dasjenige 
Hindemiss  nicht  mehr  besteht,  wek-hes  die  Annuhnie  des  Vor- 
schlages Wr  die  öst  er  reif  bis  eh  in  ILilinun  unthuulich 
erscheinen  Iic>>s. 

Dieser  Vorsdilag  (der  mit  Selireiben  der  Direi  tion  der 
Bayerischen  O^tbahnen  vom  1,  Sc]iteuil>er  IHlü,  Nr.  25.783, 
samrotlichen  VereiBsverwaltiugen  fibenndt  warde)  hatte  um 
Zweck,  die  Verpflichtung  zur  H ;i  j»  j»  o  r  l i  r  u  n  u  der  I'cl.er- 
gangs -Stunden  zu  beaeitiguu,  diu  hieilurch  cut«ti-lieudeu 
Diflerannn  ii  einer  eiaHwilwB  Weiw  anamgleiclieu  und  Mo» 
duri  li  eine  *eaenCIiclie  VereinladiUDg  der  Alnw^nqg  herlMi- 
zufüliren. 

Das«  dieser  Zweck  olme  Sehldiguqg  irgud  welcher  Inter- 
•  II  >  III  i<  1'  worden  kaim,  nrilge  den  folgenden  AuAh' 
ruugcu  eutnoniniuu  werdeo : 

Für  einoa  Sadludn-Wtgen,  deram  I.  lOn  in  dersecbatan 
Stunde  in  Sintedi  an  die  Bayeriscbe  Stntabahn  Obaqjetai 


wird,  hat  diu  Kait^erin  Llisabeth-Uahu  die  Zeitmicthe  bid  zum 
Zeitpunkte  der  Uebergabe  ra  beiaUen,  also  IMr  den  1.  Hin 

(^eich  seebs  Stunden 

Die  Kayeri^ichc  L^t;iat.shahu  hat  die  Alicthe  zu  zahlen  vom 
1.  Hin  Stunde  sechs  an ,  also  fBr  den  Rest  dieses  Tages  mit 

1 H  Stnndeir  Nun  Ist  es  fiir  ilie  Sfidbahn  ofl'enbar  gleiehgiltiK. 
wie  viele  Stunden  die  eine  und  wie  viele  Stunden  die  andere 
der  genannten  Verwaltwngea  «u  ihren  Lasten  nhnmt,  aoftne 
nur  nberhaiipt  die  .Mit-tlir  tTir  »Inn  1  Marz  '."H'^tflndig  an  din 
Kigenlhflmerin  veqjfltet  wird.  Dieser  gegeuQber  ist  es  also 
unnftthig,  in  den  Schuld-Bapporten  die  Stande  ra 
iH  /i  i<  iii)«  n.  zu  welcher  der  Uebeignug  des  Wagani  statt» 
gefunden  hat 

I>ie  Sfldbahn  wQrde  vietmehr  TollBtindig  befriedigt  sein, 

wenn  die  Kaiserin  Klisabeth-Babn  die  LTetiergahe  des  Wagens  als 
am  1.  Min  erfolgt  rapporüren,  und  die  ZeitmieUie  fltr  diesen 
Tag  zn  ihren  Lasten  nehmen  wflrde.  Auf  dies«  Weise  wftade 
aber  die  Kaiserin  Klisabeth-Ualni  die  Zeilniieihe  fdrjene  18 
Stunden  bezahlen,  während  welcher  der  Wagen  bereits  auf  der 
Rayerischen  Staatsbahn  sich  befand,  nnd  flir  welche  also  dies» 
aufzukommen  hatte. 

Wflrde  nnn  die  Rayeri.<rlie  Staatsbahu  die  zu  I^asten  der 
Kaiserin  Elisabeth -Kahn  erspart«  ZeitmieUie  fDr  18  Stunden 
der  Kaiaerin  Ktisabeth-Hahn  direct  vergüten,  und  dagegen  für 
den  Tag  der  rebemahmo  de.s  Wagens  an  die  Sildlialin  keine 
MicUie  bezuhicu ,  so  wäre  der  der  ivaiserin  i^lisabeth  -  Bahn 
zugegangene  NaebtheO  Wieder  ausgagHehen,  nnd  Jede  der  drei 

Verwaltnngen  hätte  empfangen  nnd  vpspo.  tivo  hp/ablt,  was 
sie  zu  empCugen,  respective  zu  zalileu  beiociitigt  oder  ver- 
pflichtet war. 

W;is  fflr  einen  Wagen  gflt,  das  f/ilt  fllr  alle,  iind- 
weim  eine  Verwaltung  fOr  1000  Wagen,  welche  ihr  in  der 
sechsten  Stunde  ttwrgeben  werden,  die  Zeitmiellie  fHr  lOOOnal 

|H  Stunden  ^  750  Taijn  an  (iie  flbergnbrndr  Verwaltung  ver 
gtttet,  80  erhalten  die  verschiedenen  KigenthOiner  dieser 
1000  Wagen  anfs  Oewnitele  jenen  ZettmiettelietnK,  wekker 
Urnen  wtehttundmankunakkdieHllhaeniann^flrJedni 
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einzelnen  dieser  lOÜO  Wagen  die  Uebergabü-  Stunden  in 
den  Bappoites  TORnfaragM  and  hierdutdi  di«  Bmdmw^  der 

verwendeten  HonfltziinjisToit  wispiitüi  li  zu  rrsrlmpren,  Wrlilicn 
und  wie  vielen  Vorwaltungen  diese  Wügen  ungehöreu,  das  ist 
offtoW  (^«idigOtig,  denn  Ar  jeden  dermUwn  Intte  dio  abpr> 
nehnMade  TrnraltiinK  Zi-itniir'thr  Uli-  iHStumli'n  /u /;ih1i'ii 

SdlMtvenUndlicli  werden  für  die  in  der  äiebeulen  Stunde 
flbenHNKmenMi  Wag«B  j«  17,  fttr  di«  in  der  neunten  Stande 
'  fil>enn>iinn<'U(^n  ji'  l'i  Stuiulcii  ii  s  f  an  <Ii<'  i'ibi'ix'oliciulc  Vit- 
waltung  rfu-kvergdtet^  du  diese  die  Zeitmietlie  für  den  Tag  di  r 
üebergabe  der  Rigenfliflnerin gegenttber  ütetü yolbtiUidig 
ID  Uircn  i>a»tcn  zu  ik  Iiiiumi  hiUte. 

Wenn  nun  s.  B.  iu  tvinibacli  monUidi  10.000  Vfvgea  an 
die  BaywriNh«  StautRhibn  flberReben  werden  (werunter  abo 
alle  auf  der  Hintour  tiui  li  Dfuist  liliiiul  lii'i,'rinVii*-ii  ösUrreichi- 
M^hen  und  die  auf  der  liQcktour  befindlicben  deutschen  Wagen 
iiibegrifTcn  sind),  nnd  wenn  die  Ueher^ahe  dicker  ]  O.000Wa|!cn 
etwa  zu  seoiis  Mrsiliiidrni'ii  Tage-attindfii.  iiäuilieh  iu  der 
(>,  0  ,  12.,  14  ,17.  uud  23.  Stunde  erfolirte.  .s<i  würde  die 
BayeriiH-hc  St<iali«babn  an  die  Kaidcriii  EliMibelhbuliu  diu  ZciU 
nieUie  ffleksaTeiglttein  haben  etwa  ia  folgcndai  Poaten : 


Stund« 

W«goti- 
ZaId 

Kiir  1  Wngon 
»ln<(  rijekxa- 
vergiiton 

der  SUindaD,  IBf  «akla  Ze  1 1 

6 

2(X)() 

18 

S6XW0 

0 

1600 

15 

84.000 

18 

IMG 

12 

18.000 

1  1 

If.Üf) 

10 

IfiOOO 

17 

2UU0 

7 

14.000 

VS 

1800 

1 

1.300 

109.300  Btaudtn 

A4V«Plk.--45&4itMk. 


Eine  ebensolche  Stnndcn>AhrechniDig  «UrenStbiK  bezfii;- 
lith  der  in  Simbuch  au  die  Kaiserin  £li«abetli-Ha1iu  flbir- 
gebeneo  Wagen.  Der  Einracblieit  wogen  wDrdc  jinle  Verwaltung 
nur  bexflglieh  der  dunb  sie  Obernoinniencu  Wagen  die 
Stnnden-Abrechntniu  ;.lllVü^tl'llen  bähen. 

Die  biflH'i  sitli  i'tu'rlicnde  Srbuld  der  nbeniebnienden 
Verwaltung  würde  dein  4jutlial>eu  der  übergebenden  Verwaltung 
im  Bapperte  aber  deren  eigene  Wagen  mgeeeiati  Die  gegen- 
!ioiti};i'  l'rnfiinir  i\i;r  Stundon-.'Mim  lnningWlreUBterZngninde- 
legiuig  der  Uebcrgabü-Verzeichnistie  voRUnduncO. 

Jede  Verwaltang  httte  jeder  ihrer  Anschlussbabnen 
geganfiber  einosolclie  Stini(1i'!i-.\hiv.  )inung  nufzuätelleo;  vm 
Jedem  HiMverstlndnititie  vorzubeugen,  abrigeuH  nodi  ana- 
diflekh'eh  bemeriit,  dase  diese  Stunden-AbreebBungeo  nicht 
etwa  nach  Wagt'neii:,'>'iitlirm:i'rnitii'n  ;lll-7ll^■■l|l■il|.'|l  ^itul.  snii'iiTii 
daiis  in  dicaten  Ahredunnigeu  lediglich  die  Uesaninitzahl 
aller  anf  einer  Uebei^gaiigsstation  von  der  betreffenden  An- 
üclilu^isbahn  übetgeben«  eigenen  und  ftenden  Wagen  naeh- 
zuweiaeu  ist 


Wenn  auf  einer  Uebergangsstatiou  die  Anzahl  der  über- 
nomneneo  Wagen  tiglieh  in  die  betreflteden  Bnhfikcn  der 

Stniidt'!i-'/iis;irni'irti-*i  tliini.'  ciiii.'i'tra^'i'ii  um!  ili'-  l{ii-h(ii;k»'it  i\fs 
Hinli'age.s  durch  Orgaue  der  übergelH-nden  V  erwaltung  taglich 
IwNeheinit^  wird,  so  hat  die  Wageutiontrolstelle  —  an  weldie 
die  S1iir;.|rii  - /in.iiiiiiirii-lrüiiii!,'  am  Si  hlii~se  jeden  Monat< 
einzuM'uden  wiue  —  nichts  weiter  zu  tliun,  alü  dio  in  den 
Shuidon>Knbril(OB  ehgetragvnen  Stehlen  lii  addiren  und  die 
liiiiii.icli  /II  MTi^'rili'iiilc  Mirllii'  zu  bricchiicn.  ciinj  .\rbeit, 
welche  kauin  eine  VierteUlwide  in  Aiuprueh  uchmen  wird. 
Di«  den  lleltergangsstalinncn  zufallende  Arbeit  erfordert  aber 
offenbar  nur  einen  ganz  uiihi  deuli-nden  Zeitaufwand,  so  da.'<ä 
von  einer  Iklaatung  dcrselbeti  wubl  umsowei^ger  die  Kedc  sein 
Itann,  al»  ide  durch  den  Wegfall  vielfbebsr,  anf  die  Stunden- 
Ra]i|><niiruiig  bctOglichcr  roiTi'spondeuzen  mit  den  Wagen- 
eontrolatcllen  entlastet  werden  wOrdeo. 

Aua  dem  Vonttchcnden  ergibt  ach,  daas  d!e  Miothe- 
beriH-lnunig  luu  h  dem  vorgeücblagenen  Verfahren  mit  der 
gi'üssteu  «ienanigkeit  erfolgt,  insoweit  es  siefc  bandelt: 
1    um  traii.sitiiviide  Wagen; 

J  Hill  Mit* he  Wagen,  besOglich  deren  die  im  |$  14  A 
iU'<  \U^tr\f.i\m\\<  v'rv'csehene  mietbel'reie  Stationsfrist  in 
Kercchnung  kuuiiiit,  und  bei  welchen  die  verwendete 
BenOtmngaBtt  mdir  als  84  Stunden  betiSgt, 

Dagegen  entHtebcn  Differenien  bei  Niishtra^oiliiaug  der 

Ucbergangsstundeii  in  ri>li.'''ndeii  Fälleti: 

I.  lksfiglich  jener  W  agen,  welche  auf  der  rappoi  tirenden 
Bahn  innerhalb  24  Stunden  entladen  nnd  an  die  Ober- 

gcliciiilr  VrTwaDunj;  zurflckgeslellt  H>rli'i,  •ll^.n^('i^  Rlr 
solche  Wagen  nach  §,  14  A  de*  U4-glünieuUi  Zeitniiethe 
nieht  in  vei^gOten  ist 
II.  Bei  Bereefanung  der  VenSgernngugebOhrca. 

Uezüglicli  dieser  Dilfereiizen  i.-*!  zu  bemerken: 
Ad  I  a)  Fflr  jene  Wagen,  welche  noch  am  Tage  der 
l'elieniahme  ontlndra  und  znrnckgeittellt  wenlen,  wird  die 
Kndbalm  diii  ii  'ii'  ^iiiiHli'n-/,us.iiinüeiistellung  mit  der  Zeit- 
niieihe  IHr  jcm  .\ü/alil  \i>n  Stunden  belastet,  während  welcher 
sie  den  VVugi  n  in  Iteniltzun}.'  hatte.  Die  Endkahu  wQrde 
daher  für  die  narh  «l^  ni  Kegulutiv  miethefrci  ZV 
la.ssende  Zeit  mit  Zeitniietbe  belastet. 

b)  Uei  jenen  Wagen  dagegen,  welche  zwar  innerhalb 
24  Stunden,  aber  erst  an  dem  auf  die  Ueliemabme  folgenden 
Tairi'  ziiri'K-kfjesti'IK  wfrdcri,  bleibt  nidit  nnr  dii'  verwendete 
lienützungüzeit  niielhetrei,  rundem  die  Kndbahn  gewinnt 
Oberdies  su  Lasten  der  Kigenthflmerin  die  Zeit» 
niiethe  fflr  so  \  iele  St  ii::  iI.'m,  :\\^  sie  ilm  Wji;cm  vor 
Ablauf  der  miethelreieii  vierundzwanzig  Stunden 
zurflolcgestellt  hat 

ili'iti  yit  1  unter  a)  iitnl  ^)  i  IrsiiL'lfn  Ui'ht  lieiAor,  da.-<s 
die  liillerenzen  »ich  nahezu  ausgleichen  werden,  und  sie  düriten 
mnsoweniger  in  Betndit  kommen,  als  ja  die  Ansahl  der 
mie,  in  welchen  rie  fiberliaupt  \<>iki'nnnen  können,  eine  ver- 
schwindend Idcine  wt,  gegenüber  jener  Aiualil  von  Wageiti 
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besQgtich  dmn  die  Derechiunig;  mit  Qenanigkeit  volhogni 
««rden  kann. 

Da  aiK'li  lör  (ii»-  \*>t  Km-ii  lnuiKilt'rUi'stiiiiinuiiKs-.Statiön 
entladt'iinii  Wa);cn  ilio  mit'tlu'fivii'  Stationsfrist  nur  iu  iIhii  im 
§.  14  B  sub  1— ö  vor^fosnliPiifii  ralU'ii  iu  Anivrluninj; 
({ekratht  wcrdeu  darf,  so  eutnillt  auch  biiQfclii-li  dieser  Wat;«-!! 
die  Differenz  \hov  si'llisf  dii'  wi'uineii  iioch  vertiieiliemlcu 
Ditlenu/^-u  köuucn  auf  viu  rux'li  goriu^eres  Ma.ss  gehraiht 
w«nlMi,  wenn  eine  Terwtitmg  mit  jenen  ihrer  Anachlnss» 
balineu,  deren  Wa'^'eu  iu  !.'rii-<ser  Anzahl  zu  nlwruelnui'u  sind, 
ein  Abkouiineii  duliiu  trilll,  duss  gegenseitig  lltr  Juden  Wa^en 
der  contrebirenden  T«nnll)iinffm.  wdcbmr  noch  am  Tag«  in 

nebßnmhroc  entl.him  nml  /urfleliKexteHt  wird,  iu  den  Si  liiild- 
Sapporten  eine  mieUietreie  Zeit  von  etwa  zwölf  StiUMleii  anzu- 
rechnen ixt,  ebirohl  die  vnnrendcie  BmfltnHWBnit  b  rinmn 
mit-heu  Kalii'  imiiMi  s.  iiiiM-l!:ippttrten  ^  0  ermheiiii 
Ad  II  wäie  zu  beiuorkcu: 

Die  Annhl  jener  Falle,  in  welchen  VertSgenmgB'GebAhn'n 

an  die  l',i<.'enthnuieriu  verj^ritet  werden  mn.Ksi'n,  ist  bekanntlich 
gegenfiber  üer  Anzahl  aller  conntirendcn  Wagen  eine  rer« 
flchwindfnd  kleine.  Schon  deshalb  durften  also  die  (Roringen 
Difl'ereuzeu,  welelu-  liei  Nirbt-Il;i]i{K»rtirun}{  der  relier^faugK- 
Stniulen  dadureh  enLnieliei),  Aaa.*  jeder  aujjefangtyte  Ta<;  tlir 
roll  zu  reelmen  wän'.  nielit  in  Hetraelit  knninien.  denn  aUijesebeu 
■fOn  der  vorhandenen  Gegenseitigkeit,  würde  eine  Ausiilrii  lnm«» 
aui  li  nin  li  dadureb  sieh  eriieheu,  ihi.ss,  wenn  in  einem  Falle  für 
eine  FriHt-UebersthreilHUU  vou  nur  einer  Stunde  die  «jehnhr 
filr  einen  ganzen  1|Bg  heiahlt  werden  mQfwte,  in  einem  anderen 
Fiille  fflr  eine  snirhe  rclMTsilnvilunL'  23  Stliodeo  gar 
keine  VeraügenulKX-liebühr  zu  bezahlen  wäre. 

Schlienlich  aoll  noch  «rwShnt  werden,  «hwa  dmdi  die 
jjesoudiTt.'  i^liiti'Irii-AIin'.  hiiiin'^'  mIh  zitTi'niiri<'iit(er  Naehweis 
dafür  geliefert  wertlen  würde,  ob  es  riberbaupt  noihweudig  iüt, 
die  WagesmietlHvAbrechnnng  bis  anf  die  Uebergangs-fKnnden 
ausziidi'Juu'U.  und  resp.  uuter  weli  lmn  Varaus.-iet/uiii,'<  ii  es  für 
einzehie  Verwaltungen  zweckniäsi^ig  wikrc,  die  Stunden- Abrech- 
mtag  fallen  zn  hniien  nnd  mit  ihren  AmieMnsidiahnen  anf 
einem  nni  h  kürzeren  Wej;.'  die  linn  h  N'ii  ht-I{a|i|"irtiriui<;  der 
Stunden  entstchonden  l>iH'ereuz«n  zum  Austrage  zu  bringen. 

•  Die  Annahme  dieiwR  Vnrschhwips  wflnie  roranmehtiich  m 
iKuh  weiterer  Vereinfaeluuu;  der  Wa^'umietbe- Abreehnnni; 
fiihren ;  möge  ch  ihm  daher  an  rronndlichcr  UntersUtoing  nieht 
frhlen!  Emft  Sehwar^. 

Ceutralisiruiift;  fies  Ycrkrlirs- Dienstes  in 
SUliaiieii  iiiiiidt'r<ni  Kaufes. 

(Vortrag,  gehalten  von  Hnm  lt.  Pollitzer,  Innpeetor  d«ra«terr. 
Slula  •  Eiiwnbihii  •  n«MltMhaft,  am  111^  Fet^nnr  1879  fn  di-r 
XVIII.  Venaminliiiig  den  Club  Merr.  Ri«enl>Alm-llc«iMteii.) 

(.SrhlllM). 

,  Ad  r).  Die  Signale  für  die. «in-  and  aa^fahrenden  ZQge 
bestehen  aus  ÜMien  Mit  FU^bi  und  LateniRn.  Uie  FUgal  dnd 
aaf  enicai  Maate  aaterelnandär  angeordiiat  and  cniraspondiren  In 
diaaur  Anordnung  aiit  den  auf  thunder  folgenden  Geleisen  des 
Bahnhofts  derart,  dan  der  orale  FUgel,  von  aanrürts  gedhlt, 


dem  ersten,  der  zweite  FlAg«!  dem  zweiten  OeMae,  hnmer  Ta« 
reehtBnBekUnhagan^tawtiinhqriefat  Dia  Hute  änd,  ja  nadi 
den  betreffenden  Tenain*  aad  llifeM*T<irhilMnett,  150  Ma  900 

Meter  TAH  dun  RIn-  und  Avadhrtaweichen  entfernt. 

Dil-  ."^i.-ll\iiiir  'l'-r  FtüiT.'l  iT'-^'i'lüi'lit  mit  A-'X  iri  t..  |v.'iTli-htung 
(.■iiflii-  >'<ki/z<'i,  iiMil  y.war  .«iinl  Siirnal-  um!  W.'U'le'nhi'lx'l  derart 
roiiibinirt,  ila.«s  für  irtfeuil  liiii-  Stellpuk,'  des  Sipiialhebid.s  auf 
»Freie  Fahrt«  der  Weitheuhfliel  vi-rer.st  »eine  entaprerhende 
L&\(e,  die  dem  richtigen  Stande  dis  Wechsels  entaprieht,  ein- 
uehaien  masa.  Diese  gegenseitige  VeixiegelaBg  wird  .dadurch 
erreieht,  daaK  der  homlttnnige  Sperrhaken  des  Signalhebels  in  die 
I  iit>)ir.  i  li' Uli«  OelTiuni^,'  df  s  mit  >*i'liulirie)r<'l  verM'henon  Wcii'hen- 
liiln'l.'i  i'iii;,'reifi'U  nuis-i,  wenn  \t>-\Av  Wi-hA  ihre  rirhli;;*'  Ijuifn 
••iii^'euiinnneu  haben;  >'S  kunn  s  .niit  utiler  die  Verstellunui;  der 
Weii-Iii'  wilhrend  de.i;  i,'i'j,'<Oienen  .^iifiuils  anf  »Frei",  nneh  die 
.'<telluni,'  at'.v  !ei/.t«'nMt  mit  einer  ileni  .Stande  der  Weiche  nieht 
ciinrespnndirenden  FtAgelstellang  eintreten. 

Was  die  ThMigkeit  derLeitmi^  beiüglteh  der  Bewegung  der 
FIü;;e|  ilurrh  die.^ellM'  nnlH'hnii.'t,  mneiR  bemerkt  werden,  dara 
uiii'li  hii-r  nur  liei  .'iui'r  Sbi'lluii;,'  uuf  nFrej«  die  Prat7.en/.ahm'  die 
Leitunsr  an/irli.ii.  H.'direiiil  ilii-  StilhiriL'  iu»f  ..Halt«  dun  Ii  das 
ei);ene  lii'Wieht  deü  FUlgels  nud  illls  mit   ihm  v<'rhundene  AllS- 

gleirhK^ewieht  erfolgt.  Kin  etwiii^'es  IN  i.ss.-n  d>-r  Leitung  Wirde 
sonach  iiamcr  eine  Stellmg  auf  MUalti  Iterbeiführen. 

Es  nniss  sich  jedem  Flachnumne  die  Wahmehmang  an^ 

dr Andren,  diu««  nar  »drh»  SIpiate  dazaberofen  sind,  eine genigeuda 
Sieherlieit  dem  Verkehre  zu  bieten,  nnd  Asxf»  ndr  h«!  ftolrhen 
Si^'null•n  alle  (1<mii  Ziii.'-s|i.Tsnnale  uml  ■l.'iu  M.nrhiueiifülirer  lU 
siifualisir.'Udi  II  .M-iinent^'  sich  im  vollen  Ma.'i.se  zur  (ieltiinx 
hnnijen  .\l)'^esHlit^n  davmi.  diu»  ein»  faUrhe  SUdInng  der  Weirlie 
uieukala  das  Signal  zur  freien  lünbhrt  g<>ben  lunu,  erkennt  das 
ZogaperHmale  durch  ein  ofailiushM  Ansehen  der  FHigeMallung, 
in  welebes  Oeleise  die  BtaflOv^  hecw.  dnrch  veldNB  dio  Amdkhrt 
zn  erfolffen  hat;  dies  bietet  somit  sowohl  ein  ainiholn  tad  vor» 
Ibalirlx'  Oi'ieiitintuir.  .it.-^  am  h  ehio  kfaMTB  üebertickt  Ober  die  zu 

passirendi'ii  WeiclieiistraKs.  n 

Ks  ninss  hierbei  he-i.iinli-rs  hetoat  werden.  da.-<.s  eine  snli  In- 
tu-hnrtV  eharukleriKtjüi'ho  SiKiiali'iirun^  nur  bei  der  obenerwühnteu 
Anordnung  aller  Flügel  auf  eiiuin  M.-kfte  erreichbar  ist  Wie  sehr 
die  bislier  Ablicbea  Weicbensignale  (Wechselacheiben-Latenett) 
in  ihrer  Bedeutung  gegeniber  den  Maslsfgnslen  zurfielcstehen, 
bedarf  t'eim-r  näheren  .\i!sci!i;inil-rK,.t7,uii;.' 

Welchen  Vtutlieil  kann  uli.Tliau|(l  i-iii  Siiriial  l>ii'!<'ii,  das 
nicht  ili.'  Kef.ilir  il.T  Wi'iti-rliilirt,  ^.'nilern  UVo  dio  lüclitunjr  der- 
shIIhmi  /.Ulli  .Vusilnii  ke  liriiii,'t  y  s.  llii,t  die  ilnn  h  dieue  .Siifnal«  an- 
y;fArv\iU-  Verlanesnuaui^'  I  i  Ai\  Fahrt  Ket?»'"  die  Sjiitze,  ist 
nahezu  als  werthlos  anziueheu ;  denn,  ist  die  Weiche  wllkommen. 
hitact,  so  ist  die  Vsriangaaamng  der  Fahrt  bedentungrios,  da  ohne-' 
hin  schon  die  NShe  der  Slatinn  eine  Wruiindenini;  der  fle.sehwia- 
di^keil  bedingt:  ist  hinfreijen  die  Stellnni.'  der  Weirlip  eine  un- 
Vnllkiiiiniii'in'.  f"  >'  liilf.'t  all.  h  liii'  \'.Tlaii!,'-aiiiuiis:  ili-r  Falnl  nicht 
v.ir  den  hierdarch  fntiiiirinjri'niien  l'nfiüli-n,  da  .las  Si^rnal  nichr 
darnach  BUgefban  is^  di«ii«n  l'mtitand'  dem  '/iii,'s|>i'rs.iiial-'  aiii- 
fitllig  geoag  sa  marinren.  Was  nützt  schUesalicb  ein  Signal,  daa 
rieh  so  sehr  den  <leaiehtBkreiae  entlieht  and  weichea  der  Will- 
kdr  des  Weichenstellers  ganz  anheimgegeben  ist,  nnd  seme 
Stellung  in  jedem  Mnmente,  ja  wtgar  im  An^enblirke,  wo  der  Zug 
•la-sell..-  crr.'ii'lil.  «••rli-.-In  kaunV   l'nd  .li.i  li  irelir.rt  «irk- 

liiii  zu  di'U  ahsiinderliclisli-n  l'h.isen  der  Kntn ickluiiifsiji-^cliicht«' 
des  Ri.seidiahnweHeni;  —  hat  dieses  Si^ial  k.«  lanjce  sein  Fi-ld 
behau)it«t,  und  soll  es  noch  Botriebstechniker  g<>beu,  di«  demselben 
daa  Wort  sprechen ! 

Bezüglich  der  ganzen  UehelTorrkhtnng  aar  Belhaiigang  der 
Wehdioa  and  Signale  wlre  noch  zu  bemeriwn,  dan  dieselbe  sich 
in  einen  Vorbau  bedndet,  iber  dessen  Anlage  die  Skizze  in 
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Nr.  14  (Solu  185)  Anfsrhlose  gibt  T>i*s^t  Vorbau  ifsi  dprart  einzu- 
richten, dws  in  demselben  dem  manipvlirtnden  Beamten  dar  Am»- 
bUek  dmIi  bckUiK  Sutw  dm  Balmh^M  «nullit  wird. 

Di«  Stolhmir  dw  Diatmaiginb,  welrhM  trotat  d«r  T»r> 

gjrtrktt'ti  L.iriilsiiriui!»'  iiirht  li>irlit  cntlx'hrl  wi-ril.  !i  katin.  i  rfnlut 
wl*  liiflitT  durcli  i-iiii'ii  Indni-tiir  vom  üurt>au  au».  In  ähiilirbvr 
Wi'is,-  w>-r>l<  n  i\w  SrhläK«-  J't  Sign«l|^ockM  dmch  di«  b*ati>kMi« 
den  elektrischen  Moton-n  vulliogcn. 

Ad  d).  Die  Ertheiinng  der  Wniong  von  Seite  des  VerkehrH- 
Uamten  Aber  den  Abgang  des  Zagw  «folgt  nnfkch  dnrdi  die 
Fnigebug  dar  Fdni  8o1mM  aonidi  dar  batraffimda  FIAfil  daa 
Localaignala  die  Stellung  anr  «Frei >  einnimmt,  hat  die  Ansfahrt  d«'s 
Zages  gtattzaSnden.  SelbatTersUndlirli  werdt-n  dinsr-r  Freiste  llung; 
dii-  leli-^^raphisrlien  VerstAndigungi-n  ti.  zML'lii  fi  .i.  r  zu  >Tf.>l)f*ndi'ii 
Abfahrt,  di«  elektrisrhen  GlorkfU-iignale  zur  Ariüining  des  Strerkon- 
per^onale^  aiul  die  etwaig«  Abspermng  der  im  ßereirhe  der 
Station  befindlicban  Bvri^n  Tonngvben  mAaian.  Etwaiga  Ver> 
■tiadigngan  niiMhtn  änm  Zigapanonala  md  im  BaaHtn 
Ihar  Fartigafalloig  da«  Zngae,  bezüglich  der  ein-  und  anaataigcn- 
den  Paaaagiec«,  dar  QapAdisverladDng  etc.  kAnnm  laieht  ancb 
durch  die  hamgl^Mk  dar  Loaonolivia  na  Andnck«  g^racbt 

werden. 

Ad  e).  Es  wtn  woU  ein  «esentlither  Vorthi>il  für  d<  n 
caatraliairten  VerkehrediMMt,  wenn  dia  Badiannng  der  W«g- 
•dwasItM  tmA  aaf  leichtem  nnd  aichwm  Wag»  winiitUlbiir 
VW  BoMHi  m  «rfclgBH  ktanta;  dam  mr  n  ofl  iat  dar  Wag^ 
•efamkan  dia  altainig»  üraaehe.  waldw  ü»  Bxprainmg  ainea 
Wächt»-rs  M  l  iiii-m  h<'-itinitiit>'n  Paukt«  eiMMrtk  l^i"»  ixt  J'-<I<m'|i 
bei  der  bt-r^-its  g.'li'.st.-ii  Auf]?abi-.  die  Srhrankeii  durcii  ciiiHU 
«lektriwhm  Mutor  b^WHpen,  b^/.ifliuiifrNHfi.«!-  spiMTi-ii  uiiit  "ffiit-n 
ZB  kennen,  als  ein  überwundener  .Standpunkt  y.o  U'truchten 

l>ie  ElektrieitAt  ii>t  zwar  hier  nirbt  alü  nnmith'lbare  bewe- 
gaado  Knft  aw  Aiwandaag  gehmcht,  d*  diaae  dnreh  «in  an  «iner 
WaU«  wirinndaa  a««l<ibt  bermganiflm  wird,  aondarn  ihr  BlTcet 
beachränkt  sich  darauf,  einen  Auültii(un<!<-Mc('hanij«uinK  in  Hi'- 
wegun^  zn  Fi-t7.«-n.  der  anf  da«  (iewicht  bald  hciiimciiii,  bald  frfi- 
gaheii.i  viiilt  I  Ii. MT  Auslrksun^'s-Mc  lianiMiiiis  n.jl  cb'i  (Limit  v<>r- 
budeueu  ArrKirung  int  an.ib>ir  dein  der  eluktri^-beu  Uiislun/.- 
•igaah^  welche  mit  elektru-uiaj^'n^-tiscben  Weeliaehitramen  betrie- 
ban  wardaiL  Dveh  Anwandnag  der  indndrtan  Strtaie  iat  aa 
•mOgliaM,  db  CombrodiOMthaile  sianiieh  iirtiyg  n  baUm.  wie 
diti  «mh  d«r  Ckarakter  dea  Gegenatandeg  beanapmchi 

Bei  jeder  Preigehun?  des  (lewichteB  marbt  dasselbe  eine 
Mdclic  Iw'w  f^'i)i;t,',  (iiij-  mit  dem  WcllfiirinlH  v.t1ihihIi'11<'  Trieb- 
rad eine  HeWf^fung  niii  IfMt"  vollueht  Kim-  mit  der  Achnv  dieueü 
Triebrades  Terbandene  KurM  wirkt  anf  eine  mit  dem  ^arrbanina 
dar  Barriira  verbniid»ne  Schnbatauga,  weich«  diaaeR  naeb  aaf- 
«ifli  bawg^  «timod  dia.  ÜBdrabrag  daa  Mafandaa  w  weittn 
18D*,  wiader  nach  einar  AoalMing  der  Amttrw^fafwridrtiHiff 
arfblgt,  diaBewei^ang  wieder  nach  abwlito  voUilebLAitf  dteaaArl 
wird  durch  i-'uw  \>')\>'  I  iiuiivhuiiiu:  der Wella  daa  eimiiaUffB OalhcH 
und  Sperren  üi  r  H^inii  rr  ln-wjrkt 

Bei  i'in«r  Kulchnn  l>i-r>'il.s  ausifi-führt.Mi  Rarri»^^  **)  läuft  das 
Gewicht,  welches  aof  einem  einfachen  Klascheiizug  befpHtigt  int, 
Hr  je  eine  Uewegong  dea  S|>errbaDme«  um  O  ao  Vtr.  ab.  Wird 
araaeh  daa  Oawiebt  aif  aiaam  6  Mtr.  hohan  Maat  befcatigt,  ao  kaoB 
dia  Baniin  7ft  StallinigMi  amebncn,  h^ror  daa  OewirM  wieder 
van  Neuem  anfgeM>g«-n  lU  «rerdt-n  braucht 

Die  Uebertragnng  der  Bewegung  v«in  einem  Sperrbaum«  tum 
andern  geschieht  durch  Winkelbebai,  die  mit  eiaar  Stange  intar> 

*)  Nurli  rlnpiK  .Sytfiue  Toii  Tt'irl«  Ii  &  [.«••(niMrr  in  \Vi,-ri. 
•"i  Yuii  .Sriti'  .1<ir  Uiu  Diwclioii  d*rU#st*rr  SuiMl»  Ei-rii).dhri  (ipH,-!!- 
•cktft  wurJp  i-inr  ..i>l.  ti<<  lianiW«  In  Herrn  S.  ItolhinUUcr'H  r^i.ril,  fUr 
freuiutioNu  unU  BaitoaurriittangMi  beitelH.  (Siebe  Nr.  13  der  lUt-blerr. 
Btambahn-XiiMaf   Satte  178.) 


einander  verbanden  .sind  Dieiie  iM  dnrrh  einen  ItOlzemen  Schiaoeh 
im  Bettnngsknrper  unter  den  SchiencnatlSlIgeD  gMCbAM  lad 
nickt  vm  eiaem  Winkelhabal  nai  aadan. 

8b  tat  aelbstrentnndlieh.  daa«.  sar Venneidong  einer  grOeMm 

Antriebi«kri»fl,  re-xpcctivH  <'ineü  trr<'i*i'<'ri'n  (Scwicht^*,  u'i'li  t-ii 
erscheint,  jeden  .Spi-rrliaiini  unt  al.-^  in.'.^lich  in  der  Halnii.  e  v.u 
erhalten  und  il.'ii  nr.di|Mnikt  inni,''.i(  li.st         in  di'ii  Sclmer- 

pankt  in  verlesen  Zur  ireiiaiii  ii  AH^Ii.ilanciriuig  i.'t  an  dem  kür- 
zeren, von  der  Stra.«««  abgevi  Hndnten  lleli..|sarin  ein  verKchiebbarea 
Qewicbt  aagehrachtt  daa  zur  il«rst«dlung  des  OI«iehg«wichtaa 
beliebig  vanlellt  nd  aultelst  «ner  KlenHBadntHibe  tzirt  werdea 
kann 

Zur  r.instatironff  der  wirklich  To1Ix4>Kenen  Ahsperrnnir  de« 
Wi-L'.'>  1^1.  im  "di  r  .in^iser  d-Mii  l!ur.':in  eiti  C.iiilrHl-Kliiii.vdwerk 
angebracht,  da.s  im  Momente,  als  dit-  .'^perrbäunie  den  Ab.si  bluüü 
v<illz<>gen,  zu  Unten  beginnt.  Das  Control-Klingelwerk  aU-hl  näm- 
lich mit  swai  aai  AoalAannga-Apparat  aagebracbtea  Contactfedem 
i«  Terbtadang,  «akhe  darck  eiaaB  an  Zapltai  dea  Trialmdas 
beflndlichen  Daumen  aneinander  gepnaat  «nrdeB,  «odneb  der 
Strnm  für  da.s  Klingelwerk  ge.'irhlosaen  wird.  ZarSban-Bnaagang 
für  i'ni.tr.ilv  nii diliiiiL'  genügen  4  Leclnnclie^ElcaMatei,  dcRN 

Füllilii'.,'  nur  i'iiiin.il  des  .lahre.^  ?.u  bewirgen  wäre. 

|)i''<''  Harii.re  ist  fielbittUiätikr,  d  h  im  geschloaaaaeB  Zb» 
Stande  kann  ji  der  Sperrbaum  in  der  horiiuntalen  Rhene  dnrch 
eiaea  achwachen  Druck  nach  anssen  h«vagt  werden  nnd  gebt 
—  aobald  dia  JEraft,  welche  dieaa  Bavegang  Tanniaaat,  za  wMm 
aufhArt  —  dorrh  die  Spannung  der  an  einer  aicentriacbra 
Scheibe  ..i.  hleireMdi  ii  l-'.'d-r  i  d' I  in  ~>'ine  frühere  L'i  ^'ddu^M-ne 
l.iige  /.uriick  'l  jinri  li  di.si-  .M.i-..!..iliiiie  ist  din  FventnalitiiI  d<?* 
KitiKperreiis  vnn  Menschen  und  Thier»!!,  ueli  li..  /ufalli^'  die  Balm 
wilhrend  de.s  Schlicssen.«  der  Hww^re  pas-sireii,  be.üeitigt. 

Zur  }ler!<tellung  der  elektriachen  Stell-  und  C>iulrid-I<eitang 
gwnAgen  3  Millini.  atarke  Kiaendiflhta,  «eiche  Utnga  der  iMatabendea 
Telegraphenlettung  anf  denselben  Slulen  angebracht  wwdea 
künnen.  • 

Die  hier  beschriebene  llaiTiere  bietet  nii  bt  nar  ilie  V-irtheile 
der  |ei<dil>'n  llandiiiiliiniL'-  uml  \ erlas.'^Ui  li-ii  l'un.  ti.>iiiruni.'.  s^ndoin 
beuuMpruelit  aurh  nur  .Sehr  geiingB  rnte!l!altHng>kMst<-n,  insbesun- 
dere  wenn  wie  dienes  bei  dei'  bisher  ansgi-rührtsn  Itarrit^rea 
der  V^ll  im  —  atamtiidie  Beatandtheile  aus  Altachianen-Eiaea, 
woia  die  AMarhiflnen-Ablklie  sich  beaoadera  «ignen.  heiiratellt 
werden. 

Weitere  Vortheile  knnnen  niittelüt  derartiger  Barrieren  dnrrh 
Kedui-liMU  di-r   \V;irlit-i|ii.st.'n  i-r/.u-\:  ii;niii-nt'.i.h  dml,  WD 

viel«  nach  einander  f.dirend«'  rehersi  l/uiii.'en  im  .Niveau  der  Hahn, 
die  Vermehrung  der  Wa.  ht.-r  erfurilerlich  machen  würden  Ferner 
gealattett  dieae  Itarrieren  die  beliebig«,  be<iehnngaw«iae  nrcck- 
■laaigata  SUairnag  dea  WtehtanMwtaaa,  da  iSm»  tcb  deai  Stande 
dea  UoUm  gaai  naabhüngig  iat  «nd  irit  ebie«  Indnetur  it» 
8bia4  polarisirten  Rtahlmagneten  anch  leteht  3  hta  4  Barrieren 
?0B  Bineni  l'nnkle  ;in>  lievieirt  «erden  kennen 

Nuchdeiii  nun  die  /um  centralij'irten  Verkelirsdien.st  nnllii^eii 
Vorrichtungen  anfgezahlt  und  bv.si  hrieben  wurden,  ninge  mir  nur 
niH-h  geütuttel  »ein,  eine  Vergleichende  KoMtenznuimmenMtellung  bei 
Berürksichtignng  des  bisher  in  tiebraacb  atobenden  Dienstpersonal«* 
nnd  der  biemiit  reibaadeaen  Tanichhingen  fSr  den  b«aaglea 
DioBBtnreig,  gegeaAbm-  den  eben  ervihnten  MadllcatiaBan,  kiar 
f<dgen  n  lassen  J\,  \  .dih  r  nnparteii.^ckea  BaarlkejlaBg  gdangt 
man  nSmIich  /.u  fidgi.mli  n  I.Vsultaten: 


i'.fti    S|..Trh  ci.iMi-   ^l.'i.    -.  i.r,T     I.rii>l..'i.i-i,   Al.tni.il    >nii   (  ylir 
*t»'lliirit,'  rir  i-lssii  .'i(i^,--i|.,Trt.-  t-'iil.i    i-r  ki* .  .'n  i.'"'l""ti     Uhi'u-.--.  ,iiit,-riii.(;t  ei 
k'iiitr  '^i  h'.v  ifi^t4..-ilj  Uli  -Ii'rn  Ma^'  m-I-t  <  J.Jnii. liin.  <  Jl.K  k«.  an/ahrir.iren, 
■iit!  itui  eleklrii«  beut  v«^r  .ttiillUieleriilrr  .'>|trrruiig  Um  NVarnun^ 

ukken  gibi,  «hne  Jadaek  die  li«ilw)|eB  xu  namdma. 
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I.  K'istPii  des  VHrkehrsJiptlslcR  nach  Jcr 
bestehenden  Oepflogenhcit  für  ein  Htrtriebsjahr: 

a)  Für  2  W)>icb«nwicht«r  «amint  Einoluuienkn  and 
AnslagHi  fnrdie  HilfKvrilcbttr  ISrjtdn  Wieliter- 

p.)Ki4'ii  rdX)  II,  MisamintMi    fl.  HJOft.  — 

b)  lU'.siilJang  dM  maBipolircndon  Beamtan   »  900.— 

e)  BMoldanf  «m*  Auhilbhwimteii   ■  600.— 

4) 


80- 


gaUadmi  b«  4*/«  IntandaninwB  fir  Jaden 

WSc1it«>rpn«i«n  per  2W 1.   » 

f)  Krhultan^'  di<'s«r  ünldikiilaii«  per  WAehter- 

poKten  :t(Ml   » 

f)  Rdcarbtunif  nnd  Krhaltunfr  d«r  WMirhvnaigBale 

pro  Weich«  3ü  11.,  daher  für  4  Weichen  .  .  .  .  .  » 


140.- 


II  KosUn  de*  TarkeliradUnstee  bei  ein«r 

c  e  n  t  r  a  1 1'  II  .\  ii  I  a  ff  e. 

(ij  BesoUiiiitr  des  nianipolirondpii  B«;iiii1i»n   fl.  WOO. — 

b)  K.'SidJaiiif  »'iiii's  AashilfsWainti  ii    u  MO.— 

ti  Amortisation  «I«r  rrntrabm  Anlitf^ ,  6  Uebrl  mit 

Leitong,  pro  Ht<b«l  40()fl.,  nrnnrnm  —  MOOl.; 

hierfir  4%  Interealanimeii   »  M.— 

d)  Anlai^n  der  SieheiheitaTOTriditDBgeii  pro  WdiclM  ■ 
<A)  tl  .  JaliMr   für  4  Weirh<>n  2f»  II.;  hiervon 

4'V„  InUriMliir/insen   »       S  - 

e)  RrhultutiL'    i  Sigul*  md  der  HebelvomcMnnfr 

sanniit  Li-Ituni,'   **   a  1A>. 

f)  Bt'lnui'lituii)?  dnr  Signale  i  2S  II.  pro  Fllgel,  wo- 
nach Ar  4  Flfigel*)   .    •  100.- 

Diener  m»  BeiniKes  md  Aotindf«  der  Latmm 

md  u  dif  emn  VetricUngaa    »  r>ofl.-~ 


.    I.  2534  - 

Wie  au  diMen  approsimatiTen  Daten  an  emehen  tat,  «trde 

»ich  der  ( i  iitrulinirti"  Dii-nst  um  l  in  «  2."i<)  fl,  jiilirlii  li  liillijrvr 
stallen  als  d'-r  'li  ^^ntralisirt*'.  »«'lii-i  ji-iluch  m  li('iürksi<  litiK''ii 
wärt!,  AtLss  bi>i  prxbTRm  die  lUxililuiibr  d-r  iiiBlii|miir<'iidi'ii 
BiMUUb'n  um  :(00  fl.  gti<amr  angcnitiuiiien  und  zur  Ki'liii<'ht<>rang 
eitwaigor  iii>nstig<>r  Vnrrirhtangi^n,  ala:  Beinigen  der  8imnitlio(i4>i) 
maMhinellcn  VorriebtauiKen.  Aaiflnden  nnd  Beinigea  der  Signale  etc. 
noeb  die  BeiUHIi  einca  Dienere  mit  in  Anadilair  gnbmeht  wurde. 

JfdpiifüllH  wird  di(^s»  ZuaamiiifnittHllunK  genäj^fn,  um  n'wU 
die  IVlmr/.i'Ut.'uiisf  m  vfrscliafffn ,  da.«.«  d<'r  n-ntralisirtp  nii-ncl 
ki'iiic--|',i|ls  im  lir  K"-*1i-n  uI^mm lnrnii  »iirJ-,  al.x  l)islipr  durrli  diffi»-!! 
Diuikatzw«*!);  d<'ii  \'i'r»aiUiiif;>'ii  Mrwuilisfn  siinl;  wi-lilif  Sanime 
der  gTiiMorcii  Siohcrhpit  zu  (Inti^  pcsclniHlii-n  wirdcn 
Ufa  dem  Selbatenneeaen  der  erfahntneii  Uetriebetechniker 


Alle  <Iii>m>  Vorrichtungen,  die  ich  in  ihrem  ganzen  Dptail 
TonnfBhr»n  dif  Khri'  hatte,  sind  die  Rrgebniiise  eingeht<ndi-r  Stu- 
dien, dip  -  auf  Aiiri-kruiii,'  d>'s  llt-rrn  Üau-lMrcrturs  der  Oehlerr 
Staat«-Kifl«nbahii-(iesel!.srlian  A  de  Serres  vuii  deiu  BurMtn 
flr  Oberban,  me<-li;iiiis.  i,.'  Hinrii-htungt-n  und  Signalweaen,  denen 
Tontaad  n  aein  ich  die  Ehre  habe,  gemacht  »nrden. 

'  Oiee«  Stndien  bacwaekan,  eowoU  die  techniachen  Eniich- 
in  Taricehre  an  venr »llkMumieH,  ala  nneb  —  anf  Baaia 


In  >lie'«<iii  Ttl,  ul,  i\er  eeButieiHlnillifh  nur  *|ipmxinxtlve  Dulrii 
,  wanla  (Ur  J  e  il  e  n  Fianl  elna  Lateme  et«  MeditMf  nal  «nganoinmen, 
I  —  aaih  dam  teado  dar  bbbtt  lepAeiaMMAndieii  —  ee  icMagen 
«lid,  ihtmdlBhe  Filitl  mk  Baor  Leteme  caMeaAien,  weliel  —  ewear 
dem  BHpemiw  en  RaleudiUiiigtiiietnlel  —  der  nlclii  tu  niwnehende  Vor» 
Iblll  enrMwt,  die  naget  eb  Ter  «md  Nacklilgaele  banBUeo  sa  kStanen, 
vad  ee  aa  Jeder  Tecaweil  dem  Signete  etnea  elahekUclien  Chemkiera« 


si.l.  Ii.-.)-  Ti>rl)'>RS<Ttcr  .\pparate  —  die  Imalii  lien  Anlagen  einer 
Kahn  in  günstigere  Verhältnis««  zu  den  ErfordeniiMen  (Ar  Betrieba- 
zweriie  ZU  bringen. 

Ea  gwoidit  mir  znr  baaonderan  BollMdigmg»  diM  mk  die 
Gelegenheit  geboten  wnrde,  diMiM  Svetem  einea  eentralieirlen  Ter- 
kelirsdicnste*  im  Club  dor  "i.<ti  rr  KisiMilialiii-Iieaiiiti  i:  /niii  V"rti  i<i,'i- 
/u  liritiy-i'M  Ich  lii'ffe,  dieser  t'liili,  der  viele  In-rvornisfriiile 
.Mükrlieili  r  b.'8it/t.  weicht;  auf  dem  Feld«  der  Verkelin*t«»i  hnik  üiicli 
die  reirhstpn  und  maM8gebend»t<>n  Krfahrangen  ge8animeU  liak»eu, 
wird  aneh  daxn  beitragen,  Asm  die  VerlM>e8eniiigen  einca  a« 
«ricUiflon  DIenataureigea  daa  Giaenbahnbetiiabea  in  den  Kr^aan 
der  niehMlimer  «eMar  Teitaeitet  werden,  nnd  wird  IBr  deran 
DnrrhbUdnng  md  BtnAlniig  genta  mf  daa  Lehhafleebt  badat^t 
sein.  (Lebhnfter  BeifUl ) 

EISENBAHNUECHT. 

flerlHitMland  4ee  Tertragea,  der  medarineaang  oder  dea 
Hitif«  der  reklagten  aeaeUacliaft  t  D.  in  Hiellcz  bolanKie  die 
a.  p.  Kaiser  Ferdinands- Nnrdhehn  bei  dem  k,  k.  Ite^irk^^^r  rieliie  Itie- 
liti  auf  /nhluni?  eines  Seliadenerwitzhetrnire«  pr  .Wt>  Ii.  11  kr.  n.  W. 
e.  s.  r.  \\e^-en  iler  iIi  in  r;;vii»iiiirl>'  i-inerS.'iHl-.ni;  Miiis  von  Ki'ti'L-v- 
liii».!  ns."li  lüdiir  rint,-i'treteiini  l!eM-liU'li\'iHii;  des  Kni.  htL;iiti-»-  I  tie 
.1.  ]'.  Kiiis'T  l'eHiiii;iiel--Nordli;ihn,  m  rtn  ti n  .lun  Ii  iliri-ii  Iiri  lil<i>n«j|ll 
Dr.  Uudolt  (enz,  iiiaelitr  nelett  Kln»'  i.^liiiiuren  in  der  I i.'iiipl.meli« 
auch  die  Einwendung  der  Inrouipeten/.  lias  k.  k.  ItexirlDgerieht 
Blelitx  geb  mit  Urtkeil  vom  211.  Scpteiul.cr  M»,  'A.  1U.£K),  der  Kin- 
wendung  der  laoompeteat  alatt  nad  «iea  aohin  men  KUiger  mit  aeiacr 
Kln^  unter  V^rflÜIeag  In  den  Oeridifaloaten-Bnata  ab.  Dcmgendlm 
rndlel  dieRtitseheidung  in  der  lUiiptnaehe,  Aua  den  lVtlieil'«;rdndea 
li.  l..'n  «ir  hervor: 

Den  liie.iiKen  Uerieli»^«tani|  h»l  KUirer  Iniil  iler  Ansfiiliruncen 
der  Kla^e  'Iesli:ill>  >ni;erul'<-[i,  «eil  ihm  ilie  Waare  liint  l'"ri»ehll>rief 
in  Mirli!/   tl' zulii  fern   wur.         4.t,  .1.  I>.  \  In  d'-r  l{.-|dik  hat 

Klu.:'*r  liii  slaU-  ui>i-[i  ul:i  (ifutui  de^^s.Mi  ltiii/'u:i  n-.;t.  <l.is-*  'Iii-  luseii- 
li.aliMstalion  llielilz  sii :h  al>  henumlere  Nii'ileilaN.'<uni^  nder  dii.di  als 
eine  xtahile  Agentie  der  belnnt;len  llahof^-irll.^hitft  darstellt,  und  weil 
sich  die  rorliosende  StrciUaehe  auf  diese  besondere  NicderlaHüunir 
beeiakt  (f.     Aha.  2.  i.  D.  N.) 

Keine  dar  beiden  Oenetxenlellea,  d.  i.  weder  die  Bestimmungen 
dos  t.  43  noeb  die  des  }.  *2>i  J.  I>.  N.  sind  auf  den  vnrlienonden  Kall 
luiwendliar,  und  xwAraii«  folgenden  Erwlf;un^en: 

Uenii.«  Art  Hfl,  AU.  4  und  .'.  H.  ({.  1».  entliiUl  der  Kra«  li(l>rirf 
ili-n  Ort  lier  .'VMieferuin,-  un^l  <Ik' He^tinimunk:  in  AiiKchuni;  der  (•'r.iehl, 
fr-rner  t^etniiSH  A\>s.  H  iler-^elheti  (JcsetieHxfelle  ilii*  he<i#>nderen  Verein- 
harurii^en,  welelie  die  Tarteien  etwa  nneh  ülirT  andere l'tinkd'  u'-'i  ^lVen 
luilien.  Ks  he.stcht  el'on  geinä«!)  Art.  '.i'M>  II.  <i.  It.  da«  lieneliiiil  des 
Frachtführers  darin,  dass  er  den  Trsns^ioit  von  Uiiiern  aci>fiilir1,  selbe 
nämlich  von  ihiem  Ladungsorte  naeh  ihrem  Uc^tliuimunji^siirle  kefttr- 
dcrt.  Ks  iat  abo  der  in  Fnokthrielb  baaüawita  liefern exsor 


UeCnt«aga«»t  keinee- 

wei;«  ein  twitchen  den  PartelOB  an  dem  Zwecke  Tcreinbarter,  damit 

diirt^idlist  ji'cliehr  \'rrlilriilliehkeit  des  einen  oder  do«  .tnderen  Con- 
trahcnten,  die  aii^  m  1  r  lehtvertrago,  xu  dessen  lleweis  Keniüs« 
Art.  il!M  II.  (1.  II.  iler  Fru.  lill. rief  dient,  erwUchm,  erfüllt  werde,  «|e 
da»  etien  <ler  äi.  4:1.1.  I  >.  \.  xiir  CreininKilc«  üerielit'ist.ind"'»  de«  Ver 
fmites  verlan>;t,  sondeni  der  Natur  der  Smdli'  nach  und  üeiniii»  nliiijer 
AuseinarMler!1et/un^ell  >;ehiSH  die  IldtintiiinnK  de<  Aldirlerijni;*iiites 
xiini  Wesen  des  Kraehtbriefes  sellist,  idine  ila»«  hicdurrh  ein  .t|>e- 
cieller  KrfUllungSOrt  Seiten*  der  l'arti-ii'n  luL  iellrt  ninl.  nenn  nii'ht 
diesOkUa  eine  beeoadere  Vereiabarun»;  l'latz  ((eKiilTen  hat,  »a«  hier 
niehtdernOliat 

Ea  iat  auch  narichtig,  wenn  KKger  vermeint,  das«  dte  Station 
Itielitx  «ne  Zweigniederlassunir  oder  eine  stabile  Agentie  der  Nnrd- 
bahn  darstelle  ;  —  Kisenbahn^tatiunen,  resp.  die  l'ersonen,  die  die- 
iclben  leiten  und  da^elhit  fiinRiren,  sind  Itedienütete  der  betreft'endi-n 
llatiiiKi-s'  llxeliart,  keine  Agenten  ;  —  eine  Zuei^niederlnssun^;  der 
NiinlliKlm  lii-stehl  in  llielilz  nieht,  denn  die  Bintmguog  einer  solelien 
in  die  lliuidelsregiatar  iet  vom  Kttgar  aieht  nnchge wiesen.  (Art  21% 
II.  <;.  II.) 

I)eninai-Ii  ist  der  iweile  Ab.^alx  doi  §,  W  •!.  D.  N.  viirliei,-end 
unriehti},'  bezo);cn,  vielmehr  kommt  der  eratoAbaatZ  dieser  UeM-l<ex. 
stelle  xur  Anwendung  and  maaete  die  Klag«  hg;  ab*  aad  aa  daa  aa- 
stttndiKe  Oericht  gewoeen  werden,  da  die Oeeehafteleitnwt  derGe- 

klnfflen  sieh  in  Wien  befindet  --  IHu  k.  k.  niähriHrh-selilesiaeheOber- 
landeigcrieht  Mriinn  hat  mit  der  Kutseheiduni;  vniu  :i.  I  )ee«mberl878, 
Z.llitUt>  daa  eretriehterliche  Urkheil  abgeindert  und  dielncompeteoi- 
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lehen  vini,  '^n  knini  4u  Ii  ciis  zur  VariMMifun^  uml  KnUrhriiliinR 
dic-rr  lki'i-hf'<.»i  lii'  von  di-m  Kläs'"''  «nfwafene  Hf?i>ks-<'fi'  lit  Hiolitz 
liir  uiuiKliliiili»;  niolU  ansfurlien  wpnien,  weil  n.irli  ^  4:1  .'  |i  N.  süle 
Kt»i:<-ti  in  It-vivliuiiL;  »uf  pim-n  Vfrtnii;  hei  'lem  » i.ri -lifslurul«'  ilis 
Vrrlri.-i  -i  .iri!,'rhrarlit  wi-nli'n  k"mtn'n,  wenn  iIiT  Ort,  wn  cinr  W  t 
lHn<Ui<'likt'it  i-HlilU  wi'ril<'n  «oll,  in  ••imMii  WHinK"  am'lrüi  kln-li  l>r 
«limmt  «ordm  kt. 

AUe  diese  VontM«»i.'Unngrn  sinJ  auch  im  vorli«gcn<li-n  Fall'* 
vofiMUHiM,  Amt  M  unterlieget  keinem  %»<iftl,  da*«  bai  AbvrhluM  det 
«Irr  «orlieMndrn  Kluge  xn  Orunde  liegenden  FVaehtTerirnEe«  nii«- 
drilrLIirh  llieliU  alx  ilor  Ort  lieKtininit  worilon  i*t,  nn  weK  lMMn  •l<>r 
Piaclitfiiliri>r,  rr>4n.  dii'  geklagte  (ieiiell<i<>li*l^  die  ilir  niv  li  «.  .M'  di  s 
Ki-.>rili.-ilin-lt.'t>i-ii*  lt<>i;'om<Mit.i  vom  In.  .I^mi  l«7V  Z  T.'ili  III 
lind  Art.  4al  II  !■  I!  .■Mieitrinli'  Vi-r|>lli.  litiiii.-.  lifii  Kr.^  litlin.  I  iiij.! 
•Iii'  Wjiari-  d'MM  kUi^cr  al-  'li'iii  I iiwi^-natnr  aiii/iili.-lt'in,  r.\i  riluU.'ii 
Inlii',  xiihiiil  diT  l"'zli:;li<'li  «l  iin'-  liiliiillri'  uml  -''iu-'i  K' litlii  Ii  iinl"' 
5lrillriw  rrnrhil>ricr,  wi'ji'tii'r  in  di-r  Koselzlii'li  vorK''9<  litii'lii m-n 
Fwni  »u«gi>iitrlll  rrKcheint,  in  der  hiefUr  liettimmlcn  Itiil'iik  nnrh 
Vors.!|irift  dM  Aft.3»2,  /..  fi  Ii.  O.  B.  und  «.  fri),  %.  3  Kta.  Itrlr.  Hei;!. 
Ilivliu  «U  ilnn  (IrtbMtbHmt  b<Sfi«liM>t,  M  wfMieni  die  Waare  dem 
Kixger  itbtnIieiSwn,  idmI d5e«er  Mieh  Art.  4(W  II.  (i.  B.  nr  Zahlung«- 
lei'ituiii;  \er|inii-liti-i  ixt,  und  die  m^htlieli»  lledcutung  der  Benlini- 
niiinK  dfn  Ki'titlliiii^"«nrt<'<i  dureh  dcit  UnHUMid,  •U»«  dieiier  tnmiiger- 
wei*i'  mit  di'ni  Wolinnrt.'  doü  KIHifOr«  »ii«i«iiiMn-nr»lli;  iii'-lit  »Ii'  - 
rirt  »\  ird. 

.  K>^  k;imi  .-»iii  li  nicht  ciu^"«  •  ri'ft  t  ivi'iili'n,  du»«  i«>?i.'lii'ii  dom 
KISi-'<T  Nil  1  di'i  lM'l,%ni;ti n  liiiri  _';ir  ki"in  Vi<rlrftjr  ».•r-i-Kl"-.M'ii, 

MSuiil  Kiidi  i-in  li<-s|iniiiit«'r  Krlidluni,>«rirl  jni^tidii'ii  ihnen  nirlit  au,«- 

drüfklieli  veraiahart  wanle. 

I>anil  wena  auch  der  urcjirUngliolic  Praehtvertmg  ia  der  Thai 
niebt  iwlaaheo  den  Atraittb«il«ai,  aoadam  swiarbrn  driltan  Peraomn, 
ninitteh  de«  Abaender  der  Waara  riaanaiti  and -der  TheiHbaba 

;md«-ri>rticiti  ai>Keaehln<Hf<n  worden  i«t,  M>  Irill  doch  nai-li  der niindrllck- 
lii  liHii  Vnnahrifl  de.<i  Art.  4iil  II.  tS.  B,,  Ab«. -J  j.  di  r  Kr.ifhll'illir.'r, 
welolier  auf  t  inen  nndrin  Kr.vlufiilin-r  f'dut,  dndiin  li.  d:»««  er  di«»<iiit 
inil  dem  ur'i('riiii^li*"li»'ri  Ki.n'lilltriffi'  unnininit,  in  den  Kra^'lilvi'rlni^; 
fc-PinlU«  d>'ni  Krit''litl"ri>"f"' rill,  uii  l  iiln'i nimmt  dir  «<  |li.t<itlinilii;'' Vi  r. 
|)tlirlitiint;.  dm  Tranip'irt  m:ii  Ii  luliiilr  ilr«  Kr.^<'lill>ri.'ti  <  nim^iiidiirt-n 
ivi-rgl.  i.  02  UvIr.'Hegl.J  llnl  nun  die  Ki>kluf(li-(>(  <>d|ci'h.ill  ilif  Wjuire 
mit  dem  «ncprüngUohen  Krarhtbriefe  —  Ata  (ii-ci  iilln-il  «ir>l  \i>n  ilir 
nicht  li^haiiplrt  —  in  der  Atation  Oderberg  Obernoniineii,  »o  \H  »ie  in 
jenen  Firaehtverirng  dem  Fiaehtbrialb  fMiai  einj^e treten,  und  hat 
daiollaueh  die  Verpflicbtun;  abemommen,  dai  Gat  ii^Uteltts  d«n 
Tiestinntar  aii<iznfnl^'f  n  :  e1teni<n  hnt  di>r  Klü^-er,  alt  der  llestiaalBr, 
üidiald  ilaii  liut  in  lliidiii:  un^cfl.tnKt  war,  «muri  dAfi  Recht  erlangt,  die 
diin  li  dl  II  Kr.ii-litvprtrni;  Ih'vji  iindi  ti'u  Hi-rlitr-  ln>  eitrenon  N.'^iiinn  i^eijcn 
■li'U  l'raolitriiliriT  j;eltfnJ  /«  nunlifii,  innolorni-  die  Uidicr^'»lio  di-« 
l  i.Hidiil.rii  f«'^  lind  di<  Aii^ii.  ri  rung  der  Wnarc  XU  fordern,  und  nach 
l'fiii-rn.nliiiK'  <li''  Kmi  litiu i-i.'. amii  Hlier die Waarc« IMw  varMcen. 
(Art.  4<».'>  II  Ii.  IV  lind  <t.  .Vi  H-tr.  Kifl. i 

Nnrli  diesen  geseUiii-lu  n  N  orii/'iirit'trn  «ind  die  lu'idi'n  .'«Iri'it- 
tbeile  aU  in  den  ur<|>r<ln(;li<-ii  z»iiH-lien  dri(t4'n  l'<'r.«r>nen  abgesclil»«- 
Minen  Praehttartiag',  gemiaa  den  BeftintaHMigaii  dea  Fraahtlmofe«, 
oiiigi'irfien  antaMnen ;  e«  ntnd  daher  dir  ate  aneh  dIeBeaämmnniren 
di<'Ki-H  Krarlilbrieri-ü  niinncel.pnd :  e*  kann  deinnaeb  die  geklAgti*  (!e- 
mdl«diiift  mit  lliiildirk  .mf  if.  4.1  .1,  Ii.  N.  auf  (irnnd  de«  im  Kraeht- 
lirifl'e  niindrueklieli  lic^linitut-n  Knilllnn^sorti-«  llielitn  auf  Leistiini.- 
dm  KrsiilitP«  wegen  ani;iddii  li  iiirhl  nrdniin^siiil»»''ii;i'r  Vertra;;s-Krfiil- 
luMK  di'iu   Kläi;<'r  «iirli   l"i  ilrm  (tfri.lit,.  in   Hiilit/  lirl.iti^:t 

Urerdrn. 

I»t'i  L.  k.  idierxli-  (tiTirlil.«liiir  lint  mit  Kril-i-li<'idiiiiK'  vniii  l'.t.  Ki'- 
bruar  Itfäll,  %.M6K,  in  Altümlming       •dicrgi'rii'litliclK'n  l'rtheilii  d.i" 
lirtlieil  de«  k.  k.  UexirkuKerieble«  ItieliU  vuni  'iU.  i>e|itemtier  IX|^, 
UKt»  am  mmblblgendeii  Uriliiden  bfatatigt 

E«  kann  allerdiagn  nieht  bexweirett  werden,  dMl  die  gi-Llngt<' 
Bahngenellaehaft  nai-li  Art. 401  II.*!.  II.  durrli  1'.di<-m.thme  di-r  Wa-tri- 
Mit  dem  umprilnglirhvn  Kiaolitlirii  li'  in  .|ri  ,S|.it[iiii  Odi-rl>iTu- in  den 
Uiaprilnelii  li  von  dem  Aluonder  der  W.i.ire  iiinl  di  r  Tliei»iili»lin 
geaehloKtenen  l'rai-lilverlrae  eingetreten  ist,  und  d:i--s  in  dem  Kiaeht 
liriefe  llii  lil/  ils  .\ ldii-!i'riint;i><>rt  eiiii;etr.ip;oti  i  rsclirlnt.  N.vli  .Vft.MIl^, 
AI.'  ;  iii.  l  .'i  II  i;,  II.  h.-it  der  Kmrlifl. rief  'l'u  (»il  d-  r  Alilirl.  iiiui,- 
zu  i'iitlialleii  und  diu  N'.nnen  dessen,  nn  «'  L  inn  da.»  (Jiit  aligelielei t 
n-erden  «oll,  oder  wie  er  im  4.  iA>  de«  Iti-trieli^reslenient«  fllr  Kinen- 
bnlincn  vom  lo.  .luni  Ih;4,  Nr.  T.'i  Ii.  <i  lt.,  heilst  :  die  genaue  Ite- 
tniehniHtg  dea  Kmpianger*  und  lieiitiiiiniuni:n(>rteii,  Iliataareh  wird 
rfier  nneh  nicht  *ertraK!>uiixi>i^  der  Ort  fentifeneizt,  an  irdehem  yon 
Selloder  al«  Kraclilftihrer  eini^etretenen  RiKenbuhn  eine  Verlundlieh- 
krit  ertlillt  weiden  »dl,  \\a»  au.«  dem  Art.  Ufi  II.  (t.  B.  hervorgeht, 
indem  der  Absender  der  Waare,  to  lance  der  FraehtbrierdeBi  in  den- 
aelbtn  baMiebaetea  Empniagar  Meb  Aalionft  dca  Oatcs  am  Ort«  dar 


Abliefoning  noeh  nieht  überleben  wurde,  den  FraehtfBhrer  anteaiacn 
kann,  da««  er  das  <iut  lurllekgelie.  oder  an  einen  anderen  Rmptta^er 
annliefere,  welrlier  Weisiirr.,'  der  I-Vii'ddfiihrer  F'di;e  leifltpn  ntuiJ«. 

Wäre  nun  dii'  .\u!'i.;iiii.i'"  df.  N  uihtis  >-lr.  l'";iiji:'.ii,_;.  i^  m,  i  dci 
.Mdieferiin^jH'irleH  im  Kr.iiiicttrieEe  ein  icvenM-itiLrer  vrrl'irtiilii'her 
Verlmi»liunkt,  .«n  kannte  iler  eine  t'iiniralienl  eiiKeilif  d.ivon  nii  Ii; 
mehr  ab^hen  ;  es  kann  daher  dadurch,  das«  im  FrachUirielV  Dielitj 
aUAbolwnrt  ^otkommt,  noeb  nicht  annanoinmeii  werden,  e«  «ri 
hiedureh  im  Sinne  dea  |b  48  J.  1).  N.  der  Cterfehtiutand  dee  Vertrage« 
liei^llndet  worden.  Iiiann  kommt  aber  im  vorliegenden  Falle  noiPhdie 
«eitere  ErwKgiing,  daM  ein  Kr*nli  wegen  BeaehMi^mc  der 'Waare 
vvlihrend  dea  Traniporle«  und  bierdureli  TeiTing<'rten  Werthe«  der 
«elben  verlangt  wird,  anbin,  wenn  wirklieh  ein  Vertra^'sverliUllnir« 
Jinireiiiimnien  würde,  e-.  »irli  weder  um  die  Krllilhiii.;  i..n  h  um  die 

A  llt'.ielilllii;  n!   I  dir  l'.l,l^   liiidi^juii^,'  wr-rn  N  i  r|  1 1  r  rl'i  i  Ij  ■  1 1  iL"  linndelf,  «1 

d  i'ii  •^rli.^ri  in  dir^t'r  Ui-  liliiiii'  dri  4  4."i .1 .  1 1.  N.  nie lit  IM. tt/  r i  rt i'rn  k  Ihn 
Zur  ('onponfrai^e.  I  hi^  l/■•i|lIi^•er  |{eirli<  llKn  ILiuiL  I^lti  üdn 
hat  einen  C'iiu]ion[iroec«  wider  die  Kram  .iimer  lUliri  zu  tiun>ten 
der  Bekln^ten  entiebiedan,  reaMetive  daa  lirtheil  de*  Appellnlion« 
Itiebter«,  der  «leieblUI»  aufZahlang  in  Klbergublen  erkannt  liatte, 
beitlUigt.  In  den  Motiven  wini  nuageflUirt*  »Tier  AppelfaMiMia' 
Itiehtrr  verwirtt  mit  Reeht  die  Annahme,  daaa  die  Obli^atioMn 
Ileklaclr  lur  /iiIiIiiiik  üiht  .'«eliuld  in  »«lerreiehiaehem  Siibsr  (der 
in  Ttialern  oder  in  «iiddeuuilien  itiilden    -  ala  nebeneiaander 
ri  'trllirn  «rlliüNUirrliL-rii  1  .ri . Mi ii n  im  .-iiniie  einer  «ngeiiaantrn 
.Mterniüiv  I  ildi^Ml.rii         VI  1  (iiii.  Ii  LI   inlri  .  i;elangt  vielmehr  in 
l'r'ii'.irir  il,..    1  lidii.'.iti'Mi'.  liilialli-'i   III   dem   Veiiitllndni.><<,  da!».«  'lie 
Ir'kl.irtr  ^i.  li   Iii. dl!  iillrrintiv  yii  inrhriTi-ii ,  ^-'iiidern  nur  zu  einer, 
iidinllliidi  idenli.nhen  liüMleii-tunK,  näuilii  h  zu  'ilKl,  rnsy.  In  H. 

n«terreieliiaaban  SÜhen  hat  TcrpiioBtcn  wollen,  und  nur  Rlciehzeitigt 
fllr  die  Ton  ihr  anauwaiaendea  ZahlpUtt«  die  Berichtigung  dieeer 
TCchtKeh  flxirten  (leldachuld  in  den  K<|uivalenten  WerdiioicheM  der 
Thaler-,  rcapretive  Hilildeutaehen  WHhning  iiigeiuigt  hat  Und  weil 
da»  (>e«ten««itl!;e  WerlhverhlUtni»«  daniali  iniintvertrag»inllMi( 
fei()festandefi ,  i">  in-ien  neben  den  eii,-ehtJiehpn  OegenKland  der 
SelinldTerfiflirhlimr  i'i<*>.  re<peetiiie  l<t  (I.  miertei.  Iii»rlien  .Sill>»r<l 
ilie  dKii  e  h  in  « iemii-^heil  jeni'«  \  erfrai-e*  eiirirspondirenilen 
I  i|eirlilieit»svi  rtlie  rmr  l  und  -iiddeii(t.  (ier  WiiliriinK' 1 1X1 ' 'j  TlLiler 
lind  '.I.T!'  ,  fl  »lid  leul^.  Iier  WäliniiiK  i  rjw  .-Ji  itr  ueHtellt,  ohne  lUinil 
ii;{end»  ie  ver«eliiedene  altrniative  Dldii^aiinnsolijeete  zu  bezeiVhnen.' 
K*  wird  iVmer  in  den  Motiven  anerkannt,  daa*  e»  nieht  die  Abeirlit 
der  Contrnlienten  gcweaen  aein  kOnne,  ihr  Oldignlions-V'erlillltniM 
dem  Krtiiehen  Rechte  der  auaKeraatem^itriiea  ZahlunRapttue  tu 
unterwerfl'n,  «-aa  nbiigena  angeaieJii«  der  Fe«tsle}lttw(  dea  obea 

erwihnlen  Inhalten  iler  <  *l>lii;ntioa  aueh  bedentung«lna  aei.  Die 
anifeifelienr  .Mntivininp  der  Kntaeheidung  de*  Ohernten  llandeU- 
Iril'iiii'ilH  .le»  |)eiiti>elMn  üiiitie»  itimmt  mit  den  in  fri'iheren 
Niiii.i!!'  rn  dieser  llliltern  veitrrirnrn  Ansii  hten  rdiereiii. 

I.eirkrn-Tranaporl.   Km    «rlt-mner  l'r.«'.  s*.    der    nin  'loiu 

A|iiitlirl,rr   .\l;iyninl    *:rj  lie   I  Mlialiii  -  I  ir.-i  |[seli:itl  .micesn.'O^ 

»u»dr,  Knill  .-»III  •>.  V.  .M.  viir  dem  Civil  (ierioiiie  in  l'uri»  /.um  Au»- 
tiaee.  I  »er  .\pr>llieker  hatte  «eine  .'v-hwiegernintter  diireli  den  Tod 
verlnren  und  wollte  deren  nterbllelie  IJebcrrcate  zur  Uealattung  in  der 
FamiliencmA  Bach  Üaiilmorv  -  Montigav  traniportirea  laaacn.  Her 
.■^arg  waide  Abende  in  l'nri-i  anf  dem  Oalbahnnofls  anliregebeB  «ad 
••dlte  <le.<  Morgen«  nach  7  VUt  an  dem  Bentimnmngsnrte  eintreffeii, 
wo  eilen  dir  t'lerisei,  die  Verwandten  und  Freunde  warteten,  iHiider 
Todteil  lim  let/te  Holcite  zu  K< dien.  Der  /,iij;  traf  rieht!»;  ein,  nnter 
leinen  (iepä<  k».->trickeii  .ilier  l'rf^nd  «ii  h  nieht  der  S.«t)».  Wh  Idicb 
al.*ii  die  l.eirhey  .Man  ti  ie^Taphirle  ii.v  li  l'ari.«,  ton  durl  naeh  allen 
li.ilinli'il'en  mit  der  l-'r.i_'r  ii.ieh  dem  .Sari.'i-.  ."'.  Iilir»?.!!.  Ii  w  iirdo  dcr»e!lie 
in  Kpemay  i  ruiil,  wrihiii  man  ihn  w.ilir^idieiiilii  Ii  untor  d>-r  l'iilKelien 
J'iktnalur  einer  Ch.impaf;nerkiate  verladen  hatte.  AI»  nmn  ihn  naeh 
MriiitiL-nv  inrilekbmclito,  lebltc  arlion  da«  Traiiergeleiti-  tiirdie  todle 

!i  »irL.rr  tter  im  Sarge.  Aua  Veratimmniw  dariilier  Uacia  der 

A|i  lin  ker  Mavnud  icegen  di» Oatbahn-Ctewiibeball^  und dieee  waide 
mm  üobaden-Knatae  vamrtbailt 


C  IIRONl  K. 

UeKterrelehlMehe  Nerdwemlbahn.  Hei  der  Oes t erreich i.iehen 
NurdweKlIiabn  wurde  die  Seiten«  des  MiniKteriuni*  angenrilneli- 
ItereeliniMiK  lieiiltlii' Ii  drr  TAI  leistenden  Ziisidii'l-i*e  lieendet  Ki  hat 
liei  dir-^eni  l'ntri  i  .  hiir  u  Irt  t  iraiiliite  Heinerlrai;  die  i^e-etjlidl 
norinirle  Maxiinalzilfer  vrii  4,rjJ.|H«  il.  im  Ii  nii  dt  erieieht  Solange 
dieae  lireniu  nieht  erreicht  iat,  bleil,t  der  llaueonl«  otTen.  I>ia 
fiietiaebe  Inanspruchnahme  der  Staatsgarantie,  welehe  im  ersten 
.lahre  IH7I  liH.:  IVrecnt  betraf,  iet  im  Jahre  187K  aul'fo.t  eereeal 
zurtlckgegnngrn,  jedoch  nüt  80  beirlehtUalien  Sprüngen,  daet  et 
aehwar  wära^  damaa  Wahnrh^yehkaitaraiultata  ilir  die  Znknall 
I  abnilnl««. 
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^  m  - 


luwackdnw  iar  HcttbrickMi  tag««  EtumkrlekM.  Wi« 
wir  TBiBchinen,  beginnt  nu  anoh  diaK«i«arFrftBi  Jnttf- 
B »  h  n  ihre  vielen  noch  beatehendea  Ilotibriek««  n«eh  trad  tmeh 
gcj^n  Ei«cnbrQrkcn  lu  crM'lxcn.  Uicaa  von  der  Verwaltung  der 
genannten  Bahn  i;ctmfrrno  ^lasf rp|;el  ilt  um  fo  mrhr  eRr«ehtiWlifr^ 
al»  gescnwÄrtif;  <lic  KiscrfUTi-^c  Eclion  eine  sott  In'  I  Irriitiniin'I'nitii; 
erlitten  linUeii,  ilic  I  fltlVr>'iiz  iwiischcii  n  Kr -i.u  i  ;  i  r  Ki-i  n 
brücke  rinil  i-incr  ciit!>|<rci'lii'ii<l  itiirt  c  nNtriurti  ii  ll  ilzlnli  k«  uh  Ut 
iiii'lir  xi)  lirtlciitciiil  orfi'liciiit.  llcn  ll»  ini  .I.iliri'  I'-iH  ist  ilii  .\\{r 
brSckc  öbrr  ilcn  Bulkbach  niU'b»t  l'riiKiluri-li  i-iiic  Kisciibriickc  or^clzC 
WMden,  di«  «ine  Milt«IKffniinK  von  Motvr  und  iwci  .Scitt'n- 
Oelbtung«n  von  9'«  Meter  Liehtwcito  benittt.  und  bei  welcher  die 
vorhMURiien  Stunpfoikr  ohne  weaentliohe  AeeilenNig  «la  AudaKcr 
benBtit  werden  konnten.  Diew  KiMmbrlloko  warte  «od  dem  Wctie 
ZBptaS  lu  dem  Proiae 

von  Ii.  •2&I»  kr.  per  100  Küogr.  Sehniedeiaen 
iii<"l    .    „  It>  —  „     ,    I"0      .  r)M«<oI'fn 
-,t  III  tut  M'inlii  iiittj.  Kitisihio!ion  i  ir-ln  Ii   .^i  m-'  i  !■  ri.  -  t  i?r  j  i,  ilanii  i 
-  ii.:tli;;i'm  "i'|,iv>tri<  li  ii]  <i'lir  *ii|i»iiT  .Vnsliiliruiv  yolii  rt'il  iiii'l  Kii-i'' 
Svjiii'iiil'i  r  ciriLjrlrgl.     I'fir  il.is  .I.ilir  l*^"!'  Ifl  iVriii-r  'Ii.'  Au-- 

«ccliiliing  t'ul^cnilor  >>  lloUbrücken  gi-gcn  EiseiicunKlriicliuii  bcuii- 
tragt  und  von  ilcm  hohen  k.  k.  Haadaia-Niaiaiarinin  auah  genehmigt 
worden,  u.  zw. :  # 

1.  IM»  BfOcko  flbar  den  XferHag-Baeh  al^liet  KhHtarnaubniv  mit 
einer  Liehtweite  von  19  Meter, 

2.  die  Dr<lcke  ftlr  ilir  21  Mrler  huhc  TliaHlbprscUiiiiij  bei  Limbcri; 
mit  oinor  I.i>^blwfito  von  17  Mi»Ut, 

.'}.    <lio  Hriri  lii-  Ttir  ilii'  .'i'>M<  ti  r  Imlii   Th  ilüLi  rsi  lzunt;  bei  Kgm'ii 

)>!iT^  MiiL  r-iiii'r  Li''!i!\vriEi"  \nn  li'^  M'  ti  r, 
4.   «Iii»  l»tin'lif.\lirl'<lir!irl,i-  nUrll^t  Mi  r  St.ilioii  l-'orl'is  mit  Mi'lci 

I.irhtw  ritr, 

lirili'ki^  Uber  tlca  Mulil.iu  Kluss  bei  Iliiihvctii  mil  cim  r  Liclit- 
vieito  von  78  Meter  in  einer  Oeffnunj;,  und 
6.  die  Urlicke  Ober  den  Bianitt-FluM  bei  Protivia  mit  20effnungoii 
k  SBr«  Mater  Lichtweite. 
Dio  Hantallung  der  drei  entgonannten  Bliekaiiwwdalionito 
an  dia  Flager  Eiianiiidiiitrie-Ors<'ii>oti<,a  zn  dem  aehr  bilUSen  Fiebe 
TOn  A.  19m  kr.  per  1(X)  Kili  .r.  .-^i  limicddaa«  und 

iiR'lu-iv.-  .li  r  gIfliolWll  Wn'iwHlinli  ii  Lci^luiii,-''»  M  ri:ilM'ii  iiiul 
<lic  \''Tliaiiilliiiij;«»n  w<*K<'n  Tli  rstriliiii.c  iIit  ibi'i  iilirii^t'u  ItriirLi-ii  im 
Xui:''-  I)io^''  v>in  ilcr  K.(i?<'T  Kiaii/ Jitsfrllivliii  rtzirltt'M  itietlriijcn 
I'rei»e  »jirwlieii  all«iii  siOimh,  abiji'sclx'n  von  allvii  nmicreii  durch  die 
Eiaenbrieken  tu  erreii'hondcn  Vortheilcn  für  die  Zweekdienliohkeit 
der  b«iehtoa«enen  Maiün-i^jel,  und  itt  nur  zu  wRneeiicn,  daM  die  Aua- 
wcolwluiig  dar  IIolil>rilek«n  gcgon  EiaenkeBeken  «ook  In  den  folgen- 
den  .lahren  rtihrig  Ibrfpoiebt  verde.  Die  genannte  Bahnanatalt 
«ürr  li!cr<Uiri-!i  iit  der  I^;;*',  ihre  slmniUiehon  lloIxbrBekciiini  VprI.iiifi- 
von  5  l'i*  r..Ialircn  miti  iiiem  verliKltniiisraisiiii;  aehr  i;criiii;cri  • '.tjiitals 
autVniidc  durch  Kisinlirrifkcn  zu  or^rtion  und  wiirtK'  daem  ilii' 
Jetzigen  cjrfisiiiii  ICilinltungskosleri  derlluljbriirkcii  i  rsparfii  kSiiiii-ii, 
|lai^4  duri'li  die  ller«lelbinff  ilie«er  Ki«i'nl'riiikeii.  vnii  welebfi«  dii' 
Kirifibifliunt;  der  zwei  liiiehi?elei;eueti  li<  i  l.iml  i  r^  iin  l  Kiigonburu'. 
tljiun  jener  über  dip  Moblaii  bei  Uudnels  dir  den  Tai  liiiiuiin  eiiii^eA 
InlerMKO  bi<>teii  ilfirfle,  uiiKorer  einheiiiii-ehen  Ki^i  iiiiidu^tri«  wieib'r 
etwas  Arbeit  und  ein,  wenn  auvli  magerer,  Verdientt  gcndintTcn  wird, 
Innn  rar  Aewiifat  kaytot  werden. 

SMMmm  MiMwktanr  da«  WI«Mfr  MMhakKhvfki.  Unoere 
dcabert^eho  Notiz  in  Nr.  12.  ist  dahin  zu  berichtif^n,  da-m  dii> 
firobewme  elektrische  BelcurhtunR  des  Vestibules  und  dor  l'er- 
°  iionpnhiülc  nun  doeb  zu  Stande  kommen  soll.  Miui  «praeh  sich  für 
die  priiv isniisehe  AufatellunK  de»  I.oionirdiils  auf  einem  freien, 
biiher  imlieniitztt'n  Plntic  in  der  Nühe  iles  Itestanratinn»  ( iarten*  ans 

Jubililnm  der  Hemmrrlllff  Bahn.  Sicherem  Venielmu'n  nai'h 
haben  einige  Herren,  w  tdelic  an  dem  Bau  der  Semmerin^  Halm  tlieil- 
);enonimon  hnben,  ilen  Gedanken  anpcre^t,  am  1<>.  Mai  I.  ,  al'<  di  ni 
!2&jihrigen  Ucdenktag«  der  entcn  Befalirung  der  äcrnmerin^- Bahn 
dardi  Ihre  H^eatUan  dea  Kaiaer  und  die  Kaiaeiin  aijM  ftatUcha 
Vahri  Ober  den  Sanunering  xti  veranstalten  und  auf  dieae  Art  den 
S5Jlhrigcn  Bestand  dieser,  sowohl  durch  die  QrOMartigkeil  der  Cnn- 
oentton  aU  dureh  |;eni»1n  Durehrühmn^  aMr>Kexeiehncten  SehSpfung 
Saiarrciobitelirr  Teidmik^r  zu  feiern.  —  An.isiTdem  wird  bieriiber  bc- 
fiditct:  Am  17.  Juli  1^54  wur<bi  der  lictrieb  auf  der  Kiitenlinlin  Uber 
tlon  Remnicrini,-,  Ix  kannttieh  die  älteste  ( Ii  Inrji-iliafin  Kiiropnii,  er 
KiTnet-  Itii;  li  u-i  ::-'  iirc  dor  ebpiiiali>;en  k.  k.  ( li'iietal- Dim  tinn  für 
den  .St:mtsi  i.-e!it>a!in!'au  und  jene  der  im  .lalin-  aiii'i;:  lii">eii  k-  k. 

Betriebs  I  »irectinn  der  l^iidliehrn  .'^taalseisenlialiii.  vvi  ji  !u>  am  .'^eiiiine 
ring  thICig  waren,  «erden,  dem  Vernehmen  naeh,  am  17.  Juli  d.  J. 
daa  ttnflindawaMiaJihrig»  «hdalUhui  dar  ll«lriab».Brtffinwg  iWeni 
vndvorAltH  «inoganKinatmaFak]tiarStaliOB8cmBMrb(ut«r- 


fiawerbe-  ud  Indnitrle-Aaiatellnngon  Im  OeaterrolA  Zw 
Er^üuuog  «naatar  Notiz  in  Mr.  9,  betteffiMid  die  im  Hai  LJ.  in  Prag 

slatHtnitendo  Anaelelhmg  der  Hetall.rndaitrie,  bemerken  vir,  daai 

Amdiinilor  »ieh  in  der  ersten  Abtheibinc  (Metalle.  MrShlr,  Bleclie, 
Slanijen  u.  •>.  w.l  und  in  der  «weilen  Abtbi  ibini;  iWerkieuß«  und 
Ml  tatllie.Trlieitijn£;!i' Ma:*ehini'it,  im^nweit  ^ellie  iiti  Ibiinlwerk  verwend* 
'■.ir  find,  MnKebinen  l^ir  i;rüsM*re  KtaMi^M-iiieiili*  in  kleinen  Modellen!, 
dann  mit  be.ii-ndi  rer  KrIanbniN.*  iimdi  in  den  iibrii;en  .Mdfieihmprn 
lt>'tlieilii;en  dtirlen.  .\<trn4ddijn^en  üind  bi.i  Kmle  .April  an  d<-n  .Ver- 
ein zur  Krnntiitertiii);  dei  Uowcrbegeiüteii  in  Uölimen«  ii.teli  I'rag  zu 
leiten. 

Landea.lBduatrIO'AuataliaBg  la  Stahlnoiaaeabnrg.  hieaelbe 
findet  Tom  10,  Uni  bli  Ifi.  Jnni  L  J.  atalL  «ia  jotat  aind  101«  An- 
meldungen oinijelroiren.  Wihrend  der  Auskfenung  werden  id  Stuhl-  « 

\ie;««o|,I,ur;:  dicCongrewe  deaUniptrisi-ben  w  ir(h«chaftliehen  Vereina, 
ile*  l'in;.>»ri!ielien  Kor»lvercineii  und  de«  lindes  -  Industrie- Verein* 
l.iC'  n.  Die  Kn«le  nncarii"  b  inilizischo  Kinenb.ilin  betheilicl  '••eh  au 
dieii  r  .\u.«slellMn;;  mit  einer  »ehr  inslnu'liven,  vimi  llemi  Hei;iernn::>- 
mlli  Pieliler  nrr?ini;iifi'e  Cidb'elinn,  die  l'iir  ■! 'imi  un  I  Kri|i\  aeli« 
(leninnnng  (ialilien-  .i:ir-(rllend. 

Ilagnrischer  tletrride-Kxport  narh  l)enli«ehland.  |)ie  .mi 
un|{ari^''b  deiitKi  lien  und  IndliindiKelien  Verkehre  belheili'jtuii  Biklinen  , 
haben  bekannllieh  zur  Belebung  de»  uiii^ariselieii  Oetn^ide-Kvp^rte« 
einoErmSadjgnng  *on  6*/,  dar  bealgKehen  direeMn Tarif«  in  Auasieht  . 
geatellt  Der  preuariaeho  llandekminlater  hatjedoeh  get;en  die  Aus- 
filhnins   diener  Massrejjel  Vebi   eineebx't,    bejiehunK>woise  den 
deutschen  Hahnen  dicTheiliiahHie  an  der  beabsielitit'len  Krnil«.->ii;iiii  • 
nielit  cestattet,  d»  »Schutz  der  dculf-  lien  Landwirtli»e|i,if(«  licub- 
5iehli);t  wird,  l'm  nun  dem  that5Uchliehpn  Bedürfnisse  des  nni;nri 
sehen (ielreidi  li  in  lels  und  den  oicenen.  in  der.S.'ii  lie  «tark  encacirten 
Inlere.<i!<en  Ib  rliiiiini;  rn  (rsigen,  haben  die  ei'liTi''iidiiM  li  iini:iiri»eliiTi 
Ki*i"nbahnver»allii»i,i  II  im  KinTernehnien  mit  der  »iieh.ii^'  lien  .'^tauK 
bahn  den  lte.«i  hbii<<  vefa.i.«!,  ."iiifiirl  einen  .«idir  ermiii»ii:ti'n  Tarif  für 
den  Klbc-Unmvhlag  in  Dresden  einzuführca.  Dicmt  Tarif  i^i  daiauf 
bandet,  unter  Zuaohlag  dar  0ba-8abiffiibrta-Praehten  die  l'rana- 
port-Gebllkren  ab  Ungarn  nach  Hamburg  weaentlieh  bilNecr  zu  ^e- 
ütatten.  Diese  Ma'(iir<>'.;el  ist  zunlehst  nur  filr  den  uni;.iriMdien  .Maie 
bcreehnet;  eii  ^e^^ebl  aber  die  Absicht,  d.^s  (ileicho  fiir  (Jetreide. 
Uberhaupt  und  .^leIll  eintreten  ZU  lausen,  llicrnai-h  würde  der  Kin- 
epruch  des  preiisüi-i  lien  Kandclsminislcrs,  welcher  nnijeldieli  jumV 
Schutze  der  iientseln  ii  Lin  Iwirtli^eliait  erhaben  «rurde^lotzierer  niehts 
nützen,  wold  aber  du-  iir.  DreMli  n  Ibimbaiger  Vatkllir  bethcillglan 
deutschen  Bahnen  erheblich  k  h:«di({en. 

Uetrelde -Kapert  aas  Uallzlen  und  RamSBlen  ueh  Kfld 
doatachtaad  nad  der  Mebweis.  Wie  dem  i j.<  von  widil  infonnir- 
ler  Seite  ndlgoUiaUt  wird,  hat  dcrttctrsido-  and  Uebl-Export  aua 
GaHiten,  der  Bukowina  und  RnmXnien  naok  SDddantaehland  and  der 
Schweiz  in  letzterer  Zeil  einen  bedeutenden  Anfecliwuni;  genommen, 
und  dürfte  itiese  KUn>,ti|,-o  Conjunctur  wohl  dia  BHehste  Zeit  andauern, 
wobei  speeicll  rngain  mit  die.ier  Coneiirrenr  zu  rechnen  h.ibcn  wird, 
letztere  di'lrfto  um  so  Schürfer  auftreten,  alit  dem  Vernebmen  n.ieh 
die  am  p.-ilizi<i.-h-riini:ini'ieb  siiddeiit^ehen  und  lodiwei^eriselien  Ver- 
kehr lietlielli^'ten  llaliuverw.dtuiif'n  neuerliidi  iTiiia-^ifli'  ("n-treid" 
Tarife  vereinbart  b.iben,  web'Ije  demiiaeli^t  in  Kratt  treten  .-iidlen 
Behuf«  Iteurtheiluni;  der  die^talU  i;e*eti.-iifi  rien  Saeldape  niii*;«  er 
wtliot  werden,  das»  bciiiipicliiweiKe  die  dundi  den  in  Kedc  »teilenden 
Taitt  «taiella  Fnaht-BmUaigHag  ab  Czemowita  aaok  lleidalbnrg 
M  Mark,  ab  Boraaa  nach  Straiebarg  Hl  Mark,  ab  Roman  naeh  Carla- 
ruhe 29  Slark  per  Waitgon  betrafen  wird.  .Vehnliche  un<l  tlieiiweise 
noch  grOasere Kracht- Krmi»si|i;uni;cn  reaultiren  nach  den  ilbrii^on  sOd- 
deutschen  und  b.iyeriseben  Stationen,  so  da9>  dieKraehtiditze.namonl- 
lieh  au»  den  slld-ungariHehon Stationen,  filrtietrcide  durehwe:,-»  hSher 
»ein  werden  aN  jene  au«  «aliziielii  n  und  runiilnisehen."'bitiiinen.  TMene 
That«ao!ie  verdient  die  .\iifmei k vamk  it  unserer  llandel.«kri  li",  aber 
«ueh  der  bctrclTcndeii  Uahnverwaltiingcn,  welche  sieb  in  diencr  Kieh- 
tung  bisher  eonservativ  verhalten  haben. 

Zur  Mituatie«  der  EUen.  nad  Kohlen-Indaatrie  In  Bentack» 
lani  wfard  aua  Dortmund  gaaahriebca:  Die  Kriiia^  ia  der  «ieh  die 
Eiecnfndttilrie  befindet,  lieat  Iddcr  noeb  imaier  nieht  naeh;  der 
.Mangel  nn  .\ttftrlgen  wird  gr^K^er,  und  nehmen  in  Kolge  dessen  die 
Arbeiter- Knilaasungen  steigende  Dimenüiiinennn.  I.Tm  die  Werke  nicht 
ganz,  .«tili  leiten  zu  mllssen,  bringen  die  Verw,attuni;en  derselben  bei 
Ab«ddun»  von  Ordres  tortwUhrend  l'reisnpfer,  so  da«  sie  vielfach 
unter  dem  .'>cl('Stk(i'itenprei«  arf  eiti  n  lassen.  I>.i«s  unsere  ».'camnite 
Ki-eiiiiidii-tii.'  da^-ei  iiirlr  <!iiin  Hilie^en  kimiiiit,  i't  mir  ilr'n  liei 
.-j  iellos  nii-ilri>,-eii  Knlili  inn ci^en  /u  venhinken,  In  der  fraiizoniüehen 
lind  bolijiielien  Preise  bcitegnet  man  »b  und  .'Stimmen,  die  der 
llidlnung  auf  eine  boldigo  Besserung  dor  ücsehüllülage  Kaum  geben, 
liier  zu  Laad«  h«A  mm  aaf  dia  andUeba  Eiaführang  der  Eiaen- 
tSUe,  Toa  dtBtt  ataa  «ick  awar  akekt  afaie  lolbrlig«  Beaaerang  Ter- 
apiidit,  die  «bar,  wie  man  koflfe,  doeh  aUndttig  arti«gfidtara  Ter- 
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hpbcii  wulcii.  —  In  drr  Kolik'iiindii^tnc  m  hm.  Ii  irnim  r  rin  ri  i' h 
lichrr  Aliv:<l/  l'iit  1 1  iii-l-ranilkohlcn,      r  liir  viirj,tlirik;i-ii   /.illi  rn  i  r 
h^l>li^■l1  iil)rri<t<'ii;l.  zu  rrrifii  hncn,  un<l  »inl  ilir«o  crrrriilii  Iii'  l.x^f 
<ics  Kiihlriip;i*»rhüflc«  niich  wühl  noch  Uiigrr  «niUurrn.  In  Itnliialrii'- 
un<l  Uiwkohle  i»t  <i<-r  Verbrauch  vcrhlU(ni«i>miii!)iK 
raU  der  «MtpUUiwhen  Kohle  n»eh  I^hvck  hui  «ich  mehr  und  nii*hr 
ll<>hoben,  wUirend  der  Abitati  nrnrh  lUmViurs  nicht  in  erwUn«ehti>r 
Weise  iui:<'ni'iiiiiu'ii  luit,  weil  dnrt  dor  Kiiifulir  ensliMher  Kehlpii 
I^Toüser  VoriK'liult  uMcialeC  «rini,  und  der  Tnril'  auf  der  Venlo-Ilain- 
burg^cr  llaliii  /n  Ii       i^U  um  dor  onKlisoln  n  Concurrens  «iogrciih 
begpi;n<'n  zu  k    IM.  n 

tiewerlii'-AnKKlrllunccn  In  lleuiiichlAnd.  In  Itcriin  wird  rine 
BrosiM»  Ctoncrlir  ,\u«ptdliihq  I  Mii  rfoilm-i  «erden  und  fünf 
Monate  daurrn.  I>ie  i;o-Aniniti  n  ltiuiti<'liki'it<.'n  lirdcckcn  einen  Kaum 
von  'i.'i.<iliu  Quadmlnieter.  L>ie  AnmrldunKCn  sind  »o  nhlreieh  ein- 
eegnneen,  dasa  kciao  mehr  nngenominen  werden  kSnnen.  —  In 
NaTobarg  wird  «om  Ibk  Aagasi  bi*  15.  September  eine  AuttMUua« 
des  VerefM  «leutMlier  VlMliitrbetl«T  utattRnden,  welche  die  Lood- 

InduHtiie  dor  8liidt  Nürnher)?  und  Umireliunc,  die  hervorragenden 
Arl>i-ili'n  "Ii"»  ('iiviiiinmtu'f'Wrlicii  und  soinpr  llilf>ni<lierr  Werkieuge, 
M*!"  '  ii  '  II.  K' 'i  "luf  i'ri:ilii'ii,  l>rtlK-i>  \V»;ir(>ii  und  \'prf»hrun>;sar(en  »u» 
tteut<   1  I..       •.  -i!..-.!. 

kunsI^pnrrliMt'tie  AuKtitelliinir  in  Lelpzlnr.  Vom  Ui.  Mai  bis 
Sepicrulipr  I.  J    lindpl  KcLaiuitli.  'i  in  I..  eine  Aus»lellunf; 

kunnCgcwcrlilivher  l'jizcu{c;ui«!<c  dfr  Köni);rciclic  >Sachicn,  der  prcU5- 
liaehm  Provinz  Saeliion  und  der  thOnHiidiM  Länder  atatt 

■uekiMeiaarkt  Ii  Mf.  f.  NmC  ainer  m  di«  Warn»  Hu- 
deUliammar  galMiglra  llitihtil'  ng  dM  k.  «ad  k.  CtamnIoonmdMs  in 
l^iptii;  Tcranstallel  der  dortige  iMidwIrlhMhenilelie  Krelmraln  «m 
i;f ,  H..  ITi.  und  Iti.Jun!  il  .1  dm  ineiten  Internationalen  Masehinen- 
iti:irl.l.  Anni.  |.;luni;rn  7iir  II  t<.liii-lcun»t  de«  Markte*  »ind  l>ii»  Knd« 
April  d.  .1.  An  dii^  ^I;t.«i'hiiu-tini;irkt  (''MnintHsiitn  in  l^i|»zi^,  SmIIcq- 
rttrasHO  1 1 ,  fmnco  zu  ndrenfin-n.  Dif^.'r  inl('rn;ition;ü<'  Masi'hinonfnarkt 
lifynci.kt  V"r  Allpin,  durili  KCm'ii-iMllKi'ti  Au-Hii-i-!i  aiifrincni  specicl- 
It'n  l''t.l.|(i  der  liiduslrip  na<  li  ilen  viTSi'liii'.|t'n«;i'n  Ki  litunKcn  hin 
ffinicrnd  zu  «iikoii.  ZuKlcieh  aoll  durcli  eine  rPKelmlis»i(;o,  jedes 
;iwi'i(e  tiahr  beah•ii(-llti^•lo  WiedorholuDR  dem  Unternehmen  ein  «ta- 
bller  Cbarnktcr  gegeben  und  ein  dauarader  Hittelpunkt  dca  Verkehre» 
durch  diem  laduätrieiwaiR  geaehdlik  werden. 

PnmltolevlM  (tatrelM4Slll».  Die  S^teMlt-Bceregune  iinter 
den  deulürhen  I m  In  irtlicn  hat  in  Frankreleh  einen  lebhaften  Widor 
hall  gefunden.  Vi  i  '•h  findet  im  •limnd  llotid«  iit  l'uns  rim. 
Ver^ainnduni;  litT  Iraiui»Bif»rlirn  tirnÄM;;rundbeHit2pr ,  iru^beMindcr*' 
d(  rjeiii>;i>n  aus  den  iiördlichen  I  Ii  |iiirti mi-ni^  und  der  We  Jf /-VjKtf . 
«r;itt.  Vur  rinigon  ra;;cii  nun,  bri  ( ii  loiK-oiilicii  dirscr  Vor^iinruluni;. 
k.iin   -ii"   l-r.i^'..   lirs  r^isi-hcn  Si:l!^Ml^  .1.  i  !i.'iviiM:iL;t'n'l-t<'U 

l.m'lw irth>.  tiÄrtli.  Isen  I'roducte  als  auch  des  liiitrrwcrthcs  selbst  zur 
Sprarhc  M.<n  kam  lu  dem  Sehlnaae,  dasa  nur  eine  Temttnftige  2oll 
jce.^ptJigebung  Krankreich  vor  dem  Schickaale  bewaltren  kttnoe,  gleich 
Kngiand  tm  etaer  groeiaaViahiMidia  m^elallat  md  aeiii«*  MdHigen, 
bäuerlichen  Slittelatandea  baivalrt  tn  worden.  Man  beteiclinete  e* 

n\s  wiinwbeiiKwerth,  da-<a  nacb  dem  Vnrßr^nqe  <ler  einntmaligen  eng. 
ÜM-Iii  n  Knrn  tii-^elzcebung  lolanpe  tri  nnii'm  Gelreiile  der  Kinlritt 
nu'  h  Krankri'li  h  »■•rwi  lirl  »erden  ,tU  \V<'i/eu  iili  bt  don  nai  b 

den  biMliefi^^t'ri  I  *uri  h'.,-hiiiltspri.i,*i'n  zu  li:iin'nd(rn  MaviniaUatz  V4'fi 
Xt  odiT  -iü  Krani'H  piT  llrkl.tllliT  orn-i.  lil  bat.  J^nbald  Weizen  di'ii 
Ml  h'-tzu>[el|i'ii.I..t:  jilM'rM  lireiif't,  -nll  als  /ril-licn  anL;e. 

lieben  »ciden,  dass  die  rru  lui  liriii  Kmiikn  ii  hf  den  IJitjcnbedAif 
nicht  decken  kann,  und  fremden  (ietreidc  der  KIntrilt  ijeslattct  werden, 
bia  diu  I'rfiso  wieder  auf  ein  bcstimnitaa  Maas  zurückgegangen  seien. 
Efcnluell  «riredaieelbeSjwleia  aneb  anderea  Nahrangamillela  gegen» 
Ober  itt  beobaeliteD. 

Her  rian  elae»  ftvuMacli  •  achwetseriachea  Kellverelna. 
AnaderSeliueiz i;eb[ der  »FVaib.-Cofr.« eineMIttlieilungzu,  aufweiche 
beixeiten  liinzinvi  1-on  wir  fUr  «iiRezei;;t  bniten.  In  denjenigen  Kreisen 
dea  S<  b»eizerN;ii  libarl.in  le.*,  welrbe  aul  die litebtung  seiner  Hamli  U- 
politik  einen  ni;i^.^;;elieiiiien  l^intlusü  »u^iibeii,  sieht  man  eiit  «idsscr 
.''>p.'<li Illing;  den  z.iblirii-licu  bevor>telieiidrn  Krbebiini.-i'n  .!-'-  .U  ulseben 
iCidltnrifs  cntge^jen.  Man  emarter,  dass  das  scbulizölIncnscboUriiipiel 
l>eat«ehianda  in  Frankrcieh  zu  tthnlichcn  Meaarogota  nihren  werde, 
and  bcaehlftigt  aich  demzufolge  mit  der  groaien  Krage,  ob  die  kleine, 
auf  Export  Tielfeeh  angawiaioaa,  awiaalMa  ntat  atült  adtalaiVllaa- 
naofica  Undem  eingeklemmte  Sckweit  ntehl  einen  Aueweg  neuer 
Art  lu  linden  suchen  müMle.  So  ist  man  dem  Oedanken  naheKCtrctcn, 
eTcntuell  in  eine  Zollvereinij;unk:  mit  einem  der  zwei  ifrosacn  Nach- 
barländer zu  treten.  K.h  kann  aber  k.in  Zwi  ilel  d;<rliber  bestehen, 
nach  welcher  Seite  d.iiin  .lio  i,-rosse  .\b-lirlieil  der  J^i.|i'.M  i/ei  Heveike- 
runK  neigen  wfir.le.  M^n  \Nliide  >irti  Ansehlus^  an  1  i^irikreieh  vor- 
zieliLTi  Knii  miisste  diu  .  Ii  .l:.- ll'-tanklajjen  über  N.itljjt.it^t  und  Ver- 
armung, welche  von  den  dcDtichcnärhutiiCilncni  gcdiaacntlicb  gegen 


ihr  Vaterland  in  ut.'-Ttii. !1"t- Wi  i-.-..  ir.  I'rulaiif  s>--itr.t  werden,  In 
dieser  Wahl  n-i»-  b-'^tarki  niT.it'n.  l-N  ■.\  iird^  t-iiie  eiv,'*  nrbüinb".  !ie  Illu* 
«tratinn  zu  dejit  We-  b><.lc:nic  licr  .!eiilM-beii  innerefi  Tuliiik  .sein,  v\enn 
>rbliesslii  h  das  l,Hnd,  daL^  l>t'ulsebbuid  mit  3U  Millionen  lur  den  Hau 
derlioilhnnihahn  unl«r»tfitzt  hat,  durch  deataeheAbeperrunga-Helitik 
dahin  i;ebracht  wQrale ,  «ich  in  ein  fteffldes,  feiadaelig  gestimmlae 
llandeUgeliiet  einverleiben  zu  laascn. 

Gotthard» Haha.  t>ie  ÜirecHon  der  Uvtthard- Bahn  Teiaendet 
einen  llericht,  itm  «ir  Kol,:endcs  entnehmen:  Die  gvaammte  Han- 
suninic  war  von  der  internationalen  Cimferenz  von  Lnzem  auf  927 
Millionen  Franca  Tcranscblaf;!  wurden.  Ein  im  t  )et<dier  vrit-en  .ialires 
aut'i;<'>tellter  Wiranfichlai;  bererbnet  alo-rdic  i  lesamiiilkii'trn  des  redu- 
eirlen  Ni-Ize^  auf  nur  ',''.'l  Millionen  I  nmes,  s«  da-^s  eine  Minder  Aus- 
e»be  von  se.  Ii-  Milli  iii-nKrane..s  in  Au.ssielit  steht  Seitdem  sind  diverse 
Bauten  ver>;cben  worden,  und  es  gelam;,  dabei  eine  Kraitamisi'  von 
ijn  Millionen  Krane«  lu  ersiele«,  welche  aieh  demolohat  auf  Sin 
Millionen  Kraiiea  erbfih^  wird.  Die  DIroction  ghuht  demnach,  geiten- 
ttber  den  ihr  piilinrinirtan  277  Millionen  Franca  eine  Reacrve  von  1  l.ii 
Millionen  Franca  la  llteden  *u  haben.  Abgcaehen  hievon  enthält  der 
Voransehl»^  der  teehni.sehen  Uauleitung  vom  October  187W  noeh  eine 
J^umme  von  nahezu  »eehs  Millionen  Kranes  für  •UnvorhergeKehenes«, 
web  he  in  den  Iiiinden  der  I  iesellschafl  verhleibl,  die  indessen  bei  den 
Ersparnissen  niebt  in  R.  .  Iirmii;;  gebracht  ia| ,  weil  die  M^iglichkeit 
besteht,  da»s  dieser  1'<js|>.ii  liin  li /iil*lli(ckeilen  de» Baue«,  ein«'  weiter- 
gehende Ausmauel  1111^-  .!•  i  I  iniiel»,  als  der  Vririin>eliliii;  vMriiu--elzt 
u.  »,  w.,  in  Anspruch  gon>>nimen  werden  mus-<.  Mit  llezieliung  aul  den 
letalen  Punkt  wird  jedoch  dir  Bemerkung  beigefügt,  da»«  sofern  die 
Taaaela  darefagehends  mit  eioer  Uewölbeinaueruiig  versehen  werdaa 
ntaten,  dtatfOganlbardani  VenuMahlage  vomOelobcr  1878  rar 
eine  Mahr-Augnba  mm  etrat  l.(  milioDen  Fraac«  aar  Folge  haben 
wDnle.  Die  «ImmlUehen  Unternehmer,  an  welche  bisher  Arbeiten  ver- 
(;eben  worden  sind,  haben  aieh  verpflichtet,  für  circa  zehn  Pereent 
der  Verdienstsumine  Obligationen  zweiten  Range»  auf  die  <  i  .tthard 
lUlin  an  /ahlungsstAll  anzunebmcn.  In  Köllme  de««en  ist  Iiis  Jetzt  Uc 
Abnahme  von  &'i>  Millionen  Kranes  von  dem  durch  die  Uescll»chaft 
aufzubringenden  AbMmi  tran  aaeba  Millianna  Vame»  twoitan  Kaagai 
gesichert. 

llaaeUnauArlalilHi  am  dar  Schireis.  Au«  Zaiicb  wird 
gemeldet:  Obwohl  sieh  die  Lage  mancher  Industrien  im  Laaft 
das  vcrflosaenan  Hgriialaa  gebessert  hat,  sieht  man  doch  in  dea  MislaB 
CSanlenen  der  Ziknaft  beeorgt  entgegen.  Alles  kommt  anf  daa 

Ausfall  der  nteh«ten  Fremden-Saison  an.  Viele  glauben,  daaa,  nach- 
dem die  Ausstellung,  welche  uns  »o  Viele  naeh  Paria  weggeloekl, 
und  der  Krieg,  welcher  so  Viele  verhindert  hat,  zu  kommen,  vorilber, 
wiederaufeinen  reichen  Kremdenzufluss  zu  bofTen  «ei.  Intbe..>ondere 
hUnifen  unsere  kleinen  B-ihncn  von  diesem  ab.  Die  grossen,  welehe 
i>lt<h  bis  nun  iii>  hl  i;cliiiiren  haben,  wie  Nnrdostbalin,  Jura-Hahn  etc., 
kind  ohnehin  verloren.  Die  Maschinenfabriken  haben  ziemlich 
viel  zu  thun,  wogegen  es  den  Uhrmachern  und  Bronciers  herzlich 
schlecht  geht.  Hier  in  Zürich  scheint  die  Krise  vorflber  tu  sein; 
im  Oatia  gaiht  aa  aaht  gnt  (dia  Baiaandan  gahan  Ja  jattt  aaa* 
aehBaitlieli  dahin),  aber  mit  gaaaer  WueM  hat  il d?e  bSse  Zeit 
jetzt  auf  die  West-Schweiz  geworfen.  Lausanne,  Mnntroiiga, 
Vevey  etc.  haben  sehr  srhiechlo  Winter. .Saison.  (lenf  und  Orouga 
leiden  unter  der  Ms^so  der  in  Folge  der  darnlederlie^-enden  Bau- 
thätigkeit  beschaflitfiingslnsen  Arbeiter. 

l'mpraBga  • //eagnlfiKe.  Nach  den  durch  die  ü.^cerreiehi.ich- 
tintraris.  he  Itot-sehaft  in  Uiüti  eiilhallenen  Inforiuatiiin.  n  hat  die 
italienische  Ket;ierunii;  nunmehr,  nach  erfolgter  .Vctivirung  der 
franzKsisch  italieni.sehen  Itandels-Convcntion  die  Bestimmungen  der 
Verordnung  bezüglich  der  Urspnines-Zeugnisse  ausser  Krall  gecelzl. 
Ea  kSnnaa  aonüljatol  wieder  alle  Waaran  aatanaiiahianh-nnfariaehar 
Provanlena  nach  Italien  ohne  VrsftningR-lfaehwaianag  ewaaadal 
werden,  ohne  dadurch  einer  ungünstigeren  Zollhchandlung  anheiai' 
zufallen,  als  wenn  sie  mit  solchen  ('ertificaten  versehen  wären. 

Welnaeadangea  narh  8panlea.  Ltut  einem  Berichte  des  Ksler- 
reichiseh-ungarisehen  (ie»anilten  in  Madrid  an  das  Handelsministerium 
ist  milleist  königlichen  Decrcts  die  Verl'iiL'ung  getroffen  worden,  da.s5, 
nachdeni  die  n.ic]\  .i^pantfii  i'iT.j.'tiitirtcn  Weine  zweifoUo-s  Tiodut-te 
der  meistbegilnslik-ii  n  N.ili.  ricn,  wie  von  Krankreich,  Deutsehland 
und  anderen  europäi-i  bi  n  .■^ia;ilen  sind,  auf  Weine  aus  Krankreich 
und  aus  den  anderen  meist  begünstigten  Ijindem  von  den  spanischen 
ZoliUmteni  dio  BegOneligungon  der  in  Kraft  atebandan  Haadabeir- 
tilge  ansBwvaden  sind,  sobald  dlesellien  an«  den  Prodnetiontttpdeni 
kommen,  ohne,  dass  ea  wie  bisher  nothwendig  aci,  den 
W ei  n  se  n  d  u n II  L  r  s P r u n R s  - (' e r  t i fi e ate  beizugeben. 

KnDittnlsehe  Eisenbahn  -  AascblBase.  Uumänien  verpflichtet 
sieb,  laut  <b  r  neuen  Convention  dio  Linte  l'lojcsehti  -  I'redeal  UnK' 
leij'  Li.  1  I  leeember  l.'s"?  dem  Verkehre  zu  flber^ebcn.  Diese  Linie 
bi  si- h:  drei  Theilon :  1.  I'lcjeschti  Kimpin.i,  2,  Kimpina 
Sinoja  und  ü.  Sinoja-Fredeal.  Der  erste  und  dritte  Thcil  aiod 


-  Ml  - 


«chon  Iteiiialie  fertig  uml  «fr<loii  rnit«lltrWalirr..j|ifinIii  liki  lr  inj  Friili- 
jAlire  crOflinct;  der  swcitcTIipilKimpina-Sinoj»  wird  erst  ^'^•^■eIl  Winter 
/•nie  teilt,  weil  brim  Uau  dciwelban  mehrere  Tunnels  duri-li^e««>i>lien 
werden  mBttten.  Inzwiichen  wird  die  Communicarion  zxvisthen  Kim- 
piu  nadSmid»  durah  Diligem-en  Mfroehlolialten  werden.  In  Pradwl 
■all  oin  gMuaUMDMir  «llgfineüier  Bahnhof  Air  Pnnsninore,  in  Kron- 
slndt  ein  BsteneiohiMher  Itahnhof  (llr  Wmwd  und  in  Ploie«'-l>ti  odi-r 
Bttkaract  (die«  ist  der  Wahl  der  nimItniMhen  Recii^nmi;  tri.-iL.-<->'t<  )lt 
i-in  riini3ni«clior  Ifcihnhof  Pir  \V:i:iri'!itran.»[iiirt  ••mi'hti't.  wcnh  ii.  In 
l'.'  /ii-  .iiiC  ■Iii  larililUxe  exi--i!  t  u  iclirirtlii  iii'!!  Aliiiiucluinui'"  ; 

ijn'l  nur  riiliivi|Iii-)io  ViTi  inl  :r  luu-i  n  ur''trrilVn  ««»rilfTi.  l>ii'  I.iiiii' 
Yorcioniv.i  Oiinvi  «nl!  Kl-  I    I  >.  r-i.'ir|tii>i   l>'7',' vrlifint  iiml  in  lii'Irii  Ii 
i;<>seUl  wfnlen.  Kin  i:eiii<.'in*;i>iii'i  ItahnKnf  sowohl  für  IVrsoiK^n- 
Waaren'Aafnalimc  wir<l  in  Vercioro»«  frrichtrt  wirrd-n. 

Mat^imt«  Bahnp'nilefle.  NacIi  B«ric-hU>n  aus  Belgrad,  die  iiinn 
als  offieiell  betraebten  luino,  wird,  wie  diu  >C.  BL  t  E.«  boricblat, 
mir  dem  llerannalien  de«  PrOl^hre»  an  da«  ftirrtlieh  ««rbiaehe  Mau- 
niiniiTiTiuni.  dan  KegenwKrtig  die  Kütenbahn-Ani^leKrnhii'l  in  Imlii-m 
(.'.(  !.'  lio«iliUtti»;t,  noch  eine  wiehtiite  AuFenbe  h<»r»ntn't<>n.  K»  nn'int 
li;i  inil  ilii'  \'r.r«f u.lipii.  Ti iii'iriiiip  und  Anf<>rti;riini,-  iIit  l'niji  i'ri-  :Tir 
■Iii-  Vril'iiiL;iTnii^      ■  Ki-'  l.ini"  von  Ali'xiiiiU/.  üImt  Nin-li  iinil 

wi'il.T  iliiri'li  <li''  iM-iii-rwirl.,MH'n  (i 'Mete  Iii«  an  ili''  ncur  (ln'U«i-,  und 
j«ar  in  ilcn  /wi  ii;  i-i'»[M'i  iiM- An-c!ilii«s!iiii"n :  A'<'\!tiatz-Ni»oli  (liier 
l'irot  iLceifeii  Soiia  »U  Anx«-liUi!s  ini  Mi-  < 'on>^f,intiMci].loi  U.ilin,  und 
AloMMtS-Nüioh  gegen  Sknplje  als  Ani<<'hlu<s  an  die  .'^alnninhcr  llaltn 
Die  Gennnitlllnfre  dieser  l>eiden  An«<Uilu<»)iahncn  dürft«  die  lJ»nt;<- 
der  Hauptbahn  vnn  Iteljtnid  biü  Alexinatx  •  Niaeh  vttmaaWehttieh  um 
ein  Bodeutendes  (lVi>'nnhn>itpn.  fiie  zur  Auaflthnmi^  di««*r  bedeuten- 
den Arbeiten  iml!  '  Il  i  '  fin  ila--  IrtulVii'l«' .lalir  iir'iliininirteSumme  für 
die  eerbiache  N»'  ml  ■.  •  i imiIihi.  in  Ni'irli  iihm-  I »iHiMi-wion ,  viel- 
tni'hr  rnit  »INcitiL'  i  A>  i  l  iiniiii  h  Lr  'H'  hmiL't  und  ili'in  llaiiniiniHIPr  lur 
Vi'r(ni;uni:  iri>»)fllt.  Soli  iM  .L-ln  i  .Ii.'  /.u  ilii'-cm  Z-.v./i-ko  |it:Hkti.:-ali|<> 
.I.i!iri».s/.i'il  i'inliitt.  «iT'I' ti  'l'-  Ailiriim  iMivi  rzi'li.-li'''i  in  Aiii,'iilT  i^e- 
noiiiillPll,  ivo/n  die  li.'lri'tV.Ti.hT.  Ma-vri-i;pln  licrcit»  ilin  t  ■iil.d, 

und  iiiaii  iiiiin,  im  Vi  rl.iiiri- diu«!'»  Jahres  ein  coiuiiksi  s  l'rojt'ct  lilr 
dinM  beidan  unien  fertig  ku  bringen. 

LaMM3iinr«ipondewi>IM«nt  llog»  4m  MrUscben  Oennn- 
Vfm.  Der  Local-Corre»j>ondenx-l)len*t  tm  nnd  BMh  Bntiaa  lAngs 
de«  serbischen  l^onaa-lTwn  mittetat  der  SehitfederOesterrelehi«elien 
SfA4it-t-Ki»i'nl>fthii  Ooscllschaft  lindct  wio  lolirt  statt :  In  di>r  Hergfahrt: 
Von  Ka/ia"  inirh  f  Inbrnvitzn.  ."^fimondiia  un'l  Itoli^ra  i  ii  'li  ti  llicnütat; 
lünl  rr«'l(-'n,-  Kriüi  AnkurO  ilcs  von  l'r^l  Vi'> fiidi'n  KIm-ii- 

Iialin/.iL.'' In  il'T  Tliiil'.ilirt  ltn|-i;ii|  Ma^  I.  S.  nieiulria.  I  Inlito- 

Tit/:i  nn-i  lt:l/.i:l^  ji  il,  ti  M ; w . M  h  tiii,|  Siiimhu  l'nih  nai'li  Ankimü  ilc5 
er'fn  l.''i-,il^i'!'ii!iV'.-  \      S,  n  lin. 

BuI(;arlKclie  Uonan-lirpr-Ilahn.  Wii-  mnn  nin«  .'^n|i|iin  moldi't, 
ifft  dttrt  ein  Agant  dea  raaaiachen  Ualinlinii-rntcniehmers  Pompanow 
eingetrofTen,  um  mit  der  ba]gari«ehen  Reg^erunir  weisen  de«  Baue»  der 
von  ihr  projei-iirten Bahn  8bl««n>Rnstachuk-C(eniawoda,  welche  die 
drri  in  Itiilitnrifn  sebon  esiatirendon  Bahnen  untereinander  verhiiidon 
wird.  Uiiti>ihnndlnni;<'M  nnzMk'nripfen,  Diene  Uahn  (oU.dann  den  Kern 
zu  einer  ziik(itiftii;>'i>  ;  ri.-.<  n  l.iiii;nri»chen  Dnnanbahn  bilden,  die  »irli 
v'.n  Czt'riiÄwnila  tiin  Wi'l  lin  .•r»irfi-k>'n  »nrili-, 

Die  V<T!<irherunir  der  tUrklsrhcn  Itahiieii  \Vi,  wir  v<r- 
IK'huion.  eri^in:;  seitens  .li'S  l'nr.m  Hir^.-Ii  in  r.iri-i,  im  [■•Ii'T  lii-kannl 
lifU  einer  der  llaufit-lnten-^.  ui. n  ■\:t  !iiiki-<  Ir. n  ll  ihiu-n  i»f.  an  .Ii.' 
Sslerrcicliiach  •  unparisclien  Assevurauz  -  Inatiln  t"  ilii- 
KinlMiang,  aiehnndanTcraiahenmgcndieierUahnm  mbeth-  illk-in 
Dn«  bcapira«hfne  VenielMnugaOrMehUI  wunde  durah  die  A^ienda 
AtOeurätHet  bereit»  rtgaaohloaaea. 


M1SCELI;KN. 

Mareh-Retculirau^.  Mi.'  Ji.'jrulinnii:  .1.  »  Man  it  t'Inn.'H  /.ui-dn-ii 
Ni-di  rösti'rreiüh  und  l'ni^arn  ■.Tlicln^n  l.i«  um  ll^'  ni.  il.  ri.-tt-ii'  iclii-H'li 
niUliri^clii- ( in  nzi' I  «  lir.lp  nai  li  •  ini'm  V<>ran->:ljlau:.'  in  r  iii.'i  l..-inj;c 
von  w;  Kilometer  l,3'J<HMiil  i!  ,  ,  )i,.i.,  i;,.»,  .Ii,>  Ki>>cii|irMiii;  di  •,  Mar.-Ii- 
Flusxr»  zwischen  Mälin-n  uud  lin^-arn  iniedfrös(<.'m'i<'hiacli  iniUiiisrbv 
Orense  bil  tnr  Abnweigung  der  nn«naeh-rolhriicJten  Grense  von 
der  March)  in  einer  LBngo  Ton  48  Kilometer  TDO.nnO  fl.,  wUieai- 
Hcb  di«'  Ite^iilininf;  der  Marrh-Streeko  in  Jllihrcn  allein,  ▼(>■  dc-r 
Abzwt'iKiing  der  niKhrisch'iinj!nri«<'hi-n  (irenzr  bi«  nach  Morawiezan 
(\9&JU  Kilometer)  H.riMMXlii  Ii.  r)ii-  I{.  -ulinini:  in  der  (lesainmt- 
•treeltC  von  Thehen  l>is  Morawiczan  i.'i'JT.'«»  Kilonnd'T i  wiinlo  aNn 
sinen  Kosti'na'ifttanil  vnn  'i.iMH  'Hl  )!  .  üi-  Ri  eiilinniLr  di  r  Tln'il- 
etrt-ckt'  Zntii  >\v -  Morawil'zari  174. -s  KÜHiK.'ti  r  >  inrn  .-«il.-Infi  vnn 
U,l»Hi.<K»i  Ii.  cricii  i.'rn.  l>i"  lifi  li.umi.iti.in  iu  Mlihn'n  und  .Nii'iliT- 
östi-rrtich  answ-''-i'tzteu  liruini-tiickt',  nUnilii'li  Ai'kn,  Wits.'n,  \Vi  i- 
dvn.  Wälder  und  Auen  rt']intseiitiren  im  (■e.siminkt- Ausm.irse  von 
Hektamn  einen  Werth  tren  i  und  nach  derR*' 

gnlirung  Unt  aieh  die  Warth-EiMhtuisaaruiinde»ien8lVSlM.70ti  iL 


oder  im  I )iir'-lis.-!initti'  .auf '.^J■71  l'crcont  bozilicrn,  welolier  Belng 
bei  Iteufthcilnnf;  des  NuCz-KtVectcs  als  ein  Massstab  von  immerhin 
ifenü^cnder  Verl&sstichkeit  angeatiiea  werden  kann. 

Bin  Ueiaer  Belatainr.  Ana  New  Yoric  wurde  der  »Knitg.« 
Fetgendea  Imiehteti  aUnlnr  den  anMnriehMiOpAni  deajalben  Fiebere 
in  NewOrf eans  war  nneh  die  FnmfBe  tnteox.  Seeha  Familien  -  |f it^ 
illieder  *<irdeti  ron  derSt'iirlii?  dahineerafft  und  fin  vii'ijshriger  Knabe 
war  der  einzige  Urbrrlebeniie.  Der  kleine  Walti  r,  da.-,  im  der  Name 
dl'«  Knaben,  hat  einen  Onkel  in  f!an  Kraneisco,  der  .<ieh  .<ofort  erliot, 
ihn  XII  '«ieh  knmnien  m  hi^^'-n  iumI  an  Kiiidesst.ilt  anzunebneMi.  Da 
der  \*;iter  ein  Kreiiiiaiirei  >,'e\v-i  n  war.  lies.?  dieser  Orden  sieh 
^.■!r..'  sli'liere  l!x]..'dir'iiiL'  :i n."!'!' :.-rn  si'in.  und  kam  am'  di-ii  Kinl'all, 
iliti  mit  einer  Karte  iini  den  Mal«,  am' welcher  der  Bc»tinniiunL:sort  an- 
l>e)>eben  war,  einem  Comliiefeur  zu  besonderer  Pflege  zu  übergeben. 
So  wanderte  er,  von  einem  Condueteur  immer  dem  olichsten  nnrer- 
iMBt,  wohigemuth  nach  Korden,  und  dann  nach  Wectan  und  iat  An- 
fitngsNoTembergreound  und  initer  Dinge  in  San  F^eSiee  angekommen 
nml  von  «einem  Onkel  in  Kmjifanir  genommen  worden.  Auf  den  ver- 
««■liii  ili'iien  .Sutiimeu  hat  »ieb  jedesmal  eine  [>elei$ation  von  Frei- 
in  niri  rn  von  des  Knabi'n  Wohlbpfindon  liberzengtund  für  seine  .sirhere 
\\  i'iti  ! SefArdcrung  .^riri;e  i^elrakreii.  Der  .)iinL;e  niusste  vnn  Ni  >v- 
<  >rleaiis  naeh  Chioago  und  von  da  mit  der  Pacilic-llaiin  nach  .San 
Kraie  i-eo  (lihreB,  auo  eine  Tour  von  mehr  alz  9000  engliiehon  Ideiien 
niaehcn.«  '  

LITEKATUB. 

Sammlnng  tm  elMObllMHMlttMMl  Bnlacheldnnirrn  der 
SaterreteUedi««  fiertehto  «on  •  V.  Vtetor  RV11.  Für  ilas  Oebiet 

lies  Kisenba!i:i-lliM  lit-!.  lieiu  l,a(  ,Uii  'tu  n<dipni\iR  dcrOerieiite  dr  -halb 
eniinen(e  Iii '|i  t,irini-'.  -.^  il  ■  .•<  I.ici  nur  zu  liitiiflp  noch  an  i ii-litiuer 
Krkenntni«-  .i-'-  In  rrü  In  mli  n  Hr.  Sitrs  t'.-hlf.  :a  ili.-<e«  l!.  .  |it  -eil, st 

I  Ii  I.iii;;e  nieht   /'i   i  iiifiu   v..|l'^r,in.i'_-   uKi:'-'  liln--< m  ii  ."••.^triiio 

ijeilli'ln.n  ist.  Ilit.r  kiii;neii  .Ii.,  (ierii-lid-  v  Ii  alKi  iti_'  ilnn  li  \'i  rwirk- 
lii'huiii:  drs  Üeehtes  zn  il.'ssen  l'>1'ii»-iiii^  1..  iTjiLi  n  und  il.Min  aneli 
wi  »I  titlii'li  die  Kruiinzuni:  und  Vervollsliindii^nni;  i|ie»e.«  IteeUlo* 

t'ör.Ieni.  da  die  Gesetiiiebiini:  neitanc  nicht  Unroieht,  um  auf  alle 
Neni,-e>taltiiiif(«-n  anwendbar  zn  »ein. 

In  dii-aer  Betielmng  int  jede  einzelne,  gwieUüelie  Entaelietdnng 
einsehläjfiKer  ReehMtUle,  unisomelir  aber  eino  ganze  Somndnnif 
•«loher  iCnt>cheidun;r<^M  von  Werth,  letztere  zumal,  wenn  aie  nnn, 
wie  die  vorlie;:ende,  in  die  llenrlheilnn^  ein"i  L:rri«son  Itoihe  prinoipicll 
«iehtii;er  Kisenliahn-IEei  htsfrii:.-i'n  Kinldii  k  L;e\vätirl. 

I»i  Kiiir»  .■^aniiMlun:,-  l.eknmlet  iliir.b  -nrufiiliii.-!'  .\n«wa!il, 
iliiieh  kl.iir  innl  n  ineinvi  i  «tUndliche  llearbeilniiL.'  di  «  SlnlTi  «  d  i« 
eni»te  Stn  ln  n.  von  wekhein  »icll  der  Yi  r!.i«si  r  bei  «eim  ni  '  v,  :ii 
iiu«ser«t  rnnhevollen,  dal'iir  aber  anrli  dankbaren  riiteniehnieu  b  iten 
lies«.  Wir  gönnen  daher  gerne  dieser  Sammlung  den  herrorrapenden 
Fiat«,  den  «io  in  der  EisenImhn-IJteratur  zweifello«  eininnrhmen 
berufen  Ist.  Die  tntit,  atntUielie  Al>theilnn^'  des  Werkes  umfasst  auf 
2.^  Drunkbogen  1S9,  ehronologiaeb  aneinanderKrreihte  Reelit«fi«lle, 
w  eiche  sitnirotlieh  flir  den  beuti^-en  Stan.l  <ter  OesotZ|;relHinic  prnktiseli 
-iml.  In  dem  Falle  werden  die  an-  d.'i  ICntscheidunu  emehloxsenen 
l!i  c-htssiltze  vfiran-iresi  hiekf,  dann  l"'d^-t  der  znm  Ver«tiindni««e  der 
Krtsehriiluiij  in.thi...  Sa.:hvcrhalt,  und  liinnun '^i  iii'  I-nt-.  Iieiilnn;; 
init  au>.|  .1  TÜ.  Ilm  lit  in.l.  ii.  Am  Schlnssv  der  nUelisInn  AbtlieilnnK 

will  .Ii  i  \  iM.>.s  r  lin  -v. n.nintiMÄe*,  ein  alphabeliaeheB  und  ein 

rarnunnilien  Itetister  bringen. 

l>er  Inhalt  des  Werke«  bchMidelt  ibia  Maanunta  Gebiet  dea 
Kizenbahnreehtes,  sowohl  dea  Mhotiiehen  ala  dea  privaten,  und 

insbeaonder«-:  Kisenb.ibn-Coneeasioniwezen  (Staatairarantie.  (/"ollision 
von  Kisenbiihn  ■  Coni  essionen  ete.>,  Eiaenbahnhan  i r.ipropriaiion, 
llattnnt-  foi  SeliAden  in  Fe!."  .Ii  s  Hahnbuues  cte.'i.  Ib  iri.'b  Fraeht- 
Se-eliäft,  I'er»rinen-Trans]n.i  t :  i  la'tpliieht  fBr  körperli.  lie  Verletzunir, 
.'^.ai'libeschUdiyunt;  aus  d-  i  i  lt.  tri.  I.-.  ete.',  Verhiillniss  der  llabnuntei- 
nelimnnt:  zu  ihrem  1'.  i -...mle.  I,i-i.|ilia!vn  Rriebi  r.  Kisenbahn-l'ri.iri 
tuten,  Conpnn«.  r'.m|ii-(i'iix  •  < '■  n  (li.tn  u.  a.  ni.,  niateri.'llrs  tind 
Inrnii-lle«,  eivile«  iind  'Timiin  ll-'-  Ki^-nl.i.bnrrehl. 

Was  die  einzelnen  Fälle  anbelangt,  m>  hatte  der  VrrtMser,  wie 
er  in  dem  Vorworte  «gt,  den  Sloff  hiein  hat  aumrdilieulieh  au»  den 
ihm  theilt  von  Sdte  der  Bahnverwnitungcn,  theiis  von  Reite  der 
OoriehtibehArden  lur  VerfllL'iini.'  :.-e<tcllten  Oriu-inalarten  geaehDpll 
es  ist  daher  volle  Garantie  tnr  i.-ciri  u.  Winli  rKahe  vorhanden,  ller 
Fnrtsetzuni,"  des   Weik'  S  «•  li.  n  wir    mit   Interes-r.  «  iitLi  .'en. 

Ih  .  V  /. 

Welt-Postvereln.  Vnn  t'a..|ikiindii.-er  Ked.'r  ist  sni  In  n  im  Vi-r- 
lat'e  Vnn  Kosmiirek  Ä  Neni,-eliatier  in  l'iai;  eine  llroeljiir.'  i  . -.  Iii.-ni  n, 
vvelelif  nnliT  dem  Til'd  i  Welt  -  l'  .stven  in  "  alle  IJe»rinininni.'eii, 
1.1  tr. 'It.  1:1  ;■.'  Ti  rre-|H'i..l.  nzi'[i  naoli  iiml  aus  dem  Well  Fostvereine 
aiiL'choiiten  Lämtern,  lusammen'tt  llt  und  somit  fUr  das  oorrespon- 
dirende  Publikum  von  nctiiell-ti  lu  Interesse iit. 


Digitized  by  Google 


BÜCHERSCHAU. 

HH^thdlt TOD  Lehmann  &  NV'entz«!.  Wien,  Ktinitiur^im^si'  34. 
ttlMlWltlW  Ihellrioht««!  von  den  uriiu«<is<-hcn  EUcnl>ahucn.  X\ V.  Uil , 

Mihlil  die  EnfiMf  4M  Mkim  UOJ,  Bwlia.  10  fl.  4»  kr. 
■alMg«  vu  Bearth^nn^  der  Vtf  imt  DiflkmtUI-Tarif«  Ar  in 

Tnntport  «nülämli«  lior  KneugniMe  auT  deutMben  Ei<i-nbAhnon. 

B«riin.  2  fl.  4()  kr. 
SohOll  A.  Der  nUcüincuu»  liuuUehc  Eiienb&hiigtltiTbinr  niicli  Ta\- 

Quadnten.  li«rlin.  i;<i  kr. 
Die  Raform  im  Gütertr«niport«.  Kin  lli<iti;iL.-  i  n  lli  liiim:  \uii  Ilancjel 

und  IiicJmtrii'  in  t  ir  ir..  iihui     lli'rliti,  '■'<>  kr. 
Epilein  .M  .  I  )r.,  <  >lM'rf;rrii'li;li''ti'.'  Knt?i'hi'i'liiiiciMi  ii;  Kis('iil'.<liM«:»olicn. 

1.  Li.  i.niiii;  1«44  —  lH<i2.  2,  Lieferune  lHr,:i_iH4;«.  hii  kf 
Dia  diterreichiiollail  ElM<ibalMi-G«MlZ«  und  <liv  auf  da«  Eiüvnbitlin- 

waMD  BeioR  mhmmidea  VonehriftM  aa4  VorwMMittngciL.  i  A. 
SmE..  Dr.,  I>ie  EiseniMimen,  IL  Bm4.  voa>  Vericchnmiltel 

in  Volks  nnd  Siiwtiwirthiichaft«  Wien  1879.  geh.  7  fl. 
Statittieoher  Berieht  Uber  deu  IIn  der  RakoniU-l'rotivinor  .^uats- 

bahiL  VerfBMt  rm  der  k.  k.  Uiitetioa  für  StMteeiMiibahB-Baitten. 

1  fl.  fiO  kr. 


GfrHrte  Redaciion!  i"»" 
Die  >0«sterF«irhische  Eiüenluilin-Zvituni;«  vom  IV.  Mirx  d.  J. 
eotUelt  ein  lEingeieadet*  der  BdriatM-OiMstiM  dar  nunknUekeii 
fünnMm-Oesellaeliaft,  wel  hea  wohl  telnreiaaBte    llatea  >ttber 

el«lttriicli>>  IlcliMtchtunt;  am  Uahnhofe  in  Bukarest«  f-nt- 
hXlt,  fedooli  üo  wie  viele  amli-re  AuMbe  in  den  Fach-  um] 

Tajfeslilättorii  'luz'i  In  itrSi;t  «liefe  Ik'Icuclitunijjart  \\\*  iii  konUpi^'lii; 
t  iS'-hi'-ini'n  zu  Ii«.«"«  L*  inu«<  lioch  i;csi'tiiitJt  und  .'in<Tk;^riiit  wcrdiMi, 
il!l<<  ilip  <  if«.'!!*.'!;;!!'!  dii"  'Itin-h  \'"r!iiil'ni<«c  cpfint-is./ ,  «■■lir  liOs;- 
^pit-li^;|*  lii'^oli.^ilitiiu  «li-r  lunn  -IttuTi.'  iii'-lit  ;:..<i.|i."it  tj  il,  -r  .ii.-  mh- 
t;ix<'bi*rir'ri  /ilV«'rn  toivnJil  liirdii*  ln.*tiiU;tlii(ii  uuo'l  <l:.'  Iti'Iind- 
hiilruiic  *ind  zu  !i'>i*!t.  um  zur  Nar.hiihniuii;;  zu  t'rrnuthij'.i..  wiid 
abur  auch  kaum  ir«;«iutwo  untvr  normalen  Vorliätlnitai'u  viiik'>rii>u<.|i, 

daa«  der  swUfkMIadiga  Katrieb  einer  lnoeomoiiT«  von  Pfcrdo- 
krliten  1:2  Pmnes  kosten  wttrde,  indem  man  g;ewttlinlie1i  1.1  RiloRr. 
Kohle  per  Stunde  un  I  l'ierdclirflft  rechnet.  I-Veilich  hat  Biikarent 
keine  Kleinkohto  m  .lom  l'rci.«',  wi><  man  ihn  in  Oentcrreich  zahlt, 
uml  verwendet  »iihr8chcinli<-h  din  <.ni;li«rlio  Kftrjerkrtble.  «elehe 
vor  dem  Kriege  'm  rriinc»  prr  T.'uni'  knetete  und  in  der  Krieit*- 
Xeit  n.)"))  l>i'.|.'utiMi.I  (li.Mir.'r  ;,-rwi">.Mi  sein  wird;  im>u>.'r!nit  irschi  inl 
dtejte  I'.is!  vit-j  zu  l<  ■.  )i-  iiiiIiid>H;inw-.r  KidibT  !nt  -:.-h  iu 

die  ll''r«'.-liiiuii.;  nlii-r  AlMiijtzuni;  der  liiridoih'st.hi'ii  Knldi  nst.ibt^ 
cingviolilii  hiii,  welcher  die  Kih'illuni^^knüteii  weieiillii  h  iheurijr 
eiachciuen  läs^t,  indem  die  ICoblciiscilbe  die  llaunt-.\uiii;abe  bilden. 
BrlahnHungemüsa  werden  in  ainar  Sarrin'aahen  L«Bipe  nie  mahr  ab 
bis  vm  Meter,  mit  lOninreehnuni;  der  AbfUle,  pro  Stande  T«r> 
bnitiidil;  für  ilri'i  Lumpen  rntOilIrn  d^her  in  12  .'ttandcn  h9oh*tailt 
■J  s»  Ml  ti  r  im  Werlhi'  v.*ri  l  -i"  TniM.  h,  nieht  aber  13  Meter  im 
Wcrlhe  vim  'M^  Fnini'«,  wir  jrn.'  Ib'reohnuni;  dar«t>dlt. 

In  <Ifr  Uanipf  Mjtni;''!  d«'*  K'ili-Ti  von  ."^chr-dl  ist  eine 
Serrin'si'he  L:irn]M'  ?*''it  tl  M'inntt'n  in  lli-triirb,  wrjcfio  nA''b  ^enau 
TOrgennmmi'ru'ri  .MrrH^-.iri^'iTi  isi*'  rtti  !ir  ;iU  .'»•»  mtu-  K..li:.'u.*t-^hr  pn) 
Stunde  verbrauelit,  u.  z».  vfrlir-  iinen  »on  diT  K'dile  um  ncL'ativen 
Pol  S&  mm.  und  am  positivi  u  l'nl  :il  iura.  In  der  dule- Weberei 
▼On  Prasafraund  in  Zwituu  in  .Mähren  sah  ich  drei  äerrin'scbe 
fjimpen  in  Betrieb,  von  denen  eine  im  Uainaran  Saale,  und  twei 
im  grlt«seran  Saale  aufi;ohlingt  sind.  Im  lefaiteren  sind  ü  grosse 
Webüiahln  thStiK,  welche  von  den  »wei  Lampen  eine  viel  Ije.isere 
Ueleuohtiini.'  hubi-n.  »N  «ii-  i'riiher  von  50  Gairianimen  «elirfcrt 
^^  ur-I'..  Auidi  in  die^r-r  l'iibrik  iiberzeuifte  ieh  inieh,  das.«  nicht  luelir 
ulfi  'M]  (um.  Krililensliilie  pro  Stunde  und  Lampe  abgenützt  wrrdrn. 
Näi-Ii  Aufjabo  des  Il-irni  rr.'islreuii.l  x.i^lr:  ihn  die  idi'ktri»ehe 
Keb-uchtun;.'  des  «rnsseren  Saab/s  iiir;!!  ck  lir  .iK  IL  O-ss  für  eine 
fitnfxdlndißc  .Vrhi'it«zeit.  da  er  dii  Muliaudeni-  I )umpl'krutt  /.um 
Betriebe  der  Lichtnia«ehine  benützt,  wilhreiid  die  OauHniurnen 
iOr  dieselbe  Zeit  bei  dem  Preise  von  IL  .1  so  (Tir  KR«)  Cubikrus»  fl.  Vvt 
gekettet  haben. 

Xur  gani  genauen  Berechnunf;  der  Brhaltungikosten  ist  er- 
fordcrlieh,  die  Zahl  der  Arbeitsstunden  im  Jshro  zu  wissen,  da  dia 
crsteren  dureh  den  Zuschlag  der  Amortisirunf^-Quote  sieh  erhShen. 
Wenn  wir  t'ilr  die  L,-enunnte  Weberei  eine  Arbi^it<7>  it  von  1<iOlt 
StundtTi  pro  .la'i;  iiinvlimen.  So  müssen  von  d'-ri  .tuI'  i\.  I  HiJ  ^i.  li 
l>ebintVnib.n  AnluL.-.  t  /"li'H  iri"',,  für  Zin.-<en  und  Aio.>rlinirunj;  liirizu- 
Ki  ri-i'hni't  wi.T.len.  wat.  liir  .Ii.'  zwi'i  Lrunpen  pro  .'^lundi'  17  4  kr.  auH- 
uiJiebt,  woduri'li  die  elcktrincbe.Ueleuehtungde^  .Saale*  mit  i  Klanimeu 
sich  auf  tL  0  »u  pro  Stunde  stellt  Die  KrbaltunRskoatcn  der  1)0  Gaa- 
flammen,  deren  InstallatioD  mit  A.  12  pro  Fliunme  anxunchmco  iat, 


erhoben  >irh  in  rilitili -her  Weise  um  tl.  (►'Uö  [iro  Siijri.Ji',  .l#ihi.T  luftn 
die  frübefc  lli;K".i.  'itiiii:;  d>..*selliL'ii  S.u'ilcs  iiiitteL^E  Leu  •Ilten--  lüit 
I).  U-lli;  pro  Stunde  be\vi  rth.  II  lu'lS4. 

Aus  vorstehender  llcreolniung  ist  zu  ersehen,  wie  billig  die 

der  li'ehtmaseUiHittriforifeffielw  DampftmflhBber  ra  andarra  JKweekee 

dienenden  I)Arnpfm«»cliine  ohne  fühlbaren  Nnchtheil  cntnommea 
werden  kann.  FI<  knxteC,  wie  oben  naidi^ewicsen  wurde,  die  Er- 
baltunK  einer  elektn»rben  Klummr.  inel.  der  Verzinsung  und  Amorti- 
«irufii;  des  Anla;;e-('apitaU.  iiirlit  iin-br  al«  H.  l>'l>  pro  Stunde, 
welehor  lletrai^  bei  Verwendung  i  ifies  ci^^en»'»  Moliir*  »ich  wnltl 
hfiher  Stollen,  Jedoeh  nie  die  .Viisla;;eii  für  1  iiLHlodfurlilnn;;  v-n 
drniselben  Eft'ei-t  iibersteiijeii  «ir.l.  Di.  Stjolt  I'.itis  /.ilill  narh  den 
riiMo  «t.  n  Nac-hriehten  fiir  <lie  lt.  b  o,  li-iin_-  .i-r  Aienue  Jl-  l'Opera, 
wo  drei  Motoro»  lliülig  sind,  für  >'-  1- i  timuenbcrde  IVam::!  4'i.n,  d.  L 
•SCenlimea  pro  FlnnnM  nii<l  stunde. 

TuUcrafaiac-CoaiMlar  4w  tXnun,  StuMb^iiVihtOMtllidMn. 


C I . l  •  B  ( ) KST !■  R  K .  V.  I S i: X I !  \  1 1 N  - 15  !•: .A  .\I T I-:  N . 

X\iV.  Ventammlung  aal  S.  April  1S79.  l)er  Pril-i.lt  tit  Herr 
Kegierungsrath  Obermaye  r  erftfl'net  die  Vernainmlum:  rmd  (.-ediuikt 
in  wannen  Worten  denjangst  verstorbenen  Mit^liedei.  de«  k.  k.  Uof- 
rsthea  Herrn  Carl  Ritter  vq*  Keiaslar,  früher  Ceneral^Diraeior 
der  Kaiserin  Elisabeth-Bahn,  dessen  Name  en^  verkm'ipn  Ist  aril  dir 
Gesehlebte  d'-«  ö»t'  rre!i'bi«ehen  Eisen1iabnwci>ens  und  weit  (Iber  dia 
•  irenzen  d.'.«  Vütr  rhiu.b'!«  iu  Imhem  Ansehen  und  hoher  Aehtang 
jt.ind.  Kr  bat  .lom  f'lub  v.m  lli'^inn  an  <tel<  freundliidie  Svmpnihien 
r  ntL.'OL'i  iii:<  bni.  bt  und  i«t  il.'«<i'ii  Kntwii-kiduni;  mit  re>;em  Interesse 
L.O  f'dk't.  I)<'r  I'rilsidenl  «rsuvbl  die  VeFsammlunjb  xnin  Zeiebeo  der 

I  io  iiiuihme  und  VerchntiiK  aleli  von  den  Stien  su  erheb««. 

I I  le.*i-hiidit- 1 

Hierauf  ceht  der  Pilsident  zu  den  gesehSfllielten  MlHheilunu'eci 
über  und  verliest  die  Namen  der  neu  eingetretenen  UitgUeder.  Als 
wirkliabe  Mitgliedor  sind  beigetratan  «Da  Uarran:  ClMdins  Alei. 
lUtter  von  Klaudy,  k.  k.  Hofrath  und  Oeneml-Inspeetor  der  Lembei«»* 

( 'zor>iowitz-.In«»y  K!<enbabn  ;  Ludwig  K«hou«.Teleir;»|ilo  n  ("oiitrelor 
di  i  .•'i  tsUoiscnbabii  < l'-^i  ll-'i  li.ifi :  lli  inrieh  Itosoiilick,  Hi'  itnter  der 
Lombi-r:;  CziTMowitz  .bi'HV  I■'i.^on)•nhn  in  Hufciin  .it:  l'.inl  L.)wcnberi.-. 
Hcao.l'T  .|.'r  Kiii^iT  F'  r.liii.iioK  Nordbabn  ;  Abu«  llolutU'ltor,  Ilearitlor 
der  Kronprinz  Iludolf  Ibiiiii ;  Karl  Mi  iiil,  Il"aniti'r  «ler  .'»t,i!it«ei-i'i.. 
babn-<i<'«ells<diart :  .lulius  lleiibr,  üeaiiiliT  dor  SctatseLsoulviliit' 
(cenell*eh.vl'l:  ILui«  Kari;l.  I iisp.  .  t.ir  .|or  Kronprinz  Kudidf  Kaiiii : 
Alois  Maurer  kitter  von  .Mörtelaii,  lli':iiut>.r  di-r  Kai.iTin  Kli«.i'<.  t!i 
Uahn  in  Ainatottea,  und  .Josef  llürtele  v-m  lireiiadenburi;,  lleamler 
der  Gftlii.  Kail  Lndwic-Dahn.  Alsunterstfltaanda  Ui^edarsind 
bttigatralan  dl«  llancn :  U.  Kraus  ft  Comp.,  UaaahiMBfcbrikanten  in 
MOaahan  und  Riehard  NitZM-  bner,  Spediirur  in  Druadan. 

Filr  die  Itiblintbek  »in.l  lolcmde  bebrillten  «ingolanfcn:  »Uerieht 
Uber  »Iii*  (lobabriinic  drr  Kntiiki'u-  und  Lriter«tfit/unir*-<'a<.s»'  der 
k.  k.  jirir.  A  u«sijc 'rrpiil/er  Ki^eiibahii«  i  i;r«poiuli-t  von  lleriu  l-'raiiz 
Crrwoiika,  .''•^••retiir'  der  .■\us*it;-d\'idit/iT  Ki-*i-tibabn(,  und  »Ott 
eiii'Iio  b  -  alt,-lia!iisi  bf  Krie:;«  \oii  ,\lc\.ii;.ler  Kirebhammer,  k.  k. 
(teni'r.il«tabs-ILiuptninnn  . ge«i"  ii.lol  vom  Vi  if;i»ser*. 

llinsiebtlieh  der  TrihMnen-An^.: b'L.''iilieit  tbeilt  der  PrlUident 
mit,  dass  die  vom  Auaachussratlie  forti;esetxleu  .'^hrittc  von  Erfolg 
faagleitat  waren,  beruft  aieh  auf  die  in  dem  diesfiUligcn  ■  Ariio*  ent- 
hwtenen  Hittheiinngen  und  gibt  der  llAAnung  Rannt,  das«  die  Ange- 
legenheit, wiewohl  «elbo  eii^enllieh  ni'-bt  in  di-n  Itnhnien  der  stap 
tiitanxelien  Zwoeke  |L"  bi^re,  in  to-fn'<'dii:.Mol.'r  \Vi  i«e  uelost  f.ei.  Der 
Prii»ident  fili,-!  liinzu,  da<s  di  r  l'n-i»  von  rl.  .'i.Mi  nur  mit  Opfcni  mAg* 
liidi  war,  welelo'  übrii,-i'mi  nicht  iler  ('^lb■'.'l^sa  zur  LaHt  fallan,  indem 
der  .\nsj  loHsr;itli  al.s  s.,lc!i(.r  in  (iarantie  ftetreteti  i«t. 

W.it.  i  i..|Vnet  dor  l'r.isi.lent,  das»  wii,-.  u  I  i  vori;erib  kten 
Saison  <i\f  I 'iitbvortrltce  mit  <loni  beutigen  sehliessen  und  .ippollirc  .in 
die  Clubiiiltclieder,  im  .'«onimer,  wo  die  Verötl'entliehiingder  V'ortritge 
in  der  C'lubzeitung  cutfHllt,  den  <ladurch  gewonnenen  Raum  durch 
thBtSg»  MitarliciteraulialtaMniiatMa. 

Hierauf  niinml  dmr  FHMdent  Su  Wort  tu  4on  aagekOadigten 
Vertilge  »Uebor  Tarifverbstnde  und  Bisenbahn -Cnrtele». 
IHe  lahlreioh  besuehte  Venammlung  fnli^t  dem  sehrlelirreieben  Vor- 
trage mit  regem  Interesse  und  zollt  dem  VorCra^enden  am  .'«ehlussa 
langanhaltenden,  grossen  lleifalL 


Berichtigmig.  Im  Iterii-htn  über  die  Will.  ('Iiil.ver<^iu>ii'duii(;  *ai 
1.  April  1879  in  Nr.  14  diese«  Ulattes  soll  es  im  entcn  Abssizn  lieiMc«: 
Johann  Schwing,  Oanaral'Inapeotor  dar  Staataaisaabaha* 
Oasellsrhaft. 


niuriidi4ddMiaA«  OmtnllMüia.  K.  k.  StiatilnkB  KrltgwlorMtAiMnUdt. 

.  Betriel8*Awweis  fdr  den  Monat  W&n  1879. 


WlM,  am  «.  Apnl  1«79. 


Die  Betxiebs-Direction. 


tan 


K-  k.  piiv.  öaterr.  NordwestliAblb 
X.  k.  piiv.  BÜ-loiddMilMih«  ▼•uhiBdagtbdn. 

Kundmachung. 

)IU  'iU.  Aprit  d.  J.  lrPC«ii  die  1.  Nai-htrUv;!-  «u  Thcil  I  und  II  und 

Tiirir»heft  VII  fttr  4m  SeMannUi  •  NiadenKehriaelw«  Verband«- 
Verkebr  in  Kraft. 

Die  •|U.  NachtrHgp  enthalten  Eri;liniung<'n  der  tarifarischen  und 
rcgleiiientarischen  Bestimmungen  un>l  lit-scn  »nwohl  bei  den  betliei- 
Hgteik SlatioilBn ab  auch  bei  derCentr;^)  Vi  rwnlinn::  /ur  Kitoichtauf. 
im. 

Dio  Contnkl-Vanr»ltaai(. 

Kundmachung. 
Am  1.1.  .Vi'ril  l  '';!'  _-clJiri;.-[  .'H'.  T  iMr  i'iir  den  direetCD  Traos- 
nort  mini  rali-i  iiiT  KnUi-  in  \V.ii;i-til:M|rir]L-<'ii  ans  ili-ni  HiiJt'lirad 
Kla<lnocr  Kohlotirrviof  vun  Kr-iln].  ijiri  Itul-iia  ii  St;i!i.  li.M', 

Celakowitz,  i>ol>n>wiU,  Kiniiirdvl,  Ki<ciil>riid,  Kti;,-i'iithui,  Kri<  ilUn<i, 
nabendorf,  KIcinakikl,  Ko»M>ml«l^  Langenbnwk,  Uabenau,  IJv1>»(ndil, 
LisM,  Nawarow,  Nimbaig,  B^raan  -  liebwarda,  Reielienliern;, 
ScMcnb«]!^  Smofl,  Swaraw,  Tannnald,  Tüehernhausen,  Wei|;«dorf 
und  Vrattw*  «te  VIetat-PRTor  i«in.  l'urnan  boiw.  Kolin,  ferner  von 
Kralnp  nach  den  Stationen  Alt>ttanilaD,  Cbwala-Po^Mnili,  DK», 
OMtvrf,  Lcitroeriu,  l.iboeh,  MeMk,  MMltiti,  Polepp  aod  Weiritlkttl 
via  VJptat-FKvor  zur  Einfiihrune. 

Kxciiiiilare  diese«  Tarife*  lici;''" '»  den  nlu  n  ;i n  itiiiI' n  Snfm 
neu  zur  KiiHidit  :i!if  und  kOnncn  von  den  unl«r«MOlineCen  bctlieili^- 
ten  \>rwaitunL.->  n  zum  .Selb«lkoit«ipKiae  betogcn  werden. 

GcDürttl-Diroctioii  der  k.  k.  priv.  ömeri'.  NordweRtbahn. 
Oeneral-Cirection  dor  k.  k.  priv.  öBtorr.  Stoatsolaenbahn- 
GtoaellBchaft. 
Mnotiaa,  der  k.  k.  priv.  Sfld-HorddautMh«n 
VarUndnasibakn. 
[  dar  k.  k.  pHsr,  VttnMm>Xral«p<Vnic6r 
atoraMliii. 


CAR  L  POLZER, 

•apIMUl  tkk  flr  ■•III  ArMM  u«  B*r*niam  ■ 
TWkMf  *M  lk>        üMllBdlMka«  I 


Neuestes! 

Mitwart  und  Orbit 

knt  to  null  vm  alt  <«r  Mma  MaMIl*  pr«in II ti . 
na«  Markiren  »>■■  HAIaatn.  mMnan.  Maca» 

«IUI  Signiran  mal  Leineot  Fanlar  iiad  totem 
ku.  -««la  IUI  Sohretbea  uml  Zeicbnen  fflr  IDiaenbalm«  nad 
Talecraphaalaitar,  OoaipMraweoke  etc.  vnn'trirh  «»«fjn^.  ncUen 
•u  nunc«»  Pi«iwa  oaiiMiMia.  de  mit  dienen  Stiften  erwuKlan 
Marlnn,  Sehrlflan  und  Beiohnuniten  können  weder  durch  Niwe 
nooh  durall  Sfcuren  oder  Reibuna  verlöicht  werden. 

■/.  ,  I..  <i  i|.:r.  Ii  .Ii- 

I  lAT'l' TN  I      >i:iv*LA(iK  ' 

r  k.  ■aui  k.  |iH\l..  tl'«" 

M-  (Dai-(jTiitiii-)  F;iliiit  i 

Wien.  I.,  Ui»ela«(ra>i>e  'A, 


Soeben  eneliien  in  meinem  Verlage  nnd  i«t  dnrelt  alle  Buch- 

Handlungen  xu  liMielien; 

Oberst^eriehtliehe 

Entscheidungen  in  Eisenbahnsachen 

vom  Jahre  1844  — 1878. 
HniMfageben  von  Dr.  M.  Epatoln, 


Ltt/truntr  M  mti  11,  MlMlewI  EMtcktUrnnsv»  «•» 
/a»rr  18t4  -  tm,  it  89  Icr.  6.  V. 

Vorstpliondi'H,  in  •">  7  I.iet'onincpn  ras  "Ii  or»i  hpin>  r.  li.'»  Werk 
Kibtcin  recbtakiitorisches  Hild  der  Entwicklung  des  Eisenbalinrechtea 
in  Oeitwreioh;  ea  i«t  von  den  cuwikMatn  jnristii«kan  Blittem  det 
In«  «nd  AutliMe*  gAnttig  betiftlient  worden. 

Alfred  Hölder. 

k.  k,  Hof.  und  Uaivertitus-Buchhaadicr, 
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fim  Stüek  £iU  dU  fiwigkttt. 

WIxfiMcliin  v»A  lailiuilii«  babcn  •k'>i 

-  v«r<ift!.  um  dl«  W«lr  iu  KntUHU  »Tfln<;£i-ii 

'«tL^W^  Oer  v^klrifefh*  FwiiW*  )»|   »iDlth-b  nif  ^i-.l«  i 

■  PiiTU*ii  li«Ul«r    ^.  «ia»-hl.    I>:'.i'  Kriiioint,,- 

l>i'«t>'lit  IB  ••liiam  ki>  inxr.  r|#cant  au««*-- 
Klftttrt»»  Ki*trh'll  ti  fir-rr-pi-  -"i  r  rnit  'ifm 
Iri(T.i'!  -  -u-'-  ■i.i  [■l'l.  'i  ..-  '  ktr  ■  t;  t  !■■  Uli--  .vi* 
|t(it-.--i'',   \     I  II  !-  n    Ji,.t   'lu.!-   Iii  ii.TiUn?- 

/.i^rlirk  .  .  ir'  .  I.-t--.'  t.i'ir-  ■   I  ■ 

.•tn«i«  l>'i»  Ii  I'rn'.-lit-i  dlirrli  dt-n  f  k I  r i««  U*-» 
Knnkf»    «Irh    rKlnfluilrt     i  •)     u  n  fir 

H.-l- hr-ni/  '..I- T  rii  Aiiiii  rv-4  Z-»ri.-M  v.  r 
W.-li4tl    «  ( nleii    k«rtr,     i:»  -  n  -  >  'n'l.rt'  i; 

TUClicr  und  wliar^'r  m  4i»  'tri-  K  '/ ">im;i: In. u  .  i'U-  -  Ii  n  ■■  vi.  "  (  nh^U 
amfßtithm  liabvn  «»d  «liirtli  •Ik»«')  Avir«  ^         tiatbtihrlicli  »i  id-  ii  LM^*««r 

«•chltlKllv  frhlen»  4eiw  41a  crrinjs««  Afi»»»»bi'  Ut  c«n  Ar  «II«  SM  f«*^'» 
Irpiwtmiiiltlihwnrti  in    t     r "  *- 

Wien. 


^.Uin  liicblill^",  |>r.ter.tr.»i«  26 


iiiiinnnifintnfii 

Whmt  WMiuiMlix«  1873 


'  e  H  R  E  N- 
D  I  Pl_0  M. 
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Glasfabriken-Niederlage 

J.  Schreiber  &  Neffen 

WIEN,  Alwrgmnd,  LMchtonsteinitnusa  22—24. 
iMt  MUSTER-LAGER: 

Sl«ilt,  TeyetüiolTitraaii'  6  rcheroali);e9  BiirKersiiitiU'i. 
Muiier-I.üeer      |       Mu»«er-L«scr      I  MuMer-l.aper 
P.  IiriAPK  ST     l         BERLIN         \  PARIS 

Wailfn«rf|l«««  tS.       ^       b«i  L    0«tlinf«r,  bri  FrMI  Hab*rtfit|l. 

Aeiteste  Lieferanten  der  Oesterr.-Ungar.  Eisenbahnen. 
Orteitw  Laffer  T«a  Sl^oil-WlMflm 

la  •IMn  wiMwM  Wai(|<ia«tf«la  la        QnMtaB  mrf  OltiMM.», 

TTinimUrtu  ur  lamm  BrtwtWlM  4«  WigiHu,  —  ItelwiliiMm  >i:er 
Ä  BfMBi.  —  iMUlUmc  4*r  OIMCIIM  l8r  I0m  BmMf  iMwn  ai"] 

1^  M4m  iMliitaa.  All*Ai1iMnrla<aM>tou4B«Hh*ll, 

EiK*-««  Fabrleatlon  in  BAhman,  M ihren  und  Unrtarn. 

;l^.UW4gl*..8Wl.iBB<t^BWWa.tmi»JL»..<iWWÜll 


B 


J.  O.  Sl*K«r,  OimMil-Sp««MMtan  u.  iMMbam-Pabrllwat, 

Wien,  Graben  2fl  iTniUncrIinri.  i'.ts 


bevor  l^arötmutl? 


NIEDERLAGE: 
11  KlriitliiiiT<tra»»e 


FABRIKEN 

Wli-iliTI,  lili'illC  N 

UMi  STEIN  a.  d.  Uoiuu. 


BTABUSSBMENT 
für  Eüanbahnen,  Bau-UnteriNhimngen,  technisch»  Buraaux, 
dlUr  ISattiiigni  ^apirrr, 

Srhrrib;  ZfifhnfH-  uivi  Mit!  ff<^Mi«il<if.  foinrrrfi»,  yfanufnetHf- 
jj^lntitwt  lon  IndlgopapitT  ml  IVIetinnilifiiriillt'ii.  |^ 


Wachs-  <Ozo-Cerotin-)  Fabrik  Elbeteinitz 

Ofenheim,  ZifTcr  &  C* 

Wltn,  l;  UUrltt^trutüe  3, 
empfiehlt  ihre  »u«  Oiokerit  (Erdwaeha)  eneiiicteii 
MlnePalTraellKC  weiw  und  färbig. 


Wien»,  iL-h-,  ü'ii^i  rn-l'ttriiir.n.  u.^jL. t.-.i 


:.ir:uiub.i.  Mi:i.  r.il-Hi.'k'UOMunc»-  oii.J  BohdihTolc. 
<iiti.  tünnlrtfu  und  Ztiohncn  n»i  uiMiui>to*i.-hllchor  acnnll  /.u  i  .uth  i  '  •    >  ii' 


Haupt-Niedorlage  obiger  Fabrik:  Wien.  I.,  Oiaelaitrasse  3, 


w>i  aoch  Mu»tar  UoJI'irUi.'OiiMnW  «iTu'  f-J     v^r  l' 


^^^^^ 


^:^-.:.-::.J 


S.  ROTHMÜLLER. 


Mceraohau  mwaa  r  e  n-Fabr  I  kaut. 

Wii'ii,  KlirntntTstrasKi'  :SIS 

■  :;■;!!   .'.II    r«<)ohhnltl{(«a  Lagor  ■ 

RaucKrequiiitci,  S;;  li'i.TbÜLkc  Ü'i.-t'i';l'Twaar'.'n. 

.XilfUAjP  ..I,u     .\.r  ^.  ,        r     tili      I.V. II...    |.  I    .u.  1 

htl|l|£%t  .'»ectilirl.  i'M-i*  l  .jjl.ir  '«  1.*»  1  ^.  ....ll  it  t;!  II  h':*U..  Itllir.  , 


I  eisenbahnbedarfJ 

•in: 


Ininr-SiiMr*  laMn-Jhfaid^ 


S  a  «  &  O  • 

Tapcziercr-Letnen,  Gurten, 
üriie  «tierr.  Jati-Spiuini  nd  HtWti. 


J^^*w»  film  iij  nuriai  ö. 


IMiMMar:  n«tanr  KAU.  BHGBJIAaD. 
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Üesterreicliisclic 


Eisenbahn-Zeitung. 

.  In  Oaitarreicb-Ungkrn : 

•wl«kn|  «.  L  —  IWI<|Urtf  n.  M» 

Club  österreiohisGher  Eisenbahn-ßeamten.  J^':j,'T^J^:t,^ 

  Im  Ubrij^n  AuaUnde: 


■Ttifcli  lliallni  tmt.«.  «—MM» 

Bedaetion : 

WIM.  I.,  r„,.,.  i 


Erscheint  jeden  Sonntag. 


N£16. 


Wiea,  «Lei  i%.  AprU  187». 


IL  Jahrgang. 


AchsbücliM'ii-Abdiehtan^  und  Schmier- 
■alerial-Terbrauch  der  EiseibdiHwagei. 

Von  B«rdiold  Caran  t, 
IiMpMlttr  der  KaiMrtn  BH»b«tt-B«lui. 

Der  jihrlidie  SdunieniMtoritl-VcgtHrflndi  flr  die  r»n«ii- 

dPii  Kiscnhahnwjijyen  spifK  iintnr  ("lesammt-Rctriobjikosteti 
der  einzeluett  Eiäeabahii-\'erwaltniigcn  eine  allerdings  unter- 
gerndnete  fioOe :  ab  MononMi«  Fr^e  tat  diea«r  Hatarial- 
Verimneh  jedo>  Ii  wirlitit,'  '^i  nui?.  um  die  nidit  nBwasenitliolien 
Kosten  deaaelben  zu  erörtern. 

Auf  den  BaliUB  des  VereiiMS  dentaeher  ItSaeobalm» 
Vcrwiiltiinp™ ,  weldie  eine  Oesaramt  -  Betriebsläns«'  von 
5O.ÖO0  Kilometcm  beaitwD,  werden  von  ainunllichen  Wagen 
dnrebsdmitUieh  11.000  Millionen  Wagen  •  Adiafcflometer 
jahrlich  mr(likf,'elej,'t  Die  DurflwchnittjikostPii  des  Sclunicr- 
nuterial- Verbrauches  dar  Wagettachabttclksen  fltr  Je  1  Million 
lortckficleiirter  Wagen-AcItdÜlonieler  betragen,  nach  den  Aus- 
weisen (livtTser  Bahnen,  nmd  löH  fl  Dcmuaeli  werden  hier 
in  Snniinu  l.'i«  )<  II.ÜOO  1.716.000  fl.  für  Schniicr- 
tnateriale  au^gegeljen.  (Die  zum  ,Vcrbandc  der  Jout«tclien 
Eisenbalm- VerwaltiitiRen  »Ihlendeii  i)8  5gterr.-ungur  Bahnen 
haben  I  7  NM)  Kil<uiieter  üetriphsUinRe,  und  wi'nlen  auf  den- 
selben jährlich  iJlUO  Millionen  Wageu-Aiiiskiiuuioter  zurflck- 
gelegt.) 

Verpleii-he  ülier  den  ."^«  liniicnniiliTial-Hethirf  bei  anderen 
im  Maschinen  -  lietriebe  vorkommenden  rotirendeu  Achsen 
nod  Wellanlageni ,  mit  den  Wagvoadislrfldisen  der  Haeo- 
)i.iliii-r:ilir/en>;e,  berci'lifitri'ii  zu  dem  Sidilusse,  da-ss  zur  Ver- 
minderung der  gleitenden  Iteibung  und  zur  UintanhaltUDg 
dea  Warmianfins  der  Waganaebssn  htdutans  '/„  das  dnrdh' 
si  hniUlieii  verbrauchton  8ebnii«nuiterialM  den  aigentlidMu 
Zwecke  zugeführt  wird. 

INe  Unaehe  des  grellen  Mebrreibranebefl  ÜQgt  in  den 
Si'hiiiierniaterial-V.Tlnstcn.  wi'liOn'  i\wh  diu  hdcbatprinutiTen 
Acb)ibticfa»eu-AbdivbtungeQ  eintreten  niOom. 


Bei  aller  stets  fortschreitenden  Vervollkoinmiuig  derEisim- 
bahn-Fahrbetrieh.smittfl  .-iind  ilie  mei^it  Ablieben  Achsbiiili<eu- 
Constructionen  doch  nicht  ganz  dem  Zwecke  entsprechend 
ausgebildet,  und  die  angepasstw  Acbsbflchsen-AbdMrtnagen 
an  den  bestehenden  .Xeli-bfli  tisen  nicht  genügend  beachtet 
worden,  wodurch  nicht  unwesjentlicbe  Mehrkosten  des  Schmier- 
matarinl-TeilinKidia«  wd  Tarinate  emdiasa 

In  den  AnfUntren  de.-f  Kisenbahn  -  Hetriebes  war  dii'  Zahl 
der  Falirbetriebsmittel  eine  sehr  geringe ,  und  de^lialb  eine 
tnangelbafle  Abdiditnig  der  Aebriiflcbsen,  sowie  dn  dadun-h 
venirsai'hteti  Srbiiiieniiiiti  nal-Ko.-itcn  tnid  Verluste  \<m  keiner 
grossen  Bedeutung.  Bei  den  jetzigen  Uethebu  -  Verhältuisoen 
ist  Jedoeh  diesen  Kosten  und  Teilnaten  eine  grSesere  Beden- 
tiirig  hr'i7.unie5.seu ,  und  der  Achsbllchsen  -  Ahdichtuni:  im'hr 
iSurgfalt  zuzuwenden,  durch  welche  bei  einer  nur  halbwegü  cot- 
sptedwnden  Abdichtung  mindestens  bis  %  des  stmst  auF- 
gewondet^m  .Sclnnierniateriale.-!  erspart  werden  kann. 

lüue  rationelle  Abdichtung  darf  sich  jedoch  wie  bisher 
abHch,  nidit  anf  iS»  Abdichtung  an  der  AdiBenperi{dierie 
allein  be^'hränkeu;  da  bei  sob  ln  i.  M  ]U^t  präcis  au^golUirtaa 
Abdichtung  die  Üel-Ausscbleuderuug  doch  nictit  ganz  ver- 
hindert wflrde,  weil  das  hei  der  Kotation  am  Umfange  den 
Achse  abgestreifte  Schmiermateriab-  hiedurch  noch  nicht  ver- 
hindert ist,  in  die  zur  Aufnalime  des  Alidicbtntijrsmittels 
(8<-hutzholz,  Filz.  Kork  etc.)  bestimmte  Filhruugsnutb  M  des 
Lagargehiuses  (Fig.  2,  Seite  20ii)  einzudringen,  und  auK  dieser 
^'e(;en  das  Kad  l)innbe)7.uflies.sen.  oder  beim  Fahren  durch 
directe  Wirkung  der  t'entrifugalkratl  au  der  Uadnabc  heraus- 
geaeUmdeit  n  werden.  Zn  etoar  boaseren  oder  vollkommeneren 
Abdichtung  ist  es  itoo  dnri  lrm-  >K>t}iwi  TitliL',  d;is-i  mi.  li  die 
FOhrungsnuth  des  Alldiditaagsnüttels  vollkommen  abgedichtet 
wild,  dsont  das  In  der  AdubOehae  eingeaehiosseM,  hin-  md 
berspnieude  Schndenuatoibl«  night  in  A«se  FQhnmgnnth 
gelangen  kann. 

Zorn  Zwecke  «olcbsrAbdiditangen  mnss  b«  derFObmngs- 
nuth  M  (Fig.  2)  jedoch  mitunter  durch  Fraisen  nach^'elKdfen 
werden  und  das  Dichtungsmittel  (Holz,  Fils,  Kork  etc.)  stramm 
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on4  didit  «Dgesebobeo  sein.  Diesen  Aasfrauea.  resp.  Nadi-' 

helfen  der  zur  Aiiftuilinif  ilt-r  Vcr-^-liliisssi-heihen  lii'stinimt'  ii 
FAbniogsauUi  kauu  auf  jeUer  liohnnaiicliine  vorgenommen 
werden,  «reon  di«  BobrqiiiiM,  nqi.  der  FniswrfFiK.  1. 
Spiti'  i?OK)  iiiitfii  eint-  finfarlic  Kriliriinjr  crlinit  Mittrlst  einer 
aolcheu  f  raidüeheibe  kaim  eiu  gewöbnliiher  Arbeiter  1:2  bü  lö 
■olche  AdtsMchsen- Nöthen  in  idnem  Ttf;«.  wenn  nOthig, 
ganz  rein  Liiisfraiseu 

Zur  möglicbi^t  vollkonuiieueu  Abdichtung  der  Acbt«bQcbi$eu- 
periphericn  nnd  der  fraheratMgefraistenFflhnuiggniitb  Afbafae 
irli  i  ii.'1'nf  Abiliilitinii;s<i-lieiht>n  ans  Holz  rüiistruiii  Snlilic 
Abdichtuugnwcbeibeu  «ünd  bei  eiuigeu  lialmou  in  Verweu<luu^'. 
nnd  IcOnnen,  je  nach  ihrer  mehr  oder  weniger  iiOi);lältigen  Be- 
handlung; iinil  Anwendung .  die  iintierührten  Schmiennateriul- 
Terlnste  theilweise  oder  gans  biotaohalleii. 

Di«  TCfechiedenen  Conitraeikaen  «Beevr  Seheiben  sind  in 
den  Figuren  )>  bis  11  (Seite  308  und  209)  ersichüieh  t^einacbt. 
Diese  Afadichtimgsseheiben  sind  insofern  eigenthlintlieh. 
als  die  Abdiclituug  durch  die  Autmataung  der  naUlrlichen 
EUsUdttt  des  Hohen  enidt  «inl. 

A.  Die  Ahdichtnnt;  ii:i<  h  dem  Umfange  der 

A  (■  h  > 

ZurFehidiedü-Altdichtung  wirdiu  i^ner  eigen«  ausgespar- 
tw  Kntt,  welche  nmen  mit  dielter  Odflurbe  nngeatrkdnn  tat, 

ein  Fil7>tri'it"''n  eiiiirfZosTfri.  ilcr  n;ii  ]i  seiner  Abndtznne  wieder 
eneUt  werden  iiaun.  Die  Oellarbe,  welche  später  eintrocknet, 
wild  Ton  dem  Sehmiennateriale  nkht  anijgeKM,  mid  hllt  den 
FilzKtreifen  fest  tu  >W  Niith,  dasB  er  sieh  bei  der  Botnüon 
der  Achse  nicht  versdiiebt, 

Die  aas  efaiem  eimigen  Volibrettehen  eixengte  Abdich- 
t«iij;ssi'lu'ibe  (Fif:  4,  Seite  i'DS  i.>t  Ivollienringnrliu'  imf^'e- 
■chuitteu,  'do  dass  die  auf  der  vorderen  und  rflvkwärügen  Seite 
gebildeten  Bii^edem  5  wie  bei  emem  Kolbenringe  fämr  efai- 
andergrerfeii  T)ie  hi  ibc  1,'isst  sich  längs  des  l'nifiinges  aua- 
einauderzlebeu,  und  federt  gerade  üo  viel,  duäsHiemilai^eme!!- 
Preasung  anf  die  abzudichtende  AeiiM  auff^ezo^^en  werden  kann. 
Die  durch  das  Aufiiflui>  i  l  n  ili  i  S<  l>eihf  t  iitstinnli'nenSchaitt- 
ftigen  sind  nach  oben  ujjd  in  vorticaler  Lage  angebracht, 
'damit  das  von  der  Scbdbe  afagnrtreifte  Sehmiermateriiile  (iui 
tiegenuatee  zu  den  altnhliclien  zweithciUgnn  Brettehen)  nidit 
llngs  der  Schnitt fii]ife  aiLitreten  kann 

I?  A  Ii  il  i  (•  b  t  n  n  j;  der  z  n  r  Auf  ii  u  Ii  in  >•  '\  >■  r  V  i'  r- 
ä  c  h  I  n  s  H  a  c  Ii  e  i  b  e  b  e  8 1  i  nun  t  e  n  F  n  h  r  u  n  g  s  n  u  t  Ii. 

üra  Ha»  notbwendige  Abdiehtnng  der  radseitigeo  Nnth- 
w.ui.l.  ivs]i  .i(  r  zur  Autn;ilinir  diT  Verjfclilussscheibu  bestiniin- 
teu  Fahruugünulli  M.  zu  erzielen,  ist  die  Dicbtscheibe  um 
3 — S  IfilUnieter  dicker  angefertigt,  als  die  von  ihr  auazn- 
fAlleiKlc  Fahnnigimnth,  und  deshalb  wie  eine  elaKtiüche  Feder 
angefertigt,  so  daas  sie  sieb  der  Dielte  nach  nm  einige  Milli- 
meter xnsammenpressen  ttasi  Diese  Elastfeltit  ist  dadup-h 
erzielt,  dasü  die  Scheibe  im  yuersdinittc  (ii  1"  iintcrstu.  In  t,  tst 
Ed  bilden  sich  dadurch  federnde  Scheiben,  welche  .si<  Ii  der 
Didte  der  Seheibe  nach,  gleich  elastischen  Federn,  zusammen- 


dfiefcen  lassen.  Die  rordere  elaatisobe  Scheibe  dichtet  die 

vftrdere  Wand  der  Fflhrun^smith  ab.  währmd  dii-  hintere 
elastiadM  Sdieibe  hauptsächlich  als  Druckfeder  w^irkisam  ge- 
macht ist,  um  den  abdichtenden  Aneehlnssder  vocdenn  «laali- 
<i-beri  .Sohnibi'  zu  niitiTstfitzi'u  Ks  jiendgt  indess  unter  l'm- 
.stüudeu  auch  eine  einzige  federnde  Scheibe,  wie  in  Fig.  7.  Diene 
Versehtnasschriben  haben  noch  den  VortheO,  daaa  sie  selbst 
kcini'r  Aliiifit/iim.'  uiitrilir-rr.'n  Alunitzuiig  erstreckt  sich 

uur  aul  den  eingelegten  Filzstreilcu,  und  venmacht  die  Aus- 
wechslung des  abgenatateo  FOntrdfens  nur  lokserst  ge- 
ringe Kosten  Die  Anwendung  des  Filztdreifens  six  .Abdicli- 
tuug conservirt  auch  die  Achse  solbit,  und  greift  dieselbe  an 
der  Abdichtnngsstelle  nidit  an.  wlhrend  Hob  odfr  andern  Ab- 
<li<  litiuigiimittel  die  Ach-sen  mitunter  llflhlliar  angreifen  können. 
Das  Einiieben  des  Filzstreifens  in  die  hieflir  beatinunte  Rinne 
in  der  Verseblnsaadieibe,  geaddeht  mittelst  eines  ehifachen 
Hilfsapparates  (Fig  ;'».  Reite 

Ein  Arbeiter  kann  auf  der  Drehbank  in  einem  Tage 
8U— HKI  Stock  solcher  nach  verschiedenen  ( 'onstructionen 
(siehe Fig  t5  —  II  Seite  2*>9)  geformten  Scheiben  anfertigen 

Hei  dfr  KaiM'rin  Klisiii»i>th-Habii  wurde  zu  diesem /wecke 
eine  eigene  Fraisevorricbtuug  con-stniirt,  mit  welcher  in  10 
Arbeitsstunden  ISO  Stftck  soldter  Ahdiehtangascheiben  fällig 
gestellt  werden. 

Die  ntthwendige  Farteutwiekelu^g  des 
Blsenbahn  -  Sanif  ätsdiensti^s. 

(Vorttaf,  ßi'haltcn  Ton  Kcrrn  Dr.  Miehuol  ( >  r " -> '<  in  .1  ii  i> ,  (UlinSISt 
dcrOaiterr.  N  idvvestbahii,  um  l..\prit  lH"'.t  1:1  ilrr   WIM.  Vsi- 
Sammlung  des  Club  östrrr.  Ei>BnlMihn-U«airit«n.) 

Meine  Herren! 
Ki-viir  ich  auf  den  eigentlichen  (iegenstand  flbergebe,  den 
ich  haute  hier  in  diesem  hocbaasshnlidien  Kreise  TozzabringMi 
beabddrtig«,  Abb  ich  gewiassnnasiMi  tu  Bednritaisa,  imM> 
fertigend  nnd  sihUnnd  Tofanssaaddckea ,  dass  ich,  Asnar 
nicht  Berafc-  nnd  Faehtwnosse.  doeh  ras  meiner  KKcnschaft  als 
Hahnaiv.t.  Ilicilh  ila»  liccbt,  tht>ils  auch  dif  aiip«'ii.'hiii  '  l'flicht 
alili'itfii  /,u  dürfen  gefflaubi  bal"-.  um  di»  Klirc  aiizuMn  li4'n.  in 
dii-  K'i  ilii-  der  Mitglii'diT  ilii'-ii  s  ^'.'scji.itT.li'ii ,  Chib  aiif;ri'n"mra«ii 
;!U  wiTdi'H.  £»  ii^oruicht  uiir  zur  fn-uilif,'«'!!  (iL-im^^lhuuiig,  daits  Sie, 
nudti»  Herren,  diM«  nieinp  Ambition  alK  gerechtfertigt  eraditeten, 
und  ich  benttie  diese  Oelegenbsit,  um  Unea  daflh-  msbien  beeian 
Dank  «n  Raij;*n.  Ich  bin  mir  deason  bewnaat,  dsss  «e  nir  nicht  gs- 
1,'r'iiiit  si  in  wiril.  lliii'  ii.  m.'iuf  Herren,  dnrch  interessante,  lelirraieiw 
Viirtrau'''  >  iiii'  «is.M  tisi  liaftlicli.'  .Xiiri'^'Utijr  in  IlirfHi  Fachstüdlwa 
MI  Iii. '••II.  iiH-'iri  i'  li  lialn'  di'ii  ■  lirlirlM  ti,  >:iit>-n  Willen  iiiiltr.'bnirhl, 
diu  vii^r>'ii  itr''nj'.i'n  nudiicis  bfNi  boidHii.'ii  K"iiiieii!<  duzn.  und  zwar 
mit  I.fib  und  Hvvle,  aaszunätzcii,  um  Sie  in  di>n  cdlun  menschia- 
frsnndlicheo  fiestn!bang<«B,  di«  Wd^u  und  Sorgen  Ihrer  vom 
Schkhsal  Terlbigten  Bomibgvnoasen  xn  mildern,  tbnnlidist  n 
nnteratfttzuu 

Diesjt  nifine  Absicht  vcranlaivilc  iiiii  h  .nuh ,  da.>8  ich  fir 
lientc  um  da^  W  'it  iridicii  n  liabi? 

leb  hätte  vH  allurding«  viel  liekur  gi>iMtbi>n,  »uiiii  die  l'^"- 
fnr  «leren  Verwirklichnng  ich  mich  heut«  verwenden  will,  von 
beredteren  Lippea  voigeb-agen  wftrde,  wenn  das  Pr«g«ct,  welche« 
ich  schon  swt  emer  Bdbo  von  Jahren  in  meinem  Hamn  bewahn, 
von  einer  erfolgrverKprechenderon  Seite  gestallt  worden  wäre,  i"* 
schon  das  schwerwiegende  Wort,  die  Autorität  und  der  mtcbtiir« 
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den  Krl'olg  ganuitirl  hAtttii.  Wann  ieli  m  alK>r  min  >I>k  Ii  utitt  r- 
nehiu«.  das  Srliicksal  meines  langKeht'^U-n  Hi-r/fiiswuiisiln'-i 
nipinnr  pigpiipii  inattPii  Int4T|irptiiti()ii  711  ühi'rnntW'irti'ii,  s,> 
jfMXcIlicIlt  dies,  weil  icli  uns  d<-lii  tr<>|it>'il<It'll  l!<'\iUK.sbi4>ili,  dii^  dii' 
Sache,  für  dia  ich  heute  das  Wort  föhre,  in  äbenaogendnr,  ja 
IbwirtltigaDdar  W«im  IVr  steh  salbet  apricht,  Ibrth  geaHiöitll 
Inba 

Mein«  Hurrnn!  Wie  uft  ninsseii  wir  den  Vorwarf  anbririMi, 
daas  onser  /4>Italt<-r  von  T:ii.-  .  i  r;ii,'  an  ItHliprtsität  einbOtiiit,  iliiss 
uuere  floUlosigkeit  in  dt^niM-lbcn  Masse  zunimmt,  in  wolrlieni  iii<- 
Wisaenschaft  ihre  rapiden  Krf<dge,  ihre  angeahnten  Triuiii|>li<- 
feiert]  für  die  racUoBen  Thaten,  dia  eimeliie  entmeaachl« 
Vagekaatr  ia  ihrer  «itaetieiiemgeiidVB  Verimut  vertben,  wird 
doch  oft  g«nn^  unsere  ninderne  S<-hnle  verantwortlich  (r^machi 
Die  Beweisföhmng  dir  di«  B«r(^chtip1lnf!:  dieser  Anklage  ist  man 
ms  anerdingN  »choldig  geblieben. 

Ba  liegt  nicht  in  meiner  Ab^üicbt.  nu'ino  iitrrvn,  ein  Plaid<>y>-r 
g<eg«B  die  Ungerechtigkeit  dieses  Vnrwnrres  7,n  haIte>n;aorh  tixVbt» 
ich  Jedem  gant  aneingeaehitDkt  and  Ik-ei  aberlaaeen,  den  Weg 
MlM  aniadig  n  nachafl,  «ia  er  ikh  mit  aahun  Hem  indO»!! 
■Mtaiddli  «Data  «0  «id  ntdila  idi  Mi  Mar,  ««m  aadt  mar 
im  ToAeiffehen  erwlUnien,  dasa  die  Statisfik  nt  die  aondeilla)«, 
gtn«  iiiii-rwiirt>-ti-  I!.'.ilia''litn;ii,'  m;r!iii-il.-^.itn  ina.  lit,  dass  die  VBr- 
Iwacfaen  und  Mii',s..tii:itfii  iiii"  ii|i|iiu''T,  iiii-  hivi  kücher  wucliert^'n. 
als  in  den  <'giit«n  alten  ZeiUn«. 

Wa«  ich  aber  beitonders  betonen  will,  and  wohin  ich  uiit 
dieser  Iranen  philoaopUach-theolQgischen  Excnraion  zielen  wollte, 
iai:  dasa  die  Miehataaliaba,  dia  adla,  aelbaOASa,  ja  aof- 
opfemde  Fflrsorge  fSr  mser«  anaen  md  1rid«i)d«n  Hitmenachen, 
ilas  lotru  tiefii  Mitiri'fülil  mit  ili-in  rii^'Iücklii  ln  n  .  iIit  inniiri' 
Wiiiisrli,  zu  helfen,  in  tfH.sti-n  und  za  n  tttn,  nii-  ifirlnTi'.  nii'  iiiliri'U- 
diTc  Iti  wei*!'  1,'elit'fert  hat,  als  geraili-  ji'tzt,  in  uiiscrciii  ngi-tt- 
lu!i«n  Zeitalter".  Werden  ja  doch  heut  lu  Tage  aelbat  Uälle, 
Theatervoratelkiigen  und  andere  EnaatpradncttonaA  nr  Fürdisnmg 
woUthfltiger  Zwecke  beoAtifc 

Der  groase  «ad  Ar  mser  Zeitalter  so  ehrend«,  inglde)i 
aber  anrh  beruhiK'»'iidc  t'ntprsrhi-J  »Kinst  und  Jetit« 

liegt  eben,  mein«  Herreii.  darin,  da.ss  .'Ui  /  'it.  aU  nt'i  li  der  lilaube 
uiil  feNU'n  n  Wur/.cln  im  inens<hlirln-n  (H  in  itdi-  haftete,  wu  n'H.li 
•ledem  diu  eiudtige  ütilolinung  »der  üeütrafuiig  iui  Jenseit-t  vor- 
schwebte, die  Menseben  eine  jede  ruchtachafTene,  gottgeftllige 
That  ala  «ine  lohnende  Capitalaanlage  Itetraehtvn  iionnten, 
wlkraid  vir  haat»,  aaeh  ohne  BBdnicbt  aaf  letetare,  einsigand 
allehl  Am  Inpalse  anseres  Herzens  gehorchen 

Der  wahre,  ethiaehe  Werth  un^Ter  wissen&f  haftlichen  Krnin- 
Rcri Schäften  best-'ht.  meine  Hcn.'ii.  .l:iri;:,  Arm  durch  deren 
mächtigen  Kinllass.  niehl  nur  unser  geisligtT  llnrizont  weiter  und 
erleuchteter,  unser  rrtheü  unbefangener  und  gerechter,  sondern 
daaa  auch  das  Hen  und  Gemüth  durch  das  Licht  der  Wahrheit  ge- 
kUrt  und  aitdich  gahohaa  werden,  so  daaa  irfr  daa  SdiOne,  Oute 
aad  Bdle^  weil  Datwgwnlaa,  aas  inneram  BadMUaa«  anstreben, 
ohne  jedweden  geschSftlicheo  Nebengedanken. 

h  \\  xrhiijljc,  nieine  Herren,  so  l.iiit;e  wir  die  Pflichti  n  der 
Kfichstenlii'be  in  so  idealem  Sinne  erfülli-n.  das.s  wir  vi.u  Tilg  v.n 
Tag  toleranter  und  Icyuler  u'ikr'.ii  unsere  >'ebi.nnien.<chen  werden, 
—  so  lange  daü  «rate  und  leUte  Dogma  der  neuen  Bibel  in  der 
Lehre  gipfelt:  «Ifanadi  iat  Mensch«,  und  nsracotlich  wenn  er 
iai  Ungltteke  ist,  wena  er  nnaerer  Hüfa,  oaaena  Beistaadea  bedarf, 
insolange  glaalia  ich,  maiaa  Benran,  dliftn  dia  Meaadmi,  was 
flr  immer  eineai  OlaidianabskanniiiiBa  aia  angabSran,  mit  ans  w- 

frieJeu  sein. 

in  dem.selben  Masse  linn,  in  welchem  uns^r  ( JlaiitM-  :n  Wniiili  r 
erblasst  ist,  und  daa  Uefühl  des  »AafaiciHelbtsarigewieseUüeiug« 
Uarcr  aad  entaehiedMier  aafdinawttr,  tnrhIetHi  dhi  Moiaeliea  m 


wfihlv.rstanJenem  eigpii(>n  Tntere.ne,  sich  innivr  mehr  und  mehr 
aui'sn.iniler  v.u  .si'lilie.s!(..n.  .-.ich  geifeiiscitie  stiit/cnd  und  i'r>.'.in/.eud, 
mit  \cri-inton  Krfiflen  duN  i,'enu-in.sanie  Ziel  anzusliehcn,  ihre 
KxiRtenz  und  ihre  '/.ukniitl  gegen  alle  Wfchwifiille  des  Uescbickea 
Iii»  zur  ütLsserKton  (irvuze  der  Mögliehkeit  zu  sichern.  Gemein- 
samer Benif^  gleichartige  BeacUUtigang  bildeten  die  naiaig«nlaMn 
KryatallisaliaAapankte.  naeh  dMien  rieh  di«  homogenen  Klemente 
pruii|iirten 

I»i'' Ei.«enliahiiwelt,  im  wcilcsten  Sinne  des  Wnrtes,  bildet  ein« 
seich"  Ass.M'i.ili^'U  \u\i  iiii|.Miiirender  Hedeutuilg,  Viin  hohem  An- 
si'hen  Die  .Summe  ri>n  Intelligenz  und  Talent,  di»  dieser  weitei 
Kreis  nmrassl,  die  reichen  Mitl<d,  die  ihm  zu  (iebote  stehen,  der 
hohe  nud  aegenavoile  Einllaaa,  den  er  läat  anf  stmmtlictae  Veriiilt- 
aisse  des  Lebens  aasdlit,  machen  ihn  adt  Jedam  andar»  der  G«- 
Seilschaft  nicht  nur  concnrrenzfkhig,  sondern  weilen  ihm  aadidno 
wohlverdiente  hohe  sociale  Stellung  an. 

l'!s  ist  ein  erfreuli.  he>  S\ :ii|il- in,  Ja.ss  das  Oefühl  de»  Zn 
sanimengeliOrens  sich  bei  die.sem  iSt.aiide  Immer  mehr  Dahn  bricht, 
daiw  nach  und  nach  sich  alle  zu  einer  grotisen  Familie  oonstitairea, 
nm  mit  coUegialem,  IwUderüchem  Wohlwollen  sich  gegenseitig  n 
aatersUHian,  die  Bfirden  des  Lebens,  den  gnoaaan  Kampf  nmls  Dä- 
nin ni  Miailan,  Maar  UMhliaD  Itetam  verdankt  ja  offenbar 
aneh  der  hochgeelirte  Ctnb.  in  dessen  MitI«  ich  heute  die  grosse 
Ehre  geniesse,  das  Wurt  zu  führen,  seine  Entstehung. 

Mein«  llerreii  !  l>ie  liegehsvitigkeit  dieses  schönen  Verhfilt- 
nisse.s  invi.lvirt  eine  lange  Ifeihe  von  l'flicht<'n  und  Hechten.  Es 
wird  von  jedem  Kinzeliien  erwartet,  dass  er  das  gemeinsame  Wohl, 
entsprechend  seiner  Stellung  und  seinen  Fähigkeiten,  nach  JEriMen 
Ardere.  im»u  Srwartong  ist  eine  so  selbstrsrattndliciM,  liaae 
Fordenmf;  eine  so  natanremüsse,  daaa  apodeil«  Stataten-Paiagiaplw 
un  .\TMü''-r\ui'.  H>l"r  tm  liesunderen  aoadiftBküchaa  OiillgatiMi,  in 

i|er  That  iifhr  als  Mliertlüs.sig  wären. 

'/.II  ihr"!!  h'inst.  ;i  niid  edelsten  Aufgaben  zählt  jadoch  di« 
Fürsiirge  für  die  unglücklichen  oder  an  da.K  h'r.inkenbett  gdcet* 
toten  KanieradeiL  Zur  niM-hen  und  erfolgreirhen  IturrhfBhmng 
dieaer  pflicUgemAsiea  Anfgahe  mnaaen  wir  Alle,  direct  oder  iadi|eet, 
nnser  M«gliehst«s  britragea.  Nicht  nar  im  Namai»  der  nllgem«non 
Nächstenliebe,  obwohl  auch  dieses  Motiv  adioa  lllnreicliend  wAre, 
sondern  auch  im  Namen  de»  Frenndes,  des  Collegen,  des  ISruders 
wirii  uiijcre  Hilfe  redamirt.  und  die  unter  s  'icln  ii  Verhältnissen 
immer  nah«  liegenden  und  7.oni  Herzen  dringenden  Worte  des 
grossen  rlodaoien  Dichten;:  »Omnc  capax  morrl  tiotnen  uma* 
können  aar  nasere  Schritte  im  Sanmritüierdienste  beechlennigaa. 

Der  Ant  genleeat  daa  alt  geaair  erdrAdteade  Torracht^  in  die 
Verhitltniaaa  seiner  Nebenmenaclien  liefer  blicken  zu  kennen ;  die 
w  eitg«>hendsten  Conressionen  werden  ihm  dieaberäglicb  namentlich 
dort  gemacht,  w.i  Kummer  wid  Elend  ihre  JaawwrvoUen  Sutten 
anfgejicliliigeii  h.iheu. 

Wer  hat  denn  niich  So  viel  fiulegenheit  sich  mit  der  {ihyai- 
schen  und  paychischen  Mia^ra  der  Mcuachen  ao  Tielaeitig  xo  ba- 
schiftigen,  wie  wir  Aerete  T  Wie  oft  geschieht  ea,  dnaa  der  IVr 
nnaere  SchaiilMfohienen  in  Aaaaicht  ateheade  nrnterieUe  Büstaad 
von  uns  mit  weit  peinKcherer  Ungvdnld  erwartet  wird,  w«l  wir  dea 
Säuinens  uiih<  t!\ hI!..  Ti au'w eite  in  ihrem  gaaMH  Umftag«  tbai^ 

seli'-n.  al.^  von  dem  Kranken  selli.st ! 

Kbrii  aus  diesem  lirumie  (in^li  11  wir  aber  auch  leichlich  Ue- 
b'genheit,  uns  darüber  eiu  l  rtheil  m  bilden,  ob  die  vorhandenen 
Kiurichtnnfjeii  ihrer  Aufgabe  ent*)irech«n  oder  nicht,  ob  die  xa 
dienern  Zwecke  vorhandenen  llittal  in  rationeller  Weiae  aar 
Verwendmig  kommen,  aad  endlich  ob  alle  disponlbTen  KrUto, 
die  im  Dienste  dieser  Ptlicliterfnllung  mitzuwirken  berufen  sind, 
auch  wiiklich  bis  znr  ä(is>ersten  (irenze  in  ("oiilrilnilion  gezogen 

KrTliell. 

Meine  Herren  I  Die  üauiruug  eines  knuikliaften  ZustAndea, 
mOge  ^h  dieser  ab  patliologiarber  Pvoccaa  eines  mensehlichsn 


Digitized  by  Google 


Google 


Digitized  by  Google 


-  no  - 


OrifaiüsinQa  oder  alBOleifhffowichtsHtflninjr  in  irgend  einem  Zw^iffe 
uuBfrer  pi-litischon  iinJ  s.icialcn  Kiiirirhtuiig  äoMern,  kann  nur 
dann  auf  t>'-'ili''inli'ii.  r.i<li>  al>ii  ICriok-  /äliS-n,  WMU  M  galmgni  | 
iüt,  d*s  Ucb.'li  leUti-  l'rsaflif  /.a  ln»si'itji;i-ti 

Wenn  wir  alle  Jen«  UnglflckKßlle,  in  di-iu-u  die  Ton  Sur^fU 
and  Sland  twimgaMichtea  BenfisgenoMcn  Ihr«  HildlhUigkait  als 
latitHi  BBttangraakar  unftn,  «nf  Ihi«  Oenetit  gaiuw  ukvndua , 
NO  werden  wir  finden,  da«8  in  der  ^rOssten  Mehrzahl  die  Erkrankung 
eines  Familivn-Mitt^liede^i  die  unheilvolle  Veranlassung  gewesen  ist. 
In  der  That  wird  Ik'I  i-hrlirh  und  enixt  di'iik>'iid<'ii  Mensi'hen  und 
nnrti4di-bH  liubiMi  Ja  AnwarUchaftaaf  unsttrun  St  liut?.  und  Beistand 
selbot  bei  dem  kftrglii'hNten  Einkommen  der  Hauhliall  si-in  tileich- 
gnrklit  bewahrra,  ao  lange  die  Amuili  niebt  mit  Krankheiteailen 
eompUdit  tat  DnHnfainvfaB  H<nM,  tet  MiHA«imul  btsaere 
Tage  konraen  werden,  UiiM  TiNWt  i»  den  adnrami  Standm  dar 
Gegenwart,  undmaebtffiaBnAMhnmgen  ertr&glieliw.  Denmmlnr- 
guebane  Fall  einer  Erkrankung.  t;fi;t^n  wilrliPii  sidi  Iiis  nnu 
kein  Sterblicher  eine  Iinuiunitüt  verschiiiV-  ii  kniiuli-,  luadit  jeducli 
uüt  einem  Schlage  die  gunrx'  Samnio  von  lii  sik'Hittion ,  die  üiuinit- 
Ikhen  ÜMultate  der  in  der  Sc-hnle  der  Kutbehruiigvn  xu  Meist4-r- 
leMongm  befftlügten  Oekonomie  zu  Schanden.  Wie  durch  einen 
Blib  att!<  heit'Teiu  Himiiwl  wird  ebiPaBÜlMBglickidaaeokflnatUch 
md  »pfTwillig  geiicliarren  nnd  gehalten  war,  oft  genug 
fOr  iiiniivT  v  i  riji(  lit>'t  Kill  »■■■\'  h  nnvfnliiTiti's  Sctiii-k.sal  vnii  uiiMTeii 
I^l•ru^.'<l;l■ll".^t^|■Il  alii'.uw-'nd-ii,  {A  cini!  Iii-ilit.'''  l'llii  lit,  der  wir  uii> 
auK  guny.>>iii  Ilor/.eii  untumi  lieii  müivien,  uij<l  liotTeiitli«  Ii  mit  diMii 
besten  Erfolge,  da  wir  dt>li  Keim  de»  Ilebel.s  kennen,  den  wir  ii.i>  h 

•  HOglichkeit  uiiMchidiicli  mai-hen  wollen. 

I«b  Ubra  Mhon  dk  aUerdingi  BahalMgande  finrideniiig,  daw 
vir  doch  dwch  EranlWBTtniiie,  reicli  d«liirt«  KraakMCMMO  flr 
dtriei  raie  vorgeaorgt  haben.  Diese  Kntgegimng  hat  bia  za  einer 
gewiesen  flrcnre  zweifelsohne  ihre  Iten-clitijfun^r  Ich  selhat  siehe 
ja  M'it  einer  ;iii.s.  lknlii  lii'M  KeiliB  V'in  .I.ilin  !i  im  Dir-iihli'  i-il'u'S 
»idi  liuii  Institut«.^  und  finde  t&glieh  (ielegeiilieit  uiirli  davon  /.u 
üli<'r7.ei;^'cn,  daas  »k  kaum  andere  Vereine  gebeik  kann,  die  für  ihre 
.erkrankten  ]IitgU«l«r  mit  mahr  Uniicht,  scrupnlOianr  Fftnoüge 
«lul  iiaairtUek  mlv  IfniileMH  iMdadit  «inn,  aU  Aa  KfwdiMi- 
Inatitule  der  Eisenbahnen.  Es  Warden  Irztlicher  Betstand,  Medica- 
mente  nlld  Mineralwftsser  in  nnbe«chrftnttem  Mause ,  Rader  und 
ii.itiiitfiMilalls  chirurjfiüflie  Mittel,  ja  in  /jiilrcirlifn  fällen  auih 
iieldunUTidüUuuKen  in  der  libirulütin  VSiisc  gebuten;  allein  man 
kann  nieht  fordern  und  erwarten ,  diiH.s  solche  Vereine  jeden  ein- 
zelneu  Patianttn  mit  dam  nOthigau  Waitepergon^e  versorgen,  dase 
ri*  MiB  tuoMM,  «lidMiilt  wMflirlM  duUec  Ktomerrhen  ,  da« 

'  —  «i»  «B  adr  8dMi  oft  rorgekommen  ist  —  Kfiebs,  KIndar-  und 
ITranlnnnmmar  zogleieh  abgibt,  mit  entsprechenden  lUnmen  ver* 
t.insrli.-n  ;  dais*  sie  ihn  mit  allen  jctuTi  .iusj.'esui-hli-ti  Lebens-  uiid 
.Lttbeinitttln  hinlänfjru  li  dntiren,  di'-  ikr  ji  weiliife  Krank!ii  its,-it;(n<i 
al«  Heilnii;;sbi.-iliii>nilig  nnabw<'isbar  fonb-rt  Wenn  sie  aber  da« 
Alles  nielit  bieten  können,  dann  iüt  häuiig  der  äntlichu  Beiatand 
fuuimt  den  verabfolgten  Medicanienten  nicht  nur  Toa  problema- 
tischen Werthe,  soadarn  in  vielan  Fillsn  ««gar  aar  «In«  natiloiaa 
Versdiwendnng  von  Zett  rnid  Oeld.  Dia  bSnsliehe  Behandhing,  auf 
die  wir  .Vi-r/.t«-  aiis  wiihMnrrhdio'ht^n  (i'ninden  .10  trr  sm-  Stürke 
hallen,  luit  nur  bei  reichen,  i'der  mindetitoiis  biinittelt-  ii  Leuten 
ihre  Volle  uiiil  .segensreiche  Bererhti>.'iiii>r,  n;eht  s.  bei  Annen. 
Hier  fehlt  es  an  Alleu,  wax  «ine  HeiUini;  bei;ün.<<tigeii  könnte,  und 
erat  jeilt  kommt  die  traurige  That.;achu  des  »Nicht^halK-ns»  in 
iknr  guirn  TVagwaita,  oft  ganng  in  borsomcbüttemdor  Weis«,  nun 
Bowaaala^.  Es  ««rden  tbanMasddiehe,  fa  TCRwaiftHe  AnslroD- 
gangen  gemacht,  um  den  Bedürfnissen  des  Kranken  im  Sinne  der 
ärztlichen  Ordination  wenigntens  theilweise  gerecht  ru  werden  lüe 
Entbehrungen  lier  (iesumieii  werden  bis  zur  äuss'c-i  ri  lin  n.'i- 
getrieben ;  da«  letzte  Hab  und  Uut,  ein  amiseliges  Kleidungiuitui  k, 
das  die  nackten  fMerenden  Glieder  der  bangenden  Kinder  scfatlisa 


sollte,  oder  der  winzige  B«st  an  Bettung,  wovon  selbst  dk  Polster 
unter  dem  lebenfuuittenRanpte  des  vielleicht  bewosstlos danisdar» 
liegenden  Kr.iiikevi  nirht  nnKcrenoiiimen  Siad,  WWiaB  doHUl 
getrageil,  Wh  man  .  tield  für  Alle«"  gibt. 

Irh  will  iieii'n  traurige  Familienbild  nirht  ganz  vollenden, 
mteht»  aber  Uo«  noch  betonen ,  daas  mir  bei  «einer  Sebildonnig 
eoncnta  Villa  Toiaehvsbtaa,  tob  daaao  kh  Data  aoch  ao  auadio 
ergreifende  Episode  enShlen  kOnnte. 

In  solchen  PAllen  bleiben  die  HiltiMinellen  nnnerer  Vereine, 
Ml  prompt  und  leiihHih  ^ie  auch  tliea.sen  mögen,  V'>n  i^iaüiiitiveiii 
Werthe,  von  epheineivr  Wirkung  Kine  .solrhe  Familie  iht  aubsei 
Stand  gesetzt ,  wenn  nicht  ^anz  bexunderx  glOcklirhe  Zufälle  7.u 
Hilfe  eUan,  nch  je  wieder  zu  erholen,  nnd  mit  iliren  kärglichen 
MitMii  aidi  «H  4(r  Mrikahtaften  SehoUaalaal  ti  MIreien. 

(ambtaffianu  Ja  aiefat,  daas  ein  MtraHigaB  Schicksal  Uoa 
jene  bedBaamMretOan  QeoeMpib  bedroht,  diomtteineinlcirgllelwB 
Tagbdine  ihr  Brbarniuiigswürdijres  Pasain  fristen.  «1  1:1, m  unwill- 
kürlich mit  dem  L»iehter  fragen  maiM:  vOh  Giul!  ümt  bread 
»houlä  be  *o  dear,  and  fieth  -md  hlood  nt  chfay  'i'-  (l)  Oottl 
warum  ist  Brod  su  Lhvutir  nnd  Fleisch  und  Blut  so  billig?)  — 
tilaaben  Sie  nur  ja  nicht,  meine  Herren,  dass  dieser  Gefohr  blOB 
Jena  exponirt  sind,  die  auf  der  niedrigsten  Sprosse  jener  fltafta- 
leltar  atahon ,  waldw  dw  Majorittt  der  Beanitmi  vm  so  mfihevoll 
und  keneheiid  iMii|iorznkliniuien  veriuai,' 

|ia.s.-ielbe  KaiiH'klesacbwert  schwebt  über  ibn  lliiu))terii  der 
»,'ii.sseii  Mehrzahl  Ihrer  Hernlsgenns.'ien.  ich  habe  mii  li  un/.ihlige 
Miile  davon  überzeugt  Nur  Wenigen  ist  es  gegönnt,  von  ihrem  Kiu- 
Mimen  auch  fOr  unvorherge.sehene  rnglücksfalle  vorznsorgen  und 
von  dan  xar  Uard  gnUilten  Beträgen  so  viel  m  enparen,  daas  am 
dk  EvMiMlttt  dtana  eraateren  KnaUiritalUlaB  ÜnllBgltth  vur- 
bersitit  arwarten  könnten.  Die  grossen  Dedäribiiaa  den  Icbena, 
namentlich  in  der  (iro.ssKtiidt,  die  ko^itipieligu  Rrxiehnng  der  Kinder, 
die  vielfältigen  AiilVirdermijren  der  .soeiiileri  St-'Iluti'f.'  sind  eben  so 
^'ielv  einleuchtende  Kxplicalionen  nnd  stiebhAltigeMilderungagrilnde 
rar  diese,  auf  den  ersten  AaUiek  Tiallaich.t  ata  kiehtniaig,  ata 
atrafbar  anchehand»  Labanawakh 

Watam  gahan  aolcko  Bmal»  nicht  In  «In  Roayitslf  dMk 
man  mir  entg^ven,  nnd  mit  dieser  Frage,  der  ich  Bede  nnd 
Antwortstehen  will,  bin  ich  beim  Kern-  und  Zielpunkte  meiner 
heutigen  Hes|>rerlmrj!r  iiiiu'e'.iiii-'I 

Sie  JtM<  III  im  Marren  ktjm^eii  iiinl  hflehst.  wahrscheinlich 
thnileii  aui  ;i  <«,-HPRi^,  Jo'  ''"ie  meisten  Menschen  gegen 

ein«  Spitalab^mHH^  hegen,  upd  wenn  wir  genao  und  nnbofongan 
analjsirenifim^giM  wi'i  hei  alU^  Aaerkennnng  nnd  voUster 
Wdidigmip  0ni«urfieBl«MBngaBanaBNrwaltbacttait«adAait- 
liehe:  ^^\nr  '»'ten,  dieaam  deddirten  mderwiHea  di«  Bereehti- 
gunii    .•  X  ganz  abs])recbeii. 

Man  kann  noch  so  erleuchteten,  voruitheilsfreien  und  liberalen 
.\il.Mrhaunnpeii  huldigen  ,  das  demokratische  I'nm  iii  bis  tu  seinen 
äussersteu  C'ou8ci[Uenu-n  >^u  Hecht  bestehen  lassen,  es  wird  dem 
intelligenten ,  an  bessere  Ereiehungsfunnen  gewohnten  Menschen 
noch  iauBM  aiao  peinliche  Zamathang  bkibon,  eis  nnd  daaaalb« 
Zhnmer,  naraentlieh  im  kranken  Zustand«,  vielleicht  mit  einigen 

Dutzenden  Leidenüf.'enosseii  di  r  ^.  nii^chte.iten  fleüellsi  haftzutheilen. 
Wie  immer  liie  Sache  sich  verh.ilteii  mag,  Thatsai  be  ist.  dass  der 
letzte  I'acker,  Ileii'er  mi-r  simide 'rat:'''diiier  nur  im  MHiiiente,  wenn 
ihm  alle  Mittel  ausgegangen  .sind,  wenn  ihm  kein  anderer  Ausweg 
geblieben  ist,  unwillig  und  mit  gedrücktem  (iemüthc  den  schweren 
£ntachlais  faaat,  in'a  Spital  in  gaben.  Waa  aoU  ich  «tat  von  dan 
Beamten  aagan  V  Bfai  aolchar  Antrag,  ao  gevechtftrügt  nnd  drin- 
gend angaiaigt  er  auch  dorch  die  Verhältnisse  aain  mag,  wird 
srhmollend  oder  mit  KntrBMang  zunlckgewiesen. 

Verge?,<en  Sie  und-rii— dts  iiiclil,  das«  die  meisten  Kianken- 
lualitute  der  liabnen,  im  Sinne  ihrer  Stataten,  nur  für  eine  hiH;bst 
baachiflakla  Awahl  anaaiw  Bendbgenaaaao,  nnd  aaeh  da  in  dar 
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IbSd  w  Mr  beschrAoUeZdt  ih  n««(illlbte8|iliJcnfMivwir 
garaaliraBi  d«imdttBaanlaii,dMW4«rlW.Wtl»UB  Knukaiverein 
fnigwtelK  ist ,  nwehen  ehtereeits  von  diomm  Höchte  in  d«r  R«ir»l 

«rwilclihl  ihiifii  hicrans  kein  Aiüfcht  uuf  uiitiiliritllliclii'  SpitiilN- 
vnrpflcgiiiij;  auch  Wenn  siiM'iii"  solcli"  i»nstri  l)i-n  würden.  Wodcr 
die  B«arat«n  also,  noch  ihre  Fratii>ii  uud  Kinder,  und  «olhst  nicht 
die  Fanilira  dtr  obligaten  Mitgliedor  geniesMo  die  Wohlthatun  der 
SpiiabiMmrgwig,  Mlb«t  nicht  iu  ihrw  luiirtig««,  «llgoiiHia  uid 
cntKhieden  periioirMcIrbm  Fonn. 

Wie  pan7.  aiulnrü  würdtüi  sii  h  sätnintlichc  Verhältnisse  jfe- 
stflltcn.  wenn  ilii«  HibonliAhnwclt  ihr  «tigencK  Krank«>n- 
hau»  hält«,  wenn  wir  ein«  Atistult  hi'sässuii,  die  einer- 
8eii8  allen  Comfort  und  allu  Vvrtheil«  der  Privat- 
behandlnnf  mit  den  Vorzügen  einer  8orgfilli|;<'n 
8pkUI«pfl«g«  ▼•reisen  vftrde,  «ad  die  andererseiu, 

jedem  Biienbnbn- Bedieneteten  nie  ein  fenein- 
•nne*  F»mUienhau.s  betrachtet  werden  kSnnte.  wnhin 
er  in  den'Anfcnhlirkc .  wo  das  Uesponst  der  Krankheit 
an  sein«  Thür  kliipft,  Znflucht  ii''h:rii.'ii  .larf  Alli/ ji-m-n 
B«denken.  die  gvf^vu  da«  Aiifsutlii'U  uiiics  riffinillli  ht  n  allf,'r.iniunBn 
KrankenhauüeK  gesprochen  haben,  würden  jet/.t  nicht  nur  vollkoiii- 
men  belwben  sein,  eonderu  die  Anstalt  lüUte.io  ihrer  Art  anch 
«BB  bMvndiiri  Anneltmlidilnit  dareh  den  Unmlud,  dnea  der  Kruke 
4«i  ia  dOM  Bwin  too  Beicuii^  tnd  BernfteeMeae»  k'pkn(r>'n 
wflrde,  nnd  dass  dasellMt  eine  TnrllflBlidM^  Teitnnnawürdige  Hr/.t- 
liche  Luitnng.  init  iinnr,  dii'  Y*'rw<~>hnte«ton  Auprlche  befriedi- 

genden  Vorptkifmii.'  K'"!'-*'"'*  wäre. 

Wie  viel  I  iiphVk,  wie  viel  Elend  dadiir. '.;  'i;n;,iiiu'i  halt»'n 
werden  konnte,  und  um  wiu  viid  .uferini^ere  Miltxl  hinreichen 
vMtm,  ndiank  Hilfe  nod  atgensreichen  Heistand  zn  leisten  und 
die  hedrohtm  auterieUen  Verirtltniese  der  vom  SeUckule  Ver- 
filmten intnet  n  erbitten,  Tennag  deijenige,  der  nch  nrft  diceer 
Frage  nicht  tiefer  h>'t'!i.sst  hat,  katim  zu  uhtien 

Kh  würde  zii  weit  führen,  uiul  icli  luüsnt»!  fünJiWn,  Sie, 
meine  Herren,  allinsehr  i  i  nnii  n.  w  i.  Ii  alle  Vortheile,  ilie 
eine  snlche  Annlalt  biuCeti  vermücht«,  hier  aafefthlen  und  ent- 
sprechend beleuchten.  Doch  anf  einige,  Tielleicbt  etwa«  cntfcmtur 
liaffnde  OeaicUipnnkte  erlaabe  ich  mir  die  Anfinerkaamkeit 
der  fMlnrten  VetMunminng  n  lenken. 

Ein  Krankenhan»  far  Kiüenhahn-Redienstete,  wie  ee'inir  vnr- 
schweht.  welches  nicht  bliis  mit  tüchtigen  Aereten  reniehen  int. 
SüU'lrrii  in  ili-ri  Kim  Ii  litniigi'n  alli-  ininU'nien  nml  miiereii 
Errungeni><'ha(U'n  dfr  Kunxt  uud  WiKr^en.srliaft  ihn-  auagiebigtite 
Venrendnng  gefandon  haben,  wo  anf  die  verschiedenen  Krapk- 
beitilonwn  dndurel|  die  «ettgehendst«  Bäcfctmht  wif^t  len 
mixU,  Am  Ins  Ke^pital  mtw  Anderem  neb  Uber  eine  yoik^et 
«HgeriMele  XiltwiMer-HeOuatalt ,  Aber  Wannen-  nnd  Dampf- 
bäder verffigt,  daM  zur  pnenmattachen  Behandinng  der  Re^pi- 
ratiiins  -  Orifane  ilir  vi-rlA-islichsd-n  Iiihalati'ins-Apparatii  im  lit 
nur  aufgestellt,  .sundtTii  auch  unter  inti>rventiiin  einns  tm  liliu 
geschulten  Fachmannei«  zur  erfolgreichen  Anwendung'  ^rebraehi 
«erden  o.  s.  w.,  würde  nicht  blos  jenen  Knnken  und  Siechen, 
die  innerhalb  seiner  Mauern  Kuttnng  nnd  Genesung  sndien,  xnm 
Wohl  and  Heil  aain,  nmdem  kOonto  neine  bnmue  nnd  seg^nK- 
tolle  Viasion  «och  iiodi  nach  anderer  ffichtung  bin  bethätigen 

Sänimtliche  Cnrortc  unserer  MHnunliii  linl.iii  .  in  vitales 
Interee^Ke,  «ich  mit  der  Kisenhiihnwi'it  ;mi  vi  itr.ijji  n ;  utid  es  ist 
guwiss  kninH  .■«ingiiini.S'  li"  Aniuilinie.  wenn  i^  h  <d\;r,  iIh^s  «ie  alle 
aoKnabmKtos  8ich  beeilen  würden,  unserer  Aniitalt  Kreiplittze,  oder 
doch  wonigstenji  die  weitgehendsten  Ermässigungen  zn  gewähren. 
Daa  Hospital  wftrde  somit  in  der  aelteneo  eiftenlichen  Lage  sein, 
anjtbriicb  hunderte  »ehier  AngebArlgen  nicht  nnr  mit  nviplätzen, 
un  !  liiiili'rr  K-iciiiT  mit  Ermri<.siijiin?<-i'"rtifii:;it-iMi  der  berühmtesten 
Badeorte  zu  versehen,  sondern  ihnen  auch  —  da  es  eben  ein  Kitea- 


hnhB-RoQital  iat  —  die  IMo  lUnt  imi  memu  n  gawihrcn. 
Wo  ist  aoeh  eine  Anatnlt»  die  deh  einor  solchen  Leisteng  rihmen 
dflrflef 

Wir  kAnnt4-n  mit  Sl.>lx.  nnd  die  Welt  mit  N"i<l  Hr 
blicken  ,  da  es  ihr  gegönnt  i.sl ,  für  ihre  Mitglieder  iu  m»  reirliem 
Massu  M  Kiirgen  na.s.-i  geiade  föT  Kiflenbahn-BadienBtete  die 
M<»glichkoit  des  billigen  lUdergebraMhes  von  gani  beaonderer 
Kedeutaog  ist,  brucbe  ich  Ihnen,  nuna|  Hemn,  die  Bis  Ja  alle 
mehr  oder  weniger  dsB  «teenlhi«!  Olent  nnd  dessen  nachthMlige 
Bünwirkangen  anf  die  Oesnndlwit  henne)^  idebt  erst  besonders 
horTonnheben.  ^«Uom  Mgt.) 

E18BNBAHNBECHT. 

Onysas-Pl osaaae^  S«it«nii  uiuerer  Bahnen  werden  die  vor» 
sahiadenarfifsiaB  Wege  ein^achUgen,  um  den  Folieo  der  Coupons- 
Pnwesae.  woiehe  durch  den  bekannten  Artikel  XVII  de)  deutseh- 
MenaieUeoben  Handolavertragea  nur  seitweUtg  anterhröehen  »ind, 
entgegoniutreten.  Die  KaMerin  Rlisabeth-Bahn  hat  mittelst  einer 
AoflterderUBgtklage  ein  l'rKjndicat  Sstorreiehiseher  Geriahte  hervor- 
znmfen  getiK'hl  Auch  gelangt  der  Antrac  eines  .XrtionUm  auf  An- 
b&hniiiij;  eines  Aiisgloichc«  zwisehen  den  I'rioritiit»  n  H^^itJl^■n^  unJ 
der  fi<  linliiiieri'<eh"n  l\,^hni:e!«i'll<i  lia1't  in  iler  <lemniielistii,-en  lieneral- 
verH.un-Mbint;  illi'i.'r  Knlm  zur  Verli.'indlnnR.  I)le  l.,i'Miliei i;-l'zcmo- 
witter  ILiliii  hiit  Uekannüieti  itire  Utichnl>iini;en  im  Auülunde  an  die 
Anglo-6iitefT«icbiiehe  Bank  cedirt.  Die  Kiuehau-Oderbcrger  Bahn 
hat  an  die  Ober««hle»i«ehe  Bahn  die  Miltheiluag  golangea  laasea, 
das)  «>  Umlailungen  an  der  Orenislatfon  aaf  ihre  Waggons  nur 
gegen  «ofortigo  Baanahlung  der  entGillenden  Fraeht-QnoleB  gestatten 
werde  —  eine  M.iMiiahme,  die  !n  ilie^er  Form  wohl  nicht  dWeh- 
(Uhrfaar  int  Aehnliche«  strebt  die  Kaisor  Fi'nlinandD-Nordbalm  an; 
»io  will  einen  Modut  eicitdi  fiir  ilic  A  n»i-)ilu''.i  -  .'»tiifinnen  7iiwc(te 
hriniret»,  laut  welchem  fiiip  I 'mliiJnni^ ,  lie/.iettritii^swfjfr  ^Vfiler- 
Kxju  ilition,  auf  den  Nontbatiii-I.inii  ii  nnr  <1itMci  Keütatte!  »liri',  wenn 
liie  filr  die  Bst'"rreiebi5chpa  .'^tre.-Len  cntfalli^ndm  t'x'liiilirrn  prnmpt 
bi  zahlt  werden.  Statt  dieser  vercinxellen  Experiment'^  wUre  ••in  ge- 
meinumca  Vorgehen  enpriesslicher.  Anob  darf  nicht  ilhersehen 
werden,  daas  TOn  1,  Octobsr  d.  J.  angefiugoa  der  neue  deutsche 
CiTfl-Prooess  fai  Wiiksamkeil  hrltik  weleher  dantsehoa  Geriehten 
die  MSgUehkeit  gewMirt,  aaeh  die  Aetiven  der  Beterrrfehiiehen 
nahnen  in  OeilSlieich  tn  greifen,  sie  zn  pftadon  oder  mit  Beschlai; 
zu  beirren. 

Prooe««  gegea  <dne  RUenbaha.  Herr  Smith,  MItfflied  einer 
l[nn»;kong  r,<}nilr)ni''r  Firma,  klagin  kürzlich  gegen  die  rngli«rb'' 
Nor  Iwr-Klb^ibn  :inf"  S^b.il'iiiTsatA.  Vor  andcrth.Jb  .fahren  hatt« 
■ün  I  isi  rn''*  llitti  r,  il  is  in  •  int'm  Torbeistiimienilen  Giili'riuge 
nicht  orilenttii  li  liolVstiift  gi'wesen,  iJas  (.'oupi*  getroffen,  in  welehem 
Herr  8mitb  reiste,  und  über  ihn  nicht  nur  r.ert>roehene<  Ol»«  und 
Holxwerk,  sondern  iogar  den  abgerUsenen  Kopf  einer  mitreiüenden 
Frau  geworfen,  so  daie  KUgar  n»  Boeht  behaoptan  konnte:  er  habe 
aeit  jenem  AugenbBska  an  Iwasntor  NerrensohuMho  getttlen  nid 
OesehlftsTeriaste  gehabl  Die  Jmij  veniriheHte  die  nsenbahn-Goaen- 
sehall  so  ItTD  PM.  Stoil  Ertsti. 

CIIRÜNIK. 

aonanl«Voranmmlnagea.  Kahlenberg  -  Eisenbahn.  Bei 
diesem  »Schmenenskindes  betrugen  die  Gesammt-Kinnahmen 
pro  187H  41.M4  fl.  10  kr.,  wonaeh  im  Verglejch  tum  Vorjahre  eine 
Jl  e  h  r  -  Ei  nnah  me  Ton  31S1  fl  19  kr.  erzielt  wurde.  Ilievon  blieben 
jertneh  nach  De,  Imng  de»  vorjährigen  Deficites  von  401  H.  28  kr.  nur 
noch  ■)(y7  fl.  7  kr.  rur  VerOigiing  der  ActionSre.  wrlrb<'  :>uf  nein-  Kech- 
nung  übertragen  wnnlen.  Kein  verloekon'li's  licsnltjit  (nr  Ui'ri:1iahn- 
Unteriiehmerl  ,\  u  ssig  ■  T  c p  I  i  t z er  It  ii  Ii  n.  In  di  r  ivm  15-  il.  M. 
abgriialtcnen  (leneral  •  Vewammlung  wunb-n  ili'r  (ies<'liiiftstieriolil 
sowie  der  Bericht  de*  Reviaions-AusschuMe«  Rechnungen  geneh- 
migend zur  Kenntniis  genommen  und  Ober  die  gelegte  Bciriebe- 
reebnung  das  Absolntoiinm  ertheilt  Ton  fieingewinne  per 
7R7JI64  fl.  werden  eine  fDnl^eroontige  Dividende  und  eine  sesna- 
pereentige  SvpardiTidende  und  für  jeden  Qenasaseheia  der  De- 
trag per  12  II.  60  kr.  vertheilt,  endlich  der  Betrag  per  21. «161  fl- 
auf  das  .tahr  1H70  ilbertni;('n,  -  Die  Oeneral-VerMmmInng  der 
Wien  er  V  r  i  vat-Te  1  Ck-r  n  p  be  n  U  o  lellachaft  hat  dir  Aii»zib1iiiig 
einer  .Suppr  liv.clrriili'  vimi  l'i  Ii,  p«r  AcHe  benchlossen. 

Spar-  n«d  Vor»ohus»-Verelno  für  Flxenbahn  -  Bedienstete. 
Der  .Sp.jr-  und  V(ir'<''liu»s  Verein  l'ur  S  i.  ,i  1. .. !;  n  Iii  lienstete, 
regiitrirto  tienouenschaft   mit  unbeaehrankltT  Uattun^  in  Wien, 
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Kuhltc  im  V'eninriaht«  1878  3006  Ultglivdor,  dahtr  am  P«re«nt 
mehr.  IHo  Mttglteder-iaiitaMa  b«tnigen  IHCOt»  A.  W  kr-  «Im-  Geld- 
▼eikahr  bMiflMa  lieh  mit  W8i.fi&3  fl.  tt  kr.,  «mil  Iwt  der  Vtniii  nur 
mit  dem  OeMe  der  Vcireiae-liG%lie4er  maaraiilvL  Der  ümeett  im 

Vor«'hii«i>-(l«eehllfte  !tt  fegen  das  Jahr  1877  am  nahezu  Io.imki  H 
gc$iii-g<-n  und  erreichte  eine liSbe  von  394.234  fl.  16  kr.  Diu  \'i'i/.ih 
«ung  der  KinlaK^n  wurde  mitSPerrcnt  tV«ti;c«ctit.     1><t  Vnr^rlni-f 
Verein  fOr  Nordbshn  •  Bedien^  t  ^' tc.  jl.  N  hrall«  ^c^-i5tri^tc  (;>■- 
no»»i"n»#Ii»l'r  mit  unl<e»chrRnktt'r  II.ii'Itiiii;,  lüUlt  treKcnwürtli;  I'.i  '.'i 
Mitj;lii(i<T,  ■liTt'ii  AnthinUfhi-iiir  ilii>  \(>n  :fi7:2yi  tl    .  Tri  it  ln-ii 

Uli-  Spur  Kililaci'n  bozilTern  sich  niil  T-Kili  Ii.,  J'T  H^'^itv«  Inn 
hi  tniKt  in.i'*'  fl  ;  Yor*cliii»*p    wunlen  im  Jahro   l><7>*  cec'""" 
>(<  9.422  tl.  li^s  cntdi'l  soiiach  auf  ein  Mitelied  ein  V'orachu»«  im  Hetn^fc 
TwtVUA^mtiaiMXiSu  «■gawSliiiUM  heek  ist.  IKeEinlatm  «r- 
haltnno  1878 «iae  VenlneMng ron 9V,  PereenL  • 

nMiKrteB-Aiseaeenbarean.  Kin  .Kilphe«  wurde  von  Hemi 
6.  Wittmann  in  d«in  Zwei^ki'  emclit«t,  im  Weise  der  WreinbarunR 
mit  den  Babn-AnHtiUtifii  ili<>  Klick»i>lt4>  lipr  RiHPobahti  -  ralirkju-cnii 
mit  Annoncen  tu  \>ednie\c>-n.  Wie  wir  hören.  hab«n  schon  niehrnre 
n«terrei'-hi<rlii-  KI-.eriK:iliii"ii  mit  ilem  «cnunnten  Herrn  die»l>ez(li;- 
lichf  Vrri  inli«riji. „•'■:)  _'  'trntTen,  woJurch  «ich  aii'^or  lcm  <iie  Kosten 
iIiT  Hi  rv;i  ll  inL-  < '  iiionhlUctj!  wesentlich  herabmindern  dOrfteu. 
Hivij^-Ii  'li  'h  ^  Ai  iiMtK-enw-i'^cns  nähern  wir  wi*  iMBMr  mekr  den 
nr»ktt.H<'hen  iutiKlünilcrn  und  Amerikanern. 

(toMMfli>Bu«ckto  Ibfr^toWMMiriiMa.  Bei  Dehaadlna« 
de«  Reehniingii-AbieMMaei  der  Stmrtehahne«  im  B«dget>Au*eehaMe 
bat  der  Referent  Dr.  Schau  p  hontra^t,  ihit»  die  R«Ki«nin^  in  Hin- 
kunft und  ebena«  nnchtrÜKlich  ttir  di«  Jahrn  I87ü  und  einen 
nmlkasrndcn  rtv^i-hlift^-Bcrichl  Uber  die  «inxelnen  im  Bl>tril^l>l'  helind- 
Kchen  StaaUlnihTi  Stn'i'kt^n  verfaMen  (u  Uimen  und  donsi'Ilii'n  mit 
thnnIich't'T  Hl-»- lilrriiiitrniii;,  »r.;  fs  ;iK  itil<>i*rir»'n<ler  Ui.-iitaiidthi<tl  'ir-M 
Ht"i>'hli  ',  il  -  -i  'li-t-t  III  üii''  \  "li;;!^  ili-iN  Haute  zur  Keiiiitiii-- 

lu  hrini;''!!  h»'  ''.  l'fi  lli'rr  I l.iM'l'OMniiiist.T  erklilrtc  hioraiil',  iliia-  it 
•liesem  Wiin^i-h  di  r  Vi'rrilT>  iilli<'huiiK  Her  Rcfultate  di-s  StiiaNlmlin 
Bclriehi-«,  welcher  allerdinKH  «ich  er.s(  auf  die  Dalmatiner  llahu  und 
in  neaealer  Zeit  «nf  die  idMlairitatMnialikMdMB  fltnntehnliiw 
buehrtokt,  enteproehen  weide.  Man  kann  diMer  Inttetiri  und  der 
Polge^  wclehe  inr  eegehen  wurde,  nur  be^fliuhlM,  dam  nach  dem 
die  Im  maatibetriebe  «tehcnden  Bahnen  an*  Slmitlielian  Mitteln 
gthmU  «nrden  und  erimitaa  werdan,  iO  iet  «i  Bar  «OMMueal,  da»* 
«neb  die  OelTendichkeit  Ben  and  Betrieb  tu  eoalrolirea  In  dte  Lege 

»«•rsetit  «erdr, 

Zur  ('ou|ion-Valuta.  .Vni  li  iIit  Berliner  Hanil.  lsviiisi.tii.i  liai 
dem  Hi'i'  li-k  itizli  r  <  lnf  ri'tltinn  utitcrbrf itet,  «nriii  ilii-rt<T  aiii;!'- 
^,'an^•^n  vi-iril ,  vnr  .I:ihri  ■<:i1i»''M:l^s   litilii^^Ii  'lj  \"rrtr;lL;s-\"rrli;iii  ^ 

lun^-en  mit  di  r  ö»tcrn  iehi»i  hi'n  lU'gieruii);  »oii  Ii  tzttrLr  zu  fordi'rii, 
fflnfzehn  nüher  bexeiohnel«  getorreiehiiietie  Bahn-Verwaltungen  lur 
BeMblung  der  Ziiuen  in  deutichtr  Goldwlfarung  i;efn);iK  xu  machon. 
AmSahlaMederBia|abebeia»tea:  »Wenn  nicht  alle  Zcirlu-n  trüge  n. 
«ekm  die  flrngBdien  mbnen  bereiti  Jetzt  ein,  wie  «ehr  nie  ilirem{('re(lii 
durch  die  vrm  ihnen  cetmITencn  MnurcRoln  t;eiic'hndel  haben;  es  wird 
daher  der  Ästerrfichiseh-unKarischon  UcirieninK  nicht  iillmschwcr 
werden,  die  Hahnen  dazu  zu  beweisen,  dajs  »ic  den  Anvpnii  lii  n  ihrer 
deutüclien  (illluhlKer  im  vollen  M.is<c  qerechl  »•■•rdcn.n  Iii'  r  ;-t  rnrin 
elten  der  Anfiii-ht,  d;»-?*  die  n$lerreichi»ch  iiii:;iirirtrlii'ii  lliilim-n  .-dfii 
.\ris|irll.-heii  ilirci  •li  iiKrh.'n  l_tlHnbii;cr  in  \  'Lii  ii,  Mümsc  ijereihl 
werden«,  indem  cnstcre  die  (;ema(ditc  Ziisayi:  halten  und  d«n  von 
»Kterreichiacher  SillierwiUirung  niif  deute«]»  OoMwfhraw  «atte- 
raehnoten  Coupon<B«lng  betnblen.  UaM  die  KinfObrnnff  der  Goid- 
wMwuf  in  DautMhbmd  wlehe  Conseqaeuen  habon  wird,  iat  für  <lic 
BalrolbiMa  Vitter,  aber  dooh  nicht  Oeaterreiehs  Schuld.  Man  hat  in 
Wies  von  dee  vermeintKeben  Erkenntnis«  der  öüterToichiaehenTmn.i- 
|Hirt>llBtW1iehmnngen,  aufweiche  man  in  Itcrlin.  wie  eü  »cheinl,  f-j 
gfOWe  EnrarbniL-en  zu  setzen  gedenkt,  noch  ni-ht  dir  lcif«ti- Spur 
Mtdeekt,  und  il:!*  il ;« riJi;i;;nmchcn«  »tcht  nn.-lj  in   m  hr  \M  iti-r  Ki  rm- 

flentnohe  Relch»pe«t.  Behuf*  UebereinslimmMne  di  r  iVir  ih  n 
iniirn  II  iii'Ut<chi-n  I'ostvcrkehr  hestchcndcn  Vijri'i'hril'lcn  mit  den 
Btstisninungcn  des  am  1.  A]>ril  d.  .1.  in  Wirks;»mkcil  getretenen  Welt- 
I'oat.Tertmge«  iat  die  Poslordnnng  Tom  ,lahre  1H74  reridirt  worden 
und  hat  nun  ale  »Neue  Poatordnung«  Oiliigkeit  erhalten.  I>a«  Heiat- 
cewiehteinei  Biiefee  betrigt  2ü0  Gramm,  einer  Dni«fc(a«he  1  Küo^r., 
einer  Weare^rob«  250  Ginunm  und  elaee  Ptkatee  M  Kitofr.  Oie- 
»clben  Dentimmnagm  Miten  bekanntUdi  «««h  in  internen  «eter 
reichi«ch  ungeriaeben,  dann  im  MerreieUieh-ungariaeh-^enlaehen 

Poslverkebr. 

PoKtkarten  mit  AntwevL  Vom  1.  Ajiril  vind  im  Verkehr 
zwiHcbfn  K'  iit^i  hlaii'l,  Holpen,  Ifollurd.  Itihi''i.  Lii^iendnirj:.  Nnr- 
wi'i,-fn,  rmtii-Ml.  Uiinianieji,  der  S  lr.v.i^  unl  li.r  A r^i-nliniHrhen 
Re|iuhlik  l'untkArten  (Correspondenzkarten  ■  mit  in  Vorhinein  bezahl- 
ter Antwort  eingeführt  worden,  deren  Taxe  21)  Pf.  beträgt.  Zu  der- 
artigen Sendangen  aind  die  für  die  Poetkarteo  mit  Antwort  im  inne- 


ren deutachen  Poatverkehr.  bei  den  Pottanitalten  Terkiuflidiea 
Formulare  zu  benUuen,  nachdem  aof  Jeder  HilRa  dee  Formalen  der 
nanoobetng  aaf  Je  10  Pf.  eislut  worden  iit  I>amel-Pottküi1aa, 
wATon  die  «weite  HUftn  fllr  dio  benhite  Antwort  bestimmt  «lie, 
«ind  von  der  Satemiehiaehfn  Qaecliiftawcll  schon  vor  Jahren  rer- 
ccM  hingen  worden;  einstweilen  lummt  uns  das  Ausland  mit  der 
.\ii<iiihriing  nnierer  Ideen  tarer.  Miebt  minder  wümcbeniwafth 
wäre  e».  iten  Siteneiehiseben  Fottkartea  da«  fWmat  der  dentseiien 

r  i  L'idti-n. 

PcrKonenwaicen  der  badiarhea  Staatabahn.  Vnn  den  Hfl*» 
HiTHiinenwjmjen,  welche  die  badiiii'hen^tajkt'tbalinen  am  I..]änner  IHTÜ 
hesa»»«n,  waren  .'(IM  mit  HeizvorriehtunKen  versehen,  und  zwar;  Mit 
Ofenheilung  31.3,  mit  Damjiflieixung  ^1 ,  mit  Luftheixung  95,  mit 
PreeakoUeBbeisaajt  18{  die  Luitlicixttng  hat  sich  am  beslea  bwrtttait, 
lie  rerleibl  in  derThatdem  ESaenbahnwagen  die  BehagUebkeit  eiatt 

Widiiiziinmer«. 

MasHenelnfuhr  •Bglltekea  Eisens.  Die  Berliner  »Post«  brsehte 

einen  interessanten  Aufaatz  de<i  PrAsidenten  der  Zolltarif-Revisions- 
l'orami*sion  de«  deutschon  Bnndc^rathcf .  Freiherrn  v.  VarnbUler, 
in  BcfrelT  der  drohenden  Masisen-Kinfiihr  rrii.dii'ehen  Eiseti*  naeh 
Deutii-l.l.Tnd  1C<  hei«"il  diiriii :  .Wir  wir  hnn  ii.  itollen  sich  cinteine 
deutsche  l'riv:it  Ki'tcnhnliiii  n  niii  cMiflinchen  .Schienen  tnr  ihren 
Hedart  der  niii  listcn  .lahre  zum  Vnrau«  Tcriehcn  haben.  I>ic  i  na 
linche  Eisen  Industrie  kelindet  sieh  dermalen  in  einer  Lo^e,  lihDiicli 
deijeaigen  eines  grossen  OMOhMes  in  Liquidation.  £ia  aoiehc* 
moMTerkaalbn  und  gewahrt  daher  Aasverkaafs-Bedingnngen, 
bei  welchen  die  SeUmtkuitten  nieht  erreicht  werden. 
D^m  entsprenheiid  sollen  denn  auch  die  Bedin^nn;;en  jener  Schienen- 
I.iei'eniiigen  «ci»,  «nwnhl  wa.«  die  Pn^iae  aU  was  dieZahlungs-Modali- 
täten  lielriffL  Neben  diesen  Be»(clluni;o»  en);lis«her  Schienen  stehen 

ciilo-isale  ^1  II  1 t  i  n  II  e  II  in  en>{lisebem  Kifcn,  wenn  auch 

noch  rii«'lit  in  h  .^r-  i  i  i.'^r.ilt  vnr  uns,  doch  in  wiihrsi  !'.<'icl5i  h-  r 
.Vus.HicIit.  Wie  wir  wis^i-n  ,  liefen  niimlich  allein  in  .St-hnii'.iNd 
»iT'.'.lHNi  Tons  =  l.t,.'iH<l.<HN»  Ctr,  lioheiM^n,  wnvon  circa  •.'llll.ldS»  Tnn.. 
in  Stores,  der  best  bei  den  l'roduoenten.  Wenn  wir  r«cht  unter- 
riektat  aiiML  haealillMgt  oieh  die  flipeanblioa-  mit  dasa  Oedaaksn, 
lunldut  100.000  Tone  >-  S  llilKoneit  Cbafnar,  bestimmt  fllr  din 
deutachen  Harkt,  auf  verschiedene  deutsche  Laj^erpIKtte  tu  bringeu. 
Besondere  Kosten  wSren  damit  insniem  nicht  TerknQpll,  als  das 
Eisen  in  l>ciit<rlil  r  |  nirht  theurer  Incrert  als  in  B«»gt— ^  Die  Folge 
aber  wiiri'  ki-II  -iv  :  il^-lt  eine  ciuirme  .ScIiUdigung  der  devtsehen 
Ki*en  Produ''lii  n.  ]'.-  luil  ir;  -,  rrn  'hv  Krn-iihnunff,  ilaiis  ein  solche« 
(!c.-'ihUt"l  );en>i>cl.r  'A  ir.!,  m  V  -in --Irin  r-:iii-K  iiiö»:llcher«ci8e  iti 
I  »cnr-'ichland  eltixiiriihn  ndi  II  I'.ihi;.<i.i;<«  ilcs  mit'  HuhcTscn.  In  dicuT 
.fperiellcn  Ht  /it'h'ini;  li.dlcn  wir  c*  l'nr  ;ini;ez4'i>;t.  daniiil' liinzuw("i»en, 
das«  im  Fal  lu  wi  r  k  Ii  eil  e  r  KinfiihrunK  eines  Eisen-Zolle* 

diaE^eataalitüt  einer  Naohverxoliung  nah<«liegt Jedea- 
AilU  in  kriner  'Weise  auseaeehlossen  wir«,  so  dasa  dann  der  ZoU  la 
leisten  des  nach  Deutschland  verlirachten  eni;tischen  Ebene  kime. 
Wir  erinnern  in  dieser  Hesiebung  daran,  dass  NachreriteaerunKen 

«tatlgefunden  haben  anlUasIieh  der  im  letzten  Jahrznlmt  erfnlirten  .Aii- 
«chblsse  an  das  deutsch«  Zolli^biet,  dass  nach  dem  ('lesetzi-  vhui 
•'!.  .Iiili  1H7S,  betreffend  den  Spielkarteii.St"mpe!,  atiLri  iirdiiet  i*l  die 
Nui:hvi'r:<|.'inTiii'.j  der  iiii  \  .);in  inr  l!-**!*  im  llciit/c  von  .Spielkarteii- 
t'.>hrik;inli-ri.  Hiinilli-Tii.  I  n  li.-i!"- 1 1.  i-iffi  nrhchc:  I.H'-.ih-  und  l'rival 
piTMin.'ii  hi-l-.ii'IIii'h'  n  Spli-lk-irlr-Ti  iiiid  il^i-^ii  tlip  I'.thiik-Kni|uctc- 
(Jummi.-«ition  »iuh  im  Kalle  der  Einfiilirunu"  einer  I  tcwiclitstouer  vom 
Tabak  für  die  Naahveislcuerung  des  Kohtahaks  und  der  Tahak 
falirinate,  «ueh  ao  «ftfl.eie  im  Besitse  ron  Privaten  w&ren,  mit 
SUmmeameliriieit  amgviproeboa  haben  aoU  —  das*  amait  eine 
NaohTersteuerang  aaf  das  Eüsea  angewendet,  nicht  ohne  Totgang 

wSre.c  —  Die  Sache  tot  werth,  auch  in  Oeülerrfdeh  boaebtä  tu 
werden,  da  man  en).'li!icherjieitii  bei  jenem  Riseii  .-Vii.iTerkanf Oester- 
rci--i'.  Ll''i''hr'.il!s  in  .Im  l'.-ili-ul  riitbi-/ti.r'-ti  habi-ii  diirlte. 

KUenhuhii-<chulen  in  Kn<<sland.  N  r  Ii  <!>  r  > /i''ii7nhij  d'dieMs* 
c\i<iir'-ri  L'CL-cnw.*rtiL,-  elf  l^i.,enl-;ihnsi  liuh-ii  in  liiiKNland  ,  in  welchen 
n.T'h-^li'hi-ndc  <ti'f:cn''lSndc  t-i  lchil  winli-n:  HcliK-iim ,  ^n»^i^^  he 
.Sjiraohe,  Oeographie,  (ieschichte,  M.ithcmatik,  riiysik,  Xlechanik. 
die  Elemente  der  Ingenieurs-WisscDschaft  mit  besonderer  Rerück- 
sichtigung  des  Eisenbahnwesens,  Naturwissenschaften,  Telegraphie, 
Buehhnitung,  Ztklkam,  Qeaang  mtd  Ojmtaaatib.  Im  Jahre  1877 
lehrten  an  diesen  Sebiilen  00  Profeesttran,  weiche  ron  1200  SehUem 
besucht  wurden.  Seitdem  ach^Khri|^n  Bestände  derselben  betrui;  die 
Krc'iuenz  4813  .Sehüler  im  Alter  von  l.S  bis  21  .Lilircii  IHc  Ko»len 
dieser  Anstalten  werden  vnn  den  Eisenbahn  -  IjCfellfchalten  be- 
stritten,  welche  Xt  Keim  s  pi  r  |!:\hnkili>iiic!i  r  bez.ihlen. 

I>er  Snex-Canal- Verkehr  im  Jahre  IS7H.  ?>ie  Einnahnieii  der 
-Stiei-Canal-lie-ii  ll-i  liall  haben  wiilin  n  I  Ica  v.  rli'ii..|.nen  .Ijihr— •  fim  n 
nicht  unbedeutenden  Rlii  kgang  erfahren,  welcher  direct  aus  einer 
Abnahme  des  Transito-Verkehrs  re»ullirt.  Die  Ursaebe  dieser  Ver- 
kehrs-Abnahme  dürfte  aber  vorwiegend  in  den  Orient- Verwioklnngeo 
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Unit  in  ilciii  i'niclisc'h  •  afghanischen  Kriege  lu  suchen  sein.  Der 
GftSÄiiitiit-VfTk'  hr  im  Suci-Ciin«!  h»l  »ich  wUhr»nd  der  letzten  lirci 
Juhro  «i.-  Iiilt-t  «rnUlt^t:  1«7«:  l.'.iW  Schiffe  mit  3,2t>0.1 7«  Tur.non 
rEinnaiimc  .1er  SuM-('anal-('orn{t»Knie  TJO-m  Millionon  Kriincm;  1S77: 
S,4lt<.'.<41)  Tonnen  (Einnahme  .T2  m  Millioaen  Frnncji);  IK?«!:  3,072.102 
Tonnen.  Die  Abnahme  tou  1878  leogtn  1877  betrag  alM  an  Tonnen- 
«thalt  149.771  Toonw  uirf  an  EImmImm  1,6IUJ«B  VhWM.  Wm 
nua  den  Antheil  der  «üiialami  Stuten  u  dem  bthmae-Veikelir 
betrifft,  so  ist  Tor  Allem  in  constatiren,  dass  das  8«p«fiorillto-Ver- 
kUtni»«  Englan<ls  der  G<'<iinimlhoit  aller  .tmlcren  Stuten  gegenüber 

—  «leim  nur  die  Summe  ih-*  Verkehr»  «Her  anderen  Staaten  ziisammcn- 
genonuMcri  crhi  l>l  «ich  l>i.<  lur  Höhe  eines  ernsten  Ver»;leichslarti>rs 

—  ein  beüiMndig  wach*en<le«  Ut  Die*  gt'ht  «im  den  noolutchenden 
Daten  sw  Et  ideni  hemrt 


Im 
Jahn 

Entbwl 

AedM«84aatin 

Tetale 

T  o  n  n  •  n 

1K7» 

18:>> 

2,B29H.-.r. 
2,ii'.>H.K77 
,V_"J 

72i>.i)72 

;l.2ti9,17H 
.■J.il.s.iiilt 
:l,07-J.H>.' 

Wir  cricheti  ans  'ü'-Hen  Ilaten.  du^ü  <icr  Srn-/  ranal  iiiiirier 
nu'hr  dt^n  l'haiukte!  i  iiii'-  ^^j:iirn  rit  (-nL,'li-i'fM-n  \"i-ri;enrfi^rr4iH.»e 
annimmt,  wälireiid  andererseits  das  lntere»>e  »nd  die  .HuhiH'i>liew«||ptni; 
•ller  «allen«  Stutea  in»  äoee-Ceoel  ron  J«hr  (u  Jahr  aehwieher 
wird.  Noeli  fbemnjpBmier  aber  nie  ew  den  oben  aageflUirten  Oaten 
eritdh  die  RiehtiRkeit  dieaer  Thatiache  am  der  »uhrtebuJen 
•tatUtiiehcn  Ucberaieht:  Seit  ErSRhung  des  Snez-Caanb  bis  Ende 
1878  —  h»)>en  10.^98  Schiffe  mit  einem  Tonncni^halte  TOn 
lS374.tkr>1  Tiinncn  den  Isthmus  pnssirt  nnd  an  die  Suei-Canal-Com- 
nngnie  'Ji«»>;n.  Millionen  Fr»nes  an  T.ixen  entrichlct.  Nun  i-ntlnllen 
liiervon  auf  Kiii;laiid  alli-in  nicht  \m:u.;.t  ali  >;HI7  Sdi::}'..  i.iil 
Il,.Vl4..'tiiT  Tonnen  u.-nl  U'.t'rtli  MillifM.cn  Kram  s  TaMin,  da»  ist  rund 
l't  rrri-ciit  -ies  tie!*.^mtnt- VfrlkChr;*.  l'ninitlt  ih.w  riach  Knt;land  küniint 
>'rankreicli  mit  nur  741  SchiAen  und  l,41I.r>H^  Tnunen,  dann  UoUaud 
nit  ans  äcUffira  nnd  SSI7M9  Tonnen  und  m  vierter  Iteih»  Oeelar- 
leiBb-Ungam  mit  M2  Sebiifen  vad  48ftjinO  Tennen.  Aber  aeit  1876 
iit  die  deteireiehieeh  - iingnriwhe  SehilEibewegang  im  SueS'Otaal 
eonaient  in  RBebgeage  begriffen,  indem  dieeelbe  im  Jalire  U76  aoeh 
mit  K  njH  Tonnen,  187«;  mit  76.236  Tonnen,  1877  schon  mit  nur 
73.:(44  Tonnen  nnd  endlich  im  Jahn- 1878  nur  mehr  mit  63.633 Tonnen 
(li,-urirt.  SehlieHslieh  mii^en  noch  die  iiaehstchendei"  inlere»»»nten 
Daten  'iKcr  den  I'er'<Mnen- Vcrl-elir  im  .'<iic/  ('aii;il  pii.  ^^7^  hier  Tlatz 
fiiuloii.  nie  ( iesannnl^ahl  der  Passagii  re  helrni;  '.Ml..'ill.i  l\  r*rjiien; 
diefeUM  11  sind  tiach  llotuf  und  Nationulitiit  wie  zn  »[leoiticiren : 

2f>.iU0  .Manu  ctigUschcs  Miütilr,  24.776  Mann  ans,do-imtischas,  71(Kt 
MaMi  frennSeiMliee,  «644  Mann  hoHladiachea,  221&  Mann  etto- 
■uiteha«,  1710  Mann  apanfaehca,  tiS7  Mann  portugieaiiehet  und 
K  Mann  dontsche«  MilitKr;  1 1.iHti»  mtiselmnnische  Pilger  und  10.138 
Civil-Per«nneii. 

Indische  nnd  clline«ts«he  Peat.  Ueher  den  vnn  der  englischen 

Re^ieriinK  am  7.  Februar  mit  der  „Peninsular  anJ  Orienlal  Steam 
Kavitation  Compa>iy—  l1lr  die  ÜelUrdorun.'  der  Mails  zwi.s.  Iicii  Kni;land^ 
Indien  und  China  f'lr  die  Kauer  vnu  ru  ht  .Jahren  alicesclilossenon 
Vcriraf;,  der  vom  1.  Fcdiruar  l.'^.'^O  an  ( iiltij,-keit  hat,  hiiufil  die  jüngste 
Nummer  der  »Oesferreiehifchen  Mnnatsschrilt  flir  den  Orient«  die 
nachstehenden  Daten.  Der  Vertrag  unterscheidet  sich  Tun  dem 
Mberea  VerltaM  der  Geeellaehafl  in  mehreren  weeentUehea  Puaktea. 
In  dem  am  1.  Fehnuur  18tin  ablanfbnden  Contiaete  bette  die  Oeeell- 

achaft  den  Pn.^tilienüt  auf  folgenden  Linien  2u  bMCfgM»  South- 
empton-^uoz  rni  .'^uc/Canal  ,  im  AnsehInMe  Brindlei^Alesandrien 

und  ."uei-Uomhay.  einitial  [ler  Woche:  Pointe  de  Galle-t'aleutta, 
einmal  in  l4Tace«;  l!.)mhay-I'ointe  de  Ualle,  im  Anschlüsse  an 
die  Linie  .Suez  -  Pninti'  de  GiOle  -  Ifonnkonu,-  -  Slianghai,  einmal  in 
14  T  iiren;  llonfj  K'ini;- Yuk'diam»  ,  eiiuniil  in  14  T.a£;en.  -  Ini 
neuen  Vertraite  wtinicn  die  Linien  .Snuth.iiuiiton-Suez ,  Bombay- 
Pointe  de  Oalle,  Pointe  de  Galle-t'alcMtta  und  llun^komj  YokoIuuna 
anfgeUssca  und  beschränkt  »ich  der  Dienst  auf  die  Linien:  Brindisi- 
Aleuadiie,  einaat  parWoebe;  Suez-Uombay,  einmal  perVfoehet 
Suei-Pointe  de  Qalle-Singaiiore-Hongkong-dhanghai ,  einnul  in 
14  Tm^o.  —  Auf  den  Linien  llrindisi- Alexandrien  und  Suez-Itombay 
soll  die  Durehschnitt«  -  Oeschwindif^keit  1 1  Meilen,  auf  der  I jnie 
Suei-Shan^hai  10';,  Meilen  per  Stunde  betraKcn.  Die  Ueisedauer 
Brindisi  -  Horn  hny  hat  nach  dem  Vertratje  'MH  Stunden,  inclusive 
17  Stunden  ("iirden  Ueherlnnil-Tninjil  durch  Ai:i:v|iten  und  '1  .Stunden 
AuiVnlliall  i:i  Aden;  die  l;;irk^ei^e  aber  «üliri  ful  ih  <  ."'iidvrcst- 
Monsoou'i  4'i'i,  zu  jeder  andern  7.i  it  .17;")  .Stunden  zn  betragen.  Die 
Heise  llrindisi-Shanfihai  soll  wJlhrend  des  Xord<>'>t  •  Mon.mon»  in 
M7  Stunden,  in  Jeder  andern  Zeit  in  875  Stunden  turUckgelegt 


werden,  wobei  ein  Aufenthalt  von  je  24  Stunden  in  Pointe  dt  Oalle 
oder  Colombo,  in  .sin^Mfmr-  und  HougkouR',  von  je  B  Stunden  in 
Aden  und  nae-K'  und  17  ."Stunden  für  den  Transit  durch  Aeg^'pten 
inbosntfen  sind.  Kür  die  Kiii:krei»e  von  Shanghai  nach  Urindisi  sind 
während  des  .SiJdwest-Monsooiis  KKMJ  Stunden,  zu  jeder  andern  Zeit 
älO  Stunden  unter  Voraussetzung  derselben  Aufenthalte  und  eines 
ttelKadigen  Tcanaitaa  durah  Aagjrp*«"  baaUnuat  JNe  Subvention 
Ar  dfo  beniabB««M  Fabrten  betrtgt  370.000  Pfhnd  Sterling,  in 
gleichen  Tieiteijahia-Ralaa  uhlbar.  Das  Pönale  dir  Je  12  Stunden 
verspStetea  Batreffena  der  auslaufenden  Mail  in  den  Endpunkten 
Üombay  und  Shanghai  l.etrilKt  IIK»  Pfd.  Stcrl.,  fUr  je  12  Stunden 
ver«pilteten  EintretTetis  der  heimkehrenden  Mail  in  Brindisi  200  I'fd. 
.'stcrl.  Dil!  PNnali-  sind  vor  der  Hand  alisoluti-,  da»  heisst  auch  dann 
XU  beralilen,  »cnu  die  Ursachen  der  \'er.s|>illung  ausserhalb  der 
Contrnle  der  Uebellstdiaft  la^en;  doch  soll  es  dem  Ueneral-Post- 
meister  bis  I.  October  l>t8U  freistehen,  die  Subvention  aufäOO.OtK)  Pfd. 
Sterling  horabzusetiou,  andorerseita  aber  auf  das  Pönale  in  Jenen 
FWlaa  an  varaiehtM,  ia  welchen  die  üiaaeb«  dar  VanfMaac  amaer- 
halb  der  Maebtaphlra  der  Oeielliehaft  Hegt  Aueer  der  P.  0.  Comp, 
hatten  die  Sun  Shippiog  Comp,  in  Liverpool,  Oeo  .Shmith  Ä  Son  m 
Glasgow  OlVerte  für  die  indis<:hen  Linien,  dur  bekannte  Bheder 
.\lfred  Holt  ia  Urcrpool  Uflerte  f>ir  den  indischen  and  chinesiachen 
Uieaat  elacereleht  —  

Mise  KLLKN. 

Cnteeheldnagen  dea  TerwaUaBga.<>erlcht8hore8.  Dmeli  di« 
Abteufung  des  Heinricha-SchacbtM  ia  den  .Stroussbor  g'scben 
Berg-  und  Hüttenwerken,  aowic  durch  den  Bergwerka- 
betrieb  im  Z^ekower  Stollaa  wurden  die  Branaea  dar  Oaneiade 
Zi^ekow  efttwilssert  Die  Statlhallerri  in  Prag  lUtte  mm  hi  dioeor 
AnK«l«f,'«nheit  die  Entscheidung,  diMs  der  BesilJier  dea  Bergwerke* 
verjidichlet  sei,  mittelst  einer  Dampfmaschine  aus  einem  SehaobtO 
t^ulleh  300  Eimer  \\'asser  zu  heben  uinl  auf  eigene  Kosten  in  einem 
Gerinne  der  Gemeinde  Zaji5ku«  zuzuleiten.  Das  Aekcrbuu-Ministerium 
bestätigte  diene  Kiit«ehciilung,  und  die  Wiener  llvjiotheken-t 'aase, 
welche  inzvM--''hen  die  .Stroussberg'selien  llcjg-  ui.d  M  itrrnwerkc 
erworben,  brachte  die  Beschwerde  gegen  diesen  Krlass  beim  Vcr- 
waltungs-Gericblshofe  ein.  Der  Venvaltuugs-Uerichtshnf  hob  die 
•ngefoehtene  Mtaisterial-Eatscbeidung  als  gesetzwidrig  auf.  In  den 
ErkeantniMgrOndeii  wird  auigeeftoehen:  E*  liege  aeitam  dea 
Bergbaa-Uotemehmcr»  keine  nandhiflg  vor,  dareh  welebe  die  Be- 
stimmungen dl'«  Wasserrechls-Gesettes  verletzt  worden  vrttren,  indom 
derselbe  kein>  eici  riniäcbtii^  Neuerung,  sondern  nur  den  Betrieb 
der  verliehene»  Hcrgwerks-Gercchfigkeit  in.s  Werk  L,-eset£t. 

IHu  \V  i  c  n  e  r  b  e  r  g  e  r  Z  i  e  g  e  I  w  i  r  k  und  It  a  u- 
Ge»ellsehaft  hat  die  Linkommenstouer-Bomcssung  für  187.i 
und  ls7'j  aus  niulircn-n  Gründen  angefochten,  unter  Anderem  des- 
halb, weil  die  l'räaenxgclder  der  Vcrwaltungsriithe  nicht  als  anrechen- 
bare Awbgen  ingelaasen  worden  sind.  DerVerwaltungs-GerichtahiBl 
hat  jedoeh  die  dieabeiaglicbe  Beschwerde  zurückgewiesen,  und  saine 
Entscheidung  enthUt  folgende  bemerkeaawertho  Auaitthniagen : 
«Aus  dem  Inhalte  der  Oescllschafts-Statoten  gekt  borror,  deia  die 
Vorwaltungsrathc  als  Vor»tan<i  die  Repraaeataaten  almmtüebar 
Action&rc,  mithin  nach  Aussen  mit  der  GeseUiehnll  identilch  sind. 
Es  kSnnCn  dalier  au' Ii  dii-  unter  welchem  Titel  immer  gewllhrten  Ver- 
gütungen für  dii-  Miilieualfung  dieser  \'mi  staTi'|si;[;lL;hi-.|i  r,  w.'h  ht 
nie  aus  dem  genn-in-Kdiaftliidien  GesehiiUc  der  Ijesellscliat;  lir/.ii  ;iei., 
»eil  .sie  «ifingeniiUs  als  Vergütung  di-r  Arle  it  des  .S(i-ui  r  jillii  l.tigcn 
betraehtüt  »erden  können,  nJ.s  Ausgaben  bei  der  Be»teuerung  de» 
EiakommeiiB  erster  Claase  nicht  in  Abzug  gebracht  weitiMM 
(Anmericoug:  Der  j^.  11  des  Einkommentleuer-Fatentw  ordaat  aa: 
Die  Vergütung  fttr  die  Arbeit  deeStaueipfliehiigea  kann  lam  AbaUge 
von  dem  steuerbaren  Einkoamea  meht  ingeiaaara  werden.) 

Bei  einer  stattgehabten  mflndlichen  Verhandlung  wurden  auf 
eine  Besehwerde  des  Oesterreichisch  -  ungarischen 
1. 1  0  y  li  einige  Kragen  vnn  jirincipicH  wichtigem  Belange  entschieden. 
Die  Besch^^e^de  ..ie.s  I.h'vd  v.  ar  iTo^-cr.  liie  I.inkttnmiensleuer-Benies- 
Bung  für  das  Jahr  l'^77  gerii  jii.-t  un  l  inv.iasutc  ursfirüglich  sechs  von 
der  crwÄhnten  Gc?i  Ii- ■liaii  <'ingest,  Di..  Abztigspo.sten,  welche  von 
der  Steuer-Administration  und  der  Kinanz-l.Jtndes<linictiun  nicht 
anarkaant  waiden  waren,  und  zwar:  1.  die  Zinsen  ron  den  seitens 
dea  Staatea  den  Lloy<t  gewUirteu  Darlehen  von  tjMIUlOO  fl.  im  Be- 
trage von  88i).000  fl.;  2.  die  Einkommenstener,  iaMfbme  Me  jenen 
Betrag,  auf  den  sich  die  Erwerbsleuer  belaufba  würde,  Kbcnteigt ; 
3.  das  tiebUhren-Aequivalent,  welches  die  Gesellsehall  fttr  ihren 
lediglich  lu  Betriehstwecken  ihres  rntcmehmens  dieaendea  Seal- 
besitz  entrichtet;  4.  die  .Vuslagn  fUr  SternpcU-cbilhren  aidässlioh  der 
Aufzatiliiii..'  v  ii  rmp.in^  und  verlosten  l.ti'il^-itionen  :  .'c  die  unter 
dem  Titel  I  iraSificutiunen  veniu.igabten  llctriU-.-;  Ii.  dicAniortisirungs 
Quote  \un  den  ticldbe5elial!'iiugskiis|en  lii-  da«  Anb'lien  mju. 
Jahre  1874.   Noch  vor  Abhaltung  der  mundlichcu  Verhandlung  hat 
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«KfFin^ni-Dir^otionen  in  Trio^t  dif  W«rhwiTd(»fUhr*7nleG«»elI«ehaft 
in  Annehunt:  «It  Ptinkff^  -V  umi  5  klÄjclii«  (r<'«ti-Mt.  imlcm  mp  iJirPa«- 
•irntiir  dfr  unti*r  4  fn»lihnt<'n  AuüIjuc«'  vi  ii  i.'iHH  11.  pii««ir(i'  unil  !ii 
AlUthun^  'ie*  5.  PimkC«»  erklälrtr.  iln-'i  sie  <icli  in  An^i'liiiiii;  >liir 
Ahzii^<ifilhii;krit  >lft  hcfneVn  hfn  Aii-I;»;:>'ii  ruw  li  »i-itori*  ErliiOnini."''" 
tirici  einp  neue  Krit^chrliinDj.-  varln'tialt".  Der  iwoil«"  Iii»-!.-!!« ■  ril.- 
punkt,  betreffend  die  Ab»Uf'lMiii;keit  Her  Kinknmmcnsteuer,  «unle 
Tora  Vertreter  de»  Llovd  bei  H<'i;irin  iIit  Vcrii.indluntr  mit  ItUcliiieht 
auf  bereits  erflouene  Tcrvraltung9K<'nchtlichi-  Knlacheidunceii  bllen 
gelMien.  Di«  Obrig  gebKebencn  <lrei  Beschwerdepankto  wurden 
vom  V<.Tivii]rniigs-Ovt{elit»lioftab^'wie«en. 

Die  Qeneral  - NaldiniiitMt«!!«  !■  Berlla.  Dii*  <inti^'iv< '  '  i 
Narhrirlitf n  (Iber  di*  'niätii;k>'it  der  (Jeiwml  •  Sidjirnnkr^"^''  !!'  'u 
Herlin  hii  ,Ii»hre  \H7^  i."'beii  .ibi'rmaN  i-iri  lliM  über  dii-  bnli  iil.  inli' 
V- f  iiifüi'hiiriK  '1'"^  Z*bliini;Hwi»si'ii>  .U  r  Ki-Piibalin  -Vi'rwalliitiKen, 
H»l<-hr*  ditrcli  i^enanrttf  n>irHH-.i  rrzivlt  ttiuL  Arn  St-hlii^-se  des 

J.ihri"i  1^T7  wntcn  tu  i  d-  i  I  l^'uer  il-SaMiriiiiuKtelle  <It<  Vi>i«.>ltiiiiifen 
betheilict.  Im  I,imt"c  il«  "!  (;-'s<  hMrtji];>lireR  Behii-dcn  die  Miildrn- 

thulbahn  und  die  Oberlauoitzer  Dahn  ala  nelbititliiidiKe  Verwaltungen 
M»  dem  Saldtrnni;«- Verbende  aus,  da  ersicre  in  die  Htnde  des 
tttohiiMlin  StMtM,  Itrnere  in  d«a  Btlricb  dank  di«  B4>rlin> 
AalnlfvelM  ftahn  ItKinrnint:  neu  hietn  tarnen  B  Venrattungen,  und 

twar  dt^  KKnijfHehe  Kitffiibahn-CnmiiiiiiHinn  fiirdle  Hinterpnninier'M'he 
Bahn,  die  Aarhener  Induntrie-Kisenb.iliii.  die  MIhriHeh-Sehleiiiiiehe 
(VntmllKiliii,  die  Rumünüiche  Ki^enbalin  -  Aotieti  -  <  »e*ell»(liaft  nml 
•Ii"  Marieiibuiti'Mlawkner  Kinenbaliii.  Am  Schliii-i"  Afn  .labres  1878 
w.irfii  ■b  irinafh  71  Vei-waltiinpen  bei  ilor  iii  rir  rnl  -  SnMinm^js- 
-fellc  Irclhinlim.   I'ii'  diesen   HjiIiihti   ii]>rii<''nlirtp  <  te»;iriiint- 

Ijiric"  t'ffrliijt  nai'h  lieiri  von  der  ge»i'hliltjil'ilKreiiilcn  IHn-etiioi  de» 
Viriln-  'lenlsclinr  Eiacnbahn  •  Verwaltunitrn  ani  'Jft.  April  1*77 
»ii«cei;eb<'ni-n  Streeken-Veneichni«««  35.H3S'U  Kilometer.  Dnreli  die 
Gea«nl-iaaMinii«MWolle  «wdtn  im  Jalir«  im  Ganten  79.9m 
•nnm«l4H*TiMÖii  begn«k«n,  md  tmmTM&Vtn  dmlaeherWiUminir, 

in  1«r«rr.  WHIinink'  Noten.  1KH  in  n.lerr.  WMirung  Silber.  712  in 
ry«-«iii«her  Witlinink'  Noten.  Oer  Gegamiiit-OeldbetriMf  der  im  ver- 
flr"»!i«nen  Jalire  anKeinelileten  I'oHten  belief  Hieb  in  deiitnoher 
Wähninif  a«if  I l^i.« 4,1. 1 7tj  M.  M  Pf.,  in  «uterr.  WUlirurii,-  Noten  .nif 
.'>,.M.'>.^H'  Ii.  7  kr.  ii>  R«t..,T  WKhninß  .«ilbrr  auf  ".••.".t.'^'.i  t!  71  kr  .  in 
rij'si'ifht^r  W.nliftitiL'  Nod^u  atit*  Ü-*^!  .iL'i.'i  ItiiVtel  47  K"|'elven  Oif 
Pn«ten  dinit«cher  Wührnni;  wunlcn  diireli  liculei'  hung  auf  Uili  mit 
.'.-.«74.2*7  M.  Pf.,  die  «»terr.  Wihrunit Noten  auf  «32  roit4-'«llO.Ot>7  Ii. 
46  kr..  <Ue  diterr.  Wttlininn  Silber  auf  7;t  mit  32.2*.'>  fl.  «2  kr.,  die 
niMiiektt  WOmmgwt  2M  Porten  mit  2*4.837  Riibal  4»  Kopeken 
r«d«ie!rt  ßie  itmiMUtthen  19.996  Poeten  alao  anfMOfi. 

nie  (}e1d-«iimnien  der  anceroeldeten  Posten,  aHinmtlieh  in  Mark 
.luiiitedrfiekl.  rei.räo'  iilireti  17."l,I4'J.77.''i  M.  ;!!•  Pf.,  welcher  Betrag  auf 
tii;,«:iK.7.>fl  M.  Vf.  redueirt  wurde.  Da«  Verhillmi««  <ler  anRemeldeien 
.'uii.iiien  zu  ilen  b:\ar  aiKiuirleicben'Icii  llt  »ii-li  wie  1  :l)'Me. 
Aiii:ffetlii:t  »urdeii  je  '^4  (lener-ll  ."^aliio  .\  ii'-L'lei.S  itii.'rn  für  die  »er- 
f.-liie.leiicri  \Vihriim;en  und  k"nHiien  .lul'je  '^.iI>Im  .AuaKleii'liuni; 
in  deul«eher  Wahruni:  ;ii:tl  «iT  Po«ten  n>il  'i.7;>;i  i''..'>  M.  6H  Pf.,  in 
H,t<TT.  WllhninK  Noten  lf4-w  mit  229.832  II.  M  kr.,  in  Katerr.  WUhrnng 
Silber  7  nt  mit  Kid».  24  kr.,  in  nateisoher  Wfthnini;  Nnten  29  »7  Posten 
mit  11.732  Rubeln  Sl  K«oÄ«n,  walelie  «iah  durch  Begleiehuni;  auf 
«T-mPMlmi  mit  2,411.496  M.  97  PC,  SO  n  mit  204.1G6  A.  <»K  kr  , 
.Im  mit92fifl.  «t  kr.,  ll-ti«  Posten  mit  lO.SOt  Rubel  56  Kni..  k.  n 
redueirlen.  In  HetreiT  des  Kostenpunkte»  iit  lu  erwlhncn,  d.v»>-  ii" 
B^leichung  je  eines  PtMtan«  14-|4  Pf.  und  jad«  bagUehenen  1«I0  M. 
O-n«)  Pf.  Koatw  Tcruiaaehtan. 


Midit  «Ilain  in  Oeotarreieh  aondam  «ach  im  angrenxenden 
DentieUaad  iwinicen  die  unKOnatigen  UandelSTerhiiltniaiie  die 
ESaanltduiaBi  auf  Rraparniate  tu  sinnen,  und  da  die  auf  die  ver- 
sdiiadanan  linien  einmal  verwendeten  Anlagekoiten  iiivlit  mehr 
Terrincert  werden  können,  so  besteht  die  einzise  M'li;li.lik'-it , 
i;Iiii'<tiK-erf!  llih»nzi  rfjobnis^e  zu  erzielen,  d-irin,  die  Bctricb»ausf abeu 
/II  >HrrinKern.  I>icf  wir!  in  erster  Linie  durch  Einziehung:  von 
Per.sMuenziiiien  iinf  »iilelien  Strecken  niünlieh  ,«ein,  die  auf  Cmind 
seitherigen  Ucbrauchci  mit  einer  grSaseren  Anzahl  von  P«r*onen- 
itlgan  b«<diraii  mirdon,  ohne  dunk  du  lieli  aatviekoliMU«  Verkehr 
die  bieidareh  esMalMadtii  Anagabeit  tu  deeke«.  Aneh  wir  sind  ia 
•olcber  L*ge  und  haboi  ia  Police  dessen  seit  l!e<onn  dieses  Winters 
auf  der  C&enittraeke  Baichenber^-Zittau  in  jeder  Uichtung  einen 
Per»onenzui»  cinueioiren,  um  die  durch  diesen  Zul;  sich  ergebenden 
Ko»ten  des  Nachtiiien^tea  tu  er»p«ri-n. 

Eine  solche  Zugtreduction  konnte  nicht  vor  sich  gehen,  ohne 
die  IntcraMaa  der  anilegendca  BevOlkerang  sa  barabrn,  we«elwlb 


denn  auch,  um  die  ITnannehniliehkeiten.  welche  bei  Verringerung 
der  /',tiij«zahl  unau«bleiblieh  sieh  erffeben,  durch  Veränderung  der 
übrifcn  Z»e«lat.'eti  innelirh't  .<<lirii«chwlichon.  mit  den  Vertretern 
der  betrotVenen  Hi-volkeriiru^  Verhnndltincen  eingeleitet  worden  siuil. 
K.t  riju-ts  .\irh  nütürlieh  irnnier  iin»  die  l-Vuee  handeln :  iWie  viel 
Zii;:e  k;inn  rn;in  billii^erwei^e  Keana|iruc1ien  und  wie  viel  k  mn  die 
\"erw iiltnni;  veniilnftiRerweise  ifewältren?s  .\nNtatt  solchen  Ver- 
glciehunKcii  nihii,'  entgegentutreten,  fühlt  aich  die  »Reiehenberger 
ZeitiiiiK«  in  ihrer  Nummer  vom  22.  Februar  <i  J.  Teranlaaat,  in 
heftjfater  Weiaa  aad  gaiadem  iq^ariOa  gOf»  die  Slchstaebe  Staat»- 
bahaTarwattang  Tonngahen.  Da  diese  Aarinaanng  der  (Seialiaa- 
berjer  JCeituni;»  auch  in  andere  laterreichisohe  Blitter  flber^gegaagaa, 
Imlten  wir  es  im  Intere»se  der  !<ache  tUr  aneezsii^t,  (Iber  die  Lage  der 
VerhKltnisse  in  Ihrem  verbreiteten  HIntte  Klarheit  zu  liehen. 

Da»  AnUce  ■  <'a]iiljil  iler  lieielieubert  /.itfauer  H  ul.n  iM'tnu; 
l«l,HIXI,(«)f»  Miirk  ;  Sai  li.en  linl  ilii-ce  Siii.nMe  «ll.-in  iiiirk:el.ni.  lit,  und 
itni^is  «ie  fortdiiiiernd  allein  ver/ln*eii.  \'iin  diesr-m  .\!il;».;e-t'i»i»ital 
sind  27",  zur  Krbauunt;  des  sjieli.>i-.  Ii.  n  .^treekentlieiles  und  73", 
inr  Erbauun:;  desjenigen  Theilen  verwendet  norden,  der  sich  auf 
diterreiehischem  Grund  und  Boden  betindei.  Trütjen  nun  beide 
batheiUgte  Staaten  das  JUirliah  aieli  argebeade  Dalieit  im  Ver- 
hlltniea  von  27  und  TS,  nnd  betheiiigte  sieb  Oesterreich  aa  der 
Ver?iri«un!:  des  .\nlace  <'apilals  ebenfalls  mit  7.'1*,.  d.mn  kVnnte 
die  nÜei.  henliereer  Zeitunc*  mit  ihren  .\u«t"iihniu^''n  I{".  lit  haben, 
und  der  »Hrlisisclie  .'»t.vil,  im  Weiteren  die  .•«ilcb»i»che  .<tai.it*ei««n- 
balinverwrtUttnsf,  kaum  in  die  Lai;e  k>>mnu*ii.  au('  Zuc^rctluetionea 
zu  l>i*f«lehen,  wetui  iler  ■'^terreirhi-'i'lie  Stail  die^^elbcn  nieht  in 
erster  Linie  verlanjjte.  I»;!*  \  .  i  hiili:u --  liii,-t  ;il..r  anders  Im  .'^taats- 
vertrage  bezÜRlieli  der  lUiiti  Keieln  nlM  iu-/i[t"iu  llmlet  sich  eine 
Clausel.  der  ziifolse  .Saehnen  für  die  Betriebsfiihruni;  Perc.  der 
Brutto-Einnahme  erhütl.  Sonach  tijigt  der  sichsischo  .Staat  allein 
die  weitaiea  40  nnd  melir  Peroent  der  BetrielMkoiteB,  die  aeho« 
seit  Jahren  die  Bebiebaeinnahmea  der  beeagtra  Strecke  gaiu 

wesrntlieh  flberstei^cn.  Die  Ziffern  des  Jalires  1S77  flinftiiren  diete 
AnKclecenheit.  Ks  waren  an  4pereentl£en  ZittSen  de«  Anlageeaptlala 

rund  4.'l"i.<''T"  Mirk  auftnbrinjcen.  f;itiL'en<unmen  w.irden  von  der 
.^tn-eke  Kei  lienL-ric-Zittau  .WKOOO  M.<rk.  liii  .lie-ei!-  •  ; ■  .-»{eben 
dai{e>;en  1171. IN Ni  Mark:  demnach  »nr  ein  Delieii  v n  l.".!!"«'  .Mark 
Vorhanden.  Per  oütcrreichiaebe  Staat  beihi  iii^i.  ^ied.  .I  i  v.  nraif<- 
iiiils-sii:  eine  lieineiniiahme  von  2Üfi.C«>(i  .Mark  angen<Munien  wurde, 
nur  mit  einem  73|>ercentii;en  Antheit  an  den  llbiigen  224.00l>  Mark 
Zinsen,  und  zahlte  sonach  im  (tanzen  lü3..'iOU  Mark.  I>ie  Aufbringung 
des  Rsalte  der  VettiaMMB.  m500  Hark,  fiel  Saekten  «Uein  in, 
welehes  aaaser  dem  nneh  das  gante  Betriebedefieit  cn  deeken  hatte 
und  sonaeh  rund  430.000  Mark  aiifbrineen  mnsete,  obwohl  die  Bahn 
nur  mit  ihrem  allerkleinsten  Tlieile  auf  aichsisehem  (lebiete  lieet. 
Hetrachtet  man  diene  Verhältnisse,  »n  kann  man  in  keinem  F.llle  der 
Sächsischen  .^taatsbahnverwaltunk' e«  verdenken,  wenn  sie  /.ur  Ver- 
milideriiuu'  der  lJetriebsaiisi?:ihen  eine  Zui;sredui  tion  eintreten  Iiis«', 
und  <it>'  l'i-lii  r  in  jeder  KiilitiiUf;  s  erkehreuileii  •'■  l'ers.  tien/l^-e  an' 
4  hcrabminilert,  eine  ZiigszahL  die  immer  noch  die  Zahl  der  Züge 
auf  unseren  kleiamwi,  wenig  ranliieadea  Bnwabahn  -  Streelcm 
Sberateigt 

Die  geehrte  Redaetiea  wird  nni  dnreli  AaCnahme  diceer 
oltfeetivea  Dnrtegnng  ta  I>ank  veipfliehtea. 

AalrtuagaTvIl  £ 


CLUB  OESTERR.  EISHNB.VHN-BEAMTEX. 

Dem  Club  sind  als  Mitglieder  beigetratea:  Herr  Hermann 
SiHar  vea  Hittanhaaaea,  General •Dinwtpr-Stellverireter  aad 
Belriebe-Diracter  der  Oeifarr.  Nordweelbahn  ia  Wlea  aad  Herr  Karl 

P.iiiir.  ITeizhausleitenler  Kronprinz-Radolfbahn  in  St  Valentin. 

Für  ilic  Bibliothek  »ind  folgende  Werke  zuijewnehsen ;  .\rthur 
I'riisker.  k.  k,  Oberlieuteiulnt  im militär  i:riii,T.  Institut:  »DerTanjteuto- 
melor,  •'eine  Kiimchlum^  ete.s  Franz  Klein,  diplomirter  Inji^enieur: 
*Zur  Kiiinilirnn.r  der  Stju»l^]irüfuni:en  an  den  t<'chni.*clu'ii  lloch- 
si  hul'  u  Oe.nterreii  li.st  :  .h.si  l'  A.  Kn"liI'M  li ,  ('ivil-Ini;enieur  :  »Djh 
Projoct  des  Mosel-  und  .'^aar-t'.iiiales'  und  »IHe  Heseitik-ung  der 
LVbcrschweraraungen  nach  einem  neuen  System«;  K.trl  IlUclieleni 
Ingenieur:  »Bosnien  und  seine  volkswirthachaAliche  Bedeutneg 
für  Oeaterreieh-Ui^m«  (aKnuntKeh  geapeadet  von  der  Bach* 
baadinng  der  HeMn  Lehmann  *  Weatiel);  Dr.  M.  Bpaloin,  Lande*» 
advocat:  «Oberperiehtliehe  Entaeheidmig^  in  Ei»cnbnhn  •  Sache«. 
Lieferung  I  und  II:«  ice»pen<li;l  vom  Verfaaacrl:  .lo»ef  Ceipek. 
Hauptmann  des  k.  k.  (tcnieslabes :  »Ple  Tachiineiri  ifcpendot 
vom  Verl'a.-seri;  Ilr  Frau/  l.iliat/ik,  k.  l.  Mini^lerlul  Vi.  e  <,'  r  'ji'; 
»Ueberaicht  der  im  Jahre  1870  attf  dem  (iebiete  der  Eisenbahnen 
enohieaeBeB  Qewtae  ete.«  (Geapeadet  vom  Vertbeser.) 
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K.  k.  priv.  Oesterr.  Staatseisenbahn-Gesellschafl.  ^ 

EINLADUNG 

lur 

vierimdzwanzigsten  ordentl.  General-Versammlung 

der  atimmberechtigton  Actiooäi'c  der  k.  k.  jitiv.  ( >i>sti-rr.  Staat4«i»eDbahD-Ge8elUchaft 

am  17.  Mai  1879. 

Die  r.  T.  Ilfri'Mi  A<'tiriii!Uo  wrriicn  liieiiiit  zu  c]«r  aurGkiind  d«S  f.  SU  drr  Sintuten  anberaumtori  vierunditwiuixii^ttcn  odlrnt- 
Uohen  OeMral-VenaiuiuluDK,  welehc  lun  17.  Ma!  um  !•'/,  Uhr  Vonnittai;«.  in  Wim,  im  Locale  der  Gesellielwllt.  SchWftlMBburg- 
pkill  Vif  aliittaiMicn  wird,  cintolAdiMi. 


Die  Gegemtäade  der  Yerbuidliaiig  sind: 


dtoBtiWnnuMg««  Ob*r 


I«  AoMhnmr  de»  Rflmmreehlei  nad  der  AaiOtang  dcftalben  w(r4  «nf  di»  Bestimmung«!!  dar  fff.  32,  tfS  und  41  dar  gtnU- 
Miniatehm  SUtatoa  blntrewUMen.  > 

D«r  Be«iU  ion  Je  'iO  SUIffk  Aetien  gibt  dim  R«>r1it  auf  Eüae  Sdinme,  mit  aUt  l!*><ii-hrKnltiinf  jr<l<M?h,  <la*i  ein  Aetipnllr  in 
keinem  Fhlla  mehr  alu  iwanzii^  eiKenb(>r«<<ht)^li>  .Stimmc-ti  in  Mch  vereinigen  darf. 

Dm  SSmnir>'<'ht  kiiiin  iliirph  PiiiPi»  l!''vrillnii<  litis!ton  sujiri>tlbt  w<t  i-'i.  I.i-»i't"n'r  iiiii^ü  J^dot*)!  rlienfnll«  ftimnifUhiK^^r 
Aetioidir  Min  and  kann  :iii>i«i_t  «L-irn-n  '.*i>  •■ii.-iMK'n  tlirlit  niolir  als  liüoh-'ti-n'i  4<l  ffnnlr  '^riiirn.ii  lili.'nii-hmcn. 

Im  Vfflrct'inctjilli'  lii"  .nif  ili-r  li^li-ksflt"  il.'i-  I.Pu-iliiii  itvinskarlMn  virn"  iru  ■kti.n  V'oUiiui'^llIi'n  vnn  iliMii  ViOliincht- 

gdMr  aigi^nliiiniliL.'  :iMvi.'i-'iJlr  tirnl  irif.Tzricliri'-t  wcfli'H. 

Die  Herren  Aetionürf,  wi'li-hi'  an  ilcr  itrneral-Versünimliing  tliBil/iini-hiiuin  wiiii»<'hen.  wi  rili  ii  <l*lii^r  oinKi'lii.l.  n,  ■•püli  sti-ns 
bi«  3.  M«i  1879  Uire  Aetien,  oder  fnll«  «ie  dio^clli<!ii  bereiu  hoi  der  g«*elleehafttiaken  PaMiilen  <'.i 

Mlieine  entweder  bei  der  LiquidiUiar  der  Uenellieliaft  in  Wien  oder  bei  derCSaoee  den  cVMit  Lyotmait  in  Pari-i  gegen  Kniptauj^it- 
be«UUigttnK  m  liinterlegen  md  dalOr  iJeiehseitig  die  nuf  ihren  Nemen  lautenden  LegHimtionelMrlcii  tat  Qenaml-VenaniiniMif  in 
Empfang  III  nehmen. 

Die  üprrpn  ArttonXre  werden  enueht,  ihre  Vnllmaehten  tnin<ip'C<'n'i  <lre!  vor  •\pm  ZM*nmn«'ntritta  der  Qenenl- 

Venunnlan^  bei  itt-r  l,i>iiiiil.itur  der  GeiellaehaJl  in  Wien  «ortuweiicn. 

Dil)  XurdcksteUung  der  Aetien  und  DepiMitenenheine  wird  n«cb  abgehaltener  G<!noral-Ver<uimnilMn«;  erfoli^n. 

Wien,  tn  April  1S79.  l>t«  Oenerat- IHrectimt. 


j€rB 


K.  k. 


phr.  SSd-Norddeatsche  Verbindugtbnlin. 
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Am  1.  >I«i  1H79  velanict  'Ir-rNechtntK  I  tum  d!es»i»itiifen  Lnc»l- 
giit-TUrif  vom  I.  .Si']ili'itilii-r         zur  EinRihmng. 

DeriielKe  fntliiilf:  I.  N'ii''  Slnlinn-itarifr  für  die  Stationen 
Kiiifenlli.ll  luiil  Nawiirow ;  '1.  *l'licil-.vt'ise  t;eiinilerte  Station«t«ntt!  l'Ur 
Uie  Statioiii  n  .ledlesee,  Kll^lellt)tlr^-,  l.i'  t">n.  Pnuf,  TeCechen,  Wien 
an<l  U'v-i^'.^n,  ferner  ein  Verzeiehniv?  in  den  ilbf^fen RelÄtieaFn 
des  il.iu[>tlarifea  vontunebmemlen  lterieliti:;iniL'en. 

I'Jxemplare  diaiaa  Nnehtne^-s  liei;en  rowolil  in  den  geaedsohaft- 
lichen  Stationen  ala  nueb  bei  der  Central-Vorwaltun^  xur  EiiMicht 
MifuadkSananduonMtmiehiieRen  Entriehtang  daa  Selbatkoaten- 
preiaea  b«Mgen  werden. 

wi...  un    ApM  i»7!i.  Die  Central -Vorwaltung. 

K,  k.  prif.  8U-N'ordde«tsche  VerUndeng»baiw. 
„is  Kundmachung. 

Mit  2.'>.  .\prila.r.  tritt  ein  Tnrii  Tür  den  directen  Pcrsoncn- 
unil  Oepür  k^M-rlcelir  xwi^.'heii  IT.tiiiliiiri;  iin<l  Beichanherg  via  Saiden- 
berc  in  KruO,  «■■•Irlii-r  -nw.ilil  In  ,|,  .   h-ir''flrcn4en  9(Mi«n  «Ie  auch 

bei  t  ie!«Tlii;t*"r  zur  KltiMii'liti..-.liin.-  :r 1 1 1 ü-jrt, 

WiPii,  am  T.  A|iril  1^7'.',  Diu  Dirocllon. 

K.  k.  prlT.  Bad-Nerddentsch«  TerMadiatalMliB. 

Kundmachung. 

Mit  1.  Uni  J.  J.  tntc  der  Nachtrag  V  de«  l  arifei  l'ür  den 
Snillieiiach-Silehsiachtfn  Vermehr  in  Kraft.  Derselbe  cnthtlt  Aen- 
danngan  bestehender  Fracbtsitte,  sowie  die  Einbeuehung  diverser 
dMUmer  Stationen  in  den  diraelen  Varicekr. 

ExempUre  liegen  aowoU  bei  4m  bethedigteii  Stottoaen  als 
aiMsh  bei  Qctetigier  lar  Einaiaht  bardt. 

Wien,  am  81  Apifl  187*1.  Dl« 


Die  älleslc  Um,  hraclieniöj5!5-Ce8elWall, 

k.  Ii.  ]iriv. 

Azienda  Assicuratrice  in  Triest, 

gagtdndet  im  .l  ilm'  i>^'2i  mit  einem  StAmmCapital  TOD 

Vier  Millionen  Golden 

I  deueiti^iT  <  ii'WHlirlei^tuiiL-i-Kfiiid  ühar  10  Millinii.  ii  l  iulili'ii,  vvi'li  Ikt 
nach  Voi'«ebrill  de«  <}.  J^i  de*  llttndel«i;eietjlmi'lirs  in  der  letzten 
QeiierBl-Vcr<iunndiing  nachgewiesen  wurde),  vcrsiehert  gei>en  billige 

Prttmien  und  unter  lilicriilcn  Bedingungen: 
1.  r>i!|[vn  FiMi«r.<ijfc'i«n  All  <f«iidu4>-a,  KatMikpn,  MuNIIm«  Wesiwilasve»  VsiiWkMi  VM 

\Vi<r..Mf  und  K.l'irrflihlrn.  wlif  murh  an  MHi-^litvr  lw<ttlulwr 
8.  fifcn  TtBiiapurUrhSilfi.  lu  WjbMtT  «n4  lU  Lsna«. 
3.  A«f  da.  Lrbf «  4t*  MenK^en  OMte  4en  v-«rKhladMii«D  CtoablMaoMn. 

Mt  Aaienda  AMlouratrloe,  «ririi.  >mi  Miiikm  Hnotm«»  tUc-  -,.\,i^^r. 
dimlaii  Kaf  laoMf'  nad  aii«*afli*l(>  44-r  I^^ltf  •iiniearfMli-n  MMtfciiU  «r«ürt>«it  hkt, 
MMn  all  "Htm  «bl«»»  <i.»zlirl.Mii<ii>  -  F«il  <|.'«  P.  T.  riekMkam  lil*  ««iwImim- 
mtlbww  Siciwrinli 

AmkeoH«  »M.II  bainliwUUcti  »rtlMlU.  Prosnias  (iMk  venblMici  aoA  Vir- 
fihlwniaci'Aiilrair  >"(i'iu>ia«(ia  M  4mt  DtnellM  In  Trleet.  b.l  «so  Rsp<tMiilai>**n  In 
Wien,  Budapest,  Pra«,  Iiembera,  Oraa.  Innafaniek,  Herauniurtadt, 

Pn-snbur«,  OeJfi'''iirit      1  >  u  .i- .  1.         .  »i.iii.in.!,i  r>,--;        .i.t.-ti.i.-in-- h- 


I  HENRY  SACHS 

Wies,     OiaelMfcraaas  3, 


wasserdichte  Waggondecken. 
ii»(iOimo>»8i>on>>mo>ei 
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<)i<M^  ^<■  COfiipi<>M,  in  It^ttWI»«  C<FHt«>  fif^Cttt.    ^^ti^t  «tf««U<C»«!ki« 


Wilhelm  Lovrek 

I.  Salzgrlea  Nr.  2£. 
Qrott««  Lagsr 

We  vlcx««^  • 

für  ,1,1,1 

Eiseüballühedarf, 

Ob«Tli»a,  S    :   .  .  r  ,„(...1  , 

TlioiiUT,2*mTn<yi--iit.-,  >i.iiiii«T  t-ir. 

IIwUUjiuis.  Wik- 
U.  I» 


^  &  <6  k  O  »  M» 

Tiipczierer-Leln«n,  Gurten, 

F'U.tzAd.«!!, 

KnU  Mlerr.  Ji4«-gfii«rii  mi  WiUr«. 

WiMk. 


I>i«  k.  k  ^S^WS^^OKr  l'rivtlec:. 

Brückenwaagen-  und  Manchinen  -  Fabriken 
C.  SCUEMliER  &  8()UNK, 

IiiaBHatniMk.  k.  Allerh.  Hofai.  der  P.  T.  öat.-aiif .  IbMhakiw  «te. 

■nipCtIilult  IltfD  Erisnc^i*«  von 

W<uiiieti,  Gewichten  und  HoiihnaoMnen. 

I.,  KValncirinit  I 


BU9APSBT 


Lebaoa-  iml  BrateiiTeniobemiigs-OesellBohaft. 

Unter  Voniti  de»  (irarcn  Kd.  Zirliy  fand  im  Monate  MHrz 
I.  J.  »Ii«'  rwnnxi'cT'fi-"  onlcntlieho  Gcncral-V«"r»ammIunR  st»U. 
l»iT  TrirKcK-cti'  ItiTfir-ixcIi.iit-licrioht  ciiiistiilirt  ForUiihrilto  diT 
lii^Kcliitttj  Krsi'lini«''«'  Dil'  im  nl>(;rla»rfnoii  Jahre  roali»irtcn 
Yi-niii:Ii<Tun)i;vii  ln'tnijjfii  XaH  Ariträi;i'  mit  Ii.  7.H79.0i>K 
l'aiiiul  und  II.  H'iH-7:i  Hviiu-.  Oer  Ver»ichmiuj;s<«nd  mit  Ende 
DiMMibar  «mfewl»  86.066  VnMg»  mit  II.  infi»ijm  Uptal 
nnd  fl.  4S.890  Rente.  I>er  Staad  d«r  ii«eliM>bcitig«ii  Uwer> 
lebciis-A'-ineiation  hctra;;  Hitfflicder  mit  H.  M^tiJBSt 

gczei'  hnctciii  Capitnl  und  einem  VcrniHfreiu  -  Stand  von 
Ii.  1.1.1.  l>ie  l'riniicn-KescrvcM  ftlr  VersirlierunK«n  lu 

f(•.^tl■n  rrliiiiien  »ind  mit'  fl.  7,'M\0.]'\  iji-stic(.'C'ii,  die  IJewähr- 
leiHtuiii,'»H.n>l«  der  ( t'_>.TlUi-)iaft  lM-tr.ii.-'n  fl.  '.»,1  .■iH.l.M ,  |  ijc 
rtiiiiiitni  l'ünn.iliin.n  Im  iln-n  ?iili  nul'  f.  I .  - 1 !'  :i  TV  .\  .ii-h  A 
»lliuiiitlii:ln»r  .\iiBl;iv:rii  und  lufli  .Mm.'hp'ilrsinc  vi.ii  It  THM^Ni 
■a  IniiULiliilii  ii  «iirde  ciii  Ci(!«rinii-.S»ldu  vcm  tl.  Iti.'i.ti7tt  eriii'lt, 
WOTOD  fl.  l:"i4.0UU  oder  H.  lö«  |>cr  Acti«  an  die  Aclionürc  »ur 
Vtrtlteilug  (riuifan,  A.  m*i  rar  Sug^  volirt  md  fl.  »178 
asf  B«M  »«elurang  vor^tiag«a  wurd«».  IH«  Ktaas  wurde 
genehmiift  und  dem  Verwsltun);arathe  eiiiatintmig  —  ea  war^n 
•)7H  Actien  niil  W  Stimmen  vertreten  —  da«  Absolutoriuiu 
erthcilt.  Iite  Dividende  i^elangt  von  heute  nb  snrAuignbe. 
Die  uuütrott  nden  Verw»Uun^sräthc  Edmoiri  Gnf  Hwti^and 
Theodor  l'ontzen  wurden  wiedergewählt. 


„Hcucn  3üuftrirtcn  Reitling'' 

deren  Inhalt  textlich  und  illustrativ  auuchlicsalich  dicacm 
reiKrHohM  AbImm  ■mniMil  irt. 

Ditn  TmMXtuunu  «ntUlt  M««r  4m  m 
Texten  folgende  niuetraiionen: 

Ol«  PwMN»  Ihnr  Utojaetitan  «o«  Mira  ■M.'— Aakwfl 
der  KniiWln  EllaaMk  Im  dikr*  IH4.  -  Einza«  i«  Wtaa.  -  Oto 
HAchmlt  in  dar  MgutMMridralM,  —  Der  TriyMpMMfW  vor 
dem  Fralar.  —  Poeaanhofen  und  S«litnbrunn.  —  Eine  Allagorie 
auf  die  SHbame  Hoohzatt.  —  Dia  Portrit»  Ihrer  MajeaUten  vem 
Jahre  1879  Imit  rr-irher  Einta<'<<niL- !.  Ein  reich  llluatrirtaa 
Fettgedicht. 

und  nuaaerd.  n.    »l^  ICm  ii'  nfit't'ln'i         'iie.sfn  fpierliohcn 

AataM  für  uiiKi-re  AhuMu-nti  n  frratl»  aU  Kxtra-Beüngei 

„Die  kaiserliche  Familie", 

^' roäbe»  T«blcao  in  llflfechnitt  mit  Tondruelc,  in  der  Gri'.-sf 
Villi  tiO  :  (45  Cfiitimeler. 
I'ns<'r  (»ewlihrli's  Atvlicr  hUrgt  für  die  ausgezeichnet« 
IIiTsloIl  iiiL,-  t  lll'i?tr.<tii  IM  II,  die  den  Lesern  unseres  Ulattes 
Kowixs  einr  ii).eraiii^  »nllkommene  Gabe  lein  werdea  fUr  den 
Kreudentiitr,  zu  dtKsen  fcatliclur  B«g«haHf  eich  dw  gUU» 
Weich  seit  Wochen  rii*trt. 

\.  'i-ii,a;-v  .'1 

Die  Administration  der  „Neuen  IMustrirten  Zeitung", 
WIM,  L,  Bcmgieic  ß}  Le^ngi  l)nentmMe  SS. 


ScMaMnilieii,  Stoiii-  ■nd  Ziejelkarrin, 

iweirlderige  Rrdkarrci  für  Hand-  und  Pferdetnnapurt 

dun  Wmta&itf  nua  TanlfllelMM  ateler.  MaterteUf  nla: 


»■fcrw  immI  Kalte,  Main 

HcIXBlede-  <ii  1  Drfttatnical 
Ballkahnn&sel, 

aowia  iHe  übHoen  ArMtil  Ittr 


l'orritnrkriii, 

oimiiacb«  aiohachalie-ato*' 


in  gr6«(lef  Auawahl  am  Lager 


haltaa  ferhABnad 


Da  Rakusch,  Wogg  &  RadakoTits, 

Bbenhündlerto  OXX<I<I  rSteieminrk.) 


Fabrik  für  Gas»  und  Wasserapparate  und  sanitansctie  Artikel, 
H«tellg|l«BMnl  n«  meehnlMh»  W*rlntttto 

WIEN,  Wieden,  Weylngergaiaa  Nr.  11. 


Gas, 


.fiAkranikBdn 

Wasser, 

Cloaet«  In  ctrca  '.10  •unaeix.'ichiieK'ii  Syitemen; 
IiAITlnan  UDd  Ptotolra  tat  ÖlTaDtlleliB  Uebtadas 


OaarocMBf'r,  lowie  alle  sonstigen  AppanUe  lür  OaaaailalleB! 

Hr^innrr  inti  Regulatoren  iSiiRg'»  Fatenti  ; 
Koi^J-- i-iil  tEtUKÄpparmt..,  I  .»ternen,  l.Ani|,etj ; 

Reflectaren  in  Meaalng,  l'akfang,  Neuallbart 
"    ■    ~  "         inadr  '     "  ~ 


Dampf,  ▼amUataBlaea.iiB« 


,  Dnük  ua  Vartw  «■■  k  0.  MHAIHRX  la  Wlaa. 
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Oesterreichische 


Eisenbahn-Zeitung. 


WIKN,  I .  IbmiiaM*  1 


ORGAN 
Club  östen-eichischer  Kisenkalui-BeainteiL 


Kedactiai: 


Ki^iv  la-iiit  jt-ilcu  Sonnti^. 


t  \hcI  Poslrn« 
ia  OMlamlch-UDgarn : 

Fdr  daH  <]«u(«che  ßtlrh: 

Um^Vl-tt  UA,i.  IS.  H»>b)U.>(  HMkH 

Im  abrigaa  Aubmdat 
•■nllMf  tak W  MUMi  hw. » 


N"  17. 


Wien,  den  37.  April  IS79. 


II.  Jalii^ng. 


Uebcr  eleklrisclie  Kdeuehting. 

Wir  hiilicti  in  .üi  ^mi  lü.ittiTii  rtinl,Tii.iIt  illu'i-  i'li  kti  iM  liM 
Ik-leuclituug  berii-liUit  uiii(  gluiibvti  uusi'iuu  LuMtu  viam  will- 
kommeBeo  Diennt  za  enreiwn«  wenn  wir  anf  den  Qei;en«taDd 
ttinl.  r  l  iimial  ziiirukkinmneu,  um  sie  mit  ili'iii  jdzif,'vii 
.StouiiiL'  iiiul  Uuu  kttufligc'u  Hoflhnngen  bekmiul  tu  nuuhou. 

Der  tNeH^Vork  Herald'  verOlTratlicfate  einen  Bericht 
über  rntermlunjicii,  die  s«in  IkMiiiiUMütattcT  mit  IUmiiiU'U 
vt'i-scbioduucr  üas  •  Conipaguien  in  New  -  York  Ober  die 
MMwWhc  Erüntliiii);  j|,'ehabt  hat  Der  Svhrribcr  cittrt 
Herrn  Dresscr,  den  HiTiuisirchcr  ilos  „Aiuericitn  Ga.i  Li^hl 
Journal»,  lier  zum  Zwoikc  uiiiur  rntruni,'  <lw  elyklrisclu-u 
Liditcs  in  ilen  Lahonilonoti  versi-liifdeiicr  fniiizösi.'iclier  uiul 
eii«,'!i.sLlu>r  ('Iicniikvr  ciiu'  Ili  is.-  riarli  Kiiro|m  jjeuiailil  liat 
Kr  prklärtu,  «iass  er  t»i'i  .seinen  lt.  iil/;ii  li(niin>'ii  nii-lils  ".'i'riinili'n 
habe,  was  darauf  liiinlfiiK'n  koimte,  Kli-ktricitiit  werde  jeinal.s 
das  lia.s  Hlr  ^'t-uöliiiliclii-ii  und  handiehen  Gebrauch  ersetxeo. 
i)a^  i/li  kiriM  lic  I.iilit  lial)c  cini'  7:11  jjpis.-jo  Intensität  für  kurze 
Kntd-niiinjj'en  und  niiio  zu  gi'riinff  »ür  laiißcr«  orgclK-a.*)  Herr 
Ooom,  Piasident  der  Oanoompi^nne  in  Manhattan,  ben^nete 

lOe  Erifaldnng  al.s  ein  plusikalisi  lies  S|iiL'Izeug  (y).  uml  als 
raUig  nntelo»  IDr  gowüliuliclie  Zwecke.  Dieses  t'ilheil  äcliuiut 
denn  dech  nieht  gans  mtreffimd  ni  sein,  da  am  London  gemehiet 
wird,  ih'v  Miiii-t.-r  (Tlr  rilVcntlii  ln'  ArlM'iteii  lialio  lie-rld»ssi-n, 
■liu  elekti'tticlu-  iiuleuchtuiig  iiu  rurlamcntsgebilutlü  ciiuurttlinut. 
DiMKleiehen  aind  im  pmumachen  Abgeoi^netenhaiwe,  dessen 
Mit'.'lifi'r  an— I  roiili'iiflicli  untur  der  jjnnjseu  HiUe  der  («a.s- 
tluutuieu  leideu,  durch  Dr.  Sieniciw  luul'iuMeude  Veiuuchc  mit 
elektrischer  Belenclitnni^geinaebt  worden.  IHc  Proben  nnd  so 
vnit  auxgelalleii.  dass  die  Binfulining  dieser  Iteleiielituiigiart 
boroiUi  l'eätsusUihen  acheiut.  Bit  wird  bcabifichtigt,  uiüht  bloa 
den  Sitiungwaalt  sondoro  auch  die  Bestanration,  daa  Lese- 
zimmer, das  Schreibiimmer  und  dm  C'onimi^jäious-Zimnier  /.ii 
crieiieliten;  nur  .«ichcintdie  Wahl  des  .S^ütonw  iioeli  nicht  l'e.st- 

*)  Vergl.  RodactiotMAOtc,  L  Jahigang,  Nr.  7,  Seite  92,  linke 
Spalte 


ziutuliuu.  ]<lcuerdiugb  wird  der  Vorscblug  gviuaclit,  die  elek- 
trische Beleoehtong  in  den  engti^chen  Bergwerken  ebanflUmo, 
weil  niun  dudiirdi  die  namentlich  in  neuerer  Zeit  .^n  häufigeu 
Uuglücke  in  den  Kohleugrubeu  zu  vurmiuderu  hoBl. 

Andererseita  nrasa  die  Thatsache  regbtrirt  werden,  da» 
diu  Jablochkoirsclie  Ertiiiduni^' ,  welelie  mit  Qberrasc^liender 
Schnell^iieit  von  iwtemehmuugidu^tigeu  Capitaliuteo  aua- 
fsebeutot  wurde,  in  der  Praxis  sieh  nicht  in  dem  erwarteten 
Maa.se  bewälirl  Die  .Vetien  der  Ceselläcliuft  fUr  elektrtiiche 
UuIeuclituDg  nach  System  .lublocIikotT,  welche  auf  der  Pariaer 
Ri>rü«  gehandelt  werden,  üinti  iu  letzter  Zeit  von  1450  Francs 
auf  750  gelalb  ri  In  Lyon  hat  sich  eine  neue  Actieu-Oesell- 
scliatt  zur  .Uisbeulun*;  einer  von  M.  de  Merit<'ns  InTrülireudeu 
Krtiiidun^'  einer  uiagneto-elektriM^heit  Masiliine  gebildet. 
Letztere  soll  laut  des  ausgegebenen  l'rospectes  den  Vortlieil 
liieteii.  ilas'v  ^i<■  keinen  starken  Mntiir  braucht  mid  <lie  ^jlciclie 
Lichtistiii'ke  billiger  ei7.eugt,  ids  dies  bei  der  Uramnie'sckeu 
Uaaekine  dar  FiU  iat  Waite»  «M  behaipM,  »daaa  daa 

grosse  l'nibli-ni  ijeMst  sei«,  ein  hestiiiiintes  laeht  verinitlelst 
eiiiOii  ükonomi.seli  arbeitenden  Apparate:«  zu  producireu.  Die 
nene  Brilndnng  wnrde  nm  die  Kletnigkeit  von  8  Hilli«n«n 
Fnincs  (billitrer  thun  es  die  Herren  Krfiiider  niehi!)  an<,'ekauit 
Die  (Jeäellscliatt  coustituirt«  sich  mit  einem  Capital  von  3'/, 
MÜHonen  Franca,  aeriegt  in  7000  Actien  i  500  Fianes,  wovon 
tMHn)  im  Besitze  des  grossnifllliigen  Kriluders  li'i  iln  1  iiih! 
1(XNJ  dem  l'ublikum  zur  ijubMriptiou  al  pari  angubuteu 
wurden  Wir  wflnschen  nnr,  dasa  im  AetioiOren  nlcbt  spKer 
..ein  Licht  aul!.;eiit  ' 

Der  elcktriiichen  Ueleucktung  wurde  übrigens  eine 
Geltqpmheit  geboten,  die  Feuer-  oder  rielmdir  Lichtprobe  zn 
bestehen,  die  sie  sich  nicht  entgelieu  lassen  sollte.  Wie  wir 
dem  »Scientific  American*  entuchmcn,  ist  der  binsilianische 
Gesandte  zn  Washington  sdion  im  vorigen  Jahre  von  seiner 
|{e<;iening  anuewie.sen  worden,  die  amerikanischen  elektrisehen 
Iteleuehtungs-i'oiupagaien  aufzufordeni,  OtVerte  lilr  Iteleuch- 
tuiig  der  .Stadt  Rio  de  Janeiro  einzusenden.  Der  Vertrag  der 
ngüaohen  Qaa-QeaeUaehaft  mit  Bio  de  Janeiro  lief  im 
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Miirz  ]  .1  :ih  iiiiil  «Orden  >lif  (1t>rGesellüchall  •,'t'liöiigfn '  ii  lnuil''. 
MaUriale,  Aliuvbiiien  etc.  im  Werthe  von  2,700.UÜÜ  Dollars 
eiitweftliet,  Mb»  d«'C<mtnict  nicht  eraeiiert  werden  srtllto 
Wir  sind  hogierig  zu  hflr^n,  oh  uinl  wio  div  Klfktriki  i 
diesem  CoDCunw  b«Ui«Uigt  Iiaben,  denn:  iHicRhoäus,  hu- 
salta!* 

Neum'ü  [tfrii'litt'ii  lus  London  zn  Folge  crOAnt  die  Ein- 
führim;,'  i'loktnsihfD  Liilitfü  d<'r  Gelnlirtonwelt  in  L'nj;laiid 
di»?  anp-noliiiiH  Aufsicht,  dass  das  Lesezinmier  des  Uritisiln-a 
Museuiuä  Iii  London  künftighin  auch  in  den  Abendjttunden  und 
an  ni'lii-li'^'t-n  Tap-n  vi'rfni.'liar  sein  »erde  Itislier  i-t  das  I.ese- 
ziniuier,  üowiu  aberiiaupt  das  Museum  nur  wüJiread  der  hellen 
T!iM(enlimdng«AlbetgeiraMn.  Di«  CnratorenbabrndieAiilage 
einer  G:i-<leitiing  niemals  i,'estiitten  «oIKmi.  weil  Ar  *;i't".ilii- 
eines  Ürandeü  ualielegeu  würde.  Die  IJeleuiiiUing  dureli  hlek- 
tridtttfllhrtkeinedenrtig«0«ßibriintric1i.  ErwahneiiswerUi  ist 
auch  ein  Vertrat;  (IIht  iI;is  elektrische  Licht,  den  der  lierülmite  ' 
Physiker  1'ror.Tjudttll  iu  der  oRoj-jl  ImUiiution'^  zu  i<<mdou 
ror  einem  whr  tahtreirben  Anditorinm  gvlialteii  haL  In  diesem 

anziehenden,  vurwii-^'eiid  liistori-scheti,  \i>\\  Kx|ierinienten  he- 
glciteteu  Vortrage  hezeichuet  der  berühutte  Ph^idkvr  und 
Techniker  das  elektriaefafl  Licht  als  udasLicht  derZnkunrt«, 

das  in  kurzer  Zeit  (?)  unsere  Stnaaen  und  Plätze,  unsere 
Spaziergüige  uud  öflentUchen  Gebinde ,  ja  vielleicht  telbat 
unsere  ffiuaer  belencbten  wird.  Diese  Erwartungen  mflt««!, 

trotzdem  .^ie  von  einer  henorrageuden  wisseu.*chaltliriicn 
Autorität  berrUbxea,  vorläufig  ahi  viel  in  aangniniach  b«- 
leichnet  werden. 

Im  M;:i/.  it  .1  »  sh  li  «Daily  Sews-  aus  New-Yoric 
berichten,  ilas.s  da»  rrobleni  einer  hil]i),'en  elektrischen  He- 
teuehtuug  durch  Kdison  gehest  worden  .sei  Der  bekannte  Kr- 
finder  bat  in  .seinem  Luhoratorium  14  Flammen,  je«^  die  Licht- 
stärke von  l.slijs  :.'(>  Kei/eit  vertretend,  auf  einem  kreispimiifjen 
Träger  vereinigt  Das  iiicht  ist  weisj»  uml  ilojn>elt  »o  .stark  al.s 
dasjenige  der  gleichen  Ansaht  von  Gaslhmineii.  Als  (Jenemtor 
dient  eine  ^.'ewrdmlii  lie  Maschine  von  I'lerilekralt  Kdison 
beliuuptet,  die  Helenclitung  ZU  iiüuslicheu  Zwecken  zum  halben 
Preiae  de«  Gases  berstdlen  zu  ktanen,  ist  aber  noch  immer 

auf  Verl>ess.'nui>;en  linla.  lit ,    wr'lrlie  <lie  Siirl:!    is . 'illi'ilcr  ' 
muckeu  würden.  Durch  die  Anwendung  einer  neiK'iild»'i  kten 
Legimng  von  Platin  tmd  Iridinm  als  Brenner  hat  Elisen  die 

Anzahl  der  v<  Ol  Kiner  ITerdekraft  zu  speiteuden  Lampen  auf 
das  Doppelte  erhOht.  i)a3  Wicibtigstc  bei  der  Sache  scheint 
aber  die  geglackte  Thriltmg  de«  elektrisdien  Stromes  ni  sein. 

Die  l'atentiruni,'  der  v<in  Marcus  in  Wien  erfundenen 
I.,ampe  hat  einige  .S  bwterigkeiten  gefunden,  weil  der  Tariser 
Medianiker  Reignier  Protest  erhob,  mdem  er  ein  Shnllches 
Patent  bereits  erwirkt  liatte  Indess  .sdieint  man  auch  über 
diese  Klippe  liinwegsukommcu.  Die  grosse  Firma  Siemens  uud 
Halske  in  Berlin,  bei  welcher  Marens  Irnher  besehäftijjrt  war. 
bat  mit  'lern  ürliiiiltr  ein  .Mikommen  i,'etrütten.  wonach  sieden 
Versrhlei.s.s  der  Marcu,s"si-lien  Lampe  lUr  Deut>chland  (llier- 
nchnieu  uud  dem  Erlinder  lür  jede  verkaulle  lanipe  15  Mark 
trergOtea  «01  Auch  flirBanlaad  soll  ein  lUmlieheB  Arrangement 


^'et^offen  worden  sein.  Indess  lahrt  Marcus  fort,  die  Sache  im 
engsten  Kruse  su  erproben,  und  ist  bereiU  zu  einer  mehr  als 
dreissigfachen  Theilunp  de»  Lfehtea,  von  derselben  UaA-hme 
•IIIS  betriehen,  ■^elanut  Daraus  eninininil  iii  u;  "i-  ilich.  dass 
das  physikalische  l'iolilem  der  Tlieilung  des  allzu  intensiven 
Lichtes  in  kleine,  praktisch  verwendbare  (V)  Lieliter  wahr- 
si'lieiiilich  ISsbar  sei.  .Ulein  der  ökonomische  Punkt,  nänilic)] 
der  tneuj^unjfsiireis.  ^.mic  dir  Kitsien  .Icr  Anl.i',:e  -  das  sind 
noch  nickt  genüi,'tud  aulgeklärte  l'artien  m  dem  neuen  üe- 
acblfte,  und  nrar  solciie.  auf  welche  Alles  ankommt 

Der  Pariser  iJemeinderalh  Itesclirifti-.'te  si,|i  im  ver- 
tlosseueu  Winter  sehr  eingehend  mit  der  elektrischen  üeleuch- 
tnng.  Er  bewilligt«  47.4N¥)  Francs,  um  ein  Jahr  lang  di« 
M'r<i;leicbenden  Prolien  /«i^rlien  eli  ktrisi'ln'in  Lii'ht  und  iler 
bisherigen  Ga«beleuc|jtung  lortzuselzeu.  Ls  bräunten  im 
Ganzen  83  JablocbkofT «che  Kerzen,  die  per  Htiinde  :f4's  Fres 
k"sti.|cn.  was  •„'e;4enilber  den  lie/ü-.'lii  licn  l\"-i«'n  n.'ihrend 
der  Wellausstellung  scboo  eioe  erhebliche  KrmÜAStguug  isL 
Line  JablochkoflTüclie  Kene  hält  man  äquivalent  elf  Gas- 
llamrueii  Die  l'nlerlialtnn<;skosten  lietragen  somit  stfindliili 
rar  tlio  eiektris4-lie  Kerae  13,  dagegen  llttr  elf  Oasflammen  nur 
23  Centime«,  ungerechtiet  die  Störungen  in  der  Bedienung  der 
elektri.seiien  Lampen. 

Weit  vortheilbaRcr  geittaitet  »ich  die  Verwendung  der 
elektrischen  Belem-htung  in  grossen  Werkstätten,  wo  tu  Folge 
des  liess.'n  n  Lichte«  eine  Krhühung  der  Leistung  constatirt 
wurde.  6o  betrug  nach  einer  Mittlieilum;  iler  |)eut.scheu 
Zeitung«  in  einer  Waareuhalle  von  La  L'hapelle  der  stündliche 
Arbeits-Ett'ect  eines  Mannes  bei  Tage  ungenihr  übO  Kilogr., 
hei  Nacht  und  (iasbelenehfuiej  nur  .').".i>  Kil"'_nanim  Als  man 
die  früher  angewendeten  21  (iaslianiüieu  durch  eine  grosse 
elektrische  Lnmpe  ersetzte,  stieg  der  ArbeitW'Bfect  TOn  ASO 
auf  <>>*•►  Kiloiiramni.  also  rim  ".'S  IVrcent  Da  si.  h  überdies  di« 
eieklrisclie  Lampe  auf  wenig  über  .'><)  Centimes  ])er  Stande 
berechnete,  »o  ist  aUKser  Kweifel,  das«  das  elektrische  Licht  u 
solchen  Falh-ii  \  nitlii'i!li;it1i'i-  i>t 

Die . W iener.\licndi»o.si"  berichtete.  dassHerr  H.  W'erder- 
niann  ein  neues  System  elektrischer  Rclenchtnng  erftinden 
habe,  wciclii's  aulMetii  Lenclit-Klle.  t  der  «ejs^.^'lnlienden  Kohle 
beruht  luid  bei  zweckmässiger  tonst rm  tiitu  des  Uenerators 
das  AttsAndcn  einer  sehr  grossen  Anzahl  von  Brennern 
ennöo]i<  he  Itei  den  mit  eitu-r  <ir;imme'selien  Maschine  ange- 
stellten Versuchen  liclerte  der  zwisclieu  zwei  Lampen  verthcilte 
.Strom  ein  weisses  constantes  Licht  von  3(10  NormalkcRen. 
.\uf  zehn  Lampen  verlheilt,  erhielt  man  von  jeder  ein 
4U  Normalkerzen  entsprechendes  Lieht  Da  das  Licht  der 
efaizelnen  Lampen  nicht  flbermiissig  sijirk  ist.  si>  kann  mau 
dieselben  mitgew(lluilielieri  Lampenolasern  versehen.  Ch  ni  indot 
vorwendet  statt  niattgeschlifl'ener  odi-r  milcblarhi;jer  Kugeln, 
welche  immer  eine  bedeutende  Kinbusse  an  Lii  ht  herbeiföhren, 
Doppelkuv'eln  \cin  uewöhnlieheni  <ihis.  deren  Zwisclieursmni 
mit  sehr  teiner  llocki^'er  (Jlaswatte  ausgeillllt  i.si;  hicdweh  ist 
der  Lichtverliist  geiinger.  (i^chluM  folgt.* 
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Der  Vi'i-kelir  auf  dem  Balinhofc  rhcmnifz. 
SiclisiMheStMto-EUeBlwIin  in  Jahre  1878. 

riiti  i  1  II  i:is>'iil>a1)ii-StaUun«!ii  uiisvii  !^  N'arlili.irljunli-s  S.irli)<4'i] 
ist  di«  Sutiuii  ClMinnilt,  als  eine  der  rr<>(|ni-rit4>ül>.u  und  i»  i)ir«ni 
Antagttn'  intorMMaataiteil  vad  gro«aartig8t4>n  xn  bi-/^'irlini-ii;  es 
AMIe  dctiMlb  die  iiMlatalienda  Imnu!  Uobcniclit  de*  Vcriteliraa,  wi« 
er  im  Jatir«  I87tt  dortMllNrt  otattgclwbt,  gomm  rach  für  nmerra 
T-i  srikri'iü  v.iii  liil,  r.  :,M'  M  in  Im  .lalir''  1H7S  iM'triiir  dii'  Anwlil 
di-r  iiiif  li^iliMhui  I 'h.  in.'iit/  lK'ii>r>l.Tt"ii  Züi;«  und  Lm-'numtiv i-n  im 
Kill  -' IUI.''-  J7i>ll,  im  All','«"!,'«' -~  l^"»'',  iliili<'r  in.'<iri's.iiniiit  .ViSTi» 
(dunlisrlinittlirh  per  Tu>?  l">;il.  gfgeii  ri.'»8ä;>  im  Y  njalirc  üiht 
Giiitiiii^' iiurli  waren  von  den  vorgenannten  55x7*1  ZüLri-n  -U'.'l'i 
n^lAre  P«n«>ti<>nxn;;»,  286  Petsontn-Bxtnzngc  und  23.011  Qütor-, 
BiHi-  nnd  Kl  urifzäi;».  Die  OeKimnitatiimne  4«r  «in-  nod  assge- 
Isofmr'n  Wi.i'.  II /ilV.  Ii.  si.  li  im  .lalir.'  1K78  anf  l.OVflbOGOStiirk,  d  i. 
2948  Slii.  k  iliii. '!>.  liniiiäii  li  i>iM  Ta^'  llii-r^mi  vrar»n:  238,080  I'cr- 
«ODen»ai.''  ii.  i'ii''  ir.'.H Int.Twairi-ii  r.i'ITJi'i  ■  i.'.  nc.  71U  fri  imli'!, 
Il&.-i44  l'H>,liiii.'ifili!r-,  i'iiift-  illiii  Iii  iwau'i  II.  iiinl  .M:  Kil  Wasr'^n  für 
ArbwU-r-  und  WerksUttcnißgc.  Vnii  <i<'ii  li.  ladcn  eingegaiigLMiii 
Oitonracnn  Warden  im  Jalire  187»  lU  ütÜi  Viagm  in  Chomnib 
enttaden,  bedAhnn^eise  nmieladeit,  unnaeii  813  Stilclc  durch* 
arlinittlich  pro  Tajf, 

nMad)>n  wiir>l«!n  in  Clii'ranitx  G7  (JütiTwasren  Die  st!lrkR<i> 
<iiiti-rwav'"ii  -  Ft.'!)!]!'!)/.  Caii.l  im  Monat  Aii?rus(  (.l.iti  mii  ;!1  '.v^l 
im  Kiii'^'aii^;.'.  iinil  ;il  Iis  \V.i^'»'ii  im  A«sp;iiii:i'.  in  Summa  lij:!!»! 
Stö.'k.  d  i  2i>i:i  \»  r  Taff. 

Ulli  der  (:«|iAck-Kxpediti«n  «iud  nach  und  von  276  Slationon 
10775S  Stade  Oepfiek  anf  TIA»  Sehaim  adt  tfi^Ml  Klgr. 
Ctwirht  verscndft,  und  112.72&  Stteh  «Bf  SOJiia  Scheine  nrit 
"i^  W^  Klgrr  Oifwirbt  Inltmpfiinff  er^nomnifn  wordon  ADMM>nlpm 
gelann^-n  an  diivi  l  i  üiti m  |i',ir<  lii,'aii;fj^i."'iii' k  L'J4i'>-!  SITn  Ii 
Mir  rinlrnliin!?.  >*'<  ila^i>  im  üan/i  ii  stm  k  li'  ii.ii  k.  d  i 

6t>."'  Sliick  |>p>  Tue,  liclialldL'lt  «•inli-ii  -iml 

F»rn«r  wurden  im  Vereandt  UK)4V«  \Vagt>n)adun»;<'n  und 
2722  BtttwleUck*  Vieh  expedirt.  wahrend  Wagenladuniri-n 
und  292S  BimelsWcke  Tioh  hn  Einsang«  Ttneiduiet  aind.  Der 
Viehrerfcebr  bexiir«>rl  eich  demnach  in«ire«ani»t  anf  3181*/, 
\V<ii.'.  iilailun'.'.'ii  uu.l  TifUT  Kin/i-lstili  k.' 

Dil'  KÜiriit- Kx)"'>lili'i|i  «"liriiiiiitv:  -il'lit  mit  \:i'.>~  Slali"ii-'ii  in 
Karti-ii^i  lilu:-~  Z  ir  AIiNmIil-'HH.'  L'''l.iiirl  ii  l"  i  i|i  |>i  !li"ii  7.' l'-l 
Frarlitliri- l'i'  und  Fian<'atiiin"ti'n  imi  .■,-'iii7s  KarU'U  im  V.!i>anilt. 
ört  i<Hi  Prui-htbriefe  nnd  Franiatiiniiit'  u  mit  :t9470  Kait>-ti  im 
Ew|»rang.  E»  waron  aomit  I^Ti^Vä  Sendung«»  (mit  &,düO,(Hi>l  Klgr. 
Gewicht  im  Abgang^,  6,!I584I2  Klgr.  Gewicht  im  Bingang  xn 
exp«diren.  Vnf  «hiK-  Expedining  xnr  Umliulang  gelanirU-  Kil^ut 
bi'triiir  l'.ITl'i  i'i'lli.  mit,  7.4fC2:r7  Klirr  fifwirlil,  s.>  da.<»  im 
t;an/-ii  l'.i J'"".!;        K'.iTi  j  '  i  Tm-  '.  '.-•sii  KIl'i  KilCTti»r 

haudrlt  »iifili  ii  I  iitiM  and.  r.  n  Ii.  raii'i>n  m.  Ii  lii-i  ili-n  Kili-'ul'  iri 
2.188.'^  Klgr  tris'  hi-  Mil'  li  ni  '.M  :)J4  Stii.  V:  ii<'rä.«.M-n  \>v  \.-, 
inriickgeaandvtün  MUcligefiioa«  repritsentirtun  ein  (irwicht  vun 
!i4»«0O  Klgr. 

Die  Gilt»r  -  RxpediUon ,  mit  45fiO  Stationen  in  Kartenarklon 

«U'tii-nd.  •'\|»dirtf  2)it>  11¥)  Frarhtbriffi«  inid  Fr^nkutnmAten  im 
\  .1 -.iiiilt .  S'A  S'.'.i  i-"nirlitlirii  IV  mxl  FraiikaiiiiiiHi.  n  im  Kmi-fam.'. 
IUI  liaii/"  ii  .V'IM.'I'  Siii.  k  .ili-r  |:!7l  iliiii  lix  liiiillln  Ii  |ii"  Tair  Al- 
haaptsfl' lilii'li'^ti-  Trai  IiIl'' '.'•'iistaiKl-'  >iiii|  anzufillirt-n:  <ii  im  Kiii- 
|»fang;  Baumwull«  tjti.JiiSit*  KiKr,  l(»lii-i'U-n  ~JtUUVJt>  KIkt. 
Baua«wllen<(lara  mSf»  Klgr.,  ll«>lil  lo.i>Hi',:>io  Kl^r  .  c  tnid- 
20,447.760  Klgr. ;  im  Vi^rsandt:  Banmwollen-Uam  I,m.»a0 
Klgr.  Miwchinontheilc  13.178.155  Klgr.  BaBrnwolIen-Mraaren 
2^i;''7:!'i  K^L-r,  M.  Iii  l.sil  I'i"  Kl-r..  il.  tivid.'  fWT 21"  KIl't 

Aul' d<'Ui  Kulili'nhalnilK'li' ChiininiU  wurden  IX  »iö<i  Wa;,'!-»  mit 
1S2|G63j00O  Klgr.  Kohlen  entladen;  rechnet  man  hiam  noch 


HßS»  Wagan  alt  817,150j00  Klgr.  Bagidnika,  M  «rgibt  rieh 
nr  d!««en  Artikel  ebie  Oeaammtmlhlir  Ton  22.81S  Wagen  mit 

18*i3T7iH:ii)  KIlt.  Laiinni,' 

All  dfU  drui  llilN-t-ioliulUTn  des  HalmliüiVs  vnn  dcm-n  jedi-r 
mit  l.VtO  llillüts.irtcn  vi>rsi-lii'n  ist,  nnd  an  oim-m  KcsorvusehalUtr, 
wurden  im  Jahre  ltt7H  verausgabt:  281.5.'i4j  Tonrbillets,  oinschlios»- 
lieh  BandrelaebOleta,  2(i8  812  Tagcsbilicts,  «inschliesslieh  Abonne- 
menta*  nnd  Cenponakarten,  7258  Giltagahfllrti,  17.582  IGlitlr- 
billots  und  1843  Hnndebillete,  in  Snnuna  577.0S0  8Uek  »dar  1580 
StiH'k  diinli.srliiiitJli<'li  ]m>  Tag:,  .^n  dt-n  Si.iiii-.  Fta^  nnd 
.laliiiiiarkt;stii!,'iii  s  J.ilirus  1H78  ist  die  Zahl  lii  r  ;inf  der  Station 
rht'mnitz  ahtJiTiiistf'n,  aiif,'i'ki'inm.'n"ii  uml  .iuri  iii^i'faliri'n.'ii  Ta.'isa- 
u'iiTc  auf  öOO  l'ursiini  ii  }:u  .scli.iucn  l>ii'  huch.'^tc  Fri'<|Ui'nz- 
/.itT<T  an  diesen  Tagnn  wnrdv  am  i'^nL'.^t,•,llnllta•J  19.  .Tniii)  mit 
32.000  Paatogieren  erreicht,  wihrend  der  15.  Ducember  di«  geringate 
Freqnenz  mit  9200  Penonen  anfimwtdsen  hatte. 

Die  Telegraphen -Espi»ditiiin  anf  Bahnhof  Clu  nmity.  U^alid 
l'\  Aiiparatf  und  wurden  dort  e.\|iedirt  1!15  470  Zugs-  uii  l  Masi  liiinn- 
m.  lilin  ^i'ii.  IL'  in  !iienst<le]iesrliijn  und  :l2  4'il  Privat-  iii'  !  .St.iat.'^- 
<le|i4i!;rli,,|i,  waii  uimi  liurclilicIlUitUiUthl  vonSTlZugS'-  und  MaacUiueu- 
nii  ldungen  nnd  8IZ  Dieoat-,  Print»  nnd  SlaatsdefeaeiMn  pro  Tag 
ergibt 

Dia  Zahl  dar  an  Jahreaachlnaae  1878  aif  d«n  Bahnhofe 
CheiMilB  beachSlUgten  Beamten  nnd  Arbeiter  betrag  818,  «nd 
kommen  bten-on  anf  den  Stationa*  nnd  Fahrdienet  512,  anf  den 
|iii'ii>i  I  i  i  il.'i  (thter^Bipadition  nnd  bei  der  Gepick-  und  Eilgut- 

i:\|....liii..n  j;l7.  E. 

Die  iiotliweiidi^c  ForkMitwiekeluiig  des 
Eiscnbalia-SanitAtsdieBstes. 

(Vnrirac,  gebahen  von  Herni  Dr.  USehael  Groeemaan,  Balinant 
der  Oenterr.  Nordwectbahn,  am  1.  April  1879  In  der  XXIII.  Ver- 
wmmlang  de*  Club  Mair.Kitenbahn  •Beamten.) 

(Srhlll.o). 

Irh  Übergehe  nnn  zu  einer  anderen  beberügeniwarthen,  aber 
au<  h  tngleieh  beruhigenden  Penpecttv«,  die  in  der  Anatlhrnng 
der  angeregten  Idee  gelegen  iat 

Selbtt  in  den  hnheren  Sehlchten  der  Beamtenwelt  unter  den 

if>'rirdnetst.'r,  \  i :  l:.il(iii,^-i.'n .  eiM-hiidit  i'<  nii  hl  sh1|..|i.  dass  ein 
ernsterer  Kr.inkliri:>rall.  liiT  iiii'lit  mir  ilun  h  ilii- Ai  lii.'>lliclikHi(  d<'r 
Aiiirehi'iriL'-n.  soii  li-m  ilnn  li  iHi'  vi  r/.w>'inun)j'<v.-lli>  dü.-*fi  ii'  l'iv'- 
irniise.  die  er  liiT  rmgebung  einlliijjÄt.  oder  durch  die  eiiif.'reifende, 
den  Ausgang  unberechenbar  machende  coinplicirte  Operation,  di« 
er  dringend  erheiecht^  die  Btttuindlung  von  antlichen  CelebritAten 
wflnsehenawerth  macht  nnd  dadurch  «II  genug  fiwt  unereehwing- 
liehe  Opfer  erheiwhl,  Opfer,  die  nicht  nur  di«  Frilchie  jahrelangen 
SparniiK  viillst-ändiir  anfzehivn,  Fnndern  hiinfli;  siiijar  /.n  «•iiii-m  an- 
i>''lililii-li''n  Iii  til  i!  ITihii  i;  Wi-iiii  nun  .i.ili  ln'  I'.itii  iiii-ii  in  iiiiM-r.T 
I  An.ül.'ilt  mit  .Mh'in  v.M  s.ir^'t  «.iii'U,  und  .'•ii-  (ilii<  di-n  \\  iiii.>rh  i"l>  r 
ilie  Ambition  zu  befii."lii.'i  n  hätten,  •'in*'  äivtlii  lii>  .i\nti>rit;'it  7.ii 
conanltiren,  oder  vnn  srilcher  die  bi-vorstehenden  operativen  Ein- 
griffe durehltthren  n  hmae«,  dann  würden  diene  Anlagen,  die 
Sberdiees  innarimlh  des  Krankenhanites  durch  usunlle  CunresKinnen 
von  SpitPH  unserer  Prefeswiren  weil  niedriger  m  fjivii'en  wär>'n, 
kaum  in,  In  in  dii- U'ai,'.-.eliali-  lalh'li  Kill  Kr.'ii^nis'.,  hi  IcIu  h  mhi^I 
di.'  p.'inlii  li.^l^ii  Vi'ileiji-iiheiten  venir.sii  liti',  vi<'l|i-i<  lit  die  Zukiiiill 
l  iii-r  -.Miizeii  Familii-  in  Frag«  >it4'lltp,  »ürde  nWh  nnt^'r  li>'ii 
Vi-rhaltnissen  iiiistandshm.  in  jedem  Fal]<>  aber  ohne  niuterielle 
Karhwehen  ahwii'ki'lli. 

Heine  Uerron!  Ich  bin  nnn  im  Begrili,  Veihillniase  tu  he- 
rdhren,  die  ich  nicht  genng  Ihrer  vollsten  Berackaichtignng.  Ihrer 
ernstesten  Itelier/.iv'UU!.'  i'mj'fi'lili-11  kann 

Da»  Heiraten  in  untrerer  Iti^aiutenwelt  ist  ailerdingsj  heinahe 
•bcmU  von  einer  vorheigahanden  Einirillignng  der  Biractioa  ab- 
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hflngig  gemacht;  allein  wenn  die  Dirvrtloimi  ilkr  wlmenlkh 

•»rwarU-tes  »AJmitlon  iinr  in  jfiicii  ?r<1li  ii  r-rtlifili-n  wulltf-ii, 
ilii«  lU'ZÜK'B  JfS  hoffnimifsvcilK'ii  llrfiuliL'unin  diT  7.n  frriiiKichiicn 
Fairiiliv  <'iuo  siclurf,  8i>r>,'<'iilMs._.  KxisU-iiz  iiiiUt  allen  Vorhältiiisscii 
in  Auwicht  Btolleo,  dann  «r»r«  «-8  wuhl  etrifacher,  üiier  groisirn  An- 
uU  üinr  UniargvlMinMi  gleich  da»  CSlibat  aofitnerlegen. 

DieM  im  IntanaM  der  zu  griiiidenden  Pamilia  getroffenen 
VArairhtsmuartgeln  kann  «an  «oM  alt  ein  Priaemtiv  gegvn 
iilli  ji  Mi-  KataKtttMI,  wclrlic  .Ii.'  Aruiuth  im  fliclirliMn  L'/bcii  jri- 
n  (chiilii  h  7nr  Folge  hat,  kaiiiii  t  nist  iiclimi'n  l)t'r  Mann.  wi-I<  Ii<t 
<■>  uiit"rhi.sM'ii  hiil.  lii'Viir  i>r  das  vnii  ilini  aiii;fb<:t<'tc  Wi'M'H  /.um 
Altar«  iülirt,  sich  und  «t-ino  VtThaitniwf  gi>wk''"nliaft  /ii  prüfen, 
ob  er  anch  in  der  Lage  sein  wenl«,  seiner  (inttin  •'ine  M>rir<-nfreir' 
KziatOB  n  bieten,  begabt  oin  groisas  Unrecht;  sUoiu  ich  be- 
greife vnd  gebe  ni,  daas  ea  Momente  gebm  famn,  wo  nblloee 
Mild>  rnnir«.!,'nHide  ilieKcii  l.  ielit.siiinii,'  y.u  nennenden  nnd  mir  xu 
iift  nTiln'ilv<.lli'ii  Seliritt  <Tkliir"-ii  niid  tli.-ilw«'i.«.'  reclitfi';tii,'en, 
TliaL«.!!  lu'  i~t  vi>'ni,i,'.'^t>'ii-.  Sn  .  Alji-  wulil  wissen,  dass 
im  lii  uiiitenlelM  ii  /.alilliise  Klieii  fje.si  hl  •>m  ii  Werden,  W"  man  mit 
Bfieksirlit  anf  ihro  materielle  Üerei-Iitiginii:  walirlirli  nirlit  weiss, 
ob  man  den  Math  oder  den  Leichlalnn  mehr  bewnndem  soU. 
80  laaga  nun  daa  jmg«  Plrehen  ein  glicUiehea  »«r  deu** 
tUtui,  gabt  Allee  glatt;  der  aheUebe  Ilimimd  behAlt  iti>ini>  rosisren 
Farben,  nnd  B«ide  wettetfem  in  rflhrpndc^r  Rintrarht.  um  in  Ihrem 
iimiseliffcn  Hanslialte  das  ii  li>;i'W  j«  lit  vii  .•rlialt.'ii  Him  Ii  |il..t/ti(  h 
ändvrt  isich  dasVerliültiii^s ;  es  lial  sieh  ein  Kreiirrii^«  :iiiir"kiindii,'l, 
welrlies  sonst  unter  w<dilliabonden  Leuton  da«\i<>iiiii  '  11.  Her/,  der 
Jangen  Frau  glicUicber  undaeliger  pochen  nacht,  wvlcbp»  da»  Itand 
darlnbaniacbea  BbalentaniiHiigaranduanfltelkbarnknapfen 
|)lhglDach  wie  ganx  anders  ist  es  hier!  Eine  bange  Vorabnnng  dw 
ttomnendt-n  S4>ri|r<>ti  umwölkt  daa  bieh^r  h(>it»ri>  nnd  glfl^^ldichA  O«- 
sirht,  uinl  i^  r '^Miai.'M  an  ilir  n.  i;...-  l'tlii  lih  ii  inhl  Aiif^-MlM-ii,  d<  iii'M 
sie  in  iiiutiTiclli-r  lie/.iidiniii,'  s"  jj.ir  nii  ht  l'h» a'  li.»  11  sind.  lH.-ftH{  wir 
ei?i  Alp  auf  den  junp-n  Henten  Inmi'-r  naher  nV  lit  jene  i-rnst«' 
Slnnd«,  nnd  daa  arme  W«ib  wnltt-t  mit  uiiiur  ülM>rin(.'ii!H'hlirheii  An- 
atnngnng,  ümr  Leiden  nnd  Beschwerden  gar  nicht  achtend,  noch 
imner  Ihne  Amtaa  ala  UaosfrM,  Stnbeninftdchea  uid  KOchin. 

Ja  die  Armoth  iat  eine  Lehrmciaterin,  die  die  Granen  nnaerar 
Fäliiurki-iti  ii.  la  h<'n.-7rihiirl:eit  uns«ror  Nerren  mit  eatietdich 
ijrans.iiniT  llainl  auh/uiiül/a'ii  versteht! 

Nun  ist  si.'  aui  h  Aiuiiii'  ■..'«•»»jirdun  nnd  -i«-  liat  ni  in-  I'Hh  IiImh 
und  Aufgaben  Vi  ertätl«n,  din,  mitdpii  altnn  zusammengebalt«'!!.  ITir 
ein  aruMt  adiwadw«  Woibfiut  m  vi«!  ttfin  dürften.  lot  ii«  Mebi- 
norphoaexnm  Arnrnmihom  normal  abgelanfen,  handelt  e«  aicb  nm 
äne  krUHge  Jnngi>  Damn,  dann  iat  das  Elend  nmh  immer  za  ertra- 
gen. Der  Manpel  an  Wartung  und  l'flogp,  di»-  nnznreiehende,  unter 
s<drhpn  Verhältnissen  aber  doppelt  enrrinscbt«'  [.nife  Nahrnni;.  h'isst 
sj«-h  mich  immer,  «•■nii  .iii<  Ii  nur  -^ehwi  r.  vi-rw  indi  ii :  ili-'  r,iiiiili< 
jediirh  steht  fortwährend  am  Hände  drs  Ab>;rnndes .  nur  mit 
äoiiiterKter  Anstrentrnn^'.  i<fl  anf  KoalMI  TOn  Oesundlieit  und  Leben, 
di«  Qefabr  dee  Sclmldenmacheni  Ton  nieb  fernhaltend.  Ab<>r  noch 
▼lel  tnwriger  gestaltet  sich  das  IHId,  wnm  Krlfle  md  Oesandheit 
eansnmirende  Zniseheurdlf  aaftreieo. 

Irh  kenne  kein  janimervollwnBild,  meine  Herren,  wie  .so  i'in 
anm-s  v- ilasM  iies  Wi-ih;  und  win  vi<  le  soh  In- hale'  ich  in  meiner 
hahnän.tlichen  Tiiätiirkeii  s<h.>n  /,u  seilen  (iclet'enlieit  irehnhi. 
Welche  in  dieser  schweren  hitt^^ren  Stand«  hilfloB,  ohne  j.'dwi  ijr 
l'liege,  ohne  irgnnd  einer  Labnng,  im  kalten  nngcheixirn  SUibchfii 
in  Erlüllnng  ihrer  weiblichen  Plicht  md  Aafenbo,  anf  Leben  nnd 
Tod  ringen!  —  In  d«r  Clwl rin  BSIdnni  ftbomeal 

Was  nfltten  nnUir  solchen  T«Hi9ttnisM>n  die  wenigen  Hnldi^n, 

<Iie  die  KrankeiiViTeine  in  i,'  1  i  <■  h  i  r  w  e  i  i  r  nai  h  ViTlaut 
'•iniu'er  Ta^'i-  zur  l.indiM-nro.;  des  Kl.'iiil>  lu  ilniL'-n  V  Was  s.ill 
Ins  dahin  i,'escli.d)en,  nnd  was  mit  der  ^'i^liol-n-n  kli-iii-n  Smnnie 
früher  vcrsuigt  werden  /  Das  Gaiuw  reicht  kaum  tar  Deckung 


der  eisten,  aüordiingeiiidatsiiBedirlliwMt  ind  die  idlb,  so  mnni- 
tli  <  iit  si<t  aneb  nsgslUlsn  sein  mag,  bleibt  mr  von  ftaglichom 

Werthe 

Mi'in«  Herr<^n!  Die  Msr  beiftbiten  und  die  Wirklidikcit  nur 
in  luattuu  und  mildernden  Farb<>n  «rliildemdMi  Ver)iiiltiii)<i>4-  vi^r- 
dienen  nnücro  vollst*'  IWarhtnng.  nn.>u>re  wrimist«-  Tlieilnalinu<.  Es 
iat  nklit  möglich,  —  denn  es  wSre  strafbar  nnd  nnser  unwArdig, 
—  diese  armen  GesrhApfi^  anch  noch  fmierbin  ihrem  SchiHcsale 
sehnt/- nnd  hilflos  711  nberlassni!  Mi  kenn"  abi'rniir  i>in  Auskuiifts- 
iiiittel,  das  hier  y.uin  sidieron  Ziele  führt,  nur  ''in"'  Korm  der  Alihilf-, 
die  w  irklich  radical.  die  wahrhaft  sei^i-nsreich  ist,  iiinl  di>  l"  >teht 
darin,  das»  d  i  e  K  i  £  e  u  b  a  Ii  n  w  e  1 1  in  v  o  1 1  v  1  Erkennt- 
n  i  s  s ,  nicht  n  n  r  d  e  S  d  f  i  n  g  e  n  d  e  n  n  n  a  b  w  e  i  s  1  i  <-  h  e  n 
liednrfnissea,  sondern  noch  der  leichten  Dnrcli- 
fflbrbarkeit,  die  Erbannng  einer  eigenen  Heil- 
ung t  a  1 1  d  e  r  r  e  t  i  r  t,  wo  dann  mit  den  nnbedcutendsten  Mitteln 
Kiurichtiiiiiren  irelroffen  wiTden  k'mntt'n,  äuis  alli*  hieranfreflec* 
initi.l.  ;i  TiiMi'H       ^  '  lit  nni  ji  iii' d.T  Ihi'it.'i,  s.indern  auch  der 

lliilldel  bi-lintti'jleii  lieainl-'li.     -  liir  diese  sr|inier/.ensn>icben  TsgU 

alle  jetiK  /arten  KQrksii  liteii  und  gurgsamsie  Pflege,  die  nnr 
eine  Damo  der  besten  t'liuM>e  iiaben  bann,  Torfioden. 

Wie  viel  dadorcb  der  allgemein«  Wohlstand  dieser  sonst 

niclit  gerade  beneidenswerthen  Menschen  gef4«igert  wird,  wie 

viel  der  (!psiindli<<it»i-Jtnstand  der  Huttor  und  dp«  Kinden  giiwinnm, 
und  •■iidlii  Ii  w !'■  lo'.  li  di'-  ne'i iilir'chi-n  Kintlii-»-  /.ii  scliat/.'n  sind, 
die  eiin-  soll  Iii'  l'Iinrii  litnni;  naturi'.  ni.i'^s  au^iilieii  niuss,  brauche 
ich  Ihnen,  meine  llerr-n,  wol  iiicld  «••il-  r  auseinander  zu  set/en. 
leb  bin  AbenuiUgt,  liabeu  wir  einmal  rin  Hnopital  crbaat,  so  werden 
die  Voriiehningen  zu  der  gniWbildarteN  Leistung  nicht  die  Iliiile 
jener  Summen  in  Ans|Mmeh  nehmen,  dio  honlo  nr  nntersUllning 
in  solchen  Pltilpn.  und  wie  oft  psinr.  erfolge  nnd  nntzbi«,  tpra«»- 

;.'alit  werdi  11 

Ilie  Kiliamm^'  1  iti-s  ef.'.'ii.  n  ll">|'il.iU.  i->  riii|n'ratiiin.'n 
uiiil  Vereine,  di"  --ii  Ii  mit  'l.  f  lüs.  i ;li,ihnwell  ^'.ir  iii<  lit  iiiessi-ii 
können,  mclinn  \iM}IA  diirch'^'i  tühi't  haben,  wird  übrigens  über  kurz 
ndfr  lang  fiberliaupt  niclit  mehr  eine  Frage  des  freien  Rnt- 
acMnsses  omu,  sondern  eine  im|i«rativ«>  Fonlomng  der  Ver- 
hAltnisso,  wenn  wir  in  der  Krankfnjdlege  noch  Nennonswertbes 
leisten  «ollen 

Sil'  «erdi'ii  i'S,  meine  Herren,  aus  den  Tairesjoin  iialiu  hr.i  list 
waliiM  In  iiilich  eifahieii  haben,  liass  unsere  «•flentlicheii  Heil- 
anstalten sich  si'hoii  heute,    wo  wedi'r  eine  Kpideuiie,  norji  i-in 

erhöhter  Kriinkeiistaiid  vorhanden  iM,  al.s  nicht  mehr  hinreirhi>nd 
erwiceen  haben.  E«  werden  tdglich  von  den  drei  grosseren  Affent- 
liehen  Krankenbftnsem  Wims  lahlraicbe  Patienten  wegen  Saam- 

niangels  abgewiesen.  Könn<'n  wir  nniuTe  Frennde  nnd  <'"oll«>gen  einer 
Sil  peinlichen,  sie  mit  dem  ersten  liesten  niiti-rstandslosen  .Vrlteitcr  :il 
;>rf>-i  stellenden  Km  iiüialifat  .in-M-t/«'!!  V  \\'.is  «i  i  l-n  w  n  .^nfaiiei  n. 
w  enn  durch  iri^eiid  eine  Kpidemie  unsere  Kn>nkenan/.ahl  bedeutend 
•  rh'dic  wird  ?  Das  .sind  laub-r  hVagen,  meino  Rerrm,  die  ebio 
ernst«  Erwägung  dringend  erfordern. 

Ich  erachte  ea  da  mdonkbar,  daas  ea  irgend  einonHenseben 
gehen  kann,  der  das  Torbandene  BsdArfiräs  nach  einor  o  i  g  e  n  «n« 
s e I b« t s t il n d i gen,  xn  unserer  nnbedingten  Ver- 
f  li  u  11  «  st  e  h  e  \:  il  ■  n  .\  11  s  t  a  1 1 .  edir.  die  Zne.  kniä.-sif.'keil 
uii<l  das  Sep  iisV'ille  .  iiies  Mdi  lien  liistitiiles  all/.« eifelii,  oder  gar 
M  ini'ineii  könnte.  Ich  halle  es  aber  auch  für  unmnglich,  das« 
Jemand  naiv  grimg  «äiv,  unit  das  glauben  machen  xu  wollen, 
•bws  vir  mr  Aosnhmng  nicht  dir  binreirbendeu  MitI»]  hStten. 
Sud  diese  moine  VtmMisseliangPB  nbw  nshiift  dam  tet  es, 
meine  ITnrren,  dl4>  htfcbfti«  7eit,  dnns  wir  m»  darnn  machl«>n, 
nm  mit  v.Teind  ii  Krälli'H.  mit  der  ^le'_•ri^t■  1  niiL-.  m  !'■  sie  nur 
eine  u'nl'-,  '  ilii-  Sa'  li-'  'l.  in  nanu  und  tief  eni|ilin'ienileii  llei/en 
ili-|nriren  kam.,  unserer  I'l"-   .iin  li  Fleisch  und  Hlllt  zu  verleihen 

Die  zahlruichen  l'acbmänner  luueres  Kreues  werden  uns  schon 
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lirän  l!..n.'  il.  -  IiistitutiM  ifMlL'N'li  li  iiiiliT>trity.i-nnM4lmi«Ei>j>nriii!i.s<' 
ermii^'lii  Ih'Ti,  ;iuf  ilii»  .iinlir'^  ;ilinlii  hf'  rnUTni>hmnnf^n  kMiiiii  y 
ri-rliiU'ii  ki'iniicii.  vii'lfarli  vt>r)t«i'i!;li'n  coiniiuTcii-lliii 

aoculen  VerbindonKen  der  UiMinbahnen  WL>rden  oiw  iiit-kt  nnr  bei 
d«r  Lttfening  dm  natiimileri»lM,  sondi^  wh  dor  Temhi«d«n«n 
Lobcnxinittcl,  Mt-iliraiiii'nle  di«  nir  KrliHUuti!,'  di  .s  Institut'  ^ 
apitor  «>rf'>rili'rlii'li  Mt-in  werden,  jyfwiw«  nne  Kiillc  v.m  Iti-inini^ti- 

gD]l(,'<'li  \  i  rinlitt'ln. 

Sil  litt     sirli  iliiniiii  li.iü'li      ,'it  und  /.u  ri'il''n,  s.i  .iti 

tn  dlP  öffi'iit1ii'li<'Mil<llli.ih^;k<'lt  ini>l  N.i' lii^t-'iiliiibe  appellirt  »iinlr. 
wmn  die  KütoubaluibfumUn  und  ihre  Vt-rwallangnu,  m  ihrer  Ehre 
an  m  hior  xwgvsprochmi,  immtr  in  dun  entrn  Rrähtn;  wir  wollen 
nun  pinnuil  anch  den  OpfcrmnUi  mttrer  Ffcondc  n  dgenen 
Zwecken  ortirnben 

Die  grflnsti'  '/M'.r;>i.'lif..  ilii-  i'i-ficnli.'list.'  IlMiiiii  .'m m!iA|i|,- 
ich  Jedoeil  ans  dvm  lR'Hiis>i~"iii  uiiM  r./^  i-ip^fu  i^  K^mi' ns,  ;ins  il.T 

Uobenicbt  OBierer  Lpistnnir'-iViliiL'ki-it.  Kiiu-  .\^*'H\.a\''u,  ilh- 
mIcIw  rieich  dvUrle,  in  fortwährvudum  Waclisen  begriffene  ICraulieu- 
fendi  M/UL,  welelur  die  Fmun  nnd  Kinder  der  Arbeiter  ala 
iibltgiitn  MitgÜeder  KiigeliOreii,aBd  weldie,  wenn  wir  dazn  nurh  die 
Aiif^Ktiörit^n  der  Beamten  anniniinm,  eine  narb  Ilmtdprttanüi-iidi-ii 
v.ühli'iiili-  Vitv'li'  'li-i;iii/.ilil  11:11  . MM-II  in  ili  r  I;;ii,'r  ist,  ilart'  an 
ihrer  ri^,Mi.'n  ].i  lii!ii;-r.iliii;ki  it   himI    Kratl-nirultiiii^  ivnhl  IIM'lit 

T«raw<'iiviii 

Ich  hin  jpiler  genaaerun  n«!r<-rbnaiig  nnd  selbal  eiuen  a|i|>re* 
xtmaiivvri  C'aloul  abeicbtlieii  ans  dem  Wege  gefrangeD,  da  ich  Jedes 
nntilaM  Polenialnm  Tenmiden  wollte;  alN  in  i<-1i  l>i(ti>  Si».  iii>'irii> 
Ilertwn,  mir  das  Kine  m  bedenkp».  wenn  jiHn  lii  li  \<-v  K«]<f  nur  «  in 
baltuT  (Iiililill  L'./.iili!t  wird,  s.i  lial>i  ii  «ir  l  iih'  sn  hcilciiiciiili'  Kiii- 
niiliuic  erzielt,  wir  srlinn  d.iinit  i  !ii-  An>tiilt  im  ijr.'.^sinii 

Stjle  Tersiiriiri'ii  kriniii'H 

leb  gehe  liiebei  vi.n  ilciii  lii  Kirliisimrikt-'  mn,  daxs  nirht  Mos 
die  in  Wien  demicilirendi'H  I'^isi-riliüliii- lii'dieniitvt«»,  sondern 
alle  in  der  gaman  Monarchie  das  lebbaflcate  lutoreaiw  haben, 
an  den  Bechten  nnd  Pflichten  dicees  Inatitateg  Theil  za  Dehnen.  Del 
«raateren  Ki:iiik1i>'it.siti1l<-n  .strömt  dorli  Alles  UliiEaachend  ^'e^'^'n 
die  Resideii/. :  uinl  wird  es  dem  Kn  indlin^  nirht  z<'1iiiiii»l  ,m 
St.iM.'ii  kniniiii  ii.  Wenn  .t  Im-r  ein  llriiii  liiiMrI.  \m.  i-r  mit  Allem 
Versiir;:!  wiril  y  K-Hinen  Ji«  i'ri'iiiliitj'.i»  und  Krniäsj*igungi'n  der 
t'nrorte  nii  )it  »uch  mn  den  answArttgen  Mitgliinlern  nnd  ihren 
AngeliOrigeo  benütxt  werden?  Ist  eine  sekli«  Dembignng  mit 
einen  jfthrlielien  Beilrag  von  oinigen  Krcwcem  in  thener  erkauft  f 
Kann  dor  auf  der  8trerke  Tcrwendi-Ie  nicht  hei  nächster  Q«lrgra- 
b<«it  in  di"  llauptnUidl  verix-tüt  «'erden  V  Hndlleh  aber  darf  niiin 
V"!!  ji  ili  iii  Kiii/"lli'  n  Sil  vii'I  «ii  ini  iii>iiiii  env.irliii.  iIm^n  'M  l'iir 
daii  Widil  .-.einer  llerufsiri  iiust^en,  s>llist  idine  f.'rni  re  |ieri>ünlicbv 
Aspirationen,  ein  su  ^erinires  Upfer  hringi 

Meine  Herren !  Das  Feststellen  eines  delinitiren  Prof  ranmes 
die  entacbeidende  Antwort  aafdaa  Wkf  Wann?  nnd  Wo T;  die 
gewissenhafteste  nnd  eifrigste  Erforschung  aller  Hilfsqaellen,  die 
uns  zn  Oebote  siphen;  die  rirh(is«>  und  rerlSsüliche  Helenrbtnnpf 
de.s  Verhällnissi  s  /«iyi  ln  ii  ili  11  \ i  rlian'U'neii  Mill-  ln  iliel  A<-i  xm- 
ü'^tfenden  Anlfralie.  miis-t.'  eiMi-m  Ciimile  vurln'lia It-n  vM-r<l"ii,  il.is 
iler  liier  an,i,'eri-«^leii  ir.J  :  n  ;ill-^  •iiii'iii''ii  riiiri.>seii  /"ii  lim  len  Mi  i- 
durch  gvaaniutelte  pusitivu  Daten,  nicht  nur  die  Eiisteniibcrech- 
tigwig,  sendem  udi  die  Lebsnafthigfceit  naehcuweisen  hahen 
Ich  kann  Jedoch  ni^t  unhin.  Bie,  nalBe  Berran,  aehon  henta  anf 
einen  treuen  hochhenEigen  Alliirten,  auf  einen  tbeflnabniüvonen 
VerlAiwIii  In  n  1  ii'tVilirteii  aiilin' lis.ini  /ii  nuii'heri,  der  tni^  ^iilhi  liih 
wneker  xur  Seit«  »Indien  »ird,  .shIiuIiI  nr  rs  nur  uuk  uDüL-reii  Augen 
Uest,  daas  wir  seines  Beistandes  bedürfen : 

»Dana  wie  lebe  yvm  ZuftOr  emAOttert 
Srbnell  dieSollKb«  Halft  eiaiMeft, 
Aba  die  fiiUenda  Seele  derFlWMi 


<lder  wiUle  e.«  denn  wirklich  Täuschunjj  sein  ,  wenn  ich  an- 
nelmie ,  doM  nn^ere  Fraumi,  die  im  Dienste  dur  Humanität  ihren 
riut/  KM  ehrenmll  unüznfnllen  verstehen,  die  ihren  Mildttiätigkeits- 
sinn  in  so  Achtung  gebietender,  in  ao  aegeoavoUer  Weise  zu  bethip 
tigen  Wimen,  auch  ims  die  wirmftlen  flefflhie  entgegenbringen 
werden  y 

Oili-r  ist  es  ili-ukliar.  dass  diu  zuii'.reirln-n  .  Iii  liru.^n  rn-ilii,'en 
rraiii  n  il'  i  lüs.  iili. iliinv.  lt,  iIim  s.  lern  mi  nO  ilnrrh  ihren  <'|irerinuth, 
■liircli  die  eilli.  |ie.,;i  i,..leruu!{  und  Si'llistl>isif,'kcit,  mit  der  sie  die 
l'llii'hti'n  der  X.'ti  li.slenliebc  erfüllen,  uuKeru  Kewaiideruug  erregten, 
geradu  in  d«ui  Moiueule,  wo  easich  um  ihre  eigene  Familie  handelt, 
wenn  sie  ihren  eigmen  AngohaHgan  Sdints  und  Beistand  xa  Malen 
lialH'n  werden,  Kich  kalt  und  {^Icichgiltig  von  nnx  wenden,  —  den 
yjihlreiehen  hilf'el»edürftii.'en  leidenden  Schwestern ,  die  flehend  xu 
ilin.'ii  i  iii|M.rlilirki  11  ,  iinil  .l.T.'ii  wir  uns  ilm-li  mit  inniger  Tlieil- 
iiiilinii'  unneliiiieii  Wullen  ,  ihr  Miii!<t  m>  warm  i'mpfindendcM  Her/. 
1 1 l.urnmngsloh  verwldies-sen  wurden? 

Ich  bin  dbentengt ,  ja  ich  bin  meiner  Sache  gowias,  dass  der 
erste  Anlkif  aia  alla,  äiUi,  anmhmidoa  wa.  nutre  Khne  aehaaren 
wird,  md  data  lie  ms  in  tikn  y/t/Unäke  staunenswerthe  Beweise 
geben  werden .  was  ein  Framihant  vornag,  wenn  es  eine  lieb- 
i;eH..iiiii'i:i'  Mi  i'.  i'iii.'n  besodigenden  Oodanfcen  nun  «ndliehan 

'rriiiiiiiilie  xerlnlleii  will.  — 

Nun  halle  irli  Ihnen,  meine  Herren,  so  xiemlicli  Alh'.s  i^eaugt, 
w»K  ich  för  beute  xii  »ap-n  hatte ;  icli  innchte  mir  mich  betonen, 
daas  es  uichl  Zufall  titt,  wenn  ich  meinen  Ideengang  von  dicMr 
Stelle  ans  entwickelt  habe.  BoifUcha  Ueberlegung  beslinnte  uieh  al 
ilii'sor  Wolil.  da  ich  kein  Forum  ausfindig  machen  konnte,  welches 
die  Ki.seiili.ilinw.'lf  in  ilm  r  il.  ^  iniiiitlw  it  v.illk  'inmeiier  reiirfis.'ii- 
lireii  wür.l.',  nii.S''iii  rliili  ilic-r  an  ilie.ser  .Steile  .such.'  irh  nun 
I  i-snjliillii.'si,-i  iii.,>seii,  diu  mit  v.>ller  He^eisIxTUII!;,  iliil  Ji'IH'iii  eiier- 

g'iM'hen,  au.sdauijnidvm  Wuilun,  mit  dem  guwübniich  auch  das 
Krmnon  llaudinllMid  gellt,  lAr  die  VerwirUichmg  der  angeregten 
Idee  einstehen  worden. 

Unser  CIttb,  der  bisher  sn  tIcI  Uflhrigkcit,  so  riel  Lebens- 

frisdie  ;7e7.eifft  hat,  wiird-  si'iin  n  .Vniuileii  mit  luTechtijjrtem  SIhI/ 
ein  Khreiililatt  einfViL'i  n.  ,iiif  »i  li  ln  iii  >li..  Xi.tiz  !;esclirii  l)i>n  wiire, 
das.s  die  Id.-e  m  1  im  111  Kiseiilialiii  -  ll.i.^j.it.il  in  seiner  Milt<.  uiif- 
ki  illlte, 'las.s  >eit|i  Mil;;liei|er  p-wesi  ii  siinl,  die  ilieM  n  liedilllkeU 
iiiieli  \  erw  irl. iirlitrii 

Welch  buueidenswertbee ,  für  Männer  wArdigv«  liewnast- 
aein,  in  der  kwnm  FHst  dnea  Menadionlebena  Btwaa  geleistet  »1 
haben,  auf  desicen  Urheber  komawnde  Generationen  aegnend  nrdek- 

hlicken  werden! 

Ich  niiis.s  nnehm.ilii  liet.nii  11  in  •!  i  i  liir.'  Kiini  riiiii.'  /iirfiek- 
rulen ;  das»  es  sich  hier  iiiclil  um  einen  eint'ai  lieii  Aet  der 
Mildth.'iligkvit  handelt,  da»a  die  Opfer,  die  »ir  einzeln  oder  cor- 
|>ora(iv  bringen  werden,  nicht  ein  dem  Wohltblltigkeits«inn  entaprwH 
pnea  Vorschanken  daratallen,  aondem  daas  JaderGnUaa,  dar 
diese«  Zweck»  »Msafihit  wird ,  eine  Capitalsanlage  rcprtoenAiit, 
von  der  wir  nnd  die  Genenitiohen  kommender  Jahrhundert«  die 
wi'ennri-ichj.te  Kente  Im /leln  n  w  i  rden. 

I>ie  Kninkerivereiiie  der  Ki.senliahnen ,  der  «l  iiterstutzuii'^s- 
li  iid  diT  nicht  iiensi.'nsßiliigen  Kisenhuhnbediensteten ,  deren 
Witwen  und  Waisen«  werden  erst  dann  ihre  hohe  nnd  edle  Auf- 
gabe ganz  erllUlen,  wenn  nnser  Oedaoka  ur  Tbat  wird,  wenia  ihr 
Aeti(nakreia  dwch  nnsere  Anstalt  ri«h  «t^iat. 

Ich  bin  fibenengt,  daas  sich  noch  eine  ganse  Reihe  der 
errreii|lcl!>teii  (i..st(  ht«)iiiiikt.',  di  r  anregendsten  PeWpeC-tiveiierjjehen 
Werde,  .s.'Ualil  wir  un.t  ernstlich  an  die  Arbeit  machen.  Ich  hege 
aber  auch  die  /.nver.sichtlirhe  Heffmmg,  disa  wir  TOn  Votaats» 
rasch  zur  Thal  «ilen  werden. 

»Vad  wae  die  innere  Stimme  »pridii, 
Das  anickt  di«  heffendo  Seele  nksht.« 
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Ich  will,  me'we  Herren,  mit  di-iii  iiiiii^fU  Wuii8riu<  8clilicsi<fii, 
daa  BUiM  Wort*  oklit  ohne  Widerhall  v«rkling*D  va&gm  uml 
Bit  dar  Bitto,  dm  wir  Mnm  Itg.  keiii«  Stande  walkt  mriimu. 

KjuM  ilaa  Ilm  •Icn  L>r*UTii  Ki)t«<  hlUM, 
Und  lM*aliMi»  M  warn  Uebal  • 

  (LaMMlIar  «ailMMiftir  MUl.) 


CHRONIK. 

Silbern«  HNhwit  Ihrxr  ]|^]riit«t<>n.  AU  Mii^ii.  Irr  vnn 
(iinrkwun'»'li  -  IVputalioiien  «unli-ti  am  1^.  il.  M.  v>iiu  iutisa'r 
ciiiplHrigt'ti,  ilir  lirrri'ii ;  Kiltrr  v.  MuiiiiiK'r,  K<T<linsui(b-Nordl)Abii ; 
Krvibvrr  v.  \Vu«liftn«r,  Oesttrrreichiii-Iu-  Miuitx-IrjiieabaJia}  Fraihiiir 
*.  UopliMi,  «MldbAha ;  Freihetr  «.  Üeltay,  KAMwin  KÜMOMth-Waai- 
bahnt  Kutar  v.  Uompen,  Ubhmbehe  \v««tb«hn;  Kiti«r  ▼.  S«ehi»r, 
VMnw-Kmdlaadar IIÜib;  Freiherr  v.  lIurK,  l)onau-I)iunpt'>cltiDalirbi 

Uaatomiebbw'be  KordwoitUiabn.  Int  .S<-Ii<>s*i-  <!•'<  Vi-rwaltuii^s- 
rathe*  der  Uc«tenreicliif«!hi  n  N..iil«fstl>aliti  ist  m'it  i  itiii;'-!-  /.•it  .lie 
Kiiirichtiing  ^rtrort'i  n  »nnl-  n,  iliis»  »ii*  ilcii  Mit;;li<M|i  rn    ic-s.  lhi  n 

und  mit  ilor  j\  iilL,»l'i  tn-tniiil  n  unli-ii,  iiHi-  « ii  litlifra  \  >  rliiiiiilliiii<.-> 
(ft>t;t:'tistari'li'  !«i'lMtii  un  M-ntriiK  <ii-r  \  ■•rliiTi-ilun;;  tu  siii«iir<Mi.  iti  Kvi 
deux  XU  littllvii  uikI  <liu>ilM-r  »uwulil  in  >lcii  l  uiiiitra  ai»  iui  l'lt^ium 
da*  VarwaluiiiKvniUi««  eri<inierlielMnliiM«  AmrUc«  w  «Mltoa  od«r 
AufUlningen  tu  geben.  \  <^rglei«lit  man  die««  ifunelian  mit  unaoren 
paftamaaianaeheB  Imtiluiioiieii,  »o  kbant«  man  die  KoCerenten  de» 
V  arwaltmijillMiMa  etwa  l  urreii-rfuten  der  Uirvction  nennen  und  die 
Idee,  di«  der  Einaeaung  denellien  xu  (Irundu  lie^t,  dabin  iiri^iüireii, 
daa«  dadurch  dem  VerwaltunKsraclie  (ii^leKeuheii  Ki>biitpii  »inl,  ubn 
di«?  AriBrelPK«""''*'"*".  »eim-r  ll«'s<  lilii*r.i*»siiii^  uuii  r/ngt-n  wt-idi'n, 
atirli  aiKii'it'  AiiMi  liidi  als  «Ii«  der  Iliri-i tiiui  nu  liori-ti.  iiogenwUrti^ 
wiir'l'ii  Ii'  lli  rri  ii  zu  IJilVr.  uti  u  Irviii  lll;    I    liir  >(ii-  liiiiin- 

/ii'll<'ii  Aii_' l'V  iili'  it.  Ii  Vcr»altuii_-i.,i.i  lliin.l"!  I  m-My;  iiir 
di*;  jutidi.icii4-ii  ^Vii^i'lc^eulicUfUy  V  ei M.tUuiigM<tiu  l>r.  Mit»<.-liu; 
9.  lOr  die  iaBbniwJMui  Agenden,  VemllungmiUi  Tbommcn,  aad 
4.  (Qr  die  «naunarciaUen  Augvlci;enbeiten,  V«r«rallung>ralfetilraohr. 

<taiteiNlafeiacli-IJiiBaru«b«r  LM}d.  Ip'raeiitaaeüinahmeii 
der  Damphehilf-Uetelliehai)  d««  Uf«i«ircieb(*eh-Ungariai*hen  Lloyd 
vorn  1.  Jnnunr  \iin  Eiidr  l>rcenibt-r  1h7><  sK'lllen  «ich  au) 
Ö,»*3.1-rJ  H,  (.ifji  n  i,...U.ii>*«  ri.  de»  Vorjahre«.  K*  »urde  mithin  Im 
Jalirr  1«<«  "-itii-  Mi  lir.  iiiiialmif  vmi,  1!,:MWS. l.U  It.  ciiii  l!. 

IVlrolrUmlund  lU  l>alixl«n.  \  '>ii  la'  hin.iiihi-i  l:>  i  ,>-'it>' i  rlialt'Mi 
wir  iol^i'nd«  MillJu-iiliU.- ;  iU-i  l'nliar,  im  .■^tis»!  K:.).»  ,  i,[  tin  iHUfl 
Krd5l-luiid|>Miikt  V"n  —  wi"  i>  m  lioint  -  nichi  «..iinlii-titr  Ki- 
giebit^lieit  aulgv^clilognen  nonKu.  IJei  l'unkc  lur  Aula^-c  der  Urubcii 

»ar  vuo  den  ui^liedeni  <lcr  k.  k.  Cieato|iaehBn  Mwadweaatalt  Iterg- 
ratb  i'anl  und  Ür.  TiUe  angegeben  wonlan,  und  die  Aawandaag 
■treng  wi«aeBaehaltBeiMr  hriuciitien  erwiM  aiah,  wie  ttbatall,  aucu 
hier  al«  der  atieia  liabli^  ^^'6)  denn  eine  der  Uniben  gibt  heut«, 

bei  der  mkaiiigen  Ticfo  von  circa  70  Metern,  »chnn  ^UHi  Kilo  Itohol 
m  Tieruii<liv>»iizi^  l^tundcn. 

Ueraetii'H.  H.is  it'r.-IiUt.a  fiohrril.t:  i:rnmc  Errcuiini: , 

welrhi^  .-iit  hriass  livr  ln'kaniitoii  .Miiiiel-  iial  N'i  n'j.ticiiiii,  ur  .  i  m,' 
Veriilli'iitli'  liNiii;  vnn  Ü.'Ihi  tii-n  iilli.'  (»••»ehaltskii'is"  i'iliilHi  .  fohruit 
nuiiiut'lii  1  Uli  r  iiiluj^i  ii  ,\ ultas.'Uiii;  in  WL-iclitn.  ."Sollirt  >li.'  tliai. 
latMilich  t'i iiil»;t«-n  KiiiiiJiguiii;<;ii  viird»'»,  «le  c»  s<hi'iiit,  rmiiUgfr 
daliLu  beurtbeiit,  das«  sie  durehau«  nur  forrocUo  und  keineaweg« 
tendeuiiöae  Zwevk«  ▼erfolgen,  losbeiondero  waren  die  'HMU  Kiiaui- 
guafgm  derSOdbalin,  mtlebe  im  Ciroularwage  geaelialHiB,  dnrehauü 
aar  data  baatimmt^  ndaea  'i'ivch  ta  nmofaen  und  da«  Ketaetieweten 
naob  einer  der  Miaiaterial- Verordnung  enttprevtu-ndcn  .Miritiode  uru- 
tugesUJten.  Oicae  Verordnung  hat  naiutioh  lesii;''-»^«!,  du»  diu  Ijh- 
«tclien<lrn  Kefat^tien  aiidtri-»  als  ilie  enit  in  \\  irknainkfil  lri'teh<leii 
Vfri)tt4;ntli«:lit  vtnrdi'n  tt4dii--ii.  DarüWer,  >vt-li-lu-»  l>i'r<lr'lit-'ii<it!  und 
welcli«*»  iK-ui?  Hi'ii'ii,  Iit!rr»i-Ul*!  in  l'.j^t-iili.iUnkrL'iscii  VMli.-tiaiidi.'e  l'ii- 
kluriirit.  L  III  nu  llt  yi  ^;>;n  die  Miiii»tcrittl  V  iTnidinitii;  /u  vi  i-it^sseri . 
hat  die  ^iidbahn  allt*  allerrin,  vor  dem  1.  duuuar  1^7.^  ali^c-^rhluvsciin: 
uVcrtrü^-tii  gi'kiiiidigt  uml  wird  liicli  binjglicli  alii-r  seit  dem 
1.  Januar  ln<e  ali^eaeliloiiienen  Keiucue  -  V erlra^  den  iur  neue 
Varirts«  üMtgeaetaien  Normen  aaeomodirea.  Aelinli«h  aind  die 
atiieae  der  Ne<rdbaba  und  Hudolf^ilaha  Ihr  beetimmte  Reiaiionen 
TOrgeaoronienen  Kündigungen  aultufiiaaen.  l>ie  ätaai^bahn  und  Carl 
Ludwig- Hahn  haben  Uberliaupt  noch  nicht  gekBndigt.  Ilei  dt'rersteren 
»oll  bereil«  aeit  einigen  Jahren  in  dem  »ione  agirt  »r-rdi'n  «ein.  <l»u 
die  neu«  Miuisterial- Verordnung  eijfcntlieli  kcintii  » i'scntliLÜi  n  L  nirr- 
acbicd  l.t  vrünJi  t-  Hie  l'ail  llud«iL;-lJahn ,  »elclie  meist  \  <.Ttri4^'e 
auf  botiiijuili  Z>  ii!ij.-ii'n  ul  i'SM-n  liut,  lässt  dieselben  »blaulfn, 

jedooh  in  der  beatiiuiuton,  k«uie««ega  TeTtiilUlen  Abaiclit  dieaelbeu 


ni<'lit  zu  erneuern.  V.<  initrrli.v-t  l.''ii."iii  /vM.  it.  l,  4:>ss  die  VaiStfcnt- 
lii'Uung  der  Uelaetieu  Kinllu!<.i  am  die  IL  tm  lii  Kr^ebDisae  der  Biien- 
bahncn  üben  werde.  Inwieweit  dii>Ker  Kiuiliiss  ein  wohlüiütiger  aeia 
werde,  dürfte  aieh  wohl  erst  nach  Monaton  buurthcilen  laaaen. 

aifcrknifcibniirtMh  Nffarlaeha  VarMadunlMhii.  Dia  Baa- 
ffiaining  dee  v«n  den  lahtreiehea  lotareMeaiea  mit  to  viel  Eifer  «ad 
Knerjpv  belriebi-ncn  l'rojcete«  einer  von  Igt  au  Uber  Ncuhau«  tur 
bayrnm-lii-n  lircnze  t'iihri'iiden  Verbindungabahn  wird  deninliehst  einen 
wiflitigi-n  ."^rlirill  iiai:h  Vorwärt«  uinchi-n,  und  atwiir  tu  tjiiiis.li-n  jene» 
Altirnaliv  ■  rrnj.'.'tf»,  daa  entgegen  der  'l'riiee  .Sillein ■  l'urlii  — 
d'.'ii  Aii^'  hliis^  an  dit*  bayi'ri!<i'Iii.'ri  Itabni-n  rni  l^l^Uv*'i.^- Kniinau  l':t»^au 
lir .' .  1 1.-1.  n  will.  h'iir.<l  .loliann  ,\d'di  im  ."^  r  Im  :i  r  /  i.  b  t- r 
wcb'ltrr  iiaiiilii-li  eine  IVineenAinn  xur  VuriiAliiui'  drr  Votarbeilfii  in 
letzterwalinier  Kietitung  an  die  iCeicbtgrenxe  erwcrbfii  hat,  nrdneti- 
t'Ur  diese«  FrUlijalir  die  Jiurcbluhrung  der  betCIgUcheu  Traeiranf;  an. 

Mit  diaearArbait  aind  teehaiaeba  Jleamte  de«  Karaten  betraut  worden. 
Ifraeaaa  d«r  »tartababa  gagaii  dl«  myarlicb«  Eegierung. 

Ib'ii  Verengerung,  welche  durch  daa  entschiedene  Keathalten  dee 

unj;.'iri>riien  Cominunications-Minister«  l'echy  an  seiner  sogeTunalen 
iiaUonah  n  Ki-ienhiitkn  •  l'olitik  in  der  lOf  ltlniin^-  der  Staat^buhiilinic 
(tr»<>v.>  \  i  ri  i.ir.»v«  ein^'i  treten  i,^^,  h.it  der  .'^t'iatscifenlialin  -  <jiHeH- 
.Ii  linlt  eiiii  n  ."<elinden  von  ruii  l  i  iin  r  .Millnin  G  iMen  ziif,'<  rii^i,  l>ie 
.'~t.Llll^l  alm  hat  »i'it  eiin-m  halben  .l.ilire  ilir  MeH'''"''*'«'"  4;etlian,  um 
einen  :,'iiiliclieii  .A'iHjili'ii'li  lieri.i'uiitiilireii,  |)a  alle  dief bezüi^liclieii 
\  er^ih-Me  vei.^eMieli  ^el.li.'lti'n  ^iiid,  li."»t  ^i''li  'In*  N  erw-illnny  die*»'.. 
Instituten  i'iiiiiieii  jji-niitJiigt  ge.^ohcii,  den  ItecUtsweg  gegen  die  unga- 
riaeha  Kegierung  »«  betteten.  Me  hat,  wie  die  •  W.  Jl,  C.«  mittbeill, 
bei  dorn  kAaigliehea  Ucriehiehofl»  in  Peel  eine  Kb^e  anf  Anerfccn- 
nuni;  ihrer  Krnau- AnnprUehe  anhängig  gciuachu 

Kisenbahn  Waraadta-I&abreaeliita.  Kin  engliaeh-ri«terr«iohi- 
sehes  t  onHortiuiii  bewirbt  aieU  um  di«  t'onresKinn  /.um  Haue  einer 
Kii«enbiihn  Waraadin -  i^abreneliitz.  Ilieae  liuiiderl  kiliimt't*'r  lan^' 
\  frl»iieiiniL:^t.,i[ih,  W.I.Iii'  .f;!,.'!/  'ii  v<.n  .ler  .■^iidb-^ihii  pri»|eetirt  w.it, 

null  ell.i  h   l\     -I.  I   i  ;,.|  i  ■  '   \l.ili  .Iii  :1  lluMiIl  er  1 1, 1 1  |ir !! . 

Hau  der  l>u»niKelirn  t.i»enliuiiuen.  livi  (i.  h.i.hI  llan-l  iitei 
nehiiier  Itariin  .'^i  jtu.itx  i>t  neiieriliiii;**  iiaeli  Uru-l  ab>;ereijii,  iiiu  «In- 
bei'ril«  seit  laii^'ei  Zeit  gi.pluiile  und  voi  Kuriem  zum  geringen 
l'lieile  begonnene  Beaeiaung  iler  üticeke  Urod-deri^vo  nunmehr 
der  gaaien  Linge  naeh  dnrehnfubraa.  üweek  der  netierlichen 
Kxeuraion  iet  —  noch  dem  >ltau-Untornehmcr'  —  die  Ab»iehl, 
diese  Linie  noch  heuer  zum  Hehul'e  eirer  breitjpungen  Italin 
irattiren  zu  la-iMen,  derart,  ilan»  im  nüi'hiti-n  Jahre  mit  der  Bau- 
AuslUhruiiK  be^iiniien  ^\ erden  kann.  Iti:<  /um  Hi'^inne  der  leltteren, 
u.  zw.  uiiuiitteD'.ir  u:»'  li  der  .Mili.-  ile^  l.iiit.-n  l.-n  .l.^hie*  zu  ijewirti- 
f;e|ideli  \  ulli'n-tnui^-  .le:  ."^i'biiiaNi.uri-.Ll.i.  I.i.nl  /.riut/a,  >oll  in  di'I 
iweitcii  .b^llle^l^.ll:Il  ,1..  l.iiii.'  /.i  niua  .<er,ijeivi.  dun  Ii  die  Hau 
(  nterni'hiiiiin.-  Ma/ika  und  >rlm.ib.  l  m  lini  iWiniri.^  jedueli  in  doi 
\V  eiac  durcngelulirt  werden,  das»  dur  Unterbau  bei  eint:r  .HpalvTeo 

LimwamUimf  in  eina  neiaaütleparige  Balio  verwendbar  ersobeiat. 
l'esgleieheB  e^  aaek  noeh  neuer  mit  dem  Üetail-Stodium  der 
Linie  lletkinriah-lloatar  begeaoea  werden.  JOie  Ueldbeeebaffaag 
für  die  genaanten  ütreoken  aoli  derart  freaehehen,  daas  eine 

dirccto  Uclastung  de»  S  ta t  ..s r  Ii  i  tz e  •<  a  u  ;ce'ir  h l<)«»t'ii 
bleibt.  Ilio  lu  diesem  Kude  iihtlii).-en  \  :  I  in  ilmiijeii  sind  im  Zn»''' 
\  KT  Ing'i.ieure  di  r  l  nteTin  liiiiun^-  .Mu/ika  und  .S  -Imabel  sind 
l>ereälii  mit  der  IraL'irun.;  vnn  /.»'iiit/.i  .^.'laje'.v^i  be^chättii^t.  iimi 
>.ill  unniillelbar  n.icli  der  l£M.'kl.eiir  des  ILnon  ^ebu.'uz  ein  eri^>^eiei 
Inyeiiifur  l  i.irp*  iiaeli  li  -ii,'  ii  ent^endi  i  \m  ii|iii  Ib  ir  M.i^ika  i.-'. 
von  der  Jtervirung  der  ^Ueekc  llr«i|-.^crajewu  wieder  ii.ich  Wien 
turackgekehrt;  Haren  äehwars  jtm.  hat  «ich  TOr  twei  Tagea  nach 
Uoanien  begeben. 

Iteutatsh««  BekluwiMibahi  -  TbrU);aa«ta.  IN«  baj^riaehc 
Regierung  legte  gegen  die  Auadehnang  deeaelbea  aal'  Ba.vem 
Verwahrung  um  und  Htiiizt  »ieli  »nt  die  dem  KKnigreiclie  bavern 
durch  die  Keichsveri  iv-im.-  jjew.il.rleiit.-ieii  lleiervaln-rhte,  sowie 
aul' den  1  itii^t.ind,  d  e-s  'lini  .*i  i  im  Quirin-  .\ ii^di-linung  «tie  Finanzen 
dei  LalldL^  _      i  1  .1.  1  .'  III  .  I 

/.ur  Iraire  de..  iIi  uIm  In  n  knillen -/illU  In  iler  iletit<cbea 
rii".'..'  »ini  li.r  t- 1  .  1  .'•  iIi  :  ',..1,  iL:  liii;!  1  uniiiii-Mi-n  de-  It.indea- 
latlie.i  autge.itelile  Linruill /.ml  .».il  llu  niikirlje  aill  seine  liatioa*!- 
<>koauiai9elien  und  >;e-cli!iitlielii  n  ( \in-eijiieriiri  n  i;e|.i;i!t.  Die  \er" 
treter  derkulilen-Uoviere  agitiren  naliitlioU  lebh.ilt  tUr  die  Kintilhruni; 
dea  i£«Uea  und  aagan:  »England  importirt  eirea  'M  Millionen  Cendior 
Kohle  naeh  Ucalaphland,  welche  ebensogut  in  Ileutachland  ßevmniie» 
werden  können.  U.i  die  'JU  Millionen  Centner  Kohlen  duri-hsehnittliidi 
circa  4  bis  C>  Millionen  Mark  Löhne  lUr  die  tiewinnuni;  beansprin'hen, 
»o  gehen  diese  .j  Millionen  Mark  bei  der  heutigen  arbeitslnsen  Zeit 
dem  Lande  ^aiiz  Tcrloren.  i£udem  tieast  derl'rcis  r'ilr  Jene  'JO  .Millinncii 
Ceiitner  l'.iar  in  ein  tVemdc!  Land,  während  I b  uti^i-lilind  vf^i'i' 
.M:ini;e)<  ;,n  ^Vh^atz  feine  .<^.h!(tze  in  d-ji  l.rde  um.  r .'. .  i  tlict  ia-«en 
luuaa.  Dazu  kommt,  das«,  abgesehen  von  der  Brutto- Ucrgw«rkssleuer 
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von  2  Pcrcent  Jio  Bprcrwcrlco  mit  Staafs-  und  Ooiiif  Jndr'stmir'rn  Allor 
Art  belastet  slml,  so  Hass  im  Oanjon  diPsi»  Abijahpn  mil  5  bis  10 
Pcrcent  den  icrziiicn  Warthes  der  Kohli  n  niohl  zu  linch  vPriintohlagl 
«cnirn.n  —  AnT  il»r  andern  Seit"  wiodcr  «onlcn  in  di»ii  Ho/irkoii, 
«n'chi»  keinen  Hcrebau  Detricb  habi-n.  »nwle  »ui-li  !H>it(»n-i  dor  (SniAS- 
indii»trie.  mnnfhc  An'tri-nEiinecn  ccecn  d'-n  Kolil<>n  Z-tll  i.-i>ini''h». 
•  Die  OcürUSii^-Biiiii«  vinor  Reihe  vonOasfnhritpn.n  hcisst  es  in  eitiei 
Eineiili«' nn  d<'n  Riindesrnth ,  »innii«te  iT»<dnl«ert  Wiarden .  wenn  «iif 
<*  n cl !«'■  Iie  lind  liHhnii«che  Knhlr'n  ein  Kinennuszoll  rnn  fi  Pet  ent 
<le»  Wertlii"»  geleci  wrden  «oMliv  Von  den  in  DviitsAhlnnd  bestehen- 
den Gn^^ritlirikt-n  mil  liri'u.'Jni  Miliinnen  Kubikmeter .Inhre'prodnction 
stellen  ßi  (i;^^-An.*tiiIleninit  4S^riIlinn"n  Kubik«nt*ter'lalireAr>rodurfi^tn 
ihrl.eui'hlyas  aii^itrhlir-^sliidi  ati.s  enirti^'lti'n  Kohlen  her.  Eine  lindere 
L-rosae  (inif»|>e  der  ueniinnCen  4^1  Oim  -  An.'tnlten  veri;««t  zw.ir  der 
lfAuptnieti£;e  n.ie1i  inlUndi^elie  Knblen.  k.Tnn  aber  einen  gewissen 
Xusat«  von  eiii:,-efiihrlcn  Kolib'n  ni'  ht  a'ntb'diren.a 

B4>rIiBi>r  lllMoalo-Opiielliielian.  her  Verwattnnir^ratb  be- 
«ehloss  in  einer  der  li-liteii  Silmin  jen.  dem  (1riind«ntre  «trenc-er  .*nli- 
ditllt  setreii.  von  dem  IJi<winne  dm  .Tnlire»  IHTB  S.ftH.OdO  Msrk  in  den 
Renervefond  iii  liinti-rleiren  und  blos  2'',  Pem-nf  i'fiber  die  bereits  ver- 
tlieilfen  4  I*eri-eiit1  jils  •^iiiierdivideride  liiii.iHÄZiic^'ben.  Wrnn  'it.in 
von  dem  Ilohertraee  )ier  I».0!10.< Mark,  liie  .'pes.'n  per  «SCVOOl  M.irk 
iii>d  die  «(dl  Ol)  bexitlilteii  4i>en*enti.'reii  liuifenden  5*in*en  p*'r 
2.i(10.<lOO  Mnrk  abzieht,  «o  xtellt  wdi  die  R e ■< erv e ■  I> n lg t i n n  mit 
mehr  nl«  fiO  Pereent  de*  hiegtiiiiiTnntiitiehendenlteninn'ilierSi'hil'sefi 
diir.  d.  i.  'J'',  Miil  BO  hoeli,  ;iln  liierl.indi  der 'iMidiKle  iit:«tiieiri«elio  Sfltn 
niiiiiit  miin  die  Ite.serven  xii  »tiirkefi  pfletl.  uneh  wenn  «ie  no'"h 
»o  *ftbr  er«ebnp|'t  sind.  Amlerswo  liutditrie  miin  riir  Zeit  de«  «nie 
trejbnten  viilk.<«irf!ifeh!>ftlii-Iien  AiifM-hwiince»«  keineswegs  snlrhi'n 
iiveralteli-nii  Anflehten.  Man  zahlte  die  u  liuindelhiiOeilen  l>ivi<|enilen 
ftii.«,  liinterleirle  neniir  "der  nielits  in  den  Reseirefond.  trieb  mil  nnfr 
traiitetii  lirlde  die  cenairt'-stcn  Sneeiilatinnen ,  so  da««  ndilie^slich 
Aetieii-t'apil^l  iiimI  T)epn<iten  verl'»(en  j-in^eii.' 

Pr(>n4)iiitrll«>  EUt^nbilhn-PwIhlll.  Der  .Pre«<e.t  eninehmen  wir 
hieriiber  Fidtende*'  »O.tjc  It«*irhBei^enb:ihn-Pri'»ieet  den  Filr.s*en 
Iti'imarek  isl  1iek»nn(lich  in  der  Yerwiikliehiint  noeb  «iehf  weseniliidi 
vorceseliriden.  IHe  enlsehieden  ablehnende  llaltiinif  Saelineii«  iiiid 
Unvern«  bildet  ein  Hindi-rni«« .  dessen  l<efleitii;iin»r  ni'  bt  leiebt 
dnrehjtilfilhren  sein  wird.  TnrisHselien  i*t  die  preussisebe  Rei,'ieniriir 
bemflht.  a>if  eiijenein  (Iidiiete  m"irlieh«t  viele  PrivmVijihnen  <ii 
erwerben,  V,*  i^l  nirlit  .-«elir  walir«ehein*ich.  d.Tss  der  preus-iselie 
Ijindtnc  hiniiiehtlicb  Tlewillifrnni»  iler  n'>lhieen  Ronds  keine  erheh- 
lieben  Sehwieritkeiten  bereiten  wird,  denn  im  fSninde  handelt  es 
»ieb  nur  nm  eine  ronverliruni.'  der  S.dinidtitcl :  die  Dahneisf nthi'lmer 
erhallen  bi  im  Verk.nif  keine  Knnr'ahlnnr.  «nndem  einen  z.'^hbinsn- 
fähieen  Sehiitdner.  Aivderer»eil<  kann  nieht  celeiicnet  weiden  . 
d»«s  da.<  preii8»is>-he  {iiidi>et  sebi'n  jef/.l  .stark  bel!».«|et.  Der 
preiiii->tse|ie  f^andln:.-  dilrt'ie  si^di  ie.hnh  Vl:rnnl.l.^s|  ffiblen,  dem 
»Sehsisihen  und  b.iverisehen  Partii  iilarisMius  diireh  «einen  nicht 
minder  slxrk  entvvirkrllen  entset-oninlreleii.  Ilem  Vernehmen  n'>eh 
bealiMi  blicr  die  pretissiseUe  Reeieriin:;  a>i>  h  ilie  Berlin- Anhnlliaehe, 
die  Herliii  (•nrlitxer  «nd  die  'l'hllrineiselh*  Ki>i'nbiihn  iin/iik-iiifen, 
um  hiedtireh  den  fKidniselien  St.inlüciseiib'^linen  die  freie  Knt- 
«iekliinu-  des  Verkehrs  nach  Norden  und  \Ve.«ten  eiiiicerni.issen 
/II  scliniillern.  r.M*i<  SliLat''b.ihnen  eei;..n  .Sla.ilsbuhnen  -les^idben 
Keiclies!  I*.  Red.^  Diesen  Klfei-t  dürfte  die  |>re«s«is<'|ie  ReiHernnc 
bei  Anstlihruni;  ilirrs  Vnrliubens  leieht  erzielen  krinnen;  der^elb*' 
wird  sieh  aber  aiieb  (»exiielieh  des  nsterrrieliinrh  -  iinKariselien 
Verkehr«  fllr  unseren  Handel  naehlheilip  t'i'lhlbar  maelien,  «nnsoniebr, 
als  die  SHehsischo»  Sta-itib.ihnen  sieh  »tetj«  iiI«  Alliirte  iler  «ster- 
reiidiisch  nncariai'hen  llalinen  ijeiri'nfiher  den  bekannten  Rcstrebun- 
eeii  des  preiisnisi'hen  IC.indfI*iniiii.>ters  erwiesen  haben. 

Trlpcraithen-Kabel  iiarli  dem  Pa|tl»a4.  In  KiiRinnd  wini 
d.ns  Proldem.  ein  linterserisohes  Kabel  iiai-li  dem  Ciit>  der  cutep  Hoff- 
nung'üii  b-tren,  in  en\MB  Krw.tcnnc  i;e»Otfen.  In  einem  derSehari- 
anilc  vorlieirenden  Projccto  siml  die  Kosleu  iinf  1  ,&fK1.(1l¥>  Pfd.  St. 
\emn.si-hl«ei  und  diese  Sninme  ist  von  den  Künlerern  desl'nter- 
nehniens  Toitsländi::  irflrantJrt.  Da  dasselbe  .sieh  in  den»  nJieh«ten 
•l.ihren  noeb  ni<dil  rentircn  wür<lc,  so  hiltte  die  Recieruni;  alljährlich 
!*ub»idieii  III  Hahlen. 

Opitoüilloii  reren  die  erste  (Ihrdo.  Dem  russi.«-hen  Fiiian?- 
jninistcr  fiel  es  vnr  Kiir;Ci'<n  ein,  das»  d"'ijenii;e,  der  sieh  auf  «einen 
Reisen  'len  l.iixus  der  erslen  Clii.sse  irönne,  auch  irar  iiielit  sehwer 
darnn  traijcn  kftnne.  noeh  etwa.H  mehr  als  den  normalen  Kahrnreis  z« 
l>«xahlpn,  und  «o  ileeretirte  die  Rei^ienin^  vom  1.  Jänner  d.  .1.  einen 
/.wanKiepercentiicen  Steiieriusehla;;  auf  alle  Fahrliilleto  1.  f"las«e. 
Do<di  manehni.^l  pfletrt  sieh  am-Ii  der  Slruerzahler  eine  Saehe  zu 
tiberleiten.  ilie  ihm  nieht  rei-ht  passt.  und  «ieli  von  einem  Conifort  zu 
iDMinen,  der  ihm  zu  kostspielig'  erscheint.  Und  «o  kam  es  dann,  dass 
die  ^rilssto  rus«i«i-hc  Kinenhahnlinie,  Rresl-SIo.stau,  im  Monat  Ke- 
hrnar  keinen  cioziuon  Pauaipcr  oritcr  Ctanso  zu  verrechnen  hatte, 


und  das«  auch  auf  den  anderen  B.'»bn«treeken  de«  weilen  Relehe»  die 
Coupes  des  vnmehmfiten  Rnneei  ijjir  «ehr  vcruaehlKjsijft  sind.  Di« 
russischen  BiKtter  rei»istriren  diesen  Strike  eeeen  ibre  neueste  I.unu«- 
steuer  mit  cro««er  (jeivis^enhaftickeit  «nd  »oi;ar,  wie  e.«  scheint,  mit 
einer  »»ewissen  ^ienuethuun;;. 

BniMlliehe  Bahnen.  Da«  ru««isebeCnm"nuniealion«-Mini»feriiini 
hat  mit  dem  Krl-issc  vom  3.  MUrn  d.  J.  »Hmn-flieben  nissiseben  Kisen- 
bahu-OfselNehaften  da«  .Ausleihen  von  Fahrparks-Restandtheilen 
von  anslIindiÄrhr-n  Eisenbahnen  «trenifslen«  verbnlen  ,  weil  die 
russischen  Eisenbahn-t^esoll«ehaften  bisher  usuell  tinter  dem  A'or- 
wnnde  de«  Ausb'ihensFahrparks-Restandtheil«  aus  den  auslSudischcn 
Fabriken  bejn£;i-n 

Rahn  Potl-TlflU-Bahil.  O-e  rn.«sisehe  Resierun'r  hat  nach 
Titli«  die  Ordre  eT^.-hen  la»«en.  mit  den»  Becinn  neuer  Vorarbeiten 
znm  nnn  der  Bahnlinien  Poli . n.itiim  iiiid  Itatiim-Kars-Uavazid  einst- 
weilen einzuhalten  und  dafür  alle  Mittel  und  Krüfte  anzuwenden,  ds- 
mir  die  in  .XncrilTL'enommene Bahnstrecke Tiflis-Rakn  am  IT». Mai  IPSO 
ilem  Verki'hre  übi-rtreben  wenb-n  k«nne.  I>iese  neue  Linie  «ei  dmtu 
bernfi-n  ,  ein  höchst  wieblites  foniiriunieatinn«  -  Mittel  7wi«elien 
Fiiropa  un'l  Mittelasien  rn  werden.  rVaeh  VollenHunc  dieser  Babn 
winl  es  nitinli'-b  müglieh  sein,  »on  Wien  aus  Teheran  in  17  und 
Samarkand  in  f'-nfralasien  in  47  Tairi'n  zu  erreiehenV 

("orresttondeBzkarten  In  Indien.  Wie  die  •  ßornfrjr  fiaTefW« 
meldet,  wird  srhnn  in  ilen  nii''hs»en  Tauen  im  indo-liriliselien  Reiche 
der  tlelirancb  •{•■r  (^lr^e^pllndell^ka^ten  einsefilhr»  werden. 

Serbische  Bahnen.  Die  .Vnijeletrenheit  der  serbischen  Bahnen 
ist  in'»  .'Jcoefcen  e-eralbeii.  weil  das  russische  t^apitnl.  auf  dessen  Mit- 
wirkunedort allein  ce>:41dt  werden  kann,  sich  nicht  eher  eniraeiren 
will,  bis  die  Frare  der  ostrumelischen  Anschlüsse  ireo'dnet  ist. 
Daraus  erwSeb.st  ein  iiiibestimnirer  Aufschub.  Anite«iehts  dieser 
.'''aehlate  wSre  **  ein  unabweistiehes  Interesse  unserer  ReiehshSlfte. 
die  Fraee  der  bosnisehen  Bahnen  und  ihrer  Verbinduncen  mit  den 
rauieltselien  einerseits,  sowie  mit  der  .''Udba'in  andererseits,  resp. 
die  ller^telbinL'  der  r.inie.<*iMset->Jnvi  ernstlich  in  AnsriiTzu  nehmen. 
Wie  die  «P.  C  «  üus  Belirrad  berichtet,  ha'  die  von  iler  serbischen 
Retieninff  zur  Frstattiine  eines  Outaehtens  in  der  Ilabnfrai»e  einbe- 
rufene ronimission  von  europHiscben  SaehverstSindieen  ihre  Arbeiten 
vor  Kiirzem  beendet.  I>n«  f^utachten  der  f'omniission  cipfelt  in  dem 
Vorsehlaeo.  das«  die  «erbische  Recierunif  die  Bahnen  in  eiifSner 
Reeie  bauen  und  betreiben  «oll. 

Weln-Bxiwrt  naeli  Serbien,  nie  serbische  Recierunir  hat,  wie 
Hie  »B  P.  r  «  berichtet,  endlich  den  Fnrderuntren  der  iv«lerreiehi- 
«chen  und  unciirischen  Resienini'  be^Ticlich  der  Zollbehnndbinit  von 
Weinen  Ssternji-hiscli  iinirnriseher  Provenienz  Folce  irecebeu  und 
besehlnssen.  das«  in  Zukunft  die  (dsherif;'  rhikanöse  Untersucbunc 
iler  nach  .Serbien  einc-führlen  Weine  rieht  mehr  stattfinde.  V.a  isl 
dies  eine  wcsenllieho  Erleichleniui;  fUr  unseren  Wein-Eiport. 


AriSCF:LLEN. 

Srhl«nenbl«Mrema5iclilne.  Eine  vim  dem  Directions-Intrenienr 
Pressier  un<l  Fubrikant  Thomas«  in  Dresden  erfundene  neue 
Viirric'itimc  »um  Rieiren  der  Kisenbtlinsehieiien  jedweder  tancbsrer 
.''iifti-,  I.iliiL'e  lind  dir  jedwedi'u  t'iirveii-Railius  wurde  jiiuc'l  von  dem 
kai><-rliclien  Piilenl-.\mt  in  lleiliu  paientirL  Ks  i«t  die  Krtinduns  in 
einer  leicht  handlichen,  verständllelien  sowiedauerhaften  (""nnslruelion, 
welche  es  emiKirlirlit,  die  bedeutende  el.istisehe  Durchbiecuni:  der 
.•st'ililscbienen  selinell.  si<dier  uml  mit  cerintrein  Ki'»lenaiifwand 
ru  ilberwimleu.  au.suefiihrf  worden.  Die  neue  Vnrriehtuui;  ist  mit 
Viirtbcil  bereif*  auf  den  Süehflischen  .Staats- Eitenhabnen,  auf  der 
KKlii-Mindeuer-llahn,  Main-We«er-B>hn  etc.  in  Anwendunc  und 
unter  der  llezei<<hnun^  •Schienenbiei;ebank ,  .'»jatem  Presslcr- 
Thonn'S"  ein-jefilhrt. 

Rlesienkannaen  und  Rlesenwariran«.  Der  zuerst  wUhrend  de« 
amerikanischen  llürtjerkricccs  ancereüte  Kampf  zwischen  Kucel  und 
l'anzcr  ist  zur  .Stunde  noch  nicht  aussefoebteii.  t1hne  irnterl-««« 
werden  einerseits  neue  Monsfreplatlen  erzeiit^t,  un>I  immer  wii-der 
andersi-ils  neue  Rie.senceschtitiie  i;ei;iiss"n,  deren  Projecrilc  spielend 
die  ttir  unilurclidrinnlich  (relialteuen  SohilTspanzer  dun-hsehliiten. 
I>i-iil«ehe  und  Franzo-en.  Hriten  und  Italiener  wetteifern  in  dieser 
Richluns;,  nwl  l'iir  Versuche  allein  werden  jahraus  jahrei»  wahrhaft 
hrtrrenile  Siimmeu  biuauseeworfen.  FortwHhrend  war  leder  der  ob- 
■.'Ciianuten  St.aaten  bestrebt,  die  Coneurrcntcn  «ieirreieh  aus  dem 
Felde  zu  selilaifen.  bis  es  Italien  irelane,  den  Voirel  abzusehiesscn 
uinl  ein  bisher  noch  nie  cosehenes  M«n»treire.sehiltz  zu  erzeuRcu. 
Hei  einer  I.Mnce  von  4-'i  Wiener  Fii««  und  einem  Kaliber  von  4t'>  Tcnti- 
nieler  schleudert  es  2001»  Pfund  schwere  Slalil-tiranaten,  wHhrend  der 
Lauf  der  Rie«enkanonc  allein  da.«  l5>-wieht  von  24(>0  Cenlnern  reprä- 
«entirt.  Da«  Geschütz  wurde  unter  l-eitung  des  italienischen  Artillerie- 
OcncmU  Rossel  in  der  königlichen  (liesserei  zu  Veneei»  rfale  bei 


-  2U  - 


Turin  herKMiellt.  Nun  Ralt  <•<  «Ikt  nueU  Aen  Rinaneolo«»  tu  b-AW- 
poitiren,  iIa  Jcrselb«  lur  Arniirung  tniior  KüstentNitlcrie  bei  Ciritn- 
rttHu»  bnümmt  witr;  indeiaeii  erwieimi  neh  allo  ViIiUmI,  weivhc 
man  fUr  df«  Weit»rb(><8nl«niiic  «Im  G««<-liaixM  h*nai«cn  wollte ,  al( 

iinB«"niIi:i>iiil,  iiml  ilfr  Vpruiii'ti.  il  in  (ti'^cfiiltj  Hilf  f^wni»»  sa  trani- 
portircn.  iiiiii<IiUiK  eiliuli'  li.  K<  »  iirili-ti  nun  vom  OI><-rini«>iiiear  der 
«l>rritiilii-ni»<'li<'n  Kiücnlialinpn ,  r:i»»li<'ro  V'r<'»i'i)l,  <!»•  2ie!(;hnunt;<'ii 
(itr  rii'tii:i'  «wrilfiir-li^iifi»  Wftjfijiin«  onfwrtrfi'n  ,  MntI  ntifU  Acn 

Sl;i//rri  in  ilvi  S'-!it»»'Mt'r'üi'IiiMi  \I:is.'!iirMTiriiltril;  % -'ri  < 'ff-n^ot  in  iihrr 
rils.'lH'iiiJ  J^iitv  'r  /■■!!  [ii  il:' IlfMT  Iii  :■•  •.ilvi''n  I  Itit.  r /ri  /       u  n  _• 
il:%lii'niM  Ii'T  ArlilltTtf-  utnl  lI.Mii«'  OtVi.ii-rt-  Wi-h-r-^I  m.i^  IVoIm  n  «(jui, 
\v»*I<'lii'  i!*.*  irljiii/*^iiil«t<»  Rt»-*u'l  il  t'rt:.ilt"ii .  n\ul  isl  (l.-i-tsrUu'  vun  iiiit'^^» 
uriiHserrr  Ketltulniii;,  «l»  da»  Im^Iiit  von  Eisfiilunliiicii  livriink-rte 

Oa«riehto>3fuimttin  eine*  Fraelrtol^te»  t€lll>  Centner  nicht  ttbcr- 
•clirftt. 

rwMttaltaUk.  Di0  Sliititlik  cle«  «denvMklMken  Pottweieoa 
{m  .lahni  1877  amehelnt  dievraal  dureh  me^r  werthv«!!«  Xiimmindn- 

flplliinKen.  iiamenllirh  dtirrli  ilii'  pPtiiilinini;  d<^K  inti'rniilinnaloti  Vrr 
lvi'ljr'4  in   ltri<-r|>o«Ueiii1iinK<'ii   n;irli   Il<>rliiin(1l!t-   uii'l  Iti-Mirnuiiinc« 
I!1m>Iitii.  bereichert  und  enlwliüili^t  düiuit  CHr  die  Vers%criinic. 
n  <  i.'iic  diu  Opera»  eifthren  luit.  Die  Stfiekzalii  de«  Briel|ie«t*cfl(clir» 
betrug:  ' 

nrte«»  vajufiMo  vizfin^jm 

Druckoaehen   S4.Mn,41A  21^.7«» 

WaArenpmben   4.r.2  Vr.no  .V^wr.!? 

Xcituncen   tr^.SW  .U  »  :.S.4,'0.!«K| 

I'o-ilinwpi4iinK<"n   Kl.lK.i.'i  71 H       S.7i:i  H,s7 

H.iii,;M.'..o:i»  .•l•.'l.<t.■.^i.7*i^ 
Ri-mcrkrnswertl"  Ut  au«  ilcn  Elnji-Inlu-iti-ti  i|i>h  Vcrkoliii.  '1^»«^ 
von  ili-m'fllicn  auf  Wien   iiinl   rniKrlmni;  9l,>*lH.7i< ,  iiul"  fiani 
Itiiliiiim  liinirCKfn  nur  *<-l,->  1  T.H'i"  S(ii<k   i'nlli.'lin.  Kriolinift 
«*'n'luri::i'fi  iiK  iiit*'i  ri:iti"ii  il-Mi  \'<'ti -■hr  i-,  n\  j-'  wir  beroit-i  fiii- 

triiiie»  ■Twilinloii.  /.titii  Ptsli-ii  Milc  n;ii  li  l.in'li'rn  K<'Snn<l>'il  '  r- 
«rhoinrn,  brtnii:''n  siiii  •  (i'-t-  rii  irli  iii>  A-isliiii'!  im  <!  iimm  .'«'.'Jh;!;  .">40 
.Stock.  Zwei  DrittrI  der  OcunniiuilUT.  niiinlitih  2l/i7:).:ia<>  ■■«lUck, 

enlMlea  ant  DentiehlMHl  ein  se«caUI«e«  %eiiKnie»  dnfltr,  wie  «ll- 
«eitbt  4nc  wirttMehafllfctifl  Wohl  der  beiden  Staaten  Oeaterrewli  und 

DeuteahlMd  Ton  Finan(l<>r  li<Nlinct  ist.  [)<>r  Naobdar,  mit  dein  wir 
l«Reh«td<rm  den  lehlial^cKton  Vcrtn-hr  uiili>rliii'l|pn,  Italien,  rinptini; 
1.75M.930  $tiic-k  llrii'fiiovlarniliinucn,  <)arin  Iii1i;te  (iniüshritnnni«'»  uml 
Irliiml  mit  I .'.Ul  »ri«»,  Fr.iiikrpifli  mit  l.nri.ihM).  Rnxxlniirl  iiiil 
l.i:t7.SM<»  uiiil  .lir  •i.'lnviz  T.ilt  1,r.'i;.-JIii  <ii.l,-k,  Uli-  SHii  l^.ilil  'I  r 
llrii>(|io»t!«'ii<liiiijr  ii  wi  l  l..'  (».■-r.  rii  i.  li  soni  A ii«li>i>'l<'  i-rliii  ll.  lu  lli  f 
sit'li  yiii:iiiiiiirn  n«C 'W.  Ii 'H  .'i4'l  St  i  'k,  vo  .I  i.;-  wir  «in  ';."i4;HK¥l  Itnc  1 
pifi(»jpiitlnni:»'n  iin*lir  vinii  ,\ii*ln'itli- ^Miivnt'C  Jil*  ^^ir  '("rfliin  ■<vfi 
•ietcii.  Der  TrannilviTki-lir  der  llrict|i<>st  ln'jilViTto  «icli  miC  747.7.'!<i 
8ciidlHi(eil.  Unlwetellbnr  waren  im  Jnhro  lt«77  im  int«men  Veilcebrv 
4ICJ983  Nnd  Im  (nternationalen  Verkohre  1Kt.ft54  nricfpoctftack)-. 
Die  Sttlekubl  d«i  Zeltnnnvorkebra  M  mit  «S,fiiSJIS  mehf^wieMn; 
dann  hotheiligen  aieh  Vfitn  «nd  Umcebnnff  ndt  M-s,  TUthmcn  mit 
IH'i,  Mlhren  mitT-i,  Oalitlen  mit Pt-icrmnr^  mit .?  7  IVreonr, 
IM«  StOelctahl  de«  PAhrpo«treHiekn  In  tnii;: 

Onlinlirc  Pftkct<-   .'!.(W7.'.Ml>       4,3.'il  XU» 

(ieblbrierc    lOJU'.ni«»!  .j„, 

Wertlwen.lunL-'n   10.ttf«.{i*t>f 

Sendwiiienni.Poatnachnahme  3,782.33»  .1,.'tl7.98<t 
Vnn  Poatnaehnahmen  wurden  im  internen  Verlti'bro  "ini^ozahlt 
tJWl.47»  »ehetne  und  45.11»  Knrten  im  Wertbe  von  IH;il4.Kll  t). 
Tm  intafiiktioaalni  Verkehr  wurde«  eingesahlt  6a&l81  Mark  nach 
den  Denteehen  Releho  und  51.77t  Franca  iii«h  der  Schwei*,  Mn- 
Ktftm  anncr^zalilt  l.nf&SR?  Hark  uu  Deniaehlaii'I  i'<»'M-2  rrnm-« 
auf  der  Hehnci«.  Die  intern«  Pahntoet  befflr>lrrt.>  >.r,T^..'>ixi  «ii-M- 
brieü»  fan  WVrth"  vnn  •.>ja«.7:(«  .VKt  Ii.  „n.|  ;i.l  "ö.iKtl»  Wc-rth- 
■endnnven:  «Ii«'  ifin-rti;ition;i)c  l-'ulir|i<.>t  ■mnilirt"  IJIT  i.  4  l<>  Stdrk  im 
Werthe  »on  ;r.l7,<f.'>;.HI<i  ri.  \in.|  l..'.4s.:!4"i  W.nlif. mliinürn.  tlii'Ci-M 
lifiefe  MI»  dem  Pciitirlicn  Ucidic  n^iirüs'  nlirl.^u  «'iiinii  Worth  von 
]W,400.|(II>  fl., jene  niMill  Dfiitiiclilnnil  rin"!!  ■iol.  h.n  vnn  .Hi;,l>7:UMKi Ii. 
DleBetrieb»einn«hnn'niliTPn«t1.rtrnc.  n  im.l.vtin-  1K7:  li.sliVI'.mil. 
imd  die ordentliehen  Anaeaben  14,'i<7.<i'iil  Ii.,  sn  itnu  i-in  Uflienehuas 
von  MIAV)  IL  and  na«k  Ab»««  der  Mie«M«rdeutliebea  Au«);abcn 
im  Betraute  Ton  S6.740  II.  ein  AeHv-Aaldo  van  5tl.fl!IO  II.  rfch  ergibt. 

Wa«  die  VergU'icbiinjr  de»  Pontwcson«  in  di?n  ciiropilisi-hen 
Staaten  nnbolanct,  »o  entlallt  in  Donterreich  L'nttani  eine  l'o»! 
anitalt  auf  104  3  Qn.idrat-Kilmnp(<T  lin  O<'«torroii-Ii  .illoin  lipri'it.. 
.TuC  74'»,  in  i'ncani  iiiiir<>e''n  prst  auf  Ifi.'lnl,  in  diT  8<-lnv<'i«  iibrr 
«cbon  auf  14"1,  in  <  Ixis^hritantcii  ri  miiI"  .  ii.  in  d>>ii  Nii'ili'rliimb'ii  unl' 
■i'>  i.  in  I!<'lt;i<'n  aiir'       «.  irn  Iiimi-'  Im  'i  Il.'j-li  ;iiif  in  Frink 

reich  aal'  'M'l,  in  itaticn  aul  '.>4  «,  amlpretüfiui  aber  in  l'urtugiil  nuf 


lilV7,  in  S|>.iiiii>n  auf  l'.t.H  I,  in  S.-hvvodcn  :iiif  i',  iti  1  liin. 
■luC  2M*  3,  in  Uriturlivnlanil  aul'  S.'iH  s,  in  N<)rivrv;i;n  auf  Jiiil  ü,  in 
Kandaieil dlj}'«,  itl  RliM>land  auf  57i>  fi  und  in  dor  Tfirk.  i  ^'ar  t'rf.t 
auf  IKIfi*«.  Auf  «Inen  Einwohner  ontrallcn  liricfe  in  OcsUrrcii:)!- 
IJngam  8'i  <la  Oeetstreieh  allein  lO-i:  in  (Jngarn  nber  4*7),  in 
CroMbritannien  84-T,  in  der  Miwei«  at't,  in  Denleehlind  17-i, 
in  den  Niednriitiidon  IG-3,  in  II<'k:i<Mi  14*1,  in  Pnnkreioli  IS'f,  tn 
(»Inemark  Vi  i,  dai;cKon  in  .'^rlnv.'.li  u  7  »,  in  Norwoj^en  ti'T,  m  Iln» 
Ilm  i'.-j,  in  S|uui«n  4  i,  in  I'itIhi.viI  anfi-»,  in  tirii-rhoiiland  3'a,  {n 
K'i-.-laiid  1'},  in  ItuniUniun  <>  i  iirxl  in  <l"r  Türkei  0  .Viif  einen 
lOlhiMilinor  koniim-n  <-xpo>lirli^  /eitunK'U  '-b-«lorri'i'li-l'uijam 
'.I  n  liii  I         1  II  !■  Ii  ■.'■»,  In  l'n^.dii  in  der  ."'i'liHi'i/   l.S  » 

ltoli;i>'n  14  t,  in  l>:ui>'inark  l'i'i,  in  liru-^litilannii  n  '.14,  in  licntM-li- 
land         in  d.'n  Nii  ib-rlantlen  7"»,  in  Krankn  ii  li  .'•  ö.  in  <i 
.'•■«,  in  N«rwi>i;>'n  •'>  »,  in  Italiuii  3*<i,  dagcgou  ji'durli  in  liui»Luid  U  9 
und  in  der  Tarkei  gar  nur  Om. 

Cnrnpendensknrton  ta  Ptrston.  Dio  peninehe  Regieruag 
bat  bei  der  k.  k.  .Sjaat-idrurkorci  in  Bi-rlin  I'/,  llitlionen  Corre«- 
poriilrnikurttin  befetelll,  »elobe  burrlu  ab::utiolcrt  worden  «lud.  IHt 
AiifH.'brin  ict  poninch  und  lautet:  »Buktiah  MueMtrtt*  (iHii- 
ih>  iliiiiga-Briefohen«);  auMerdem  iet  das  penische  Wappen  «a«e- 

liru'lil. 

Kei..!'  um  die  Well  in  n:l  Tai;<'n.  Dit-^c  T.jiu  \i:,t  Mr.  d-  llai.<. 
ainf>rikatittivli>'r  <-'''niiil  in  ^V]''-\aiii-iiieii,  ait^ui'fiilnt.  \'on  d'>rl  auf- 
l>ri  chend,  <?rri-irlito  er  Ncw-Vork  Uber  lirindixi,  l'ati«,  I.iin  ion  und 
Liverpool  in  "JO  Tagen;  die  Kcisc  iron  New.Ynik  nach  Sa«  t'niociso, 
Yokohama  und  Hongkong  nahm  einen  gleiehen  Zeitraum  in  An- 
'■pruch;  vun  Honifkonc;  nach  Ceylon  brauchte  er  10  Tage,  unil  von 
•  Lille  nueh  Surt  \'l  Tag«.  Von  hi-T  aus  iri'nü-te  einr  Fahrt  von 
.v  nijren  .Stunden .  uin  .Xb-xandrien ,  den  iit^.|njin.:lii'lM'n  Auit^angs- 
iirt  /.n  .  rii  i.  li.'i.  l'rflllc  b  niiiv<  mm  .  in  Kni,-Iandrr  «di  r  Amerikaner 
M'iii,  HM.  .I  i  Mri,  r  -"Ii  Iii  ri  Ij.  l-..  :i  1.,  K'ilViT  ( !•  »i  lini.ir k  ZU  linden. 

Zur  <<esi'hi<'hle  der  /eitnucü-lnürrate.  Iii»  in  d.i.,  17.  .lalir 
iMiiidi  rl  lie^-niUii    itian   ficli  mit  l'lai  il.Mi  ii.li  r  iiiiindlii  In  n  Kund 
iii  ii-liuiii;!'!!  an  l>i  bdili  ii  Strlb  ii,  «.  11.  am  I!.ltllli.tilM<  ii.  d-l.  Nm  li  |,.|/.t 
wird  in  (iri>t''rttautiseben  lliirl'ern  Mi  i  kienlnir^i,  ,S|  lil,.,«;^., 
KaiKel  III  ilhnlieben  /werken  beniiUI,  indem  der  wiirdipt  Pfarrer 
uMch  der  Predii;t  «einer  Oenieinde  «eikAndigt,  dnea  Klaaa  Klaaaen  in 
iiileh«ter  Woche  zwei  Sehwoino  vetkauren  werde,  oder  d^s  I'iot 
.liib.-inUM-n  eine  Kuh  kauf.  ii  wolle.  Nun  lilndlieb,  .oitllieh!  Wir  dttrfen 
lilii  r  die..e  t;enintlilii-|ii'i>   j^iiülaiido  iiielit  läelieln,  itonn  noob  jetit 
^vl'l^l.<l)  in  Pivvini-iAl-llAUptstüdtan  «brip;kaitliclie  Verfligungttn  nnd 
lii.  ali'  Urroigniaae  mittebt  dea  beliebten  »Aitetrommelna«  nekiumt 

i^inni-lil. 

|ili  .  rsti  II  Z.  iliiii.;i  ii  Ji  I  .\t*  iiinl  ihn;  V'i)ri;iin!;i  i',  die  Flui!- 
IdiiHer,  kaiinleu  niieli  uii-lit  ■!  i-  Ii  -i  i  it.  Wrdi  r  in  der  «t  it  Hil.'i  er- 
Ni  llienenen  •Frnukfurler  Obeip  sl.inl.,  /,.  itunjj«,  norli  in  ili  n  I.nn- 
1  >niT  •  Wetkly-Nev^tn  (a«it  l<;-^(  wUr  iu  den  Kleiuhicilii;en  Pariser 

"■  I  n  findet  iMW  beMthlle  AnUkadignflfrcn  von  Privatpcirionen. 
I  i  lirtMtu«  Renaudot,  einer  der  Amte  Ludwiij'«  imlvr 
Vater  den  Zoitniiga-Insente«.  Kr  erUeltim  Jahre  1612  die  SrianbniM, 
in  Pari«  ein  »Bureau  ä'aJresst-t  et  dt  rewemüre*  eiriehtcn  zu  dUrÜMi 

1  >!ese?<  ZUUilehllt  nur  Auf  Slellenverinlttliin!^  bcreebtiete  Ilnn'au  wurtle 
erweitert;  siiüter  lieM  Kenaudot  »eine  Listen  von  ;:e*neliten  oder 
iilY.  ii.  u  Stellen  zeitwei....  «e  Irni  kt  i  r^i'ln  ini'n,  woli  lie  er  th'euillc  du 
(ii.KMK  .r.i.J' i'Ol'i  ri;i:iritr,  :i:iil  d.Tcn  er<le  NiMiimi  r  .u.i  1 .  .■^rpteniber 
nl.i.'l  .'i-i  hien.  ."iiiiii  \'iiiran«  f<n.|  li.nld  in  den  IIa  iptKlädlen  Naeh- 
alniiuii--.  lind  2war  »Herst  ltj."-'J  in  Lnudnn.  <[>;itrr  in  llanil.iiri;  und 
Wl.'n,  in  Frankfurt  .a,  .M.,  1727  in  Iterlin,  l<t>;i  in  Leiji/it;  etc. 
VN  entstanden  nicht  bloa  aeliMtatiludige  Anzeige-  und  Intelli^-eni- 
UhUter,  aondcrn  die  politimthen  nnd  bcilciristitchcn  Zeitungen  be- 
gannen alsbald  einen  Inaecnlnn-Thei|l eininflilirea,  annHeliet  aUerdii^ 
nur  fiir  Bücher.  Landknrten  u.  d^L  ' 

In  den  Initeraten  »nrcehon  sieh  Volkfcbnratter  und  Briliehe 
Ttewehoheiten  mitunter  »ehr  |«riti;nant  au«.  Am  ralTinirteiten  in  der 
Verlii««unic  und  Aunst-illurii;  der  Inserate  «ind  un»treitii;  die  Nonl- 
Amerikaner.  1  >ie  KnK-seu  .ine.iik.nilselien,  eni;liM  hen  und  fmnzSüi- 
m-1h  11  lilatter  er/iil.ni  aii^i  den  Ir-i  raliii  nn-e)ieiire  Kiini:»linien. 
Iii.  NiiMuui  r  der  1  77mei«  vnm  1'^.  .l  ini  l^^7.■|  i  nrliii  H  07  .^(lalt.'n 
IiiM-rate  mit  einer  iiesamrnleiniiahuie  ><jn  iiinr  Jll -tiiMl..  d.  i.  ein  i 
7,4tXt.(MXI  Ii.  jlhrlieh,  obwohl  ilie  Zeile  durohaehnittlieh  mir  1  Ii.  '.tl  kr 
bial  A.  80  kr.  koetet,  was  nach  enjjUaahon  Preiittvrhältni.^tttn  und  bei 
der  eohMHtlen  Aunai,-e  nicht  hoeh  gegiiffen  iet.  Im  Stnote  New  York' 
werden  jUhrlieh  etwa  12  Millionen  (tnlden  Oo.  W.  Ulf  KiHtnng«-Im 
»I  i.ite  .TMsi;egolien.  I>asdeut«'li  ui  l  n>ti  rreie!iis(  In-  TiiM  ratenweseD 
!-l''lit  Kinti  r  diesen  Krgebiii.^.s-  :,  nn,  I,  weit  zurück. 

Mrrkiilirdlire  Ver«endunjc  einer  Versckub-MasrhiBe.  Ilier- 
i'ili.  r  lirin^l  liie  i.  A'.in'ni.x,/  fÄi;ef/e<  vnm  4  April  iiaehfnlj;ende  launig« 
.-i.  liilili  riiiii,' :  »\'.ircinii;er>Ceit  liein.  tkte  ein  .Maseliinenlillin  r  d.  rSild- 
( 'arelin  t  Kisen^ahn,  da«  eine  IL  iine  ihre  Kler  auf  dem  r.  ii  l.  r  einer 
Vt'nehubiuiuuhiuo  Icgtc^  NAehdeni  die  Ilcnno  hicbci  uiehl  gestört 
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wurd*,  setzte  -io  ihr  miint-T  iVir*.  N::  1  I.'':.-ini.'  tili-.'!  ltd'- 

»crcn  Ai'izithl  Eier,  (ii-'i;anii  di-  !!■  i      i<i  i  -i  1  -i':.:t  !..ri  r.ii.-l;'  li 

in  ihr-  rn  N«t'',  wtfh-h>'S  Jer  vcir^oi  _li.  h.'  M.n  l.jni  iihiliri.r  i.  it  ll.i.ni- 
Willi?  ;iu'ipi>l-t''rl".  Die  Henne  vt.'il.i'i-t  M.i-i  tii:i,.  mir.  .iMiri  iif 
(«Ibc  liiilt,  pickt  i'iii  wenig  herum  und  itrookt  Hivh  .iic.  Nirtit 
uiiiaterMMDt  kt  «a,  dm  dia  UiwalriiM  «oh  Mglieli  im  Verkehre 
b«lln<let  und  fbrtwMiren'l  I«n^o  ZOfb  mit  bia  fflb«r  die  Station  hinuis 
hin-  :tni|  iKTsr-hii-lif,  ■I<'nMin<;ll  keiottweg«  jene  idyllisrhe  RvIm 
li<  ri->  lir.  iiiii'  \M>l<'lif  IMhner  beksimliich  einen  ao  groMen  WerA 
l.»(4i>n.  K-i  «inl  Di>'ht  lange ilaaem  un<l  'tip  IKilmclien  wcrJen  erstaunt 
ihre  ltebtirt9:>catti>  betrachten  und  dann  nnint^r  in  die  Welt  hiniiu« 
tÜPRPn.  l'clicr  Kicenthiimsrr-c«hl  .liirl'tf  Hich  v<>i:ui«v;.-)itli,:li  i-in  , 
tlinran:;rt'i'-hc'r  riH4-t  »-s  •  la-'jiinnf'n.  Zu  'Ii'n  i:iaiiitiL;t'ar|n-n  Ahjirlrti 
der  ililhn<-r,  wckho  die  NaturKeschiclito  nul'xJlhll,  i«t  nun  ein>> 
neuf,  i;<'\vi«.'<  «oltcoe  Oattunf  niniofckcHniiMii  —  »die  Eiaen- 
b  a  ii  n  ■  H  ü  Ii  n  e  r'.  — 

M»  ParkMiUtaikalt  MBm.  Dk  »Wr.  Madiriaiadi«  Zt;.« 
achreibl:  »Xaeli  Wttheiium;  der  iF^anet  itUktif  htA  man  die  Ent- 
deeknji^  Cfnia'-h*i  dflx«  Fnrl>rnblind»  normaltielitic  werden,  wi-nn  «io 
duroh  eine  S-hirliC  i-in<>r  FurlixinlKiimi;  bindnrctisciu'a.  Diosc  Itcob- 
noliciint;  i-r  iiraktiM'h  verwHrlhol  wonlcn,  indem  ra«n  imiu-  mit 
Kiich'in  RflÄrbt"  I  iolatiiiesihii-ht  zn-iirhen  i«vi  (jläser  tasAto  nml 
vi>rinirtelsf  'licics  App.initi-s  .li-n  ]iatlioIf»tris<^bcu  ZiiHbiiid  ■'orrigirtt-.u 

JapanUrhe  Post.  Dl-  -.  Iii.'  iiimnit,  Hcit.l. m  i'uropHiscIie  Kin- 
ri<-lirung>-n  l  incililirt  wunlon,  ciui'n  i,-ro'!«;»rtii;i  ii  Aulsi'liwunif.  I»ia 
<jes«mml«alil  iKt  I'ii.«lJin5taUcn  bctnia  im  Et»l.«jalir<!  li<T7  TS  .'C'-J,  ; 
welche  47  Millionen  BrirfscmUin^n  bcloriterten  (darunter  li>  Millio- 
MB  FmduurtenX  d.  K  ton  29*1  Pntcent  mehr  «la  im  Voqshr«.  Dar 
Poatanwaiaanga-Verltehr  I«(  um  31 'i  Praeent  geetiei^en.  llSehet 
bemerkcnawerth  ist  es,  da»«  die  japnnisclie  Po«tTerwiätuni|r  uNhaM 
zur  EinrichtunK  von  Pont-Sparcaiisen  fllieixegangen  ist,  wek'ln-  vom 
Pnhlifciirn  ?<-hr  st.nrk  hontltit  werdmi.  Die  ÄoMhl  der  Spari>inla<ten 
i»t,  ji  nir  de«  Vorjahres,  lun  »'S  s  Proeent  und  dpr  Kinla(ren- 

%vertli  i>!ii  "JTll  Prin.'i."nt  ci'^ticLroii.  \\\inn  wird  licl»  Oi^st-^ry'iih- 
Unitarn  »nr  Einrnhrnn»;  'I'T  l''><t  -  S|.ar.  M-~- h  ■■nts''lilii"iHi'M  '  Im 
Elatijahre  1«77,.7«  liat  di«  jananin-dii-  l'-nt  lum  arstpn  Alalo  finin 
Uobenchius  (bv  Pim«enO  enteben. 


LITEliATUJJ. 

Die  BaboTerwaltaaga^jvtM«  ta  Vagtra.  Von  Karl  T<Sth 
▼  on  Fel«eS-Stoin>r,  Ingenieur  und  Inapector  der  königl.  iini;. 
StnatHhalinen.  IhV  Fra^:  •  Wichet  Bahmvnraltmgs- System  entspricht 
fdu^iihl  Jen  SMiaten,  jIs  nueh  Jr«  Vm.i/v-  imj  ha'ttietfpuliln^  lieii  lnle<  - 
ei.\en  besser  :  Jjs  Jer  i.',irr  ./.-v    .s;jafi-v        ',\urlt*  v.i 

parlariit'cit.it  i^•  lj(!n  und  r.irhniiiEiriis.hcn  Krri^^'U  hort'ir.i  viidlafh 
vflntilirt  uml  dii.-i.lirt.  Am  alh-ri  .l.n  >:.-i»treirhi»ii  Ari:U"ifnli-ii, 
welche  lilr  und  i^uoii  eine  oder  dn-s  andere  Syateiu  in  Wort  uml 
Sahrift  Uabar  Toijg«braeht  wwdaa,  kryataUiairt  dia  Sehlassrolgerung 
li«niia:  daaa  jadaa  Land  di«  Beding^Ma  fn  ^eh  trS^t,  die  ea  xu 
eiBein  gewiaaen  Verwaltongs-  Syateme  dar  dasselbe  durchziehende 
Bahnlinien  prHdeatinirt. 

In  klarer  und  aelmrfer  Annlysn  gibt  nn<  nun  der  ViTlinser,  di-r 
•ieh  *pea3«II  daa  Bahnrer<valtuni,'*  Sy»l«m  in  Ungarn  tum  \'orn-iirt' 
'.'iner  <'in)f<'hendi'n  Studii'  ;:.'ma>dit,  die  (iriindi?  nti,  w.li'lir  li^ 
L:'.*mi^'ditt'  V^rAairllII^!*•Sv.^^l■lli  : Staal.iTerwnltuniJr  iW'h^Mi  IVi%atsnT- 
■.raltungj)  tür  dio  Ki'<r nt>ahn"n  l^i^jaruH  «1*  dai  iwcrkniitipri  i  lii  ii  i-ti' 
und  die  Int<'rc5''>Mi-lii>iiiL>iii-sijhar[  ^'.um'ist  r'init'rn  lf  xiir  II.'Üm  lnihinn,- 
bereohtigt  Mit  prägnanten  ätriuhen  akizzirt  der  Verl'a:sscr  im  Liujjani; 
aain«  Soidi«  dia  biahar  m  diMwa  IiiMda  dmbfaflUwla  Eiaaafaah» 
Politik,  waiat  daa  Varabalainto  naeh  nnd  taigt  daa  Kaehiuholand« 
mit  prXciaan  Wottan  an. 

Besondera  lalreffend  behandelt  der  Vt-rlosaer  die  t'onvurreni- 
Idee,  erÄrtiT»  trnnz  klar  die  unhaltbaren  Zustände  «oleher  imi- 
Ourriren'ler  ltalin<Mi,  ibrn  jjen'ns:«  Bed«iiliinK  tlir  diw  merkantili-'i  bf 
Interesx«,  da  da*  Kt-mill.it  H^di  lior  lUbm-n  im  Cart.d  ({iplidt.  —  i.in 
Frjfldenssohlos»,  wenn  niün  so  will,  »i'iii  laul<T  Frimlü',  w-  iiiL;-ti  n-i 
dein  Ansobeino  nai?bt  I)ii'  L-iistn  iidieii  Ap*!r<;u9,  die  <ler  \'oi)'as«i.r 
lur  Bei^rilnduni;  seiner  An»iirbten  in  l!"Zus  der  verachiedenen  Vir- 
waltuncs-^jjfsteine  vortXlhrc,  sind  so  voll  Lebenstreuo  und  luit  den 
herritchendan  ZiutKiidien  diaaaa  Lauidea  in  aa  iaaig«  Uanoonia 
Kcbrai'ht,  dM8  «!eh  die  liVahrlMit  daa  Gaaagten  nberall  Mar  vor  daa 
Aui?e  Ktelll. 

Nur  uine.«  ni'iiditi'n  wir  nicht  ao  ganz  hinnidtmen,  wie  «s  una 
der  V'eriiB«»cr  darzule);en  veraucht,  und  da»  i*t  der  Unterschied 
in  da«t  Iniellcrt  des  PeraonaU  bei  den  Staats-  und  I'rivat-Vi  rwal- 
funi^en  oder  —  wie  es  »O  MieisterH-  b  !n  diesom  W.  rke  jj.  sp  hil  le>t 
)4t  —  d»r  mehr  oder  minder  Wuld  i^.i  -ii|i>  Ki.'i!l.n-  \"u  olien  nach 
unten.  Leider  ateht  uns  hier  nicht  •Uo  Statistik  zu  Gebote,  um  auf 
Qnind  dara«lbeB  dia  iraale  Leiatnag  fafciiBber  der  Entlohnung,  odtr 


noeh  liesser.  lä'is  br^ahil»'  i*  h  v  i  *>■■  b  e  u'ek''-niilMr  dfiii  /n  i,'i.Mviniiett- 
■  li-'ii  l'nici'iiK.it/.  .1!:  L  :  ■  t  i  com  < J  ii  a  n  t  ii  ni,  weirbe»  al.«  N  u  tz  e  ffe  iM 
;■■  Imii  V.'r«aitiiiiLS-Mee)iani*niiis  in  Heehnuni;  i;ejnj;eu  werden 
kann,  ii.ubwiiicn  und  erwäuen  zu  können:  ilocdj  soviel  hat  die 
Ertahrunij  bei  den  bestehenden  I'rivat-Verw.-iliungen  und  bei  den 
.'»taatSTerwaltuntten  znin  Ge«clzi-  erhoben,  da'is  diese  wie  jent» 
von  den  Mangeln  jeder  mensebliche»  Einrichtuni!  nie  gutt  IVei  ainil 
nnd  dMa  niebt  Jeoier  Keldheir  Mi«h  FddlMrnigaaio  ba^L 

DI«  MamietiaclM«  BllWitota  -  gwttw  lüld  die  anf  daa 
Eisenbahnwesen  Meiiuic  nehmenden  Vnrsehrifli>n  und  Verordnungea. 
Wien,  1871*.  .M.anz  'iche  Hof- und  UniverMiats-IttiebbandUing.  Dieae 
i^animlune  bibb  t  di  n  17.  Hand  d"r  bekannten  M.iiizNelien  Tn<i'hcn- 
A  (i'^i;.*be  der  n^r-'rr.  ii'.'-etz>_'  Mnil  zeiolinet  ■'it'li  diir^'b  fine  ^v^tenui- 
ti-"'li",  di'in  iiein  iten  Stande-  ■•ntspr-'ebi'ndr'  I >ar>[«IIaiiK-  au».  Der 
:i!"  r  4>»>  .Seiten  -tnrke  Band  t  tithall  Ges.  izr  'uvl  Vi  inrdnun;:en  über 
da»  ('once8»iun<we«en,  den  Bau  und  Betrieb,  das  lü'ienbahn  -  Hecht, 
das  Eiaenbahn-Personiile  ete.  Kin  b<-i)^^cbenes  Register  erh<lht  dio 
praktiaelie  Itrauchbarkeit  diecea  Rathgebera,  lier  im  Besitze  jedes 
exponinen  lleiriaba'BaaMtaii,  loarie  iajadcmEiaaDbalm-BiiMaacu 
tinden  sein  ooUte,  um  ai«b  in  iweifUbaflen  FUlen  aoflM  llbar  Rcebt 
und  Plüebt  belehren  zu  kKnnen,  da  eine  Unterlassung  unter  UnisUn- 
■len  t'ilr  den  llctrelVenden  ebenso  na''htheilit(.  wie  eine  llandluna^  «ein 
kann.  Ilii'  Aiis^tattiun;  ist  *ehr  i,-elUIlii?  und  der  I'rei-.  bro'  b.  1  Ii  , 
Beb.  J  (I.  .'.0  kr  -  billli:. 

Telegraphen-Warttarlf.  Am  1.  A).ril  i.  I  trat  b.  Lmntli  b  i'ir 
I ).'l.e<i-iieii  tiai'li  den  Telej;raplien  -Sl.il  nrji  ii  I  ••.■iterreiehs-l  ni^iihs 
und  Ueutsehlunds  iler  Worltarit"  in  Wirksamkrit.  Aus  diesem  An- 
laaaaiataaf  Intareention  der  Hm'-  und  Staat«dniokrrei  in  Wien  ein 
vom  Ufiaiataiial-Seerettr  I.  J.  Wolachiez  redigirter  Tarif  itir  De- 
peschen nach  allen  in-  und  aualindisehen  Telegraphen-Stationen 
licrausgegeben  worden,  welcher  alle  vom  ob!|;en  Ttgo  an  geltenden 
Ueatimmungcn  itbcr  die  Abfassung  und  Taxirung  der  TeieL.-ramnie 
enthült,  und  sowohl  dureh  dio  Ilof-  und  Staatsdruckerei  al-  aueli 
■lureh  di'-  Teb-urapli'Mi  Stationen  um  kr.  per  E\eii:|il  ii  ."i  be- 
/iebeti  ist. 

Handels  Corrrspondenz.  Von  der  in  iin-  r.nn  l!l.iti.  .uii;i  ;:rigfeu 
HandeU-Corre-prHiilen/  Ai  Hrrni  (in^tiv  Ii  u  r  t:  Ii  .i  r  d  ,  l'rot"''S.«(.ir 
an  der  hiesigen  llandeU-.Vk.t'leaiie,  »indblKjeUi  ^eeU»  Liderungen 
anahianan.  Dar  Vwfhaaar  bat  ea  verstanden,  dem  Lemeadea  ein 
getranea  Bfld  der  im  Baadeiavericehre,  tumal  im  Weiftaade], 
üblichen  Sprache  and  Aoadmekaweiae  au  bieten.  Die  Daratelivng  ial, 
irenau  im  Wort  und  in  der  tuaseren  Form  nnd  gewissenhaft  auch  im 
Kleinsten,  dem  Geachiftaleben  a1'i:elniiseht.  Wir  erhalten  eincSoniiu- 
lung  vontuitlicher  Muster  »on  CirCulUren,  Offerten,  Krkundii;ung<-  und 
Auükiinfl.Nsehreiben,  Kmpiehluntt*-  und  CreditbriotVn,  und  der  Autor 
liiLlt-rlie- a-iidi  dieMiial  iui'!i1.  dtireli  eine  Heihe  von  V  irtarlen  die 
Sainndutii,- zu  vcrs'-lliliin  :i<"n.  |la->  a  i:"/ebn  I.ii-;<'nini;>M>  a;n;'dei;te 
Werk  "ird  l,"ljreru  wiu  Li  rii'0;Je«  t;!rich        ün<  bt  ^''In. 

liOckblicke  auf  die  Entwicklaag  der  angariKchon  Volk»* 
wirtiiMfeall  tat  JahM  1878.  Untar  dieaam  Titel  hat  der  verdianat- 
ToNeRedaeleur  des  TOlkawIrtliaehaftUeheaTlieilea  dea>Peater  Llovd«, 
Herr  Dr.  t'arl  Mnndello,  die  in  diaaem  Blatte  araehieneno  Arlfkel- 
reihe  in  einem  ?:epnnUheft  verSlfentiieht.  Die  besag^te  Abhandluni; 
liefert  ein  ansebauliebi-!«  Bild  über  dio  Vorkomninisso  auf  volkswirth- 
sehat'tli.-hem  tiebiete  in  Un^n^l,  di-ii«en  Werth  noeh  iceateigert  wird 
dureb  d.is  rei:-liIia!tiL,'c  stati*ti'<f'be  Mati-ri.d.  w-i-te]ie<  tbeils  im  Texte, 
thoil^  in  --epaiarei'.  'i"  do'jlfn  enthalten  ist.  l]inei-  lie-^un  i<Ts  elinji-hen- 
dcn  IJeliaiidliini.- i-I  '!a>.  \' ■  rl.  >■  h  r  ^  e  s  e  n  iml"izui;en  ,  iinlem  ni''ht 
allein  die  Betne'i'^  Ili  '^ulliite  dei  ein/e!n.'n  I!  dim  n  einer  eiui.;ehenden 
Erörterung  unterzogen  »erden,  welche  die  lleurtheilun^;  des  Terkehr«- 
politteeiiea  Wartkaa  deaaalhan  salKaati  —  aandani  cd  werden  nueh  in 
«n  eh  Beb  «iUeeaver  'Weise  baaahlaaaaMrilia  Aadeutun^en  ^ei:eben. 
wie  daa  thellweiae  htfehatllolH»a1UilteV«rkebnnats  za  glie»leni  wän-, 
um  sowohl  den  EinBaae  4eaaelb«a  «nf  die  Staigeninc  der  iSnter- 
Beweguof  wie  auch  der  RentnbilitSt  tu  Termehren,  Bei  dem  illhl- 
baren  Mangel  au  solchen  Faehsehriften,  begrilaaen  wir  miltrenug- 
lliauntr  die  forLS.tme  Arbeit,  die  eine  trefTemle  Orii  ultra  im  im  Ver- 
kehr ■■'ve-iu  l'ni,-.irus  ermfts'ieht.  Wir  können  allen. )>  neri,  .vi-h  lo'  sieh 
l  lr  die  Sache  int'T.'»«irvn,  di"  l.eeture  der  oberwahnt"ii  Sei. ritt  nur 
b.'stens  en3]itelili-n, 

Xagyar  VaMuti-LexIkan  Ungarisches  Eisenbahn- Leifikou) 
▼OB  Wtthrl  Jiki.  Verlag  veaRaatataBn  iaOadapeat  Die  aur 
epXrlleh  vertretene  Efaenbahn-Iiteratar  In  magjariseber  Spiaebe  hat 
dureh  diese*  Werk  einen  erheblielien  Zuwachs  erfahren,  bns  Work, 
*ün  welchem  die  erste  Uieferunt;  l  Acel  bis  Es{akamerika  EgyefUl- 
Allamjinjk  ims  utai)  vorlietft,  hat  zum  Zwecke,  al.i  Naehschlag"-  und 
Drientirunf."'- Blieb  zu  dienen,  und  ^lem  im  Ki»enbalindienil''  vor- 
wiirts^trelion  b  n  junL-en  Beamten  aus  demCiebiete  der  Fach- Literatur 
in  kurzer  Fassung"  'las  r.nr  Bcteicheruncj  >i  iner  ^elbstbildunic  Ni'ithipe 
lu  bieten.  Dem  Werke  werden  auch  lUusirationen  beigegeben ;  so  ist 
die  ante  Uaieiniag  mit  den  Poririit  Qeor^e  Staphaaioa'a  und  der 
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SleicliliUU  achr  gut  aoagcfalirten  Abbildung  einer Sii^l'scUcn  Lnstzu^- 
Isschiiie,  System  Hall,  geziert.  Das  IIaupti;pvricht  hnt  der  Verfasser 
auf  dp»  bistorischon,  stitistisohen  unil  lietriclisteebniscbcn  Theil  de« 
SSaenbahnwcscm  t;el(  ;,-t.  un  l  fla?  rein  Terlini»rhc  nur  so  viel,  nl« 
»olebe-i  fllr  «ten  Verkehi -niami  nf>t[iit:  i-),  in  BehnndliiriK  (fexopen. 
Wir  iMfi5sen  lieiiiiiiiTn,  li.TiS  der  Verliif-rr  ^il  Ii  niebt  lur  Au">tlib<' 
oinc«  deutschen  Textes  cntschb>Men  bat,  um  i?s  »uidi  einem  grosseren 
Kreiae  tu  crrnKgiicheD,  Ton  tetacr  Airbcit  Gcbmaeh  tu  maeheii ; 
jedenlUli  mu*«  der  Mahe,  die  hfi  der  Zammmtnitenang  eine« 
Michen  Lcxikrins  für  «inen  so  engen  Kreis  Ton  I^esern  nufgcxvendet 
wurde,  die  vollste  AnerliennunK  gezollt  werden.  P. 

Die  Terkehrtmlttol  in  Tolkg-  und  8ia«t8wlrtb8chaft.  Von 
diesem  Wcrlic  des  l>r.  Kmil  .'^ax  ist  nunmehr  dii  zweite,  den  Sihlufs 
bildende  Band:  »Die  Eiaenbalinea«  rWieo,  Alfred  USlder)  enchienen. 
Wir  wi  rdon  4«aiiile]Mt  rill»  ■BsfUtriiefa«  BespnduuigdieMfli^aritM 

bringen. 

Krdbeschreibnng  und  8tMt«iiliiinde  vim  l'ui;  o  ^'.  it  re  r.  \ 
Fiini'te  Anllage.  VerlBK  Ton  Oit'tie  in  DresMl«-!!.  Dii*  Woik  jiiblt 
beluuinilieh  su  den  be«i«n  Arl>eiten  mf  dte*«ra  ia  neiietitr  Zeit 
lieionder»  reioh  bebanteBt  Felde  und  hat  neb  als  bnuwhbarei  Hand- 
buch fllr  den  Oeachlftamann,  Verkelin-Intereuanteo  etc.  liewibrt 
I>ie  Jetzige  Auflage  ist  sorgflütig  revidirt  und  auf  den  gegcnwärtipien 
Stand  gebracht  worden;  sie  i;iVit  in  zwei  statllirben  Binden  ein 
▼ollstKndiges  Bild  der  phvsiwhcn  und  politischen  Geotfrapliie  mit 
t^ini-r  Frille  Ton  !>i*tail^.  Our^-h  vnr*idiiedenen  Oniek  de«  Te^le-*  i-*! 
die  l"et»er>ii  lit  w(>»entlteh  erln.  'ite-'.  I>n<  \Verk  ist  ein  Bililiulli-'k.-- 
und  Naehsi  lil:»i;--iiu!'!i  er^fi-n  ^^;ln^-^■^,  e-^  VH-r  ii  'rit  IiesfMn.^  efu]>fo]ileti 
au  «erlen. 

Xeaeato  Erflndnagen  and  l^rfabningea  auf  den  (iebieten  der 
pnktiMhm  TadiMk,  4er  G«««rii<k  Indiiaine,  ClwnH^  dar  ImaA-  wmA 
HamwiräMalMft  «te.  Dica«  pcrioaiBehB  Schrlfl  MiahMt  awh  duKh 

Kusserst  rciehhalticen  Inhalt  MM.  Das  z«  cite  lieft  des  VT.  Jahnan* 
ges,  1879,  dieser  Zeitschrift  (A.  Hartleben  s  Vorlag  in  Wien)  bnnut 
{bildende  Artikel:  Ueber  Treppen  und  di'rvn  ZnaanHuenaCtnaC,  • 
Ueber  die  vprschiedene  Toniine  der  l'h(jtOi:ri«:iirae.  —  üebw die  Toif- 
Indufttrie  und  ilie  iteue-den  l'orf  rreNsnu^n-liiju-Ti,  sowie  TorfijÄH,  Torf- 
kohle   und  Tll(  er;  M'  i  :l>  -     K.in  um      l  [ulj  i'  r  ■.\\v,YAl\,.'l\f-he 

Tinte.  —  L'eber  eiuf  i."i;e,  uriKiMÜiiKt  \ "ll.i^.■•lil■ln'  .Sl.  li.  rln  it-Mitrieli- 
ttinR  anCis.'iensf  hrUiike::.  —  K'  rtsehritte  »iil  ii'in  ( ieliieti'  lU^leiieli 
tungswcsens.  —  Neue  Krscbeinungen  auf  den  verscUicdciieit  Uebieten 
dar  Patant-ErwcrbwifMi.  —  Vor^gehail  iwn  Fastatallen  von  Eisan- 
bahnwagen. —  Keuer  Ona-Breanefoo.  —  Nouef^Verfkhren,  Hilter 
zu  tHrbcn  und  mit  dem  Gerüche  anderer  Hölzer  oder  Stoffe  zu  ver- 
sehen. —  Wasserspsrer  fiir  Sprinicl'runnen.  —  Neuer  Mnlzwender.  — 
Neuer  Keueriünder.  —  Ncnei  Vert'iihreii  zum  Bleiehen  vegetabilischer 
Faeerstotfo.  —  l'r;l.»Lrvi  -Ari>trieh  firir  di«  innere  KesselwandunK. — 
üld»erB»l-\'entil.   —   W  i"  die  liefe  wm  liesten  :<uf  .'ini^o  Taije 

COnservirr  ?  ■-  l 'i')!!  r  \V,-i-h-jti  .  inlKiiiu- i' Mi-llm  -  ,Sel><st- 
thltige  Vflr»chlu«5-Vorrielitiii.[,'  heim  '/.fr\>\,'\ri  \\  'h  r  \V,i«ser^tAnd'- 
gUlaser  an  Dampfkesseln,  —  Neue  Knini  zut  Iii  i  ^ti  lliin:;  i,-e(ire''5ter 
CemenirShren.  —  Maiseh-AppAratc  amerikanischer  L'onstruction.  — 
MenlwtMh«»  Leemwlt.  —  IlmarHiig  in  dar  Hedi-Friiriestien.  — 
Patent-AtMpenrtehleber  fltr  Gas-,  Dampf-  und  Wasserleitungen.  — 

Plalent-Stenienuhr.  —  Bezugs<juellen  fiii  MTiehinen.  App«n>te  und 
Materialien.  —  Kinfacbe  Priifiiiie  de*  Gidd-K  lnv.  fel.«  nui' .\r.«pii.  — 
Verwendung  der  essigsauren  Thonenle  »I»  .^nti»ei>tieiim.  ~  Praktische 
Verbesserungen  in  der  Fabrieation  voti  Benioe.iilure.  —  Darstellung: 
einxelner  ret;eludU.<<iKer  Krvstalle  in  !"liehii,-er  (trfsse.  —  Neuere 
Deslnfeetions-  und  Desodririrniitt.  ;  r 

Eaeyklepidie  der  NatomlssenKehHrten.  V'  'hic  von  Kdiukr>l 

Trewendt  in  Breslau.  Die  Nntiir" t  ■  In  '  lit  -n  Mittelpunkt  des 
geistigen  Lebens;  sie  greift  tief  in  die  (.  uilureiiltviekelunc  der  Vi^lker 

nad  ia  den  Otianiemiie  aller  Wiaaenschaften  ein.  Je  mehr  die  Ver- 
brritung  ihrer  Lehren  and  BiruBgencehaiten  gesteigert  wird,  desto 
grossere  Fortscbritto  müebt  die  nittionAle  Bildung  und  die  gesanmite 
Wissen.^chafl.  Kine  umftissende  DarsIcUuni;  aller  Ctebiete  der  Natur- 
»issenschslt  zu  Itesitzen,  ist  Uedlirfnis?  unserer  Zeit;  ihre  einzelnen 
Diseipüj.en  haben  eine  so  ijrosse  Ausd-dinung  erlangt,  da*s  allßc- 
nieiriere  und  eifitfphendero  Ker.nlni'^'e  nrir  mittelst  eines  encyklopii- 
diseli.'ii  M'erkes  envr.|(ien  werden  können-  Kiii  s'^lclie.«  erscheint 
unter  oliik'eiii  Titel  und  unter  ftedaction  der  hervorragendsten  Auto- 
ritkten.  Monnlüoh  erscheint  eine  Lieferung  von  10  Druckliogen,  so 
daas  die  Heraus^.ube  rasch  fortschreiten  wird.  Allen  Freunden  der 
Naturwiaaeaaehaft  aei  dieic  Encgpitlepidie  Uemit  warm  empfehle». 


BlllgeReiidet. 

lAbliche  KeJjcli'jri  ' 
In  Nr.  V>  Ihres  £;e>i[iiit2t-i.  Blatte-  »inivr.ii  ilh  —  i  Ii  — '  .in 
dem  ersten IlelU'  meiner  BUjimmlmgo^stgehchtticher ÜHtsckeiJungeH' 
Ai  fifeuMmtacActt«  ein^  laeinei  fitMbtaaa,  tandeuilla  gaftrbtc  iCntik  | 


gellbt.  Vor  Allem  glaubt  derselbe  einen  Mangel  an  Faehkenntnisi 
und  Sor.;falt  darin  zu  finden,  das»  in  der  ersten  Entscheidung  Tom 
.lahre  1844  ausser  der  unrichtigen  Zahl  aueh  der  Inhalt  und  die 
.Mntiviriiiis  der  e  lierifKerichtliehcn  Entseh-iduii.;  voll^täinlif  unrichtig 
wicilergei^eben  sei  Dieser  Fehler  wurde,  wie  au-  dem  zweiten 
Hefte  zu  entnehno'n  ist.  bevor  ich  zur  Kenntni*s  d.T  Itei  eii,ii5i.  lies 
•Dr.  —  ch— «  gelangte,  richtig  gestellt,  und  hat  der  Irrthum  seinen 
Grund  darin,  daai  von  der  ersten  mitgetheilten  oberstgericbtlichen 
Entseheiduag  vom  Jahre  1844  der  betreffende  Act,  weil  Kiter  als 
an  Jahre,  im  letaea  Sommer  bereit«  toartirt  «uide,  daher  wegen  des 
nnvoUitündigen  Aetee  daa  Minoritlts -Votum  statt  des  HaJoritSta- 
\'ocunis  irrigerweise  eseerpirt  wurde.  Der  gerQ^te  Irrthum  in  der  Zahl 
boriiht  auf  einem  Drvelcmiler. 

Ferr.'  r  ^.daolit  Reeensent  t.ideln  zu  ni(i»seii,  das«  ich  in  meitier 
.'J.iinKil  inj  nieliff  V-u)--  iNr.  4  und  .')-  .iufi;-'ij>  •n)iuen.  «.^Ii  auseb- 
li'.di  .Lein  Interesse  Itieieii,  ift-.i  'iie  H'  .-l',t-tV;ti;en,  welche  <l-ihei 

!iias-;,-i-l.e'id  waren,  itn  fip.«e;ie  kl<r  .miIs  ■hie  l.'ii  sind".  E«  i'i  .iller 
dings  riehtig,  diwt  ich  in  raeine  .Saramlun^  aueh  hie  und  da  Ent- 
•ebeiduflsca  aofteoommen  habe,  welche  durch  die  neueren  Gesetze 
bereits  ihre  p«iiSTe  Litouof  geAinden  haben:  es  ist  aber  auch  in  der 
Vorrede  bereite  das  Hotiv  ni«tlr  ausdrOcklich  angeben.  Ich  will  in 
meiner  Sammlung  ein  rtMtkiiloritcbei  Bild  der  Entwicklmifc  än 
EistnbahHrtihirt  in  OesterrticH  bieten,  was  bei  dem  rmst.ii-.de,  als  t» 
bisher  eine  ."^aniinlung  «iüenbabnreehtlieher  Entscli'-i  hini;i-ti  iiher- 
haupt  ni'  lit  iribl,  gewiüs  nur  t"'l'illii.-f  werden  kann.  »Dr.  — eli  d-r 
eitierseits  ;im*  einem  l>rii'  kt'  lili-  t  :i|ilt;d  jtu  scblngcn  wei«s.  dnrlt.' 
ilie  X'orreile  nu'iiu'!.  Wel  ken  niehl  venui^  lieaehtet  haben.  I 'elirrilie* 
bezp-r  l.i.i  i  i  — --«  .Nr.  4  und  ;>  »l.s  s.delie  anti  juirte  I  j.I.-ehei. 
duDgeu.  Nun  entiiUlt  nach  dem  Inbaltsvcrzeichaiase  Nr.  4  folgenden 
Bmuitanatz :  .  Bei  kiiptrHdimi  Kerl«<|a^fM  ArHehwditu  iMtt  dfe  Atta 
dtm  SetchJdigten  niekl  nur  Jtm  trtitttnt»  Sduidtn  im  trtetitn,  tomden 
aueh  Schmer^entfieU  f«  Rahlen':  ein  Reelit«*iitz,  der  keineswegs 
durch  da»  <  lejietz  vom  i).  März  !&<■!•  eiit5eliii-d».|i  i»t.  Die  ebenfalls 
eitirte  Kntseheidung  Nr.  't  enthält  Tolgenile  Reebissätze:  »/>fr  »-nii  Jer 
Bahnanstall  dem  Adressaten  ;ufiesuUle  Frachtbrief  bildet  bezüglich 
der  darin  enthaltenen  QuantitJKjitiJben  eintn  He»'eis  (•eiienuber  der 
Hahn ansl all ;  —  tUweiskraJi  (h\t-  so^'ei(jii»irtV(  I.jiif^etleh^  Keiner: 
i'Hhc'i  Jer  Spediteur  ist  bejuf:lich  ./e«  .tru-j'i-'e\  iJer  Verlustes  des 
Frjihuates  jBr  Klage  legilimin."  Am  h  diese  ^wei  Itecbtiriltte  siad 
gleiehfulls  noch  durch  kein  Uesets  klar  entschieden. 

Aiitaerdeneriillrte  «Dr.  —  eh  —  •  es  abbedeaklioh,  •einJudieat 
lu  veritffentlieheo,  welebet  mit  derpositireo  Oeeett^ebnng  im  Wider* 
Spruche  stehts,  was  bei  Nr.  V>  an-\  lü  der  Fall  eel.  Nun  enlhSIt  Nr.  10 
folgenden  Fall:  tCefahr  der  asseemrirltit  Sembmg  in  Kriegt^eiten ; 
Beweiskraft  der  an  die  Balinheamten  ergangenen  Onrende  für  den 
Reclamanten  gegenüber  der  liahnanstatt  «  .Mit  welchem  neueren 
fn-setze  steht  dieser  Rei  Sitsfal! .  dem  nliri^ens  niebt  einmal  ein 
hestinin.ter  Reehtstrrund'iUz  in:  die  Spilie  ife-tellt  ist.  im  Wider- 
spruehe?  Nr.  10  enthilt  den  tiriin  isatz:  uDir  Rjisn.  die  im  Exfro- 
prialiontrerfahre*  äat  Recht  des  Pachters  iftrrinn.  Uribt  diesem  soli- 
darisch mit  dem  Onmä^genthiimer  ^ um  Schadener tatic  irerfßichtel.* 

SMtt  diewr  BadmanuMaate  vielMeht  mit  dem  neueres  £ipt«- 
piiatione-Gosetie  vom  18.  Fetmiar  1878  in  WIdenpnieh?  Dieeer 
bereits  im  .labre  1881  rom  Obersten  Geriehidi^  aniceiproehene 
IlechtsKrundsatz  ateht  gerade  im  vollen  Einklänge  mit  f.  ^  nnd  8  des 

citirten  neueren  Kxpropriations-Gesefzc«. 

."^1  hü'  fslieh  tadelt  »Dr.  —  ch  —v,  da»!  in  einzelne  Recblsslitze 
Krinivriiniii  i-.  nnf  dem  Rnmiseheti  Rechte  einceflochten  wurden. 
I  iit  i;r  :;llen  im  iTsten  Hefte  initLretlieilten  Ent.seheiduiicren  kommen 
Mos.«  in  2  bis  3  FiUlen  allgemein  bekannte  juristische  BegrifTs- 
beteichnunKen  vor,  wie  z.  B. :  actio  de  recepto,  mori  etc.  Diese,  Jedani 
.luristen  geUuÜKen  Ausdrucke  thun  der  Gemeinversttndliebkcit 
gewies  keine»  Abbrnelii  ee  liegt  (aiada  ia  dieseii  9*giiSa  Amm 
puneHun  tatima  daa  ejaMlnon  BäshtAdlai.  Für  WehMiniBteB  irerdM 
obeiatearichdiehe  Balaeheidna^Q,  aelbat  ««nn  sie  icaiiie  rOmiadia 
Reebtabagfille  cadmltni,  imatar  lebwcrTanllndliah  bleiben. 
BtHiHt,  Im  Apta  19t9. 

HoduibiitBiifmU 
_____  Dr.  ^rawAt. 

VrircenatsliMn.  daas  die  thalalehllehen  Vnfiehli|hsiten. midie 
unser  Reeensent  in  dar  entsa  LlDCMwig  der  Biwtrin'sebim  Sammlimg 

(■efundeo  hs«,  vom  Verfasser  mit  lorMebendem  sRingesendets  nicht  nur 
nicht  I>erirhtigt.  sorftjern  susdrijekli' h  zagegel>en  werden.  Was  fenier  das 
Ulthsil  über  d«<  Buch  vll«t  nnl-elancc,  sn  kann  dntsAH>«  »  i>UI  Hinlii  ?i 
aidll.  wie  der  V*^rfA»ser  an/.uiie)u]ien  ■<-h»'int,  den  ( .eirenstatel  einer  von 

uns  ohUe.itnri*^'h  piruurtl' kendei  vt  h  a  t  ^ii  >  h  IS'di  en«  Herirliti^rnff 
hililen;  ^^ir  eliiilhl'-n  jeiiorli.   riV.v»r.|jl  wir  lii'ht   verpllicliter  sind, 

den  obigen  Zeilen  die  Aufnahme  nicht  versagen  zu  aoUen,  da  ObjectiviUt 
nark  Jeder  BidMaa|r  nasaie  Perale  Ist  (D.  Bsd.) 
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aUß  OESTERR.  EISENBAHN-BEAMTEN. 

Dem dkb find  «1*  wirkliche  Mitglieder  beigetreten, 
die  Herren  :  August  Ooedeke  ,  coinmorcipllpr  Rcrercnt  der  k.  k. 
pri».  Osterr.  Nordweit-Mahn ;  Rurtolf  Zimmermann,  Iteamtcr  der  k.  k. 

mir,  Bsti'iT.  8t»Jlt4  -  Ei-icnlmlin  ■  ( ic<.olh<:liJiri ,  Pr.  ticnrg  Edlor  v. 
Hnjrek,  Dirtctor-Stcllvertnt  r  ■Irr       k    nli'  1  nstrr-,  Stnatiliahnon. 

l'iir  lUo  Ilililinthi'k  sin  1  I'mIl-ihi  S(ii'nil<'n  i-liitri-l»n||rt :  Dr. 
^"i^•t^)r  Ili'H:  »Sanmilrinc  von  vi'^rnli.-tlmrt-i  litliflwn  Knt^rhei-Iunircn 
dt'r  tiMciTuichiBclicn  Gerichto«  (f:<'i«|n'ndct  von  der  Manz'aehen  Hof- 
\  orlaj[;i-  und  Univeniittti-BaebhuidlMagk  ■MiMMUmtM  d«r  k.  k. 

der  Bm  -  Dmknaae  7 1 


Ceniial  -  Commiftion  nur  Erfaaltunt;  w-r  mi.-jjto.mi—-  • 
1836  Me  1868  («Mpmdet  toh  Henn  Tlr.  H.  E.  Gfafl,  Central- 
Intpt^tmitt  Lembai)H7iBnKiwiht-Jamijr-Ksenbahii);  AngvitPlettai 


K.  k 


prir.  St)d-NorddentN<!he  VerbindunKsliahn. 

Mit  1.  Mai  a.  c.  Irvtrn  die  II.  Natlitrige  tu  den  'J'arilVIicften  1, 
U  nad  m  dn  PnMeitch  •  SMntnohcii  VwbandM  in  Kraft,  ««Mm 
•mdbngto  FMCkMlM  Ar  Holl  von  dieexitigca  naeh  flUtfoiiM  der 
Mlirldaeli-P«imer  BaIid  enth»Iten. 

Exemplw«  Uavon  Iiei;i>ii  »owohl  bei  den  btaei%teB  Stationen 
Sic  vtch  bei  OatMitter  inr  Einiirbt  bereit. 

Wkm,  m  I«.  Jprü  187».  qi,  oinction. 

ISTotiZ- 

WiedarwErfttramg  der  StatJra  HerkttIo»rerdO  (Herkalesbad) 

Vr,n,  I.  Miu 
(Narliuletbad)  t  ir  .1 

14.  Oc;h1.,t  li,  .r .  IS 

J>iL'n?it  t'ri^tVriot,  innl 


Soeben  oioelUoB  in 
ni  betiehen: 


l  .T,  iinttvI'iinL-rii  »iril  'Ii.'  Slntion  H*r<(ul«*fCrd6 

ir  [  tivuiT  der  .S.uijinfr^i»i*iin,  tj.  i.  h'xK  iiiduHive 
i(  ilrr  für  'i'*n   rr'rwnüi-ri-.  (rfpitrks-  litui  Kil^ilt- 

Wrnlrli  M-Ilii  ..'.'J.Uhl^tCtl  'V\V^\-  IUI  iJii'  ill  ll'-T  .'■trOOkt' 

T«m«*vir-Oreova  verkehrenden  i'crsoneubcförderuD^-ZUKe  in  dieser 
StHÜon  anhalten.  IKe  OMiWRige  werden  nnaii  ilwer  wieder -Ein- 
fohrunc  wlhrend  der  SonmennlaOB  ataM  in  iMMbi  in  Merltlwbed 
AttTentbaU  netanen.  

Verb^  nnd  iit  dnreh  eile  Bneb- 

Oberst^erichtUdie 

Entscheidungen  in  Eisenbahnsachen 

vom  Jahr*  1844— 1878. 

(Nich  den  Achn  des  k.  t.  ObtnIU  AvMHMlfkM 

i(H-HHM.'.-ir<'iii'ii  V  11  Dr.  M.  Epstein, 

JjieferHny  I  uml  II,  tHÜMlIoitl  ISuUchculunijtn  vom 
JOtre  lau  -  1669,  ä  89  kr,  4.  W, 

Vontebendei,  in  6—7  I.iererunsen  rasch  erscheinendes  Werk 
ffiblcia  reehtshistorische«  liild  der  Entwicklung  des  Eisenbahnreehtes 
in  Oesterreich;  es  iM  von  rlcn  (jeatlitctiitcr.  juristischen  Blittern 
Oesterreich«,  Deutschlands  und  des  An'l  t  l>  <.  nnnientliVh  von  der 
Pariser  Zeitschrift :  tJtmrnal  du  /Jr.  i.'  hitrmationat  Privi;  und 
«OB  >(>ntrall>Bite  fOr  Eiacnbahnon  un  i  D  n  .|>t>«hiiTlabrt«  glutlg 

betirtheiitwonien.  Alfr«!  HIHdwr, 

k.  k.  Ho^  and  OnlniaiUte-Biidibaodier, 
~~~~~~~  «it 

POLZER, 

Wien,  V.,  Luft^aase  3, 

•mprt«lül  «Ich  ftlr  ntuc  Art>dUn  itml  R#;ianitUMii  iiotf  t  4ia-ititln  sii  U  I  i|tk1'--a  Hr«Uoa  fTlr 
Wim,  In •  A'<*iftiiii 

Verkauf  von  In-  und  aatlAndUeheni  Schiefer  «u  Orlglruil preisen 


CARL 

t.  (.£or-SiirltT-  a.  3icttMnl<c. 


K«nraota»iimv»«r»B-V«bvlkftBt« 

Wien,  Kimtnentnaaa  M 

iimisti.:bii  ria  raialikaltiK«a  ftacav  •Uw 

Rj'ichrequisilpn,  Spaztef  jföcke  und  Drechslerwaarwi. 


'lAi'roiiautische  Uetraehtuogent  (gespendet  von  Heim  Adalbert 
Herto,  Fidler  v.  HMiientrea,  Ober-Ingenieur  der  Kronpiiaa  Bodolz 
liahn);  Carl  Te(b  TOB  FMaeS-Stopor:  «Die  Bahnverwallunge-Sytteme 
in  Unfern«  ^ipendet  Toa  der  Burhhandlunfr  der  Herren  Lehmann 
und  \VentielJ;  Jakob  WBhrl :  »Unf^risches  Kii<enl>ahn  -  I-exikm« 
I.  Licforunp;  ii><'»nendet  von  der  Vorlai??-nandhiiiL.'  de.*  Hi'rrn  Vritr 
Rnutmann  in  Ituuapest^;  I >r.  VictorU  Ih  ■Sanmilu.'ii;  von  >'i*P:iS:iHr. 
rechtUohen  Entscheidungen  der  östcrr.  Gcrichcra  (Gespendet  vom 
VerfiMiar.) 


BHltlliStgiS.  1»  Nr.  16  dieses  Blatte«  Seite  214  ia  der  Rabrik: 
aClab  Mair.  Btanbaha-BeMBiten«  eoll  ei  ansMl  sHmt  Kail  Fang*, 
tt  sltarKail  Pany.a 


Rudolf  Mayer, 

Stein-  aid  ItUll-GriTeur, 
Idetemnt  ftlr  Elaenbahnon, 
WISK 

Michaeierhaus,  im  iJurchg&nge  G 
nnd  IfaiinUlfentnMee  18. 


loast'liissl-  «i  »nin-t^nn. 
WckfeaalkUiliiniii,*., 

afSfiit  Sigiwls,  WagionMidBi««, 

^  PsIielsaa-MaBisleaaMalms 
•kat  C|Uaesr  Nr  Bsaatatara 

^1    ,  T> ..  .  .  I  .  .  i- .-  if^.  -  ( 


EUtnbähnen.  Dampfschiffahrt 
*-^Bvr»==>        NIETEN -FABRIK  y-^ 


FABRIK 

Neuakirotien  a.  d.  Budbatin, 


C  O  M  RTO  r  R: 
Wien.  IV..  Sahwindja»»e  17 


Mutt«r*chrauben,  Muttern    <»-cMniiM»t,  ka.i    ui>4  »nn^jimui.,  Nieten. 
Pntorlagsenhalhcin ,  Telearaphentwm  ■  Klelnelsenaeu»,  Obartau-  ua 
Bercwarka-Warkaansak  WtnlieBntBel  eta. 
ji.x.m  ■»3Bax^x>z«JL«r 

MllMMl|iR.a«s«H«(.  -ir:  M«i|d.  ÜhMi,  UtM»,, 

(fM.  «mn),  liMtiafbnl«  (|m.  Mmw«), 

schnafeeatoieaMini  K«u>kMi<m,  Eitni«i»iiini.Btin>««, 

KaesUnam  (PiMos  PWMhsdurj. 

IMPORT  UNO  KXPORTt 
n,)irtaistfi«arAtl,l^s»sailiriil^l»  lstn,rba»,lhili>l 
rar  StohlMlianV  Mr  rnni  liMlr*Ui«,  riiMlM|laina,  ls|liii>iuis  für  Uti1«w  Me 

t-  •t/I''^»^  -  J«i»fSd™  ««HB  Patas«,  t^31'wjh=^ 


Beriwerke. 


UatebloMftJtftktn. 


Stalling,  Ziem  &  Cie., 

Hlea,  Wieden.  Wa.nggas««  1,  j  Barce,  b.  8sgan,|PFeU88i8ch- 
Prag.  Xhoiswue  7,  |  BmcU«,  I  Schienen. 

rnipleUen  im  «an  den  kab.  kSti.  Itoie«.,  k.  prease.,  k.  russ., 
k.  hi{ir.,  MUgl.  nad  henagL  Mu.  lliflarai^ian  gaprittke  and  al* 


in  Tafeln  nnd  Rollen, 
fertiti:  präparirte  Anstrich miisse 

(■■r  Barini- Ii  "     >  <>     i  .-.-vs-Ucirt-u .  ii<)>.i  i^ic  r  ^  -  »t^iakoUen« 

Deckwtxiten  w.  r.i.-  u  i  ■  -  UArAiitiedcrll&itbArkoi*    \  ■  -  i   Sth.  v,r  ■  i 
Fi>  Irit.^rin-ii-Uarhrr    .l-r  l^Aullchkrttfin  gf^lriK.'Tf r  Hcdmilun« 

M::..;tTc  S-^rl.-  Rnllrn-naehi.ipiH!,  in  l  CVolHh- 
r»l'P<  .-'II 
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Glasfabriken-Niederlage 

J.  Sclireiber  &  Neffen 

Wmii  AU>-rtrrund,  Lioi  hteutöiulnwa  22—24. 
>Mi  MUSTER-LAGlRi 

Stadt,  TcgetthoOMnMM  tl  (thaoHiBiw  BOictniitiil). 
MuatvLagcr     I     Mime^Lagcr     |  Umar-Lagm' 
BDDAPBST    I       BKRLIN       |  PAUS 

WiHiMrgMM  M,     I      b«l  L.  0*Mi*(*i-,      t  brt  f  ri.i  HatOTdlM. 

Htti'T"  I       Rliuntra«»  M  Kj«  4'luuM<lll»M. 

Aflhwte  Lieferanten  der  Oesterr.-Ungar.  Eisenbahnen. 

Gr5s«t«s  Lk;«r  toii  SiicnKl-UliUcrti 

la  4lltn  »»tl»»cl»«  r«rli««, — W>((«iiU(<'h>  .n  »llt  i  ym  lillui  hi  1  i.ltMUrkrn. 
WMMnMmdTÖbTni  »It  «ad  oho»  Eiuil  ircir.  n.  Olueyllndar  ili   <>el  , 

PitiMogB-  und  Oubrlratlit'iag,  DOr  Frimn  QuKlltM,  renammkrt! 
WanniliKkaa  lur  icaeiM  U«J«uclimn(  i<r  Wi«|nii..  —  luil«il««Ii>«r  >ll«r 
flfNMM.  —  loUalSImt^  il«r  (ilUATllk«!  fär  Ü«1ib1iu<«.  ^iarrn  Re-lftiar.tU>in«ti  uitj 
«nd«ni  UicAllijiuii.  Allw  .Vrtlkwl  für  Udvilrla  «Ml  ll«iisti«Jt. 

Eigene  Fabrlcatlon   In  Böhmen,  Mähren  und  Ungarn.  ^ 

Etfcrt  mmrit  altm  Lindtm  in  Stdt.  Priiu  Mlift-  AmtfAtnui§  fiMUUt^. 


rl..,..il.„»f  x-t^-st 


Cl:l  <ii  iilt^f^l  OnMj^'vciKiiwiit  litte  ci  1 1 1  I  tu  t  in  .vlit<.»<ik^>toS«  kit 
i..wjiuii.'>o>  £>«ijiiwf  (itiMv  WM  nmct  «uitwm  lun  (ifiiii*-  •*l^>fl|ini  Ml 

Ci-M  Ulli  CfiMMU  iantit  v«i>  .|  .  .-. 

atl<  vcHtiiMiMiwiiSii  Jtticl!wiy<ii  ■.  ii  i     h  !•  .1 

V'^Mxy.w,  ^C^ty  .\t  C.TTrr.'      .  ..,  1,.,,,.,,,  |;  ij    , ,     •/'"-U  .- :  UmU  :  .C. 


^  ¥l?cyer  &  ]|arbtmutl?  f 

NIEDERLAGE:  ^  FABRIKEN: 

11  Kftrn  t  Ii  ncrstra  s  sc  Wi.' l'-n,  kleine  NeagM»« 

WI«^N.  ^  ur,  1  STKIN  «.  d.  DOMB. 

ETABLISSEMENT 

lur  Eisenbahnen,  Bau-Untemehmungen,  technische  Bureaux, 


-,■...»■■.■.■  wrf  JKal-BtciiMIm,  OsiMMrtf,  JCiiHi/Mtar- 


:^inn|»noi  InJlgopapIcr  ndTelegriphwrillw,^        C.  Polzer  &  CMu  k.  I.  priv.  Cassen-Fabfikin  Wn, 


B 


II  . 


Ein  Stäek  Iiis  die  £wigkiit. 


Ii»b*ii  ■Ith 

D«r  «lolMffbdw  l^■all•  M  ii&mlleh  Ar  J*4u 
PrtTUtn  u«iftlMv  «fmwh«-  l>lv«*  BrflaitfWf 
l««M«a>l  la  rtK^Mi  lilrin«!)  «IftfUit  ftMf** 
•ilaltvl«»  Klitrkvl  tn  Tu{Aeatorii>At  mit  4mm 
luhati  einer  oofopliu-n  nlckno ■  cilvu>Ei<cii*^ 
lUIUrlOy  T«rbttiiiS«n  iitlt  •riiivm  ftiikiHmritftat' 
lUh  aIanTt.'lcli*ii  MwrhA -t-itim  in,r  k.'h.f.- 

Uv|«nit  ip  iir  T"-ii-' ■      ■  1  -II  -  i  I-  t- ,  -1 , 

«l«Tltrh  »r  .  t.-u-  i  I-  i-  ,  ■  .  I  _ti  II  ■-■ 
*iti*t         II  ITujkc»  iturrh  dt'»  rleL I rlatiiM« 

H<  !•  ii'-hl'tti«  .mKt  jti  »-'t.!#fpii   /.^.t},-kor\  wtj 

J«dM  Ktco  '■•di.T  n-llKui  «  I  -.  otiii.t  iliö  iii.n  t-  *tlir  -  i)tciitii](-t  wi-|%Il-u.  t|i;| 

ADfarirKUC  Kftliwn  uml  ilur- K  uU'^n   \)'{>ai*i  eBltttibrUcii  w«iil.ii.  I>:i-i<!r 

•bunM>  |irakU>'-t;.H  w|«  xiKrlr^«  ZnT.iU]>|>iiriil  mMI»  «Ifef  Iwlll—  Ka'Sch-  n'i^f 
K*>  liU4(h«  f*-h1<^ii.  .ivnn  -l^r  Lvr  ncp  An^i:»!^'  M  «1«  IlT «II«  MM  VMri,.>lira.  Kt» 
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II  JahTgang. 


Der  SchMfutll  oi  die  EiMibdiBei. 

Der  bebumte  Nationalülnmoni  imd  GMatigtilnr  Proftssor 

Dr  F  X  von  N-inn  inii-Sprilliirt  hiolf  nm  1  .'>  Müra  1  ,1  iti 
der  volkswirthsi  haiUii:lii'u  GpS4}llsihalt  iii  berlin  eiana  Vortrag 
«»«r  den  aSefaiiis  k  der  Weltirirttiaaliaft«,  d«r  Ar  die  »Oest. 
Kiseiihahn-Zfitiiri«,'  •  vnii  um  <ri  i^ri'issi^rom  InteroKSd  ist,  als  iu 
ileuitiulbeii  uach  Autdeckung  der  vieleu  W'idersprflcbe,  welche 
im  AllgemfliiHii  iwisebcD  der  modemeii  WelhKrHiiditft  und 
dorn  Wrliiniicn  eines  linfu'ii  S.'hnry/j:)!.'-;  r-ti'lic]i.  in^b.-- vulni' 
zum  eriiten  Male  auf  die  Gel'aliruu  aberzeugeud  liiugewiesen 
wird,  «rdehe  dea  in  den  Eimnlialuiea  eogagirteo  nationalen 
Athi'it.>J;iiiflen  und  ('apiüiliiTi  ilinh-  n  .  wenn  man  die  inter- 
uatiouale  VerkehrsUiitigkeit  solioi^ert  oder  erschwert. 

.  In  dato  WirihsdiaftBleben  der  Gegenwart  ist  ein  Mement 
pingefflpt  worden,  weielies  weder  im  Zeitalter  des  Colbertisrnna, 
noch  iu  der  Epoche- des  modemen  ladnstriescbutses  unter 
Huikinmn  und  Friedrich  List,  nnd  während  der  Icrikltigeu  Ent- 
wicUusg  des  ZoDyereius  bestaudea  iiat  Es  iät  das  moderne 
Yarliehrswesen,  Der  Widerspi-ueh,  welcher  sich  zwischen 
der  kostspieligea.  mit  grossen  Opfern  verbundenen  Anlage  von 
Eisenbahnen,  derAuBrOstimg  imdäubventioninmg  von  Danipfer- 
Üiiien.  dem  weitverzweigten  Telegi  aj>hetmetze  einenfcits  und  der 
Schutzpolitik  juidererseits  erhebt,  springt  in  die  Augen,  l'ro- 
fe^sitr  Neumann,  mit  dessen  Kinwilligiuig  wir  einen  Auszug 
sHiiii's  Viii-tr;in;e.>i  verriffcntlichen,  kudpft  «eine  Darstellung  zn- 
näi'list  un  eincü  der  l>ekaunten  »äophiämen«  üuätiat's  an, 
welches  den  Titel  Rlhrt:  »Biae  ni^eare  Brfiiuhtngl>  nnd 
wesentlich  in  folgenden  Worten  laut^^t : 

«Im  Augenblicke,  wo  alle  Geister  duiuit  besuhäftigt  sind, 
die  TnuHportkosten  ni  «rmlarigen;  im  AigenbUdce,  wo  man 

zur  Erreichung  dieses  Zieles  alle  S'triissrn  nivi-llirt.  die  F!fi?se 
caualisirt,  Dampüschilfe  verbetisert,  bald  jede  Stadt  mit  den 
Grempanlri»n  de«  tiandea  durch  eb  Neb  von  Vbm,  dmnh 


alle  i'rdi-nUirlii  ti  S\s(emi' 


sjihririsi  lier ,  livdranlisrher. 


pneumatiächer,  elektrischer  und  anderer  llotoreu  zu  verbinden 
•trabt;  im  Augenblidt«  endlidi,  wo  jeder  ndt  dam  Anfwanda 


des  grössteu  Scharfsinnes  und  mit  tiefstem  Interesse  das  Problem 
zu  löü«n  sucht,  die  Preise  der  Güter  au  dem  Orte  des  Ver> 
bnuMbes  jenen  aa  dem  Orte  der  BiMOgang  an  idheni,  wflrde 
irh  t»ii'Ii  get^endlier  nieinfin  Vaterlaude,  tegennher  meinem 
.lalirbuuderte  und  gegenüber  mir  selbst  für  einen  Verbrecher 
ansehen,  wenn  idi  nedi  Ungar  die  wunderbare  Erfindni^  ge- 
heim halten  wollte,  welche  ich  gemacht  haln  MAgen  die 
Täuschungen  ertinderiscber  Genies  auch  spricliwortlicb  sein, 
so  habe  doch  ich  die  ToUate  Gewiaaiieit,  ein  nnlieiUbarea  IGttel 

i'iitdei;kt  zu  Iiuheü,  um  die  Pri-dui'tr  il'S  Lfanzeii  Erd^ialle^  narli 

Frankreich  und  umgekehrt  jene  Fraukreiolis  iu  alle  Lüuder  der 
Erde  mit  einer  ansehnliebeit  Preis-Emasagung  ni  aeliaita. 

Meine  stauuenerregende  Erfindung  ist  nicht  nur  imfehlbar  — 
das  würe  das  Geringste  —  sondern  sie  hat  den  onermesslichen 
Tarlhei],  weder  Fttne,  noelb  Zdehuungen,  noch  Tontadlen, 
noch  Ingenieure,  noch  Maschinenbauer,  noch  Unternehmer, 
noch  Capitalieo,  noch  Actionftre,  noch  Staats-Subventionen, 
noch  Beiche-Eisenbahnlmter.noob  Difltoentiattarife  an  fordern. 
Sie  bringt  keine  Gefahr  von  .SchiffbrOcheu,  Kesselezplosionen, 
Zu-sammenatössen,  Entgleisungen,  Verbrennungen  mit  sich.  Sie 
kann  von  heute  auf  morgen  in's  Werk  gesetzt  werden  Endlich 
und  da^  wird  ihr  in  den  Augen  des  Publikums  zur  lieson- 
ili'ien  Fiiipfelüung  dienen  —  sie  belastet  die  Iiudget.s  nicht 
mit  eitlem  ('outime;  im  Gegentheile!  —  Sie  fordert  keine  Vcr- 
niehriuig  der  Beamt«nza1)l :  im  Gegentheile!  —  Sie  koatel 
Tsienianden  die  jiersönlielie  Freiheit:  im  'Jeg-Mitheile  !  ■  -- 
"Iis  ist,  wie  ich  offen  enahlen  will,  nicht  ein  Iduider  /ulall, 
welcher  mich  aof  diese  wunderbare  Erfindung  gelenkt  hat, 
sondern  die  Beobachtimg  leb  fragte  mich  :  Warum  kostet  eine 
Waare,  welche  beispielsweise  in  ürOssel  fabricirt  wird,  in  Paris 
ndur  alaamEnnaguBgBorter  DieAatwoitwarleiehtiafiinden: 

ich  fand  nämlich,  dass  zwischen  Brüssel  und  Paris  Hindernisse 
verschiedener  Art  bestehen.  —  Zuerst  die  Entfernung :  man 
kann  sie  mchtohne  Mdbe  und  Zeitrerluat  beheben.  Dam  Flflaae. 

Süniiife.  Terrainhindeniisse  ;  alles  Sehwii'riirlc''ili''i.  wrlrhe  zu 
Überwinden  sind,  wenn  man  ^)tntsseu,  BrQvlicu,  Eisenbahnen 
baut  Daa  iat  aber  kaitapieUg  und  varthienert  die  Waare.« 


Diqitized  by  Google 


aXnn  hahc  ich  »her  noch  ein  Hinderniss  beobachtet, 
welches  wir  selbst  mit  gros^m  Kosteuautwauile  zwisvhcti 
Parisund  lirO.'^sH  ^'cschiilTrn haben  Das  mul  Mensthou,  welche 
bis  zu  deu  Zähueu  bewafliiet  lüugs  der  gauzen  Greuze  auf- 
lauem  und  dam  Terpffloht«t  aind,  dem  Tmupoii  dar  Gflter 

von  pinoni  T,andp  zum  andern  Schwierigkeit«!  zu  bereiten 
Sie  heisMiu  Zollwächter,  Douauiers!  8ic  wirken  geuau  in  deui- 
•dben  Sbim  ,  wie  aeUeeht«  Wege ,  SOnqife  md  Hedtea ;  aie 
verzi^Rcni.  luiUrii  auf.  belristifcn  und  (rasen  aellf  tiel  zu  jenem 
l'reis-L'uterschieUe  bei,  welcher  zwischen  Brilasel  und  Paria 
bealehi  Nun  dem,  daa  ProUem  iat  gelBat:  Termiiideni  wir 
die  Z<Mlo !  Das  wird  die  Waaren  um  ebi-n^"  viel  hilliger 
macbea,  als  die  Eisenbahnfracht  gegeoOber  der  Landfracht.« 

In  der  Tlnt  kOiimn  wir  mn  mit  Bagtiat  fragea,  welche 
eigrnthOnilic  he  I.aiitie  die  Menscheu  verleitet  .  mit  einem 
ungeheueren  Aufwände  von  Arb«it  und  Capital  die  natürlichen 
HlBdemiaae  des  YetMirs  Irinwegnirliimen,  und  an  deren 
Stelle  neue,  kntistli«  lie  Hindernisse  ^ilisirlitlii'h  aufzurichten, 
die  genau  denselben  fanfluss  auf  die  Vertheueruug  der  Waaren 
anaObeo  wie  Jene.  Wem  mm  einen  ao  bolien  WerHi  dannf- 
legt,  dass  das  Getreide  nus  Kussland  und  Amerika  mn 
&0  Pfennige,  oder  der  Schafwollatoff  aus  Enghud  um  ebenso 
riete  Marie  in  Deutschland  mehr  kostet,  als  bisher,  so  baue 
man  keine  Kisenhabnen  mehr  und  subventionire  keine  Daniiifer- 
linien,  sondern  la.s.se  (ietreide  und  Wolle  und  Leinenwaaren 
wieder  auf  deu  alten  Land^tra^n  zufnhreii  Dann  er!<]>nrt 
mm  wmigatfloa  die  grosHcn  Kosten  der  Anluve  und  des 
Betriehex  jener  modernen  Verkehrsmittel  und  erreicht  dm-h 
den  nämlichen  Zweck,  den  Schutz  gegen  fremde  Coiicurreuz. 
Wdeiier  mgalHoai«  mdaninwii  Hagt  aber  darin,  daaa  mm 

mit  der  einen  Hand  sieh  beeilt,  die  Millionen  aufzuwenden, 
um  billige  Zufuhren  der  tioter  einzurichten,  und  mit  der 
aadeno  Hand  die  QVtnr  varttManrt,  elie  de  in  dm  Verkelir 
und  nun  (Vinsuni  gt^ianpen,  Wie  unglanMirli  indsste  es  klingen, 
wann  man  erzählen  wOrde,  daüs  zuerbt  dem  Vermögen  der 
Staataliflrgw  Millionen  in  Form  ym  Stenern  wid  Abgabm 
entnommen  wenlcn,  um  Hie  wenigsti-tis  tlieilwei-e  auch  der 
Anlage  und  Erhaltung  grosser  Transport-Anstalten  zuzuwenden 
—  nnd  daaa  apttar  der  NnfaMo  dieser  Veikelumnittel  ni- 
nidlta  gemacht  wird  durch  .Stenern  und  Abgaben,  welche  man 
m  dm  Lmdesgrenwo  wieder  abnimmt,  um  die  durch  das 
Terbeaaerto  Coanmidcatimawaam  hilliger  gewoidenm  Arlilnl 
neuerdingi  mrarthaoacn.  So  ui^nhlieb  aa  Hingt,  aageadnabt 
doch! 

Der  bisher  erörterte  Widerspruch  ixt  aber  nicht  der 

einzit'-'.  wi  j^her  zwischen  den  .Schutzzöllen  und  den  modernen 
Verkehmauätalten  besteht  Ein  anderer  liegt  darin,  da^s  man 
die  1{  e  n  t  a  h  i  1  i  ta  t  der  Eisenbahnen,  Danipferlinicn. 
Telegni]dien  und  Post-Routen  gefährdet,  dass  man  die  euoniien 
Capitalieii.  welelie  dicsellten  versihlinigeu  haben,  uml  liie 
Arbeitskräfte,  weiche  sie  be^icliättigun,  lahmzulegen  droht,  und 
eine  der  riesigsten  Arien  von  üntemehmungCB,  nImUeh  daa 
Tr.itisiiortgewerbe.  .'tiiMisr.  sehr  verkiir/t.  als  man  eiin'  aii.h're 
(jruppu  von  t'uteruehmuugeu,  die  Aidui^thelleu  und  luudwiitü- 


schafUichm,  zu  befestigen  .sucht.  Ks  ist  eine  g;inz  eigen- 
thamiicheEin8i*itigi<eit.  wenn  der.Si-hutz  der  nationalen  Arbeit 
oder  des  nationalen  linden-  und  nationalen  ('apit.iles  in  ür- 
production  und  Geworl>e  angenifon  und  als  berechtigt  ge- 
aduldert  wird,  und  wann  f^eidhiei^  die  nattonale  Aibeit,  der 

nationale  Hoden  und  das  nationale  Capital  in  den  Verkehrs- 
anstalten und  Haudel^^Etablissemcuts  geschädigt,  erdiilckt, 
vieUeicht  aogar  Tamiebtei  werdm  aoU.  Hm  ma«dit  sieb 
wohl  oft  irrige  Vorstellungen  aber  die  liedetitme.:.  welche 
die  Transport-  und  Vermittlungs-Gewerbe  iiu  N  ergleiche  mit 
den  ChronriBduatrien  heaitam.  Riuiffe  Zahlen,  die  Mdar  nidit 

systematisch  gnippirf  neivlett  knniilen.  dOrften  dam  dimeo, 
die  herrschenden  \  orurtheile  zu  berichtigen 

ISne  daijanigen  Weli-Indostrien.  welche  in  einer  AuaU 
euro|).1iseher  Continentalstaaten  al>  ib'.s  besnndiren  Schutms 
bedflrftig  erklärt  wird,  ist  die  liaumwoll-lndustrie;  üe  be- 
aeldftigt  in  Bi^lmd  mdir  als  4  Millionm,  auf  dem  gamtn 
Tontineut  nach  unseren  approiimativen  Anschlägen  beilkolig 
1 V«  Million  Arbeiter.  Nun  wetteifern  aber  die  EiseDbahnen 
mit  ihr:  denn  diese  eifoidani  n  ibrnn  Betriebe  in  dien 
Ländern  der  Erde  heata  anndMnnigsweise  daa  Ueer  von  2 ' , 
bis  S  Miliimen  Arbeitani;  üur  die  Benennung  ist  rerschieden : 
der  Ariieiter  im  Belebe  des  «King  Qtiton*  heisst:  Spitmer. 
Welier,  Apfiretenr.  Drucker;  jener  im  Dienste  der  Kii^enbiihn 
heisst:  Locomotivfübrer.  Heizer.  l'onducteur.Wiichter.WeieheD- 
steller  u.  s.  w.  Blicken  wir  auf  die  Seiden-Industrie:  wir  wissen, 
daes  sie  in  Frankreich  circa  7;H-  bis74.0tN)Memk-hen  beschfiftigt. 
wa*  nach  dem  Massstat>e  des  Hohseidenverbranches  in  ganz 
Europa  darauf  schlieKjten  Iiis»!.,  das.s  unser  Erdtheil  höchstens 
150.000  Menschen  mr  indvalrienm  Vctarbeitnng  dieses 

edelsten  Weliestnfles  verwendet  .Ta  selbst  der  ungeheuer  aus- 
gebreitete Kolilenbergliau  gibt  nach  vullkommeu  verlässUuhea 
AabaKspmihten  nur  beiUnllg  einer  MÜUm  Menaehm  dm  ttg- 
liehen  Erwerb  Dem  stellen  wir  die  Handelsmarine  .iller  Länder 
entgegen,  welche  nach  dem  MasssUbe  einer  von  uns  im 
Jahre  1867  gemachtflo  Bereehnnng  jetat  ebenfilb-  nahen 

<tf>n,(HKi  bis  1  Millionen  Arbeiter,  als:  Mannsibaft.  Matrosen. 
Steuerleute,  Ueizer,  Maschinisten,  Capitäne  u  s.  w.  beständig 
emlhrt. 

Wir  sahen  also  die  Ebenbflrtigkeit  von  indu.strieller  und 
Verkehrsarbeit  in  diesen  dem  Studium  der  Weltwirthschafl 
entnommenen  Daten  Uar  hervortreten ;  die  Zahlen  und  Bei- 
spiele irtnn  leicht  zu  vervielflUtigen. 

Nun  luden  Capitalieu,  welche  in  den  Verkehre- 
Anstalten  engagirt  sind,  and  zu  der  Beate,  welche  sie  der 
Volkswirthschafk  abweifto.  Mm  ^mbt  eine  ganz  enorme 
Summe  tu  hören,  wenn  Ton  der  national -ökonomischen 
Wichtigkeit  der  Roheisen-Production  gesagt  wird,  sie  he- 
werilia  aich  auf  jährlich  ü(A)  Ins  S.'K)  Millionen  Mnifc;  oder 
wenn  man  die  Schaf» olle,  weblie  in  allen  .Spinnereien  und 
Webereien  verarlieitet  wird .  auf  beiläutig  1300  Millionen 
Mark  abschätzt,  die  Fabricate  der  Seiden-Industrie  von  Lyon, 
Deutschland,  der  Schwt>iz  ntid  Italien  mit  mindestens  lOHi 
Millionen  Mark  veranschlagt  u.  dgl.  melir.  Nun  üeun,  die 


I 


Ebenbaimen  der  EMIe  eigtiben  in  Jahre  1876  einen  Bnitto- 
Ertrag  von  ()74r>  Millionen  AfnrV,  wflchor  einea  Qewiim- 
Deberschuss  von  26üU  ^liUioiieu  Mark  ziirackliesB.  Dieses 
modeme  Teiteliniiiittel  nimmt  es  aho  lifaisichflieh  des  Quolett- 

Rcitrnpps  mm  Fiiilioitiiiion  der  ^'iniZfn  Weltwirthschafl  mit 
einigen  reclit  redp«clablen  Gross-ludu^trifu  zusammen  noch 
Tdl8ttnd%  avf,  ja  es  ttberflagielt  sie  an  Mass«  ood  Bedentan; 
dieses  Roitrat;os  Wird  also  diin  li  imcinl  wi-ldio  fehlerhafte 
Massregelu  der  Verkelir  auf  deu  Kiseabalineu  bcschränlit,  so 
beraubt  man  die  VoIkswirUigchaft  nnd  die  game  Weltirirfli- 
>ch;itl  i'iiiPi  T!rtrac^^i|iifll<> ,  dtTcn  Krsatz  durch  eine  andere 
sehr  fraglich  ist.  Mau  kann  dabei  eine  einfache,  aber  lehr- 
reiche BMhmDg  anstdien.  Die  Anlof^ekostoi  aHer  Eisen- 
hiihnen  dar  Erde  werden  fUr  das  Jahr  187G  auf  7(i  280  Mil- 
lionen Marie  berechnet  Gelingt  es  irgend  einem  bandds- 
pob'tiseheB  StBrenfiied  m  der  WeltwiitiisdHdl,  die  Vsilnhis- 
thattgkeit  durch  Schutz-  luid  AbscLlieiisungs-Maiiiiregeln  um 
einige  Grade  herabzusetzen,  und  bringt  er  es  dahin,  den 
iatenitttionalen  Tausch,  mit  anderen  Worten  den  internationalen 
Transport,  7.11  n'ilurin'ii.  so  bedeutet  eine  Abmiudeniug  des 
biahoripen  Briiüo-l^rtni'res  der  Eisenbahnen  um  je  ein  Pertent 
last  07 Millionen  Mark.  Wörde  es  aber  so  weit  kommen, 
dass  sicfa  das  gesaranit4>  Aulage-CapitalderWelt-Eiaenbahnen 
iini  ein  Peroent  schle<'ht<?r  verzinsen  wilrde,  d,  h.  dass  diese 
l'ntenieliinuugeu  statt  wie  bisher  ilurctischuitllich  vier  Percente 
rein  zu  tragen,  nur  dnt  Fereotte  tragen  wurden,  w  mra  das 

ein  Xett.^-Rntirang  von  fast  700  lOlfamen  ^fark  jührlieh 

Ohne  in  weitere  ZiffeiB-Grapplruigeu  einzugehen,  müssen 
wir  deeh  die  Bemerfcqpg  iMiftgeii,  daas  es  inehtlUaBinMO  und 
üi.'lil  leere  Annahmen  siinl.  von  denen  wir  hisher  fjespriohen 
haben  Es  ist  klar,  dass  jede  wirksame  Schutzmassregel  im 
intaraatienalea  Tetfcdir  eine  Abnahme  der  Transporte  auf  den 
Sehieaesstrassea  bewirken  muss  Nicht  nur  wHrde  sie  einen 
TheO  des  Tausches  von  I^d  zu  Land  in  der  Eiu-  und  Ausfuhr, 
sondern  auch  efaieo  grossen  Tbeil  desTrsnsito-  mid  Zwiseben- 

Ifandels  ert">dten .  welcher  hekiinntlirh  den  Ki-enVuihnen  — 
gerade  im  Deutschen  Reiche  ~  eine  sehr  willkommene  lieschäf- 
tigmig  bietet  Den  Ersats  dieses  Ansseobandeb  dnreb  den 

Hinnenverkehr  zu  ImiTen.  w.ire  ein  eitler  Wahn,  denn  weder 
sind  die  Anlilsse  zu  gegenseitigem  innerem  Tausche  so  häufig, 
nodk  bat  die  Befbrderung  der  Frachten  anf  kunen  Strecken 
jenen  EfaiBus-i  auf  die  Kentabilitilt  einer  Risenhahn.  wie  der 
Transport  auf  den  grossen  iutemationaleu  Linien  im  durch- 
gehenden Yerbandsrerkdire.  Wttrde  also  etwa  ein  Staat,  wie 
das  deutsehe  Reich,  eine  Zoüpcditnc  wirklich  einschlagen, 
welche  den  Handel  bcachiliihea  sollte,  so  muss  sich  dieser 
Staat  als  eiaie  Folga  ehe  Ueioe  Compensations-Bedinung 
gefallen  lassen.  In  den  Staatsbahnen  des  Deutschen  Ueiclies  ist 
nämlich  nach  einer  vor  wenigen  Wochen  dem  deutscheu  Ueichs- 
tage  vorgelegten  »üebeiaicht  der  Betriebs -Ergebnisse«  das 
Anlagecapital  von  3847  MiUiimen  Mark  engagirt.  ausserdem 
werden  Privatliatitien  mit  einem  Anlagecajntal  von  108Ü  Mil- 
lionen Mark  vom  .Staate  verwaltet.  Wenn  eine  restrictive  Zoll- 
politik den  Verkehr  auf  diesen  Bahnso  rermhidert,  was  als 


Erfolg  principiell  mit  Si.  In  i  In  ii  viii;iiH/ii-ia<_'eii  Ist.  so  bedeutet 
1  Percent  Interessen-Entgang  41)  4  Millionen  Mark  jährlichen 
Verlust.  Ks  wird  vieler  FinanzzOllc  bedflrfen,  um  ntu-  diese 
Srnrnne  m  docken. 

Man  kilnnte  vielleicht  aus  dem  jrecneri.schen  Lager  zu- 
rufen, das.s  eine  thatsilchlicho  Widerlegung  dieser  Annahme 
hl  daDVerebi^iten  Staaten  TsnNwdiAmeifta  n  tndea  sei,  wo 

trot?.  des  Schutzzolles  ein  Kets  »Oll  Eisenbrilinen  in  der  Länge 
von  1G.800  geogr.  Meilen  mit  mgebeurer  Raiuditüt  entstanden 
ist  Der  grosse  Untorschied  nHsehso  Amerika  and  einem 
enropnischeu  eontinentalen  Lande  liegt  nun  aber  darin,  da« 
erstens  die  amerikanischen  Bahnen  in  der  That  nicht  ren- 
ttren,  sondeni  viel«  derselhen  tn  Onnde  gebeas  rmt  1872  bis 
lfl76  allein  wurden  MfX')  Miliinnen  Dollai-s  in  Eisonbato- 
Fallimeuten  verloren,  und  im  Jahre  1877  grillen  Concnne, 
Enenlioaan  and  Sequestrationen  00  lasoh  mn  aieb,  dass  naeh 
amerikanischen  Antraben  1  Milliarde  Dollars  oder  .5  Milliarden 
Francs  in  Eisenbahn-Mecten  geo^brt  sind.  Zweitens  bilden 
die  Tereiniglen  Staaten  Ar  sieb  allein  efaien  halben  Gontfaunt, 

innerhalb  dessen  volle  Handels-  und  Verkehrsfreiheit  besteht, 

FOnf  grosse  Eisenbahnlinien  ziehen  dort  von  Ocean.  zu  Oeean. 
die  llteste' fieser  transoonünentslen  Riesenbahnen,  die  Cen- 
tral Pacific  Railroad,  hat  eine  Länge  von  713  geographi- 
schen Heilen,  die  anderen  messen  je  4U0— ÖOO  Meilea.  Auf 
solchen,  Ton  kabuo  HantiHehnmken  gestOrlu  SbeduD  Bsase 
sich  nun  freilich  ein  lohnender  Betrieb  einrichten,  auch  wenn 
die  pacifische  und  atlantische  KOste  von  Douanien  gegen  die 
andern  vier  Erdtheile  abgesperrt  w&ren  Die  ans  der  amerika- 
nischen Praxis  tn  ziehenden  Oonsequenzen  sind  also  eher  eine 
Bestätigung  als  eine  Widedegung  der  oben  aoljsesteUtien  Be- 
hauptungen. 

Die  hiendt  wiedeigagshsnen  wesentlichen  Punkte  eines 
Abschnittes  aus  Prof  Neumann's  Vortrag  scheinen  einer 
ernsten  Erwftgimg  um  .so  eher  werth,  als  os  sich  ja,  wie  wir 
ans  den  nbrigen  Theilen  der  Krnelitire  sehen,  durchaus  nicht 
um  deu  i  d  e  a  1  e  ti  F  r  e  i  Ii  a  n  d  e  1  ilreht,  welchem  heute  noch 
kein  praktischer  Volkswirth  zustimmen  würde,  sondern  nur 
dornrn,  die  bereits  in  der  Vertrags-Aent  emmgeneo  Tortheile 
des  tntemationalea  V«kebnlebens  nieht  wieder  anfimgeben. 

Theorie  zur  Bereclinuiig  der  Eiseubahii- 
Belriels-Selbrtkosten. 

iVortratf,  gehalten  von  Herrn  fnifi-ssoi  K.irl  Emjclhard  am  12.  und 
18.  März  ItiTD  in  d«r  .VX.  uad  Veraammlung  de«  Club  ö»l«rr. 

EiMnbaha-BMBtM.) 

Meine  Herren! 
D4<r  (»«jfifiistand,  wt-lchBa  ich  heute  beliuiidfln  wiil.  ist  wohl 
geeignet,  das  Interesse  des  Eisenbahn-BvamUni  la  crruf^en  Die 
Personen-  nnd  SacbsnbelSnIeraag  ist  ja  auch  nichts  Ander«»  aUi 
i'iu  Tranaportgisehlft  en  fn»i  die  BiBSBlMh»4Jntam«hBiung  ist 
der  aesehlfts-Inhaber  and  das  die  Bahn  benltnnds  PaUikam 
der  Ossehlfts-Kande.  Tftr  Entere  handelt  es  sieh  aho  unter 
allen  (Tnulftndpn  danun,  die  Selb.stkHsUtti  iiiri<.;liehst  gi-imx  zn  kennen, 
am  auf  Grund  diuser  Kenutuiss  di«  Tarife  uut  8ich«rh«il  oonstruiren 
n  ktanan.  Dirch  die  Tarife  sollen  hekaimtUeh  mindestens  die 
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Pi-ll)stk  »vt^'ii  ^.vJfck!  ^unJ.  wi'iin  mügUoli.  auch  noch,  ein  vni-  1 
sprmiii-iulii    1  iitiincliiii'Tgewiiui  vn.ielt  werden.   Die  Kt-nntnisR  I 
4er  S<'ll)>iknstrti  dii-iit  weitent  daitu,  tli«  Gri'tucn  la  lixir«n,  bis 
n  welchen  dem  Publikum  ZngMtindnim  gemacht  wardra  UiUMii, 
odar  Iii«  n  wtlebra  bcrabgagaagw  wtrdM  kna,  xan  «ine 
•aiplindliehe  Concamnz  siujfreieh  tn  bekflmpf«n  u.  dgl.  mehr. 

lieber  di«  Wiclitipkeit  d»r  Kenntnii«  dwr  Selbstkosten  drAckte 
sich  Hirr  H'i!ra*.!i  It.irvc  i. ;ii  i  18<;'.>  fiO^undornianaen  aiu: 
vl)if  Sulbstk^iHti'H.  uaiui'mlKli  mit  llr/iig  aal  iliw  WagftilienStznng. 
niüiMien  aU  Grundlage  jeder  TiirifbHKtituumti^  diciifii,  und  nur 
dann,  wenn  dieae  Anaiehk  nr  Terdient«n  tieltnng  kommt,  werden 
die  HanlnkiitwiA  4b  Utngat  ««««nscbte  Klarheit  md  Hafacb- 
hait  erluritan.*  Und  4«r  SiaeabahitachriAateller  Perrot,  der 
freilich  in  «einen  RefonnrontehUinn  nanrbmal,  weniprtm«  für 
Jin  .h'\/.n<-\\.  7.U  «■■it  '.''ht.  s.iL't:  \]>its  Kin'iiliaiuiHi'.si'ii  uriil  iu<- 
biMiuJrr,'  d.u-  rwiüi-M'ii  i>t  i'iin-  \Viss>-iiM'liiitt  g.'»iirili-ii,  wi-li'li.' 
iliriit  ji'.l^in  (i.stHii  lt..>tiMi  iMiiiK't'llciCfM  ki'iiimt,  sniulfni  lüihti»f 
»tiidirt  und  vrlernt  w«rdvit  wilL  Wl'Uii  vrbt  dic^  uivlir  i'rkaimt  sein 
wird,  wi-im  vDitmtlir  fOr  die  s/HteinatiHche  Dehandinng  deü 
Eiaenbnliweaeaa,  a«wie  ISr  die  theoretiacbe  Vor-  and 
Dnrehbildang  der  Kisenbahnbearaten,  mit  apeciellerBick- 
sieht  ;inf  ihr  Fach,  .'i  si  In  in  ;i  si'iti  «ini,  dann  wird  auch  viel 
iHi  lir  Klarhidl  und  Kiiil.ithlii.il  In  4i.'  TarifviThiUtnissf  kommen.* 
Zur  Hi'K'rhiiiiiit,'  der  .'^l•!l)stk.•.•i^^•ll  sind  vi»rschiedtin<'  Mi-lhudcii 
pingrv.schla^i'U  wordvu.  Diu  Sachu  ist  ullordinga  nicht  8u  leicht, 
als  man  bei  oberäAchlicher  Benrtbcilnng  glaubt,  denn  die  Leiatongen 
der  EiaenUbn  «lad  »ehr  vencli2ed«iuirti($  Miderwaeita  werden  die 
Koataa  niebt  Ar  jade  TmnqMirflaiitaBg  aapirat  aa^wleaaa.  Ibn 
hat  xirh  desshalb  bei  den  calcalainriachen  Arbeiten  meiat  damit 
gehulfeu.  da^s  man  di«  ausifewiogenen  Leiatongvn  thnnlichst 
auf  Paiaoncn-  und  FriK  litviidiciist  s.mdi-rte.  wa.i  keiner  SühwitTi^c- 
heit  unterlag;  diu  cumulaüv  au.s^i-wieM'iuiu  KumIi-u  da).'>.'^'vii 
konnten  nicht  in  allen  BuclnuingscapitolD  auf  l'irtiijnin-  und 
Fraehtendienat  getrenat  werden;  die  noch  fehlende  Trennnng 
Wirde  aaeb  Laiftangi-BinhaitaB,  ao  gat  aa  abaa  anging,  auf 
PetMaaa»  onA  Fraehtendienat  voifimaiMi;  «titen«  worden 
dnreb  Diviatoa  4«r  ao  ermlttellaa  iMtoa  in  die  bvzü)(lich>- 
Leistnnt;.H-Kinhait  dir  Iei.'<tuii^'siinotiidl  «afceKWlIt  THi"<>'  Mi-rh.  '!.' 
gabt  alsii  von  plattitiblen,  ubtir  nicht  aebarf  »,'i>nu^'  auf^'fsti-Uii  ii 
Plfliniit8Hn  atu- 

Herr  HoiraÜi  Barychar  hat  xueret  eine  »Nachwui-sung  Aar 
fiaancielimi  Haanltale  dar  Kaiaarin  BUaabetb  -  Bahn  im  Jahre 
1878 '  Tertifltodicbl,  worin  er  dem  OeachAftabeiicht  dieaar  Bahn 
eine  andere  ala  die  «onst  Sbliche  Form  gab,  nnd  bat  aeitber 
•ine  Spedalarbi'it  ."ibtilii  lhT  lip-r:ui>!,'i'L'i-bi-ii:  alu.-r  i-r  wii' 
andere  Autornn  bt-^'nuj^tHn  .••ii  Ii  nu  ist  mit  .b-r  iiiiiiiHriM  hi-ii  l»uri  li- 
föhrong  sin'<  ii-ll<'r  Källf  lli-rr  Tulh.  lu<|)i't(«r  dt-r  un^f  Slaal»- 
bahnen,  gibt  /war  in  üciiiem  Wcrkclicn:  »Die  8elb.>tkuHtcn  und 
TarifcenatrnetioD  derEiMenbahn-Traunporte',  eine  auf  allgvmeinen 
OrSaaan  beraheada  Behandlung  dea  Oegenatandea,  allein  ea  iat 
biebei  voRigawaiae  nur  der  Peraonantranaport  berlkkaiebtigt 
worden,  Okne  daaa  in  das  Detail  des  Frachtentransp^rtes  ein- 
gegangen worden  wiire  Ein  tilontvdllcr  jumr-r  Afann ,  Herr 
Signuind  Sobüli'-r,  hat  JatTfp-.'U  ciiu-  allir>'iiM  in  L':lt  i  ">.*t"-'n- 
theils  auf  mathcniatiscbur  IK-bandlung  bi-rubeude  Tln-Mriii  zur 
Berechnung  der  Selbiitki>«ten  geliefert  Da«  bezAgliche  Werk*)  ist 
aeinerwit  wohl  viel  zn  w«üg  beachtet  worden,  weaahalb  ich 
neaardtafi  £•  Anfmerkaankeit  der  geebrtai  facbgeaoauui  damuf 
lenken        Der  Veifhaaer  iat  Imdar,  aUnlHk  tSr  nnaar  Fkeb, 


»Die  nallirli.l.«  Il.ilie  .1er  E  i  i.«  n  ^  .1 1. 1. ; ..  r :  i Tl»e..i.-- 
thehe  NitwtcUunK  '!«'  Tr«n^).Mrl'^-'lhitko9ten  der  Buluieii  umJ  (iraktifch« 
Vorbig«  inr  Utounff  der  IVkriftr«^  von  Sgaiand  SehOUer,  lagaalear, 
Wien,  1872.  Oes  Werk  iri  9<-g«iiv>itni«  im  BecUundel  aleht  n  haiMi  «ad 
kann  von  dem  Vslar  dae  Varfaefen,  Uam  Leopold  SebSIle«  BwUgttt, 
ZriiqrcMM  a.  beugen  wen]««. 


mit  Tod  abKef.'atiL'>'i'.  AI^  ich  bal  atinaai  Tater  wegen  Abhal- 
tung und  Ven-ffiiiitlirliuiij;  meines  Vortragen  anfragte,  erhielt 
ich  «in  Autwiirt!i4'breibfn,  aus  di-ui  iih  Ihnen,  meine  Herren, 
folgende  fitelle  mitthoilen  muaa:  »Wenn  Sie,  goelirter  Ueir  Pro- 
Unor,  nur  einen  Augenblick  aa  meine  Stelle  aieb  denken,  werden 
Sie  leicht  begreifen,  welche  Gefllhle,  achmenlich  und  wohtthnend 
zugleich,  mich  beim  Lesen  Ihrer  Zeilen  überkamen.  Mit  kaum 
Übersrhritleiiem  30.  Lebeliiijabn'.  Hm  bi  i  Vielen  der  «iii.st  mich 
nicht  Tollstilndig  entwickelt  i.^t.  hat  >t.  «ii  w.ilil  .•'«  Ih'ii  mit  dem 
Tode  ringend,  seini-  letzten  Kräfti'  aufgidmlHn,  iÜi-m'  .Vrlicit  ft-rtiic 
zu  bringen,  und  war  bestrebt,  den  Baum  der  Wiwvnechafl  um  einen 
Zweig  «1  Teratalmn,  weklier,  wie  Sie  aelbet  glaabea,  weitere 
Triebe  aaiaaetBaa  geeigaet  eradiaiate 

Ich  komme  alao,  meine  Herren,  durch  meinen  Vortrag  nur 
1  iinr  Pflicht  der  Pietät  geifcti  timii  Mann  iiuch,  dtr  für  uii'^wr 
Kiich  noch  KühuiliclK'.s  gi<l<'i't>.t  liiitti'.  wiiiri  ilini  ••in  Un^'>Tes 
Leben  beschieden  geweM'ii  wJiri'  Ih-  ,\ibi-i(  ib-.-  \'>Trit'»rbenen 
babe  ich  durcbgeheiidM  den  juUigeu  YerliälttueiKen  ent8pre4.'beud 
dargestellt. 

Wir  werden  una.  neioe  Herren,  bei  nsaeren  Uatenacbnngen 
die  Bhenbabnen,  den  einbeimiacben  Terhlltniaaen  entapreebend,  ala 

Erw«^rbst;'i'iiiiss<'n?i' liaf^.'ii  vi.rsti-lli-n ;  rib-  r  \vi-ri;i  i  >  sii  h  .mch  uiu 
die  Sl■Ill,stkl■^tl■n  uini  Tarif«'  i-iii'T  Staat-liiiiiii  hail'li  !n  würdv  .  »n 
Ill^l.•.^t(■  il'ii'h  ;iin  h  hirr  lla^  Aiihi^'i-l'ajiital  v.  :/  i.>t  uii>l  .-^ni'.-.  ri.^ivt; 
aiunrliiiirlHi'rib  n.  da  diewenigiiten.SUiat.sbabneii  uiititaargeid  <i Jotid 
perdu  gebaut  unidi-n  aind.  Nachdem  bei  un«  das  Zinsonminimum 
5"/,,  und  die  Amortitmtionaqnote  O'f  */o  betragt,  av  bildet  ein  6't% 
Brtr&gniaa  der  Kaenbaba  »die  satflriiebe  Forderaa g  dea 
CapitalH«.  welcher  gegenfilnr  die  Oeaaamt-Salbatkoiten  »die 
natärliche  Ilr>be  der  Tarife«  bilden,  denn  bei  Anwendung 
letzterer  wären  hüIiI  die  ^'•.'.sauiiutvn  ^:e^t<.'llnllg8kostm  gadeokt, 
aber  mich  kein  Unteniebmergewinn  er/.ielt  wurden. 

Wenn  dao  nun  Betriebe  complet  aubgvrü.'^tete  Bahn  bestehen 
wdrde,  welebe  imaur  nur  Kiea,  Schotter,  Kohle  oder  ein  derartigea 
ordinftraa  Fraehtgat  ia  laater  volleR  WagenladBafea  i  10  Tonaen 
zu  befSrdem  liMte,  dann  wire  die  EmütUnng  derSelbetkoataa  pro 
Tonnen  -  Kilometer  sehr  einfach  Hatte  dieae  Balm  nur  Einmal 
•'ini'ii  amb  run  Transport  zu  beeorgen,  ao  würde  er  derselben  jcden- 
l'alls  ihi-uiTHr  zn  ütehen  kommen,  als  eine  gleich  grosse  Menge  ihiea 
SMiistiffen  Fraclitg'utes.  Sie  würde  demnach  ihren  Fracbtvntarif  flr 
die  tiewichts-Binheit  jenes  anderen  Gutes  darnach  bestimmen:  wie 
viel  Tonnen  oder  Heteroenttver  Kiea,  Sehotter  n.  s.  w.  sie  um  den 
gioiebaa  Koateabetrag  nad  in  der  gleichen  Zeit  kuta  befbrdera 
können.  Tn  ibnlicher  Weiae  gehen  wir  rar,  indem  wir: 

1  Sänuutlicb.s  auf  i-in>'r  Kisi-nbabn  trall^|>Mrtirt^•  'M  witbt.  her- 
rührend vhui  l'frsonfn-  und  Knicbt.ntraiis[Hirt ,  n.nh  L'''W'i>.'*en 
.später  zu  i  iit« ii  kilnd'Mi  lirunJj^al/fn  in  ein  idl■l•]ll>^  lii  - 
wichtsquaotum  verwandeln,  alau  all'  die  verschiedenen 
Tranapoitleiataagan  aof  eine  geaeimchaftUcbe  Bads  tartdi- 
fUurea. 

2  Wir  ermitteln  mit  Leiditigfcait  die  Kotten  der  Eiabeit  das 
ideelb'ii  Gawiebiaqaanlaau ,  weil  et  nna  «iaea  gtüdiaitigta 

Charakter  hat: 

■i  Kiidann  ermittiln  wir  darcbSub.'^titiiirnni,'  di>-  Ko.stpn  der  Ein- 
heit für  die  beförderten  Personen  und  Sachen. 

4.  Die  einietnen  Transportleistungen,  mit  den  ermittelten  Selbat- 
koatea  naltiplicirt,  mdaaen  die  Belriebakoetan  nnd  aUgamaiatn 
Aaalagoa  ergelten. 

Die  Anwendung  den  Punktes  4  ist  zugleich  eine  Probe» 

rechnnng  fär  die  Richtigkeit  der  theorfti.-jch  ennittelten  Stelbat» 

kosten. 

Es  gibt  gewisse  Verbältnitisi.' .  wi  li  le-  h'  i  di.-r  Lusnng  der 
Si'lbstkosteiifrage  uiibenicksichtigi  bb-  li-u  nni^.-ii-n,  dii'  aber  bei 
der  AuCitallung  der  TariCronueln  wieder  ui  beachten  aind ;  dabin 
gehdna: 
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1,  Das  Verhältnis«  der  Ladan$rsfilhi?k«it  ein»8  Gnt^g,  ob  JasMlbe 
ciiiH  lifssiTi»  i  'l'T  Lvriiij'.'!!-  \V:i;,'ciiHUKiiüt/uii^'  g.'s;:itli-'.  ; 

2.  die  (ieiubr,  »ilch«  von  di>rbabu  buiiu  TrauiipDrtugewiiifitrtiüUr 
ülteniuminen  wird; 

S.  die  TnutsporUDistus; 

4.  4ar  BiaftiH  du  HuMnnrlbM  riomr  Waara  «tf  die  Hitht  d« 

5.  Manipnlitiras^ehirierigkeiten; 

<'..  Tiirif-l'nti  m  hii-de .  mit  SOckdcU  nf  db  jewtOigi»  lof  «BBSl 

verlrachU't^'  Muntre. 

nie  iM'.saniint-<.'lMkoitni  «burBalui  MtHBneliMiKfolsmdBn 

vivr  Posten  zu^aiutuvu : 

1.  Veninsong  des  Änlagecapitab; 

S.  Aofliringiuii^  der  AiBortjBirusiq.voto ; 

8k  Bedeeknnir  grewisser  aoiurocdMiitUelier  Anslagwn: 

4.  wirküdif  tti-trifliskcstcn  (im  «OgiHWI  Siiim  .!•■.-  \Vortv.>l 

lt;i.s  Aiiluirtji'aiJiUi!  isl  uns  immer  lifk.niiit;  i's  hi-stiOit  livi 
■..i  M-r.  'i  !"rr. ;i1lMtini-ii  nus  liun  eiiiittirten  Ai'tii'ii  und  rri-TiUts- 
<  »l)li)raü"U«u.  Kur  gewöhnlirli  ba))en  Actien  und  l'rioritäten  ein« 
^»"  o'S*)  Yentinsang.  Boz«irhn«t  K  das  Änlagi^rapiUl  dur  liabii  in 
GuldsOt  di«  in  Actbn  fudirte  Somin«,  dsaglaiehan  dia 
Sniniia  dar  5*/aPrioritttan  md  dia  Smim  dar  m*/*  PvlMi- 
tatt'ii. ./  die  Summe  der  jährlich  an  baaehafllmdaa  Intanaiaii  llr 
Aetiuu  uud  Priurititen,  so  ist 

=*.  +  i^  +  4j- 
und  das  jtlirlicha  Brforderniss  an  luteressen 

^  =•  0-M  A,  +  O"«»      +  ^ 

In  dan  n^atan  FlUeu  b«st«heu  nur  5%  Priimtttaa,  dan  »t 

J  ■=  0  OS  {k,  +  &,) 
Bezaieiniat  n«  dn  Ptoeentaati  dar  Jttriieh  n  «aortiaireadni 
A<  ti.'ii,     jaosB  der  PrioritAten  und  .4  das  jUvIidia  Erfbrdaniaa 
für  den  AaKHÜtationsfoud,  s«)  int 

A  »«u^^  +  ^yi» 

Die  aniaerordentliehen  Auslagen:  Tantiemen,  Steueni, 
Stempel.  DotiroTig  der  verschiedenen  Funds.  KrKÄty.e  an  ändert' 
(it'si-INi  li;inK'ij  II  ^.  n  lii'vj  i'  liijfi.  wir  mit  ;  w^■ill•r^  Im'/hii'Iiiu'Ii 
wir  mit  Ii  i)i<'  Suiiinii-  A<-t  Hi'triclisku.sti-ii.  mit  im  ji^n^'  di-r  ull^ff- 
iiiviiHii  Verwaltung,  mit  jpne  der  Habnuufüicht  und  Bahn- 
erhatdog,  mit  by  jene  dos  Stations-  and  Verkehrsdienstes,  endlich 
mit  b«,  Jena  das  Zngnnlannig»-  und  Waritattttandienatas.  Des- 
aacli  iat 

Bm^K  +  h  -r  i'y\-b- 
Dia  Gasaauntaelbstkoatan  sind  dahar: 

+     +  ».  +  *^  +  *y  + 

wofür  wir  in  der  Folge 

•ataen  wollen. 

üm  aia*  Grindfinml  1b  iß»  Koaten  das  idaallan  Itaeht- 
KitoaMtar^antnars  (1 IL-C.  ss  Tonne  i  zu  erlialtaa,  nehmen 
wir  an,  die  Bahn  hah«  nur  ein  einziges,  gleirlnuissi^ea  Gut  zu 
führen  gehabt,  und  xwar  in  der  Menge  rnn  Q  Met  rn  .Mtin  r  »uf 
die  durchschnitUicbe  Kilometer -Lftn^e  L.  Es  sind  dtüunaeh  Q  L 
Kilonieter-Oantnar  geleistet  worden,  welche  einen  Äniwand  von 
Bg  Goldul  vanmclit  lulMn;  aomit  iat  der  gaaaiUBta  Koatan- 
batraf  pw  niontatar-Cantnw 


Ana  den  Anfsfhreihungfn  d^r  Bahnen  und  JtfUi  vorhandeaatt 

statistiscben  Matorial  keuneti  wirji-Jui  li: 

1.  Die  Anzahl  der  beförderttMi  Personen  mit  Kückstcht  auf  die 
benützten  Wagenclassen  und  Züge ; 

2.  di«  Samnw  daa  beförderten  Qepftekea  und  SUgutaa; 

ft,  dia  Hanf*  dar  balArdartan  Sacken,  fluren  urtiAfriaglan  Waf. 
MHia  dl»  Art  nd  Weise  der  Verfhushtong. 

Wir  werden  der  Reihe  nach  die  einMinen  Transport^egen- 
.-ttainSe  in  Aeijnivalenten  der  ideellen  Fraehtcentner  ausdrüeken,  um 
SM  ilii'  l  ii  saiiiiii'.sumine  der  ideellen  Fracht  -  Kilametercentner  zu 
erlialt>']i .  4i"  v>ir  benötbi^en.  damit  wir  auf  die  Tiestimmang  der 
äelb«tkusten  dieses  oder  jenes  Transportobjectea  nurflekgahan  iU&nnen. 
Die  verschiedenen  Transport«  werden  wir«  dm  BatriatatflaBant 
folfand,  in  uadutelionder  Weiae  ginppiran:  1.  Civil -PantM, 
i.  mutar  (in  Haaaen).  3.  OepBck-  und  EUgnt^  4.  Loiehen,  S.  lahaoAia 
Vieh.  Kqnipagen  uid  Falirwarfca,  6.  aadan  Oller,  7.  8a|Nni- 
I'ersuueUtäge. 

I. 

Balm  Cif  iI-Tr»aaport  aind  fklganda  Paakta  n  barfiek- 

«iehtifen: 

1.  Die  vermladerte  Ananttning  der  Tragkraft,  respecÜTe  der  SH»- 

platze  ; 

2.  die  schnellere  Befi'.rderiin^r  »fei^DUUber  dem  urdinireii  Guler- 
tratmiicrt ; 

3.  die  Vergütung  für  den  gobvteuen  bOheno  Cumfurt  und  besseren 
Scbotx,  wozu  auch  die  thenereo  Stationsanlagen  (Btllet  -  Expe- 
dition, WaitaUe^  Kaatanrationan  n.  a.  w die  vennehiten  Sieber- 
beitaiaaaaregeb  anf  den  StatioBan  «d  bei  den  ZAgen  n  rwduua 

«nd.  Doch  kann  über  diesen  Punkt  fSglich  hinweggegangen 
werden,  weil  für  den  Personenverkehr  ein  bedeutendes  Aeqni- 

valent  ideellen  Frai  liltfUleS  entfällt,  und  Weil  die  liewaltigung  Su 

grosser  Uätermrngen  gleiclifalla  grossere  Ausiageu  für  Personal, 
FradrtaMgadna,  Gfllerpemn  «.    w.  Tarannokt  hitta. 

Bfai  Personenwagen  gestattet  kataamBidi  Hiebt  Jam  A» 
»Atzung  der  TragflUiigkeit  wie  ein  Gfltemayi     ■>••  Mnnit  IBr 

die  ungenügend  ausgenützte  Tragfähigkeit  d«a  Personenwagens  ein 

entsprerheiideK  Aaquivalent  in  der  hi'du  reii  Tatii  irif  di»r  Hcl  i^tuiig 
des  F'ersiinenw.agenR  gesucht  worden  Man  kann  im  Allgemeinen 
ilie  An'iluhl  der  Sitzplätze  per  Wai,'en  wie  fulgt  aiiiii-hini-n :  I.  ClaaaalS, 
II  Claijge  AI,  III,  Classe  40,  IV.  Class«  50  Stebplätz«*). 

Da  man  nun  im  Stande  wäre,  falls  statt  Personen  ideelle  Fracht 
tu  beiOrdeni  wtra,  in  jedem  Wagen  100  Hetereeataer  n  Tarladaa, 
aearaaanan.  wenn  die  Bahn  kahiea  Schadan  ariaidan  aoU ,  tta 
Reisenden  der  verschiedenen  Claaaea  nitlUfMldan  GawidllniMMMn 
gleichworthig  annehmen: 

ahiBalaandar  I  CL  =  100:18  <-  Sssa  M ataraant Idadkr  AnAt 

,       ,       n.  ,  =  100:.'}2  ~  3  iJä        ,  ,  , 

,     m.  ,  =100:40-.2  5<HI  , 
,       ,      IT.  ,  —  l<10:50-s2iMW       ,  ,  , 

NaobdaB  aber  die  Personenwagen  höehst  selten  voll  besetit 
Bind,  ao  nmM  man  die  geftmdanen  VerUltniaaialilan  mit  «nnaa 
CoSlIciaatea  u,  maMipliiSran ,  weldker  daa  Veibiltafaa  iwiaekMi 

den  vorhandenen,  bezw.  geführten  Plätzen  zu  den  benätzten  an^^ibt 
Dieser  Coeflicient  muss  womi^glich  für  jede  Classe  .separat,  .  rimttclt 
»erden;  ist  Mie,^  iii,  lit  tbuiilich,  sn  muss  man  m  al>  li-ii  .laliras- 
durchschnitt  uhue  Rücksicht  anf  die  Wagenclasse  nehmen.  Es 
ist  alao 

•  i  I«t  die  SitifiUU'.\n<ithl  tx-i  ■ier  t>etf»ffenderi  Bahn  eine  «julrre,  se 

muw  ^lell'-Iv.■r^l^illlili^tl  tiii-nei;!  ilin  ( J.-neral  r.itr ul .iti ii n  ciutieroifftri  wenleiU 
Bestehen  Iil-l  in-.-f  I 'la^^e  \V.i,'"-i  ,.I'-'tit  iin  l  :ir.ii-rrr  r.jiL5trui.lluii.  SO 
muss  der  U«Miuiutdun;tucbulU  der  d  >U{iliue  («a»u  ernuttolt  wecdaa. 
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7^N«Ui>-Kilometor-C<<iit , 
MODO  . 
22500  . 

40  . 


-  «iii  IMModer  I.  CL  >—  6*us  ■»/  IMmtiit.  MaaUw  mcU, 

,        ,        II    .       n  1S^  m,, 

,        ,      III    ,      2  »  mtii        .  ,  . 

•  «      Vf-  »      2« TT  »  ■         «  . 

•  ■  Im  Allffeneimn  werden  PiTKntiPti  Krluiclli-r  als  OAtcr  boßr- 
d«rt;  mit  der  Scbneltiitkt'it  A^r  Zuk.'i>  niinint  ahi-r  (1<-ri<ii  NVttolMt 
rapid  ah  V.!<  i.Mt  il^'N^lnnli  .  :n.'  lierj'cliti^'lo  Kurdernnir ,  drii 
Balm»n  Inr  die  iu-hn<>klfn>  ite IVirdiTuu^'  uui-h  eine  lirdicri'  KiilM-lu'idi- 
l^nt;  zakomnie.  Wir  nahmen  ui ,  d*»)*  Ih-i  der  mit  ütnikt'ii  Ma- 
Mkinen  «ad  gAnatifta  Nivwn-TarlUlltaiawD  atugeräaU>ien ,  und 
ainaa  labliallan  Taikalm»  licli  arihoanda»  Bafaa,  daran  Salbst 
Jnalen  ermitMt  watdm  Milan,  efai  Penvoen^RHinir  Im  Jahrea- 
Dnrcluchnitt  ISO,  «in  Pcnmummir  400.  »in  j;i>mi8cht«r  7Mg  900. 
ond  fin  I.ii.-Iviiir  2*k>(i  Mi-LTn-ntinT  N'.'tt.i|;.--t  •^.•\<.iht  liabu.  I>i«' 
dorclischuiltlii'hi'  tit<Nrllwiiulii;lvi  il  dii  -si-r  Ziiijc  «ei  per  SUindn  ge- 
Wfsi'ii :  lU-iiii  y.ihag  50.  beim  l'i>rs<>ni-ii/,ii^'  '^»,  boiB  gamiacUan 
Zug  2&,  und  b«iin  Lastzug  20  Kili<iiieti>r.  *) 

Nachdem  die  Kosten  pro  Dintanuinliätao  xiamlich  di4>  irl^irhcn 
Bind,  ob  mu  mehr  Lut  mit  gwingarer,  oder  mmigair  hutt  mit 
grOaaanrGcaebwindigkeU  flUirt,  ao  mtaan  uKbdieOcIdentaoMdi- 
gugan  llr  die  Li-i^tunK'vn  der  /nge  in  gleiclwr  Zoit  cIio'  Ik'h 
aeln  Die  Laittuiigen  der /.ü;;ii  pt-r  Siundi>  sind  jpdoi  li  mit  Utu  k- 
sicht  auf  unsere  Mhoren  Aiinahiiieii 

beim  Eihng  ISO  X  ^ 

,  Peraoneoxng      400  X  3^ 

,  gemisehlen  Zng  900  x  25 

.  T>aKt3;ag  2000  X  ■M 

l>a  nan  die  CeMi-nt'x'hiiiiijfiingen  für  die  lAMütuugcii  dieser  /.ügu 
in  der  ^'leii  fii  ri  Z.  Ii  dil-  irleiftM«  sein  aoOaO,  a»  baateban  folgevd« 
Qleicbangvn.  K«  «ind: 

7.S0O  EOnga  -  Netlo-Klm.-Ctr. — 40.000  U8lagt-.Nell*-Klm.-Ctr. 
14000  Perii<>ii7.?ii  -  ,     ,     ,  =40.000      ,        •     ■  « 
22iMN>  gant  Zugs  ■  ,     ,     ,  —  40JNN>      ,        .     •  « 
tlao  ist  aieh 

ein  Eilzugs-       N«tto-Klm.-Otr.  —  S'm  IiaatifBw-Natto-K]m.-Ctr. 
,  Fersonenzga.-    ,      *     •      S'SST     •        •      «  • 
.  getalMibt  Zngs-  .     .    .  =  Vir  

Soll  nun  die  Eisonbuhn  für  dii-  »i-htii-lltTi-  Hcf  irili  ruiiü  ib-r 
Personell  oder  flüter  keinen  Si-Ii,ideii  i-rleiden.  s<»  miiss.'n  .lie  aii- 
gewundetvn  (tesi-hwinilii^keil»  n  fr^Mnä-ss  der  ("entinTtiilil  mit  «biifeni 
Coefficieiitcn  mulliplii-irt  wurde.),  diu  da«  Avi^uivalent  id''e|li-n  <••- 
irieiitaa  in  ermitteln.  Sohmi  wir  rnrlänlig  von  der  Kiit.'iclKiili^ii^ 
fSr  doD  gebotenen  höheren  Comfort  etc.  ab,  «o  erhalt  man  folgende 
Foraabi  tto  die  BalBrdarai«  dar  Panonaa  in  daa  T««MU«d«Deo 
Wngwiriaman  nnd  bat  dan  TawcbiadainoB  ZBgan. 

1   Fflr  den  Eil-/, np: 

Em  Ucieender  i  Cl.     b  aas     b a»  nii  ■29'asm/  |  Cnt 

,       ,      n.  ,  '^i'U»y(9rtnmti  ■'Umm,i  !  ide«ll«r 

,        ,      III   .      5ssäX2m.i,,,  13ssm,„!  ^facht 

Rs  wiT'l)-n  /.war  derinals  bei  iiii.s ,  mit  .\uenafame  de.i  .i4>pe- 
naiinlen  ..bi-M-hleiiniirteii  \Vieii-(JraztT  und  Pu^rthaler  Personen- 
zages" der  Südbabn,  keine  Paaeagicre  III.  Claaae  mit  EiliAgwn 
bolSrdoiti  aa  iat  aber  inmarldn  ni^iidi,  du*  aich  aneli  andare 
Bahnen  in  diaaer,  nntar  gaeignaten  TarhaltniMen  aahr  nObtlidien 
Masarepl  entaehUcaaen  dirften»  waaahalb  wir  nicht  nutariaaam 
,  «Ina  Formal  Uelllr  tiftaatallen. 


t.  Für  doB  Poraonontvg: 

KinReiiwnderl.Cl.  2-a»»  X  5  s4«  m, 
,  II.  .  ^2-atT  X  3  >i&  »(// 
,    III.«    ^2-»KT  X  S'«m»f 


IV 


2RM  X  2m/r 


'"'  I  M-t-  r- 
»  93  mu  \  c«jitner 
7'l4m/ij|  ideeller 


<1  Für  den  gemiisriiten  Xag: 
KInBeiaenderl  Cl.--  1-7T8  X ''•  '^SC">/ 
II  ,      i  TT«  X  a-iMw«  • 

.     III    ,       1.77B  X  2^SWM/ 
.     IV.  ,       1778  X  2lM/r 

(Fatiwtxnef  Ctlft.) 


9  88  Ml/ 

5-aa  Mi/ 

4'4S  mm 
S  it  «R/r 


Meter- 
Centner 
ideeller 
Finchi 


HISKNUAIINHErilT. 

COH|>ea<YalBta.  Die  >N.  Kr.  I'r.«  xolireibt:  >l>i<r  Artikel  17 
de«  H(iii.li'l>vertr:i£;eii  mit  I>eutM'blui>t|.  «eb-hor  ilio  lb'!<rlil.'ii;n.'«lime 
der  Wai-ciiri«  vorliindert,  liat  •ieii  <'<Hi|iiMi»tri  it  ki'itn  -v  i-g«  lieeivdi;:!. 
I>  t-i  M.i'  i-r  licftiycr  je  eiitbrsiiti!  iiii  l  liri  d  r  kurji'ii  Umier 
(i.  *  \  i-iti.t^  -  ,'tittti  7'.vjHclicti  ib'n  Ii- ;;M'f  iiiii^'-'H  Hsir.br  /  ir  -"^jaii' In* 
knimiien  iiiil<«eii  Uie  oaelifolgendeu  Ziffern  »ollin  die  Ib-doiitun); 
der  l'Vn^r  t't'ir  Hie  üsterrviehimih-naipuiiehen  Belin-UejcllnehaftMl 
beleuchten.  I  He  Namen  der  Eiarnlialin-GeBelleelMften,  wcielie  Uer 
i»  lletmcht  ItomMra,  haben  wir  einer  Denkechrift  dce  Berti ner 
Aelteaten-Collrj^aroe  ontnonunen }  die  Betrige,  welche  dort  vtrifiieh 
unriebtig  anKPfliliit  «ind,  haben  wbr  eelbet  eingcatellt.  BeloiateHa 
Keil  den  Jahren  1874— 1R75  die  Zahlungen  nnr  in  SUbergulden: 


*t  Die  ilafrhMfaiildlehe  Veitok«  md  aeeehwliHllgkeit  muM  bei 
allea  Zaie^ttnafen  aaf  den  der  Cilealatien  wilatlhgeadea  Liaien  mit 


ElsenbRhn-Gesellschftrtei 


AlfltM-FiuiiiaiiPr  Hehn  

hKlinÜDche  Weütbnbn  ............................ 

Albrerbtbahn  

rüiifkin'lu'ii-ll.iieser  H.ilin   ■■  -   

<V.rl  l.ud»i;;-llnhii   ••• 

Ferdinand«- Nordbiiliii  und  Müliri«ch-«chlo<iaohe  Nord- 
bahn .    

Kikiier  Fr.«nz  ■lourr-Hulin   -  •  ■ 

KiuehauOderbewir  Bahn  

Kronprint  Rndoir-nahn  

Kaieert«  Eliaabeth-Ilahn  

I^nibervCzemowitz-Ja«^ Huhn   ..  ...... 

Oe«terreirlii»che  Nordwi-<tbiihn  

Ostrau-rrieJIander  Il.«lin     . .   . . . . . 

.Su.|-!iHrd>leiitA'  lic  VrrbindunglbahD  

rill;  II  i^i'lii'  Nnrdo^ibaha  

I 'iii;:iri«i  hc  Uf  tliabii    ..  .. 

V.ir;irlberi;er  Hjih"  

BAIiiniaelie  Xordliahii  

Itiivchtiehradar  Bahn  

nonaa-Draii'llabn    

I.eoben-V'nrdernherKer  Dahn   ..  . 

SiebenbQrger  lUbn  >  

Turaau-Knluper  Bieeobahn  

ITagariaoha  Weelbahn    


Daa  aomtnello  Capibil,  deeeen  Zinaanbctmt  In  dem  Wiliniaga* 
ConAiete  twisehen  den  PrioritntPn-Resittem  und  den  OeeeUwihanea 

ütritti«;  iüt,  betrügt  demnaeh  rmvl  iisii  Milbiim-n  nutden.  I>ifl  not- 
pereeiiti|i>en  IntetMten  Toa  *>H0  Millioin  ti  ^ii-lb  n  »ich  aufM  Uillinnen 
iniMi'ü.  iMid  nenn  man  ilie  duri  |ii«  liiiillb".  Iie  ililTerenj  iwinehen 
-^i  1.  I  iiiid  tloM  in  den  .Iiibren  IS'ii  bi-.  I^T'.I  -iiit  ".'O  I'iT.ii'nt  vi'r.in- 
«••lilau-I.  'T.'ibe  nii'b  iliirrli  ibi'  I iiiM i:ibluMi;  .ler  r<iii|,Mris  i-iüe 
m-MVM're  r.i.fb'  Min  l'r*  Milliiiiii'ii  Iriil'bii  Ulli  ■ii'llx.t  bei  .\nii.ibiiii' 
einer  KilV.  riMiz  vim  nur  l.">  ren  eiit  /.ii  (iiinslen  di  s  Guide«  eine  Melir- 
b.  l.^sliint;  Villi  .'i  i  Millionen  Gulden,  itie  Mebriicüutuiii;  der  B^ter- 
reichixeliL-n  EiKenbahnen  wäre  dalier,  im  Falle  der  Standpunkt  der 
deuteehen  PrioritIten-BeMtser  darehdriagen  würde,  eino  encnae.« 

Oanpon»PrnnnMn.  Wo  Pnge  der  Coupon  Valuta  WIdetaoch 
inuner  ^n  lioblingathenw  der  danttchon  Jooroale.  Bamaihanawarth 
iat  in  diaior  Hineiaht  ahi  Artihal  der  iMtmbargec  Prataa«  anr 
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iCouponfrntti'«,  Kf  wird  ilarin  die  nrh.iii|i(unt  ,'iiitL-rst''llt.  <lii> 
Bpsohlaijnulimp  locrtT  Waggon-  uinl  l.oroniotiviM»  kiiniir  ilcii  Handel 
iii<'li(  sr)ii4iiK«>n  i!i  und  sei  daher  sbittliat't  Urbrrtiaiipt  wira  dor 
Artikel  17  des  liandelsTcrtregr«  nimachlirulich  im  liitere«M  Oastu- 
reielif  ter&Mt,  da  die  VtriteliraliindtraiMe,  ««lebe  durah  die  San*- 
•toftttonen  SitimiehiMbn-  W««8«M  mMimdeii  wireB,  nur  d«ii 
Itoti-rrcil-hischen  Behnen  lur  lji«t  sehllen  M-'ivn,  imk-ni  dii-se  dir 
Un>l»'l">ic*l><"t«n  xn  trairen  ii^habl  hilttcn  .leilnrli  nicht  »Hein 
IM*  Gclltllijrkcit  g<'»r<'ii  di<?  risti*rfiiirhi»i'!ioii  \'.'rl>.  lir~  -  Aii^t.illiMi, 
iiond«ni  nii'lir  nnch  ilor  ftstcrrrirlii^i  htn  lif^^iermi^'  /.i.lioht*  sei  der 
Artiliol  17  in  den  Vortfai;  .niü-^  i  'Unincii  wpiiiii  ii,  da  Ju  ili  r  i^It  r 
trioliis.'lii'  Siii.it  ( f.'ii'.'iiit  li.  r  ln'tii'lli'ii  icn  Itahncn  wiire.  »Kifilli  li.i 
lÜL-t  ilii»  iltiite  Hlatt  lii>hiii*cti  hiniu,  »tiiio  1i«»cindcrt'  Art  iii>i 
Gar;intli ,  ui  nn  I )crjpiiii;c,  welcher  die  Vcrptliohtuni;  dafllr  üler- 
nimiut,  das8  die  Olliubigcr  volto  üvfrtedigung  erhalten,  Altos  auf- 
biß«*» damit  diea  nieht  dar  Fall  iai«  Wia  dm  cwMuiitan  Jaumal 
«IM  Wien  gemaldat  wird,  iiat  die  Weatbaim  Unl»rhMidlaagon  mit 
der  flpripral-llirection  dar  liayeri«ehea  Verkehr»- AnMaltm  an*."- 
kni'l|irt,  nm  den  eiN^nwKrttg>  «blieben  Al-rfdinunji;«  Modu«  «Imi 
Hndem.  Kiejii"  Abänib-riinir  liUtte  den  Zw<'<'k,  einer  eTentni-Uen 
Hesfhlacnahrri«'  ili  r  ( lut'int'On  iIt  KliM  ihell»  -  Wnstlialin  hei  den 
liaverisehfii  Verkelir-»  Au-t.ilr'Mi  ^iivmziiknir.njrTi.  I)]ish  ei«  so]<^IitT 
An'-cliliiL;  i;t  liriKtMi  Ki_'t  ll;ii>jrii  f^ich  m  eiiifr  HMlflu  n  mutjti'i  iit 
frauätm  der  deutlichen  lilliiil'i^'cr  1 1 1  im)  hfinilvi  liiteresieii  » iltou 
herveben  werde,  kano  die  iMbg.  I'r.<  nielit  ^l;iiilien,  allein  sie  kann 
nueb  ilire  dieebezügliahail BaaorgniMu  aichi  un:iuiiA;esproolicD  la'sen. 
IM«  KeMMrgniiae,  waldtedfoBamtbrnifen  der  Wcsibalta,  ihn  auuen- 
atfbeiidaii  OuAaban  In  Sfeberheit  su  bringen,  in  der  «Nbg.  Pr.« 

herrwrafen,  sind  noch  »eilernebend;  «ic  iVirchtel  nieht  allein  eine 
SchKdilfung  der  Intereii.«i n  .i'  r  rrinritiiten  tiliiiihi^er.  »nndem  »ie 
benorEt  auch,  die  dsMitHi-lH-n  Halm- Anstalten  ki^nnlen  in  ein  ^noeh 
nieht  dagewesenes  Al'liiin^'it^koits-N'er  liiiUni.-s  zu  den  n.Hlerrei<'liisi".hen 
gcruthen.«  —  l>ie  Coujtüit -I'rne'-^'^t'  iiii-hreii  si.-h  urtlerile-^j^en.  Nii'ht 
treniver  »Im  I'iinf  neue  I'ioee.-^e  ar'it'fi  in  li-t/.rer  Zi^it  ;^'e^M-ri  'iie 
Eli»iil>etli- Westl  ahn  ancestrcncl.  In  zweien  der-olben  int  ilas  l'rtln  il 
in  ernter  In^taii/  bereits  eefüllt,  «elbiKlTeratindlieh  luin  Naelitluile 
der  \Ve«tbaUu.  llei  .lU'  diesen  Proccsacn  »ind  nur  ganx  unbedeutende 
B«tr9g«  vttn  Conpflua  etagaklagt. 


CHRONIK. 

Die  Kltienbahaen  im  »ulzui;».  Der  711  Ehren  unt  res  peliebten 
Kaiüerpiiare«  n»lä>iilieli  der  l'eier  Seiner  Silbernen  Ilncli7eit  vei- 
annlnltele  Kestiuic,  weleher  eine  in  Wii'U  i;e«i».f  1.01  ii  iii<  ht  da 
ßew*'i*ene  Praebt  entfaltete,  land  nurli  xweimaliijer  Absage  am  ver- 
HiiA.Henen  S')nnta(;  i'ü7,  April  1  im  Heiüein  einer  nach  Tani^eieleii  und 
aber  Tauaenden  xliblenden  /uaebauermenKC,  »om  herrliehmen  Wetter 
bagdiwliiit, «Mt  Id demaelben büdctan  dw  KiacubuhDau,  ario  alt- 
Mneiii  aneiitannl  wurde,  einen  derberrormgendatenOlanipunVie.  IMe 
Gruppe  wunle  ditnrh  26  Saterreiehiache  Einenbabn  tieüelNfbiil'ten  m 
Stande  ^ehraeht 

Die  AuifUbrunK  'Ibrrnahinen  die  Herren:  Wilhelm  Kiidih  r, 
Freiherr  v.  Eichkron,  (lenernl-ln'ipeetor  <ler  Kaiser  FerdinaieU-Nnril 
bahn;  Alois  Tzedik  v^n  llr'lnrb  hlier^-,  ( ieneral-Uirector  der  Kaiaerin 
Kli-i.1i  .  •tiliuhri.  ui.'l  I'r  Ivbi;ir,!  s.x'iM.r.  Ritter  T. Friadrioliatbal,  Oe- 

nrT:il  1  liT(.".'t"r  ■!■'!  '  arl  I.iulwis;  llalin. 

I'ie  tlrui  ]  -  ■  -  il'ieten  «i-eh»  in  rnth  Kehwano  Coütunie  yeklei- 
ileie  Bannerträger  mit  Ki^cnbahn-Krnbleiiittn  ;  dcmnelben  l'nl/;ten  zwei 
I  leroldo  zn  Pferd«  und  uumittalbar  datauT  dar  von  «eht  «ndalnaitchen 
Rappen  gexoKvne,  mit  Saramt  und  Omanieotun  reieh  geschmiieltte 
Feniw.nijen  TU  Meter  lang ,  4.n  Meter  hocb)  vnn  «erhxelin  Pagen 
begleitet.  Derselbe  war  nneh  Prof.  Makart'«  Entwürfe  Tom  Bild- 
hauer Herrn  Rudolf  Weyr  erbaut,  pbmti.seh  »iiigvaclimOckt  tind 
von  berilekender  I'raebl.  Kr  ncellti'  den  Triiiinphwn(«n  dea  Feuer- 
Kotte»  dar.  An  der  vorderen  Spit/.e  ilon  Wa^-ens  w.iren  drei  Kanii-n 
mit  I*o*autien,  welche  das  Symbol  der  l-üsentiahnen,  dii-i  u'elliiuelte 
Kad,  trugen.  Hntcr  dienen  war  der  K'ipl' eines  llöllenhundes.  .Ii  n 
yiirileren  .Soitontheilen  befanden  sieli  ivvei  Keuei i,-noiiii'ii,  Iie  sii  h  in 
den  Wagen  schwangen;  am  rlii'k»Urtit;en  Tbeil  trugen  jtwei  Niven 
mlaklige  Vobitaa,  auu  danaa  «ich  Rabenfttiielia  antwielcelten.  I  >iese 
bUdatan  den  Thron  de*  Fcacrgottcn,  der  eine  Waraam>n>].hc 
■maaUangen  hSit.  Xn  beiden  Seilen  der  Gruppe  standen  zwei  i^^m^iüe 
Ctadateber  als  OpferprefUsse.  in  welchen  Kohle  mit  Rnuchweik 
brannte.  In  der  Mitte  de«  AVagvn*  wurden  von  seclu  Dnnicm  in 
heraldiselien  ('«.«lumen  die  ?i.«lorreiehindien  Liinder  AtUlHit,  Btkemhl, 
Moraria,  Piilunut.  SileKi-x  uis  l  Slyn'j  d.ircestelll. 

Dein  Kestivatren  Inlirten  ,.I'.'n:iaI.-  MaiiiierlrJli;ei-  /u  rfeide  mit 
Kisenbalin-Kndilernen.  Din  Si  lil  is-  liil  li  ien  beiläuli^  'JINlKisenbahn- 
arbeiter,  und  /war  Jtuei^t  l-'ii^uriiiiteii  mit  <  iei iitbeti  zum  VeriueMsen 
und  Nivetliren,  NivellimtUben,  Mesnketieu,  dann  Erdarbeiter  nüt 


.Sehaufeln  '  und  Hauen.  /.ii.iiiirTleute,  Sleirnn  t/.',  I  llierbaiurbeitcr 
Ti«chler,  Sehlossor  ,  Uahnwacliter,  Werkstätten  ArbeitiT  u.  ».  w. 
Für  ilie  KisenbalinarbeitOT  war,  i;emliss  de«  allogoriachen  Charakters 
der  Gruppe,  ein  in  Uotli  und  Schwarz  (Feuer  und  Itoucli)  gehaltenes 
Cauta»  gewihlt  worden,  dn  e*  nicht  Mgingi  dieaaibaa  in  Unifomi, 
bet«.  l^deetraeht,  eintnreihen.  Dem  Vamebmett  toll  der  Fest- 
Wasen  nieht  lenttürt ,  .^nndeni  laut  Weisong  de«  Herrn  Daron 
K.iehler  auf  dem  Nnnllialinhufe  anlliewahrt  werden. 

Personal -SarhricliteB.  Herr  Kutilok,  Oberinnpoet/ir  .ler 
Kai*er-Kcrilinands  Nordlialin,  ist  zum  (■cniralinüpeetor.  die  llcnen 
Kran  k  el,  .Seil  ef  1-7.  i  k  und  Castellez.  Innpeetoren  denselben  Uah», 
siüil  zu  Oberinspeetoren  bet?ird-il  niinlen  -  Herr  Dr.  K.  .Sax, 
Sei  r>  (ar  der  Kaiiier  Ferdinandji-Nonlbabn,  ist  «um  ausaerordcnllichen 
IViiie^sor  ib  r  poUtii^au  OakouMuu  ÜB  dar  Pragar  UnnanUtt 
ernannt  worden. 

mi«1u«l  Bllamu  t.  l>erVeri>lklMna,am2l.  September  1SZ7 
in  Wien  geboren,  seit  Im  al*  PnbKeiit  in  herrorragendein  Unide, 
namentlieh  an  der  »Presse«  (IWß  IS4)4)  thHtig,  begrOnd^t«  im  Mün 
ItMU  mit  seinein  »cratorbenen  Freunde,  Ur.  Man  Frindllnder,  die 
»Neue  Freie  Presjei,  welebe  nieh  binnen  kurzer  Zeil  zum  ersten 
.lournal  un«ereK  Vaterlandes  aulWhwan);  und  zu  i  n  W  ■  UM.ittern 
deulselier  Zuni^e  (;ebl*rt.  F.tienne  war  stets  ein  unoiuvM  ü'ter  Vor- 
k.iMijit'er  ib  r  Freiheit  und  Cultur;  als  l  liefVedai  teur  der  "Neuen 
Kri  leti  I'res*e  '  hat  er  dem  Verkehrs-  und  .speciell  ilem  Kisenbahn- 
wi'3eiiLii'S<.en  Vor^ehubgcleiatet  Derf^iniend  begabte, bisxum  letzten 
Au>:enbliek  iliülii;  (^eweaana  Jonnialiat  alurb  ploUlieli  am  29.  April 
■n  UanUbnwnf »  im  fiS.  Laban^ahr«.  8ain  Tod  «fad,  alliwiMin 
betmuart  Ueber  Einladung  daa  dehrilteMnir»  und  JmtniaH*(«u 
Vereines  «C'i'ie  nrdin«  halte  der  Aussehaasiulh  des  Club  Asterrftichl" 
»eher  Eiiienlialin  Beamten  die  eorporative  Hetheilitfun«  an  dem 
am  I.  Mai  stattpet'iindenen  iVierlirhen  I.eichenbe;;ilni'nis4e  besehlruaep. 
lind  am  .Sar'_-e  de«  Vrrewitten,  iles«i  ii  HiuDehciden  in  de/  ii.^ttrrtii  hi- 
neilen .1  11  iii'i -tik  I  i'ie  kiiuiii  au^fllllllare  L''leki.'  venu  ^ai  ht,  einen 
Kran/  1  .   :■  1 

Kurl  von  Mradiol  if.  Der  lienannte,  seit  dem  •laliro  1876 
als  Diroetor  der  C'iinirole  der  Kaiserin  Elisabeth-Dahn  pcnsionirt, 
weleber  dieser  Hahn  »eit  ihrer  Urilnduag  angehörte  und  durch  seine 
Reehtlichkeil  und  Ifunwntllt  in  ntehkiaiaen  «Ugamaia  bakaimt  uad 
beliebt  war,  iat  am  24.  t.  M.  «Mtorban.  Am  26.  flwd  da«  Lelchan» 
bef^gnisK  "httt,  welchen«  viele  Spitxen  der  hiesigen  Bahnverwal- 
tangen und  xablreiehe  Vertreter  des  Beamlenatandes  beiwohnten. 

AglO'/uaehlag.  Aoeh  vom  1.  Mai  an  wird  bei  den  llalin- 
i;eliiiliren  kein  .Silbenutio  eingehoben,  wO||(egen  die  Siiilb.alni.  wie 
liisher  im  rei-ntn  u  ip  j.iiok-  und  Eil^utverkehr  ein  (i.ililaiji«  von 
l.'i' „  einheilt 

K.  k.  ManUliah»  1  nterdranbnrg-Wolfaberg.  Das  Handeln- 
iniiiiiteriuiii  hat  lie  i'nii'  i'te  für  die  auf  dieser  Linie  aaszufuhrenden 
iionhbauten,  auf  Ciruml  des  von  der  ktmlneriaehan  Landesregierung 
TOtgelesten  Prfifnngu-KrlMa^niaaaa  taa^miiit.  Diu  Veifalmag  ar» 
folgte  an  den  mindestfordemden  Baumeider  O.  Uemaki,  mft  «nan 
Naehbiii*  vrin  U>'!.  Proeent  eeirenüber  dem  von  der  k.  k.  Direction 
fiir  Staat»-Eiseiibalinb»nlen  aulVestellten  Kn»tenvtiran»elilaj!:i> 

Kill  Couuanlealiona-lliniateriBW.  Die  »Neue  freie  Prense« 
sehreibt  unter  dem  '>4.  April:  »Der  .\b^'eordni  te  Dr.  Rus»  hat  in  der 
i;estri«en  Sitjunu' d.  s  .VbirennbieteiihauHes  einen  beiiierki  n^w  1  rthen 
Vor-iehla«  ireniui  lit.  Di  r  I'lan,  die  Agenden  'Ii  s  IImihIi  l-  m  ii  •■iien 
des  Verkehrs  yii  trennen  und  ein  besonderes  I  ninniunieations- 
.Ministeriuin  im  1  rri.  Ilten,  \ei<liei>t  volle  UeaebttiiiL-.  Die  Organisation 
unnere»  ilandelHmiiiiiiteiiuais,  «io  »io  gcgenwitrtig  bi>».teht,  dürfte 
wohl  kaum  auf  dio  Oanw  anfrachbinerludten  aain.  Man  bedenke, 
KM  IIS  heisat,  ein  Baaiurt  ra  verwalttn,  walehe«  Hudelspoliiik, 
einen  Theil  der  Zoll-Administration,  Post,  Telegraphen,  Flnsi-  und 
See.<ehimihrt,  Biaenbahnwesen,  Staatsbahnbauten  und  .SlaatsUbn- 
betrieb  uinl  Oewerbewenen  in  sich  «ereinigt  Wo  i»t  da»  (ienie, 
weiches  heute  nneh  im  .'»Uindo  wäre,  »o  »ersehiedenartige_  Fäleber  zu 
beherrschen  ninl  -lei  'li  vorzÜLdieh  zu  yerw.-»lten?  Die  Fnli;e  dieser 
Kinilelifiii.j  ist.  -I.i's  »Ii  Ii  im  Hniiili  lMuiiiisteriuni  1  ■riter«bllieiluHi{en 
mit  »11  *.-l!.M<-;iniliL-er  Sli-lliim:  und  l.eituni;  hilden,  dacn  die  Ver- 
aiitw'irtlirliki  it  i.ar  eine  nnminelle  sein  kann.  I>e«sbalb  ist  es  aueh 
bei  jeilem  Minislerweehsel  »u  «ebwierig,  einen  geeigneten  HandeU- 
inini.ster  zu  linden.  Talente,  welohe  wolil  bafMligt  wtren,  daa 
l'oinmunicationsweaon,  wclehca  Ja  trat«  aller  Vmehiedenheit  dar 
Verkebnmittal  denaocli  als  ein  einheitliebe«  \'erwaltuni:si;ebiet 
angcaehen  wt^rden  kann,  xu  leiten,  sind  der  Handelspolitik  abnolut 
fremd  und  milssen  alle  Krall  nnv» enden,  um  sieh  ntiihselii;  in  ein 
neues  Fach  einzuarbeiten,  anst.Tll  <lle  weitere  Vervollkommnung  in 
ihrem  eigenen  :<nzu«trebeii  .( ilire  «itel  nnthwcndii;,  um  ili  ni  Minister 
aui'h  mir  ■  inen  il  irrkren  Kii.lillek  in  ilie  .<ii  heterni;enen  1  i' l  ■  n-' indc 
seine*  KesMirl»  Zu  u'ew a Ii ri- Ii .  Mini  ^11  serseliwindet  die  knstliaie  /eil, 
welelir  1i.'ss-r  aiiu-i  wi  ndet  w-inle,  wenn  ein  gesehiilter  liandcls- 
poliliker  un  die  Spiu«  eiues  selbitataadigen  Handels-  und  Gewerbe- 
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Ißniiieriama,  und  ein  KUenlMlm'Ptlltlkv  m  die  S^pitm  «ine«  bMon- 
drren  Cnraniunicationt-Ministeriuma  tr<>tpn  wiinic  Dem  ji>ti!ia:Pn 
HAtiilelsiiiimatPr  fehlt  e«  wuhrllch  nii  l.l  Flelsa  uuii  iijut-ni 
WiUi-n.  Aber  die  MnsAe  der  Agemlcn  pi.lriii  Lt  ilin:  •lie  Anlordc- 
run^on  iler  llandel<|inlitik  Bind  drllni;cnd  iiiiil  oft  .in  einen  b4>sliraiii- 
ten  Termin  fobunitcn,  und  so  ist  ca  naturyjeniilsj,  dau  er  aoine 
HkaptaKfiMrünniltert  dianm  GcMei*  ■■wnM  hhI  4i»  BSMabahn- 
ralbmMii  in  dm  Hint*rerond  Iretmi.  ünd  d«eh  wlran  lii«rK«aontnE;i>ii 
und  Actioneo  nnlhwrndiic.  deren  Oe<rhick  er  niemand  An  lcrem 
fibcrlaMCn  darf.  Alle»   erfordert  nhfr  Mnae   und  inlen«ivi> 

Aafinerluainkeit.  Auf  dem  Gebit-te  de«  Eisenbahnwesen»  i«t  «■  lii'i 
•eil  lan^r  Zeit  ein  liedenklicher  Stillstand  <'inir<'tri)t«n. 
masiten  miig  d<'r«i'llif  ilnn^h  illn  ViThÄltiii^^e  iTklürt  wi-rden.  Am 
iiirintiMi  vi>r»rliiildet  winl  .»Iht  \\<-  .Siii;;iiiitliin  ii.T'li  die  über- 
inonfU'hlicln*  AnMlrPHgiin^r,  d-T  fin  Mtiusf'T  Tiu:h  untt^nLEcht'n  mfU^f^', 
um  allen  Anfor-ieruii^ri'U  iJi'h  Hiiiidt'!srfii^i)rt'^  /u  ^i'niik:en.  wurOf 
•clbtt  die  züheite  ArbeitHkrafc  bAld  aufreiben,  und  deo^halb  i»t  die 
F^*M  doAwieheidung  dei  CommaaioalWBIwmM  MW  dmHmdai*- 
■fanMarin  barechtiet  und  dringend.« 

a«Mnl>T«r«unmlMK«a.  Am  29.  April  fimd  die  68.  ordenl- 
Behe  Gvaeral-Versaninilung  der  Kaiier  Perdinandf-Nordbahn 
staft.  Der  enielte Reingewinn  liefert  pro  1878  ein Gesamrat-Ertr!l(>ni«8 
»on  14 ■«  Percent,  wnhrend  sich  dasselbe  für  1877  ^leichfitlU  auf 
U  it.  für  1876  auf  12  »  und  filr  187.'.  auf  H  t«  I'i'r.  ciit  •.-it.  llt 
)( i[  AlJ^  den  Dirfctions  ■  MittheiluniJi'n  iibor  «  li  v'-lnr  io  Ancv- 
If ^leiih'.'itfn  hi-ben  wir  Fi'lwendi's  bermr:  Hrn-iN  in  (■■r  .^1,  O.'nonil- 
V*?r<;ifiini!ur.tj  lia^i<-j:  wir  tniti^etlu'ilt,  d-T*^  '.^  r       ■  „'■■'inf tji.'-  «Aht'D, 

fejfon  die  Fusion  der  Briinn-Ros.<ilii('r  l!:»lin  inil  >U't  Sl«.^tAb«hn 
ii  dar  Beigierun»  Einapnche  tu  erheben.  Ein  iteseheiil  auf  untere 
Ktefalie  iat  wa  u«  heute  aieht  tugekomnien.  Wie  allgemein  bekannt, 
riDdffia  Goayona  der  9«terreielila«k«a  Eieenbah»' 
Seholdvaraalireibiiiisen  in  Deataetthad  ein  Oegenttand 
der  Speealalion  von  Seite  einzelner  Firmen  icer/orden.  Auch  gegen 
uns  hat  eine  aolehe  Firma,  von  welcher  coiistatirt  ist,  das«  sie  unsere 
Coiipnn«  socar  auf  dem  hiesifien  Pl.itie  ankaufen  liess,  in  letzter  Z*>it 
iwi  i  I'rnri-<<i'  w.  cm  Einlösung  unicu'rSilber  Coupons  inlinH  .irnji' 
strengt,  i\\v  inHi'rlin  cfl'ilhrt  «rrd^'n.  \\  ir  sind  (n'mfiht  lii'idi- 
StTeitS»'"b«ri  ?ni;l'-irl,  T.ir  Iii  i:iiisr?lii'n  (tpri''htc  zu  l-riiifi^u ,  ?u 
welehero  B^'hufi-  wir  dir  Klüg^^r  mit  der  Aun'iird'.'rungskla>;«  vor  dein 
IrieiigeB  Handela«(eri«ble  belangt  haben.  Weder  im  Berlin  nnch  in 
Wien  iat  Irieher  in  der  Saeh«  ein  Urtheil  erfloaaen.  Die  beltnonte 
Refactia- VarordouBg  daa KandaU-MiBiatariaiu auMla  Ar 
nna  eni  Ge^ftMid  etagehender  Benthangen  aaia.  NaabdaM  wir 
ericannt,  dass  durch  die  Rcstimmuni^en  dieser  Verordnung  die  dnrch 
anaer  Privilagium  und  durch  die  Urkunde  vom  Jahre  18öS,  betreffend 
die  Uebergabe  dor  w.TütcalijiH'  hcn  Hihiien.  j-ewUlirleLstete  unbedingte 
Freiheit  derNordhihn  .mf  !■  -.n  lii  M>  tr  Tarifv^es.Mi«  beeintrilrhtict 
erscheint,  liaben  wir  diiKPu.f!i  zur  W.ihi  un^  doi  In[«'rfisen  iintf'r  pluifli- 
Seitiger  Khuatellang  unscn»«  ^tan.t|Miiil.tpi  i'itii>  Kt-i  litiMTwiitinini; 
eiatniagen  ans  bemil«si!;t  gesehen.  An  einem  der  li-tzten  Tage  ist 
aaa  aaebfolgender  Erlas«  des  IIan4telsministerinma  lugekommaa : 
■ta  Erwidemne  auf  die  Einpibe  von  10.  April  1879  wird  der  Direetfoa 
•rWhel^  daai  daa  Haadab-MiaiilariaM  aiaht  ia  der  Lage  iat  dar  Ja 
diwer  Btn^Ke  niedergelegten  KeebtararwaiiranR  gegen  die  vacttrt* 
nnngvom  12  Mir!  1879,  betreffend  die  Ver^iffentlichung  vonRellUtiaa 
und  dlp  ■nin.»tie<>n  BejplniitiKiinecn  im  Güterverkehr  «uf  Eisenbalmaa, 
eirif  Wirkiiin;  bfixulegen ,  nachili^m  durch  die  B**^timmuni;en  vom 
'.12.  I  Ii  t' ('fr  IH?."»,  betn'fTend  die  Erri'htuni.-  '  in'  »  Vi-rwnlliiiiur»  t>e. 
richtshurc. .  fih  Fitniin  Ki*He!i.ttTi*n  wordrn  i.^t ,  des.^en  S<;hiity.  dit* 
i>irerl]'  ri  t't  i  vt'rnn'itttlt<')i»'n  Ri'i'bt>V4Tb't/iini;en  seitens  der  \'er- 
waltiin^ü  llehörde  in  Anspruch  nehmen  kann  «  Es  wird  die  Aufgabe 
Her  IHreetion  sein,  naamehr  ia  Erwigaag  lu  liebea,  ob  »io  zur 
Watirung  der  Intereaaen  daa  Untaiaehaieat  von  Fall  an  Pall  den  von 
dar  BagianHig  aagodeuteten  Wag  aiaaehlagaa  «olle. 

Die  Laaiberg-Cternowitz-Jaiaf-Bahn  hielt  am  aalben 
TlgalhiaI8.ordentlicheGkneral-VeT8ammlnni;  ab.  Nach  den  ablieben 
lO&heilaagen  und  Ertheilung  des  Absolutorium«  wurde  fibcr  Vcr 
wendunir  des  ReinertrHenisses  bennlrnct :  Au«  dem  Gewinn-  und 
\'('iln-t  I  nnto  ergibt  sich,  da.»s  da«  Rcinerträgniss  der 'iesi'llsrlinfl. 
mch  A liziifr  di^r  Zin*i'n  und  Amnrlisiitinn!«  Quoten  tur  die  Priiiritii« 
Aiili'itio  dl  rlii  sidls  haft,  fllr  die  sebwebendr  Srlnilil,  -nwi.'  di-r  nirlit 
in  den  lictiicb  einzustellenden  Auslagen  umj  der  Ab.*i'brMil.uni;i>M 
1,490.679  11  befrägt.  Werden  hievon  die  Amortiaations- fjuotc  -les 
Avtien  -  Capitalcs  und  die  lUnf^rcentigen  Zinsen  der  Actien  erster 
aad  twaittr  Emiasian,  eowie  dw  biibar  auagegebeaea  Aatien  dritter 
Eatiarien  ant  1,18I.17S  (I.  in  Abrag  gebracht,  so  TerMdbt  ein  Ge- 
winn^aldn  ron  2l>!>..')<)7  fl.  Dxs  Erfordernis»  für  den  nm  1.  Hai  Alligen 
Coiipcin  der  im  rnil;»ufe  (»efindlii  hnn  I'rioritiits  -  I  )bligBtlOBan  der 
Oi  v.  Um  liafl  ^eI^»^-t  1,H»4..'>.12  .^^ill.er,  und  fiir  den  Mai  -  Coupon  der 
Aetii'ii  .">s.-...KHifl.j  zu.iammen  .dio  1  ,tiftt».832 fl.  Silber,  weleherBelrag 
in  der  von  der  östenreioiiiaehen  sowie  roa  der  niniiiniidieDRagiaraBg 


gewihrten  Scaatsgarantie  seine  Bedeeknni?  findet.  Der  November- 
t^oupon  der  gesellschafHii  hen  Titre«  wir  l  ifleirhfills  in  der  bisherigen 
\Vi  i.ne  .Mis  den  icaruntirtcn  U.'inMtti  ü.'!!'.«!"!;  Siostritten  ■.vcr.lrn 
.\iilra;;"  dft  Verwaltun-.'Sr.itlies  ^oiien  nun  d.ihin:  1  Der  Vi  nml 
tun^^rath  \\ir<i  ei tiiikchtii^t ,  von  dem  ausgewiesenen  Gewinn.%iildi(  d<-s 
abgelaufenen  Jahres  per  21)9.507  fl.  den  Betrag  von  lO  tMXt  tl.  lur 
En  tlohaaag  aaiaarordentKebar  Laiatangea  aad  larBaatrcituug  auaser- 
gewBhaUeber  Anagaben  der  Varwaltang«fttbe  tur  Verfügung  an 
halten,  und  den  Re«t  per  IStn.fiO?  fl.  auf  neue  Rechnung  vonutragen. 
2.  Oer  am  1.  Mai  fallisc  Aclien-Coupon  wird  mit  5Perrent  pro  anno, 
d.  i.  mit  .1  fl.  Oe.W  .'»ilber  eincell'st  undunterEinemderVerwultunga- 
r.ith  ermächtigt,  ffir  ilie  Menahlun^  de«  am  I.  November  falligea 
.\cfien  ^'iMjpnn^  in  i;Ieii'h'-r  Weise  vnr/itsrir^'i-n.  Diese  .-Xrifri^e  wurden 
ohne  hebiitfe  eintitdli.^  iini^eriniiiiut  ii.  l)if  .\ustr-.ig.in^' der  iJitTeren- 
xen  mit  der  niniSni-»i-hen  Rel;^^eru^l^-  Ite7.ü>;licrli  der  Hetrieli«- 
recbnuniren  (Vi'ilier<'r  .Inlue  bieten  einen  befriedi^'t'nden  Erfüli;. 
Die  Verwaltung  veranlasiite  Studien  Uber  eine  nonualspurige 
Seeundlr-Baha  wa  Ualin  oder  Btaaialaa  aa  dia  nuiiaeba  QiaaM 
bei  Huaiatyn  aad  Skala. 

Deaaa^DlMteka.  Der  Eisenbahn-Anaeehaas  des  Abgeord- 
netenhanaes  gaaalmHgte  in  der  am  29.  April  stattgehabten  Sitsnag 
ilcn  Gcsetientwnrf,  betrelTcnd  den  Ausbau  der  Donsu-Ufer-Baha 
von  der  .Stadlauer  Hriickc  bis  «um  Anschlüsse  an  die  von  Hetzendarf 
zur  D  'KciV-in  Ii'  HÜit- -tvl.'  Linie  der  Elis^ibetlilKifm  nichst  Kaiaer- 
Kl.ri-.li.rt' 

Klektrlsehe  llelenehtnnr  am  \Vlen>>r  sndhuhnhofe.  Das 
H^nd  l^Miiitiif' niiiri  hiit  äuI*  ilr'iri.l  d--  \\  .  : . i  -  der  betref- 
fender) l.iic.ilverliiiridluni;  deiu  VcrM AUun.;Hrat)it;  der  Südbahn* 
Oesellachaft  die  BewUlignng  tu  der  probewetaen  EinfShrnng  der 
elektrischen  Beleuchtung  in  der  Halle  irad  im  Teitibnle  de*  Aa^ 
nahaitgebaudes  in  Wien  tUt  die  Dauer  von  aebt  Wochen  valer  dar 
Bedingung  ertheilt,  daaa  das  erforderliche  Locomobil  und  die  elaktro» 
dynamischen  .Maschinen  ir.  einem  nach  Massgabe  der  Destimraungea 
der  obipen  Loc.ilverh»ndliim,-i'ii  Ijertustellcnden  provisorischen  Hdtta 
unterq'ebraidrt  und  de>  vi.n  di-n  A;.]nr.itcn  zu  di'n H'deuchtun^sstellen 
1'illireniien  Drlibt--  «•nl-;.'.- l.-ri  ;  ..-i  .i  fiiitjl  .vi.!.  !! 

l.ocemotlT-Trarawajrbaha  in  Wien.  Die  liicice  rirm.i  I.ind- 
lieini  Com]'  in  Vf-rbin  luns;  mit  d.T  MiiiiebiMier  l.neomotivfabrik 
Kraus  ist  mn  di«  <Jonce»*iun  zur  Erricbtunij  einer  I..ocomotiv-Tram- 
way  von  der  Nu««dorfer  Linie  bi*  zur  Zahnradbahn  eingcsehrittMI. 
Das  Projeet  iet  ledoch  von  der  Realisimng  noch  weit  enlfent 

Tantal  der  Oeatetraleklaeb  •  Sehladar  ta  Wim.  Dieaar 
bnmanittre  Verein,  dem  auch  viele  Rahnbeaanlea  «BgabVraa,  Mall 
vor  Kur/cm  seine  X.  ordentliche  ( leneralTeraaiBwJaag  ab.  Salt 
seinem  Uestando  hat  der  Verein  '-'I  .Mm)  H.  50  kr.  fOr  Unterttltsnngen, 
fi<'>7  Ii-  2*i  kr.  filr  CoÜeeionnelder  und  Prlifum;«taxen  ausgegeben, 
li2f>  LaudsIcute  kostenfrei  ii;i<d)  .Sehlo^ien  rlckbitTür  dort  und 
124  Studirenden  Stellen  .'ils  1  [nfnicl'ter  oder  llauKlchrcr  verschafft. 

PrDat-FachraUKeen  In  Wien.  Zwei  Wiener  Gros*-lndu5trieIle 
werden  dcnmiicttsc  zwei  intorcssanto  Privat-Fachmuseon  errichten, 
aad  awar  Ritter  v.  Wa  1  d  h  e  i  m,  Bachdmckcrei-HeiitMr, aia aolebaa 
fir  dia  typographischen  Fftcher,  und  Albert  Milde,  HafrSohlnaaar, 
aia  «alahaa  ftr  Biaeagawarba  aad  BaaiahlaaaetaL 

KHMtaaig  i»rSti«eta  Onara-TavaloraTa.  Diaaelba  fluid 
am  1.  Mai  1.  .1-  statt.  Es  wiril  bierdureh  die  direele  SohteBenTerbtn- 
dong  (wischen  ilen  I.ini<'n  <ler  Staatsbalni-Ocüellaohailt  und  den 
I.ini'Mi  der  runiiiniselien  Ktsenb.'ihn-Actien-Geselljchaft  hergeKtellf, 
und  «  ritfiillt  i'.iiiit  vom  olo-n  :iMi,-efilhiten  Tage  an  die  Ueberflihrunijf 
der  Reisenden  und  (oiterau  ilies'f  Stelle  mittelst  Strassenfuhrwerken. 
Die  Zoll- Ahrertlcuiii;  der  mit  dii-ctcn  Krachthriclcn  aufi;pt;ebeneti 
Eil-  und  Fnii  li1t;iitcr  wird  nach  wie  vor  durch  die  in  den  Grenz- 
st.itionen  bestellten  Spaditions-Burcaux  der  botrcffendi  ii  Hahn- 
Terwaltang  ecgen  Aufreebnung  der  affectiven  Auslagen  besorgt 
wardaa.  I>ie  Voll-Abfai^gnng  iDr  daaEbrtiM  aaeh  BanünieB  fiadat 
in  VereioroTa,  fllr  den  Mitritt  aaoh  Oeaterrefeb'tfagam  in  Oisora 
»tat*,  nie  in  den  Tarifen  der  Oestemeiehischen  Stantseisenbnhn- 
(iesellseb.iHl  enthaltenen  Fracbtsätie  fiir  .'Station  Verciorovi»  treten 
mit  dem  KrfilTnungstage.  ji  diicli  für  die  Iiutier  der  Verkebr.Mwitrr 
VTi-rliun^r  bei  Szei;Iei|  ^^^yeLriolinl  nur  ii:i  \Vrkobre  mit  den  .Staii^n-'-n 
Orsiiiv.i  bii  Szeifb'd,  be/.i.  hiiii»"iwei*e  Teiriovar  bis  Razias,  in  Kraft. 

Versicherung  der  ungarUcbrn  Kisenbahaen.  D.vs  in  Ani;e- 
lei,-enlieit  der  Versicherung  der  Ki.senl'abuen  entsendete  .'«ubconiili? 
hat,  wie  der  tP.  LI.«  betiohtet,  in  der  .Sehliisssitzung  vorn  22.  April 
das  Resultat  der  «att  laalu  Wochen  abgehaltenen  Verhandlangen 
varifiairt  und  aiBdgiUjg  ladigirt.  Daa  Opaimt  aoifta  aohoa  ia  daa 
niehaten  TiMjan  der  gnMaen  Coainriaiion,  ia  waleber  alaiBlBaba 
nngarisclic  Eisenbahnen  durch  ihre  ReprSsentanten  vertreten  sind, 
vor»:clei:t  werden.  »Ellcnnr«  erführt,  dass  es  gelungen  sei,  die  Frage 
in  der  Weise  m  lösen.  d.ts<  daa Zuatandckoiunien  eines  Varbaodaa 
zur  Ki'genseitiL-'  II  Sei..:identr.sguag  twiaebaa  den  «ngariaehaa  BduMa 
keinem  Zweifel  unterliegt 
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selb«  nimmt  riel  gKia.iiTf  l)impn«!onen  an,  als  zu  rerniuth^n  war.  Et 
Rind  eirra  fono  AnnipMunk'^n  «in/i;elnuf<Mi.  Dank  der  Ausdauer 
PrR»i<lenteii  Herrn  (irnün  Kui»fn  Ziehy  wir'l  Uir  »11c  llo<IUrfnU*i> 
geüor;;!  »ein.  Graf  Zii  Ijy  »unlo  Ton  den  Hnhnen  und  der  Uonau- 
I)iuiipl»chilT/itirts-(!> -si'H-cli  irt  lip«t.  ni  »ntorstlitzC :  >i>  hiit  •lle  S-'ld- 
liahti  itiu  n  Siijara'z  i_-  lif  rriii:i»«it;tcn  Tour-  und  Rffourkiirti-ii 
liewilli^;!,  »clcla-r  wiiliri'iui  der  Dnu^T  drr  Ausstrllung  tllKlich 
zwischrn  l'cut  und  Stulilwci»«rnl)urK'  verkehren  wird.  Nnrh  Allein 
ist  «oniil  der  Au»$tellung  in  Stuhlweisnenburg  dai  gttn»tig>te  Pro- 
gAMtf  km  lu  Meile«. 

BtMNMm  ZMitea>Ser4«w*i  Et  ioIIm  demnlcbat  dl«  Ver- 
hADdlaegMI  betOcHcli  d<'<  Ausbaues  der  Eiscnlialm  Brood-Serajewo 
von  dArJetn^en  Endstation  '/.'■nie»  aus,  l>cgrjnn<.'n  wrrdon.  Wie  wir 
hSrea.  aoll  die  Strerke  Zenic.i  Srrnjcwo,  wi-lchc  fim-  Lüntjf  von 
Ifl'/t  IWl^n  ha*!  el"'"<'all»  5r)imiil.«|iiirii,'  Krfimut  ««Tdfn.  <■*  wird 
jedoch  hti  der  Anlau«'  'l'-r  Tr;ii>i',  \vi.'  l'i'i  iIit  Lfirunf;  d<-N  I 'tit^Tliniii-i« 
nut'  die  »pütcrc  -i'-r  N  irmulHiinr  K'irksir-ht  ^'''li  irnni-'n 

wenleii.  Slan  liofTi  df  \  i  rliandlunfjcn  Linnco  wenigen  Wurhen 
aoweit  Torj^aehritten  zu  sehen,  um  die  Offerte  auf  SehisocDlieferun- 
gen  aauehraiben  lu  können,  (iicichieitig  wird  aueli  iwiaclien  Uaron 
SehwM  «od  dem  Kriagatnir  deriiber  verhuidel^  die  dieSb  tu6gi, 
theile  in  der  Tonendoog  begriffene  lifnie  Breiod  -  Zenle«  Ar  die 
Noramlapur  einiuriehlen,  ein  Unternehmen,  welclie«  in  der  Weiee 
nusgeflihrt  »erden  noll,  dn.'<s  in  Kewi.i.M-n  Zeilahselinitlen  efaatelne 
PartiiTi  dii-KiT  Bahn  uiil'dif  ii  irmale  IJreile  gebracht  wt'rdvn. 

IMv  Klsrnbuhn-Tarire  i«  Dentschea  llnndetirath.  Au»  i\<-n 
Verhandlungen  nl'er  die  llejflun:;  ( iiit'Ttarif«'_'^en<  aul"  den 

deutsclieii  Eiienli.iliiii;:'  w-Tdoii  riai-liir,i_  ..'h  l.'ct.nil'^  bok.iniit,  welche 
die  ^telluni;  der  einzelnen  Stnatm  eigenlliiinilich  hcleuchten.  Ilcr 
■ichsischc  Bcvollmichtigie  erklErte,  »eine  Regientag  kSnnc  zwar 
den  Ansiehten,  diia«  die  ge»etzliche  Fentaeuung  der  Tarifmatsrrgetn 
dam  Reielke  suetehe,  in  die>«r  Allgemeinheit  nioht  beipflichten, 
wolle  Jedoch  der  Berurun^  eine»  auaaerordentlichen  Aacichuat«*, 
behufs  venuehsweiser  Aufarbeitung  eioea  Geectzeatwiitfee  Ober  das 
fiiiter-Terihreaen  unter  >ier  in  dem  wflrttembei|pachen  Alltn||(e  (daas 
den  Ansichten  drr  rinz'  !n':  ii  Itecleruniren  fiher  die  (Frenzen  und  di  n 
l  iiifariu-  •\r?^  <  irv'.-t/i_  '-  rii'  ':t  pntjn  li-'irt  -.vrrdi'i  nii-ht  "■iitL;t-'L;' rit'L  t».  i. 
Marin  ;L"-t  <in  sehr  (i<'iit!i''liiT  I'mti'»!  ci-iji-n  die  viilfc"«  ir'Iis  1,  Ul- 
licheii  f  \|i  iiis;vlM"*tr<'lMi!i..'i'n  der  Ut'ichsrei^it  ruriKT-  i*'*r  Ii :iv*'ri-<."'li*_' 
ItevolIrniii'htiKt"  enihicli  «icli,  mit  Uezug  auf  die  Hävern  in  der 
Iteiehaverfaeenng  gewUirleMMe»  Beienratreehte,  der  jLbetin»uig. 

PreMtlicMr  SlaniMiMahaInm-TeHMiiC  Unter  dleeer  De- 
lieaatNIg  iet  MD  15.  April  eine  Vcrbindun::  der  Hstlich,  bezw.  west- 
lleli  von  Berlin  gslegenen  preD>sis<jlieD  .Slaats-Ei»enbaluien  in'a 
L«b«B  getreten,  welche  beiweekt,  den  Verkehr  der  beireffendeo 
Bahnvenraltmigen  «nler  cieh  tueehlieeelieh  Aber  ihre  Linien 
III  Ifiten. 

FrelhandeU-Bewegnnir  In  FrankreU-b.  In  eirn  r  :i:i>  I v  M 
i'i  I'ari«  .iIi^'eh-'ilteiH-  X'^'i-atnniluni;  zum  Sehutio  der  ItiCi-rt'.iM'ii  der 
(  ■stiHunuT.Ii-ii  w  .iriji  t'"lL-tndc  TaKc-urdmiiii,-  nntenorrina  n  :  «Im  Kr- 
wilgung,  dam  die  tr.iQZÖrischo  Kevolutinn  die  Gleichheit  der  liUrjjer 
vor  dem  QeeetM  anageniiMi  hat ;  das*  dieee  Gloiohheit  meht  mehr 
beeUnde,  wenn  eine  Steuer  auf  die  greete  BlasM  der  Barger  tum 
Vordieile  einiger  Weniger  gelegt  wflrde  ;  da.«:«  eine  ri'puMikanirolie 
Uegierung  niemBll  daa  allgemeine  Interesse  bennuderen  Interen.ien 
apfem  darf;*dA««  e*  die  ente  Obsorge  einer  Deiuokrnlie  sein  niu«H, 
die  Hindcrni»lC,  welche  dem  wohlfelleii  Li' hen  im  We^e  liefen,  zu 
beseitigen;  daas  erwicsoneimas^rn  der  »irthsch.itHiihe  f  urt^^ehritt 
im  geraden  VerhIUtnis'o  zu  der  Li  i'jliti^'ktil  des  I  insatzf"  der  Kr- 
/•■iij^ni^se  im  In-  uud  Ausland''  »t''ljt  :  vcrwirl't  eio  Versaniniluni;  alle 
.M.-i--ri  ^'  In,  weh'hi"  lar.iut'  :ili?i<'li-ii  könnten  die  Freiheit  de«  Aus- 
tausches zu  boeintrachtiKen,  und  alle  Corobinationen,  welche  unter 
demVorwande,  die  aattonal«  Arbeit  eebatwa  rawoUao,  den  C'on- 
•umenien  nur  gowliee  jvillltilhrlielu»  Vorthrile  zum  Beeten  einiger 
PriTileirirten  Abzwingen  und  so  ftir  Jedermann  eine  Vertheueruni;  dt  r 
E\i»t*njmitl«l  nach  »ich  ziehen  würden.«  I)ie  »N.  Kr.  l'r.«  b.  rii  ht.i  t 
weiter*  hierüber:  Die  Dele^irten  der  liandeliikammer  von  i'nria, 
Lyon,  Bordeaux  und  einer  grossen  /aht  anderer  franzötischer  Slüdte 
haben  an  den  llauilelsministerdcr  Ri  («nblik  eine  Adrts-M'zur  Abwehr  iler 
■cbutzzöllneriachen  A<;itntioDenk'<  ri<  hti  l,  ib-n-n  W^irtlant  nun  vorlii'^t. 
Die  franziüMschen  IlHndcUkamnurn  biTiilin  ti  im  Kiu^aiig  die  KriKii«, 
welche  Ke^enwUrtii;  in  iler  ganzen  Welt  «inen  Nothitand  hervor- 
gerufen habe,  und  von  der  zu  iXirchten  sei,  doas  man  an«  ihr  einen 
TonraadnwehafilrdBftAciMliMniGwiataovoBlndutrieB,  die  voa 
•(■felBeiMm  Solintie  in  lebea  gawohat  leien.  Dieiem  gegenüber  be- 
TUltaeiesieh  auf  das  Intere<(e  jener  bedeutenderen  Industrien,  die 
aaf  den  Exiiart  an^-cwiesen  sind,  und  auf  da«  des  Conitumrnten.  Sie 
betonen,  daas  Amerika  trotz  der  enormm  Säi/.e  »eine*  Znlltarifs 
inoz  besonder»  von  der  Handclskrixi«  getruiicn  i^i;  »ie  «thiMern  die 
Segnungen,  welche  eine  blühende  Export-Indu«trie  für  da«  gtJ^ntte 


natienale  Erwerbeleben  mit  rieh  bringt,  und  legen  dar,  daee  nur  daaa 

die  fremden  Nationen  die  Ausfahr  franzRtiHeherKrzeuKnisse  gettaMOB 
«enlen,  wenn  Frankreich  aueh  ihren  Waarcn  die  Thorc  öflhe.  «Iet 
diene  Freiheit  de»  Verkehrs,«  hei»jt  es  in  der  .'idrcsse,  uniclit  en^  ver- 
kniipft  mit  dem  Fortschritt  aller  »rrmsen  modernen  EriinduDgcn? 
Na' !i'teni  die  Eijenbiihncn  nnd  der  el-  ktrisehr  Ti'letfraph  di«  VBIker 
oiiuMi'b  r  yeniiher»  nml  die  f'nlfernunkren  aut^rehoben  h.tben,  ■«oll  da 
der  .Mensch  .■^ehr.nnki  ii  wieder  aufrielilen,  welche  die  Wi.<)(en«chaft 
beseitigt  hat';:'  NVeK  hen  Sinn  haben  unaere  WeltausütcUungeo,  wenn 
die  Volker  nicht  die  l'roducte  austauschen  können ,  die  zu  bewun'- 
defB  ito  Ton  aUea  Thailen  der  Erde  herbeigealrBmt  aindY  Wenn 
wir  heute  i^eht  die  Anwendung  de«  Syatem«  der  Handelifreiheit  in 
seiner  ftanien  Ansdehnung  fnrdern,  so  geichielll  dies  nur,  weil  wir 
der  Zeit  nnd  den  Vrrhältni»sen  t*  nberiateOB  tu  mil«»en  kdaubea, 
die  Fortfhn'tte  7u  enn'iglirlien,  weichte  man  au«  uI""niirL»-«ii:^T  Vor- 
«i-'ht  UO'i  V'  rk''}irt<'n  Bert'ehnungeri  Jo!i;t?nd  inoht  t,'!ri.'li  aiil'aiis^ 
duri'hziifiihr'-n  waijt.  jMier  wir  pr^ttt'slii eti  mit  aller  Kraft  *:*'«""'n  die 
l!':ii-kselirilLo|>ulitik,  die  von  ^•e^vi^■<^n  iK'lu^trri  llcn  .ui.'t'i.ith.'ii  viinl : 
wir  verlan^,■en  laut  die  Aufre'iliterliallun^f  der  ll.iii'k'Uvertrage,  die 
wir  als  uiierl!ls<liehsn*chen  t'ir  dasliedeihen  dcrOesammthoit  unserer 
Industrio  und  unsere«  liandels,  sowie  für  unaere  l^mdwirtbaehatt,  der 
aie  mHac«T  Aaaieht  aank  in  glaiekem  Marne  TOa  Nauen  i«t.  Die 
Handelekammem  Cndem  «odaan,  da«e  die  Sitte  der  in  den  Con- 
rentinnal-Tarifen  enthaltenen  ZRlIe  unter  ki-!nen  Uniütinden  Ober- 
«chritti-n  ».rdrn  «ollen.  Sie  betonen  »um  ."•ehlusa,  daas  die  zahl- 
reichen IiMliistriellen  und  Kaufleute  ihrer  Bezirke  mit  t'n^:ed'ild  eine 
der  Sarlie  di-r  llan  i"l>!Teihi-it  j;iiii!itii;e  Kntjiehei'luni,'  erwarten,  'la  ^ie 
fllreht»!!  rnu-''"n.  naeli  Be'.<'iti;;aiiu'  des  .'*yi>teui«  d-  r  Ilan'lr-hvi'fträKC 
heftiiiin  S  Ii',,  .ii  l,  iin^-en  in  d>-n  ZrdlsStzen  iiril'-rw  .rien  rn  werl''n.  die 
mit  (li'fcliiirts  -  I  ntcrnchlnun^■e^  von  einiger  Dauer  unverträglich 
seien  • 

Ilallea«  Terkebr  nach  Herden.  In  Mailand  haben  kttnlieh 
Conferentea  «mtgelbttdea,  um  ciaea  direetea  Verkehr  nnaehea  d«n 
Hauptbahnen  ItalTeac  nnd  den  nUrdliehen  Linien  lu  orgamaircn.  Ver- 
treten waren  dabei  die  Oestcrreiehische  Stldbahn  -  Oesellsehafl,  die 
liayeriiehen  Staafbalinen  und  diel.udw  its-Oalin.  die  Iiheini'>'"he  Bahn, 
die  Uclcisolie  Staat-balin,  die  l»rand-(  »  ntral  Bi  Ige,  die  Ctrrat-Eft'tern 
und  einipe  Z»i«chcnbahneii.  Iteii  ' i''.'  ii'l.iiid  der  Verhandlungen 
bildeten  v<>r/ML"'"eii'c  Ta  r  i !  t  ra  ir«' ri  ,  da  e«  «ich  vor  Alb'm  um  "ine 
dir' Vr-rbinibini:  Italien«  mit  Bnl^-ii'n  und  Holland,  eventuell  mit 
England,  handelte.  Dieser  Tarif  wird  vorher  noch  den  venchiedeneii 
Verwaltungerilthen  zur  Oeaehmigunajoigelcgt  werden.  Ea  werde  ein 
Yerhandt-Taiif  in  der  gleichen  H5ha  mit  Jenem  der  Hont> 
Ce  ni  9 -Linie  vereinharl,  wobei  noch  die  in  Deutaehland  beatehea- 
den  Wagenladung» -Tarife  zu  Gunsten  der  Brenner-Linie  in  An- 
schlag- zu  bringen  «ind.  Der  Vottheil,  walehea  dieee  Einfichtung  dem 
Spediteur  bietet,  dOrfte  der  Breimer- Linie  einen  giee«ea  Vortag  vor 

'Icr  Mi'nt  ("eniK-Linie  peben, 

Kn»iiUrhe  (irtlndonKen  lu  Rnlcarien.  .Vus-'i-r  ein<'r  Imlir:! 
riM'iM-n  N  a  t  i  rt  !i  a  1  b  a  n  k  ilit  z\\t  ite  tlriindurii;  mit  welcher 
Biili,-;iri''n  liei,-l>i'kt  wirderi  wird.  'Iii  einer  buU-arlieln'ti  Dorau- 
D  a  m  p  I  s  c  Ii  i  f  f  a  h  r  t  s  -  Ii  e  t  e  1  I  a  e  h  a  t  t  i>eiii.  Der  Uauptver- 
kehr  diaeer  Geeelleohaft  wtoda  «wiaehea  Odoaaa,  Choraoa, 
lamael,  Kilia  und  ilmmdiclieB  Stationen  aa  4m'  aatoraa 
und  mittleren  Donau  bi«  B  e  I  c  r  a  i)  hinauf  ataUAndOO.  IMO 
t  ieneral  -  l>ircctiun  «oll  ihren  Sit;  in  Ku»t«clink  habWI  «Ikd  glatlleb  , 
im  Sinne  der  ru««isvhen  Handels-  und  Verkehr«-Inter«Men  zu  wirken 
haben.  In  Sofia  herrscht  die  Ansicht  Tor,  das*  der  juni;»  bulgariache 
Staat  dieae  ftesellsehaft  subventioniren  wrde  Man  macht  kein  Hehl 
dara«.»,  da«.»  diese  DampfschitTahrt!)-! i'  m^  II-  h  if.  IrfrulcM  suin  könne, 
Bulgarien  sowohl  als  ßuasland  melir  als  blo«  conimcrciclle  Dienste  zu 
leialan.   

MISCELLEN. 

Der  Welt>Telerrapk.  Das  curopKische  TelcKraphennetz  um- 
fassto  Endo  l.H"  4ai».(>^7•J  Kilometer  Linien  und  l.ltK.MiSt»-»  Kilo- 
meter I>rahte.  Es  riihltc  li'.G«"  .Sta'it«<tationcn  uml  12.7()H  Eisen- 
bahn- und  Privatstationen.  Dit'«  PerMmale  betrug  t>l. 984  Kfipfe,  die 
Zahl  der  Apparate  belief  «Ii  h  aur41.7(i>^  Sliii  k.  Der  ('<>rri-<pond«ni- 
Verkelir  errei<'hle  die  Hilliri  von  «6,lVli.H  »r.  liülirenpfliehtigOa 
I)epe«chen,  unter  denen  ti«>,27)</>ä'2  interne  und  20,^25.359  iater- 
nationale.  Ilie  Znhl  der  ici-l'ührenfreien  und  Dtenctdepeeehen  betrug 
li.7U4.27ö  Stück.  Die  Kinnuluuen  bezifferten  aioh  auf  69,622.822  fl., 
die  «rdeatUobea  Auagaboa  auf  6qA6M81  IL  nad  dia  aaeeemedeat« 
Beliaa  Anigtüien  vJ  2,740.06«  C  Die  fblgendoTabono  seigtdm 
Stand  des  Telegr.iphen,  sowie  dessen  Beziehungen  zu  I<and  und  Volk 
in  den  einzehien  coropkischen  Liindcrn,  dient  somit  zur  Bcurtbeilaog 
der  l4U(c  desselben  in  den  eiaielaea  Staaten,  und  regt  la  den 
mannigfachsten  Vergleiohta  aad  iat«tCHMteitto  UateniMhuagon 
auf  dieaem  Oebiele  aa : 
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In  licn  übri$;en  Wt'lulieilen  >u:lU  nneli  Neumuin-Spallart'a 
■WeltwiithMlnlii  dMTel«gM|pkrnncU  uiid  4«r  U«pM«1ien -vttiniu 
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IJeber  .las  uriK'r.M'.'lscIie  Tclt v.-r.iiilioriiul.'  k?  Ki ill'.»lli>ii  '  rai-lite 
das  vjtmrnal  7'elfj;>ayhi,j:ie^  cirr  au<ti|lirlii'lii~  Zn-Hiiiriii  iict' lluntr. 
Duraoli  ciiitircn  «>ti'J  KabcL  Dieaeibeii  haben  riuc  LänKv  von 
6  ! '.'M'i  ^-^  .SMmailM  und  dciM  Drütte  aine  Mlehe  von  11.9Sl-n 
Wi-eiiicilen. 


LnlMrMk-Traaiwtjr  Iii  XutM.  Die  Mekanki'tcli«  LufVIruck- 
Tramwaqr-Lo«omotiTe  ist  daaelbst  »um  fiirentlicheo  Verkehr  einKe- 
nbrt  worden.  An  beiden  Endpanklen  der  Linie  worden  LoeooMmve 
und  Wa^n  anf  einer  Dreheehefb«  um|(«kehrt.  Die  Haaehine  kann  an- 

eeblteh  im  ra«chf>iit«n  Lauf  auf  Meterdii^tiinit  iiml  im  gewShnlichen 
Oane  niom«.ntnn  an(;ehalten  wcnlon  f?l.  Die  ltDwpi;un>!  der  Maachine 
i«t  c<?rSii«.-'hlo«  und  l'iir  den  Unkundigen  npr.adczii  i;rhpiiiini««voll. 

Die  Stahlfalirlcatlon  auf  der  Pariser  Anaittellanif.  I>i<' 
»77mfj«  ni.vlii'n  in  ihrem  T<cricht""it>erBi-<hrilii;iiiit.-  <'in;li«r!i.  r  Flrrucn 
an  d'T  Paris.?r  .Vuwstcllnijp  in  '!''r  A^tln-iiunu'  'l.'r  M»  t.iUi*  iri(t'ri'^-;iri(t' 
Angabrn  über  die  Auabreitiing  .(er  .SUhlbc-rcitunij  mich  drni  Ver- 
fahren von  B  e  «  a  e  m  e  r  und  8i«ne  na.  Uamadi  aM  im  Jahre 
1877  2  Millionen  Tonnen  h  90  Centaer  Beaaera«r  Stahl  fcbriebt 
worden,  wovon  7601,000  Tonnen  in  England,  bS&.OOO  Tonnen  in  den 
Vereinigten  Staaten  and  etwa  je  9SO.00O  Tonnen  in  Frankreich  and 
l)eut<rhl.-ind   T»!«.  >  TTirict«  dsnn  ■ncifer!  ".Der  BeMemer-Stahl 

hat  df'n  I'ii'M.'liiti  ri  lii»t  /u  l  iri.  ir.  1  ))nk  'Icr  Vergangenheit  (fcmacht 
Ad  IHI-OK)  ,\r>>.-;i.'T  s;nil  u-  \V  il.^^  unil  rirvi-lnnd  nu-ixsiL.-.  Der 
U<'-<.'ni'-r  S|:lIi1  hat  Kim' i'i -  Iiiirt  riiitiirt.'  .A  ii  1;  .Irr  .■^iiTiii'n.«- 
S1;l1JIi.  M-iturit;  i.rj.jih-'.'cii  n  [i  -  '  TtiHCi'  t'iiu-  nt..*»'!.!'  .VuMl.rcitiiUic.  Im 
vi.rL-.>:i  .1  'tirp  »ur.iiM!  in  Kiiu-hin.i  schon  137.0(K)  Tonnen  Sii'nicus- 
ütahl  heiKCBtelll.  l.>i<'  Ingenieur-Karailie  Hiemena  ctammt  aui  llan- 
nytafi  nnd  Baaieiner iat nin Dantaeh-OaUaii aiahari aa hnhen  also  /wei 
IhnleMM  Boghade  IfetdUiiduairfo  fn  ytWg  neoo  Bahato  gedrUogt 
-  liMHtahn-BrllekealHwteB  Ii  Bneeland  Uniere  in  Nr.  4 
diaear  Blltler  enthaltenen  Mittheilangen  »Uber  ruuieche  Eiaen- 
bdmen«  ergHntrnd,  »ind  wir  in  der  angrnehnK.n  I..age,  Aber  ewei 
aOM  gronae  stabile  Riiienb«hn-IlrUcken  in  ninsincben  Oe(aee>Pn>- 
»inücn  berichten  lu  ki^niii'n,  «eiche  Objevtc  fUr  den  Ini>enieur  ton 
niilit  unhedeutcn.leni  Ii.*,  r.'ssf  sein  werden,  nänilich  :  Die  Urlieke 
Uber  <(ie  Düna  «nf  der  Zweigbahn,  welche  von  K  i  «  11  nncii 
B  o  1  d  e  r  11  a  führt  ;  .lirsclbc  hat  8  Ocffnangen,  von  denen  0  die 
■ehr  bedeutende  Spannweite  von  je  (Hi'M  M.  und  2  Oeffnuagen  eine 


«lieh«  von  je  H.Vit  M.  TOn  Mitte  tu  Miue  der  Pfeih-r  besitien, 
An«ner  diesen  6  Oeffimnuen  i?*t  noeh  eine  Orehbrfieke  ilamit  in 
\'.'rhiiiduii;;,  welelie  run  iler  .Nlitle  «ie.<  Drir-lilTiieken  Pfeilerj.  bis  zur 
Mitle  de.<  er«ten  Hrüek<.i.].fi'ih'rs  eine  ( >.'lTiiiin^-3weile  voi.  27'»7  M. 
iie^itJt-  Deinna^'h  hat  'iie  t,'.in/,.  llriirk..  liit?  iiiij'.i^iiiite  I.aru'-'  von 
7I7  <9  Sie  ist  n.-K'h  ■  ii.em  ^  .  ^^il!lrton  K»(hweik*>  .-teia  vom  den» 
herCIhrnten  liiiteiiieiir  - '  iher»t  Struwe  ronetruirt  und  von  dem 
bekannten  luk;>Miieur  Single  »uü^cltlhrt  worden.  —  Die  Drücke  Uber 
die  An  a«f  darBaiiB  von  Biga  naoh  T  ■•kn  Kl  aia  hat  obaa* 
fair*  A  Ooflnnngen,  von  denen  Jede  von  Mino  in  Mitta  der  nUtr 
eine  Spannweite  von  42'«a  M.  be«itit  Aneh  lii<>r  aclilieaat  iioh 
mir  Freihallung  der  hrdeutemJen  SrbilTahrt  eine  Drehbriicko  an, 
welehe  von  der  Milte  des  Dreh].feihTH  bi»  »ur  Mill.-  dr*  eraten 
Kr^lrkeiipfeiler«  eine  ."^paiinuiic  ^"n  2<>-ii  .M.  he.iljt.  Die  uaim^  Lüiik" 
d'T  ürih  ke  bi-lrünt  *.inach  27fi.in  .M.,  »nbel,  wie  oben  t.ei  iler  Duna- 
bnli  ke  .(..r  x\reile  Theil  der  Dielihriicke.  .ler  »i.-h  ül"::  dem  I..5iide 
betin.let,  nieht  miliiereobnet  ist.  Di.'se  liriieke  ist  naeh  lineni  Ähn- 
lichen .Hysteni,  mit  KaehwcrktrSgem  wie  die  erste,  von  demsolhco  In- 
cenieur  construirt,  nur  die  Drehbrücke  aclbat  bat  Gitteririlger.  Beide 
Hrückon  echen  aehr  leicht  und  gaOilig  aaa,  Dr.  C. 


LITEUATU  R. 

LeUtiinaren  de«  kata.  nKMlachen  trthnisehen  Vereines  in 

Sl.  Petcrsbnrr.  Iii.-.;  -r  Verein  verfilTentli  ht  jii'irli'  h  in  iii*-i«eher 
Spta.  hl'  .'iner.  M.'ii.'ht  ü.er  «eine  l.oi«tiiiii;i'ii  u:i.l  hesj.H.  ht  .larin  'iio 
lieiii  Ver.'jii  v';.r.."'l. vien  I'^rjicen,  *n\i)«'  die  toehiii^.rl.cn  ni-fent,-  fiber 
die  neuesten  Krfft)mini;i-n  un.l  Kortschritfe  auf  dem  lirhiel«  der 
Technik.  Der  ana  von  dem  genannten  Vereine  tuge«endete  »tattUoht 
Band  gibt  (Or  da«  Jahr  1878  intereaaantc  Aufaehlüaae  über  die  FM- 
iohritlo  und  daa  Gedeihen  dca  Vereinea,  und  wollen  wir  aiu  dem 
reiehhaltigen  Inhalte  nur  daa  Wiehllgale  hervorheben.  Wir  finden 
darin  i.'f'diet;ene  Aiif>Utte  Uber  fo%ende  Materien:  Kin  neuartige« 
Ai-rmiieter:  ein  n.  u.:.*  Verfahren  mr  Conaerviruni;  der  Telegraphen- 
»iinl.  n;  l'riiiei|iien  .(.  r  Entwiekbint;  der  .'»chitT«  -  Industrie ;  ein 
neues  hydrauli'  li.'s  V.Tt'ahreii  .h  «  lien»  und  die  Bediiifun 

een,  unter  weleh.-n  .l.k.-.ielhe  in  l!ti-^:.'ui.l  !\ml-. ■«endet  wjpI  :  Fnrt- 
»e!irilt\j  .h.T  T''''hn;k  h.'i  hv.lmtilis  'h.  ri  un.l  Ttiis  M-it^i-r'-tt :  wtelitifcre 
Krfiniliin«en  auf  dem  Uebietc  der  lA'ucbtgus-InduDtri«;  endlich  die 

I  iiriehtungen  de«  «homicehaB  UUninloriuina  dco  CommnniaatioBt- 

[ .  I  i^enieur-InaHtutc«.  . 

Dem  Rerirbtc  de«  genannten  Vereinea  iat  aneh  ein  Aniweia 

der  Privilegien  beigefDgt,  welche  vom  kaieerL  Departement  fOr 

II  in.b  l  iiii.l  flewcrbe  im  Jahre  1878  verlii-hcn  wurden.  Von  diesen 
l'rivih-^ii  n  «in.l  .lie  beroerkcnü» erthest.  n  tollende!  Ein  Privilegium 
auf  '-in"  hei  I...>.-nujotiTen  "ivi  jinih-reri  DiintpfmaReliinen  anlU- 
weinli-nih  \  ..Tri  htiin^-  t'ir  X'.vei'ki-nfs|irr-.').en.]i'  ,\n\veti.iuui^  -los 
(.'.intreihiinprr> ;  f.ir  eine  rie  n-  M.is.  hine  mr  K.-ihrirati..n  von  Ziegeln 
und  kün*tlielien  Phitt,.'!-.;  für  ein  \" erfahren  der  z.vi  .  kni&ssi^en  Kin- 
rahinun»;  von  Keiulern  und  Thiiren  bei  den  Wohnungen,  anm 
Schutze  geji^en  ICHlte;  für  eina  Binilohtn^g  der  Injoctoren  mit 
unhewei;Iicbcn  DUsen ;  fUr  eine  nene  Btfbemehneideniaaehine;  fUr 
eine  wichtige  Verbesserung  bei  der  Anfertigung  von  Wag^onaehsen: 
fllr  einen  hermetifhen  Ofen  xnr  Brodblekereii  für  ein  neue.s  Ver- 
fahren rur  Wnsserklärun«  l.ebtif«  Bei«e!tii»nne  .los  Kesselsteine»  bei 
Panipfkesselti;  endlii.Ii  für  einen  neuen  Fiinkenfilnger- Apparat  bei 
l.oeoniotiten.  Unter  den  .  rtheilten  Privilei,-ien  i>t  aueh  da*  lllr  die 

i  fh'ktrisehe  Lampe  .les  bekannten  Ini;.  nieur  -  Lieutenant*  Paul 
JablnehkofT  und  flr  ■lei^.en  neue«  Verfahr.  11  .it..?  'l'heihjni;  v.in 
Lieht^trojiien  in  derü.i'MMTi  .  nttj.^lten.  —  L>.'>4  liii.-'h  lii>?tct  «ninit  viel 
des  Interessanten  und  kann  dem  der  russischen  Sprache  Kundigen 
bettema  «mpfohlon  wecdan.  Dr.  M  G. 


CLUB  OESTERR.  EISENBAHN-BEAMTEN. 

Per  nub  llibliofhel  sind  lun  bfolirende  Werke  xugewaohsen: 
V.  Stop fi,  ..Die  Kaiser  Fenlinunils-Ni.riihrihn  zwischen  Wien  and 
Hrünr.i  1  I.  llaii.l  Text  mit  .\thi>';  .  Inten. atiin.ih.  Weltausstellungs- 
Zeitun^r  der  -Neuen  Freien  Pro-si«.  Wien  1873  1  Kolio-Band), 
beide  vorstehende  Werke  im  Buchandel  vergriffen;  F.  Perrol, 
»Dontonka  ki«n«lM«hxift  fflrHnMlri,  Sahühhft  and  VorkekMWMaB« 
(9  Binde  in  9  IbOan);  Onetnv  Bing,  »BSn  Eisen bakn-Progranma ; 
Sttdenhoret,  -Relleiionen  Aber  das  S«le«r.  EiMnbahnwaaan*; 
Hartwieli,  »Bemerkungen  filier  Tninaportmitlol  md  Wege,  «owie 
Uber  Gestaltung  und  Verwaltung  des  Etaenbahnwesen*«  :ZttKertort 
und  Dufreane,  »XjeMwdvw  dea.Sehaehapiels«  ;  Prof.  K.  Kn  gel  h  ard, 
»P.ipulilre  nntiirwissenseliaftli  'le  Vorträi;e«       ie  1  Hand  saniiiittich 

j  pe>t.endet  von  Herrn  l'n.f  K  Mn^^ollianl,  v..n  .i.'in  n  eh  weitere 
Itibliothck  Spenden  avitlrt  wurden!;  Dr.  Michael  Urosam'ann, 
■  Die.  nothwendige  FortentwickiiiQgdaa  EiaaBkslui-SaaitttadiaMtM* 

'  (gespendet  vom  Verfasser). 
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Mibriseh-Schlesisrhc  ('eiitrftlbalin 

Kundmachung. 

Mit  1.  Mai  tritt  Naclitr  a:  V  ,i.  -  ;        >        ■\,  :i  .^^clil.  si^.  l.- 

ß&chfiichcn  Verbnniiverkehr  in  Krait.  Stlbtir  enthalt  Turit  -  Tiibeilon 

Air  den  Cl)i«i>«DTeilc<br  mit  im  di^MwitveB  Stationn  UMmmwiwI, 
Jigarndorf  und  Olbartdorf,  dann  Stitimia-Tuife  Ihr  «paeiell  g«aMnt« 
AmISIM  mit  den  dieB«eiti|^n  Stationen  Urn  - Andendorf,  Oomatadll, 
Ftalrfmlfell  und  Trappau  und  den  Hetit»i'.hon  .Stntioni-n.  Es«ni||il«re 
UagOIMWoIll bei  den  l<cthri1igti-n  Stationen  als  .mh  Ii  bei  Gererttgter 
nvBaaielitbarait 

Wlaa,  uä  aa  April  1879.       oto  BetrietM-Dlnotten. 


Üi«  k.  k.  ^gMyigi'qy/  prirUeg. 

Brll«keiiWMgeB-  und  Ihselilneii-FKlMiken 

G.  SCHEMBERft  SÖHKE, 

linteailtlB      Ic.  ka  Allerh.  Bofes.  der  P.  T.  ö^t  nnr  Eisenbiihnen  etc 

  <4npr«4il«n  Ulf«  Eri«-ti(r.iM>  ^M 

Waaifen,  Oetciohten  und  UohlmaaHMen. 

Wm.  OMnat*giMkwataa«a.  BDSAPBBT. 

1.«  irflmlrirnrt-i  1.  WAiuuur  Uoiil«vwii  ivtf. 

^RmkI^iim,  fici^  i**  u^fMtf  U9N,  ■>!  li<iiMiii  <2ml«t  fe^n.  'fKfiit  «tCiulSttiai«» 
MifrinttwtV««  Atnwi  ^l>><M4W^nS'icwti>  lvu|«^:iw<il        itr^  ^i<>  »iÖVikA-ii, 

JTi.'fftaol  l'  '.llvi-.iii-lf  ;'Ui.^  '."lü-.!!.  1 1, .  cliiu.-,  ^^aatHtvitKalj' ^'i  >.  l'.i>i.' i  jlli  >- 


K.  k.  prir.  osterr.  SlutseiHenbnhn-UeNellHchaft. 

Vom  16.  Mai  I.  J.  an  wird  bei  den  Couriorziigcn  der  k.  k.  priv. 
«starr.  Staalaaiaaiibaliii-OaiaUtefaiift  in  dar  StnelM  WiB*>Or»ova 
Varetorova  n  den  Pv«i«M  de«  P«i«A«einoBa-Tarif^B  ain  Zii«r)ilsg 

Ton  20*'„  tut  Einhebung  i;eUnf:en. 

Dil»  KrhlTniini?  der  Stn-J'ke  Oraeva-Verclorova  iler  k.  k.  priT. 

"<r!'rr.  Sr;Lttsi>:'<ciiti;i>in-<  !--i>ll«r!inf(  liiiiict  am  l.Miitl.  .1.  >tatt.  — 
IN  wir !  hii  Inn  Ii  Ii  '  dirn<'lr  Srliirnenverbindunir  i'>iH  :li<>ii  den 
l.inlen  der  Slaiit>lMliii-(i<'!ivlhchMri  iin<l  <! "l  IJnifn  der  ranlnl- 
arllt'n  Ki»enl)i«hn  Artl<'ri-(i('»i-ll»cliafl  Ij.  1-.  ^;. ilt.  im  !  ontlUllt  somit, 
vnm  nliann'iVihrti  ii  T:il."'-  iin.  l'i  It.Ttiilinisi:;  Avr  rU'i?''nilcii  und 
tiiiti-r  ,in  divH  -*tolli'  uiittclst  Strii'--i'iit'ilir-.viTk<-n.  -  Dir  Znll- 
»btertigiing  der  mit  dirccu-n  Fnu^lilbrirfcn  ÄUlgeif ebenen  Kil-  und 
Pineh^ltr  wird  nach  wie  w  durah  die  in  den  Oreaaalalionen 
beatellitten  Sp^tiAn«  •  Bureau«  der  behvITenden  BaiutTerwaltung 
gcs'Mi  AiilV.^  'luinni,- .|pr  rlTpi  tivz-ii  Aiinl.'^ecii  b<'«orgt  werden. —  Die 
ZolI.-\lilVitii,-iiiii;  l'ir  'li  n  Kititriti  iKii  ii  IlutiiHoien  Hndet  in  VerciroT», 
nir  den  Kinlritt  narli  Opsti-in  ii  h-I 'nuMrn  in  Oroovn  «tatt  in 
den  T.">iilcn  'itr  k.  k  piiv.  (»stsTr.  ^^taatüfiscnbahn-'I'  '"'!!''  Ii  i't  >  nt 
li«lf<'niMi  Fr»clit!iitZ"  t'iir  lio  Ätition  Vcrcinrova  Ip  Iiti  mit  'Irin 
Kr'>tVniini;4ta:^r,  jcl  '  Ii  (Vir  'lir  I).>!i«  t  <lt'r  Vcrkfliriiiiiti  rlin  rliuiiff 
lii'i  .""iri;)!-!:  I  Sjuxi  ili'i '  "IT  im  V<Tk<'liri'  mit  ili'n  .Stationen  Ornova 
Iii»  .Slfifli-k',  l>i-ii.'liui;g.-w<'i'<i^  T.'inJ-sv^r  Iii*  liRziaa,  in  Kraft.  —  BiB 
auf  Weitere»  werden  nur  die  HeraoneiibelT}nlerung«-ZUge  Nr.  77 
und  70^  waicba  an  die  üomienilM  Mr.  i  und  4  ilar  raadniaehan 
Eiaenliahn  Aniahluta  haben,  Us  oeiiehnnRawaiaa  von  Yereioron 
direet  rerkehrcn.  Das  NShcrc  ist  in  den  di'vsrdllicrn  Kandmsehan^ea 
enthalten. 

I».  r  fi 'iic  l'uril'nir  ili-n  lürci  tcn  tli'ilcrviTkplir  im  M'ti-rr.  niiic.ir. 
Kisi  nliiliii  Vi  rliami  /»iiclun  ili'n  Sl.ilinm-n  K&biny  (Steinbruch), 
Budapc«!,  M*rchfi<)<I.  Wien  und  BrSan  i-imT-'i  itH  nmi  St  ..t-nnrii  iei 
Tii  .1  u  Arjd-Temekvarerbahn,  Arad-Kdröalhalbahn.  Alföldbahn, 
üiebenbürgerbahn.  ungar.  Staatabaha  (Sstliche  Ijnie),  ungsr.  Nordoit- 
btha  und  Kaiier  Ferdinandi'-Narilbahn  andereraeiti  (Heft  V  tlir  den 
ttaterr.  uni^ar.  Eiaenbalm- Verband)  wird  nicht  mit  1.  Mai,  sondern 
erst  mit  U.  M«  I.  J.  in  Kraft  treten. 


B 


rnehbänder, ^5»«" 

'9.  tt.  Itaf  «r,  Gummi-Spcciililiten  u.  Bandagen-Fabrikant, 

Wien,  Graben  29  (Tnttnerfaof).  m» 


9^  K.  k.  priv.  Süd-norddeutsche  Verbindungsbahn.  (Reichenberg-Pardubitz.) 


Der  TarwnltdBgamth  beehrt  aiah,  dla  Herfen  Astienln  i 


XXVI  (ordentlichen)  General-Versammlung 


einzuladen,  welche  am  30.  Xni  1S70,  um  lU  l.'hr  Vi 
(■'InlnnAMelte^  Saal  fBr  Bnmtanda)  atatlfindet 


.^iif  ilrm  Wi>  Ii -  r  lialiiiliofe  der  Oesterreicliischen  Nordwealbahn 


Gegenstände  der  Taget-Ordnimy  und: 


I.  Mittbeilung  dea  QeeebMeberiehle«  fOr  da*  Jahr  l<7t; 
2t  Sailaht  4aa  RtidiiMM^AMaalNiieea  fibar  4aii  ftadiNiiQa^AbMhliiia  daa  J 
9.  EhNMtnmga-Wahl  dNlw  MNgiiadar  daa  V«nmHm|irallMa  laoh  <.  89  4 
4.'  WiM  «a*  Revisloaa-AMHhMMair  PHMn«  4m  nMhurnfMkaaMaaiM  dea  iahrM  IVTB. 

Chmlaa  des  §.  243  der  StatnlaB  «allen  jene  Renan  Aetioalre,  «abthe  der  Generale Versnmmlung  beixuwohnen  baabiiehtigon, 
die  Aetiaa  lammt  den  nicht  OIKgen  Conpona  Ilnntans  bis  1«.  Ifai,  12  Uhr  Mittagt,  entweder  b«'  der  Ma^laehaMiohan  Hanpt-Caaaa 
in  Wien,  Administrationt-Geblbide  un  Nordweamahnhofe,  oder  bei  der  Direclion  der  DlicOTilo-QeaaliadMft  ia  Berlin,  oder  Mi  den 
Herren  H.  B.  Ton  Rothschild  und  .Söhne  in  Frankfurt  am  Main  deponiren  und  die  Leeitinintinnaknrtan  beheben. 

Mit  den  .Actii'n  zii^leioli  sind  die  von  den  Di'^oncnten  eigenhündig  zu  untr>rz<'ii'linpnden  CaaaigUllMtai  il  doppdtir  Aus- 
fertieuntf  fin/iilirini;i'n.  Kim'  ('onsi(j;nation  winl  mit  ilrr  Krl.iic»l>i-ntiitii;iing  versehen  juriicku-pstfllt. 

Na.:li  c-  J'i  i|.  r  Statuten  «eben  10  Artii-n  .i.is  K "i  ht  am"  Kine  Stimme;  kein  Actionär  kann  attltr  ftU  80  aigaabenehtigte 
Stimmen  in  sii'h  vereini^fen :  aU  BevoUmilclitii^'tPr  k.tiin  \ii-rn:inii  mehr  alr<  2<l  Stimmten  filiernelimen. 

Die  ActionUre  kt>n:ie:i  hut  iliir.  li  l'eräniien  vi-rtn'tfn  im-.-iIiti,  .Ii.-  s./Uist  Mit^jlieiler  der  (ieneral- Ver^iinmlune  sind,  und  haben 
in  eineia  solchen  Falle  die  auf  der  Uückaeitc  der  Legitimationskarte  beij^csvUte  Vollmacht  auszufallen  und  eigeohttndig  tu  unterzeichnen. 

Vnm  U.  Mai  d.  J.  an  Mnaan  die  daponhrtaa  Aetien  gegw  BOekgriM  dar  Bmpftaga-Baatltigiing  an  dam  SAagmt»  wieder 
behoben  wacdan. 

ConsignatioM-IUnnquetta  «afden  b«i  den  EilagieaHan  nnenlgellKeh  TamMblgi 

Wien,  am  24.  April  1879.  Der  YerwaltaogBrath.  rb 

(MiChdraiK  «M  aüM  kMMtki)  1    I  'I 
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WtituartAUUF  Paris  IflTS 


SilIwrM 


\ 


KiautbMilttlwn^  GhmiotteiiHHireii-  und  StMimufMirik 
W.  HflUmif  A  Comp. 


im 


C«ntra1-BurMu:  Wien,  I.,  HessgasM  7. 


KüiMtliob*  Statna  m  Ptetanu«  m  Sostu-a,  TroiMn,  ElsfUirteD, 
H«rn.  rrardMUlka.  au^klaanm  Mc,  nWwMuw  h4 PMdili(lMll  «IdmUlwa, 
m4         IlIrM  an<l  l>*i>wluai«k«4i  (lalab  <m  Onnll  M. 

bitaw*  AiuflUiraof«:  Omfumm»  aawt  TmMn  In  KMIa«,  IM- 
MklMa«  1»  OMMI.  flUMH*  Im  OtaH»  Ud  liMrim  M  Wk ■,  UMmiMfU 
■MlMNMM^toirWa,  ThuaiMiiH»,  SHlHifeMkMi aid  bMMiMta  »»• 

ntiaxengfabrleaie,  ib:  Kainia>ur>iit«.  i.«(»a»l|r.B«alMa- 

r*uw-  und  ■iunCwta  FKbrtcM«.  Ihir»»ll««ilnil.  ChaMWiMna 
«4  ChaaMMnilniii  tarn  tMtttm  ft-wrIMn  Am  M*  M  <M  «MtnfllkMM.  <•> 
h»ckiia  pyMMiflHiHa  AaMaranm  plillfndM  SMM»,  ««M*  MlbMta  ^ 
dar  naUaatkllMllhll»  altlH  f  ladn  war«rn.  X 


Stalling,  Ziem  &  Cie., 

Wki,  Wieden,  WaaggasM  IJ  lafff«,  b,  SagMi,|Pren8sigch- 

fniu  TbonfaSM  7,  |  Brcslai.  f  Schlrsien 

«niiahlMi  ihw  TM  d«n  kal*.  kSn.  <'i<i"rr.,  k.  pren-*..  k.  tun., 
k.  Mjrr,  kö'nist.  und  ho»»];!  d'-h«.  IC>-ej>-ru'i 


i:c\<r'lf'-  iit|.|  ivl» 


St^tn  B  P  a  c  h  p  a  J^p@ 

in  Tafeli  wid  Rollen, 

fertig:  prSpurlrte  AmtrichminHi) 

t  ivr  Deatralchgnj{  v*u  Sui&pappdicliani),  nabil  Lagar  vo*  StalnkOhlan- 

Theer,  Aaphkitpaoh  an4  Daohpappnftaelii. 
OaokarbeMaaaarlaa  imm  Oannttad«rHaitiurk.iiiii  \nor.i  at>.<roooiii>«u 
'      ■     "  lee  adar  BaaUahkallen  s«rina«rer  B«daalunK 

•Ml  Sorte  Ballen-OacbpAppe,  CaoUUf 

pappa  nwaa.int. 


Karl  Kobei*y 


1»W 


Koe reo h  B  u  n>  w  i  a  >  i'  a-Fabr  I  kanti 
WIeu,  kürntnmlrawe  SO 
•ai»«>l>il«<n  Mtekkaltl«a»]Ucar  aUcr 

Rauc)iFM)uiiitan,  Sfuzienttd«  und  Drachtlefwtaren. 

AafMfa  allar  Art  «atilaa  ca|aa  I^MIaachuakn«  prnnpi  tiad 
aBwiitire.  »'»rfafwinat»  mmi italtJiaiiman  »r»Oi.  «r«»«. 


&  «  k  e  a  , 
Tiipttn«r«r>Lcincn,  Uui  tcn, 


Inlt  Mm.  jy*-SpiMMii  mk  f  ilmi. 

»4. 


S.  ROTHMÜLLER,  " 

n.,  IteblalafMItl/a. 

Ttakoitehei  eubii$itmtat 

nr 

BISBMBAHNBBOARF,! 


■mrf  li|irf-id>Uwfcf.tm 

WMli«a*Waali>nia|*n , 

Palnliaa-Uaadilnal-I.'i'ciix 
aka*  CfllB4ir  rir  lOMababatn 

fP»««M»rtH.»r.kT  It  ■■ 


Wilhelm  Lovrek 

1.  Sal/^rinü  Nr.  ü. 
Qrottat  Lager 


Eiaeabalubwlut 


Oliafti 

1  uv.hlat, 

I  ri'„rTlm.nt 


"mr,l..t  t:(.,rt.- 


EHREN- 
D  1  PLO  M. 

Glasfabriken-Niederlage 

Ja  Schreiber  &  Neffen  I 

WIEN,  Alsergrnnd,  Ueehtwig^Ainstrasge  22— N. 

MUSTER-LAGKK: 
Stadt,  Tei^tthoffstrasie  6  (ehemaligea  BUrgerapilel). 


Mu»ter-I.a|(cr 
BIJD1PK8T 

WailiaafftMa  ■•■ 

Muuala. 


Muster- Lager 
BBRUN 

bal  L.  Onti»|«r. 


Miuter-Ijfcr 
PARIS 
ti«l  Fraat  Nak«r«til, 
Baa  rhauaTlIla  8t. 


Aettaste  iMferanten  der  Oe$terr.-Ungar.  Eisenbahnefl. 

flrSatte«  Lager  van  HigBal-OlIaern 

Ib  aUaA  vaftaaiMa  l'larb««.  —  >Va«4«iiiaf  i»  u  x  :  w  :  i  i  iiwi  •  litLutirknii, 
WaaaafeMHMVOkreD  «It  awl  »hu.  Kini..!  irri'.  .1  aiaaoylladar   <i   '  >,:  . 

alUA',,  renommirt: 

BatwIa^Uiar  aliar 
V  .11  R«>«aar<a«aaa  aaa 
r.J  llaatkall. 

Eigene  Fabrieatlon    .n   Böhmen,  Mthren  und  Ungarn. 
Mtfrl  muh  Mm  Limim,  *tr  Sr4t.  fraur  MUfil.  ia^^raaf  pMdM. 


aad  GMb«lract)l<(nc>  nur  JKnma  c^u 

Syac«m#.  —  liisUlllmag  (ter  'i  uAitik--  Iii     I  < 

auiIdi«  U9c4llüit*'ii.  V  II  .Vr:lL  .  Jlt  uaa>Ui< 


C.  Putzer  &  C^-  k.  k.  a.  priv.  Cassen-Fabrikin  Wien, 


Fakrik: 

V.,  LijftvTiL'.se  St.  3, 


üiederUg«: 

I.,  Wiiiplinvflf^trasse  9, 


SU 


omr  frtil«ii  Itirr  iknfrk4i-int  loUde^l  «onfttniirtait.  c^B«»  l'etwr  nn  1  t  iir.r:.  Ii  VMlIkomman  ar* 
^r.btoii  Ca«»c«  IM  r«'iti.  irian  PnlMD.  —  L'iuar  nauarfundaiiesr^clerloaeaBlolierlMlIa* 
Uauptachlo»  il*at«iit  Carl  l*ultar^  «ante  v««n  t«ia>l)iaB  roiyt^-bnikum  an-i  daai  k.  k_ 
ritiaiu-MliiUlarltim  alian  Anfiirdarancaa  antopaarbaoa  alt  das  Baala  aaarkaiiat  uoil  aa  4aa 
Uafaraaian  Hir  i'^wwn  anm  (iabraiKtaa  dar  k.  k.  Aaaiar  baaitaiaii.  —  NabicM  maafva 
alr  aurh  Caasen  a<u  calulrlatam  GImb  uad  Black,  aaat»  aban  aalch«  EinMu«  fOr  Caii«a 
iHwarCaoalnifllaa,  w«leli%  laaiar Ikrar FWaafidAarlMik^mtaD UuaraanaitlalHa  BM 
all»  aai  BattwaiwlMaalimiikial.  I«  I' 


Ferdinand  Friisch'B  Copir- Tinte. 


Wien,  La  Bahwlwitraann  30,  agbon  dom  .0 

41»  tlimt-  I  'ipii^TlBli  aai  Oaailaanla,  i«it  !U  Jahr -u  l>cl  .Irr  k  k.  Palt, 

t)«ka  tW.  tte.  tu  Varwaadani;  ac  1  «  •  11.  '.««b;  i'.<|iir-Ti  ci'.u  silcpnata  ancrkaatit. 

la  ^'UKh.li  i  .  k     1  J    KTi,     I   r,    1  i,  ^.  '.'.II,. 

Fritsclx'e  £%afcrz3a-Sactxa.ct 

tat       aclitacblaalaii  Paptara  aa<k  naj-li  Jakraa  «»iMiUt 
Id  BlaakflaMiiaa  ga  4.  1.—  and  4,  4>-  * 

AatfUMlunt  mU  HtHttha  auf  #f» 


Si&  Stück  £vi?  dU  Swiskait. 


Wl. 


n,tr 


i'.'  ir.d  ladoaMa  kabaa  licb 
um  -1  Well  la  ICnawMa  aaTanataaB. 
k'.ri*.--li^  Kauka  Wl  Dkmiteh  fVr  jadao 
I'-  -^t  II  n-Jtsbar  frlaarlil.  nioa  IkrHadiuif 
t  ID  ■•iKain  kMaan  alanaat  aaa(a> 
•lallalaa  Eialrkaa  la  TkachaalarBial  mit  d>«i 
Intiall  alnar  Ncnplala  alaklia-aalv>»l,.'iii,ri 
Battada,  v.trbttii,]un  Mik  ilaMB  auM-^r'^rdcni- 
lick  danrvlchaa  M«>:lianlaaia«  <  wavZier  k<  int-r 
Baffaiator  uatcrlkft r i .  «ammt  «in..  kLimc 
faar^vlt•(ferD  I.am)>e,  «f  ukp  Ii  '<  niiu- 
b.  II  I>ru<ko>  4arrfe  4aa  alaklrtarkaa 
titk  aalilB4at  aad  dann  ivir 
Salaaaktwtt«  «-d«!  su  aadaraa  Caa^k«.^  vvr- 
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IL  Jahrgang. 


Veber  elektriiehe  Belenehlmig. 

fSehlu«».  •) 

Einem  im  Wiener  Wbsenschaftlichen  Club  gehaltenen 
Tartrage  des  Herrn  Civil -Ingenieuni  ßargbard  entnehmen 
wir  die  benierkenswerthe  Mittheilung.  dai»  zwar  die  Ko^t^n 
einer  .ftarken  elektrisclien  Flamme ,  abgesehen  von  der  ersten 
An^chafTiuig  der  Maschine,  (gering  .sind,  dass  selbe  aber  mit  der 
Tbeilung  ganz  unverhnltnissmik.ssig  wachi^en.  Bei  Kiusehaltiing 
von  fflnf  Lainpi^n  licft'rt  i'in  Str"iii  vuti  liHstinmit-T  Stärke  die 
gleicht!  Lielitiuaüäe  wie  7ä  (Jasliamuieu;  dagegen  hul>eu  zehn 
in  deniielben  Strom  eingeechaltete  Lampeo  nur  mehr  eine 
Leutlitknift  von  .")0  Gasflammen  und  venirsaclien  trotzdem 
mehr  Kosten  ald  entere.  Deshalb  sei,  nach  Herrn  Buigbard's 
Anridit,  auf  BdiMm'a  Bahaaptnig,  die  Koatea  daa  «kktriadna 

Idehtaa  imter  jene  des  Oa.sos  pehraeht  zu  haben ,  nicht  viel  ZU 
gaben.  Selbst  weiui  es  den  Auierikauem  gelungen  sein  sollte, 
dia  phjaikaliaelia  llieihmg  daa  elaktriadieB  liehtea  in  tinem 

für  Strassen  -  Beleuchtung  ausreichendem  Masse  gefiniden  za 
haben  —  was  noch  geleugnet  werden  müsse  —  so  sei  damit 
garnicbtB  erreiebt.  Die  Sehwieriglnit,  daa  Qaa  dmdi  elelc- 

tritche-'  I.ii  ht  zu  iTsetzrii.  lieiift  in  der  rntnrifjtii/likeit .  ilcn 
elektrischen  Strom  auf  gi&iaere  t^tfemnngeu  zu  leiten ,  ohne 
dem  Leitmigsdraht  mnen  lies^en  Dnrdunesiier  m  gdMn.  Dia 
Stärke  des  elektrischen  Lichtes  luid  dessen  praktischer  Werth 
Uegt  nach  Anächt  des  Herrn  Burghard  nicht  in  der  T heilang, 
aondera  omgakehit  in  dar  CoBaantratian;  deadialb  iat  daa 
delttriache  Licht  unschltadiar  bei  JBalaiMUnng  grn.s.ser  Bäume, 
aber  unbrauchbar  fllr  Zimmer-  und  Stra^tnen-Beleuchtung 

Die  Stimmev  in  obigem  Sinne  meliren  sich  zusehends  und 
erfahrene  Elektriker  sind  überhaupt  der  Meinung,  dass  der 
Autodidakt  Kdi.^nn  mit  .seiueti  elektriselieu  Kxperimenten  auf 
falscher  Fährte  sich  betinde.  Bis  jetzt  vermochte  Edison  nur, 
400  eiaeme  Spiraldrlbte  mittelst  einer  Dampfinaschine  von 
aacbsefan  PfacdabUlaD  waiaii^flhflBd  m  ariialten,  und  folgerte 

•)  Teitf.Mr.l7. 


irrigerweiae  daraus,  dass  mch  20.0UU  elektnache  Lampen  von 
einarStafion  ans  mittetet  einer  Dampfinaadniie  vcb 600 Pferde- 
kraft  ariialten  lieesen.  Avcli  teigta  iieh,  daaa  fast  jeder 
Theil  seiner  Constmctionea  entweder  schon  einem  früheren 
Erfinder  patentirt  worden  ist,  oder  zu  einer  Patentirung  über- 
haupt nicht  geeignet  war  In  London  haben  die  seit  mehreren 
Monaten  anpe.stellten  öffentlichen  Proben  mit  .Tabiochkofl'schen 
Lampen  noch  nicht  völlig  befriedigt,  imd  werden  auf  Anordnung 
des  Magistrates  weiter  fortgaaetat.  — 

Wie  verlialten  .'•■ich  Dem  gepenOt>er  die  (Jas-Industriellen? 
Vor  Allem  Ut  zu  bemerken,  dass  die  Gas-l'auiqne  so  gut  wie 
verschwanden  iat,  md  Jane  aebr  woU  ttetea,  welche  beim 
ersten  AuPauchen  der  elektrisch"n  I!>'l*'uchtimg  ihren  Werth- 
besitz behielten,  statt  Um  an  b«utegierige  ■Macher«  zu  ver- 
aoUeodera  Die  eine  Refbnn-Strtaning  ist  auf  Verbeeaenmg  der 
Gasbelenrhtuni.'  irericbtet  So  Indien  7.  11  zwei  Londoner  Gas- 
Qesellschaiteu  die  von  William  Hugg  erfundenen  Argandbreuner 
faie  und  da  (Waterioo-Platt,  Begeoi-Street  n.  a  m.)  dngeAUiri 
In  die-ien  Brennern  tiefinden  i^ich  zwei  r.'.n(entrische  Kreis- 
Flammen;  sie  absorbiren  per  Stunde  10  englische  CubikAiss 
Gas  bei  80  Kerzen  Lichtetlite.  Andere  noch  mehr  verbesserte 
Laternen  mit  sogenannten  »  London-Brennern "  haben  drei  coti- 
centrische  Kreis-lrUammen  und  consumiren  23  t'ubikfuss  Gas  bei 
100  Kenen  Lichtsi&rke.  An  iwci  Laternen  vor  dem  Londoner 
»Athenäum « sind  Rundbrenner  mit  vier  coucentrischen  Flammen 
angebracht,  deren  atOndlieher  Gasverbrauch  siel)  auf  4d  Cubik- 
ftass  bei  900  Kerzen  Uebattiiu  atdlt  AUerdisgB  kann  nnd 
wird  nicht  daran  gedacht,  eiaa  aoldie  intensive  Gas  -  Beleuch- 
tung allgemein  einzufahren  ,  wofSr  auch .  abgesehen  von  den 
Kosten ,  kein  BedOrfniss  vorhanden  wäre;  doch  scheint  der 
Ga8-KimdhrennarT0rdem  Flachbrenner  flbenUdnrtdeo  Vorzug 
zu  verdienen,  wo  es  auf  he^xiiier'^  gute,  wenn  auch  etwas 
theuere  Beleuchtimg  ankommt .  und  man  auf  die  sonstigen 
vielfachen  Vortheilo  dar  Qas-Beleuchtong  (einiiudie  BadiaaiBig, 
gleichmässige.-i  Licht  etc.)  nicht  verzichten  will 

In  geschäftlicher  Bcdabnng  verhalten  sich  die  Gasgesell- 
adiaJtaD  dan  daktrisolMB  Uchte  gagtHÜbar  fhaOa  ganiab- 
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leimend,  theils  hahen  sie  dessen  facnltative  Aufnahme  in  den 
GMcb&ftsbetneb  beäcblossea.  Di«  FanaerGasgPHelLschaft  (Com- 
pagnU  Pannmne  £iet«ir«ge  et  de  ckauffage  par  le  ga^), 
eine  der  i^rrissten  rnternehmungen  dieser  Art,  hat  im  letzten 
Oeachiftsberiobte  folgwdw  Uiiheil  bekannt  gegeben :  iDi«  in 
ier  m Armut  i$  FOpira*  angestellten  Yennche  konnten 
muere  im  Torigan  Beddite  knudgegebene  Ansicht  nur  bestäti- 
gen Es  erscheintun«  nirht  angezeigt,  hier  auf  die  technischen 
Details  der  elektrischen  Beleuchtung,  auf  den  Kostenpunkt  etc. 
einzugehen  Jedennann  weiss,  dass  dieses  Licht  ungleich  an 
Stilrke  und  Farbe  ist.  dass  seine  lyouchtkraft  hei  Neljel  weit 
mehr  alä  die  des  (lases  sich  vermindert,  dass  es  eigentlich 
■Nhr  Unndek  als  leuchtet  Man  wtiaa  aneh,  daas  eine  bedeu- 
tmi]f  motorische  Krall  seitens  einer  magnetfl-elelttrisdien 
liaächiue,  äowie  vieifacbe  Drabtleitungen  erforderlich  sind. 
Faner  miaa  man,  daaa  die  «lektriadMa  lücliter  pUMdidiem 

Frl'sclM'n  si'hr  tiüufig  ausgesietzt  sind  uml  ■]:ih<'v  ki'itn'  hin- 
reichende Zuverlässigkeit  bieten,  um  im  OÜeutlicheu  Dienste 
Terwcodrt  werden  ni  kSoun.  Waa  man  aber  liebt  weiae,  iai 

Folgendes:  Für  die  Beleuchtunj;  der  »Avenue  de  rOperj' 
ist  eine  DampfmaMhine  von  20  fferdekrftften  notbweodig,  um 
16  Fbamnen  an  apeiaen ,  die  auf  960  Meter  Wegeallknge  ver- 
theilt sind  Auf  die  mit  Gas  beleiuliteteti  18(H>  Kilometer 
Strassen,  welche  i^ari«  jetatt  beaitat,  worden  in  gleichem  Ver- 
laXUm  100.000  PArdeMfta  noUiwendig  sein,  d.  i.  gerade 
ddffalt  ao  viel,  als  von  allen  Industrien  der  Departement«  der 
Bania  nd  dar  Seine-et-Ois«  (einschliesslich  Paris)  verwendet 
Warden.«  Der  Verwaltungsratb  der  Pariaer  (Sas-Uesellsrhaft 
erUlrte  in  BerücICBicbtigui^  dieser  Erwägungen,  auf  einen  ihm 
angebotenen  Yertrae  mit  ib'r  liesellschaft  fOr  elaktriaelie  Ba- 
leucbtung  nicht  eingehen  zu  wollen. 

BilMB  Hittelweg  schlägt  die  Wiener  Ow-bdnaliia- 
Gesellschafl  ein.  deren  VerwaIt^l^^^>'^ath  in  der  (lenrral- 
Versammlung  vom  17.  April  Folgendes  nüttheilte:  -Die 
Bamahn  Perlaehritta  in  der  DaraMInnf  den  eldrtrfadMn 

I.ichti's  Inibi'n  <if'!i  Vit-w ;iltiir:i,"^r;i1b  vcriinfassf ,  den  neuen  Tie- 
leuditungs-Methodeu  Aufmerksamkeit  zu  widmen,  übwohl  nun 
«Ke  aMtrisdie  Beleacbtna^  ans  Sknaomiaeben  wie  ans  teeb- 
niacheti  (triiipl'  ii  riii  lit  als  eine  bedenkliche  ('niii  iirr<'iiz  der 
Onabeleuchtung  aufzufassen  «ei,  sofern  es  sich  um  gewöhnliche 
BalfliKbtiuigBiwedke  (regalSre  Strassen-  osd  Ziimneibeleudi- 
tUI|)  bändelt,  dOrfle  sich  doch  die  Anwendung  des  elektri- 
Bcben  Liditaa  für  besondere  Beleuchtungs-Zweuke,  wie  z.  B. 
Ibr  gröenera  Tenammlangfl-Locale,  Fabriken,  Bahnhof- 
Penona  etc.  pnktisch  erweisen.  Der  Verwaltungsratb  bat 
daher  mit  der  ^-SocUU  ginirale  ifKlectncite  Procödes 
JMoehkoff*  in  Paris,  die  ein  Patent  für  Oesterreich-Ungani 
beaitxt,  eine  Vereinbarung  getroffen,  welche  der  (ja.s-[ndustrie- 
Gesellschaft  die  alleinige  VertretiinL'  der  elektrischen  Helciu  h- 
tung  nach  dem  System  .TablochkotV  tlir  Oesterreich-Ungarn  iu 
die  Hand  legt,  wobei  die  Gaa-Indnakrie-OcMlbdiaft  kein 
finanzielles  !{isi<'rt  eiiiL'ebt.  Bondern  blos  verpflichtet  ist.  fOr 
jede  von  ihr  eingerichtete  Jablocbkotl  scbe  Lampe  eine  Patent- 
gebfibr  an  die  PiriierGeaeUadiaA  in  enMditeii.« 


In  ähnlicher  Weise  b.it  der  als  Fachmnini  lipstrns  bekannte 
Diroctor  der  Dessauer  Continental-GasgeselLichafl,  Herr  ürchel- 
hanser,  welcher  IHUier  in  Scbrift  nnd  Wort  die  elektri- 
sche Beleucht  ung  bekämpft«,  imd  sie  als  unpraktisch,  ko.st- 
spielignndalsaussarfaalb  derConcnnenz  mit  derUasbeleuchtang 
erM&rte,  nun  der  Genenl-Yeraaininlnng  seiner  fleaellaehaft  den 
Autrag  gestellt,  die  nur  auf  Gasbelourblu  iL,'  i! /ielenden  Sta- 
tuten dahin  abzuändern,  dass  die  lV>ntiii<'ntai-<  ia.'<gesellschafl 
hinfort  auch  die  elektrische  Beleuchtung  m  besorgen  befugt 
sein  soll  —  Die  Projectanten  der  elektrischen  Heleuclitiui|f 
recliifii  uicbt  ^'enau  genug  mit  zwei  unerliittlichen.  ewij;  wahren 
(iesetzeu  Die  Lichtstärke  nimmt  l)ekaiiiitlicli  im  quadratischen 
Veiblttuaae  der  Entfernung  der  Lichtquelle  ab,  d.  b.  abw 
be4immte  Uchtmasse  leuchtet  iu  der  Entfernung  2.  .'l.  4  e(<- 
nur  mehr  V^,  '/•<  Via  ^  stark.  Es  wäre  somit  für  die 
oAuäiehe  Bdenditang,  wdobe  kehie  gnUco  üntmeUede 

^  "31  citi-T  I.i.  dt i|iielle  zur  anderen  zeigen  soll,  höchst  unflko- 
uomiscli,  cui  liesooders  starkes  Licht  anzuwenden  und  auf  grosse 
Entferaungen  wfafken  zn  laaaen  Weiten  mflaaeB  die  Elektriker 

sehen,  wie  sir  mit  il>'in  nhrtrschcn  i  Jcsetze  über  ilen  I.pitung-- 
W  iderstaud  fertig  werden.  Ohm  hat  nAmlich  für  den  i^usanunen- 
bang  zwiacben  der  Stronuttrke  S,  dar  gaaaminteB  «Mrtro- 
motorischen  Kraft  f.' und  dem  (redueirteB)  LeitUDgS-Wider- 
stande  W  die  Gleichung  aufgestellt: 

^  l 

Dieselbe  folgt  aus  E  WS,  d.  i  die  elektromotorische  Kraft 
wirkt  in  dcmselbeu  Veriiältjiisse  intensiver,  in  welchem  sie  bei 
beatinunten  Leitung» -Widerstande  einen  aMricarea  Strom 
erzen^ft  iiml  in  web  bcm  der  l,eitiings. Widerstand,  bei  dem  sie 
einen  Strom  von  bestimmter  Stärke  zu  liefern  vermag,  grösser 
adn  kam.  —  Wir  kfionan  am  Schlüsse  diese«  kmen  Beaoint 
iiii  lif  innliit!.  Ii»'  .leus.seniug  eines  u'ewiejrteii  F'ai-linianncs  anzu- 
fahren, der  schon  im  vorigen  Jahre  (»Frdbll«.,  14.  Dec.)  sich 
abo  renidiinen  lieaa :  »DaBa  die  dektriaebe  BdenditnDg  fltar 

Fabriks-Zwecke,  grosse  (ieschäfLslocalo.  Rauplitu,  Leudlt- 
thürme,  Eisenbahn-  und  maritime  Zwecke,  soiria  Ar  Lnn»* 
Belenditnngen  Yortbdie  bi  sieb  Irtgt,  für  ride  FUle  bi  wbffh- 

schaltlit  her  Hezieliiing  empfeblenswertb  ist.  ja  sogar  die  vollste 
Beachtung  verdient,  läast  sich  nicht  bestreiten ;  immerhin  aber 
werden  wir  noch  lange  nidit  dabin  können,  ganze  Stidte  idt 
elektrischem  Lichte  beleuchtet  zu  sehen,  daher  Gas-Anstaltea 
und  Gas-Actienbesitzer  vi'dlig  beruhigt  sein  mögen ;  und  wenn 
es  in  der  That  möglich  wäre,  ganz  Wien  von  Einem  Ponlrta 
aus  durch  den  elektrischen  Funken  unter  wirthschaftlichea 
Vnrtheilen  gegeuflber  der  heutigen  *  las-lndiistrie  zu  beleuchten, 
so  ist  es  ebenso  möglich,  die  Suuiienstniblen  durch  aufgestellte 
Reflectorao  anftufangen,  und  dieses  Licbl  in  aiiar  Weine  n 
benfitzen,  da.ss  es  (Iberhaupt  keine  Nacht  mehr  gibt ;  —  des- 
halb schliessen  wir  mit  den  Worten :  Die  Tage  des  bil- 
ligen alektrisehen  Lichtea  fflr  ein»  allge- 
meine und  ö  f  f  e  n  tliche  B  e  1  e  u  r  h  t  u  n  g  sind  vor- 
läufig nichts  als  —  ein  schöner  Traum.« 

  Prof.  EngeUimri. 
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Tkeorie  zur  ßertM-hiiiinit  der  l-iisenIbahB- 

Bi'triehs-Selbstkostoii. 

(Vortr«5,  Triniton  von  Herrn  l'n.fiMHot  K:irl  1\  n  l,  •  I  i.iril  um  iiiul 
18.  Mlirx  187U  in  der  X.V  uikI  .\\[.  N  '-i^uiiniiluiitf  ''*-'*  ^'lub  ö»tcrr. 
Eicpiil'uhn  Hrunitt'n.) 

Wir  koutiaen  imn  tur  Ermittlung  der  r-m  «ii-n  Italiiicn  anzu- 
«liraebendeD  YtigUaagm  IBr  den  bei  dem  PMsonea-Trampori 
gewUiitMi  1i6li»reii  C«mfori  Di*  iMMondana  SlIdtäeliteB, 
wdehe  bei  d«r  Pereont-n-BeArdeniDi;  beachtet  werden  inäsRen. 
Wörden  ntmlicli  wttj^allcn,  wenn  die  Balm  blns  nrilinäre  Pracht- 
gflter  «u  bpfBrdprti  hätte,  fnlglirh  imisM  ii  .iie  ..■ntfulkMiJfii  M.'lir- 
koctoD  anch  von  dem  Traiisiturt-Oliject«  betrugen  werdt-n  Diuiti- 
bMOOderen  BAcksichten  lusen  sich  folgi>ud(>rm.-u;äen  Hpecillciren ; 

1.  Amiagtn  wegen  Einrichtmig  derStstioo  für  denPenontD- 
TkMwport,  baiw,  Imiatag  dn  daiaof  mwendrten  Capitels: 
*  S.  nUhte  Betrittbakoflten,  veninaeht  durch  grOaser«  Siehe  r- 
InitdMbtlnffeDden Verkehr«.  SrhnMIi^keit  äff  Abfcrtigonü;  n  h  w 

8.  •rtfihteAusliii^i'n  für  Jii.>AliKrliatTuii|jr  Ji»r  hi'S.mtr  rMistruirtpn 
FalirbetrielMniittel ,  bczw    ViTzinsuuif  de»   diiraul'  vurweiidyt*« 

4.  erhöhte  Aoakgen  für  die  P«r«oneiiw«geD*Erbaltang,gegeii- 
tb«r  J«iMii  der  GtttringwBrBriHUaiiff ; 

5.  Kwlm  flr  dto  nseh*  VwliclHnMlnng  de«  guMMan 
Twffcilms 

9.  BdMchtnng  und  H<'h>'iy.uii^  dt'r  l^'rä^Ml>:;nwllir^■^ 

Vnn  di«8pn  Auslagen  krinneii  föirlich  die  FüHleii  für  diu 
ln>  in.l.  ii'  Kinriclituntf  der  Pernonendicnsl-SlatiniK'n,  für  ..rliöhto 
Sicherheit  und  Schnelligkeit  der  Expedition,  sowie  für  rasche 
VlAderlientaUuifdM  giiUitm  Tevkdm  TMSMhUaaigt  werden, 
«dl  bn  BttSitenig  ta  te  PanomuaU  ntagnAtubak  AiMiii- 
ratentea  ideen«!  OtwidttaqBantnm  nctmüeh  die  gldehen  oder 
nahezu  gleichen  AuKla^en  erwachsen  würdi-n,  und  die  Wiod'.rher- 
stcllun?  des  Kestr.rt*»»  Verlcehrs  müsst«  auch  bi-im  (iiitt'rlrans[ii)rt. 
wi-tin  anch  in  manchen  Fällen  weniger  rasch,  ali-o  ;mch  w>'niffi>r 
koatepielig,  erfulgeD.  Wir  haben  »onach  nur  Pankt  3,  4  and  C  zu 
butckaichtigen. 

ÄA  8).  Da  wir  atati  daa  Aaqvinlaot  lllr  den  ToUatAndig  au- 
genuteten  Wagen  aslUellen,  so  haben  wir  aw  dl»  Differen  der 
Aneii-hafFiing8ko8ten  zwisch.  n  '.•■ii  einielnen  Wagengattnngen, 
fTi  ^fcnöber  jenen  eines  einl'ui  iien  Schottorwagons  oder  Lciwry  auf 
K"~t.'ii  'li^r  darin  hefördertau  Personen  oder  Sacli.'n  /u  v'T?iiH"i! 
und  10  amortisiron  l'm  die  Formeln  nicht  zu  coniplicirt  zu  machen, 
■lliihnirir  lieber  cnncret«,  aus  der  Praxis  entnommene  Zahlen  ein, 
nd  «a  utarliagk  dann  kunar  Schwierigkait  in  jedem  apacieUen 
Mle  die  Ar  die  betraffmd«  Babn  aidi  argabaadta  WartiM  in 
bcütimuu'n  Bei  ein^r  mit  «inem  modanHDFahipnricTanalwnan 
Bahn  «teilten  aich  diese  Daten,  wie  folgt: 
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Mit  einer  .')''„i(»i'n  Verzinsun^r  dnr  M«hrk>iKten  eines  jeden 
Wagens  ge^'cuüher  einem  Liiwrv  und  einer  5"  „  igen  Auuirtieations- 
Qnttte  deraelben  iak  reichlich  u  ännatem  der  Bahnen  garoehnet. 

In  dar  WMdkbkaK  mnaa  dar  Darebadnitt  fb  Jada  Wagwi- 
gattnng  mVglichst  scharf  bestimmt  werden,  indem  man  (Qr  jede 
Ünter-Ahtheilung  derselben  Kategorie  (mit  Bremse,  ohne  Bremse, 
mit  Uussstahlrädeni ,  Blnckrädem.  S|i('ii  hi  iir.iiliirn.  Schalenguss- 
rädern u.  s.  w.)  die  Stäckanzahl  mit  dem  i'reise  |»er  Stflck  muUi- 
plicirl  und  die  QcsanimtKumini-  <lurcli  die  Clesammtanzahl  der 
botreffenden  Kategorie  difidiri  Die  Tbeilsanunen  Ar  don  erhöhten 
Comfort  batragan  daniaaeh:  Bai  dan  Sakamign  878 FP«,  bei 
den  Paraonenwagen  t  OfaHaa  889 IF/,  bai  Vanananwiigen 
II.  Claaso  90OH^r/.  hei  dan  Personenwagen  III.  Ctaaaa  215 IK;/;, 
bei  den  PeriMinenwairiTi  IV  CI.^s.sn  i;}.'iir,r,  bei  den  Ciepieks- 
und  Ei!gutwa)?Bn  HTjH  ,  .  hei  den  gedeckten  vierrädrigen  GAter- 
wagen  ".MV,,  bei  den  Kohlenwagen  41 IK»,  bei  den  üchsen- 
wageu  80tF„  bei  den  BorstenTiehwagan  87  tF« ,  bei  den  Pferde- 
wagen 79  KV. 

Dia  Bibaltang  dar  FahrhetiiehamittBl  Bnaaadbitfanlindlich 
auch  dan  betrellendan  Wagenkategorien  anfgereehnat  werden. 

Wir  beschrünkan  uns  auf  drei  Unterschied«,  weil  snitens  der  Bahnen 
die  bezüglichen  Daten  meist  anch  nur  für  Li>cum  >tive,  Peis  >n«ii- 
und  iiüt4'rwngen  separat  geliefert  werden.  Ist  e»  müglicb,  aus  den 
vorhandenen  Aufschreibnngen  der  Bahnen  auf  feinere  Unteiachiade 
einingaben,  dann  hat  diea  jodenfaUs  tu  geschehen.  Baanicbnat 
Ef  dia  dmebachnitlUebHiBrliBltangakoatan  ainaa  Panonanwagana, 
ohne  RflcksIcM  snf  die  Cluae ;  Et  jene  aiiMa  Laatwagana,  ohne 
Bncksicht  auf  sidnen  speciellen  Hau  und  seine  Verwendung,  und 
nehmen  wir  ferner  an.  d.'iss  b«!  der  betreffenden  Bahn  Ei,  d.  i.  die 
Erhaltungskoati  ti  ein..^  I,  v,i  v  .  lurohschuittlich  50"/,,  der  Erhal- 
tangskosten  eines  Lastwagens  ausmachen,  also  Ei  ^  Os  Et  iat, 
«'\  ist  das  PIos  an  Erhaltungi<k(>isten  gegenüber  dem  TranapMia 
des  idaatten  Gntaa»  walchaa  unaaraPoBtan  Abamohoun  nii«aan,an 
dies»  TbaOanoma  an  arhUMni  Oovflnl  m  tragam: 
für  einen PersonenwagaiwnaiannarfBr  einer  Classe  =  Ep  —^sEt 
n    ,  Laatwagan        •     •     •   .  Oattong 

•~E,  —  Ort^  —  0-iE, 
und  es  w..rdrii  ^inniiach  die  KafariuMtan  dar  fmahtan-BaWaba» 
mittel-ürbaltung  betragen: 

für  dan  Paraonan*Tnnaport       —  O^s  Ei)  (Wa  •!>  ffi  -|* 

+  yV„  -}-  W,„  +  W,r) 
.     ,  Gopick- and  Eilgnt-Innaport  O  tEtW, 
.    .  Vlak-Transport  O-s  J(  (IT,  +  W,  +  W,) 
,     •  Mokignl-Transport  0  s  Ei 
.     ,  Kohlan-Tnoaport  0 «  Et  nndj 
.     .  gesammten  Frachten -TniSH'i  0-A  i%  (W.  +  IF,  -f 

4.  iF,  u  w,  IFt),Hnwaldia8Bmadi«Batatiataa> 
kosten  verringert  werden  müssen. 

Bezeichnet  ferner  bi  die  Belencbtungs-  und  Beheizungs- 
koiten  der  lV'rs>>u><nwagen,  P  die  Anzahl  der  Reisendun  und 
deren  dorcbschnittliche  Beisalinge  in  Kilomaturn,  ao  entftUt  por  Kilo* 
metar  aa  BalaoeUnnga-  nnd  BabeitaagaikiaateR  dar  Pwaananwagan 

 fcf  

PL,  r,,  +  r  ,  l.„  +  !'„,  L,„  +  l'n  L,y 

worin  Pi,  Fn,  l'm,  P<f  die  Anzahl  der  Reisenden  der  betreffenden 
Wagenclass*  und  Li,  /.,.,■,  Lm,  L;r  die  durchschnittliche  Beisa- 
diatant  eine»  Beisendon  der  betreffenden  Waganelaaso  boxaichnaL 
Man  wird  inuaar  latrtam  Vamal  anwandan,  wann  nnn  ana  da« 
vorhandenen  atatiatiachen  Matarial  dianUUffwDntaiadattan  kann. 

Die  Geaammtkoaten  (Br  dan  gaboUnan  bSharan  Conflni 
balaaftn  aiah  aonit  nnf  fUtaBia  Samman: 


Diyiiized  by  Google 


'  tu  - 


beim  Perscinoii-Tran.Hport  auf: 

«6  ly*  +  aya  w'/  +  aoo  w>i  +  ai5  iFw  +  las  Wn  + 

+  (£^-*'i£J){in+  »»'/+  Wif+  + 
an  fl«|iick-  «Ul  Blgut-Tmuport  auf: 

85IF.  +  OrsEtW, 

bt'im  Vielitransport  auf: 

60  W.  +  KT  IV.  )   7!i  vi;  -f  0-.1  JSJ  ( t*'.  +       +  ^'t 
beim  Stackgut-Tranapurt  auf: 

Mb  Kokkn-TnDqMit  auf: 

41  W,  +  0  j  A*,  W» 


b«ia  gaMummt«!)  Fnehten-TnuMpOTt  nf: 

WIP.  +  87»^,  4-  TSW,  +   -r,W,   +  41 W»  + 
+  OS  E,{W,-i-  W.  +  Wr  H-  W,  4-  »T;) 

Kien«  Sammcii  niflssen  Ton  den  Betriebskosten  alifftzo^n 
werden,  wi-mi  wir  J;.  T:  .lll>ll.■rtkn^t.■rl  \'in  udi-  .irik'>MMniiiifm'n 
idvelk'n  Fraclit-Mi'WrcrnUiHr»  enui(U-Ui  «iill<  ii;  ri>i\\.-u  .latri'geii  die 
Kinheitesitu  (Br  aiiuelne  Transportiweiiu:«'  bestimmt  « i  r J»n ,  dann 
iii&aaeu  die  gwuimtaii  AoilUfta  an  den  betreffenden  Stellen  wieder 
zugeredmet  «anl<m, 

Wir  übergehen  nun  xnr  EntwicUtUf  tl«r  FaviMlB»  weloke 
att»<lrückt>n,  wie  viel  Met^trccntner  ideeller  PneM  beim  Peiwnen- 
Tr.in-i|i.Tl.-  711  ^iiIiKtituirpii  Min«!  H.  :M  ii  Im-t  P,  .Iii'  Anzahl  dtr 
BeiiH'iidfri  mit  KiUüg«n,  P^junv  mit  Pcrsi  iieiuilgwu,  Pf  jene  mit 
gvmiaehten  ZAgen,  L,,  Z,,  deren  mittlere  We^loge,  aoiatdie 
OeBammtleistunj;  im  Perünueii-Traiisporte: 


PL,  "  P.,  L.,  +  P,uLm  +  Pmi  L,w  +  /V«       +  Pm^'ta  +  i'^ii  L„„  +  P„t  I^n  +  +  P,u  L,,,  \ 

Wir  liab«n  bereite  jene  RewichtsmengM  ideelei  FkicUgitw  mäMk,  welch«  Hr  irgend  eine  WagenelMW  aad  Zaggettaig  n 
nbttitaireB  liiid;  demgemAas  iet  sacli: 

PL,  -«  »•«  Mf  P,i  L„  f  l«-«7  mn  Pm  Lm  +  W  »  >"m  Pait  L»m  +  !*•»  «i  P,i  Ar  +  «••»  «»»  Pa  f 
+  7 14  m„i  P^iit        +       m,tPitL,n  +  9-w  «i  +  Sst  mw  P,«  i^n  +  *«      'f«i  -^»w»  + 

4-  d-st  mir  i*»/» 


Wenn  die  KosteB  des  ton  uns  iiiik;i  iiMiimH'ni'ii  ideellen  Fraoht- 
Kilumetercentnerü  ermittelt  sind,  so  ist  .^s  Ihk  Iü.  .Ii.-  Kn,-,:,  n  fnr 
einen  Pereonen-Kilometer  irgend  einer  Wugeüilaüse  oder  Zuggattuin: 
n  fisdeo.  Hiera  Itommen  nucb  die  Kosten  für  erhöhten  Comfort 
■nd  iMMenn  Sdinta,  welcke  in  folgender  Weite  n  eimittoln  eind: 
Die  Kosten  fQr  Anselialltang  der  Wegen  werden  dem  HtAgUdMO 
WagiiK  bss,-ii  7<i[.'.'n  i  hm  t;  dii'  Kirsten  (ftr  Erhaltung,  Belenchtuug 
und  Hflifi/uiii,'  J-r  l^■rsHK.■nwa^'L^u  werden,  um  allzu  coroplirirlen 
Porroeln  aus/.uw.  idii  n.  (■b.  nfallR  auf  den  PiTSdiK-ii  -  KiKimi-kT 
reparürt  Wir  haben  daher  folgende  Knnneln  für  di»  Kostt-ii  de» 
aimihH  Coiaforta  der  einzelnen  WagenilHHiien.  <>bne  HüikKicht 
■ttf  die  Zngegntlug,  den  betreffenden  Perwoen  -  Kilometern 
zDxnrechnen: 

für  «inen  Per«onen-Kilonet»r  I.  CinHe:  "JTjr^^  +  "* 

MOW//   ,  „ 

Ar  eineBPaiMwen-KiiometerlLCiMM:  p^^j^  ,  +  ^» 

Ar  einen  FMwnea-Kiienetur  Ilt  Cline:    „    ,      +  W  nnd 

■«  i/;  '-'III 

13f>  W,f  ^ 

tür  einen  l'trsuneii-Kilumeter  IV.  Claeee:  ~Ji^^  j^  +  •"■ 
Hii-bet  ist: 

,    <K,  -  0  5  J?, )  ( H'»  +  W,  +  W„+  Wm+W„)  +  b, 

 —  jr^ 

Diel  VOnHSge»clückt,  können  wir  an  di«  AufbtvUuuK  d^r 
Feraeln  fir  die  aesammtkcKteii  der  v ersi-hiedenen 
P«r8onen>KlloBie(er  ichreilen.  Bezeichnetet  die  Betriebs- 
SolbrtkoMen  eine«  IdeelleB  ftBcbUBiMBetewentnei^  ß  die  all- 

jjemi-iniii  Aii-:;,i.;n  i  Vi  nin^ung.  Amortisationequole  n.  w.),  so 
belaufen  sii  Ii  dit  natürlii  htn  tieaammt-Selbstknsten  ÄrBefBrdening 
eines  ideellen  Fr:nlit-M«-tero«ntn«rg  per  Kilnmeter  auf«  r  ß-  ^"i 
eesind demnach  die  tlesammt-Selbetkosten  des  Personnu- 
KUometare: 

1  beim  Kilsng 
Ar  einen  Reisenden  1.  lMa»ae: 

mW,  , 


für  einen  Iteiwnden  II.  Claaae: 

Ol  einen  Beiaendan  HL  Cl 

S,»  =        ««1  («  +     +  + 

2.  beim  Peraonantng: 

für  t-inon  Keiwnden  I.  Classe: 

> 15  87  vt,  (>  +  P)  +  -yj-jj-  +  ^» 

für  einen  Beizenden  II  Classe: 

:m  \\'„ 


-•fit 


für  einen  lit-i-senden  III.  Cla.'we: 

215  W,„ 

nt  einen  Stlaendan  IT.  Claasa: 

Z„f  -       »i»     +     +  'p^^^T  ^  ^' 
3.  beim  ganiaebten  Zng: 
für  einen  Beiaendcn  I.  ('la8M>: 

,    ,    399  VF,  , 


J^^i         '.»Ä«  in,  la 
liir  einen  Keisi-ndi'H  II  i'l.i>vSf: 

S,„    -  bat  m,i  (a  f  ßi  h 
fär  einen  Reisenden  TEL  Clanaa: 


Fl  L, 

■top  W„ 
P-tt  La 


£,„,  -  4-45  mm  {«  +  jJ)  +  -^^^-j^  +  M 

fnr  einen  Baiaendtn  IT.  aaan: 

Sit  ^  8  »«  wrr  (•  +     t  -77— + 

In  den  fallenden  numerischen  C.ietTicient«n  i'H-  f-\meM  .sii^b 
die  Abnahme  der  Geachwindigfceit  nnd  des  C'umfurte  bei  den 
TencUedaaen  ZIgan  nnd  Wagenelaaaen  au.  WA  dieser  Formel- 
reiha  haben  wir  den  regelmflsKigen  Penumen-Transpert  erledigt. 

(Farti«txang  fglgt.) 


Digiti.:  cd  <^^nn\(> 


CHRONIK. 

Pgnonal-N»chrirhl,  Der  k.  k.  Vioe-Seerettr  im  Handeln- 
niini«t4>nuin  Herr  Hr.  Franz  l.iliarzik  i^rlut'lt  oin<*ii  t*hrertvolIt'ii  Kuf 
iil.H  ( ;.'n<TilSfrri-tilr  liiT  All>rt^i-)it- Itiilin,  wi'lolir-in  er  Inl^-c  lil.itfli'. 
lli-rr  Dr.  \.i\r.iri\k  Ii  >t  <I>mi>  •'i>lH|iri'i>lioiul  !>i-iiio  Funcliun«»  nis  älMU- 
l)i';ltiil"r  im  !  :l  l>  ]i  tVf  s>'it  .l;iliri'll  lii-lvli-i'UUe  .Slell«  SMnIlr  dCT 
J  )oiiii>.ir.\:M]ii  unu.-*-  l'tiiaiuUsiuii  ztirtii'kgelfxt. 

tJcnpraUVeraMmlBMKUn.  Am  I.  Mai  furnl  dio  ('23.)  orJeiilliche 
iienrnilvfrüamiutunijder  Kaiserin  K Ii  »abcthbahu  «talL  In  Betreff 
Vcrwcmliwf  der  BamertrilcMtao  4c*  J«hm  1878  bMwtragte  dar 
V«rirdtang«niflii  Von  dem  reinen  Trehenehuue  der  Ilanptbctin 
Wien-Stilli>ur|t-I*a«!iau  aaminC  Nehenliiiu  n  ]i<'i  :t0O.79<>  fl.  kommt  die 
Ilill'te  zur  Ki^lundirung  der  Stantsvor4<'llll^><!  in  AUzug;  von  liein  ver- 
bleibenden Hetraice  I"'r  19'>.39ö  fl.  ist  der  KeiervpfoniU  mit  ä  l'err«nt 
'  97(i!<  A.  zu  dotircii  un<l  soll  der  Kest  von  18r>.(i3.'>  M.  dent  Speoial- 
R<'jii-fveftiiiiU  der  ll:tu|>tlialm  r.u>;c»if!»eii  worden,  wodun-h  dicüfr  die 
lliilie  vrm  l,'2<;7.T,'i>S  rt.  I  rn  ii  lit.  I>er  .luli-C"U|Hiii  r  Arlimi  eriter 
Knii^si«  II  i-it  snii*  li  mit  .'i  tl  '1.1  kr.  ih'.  \V.  i  inziilö*»'ii.  Hei  iler  Linz- 
lliiilwi  i^er  iiml  S.ilzlmi^'  -  l'imlor  ll^iini  lialu'M  sich  AiisfilUe  von 
1,U.').714  tl.  und  l,i)^.4jO  tl.  eri;et>i>n,  fiir  welche  die  ätaatsgarantie 
In  An»pnieii  w  nnlinmi  itL.  DtK  am  1.  JnliflUneConpm  dar  Aalin 
sweiter  und  dritter  Bniaiion  eoU  eonaek  mU  Je  0  fl.  Oe.  VT.  in 
Silber  eingelBit  weiden.  DImo  AntrH<;o  werden  oliae  Debatte  ein- 
•timeüg  anKenoeuoen.  —  NMchster  Ge^i>n«bind  wer  der  Antrag  des 
Aetionir*  Horch,  betreffend  die  lIorbeirüliruDi;  ein<"<  A ii«L:i''ii-lu'8 
mit  der  Vcrtrctunff  der  Obli^atinncn  Inliabcr  Uber  (li<'  /.  iliiiink.-  der 
Zinsen  der  < >bIii>at!oneii  «Ir  r  Woitlmhn  in  "'im-ni  ri  iim  irti  n  (telii- 
betrafio.  Nachilcin  ilcr  <'iirnt  ir  ki'iin'  l'Jln»  i'inliin!;  ;.'oi:on  iUl<  Kin- 
iMTiituii!,'  einer  PrioritUten-llvsitzcr- Versammlung  zur  Besprechung 
dies, 'S  Gegenstandes  hat,  aof  Aettonir  Hordt  aeinan  AntiagTor- 

lüuli^>  zurUck. 

Die  (IS.)  onlontliehc  (ienernl-Versammlung  der  Böhmischen 
Westbahn  wurde  am  3.  d.  M.  abgehalten.  Die  Bechnungen  des 
Jahraa  1878  wwdmMMMiHiiiKt  Znr  fnian  VarwMUhinf  dar  Oomnl- 
VeiMmmlnnK  dnd  VW.7S6  fl.  arfilnrigt  wordon.  Dar  VerwaltunKMilh 

sehUi^t  vor,  von  dieser  Summe  einen  Betrag  von  90.000  fl.  alu  Supcr- 
dividcnde  zur  Vertheilunp  zu  bringen.  Von  den  noch  en'lbripten 
li;».7--i6  ri.  benntriii.'t  der  VerwiUfunetnKh  lOlMIO  ri  dem  pe<r||«rliaft 
liehen  Pensionstbnd»  zu/uwendcn,  Hfi.l1*ß  (!.  .|<t  iUt  in  ien  Vi  rfiit'uni; 
der  Actionire  vi>rt>'"h.ilt<Mi.'n  S]i<-.miiI  Ri"*i-rvi'  /<i/tiiiiliren  ,  «'nlurch 
diese  nnf  die  HHlie  vun  H  (^•  ■lir.ti  lil  wird,  uml  den  Itfst  von 

tl.  auf  neue  Rerlinmiic  \ i^r« iitni^cn.  I)ie.'«e  Anträge  wurden 
Oinltimmlg  ailgenonin>en. 

Die  Geaeral-Versammluii^-  de.i  Lloyd  fand  am  t>.  d,  M.  'tiiti. 
DaaJahr  1878  war  •ehrgflMiiig.  Die  BrBAimif  der  Cavion-Calcutta 
Linie  leigt  aU  nleht  vortheilhaft  wegen  de*  Manzen  an  ExpoH 
nnd  Vreden  der  Billigkeit  der  Heinifracht,  tn  Triest  winl  ein  grusse* 
(•eselUehun.4KeliUude  für  Bttreaux  und  .Magazine  erriehtec  wenlen. 
|)ii-  HiluiiK  vriHKt  4,i;'2'i.^H  H.  Beingewinn  aus.  Die  Abschreibungen 
betrAicen  2.t>.'t7.)<ril  tl.,  die  zu  vertbeilende  Dividende  beUufl  sieli  nuf 
1,7"J».(10(I  Ii.  und  verbleibt  ein  Ocwinnlietras  von  Hil.i.M. Kl  il.  Ilil.vn/ 
lind  Dividende  werden  appnibirt. 

JabiliBm  der  Semmerlng-Bahn.  Der  2.'ijsliriK»  Uest.^n  l  dieser 
rrxten  (iebir^jsbahn  Kuropas  wird  am  17,  .Mai  ßeteiert  werden,  an 
welchem  Tage  vor  26  Jahren  dos  nouvonnlllte  Kaiserpaar  zum 
entert  Male  die  Balm  baflüur.  Hb  in  den  UMgeosluaden  veifcebren- 
der  äepamUugwM  ffia  Fai(^tolt  bk  tnm  OhagapHiHninMBtHitder 
Station  Semmering  bringen.  Hier  wird  eino  Gedenbada  gehateen 
weiden  and  nachher  findet  im  Reslaimitiomaaiile  dor  Station  BfOn- 
xasehlag  ein  solenneü  Bankett  statt. 

Bayeriaeke  Elsenbahn.Ceadaeteare  In  Unteraoclioag.  Etwa 
2ri  Obercondueteure  und  Tonductoure  des  Uiitin-Ol-eraints  Miinolion 
lind  »e)u;en  l'ntei*eiileil'es  und  Verk.-iuti  s  von  Kiin  triise-Hillets, 
web'he  von  Kei.senden  bereits  bentttzt  und  nbcegvben  waren,  abiT 
noeli  eiriii,-e  Zeit  OUtigkeit  hatten,  in  Duttpilnar-Uatonaakang 

gezogen  worden. 

l'arUer  WeltMMtellnng.  Der  frnnzSsisehe  Flandelsniiniator 
gab  vor  Kurzem  cioer  Sub-Comniission  des  Badget-Aiiascbass4M  der 
KMuaer  oinjca  AafantilH*»  Obw  dia  BoMlaag  der  Baehnnngen  der 
Weltnuaatallvng  von  1878.  IHn«e1i  hab«n  (ich  die  Anegaben 
in  runden  Ziffern  auf  f».'',  und  die  Kinnalimen  auf  rJO  Millionen 
belaufen.  Das  Eintrittütreld  er;;ul>  Iii  Millionen;  der  liest  wurde  durch 
den  Verkauf  des  MiUi  riiils,  die  Subvention  der  Sl;idl  I'aris  und  l  iniire 
andere  Neben  Kir.n.Ojnn-n  erzielt.  Ivs  lileilit  nls-i  ein  Itefii-il  \>in 
'2f>  Millionen,  welche«  aus  den  vi>rrii^t'i>-en  Ki'inU  lier  lit/tni 
ISud^ets  i;ei|eekt  «erden  sotl.  M;>n  diirl'  iiliri^jen-  ni  ■lit  vel^;es^..•l■., 
dos»  diesem  Deficit  von  2.")  Milliimeei  iiul'  der  anderen  Seite  ein  auf 
Rechnung  der  Ausstellung;  zu  «etzetides  MehrKrtrii^-ni^s  der  indireeten 
Stetiem  von  70  MiUinnen  gi^Kcnilbersteht,  in  w  elcher ZilTer  die  .Mchr- 
fk— «.  ^  FkritcrOetroia  noeh  niokt  aiabesridba  eind.  Mach  den 


latttan  THiaadlahRen  dcä  lÜBiiterratliei  tit  ee  nnlMni  tsli^adiBL 

div5i  der  Palast  auf  dem  Marsfelde  ganz  und  g»t  Agttn^w',  WW 
dieser  l'latz  seiner  früheren  militilriBclien  Bestimmung  WtodefgOgabeil 
werden  s.>ll.  l>er  vnn  dem  früheren  lliindclaminister  angeregt«  Plan, 
In  ili  in  I'.ilnsi.'  ein  Museum  fiir  Völkerkunde  und  Gewerbe  einzu- 
rii  Ilten,  liat  nielit  ilen  Iteiijll  des  neuen  rubinets  »lefunden.  I)ai;ei;en 
seilen  ilie  seliinii-n  l  i;ir  len  :in  In;  i'n  /wiaehen  der  .^eine  und  derllaupt- 
Faeade  des  l'nlais  aU  lilVentlit'lier  ."^unare  beilielialten  werden.  Das 
Material  d>'*  .•\MS«telluni»<KebUHili'S  wird,  wie  man  tiereehnot,  auch 
no<di  ein  Ertrtt);ni«s  von  sechs  Millionen  Franca  abwerten,  so  dass  von 
einem  oigonlli^en  üeicit  keine  Rode  iet 

Oeatamlekliafea  Xabto  Boci  Italloa.  Die  Dtrtetion  dar 
»Atta  llatia*  hat  in  Anbetracht  dessen  ,  das«  sie  jibriich  fDr  ihr 
llalinnerz  eirc*  6  Miliinnen  Centner  Kohle  in  einem  Betrage  TO« 
etwa  9  Millionen  Lire  lien">tlii_-t.  Iieschlossen ,  um  in  dieser  Ans- 
;,-al>en  -  Hranehe  einige  Krspjirnlsse  zu  erzielen ,  das  System  der 
Zw iseheuhündler  i:Unxlii  1.  :i' ?iiv,  Is.^lTen  und  von  jetzt  an  direet  mit 
den  Kohlenberirwerks  lli-^ii.'  rii  in  >li  r  .■^leiermark  ,  iler  .'sehweij, 
Pieniont  u.  s.  w.  we^^eu  ilin  s  1\.  .).]i'iiliri]jirt'es  /u  ijnlerli.-in>lidn.  Die 
Direetion  reehnet  aui  li  il.irmit.  il.ivs  sie  is.ieli  V  illemiur.»:  der  l'ontflw- 
Babn  die  steierisuhe  Kohle  bedeutend  Killiger  wird  beziehen  können, 
nie  •»  bi»  Jätet  dar  Voll  war. 

HiM  BrtataarkMi  4«  W«U  -  PootTaralMa.  Oaa  »itfltMMa 
della  PbOat  in  Rom  meldet  <  daaa  «Immtliehe  Staate«  doo  Welt- 
PoitT«rainB*  rieh  dafa&i  ver*Mnd%i  haben ,  ihre  Zehn-,  Seekt-  nnd 
Zwmksansor- Briefmarken  in  gleicher  Farbe  herzustellen,  und  «war 
crstaM  klaii,  die  zweiten  roth  und  die  dritten  braun.  Die  Auagabo 
dieser  neuen  Marken  wird  jcdoek  erst  nach  dem  Aufbranob  der  ätan 
Marken  otattfladon. 


MISCELLEN. 

LoooliiatiTe  der  Xew-Tarkor  üoehbahnen.  Mit  Bezug  auf  den 
in  Nr.  8.  dioiar  BUtter  enthaltenen  Aufsatz  Uber  Tramwav-Looo- 
MotivaabriiicaB  wiraaehstehende  HittfieUni^gdar  i»]U.  2.«:  Ja  aOga- 
nOinar  di*  Striteen-Eieenbahnen  eingeMhrt  werden ,  desto  lebttsner 

wird  die  Fratfc  ventilirt,  wie  man  bei  diesen  Verkehrsmitteln  die 
Pferdekral't  am  zweekmüsMitsten  durch  die  Dampf  krat't  ersetze.  In 
ciniiien  .StSdten  DeutschKinds  ist  die  Anw  enilnn>r  der  Dainpi'krnft  Inr 
diese  Zwecke  zur  vollendeten  Thalsnidie  ecwnrilen.  in  .»n  leren  wird 
sie  i:e|ilrint  urid  v.irliereitet.  .\merika  ist  uns  nii(  .;ntein  Ueispiel  vnr- 
ani;'  _'.^i\:'  i  'irii]  iu  Vcw  Ynrk  stehen  bei  lii'n  «'rleiKt-T.  .SlnM.tenbiihiiei: 
! rESevMeJ  Kaiirnaäs' )  si  hon  seil  Langem  lA>i  iiini>tiven  in  (iebrauch. 
Anfangs  verwendete  man  vierrädrige,  jetzt  aehtrildrige  I.oeoniotiven, 
die  in  einen  \Vat;en  eingebaut  sind;  «Uneben  werden  allerding«  aueh 
gewijhnliche  Tender-LttBoaMtfapon  boBitrt.  Wir  bcgnflgen  naa  hier 
mit  einigen  .\nKaben  Itberdle  DlmoiMlonea  dieeer  MaaeMne«.  Die 
t'ylinder  haben  bei  41  Cm.  Unte  86  Cm.  Durehme.sser,  wtkrind  der 
Durchmesser  der  Triebräder  und  jener  der  Laufrlder  74  Chj.  betiSgt 
Der  aus  Staldblech  gefertigte  Kessel  hat  lüd  Feuermbre  von  je  3's 
(.'m.  Durehinea.ser  und  l  »z  M.  I-Unge.  Die  Feuerbllchso  bat  bei  1-»  M. 
I.iiiiife  71)  Cm.  Weite.  Der  .\i  hsendurehmesser  betrügt  11  Cm.  Der 
\V.r  s-'rli.'l.;ilfi  i  r.isi;  ;i2lH  i  illiirien.  WUhrend  da»  Gesammtpewieht 
der  Masfbine  IiiJ  s  Meteneiitner  betril^t,  stellt  sieh  die  Triebrllder- 
lteln<«tMn>;  :i;if  137  !.  Metereentnrr.  Diese  seit  Mnn.vtcn  im  Betrieb  be- 
lindliohe  I.oe.miotive  hat  sich  sehr  gut  bewährt.  .Sie  durchflhrt  Curven 
von  28  M.  Halbmesser  und  emüflhdit  aehaaUaa  AakalMw^  aanie 
fortiges  Ingangsetzen,  wobei  aia  bis  drei  b«lad«ao  FerMnenwagea 
beflirdert  Die  In  neneater  Zeit  flir  die  New  Yorker  Hochbahnen  go> 
bauten  Hasehlnen  dieeer  Art  haben  etwa.«  läncri-re  Kessel  und  kürzere 
Wapen  erholtefi,  so  das«  ein  Theil  <les  Kessels  und  der  Wasser- 
behülter  Uber  den  Wagen  hinausragt. 

Ansdehnung  der  TelegraphI«.  Ilieniber  icibt  die  Sutistik 

I  iLi-nde  int.'ri'ss.irite  A ii l'si' h bl s se  :  Der  lii  sliind  siimmllieher  Tele- 
t-r-iplien  ViTw-iltunL-en  der  Krde  belril;,-!  .;e(;eiiwilrtiK  etwa  t!17.'X.N) 
Kil'imet.T 'rele-raplien  Linien  i ."^l-inicenliiiietp  mit  I,')"".!'!«!  Kiln- 
ineler  Tebxrapficn  l.,<'it(ini;cn  (Drahn.  Dav^in  entfallen  auf :  Kuropa 
»TiO.OOO  Kilometer  Linie;  Amerika  lOU.OtX)  KitooMter;  Aainn  «fcODO 
Kilometer;  Australien  90.000  Kilometer;  Afrika  ISüOOO  KlanMer. 
Von  dem  aof  Europa  eotfollendcn  Thoil  beeltat  DantadUaad  mnd 
fidkOnO  Kilometer  Linie  mit  185.000  Kilometer  Lailmif  gagm 
HOno  Kilometer  Lini<-  mit  '20.000  Kilometer  Leitung  vor  zwanzig 
.tahren.  Aus-si-r  dem  oberiidischcn  Tolesrajdiennetz  zKhIt  der  üe- 
s^xnunt-Bestunil  ."»Iii*  Kabel  in  unterseeischen  V  erbindunsien,  von  denen 
421*  Kidiel  zu  4442  . Seemeilen  iIum'Il  14  meist  eurnpÄisi  lii'  .Si.vvten  und 
14'.l  Kiiliel  zu  .V.K.Vi.H  Si  euieileii  ilur.'h  21  I'riviit  Gesellsidiurten  be- 
trii  ■■  IM  ■•»•  T  i'  i:.  /.III  Hl  ■.>.ilrii;i;n^  des  grossen  liiyi  nllietn-n  N.ielirieblen- 
\  erleliics  werden  »  »u  sUmiiitlielien  Tele^r.ipben  Verivallungen  der 
Krdo  Ü5.U0M  Apparate  unterhalten;  >larunter  befindi-n  sieh  41jOOO 
Mörse-Apparate,  HÜU  Ilughes-Apparntc,  3iJU  Multiplex-Apparato  and 
12.900  A|i^Brata  natniiBaordneter  CoaatroelioB. 
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Sekneller  BrüekMbaa.  Auf  der 

brannte,  wie  die  »Railroad-Ca^etle*  meldet,  vor  Kurzem  um  6  ühi 
VMUi  4ie  GiiMbalinbiCek«  Obtr  dca  SoMitrlM«  ab.  Bi»  Uitta« 
wann  die  inr  Wlederiicntenung  der  Briteke  nSlMfan  Holzlwiken 

etc.  eio^troffen.  50  Mann  waren  bei  der  Rei-onstruction  thStisr  und 
arbeiteten  m>  eirri^;,  du«  um  5  Uhr  40  Miiiutt>n  tir»  umieren  T«Kea 
die  BrQcke  wieder  vollatlndig  herxeslellt  war.  24  Stunden  aacb  dam 
Uran<lD  konnte  da!ier  der  reKclmlUiiige  Zui^verkehr  wiadw  ailii{C- 
nonunaa  werden.  Fanvalir  eine  crstauiilii  lic  Lriitung) 

LiTERA  rru. 

Dia  Taahjraiatrir.  Kunc-  l>ariit>.'lluaK  de»  Wcacns  der  neueren 

AalhahmHDethode,  Von  Jaaaf  Gaiaak,  HaMpttaami  4«a  Aeni«- 
Stab««.  (Wien,  ISTtt.)  VoiK««aiinta  Abhaaflaog  hat  dan  Zwaek,  «U 
Anleitung  hei  Terraia  •  AnAialimaa  aaeh  dieMr  Methode  zu  dienen, 
und  «nt*prii^lit  ina»feme  TolUtUndig  allan  Anfordoninffen ,  indoin  nie 
alle  Maiii|iulationen  mit  dorn  Inttnimente  und  di'm  Rfolipn-ii  hiebiM, 
dann  die  Fiihnun;  der  AiilWliriMlMini;"'n  und  ilii'  Verwendung  der 
gafimdcnen  Rl>^!lml^l^-^wl■r(ll.•  ti>'i  Ant.  riii;iinif  ■Irr  I'läne  in  kurzer, 

Hi»lirr  -III'!  i;mi'Ii  inim'-r  Iii  uns  Ii ,  Kt'lte  und  Nivi'llir. 

iMtniiUftit  dif  a)lK''<iiLMn  ilMii  i  -  i.  Wvrkzeun«'  de»  (TOnieltTs  jur 
Vartl*sung»onSituaUous-riiliitn  und  -SfUicliten-Aulnahiiion,  wKhreml 
lle**ti«eh  und  Kette  in  Dentechland ,  der  Schweix  und  Frankreieh 
Mboo  lang«  in  der  Bampelkammer  ruhen.  Wir  begrüesen  es  dalier  al» 
aiiM»  PofiMbritt,  da«  der  Autor  dio  ObüelMa  liathedaa  anab  in 
■alaen  Kraiiea  durch  da«  neuere,  nieiit  beqoamara  TaiAbrcn  araalf t 
wissen  will,  weltthoü  tot  AUan  den  Vortheil  der  rateheren  Arbeit  filr 
»ich  hat ,  da  die  Taehynatrie  in  PoIk«  der  Theilung  der  Arbeit  in 
Feld-  und  Hauflarlieit  ein«  weitauü  hensi-rij  Auvnntzuni;  lier  Zeit 
pestatteL  \S'it  bositzun  bereit»  eine  «ehr  gedie«ene  Aldmndlung 
über  iiAs  WrfaUier'.  mit  den  'raeliviiieler  von  dem  k.  k.  Ci'ninii'iHÜr  'ler 
iS«terrei'jljiHi.  Ken  1  it'Neral-ln*<jieeIioii,  Herrn  \V  r  r  n  e  r,  der  von^ehMl 
lieh  auch  den  thenrcti.ni'hen  Theil  eiii|,-elieiiij  behiinilell.  t'er  llmnil 
mann,  dem  es  vorwicKeud  um  eine  |irnkti«oli  verwendbare  In^lrm  tinn 
lu  than  war,  verweist  auch  bezüglich  des  theoretiacben  Theilei  4>e«er 
Methode  Mtf  diaae  Ablundhinfc  und  bcaahiftigt  itob  annieial  mit  dar 
praktiaeban  Anleitung.  Der  Verfluier  bcfinOgt  steh  tOr  dia  Feldanf- 
nähme  mit  dem  i;ewHhnlichen  fTnivenal-Niveflir-In«(4-unient,  daa  auch 
fllr  diene  Zwecke  vollkommen  ausreicht;  er  wUnaeht  jedneli,  du« 
dieses  Inatrumcnt  die  MulHplir  »linn  der  Winkel  zuliease.  Hai  der 
Autjir,  wie  dicss  au«  der  eitii;ekl»jnmcrl'T>  KrklärunK  »durchachlai;- 
bares  Fernrohr'  vermuthvn  lÄ»«t ;  mir  i  ln«  doppelte  .\bleaunt;  der- 
»elben  Winkel«  gedacht,  »o  wiir.'  4ii-<  eine  Moa<e  Controlc  der 
Winkel  -  Ablesung ;  hat  e»  jeducli  eine  Multiplieation  der  Winkel- 
Ablesung  gedeekl,  um  die  Winkel  bi»  auf  Theilu  einer  Minute  be- 
•tiniuen  tu  kitaoea,  «o  ist  es  wobl  weit  aber  den  praktiacben  Werth 
diaaor  FVtrdanmr  tMßtfh  mm  kum  diaaa  UntanbtlMaaagati 
•l««r  Wirato  mt  mn  bailaa  TMnaporlMir,  dar  hSabatan«  noeb  10 
Minuten  als  Minimal  .Ablesung  anitint,  gar  nicht  auftragen. 

Uer  Autor  empfiehlt  femer  die  Verwendung  von  4  und  Metei' 
langen,  in  einer  Charnier  zuaamnienle^baren  (.atten.  Wir  bal>en  die 
Eruhrung  gemacht ,  dasi<  CbaruierUtteii  Oberhaupt  bald  wackelig 
werden,  und  haben  die  .'^oliublsttcn.  4  Meter  lani,-  und  ilreithcilit:, 
deaalialb  liaiidiaiuer  mlun  i>Mi.  weil  rtlr  eine  i^rosse  Aniiibl  .\I>lt  »iin 
gen  die  unaustre-iebobcne  mier  nur  einmal  ausi>üscbob.  ne  l.utti- 
geniigt,  Jie  n\.\n  lir  den  Heilart"  erst  weiter  zu  verlHni;erji  br.»ii'  hl. 
Am  beat«n  hat  sich  aber  iiumor  die  4  Meter  lange  Latto  aua  einem 
Smak  bawShf^  daaia  aba«  kaiaan  baeoadaraa,  abnatabaran  Maaha- 
aitaraa  in  Cbarniaraa ,  Kailaa  oder  Fadoni  hat.  Sie  aind  nur  anan- 
gcnehm,  weil  der  LUnge  wogen  »eliwer  lu  transporfiren.  Ijitten  Ober 
4  Meter  halten  wir  ßlr  öberflaa«ig,  da  »elbe  «ebwer  vertieal  zu  halten 
sind,  vom  Wind  leicht  bewegt  werden,  uad  dia  Abieaung  der  Vcrliaal- 
Winkel  no  eingeriebt«t  werden  kann,  daaa  Wta  ttbar  4  Mater  haha 
Latten  nicht  blnuusizugehen  braucht. 

I>ie«e  l!emerkiii-.i;ei!  beeintrlli-litl>,-i'n  j-  lip  h  ki  l:irH',>  ili  ii  sonst 
gediegeaen  Wertb  d«r  Uroscbdre,  die  wir  nur  bestens  empfehlen 
klhinB.    a 


CLUB  OESTERR.  EISENB.AHN-BEAMTEN. 

Der  Club -Bibliothek  sind  narblVd^-cnde  Werke  lugewiiehsen : 
Dr.  Lorenz  y.  Stein,  «Zur  Ki^'  iilMliii  l;>-i  huV-ildunt,-«  ;  Dr.  tleiniirb 
Jaqaes,  »Die  Reform  der  Kisi'hl).ilin-lie.i,'t/-5;'  bun^-,  im  Ztis."iinmen- 
tmnge  mit  der  heutigen  il  .-:  l  i  :lit.n?lien  Kinanzl,iL,  i  ' ;  <  >  M  i  i'  Ii  a  8 1  i  a : 
»Das  Monopol  der  tisenbaimen« ;  »Zehn  Jahre  preuaaiacU-duulschcr 
fiMababia-Pelilik,  Laipug,  U7flt«i  Maria  Mabl:  .Uebar  daa 
Bnlwaif  aiaai  faieha  -  Ksaabahn  -  Oaaalaei  aad  daiaan  Uua- 
ilarigkaits;  Ibnar  Ibigaada  SahriOn  daa  H.  M.  Fraiharm  r. 
Watart  *lXa  8Mbaittt  daa  OaDigaa  dar  Blaaabakn-Oalaiaa»  hbla- 


riürbe  und  eifii-rimi'nr.iiivt-  rnter^ii'^huntjen« ;  iPraxia  des  Baues  und 
Uetrtebea  der  äecuudürbalinen";  »lodividualisiruug  und  Entwickelbar- 
keit  der  lüaanhahaaBst  «BiiaHbabnbatriab  durah  langa  TaaMlaa: 
■Stellnng  dar  dautteben  Taehnikar  ixa  ataatliahaa  iiaid  a<»dalea 
Labans;  «NationalitMt  nnd  EiaenbahnpoUtike ;  »Naaa  Pflui«  der 
Volkawirtheebaft  cic  *:  >l>ie  StaatsauiMehta-BehSida  IIb  Eisen - 
bldmaa,  Wien  l><7i'><;  Franz  Freiherr  von  Snmmariiga:  »Die 
Bestaueruni;  der  fisterreichiaiben  Kl>enb:))in«n« ;  F.  .\rtmann: 
•  Eine  .'«lu.bi'  iibiT  V"i»<  iib:ilin  l'uliiil.  .  ,  >  H<'diMguiii;en  Zur  .Sicherung 

■  b'r  Ketil.ihllil;il  4.  r  KiMT.|.:ii  n,\Vi:'ii  l'-'T-l.;  .).  N.  von  tl.,»  Fu*il)n. 

Vitr.<i'bia^e  zur  Krnirni  un«en*>  Im--«  n'''ii!inwe?en!i»  ;  je  1  Hand 
(iiäninillii'he  Werike  ^respenlft  von  II-tih  l't  i  :  i'->->vir  K.  kn^eliiard, 
von  dem  noch  weitere  llibliothekapenden  aviairt  wurden);  Wührl 
•laeob:  »Ungarisahe«  Eisanbahn-Wörterbnah«,  U.  und  lILUatoMB« 
(gcHpendet  TOB  dar  Varlattahandlung  daa  Harm  Mb  Bantawam  in 
Pen);  Dr.  Emil  Sax:  «Dia  VarkahiMniMel  in  Yarkahra-  «ad  Staati- 
wirthachaft,  L  Band«  (geapandet  ren  dar  Variagahandlaag  de«  Heim 
Alfred  llnlder.l 

Der  am  2'«.  Octobcr  v.  J,  bej;<>nnene,  von  Prof.  Engelhard  un- 
enti,-eltlii  h  eitlicilte  S  t  c  ii  e  t,"  r.'»  )i  b  i  e  ■  t' n  r»  wurile  am  .1  d  M. 
^-e«i  tilo«ii  II  hii  viele  Herren  dun  h  periodische  Dienstreisen  »m 
rei;clruUaäii:en  Ito'uche  de»  l'nC.  rrii'bte«  verhindert  waren  und  auf 
sie,  der  kurzen  Dauer  de«  l'urxi'«  weisen,  keine  Uückaicht  gen  >inmen 
werden  konnte,  so  wurde  der  Cur»  nur  von  einem  Drittel  der  uraprling- 
liehen  Theilnehmer  absolvirt;  die  ül>rih-en  jedoeh  teigtan  einen 
stetigen  Eifer  und  wurden  soweit  auügebildet,  d«M  «ie  (u  eigenem 
Gabmueh  alaaographiMh  eonoiptren  und  aalbataterfc  gekürtte  •teoo< 
graphisehe  Sabrift  gcMufg  lesen  kBnaaii.  Die  letzte  Lehrsiundc 
gestaltete  »ich  zu  einer  alle  Hetheiligtcn  ehrenden  Feier.  Nach 
Bee  ndii;uni;  de«  l'nterriehte«  ertheilte  I'rof.  Engelhard  noch  die 
nölhigen  Winke  behiif«  weiterer  Fortbilduni;  in  der  Stenographie  und 
erklXrte  sieh  bereit,  stenoiiiapbiacbe  .Vrbciten  der  Herren  Cura- 
Tlielliiebuier  zu  eorrii;iren;  ci  J:inkte  I.etztx'rcn  fdr  dio  bewiesene 
.\iniJ.tuiT  und  riet'  ibnen  die  Worte  Gnbelsbertfcr«  zu:  ».Meinen 
silmmtlicben  verehrten  Si  liUlern  empfehle  ich  ein  treue«,  redliches 
^osanamenwirken  illr  die  Ehre  und  Emporbringnng  einer  Kunst, 
wclohe,  wie  ioh  nun  schon  hundertfältig  mich  zu  (iberzeagun  die 
arftwiltahato  Qalegaohait  haMiL  Mab  JadaasMaa  aablttbamaa  Qata 
gawordan  Ut,  der  lia  gant  and  aiaht  bloa  Ii  alb  galarat  bat«  Hier- 
auf  ergriff  der  .Senior  der  Curs  Theilnehmer,  Herr  Dr.  Ignaz  Hna«, 
Central-Inapcctor  der  l.  I'ni;iiri<ch-Galizi«fben  Eiaenbahn,  da«  Wort 
und  ibinkto  Niinien«  .Ml.T  dem  Hrnf.  En^-elbard  für  «einen  be«on- 
lieren  Eifer  und  «eini"  vorznt^ltehe  I.elirmetboile,  welche  es  erniftg- 
liehle«,  daas  «ie  in  »o  kurzer  Zeit  derartige  l'oitAcbritte  Keruaeht 
haben.  Redner  drückte  weiteis  ien  Wuiiaeli  au«,  iLass  der  J^teno- 
grnphie-Cura  eine  atändige  InüLituti  ni  des  Eisenbahn-Club  werden 
möge,  damit  in  jedem  Jahre  «treb^aim  n  Eiseabaha-Baanitcn  Gelegen- 
heit zur  Erlernung  der  Stenographie  geboten  aai,  nnd  auch  in  der 
Wtife  aia  fwitear  Gantaat  ■ariaebaa  daaa  Steaogra{iUalabfar  and 
salaa*  llltraa  lelilllam  bahaft  daran  waMaiar  Varveintonitnnattg 
in  diaaaK  Fache  bestehe.  Hierauf  (ibatratahla  er  eine  von  dea 
( 'ur*<Thaifawhmem  unterzeichnete  Dankadiaiae  and  enuehie  Herra 
l'riir  Engelhard  die  ihm  von  Krsieren  gespendete  KhrHiii.'abe 
ein  kiinaüvri'ch  au»Ke>tullete!<,  vi.rjügli.'li  l'^pn^tl ui^t>■^  A utTi-id- 
lUriiineter  —  ala  dauernde«  Krinnerun>f!<zeiehen  Ireumllif bst  aniu- 
nebno  n.  Professor  Engelhard  d:tnkte  lie\ve|.;t  fiJr  die  ihm  w idcrl'alirenc 
Klirenbezeii;^ung  und  veraprach,  den  Herren  nicht  bloa  als  ateno- 
Kraphiseher  Fabrar  bahilfUeh  zu  sein,  sondern  aaah  ftraar  dia  Gtab* 
zwecke  wie  bisher  nach  Krgften  zu  fSrdern.  — 

An  die  P.  T.  Clubmilglisder.  Wie  aus  der  unten  Iblgaadaa 
Ankündigung  zu  ersehen  ist,  findet  dia  II.  ordentL  Oasaral« 
Varaanialaac  DiaMtM  d««  30.  Mai  itMI.  StaimlUaba  Bintadnmaa 
aindbarrita  ranandet  undtstdenselbender  Jahretberiabtittrdaa 
abgdanfene  Tl.  ('Iub':»lir  bei„-r  'i'li!i''«»en  worden. 

Am  M.  Mai  d.  J.,  S  I  hr  KachmltlSfS 

ÜAit««  ini 

kleinen  HagikTeNliis>&tle 
IL  ordentliche  General -Tersammluug 

4m  Club  flatarr.  nMababn-Baamtan 


Tagssordnungt 

1.  Ib'l  icbi  des  .Vut-iiehu.sKnithHS  ; 

2.  llericht  der  Uechiiuiigs-Ke\i.«.jron  ; 

3.  BcüchluaslHKitujit;  über  angemeldete  Antrüge ; 

4.  Wahl  daaAiUBGtaanmtbea,  aowia  dar  Bachnuugs-Beviaonw  nnd 

dflum  Stdlwrtnltf. 


-  2i1  - 


K.  k.  priT:  oftterr.  Staat.HefHenliahn-Qesel]8ehaft. 

Der  Sommpr-Fdhrpl  ^>n,  »i>Ii-hi  r  auTiiiTi  Ijnicn  <li«sar  GMrit 
•cliartmiC  15.  Mai  l.  J.  iiiH  I.i»l)i>ti  trill,  lirini^t  inclirtirhc  Aluvricliungen 
*on  dorn  Jptzt  hostcheiidcn  F;ilir plüip'  Aul"  iler  ii ft r  li  I  i  c  h  n  Linif 
{Sitt;f\\  I'rRti  besrhrHiiLeii  ilii-üclhiTi  7i!i»u  ist  .inf  Zii^'«'  Kicaler 

Natur  U'i.l  -inii  \  ein  :niiiilf-ii  r  Wi'vi'i.l.-.  ir.  Sulcln  Ai'i.'i"'  kil;i  ■  l..  rnrij''ii 
Tor  zwischen  Brünn  und  Böhm.-Trdbau,  Halbttidt  —  Braunau,  und 
WMualtbern  —  StarkoS.  Von  gr5a»ercr  Kedeutung  aind  die  Mndi- 
icBÜenen  Ulf  der  »Udöatlichon  Linie  (gef;«n  Onova  und  BasiM). 
Auf  dimer  Lüh«  wird  dar  Courianiw  Nr.  1  vo*  Wlio  (BimMiduiboO 
vm  Ifi Hlnufcn  frOher, am S Uhr SOIGii.  Naclim  atatt 3 Uhr  ifiMin. 
nbf^rhon  iir>I  in  Budap«it  umSOMinntcn  rrilhrr  pintreffen.  Der  Abcang 
von  dnrt  I Tt<ilf>t  um  STi  Min.,  «ein  Eintn'ITen  in  Oraova  um  tiÜ^. 
früher.  In  uniijckcKrtcr  Richtung  (r*ht  der  Courieriug  Nr.  2  von  Oraova 
um  II  Min.  später  ab,  kommt  in  Budapaat  um  38  Min.  und  in  Wien  um 
37  Min.  früher  an.  Beide  /.iico  werden  zwis 'In  n  iHi  n  (Irdiz^tTtionon 
OraOVa  und  Vardorova  direi-t  vcrkehrivi  m  I  ,1,  n  Int  -.i  ,r;'  n  A:l- 
•«hlux«  mit  drr  Türkei  vin  Bucaraat,  Giurgevo,  Ruitschuk  und  Varna 
vermitteln.  Zwischen  Wien  und  Varolorova  wcnl'  n  SchlaiV.ipcn  und 
swiaehenWieatindBiietraatdirecta  Wagen  I.  und  ILCU^Keverkehreu. 
Dte  PUMBUSag»  IWilthM  WiHI  WtA  BvilpMl  haben  nur  («rilM 

yartnderangen  erfUirm.  Anfdcr  LfnieWIm— Ui  Szfinjr  ist  d«r  nOh- 
Panon«nza((  Nr.  1  derart  verletct  worden,  linü^  seine  Abfahrt  von  WI«H 
WB  40  Min.  früher,  um  7  Uhr  Krüh  statt  7  I  hr  40  Min.  Früh  crfol^- 
Dieaer  Zug  wird  vom  1&.  Mai  an  ein«  directe  Verbindung  narh 
Sladnnen  der  ungarischen  ^Ve^tbahn  Uber  OyAr  (Raab)  vermitteln. 
Weitere  Aenderiingen  aind  auf  dieaer  Linie  nicht  eingetreten.  Die 
nlherai  Daten  enthaltew  di«  hewtta  aJAehirleB  Fahrplm-Plai  Mie. 


Hlkxlaeli-Schlesische  CentrallMliB. 

Kundmachung. 

Iiknog  TOB  IS.  Mai  L  J.  tritt  fllr  den  Tranaport  von  Eiaen 
und  StdiL  Eiaen-,  Siieoguss-  und  StaUwaano  bei  Ati%i>lM  *oa  5000 
ognuam  ein  Auanahaia>Taiif  in  Kraft  BsaapIaNliagai 
■»wohl  hei  den  iMthaitiglen  Staliwwai,  aU  aneh  b«(  Oenrligtar  nir 
tbiraiL  vm 

WiaM,aai80.AiiiO187a  M 


lüt 


K.  k.  yrlT.  BMfeftte-CkMOMlMffL 
Fahrpton-Awidafiiiig««  vom  15.  Mal  1879. 

Am  lA.  Mal  L  J.  iMidan  aaf  iMhnran  Liaian  dar  Sttdhahn  in 
daiB  tMttliaiuka  FaiiipUn  darPermneniCge  Aendernngen  eintreten, 

welche  weaentlieh  in  K olei-nrlr-m  bestehen; 

Der  um  9  Uhr  A!  «  r.  Is  vun  Wien  nuch  Trle»t  a!'^'elu'nde  PoBtiUR 
wird  auch  in  Hetzendorf,  Aln;ir»il(irfAl.auer,  Drunn  un'l  IVittschach 
anhalten.  Seine  Kahrordnung  andi  rt  •^ich  bis  Marburi: :  Ankunft  in 
Bruck  8.  M.  3  Uhr  20  Min  ,  ;»b  ;j  Uhr  4r,  Min.  Früh  (Ans.  h!u»bzuL- 
nach  Leoben  ab  3  Uhr  ."J;)  Min.):  Gn»7.  iin  5  Uhr  40  Min  ,  Ii  Uhr 
\ly  Min,  Fri'lh.  —  Marburg  an  H  U  hr  4*>  Min  ,  ab  9  Ulir  Vormiltngi 
»ie  bisher  Der  Dm  t>  Uhr  2.)  Min.  Früh  in  Wien  eintreffende 
Trioatvr-Poatzug  indert  »eine  FabrordnungebeDfallazwiaelien  Marburg 
md  Wian:  Harbaig  ab  7  Uhr  2010».  Abaada;  Giaa  «a  9  Uhr46  lOa., 
ab  10  Uhr  15  Wa.  Abendi;  Bnie]i  a.  M.  an  12  Uhr  4  Hin.,  ab  19  Uhr 


SO  Min.  NachU.  —  Der  om  1  Uhr  m  Min.  Naehmitt-ig»  von  Wien 
abgehende  Kilpoattug  iiaeh  Triebt  wird  in  Kapfenbcrg  {«rührend  der 
Badeaalaoo)  «nbtüten.  —  Der  um  9  Uhr  Vom.  von  Vordenibcig  naeh 
Leoben  verkehrende  Peraoneniog  wild  aehon  am  &  Uhr  abgahaa } 

Leoben  an  H  Uhr  43  Min.  Krüh. 

Auf  der  l.inii'  Marburg  -  Franzenafeste  wi  rden  die  beiden 
gembichten  Z  li,-r  ?ivivr!i.'ii  I.ii  nz  wvA  Fr-inxensiVstc  bedeutend 
beschleunigt  iHi'i  virki  liii  ii  l\ili,-t:  I.k'ii^  ab  7  I'hrKrüh,  Franzens- 
Ibite  an  1  Uhr  ^iO  Min.  Nachiu,  —  Kraiizcnsfcüte  ab  2  L'hr  40  Min. 


Nidun.,  lieaa  an  8  Uhr  41  Hin.  Abanda.  Die  abtigen  Paaaagicr- 
iBge  dieaer  linle  aiMdan  ModillaaliaiaMi  van  nur  geringem  Belange. 

Die  Abenda  zwiaehen  KalWrta  nnd  lanihniok  verkehrenden  Per- 
aonenziigo  lindem  aieh,  wie  fblgt;  Tnnabmek  ab  4  Uhr  36  Min.  Nachm., 
Kafttein  an  6  Uhr  48  Min  Abrr  N  Knfttein  ab  6  Uhr  10  Min. 
Abanda,  Innibruck  an  S  Uhr      x'.m  \  .  nds. 

Aaf  den  Linien  Grat  Kdflach  mnl  Wie»  wird  die  voijihrigc 
^ommer-Ffthrordtuiiic  ■■inL-iMiifirt. 

Der  um  2  Uhr  iiiMin.  X.vliin  vnn  Uj-Siöny  naeh  S'uhlwelnen. 
barg  verkehrende  i;emiM'lite  Zcif.-  v  iril  -i  hnn  um  2  Ufir  Nu  iirii  il 

gehen.  Da»  Nkher«  i«t  au»  den  verüffeailiehten  FahrpUnen  ddo. 
16.  Hai  1879  la  araekan.  uai 


^¥l?cyer  öc  Ifarbtmutt?  ^ 


NIEOEHUQE: 
11  Kirnthnaratraaeo 


FAMIKEN 
WiadaBf  Maina 
und  STRn»n.d. 


ETABLISSEMENT 
lUr  UMVNNWIOI^  DHMJHIH  nBHHH||(HI,  UUMIUIV 

ingrr  nllrr  Ofiattuncirn  |3aptfTf, 
SchrrUf,  ZfiiJtiun-  utui  Mut- Hfiiifutrrt,  ('mivfrt.i,  Mamifaclur- 
l'apter-Confection,  Druck/iortfn,  Lithnyraphien  ete. 


Intipigni  Indlgopapier  ii4  TelesraphenroUen. 


8diittufiriu^niilffrii=     „  ^^i^^^ 
VunMtf,  Dampf »chiffthrL 
"  amtiw  >        NIETEN-FABRIK  «l«^ 


FABRIK; 


COMPTOIR: 
IV..  I 


MuttafaabMnban,  Ht 
Dutariaaia«bana«t  VMav 


Miiill(t,  r\i  Ai(n>«|rl,  Sinfnii,  tMnUifit,  . 
(fit  SciwI,  Siinlriliflitlin  (|it  i 
r.mw : 

KsfDlKkncftn  ir&utit  I'(>tA.;hk'har). 

IMPORT  UND  EXPORT! 
|aki>l»<lir(>llHAn,lMk*wn4»n:l»|iir-B(am,riaan,llwk(,aaaRa(M*e 
flfe  Bt*htiolMn\  Mr-  inii  MMrvMi,  rnMtolfknM,  liflMMMa  I 

->  tmuntnt  aom  Pstun,  v^oS^^^^a-^ 

B$ri  werke.      taikmumt  t»a«»«an—  UucMnenfMbrikett. 


Fa  SeliweleUnpt  St  ds* 

FaM  für  Gas-  und  Wasserapparate  und  smitariidit  Artikoi; 
■•tallglMMNl  «M«  MchMiioh»  W«rinMlte 

WIEN,  Wieden,  WeyrIngergaase  Nr.  II. 

Gas,        OaMnaeaet,  a»wte  aUe  aonaMun  Apggata  tOr  Oeaanalaltan  i 
Braoaac  und  Bagnlaioian  Cng«1i  Fafrntoi 
Koflh.  und  Balaappamto,  IMaman.  Lanvea; 

Refleetoreii  In  Meiiainic.  Pakfong,  Jfenallber; 

MmsuiK  Dl f  fvwiiRren  und  Fittlnca  für  Oii«in«t*l:»Uon»n; 
l':iigli!icbt!  »ohruied.  Röbren  and  Verbliiduinaatuoke. 

VfStSOr,  WaiioermciiiKiri 

Oluüpt«  In  ciroa  20  «uBaexiolineten  Byateoien; 
Latriuen  und  P>ti.<.nirii  rur  öffsotlich«  Oeb&ud«; 
Uadswaunsn,  Badcurrn,  Doueban,  Waaolitlaehai 
Uannen,  VantUe,  Urdraatan.  VeaaTwa«b(nl  ei«  «ta 


Dinpff    ▼anMa  ta  nan.  and  Bothgoea,  Waa 


ProblrtLahnen,  BohtobervenMIe  eto.  etc. 

I  Lieferung  von  MetallguM  jeder  Art  lach  Modellen  oder  Zeidmung. 


[oh  er. 

Meeraotanu  mwaa  r  •<  n  -  u  u  t>  r  i  kant, 

Sl^^  Wien,  hanitni  r-li  .i-M  "^l^ 

Rj'ichrequisiten,  S(M2ieritSck«  imi  Dradttlerwaaren. 

AaBti«*  lUtr  An  ««rd«  |«CM  ^wlainhMlun«  »ii|ii  mi 

S^S3BcSbBEb? 
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EHREN- 
D  1  PUO  M 


Glasfabriken-Niederlage 

IJ.  Schreiber  &  Neffen 

WIEN,  AlMrgmnd,  LiccbtensteinBlnuse  22—24. 
1«'  '  MUSTER-LAGER: 

Stallt,  'l'-'^-fttliotTitrMsa  6  (ehemaliges  nurgerspitall. 


Muster- Lager 
BÜDAPKST 


Muster-I.ager 
BERLIN 

bal  L.  0*<t1«(>r. 

KJttor*tr&.- >'  -1 


MuKler-Lneer 
l-ARIS 

li.l  Frioi  Hlbl'dilll, 

Kuti  d'likUI«vl]l*  Ti. 


AeitestB  Lieferanten  der  Oesterr.-Ungar.  Eisenbahnen. 
GrOtita»  Lagtr  tm  SlfSAl-Gllstni 


IlMiMn  iiir 


IMmiMu«  *tt  Wtia*M.  —  Baaaita«llMr  ul« 


,  —  iHMIInuf  *w  GtMrtllM  tu*  Btknklte,  itaraa 
•MUt  LmüI Am.  All«  ArilM  Mr  lateM*  «04  I 

|BlgMM  Fabrlcatloa  in  BBhnMn,  MUifwn  und  Ungarn. 


CARL 


POLZER, 

Wien,  V,  LuftgasM  3, 


■ÜB 


^  äi  «  Ji,  0  »  M* 

TapeiiaNi^LcInflQ,  Onrtea, 

Im«  üturr.  JiU-Sfiu«rti  ui  fffWrw. 
Wlan.  SaUnkacuM  4. 


S.  ROTHHÜLLER. 


II.,  n«[Miahii|lr4i|r I  «. 

Teehni$elitt  Utbllutmeat 

Mt 

EI8BNBAHNBEDAR 


PtlraUBM-liftndiirBiiI  -Ltlerm« 


VVVV  .  V 


B 


ruchbaiider,      ""'^  ""Tr" 

J.  O.  Zl«S«r,  Gummi-SpecUlililen  u.  Bandagrn-Fabrikant. 

Wiflli,  (It.iliiMi       iTr!iltni-r':.il':  , 


l'erdinaud  Vritseh's  Copir- Tinte. 

'WiM«      MhulMTJlMaM  90,  MkM        taut  ,e*Um»  »iM*. 

4l«IIIMM0i^r-Tlr,l»  >in  (    nitiKnl«.  n-it  »  Jihfn  hol  drr  k.  k  l'oct,  ( 
biha  Mo,         II  \>r«Miiuiite  aEid  »Ib  die  tiarta  Cojilr-'rinld  ftll<< 
In  >l*>ekM  u  kr,  It,  U,  M,  <■  l.t,  «.  t.1«. 


auf  imm  «clilt<ht«tt«n  P«|4an  noch  lu^-h  Jfthrrn  r>:'|>!rfZki^ 
in  llIccKlluelian      a.  1.—  Uii.1  <l.  4.  - 

4wtf«MMM(  urit  MtMUm  Maf  du  miuiMMluatut  Ptrti, 


IMS 


K.  k.  priv.  Südbahn- Gesellschaft. 

Sie  Hmran  Aetloalre  wanlaii  hNmit  la  KeBntaiH  geielil»  4tM  die 

flafundswaadgste  (erdeatUche)  General -Versamaluag 

der  GeselUchaft  am  28.]ki  I.  J.,  \\>rriiii;.i;;^  l>)  L'lir,  in  Wii  ;i  il<-!.  In:;riiiüur'  uml  Aii'KItcktcn-Vcreiiie^,  I.,  IvM-liCiibacligaM«  9), 
atattfadM-wM. 

Gegenstände  der  Tagesordnung  sind: 

9.  TNMiiwIwi  fciMMiriiog  dta^VtnMNMigtrathei. 

Oer  Q«liml>Vctsiiininliini;  kSnnen  nur  diejenigen  ActionHre  beiwohnen,  »«.'li-hi  riiin<l<'itl>'ni>  10  Aotisn  bMitWD  Vlul  4i«aeibCD 
«pltMlMM  X4  Tic«  vor  dem  /,ii»Aninientrittc  der  General- Vcraamnilung  bei  einer  der  nnchsteheiiden  CaMMt  histeilcigt  I 

in  Wien  lii'i  ili>r  k.  k.  jirir.  Preilit  AnsUlt  fiir  Ilaadel  uud  Qeweibe,  UI«! 

„     .    Lii|iii<l:it(ir  ilor  (ii'iü'INrh.-tl'C,  SUdbliUllUtr; 
„  Triot  hri  ili-n  Itcrn  n  MurjHir-o  &  Parvntei 

.  l'rHTikrurl  a  yi.  I  ri  .1,  n  ll.  in  n  M.  A.  TOB  BvAMhOd  VBd SMiMi 
„  Berlin  Ijci  ll-m,  S,  Iii.  i.  lirn.l.T ; 
,  HambnrK       ili-n  Il<Tr.'n  |,  llvlin-ns  iiml  S^i-im-; 
„  Paris  bei  der  I>tpöt  l'«»».!  .Irr  tic»ell»i-liiift,  Riie  l^lUt«  17; 
i^bci  den  lierren  S\  M.  Itothieliild  *  SSIlM] 
■Tmio; 

,  Odier  A  Comp.; 
P.  Oalline  9t  Comp,  und  bei  Venn  Mimp,  Pon«  A  Comp. 


i  bei  der  Cataa  di  Rispariiiio; 

nbaro,  C  " 
Mline 

I  <Unonirten  Aetim  weiden  Depositenaeheiae  und  LegitinialMMikarlan  vu  G«n«rai-T«nainmhmt  Mtg«(bI|:L 
Dt«  nrTheinahme  an  derOeneral-Venaninlung  berechtigten  Aotionire  kBnneo  rieh  durch  einen  anderen  AeNonlr  T«rt 


mt 


»  flemf  bei  dm  Herren  Lomt 
»  e  « 

Gegen  dje 

-  -    -  .       .  AeMönirwtrelen 

der  *«lb»t  da«  Recht  der  Theiloahrae  hat. 

Im  Vertretuncnfatle  muM  die  auf  der  Legitimationikarte  Torgedraokte  Vollin^ht  von  ilem  Vnllmw'ht^eber  eigenhl 
MM^RUlt,  unterzoichnet  nod  splleitlena  bia  unSi.  Hai  L  J.  in  Wien  beider  Liqui  l  itm  'lor  i  i.'-i  lls,  hntl  iSndbahnhoO^ 


wenlfn. 

\V  i  p  n ,  am  "Jil 


Afrll  1870. 


Der  Vemraltnngsrath. 


leMGWMMT.I 


Digitized  by  Google 


Oesterreichische 


-Zeitung. 


ORGAN 


Rcdaetion: 


Abomempfil  incl.  PoilvfriendunJ 
in  0*»sli»fri*irh-l'n|farn : 

Club  österreichischer  Eisenhahu-Beamten.  ; 

  Im  iil>ri)j*n  AusUnJc : 


Enclieinl  jt-deu  äonutlg 


V?(». 


Wien,  dfn  IS.  T!al  1S79. 


Veber  eleklriselie 
GlMkensigmil  -  Batterie  -  EinsehAltmgen. 

Vnn  Heinrich  Ma«hal«ki, 
lm."ni«nr  ilur  Lcml>oi^  Cii«nn«>!»7  .Ti»««>--Ki»Mil>»hn. 

In  Nr.  14  der  »Oesterr.  KiMubuliu-Zfitiiii^  -  hat  I1>'it 
Jobaim  Siegmnnd  rinen  Auftats  «Ober  dektrisch»  6l<irkfn- 
siiTiial-Hiiirii  lidiiiireii«  verOflteUit'ht.  wi»Iclii>r(ii»'  Niu-Iitlifilc  ili^r 
geiiiciiii.cliattlirlii-11  ltatterie>EiDüchaltuiig  in  «l^ii  i'U'klrisi-hen 
Qloekensignal-Lintcn  IwhandeH  NnchmdiMrAiiacbauiiDg.  wie 
auch  nach  dt'ii  \<'U  mir  viirLytii>iiiiiii'iicii  jir  iUi-vlirn  Versuch*"!!, 
»inü  diese  Nacbtlieile  nicht  so  gioss.  wie  sie  der  Herr  Ver- 
fii88«r  acbOdert,  and  erlaube  ich  mir  demsach,  dieaen  Gcgen- 
atand-iin  Nactafoigeoden  nlher  an  ItehandebL 


T 


4 


/r///tl//  fnimlf         /f^MJ  /////;v// 


In  der  iipliPustidKMidon  Fiiiiir  <'inf  (tlockensigualkettp 
dargeslfllt.  worin  jeile  Batterie  fUr  beide  aiiütoasentlen  IJnien 
ganebaebiftli^  bcnntat  wird:  es  eotwodet  jedr  llitt.  ri<>. 
beisitif'lswciyp  niiUcri»'  /?..  /«.  i  Z«'-ii;itrriini>.  weicht'  Iiis  zu 
der  uäcbsteii  .Station  circiilircii  Die  Inl^^nsitäteii  dieser  zwei 
ZweiffstrOme  becAlcbn«!  wir  mit  J"  nnd  J". 

.l.  ,|.'r  il.  r  lii  ii.inii<.Mi  zwei  Shünii-  ./'  und  ./"  v.T7ttciu't 
sicii  hei  der  iiächsleu  .Station  abermals  Der  .stärkere  Strom 
nOndtit  m  die  Rrd«  ein.  «ehrend  der  scbwSelm«,  ndt  C'  md 
G"  iM'zeichnct.  I.i-;  7iir  .Irittiiärli-tcii  Stiitimi  rin  iilirt.  «u  in 
derselben  Art  wieder  ciiie  Strouner/wciguug  stattlindet,  u.  s.  f. 
bis  aar  EndatatioD. 


Wenn  wir  mir  die  zwei  ersten  Stromverzweigungen,  näui- 
lich  di4>  InUmflitatra  A  J^.  <?  und  G"  bmHektiicbtigeD,  die 

wi'it.'ii'ii  ii  il  i.  Ii,  filr  ilic  H.'i  liiniiif;  riii  lit  vmi  Hi'liin;4.  irlcich 
Null  aonelimen.  so  beträgt  die  Ueäauiuit-Ütroni-lutensitäl  in 
jeder  Linie  iwiacben  je  zwei  Stationen 

j  -  j»  +      _  (O*  +  C") 

Zur  Berechom«  der  Grossen  f,  J".  G%  O"  werden  wir 
die  Fonndn  ifer  Stromversweignug  anwenden: 


Eb 


r  («  +  *)  +  -* 


nnd  J"  = 


r     +  + 

wo  J'  und  J"  die  Intensi- 
ttten  in  den  Zweigen  a  c  b 
undd  b.  a  und  b  dieWider- 
attndo  die.ser  Zweige,  r  den 
g«neinsrh;i(t  liehen  Wider- 
stand inclusive  des  Ratterie- 
wider.^tandeü  von  der  Bai- 
lerie  bis  zu  den  Altzweige- 
punkten  a  uud  b,  und  E  die  elektromotorische  lüail  der 
Batterie  bedenten. 

NehiMcu  wir  der  Vereiufiichoi^  balher  ;iri.  da:'-«  alle 
Linien  AB,  BC,  CD  ....  gleichartig  sind,  uud  bezeichnoi 
in  einer  divim-  Linien  mit  /  den  Widerriand  der  l^tnnfc 

inclusive  aller  eiiii^e-i  lialtet.Mi  Aiipiir.ite.  mit  <•  den  ^^  ider- 
stdud  der  Erdleitung,  mit  R  den  WiilerMtaud  eines  üatterie- 
Elementes.  mit  «r  die  Amabl  der  RIement«.  ans  denen  jede 

Hatterie  lie-telit;  lllid  setzen  wir  Weiters  tlie  eleMrdMliitorisclie 

Kraft  eines  Batterie- Kleineutes  -=  1,  so  wird  J"  J"  und 
C  ■  C  und  a  b  Min.  Tfir  die  Bereehnunj;  Ton  J  iat 
r  nR  dnd  a  I  4  -  (  d  i  der  Widerstand  der 
Leitung  sammt  dem  Batterie-  und  Erdleituugs-Widerstande 
in  der  nächsten  Station,  somit 

« 


Für  Berechnung  von  (?  Ist  a  —  «Ä  +-  e 

hR+  *  +  l,  somit 


I 


Digitizea  by  Googl 
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{nR  +  e  +  l)  {nR  -i- e  +  I  ^  nR  f  e)  4  {nK 
ä«UeD  wir  tum  nir  Vminrachnug  der  Formela  I  lutl  II 
hR  +  e     f.  so  erhaltra  wir: 

j»^      .      .  .   m 


ir 


 «  

(1  +^)(3p+I) 


V 


und  hhnnit  die  SdihuuRleidniiiir 

Worden  wir,  aiiätatt  die  liatterien  gemeinschadlich  für 
bdde  amtosBcnden  Linim  ta  hmlHseB,  eine  doppeKeElementen- 
Anzalil  vorwonilcn.  iiml  hif\»u  jo  iüp  Hälfte  nur  iiiu'li  fiiuT 
Ricbtang  einscbalten,  so  wäre  nacli  dein  Öhiu'scheu  Ct<«ptze 
die  TotaUInlieiiBittt  b  jeder  Imie 

«-ttV  " 

Ea  iat  nnn  notlnrendig,  die  Gleielniug  V  fDr  specii'lle 
Fftlle  xn  eotwiekelii,  nnd  da  crut^hm  «ich  folgende  FUle: 

K  r  - 1  V  I-  F  ;i  1 1 
In  einer  GliMkcusigual-Liuie  von  lä  J\ilomet«'r  Länjre. 
wdeiM  aodi  flir  tdegnplibdie  CorreaiMNidei»  cnigerii-litit  ist. 

Mirul  I<)  Wiiilit>'r-Lrnitc'wr'rk<'.  i»  St:iti<in<-Li»iitt'«t»rkt^  iiiul 
2  lielaid  uiuge-fcliultct  Die  Anzahl  ii«T  Hutterie-Meineute  sei  24 
Nehmen  wir  alg  Widentanda-Eänheit  den  Wideretand 
eiiirs  Kilometen  5  nnm.  starlceDESMndiibtea  an,  so  betngr-n 
auniiberud: 

12  WIehter-  nnd  StatiooB-Untewerke  i  15  Videntasils 

Einluitfn  180  W.  K 

2  Kelai»  ä  SO  60  . 

Leitiu^   tft  . 

ä     2iM  W  -E 

Gi'wriliulich  wenlrn  iVw  ci  iw-n-ii  Mi'idinifi'r'scliHia  KlHineiilt* 
iu  den  tilnckeuitigiial-I'inieu  aiige windet,  deren  Widerstand 
nach  meinen  IfeanniKen  0-e  betaigk,  eemtt  R  -~  0-4e. 

T)oT  M'i<lri~f;iiid  iltT  Erdlcitiiiiiren  ist  Hohr  versdiieden 
Naeli  deu  vou  mir  miteriioniineueii  Mei^siiugeu  dieser  Wider- 
Hiande  bei  der  Lenib«g-Ciemowitc-Jaa8.v-Kiaenbebn  variirt 
dieser  Widerstand  vnri  cintT  sehr  kleinen  (!rr.<M'  1'  /n 
10  W.-B.  liinen  grütisereii  Krdlcitungjtwiderstaud  alt»  lu  W 
tiabe  ich  ideht  geIVmden. 


N'i'linifU  wir  nun  iI-mi 


.1i','sti-n  Kall  an  luiil 


rt/i'H 


wir«     IU,  üo  reniiltirl  \mii  Uunliraiiriiug  der  itccbuiiugeu: 

J  -  0-UT 

K  (»151» 

Bei  Vei^leich  dieser  beiden  Kiinii-haltungiiartcn  ergibt 
sich  abZuwadss  P  der  Stmirnttarkp.  wenn  die  beiden  AnseblnKK- 
Icetteniinteitrocben  «•  rdi  n. 

P  .i^j^.  13../. 

Das  Verhrdtniss  TzHi-i  ju-n  d<-r  i;i>Mni-ntrn-AMzalil  liei 
separater  Wirkung  der  Batterien  zu  jener  bei  getueinscbalt- 


lieher  Wirkung'  h-tzterer  luid  bei  gleicher  GeeammtetSlke 
erhalten  wir  au.H  der  Proportion: 

2«  :  0  i&B     Vn:  O  iar 

1  .IT 

Zweiter  Fall 
e  —  o 

die  flbrigen  WiTtlu^  Moilirn  dieeelben. 

J       Ul44  P  14»7„ 

K^fytn  V'  Im 

Dritter  Fall 

Nehmen  vir  einen  nngflnutigen^n  Fall,  wo  die  Linie 
ki'tner.  daher  aueh  eine  geringere  Anxalil  Apparate  in  dieselbe 
ein$;es.'lialtet  int,  ferner  der  Batterie- Widerstand  gritamr 
wie  vorher. 

Es  »ei  daher:/  13ü 
<-  10 
R  1 

demzufolge  n  blos  ^  12,  so  erhalten  wir: 

üT-friaa  V^U 
Vierter  Fall. 
Nehmen  wir  einen  abnormen  Enlleitnngswldeniland  an: 
e  —  20,  dieObrigen  WerÜM  aber  wie  im  Falle  :t.  so  findet  man: 
J    Onm  P-  22  s"/; 

K    O  l  »4  r  -  1  s» 

.\iis  olii<;i'n  Formeln  und  dem  liienins  (•niiilt.'lltfu 
lu  siiltiiti'  l:t  nun  hervor,  da.-is  an.sser  den  WiderstfiMili'n  liiT 
Erdleiluugeu  auch  der  liatteriewider^taud  fQr  Strom-Ver- 
mindenng  bei  gemeiniidwfillcber  Benflinnifr  der  Batterien 

von  Eindnss  ]4:  l'i'rt>''rs,  A:<<<  ;imi  Ii  Ihm  .'rln'ldii'lieu.  in  der 
Praxis  uicht  mehr  vorkummenden  Widen^tanden  der  Erd- 
leitungen die  hn  benannten  Artikel  erwihnte  Strmn-TeN 
niindiTtmc  die  Höhe  von  :!< »"  „  und  darflher  nicht  erreichen  kann 
Uei  mehreren  vou  mir  vorgenommenen  Versuchen  auf  den 
Linien  der  Lemberg-Ccenowitc-Jaeej-Giaenbahn  habe  idi 
diese  Differenzen  zwischen  .">  und  10"  „  sielunden 

Wenn  daher  der  Herr  Verfasser  die  vou  ihm  angeführten 
sehr  nngflnxtigen  Resnltate  constatirt  hat.  m  dürften  die 
1h  )i  .  rt.  iid.-n  Versui  he  wahrscheinlich  in  kurzen  Linien  mit 
üeltr  »eicht  gelegten  Erdleitungen  ani;cs(ellt  wordeu  sein,  in 
welchem  Falle  die  Stromsehwankungen  heim  Eintreten  des 
Frostes  auch  ihre  Krklärunur  tin<U'n,  da  das  tli<-  Ilnlidatten 
uniacbliessende  Erdreich  fiiert  nnd  somit  schlecht  leitet.  *) 

*,\Vii-  li.il  ■  II  «.•iiKT/fit  ili  ii  .\nir;iliniiii;eii  cli^-i  lli-rrn  .'>iei,'mUR4 
in  iiiiM'M'iii  iliutt.'  iei  •{<•>  I  >ln'r/i  iiL,-iiii;-  ILiiini  gcncliiTi,  «Ke- 
»elbon  in  kflrzMti'r  /.cit  von  eliirm  K;ii  !iin:inrii'  Wiili  rU'Kiini?  liii'li  n 
werden,  da  d«i»en  An«rh«uunf;en  ron  <\en  mi'i'fen  »eiiipr  K.'»eh- 
gcMMMB  baklmpft  «mnim.  —  E«  Mlieint  «im  eine  derartii^ 
Polemik  nicht  nnr  neUr  intenMant,  a«ndcni  dOrfte  eine  »olch* 
weMntli«)i  dasu  brilrmgen,  di«  ABSiehten  t«  leilren  and  fllr  Vct- 
iMMcnmg  der  Oloduadcnal-Einriehtantea  eine  Aiirei.:iin9:  zu  geben. 

  (I).  Red.) 


Digitlzcd  '' 
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Der  isterr.-iiiiju;arisclie  Eiseiibaliii-Terkelir 
im  rrsleii  Hiiarfalr  1S70. 

Wir  g«'lieii  uacli.sti'lii  iiU  liiiu  auf  ■ifliiii'll«'!!  Datcu  beruhcndf, 
der  "Ü.  Ztg.«  auMuifsweii'f  tfntiiointneiK'  reh«!i>ii-ht  uiiKer««  Eiseii- 
bahuA'trlnhni  im  eniton  Viorltl  des  Jahre«  1879.  Sowohl  hinsklit» 
Ikli  der  Penonen-  als  auch  «ter  PncMon-Befhrderniifr  r-<-igte  sieb 

i'iiii'  k'.ifliL''-  Ki)lttii  k!m)t,',  /ii  wdi  Ii"  Irt/ti-rcr  iiajiirlitU'-l]  'Vw  I.i'b- 
liii(lii,'kiit  ll.iiiili's  mit  ('ci-ali-ii.  Knlilrii  nii'l  /.nvk'-i  l'iitriiv: 
1>.T  Kru' Iii' !t-Vi  ri,i  Iii  iiiit'  i|i-tl  ll.iliiirii  'li  r  i,Mli/i-i'licii  (ini|i|ic 
liiittv  AiifiilljC-i  tU-f  .lalirt's  l.s7;i  i-iii«  k<iii/.  linniialc  l  iiliTlaj.''',  mi 
«Liss  dir  iiiirüii^lu  h  ili<^sr.'.  Jii)iri>s  sich  als  bodvuti-mi  btTiiustitvIlHiiilv 
Jttiotts-ÜiffeKiiz  btti  den  Uinonhinett  an«  dem  Ottter-Verinthr  gegen 
die  Daten  ans  den  ViNjahrs-VAnatan  liald  vendtwiudeD  dirft«; 
Obri!;<'iis  i^c  im  Kisi  iibaliu-Vorinbr  der  Bmte-AwfiiU  inuaer  da» 
aiiti<t'lu-i(li'iiil.'>tv  M>iin4'iit 

Wiv  der  .laniur-  iiiul  ili  r  ril>ruiir-Virl,i-lir.  mi  i  i liii  lt  -Ii  Ii 
auch  der  Mäw-Verliulir  1!S7'.<  i;W'u  \\  lihhall:  is  «ur.ii'n  aiiT  il'  ]! 
AaleireicbiBcb-uiiKoriM'lK'ii  Kiseiilmlnifii  im  Mar/.  WJ  2.I<X'>  i*<><' 
Pmraoaen  (+  Vü.OOO  Personen  -f  61  Forcenl)  and  S,«)Üi.lKH) 
Tonnen  €l«ter  ( +  ÜSS  OOO  Tonnen  =■  +  12  Pcrcenl)  belSrdertv  nnd 
«ingenommen  aas  ersUrur  VerkvhrKclaMse  2,821.000  II.  {•{■  iSHliOOfl. 
-4-2  5  Pen;«ut),  au»  MzU-ror  12,:t!M  0<Ni  fl.  (  f  TMUm  II 

^      13    IVrci'Ull.    /ll->llllllU'!l    l'>,:.'l.'.<HKi    Ii     (  f    .-Jl'HH  II 

-;-  -i  l'tTi'i'iiti:  /.ii'ht  uiüil  jvduch  du»  Miiiii.s  dvr  lJl'^in'l:(ll  l^in- 
nuhmeii  dir  •^ali/.iiichaa  Bahnen  parattC.OO*)  tl.  ab,  r>'Miltiii  tm 
alle  übrigen  Üahuen  XDsanunengvnoinmcn  ein  Plus  vou  Ulu  Ouu  il 
oder  TOS  7.7  Percent. 


Die  V>  rk<'ln>-Kr^4!bni.s8u  des  ersten  Qaartals  sind, 
IHK  Ii  liruiili'ri:rnii>]"'ii''i  und  im  Veigltkhtt  mit  den  beiden  Voiv 

jalirvii  dar),t.'!>ti-ilt,  folgfiidv: 


I.     1     II.     1    OL     1    IT.  ' 

Totale 

a  r  t  p  t  9 

Kilometavt 

Bt'trii'bsIlBgBd.  Bahnen 
mit  ICudeMHnlH?».. 
Dllfcrrni:  >:.'_'.'ii  l«7.s  . , 
,      iu  l'ercenteii  .| 

.'m!73 

+  in 

+  12-4 

+  2-, 

lUüi 

4'J7-.>  1 

+  il»  + 
+  2- 

Anaahl  in  Tausenden : 

Boßrdcrlo  l'crsonvn  . 
Dilfccenz  gegen  187K . . 
,      in  Peicenten . 

■      •  » 
Jahn» 1878  cQgMlST? 

2iU2 
+  .0» 
4-2-« 

—  »* 

+  25« 
+  141 

-II» 

+  104 
+  .{.Ij 

-  7i 

131'.» 
+  IH4 
+  IG-a 

~  9% 

«73.*} 
+  U3U 
+  1V« 

Tonnen  In  Tanaandan: 

IHfferena  gOfttn  1870  . .!  +  6)<2 
,      in  r'T.-i  nton  .!'|+ W'l 

»      »  ! 
Jabnil87Bee90iil877' +  3t 

30211 
+  421 
4-  l«-i 

+  10-« 

35»2 

-  171 

-  JJC)-4 

+  •-•2  1 

mi 

+  VJl 
+  Ut 

+  7  s 

lOJ«»« 

+  n2a' 

+  "•»! 
+  «^1 

I.  1rru|i|M':  tt^'iUiiu'ii.  .Miilin't),  S.'ti)ttiii'ti  unil  iliq  UMnllii  Ii  *li^r 
l>on<u  gcicgrncfl  Tlieili-  Olicr-  utnl  NiedvKMterreiclis. 

IL  Uruppo:  Da«  SMemrichiacb-ungariKlw  Uekl^gebiet  siidwost- 
Beli  (diaHetb)  der  Itonan. 

III  iirn|'|.i-:  (I  ili.'ieii  iiiüi  ili<!  Iluk-iwlna. 

IV.  Grii^iiii;;  UngAfiK'h«»  lioivlMgebivl  nönlli>.'li  uiiU  iittiicti  Qvn- 

Hüu)  derfionaa 


Einnahmen  in  Tausenden  von  Gulden: 


1      1     II.    (    ni.    1  IV. 

Total« 

Ii    r   II    |.   |.  y 

Aus  dem  Personen-  und  Gtopäoks- Verkehr: 

DilTcrcnz  «.  k''"  l>»if*  . 
,       in  l'crt-onicn 

Jahre  1878  ^ft;eii  1^77 

.'i.i 

1  H 

2707 

-1  137 
•f-  11t- i 

1.1  1 

1 

Ol 

v\- 

1«38 

+  i;jK 
-1-  O.s 

r\  1 

7710 
4-  7  » 

Aua  dem  Frachten-  und  Eilgut-Verkehr: 

DilTerrn/  i;e;.-cii  INDS 
n        in  l*i'ri'('nl-f*ii . 
T                 -     im  , 
Jahre  1M7H  gegen  1M77| 

1&.746 

-f  H60 

+  ,Vj 
+  3-, 

11.249 

4  l  ifii 

+  12-.: 

+  4-. 

2.Vi4 

171« 
ins 

+  2«» 

7104 
+  271 

+  .JD 
+  11-7, 

a«.(5ö3 
+  m 

+  '1 

Oaaammt>BlBB«taninn: 

Differens  gegen  1878  . . 
»      in  Pereentea . 
■        •       •>  im 
Jalira  187H  gegen  l»<77 

18,617 
+  797 
+  4, 

+  »■» 

13.'J5t> 
+  l6aK 

-i- 1»-» 

+  14 

~  1719 

—  aiH 

-f  1!C. 

8742 
+  HJ9 
+  4» 

+  »•» 

44.36:1 
+ 

+  2-1 
+  4-4 

Danach  würde  diu  abüolati-  Uosammt-Mvhreinnahme  des 
ersten  Quartals  1879  nur  1485,000  B.  «der  2  7  Porcent  gcean  die 
g:leivhe  Vnijahrs-Poriodo  betragen;  scheidet  man  aber  das  Minns 

(  Mit  !.',ili/.is.  li.'ii  H.ihiii  'i  [icr  1.7r,>  <MKi  ti  liii'Vim  iiiis.  s--  ci  ^'ilil 
»ich  für  alle  libriifi  ii  Haliin  11  (l<  r  Mmian  liii- viiir  hIiphIiiIv  1  ii-.--ainint- 
Mehr«iiiii."ilinic  vnu  J.'.KU  ixn)  H  njor  viui  7  «  rL'r<  (  iit 

Wir  lassvu  nun  die  (Quartals  •  l' ob  ersiebt  für  das  Jahr 
1879  nach  den  oinislaon  Bahnen  ftigans 


Oarnntirto  Bahnen 

iMiBiati* 

Ii  W       IH  ni  1    r  ;  -1  1 .1  h  ri- 
|ft?!t  lHll#j.riij 

Klloiiiirlvr 

Iii  TAil>««tl«n  4ilUi1«ia 

In  ISrnnnt 

üemeinsamo  Bahnen: 

2.S40 

+  «aa 

+ 

8« 

8.007 

7.214 

+ 

1  3 

373 

+  H6 

+ 

;ji « 

Kji.'t<'lian-Oib'rliorg<T  lUhn 

:m;7 

76Ü 

+  1.1 

+ 

1» 

Eritte  ungturisch-galiz.  Uabii . 

267 

1S8 

+  4 

+ 

2-s 

Oostorrolohisobe: 

«Ulli 

MS 

+  41 

+ 

la« 

KlUahcth-Bahn: 

427 

2.2:n 

4  22« 

+ 

ii-i 

290 

18(> 

+  1 

+ 

(^l 

144 

182 

+  i 

4- 

2-j 

812 

884 

12 

14 

7ia 

L&28 

+  m 

+ 

7-» 

m 

1.485 

i>7 

3  t 

Karl  Ludwig- lUhn,  attei  Nets 

952 

1.868 

-  7S.'> 

31-4 

„           ueue«  Nets 

241 

869 

—  303 

4«'a 

I.embiTij  SuL'tawa  

y«>7 

«»2 

577 

4«» 

i  .SiiJ-nordtl.  Verbiudungibalin. 

2H3 

.V.t7 

+ 

+ 

8-4 

aui 

74^1 

3 

0'4 

181 

1<|I7 

-  21 

IGs 

Mibr.-aehlos.  Mordbafao  — . 

141 

271 

+  ■■' 

+ 

Ii 
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Ungarisebe  Bahnen: 

KOn%lieb  uagar.  Staalahahn: 
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in?»     I  DMbraai  Kn">  l*' 


UngarStehc  liatin<'ii: 

TbeiMliihn  

UngarUclie  Nui<iu>>ilfaliii  . .  . 

jü(«Mb«hn  

Ente  Si«bcalHliiB«r-Biüin  

Donsu-Dmu-Bahn  

Kiinlliiri  lieri  Hari'si'r  liahti . . 

EpericH-Orlocr  lialiii  

AiMl-Ttmcnartr  Baku  

Uiiffarantirte  Buhnen: 
Oeaterr  aiehiscbo: 

Fardiiumda-^fordtalia   . 

BinehtilmlcrBtha  

OMteireieli.  KordwMtlmhn , 

R.  L11.C  ri'.  r  Buhn  

fricsen  f iltcn  KUen>(vui  . . 
lioliini-x  ha  Hoi4lMhii ...... 

Pti^Dux  

III]ir.-i«Uw.  Ccntnlbalm  . . 

T^inuw-Kntiip-Pftg  

Avaiv-Komoteii  

Ons-KOfluch-Wies  

Dn^BodenliMh   

BliMbeth-BahD: 

Xeonukriil-Bniaiuin  . .  . 

HeUmdorT-  KaiMr-EberwI. 

Wien-PftUeodorf  

Ostrau-Fricdland  

Ltol'fil  ViinliTul.H'rif  ..  .  . 
Klb'>i;cii-Ncu<..itlel  

i;  ns'Aritebe: 

Wugilui-Qahn  

BMl>-Oed«Dbai|r  

FOnfldrchen-Mahaca  ...... 

And-KSrBslhal-Bahn  ... 

Svmmsrluin; 
Osrantirt: 
UemcinMme  Bahnen  .... 

rn>;aris<  hi'  lliihiuMi  

Ung;iriin  l  i  r  l 
Ucsterreicbi»ulta  Itslmi'n  . 
Ungariaeh«  Bahnan  

/  11  s  ;»  tn  III  I'  II : 


liaraatirt . .  . 
Ungafanlitt . . 
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4.  KMhi 


44.344 


Die  0«Bammt>RinnaliMaii  4«r  «inzelnen  BahiiKii 
lindeil  wir  viel  zwct'kinl!<«i|;t<r  nach  den  l'nl«nchi'ii]iin),'>'ii.  »IihvIIm- 
eine  ZinaengaraiiU«  p>nieiw*'ii  iitivr  iiiriit,  dM^esk-llt,  «vil  »kli  aus 
(■ini-r  Kiilchi-n  übcn-ichtlitlivn  l>arctellang  nmnclierlei  Cvmlii- 
nntioni-ti  viol  k'irlitvr  i'rfaiiiifii  laitsvii. 

Ni'liiiifn  wir  »h  lium  die  Ertriiif.«-Kri:iMr/.unp»b(3ilrä|ff  vum 
Jahre  1878  an,  «elclie  «ich.  Inelnaive  der  SUaUbalinen,  Hir  Cii«- 
kithuiien  «if  dr«Rlt4->  XiUionen  (inlden,  Rr  TranaleiÜUHiien  aaf 
drca  18-6  Millionen  (taMM,  für  die  gnttv  Mnnan-U«  daher  auf 
42'*  Millionen  Guldini  hdattfen  halMm  mvcliteii,  eo  Inden  »ir 
daiuwli  henna,  in  wolehcni  ITorhiUniBao  dar  JUnaroraelinaa-Anapmcli 


für  da«  .Tulir  !>*'><  zur  ni-Minnitsrnnin.'  «I.t  i  iiiäc  .-oii'iurli  11  ."^taai'- 
gamiiUe  «•'Ml'  IfUtiTi'  iiarli  il' 111  si.Hiiik-  ili  r  mit  Kihii-  l'*7h 
garanlirt«»  Italmeii.  inrluitive  der  8taal<>b«iuii'n,  Itir  tx-ülpm-kh 
47  Million«»!.  (Hr  Ungarn  27  Hiilidiien ,  Meammen  74  Millionen 
(iuMi  u  ö  W.  brtnig  —  stand,  vnd  zwar  nahmen  die  ipunntirWn 
ItHliin-ii  (»••>(i>rrci<,h8  vun  der  ««neewionBmiMiiri'n  Zineengaranti« 
:>-^  !■•  ivnt.  i<'iii!  riigarus  aber  (*H  l*erc«nt.  die  dea  ganzen  Ueichea 
(liihiT  ■'•s  lVii-'-iil  in  .\n»iirui-b. 

Niicli  ili'ii  Itrultii-Kililialiliii'll  ilr.i  orsU-ll  liiiiirlal.>i  l.S7!t  nU 
orthfilt'ii,  würde  «ich  der  Zinavikrsciiiws-Aaeprach  gfi^i^u  Aua  KK-i<'hu 
Vnijahra-Itiiartal  für  die  garautirten  «'laterreicliiM-livii  iUlineii  um 
circa  .^.000  II.  orbfthe  11,  jener  ßr  die  ongariechen  fitthoen  aber 
nm  circa  209.000  A.  niedriiivr  beran^HtelU'n. 

rngar.-rumiiiii.srhe  Ki.sviilialiii-Coiivciitioii. 

Die  angariM'li  -  niin»iii.--i'ii>'  Ki^<'n>ialin-i.'<iiivvnti>iii  ht  hvn-iU 
von  KaiMr  raliAcirt,  und  ilir  .\u.stiiu»ch  der  r«tifi<  ntt  ii  Xvnrit'^v 
in  Wien  vollztgen  worden.  In  F<dge  Ams^n  wurde  die  Struclie 
Orsnva-Vereiomva  dvr  (Vftlerr  SlaatMbalin  am  I  Mai  dem  Betri«l*e 

filnrifilHii 

liir  lictii  tTrM.I..  Ki''  Ii1mIiii-«'i>iim  nli  Ti  l.iiit.  I  wi-  fi-lpl: 
■  Di''  IJi  irii  ruii;;cii  Sr  M.ij-  >t.it  ili-  K.üm'is  'iiii|  K  'Iiil'-  \  n 
Oe.'-U»rnic-li-l'ii)farii  und  .Sr.  Hulu'it  <l'^  Kiir.-irii  v.  n  Uuiiunu-u 
babvri  in  Krwigong,  dww  di»  auf  <initi<l  der  Cnusi-ntiiin  vom 
31.  Hai  1874  zu  errichtende  liäaeiibahn  nicht  im  dem  in  besagter 
ConfentlAn  flxirti-n  Zeitpnnkl)«  in  Bctrii-b  petwht  werden  konnte, 
li..M  lii..>.~rM.  iMiiii-'.'  l'r.iiU.  .I.T  r.'i-vi  iiii.iii  :il  M.ii  1S74  darrh 
l  iii.'  '/.iih,it/.v.'ii  inli.iruii^  m  iiiiiUilii  iit'ii,  uihl  /.U  <iit.-<'m  Zwvi'ke  Be- 
\<.lltii.4i  litiL'd-  •mannt,  welch«  «rh  über  nat'balehend«  Artikel 
gvi-iuigt  liMbcii: 

Artikel  l  I<HUt  AiiiV. !  I  i|ir  CiHiVfiition  mni  ol  Mai  1874 
fwpRichten  eich  die  bei  den  Ku^emngcu,  jede  auf  ihivm  Terri- 
t«rinn,  die  IJnie  Kninetadt-PInjeecUi  in  der  Kicbtung  Aber  TAm'i«- 
rii  il.  al  /.u  baut-n  und  s|>äU•l«t<•ll^  mn  I  I >.•<■<•  mhiT  |k7'.*  d<>tn  Vit- 
ln  liii-  M  lilM'riri'bril  '/»••!  S.  i  1i..rii-ii  <|i..^.t  l.inir.  ili«'  Si.cli"n 
Kli'll.-ta.tl  -  l'r.  'l.  jl-.-^in.ij.i  iiii.l  .Ii.  -^nii..!,  |\  iiii|.iri,(  •  IM.'jf--<'lil1. 
ui  r.l-n  nii  lil:<il<'.>l.i«.  inir.T  -|iali  >|.  iis  m  l.is  ahiii  l'i  Mai  ls7'.l 
■  liui  Vcik.  lir  nlKTgi'lH'i)  wiTiIvll,  l>iv  Ki-jfii-nitif;  Sr  Ih-b.il  de* 
Fürsten  vun  Kuininien  verpflichtet  «ich  «uifMrdcni.  dive«  beiden 
Sectienen  proriaurisch  dnrch  einen  n'gelnilesigen  Meesagerie- 
>li<-n.-t  /.nist'hi'ti  iIi-ii  Siali.iiii-n  Sinaja  nnd  Kani|>iiiH  /.u  ri'rbindvn 
und  ili'iiscll>i-ii  bis  /.ur  Hcliii'ifg-KrAffliHiiir  d.T  '.laii/.  li  l.iili.-  ailf- 
rri-hl/.uiTbailcii 

.\rtikfl  J  Uw  Vfrtiilfnil),',  «i-t.h.'  lai  \ilik.l  7  idr  l'i.iiviii- 
tii<n  vom  :>l  Mai  1.^7)  inil  lWa<^  auf  die  l'>ru'h(uri^  (;(rin<>in«ain<-r 
intcrnatiiiualur  Uahnliüfv  enthalten  ibt,  wird  anfgeliiibeu,  und  die 
bi-idrn  Hegierungen  verziehten  gniTenaeitig  anf  jeden  Rraatz  der 

Anülagen.  w<'b  In-  fiir  AWs'-  Sl.itinm'ii  v'''"'-""'''  «Hrdt'U  Was  'li-n 
Ki.fi'HbablidiciiNi  lii<  /in  tin'ir/..'  iiii.l  ili.-  /...li.il.I-  iliL'Uiiir  anbcl.inirl. 
will'.!.'  .Iii.-  I  '.k'.  \ .  r-  Hil..r1 .  eil  Aul  .1  1  l.iiiH'  M.|l  Ti'iin'.^v.ir 
ii,ii:li  'l'iiiii-S.  vi  riii  iib«  r  Ot-..s.i-\ .  r.  i'T.'Mi  «11  l  .Ii'  \l.la.sKUiit.'  und 
Aufriabnio  di'r  Ziii;i'  111  V'-rcinrova  .Ht.itt.liinli  M  Mi.  /. '  llrwisiLtn  d« 
UepAcke»  der  Itviavndeii  und  der  Waan'n  wird  für  Oealerreirlf 
l'iigam  in  O.wuva  nnd  nrBaminian  in  Vercii^ruva  erfolgen.  6)  Anf 
der  l.inio  Kren»tadt-Pl>»jei«chti  findet  die  Anfnahnie  und  die  At>- 
las^iiM),'  di^r  ZiisT«'.  diu  /.idlamltii'In'  Ifi-visinu  de»  R/is.- 

l'.i.'K.'s    llir   Ii.  M.Ml.  II    in  ri-  .|c,ll    -l  llt      l>i.    /.■''.lili.f.  lV'^Ul:  : 

d«'r  Wiian  ri  liii'j.  l  lur  Hot.  riin  li  -  t  iicarii  in  Ki<.ii>(a.ll  nn<l  lur 
RnmAnion  i-iihn'ib'r  in  l*ri-il>-al  oder  in  Hnkan'.'*!  statt  Itejrir. 
rung  St.  lielieit  den  Fürslvii  vun  KunAnien  ver|illichlct  »ich ,  die 
Statinnon  von  Verciomva  nnd  Predoal  derart  einznrirhten.  daas  die 
Anrnabme  nnd  Ablaammg  der  ZAge  »w««rkmla»^  «rfwlgm  kann, 
und  virpflicblel  «ich  aniaard««,  in  dar  Slaliini  Pntdttal  anf  ihre 
Koaton  nnd  bw  zn  den  für  die  BrOflhnDg  der  ganzen  Linie  bat* 


-T 


g«><pt7.ti-n  Zuitpanktc  die  nöthigen  Installatinn»'!)  für  dii*  Unu-aux 
miil  fiir  <lit>  Unterkimlt  der  ongarischfii  /.nll-  nnd  Polii(>ibe9itnti>n 
nach  d*Mi  WiMKungcji  zu  «rriclitan»  welclu  di«  nngwieelie  Regie- 
rnntr  iii  ^'<'<'ii;noti>r  '/fit  p>bfn  wird.  FBr  Allra.  was  dm  Dknot 

Iv  n  iiiiil  in  iltT  (lrt'li/>t:i1ii'ii  b.'lritV,  «•'nli'H  dit'  lii'trrlTfll'li'il 
Vi'rw:iHiiiiL'i  II  'Ut  Ai'.M  liIii><liiiii'ii  Drlii^  :i>v<'rlrii(ji'  tn  viTeinbiiri'H 
balx'ii.  wi'Mii'  sli'  'Irr  (intlK'is^uüir  jctirr  Ragiemng uitefbniti-ii 
werden,  von  wi'IcIht  sU'  aMiiiii>;i(r  üiiid. 

Artiki'l  3.  l>a  liii-  Liiiic  Tom i>$Tar-Or8nT*-Vt<roi)>- 
r«T*-Tnrn-8eToriu  beendigt  und  aaf  nngariiic]i«»u  Gelüete  l>i^ 
OnoT«,  anf  nimlt»lMli«m  TeirHnriain  Ms  Yerriniwra  in  Betrii  Ii 
jr.  si  t  't  wiTiii'H  ist.  Ml  sind  ilii'  lividi  n  <'.inti;ilii  nti  ti  nbcmn- 
gckiMmin  ii,  llns^  dicsv  l.inif  iiniiiiffclli.ir  iiai  Ii  :ili"n  d«-r  vor- 

Iktfciidi'n  Ci'nvptitinn  .l-m  ml  rii.fi.'iiiil.'ii  Virki-Iir>'  orriffiiit  winl 

Artikel  4  Alle  Bisiimuiungi'ii  d«r  C''invtiiti<»ii  vom  ai.  Mai 
1874,  w(<kbe  dun  h  >li<'  vortiegends  CoRtranUoa  Rieht  abgeindmi 
werden,  bleiben  in  Krall. 

Artikel  5.  Die  gegenwiitige  Ctfnventinn  tritt  in  Wirkaam- 
keit,  s..1iaM  ili"  Au«wiH-lislung  der  RatiScatlni,  ,  ri  .lpt  ist,  welrlic 
in  WkMi  und  in  Hit  m<>;rli<'hRt  kdiTef>i«n  Zeil  sUi(tllndi>t,  vnd  RB<'h- 
dem  die  ('•'iivenlion  ili-  im m  liiiiii.'uri^  i|>  r  i»'idorBeitigeii  ff*v\i- 
gebenden  KörpeKchaftcn  L-rlialteii  buben  wird.» 


CHRONIK. 

Hperlflcatlon  auf  den  Fradrtkrialbn.  Das  HandeUmini- 
«  ( ('  r  i  u  lu  hat  in  Betr<>ff  der  Speeiflcalinn  anf  den  Frachtbriefen 
foli-en  len  K  r  I  »  s  i  »n  die  T  r  s  n  «  p  o  r  i- A  n  1 1  a  1 1  e  n  ccricbtet: 
»Xnrh.Jem  der  fiir  die  Inhalt» -AnRab«  h4>)itiminl<>  Raum  der  neuen 

Ei"eti(<!thii  -  Fr.i' lilKrief  -  Korniiilrire  zur  S(iefi6r-n(ini>  von  i;rft4seren 
Seii.lunseii.  »ie  ■.ellie  iiiHlieMiiiit> n  iiil!  |J  i,  l^li  lit  itiif  .las  Kiseiibaliii 
belrielis-|{ei.'lemr  nt  »e-i  n  lleri  i  hn<iiiu'  <!<  v  x.^n  den  II:ilin\'  rA%  :»llniiL'i'ii 
iiirdit  zu  M  rlreleiideti  Kalos  erfi.i.li  rlii  li  i-t,  in  inaii.-lien  Kiillru  fiii  lil 
«u»reirbl;  so  werden  dio  Kisenlialin  -  Ver'.valtmiu-.Mi  rtit;;.nv;cM-n  ,  in 
Mteben  nui«n  im  internen  S«t(>rr<'ie|iis<'ii  uni;ari 
aeliero  Verkehro  dio  Voniah mc  der  .'^pe. ifn-uiinuen  auf  dir 
Ar  die  Firma  da«  Ausulflleti  bmHannti«  erat*  JIMft»  der  Slokacite 
de«  Frachtbriefe«  xuxuliwupii ,  welehe  für  die  bafinlintltebe  Nani|Hi> 
I»tion  ohnehin  nieht  erforderlich  l»t.  Kin  V.o^lm.  k  zu  diMMn  JSvrrckr 
«ird  in  da»  Smtliehe  Kr.iehtbrief-Forniiil  ir  ni.  hl  aufuennmnien,  Fiir 
den  Kall,  «I«  aueh  der  Kanni  i>iif  .lie.»er  Uiillb'  den  Fra(  lilliri«  I".'»  iii.  hl 
«usreiehen  follt«'  ,  i«t  df  I.l-Uer  vi.dtach  iililii  l,.^  Klrdeentii:  vmi 
besoiidep-n ,  die  Spe.  Iti.  ali"n  rtitlialli'ioleo  Ulliil.'ni  iti  il.'  I't.v  lit 
hiielc  linier  d-  r  |li  diti:^iini;  Jiiziila«».'!!.  .|.iss  In  d'  in  I"r:o'l  ll.ri«  i,-  :oii 
die  von  dein  V  ersender  zu  unt.  rrrrlii;(  nd.'  und  mit  dt m  l'r  n  lid.rli  r.> 
im  l^leiehen  Formale  xii  li.-iltende  Spe.  ili.  atlon  lo-,..rider<  liinije«  iinon 
und  mit  einem  besondenMi  UranAehon  FraehtJ»rief  •  Si.-mpel  vergehen 
wird,  wobei  anf  diaietlw  der  EapeditionB-Stmapcl  der  Halm,  arleieli- 
w{e  auf  dem  Frachtbriefe  aelluit  (um  Abdrucke  iii  Keinnccn  hat.  In 
beiden  Pillen  werden  jedm-h  in  der  TnhallKrubfih  a«f  der  bcdiweklen 
Seit»  dea  Fraehthricfe«  weniu-^leuK  die  snmnwiÄKlien  frewiehte  der 
.^endiinc,  linier  Aneabe  der  für  ilieTarilining  masdtabenden  Bereieh- 
riiinu"  ■li  r  Tran-port  -  (ietrenslJInde.  »nhln  evenlnell  anlor  S<-hcidiinK 
dl  r^.  Holl  ,  iiaeli  den  riii/.lniii  Tarir  flatnen  itn/,iiiri>bcn  »ein.« 
Von  Seile  des  köiii:,-|ii'li  ii  r.  l:  ;i  i  i  <  •■  Ii  u  I '  o  m  ni  ii  n  i  c  »  t  i  o  n  s- 
Ministeriums  wird  uhI.t  Ijii-'iii  rine  analofi»  V  e  r  f  ii 
^  II  II  ^  ;;etrolTfn  wi  rd.  ii. 

iiemoierlnBbahn.  ,\nlii!.>li'di  di-  ».•.•»l-m  vliiKLiitiiiideiien 
2{ti>briMnJnblltnma  dieser  Bahn  bo.^n.pr  o'fi.  ii  .|i<-  im  oM.-iri.irhi 

■eben  Knnatverdn  nnirr  dem  tiesammi  Titel:  »Scinmcriiii;  UitJer" 
■uagealellien  Aqnarelle,  Zeichnungmi  undSkiasen  w  A.  l<ahoda 
ein  Imnnderea  Tnierease.  Lakoda,  der  sainenelt  kebn  Baa  der 
SenimerinK  It.ihn  besehiftict  war,  legt  damit  aainnn  CMIegMI  (in 

inierensiiriti-s  fiedenk  Albuin  Tor.  Die««  BIStter  leiehnen  aldi  dnnh 

Correetlii  it  der  Zei.  linuni;  nnd  ziitrelTenile  Treue  der  t Mratelliini; 
an«-;  iiaiio  ndii  li  sind  die  Aiirmihiiien  von  I'.ivefb.u  Ii  /iir  Zeit  de» 
Baues,  dann  jene  .ler  Kalten  rüiiiie.  der  Haine  Klaniiii  ete.  Iierrorzii- 
helien.  Wi  rlliTolle  Krinnerini.-sidiilt  r  -Ind  am  h  die  .Viinarelle: 
•  Colonie  der  Uan  riiterneliniiiii^  Maron  Kleisi.  und  .ll:nik;iii/lci  und 
C'Atitine  der  l'nterneltniiin;:.* 

Theiiabahn.  Ks  wnnl«  b.'selil.ni».-»,  mil  .lem  Ausbau  der  nun 
mehr  geaettlieh  ooaoeaHonirten  RIsonbahn  MexKtiir  Starrns  noforl 
XU  beginnen  nnd  (Mbrtcn  auttuschrciben.   B«  winl  eine  erftssere 
Antahl  bowUirler  Bsn-Untemeknwr  angefordert  wenden,  Offerten  su 
uatarbreiton. 


Eiaenbahn  van  Baja  nach  TkereslnpnL  Das  uni;*ri>eb« 
Communirationn  MiniMeriam  bat  der  Stadt  Bl^a  die  Bewilligung  lU 
den  Vorarbeiten  fQr  eine  ESaonbnkn  von  Ba|n  nach  Theresiopel  anf 
dio  Duter  «nna  Mw  aa  orthnllt. 

Hl«  0««niMn-INI«  Bwtnablni.  In  der  *Po«t«  findet 
sieh  hierflbcr  ein  (Unf  Spalten  langer  offener  Brief  an  den  Fflriten 
Bi»ni.irek,  worin  e«  il.  A.  nei«Ht. : 

nrnxcre  Oeirner  haben  vidlnlHndiir  anuer  Acht  ijelajwen  .  d»»« 
wir  die  Kiniiuen  in  Knropi  «ind.  welelie  sieb  in  der  Ijic«'  befinden, 
diir«  Ii  den  Oelreide  /oll  L'i's  diiityt  «erden  zu  müssen,  nenn  wir  nieht 
im«eri'  l..ind«ir(liseliart  v.  llslandiL-  riiiiiin  n  iiii.l  in  di.  ser  Kiehtnni; 
zu  friMU illitri  n  S(eiierlrai;rrn  und  Vasallen  iiri<<Tfs  iniii  litiijcn  \ieh 
Ka^s  iKiisslaniO  werden  wol'en.  Wenn  Kdl'I  in  I.  Fraiikrei.  1^  r(r, 
keinen  lo  lreide  .'5<dintzz<dl  einfiiliren.  so  i;esi  liielit  dies  uiii  dem  fin- 
faeheu  Urunde,  well  die  Zufuhr  di's  lietreides  au»  .\ini  rll,a.  Usnpl- 
s^clili'  h  aber  ans  Itiissland,  dahin  »i  kosMpielii;  ixt,  daiu  man  die 
UebcrvehwemniiinR  mit  (Vemden  Produeten  nnd  dadweh  die  Kai- 
werthunK  der  eigenen  nicht  befBnehlnL  Ab  Rnaalnnd  nnr  wa  eignen 
an  DentiehUnd  grensenden  Proiiosen  nna  selnfletieida  nAl*i|«n 
konnte,  bat  Kienaand  an  Getreide  -  Zoll  Redaeht,  aneh  waren  die*« 
Zufuhren  dajii  eeniiuend.  um  im«  vor  Theneninc  zu  «ehrif/en,  ohne 
iinKere  eijfene  Produetinn  xii  enlwerthen,  indem  »elbsh  an«  diesen 
naheifelepuii-n  Provinzen  da<  Gelreidc  durch  TollstHndiiren  Maneel 
an  Coinniiinleationen  verhilltniüsmllaaiir  verthenart  wurde.  Tn  den 
reii-h^'en  rn^si^ejien  I b  in  ide  Provinzen  a'>er,  als  Taniliow.  Saratow, 
Pen--;!.  Worioi*  Ii.  rinirVow,  imiiz  Kl'  ifi  Hi:^s];tiid  e(r.,  webdie  nn 
diin  V'vport  nirht  piirlä'ipiren  l-nnol'-ii.  hnlle  .I;is  1 1 i'»reide  l-i^inm 
^Vertll  ithd  niiissit'  nfl  iahr.danir  in  *i.;lnTn,  <I»'ni  Haiilie  der  Mäu«'- 
und  der  Witlernnir  aiiscetrtzt,  »leben,  ehe  es  mit  einicem  Vnrtheil 
an  Mann  irebraeht  weiden  konnte,  .''eitdem  aber  diene  Prorinren 
durch  die  EiMinbahncn  dirert  mil  UeutKehlmd  Terbnnden  «nd.  der 
Esport  ihrea  Getreidea  naeb  Dent^land  der  dirocteate  nnd  billiaaf> 
iai.  «erden  wir  aneh  von  der  Tjiat  diei*r  ronenrrena  ▼ollat'litdin 
etdfgekt.  wenn  die  ReEvenmcr  niehi  beizeiten  dl»  nnthwendicen 
SehnfS-MaaarcBeln  ernreit'l.  I'nsere  Nitional  - Oekonomen .  wilehe 
nenen  (tctreide-Znll-  mit  ihr.  r  caiizenl!elehr>ainkei(  auftreten,  wiiaen 
nieht,  welcher  «iifelieiiren  Kol« ieklnnc .  wehher  lohnenden  Kraft- 
ansfreniriiii^  dii ".e  r  issisdien  !'rovin»en  fShiL-  sind  l.isKt  RS  aber  in 
iiii-eriii  Inl'  T- lein  Proi  i-si-i.  dicserKiilivii  kbine  anf  anawaKoalen 
und  nitt  iiu-eriti  •  n-Me  rmr.'r  die  Arme  zu  trreifen?" 

HJ.-  I  iniil  -  <'liri' t  r-ii-i  rimdi  unter  dem  Hinweise  auf  die  enormen 
luduslrial  /Olle  Knsslaiids  hinzu,  dass  I leulnehlanil,  wie  (he  Dince 

henle  liei^n,  keine  Au«K!ch(  hat.  di«  an  Rnialand  IHr  laiBOrWrtea 
netreide  nexalilten  Rammen  etwa  ffir  eaiinrtlrle  tndnaM»  ■  Prndtiet» 
twilekanerhatini,  «o  daaa  1>enhHdilmd  aMa  nm  dinan  BthSg«  Wnim. 
Rttnaland  anf  Kosten  nenlaehlandii  awi  fieneTKen  veieheewiM«.  nie 

Kinsender  lenirnen  nvttirlieli  i-ntv^diiiMl^'n.  das«  derBefruy  derftetreide- 
Z*>lle  von  den  Brof.  Con-^nt  h -iii  n  ^\nri|r  zu  (miren  sein,  und  führen 
dal'iir  an.  da««.  oI.L-bd.  b  von  1.^77  auf  187«  der  Preis  für  lOO  Kilo 
Korn  uni  .'l  bis  U  Mark  diiTerirte.  im  Brot  -  Preise  keine  Verliiidernnc 
eintraf.  Per  Korn-  und  Vieh-Zoll  werde  wohl  yinrh  iii<dit  von  d^n 
inliindisehen  fVnsiiiiienten .  sondern  von  ,!.'ii  aiisl:indi«ehen  Prodn- 
eentcn  oder  von  den  deiitsehen  Tinpurleiirt  n  cetr»cpn  werden.  r)as 
.\lle«  di'irfle  wohl  dem  KUrsten  Uisninri  L  .vii<  dein  Herzen  cesproehen 
•ein:  desto  weniger  wird  er  aber  den  Kinsendcm  beiptliehten .  wenn 
me  aehKeaalieb  anftmon.  dar  Eitinit  dor  neuen  hmdwirtbaalMftlielien 
ZMt»  aell«  niehtfn  daalWe1iB-BndgeteinTeildM,aondom  inm  grSailen 
Thcti  al»  »neeieller  Rciehs-Annenfond«  binterlect  werden. 

Gotthard  -  Taanal.  r>er  Bau  -  Untamrbmer  Favre  bat  dia 
Arbeiten  in  Ai'olo  und  fllUehenen  ainnaalalB.  di  die  nesetlseliaft. 
von  dem  nTapriin:.'<i -Io  n  Svstein  abwaiehnad,  i<  l't  mr  thei1w«i»a 
.Viisniatieriinj;  des  Tuiimds  in  einer  cewissen  Aii?aVil  von  Rincen 
\'>toeltitieri  luH^eii  ^^ilI.  die  von  einaioler  diireh  );itiL-e  on  in..e-emauerle 
i-i  lo'tiriiuMie   u-i  tn  niil    «ein    s.illeii.    Favre   behauptet,  hiedureh 

L--'L-iiiilier  -■iniT  .inianidii  iiei,  Knstenliere.-hnung  Und  Seinen  ga- 

lioiTeiieii  Vorbereitungen  Vi  rliiste  »ii  erleiden.' 

Et  wird  noch  weiten»  initK'etheilt, 'd.iRs  Favre  srhnn  Tor  drei 
Monaten  auf  die  V'eralÜndiicMnic  seitens  der  (tesellsebaft.  daaa  sie 
eintco  (Hrseben  im  GoUigo  nieht  anaauinani  an  hwn  Henhaiebflt*« 
mit  AAefte-liinatellnng  sedmhi  und  nunmehr,  ohne  die  Rntaebetdnnit 
des  Rnndesrathe*  abzuwarten,  aueh  «irkb'eh  illier  hundert  .Arbeiter, 
die  bei  der  seitliehen  Krweileriinir  d<'s  Tunnels  b-  si  liiJI>iirt  waren, 
entlassen  hat.  Der  Biimlesrath  hat  Favre"»  Kincabe  knr»  abcewiesen. 
Ktn  Inxeniear-Clnb  dea  nardweatllrhen  Amorlka  hvi  sieh 

iinlilnij'.l  eonslit'iirt  iii^d  naeliste^iend,-.  ITviiptioinkte  «ein<ir  .^^l.-stuten 
rivtr'.;  llriH  iitiiin:.' von  I'^Iireii-  o-id  It     os|jinL-Iii-^en  Mili:lietl«.rn.  I>ie 

Aiifiiatir  Ii  r  wlrkllelien  Miti,-Ii.!  |.  i  erl'olct  dnreli  Ballotlriinir.  I'er 

(  lull  halt  wöelientlii  Ii  i:esellli,-e  /iisminienkilnfte  und  nionnllieh  eine 
L-eM-hilftlielie   Versaiiimliinr.  Ferner  wurde  die  Ileransirabn  eines 

Clabjonrnalea,  wehdiee  lOmal  i^n  lahro  zu  cneheinen  hnl, baaahloaaoa. 


MI  sc  ELL  EN. 

RrliM«ordnntiir  «Ic»  Cthr*.  Am  '24.  Ajiril  hat  di'r  Cur  I'eters- 
hmg  viil,i--^n  mit  'irli  iiii.  li  dotii  .*J«iiiiiifqiala»«  I.lvadi^i  in  di"r 
Krim  lii'i;rl>pri.  Auf  ci-  n  1!  ilmliof  fuhr  >'r  in  einer  cisrrnpn  ("arob»r>, 
ivt'li  lio  vnri  "iiii  I  4<l"  M  iiiiv  ■.t  irl.'  ii  K-rurtf  lM-),"leili-t  wurde.  Der 
ISahnliüf  »i'llist  »ar  mit  Milit.ir  im  i  l'nliioi  vnn  «Uen  Seiten  ceniirt 
lind  der  Ein^nng  zu  «It  iutcIlH  n  .ledenaanii  «erli«((>D.  Achnlirh 
«■ren  auch  auf  allen  KiiicnKahnstationen ,  wo  der  den  Cxare» 
flihrcnda  Zmg  Halt  machen  «olllc,  4io  «orgfiUtiittten  .Si«h«rhnla> 
maMicmla  getrolTen.  Auiaerdem  wiirdni  iXngii  der  (ganzen  Ki*en- 
IwhiiKiiiein  ttemti^  l)  c«<rini;en  hUtanxcii  SotdAtenwiohcn  aut'|c;t>Ktellt. 
Dar  SSuff,  mkhrr  'Inn  llaiiptliaio,  in  «rolchnni  r|t>r  ('>iir  Aelhsl  fulir, 
ToraneiltP.  wur  mit  I.i'iln: udi^tvii  un.l  l'i>li/oi  überfüllt.  \>if  ■■^ielur 
hriiMiiastrrpi'ln  warm  vun  snli  linn  I 'lufanL'«,  ilsss  dii'  I hir'  lifiilininf; 
doi'fltien  UM  hrere  Tai;"  in  .\ii^|iiit  Ii  i.-'  ii"IUimi'ii  lial.  jter  .Milil  it 
cof'lihii  ;ii  lu  iili  ri  "^l  ir^  ii  ili-r  Ki-i  iilMli.iluiir-'  w;ir  auf  •■ine  .Strecke  »mi 
llielin  r'  II  Meilen  .iiir-.  ~t"lll.  In  e  fnuf/i:;  Klltter  l)ist;in;  ».irrli  IImIz- 
•^(■lit  [!<  I  liiiii>-n  au'irefiilirr,  \wlr[i..>  \v4l1ren1l  «ler  l''a.'irt  'los  ( V.ir^  lieiiu 
Anbriicli  der  Naelit  aiiKe/iindel  »urden,  um  >u  die  vollkoiuincnitte 
UaiMTWMlittiif  dar  Sahiaam  dem  Militkr  *■  tfindgiiclien.  Scbnn 
S4  Stunden  for  dar  AMihtt  das  Czara  waren  all«  Züge  «uf  der 
EiacatNihnlinia  aiatift  und  die  AnnHhnung  tu  den  Schienen  aufditü 
i^lrengste  verboten.  AoMcrdem  sind  in  der  Niho  ron  Liradia  acht 
Inhnierie  •  Rcfpnienter,  »ieben  Artillerie  •Brigaden,  ein  Mineor- 
Bataillon,  di«  Krim'aehe  r>ivl>-i->n,  eine  Marine-Brigade  und  der 
Convoi  de»  Cinr»  niifce-lelll  »or-l-  u 

IMe»e  Na<'Iii  ieliteii  1  iitli:illi  11  t  iL;eiitlieli  iiielit  v  i>  l  Neues. 
T.i  war  in  Hiis-I  in.)  telmn  nriti  i  K:ii-i  r  Nitoljii»  (ildieli.  ilii»* 
MH'lu'  V'  I  lue  vi'i  ili  r  K--i-e  -Irv  K.M>^i  is  ili»  I i»;'lreffende  Kisenli.iltii- 
linio  iiiUiliinn  ti  lieselxt  vveril.  11  lUMsste;  jede  Statiun  erliieli  eine  »er- 
IlliltnilwmiUliiue  llpuaUuni;  unter  ileiii  Cotnm^uido  eines  Uberulfii  ier», 
icdca  Balinnäclilvrtiaus  eio  KoMikeniHifiiet ,  dc&svn  Maiiiiseliult 
HkngH  der  Siracko  ananlerlNrocIien  pnlrouilliren  laiwMe.  Die  Kahn 
wiinle  eelbslrerstllndKch  aneli  in  poliicllicher  und  teelini.^cher 
Besiehiinf;  rorlii-r  irenairnntersu'  ht. 

Von  iler«rli!r"n.  >la«  Verliiillni»«  ^iwinehen  Kiir<t  iinil  Volk 
in  lier  Iraiiricilen  \Vi'i>e  illM'trlreiulen  ,\I:ii<rC(;eln  i«l  in  Oe^terri  ieli 
l^ni;nni  keine  Spiir  KU  linden.  Unser  Mnnureli  int  wiederhnll  drincHeh 
k**ilHliaMier  mit  defii  cew 'Minli''li''n  N*'*ltl  l**e*tf,ii;.'i'  n->e|i    Pest  in 
einem   l'iiiipi'    I    I 'ja<^e   (^.-'p -..f  ,    '^iiUri'jj'l  in   ilrri    Itrhli  n  N.efli.tr 
(Njupe^  iVesnde  l*.is?tflLriere  vi.  Ii  l.e'auden.  Kai.^er  Kranz  .Innel  iül  elten 
in  «einem  Rnielie  vi-n  H<M-h  und  Nieder,  Reich  und  Arm  «'eieh 
Reliebt;  er  köniiiv  in  eint.^r  KilrstenveriwinnjlunK  auch,  wie  ein»l  der 
WlirtciaberB«r  Heise«,  nie  den  kVellielulm  Sehnt«  aetnea  Rei«liw 
rlltmen,  daa»  er  dem  Aermiten  «einer  UnterlhaBen  du  Haupt  in  den 
Schoo«»  legen  kann. 

Dentis«  UMeMarhafl  flr  VolhablldnnK.  Dievelbe  lühlt 
naeh  dem  letzten  Jnlire«berieh(e  5182  .Mitclieder  und  tinifniiat  neun 
Verbände.  Im  .lalire  1H7K vtunlen  innerhalb  de*  (iebielr»  derlSesell- 
.••eliaft  über  7ehnt«(i«rnd  VorlrStre  |[;eball>'n.  I  in  I-  ixti  re  nuehlialtiirer 
zu  niaelifu,  hat  ilie  <ie«ell««haft  ein  W  iml  r  nn  i  \'.ilk.inii-i  uiii 
erworben,  welelie^  zur  Illii!<tn^ti"n  di  r  V.  (triiui'  l  '  Mt.  ülieiiMi  wiil- 
inetr  die  I *e%e]U«'1i.i 1 1  il''i*  nailihaltii:''  .^i-rLiitlt  d-'n  mm-  ilir  eiiiu'e- 
riehteten  Verein«-  «nd  Viilk»l>ibliolhckeu,  der  Knpleriini;  de-  Kort- 
Uldungatiraaam  und  drr  VerAlTenllielMBy  wahrhaft  i;uter  UUrker, 
cndKeh  anrb  der  Veredlung  der  Ver«iw-  and  Volks-Verf^iigungen. 


LIT  ERATÜR 

OlTIeleller  Berirht  Uber  die  l'arUer  WeltauaKtrlluiifr.  M.m 
war  lautre  /,eir  iliunlier  m  /.ueitel.  i^  '  r  lel/h'  \^'ell.m■■ill;llllnL; 
i-in  anitli'-tier  Hi'ri'  ht  lii  r.ni-*i;ei;''licii  v.  nr  le.  I  »if  Krau'f  iit  im  licj.i 
henden  Sinne  d.iniit  ent.-*i'liii-ilrn  werdiMi,  li.tvH  mir  idier  leie-  <le!iiere, 
welehe  weseiitli"'li  Neue.'i  dargebuten  halieii,  kurie  Berii  lite  in  einzeln 
verkiiutlieben  Heften  ericheinea  aollen.  Ks  sind  im  Oanien  lü  lleite 
prüiiniinirl,  die  iii»Ke(Amnit  im  Vertag  der  Wiener  Bnchluindluii^- 
Fnoey  und  Fr  ick  ercheinen.  komnum.  Die  iwei  errten  Hefte: 
•HflUenweeen«,  von  Profeteor  Kupelwieier,  und  •Holzbearbeitung« 
vnn  I' rnfeKMor  \V.  V.  K\ner  und  Asai^tent  I.aiibnck.  haben  aoeben 
die  Presse  verU-isen.  Die  AuHtattun^  Kl<!t''ht  jener  des  Betichtei 
iilirr  l'liiUdelphi.i.  ,)edei<  lieft  int  aneli  einzeln  zu  haben. 

AeronautUche  Belrachlungen  viin  .VuguBt  I'latto.  Wien, 
IST!'.  I.eeliner  selie  Verlai;s  -  llaiidliitii.'.  I  >ie  ii''iiejte  niseussion 
i'iM^,  -.'it  dem  irlN  tlli-ilicil  /.i'italloi  ilr.*  U.;i;i;'^  lililiici  "  ieili-r  den 
ineiisehliehcn  <  icist  hcr.iusforderndcn  'l'heiiia»  lehnt  sich  an  si  Ineii 
Uritprung  an,  den  Vocelflug.  tCofito,  ergio  tum*,  sagt  der  Men<e!i 
in  seinem  Namen;  >ich  fliege,  folglich  iit  daa  FUegen  mSglivli«,  »agi 
«r  im  Namen  dos  Vogek,  anber  iah  mnu  den  Vogelllug>A]mant 
naicltalionii  gdarilm  dweh  die  Ililiiiniittel  der  Ibchiudk  enoBCO«. 


Der  Togal  besitzt  «peeifitelie  Sehwere,  sie  i^t  di«  Grund- 
bedingung für  die  Lenkbarkeit  «eine*  Flu^-es;  ohne  sie  hätte  di« 
Muskelkraft  des  Adlers  keinen  Slutzpiinkl  für  den  Fliii;el».  liliiir  und 
"lirdc  sie  potenitirl.  «n  bliebe  »ie  ohne  Wirkuuu'  Kür  da.'»  lenkbare 
l.u  f  ts  I' h  i  ff  handelt  e.»  sieh  mu  d.»^  ri''liEiL,'e  X'erli.iltriiti'»  /^^isehen 
diesem  speeitisehen  I."'  I"T;:-  »\  i.  hl  und  ileiti  M«>t'>r,  ünnsie  iiin  die 
<  "<tfi-truetiiin   und  A  nbrinumii;   d<'-»   ).'l/£ere».    Die   Hroaehure  v*»n 

.\    riatle  Miehl  dieMi  I'r.dd        mit  lli  niilzuiiK  der  vorhandenen 

Literatur  und  i^tperimenti-  seiner  Löxunt;  um  «iiiea  Schritt  näher  zu 
hrin'„-on  durch  Angabe  der  theoreliaeh  riehtigen  Pom  des  Fing- 
apparates  and  Anordnung  des  Motor«.  letzterer  rauas  ^e  Ver- 
.inderang  de«  Sebwerpunkte»  gestatten,  um  i  r-ii  r"n  aU  .Steig-  oder 
Kallücbirm  benutzen  »11  klnnen.  Da»  Verh  ilrni--  /.«viaehen  dem 
s|iri  irt«elieu  l'f  ('rri:.  ivleh(e  und  der  Kraft  l"-  M  'tnr?  ist  durch 
Taliellen  aii«:;i-i|r  ii'Ul.  ili  iii  Ki  -iiltile  v>ui  K^piriirieiiten  des  Inije- 
nieiir»  vun  I.  i.-el  luilein  die  llr^'^ehilre  auf  <lie  L-i  nannle  und  auf 
alle  iilul^eii.  i  n  .lie«i.rii  Ka  In'  higher  thlliLi  n  .V  iinnn  -ieh  fiis't, 
deren  Li  ruiiL'  nvehaften  zum  er.-teii  .Mal  iiliersii  htlleh  l  ir-telll, 
indem  -W  in  |.  '|nil;ii''r  ^^■rm  die  I.ei-tiiii_eii  deü  t  iasballmi-,  N  u.'  I 
ibu  "«  und  Laltoehiriiiv«  erörtert  und  coinbinirt,  sowie  den  gedaehten 

Kortsehriti  in  ('onKiruciinn  de»  llatnra  und  StaigaManMa  ala 
Neuerung  bringt,  diirfle  »ic  einem  wetten  Leserkreisn  wHIlionaMI  «ein. 

Ule  FMtftHtW  1»  OMtarralah-üiffsni.  Der  vom  Pe•^Cal•• 
Itureaa  dca  Handelsmiaistertams  berauagagebene  Inatradirang*-  «nd 
Taxiriingsbslielf  fOr  da«  Pn«tamt  Wien  ist  soeben  in  nener  Auflage 
i'rsel.ienen.  lMe»e»  vidlstündiire  Verzeichnis«  aller  PostÄmler  Oester- 
reieh  rni:«n>»  soll  zunitchst  dazu  dienen,  allcemeine  Anhal(«piinkie 
in  llelrelf  der  Lage  der  Postord'  zur  leii  literen  Indira  liriin<:  di-<  l'n-I- 
seiidiitii;en  ZU  bieten  und  nebniliei  den  l'iKtln  anil.  n  itnl  Ciirrespnn- 
ili  Uli  11  111  die  Ijtfe  Z.U  setzen,  .lie  ICutfeniuii*;-'!!  v  .ri  Wli  n  i.ieli  alb-ii 
iiil.<u  li-i  lii  ;i  l*ii»(<>rteii  zu  ermitteln  und  ilinii  nnl  /.iihilienaliiue  der 
vorne  rini;.  l<';;len,  der/rit  loii  li-t  eiiit.ieben  Werth-  und  tiewichw- 
Uirif«  liir  Kahrpo.sIienduiiKen  ,  die  Tajcn  der  letzteren  ZU  berechnen. 

In  ersterer  Keciehnog  ist  durch  die  BinfOgnng  einer  neuen  Colonite, 
der  Orte«  in  welcher  dureh  Baehitaben.  Worte  und  Ziehen. 

zu  denen  dii-  KrkIHruni;  auf  der  Hiiek'eile  de<  Titelldalle«  angegeben 
crs<  lieint,  die  1.«^  «ine»  ji  di  n  roslorli  <  näher  beslimnit  und  ist  an- 
i^edeutet,  auf  welchem  1111  I  luilli-Ut  welelier  Verliiuduiii,-eii  dii' 

Piistseiiiliiiiiien  dahin  galanRen.  bezir'liiinj»wei«e  von  d.ul  al'--  'li>  1. 
.\ueli  i-t  di'u  roi-respondeiit'-n  liii"  Ari':;1ii'lik'  il  zur  i;<  iiaui -ti  n  .\dre-- 
-iiKii..-  liri-i  lli-  ti  _-i-boteii,  «ii<  l.i.  -iueli^«  ii  11  Zi  ilniii,--  L\|'rililii  neu 
erwIiiKeiit  -'  in  dnifte.  Au*  dem  It.  helfe  i»i  aie  Ii  zu  entio  limeti.  bei 
weleh.ii  rosfatistalten  hiiliere  Postaiiwei.«niii;«-  uiil  Nnehnalinie- 
Uctriigc  ein-  undau8(;ezahll,undbis  zu  welchen  liestiniiuunj^sstatiaucn 
lüli^aiihisehe  PostanweisuDgeB  aufgegeben  werden  können,  femor 
«n  weldien  Orten  Pferdestattiimen  Air  den  ExIrtpostdienBt  bestehen. 
r>en  Verlag  dieses  Werkes  hat  die  Verbgahaadlung  Wnldhnim  in 
Wien  flbernommen  nnd  kostet  ein  Etemphr  I  fl.  WJ  kr. 

Q\m  OK STI«: l< K.  K ISEN !L\ 1 1 N  1? Ii .\ MTHN. 

Hein  riuli  -iind  iM'iLeCTi'ti  ii  als  u  ii  I  e  r  ^  •  ii  r  z  n  1  e  s  Slit'.-Iied  ! 
Iii  rr  Li  ii|iiil  !  I'ii|,|ier  d.-  l'-eiialii.  l{err<i-liat't-<lii  .silz.-r;  .lU  n  irklii  bn 
Mit.dieti  r:  li'Tr  .liK.-f  I lornsvkiewiez.  lo  .inil-.'r  der  k.  k.  priv.  Krz- 
lierio:;  Allirecht  ll'i'in;  Ib  ir  Aiitrubt  Iti'-Ii  ird.  lie.iinler  di  r  k.  k.  priv. 
Kaiserin  Llisabi-Ili  H  ilm.  Ib  ir  i  iusuv  A-irli,  lii-pe.  (nr  di  r  k.  k.  priv. 
ö>terr.  .Staalseisenbahn  <  iesi  lLi  lialt,  Ib-rr  .Vdolf  l'aul.  Oberinxenienr 
der  k  k.  priv.  österr.  Sin;il8ei»cnbnhn  <  ie<e||«eliaft  und  Herr  Kari 
Andratsek,  eoraiucrzieller  l'unsulenl  iler  a.  pr.  Kaiser  Ferdinanda- 
Nordbalui. 

Der  Bibliothek  ist  zagewaehien :  A.  Ca«  to r:  »ÜMicff  f^pa- 

rcilf  ii  v.i/fiir.  cmplav^»  au.v  Irai'ait.r  ,1f  narifiallnn  et  JeekOHtR  4t  flr, 
fonJalinti'  1*.-  C'inH-.A  n;espeiide|  von  Herrn  Krwin  VOn  lihotÜl J, 
I  >ireclor  iIiT  L.  k.  priv.  .'^laal» 'i>eiib.ilin-i  i".-i'l!-'  liaft.  I 


Am  20.  Mal  d.  J.,  •  Uhr  NachmUlgft 

iltiiltit  im 

kleinpu  Mu«ikverein8-Saa1a 

d:.i 

11.  uriLcutlichc  Guuerul- Ycrsammluiig 

des  Club  fletorr.  Elsenbahn -Beamtwn 

,  -t.it. 

TAKcsordnung: 
1    fb'ticlll  dei*  .Vuj^M  liil<.'-ralho>  ; 
'2  llerirlil  di  r  b'i  i  lnniUL's-Ki'visiireli ; 

j  Ib  *elllu^-l.    1  I  -  ii)<.'i' ;iii);eineldvtv  Aiitriigi.' 
■1  NcawakI  «lub  AucschoMniUie«,  wvie  der  Rvchiiauge-UeviiiOKO 
«id  imn  StdlvertnkT. 


Digitized 


-  265  - 

K.  k.  priv.  Kronprinz  Budolf-Bahn. 


Der  gcfertiste  V.-nvaltuus,r«lli  b.-rlirt  ,M,,  .IW  Aotionim^  .l,  r  k.  i.  i,riv.  Kronprin»  Rudolf  -  «alm  tn  MmMmmmmg, 
3.  XaM  IHt,  *m  U  Uhr  Uittoif«  im  Suh»  der  Vri«n«r  Handcb-AkadMiic  (I.,  Akadmifulrtuiw  Nr.  12>  sUttfiixkHid«« 

zwölften  ordentlichen  General -Versammlung 

oinraUden. 

Oiftuand«  te  T«f«wNrdinuii' 

L  BwlaM  Ibar  <Im  Bau  und  dtn  Betrieb  d«r  Bahn. 

2.  Bertetll  dct  Aufiichtsrathet  Ober  di«  Prüfung  der  JahrtMrtokMHig  pro  MM. 

3.  Vi,hi  de-.  Al^^lalt^r.llh^s  und  der  EToatzminner  de«»elban  (§(.  tt      17 itf  SMilw).  KM 

4.  Ergin^ung  dai  V«rwaltung»nith««  (<j.  32  4ar  Stafaitti). 

Jen«  H«T«n  Aolionire,  welche  <l4>r  Oencral-Vftfsiimmliinir  hoiwohnen  oiter  thrRlimmrorl.t  nm-h  Mn-s^L-ul.,'  .l.-r      21  iiikI 

Mder8totulen«..»aKonwolI*n,  hul.on  ihf  Aktien  Li- l;i..„-st,..,<  31.  M»l  1.  J.  I„  W        l.,  !  <l.  r  l[:,„i...-:,ss;»  d.-r  h.,n  (.Sia.U. 

KMilgiUaP  3,  1.  Sto.-fc)  mttteUt  dopiiclt  ««s7.i.lVrtii,.,„,l, ,  (■,.n..it,„i.tionrn  ;«„/.„  1!I«,„,,k.Hc  (...i  ,I,t  ;,M„;„„„en  llaupU-jiM»  iinentselUicli 
«rlU«l  worden  I  7.1.  .  rl..:;,.,,,  und  .-i  lKilIrn  mit  d-  i  Km,.|-i,nfer.l.r«t..i;^-„n«r  I^-ijilimnConsk.irlcri  lur  Versan.ii.l.ing. 
;  I.n  Vorn.  t„n^.,f,,ll,-  ,„;iH«,  „  die  aiiClor  ItU«k«ci«c  der  UgiUinntionaluirton  TOi«cdraektrn  Yollmn.-Iiten  eiimiliHndiK  unt^r- 

'  nriigtwcnion. 

^       K.  k,  priv.  Oestarreichiscke  Moidwestbatia.  ^ 

Die 

XI  (ordentlichen)  General-Versammlung 

SÄ™' *"*  *''''"^  "  '       ^     "  '     N    I     I  I  In  i  f  in  Wien,  AiiliunftM«to(Sml  Kr  Erweitende) 

Gegenstände  der  Veriiandlung  amd: 

1.  Oeiohlfirteflohl  für  de»  Jehr  W7«  und  BerieM  dei  VofwellimfinINo  Iber  FettetollyBi      A«lHe-C«fNl.l.  beider  Nebe ; 

2.  BerieM  det  in  der  vorjährigen  Generel-Vereammlung  rur  Pffifliin  iUp  R—iBtHwtii  iff^  flfirftTt  nirtWIeii»-"'-'"  - 
Auttchuii«»; 

3.  Antrag,  l>etreff«nd  die  Eink'tung  der  am  I.  Juli  d.  J.  ffiligen  Actien-Coupon«: 

4.  Antrag  auf  Abiindi^rjnii  il-^r  f^:<.  is,  30  und  31  der  Statuten; 

5.  Emeuening«w»hi  von  Vi  rw.iitung»ra(h>-Mitgliedern  im  Sinne  dee  %.  20  der  Stetirten: 

6.  Waltl  de»  Revi>ion«-Auss<:hus^ri  ;ur  Prüfung  der  Reofenil||iB  IBp tfae  JeiiT niB  (mife  |.  M  4er  SloliilaiiV 

7.  Antrag  mehrerer  ActiOräre  folgenden  Inhalte»: 

.  j  '"=;*"ero'-Ve"«>""'l'Hir  nühlt  ^m-  d.r  Mit!.-  d  r  A.  1i.„.iir.-  .  in  (V„„ir,',  li,.«t,-t.en.l  n„.  dr.i  .Miti,-liod<Tn,  «oL-he  bereelitiRt 

«md,  «.<•!,  d..r.-  >  t  on,,mtinn  vn„  « .-.t.r^n  M.t^-l■.•d.M  .,  „.  v,  ,  .tlirK-n,  ,„[1  .|,  ,„  A  »r.,.,.,.,.,  z,,  ,„.ir..„,  «vlrKe«  EinHlU»  diegeMnwll^ 

■wiarlicn  d*->  k.  k.  j.nv.  (),  ,i,  m-..  hi.s.-l.en  NordwMtl.alin  und  d- .  .-ii,  i  N  rd  i.  ,if..-l,.-.i  V.i l,i„  I :,n^-1,ahii  l>e«le]icii<ien  V«rto4*beetiin- 


inung<>n  und  IVlirivinkoiniii«'!!  »uf  die  Betriebaresultatn  di"r  <T.<l),-enaririt.!n  IJ.ilin  «citlKT  •••drilit  Ii  d.. 

 IjlFr'j  "^v ''!!r  «äno  AbtodefttHK,  l-zi.  h,.n^.«ci,«  di,  Kim  i        di  r  iwiaehon  4en  beiden 

wtoeelienewertJi  »ei,  su  i«t  d«<.  Con.ü  ;  .  ,  „  .  I.tjgt,  die  EinWufunK  einer 
V4ea«Ninlendiftben  0«n«nd-Ver«mnilnnt  •«  T««MitaiMii  »m  diOMr  Beneht  tu  ecelttten  nml  J..  1,  ..  .  ii.  n-r  ]U.el>i,.H,fi.,,„ng  ino 
Antrlge  Torsulegen.  AnderenMI«  soll  der  Ccunitf-Beneltt  der  nfehrten  ordenUichen  Oeneml-V,  r»a,.,„d,iri^  vnrgticgt »,  nlen  « 

•'   Ailioiiüf.  «rl.d«.  d.-r  (i.»i.oral-V.r.aniniliini:  l.pi/.iuvrdin.n  bc«Wehtij{«n,  wollen  dein  «.37  der  Stntulen  »mUiiiL 

di.Ao.ion  m,i«->..,i,  Iii,  27.  Mi.i.  Ml-.,.,  I''  VUr,  in  NVi,-  i  d..  ... ,11-,.  t,i,d..„  U,p„Vl!:rur\  Adn.i„i..™tL,Ä^^^ 

blÜiBliofp;  «der  Lei  ,lfr  k.  k.  pnv.  allstem.  ..st.  rr.  l(od,  n.T,dit  Aii>l.ili,  „>  llorlin  Lei  d.'r  D.  uti»  li.  ri  Itank  -  in  Fr.nkfurt  « /M 
beim  FrankfuHerlUnkreiein,  -  in  llamlnirg  bei  den  Herren  1,.  UcUu'n,  \  .s,din»>  «l.  pi.nir.  n  und  ,i>,f,  ,■  Kin'-.n  dir  luf  iUrr  N„M..n 
leulenden  La^tiiwitioneksrleii  in  EmjiliMy  nöbmon.  '^  iin 

nietehieititr  mit  den  Ae««n  etnd  die  wn  den  Herren  Doponanten  eigenhan.ÜK     urit.T«.-i,-i,.i.  n.i,  n  r..n-irii  ai...,r„  „i,,., 

depon.f|.  n.\,-)h  >,  ir,  'loppeltcr  A««fer%iinK  einiiiKrInMB,  deren  dnO,  mit  der  Eri«j|ebe«IIIiguag  vereelien,  »oir^        7,ir,l,  k.-,->ldlt  «Inl 
l.,,,i.       I  I,..  st;„.,te.,  Laben  die  lle,,tzor  von  S(»mm«elien  und  jene  ron  Aeiten  LIt  B  in  der  üener.l.Vc.r.»nuulunK  glei.  he. 

Al,wr»en,le  kftnnen  »inli  mittel.«»  Vnllnia.  lit  <I.ü.    ^ii,,:niMh!pe  Aoti.,i.Srr  vertred  n  lauten  nnd  Itabenin  cfaem  oiäeben  FeJJe  die 

auf  der  Itli.'kscil-  ,1er  L»i:itiiii/itl,.ii-k.-iit-  l...iL-,-Mri|.-  \  .dlii,,,.|,i  aii</iiri,l|,.ri  iin,|  .•i>;.'idiHn,lijt  lo  unterfertigen 

Nii.  l,  dcr«  ;.  n,  r.vl  V.  r^aim  ^-  l-u,,.  n  .iie  .l.j.oniri.  n  A.  t;.  ,,       „  Rn,.kgal,.-  -b'r  Erlegebcelllüirunisen  Wieder  erholie«  werden. 

L..n».gi.*ti-.nH  -ni,in,|ii,  ii.   u,  r  l,„  von  der  gesellM  li.KlKhcu  J.i.£uidalur  und  den  beieieJinetcn  l),  |>,*,tstellen  .incntcellli.  b 
*-|  v.rabfolft.  _^  _ 

pf-|  AVien,  am  7.  Mui  1    Der  Terwaltungsrath.  r" 


^ud  by  Google 


K.  k.  priT.  SaiUinljii-(;«  scllHrhafl. 

Von  lA-Uai  l.-l.  ttn^>'rnii;;>'n  »i-iilt'ii  <lii>  W  ien  Tri<'~li  r  Kü/ük' 
Nr.  1  uad  i,  wie  ■lyAhrlivIl,  wUirend  ivt  lladv«ki««it  in  FrolinlritiMi, 

Wim.  im  Hai  1»7».  Dia  Genera'.'DIfwtto«. 


-  2äfi  - 


Wilhelm  Lovrek 


I.  SKlsgriM  Kr.  SS. 

Qrotie«  Lafcr 


■■1  DMiilmail  rampM»  florlth- 

tat.^uLi   T'Mi    TluIrlUuMni,  Wirk 
Uli.- 11  »Ar.  I.V» 


Ts 


S.  ROTHMULLER, 

n.i  ii«*k«ii«atiitf  I  «- 


TMhais^ttt  Clat^it$*mtnt 
EISENBAHNBEOAHF. 

W>ellt«lkl«ckira»g*l<, 


Tapenerer^Lrinoii,  Ghirten, 

lUtit  ^lUrr.  Jilt  SfiiMni  n4  lik«nt. 
WIM,  ailtakiiMW  4. 


FtM-diiiaiid  Fritsch's  Copir  Tinte. 


«Iii  mn  rnpli  Tliin  im  rmuimuu,  mU  M  Jjkx-a  bd  4»r  Ii.  k.  pMi, 

«k.  He.  ■  ViY>.->.il'>n<       .i>  «•  boM  Coplr  T<nW  ul«»«»!«  aiHrtWKl. 

In  >lu<UiU  'u  kr.  I'}.  3'i,  tili,  fl   I  i,  It  i.'\> 


I*  in«diaHci<«  n  1.  I.—  mi)  4- 

4«|ffMMMf  fflrf  Uedml'er  .tuf  Ji-n  VifUaui 
Wi«a  uaa  PbtMelphia. 


B 


rachbander,  '  •'^  **TeT" 

)#.0.  Kläger,  Gummi-Speciilitäten  u.  Bandagen- r»brikMl, 

Wien,  liiabon      i'l  riitlnerhof).  i.".;» 


Gegen  Kahlköpfigk^, 


AtltiUii  1104  UMikJclir*  tlM^  «IkUK  iiti4  MXlmlm  4*« 

TAnin-Oal  TOB  DV«  UOJPAIi« 

H^lt...  WlrkiK'r  i*t  H.tB  «ii.tl'.rbir.  ,  lUnt»  «-^  li..«..ilij1  til.  rtir 

ftlMa  li^-LAiK.!«.  Ur(i>'<.  ^  ("t'^i u  9t-tiio  kr&rüjpM  NitiruoK^iul'  ti.i..'.|j,  .Ii.;  i.«  t.  l>.i 
Gnaii.]ilt.tu>^  ttui  WlMru..4;lhAft  ttcm  Mure  a^Mg  mimI,  britiii<ii  tejv»  kr.iiki..  llnAf 
lUli.  1.        lllilt  »«»Wtof«  lllllllMil  ttm  W»»r»»t>i> 

Ii..  ...  .  >i..i«r«klM*  WNtmaMi »«UII«M  •■■•Mit«  AtM*.  tToMr  ladcTM 

.11.  Ii  f   >;..ii-J.'.  : 

.  .\<|.  Ii  l.'h  «It.K.Rr  4rlll  Hr.  N  r>    T.>...  i.  I .   U>  («liailfwMla  tlD^  H  hU 

n.d.i  iii'M.  .It.  Au'f>a».  ii.f  iiui..  .ir,  I  .1..  .s.i, .,i,.iiiiiii(  Ihii  mir  niwi, 
>^(l«fii  .u.-li  iM^Mu  ktftMg.«  HAirBwi)»  Nvrviir^rttr«ii.« 
WH«. 

•im  BifM  fan  tuaM,  tut  Aaai«tM  4«r 


Su  liilM*  1«  rianrh««  m  «  nml  I  n«Mw 

bei  mU  NroNlein,  A|i'.tli.-k>-r,  .SM4t,  Plaiikengaaw; 
bd  Jo».  T.  TörSk;  i»  Prag  b«i  JaMfrint}  in 
IiMBbng  b«i  8igw.  BMk«r. 


1873 


EHREN- 
D  I  PUO  IM. 


Glasfabriken-Niederlage 

J.  Schreiber  &  Neffen 

WIEN,  Almrnid,  UmMmmMmU»«*  22-«. 
MUSTER-LAGER: 

St»Jt,  Tek'edhoffulrmisi'  ß  (rliem»liKfS  Hiir>;t>rii|iiriül. 


Mu»ter  I  tfer 

BUOAPKST 


I 


.Muüicr-I.aijcr 
BBRLIN 


Musirr-I.ngcr 

PARIS 


M.     f     ML.O«Mmot,      j  Mrrwn 

j       MHmMMN.       I  IhurMaMraMH. 

Aalteito  UaftrantM  der  OestaTi-Ungar.  GiMbelmM. 

(•rSiiotP«  I.»Rfr  von  Hi(rn«l-filil>ii>rn 

In.'l«         'Ii  I  I  .  I    n_        AV.ti,:,.r  Uf-  II    Ii   »11-.^    l,.i..iill    i      ,     .     .It  Alirktll, 

WiiS««.'Bt)iudrtjhrL.|i  mli  ua  i  ..h'.  -  l.tnui  irt.i'..ii  Olasoylloder  i'i  i^fl., 

l>>.ir..u.<im  uii.i  l.i.brliiu.til  it>i;.  nur  Fritna  UiiKlilüt,  re)i'->riiinirl ' 
W.Rif »njlii.  k.  II  »iir    iiiKr.ii  lti.t.Mriiliiiij  il.  r  Wt^^.i        -  sU-  i..  i   *  icr 

SjTiCBi«..  '  In.UllIrttiiie  4mr  GlaMr-bk.l  r^ir  lt»hiililir*.  Jur^n  R.-- ta .ü  .n« n  un.l 
■n4«r*  LacaHlbM.  All«  Afllkcl  ffir  ln-i«<(rir  «tid  ll.nniii' 

Elf^ene  Fdbrication    in    BShmen,   Mähron    unrl  UnK^rn. 


I 


fiiK  t]><li'r.v  "r-  f"jT'^  -  '^-  -j      1  jfn.  ffffiiilfatni  jl^ll 

»«wjtwiiint  CtiffHm(  wt  ^a9,  vtm  «Mut  «M(iM*m  iwm  «t^iniciwH  tV(|af tm  Ii« 

«fiiitnMlvn 

fUicuilit  £IRrtiti«lk*)«is  Jbu.  flÜMiitu,  Ouitu,  Äuitj(iwi><»jtwn,  ianNoljf 
Ulli  S^ru^nwubftiicMktM  wwi«  Jii^iitaMlt«  »ni  JCiMjbiifa  aA«  f9uiic^<v 


Meeraohft  umwaaren-Pabr  i  ksnt^ 
Btr  Wi«*,  Karntn<>r«tni<i>ie  SB 
*m|ifinh*t      rvlchhalllic««  Lairer  ■!  t 

Kiiidirequisiten,  Spwierstöck.'  niiJ  Di'Pchsl.TÄaartn. 
.\iiriia4(*  .ll«r  Arl  m^tttm  c.(«ii  l'ikitDaclinaha«  praoipl  «»d 
vmtr*  «a^ll».  Pr«l»-Cl»ar«a»»  aail  f  «!*«««■■« 


k.  k.  Hof-Optiker  -«««h^ikh»  und  Mechaniker. 


AU..  Ii:ilt  irii;<'n 


I*  l«iiinict«r, 


mit  Dralit  dnrchtogMi,  Stehl-Hess- 
liinder  rtP.  etc- 


Fabriks-  H  a  u  pt-N  iederlage: 

.|  Wien,  Kohlmarkt  7. 

giBQI  ■         1^— — 


ICSI 


,  DraA  Hd  Tartw  ««■  U  a  SAHAUn  I«  «Im. 


Dlgiii^uü  Uy  Google 


t 


Oesteri'eicliisclie 


Eisenbahn -Zeitung. 


Abonrntnent  und 

AiMatainUa 
wm.  L,  ■wp«»  S 

RedactioB: 


Abonnement  inci.  P«tMrMadin( 


ORGAN 

Club  üsterreichibcher  Eiseiibahu-Beamten.  JJlliilJrÄSL* 


■  «MM 


«iea,  dM  25.  Mai  187». 


11.  Jahrgang. 


Ein  t'Pvhiiologisches  tiewcrhc-.llu.seuiii. 

In  unserer  Nr  12  vom  23.  Mär?,  d  J  hrui'lit*>n  wir  einen 
Artikel,  worin  auf  das  Wäniute  für  Errichtung  eines  mit  dem 
rillt)  r>stiMii'i'  lii.sclier  Kisenbahn-Beamten  verbundenen  Eisen- 
baiui-Alii^eumä  |tljüdiii  wird.  Eine  audere,  s^it  Decenuieu 
rthmfichgi  wirlmide  und  Aber  «ttspiwlMii«  Wttd  TViflgwib 
AssHiiatjiiii .  «liT  Niederusterreiebiscbe  De  werbe- Verein,  hat 
füi-  sein  Uperationisgebiet  ein  äbulicheä  Project  aufgestellt, 
dcMtB  VenriitUelnu^  fUr  «inon  Kwai;  de»  latstenn  baniti 
•  gwichert  ist. 

lieber  die  ^iotkweudigkeit  und  Drini^chkeit  eines  tuchuo- 
logisdwn  0«irerbe*HiM«im8  hielt  Herr  Prof.  Dr.  Einer, 

Vice-Präsident  des  XiederflsterreiiliiscliL'n  Gewcrbo -Vereins, 
im  2.  April  d.  J.  einen  gehaltvolleu  Vortrag,  in  welelieiu  er 
den  Ihicliübringwdni  0«Auiken  idher  begründet.  Wegen  der 
Venrandtacball  des  Gegenstande-s  mit  dem  von  uns  angestrebten 
Ziele  machen  wir  den  Lesern  aus  diesem  Vortrage  nachstehende 
Mittheilnngen. 

Die  Volks.-ti  liule  ist  zwar  die  breite  Iki.sis  l'Or  jede 
Hililiuij,n<bestrBbunj,'.  aber  sie  ^,'eiiil)^t  nii'lit  fflr  die  gewerlilicbc 
Dilduug;  die  Gewerbeschulen  und  Fortbilduug:^- 
anatalten  sind  nur  Enraitenuigen  und  Fortaettungen  der 
Volkssebule :  die  pulytecbnisebeii  Sebub'ii  ilieneii  lieufzu- 
tage  nur  mehr  der  Urosa-indutttrie  und  dem  Ingeuieui'weäen; 
fl»  bleibt  also  nodi  das  einzige  BiUnngnnittel:  die  Heister- 
lebre,  welche  iiber.  in  den  firnsstädten  wenigstens,  kaum 
mehr  exiittirt  DafQr  gibt  eä  nwi  Fachschulen  und  Lebr- 
werliBtfttten,  die  aber  ^iflUhlls  nicht  all«  Anfj^aben  an 
linsen  vermfigen.  Wir  mOssen also  »'in  iieiies  Institut  begründen, 
welches  eiuerMits  anf  Veiiwvitnng  des  Fachschul-  und  Lehr- 
«ericsttttenweaens,  andererseits  auf  di«  technisdie  Bildung 
dm  Gewerbes  liinwirken  .soll. 

Dieses  Mittel  (Inden  wir  in  den  Gewerbe>Mttseen. 
Was  derartige  Anstalten  InLsten  k(inncn,  zeigt  die  Ocn^ichte 
des  französischen,  nahezu  bimderl  Jabre  bestehemleu  >iC<>nscr- 
pMoin  des  arU  «t  mitUn*  in  Paris.  Nun  geht  man  daselbst 


sweitsB  (edmiaehnlfnsenms,  welches 

mit  coln.ssalen  Mitteln  ausgerflstet,  filr  die  Entwiekbing  der 
Gewerbe  eintreten  und  alle  gemachten  Erfahrungen  beuützen 
solL  Wenngicieh  in  Oeaterreioli  bereitB  viele  snbventionirt« 
Kaclisi  hiilen  und  Versui  lisst.itionen  bestehen,  so  krmnen  wir 
eine  der  obigen  älmliche  lusütutiou  noch  nicht  aufweisen. 

Da  die  Attljgaben  einen  Qewertw-Hnsenms  Tendriedaii- 
artig  sind ,  sü  liat  der  Niederö.stiMreii-bisi  lie  Gewerheverein 
ein  solches  zunikchst  lilr  die  reichhaltige  Gruppe  der  U  olz- 
Indnstrie  pniiacliit,  weO  letitane  in  Osflterreich  afanhervor- 
ragende  Bedeutung  hat.  Ilieffir  waren  aujwerdeni  folgende 
Motive  mas^gebsod:  Für  die  einunhlagigen  Gewerbe  genügt 
iMA  KemiiidsB  d«r  !Robstoflb;  nidit  minder  wichtig  ist  die 
Iteliandlimg  des  Hidzes  voul  Fällen  bis  zum  Verwenden,  bes«. 
vom  Aufstapeln  bi.s  zum  Verwenden.  Die  ImprSgnirungsfrago 
ist  bei  uns  noch  eine  offene:  blos  die  Eisenbahn-Gesellschaften 
.schenken  ihr  einige  Aufmerksamkeit.  Ebensowenig  ist  fest- 
gestellt, rtb  jede.s  Holz  vor  der  Verwendung  imprägnirt  werdcu 
sollte  und  könnte.  Die  Laboratorien  der  Hochschulen  können 
sieh  mit  derlei  An^piben  nicht  eingehend  befassen.  Jene  An- 
regungen zu  geben,  welche  oft  die  Entstehung  «janzer  Erwerbs- 
zweige veranlassen  können,  ist  Sache  des  Ge werbe- AI  useums. 
Rhen  daUn  galiOit      Fngs  für  nchtteitigen  gadgMtan 

Ersatz  verschwindender  Holzarten,  da  andernralls  dit  ExistettZ 
ganzer  Industriezweige  gefährdet  wcnleu  kami, 

Dia  Behandlangaarttti  den  Hohen  fllr  bestimmte  indo- 

strielle  Zwecke  sind  in  Oesterreich  zum  Theil  noch  wenig 
bekannt.  Prof.  Exner  erwähnt  in  dieser  Beziehung  als  Beispiel 
die  hBfaeeniea  Glnirsnf^L  Bedontende  BsenbabB-OeseU- 
schaften  verwenden  llolziiägel  zur  H.  rcstiguiig  di  r  Cliair.s  auf 
den  .Schwelleu.  Derartige  K&gel  sind  vortheilhafler  ala  die 
eisernen,  sie  werden  ron  Bansome  in  Ipawich  dnrdi  Pressen 
gedämpften  Holzes  erzeugt.  (Es  ist  hier  selbstverständlich 
nicht  der  Oberbau  mit  breitbangen  Schienen,  Stoss-  und 
Mittelplatten,  ohn«  Clnirs  gemnnt.  D.  Bed.)  Wie  es  bei  mis 
in  mauobou  Fabricationszwcigeii  noch  aussieht,  lehrt  folgende 
Thatsacfae:  Nnssholz  ist  u  ganzen  Wagenladungen  ron  Knün 
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nach  Hamburg  Teraendet  worden,  um  dort  zu  Foumieren  ge- 
schnitten nnd  ab  Mich«  nach  Wien  zur  Teurbeitnnggeiendat 

W  werden  (!). 

H.-(  ist  ein  wesentlicher  Uebel  deü  ForUichrittei,  gemacht« 
Erlutirtugeu  in  jene  Kreiüe  einzuführen,  weldie  entere  nicht 
machen,  wohl  aber  brnOtzen  können  Aher  selbst,  wenn  >li>' 
Holzindnülrie  bei  uns  «lio  liru  hste  Stufe  schon  erreicht  hätte, 
wäre  ein  technologisi-hc:»  Museum  immer  noch  nntzlich  und 
driDgand.  üman  HohstolT- Induadrie  z  U  arbeitet  fast  immer 
noch  mit  mcchiini'ii'luMt  Mitteln,  »rilin'inl  in  Siliwiilcn  die 
chemische  Vcriahruagswcisu  uahi^u  alljjcna'in  eidgetHbrl 
iflt:  daraiu  mOfe  nun  dkG«fidir  «meeiMii.  «eldw  Hunderten 
solcher  Ktablissonumls  in  OcsttTni  li  lirnlit  Ks  nifi-^si'n  daher 
baldigüt  die  chemiiichen  Verrahnmgsart«-n  der  lloIzj^tofV- 
Enmgaag  atadirt  tmd  erArteii  werden.  Hiera*  reihw  aldi  das 

Studium  der  \\Vrk7i  tiir- M  i-i  liiiifn.  da<  >v<ti'inMti>-i  Ii  ii  iH''I.st 
dinamometridcher  und  anderer  Vcrsuchsreilien  zu  gesi  heben 
hat  sowie  lünfMiranp  bewihrter  fremder  Werloeage. 

Die  Pariser  \Vpltausst4'lIun^'  liat,  uns  n<Mienlini;s  lii.' 
segensreiche  Thätigkeit  der  Mdhlhausener  «Axsaciation  pour 
pr6r»dr  Us  seeiduaa  des  mMhints-  keinen  gntehrt,  welcher 
T«r(i]i«fieAibeilervor  Verletzungen  dua-h  MasehlBin  mittelst 
Anwendung  neuer,  besiebnngsweise  Terbewerung  bestehender 
Schutzvorrichtungen  an  den  Mascbnen.  sowie  durch  Belefarong 
Aber  das  bei  der  Arbeit  zu  beohaehtende  Verhalten  r.u  bewahren 
sucht  Eine  solche  Gesellschatl  fehlt  bei  uiix  gftnzlich;  Auf- 
gabe des  Instituten  filr  HolzindUsirie  wird  t*s  sein,  die  glciehen 
Ziele  zu  verfolgen 

Seihst  hei  den  Vollendunffsarhcitfi)  id-s  Holzes  ist  noch 
Manche»  zn  andern.  Eine  französische  Eiseubahn-tieKell.i^'haft 
bat  bei  ihrsn  hOhemen  Objecten  die  Vernickelung  des  Holze« 
angewendet, nnd  zwar,  wie  »-s  hcisst.  mit  vr>i7f1(;lii-hem Erfolge; 
Aehnliches  wäre  auch  in  Oe^steneKli  zn  versuchen. 

Das  teehnologische  Gewerbe  •Mmeam  wird  ädi  ani-b 
des  I  iitr  i  richtes  lifiliiMn-n  mOssMii  Wiutfr -  Ciirse  (liier 
alle  Zweige  der  Holz-Iudustrie  wären  von  unberechenbarem 
Werlhe.  Solebe  Goim  würden  geringe  Kosten  venumaeben 
um!  L'aii7  w  rseritlichen  Nutzen  halien.  alli'rilini,'s  nur  unter  der 
Voraussetzung,  das«  die  iuteressirten  Kreise  dem 
Institnte  gegenUber  die  ndthige  Theilnahme  zeigen, 
Das-sdhe  wäre  auch  berufen,  filr  die  Weiterbildung  der  LelinT 
und  Leiter  der  Fachschulen  und  l«ehr  •  Werkstatten  tliätig  zu 
sein.  Im  ZosumuidMage  damit  steht  die  Aufgabe ,  für  die 
SehvleB  Smten  von  Lehimitteb  und  DwnoiistntieiH-Olgectco 


Die  OrgBniüation  des  Oewerbe-Musenm.*  wird  somit  eine 
forschende  und  eine  lehrende  sein  T^boratorien  und 
Facheurse  bilden  die  .Xhtlieilnngen  de*  Institut<\s,  wie  ein 
solches  weder  durch  das  rolytechnicum  noch  durch  irgend 
tSne  andere  bestehende  AniAalt  reprlsantirt  wird. 

Per  Nieder-Oesterrwchiscbe 'lewerhfner-'in  w;ir  sj.  ii  bei 
Scliöplnng  des  technologischen  «iewerbe  -  Aluseums  der  mt» 
gcgenstebeoden  Schwierigkeiten  wohl  bewnsst,  aber  er  redmet 
bei  sdner  Aetion  aof  den  Qemefaiaiwi  md  die  länaidit  aller 


betheüigtea  Corporationen  und  Individuen ;  dieser  Calcul 
dOifte  aber  ktin  vergeUidier  sein,  und  so  ndbn  wir  ihm  n 
ein  henUdiet:  Oliick  auf!*)  Pn/.  Engellurä. 

Thf«rie  inr  Bereehnimg  der  Eisenbahn- 
Betriebfi-Se  I  b!4ko.sf «ii. 

iVortiag,  gehalten  «on  llomi  l'n<re«M>r  Kitl  Engelhard  am  12.  and 
18.  Ittn  1879  in  der       und         Vpr<«ranlaB(  de*  Club  aateir. 
EisenbabD-BeamteiL) 

(Poriaetanng). 


II 

in  ühnhcher  WviiM!  behandeln  wir  d«n  Xilitirtransport 
Derselbe  beRtebt: 

1.  Au*  dem  Tranaporte  «-inzolnor  MillUrs  oder  UoiDertr 
IfiUtir^AMbeflnnfen  mit  den  rrtrelmäsKinrrn  Zfl^en: 

2.  ans  'l'  in  TTiinsiHirt«'  in  ti  M.i^scri.  «'ntm'J^r  in 
Tollsttadip  lifs.'t/i.Mi,  71)  'Maiiti-'i  h.itt-virtir'  n  i'iii|,''-ni'htvt<'n  «Jütor- 
wagen  bei  ilen  I.a^', n  "  ii  r  mil  »"iifKHPn  Mililär-S.  |)rfra1;neen; 

3  ans  deiu  Tr.«nsp-'rt.'  \  -iu  MjlitärpfiTit^'n.  Kanonen.  Munitions- 
karren n  K.  w  and  snn.ntigen  Militär^'itf'm 

Wir  beachrinken  ans  jetzt  auf  den  Transport  von  Hilittr- 
personen  in  kleineren  Abtbeilangien  nnd  geacUossenen  Hkssen. 
Hii'bei  ist  immer  ilie  jrrflssti-  Ausnnt7nng  der  W.iij.  n  ?n  ..Trc'i'  h.  n, 
wAhrriiii  i<inzi»Ine  reisend«'  Militärs  hinsi<  htüi  h  ili  r  f'h^  ininR  wie 
fiiil]..  r-oneii  beliandell  ».  r.i-ii  Kür  d-n  Ml!itartrans|turt  in 
kliiihr.ii  Abtheilongvn  und  in  (jeschl'isseuen  Ma.ssen  entfällt 
si'iiiit  <\rT  CeCfficient  m,  wulcher  das  Verhältnibs  der  f^erahrlea 
Sitsplütis  zn  den  bunitzten  aaMirnckt  Da  timer  die  Militlr- 
mannsdiaft  blos  in  Wagen  HI.  nnd  IV.  Classe.  bezw.  in  zmn 
Mannsehaflatnn»pi<rte  einjirerirhteteii  (;ü(>>r«ii)>'eii  befTirdert  wird, 
vorKehriflemitseig  für  einen  s.tli-ln  n  Wahren  n-'n^  rer  .\rt  40  Mann 
Ix  sliiiiiiil  sind,  und  wir  wii  Imh'  r  in  Waf  i n  nnt  .luri  lii;i'hendK 
IIN)  Met4'rrentner  LadungsCikigkeit  laiiruu,  so  uiiupncblwin  Miuin 
Militir  einer  GewidilaaasuAtauig  TOD  100 :  dO  »  2*5  Metarosntner 
idMiler  FVacbL 

Bezeichne«  P„  die  Anzahl  der  bsArderten  MllitArs,  und 

Lm  dcn-n  mittlere  Transportdistans,  m  ist  Pmlh»  die  Gessmmt» 
leistnng  in  diesem  Trans]<r»rtzweige. 

I)a  ferner  Militiirs  in  klenwrea  AbtheihiiiLT'  w  nur  mit  Per^ 
Hon.'n-  i.ider  pemischten  Ziiffen.  bezw.  mit  Mihtar/.ügen  hefurdert 
nerdi'M.  deren  <iesehwindi);kei(  Ji>ii«r  der  gemischten  Zflge  gleirh- 
kommt,  nnd  da  der  Uilitlrtranaport  mit  famiacbtal  nnd  Milttftr» 
silgsn,  beiw.  LastiOgen,  viel  bSnUgar  sb  jener  mit  Pestenaoiflgen 
ist,  so  nehmen  wir  als  Aequiralent  lir  die  Oesebwiiidi^nit  laa 
Mittal  an,  d.  i.: 

(ir  den  Pcraonenzng 

■toooo 
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gemischten  Zog     22SOO  ^ 
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6-4ts;  also  dsreb- 


d  1  /UMieuiii'ii  ,  

»clmittlich  H  41.1  :  ;]     2  i«b 

Hierani«  ergelieu  sieh  die  Uesanimteelbstkoston  fiir  die  Belftide» 
rang  ehiso  Militftrs  per  Kilometer,  ud  zwar  In  geaehlosseaen 
Msssen,  da  2-14S  X  2-b     S  sto  ist; 

2J, -S-»T(«-HP) 


*}  Wir  kanmien  gvle^ntlich  auf  das  Organiuttions  Suiul  de* 
laeknolegiaeheii  Geweibe-Mveenna  an  apreehen,  da  der  Gegensund 
viele  Analogien  nnd  mlldick«  Anhallaf  nakM  besS^lek  des  ange* 
regten  IScanbahn-HttseasM  endiSit.  (IX»  Bed.) 
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Kill  Ii,  s  iiar  n-r  Zuschlag  für  t-rhöhti-ii  (Vnnfort  utc.  V«""  b«! 
ilif.sfin  TratistHirt/ni'i^'  flifrli.  li  wcgpi  liisseii  wurdsri,  da  UlMn 
wacki-i.  ii  h'ri.•^^•r  in  (Lm»  vi.l|bis.-b,ti-ii  Manuisclmfttiwag«H  flbar 
.erhöhten  Comfort«  fpuad»  nicht  zn  beklageg  haben.  Answrdem 
iit  d«r  belnffMii«  Iwckfa«  Hhni  b«  den  anderen  reg».lniis»i|cron 
TnnpeftoR eiacancbtlvt,  nriilk»inell»lin  führ-.  1:  .M.IiMrtr.irisihirU 
nmden  SelbirtlHWtenitnMs;  dfr  wirklich  tiuirilulnt.  lanf  dagegen 
giewälirt  .ii  r  Hahn  ilirht  nur  vnllc  Kntechiidignii(f  für  dioLaiatmr, 
aondvni  auch  «inrn  auBtaiidigen  Untornehmergevinn. 

m. 

Wir  üborgehun  nna  nun  Gepäck-  imd  Kil^nt-Traneport 
DIeeer  OeuhiUlezweir  l>ri"g»  den  Bahnen  ricl  l'nannehmlif  hkeii*.!! 
md  Seflnt  «bendrein  venig  »der  keinen  Krtrai?  Uli.  .si  hwioriffc 


XuiipulatHMi,  d.i 


II,  .!i< 


'  "iiilili'  irl-ii  Kilirirhlimgen, 


SO  wIb  die  gering'..  AiiMiüUnngrdwdis(H.nil,..]  x'i  halt.  iicn  Krafle  sind 
die  liri«i.  hcn  lii.-v..ii.  Man  hat  doshalh  wiederholt  di<'  Frag«  ventilirt, 
oh  man  das  Wi  uns  übliche  Sjstctn  de«  Frelgewichtes  beibehalten 
•  1.  r  l-HM-itig,.,,  gull,  bcziehangsveiae  obnanden  GeitidntranspoH 
«utweder  ganz  zahlnngapaichtig  machen  oder  ganz  fri.ig«b«n  soll 
IMe  «agtiwhen  BahnTerwaltungen  gelwn  bekannUich  den  üepückK- 
tran^port  fast  ganz  frei,  «vil  si,.  damit  von  dieser  odiosvn 
Hanipniatioii  «ntla-sd  n;  in  De  utschland  dagogt-n  besteht  fast  über- 
all eine  .s..|ir  holK'  (J,  i,;o  kstuxf  b«i  gänzlicher  Anfliebong  des  Frei- 
gew irht<>s  für  da«  aufg.'g.'bene  Gepäck.  Ks  wird  dies  damit  motirirt» 
dass  der  Preis  de»  Kahrbillel«  geringer  »ei,  als  in  Oeaterraeh;  allein 
das  ist  auch  nicht  mehr  in  den  Mberen  Unfluige  wahr ,  denn 
•either  aiad  die  PMirtazm  im  Denterhen  Reiche  um  A)  IVr»  ent 
erhobt  worden,  und  din  Tax,-  für  ,iiiMn  M,-t.Tr.iitn,-r  iM'pii,k 
iat  von  jener  für  Minen  K..j.sMndeM  III  na^s..  ni,  l,t  viel  unt«r- 
•chicden. 

Berncksichtigeii  wir  bloa  die  heiuii^-ben  VerhiUtuiste.  Eeaeien 
die  aeplekmragen  dnrdudniMich  per  EitoBeter  nnt  G  Meter- 


eentaeraCtepIck  beia«tet,M  entflUt  per  CMtner  Ocpa,  k 


IrHI 


i't'Utner 


i,li-i  !|,:i  Fiui  lit  Kl  a(/  ii,  ,i,  II  bH.in.spruehien  Kaum  Nachdem 
krner  iiiiitlerf  lif-f li«iiidigk«it  des  r.ejjärks  jener  der  Perooneu- 
luffi-  f?lei(  hgesetzt  Werden  kann,  da  die  h,5here  UeDcbwindigkeit  der 
Kilzägo  sieb  gegen  die  geringere  Geschwindigkeit  der  gemiacliten 
ZAge  eoapeniit,  so  antftlkn  mit  Binietanng  dieaer  CoSlRcIcatM 

2'»ii  ist  «ntatanden  ans 


Centawr  ideeUer  Fnehi  (Der  CoCffident 
40000 

-j^jjj^.)  Hie/.u  k,jmmt  noch  die  Kntschädi- 

gnng  Ar  du  beaeer  oonrtrdrte  Fahrzeug  and  dessen  thenere  Er- 
haltug,  welch*  85  H',  +  o  ^  AT,  I»',  betragt.  Hat  min  das 
^eammte  Geplck  von  G,,  .MHtii,-,,ntn.r  den  dorrbschnittlicheii 

V, ,  u-  ■. -11  Kiluineter  zarörkf>'leL't,  ist  di«  Leistung  im  Oe- 
päcki>-'i'raiisport  nnd  letztere  Kosten  belaafen  sich  für 


jaden  O^Acka-Ceofauiir  anf 
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Die  Gesammt  -  SelbatkMim  eines  Neteroenlners  Oeplck  beoAm 
sich  also  per  Kilometer  mit 


;  in  aBal«>ger  NVeite  F  die  dun  h^i  linittli,  Ii-  H.- 
laetnng  eines  Eilgot-lVagen!:  in  Metercentnem.  /„',  die  Aiwalil  der 
bil',:,rd.Tten  Eiltfut  -  Mi  ti  rn  ntuir.  di,-  dun  h.srhiiittlit  he  Trant- 
portlange  eiue^  jeden  EilgutcenUiers  in  Kilonietern,  so  ist  die 
OcmnartlfliitaiDg  im  BUgnt-Tnosport  =  E.  L,  nad  die  Bmun- 

VargMong  flr  jedes  BygateenlBsr  betragt       Centner  ideeUsr 


Fracht  Da  femer  da^  Eilgot  theils  mit  dem  FersoaeBMign, 
mit  dem  gemischten  Znge,  hentiMlage  aber  dodi  mehr  idt  leMsran 
befördert  wird,  so  nehmen  wir  zu  Onnskes  der  Babaen  ijtr  die 
Gescbwindlgfceits-Bntiehädigung  das  arithnwtisehe  MMel  beider 


/<  SM  •  .  j  1^  2«4i  +  I  iis 
CoSflteienten  an,  du  ist  1 

8 


nnd  BB  ist  dann  S**«  X  —p- 


2-modsrmd2*st, 

100^  2^ 

/■;  iT 

IM  ZuL'ruii,l,'lei,'iiii>.'  .Diijüi  Iiim'  Hedentongen  bexiflem  sich  die 
G«sammt-i>elbNtkoi<ten  für  die  lieturdemng  eines  Metercentaers 
Gepidc  per  Kiliimeter  anf 


w.~ilin-ii,l  ilii'  ,s.,||i!>ik,,.st,'ii       v«inriegond  sckndler  befltidsrien 


GepäckeK  »ich  höher  belaulea. 

IV. 

Der  Leiebea-Trinsport  flndet  mittelst  Persrnim», 

geiuiik-htcn  oder  Lastxflgen  statt.  FAr  jeden  s<,li:huii  TraiiKportl'all 
wird  aber  ein  separater  Wagen  verwendet  ist  denuiarli,  zufolge 
der  früheren  Hetraclitiinjreii  ,  Ii,'  l!aii;i  lifierbtigt,  für  die  Au.'S- 
nütznug  de^i  Kanines  di>-  entäprecliemle  tiehühr  von  lUO  Iteter- 
Centnerii  ideeller  Fracht  m  begehren.  Itezeichuet  X  die  Anzahl  dar 
belftrdeten  Leichen  und  Li  deren  mittlere  Transport-OistUK,  «o 
ist  die  Oeaannntlejstnng  In  dissem  Tmnsporttweige 

Als  Aeqoivalent  flr  die  hAhsre  Geschwindigkeit  hat  man  Ar 
BeArderang  einer  Leiche 

mit  dem  Personenzog  100  X  2  «47,  d  i.  nind286  M.-C  id  Fracht 
,    geiii  Zug      100  X  1  JI«,  »  ,     .    17«     -      ,  . 
,    LasltufT  lim  , 

Di«  bezüglichen  Gesamuit-Selbiitkoiiteii  für  den  Trausport  einer 
Leieha  bstiragen  als«  per  Kilometer 

beim  Personeiizu!,'  286  (a  +  j3) 

,    gem.  Zug  '  178  («  -f  ß) 

,   Lastaog      S,,  =100  («-HP) 

Wege«  der  Seltenheit  der  Leichen-Transp.irte  kann  Uer  ?«I 
einer  EnLsrhiidigun^  für  die  tlieurere  Ansrhatt'uug  und  Erhaltung 
des  verweiideleii  vierrädrigen  gedeckten  Güterwagens  abgesehen 
werden ;  dagegen  wird  beim  einznhebenden  Tarif  allerdings  ein 
sokdiar  Zns^ag  erlbigiii  ntasn.  (roriasmong  fUgt.) 


KISKNHA  HN  i:  V.rUT. 

sind  /ahluagitlistea  steiiipelpDiehliit  I  Wie  bei  »llen  Hahnen 
iaC  e*  »uch  bei  der  a.  priv.  Kuller  K  e  r  ,i  i  ii  u  ii  d  »  N  n  r  il  ahn 
OepHogenheit,  die  Zahlung  an  die  Taglöhuer  milteUt  Wo.  henliM'n 
SU  leülel^  weleb*  *wi  de«  aasiahlAMka  Beamten  und  einem  hiebet 
aaiistirenden  Mitbeaanlea  nach  der  gesehebenen  Zahlung  gei'ertigi 
werden.  Dieser  seit  Jahren  beobachtete  Vmrgang  kam  zur  KeunUiiss 
der  Finanibebörden,  und  dies«  erblickten  darin  die  Umgehuna  de» 
Zcugniss  Sieiiipels  von  HO  kr.  Eine  Commisnon  erschien  b«l  der 
Nordbahn  und  f*  gelani?  ihr,  nkht  weniger  als  16.G4°2  «olcher  Zah- 
lungslifiten  211  erj^reifen  und  2U  nolioniren.  Die  Folije  davon  war, 
dasj  dor  \oiJI,iilin  die  Zahluiii;  de»  nelt.  ii  Süniiio  lum  von  24.tKJ3  fl. 
8.  W.  aufcilottt  wurde,  theili  als  Stempel  ,  llojils  Steii?c-runi,'s- 
gebahr.  Alle  Uei  urs.^  bis  im  .l,-».-  Fiii.iitmiiiiii.<teriiiM.  Iiiilli-:i  nicht». 
Die  Nordbahn  lejfte  endlich  Ueschwerde  beim  Venvaltiini:«  Uericlits- 
liofein,  DerVettfsterderAiar.Kaiser  Ferdinand«  Nordbahn,  Bceh«»- 
loiwaK  Dr.  Rodolf  Feaz,  entwinkdle  in  auvfiibrlicfarr  Rede,  daiK  die 
.\llIlertill^lln^'  des  bei  der  Zahlung  asiistireadea  Beaataa  auf  den 
Wocjieiili^ten  kein  Zeugnisi,  sondern  nur  einen  latenten  Control-Aet 
begriinile.  t»er  Verwaltung»  Gerichtshof  «chlo.111  steh  dieser  An- 
echaiMini;  an  und  hob  die  gcgeiilhvilige  KnUcheidung  des  Fiaaas- 
minisieriuiM  auf,  wodurch  auch  dem  luatigea  Eigeitewantheil  das 
LebcniUoht  anagebfauen  ist. 


^ud  by  Google 


CHRONIK. 

8«amrlBglMlui  ■  liblUm.  Di«  vom  Hrnrn  Lihoizkr,  Sub- 
«Kiwlordar Oatterr.  St!UiUoi»cnbii)in  - ( >  i-  s. '  1 1 « l ,.  1 1 1 ,  1 1 1 i^tirente  Fmtühxt 
IhUMmI?.  d.lL  stat^et'uniicn,  ul»  Gl  I' ;il.ti   I   m  die  vor  25  JahrM 

TOMCauWinono  i'rsti'  Itpfahrung  diircli        A  i  h'rh'irhst><  K.tiK'rp'inr. 

Bs   iMlten    .li  'll  l.'»**    TllcilnehllliT    >'1.  iril      V.u     il.  tu    Crln  ;;'! 

Monumente  hit'll  1  >in  c-tor  Liliotzky  i-ini.'  liinyiTn  Ansprache,  welcho 
aui  S.  h]i,.^a<!  \M\aft  acrluniut  wurde,  liiini  r<-<lniaJll« in IHfltMeMtg 
hit'ltcn  mehrere  'i'heiluehiuiT  Gcli'>;enlieit*ri'ilen. 

(•heKk  and  die  8«aiBt<>ria|rbahB.  Anl&nKlich  <I«r  nm  17.  <l.  M. 
atattgel'uDtleaeii  Feier  des  °i;>jlilirigeii  Bfstnndvs  der  SemiiKrin»;!)*]!!] 
bring«!  wir  nnMran  Laiani  nnahatehcnde  biograuhische  Dni«n  de^t 
Eriiaueri  di«Mr  erstra  •ampliiehei«  Uebirgsbabri,  de«  genialen 
Ghega,  in  Erinnerung:  Cari  tRiUer  V.  Qheg«,  geboren  am  lü.  Juni 
1H08  in  Venedig,  erhielt  dMelb<4  ««in«  erst«  leehniache  Ausbildung 
sn  dem  MiliCär-Collei;iuni  lu  St.  Anna,  dum«  uuf  der  llniversitilt  lu 
PadnA|  wo  or  den  (irad  l>i^*-(or  di^r  lilutlieimtlik  .^j.  li  cruarli.  Itei 
der  I^indes-Uaudir'.'ctioii  ni  Vriicdlij  als  Miiilii  nohKiter  l'i.iktikLtiit' 
«»gestellt,  wurde  or  lirim  rr'>ji-i  li>  und  Uhu  iler  ijrns.sen  (i.  l'ir..-i- 
iitrjuise  d'Alernaijna  in  ilt-r  l'niyin'.  Uelluiin  «fn>endut.  \i»  ;><<  tiim8- 
Ini^eriieur  leitete  er  IH°i4  Strassen-  und  WiuAerbaulcQ  in  der  l'rorinz 
Trevi.to,  wurdo  IK30  Uelcgatioos  -  lugcnicur  und  181i4i  als  Amts- 
lacenieur  dem  Wamriwi'OtMiliaMat  dar  Landaa'Baudiraetiim  in 
Venedig  lugeibeOt  In  dieear  Btelinnc  amrdM  tob  ihm  die  Waaaer- 
baoten  en  der  Uber  l'iave  bei  CorneTeoo  (ProTinx  Brlluno^  und  am 
unteren  Po,  dann  melirero  -Srassenbauten  u.  a.  ni.  ausi;vlubrt.  l>ie 
AuüfUhrunj^  die.*pr  bcdeuti  nden  Werte  kann  als  die  Vorlicreituni^ 
Ghoija'a  Tilr  sein  kUoltiKCS  Wirken  betrachtet  werden.  Glrieli  niieh 
dem  Ent»tehen  der  K.tiscr  F'erdinands-Nordbahn  linden  wir  tilieu'u 
lii-iiii  Hau  derselben  ;ds  Ol'er  Iiiijenieur,  dem  der  ■»cbwierii,-!^  I'ln  II 
iler  Auf/^alie,  die  Slrerke  l.iindenlmrg  Brünn,  »UKewieiieii  «■•■jr.  Im 
J;ihry  1H40  wirkte  tiliej;«  in  Tirul;  er  entwarf  di«.<elli!»t  ii.  A.  die 
Plüno  Tür  die  Ucbirijsstrassoii  durch  das  Val  Suiigaoa  und  den  Fin»t<'r- 
mUaanna*^  anwin  für  die  Kettenliriieke  Ober  die  Eteoh  bei  Uore. 
Nnehaem  er  eelioii  frülier  in  den  inhren  183t  —87  eine  «rf««e«aeli«rt- 
liche  Beise  durch  D  eutschland,  ßelgien,  Fruikraieh  iwd  Bns;tand 
gemaeht  hatte,  bosuehte  er  IS4'idie  Vernini^-teaStialeM  von  Nord- 
amerika, um  da.4elbit  den  Mxa  d>>r  <!idiiri;di:thnen  xu  studiren.  Im 
.lahr«  1H4H  «riinle  Gliei;;»  zum  t eeneraldireetiiiiK  ■  Inspector  der 
k.  k.  Su  it^liiihuen  (■■•fur  lert,  leitete  in  ilietor  St-dlun^;  den  Bau  der 
k.  k.  .-^ü  ll>nhn  ili^  Lii'nii  li  per'iiiili'-:h,  ile<i;lei>  hon  jenen  der 
li(_-.iinden<  ni-iitli  V'dli'iulelon  k.  k.  »Iidö'itli''lieu  Staat<b.ilin  und  der 
k.  k  mirdlii  lieri  .Sta-it-ilnim  l'r;»i;  liii  IuiiIlv  Ii.  Seid  l.e  li-utr-nd  ri  e<. 
lieuta  noch  angestautes,  soinerxcil  aber  seibat  von  Facbmünnern 
flllr  ttaaueflUiriMr  «hsllaaM  Warit  iat  di»fleM«ria|rb<Jw.  Kurs  noch 
fMMkianc  deraeiEaa  hat  Oliega  eine  DaniteehriR  herausgegeben, 
welehe  die  Vorgeiehiohte  diesci  ITntrrnehniens  mit  grosser  Aus- 
AUirKchkeit  erdUilt  nnd  in  fachmHiiniseluT  Weise  ilie  einzelnen  Hau- 
Objecte  schildert,  die  »tgleieh  durch  wohl  i;elunceiie  /.eiehnungen 
»crsinnlieht  werden.  Diese  Schrill  ist  wohl  die  «■  leimte  Krinneruni; 
an  itheLTa  uml  »ein  raeist<'rhal'te^  Wi  rk.  Itei  der  llSTil)  eidd^li'u 
Orw'aiiirtjiliun  der  tieneral-llaudiri*i*tinn  der  .'^t  iHL'ri.^enbahnen  \%  iiji|f 
(ilieija  zu  ilereii  \'-'->rst:ii'.d  ern;iciiit.  Wei,lj;er  bekannt  diirAe  K.'in,  .lai» 
tiliei,-a  zwei  L,-end,iti-.  'ir  liiiiir'iiurnii-  eine  vt-iKertHerte  Nivellirlatte 
und  einen  Uetanten  mit  Nunlu*  <um  l'urven  .\bsteeken  —  errundeii 
hat.  Der  berühmt«  Ingenieur,  aaf  den  <K>«ten«i«h  tmaer  Stoto  Min 
Itann,  starb  in  Wien  am  14.  Min  IHiiU,  noeh  nioU  ES  Jahr»  «iL  Auf 
Aanguay  da*  Conalrucleur«  der  besten  8eninierinf>-LneMMiiTe, 
Remi  BaMm  Engerth,  erriehtete  bekanntlieh  der  Oertefr.  Inganicnr- 
und  Architektenverein  dem  unver»;es«li.  Iien  KitiainT  d.  t  Seiaaiering^ 
balin  auf  lier  Station  .Seniineiinj;,  dorn  I.-'  h-r,  n  l'nnkli^  der  Bahn, 
ein  Denkmal,  zu  web  liem  di''  ."^jieii  ^  ii  n..  ^iiMr.  l  l)  eiriL-euMusen 
w.-iren,  das»  noch  ein  iSiipendinin  ,  il.'iei;.)  Stilrnii;,  I  l'ir  .nlii •  rnle 
an  der  Wiener  teehnisele'n  llin  lis-diule  i  rri.  htei  wenlen  kminle 

lleneril-VersaninilungeD.  l)iei  J7.i  ordr'utlii  lie  tlener.il  Ver- 
sammlung der  Ii rilnn  -  Uo » »i  I  zrr  Ki»enbahn  fand  nm  l.'i.  il.  .M. 
statt  Der  Be»ehluss  der  lieneral-Versantmlang  vom  17,  Mai  1H77  auf 
l.itjuidation  der  GesrllsehatH  tum  Zweeltc  ihrer  Vereinigung  mit  der 
OeiterreiehiaBhen  StaataeieaBhdm-Qcacliaehaft  iel  vam  lUinisterium 
dei  Innern  nitEriac«  vom  Kk  Decemlierv.  J.  genebmigi  worden.  In 
Folge  dcMen  -«ind  die  KimC  und  Verkanfvertrlge,  dureh  welche  da» 
tlnteraehnien  der  Itrnnn  -  [{os.-ilzer  Ei.tenbahn  mit  allen  seinen 
Rechten  uml  Verliiinili.  Iikeiten  an  die  <  )e-lerreiebi-ielip  Slaat-seiieri- 
bjilm  iilterL,'ehI,  am  12-  M.ii/  1  .1.  uiiter/.'ieliiiet  und  dem  Handeln 
miiti$terinni  yur  t  ieneiiuuL,'uni;  vi-ru-elei;!  w^.rdc^i.  N.ielnl«'m  jt'doeh 
die^iv.  ^Iini.'<leriuni  die  1  eKei  ti.ii;ürii-  d.  *  I'ri\ ileciums  der  liesell- 
seh..lt  an  die  Stital^tlahu  von  dem  Nieh»ci«e  der  iiCuitimnmnt;  der 
bertitxer  von  I'rioritüts-Übligationcn  der  UrQnn-Rossitxer  Bahn  zu 
der  beabaicbtigten  Transaction  abbüngig  gemacht  bat,  so  wurden  die 
bmlgUohen  Miritte  eingaiaitat,  und  wird  eaeh  Aitatnif  nn(  dieeer 


Aagalataahett  mit  dar  EinUlrang  dar  Aetien  rorgcgangen  werden. 
El  WBiÜa  beaBtoagt,  &  fl.  per  .\etie  SU  Tartheilen  und  den  RMt  filr 
aoeh  erwaehaande  Auslagen  iLii|uid«tioneapesenele.>  bereitzuhalten. 
Dieser  Antrag  wurde  nach  Ertheilung  des  Absolutoriums  an  den 
Vervraltungsrath  angenommen. 

Die  diesjShnRc  ordentlirlie  Orneral-Ver^anunhini,-  der  Staats- 
hulin  VNurd  '  im  17,  ■[  M  afii;e|i  ilteii.  ['iiii-'at'iir' t  der  ungünstigen 
I.:iL'''  der  Iiidinfrie  liat  '1er  Itelnei tra^;  der  Montanwi  rke  nn  !  I  >«n]Hnen 
die  Ziii.  r  de»  Vur)allre^  iilj"r!<ehrllteii.  l_)ie  Ilrutt"  l'Jinn  dinio  der 
Lii'enl'uhncn  hat  ilai;ci;en  eine  merkliche  \  ermindcmn^  crfaliren, 
welche  mit  Aassehluss  der  Linie  TemesTar- Orsoys  'i,'JltK909  II, 
weniger  als  im  Vogahre  betrügt.  Hienittf  wurde  der  Bau-  und 
Betriebeherieht  variaaen.  Der  geeammle  Beingewinn  stellt  lieb  «ir 
1K,639.174  II.;  nach  Abschlag  der  Anagnbepoelan  per  17,2M.S98  ft. 
verbleiht  ein  Uebenelin»»  von  1 ,3i!>.3S0  Ii.  Derselbe  gestattet  di» 
VerlheilunK  einer  Diviilende  von  .""i  Krane«  per  Actie  und  llsst  einen 
verfn/<l>aren  Ite^t  \Mn 'J1I.5W0  fl.  Bbrii;.  Dii'  Fu»iiin  mit  <Ier  ItriJun- 
KosMitzer  l!;i!in  »-.urde  am  |.^.  Dei-eniber  1^TS  ;;,.ne(iniii;t  uml  i-.! 
iCCi^enw  Itrtit;  m  1  lit'iihrunc  be^rirt'en.  llerii^Iiidi  der  Krri'djiau  ; 
I  einer  h  e  1  Ii  (.  t  .- l  .i  n  d  i  e  n  Uireelion  in  L'n^arn  .«i-hwe^eil  die 
Unteihandluni.'eii.  Die  Anlr;ij;<'  de.t  Ver»altun>;.'^ratlies,  belrelVend  die 
Genehmii^ung  der  .lahresreebnuni;  uml  de«  HeehnunKsabsehUMse-s 
fUr  das  lictriebsjahr  187H,  und  die  llesüiumung  Uber  die  Verwendung 
dea  IMnertilgiiiaaes  wtirileii  ciaatiiamig  «ngenamineti. 

IMe  ßalisisehe  Karl-Lndwigbalin  hitft  an  17  d.  U.  itu« 
t2M.)  ordenthVbo  General- Versammlung;  .ib.  AurAnlngdasBeviiiions- 
Ausschusses  wurzle  dem  Verv<altuni:»nitbe  das  Absolutoriaai  ertheilt. 
Der  (tescbltA^berieht  »urde  einhelti;;  zur  Kenntnis»  gononiBsen.  Es 
fidgti'  »oUann  die  N'erla^i'  de»  llauprliliminara  im  Uetnge  TOn 
>*7. 1.'tl!  Ii  ,  worunter  l<i,tMi(»  tl.  auf 'l'ra'  iruns^knsten  fdr  eine  normal- 
spurii;«  -"»eeundürbahn  von  Tatnii|iii|  naeti  llusiatyn  i  iitl;i)len.  Die 
.Ard«Ke  dioer  ."'eciindärbalin  i»t  invS'esnn  lr  r.-  dineli  den  .i.it^-3l;/iR,  li,  n 
Grundbe»iti  ani{erei;t  wurden.  D.is  l'i  iiliminau'  wird  idine  Heleitle 
ein»limniig  gfiicbroigt.  Der  Reservct'ond  hat  die  nonnalmüssige  llidie 
cm-ielit  und  ist  eine  weitere  Uotirung  desselben  tuiUuCk  mebt 
niithig.  Der  Verwaltungirsth  beanlragl,  ee  sei  aus  dem  Terfagbaien 
Reingewinne  der  Itetrag  von  ],:)in9.in»>  fl.  auf  die  emittirtan  22HjOQU 
Aeticn,  resp.  Genusssclieine,  d.  i.  Ii  II.  lf>  kr.  per  Aelic,  reSp.QeBUSS- 
schein  zu  vertlieilen  und  vin  dem  »i.niieh  verbleibenden  Beste  per 
iM!7.ti!>2  A.  84  kr.  dem  .Seliieiienerneuerunf;i<rMn<l  .'IHtUMIO  Ii,  SUSttweisen 
nnd  der  Keat  per  iHiT.ti'.'L'  lt.  Hl  kr.  aul"  neue  Keebnuiig  roriulrnijen. 
Ks  wird  »imach  der  .luli  (  eupon  der  .Aelie  mit  l'i  (1.  und  jener  de^ 
I ienu-*?i-rli.'iues  mit  Ii  (l.  7.'»  kr.  eini;e|M...t  werden.  Die.-^e  .^n!räl,'e 
ivnrdei;  ^'i-'^lilatls  ohne  Debatte  einitiiiiiiii«'  ariKetMnunien. 

Die  (li-l  ordentliche  General- Versaimidung  der  Mährischen 
Gr  enabnha  faad  am  10l  d.  M.  alatt  Die  0««ammt>KiniMhiDen  der 
ganintirten  Linie  betragen  WMS  Ii..  Jene  der  Linie  llobenatadt- 
?.»ptBu  7^32311.  (gegen  I.  ira  Vorjahre),  daher  die jnaicn 

Kinnahmen  .'ll7,K.'Ui  fl.  ii;egen  31SAM  fl.  im  .(.ihre  1877.)  Die  Sanme 
.-liier  Au»^»ben  hat  .tu  1' der  Linie  Stern  b  ert;  -  G  rulii-h  IMkVT49  Ii., 
auf  der  Linie  H  o h  e  n  » t.vd  t  - /.ö  p t  a u  h;i.4I2  H.  und  ins^'e»anlmt 
:l'.i."i.iril  Ii  l.<  lr.-iicen.  Ilie  Kn  i,-l mis^e  de*  Itetriebi's  im  .lahrc  IBiH 
Aind  ileiiin.ii'li  liei  iler  I.iiii.'  ."^  I  r  n  b  e  r  i;  - 1 !  r  n  I  i  e  Ii  ein  .Xu'lall  ven 
it7.*J."lli  Ii.,  und  I'ei  di'r  Linie  1 1  <>  Ii  e  n  » t  a  d  I   /''iptau  "-in  so)eher  von 

Iii.'i.KS  Ii     K,  I  dii  .lalir  1H7H  bat  ilie  Ii  Ilseliari  ;ii|v  Titel 

der  .''laat.igarantie  .°)^'r.7X''i  Ii.  in  .''ilber  und  auf  tiruiid  des 
lieseues  vom  14.  Deeember  1t)77  tur  Etedeekung  des  Betriebskosten- 
Abganges  71.38S  A.  lianknoten  xn  beanspruchen.  Auf  Antrag  des 
Revinons-Auasehusaes  wurde  dem  VerwallungeisillM  irinrtÜmmiy 
das  Absolutorium  ertlicilt.  Sodann  wurde  be^ehlöasen:  sDie  General* 
Vcrsanuulung  emiSehtigt  den  Verwallungsrafll  xu  neuerlichen  Ver- 
handlungen, um  im  Weg«  einer  Fusion  oder  Abtretung  iler  i:e<e|t- 
»elia'iliehen  Linien  oder  auf  eine  andere  Weise  eine  Sanirunt'  de» 
t;e.4e||M|.|iaÜlielien  l^ntemeliiuen»  ^ei;en  d'-ni,  da.is  evenfii-dle  Verein- 
lianini;.'n  einer  a  u -v-nr'|i>iitliidir'u  liem-ral  Vrr-aininliin^-  tur  Me- 
M'Iilii*sla'*<iin:;  \'  <  ->    j I  '   I  ;  Ii  ' 

Oest  e  rre  If  h  - 1'  u  g«  rn  1  Handt^lshilaux  mr  1H7.S.  Naeh  den  vom 
Reclinungs-Departemcnt  fi'ir  die  indireeten  Abgaben  im  Finani- 
niinisleiium  TCrlossIcn  Tabellen  Uber  die  Ergebnisse  des  Woareo- 
verkehre»  dar  <alcnaiehiaeh-nngarischen  Uonarchie  mit  den  Aus- 
lande  und  den  SEoUanisehUlateD  im  Jahre  1878  betillgt  der  geeammle 
Itandel»wPrth  des  Waarcnverkebre»  im  .illi;emeinen  flsterreichiseh- 
ungnriiehen  /ollgebiete  mwh  dem  von  der  Permanenz  Commission 
l'dr  die  llandel.4wertlie  für  <l.%<  .lalir  1H77  lixirten  Au»mas»e;  in 
■  lei  Kiiiliilir:  !'>7!<,:i47.H-JH  il.  ic-^e«  ;'>.''i.'>.'J27.l)4H  H. ,  daher  mehr 
um  Ji  .JJ'l  i.MI  ll.i;  In  der  .\u-<fnbr  al.-r  ll!IH,;llf2,.M:!  ri  (fe^cn 
»»Ii2.li:i".;;_'lf.i  Ii.,  dali.  r  ini'lir  um  ;;ii,'27i  i.:;i >i  i,  »inaniiiien  1  .•277,Nrni,.'UI 
ii;ecen  l,'J17,J.''.l.i.'i7,  somit  mehr  iill,.'i'.l|.l»H4. i  lÜcic  Suuimcn  reprä- 
»entiren  jedoch  nicht  den  tiesammtwerth  der  »ämmtlieben  im  .lahre 
1(^78  aus  dem  Aualande  und  den  ZollausschlUssen  ein-  und  dabin 
aaagaflihrten  Waarea,  sgudem  bloa  die  Bia-  und  AusAihrwertha  dar 
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la  die«en  Uebfrsichtcn  nni'hg-fwitMpnrn  wiohti|fi>rpn  Ilandcltgegen- 
Slinde.  Der  Melirui-rlli  d.-r  W.iin-ii  Einfuhr  pei- •.'4..T>t».7til»  Ü.,  »n 
welchem  die  meiati'n  Tari:'  hi't.'i n  ]i;iititi|iir<'n,  «iir-lc  voriuijswt^ise 
voraiiUsit  duri'li  .Icii  >t;irLi'ren  Import  nii  Wrluv  und  Wirkwaaroii 
ill  »  Mill.;,  an  rolit  iii  KiulVc,  an  Oewüraen  und  feinen  Siidfriichton, 
dann  an  Thec  i^  s  Mill.),  an  l^der  und  I.^  lU'miturcn  |4  •  !k[il|.\  an 
Talialcfabrieaten  (3.1  Mill.),  ao  Garnen  (.'i  i  Mill.  i,  an  Instrununtcn, 
lUaeliinMi  und  Kunwaoren  (3  UiüX  «n  Holt-,  Ulas-  und  Stein- 
«aanm  Ort  IfilL).  Der  «WMiimta  U«hrw«rtii  4er  Wunn-Aoa&hr 
stellt  Meli  mit  Se,270.iKM  II.  dar.  IHeees  g Onstiite  Reuiltst  tot  tunlehst 
d«ni  i;e<teigerten  Export  nn  M:i!>>  liin>>n  und  KunwMren  (Iti'i  Mill.), 
an  Webo- und  Wirkwaan  n  i »  Mill.  i,  an  HalTiiuidxueker  (H'4  Mill.>, 
an  Mctallwa.^rrn  i'tD  Mill.i,  an  Liuni-  und  \V.asserfalirz<Mi|s<'n  i.'i  i  Mill./, 
an  lj?dcr-  un  t  l imnniiwaarcn  (:5'l  Mill.i,  an  4iarni>n  i.l  Mill.i,  iliuui  an 
<  Ictninkon  und  KMsuaanii  \'i  Mill.i  zuzusoliii'ilirii.  Di  i  Hiuiili-I:'- 
w  rdi  lur  i-iii-  un'l  au'i,;i  l'ilKrtfn  Kdi'Iiui'lalle  und  iler  Mi.ii.  i'ii  :i  m 
di'n*i'lln;n,  in.«o»rit  sulclif  der  Zullaiiit^handlunK  unlor/iiv,-!  n  nui  l.>n 
»ind.  beiirt'frt  »ich  in  iIit  Kintuhrniit  .VJ,7'J4.4~«;  H.  Ltf'^'i'ii.itl,:t4.'».l  70  Ii., 
nUi>  Ti;iTyjM)6  Ii.  mehr;  in  der  Auat'uhr  ntil  lä/JSO.riti»  II.  gvgen 
la.ä.'iO.m  11.,  folglieh  ll.wMiiMit«aaH»M»iimt<i8^UUa.045A. 
get$en  tö,S9&.'29U  fl.,  ««hin  iri,V»M6IL  mehr.  Der  berechnete  /nll- 
b«inig  flir  die  in  den  roHlcgendea  UebenicbteB  «ui^llllirten  Waaren 
entniilt  rOfIcaichtlielt  den  nllgeroeinen  flslerreichlRch-niisariiiehon 
Zollg6M>ne.H:  in  der  Einluhrniit '-'•J..'-7n.i1><.''i  fl  t:<-^'-n  l9,*>(jJi.l94  IL, 
mehr  •V.Ki.'i.7!l|  Ii.;  in  der  Ausl'nlir  niii  l.W  .'iri;  II  I7H.835  11., 

weni^'f'i  41  J.i'.'  Ii.:  zu:<iininii'n  nnt  Ji.Tl »^S.rH;!  ||  L'i  i;i  n  l',l,S44.IL»St  (I., 
nirhr  ,"'.!'J  d.  IIit  .Mi'lirlirlr:ii;  .ui  Ki!iL.'a"i;<?"ll'  ii  wiird'-  itunicist 

•  liiit-'li  dit!  i.;rl"'!;>ci':'h  H'.'/iij^i'  an  ri'ln'ni  K.illri',  i\n  ( i''i\  !ir/''i^,  Tlife 
uiid  .ScliXM'itii  ü'tt.  :ifi  .tl:-iij  KLscn,  an  llalbtalirii' täcri  hüs  IJi^en.  an 
(iarnen  und  Tcxtil«.iari  n,  lUuin  an  Lcilcr  uinl  Miti^rhirii-n  hi  rlifi- 
ga fuhrt  Oer  Auafall  an  Au.tganb-tzKllen  iMoirt  auf  dem  zurllck- 
geUiebeMii  Export  an  rohen  Kalb-,  Svbaf-  und  Zieyenl'ollen,  dann 
an  Iladeni.  An  ZUUm  und  NebeogtbUluwi  «ind  in  den  in  RniBlu- 
ntth  rertretenen  Lindem  (nit  Avenehme  tob  IMnuiHenl  wirklich 
eineeflos.ien :  an  l;int,M!!i.'!i?KIIpn  r.i,W7.240  (I.  gegen  17,H!ri  rJT«!  II., 
mehr  •2,(111. H<;4  il. ;  .-»n  .\u>'i,-.iiii:^/"ll  'ii  1 1 7.< i-W  II.  gegen  Ui4,r>.V.l  tl., 
«■.•nli:iT  .'i7..'''JI  rt.,  -.VI  »\  -1.  n-.  Iiiihnii  'JH).;i2y  tl.  peKen  li«;,ar>7  fl., 
I  i  i  j  J.I.'.C-J  Ii,:  zn-:iiniiii  n  21  i,J-i4 .ilu?  11.  gci-en  17,4;<i>.-.*1)2  II.,  mehr 
-,r4H.;j|.'i  ri.  |)L'r  ntTi-'irU.'  l  ic-ainnitiM  rtli  dos  W-iarenvi-rki^lirs  vun 
l)nltn.'ili''n  nlii'  l'.'^t-trllu'ii;  dci  ll.iri  l>'l,<>\eitli<>  hat  Itir  ili.  -i  /nll- 
Ki-Iiiot  lii.»licrnocli  niiht  »tattstfunden  i  lieliot' sieh:  in  diT  Kinliilir  aiil 
I2,*:i;8.94-i  fl.  liegen  13,71 1.T4U  II.,  mehr  I,U4-J.M04  fl.,  in  d<-r  .X  isinjir 

MfbfiOiAin  A.  gegen  8,4ir».I97  H.,  mehr  3,4li).ti»<I  II.:  uitn  len 

Mf  njBVtAS»  0.  geitea  !a,ia&M8  mehr  4,'U):i.4»ö  II.  Die  bereeh- 
nelea  ElngangeaBUe  ron  den  in  dlceen  NachwciiunKen  entiuillenen 
Weeren  betrugen;  im  -lahn-  IH7H  xfiV.m  <l..  im  Jahre  1877  aber 
302.771!  II.,  daher  im  .Iithro  I»7S  woni^vr  um  1<'..47'J  Ii.,  wae  dural«  die 
mindere  Rinlnlir  an  llauniwdl-,  Wollen-  und  Leineawaaren,  «n 
Kli'idungen,  an  llnlhlaliriiviti-n  aus  Einen,  an  Einen-,  (!l;w  und 
lloUwaaren  ent-standi'n  i»l.  Der  l'ai-tis.  lic  Z•lll(■rtr:l^■  IMr  die  .sänimt 
liehen  naeh  Dalni.-»tii-n  einiTfiiirirli  n  \Va.iri  ii  cif.  iclite:  im  .lalire 
1878  3r>0.M-' d.,  im  .lahre  I.'i77  j.-.|.i -Ii  H  .  .laher  im  .l.-»lire 

1878  neniKi-r  um  74.'i>>  Ii. 

Eiaeneartele  in  Uentechland.  Unter  der  Uehenchrifl:  »Der 
Zweek  heiKgt  dl«  Mittel«  betiehtet  die  »Banner  Ztg.«  i  BahanaiUab 
haben  die  deutiehea  tSeen-Indiutrielita,  weldM  in  alMnraUendem 
patriotisehen  Geffihle  immer  n«tr  den  Seblilt  der  nationalen  Arbeit 
XU  betonen  {ttlegen,  t-s  mit  ihrem  Patriotfamus  TOreinber  gehalten, 
hei  allen  «laatlichen  Sulmiit.nionen,  wii  es  nix  Reg•^l  galt,  dat«  die 
Lieferung'  nicht  an  aiiHlKndi.Hcbe  Ktaldi.snement))  vergeben  wird,  einen 
l*ri-i»  unter  sieh  lu  verahredi'ii,  dt'r  ni-it  dii-jenik;en  AnKehole  ülier- 
Hfeii^r,  \\el''lip  si.^  iiiii  h  <i»'iu  An-^I.iiid''  hin  t:leir'liyi-i(it;^  ntai'hti'ii. 
lijeMv-  M;iiii'l\ t'r,  wi'li-Iio.^  wir  r.i.'ltl  /u  i|ii.ililit:in*n  liraiu-h'-ii,  wii-l 
jetzt  \ariiiL  Klfjuerr  IIiM'hnlVn  Uesit/cr  wt-rden  V(-raiiI.i<<I.  ihr-* 
Ilochöfen  au!iiulda.>ien,    und   erhalten   dafür   von  den  er>><'»i'r<'n 

Indwtriallen  einnlMBliiiMnloSntichüdigiing.  Auf  die»e  Weite  wir<l 
niailt  Uoa  etne  immerhin  unbequeme  Coneurronx  beeeitigt,  sondern 
aneh  ein  Mittel  für  die  weitere  Schutxxoll -.Agitation  geaehaflira, 

indem  man  nunmehr  ja  auf  die  Noth  hinweiüon  kann,  welehe  die 

helheilit;*''!!  l!iilu5triflli'n  zwint;e,  einen  llu  Ii  .f.n  n.ieh  dem  andi-rn 
anaaulil:>->  n. 

Der  Kankoroll  der  ülasirowor  StadUiank.  N  ai  'Ire 
UnKlüclvlii'lii'ii  Artionüre  der  City  fl  • 'lasir  isv  H.ink  am  liHMTun  l 
St' rlinL'  Actien  hereils  eine  er-tf  Nacli/ahlung  Mui  .'lOII  i'lünd  ^tcr- 
liiii,-  .:'  i.ia' ht,  ist  ilnu'n  \"n  d'  ii  < 'iii.it. iren  eine  zweite  iiml  letzte 
Nachzahlung  V"m  'l'Jfli)  Ptuml  ;:!t<Tlini.-  anlVtle^t  wonlen  ;  iliese  Naeh- 
xahlung  nuni»  viun  l'rivatvermöjj'  n  -■•'lii<tt't  «erden  und  «ird  even- 
tuell executir  eingetrieben.  Viele,  l'rUher  (jut  situirte  Aclinnäre 
itOBUnen  dadaioh  an  den  Baltelstnb.  Daa  tat  die  bittere 
Frmebt  der  nabeaehr&nkten  Hnftpfliekti  llögcn 
aiah  iät  lli%üedar  uiaerar  Voraohua-CoDaevtien  «okl  ▼aqge^n« 


wlirtif(en,  wa.«  t»  unter  Um.itÜnden  heisscn  kann,  Mitglied  einer 
re^i*trirten  (ii-nrisseniM".haft  mit  u  n  h  e.i  e  h  r  U  n  k  t  e  r  llaftptlicht 
zu  i?ein  ,  während  man  hei  Ii  e  h  e  h  r  Ii  n  k  t  e  r  liaftptlicht  im 
»i'hliiMMi'li  ri  !■  .1!  ■  nur  t'i»  auf  den  do|>|iidten  Hetrag  »einer  Einlage, 
nii-ht  .il  ■  III      in  -        -■>'«  l'rivat- Verinöifrn  helan^l  werden  kann. 

Ilnhii  I'iiti  Tirii<i-Uaku.  Die  russische  Rek;ivrunK  hat  den 
Uel'rlil  nn<  li  l'illis  ertheilt,  liie  be^innenen  Vorarheilen  zum  Hau  iler 
lUlinlinien  l'nti-llatum  und  ltL'tum-Kar«-UaJatid  einelweilen  lubcn  lu 
LtKien  und  dalUr  aUa  Krkfta  and  llitiel  anaawcnden,  damit  di«  aehon 
in  Angriff  genommene  Bahn  ftftia-Baka  hu  inm  Ifi.  Mai  1800  dein 
VcHtebre  übergeben  wer<len  knnne,  da  dieee  Bahn  daxu  beruren  M-i, 
«in  wichtiges  L'ommunieatiuns- Mittel  zwiichen  Europa  und  Hiltel- 
Aalen  tu  werden.  Nach  Vollendung  dioier  Bahn  wird  aa  nXtulieh  mttg- 
lieh  Min,  von  \\  Jen  au  Tehamn  m  17  Tagen  an  erraleben. 

MISCKI.LKN. 

Zur  Statlatik  der  llrberüchweMMBagen.  Die  Kata^titijdie, 
welcher  im  .Marx  d.  J.  Sxegedin,  die  xwe)tgr<ii>*le  Stadt  Ungarn.«, 
and  daa  AlfMd  fwtt  Oplbr  fleten,  üt  b  Betug  auf  den  Unlkng  de* 
Uebweehwemmiinge-GeUetea,  «owie  Unrichtllelt  de«  Veilaalaa  an 

Meni<ehen1eben  und  dei  an^eriehteten  materiellen  .SehndtMW  das  viert- 
grösste  durch  WauerUutheii  verursnelite  l'nKldek  iseit  Boginn  dea 
jebiKCn  Jahrhunderte«.  Uns  i'urehtliar.ite  önKliick  dieser  Art  war 
die  mit  einem  raaenden  Typlion  <;  \Virl>el.^tur>ui  vereinte  Sturroduth, 
weli  he  vor  x»ei  Jahren  die  Weiitkilsti'  l  Islinilieu?«  vi-rlu-erle.  Die 
Z.ihl  der  datiei  ;j;etildteti'n  .Meiuchen  vunlf  \  >n  l.  r  i  rnji  .  In  n 
Ui-yiiTuni;  iinr-.t  auf  Ui.'HHi,  nplitor  auf  Ilfi.tHKI  ui>)K-<'r;'-li<-n,  >l-irfl« 
.aln_'r  in  NValulieit  iniudestrris  diippclt  so  ^-r<>.s.*i  i;f\vi'Hen  »tun.  Dieitem 
ljnk,'lii<'k  reiht  üich  die  h-ronsc  .'^turmllutli  an,  welehe  itirh  am  IH.  und 
ID.  November  ltä4  (Iber  die  KUste  von  Ditnemark,  Norwegen, 
Schweden  und  Fbinlaad  cri^s«,  wKhrend  gleichseitig  die  Westkiisle 
von  Noidamerika  daroh  eine  andere  Spriagdutb  fibarMrSml  ward«. 
In  Peterbnrif  all^  fhndcn  Uber  800  Henaehen  den  Tod  und  der 
d.i^elh-it  nn^'eriehteto  materielle  .Schaden  wurde  auf  lf)0  Millionen 
Ruliel  veran»ehUi;t.  Die  ilnniM;  Teran^lnlteten  Samndunt,-eu  er^^alH-n 
binnen  4  'I'aifcn  (Iber  1<I  Millionen  Üubel.  Auch  in  NorddeutHeli- 
land  wunle  durch  ilieso  Klutli  grosses  l'nliii;  antrorichtet.  Dureh 
die.^e  Elenietlt.a^-Erci^^li^^;e  verloren  au  iiiHj»)  McnH<'hen  'la»  Leben. 
Da»  Elend  wurde  In  .■^rlnvilun  und  Kitinl.'\nd  noeh  ihidurch  ver- 
un  lirt,  dasa  vor  Ablaufen  dea  Waisi-rs  ein"  -tarke,  mehrere  Tage 
.tndaucrnde  KUte  eintrat,  wodurch  die  Hilreleistuni^  weaentlieh 
erseliwert  wurde.  Zehn  Wochen  darauf,  nUmlich  am  3.  und  4.  Fe- 
bniar  1886  wurdaa  Noeddenteohtand^  hauptalahiieh  aber  SaMeawiy- 
lIolatciB,  sowie  die  Ostkflate  der  Vereinigten  Staaten  Nordannerikas 
von  «inor  Ucberfluthuni;  hiMnii;e«ueht,  wobei  zahlreiche  Dluiine 
dnrehbrochcn  wurden  un>t  im  O^tlViesiaml  allein  '2ä<i,  im  Ganzem 
aber  fjegon  31100  Mcnitehen  um's  Leben  kamen.  Der  L'm^tand,  dasa 
<lie  erste  Pluth  bei  Tage  kam  uu'l  in  der  Naidit  heller  Mondschein 
kam,  flitrti-  es  zuni  tlMik,  ilium  der  angeri'htete  S,lia'l'-n  ^erinKer 
al.^  li-'i  'li  n  riiiIvT'  ii  l'l,i".!i''n  «ar.  Den  dritten  K.ii.^-  unter  'len 
l  ■.■li"nii  li  w'inniiini;<'n  wÄljn'ii'l  ili-s  jetzigen  .lÄbrliurnli'i  t'  ^  'blrlt«' 
jeni-  t'inn''fnuen,  web'he  im  J.*lir<'  |.**ill  <liiri'li  Aupireten  'i'-r  gi-.'S-'  n 
sildameriknniiehen  ijtrOnie  hervorgerufen  wunle.  So  Diaugelhall 
die  hierüber  nach  EmO]^  gelMgü«  B«tiehte  wai«n,  ao  iat  doeh 
aiohergestelll,  das«  dUMU*  aMkrtre  taneend  QnadMtaieilon  ImAm 
abaiaehwenunt  wurden  und  das«  der  MenadianMtlMt  trota  der 
dünnen  BevB]k«ning  riesig  war.  Naeh  der  b««r(gen  SMgediner 
Kat3<trnphc  kommen  jene  in  fle.iterreie.li  unil  Unitam  (Wien  1831, 
l'est  1hJK|,  die  der  l.oire,  der  Elbe  (l»4."»)  und  in  den  letxen 
Jahren  wi*-derli'»ll''  l''*b''r''fli\vemnmn>;en  in  'tfti  .Mpentliälem,  Aowie 
der  ThriKv  unil  Sav. 

.Sc  Iraurit;  liu'-t"  F.rt-i^'ni-^H»'  ITir  ilif  J.niin  HctroiTi-neii  .»ind, 
!«■'  lib'iM  d'ii-h  rii"'!'  iler  maK'-r«'  rr..sl,  ila.-*-*  '■iii/t-Iuf  .^turnitlutlien 
I  S|irin^:tlutti'-n;,  von  denen  in  frülien-n  .lalirliunilertrn  die  Nord«ce- 
kn.»le  heimgeauehl  wunle,  oft  viel  »ehrecklieher  gewesen  sind. 
Unter  diesen  ist  die  AUeriieiligen-Stunnfluth  vom  Jahre  1884, 
wodareb  Bb«r  8iM0  Monaohen  imd  m«il«nr«tlee  CidtiulMtd  eine 
Beste  daa  iHib«tmlMrti«a  Meeres  wurden,  woM  da»  entfetilichal« 
EreigniM  dieser  Alt  und  «lennm  h  K^lingt  es  dort  mennehlieher 
Thatkraft  mid  Auadaaer,  nicht  nur  d.'i.->  Land  gogan  Rinbrui  h  der 

.Meereswotreri  zu  «ieherti,  nonib  rn  dem  .Meere  sogar  Land  abtU* 
Hewinneii.  Dem  k;ei;enCiber  mii.ute  <lie  Mandiki'unK  der  TheisS  wohl 

b'i' hier  'ii  iu;  l'r''ili'  M  miiü-ten  zu  diesem  Uehul'e  in  l'nRSrn  —  Erie.*en 

u  "lin''n. 

Stahlkesitrl,  Eine  );ewi.'<.'<e  .^orte  wichen  .StahU  wird  inKngbinil 
seit  neueror  Zeit  »ehr  hiinliK  zur  Kc»»clfnbrication  verwendet.  Mr. 
Webb  vnn  LVewe  hat  dem  Iron-and  Steel- Institute  angezeigt,  dasa  er 
ü'  hon  eirca  UXH)  aohdwr  LoeomotiT-KeMel  crtaac*  bab».  unaaalaU- 
Iveasal  haben  sich  nuok  fa  Oesterrefeh  «ad  Deitlaehbiad  fttniead 
bewihrt,  da  flIr  ^ettka  WMawtMdafdkigkeit  daa  Blaah  dSaaer 
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HeaoiDnit-ii  «cnlfn  Vaim.  al«  ln'i  Si  liiniirJri.i  ri,  fi  Irlich  JiT  K"«s«'l 
leicliti-r  wird.  K>-'«>'1  aus  Bcit«fnier  ''t»lil  dagegen  zeigten  sich  lür 
litim'-rr  ltctri<'li^>l»u>>i  iiirlit  gttigntt,  weil  dentlba  MClltiMMMigM 
«•nuK  Mt;  «r  «uth&lt  viel«  UuM«>««lltb«ilAhM,  dt»  Mth  niakl  VOU' 
•tinUf  in  Stahl  verwMKMl  wordra  «ind. 
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wrivhe  <Kr  l  i.'5cluclit<'  ilea  Uaues,  die  liiogr«|tlii«  ülirg»'«  und  oiii 
VcrioichriiM  jener  iui>  Hau  betkailigt  g«wmeB#n  PeniMlUehfcwUii 
«ntbilt,  weiche  <Ut  'Z.'>Jlhri)fe  JabililUD  d»r  Haha  friebt  habea.  Oer 
k.  i.  koAatb  «adpen».  (iencinl-Uireelvriler  KMit«rm  KlUabethbalin, 
Itcir  Kart  fiittarvon  Keisslcr,  der  im  Julire  lUiti  nU  liberiDapector 
im  HandeUininisteriuiu  bcdicn!>t«t  w»r,  ■•!  leider  «ililir<-i>d  der  Ver- 
faMung  der  (''(.■»urlirilt  mit  Tod  »bgeKungfii. 

«Her  lilvfei  «III".  <  «  iilrul  l  )r(;«n  !ar  ."»ulmiissioiifii,  öll*'iitli<-hi' 
Arbeit«-ri  und  V.  rkiiuti  Iii,  -.  \\  .n  Ii.  .1-,  luili  ^l^dlt  sicli  zur  AulKaln-, 
die  IUI  deu  viTi-i  liie.li  tiitrn  1  iricn  .l.-r  Muaarchii!  zur  Au^ji  hnMl.-.iiiL; 
(felangendon  l.iefiTun^on,  l'Hcnlliclu-ii  Arbeiten  ud.I  V(iLliii:c,  iii 
<ili<-i»><'lilli<  Ix-i  Aiiuidiiuiig  iu»ttiuiii«u$«ljtii»t,  XU  pubiieiri'ii.  wird 

4]j.ii>rri>  Ji'ii  i'aiisleutvo  «lUr  Branehea  die MUgHalilMitf ahotta, 
sicli  bequiiii  und  billig  Uber  die  varMbiadauaa  Anaieliraibaagaa  tu 
iaflMauiaa  uad  aaa  daaialbaa  Ahr  ihr  UDterneliraen  Nutien  m  tiakaa. 
•Uar  llitumttt*  wird  ■atttiBanUa  auek  Uanjenigaa,  walche  ArtMiMn 
odar  UaAningen  su  vaigtbaa  habaa,  graua  Vortheile  briagaa. 


CLUB  GESTE  RR.  EISENBAHN-BEAMTEN. 

4laaeral  -  YerkaniBilua)^.  Am  -O  Nht  i  latid  <li'  II. '>rJriitl. 
ffpner«!  -  \  •■r^iin.:iiluii({  des  C'lut»   ii»UTr.  Ki»-ubahn  -  Ueaiuteu  iiu 

kkiix'ii  Mu3ikvrr<'iQ4-sMule  >tat(.  inenelbe  geeialtala  liaii aa  aiaar 
berzlivben  Vvruaueae-kundgebun«  tüt  de a  abtceteadan  AaaeelinM- 
ratb.  BiMhang  dar  Uaaefal-Vawammlawy  canatatirie  der  PrUai- 
daatdie  Aawaatabait  tob  IM  itinimbcrcobtigtenClabBntgliederD,  und 
Ualt  lüeiaof  ciae  von  wirdcrholten  BeilaU»-Mezeui;uDgen  unter- 
bro ebene  Aaepraehe,  deren  »•"•tntlicbster  Inhalt  eine  KUckscbau  auf 
daa  abgelaafeiie  Clubjahr  bildete,  anwiejene  l'rn>;r.«nini|iuiikt>-  um 
ßlffte,  det«n  Au*lilhruni;,  dem  neu  zu  waliliiidi  ii  Au^«i-Iius<ratli>' 
laobliect-n  hatte  iHi  .).ilirf  j>!.t'richt  sowie  -Ivr  Keeliiiungs  Atisohluss 
Wardt'i.  ^•  'l.icui  v.'iin  KiiiwfiiJuiii;  aiiRericjunien,  und  über  Antrag  de-' 
Herrn  Ob<'t'lijg|<e  't'  rK  Wi^grill  deiu  Aubachuasratlic  der  Dank  der 
VaraaniiniuiiK-  votiit.  —  iJie  Ueneral-YenafDinlang  emeaat  hiaraaf 


den  TraaipOrM)'bar-IaapaBtOr  Hain  E.  Winklet  in  Dreaden  mit 
RUckaichtaaf  daiaanVavdiaaala  tun  daa  Club,  zum  oorreapondirendea 
MitcUeda. 

Uaber  Antrag  dai  Kam  Kxpaditor  Tliiel  (Etiiabethbaha) 

wetdaa  ala  Rechnunjse-ReTiaoren  fVilgi>rid<-  H>-rrrii  per  Acclnnrntian 
gewlMt:  J»h.  Künl,  kai«.  Rath,  Dir,.  i.>r  i  IV;  IM  Wolf  t. 
Wildpnau,  Ktpeililor  dfr  Kaii-er  h"ran«  .liKof-Halin ;  Koni  Ititti-r 
V.  Il.irnacli,  HucIiIuiIIit  diT  Oslruu  KriedluiMler  lt.>lin.  AU 
liirlinuiii:»ri'vi»iiren  Slellvcrlrnti-r  die  H'rrrn:  .liiS  lli  i;i.  tllii-r- 
()l)i';>l  ■!'■<■  Kaiaer  Kenliniui<l'>  N'inllubii,  Hr.  .1  lln.i»,  <  Mitral- 
lii»li(  i  ti.r  iliT  Ersten  ung.-^il.  lUlm,  Uii'loll'  Kordii.  Kevidi-ril  diT 
Kai^xT  Kranz  ■loaef-ltalin.  Zum  Si  Ului.te  d,  r  (leniTuI  Vi-rnamnilunji; 
h<-bi  lU'rr  Cuntrolor  Ileytaldie  Verdieu-ile  deji  PrÄfidcntcii  »vwie 
.1.  r  übrigan  AaateliueMMtgliadar  itarror,  und  ladet  die  Veiaammlwit 
I  in,  durch  Erheben  tob  den  ;<itaen  die  Anerltennang  aoMudrflelteB. 
Ks  erfoli^t  hierauf  die  Walil  des  neuen  Auaeehuasralbc!«.  Mit 
einigen  warmen  Worten  achlieaat  der  PrlUidenl  die  Vi  r^anunluiii.:, 
lilier  Melebe  wir  in  ili^r  iilebsteo  Nummer  einen  umfiMtetnb  ii  Iteii'  lit 
i.  l^eii  lassen. 

|i:is  .'^i.rutiriiiiiiiii  lllr  die  Wahl  der  neuen  Ausseliu-*  Milnli'''it«! 
1  r^rab  r.  Ueiidcü  KesultaL  (ieualill  eitchoinou  dii^  Horrfii:  .V  t /.  i  i>  i;  tr 
Inn/.,  t  »lnr  ln»[ifet<>r  der  Kaisir  l'runz  .lorsif  llahd  ;  H  e  o  h  e  r 
Kduard,  In'ipe'  tnr  der  K  ii»i  i  Ki.in?  .buM  Hahn  ;  1!  •  .•  r  .ln.'ief, 
Ober-inapector  der  Oeaterr.  IStaatüeiaenbahu-tieaeU.-vhatt  j  C  z  e  r- 

«anka  Fcnynami,  Obar  -  Ksnaditor  dar  Oart  UMhrijg  -  Bai»  { 
Üiataaahald  IL  J.,  Ceabal-Inapcator  der  Kaiaer  Perdinaada- 
Nordbahn;  Eger  Dr.  Alexander,  Üoneialdiractiona-Secrcltr  dar 
Doaterr.  Nordweatbahn  ;  K  n  k  v  r  I  Ii  Carl  Freiherr  von,  Inspeetair 
der  Oeaterr.  Stiuil«i-i«cribiihii  tifscDs.diaft ;  Oinll  Dr.  Ili'inrich, 
('«■ntml-lnspcctor  .b  r  l.-  iiibi  rf;  ( 'zerno»  itz-J.->.'i<y  KIsi'iibaliii-Gi  seU- 
8ch.«ri  .  II  11  r  n  !i  I  h  K<  r'lin;iiii|  liitlrr  von,  llu''lihalter  der  tt-trau 
Frii  dlan  b  i  Ituhn  ;  1 1  .•  i  n,  b  o  1  •!  ICi.  li  inl,  ln»|(Ci  tMi  ib  t  Siiilbiihn 
(ieavlUi  bilt  ;  K  11  11  r  h  I 'I  i- r  Ib  Kiii^lri  -Ii,  .'»i-i-r' tätr  dor  Kaiser 
KeidinandsAiinlb.Uin  ;  I.  i  Ii  ii  r  /  i  l.  I 'r  Ki  an;,  ( i.'iiei  ;il  .Svietir  der 
Erzberzo);  Albrceht  Italiii ;  Munniieher  Kenlitrin'l,  Ingenieur 
dar  Kaiaer  Kerdinanda-Nordbahn  ;  .M  a  r  t  y  a  Kriedri-^li,  In«pcrl«r 
der  Oaitenr.  Nordwealbahn ;  Nagel  Ignaz,  Beamter  der  Sadbahn- 
Geeaileehaft}  Obera»a]r«rAug«at,B«trieba>0iiaelordarKaiaarin 
Ellaabalh-Bahn ;  9  e a  I  a  Tbaedar  v.,  In*|»eetor  der  Eliaabeth-Baha; 
^chimmerlinv:  Max,  Bur<-»u  Chef  der  niederSsterr  .Staat$- 
bahnen;  S  c  b  1»  a  r  d  a  Kruiy,  linpeetor  di-r  Kaiser  Kran«  .biaef- 
Halin  ;  S  1-  h  III  i  I  t  «'arl,  < »b.T  Hin  lihalter  der  Siidbnhn  i;<-si-ll«rhaft; 
T  e  d  <•  s  r  11  Wilhelm,  Ober  liispt  cbir  der  Oe«terr  Ni>rd»  estt>;«lin ; 
Ihn  mann  Wllliclm  Kdler  vnn.  Inip.rtor  b'r  K.ii<irin  Kli>^beth- 
ll.ilin  ;  \V  e  K  t  1- r  in  a  y  r  \li  ri/.  li,<pi-.  |i,r  .Irr  I  nnir  ir.  jt*li'- 
Kiaenbahn  ;  W  e  i  1 1  .Mijiainun  J,  Bureau  A'orstJirnl  der  1  b  >terT.  Nord- 
weatbubn;  \V  o  ( t  i  t  z  Ignaz,  Inapeetor  der  Kaiacrin  Elisabetub-Babn 


U.)l 


Km  k.  vHf.  Oest.  8taatelsettbahu-UeHelUchaft. 

Nachtrag  VII  tum  SiehtUeh  •  Oeaterr.  •  Ungariacben  Oetreide- 
Spacial-Iartle  Mit  In.  Mai  I.  J.  »ird  ein  Nachtrag  VII  zum  Getreide- 
Special-Tarile  tur  den  .Siirlni^rb -t le^urr  llii^ariaehen  Kiaenbabu- 
Verband  ddu.  lü.  Juiti  In7i>,  >'ni.'>.ilt..  n  I  l.;  erniHiiai^te  Fraehtaltze 
("dr  (.ietreid«'  von  ^^lalmriin  .b-r  ■.iijwftli.  b.  11  l.iiii.»  der  k.  k.  priv. 
vi»terr,  ;il.«a[.iei.>.f nbabn  Ue<''ll-i  balt  und  SN  i.ii'iiiaSb.iliii  ii.i  Ii  ^a'  h 
si*chcn -"Miitionen,  in  \S  iik^,>iiil.i-il  treten.  Kveiuiilare  eiliugeu  iu  den 
lietretlenden  ätatiuneD  und  bei  den  betreffeaden  VarwaMaagan  aad 
können  «ueh  bei  der  Verkehrs  Direction  der  k.  k.  ptir.  datarr.  Btaata- 
Kiaeubnbn-t.iedelUehalt  in  Wi'-r.,  T' -i.ilozzigaaae  H,  bezogen  wenlen. 

Mit  l.'i.  Mai  I.  J.  werden  lyli;eiide  larii«  in  Wirksamkeit  treten, 
un  t  iw^r:  1  laiinieli  II  fiir  den  öaterr.-ungariecben  Eiaenbahn- Ver- 
band, cDUialicud  directe  Fraebtaiktte  tät  Uelreide  etc.  »wiackcn  uoga- 
fiMhtt«  atati«B«a  aiaofaaita  uad  atatioaea  dar  Kaiaer  FanUaanda- 
!<Mdbaha,  der  ÜUurtidi-SehleeieebaB  Nordbaha  and  der  Vthiüch- 
SJchleaiecben  Ceotralbahn  nndererseita,  woduri  h  dn  t  lel' hnamige 
Tarif  vom  lU.  August  ISTi  -^immt  den  beiden  Narbu  >  ■  u  liii  zu  auf 
gcaobeii  vsiid.  2.  Tarifbeit  I  lür  den  u u ^-ar i..« c Ii e n  Ki.^eubahn- 
V  erbatid,  enthaltend  din-'  tr  Tarife  für  KU-  und  ge»ohiiliehe  (iut^i 
zviia«  hin  Mati<»uen  der  » ii  d  w  ei.  1 1  i  c  h  e  11   Linie  d'-r  k    k  priv. 

r  r.  S  taa  t  -  e  i  ven  b»b  n  t  i  1  -  <  II  :ii  halt  einrrseil-  und  .^lalioneu 
der  k  u  n  a  I  i  9  c  h  e  11  I  a  n  Ise  i  s  >Mi  Im  h  11  e  n  andi  rer^  1  wodurch 
da;  iurilliefl  1  für  den  «n^arisehen  fieiiiiMn»  ■hau-.  \  ■  ik.  lir  vom 
10.  Nuiember  ltl7H  aUMcr  kralt  geaellt  winlj  und  'J.  laiilliefl  II  tiir 
den  uiiKariaehen  EiaaBhahn-VaTkaad,aathaltand  Tarife  Ardia  dinele 
Batbrderuim  voa  EU-  aad  gawglinliahaB  Gfltam  iwiechen  Stationen 
dar  ftftair.  awaiteiaeabahB-tiatellaohafti  dar  Waagthalbahn  und  der 
Aiad-TamanarairbahB  «Saancita  ind  «tatiaacn  der  l'belaababn  an- 
deranaitt.  BsanpiaM  «rüagca  bei  daa  betraibadc«  Varwaliaagen  und 
i  «>r  Eiaaieht  aad  hCmiaa  aiiah  daaalbit  batogan  wwrden. 


K.  k.  prir.  Oesterr.  Nordweatbahn. 

Auf  den  "iinirntliclien  Linien  di^r  Oc'lerr.  Nordweatbahn  und  3ild- 
norddcut-ichen  Verbindungvbahn  wird  mit  ITi.  Mai  1.  J.  eine  neue 
Knhrnrdniing  ins  Leben  treten.  E«  wird  daher  auf  nachetehcnde 
»*'<cniiie)ie  Aeinb-rungen  gegen  dca  gegenTrtitigen  Fahrplan  baeon- 

der*  aiifnierk«aiu  geinnebl. 

Die  Ablahrl  de»  Courierlagea  Nr.  I  von  Wien  en'olKt  um  S  l'hr 
Aleod«,  die  Ankunft  de«  Courierzuges  Nr.  2  in  Wien  um  t)  L'hr  \'i>nu. 

biet«  beiden  Coanertdge  TcnnittelB  auamebr  die  k  n  r  <  e  ^  t  e  n 
internationalen  Vcibiadangea  mitDretden,  BerUa,  Leipzig.  Magdeburg, 
Hanaover,  Braantohwelg.  Breneo,  Hamburg,  Kiel  und  Kopenhagen. 

Zwiachen  Wien  und  Hamburg  via  Magdeburg,  Sieadal-Uelzcn  wird 
cb''n'o  wie  naoh  Berlin  und  Oreaden  ein  direi  ter  \Va^;i  ii  rour-in'n. — 
.■\u<-erdHm  haben  di<.~i'  /.uk-e  gitn>tiK<'  AnK'hlüsse  mit  Coln,  Aachen, 
Brüaael,  Oatende.  London  uit<l  Paria.  Neb^t  den  bpstr  li-  n  b-n  Verbin- 
dungen die.->ei  /.li^-e  im  Inlaiide  ist  AUCh  ein  An^ehlu«^  iiiu  b  iiiiil  vi^n 
Trawlenau  und  di  n  .■«tationen  des  Riesengebiree*  heii;i  -t.  ;it  ni.rJen 

Der  Abend  l'ostjui,-  Nr  .")  von  Wien  wird  dn  i  Ni  ;r  -■.idcn 
.später  abk-eben  aU  bisher,  dagegen  der  I'oatzug  Nr.  i  in  Wien  eine 
lialbe  Stunde  MiMr  ciatreffen. 

Die  gcmiaehtcB  Züge  Nr.  21  und  ü  hAtm  aadi  aadera  AbAdub> 
reapecdve  AakunAueiten  uad  werden  nteht  nmlv  aar  In«,  ratpeetiTe 
von  Iglau  Teritehren,  «ondern  gehen  direot  hie,  reipectiTa  tob  frag 
und  Tetachen. 

K.  k.  priv.  SUd-Nortld(>iit$chi<  Vei  lilndaugaliahii. 

.Mit  -'II  M«i  d  .1.  tritt  der  Naelilraif  III  /um  Tarif  für  den  Mür 
ki"«  b  ."^ehlesisehen  Wibmd  diesn'ils  in  Kr.ilf  r>.  r«ell>i-  enthält  tari- 
faiische  \'erUndeiiii.fc':'n ,  -o-.vjf   Ii,,  l-.n.bevjclmni'  lu-uer  Relationen. 


Exemplare  bierou  liegen  iu  d«n  betbeiii>:i'-n  ~'t.,t; 
der  Cmkananifaltaac  »r  Einiieht  bereit 


i.^  tri 


Die  Directioi>. 


Digitized  by  C 
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K.  k.  pi  tT.  Sttdbahn-Gesellschaft. 

Semmering-Fahrten 


Viim  J">  M,ii  I_  ,J.  augi' 


Sonn-  und  Feiertag, 

FahrpreiAo: 

II.  ClMM  I.  III.  CiaiMr  n.  . 

Da«  Ntbtre  enthalten  die  PlakaU. 
WlM>  M..1  1 


KU 


Ol«  a«iMnl«lrMtimi. 


K.  k.  prir.  öflterr.  8tMtielmafe«hB4taMllMkafl. 

pntnega  von  WkR  («MtabahnhO  luch 
Bruck  M  der  LeHha. 

Vom  18.  M«i  1.  J.  an  bis  8.  Srptcmber  incl.  vi-rki-lircn  an  Jedem 
Sora- und  Feiertage  Separat- VergDägiine^tUg«  lu  «cJir  ermk»- 
•  iet«ii  F«hrpr«iaaa  v«o  «NM  ^StMSÄfthnlioO  uob  Wntk 
mturUmnnii  r«tour. 

ÄhMut  reo  WIM  >  Uhr  -  Hin.  Naohm. 

Anlciiaft  in  InMlc  S   ,   25  , 

Ton  Bniolc  8  Uhr  .0  Min.  A*"!^. 

Rilclkunft  in  Wien  9  „  5.'»  . 
Fftlirpreise  von  Wien  und  Simmer;n9  na.  Ii  Bruck  «n  der  Lailha 
und  ftoui  in  der  H.  <'liis.<i-  fl,  l.Wljr.  f-irl  ivil,  H.  OXlkr  lurMilitlr; 
in  der  III.  Clause  für  Civil  fl  O.JM)  kr.,  t'ir  Miht^ii  r!  ii  fjol^r  Kür  die 
Ilin-  und  Rlltkfahrl  mit  (iir-scn  ZiiK"^'  ^  "i  Wien  n.i.  fi  WiKlfimdorf. 
TrauhnanNaderf  und  Odtiandorf  könm  »  Brucker  Bükt»  kcIo..!  »erden. 
NMh  dan  atuUra  Stativmn  wardaa  1>>iir-  und  Rctourbillet«  der  Per- 
aonanilga  «n ■gegeben-  NllMraa  die  aHlcbirt«  Kundinacbunj;. 

Saparat-VMyiBflungzOgfi  naoh  PreMburg.' 

Vom  22.  Mai  «n  bis  auf  Widerruf  »erkchron  wieder  an  .Sonn-  und 
Feicrtaeen  b«i  ipinstiger  Witterang  VergnügungsiUge  vod 
Wie«  (StaatibahnhoOnaab  PrMajkHia  uad  retour. 
Abfalirt  Ton  Wien  .  .  .    7  Vkr  86  MEo.  rMh  (Pragar-Zeit). 
Ankraft  in  Uluiaennu  .    9  ,  M  ,  Vwok  (BiäuMater-Zei». 
„  Uf.tde  »rücke  9    ,    IM    ,       ,  \ 
Pre>»burg    .  10    _    —    ,       ,  , 
klahrlan  d'-m-clhcn  Tag«  im  Mai: 
Abfahrt  7  Uhr      Min,  Abende  (Budapeatar-Zait). 

's'*«*       '  ' 
(9taat«b.)Ankunn9   '    4f.   !        "      iPr«t-i-?  Zeit 
Fahipreia«  fOr  die  Hin-  und  Rückfahrt  (iocl.  Slempelgebiihrj  von 
WiMMOb  PrmlNr«  und  retour  n.  a.  IL       kr.,  HL  CL  R.  1.60 kr. 

.Zu  diesen  VergnOgunswiBgen  werden  bcaoadcre  Tour^  und 
Retniirbillet«  mi«i;r(f<>hcn,  mh  »eichen  nur  diese  ZSg«  bealtsl  wtrdan 
können  Ux*  .\nh«lt(-n  der  /.flire  an  der  Rothen  Brlleke  (im  Nflbltbal«) 
frfolct  ?ii  'b-iri  Zwoiko.  um  den  P.  T.  Ver^nilKiingHrciaenden  von 
dicsfiii  I'unkii-  nii.»  den  Itc.such  de»  MiihllhKlr'i'  und  de»  Schwefelbades 
iniEiaenbrUnael  nttchst  i'rt'saburt;  /.ii  erlri.'bUTn.  N.Hhrn  s  di.'  ,^ff1f  hirl'- 


k.  k.  Hof^iker  -^^i^  und  Mechaniker. 

Alle  Galt  .ngen 

(flk'liür  yiiJ  piiAr  Ifi^triiiiie. 

Planimct.  r.  .VeüHbgnder  tnit  Iir.Ojl  ill^^:h^<>gen,  Stabl-Me«»- 

b.H.d'T  .-1.  . 

Faijriks-Haupt-Niederlage: 

i  Wien,  Kohlraarkt  7 

-   ^»»>»jfe 

C.  Polzer  &  C°-  k.  k.  a.  priv.  Cassen-Fabrik  in  Wien,  ■ 

l'abrik:  ^         Niederlage«  mi 

V.,  Luftgaase  Nr.  S,  i|l  I., 
«larAUaa  awaatrlnuM 


— ttoNT  IM  «rfciteiM  IMer  leaa* 

Muilaaii  rajiaelwIkaB  M4  aaia  k.  k. 
p<ckaa<  afi      nati«  «■«rbuM  iui4  mim 


I  I  j«i>r««ai|»  *r  Cm»«»  vm  <e>waita    fc  >.  Awr  »«iiumw.  —  abanb.!  .t^,at,n 

'  »tt  aadi  Ohmo  aaa  ctUrtatam  Bwa  tmi  Blrak,  utmH  «Im«  mMw  "tT'iT  iSr  Qumra 

ii*Mr*T  CenHmtll*»!,  »fl.  h«.  »  ineT  thrur  PMiitfr.l.  h.rhvll  *p£pn  Ihren 
«llan  Stemm-  und  IJo:  r  -  i-i  -  -        ■.iit.r.t..tn»rrl.  jri  ifirtT  ^i  h«rh'  tt  liailk 
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Pre«»burg 

Rnrlie  Mrii 
Ulurnenau 


Fabrik  flr  Gas-  und  WasnranMiate  und  aanilariiGlw  Artikal; 
Metallgicsaerei  und  mechnnfRche  Werkstitte 

WIEN,  Wieden,  WeyrlngergaMo  Nr.  11, 

Qaaauaaer,  sowie  oU«  lamUBea Apparate  Iflr  Oaaaa 

 '  «od  BecuUlonn  rBuaa'a  Patent) ; 

~  ^1  Bttaaoparatc,  Iiaiemea,  Lampen : 
«  ta  MMtlag.  Pakfong,  lie«sllb«r} 
rahwaaMB  ttäd  lUttaa  Ibr  Oaelaalallat 
"  -      —  ia4Ta'" 


aiai 

lj«trin«n  una  fiwoir*  lur  ofleaUidi«  Öetatudei 


'jicti  ärstemeo; 
■    ■  lOÜti"  ■ 


Wamr, 


Vraaewaehaai  ata,  aia. 

Dampf,  TattPeiawaaa-aadBMkiuaa, 

FMUtkaanen.  seblebarvantile  etet  «iCb 
— ^  IMmng  von  Mabtlguss  jeder  An  ruch  Modellen  < 

in,  BrewaOrsri  etc.  wu  «tau.  n  1  ritmv 


Ferdinand  Fritseli's  Gopir- Tinte. 

Coplr-Tlllt*  .IUI  »'  .iitlTirnlr-,  r-  t  :'t>  Ji!.(.  „  tri  1,.r  \    \    |>n,l.  S^*:.ib«hn.  StuU- 

Ib  f  lOAch«»  jc<j  kf,  r.*,  35,  Iii),  II 

S*xltsc2i's  ie«foriri-E2c tratet  '«31 

AIll  Ji  I»  :.r»itTvhlf,t*^r.  l*A|ilon  noch  Bfcf*.  .rnl.r.T;  ...i  tfiitiiif 

tu  ItkcbtlfticNeu  lu  f.  1.—  liiii!  t).  1.  - 

4iM(fe7«/cAM(  m//  Uedalllen  auf  dm  Welt.iuysUlliingen  Purlf. 

Wim  und  Phlladfiphia.  ,,,, 


I'i''  k  k.  »SMKBilaKr  prlvUeg. 

Blildien  waageil-  und  Maschinen  -  Fabriken 


G.  8CUEMB£ß&  SÖUNH:, 

4h  k.k.  ADaA.  Hefa«     P.  T.  M.mig.Bii 


tatmic.  BaaabahMt  cte> 


Rudolf  Mayer, 
SWi  iMUilMnmir, 
UaHanuit  fOr  BtoealMliiiMi, 

WIKR 

Miebaelerbaua,  im  Üureliganga  Ii 
uad  Hariaiillfentnaaa  88. 


ft4«k««  ua 

Tap«aierer-Leiaen,  Chutm, 


Inli  iiiNT.  JiU  8|iiiHni  nj  fftkni. 
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Glasfabriken-Niederlage 

J.  Schreiber  &  Neffen 

WIEN,  AlsiTpnind,  I.ipchi'  ti;.t.  itistr.iss.!  22—24. 
ifcii  MÜSTER-LAÜEK: 

fllwlt,  TcgetdwflMraMB  6  (elicmalige«  Bttrg«npUal)w 


MiMier>La8*r 
BODAPIBT 


MiiMtr-Lagcr 
BSRUR 

bal  L.  0«HI«(>r. 


Muiter-I.ifer 
PARIS 


Aetteste  Lieferanten  der  Oesterr.-Ungar.  Eisenbahnen. 

QrÖMiM  L»vcr  von  SlKiial  liliii^t  ru 

to  tili«  wllBMI««  r»r»««. —W»«!:"  .<''•  "  •■•>  '"-f  ij'".  "»"-''      '  '.  •.•.Ur»..i 
p,li,|l)lll,niiOMM<a*lui>r  nur  Prinoa  Uusiilät,  renommirt' 

-TT^tlllMlfclll  *t  a>—t<iM  für  lUll„h:.(.    .I,r«n  R...L..,.-  J    .1 

Eialin  tonMiln»  All*  Anlk.«]  iir  uaiutn«  und  iu«<iu  >. 
(ena  Fabrtcatlon  in  BBhmen,  Mähren  und  Ungürn 
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Lisenbahnen.  —  Ommtm^Utn. 

--^Opr^       NIETEN- FABRIK  '-'W^ 


FABRIK: 


IT 


OOMPTOIR: 
Wim,  IVw  StlhwlBdfli 

HMImehrsuben,    MiHltru     it<.K4i«il..W.l,    •<(.:       1    1  |,rr..l  ,  Niet»», 

WnUrlf  nhmhnn    TeleBr»pl>enb«i  -  Kl^ir-iniK  uscu»,  Oberlwm-  ««J 
VH>w«rka>WarkMusc,  Uriib«niüKel  «Mfc 

MhHlMflilMfiiwnrf,  ak:  Mcnlgd.  «4ffM«,  liUnMtn.  ilnlilfeii 
Ifil.  SiAcrlnliidntni  <fal  iitmunl. 

lorwr: 

IMPORT   UND  FXPORT: 
lta4mli*Urf«ll«A.rl,ln>b«:.iii.l»r.:l,f(«IU»r>,  ll«l',!o,  Jlfk',,^'"«'!  '  ■  Ii  .»»"«iS^Uxhl« 
rär  SohMiml,  t»kt  Hill  HatiiMrrM,.  FM«k»i,liuri,  üiprwi«  in  iir  l«r«,««  «c 

Btriwerka.      x«krMMt  *«iMMaii«M  Uaschinenßbriken. 

(AdHMMhirtirtI).  ^««01«^ 


Stalling,  Ziem  &  Cie., 

Wlfi,  Wji'dfii,  Waai;s;advj  1.  j  B«rfe,  b.  Sapan.iPrcussiscIi- 
fWf.  Tliorgasse  7,  |  BrenUi,  I  Sdilcsieii, 

•mnfehlen  ihre  ran  ilfn  VxU.  knn.  i:*t»rr.,  k.  prauns.,  k.  ruM.» 

f«urr:<)'  Ihtii'!  uti'jrk  nihln 

in  TaMn  nnd  Rollen, 
fertig  priiparirto  AiiKtrlchmamo 

(wr  ll«t»«l>:l»ii«g  »Oll  8u»up«i>p4lioh«rm.  toWx  Lager  »gn  Blainkohle:). 

PwlWIIHtlWiM  ntar  Oannlto  tolMWlrtllll»  Awor«  OtwraanBua . 
nr  iBtMliM  niiihw  <  r  TUMiiohkaltan  garinaaMr  Badtataa« 
IlkM*  «Ir      «Im  MWk'  r    s  n .  BoUoo-DMliMWti,  iMk  OMIUh» 


NIEDERLAGE:  4  FAiHlICeil: 

11    K:irnllini>r»tr»l»«     \,  WIr.j.T.,  klrl  u'  N.-.i--.i>«fl 

Wl^  M.  ?  una  STEIN  a.  <1.  Uunau. 

ETABLISSEMENT 
für  Gsenbdhnen,  Bau-Untemehniungen,  technische  BlimiK 
jftftt  dllrr  (Battunsrn  llapim, 

sc  hrak-,  ZMkHttf  und  Mfü-StquitiUn,  CtmrerU,  Manufaclur 
Pajwr  Cimffctinn,  DraduorttH,  LithographitH  etc. 

H^tro^nt  m  ludlgopapier  ■iTelegr»phgnrollii.^| 


CAR  L  ^J^b;  POLZER, 

WIM,      vU  An^mi. 
Tarkauf  von  In-  und  MiaUndiaehcm  BoblffRr  su  OrlKlaalpmiaen. 

fi.«  lüSftV*  '1Viv«l)ärti^.i.i^  v.-.i  (1...  ';•...(). II... <)<..,  V^..»£a<u>,  Ki>.t 
ält«»  f.l".<fw|<l  äiiMll^l'vcK<»Mill  1  U  1  ;  v  I  I  1  I  I  lat  s...  xt|Mif■M^<•t  g^K  •« 


..,1..1M,V1    .  !■ 

.11  .1 


''''-!i;.,i..l>,«»«  Wfftt 

Iii.-  .~.i><  »i.UI'u^ 


Gut*  .1..-^  ui-.i.wii  .S.....;  V.  , 

aO«  Vi-tli^-i.ii'i''^.".'*  J^:iu'*-J.tl 
i?KClllxl|..U.  Hl.i.ji  f.l   t.f.-.r^'-V    I"  '•ilKl"  t.'  liiT  '.-Ili'i»  »lCll<U«Mi»» 


 ,   ,  -  ^  ^     j  , 

i.k''.'!«iwOVi  <^i 1 1 «iw it» >»Mhc^w S«w$> <iiy>»M<lit  »>Mt^ ll> jl |a»H mu (PiiiiilUfc 

Ulli  s^i.K).!. .Ul  i .     ,1        '  i.\.  u..rr<  ii>t>  <Xa'i|ir<iib  aAVt  AtAtM^M, 


raclibiiiidcr,  "*  *  "tT" 


Ue^ar,  Qumnii-Speciilititan  u.  Bindagan-FabrikMl, 

Wien,  (ir;^'''.-i       Tr,  if  t!,  .fi  f. 


K.  k.  conoeMionirtea 

Uiilversil-ipelÄCii-Fulver 

des  Hr.  flWlls  ia  Wim  (a«it  1867  ll.-in<l.>ls»rt;k.'l\ 

BUhar  nawala»  l«  «law  WhkaBa  nr  «t»  l«ioht«ra  lÄaliohkelt 
;kii.i>Mdm)MhmT«ri«*lbliOT4|Hto«.<laVaidaiiiiii«imd81iitr«i^ 
,14,  BrnUiruaf  nnd  Xrtftigiuc  daa  satp««i.lMiiMh«liU«tMH|Mi 
iwi.|in«ltit«a  «14  Itocar  MfiMtilHB  OabniOTk»  nfeiallMr  M  TkHn,  mIWI  Mtr 
kaiiutri.iB«»  l^Maii,  •]>!  VerdatttwiMOhvMM^  flodlwannen.  Anaa&op- 
puncen  (t«r  Bauehalnmwsida,  mhHiatt  4*r  Oadirme,  ailcder- 
achwachr,  Htmorrholdial-Ixidcn  alter  Ai*.  BktopIwlB,  BI«lcbatlo]l^ 
Uelbauchi.  chroolaohan  UauttmaabiHwn.  pariodlaoliani  Kopf- 
schmerz.  Wiirra*  uait  BiainfcTiinfclialMr»Taohl«toMinm  la  4ar  alngevur- 
«eltifnUlcht  unii  in  ilar  Tuber«uloM.  Dal KiDaralwancrenrm  latii«  mm- 
«olilv«r  ftUaiihivttdilH.Ogliravriitt'  4«F».-llvfn.  »nW  XMr  XarlK'itrv.^tlli()ii-It,<IN<ni>tf. 

Ei  Ist  «in«  si-it  Jahron  riilitnlioli»!  ln'kaniitc  Thaltaolie,  il«v«  virli-, 
iiikI  /.warachrranommirteAerite  t.,-! Schwäch«  de»  Magen»,  KatairhtB 
deiaalben  oder  Ditposltion  lu  solchen  .1.^- Vi  iM  '-.il  Sin-i-i  i,  riil\'r 

I>r,  luil  k,\u.-  ■.  i,r..ii^-li  Ih^iu  LriHlifC  uls  «Uälirtix'h,'»  Mittel 

>  I  i   I  .  iiAiM.iitii.hniii'hiH.i^oMivnScIiwIolittiiialMnbaiFIraM« 

und  K  ndern  mil  «miiwiili-m  l'.rlnl).'!!  verorilru'ii. 

>la  •Iwn'  alMMwfcl^l»«'  a.t.M.  'lorr  klalMni  M  k*.  0«.  W. 


Zu  haben  in  Wien  in  dar  k  k.  Hontpolbake,  aowie  in  4 

dcnm»i«tenApothfkPnWirn»unrt  iiid«nKronlia<l«m.  C 

Iiivw;  p..  In  Tiar  ir.i  I  I  :  .■  1.  Nat-  iiiili  iiiiiitt  iiud  KAUchung  C 
ilunh  dl.,  amtlioli  rvKWtrirt«  Ucbutanuu-ke  c««XUeii  ^ 
aakaia(m<aaMliarklMiadliUrn>««a  taadchaaii 

B  i.  raarmlaalrtn  VMtfrxl-flrtlifa-Mfn  in  Or.  MM*  h  Wtoii. 

Ccnlri»!  l»i  i>ol  r..-!v-i— 1. 1  tiiglich): 

^Wien,  BtephansplatK  6  (Zwettlhof). 


t!  Pnlaaaar  KARL  ENUEIJCXKU 


Ktcaalliain  dm  Ülab  lalarr.  «haatahB-WatinlaB.       Harwuiab«,  l>riKk  aa4  Varia«  raa  U  0.  SAKAWIIi  ^ 
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Encheint  jedeo  SonnUg. 


«in,  im  I.  M  IS79. 


n.  Jahrgang. 


BiMtakMwa§eM-Iiager. 

CaminictiM  wiIbG r,  lMVMltrteO««lHr.MMwMaNü>n. 

Vi'hi'T  ('"nstnii  tioiifi)  ilor  EispnbalinwiiL'rn-La^^fT und 
die  bediiigiiogcu,  welchen  selbe  entuprecheu  sollen,  wurde 
sdum  M  rM  gMdniebaa,  dan  es  «ehwtr  wird,  d«m  G«g«D- 
atande  eine  iu'Ut\  ImsIh  r  nicht  lifleiKht«te  Seite  ahziitfcwinnoTi; 
und  «enn  dies  Oberhaupt  möglich,  so  dOrAe  nur  die  noch  uu- 
nutrrimde  Oekononne  beim  Sebmiennaterial-yeibnMielie  den 
Fin}!erzeig  geben,  in  welcher  Weise  iße  Mn  hänfigsten  angB» 
weadeteo  Lager-CoiutnidioiMD  eiaer  TortheUhaften  Aendemng 
bedOrfluL 

Alle  Ingenieure,  welche  sich  hlcilior  mit  W;i>,'enlager- 
C'onstnictiooen  rielbewusst  befasrt  haben,  ^ind  darin  eiiiip, 
daee  jene  LagerbAchse  die  vollkonunenstc  geoannt  werden 
nnuB,  welche  dem  Achaatanunol  iintor  allen  Tediilltiissen  — 
eine  nonnali'  Oelvemorjiriinf,'  lU'.s  La<,'i'rs  vorausgesetzt  -  die 
genfigende  )Ieuge  de»  Scbmiermittelit  zufuhrt,  uud  welche 
weiter  den  ganten  aal^egdMnenSehmienUiir  anaaeUieeslich 

der  Stammelschniirning  erhfilt 

Anf  die  erste  dieser  beiden  Bcdiuguogcn  Qbcrgehend, 
1  weM  tagegeben  werden,  daaa  bei  der  denuako  aMichen 


Sfiininii  l'-i  1iiiii(nm<: ,  wnlrbn  durch  Vcrniitt)iiii<r  vnti  in  Oc! 
getränkter  Wolle  oder  eben  solchen  Uoksptiueu  etc.  erfolgt,  der 
beabricbtigte  Zwedr  uebt  im  wOnadieinweryien  Haasse  er- 
ri'itht  wird  Dt'UJi  abgesehen  davon,  "liis.s  die  Si  lunienuig  il''^ 
Stummels  von  der  richtigen  Menge  der  eingcfQbrtcn  grossen 
Quantititen  von  Wolle  oder  Splaen  abhangig  ist,  m\m 
auch  (laniuf  gesehen  werden,  dass  diese,  die  Schmierung  ver- 
mittelnden Stoffe  im  Lager-Untertheile  richtig  placirt  werden, 
was  wieder  eise  gewisse  Achtsamkeit  seitens  dee  betreifönden 
Arbeiten  erforderi 

Angenonunen  nun,  es  wird  hiehei  mit  aller  Gewitssen- 
baltigkeit  vorg^^ng*^»'  '^■i>d  trotzdem  für  die  dauernde 
Fonctiomnuig  solcher  Scbmier-Apparate  die  genflgenden  Garan- 
tien  nicht  geboten,  da  nnch  Vprsrhi<'iU'nh>'it  dpr  (^iinlität  <I<t 
in  liede  stehenden  i'Qlljuittel  diedc  sich  iint«r  dem  Kindudüe 


des  Si^hinicrfili  s  ini^hrodeirweoiger  SufMrdieii  oder  rnsaramcn- 
siutem,  den  Achjutummel  sodann  entweder  zu  fest  oder  gar 
nicht  mehr  nmsebliessen,  and  anf  diese  Wriae  ebne  unvott- 
köinmoTie  oder  unterbrochene  Sclmiioning  hervornifon,  in  deren 
Folge  das  Warmlaufen  des  Stuuuuels  eintreten  muss. 

Diesem  üebelstande  zn  beffegaen,  wendete  man  bei 
einigeu  Ii:ilm*'ii  Si  liniit'r(>rilsti'r  ,in.  wolchf  diin'h  Federn  siiifl 
an  den  iStummel  angedrückt  werden  sollten.  Die  Erfiihnuig 
lehrte  jedoch,  dass  aoeh  dieses  Mittel  nicbt  mit  Yoitbeil  ansn- 
wenden  sei,  da  auf  eine  verlässliche  und  lUiiierude  Wirkiug 
der  Federn  nicht  m  rechnen  war,  und  hier  genau  dieselben 
Uebidsttade  rieb  einstellten,  welebe  den  LagerfUhrngn  mit 
Wolle  oder  Spänen  ohne  fuli  tude  Unterlage  anhaften.  Zu  dem 
gesellten  sich  noch  die  Fälle,  in  welchen  diese  Federn 
entweder  aiut  Uebersehen  oder  aus  Maugel  an  Sachkenntuias 
einzulegen  veniltsäunit  wurden,  und  .so  wurden  denn  allmAlig 
die  federmlt'n  ].;igt'r^clnniiT[i''ilster  meist  wieder  heseiti^^t 

Den  zweiten  Punkt  lH>tret)'cnd.  i.st  man  in  neuester  Zeit 
durch  die  (obwohl  sehr  langsam  fortsdbreiteads)  EinfUmtng 
der  Curant'schen  Lagerhaus-Dichtsehetbea,  wel^  eb  Avs- 
treten  des  Oeics  aus  den  Wagonlagem  nach  keiner  Seite 
hin  gestatten,  einen  anerkenneoswertben  Schritt  vorwlrls  ge- 

triin^'en  Ks  ttlcibt  joil'^ii  li  inim>'r  iii.,  h  zu  bedauern,  dass  jene 
K eilig  haltbaren  Stotle,  welche  heute  die  Schmierung  ver- 
mittehi  (Wolle,  BpBne  «te.),  srosse  Quantittten  Sebmier- 

Mi;itiTi:iliN  in  >li  h  nurtu/liiiirii,  wcli-hc!  n  i  e  in  ;i  Is  zur  Schmie- 
nmg  nutzbur  gemacht  werden  köimen,  indem  selbe  bei  Aus- 
wechslung des  Stopfniateriales  mit  letiteren  als  nnverwerthhar 
ausgeschieden  wenlen. 

Die  Erkeuntniss  diesor  uubeskrittenen  Mängel  veranlasste 
mich,  nachstebendesPrognmun  anbnaiBllett,  naeh  welduniefai 
entsprechend  und  «"ikonomisdi  flncüoidmides  Lager  lu  eon- 
struiren  isi  Hieniach  ist : 

1.  das  Lager  möglichst  einfach  im  Gnss  zu  halten ; 

2.  soll  die  Bedienung  desselben  leicht  verständlich  sein; 

3.  soll  dusst'lln'  die  l'rsachen  des  eintretenden  Wann- 
laufens sofort  erkennen  lassen,  den  Ersatz  der  schmierenden 


-  m  - 


Theile  ohne  besonderen  Zeitverlust  und  ohne  den  Wagen  aus 
dein  Verkelue  ziohon  zu  iiitlsuten.  ernn>|^'lii-hea : 

4.  soll  die  ganze  Menge  des  aufgegebenen  Schmicr- 
inateriales  der  Stununelsrhroicining  zußctDhrt  worden 

Die  in  den  Fig  1  und  2  dargestellte  Lager-( 'onstniLtion 
N erausi'hauliiht  die  von  mir.  im  Siuue  des  eben  Gesagten, 
erdachteAnord- 
nung,  welche  bei 
dem  möglich- 
sten Hoi-lilegeu 
der  Schmier- 

geflksäc  d  die 
Verwendiuig  der 

geringsten 
Menge  des  die 
hkdimiemng  ver- 
mittelnden Ma- 
terialos ,  von 

Flai-lidocht 
nämlich,  zulSs- 
sig  erscheinen 
lässt. 

Dieser  Docht, 
welcher  nahezu 
die  Breite  der 

Achsstummel- 
lilnge  und  eine 
ein-  fär  allemal 
genau  festzu- 
setzende Länge 
besitzt,  taucht 
mit  seinen  Kudeu 
in  die  beider- 
seitig ange- 
brachten, lud 
durt  h  den  (.'anal 
«■'.»mmuniciren- 
den  ( »olgeriisse 
ein,  imd  umfa.sst 
den  Aohsstum- 
nicl  in  seiner  un- 
lere« Segment- 
Häche  Damit 

dieser  Docht 
gleicbmAssig  an 
den  .Stuiumt'l 

augedrO<-kt 
wird,  sind  die 

Enden  desselben  mittelst  der  Gewichte  g  belastet  Das  Nach- 
tilllen  in  den  Oelbeliälter  <i  erfolgt  durch  die  mittelst  .Sehraubeu- 
> erselilusses  (oder,  wenn  dies  vorgezogen  werden  sollte, 
durch  einen  mittelst  Federdnicks  abdichtenden  Deckel) 
abgedichtet«  OefTuimg  bei  b.  rias  Ablassen  des  verunreinigten 
Celes  durch  die  Oellhuug  c,  durch  welche  auch  die  etwa  ver- 


dickten BOckstjinde  des  Schmieri^le«  mit  Zuhilfenahme  einer 
Uaumnadel  abgefQhrt  werden  kütuien 

Tritt  ein  WaiTugchen  ein.  so  ist  man  durch  Wegnahme 
des  leicht  zu  entfernenden ,  resp«ctive  tu  verschiebenden 
Deckels  el  —  dessen  besondere  L'onstruction  hervorgehoben 
wird  —  in  der  Lage,  den  Gnmd  dieser  Störung,  soweit  selbe 

in  der  mangel- 


Fig  t. 
aotrMtlmiU.) 


Fig.  •■!. 

( Unganaohiiltt.) 


haften  Functio- 

Dirung  des 
Schmier  -Appa- 
rates gelegen 
sein  sollte,  so- 
fortzuerkennen. 
Im  Bedarfsfalle 
kann  mittelst 
einer  in  Oel  ge- 
tränkten WoUe 
ein  provisori- 
scher Schmier- 
polster herge- 
stellt werden, 
der  durch  den 
t'anal  /  seine 

Nachschmie- 
nmg  erhält 

Die  Abdich- 
tung gegen  die 
Radnabe  zu  hat 
hieruurdenEin- 
tritt  von  Staub 

und  anderen 
Venmreiuigiui- 
gen  von  Aussen 
her  va  verhin- 
dern, u.  erfolgt 
diese,  vic  be- 
reits erwähnt, 
am  vollkom- 
mensten durch 
die  bekannten 

t.'urant'schen 
Dichtscheibeu 

DieNothwen- 
digkeit,  der  ta- 
dellosen Func- 
tionirung  der 

Wagenlager- 
Schmier- Appa- 
rate die  minutiöseste  Aufmerksamkeit  zuzuwenden,  leuchtet 
sofort  ein,  wenn  man  sich  die  (.'onseijuenzen  vor  Augen  hält, 
welche  das  Heis.igc]ien  dieser  Lager  im  Gefolge  haben 

Denn  nicht  nur.  dass  solche  Vorkommnisse  dadurch,  dass 
die  betreuenden  Wagen  in  den  Zwischenstationen  znrflck- 
gelasseu  werden  müssen ,  die  liegelmäBsigkeit,  also  auch  die 


Sieherhdt  des  Verkehres  (da  nur  ein  regelmilssiger  Vorlcohr 
anch  ein  sicherer  Verkehr  ist)  oiliuals  finpliiidlk-li  alterireu,  so 
erwadisen  in  Folge  des  Heisttgehens  auch  nanihane  dirocte  Ans- 
Uigen  durch  dag  Kxpouireu  von  Arbeitern  saniint  Uebevorrioh- 
tiiii({*'n  lind  anilcmi  \\VrkziMit;cn  zum  TjaiiffSliivniiacJiPn  sr>Ic)it>r 
Wagen,  ferner  diitdi  abnorme  AbuQtzuug  und  Verreibuugeii 
der  LagenehalenttndAfllmtiiiaindB,  sowie  Audi  «ban  mrw- 
haUnissmlssig  liohtn  Schmicmatcrial  -  Vcrliram  !i ,  i  ndlicli 
durch  Umladen  dttr  Güter  und  gehemmte  Wugeucirculatiun. 
Es  duf  finer  hior  nidit  imerwiliBt  bleÜMa,  da»  das  so 

häufig  und  nothgodninucii  ajigewendoti'  Afilcnhlfii  ltni^slniifoiid<>r  ' 
Wagenlager  durcli  Aufgiesseu  von  kaltein  VN  aMser  die  Structur, 
iasbesokdere  siahlemer  Achsstommel  sweifellos  derart  nngflBsdg 
beeinflusst,  dass  in  dicsrr  rchiniL.'  «nlil  othniiN  il«  r  (IiikkI  zu 
Torceitigen  BrAchen  soldier  Stuuuuel  gelegen  swin  dürfte. 

SehUemlid)  sei  ditsbesllgUdi  noch  Nwdint,  dass  as 
keineswegs  zu  den  Annehmlichkeiten  gehört,  als  Passagier, 
etwa  bei  Nacht  und  Nebel  oder  Schueegeittüber.  mvu  dem  Con- 
dnctenrselbstdieliOfliehsteEinladiing  ?.»  erhalten, 
<!eii  hi'uQtzt'ndfu.  durch  dieSM  oder  jenes  (lebrechen,  gewöhn- 
lich aber  ien  Heisslanfenü  wegen,  defet^^t  gewordenen  Wagen 
—  der  nirfickbleihen  müim  —  zu  verlassen,  und  hiedurch  in 
di«>  Zwangslage  versetzt  zu  werden ,  in  einem  anderen  solchen 
Vehikel  nach  der  etwa  einmal  schon  gewonnenen  TJuhe  alier- 
mals  zu  ringen.  Bei  .sidchcu  Au.swaggonirungen  aus  Schlaf- 
wsgon  steigert  sidi  setbatventtndHdi  der  ünnutli  der 
BelroffeneD  I 

Aus  all  dem  Gesagten  erhellt,  von  welch  grosser  Wich- 
tigkeit die  entspreelMnde  Tonetionimng  der  Bseabalinwagen- 
Laiii-r  ist.  iiml  wclrh  weitgehendes  Interesse  dit'-ilhi'n  im 
praktischen  Ei^nbahudieuste  iUr  sich  iu  Ausfiruch  nehmen. 


Thetrie  lur  BereehMiDig  ier  BImbIaIui- 

Be(riebs-SeIb8tkost«ii. 

(VoHng,  gehalten  von  Hcmi  Pr«(«x»nr  Kurl  Kni^elhard  am  12.  und 
1&  mn  Wt9  fa  der  XX.  un<l  XXT.  V  rrMtiimluntf  dM  Clab  Isterr. 
EUenbalio-Beamten.) 

<P«itNlnim). 
7. 

Den  Transport  TOD  Eqaifagea  and  lebendem  Vieh 
ItOnnen  wir  tasanneRthssem.  Hsn  «altrsebsidst  bei  diesen  Tnas- 

port- Artikeln :  1.  Rqaipagan ,  2.  Pferd« ,  3.  GroBs-Homviob, 
4.  BorstenTieh,  5.  Klein-HomTieh  (Schafe,  Ziegen  n.  s.  w.), 
6.  Ocflü^l  und  7.  Ilnnd'- 

Ad  1.  Auf  vinem  Piatuua-Wa^uu  können  zwei  Eqaipiif^en 
iwladen  werden-,  für  eine  Equipage  a11f<in  sind  somit  KlO  Metir- 
Osntner  ideeller  Fneht  so  n«biwn.  Werden  Jedoch  2  Eqoipagen 
gieiebidiig  rerladan,  so  entftllt  ftr  je  «ne  Eq;aipagi  als  Asqui- 

100 

t^t  Ar  dsn  besnspiaehten  to«.^=  80  ¥.t-C«taer 

idevllcr  Fracht.  Wir  bleiben  bpi  dem  günstigeren  Falle,  indem  : 
dann  f&r  den  angünstigen  nar  die  betreffenden  Kosten  doppelt  ta 
nebmen  sind.  Bezeichnet  i]  die  Anzahl  dar  beflhdeitan  Bqoipagea 

und  £f  deren  mittlere  Transport-Dintanz,  so  ist  die  Oeeammt- 
leistang  qL,         L^,,  -f      L„  -f-  qi  L^, .  Equipagen  wurden 

mit  Personen-,  gemischten  odi-r  Laswüi^en  Im-IViiI  :!  I>.  L'ilit 
für  die  Sabstitairaag  an  ideeller  Fracht  beim  E(iaipagi.u-l'raug- 


pnrt  per  Bqaipaga,  wann  xw«i  Sttek  aaf  etoem  Wagen  befilrdert 

werden, 

beim  Personenng    2-b»?  x  M^1431leier4^ideelbrl!Vac]it 

.  gemuchtm  Zogl'TTS  X '  ~  ^  •  ■  > 
,    Lastzug  50       ,  ,  , 

l'nter  derselben  Voraassetzung  sind  die  Selbstkosten  folgende: 
beim  Penonanag         <-  IdS  (et  -|-  0), 
,  gwniaebten  Zngi:^,»  89  («  f 
.    Lasteug  S^,,   -  -Vi  i'a  !-  . 

wobei  für  den  Tiii];>()Hrt  in:t  Lii.'-t.aiiCf ti  .s|irit>'r  il'irh  eine  Correclur 
für  (li-ii  li'ui-khiur  .ii'i  li-rrr  ];  Waiiuii  uiS'l  illi-  !,'''rii!}:e  Zugkraft- Aus- 
nutzung viirgt  iionuiiHii  werden  wird  Im  I'elirigeu  kann  hier  von  einer 
EntsrhiUlif^ung  für  Aan  theurere  Fahr-Betriduadttei  abgesehen 
werden,  da  der  Preie-Untenchiad  zwischen  einem  Bogenannten  Bqni- 
pagen -Wagen  rnid  einem  gewObniicben  Plataaa -Wagen  nalieai 
Nnll  ist 

Ad  2,  Der  Pferde-Transport  iiiuk»  pleirhfalls  je  narh 
der  ZugsgattuiiL'   li-linuhit    wiTdeii    Die  neueren  vierrädri;;en 
Wagen  fis  Nntzpferd«  (Luxus-  and  Zuchtpferde  aasgeBchlossen) 
sind  aaf  6  8Mek  ebvericbtat,  aemit  iat  die  Baan-EntseUdigaag 
100 

ftr  ein  Plind  —  » 10-ov  HetarOeatnar  ideeller  Fiadit,  and  «hr 
o 

hiüien  fardanPflnde-Transport 

beim  Peraoneasog  per  Stfick  2  867  K  lö'ftT  =  47-tslHst-Ont. 
.  gemischten  Zog  ,  ,  I'TTS  X  l^  'T  20*84}  ideeller 
.    L;i(,t/iiif  *       1667)  Fracht 

Bezeichnet  R  die  Anzahl  dar  beflhrdartea  Pliude,  Lf  deren 
mittlere  Traaaport-Diatans,  ao  iat  iUe  Geaammt>Laialaag  beim 
Pferde-Transport:  RL,      R,        +  R,  Lr,  Ri 

Wenn  eine  Conataate  l»a»debnet,  welche  die  per  Kilometer 
entfallende  TergOtang  iOr  die  lam  Pftfde-Tkwupeit  Tarwendelen 
Wagen  bedentet,  ee  erhalten  wir  die  Goaammt-Selbetkoalen  für  die 
Befördening  einea  Pferdea  per  Eilemeter  beim  Traaaporte 

mittebt  PaiBMening    2«,^    dT-M  («  4-  ^  +  JVf . 
,    gamiaeMon  Zag  2!,,  —  29-««  (s         -f-  X,, 

Last7Ufr  r,.    ■  l<<  B7ic»  4-  ß)  +  .V,  . 

fier  Werth  Voll  .V/  wird  später  aiiifegelien  werdeu. 

nie  hH/.taufgestctlte  Formel  für  den  Transport  mit  Lastzügen 
bedarf  noch  einer  Coirectnr  weg»  dea  Itücklaafea  der  leeren  Wagen 
tnl  dar  geringeren  ZagkraJWAoanllnng. 

Ad8.Beim  Ochsen-Transport  wird  theilweise  dasfSrden 
Pftrde-Transport  Gefundene  angewendet.  Als  Maximal-Behtstoug 
einas  rianldrigen  Oeheenwagwaa  aahaun  m  8  Stöck  an; 

100 

daher  hetritgt  die  Baom  •  Entaehldigong  per  Stack —  IS-s 

o 

Meter- Centoer  ideeller  Frachi  Bezeichnet  0  die  Anzahl  der 
beförderten  Ocbaen,  L,  deren  mittlere  Transpnrt-Bistanz,  so  ist  die 

npsanimtleistungbeim  Oeliscii-TraiiHp 'rt  (*L„  .  und  die  Selbst- 
kiisteii  für  den  Transport  eines  Stückes  grossen  Hornviehs  sind 
per  Kilometer 

—  12  13  |3)  -f-  nehst  oben  erwähnter  Corrcctnr. 
Iliebei  «irJ  auifeucjminen,  inna  der  Transport  nur  mit 
I,a.st7.ü|i;en  st.atttindet,  und  di«s  anzunehmen  i!<t  erlaubt,  weil  der 
bezögliche  Transport  meist  nur  aaf  Flflgelbahnen  ananahmaweiae 
aüt  gaauachtaa  Zflgen  in  garingaa  QaattHtttia  Teikonimt.  Ferner 
erhöhen  sich  die  Selbstkoetto  der  mit  Lastsag  belBrdtftan  Gdttr 
neeh  dnreh  einig«  Znsehl9ge,  auf  die  wir  spiter  eingehen  werden. 
Ks  ivt  Oaii.-i  liiiir.jidi' inni-L-riinili-t,  wenn  w'.r  b^im  Ochaen-Trans- 
port  die  gemischten  Züge  unberücksichtigt  lassen. 


k)u,^ cd  by  Google 


-  «8  - 


A4  i.  Balm  BoraUnviah-Tramport  onteraclMidat 
iwat  SartM!  Dia  ganMatan  S«h«aiM  utd  dia 
FriadiUoK«.  In  «Inan  BontaiHeInnfiH  «tt  S  HacM  bn  «n 

40  Mastschweine  oder  80  PriseUhifa  lotaiMpgeii.  Dar  Enatz  an 

ideellem  Gt»wiilit  tnr  ileii  ln'iiiisjinn'htt'ri  Rnmii  liftriigt  Knnarh  für 
di«  Maittschwcim-  phrStilrk  Iw  :  W  2  5,  uiul  für  die  Frisrhliiiif« 
100  :  80  1  45  Mitor-CuntiKT  lt..7.ei.  l,i>  t  N  liic  An/nhl  d«r 
b«fi(rdert«D  Mastichweine  nnd  Lg  deren  niitUere  Truispori-Distanz, 
/''Jana  der  baflMartan  FHacUing«  nnd  L/  daran  mittlare  Trans- 
patt-Distanx,  so  ist  iliii  niwaaiwlliiialaiig  in  iHaaaa  Tianapniliwaif  n 
-  SLs  +,  FLf.  Die  Selbatlcoalan  per  StMc  «b4  Xiloneter 

Mastschwuine  auf  Sa     2'4  («  -j-  p)  -|-  A'i  |  nebet  obon 

I  erwihnter 

,    Frifirhling«       .  I  ss  (a  ■}  j3)  -|  A',]  ('Hrrretm'. 

AJ  ."i.  Hr-iiii  Triin«iMirt  vun  Srbafeu  (überhau|il  KIi>in- 
ll<>rMvii>li)  ri'i'lin"t  iimn  für  einen  Wagen  mit  zwei  Etagen 
ist)  Schafe,  daher  (Sr  den  vsrbntochten  Baun  an  idaellar  Vracht 
par  SUdr  n  ontschtdigen  aind  100 :  ISO  =  0-aT.  Batrfelinet  «die 

Amahl  der  bitfrtrderten  Stürke  Klein-Homrieh,  L,  deren  mittlere 
IVansport-Dietanii,  e«  iat  il'n^  Cosaniiiitlvi^taiiß  in  dieaem  Traiis- 
portxweige  « f„  r.iv.!  St'li>stk.>st>'n  t'ur  ili''  Itnflirdamng  ainas 
StAckea  lüein-lionniHii  belra^i;ii  pur  Kiluiuetcr: 

TS,  -r--  CaT  («  4-  ß)  +    /  "«-'bal  oben  «nrllmtar  Corraetnr. 

Der  Worth  der  in  rorsteliender  Formel  angegebenen  Conslanten 
iV|  wird  anahig  wie  frAher  aoa  dam  alatiatiachaa  Haterial  nitlelat 
folgandnr  Fonaal  aitwiokeltt 

_  70  iFr  +  60  w,  +  87  w.  -f  0  5  /■',(  h;  +  W,+  W.) 

'  R     +  O         .S  Ls  +  FLf  +  . 

Ad  0.  Der  Trrtiis]ir.rt  von  (leflügd  kann  füglich  unter 
die  allgaMinan  flfiUr  girirhnet  werden,  da  (><'t)u|[;el  meist  in 
fltalgan  o4ar  gaann  Trieben  anfgagaben  wird,  bla  auf  dia  wenigen 
Bahaeo,  wo  baaondera  OaÜigehnigMi  tanatenlrt  wordan  sind. 
Uabardea  ist  dieHer  Transport^weig  za  garingfSgig,  als  daaa  es 
nntiiwendig  wOro,  dafQr  oin«i  allgemeine  Formel  der  Selbstkosten 
nnfinstellen. 

Ad  7.  Beim  H  niide -Traiispn  rt ,  d«r  eigentlirh  *in 
Appendix  des  Gepäclts-TranNpurtes  ist,  nehmen  wir  zu  Gun.stun  der 
Baiman  «in  DarchachnittB-Ottwicht  von  '/•Meter-CentnarparStikck 
aa.  Hnnia  wardan  mit  Punorna-  odar  ganriaeUaa  SEIgan 
b^idail  Blit  Rücksicht  dara&f  wird  ala  Entscliadignng  Ar  dan 
baanaprachten  Baum  dia  raittlara  Gaacbwindigkeit  dieaar  S  Zag^ 
d.L: 


Sau 


odar  nnd  r«T. 


Bewichnet  h  die  An/.ahl  der  befrirderten  Hunde,  di"ri>n 
mittlere  Trausport-Distans,  so  ist  die  Gesammtieistung  hL^  und 
die  Selbetkoaten  für  den  Tnaaport  etoes  Höndes  per  Küanatar 

-  1-67  («  +ß) 

waM  «loa  beaondere  Conatante  ffir  den  dem  Hnnda  gawibrtan 
»hAheran  Gantfbrt«  woU  nldit  ^gaalellt  m  wardan  bmndii 

Bei  tlämmtlichen  Thi«r-Tranai"nt>'n  wird  augenomnu  i:,  iluxs 
die  Wagen  stets  in  dem  angenommenen  Hasse  t  o  1 1  ausgunützt 
werden.  Ist  dies  in  der  Praxis  nicht  dar  Pall,  dann  wird  zu  ent- 
aehaidan  aain,  welchar  Anfcdilag  bei  daa  amnwandendeu  Tarifen 
einzntreten  hal,  damit  die  Bahn  bei  AifHalbrmig  einer  geruif^ren 
Qn^aitilut  als  einer  coinplcton  Wagenladnng  iiiclit  /n  Sfhaiiiti 
ki  nmit  hie»  y.o  ermitteln,  ist  liegttni^tand  i  in>T  s|HTiHlli'ii  l  aicnla- 
tinu,  wubui  aber  immer  daii  Princip  rt'ht/.uhalU'n  ä>-iu  wird,  dass 
die  Bahn  dia  glaioha  BBtachftdlgung  wie  för  einen  AquiTaleutcn 
TlTMuport  da»  idaaUan  Frachtgitee  tn 


VL 

Wir  wollen  non  des  ftbrigan  Fraebten -Transport 

bebandeln.  Bezeichnet  Q  die  Gewichtsmenge  gSmmtlicher  sonstigen 
beförderten  Fnirhten  in  Jfetereentnem,       die  darchschnittlirhe 

TranspHrt-li-.staiii' ►  iij.'s  Krai  lih  iic  entners  in  Kilom>-tem,  t  die  Aus- 
nützQiig  der  i  riMffahii.'k"it.  der  ilflU-rwagen  in  Percenten,  sri  ist  dii- 
(ieiiammtleistdng  im  Fraehten-Transpnrtp  -  Q  T^i^  Für  den 
beansprui-litcn  Kaum  dieser  Güter  sind  per  Metcrcentner  an  ideellem 

Gi'tt;<lit''  tn  lM-r>'.liii''ii    ^     Wir  hali-ii  j^'Jdcli  bni  allen  mit  Las(- 

zügen  bi  fijriUrten  Gütoni  nui  li  /.wi  j  Zum  lil.it'u  /.u  machen,  u  : 
1  Kosten  für  den  Bücklaiif  der  leeren  Wagen 
Haben  die  l««riin  Güt«rwagen  Kilometer  zuriirkgelegl,  »iud 
täi  jeden  Kilometer  3G  Centner  in  berechnen,  da  die  Bruttulant 
einaa  voll  baladaman  Wagana  100  IL-C.  Netto  -f-  M  H.-C. 
Tan  =  166         mid  dia  Brattobat  ainaa  keran  Wngans 


56  M.-C.  babrlgt  St  iatafear- 


166 


0a)9  «dar  md  96%, 


u  nfur  per  Kilometer  3ti  M  -0.  genommen  Warden. 
I)a  nnn  die  Snmme  aller  Frachten: 


100 


^=  SO 9 -f  lf.67  Ä  + 12'»0+  2  »  S  4- 1  »5  F4-  O  st  «  +  '  ■  -  V 

int,  so  ist  der  Zonoldag  für  den  ideellen  Frachti  nreiitner  wegen 

de»  Kücklaufes  der  leeren  Wagen  p   / 

kostun  für  die  Beförderung  eines  Meterrentiiem  sich  pro  Kilo- 
netar  anf: 

2^?-  (t  +  P    7^    +  ^  +  "•'^ 

Entsrhädignng  (nr  die  Benützung  nnd  Erhaltung  der  beaser 
CMiihtruirten  Fracht-  und  Kohlenwagen  gegenüber  den  Platean- 
wagcn  aoggegprochen  ist. 

2.  Kosten  für  die  nnvollkommone  Zugkraft»-.\n.i- 
nötzung  bei  den  Lastzügen  Werden  die  UfatcMwen  blos 
(nit  V  "Ig  der  vorhandenen  Ziigkrafl  ausgenützt,  so  mnss  für  da« 

100 

I  M'.sammtgewicht  noch  ein  Zuschlag  von  —  H.-C.  genommen 


werden. 


VIT. 


Vir  bandUiigen  aber  anoh  noch  ainor  Formel  fSr  die  Salbit- 
koatan-Beatimramg  dar  Beparat-Paraonentdfa.  Baaelduiak 

7  die  Anrjih!  dieser  Züge  und  L„  deren  mittler«  Weglänge,  so  ist 

die  Gesammtieistung  in  diesem  Transportsweige  -  9L„  Zn 
Gunsten  der  Bahnen  kann  man  fftr  jeden  soleben  Zog  3500  M.-€. 
ideellen  Gowii  hte«  pn>  Kilometer  nshman.  Da  feiner  die  Einleitaag 

dt-r  Soparat/.üge  anf  kturt«  Distsnt  aabr  koatspielig  ist,  so  wM  fir 
dienen  Fall  mittelst  i  iner  Separut-Oalrulation  der  erfordariieha 
/ufichlng  bereclioit  wi  rdeti  Für  die  generelle  Calcolation  dag^M, 
können  wir  zu  (iunnten  der  Bahnen  ak  SalliatkoataB  alOaB  SefMiat» 
PerauneuKAges  pro  Kilometer  setzen  -. 

S»  ->  »00  (a  4-  p)  +  « 

wn  X  eine  Conatante  bedeutet»  «aldM  die  Entschädigung  fSr  dia 
Menfltanng  von  4  bia  5  Paraonaaw^an  enthHi.  Dar  Warth  diaair 
l  onatanAankmaw  dmn  faihnndanan  ata&üadiaa  Malarial  MeU 
bestianl  w«fdan.  (BteiMisanr  Mgt) 


Digitizedby  'le 


CHRONIK. 

llottfried  Semper  f.  Der  erste  licutsohe  Baukilnstlor  i!it 
0*gen«art,  (tottt'ricd  Semper,  ine  am  14.  Mai  <l.  J.  Nachiuittjii;-i  in 
Rom  nach  l&ngvrem  Luiden  «««torlion.  Semper  war  in  Altona  im 
Jahre  1804  geboren.  Bekanntlich  wollte  Semper  erat  Soldat  werden; 
•rckbiiMtonbaUdiMMQadnikniMi^  und  wmdatoiishdeii  taafc' 
nbeben  vad  hnunittiMlim  8fai£«B  n.  Scmpar  war  «in  muageseioh- 
neter  HnthematSker ,  i'in  »nhlgeBchulter  Philologe  und  Kenner 
der  alten  Sprachen.  In  Mfinehen  und  Pari»  trieb  er  technische 
Studien.  Na'  lnb'm  i^r  in  Pari«  »»'ine  .in'hit^'ktnnii'  he  Auabildung  Toll- 
endet  hatt*',  nntern.ilim  rr  K'instrMisen  nurli  Italien  und  Griechen- 
land, welclii'  vifr  .Ijihre  wiilirlen.  Er  fnli;lc  i-incm  linlV  nn  die 
Dresdener  U.iimcluile,  wo  er  Architektur  Irlirt«'  und  l  irn  -  •  Kcihc 
ausßczpiL'lini-ti  r  jnnser  Architekten  zu  .Sch'ilern  li.iSto.  In  jenen 
Tagen  ciitstaiiilfti  .!.%*  l'riihere,  durch  eine  Fi.'uer«l>ru"t  vernichtete 
Dresdener  llofiheater  und  die  FUne  für  da«  dortige  Muaoum.  Er 
Wieb  in  UrMde«  Ws  hmb  Jahre  1848;  «eine  politiaoha  TÜUS|k«it 
wlhrend  der  RaToIntiontlag«  venuilawte  Ihn,  fn  «m  Exil  tu  «anatni. 
Er  befall  nich  zunHchat  nach  Pari«  und  d.uin  nui  h  T/>ndon,  wo  er 
in  hcrvon  atjender  Weise  an  der  Oritndunt;  di'.<i  Kcmiinf^on-Musuama 
thi  iinnlitii.  Im  Jahre  IKVJ  wurde  er  zum  f<t'it<>r  der  Archtloktur- 
Al'tlii'iliing  an  daa  l'nlytechnikura  in  Zürich  berufen,  wo  or  gl^h 
thiitit;  .ils  »chaflTen  1er  Künstler,  .Sehriftstuller  und  Lehrer  bi«  r.iim 
Jnhrc  l.S?"  blieb;  ei  iiaufe  in  jenen  Jahren  d:u>  dortige  ii''M''  I'i  Iv 
teehnikum,  die  ."Sternwarte  und  d.is  Kathli.iii>.  .\nriint,--«  der  .'^ielijiiji  r 
•Inhrv  wurde  Semper  in  llotrcT  l.'s  Biiifs  'er  Iti.rMu»e<'n  al< 
Ripert«  nach  Wien  berufen,  und  wurden  ihm  daselbst  i.  J.  18'4, 
MsABlaMMinMii*bii|jllii%aiiQ*burt«reitet,  hersU«he  Ovationen 
gcbttteht  Der  dritte  Band  da«  Utanriichen  luuptwerke«  Semper'« : 
•I>er  Styl«,  ist  leider  nieht  ereehienen  and  eoU  ««Mb  nioht  ToUendcl 
Torliegen. 

flleBeral-Ter»aaimlan)f«n.  Die  (23.)  ordentliche  Qen«ntl-Ver- 
■MamlunK  der  T  h  c  i  «  a  b  n  h  n  fand  am  19.  Mai  in  Pest  statt  Der  Re- 

«iitoiM-  und  Oe«chlifl.''bericht,  «riwie  die  .TahresrclinunK  samiut 
Bilans  «urib'n  t:eucliinii;rnd  iiir  Keniitniss  ijcMomnien.  \'om  Teljcr 
•ebttMd«.'«  Ki-in<Tlriii,-ni««iv.  werden  l.i.'.Utt  H.  10",, >  in  den  Keserve- 
fond  hinterlck-t;  .I.t  .fnli  ("oupon  wird  mit  i'i  A.  ri<l  kr.  i  wovon  1  tl. 
16  kr.  Superdividenile)  einjfclöjt  und  der  restliche  Itetrag  von 
IT/kSÜ  fl.  auf  neue  Reehnun;;  übertragen. 

Bei  der  von  den  Ungaiisehen  StMtabahnan  verwalteten,  IM  Kilo- 
■Mter  langen  Don  an -Dran  •Baku  batrugan  dia  BeMatie-Aus- 
iMitm  mMH      die  Eianahmaa  fl.  fgegcn  488.810  fl., 

respectivo  4;)'i.4M8  fl.  im  Vorjahre),  somit  eri-ab  sieh  pro  1878  ein 
BetjiehsaiHl'iill  von  H.'i.ti?»!  (1.  gegenüber  einem  Ertrage  von  9177  A. 
im  .laliie  1>S77.  Die  Einnahmen,  von  wrlclien  82.871  fl.  auf  den  l'er- 
f oncnv-  rkelir  entfallen,  «ind  in  Fidge  der  tnit;niistii;en  Conjiimrtur  im 
Kr.-ieliteni^e.i.  liHfte,  sowie  der  .Minnlime  de«  ri  rsnnonvcrkchra  um 
l-'J.lj4j!t  tl.  v^estinkeii,  dii'  .\n'<4;:i1ien  hiii»;.vi.:i  in  f  grösserer  llahn- 
erhaltuii^-.\u.<l:iKen,  in-^beiondere  beim  Dlierliau  ura  i2.<H)(»  fl.  l'O- 
stiogcn.  I  >.  i-  .Sti\.itjtirarantie-Vor.aclm.ss  betrug  im  Jalire  187f<  inclunivc 
der  zur  Deckung  des  Itetriebaausfalles  nttthigen  .Summe  ti'J'i.l^l  Ii. 
und  betrVgt  dia  Oaaammt-PardeiaaK  da»  Staates  an  die  Ge-teliachan 
ana  dem  Tilel  •SEtnaen-Oarantia«  miBfUcb  vierpercentiger  7.inaen 
mniniehr  3,^9.987  fl.,  das  irtairea83  Pereent  des  «:eseUsi'haftIi<!lien 
Oqutals. 

Die  in  gleicher  Weise  verwaltete  t>9  Kilometer  Umge  Epe  ri  ea- 
Tnrnower  Itahn  (ungarischer  Theitl  hat  im  Jahre  187n  im  Gauzen 
84.454  fl.  (wovon  filr  Personen  V>.'t90  A.'i  ein^-euommen  und  1!W).^>I]  H. 
verausgabt  (gegen  7it.lillt  (l.,  rcitpectivc  Ili;.4<>5  fl.  im  Vcirj;ihtei,  -il?.. 
»bemi.il«  einen  Uetriebaausfall,  und  zwar  von  •'lO.OäO  fl.  gegen  einen 
aoK'lien  von  3!<.7t">  fl.  un  .l:iliro  1H77.  Die  EionahnMa  aind  Dm 
1Ü.8JÖ  fl.  gestiegen,  die  Ausgaben  um  8106  fl. 

Iii  «r  BOi  Ml.  Mai  in  Fast  abgabaltaMD  OaMial-Tarsamlang 
dar  Brstan  Sfebanbftrfar  Biaanbahn  wnrda  dar  Ausgleich 
■it  dan  CMnUam  Klaia  canahmigt,  womit  dia  Ton  Letitercn  als 
BaH-UatoraduMm  gegan  dia GeseDschaften  erfaobanea  iwei  Proccs»- 
Ibrderungen  gegen  Zahlung  von  800.000  fl.  beglicfaan  «erden.  Die 
Bedeckung  dieser  Sanimo  und  der  I'rocesakoaten  erfolgt  in  vier 
glaiehen  Katen  durch  Absog  an  den  Aetiaa-Conpona  (£  8.50  kr. 
atatt  fl.  6)  und  in  anderer  W«lia.  Dar  Dbaolioii  «äd  da«  Baamton- 

kBrper  wurde  der  Dank  votirt. 

Die  E  rz  1.  e  r  z  o  _■  -  A  lliroch  tbahn  hielt  am  26.  Mai  die  (4.1 
ordentl.  fircneral  -  Versamuilung  Nach  Verlesung  des  Ucsehäfts- 
Bafiehtes  pro  1878  rief  ein  ActionKr  eine  Diseu«»ion  hervor,  walehe 
haaptsKehlich  die  Degobong  der  4  Millionen  Oulden  Seeonda-Priori- 
tUaa  betraf.  Saitaaa  des  VarwaMangsrathce  wurde  aaf  die  Au« 
fllhningan  dea  OpponenfMi  erwidert,  worauf  dia  Gc«ebmfiru*ig  der 
Jahrearechnung  pro  1S78  und  die  Ertheilung  de»  Absolutorium«  ;in 
den  Vcrwaltungsrath  mit  allen  .Stimmun  gegen  eine  erfolgte,  Mit  der- 
aelben  U^orillt  faaste  die  Qenerol  -  Versamatlnng  folgenden  Be- 


•ehlttSS:  Der  Verwaltunijaratli  wird  ermüchtigt,  vom  1.  Juli  1879  ab 
den  am  1.  .lanuar  I  .1  fullij;  npwe'i.  non  .\etlen-(Viii|ion  mit  1  tl.  in 
.''über  und  den  .im  1.  .luli  CtiWii  «.irdeü^rn  Tm  i;  .m  mit  (1.  1  ..'lO  kr.  in 
.Silber  einzulösen,  wogegen  die  am  1.  .lanuar  und  1.  Juli  Iti77  llillig 
gewesenen  Coupons  unaiogelOst  bleiben  und  wertblos  erklärt  w  erden. 
Ferner  wurde  dem  Varwaltoogaratha  einatiminig  als  Belutum  nir  den 
Anapracb  auf  PrlaansBunkaa  pra  1)179  ain  IlMimal-Betiag  von 
8000  fl.  bawilKgt. 

In  der  nra  21.  Mai  abgehaltanan  (B)  ordenffioban  Geneni' 
Vonsammluni;  der  Wiener  I. oeomOtlT-Fabriita  •  A  e  t i  e  n - 
Oesollschnft  wiinle  der  (jeschilfl<bericht  erstattet.  Die  llofl"- 
nungen  auf  eine  renere  Hestelbinir  von  Ivocomotiren,  sowie  auf  eine 
BesaeninL:  der  Prei«.'  für  ilie  i.-eli.'feri.-n  ,\rl.eiten  haben  sieh  nieht 
ert*(lllt,  iriilrm  «irli  ille  I'ni'lii'  tinti  e.j.ilit  i-li  T  die  bereit.«  zu  AnforiL- 
d<'»  Jahr.-»  lie<telU  i,-rwe.<.'iieri  'i'.l  i  , nr.otivr  n  hnb.  Der  U.'inL'f« inn 
pro  I87K  betriU-'l  ^  ir  ii>.i'(i.'>  II.  Di.'  in  .1er  letiten  or.lenilichen 
Oeneral  •  VcrsAnimlunj;  i.ei..  hlo.Häcnen  Acnderungun ,  welche  vor 
AUaai  dia  Bedaolion  daa  ttaaellaohaAtK^apital^  aawia  dia  lifaariraag 
darfatni»aiab«iB«  uad  den  Umtaaaeh  gegan  voüaialMMblte  Aatian 
beiwaeltlan,  «rhialtan  in  jüngster  Zeit  .tie  OaBahnrigang  des  Min{< 
stertams.  Der  dareh  diese  Capitals-Kedu.  tion  bnehmlasig  enlbrigto 
Betrai;  von  SlO.tNM)  fl.  wurde  au  Absehreibungen  verwendet.  Von  d.'m 
au»k;e'.vie«enen  Keinicewinne  per40.0(i/'>tt.  beantrairt  der  Vi  rwaltiiMu'« 
n«tli  "J"!).!  II.  in  den  Ueservelond  zn  hinterlegen.  ML'  im»  fl.  den  Actio 
nilren,  da«  ist  4  ll.  für  jede  neue  Aetie  r  'i  II.  tfir  jeden 
Inl.>rimf>ehein  iiu3Ziu..ihlen  und  den  Ke.*!  vnr.  '.lit'.'J  i|.  ('ür 
laufende  .la'ir  Mirziitr.ij^eu.  Di.^'C  AntrUtfe  wurl'/i;  ii;irli  Krll.i'ilunp 
des  Absoluloriums  an  de»  Vvrwaltungsrath  ein«timniiy.;  an^-enomnien, 

Dia  (10.)  Oldeati.  OanaiBl*  Vanaramlung  der  M  ase  Ii  i  n  e  n-  u  n  d 
Waggonbaa  >  Pabrilts-Aatlaa-Qosellsehart  in  Simnie- 
ring,  rormaU  IL  D.  Sehmid,  fand  am  H6.  M4d  statt  Dia  Eia- 
nahmen  iOr  verkaufte  Brsoognisao  betrugen  1,092.876  denaa  dia 
Ausgaben  per  1.091,758  fl.  gegen übcrstehan,  lO  dass  sich  ein  IVber- 
seh  USB  von  61.118  fl.  und  nach  Abxug  der  (tatutenmit'isi^en  Abaehrei' 
bunpen  ].er  86.047  Ii  ein  Keinifewinn  von '25,07(1  il,  cnjibt  Ilievim 
sollen  i')  OtM.i  H  z  u  lOinlösiint:  iles  .luli-Coupon*  mit  fl  -  .'><)  kr.  ver 
wendet  und  die  r.^stli.'hou  7(1  lt.  auf  neue  Kechnung  vorgetragen 
werden.  Dieser  Antrat;  wurde  tiaeh  ErtlMQing  doa  AblOlalaiiniM 
ohne  Debatte  einhellig  angenommen. 

Haektrigllches  lum  Semmerlagbakn-JiklliOB»  Anllaslich 
der  am  17.  Mai  stattgcfundenea  Semmeringfahrt  aai  auah  dea  Jubi- 
llinmt  dar  Baron  Bngartb'aaiian  Qatmga-Laaomotiva  gadaahi 
Baron  Engartli,  dtnult  k.  Ic.  taeiiniBnhar  Ratb  im  Handelaniini- 
sterium,  war  als  PrOfungi-Commisstr  (u  den  Probefahrten  mit  den 
Prcisconeorrani'Loeomotiven  beateilt  worden.  Er  fand,  daaa  keine 
derselben,  selbst  nicht  die  mit  dem  cr«ten  Preise  C'i<).(X)t>  Ducaten) 
gekrönte  »Bavaria«  von  MalTei  in  .Mün'")ien,  zu  einem  regelm&isigen 
Kctriebe  eeeignet  fcion  Haron  Engertli  eonstruirto  hierauf  eine 
verbosaerto  Geliiri:*- l.oeinnntive,  deren  erste  Evemidare  bei  Kessler 
zu  Esslingen  in  Württemberg  und  bei  .lohn  (.'oekerill  zu  Seraing 
in  Belgien  gebaut  wunlen.  Die  Maschinen  zogen  bei  der  vorgeachrie- 
livnen  Ge.schwindigkeit  ^'i  Ssterr.  Meilen  per  ätunde)  auf  der  4411 
Wr.  Klafter  langen  mit  1  siO  ataigairfiaa  Bttaalta  Piffaibaal^Bammaring 
auch  bei  regnerisehom  Weltav  SOOO  Wr.-Oaiitear  Bmttaiaat  Die 
Dampfapannun«;  betrug  bei  dtaMT  Ldatasg  »urM  Wr.-PAnd  par 
Wr.  Quadrntzoil,  während  der  HobTetbnweh  atSndlieh  «iaa  balbo 

Wr.-KUllftr  nicht  iiberstieif. 

Die  Lese-  und  Redehalle  nn  der  Wiener  k.  k.  tochnischon 
Iloeh.Hehule  veriitistull.'ti?  am  21.  Mai  »l»  Schlu-.sfeiiT  des  .S.-nm)cring- 
'I iibilUuni.s  in  'l.-tn  iiiit  /.ihlreiehen  Kinbleir.i  i;  d  s  Eis.  nb.^hn- 
weäcns  und  der  Helii-flinste  (ihcga's  ),'i'zlerti'n  kleinen  Musik- 
vereina-Saale  ejoeii  KesteiiTtirners,  L  nler  den  I  liist.Ti  l.eiiierkte  man 
ausser  dem  Kector  Hraeludli  den  Seetions  Chi  t'  Niirdling,  die  Eiaen- 
Itahn^MraatOfia  Engerth,  Sochor,  Lihottky,  den  um  den  Semmering- 
babnbaa  boahTardienten  Ober-Ingenieur  Pilarski,  UofrathClaudi,  IVo- 
fessor  Adam  Freiherr  v.  Burg  und  Aadartw  Naah  dar  BagrOiaoag  dar 
Anwesenden  durch  den  Prilsidenten  das  VereJoei  toattirta  Harr  Baia 
Menzer  auf  den  Kaiser,  dessen  Verilienate  um  das  Ssterreiebiselie 
Eisenbahnwesen  in  wilrdik;..-»  Worten  darlei,-end.  Professor  Rziha 
schiMerte  in  geistreicher  Rede  die  wi^seuseliaftlichc  und  culturelle 
Beilcntun*;  der  Semmeringbahn  und  deren  WiehtiK'keit  fllr  Dostei- 
reieh.  l!ci  der  DnratcllunL,-  der  Thiitiifkeit  Ohciia  s,  des  .'*i  liii|il'erB  iler 
Seinmi  ringbahn,  brach  lanj; mdauernder  lleifall  aus,  Redr.er  erhebt 
sein  (>la.s  auf  die  Ingenieur- Wissenschaft,  die  in  der  Seinmeringbahn, 
dica<'ni  priichliicen  Werke  heimischer  KrUAe,  einen  ihrer glinzendsten 
Triumphe  feiere.  (Applaus.)  Der  Bblieba  Salamander  Iwt  den  Anlass 
ta  aiaar  ariMbaaden  Ovation,  dia  daa  llaaan  Kari  BiMar  t.  Ohan'a 
gewidmet  war.  In  Erwtdenmg  anf  einen  nil  damonitrallTem  •! Aal 
aiifgenonitnenen  Toast  auf  den  greisen  üofrath  Baron  Burg  geilcnkt 
I.eLiturer  .seiner  Thütigkeit  im  Jahre  1851  ats  Referent  über  die  .Seni- 
mering-L«eomoti*a  und  bringt  anter  bcaoaoodan  BetCiU  daa  £r- 
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iMMrn  der  SemwwtBgliitlw  oiii  Iloeh  an«.  9<vd«nn  «rgrrifl  Section«- 
Chaf  NCnib'Dg  dM^Poiti  »Der  wanne  lünthutiatmu«,  welchen  uiimt« 
JvguA  4«r  Sonmeriiiibahn  entecgenbriiiKt,«  tagt  Re4iier,  »«rkKiri 
aieS  nm  Theile  am  den  doppelten  Charakter  dleeei  growen  Baiir*, 

dem  Metelenrerkf  nstprrpirhinchpr  lni;i>n!piirkun«t  und  aeinir  nntiii- 
nalen  R«UMT<>i<>h!!*i>lH>ii  ItoJcutuiii;.  I>i>r  KiitliuKiaüinuii  hat  h(>it  tiooli 
in  cinPMi  tirillf»  Mmnent  st»inpii  HfutHl,  tiilriili'  li  in  'l^-in  <it*fiilj1i'  >l*^r 
fUceniMi  Krsft  iiiiil  il->m  Wunsohi",  n'Uist  aliiilii  In'  W'i  riii-  rix  St.in. Ir- 
in tiniiirfü.  Oer  .''i^miiK'rini,-  ist  ;;i'liriut,  il<'r  Uri'iitHT  vnlli'riilct,  iilii-r 
t'^  IUI.  Ii  viiic  ilrittf  lliilm.  «'in  Alpi'ii'il.'iT^'uiii,'.  .I>t  ijtT.i'h'  ji'izt 

für  nr.-«i-r  N'.ilfrlaiiii  rnjit'  .lu-^sorof 'ifiitli'-ijf  Urilpuhiii^  icfwoiint-n  liiit, 
iili  in.  ■■ir  liii-  A  rlber«  -  U.)hn.  Da«  Wort  ili'S  (irafm  AJriKKy,  ila*» 
Opitli-rrcii  h  kinn«  I'rovinz  mehr  verlieren  dtlrle,  mius  lur  Wöiirlieit 

w«f4«N,  «a»  dl«  Pmini  Vonilbaif  Aet  an  4aa  H«n  4m  Hmumhi« 
n  aeUmMn.  (Bnvol)  Di«  Bahn  hat  aber  iioeh  dam  Zweck,  «l«r 

anfteiichtt  des  BoRtrcDena  de«  Narbbnrianries,  eine  Art  oliirie^i^i'hrT 
Maaer  an  der  Grenze  unsiTm  Vott'rUniVs  in  zoll|H>litiiirher  iliiiHiolit 
lu  liildon,  dfiitlloti  hervortritt.  Irh  crli«-!"'  iiipin  Olas  auf ilio  künftigen 
Krbauer  der  Arltn'ri;  B»hn.«i  ( Ajjplsii'.'l  Itnron  Wilhelm  Eugerth 
U'iiljiiet  ilcni  cTiialcn  ('tlnx«  .  im  n  »urTiirn  N  ii-hriit"  un<l  erhebt  aein 
(iläK  suf  ilic  Fort-Hcliritti-  un.l  .Ihh  (Jf.Icilii  n  .l.  r  t.'.-lmi-i^hen  Lehr- 
nnstaUi'n.  i  ltrifsll.)  I )i'r  rr.iiuni  r-.  i'ikIi'Ii'  rmi  h  Miti'  rn:><  lit. 

Probefahrt  Mit  einer  Tramwar-I^oreniutlve.  Arn  'Jh.  .Mai  fjin.l 
aaf  der  Strecke  zwi»chen  dem  DepOl  Si-hwci-Kat  und  dvin  Centrol- 
Piiadholit  Mtf  der  Wiener  TMmwtij  die  FMibafiilirt  mit  der  nonen 
Kiau'aelien  TnunwaT-LoeoMtiTe  elatL  Die  I^oeomAtire  mit  einem 
angehingten  Traniwnyvraxen  fuhr  wenige  Minnten  nach  10  Uhr  von 
dem  DepAt  Si'hwpcliat  ab.  Wahrend  <J«r  ein«ciiniligen  rollkommen 
icelun^'nen  Prnln'f»lirl  wunlen  ver»ch!edenc  ManSver,  wie  das 
Anlialt<'ii.  rusi  lii»»  l'ariri^i,  Kückwitrtiirahren  und  den;leiohcn  ati»- 
Kofiihrl  uiiil  lili'l>i'i  s.  linolli»  und  verlHsslii  ln'  Fniii'tinnii rn  der 
M.utcliin«^  riiii^r.itirt-  lü>'  M:i^.  Liiif  i-vt  na  h  -li  -ii,  ■]<  ri  rit,-rrif liiiii,lii'!ipn 
Vprliiilli»i*>f*!i  un  !  iiijrrtiis^'*a  d«?-i  '^raII1^^.l^  vrrkrlirs  .inK''I*ii*'''tcn 
!.o>  r(ni-*ti\  S\^^';ll  Kr:iiiH  .i-.iH  .Miirii'iit  ri  i;iO..-tijt,  ]iu'  i^rnsuto  Hoho 
d<ir»i>l|j<>n  bctraji;!  .'i'ta,  di«  Lün^e  '.l  lZ  und  dir  lln-iU-  'i'iM  M(*t<'r.  Dax 
Oeeammt-Anangement  geitattet  der  l»i>nniA(ivc,  nicht  nur  Curvcn 
bia  an  15  Meter  llalbmeaier,  aondem  auch  felilerbnft  und  iclilecht 
nivellirta  Geleis«  mit  voller  SielieriMit  au  beTaliran.  Der  Ariiettadraek 
im  KeMel  betilgt  awUlf  Atmort»hlren,  die  elTeetive  Kntft  mindetlens 
zwanzig  Maschincnpforde.  Die  Matchine  kann  M  einer  Geschwindig- 
keit von  10  Kilometern  per  Stunde  auf  einer  Steieuii^  von  1  :  .30  eine 
ljuit  von  llj<)  Centnern,  und  mit  einer  < icsehwindiifkeit  vnn  Iii  Kilo- 
metern niit"  einer  Steiguni:  von  1  :  1.'»  h.m  Ii  einen  tewühnliehen 
PfenlelLilinwagen  liepirilern.  Dureli  dir'  AnwonJun^j  von  ('ii.ik« 
llrennKtiilT  i»t  die  Uli  lui  vfin  «iehtban  ni  lUuelie  vi  riiiieden,  und  >Ier 
AI>);angiHlwnpf  kniiii  nai  li  Ktiliehon  eunilensirt  worden.  Die  Ma^eliitie 
bewegt  aieh  auf  dem  tteIe■S4^  ohne  aiehtiiam  Zeichen  und  Ta.^t 
ginzlich  gerHuMihlot.  Die  FeuerbUobee  kann  (Or  eine  Fahrt  von  zwei 
Stunden  mit  Coake  gettUt  wwdm.  Fl>  dM  Dienst  dar  llMoiy»*  irt 
eine  einziire  Peraon  Marefohend.  Der  Wueerbelilller  Aast  ao  vid 
Wasier,  al»  für  eine  Fahrt  von  (50  Kilometern  auireie.ht,  und  der 
Kohlenraum  vermag  die  Kohlen  l"iir  einen  Tai^dienst  aufiunehmen. 
.*i  il  Mitte  Oetol>er  v.)rigen  .l.ilire«  befindet  »ich  eine  gleiche  MaMhine 
ii  1  II'  tri"  •■  der  MailUnder  Triiinway,  un<l  tollen  die  dort  gemachten 
Iteoliarli'juii;-!!  rind  I>rnliriitiL;en  nehr  t;fin,«tii5e  ne5ult.-»to  i>elielert 
haben.  Kli-  ii^u  wenlen  in  l'.lri»  MiLieliinen  t'rannö^iselicn  Systems  Hir 
den  Tramwaybetiieh  mit  anerkanntem  Vorlhcil  verwendet.  Auch 
hier  dürften  von  |inliipili«her  Seite  t!fgen  den  Dampflu-trieb  auf  der 
Tramway  keine  lledenken  erhoben  werden.  I>ie  Neue  Wiener 
Tnnnnw-Geiellichall  aoU  Mioh  «atteiil«iMn  aein,  aieh  flir  die  An- 
nähme  ae<  Dampfbetriebe«  ra  entiehelden,  und  e*  tat  wahraeheliilieh 
dau  auf  ! n  I.Wilen  ilie«pr  fl-ihn  selion  in  kurzer  ZpU  die  LoeomOtive 
die  Stellr  .1  1  ITerde  ersetzen  wii.;. 

TechnoliiirlMches  tiewerbe  -  Museum.  Da«  PriLiidiiim  de», 
Nioderüsterreielii«rli"n  ftewi-rfievereine«  wurde  am  "A'l.  Mai  vom 
Kaiaer  in  Audienx  empfnni^en,  um  über  die  Uemiindunu'  der  ersten 
.Section  de.«  Ti-elin  dociichen  t  lewerbe-M-Ki'unis  Vnrtr.i.-  211  i  rsl.,'.ter.. 
Der  Kaiser  erkun^liu-te  «ich  über  die  I.oeiilitiiten,  die  l  ieldbeieliÄlVuiiK 
und  dtu  l'uterrioliti  I'nijjriinim.  n.ilim  eine  hi  nkseliritt  ent_":^t'en  und 
■teilte  die  Förderung  de»  Unternehmens  in  Ausaicbt.  Die  erate 
Seetion  diaaea  laaÜtalM  wird  in  Parterre  und  BntiaMl  da«  dam 
NiederSitarreiehiiehen  G«werb«T«reIne  gehisricen  Gebludaa,  welehea 
die  Ecke  der  E<chenbaehe:a!i!ie  und  dcü  t.ielnddem.'wkleii  bilda^  nntar» 
ijebraeht  vrerdcn.  Das  Fachconiite  bat  dp».<en  MitiiliiHl,  dea  Herrn 
Ober-Üaur.-Jth  Zettl,  mit  der  Anferti.-unt:  der  Adnptirun^tplHne 
betraut,  und  dürften  die  Adaptirunf;!! -  und  InHtallations-Arbeiten 
dcmni<'h<t  beginnen,  «o  das«  in  dieser  lloziebun>r  der  KrölTnrini?  im 
Hnrlxte  kein  Mimlerni«*  "'iitt;e^;pri«telien  wird.  Kin  andere*  Cnmit'' 
ist  ijeijenwiirliu  d.-»mit  besehuftigt ,  für  die  lachlichen  Ledr.-urse, 
welche  «ieli  au«.<eblie'«sli<'h  auf  die  Holz-Industrie  beziehen,  Keeiirnete 
Lebrkrilfte  zu  gewinnen.  Die  die»beziiglichen  Arbeiten  »ind  »o  weit 


vorgeschritten,  daat  aebon  in  allemlehaler  Zeit  der  VerBIfaatlialnBg 
de«  Pnigmniniee  rardiefiwhliohenLebrean«entgegengeaeben  wardaa 
kann,  aad  daaa  die  Mwannaaea  Lahiluiaa  dm  Vanberaitaagen  fOr 
die  Baaehaffiiag  der  DemoMtratioBa-(Hi)eela  aelioa  Jetst  baginaaa 

können. 

Dax  Lanaa •  DeakmaL  Au»  Budwei*  wird  vom  24.  Blai 

gesehnclien:  »Die  lliirKersehaft  erfüllte  eine  Rhrenp Sicht,  indem  «ie 
ihrem  im  .lanu.ir  IHtili  verstorbenen  Mitbürger,  Adalbert  l^inna,  ein 
«  liernrs  Denkmal  Keizie,  das  heute  in  feierlichster  Weise  enthüllt 
wurde.  Bu<lv»ei,  v.  -].lli i  hl ete  er  sich  zu  besouderem  Danke  durch 
«eini  n  reirhen  Wobli  häii^keitssinn ;  er  baute  hier  eine  Musikschule, 
ein  W.iitenhau«  und  eine  Rialschule,  die  erder  Gemeinde  schenkte. 
I.juina  hat  »ich  bekanntlich  um  den  BiaenluUiubau  und  die  Induatne 
•b««so  vatdieat  gamaabt  wie  die  GabrOder  KMn,  and  aueii  wi« 
difese  ia  vielftteher  Bctiehang  hnmanitlr  gewirkt 

BIsBMrell'ti  Edeabahn- Vorlag«*.  D  r  R  i  hskanzler  legte  am 
21.  Mai  dem  tlunde.srathe ,  unter  Iii  :i  itr  i;.;  irik,-  einer  Special- 
Conimiiaion  .  die  Kntwiirte  eines  E  i  se  11  b a Ii  u i; ese tl  e » ,  einea 
tieeetaei  betreiTs  Krrichtunt;  eine^i  Eisenbahnrathes,  nnd 
eine«  Oe.setie.s,  lietrelTend  dii-  Erriehtuni;  pinc-i  Relebs-Ver- 
\v  a  1 1  u  n  ^;s^,•e  r  i I,  r ,  ^  iiu  Ki«enliabnen  mr.  Im  iiuiidesrathe 
soll  Über  dieseili.'ri  M^-stiniinnn^  berrücben,  \:K  daduied  die  Eisen- 
bahnhoh.r'it  di  1  I^im,  .  1-' lat-  n  L;ni5«entheils  aulf,-!  led>i  n  «ir  l  Am 
intereasantcsten  unter  diesen  Vorlagen  ist  das  llcichs-Eisenbabn- 
geaaia.  WtflmBtMii  aaf  den  ( leifenstaad  auafliliriielier  aaritek. 

üilariiib«lMi  TalegraphenMli  Ita«isck1n4.  Wlhrand 
in  Oeslerreieh  die  Anlage  unterirdiaeherTeicgraplien  liell  aoeh  kaum 
im  Stadinm  eines  Versuches  hinsichtlieh  der  Centnd-Telegnphen- 
teitungen  in  >Vien  befindet,  besitzt  Deutschland  bereits  ein  aaage- 
breitete«  Netz  solcher  Linien.  Die  Aufschlllasc,  welche  der  General- 
l'ostmeister  Stephan  im  deutschen  Iteiehsfage  anlisslich  der  Be- 
rathunR  des  Etats  .it^r  Heiehs  l'ost  und  Teleijraphen-Verwaltiintr  vom 
'24.  d.  M.  ifeRcben  liiit,  liefern  ein  «cn.iue«  Itild  (Iber  den  ITmfanK 
dieser  in  DeuLscIilaml  bereits  ansiret'illirten  Einriehtuni,-.  Der 
liesanimtplan  für  die  Anlage  der  unterirdischen  Leitungen  wurde  im 
Jahre  1875  aufgestellt  Xuniehat  sollten  in  diese  sicherste  Verbin- 
dung die  llauptcentren  des  Verkehrs  und  des  liandehi,  die  grossen 
Bttnaaplltia,  di«  wialitigaran  Industriebeiirke,  die  hervonagendareB 
militlruehen  Plltie,  die  Feetongen,  die  wichtigen  SeepIKtze  nnd  der 
eanze  Kn«tenstrich  gesetzt  werden.  Die  Gesammtkoiten  der  Aui- 
t'übrunj;  wurden  auf  :54  Millionen -Mark  berechnet.  Ilievon  ist  in  den 
telxten  drei  .lahren  etwa  die  llalfte  vollendet  worden.  Mit  Ausnahm« 
ilcr  Verbindung;  Stras<burf;s  mit  Metz  «ind  die  westlichen  Linien  im 
Crossen  und  ti.inreri  ndlendet;  tnsliesondere  die  LJnie  von  Berlin 
übiT  ll.illi',  l,eip/ie.  C.Tssi  l,  l'r;u.k:iirt  am  Main  und  weiter  den 
Klii'in  hinauf  über  Mannheim  naeb  ."itr.i-ssbunr  i  ferner  die  Ijnie  von 
Berlin  Ober  MaKdeburii:,  Braunsehweig.  Hannover,  Düfseldorf,  mit 
Anschluss  an  Bremen  und  Elberfeld  nach  Cöln,  sodann  ilie  Linie 
naah  Uambaiig, BraananaBadan  Ma  BraaiaAMaia.  Für  die«e  Anlagen 
«lad  ineluaive  der  gefltrdeten  Summe  18  Millionen  Mark  au  sgegeben 
worden,  fn  Westen  erübrigt  nur  noch  die  Verbindunf;  von  SinM- 
burc  nach  Metz  und  von  Köln  noeh  Aachen.  Nun  handelt  es  um  die 
{tätlichen  Unien,  vor  Allem  um  Kerlin  -Sti^ltin,  mit  der  Abzweigung 
nadh  Colberg  Ober  Danzig  naoh  Künik^sberu',  ferner  um  die  wichtige 
Linie  Uber  Krankfurt  itn  der  Oder  nK<'.b  llre.slau  und  weifer  naeb  deD> 
■  Vrrsi-lil,  si.i'luML  I n  lnstriebezirk  mit  Anseblnss  an  I  lestr  rrei.'li  Die 
tochnisehi-n  und  CDinniereiellen  Vor/iik'C  lier  unterirdiHi  li.-n  I.eitunifen 
bedürfen  keiner  Erürti  ruii^,-  mebr,  un  l  wi  nn  es  a  ii-h  nirht  eine 
wesentliche  Aufgabe  sein  kann,  direet  die  Industrie  xa  fbrdern,  so 
muas  nuindoeh  inZaitaadeaallMmeinen  wirtbsebaftlioben  Darnieder- 
Hegen»  daianf  bedacht  aeia,  oureh  Anlagen,  die  im  allgemeinea 
Interesae  nothwcndie  sind,  der  Industrie  unter  die  Arme  aa  greUbib 
Namentlioh  kommt  dabei  die  Eisenindustrie  in  Betraehl^  indem  Ur 
aiebonarmige  Kabel  per  Kflaaiatar  8  Tonnen  Eisen  aebraneht  wardan. 
Auf  Grund  dieser  AusfUhraagon  bewilligte  der  Reiehstag  di«  flr 
den  ei'ducliten  Zweck  vnn    tc  lici-ierunK  geforderte  Summe  von 

^^M.,rKhl  Mark. 

FranzSsUebe  Klsenbahn-Politik.  Der  tVarniösiselx  Uautcn- 
minister  Fraycinet  vertritt  mit  allem  N.ielidruek  l>ei  der  Kegicning 
und  dem  Parlamente  gegenüber  die  Durchführung  seines  im  grossen 
8^  asgelegten  Bisenbabn-Programmaa.  Wtlmnd  im  Jahre  LS77 
aar  Ar  S  Hillionen  Fraoea  aem  KMmbtltabaataKaasgerahrt  wurden, 
wardaa  im  Jahre  1876  naeh  data  &twaHS>IVmiMtra  WlUllianaa 
Pranea  rerwendet,  wovon  eta  gT««Mr  Thdl  aaf««  Saairaag  beate- 
hender  Linien  entfiel,  indem  der  Minister  versthiedene  kleine  Linien, 
welche  von  I'rivat-Gesellschaften  antrelegt  wurden,  aber  wegen  maa- 
eelnder  Keiitibilitit  theilwpise  in  Coneun«  geriethen,  vom  .Staate 
ankaufen  und  verwalten  liess.  Vor  einigen  Tai;eri  li'tyti-  Fri-yiJnct 
dem  P.ifl.iniente  einen  weiteren  Gesetzentwurf,  ^etretTend  die  Clas- 
siniTi:;  der  vnn  der  Ue.-ierunjf  projectirteu  l.nn  ies  Kisenbahnen,  vor 
Dos  Programm,  welches  ursprilogliob  7(XX>  iüloineter  Uni«n  timfaiste 
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euhwltt  Mh  jtHt  auf  ll.fXIO  Kilometer,  worin  die  srhnn  votirten 
3000  Kilometer  nicht  mit  eitiKPrecliiiet  sind.  Mit  Kin^ehlu»»  di>r 
projectirten  Canile  und  Ilrücken  sind  die  AusKahcn  am'  imcpfiihr 
fllnf  Milliarden  veransrhlaijt.  Im  .lahrc  1^70  sollen  HKi,  im  Jahre 
IftW)  KitJ  Millionen  Frane?  zur  Vor» ■ 'iiliiriL:  koiiinioii.  Vom  J.^liic 
IHUl  würdun  die  Investitionen  (Tir  Ki^i  ril  uhnbaiiten  zuzüglich  der 
Ausgtthcn  t'iir  StTentlicht  Arbeiten.  Canlilr  und  Hiifen  jührlich  WX» 
bi«  &M  Millionen  Francs  erfordern  und  ist  für  die  Vollendung  dei 
gmiM  UAlMMhMM  «in  Ztitiaui  vm  10— M  Jahm  in  AmtMit 
gencMnmra. 

Olr»rte  Telerrnpben-Ltnie  Pari»>New-T»rk.  Zur  Hentellutig 
einer  dirceten  telegrkphtiiehen  Verbindung  iwiBchen  Paris  und  Nkw- 
York  hat  »ich  eine  I>«iiz8«ische  Actien-0<>»ell«oh»tt  >;ebildpt.  Ks 
exiatiren  bekanntlieh  bisher  bereits  zwei  Ge<iellscli»ften,  welche  die 
telegraphisehf  Veiliiniloni,-  zwischen  Kninkreich  und  Amerika  rer- 
mittcln  und  <iif  ii.  t;i:t;i'nM:itiper  Concurrenz  wesentlich  zui  Hcdu- 
rining  der  ursfiniiiijlii-hfn  Knuten  einer  Depesche  nach  Amerika 
bcigetratjen  huVen.  st>  lit  nun  zu  erwarten,  dass  aus  der  (iriindun;; 
einer  dritten  Uescllschatl  dem  telegraphireaden  l'ubliiuin  Doae  Vor- 
tbwla  «nnwbMa  wadm.  oder  daili  m  «iniMr  2ait  ■Ii«  dni  Q«mU- 
■elMftnn  «in  Onrtel  achneMMi,  vnmielil  bu  onttr  41«  SdbslicoitMi 
Adh  M  mteibieien, 

ladiMi  md  die  Kapbrat  •  Knhn.  Wie  die  indischen  DlUtor 
meldAn,  wird  die  vnn  di<'n  'Engländern  gebaut«  Unhn  Multnn- 
Qnn  I  tn  TOrauii'<ii')itlir)i  im  knmmendcn  Novenibi'r  dem  Vi>rkehre 
QbWg^ben  werden.  Auf  llel'i  Isl  de«  Viei'-Krtnig.i  \<)n  Indien  hat  man 
OatnrdMI  nueh  ^'I^m  r.il  ibn  Vcinirbeilen  fiir  di>-  Il:ihn  n  u  t  I  :i- 
K  e  I  •  t  begonnen,  cii  ren  H.tii  im  Mai  IKhO  in  An^ritT  (."':i'iM.nii>n 
werilen  »oll.  Die  w;i'niinuten  IllüttiT  melden  zni,-l>  Ii ,  t!.i-.i  die 
indisohe  Re^^ierung  heute  kein  »o  grosse«  Uewicht  mehr  aut  dut 
Znetondekommea  der  projngliitm  BnbD  Pe*«hnw«r-Kahul- 
Her*t-Teh«ran-Tifl{*  l«gt,  dn  ihr  ein  andarm  BaKnjproJect 
TOilicst,  darab  walaliaa  dia  VarUnmag  awiMben  Indiea  und  ttorapa 
■ebneiler  and  bilUgw  bawariMtaUigt  wardan  kann,  ala  dnmh  da» 
rmter«  Projeet  Dieiem  nenen  Projccte  lofolga  «oll  die  Bahn  von 
Kelat  aber  l'ura  (Beludschietan),  Kermaa  und  lluschir 
(Per^ion)  naeh  I)  aaaora  Mflilirt  und  doirt  sn  din  Enphmt- IMin 
snge.tchlossen  werden.  Hit  oan  Stadien  sn  diaaer  ftdin  wnrda  «Mb 

«ehon  begonnen. 

Talegiraphi-nllnirn  In  Afrika.  Anika  snll  von  Nord  nach  SQd 
in  seiner  ganzen  Ausdehnung  '1  clcgranhcnlinien  erhalten.  KnuiiSai- 
srhe  Linien  reichen  bereits  bis  nach  Tripolie.  Die  Telegraphen- 
ailulen  und  Drähte  werden  Ton  den  eiaheimiaehan  Bewohnern 
aaapaatirt:  man  will  aladieh  haoltneihtat  bnban,  daaa  dia  Knmaala 
Maga  dar  Tolegraphcnlinie  aehneiler  lauAhi.  iMMfm  bat  dar  Inas8ii- 
•oben  KcRieruni;  die  I.egung  von  Telegraphen  bia  in  die  Sahara  Tor- 
gwchlagea  Hinnen  zwei  .Iiihrcn  werden  Alpier  und  Senegal  telc- 
graphiieh  Tcrbunden  »ein.  Utts  Hgyptiselie  Telegniphcnnclz  dehnt 
aicn  bereits  bis  ziirn  Arii>i;itnr  iiu«.  D.i«  eni:liselir  P.vlamcnt  bat  der 
Cap-Colonie  die  nntbit'en  Miriel  /nr  .\ ii-ili  liruing  de»  Telegraphen 
TOnPort-NnL-d  nneli  Pre(i<ri;i  )ie»illii;I.  im  -  n  I  ,nn  eine  td^Mpbuell« 
Varbindung  mit Argypien  berstellfn  lu  kennen, 

MISCELLEN. 

■tatolOMM  Ibunaa  md  atwIAtti  DaaftnnuBatieberaefriaohe 

Da4toal(]r»tem  roaeht  in  seiner  Varbnitnng  rapide  Kort.ichritte.  Daü 
Variantren  aller  Vfilker  nach  VereinbailiichunK  ihrer  N'erkahrsniittcl 
wie  der  :^pr  ii  he,  der  Schrift,  der  MOnxe,  der  jUiasse  und  Gewichte 
docuiii  Ii  [[  i-h  ura  »0  mttehtigcr,  je  mehr  die  Eisenbahnen  und  Tele- 
gruplien  die  Kiitfernungen  herabmindern.  \Volil  wird  manches  Jahr- 
tausend noch  unseren  K^lb.1ll  um  die  ^im  i  [Iren  sehen,  che  sich 
die  »wangülose  und  unbewusst  sich  vollziehende  .>prachcnvermindo- 
rung  lur  Spraeh-Eiiiigkeiti'd  ent»  i.-kcln  wird;  al  er  ilie  anderen  Vcr- 
kehrsfikctoren  schreiten,  durch  die  LegialatiTo  der  ätoaten  bcgQnsliKl] 
laaeher  vorwIrlB.  Unlar  dan  Oritnrrtbani  aind  iMula  din  Inttiaiielin 
Sehrift  und  bttainiaeha  Draakbnabalaban  »abr  ala  dialÜMb  tar- 
brailater  wie  die  gotbiicb-deBlaelien  Chandttera.  E«  schreiben  mit 
dtatan  Bnehstaben  SO  HiHtonem  Hanachen  in  englischer  Sprache,  55 
Millinnen  in  spanischer,  45  Millionen  in  fniniBeiieher,  Millionen  in 
italieni'ichcr  und  Ii)  Millionen  in  pOrtogieaiaeher  Spruche.  Auch  die 
l»eutichcn  beginnen  mit  lateinischen  I.cttem  tu  drucken.  Mit  der 
Zeit  werden  wir  jeiienfalls  dahin  gelangen,  eine  ein/itje  inl'Tnalionale 
lielduidnze  zu  erlun^-en,  womit  ilcr  Anfan;:  rur  vidNt.indif.'eii  .Münz- 
einheit gemacht  -.vüre.  Ii'.iles<en  beginnt  i.i-  'Iii  I'riinken-.'^tilek  in 
Form  Hquivalentcr  Werthc  in  den  Nachbar-Culturliindcrn  seine  ICcisc 
ura  die  Welt,  und  dürfte  der  nlcbite  internationale  MOnx-Congre»» 
«inan  weiteren  rSrdmlieben  Schritt  in  der  Snebe  Ihna.  Hit  besonderer 
OaiMfduiiing  antaabman  wir  Jedoch  aiaem  Bariabta  da*  Harn 
HaUran  an  dIa  Akadütia  dir  'wiaaantdinitaii  tm  Paria  daa  arikmi* 
Bdiini  Vor^puq^  waUban&Teilmitflng  des  metofachan  Hanta- nad 


Gewichts-Syitemes  machL  Zu  Anfeng  de»  Jahre«  war  da« 

franiSsiscbe  metrisehe  Drcimalsystem  gesetilich  nml  iilili-atMri.scb 
in  18  Staaten  niil  Millionen  Einwohnern  eingefülirl.  K  iriiltaliT  ist 
dasselbe  in  .'i  .^lauten  mit  7.')  ^Iilli(lneIl  Kiiiwriliiieni-  Im  I'rim  ipe  oder 
tbeilvseise  wird  S'tn  ."-  Sfjiiitrn  ir.il  'M'-i  .^lillionen  Kinwohneni  aejg^»- 
wendet.  Im  (^iii/i'n  li.'.li.M—n  »ich  de.*.-,elben  2ü  Staaten  mit  650 
MillioiiLMi  Ki.'r.V'>l.i>'tn.  w»<  .(7".^  nder  fast  dia  Htlft*  der 
gcsammtcu  l^rdanbcwubner  ausmacht. 

Bto  Artattnwtndt  Ja  XObHMMta.  Ana  dan  Jahwbsiiabta 
der  mMhanaenar  bdnalrfellan  OaaaHatihnfl  aalndknian  wir  Iber  die 
dort  cum  'Wohle  der  AibaitartWTölinning  bestehenden  Einricbtnngen 
folgende  hSchst  intereiaanta  Daten:  Vor  S5  Jahren  gründeten  wir 
eine  Uesellschafit  fOr  die  Erbsnung  Ton  Hliasom.  Jedes  Haus  ist  mit 
einem  kleinen  Garten  ttnigelM>n  nnd  wird  zum  Baakostenpreise  gegen 
iri|;ilirii:i-  AnnuitlUen  verkauft  Gec  n^  HrttL- betrigr  der  diir.  h'i  hnilt- 
Hei...  Ank.iiitspreis  3600  MBrl<,  Bis  In  i'.  1  .,ut-n  wir  ilW)  Il:ms..r,  von 
ilenen  lilo.s  10  noch  nicht  verkn-ili  mhI.  H.Mi..ibi-  KUKi  .Vrlieiter- 
t'auiilieti  .^ilnl  auf  di'-^e  Weise  ?'i^'eri*.liriii,-'r  v,  i^t  äen.  !>:'.■  /.;l!ll^ng.^- 
Uedingnisüe  erleichleni  ausserordentlich  den  Ankauf;  die  Jährlich  zu 
entricbtande  Summe  tlbertebreitet  kaum  dan  ZSn».  den  man  anderswo 
Dir  eine  flaiehe  Wohnung  tahlen  mOaata,  nnd  me  Ersparanjtr  dieser 
Be tilge  TWnnaallt  den  Arbeitern  hat  gar  keine  Opfer.  I)er  Arbeiter, 
welebar  ein  Hnnc besittt^  geht  nieht  mehr  in  die  Kneine ;  er  thut  sein 
MBgUehstes,  am  .sein  Etgenthura  abzatahlen  nnd  bleibt  im  Kreise 
seiner  PamiUe,  in  einer  gesunden  und  angenehmen  Behausung.  Die 
bis  heute  von  den  Arbeitern  bezahlten  Summen  belaufen  «ich  auf 
drei  Hillionen  I  runc*.  Die".'  i  l.e  Icutcnde  IJcfrag  hlifte  keine  bessere 
Verwendung  Hn  ien  kimm  n  tfin  den  ll.»u  dieser  ArbciterhÄuser  lu 
fördern  und  zu  begünstigen,  hat  ilio  ftegierung  eine  Untcrsliitzung 
von  .KMIOO  Francs  bewilligt  unter  der  Bedingung,  dass  die  Gesell- 
schaft auf  joden  Qewinn  Versieht  leiste  and  nur  das  geringala 
Ausinass  von  Zinsen  bababab  Diese  Summe  wurde  Rtr  Coromitaiona- 
iwaake,  IVr  Erriobtaat  von  Bada-BtabUissMenta,  fitman  Mr  den  Ben 
eines  Reataannt-  tind  Aa^^-Loealei  verwendet.  In  anderen  Ort- 
schanen von  Obai^lSlaaile  errichtete  man  analoi;e  ArbeiterstJltten  und 
überall  wur<le  den  SanitHt«.  Vi>r;iebrift>'n  ein  besonderes  lienieht  bei- 
gelegt. In  MUhlhaOSen  wunie  iiberdie.»  ein  llrius  i;i  b  iiit,  w  >  beseb&fli- 
gungslose,  durchreisende  Arbeiter  logirt  ».■.••I'  H:  niiin  lieticrbcrgt 
dieselben  da  wiUirend  einiger  Zeit  und  zci^t  ihnen  M:;rel  mi  t  Wege 

an,  Arbeit  lu  timlen.  Dieses  Ktablisseni-  iit  hiit  befit^   -i,  i^ive 

90.(100  Personen  beherbergt,  welche  grbsstentheils  der  Arbeiter- 
classe  angehörten. 

Eine  grosso  Anzahl  von  Fabrikanton  sind  Gbereingckoniraen, 
ihren  invnlimn  Aibsitsm  Fsnaiaann  an  anUan  und  den  OavariMim- 
teten  eine  Asylstitte  in  einem  (fpsaen  angenAmen  Oebtate  idnin- 
rüumen.  Diese  Association  entncbtetc  bereit«  mehr  al«  1.8«10.f)nO 
Frajics  an  Pensionen.  Auch  in  den  fibrigen  Arbi'iter-Disiri<:t^iii  v<>;i 
Ober-Elsass  wurden  Shnliclic  zum  '/.weeku  der  ncberbergung  alt.T 
Fabriksarbeitcr  dienende  Etablisseni'  nts  iTnehtet.  Au.nsenlem  gibt 
CS  viele  Waisen.mstahen  nnil  I lesells'-lisrten,  die  .^le!|  die  gewerbliehe 
Erziehung  armer  Kimlr  r  zur  .\  r'.'iib"  sr.-ren.  Aueh  eine  sehr  grosse 
Anzahl  Frauen  arbeiten  in  den  d  >rtiten  Fabriken.  Ehemals  kehrten 
sie  .schon  wciiiiie  Tatre  nach  einer  Nicilerkunft  in  die  Fabrik  zurück; 
die  Mortalitkl  der  Kinder  war  eine  »ehr  grosse.  Um  diesem  Uebcl  zu 
Btevsm,  saUt  benta  eine  QeaaUaeluift  rvm  Fabrikanten  dan  im 
Woebenbetle  rieh  bcfindlleben  Frauen  wUirand  aeeb»  weehaa  Ihren 
vollen  (lehalt  aus,  unter  der  Bedingvne,  daas  sie  in  Ilivusc  bleiben 
itml  <lem  Kinde  die  nKtbige  Sorgfiltt  eebenken.  In  ilicscr  As.sueiation 
werden  jährlich  im  Durchselinitte  800  Kinder  geboren.  Fruln  r  betrug 
die  Mort.ilitJlt  ilicser  Kinder  3S  PerCent,  heute  betrügt  ..>ie  kaum 
25  Pcreent.  Die  t lescllsi  hiirt  orhült  ilemnach  jKhHicb  4«l  Kiii  b  ni  das 
Leben. 

M.in  hat  laeraul  ver^uebt,  die  vcreheliehtcn  Arbeiter  zur  Lebens 
versiehcrungs  A nivubine  zu  bewegen;  die  Fabrikanten  bezahlen  einen 
Theildcr  Praiuic.  Diese  Massregel  hat  no«h  nicht  die  erwünschte 
aUMmeine  Variinttnng  gefunden}  wir  beffsn  Jedseb,  daaa  diaaalbe 
ia  Knnem  sieh  ia  griuaerem  Naasatabe  überall  ^bOiirani  nnd  ba- 
wShren  wird.  Data  auch  für  die  nioralisehe  und  physische  Unfor- 
haltang  der  Arbeiter  wllhrend  ihrer  Munse.stunden  in  zwcckcntsprc- 
ehender  Wei»e  gesorgt  wunb-,  lu  d  irl'  keiner  Erwäbnung.  So  widmete 
beispielsweise  einer  unserer  lldr^  r  /  ir  .^umuilung  einer  Uiblinlbek 
nnd  Krbauuni;  eine.«  I,rv<es.uili-s  liXUKKt  Krane-.  S.  hliesslieh  mu.»» 
ni'id;  i-iüi--  I  ;i  H'  i:,...  (iu;"t ''r^atint  "erden,  deren  .Mission  darin  bi'.»tebt, 
iieue  Mitt(  I  /ii  erl'or»chen,  um  die  (jnfiUle  zu  verhindern,  welch«  die 
Mi-ehin.  n  veruisoehea.  Diess  Oeaellaabaft  bat  aehna  bcdentanda 

Ilcsult4ite  erziele 

.Solche  Bettrabnwan  nndBrlhlgs  fanieben  den  Hahlhaaaanar 
Fabriken,  den  edlen  Jean  Dellfna  an  der  Spitte,  snr  bUehaten 
Blnai  flbrigens  sind  die  geaoliilderten  Schöpfungen  —  voju  Stand- 
Mridt  daallensehenireiniaaa  nnx  abgesehen  —  tugleieh  eine  wohl- 
dnrahdaehta,  auf  den  dansnidett  Vertbsil  Aller  benebneta  Qeld- 


i.  kj  u^ud  by  Google 


SpeculatiOD,  also  auch  Tom  Standpunkte  de;  Gesrhättomannp»  und 
Utpitaliütcn  sehr  in  hpfilrworton.  >Vir  wl^^ti  ti  itadi-r  niclil»  »l  iti-r 
Iwuuriigc'ii  als:  i'lt'  h''t  liiu  iiikI  tliut  •!<        i<  In  y.  !< 

lJeb«r  fontUcbe  YerkSltalsRe  KrKiikrrlrtiK,  mit  he»oadpr<>r 
BeiHekalahttpuif  d«r  AufTontunic  im  (•'obirc<'.  Klmni  vom 
Ilerrii  Regierom^armtli  Piofcssor  A.  v.  .Su  koiuluiiT  >,-i  liail<'n('n  Vor- 
tnf  tbtr  di«Mi  TImibb  «ntnahmra  wir :  »I>io  ge«suim(e  Wsidiläche 
Fmikrcjehs  beHgt  llbar  9  Hinionra  Hektaren,  von  welchen  beinako 
ein«  Hülioa  StaataindduicUii  mrlir  ala  2  MilliMaa  OeiaciMe-  mui 
Ober  6  Hillionon  PrimhnMnnßen  sin<l.  Im  Jahre  1H76  berflTcrt^n 
sich  die  Einnahaien  ana  sliBmtliclicn  \Vntdunt;<'n  auf  nirlit  cum 
237  Millionen  Fhne«.  Salt  4fni  Jahn'  IK'J.')  I'c^ti  hc  in  Kr^u.kr'  irli 
eine  Fur«ti(cliuli'  in  N'nney;  r»  ulelit  nlicr  zu  it«  :ii  teri,  tliiss  «Ii«?  Ta«!' 
der  üolirl.  M  I  nf.!  Ak  ulrii.i.  n  auch  in  KrnnLn  ii  Ii  gpzilhlt  siml,  tiii'l 
da««  der  tMrsllii  ln^  l.'ntcrritlit  an  die  llych'cliuli'  in  dor  i|ptn>|ii>Ii' 
iilierlnik'i  n  werd''.  Dit  nieilere,  Ifir  die  Ausbildung;  des  Kotnt-i  liiili- 
Pcnonuls  tiC»(inimtc,  vorvriefteiid  pri»ktii<elie  I  nlerrielit  wir»!  in  <ler 
YTaldbau-Sehule  vun  narre*- Vilmorin  ertheilt,  ein  wahren  Musler- 
BmvK  für  fortlliehe  VerauobMweoko  im  großen  Maustabc,  welchen 
bto  Jelit  <Be  gUaModtlm  Bm«IM»  MUaftii  b«t  Za  b«d«aeRi  irt  ea, 
dsM  «tr  inOeitemleh  aufd<m<}iM«le<lMy«naeksw«iOBa  nioht 
Khnliohe  KrTolse  aufweiten  können,  weil  von  Seite  der  massgehenden 
Kreise  die  absolut  nöthiifen  Mitlfl  da«u  verweigert  werden  In  Krank- 
reich  koiinto  abi'r  in  dieiier  Kiehtuni;  »iii  h  %iel  geschehen,  weil 
Heirirrurii,- tind  V'dkiiTertn  tniiK  in  k'b-iidi  Imlicm  Min^e  iiiierieugt  sind 
von  der  i,rfiiiseii  Iti-ib'ulung  de»  Studiunn  de"  Wnld''»  nnd  der  Uolle, 
welche  ir  im  lluunlinlte  der  Natur  r.»  »pielen  berufen  ist.  Kein 

ferecl;t<f«  KornlgeKcti  i«t  denkhar,  wenn  nicht  t'riilur  die  Frage 
•antwortet  wird:  welche  Kategorien  von  Wa)duni;i  n  im  Iritore»»e 
de*  Ocmaiudewoblc«  unbedintct  lu  erhalten  sind?  -  eine  Frage,  deren 
UmRC^Mt  VWMMbawenen  in  erster  Linie  tMMhl  Dtr  SMaitr mAt 
dann  aaf  itt  Asflbntungn-Krage  über,  di«  in  Fnwltraiah  su  amer 
raterlllndiachen  gewurden  i*L  Er  entrollt  ein  ergreifende«  Bild  der 
tertt^rcndon  Folgen  der  Kntwaldung  dar  Berge  nnd  macht  nna  mit 
den  Arbeiten  hekniint,  welch«  in  aoUMter  /.eit  in  Frankreich  für 
Wiederbewaldunft  und  NeaberaaUli;  der  llcbirge,  um  die  Ver 
bi-erungen  der  Wiblbäche  nuftubnlten  nn  l  !•  ii  I  ^iif  d"  r  Gi  wiis»er 
zu  rr^-ulireii.  und  vt'U  w  t  li:Itt'n  hf  ^^  :r!hs "  li:if  iL  !;('  ^V■th:  il'-s  Kiri  irv 
und  di»'  K\if<li'ii/.  i^un/er  U<'V('lk'Tiir5i;en  abhiiriL'f ,  -l  iri-' ^:'-füliri 
tserden.  \'mii.  Sli;iti'  \stirili'n  iirriits  tii.MNI  Hektar  :risL;rl'iu  ■  n-t  und 
1Ü4X)  Hektar   ml-u  beniot,  »iiltir  im  Jahre   1^77  eine  Suuiine  Yon 

tMHUJOO  Ainea  veranagabt  wtude.  Zu  (gleicher  /.eit  wurden  gegen 
lin.OW  Reklar  an  Qem«n4»>  und  Privnt^randen  auegeforatot,  woiu 
der  Staat  eine  Subvention  vtw  ii,«OO.OOU  Franea  bewflügla.  Bei 
dicior  OelfKcnhcit  crwKhut  der  Vortraig:«ade  der  boben  Vaidlawal», 
die  sieh  Dcmoulzay  bei  den  AufTorstunga-Arbeiten  in  den  Alpen 
erworben,  deren  Ketultatc,  ein«  Frucht  langjUiriger  Rrfabrungen, 
in  dem  trefTliehcn  Werke:  lEtude  sur  le  Reboiumenl  el  (;a^^nneme»l 
de  Miinliinncs,  /'.rm  i/ijHt  i,icdprselei,-t  ^illd.  AI»  Illii«triitiiin  <u 
den  vun  der  französi'-i  iii  ji  l''rirstverw:iltuii^  auagcfilllrtcn  Arbeiten 
wurden  vorn  Heilner  die  ].iaehtvolleii  |ili<>(i<graphiaalia>  AtlGtalinian 
Ton  de  Uajfflier  itur  UesicbttKunt;  v^r^elegt. 

LITERATUR 


i-Vaitn.  Die«« 

Pnblicadon,  Ton  welcher  vor  Kuriem  daa  IV.  Heft  (lA.  Mai  bia 
H.  Juni)  auaKeßoben  wurde,  ist  eine  (^elunKcne  Neuorun^i;  auf  dem 
Gebiete  der  Reiaeliteratur.  Sie  cnlhHlt  nicht  blos,  wie  CoursbUeher 
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anxeigen,  »"ndem  e«  sind  slimmlli  'he  lt»hnlinien  in  Kesi  hbisnenrn 
Gruppen  Torijcfiilirt,  und  jcb  r  lirii|>[>i-  i«t  •  ine  < >ricn(irunL-'k.'irlc 
bcif^cfÜKt  Fürner  wird  bei  jeder  liahnlinie  eine  kurze  Hci»c 
beselireibunju;  ge({<dien,  m>  d;u<it  iler  ISei«ende  mit  d<'n  Verhiiltnii)«en 
und  Schcniwürüigkcitcn  der  bvfahrenun  Streeks  vertraut  gemacht 
wird,  ohne  ton  ftwmiar,  aft  oicht  «itbaAutgasar  Balahranc 
hingen.  Wae  dar  TI«nui*g«bar  im  Torllcganden  Hafte  unter  dar 
Aufschrift  »Kllhrer  (Iber  die  .'*<'en  de»  HHlzkammergutO' 
mitlhcill,  int  ein  Muster  dieser  (■.tttunK  von  ICeiseliterutur;  die  Piirtie 
i5i  wpit  vnllstliiidiger  und  praktiüchcr  angelei^  al«  im  ll«edeker.  In 
di  u  iplon  Heften  wird  »olcher  Keitetexl  bei  •Im  binher  noch 
nicht  liAiuil  bed:iehtcn  IJnien  urliefert  werden,  .«n  d:u<it  ein  Hett  da^ 
nudcre  i  r^-l<uzt.  Jaeob'ü  Kiseiibahn-Fährer  kuun  ili  ii  Tiiuri^li  ti  und 
(leüidi.il't&rci-cnden  bchtenft  eiupfoblen  werdi'U,  uniAnnclir',  dii  t  r  trut^ 
der  »fdildurchdiichtcii  AidaKc  h-.iinnen  ,-\usst.ittiifii,-  7in,-lf:>'li 

»ehr  billig  ist.  Uns  Johrea-Abuniieineut  lur  lU  Hefte  betrügt  6  tl.; 
jadaa  «uafaM  Haft  (ttber 2D0  Seiten  Oolav)  koatetaw  W  kr.  —  1  Uk. 
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karfai^piiiaelia  AiMtaQ  bakanntlioh  anUbartroflaa 


daftah«o,  hat  eine  aas  \f  DUttem,  im  Hasaatab«  von  1:12.600  nad 

ilc.«Kleichen  eine  aus  sechs  HUittern  best,  ben  im  Maaatlabe  von 
!  7  i.<H^)  u'.'/i  ii  Knete  Kurte  der  l'mpebuut;  vnii  \Vi>  ii  lierausgegeben. 
Der  liiesiK.'n  1 'ni\"i  «iliits  un'l  VerlamHuclih;4!ii|luiiK  H.  I.eehncr 
•Mu  tlrabeii  t;-  lii<l,ii  ).,'■  ii-  ii^l,  v'.n  Iclilerer  K.irte  eine  linnilliche 
und  billige  Aufgabe  virunstaitet  lu  haben,  uidche  ,die  beste 
Toarirtannrta  'vontolit,  die  t»  K>bt.  Die  erwIhateM  aeöha  BUUtar 
wurden  m  Binam  vereinigt,  pbntogmpliisch  auf  den  Maaaatab 
1:100.()00  (t  Cfli.  '  I  Km.i  rcduciri  und  im  niilittr-geographitalian 
Institute,  auiachliesalieh  tiir  rlic  l^echncr'sdio  Ituelihandlung,  mit 
.iltci  l'racinion  fadraekt.  Die  Karte  enthült  «omit  auf  einem  HIatte 
iu  i;eticu.T  Wiadargab«  alle . 
Di  tiÜH  ibr  irrBsneren  K 
S(  luic.'li.T^.  im  Sii*l' •-■l'-u  b 


Ule  der  jctxtigen  Situation  entspreehenden 
(arte.  Sil'  reicht   im  J^üden  bis  (Iber  ilen 


I  r  \V:.  iiiT  Ni  iiv!  ult.  im  Osten  bi» 
ilbcr  ■'chwechat  und  Ai|ii  rn,  itu  N''ni>'n  Aur  l'riini  Josef-Ibihn- 
station  Neu-Aigen,  in.  \Vi'sti-ii  jnr  \V<'*!li:ihu<lat.iin  llii):.'im- 
kirehcn;  sie  enthliU  »»mit  ili«  vun  den  Touristen  «m  h^tulij|,-sten 
besuchten  Partien  de«  Wienerwaldea  in  aller  nur  wQnaebenaworthen 
Vollständigkeit  und  Deutlichkeit,  woxu  die  Cnloriruog  in  flinf  Karben 
nicht  unwoaaallieb  beitiSgt  Die  vprtcefliehe  Karte»  aaf  ^  wir 
wcKCn  der  nun  begonnenen  Saiaon  die  AiiAnarkiaaikeit  darTonriaten 

und  Vi  rcnilu'Ungsreisendcn  lenken,  kostet  eartoaift  1  fl.  SO  kr.,  aaf 
l.i-lrr.v.iirl  i^-ctpaunt  2  H.;  ausserdem  besteht  eine  BOdl  bilKgCfe 
Aus;:ube  in  .Sehwandruck  auf  drinnen  il:iurpapier. 

„I>«r  praktlacke  Baureehaer.-  Handbuch  xur  Anfertigung  von 
lUu  An.tidilägen  nach  dem  Meterma-s  iVIr  .Architekten,  Bnu-llnter- 
neliiiier,  Ingenieiitc,  Dom.'lnen-,  l'i't-t-  iiii  i  ^^llltil^  Heaiute,  W  irtli- 
schaltulieoilier  uud  Alle,  welche  Ueehnungen  über  lUutcn  aufzu- 
stellen und  ta  nriUba  hafaaa.  Mit  11  Abbildungen.  Von  Wilh. 
Wagner,  kttnigl.  aac. Cantial>llaaahinen-  und  Bau-Ingenieur  der 
klaiil.  ang.  Piaana-lfiaiateriiiina  Da«  Brnh  iat  teehana  für  da« 
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vcdlstSudig  ;IJ7t*  Seiten)  und  verlässlich.  Preis  3  fl. 

Ban.Iadnitrle>Adraa8enburh  für  Wlea  nnd  die  SaterrelehU 
sehen  Kroaliader.  W7V>.  Von  Carl  I'atakv.  Preis  gebunden  4  <L 
Wien  bei  M.  I'crles.  Wir  geben  aus  dem  Inhalte  naehstehenden 
,\u««uk:  I-  SUmiiitlicha  Oesutie  und  Vcrürdiiunj,-cn,  die  in  Wien  und 
in  <lfu  o«li>rri!.  |ji5i-lien  Kronlündern  für  li.uitch  m  Kr.u't  b"st'  hen; 
'J.  lile  :<mtlicli'ii  Tarilsätzo  der  Ingenieure,  Ai'  liitekten  und  tieo- 
meter,  »owie  dir  gewerblichen  Lvistuiik-cn  der  Itauhandwerker; 
.'I.  die  T.iril'«  und  Ucdiogungon  der  Imperial-Continenlnl-Gas-Asso- 
ciation  und  d«r  Kaiaer  Frana  Joaaf-uoehqaeUaa-Waaserteitung  in 
Wien;  4.  Di«  Oflaatea  und  BeatiainieBren  in  Patent-Angelegen- 
heiten; 5.  die  Adraaaen  der  BehSrden,  Vendne  und  sonstigen  anm 
liauweaen  in  Berichang  stehenden  Corporationcn ;  B.  die  Adreaaen 
der  Architekten,  Ingenieure,  Banmeiater,  beim  Baue  bcsehSftigteo 
ludustrietlen,  Lieferanten  und  OeschKftsleute  von  Wien  und  der 
Provinz,  mit  Anirabe  itircr  Spei  ialitJitszw .  ice  Damit  ist  der  prak- 
tische W'i'itli  iliij^c-  ll'ii-'fic--  liiurci  lu'tnl  .'i.v  ■|i:;"'Aic5eu. 

AUgemelnea  Moth-  und  UlUHbarh.  u  ler  »Unentbehrlicher 
Wirtluchalts-Rathgeber  mit  2l>liO  nusgesuchten  Haus-  und  Ilillk. 
niittelns  von  J.  IC  Ableitner.  Dieses,  im  Verlage  von  Uartloben 
in  Wien  erschienene  Werk  enthtlt  eine  Masse  praktiaeb  Tenrettdbaier 
Raeept«  und  Auikünfle  für  alle  Fslle  iles  Lebens. 

Eingesendet. 

Iinlitaialar-Berieht  der  Nr.  2<>  dieser  Zeitung  ersehienen Platte'« 

•  Aernnautiaabe  Betrachtuni^en«  mildem  I'assus:  »Spe  ei  fische 

S  o  Ii  w-  e  r  e  ist  die  (iruinlbi  i|lni,ini.'  fiir  die  l.enklmrkeil  de«  Fluges; 

•  ilinc  h:o  liliiVi  *i.;i"^t  |iMt.:ii  irtr  Knirt  iibiic  Slülipunkl,  ohne 
Wirkung«.  Diese  ji-'dentalls  v\ nld^-enieititc,  wenn  auch  unklare  Kecen- 
sion  zeigt  es  selbst,  da»5  di'>  ei^ti-  .Aufffabc  .  iucs  ai'nm.tiitischea 
Vereines  wllre:. Licht  zu  verbreiten  mit  vereinten  Kriiften. 

Man  kana  aeia«  Theilnahmo  jenen  kahnen  .'^i  hriHtstellem  nicht 
versagen,  welche  aieh  milhaii,  die  Lileko  auszufüllen,  die  auf  aeronau- 
tiscbem  Gebiete  Taa  der  Wiaaenaohaft  aoeh  «trengalataaD  arwrde; 
aber  der  llangel  efnea  Oantrai-Organa  endiwert  den  blaibendea 
Fortschritt  und  In«st  die  traurigen  Erfahrungen,  die  kostanieligea 
Kiperimcnte  <b<  Niichbars  in  Döbling  verloren  gehen  l3r  den 
Nai.dibar  in  WUhring:  wir  ersehen  dies  auch  aus  der  nrovebüro  von 
l'l.illo.  in  web-hcr  als  eine  neue  ICrtindung  Wellncr's,  llolnrieh  Resad'« 
k.  k.  Patent  Toui  .lalirc  I^<T"2  i-rsc  heint  lein  dünnwandiger  Me.s.sinc- 
luiU-.n.  weictier  v.:.iii  .\Ms|iutTi|.im]if  der  IJetriebsmasehine  erfüllt  uml 
dadurch  seliwebcml  erhalten  wird  und  zugleich  auch  :\U  ("endcn- 
aator  das  Ke«sels|ieisewns,«i-r  lielert'. 

loh  cunstalire  dies  auf  Verlangen  des  Sohnes  desselben  Kessel, 
dem  wir  aia  McNnuaaBt  all  Brfladar  dar  aeMA*Sokiaaba  vor  der  teeh- 
□iselieB  Hoehaebato  Wien«  geaeut  beben.  Zifpvrr. 
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CLÜB  OESTERR.  EISENBAHN-BEAMTEN. 

II.  ordenUiek«  tieaerml  -  VenuiBilMK.  (Abschalten  aiu 
20.  Mai  im  kleinen  Masikvcrrins  .Swle. ;  Tagesordnung::  1.  Bericht 
des  Au»»chu»«r»the«;  2.  Biri.  1  t  ii<  r  Rephnunga-Revisoren;  3.  Be- 
■•hluMftMMg  ttber  ugameldeto  Antrige ;  i.NenwaU  d«»  AnHohoH' 

PrK«)<ient  Regi*roag«r«th  Obermayer:  Meine  Heirein I 
Ich  erUii«  die  II.  ordantlieht  G«D«r«l-VerMinmranK  flir  erSffiiet 

NMliftU  wmmu  antotea  itt  die  General- venammlug  bei 
einer  Aaweeenhöt  tob  100  lHiigliedefn  beteblauflUilg;;  aaeliclem  bei 

4er  heutigen  General -VcrsammlunK  194  Mitglieder  anwesend  sind, 
ae  iteh»  den  Verhandlungen  keinerlei  Ilindemiss  entBeRen») 

Mit  der  Protokollführung  betraue  ich  den  S,>liririfi»tr.?r  des 
Vereines,  Herrn  Weill. 

Mcini»  Herren!  Am  Schliisse  de*  II.  CIulijalitoH  tritt  an  den 
Aus^i  ti  i'-Tutli  cbrenTollo  Pflicht  hfran,  »her  die  ThKtigkeit  des 
Vcrcini-s  in  ilfr  ahficlmifcncn  Saison  licricht  au  erstatten. 

Di  r  l.ihresbpricht,  welcher  Ihnen  rechtzeitig  zugekommen  ist, 
gibt  Ihnen  in  gedrtngtor  Karte  ein  aberaichtliohea  Uild  Uber  die 
ThKtigkeit  uneerea  Cnb  iM  rtieleifaM»  Mve.  Dm  Kaewllite 
hSanea  «ir,  wo  imiaar  «ir  auf  4ie  TUtiKMl  OMcrea  CM»  Mieken, 
■ait  frmdiger  Geaagthaong  hegrOaaen. 

Dasf  die  BetheiliguDg  an  anserem  Club  eine  so  ausserordent- 
lich rege  und  norh  iniracrwRhrend  zunehmende  ist,  gibt  wohl  am 
besten  Zeugnias  nii-ht  nur  ftlr  die  Existenz  -  Berechtigung  de* 
VvreirK^ü,  <ionil(>rn  auch  fllr  daa  BedUrftii«*,  welohea  die  groaae 
6il<lc  <irr  Ki^pnhahn-Kachloiite  fllT  «iiMM  T«nn%Hag«pmkt^  Ar  ein 

Zusammengehen  Pniplindot. 

Meine  Herren!  Wenn  nuch  ein  gr"i>!<er  Theil  unserer  Berufs- 
Renosieii  ••ich  noch  zögernd  ferne  hilt,  so  iweitle  ich  nicht,  da.M, 
wenn  wir  an  dem  Bestreben  «naerae  Veretacf,  der  feietigen  FArde- 
ruDg  unterer  Interessen  feaHiallon,  aaeh  dme  lieh  allnillig  gerne 
«BieidiMeeB  werde«,  qm  «Mima  Vereine  aU  Mitglieder  anni- 
fahBrea* 

Welche  hervorrai^endc  Stellung  die  Eisenbahnen  im  öffentlichen, 
wie  im  Cullurlpben  cinnehmon  ,  Imt  sich  jQngst  hi-i  ilem  grossen 
and  cli<n7''"'l<'i:  lliil<lii;iini;<fcslc  nUMiifettirtt  welohea  alle  Vttlker 
Oestent  iili'.  in  anK<'^tiinimt.-r  Treud  4Bm  tUgalieltteB  Herreoher- 

paare  ilarcclirai'ht  haln'n.  (KrflVii."! 

Auf  ilic  Thiltinteit  <lc5  Von  iTii  s  iiI>iT(.-rhend,  dürften  wir  «Ohl 
mitlli^lririhcun);  pinol'mstan.lc«  gi'ih'nkiMi,  der  etneo  hervorragenden 
Momont  in  ih'r  (li-'M-hii-htr  unseres  \'iTi-inei'  lieieii'hnet ,  indem  wir 
una  einer  dauernden  Hchöiirung,  der  Herausgabe  der  •Oesterreich. 
Eieenbahn-Zeiinng«  aia aoaeraa iMtumaaea erflreven. 

GcaiaHeB  Sie  aiir  bei  Xam  Oelegealieit,  data  ieli  eine  FAieht 
4m  Itanlua  gegen  dea  Man*  erftllr.  welc  her  der  «rate  UenMaceber 
UMHfir Zeitaag  geweeen.  leh  aietne  H'-rm  Centnü  •  iMpeetor  Ti  I  p, 
der  leider  .lus  unserem  Vereine  nuseescliieden  ist. 

Grosso  SebwieripkeitPn  st.<n<len  iliimaU  die.«em  rnternelinien 
entgegen  und  warda-iselhe  Mn«  -iN  <T^»i  r  Versuch  zu  lietrarhten.  Der 
weitere  Versuch,  den  wir  im  •  it^  r  .1  ihn-  ma<  n.MininPn  hal'Cn,  kann 
ala  ein  glQcklicher  Wurf  In /n.  lud  werden,  nnil  iHt  vollknnimrii 
felnngen.  (Bravo.) 

I>ie  ('lub-/.citunß  erfreut  sich  des  allgemeinen  Beifalle.'«  in  allen 

Kr>  i>.  II  <liT  in-  und  niisliindischen  PaehblHttar,  and  Ihr  Ausschus«- 
r.ith  wird  e.t  »tets  als  eine  eltrenvolle  Pflicht  heliacJiten  und  dieselbe 
auch  gerne  erfüllen,  die  PocUion,  waleba  aieh  dieaea  Journal  in 
kurier  Zeit  errungen  hat,  t»  bewahren  and  ca  «riialten. 

■  Ich  darf  mitüank  Derjenigen  gedenken,  die  «ich  bei  derBegriln- 
daag,  Iferanagabe  und  Redaction  unserer  Club-Zeitting  bi^aonder« 
▼erwent  gemacht  li.ilicn.  In  erster  Reihe  musa  ich  hervorheben, 
daaa  die  Zeilunk-  i"^  l>'  'ne  zu  grossen  materiellen  Opi.  r  aui>rlf>;t 
liat,  was  wir  dem  freundlichen  KntKPRcnkomr' "  «Ifr  arti-^ti- 
aelien  Anstalt  U       ZnmarsLi  vf ril:iril«rn. 

Wir  haben  flir  die  Red»<"i"n  .Im  itiini;  ilcn  »flu  vcnlientcn 
Herrn  Prof.  K  n  >5  e  l  h  a  r  d  !^^HnlM  n  .m  l  diiilen  wohl  die  gerlnKC 
EntachÄdieung,  die  wir  lür  seine  umfaiiKn  i.  he  Mühewaltung  ver- 
Idten,  wirklich  nur  einen  EhrenaoU  nennen.  (Bravo.) 

Wenn  wir  noch  weiter  über  dieaea  Organ  sprechen,  »o  darf  ieh 
es  nicht  unterlaasen,  der  rithii|en  ThlÜe^it  jener  Minner  tu  geden- 
ken, die  »ieh  der  Aurgabe  untenogen  haben,  dem  Redactiona-Ounnt^ 
anincahiltea.  ZunJUhat  der  umsi.-)iti^en  Leitung  des  Obmanne.^  Herrn 
Tnapeelor  Wn  Scale  un-i  .ier  kriilligen  Mitwirkuni;  der  Herren 
M  a  n  n  1  i  c  h  e  r  .  Nagel,  T  c  d  e  s  .•  .>  und  Weil  1.  (Bravo.l 

Erlauben  Sic  mir,  meine  Herren,  'l.v-s  ich  an  dieser  .«teile,  wo 
wir  alle  Eieigniaie  dea  abgelanfenen  Jahr««  Revue  passiren  lassen,  in 


getreuer  Erinnerunir  auch  Deijeolgen  gedenke  ,  die  im  abgelauTenen 
.lahre  uns  durch  den  Tod  entriieen  worden  sind.  E*  sind  die«  die 
Herren:  General- Inspeetor  Thiel,  Ober-Baurath  Bolze,  Oher 
Inspector  K  o  t  h  m  .1  y  e  r  ,  un»er  unvercesslicher  Vice  •  Präsident 

Diici'tcr  K  a  _v  n  o  s  c  h  .  L.  u;:-!  ll.r'.-.itn  Itlfter  v.  Keissler,  die 

wir  heute  in  ur.ii-rcr  Voi'.aininiiinK  m'hmerziich  vemiaaea.  loh  enueiie 

die  Herren  »li-h  zum  /.eit  lten  ier  TheilatliaM  ud dlT  VwahnU^ TM 
den  Sitzen  zu  erheben.  (Geschieht) 

lob  knaine  in  einem  weiteren  Punkte  unserer  Clab-Aagiltgen- 
heiten,  n  der  materiellen  Frage.  Wenn  Sie  dem  JUahenaeliafta» 
.Bericht  tur  Hand  nehnen  und  die  Gebarunc  unieraa  CMk  alliar 
prSftn,  ao  kSonen  Sie  raft  BelHedigung  enehen,  daa«  «&r  naeh  «> 
kurzem  Bestände,  und  ungeachtet  iles.«ien.  d)i«»  wir  im  vorigen  Jahr« 
nicht  an  die  Munificenz  der  Ei-ienbalm- VeM<»ltungen  appellirten, 
doch  mit  einem  .Saldo  von  circa  S(MK)  fl  ah,si  hli>ssen.  (Bravo.) 

Ii'Ii  mus.«  henn^rken,  da.*.s  e.<  unH  nur  dadurch  inSglicb  geworden 
i.st,  no  dedentend«  Uehertriiir.^  t.\i  •  rzielen.  dass  grosse  BeitrXge  von 
cini^'cn  aussiTordentlieheii  Mitwiie  i.  rn  t;i  s[ii  ri.li  t  wonlen  sind. 

Ieh  inn.;litc  hei  dieser  ( ieleijeiih.  it  wohl  eine  Frage  mit  erflrterii, 
die  VIT  iiMs  .MIe  von  wichtigem  Int.  r.  ssa  ist,  niinilich  die  I.ocalfmge. 
Ihr  Ausschuasrath  hat  sich  mit  dieser  Frage  wiederholt  und  eingehend 
baadOMgt  Bi»  Imte  reichen  unten  LoeiliaUcn  WMit  mh.  Ikr 
AnaaelMHaraih  hat  ilah  gesagt:  er  mViM  bat  der  WnU  dnw  Loaalef 
mit  groeaer  Vonleht  tu  Werke  gehen,  weil  wir  die  ntateriellen 
Interessen  de«  Club  «ehr  in  Frage  riehen  mttaaen. 

Der  neue  Aussehuas  wird  den  Gegenetnnd  aueh  weiter  su  prüfSea 
und  eventuell  ein  gdnstiges  Arrangement  In  Betuganfdie  H9m  d«e 
Miethprciscs  nn  1  die  des  l.Acnle»  zu  trefTen  h»ben-  .Tedenfalls 

muss  p'"f-.r'l.i  f  r   -.v  t'r'ifii,  Liri    [ht^'resRe  iler  ii.'urlii  )i>t  i^leieh- 

müssigcn  Kntf'ernung  und  eines  leicht  möglichea  Besuches  unseres 
Club  das  Loul  M  «in  bwrta  in  CMtnm  der  Stadt  aieli  baHnd«. 

(Bravo.) 

Ich  habe  noch  die  Pflicht,  Jenen  Herren  meinen  Dank  ausiu- 
■prenhen,  welche  die  Güte  hatten,  im  abgelaufenen  Vereinijahre 
Vaitiiia  n  halten.  (Bravo.) 

loh  darf  nicht  unerwähnt  laaten,  daa«  «ieh  dvreh  erlblireiehe 
Bemühungen  fttr  da«  Zustande konunea  daa  Vorkaga-Condt^  and 
namentlich  <lessen  Olmwnn  Herr Viee-Priaident  Ataiaf  er  verdient  ^ 
gemacht.  (Bravo.) 

Der  Besuch  in  Rothniiiller'A  Ktalilis.senienthatkArtlich  (ietcKcn- 
heit  geboten,  einige  neue  lechoiw.he  Kinriehtungen,  die  einen 
erfreulichen  Fortschritt  auf  dem  (iehirte  der  Ki-ienhahu-Tcchnik 
bekunden,  zu  besichtigen.  Ihr  Au.sHcliuüsrath  hat  einen  Ausflug  für 
die  niichsle  Saison,  vorausüichtlich  filr  den  Monat  .luli  vorbereitet 
und  Ihr  neuer  Aossobuasrath  wird  die  Sache  lu  Ende  bringen,  um 
Ihnen  einea  recht  anregenden  Tag  in  Teraehaffen.  (Bravo.) 

Ieh  habe  neehaial«  avf  dM  rilhmliehe  Thldgkeit  den  Hem 
Prof.  Engelhard  «urackxukommen,  welcher  dadurch,  dass  er  einen 
■tenographischen  Curs  abgehalten,  dem  Club  in  dieser  Richtung 
praktischen  Nutzen  verschafft  hat  und  den  Wünschen  vieler  Herren 
entgegengekommen  ist  (Bravo.)  Ich  glaube,  dass  .Sie  damit  rinver 
standen  sind,  wenn  i<'h  Henn  rrnl'.  Kra-elh.ir.l  unseren  Dank  .•»u.'S 
spreche.  (Bravo. i 

Auf  dem  (telilete  ile.s  hi.iiiiaint  ir i'ii  Wiikens  w  ilrde  unser 
lü'.cnlinlin  ■  < 'lull  grnsse  Krrumjen.s. ■haften  zu  verzeichnen  haben, 
wenn  das  Projcct  der  l.triindung  eines  Eisenbahn-IIospitalcs,  ein 
schöner,  glOekliiÄer  und  erhabener  Gedanke,  dan  «ir  dar  Antagaag 
dcallerm  Dr.  Groaamann  verdanken,  zur  AualMhiimg Urne. 

Diejenigan  ÜMMn^  welche  Sie  in  das  Comit^  berufen  haben, 
geben  wohl  durah  ihre  hervoiragende  Stellung  dafSr  Bürgschaft, 
(Inss  dieses  Projeet  wirkliche  (testaltung  bekomme,  und  dann  hat 
sieh  il.  r  rhib  gewiss  ein  bleiliendes  Denkmal  in  den  Herzen  Aller 
(.■escliafrcn,  durch  daa  BewuMtaein,  den  leidenden,  Tom  Schiek- 
sale  vteniKor  begOnaligtan  Oollegen  hillMoha  Hand  gnhotm  in 

hallen.  'Dravo.) 

Ii  fl  idart  w.ht  n.i.  h  .Ier  .Spender  gedenken,  die  unsere  Verein» 
hil.lii'tluk  t  rreielicrt  liahen,  In  kurzer  Zeit  haben  wir  ein«  ansiehn' 
liehe  Anzahl  \on  Werken,  zumeist  «issenachaftlichen  Inhaltee 
angesammelt,  und  ich  kann  nur  den  Wunsch  aiusprechen,  das»  die 
Hanan  aar  Bfwaitamng  ihraa  WitMaa  laebt  hSaSg  davon  Gebrauch 
maehtn. 

Noch  fühle  ich  mich  verpflichtet,  der  Presse  unseren  Dank 
abiaetattan  dafar,  dass  sie  durch  Veröffentlichung  unserer  Club- 
vortrlge,  durch  eingehende  Besprechung  derselben,  durch  Behand- 
lung unserer  CInbangelcgenbeilen  in  den  TaKesjonrnalen  una  Jadar- 
zeit  bereitwillige  rntcrstiiliunif  angHcihen  liess.  (Bravo). 

Ihr  Aussohussrath  hat  sieh  an  drei  Ilühn.  n  mit  dem  Ersuchen 
f-ewendet.  Erlcichtertint'en  im  .1er  ErwirkunK  von  Kahrpreis-Ermllssi 
gungen  für  Sic  cintn  ti-n  ?<i  l:i»*en,  und  Ihr  neuer  Ausschussralh 
wird  Ihnen  demnächst  über  das  Resulut  dieser  Bemühungen  Mit- 
thaOucniaahan. 
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Ich  schliea*«  mit  dem  Wonache,  dau  das  dritte  Clubjithr  Hich  für 
un<;crcn  Veran^  ArdMMB  «sitm Entirwkliuiir und  KrtUtigWf,  reelit 
giinatig  gMttlfn  mSg«,  (nr  Ehr»  an*««*  Standes,  mr  Ehre  der 

Bsterrcicbitchan  Ei(«Dbalinrn,  daniit  er  ao  sotMr-IßHillimifpraehe, 
cinr  Bildung*-  und  Erholungsxttttc  für  alle  BarufbiieMawMi  m  «ein. 

I  lA-bhafter  und  lan^  andaiierndfr  B<-ifall.) 

Herr  Ol>eriti«poclor  Wissgrill;  Wir  ain.l  licm  Herrn 
l'riUiiifnt*'!)  nir  <1imi  «oi-bi-n  grlifirtcn  N'cirlraL,-  -ilir  /u  I»:i:ik  \nr 
|itlii  lil.  |.  Au-  lii'iii-.  !li t  i!  L-i-lit  liiTvor.  ilafl«  licr  li<-  liriis.  li.ifl-'  iTi.'lit 
^•■llr  ff  iristi-.'  f>iiil.:.   jiuiwi  t<t,  und  «war  dcaahalb,  weil  nach  ao 

klirzi'r  /r:t  Hi'li.Hi  N:>nil:  >  "rzii-U  WUldO,  WM  «IT  üb  ForfMklftt 
in  der  Vvrwaltimj;  l.f vTiin»i  n  intisjcn. 

Wein  ieh  daa  Wort  ergrtifr,  «o  glaube  ich  oine  liorei^hiiirung 
ilain  SU  Snden,  daw  auch  idi  acincntcit  in  den  Kreia  dpa  kleinen 
CwuiU  i^eMMn  wurde.  welehM  s«r  Ettiditaiif,  raap.  mr  Pciftetto- 
ninng  einea  KIsenbalmrereJiiee  in'i  Leben  gwSbn  wurda. 

Ich  nitiss  in«(»Mniiilcr«>  d«m  Comit/,  dam  AwMdluae,  weleher 
üirh  HO  viele  Verdieiiüt«  um  die  Zuataiidebriapiii^  eine«  Reserre- 
roniioii  crworbi-n,  lieinnderen  Dtiiifc  nusdrürken  und  namr'ntliph 
ilt  in  lli-rrti  I'rilsidtMiteii,  «elrliem  dii^  Li-itiiui;  rlrf  L'lub  iiluTtra-en 
i^t.  Wir  könnon  nur  ttiln«i"hoii,  iIik«  ilir  Wahl  wipili-r  sn  •rlliistii.'  aiis- 
fiilli-,  und  il.Tis  jrtio  1'orM'iiilirlik.ritiTi,  wrlclii-  »ii-h  virli'  V'-nlicnsto 
utn  den  Cluli  erworben  haben,  nu>-h  fernerhin  dein  Club  irhaltcn 
bleiben  mögen.  (BeifiilL) 

Prilaidcnt:  leb  daidio  Ihnen,  meine  Herren,  tHir  dio  ao  wohl- 
waflandM  OaikiMiMan,  dia  8ia  flir  den  AutaahmiMA  inrf  Mab  Ob 
■MiMFeraan  bakundethabaii.  lob  erblieka  hierin  «rnan  waiHirallan 
Bewci»  Ihrer  %nipiithleen.  Seien  Sie,  meine  Herren,  nbenougt,  wenn 
mir  wit'tler  die  Elirc  xa  Tbeil  werden  iu>lli«,  dieovr  ao  bedeutenden 
Knqierschaft  »la  Prieidant  aaingahttren,  ieh  mit  gleiehem  Eifer  wie 
bisher  die  latsraataa  daa  Ofaib  Acdara  wlirda.  (Lao«  anlaaamdar 

lieifiill.i 

Mfiiie  Hi  iTi'n'  Krlnuben  Sie  in  KrU  Jijfiinif  de»  gnschuflli<lien 
Tlicilt!»  innerer  V<!rlian(lbuii;on,  dani  ib'r  Aii!<s.  liti-H  mit  einem  Vor 
aeUlajure  an  Sin  heniutritt.  Der  i;  3  nnsi  rer  Si^iiu'.en  Init  .bilVir  vir^'e- 
daclil,  daaa  in  den  Club  correapondirondo  utnl  Kliren  Mit^lieiler  siii 
moomiaen  weiden  Unnaii.  Van  Janen  Herren,  welche  aieh  um  die 
inieretwen  de»  CInb  bcModeca  rerffient  gemacht  und  die  der  Au»- 
.ichiissritth  zur  Aiirniihme  in  den  Club  empAehlt  nenne  ich  Herrn 
TmnjiiKirt-Obor-Iiii<i>e<:i<>r  Eduard  Winkler  der  UnisL  aXobsieelien 
Ktnatabahnon.  Ihr  Auaaohamratfi  aobll^  Ihnen  vor  Herrn  Wkikler 
inni  eorreapondirenden  Mltgliwi  aaaarea  Club  ra  ernennen.  (ÄDge' 

meine  /uatimmung. ) 

b  li  erlaube  mir  r  i  ln  rli  li'en,  ■tuts  von  ilen  II 'ri-Mi  KeehnuiiffK- 
KevI.Hi>ren  die  Ueehnuii^cn  eiii^^ehcn  l  sejitilit  vvur.ien,  und  liejjt  ein 
richriftU.  hrs  Ki;ili.>rat,  eine  Ib  «liit  uu-  ilpr  Ueviaton  ordnunK^imiaHig 
vor.  Ausstellungen  »iml  nieht  «■^•in.wlit  worden.  (Die  VcrsimimUing 
ganabniftdm  Reelinungt-Abxchliits  uhne  Ein»pnche.) 

Harr  Cantrolor  Hejstl  (Nordwcatbahn)  aehligt  vor,  da«» 
die  am  n  wMJeadaa  ReahnunBa-Eariaoaen  dwoh  Aufraf  vra  Namm 
nnd  infbrüge  Abitimraoag  aber  Jaden  ebielnen  MemeD  lu  wlhlen 
aeien. 

Herr  K  \  p e il i  to r  Thiel  (Elisabcthbahn)  aehlSitt  folgende 
Herren  vor:  Jnhann  Künl,  kaisvri.  iUth,  Uircetor  i.  1'.;  Eduard 
Wolf  V.  Wildtn  ni,  Eiiieilltor  der  Kram  .li>!iel-ltahn ;  Ferdinand 
Ritler  v.  Harnjch.  Uuehhalter  der  Oglrau  Friedlander  Ilabn 
Ueehnung4-  Uevisore-i.  nnil  Julius  Hora,  <  )lier-Ot"rii  ial  ib  r  N\  r.H>i\lm: 
l>r.  J.  liaas,  C'entral-inapvctor  der  I.  ungar.-galii.  ISabn;  Rudolf 
Korda,  Itevident  der  Fmu  Joeef-Bahn,  lua  BMhBnge-Bavnoren- 
Stellvertreter. 

XMe  TOtseaeUafesea  ttmtm  werden  eodann  per  Aeolamation 
gewihlt. 

l'rHsident.  Der  3.Punkt  derTagcsordnan^laatak:  »Beioblnaa- 
fa.i9ung  Uber  angemeldete  Antrüge.«  Nach  den  Statuten  lind  die  An- 
trlge  8  Tage  vorher  einzubringen.  Ei  liegen  jedoch  keine  Antriljfc 
variind  e»  cntfiillt  somit  die.ier  Punkt  der  Ta^esordnuni^. 

Der  4.  I'iinkt  der  Ta -esrirdnuiii;  (»ehandolt  die  Neuwahl  de* 
Aiü-ieliusjr.ithcs  iiri.i  wlln'ii  'J.">  .Mlli;liriler  mil  l  iiiiiihrigcr  Fonetiona- 
■  lauer  zu  wiililcn.  Ii'ii  bitte  iLiber  «ur  W.vlil  vn  «..iiVciten. 

Vorerst  hiitd  dio  Walil  der -SiTutiitnren  zu  .  i  i'.ili,-!.-«.  leli  erlaube 
mir  folgende  Heriea  lllr  da.*  S<;rutiniiiiu  in  \  orschla^  lu  brini^en: 
Awar  Baimter  darStaataeiaenbahn-Qeaollacliatlt;  Friedrich 

/Vntiont,  Beamter  darNardweetbahn;  Dr.  Fritdrich  Kopptl,  Socrotttr 
der  Oatran-Friedlander  Bah«}  RokM  Barü,  Baamtar  dar  Mlhr. 
Qrenzbahn;  Ferdinand  JUüler  mm  HantaeH,  Bnehbalter  der  OataM- 
Kriedlander  Bahn ;  Rudolf  Kor  Ja,  Revident  der  Kaiser  Frani  Josef- 
llahn;  /jfuJf  NuKtl,  Ileamtcr  der  .Siidb.ihn  ttCBclIsehaft:  Theodor 
Frömmel,  Hcainter  d.  r  LBlnbcr^-■l■xernowlt^  .lA<sy- IS.ihn  :  Julius  llora, 
Ober  <  »iVe  i  il  der  Nnr  lbahn:  Siegfried  Hiwhiliki,  Ib-aniter  der  .Siid- 
bahn-Ueaollacbal't;  llerrman  Seist,  Bureau-Clief  der  L  Ungar.-Qalis. 
BiMiRbahn;  ^Maa  ^tfgow,  Ecpadilor  dar  Lien]>n«-OBenrawil(<JaBv- 


Huhn  ;  l  ou  if  FjtenOMUr,  BeMnter  der  Nordweatbahn  wid  liir<<o(/ 
Maiy,  Iturrau-Ckar  der  Rilserfa  Eilaabetii'Baha.  (AUgemeine  Zu- 

stininiung.) 

Ea  obliegt  mir  noch  den  Herren  Heehnaog^revi»nren  den  Dank 
auaxaapreehen.  (Brav«.) 

Naelideni  die  Antafal  der  Anweaenden  »ieh  auf  mehr  al«  Jfli» 
erhöbt  bat,  und  da»  Si^nitiniura  geraume  >Ccit  in  Anspruch  nehmen 
dürfte,  schl-nje  ieh  vor,  naebdcm  dio  Tasje^ordnung  eriicbBpft  iat,  die 
(ienpral-\'er«.i>iinib)iiL,-  ~  bliemen:  die  gewählten  HerraB  WCfdan 
••Ii  «elinell  aU  inl'^licli  bekannt  Reijeben  werden.  Uravo.) 

Herr  lle\  '^1  llevor  wir  im  S.  iiw.Hbl  >.  breiten,  haben  wir 
die  I'tlieht  der  I  ).inkbarkeit  zu  erfüllen,  un>l  glaube  iebgant  in  Ihre« 
Sinne  lu  apreehvn,  wenn  wir  dem  Hern  friiidenten  Nr  eaina  nnar> 
madlicbu  und  raatloae  ThMigkeit,  aowle  aaeli  dem  eebiaidaBden  Ana- 
aabnuiätba  aaaera  Anerkennung  durch  Erbvhcn  von  den  SStien  au«- 
drOekon.  (OeMUebt  BaHUI.) 

PrtaidanttWinMht  noch  Jemand  von  den  Herren  da»  Wort? 
Ea  iat  nicht  dar  Fall.  Ieh  erkläre  daher  die  U.  ordentliehe  (ieneral- 
Vcrsammlung  für  t;e»ehloa»en  und  wilni;.  Iie.  da<»  wir  un«  iiu  neuen 
Vereinajahrc  in  reeht  grn^Her  Anxu'nl  \vi<  iT^ebcn  und  den  g^eioben 
Eifer,  wia  iin  abgelaufenen  beurkunden.  ^Uravo.) 


r)io  ennstituirende  Silzuns;  de»  neu  gewühlten  A iu»eh(un>tbea 
fand  Montag  den  '26.  Mai  d.  i.  »tatt  und  wurden  in  deraelben  die 
Fnialianln  «nd  dto  aündigna  ComitiS«  cmtUiU 

Tan  den  in  der  Oeneml-VcnammlaB«  am  SQ.  Hai  RwalUten 

Auaachuaa-lIltKliedorn  halten  mit  Ausnahme  dea  wetzen  Oesehlte* 
UberbOrduBg  turflekgebvtenen  Ober-Uuehhalter«  Herrn  Carl  Schmidt 
iSildbahnl,  »ümmtliebe  Herren  da»  ihnen  abertragene  Mami.it  ange- 
noiiinien,  An  Stelle  de«  genannten  Herrn  wurde  den  .Statuten  eiit 
■^|prerbeii.1  eine  Ciioption  vori;enouimen  und  hielKM  Herr  t'arl  llei'i, 
llureiiu  I  (lef  der  .Siidbahn,  einstimmig  als  Au«»ehu««Mitirliodeociptirl. 

Ans  der  Wahl  gingen  berviir:  Herr  Augu«t  Obermayer  ali 
I'rÄBident;  die  Herren  Dr.  Ileinrieb  »üntl  und  Kraur.  At/iinger  aU 
Viee-Priisidentenj  Herr  Sigismund  Weill  nl.»  .Se hri  ftfil hrer; 
Herr  Max  SchimmerBng  ale  RaabnnafaiVhrar;  Herr  Fiiedrich 
Martyi  ala  Caaaior. 

Dia  Wahl  der  Cefldtfa  ei«ib  folgandae  Baanitat: 
Adminietrntloma-Comitd:  Dia  (  TwietioBlrew  daa  Ai»- 
lehuierathae. 

neaehtftaordnange-Cnaiitj:  Dr.  Alexander  Beer,  Dr. 
Heinrieh  UintI,  rerdinand  RiUtr  tm  Hinweh,  Cari  Fiaibair  tan 
Engertfa,  Dr.Fiiedrieli  XMnwraMar,  Dr.  Ftau  LUunä,  SigiMnnad 
Weitt. 

RadMlione-Cnatild:  Ferdinand  Mannllehar,  Ignu  Nagel, 
Theodor  ton  Soda,  Wahalm  Tedaaco,  Sigiamawl  WeOL 

Bibliotkaka-  mnd  Zeitsebriften-Comitj:  Ferdiaaad 
Ritter  von  Ibmnoh,  Cari  Heisa,  Igaai  Nagel,  Ignntt  Wotttti, 
.'*i;;i»mund  WcilL 

Finanxielle«  Comitd:  Bdaivd  Baehar,  faidbund  Om^ 
wenka,  Robert  JuUoi  DietMibnU,  Wktai  HMubaM,  niedriek 
Martf»,  Hat  SeUmvNrilaft  Wahalm  Tiedaaaow 

Vortr«M-C«mit4!  Fnni  Aiiinger,  Cari  Freiharr  ton 
Eugerth,  Dr.  Heinrieh  GinH,  Dr.  Frau  Llhanik,  Fnmi  Sebnarda, 
Wilhelm  Edler  von  Thomann,  Hont  Weetermajer. 

Hau«ordnunK(-Comit<:  Fardtaud  Caarwankn,  Fordinand 
Hilter  voa  Harnaoh,  Carl  Ileiaa,  Sigiamund  WaiU. 

Oeaalligkeita-CoraitiS:  Cari  Fraiharr  von  Bagorth,  Dr. 
Friedrieh  Knnawaldar,  Dr.  Frau  Uhanik,  Wllbalm  Edlar  von 
Thomann,  fljginnnnd  WeOL 

Daa  Oaaafflriiaili',  baiw.  Rteur»ioiie-OoniiM  wurde  mit  allen 
einleitenden  Behrilten  flIr  die  jirojectirte  Exeurdonaflthrt  naeh 
Lilie nfeld betraut,  und  hat  »ich  dssselbe  zu  die»era  Zweeko  dank 
dio  Herren  A.  Dardas,  F.  UiaehiUki,  .1.  llora,  (J.  Kupka,  C  de  Lyro, 
L.  Minroth  M.  Sohimmorling  und  Sichroraky  veratKnct. 

CwrMpMiiaM  dar  EedMttw». 


Hnrn  4.  ^  Wliwlnha  Peeniiii.  Uon  Derirf  iat  flir  ein  poUtttdiee 
TigMatt.  nMrt  aU»  Ar  nne  gaeigaat  IVfr  aieiidiaa  flbrigont,  die  Ein- 
sendungen fortzuMl^en;  au  h  uine«  Devi'e  nun«  sein :  Viribus  unilit!  ~ 
Herr  L.  T.,  Ki<anbalm-R«atuier,  hier;  Ihr  pEiiieesendet«  wur.le  «urflek- 
ffelegt.  \»eil  e»  Leinen  neuen.  It'!.eti..[aliii,'efe-i  Vur-  -Id^ir  etuhirlr ;  üNfniie-« 
.%ind  Sil-  luit  iloiu  Verfa'Wr  in  l'riMi  -.pe  eiiivpr-1:ii  >I'M.  S  Iis\  i"ri|;k.-i:'r. 
aind  aoeli  kein  Uruml,  die  Verwlrkllehuiig  einer  iM'faCinen  Ide«  ujive/^urbt 


DigitlZL 


Wilhelm  Lmrrek 

I.  Salzgries  Nr.  35. 
4ro(i««  Lager 


BiHiMnilndMrf. 

Ot,.rli«.;,  S.  1,-11. ^r,  ScIiKliiHl«, 
T-v;  l';r,  Zinimctjcu;-,'.  ät'ftngltr  mr. 
■ad  übiinaUuit  oHnpIxa  Blaricli- 


Tapezierer-Leinen,  Gurten, 


InU  MUrr.  Mi  S^iiHni  nd  Wib«rii. 
Wim,  aaUakacMM  «. 


S.  ROTHMÜLLER, 


Ttehnltehtt  Eläbllummt 
rar 

EISE  NBA  HNBBDARF, 
»)•: 

(ntaMigial-  ni  JIti  jn- Ji/i^n, 
oplbche  Sjnil«,  WaggdMülnng, 
•kHltrHiriwArl 

^•«t.  iit  Sollko^r.ky.RoUimdlliirl, 


Ferdinand  Fritsck's  Copir-Tmto. 


,  t,  MhidanlnMm 

41»  WmUt  Cm^TI»*»       CoiitlMrnu,  uH  W  JTtlirtii  M  drr  k.  k.         WIM»,  BUWI 
Mm  Mik  «Ik  !■  Varwcmdung  iu»l  «t»  ili«  l>sit<  Copir 'tinw  Uli  lanlii  ■■■Hanl 

la  Fl«.ch.n  I  I  kT.  Ii,  3.1,  liü,  II.  1  l,  l!  2.10. 

]Pxltscli's  ISoforra-Eztract 

auf  iam  »dik.-hlMl^ii  rA{<liir«  iioi-h  »sifii  JabrM  coftlrflUf 
la  JlkcbiUxli«!!  n  «.  I.—  mn4  1.  4.—. 

mit  l/»dalllui  »yf  den  mUnvUHimtm  'Mft 


Stalling,  Ziem  &  Cie., 

Wtei,  Wiedm,  Waagfuse  1, 1  Barge,  b.  Sagiui.i  Preusaiach- 

Praf,  Thorgaasa  7,  J  In alai,  I  Schleauii. 

MnpMiIni  ihr«  von  dm  kb.  Matr.«  k.  piaw..  k>  Nii.t 
k.  bcyr.i  kSnigL  und  I 


in  Tafeln  und  Rollen, 

fertig  präparirte  Anstrichniasse 

(aar  BiHiil  hiini;  vim  sii-inioppditiiiini;.  nob<t  tAtei  rnr.  Btaiflkfllllan* 

Theor,  Asphaltpeoh  und  DachpAppniceln. 
DeokarMtanwirlia  mar  OaMüMtelbHlMrtaUlii  Amm«  ab«  lumnt«. 
rtir  IntcrinM-Dlobar  «Igr  BwiUohk*lt«ii  cerincerer  Bedaatung 

filhttTi  «ir  «u.h  rinn  blUtRere  Sort«  BoUru-Dachpsppe,  luih  Ocollth- 


I  k.  k.  Hof.Optikflr  ^jgfe^  und  Mechaniker. 


All.!  <!.'.!'.iii:.-n 

Ftammetar,  ÜMBitadn-  mit  DnM  durekmg«*,  8toht-Mem- 

liknilor  ttr..  «to. 

Fabrflcs-Haiipi-Niederlage :  Wien,  Kohlmarkt  7. 


Piir  die  auf  den  30.  M;ii  1.  J.  ausgeschriebcni!  (»L•nc^al-Vcrs»lllln^l^^;  «I't  Actionäre  dor  k   k.  jiriv.  Süd  XiiriUteu  Ui'hen  Vi^rbiiidung»- 
liahn  iat  bis  iiim  statutaiimlUiiffea  Termino  (IG.  Mni  I.  J.)  die  nach  $.  'iH  dor  Statalun  xur  ItoscIilut^riUiigkcit  crTordorliche  Anndd  VW 
li'i-V)  Stück  Acticn  nicht  dcponirt  worden;      wird  duher  diese  Gen  tial- Versammlung  im  Sinne  des  }.  S9  der  Siatutvu  vcrtaijt. 
Der  Verwaltun^srath  beehrt  sich  deiuoAeh,  die  IIcrreD  Aetionita  MBarlioh  attr 

XXVL  (ordentlichen)  General-Versammlung 


ciniuladcn,  wekhe  Vlttwooh  den  a5.  Jnnl  1B70,  am  10  Uhr  Taimittasi,  am  Wiaaar  Balinhofe  dar  Oaatarreiehlaehea  Nerd^ 
weatbohn  (Ankunftsseitß,  Sital  dir  Krnarteiule}  stattdadeti 

8catiit«ngeniSas  ixt  dies«  General- Vcrsammliiu  dhM  Biokaialit  auf  die  Zalil  dar  aaweiaiidan  Aetiaatra  und  dar  refnlaentirtMi 
Aotien  beaoliluufiihi^,  die  Verh«ndlungen  sind  Jedott  aaf  daa  Piagtaami  4»  «arlaglan  VanaimDluff  baaehilidit 

Ofürtiiirts  der  TigM-<Mmnif  abid  dehor: 
L  mwniiin ^i^tiäMtMMttmß4t»Mrimi  ^  ^^^^  ^ ^ 

9.  ■mwM^ja^m  daaVarwglliii^^^    'SkaaktaNT^^Mni im. 

Qenilu  {.  M  md  S9  der  Statutaa  wollen  jene  Herren  Actionlre,  welche  der  Oeneral-VenMimmluns  beizuwohnen  he«b- 
»ichtigoii, und  «eleha  nieht  aeboa  daponirt haben,  die  Aetien  sammt  den  nicht  ßlUigen  Coupons  läoj^stens  bis  II.  Juni  1.  12  Uhr  Mit- 
tai^s,  entweder  bei  der  /^eUaehaftHoun  ÜHp^Caaaaia  WieDiAdniiiiiatomtiona-Qabftiide  «m  Nordweatbahaliof^  oder  bei  dar  DiraeliOB 
der  Disconto-CräselUchaJt  io  Beiliii,  «der  bei  den  Harren  M.  B.  tou  Bofhaehild  and  8«hm  in  Vhudrftart  am  llafai  dapontaaaiiniae 

Lositimiiti'>nBkart(>n  bphi>bpii. 

.Mit  do.ii  .\ctit<ii  zu^-lei'?h  (imi  die  vun  !  ii  [)i-|^nnenCcn  cii;enfi  in'lii;  ;n  unterzeichnenden  Coaaigaatioaaa  in  donpaUarAva« 
fcrtisiins;  ein/iilirinjf<>i).  Kini>  t.'oi>9ii,-n.iti';.^i  wird  mil  der  Krl;i-r;sbc5tiitii;iins  vcr^clnjn  zuriicksestellt. 

Nach  U-'i  drr  Sutiiteii  i^obuii  je  10  Actii-ii  d.i.^  Ktcht  .tiif  Ein«.'  .Stiiiwiie;  krin  Action&r  kann  mehr  aib  80  atgaBb«Mahlig<e 
.Stimmen  in  si<'h  v<>reini)ft»n;  al.i  llevnllüiiii  htii^lcr  kiinn  Nieiuaiid  mohr  als  20  ätimmen  übernehmen. 

Die  AetionUre  khuncn  nur  durcti  I'ergijuion  vertreten  werden,  die  aaihat  Mil|^liadar  darljai 
in  oineni  solchen  FhIU  die  Aaf  der  Uilokseitu  der  LegitiiuMionskartB  beigeaetate  Telbnaeht  BanmfWIflD  med  i  ,  _ 

Maeli  der  Oeiuml-VaciaaiBiUiay  kOnnan  die  depenirten  Aetien  fegen  Rflckgabe  der  Bmptaga-Beatlligiinf  an  daai  Brbfaorte 
wieder  behöbea  werden. 
T  Conaigti«tion»-BI»aq«ette  werden  bal  den  Eriiigscaüsen  uncntK"!i!i<  li  Torabfolft 

"1  Wien,  am  25.  Mai  «TO.  (m«**™«  .w  ni«hi  kouonn.,  D«r  TorvaltKBgSnlh.  _r4-| 
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WMmrtiltaivFuliUra.  soiNnM  Mallta. 

K.  k,  ifß  priT. 

Kunstbas^Kstein-,  Qiamottewaaren-  und  Stetnzeugfabrik 

W«  Hellwair  A  Comp. 

C«nlral-Bur«au :  Wien,  I.,  Hessgasse  7. 
Küniilicho  8t«in«  «  it  ['("»ntninn  " «  Sir»>irn.  Trottolr»,  EtaMirtrTi. 

HÄf^r,  l'f.'-rj-jUll-n,  Sii-itJuMm  OS.-,  '«l■:l•h^S«^flll  1  K.  (!■  (.ti^jkotl  » Id*:  itf  h^ri. 
und  -iT-Ti  llliU'  UI..I  ha(ll<k.:i  t  .  Irl,  ,1,-m  (.r«nl! 

i.r.'.ui;^  Aiunitit«ai(»:   HaapUlnuo  Ultimi  TroUvin  In  M'hIIIm.  Hat- 

bliM«HMUU  OtC. 

IHlimiHlMll lotHt  litt  K*lli>Mf*tlM,  l.««*M*U>'B*Bl>*a' 
■«horailda«,  WaawMlui»'.  Abort-  nii<  tla>)rllii«n. 

Feuer-  und  «iur«rest«  Fnbrlrate.  1"  ri'  Unnnoi.  rhiroiM'.rShren 

BlKl  CLim-Umn^^rt»!  mm  "rdSniii.  f  iirjoln.  1  ti  i,  L  ,i  »u.l<ri  roriiiiill.  h-l»ii .  il»^ 
b'^KttM  Ily!^r■nntl^l»c[l.  n  ,\ lu  Td' --t,  -kc  r.  r- l-  r.  .»^[.■inau,        hf  Mil'-«  III 

der  I'l»i.it».-;^iKiil«iiil.ff  m-Ki  k  v  ir;  ■fl-ird-n 


L  L  prir. 

Azienda  Assicuratrice  in  Triest, 

gaglttlldct  im  J»]ir«  1822  mit  einem  Summ-Capitel  Tni 

Vier  Millionen  Oolden 

(derzeiti^r  (;i'wiihrlci«tiiiiic«  Kiind  iil>er  10  MillioDCD  GuMoii,  »«leher 
nach  Vorschrift  il'"<  'iJi  iIoa  Ilaiii|flKKi'>'^tz)>uchca  in  der  loUlM 
GaMnl*Vcr<iiiiiniliiiiK  lim  liKcwii^si-ri  wiirili-l,  versichert  gogfa  UUigc 

Priirnii-n  und  iintpr  liberalen  Bcilingungen: 
I.  Omw  rMtmliM'i  »>  (i>ii>4wl«a,  milkM,  M*MIIm,  Wara 
«!««■•  «ad  PaUfHIdiMii,      *Mk  aa  MiM4iair  ^mtfUAmUi 
t,  Ottm  TnaaianMlililaB  aa  WaM*  an' 

Kor  Ii  -----  nr- 


W1«B,  Ba 


AaakMla  «arlaB  birilt*ail(a  aitluat,  Prairunm  wntu  vrmbfblit  mtd  ^tf 
nmmuB  b»l  ««r  IMivoUo«  In  Trteal.  tni  dm  "  r'^'Mlanata  (• 
Im»  laembarg,  Oim,  Inaabruek,  HermcUMMtadt, 
aad  hal  daa  la  alaa  aaiatiafta«  OiOa  4w  bMmMilKh- 


8egM  KaMklHillikQit, 


KrgfMsn  (Ur  Hur*  and  rtcbap|«aBbUd«( 


V«Al»aO«l  TM  Dp«  ai«paii< 

Mm»  WIrkaay  bl  *k;dwK  Him  mtmi^tbm ,  il«iia  f«  banMfl  nkki  nur 
allcijo  K«n«nat«  U*l>«l,  A»iid«m  Mn»  kriftlicvn  NAbriiou^ubtiaaaMa  ^ 
(iniQd>AU«ll       WiBMDtcluft  dem  ]lf*ra  ntltUlg  »lud,  briniaa  Jai 

flu»  iii>iii-ii  Lt  licj  iiKil  ^•L'^'r<1crn  lUiiiiuod  ilwn  Ifurwui  Ii-*. 
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Ihiimittei  »ir«»  BMit  \m  ttaail*,  ilM  Aatfakaa  dar  Haan 
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M  Unit  iW>nllkti  dl4*rm  i>i*ra'>>la  dl»  laNlnaada  Lak  mmt  m4mb  UM" 
dw  wlnaMen  Dank.« 
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II.  Jahrgang. 


Heber  Eiseiibahii-Fai'hbiidun^. 

(Bine  ikjwtcmitche  Frage.) 

Sind  die  zum  Eisenbahn- Retrieh  nnthigcn  Kennt)ii$!i« 
eine  Wissenschaft?  Diese  Frage  steht  schon  seit  circa  einem 
Decenniiim  auf  der  Tagesordnung.  Sie  wird  so  oft  ventilirt, 
interprctirt,  vertagt,  wieder  aiirgenommen,  dass  es  mit  Kccht 
Wunder  nelimen  mtiss,  wie  dies^elbe  so  lange  imbeantwurtet 
bleiben  konnte,  urasomohr,  als  ja  gerade  in  Oesterreich  und  in 
Dcntschland  d«r  Theorie  d«g  Eisenbahn-Dienstes  eine  ganz 
besondere  Sorgfalt  gewidmet  wird. 

Der  Eisenbahn-  und  iirnckonbau,  der  Maseliiiieu-  und 
Wagenbau  .sind  anerkannte  Wi&srnschaneu  und  haben  ihre 
Vertretimg  au  der  Ilochschtde.  Die  ziun  Eisenbahn-Betrieb 
nSthigen  Kenntnisse  mOsscn  beute  noch  tbeils  an  der  poly- 
technischen Hochschule,  theil«  au  der  juridischen,  theil«  au  der 
philo.sophisi  hen  Facultät.  theils  an  Haudels-Akademien  und 
Handelsschulen  zusanitnengesucht  werden,  ja  man  ist  nius.><- 
gehenden  Orts  noch  darilber  im  Zweifel,  ob  jene  Ketmüiisse 
eine  Wissenschaft  zu  reprSsentiren  im  Htimde  sind  Das  wird 
2war  nicht  so  bald  anders  werden ;  imraerbin  dürfte  es  aber 
angezeigt  sein,  diese  Frage  von  Zeit  zu  Zeit  mit  neuen  .\rgu- 
nienten  in  die  Welt  zu  schicken,  vielleicht  findet  .sich  doch  ein- 
mal der  massgebende  Itespondeut :  die  Antwort  kann  dann 
nicht  zweifelhaft  sein. 

Vor  Allem  ist  es  wohl  uöthig,  die  Frage  zu  beantworten: 
Was  verdient  Wis.senschaft  genannt  zu  werden?  — 

Wissenschaft  im  engeren  .Sinne  ist  der  vollst4indige 
JnbegrilT  gleichartiger,  systematisch,  d.  i.  nach  durchgreifenden 
Hauptgedanken  geordneter  Erkentitui.ssc.  Der  blosse  wissen- 
schaftliche Stoff  i.st  vorerst  nur  ein  Aggregat  von  KcDutnisscti ; 
durch  die  Form  wird  er  erst  zum  Lehrgebäude  und  Syst«m. 
Auf  dieser  Cinmdlagc  wächst  die  Wisitenschaft  im  strengen 
Sinne  als  eine  Erktfinrng  und  Zurtlckfflhnuig  der  Erfahrungs- 
Sätze  auf  ihre  tieferen  GrQnde  und  ihren  gegenseitigen  Zu- 
sammenhang hervor.  Die  in  dem  Lehrgebäude  enthaltenen 
Uruud$atzc  müssen  am-li  nach  bestimmten  Gesetzen  begrenzt 


sein,  wobei  die  Erweiterung  der  Grenzen  selbstredend  nicht 
au.tgc34'hlo8*en  ist  Wenn  ein  zusanunengeliöriger  Coniplei  von 
Ansichten  (Vorstellungen,  liegrilfeu)  ein  kritisches  (im  Gegen- 
satze zum  gewölmlichen)  Nachdenken  erfordert,  und  dessen 
systematische  Hehandlung  zur  Xothwendigkeit  geworden  ist, 
so  kann  man  einen  Rilchen  Complex  von  Ansichten  mit  Hecht 
eine  Wissenschaft  nennen. 

Versuchen  wir  nun  diese  Deduction  auf  unseren  Fall  anzu- 
wenden Die  Kenntnisse,  welche  zum  Eisen  b ah n-He trieb 
erforderlich  sind,  mOssen  wohl  in  jeder  Uichtung  systematisch 
geordnet  sein,  und  sind  es  heute  atu'h,  da  ja  ohne  eine  Ueber- 
einätimmuug  der  Gnmdsätze  ein  geordneter  Betrieb,  der  auf 
die  Mitwirkung  so  vieler  Personen  angewiesen  ist.  ganz  un- 
möglich wäre.  Diese  Kenntnisse  sind  aber  auch  schon  nach 
bestimmten  tiesetzen  begrenzt ,  u.  zw.  könnte  man  sie  als 
Tetrachotomie  einl'Qliren,  da,  wie  schon  erwähnt,  Eiscnbahn- 
und  Maschinenbau  bereits  als  selbststündige  Wissenschaften  an- 
erkannt worden  sind.  Die  Kenntnisse  zum  Eisenbahn- 
betrieb imifasson: 

I.  Allgemeine  Verwaltangslchre. 

u)  Eisenbahn-Politik,  l>)  Ei.sonbaJmrceht ,  <•)  Hauptcassa, 
(/)  Buchhaltung 
II.  Den  praktischen  Eiscnbahndienst^u.  zw  : 

u)  ^fa.schinendien.<«t,  />)  technische  Vorkehredienst  c)  com- 
mercielleu  Verkehrsdienst,  d)  Signalwesen,  e)  Material- Wesen. 
III.  Das  T  a  r  i  f  w  e  s  e  n. 
IV.  Den  C ontrol-Dionst, 

Dass  das  mit  diesen  Begriffen  und  Ansicliten  verknüpft« 
Nachdenken  und  die  gewonnenen  Erfalmiiigssutzc  bereits 
eminent  kritisch  geworden  sind .  wir4l  wohl  nicht  bestritten 
wcnlen  können,  imd  dass  dieselben  Begriffe  eine  wissen- 
sclmllliehe  Behandlung  im  oben  bezeichneten  .Siime  nicht  nur 
zulassen,  sondern  sogar  bedingen,  ja  in  einzelnen  Tbcilen  auch 
schon  gefunden  haben,  lässt  sich  leicht  beweisen. 

Die  zum  Eisenbahnbetrich  niithigen  Kenntnisse 
sind  mnig  verbunden  mit  anderen  Wissenschaften,  z.  B. 


Google 


Hcehaiiik,  Physik,  Nattonal-Odkonoini«  «te.  und  MtMn  einen 

ganz  hestimniteii  Tlieil  von  U-tztiTen  voraus.  Dia  B:ilin- 
vorwftltungeD,  als  die  loteremoten,  «isd  in  dieenn  Falk-  die 
Hmgebcnden;  aie  aehreibcB  Dinn  Beamten,  denen  die  ^eisti^'t' 
Ariwit  obliegt,  eine  ganz  bestimmte  Vorbildung'  ah  I!cdiu^niu<; 
Wt;  sie  verlangen  nlmlioh  ein«'  absohirte  Mitt^dHchule,  al.so 
Tonkommen  dasselbe,  was  du^  L'uti'rriclits-Ocsetz  als  liefahi- 
giug  zum  Anfang  akademischer  Studien  beseicliDeL 

¥.i  h\m  (luhtT  lit  baiiptet  wiTib'n:  Die  Oesammtlieit  der- 
jenigen Anaichten,  die  wir  iiu:i  in  Folge  unserer  Erfahrungen 
nnd  Beohaditangen  mid  de«  daiam  aieb  fattpfenden  Naebdeii- 


kciis  filu<r  den  Kispnli;iliii-H''tri''b  ifcliildi  t  Im'" 


i-t  dl- 


wegen  eine  Wisiteuschaft,  weil  die^ä  ^'aclideukeu  ivriliüch  äein 
miiM,  md  jene  Aneiehten  and  ^ehe  Begrilli»  fiae  wiasen- 
aebaftlirlic  ■ncli.iinlluni:  crfMlin-n  lVllls^t^■Il 

Die«e  Behauptung  ijit  übrigens  von  anetkaanlen  Gelehrten 
nnd  eifihrawn  nHibmiimeni  sowohl  mllndBdi  all  idniftlieh 
TBltlMidigt  worden  Die  Ober  ihre  »pecielle,  aOerdillga  vielleicht 
dmmdan  nur  beecbrlnkte  Beruftiäphlre  hmanssehendeo  and 
biBaasBtrebeiideo  ESsenbahn-Benmten  sind  ron  der  Wahrheit 
und  Richtigkeit  dieser  Hehauptimg  dun  lidriin^'eii ;  und  dncli 
beeteben  aach  heute  noch  nicht  einmal  officielle  Facti scIuiU-u 
Ittr  das  Eisenbahn-Betriebsweseu ;  nocb  weniger  ist  vorläufig  au 
eine  Vertretung  dieneä  Faches  an  der  Hochaehnle  m  denken, 
trof/diTii  der  Staat  in  der  besten  Absicht  es  nieht  unterlässt, 
sogar  tiir  manche  Gewerbe  eine  schulmajuige  Ausbildung  zu 
eimOgUdien,  und  daflhr  oogar  adir  hohe.  ftmUeh  mit  dem  Er- 
folge mitunter  aussi^r  Vcrh'iltniss  stiOiciidc  Opfer  hriuet 

Mau  Qberlääät  die  Ausbildung  der  Kiseubahubetriebii- 
lamur  einig  md  aUiin  der  bildeiidao  Knft  der  Praxii, 
okoo  Bdekriobt  auf  di«  Folgea,  ohne  Bö^dit  auf  di«  vom 


volksffirthsebalUieben  Standpunkte  nie  zu  reohtfertigende 
Zeit-  und  «jeldverschwendnng,  die  dadurch  herbeigefahrt  wird. 

Wii'  srhon  erwähnt,  ist  i-s  widil  citi''  AuI'^mIh"  iIi's  S*  :i  ;t- 
tc*,  dem  Ki8eubahn-HiiUunj;.swe.-ien  mehr,  und  zwar  alle  Aul- 
merinamkät  n  iridmen;  den  Baknverwaltiuigcn  aber  «flrde 
e«  obliej'en.  in  Krf(lllun<f  ihrer  volkswirtli-i-halllirhen  Mission 
die  Initiative  zu  ergroifcu  und  der  Staateiverwaltung  «Uc  nötlii» 
gen  Vorlagen  ni  imterineiten. 

Vorerst  wilren  specieilo  Lrhri-iirse  ev  ii/fu-i«.  dnim  Fn^-h- 
schuien  ndthig;  eine  Vertretung  dieser  netiesleu  Wi:»euäcbalt 
an  der  Hodiadnlo  aber  iat  aamstnibeB.  — s— 


Der  ITerr  Vrrfiu^er  Ist  ein  im  pra]cti»Ghen  Etscnbalindiensto 

»li'hoiiilcr  M.inii-  ( >b  ^fin  Wunsi  h  -.^  i  i;rn  Ofi.  lil.iris  einer  Giscnbahn- 
Kacbücliiilo  in  KnüllHng  ti-lu'n  wifi,  i«t  rrrili''li  rino  aii'lcrc  Frage. 
Der  angeregte  (iei^i  ii'r.vn  l  litit     (ku,  im  er«!«'!!  Cliilijiihn»  in  Hem 

Piof.  Stein  durcL  dcMeo  g««ttoll«ii  Clnbvortrag  (über  Eiaem- 
buhn-BiMungswcMn)  miim  krlftig«ii  InterpKlen  fthnita. 


Theorie  sur  Berechnuii^c  der  Eiseubahn- 

Belriebs-Selbstko.sU'ii. 

«Vortrag,  guhalUMi  von  Herrn  i'rnfeisor  Karl  Kngclh  ar  J  am  l'I.  and 
18.  Mlir*  1«7»  ia  4er  &X.  und  XXL  Ven>inmliiiit  dm  Uub  littim. 


(FortMbnint). 

VITT 

'/unSl'll^l  ülh  i^r.  hi  ii  wir  /iir  Herei  linniiK  <ler  lie.sainnitBQinni« 
der  geleihtet.'ii  iiiri  lli  ii  I'r;i.  Iil-Kiloiiicteiri'nliii'r  Heieirhtiet  Qf  das 
genicbUi  iduelle  t'nichti|iiaiituni  aller  Trautportxwuigu  in  Meter- 
f«n1mniind  L^i  dioDjittlervTrani<]<ort-liit)tMZ,saistdieQesaBimt' 
leiatug  —  Ol  L^i.  Den  Wertb  di«Mr  Gwanntleietnng  Ondenwir 
dnreb  Bendhsanf  nachfolgender  Werihe  iid  dam  ecUieaalidn 
Addition.  Bi  iit  ntaaiieh  auch: 


Si  t/i  ui.in  hicfnr  die  detaillirten  Wertlie  ji  der  T.viatang  etait  80  dbeigelit  die  Fonud  in  enia  aoleht,  wiawiriio  sar  piaktiaehM 

lierec'iinung  brancbcn  kOnaen.  En  ii>t  nämlich  auch: 

Q,  -  »•»mtP,tL,i+  mim„ P,„  L,„  -f  13  »a  P„„  L,iu  -f  15 •» "i P,i  L,,  -f- fru m,,  P,ii  L,,i -f-  Tumm P^iL^u  + 
+  «Tfi  mn  P,irL,„  +  in,  i»,/  +  S  aa  m«  P,n  L,ti  +  4  «  m/«  P,,,/  Lgut  +  3*a«  rnnPfif  L,»  + 
■\-  5OT  P,  i,  +         e,  L,  KL*  +       \  ^ +  178  X,        +  100  A,       +  148      L„  + 

+       K  +  (^0  4-       +  p)  7'        +  -»7  83  Jl^  Lr,  +  Liui  J{,       4-  (ifi  «;  +  -^^  +  p)  //,  £«  + 

+  (m+^+  p)  0  A  +  (»»  +  ^  +  |.)  s  X.  +  (h»  +  -ij^  +  p)    iy  +  (o^ti  +  ^  +  p)  •  + 

+  8-s«  h     -I-  (i^  +       +     Q     +       ,  K 

Wir  hab«ii  mit  et  die  Quute  der  lk*triebakostan  nud  mit  ^  die  Qoot«  der  allgemeinen  Aiulag<en  pre  Kilunift^fr-Centner  idvclUr  Fracht 
baniduiet,  so  daaa  a  -f  p  die  Gtnmmil-StlbatkootoN,  d.  i.  die  Batlriieh«  Hohe  das  TariCw  pro  KQeniotar-CunUKr  de«  idaellan  Fmchtr 
gatm,  ansdricki  Die  geaaunnte,  flr  dm  bOheron  Conibft  nnd  besseren  Sebnb  dar  Thunpoii^lyaet«  ansgegobene  Sanme  ist  vurlnuOg 
in  Abinr  n  bringen,  weil  die  Ideellen  Fnehtcentner  behalb  ihnir  BclOrdenmg  anf  Plattform-  oder  Srbotterwagvn  diese  Auslage  nicht 
vtrarNarht  li.itten.  Bneichnet  6* die  erwihntc  Summe,  so  haben  wir  flir  den  Werth  v>iii  3  -f  |3  r>dir<'iid<t  Formeln: 


-  k—T — ,Bndp=   A  r  — 2..  atooist«  +  fl  ^— ä  ^ — ^  ,     — — ^.IndlesenPonnetaist 

C     675  m  +  ago  ITi  4^  800  IFii  -i-  215  W,a  +  185  W,t  ■\-  {K,  —  O  s  Ed  (m  +  W|  +        +  ff/n  4-  W,r)  + 

+      85ir,  +  6oiP,H-87»r.  +  7»iF,  +  75ir,  +  4iirt  +  o-«^(ir.+  ir,-i-ir",+       ir,  + 


-m- 


Die  HichtiglMit  der  entwickelt«!!  Th«orie  vriiribt  sich  ma 
Mganter  SBUuiMgtniiig:  Wenn  die  bereelineten  H6heu  der 
0«niiiirt4MlMa»alM  («toiuMirUeli*  Iteif«)  fiir  4k  wncUedaien 
TwMf  wt4)^)Mto  ridilig  läaA,  »  mam  dk  Snmme  dar  aimelncn 
Pfodneto  audnlMlMai4nQuiitUitoa,Traii(poit^DMuBi8n  uiid 

+■  Pfiu  Ifia  -  ^pta  +  ^Vir  -^r  -  £pf r  +  •       +  •'V"      *       +  '#W'  •'irW'  ■ 

+  Pfi*  T^n .  S„r  +  t\>      .  S„  +  G,  L,  .  1',  ■\-  1'.  L,  .  S,  (-  A,,       .  V; 4.  x,  Li, 


V,  -  '  ilif  T!.:-i'l)mnig  in  .iimu  pr.iktis.  Ii.  k  F.il 
so  wiril  iiiliTiiiiii,'.'*,  init/.  iV-ldfifieiir  liui liiiuii!,' 
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ilnii  riLV'ITlIirt. 
das  Kiiiln-Hiiltat 

nicht  ffaiiz  piMiau  mit  di'ni  liiiljeii  fJli«'<le  der  Olfichuiif;  üben  iii- 
«timmen;  die  Differeni  botrftgtab«rnnr  einen  sehr  geringen  Bnicli- 
llmleiiiet  Pereenta,  im  Müdinnstm  Fklle  4— 4V,  Pereent.  Diem 
Differenz  rthrt  daher,  mil  nun  bei  i]i>n  einzclnon  Funix  ln  ininu  r 
kleine  Aafrnndongen  Tomimmt,  dii>  dann  auf  duH  Kndn-Miltat 
stnii  iul  ciiiwirki'H  ,  und  weil  dii>  (Jeschäftjibtrii  lit*'  dir  iiahiit'ii 
iü<i»t  allo  Ml  dieser  Hvidi  bimng  m'ithigt'ti  Hati'n  laithiiltfn.  Man  ist 
liah'T  Iii  IptztHrcin  Fall.'  gunötbigt,  subslituirli'  Mittfdwerth«-  für 
dm  FelileMd«  an  neluaen.  I)»ch  ist  die  erwAlint«  f  eidergreme  aaf- 
ftiknd  gering',  wodaidi  dar  beale  Beweto  fir  die  IBelitiglceit  und  den 
hoben  praktiKhen  Werth  der  vorgotragenen  Theorie  goliefvrt  wird. 

Der  mir  xnr  Torfügnng  ziehende  Raum  pui<t<'itt«t  nicht,  ein 
nuinerisrhi-i»  iieit^iiiil  diT  Aiiwiiidiiny  dii's.T  Tlicorio  auf  di-n 
Btttriidi  irg«>nd  einer  Hahn  durcb/nfdhn  ii.  Itii- n|n.ralj(m  kann  abi-r 
Niemandem  Schwierigkeiten  nim  In  n,  .li  r  .  in  »ichurcr  Kcchner  ist 
Uld  mit  den  Daten  einae  Geaihäikbericbt««  nmzngelien  ventcdit 
In  Beng  aaf  die  pnürtiaidw  Anwendong  der  Tliaorie  noM  ich  uui 
daa  Weit  dM  tenterbenen  Herrn  Schäller  gMbst  hinwaiaan,  der 
Boeh  darin  ■andieii  Knnotgrlir  antribt,  wie  man  die  fbMenden 
Palx^n  na  dam  f''i'.'"'h.'in.s!>i-rii'lit-'  in  m  -  i-^ii^lirt  Ii  ),  li.ilii-  iJii'ht 
nur  die  im  Werke  jiiik'i'p.>i)fiifn  ininii  rij-i  li«n  lieisiiii -U'  L'i  iiriill, 
8<»nd«rn  habe  anch  diu  Thxori«  bidiitr«  verglnirhondfr  Ktn'liin  iinf 
andere  Bahnen  nnd  Itetriebqahre  angewendet  nnd  bew&liri  gefimdeu. 
HiaaicM&idi  der  praUlMlM  Aawawiuig  maaa  iah  nidt  hier  aif 
etalge  «BgiMalne  Wiainh«Mhrtnlten. 

Man  nnaa  ans  dem  Geaehlftaberiehte  der  betreffenden  Bahnen 
dii'  <in)iid/.alili'ii  über  Einnahiin-n,  Ausjralnii  und  I.i'istun!»  sur^;- 
faltit;  nnliiMii  und  nii  hlen;  i'k  iiiuw  vur  llfifinu  der  Operation  alles 
au.-igciirbieden  nnd  in  Abzog  gebracht  werden,  waa  v«n  Neben- 
geacJiAAen  der  Bahn  a.  B.  von  dem  Betriebe  der  Bergwerice,  Do- 
nliMW  IfaMfeiiUB-Klicihm  ats.  UBtSuA,  dandl  dnn  elgudkhen 
BieeolMbB-Betrieb  aieMi  m  gute  waA  aleUa  nlMieR  gwehiiehan 
wird,  waa  T«n  anderen  Qttallen  hairthri  Van  stellt  hieranf  die  ao 
viirbi  r-'iti'ti'ii  (!rnndzalili-ii  nli'^rsichllich  M.-i,iinn>  ii.  «  i  .tiif  dii> 
Dctiilurljf'it  gegangen  wird.  Was  im  Geecbäft^berii'hte  ni<:lit  ent^ 
halten  ist,  nings  inittelat  DorehaehaittawertbeB  te  gafc  ala  nOgUeh 
avagedrüel^  werden. 

Bei  eiair  Jata  grtlMiwa  KNBlahii  nna  mm  llr  jed» 
in  der  Verfechaut  NlltWtaiig»  Uaia  alM  BtfMüMMHatBg 
der  SelbKtkogten  Toraehnen,  vra  die  Vatnr  des  betreffbnden  Ter- 
knlirs  M-luirfi-r  ki-iiiien  zu  b-rnen;  hi<;7.n  \n\  s.'llKtv.Tsl^indlirh  aufh 
«iue  sujjarate  AufKlcUung  de«  Anlugc-l'iijiitiiU,  der  Kiniialnnfn, 
Aosgaben  nnd  Leistungen  nöthig.  Bei  dur  r>st>'rr.  Staatsitisunbahn- 
OeaeUaelwA  z.  B.  mdaate  man  die  nOrdlicbe,  addtetliohe  nnd 
'Wiaa-Hei-SiAnjper  Uida,  wvi*  du  BrgäanagaBett,  4.  L  die  Ter* 
UndnigB-Bahn  twiaehan  der  nSrdUehen  vnd  aldMiiehen  Unie, 
seimnt  behmidelo. 


Kinhtitss.ltzen  gleich  sein  der  Summe  säiiinitlirhiT  Tb  triidi-ikdstttn, 
inclusive  der  allgemeinen  Aualageii  I Verzinsung,  Ann^rtisalion, 
n  s  w  ),  ab^-ügiicb  jeui-r  Sunnnen,  welche  nm  den  Betrii'bskdüten 
für  den  erhöhten  Comfort  nnd  besKeren  Sciiutx  der  Trantiport- 
ObjeelealtgeiegaB  md  tat  die  TarilUli«  eingerechnet  worden  sind. 
Rk  besteht  nAmlidi  Ar  jede  im  Betrieb  befindliche  Kiaenbahn  die 
Uleichung: 

Si,  + 

.  + 
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Wird  die  TOrgeacM.Tei-iie  Tliei'rie  auf  den  Voik.  lir  v- rsrhip- 
df-ner  üuhnen  angewendet,  kh  eriiält  man  eine  Sli'iii,'i>  äusscrit 
l.'lirri'irhHr  und  mitunter  hndist  übi-rraschenib-r  Kejtultate.  Rei 
jenen  Bahnen,  wolehe  emen  erliebliohen  Beinertrag  abwerfen,  atellen 
mch  die  Geaamiat-Selbstkeafen  einzelner  Tranaportawrige  namhaft 
geringer  als  der  angeweiisb't/'  Tarif;  der  rebcmchuss  bildet  eben 
die  Keinertrags-Quote  leb  lülile  niirli  jedoch  nicht  viTanlaKst,  hier- 
ülier  an  dieser  Sl. 'Ii-  niier  «nilHrswii  Millbeiluniren  itu  machen. 
Obi  rlläi  iilicb  urllieüeiiJe  Leute  würden  dann  gleich  an.srufeii: 
«Da  seht  diese  Bahnen:  Wie  wenig  kostet  ihnen  der  Transport 
eine»  Beiaenden,  eine«  Oentaera  Fracht,  und  welchea  Bflndaitgeld  ?er- 
langen  aie  daflr!«  Diem  Bahnen  gebnueben  eben  vos  ihr  gvtea 
Becbt,  und  Marnber  darf  mch  nach  jnriatiacbem  Begriffe  belunntlich  - 
Niemand  beschweren.  Kiiiu  rrivat-Risenbahn  irt  eine  Krwerbs- 
(!  en 0  g  »ens. chaft;  Zweck  ihrer  A.'-^  l  i.itinn  und  ihre«  Oeschäfla- 
H. trieben  ist:  Ervielnncr  eines  «nttiiirecheiiden  Untemehmcr- 
(.'ewinnes,  nnd  wenn  < '>iik''h;,  "inetbÄeBVntomehmergewinne!). 
Auch  ist  ea  mit  den  vom  i'abUGnm,  nap.  von  einzelnen  Coterien 
verlangten  TUi^&art<•ig«lag«a  eine  eigeae  Baabe.  Daa  PnbUenB 
kann  nichts  rnmAgliehes  verlangen ;  dl«  lehnen  mfliwen  mindestens 
ihre  Gesamnit-Solbstkosten  ersetzt  erhalten ;  dies  ist  aber  lientintage 
nur  bei  sebr  wenigen  llahie  i:  li'  r  .Vin  Ii  ist  i  -  fraglich,  ob 
die  Tarif-KriiikiShignnL',  l'-i-  weU  iie  niuii  aKJtii-t,  iiliesslich  dem 
Klein-Consnment.i'n    1  kommt  Ich  habe  während  meiner 

dienstlichen  Laalbabu  wicderliult  an  caleulatoriachen  Arbeiten 
beilglieh  nmf-Bnnlaaiging  Ar  den  SeUaebtriab-v  Ctotreide-  oder 
Kohlen-Transport  theilgenommen,  nnd  essind  aitth  Tarif-Emihari 
gongen  sp.^ter  eingeführt  worden  ;  aber  ee  ist  deshalb  der  Zneber, 
Jad  liier,  (la.s  Kjinitlei>i'li,  itaji  Leuchtgaii  n.  s.  w.  für  den  KU-in- 
consumenton  nicht  in  verhältnisgm&Mig  gleichem  (Jrade  billiger 
oder  besser  geworden.  Was  den  vielgerühmtan  Segen  »der 
Areien  Concnrrew*  anbelangt,  ao  weiss  man  lingst,  waa  di««e8 
Sticbwevt  dar  JCafbadarwaiBbeit  in  bedeuten  hat  Die  Awe  Con- 
cnrrenz  besteht  nur  ta  oft  darin,  dtM  kdaa  bealabti  weil  von  den 
vereinigten  Gro8a-Erx«ngem,  Oroes-  ind  neinblndlem  gegen  das 
c.>n.'-nn>ireiiile  Publicmii  ener^'iseli  Früiit  feniaebt  wird.  K<  ist 
darum  erl^lrirlicli,  liie  Itahnverwaltungeii  liegen  Tiinf-Krma.-Hi- 
gungen  etwas  a;ugeku'>pft  sind,  weil  ein  gro.sser  Tbeil  der  gewährten 
BrmJkwignngen  doch  nur  wieder  in  die  SAcke  Derer  lUeasen  wArde, 
die  fber  die  m'Sfoams  iar  BaiiiMD«,  fber  daa  >TiiiM|Mrt> 
Mowpol«  ^  baka  ßsMibnt  eibaben,  kaineamga  aber  ge- 
wfllt  sfaid,  TOB  dem  frfibenmi  Oeetebmigspreise  ihrer  Artikel 
Etwa.s  abzulassen 

Si-hliniuier  hUIU  sich  die  Sm  he  bei  jenen  Bahnen,  welche 
nicht  einmal  die  Gesammt-Selbütkosten  einnehmen  nnd  eigentlich 
nnr  darch  die  staatliche  ZinBen-Gataatie  solvent  erhalten  werden, 
Mia  aia  «ine  aoicibe  gemessen.  Ist  dies  aber  nicht  der  Fall,  au  wird 
da«  inrestirte  PHvat-CapiUI  aehwar  geeehftdigt,  weil  es  eise  a 
geringe  oder  vielleicht  gar  keine  TenfanaBg  genieaat  nn 
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di«  a«sgegeb«n«n  ScbuldUt«!  «ineu  äusserst  oiedrigen  Coarswertli 
kaben.  Wenn  trotzdem  aoeh  solche  Bahnan  Fracht-EnnlMigangeii 
ywlfcwa  ud  dabei  bia  nr  Grtnw  dar  BetriaMottan,  odw  Mgar 
nrtar  «KtMlbeii  lierabirchen,  no  ftesrhinht  es,  m  dan  tataatan  Tar- 

kt>hr  zu  bi>Ii'li.'ii,  mu  nhi  rliiiupt  (!.  Iii  i  ni/uiii  hineii.  weil  die  vor- 
schriftsmätigig  bervitgehalWtieii  KraAe  ilork  bt-Mhlt  and  die  vor- 
haadMwn  Bahnndacan  ariMlIan  Warden  aiaaco.  (Sdhus  UigL) 


KISKNHAlINREniT. 

Die  Oeslerrolrfaiüc'hr  KUaUbahn  und  ihr  Proecü«.  Das  un^a- 
risch-oflicillsB  »Vin.  tu  Kftil.  Kttzliliiy«  ( »Ori^an  fllr  Eijenluhn-  und 
Verlietinweien«)  scUrtfibt :  »U«r  l'roccaa,  den  die  Oeiterreichische 
ttaalibahB  tag««  dia  iingariaeha  KaciannK;  weRoa  TenpUetor 
ErAIhnng  des  AMehloHaa  bei  Omam  aBg«strengt  hat,  beaehlf- 
tii;t  »owohl  die  richterlichen  a]<  die  R^trierunK'kroUc,  und  twar 
iiielic  »ci;.'ii  der  ronuell«n  »1»  vifgon  dsr  iiiaU'rirllpn  Seite  der 
Kra^i-.  In  I{eK>erun;L;iikr<>iseii  k'ln»l>t  mnn,  liM»  ilaa  (icrirht  sich  für  in- 
runipptent  crklärpti  iiikI  die  AtT»ir<<  al»  eine  rein  in  das  (iebict 
d»"r  Vprwallunj^ä  ■  Il«'li{^ri1en  l'idlondi»  Anifide^pnlicit  lieicichnrii 
wfnliv  Die  l{n^-ieruii;,-!ikr<'i'io  betjai  lil*!»  iiltmli'  li  di"  Concessiun«- 
L'rkiinden  nicht  al*  «'iii.  n  l'rivat  \'<  rtf.iir :  i^i"  >!iit/''ii  sich  tVrnor 
dttmuf,  dnHs  die  vprliiiidlii'ln'  Kr:tri  ■Ii',  im:  ( 1:  ui.il  i:!i  l 'nini-ssions- 
Urkiindo  der  Uesterreiehitcheu  .Staatabahn  iriil  CiftiL-bmiciing  des  un- 
nriaehan  ▲hKMwdmtenluiuaaa  im  Mwe  UM  erthailtia  Eiaenbahn- 
CMiaaaaian*NatBialai  —  wie  in  Jeder  Conaeadans-ÜHhuidat  es  aueh 
in  dar  Caneaaiiaiis-Urkunde  der  TemeiiTar-Orenwaar'Babii  —  nuK- 
drflcktfeh  badnngen  ist;  der  letzte  Punkt  diocr  Urkunde  bongt,  duf* 
alle  Streitfragen  vom  richterlichi-n  Wege  auageschloesen,  und  nu«- 
•ehliexlicb  auf  den  Verwaltuni^weg  Kcwieiten  aind.  Analo(^  damit 
hat  der  Obfrut«  Geric'lit<)ii>f  in  Wimi  in  iIit  wirlititfut-^n  Garnnlie- 
irage,  uSmlicli  in  cini'ii.  1'  .ü  ii-c  In  rii  i1>  llrtrii-lii-Di-fii-its  iliiliiu 
fseurtheilt,  d*«»  die Knt«  ■liciiluni;  indn'srr  Krn>;iMiif  ili  n  ^'l'r\^ iillmii;«- 
«enr  gehfiro.  Mehrere  Einenbahii  .Iiiritten  cl.iul.en  jeilin  )i  zwicehen 
der  6iterreJclii«ehen  und  der  ungarischen  Keeht^lonis  Unterüchiede 
■u  finden  —  *ie  wciaen  auf  einiulnc  PrHcedeniflillc  und  riehterlie.be 
Sntscheidiin^n  hin.  Wir  erwarten  demniteh  mit  grcisaiT  i^pannung 
die  Ent«cbeidung,  niunentlieh  in  dar  Compententfrag«,  umaomchr, 
weil,  obwohl  die  wichtigeren,  swlieben  der  ReKiernni;  und  den 
PriTatbahnaa  obtabwebenden  Fnifrea  bereit*  geordnet  Himl,  e»  dneh 
keinem  ZwaUU  «ntarliegt,  d*M  die  Entscheid ung  in  der  CoiupC' 
tenifrage  rtm  (froiser  KilekwirkunR  auf  die  zwischen  Kejperunv;  und 
Priratbahnen  bi'-tüh.  rnlen  Hechts-  und  MachtverhiUtni^se  »ein  wird.« 
—  Der  offteiHse  »Klii  imr«  lnMniTkl  hiczii:  „Wir  unsererseits  nim! 
auf  die  KhtselicidniU'  um  j,-i -|i;irint|.| ,  weil,  wie  i  in  lllutt  Mji'Mi't, 
die  Runittoiaebe  Eisenbatiu  die  Ueberuahnic  der  direrten  Kraeld-Knt- 
lenduiig  von  der  Ssterreicbiaohen  Staatabahn  mit  der  Erklärung  ver- 
weigert hat,  daia  dia  fumlnieche  l^agiening  dieErlaubniai  bieia  noch 
niditartbailtlntSohanana  dtoieiH  aiu^an  Faatani  wira  m  ana« 
b«B,  aaf  wdA  nnhaliliainr  StditriiMiiffld»»  OaaltRaialdaaka  Stttta* 
bahn  aiah  ark■]M^  fas^ttber  Ungarn  auan  Anapiveb  ariuban.« 


CHRONIK. 

(leaeral-Ver»aiiiailDniceii.  Die  1'J.  nr.lcntlicbe  Cicncnil-Ver- 
samiiiliing  lier  Kiiiser  rriini  Josef-Hahn  fand  am  29.  v.  M.  »tatf. 
Ungeachtet  daxIlrutlo-ErtnigniAiiaus  dem  Personen-  und  itillerTerkehr 
im  abgelaufenen  Jalire  unter  den  nnchtheiligen  Einwirkungen  'ler 
Geiekiftakriai*  minder  gUnttig  war,  als  im  Voriabra,  ist  das  Knd- 
argabttiie  doch  ein  gutes,  indem  ein  um  2IS.7Si9ll.  Mheras  BeinertrHg 
niss  all  im  Jahre  1877  erxielt  wurde,  »o  daiH  ein  um  331.7*.I0  A. 
gerint;erer  StaatKzusobuas  in  Anspruch  genommen  werden  konnte, 
als  im  Yorjalire.  Dies  ist  vor  Allem  den  namhaften  Er»parun|,'en  in 
allen  Zweigen  des  Uetriebos  zu  danken.  Die  Reicieopesen  venninder- 
ten  eich  im  Ganzen  um  'In  Pereent.  Die  Mslii  r  .ihu-i  liiMfenen  M.-nate 
des  Jahre«  Ifs"'.'  lassen  eine  Bi  äs-  i  i.nj;  .Lr  \'i'.'l...liriverliUltnis.*e 
erkennen,  /.nr  Krlinhuii;;  der  Concuir.  nzt'ii^li^;Ll;^I  wiinien  i;t  KiUuk^s- 
ma.^ehini  ri  in  Iii' strllnnt;  ijeccHon,  liimn  K  nlrii  mit  (i<.m.|irnii;iiiiu; 
der  Kegivrung  zu  Loten  der  Betiiebsrechnung  auf  drei  .labie  ver- 
IhaOt  wnidan.  Dia  Bahn  wird  dadninii  in  dar  Lmi  sein,  nicht  nur  den 
Fananantraniport  luuih  den  an  ibran  liBbraiaenen  Lniien  gelegenen 
Badaaitan  in  mucherer  Wri««  zu  boaori^en,  sondern  aueh  den  Cou- 
rfemg-Varitehr  noch  Prut;  wieder  nufzuriehnien  und  sn  den  Vorrang 
lu  behaupten,  welcher  der  Buhn  uli  kürzester  Verbindungelinie 
twi«chen  Wien  und  Prag  xukoinint.  Diu  tinanzielie  La^e  der  Uesell- 
•abaft  ist  nun  demrt,  das*  eine  Schmllarong  das  gmmntirten  ftaf- 
paiaaali^  2inaaag«Baaia«  nlubl  n  baiorgan  laL  Auf  Antnif  daa 


Ke>i!.irjii,--..\us4i  bussi  s  «ird  Jeni  Ven.MOt;ini,'sralhe  l'iir  das  .lal.r  IHTH 
lian  .AliKiiliit.iri  im  —  i  ihstiinmii,-  —  ertheill. 

TelegraphenTerkehr.  Noch  den  bestehenden  Brstinmiungen 
mtiwen  'IVIegrimmat  waiebn  nüt  nn^anllgandar  adar  sonst  voracbrilts- 
widriger  Adresse  in  Wien  cinbugen,  IUI«  der  EmpAnger  nivht 
tweifellos  ermittelt  werden  kann,  als  unbestellbar  befaandell  werden. 
Ferner  hat  das  llandelaministeriom  festgesetzt,  da*s  die  einlangenden 
Depe.n'ben,  welche  auf  Wunsch  der  betreffenden  Adressaten,  je  iiaeh 
der  Tageszeit  n.lei  iin  bestimmten  Tajjen  ,  in  Terschiedenen  l-oea- 
liUiten,  z.  U.  an  Wochcntaf.-f'n  im  Geschäftslncili',  an  .'^nniit.-itti'n  in 
die  Wohnunc,  oder  zu  s"*''*"'"  Stunden  im  ( '  >iii|it  »ir.  iimleren  in 
der  Wohnunp,  oder  an  der  Hiir«e  u,  ».  f  liestfllt  wrnlen  •.ullen, 
künftighin  nur  danti  diesen  Wiinscben  t'cmäss  '  i  |i  imlr  lt  wi-nien 
dürleti,  wenn  fiir  die  Vormerkung  eines  jeden  Ton  dem  Depeschen- 
Kinprani^er  hen  iehneten  lieatcUortes  die  für  abgekürzte  oder  Chiffre- 
AdresMD  zu  zahlende  Jahres- Vormerktaxe  von  je  2()  fl,  enlriehtel 
woidan  iat.  Bs  werden  daher  von  nun  ab  alle  mit  ungenügender  oder 
TorsAhrillswidrig  insammcngczogener,  respecliveabgekOnter  Adresse 
oder  mit  nicht  amtlich  vcirj-cmerkier  Chiircm-Adfeiae  ainlaagandan 

Telegramme  an  die  Aufgabsstalion  als  unbeetollbar  lurflakgeiueMet 

werden;  jene  Telci^rammo,  »eb  be  bisher  tu  gewissen  Zeiten  an  ver- 
schiedenen Orten  in  Wien  zuzustellen  waren,  wenlen  nur  an  die  im 
i'e!e^■ranllne  selbst  ani;<':;>'liene  Ailrcsse.  .1.  Ii.  \An\  in  l-ünnu  l.ocale, 
l.i'Zieluin(,-iv\eise  ;n  .I  i  \\'.i(iriijii>;  ilrs  .\ lii  i'- siiii'n,  ithi^rt-i  l.i.|i,  und 
falls  dieselben  d^^rtal■IL>st  nii,<nlirini;ll.  h  sein  s.iKten,  die  vnr^es.'briebe- 
nen  Avisoseheine  znnli  licelassen  wervlen.  Ks  wini  widann  Sache  de* 
avisirten  Adressaten  sein,  die  in  tlie^em  Kalle  zur  Station  zurQek- 
catmabtan  Dapasebaa  bei  diatar  ia  EmpOtng  an  nahuan,  reapaativa 
dia  ZaaMdtang  datsalban  tu  redamiren.  Jeae  Wiener  Firmen,  vdelia 
ihra  Dajpeaehan  liUier  zu  gewissen  Zelten  an  var«<diiedenen  Oitan 
zugesteUt  erhielten,  werden  daher  «nrnierisam  gemacht,  dnsa  dia 
biitnerige  Reslellun^Kweisie  nur  dann  unverilndert  Ideiben  kann,  wenn 
sie  die  Gebühr  von  je  3(>  fl.  für  die  Vormerkun«  der  gewUnsrblen 
Hestellorte  binnen  ai'lil  Tairen  bei  der  niederiisterreii  liisehr n  Tele 
Rraphen-Direi'tiiiri  erb'L't  hiil"'i!  "i-nlen. 

Vom  l..ltini  il,.l,  .in  ist  Inr  dr-n  tele^-riipliiseln  n  V.'iL.'lir  j.w  is.  hen 
den  Stationen  der  •istern  ieliiM  li-unKariichen  Monarehie  einerseits 
und  den  Stationen  in  Bosnien  und  der  Herzegowina  andererseits 
folgendcrAVort-Tarif  in  Kraft  getreten:  a)  eine  Grundtave  von  dreisiig 
(SO)  Kreuzern  Oesterreiehisehcr  WlUirung  für  jeiles  Teleijramm,  ohaa 
RBelcriiekt  auf  Wortzahl  und  Bestimmungsort,  mehr  b)  eine  Wert- 
Taxa  von  vier  (4)  Kreuzern  Oeaterreichischer  Wfthrung  fUr  jedsn 
gebührenpfliehtige  Wort  Im  Uebrij^en  haben  für  den  Telegraphea- 
verkehr  zwischen  <)e»t«rreich-Uni;arn  einerseits,  Bosnien  und  der 
Herzegciwin«  auderemeit«  dieselben  Iteci  lii  irn  gelten,  web  be  für  den 
inländischen  Verkehr  Oesterreiclr  Tni;  uns  icst^i-selit  sind. 

Die  I.oromolhen  •  Industrie  Oesterreich».  Die  I'r.>ductii>n 

 n.T  und  dii-  K'  .  ' -nstriL  tion  iilt.  r  I  ,.>i!iini'iti\-i.n  bat  sieh  seit  1872 

wesentlich  \  erringert,  wie  »ich  aus  der  Zahl  der  jülirlich  von  der 
General- In.spection  der  österroicliischen  Eisenbabaan  ganrflftan  Laaa- 
motiven  entnehmen  Ubut  Es  wurden  nimlicb  von  dar  grninnntea 
Inspaelian  der  teabniseh  «diMiiiahen  FriU^ingnntanMea  (ßaAlf 
bUndisaba  AuaHadiaeba  SEnsammen 


1872   218  78  291 

1873   349  66  31& 

1874   98  88  m 

1875   78  8  7Ö 

1876   58  S  Ol 

1877    78  1  74 

1878...   üft  1  f»6 


Aus  dieser  kleinen  TaVielle  ist  der  dermalige  Stand  dieser  Inda' 
strie  ersichtlich,  wenngleich  die  Produetion  fllr  Ungarn  und  dai 
Attsbud  in  daiaalban  niebt  mitbagrifKan  ist,  da  nnr  di«  in  OaMarraich 
in  Varwandang  koaunaadan  LocomoHTen  ansgawieaan  sind.  Dia  TbK< 
tigkail  dar  aintalnan  Btablisaements  fllr  österreichische  Babntn 
war  falganda: 

1872    1873    187.;    1877  1878 
Wiener. Neustadl  (Si^ll  ...  Iir2     101      13      34  14 

Wien  iSliiiiLs.  isenl.iihnl    ..    77       7'.»       21        22  34 

Ki-ri.iMi.i.r   :(■>     <;4      U      to  1D_ 

Von  den  K-eiiriiflen  I.'ti  onmtivi'n  waren  l.'i  fiir  die  Oalizisebe 
t'arl-LudwiKbiih«,  je  11  fiir  die  .Sii.il.:>bn  und  Staatseisenbahn  be- 
stimmt. Die  übrigen  vortheilun  sich  auf  mehrere  Besitzer,  respectiT* 
ilah  ngewf  llsflhaftff  n 

llnlaariB  Bllanbntta-Bda.  Diaaalba  hat  daa  Bilaat  dar  Qeae- 
ml-Tospoctioii,  welcher  eineModifieation  derEinnshmen-Verreehnueg 
fiir  die  Belriebaiahre  187C  and  1877  fordert  und  für  die  garantirten 
Linien  einen  anderen  Theilungs-Modus  des  Eingangs  als  den  bisher 
angewendeten  verlangt,  bereits  beantwortet.  Sie  stdlt  sich  auf  den 
Standpunkt,  daas  sia  aacb  ibrar  Ooneession  sa  die« eis  Vorgange 
barMbtig^  nnd  dar  AaArif  dar  OannaMnqpaotioa  iMbillig  sei.  8le 


üiyitizuü  by  v^jOOgl 


•el  dabar  lüeM  in  dar  Lage,  4h)  BtttllMgal«inM<a,  waIvLe  gegen  <Jie 
Bstrieb'rfhnung  drr  Jahre  1879  «Bd  1877  vorgebracht  wtirJeii, 
Bnzuvrkefmen.  Di«  Verwaliung  erklArt  sich  Jednch  bereit,  luii  der 
Regieruog  in  Dnterhandluii(aa  tu  trataii  Ober  die  xukttnftige  Ver- 
theilungiart  der  Einnalimca  swiaohM  dem  (aimtirteB  und  dem 
uogaraiittrtem  Neue. 

MIeierSaterreifhe  tiowerbe •  AaMtalliinv.  I>>'iii  N'imehmen 
nach  wird  in  den  Kreiden  di'<  Nii' k'rn^ti'ricirlii-n  lit  ii  Ii.  wcrbeTcr- 
fiaei  die  Idet  lf)jl:,itt  viiitilirt,  uu»  Anlii«'!  de?  vicrziiri:i>irigfn 
Bestandes  dieses  A'orcms  im  Jahre  ItiäU  ein»  nieilorösterr<'ictnsi'lii' 
tiewerbe-Aussteilung  2U  TerMMtalten.  Diese  Idca  wird  airliprlich 
ftvndigat  begriisit  und  allgemeia  der  Wanaeh  gehegt  werden,  dit«s 
ea  dem  Vereine  anch  gelingen  roCge,  dieaelbe  in  cntinrechender 
Weiae  zur  Dnrehftlhrong  tu  bringen.  Wie  wir  bSren,  ist  bereit«  der 
definitive  Bc'i-hlii»i  gi-l'»»«!  worden,  die  Aufstellung  im  n8cli»tcn 
Jabre  zu  vcr»ii»l»li<  n. 

EUeubahn  von  Klai;enfurt  noch  l.oretlo  am  Wi(r(faeni<>e. 
Ili-rr  Jys«-']ili  .Sloii^hiubl  in  Klii^'üia:  t.  Mitoi^i'iilKüiirT  l  lt';non  di*n 
Wörthcrse«  bdiilii i'ii  ii'u  D.imiili-rs  >(';iiintlii!ii,  K;il  riti  lir.<Tii'li  um  die 
Conces<ioii  zur  K.n  nO.l  irii,-  i'iner  üt'limBlsjmriti'n  l.<)  -'>in  rfivlialid  fiir 
den  Personen-  imd  Fiaditcnverkelir,  welrbu  nm  h'nkcn  ('nn:il  l  iter 
bii  sum  WSrilier-äee  bei  Loretlo  reichen  und  ein«  Abiwriguns  bis 
aom  FnMhienbabtthofe  der  SOdbahn  baben  aoll,  eingereicbt.  Man 
hoi^  data  dtireli  di«  Oreimag  dicaer  liaha  4er  Frändettverlcelir 
bedetttend  gehoben  nnd  die  Loat  filr  Cottage  •  Btoten  iKngi  de« 
Lendeanaia  geweckt  werden  würde.  Dem  gegenüber  machten  «ir 
beraerken|  da«a  eine  entsprechende  Rentabilität  dieser  Bniin  kaum  zu 
erwarten  mt.  Für  Ma^iten^'iltcr  wird  tnaii  iinincr  ilfti  bi«  zu  drn  lliiti- 
*cm  der  .Stadt  fdiin  iidi  ii  W  ;»ssi?ru('f,-  «  lüilrn,  und  di  r  um:  drei  M'?nii<c 
bercbrftokte  Kremdi'iivrrki.'tii  ailfiii  v"iii.;i^'  ilif  l!ii!in  ni.  hl  riTiMlxd 
lU  maelien.  Kine  riVrdibulin  «clirn,t  I  ii-  I.Iii;;.'  Zivi'cki-  ir..'lii  iü<  HCl' 
reichend  tu  lein.  i>iesoll>c  wärt'  erlitldipli  iJa  viun  Iliiiij>tpl.-»tzi- 

der  >St«dtaui<  das  Uelciie  aul'zwei  Drittel  des  \Vi'|,-i-h  in  ili^^  (rclTiich 
erlialtene,  ebene  Landitrawe  gelegt  werden  könnte,  und  nur  der  rcsl 
lieh«TlieileiaarVerbaa»e»ng  und  Verbieilcrmig  bedirfw  «Brdc. 

tttUlm  LtgerUHwr.  Die  gemüehte  Commttaion  fBr  die  Er 
liehtliag  4er  Triesler  Lagerhluer  hat  ihre  Arbciren  beendigt.  Dio 
Lageninne  i«Uen  einen  Faisung^c 

nfeeUCB»  und  4001)  Qua  lratmeter  wenden  mit  IlitiblicL  auf  dii-  «pUlcp' 
Batwiekluitg  de»  Verkehrs  resorvirt.  Es  worden  fünf  ebenerdige  (Je 
biu4e  erliaut  werden,  Die  C'onstruption  und  das  lt.<)iim,'k(eriitl  »«dien 
■iBglichitt  I'  1'  lit  »ein,  und  doi  i^anzt;  liaii  wir  I  rüM  b  tni  I.^iife  ile» 
heurigen  Si.niuitr^  vollendet  \M_-riJeii.  ilie  Aiila'^'ti  ^ve^.i''n  durcdi 
(icli. i--!',  v,,  l,  li(i  die  »'■'U  il'alm  lf;.-(ri  wird,  in  dir.  .  Ii  \  .  ■ '  ii  Um.: 
gebrni'lil  werden  mit  dem  Haien  und  mit  dem  DHliidndi ,  iin.j  niatj 
Tentilirt  such  die  Krage  der  dirccien  UebeiiaidiiMg  der  Gtiter  au«  den 
Waggona  in  die  Schiffe  und  umgekahit.  Zunlehat  werden  nur  Export- 
waaien  am  Oealenwieli- Ungarn  AnranhoM  in  den  LogerMkisern 
KD4en.  Sa  bleibt  nnr  mehr  flbrig,  die  wiehtig«  Frage  in  Wien,  wer 
diese  Laperhäuxer  bauen  und  wer  eio  verwalten  soll. 

nie  Ai«)>leuraieloBi  Urnerali  In  'l'riest.  Die  Itilauz  Aiisweise 
filr  das  Jahr  IH'H,  womil  das  47.  IJ. 't.^r,.|;  ihr  dieser  (lesellsebaft  bei 
abermaliger  sehr  bedeulciider  \'eiiiiclirunt;  ihrer  Uesorvcn  .■\bscblie'st, 
entlialten  naclitolgende  llaiipidatcn  d-  n  Itefultatcn  des  t?e~ch!iif- 
Ics:  Fiir  die  l'euerver<li  lieiiin.-  svur  le  e.r.  r.-,.ttiienrcserve  in  llitlie 
\f>n  65"/,  der  eingenonuuenen  Haar[iraiiiie  mit  Ü.  l,5;4t»  üliriis  und 
fiir  Transport  II.  TiT  l'.i;»  sa  gegen  A.  I,4IH>4S-M,  rnm.  6.  .'il.2.W  I7  im 
Jahre  1^77  zur  Deckung  der  am  31.  Deoember  1878  im  Laufe  gewo- 
•enea  fiiakan  snridcgceleltt.  —  Die  Reeenre  Ott  aebwebend  geblie- 
beae  Sehtdea  batAgt  8.  467.BS8'tt  ans  den  Etemenlaritweiyen. 
ilie  Primiensebcine  und  die  in  nachfolgenden  GeschlUmahrcn 
einsnbebenden  I'rilmicnbetrilge  betragen  Ii.  Il,7l5.'2l2-»»  gegen 
fl,  1 1.4ljii  UI>"J  :m)  .im  .'^rlilu-si!  des  Jahres  l!^77.  »n  l  wurden  au«  der 
liil:iii/.mri*?iL,-rn  A tTiMdiniini;  K^l»ll<ch  aUH>;e-i  lii.  d.':i.  Die  li.^serven 
der  l.idi'  n.^v.  r.''ii  heniii!f<  Ai.theilunß  betragen  Ii  U.J-^l  ;'i,(7  ii  ««'«en 
H  ','J.i'>.KÜTi  IUI  .'alire  1^77  und  beziehen  sirb  mil  II  4;t.>i;> j n 
I  ■a'|.it.,li..u  >iii.|  aul  tt.  'i-lT  <Hr.i  iiilN-nten  in  :i^.-J42  .^tiiek  l'.ili//en,  -Na.-h 
A  .1  ■■'■Iii  iduiiK'  der  I  i  berl.' I le M ^ •  \  r r^-i. ■  lir  runden  ergibt  nieli  eine 
l;,'..  ;vi  ■,  Oll  18";„  IVir  da«  am  Jalire.»aelilu»se  in  Kraft  verbliebene 
\  - I  I 'li.  iiMk,'!!  -  Capital  auf  den  Todealall.  Die  Reaerre  fUr  seliwe- 
bend  geblieben«  Schilden  beträgt  fl.  I47.b7l'il.  Die  Qewinn-Reaerve 
Mt  auf  4.  djIüiS^  M  von  4.  IjHI&MS-w  im  Vo^r»  gealiegea. 

Femer  bealeht  anbeaehadet  der  «IIJibrKeh  tn  Ltalen  4ea  lau- 
'ibaden  GaiehMlea  bcwerkstelligicn  Abschreibungen  voa  Verlaaten 
auf  naeinbriagUehe  Anaatlnde  ein  Bb^esonilerier,  biisher  neeh  nicht 
in  An-'pruch  genommener  Reaeirc-Fnnd  vim  fl.  80.000  fiir  diihiime 
Ausstände  ,  und  II.  4Si.6l4'l«  an  |{ei<erve  für  (.°iiiir<.fchwnnkurit:en 
der  Werthpapief.  Ks  haben  ficli  im  dalu.  ISTr^  .Ii..  liaarrcM-rven 

um  II    748'J4H-|S  venm  !irt  und  lielia|.'.'ii  in  S   >  t1.  1  7 ,lW3 'ilT'Ti 

mit  Ausäohluss  der  ävliaden- Keserve  «on  tl.  016.1(i9'<l)  gegen 
t,  16,M4.WII<vi  mit  Auiaehlaei  4er  Sehadenreeerre  *on  fl.  8i9.MS-et 


im  Jabre  1877.  Die  OesenaebaA  verlQgt  ferner  Uber  «in  Btammeapital 

von  fl  4,3rt0.flOO  und  cewltrti^l  an  jxhrlichen  PAmien  Bebst  ZiBMB 
fl.  ]0/ifMt.;ifNi  aii'i  <jliiim(lieben  /.»eigen  Durch  die  im  Jahre  ISW 
bezahlten  fl  Ij..4i0771  is  fiir  l.''i  401  Sehadenposten  erreirht  die  .Summ« 
dT  seil  r.ectelieft  der  OeseMneliatt  v«r)i:Htoten  Sahüden  die  n.Tbe  von 
fl,  r.V>,'ll I' Ii  ■,'_'  ,-.  1,1,1t  li'.s"|ili|<*  d'T  i  I.Tieral-VersammUini;  w-u rde 
die  Iii.  I     1  i    iiiii  riH  ],'iO  in  Ii"' :     i  ■■•'|..  .4ctie  bemois-^n, 

Oesleneirli  und  die  in^el  Crpern.  Noi  li  k-in  Jahr  i»t  ver- 
RRUgen,  seitdem  die  lin^-liirnb  r  loi,  .l.-r  li.-.  l  I '■  |m  rn  Bo,«it7  er^^rilTen 
haben,  und  schon  beginnen  sieb  die  \'(>ilbeilö  zu  zeigen,  die  ihr 
Handel  in  und  aaeb  der  Levante  durch  diese  ncaa  Cotoaie  erlauft 
hat  In  l.«maka,  der  Kanptetadt  dieser  laai'l,  eatilebt  nlnUeh  em 
englisches  QeschtftshaiMi  aaeb  dem  aadcra,  aad  tabireieh  strSmen 
schon  jetzt  die  KaufleBte  Tva  der  benachbarten  a^iseben  nnd  ana- 
teliscben  KOste  nach  genannter  Stadt,  um  sich  hier  mit  engliaehen 
Fabrieaten  ru  rerseben  nnd  dieselben  dann  bis  in  das  Innere  von 
.\»ien  zu  verbreiten.  Fmnkreieli*  Handel  nsch  .Svrien  nimmt  daduieh 
<'  !i.in  jeUt  be.l.  Ilten  I  ab,  und  aueh  wir  Oi'Sterreichcr,  die  wir  ebcn- 
t  .lU  einen  l  edeutendon  Waarenexport  nach  diesem  Lande  Itaben, 
Hin  i  .br  ('...f^iir  .iii<;^c;otzt.  die  Folgea  der  bridadiaa  Oeei^pation 

Cviii  rn«  bald  zu  verspurcn. 

Kllnaliea  der  Ma8ehlaea-lB4«(rie.  Die  »K.  Fr.  Pr.c  Mast 

hierüber  folgcado  Uobersieht:  »Die  Hoffnungen  ,  welche  die  tceli- 
nitehSB  Uraneheu  aa  <hn  FrOlrialtr  tud  dea  Beginn  der  besserea 
Jahresseit  knOnftea,  haben  aieh  bis  nun  nur  aehr  wenig  rerwirklielit^ 

nachdem  die  Mcaansebaffun<;en ,  welche  man  seitens  der  Verkehrs- 
Anstalten  und  industriellen  Unternebmunsen  vorau<5cfz(e,  weit  hinter 
den  Erwsrtungen  lan'lekReblioben  sind,  und  man  sieh  allernrten  theils 
mit  Iteji.iriituren  oder  dendrinpcnd^ten  Ergänzungen  befrnüijl,  ;\i.  lern- 
lIieiN  aiK-li  vielt'arli  cebraurhle  Ma-^ehincn  etc.  ausgeboten  werden. 
S|ie'  l  dl  in  1 1  e  5 1  e  r  r  e  i  e  )i  - 1  ■  n  r  n  «ind  die  Masehinen- und  Wagen- 
l'\ii-.\n-^!nll..-n  dureliaiis  unifcn  ipen.l  mit  Arl'citen  versehen;  ebenso 
l  'ideu  .lie  kleineren  Etablisiemrnt'i  s.:)'.vo)il  hier  als  auch  in  den  Kron- 
läiidern  an  Aufträgen,  da  die  llaulust  nirgends  fühlbar  herrortritl. 
Die  Eisenbahnen  und  daa  Militär- Aerar  haben  keine  neaea  Beatel- 
Inngen  gemacht;  nur  wena  der  Ban  Ton  Seeva4lri>ahBen  mehr  An- 
klani;  Tilnde.  nOrde  ein  mKssigerAufschwung  »n  erhoffen  sein  —  Bei 
den  deut.^ehen  Mnscbinenwerkstiitten  ist  ebenfalls  kein  refiere» 
Leben  ver,-<p(irbar,  die  Arbeiterzahl  ist  auch  dort  stark  reduoirt,  und 
nur  die  .StHdte  sind  fortwübrend  bemüht,  der  Industrie  und  dem 
liewcrbe  lle,*ehilfii<:un!;  diireh  (Jas  und  Wasser  -  Anlagen  ,  Neu- 
bauten ete  zuiiifnliren.  Die  WalTenfubriken  allein  «ind  tumeist  Toll- 
n:if  in 'rii;lti,i;k('it  —  In  Kngland  sind  iianienllicb  .lie  Fabriken  för 
landwirthsehaltli  'lie  fiiTÜtlie  mel  Mnieliinen  in  >_--ilrtn  Hetriebe,  auch 
die  I.Aconiotiv-  und  .Sebiflsbau'l'onstruetion»- Anstiilteu  sind  genügend 
mit  Anftiigeo  versehen;  ^e  weitere  llessemng  wird  allgemein  ange- 
nommea.  —  Die  belgiaehea  teehaiiehen  WeiksUtten  haben  aa- 
w')lil  für  den  heimieehen  Bedarf  ala  aneh  Dir  daa  Aasland  ante  Destel- 
liini>on  aufiuweiaea ;  ebenie  mangelt  es  auch  bei  den  Maschinen- 
Fabriken  Frankreichs  weniirer  an  .'Vrbeit,  da  eben  in  beiden 
Mindern  dielndiislrie  auf  einer  sehr  Indieti  .'^tufe  steht;  nur  die  Preise 
befriedigen  niebr.  —  In  Amerika  selieint  «ii-h  die  Lage  der 
intlii>(ric!|.'ii  l'iil.'rnehinungen  atliiiiiliic  zu  bessern;  namentb'eb  die 
Itilitn  ri  ,:iM'  :i  ■,.,;.  iIt  nr.  Verlmiieii,  und  aui'li  sonst  ist  die  Naeb- 
Ira;;  '  -i   'i!  i  ,  l.n,,  n  ■  i     i        i  rnrtlite 

Itühwisrh- bujeriitrhe  Hahn.  Die  gcf^enwärtigen  Verhältnisse 
sind  keineswegs  darnach  angcthan  ,  um  die  Hoffnung  begrBndet 
ersehttnen  lu  lassen,  dasa  die  Kealisiruog  des  so  eifrig  verfochteaen 
Eiicnbaba-Piojeolei  Krumau-bayeriache  Grenze  (bei  Passan) 
in  einer  nahen  Znkaaft  auf  SlaaUkoitea  in  Angriff  genommen,  oder 
diesem  Unternehmen  auch  nur  eine  aasanebige  SuoTention  von  der 
Reirierung  zugewendet  werden  kOaate.  Deshalb  hat  die  Naelirielit, 
Fürst  Schwarzenberg  sei  gesonnen,  jene  Bahnslrceke,  deren 
Trai  iruni*  dermalen  von  seinen  technischen  Organen  bcwerkslellii;l 
vir.l,  auch  auszubauen,  bei  d.n  zahlrcieben  Interessenten  an  dem 
er»ülinten  l'rrii'"'Ie  dir  Ii  bli:irt'",- 1 1'  riiiir::;ttiiiii),'  liervnrgeriilen  .Sollte 
^i.■b  diese  .\  ii  liiii-lit  1..'« aliilieiien ,  vmw  um  so  eher  /,!i  erwarten  ist, 
als  .«ie  v.in  '1  lir  Klaii'oMirdikv'r  Seite  sl.-iniinl,  'O  würde  der  Fürst  nicht 
nur  die  eigenen  lutere.-Lseu ,  MVnderu  iiMbt'üonderc  auch  jene  Süd- 

WShmens  waeeallieh  ffirdern.  Würde  ja  daeh  sowohl  den  laadwirth- 
sehaMhlMB  Flamt-  and  Bergwerfc»-Pro4iNtea  aaiaer  •a4-bMmdich«B 
Besitzungen  und  den  Eiteagaiiaen  adaer  4einigea  ladulrie-BtabUiae- 
mcnts  ein  neuer  vielTerhelsaender  Abaatcwag  aiMbel,  als  aaeb  einem 

allgcmeineti  l^■lIl;t^tlis.•p  Reehnunir  getragen ,  flessen  ErfMlong  voa 
vitaler  Be  i.  i  hhl  mr  den  ganzen  Ijindestheil  ist 

Vertheihinif  der  rranzüsischen  Krleiri'ke^ten.KnliicliÄdliraag. 

Die  \  .  i  Ih.'iliin.-  der  liun7.;'-ifl.-li-'n  Kriei;sko  =  ten  Knl'i  11:1.111,1101,- geht 
iiiiiiiiielir  ihrem  .-M's.  lilu'Si'  eiiti,-.'t,-i'n.  Ueb.'r  dii  Kii.  l-4..i^|i  o  ■  Knt- 
^'■liHdii,-ung  «unle  zu  einem  i.-r  .'is.'n  Tlieil  .liireh  di-  H'  i-l.«  (iertetz- 
((ebung  uamittelbar  für  allgemein«  Zwecke  de«  Kelches  verfügt 
Aueacr  dea  amfaiaeadeallaaMegela,  «eiche  ia  Blaasa-Lethriagao 
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<'<>iiinicrcii'llcii  l)ir(>i:tiiii>  in  Wien,  u.  jw 
.'0  Ktnsar,  lettMrer  uun  PreiM  ron 


(P.  D.  B.)  nach  AlcjJinilrien  I5«iiut,  Con»t«nliiioppl,  <'orlii,  .laflfa, 
LaruAC«,  l'iriluK,  P"r<  Sniil,  Salonieh,  SmvnM,  Sy«,  TrapMunt  und 
Vollo  via  Trie-t  ni  r  KiunM  wt«r /whefeMO  M  «MgliHMlam 
Ttrtfes  vom  I.  Juli  1876 

ETCniplaro   diryr    i»  i'  i.     I  .wih'    k  ^m -i    h>'i    ili>ii   \  .-rl.aiiil 
sf.TlioiiiMi  Oller  iici  uti 
(TsttTIT    J.MUI  l'rci''0 

10  Kreuzer  bezogen  wcnlou. 


iJi«  k.  k.  tj^'^f'fflr  Privileg. 

Brückenwaagen-  mtiTIIasclilneii-Faliriken 

C.  «CHEMBEK  &  SÖHNE, 
dHk.k.  Allwii.  BaSm,  der  F.  T. 


Waageti,  ChaotöMm  und 

MiSiMM!i!i  CmkbI«  gnlh  mwt  tman. 


B 


bei' 

Zitgw,  Gtunmi-SpeciaUtiten  ii.BaMi*gtn-Fa4>rikMt, 
Wko,  ürabm  t»  (TwttnithQO.  iw» 


ruchbändor, 


I 


Ferdinand  Fritech's  Copir- Tinte. 

WIM»  Ii«  MhnlmtkMN  W.  MMn  «m  MM  JCkUm 
mm  CftfJlb*»  un  CVintliMiiM.  nl<  «0  J>hr<<ii      iWr  k.  K.  PaN,  Mi! 
Uta  «Mb  «Mb     V«rwuu<luo»  iiBd     m*  btaia  C>|>lr-Tial*  «ilcMMl«  H 

I»  »"hMluii  >u  kr.  13,  ari,  «U,  II.  I.»,  4.  t.l«. 

FrltecH'e  zeefbrzxi-Sztxa.ot 

iai  lim  KhlcrhtoKiin  TivUn  nttih  Muh  Jahna  <a(.lr(Slii( 
la  Iliccitnascilfla  sii  A.  1. —  unil  fl.  4.  -  . 

MMtutiehaet  mit  MedHIha  »vf  dm  Wettautttelluagta  Puit, 


FM  für  Gm-  ind  WMnra|i|>mta  und  niritariiclM  Artikel; 

HstallgtoMerai  und  niechanisohe  Werlcstltte 
ff,  WUden,  Weyrlngergasso  Nr.  11. 

6h, 


*,  Mwla  all«  mosUgen  Appuata  fOr 
Brennar  und  Begulalona  (Buu'a  PktenC) ; 
Koeb- und UctupiMrat«,  Ijalarnon,  Lampen; 
B«llceUrem  In  XMiinf •  Ptkfon<^Swi«lll;er| 


Wasttr, 


Waaier   

Clourta  lti«IW»10<««K<-'2elL(iiiet<?»  Bys'.cmen; 
I^trloan mimI Tlwirtn  tur  öffeatucha  uebAude, 
—  -        -  waartitiMhei 


«^IMariing  vo<i  Metallgu$s  jeder  MMChModellei)  od«r 


I*r«lill9tvii.  ItruachllTan  olfl.  otl.  crialt  um>1  rr&nco. 


fS  ft  €1  k  9  y 

Tai)Czicrer-lA'i[ioei,  ( iui  tcn, 
Erit«  Mirr.  Jil*-8fiiHni  ari  Vibim 


S.  ROTHMÜLLBR. 


u.,  n«; 


EISBNBAHNBBOARP.I 

Inlnl'Su^rjr-  tni  ilrifai>Jrfi|n, 
WMlH«IUa«kinia|aa> 

(IMMtStnanty-BalMaMM. 


1  FABRIKCN: 
I       Wiaden,  klcina  N«HgMiM 
f        wd  nilM  m.  d.  Dana«. 


NIEDEIILAQE: 
K  Km  th  traasa 


11 


FT.Ani  issr:iVlEKT 
füir  Eisenbahnen,  Bau-Unternehmungen,  techniache  Bureaux, 
.Cagrr  allrr  (5a(tun(|rn  }la]ttrrr, 

Sdmib-,  Zfi'hiifn-  und  Mitl-Ilequiaiten,  ('niitvrtf,  Mtiniifncliir- 
VitiHtr-VoMfMum,  Uruekiorten,  JMographifn  tte. 

tmapag  m  Inilgofapiw  ml  TMignipliearrileii. 


llttab&hnen. 


S*n»liM>llfaittfiR> 

NIETEN- FABRIK 


OmpfschigahrL 


SuUmm  •T0rii#tf 


FABRIK: 


I 


eOMPTOiR: 

IVh  SallwlBdiiaww  17 


•»■■tt 


if,  aki  AilMiid  IrMh  frfifrfifjn. 


IMPORT  UNO  eXPORTi 
a>amfaawAil,laa>niaitil^fcMai«,wy>w,WMt«,«'H"(«""H  ■»! 


(A«lia»i«d>ailwtO. 


MaMoMnenfabrlttn. 


von   

Thift  Itelo-Enfi^Ush  pure  Aibestos  G*-  Umited 

ItaUmlaebJbn^iiehe  An<.>nyme  GoN.l'-.rl.  iff  zur  ErzfuKiir.K  vi>n  reinMl  AsbMt-PfWlUClMl. 

WIEN,  I.  MiiysedHiju;asse  6  (KiinitiHTliot'i. 

Beste  AHbCsURrnVCH^*  drr  Welt  zur  Vcniu'litmi.;  vin  I>oiii-  n,  rylirnliTii.  Ki'^^cln.  M;uinlo''li<'rii.  r>.iin].r  iiiiil  1 1,^.*  It'iliroii 
II,  »  w.  Vor  Anknf  von  an<lcrcn,  nicht  au<  ri'iiH'iii  A^l>l».•^t  ijoma'  lit-'ii  W;i.ircn  wcnli  ii  ilii:  K  iiirei  in  ilirnii  »  i^iMH  ii  Inirri  ^m- 
j,.^^  gewarnt.  Agfiulon  iiml  KoiHpn'lc  wcnlon  ijc^-'  n  -utf  riovisiuii  licsti-ilt. 
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E  M  R  K  N* 
Dl  PLOM. 

Glasfabriken-Niederlage 

fOtt 

J.  Schreiber  &  Neffen 

WQEH,  Alacrgnind,  Licclit<>nsteiiHtrMM  tt—tk 
•Ml  MUSTER-LAGER: 

Stadt,  TesatdwSMraiM  C  (•kntaUgM  WtgmgMi. 


Musier-I.«!ier 
BUDAPEST 

IM 


ML.« 


M  Frtat  Htk*HHii, 

Ku  d'luaKTUI«  ]t. 


Adteste  Lieferanten  der  Oesterr  -Lln^ar  EisenlMhiMiu 


Wm 


CIriMtM  l<i(er  Ton  Migiiftl-iailserii 

llltotw.     Wmmtr"-  In  «Um  QiMM(U«n  vmt  QluMtrkae, 
,  wät  wml  «ha«  BiMlMiU».  ClMayllBter  für  Ooi-, 


fgbriratian  in  BBtiam,  unmn  und  Vagßtn. 

Krftti  «iHt  «»«1  t.ifidir«  ilti  Unit.  FflUt  Utliftt.  ilufihnmt 


F.  ROLLINGER 

IN  WIEN 


as. 


Fabriks-Niederlage 

fMtnrter 


Conto-,  Copir-  und  Notiz-Bücher 


Drnelnorten 

II  .1 

Iföa.atzix-.^x'beltezn. 


teil  im 
K.  k.  |||  priv. 
KuMtbamltstein-,  Chamottewaaren-  und  StaiiHMigWlHIc 
W.  Uellwti^  Si  Comp.  im» 

Cealral-Burcau :  Wien,  1.,  MessgaiMM  7. 

KÜtMlltalM 


naini,  rt•^Ml■w^  imimmT«  »WKlUrt»  H4nwhll|fcttl  «MmtahM, 
aml  d«va  HM»  M«  OMH*lMAI(lult  glcldi  ilan  Qmit  M. 

*iftmm»  AHflknnfa«:  IUii{>btMiM  Mntmt  1>iitioln  tai  Mö«»«».  IM- 
•Wlanim  InOMIIII,  amuan  !■  Ilerul»  aiwl  Hl«4<l*t  bei  Wlrn,  lUiMnnwIit 
■■4  ScIwMaBiMr  ta  Wkni,  vlriv  liT><>«r«l<.n,  ZvkoHnbrikDii  uiul  t<i<lii>lr1«ll»  Ku 

tlllMMBUlllto  UC, 

StcinuogAibrtoal«,  >U!  K«inlns«(>t>(*,  Locomoll«  RubiIib«' 

r»u«r>  und  tfunlM»  HMmM.  nndtaMl«««!,  ciwmMiaiMran 
•>i>4  l-kaaviMMlfM  nm  tHUknm  taütaln  Ttaa  Min  ta  «mlitfUuUa.  <i°" 

*»r  PMhucliMliliitM  «Mit  flMM  ««rl«». 


Stalling,  Ziem  &  Cie., 

WIei,  Wieden.  WaafgMse  1, 1  Inf»,  b,  Sagu.lPreosaisch- 
tng,  Thorgasse  7,  |  Ireilia,  I  Sclilfsieii. 

«mpfeUcn  ihre  von  ilcn  k*i«.  kön.  <i««crr.,  k.  preusa.,  k.  tau., 
k.  bigrr.t  hari|L  und  hmogl  «ikha.  RetfioronfMi  fipiMa  ud  di 

feoenicheniii  anerkannt* 

Jb  Tafeb  und  Bdlai, 
fertige  Anstrlohmatte 


ThMT,  Anphaltpech,  Oochpappniceln  lud  HoUaeiront. 
I>«CkArbeil«n  wi'nUa  unter  Oaranlie  dvr  Hklcbukeltln  Aeoord  flbfmoBBen. 

nr  tofriin»-D*oh«r       BMiUtthkaitan  gailaflinr  IM 

l|«MtM. 


k.  k.  Hof-Optiker  -i^^  und  Meclianiker. 


I 


All«  (illtlUIlj^iül 

opfUrhrr  ■■<!  f[e«ditiBther  ItiHtriaeat«, 

Pliiniiix  t-r,  .MfM*l»inder  mit  Draht  JurcluoKon,  Stahl-Me<s-  i 
liUniler  etc.  etc.  fj 

Fabhlu-UauptrNi«>derlage:  Wien,  Xohlniarkt  7. 


^tl  itt  ttfie 

alV<  v<hI!«i>i<iu><^<i>  t^iiwIiMc^«»  M0>t  ^fiiltjit  mt^<>< :  <>  wAb  ^•«M  •tütjif«^ 
i  1  wSmWrife»  Wm  wi     ttulkjaii  W«i«j»  fciy  a>m«<t  aiwt,  al>j»  ywi  »i»  tfionfcH. 


Gegen  Kahlköpligkeit, 


Krtnnun  dar  IIm»  «ad  6i!luip|MaMldiia||  b*«*M  rilh  iHl 
Aikataa  lind  Daa^lirriba*  aiailii  «ad  alWn  daa 

l?aminL«0«l  tm  9v*  H«pas« 

tklna  Wlrkunt  M  IktlHk  alaa  wuaderkara .  dann  aa  iMMitIct  alaM  Mr 
•Hain  cwaitnia  UaWI,  »iidni«  aaiaa  krinim  KakritagHabatUMB,  BWIlddB 
lirviidiiuaa  dar  WiMoackatt  dam  ilaat«  mMklc  alad,  krta««ai  J«dM  iMMiM  Bur 
aiuu  utia*  LakaB  lud  titltdif»  ataaaaad  4n  Uaarwack*. 

MaM  anmnMn  WmngM  >11iI»m  wMIii  AMMk.  Valw 

nOr.  HM 

Btabi  dllala  im  Aoabllai  du  Haara  «ad  «■  I   

•ondata  attck  aaiiani  kflftlfaa  lf*amKlij'liarvof)|mlba.* 


Wi, 


Uakal  >Mallkl»i  VnünMnuM  artMla 
» du  MMkmt««  M  u«  idlaM  »«ite 


,Vi.'lf*-fc,(.  M^.imttKI  irarwn  iiii  ht  Ina  Stanil«,  ila^  A«*ti*^<"*      '  H«.tfu 
t><  I  mir  />!  'iLMiv  .  t'L.  I.  ti  Auf  Anratlkea  aalaaa  Arslaa  daa  ikr.  Naraa'icka  TbiumM 
t«:.'j(Mt'.  wuULt'«  III  Kur/ 
tf.-i  hl- mit  ''ftiuitirii  Air^fm 
diMi  vlrni  i*f>  I'aiifc.» 

ITu.  I".  I  ct  rnir  l><;7.  NllUlrtr.  I<4I 

/II  Kihua  Iii  riaAaa  nlani  I  OMm 

in  Wien  bei  Phil,  »u^tein,  Atiiitii(<krr,  Stadt,  riankcDgaaM ; 
iaBotepNk  bei  Jos).  i-Tünik:  in  Prag  In  i  Jattfllntl  i« 

I>emberf(  In  i  Sigra.  Kicker. 


KtlacMar!  Prafaaaar  KAkL  KKUKUUBDi 


duaCMlMcr. 


UrMk  aad  Vdrt«  vn  L.  O. 
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Abonwnent  und  ins«nte 

mtr^tn  iMttnit»m*M  Iii  «IM 


OKGAN 


im 


Club  österreichischer  Eiseiibahu-Beauiteu. 


Rtdtetioi: 
WIM.  l,_omm«hh  4. 

wi»»>niilmllW*IIHiil 


£nch«int  jeden  Somtag 


MxmneiiMnt  incL  Pottversendung 
in  OeattRatdi-VB^am : 

(•M^LWif  ■.!>■—  Halliiafaiif  IL  t  ^o- 

Für  daa  d«aUche  R«i>-h : 

üM^Iktlf  Mull  IS.  ll<lbJUrl|  l(«k  «. 

Im  Ikigen  AuaUndr : 


m  24. 


Wies,  itm  15.  Juai  I87f. 


II.  Jahrgaiig. 


lieber  die  Yerölfentlichiuig  der  liefiMlIen. 

Von  Monis  Westermsyer, 


Wohl  .-(olti'ii  liiit  ('ine  behfinllichc  V*'rfngiing  in  Handol.'«- 
und  Eüenhahtikiviiicii  eüte  so  tii>f  gehende  Bewi^puig  henor- 
genillni,  «1«  der  jOi^  erflonene  Eriiiss  des  Asternkhiadien 
Handels-  beziehiingswi'iM'  iingarisclifi)  ( 'riininuniiatioiis-Mini- 
tAeiiums,  nii(.t>c]«t  welebeui  den  Bahuverwaltuugeu  in  beid|Q 
Baidubllflen  die  Pflicht  der  VerSfliBDilkhinig  aller  erthrilten 
BefactioD  auferlegt  worden  ist. 

Sofort  nach  dem  Erscheinen  dieeer  Veroninuug  fällten 
die  Jonmale  der  rerscUedeniten  Firbuag  einstimmig  ein 
•bftlBges  ürthtö  Ober  die.selbc,  weil  bei  unseren  eigenartigen, 
»eise  auf  das  Befactiewesen  basirlen  Verkehrsverhält- 
1  nur  eine  empfindliche  Schädigung  der  Handclsintcressun 
damit  vorhunden  sein  kOnne 

Vergeliun^  j"ilM.  |i  hd)i\'n  wir  heute  die  Anttihnmg 
einer  Beihc  Ix  ^tiumiter  Fülle  un<t  Tiiatj>achen  erwurtet,  welche 
die  bdmptBtn  IbdiOei«  oflnlnut^  dariegen  und  dadweb 
den  positiven  Beweis  der  SdlftdUcUeit  der  BegtemilgMUHS- 
oahmen  erbringen  sollen. 

Diese  ZeOen  gdtea  dah«-  dem  Terea  Ae,  dnreh  otgectiTie 

Ertrtemng  der  geäM:haflVnr-n  ncnen  Sadilage  die  durnn^  r-nt- 
springenden  Conaequenzeu  zu  prQfen,  um  auf  diesem  Wege  zu 
«DO'  auf  Thataaebeo  geaUititen  Kritik'  der  TAordnang  zu 
gelangen 

Die  Falle,  in  welchen  filr  die  Ei«senbah;n>  rwaltiingen 
«ine  Veranlassung  zur  Befiictie-Brfheilung  aberlmupt  \oiiiegt, 
erschöpfen  sidi  in  folgenilen  3  Punkten: 

1.  Werm  mit  UQckäicht  auf  den  geringen  Handels wertb 
des  betreffenden  Artikels,  oder  wenn  Oberhaupt  dureh  das 
ungünstige  Verhältni^s  des  ersleren  zur  Höhe  des  ofliciellen 
Tarifes  die  AnsfQhning  des  Transportes  ohne  Qewfthraog  eine« 
Nachla.sses  gar  nicht  bewirkt  werden  kaun; 

3,  Wenn  die  Gewinnung  des  Transportes  fttr  eine 
bcatimmte  Balm  dnrcli  den  Bestand  einer  «weiten,  mit  der 


Eisenbahn-  oder  Hehiffidinie  bedndit 

wild,  lUid 

3.  wenn  die  Möglichkeit  vorliegt,  daüs  der  13ozug  des 
betrallbnden  Artilrels  auch  von  einem  aoderee  Pradnettoosgiebiete 

erfolgen  kann,  ans  wr'l.liPui  ji  diicli  <\fr  WVg  weder  über  die 
eigene  noch  über  eine  der  erwrihuteu  Concurrenzrouten,  soudcni 
Uber  ehie  dritte,  den  bnden  ersten  i^anx  fremde  Bahn--  oder 

Schußlinie  ITihrt 

'  Weuu  wir  uns  nun  gegenwärtig  halten,  dasd  durch  den 
erwibntco  Brian  das  bisber  bestandene  Recht  der  Befhetie- 
Ertheilung  seiteui  der  Bahnverwaltungen  nicht  im  Geringsten 
alterirt,  sondern  den  letzteren  nur  die  Pflicht  ihrer  VerOffent- 
lieliung  auferlegt  wird,  80  haben  wir  bloB  die  Wiitauig  n 
beuhacliteii.  weicht:  die  Publlcirung  der  BefiWÜSm  in 
jeilem  einzelnen  dieser  drei  Fälle  hen-orbriiigen  wird,  um  ZU 
einer  \  oUntiindigen  Chaniktcristik  der  ministeriellen  VerfQgung 
zu  gelangen. 

Ad  1.  Nachdem  die  Classilication  der  Waaien  Iiei  allen 
Halmen  auf  Grund  ilires  Werthes  vorgeuoimnen  worden  iot, 
onA  denmdblge  die  miadenrarlUgen  Aj&bA  ohnadlss  In  die 
niedrigste  Tarifdasse  eingereiht  sind,  so  tritt  dif  Xothwendig- 
Iceit  der  Kefactie-Urtheilung  für  diese  Gattung  von  Gateru 
in  den  seltcosteo  Hüten,  oder  nur  bei  Oelegeidieitalineiiten  em 
di>\s.:'!lir-  fiildet  dann  aber  lediglii.li  nur  eine  bequennTi'  F  n  r  m 
der  iiegüruitigung,  welche  anätandslos  auch  im  Wege  der 
Erstellung  eineeTarifee  snr  Anweadnug  gebradit  weiden  Monte, 
wenn  die  Herausgabe  eines  solchen  nicht  wegen  der  behörd- 
lichen Oeadunignngs-  und  Fnblicationalriaten  einen  ui  grossen 
ZeitanfWand  in  Ansprach  nehmen  wdrde,  snmal  seine  OUtig- 
keil  ohnedies  nur  eine  vorClbergeheude  ist.  indem  denilige 
Transporte  keinen  ständigen  Verkchr^artikel  bilden. 

Die  Veröffentlichung  der  aus  diesem  Anlasse  ertfaeilten 
liefactien  ist  daher  sowohl  fQr  die  Hahnanstalten,  als  auch  flir 
das  Publicum  eine  gänzlich  belanglose  Sache,  auf  wdche  wir 
weiter  einzugehen  keine  Veranlassung  haben 

AJ  2.  Wesentlich  anders  jedoch  gestaltet  ^icli  die  Saeh« 
läge  In  dem  Falle,  weim  der  Verkehr  auf  einer  bestimmten 
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Bahn  durch  den  Bestand  oinor  zwdton,  gleii-hc  ruiiktc  vor- 
bindenden  und  daher  mit  der  ofbUii  eoDcurrirendeu  Linie 
bedroht  wiid. 

Es  ict  Bidrt  noUiwendig.  an  der  Hand  der  Logik  die  <'i>ii- 
Mequwzeu  danitigar  YerbiltuiiiM«'  i-r.-t  theoretimh  zu  «>nt- 
wickeln.  weawfardai1>eaiiei«iiBod<$ndi<rpr:ikti!i«-hen  KrfnlininK<Mi 
i  betrotvM  k.>nnpn,  weldif  uns  lehren,  du.vs  in  dem  KuniptV'  di  r 
,f  .streiti>ndi>D  Parteien  um  die  (lewinnunfT  der  hficiistniftglicheii 
^  GOtenuiMScn  i&rdie  eigene  Linie  die  Gewührnng  von  Trau.s{ii>rt- 
■    nacUSHsen  im  Kef  a'ctie  w  ege  das  wirksaniHU'  Mittel  zur 
Krzieliinx  von  Erfolgen,  zugleii  h  ahor  auch  die  einzig  möglirhe 
Form  hildete,  die  letzteren  vor  dein  C'oneurrenteu  zu  verheim- 
lichen  und  dadurch  vor  der  rechtieitigco  Anwendung  wirksamer 
Oageninussrep'In  t"(lr  l  iii.'  •^'cwiv^c  /••itil:uicr  srlifltzen 

Die:>e  Verheiuilicliung  der  Jeweiligen  Erfolge  eiue^i  neu 
eatstandaBeB  Oagien  hat  swdfÜwhm  viel  dm  beigatragen, 
seine  adiüdlii'he  KraH  /ii  unterschätzen  und  dem  <'oni.-nrrenz- 
kanpffl  eine  sich  auf  Jalire  enitreckende  und  daher  ungebQhr- 
liche  Ansdehnmig  sn  geben 

Trotzdem  (Tllirten  aluT  rii-htii!;er  Krkenntmss  der  Sach- 
lage alle  derartigen  Bestrebungen  zum  Abschlwiae  einer  Ver- 
einbanuig,  welche  jeder  Route  das  berechtigte  U&as  ihrer 
Tiii'ihiahnie  an  dent  Gesuinmtverkehre  zuerkannte  und  die 
Abfertigung  der  Güter  auf  Grund  <ler  officielleo  Tarife  der 
b  i  1 1  i  g  ü  t  e  u  Koute  z(u-  Folge  batt«. 

Nachdem  gleichzeitig  die  Ertheilung  von  liefnctien  ganz- 
lieh aufgfliHlifii  wurde,  so  war  eine  unf  suli  ht-r  Basis  abge- 
ächlossene  \  ereiuburung  auch  im  eminenten  lutt^reiMe  des 
Staatsschatzes  gelegen,  welcher  in  den  meisten  FUleo  das 
Krlrägniss  cler  beiden  },'ei;nerisclien  liiiluien  '^arantirte  um! 
durch  die  am  der  Gewälinmg  der  oft  m  eitj^ehcnUsteu  Nach- 
lasse entstandenen  Efamahme-Aasfene  notiiwendiger  Welae  in 
Clbflhteni  Grade  in  An-^pnicli  geiii>iiiiiit'Ti  sein  nnisste 

Für  die  Geäcbälläwelt  blieb  «lagegeu  diu  AuHiiiren  der 
C<«eurrenz  aas  dem  Ornnde  ohne  eriiebKche  Polgen,  weil 
(h'eji'H"'  ■lim  Viirtlieile  der  eitigenlumten  TransportbegUn- 
tftiguug  nur  in  geringem  Maose  partidpirte.  wahrend  die 
bedeutenden  Summen  an  Befhetien,  deren  Anssahlnng  immer 
erst  nach  gäinzlicher  Abwicklung  de-»  Transiiortes  und  nieist 
sogar  ohne  ihr  Wissen  erfolgte,  wenn  auch  nicht  ausschliciMlich. 
so  doch  gröKstentheils  den  Spediteuren  zugute  kamen, 

Das  System  der  Relai  tien  zeigte  sitnadi  auch  hier  seine 
scfaadlichcu  Folgen,  indem  ed  durch  die  Enheilung  ausser- 
ordentlicher tarifariiM.-her  Vortheile  an  die  Spediteure  die 
eigemtlit'heu  (^igeuthünier  der  verschiedenen  OQter  iwang, 
sieh  zur  AusflUunng  ihrer  Transporte  deren  VermittluQg  eu 
bedienen. 

Auf  diese  Wehie  war  ein  swisi^  die  Prodneenten 

und  Cousumeiiteri  sicli  drangeddi  -  Küiistliche.s  Bindeglied 
geschallen,  daä  aul  die  ireie  Kntwickelimg  des  Vcrkehrcä  nur 
hemmend  einwirken  konnte,  und  diesem  Vermittler  eine  donu- 
nlreml''  Sti  lliiii'.:  im  \'i  rki'lirsli'heii  eitiWlunite.  welche  nicht  nur 
seinem  eigentlichen  JSerute  gänzlich  fem  lag,  sondern  auch 
jeder  natarlieben  Berechtigung  vollständig  entbehrte. 


]  Nach  diesen  .\njifl\hnuigen  halten  wir  uns  daher  zu  dem 
Schlüsse  berechtigt,  dass  die  Beseitigung  des  Concnrrenz- 
kampfes  der  EisenbshiMi  unter  aUaii  ücssttadm  ab  «ine 
im  Interesse  der  AllgemeinJieit  liegende 
N  oth  wendigkeit  angsaebsn  «erden  muss. 

Wenn  wür  nun  an  die  Benrtheilnng  des  Kinflusses 
si'lireiten,  weiter  die  angeordnete  VerOflentlichuug  dieser 
tiattung  von  Refactien  auf  gleichartige  Verhältnisse  künftig- 
hin ausüben  wird,  so  kömieu  wir  uns  der  Ileberzeugimg  nicht 
verschlieji.'ten,  dai>!<  die  niuunehr  herbeigeführte  rasche  Kennt- 
nis» einer  Bahn  -  Anstalt  von  i>  ili  r  -eitens  iliri's  Gegners 
gewährten  Begünstigung  weseutlii  ii  dazu  beitrugen  luuss,  den 
zum  witnsohenswerthen  Cartelveitrafe  lUhrenden  Ahwieke- 

lungs  -  Process  zu  beschleimigen  .  wes.shalb  wir  V'-n  diesem 
•Standpunkte  aus  die  Kegieruugsiuassuabnieu  nur  aul  das  leb- 
hafteete  willkommen  beiasen  kSnnen. 

Wir  <:i'l;iiij;en  nun  zum  Fall  '.i ,  welcher  die  Nothwendig- 
keit  eiuer  liefactie  -  Krtheiluug  durch  das  Vorbandensein  der 
Gehbrbegiündet,  dass  der  Bezug  des  betreffenden  Artikel«  aus 

einem  ganz  anderen  I'riiductiiins  -  Gebiete  iTfultreii  kann,  hei 
dessen  Transport  jedoch  die  eigene  Bahn  gaa'  nicht  beüteiligt  i^t. 

Insofenie  es  sich  der  Hauptsache  nach  auch  hier  um  die 
Beseitigung  einer  iiestelienden  Cont  urrenz  handelt .  erscheint 
der  Fall  eigentlich  identisch  mit  dem  im  l'utüite  2  bespro- 
chenen, nur  dass  nicht  die  Gemeinsamkeit  des  Weges,  sondeni 
die  an  den  verschiedenen  Urteu  bestehende  Gleichheit  der 
Troduction  e«  ist,  durch  welche  die  Concurrenz  bervor- 
gerufeu  wird. 

DeuMslben  Weg,  weldior  wat  Beklmpfimg  der  CeocoRen 

!  von  Parallel-Linien  vor  Alischluss  ik'<  i'art-'ls  linj^'esehlageii 

I wurde,  sehen  wir  die  Bahu-\  erwaltuugeu  mich  hier  verfolgen, 
und  ist  die  Oehehnhaltnng  der  Bebeiie  wieder  nur  dan 
bestinnnt .  den  i  rniu'^'rueu  Erfolgen  die  Bfligsdiift  einer 
gewissen  Dauer  zu  verleihen. 

Der  Ausgang,  weltdien  die  erst  nrwihnte  Coneuirein  fast 
innner  und  überall  genommen  hat,  lü.<st  keinen  Zweifel  dar- 
über aufkommen,  dai^s  auch  dieser  gegenwärtig  noch  von  allen 
'i'rans|)(»rt-Anstalten  geführte  Krieg ,  welcher  die  ftUSMlllieSS- 
lislie  Iteviir/ugung  der  auf  der  eigenen  Linie  vorkommeD- 
den  Haudehi-Artikel  und  Industrie-Producte  bezweckt .  einem 
gleichen  Ziele  entgegengeht,  indem  die  bisher  nur  auf  gemein- 
same Verkehrspmdcte  lieschränkte  Uegelung  künftighin  auch 
ant  die  ( '  a  r  t  e  1  i  r  u  n  g  der  v  e  r  .s  c  Ii  i  e  d  e  n  e  n  P  r  n  d  ii  c- 
tious-Ge biete  ausgodchut,  imd  dadurch  ein  bedeutender 
Fortschritt  hi  der  Bntwiekelang  des  Verwaltinigswesens  unserer 
Verkehrs-Anatalten  in  Ainfülirung  getirachl  wird 

Wir  verkemjeu  keineswegs  die  grossen  Scliwierigkeileii 
der  praküschen  DurehlDbrnng  einer  soleben  Begelung,  welche 
inu'  dann  einen  alUeitig  befriedigenden  Erfol";  n.trh  -iieli  zielieu 
kann,  wenn  sie  alle  Artikel  des  Welthaudeb  in  sich  begreift, 
und  auf  die  weitgedehntesten  Gebiete  sieb  erstreeki  Aber 
die  Krkeniitniss  der  Nutlittentligki'it  wird  ihre  Verwirklichinii.' 
zweifelsohne  einmal  herbeiftthren,  und  sehen  wir  die  scbücb- 
tctneu  Anfinge  hiesu  in  den  directen  Tarifen  der  Nordaee- 
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BIlfiBB  benitii  pnlrfnch  durehgefllfatt,  indem  darin  di«Ver- 

Bchiedpiiheit  in  der  );nnstiß»ni  Lag«  der  eiir/.i'liu  n  Häf.  ii  ilun-li 
aine  «ntsprechcndp,  iininer  »treng  eiDgehalt«iic  Uitl'eireaz  ihrer 
l^rife  auttugk'ii-heu  gi-sucht  wird. 

Eiii<>  jo  gröaaere  Aosdehliiuig  dii'se  (Jebicte  iielmn'ii .  je 
mehr  Wfi-hsolwirkungvn  hieb»  ihre  liprücksichtigung  tiDileii, 
desto  inU'nsiver  wird  sich  der  wohlthutige  Eiiiflnss  einer  solchen 
R4>((eluiiK  auf  dail  aUgeiueinen  Verkehr  gelteud  luai  lu-n .  iliul 
t'iiiilii  li  ilem  tfros.sen  Zicli^  entjjcjfcnflllircn .  welches  jedem 
l'ioductioiuzweige  sowohl  sein  uatflrliches  Absatzgebiet,  uls 
Mich  dwbMWdK^MMBsaiaerTlMOinlimelriaraaviillatita^ 
•icliert 

Der  üiiterreichi:ü:h  -  uiigiirisiheu  Uegierung  gebOhrt  iluü 
Verdieost,  -dwdi  di«  uigieQniDete  TerOffentiiohimg  der  fiefhetien 
«II  einer  ras<'heren  L'>sriiit;  dieser  hoi-liwii'hfii;"ii  Fint;>'  wpsr-nt- 
iieh  beigetragen  zu  haben,  und  sich  in  iiireu  von  grossiin 
nesiditBiMiiikteii  g«1eite(eii  Ansdiraungin  dnrdi  die  nabench- 
tii;ten  Klagen  (ii.z.'hior.  bisher  aiUieUiefldidl  bevomigter 
Kreise  nicht  beirren  zu  laason. 

Wir  verbeblen  nm  keineswe^,  dai«  die  PlKclit  der  Ver- 
öflenlliehuni;  nller  Kefaetien  ihre  gUnzlielu'  Aufheliunj;  zur 
Folge  haben  wird,  könueo  Jedoch  die  dadiuwh  geavhafl'ene 
neue  Siddagie,  wolekcitn  maaageb  enden  PeraSnli  ch- 

keiten  aWfllfnlflöllBfl  att  der  oigentlielie  Zweck  ihrer 
V e rl  ft gu n g  vorgelegen  ist;,  nnr auf da-s freutligsli- lH'grft.ssRii, 
weil  die  liefördemng  der  Tramiporte  dann  lediglich  uiif  (inmd 
offieiellcr.  in  \iclen  Arifteln  nnd  Uelationeu  bedeutend 

ermä^siijtf'r  Tiirifc  erfiiltfeu  wird,  dfreii  Keimhiiss  und  tmver- 
kürzter  Geuiiäs  zu  den  unbeatreitbareii  Hechten  eines  Jeden 
Kanflnannet  gehört. 

Obwohl  «B«  voratebMdea  AufÜhrangM  in  FaebbeiMti 
■nanehm  "WUrnfmk  hervanalkii  ««den,  gUabten  wir  «lonMlben 
dooh  dte  Auflialiina  in  «uer  Blatt  nicht  remgfa  tu  «ollen;  — 

•nnilll  ilii'  Vi-r»ir11ii'il  iIpb  lioknnntcn  Vort'iH'pr»  in  allen  Tarif- 
Angele^rnlieiU-n,  al«  tlfr  «trerit;.  10({Uph<>  Aufbau  <I«r  Arijumoiitf, 
ilQrftrii  <li>'!>er  Arbeit  tx^aondero»  Interpase  wricihon.  Wir  »iiid 
»elbatventlndlieb  Jedeneit  berait,  aneh  eiom  gagmttieiiigm  Auf- 
hmmtg  in  nnaerem  Blatte  Rannt  tu  gabnt.  (D.  Red.) 

nMrie  zur  R('rei'hniiii<?  der  Eisenlifthu- 

Betriebs-Selbstkosteii. 

tVorli-Ai;,  tfi'lialtpn  vnn  Ili-rrii  Professor  Karl  E  ti <■  I  h  ,i  rd  um  und 
18.  MHrt  |A7»  in  der  XX.  und  XXI.  Versammlung  des  Club  «starr. 
BiaenbahD-Bcsnilaa.} 
^eUaaa.) 

PrSIl  man  mittetet  diemr  Theorfa  dia  ainzebi«]  Transport- 

zw^-ii.'''  ln'i  diusrr  odi  r  ji'iKT  llaliii  lü'ilur.  -i.!  wird  rilTi'riii.lssig  run- 
stiilirt,  JiiN.-<  ■/.  H  di-r  P  e  r «  n  n  <■  »  t  r  a  ii  s  p  ■(  r  l,  m^Wini  Ihm  dcu 
bustsitnirti'H  It.ilim-n.  keinen  linhi-ii  KrtraL'  aliwirft,  »mihi  man  v.in 
abnunneii  VKrbiUtuis««  ii,  wie  z.  ü.  bei|der  kleinen  Nüniberg-Fürther 
Bahn,  absieht.  Salbst  der  iittensiTe  Panionenverkahrm  Soanuts- 
lait  in  der  NAhe  von  OrasaBtidtsn  will  nicht  viel  baaagw,  t«1 
die  Bahn  htafttr  amreichende  KrAfte  mid  Mittel  bereit  baltni  ntim. 
Jii-  nicht  willireiiil  il^  ■!  k'üiuen  .iHlir*-«  irlcirliinäiijiiif  aiMjtcenQt/.t 
«i'rd'/n  lijesi'  Mi^brt'inniiliiue  aiu  dem  Li>calv«rkebr  dient  nur 
dam.  das  Di  tii  it  anf  anderen  Stndun  gwinger  in  Bachen  oder 
aoazagleichas. 


'  Da  an  dem  gawiiB  richtigen  Onmdsniae  featgriudlan  «erdan 
uinss,  dau  jedes  IVanapeftolde^  atine  MbeOtoalen  ntindaatoie 

decken,  wo  mng:lich  aber  «inan  Sainertrair  Ueibm  anll,  m  Mtllte 

di''s  auch  lifi  den  einzi  lin-n  Watrcni'lassr'n  ih-r  Kall  s*mii  Ks  frab 
iibt-r  bfi  uns  «.dion  in  den  SeilaiH^tT-.Iahrfii  Ijahn«!n,  denen  diu 
Beförderung 

eine«  Passagien   L  CL  par  teterr.  Aloile  aaf  77  bis  Aber  100  kr 

U  dO  ,    ,    SO  . 
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M  .«tchrii  kain,  wAhrend  sie  biafBr  nnr36  kr ,  bezw.  27  und  18  kr.  ein^ 

ni  liiiV'n  darfti  n  .la  i  i  k'Unnit  auf  iiiancheu  HuIuimii  n.ich  jüb.t  vor, 
dass  di«  I,  t'htsw  nur  i'twa  '  ^  und  sj'lb.st  die  uiehrfrt'qucntirte  11.  Cl 
nur  etwa  '  'j  ihrer  Solbgtknüten  abwerfen.  Man  bat  de.ssli.nlb  Bchini 
früher  vorgeschhigen,  den  Faliriireis  d«r  I.  Ciasae  enteprechend 
(mindestens  anf  50  kr.  pro  fisterr.  Mcila)  tn  «riitteii  odar,  was 
noch  baaaerinsam  leheint,  diese  Wagendasee  ganz  naftalaaaen.  Den 
Redflrftiisiien  der  hltharen  Stinde  nach  grSsserem  ComlbTl  nnd  Ex- 
liisi', itä!  V'innlM  ?,,  H  dadurch  iiiti«prochen  werden,  da.is  bfi 
l.i'.MHiir  Vnn  t;  Fahrliilli-ti-ii  II  ('la.>;Ki'  für  InVIistens  6  INtsoiihii  an 
dic.-iüUiiMi  l>i'i  n  1  l:t.:-'ili|.'i'r  licstclluni.'  ein  S<'|iaralri.U]".'  di'T 
.ji'ty.ij,'i-n  11.  (>|(ü(uren  i.i  Cias.Nu  geg<;bcu  würde.  In  den  Ausgang«- 
und  Hiiai)t6tjiti>men  würde  biczn  eine  .Vtnneldnngeflrist  von 
15  Miunlen  vor  Abgang  des  Zages,  in  den  Zwischeiietationan  aber 
eine  entsprechende  lAngere  Prist  fbohuft  TintheriKer  AnfriM^  bei 
der  !>ispii.sitio«Kst.ntion)  ifenngcn  I>en"it  lä'ist  sich  nicht  iBUi^neu, 
das»  «iie  l'aiv."M>.'ii'n'  ih  r  1.  Classi'  auf  K' ^ti  ii  ji-ni'r  di^r  II.  und 
III.  Cia.sM'.  ja  si-lhst  ji-iiij  dvr  II.  CU^.<r  tli.'ilwci-<.'  auf  K"sfi'ii 
der  III  .  hc/.w  III,  und  IV.  <'lassc  falircn,  Herr  Insiici  tor  T  ü  Ib 
flsU!SÜi<:irt  die  Kciaelidun  in  M'ini.'r  Studie  über  die  .<ellmtki>»ten,  wie 
folgt:  »Das  Poblieam  der  L  Ciasso  gibt  Arbeit,  das  der  IL  Ter- 
mittelt  and  belebt  rie.  jenes  der  m.  rerr  lebte  t  Arbeit,  wid 
die  Reisenden  il-r  IV.  Clas-S"  s  n  c  )i  e  n  Arbeit."  Dieser,  übrigen.^ 
widd  nii  lit  vnlli-tihidii,'  zutreffende  Vi-rirh-lch  mag  nlier  den  finan- 
eiel'..,'!!  MisM  rfclt,-  ili  r  I,  v.iui  II,  W.i.r.'in  la-i>-e  hin« pirli.'lfeu ;  dageifen 
in"'i  lit<'  ii'li  "lUt.Khlii,' /iih'ei'en.  das.s  dii-  Kiiiftihriini,'  der  IV.  Wagen- 
1  in  ii.'liistriMreichen.  mit  stal/iler  .\rheiterhr-vr.lkemii!J  ver- 
«ebenen  Uegeuden  onbegrflndet  ist,  daaa  aber  andereneita  diaea 
Wagendaaae  IHr  Gegenden  nrt  AekeriMU,  Beig-  oder  Ibiatbetrieb 
eine  Wohlthat  ßr  die  Ärmere  Bernlkening  iai  Es  ist  aber  deaa- 
halb  die  Kinfübmng  der  Stehwagen  IV.  Claaae  nicht  nothwendig; 
diT-i;llie  Zwe/  V  wird  vnii  luchrcron  Hahnen  bekanntlich  dadurch 
r-rreii  ht,  da-is  man  für  die  III  Wati^enelasse  bei  einem  gemischten 
Zuife  eine  eniiiissigto  Gebühr  einführt,  welche  jener  der  aiid.  i- 
wArts  Ablieben  lY.  Wagenclasae  fast  gana  glnchkonunt,  während 
die  Paasagiere  dodi  ni^  «1«  ScUaAttrleh  in  efaieni  GlWhwagen 
befördert  werden.  Der  Ersten  Siebenbfirger  Eisenbahn  gebAhrtdaa 
Verdien«!,  Reinerr.eit,  ohne  biezn  cnncewjionginfl.'isig  verj'fliehlet 
geweä- 11  /.II  ,s.  iii,  eine  IV.  i'ia.sse  mit  Sitühünken  (wie  eingerichtete 
MilitArniannscliafts-Wagen)  mit  einem  Tarife  von  10  kr.  pr^  Msterr, 
Meile  eingeffibrt  an  haben,  wodorch,  ohne  erlK^blirbe  KinbUKSe 
bei  den  höheren  Claasen,  die  (leeamwteinnahme  aus  dem  Personen- 
transport  betrAchOiih  eliag.  , 

Sine  HsrtbMhaanmg  dar  Sslballioeten  des  Penenenlrana- 
pnrtesisIdeBsbdb  ▼ondenBahnrerwaltnngen  anf  jode  Weise^nn- 
lidist  anzttstrebr-n;  hiezn  würde  die  Kinfnbning  de«  T»  ;i  m  ji  I- 
oiunibns  auf  den  liiefür  geei^-net^'n  Linien  nicht  unbeileutend 
beitragen,  wie  dies  unser  verstnrhener  VicMprüsident.  Herr  Butriebs- 
Director  Kainoschek,  in  einem  Aufsätze  d«r  oDeatüchen  Zeitung« 
und  nach  ihm  Harr  Obariaapoetor  T  e  d  c  k  c  »  iu  seinen  gehalt- 
vollen Clnb-Tortange  ehigeliand  naehgewieeao  haben,*) 

Bdm  Oeptekatranaport  weiaea  alle  Bahnen,  initAna- 
nahme  der  Kaiser  Ferdinauds-Nerdbabn.  ein  I>.  lieit  jiii-  Ks  ist 
deasbalb,  wie  ich  »<  hvi\  beim  (.ivpackstransport  sub  Iii  bemerkte, 

V«il.  Hr.  8,  U.  Jaluyuiih 
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Tielfacl)  dio  Fraf«  Tontilirt  worden .  ob  di«  Bahnen  »iobt  b<'.«gi>r 
tliiit4-n,  den  ';''iiä'  V.'^tr;iv..-.]i.irt.  n.n  !i  Art  ilnr  i-njrlisrhi-ii  It,)hiii-n. 
gut  vri«  volisLiiidig  freilugvbi-it,  wt'il  dadurch  dii*  uuiKtäiidlifhi^ 
Eipodition  nnd  dereomplicirte  Vi>rrcchimii^aii}inrat  grc'ig«t«nUieil8 
entfidlen.  Ton  udww  Sdto  inirdeD  lor  ErleichUrang  des  Qcpack>> 
tmHfortw  (thnlwaim  meb  Art  4«r  Nordauwrikuiei^  fdlgnid« 
BMtiäinmgen  vorgeschlagen: 

1.  Me B«f?lrdf njner  dos R^isegcpilfkefi  wird  uii1i>rnachst<di(>ii- 
4n  Bldingnri^Hii  \>  II  'I>t  Itulm  kIhu-  'l>!'üiir  Ii  s  rirt.  j>'<l<ih 
wwd*n  nntcr  KL-isi'^'vpäck  nur  Colli  versuuidtiii.  m-ldiu  auK<-ii- 
■cMnlich  Effecton  für  den  prrs^^nlichcn  Oobranch  des  Reisendfii 
Miilulten.  (Et  entfiele  datier  hier  die  ^reihnng  von  kraf- 
Btanitdi  wfMktan  Kiateiw  Ballen  etc.,  wie  aie  nnnr  BeWehl- 
t^fimmiA  kennt.) 

2.  Die  Beförderung  des  ReiaegepirkoM  wird  nufRin  (hiichstens 
/«■•Ii  Ciillj  [iro   Fahrkarte   iHäclirriilkt:   für  im  ir    i  1:^-1  ücffrtfs 
(ifpäfk  sind  für  liii'  fiiR-lrnii  «''illi  tivt^  Tarifv  natii  Stucki-ii 
Küoksicht  auf  das  1  Ji-n  irliti  iim  li  F.iitfeniuiigcn  v<^n  •'iO  7d  .Vi  Ki)"- 
meter  (ra^.  nach  50,  100,  200  n.  a.  «.  Kilonetero)  einuüieben. 

3.  DwfMMnrif  b«ti|flt«hne  BOdDMit  «tf  dtt  Oairiokt,^^ 
8^«iMOflseiiBetnf,'t.B.proeOKDoni.8Dkr.,iirolOO  SOkr. 
pro  200  80  kr.  n.  e.  V. 

4.  AI?  all|?iiiR-inv  Vi^rgichc-rongs-  und  ManipulationK-GebAhr 
werduu  furjpdeK  Colli  lo  kr,  (statt  d*>r  bisherigen  7  kr  )  '  imrohnbpn. 

5.  Im  Vtfrluätl'alle  wird  der  wirkliclit'  Werth  (mit  Aussdiliishi 
von  angeblich  im  Qepftck  befindlich  gewesenen  PrAtiom  eU.) 
Teigfttet  bt  diäte  WerÜMilMbaif  nicht:  mSglkh,  M  erblH  der 
Baiaende  eim  PinadMl-SilidM^g,  t.  B.  lOO  fl.  |hh>  CoUo. 

Aehnlicihe  Tonebttge,  n.  zw.  in  Bezog  aaf  den  FihrkarUn- 
vcrs  lilii.^s  und  r!f|iäiksl7.iii-|H.rt,  ni;ichtc  aucli  H<n  Iiifiiit'L'ti'r 
Tot  Ii,  die  sii  li  nach  .stiller  .Viinii  ht  pinl'ühren  lie.ssfn,  solial»!  di'- 
Bestiimimngon  di>6  Bctriebgroglomentii  uud  daü  RcclauiatioiiN- 
verfahren  entsprechend  gelodert  wird.  £rsagt:  a  Wenn  nAuüich  jedes 
o»piickeatflek,  welche«  «in  TMgw  Mcht  tngea  knim  Silngr.), 
Oha«  Untaaehiad  da«  Gawiohte«,  per  Stoib  «d«r  Smm  eine  im 
Offtnflieben  TeracMeise  kSnfllehe  Karle  koatet,  ao  wDrden  di« 
'JcpäckK-Ca.s.si-n  und  «11  dii-  mit  di^iiKpltifn  V(>rbundcn''n  cxtrrnfn 
und  iiiternt'ii  AiliMit^'H  und  Ko.-iien  übLTllüssig  wi-rdcn  und  sulli-it 
JjH  Ki  i-laniatiun-ivi.Mfahrcu  mittelst  Handhabung  de»  fSruiidsu'./.4',s 
»bis  dat,  qui  cito  dat*  wolUfeiler  sein,  wie  dies  amerikanische 
Srbhrungen  nachweisen. 

Bai  der  WcrthschUamg  loldMr  T«niBflMBlnnfM  Mitte  iHHt 
stets  berScksichtigen,  das«  die  Barran-Anslagen  nüt  der  Com- 

plicttät  v:vv;<r  iirninTklirti,  atiiT  clicnso  unvenin-iillii  h  wachsen  und 
jederzi  it  .  iin  naiuliaft.!  (iu-df  iler  SelbKtk<mt#n  ausmachen. 

.•^i'iu't  für  Kinfuchheit,  so  werden  di«  Unterweisnngeti, 
Knuiihnnngcn,  Beminglongen,  Anfragen,  Missrentfaidiiisse  n.  s.  w. 
*  salteaer;  das  Schreibgeechäft  wird  gniogar,  «ad  «■  ttaUt  sieh  Mid- 
lich eina  Penonalradnctlon  ein.«  Dias  die  AmMU  dw  Herrn 
Inapeeten  Toth,  der  MCh  im  BinUnng«  ndt  andsnn  Anlertn,  für 
Kiiifülirang  der  Btafen- oder Zratottrifi» beim PfiaoBMi- nud  Oiter- 

tanf  plaidirt. 

Ich  will  d«n  Nutzen  sidchtT  Kel'oruivorschlägc  darchaus  nicht 
in  Abr«du  stallen,  aber  ihr«  praktische  DurcikTiihrtNiikeit  acheitert 
uieiKt  an  den  bestehenden  VerhkltaintB.  Ulr  Sllimm  lUII  keiner 
inanlann  Lag*  wie  Chrossbiitnnnisn,  aondsni  aOssHi  bei  nnssna 
Bahnefnridttangen  Immer  sneh  auf  den  Dnrehganga -Verkehr 
IWck-ii 'i-  ii'  timrn:  feriiur  inüs.sen  die  einschlägigen  gesetzlichen 
Bestitniiui!'.!.' Ml  des  lli;tnHli.sreifli.'iuenL.s  hei  ans  nud  anderwärts 
übereiiistimiuend  abjjeäiid-Tl  werden:  «.chliesslich  wärci  von  allen 
Kähnen,  wenigetons  der  liaapt^iacli«  nach,  der  gleiche  V«»rgang 
•inndnlten,  in  welcher  Beziehung  wiederum  keine  Bisigkait  sn 
enlnlen  «in,  denn:  »Tisl*  KOpf,  viel'  Sinn'l« 

Beim  Bilgnt- Transports  wtran  ntr  \m  wenigen 
Bahnra  Tuif-Bminignngan  aitglieli;  daeh  ist  seitd»  Qnsenr 


Privatbabnen  rühmend  herronubeben ,  dass  sie  die  dem  Ver- 
derben onterliepeiid-'n  L.  1.. n^initti  l  Kiluiit  nin  eine  ermässigt« 
Kiigut-,  bezw.  um  die  Fraclilgut-Taxt'  fuhren,  und  datts  für  liöok- 
sendung  leerer  Ce^chirre  noch  weid-re  Krinilesigongen  eingefUirt 
sind,  Nachdem  jedoch,  wie  wir  hOrten,  der  Personentransport  meist 
■pnssiT  ist»  «0  nAisan  die  Bshnen  an  aadenn  Vnaspeitiweigen 
einen  Rogroee  haben,  nnd  desshalb  kann  von  noch  weitergehenden 
Tarif-Krmilssignngen  beim  Kilgnt-  nnd  Frachten-Transport  Icsam 

<V:-  i;-.i.-  M'Ui. 

H"iui  Fracht  e  n  -  T  r  a  n  s  p  o  r  t  könnten  gleichfalls  nur 
-In  wenige  Oeterreirhisih-ungBriHcbe  Bahnen  Tarif-Erinilssi- 
gungen  eintreten  lassen.  Bei  der  Osteirelebiscben  Sädbahn 
I.  B.  nnd  bsi  nanehsn  sadsnn  Bahnen  wtn  im  OsgwHHisil»  wegen 
des  schwachen  Fraehtenverkehrs,  der  nngänstigen  Steignngs- 
verbftltniiwe  nnd  der  bedringten  Finanzlage  eher  eine  Krhnhang 
di-r  Frarlitifebülireii  ^'-n-i  litf.'rtit't.  Dasü  bei  uns  einige  wi-iiii^e 
Huhnrii  einen  erbc-bln  hen  lieinertrag  abwerfen,  kann  ihnen  nicht 
duch  zum  V..rw  urfe  g«'macht  werden ;  sie  sind  eben  Krwerbsgenoaiten- 
schaAen,  und  Krtieinng  eines  Untemelunergewinnes  ist  Zweck 
ihres  GssehHUattiebss.  Jed*  disssr  wsnigni  Bshasn  habt  aher 
nur  die  ihr  tat  ConoesaioBS-Ortauide  wgwtwidMWB  OtMUnw 
ein;  ja  diese Bsknsn  gawIlinB in  Tiden  FlMw  atflknisB  Antriebs 
erhebliche  Bmlasigangan,  dsnain  sis  rtditlieli  nicht  Terpflichtet 
wRren. 

Beim  einheitlichen  !Staatti4-i8cubahn-Betrivb  wiire  ts  allerdings 
möglich,  mit  dem  Cebenchusse  der  gut  reatirenden  Linien  den 
B«Mslt*Ainfid]  der  schlechten,  gam  oder  nu  grüsstsn  UMh 
n  dteksn,  so  dass  der  Staat  nkshts  «der  nnr  wenig  ans  andsren 
Einnahmequellen  zu  ersetien  httte.  Wenn  aber  ein  Staat  tarn  Baa 

nnd  Iletrieli  der  im  Ri»n?e  '.ffentlii  hfr  VHrkfhrs-.VnstallHii  stehenden 
KiKeiibalinliiiieii  die  innere  Kraft  nicht  besitzt,  su  mo88  er, 
wenn  er  als  Culturstaat  nicht  abdiciren  will,  das  Verkehrswesen 
der  PriTat-Association  überlassen  nnd  moss  eigentlich  froh  sein, 
wenn  letstere  sein«  Pliaht  arflUt  Wird  aber  diese  Inscenirang 
desBisenhalmwesans  gswdhlt^  dsan  ksnn  Ton  einer  Dniformir  nag 
der  Qrnndtaxen  woU  nicht  mehr  die  Bede  sehi,  well  jede 
für  sirh  selbsl.st.'indige  Bniin  unter  ^;I)eciellen  und  unabätnli  rli>  Ii'  n 
Viirliäitni,sf,ii«  arbeitet.  Setrt  aber  der  Staat  gleiche  (ii"iiii4t,t.\en 
fest,  so  muss  sich  diesfalls  meist  als  (üarant  für  den  mAglichen 
Bethebe-Miseerfoig  hergeben,  wofern  das  Privat-Capital  inr  Ab- 
nahme der  Etotnbahn-Sehnldtital  willig  gaaucht  wardsn  aoU.— 


leh  habe  Eingangs  die  HoOwendigkelt  der  TCenntniea  der 

s,|!.stkosten  betont,  weil  sie  die  Gründl. i(,'e  für  richtige  Tarif- 
ciiustniction  iiildei  Ich  will  schliesslich  nur  noch  hervorheben, 
dass  die  Krmitt^'lun^.'  der  ;^elbstkostcn  uns  nrlaubt,  di«'  eigenen 
Betriebs-Ergebnisse  an»  verschiedenen  Jahren  unter  sich,  so  wie 
mit  denen  aadanr,  gut  administrirtar,  utsr  gleichen  uder  ähn- 
Uelwn  TsiUntidssan  artwitandir  Bahnen  n  vsigleiehsn.  Uiednrch 
erhiH  man  den  nffermSsrigen  Audmek  flir  die  Licht-  oder 
Srhatlenseiten  des  eigenen  Betriebos;  im  «rsteren  Falle  wird  man 
diu  erlangte  Stufu  7.U  behaupten  suchen,  im  let/teren  Falle  aber 
Uebelstilndu  zu  beseitigen  traibten.  Die  Ergebnisse  der  Svlbst- 
koston-Snaitteiung  sind  überliaupt  der  natärlicbste  Ausgaitgspunkt 
der  beabsichtigten  Be formen;  daher  ist  es  seitens  der  Bahnen 
ein  w«U  angiwendetcs  Oeld.  das  Stndinm  der  Selbstkostan  stetig 
nnd  eingehend  ]>flegen  zn  lassen.  Mit  diesem  Hhiweis  auf  den 
Nut/.eii  und  die  Wiclitii,»keit  des  behandidten  Oegenstandes  möchte 
ich  noch  an  jene  jüngi^ren  Herren  lleamteii,  dii-  recht  gute  Specia- 
listen  sein  mögen,  aber  doch  noch  nicht  da.s  L;an/.e  Kllderwerk  einer 
Kisenbabn-Adniinistration  kennen,  den  Apoll  richten,  diesen  Theil 
des  Eiaenbahnweeens  niemals  gering  zu  achten  mdjsda  statistische 
Orundoperation,  nach  wenn  sie  Ihnen  ala  amaton  oder  als 
«Spieleni«  endwinl»  Jademtt  mit  grSastsr  GswisseBbaMgfcait, 
gam  nach  Vonschrtfk  ihrer  Bahnvsrwattnng,  ronanehmen,  weil 


-  »1  - 


TonilNiUn  ttr  dis  OiiiitnOätangt'Aniitar  Ifotorfal  ni 
wichtigen  Arli^l  Vid  Stntlicri  bieten,  die  «bM  inr  dMin  den 
gehürigen  Grad  tob  Oenaui^kvit  erlangen,  wenn  die  Torarbeiten 
feblerfrei  «nd.  — 

Mt'in«  Hem  ii!  l<  li  liabf  iju  Luuft' der  Jii'sjrihrifren  ('Inti.^aison 
ebenso  wii-  im  Vurjahr./,  vier  V'irtnlee  ^'fhalU'n  ;  stoU  liabt'U  Sie 
mich  darrti  -/.afalreichüti  Ueburb  tiD'ini-rVnrtrilge  und  eine  besondere 
freundliche  Anfiiahine  aosgczeicbuot;  empfangen  Sie  dafär  meinen 
ttefgefBUteB  Daok.  Ich  gknbe,  demelbeo  am  lieitHi  dadvrdi  ab- 
zDitatten,  daas  icb  meiiien  Mlelrteii  ala  Bedaetnr  llirea  Clnb- 
Organs  mit  allem  Eiff-r,  \vi*>  hisho/,  naclik.iiiiiiU'  Vit-Ili-irlit  ist  ps 
mir  viTi^r.nnt.  in  tlcr  ii.li  li^ti  ri  ('lulisai-s.in  w  i.'iIit  vcii  dir^vr 
Klin^nsti-lU'  aus  zu  llini-n  r,u  *pri'i-heii.  wiMluri  h  nur  mi-iiKt  .nuiMiHn 
WäuKcbe  in  Erfüllung  gingen.  (Lebhafter  andAuenidor  UeifalLj 


CHRONIK. 

Pemaal  - Haehrieht.  Herrn  Regiemngirath  Aufjiut  Ober- 
luayer,  BptriebMHrectnr  derKiiiieria  Blisabeihbahn,  Prilrident  des 
Cluli  östcrr.  KMf'iitmItnbrniiitcn,  ixi  der  preustaBh*  Kronen-Orden 

III.  Claase  Terlif  In-ti  wunii'n. 

Johann  Killunger f.  Wif  Icr  i«t  oiner  jener  wcnii;pn  MSimcr, 
welche  die  Gei;eiiw«rt  nocli  iiIk  Zruijen  der  Ent-tchiiii(,'  dc5  Eiücn- 
baliiiwcseni  in  Öe*terreii-)i  In-ili^t  ,  nnr  dem  l.i-f'.rn  ir-ii-'n«'  !fn. 
J  o  Ii  a  n  n  K  i  1  1  u  II  t;  e  r,  em.  V;,  k.  Iiisfn  r^.r  fur  I'i'^i  iili  ,|iri  H.inti>ii, 
Director  der  a.  priv.  Kaiser  Kerdinun<l»-Nürdl.^lin  etc.,  wunie  an»  Miit- 
woehdea  iL  3wn  L.J.  tu  Grabe  getragen.  Die  Kaiser  Ferdinands- 
Nardbahn  TarBartiann  ein««  der  ältesten  (eehnitchen  Mitgliederder 
Direetion.  Anf  die  Wiricaamkeit  de*  Oahingeichiedaaaa  «aidaii  wir 
noch  tnrOckkommeD. 

R«lchsrathcwahlea.  Zu  den  bevoratehenden  ReichsrAih^vrablen 
haben  einii;c  hcrTorrai;ende  EisenbahnmHnner  sieh  zur  ('andidntur 
gemeldet.  Es  i«t  pirhorlich,  im  Interesse  der  slels  Hiehlielien 
und  COinjii'ti'nlr'n  Eriirlciuni;  und  Entsolieidnnir  iler  in  iliis  voli».«- 
wirtli*!clial'tlii;iie  Ei-ben  iri  einsohe.'idendon  Eisenhahnfmi^rin,  \mi 
liolii-r  Wii'litipkt'il.  ilieEi»enlir.lifi>  ii  ii;  den  parlament.'iriaelien  Kiirpi  r- 
scliBl'ten  ilurcli  Mitglieder  ihrer  Administration  und  Executive  i-türUer 
vertreten  xu  »eben,  als  dies  bieker  dar  Fall  war,  und  ist  es  daher  nnr 
wünechenewerth,  dtuis  von  Seite  der  wahllühigen  Eisenbnhnangchö- 
ricea  telbat  daiauf  hingewirkt  weide,  ua  eine  toib  StandiNinktB  dar 
IntareMen-Veitretung  nur  geraehte  Tentbkang  d«a  Eisanbalin- 
element«^<  !u  enielen. 

Oeaeral-Versammlnngea.  Der  Donau-Verein,  welcher  »die 
Interessen  de.»  ViTlehrs  »uf  der  Dunau  und  ihren  Nel>enfl'ls<en  tu 
wahren  und  r.\i  rrmlern«  Iiejweekt,  hielt  um  II.  d-  M  »cini'  non«ti(iii 
rcnde  GeneraJ  V.TSinnnilun(f  ab,  bei  weleh'T  die  Verkehrs- Inititale, 
«lie  Handels-  und  (iewerlieWammeni,  der  M.sterreiehische  Inifenieur 
und  Atehitektenverein,  derNiederKaterreichiselie  (lewerlM'verein,  der 
Club  iislerroiehi-telier  Ki-^enbahn-Heamten  durch  den  Viee-Pr8.siden- 
ten,  Herrn  l*r.  (iintl,  C'enlral-Inepeetor  der  Lemberg-Cieniowit«- 
Jaa*v>BahB,  und  vieJe  aadara  Co(p«mtioiien  vertreten  waraa.  Pr«f. 
Dr.  Saece  beleuelitele  In  ISngerer,  beitUlliir  aufgenommener  Rede 
den  Nutten  und  die  Nothwenditrkeit  des  Vereines.  In  den  Ausschu.-«« 
wurden  eine  Reihe  illustrer  Persönlichkeiten  aus  den  Kreisen  aller 
Verkehrs- Institute,  der  Handel*-  und  Qewerbekammer,  der  Uooau- 
ragulirungs-C'onimitsion  el*.  gewiUt,  unter  deren  Lettaiig  der  Verein 
gewiss  |>ros|>erlren  wir<l. 

Central  •  AbrerhnungvBureuu    der   ÖMterr.  -  nngarl»chen 

Eisenbahnen.  Per  lIr-i.Hrwai-[i.i;iL,-s  -  A-.isseh-.is?  di''5e5  In^tldite? 
bestand,  wie  im  \'nrjahro,  atiH  iler  \  ,'riU>u*i N  .r.l  'Ii  ihn,  ."-^  i  i  ■  -  .)in, 
Jlöhmischon  Wcstbalin,  Theinsbahn,  Unjf.irisclien  Staatsbahu,  Karl- 
Ladwigbahn,  Alfnidbahn  und  Staatebahn,  weleb  letatere  auch  die 
aufsichtrahrcnde  Verwaltung  bildet  In  Folge  atetiger  Eiweiierang 
dar  Qaaehllle  wardaa  Verein&chung  dee  Dienele*  und  Ver- 
ToDkommnang  der  dienatliehen  Eiortobtaagea  angeatrebt  In 
ersterer  Hinsieht  bietet  das  parallele  Ueatalion  lawier  Verreohnungg- 
formen  die  grössie  Schwierii(keiL  Der  Reriaiunadienat  erstrarktc  sieh 
im  Jahre  1H7H  «uf  4'iOH  Verkehrs  Relationen  ifei^en  .')9lt7  im  Vorjahre. 
Ks  wurden  im  (tanzen  i),lH"2.'248  t'iilcuIatiMn^-I'o^itiotii-n  1 1877 
9,045.623)  revidirt,  weleho  Vermehruni;  iiuiiitsiichlich  auf  die 
Militlir-Transport«  entfällt.  Das  derKe^simi  lUiterzo^one  Rcchnungs- 
Material  bestand  au*  :>,2:Mi.9.')7  Stück  Ooiiücks-Uecopisaen  und  Trans- 
piirCkarten,  ferner  aus  tj85.l>90  StUck  Ucchuungen.  Daa  CU  bowilti- 
icende  Material  hat  «ich  um  MfibÜ  Stück  oder  9  Paieeat  vennehrt 
Der  Dienrt  der  Abtheilangen  fflr  Forto-RBakveigOfanigaw  und  Soper- 
Rsf  ieios  naiknrta  die  Belandlmig  vom  7174  Aetan,  wUuaad  in  dar 
Or  Fwle'R«eimi|lSiaceB  9U1  Aetan  gegen  lOOTO 


M, 


StBek  im  .laliT.-  l'^77  ein^gangen  sind.  In' den  General  Abreidj- 
nuntren  sin^l  in  r_'.".»*ijr(into-C'orrentin>sten  Bctrtti;e  von  lH7.-Si;,t.H,St)  tl. 
durchgefiihrt  wor'len;  ausserdem  »iirdfn  2,420.69;)  Mark,  4(X'i  1I2.'>  Fi^. 
und  '2Wilt  (i.ildiiulden  abgi  rechncL  Die  geprüften  und  ab|?ererhneten 
J  rii!i<|.-jrt-Gfbübren  b-truijen  72,244  4.M>  «.gegen  72,043011  11.  im 
Jahre  1877.  Zu  Ende  des  .Jahres  IWtt  bestand  das  Personal  des 
Central-Abrechnungs  Bureaus  aus  209  ßediensteten  gegen  'Jltl  r.u 
Rndo  1877.  Die  Qesamm  tkoiten  des  Central  -  Abreelinunga- 
Bureaus  im  Jahra  1878  batngaB  881  JOS  fl.  eegen  374.714  fl.  im  Vor- 
lahre, denen  eigene  Einnahmen  per  7147  d.  gegenaberetandan. 

Trawwaj-LaeaiBatlTea  In  Wlofi.  Di«  am  23.  v.  M.  vor- 
gi-nommene  ProbeMirt  mit  der  neaen  Locomotivo  von  Kraus  in 
Miinehen  Itat  die  ausscror>ientlichen  Vorthcilo  derselben  für 
di  n  Traniway  ■  Betrieb  ergeben.  Die  Verwaltung  der  Neuen 
Wiener  Tramway  beabsiehtigt  nnn  fiir  den  Verkehr  auf  der 
(lilrtelslrasso  »i-hnn  di  niiUi'  h.st  die  nem-  M.i«ehine ,  mit  welcher 
i^in  lange  gesuehli-s  Problem  tjelöst  ir<cheint,  in  Anwendung  ru 
bringen.  Den  Belrieh  diirfte  Herr  Krau.»  selbst  lu  bestimmten 
■Siluen  Qbernebmcn ,  so  da<s  der  Ucsellftebaft  Vorauslagcn  für 
die  Baittlmiat  dar  LoeoaMtha  nielit  «iwaidMeo.  Wie  wir  Mrea, 
wird  die  Nene  Wiener  Tramwajr-GeMAIselMft  im  Varaiae  mit 
der  Mdnehener  Maschinen  -  Firma  Krau.«  um  die  Coneeaaion  tttr 
Errichtung  einer  IvOComoliv-Tramway  von  der  NllMiorlbr  Llate 
bis  zur  Kahlenbergbahn  einschreiten.'  Auf  der  TramwAy  •  Strecke 
.Simmering-Centralfriedhof  fand  am  24.  v.  M.  Naehinittags  eine  Probe- 
fahrt mit  einer  »Lneomotive  ohne  Eeiieruni;«  iSvsteni  Frank  Lamm i, 
deren  Construetioit  wir  in  uns<'reni  Arlikel  frL'i  K'i-r  I>:un'iv.r.  I.oi^ii- 
mnlivcnn  i  Nr.  IJ,  ,'>eile  7M)  lies,  brieben  haben,  slnl!.  hii-  Masc-Iiine 
wurde  im  Laufe  einer  halben  ."Stunde  mit  den  bi'is.-i  n  DSmpf.-n  «.  füllt. 
Sic  bewegt  sich  leicht  und  ziendieh  geräu.»ehl«s,  jedoch  -  im 
Anfange  wiaiigitan*  —  natar  nieht  unbetrSchtlielier  Dampf-Knt- 
wicklnng.  Die  Conabiietion  leheint  eine  sehr  complieirte  xu  aein, 
und  die  bisherigen  Erfahrungen  haben  gexeigt,  daat  In  Folge 
hSufig  Reparaturen  orforderlich  sind.  Ob  neb  desehalb  die  Mi 
l>ei  lingerer  Imlienstn.'^hme  als  brauchbar  und  praktisch  erwe 
würde,  mnss  naf  Ii  der  vnri;enomtnenen  Probe  TorliuHg  noch 
ge«tellt  blfi!i<-n  \Vr;t'r.?  l'ioben  wiren  daher  wUnscheoswerth. 

Panipf-rahrlület.  Herr  Ritter  v.  Ofenheim  hat  »m  4.  d- 
i'in  ihm  patent  rti-s  T)  impf  i 'abriolct,  das  von  Paris  in  Reeleitiint;  der 
Erfinder  Bolb'c  und  I.ei'ur Her  hier  angelangt  w.ir,  am  hiesigen  We«t- 
babnhofc  erprobt,  woiu  er  bisher  nur  den  Generaldirector  v. 
Ct  edik  und  den  Politci-Obereoromisstr  Wohl  eingeladen  hat.  Der 
Krfolg  war  in  Bexug  auf  sohneile«  Fahren,  Anhalten  und  Umdiehen 
dea  Wagen»  (ibemaebead.  Naali  oelinnaugen  FUirte«  flUttla  Hanr 
T.  Ofenheim  seine  OBite  inra  Aafhahmsgeblnde  turOck,  aodann  «aa 
dem  Bahnhofe  Ober  die  LercbeiifeldeiKtrasse  bis  «um  Hotel  Wim- 
berger,  wo  der  Wagen  einstweilen  in  einer  Remise  untergebracht  lai' 
Aneb  diese  Fahrt  über  die  sehr  belebte  Straase  ging  anttandaloa  VOT 
*ie!i.  Ks  s'.llen  denmliehst  weitere  Venuehsfahrten  in- UBd  auaioriialb 
des  Wii-'ier  Uayous  »orgenriminen  werden 

PoBteba- Bahn.  Entgegen  der  Mel-hniL'  di-s  , Monilore  Jelle 
Straäe  Fcrrate^,  nach  »elcher  die  KudidtTiabn  S(;hwierigkeiten  gegen 
die  Einrichtung  eines  geniein.seliaftli.  hcn  Dii  nsteoi  auf  der  (irent 
Station  Ponteba  erhoben  und  dadurch  die  gleichzeitige  Eröffnung  der 
italianisohaa  und  öaterraielii(«hea  Streeko  TareMalt  haben  eell,  wM 
von  berufener  Srite  ▼entefcerf,  da(i  dieee  Ulttkellung,  ineofeme  eieh 
die  Spitze  derselben  gegen  die  Rudolfbalin  kehrt,  vollkomnien  unbo- 
grjindet  ist,  indem  mit  letzterer  diesbezUglieh  gar  keine  Verhujidlun- 
gen  geptlogen  wurden.  [>as  Verschulden  einer  versp&teten  EriSiTnung 
der  italienischen  Strecke  wUrJe  daher  auesehliesslioh  die  italienisebe 
Kcgicrnng  und  ihre  Organe  trelTen.  Die  Hsterreichisehe  .Strecke  der 
Ponteb.i-Bahn  soll  am  12.  .)uli  dem  Betriebe  iilirr^',!!..-n  sv.-rdrn 
Im  Hinblicke  auf  diesen  nahen  Zeitpunkt  lin.i>Mi  geK'"'"'". üftii; 
«wischen  den  Verwaltii;i,'..n  <\i-r  Uuibilfbahn,  SQdb.ihn  nnd  .Mta  ItctU.i 
Verhandlungen  wegen  .\ufslellung  vtm  gemeinseh.aftliehen  Tarifen 
Vit  den  duTM^henden  Verkehr  statt,  und  der  VerUuf,  dea  dieaolben 
nehmen,  iatein  befKedigender.  Ei  ist  leicht  möglich,  dn*s  dieeaiben 
xu  einem  fSrmtichen  Tnrlf-Qwtai  flthmi,  dann  für  alle  drei  an  dar 
Ponteba  •  Ronta  intaresairtea  Batnen  Ist  dae  VaritlndigKag 
wiinschcnsworther  als  eine  gegenseitige  BekHmpfung. 

Tunnel  cwlaehen  Frankreich  und  England.  Die  Sondirungs- 
arbeiten  eines  Tunnels  unterhalb  des  Cnnals  En  Manche  werden  unter 
Leitung  des  Architekten  und  Ingenieurs  l^irousse  rüstig  lorti;e<et/l, 
welcher  bereits  durch  seine  Arbeiten  am  .Suej  <'  in;J  Weltruf  i'rl.<ni;t 
hat-  Man  inussti-  vi-lli-tsei-tUmilieh  damit  ln'i;inii--ui,  -ich  i-in  /nvi-r 
nissige«  Bild  von  der  llodenbe.soh«IIcnheit  dcs-Mf-eres  an  der  künltigiui 
Baustelle  zu  vcrsohaifen.  In  den  franiKsisehen  Oewiasem  wurden 
boreita  1&25  Sondirangen  auf  28  Kilonieter  KClstonlliage  vorge- 
noautan ;  aaa  diesen aondiraagmi  hat  nan  763  Eidproben  gewonnen 
and  aaf  da*  Oanaaaata  elaaaiDBirL  Bai  daa  gooannten  Operationen 
iat  die  aiil*no*MM  BodanftMia  in  dar  Kabtnng  CUab-Dofar  7871 
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Ha)  «Bgaboliit  wordiB.  Di»  geologisch«  Sammlung  dir  Rohrprobeii 
tKhIt  bereit«  3267  Nummern.  Di«  Hrcite  dos  untprsuchli^n  unter- 
««eiitchen  Terrains  betrügt  "iriO— ^K)  Mtr.  In  ilor  »wisehen  Sflnentli» 
bi-i  Calais  und  Jor  Marearollu-n  Iniicl,  etwa"  üstlii'h  ti.ii  1  ».it't  i:i-b' 
KiTM^n  IticlitunB  dos  firojcctirten  Tunnolf  iin  %i  in  i  l.  i  Miitu-!;»' 
.'Ifi — 30  KibimetiT,  welch''  I.iinni' aui'h  ^Icr  l'ni.ni  l  .  rli.ilt'  ri  wir  i  l'tii 
ilaj»  Kinsit'korn  vnn  Mecr^s.is.ior  iiiii;;li<'li«t  r.n  vrrlititrn,  wu'i  d^T 
Tunnel  ungefUhr  "0 — 76  Meter  unterhalb  der  tiel"»t«ii  l^idiiisi  nkun« 
det  Meeret  erbaut  werden.  Der  Hoden  unterhalb  des  Mceresltodens 
eiitiprieht  Jenem  oberhalb  des  Meeres  an  der  nomianisch-frsnaS- 
liMlmi  WMt  m||UmIimi  KOtto  i  ar  baiMlü  mäU  aas  ainar  grouliehen 
letiBi^cB  Kreide,  di«  in  grittaaiar  TIefk  ein  mdir  fealet  und  ^ieicb- 

(btiiiii;P«  fioftli'e   hat ,    »l»o   ftir  das  -  Objert  «ehr  itnnitij;  »u 

Sfiii  Helieiiit. 

IHe  ElkeabahBea  Prankreichs  im  Jahre  Ih;s.  \r„-  Ki,.n 
bahnen  Krankreichs  können  '\a*  lietrieliijuhr  1K7JS  .iJ^  ein  ln  -.iniiois 
;;iln!*ti>fea  bezeichnen.  Die  I.an*:e  «len  H;iliiinet/i's  ),:it  nirh  mti  ^«»1*7 

Kil  eter  verj^rSssert  im  1  '  ■■'■r\i^  V.n<h-  lt<7>*  2'.!  l'J.!  KilMnu  ri  r;  die 

lieldeinnahmen  aber  »iixl  weiun.«  »türker  anj^ewro  hsen.  Kh  «teilt  sich 
nltmlieh  ''"^  '     *eblies<lieh*s  Plu»  »on  (K)  *  Millionen  Krane« 

herMit.  Nach  den  cinielnrn  Iliihiitrrti|>i>en  vertheilen  sieh  die  Ein- 
«idinMB  für  die  ittnf Jahre  1H7'I,  l^7.'>,  M7i;.  I>r7  utid  i-'T»'  wie  fnli-t: 

1H74     l«7.">     1H7Ü     1H77  I.'^'K 

BahngrappM 

Alte«  Neti   CU  s 

Neues  Netz   . .     Ißli  o 

HeMindere«  Neti   h'i 

Staalsbatitinetj  ...       ...  — 

Versoliiedenc  halten  .  14'0 

/.I]  ^iinin;.  n  -  ,  .  7',tO  ti 
Al>t;''seli<  Ii  \ondem  Uii'  kgun^e  lier  Einnahirien  in  1H77,  i«t  fortgesetzte 
SleiKeiuiiR  der  Kinnnhmen  zu  verjcichnen.  Der  Ausfall  bei  den  »ver- 
itchiedenen  OesvJUchaften«  von  1877  sb  kommt  aof  Keobnunjc  de« 
Slaatihahnnrtaaa.  da»  von  da  an  sieh  aan  «oaatilnirta.  Die  Geldein 
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nahmen  per  Kilometer  ■(eilten  rieh  18T7  avf  40^14  FVaaca,  1H78  au! 
41.6W  Kranes;  sie  waren  smnit  1K78  um  1M7  Franes  oder  3-m  Per- 
eent  t;rö«ser.  Plus  hatten:  das  alte  Neti  (*>'«  l'errent),  das  Special- 
netz  ir>-4»  Perccnt),  da»  .Stiuit«b»hnneti  ;2  «i  PercenIK  Die  LUnge  des 
Staatsbnhnneties  betrug  Ende  1S78  1591  Kilometer.  Die  StaiiU-Ein- 
kilnfle  »US  dem  Ki-eiib.ilinverlehre  beliefen  »ieh  1H77  auf  Öl'»  Mil- 
lionen Krane«  i^l  Mlllinnen  Kmm  «  auü  deni  Kilijiitverkehr,  30  i  Mil- 
iinnen Krnnci  au«  i|e?ii  Kraehtenvcrkehr  i,  1X7>*  auf  9'2-l  Millionen 
l''ran<'!<  \Hl  -4,  respertiTe  10  Millionen  Kranes).  Haas  auf  den  fVanzö- 
sisehen  EisenbabuTerkehr  im  Jahre  1878  di«  Paris«u-  WellaueiteUung 
«00  gau  baeondaraM  lüafbMat  wmt,  iat  Meht  aiUlifiah. 

VUHMMJmMl»  Bin  IntamaaeiBaler  Congren  aum  Stadium 
.lieH.^<  interoecaniaeben  Canals  taftte  in  Paris  vom  Ifi.  bis  'i>*  M  u' 
Der  l'nngreia,  anf  welchem  alle  geographischen  Geiellschal'ti  n  der 
Welt  vertreten  waren,  prUfte  sieben  Projeete  ver.ichicdcner  ('anal 
Linien.  Der  Comntis.<iionsbericht  enthält  Details  Ober  diu  Abkflrzunc 
der  Reise- Itoute  und  Reisedauer  zwischen  den  wichtigsten  .SeeplStieii 
ile'.  Athiiiti.Helieii  uinl  'iri  Stillen  (Zorans  auf  dem  NVciie  ,\vi<  aiiieri 
k.ini«ohen  Canal.<  im  V.  rc''  ;i'h''  lu  der  Rcisc-Route-Dauer,  welrbe 
ilic  SehirTe  bisher  um  il.is  <  ip  [1  rti  ?u  nchinen  L'cniithigt  «ind.  Diene 
AbkUrxungen  betrafen  für  F.^hrien  von  den  KQstcn  Englands  und 
FVHhniahs  naelu  Valpaanso  1440,  San  Ptmihao  8M0,  den  Marque« 
sBi-Inaahi  lOOO,  Yeddo  HOOO,  Sidney  2200  nnd  den  Readwiehe-Tnaeln 
2800  Seemeilen;  dir  Fahrten  tod  New- York  nach  San  Franei»en 
9600,  Yeddo  3400  und  Caolon  8200  Seemeilen:  ftir  Fahrten  vnn 
Cadii  nach  llaafla endlieh  200O  Seemeilen  —  im  Dundisehnitte  also 
•in  Drittel  bia  Ober  die  IlXlfle  der  gejenwiirlig  zun'iekzulegenden 
Dielanien.  Auch  wurde  eine  Ski// ■ ,  betrelTend  die  unnliheriide 
BeeUmni'ini,-  des  v;n-aMssiil:tli'-hi'n  N'erkehr»  und  dir  S.'liilTH/..»hl 
durch  den  <'in.'il,  sr.vsie  il.-s  Anlhi  iN  lier  vt-r.srhiedenert  N":itionfii  Ali 
■  liescMi  Vrrkehre  u.«'  Ii  l'unnenjahl  und  Wjuirenwerlli,  vi>ri.^dei;t. 
Die  t  oiniiiission  gab  dem  Wuno  he  A  .tt<.lru>  k,  da«s  der  C'anal  nicht 
hlns  mr  DamfAr,  aoadan  nn  h  >  ir  SrK-.-UohMli  verwendbar  ««ge- 
legt werde.  _ 

MISCELLEN. 

Tiadart  Ober  das  Cujahega-Thal  in  Clereland.  Dieser  i^ros« 

artiife,  »or  einiger  Zeit  für  den  all>;emi:iiien  Verkehr  eiHffiiete  Bau 
fiberspannt  in  der  Stidt  (■|evel.<ii.l  im  Sl^i.ite  1  Hiio  d  1-  «oit.  Thal 
des  Cuyahoga-Klu^ses,  dessen  Leide  hneh  ^eleijene  I'ier  niitein.mder 
verbindend.  Die  giif.Mitis.  hen  Dinieusinnen  div.  llam  s  kann  in.indarau« 
beurtheilcn,  dass  sechs  Fuhrwerke  bei^ueni  nebeneinander  fahren 
können,  während  der  Kusswei;  lu  beiden  Seiten  fJr  )e  drei  Personen 
haom  bietet,  das  ist  in  i£ajüen  ausgedruckt:  19'/,  Meter  Gesaramt* 
fataita,  worein  M  auf  die  VahraliaaM  antflOlen.  Dia  " 


des  Viaduotes  lietrügt  980  Meter,  lu  deren  Zurteldegiini^  man,  ailiid 
ausschreitend,  15  Minuten  braueht 

AufdwOstseitevor  dem  Hiii;el  SuperiorstroetlH'ginnPnd,  berteht 
der  Viaduel  nu.<  einem  4<>  Meter  lancen.  irepflisterteri  Krddamm  mit 
*tarkeii\Viderla^'-rn:iiiern  an  den  ."^'^iten.  v\el..|iein  sich  d.inn  die  l  i-vtiiH 
ltr*ii*ken-t'nnstruetion  an*<'hlie'.«t.  Zsviselien  |em  erslt-n  Fliis«pleiler 
und  dem  ersten  Ungen  der  steinernen  llrüeke  nullit-'  d 'r  Schifffabtt 
wegen  eine  KSngc  von  lOl  Meter  mit  einer  Drehbriieke  überspannt 
wenleo,  welch«  twar  nicht  die  grösate,  aber  schwerste  Krücke  dieser 
Art  in  der  Welt  ist;  sie  wird  mittelst  Dampfkraft  am  einen  »teinenea 
Preilar  bMOgt^  dar  nm  Thail  im  Waaaar  am  Baiida  daa  waitiiahin 
Ufere  fteltt  Daa  gaaammte  ISsengewieht  der  BriUlco  baMMt  14M 

Tons.  Die  Fortsctiung  d.  «  \1aductcs  jen«eit<  der  DrehbriMkO  «ild 
von  steinernen  Bogen  i,-.  l  ;l  !■  t.  denen  sieh  wieder  ein  gepMaiteitll 
Krddamm  aiiselilies.sl,  iler  mit  ersteren  4^)  Meier  l.irig  i>l. 

Die  Ha'iknslen  beUulen  sieh  auf  2.151. D'ill.irs  und  llad 
grösstentheil»  .lureli  Brüekent'.ind<  im  Ib  (ruire  \.in  'J,  1  l.^.O Ml  Dnllan 
gedeckt  wor>leti.  Der  Ilrüi  ken/'dl  Inr  Fus«i,-iiu.-er,  mit  AuMLahme 
olTentliidier  Beamten,  betr.^gt  nur  Kinen  t'enl.  V4>n  di  r  llrüeke  au» 
geniesst  man  eine  herrlielie  Aussieht,  rechts  liegt  der  Kriesee;  auf 
dem  Flosse  ist  reger  .SchifTverkehr  und  zur  Wintenzeit  zeigt  sieh  daa 
haitefo  Laban  dea  Eiitaafts.  Zn  beide«  Saiten  dea  Flmaaa  criiabca 
sieh  mreben,  Hlneer  Fabriken;  Hnit«  rieht  mim  daa  vom  waMiaea 
Ilnhon  begrenzte  Thal,  das  viele  EaaenbaimKniMI  4itlirfiaalw«dM. 
ireberall  entfaltet  sieb  reges,  frisohee  Lebaa^  «if  «Ha  gcdaiUiehe 
Knrtetiiwieklung  Cievelands  schliesaen  Itiai. 

Das  Binnanaioar  ta  Alglor.  Die  Sondiranj^i-Arbeiten  Ih  Uuis 

theilweiser  114'wiUserung  der  .^har»  werden  emsie  fortfes.  t/t.  Am 
Scheitel  de«  Golfes  von  tiabes  stic?»  ni  ii.  tu  :i  iI  S;ind  und  in.-rtceliice 
Thnuenle,  welche  leicht  ru  durchster^ien  \vHren.  Nurrtni'dem  hechele« 
i'nnkt.'  slies«  man  in  einer  TielV  vun  .-M-ci  Meier  auf  ein  KalkUi.-fr 
von  geringer  Michtigkeit,  Die  Kinwdinor  strömen  in  hellen  Haufen 
horbet,  «m  rieh  alt  Arbeiter  atnubieten. 


LITERATUR 

Eleenbabn-Ronten-Karte.  Vonderaneh  in  den  Ssterreiehisehen 
Staaten  vieliacli  verwendeten  Kisenhalin-Routen-Kartc  von  Deut»  li- 
land  von  K.  Winkicr,  Transport-Ober-Tnspeclor  der  SHcbsischea 
Staatsci.senbahnen,  ist  sncben  im  Verlane  vnn  W.  Tflrk"s  lluehhand- 
lang  (A.  Urban),  Dresden.  WitsdrutV.  r«rr.isse,  die  Auflage  filr  l'<79 
erschienen.  Diese  Karle,  enthiilt. n  l  i;i<enhahnnet/  Deutschlands, 
Oesterreich -Ungarn«  und  der  ancrenzenden  Länder,  i't  nach  de« 
neuesten  niVieielleii  Angaben  der  llnlm  Verwalluiii;eii  selliat  erirrunt 
und  erfteut  sieh  in  Folg«  ihrer  grossen  Reichhaltigkeit  und  (Genauig- 
keit einer  groaaan  Vorbrritang  aowohi  bat  den  Mamiehiaehen  and 
dentiehea  wie  aneb  bri  den  taadllBdiaebm  Rnhnon.  Aneh  bri  de« 
grossen  Publieara,  insbeeoad«!«  bai  der  (lesehlftswelt  ist  die  Karte 
zu  einem  fast  unentbehrliehen  HIMimittel  geworden,  denn  sie  gewUtrt 
bei  dem  ihr  eigenthUmlieben  System  der  Zeichnung  in  geraden  Linien 
von  Kreuziinu-s-Station  zu  Kreuzungs-Stalion  ein  Äusserst  nbcr«ichi- 
liehes  Hil  l  «b's  eomplii  irlen  Nedc«  der  Eisenb.ihie'n  Oe^terrsiih 
l'ngariis,  I >..nrNi  |iliiriils  etc.  ond  ermnglieht  dadurch  ein  r.isc.hes. 
sicheres  Aultinilen  der  kiir/eHteji  Eisenbahn  Verlundungen.  ."^ic 
enlhiilt  iVrnnr,  ilnn-li  kteli.  ■  den  Linien  ani:edru<'k(e  Ziffern  aii;;e 
geben,  die  Kntferniing  von  Station  r.u  Station  in  Kilometern.  Die  sich 


groeaen  i^ablen  beziehen  sieh  auf  ein  der  Karte  beige- 
dniektaa  Venelehni««  und  Uesen  leieht  diejenige  Verwaltung  er- 
mitteln, welcher  die  haireffenda  Ltala  tntoniMIt  iat  Aue  dem  Ver- 
iteiRhniaae  sind  liberdie«  die  DIreellonaritte  und  Wagenmerkmale 

der  verseliieilenen  Verwaltungen  zu  ersehen;  die  zutii  Vereine 
dculsi  hf  r  1  üs.  ubahn-Verwaltungen  gehörigen  Hahnen  .sind  durch  ein 
Sternchen,  die  Staatsluihnen  .lureh  rntemtreir hen  besonder*  bemerk' 
bell  gemacht.  Die  Karte  ist  .un  li  als  ein  jiraktiiehes  llilflimittel  zum 
1  nterrichte  in  der  Kisenbahn-* ii'ographie  Schulen  und  I'nterrich'« 
Anstalten  zu  eniplVhlen,  iirusnm-djr,  da  auch  d  in  t:r.'.<-'  Knitiiat  in  ! 
der  grosse  deutliche  Druck  den  diesfalls  zu  stelh^nden  .Xuforderungi  n 
entspricht.  Der  Preis  der  Karte  ist  in  Anbetracht  ihrer  UeicKhallig- 
keit  und  vielseitigen  Verwendbarkeit  ein  sehr  billiger  und  beträgt  per 
Exemplar  wu  1  Mark  GO  Pfennige.  Der  Beiag  kaiw  durah  nUa  Baeb- 
handlungen  erifalfen.    

CLUB  OESTERR.  EISENBAHN-BEAMTEN. 

[lern  Club  sind  als  wirkli'lie  Mitglieder  beigetretin :  II-'t 
düsci'  r.immer,  Expeditor  der  k.  k.  nriv.  Kaiaetin  Klisabetli-Uabn, 
und  Herr  Carl  SorC,  Obar-OHieial  der  a.  pr.  Krieer  Ferdtnande- 

Nordbahn. 

D«r  Club'Bibliothck  wurde  gespendet  \on  der  k.  k.  General- 
Zmspeetiou  dar  Satarr.  Kisenbahnen:  > Beiträge  zur  Beleuch- 
tangdaraUganaiiMn  VariilllniaM  dar  «atar.-migar.  BiaanbnbBaa.« 


jd  by  Google 


K.  k.  prlr.  SMlMlm-flMellwIiaft. 

Am  'Tun!  wird  in  der  Strecke  AVi.  n  -l'.iyrr*  H' ii  m  l  M  il- 
liiiK— Li&xenburg  die  tfomnicr-FahronlnuDg  cingtl'iilirt  v\ erden,  uml 
Vtmkran  tm  da  ab  (if;lieh  folgend«  laMri-PMOBciuUge: 

▼ra  Wim  nach  PaytrbMh  um  9  Uhr  Frah,  4  Uhr  Na«hm. 
(EOiu;  I.  n.  CIbmv);  4  Uhr  90  Minuten  Nachm.;  nach  Neuttadt  um 
ILUhr  15  Min.  Vurra  ;  5  Uhr  10  Min.  Nachm.  fEiliof:  I.  II.  Cluac 
in  Noaalsdt  im  An»chliiue  an  Tx)caliug  nach  Payprbichi:  ä  I'lir 
30  Min.  Nachm.  und  7  Thr  l.'i  Min.  Aliemla;  u.^eli  Lcobcrtdorf  um 
8  rtir  Früh  und  2  (  lir  Niu<)im.;  nach  VMay  um  10  Uhr  30  Min. 
Vorm.,     Ul.r  .d)  .Mi>...  .1  Ihr  Nachn.;  6  Übt  15  Min ,  6  Uhr  SO  Min., 

.H  Dir  uivl  '.I  n.r       Min.  .Vhen-U. 

Nach  Wien  von  Psyerbaoh  um  •>  \'Ur  '>  Min.  I'riili,  7  Uhr 
i>i)  Min.  Krüh  (FUUui;  I.  II.  III.  ('Ia.4.iel  und  •>  L'hr  !.'>  Min.  Abcnda; 
von  Nanatadl  um  6  Chr  aO  Min.  Früh,  7  Uhr  19  Min.  FrOh  (Eilxug 
I.  n.  Clasae  in  Neustadt  im  Anaehluaie  an  Localiug  von  P«y«riMQk); 
I  Uhr  r>  Min.  and  6  Uhr  6  Hin  Maehm.;  von  Lcobcridorf  um  10  Uhr 
4'.!  Min.  Vurm.  und  A  Uhr  85  Hin.  Nachm.;  von  Vötlau  um  7  Uhr, 
7  Uhr  20  Min.  und  8  Uhr  Früh,  3  Uhr  Nachm.;  7  l  lir,  7  Uhr  .Ml  Min 
und  !)  Uhr  90  Min.  Abend». 

Der  von  Grni  um  ti  l'lir  .'M)  Min.  Früh  nach  Wien  abgehende 
IVrsoneiiiun  »inl  wUhr.  n'l  der  5).>mijjcrs;U''on  wieder  ah  Neust-ult  ala 
beschleiiiiist^T  Zu.'  verkehren,  iin'l  5i  han  um  ?  I  hr  >*  -Min.  N.tehtn.  in 
Wien  eintritV.  n. 

Vom  20.  .Juni  an  werden  ferner  ■lie  \\ Hn— Irioster  Kilzilye 
Nr.  1  und  'i  c^i^'lich  auch  in  Rakek  anhalten. 

AWe*  Nähere  ist  ans  den  Offiantiichltu  ndgeniacbten  FabrpIKnen. 

TaMbenflihqdlaa  anm  VmSm  von  9  Kiewiar  ia  aUan  Tabak- 
tlalikai  Wieiw. 


Ilhrii«h<8«hleaiseke  Onitndlwta. 


k.  k.  Hof-O|)lik«r  -««^^  und  MMhaniker. 

All«  Galtungen 

•ptisfher       gMflifisrher  li^riHeite, 

Planimeter,  Mwahladw  mit  Draht  darobiogun,  Stahl-Mess- 
blinder  eto.  cte. 

F«briks-Hai^t-Ni<-«l<>>]n^'i>:  >VIeii,  Koh1maiU7. 


B 


ruebbSnder, 


Wien,  Graben  29  <TV«ltamrhei). 


alle  Galtungen 
bei 

i*HW  ftbrikant, 

Iii» 


Stalling,  Ziem  &  Cie., 


Wiei,  Wieden,  Waagga«se  1, 
Prag,  Tboisuse  1, 

(jfehlcn  Ibra  van  den  kab. 
k.  bagrr'i  kBnlgi 


Btrfc,  b.  SagUrlPreoNiiiscb- 
Ircaki,  f  Schlesien. 

k.  preuss.,  k.  ras«., 
janywM  gipriUk«  und  als 


fcuentehafnd  aneikannle 

in  Tafeln  und  Rollen, 
fertige  Ansiricbmasso 

(aar  Hotfflckilllg  <i>9  !<'l.ili.t»|i|>Urliarn',   n«bit  laaCCr  i  til-jiukuhlcll- 

Thear,  Atpholtpoch.  l)ochpttppni«eln  uad  Uolicomeiit. 
Declutfbeit«n  «•  rl  •  II  mii'r  UiU'.iTUle.l  r  tlitUMrkolllii  Accoril  Otii  mumm«  II 
Vür  ImUrlma-IMkcher         UMiUohkeilcn  («rlngervr  liedeutung 
nhtm  irir  wMb      lilllliaia  tarla  BeUen-DMlipappe,  fi<h  UeollUi- 

NSUl. 


IGt  1.  Juni  L  J.  tritt  NachtmlEir.  tu  danragbnuotariaeihaa 
Beatinmuifen  und  ällfemeinen  Tumn  ffir  den  Peraoneii-  oad 

QcpttcLs  Transport,  sowie  ein  n*u  erstelller  Tarif  fOr  dl«  direela 
Baförderuag  von  Para«nen-  und Reisegepick  tnin-hen  den  dicascirigen 
Stationen  und  Stationen  der  OberaehleaiMben  Eiaenhahn  in  Kiafl. 
i:\emi>laro  dicsoii  Nachtrage«  kBnB«B  bei  deo  Stationao  ttni  b«i  dar 
UDtriebs-Üirecticw,  Wien,  1.  UegeigiMe  7,  beiogM  mrtaa. 
Wi«a,aml5.Mall87B. 

>m  Dio  Bctrioba-l>lraatt<». 

■ikrlaeli-SehleRltche  CentnlMa. 
OflbH-AuMohrtlbuna. 

Üitt  lieferang  dea  flir  «uan  Wnkatltte  in  Jlceradorf  «rforder- 
tielim  Badsrfta 

1.  an  unappretirtem  Helaligni«, 

2.  an  Stahl-  hu  !  Kii-  ii;russ 

soll  vom  I.  Juli  IH70bis3I.  Dci     .:■.!  lH.st>zur  Ver^ebiin^  gelangen 
Dil-  OiTrrte  «iml  hin  'K).  Juni  d.  J.  MittAgH  an  di«  HetriaM- 

I  >iri  i-tiiin,  Wii  Ti,  I  lU';;clga»so  7,  einzusenden  und  kKnnen  daialblt 

ilio  Lieftirungs-UudingDiss«  eingesehen  resn.  behoben  werden. 
WUn.  am  28.  Mal  187». 

i»M  Der  TenirftUnngBratb. 


F.  ROLLINGER 

Fabriks-Niederiage ' 

rastrirter 


Conto-,  Copir-  und  Notiz-Bücher 


Dmeksorten 


HM 


Wdf inwfdlniy  Parti  WW.  SUbttn  Haiiil]«^ 

Kunstiwsültstein-,  Chamottewaaren-  und  Steinzet|gf«iirik 
W.  Uellwag  k  Comp. 

Caatral-Bwrmui  WiuB,  L,  HaaHwan  7. 


Btolne  t«r  Pflwitinaitif  vna  StntMap 
Im.  SuiltUiiMTn  «Cf..  »«iL-hiiSijir«!»  UBilV 
naii  tUu«rluniitkiU  kUMi  iem  lir>i>ll  !•«. 
Giaaer*  A«llllbnllit:<'n  :    ll.uiil-lr».:«  .«i  ■  i    l  r  a  !-<   'n  >rii 

•uUaogn  hl  OUMi.  Kiruiar,  i»  ||.  rii>i<  un.i  i:  <  i.  i  .  <  a  m,  i.>  i--<  •n...'L' 
»»iliicluUmbariiiWi.li,  »i»io  Ur«utr«itii,  Zui  k.fia^rik.i.  uiiJ  iii4n.irtoii»  tu 
bU'MffnMiU  ete. 

Stelnieusfabrioate.  tU:  K*Min>«fetl»»,  ■.•••■•Ilv.Ssail»*- 

^  *aBifi  od  aftnrefwi*  nhriaalai.  Ponüluiita*«!.  ClumMtattkrm 
1^  «M^CkaasasMM  vmt  tmonm  baattotss  'rkm  Ite  sa  dia  virvigSdut««.  tfu 
^  iMiHle  fgriMMtakM  AahiitaiMil« gselnatia  >s>ii», mchs  irikMli 
iitr  nwiaidiaiililillM  iIi 
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BENEDIKT  EDER 

Schreib-  und  Zeichnungs-Requisften-Handlung 

Liftl'Mtlt  II  .  lir  l'i-  .  ;il...!n,.-ll 

Wien,  IV.,  MargarotboD8tra88o  Nr.  4. 

Kdrlilialtie  aesortirtes  La^r  aller  Schreib-  und  ZeicliiiuiiK't- 
Papiere,  Cvpir-Laiiiwudaa  und  aller  aonaligen  Artikel  nir 

SiMniMtaMy  llftii«Vvt«nieknvBgeii, 

iMWMtWk  bUHritm,  hehaluht  anil  IniuttrMh  Bweaui.  | 

1U3U  I 


Banpt-Ntederla^  vom  ToriHi^hatun 


da  Im  kMfn  €UMi)f  «m  «iM«wi  MM«  CM^Vma^M  Hj^Mifcnlnttbff  an 

JKdawjliii«,  ti»  €«yl<f mw,  h»  <i»h«»w  <W>tw  (»iyl«n.  gmtwfiiiliwitti» 
ft>if>il>ii,  kHWH  Mt  «JuhMi»  S<iu)>»>m  $m^«  29<$rti«M,  iMri«  Mit» 


S.  ROTHMÜLLER, 


Itcbnitetm  tltHttMment 
tu 

BiaBNBAHHBBDA  R  P, 


W*ek(«IM*alilraiiawi, 


Tapenonr-LaiaiHif  Gviien, 

t  E  f 8.  <3.  e  n , 
Inli  itUrr.  JtU  i^fiiitiii  fibirai. 

14. 


Wilhelm  Lovrek 

tmgutt  LtnrA'i  Sohn 

I.  SaUgrlea  Mr.  2ä. 
6ro*t««  LafM 

•II 


Elgenbalmbedarf. 

0^b«n,  8chlMMr,  fiolimM«, 
Tliciilar,  ZimnriMla,  S^nfKr 


1 


EHREN* 
DIPLOM. 


Gfasfabriken-Ifieilerlage 

■fuO 

J.  Schreiber  &  Neffen 

WIEN,  AUergnmd,  LiecliU'iusU'iuatriusii«  22—24, 

MUSTER-LAGER! 
Stadt,  TegfltliMairtnHM  6  (ehamligM  BBi|enpl(al). 


Mutter-Ltgcr 
BUDAPEST 


Ma«er-Lag«r 
BSRUN 

M  L.  «taWafW. 

MumlrwM  W. 


PABIS 

MFnwNakarAtal, 

Km  d'iiMMtiii*  3t. 


Aelteste  Lieferanten  der  Oesterr.-Ungar.  Eisenbahnfiii, 

GrSaat««  Lacer  lon  Sl^nal-Ulititcrn 

WaaafTstAndrähmi  tnii  .jiij  i>bii-r  Kiiuii  tjdif<-ii.  QUkaoyUa4«r  fii  o^i 

fttT'itim-  ird  i;«>ii.l-iir;,tiiiiK,  nur  Frim«  Qualitit,  ranommtri: 
Wa^goagiMk««  nr  laBsrM  Ü«(«tMli1«u  4«r  Wagyvok 
SjraMMii  —  MMMac  aar  QMHMIkal  w 
•BimliMaMMa.  ABaiKlM  1 

Ei««iM  nbrintka  la 


Ferdinand  Fritsch's  Copir- Tinte. 

■Wl»n,  L,  8ohul«r«traaM  "10,  npWn  il.v-  H'i  .  ..i;.ii -.mn  »u- 
4i>  lIMM»  lofit^Tlitt»«»  C<iBliilMM,  wlt  M  Jahna  bat  der  k.  k.  fwt,  Sü4bakn,  fitula- 
taha  all.  ati.  la  Tvmtaf  ■»<  all  «•  kHla  Oifir4tala  maMta  aa«fk 
bi  ftaHim  aa  kr.  U, «, «,  1. 1.t,  Mt. 


In  RIaehllucbaii  ■»  II.  I.—  «n^  (.  4.—. 

mit  Uuttmtn  »uf  den  tMUnuMim^  Pari^.  . 


6e«eii  Kahlkifpligkeit, 


(>){r«mailMr  Hure  nni  Schqp^onblidvnj;  bawUirt  alcb  l«iU  tigtleli  «UilMfeDAaa 
AiUHMI  UWlOftakMiLrilbou  tiutlg  und  *ll«iti  >Ui 

Srtaa  WMaaf  M  feoilaali  alua  «u4«hara , 

a         ' — -  .  -  - 

amad 

•M  naaai  Lata«  «a<  talMwa  aMaMi  4aa 

UUm  artklfraloliaa  Wlrkaafan  kaaiail(aa  uiijlhllga  Attatla.  l'alar  amt-rni 
aach  fulgaaitaa: 

•Awk  Ich  aMbilta  4am  Dr.  Moiw  Twiaäla  4a>  laMhranda  lob,  c  hat 
■Iaht  allaia  dat  AaaMln      Ifaira  aal  41a  takufyaablMuii«  bal  auU  alafwiriu. 


Wlaa.  4  Mf  raavy. 

.Vlalftcka  Hdlalnal  naa  abM  Im  »umU,  tu  Auitahaa  4«r  Ilaars 
bri  mir  ■<  hulan,  M.  U-Ii  vif  Aamtkan  (Mkta  Aniai  ita.  Dr.  Mnfia'aifca  TulaM 

«oi»iititiia.  «»ira».  la  Kiir/.m  <ü^'^  UaM  baaaiafai.  VndlaiiKrnuuMin  «rilMH. 

ii  Ii  M>-nll  CnaaUlell  du-^i  iri  l'iRt-^r.i«  dal  (iUlinada  1^1>  und  «.-liiMfl  Krftndar 

i.-ii  «irnwiau  U*«k.* 

riK,  U.  rabraat  1*17.  Kluak^.  Icai 

Za  iabaa  la  ntKlia«  i«  l  und  l  Galdan 

in  Wim  M  mi.  ■■Htataa  Apodieker,  Stadt,  Plankcnga«»«  ; 
in  BudapMt  bal  Jm.  TaTMk}  iaPn«  bei  J«Nmnt|  ia 


Ton 

TlM  Italo-EngUah  pure  AsbMtos  0*-  limited 

.EogUache  Anonyme  Gesallachaft  zur  ErzeuKung  von  reinen  ABtieat.-Producten. 

WIEN,  I.  Maysedergawe  6  (Kärntneriiof). 

4er  Welt  zur  VcrdichtanR  Ton  Domon,  Cjrlindem,  KMneln,  MannlKchem,  Dw^f-  und  GM-IIVlinB 
«■deren,  nicht  aui  rainem  Aabeit  gemachten  Waeren  wcnirn  die  Kiufer  in  ihrem  eigenen  Intereaee 

A(;cnden  und  Keiscndc  worden  gegen  gute  rr«vi»tQii  )<o:>eollt. 


Oesterreichisclie 


Eisenbahn -Zeitung. 


Abonnement  und  Inserat! 


ORGAN 


WIEN,  I.,  BaaiidUM  i 
Tiifcgi  llM<la^  Tai  I.  C.  XMinkl> 


da* 


AtaniMMnt  incf.  PMt««n«ndung 
iol 


l^^"tli^.>  Q\ix\)  österreicliischei*  Eiseiibaliu-ßeamten. 


BataaUra: 

1, 


EndMliit  Jedca  SooBlag. 


Wie«,  4ei  22.  Jiai  1871. 


IL  Jabr^ng. 


ie  Verbindung  der  ßstcrr.-uugar.  Kähnen 
nlt  dl»  iduu»  der  Mkra-lbabiMel. 


TonOul  BleIi0lan, 

InfnlMir. 


DI«  BelritiwaHfflmDg  der  Semmeringbahn,  die  Erlas.su  u^' 
eines  neuen  Eiwniliilm-Coiicojsaioii.suwt.'tztis  uud  diu  W'rleibuug 
der  Coucesjiioti  IHr  die  Kuiseriu  Hlis;il)L'tIi-Westbalm  maclien 
das  Jahr  zu  einem  Marksteiim  iu  dor  Geschichte  des 

liaueä  der  Osterr.-uugar.  Ualmen.  Nacli  aehtzehiyälmger  Bau- 
periodi'  waren  im  .Talin-  ]  xr)4  nind  1H(H>  KilnmetCTLofomotiv- 
Eineiikihueu  im  Betrieb,  au  zwei  Orten  die  Iteicbsgreuzeu 
erreiebt  und  Auf  Laadeshanptai&dte  mit  dem  Ctatnun  der 
Monarcliie  verbunden 

Die  aeitdom  veizeimfacbte  Länge  der  Bahnen,  welche  au 
36  Orten  mit  den  soriliHUBehgo  Bahnen,  amaeirdflim  rmb  an 

IH4  Orten  unf-r  sich  in  Ansdiluss  gebraclit  siml,  tmd  welche 
alle  Laudeäiiuuptätädt«  —  biaf  auf  eine  —  mit  einauder  rer- 
bisdea,  geben  beredtes  Zeugnios  Ton  der  segenantdien  Hegie- 
raog  Seiner  Majestät  dee  Kaisen  Fnmz  Joüof  I 

Doch  80  Vieles  svdi  die  uniet  dem  Scepter  Süner 
Majestfit  vereinigten  TOllter  deasan  veiser  Fflnorge  ni  danken 
habiMi.  M)  lilcilit  doch  noch  immer  so  viel  zu  thuu  (lljrig,  dass 
der  wirüisebaitliulieu  Thätigk^t  kein  äüUstaod,  der  nur  der 
Begimi  des  KQcküchriti«»  würe,  drohen  darf.  Noeh  entbehrt  eine 
I«u»dcsbau|itstadt  der  Woliltbateu  einer  Ei.senbaliu;  noch  ist 
eine  Provinz  nii(  detn  l'ciili  ■^uv  nirht  vcrliumlcn,  mit  einer 
zweiten  i'roviiiz  die  Vcrliiudung  nur  üt>ei  liun  Ausland  ber- 
gestdtt;  manciie  Anschlösse  an  der  östlichen,  alle  Anschlllsse 
aber  an  den  sodiiidiaa  Qrenien  dea  Bfliehea  hama  nodi  des 
Ansbauejt. 

GMehwie  im  Jahre  1854  di«  gns^kflKehen  JLnoM 
intercssirt  waren  durch  die  Verhandlun<.'ri)  mit  Bayern  wagm 
Herulellung  der  Bahnverbindungen  nach  dem  Westen  (wdebe 
nm  SSwaoka  hatten,  den  StaatarertnigTem  Jahre  1851,  wonach 
Oesterreich  sieh  mm  Baue  der  Linie  Salshmg-Bniek  ver- 


pachtet hatte,  aafimbeben  md  die  linle  SaMtnrg-Wlen  mit 

der  Abzweigung  ?a.s.sau-Linz  zu  veroinbaron),  sind  er  dieselben 
heute  durch  die  Verhandlungen  mit  Serbieu,  wodurch  dto 
BahBveAindnngen  nach  dem  Sodsa  und  SOdooteti  hin  riehor> 
gestellt  werden  sollen- 

Ueber  die  Vert»indiuig  der  Ooterr.-ongar.  Bahnen  mit 
denen  der  Bdkanhalbfnse]  n  spredun,  will  mir  rar  PMeht, 
als  einem  der  Wenigen,  welcher  Oelegtohait  hatte,  dio  Ver- 
liältuiiise  au  Ort  uud  Stelle  zu  studieren. 

Der  Umstand,  dass  icii  in  den  Jahren  1869  bis  1873 
unter  anderen  Linien  aneh  diejenigen  von  Salonik-Üskflb, 
Mnradsgrab-Mitrnwitza.  M«rad<prah-Nisch  und  Niseb-Vranja 
tracirte,  wiederholt  nach  Serbien  kam  uud  Serbien  durchreiste, 
Salonika.  VeriOkltniaae  genau  kenne,  naoh  den  voradriedanaten 
Kicbtuugeu  bin  das  mitteUlndiscbe  imd  scliwarae  Meer  dnrcb- 
achifile,  ist  die  Veranlassung,  dass  ich  alles  diese  Läuder 
Betmffimde  mit  dorn  legsfan  btereaae  vnfi)]go,  daaa  idi  ini- 

bcsondero  Alle",  was  auf  die  IlahuaoadllflaaO  Und  BahnVerUn- 
duugeu  Bezug  hat,  eitrig  studire. 

Da  mir  nun  hier  vor  Allem  anf|;eftllen  ist,  daaa  setbat 
aus  Cisleitlianicn,  und  zwar  derzeit  noch,  Kundgebungen  zu 
Gunsten  der  serbischen  Linien  eifolgeo,  weil  der  fisterreidiische 
Handels-  and  Qeweibestand  deh  von  dieser  Lime  grosse  Yor- 
tlieile  verspricht,  konnte  ich  mich  nicht  länger  zurückhalten, 
und  habe  ich  einzig  und  allein  iu  dem  Bestreben,  Oesterreich- 
Ungarn  zu  nQtzeu,  die  Broscbflre:  «Bosnien  und  seine  volks- 
wirthscbaftlicbe  Bedeatung  filr  Oesterreich-Ungarn  geschrieben, 
von  der  l.'elienreutrung  durchdrungen,  d;!--"  lüe  betreffs  der 
serbisidien  Linien  Iruher  getroffenen  Vereiubanmgeu  den  heu- 
tign  Teiblltniisaa  nidit  melur  entspreehen,  dasaebstatras 
Festhalten  an  den  unter  ganz  anderen  Voraussetzungen  getrof- 
fenen Be{>tiiumungen  itlr  die  Weiterentwicklung  unserer 
HandeldieridinngMi,  nnatnr  wirihsdiaftHehen  Voriilltnisoe 
flberhaui>t,  vnn  dem  RrösgteB  IbAtlieil  wäre 

Durch  diese  BroschOre  woOte  ich  nur  eine  Anregung  geben, 
die  Anschlussfrage  von  neuen  Gesichtspunkten  aus  aoftn&ssen, 
desahalh  habe  ich  dieselbe  geffisseoiUob  gedrängt  gehalten, 
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..  dfliorgehrifirten  und  «nfinaricsuato  Lesar  den  waitceten  Spi«l- 

ranm  laiiseud,  liie  MePit  wpif»'r  ans/.ufnhrpn  Es  i^t  mir  nun 
möglich,  hier  einige  Erläul«ruugen  geben  zu  können,  uin  die 
AnflcharnngiM  in  kttm. 

Von  den  3(5  Ansclilflssen.  weli  ho  das  i\stm  -nnpar  Pahn- 
netz  mit  den  abrigen  europäischen  Bahnen  verbinden,  entfallen 
33  anf  die  BAdwestHclifin,  wM(Hcli«n  md  bOtiDMmb,  3  tof  iBe 
Astlifhen  und  nur  i'in>'i  :;i[f  die  sildlichCD  OrUKIl  dflsitcidiee. 
welch  letzterer  Qberdicä  ebenfalhi  nur  eine  Terblndimg  mit  dem 
Osten  bnnteUt. 

Nai-h  di'in  sr>  wi.liti^'eri  Süden  und  Südosten.  dpr 
Üalkau-Ualbiitsel  bin,  fehlt  uns  noch  jede  Bahnverbiodung,  und 
dodi  gehen  alle  Luftlinien  swiaehen  den  aowicMagen  Handeia» 
pBltzen  Salonik  und  Cnnstantinopel  und  den  Handelsplätzen 
Waat-  und  Centraleuiroiw'a  mitten  durch  die  Monardiie. 

Der  Mangd  von  Bibnmitindungen  nach  dtaa«  Bichtang 
hin  ist  denn  auch  die  Ursache,  daia  unser  Verkehrssystem, 
statt  das  natdrliche  Ccntnun  des  eoropftischen  Oromerkehra 
zu  bilden,  noch  immer  in  dessen  Peripherie,  ja  zum  Tbeil 
anaaerludb  deeeelbeo  fällt. 

Hieran  ?indprt  auch  der  Unintand  wenig,  daas  u  n  s  Iwi 
dem  \  erkeiir  mit  Coastautinopel  die  Wasserstraase  der  Donau 
undaeit  Knnain  aarh  die  Bahnlini«  Aber  Oreora  nach  Bnkarest- 
llus(s.  liiik-Vani.i  zur  \Viffl(,nHi>f  steht,  da  erstHre  im  Winter 
gar  nicht  tienQlzt  werden  kann,  letztere  aber  wegen  der  bei 
Bnataebuk  mangelnden  DooaubrOcl»  im  Winter  xnm  Hindeaten 
sehr  urizuviTlfissitr  i-t:i!n  l'i'brigen  aber  der  Weclisel  zwisclieu 
der  Fahrt  auf  der  Bahn,  dem  i-'luää,  der  Bahn  iwd  dem  Meere 
80  viele  Uninlcltanmliebkaiten  mit  sieb  bringt,  dase  VIde  der 
Si'ciiiijf  ilfii  Vonu^r  Kflien.  Hier  aber  erkennt  muii  sofort,  das.« 
mit  Triest  noch  viele  Seehäfen,  allen  voran  aber  Brindisi, 
eoneunireo. 

Während  also  beute  der  Weg  ua<-h  Constanldnopel  nur 
von  einem  Theil  mitten  durch  die  Monarchie,  von  einem 
anderen  Theil  rinr  durch  einen  Bruchthefl  der  Monarchie  (Tirol), 
von  dem  gi'i'isseren  Theil  jedoch  )janz  ausserhalb  der  Monarchie 
^jpwiililt  wird,  wi'lrile  nach  Herstellung  di  r  Halinverbindunp  mit 
Constantiuopel  der  einzig  geeignete  W  eg  dahin  nur  durcli 
Oeateneicb-Ungain  flihran,  da  es  alsdann  mOgiicb  «flrde,  eine 
Keise  von  Wien  nacb  Constantinopel  in  zwei  Tmreii  zumachen, 
während  man  beute  Aber  Kostscbuk  und  Varua,  gleichviel  ob 
ndtMstDmndampfer  oder  mittaIstEiaenbnhn,biemi  Tier  Thg«, 
Ober  Triest  aber  jrnr  sieben  Taire  ben"'tliipt :  ausserdem  aber 
würde  auch  eine  dirccte  Bahnverbindung  mit  Constantinopel 
ea  ermitglicben,  Jedeo  beHeUgni  Tag  sur  Abraiae  tu  wUiIcb. 

wiUirenil  man  ji  tzt  über  Bukarest  nur  zweimal,  flberTriMtimr 
einmal  in  der  \\  oche  reisen  kann. 

Bei  unserem  Yeilnbr  mit  Salooik  sind  wir  auf  die  alle 
14  Tage  vnn  Triest  abfahrenden  Dampfer  angewiesen,  welche 
V«  Tage  dahin  brauchen,  so  dass  eine  Heise  von  Wien  nach 
Sdonflc  eilf  Tage  erfordert,  wdehe  Reiaedaner  allerdings  bei 
tbeilwei^r  Benutzung  der  Eildampfer  nach  Constantinopel  auf 
eirea  acht  Tage  gekQrzt  werden  krmute,  w&hrend  mim  Ober 
Brindisi  in  sechs  Tagen  dahin  gelangen  kann. 


Bei  solcher  Sachlage  bedarf  es  nicht  erst  dea  Beweisee, 

ilas.s  sich  der  grflsRte  Theil  des  Verkehre.s  nach  Ralonik  von 
der  Monarchie  abwendet,  i^isu  aber  der  geflammte  Veritehr 
Boropas  mit  Saloiik  vw  dam  limnentaap  Oeste'rreioii-Üngara 
durchzieht,  wo  Ralonik  mit  dem  enropriischen  Si  bienennetz  in 
Verbindung  gebracht  ist,  wodurch  die  Dauer  einer  Iteise  von 
Wien  naeh  Salenür  anf  zwei  Tage  gekflnt  werden  kann. 

['i(i!ir?.iehuiip  .'^aloniks  in  da.s  europäische  Schienen- 
nelz lachert  uns  ferner  die  kürzeste  Koute  nach  Volo,  Pyr&us- 
Athen,  den  griednaebeB  baeln,  Smymn  e(e.  und  gibt  ana  die 
.\nwarfs<halt,  den  V^  rkf  Ssr  dabin  r,u  vermitteln;  sie  bedeutet 
ferner  den  Auiibau  unserer  —  an  der  sfldUcben  Grenze  als 
Sackhahaen  andigeoden  —  Biseobahnen  zn  europäischen 
Handelsverkehrslinien  Denn,  wenn  es  auch,  wie  ich  in  meiner 
BroBcbOre  oacbgewiesen  babe,  nicbt  mOglicb  sein  wird,  die 
oeUnfiadi-engSache  Post  tob  BrisAiri  abtnlenken  und  Aber 
Salonik  und  damit  mitten  durch  das  Reich  zn  leiten  —  weil 
die  Vortbeile  des  ktlnerea  Seeweges  Salouik-AJeiandrien  auf- 
gewogen werden  durcb  die  Nachtb^e  der  Eisenbalinroute 
Salonik-Calais,  welche  nicbt  nur  bedeutend  (um  600—800 
Kilometer^  länger,  sondern  auch  viel  imzweckmässiger  ist.  ah 
die  Linie  Brindisi-Calais  —  so  wird  doch  immerhm  em  nicht 
unbadeatcoder  Thefl  da«  Veikabrs  naeb  Abacandrien  den  Weg 
ober  SalAiiik  nehmen 

Ab  Wien  könnte  man  Alexandrien  via  Salonik  mittelst 
der  gewMmlidien  Dampfsr  in  deradbcn  SSeit,  d.  b.  in  eiica 
fTlnf  Tagen  en'eiehen.  wii-  nrindisi  mittdst  der  ras.'h 
fahrenden  englischen  Postdampier,  während  na  Triest  nahezu 
sieben  Tage  «rfinderiiA  sind. 

In  dem  Verkehr  Wi  st-Furopas  mit  Alexandrien  würden 
sich  aber  die  Boatai  Ober  Brindisi,  äalonik,  Triest  (Venedig, 
Oanna,  MaiaeOle)  an  dnander  veriialten  m^efUir  wie  die  BQ-, 
Post-  und  gemisebten  Zflge.  deren  jeder  $4'iue  Berechtigung 
hat,  und  deren  jeder  aus  den  verscbiedensten  GrOnden  von  dan 
Reisenden  benfltst  werden. 

Dasj<  aber  zwischen  Salonik  und  Alexandrien  keine  neue 
Dampferlinie  nothwendit;  wird,  dafs  dieser  Dienst  von  den 
Triest-Alexaudriner  Dampfern  mitversehen  werden  kann,  indem 
dieselbea  Salonik  oder  zum  mindesten  Hyra  anlaufen  —  wobin 
die  Reisenden  von  Salonik  mittelst  Localdampfer  flberbracht 
würden  —  zeigt  das  Beispiel  der  englischen  Postdampfer, 
welche  den  Bienat  iwiaehan  SonttiamptoB  und  Alttaadrian 
versehen;  diese  Dampfer  fahren  nilmlich  von  Malta  nach 
Brindisi  heraul^  uelmion  die  Reisenden  imd  Postdtücke,  die  von 
Lende«  erat  neun  Tage  nach  dem  Analanfan  dea  BimpfiM 
von  Siiiuhani|dnn  abgingen,  an  Bord  und  abartHringen  die- 
selben nach  Alexandrien. 

Vergleicben  wir  die  Aundil  Reiselage  via  Triest.  Salonik 
imd  Brindisi,  so  finden  wir.  dass  von  einer  Coneurrenz  Triest» 
nicbt  die  Rede  sein  kann,  wobl  aber  von  einer  solchen  Salonik» 
mit  Brin&i,  daa  eben  sebon  fHAer  dan  Kampf  mit  Triest 
erfolgreich  aufgenoranieu  hat  Den  Verkehr  so  viel  als  möglid 
Ober  Salonik  ni  lenken,  heisst  aber  nicht;  Anden»,  als  dea 
Verkehr,  welcher  heute  mit  Umgebung  der  MomAie  dM 
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Briudi»  geht,  mitteu  durclt  die  Moiiurdiie  211  leiten,  M  dtSS 
j])e  ftrtarr.-oagar.  Bahnen ,  wie  aaeh  der  Hudel  daniu 

Nutzen  ziphon  krmnpn. 

Trieüt'g  Bedeutuaig  für  den  Gätenreikebr  konutc  nicht 
dnreli  Brindiri,  imd  kann  nicht  durch  SakMrik  geaebmUtdi' 
M<-n)i'ii:  Siiiiiiiik  unil  Trit'st  kAniMB  äoh  nldit  gBgenieitig 
üi'hädigen,  wohl  atwr  ergüiueu. 

Dia  MSgKehkeit,  Salenüc,  Veto,  Pyrtm,  Sraynia  kflnWg 
weit  IMchor  und  liillipei  ;ils  bisher  erreichen  zu  krtnnen,  wird 
dgenflieb  erst  Haudelsbezieiiunifen  inpiMMin  MaasM  zwischen 
den  dortigen  GeUeten  md  der  Monarchie  anbahnen  nnd  ent- 
wickeln, wird  den  heute  Uber  die  Anßuffe  kaum  hinausRekom- 
meinen  Handelsrerkehr  so  rerrielfachen,  dass  Bahn  und  Llofd- 
aohifflUnt  dabei  bestehen  kttnnen 

Wie  wichtig  es  aber  Ar  Oesterreich-Ungam  ist  .  mit  einem 
fnrofisen  Gebiete  in  reperc  HandflsltozifliuiiL'  t»  treten,  das 
gewohnt  nnd  genOthigt  ist.  den  grössteu  Thcil  der  Industrie- 
ge^tenstande  aus  dem  Anshinde  »  beriehen,  badaifviihl  nieht 

erst  der  KrlAntminf;;  es  dürfte  aber  wohl  erstattet  sein,  auf 
die  Bedeutung  hinzuweiaen,  welche  es  fiir  ilie  Industrie  Oester- 
ndeh'a  hat,  den  Bohprodnden  dicaer  Linder  nUier  gerOekt  m 
werden  Dif  »ichtii.'sten  I.andrs-  und  Rohprodncte  aber  sind 
ausser  Getreide:  Baumwolle,  Iteis.  Tabak,  Hanf,  Seide, 
Wolle,  FeUe  ehe. 

So  hat  ."^alonik  lipispiclswi?i>ie  schon  im  .Tabre  li^G8  för 
nur  ItiV,  Millionen  Franca  Uetreide,  dagegen  fOi  20'/,  Mil- 
lienen  Fnnes  BanrnwoDe  anageflhrt.  nnd  darf  woU  ange- 
nommen werden,  dass  eine  bessere  Verbindung  mit  Europa 
einzig  und  allein  im  Stande  sein  wird,  die  so  sehr  jurQck- 
gebliehene  Tolkswhrlhachaffliebe  Bntwicklnng  der  dortigen 
( it'bii  ti-  711  ßrdem.  und  daas  die  Bebaiuing  grosser,  heute  brach 
liegender  LAndereien.  den  vennehrten  Anbau  von  Handels- 
pHaimn  nir  Folge  haben  «M. 

Nachdem  sich  aber  nun  diese  Natiirproducte  selbstver- 
attodKeh  nicht  nur  an  der  Kflste,  sondeiu  auch  in>  Innern  des 
Landes  vorfinden,  haben  wir  <lie  Distanzberechnuugen  aucii  auf 
dieStä<lte  im  Innern  des  Landes  auszudehnen  Wir  ifalden  bei- 
spielsweise flli  die  ziemlich  bedenteude  H;indcl>jtndt  K'"iirrdü. 
dass  heute  die  Uahnlängen  Wieu-Triest  und  Salonik-Koprulü 
mit  zusammen  7.')(i  Kilometer  gegenOberstehCD  dar  Unga  der 
künftigen  Balm  W  ien-Kftpi-ülQ  mit  1230  Kilometer,  also  ein 
Plus  in  letzterer  Bahnläuge  von  nur  440  Kilometer  gegeuQber 
der  Seelkhrt  Trieat-Salonik  nü  t268  SeeneOen  oder  S350 
Kilometer  Lnnp' 

FOr  Mitrowitza  jedoch  stellt  sich  das  Verbältnisa  derart, 
daaa  die  Baludlngan  Wien-Trieat  md  Sakoik-lfitrowitaa  am 
mir  12'»  Kilometer  kürzer  sind,  als  die  Lfmuc  der  directen 
Linie  Wien-Mitrowitza,  dass  mithin  hier  fast  die  ganze  See- 
fthrt  Trieat-Salomk  erspart  wird. 

Wenn  wir  aber  durch  snKlies  Näherrflckeu  an  die  Pro- 
ductionsorte  —  das  uns  ermöglicht,  in  1  '/■  Tagereiaen  die 
BamnwonplantafBB.  Seidenranpeniflchterelen  etc.  ni  besieh- 
tifrcn  in  ilie  I.aire  kommen,  in  ganz,  anderem  .Maa^ise  als 
diea  heute  der  Fall  ist,  Abnehmer  der  dortigen  Kuhproducte  la 


werden,  so  bedarf  es  wohl  keines  waHano  Beweises  tlir  die 
Wiehtigkall  einer  BahnTarUndnng '  mit  SUonik  ,  dann 

der  Ki^nfer  der  Rohproducte  ist  <,'cwri}inlich  auch  der 
Lieferant  der  Industrie-  und  Haudelsgegenstäude.  Wie  weit 
dieae  Wechadwirfamg  aidi  erstredren  kann,  «eigen  s.  B.  der 
Verbrauch  \>ni  M'livvcdischem  Ei~  in  Coustantionpel.  .Ani;e- 
aiehta  des  schneebedeukten  kleiuasiatischen  Ol^mp,  die  Ver- 
wendung von  Liromoer  iSegel  in  dem  auf  Lehm  gebauten 
Constantinopel,  insbesryndere  aber  die  Pflastenmi;  in  Buka- 
rest, welche  mit  Pflastersteinen  von  Schottland  hergestellt 
wird,  trotzdem  sich  ausgeicidmfltss  Steinmaterial  bei  dem  nur 
sechs  Meilen  von  der  Bahnatatian  Pii^asH  nUiainitaa  Komar- 
nikavorfladei 


ZurVerbiriilunff  der  maredonischen  luid  der  f\sterr -uno^ir 
Bahnen  stehen  uns  zwei  Wege  zu  Gebote,  der  eine  durch 
Bosnien,  der  andere  dnreh  SeiUen. 

y.m  Zeit,  als  die  Oriet'.fh;if'.ii-,\nschln?<e  ireplun»  wurden, 
als  die  Ttkrkei  aus  staatlichen  Interessen  die  bosnische  Linie 
anatrahte,  StMm  aber  —  wenigetena  im  Prfneip  —  den  An- 
sebluss  seiner  Bahn  bei  Xisi  Ii  durch  e,  warJcIcrmanii  \  '>ii 
der  Berecbtigui^  b^der  Linien  aberzeugt,  und  gingen  die 
Heionngni  nnr  darflber  anaa&taiuiBr.  welehar  Anaehtasa  tuerst 
hergestellt  zu  werden  fardiana. 

eis-  nnd  Transleithanien  hakkmpften  sich  denn  auch  um 
die  Priorität  der  jedem  ThaO  nmaist  nuagenden  Liaia,  md 
zwar  so  erfolgnldii  daaa  Ua  heute  gar  keine  Unia  nur  Ana- 
fQhnmg  kam. 

KampfesmOde  und  eingedenk  des  Rpritiiwoites:  »Dar 
KlQgere  gibt  nach  ",  wandte  schliesslich  Cisleithanien  seine 
Sympathien  von  der  bosnischen  Linie  ab  und  der  serbischen 
Linie  zu,  so  dass  heute  allein  noch  die  serbische  Linie  auf  der 
Tagesordnung  steht. 

Während  aber  sonst  eimnflthiges  Einstehen  flir  eine  Sache 
Erfolg  verspricht,  hatte  es  hier  —  wo  Cis-  und  Transleithanien 
den  Bau  der  aariRaehea  Liiüa  Ar  wAnschenswerth,  ju  fflr  ab- 
solut nothwendig  erklärten  -  nur  die  Folge,  .Serbien  den 
Glauben  beizubringen,  als  dürfe  es  um  den  I'reis  seiner 
Bahnen  vonOeataireidi-üngani  Allea  (bidera,  als  dOrfe  aa  sieh 
demselben  gegenflber  .\lles  heran ■^nelitnen 

Serbien  macht  von  seiner  durch  die  Uuust  der  Verhültoisaa 
erreichten  Sdbalattudigkeit  den  anagi«hig8tan  Gehrauch;  es 
ignorirt  die  iu  Berlin  (retrotTetien  .Abmachungen,  verlangt  in 
dieser  oder  jener  Form  von  Oesterreich- Ungarn  Beitrag  zu  dem 
Bau  aenier  Bahnen,  ftr  welche  ea  jetat  andere  Traeen  md  An> 
sddnsse  sucht,  als  frilher  bestimmt  waren,  und  si  hliesst  endlich 
gleichbegUustigeade  Handelsverträge  mit  fremden  Staaten  zu 
einar  Zatt  ab,  wo  wir  ainaa  begOnstigerenden  Handdahflndniases 
mit  Sartnen  dur^BaaeUnaa  dar  anropliachcnConlbnoi  aicher 
«a  aein  wllntea. 

Dies  sind  die  Folgen,  weil  wir,  entgegen  aller  aonat 
üblichen  geschäftlichen  Praxis,  die  W  i.in  ,  >s.  lche  wir  zu  haben 
wOnacbteUt  Ober  OebObr  lobten,  weil  wir  die  serbischen  Linien 
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alä  absolut  nothwMidic  lllr  MMmHaiktol  «ad  msenüidiiBbie 
erklärten. 

Wenn  man  aber  weiss,  daaä  ein  grosser  Theil  der  serbi- 

fcbeu  Berftlkerun^  von  Anfang  an  Ke^en  Aen  liau  von  Kalinori 
war,  dass  die  Abneigung  jetit  trrfi'jser  als  je  ist,  wo  Serbien 
viel  mehr  und  schwierigere  Uahneu  herstellen  Holl  als  frOLer, 
und  Serbien  ftlr  die  dadurch  bedingten  6nuiciellen  Opfer  kein 

ponflpmdf^  Aeqiiivalent  darin  findet,  (la><  o-j  di  u  Wci;  M.-h 
Salonik  erOiTnet  bekommt,  begreitl  man  voUkoniiuen,  da^s  sich 

8«ri)i«ii  atine  Bthaan  ao  ttemr  ab  nur  jnmnr  rnSgUdi  aUnaDn 

lawen  will 

Serbien  aber  sn  Teranlaasen,  sofort  Durchzugalinicu  zu 
banen,  statt,  wie  m  aifairganlH  «Ir«,  wr  Alleni  -wolil  aeine 

ln'(i('utonderen  .'^tädta  dlldl  «n  Netz  hilliuer  Luciilhahnen 
unter  sich  und  mit  derlttdnbiuptäladtiiowie  mit  dem  Osterr.- 
nngar.  BatnbdiBiMlE  tu  verbbdan,  ist  eb  zweifecher  Fehler. 

Per  Bau  der  Durrbzugslinien  stfln,t  Serbien  in  Schulden  und 
belastet  fOr  lange  Zeit  sein  Budget  derart,  doss  es  kein  Geld 
mehr  bat  Ar  aodanreitige  prodoetiT»  Anlagen;  die  Bahnen 
aber,  die  ja  hier  nur  danuu  K*^wflns4?ht  worden,  weil  dieselben 
wagaa  der  Billigkeit,  Schnelligkeit  und  Sicherheit  des  Trans- 
portes den  Handelsaustausch  venielfachen,  werden  —  wenn 
sie  als  Diirchzugslinien  gebaut  werden,  und  damit  für  Serbien 
der  Wog  nach  Salonik  geöffiiet  wird  —  die  erwarteten  Vor- 
theile nicht  bringen,  werden  vielmehr  nur  Handel  und  Indu- 
atrie  dar  Monarchie  aar  das  Schwerste  scbftdigen. 

Vergesseu  wir  jn  iiiclit,  iliiss  wir  iinfu'?.!!  den  pinyeti  Hntxb^l 
Serbiens  bis  jetzt  nur  darum  vermittelten,  weil  die  wh  Süden 
Abraiden  Wege,  d.  h.  der  Mangel  an  Stnaaeo,  ehw  Oiadda- 
bewnirnni;  Si'rhien«  nach  dieser  Richtung  hin  unmri<»lirh 
machten,  und  weil  die  Stromschuolleu  des  Eisemen  Thores  da.s 
Vevdringen  ftemder  Sehiff»  bia  Serbien  mhinderteiL  Dieee 

unsere  besti>ii  ninl  7.iivnrl,'i-i-;ii,'-ftnii  Hiinilc>f;onns>r'ii  über  nni- 
tauschen  zu  wollen  gegen  einen  gleissnehschea  Freund  —  die 
Baho  —  heisat  mebts  Anderes,  als  den  ftwadttadieeben  Er- 
leqgldaBeii  mch  in  Serbien  Tlidr  und  Thor  tu  erschlie,tsen. 

Bai  ma  dk  macedonische  Bahn  schon  von  dem  dortigen 
Milkt  ftrdrSngt,  so  wird  eine  Teriängenmg  dieser  Bahn  nach 
Seibieo  bis  Belgrad  hin  das  von  uns  so  sehr  beUagte  and 
adiwer  empfundene  UelH^I  noch  erheblich  steigern. 

Bei  solcher  Sachli^;e  haben  wir  gewiss  alle  rrsaehe,  zu 
ontersuelien ,  ob  die  Oerahr,  weicher  unsere  Industrie  und 
nn^er  Handel  iiusR'esetT.t  sind,  noch  abgewendet  wenien  kann, 
imd  ob  die  zu  Folge  des  Berliner  Friedensvertrages  geänderten 
territorialen  Verbdtnisae  anf  der  Ballan^albiBael  nidit  llber- 
}i;iiipt  eine  Aendenin<;  in  den  frober  in  Awaicht  genonunenen 
Bahnverbindimgen  erheischen. 

Dan  Cisleitfaanien  die  bosnisebe  Lbde  fidlen  Hess  und 

ebenfalls  für  die  serbische  Linie  i'intrat.  ilflrfle  auih  darin 
seinen  Urund  haben,  dass  es  den  Bau  der  bosnischen  Linie 
unter  den  tflrfciseheo  Bcgime  Dir  anssichtaloa,  dass  es  aber- 
haup!  ilii'  Si'hwieriglniten  deaBsnes  ffieoer Linie  far  nnaber- 
windlich  hielt  (ScUu**  Met) 


Omibiu-  lui  Tranway-Terkdur  fai  Paria. 

Di«  Pariser  Ommbos-aeaelleehall  ist  beluHiallMl  läm  dir 
htdeataadstea  Dnmapert-DatanalmHmgen  dieser  flattnof  and  fßm 
darin  anerbmntennassen  aneh  als  nnnttrgiltis^  Die  naebstehenden 

sUtislisrliMii  n.it"li  iiUiT  ili>ii  von  Jiewr  I'iitcriii  liinnii'-'  •  r/ii  !ti*n 
Vtrlii  lir  ilurft4Mi  iljlicr  nicht  nur  für  dvn  Kai  liiiiaiin,  s>iiiJi-rti  aui  (i 
für  ilas  irr'issi-  rulilicmii  Interesse  haben  Hie  Daten,  welche  wir 
nar|iHteh«nd  vi>nu>ichtien,  berJehen  sicli  auf  Aon  Jahr  1ST8,  welches 
wog«»  der  Weltaasstcllong  nicht  als  normale«  Jahr  gelten  kann; 
indaaa  tthrai  wir  aneb  ZUEtm  Torbiivebsnder  Periodfln  aa.  Bs 
nasa  femer  hemeilEt  werden,  daas  der  Personen-Terirebr  ron  und 
mr  Auästellniiir  pfinzli'^h  frri^r^'clKn  war  und  ilic  Oinnibus- 
(jcsellsi  haft  ilif  runrnrri'ii?.  cini-r  ['n7.ilil  V"n  Privat-Öinriiliusen 
7.II  erdulden  half«  Seit  iliretn  IteskinJ»'  hat  Jim  I'drisHr  Oninilnih- 
Ges«Uschaft  vrm  -lahr  zu  -lahr  eine  ZunaJime  ihr««  Verkehrs  za 
verzeichnen  Di«  Zahl  der  befririierten  Personen  i-^it  vnn  !M  Mil- 
lionen im  Jahre  1854  aari21.83&.000  in  Jabn»1867  geatiegen  and 
betrug  fan  Jahn»  1878  nabeza  162  Wllionen  Anf  den  Omnibos- 
nml  Tramway-Tiinien  der  ne.tellsch.ifl  liefen  tSglich  dnrchsrlinitt- 
liih  ti;i;i  Oiiiiiitiuse  und  20t'  Tramway-Waunn  Mitt<'lüt  Omiiilnispii 
Warden  im  Jahre  lisTs  Im  (Junten  I»»2,;ii-.>  ■^.'.j  rerM.n<'n,  >\  1 
'JSl  IMI  Personen  pi-r  Tai;  und  441  per  ^V.^gen  und  Tufj  lieffinlert, 
Von  den  l(r2.912s.'>J  iV  rsoMQ  hatten  59,824657  Sitzplätze  im 
lunem  nnd  4S,0S8.195  Pemmen  anf  den  Imperialsn.  Jeder 
Dnmibns  darehHef  tlgii«di  dnrehsehnntlieb  88  Kilometer  470Heter. 
Anf  den  Omnilm^^-Linit'n  li'  triic:  die  Hrntlo-Binnahlie  für  ila.s  .Tahi 
IKTH  l'.t.7:!ri  171  Fran.  s.  d.  i.  K)  Franr?  i\l  Centimes  per  Tai;  nnd 
Waif-ii,  nml  ]"'r  l'crson  durch.srhnillüidi  I'.'  Ci  iitiriii'h  L'i'ifi'i! 
18  Cfiitnuih  im  .lahre  1877  (Her  Fahrpreis  hrträpt  ln'kannllich' 
30  i'enlirnes  per  Plate  im  Innern  nnd  1&  Centimes  i»uf  der  impe- 
riale.) Anf  den  Tianwi^-Linien  worden  im  aan»>n&8,lS0&.744Pe^ 
siinen  beftrdarlt  d.  t.  m.S80  p«r  Tag  und  AM  per  Wagen  and 
Tajf.  Hievon  hatten  W.ftfil.SüO  Personen  SitepliltÄC  im  Innern  nnd 
27.t^2^1.ft.Vl  auf  den  Iliipi>rial<'n  Znm  Tnlersrliiede  von  den  Omni- 
huM-ii.  wo  Damen  mit  lnri<rii  der  Waijcu  idarirt  werden,  sind 
auf  den  Traraway-Wagen  du-  Imperiale  ,iurh  D.imen  zogäntflieh. 
.Jeder  Traniway-Wagen  Jorelili.  t  |i  r  Tag  !•!  Kilometer  231  Meter 
Die  Bratto-Einnahme  der  Tramwajr-I<inien  betrog  im  Jahre  1878 
10,660.884  Franca,  d.  L  146  Franca  39  Centiaiaa  far  Tag  aad 
Wagen  nnd  17  CenUnwo  per  Peiaon.  Der  Fabipnia  iat  gleidi  den 
der  Oninibusp. 

Vit,  1:  II  \'.  tk>  hr-i-  nnd  Verwaltungs-Einrirhtiiiiiicii  helien 
wir  folgende  zwid  als  hnsunders  nachahnvnswi  rtli  hervur.  Die 
ftetellseliaft  hat  im  KinTemohmen  mit  aii  i  ii  H  <  )mnibas-Liiiien 
eonbinirle  BiUats  ahigelfihrt,  welch«  die  theilweise  Benitiang  der 
einen  md  anderen  Unie,  benr.  dee  Onmibae  «ad  der  'Tranwaj 
gestatten.  In  Wien  besteht  unseres  Wissens  nnr  zwischen  den 
Licenr.-Tnhahern  der  Omnibn.'i-Linien  Nnrdwesthahn-Fanfliaas  und 
.*<tepli;>iis]il.it/.-Südlia!in  rrlH-n  inkiiiiim>-n,  laut  w.'lrhi'Ui  den 
Pa.-i.-.asiien  n  das  rin.-*teigen  auf  dem  Stepliansplat?,e  ohne  Narh- 
uihinng  möglich  ist  .\nder»'  eombinirte,  aber  auch  erm.'issiirt'* 
Omniboe-  nnd  Tramwaj-Billets,  besw.  combinirte  Billeta  der  beiden 
Msaigan  Tnunwoj-Geadlschailan  sind  gaax  nnbolnaiit,  and  wird» 
deren  EhdUmag,  bei  den  herreebsnden  Analchfen  der  aaiaie- 
gebenden  Pentolichkeiten",  hScbst  wahrscheinlich  anf  grosa« 
Schwierigkeiten  st-tHsen  ;  nml  dorh  gilt  Inr  den  stTidtischeri  Per- 
R'inen-Verk>'lir  da«si>!ln'  fJesftz,  «ie  f3r  den  Kisenbalin-Personen- 
Verkehr.  nJnilieh :  die  lienütznng  der  vorhandenen  EinrichtnuReO 
dem  Pablicuni  eo  angenehm  nnd  hillig  als  möglich  xu  machen. 

Widters  mochten  wir  die  Anfmerlcsamkeit  anf  die  Art  ond 
Wfliaa  dar  nZagfSidarang«  in  Paria  lenken,  welch*  letiten  sich 
von  des  Wiener  Oehmnehen  weeentlteb  nnterscheidei  Die  Pariser 
Omnibns-Gesell.äcli.in  t^t  nii  l.t  nur  einen  Schl.-ig  besonders  krif- 
tiger  Pferde  (ronogsweise  die  bekannten  Percherona)  eingeführt 


id*1ilMU«fOB  «inan  halMiw  fltind;'M  tetjataFflurd 

wahrend  jede«  Yicrte^'ahres  swei  bis  drei  WoOm  »ViUnb« 

boltomrot,  dpii  p»  »anf  d«*«  Land«"  vcrbriiipt  Die  OeRellsrhafi 
li'^sit/i  iirmiliili  auf  bi?imiiiliart<'ii  l'rirf.-rn  Sliillnii?«ii  ninl  aus- 
Rcdphiit*'  Hntwfiili'ii.  wnsflhst  illti  iiiissfi  iMciist  frcsti'Uii'ii  l'Anli- 
sich  t'rlinli-ii,  nm  liumi  neu  !,'i>^Urk(  dfii  Uifusl  »iftlcr  an/.ii- 
treton.  Wenngleldi  diese  Art  von  sTbiorBcliati"  ]edi{,'Urli  «ineni 
lidiligwi  OwcklfbMdeal  «rtiptfaiict,  m  irt  aia  desalulb  nicht 
mSaitit  lobMiaweirai.  IN«  so  hehandelten  PftirdA  benlil«n  n^klilich 
die  ihnen  ^wordene  Borfrfilltifr<>  Pflej^.  nie  leiaten  mehr  md 
bl^-ibcti  kr.'iOit';  sif  ilaiifin  üli.'nlii's  I.hi'.'.t  ans,  als  »i'nii  man  <]>■. 
wip  in  Wien,  in  ununterlinichi-iiHn  Dienst«  «autinützt«.  l'ntiT  I  ni- 
Eitündon  hl  somit  die  Biirteiu  dnea  Parinr  Onaihoapfenl's  f;Tim. 
beneidensvertik.   .  K.  K 

EISENBAHNRECHT. 

EiaeMbahn  •  Srhledurrriebt.  Am  II.  >Tun[  Terhamlflti»  lU* 
Bbenbnlin-Si'liifitük-orii'lit  uln-r  die  von  der  Wii*ner  Ciriua  I'.  11. 
^rgrn  die  K  ainiT  Fr«n«  .1  n  «  pf-Hnlin  nrhoWne  Klag«  auf  Zaiiliitit 
eine«  Entai"li»iH(;tini{«li<'lnik:i'<  vnn  tl.  Der  ThatbpRiiinil  ist  ini 

Wc«entKi-li<'i)  f -  li-i  iKliTi  Atn  2.'!.  Sf^iliMulnT  v  .1.  war  in  ilor  Stiitinn 
Wien  von  pln- S' i-i^^n  lloruzilovit;;  ciiv  Ki-t'"'  Ih  hI- ]; 'h  :  ■ 

Sendiifii: ''•'''^'^^^■■»■*r*'ri  :vni:t'l3?ii:t,  I>nv(:ir.  iMtriirn  >ri-i-fi-i  ilt  -*  Ailrtv-iNiitcii 
2'l  Ki'<lfn  itn  rcvsinTtsvvi-:;.*  dtT  i;<*n-iTiiW''ii  I-'irni:i  ziiKi  Il''7.tif;C  (ibpp- 
trasjcn.  I>ir»i<  Wrf  nm  21  Si']i|i'iiil>i'r  uin  4  l'lir  Narliiiiillacs  durnh 
einen  Kulachor  vorrmt  oino  Ki»tc  hexielion  und  ilirom  in  der  Nlhe 
dea  Balinhofes  doiniRilircnden  GexrliHfUfrctind«  XMtollen.  N«eh  Ver- 
lauf von  mfelUr  1'^  Standen  bnteble  der  Kntaeher  die  Ktite  hi» 
anf  Ift  Sehaehteln  entleert  lurllek.  Oieleb  darauf  erschim  der  Fimia- 
ehef  Horr  P.  und  holiniiiiN'f»^ .  die  i^nae  Waere  «ci  dori"h  Nisse 
hav&rirt;  <>r  viTlnnai-  i-inc  lintcniu'huBg  der  abrlgcn  22  Kiütcn.  In 
(einer,  de«  MoKaiin»  \'or»tand<'.->  und  eine«  aweiten  ßcnmten  fiecon- 
wart  miirdi-n  iwfi  Ki«len  i:i-;iiVnc-t  und  deren  Inhalt  troclten  vorui- 
funden;  P.  ln-tiurrli'  icdtirli  duliei,  ds«H  der  tihripe  Tli»'il  haMirirt 
«rin  könne,  triiW^lcm  iti^'  Ki^ti-n  liili^  Suii<erlii  h  guni  trnokt  n  w.iirn. 
und  vorUntrU'  der-'n  Aiiflineninp,  um.  wir  fr  t»Minii|itcto,  oincr  Vit 
jfrös!»prunj?  ^le«  rtw.T  «irhon  ln'.Ntrhf'nilrn  Srltudi'ii«  iliireh  pntVirlii^rs 
Auapaeken  de»  Inhalc<w  TOrxHbeagen.  Per  M.'Mf.Miiiü-Yorstand  bc- 
denlole  ib*,  da«  im  Fkito  er  die  Babmptunf  «tar  Himwia  aafrachl 
bMte,  aber  den  Titttbectend  ein  Pmtöleell  anfirenommon  werden 
niilsiio;  e«  »ei  jedoeh  hei  der  rr>ri?e!iehritten''n  Ti^resstundo  nnd  nn» 
Rflekaicht  auf  die  Feneri^eriibrliehkeit  der  Wian^  nii-ht  mlit;li''h.  di<' 
Erhebani;  des  Thatliestande«  an  dieaem  Ta;;o  noeh  durohinl'üliron; 
die  Partei  raSge  demihnlb  den  Ueüii~  bin  tum  n&chiten  Mortren 
««tiren.  WUhrend  di'r  M:itr«»i"'-Viirsfc\nd  »einen  anderen  Dienst- 
Obb'cffenhfilen  nueliixnu: ,  li  'is  »ich  I'.  durch  ein  andep'»  ()r>;«i> 
lehn  Kisten  au«lo1i;i-"  n'id  f  ilirfe  die<ellien  im  U e g <•  n  we t ( >•  r  ab. 
Am  nüeh'ten  Mo'l"^"  rrf  . !;;ti>  ili^r  llczii^  der  r.i*tli''1i'M)  12  Ki*len 
ohne  woiUren  Anit-ind.  (ie;^en  Mittnt;  traf  ein  Tclec^nimm  der  Partei 
ein  dea  Inhalte«:  •Wiuire  hararirt,  eraoebo  um  Boaiehtigwii;**  Bi 
wurden  xwei  Mngaxinabeainto  deleiprt,  dea  Qnt  in  Avgenaehetn  lu 
ndtman  and  über  den  IteAind  ein  Thatbestanda-Protoknll  xu  ver- 
flusen.  Da  Jedoeh  nach  Behaupten!;  der  Partei  der  .Sehvlen  den 
BetraiT  von  fl.  300  tlberstiei;,  prklSrten  nieli  die  Mden  Beamten 
inxtriictionrtHemiiiis  für  ineniiipeli^nt,  den  Tliulbi'Htand  ohne  Inter- 
vention eine«  Oelrxirton  d'T  (!.'nei;i!-I)iri'cti'>n  iind  einea  unparteii- 
«ehen  .SjveliTer.stündii,-pn  niil'/  iin  i  iirri  F'.i-i  biniant  meinte,  da-«s  e» 
n'Uhwenilij;  i»ei,  Ai'w  liw.irirten  l'li'  il  ib  r  Wnare  üiifurt  zu  verkaufen, 
um  einer  voIl«liiti4ru-en  Knt.v'TlIiiin^  viirAubeiigen.  Die  beiden 
Beamten  i-Iaiiblen,  »:-  i;en  den  Verkant  niehl*  einwenden  xu  kennen, 
atidlten  jeiln.  li  die  Forderung,  diu«  da«  Quantum  dar  nl«  hav«rirt 
Terknuften  Waarc  nckat  dem  erzielten  ErlKse  buahmla*i|{  anagc- 
wioton  wardM  mflaae.  Am  folirenden  Tage  (26.  September)  konnte 
dio  Tbatbeetanda-Anfliahnie  Mangel«  efnai  SaehTerstftndigen  nieht 
darohgeltthrt  werden.  Die  am  27.  SepteniHor  Im  (3eeehIin*loe.ilc  der 
FÜlei  «taehlenone  Cnmniia'inn  fand  ilio  Wanre  benita  gänxlich  an<t- 
gepnekt  »er  und  wurde  ihr  ibin  h  die  .Strairn  ein  Quantum  vnn 
74«)  Sohechteln  an:;ebli.  li  h  ivurii r.ir  Waare  al«  verkn'ift,  und  iler 
dafür  erzielte  Eiln>i  am  Tii  fl,  IKI  kr.  aii'f;ovvie«en  Im  Veri.-b'ieh  xum 
Verbau fswerthe  iinb<"eli:Mi^-t.T  Waato  l.n  n  W;.  n  ercUbe  -leli  für 
die  l'artei  ein  Sehade»  von  lUD  fl.  I>ie  rnmnii«.<iiin  sehUUte  an- 
niiheiti  l,  da  eine  «enane  Fe'tt^tallunf;  theil«  vegen  der  Onttunf;  der 
Waore,  thoils  woi^^n  der  bcitehrllnkten  Rliamliehketl  lumAßlich  war, 
mit  auedraeklieher  SmiimaMmRder  Partei  daa  noch  am  User 
beAndMolM  Quautam  hftfwirter  Waare  anf  200  Schnahteln  and  den 
"     '    ~'  *  lanfUfl.  Oooform  dam  Angofiihrtea 


etellte  die  Partei  an  die  Risenba^in  den  Anaprneh  auf  Krasfi  d«r 

Summe  vnn  21R  (1.  fitr  041»  Sebsehteln  bav.arirter  /.ündhölzclion. 

!•:■■  i  l.alin  v.Tup;-e>te  die  Zalilun»;  de»  Krsataes  mit  der 
Uii;niiHlu!i„-,  il.K!"  bei  l'm^t.iii'ie,  .Ms  die  .'Sendung  vor  Con- 

st.itliuiii.:  i-i:ii'K  Si  h:\.!enf  .m*  drni  BalinmaKa/ine  iibsreltihrt  worden 
ist,  die  Verwaltuni;  für  cien  behaupteten  J^ehailen,  Beniä-«»  S.  64 
dea  Betrieba-Keglomenla,  nur  dann  haft|itliehtii:;  /,;eina<dit  werden 
knnnc,  wenn  Reelnment  den  llewcis  liefere,  daa»  der  Scliaden  acit 
Uebeipihe  dea  Chitm  m  dio  Bahn  bia  lor  AbUebnMf  doiaelbea  an 
den  Adreaaaten  enialandaa  ael.  Bei  der  Sehlodaicerlehta-Verhandluni; 

nahm  die  lUhn  aneb  die  Bcatimmiinj;  des     <;4  de»  Bctrieb»  Reff|e 
ment»,  beziislieli  Befreinni;  von  der  Fr*atz|irtielil,  für  sieh  in  An- 
spriieb,  weil  die  Partei,  nenn  sii-  beim  lleiui;e  eine  Havarie  entdeekt 
liittte,  ilie  Waare  ohne  viirherii;e  < 'onstafiruni;  iles  .'^cliaileii»  nieht 
bexiebrn  dmlle,  ulitie  di  s  I'r<.\l,  an«]iruebi'B  verlii«ti!;  xu  werden. 

Zur  l!-r  '  r  K In;.'  «feilte  der  Vertreter  des  lieela- 

nianten  die  Ue!la<l|<tuu^-  auf,  da-"«  bei  dem  Umstände,  nl«  die  Senduni; 
nur  Zeil  der  AufKabe  seitens  d.T  li.diniTt'.tne  nicht  beiiistiindet 
wurde,  K^eniäsa  ICinganga  de«  (>4  lielr.  Iti'gl.  die  ^eaetdielie  Ver- 
inuihuni;  danir  aprmb^  daaa  da«  Out  im  gnten  Snatand  der  Bahn 
iibert;eben  worden  nnd  nur  In  deren  Bereieh  havarirt  worden  ael. 
Her  Vertreter  der  Hahn  replieirt,  da««  «ieh  der  (Jeirner  mit  dieaer 
.\iilYassuni;  de.<  betrclTemleu  l'ara>;ra|die.»  in  einem  It4-elit8irrthum 
beiimle,  da  dieae  j;eaettlichc  Vermntimng  nttrauf  die  vemnlaHenden 
l  'rsaehen  eines  erwiesenormoMen  erat  im  Bahnbcreloho  eotatandenen 

St  Jia'b^n*  y.u  beyi^heri  sei. 

N'ai  h  hi-i  null  I  rh:ilK?ii|ni|li;er  IJerathtifip  verkiimlele  iler  <  »b 
mann  des  Sc|iiei|Si:i  iielites:  Mas  tierieht  hab.%  well  iilier  die  T-ifl 
färhaehteln  Leine  Iterundsaufnabine  «tnttijefüH'li'ii  b  il,  und  die  hejiljj- 
liehen  Angaben  der  Zeugen  schwankend  »iml,  nieht  die  Ucber- 
aeugUMt  c^am^  daaa  dioaea  Quantam  thatrilehlieh  Imvarirt  gewesen 
seL  8oH  lieh  &t  Sehiedeapmeb  aneh  auf  dieaea  Qunntnm  erstrecken, 
ae  htUte  ReefammntdanlianaHplolen  SnhadoneanDitend  nachtnweiaen. 
BeiOglicb  der  SOO,  enmmiaaionoU  ala  besehUdtst  anerkannten 
Sehaehteln  hütte  Reelamanl  dem  Gk>«otxe  entsprechend  eif>entlieh 
den  nHirniativi-n  llewei»  t.»  füliirn.  d«««  ilie«e1ben  »eit  Empranßnahme 
bis  lur  Abbefenin);  dureh  die  llnlin  bes .  hSdii-l  wririlen  «ind.  Oa 
jeiln.'h  ilie  .*«endiinK,  ■vviihren  l  nIlIi  In  Ji  m  H  enden  der  Bahn, 
bi*2\v.  auf  ileni  Tratisporle  bei'ari  l,  .■»eim.'r  Wahnn-bniu»;;  und  .Aufsieht 
erit70i.'en  war,  wird  der  iietiative  Uew<'i«  elabin  xu^;ebi«.«en  :  Kläger 
bat  zu  beweisen,  ila.s.«  die  Sendung  trocken  ventaekt  und  troeken  auf- 
u-ei;cben  worden  ist;  «laas  e*  am  Tage  der  SMlMir  i«r  Bahn  nieht 
eeregnct  hat,  und  daas  die  Sendung  iriihrend  dar  Abatreifhng  vom 
Wienor  Bidmhob  nieht  benlmt  werden  konnte.  Bia  aar  Erbringung 
dioaea  Bsweiiea  bleibt  die  Entaeheidung  dea  Sebiodagariobtaa  rortagt 

CTIIMUNIK. 

fieneral- Vcrsamnilnntfen.  Am  17.  fl  M  fanil  die  fachte) 
ordentlii  ln^  I  b  ne'.»l  Ver».imin(  l  'r  M  ä b  r i » e h  s o  h  1  e « i » e  he n 
Ce n  t r  a  I  (•  1  h  n  <t.üt.  Der  t)i  <r  ii  iiNl  eriehl  liesj, rieht  die  mit  den 
Uenicln!;laubii;ern  --  die  Uniunbiink  au«geniunnien  — und  in  (irund- 
erwerbunga  -  Angolagenheilen  geaehlo«««nen  Tranaaetionen,  «owie 
den  Anaglcieh  mit  den  PrioriMten  •  Beaittem  (weiter  Emission, 
deren  Darehnihning  In  der  Bihn»  dea  Jahree  IA7H  henita  «nm 
Auadraeko  kommt  Ea  worden  alle  protlaArtsehen  Conti  deftntlfv 
geregelt  das  Bau-r<>ntn  f;e«e1tln««en  und  diverae  Abaehre}himgen 
vorgenommen,  «o  da<»  sieh  die  l!e.<nmmtsumme  der  Aba«hreihungen 
auf  146  fl'2.'>  fl.  bidilufl  und  die  Hetriebsflbersehiisse  hiedureli  von 
312.2.'<4  (1.  auf  lW.2r>H  II.  vermin  iett  -ind  Die  mit  d.  r  ( »|,er»ehle- 
sisehen  Bahn  wei;en  Dureliiiiln  cm;;  des  Staatsvi  ttrases  vom  21.  Mai 
1HT2  ceffibrlen  Verbamlbiniceii  riieksiolitlli  li  der  raelilsireeke  von 
Ziecfenhal«  .■»n  die  l.andesijrenJte  l>oi  Hennersdorf  haben  nnch  iuinier 
kein  entlipl'ii;e«  Ke-<ultat  ergeben.  Der  Berieht  gpsienkt  achlieaslieh 
de«  vcnttnrlrenen  Betfiebsdircctora  Kaynoachek,  dessen  Functionen 
an  den  Oeneml-SeeratÜr  Unthalm  Alt  ■borgiivan.  Beinglieh  der 
.Siuilmngspm|eete  wurde  aeftena  dos  Vtraraltungsmihea  orfcilirt,  daaa 
die  Entacheidnngen  hierilber  vor  Allem  dem  Curatelgeriehte  zualeha; 
im  gegonwSrtigom  Stadium  habe  aieb  die  Venraltuni;  mit  den 
SanimngsrmveÜltgen  noch  car  nieht  tu  br«eh:if>ii;en.  Der  Ver- 
walluni^rath  balle  den  Verkauf  der  Bahn  als  ila«  Fr.spriessliehste  für 
ilie  Aetinnllre.  Beim  Eintreten  einer  »{dehen  Fventiialilät  w<  rile  der 
Verwalfuni;srath  auf  di<'  Intenvssen  di  r  .Vi  tbiriäre  lie  i  e  he  iü. 
Hierauf  wir.l,  dem  Anlnmede»  Bevisi»ns-.\u«<eliu«ses  enl>preeliend, 
unter  fTenehmiirunt  de«  Keehnungsahaehliisses  pro  und  der  in 

demselben  dure|i(;efilhrten  nhenerwillinteii  Abaehrcibungen  dem  Ver- 
wnltttngaralhe  einstimun'g  das.  Absolutoriam  citheilb 

Erste  nni;ariaeh  -  galisiaehe  Risenbahn.  Die  (II.) 
ordentjiehe  fieneral-Venuimmliins  fand  am  IH.  d.  M  statt.  Die  Aus- 
gaben haben  sieh  Regen  ■In»  Vorjahr  zwar  uut  '.17.313  11  herab- 
genünderl,  J^dooh  tUe  Aaawochslaog  dar  Sehwellen  und  Schienen, 
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«owie  die  Auwretitlung  der  Ilolzbrileken  gtgen  lolehe  mit  EUen- 

Cowtriiction  vcriir«i»phten  betrlichllichf  Mi>limusifftl»en  Pro  1H7B 
pricibt  sich  ein  Dcfii-it  von  139. 71H  fl.,  um  112  «li^i  A.  »eniKCr  iit*  im 
.Ifthrt"  IMTT.  Von  St'ite  der  iini{»ri«clUMi  Kficlfruni;  wird  d»«  Drticit 
der  iiiii.-iiriscdii'ri  Linie  |>ro  1S77  »i'lir>ri  in  dtMi  iiil.  lutcn  Tai^i'n  und 
i.>n(S  ].to  1H78  sofort  nach  Prafiing  der  hpiüifUclien  ReclmuiiK<'n 
vor«  liu*<wfi«e  gedeckt  »erden;  nur  «u«  R8ck$ichten  der  Opportu- 
nitüt  wurd«  die  Ge»etz»orlage  wegen  AnerlienaunK  der  Doficite 
MtlMU  d«r  MOgMiaBhaii  Bagiarug  im  nng«rüieh«n  Parfaunenlfl  bisher 
nieht  elag«lira«fct  Dar  OMAtMiihriirr  Uber  die  von  der  niMCMi«ehen 
Rcgierunif  der  GesclIsi-hBri  juei»«a«tfi  Freieebuni;  von  W1  Stflrk 
Ocselliiehiifta-Aetii'n,  «nwir  iibi-r  die  Stoiicrbffri'iuni,-  der  Sri-ondi>- 
Prioritil4>n  ist  ni<dit  zur  Verhandlung  Kelani^-c  ! >!<■  Khit;.' d(>s  Mün- 
ehener  Handel«verein»  weifen  EinWuuns  der  IVinrint.  n  Coupon* 
wurle  iw»r  zu  ITiiguii'ili'n  der  Ba!ini;psflll»i  haft  .  iifi-hicden,  dii-nfllbe 
l>r»..ildtf  alipr  <T»t  dann  lii«'  Tl  ijumv  in  Siltn'r,  als  di-r  Vorcin  Iirift 
lii'h  auf  jpdfn  wi-iti'ri'ii  Aii*|irui'h  veriiflitete.  Uio  (TemdUchaft  er- 
li'id'  t  <i.iji<.'r  aiM  dii^MTu  AnlaSHe  Rar  keinen  Nachtbeil,  da  ihr  »ueh 
die  friihor  in  B«ii<-Iilaj^  g<Miomu>enen  Wagen  freigej^eben  wurden. 
A«r  ^  TM  der  OeiMiwIuMk  nnraltelatn  baidm  SttaMnluiUBien 
wndan  BetTiebt-UobenehBH*  eniall,  and  iwiir  aaf  dM-Ontaiterhahn 
iLfS»  fl.  und  auf  der  Tarnow-Laliicbower  B.'^hn  1:!  Hci'i  fl  Al«n 
iHtariuin  wurde  einstimini»;  ertheQt 

HMbtriglirbM  lur  OtMiKK>T«pUtcer  K»t4Mtrei^he.  (ii-li'i;pnt- 
liidi  des  wihrend  der  Pfin^ntfrlertaffe  ioTeplitx  veransL*1tct«n  SCvn  > 
Ifraphcnfe.itps,  an  wtdohvni  Prof.  EntrcUinrd  uU  V.rirt'ier  de« 
WicniT  Stenographen-Ci-ntralvcreine»  Thoil  «er, miuiMi  halti',  tiioll 
d>  r  I.-it>T  der  to<-hni»ch«n  Arbeiten  lur  \Vi.  dfraul"litiiIun)c  der  Tep 
lit.'.  r  I  IliTr  t'ivil-Inm-nieur  Si ej; ni u n d,  den  Feitgiatcn 

einen  *ehr  iotcreMantvn  Vortrag  über  die  Oaaegg-TepUUer  Kala- 
«troph«.  Wir  tliiitoK  utinB  Lmm  tewu  MMlMMimiM  alt,  weil 
die  Tagbllttev  Mlfb«r  flbw  iun  Q«g«Mtitii4  nteltt«  mehr  bnülittn. 
Dai  Oberschwemmte  Gebiet  in  den  von  der  Kala-itrophe  betroffenen 
Bergwerken  bat  einen  Fllehenraura  von  der  doppelten  Or«»«e  jene» 
der  Stadt  Teplitx.  De«  Wasjer  »teilt  je  naeh  dem  Niveau  der  Berif • 
werke  14  —  30  Meter  hoeh;  »ein  Quantum  betrllfct  d.^her  mehrere 
Mlllioii'-'i  CuliikuH'ler  Das  eine  Bfr({werlk  war  s.'linii  i;ri>9tentheil5 
u,i  i^,.|rriii.'t :  .1;.-  \V;i>(<.t1..'Iiuii>-  wUri"  dalii-r  nii-Lt  nn'lir  rfotnlnd.  Die 
Bl•^4^vrrk^':■<■■.it/.^•^  -.ilioii.-h  :iUK-''tjl>lli-kl!''li  niclit  Ij1i«r  die  niitMitren. 
auf  HundiTHii-imii'  vii:i  0  1  i.  :.  itito-M  .■^'iiiiuii  11  ?•[  vi.  r!ViHen. 

»elelie  jur  Anschaü'unff  und  Aufstelluoij  der  W«s!erhct'«ma»ehincn, 
xnia  Betrieb«  daiaelbeB  md  lor  VerauHierung  der  Eiabrnriutelleii 
nMhig  wtreii.  Die  StwIsveirwaltanK  Tena^to  jede  Hilft,  well  de* 
QeeoWUtfllr  den  Staat<»chatz  tu  riskant  wlire.  I>er  Reiiiir.er  des  tiefst 
(telegenen,  die  bo»tc  Kohle  liefernden  Bertfwerke«  .lenkt  Kleiehfall» 
nicht  an  die  Entfernung  der  eini^edrunitenen  WK»»er,  »ondern  wirti 
nur  mehr  die  nicht  inundirten  Theile  »einer  (  Jrubenfelder  ausnützen. 
In  Folge  der  Inundirnng  der  ( Mseijiipsr  Bergwerke  hat  lo-kiinnlieli 
die  aau  mehr  als  taifi-nd  .lalir^n  liekannt»!  und  lietidute  |In[iii-ll(' 
einen  Abflu»«  in  die  BiTk;«erke  ^■efiiiid''n  und  ist  reinerzeil,  zum 
gltssten  Sehreeki-n  der  llewohuer  l'.  j  litj  ilert  n  Kxistenz  «um 
grOssten  Tlieil  auf  d<'n  Krenidenbesueh  und  di«  llttder  KCgriindet  ist, 
verschwunden.  Doeh  «rdlte  die  Wiwiiieetwil  dairk  diMM  AbIw« 
einen  hcrrlieben  Sie^  erringen.  AUcrdi^ge  vitifirten  die  Ottteelilen  der 
tu  Bathe  «tOKenen  (ienlogcn;  Prof.  SnesB,  Prof.  I.,aube  und  Ober- 
BeigtrMh  Wolf  gaben  jedoch  den  Ausschlag.  E»  wunle  neben  der 
Urquelle  durch  den  Syenit-Porphyr,  aus  de«»en  Spalten  die  Quelle 
pestrdmt  war,  luittelst  Anwendung  von  Ilandbofirmaaehinen  uml 
Uynaiuitpatroneii  ein  haeht  ab^i^tmirt  und  d:i-.  Tlierinal«asser  in 
dar  Tii-fe  von  <Mro.a  1-4  MvCr  '.^  ii'di'ri?i-riici  ifti 

\Va«  »nlTini;lie!i  als  i  ni  niinii;nlM«.i  <  l'iiKiüi'li  liotra.-ht.it  wurd.-. 
aeblug  zum  Gluck  aus;  denn  Id^her  tmniitxti'  man  nur  da»  von  d.  n 
NnturirUften  ausKetriebenv  Wa«ser,  nufi  aber  lernte  man  vt*i 
Ueechaffenheit  und  Miehtigbeit  der  Quelle  «Uwr  keaaeik  Ba  iat  Jettt 
mttglich,  ttglich  Uber  4000  Cabiknetar  Thennalwasaar,  also  das 
dr^ibeba  Qmotnm  dw  WMsermeage  vor  dar  Katastrophe  von  der- 
selben Temperator  wie  frOher  lu  heben,  derart,  dasi  nicht  nur  alle 
Badeanstnilen  reichlich  mit  Tliernialwasser  versehen  werden  ktSnnrn, 
sondern  man  wird  «ueh  an  Pri?attil4u»er  »olches  abzugeben  in  der 
Lage  »ein.  .Sollti  ii  die  Os>ii>i,-L;er  Mi  ru'wcrV«'  d>'nnrirli  .<usi,-e|iunipt 
werden,  so  »fltrli-  nl!<-r  Iii--'-  I.  •  ir|.lil.»ir  t 'r.|iM-ll<',  w.v'-ii  .\Mtlii'"i 
des  t iei;endrii'"ki'5  der  jctziiii  ii  S!  cir.\;i'.si'r  1.  r  Mi.k.'n  utnl  i  v>  n'ii'  l' 
virsi'tiwindon.  iilleiij  man  k'.'nnt  'ft/t  k:friu:i  dii'  NIvimu-  und  i 
logis«  lien  Verhältnisse:  man  würde  dieefulU  die  TepliHer  l'liermc  in 

einer  grösseren  Tiefe  wiadarSsdaH  Und  Doab  IniMcraa  Waaaar  ala 
jeiit  lu  Tage  fördern. 

Die  von  Henrn  lactaleur  Slagnumd  «nfgesteHte  Maschinen 
Anlage  Ist  lusaarst  twaeltmtaaig.  In  dem  oberen  Theil  des  Quellen 
Schachtes  »elb»t,  nct>cn  dem  früheren  Auafluas  der  Urquelle  sind 
eine  Comwall-Pump«  und  eine  Reserve -Dampfmascliine  mit  xwei 
Kieiaselpaapeii  aufgaatellt.  IM  es  Jedoeb  aicbt  aaga(tnf  an  wira^  in 


diesem  Heilbade  die  nNthigen  Dampflcessel  aufzustellen,  deren 
Feuerung  nut  Braunkohle  manch'Tlei  1 'obelstHnHc  h.  rin-i^ -führt 
lilltte,  so  lies»  In;;enieur  S;ei;i:i'inil  l:--  [>:i-M]il'k- ^v.-l  iu  .•im  r;i  I  .■-  ri 
.leren,  mehrere  hutoierl  Meter  weit  entfen^t.^n  Keäselh.iusc  Äul»t..llen, 
von  woher  der  Dampf  unterirdi»eh  zur  Mn^schine  geleitet  wird.  Die 
Daiupfleitung  befindet  si<'h  in  einem  xiemlich  tiefen  Graben  und  ist 
sorgflUlif  laitKolilaoUaebe  gagan  Abkablnaf  Mtabaut.  Die  Con- 
struetion  hat  sieh  »alliat  In  der  tauben  Jabrasieit  trefflieh  bewahrt 
Herrn  Ingenieur  .^iegmund,  der  bereits  durch  das  Mandateines  Land- 
tagsabgeordneten ausgezeiehnet  ist,  und  dem  auch  das  Beiehsratha- 
.Mandat  angeboten  wanle^t  von  der  Oomeiada  ToBlita  Üb  Wltdi- 
gung  seiner  beaonderon  verdiansta  der  flank  vmS  «in  BhrvnaoM 
votirt  worden. 

JfT  SC  ELLEN, 

8chiralbenaest  in  einem  Ueptckawagen.  jia^  >^uks- 
begleitvngs-Personale  auf  dem  «wischen  Wien  und  Stoekerau  täk'lich 
verkehrenden  LoealsBge  der  Oesterr.  Nordweetbahn,  bewundert  eben 
ein  Curiosum,  welches  in  w«llm  Kniaaa  AnAnariiaaBriiait  und 
aamentlinh  das  Interesse  der  Omtthologaa  «mgen  ddrfta,  and  daher 
verttTentlicht  zu  werden  verdient.  Der  erwilhnto  T»calzug  verkehrt 
in  unverlnderter  Au-irflstung  von  Stoekerau  narh  Wien  und  zurück 
.'^  1  oft  der  /uK.  v.->n  Wien  kommend,  in  Stoekerau  eintrilTt.  wird 
iliTsellie  nii-ht  nur  vom  dienstlmbenrlcn  Beamten,  sondern  *«i-h  v.in 
einein  .^.'hwalti.^iii.Mre  empfangen,  das  freudig  zwitL-hernd  den  Zui; 
nnikreist.  S.diahl  der  H-'ittelwagen  Nr-  1>^>  de*  betreffenden  Zu^•e^ 
tebfl'net  «ird,  llatt-rn  die  .Sehwalben  in  den  GejiSeksrauni  und 
selireilen  sotort  an  die  Vollendung  de«  bereits  halhlertii^en  Neste» 
Interessant  ist  der  Umstand,  das»,  »«bald  der  Zug  ilie  Station  Stoekerau 
verllaat,  awali  &8ab«ntlb«a  ftaiteillig  den  llüttelvagan  vorlaaeen 
Jedoeb  nnr,vm  sieh  auf  desaanWTed«Ht«hrontspreehendTonab«f«itcn 
nie  Zugsbegleiter  und  alle  (enc  Personen,  welche  das  Treiben  de« 
.Sehwalbcnpaares  mit  Interv»««  zu  beoba«htan  Gelegenheit  haben 
und  die  kleinen  celiederten  Btiimeister  aelbatreratfadliab  ruhig 
gewHhron  lassen,  .-ehen  .iem  weiteren  Verlaafdiesea TO«  AugCBaaugtO 
verborgten  Vorfallen  nir  ■^i.iinnurj,'  .-ntceu-i-n. 
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Belao-Conrier.  Cour«bm  h  für  Ki»enbahncn  und  Dampfs-hifTe, 
l.  Theil:  OaaHtiaioh-Ungam.  Druck  und  Verlag  von  A.  En  rieb  in 
Wien;  RadaetiOtt  und  Btpedition:  I.,  BHelierstTasse  aa  Diese  Publi- 
oatinn  erscheint  jihrlieb  «ahtmal:  dar  Torii«gmd«b  076  Seiten  starke 
Oetavband  kostet  nur  «0  kr.  THe  filsenbahfieii  weidm  aoparat  ia 
alphabetischer  Ordnung  vorgefllhrt,  wodurch  das  Aal^iuellaa  der 
gewünschten  Daten  erleichtert  wird,  .leder  Bahn  i»t  ein«  Speeialkarte 
ihrer  Linien  und  .Xn«.-)!)!!*«-^  un.l  am  S.  hluiise  de.<  Rande«  eine  Elsen 
bahn-Hnutenk4ri.-  .l.-r    .-i(.jif<-irliiH  ,,U,-!ien  Mrtn.-ir<diie  heii;.- 

fügt.  Die  l\.irli-n  «..wohl  hI»  aui  h  (-'ahrplilni'.  Kil..meterz.ii:cr 

und  Fahrpreis-Talielh-n  «in.l  n^'-h  ..ftiiriellen  ljuellen  bearbeitet.  Die 
Einleitung  enrliKIt  die  reglcmentarischen  Bestimmungen  Uber  den 
PeraonaU'  und  Qapieks-Transport,  welche  den  wenigsten  Baiaendaa 
tn  all«n  Paakiau  bekannt  sind  und  in  keinem  Conrabneha  ftblaa 
sollten.  Daa  Dir  Eiaanbaha-  und  DaaBfiMhiff-Baamta,  OaaehMli- 
Keiaende  und  IBBUia  bareehnate'  BuM  tw«««!  diesen  Krthan 
bcstena  «mpibUen  au  werden. 

K«H«  der  Duigabnug  Wien«.  Diese  von  uns  in  Nr.  82 
anempfohlene  Karte  ist  soeben,  nach  kaum  vier  Woehen  in  zweiter 
Auflag«  erschianen.  Dieselbe  unter^ehii  li  t  -i.  h  in^ot'erne  vorlheil- 
h.itl  von  der  ersten,  «I»  der  Wahl  in  grau.T  Farbe  eingetratfen  «  .ir.l.-, 
«II  dass  sieh  .ler  Wald  nunmehr  auch  in  .1er  Farbe  von  ion  Wii'H'Fi 
und  Gürten  unter<i  h -iilel  D..>dur.  Ii  hat  die  Kjrte  an  Deutlii  hkeit 
nC'h  mehr  gr-w  m.ii.-n 

CLUB  OHSTERR.  EISENBAHN-BEAMTEN. 

Dem  Club  ist  als  nnterstlltxendes  Mitglied  bal|t«lralen:  Herr 
lleinrieh  Rothenslein,  Chef  der  Firma  llraseh  &  llothenstein  in  BclUa. 
An  die  P.  T.  Clubmitglieder.  Die  .Mitgliedk.arten  Hr  das  Ill.Clulf 

I  iidir  wurden  soeben  v.<rllii  ilt  Am  ili  n  .Miti-'Uedskarten  i»t  die  Dauer 
l.'.-<.'li;lH,lires,.l.  I  ^rM.l  I  Aj.r;!  l-^J'.l  h  i»  ;!] .  .M  .-i  r  /  lH.SI)aU'drirlL- 
li.  h  v.-ini  -ikt.  I'nr.  r  F.in.'iii  -.vi:..)  ■  .in.  h  ■  ln.-i  V<  ran^i-i;.-.-  !iin-<iehtlii'li 
'Ii  i  ..'II  I'i.  .Juli  .1.  .1-  ^■.itr'i  i'l.  Ii  i'  ri  1",\''  irsi'-.:i  !in  h  Lilii-nlVld  und 
SVilhclmshiirg  %cr»en.let.  DieafiUligc  Ueclamatioaen  wollen  in  der 
Clubkanalas  (L,  Oanovagaiae  4)  afhoban  wardon. 

Am  12  d.  M.  starb  hfer  dta  Oabmilvllad  Hair  VMadfich 
Beeke,  Ca«sier  der  Kaisar  Fhiaai  Joaar-Babu.  Dar  Tanlaibaae, 
l  in  Bruder  des  ehemaligen  Ralchs-Pinaasministen  wn  B«el(«.  aaieh- 
not«  sich  durah  einen  boliaB  Bildangagirad  aas  ud  gaaeai  oa  rollt 
Aehtong  aalaar  CoUagaa. 
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Mäliritch-Schk'sische  Centraibahn  .  . 

K.  k.  S'aaisb.  Kriegsdorf-Römerstadt 
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-  ■    -  1.613 


4.ioe 


wie«,  am  5.  Juni  1H79. 


m»  Belriite'IMnotloo. 


Mit 


Ecet-  Hon  ▼ollat&adig  tu  htA^n, 

b  ■il«D  BMUkandhuMD  dar  tottmidL 
MoMnhia  TOnItUg: 

SAMMLUNG 

EiMnbahnrechtlichen  Entscheidungeii 

b*t  Sfierreidtifdien  0«ri<i|t«; 

beubeiut  T«a  Br.  TMmr  BHl. 
ta  dr  giriuirif  ßUmhM-ßllm.  tkm.  Ai0t«r  *r 

IMIM  mit  V*r-' 
oMnmiceiii  A*raer  dixm  >Tit<«nHlli«h«ii  uwl  »IpItokvIlMliatt  tUfUlur 

i^M-n  BütuU.  Umfang  circa  SO  Boyen  8*.  —  FreU  fi.  Ii.  -. 

DMM  ftli»inl""<  naB'a^t  I"  Oo'l'frri-Irli  dviii  ll*»WliGn  von  Bb«aib*liauii 
bl» seM  SÄlVW*  4m»  ifftbrc«  1H78  ert1r>t»«M«B,  niMti  d«n  lhMiCl9*a8(*ad»4i*rGcMfs- 

Kbnn  awk  fi»liil«k»ii  Oberau  iiuiober.  lowto  verw>]tiw«WiiebtUeli«D 
«IMU  iMr  BilHlrMI  •Wmt"  ftf»  ***  n*MMM«AlM.  Di*  (InHaca  in  «• 
OaMlMg  m^taimmn  ImU-IIII*  «Ii  M  «mH»^««»*  ^|BMMrThen 

V«rl^«*r  MM*  llwiliMllllW  mn.  Hurt«»»»»««»!»»  aw  V«ril«a>( 
maialltaB  nad  taMMMlMWka  M  4w  fwMiMit  wiinlwai  CMilaaliMB  bHr 
MM      taianMi  im  (MM  0»WM  «••■MatikarMklM. 

TllliW  Dl"  Walk  «hnr  OTiMto  twlnHilMi  ttmmXmt  ha^n  aitk  41«  Vtth 
MUar  dMÜBBlt  tebma  «mtupmWB.  I 
Ihn  V«r«.rclulil*K<M  *ortab«os«n,  wall«  la*n  ^mil|{M  { 

HillV  TtUlUndis«  Sammlnni;  der  eiMDbabnrechtl.  EntflehüidiiBicea 


icas 


KMhvU  Hr.  T,  \m  «In. 


B 


ruchbänder,  ^  ''""''^r 

J.  Q.  Zlagrar,  Gumml-Speciilitäten  u.  Bandagan-Tabrikant, 

Wir-n.  (i'.il  ' :i 'J'.'   Trittnerliof).  117» 


NIEDS  RUQEt 
11  Kirntkaeralmaa 


FABÜIKEN: 
Wiedao,  kleb«  NcDgaaae 

uad  STHN  a.  iL  Danaa. 

ETABLISSEMENT 
für  Bsenbalwen,  Bau-Unternehmungen,  technische  Bureaux, 

.t'npfv  nllrr  (fmllininrn  ^(ipifrr, 
Sthrtth-,  /.--i.hufK    uMj'  ,lf.n'  /iVjM,Mr,-t\  i  ,i;i.  .r«,  MitUHliietiir- 
Papter-VoHi ectivH,  Druck»orten,  Lilhographitn  de 

jH^linwif  w  lB<i8op«>l8r  ■iTtltfiwpIwaralton.  ^ 


Rudolf  Mayer, 
Mt  ailiblMInMr,. 

Liaftamt  nr  BtoiBtahiim, 

wr«K 

MIt'iiai-lerhau«,  im  Diircligange  6 
und  Manahilfaratnuae  S8. 


WUk^t  TkpMlMNvXdiMBp  GiurtaB»  Fntifidftii» 
Knto  Mut.  Jate-C^inBarri  imd  Websrai.  Wien,  Zelmkagamie  4. 


Thtt  Xtalo-EocliBh  pnn  AsbaotM  O^*  Umttod 

Italtanlseh-Eiifillaehe  Anonyme  GeMUsetuift  nr  Krsonginig  von  rsln«  AtbmtpVcodvotMi. 

WIEN.  I.  Maysederjifassp  8  (Karatncrhofi. 
KcNt«  jlabe»t-BrMUKMi8«e  drr  Wi-lt  rjn  N  rnlii  liCuiiK  von  Domon,  Cylindern,  Keaielo,  ManolöcherD,  Dampf*  Uid  Ua»  KBhr«n 
II.  s  w.  Vw  AlkMfTon  «ndaren,  nicht  «n*  reinem  Äib«at  gemaehten  Waaren  wwden  4m  Klnfar  in  ihMB  oigcnw  iBtareaae 
j  gawamt.  Agenden  and  Ketamda  wardea  gegaD  gute  PrarWon  beitellt  ^  
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GbMfaliriken-Niederlage 

J.  Schreiber  &  Neffen 

WISN,  AlHrgmid.  UtcUawtetmlnMB  22-81 


«M«  MUSTER-LAGER: 

SuJt,  Tcf^ftlliolTatraüio  ti  (Gbemaligei  UQrtjcrapital). 

Mutier-I.igttr  Mu<t«r-t.agcr 
BERUH  PARIS 


ä 


BUDAPEST 

Wk^taMWfMW  Uli 


•I. 

M. 


AaltMla  Liefwwtm  dar  Oaitarr.-Ungtr.  BsMfadiiMn. 

6r!>Mii(«>!<  La^vr  von  SI)fn»I-<Jlänfrii 

iE»  Y-rll;UiiiUO  ►«  llvu.  —  Wtl,;^  iliUf'  I  .    II.        •  i>        i  V    -ü'    i    '  i.  l  (•iMtirkfll, 

^  WüiufterMtjLndrötireu  mit  uu-i  <-hiir  Lnmj  ?r«ir<ii-  Oluoylloder  \'i>  Uoi , 
4i         Ivtruloim-  uiiil  Gj^^jKUtfliiqBc  nur  Prima  Qu«hluL.  rcliummlrt! 

HyKtiiBu.  —  Iii*Ulllruiig  «.lor  Gluvtlkol  fiir  liahrttiüf«,  Uarvn  U«"Miar.*liuu«ll  «dJ 
»lulvr«  I«iatJ>au«.  All«  Artfkcl  Nr  Maanto  u4  IlMukkH. 

E^jjt'iie  F.iljilc.uiiiii    In   BBhmen,  MShren  und  Unijarn. 


Mir 


€redit-Lo8o   | Wiener-Lose 

llHr1.4  V,  undSiempeL  fllHr  1. 2 und  Stempel. 
B»ide zusammen  nur  fl. )('/,  und  Stempel. 

400.000     *^  w. 

g^Zirhuiiic  I.  Juli!  % 

WodBleriesdiäfl  der  Admioislialion 

„mbeW 


WIEN, 
Willnlit». 


WIEN. 
WoHxtlto  13. 


Ch.  Cohn 


K.  k.  prir.  8fldbiihn-(ile8elhehart 

Niehtten  SonnU«  den  'i'i.  Juni  1.  J.  wcnlin  aus  AnUs«  der 
t'r<ilmldcbonhnuir«ier  in  PerolitoMcdorf  «äraratliclin  I.ooal-l'crsoncn- 
/-Ik-o  iK!l-,  Port-  und  LDcal-EiltiiS"  aungonomineii)  in  der  Station 
i'i  rvhtMl.Ndorir  anhalten,  und  wordeo  tu  alten  die»en  ZUg«n  naeli 
Uli  I  s  '  ii  ri-roliloldadorf  Fahrkarten  auigcgoben.  1<M 


F.  ROLLINGER 

IN  WIHN 

I.,  BothsnthumiatnMM»  IB. 

Fabriks-Niederlage 

raalrirter 


Conto-,  Copir-  und  Notiz-Bücher 


Drucksorteu 

aad 


L,  BothenthurmstTHM  16. 


I 


( 


.^•••Vuii  iiT*ihi«ii  int  iiuiurcdclittateii  Vertag  •Juu  SepAnkt* Aiiagnb« 

Costümi  rten  H  uldi  gungs-  Festzuges 

dur  itck'lishuupytadt  Wien  am  27.  April  1879. 

Tnr.k-.'i  j'if  \'<rAn  l'*lM'.-r.  mit  T.'ii'i™rl  lit  .Etvmntar  AuwUltUng,  Iii  <1«r  Gfil"«» 
»I.II  t  >     f.   1      frii       l»rfl*  ■■r  SOkr.  il,  IT.  p.f  Bult,  rt!i>«.t'..  q.hgncl*!»  'U 
1    II.  I.'  .1.-   1  .  Cltlico  luU  Goldprai»ufig,  Pr*is  50  kr   0   W  ' 

Friuiko-fiinwnduiU!  d^i  Uciriutiii  crTuUi  Frauko-ZuiMiuluii^ 

Dio  Verlagtiluiudluug: 

L  C.  Zaaiaraki,  Hof-BüciKhKker  imd  Hof-Uthograph.  | 

^'  Wien,  I.,  BMvgiiM  5. 

»•'I  .    .   ^  


8ÜBSCRIPTI0N 

auf 


5000  Stück  Wiener  Gommunal-Lose 


agen  Theilzahlungen. 

Jlhilkh  lim  ZiohnDgon.  Iluu|.ttrd1<-r  r>  W  fl.  'iUIMJUt»,  N«lMiiirwrr<T  Mlivtiic)i».'liia  r,.  W.  f.  50.000  und  0. 80.000. 
»"iicliM««  ai^hwir  aim  1.  JTviIi  187». 

In  der  autvrzeii'linvMi  WechitalatBbit  der  Uiiloil>B«ik  wenU-n  Wiener  i!«wwuMl-Lo8e  aiü'  Li>:ti-ruui;  gv^vu  Auuliluug  von 
nrSif  GuMm  wid  gegin  häatwg  *«■  nrUr  «iiuaiHMtKciieB  TheOnlihuwvii,  *Mn  doie«  die  entea  flUtT  mit  je  salm  MaMni  liMlKm«tit  diid, 
«fbrend  die  «eiteren  riehen  Rafvn  j«  nm*  flnldw  bebigen,  aonit  mm  Prcwe  vod  naanam  U6  ttnidra  Ar  jede«  Lw  verindL 

Ik-i  iCrIuR  der  Anzahlun);  i-iliält  .1.  r  Künf-r  inMD  troa  der  UniiMfBank  In  OcHitoliett  des  Iteleka^ttirtsw  ?m80.  JmI  1W8  aw- 
fTi-rertiiTtcn  LicfiTiiclii-in  mit  diT  .s-  iiain  ii  l;.  /..  i.  liuiuii;  de*  Uuu  nnf  Uebraag  verinnfini  I«OM*  aach  Ifwto  m4  Rmmr  «nd  erwirbt 
hicdiin-li  UMfiirt  ilu<  ."^pi-lr-cht  iK'h  Oriatlnut-LuüeH. 

NiLb<'rv  Iti-iiiiit'uni.'1'n  im  Prospcrto.  m  Iclu  r  1>ei  der  untonelclnietea  WechKelatalie  md  etainlliehe 
vtTuiir.'ltrl.  Hilf  V.  il.ni'..''  II  n;.  Ii  Kriltls  zii<;r>..'ii.|.  t  wir.I. 

Die  Subscriptlon  boginnt  mit  dem  3i   Mai  1879  und  wird  nach  erfolgter  Zeichnung  <].  r  ,;ur  Su'.».  ription  i 
Loie,  Icdenfalli  alter  in  den  Provinzen  tpiteilen»  am  27.,  in  Wien  tpitealent  am  29.  Juni  1879  fl«*chlo»»en.  ^ 

W«cli8elstii1)e  der  Ünioii-Baiüc,  Wien,  Stadt,  Graben  18. 


1 

ILOM 
UM 


rm—tt  KABL  BtiüliUiAlUi. 


Uaimvalm,  Druk  ud  VmUt  na  L.  O.  SAMAHSKI  la  IVtaa. 

Digitij"  ' ' 


Oesterreichisclie 


Eisenbahn-Zeitung. 


und  Inento 


0  R  0  A  N  Mwnneinent  incl.  PotlMmtdav 

.  In  0«aterTeleh-Uotm: 

Club  österreiotiiBeher  Eisenbahn-fieamten.  ^'"^^^ 


la  Bbrign 


EtBcheiut  jedea  isonntag. 


Wiei,  itm  29.  J»i  1S79. 


II.  Jahrgang, 


Me  Yerlbiiinig  ler  isterr^ninr.  Maen 
Düt  den  Mnen  i«r  B«IU»-UbiiieL 


V««  Ciirl  Riiclielea, 

Inganieur. 

fS.-hIuM.) 

Heute  sind  diese  Grdude  uicht  mehr  vorhanden,  der  Bau 
dar  bofluiachen  Linie  iüt  möglich,  sobald  die  Monarchie  den- 
wühm  nnireM ;  dermrHM  ist  aber  auch  dnrrhfflhrPar,  di.  wit- 
in  der  Brouditlre  nachgewiesen,  die  Schwierigkeiten  lauge 
nidit  io  b«i«ttt«id  atad,  ib  dieNibga  bis  Jctat  fauuM- 
pp^i-biMi-rt  wiirdpn,  sobald  lUtt  der  Linie  Banjaluka- 
äeri^evo  diejenige  durch  dtt  Bonsthal  gewählt  wird,  und  80- 
Md  inu  aich  endlwh  «imnal  dnaa  gairtMt,  aidi  dia  Idid« 
vom  Drinathal  bis  Mitrnwitza  durch  die  lanpp-'shrerkteii  Tfiiller 
des  Lim  und  des  Ibar  mit  nur  eioer  Wasserscheide  gofBhrt 
IQ  danken,  nad  nidit,  wie  bis  jetat  noah  dfo  Maiaimg  vortu- 
herrschen  scheint.  Aber  Sienza-Noribazar,  in  welch'  letzterer 
Strecke  allerdiogs  nicht  nur  drei  grosse  Wasserscheiden  zu 
SbenelxeB,  aondarn  auch  noch  sonstige  Schwierigkeiten  in- 
folge des  Karst-Termins  zu  ühervrinden  wären. 

In  WirUichkait  larfUlt  die  booniache  Linie  in  die  drei 
TheOe: 

1 .  Die  Linie  darch  das  Bosnathal  bis  Seriyevo.*) 

2.  Die  Linie  von  ."^rajevo  zum  Drinathal  mit  einerWasser- 
ächeide,  flir  welche  das  Zeugniss  des  —  der  bosnischen  Linie 
Ibanma  mgfiaaüg  geainitan  —  Herrn  k.  k,  GeneralaUbafaanpt- 
mauna  v  Stemerk  vr>rliegt^  dass  dieselbe  nicht  unpilnsti^^  sei. 
fknditbares  Land  durchziehe  und  der  Bau  derselben  anzu- 


•)  In  ilfn  ZasammnnsttlliinKen  in  der  Broschdr*  wurde,  am  die 
An8ehl'iv<f.':.^'''T.  -iii  la  riu;'}i  ^  nin]ilicirl<'r  /  i  m;iolii>n,  Ji^r  jpiiigo  Aus- 
g«ng»jmiiki  liriHl  In  Ihi  ihiltcu,  nlnvohl  in  jeiicr  lleiiehunt;  <iif  L'cl>er- 
••Uung  der  Savc  lici  Vcrbovaä  cmpfehltnswcrtlicr  wäre.  Ob  heut« 
aoeh  Brod  od«  Varborai  für  tiu  Bahn  su  wUilsa  aind,  kann  nur  auf 


3.  Die  Linie  yom  Drinathal  bis  Mitrovitza  mit  ebenfalls 
niu-  einer  Waaaenebeide  zwiseben  den  Hasqgebietoi  dea  Um 

und  des  Ibar. 

Die  bosnische  Linie  hat  daher  im  Ganzen  nicht  mehr  als 
zwei  Wasserseheiden  zu  übersetzen,  mithin  ebensoviel  als  die 
M^iiii-rlie  Linii',  deren  Wasserscheiden  zwischen  Belgrad  imd 
dem  M  iawitthal,  aowia  zwischen  dieaem  und  dem  AmaaUeld 

gelegen  srnd. 

Das  Resultat  einer  Vergleidnug  dar  boaniaehen  and 

s«rbisrheTt  Tjmen  rnit  einander  isrt:  die  Sehwii^rirrVeiten  der 
bosnischen  Linie  wurden  bis  heute  aus  welch'  UrQndeu  immer 
sehr  bedeutend  QbeneUttst,  d»  der  serbteehen  linie  dagegen 
antanehätzt,  und  liegt  die  Wabrhiit  so  ziemlich  in  dar  Mitte. 

IMe  95  Kilometer,  um  wdohe  die  bosnisch«  IM»  mfolge 
der  DistanriMredmimgCB  b  der  Broaeihllre  linger  nein  adl  als 
die  -oif.i-r!-..'  Linie,  dürften  in  Wirklichkeit  st.irk  zusammen- 
schwinden ,  da  ich  in  dem  Beetreben,  die  zu  Uunsteu  meiner 
Ansehanongen  apreehenden  Sflbra  jn  mdit  m  nieder  ebm- 
setzen,  zu  weit  |;;egangen  bm ;  so  ergab  die  inzwischen  erfiilgta 
Venooeasung  der  Strasae  Brod^Ser^mo  eine  L&nge  von 
SlOKOinneter :  daher  afaid  statt  der  tn  der  Broadiitre  flir  Brod- 
Sertgevo  Einsetzten  2(50  Kilometer  mindestens  nur  240  Kilo- 
meter einsnsetzen,  weil  die  Bahu  keinesfalls  länger  als  die  Strasse 
wird.  Um  weitere  lü  Kilometer  würde  die  Linie  gekOrat^  wenn 
der  Uebergangspunkt  Brod  verlassen  und  derselbe  beiVerbovoS 
gewäkhlt  wflrde:  berilek^ii  htigt  man  dann  femer,  dass  die  in  die 
Strecke  Kikiuda-Uelgrad  fallende  Donauflbersetzung  nicht  bei 
Soniin,  sondeni  riditigar  bei  NeuaatB-Peterwardam  anndegan 
ist,  wodurch  die  serbische  Linie  länger  wird,  so  nähern  sich 
die  Längen  der  bosnischen  und  serbischen  läuieo  mehr 


.\her  seihst  ein  Längeniintorsoliiod  von  D'i  Kilometer  hiitto 
im  Hinblick  auf  die  Difl'erential-Tarife  gar  nichts  zu  bedeuten, 
und  wflrde  selbst  ohne  diese  schon  aol^oben  durch  denVor- 
thoil,  dns<  wir  durch  die  bdsuisclie  Linie  in  direct^>  Verbindung 
mit  der  TOrkoi  kommen,  dass  wir  bei  unserem  Transitverkehr 
uaohSalonik  von  der  ZoH-  und  HanddspoUtik  Serbiens  voU- 
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komm«!  tmabldBgtg  sind;  wie  tHcbtig  das  sber  ist,  seigt  009 

der/.i'it  Di'utsi  lilaiiil  zur  lit  iifli;« 

Die  Eiüeubahn,  «eich«  sich  al«  die  m&chtigsteVerbreitenii 
der  CnKor  erwiesen  hnt,  ist  aber  auch  flfr  Bosnien  adbst,  das 
in  Folge  acli I  1 1 !  \  r  1  '  1  1 1 1 :4  in  spiiicr  Entwickluu^  zurOrk- 
geblieben  ut,  vou  dur  gT6:>stuu  Wichtigkeit  Die  Ciiltivinuig 
«Ueses  Landes  ist  fSr  die  Mniiarrhio  nicht  nur  eine  Ehrensache, 
aondem  auch  ein  vorthi'ilhntk'«  (if^eluitt 

Duü  bislier  liusagtu  lässt  sich  dahiu  zuHuiuiuout'u:i.seu : 
Die  Heistviluiig  einer  lluhn- Verbindung'  mit  Salonik  ist  von 
der  bISefasten  Wicbtigiceit ;  aus  handi'Is|iuliti.srh«>u.  vitlkitMiitli- 
si  liuttliehen,  |ioliti.si-lioii  und  niilit.^riH>  ti>Mi  UrOndenist  jedocli 
der  boünischeu  Linie  der  Vorzug  zu  geben. 

Wie  wir  bd  Hent^vng  der  Balm  -Veibinduig  mit 
Salonik  un;tWiänuit,'  siml  von  Si'iliifii.  rlii'ns.t  sitA  wir  es 
auch  bei  Herstellung  der  tehlcnden  liahu-Verbindai^  mit 
Constantinopel. 

I)ir  I.äin."'  ''itU'r  Itului  AVicn-CrinstantiiioiK'l  Ober  Ursova, 
Floreutiu,  Widdin,  Arcar-Fahuka,  Supbia,  Suretnbey  ist  nuliezu 
gleieh  der  Aber  Kildnda,  Belgrad,  Nisch,  Kiipliia.  Sarombot; ; 
die  lianlii'hcn  S<'liwieri|;k<'iten  beiderTsrtiinilim<(slinifii  dürften 
sich  lieuilich  gleich  steUen«  dagegen  siid  in  der  Boute  Omova- 
Samnbeg  um  SOO  iniometer  Bahnen  weniger  m  bauen,  als 
in  der  Beate  Kikiiida-SaremlHn 

Da  or-itfie  Hdiit«'  Sn|iiiia  auf  dem  küntesteu  We^fe  inil 
der  Donau  in  Verbindung  bringt,  ferner  aueh  einen  Eisen- 
bahn-Yerkdir  Sophias  mit  dem  (>»t«ii;  Bukarest,  Vunia 
prni'>','li<'!it,  so  dflrfte  e<  walirschoinUeli  durch  ilen  lüilditri-ii 
Bau  der  Linie  Ursova-Sophia  gelingen,  den  beab.sicbtigt<'u 
Bm  der  Unie  Sopfaia-Sstewo,  weldio  unseni  Handel  empllnd- 
lieh  schädigen  wQrde,  zu  hintt  t-tn  ibin 

Das  Absatzgebiet  von  .Sophia,  das  wir  frOlicr  mittelst  der 
Denan  vUi  Lom-Falanka  rollstlndig  beherrschten,  das  mu 
aber  dmi.li  dii-  tli^  Sarembev  ffeliauti'  riniu'li^ 'Ii.'  I!;ihn  fast 
ganz  verloren  ging,  kvuueu  wir  mit  iiille  einer  über  Orsova- 
Widdin  gebauten  Bahn  unserer  ladnttrie  und  tuuereim  Handel 
leichter  zurnekorohem ,  als  mittelst  einer  durch  Serbien 
geführten  Bahn 

Da?  Ergebnis!  der  Untemichuiigeu  nach  dieser  Richtung 
hin  i-'*t  alsD  fiil|,'iM»(les ; 

Zur  lierstelluug  der  so  wichtigen  Balin-Vorhindung  mit 
C'onstautinupel  eignet  sidi  die  Idnie  fiber  (>r:iova,  Widdin  und 
Sophia  w^  mdir,  ab  dkoenige  Uber  Belgrad,  Nisch  und 
Sophia. 

Früher  habe  ich  erwähnt,  duas  die  Linie  nueli  .Sen^evo 
uidit  Aber  Banjalaka,  Travnik,  vielmehr  durch  das  Besmi- 
Thal  711  fnhii'n  ist:  ilic  »imiide  bieftlr  sind:  ' 

Der  Bau  der  i^inie  Baujaluka,  Jaice,  Komcr-l'aaH,  Vitez, 
Senyevo  bietet  wdt  grossere  Schwierigkeiten,  als  der  Bm 
der  Linie  durch  Bii-n;i-Th;il ,  w  iOcii'  letzterer  Überdies 
ma  so  leichter  und  billiger  herzuätelleu  iät,  als  die  Schmal- 
spur-Bahn schon  vorhanden  ist. 

Dir  Bosiia-Linie  stellt  die  kOneste  VerbindnigSengeTos 
mit  der  Monarchie  her. 


Die  jetzige  Veihindmigslinie  Brods  mit  dem  6ster- 

reichiiichen  Bahn-Netz  ent.-q)richt  aUerdingv  weder  in  Bezug 
auf  L&i^e,  Einfachheit  nnd  Billigkeit,  noch  anfSiolieifaeit  den 
Anibrdemngen.  welche  man  Ulligerweise  an  'ehe  Litde  zu 

stellen  berechtigt  ist,  welche  die  Verbiuduni;  mit  der  ;ms 
Heichämitteln  erfoaaten  und  noch  zu  erbauenden  bosoischeo 
Bahn  bersteUt 

Die  Linie  Ur<Mi-l)alya  war  aber  die  allerschlechteste  und 
itnzweckui.'issigste  Truce ,  welrln'  hcr;ni-u'efunden  werden 
kdunte,  glücklicherweise  aber  auch  tilr  L  ugarn,  so  dass  Aiu*- 
sicht  Torinaden  ist,  die  YerUndmigsUnie  Bnd-Baive  mg6- 

.standen  zu  bekommen,  da  dieselbe  u'h  i' lii  nnas.!en  (Tlr  Pest  wie 
dar  Wien,  Brünn,  Prag,  Linz,  Graz,  Inu^ibruck  die  nitioueli«te 
Verbindnng  mit  Sen^o  herstellt,  leidit  and  biUig  sn 
bauen  i>t.  und  «dierlidi  den  Staatasehati  in  gar  keber  Weise 
belasten  wird. 

Ohne  den  geringsten  sachlicben  Widorspruch  gewärtigen 

zu  nifls-^en.  kann  lialuT  uc'^airf  wenlen: 

Für  eine  Bahn  nach  ijengevo  $}mpttelilt  sieb  die  f  Ülirung 
der  linle  im  Bosna-Thal  weit  mehr  als  über  Banjalaka^ 
Komer-Pa.ss.  unter  .icr  selhstverstilndlicben  Voraussetzung, 
dass  gleichzeitig  Bares -Brod,  beziehungsweise  Verbova5 
gebaut  würde. 

Für  die  Dringlichkeit  und  Widitigkeit  des  Baues  der 
Strecke  Sissek  •  Doberlin  s|irecheii  so  viele  und  alli,'eniein 
bekannte  tjrQnde,  &ti»s  ich  mich  gewi^ti  enthalten  würde, 
diese  Strecke  auch  nur  zn  erwähnen,  wenn  oieht  darauf 
.nifiiii-rksiiin  m  nKK'heu  hatte,  dass  dieses  zu  einer  gewissen 
Berühmtheit  gelangte  Stückchen  Bahn  nothwendig  iüt.,  uuj 
die  ntiondlste  Yeibindung  mit  den  dabnatiniochen  Staats- 
bahuen  herzustellen 

Ueber  die  W'ichtigkeit  dieser  svlhui  zu  »prechen,  halte 
ich  flbr  überflüssig;  diceelbe  ist  lingat  allseits  anerkannt  und 
stand  der  Verwirklichuntc  dieses  Staats  -  Interesses  nur  die 
Schwierigkeit  im  Wege,  welche  die  bisiier  in  Auüsicht 
genommene  linie  SireriS-Ogntin  der  Bau -Ausführung  ent- 
gegenstellte 

Die  Occupaüon  Bosniens  hat  nunmehr  den  Weg  durch 
das  ümiathal  geOflnet.  einen  Weg,  der  dem  Bau  einer  Bahn 
vou  Novi  über  Biha»\  lüiin  nach  Siveric  keine  Scliwieriirkeitcn 
entgegenstellt,  und  von  allen  sonstigen  etwa  noch  in  Betracht 
kommenden  der  kürzeste  ist. 

Da  auch  schon  die  Meinung  auKges|inirtien  wurde,  als 
würde  siili  ein  anderer  Weg,  ii  zw  der  ilbcr  Baujaluka. 
\akul,  J.>ivno,  Spalato  aus  gewissen  Urüuden  mehr  empfehlen, 
müge  es  mir  gestattet  sein,  meine  Bedenken  gegen  die  Zweck- 
milssiekeit  dieser  Linie  auszusjirechen 

Das  Bestreben,  Dahuatieus  ilandeln  -  Beziehungen  mit 
Bosnien  in  erieiehtem,  ist  gam  gerechtfertigt,  insolaiige  es 
ohne  Hefahrdmig  der  Handeb-Intereaaen  der  flhilgeii  Eroo- 
lünder  geschehen  kann. 

Dass  in  Bosnien  Strassen  nnd  Wege  ausgebesseit, 
reeonstniirt  und  neu  hergestellt,  sowie  auch  künftig  unter- 
halten  werden,  kann  keinem  Zweifel  unterliegen  und  erleichtert 


Di: 


D>1inatieiiBHmi4«AsT«riEdir  nntBoorico  schon  Rdir  we««ntlicli. 
Killt'  Hnliii  uueli  Mostar  kommt  vor  allein  Dalmatien  zu  Gute: 
die  Dahn  Novi-Siveric  aber  ersi'hliesst  Daliiuitii-ii  v^lll^t:^luli^; 
neue  Oebiote.  da  alle  im  üereiche  der  Balm  Xovi-Uaujaluka 
liegenden  Orte  tleii  diüinatjürhcn  See-Häfen  näher  als  Finme 
iliiil  IVit'st  liciji'ii  wahrlich  ein  Fllllhoni  <i;ili>'ii.  mit  di-iii 
Ualiuatifii  wohl  7.iifriedeu  seiu  kuiiu  und  die- uiidemi  Kniulüntlt-r 
niebt  so  beneidMi  braucht,  wel«h«  akh  mit  dem  BestBoniein 
bescheiden  ninssni ;  donsHIion  aber  noch  zammufhen ,  dif 
koatapiellge  Linie  Spalato-Livno-Üaiyaluka  zn  lauen,  damit 
doch  ja  di«  fremden  Indostrie-EiMogniMe  recht  bequem 
iiiiii  liilli^'  in  d.i'<  Hon.  Hosniona  gelangMi  ktaniOi  kann  wohl 
kaum  im  Emat  gemeint  sein. 

Diane  Bahn  aber  nur  denbalb  banen  ni  «oUen.  ma  den 
boaniadien  Rohprodiut™  den  kfln.esteii  Wejf  zur  See  zu 
bfllinen,  ud  tu  verhiudeni,  das^  dies«ll»en  über  Salonik  den 
Weg  nehmen,  ist  nieht  atiehhultip  -.  denn,  eratens  ist  es  noch 
Kar  nicht  festgestellt,  ob  wir  ni  ht  s.  Ihst  Ahiichmer  dieser 
Rohproducte  sein  werden«  stein  woth'U :  zweitens  hat  Sen^evo 
Aber  Brod-Barcs  nach  Fiame-Triest  nirht  um  m  viel  weiter, 
das*  es  vorziehen  sollte,  seine  Prodncte  (tlier  Salouik  zu  \er- 
scliifTfii.  sofeni  diesellicii  nicht  für  die  tiestiule  des  ägei'iclieii 
Meeres  bestimmt  siud ;  drittens  erscheint  heute  scliou  ein  solches 
Keti  von  Bdam  in  Baanien  nieht  angeaieigt,  «o  bier  im 

eii^enen  Lmih-  Iniliistrie-Orte  unter  dem  llugd  geeigneter 
Balm- Verbindungen  leiden. 

Betreib  der  dafanatiniseben  Baboeo  kommt  man  daher 
zn  dem  Resultat .  : 

Die  Verbindung  der  dalmatinischen  Bahnen  mit  dem 
üntenneichisch'migaracbenBabn-NetKwird  am  sireekmissigalea 
heigestellt  itiird)  den  I!au  der  Linie  Ndvi-Biliar-Kniii-Siveni' 

Würde  man,  wie  schon  eine  Stimme  verlautete,  Mostiur 
durch  eine  Bahn  mit  Gravosa-Bagnsa  verbinden,  so  wIM  das 
allerdings  von  dem  grössten  Vortheil  ITlr  Rugusa.  fflr  die 
ganze  abrige  Monarohie  aber  nur  von  grftsstem  NachUieil,  da  es 
alsdann  gewiss  nur  wenigen  OestmeidMm  vei^önnt  wQrde, 
Mo.star  zu  GeMchi  zu  liekonimMi,-8icberIlch  aber  keiu  l'rodiict 
des  österreichiscbeD  GeweibeleiaseB  dahin  den  Weg  finden 
wflrde. 

Seltiet  eine  Balm  von  Mostar  nach  Meticovich  oder  Kleck 
hatte  7ur  Folge,  dass  der  Murkt  v^ii  Mn-itMr  den  österreichi- 
schen Industrie  -  Erzeugnissen  versciilo^uien  bliebe,  wogegen 
ein«  VW  Mostar  nach  Spalato  geführte  Bahn  immerhin  eine 

'nlbigraiche  Concurrcnz  mit  dem  Auslanile  eriiirit;licbte 

Um  wa^  aber  eine  Bahu  nach  >Spalato  theurer  wOrde, 
ak  ein«  sol^  nach  Eleek;  dBrhe  dadurdi  aovgeglidien  werden, 
diuss  in  Kleck  erst  alle  ilic  Kinriclitiirt<,'fii  i,'ctrn(T>'ti  vs'-nh'n 
mOssten,  welche  die  tnuritimeu,  comnierziellcu,  sanitären  und 
potlmUieheo  Interessen  erhnaehen.  Weil  mit  der  Zeit  jeden- 
lUlS  eine  Verliinduiii,'  von  Kleck  mit  Siiut.itn  ITir  ri.'tlii),' 
erachtet  wOrde,  eine  Bahn  längst  der  KOdtc  aber  weit  weniger 
BedürlUes  ist,  ab  eine  in  das  Innere,  m>  kann  man  si^: 

Im  Interesse  der  Moiuiichie  ist  e.s  peleijeii.  filr  eine  naeli 
Mostar  xa  erbauende  Bahn  Spalato  ala  AusgongKpuukt  zu 


wählen  tmd  dadurch  Mostar  in  directon  Bahnrerkehr  mit  der 

Monarchie  zu  bringen. 

Ich  habe  mit  mciticr  Broschdre,  nur  beabsiehtißt,  An- 
regimg zu  geben,  die  Ausclilnsse  uit  die  Orieutbulinen  von 
Denen  Geinehtapimliten  aun  zu  lieurtiieilen  und  zn  studieren, 
di«'  .\ufiiierksainki'if  auf  die  -  7iif"I'4e  der  iji'ändi'rti'n  Wr- 
liältuisse  auf  der  Balkan  -  Halbinsel  möglich  und  nöthig 
gewordenen  —  neuen  Yeikehrswege  su  lenken,  su  warnen  ' 

vi>r  (h'iii  AUtrnindc.  w>'Ich<'r  diT  Imlibtrii'  'iml  dem  Ilamlel 
Oesterreichs  droht,  woun  wir  den  alten  Weg  weiterverfolgeu, 

Die  Frage  der  BahnTerhindungen  verdient  Jedenfolls  in 
reifliche  Erwä'^nmc  ^ozi-^^m  zu  wmdcti.  dn  es  von  der  LTi  'S-fi'ii 
Wichtigkeit  ist,  unter  den  verüchiedeuen  möglichen  BahuUuicu 
diejenigen  heraussniinden,  welche  nnsersr&idnstrie  and-anserem 
Handel  am  meisten  nDtzen,  welelie  ein  reg«!  Leben  m  unseren 
wirthschafUieben  Banshalt  bringen. 

Man  konnte  nur  Zweifel  hegen,  ob  es  Sntens  der  BevAl- 
kerung  imthwendig  ist.  Stellung  zu  nehmen  in  <li'r  Truge  dor 
Beschlösse  luid  Bahnverbindungen:  ob  eine  solche  Partei- 
nahme Aussicht  auf  Krfolg  hätte,  sowie  endlich,  ob  ein  solches 
Eisenbahn-Programm  nicht  die  ftnanxiellen  KriUte  der  Hon- 

archie  fihersteiijt 

Nachdem  bisher  zahtreidie  Kundgebungen  für  deu  Bau 
der  seibiselien  Lbde  «rfidgtea,  die  hohe  Begienmg  mitUn 

glauben  nius?!,  den  Wriiio  lien  der  Bevnlkenmg  zu  entsiireclien, 
Wfuu  sie  die  serbisciie  Linie  zu  erreichen  strebt,  so  wäre  aller- 
dings einePaiteinahme  dann  von  der  allergrOsaten  Wichtigkeit, 
wenn  man  nniiniclir  linden  windi\  dass  die  auf  der  Palkan- 
Ualbiusei  geänderten  Verhältnisse  auch  eine  Aenderung  der 
frSber  in  Ausaidit  genommenen  Bahnveibindnngen  bedingen. 

Sache  der  Diiiloin  iti.'  s..danii  ist  es,  die  von  derBevrdke- 
nmg  ausgesprochenen  und  begründeten  WOnsche  der  Krfitllung 
incnfUiren.  Die  Auljjaba  iat  iwnr  keine  lödite,  immerbia  aber 
noch  keine  unOherffindliche,  da  mandieilei  Mittel  zu  Gebote 
.stehen,  sicherlich  aber  die  dankbarste,  die  einem  Staatnnanne 
zufaOco  kann. 

Insoweit  wir  aber  dabei  auf  die  Mithilfe  und  Zustimmung 
der  Ungarn  angewiesen  sind,  dOrfen  wir  doch  der  Einsicht 
derselben  so  viel  zutrauen,  das»  sie  sich  dem  nicht  entgegen- 
setzen werden,  was  im  IiilcnsMt  der  (osaninit-.Munarchie 
gel)'>t4'n  erscheint,  und  dass  siu  das  belierzi^ri  n  «  :  dcn.  was  in 
dieser  Beziehimg  .sclHmderk.  k.  Consul  v.  Ualiu  m  .seiner  vor- 
trefflichen lleisebesehreihung  ron  Salonik  nach  Belgrad  sagte : 

»Bei  einer  sr>l(  lH  ri  \Ve!tst<dhinf:  ist  die  Zvrreissung  der 
Oeterr.-uugar.  Voikswirthscluit't  in  zwei  Theile  geradezu  eine 
Undenkhaikdt;  denn  was  die  Natur  vereinigt,  kann  der  Mensch 
nicht  trennen,  ohnf  es  zu  zerstören  Man  könntf  ehcnsn  gut 
versuchen,  >ias  lebende  Herz  in  seine  beiden  Kammern  zn 
zeriegcn. 

«.Unter  den  ),'e);onw,"trtigen  VerhältnisM'jj  k  iuii  vielleicht 
eine  gewisse  ii^ifersucht  unter  den  verüchieduuen  Verkehrs- 
centren  des  Kaiserstaates  nicht  ohne  alle  Berechtigung 
crscluMiieu  :  sobald  aber  unser  Verkehrsgebiel  seine  nattlrliclie 
Grösse  und  gesunde  Bewegung  erreicht  bat,  fcOnate  man  sie 
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mit  der  Eifersiirlif  7wisrh™  Hor7,  Him.  Lunge  und  Leber  auf 
das  Blut  vergleichen,  welches  gerade  iu  diesen  Einzeltbeüeu 
des  Orgarngning  strOmt,  imd  ftnde  waA  die  Fsbri  tob  dem 
Xfa^'cn  uml  ilnn  Gliedern  Anwetiduiii;.  durch  wel<"he  jener 
B&mer  die  Erhaltung  des  bedrohten  römischen  Staatsganzen 
«nielte.  Der  Orgauismos  beitdit  ans  ier  Genmmttieit  Miner 
Eiozeloi^ane,  und  das  Wohlaem  AUer  steht  in  Wet-h^elwirkiing 
Was  aber  Ben,  Hirn,  Lunge  imd  Leber  Min  soll,  daa  wird 
durch  das  nnwandelbare  Qesets  der  Katar  beetimmt 

»Das  Csterr.-ungar.Tnkebrsweäen  siecht  an  halbseitiger 
Lähmung,  nnd  sie  kann  nur  dun-li  den  Ausbau  der  SQdost- 
bahaen  gehoben  werden,  und  hieiuit  wird  zugleich  der  Kaiser- 
staat  TOB  der  Peri^^eiie  in  das  Ceotnun  d«  Terkebrendeo 

Europas  vorrflclieii  « 

äo  schrieb  Uahu  vor  zwult  Jahren. 

Bäben  der  KoaUo  eilaaba  idi  mir  gleiehaiHwieiN  meine 
Heimmg  daliin  ainrnsprecben,  <la-is  dii'  mit  sn  s.  liweren  Opfern 
erworl)eue  Provinz  Bosnien  keinem  wohleiugcrichteten,  dem 
Beaitmr  alle  AnnrinnUcbkeiteB  bietenden  nnd  ein  reiehee  An- 
kommen siehenidi-n  Ri'sitzthum,  vielmehr  einem  imurOden, 
aber  ausserordentlich  gOustig  situirten  Bauplatz  zu  reii^eichen 
ict,  der  BOT  dann  ^  Enrerbung  lohnt,  wemi  eb  der  '^chtig- 
Init  seiner  Lage  entspreehendes  Gebüude  darauf  aufgefrilirt  wird 

Die  Kosten  fOr  die  Oceapaüon  Boaniens  sind  nutzlos  auf- 
gewendet, wenn  wir  Bidit  dnrdi  Bau  von  BalmeD,  Strasaen 
und  Wegt'ti  aus  BobImi  dM  macheu,  wozu  es  von  der  Natur 
bestimmt  ist,  wenn  wir  uns  nicht  durch  Bosnien  den  Weg 
bahnen  nach  Dalmatiea,  den  Weg  zum  Amselfeld,  lliessalien, 
zum  igöadien 


Der  Herr  Verfawer,  welcher  um  TOTStehmdM  Manueript  zur 
Vermguag  tiellto,  hat  du*«!  TheiM  anob  ia  «oem  am  S6.  April 
d.  J.  im  MiedeiMitniehiaeikaii  Gawerbevenia  gelull«a«B  Yorbag« 
btha^adalt    (D.BdL) 

EISENBAIINRECHT. 

8ad>!(«rddeitsehe  Terkladong«^'-  Zwiachcn  der  Verwal- 
luitK  der  Sfiil' Norddeutschen  Verbindumcxbahn  und  d«m  Ilandeli- 
luini-iti^riuiri  IiiMvtfl  die  Krage,  «l>  d  u  Krlr!iL,-iiis<  ilrtr  Riiiengie«!ierei 
in  Hl-;.  iictifiiTi;  in  Ii''  lliifmi.c'rit'lnr'  i' :  isUdleii  «ei,  mehrere 
Jahre  liindurch  einen  ( ipi;etivt:inil  ■\-r  < ntnn  •■rKi',  lii^  im  .lalire  1H*)7 
ein  Krliu«  des  llaiidcIsiiiiniiiU'riuir. <  In  F.insti'llnnj;  ili-s  Iti'in^-flwiimes 
der  KitengicMerei  in  die  B»liiilK'lri<'lisrt?clinunKen  anordm'le.  Im 
•iahft  ISniieH  die  Bahnver«r»]lung  mehrfach«  KrweiteniniKiihauten 
am  BahaUfoper  dDrchnihren.  und  dM  Mioitterium  genehmigte  mit 
EnUehaidang  rom  Jali  1878,  dam  von  daa  hiebet  aal^eteurenen 
K«st«a  176.000  0.  lu  Laetea  oes  Baa>C»Blos  gesehrletien.  die  re«^ 
liebea  WOXJOO  iL  aber  durch  eine  lehwebeade  Sehuld  gi^deckt  werden, 
deren  Zlaaea  am  dem  RrtrSgni«*e  der  Ki««ngi««»er«i  lu  bestreiten 
$9WH*  In  dleear  Mininterial-Kntseheidiinir  wurde  jedouh  aueh  der 
VoriMbalt gMudit,  d.viti  dunrh  die  so  vert1!,;;ti>  Heliittung  des  Kisen- 
gieiserei-Contos  mit  den  Zinieri  der  erwühnten  »ehwflieiiden  Sohuld 
dia  zwischen  dorn  .'^taate  und  der  lUihn  bestehende  (!.»r»ritie-Ver- 
hlUtois«  beiügliuh  der  alten  Linien  in  keiner  Weise  alterirt  werde. 
Bie  tum  Jahre  1876  reichten  di«  Erlrki^iiis^o  der  KiHen|^ieH«erei 
niebt  nur  hin,  um  die  Zinsen  der  Schuld  von  iUD.OOO  A.  tu  decken, 
■imdeni  dieHlben  warfen  aoi^ar  namiMlta  UebeiMhtae  ab.  Im  letit' 
genanntea  Jahre  jedoch  betrug  daa  Betriebe>Bftebalet  der  lliMB- 
giesserei  rund  1.3.000  fl.  gegenOber  einem  ZtMen-Rrfnrderoi««  von 
'2ti.O0O  11.,  und  als  die  Bahnverwaltung  das  Uenus  sieh  ergebemle 
Uefinit  in  di«  Bahnbetriebs-,  respective  Garantie  •  Itechnung  ein- 
stellte, wurde  die  betreffende  Keohnung  von  .Seite  de«  Handelütiiini- 
»t+riuni«  diiroli  Kntfch>'ldung  vom  Oeitember  vorigen  .ludret  dahin 
beriobtigl,  iLn--  ili.-  HihnlitUrli-bsrechnung  durch  d.ii  .rwülmte 
0«&cit  nicht  alterirt  w«rde.  Gegen  diese  Bnteeheidung  erhob  nua 


die  Bahnverwaltanc  die  Baaehwerde  beim  Verwaltangs-Oeriehts- 
hofe.  Die  öSeolUell«  Verhaadlaeg  Aber  diese  Angelegenheit  wurde 
am  19.  d.  M.  darehMlUhrl  Das  Erkenntalu  des  Verwaltungs-Geriehta- 
bofe«  gebt  dahia,  dass  die  angefoehteoe  Entscheidacg  des  Haadeb- 
miMrtariiHDS  als  geaelalieh  lubegrandet  aM%ehioben  wird. 

CHRONIK. 

QeBeral-YersamRilaB^rB,  Uio  iwillfle  ordentliche  i'rt<ner»l- 
Versanimluüt:  !  r  h  t  .  r  p  r i  n  i -Ru do I flift  Ii  i>  lunil  n-.u  -M  d-  M. 
statt  Die  Vcrsjuuiiilung  (jenchmigt*  den  R<-'hnuiig<- Ati»i-hlu»s  pro 
1878  und  ertheilte  dem  VerwaJlungsratiio  das  Abaolnioriam.  Auf 
Antra«  eine«  deutMihen  Aotionlirs  wurde  dem  VerwaltangaraHie,  «o- 
wh  dem  Awfciobiwathe  dar  Pank  TOliit. 

IMe  M.  etdentKehe  Oenaial-yeraamiidaiig  der  Sad-aord- 
deutiehen  Verbindungsbahn  fand  am  Sö.  d.  M.  statt  Dem 
Antrage  des  Revisions- Ausschusses  entsprechend,  wurde  der  Reoh- 
aaage-Abschln«»  pro  1878  i^enehraigt  und  dem  Vcrwaltungsrathe  ein- 
SÜmmig  das  .Mixiluturium  erthcilt. 

Die  eill'te  Gi-nr-ral- ViTs,immlung  der  O e» t  erre i o  Ii  i  i  o  h  r  n 
Nordwe.<lb»h  n  wurde  am  '.IG.  d.  M.  abgeballen.  Der  am  1.  .luli  d  1. 
fiUlige  (.'oup'in  dvr  Stamni-Acticn  wird  mit  3  fl.  in  Silber  eingeli«! 
und  der  Belraif  vnn  .19.833  fl.  dem  Rcscrve  Cnnlo  de»  garantirten 
Netzes  gutgeschrieben ;  dar  BetriebsUborschuss  des  Ergänzung«- 
neuee  pro  1978  wM  mit  dem  Beftaga  -wva  68jOM  N.  aatnaiie  B«ch> 
Bung  Torgetragea.  Die  beaatragten  SMutaa-AcndemaMn,  weidie 
die  Zahl  der  VerwaltungsrHIhe  mit  16  bUM  ÜMtaetzen  und  dem  Ver- 
waltiuigirathe  das  Recht  einaRumen,  aaa  saiaer  Mitte  Comites  lu 
wühlen  und  deren  Befugnisa«  fu  bestimaMn.  wttuead  die  Entaelildi- 
gunK  rar  die  Comit^-Mitirlieder  durch  die  Chraeial'Tanamnlwag  itat- 

imetipii  ist,  wpr  ii  ii  en  J'/nf  unbenommen. 

Creditiruni;  Ton  ilahui^ebflhren  Mitea«  garantlrter  Bahaea. 
Das  »runir^ilhlati  li.r  i:i'<.:i!.iil.n('n«  THr;>fi(tentlieht  fol.;endcn  vum 
7.  Juni  daiirti»ii  l->ks^  Ai-n  HBiiiiL>I»mi[iUters  an  die  garantirtea 
Bahnen  bezüglich  der  Oedicirung  von  Bahngebahreo:  «Bei  manelien 
BahnaaalaMaa  besteht  die  Uebung,  da«*  lur  Vaniaftahaaf  die 
GetohlJlea  yenendeni,  AdresMlen  oder  Speditaarea  die  ffer  Itemikte 
Traonorta  eaUUlaadea  GebUbm,  and  swar  to  dar  Bagal  auf  Grund 
speeiallar  AbaiaeTtaagea,  Ms  aa  einem  gewiuea  Masimal-Belnige 
oreditirt  werden.  Wenngleich  dieser  Vorgang  princi^lril  nieht  lüa 
UBZuUsaig  erlunnt  werden  kann,  s^t  inuss  doch  bei  Einräumung 
dcrarfiRer  Credit«  in  emler  Linie  iliirstif  Heilacht  genommen  werden, 
d.T>3  hieraus  im  Kalle  etwa  liintreti-ncler  /ahlur.^'suntlshigkeit  dfs 
Schuldners  dem  ge«ell.«h»füi  "lifn  Utitirtiehmen  und  i-vi'nliu-ll 
mittelbar  dem  gsruitirenden  !>tii.it-<«i-li:it2e  kein  Naii-hthi-il  cier 
Schaden  erwachxe.  Dieser  ETi'utualitiit  kann  aber  nur  dadureh 
TOrgebengt  werden,  wenn  «'jli  lie  Oedite  —  gleichwie  dies  bei  den 
Staate  gewUtrlea  Zoll-  und  Üteuerereditea  der  Fall  —  nur  gegen 


aad  bd^eiAommender  OredK-Vi^SenehHitaBf  dla  waBaMä  Oredi- 

timngen  sofort  eingestellt  werden.  Intoweit  daher  die  gedaehtea 
Cautelen  nicht  schon  derzeit  beachtet  werden  sollten,  nebt  deb  daa 
Ilaadelaministerium  einvernebmiieh  mit  dem  Kinsnzministerium 
TeraaiaMt,  der  Verwaltung  di«  geiMaetle  Einhaltung  derselben  lur 
die  Kolge  zur  Pdicht  lu  maehen,  indem  andernfiUls  die  Pasatrung 
eines  aus  derarliK->  n  (1  «i  h.ifti  n  i  rlittfn  Vr-rliutes  in  der  BaMebS 
rechnuns  unter  keinen  I  ini^tärulen  g''«tiittol  werden  kann.« 

Tvehnologlsehes  (iewerbe- Museum.  Ks  Wc^t  uns  das  Pfe- 
gramm  der  fachliehen  Lehrcurse  im  Wintersemester  1879/8Ü  *or.  Aa 
WoehantigsabeBden  (ausschlieaslicb  Samstag)  tss  7  bit  9  Uhr 
uad  aa  Spanlagea  Vormittag«  ton  8  bi«  12  Uhr  weiieB  fai  der  Zeit 
vom  Ifti  Oetober  bis  15.  lOn  AMhliebe  Lebrearee  abgehalten  werden, 
■a  «alobaa  den  Hitgiieden  und  Th^aehmeni  dei  Gewerbe-UuMums 
and  ausserdem  Jedermann  gegen  I.n.iting  einer  ■Jahreskarte  (am  den 
Preis  Ton  2  fl.  Oe.  Vf.)  der  Zuiritl  »tatun  inL  Der  Unterriebt  wird 
in  Ki>ineinfa«slicher  Form,  nur  die  »n  der  Volksschale  zu  erwerben- 
Ji>ii  Koiiiitnisse  voraussetzend,  erthi'ilt  wit Icn.  Ili^i  'ii  niüt^lbün  wi  r  l^'u 
nicht  nur  die  im  [e<'hnoIof iwlicn  Mn«t'uiii  lii'Unilliciion  Wcrkz'.'u^i}, 
Maschinen,  .'Vpparuti-,  l'.uli^tiilti'  und  Hriii'in;niAr(<>  als  l)em'Jn<tnitimii- 
Objecte  beniit/l,  son^li  rn  i  «  wird  ülicrhatipt  d.ihln  gestrebt  werden, 
die  Vortrilge  durch  |J m  i  MiniliDnen  und  E»[ierimente  mögliebtt 
lebendig  und  lehrreich  zu  gusUiltcn.  Bei  denjenigen  Lehrcurson,  «a 
«iah  dies  darehObNa  ttieL  «ardea  mil  den  ^^rirtgaa  pcaküseha 
UeboBMa  dar  Sudler  paiauel  laaftn,  bei  welabea  uaaa  Oelegea- 
hait  geboten  wird,  unter  dar  faehlichen  .Anleitung  seHntsaTersachen, 
zu  erproben  umi  eintaQben,  was  in  den  VorMges  aar  geteigt 
werden  kann.  Di«  Jahreskarten,  welche  zur  RenUtiang  der  oben 
ani;efilhrten  t'ur*«  berech  tilgen  ,  gelten  auch  zum  Eintritte  in  das 
Museum  u:ul  /ur  Ri-niit/  iMi.'  der  Bibliothek  und  I.iesezimraer  derselbeB. 
Solohe  ,1  i'.r.'  L  irt.- ■  i  I  I  II  haben  im  rtei-retariate  de«  NiederBdSi^' 
reiehischen  (iewcrbcvcreinei  ^Stadt,  Es«henbaefaga**e  Nr.  II.) 


DMp{>Cat»rU1et.  Man  aohrolbt  au«  IU.Ihh,  17.  <1.  M.:  GeHvrn 
NnoluiiiUMf«  b  Ubr  10  Hinuten  wurde  der  Curort  durch  einen  uner- 
MIMm  BwMh  Ob«rrMchL  IIorasi/^nAle  vnn  der  Wiener  AUi-o  hrr 
«nd  dM  Drapfut  dar  in  Siebt  kommend««  Kelesehe  lockt«  «iav 
Uaahl  NflogkiiMr  herbei.  Die  Kalwdi%  tla  PMkttMhtr  Ludaner 
tut  dem  LoeomoUle  Hgea^nnt,  hatl«  leeha  PuH^len  Im«.  Die 
Probefahrt,  von  der  Halzleinsdorfer-Linie  btt  »uf  den  Reapiplets  in 
Baden  l.mi>hr  aU  27  Kilumeterl  dauerte  Ton  4  llbr  NaehmitteE"  bi« 
Ci  Uhr  10  Minuten.  Von  hier  aas  ffing  die  Weiterfahrt  naeh  Vßslau  in 
Jer  Zi'it  von  15  Minuten.  Am  19.  d.  M.  wurde  in  Wien  eine  Trobe- 
f^hrt  von  der  Hernal«cr  Linie  durch  die  «teile  l^azarpthi,-:is<(>  l.in  jihm 
Bnr>.i  r';[iil:U  und  Ton  da  um  5  Uhr,  in  Bepleitu;;^-  lir  <  !!•  tu  K^;. -i 
itiinistc.-a  und  mehrerer  Ober- Ufiieicre,  na^h  NuHi.ii.rl' uii  l  Kli.st.»rnf'ii- 
bnrg  (9  Kilometer)  unternommen.  Um  7  I  I:!-  Abend«  langt«  das 
•DunpfroM«  wieder  in  Wien  an.  Das  von  uns  bereits  in  Nr.  24  er- 
wlkata  Veihikel  Kheint  nuf  nt  erinllifM  StaMtcn  «od  unter 
gmriuaii  Verlilltnitxi^n  praktiaeli  m  Hirn. 

Ariberf-Bfthn.  Die  uo^ariaehe  Regteraog,  welehe  den  Getreide- 
Export  durch  die  deut»eh«  ZoU-  und  VerkehiK-Qesettj^bunfr  bedroht 
•ient,  hat  angefra^  ob  die  Ötterroichische  Regienin^;  den  Bau  der 
Arlberg-Bahn  demniehtt  in  Angriff  lu  nehmen  gedenke.  Für  UnKuni 
ist  diese  Bahn  «ehr  wirhtig,  »vi-i!  diinn  ungarisi'hps  (letreide,  ahne 
Deutschland  lu  lii»niliri-n.  im  iro  ÜimIi  -iHee,  und  von  da  in  die  Sohwi'i/, 
und  n.ich  FranLrpic.M  liiM'ördi  rt  w.-r.lrn  könnte.  Die  Antwort  di-r 
li.^ti'rn  it'li.  Ki  c;ii-runir  »oll  unf.ini;'^  ausweichend  i;eiautet  haben,  doch 
kam  die  ungar.  Kegierung  wiederholt  auf  die  AnKeleceheit  zurück, 
wobei  ai«  ihn  Oeuittthift  tum  Trafcen  eines  Theiles  der  Baukosten 
Itt  erkaiuien  gab,  OattatraiehlMheneila  ging  man  darauf  nicht  ein ; 
man  Terlangt  tob  Ungarn  kaia  fiaaiuiaUM  Oute,  aoodam  äur  «irth- 
•ehaftUehe  Conaeadonea.  Dar  Bau  dar  Aliberg^Bahn  aoll  nimlich 
davon  abhSntriR'  Remacbt  werden,  daa*  Ungarn  den  Bau  der  Linien 
Oross-Kikinda-ranciiiiwa-BelgTad  und  Sissck-Novi  ^estatta.  Man  gibt 
*ioh  der  Hoflinuni;  hin,  lins«  auf  dieser  Basis  cum  £inigiutg  mit 
Ungarn  erzielt  werden  düritv,  da  der  Bau  aller  drai  Linau  iOr  die 
genieinsanio  Resierunt;  «tnili'i;i»rhes  Interesse  hat. 

Neuesten  Nachrii  htm  lufoU-'  'ot!  di  r  liiu  der  Arlbcrg-Bahn 
beschlo.'iften  sein.  Die  Rogieruog  wiril  »iorHrt  nach  /nsammcntriit  den 
neu  gewUilten  Reielmrathes  dem  .\1u:.:iirdiiet<.'nhaa*o  eine  diei<- 
baxaglicbe  Vorlage  maoben.  Die  Itegierunj;  vrird  das  Project  der 
tiafiir  gaiaganaa  Scm*  alt  daai  Mugawn  Arlberg-Tunual  «a^fablao, 
wiD  dlaaea  dm  ▼erfcehr  von  den  wtUemngsTerblllniaaan  arenigar 
lUingigmaeht  Die  Bauzeit  wird  auf  4— V/.  Jahre  reranaehtagt 
]Ma  Banketten  sind  im  Jahre  1874  auf  30  Millionen  Gulden  ver- 
•nichlagt  worden;  nach  den  beim  Bau  der  Uoltliardbahn  gemachten 
Erfahrungen  wird  man  Jedoch  gut  tliun,  kicIi  auf  eine  lTeberaebr«itung 
dieser  Summe  (jefusst  zu  maplieii.  D.»  nur  der  (S!<terT«ichiaoha  Staat 
den  Bau  UtH-r!iehiiii-!i  «-ird.  kriiiiiiit  i>i'i  l  li>;i''limii;uiiij  dar  VMlage 
auch  die  aU/;oim"'iin'  Kii.anzliyfp  l)e»li>rri,'ii',liri  i-i  Hftriirtit. 

StahlweUsenburj^er  Landes  -  laduntrln  -  Ausütellnng.  Dli> 
ungarischen  Kisenhithnen  —  sowie  die  Donau  |)anipf»i;hilTahrL<- 
Geaellaohaft  —  halwn  sieh  stark  an  der  Exposition  bethniligt  Die 
uiyariaehe  Staalababn  «teilte  das  Modell  der  aebönen  WaagbrQcke 
baiSQeio  mm,  ftimr  eind  neue  Nachttigoale  araonirl  Des  Grafen 
Deuaa  Audrttajr  Biaanansstellunf;  bietet  manehea  nteraaiaiite.  Ni«ht 
reieb,  aber  tehr  sehKn  in  den  einzelnen  Exemplaren  priUentirl  sich 
die  WagenauMtellung.  Die  l'ester  Wagenfabrikanten  haben  auf 
diesem  Öebicte  sehr  ^.hBnes  geleistet  i^ehr  intere.s.rnnt  i<it  die  Ver- 
wendung gebogenen  Holzes  tum  Wagenbau.  Die  Kisio  un^'ariarh- 
galiziMhe  Kiiinnbahii  hrülirt  betouderü  triit  einer  Aufsttdlung  der 
galizisclicti  ri-lriilf  .nii-lii  l.i.'trie. 

Internationale  KUenbahn-Slatlatlk.  Die  fachmitnnisclie  Com- 
mismon  für  die  internationale  Kisenbabn-Stati:itik  hat  in  ihrer  lu 
Bern  im  September  187tt  abgehaltenen  xweiteo  äessioo  ein  Sub- 
CoBitf  nit  dar  BMaOiaig  dar  Vngt  dar  Waaranvarfcahfa-SlaliBtik 
auf  dm  BiiaBlMlinm  batnutt  Dlaaea  Cemiitl,  an  wdelMm  Ja  ein  Mit- 
glied fQr  Jeden  in  der  Qesammt-Commiision  vaitntanon  Staat  theä- 
nimmt  (fllr  Oesterreieh-Ungam  General-Direetnr  Soekor,  resp.  als 
desten  Ersatimann  Über-Inspector  Uannbeiraer)  trat  am  37.  L  M.  in 
Heidelberg  zusammen.  Oesterreich  war  bei  den  Sitzungen  auesordeni 
durch  den  PrHsidentrMi  diT  (.' imtni^slon.  Ilüfrath  Dr.  Brai-helli,  und 
dnn  SecretUr  Dr.  Hii«-ii:'!ir]  r.^■l.^.■.-ltilt 

Verein  dentseher  Eiüeobahn  -  Vorwnltungen.  Diu  Vi-rtretiT 
di-.'i  Wrcine«  deiitjohnr  F.ial'll^lahR-\'l'rw.il(l:nf.•on  werden  um  'ift.  unil 
und  2i).  Juli  in  .S.tliburg  ihre  Versajuiiiluni^en  und  Burathungon  ab- 
halten. Von  Salzburg  au«  wird,  wie  man  uns  bafiehlali  aat  M.  JuK 
aina  Rundraiee  durch  daxSaUkauimergut,  Tirol  undSMamark  miar* 
■OBBnn.  Dtaie  Rundreise  «oU  inabe$«ndera  lu  Bhren  dar  Vertreter 
ausIMbläaiark,  Norwegen  and  Sehwedan  Teraaataltet  werden,  von 
welchen  die  deutschen  Vertreter  im  rarigen  Jahre  in  flberaua  gast- 
freundlich«' und  fostliclii-r  Waiw  aafjfantMnman  worden  sind.  Bei 
diaaar  Qalaganhait  wird  aieh  der  nan aumtituirta  Biaanbahn- 


bc  a  Ml  t  e  n  -  ri  c-s  an  ,t?  V  erein  cm  ersten  Mate  yirMl  ji-irfn,  dessen 
( 'liormeistcr  der  Nordurestbahn-Beanite  Herr  Kfi-tiiiK»r  ist.  Dit 
Verein  lUhlt  bereits  70  .Mitglieder,  \vi'..  I.f  r.'-'i--st  'i.thcÜH  aurh  Mit- 
glieder des  EisenliaUnolub  sind.  Es  ist  zu  boden  und  zu  wünschen, 
iaaa  dinaar  Verein  auch  aaek  dam  ubaa  «rwUndan  yaataidnga  «in* 
dananida  Thutigkeit  antwiakaln  und  bei  fcalBrirtn  AnUaaan  In 
Riaenbabnelob  mitwiriien  werde. 

Pantaba»Bnhn.  Der  »JVoaiVorr  Jelle  SimJe  Fkrratet  meldet: 
>Am  17.  Juni  ist  die  von  der  Atta  llalia  gewühlte  Commission  nach 
Wien  abgereist,  um  dort  die  mithigen  Vereinbarungen  für  den  Ver 
kl  lir  imf  der  Pnntcba-Biihn.  der  mit  dem  1.  August  eröffnet  werden 
wird,  zu  tri'rtVni.  Diene  Vcri-inlia'ur.t:'-n  worden  siel«  insbesondere 
daruui'  beziehen,  dirccte  lialiniüne  ?.viBi7]ien  Wi-n  und  Rom  via 
Honteba  und  Udine  mit  kürzerer  Kahrtduut  i  a.r-  i  i.i  N  iluc^ina  einzu 
führen.  Was  den  Dienst  in  den  beiden  Kmlstalionen  l^nnteba  und 
Pontafel,  dann  die  Verbindungslinie  zwixehen  denselben,  ebenso  aueh 
die  PoUsai,  daa  SSollwaaan  n.  s.  w.  anbelangt,  s«  kann,  eine  definitiro 
ESakunc  darüber  aur  auf  diploBMtiaehamWaga  anialt««d«i.  Di« 
Verenbwaagen  dar  Dalai^rien  dar  Bahnen  werden  daher  nur  -ainMl 
jirovisorisehen  Charakter  tragen.  Unterdessen  hat  die  italicnisehe 
Ke;,;ieruni^  bereits  naeh  Udine  die  nHtliigen  Befehle  ertheilt,  das«  der 
dorli^;c  Hiüinli  .f  erweitert  und  die  Schienengclciae  Und  die  Magazine 
dajielli-c  VI  rim  lirt  werden  »ollen.« 

Üatthard  -  Tnnnel.  Der  Bau-Unt«rn*bn>er  Favre  hat  die 
.\rbf^it('ti  wiediT  aiiri:;'ni'inrnen.  Der  Rii-.litj<tidlen  wird  bi<  Ende 
diesem  .labrri«  vrdlondet  werten.  V'iivre  beabMChtigt  bis  tu  dieser  Zeit 
da  die  /.ufahrts-Strecken  vidlr-ndet  sind,  den  Betrieb  der  Sinalte 
Göscheoen-Airolo  mittelst  compriniirter  l.ufl  einzuführen. 

Aaltfug  Tia  Paaln  od  Waaren  •  Oey&la  tat  CaaaUntl- 
nopelar  llafiM.  Wie  ana  Rmalsntinopel  gemeldet  wird ,  bewirbt 
sich  eine  englische  Qesellachaft  bei  der  türkischen  Regierung  um  die 
Coneessinn  zur  Errichtung  von  Docks  und  Waaren  •  Depot«  im  Con- 
stantinopeler  Hafen.  Die  Pforte  hat  eine  Special  •  CommiMion  lur 
Pr^ifunJt  der  Offiwtan  nnd  des  ganzen  Vorschlage*  der  in  Rede 
stehenden  engjlaehea  Qaaallaebaft,  welehe  ran  der  Konatantla^palar 
englischen  Botaehaft  puiraniiirt  ud  «mnOnaamiarbaiganattgt  wird, 
ernannt. 

Telegraphenkabel  von  Culifurnlen  nach  Japan.  Die  Concesaiou 
zur  Legung  eioea  Kabei«  zwiKchen  San  Francisco  und  Yokohama  iat 
baraita  aitneilt  worden.  Der  ConeaaaiiMlr  hawirbt  aiah  m»  bai  dar  > 
cMimaiawlian  Bagierung  um  di«  BitabniaB,  daa  Xabd  Ua  Tlanldu 
iuflOMn,  uadvondaataaTaiagiapliaalinianaehFaeliidlgtubnnan. 


MI8CELLEN. 

r.ln  rerbessertes  Telephon.    D  r  Ingenieur  der  I,.-iiilier»; 
<'Ä*'rn;>ivit7,  d^^^v  Ki-i  rif:ahn.  Uorr  llrinrii'Ii  M  ii'' Ii  *l  s k  i,  hat  in  eirti-r 
d<-r  W'I/lvn  \'i'rM.»niiril',i?i^:<-u  <li's  ]i:.>lvC<'<'bnisolien  \"t'reirit*rt  /u  I.einbi-r^^ 
»ein  verbesscrtt^s  Telephon  vorgezeigt  und  dasselbe,  vorbehaltlich  der 
Wahnmg  seine*  Geheimnisse*,  auch  de*  Näheren  erklirt. 

Die  von  dem  Genannten  in  einem  gro**en  Saale  von  nahezu 
90  QoadntlBiatar  Qrundllaahn  voi«anoaaaianan  Experimente  fielen 
aar  ToHen  ZolKedenhelt  der  2nh9rer  ana.  Die  ana  dnera  entferatan 
iCimnier  entsendeten  TKne  wurden  in  dam  gros*«n  Saale  viel  .«tUrltar 
und  kräftiger  gehKrt  als  dies  bei  dem  BeH'sehen  Telephon  der  FWII 
ist,  wo  bekanntlich  nur  eine  einzige  Person,  wenn  sie  das  Ohr  «anz 
nahe  an  die  HUIse  bringt,  die  Wort«  und  THne  überhaupt  verniainit. 
Namentlich  verl>reitet<>n  »iidi  lie«iinder.>  ge*um;i'ne  Wurte  mit  diefeni 
Telephon  mit  erstounenswerdier  Deutlii  hkeit  im  .•^aalc.  In  einer 
Entfernung  von  9  Metern  von  der  Telephon-.Vleiubrane  konnte  die 
ZilTeraufeinanderfolge  von  1  bis  26  deutlich  roprodueirt  werden. 

Ingenieur  Machaliki  versicherte  in  der  Versammlung,  doai  bei 
aiaav  aaigflUtigan  AnAtaHmg  daa  Taia^uma  und  aainar  Baataad- 
Aeile  ein  drwnal  grSiaarer  SlIlBet,  als  aer  damals  gahOite,  araiait 
werden  kSnne,  wie  dies  von  eompetenten  Fachmünnem,  waleha 
Gelegenheit  hatten,  diese  Erfindung  in  ihren  normalen  Funetionan 
zu  beobachten,  bestlUigt  wird.  Die  Construction  aelbat  ist  Torarst 
Oeheiraniss  des  Ingenieors  Vaahalaki,  und  wir  dürfen,  ohne  den 
Eränder  zu  schtdigen,  nur  soviel  niittheileii,  dass  in  seinem  ver- 
besserten Telephon  der  Magnat  nnti  r  der  M'  nilinne  duieh  ein 
Graphit-Asgregat  ersetzt  ist  und  der  dun  li  Anniilierung  und  Ent- 
t'ornung  der  .Membrane  vom  M.ignot  oder  von  ilen  iTrapbitsIlulchon 
ontstehondo  clektromignetiseho  Strom  durch  eine  Batterie  vcr- 
atürirt  wird* 

Ingeaiaur  Marfialshl  hat  im  Oahladia  daa  Laadaa-Aaaaeiiuaaas 

in  Lemberg  seit  eiaiMr  Zeit  ein  derart  Tarbasaertes  Telephon 
twischon  dem  Bureaa  des  lAndmanehalia  nnd  den  llanipulattons- 
Aemtern  eingerichtet,  welches  sich  biskar  vnnü^iek  bawlhrt,  und 
wird  dasselbe  auch  in  dem  neuen,  im  Barn  iMgliffiMan  Laudtaga^ 
QebKuds  umtaaaeada  Anwendung  finden.  Dr.  H  <Jb 
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E«|rli«rh<>  Hehimirufli  •  SatUtlk.  Im  .Inlirc  WH  wiin)<  ii  In 
Lnnilon  l.'>;'.'>  Sc.hiftTirilclio  iremeliU-f,  '270  wviiijsor  aU  im  Vorjulin'; 
hii-voii  w;>r.  ii  T<;h  S.  liiiTi^  t.rilio  tii'H  Kiiri>titliiiiri.  Dil-  An/util  ili-r  an 
di'ii  liritisrli.  :l  Kli-t.  i:i*vtr!i!iil.Tni  S.'liilT<>  ;<lli  i  N:iti'iriiTi  Kdrui:  27'!. 
Pic  reK«»'"''"  I  riii;lvi;itt  l..>n(liMt  -L  li  :iuf  7fv<t,iJ(H>  '1  nnnrn  ,  üin- 
sdiliffi'lieli  JtT  l.iil  1  l;iiiiprir.  vi.n  licn^  n  riiT.i  ( irnmlirilanniiii 
j:»'liörteii.  Im  <;:in/fii  wini;i'n  .■irc«  4<ltNt  MennclicnlflK'n  Vfrliiren.  Hiß 

Miffo  werden  Aaf  10  MilL  PM.  »t, 
gi-^i-liUKi,  »oToii  »Va  Mill.  I'fd.  St  Mttwhei BigendHin  wareo. 

Paitrtlw«.  In  PMnayhrsnieB  bt,  naoh  d«n  Oelbcrieht  T«n 
Wirfli  *  Comp,  in  FV«nkfart  «m  Mtdn,  dar  Entwurf  einer  Siesar  «nr 
Kithprlroleuin  von  5  IVnt«  vor>rBl«^t  worden.  Für  ji'ile  neu  angelegte 
Qii,-Ile  «oll  eine  Gebiilir  von  fiOO  Dollar«  entriclit.  J  werden.  Naell 
den  lleiiphUlss.'n  der  ConlV'n'nu-n  der  1'i'h.ili-mM  tnl.TC^n.Miti'n  in 
l<»iidcin,  Rotterdam  iinil  Hn-racn  haln-n  di-'  Ann  ril.  im  r  Ii  '  AmValH', 
ihn-  Oeie  hps^rr  l'i  rnfliniri'ii,  i|n-'lfi".p|ic»  ftfwir'lil  um!  liit  n;i.-li 
den  ilif9«piti^-rii  A nrnr  iiM un.'.'i.  lu  1 7iisloll''n  nnd  dir  "flf  vrm  <l.'n 
InniiPi'toreii  ^■owi^^^nllllttl■r  «  untrr.lircn  zu  lausen.  Wir  »weiieln  nicht, 
d;LMi  dir  .\  nirrik.incr  «iidi  Keinllhen  werden,  «lie»e  BetdmninnKmi 
Kenau  zu  erfüllen,  zuniaJ  »io  auf  den  AVottbewefb  der  europtiichcn 
OeMialiMt«  matutt  Min  ai4etea.  Anah  in  Aatarik»  wibtt  iit  den  allen 
Rcfioon  «me  Coneunrent  entiluden,  ««lelie  iham  den  ganzen 
PetToleumhandel  nach  dem  Weiten  abzniehneiden  droht.  Es  »Ind 
die*  die  ealifoniiiu.'heii  Oel-Ijiirer,  welche  im  Süden  in  Ventura  und 
I.OB-Anr;clo«-Co«ntic»  und  iml-'entrum  de»  Staate»  inSaiita-Chra  un  l 
Santa-t'iuz  Cniintli'«  «ich  tiefinden.  Krutere  n-iidiivi  los  iialir  an  .lir 
Station  N.^whill  d>T  Si.nlh  ra'  llic  rialm,  mit  wcli  her  sie  dun  h  ■  inr 
l{i'lir>Tilrifiiiii;  vril  IUI  i-Mi  ni  ntrn  fi.llrii.  nnd  irJtri'cken  Hieb  na^'l) 
\Vi '«(•■II  in  eini  r  lüith  rmmi;  vnii  cin  n  ftO  Meilen.  Her  Ili.dcn  1k' 
«t<  lit  Mir« ii'fr.-r.  l  am  San  l-trin  und  Kohlen  und  enthÄlt  eine  An- 
zahl nalilrlii-hcr  Qui-Ilen,  aus  welchen  iVirlwiUirend  Ucl  abäieiisl. 
Diene  gitellen  wurden  Mm  Theil  tiefer  Kehohrt  BImI  ■W|i*M>  n- 
friodeniiteUendo  Reeultate.  Die  ergiebipite  Quelle  W  einoTiefe  Ton 
600  FuM  und  Kaftrt  «alt  den  letzten  ir>  Monaten  tKitlich  50  Pn*« 
(laL  Im  dar  Niba  rtm  üw-An^elos  aoll  i>i<'li  .mk-ar  eine  (Jacllo  von 
im  Fkm  Tiefe  befinden,  welche  per  Tai;  Iii»  Taas  eines  voll 
kommen  hellen  Oelej  ron  8I>— 41  "  Grnvity  lief.Tt.  Au<-Ii  inl  (jerin- 
Iferer  Tiefe  wird  .in  nir-Iireren  Orten  l)--!  Befundr.«.  I)ie  <Jualll!it  und 
üraritv  kommt  ili-m  llr;nlf<.nl-ni  Ic  mii:.'1«lir  :,-leii  ii.  I'ii-  Auslieutiing 
de«  f.mzi  n  l>i<trii-(e«    lie-t    in   den  H.in  l.  n  Min  luni'  der  hervor- 

ruL-i-n.Uten    T,  lirirt-.leiit.' ,    \v.-|i'lii'    Kii;.'nt>rimer  der  LSndcreien, 

Itatliiierii-n  und  di  r  rrausfiortmittel  »ind.  iJiigclahr  85  Percent  der 
ennten  rmdurtiim  »erden  zur  FaMantw»  TOB  BMn- und Sehmier» 
ölen,  der  Best  aU  Heizn>atorial  verwendet  b  Yantim,  welche«  durch 
iMiM  Lag*  toioitleB  der  caUfbrnlMheo  Oel-ReKionen  eine  ktos.«? 
Ztikunftnat,  Mllen  Rallinerien  fn  graeiani  MasMtnbe  nnirelei:;!  werde». 

Auf  der  Paeifte  -  !t;vliii  nnd  in  K.ibriken  von|  .'«an  l'ran<:i''eii  .••ind 
bereit«  ealilorMis- in  >  Imiieri^le  im  (tehrauch. 

Telephone  In  den  Verelnlifteil  Sfiaaten.  Ole  ulifll  Telephone 
Comp^iny  hat  bisher  'iD.tKMt  Teleph  ine  in  .Vnierika  niif  den  Markt 
l,'i-!.r;irlil  lind  erzeiii;!  i;ei:enw iirtii;,  wie  di  r  ■  ElntJ-iciaH*  sehreilil, 
nielit  »eniir-r  al'  4lXI  Stiiek  per  Wneln-.  AeluilL-«  wur  li  n  die  Telc- 
|i|iiin.'  nur  iVir  IViv  itlinieii  Imniitzt:  im  Frühjahre  1«77  aber  führte 
Cny  Nenhaveii,  A-i  iK  ili  r  »/tW/  7Vfej7fco«l*  0»»«^<UjJ''«,  niJt  MWeaa« 
KrMg  das  ungenannte  KiehangeHyiitani  ein.  Von  einem  Central- 
bwaan  gab«»  ndinl  die  Linien  naah  dan  Ilftuecra  und  BtabliasmienU 
dar  SttbaaribeBlen  aus,  m  daaa  jeder  der  L«titeren  doreh  dai  Central- 
ollae  mit  Jedem  andern  Subieribcnten  nnrli  Htdieben  eonversiren 
kann.  D«r  Voridieil  dienen  Systeme«  HeKt  nnl'  der  Hand,  und  alle 
IfTÖsseren  StHdte  Amerika«  Iwi^innen  die  Kinfiiliruin,-  des».  Ilien,  Die 
Art  der  Almieklune  kanimännischi'r  (ie^ehälYe  in  .|.  ii  .-it  i  It.  n  ^.  ll.sl 
wird  diir.h  .Ins  Tel.phon  .■liinvu  vM'Sentlieh  boeinllusfit  werden, 
wie  seln.'i/."it  ijiT  Iii  >-li:i  t  ■ '.  irk  i'lir  /.wimdien  entlornten-n  TLit^'n 
durch  den  'IVIenriiphen  lll«li.  r  .iiml  in  Amerika  viele  l'rivHllinii'n 
von  10—20  Meil.  lJini,-e  im  Heiriebe,  doeh  scheint  auch  dein  Verkehr 
auf  100  Mellen  LiUiK«  kein  prnktiache«  llindernisa  entgegeniuitelien. 
Wie  AimVonitehendem  zu  «nUiebmen  Sat^  hnbaa  anadiftAiMdkMiar 
in  raaeher  Benutzung  gc««bener  Vortheile  abermal«  Cbefnitgelt 

Stattaa^AmWlltMr«  Eine  weniL,-  luMirir<<e,  aber  den  Verkehr 
ungemein  «riaiehtende  Vorrichtung  i^t  1  r  ms  An/.  i.:er',  mii 
dam  die  Wagen  der  New- Yorker  llnohliahnen  iKIri-aieJ'liailriiaJi 
Tereehen  «ind.  Diese  Vorxiebtuni;  zeigt  den  Passacieren  iedciniul, 
wenn  die  Wim-eii  eine  .St-ilion  verlassen  haben,  mitd  lst  eines  Im  iien 
mit  ZilTern  und  N.Aiiien  lieilru  kten  wrissrn  /.eni;sir.Ml'.-iis,  ih-ri  ,'in 
«•iiifiied.T  Mei'liani^nius  nnl'-  eder  abrollt,  .leii  Niinien  der  iiiii  listen 
.Si.ili.iti  und  die  II.  s'.i  /iii,-lielio  AutVntli.Alt.s.lauer  an.  Dureli  ein 
tJliieken/.<  i'  li.-n  werden  diu  Ib'isoiidon  auf  die  neue  Stellu«(;  de» 
Apparaten  nufmerk-sani  gemaeht  Uaa  Anfragen  beim  Schaffiier  und 
die  au«  nur  halb  verstaodenea  AiitwArtM  liarrühiendeD  ICaiTciaaiid- 
aiaie  weidm  hiedutth  auf  daa  garingatt  Hm«  aingcaehiliikt 


LITKUATU  U- 

Beiträge  znr  Beleuehtoag  der  alltremeine«  TerhiltnNae  der 
rMterrelehiitrhen  lUsenbahnen.  Hie  k.  k.  1 1  en  eral  - 1  n  >  p  e  i-t  in  n 
iler  <  le.sterr.  Ki-.  nlialmi'n  bat  unter  I^ituii^  do<  k.  k.  Ilol'rathe* 
M.  Itiller  Min  l'ise  h  of  uiilei  ol.iijom  Titel  jene  .Studien  verlilTentlielit, 
weli'he  sii'  Itelluf«  der  l'ariüor  \Veltauiutellun]|;  lüTH  geaaiunielt  hatte, 
und  welche  ihr  baltMiiitKali  eine  doppelt«  AwHaMliming  Saitam  dar 
.lury  eintrugen.  Daa  Werfe  enthHit  eine  Ueberaiahtiharla  derOettair. 
l'nuar.  Kiiienbabnen,  eine  ilKhenkarte  der  bedentendtrteB  StadoMll 
und  Wasüeraeheiden,  ein  Tableau  der  Etieiibahll  -  Donaubrflekan 
und  aU  llauptiaebo  vier  gra|tlii«ehe  Talileaui  Uber  die  Rntwiekelung 
des  <  »esterr.  lOisi  nhahnweaeni  von  He^finti  bis  inclusive  d.  .1.  1877. 
Diese  (liipliikii.  denen  ein  erlliiitender  Tevt  vorhergeht,  enlh.ilten 
ii'hr  wei IliViiU.'  D:i;i  :i  iilior  di  ii  'Ulirliedrn  Fi>r1sehritf  des  üsterr. 
Ki.sendalinii''tzi-s  saniiiit  ijeii.  I'"ahr  pn  k,  ulier  .\nla-'i'kr.sten.  Fün nahmen 
null  A iis::jil.i-i'.  '.nwi.lil  abs.diit  als  in  iloren  Ii'datjve.  eiiilli.-h  über  <lie 
zunehmende  Verwendung  von  Urllekenciscn  und  .'^tikhlschienen.  Die 
eompeodiöse  Forin,  in  welcher  dieses  reichhaldq«  .Materiale  geboten 
wird,  nnd  dio  rasche,  suiumuriscbe  Uebcrsicht,  welche  der  Leser  vnn 
dem  Calan-  •  «Bgu.  EiMababBgebiet  arhtlt,  atampaln  daa  Warft  bb 
einem  willkommenen  Boitrnga  nir  dia  sc  DberBot  w^tAtbIU  BlaaB» 
bahn  Statistik.  JC  Jf. 

Jacob'H  Eisenbahn- Führer.  Von  diesem  in  Nr.  'J'i  eropfohlenen 
t'oum  und  fieisehandbueh  i»f  am  I.'>.  d  M.  das  .'>.  Ilelt  ausgegeben 
worden.  .Al.i;e.i  h.  r  von  den  niWhigen  Fahr|danlinder«n(;en  enthlUi 
dieses  Helt  versrhiedene  wmv  Erirän/unccn  Der  Reisetevt  ist 
wecentlieli  lier.leliert  wurden,  u.  zw.  diireh  den  Führer  an  der 
l)e>lerr.  Nnnlweslbabn,  an  iler  Elbopener  l.oeall>aUn.  in'»  Elbetlial 
( Au»»ig- Tetsehen  ■  Drendrii  und  ."siiehsische  Sehwoiz),  ferner  dnreli 
den  Donaufübrcr  von  i'iu«aa  bis  Wien.  Ausser  den  auslliiuliscben 
AnteUBaMB  wurda  tBoii  «Ibb  FBlnpniitabaUa  dar  dinataa  Analnnd- 
Mlleta  Burgenommen.  Daa  5.  Haft  aeblieait  «iah  aainBB  Vorgtngern 
wflrdiu'  an. 

Prorhaska'8  SUtioa*  -  Tenriehnlas.  Dasselbe  «nfliMt  alle 

PoKt  ,  F.iseiibahn-,  Telei;ra|)lien  und  Dampfschilf.Stationan  Oester- 
reieh  ünvp«rn<:  es  ersidieint  nun  *ehon  im  '.>.  JahrganKC,  was  wohl 
iler  1ie«ie  lii  w.  i.  «laltir  ist,  dii-i  l|ie^.■^  Melielf  in  unserer  Verkehr« 
iiTid  <  ieseli  ;il'.v.vi-U  sieh  eini^eltüri^erl  hat  Die  neiP' Au^i;  lin-  i bis 
auf  die  lit'>;.  iiw.irf  er:,':iii?t  nnd  k  u.n  :i!s  /  iverlii^-.:;;  liejeielinet 
werden 

Charte  ttfhtciale  Uen  chrmiim  tie  /'er.  Viii*e  von 
A.  ChBix  A  Cie.  m  Pari*,  rue  Bergire,  '10,  herausgegebene  Karte  i^l 
naeh  ofl«alleB  Quellen  bearbeitet  nnd  enthalt  alle  dermalen  im 
Betrieb  oder  Bbu  beHndlioheB  EiiaobahaeB  der  BrJa  Sie  iat  Im 
Massstab«  Ton  1 :  üflOOXM  (l  Centimater  >•  24  KHonwtBr)  anf 
vier  Uliltfern  RezeichneL  Zu  derselben  ijeliÄrt  ein  Band  Text,  weleher 
die  Itencnnuns  aller  Kisenbabnlinien  und  ttesellsehaften,  den  8its 
letzterer  und  die  Liinpe  der  Linien  anitil.t.  Die  Karle  kostet  "JO  Frs., 
auf  Leinwand  ccspaiint  in  Ktui  .M)  l'rs.,  der  Tevlband  ü  Frs. 

»Her  Rohr-Teelinlker."  Ilm.  r  li.  si>!n  Titel  rrs.  lieint  in  Wien 
»eit  Kurzem  .  in  l'.v:  lililait  filrli.is-  iiiel  \Va«si  rleituni,-s-.\nst.alt«'n, 
Ventilation,  Warmwasser-  und  Lultheizium'en  und  Canaiisirungs- 
Arbciten.  Der  Inhalt  der  uns  vorheizenden  Nummern  iat  nicht  blos 
f9r  den  Techniker,  sondern  aueh  fttr  daa  Publikum,  iaaowait  es  sieh 
nir  die  beiOglielian  Matarian  inlaraaairt,  »Ba  eatapinaiMad. 

Sladiaa  Ibm-BBa  md  BatriatairalM  ümtiMtMumt^mO- 
B«tMt>  Unter  dieaem  bescheidenen  Titel  hat  Kwald  KclUnyrBtb, 
Direetor  dar  Kctten-SchleppschiOfahrt  auf  der  Obor  Klbe,  FrinelniaB 
eines  (fonz  neuen  (.'anaUvescns  vorölTontlioht  und  der  ■TahrcaTOrwmm- 
liiiiif  lies  Vereines  für  Ilobuni;  der  deutschen  Flus«-  und  Canal- 
seiiiiVl'ahrt  vor^-elett.  »elelie  eine  überaus  i^Cinstitje  Aufnahme  ftinden. 
Itereits  auf  der  vorig. .I.iliri-svorsainiiilnii^'  li  itt.:;  .lerselbe  den  Plan 
eines  hydraulischen  W.ii;eris  zur  L'nu.  liiinR  vieler  Schleusen  crklirt, 
der  Krosso  BenclitunL:  ^•"fund.  n;  sein.^  heutige  Arbeit  Bbgr  aalMiBt 
berufen,  eine  ganz  neue  Bahn  zu  brechen. 


CorrespondMM  Iw  Redaetfon. 

Ilerni  \iitoii  H.,  ilerr.eit  in  PS  .i  Ihr  AufsuK  »Elsonbahn- 

r. ;  tili  1  'liekens  enthielt  sehr  heat-hieaswnfhe Moment«.  *)ier  Ihre  Dureh- 

nihriin^,''v'orwi-lil;iiz-  waren  ni  ht  fferelll  fenuj».  Verk.-Iir.beai  .te  un'i  Knhn- 

wn■l^^'|■    .liirl'en    l'.jim    Ilieü-I.-     k'^-i-'    I:    m.iiiI       r    ii  in:    ■V.-'    ^;.  il;:i"n.le 

l.f.  tiir..  k  Inn'.'  in  .leni  .Viiijeiiiili.  k.  «"■.  -i.'  firli  krl._.i;oiit,  n.i"ieiil"f-« 
Kis.Mi'.:iltn  riiiieU  aiiri- h'.'-n.  Ver.iii-licii  Sie,  .|.-n  Stoff  nochmiils  <u 
lir.iu'l>eilen.  auf  Uu^is  der  Asioeiatiuii  und  Selb>lkiUe,  ohne  Jnaus|>rueh. 

nahm«  der  UahnvarwaltaBgan  Bad  mit  nSgliehit  obiAHliar  Dutehnhiuag. 
—  Ab  mehrere  Omagdari  Manuserlpl»  wardm  niakt  amUdigaundat  oad 
Bichl  attAewabrt;  Uagt  Im  Into rraia  der  Heicen  Ifitaibaitei^  ileh  Capi«B 
■atOehmihelMltan. 
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Credit-Lose    i  Wiener- Lose 

Nurf.4V,iiiidSU'ini)ei.  |llir1L2Vt  md  Stempel. 
§3«»  BtMo  zunimmn  Rar  II.      xaA  Stenp«!. 

laipttr«rer  400.000  '^""^  ^ 

J^Ziehiiiiü:  I.  Juli!^ 
W«liiBr|adiärt  der  Akiiisitaligi 

des 

JKEBRCUa" 


WIEN, 
WolUell«  O. 


WIEN, 
WolUail«  13. 


Cb.Colui. 


nie  k. 


Brückenwaagen-  uiul  3[ascliineii- Fabriken 


G.  SCUEMBER&  iSÜHNE, 

Lictowtn  d«  k.  k.  inwh.  HaA^  «nr  P.  T.  M.-tas.  liamiHliiim  «to. 

■m|rflahl«B  Ihn  BfMUfiifaM  »a 

IF<tair«n,  (7««r<eA<w«  «ml  HoIümaoMiten. 


I.. 


W*ittii«r  1lMtl<««4 1».- 


W0  fiieliwei«l£haj>t  «fc 
Fabfk  flir  Gn-  Mnd  WiiNn4i|Nnte  und  nnltiriKl»  Artikel, 
Mctellf  lcm«r*i  Mi  ntehariadto  Werkitttto 

WIBKi  WIMton.  Wryrinporpasso  Nr.  11. 

Gas,         □  Mmcfaer,  »owl«  alle  aoiutlKen  App>iriitc  (ur  Oimannlsttrai 

Hr^-iiner  und  Resiilftloren  (8ukk  ^  I'.'it.-  ; 
Kcc/i- und  ll(?i£app«rAtf ,  l4»t*irni'n,  Ijiuit.ri;; 

UelIrcUren  in  MeiilM.  Pftkrong,  XeiiftUlMri 
llMriwJinkvMmuiS  IlttiaMihraMiMiallaUsMn« 
«ndTatMadtugntatiM» 


WMsar, 


Ihuipf, 


OIOMls  in  olTsa  HO  atoMMatebMIai  Sratemen  t 
liMrliimi  ua4  nnoin  für  öfftratllohe  a«Mud«: 
IlirtllWIlllllll.  Hwliinn  II  OouobeD,  WaaelitiieMi 
Hahnen,  Venltle,  Uydnuten.  FetirrwcelVMl  Ma  eto 


Voiii.l-  u,  r;,:.i 


■  und  KothK\ni^,  Waa;«ei 


f  roblrhahnau,  SohtolMrTenUle  eto.  aw. 


1Vvbll>t<Ti,  UmfchOren  vU  «to.  rrttU  uti>i  firura. 


k.  k.  HofU)ptiker 


und  Mechaniker. 


.\ II''  (i.iltaiiijcii 

optisrher  iid  ((etdätiHrher  Instmnieiife, 

ri.inini..  t.'r,  X<^»8blBd<-r  luit  I)ralit  .lurchzotren,  St:ilil  Mi-!«s-  |i 
("üii'ler  etc.  ptc. 

Kubrikti-Haupt-Niederlage:  Wien,  Kohüuarkt  7.  | 


BENEDIKT  EDER 

Schreib-  und  Zeichnungs-Requisiten-Handlung 

Lieferant  mebr«rer  EüeabaliDeB 
'Wim,  ITq  ÜMiWatlMMtiMM  Sr.  4. 


l{<M>li»ltiu-  axsortirtM  Lagor  »11er  Sohfclb-  uo«!  ZtUhmtgt- 

l'apioro,  <  'upir-LcinwAndcn  und  «Her  »ontt!e«n  Artik«!  fllr 

Fiseiiltalitipn,  lUii-l'nterneliiiiuiiKf ii, 
ArebiMlM,  lngimnn,  Itehmieht  unti  Indutlritllt  Buntiu. 
Himi^MledMlag«  vom  vonilik'lichiiten) 

Tai€liro  "Co  yli*  «PaFl  e  V« 


Elsenbahnen. 


.SifirQu(jrii:,fHu(lfru= 

it'.'i 

NIETEN-  FABRIK 


Dampfschiffahrt. 


FABRIK: 

■aunklrohvn  a.  d.  SQdbahn, 


I 


eoMFTOiR: 


IT 


IftuUam  i«e.chimed«i,  lult-  mn4  «ttnai 
1,  TeleiirapheDb«u  -  KiainelMnaeuKi 
Bergwerka-Werkaeuie,  Urubenn&t«!  et& 


MuMimifkMktn. 


Ferdinand  Fritseh's  Copir- Tinte. 


Wim,  L.  SobtttaMnMM  ao, 
41«  IMaiM  Capir-Tliilt  ua  OMUlanla.  mK  M  ttkrr»  M  4rr  k.  t.  Fan, 

liAhii  .1«.  «U-  ■«  Vrrwi*iMliinc  un<<  .^^  «Ii**  Irevi«  C^p*r  Tint«  ft^tv^aMln  «tKrkMiil. 
In  yUMb^n  i'..  fc  -  1-',  i; .  ritt,  II   t  5.  Ii.  LMi). 

K^'  frlteclx'a  :Reforra-S3:txa.ct 

MllW^htMl^ti  Pftpi.r.  noch  itArb  Jahraa  «0|ilrflhlt 

In  niv^hltaA^hnii  »11  H  I. —  «ntl  Ii.  I.-. 

nM  Utdiillei)  auf  dtn  WelUiDutiMiKttl» 
Wien  unH  PluMtIpMt. 


Die  Seilerwaaren-,  „,„ 
Sohlauoh-  imd  Masohinen-Giuten-Fabriken 

^^""^A.  VOGEL 

MELK 

if.i 

n.,  Ok  AagwtMMlr.  83 

i-mpfiehlt  ihr  hotnsnortlrtoii  Lager  »tl<>r  OaltiiiigM  Biwigam)'  un'l 
Spaealf  in  tfraiK'r,  weinscr  iiml  .ti'liwnrjiT  Fiirlic.  ftmiwRcfb',  ZirnmiT 
tiianni'-,  Si'hussliU'i-  iiinl  mit  KiiptiTilmtit  i*ini;<"'P"nnenc  Plomblr- 
Sohnüre,  onlinärt-'n  utnl  iViniti'jwiniten  MniK'liini'n-  "ml  Tri(>l>wi"rlt;- 
Ieii><-n.  meohanitch  getponnene  und  gedr«lit«  Seile  lur  .\iii>rii(<<,  St-hiiTi- 

iiriiJ  Iti.'rLii  III,  iil^  nufli  wu.-iH.T.ljchr*',  rht'iiuHrlii-  Huri!  I  Iiiriist'hliiuch«», 
roll,  uiiil  iiiil  Uuinnii  itiiprignirt  (Ur  SpriUen  unil  WiUiierleitungen 
aowla  aUa  in  diaiat  Fadi  aiMehliiganden  Badarft-ArtikaL 
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RÖHREN 


Scludedeiseii,  für  Gas,  Wasser  nnd  Dampf 

LoowBobil»  vud  Locomotiv-SiMkrShnOi 

Zu-  und  Abflussröhren  und  BetiradioUiuoh«, 
Bl«i-,  Kupfer-  und  Mctsiagr*!»«»» 

üaaikU  tMmm  Ir  ta^  Wm«  ■!  IhvI;  M  tte., 


8.  i:8X>83SSSr,  wsss, 

Niederlage  und  Comptoir:  L,  FnuuMiishiig  22. 


i  iesle  «ilerr.  Jäimg^  MM, 

k.  k.  pnT. 

Azienda  Assicuratrice  in  Triest, 

gtglOndtt  im  Jahre  1822  mit  wnem  SUmm-Capital  too 

Vier  lOmoBMi  0aMaoi 

(<)en«itiger  GewUurleittaaga-Fead  Iber  10  KilU«i*navUM,wde)iir 
nsoh  VofMhiift  da>  |.  224  dM  HdndtligwetiVadliai  ia  d«r  isixrn 
OtBad*VnMnHBliBg  naehgewieMo  wnrde),  Teniohert  g«s«'n  VMc^ 
Pribum  nnd  unter  libcnden  Bedioguiigen : 
 WHmttfm,  VcnliktB 


1.  rMtndiMM  H  (taMata,  M 

Wfiwa-  nul  FaWMdtfm,«ltWMkaB 

«.  a«r-i>  Trui|><«tKikM«i  u  w«Mf  m«ia ) 

j    \ur<.-  l-b.B  <«»  Mtltieh««  BMt^iaTlIlfciiiMiiii   »■-■■■■-II  - 

1 1  „  A  ziends  AMionrktHia^  «MM  lIA  MfeHHW  RiteiU  »iBm  nklnr- 
dl«iu.n  Kaf  l.».r-  unil  .UMWk»*  te  ll>Mt.-<iHllfcl>U  jlwylil«  «nrw»»B  t»l . 
MM«  »II  ihRia  »t>i(«>  OvwthrUMufi-  rsad  4m  P.  T.  NMtUM  ^  ■Hucb»»- 
HWIIwil*  Sietiorbdt-  „  m 

AwkOniM  ««ni»ii  1nivlt«llHfi«  attlMai,  P»«tani»«  gam  ««IWMW  M 
•■•knua-ADktc«  ustr.  .mm.in  Iwi  «at  OinotiM  in  Trltat,  M  dn  BarifiMlMiw*  l> 
wSnT^adaMirt.  Prt«,  l^mbers.  Oru>  Inmfatnok.  Hmumaalult, 
TtMiilniri  Oadanburg  vmd  M  «m  l>  mim  umhiftM  Ortw  4*r  «MamtcklKk- 


F.  ROLLINGER 

IN  WIEN 


Fabriks-Niederlage 

rastrirter 


Conto-,  Copir-  und  Notiz-Bücher 


Drucksorten 


I.. 


B 


ruchbänder, 


J.O.  Zl«t«r,Q«Miii-«pMiintMMH.BaiidagM-Fabrilianl, 

Wien,  Graben  29  (Trattnorhof).  j578 


EHREN- 
DIPLOM. 


Glasfabriken-Niederlage 

•Ott 

J.  Schreiber  &  Neffen 

WQEH,  Aliergiud,  Liecht<i>n<i(«mslram  SS— Mb 
iMi  MUSTER-I-AGCK: 

SUdI,  T«9etth«iitniM  6  (ehemaligei  Bflrgwipital). 


MuMW-La«» 
BÜDAPB8T 


Mutter-Lager 
BERLIN 

WlUintruM  »0 


Mutter-Lager 
PABIS 

M  Fr*M  Htt«r«UI, 
It«  4-kMMTlD*  St. 


Lieferanten  der  Ocsterr.-Ungar.  Eisenbahnen. 

GrfiiitM  Lager  yon  Slgaal-Ullsern 

l>  Mlw  wltM>**  ftrifv.  —  'Wfw^t.i^'-'«  In  ^il«o  Qiia^ttM«!!  iisd  UiMltrkn, 
Wataentandröhren  vU  uo«  otn»  t:in>^  i-i;«if<>ii.  OluarUater  fSr  o«t-, 

P>li«l««m-  «114  ÜukwImtbtiiTit,  nur  Frims  QukIlUt,  reoommlrtl 
Wii««i«l««»«n  ««r  ••B«r«i  Bel«niiii"it        w.sr-n.  —  BMWrttiWw  aMr 
anumt.  —  UlUllirant  4«r  OUMrUkal  fdr  HaAeb  lo    dcrrn  B«MnrMlMM 

M4«n  U>MlltlMiB.  All«  Artikel  ffir  l»il<ulrla  nud  Huih&U. 
ElgaiM  Fabricatlon    in    Böhmen,   M&hren   und  Ungarn. 
grreri  melk  aUm  Umiirm  itr  JM«.  IVMM  tHUfl.  imftttm^  fäiHlirt. 


mm 


T»pesi«v-Leineii,  GiirtaB| 
Ml  Uw 

■■■■■  ^MHfla 


Pränumerations-Einladung 

Buf  die 

(Organ  des  Club  der  ö.stflrr,  Kisonbahn-Ueamten.) 

Mit  1.  Jüli  d.  -T.  bi'ginut  das  III  Quartal  den  2.  .Tahr- 
giingiMi  der  »Oesterr.  Eisenbahn-Zeitung«  Dieses  trotz  soiner 
■Tugend  schon  in  die  weitesten  Kreise  gedrungene  Fach-Organ  hat 
.sich  die  Aufgabe  gcateUt,  dnrch  wisMiiadulUiche  PAeg«  aller 
Fiulicr  das  Eiaanfaknveeev  dar  Inteneaen-OeateiBichaft  der 
suindosfi:cno8B«i  baredton  Avadrack  n  geben,  und  dam  m  Kee«- 
balinkrcisfii  dringend  ppfiibUi'n  Bidürfnissc  nach  abUT  gtl 
redigirten  ^nsturreicliischi'u  Fai  hziMtuiii;  alixiiliclfen. 

Durch  Heranzitibuiiif  du  h  hrii-.st.dleri^cheM  ThätiRkoit  d*r 
l'achcapaciUiten,  durch  licsiircihuiii^  aller  vitalen  Fragen  de« 
Kisenbalinwescns  bietet  diese  Zeitnng  allen  Eisenbahn-BeamteDf 
niiwi«  jedem  an  den  emachllgigen  fftdiem  Intereaairten  ais 
willkonmema  Uittol  nr  PArdanui;  ihrer  btneaaiB  md  Brwaale« 
niiiir  ihn-ir  FachktnnfniHSf  und  erkämpft  sich  selbst  hiednrch  ainao 
«urdipen  Platz  in  der  Hfibu  i..ublicistifcher  Fach-Organe. 

Die  »Oesterr.  Eisenbahn-Zeitung  er«cheint  jedon  SoniiUe 
in  der  Starke  Ton  mindestena  8  Qaarst«iten  und  kostet  inclusive 
parPeat: 


FEr 

Oeaterr»-Uicani 

itanzjährig  ö.W.  fL  4.— 
halbjährig  •  >  » 


nrdas 


gantjäKrig  Mark  13 


FOr 
abflge 

gantjäkrif  Si 
halbjäkTif  > 


J0 


Die  Adadniitnitfoii  (L.  C.  Zirnnfa^, 


iaMT«ilti«iaba 


Digiii^uü  by  G(' 


OesterreicMsche 


Eisenbahn-Zeitung. 


Abonnenwi't  urd  Inseratu 

WtLN,  I  ,  B>!iilig»M  i 

B«dMtiaii: 

Wln,  L,  CuwncMH  ^ 


ORGAN 
Club  dsterreichischer  Eisenbaim-Beamten. 


Abonnement  incl.  Postv 

bi  OeiitcrTeivh-UDpkni: 
FSr  du  d««l«chn  Reich: 

;  Ha*  n.  HalbjUi  >(  Hu* 

1ml 


Erscheint  jeden  SomiUg. 


N?^  27. 


Wiei,  de«  C.  Jflii  1879. 


IL  Jahrgang. 


Die  MemiUt^-l-Ma^iiM  flir  KImIbIui- 

Bvdien.stete. 

Von  Ludwig  SpHngler, 

Zn  don  vielen  kananUSrctt  lutltateB,  weldle  vm  den 

flst^rrcii'hischt'n  Huliiivprwaltiinsfr'n  bphiifs  Anflifssmiiit;  «iiT 
materiellen  Lage  ihrer,  zuui  groiü^eu  Theil  in  ^hr  beächeidenea 
YeriiMtmwwi  lebenden  Bediensteten  seit  einer  Reüw  von 
Jdimi  emchtet  wunh-n.  /.I'ihlt  ain/li  >lii>  Kinfttblinig  der 
Lebeanmittel-Magazine.  üie  fttr  die  Bediensteten 
derBabnenstelt  enichteten,  eunn  inte^hranden  TbeQ  leblenr 
liildfinleii  Lvlicnsmittel  -  Magazine  hiilicn  >\n\  Zwot-k  ,  ihren 
Tkeiiuehmeru  den  Bezug  bevUiuinter  Gattungen  von  Lebens- 
mitteln  la  ihnnHchst  emilssigten  Pr^a  zn  ennOglichen 
imd  die  ßedienüteten  durtli  die  zu  Kn  groi-Preisen  gemachten 
Einkinfe  an  dem  Einkaufs-Qewinne  participiren  zu  lastten 

Den  scitcM  der  Bahn  -  Direktionen  zur  Leituufir  dieser 
Approvisioiiirunjls-Vereinu  aul'gestolHeti.  aii^^  i'iuii;en  15eaiuteu 
derhetrcfTendcn  Ualinaiistalt  bi'sti'hcniii'n  Vi-i  walturii:--''iiiiiit<'-,s 
obliegt  f!<,  nach  deu  diesbezriglicheu  ätutiiten  und  im  ;Siuue 
der  Ton  der  Balinvcrwaltnng  erlHsteneo  lk>tail-Bn.itimmnngea 
vorzugehen  und  Allc-f  uiiCzMltii-ti-n.  dass  die  n;ii  li  ciniMn  vit- 
lautbart«n  Prei;itarii'e  zu  verüchleiHseudeuLebemuiittel  billiger, 
alit  zu  den  auswlrtigen  Haiktprcisen  verkauft,  und  dass  den 

ConsUmenteri  so]i-ht'  Vurtheile  guboteu  werden,  damit  nicht 
allein  jene  liodieiuteten,  welche  die  Lebensmittel  auf  zu  gc- 
wthranden  Credit  beneben,  sondern  vortdglieh  auch  soldie, 
wi'li  lii'  die  Victiialii'n  pmnipt  zu  bi'/ahleu  in  dtr  Lül'i'  -iml, 
üicli  veranlasst  sehen,  ihren  Waareu-Bedarf  vom  Lebeusuiittel- 
Uagazine  zn  decken 

Nachdem  dieso  Vin  inc  aus.schlii's.slioli  für  die  Bedienste- 
tea  der  betreffenden  liahnanstalt  gegrflndet  sind,  so  ist  es  die 
weitere  Aufgabe  der  besflgHehen  Yerwaltungs-Coraitde,  die 
diesfalls  erlassenen  Cuutrolniassregeln  streng  zu  handhaben 
nnd  ihr  stetes  Augenmerk  darauf  zu  richten,  dass  nur  Bedien- 
stete der  Bahnaustalt  oder  der  in  dem  betrelTeaden  Bahnhof- 


Kayon  mit  ihr  im  Verkehr  stehenden  Parteien,  welchen  die 
Bahnverwaltuttg  den  Bezug  derWaaren  ans  dem  lebenanitld- 
Magazine  speciell  zugestanden  hat,  gegen  jedcsmaligp  Vor- 
weisung der  Legi  t  i  in  a t  i  onska rt  e  und  Hfzalihins;  mit 
Marken,  welche  auf  Credit  oder  gegen  Baarzalilung  an  die 
l)e(nilR»den  Theilnehmer  zn  diesem  Zwedce  ansgefblgtirerdso« 

die  Victualii'ii  i'iliaH^'ti 

Die  <jie«cliaft:jleiluitgen  der  iu  Wien  sowie  iu  anderen 
Haoptatatioiien  von  den  Balm-OeaeUsehaAen  erriditeten 
I.|•ln•lls!Mitt<•l-^fa'^'azillP  frsfrockon  ihn'  Tli.iti-'ki  if  iiirht  alli-in 
auf  den  Verkauf  billiger  Waareu  iu  der  betrelleudeu  Haupt- 
station,  sondern  ancb  darauf,  dass  den  Bediensteten  der  ans- 
wärtijren  Slatiom  ii  si'li/he  Waaren,  z  Ii  '/.ii<  k>'r.  Kalfec  Aa-  . 
welche  iu  der  Domicilstation  oft  entweder  gar  nicht,  oder 
nur  SU  tbeneren  Preisen  und  in  minderer  Qualittt  ni  habm 

sindt  gut  und  billig  venichafll  werden 

Durch  die  Veraenduqg  solcher  Waareu  auf  die  Strecke 
treten  die  Leiter  der  Lebenstnfttel-Magazine  mit  den  Bedien- 

•stHen  der  auswärtigen  Stationen  in  stett'u  Verkehr  und  siinl 
in  der  Lage,  die  billigsten  Bezugs(|ueIIen  solcher  Artikel  zu 
erfahren,  welche  für  den  Consum  ihrer  Theilnehmer  iu  Wien 
von  auswärts  beschallt  werden  mflsaen,  s.  B.:  Hilcb,  Butter, 

Käse.  Kicr,  Wildjiret  et<v 

Denier  obliegt  es  deu  Verwaltimgs-AusscIiQsscn  der  Lc- 
bsBwdttd-MagBiine.  nech  andere,  flIr  die  BedOrftaisse  des 

Iluu.-ihaltes  ert"«nli'rlii-lie  t ie!."'ii-triii'!e,  z.  B.  Fleisch,  Kohlen, 
Hohe,  Wäsche  etc.  entweder  iiu  Grossen  zu  be^schaifeu  und  en 
det^t  zu  m5gHc]i«t  bilHgen  Preisen  an  die  Bediensteten  der 
Halinainliilt  zu  ■.  rr-rlilrissfii.  ..der  mit  <lcii  lie/i'l^'rii  licn  |,ie- 
feruiiteu  und  lieschattsleuten  derartige  Abmachuugeu  zu  trell'en, 
dass  die  TbeflnehiiMr  des  Lebensnittel'Magwines  solche 
GegetisCmde  besser  und  billiger  als  von  anderen  Beaug)»- 
orten  erhalten. 

Eine  weitere  Aul^be  der  TerwaUungs-Comitfe  besteht 
darin,  dass  die  einzelnen  Leliensmittel-Magazine  unti-r  einander 
in  Verkehr  treten,  um  durch  gegeiiMeitigeu  Austausch  ihrer 
Preistarife,  durch  Namhaftmaehuug  der  in  Krfahrung  ge- 
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hinclltni  bertfii  Tleiupsiniello»  fnr  <1i<'  eiuz'^hioii  Wiiareti- 
gtUungen,  dtircli  Mittheilung  über  erproltte  Cnntrol-Mai^s- 
ngän  Sttr  VethOting  d«s  Leben8roitt«1hDzu};<>.s  seitens  Unbe- 
r»'i-liti-r'''r.  iliirrli  v;^'i;<'nsi'itit.'i'ii  AiistaiiM-li  >iri-  Siutiitcn  und 
Jahii'.sl)«Ticlit»',  sowie  durch  Ufkiiuntgabi'  der  widiligsUfü 
Daten  ihn«  Qoadilftidtelrieb«,  die  bd  eiiwin  od«r  dem  andven 
I.i-li<Mi~iiiitt.  l-M:i'^M7.iiie<.'('wnnni'ni'n  Hrfahniiigeii  lürdas  eigene 
L'uteniehnicu  uut^briiigtiud  zu  machen. 

Endlifb  dOrfte  noch  seitens  der  Iriteoden  Comitte  bri 
n.iliiiilim'tion«!  ein>'  wcih'^flsi'iti.'f  Fnnlitlii'i^riiisti'.iimi 
fQr  tU'U  Itezug  gewiawr  Leben&uiittul,  welche  nur  im  lU}on 
dner  uderen  Bahnstrecke  Tortheilbaft  besebaflt  werden  kftiuwn, 
MHUgirebcn  arin.  woiliirch  es  sodann  anrli  ci  in  "'.'li'  lit  wflnli*. 
dass  fOr  Colonial-Waaren  oder  solche  l'roducle,  h  eiche  von 
HaftuplltMB  oder  ron  Fabriken  am  enter  Hand  mir  in  ganzen 
Wagenliidungen  \<irtln'ilbail  bezogen  werden  kriuiiPii.  (h^rm 
Mengen  jedoch  den  Bedarf  und  die  Geldmittel  eines  Lebens- 
mittel -  Magasuues  abersobreitBn,  van  swa  oder  mehreren 
Lebensmittet-Magazinien  anf  gemeinschaftliche  Beebnung  be- 
stellt werden  k<~niitnn 

Wenngleich  die  bei  den  eiiuelncu  Lttlieusniittel-Magazinen 
seit  deren  mishi^lhrigem  Bestände  erzielten  Itesiiltut«  die 
i;i'in<'innn(7.ii.'k<'it  dieser  biiinanitiSren  Institute  in  erfreulicher 
Weise  be:>tätigt  hubcu,  und  diu  Leiter  derselben  gewiss  be- 
strebt sind,  für  die  fottscfareitende  Entwieklung  dieser  Ualer- 
ni^hninnt;»'ti  iiin  li  Krilftcn  zu  sor'^cn,  s"  Ii;  <t  -irli  din  li  nicht 
verkcuueu,  dass  nocli  Manches  daran  zu  verbesiseru  wiire,  und 
das«  das  Ziel,  welches  sieh  die  Verwsltnngs-Comitfc  der 
I.i'lii'nsmiticl  -  M;i^:izini'  stet,"  v<ir  Atiijen  lialten  sollen  und 
niQsseu,  erst  dann  vollends  erreicht  sein  wini,  wem  die  sänuut- 
liehen  im  Lebensmittel -Uagasine  gelQhrtm  Verschleiss- 
Arlikel  besser  imd  billiger  als  auswärt;)  zu  hckoniinen 
sind.  Der  rege  und  steigende  Zuspruch,  welcher  diesen  Insti- 
tuten von  der  weitaus  flberwiegenden  Mchrznhl  dor  Bedien- 
steten, wegen  des  ihueu  erwa>  bsenvleii  iiiuteriell.'u  Nutzens, 
zu  Theil  wird,  ist  der  beste  IJeweis  ihitiir.  da-is  <,'en»niile 
liwtitute  den  Intentionen  der  vorgesetzten  Verwailung  etit- 
spreehend.  eine  wahre  Wohlthat  flir  die  Bedienstston  der 
betreffenden  Bahnanstalt  sind  *J. 

Ifbrr 

Tarif- Vcrhii Ilde  und  Kisniliahii-rartcic. 

iVorlr.ii;.  'II  »i'ii  lli  rrn  All^,•ll^t  ( ) !•  )•  r ui  ii y  (■  r ,  Ii.  k  \Wi:i<- 

ruiiK>r:itli  iin  l  l!.  |r:.  l.-   Kir.'  I'.r  <ler  Kai.n'r in  Kli.->al"'lli   lijiliii,  .iiii 
A[iril  li^T'.t  in  li^r  .\\[\'.  V<'i~uiiiiiiluii(;  <l<'«  Clilt»  iisUrrvicliUcIter 

KiM  iiiiuiiii  -  Iteuntcn.) 
Meine  llerreu! 
Die  fruondilcbo  AvAudimo,  welche  mein  im  vorigen  Jahr»  an 
di<-Ni>r  Stell«  giditütonor  Vortra^r  »hvr  Knnittluiiir  iler  .Kis.  iiljabn- 
Tarifu«  bei  Ihnen  fand,   ennnthi^  mich,  heute  wieder  Mir  hüu 
zu  treten,  um  vin  dem  TOijUiTieen  Yoitntgo  TerwandtM  'rhona 

•i  Kio  Herren  ("«ehgenoasen  werden  cnuobt,  <lin  aiiL  r.  Kien 
Uci^Diitaud  in  diesen  UMtlern  na«h  weiter  stt  beh«ii<lclii.  i)e<s- 
giaicJien  Ut  regelinüsai^  EiM«admig  der  Jahrcsberieht«  der  Leben»- 
mittol-Mae|axinD,  Spar-  und  VoiMhuM- Vereine  nnd  anderer  humrai- 
tirer  Einriehtangen  der  Bahnen  sehr  crwOaeobt  und  gewiaa  im 
InteraaH  d^  TbeUnehner  «dbit  geleteB.  (D.  Bed.} 


rn  bphandeln,  —  indem  Ich  Aber  •.Taitf- Verbände  and  EiMmbiluH 

i'urt«!««  sprechen  will. 

Krst  dnrch  die  Knts-Udir.nu'  d^r  EiKenbahnen  hat  der  Welt- 
haiiii'  l  ji-ne  It«d>'utii!i-'  erlialt^  iL .  /,u  der  er  heuU'  polanpt  ist  .  diMlIl 
Wenn  ancli  di^-  S.  i.  IT;:i|iir  hin^js  iler  Mcereskiisteii  uii.l  ji'iie  liir 
Überseeisrhe  Verlnndnnir  sili^n  seit  ältester  Zfit  den  .Ma>Mii- 
Teikehr  begi>ri,'te  ,  »n  war  dieser  auf  dem  kontinente  nur  auf  die 
Binnen-Schifffahrt,  aaf  nnr  wonig«  grossere  Flüsse  und  Caiiäl« 
nngewiesen,  wdl  }b  der  Land- Transport  tot  den  Bestolwn  der 
IBienbahnen  nur  in  besc1)rilnktei<ter  Welse  den  WaarennmMtz  ver- 
mitteln k'Hitite:  und  su  vi-rdankt  Kurland  soinen  Rciehtham,  sseinen 

\V.dd^taI;il ,  il'iniinii.  i  !■■  ■^lel'.ue.i,'  in  Seiner  lli'ehi-tUR  ick'dt<'n 

Inila.^jic  zum  weit;iu>  );riV--^ten  Tiiede  sicher  seiner  jfünstigen  Lage, 
weil  es  den  billigen  Scnweg  naeh  allen  Welttlieilen  nlTun  hatte 
und  httherrsehte,  den  Rohstoff  billig  beechaffen  und  deshalb  dem 
h'abrieata  einen  grossen  Vonprang  tot  gilben  oder  Ihnlieben 
Ki-Mugnissan  des  Conünentes,  di«  all*  dieser  VotIImII»  entbehrten, 
einrilnmon  konnte. 

Mit  der  Ansliri-itnn;,'  d.'^  S.  liii  in-niietx««  Ut  nnil  allerdings 
auth  auf  dein  tViniiueiite  ein  ffrusser  Umschwung  eingetreten. 
Prodactions-  luid  Consuration-s-Oebiete  sind  sich  vormöge  der  niedri- 
geren TnuwportkostMi  ufiber  gertckt,  und  aueli  der  Haasenrerkehr 
wird  heute  is  und  naeh  Binnenlladan  par  Ksanbahn  büliger 
besorgt,  weil  der  Aasgleich  zwischen  Sddl^  und  Lsadfiaeht  ent- 
lUllt;  denn  der  ^»winn  an  billiger  SchHIlfiibrt  wurde  dnrdl  die 
ungleich  tlieu'  ie  I.iindfVin  lil  vnllstandig  absi  ildri.  «.i/.n  dch  UOSh 
der  Oewinii  aus  d>  in  vi  rmindi  rten  ^■a|dtal^  -  Aufttande,  hervor* 
1,'erufen  durch  den  jel/.t  mr-frlii  l.ti  n  rasellen  l'tnsatv.  ifesellt 

Wfthrend  bei  dem  Landtransporte  die  Bestdmmang  des  Frachtp 
preise»  davon  abhängig  war,  ob  der  FrSchter  anch  Blekladnng 
linden  wurde,  «b  das  Fnhrwerk  Tom  Anfiuig^  bis  anm  Bndpankle 

v.dl  HusiK'-nStzt  werden  konnte,  ob  der  Strasaenzag  In  der  Ebene 

fuhrt«  iiiIm  1 1.  Lirtr-nh  kl  ti  .'u  nlierset/.en  hatti'.  idi  .dM' die  An-I,iu'' n 
für  Zuijkral't  (Inn  h  Vor>]i.nin  t;erin<;er  oder  pröi^ei  waieii:  lial  .Irr 
K)seiil)ahn-Transport  vinwei»  mit  festen  gegebenen  'l  aritsat/.en  la 
rechnen,  die  sich  nach  den  bi«h«rigcn  Systemen  vom  Land-  und  theil- 
weis«  vom  8ehiff>  Transporte  nur  darin  unterscheiden,  daas  die 
letrtcren  Gut  nnr  Ansnfitinng  des  FahRsngee  zur  Orandlag»  der 
TransiMrt-ßestehtingskoBten  nehmen,  indem  sowohl  beim  Fnhr- 
werk a\x  ;iv.''h  K-ini  Wiks?er-Fahr'/i  ui,'  die  K^sf'-n  der  Tatrsehifhl 
—  best-h-nd  ai!>  Solil,  VerpHeffung.  H-spannung,  VerzinKung. 
Krhaltunj:  di  s  V.  liikels  etc.  -  ermittelt,  nnd  d.iriiarh  den  Kinheits- 
prei6  per  (iewiohtseinheit  oder  j>er  Ladung'  be&tinunt  werden;  der 
Kisenbahn -Transpert  liin^'egen  liisst  bei  liestimmung  des  Trans- 
portpreises auch  noch  den  Werth  der  Waare  biumtretent  —  der 
allerdings  f3r  gewisse  Gdtarclassen  mit  der  Ansalltzungsflihiprkeft 
des  Fahrzienges  identiseli  ist 

Die  Eisenl>abin>n  hatt^-n  sieh  hei  ilnem  Knt.'^tidii  ii  liai  act 
hefiehiünkt .  den  Tarif  für  den  Tersonen-  und  Waareii  -  TnnisiH.rt 
blns  für  das  .  iifi.ne  Vt  rki  lirs-Kchiet.  hnwohl  vom  Anfang  bis  zum 
Endpunkte  al."  aui  ii  der  .^tatiMni'n  untereinander,  heranisrjigeben,  — 
entgegen  den  Transport -Einrichtungen  auf  Laudstrasaen ,  wo 
der  Frachter  den  Transportpreis  ohne  Sidaieht  auf  die  Under- 

<;<diiete,  nelehe  d4'r  Transport  dnr<dr/.ieben  nnSSle,  sIm  (St  dSH 
ganv.en  zunu-k/nleifeiuleii  We^r  feststellte. 

Kur  die  Tr.nfip'Tte  i,uf  V:i~i-nliaiirieii.  «rielie,  wie  erwähnt, 
den  Taiif  nur  fnr  da^  i  ij-i  iie  Verkehrs- »Jebiet  aul'stellti'n ,  nni.-ste 
es  noeh  Wi'ihreinl  (Teiauiin  r  Zeil  —  als  AuKchlussliiiieii  «jrösspn'r  und 
ausgedehnterer  Kisenbahn -Unippou  rerschiedener  LAadergebieta 
bereits  bestanden  —  der  Spedition  dberlassen  bleiben,  die  Trans- 

portkoeten  einer  über  invbn-re  l!ahn>'n  zu  beforilenul-n  Wa.in>  .in- 
dem für  jede  der  Hahnen  al<^'.  SHiidi  rt  auf^rvstellten  Tarif  zu  <m1- 
culiren.  und  dein  Kaufiiiainie  oder  lndu>lrii '  h  ii  anfzn^'ebeii 

War  CS  bei  der  Verschiedenheit  der  liewicht»-,  der  Weg-  nnd 
derMinminhetten,  wenn  der  Transport  TenehiedeneLMidergebiete 
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dnrcbziRlirn  moRsto,  an  und  för  Birli  Bchwicrig,  die  Trajisportkusti-n 
riL-litiffutid  /.uvcrU'iK-'iiu  7,11  i-niiitti  lii,  so  wurde  diosf  Srhwipriski  it 
ii'irh  durch  diu  viTücliit- denen  T.iril'-S>>t<'nii'  <'rlirdit ,  und  weitcrs 
g-vsellte  sich  <lio  l'niiitriudlidili^'it  d<i7.ii.  iIhsk  l>ci  di-r  Vi-rKrliit-<l(>nh«ti( 
der  GM«t«gi»bnng  die  UttfVang  lör  B««cJiaditfDng  und  Vürluat^  mwie 
IHr  LiefeilKrt.  dMgteiehan  dl«  Abfertignnir  des  Outos  nnr  rnn 
BalmgnnKe  zu  Bahngipnxo  slaltflndon  konntcti 

B«i  Beginn  den  Kisenbalin-Tr»n9pi<rt«i-H'iis  wur  ulsi',  wi«  Sic, 
iiifiiifl  Hi-rrt'U,  sehen,  ein  ll;iuiil.uitliiil  in  dir  'J'ri(ii>]'  i ti.di-- 
lli-ütiinninni;  di-r  Spedition  zu^vd^i  lit .  und  diu  Kis>'iil>.>liiM  :i  )  > - 
si  hränktcii  Hich  <'i),'entlich  nur  auf  die  Tncti«ii  nn.l  iiui  b  \  - 
rinnalimung  der  Traiuportgebühren  för  dm  eigene  Verlttlirsgcbtul. 

Wollta  dM  der  Indnatiidle  ur  BrmUtlBiig  der  Oeetehirag«- 
koaten  aebiM  Fsbric<iti>ü  die  Tranaportkneten  des  liidisiofreü,  intu>- 
fsm  er  den  Trans|Mirt  auf  p-iiKRcren  Enlfpmnnpeii.  iiUvr  mehren- 
EieenlNlhli''n  i  rfordi-ni .  mler  di  r  K^inriiiiinii  /.tir  l'reisheslimuuiiiir 
d*8  FabriiateR  zmii  ÜiliutV  des  Vertriebes,  den  Transportpreis 
kt^nnen ,  niusüliMi  sie  sieh  der  Spedition  übenintwortcn 
Bis  dahin  warun  also  die  KiMubahneD  nnr  WaarenlQhror,  oiid 
OberÜHMen  den  knlbBnniadua  'nieil  des  Oeaehillaa  Anderen. 

Hit  der  Bnlttidtliaf  im  Bsenbalinvesens,  mit  der  Angdeli- 
nnng  ier  Nehe  tnt  aa  die  Eisenbahnen  am  so  mehr  die 
nnabweirihitre  NothweNlBgiEnk  heran  .  nn>  h  liir  Spi  ilition  in  dem 
Sinne  und  in  der  TI«d<>ntnng  in  die  lliind  /n  nehmeu,  als  sie  ein.  r- 
Kuitg  «ur  Uvlebunj^  des  Verkehn-s  i  Miijn  il'en  lltU8,«t<>n ,  uui  di  li 
Waarenaoetanaeli  tu  erieiehtem,  die  PrcHiactionekoeten  in  den 
r'erieldedenen  Indutrie^Weton  dnrch  die  TVampoilinreiM  mna* 
gleichen  nnd  die  Conenintion  in  flVrdeni ;  andererseitti  aber  waren 
dieM>lbcn  durch  di«  venchicdenon  entstandenen  Transportwege 
dazu  1,'edrc'inet.  ili m  W;iareiiv.  rke|ir  diin  h  den  Tarif  den  Weg  vor- 
rnieijfen.  der  finiresrlilagei)  Werden  mnssto.  nm  sich  den  Verkcdir 
zu  üirheni.  Mus  war  ebeu  der  er.'-le  Schritt  7.ur  CnncuiTen/. 
vom  Standpunkte  der  Transport- Anstalt,  d.  h.,  wenn  zur  Bedienung 
ehM*  gegebancB  YerkehmniehnnTniniMitireg«  benStit  «erden 
konnlan. 

Ich  werde  hnVeilBuflB  meines  Vortroge«  Teranlassuni^r  finden, 

iilier  die  riincnrn  nv.  1er  rr  idiirti.in-i-  und  runsnnitionMJeldete  der 
W.iaren  /ii  spreclieii,  iusnl'.  rne  der  Marktpreiu.  Itezw  derWertli  der 
Wiiari'  iliirch  die  Traiisi'Hrtkosten  b^eintinsst  wird,  d  Ii ,  dass  die 
Concurrenz  von  jener  der  Verkehrswege  derselben  Transportrich- 
tiing  unabhängig  ist. 

Mit  dar  Entwicklung  des  Varinliras  mont«  alio  die  Eiaen- 
hnhnen  daran  deniten,  d<>n  dhvcten  Tarifen  itttd  daAlrd  den 

direr  l,  n  V-r-..  tir.  i.  V'^rs^  liiili  /.u  leisten,  und  m'  entstand  daS  Zu- 

saninii  iKii  t.  'i  il  r  Hai  ii  zur  Schaffung  der  directon  Tarife  nnd 

der  Tarif-Vi  rhruiiie  Dii'se  Kinrichtnniur  verdankte  ihr  F.nt.steben  .ileT 
ancb  eiuur  anJervu  Nnthui  ndiv^keit,  die  sich  mit  iler  Zeit  aus  der 
rascheren  AbwicUiug  des  Verkelireü  er^ub. 

Bei  der  Abfertigung  der  Qdter  von  Bahn  >u  Bahn  war  der 
Dianat  flir  jede  Verwaltung  ein  rnltgtilndig  abgegrenzter ,  mit  der 
Oabcrerilie  des  llnles  an  di^' \:ii-lil'ail.;iliii  Ulli  mit  ili-r  Kim  .i^sinintr 
der  auf  d'  iii  (iiile  liaft  'iidi'ii  •■■■liiiiiren  war  das  Transpnrl-  und 
Verri'rliniiiii,':*-iieM  |i;it''  alii.'''si:]iiHS'<i'n:  allein  .Svi/ald  das*lut  iihdirere 
<;ron7-'^t.iti'>ne[i  —  ieh  initersi  heidi'  hier  nicht,  ob  tiren.'.sut!'ini n 
naeli  lialm-  odur  Länder^n'bieten  —  zu  pMlirUI  bitte,  nnis^te  sn  li 
Jedes  Mal  derselbe  Verlade-  und  Verredüungqiroeea«  wiederholen, 
und  konnte  offenbar  derSehnelligkcit  der  Befftrderang  nicht  fXrder- 
lich  Kein,  alipestdien  von  den  Kosten.  d4'n  er  noch  fibiTiües  je.Ur 
VerwiiUiin^  verursachte  l'ni  diesen  (  nist.indüchkeiten  in  der  .\1)- 
f.  rfik'nrii;  und  HxpiMÜii.,!!  di  r  linter  .ni:-  Vt'i  gv  yw  f;(ihen,  gchnf 
mau  die  directen  Verkehr«,  uni«lih."inf.'ii,'  mhu  directen' Tarif 

Der  direete  Verkehr  bedinjft  nicht  immer  den  directen  Tarif. 
Der.eraterB  TermitUIt  nur  die  direete  Manipufattion  und  die  direete 
Vemehnnng  dar  Bahn-TarwaUungan.  K «eh  den  Aber  die  fiabAhraa- 
Tranclmmv  bei  deiiBiMBl«hnan  baatahamdm  BrnkMungan  ist 


jede  Seudnn^  von  einer  Frsrhtkarte  begleitet,  und  kOnnen  in  dle- 

selli.'  alie  Kruehllirief- l'iisl.  t;  'in  und  derselben  .VussjangS-  Ulld 
ÜestiniHiunpf-Station  aufgennninu-n  werden.  Frachtbrief  nnd  Fracht- 
kart»' begleiten  die  Sendung  bis  an  die  Bestinnaunirs-Station 

Diese  Binrichtung  ist  allenUnga  nnr  ein  i'alliatir-Mitt«];  sie 
Tcrringerl«  die  UanipuljitioB  in  den  OranatotioDaa,  aridohtartabar 
ileii  Verruchnungs-Dieaat  «a4er  fat  den  Anaganga-  noch  in  dm 
Ilestinintnn^'i^-Sttttionen,  weil  die  Qebiihrenbererhnnng  sieh  so  oft- 
mal  w  i-derliolt.  als  üolim^'eliicte  diin'lif.iliren  werden:  sie  ent- 
lii  lirt  deslialb  auch  der  rebersiehtlichkeit,  »eil  in  den  Fraclitliriel 
ili'  ■•  liie  An'Aahl  P<>«itionen  für  jedes  üahngebiot  lilierlrajfeii 
werden  uiuss.  Wenn  Sie  sich  also  die  Nomenclatur  der  Transport- 
«nd  NebengeUUuan  venrielflltigt  denken,  ao  werden  Sie  begrrif- 
lieh  Anden,  dass  nur  der  sehrBbigawaihte  in  einem  «üdclmn  Fracht- 
brief, insofernn  die  fSebilhren  einer  Xachrochnuu)?  unter/oiren  werden 
«ollen  ,  sich  /.uri  iiitiiiiilen  kann  ;  die  Si  lnvii  rigkeit  dieser 
IViil'ung  wird  dadurch  erhöht  und  vermein  t,  ilas.s  nutn  so  viele  Tarife 
mit  verschiedenen  Taxen  uuil  verschiedfUer  Chifieitication  /.ur  Hand 
nehmen  muaa,  als  der  Transport  Itahngebietc  darcbfahren  hat. 
Denken  Sie  sich  nun  nodi  da»,  daaa  oft  selbst  die  Schriftgaleihrlaii. 
hier  muss  ich  wnhl  sagen  di«  TairUjueMirten,  in  der  AnalaipiTlg  d«i 
Wa»ren-Claj<.siric»ti(in  veraehiedetler  Meiming  »Ind.  so  darf  man  es 
dem  Laien,  ili>r  kanni  die  Schule  verlu-ssi-n  hat,  und  nicht  selten 
bald  nach  seiner  Zutheilnng  bei  dem  Transjjort  -  K.xpedit  /.ur  Cal- 

•  ulation  vurwendet  wird,  nicht  verdenken,  wenn  er  in  ih  r  Aunle^'unx 
der  Tarif -Evangelien  Inlehren  verkündet.  Dazu  gesellt  sich  noch 
daa  BewuBstaein  der  VwaatworHlchkeit  md  pcraSnliehan  Haftong 
für  den  Rebuhren-Eingang:  denn  ist  dieCaIculation  nnrichtinr,  d.'h. 
zu  gerint?  bemessen,  so  mnss  der  Kraati  von  dem  verrechnenden 
Heamten  geleistet  wtrtvn,  wi  iii.  i  r  nicht  von  dem  jVuf^^elicr  <mUt 
Knipfiinger  de^  Transpurtes  hereingebracht  werden  kann,  aber, 
wie  Sie  wohl  erkennen  werden,  mit  vielbdier  BeeJamation  und 
Schreibarbeit  verbunden  iat. 

Daaa  der  diracta  Tarkafar,  htaobra  dinintar  die  diracta  Car- 
tirung  mit  der  bahnweise  erfolgenden  GebAhren-AuaacheidUg  Wh 
bunden  ist,  'auch  hinsichtlich  der  Abrechnung  der  GebAhren  der 
Hahnen  unter  einandi  r  lo  i  den  Centralstellen  ein  stdir  uiustilnd- 
licher.  Zeitraubender  und  kost.'ipieliger  sein  rau.sn,  «ird  Ihnen  nach 
dem  über  die  Statiiins-Mani|iulution  und  Verrechnung  (le.sai^'ti-n  klar 
sein.  Es  wird  Sie,  meine  Herren,  interessiren,  wenn  ich  gleich  hier 
erwAhn«^  data  Ar  den  AbradmmgaiUmat  «na  dem  directen  Ver- 
kelnr  dar  MamicUack-MgaitediMi  Bahaan  aait  barsita  neben 
Jabvn  ein  Central-Abrerhnnnga-Bureatt  heateht,  weiches  bei  einem 
Staiele  V  u  ;W)o  ,\mri  .■it-dlien  (Heamte,  Hilfsarbeiter  und  Diener 
eiiL.'ii  j.ihrlii  iieii  K.  .^teiLiufnand  von  rt20  tH»0  H.  erfordert.  Diese 
Kinrichtun},' .  die  aus  der  Initiative  der  .■sterri'iilii.'^i iieu  St.ats- 
ICisenbahu-tieseilschaft  hen'urging,  und  sich  der  nacblialtij.'sten 
l'nterstfltzung  von  Seite  der  Eisenbahn -Verwaltungen  erfreut,  ist 
ein  bedeutender  Fortaehrltt  gegen  daa  vonnala  bestandene  Abreeh- 
nnniirsvprfHhrpn.  indem  fHlher  die  Abreehmng  anch  ans  dem  directen 

•  di-r  Aum  blus<wrkehr  in  i  !>i-iiso  viele  SpacW-.Miri'rlinuuu'sstellen 
zirsiOitt.'it  war.  al-'i  Uaiinen  an  dem  directen  Verkehr  sich  1)etlieilif,'ten 
W.iiir.'iid  der  .\lireclinun!irs|iroces.s  vor  dem  I'ujtamle  des  <'''ntral- 
Abieclinunifs-Bureau  ">  bis»;  Monate  erfordert«,  ist  heut«  die  Ahrech- 
nnni,'  ans  dem  seitlier  so  wesentlich  ge.-itiegeueu  Verkehr  in  zwei 
Mutiateu  festguatellt  und  durch  die  Saldimngastellen  aasgeglichan. 
Dieser  Portschritt  beurkundet  einen  nm  ao  grOaseren  Erfolg; 
als  die  Aliri'.  linuuir  den  Verkidir  viui  DahflOB  d«r8t4d!t,  und  daa 
Zin.-fen-Ki.sjianiiss.  le-i  eiinou  Z.'itt,'i'winn  von  3bis  4  Monaten,  ein 
ansehnliches  (_'a|iital  rejuaMUitirt.  wenn  Sie,  nvine  Hern  i:.  erHa>;en, 
dass  diu  bei  dieser  <'entrnlste!le  für  den  osterreicliiscb-unganschen 
Verkehr  abgerechneten  llebühren-  und  Nachnahmen  -  Siiesen  per 
Jahr  die  «nsehntich«  Summe  von  circa  200,000.000  0.  ausmaohen. 

Zv  KUntdlung  Aber  dia  Abradnmgakoatan  aai  Jedoch 
erwAhat,  daaa  die  üinon  vorgefahrten  Ziffern  nnr  den  ftslerraichisch- 
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ungariBchen  direcieii  oder  AnschluH«verkehr  betreffen,  und  »<>  wie 
eg  neben  d«gi  StklMteg«  noch  eine  Anzahl  ond  leider  nar  zu  viele 
ProTinzial-Landtefe  fibt,  so  beaUhra  neben  den  Central-Abrecli- 
nuigB-BiirMi  ebeiiM  viele  8peci«1-4tiOtii  od«rSinalnMiB*Coa- 

troleti  aU  nahn-TiiJivl<lui'ii.  w«Iche  dit  Biimhnien  ans  demL<vaI- 
Verkehr  jediT  »'iui'.'liK-n  Hahn  zn  priifen  nnd  tn  vprbnchpn  halicn 
D.'is.s  anch  ilii/se  grvmst?  K«.st«n  i'rl"'iriii  rii.  wiTilvii  Sii',  ni>'iiii'  IIi-mTi. 
danuis  entoebmen  können,  wenn  ich  Ihnen  mittheile.  da»«  die  Kiii- 
naluM  au  den  Local -Verkehr  siUnmtlicher  jtoterreichisch-un^a- 
liulua  Balmen,  die  von  der  Coatrol«  Jeder  Terwaltang  behandelt 
wird,  die  re«p«etab1e  BomoM  von  66,000.000  H.  am  das  Fanmien- 
und  Fnirhten-Vt<rkt'hr  nnsinarht,  worin  die  Nai'hnahnnqMiaa  n<"'1i 
gar  niclit  i'ntlia!t<-ii  sind.  Dies*?  Special-Oimtrulen  erfordern  dalier 
in  Sniniiiii  i'iiU'ii  Aufwand  von  circa  2ü<t-lXN>(l  .  fiiic  Ziir4tr.  die  aller- 
dings nur  auf  dem  We^  der  Proportion  ermittelt  ist ,  indem  der 
Kinnalinie-Ünidcn  im  directen,  doreh  das  Central  •  Abrechnonge- 
BnraraabgereehneteD  Verkehr  O  s  Itr.  Abrechniugiiiioat«n  erfordert, 
vi hrend  die  Abrechmnif  im  Iioeal-Verlrelir  aicli  nra  circa  90  I'er- 
ccnt  biliicriT  stallt 

Xcli.'n  iliHsi-ti  AlinH  liMuiiu'ssU'lli'ii  für  ■Ion  M^t.Trcii  hi-si  li-umjii- 
risolitn  Vcrkilir  im  i'i  iitriit-Aliri'rliiuiiikr>-ltiiro;iii.  iiml  ni  lii  ii  dii"<.'ii 
Controlätellcn  fürdenLiiciil-V«rkchr  jeder  KHlinverwaltimt,'  besUOien 
noch  die  verschiedenen  Abrechnnn^Ksb  llen  für  die  di-utMcb-öt^ter- 
rai«hiiich-nngaiiB«han  nnd  intemationalen  Taiif-Verbdnde.  — 

leh  k«iiinoiidn«iifdie  Bnlatehtmir  der  Tarif-Verbinde  zn 
siirechen  Wie  in  dnni  früher  Ges.nglim  darsesti  lll,  war  zwar  der 
direcU'  Vi^rkelir  m  Ihui  ein  Fnrtschritt  t^eireu  ilie  ursimuifrlii  h  erfi'lirte 
Alifi-rtii,'iili;r  iIiT  (!üt*r  von  H;ilin  /n  Wahn,  allem  dem  llainle!  als 
solchem  war  in  Iter.ui;  auf  Traiis)Hirt)ir(Ms-KriiiiUlun)^  fi^ar  keine  Kr- 
MoUenuiggetii-liafl'en,  weil  der  Transjiort  zasamniengegetzt  werden 
■nsata  hi  sd  Tielen  Tarifen  mit  rerachiedener  CiaeeificatitfB,  ver- 
■eUedenaa  CkwieMa-,  Weg^  md  VftRMinheitaii,  ala  Bahn-  oder 
LSndergebietc  berührt  wnnleii 

Hevor  ich  in  der  Itehandluiis:  über  die  Entst«'liHnir  ninl  Knt- 
wirklunff  der  Tarif- Verhänd«  weiU^rtfehe  ,  niüi  hle  ich  es  liii-r  am 
l'latzB  üiidvn,  i'iui),'ii  Worte  über  die  Waaren  -  l'Ui.<silii  ati(in  /u 
sjirechen.  Ich  habe  wiederholt  erwähnt,  dass  die  verM  liiedeneii 
Tarife  veraehiedene  Clftwitteatienen  haben.  Abweichend  rem  Trana- 
porl  aif  der  Landstraan,  dar,  wie  ich  achon  Eingang«  darlegte, 
nur  die  Ausnützunp  de«  Fahnccnges  in  Bererlmnnfr  zieht,  be- 
rechnen die  Kii-enliahnen  die  Transpurtpreise  nafh  dem  Werthe 
der  Waare. 

Vom  .Staniifuiukle  '.  's  l"raehtnilir<irs,  also  vom  St!ind|iunkle 
derXraction,  bar  n  -  !'  '  i.OM  stimmnngwohl  nur  die  Kerechtisfanif 
Ina  ni  der  Qrenze,  als  AnscbaSluigalcosten  nnd  daa  Kigeogewicht 
der  tnin  Giler-Tnunporte  Terwendetan  Fahnaage  in  Betracht 
korouua).  Weil  b>7Ü|:;!icli  der  AnschalTangBlEDBlen  der  gedeckte  oder 
t'onlissenwa^'en  um  J<i  bis  :;.">  IVrcenl  thenrer  iet,  al«  dpr  ofrene 
riatlf'iriii-  iider  K'ilileiin ai,'en  ,  uinl  weil  das  Kiircnuewielit  des 
gedeckten  Wadjens  «ut  2(i  bis  l*crc«nt  gn'is.-ser  ist,  als  di»s  de» 
offenen  Wagens.  Es  wird  also  l>ci  gleicher  LadangKfTthigkeit  eines 
Fabnsengea  die  mit  einem  Zuge  bei  einer  gegebenen  LoistangalUiig- 
Itöt  dw  Ibiaehine  foitnuehaflende  Nattolaat  geringer  aein ,  wenn 
nur  gt^derkt  gebaute  Wagen,  als  wenn  bloa  offene  Wagen  znr 
Göterverbidiinsr  verwendet  wurden,  nnd  ebenao  wird  der  Mehrauf- 
wau  i  uij  Ziiisi  ii  uml  höheren  Keparaturskogten  1"  i  b  ia  gedeckt 
gebauten  Wagon  grosser  »ein,  daher  ein  grösserer  l<rnrhth>>il  an 
diesen  I(egie!;i>ei<en  auf  die  bef<>rderte  Gewichtseinheit  entfällt 
Allein  dieae  DüTerent  iat  aehr  mioim,  and  ich  werde  mir 
erlauben,  aie  nlTemlaiig  damiatelloB. 

Die  Anüchaffungskiistun  eines  gedeelctgebantan  Wagens 

betragen  nach  den  heutigen  Preisen  Id0<  >  fl 

lUe  daa  Hranen  Wägern.  1500  „ 

■0  belitgt  die  Dilbram  dOOfl. 


nnd  hievon  10  Percenl  Zinsen  nnd  Amortisation   40  fl. 

die  Baparatnakoatm  batragan  bei  das  geiedct  gtbantaa 

Wagen UB   SO  , 

mehr  ala  bei  den  oiHmen  Wagen:  in  AoHna  iat  also  per  Jahr 

die  An»gabi*  ffir  die  gedeckt  gebaotan  Wagen  um   . 

grösser  .ils  bei  den  offemn  Wagen.  Vm  Ährt  ein  Wagi-n  ertah- 
nnigsireiniLss  per  Tag  hö  Kilometer  durch  800  Tage,  weil  00  Tage 
auf  KeparatursKeit  gerechnet  werden  können. 

Nehmen  Sie  nun  an,  dass  die  Ansnütznng  eines  Wagens  mit 
fidduiehtdanun^  daaa  er  ikht  immer  in  beiden  Jtichtangen  beUden 
ist  rnid  viel«  laarloona  «acht,  nnr40OO  ISagnma  beltigt 
Wenn  ich  diese  ZiiUv  in  eina  Fonnel  bringe,  md  IMgende  Baaeieh- 
ituMg  annehme: 

V'  TaxdifTerem  twiachsB  dsu  gadackt  gsbulan  md  dem  olenen 

Wagen. 

K  Annchatriingskogten  des  Kastenwagens, 

0  AnschaffongskoateB  des  offenen  Wagens, 

Z  Zinsen  nnd  AmoTtisalion  Ar  die  Differem  twiachen  JTmd  0, 

R  Mebraufwan-l  fiir  die  Reparatorsknsten  dee  gedeckten  Wagens 
gegenüber  Jp  in  ufTenen  (Plati-au-  oder  Kohlen-)  Wagen, 

ir  Tage-l.  ;>tiiiiL'  eines  Wagens  in  Kilometer, 

r  Verw  endiuig8»eit  eines  Wagens  per  Jahr, 

/.  Mittlere  LadmgaMiigkeit  eines  Wagana  in  beiden  Tiranaport- 
Bichtongan; 

so  lassen  ^b  diese  Bessiehnnngen  in  die  Formel  IcMds«: 

[(K-0)  +  Ii]  X  lo^Kgr. 

nnd  wem  81a  die  Wartta  dalltr  snbaHtttiren,  a»  ailMHsn  SU 

.  tnaoo-i-^-x"  -4-  .v,|  X  100  _ 

40  X  «0  X     X -w«) 
|H>r  100  Kilogramm  nnd  Kilometer,  am  welche  Ehtbeitalaxe  die  hi 

gedic  kten  Wagen  verladenen  ttflter  höher  tariUrl  Warden  müssten; 
nm  die  l  ileielilieit  '/.wischen  gedeckten  nnd  offenen  Oaterwai^en  her- 
zustellen  Sie  Sein  II  ,  meine  Herfen  ,  diese  ZilTi-r  r.'|iräs.'iil irt, 
einen  SII  iiiinimi-n  Werth,  dass  sie  sich  in  dvr  Tarifs- Kiuheitkaam 
mehr  au.*idrücke:i  bässt 

Zn  einem  Uinlichen  Uesnitate  werden  Sie  gelangen,  wenn  Sit 
die  DUreremt  twiachen  den  Tyaetionsbosten  IBr  die  Nettolast,  inso- 
fern sie  in  'j-eili  I  kt  gebauten  oder  offenen  Wagen  verladen  wurde, 
per  li">  Ki.  giaiinn  erniitt*'ln.  Bei  der  Helastung  eine.««  Zuges  mit 
einer  Leistung  von  'HlO  Tonnen,  und  wenn  ich  die  Trai-linnsknsleii 
mit  einem  (iiilden  per  Kilompter  annehme,  beträgt  diese  Iiilferenz 
per  IW  Kilogramm  0  <»02  kr. 

Wenn  die  Bissnbahnan  aller  Linder  sich  u  dem  Werthtatife 
belcennen,  so  liegt  die  Berechtigung  sieher  darin,  daaa  aie,  ob 
Privat-  oder  .SUiat.sbahnen,  viir  .\ltem  die  Kentabilitilt  vor  Angen 
haben  müssen.  Auch  der  Staat  hat  die  Verptlichtnng.  .inrn.streben. 
ibis  in  ll.nhiien  investirti'  ('a|iit4il  mindesb'os  in  derselben  llribe  tu 
v«r/.iiisen  ,  als  die  für  den  Kiseidiahnbuu  noUiwendig  gewordenen 
öffentll'  |j-ii  .\:ileln  ii  erferdern. 

Würde  man  den  Tarif  ohne  Bückaioht  auf  den  Werth  der 
Güter  ftatateOen,  alan  ane  demErtrtgwIsse  den  Onrehsehnitta-Tarif 
per  ItK)  Kilogramm  \irA  Kibnueter  L<nnittoIn,  und  ihn  anfalle  Gfiter 
anwenden  wnllen,  3  >  käme  man  offenbar  dahin,  für  m.viche  Ofiter 
Kinheit.slavi  ri  xn  erheben  ,  welche  den  Transpiot  nur  anf  kiiiv.e 
Strecken  enn^  gliche«  und  \<in  der  Heförderung  auf  lange  Strecken 
ausschlie.s.sen  würden,  wie  b«i  Massengiltern,  als;  ftelreide.  En.e, 
Kolilen,  Holz,  Baa-Materialien  etc.,  weil  der  Werth  der  Waare  den 
Transportpreie  mitbestimmi  Pas  fUtrieat  wird  tneb  nn  dsn  Pnis 
des  billig  beschafften  Kohsbiffes  den  hrdieren  T.irif  gern  bezahlen 

Ks  i.st  dii'.ses  Capitel  schon  so  vielfach  und  so  erschöpfend 
I  '  iiaildelt  worden,  d.Tss  ich  wuhl  annebmeii  d-u  l'.  'b  r  weit.ius  grösste 
Tlicil  meiner  freundlichen  ZuhOrer  sei  mit  dem  Uegenstande  rer- 
travt,  md  weam  ich  auch  Ar  die  Barschtigmg  der  Werth -Tirifc 


«iutnte,  M  itBclite  ich  doch  keinesfalls  die  Complicttton  nndtar 
TariMjabnM  gnllMimeii;  ja  aialkolier  di«  T^-Conatnetinn,  desto 
tbcvricMlieliw  kt  ne,  md  decfa>ir«ni|ferInth6inoni  wird  d«rjeiii),'« 

boiTegnen  ,  der  dfii  Tarif,  sei  i>s  als  K;infm:inri ,  als  IndastriflltT, 
al«  Spediteur  als  oder  Angestellter  der  Transport  -  Anstalt,  zu 
hMdkabm  lut    (^t^MmagU^) 

OHRONIK. 

(tMcral •Tersammlanren.  Die  Atienda  AssitKratriee 
biolt  am  2.V  Juni  d.  .1.  ihre  General -Veraammliinj;  ab,  in  weielier 

d!o  55.  SthluRsbilanz  Bber  dio  O.  wlilift«-  dr«  Jshrps  1878  in  den 
Elrniotitnr-Branrhen  den  Actionilrrn  «ur  Ivi'nntni^.i  peliraelit  wurde. 
All»  di*r  un"!  vorlie^-endi'ii  nusluhrliclivn  Hiliiiii  i-ntnehmen  wir,  d*«« 
die  GvsamniC  -  I'rikiiiieii  -  Kinnnlimc  iiiitnKlii'h  de«  l'rijiiii'n-  und 
Sphm!<'n-ReT.T»p-Vortrn;,-fs  dem  .lahre  1^77  ,iiif  Ii,  .S.X'Xt.'iitii.e 
sich  tirlicf.  lliezii  k.iiuinri)  die  KrtrUfninne  ili-r  C;i|iit.ili-Anl.»(;<'n 
absOglich  dea,  die  UdieiijiviTHidiCrunc«  Itmnclie  betrolt'enden  Zinsen- 
aii(li«i)»danaibm  imBetiage  TOn  fl.  SKiJ48->  is,  wodurch  alch  die  O«- 
••mRit«innahaManr<l.8,4üai29-*i  erfattht  An  Schadenzahlungen  lür 
Fcner-,  Transport-  und  llagelTentirhanmgm  ««nian  IL  1,496.7(711, 
an  RQekTeinolierungen  abiSglich  derRlslorai  nndKMten  1.  n7.nilji 
T«rauignbt;ttramSl.  Dcccmberl878  nneh  Inufende  Versicherungen 
Warden  die  entfitllenden  Prämien  ■  Quotienh-n  in  der  Ilfibe  von 

fl.  7n5.1M'S»and  Olmoeh  «i  livM-l.ende  Schäden  fl.  7'i  O(Xl  in  Ueserve 
ireslellt  Dia  Provisionen,  M  iLli  ri:i'liIiliren  und  Kti«ten  rrfnrtlerti'n 
II.  4;W.876'51,  die  (iiliiilHr.ililiiiit.-iri  an  He.initi^  im  fintralo  iimi  in 
<Ien  Filinl-Bureaux  II.  M.S'.Kl  *i.  I'u-t-  un  l  s n,  .Mictli,',  Klii 

konimcnatcuer ,  Absclireihiuicen  auf  duliinKi-  Cinti  )!.  '.l4..).H*l-.'a, 
wenaeh  ein  Iteingewinn  TOn  (I.  <jX.'j:i»)»i  verblieli.  Itievon  wurden 
tbO  Pet«ent  mit  fl.  1J.G4C-0«  dem  R«»RrTefond«  xugewieseo,  fl.  ÜtKX) 
ale  atetatanmlasiga  KmelaMCiite  aa  die  Direelion,  fl.  4&Oao  k 
fl.  n  per  AcHe  als  Dividend«  rertfietlt  und  (L  SMm  als  Rest  dam 
Itrüi'i-vcCfinde  7ii_-mvip!<en.  Der  (iewinnut-Reservcfond  hat  sich  dnreb 
nliij.:i-  Ziusi  iiiih-.'ii  .1111' tl.  r.Ci.4  l'.i  iM  erhKht.  Au«  dem  uns  vorliegen- 
den, ii.tjiilliit.il  ,\ii-Avri<i'  ib  s  VerniiiKen»,  «relchea  fl.  10,386.2&1  31 
hetr%t  ,  rnlii  hm.  Ii  «ir  den  fnrlitehreitendea  Aofscliwung  dieser 
im  .Iniire  182~i  Ke^i  ündcten  Q«»elUchal^  und  cia  Veri^eich  mit  ihrer 
)rorjiilirif;en  Hilanz  ergibt  eine  weitere,  weseittUelM  Teratbkong 

ihrer  (.Jurantiomittel. 

Uelier  die  .im  27.  .luni  »Uttifehimleiii.  (l.'iirral  Vi  riamniliini; 
der  Graz  -  Kö  flacher  Ki.senbahn-  uml  B er(;bau  ■  G  c»el  1- 
sohat'l  theilen  wir  Naohttehendes  mit:  Die  unueaehlet  einer 
m&)ii>igcn  Steigerung  des  Bahnverkebr«  ersieh«  Minder-RInnnhmo  von 
<;7.74H  fl.  oder  6*/,  Paroent  beralit  wesentlich  nur  dem  Sinken  den 
A^-io.  Die  VerwaltnaghatbedeniendeAbsebreibungenrorKcnomnicn. 
iJie  BemQbunj^  der  Verwaltung  wegen  f^elitihrenfri-ier  ,\u«crabe 
neuer  Aetien  blieben  fruchtlos.  Im  laufenilen  .lahr».  Iial  dir  Verw.il- 
tiiiii,-  zwei  urofse  Kolilenwerke  im  KiliUolier  Reviere  zu  reliidi- 
.■.in-  li\;i  ri  llt'dinijunijen  erwoiben.  .Sehliesjilioli  wird  niitKetlieill,  d;i'< 
ilfr  \  <'rtr!ii:;  mit  der  Slidbalin-< ie*ell*ehaft  l^b^:ellellll1«^<l■n  wurde,  ib-m 
luM^C  dieselbe  die  Manipulation  .le^  lli'lrii-l.t..<  ..i-it  I.  .'^i-iili  nib.  r  v.  .1. 
be-iorfc-t.  Auf  Antra«  der  Revisoren  «enlen  hierauf  die  Rechnungen 
dea  .lahres  i><78  unter  Krtlieiiun^-  dei  Abeolnloriams  an  4m  Verwal- 
tlingsrath  —  einstimmig  —  genehmigt. 

B«dlMUSnr«iaa  StMenflieht  dar  laiMtiMkakMN.  Mlekat 
Klein-Sehwe«bat  belindet  sieh  der  «ogenannle  Drelier'aelie  Bsünbof 
der  weitbekannten  Ricrbniucrpi,  desnen  Sehienen  mit  anderen  Bahnen 
bekanntlich  in  Verbindung  sind.  Seit  Ilijigerer  Zeit  nan  Warden  von 
diesem  Bahnhof  aua  \Vaecon.<  fremder  Balinea  toar  nnd  nlour 
befördert,  was  ala  eins  Tninii|iort-l'iitem«limnng  itt  l»etraehten  i«i, 
die  einer  besonderen  normirten  Be...teiiernnc  unterlieijt.  Allein  .be 
eompetcntc  Behörde  war  von  die..eni  'I  nin^ji.irf  I 'ntertielmien  ni.  )it 
in  Kenntnis»  j^enctit  worden.  /ufoli;i>  di  r  Krlii  l>iiiit;eii  einer  niil 
der  Untersuehung  dieser  .\npiden«nlii  il  belriiiitou  Commissioii  wurde 
ÜMtgeatellt,  daa..«  das  Aerar  hiedurch  um  einen  Betrikg  von  riiNX  H.  .in 
Steuern  «eritlrat  worden  scL  Oanunflilg«  wurde  Herr  Dndicr  in  das 
ürcifiMlM  dieses  Batrage*  TarlUII  und  muaxl«  beim  Sohwcchnter 
Steueramte  24.010  fl.  aU  Pönale  erlegen. 

Kiaeabahn  ElbefeB-Falkenan.  FOr  die  AnsfUhrung  der 
bekanntlieh  mehrfach  projeetirtcn  Seeundirbahnen  wini  en  sieher 
nicht  ohne  Einfluas  sein,  dass  die  erste  Bahnlinie  dieser  Art,  welelie 
in  Oesterreich  [gebaut  worden,  die  .*?(reefco  Klho_-..!i  Kiilkeiiaii  nriiiilieli, 
die  ,111  r  ^l■  u-evLl/teti  li.itV(iiiriL-en  b -i"..!!..!!!  iiberlroiTrri  liiit.  l^i  ».-ilt 
dii'S    nicht  bin?  in  licjii.-  tiir  .lio  I  Jnternelini' r  ri '•;iltir.'ii.|..n 

Gewinnes,  «nn.b'rii  ^  «ii-,  vom  .■^(niiilpiinkte  de*  I !i  siimiii(  lii(i'r..-<,.s 
aiehi'r  seliwerer  in  die  WayKchale  fällt  ~  aueh  in  Riieksieht  auf  die 
Enverkitng  und  KiSrderung  der  ErwerbatfaHtigkcit  und  Industrie  in 
den  betreiYenden  Gegenden.  Für  latsteren  Umstand  sengt  wohl 
lüaraieliead  die  TlialsaelM,  daas  die  -diTacaan  Abswaagaafen  an 


mantaniatisehen  Werken  und  Tndaatne-Etahlissements  bereits  eine 
Oesammtläng>'  h;»beii,  ilii-  jener  der  nbaenannten  Traee  eleichkomraL 
Der  .J;iliri.s:nn\v,  i.s  w.  i.r  i-iii'i  Tei «nnenfrequenz  von  17.000  und  eine 
Kraelitbewemin;;  von  1'  ,  Miliinnen  metrischer  Centnor  auS.  — 
(Tlaubwiirilii;eiii  V'ernelnnen  null  soll  .ti.'  zweite  MHimlsdia 
Socunditrbnhn  die  von  ('Ii  odau  -  N  oud  e  rk  sein. 

Sehleppbaha  vea  Lettmerltz  rar  Elbe.  Auf  .Vnre^-iini:  i).  s 
Reicharaths-AI>geordneten  Herrn  l>r.  ßuas,  Ubmanncs  de«  AuKsi^ier 
Elbevereiaea,  beabeiehtigt  die  OeateireiehieBhe  Nordwesibahn,  dos 
Project  einer  Ton  der  Station  LritAariliabeweigenden  Elbe-Schlepp- 
halia  anaarbeiten  tu  bissen.  In  Aabetiiebt  der  nun  volleadatan  Bagtt* 
KruBfr  der  Klhestreeke  I.eitnterili-Ansa!g  und  der  in  nKohstsr  Zeit  tn 
erwartenden  Kinfiilinm^;  eines  regehnHasii;en  Sehleppdienate»  Seiten» 
der  I'raser  Dampf-  und  Se^elsdhilTahrtü-Gesellschaft  Ung.s  der 
genannten  Strei  ke,  ist  der  Zr-itj.unkt  .-ewiKs  cut  i;ewillilt  und  iliirfti' 
ein  hiedareli  u-esclxilTener  nem-r  Kilo  rins.  hl.iL;  -inv.ili;  nsr  Tiansiln- 
Güter  der  Nordweatbahn,  aU  auch  für  die  l,>ocalfrachtcn  der  Stadt 
Leitmeritz  und  l  iiigebung  dem  Ilnidel  ud  dar  Sahibhit  eeltr  an 
(iute  kommen. 

BMmriMMr  Brannkobten- Verkehr.  Aus  Teplits  wird  ge- 
a«hriafaent  «Der  bUhmisrhe  Braimkohlen- Verkehr  geslnltet  sich  im 
Allgemeinen  gegen  das  Vorjahr  «ehr  gBaatigv  Oaa  Elbe^esehJlft  hat 
in  Aaasig  eine  noch  nie  dngeweaene  LeMiaftiKkeit  erroieht,  die 
snsserordentlieh  billigen  .Schifl«-FraehteBtarif^,  welche  in  Folge  der 
grossen  Concurrens  der  masaenhaft  anliegenden  Faiirxengo  noeh  unter 
die  vorjUhrigen  sehr  niedrig-en  Tarife  gesunken  sind,  bec^tlnstigen 
den  Absatz  naeli  Deulseliland  ;:anz  besonders;  der  Kohlenverkebr  ah 
ICiK.-isvitz  '  Itoilenbaeh)  ist  (i.iicei.-'  ii  in  Fnlu-i"  di  r  I  )i»|.:;:;.  r  (truben- 
Kiit,vstro]»lie  auf  u-'hii^fr  iil.s  .In-  liiiht.-  ti--*  \'.ir|ihr.s  L'.^sunkon. 
l).i;;esen  h-lt  bei  allen  nii.  h  Di  iir-rlihiii.l  verfnx  litend.  n  böhmischen 
B.ihnen  der  Kohlenvrrkelir  bis  Kmle  .\pril  uniieaebtet  des  starken 
Elbe  •Verkehres,  von  welchem  selber  dn«h  mehr  oder  wcni«:er 
abhinet,  am  mear  aia  eiae  Million  Centn  er  cugenommen.  Aueh  der 
inllndMehe  Verkehr  hat  aleh  in  derselben  Zelt  nngeflihr  am  eine 
Viertel-Million  geatefgertt  das  Kohlengesehfllt  IXssl  daher  an  l.eb- 
hnftigkeit  nicht  viel  mehr  in  wünschen  übrii;:  nur  die  IVis-Nolinin- 
gen  sinken  noch  iininiT,  weil  es  im  biesi;j*^n  Revier  nie  gelingen  wird, 
hierin  irgend  ein  'inh.  illiclies  Vor^nbeii  zu  erzielen. 

Verein  deulKrher  Klsenbahn-Verwaltnngen.  Die  diesiiihriire 
General-Versaniiuhin^c  »)-.|  •  .  1, mmtlieh  in  .Salzbnri,-  flbi;elialirn 
werden.  Difselbe  wird  liisniVi  ii  >  nn  allgeiiieiiicin  lriteri'.s.<i'  s.-in.  ;ils 
di  r  Itern.'f  i'.]\t:\  i-i  t'iiK's  iiit.'inationaten  Ki-eiih.'ihiii e.  lite^  y.ir  \'.t 
handlung  ^olaiigt  Das  definitive  l'rogramiu  fiir  die  General- Versaniin- 

Inng  vom  38.  aod  29.  Juli  wird  alobstena  bekaaat  aegeben  wenlen. 

VatkMir  iar  BarlMtattlMr  Hite.  Die  Hinialer  des  Handel» 
und  dar  Finaasa«  haben  eingewilligt  die  Regierungs-OSerte  daliin 
nbzulndem,  dasa  bei  deilnitivem  Uebergang  der  Bahn  aa  den 

preussKchen  .''laat  der  I'mlauseli  von  je  l'iOO  Mark  Actien  in  1200 
Mark  4',',iife  Cnnsola  und  "iOtt  .Mark  4 './'.iBe  Consola  erfolgen  soll. 
In  ihi  tieiiHial-Versanimlung  vom  29  Maillaben  die  Aclienire,  aaf 
I  iniini  .Heser  <  »tierte,  .icn  Verkanf  dar  Bahn  an  dea  Staat  mit  gmsaer 

Mehl  bei t  .)ni.'cnomiiien- 

lloUexpurl  und  Elsenbnhntarire.  rebcr  die  deutsche  Eisea- 
bahntarif-l'olitik  und  den  Kvport  von  Hotz  aus  Ungarn  und  Slawinicn 
erhtit  der  >!'.  LI.k  uns  Manchen  folgende  benehtenswertho  Mitthei- 
lung; »IMe  Erhöhung  der  FraehtaHtie  Air  ilols  aus  Oesterreieh- 
Ilagam  aaf  den  dautsahan  Bisenbahaaa.  sowie  die  Farehl^  dasa  diese 
Wassregel  in  der  Folga  erentnel!  noen  TareehXrft  werden  kSnnta^ 
hatte  zunüchat  die  Conse.-incn/ ,  dass  die  grSsaeren  Kxporteare, 
namentlich  aua  den  Rheinlan.b-n,  sirli  um  eine  vprlKssb.  I;.  !'.,  billigere 
'I'ransport-Koute  umsahen,  und  wurde  dafUr  seinerzeit  der  Wasserweg 
in  Aussicht  genommen.  Die  Donau  -  Dampfschiffahrt  fteselNcbaft 
li  .t  daiii  willii;  ihr..  Ileiliilfo,  wril  sie  nmientlich  d"n  KiitcHnir  der 
h-  i.'ut.  -iib.'n  'l'r.in-iM.tti'  an  St.iin  n  iml  S..biiitth'.|/.  ans  Sl:iv..:ii>.ii /u 
lipfiirchteii  liatle  K.s  f.-i  l.iiii;  ilers.'lhen  datier  auch,  den  iliiri'bgelienden 
Wassertransport  bis  in  .Ion  Rhein  auf  Basis  billiKcr  Fracht«iUze 
zuwege  zu  bringen,  und  heute  werden  diese  Transporto  bereits  in 
betriohüiehen  Mengen  mit  Zuhilfenahme  des  Donan-Maia-Canalca 
direot  nach  den  niederrheiniachaa  Abeatxgebielen  befSrderl^  so  daas 
die  deatsehcn  und  theilweise  auch  6aterreiobisehen  Bahnen  das 
Kaehsehen  und  einen  nennenswerthen  Bnlgang  an  Frachtgiitem  ta 
verieiehnen  haben.  Ilcherdiaa  wandet  sieltdta  Ausfuhr  von  slavoni- 
sehen  llülzern.  die  nach  Kard-FVanfcnHMl,  Bidgien  und  Holland 
bestimmt  .sind,  dem  Seewege  zu  und  sie  werden  über  Triest  und 
Kiume  verladen.  So  hat  ilenn  die  .Iriit^i  lir.  Vrrk.'hn<[inliiik  mit  ihren 
verfelilren  Massrei;eln  auch  hier  ein  l'ia^k-.  /i\  v.  r?.  ! .  Im  n,  lias  nicht 
vereinzelt  bleiben  ilUrfie,  Ks  wunlc  »chon  v.>r  i.-er.i'ini.  r  /..  it  larauf 
hingewiesen,  dass  angesichts  der  Krhöliung  der  Kisenbalinfiachtsütie 
dem  Wasserweg  i-ine  eminente  Rollo  im  Exportverkebr  XuCsIlen  dllrftk 
Cletrelde>Tarlf  aaeh  Pari«.  Die  reactioniro  Tendens,  welche 
daa  daatsahe  Rainhshanilecasut  aeit  Maarar  Zeit  in  allaa  wirthaehaft- 
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liehen  Kl n:;i'n  vorfnlg(,  Vnnimt  n:i'  h  "inil  n:i  Ij  .' n  :i  K:i  riii'incr  <ii'ltiinc- 
dal,  «!.■  ileiii  >^1*.  1.1. •  -im«  l'mIit  (Jm-Ur  u-rinfliifl  »ir<l,  in  Foli:'' 
.\u!'trn^-os  ilc!"  Kl  i'  h»k;itizli-r-<  ■!!••  (!<'ni'iiiMiri  c1iiiii  ili-r  INmcIh  Ki«<'n- 
liiilinrn  in  Kls«»s  •  LothrlnL"'-«  •lie  lii.«hiT  bci'laii'U-m'n  crmsiniglf n 
tii'lreidoUrifo  aus  den  unmrix'hpit  tloiutn-StatioMn  Mieli  Fnris  iin<l 
(Irn  Slationen  der  fraiHöniiichen  Oitbahn,  ebenso  den  ermiuigteii 
OelraidcfhiGMmls  sb  Wien  nach  Pari«,  anf  4eaM»  Baei«  der 
G«treid»-  und  MeMexport  aiteb  an»  irngarn  bieliinf  efllReteirt  «nitdr, 
aiit'ih-n  l.Jiili  1.  J.  i:ckiin<lii;t,  nflTfnlDir  in  der  Ahiicht,  meine 
Tarit'  Erliii|iiinf;riir ilics«  VerlciOir<-l!i'l!ili(>ni->i  li<'liii:li<'hilerdeMteeb*ll 
Sfr*'(_'kt'n  /u  insccniren.  Analn^^*  H**«(ri'lHirii;<'n  wi-nlfn  vfirniMiktplit- 
lirli  Iriilcr  nnrh  in  «ndfr<'n  Wrki  lirslinin<'lii'n  mir  »ii  lniM  /ii  'Vngi- 
Iri-ti  n.  nn'l  licni  »'i\tp'"s:i  n  Mtilit  wolil  kfin  amlori'n  MitU'l,  aU  ilus« 
■^ii  ti  *Vif  h*(rrrt  i 'l/is''!!  -  ■.i!i„':irj.<i  hi-n  ll;iliii\ '-rw uUutijji'n  ini  Iriri'T<^SHf 
ilr<  <nn^t  i'rTi«llii*h  m't'iihnii'Jfii  l'.\i'tirtN  rnt^.  IJii -^Hcd.  1if7ii;;li'')i  ilirt^f 
Slrwki'n  vinf  «nttprifhendc  Kru  hin  iln  li.  n  cintfli-ii  Jtii  las»"!).  Man 
sirht,  dasa  DrutKnIand  nicht  allein  <liin  Ii  Kinlulirtölle  und  Frattht- 
EiMiMmien  für  die  devleelmi  ConanmtioiifpIMM  de*  Selwls  der 
^geaen  lendwwlliwbani  in  errcl«tien  »ueht,  Kmdem  «olohen  auch 
durch  ErliKhiinp  rtor  Trnnsit-KrnfllitHKtr.c  nnntrelit,  fine  Km-lipiniMiL-. 
di«  rSruniterr  FroJin  liiin  iii  jfilem  Kalle  iuiehthi>i]i):>'  Klll^•(^n  n.i-  li 
»iektiehcn  ma>«.  Vorlinlig  U«»t  «ieh  dAgegen  leider  keine  alMolut 
wirkeame  Ab-  idlfSs  MhallMii* 


MI  8  CELL  EN. 

4')«Teland>Stahl.  In  MiildlcsbrnuKli  in  Kurland  V"r  i  li)ii;cr  Z.  il 
in  Uegeiiw«rl  de*  l'riUidcuU-n  uinl  vieler  Mitglieder  de«  liriliii-hcti 
fiilcn-  nad  8laU-In*titutes  m  einem  verbeueiten  Baamnor  -  CoB' 
verter  iBe  erate  Kantrilea;  von  Gueialabl  aui  Cknreland-Eiaen  iHH. 
DieMT  IMairiit  pradneirte  noch  vor  nel>en  Jahren  jihrlich  drei  Mil- 
lionen Tonnen  Eiaenichienen.  fMoie  Industrie  hat  in  Folge  der  Kin- 
fUhruni;  dfi  HetiK-nicr-Sehipnpn  rollslAndi;;  aufi;chKrt  Die  Qttiaitaltl- 
scliirnon  wurden  at>cr  in  andcron  ni»trii't/>n  ffem.iplit.  Ri  waralso  eine 
l,etiensfrat:i*  t'Jir  di*n  Üi-xiik  .  Mitt'  !  und  W>'.-f  rji  tind^-n,  um  (Jus» 
-Htahl  aurh  aii^  '  lau  !  Ivi-t-ri  zu  iT/t.-UL*e'i.  •la;'  man  lit-ln  t  I'-ir  '/n 
dl''»i  iii  /.vM  ,  i,  iin-i'i'iLfi'  '  L,"  M.ilt.-n  fiatfe,  Miltlerwelle  liatt-'  "Hi  ll"rT 
Tlii'ttin'^  •■jii'^  H'-'i'  -  A  UHriitt.rarti;  tVjr  den  Met  ^ftnei  -i'on\-^r'>'r  i;^'f  urnli  n. 
dureh  wclehr  di'-»i'r  in  Sland  Kr<etjt  wird,  eine  weit  intensivere  Hitze 
■u<xuhaltrn,  und  mit  llilt«  dif*er  Krtinduni;  ht  die  Aiifcalie  In  einem 
l*roU«-Ofen  Tollkoromcn  (gelungen.  In  dein  smsaen  Middleaborougbvr 
Eieenweric  worden  vor  den  oben  genannten  üenffon  iWReflUir  SO 
Centner  Clerelander  Ouaneiaen  aut  den  IlootiSfen  In  einen  (Trossen 

BebKlter  gelassen  nnd  irn  .:e<elininl;;en<>n  Zimtand  rniirli  inlttol«!  oinox 
bewefHchen  Ilad({p»telle!<  iiiil' pitieiii  .SelitenentKleiüC  naeh  dem  Ver- 
üiielis-Stalilofen  u-f^'aelit.  Iiier  wnrd«  ila»  i:esi  limol/ene  Metall  mit- 
telst eine-i  1  >ainpt'krj|ineji  i;clifilien  utid  iiitl  Milte  |ia<<Hender  \"or- 
keliriini;en  in  ilt-n  Ues-tefnf  r-t "oitverf"!  r-ei^u-ti"»  1  ta-*  <it-hlä-*e  wurde 
dann  am  ("«»nverter  in  <_t:»h_' •»et/t,  iitid 'l  aii-^i'Tiile  \ ...ri  I-^mken  zeiu'len 
an,  das»  di«  «e«  (insehte  Umwandluni;  im  Werke  »ei.  Nm  li  iii>;;el';l!i  r 
lehn  Minuten  wurde  dan  <  ■«tdli«e  tdlie  eeatellt,  der  Converter  g«»etikt, 
und  etwas  Kalk  und  Eisen-Oxyd  in  den  Ouse  geworfen.  Nach  weiterer 
viertelstondlg^er  Aitcit  des  OebHen  wurde  eine  Ueiiie  QeantiiM 
Spieg'eleisen  in  den  Cenvcrter  eeworfttn  und  wenl^te  AoKenbKeke  dar- 
auf  der  Qnai  in  «ine  grn^ise  >lfiMr  a)>.-elaxnen  Per  SlAhltriiHH  uar 
frrtig.  Wihrend  desGiesüeuiwurden  klritjeHuantitäten  mitSehlipfern 

anfKenommen,  gekühlt,  in  KtÜcke  zerbroalien   I  dann  kalt  »«"dreht, 

worauf  die  Zeugen,  wie  der  Gewährsmann  der  •Time»«  veninliert, 
den  Versuch  «)i  einen  vollkonunenen  Eirfolg  ttcxeichneten. 


LITERATUR 

SIsllattaetir  Bwrleht  Hmr  te  Bm  «ev  BAliratt»-FnttTlMr 
Maatebnbn.  Verfiniat  and  heransgeeeben  von  der  k.  lt.  Direetinn 
für  Staat  V  -  Kiaenbehnlinntcn.  Fachlich  und  objeeliv  peliaUene 
KiHeidi  iliriMiinegsaphien  haben  fUr  die  Ketmtniss  der  KiitniekeliinL.- 
de»  Hisehl.ahnwiKftn«  üiinXehat  einen  histerischcn  Werth.  Allein 
aiieli  ji  tii»  Ai;i  iiden,  welelie  neit  Abschlii«»  d<  r  )ilnij*ten  trrnnnen  ünii- 
jicri  'dr  \  Mfh'  TrHi  li.  'i.  I  t »  Venvaltiini;«-.  Verkehrs   iin'l  Tnrit'»w  "«i-n, 

die  t''kii;i   J  m    Ii ,ifi[i' ■''it.iii ut^_'    e(e      .-rdi  n  .iiLl  um 

ratiiiiii  le  I*»  It.'w  i-^-.-n.  ;iU  di'*  *  "nn^itr'ietiiiri  uii<i  re-i  T'.i^i't'.l-.din 
uetxes  lind  ^eii,e  l.ei.|iin;;«r.i|i|;;keit  all  jeTiiein  rpl  l.  iidil  /'ii;iirit:lii  li 
geniAchC  vienteii.  iJie  vorliegende  .Si;Urill  ^ibt  ein  klare«  llild  üiii  r 

die  Genesie  und  AnsflUinine  der  RaIceaiis-ProtiTjner  Htaatsbahn. 
Bdtanadieh  wurde  die  i.  J.  1873  dem  FVrslen  Sebwanenber« 
verliehene  Conceiisinn  fllr  die  >R<(|ini!«Rhe  Sfldw<>iitbalui<  Liebenau- 
Kuschwarda  durch  die  KinanükriKii  1X73  treiben «taitdn Inn  und  daviia 
die  bereits  dem  AtiL-riti'  nah'-  Th-iNtre.  ke  Raknnil/  l'rotivin  vom 
Staate  zum  Bau  Ubernomiucu.  Uieie  Linie  ersehlie^eit  d.k£  Itaknnitzer 

Koblenbaciten  und  Watdgebiet,  bertthit  and  veieoiyt  die  Montan- 


werke vi>n  l'fiKraiii  iin  l  cahlr.  i.  In-  Itidu«trienrte.  Kie  lliieln  ultur 
de5  Uandi'i^,  in  ^KiN-h'  in  lin-^f  Itniin  liet;t  nnil  lijre  llt-il.- iliiii,-  aU 
Vrfliindiini.'S_' Iii  (|  i'  i  l  'inn/ .1  i-..'!  ,  Jililinii-'elien  Wl■^t  um!  liii-^i  lilT'- 
Iiiiider-Kisenlialin  lii'iliriiiHii  n  ihre  Aii»fUliruni$  al->  l'riniHr- Hahn, 
dnrh  nach  jenem  ökoiminiMdien  Normale,  das  in  der  jüngiiten  groiwea 
Bauperiodii  mit  geringen  .Si-h»ttiruii|;<ea  fUr  Hauptbahnen  typi«ch 
(forden  ist.  Die  Bauittbruiig  geevbah  dureh  die  UniernehiiiniiK 
lleron  ftebware  nm  die  Panschalsnmme  von  11,373  OO)  II.,  somit  hei 
ilor  iSpuammtlKnee  TOn  IM-«  Kilometer  um  rund  71>.2<)0  Ii.  ner  Kilo- 
meter, »min  die  lleidelliini;  ib-r  KuhrbctrieliHiiiittel  sowie  der  Itoll- 
iind  Ri»en-Ile«l.indtlieile  de«  <  >lierliaiie'<  niriit  eiitliall<-n  «in  t.  |iie 
l.iel'erunyen  wurden  »ämmllii-H  di  r  liriniisehen  IndiKtrie  /ii-i  u  ■  ndet. 
y.*  t'diTt  nun  die  detaillirle  IVaiiu-eielurhle,  die  An-.il"  der  Iii .  htiim;« 

und  Sieii;niiy.«  Verbilliii-Ke  und  ih-r  Uau''<.nsti  a-  I   :i.   '  •■lelie  bei 

allen  hervMrraKendeii  Objeelen  de-.  I'uli  r-  und  lliiLhi..uii^5  »if.wnltl. 
al*  bei  Beiiehreibiiti;,'  vmi  .leien  Nurmale  mit  /eiehnungen  ludest 
.<<iiHt.  I>cn  j$«blUM  des  Werke»  bildet  eine  detatilirtn  Nachweisuiig 
dtor  BiMiliMten«  -X.  M, 

ImoM  Bemtafea«lllnr.  Hievon  wurde  dM  VI.  Heft  am 
1.  .Tuli  auiigevcben.  Auaaerdea  neuesten  Rertificationen  der  Fahr- 
|diiue  nnden  uii  nU  nene  Zugabe  die  lleKtimmanf^n  des  Betrirb«- 
rei;l.'nii  ni»  lii  er  den  l'ersonen-  und  Gepäek^-Tran-'pnrl.  iVrner  eine 
I 'ebersli  ht  dei  vi)riUalieh«ten  Curortc  de»  In-  und  Auslandes,  eine 
( >rieiitiriin:;^karfe  und  Ansieht  der  Srmmerini;bshn,  d  inii  Aii«i -Ilten 
vom  »(|.i«iiii.i  iiri  l.'nii>thale  |  IJiidfdtT'ahn  i,  v.in  /.eil  am  .  n.  i  1.  in 
Weülbaltn  Ibiiil  .Kaisi  iin  l!li«alietli'  ntid  vom  ."«iidbAbii  ll'itel 
.  Tnblaeh«  am  ICinu-inure  in  »  .\ni|iejj;oThal.  Der  uni|ir<in;;liclu-, 
iiimserst  praktische  i'lnii  diexes,  Keinen  Namen  vollauf  verdienenden 
Riaanbahn-FOhran  wirdconscquentbeibelialten. 

CLUB  oi:sti:kr.  kislnbaiin-heamten. 

Ili  iii  ('liib  «ind  beik'etrelen,  als  »  n  t e r« tCI  tz ende •  Mili.-lii'  l 
Herr  Mi>ii«  llir«eli,  fhe( Met  Kirma  .Sebenker  Jt  ('(>m(i.:aU  »  irküche 
Mitglieder:  Herr  Max  (  a-  ln-e,  Ingenieur  - -XHAi^teht  d.  r  Kaiierin 
VlIia.ilH'lh-Haliti :  I1.  it  Adallieit  Wiedemann,  lti«|>e.  tnr  iiml  Staficiiu- 
\'iir<la!iil  iler  S(  i:it«.  ;^i-iili  iIi  ■  I  1 . '»elUeliaft  iin  I  llerr  K^uanu.  l  Tolly, 
jSeaniter  in  der  Miuichinenl'aluik  der  Staat*ei.<enbalin-Gei.ollschal't. 

Der  Ingenieur-Asaiatent  der  ICarl  Ludwig-Bahn,  Ueir  Leopold 
5cliirk,  ist  xum  Landes-Inyenieur  in  Mostar  ernannt  worden  und 
gebBrt  dem  CInb  aettiem  all  aoswIirtiKeB  MitKlied  an. 

Aesaer  den  in  Nr.  18,  19  nnd  23  an(;ekUn>li£;ten  "Werken  bat 
Herr  Prof.  Engelhard  neuerdinifs  foli-ende  Spenden  der  Clab- 
Uildiothek  Rewidinct:  Ilirzcl,  »Das  SteinftI  und  «eine  I'roduetr*; 
l'erutz,  »Die  In-lnxtrie  der  Mineralöle«;  llnfer.  »Die  Petrolciiro- 
Induitrie  Nordamerikas«;  Reifer,  »Die  llolibearbeilunif^mMrhinrn 
aiit'  der  Weltnu^stelltini;  in  l'liilndelpliin« ;  S  e  h  n  1  i^l  >er  Ki«enbahn- 
t  i I iter-  \[e  i|iti"ii"li''ii>^t  >  .  1 1 .( II  s  Ii  o f 0 r.  »Lehr  i;nd  ilandbin-h  der 
.Statisti»" :  Wnidl,  »/.iiirterderanps-  und  Werk»(aiiendicu»t  -ler  Kisen- 
bahnen«;  Heu'incer  von  Waldegg,  »Die  Schmiervürriehtunjfen 
und  Scbiuivrmaterialiun  der  Eisenbahnwagen«  i;;ekrttnte  Preisschrift); 
Faata,  »Die  erste  KettenbrUeiie  Ar  den  LeceooliTbetrieb,  Syateni 
Sehnireb«;  Geiringer,  *9t«tisl{sebe  TabeQen  Ar  den  Zng- 
fiirdeninss-  nnd  Werkstlitt<>ndienst  der  »storreiobiseli-nngMiMben 
Kisenbnbnen«;  lt;ngelhard,  «Kann  und  »oll  die  Stenegniphie  all- 
L-.  pu     ■  \'i>rkehriselirift  werden?«  -  je  ein  Hand. 

1  riMi  r  «ind  der  ('lul>  -  Hibliotbek  zii){C«ani;en  :  Loui«;  .)i)«ef 
Jl  ivi  r,  i  Wi  rferbuob  für  Ki-ienhahn  •  .Materialien,  Invent.ar-  nnd 
Kiiirirhl'HK-r.  ( irKPtiatilndeu  ,  deutM-li  -  iin:,'  iri''eh  iiri-l  iiri-aii<i'h 
deiiKch,  -  Itäii'le  |)^i<iieiidel  \nm  lleiin  \'eila<*or';  Dr.  Vieler 
Köll,  i.'^anmilatie;  vi.a  ••i-»i  ;i^  aliiireelitlicln  n  Lnts.-Iicidnniien  der 
üsterr.  Oericble  ,  II.  Abtheiluu^«;  Dr.  Victor  Uoll,  »Die  Kaiserin 
Elisabetb-Baha  vor  dem  VerwaltnagHilericktaboA«  (gespendet  von 
Herrn  Verflisaer);  Ic.  Ic  Diraetion  für  Siaatseisenbnbft- Ba^Mi . 
'  .St.itistischcr  Üerioht  Uber  den  Bau  der  Rakonitz-Protiviner  Slnte- 
bahn'  (ceapendct  von  der  gonanntcn  k.  k.  Directioa);  Jaeob^ 
•  Kisenbahn-Kiihrer«  (gespendet  vom  Herrn  Verfasser);  Dr.  Kui^n 
Kranz  Brnehclli,  »Die  -Maatoo  Europa»,  ver>;leichende  Statistik«; 
Kr  IIiil;»  Kranr  Braehi-Ili.  i<,S|ati«ti»ehe  Skir.^e  des  Deiita.hen 
l;.  i  In--' ;  Hr.  IImi:  >  Fr.,i,^  It  r  i .j Ii  e  1 1  i,  .Slik|i.,;i».  In-  <;izze  der 
,  I  ii"iletTeii  liiseh-L'n){.«ri»ehcn  Moniireliie«  (lettlvre  drei  Werke  gc- 
'peniet  von  Ham  JoiMfVei  gl.  Beamter  der«,  pr.  Kaiser  Ferdiiianls- 

Nordbahn.) 

ExoartioA»rahrt  naeh  UUentold  und  WWielpebefD.  IN«  Mi 

13.  Juli  statMindende  Exeorsionsiahrt  naeh  Ijlienfeld  und  Wilheinw- 
buiig  wird  in  den  genMntMi  Orlen  aehr  Mmiiatbise.h  bev-rOvat  und  ist 
bei  günstiger  'Witterang  ein  anlegender  Tag  zu  hotTen.  Kj  ist  beab- 
si.  litiKt,  in  Traisen  das  Fiseher'selw  Qewerk.  in  Harictl  das  Neu- 
iitann'selie  KtablisscoMiit  SU  bemehen.  Die  Naeliftnge  isiob  Karlen 
ist  eine  lebliafte. 
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„OosterreicMschor  PhBnix  in  Wien." 

Am  24.  il.  M.  f.imi  'iTi'.'f  ili  III  \'.Tsil/i'  Ir*  V.T«»!liini.—  - 
nttlM-I'riUi<lenU'i)  llcirn  llii^n  Alt^T.nr  />i  S.iltn  l{<'itlVi»'lii-i'l 
4ie  «lic«Jihri|s«  onlf  ntiirlieUenenil- VcrMinnilung  «irr  k.  k.  |>riv. 
Venieherung«  •  Ue»cll«chiift  >Oe*ti'rreicliiselivr  riiünix  in 
vrien*  »UM. 

Dem  hieb»!  vom  Vrnvaltutiganiüic  iil>Pr  iliu  OeMhitft»- 
rri,-<>hniMn  ilc$  Jnhm  167H  in  «lin  Klniupnt.Ar  Vrrsii'liiTutiirs- 
l>t»iii-lion  entXttCtCn,  narli  den  riiuclni'n  llnuiolKMi  i|iMiil'lirl''n 
((«»cliHI'tütwrichU!  i>ntni'liiiii'ii  wir,  ci;<5s  im  .liiliri'  I"*?"* 
166l4i*'»I  \'f'r*i<-liormij;!(  -  \*t'rtj.'ii;o  mit  »mil-'i  \' fi  Iivi  u  ul:^- 
KuiniiH'  vnii  (1. . 4li2."J>'4"  —  uiiil  i'iiifr  rr;iiuii'n('iiiii  iIhih'  vim 
Ii.  .1,1  i4'i.lXl7  ','.'i  ip'U  al)i,'fH'hlorsi'n  wunJi  n.  ar.nin  il.i-.r<  diu 
<  ii'namiiit- Kiiinaliiiii'ii  iiii'*iT  Itiani'licii,  iiifliisivp  de.  üm»  iiiii- 
tlbertra^ea  aus  der  Lfhonsvcrsii'heruntrs-AlithcilunK,  iiiii  Itiii  1.- 
sicht  auf  die  im  Torher);«ganKi'ncii  Jahre  zurÜvkftestcllti.- 
l'rUmien-  und  SoluMtonieBerve  und  di«  rnialton  Interaaf«« 
d.  6,()a0.14{>-61  betniff. 

Dieser  Grsniiimt  Eiiin.ihmO  MS  der  Feuer-,  Transport-, 
llaffcl-  und  S|iic(;clc:ln<.  -  Vprncheningibrancliv  steht  fiiie 
< ros.imiM?- A ii<i^alii'  vnn  Ii.  4.fl.'t,044"t>4  ?i"pi"riilbcr,  daruiilfr  tVir 
."^chii.lt  ii^.ilihiuncii  tl.  l,3T«l.rJi  ;SS  UM.  Ii  Aliüiig  di-«  Anthfili-» 
iIiT  l{'ii»»v-'r'i.'lii'ri  r  ti,  4*."Miril  l7  und  Hin2uri'<diiinn^  di  r 
.'^(•lin.l.  •■!.  ^cr.  (■  tl,    i;.t,,"i7M(h    lind    Ii.    1,7'.<S.i;M  vJ  :,m 

I'riiiiiii  tin MTvf  tiir  nn.  li  nir-lil  Jilii.-idauletii'  Vcrsiclii  t ihil'iti. 

I>iT  ;:«'*iind'Ttr  Itrriidit  'i'-t-r  l,eln*n^v^'^»it■ll*'Il:h_'■.- 
(•e:ch«rc  «iihr«n<l  Jlt  '/.vit  vom  l.diüinor  1B70  bi»  Sl.  iJcrt-in- 
b«r  1878  weiet  ItflS  neue  V«r«ioh«roii«-y«rMlge  in  4m  WMf 
von  B.  2,434.S62'S0  Capital  und  II.  3S.wO'—  Jahiwsraata,  wid 
Im  Qanken  am  -M.  l>i>i'r<iiilH>r  IK7K  cini'ti  Vor<iidii>run|;ebeeland 
von  5496  VeniohcruiiL;i'ii  mil  finnn  vi'rxii  ln-rt>-ii  ('il|dlal0  VOA 
11.  8,151.800*35  iinil  «riiier  veru(di<>rti>n  .Inlin-.Hrente  von 
Ii.  7.97rf>3  au».  An  Kinnahmen  wunlt-  mit  Kiniehluaa  der 

vorK^traironfn  rr:iiiii'nr<'!<(>r\'n  per  Ii.  !<'i4.KWV(i5  und  dor 
»chad.  ni,  ~.  rvi-  in  IMIk'  m.h  iI.  fi:..H4li;<S  d.  r  11.  tiat;  vni, 
II. 'i.OIW.rUi.H crziidt,  dariintnr  Ii.  ;>M'.'.8'i7  :>9  an  rriliiä.'  und 
Ii.  rJ*>.'J11''.**ii  an  /.iriit'n:  an  .Xii-u'alivn  \\tiidtn  n:ii[ic)^\\  ip';..'n 
Ii.  I,adt).a2211l,  aariintef  tl.  ;i00.4J.)  IX  lilr  Stljadeiuahlun.!;i  ii 
■nd  SaiHMtamaen«  nnd  fl.  l,ul)-J.i;.T.ia«  lUr  \oiUag  an 
PribnienfMeiTa  vmi  PlInienDberträgen 

Nach  Dotining  der  beiden  —  flr  die  Elementar-Ver- 
sirheningitbninehen  und  für  die  l^beoaTeraiehcrungs  -  Ab- 
tboMung  —  beitahendcD  Capitalreservcfond«  iinJ  nneh  Znwei- 
Bunif  der  bestimmten  Quote  an  den  l'cnsionsl'unj  der  Beamten 
re«uUirr  «in  an  die  A<-tl'in!iro  zu  V4>r(hpilender  Reingewinn  von 
Ii.  II  III  (Ml  -  .  „,  da-'  dl-  diisiilhiiL'i-ErtrÄgniaaaiehanf  16'/,'/, 


ff 


V'Hvi'avtj.iw,  jCwl|><t  «üffpiipi«»!,  i»  lüilwio  uxtci  (tifÜH.  t^lviSt<i£aiilvi<k\it 
itiitotüiäln  fiiwuninitutK^nSiäel^täaiiuiM  not,  Atjc  «.t»  »h^oi^^.h. 

7ftu)o  Xeel^,  9R!>axfin«i.ftfc:iC  Se\f»\ci,  «.nreoiK...d.i»>i.a>i«  ;-j 

Ä«tVta..»t' '.Tu-,,,;-!.:,,.,.  .Mo,-  lI., ,»l,,.il-,.-;..KjliiUM,  .V"a.OlJtli>- 

.•.u-  c^iiicKiniii.-U ^-Cl^i.il.i  x-v..^  ,'.„-  ,  Ii..uj        Aau|i<>iU  alU»  <¥Mni.-y>. 


Tupcziercr-Lcinon,  Ourtcn, 

Fia-txfl^cleaa., 
KriU  MbiT.  Jili  SfiiMni  md  V»b«iii. 
Wien,  aeunkeaaeee  4. 


i^cycr  &  ]|arbtmutl? 


MS 


NIEOEIIU«C:         l  FABRIKeN: 

11  Kirnth ner»(ra««e    t       Wiidtn,  kli-im- Ni  n^-a».«- 

WrN.  t  uud  STKIN  a.  4.  Uunau. 

ETABLISSEMENT 
für  EiseobahrfiP,  B-iu-Unternehmungen,  technische  BUTMUX, 

.tagtr  alltr  C^nlluii^cn  ))apim, 
Srhreilf,  Xrichtitu-  und  Mal- linitiintf»,  CoHttri»,  Matmfactur- 
l'apier-Confeettim,  DnuktorUn,  Lilhogr^itm  tU, 

Innfuf  m  Iii<lgop»plw  ■<  Telegrayli«iir»ll«ii. 

\Vl.  iitr  WalMiMtdluiii;  IIIT.1  >'*rUclfrin>  Muilj^  lh 

Johann  B.  Petz^^  k.  k.  Ilul'-Seiler, 
S^fenmno;  Sdriaadi-  and  MatMnengortBfi-P^rik, 

fi«,  Mn^flllMi,  )ill(r;3nt  I  o.  hm  Sftvh  (l«i\  I 

•rt«iilii  »kl.  itl--  Ai»f 
IIMtk;4itlk«it  de:'-  l'-'l. 
IFllbllcUlii-    Axr-  .vti 

i*U*r  Arien  von  H#||#r- 
«MTTn,  icutlkfi-rivr  u. 

ankitMh'iarlcr 
lla'i'hini'iiicurti'ti  u.I'a 

trihiik*>«iii*f.  Dnhu 
»eilen  mjH*l«r  btii<  - 
(»«•'II  Ltiicv*  *** 


UBil  1Viibiic4nxt<ii,  I  iin^i 

M»rteii  ~ 


S.  ROTHMÜLLER, 


EISBNBAHNBBDARPJ 


W*elkHfbUeltlriMiffai, 

Pelr«leain<IUnilticii«l.l.ftt«riif>  > 
ohn«  CyllBiliT  für  I.U*ii1miIib«o  ^ 


i'lW'&t  St-llkft-^ky  KulliiuO:!.  r  . 
Ute,  «Ir 


S vWVVVv  /V VV WV^  I  ■■ 


Wilhelm  Lovrek 

I.  SBlsgriM  Nr.  n. 

Qrotaes  Lager 

alle)  G4Uuai;*u 
rar  d«u 

EiBenbahnbedM'f. 

oeMtM,  MlHMT,  BoiiadWa, 

TMiil»r,llamriNK  lilMUriWb 
nn4  lb«nliBiirt  «oaplaü  Unrlfk- 

liih|,*fii   v.iu    HfUkKtuem,  Wirk* 
itln-u  rtr,  I6.S 


Stalling,  Ziem  &  Cie., 

Wki,  Wieden,  WaAfrjr»«««  1,  |  i»!«»  b.  8«gwi,|Preii*«Ssrh- 
Pr«(j.  Tliiirsra.«-!t'  7,  Iretlaa,  (  Sdilc.iii'ii 

enipfelilrn  ihra  von  ilrn  k.ii«,  knn.  <>!>tcrr.,  k.  (ireUM.,  k.  ru-x., 
Ic.  bajrr..  kOnifL  nnd  hemogl  sttrh«.  ItF^ieningen  lepcBlle  wid  »Ik 

f«uer<!>-horn<l  anorkminte 

in  Ttlbli  niA  tbdüm, 
fertige  AnetrichmaMe 

(lur  ll<t<fd<taaif  tm  M«1n|upHlAli*rn1,  i»i>(m  Iiagee  vm  BteWlBOlllen- 

Theer,  Anphnltpcch.  Daohptkppn&gcln  uml  Ilolnoemenl. 
OvckarbeltenwTriUE.  ur  u  -.  Uarantlc4'  r  I(«ItbirlLi>l(iii  \on»<l  Qbi'rtK'rain^ii 
Kr  Interima-Oieher  oi—  BaaUehkaitan  ■arlasner  Bedentunc 
-   '   -   -  .aMkOteUth- 
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'firm' 
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«iMrWallaatelluüg  IB7] 


EHREN- 
O  IPLOM. 


Glasfabriken-Niederlage 

I J.  Schreiber  &  Neffen 

WIEN.  AlMrgmnd,  LiechUinateinslraMe  23—24. 
iMi  MUSTER-LAGER! 

Stadt,  ToKf lT-itr.iHsc  6  («hÄMliges  üiirgwpital). 
Mu.tcr-l.ager      I       M. uteri. »per      |  Musler-l-agcr 
BUDAPEST    I         iiFHl.IN  .  , 

w         '     o;'"^"'-:'  i  ^-j-i'rr'f- 

Aeltoste  Uefaranten  der  Oesterr.-Ungar.  Eisenoahnen. 
«rlHlw  I«g«r  VW  Slfnal-tilbeni 

rto.l.-.i  «iir    ii.irroa  llolMolilllllx         yft^ii».  —  limwW«w««  ■ 

^  lu.ulLr'iMi  rl..-  lili»»rtl»»l  «r  IltkaHM.  «••••?'"?!'.'.  . 
'  .  i.n'iaK».  .Ml.Ar«IIuMtfta*«i«»«i*llt»rt«l. 

j  1  .ii.ie.iiion   m  Böhmen.  MXhren  und  üng* 


mm 


j 


OSEF  BALOGH 

Wien,    WolUeUe  23. 

cinpAehlt  die  k.  k.  drt.  «.  k.  tug.  pnv. 

Ii  alen  Ae»- V3bPexi 

I'  ir  Salons,  fniiiptoir*  un<l  Acnitrr  oti'., 

Chronometer-  Pendel  -  Uhren 

mit  springender  Bccunde. 

•  ii.frsi-li'inirenrtn'ili'l'-iiii'liii  u-'"-  lii"'"-^vnlli-ri 

Salon-Pendcl-Uhreii 

.»U>^  cigeii' r  KiniiK  nur:  f'^r  puti'ii  ti.ins  »''""1 

l  ;,,  i;l'liistct. 

Reparaturen 

«on  •FlMabwnbTCn.  ObMaauMtoni  und  P«b- 
dida,  iowi«  »<"i  Kunstwerken  wcr.l.^n  j.tin  i».' 
nnd  «ollkomni'-ii  (.•"•  Jius>,-vlillirt.  I'ii'  Kuluii- 
der-inufW»  »iiiil  Monatsuhron  nn.l  ynueii  in- 
jwi»»henZUViTla»»ii::niriil.L:.  -'■imIi  rUMiiSehiMc 
in  grwsrn  Lfllrrti  Dutum.  Tag  iiiid  Honat 
»n.  —  All"  l  i-lii  M- 'n  Pendeluhren  wiT<lcn 
inil  Mlohen  Kalendcrwerkon  vtirsehcD  oder 
einncta'if«  lit.  i«'i3 


B 


sowio  alte  GattmcMi 


ruchbänder,  " 

ZUffer,  Qummi-Spvoialiitten  u.  BandegeM-Fibrikint, 

AVien,  tiralu'n  211  iTrattnorhol"K   ivt» 


F.  ROLLINGER 

IN  WIEN 

I.,  Bothonttaurittstnine  98. 

Fabriks-Niederlage 

rastrirtcr 


1 


Conto-,  Copir-  und  Notiz-Bücher 


DruckHorten 

und 


Bothenthuroutraaae  28. 


MSI 


Die  k.  k.  ^ii^X^^S^  pmilag. 

Brückenwaagen-  und  Maschinen -IMnriken 

C.  SCHEMBJiR&  SÖHNE, 
Liaftmtn  dw  k.  k.  inert.  HMtai  4«r  P.  T. 


RÖHREN 

Schuiiedeisen,  für  Gas,  Wasser  und  Dampf 

I  •irnt.  KeachwoiMe 

Loi  diiiiibil-  und  Loi'Oniotiv-SieilerOliriMi, 
(UgRelscnif! 

Zor  ud  Abflassröhrtt  md  B«tiradschlAiieht, 
Blei-,  KnpCHr>  und  Meariagrinnea, 

iändih  Malmara  Ar  8»,  Wiatr  ud  Dm|I,  (ÜMb  cfe, 

eigenes  Fabrikat 

Mitdtrlage  nd  Oomptolr:  L,  PrameiiMrlng  38. 

imellweemii  Tslitlli  i  "iiiiii  iiiiifiiiii  gucrtaiM  i.'>. 


Um  Italo-bclUh  psM  AsbeitM  0**  Limited 

i«an*ai»M.-SiHlleci"  Anonyme  Geaellschaft  zur  Sneugung  von  reinen  A*be»i-Prodiielen. 
WIEK.  I.  Haysedergan«  6  (Kümtonhof). 
Beste  AhI.-»!  ErwifiUM  teWttt  wr  Veidichtoiw  wn  Domee,  CyUndern,  Kenebi,  MennlBcheri»,  Oitmr-  QM-BfUiTeB 
„  *  w.  Vor  Anksiifvon  anaeren.  nipht  au»  reinem  Aabert  gemechten  Wieiwn  werden  die  KSuicr  in  Oircfl»  agenen  intereeee 

j  ^.  V  :in  t    A_  nik'ti  lind  IJeiscnd«  «iTdcn  f;ef;en  RUtc  ProTi»!on  licsttllt. 
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Oesterreichische 


Eisenbahn -Zeitung. 


Abonnement  und  Insartto 

••fl*-s    lllf'l.     11  T  1    .1,  IM 

tilmUUlratlaa 

r  Varl««*  llaltAiuu«  «an  L  C  Z*aMnllif 


OKGAN 


■dPHtwMndu« 


RtlMttn: 


Club  österreicbiöcher  Kiseiibahu-Beauiten.  JJS;J^^ 


Im 


m  28. 


Wiei,  «CO  13.  Jali  187». 


IL  Jahrgang. 


«Bis  zum  Agilisclien  Heere.*' 

Von  C&rl  ItilcUelcn, 


So  ett  «nd  begrOndet  aui  li  Ui<'st>r  Ruf  ist,  ikx  Ii  ist  «t  viel 
xii  wcuif;  allgemein,  norh  viol  zu  wi'iiig  in  seiner  voUeu  Bedoii- 
tuug  orfiU«t  und  veiütMinleii.  iii:>  duss  es  nicht nothwendig  wäre, 
dcrisolbpo  immer  uml  iiniiier  wieder  erschallen  zu  Inssi'n 

Wie  nothwi>ii<1i>;  ilics  ist .  )iowi-i-il  nirii^  «-rst  kOrzlii  li 
erschienem;  und  von  vieleu  .lournakni  aiu  inpfohlene  HroscliOro: 
»Unsere  Ki.senbahD-Anschlai»e  nach  SAdoet  nnd  Sflden«. 
wiiriii  ilii.'ii  Vf'rfMssPV.  Horr  Ii  Siti^^T.  iillt-n  Knis<es'l;is  rüiiützi:' 
einer  lialuiverbiiidung  mit  Sulnnik.  da}regeu  die  Nothwt'uilig- 
kdt  nehnrer  Bahnrnbindangien  l>a1iiHi(inu  mit  dem  ocen- 
pirteu  Hinter1iitid<-  na<'liwrist. 

So  oberflächlich  nun  anch  dieser  Xachweis  getnlirt,  Uläu- 
bif»  dflrfte  «r  doeb  fladen  (Dank  dem  Umstände,  da«  wir  als 
die  nin  li<r''ii  V;irl)liaiii  >\cr  Tfirki'i  di«'  dortiircn  ViThUltnigge 
nidil  Jieujieui,  du  us  luaticii  patriotisches  Hera  büiiui'  schlagen 
macht,  wenn  ee  aus  dieser  Brosebflre  auf  einmal  erfibrt,  dass 
die  dahuatinisilifii  Sci'liiiCoii  den  levantinischcn  hiiisirlitlirli 
ihres  Verlcehrvs  uuU  ihrer  Entwicklungsfähigkeit  vollkommen 
ebenbftrtig  seien!  Von  Vielen  dflrfte  der  Nachw^  schon  dass- 
halb  als  erbracht  atigesi  linn  werden,  weil  sie  de^  Spriehvorts 
eingedenk  siod:  «Ziflieni  beweisen«  luid  gar  nicht  ahnen,  dass 
auch  Ziffernlügen  kBnnen,  von  den  Meisten  ober  de?isha1b, 
weil  sie  in  (kr  Sk'lluiij;  des  Verfassers  die  allerbeste  (iewälir 
darin  erblickai,  dass  er  ihnen  nur  da«  sagt,  was  auf  Wahrheit 
beruht. 

Ware  der  HerrVeifiiBser  von  Znra,lGtglied  dar  doit^ 

Hainlel^dsainmer  (»ler  y\m  Miuilesten  deren  Vartmfer,  so 
kömit«  ilie  Herausgabe  seiner  Broschüre  wcnigatons  silliger- 
masaeo  damit  entsclNddigt  werden,  dass  er  in  der  Wahraeh- 
mODg  einsi-itiirei-  Interessen  zu  weit  jdng:  der  Verfasser  ist 
alwr  TOD  \\  ien,  ist  Mitglied  der  n.  ö.  Handels-  und  (iewerbe- 
kanuucr  mid  sollte  woU  als  •KarnmcmOi«  kt  enter  Lfaue 
die  IntereaseD  seiner  Tliandanlwi,  die  Interessen  deanieder- 


Osterreichisrlien  Handelsstandes,  mindestens  aber  die'Pnter- 

esseu  des  (Jesurmntreiches  vertreten  und  Wiilni'n.  die  F^rdi'- 
rungen  der  Dalmatiner  aber  bekämpfen,  namentlich  wenn 
dieselben  —  wie  es  hier  thatsichlieh  der  Fall  ist  —  aicii  im 
vollsten  (ie^ensutz  zu  d^n  Tuteressen  des  Dstetr.  Handda-  und 
l  iewerbestandes  bctinden. 


l'ni  <hi^  CunOtze  einer  VerliindiDii;  mi:  Salouik  ilurzutliuti. 
behauptet  der  Vertas.ser  allen  Knistes.  dass  Zara.  Spalato, 
tiravosa  weit  wichtigere  See- oder  Handelsplüty.e  siud  aUSalo- 
nik,  Wenngleiches  nun  bekannt  ist,  dassSalomIc*)  HO — 100.000 
KinwidiiHT  7;ilili  niifliin  10  Ii' mal  so  viel  als  Znni  und  '  , 
der  (.iesummtbevolkenrng  des  Königreiches  Dalmatieui,  nächst 
CoostaotaDopel  die  bedeutendste  See-  nnd  Handelsstadt  der 
eurnpäischen  Türki'i  ist.  J;'"iiiif''  tm'z  alli  di-m  <Vw  von  dem 
Herrn  Verfasser  bohaupteti*  geringe  Üedeutiuig  von  äalonik  um 
so  eher  Glanben  Andso,  als  man,  einestheils  sich  diese  anf- 
fallende  Krsrbeinimg  mit  den  tnrki.scbi  n  A"(>rhriltiii"t'ii  erklären 
würde,  aodemtheils  das  eingeschlagene  Ueweisvertahren  nicht 
sofort  als  uuiehtig  ca  erkeonea  vermSehte.  wenn  man  ni«ht 
mit  den  See.schiflTahrts- Verbältnissen  vertraut  i.st. 

Der  erwähnte  Beweis  stQtzt  sich  auf  den  Tonueug^hult'^) 
der  in  dan  Seehifto  in  dnem  Jahre  ein-  mid  aualanftndea 


*,  .llt"  Tlii^s.-iiilniiik.i.  in  «filfthi'ili  '\fr  A|":-ili'l  il;(< 

I 'liristcntliiini  Vfikünilii,-t<"  unii  eiiio  i-hrisUiflii-'  I ienii  iiicl'5  rrriclitet«, 
an  wclolie  er  ^wci  UridV  sdirleli,  wiir  der  Mitti  liiunkf  unil  ilie  Ihupt- 
■ebttUwehr  der  Vi»  Egitklia,  der  •llröniiicfaeD  II«er(tr4M*e,  weleha  von 
DyrAMhiiim  (Damno)  »Mb  Bjrnns  flibrte.  Heut«  itt  «•  4!«  Haapt* 
■ladt  von  Mneedonicn,  Siti  des  Oencrat-  oowic  <le9  rrnTiiiz-Onuver- 
neurt,  eine*  irrivchischen  Motropolili'n,  (.'iocs  Grossi  !i:ik»m  der  Jurleri 
(welrlif  iiugi  nilir  <lio  lllllftc  der  Kinwolincr  «u«ii;a  In n  uns  Ni'h- 
komiuen  dor  seinerzeit  im*  dem  «UerelirittUohea  Spanien  vcrUicbcacn 
Juden  sind).  Sümmtlicho  europlisoh«  Staaten,  wie  Mich  MotdenMfika 
üiiid  durah  Consttin  Tertratan. 

**}  Der  Toaaei^baH  efaie*  Aobiflta  M  der  unter  seinem  Deeh 
für  di«  IsAvag  TerlUgbare  Raom,  aiiogedrackt  in  Raumtoaaea  k  100 
Kiibikfust  cngL  oder  ia  Kubikmatero.  Der  Tonnengehalt  dient  bei 
Handrtieehilfca  sar  Nontlnuf  der  Abgabe». 
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Schiffe,  worQber  von  deu  betreffenden  Aemteni  Aiuveiso  pm- 
Jahr  pabUeirt  wcrdto,  x.  B. 

Amilielwr  Anwab  Ar  di«  AnImdungM  in  Zin  im  Jahre  1877: 


HatieBMWii 

Gatfaug  1  Anidd 

Toungehalt 

der  Sehiff« 

Oentemieli-ÜngMn  .... 

370 

»164 

1  Danipfcr 

465 

169585 

8 

263 

Italiui  

1  Seg«l 

4.674 

(OnipfiN- 

SB 

5.766 

Ssnrais. . 

l.«&7 

189452 

Kiuen  anderen  Ausweis  gibt  die  Handels-  iiml  (i<>werbe- 
kuuimer  von  Zani  in  einer  Daikeclirill,  in  weichet  die  Wii  hti^'- 
kt'it  riiicr  lliliDviliiinlimK  voB  Zon  DÜt  Bosnien  und  der 

.M"n.ui  li!i'  diiri,'ftium  wird: 


Bewegung  der  Anlandungen  in  dem  Hefen  von  Zin  im 

Jahre  1877: 


1  i 

SehUfe, 

».  klie  Auf-  "<l.  Abliulniijp-  1 
( )|irratii>iien  betrieben  haben ) 

»i-!cln-  keine  Auf-  o.ler  \ 
Abladung»  -  Operal  ioutii  l 
beirieben  haben  | 

Leer« 

inli 

i.o:>7 

189452 

tiaU 

28 

185 

4183 

82 

7.208 

Snmma  i:v.n  s<  iiiir. 

mit  •JOO.H.tS  T")'.Iir'l!l,'-rllnU 

Um  All-  Salonik  Daten  zu  bckoiuineu,  uiiLiäeu  wir  ilie 
}k>ritbte  der  engliseben  Oonauln  ui  die  en^sclie  Regierung 
dttiehaehen,  darin  finden  wir: 

Ehi-  und  Aualauf  dar  SaUffi  fai  Saionik  im  Jahre  1874: 


Hatian 

K  i  n  I  «  ti  f  1 

Auflauf 

/..tili 

'rftfitifii 

/.M 

Ocsterreieb-IInipim . . 

1  ^' 

•12.tj«<> 

7 

8.898  { 

»9 

23  003 

40 

23r.!i'.> 

1  1 

400 

41") 

183 

107.764 

190 

108  9ß8 

Düut-'liliiii'!   

1 

174 

17  t 

268 

I2.ai2 

1»27«; 

84 

S6.8S9 

M 

56.297 

o 

270 

2 

270 

Schweden  n.  Nurwegen 

3 

251 

H 

251 

188 

41J>45 

108 

41.245 

Veraiaigte  Staaten  . . 

1 

247 

• 

247 

Samme . . . 

812 

i 

294.520  , 

822 

290.305 

Hieztt  kommen  noch  im(Bin-undAiislaiif)  7  248K08t«>n- 
fahrer  mit  l(N)408  Tonnen,  somit  (iesaiumt7.ahl  der  ein-  und 
anslaiifendi-n  Srhidc:  HH82  niif  <;8.")L'H:^  Tonnen  (<rhM 

Dagegen  gibt  der  Verlasser  der  erwähuleu  Broschüre 
natjiaiehende  Sffon: 


Aiisthl 

Hafenplatz 

s  1-  h  i  r  r  .• 

Tonimi$;<>h&lt 

6.1S7 

*  348.940 

S.8i8 

481.678 

3844 

■RIO  002 

1.63» 

372  9i>4 

Die  reaUiehen  68  dalnet.  Hlfen  . . 

38198 

3,187854 

SUDIIDR  in  lii-ri  <U  «Ijilniiit  Häfi-n  . 

4.302422 

Ks  iüt  kein  (  ienicht  daraiil  zu  legen,  dilü«  die  Handel:«- 
kamuNr  von  Zara  rar  grtaaen«  Vobenüdimig  Om  Hafen- 
Verkalma  anrli  den  Tonnenjrelialt  di-s  Kric>;sil:iiniil>rs  zu 
notiren  acheint,  so  olt  der  Herr  Statthalter  von  Daluialien 
deiimllien  in  aefaien  InspcefloBBreisen  beafltit.  sowie  aueh  danuf 

kcin»'^.  il.iss  (Irr  Vcrtassi-r  mit  v il"]i["'lli'r  Kri-idi"^  ;in<i')irrilit. 
und  in  der  \N  irklichkeit  daü  Verlialtui8.s  der  in  Salouik  und 
Zara  (ebeniio  Spalak»,  Gravoea  etc.)  ein-  nnd  anslanfenden 
Schifte  ein  von  den  an>;e>;f'l)onnn  nanz  \.'r-rliieil>'ni'.s  i<\. 
eben  die  auf  deu  Tonnengehalt  der  ächiife  basirteu  Zifleni 
überhaupt  g a r  nichts  beweisen. 

Die  lan^pstri-rkte.  einer  Kii'eulialiii  -  Verlnnihing  eut- 
licbrende  Küste  vnn  Dalmatien  hat  die  Folge,  da.ss  der  Ver- 
ki-hr  mit  den  dalmatinischen  Städten  und  Orten  mittelst 
Dampfer  vennittelt  wird:  jeder  .solehe  Dimipfer  mm  wird 
lii'iin  Anlinidfii.  )>t'7w  li*'im  Hin-  üinl  .\nsl;mt'  in  jedem 
llafeu  mit  seinem  Ttnineugehalt  in  da«  Vei-zeitluii.ss  einge- 
tragen, gleiehviel  ob  er  auiaer  den  Peotbentdn  aneh  noch 

ra.-<sai,'it'r  l-  r  Kr;ii  tit-;ti'i<'ko  aus-  oder  eingesehiffl  hat  oder 

ni<-ht  Hei  eut>preclieuder  Erhöhung  der  dem  Llovd  gewährten 
SubventioB.  welche  es  ermSgUehte,  die  dabnattniscben  Hifen 
i'.iiri  h  i'ii>i'  i^'rössiMi'  An7alil  I):iiiipfer  anlaufen  zu  lassen, 
k<>imte  Mir  «lie  dalmatiuiädien  Häten  ein  Ciesammt-Tonnen- 
gehalt  ausgewieaen  werden,  welcher  deqjenigien  aller  Wdt- 
llandelshlfen  znsanuneu^enonnnen  Qbertrefl'en  wflrde> 

So  wenig  ans  dem  L'mätanUe,  als  beispw.  in  Uetzeudorl 
l>er  Tag  imd  Jahr  mehr  Zflge  ankommen  und  abgehen  als 
in  Triest.  gelVdj^ert  werden  darf,  liass  Hetzeudorf  ein  bedeu- 
tenderer Handelsplatz  ah  Triest  ist,  ebensowenig  kann  aus 
der  Vergleiebung  des  Tonneugehaltes  der  in  Saionik  und  io 
den  dahnaMniacheiB  Hifen  ein-  and  analanfendaD  Schüfe  der 


* '  Diene  Kiflern  nnil  nur  die  R  S 1  f  i  e  des  roti  dem  i>ii;;lischcn 
.1  Ml » I  i  <•  !i  für         .l.ilir  I.'^TA  ;niL'i'i''-l'''i  ■  r.  >■  tiiifwi-rk^  hrii. 
«<1(  lii  r  ki'infl'fttll»  gegen  «Umi  ilr»  .ll^llr^•^  1H77,  lui  weli  lieii  ki'iiie 
|).i-.rri  rn  üt'bote  sieben,  zurUnkutelit. 

**)  Die*«  ZUfero  sind  du  Doppelte  des  von  dar  Zar«'« 
IlMidelekwiiMraiuvowioMnea  8«hiflinreifcehres  «d  betiehen  aieli 
I  «ahnebcialieh  auf  dea  Bin- aed  Auelanf  dvSehilb. 
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RcUnn  gMOf^u  werden.  dafla8alonikeiiiegarliign««iw  grSfl- 
sere  Bedpiitui»};  hahc.  als  irfjeml  i-iniT  clor  daliiiatinisflipu 
Hafenpittze,  deim  für  eiiit>  derartig;»  Ikurtheiluiig  i^t  eiuzig 
nnd  «Urin  mMBgcband,  wie  vid  Woarm  di«  SehUb  «os-  und 
i'ititrt'I.nli'ii  lialx'ti.  Iii'7,it'hungsw»»isp  der  Werth,  wclflioii  die 
lüa-  iiiiU  Au.sfu>ir  repräxentirt.  Das»  dem  so  üt,  kann  iM>lbst 
aoa  d«r  Broadiflre  enehcn  werden,  wo  an  aadmr  Stelle  di« 
■othwcndisjcn  Diiton  filr  l>alniuticn  ^,'cj;phpii  ^iinl,  wie  IVdjit: 

Der  UeMiiuutweith  des  durch  die  befracbteUin  ikhiffe 
vendttelten  Handdsvcrkdires  betrog  fflr  die  (61)  «lalmatini- 


Rcfaen  Hari'ii  im  Jahre  1870: 

.         fKiufubr   l»,277.1UU 

Uusflihr   lS.543.g00 

»ir>.iiiiiiit-illilinr      .  :jo.,SLM  Ut)0 


Nach  Albtiii^heiiluug  dt-r  VVertlie  dfs  uiiU>r  «Icii  daliuutiui- 
seben  Hilfen  selbst  Itetriebpiipu  Haudplsvorkclircs  verbleiht  als 
der  hi»r  allein  iu  Hetriuht  kommende  Handel  Dalmatiens 
mit  dem  allgemeinen  inllkndiaehen  ZoUtcebiete  und  mit  dem 
Aiialande: 

fEinftdir  94544.121» 

'  ■  Uusftilir  .         ü.r)f>7  2<»4  

(iesjunintweilli  ....  10,841.333 
FOr  Salonikis  Handelsverkehr  Daten  anxngeben,  hat  der 

Vprfasspr  niit''rl:i<-;i'n,  "liu'lpirli  ilnii  .solche  zh  CJcbntp  stamlon.  I 
Um  kurz  zu  ^ein,  sei  hier  nur  bemerkt,  das«  die  Kiu-  und 
AuaAihr  ronSalonik  per  Jahr  eirca  einenWerth  von  42MilIi(meo 
Gulden  rpprüseotilt. 

Wenn  wir  nmunehr  noch  auflihren,  dass  die  Eia-  und 
AosftihrSSara'g  (einwMiesalich  deemitdenaonstigeadatanatmi- 
Rcheii  Häfen  unterhaltenen  iiiterni  n  Verkehren)  den  Durch- 
sehnittsbetrag  von  circa  ,  .Millionan  Gulden  erreirht.  an 
haben  vir  die  ZifTeru.  welche  Hieb  einzig  und  allein  für  einen 
Vergleich  eigneu 

Diener  Vergleieli  er^ilit  datin: 

Sulonik'ü  Handels  verkehr  ist  swAlfmal*) 
bedeutender  als  derjenige  tob  Zara  und  ist 

noch  im  in  er  1*7  mal  bedeutender  als  der 
Handelsverkehr  säuinitlicher  Gl  dalmatini- 
schen Seehilfen  zusammengenommen. 

Wenn  nnn  die  in  der  Rro-iehflre:  . füsen-  Ki-icnhahn- 
Aat^chlnüäe  nach  Südosten  und  Süden«  für  Üalroatieus  Handels- 
verkeihr  angegdwnen  ZifTem  deren  Terfluner  schon  so 
bpfleutend  ersebeim  ti,  'l;(Si  ■^ie  Hahnveibindungen  in  grossem 
Masstitabe  dahin  gerechtfertigt  erscheinen  lassen,  so  dOrtte  es 
doch  wohl  angesiehts  der  Torstehenid  aogefllhrtett.  unanftebt- 
bareu  Daten,  »den  Änhüngem  der  ffisenbahn -Verbindung 
Serajevo-Mitrovitaa-Salonik«  ge-stattet  sein,  auch  ihrer  Ueber- 
zeugimg  von  der  Wichtigkeit  und  Krs|)ries.-ilichkeit  diei>er 

*'i  nicsra  Vcrhültiiiss  wUrdo  zu  Gunsten  Sulouik'^i  tiocli  ungleicli 
girQaser  nutl'allen,  wenn  für  '/.an  die  dea  Oeaammtworthea  II  ent- 
sprcchnudenWcrtbe  bekannt  wiran.  WOide  naa  d«r  Quaamrimun« 
I  [iroiiortion«!  4eD  HandelsTorkehr  Zam'«  alt  dam  ialtndiieku  Zoll- 
g«-liieie  und  dem  AimhHida  uaehnen,  «o  wflrde  «tatt  12  die  Zahl  23 
XU  tetxen  sein. 


Verbindung  Anadraek  lu  g^Mn,  nnd  «war  lunsomehr.  abt  Ja 

sellist  VHrsirh<>iid>-  l):it'>n  die  nodeutung  Salonlk's  noch  lange 
niihl  er.silit>|»fend  darstellen. 

WIhrend  ans  no«h  so  lahlreiehe  Bahnverbindnngen  des 

Hinterlandes  mit  den  dalnuititiisclicn  H.'ifen  keinerlei  andere 
Handelswege  erschliesseu  würden,  als  wir  auch  hente  schon 
mittelst  Triest-Finme  besitseo.  wflrde  fflr  uns  Salonik  nach 
Herstellimg  der  Hahnverliindung  ein  ;iiiss.'ri>rdentlich  wichtiger 
Etappenphttz  nach  den  Gestaden  uud  Inseln  des  ägäiscbeu 
Meeres,  nach  Syrien,  Egypten  nnd  Indien  werden. 

Denn  wenn  auch  der  Herr  Kannncrratli  der  Meinung;  ist. 
dass  wir  nicht  nöthig  haben,  udcm  volkreichen  Absatzgebiet  im 
fernen  Osten  nSher  zn  kommen«  (dasselbe  beginnt  zwar  schon 
ziemlii  Ii  II.  h.  :  W  i.'ii.  luimlirli  in  dem  I'aschalik  von  Novi- 
Uazar\  da  »iassellje      »ie  die  Handclslli<tt(i  Knglands  l>eweisi' 

—  auch  nueli  remer  gelegenen  Ländern  erreichbar  sei.  .sowie 
dass  wir  nicht  uöthig  haben,  uns  den  Transport  orientalischer 
Producte  (ül»er  Salonik)  7ii  erleiditeni,  so  dflrltr  er  frir  fliese 

—  ans  dem  Munde  eines  Vertieters  des  Haudelsstandes  doppelt 
sonderbar  Idiugenden  —  Ansichten  nicht  aUznviele  Anhiii«er 
finden. 

Den  Gründen  nachzuforschen,  warum  das  verliAltuiss- 
mtaig  so  nahe  gekgene  Salonik  bei  uns  so  wenig  bekannt, 

I  sinil  wir  giflcklicherweise  entholien.  da  <ler  Verfasser  seihst 
auf  die,  wie  es  scheint,  viel  zu  wenig  beaclitcten  Berichte  der 
Consnlate  die  Anfineiksamkeit  lenkt 

In  den  Mittheilungen  derk  k.  ('onsnlats-lJelii'irden.  Is7ü. 
findet  sich  nun  ein  Bericht  des  k.  k.  Geueral-Consulatew  in 
Sdonik,  dem  wir  Nachstehendes  entnehmen : 

»Wenn  die  iTojei  tirte  directe  HahnverbindniiLT  mit  ( lesfer- 
reicb-üngam  m  AusllOhruug  gebracht  sein  wird,  so  hat  Salonik 
alle  Aussicht,  ein  Handelsplatz  ersten  Riinges  zu  werden. 

Ausser  dem  regen  I'erininii-  und  Waaren verkehr*, 
welchen  die.se  Bahn  als  wichtiges  mni  ilirei  tes  Verbindiings- 
glicd  zwischen  der  Türkei  uud  den  eurupiiischen  Clütur^(uu(eu 
mit  sich  bringen  mflsate,  würde  auch  rin  grosser  Theil  des 
Transitohandels  swischeu  Ostindien  uid  Boropa  diesen  Weg 
einschlagen. 

Der  obigen  Bahn  wflrde  auch  ein  micktiger  Antheil  an 

dem  N'erkeiire  PiuTopas  mit  Smyiua,  Caramanien  und  Syrien 

anheimfallen. 

Wenn  man  die  Terhiltnisae  der  Em-  und  AusAihr  von 

Salonik  iu  Itctraiht  /ii  lit.  so  wird  sun&dtst  die  Tluit-aclie 
wabraeluubar,dass  Fi-aukreieh  hierin  allen  anderen  Katioucu  deu 
Bang  abgdanAn  bat.  Es  verrielit  das  Tila|et  von  Salonik 

und  einen  grossen  Theil  des  weiten,  /.nm  Vilajet  von  .Mona.stir 
gehörigen  Liudergebietes  mit  C'olouialien,  Woll-  und  Seideu- 
mannfteten,  Wein,  Gel,  Ksn-  mä  Korzwaaren  aller  Art. 

.\ndererseit.s  verM-hi  Vi  i'r  uilvreicli  deu  grössten  Thefl 
der  reichen  Naturprodncte  ilie!>er  Ijänder,  insbesondere  ('erea- 
lien.  .Sesam.  Hauuiwolle.  Schafwolle.  Seidencocons  und  Kelle 
nach  Mar.M'ille.  theils  zur  Verarbeitung  in  seinen  eigenen 
Fabriken,  tlieils  zur  Weiters  ersendung  nach  England,  Belgien, 
der  Schweiz  und  Norddeutschiaud. 
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Dii"«-s  u'"in-tiKe  Resultat  VHri!;it,kt  Franknirli  der 
Uührigkeit  seiner  Kaufleut«  und  Indiutrieileo  luid  der  vurtreff- 
liehen  Dampft^iflfrerlriiiduiiK  Huncjlle'a  mii  Mmak  nnd 

Nach  Fnuikreich  niuiiut  England  in  den  liui^oitliste« 
Salonik's  den  tAchsten  Plati  «b.  InBanmvoU-GMpimigton  und 

Goweb«n.  Stab-  nnd  StangeMiMQ  und  .Steinkohlcti  iK^lx-rräi-hl 
es  den  hiesigen  Plats;  Gtatmaxeo,  W«dgewood-G«>iieliirre, 
Blei,  Zink,  Meudng,  Indigo  und  andere  TartHrtoffe  gelangen 
aus  engliachenUrit'  ii  liit-lii  r  zur  Einfuhr  An  «lern  hierländischen 
Export«  ist  England  ebenfalls  mit  bedeut4>iiden  l'artiou  von 
Cerealien,  Baumwolle,  Ht  hafwolle,  Fellen,  Hadem  und  Knoclien 
betheiligt. 

DiT  H>t.'iT,-iint;arisrliP  Import  nar'h  Salonik  umfosst  ancli 
zuhlreu-lie  Arlikel  und  erreiclit  einen  uamliadeu  Werth.  Tuch. 
SdnftrolkMb  nDer  Art,  Feaae^  Sbdd,  KBgel.  Siebdu«  Bnm, 

Spiritus.  lÜiT,  KutTf'f.  l'feffer.  St4>arinkenen.  l'u|iiiT.  vielerlei 
andere  Kurzvraaren  und  (juincaiUorieu  bilden  den  (Jcgeu.stanil 
dieaer  Bfaiflihr,  wogegen  ebraa  BanmwoOe,  SdufWoDe.  Fdl«  und 
iii>be^('n(!ere  namhufte  Mengen  des,  ein  Hniijttjiroduct  dieses 
Viliyot<(  bildenden  niacedonischen  Rauchtabaks,  wolclio  tlieihi  für 
die  fifltorr.-  mgiur.  Tabtk-Begie,  tfaeOs  fllr  Bnsiland  beilimmt 
.^ind.  auf  ungerenDaiaii&  undSegtlsdiUren  und  auf  den  Dampfern 
der  italienisdMB  GeaeOaehaft  aTrinaeria«  den  Weg  nach  Trieat 
und  Finne  nehmen. 

Italien  i.st  stark  am  Fracht-  nnd  Passagierverkehr  mit 
dieeem  Platae  betbeiligt;  seine  eigene  EinAibr  iMBchiiknkt  aicli 
jedoch  anf  wenige  Haunfiiete  In  Seide  nnd  BanmwoDe,  beden- 
tonde  Quantitäten  von  piemontesischeni  Reig,  etwa^iTeigwaaren. 
Mailänder  Butter,  Strcdi,  Filz-  und  SeidenhQte,  Handschuhe, 
fertige  Kleider  etc.  Dagegen  gelangen  Ton  den  hiesigen  Laudes- 
produetcn  nur  Sdialiroll«,  Falle  und  Cerealien  nach  ItaBeiu- 
acheu  Häfen 

Deub4i'hlaud  hetheiiigt  .sich  am  Import  nach  Salouik  mit 
Tueb-  und  W^ollwaareo.  Eisenwaaren  aller  Art  und  Sptrilna: 
Holland  mit  Pile-Zucker;  Belgien  mit  Nägeln.  f!las«r:iaren. 
Tneh  md  Cacheiuir;  Schweden  und  Norwegeu  tnit  Stab-  und 
Rtangeneiaen;  Biudnnd  mit  Jodttco  tmd  Civiar. 

Die  Haiiptursache,  warum  der  österr -ungar.  Haiidels- 
verkeltr  init  Salonik  dureh  jenen,  welchen  diese  Stadt  mit 
Frankreich  nnteriillt,  so  weit  flberflflgelt  wird,  Uegt  in  dar 
directen.  ra-i  In  n  uivl  lutiifisjen  DiinipfsL'liitlTahrt.'i-VerMndnng 
mit  Marseille,  wogegen  Triebt  durch  die  Boote  des  Osteir.- 
ni^.  Lloyd  md  der  italienischen  OeseOschaft  «Ttinicria« 
nur  indireet  mit  diesem  Platze  verkehrt 

Von  Marseille  gelangt  die  Waare  olinc  Ueberachiffung 
hieher,  die  von  Triest  nach  Salonik  beetimmten  Otter  mOssen 
aber  ein-  bia  zweimal  übergeladen  werden,  eine  Opention, 
welche  hünfig  nicht  mit  der  nüthigen  Sorgfalt  Torgenommen 
wird  und  daher  eine  Beschädigung*)  der  Waiu^  uacli  .'dch  zieht. 

«)  Id  aiaem  neuetUdban  Deriehte  imk.k.  G«ii«i«l-Conculntei 
Salonik  an  die  Handels-  nnd  GewBrbekunra«r  ia  Wien  wird  Ober  den 

Hsterr.  imij.ir.  Lloyd  noch  Folgendes  geklagt:  Der  »chleclite  Zustand, 
iu  welclicni  auch  Korglaltif;  gepackte,  grbrcchlip.heWiuircn  uikommen, 


Ein  weiterer  IVliej^tatul  fTir  iin-eren  Clfitenerkehr  liegt 
in  der  maogelbaflen  Eisenhabuverbinüuug  Triest's  mit  dem 
Hinterlande  mid  in  der  dadarch  bedingten  Hflhe  der  Bsen- 
liahufraihten  Venedig  iiit  in  dieser  Beziehung  ilurch  die 
Breuuerbahu  weit  gflnstiger  gestellt  und  scheint  ala  Tramüt- 
platt  sein  Primat  im  Adriatisehen  Meere  znm  Nachtheile  ron 
Trie>t  iiinl  Fiiinie  wieder  eiimelmuMi  zu  wollen 

Den  Absatx  unserer  Industrie- Artikel  in  Salonik  .sihädig<*nd 
ist  auch  der  Umstand,  dans  nur  ein  einziger  der  hie:<igeu  Kauf- 
leute  listen- -Ungar.  Staatsangehöriger*)  ist.  luid  da.s.s  auch 
nationale  Ilandliintrsreisende  sieh  weit  .«eltener  hier  zeigen,  als 
die  t'onimis  vüyageur>i  Fninkreiehs.  der  Schweiz.  DeutschlandH 
nnd  Englands. 

Fraiikreiili  ist  in  dieser  Stadt  durch  eini;,'e  geaelitete 
franzitsische  Kautieute  vertrett^n  uml  wusste  die  hiesigen 
rcMten  HandlungdlniMn  Gebrflder  Albdini  and  Ifadsebi 
l/izzaru  derart  anziodehen,  daas  dieselben  FiUalen  in  Marseille 
erriilitet  haben 

Die  hier  etnblirte  angesehene  Schweiler  Firma  Boit- 
liardt  llHithaar  &  Comp  hat  den  "ehwei/i'riseheu  Industrie- 
Artikeln  reichlichen  Absatz  venu-haffl  und  uinuut  ihre  t'ommis 
immer  ans  dmrSehwris.  tHe«ejnngMiTietrte.dieaas  ihrer  Heimat 
die  Keiuitniss  der  deutschen  und  der  Iiii  r/uliiinl  imui;ii;ringlieh 
uothwendigen  liranzOsiacheu  Spraclie  mitbriugeu,  lernen  hier 
griechiseh  und  tflridsdi  imd  bfldea  eHHg«  Piomiiere  fflr  die 
Interessen  ihrer  vaterländischen  Industrie 

FOr  die  commerciellen  und  industriellen  Belangi> 
Oesterreich-Ungama  ist  es  ein  Ciebot  der  Nothwendigkeit. 
ebenfalls  .junge  Laote  hieher  zu  enti^enden.  damit  sie  den  Plutx 
studiren,  die  Coiieiirrenzfahigkcit  mit  der  freindlrmdisi  lien 
Industrie  vennehreu  helfen.«  ^.s.hii»»-  Mgtj. 


lieber 

Tarir-TerUiie  vU  Eisenlwhii-Cartcle. 

CVarfrnt*.  frelialti-n  vnii  Uemi  AiiKtiüt  OIi.  riiiHver,  k.  k.  Hostie- 
ninjjüratli  und  Itetri-  li<  Direetnr  der  Kniiii'iiii  Klisabeth  -  Bahn ,  am 
8.  April  1079  in  der  XXIV.  Verwinmlung  «Irs  Club  aRt«im«biMhrr 
EHteaVabB  •  Beamten.) 

iFnrt.<fliung). 

Die  grosse  Verschiedenheit  in  der  ClaKsitlcatiun  liut  b«i  d.  r 
aaaserordenttichen  Anuldmnng  des  Eisenbahn  -  Verkehres  das  Be- 
dürfnis» nach  Binhait  vA  Dabsisichtli«hkeit  der  Tarife  inmer 
dringinder  weidra  lassen,  nnd  fn  der  That  haben  die  Reform- 
Bestrebungen  «Iff  lety.teii.l;>liri  iKiiiirhe  aiierkennon.sw.'rtlic  Ni-uerniii.' 
mid  Vcrbps-stTUiig  ge«chaffvn,  wenngleich,  wie  bei  uns ,  ein  neui'f 
Kiiiband  zu  cin«r  TCrtMsasitaa  Afflag«  noch  keine  Bafiwm  genannt 
werden  kann. 


das  Anbohren  und  Auitrinken  von  Bier-  und  WtiaflawiB,  in  AU- 

K<.'nicinen  die  »der  vorkommende  Beranbung  des  Tnhaltes  der  Celli, 

lil''  tlieil«ei>e  uii^'e.'ceiri  laii..'0  Ablieferungsleit,  ilic  bfihen  .\u'- 
!ii-hilV»ns9K*  h!U>reo,  .iie  .Stcilung  der  I.lo.vd-.\gentie  la  den  l'arteipii 
etc.,  was  zur  Koli,'C  hntle,  d«^<s  .lüinuillii-he  Sohwaiier  llituter  ihre 

Wuren  nicht  mehr  wie  t^Ober  dem  Lloyd  anTeriiansa,  londem  ibni 
Colli  Uber  Maneille  dareh  die  HMiageiias  diri|jren. 

*)  Der  Wahrheit  die  Ehre !  Selbst  dieser  Ein«  ist  e«  nur  aui 
Opportunität  und  dafOr  sein  Anioelj  flr«ns»iieeher  fllsslwiitpeh»riggr. 


Dil  Ci( 


Oliwiibl  iVie  Bi>haiitlliinc  'l.^r  Tarif-Systeme  sich  in  «Ion  Ralinii-ii 
iliuse:«  VoitriiKL'^  «.■infü^u  luti«t<ii  wiird«,  xu  will  ich,  um  deuselben 
nicht  gur  xn  s«hr  »niizndehnon  und  Ihre  tiednid  nicht  aof  ein«  all' 
m  harte  Prob«  »a  stellen,  dodi  daran  abathen,  and  midi  lediglich 
damf  beachilnk«n,  in  groasen  Viariaiien  Aher  «Ue  TünniMlnncr  der 
Tarif-ClMMR  sa  apr>'<  In  n 

.T»  rielgfliedmifi  r  flu  Tarlt  isi.  twMn  liinllfenn  Verüiidciuiigeii 
ii/.jy-     <inti'rw..riri:  -.-iii .  um  iii  .'iiifiii  groaaen  Babii^Uete  dev 

KiiaHiiilH'diirtnissi'  l{<>rhiiuilg  za  tra^u. 

Di«  Intereiweii  der  Länder-  und  Baltnifebiete  sind  zu  rer- 
«cbieden ,  am  glakhmteig  BerftekaicbtipsK  linden  xu  künnen. 
Wenn  teb  odr  dnen  Tarif  aneolie.  der.  wie  ee  rorkomint,  15  Vnter> 

sbtheilunifim  fult-r  riiis.>-i'ti  hat  —  nv'^'iMi  sir  nun  <iii>  liexeicbnnng 
S|i«pisl-T»rif.  AUiinaiimi-'J'iiril.  Sciruiii.l-i  'iissin  u  trairen  —  s.» 
wird  bfZ.ÜtrIii'h  dnr  rii'iirtln-iliiiiv'  iil"'r  ■ti.'  Kitith.-ilnnu' d'  rlK'iin  Tiaii>- 
fMirte  vi>rk<>iniii>'nd('ii  \Vajir"ii  in  dii's.'  vt-rsi  liicdcin-ri  iHai««']!  di-r 
Vergb'ii-Ii  »-rlaulit  sein,  da!»«  i>s,  v\if  livutc  in  MilNdi-rhuli-n 
bei  d#r  Claa«ifieati«n  der  Leiatang  der  Schölcr  noch  die  Uebnng 
bnaUt,  —  HifMiKn  aehwer  M,  m  beuHmaeii,  «eleber  Ton  2I> 
SoUUem  dpr  dreizehnte,  und  wi  lcher  der  viensehnte.  "der  wcdolicr 
«1er  neunte  und  welcher  der  /cliiite  i.st  Ich  kann  ntir  iranz  pni 
dfnk>-ii.  d;l>^  --iili  ii^  lüiiiirsiiiilersi'lieninii!,'  bei  liit^  7  Si-lui!-Tn 
liciili},'  Irclli-ii  hissl,  aber  alle  Siibtilitiit"!!  bei  'M  lifniUMUtilidiii. 
kunii  »(dii  hl  leicht  mit  voller  Sicherheit  gesehehen,  «hni-  eine 
WUlkürlichkeit  zu  begehen;  trielleiehl  ist,  nwine  Uema.  dieaer 
Veiflelcb  utreffiind,  wenn  die  Tarife  eine  ao  eompUeiiie  Oeatettimg 
erhalten.  Ich  wiederinde:  die  lledfirfnisse  der  l'rndHction  nnd  des 
Verbranches  sind  in  den  verschiedenen  Itahn-  und  I^äiidergebieteii 
Kl)  grundveriicliieden.  d)i«.s  sie  umMiHeiiini  r  in  Kinem  Tarife  «jlei'  ii- 
mSs«ig  hvriii-ksichtiguug  finden  konni'ii:  die  SubtilitAt«n  werden 
dann  so  gekünstelt,  entbehren  so  sehr  jeder  s  erläKslichen  I^nt<>rla^'i' 
nnd  Jader  Bembtigang,  wenn  Sie  bedenken,  daee  ja  die  Kinbeitateien 
per  Wag-  nd  Gewicbt^-BiBlwitiHwli  den  coneeaaiimainlaaigen  B«- 
atlmiamgen  der  Eisenbahnen  niebt  In  ao  auserordentllrh  weiten 
Grenun  sich  bewegen.  In  je  mehr  Clasaen  Sie  die  Tarife  nnterth eilen, 
deato  nAher  iiiüsfi'ti  di>'  T:ix>'!:  für  \\''  \;-  und  licwiehtselnheit  .in- 
einander nicken,  und  defto  freritifrer  ivird  ihr  Kinlluss  .luf  den 
Marktiirei«  der  tm  transportirenden  Wiiare 

Wenn  Sie  ein  UandelsblaU  »ir  Hand  nehmen,  ao  werden  Sie 
oft  gnns  anflUlendo  Sdnranlnmgen  In  den  Praiaen  der  darin  vei^ 
xeichiieteii  Handoliartikel  finden,  Schwankungen,  die  eich  in  ro 
weiten  Grenzen  bewegen ,  dass  .sie  von  dem  Transpurtiireis  nnab- 
Inini^ii,'  hillil  ,  weil  '-lii  ii  di  r  jeH-'iliire  HüinJeUwerlli  i-i\t-v  W.iari' 
durch  andere  Factoren  be.stimuu  wird,  als  durch  dun  Eisenb.ihutiirif. 

Erlauben  Sie  mir  da«  Gesagte  dorrh  ein  Deispiel  zu  illnetri- 
ren.  Die  Binheitetexen  einea  Tarifes  mAgen  aieb  twiachen  der 
niedaratM  md  MkÜHtan  CtaMae,  iwiidian  O'is  «nd  ft'tt  kr.  per 
100  IGlograafUB  nnd  KShmieter,  bavegaa,  und  danken  Sie  neb  den 
Tarif  in  30  OlHaaa  aingetiieilt,  so  erbaltw  Sie,  wenn  Sie  sieb  die 
DHrereiB  giciebmtaaig  aafg«th«ilt  denken 
0«— Oia 

— äö — 

aitt  jenen  Theil.  um  den  jede  ("las.se  steigt;  das  sibf  nlsii  .  nenn 
eine  Waare  in  t'lasse  11  und  eine  iu  Cime  12  eingereiht  wird, 
einen  CnteraeUad  per  Claase  nnd  100  Kilogramm: 

Bei   lOXilMMalar  O-Nskr. 
,100      .      9'9W  , 

.  SOO  .  14  •7  ,10  . 
,  1000       .      20- 900  . 

Sie  sehen  also,  meim  Herren,  wams  man  die  CorapUeation 
nwnflhar  nnaenr  Tlarilb  dnrdi  die  Lonpa  anaiaht,  od  «am  man 

aich  der  Mhe  mrtendeht,  sie  in  ihre  Paotoren  n  »nrlegen,  so  kommt 

man  zur  Tebeneugnnir,  dass  Manchm*  darin  gekün-itelt  ist,  nnd  de.i 
wahren   Uedürftiiitse»    i>ulb«brt;   Sie   werden    dann  zugeben 


müssen,  dai^s  solche  Tranfportprei^-DifTerenxen  wie  die  angefühlten 
für  den  Handelswerth  einer  Waare  nicht  bestimmend  aein  kOnaea 
leb  werde  viellMcbt  dleBn^fegnnng  bSren  fflttaaen,  diH  diiaa 

Entwicklung  airn  alba  ttieorotische  «ei ;  id»  «üi  dm  fMB  aft- 

stimnien.  weil  das  meine  Behaupttnig  imteratitrt.  denn  die  Anf* 

llifiliiiiiT  le-i  \ieleii  ('hwMii  i-l  /.vs isclii-n  der  nii'dersicn  nnd  der 
leir|i<1.ii  ('la>sf  nnlit  /.utr-'ffeinl.  I>ie  liörlisteii  Tarif- Classeu  sind 
ilurch  dl.'  (  iinc.'ssiiins-Hestimmiingen  festgestellt,  und  die  l'nter- 
theilung  beginnt  erst  van  der  sogenannten  Kennal  -  Clasae  ange- 
fangen; der  Quotient,  den  ich  in  meinaa  obigan  Baiapiel  mit 
0-otM  kr.  per  100  Kilognunro  nnd  Kile«Mter  ermittelt  habe,  wird 
in  WIrkUehkeit  viel  kleiner. 

Wenn  .*Jie  einen  Tari!  ;iii.ilysir.-n  .  mj  werden  Sie  das  TOll- 
kiiniuien  liesläli^rl  linden;  dir  Tai-Uifli  ren/.  zwischen  der  hAcbsten 
Tarif-l'Ui<se  uml  der  Ni'i  nul-*  'la^s..  i,t  sidir  ln'ileutend,  und  erst  ven 
da  ab  venuindeni  sich  di-  Kiidn-its-Tasen  Wenn  ich  also  m  dem 
friiheren  Beispiel  xnnickkehn'  und  duM  tüt  kein  tbeoretisdMS, 
kein  willkdriiehea,  weil  «s  den  Coneeaaimia  -  Beatimningen 
bestehender  Tarife  entnommen  ist.  —  ao  eriiaHra  Sie,  wenn  Sie  die 
höchste  riasM'  vurwe!.'  ausser  Betracht  lass>'n  utul  mit  der  Kurmal- 
Clansu  beginnen,  al.s«  nur  den  Unterschied  tur  die  nuch  verblei- 
benden 19  Claasen  «rmittoln : 

O'M— O'u  „ 

—19  

gegen  — O'wa* 
dalier  per  llNi  Kiiograuim  auf : 

anf  lOKiionotar^  0- tot  kr. 
,100      ,     —  2'oso  , 
.   ROO      .  lO'tso  . 

-  lOOO       .  20' 500  . 

Ich  darf  wohl  nicht  fllrehton.  meine  Bebanptang  wideriagt 
m  sobra,  wenn  idi  sage:  je  grSaaer  das  Gebiet  iat,  Aber  weldws 

sirh  ein  Tarif  erstreckt ,  degto  unwahrscheinlicher ,  desto  nnmfig- 

licher  wird  e«,  all'  die  Fluctnationen,  denen  das  GeschAft  im  Ein- 

und  Verkauf  unt<TW,>rlVn  (st,  all'  die  speciellen  Tlfdürfni^s.'  lin- 
xelner  IMütxe ,  eiiiMdner  l'roductinnsstAtten  tum  Ausdrucke  m 
bringen.  Dabei  dörfen  Sie  nicht  flberseben,  data  nldit  »elten  l'latz- 
speaen,  Lagerang,  Zoll,  An-  nnd  Abfbbr  in  gnmm  Stftdten  und 
HafettpIMien  «.  s.  w.  «ine  Belattimg  dar  Waare  remaachen.  die 
xn  dem  oft  minimen  Uotendiied  swiaeben  je  zwei  Tarif-Claaaan, 
namentlich  anf  Entfemnng«n  ron  100—500  Kilonieter  nnd  selbst 
darüber  hinaus  in  gar  keinem  Verhältni.ttie  stehen 

Die  iiTa-vrioihwendigkeiten I,  wie  da«  geflügelt«  W(>rt  eines 
Kisenbahnschriftstellers  lautet,  müssen  daher  in  einer  anderen  Weise 
Berflckaicbtignng  finden,  als  darch  «Uw  grosse  Complication  der 
Tarife.  Wae  fBr  einen  eiuelsanPlali,  fllr  ainaa  apaddlai  ladiatiie- 
iwaig  Bedürfniss  ist,  soll  nicht  tarn  Bdast  Ar  einiBlMf  waidon, 
der  dadnrrh  an  Einfachheit  nnd  üebersichtlichkdt  wahriieb  nicht 
gswinnen  kann  - 

Nach  die.fcm  kleinen  .Mjüteeher  erlauben  .Sie  mir,  /.um  eigent- 
lichen Thema,  daK  mein  le'utiger  Vortrag  behandeln  m\l .  zu  den 
Tarif- Verbänden  und  Kisenbahn-Cartelen,  Absnagalian. 

Hand  mit  der  Entwieklnng  dta  Bndda,  tiffh  äUk  vm  Hibrt  die 

Nothwendigfceit  einer  Nüherrilclnmg,  einer Toviniguig  ^ddtartig 

gestellter  Vi  i kehr»  -  Interessen  So  eiitsiai'.ilen  Tarif-Verbilnde, 
welche  «ine  linijipe  vnn  Bahnen  uuifa.sKmi,  ituierhalb  duren  in  orstor 
Reibe  gleiche  Traniiport-fiestimninngen  in  Bezng  anf  Haftung  *nA 
Liefiuaeit  Ueltnng  haben,  ferner  eime  gleiche  Waareu-Clasaifi- 
««Uoa  ail|[MtlQtiat,«o<ircli  ainancUa  dam  Handel  schnellere  Ab- 
liafemng  gewihrl^tat  iat.  Indem  dir  ZeitanAraod,  den  die 
Feberweisnng  nnd  üebernahme  der  GSter  tou  Bahn  tu  Bahn 
erfordern  erspart,  andeerrseits  abi  r  innerhani  >>jii,.s  ^'resseu  t  Jebietes 
eine  rasche  ürientirung  und  ein  zuvvrlüüsiger  Calcul  der  Traiispurt- 
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kottw  «rmftgUeht  werden.  Die  EI*udwllD-T«nnillaacni  hiofetr«» 
err«ichen  den  yorthnil  der  ramcbenii  Cirenlafian  ihrttFatiniiaterialcK, 

wi-il  lariu  vi  rl.uli  iii-  Wa.in»  an  (kll  Bahngrcnr-Ti  ki'iiicrli-i  Auf- 
eltlbalU-  Ijidinpt .  ii\M'lV-ni  al-^  ff  sniiht  durrh  Libfrifrlmuii^  Iwr- 
rofgvrofvn  wilre;  si«  vpniieidfn  auch  div  Kustt-ti.  <\w  di.'s*T  riiir>'<  li- 
mDgidimt  an  im  Kahngronzeii  Tenin«ch«n  ward«,  «fil  das 
Tcmelnimfigincihift  'm  4i»  Bmfflngastetioa  das  Ontes  verN-^'t 
wird,  und  w«U  die  ReclinaiiKuaiMallinv  itMrflndialwB  and  Schuld 
nicht  bei  Jeder  Bahnvenraltnng,  ROndem  mr  an  einer  rmtralstelki 
dM  Verbandes  dnrchgaflhrt  wird 

Pie  Aiirahl  der  Bahnverwaltuntfii .  «<li-he  m<\\  /u  .■iii»'Hi 
TaiilVerbandp  vt'ri<ini?«n.  ist  sehr  v.T-icliuMli'ti  und  durch  den 
Intannenliroia  (»edingt,  aofdeuer  eich  ausdvhnt.  Kinr-r  der  ulti-.-itir'n 
Tarifimtilritr  an  walehm  taterraichlM-h  -  angariKchf  I-U.H<>iibahn- 
Terwaltimf«B  baUieiiigt  lind,  dar  aäddeiilaclM  Tarif-Verband,  ver- 
Iwef tot  lieh  dentBctiereeHa  anf  die  Bayerin'li-wflrttoinbenr-badiMlien 
St.-iatsb;iliti.'ii,  dii'  l{>'i.'h.-i-Kiscnlnilin  iti  Klsa^s-I.'itlirins.'-i'n,  dii' Saar- 
hrürlieilt  r  Kihciiliahil .  ilii'  Main  -  Ni-kiir  -  Huhn  uml  dii-  llrssiwhc 
Ludwigs  -  Hahn  ;  öst^Tri  K  liisi  li  -  uiii;aris<  li.  i  -<  il»  ;iiit'  di<'  "i-sUt- 
roichiRche  Sta«tiM>iM>nbahii-<-<v»(dI^chaft ,  die  ungarischen  Stiiate- 
baknen,  die  Theissbalui,  Aifrdd-Fiamanor-Itahii,  Kaiiarin  Blk*» 
bath-^  BAhmiaolw  Wcai-  and  BnachMinider  üiaenbalui. 

Sie  «taeken  darana,  maine  Herren,  wekhe*  bwleatandeOebiek 
dlflflW  Tarif-Verband  unfimt;  er  vi-rbn  itct  sich  über  i'in  N<'l/ 

lß.4O0  Kn<mn't<T,  Innerhalb  des  Vcrbaiidc-i  siii.l  imr  j.'iif  Stati  n 

jiiiliT  Vfrw.illuiiK'  aiifi,'i  !iMiiiitii:ii .  für  ilah  llM.lurrin>>  d>-s 

wuchüelaeiügen diruct«n  V(-rli<>hri-s  b^sti-hi;  doiin,  mhiu  Sii-  IhMb-nknu. 
daaa  die  itminUicfaen  genannten  Itahnon  1600  Stationen  enthalten, 
lud  ma  nm  «CnU  anaabmen  walkn,  data  ianarlialb  dea  Ver- 
baudee  Ton  jeder  Station  nach  jeder  BtatiiMi  ein  directar  Thrif  auf- 
gestellt «tTili'ii  siillt(<,  Ko  crhitdto  man  l.'J'i'TOO  <''..inhitiati«npn: 
wenn  Sil»  (vnwr  •■r<iti\i;<-n  .  'las-;  dies.T  Tarif  10  liütvrcl.uisi-n 
prithält,  SM  rrliifltcn  Si.-  liii  u-rwiss  n-s|ici-ul)li>  Ziff-T  MiH  1L',7I'7(mhi 
einzolnon  Tarif-l'iiüiüoni'n  Mau  »ürdu  dadurch  ).'ct,i'ii  .<it  in  das 
Gegentheil  df.itii-n  verfallen,  was  man  anstrebt;  statt  i  t;i;it;i' Idieit 
md  UabanichtlicUuit  eriüolle  man  ich^pi  fttr  o  i  u  e  n  Vvrhtuid 
TarifbibKothelceB. 

Di'  TarifVerbändf  be*orgfn,  wie  erwähnt,  die  Tarifaaf«tellnng 
irni'  jliiilli  ihres  fiebietps  für  [ri'wijLic  Stationen  .  deren  Vi-rk-dir.-!- 
lii'y.ii'huiii:i  ii  Ii  hhafti-r  sind,  und  '.'iitli.ilti  n  fiii  iÜc-m  ;i  i  !  i  IhiI- 
i'la.-iMrii.  Ist  nun  von  eini-r  .Statinn  einer  lialm-VcrwallunKi  ''''' 
Tarif- Verbände  angehört,  die  aber  al«  Verbandsstation  nicht  in  den 
directoffl  Tarif  anfK«B«nnui  iat,  eine  IWht  -  Expedition  Tortn- 
nelHMB ,  ao  erfolgt  dieae  Mb  znr  ntehaten  Terbandaalalion ,  md 
TtmdiaaaralaaainarAaf^sbHstellebiH  zur  Empfangsstation,  und  zwar, 
wenn  letztere  Verbandsstatinn  ist,  big  dahui  dirvct.  sonst  wie  bexüg- 
lich  der  Aiifir.i!»'  ••••u  icr  letzten,  der  ■•iui-ntlichen  Kiiipfaiig'*- 
stiUiuu  viir^Telegonen  Verband»stj»ti«in  im  Loralverliiilir  an  jene. 

Diese  Art  der  Abfertigung  »wischen  Niclitvi-rbandsstationen 
entUtlt  nnr  eine  Aibrita? ermehrnng  bezöglidt  der  Verrechnuig, 
bertM  aber  die  direete  Teiladwflr  tetoeawegi,  md  lainU 
Ihr  jene  FlUe  Tollkonimen  ans,  wo  der  WecheoWerkehr 
Niehtrerbanditstatinnon  ein  nnr  unbedentender,  nnr  Kporadiach  Tor- 
komnK-'i.d-'r  14 

Kille  AuHdehiiuiii;  de»  VerbaudsNerkehrcs  auf  eine  gröwiere 
An/.ahl  AbHende-  und  Kmpfanf^stationen  erf*dgt  dann,  wenn  es 
aicli  nm  den  VariMhr  baatünmtar  Waareogattangen,  raapectiTo  nm 
anen  Haatenveikehr  kandeli  WilHrand  alaa  fiaaa  StifionM  das 

direrten  Tarife«  fUr  alle  Uflterclasscn  entbehren ,  M  flr  direete 
Abfertii»iing  solcher  M-Lsscnirntor  vorgedaeht ,  wie  flr  Oetreide, 

Holz.  Knlili-n,  Kisi  ii,  '/.iK  k.  r  ,  t  •  Hie  Anuüil  solcher  Verbands- 
»takionen  i»t  von  der  AusJehnuufc'  l-^  l'nxluctionn-  nnd  des  Absalv.- 


8»  Imga  der  TeilMlidatarif  nur  die  Aufgabe  arlOilan  soll,  die 
«firecte  Abfeitigmg  ni  bagbwHgen,  d.  h.  den  Handel  die  Br- 


leicbtemng  m  bieten,  den  TarUbats  swischen  «olcben  Stationen  m 
kennen,  welche  durch  mehrere  Bahn-Oebiete  getrennt  «ind,  erfolgt 
dl.'  'r.ir.niii'iung  noruial,  d  Ii  d>T  Wrband^tarif  bi-.-t.dit  ans  dem 
Aiii-in;tnderr»'iben  der  Localiuitze  jeder  ilahnverwaltung  für  die 
betrelTt'nde  Waareuclabs«'.  and  eü  geiR-hieht  hüchüteug  dadurch  ein 
I  *'brig«e,  d.  h.  ea  tritt  inaofem  eine  lüoine  Verwohlfeilang  gegen 
die  AMbrUgmg  in  getareeliaaao  Taikalu«  VM  Bahn  zu  Bahn  ein. 
alH  nur  die  dJiMBte-  imd  EnpAuigabaha  Ha  MMdimlalianagielilkr 
oder  die  Orradlua  eilieben,  wahrend  die  ZwiaeheBbabian  daraaf 
ver/.ichton,  weil  im  direrten  Tarkehre  die  Leistung  iles  Lade-  und 
Ilungirdiensteti  —  wenn  aa  aich  uiu  Stellung  des  Wagenti 
von  uml  zu  den  Laderänrnen  handalt  —  doch  nnr  dar  Ahacild*- 
nnd  Kmpfangaatation  obliegt. 

Allein  andara  gaaMtat  äcb  die  Taiifliildang,  aobald  Coww^ 
renzen  eintratra,  mim  e«  aasCaunniNnm  aadarar  Verkahnwegv. 
oder  »nirhe,  die  in  den  Prodnetioas-  and  AhaatdrerhUlniaaen  liegen, 
oder  selbst  beide;  in  dii'si'iii  Kalle  wird  der.  aus  der  Kinwirkunir 
dieser  i'i.ucurren/.  zwidcheu  Anfangs-  un<l  Kndpunkt  des  Trans|Hirtes 
zu  ermittelnde  Tarif  auf  sämmtliche  Hahnen  kilometrisch  vertln-ilt. 
und  i's  »ird  dann  Kelb»tv«r»tändlich  der  Kinheitesatu  per  Kilometer 
und  1<M>  Kilogr.  unter  die  conceMiongmAMigen  Taxen  herabgeb«ai. 

Inwieweit  nm  bei  oimelnen  im  Vetbandatarife  betlieiligten 
Rahnvenraltnngen  flr  gewinae  Rahnatreeken  die  virtuelle 
l.äni:''  in  Anspruch  iri  ii'iirniu  n  «ird.  oder  .sogenannte  iicutralo 
.streck, -n  Iti-nicksii  liliirnni:  lin'lcii.  das  sindsidchc  Slri'ckMi)  einer 
HaliUM  i  walluni,' .  wK  le'  im  < '..iii  unrcnz  -  Verkehre  bis  /.u  einein 
gegebenen  Tlieilnng.'''puiikte  liefahren  werden  nnlscen.  von  dem  ab 
erst  der  Transport  in  ein  anderes  Hahn-  oder  Verbandsg.-biet  über- 
geht, —  bleibt  der  Vereinbamng  der  am  Tarifverbaade  baUieiUgten 
Bahnon  von  Fall  zn  Fall  flitertaaten.  Ich  würde  midi  n  aehr 
in's  l'itail  virli'r.'M  nifisseii  . —  was  nicht  Atifgalie  ilioses  Vor- 
trages sein  iv.inn  —  h.'IIIc  icli  hwi  solcln'  l'äili'  duri  li  lleispielc 
demonstriren. 

Ich  möchte  nur  nochmals  kurz,  auf  ni>-ine  frühere  .\us- 
führung  zaröciikummen ,  in  der  ich  den  Verkehr  zwi.schen  Nicht- 
VerbandalatMtten  behmdelta,  am  den  Werth  dea  Verbandtariüi  in 
belenchton. 

Wilhrend.  » if  C'-zi-i^'t ,  im  ('"iicurrcnzirtcii  Vcrbandstarif  von 
der  Absende-  bis  zur  Kmpfangs  -  StatiuH  der  Tarif  kilumetriiicb 
.'"tbeilt  wird.  y 
also  /'.'  — 

(J-:  Einbeitataie  per  100  Kilo  n.  Kilm.,  F»  Terbmdatarif,  »'Weg), 
erhalten  Sie  bei  dar  Abfarligaiig  xwladiMi  Nieht-Tarbandatatieiiaii 


Nehmen  Ke  aa,  die  Bntftnnng  Tm  der  Ahtende-  bia  mr 

Verbandsottation  betrage  40  Kilometer  mit  einem  Loeattarlf  (L)  Ton 
0'»3kr  per  lOO  Kilo  und  Kilometer,  die  Kntfemung  der  beiden 
Virliaiidsstationen  betrag*  l'HH)  Kiloiintir  und  die  Vcrb.wds- 
Kliiheitstiixe  0  S4  kr.  per  loo  Küu  und  Kilometer,  endlich 
die  Kntfemung  von  di  r  letzl<'n  Verl)and«-  ?.ur  Empfangsstation 
00  Kilometer  mit  einem  Localtarif  (Z>i)  roa  0*40  kr.  pro  100  Kilo 
und  Xilomalar,  lO  aifcalten  Sie 

(40  X  O  w)  +  (1000  X  0  »)  +  (60X ••«0>     n  ... 

 iTöö  "  **' 

Wftren  alao  Abaende-  md  KmpÜMigmtatim  TarbaadaatalionM, 
BO  wflrda  dar  Untenefaiad  1100  X  (0*«ia— O'M)  «  tfrt  kr.  per 

100  inio  betragen.  Bccbnen  Sie  nnn  noch  in  den  loealverkehr  der 

Auf-  iiihl  A!  _Mbsliahn  je  4  kr  an  M.uiiiul.ilii'nsgebühr  hinzu,  so 
ist  die  .MifMrtigung  gegen  den  Verbandtarif  um  21  s  kr  pro  100 
Kilo  theu-rer,  ein  Itefrag.  ib-r  bei  g'-ringwerthigen  Artikeln 
einen  iMtrftchtlicben  Theil  de»  Gewinne»  anmaachen  kann.  — 

(»UaieMgi) 


-  ?t?5 


EISENBAHNIUX'HT. 

■•wbalmtckieAtfwIflht  Am  7. 1.  M.  tagte  in  dein  Siüuxgs- 
wala  dw  oMaritotemialiiMlMB  BmmM*-  «d4  GvwMbdnamer  ein 
Sthiwl^gwiclit  wu  BnttchtMiuig  «in«  too  Aer  VbiM  Omwaleher 
A  Reidunuiii  in  Frag  gcgMi  £•  flalnnieliiMhe  StaatMiMabahn- 
OcMlImliaft  «rhobftn«n  Kfitt  w^gtn  Zahluiif  einer  En(«eldldiciinn- 

Da»  8ellled!4i;.>rii  lii  war  ju»ttmnBenße*eUt :  Obmnnn  :  Hof- und 
(JarichUildTOcat  lir.  K.t.1.  .S.-hmtcr :  Setiipd^ricliter  ;  'Iii'  Hrrrcn 
.Ii.li.  Orcl  utiii  Iii  rti(i:i-.l  Siim-T  vnn  .^cito  der  Il.ii;  [•■l-  im  i  ll.'wcrbc- 
karnmer;  Fried.  l.et'diT  uml  Fried.  M.utv«  ynn  S'  it..  .h  r  Kii.-i.li  ilinon. 
Dr.  WiniwartereleScliritlluhrcr.  l>i"'.\nkl.iL-i-  M  :lr  it  H.TTK.'ii  lirn  inn, 
Ue«eU*chalier  der  Kiniw  Oestcrreiclicr  &  Ucicliiuami ;  iil»  VorJrctfr 
dar  {eUagten  BiaeBbaha  fltngvia  der  k.  k.  Bwjeruns'Krnih  Herr 
Dr.  rerd.9e1iMtar  Der  Obmann  ei«Aieta  die  verhnndlung  um 
t»7,  Uhr  yormitfajBT».  Naelidcm  der  Obmann  and  die  Milgliedcr  des 
.SchiedHgerichtes  einnndrr,  wie  im  Statut  vor^eiehrieben,  gegnutfitig 
die  Angelobiiii);  »uf  crewi^iicnh.itTlc  Krtiillung  ihrer  Pflii-htfii  ic<-lei»lvt 
IimIwd,  constatirt  der  (>l>iri:inn  zur  WrmeidunR  utwaiger  irriger 
StihlQDBe,  das*  tr<.(/  d-  r  yi^Uig  ^\r-]i  }\rn  V'ir-  uiüI  Ztiiiamsn  iwiaelien 
iiiiu  und  dfui  \  rrtif.i  r     r      i.'ii^ti  ii  l';iM  !i'...iih  ».■in.  wie  lanner 

Namen  lialieii.l«^-  v"n\  :iri.|t-.rh:if  lliolu'»  ^'l  liiiill.'iis'.  In-.steiie. 

NnoSi  l'cKcrL-.ihf  .ler  Vnllni.n.  'it  1.  -  Vcrtreterü  Herrn  !{.  It 
Dr.  Svhuster  »clireitet  iler  .Seliipilsfji  riehtJ-.'^oliriftJUhrer  xur  Ver- 
Ictning  der  Klageaehrift.  IKr-iolbcn  und  den  hierauf  von  Seite  dr^ 
Hemm  Staatabahnverrreten  Kce«bencn  Erklirungen  und  ErlUute 
niafen  entnehmen  wir  naehataheaden  Thalbealud  t  Vpb  Seadrag 
dea  Herrn  H.  Zucker,  Spedlteor  in  Ckemoiriti,  besiehangawelae 
Zaberfeld  i;i  N> iilniiv.i;  Innirte  nm  S.April  1877  in  Prag  an  die 
AdreMe  di  i  lltn.  (*.  ?terreiflu'r  Ä  Iti'ichmann  eine  Partie  von 
125  Sack  Mais  und  :i  n  '.i.  .\pril  IK77  eine  «olche  Ton  lOti  Sack  an. 
Hei  der  ersteren  .Sni  lunL:  wurde  bereits  bei  einer  aua  Anlaas  dea 
Heisslaufens  der  Ki-enb.-idnwiiircons  in  Lenibcr«  vnri;enommenen 
Umladimp  sichcrsest.;-!!!,  dft-s  dii-  .'^endun«  theilweiM'  vcrnii-Ht. 
aotcar  im  Keimen  bctirirton  .lei  ;  bei  der  in  Ohniit?  vioi  .Seite  <ier 
KaterreichiKehen  .Stjiatseisenbabn-t-te«ellschafl  TorgenornnsiT.oii  .iber- 
lualigcn  Umladung  trat  dic«elbe  Erscheinung,  nur  nueli  greller 
hMvor,  aa  wmdm  daaelbat  J4  Stoko  voIikomiMn  dnrchn&iai,  die 
8lek«  moraolii  1>ei  einxelnen  dfe  LSeher  mit  Sifoli  Tcritopft,  vorgc- 
fknden.  Die  Scnduntr  von  106  Sack,  welche  in  den  ursprilnRliehcn 
Wagen  Iiis  Olnilitz  i;err.Ilt  ist  und  hier  um«(eladen  werden  sollte,  fand 
man  bei  ErfifTnun:;  des  Wairen«  in  »0  einem  deroiitcn  Zuütande,  das«, 
fnllK  ein  imeh  crössurer  Si'haden  durvh  Zerrcin-sen  der  .Sückc  und 
/.erstreueii  der  Kruelit  verniieilen  werden  widlte.  vnn  der  Umladung 
I  'ni^'-ini;  i;cnommen  werden  iniisste,  uinl  dir  S n  in  v  i.-  in  den  ttfCprllng- 
lii  hi'n  \\'ai;en  nach  I'rnr;  weiter  vririre<e)i'dn  n  w  iir.ie. 

llci  der  am  'J.  lieziehiiiik-sweiüe  V.  April  l'*77  erfolgten  .\iis 
bidung  der  äondungen  wurde  die  Waare  in  liuhem  Orad  Icuebf, 
MUmmeliA  haiM  aad  anni  groeaeaTbeile  Tcrbrfiht  vorgefunden,  und 
»Mit«  iieli  bd  der  Abwäge  denelben  ein  bedeutende*  Qewiohta- 
nuak«  heraua.  IHe  bcii;ezoganen  Saebveriandigen  gaben  aia 
Vraaebe  der  bedeutenden  Bonshldiganr  Waaren  an  entureder 
feuehte  KinMckuni;  oder  Benliannc  wHbrend  der  Zufuhr  nach 
l'j:eriios\itz  und  schätzen  den  Sehaden  der  beiden  .Sendungen  mit 
400  fl.  Wi  kr.,  welche  Ziffer  eeineneit  t9d  der  kllgerieelieu  Itriaa 
nnericannt  ««da  and  auch  von  dar  Beklagten  n&bt  angafoobten 
winl. 

I>.  r  Herr  KiKgor  »clbsl  ln  lKiuptef,  dii'  W.naie  sei  in  Tzi  inMxvit/. 
bereits  In  {euebtcm  Zustande  aufgerieben  und  durcb  KabriüsHigkeic 
des  übernehmenden  Bediensteten  anatandalos  ilbcrnominen  worden, 
nnd  hSit  sieh,  d«  er  auf  Onind  de«  ohne  jede  Ucmorkung  und  Ver- 
«bHianUmng  etbaltenen  ABMbamemiaaaa  den  Warth  der  Waare  aa 
dam  Vaiaandir  Hann  Uf .  Zaniar  voll  MsahU  hatte,  mit  Enati- 
anapradw  aa  die  Staatsbnhn,  alu  die  letzte  VertVachterin  der  Scn- 
daafpon. 

Dem  ftejfenüb'T  erhidit  der  Vertreter  der  peklngten  Halm  vorcrat 
ilen  KiniMiiid  der  V<Tj:ilirNn:;  dnr  Kl.ny,  .M»  liKer  .\ii».«prui'h  dea 
Schied.'*L;erie}it''!*  auf  iI;ls  Meriliiin  der  KIii..:**  eiiii;et:;»ni:fn  wurde,  fuhrt 
ilor  ViTtreter  der  .**t;iaf>bahn  aiit'tirmid  der  ln-i  tlt-r  KernlMT:;  t 'zrrno- 
witzcr  H.iliii  I  iiigebollen  Iiiforniationen  den  Naehwei»,  il-i<-'<  die  Wnure 
üuasorlieh  unhe^tohifaligt  aufgegeben  und  während  dei  i^nnxen  Tr»nj<- 
|»ortes  nirgend«  dwehnisit  worden  sei;  weiter»  «uvht  er  den  Naebweia 
aa  HaAnii  daa^  «wu  wiak  dia  Batwuptung  der  Klagew  die  Waata  aei 
ia  OaamtniritB  n  (iBnehtem  Znataade  aufeegeben  nnd  nhriX«ai|^  flber- 
nommen  worden,  lutreffen  sollte,  was  jedoch  nicht  zu^'e^ebcn  wird,  die 
5sterr.  ätaatseiaenbahn  liesellüchaft  nirht  für  den  Sehaden  haltrnd 
erkUrt  werden  könne,  welcher,  da  die  Wa^en  mit  l.emberjjer  bezw. 
Ciomowitzer  iiieien  vcraehcn  in  Ohuiitz  nni^clangt  sind,  olTenb.irauf 
dem  Inngen  Transporte  von  Cxemowiti  bis  Neubernn  bezw.  Oiwieeim, 
«atitMMea  aei,  wlhraad  aia^  dn  liadia  Beadnagaa  mit  nadlbiiate 


ddlu.  N'e\ibeniti-I'r,iL;  iili  -r-iiiiii  iii  ii,  d  'iii  \  urtramji'jrte  bcz».  ;ui 
dem  FrachtV'jrtriti,''  r/^mowif/  Xo  iVenm  i;Tr  r.i.'lit  f'^tlieilit;t  K-e- 
wesen  sei.  Naclulem  der  Herr  KLieer  den  Aust'uhrun{.;en  der  Uekta^ten 
nichts  Wesentliches  enlgegenzuKtclIen  hatte,  zog  sich  dac  Schieda- 

fcricht  zur  Betatliung  de*  Schiedsspruches  tmü'ik.  Kach  mehr  aia 
■/(Stitndigor  BaaUhnng  anoUanan  «o  SaUadarielitar  wiador  nnd  v«r- 
kflndete  der  Obmann  den  8eMedas|niieh  dabin:  Die  Klage  aei  da 
veriShrt  zarflckiuweisen;  die  Kosten  werden  aN  gei^enseitig  aufi^ 
bedien  erklärt,  DcKriindet  wurde  dieser  .■^i  fiii  dssprnch  durch  die 
Berufung;  auf  die  ,\rt.  :Wä  und  4<W  de<  HiindeUijesetzes  und  den 
§.  1479  des  biiri:!  (I.  Die  Verjähriini;  •«••i  niindieh  bereits  am 
.'t.  bezw  0.  A[iril  IH7S  einj;etrelen  ,  wUlirend  die  Klacsehril't  er«t  am 
10  .\]iril  IH'.IT  eiriL-ereieht  wurdini  i«!.  Kine  t'nterlireidiTine  l"r  Ver- 
jShrunKslrist  b;»be  im  vorlieteu den  rallc  nicht  Kl«tt(;eriinden ,  weil 
weder  eine  Anerkennunt;  de.i  Heehtes  de«  Klüver»  »eilen»  der 
^klagten  Partei,  noch  die  Kinbringung  einer  Klage  reidilieilig 
erfolgt  Ml. 

Die  bei  dem  Statione-Vnrftande  in  Prajk'  und  npäier  bat  dar 
Directinn  iler  Staatselsenbahn  -  Geaellsehaft  in  Wien  einge- 
brachte Keelamutiim  ersetze  die  Klage  nicht.  Die  Kosten,  welche  der 
Herr  Kliifter  mit  fC)  II.  für  die  VerfajaunR  der  Klatr^acbriflen,  17  ft. 
Ml  kr.  verseliiedene  Spesen,  42  Ii  Fahrt  von  Prai;  nach  Wien  und  retour, 
G(t  (1-  Zeilversituinniss,  in  .'^iiinma  mit  174  tl.  i'Ht  kr,  der  Vortreter  der 
Slaat.<ei!'enb»bn-(^le^ell.'<l  l.^ili  mit  !.'>  d.  anspricht,  wurden  als  auf(;e- 
hobeii  erkllirt.  wi  il  der  l.lai;i  iideii  Firma  unbestritten  ein  wirklicher 
Sr(iad''ii  I  rw  :ii  fi'.' II  :-r,  li.ilii  r  '.I.'  der  Vorwurf  einer  niuthwillii,'en 
Kbigeluhrung  nicht  trelTen  kann,  andererseits  die  Stikatabahn  von  einer 
teUeppendea  Bahandkn«  dar  Angnlaganhaiit  nieht  MaasniaeliaB  ist. 
Die  kUgeriaeha  Piwtai  aitat  deii  aiao  Abaekrift  daa  SakWapiaehaa 
«anant  wIladeB. 


CHRONIK. 

Johann  Pllloagar  f.  Wir  bringen  Uber  den  Verblichenen, 
ilessen  llin.'>eheiden  in  Nr.  24  angeklind^  worden  ist,  nachstehende 
bingraphiscbe  Daten.  Derselbe  wurde  am  'l'i.  October  1807  zu  Orosi- 
.'^idiwecbat  in  Niedcr-Oeaterreicli  geboren.  Sein  Vater  war  Uaorer- 
Meiatar  daaelbat  Johann  Fillaager  blieb  bis  aiiin  IS.  JUkn  iaa 
eltaiGelten  Hansa  nnd  erlernte  daaelbat  naeh  abgelegten  VoJkaaebnlen 
da«  Haurerhandwerk.  Im  .Tahre  18*23  licsa  er  sich  bei  der  Artillerie 
anwerben  nnd  kam  dureh  Verwendung  seiner  ihm  wohlwollenden 
Vorgenefiten  in  das  lloinli.Mdier-Corp»,  wo  er  «eine  erste  technische 
Ausbildiiim-  erhielt.  Naeh  Wien  übersetzt,  bcMielite  er  Vorlesuni;cn 
«M  der  r  )l\  t  '  hnik  ;  die  .Mittel  hiezu  vcrselialVto  er  S'ch  durch 
l'riv  ii-rumion  .-.li-  Mailieiiiatik  und  Thy^ik.  Er  alisolvirt«  die  'rcc!irilk 
mit  A  i.H/eii  linnii^-  im  .luli  l.N'ö.  .\n)  'i'i.  Mai  ISiUi  crl'oli;te  sein 
.\iihlritl  r.ii-  leia  k.  k.  Heere  als  FeuerAverkcr,  nachdem  er  seine, 
ihm  bereits  angekündigte  Krncnoung  zum  k.  k.  Lieutenant  nicht 
abwarten  wollleii 

Unnntlalbnr  dainaeb  wirkte  er  als  Tngenlenr  bei  den  Vor- 
erhebungen  für  die  damalige  Wien-Ranber  Buhn  nnd  vom  October 
1836  bis  MBn  1842  als  Abtheilungs-Ingenicur  und  lUulciter  bei  der 
Kaiser  Ferdinamla-Nordbahn.  Die  DurchfiJhrunjf  dcK  Baues  dcrFIüirel- 
bahn  Ploridsdorf-.Stoekerau  war  Fillunger's  erstes  Werk  prakli»eher 
Thlltic;keit  auf  dem  liOiiete  l.r  fä^enbalinteelmil;.  Am  26.  März  1«42 
wurde  er  al'^  ill  i  i  [n^cnii m  in  U-ri  ."^l..  it.«il!rii»l  i;liernommen  und 
mit  ilcr  I  lunliri-lii  iidl;  diT  Sra  it«l  ii'in  Strv  k.-  M  :ir/7a«ebl.ii;  'iraz 
1  bis  Nrudort':  l"'fraMt.  l-':i-  iin'  i  l-i  ri-i  >  iIkiIi^-'  als  .-rl  di^reiehe  Ver- 
wendung bei  diesem  ."^l  lul^eiüenbahtdiaue  wurde  Fillungcr  die  .Mler- 
hOcbstc  .Anerkennung  ausgedriiekt.  Mit  1.  Jknner  IWO  tum  k.  k. 
Inspcctor  ernannt,  wurde  iillnnger  die  Oberleitung  dea  Eisenbahn- 
battoaaafdarStdMkaitraako  angewiesen  und  verblieb  daraelba  aia 
Referent  bei  der  Qeaeral'-Baudirection  bis  «um  Zeitpaakte  dar  Auf' 
1'"'<i;nL' dithier  Itehtirde  und  dorn  Uebergange  derStaatsei.senbahBanm 
1  Viva t  < ie.sellschaften. 

Ili'i  KrKfTnung  der  Slrerkc  vnn  Laibaeh  bis  AdeUberg  am 
Ul».  November  18.Mj  erhielt  I'illutn,-cr  durch  Se.  Majestilt  »elb.st  den 
Kranz  .I'ts.'fs-Orden.  Fillun(.'er  i  «peei.lle*  Verdien.it  wäre»,  dasS  der 
von  sielen  .\nderen  fClr  iiiiert-rilndlieli  'lallene  KranzenadOffbr 
Moorgruiid  mit  einem  gewölbten  Viadurt  überbrückt  wurde. 

Knde  December  1HA6  trat  Fillnnger  ans  dem  Staatadieaale  au% 
und  bcijchifti^to  sich  mit  Privat -Untemehnnngen  and  divaraan 
Projecten,  aoww  atatiatisabaa  ZaaHaaianalenaataa.  Voa  dbaea  ifatd 
vorzugHweise  lu  nennen:  «Die  erste  Kettenbifleke  ftr  daa  Lwawnotie» 

\  erkehr  Tiber  den  Wiener  Donancanal,  ausgcfllhrt  na«h  System 
S,  Kniich  t  iliiini;cr<  :  »I'roject  filr  die  llersteltung  von  Schutzbautcn 
>,'ei;en  » icdcrkehrcndc  t)"nau-lloeliwasser-l'ebertluthungcn!n  Wien«; 
«■l;ei,MiUruim  und  SchilTliarma'  liuni;  de«  Donaucan.^les  und  der 
damit  in  Verbindung  stehenden  Quai-HersteUanj^n  am  linken  Canal- 
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■Mlang  der  Veritahn-  vmA  tMAtha-ErfthaiM  dar  Stbir.  Eisen- 

bahoeii,  rlunn  d»r  Bnu-,  Heretcllani?!-  und  Bctriebs-Kinrichtuni^- 
koiien ,  hi'niu«m>|rebeii  184j3«  :  »ll«u  der  Aspembräcke,  System 
8diniroh-Filluni;i>r*  u.  A.  ii>.  Im  Jaliro  1H4')7  wnr<l''  Filluiiijor  zum 
I>irtetion»-Miti;li>'de  dfr  Kaiser  Ferdi!i«ii.li>-Nonll>iiliii  ucwülilt  H^ld 
ilnmnf  i"r'<ctiieti  M'tin"  » Vfii;leichende  Stuii'ilik  filii-r  ili«-  Keil  und 
I 'ri  dm  Ii  I  rtiic  d' I  L;i:iilwirt!i-cli;i:l.  d'-r  Monl.in  Ii;diii<lrl'-.  di.T 
ViTkidirs-  und  ('«■«uiiiuiiioatiiinf-Ar.^t.dtcii'.  d.imi  •udm-  i'Kr;irtiTiini:i'ri 
ilei  Stiuil^-liauslialtes  ira  östorr.  K.ti'i  r'^liind-ii.  AI»  IHr.  .  ti.m»  Miftriiril 
der  NordbAhn  war  Fillungcr'«  ilaupt-Augeninerk  auf  die  Monlnn' 
ladufWe  mi  wrf  dia  VtiteehtaiMg  dar  KoUa  geriehtat.  Filluni.'<  i 
war  auelk  bei  andaraa  indnatriallaa  OMelbeliaften  VnwallungHrnili 
und  ob  «einer  eminenten  Faehkenntni«»!-  iilierA)!  einr  wertlivoDe 
Kraft.  Durch  VenchwKeeruni;  mit  der  um  Kürtiieii«  Montiin- 
Induitrie  hochvordientan  F.imilli-  R»stbi<rn,  H<'«ii<er  d<'r  Kti><-iiwerkc 
in  PrilTali,  war  Fillungcr  iiu>  Ii  in  diesem  /.weiije  Ihätij,-  (geworden  und 
hat  «ieh  vom  einfaehen  .  ISnu.l.iudii-r«  ?ii  meinen  hcnroiracanden 
AuitA-  und  Ehrenstellen  ernpi'rk:»'*'di\viii  L:en.  Die  Faehmlt  wM  ilim 
gewiss  ftcis  ein  ehrende«  ,\  ndi  r        Im-w  dir'  n. 

Goneral-Yersiiainituniren  und  Kerhnuni;ü-A1i'ieliln>'ie.  Am 
;iü.  V.  M,  t'anil  die  Oenenil  V.HiMMiiilmit;  der  W  »a  u  Ui  «1 1)  a  lin  .■.latt. 
Der  Gc<ehiin<lierieht  de«  Dirr^tiontrotheii  und  die  Bilani  pro  lH7l< 
wurden  i:vnchniigt,  dem  Dirc«tiontinilhe,  der  Direetien  und  dem 
Asfidcklacatlie  das  AbaolBlerittm  enheili,  der  Seingewinn  per 
fl.  181.7€8  auf  biiftndelleelmung  vorgetragen.  Weiten  wurde  der 
Dircctiont- Berieht,  betreffend  die  Uebereabu  <ler  llahn  an  die  un)^- 
rische  StaatdTerwaltung:,  laut  Yertr&)r  vom  'il.  Februar  d.  .1.  Rut- 

ßheisaen.  Die  Ver»amndune  bofchlon?«  Ijternut'  ilie  Auflnsnni»  und 
i{uidalion  der  (!e.He1l>eharL 

Der  Hei  tili iini;'i«leielilu>»  iler  Ij  ii  i;  a  i  i  -  i-  h  e  ii  S  t  a;i  t  ~  b  ft  lj  n  e  Ii 
|iri'  1^7^  li.  _-t  mh.  V.i  lietru>;en  die  L-esamniuii  lletrirbsi  inrialiiien 
die-er  Halmen,  inebmive  der  phcmali:;en  I  n;;ari»ehen  < 'sfbahn,  der 
i'OKen.innti  ii  UKniArer  Indu-ttriebnhn  und  der  Sehemnitzer  Montan 
bahn  im  verHoMenen  Jahre  10,110.576  0.  ge^en  IO,ii71.'£)7  Ii.  im 
Variahra,  nl«o  um  39.3il9  iL  nebr:  die  OeianiDit-AiMMbaa  hfats««« 
7,18>.18&  H.  ge^en  7,484.640  R.  im  Jahre  1877,  aomit  am  tt».mn. 
weniKer.  Demnaeb  zeipt  «ieh  eine  llesseriini:  der  Oesjimmt-Bibin.'. 
bezieiiun^tweise  des  Keinertrapcs  um  i'!8.'>l'.>  Ii  idcr,  wenn  man  d«' 
in  obigen  Zahlen  enthaltene  Dclii  it  per  Iti.'JH'i  H.  der  im  Nnvember 
1878  eröfltieten  Dalya-Broodcr  Linie  ber.iek^ielititl.  um  3.'ii '.»iU  d. 
Von  der  ainpewiesencn  Gesanimt  -  Einniihrue  enll'illen  auf  den 
l'ernononTerkehr  nieht  einiii.^l  Jn  Pen  eti!.  ihif  I  ii'sumiiit  ■  Hein- 
crtrÄsnis«  betrug  V.^iii.'iW  fl.  ^;C;ien  •J,.'«H(i,«'.i:  d.  iin  \  .irjahre 

Relclisrathsn'ahlea.  Wir  ennxtatiren  mit  Hefriedi^tiuh',  dan«  bei 
den  jQngttcn  Wahlen  für  den  Rcichsrntii  aueh  der  Eixenbalinstand 
aiDe  btmeriiaiiawartlM  BarldnieMigttOK  gvftisdea  hat  Von  den 
Oewihllen,  welelie  aieli  an  den  %eifor«tenend4>n  Verhandlungen  der 

Ritenbahnfragen  vi>rau»«iehtlieb  in  b''ivom>i;ender  Weise  betheilii;en 
■liirften  ,  nennen  »  ir  ilie  Herren  ( ieneral  -  Direelom  n  v.  C/edik, 
Dr.  Oros»,  l>r.  -Suebor,  den  Verwaltuni;Hnitb  A.  I.enz,  Dr.  Sas, 
Dt.  Jaiiues  etc.  Da»  «imi gewühlte  Abi;enrdneti-nhaus  wird  lioll'entlieli 
die  brennenden  Ki'enliiilinfr.iren  wi  ir die  in  der  aliicelaurenen  i^aion 

vidNiJiiidli-  iii^  >!>>(  i.i'>i  l:>  r:'.thi"i  ^'inA  .  i'aldii;»!  in  Beliandinng 

nehmen  und  ein*  r  Itelrivdi^^eiiden  l.it:4un^  zu: iiliriMi. 

CnnHtanzer  Fahrplan-Conferenz.  .\tn  "2.  Juli  f.md  in  ( 'ch-hiii 
die  inlernatiun.ilc  FahrpLin  Cnnfereuz  zur  Ftfststelbin^  den  Winter- 

FkhrpUne»  IH79/0I)  »tatl.  lieber  l(M)  Vertreter  der  Ikihnan  daa 
Tareinee  deutaober  Kiaenbahn-Verwattungen,  dann  Abgeiaadta  Ton 
ftmuSrfaakaa,  belgiiobeB  und  «o^liMhen  Eisenbahnen  hatten  sich  in 
dar  berühmten  Bedeaaecatadt  einsrefUnden  und  unter  Voniu  der 
gr(>»)<her7.otrb  baditeben  Staatibahn  die  nnlhwandigen  Vcreinbaruni^en 
l^trotTen.  N.ich  SrhluM  der  Confcrenz  antomahmen  die  )liti;lieder 
der  Vernammlung  mittelst  ."<e]>araJd.-im]ifer  einen  i^eroeinseltarilieben 
Amllug  nach  der  Innel  M.ilnau 

.Vuoban  der  llonuu-lTerbahu.  hn-  Fnrl>et;!un^  der  liiuiug 
rfortuhn  bis  zur  Donaidiindi-H.'iliii  diirtte  li.\ld  .v  isurt  i'irt  '.verdiMi 
Der  .\usbau  erfolgt  nur  unter  dei  Hcdin^jung,  das*  die  WestbaliM  /ii 
den  mit  4DO.0U0  Ii.  Tpransvhla^ten  Baukosten  lüO.OtIM  Ii.  beitrii;!. 
Die  Wevlbahn  bat  «ich  nun  bereit  erklkrt,  «liceor  Bedini^unj;  zu 
eniapreohen.  Die  Wnitbahn  aber  auaaawlani  gaaoancn,  tlir  die 
MitbenOUung  der  »t  «rbMMndM  InlutatNeltA  aiao  VeigQtung  von 
HOOO  bU  li>.000  ».  Jihilieh  tu  leialen  und  aieh  besflglich  der 
Krhaltungs-Aunlagen  auf  der  Baata  eine«  bilKgen  Verdieilnngi«» 

M-l'.ljj.'<eI'>  7Ai  vei 'itJlridii:''n. 

l'ersiinenverkelir  niif  ilin  '«ichsUchen  SlaatAelHPnbahnen 
nährend  der  I'lln)rstreirr(uKe.  ,i  Jri;,-. Corr.'  Aus  Dre.iden  wir  l  un.< 
liiir^.eri  An  ili  iu  iiiiii;.ilverkMiiL:' neu,  \.>tii  ^<djiiiisten  We(tr*r 
liei,-iinstif;ten  l'lini,"stteste  Ist  der  rernonenvcrkchr  auf  der  SUi  h 
»iscbcn  Staatscisenbahncn  ein  so  auasergewdhnlich  starker  ^-ewe.'<en, 
dau  ea  gewisa  auch  füi  Ihren  Lewrkrela  Ton  Intereaae  aein  wird 
ibar  die  IVoiiHiia  «af  dm  Haaptrtationaa  dar  NaaUiadbalui  nnd 


Ober  den  Geaaluat-Pliagatearkebr  anf  den  8lahtf  leben  Staalaetaaii' 
bahnen  etwaa  OcuMMt  n  eiMiMn. 

Als  diejenige  SteHon,  anf  welcher  i|er  meiste  Verkehr  pul'irte, 
ist  Dresden  zu  nennen.  Witt  war  e«  b^4ondera  der  b8hmi»ehe  Bahn- 
hnt",  auf  welehem  liie  Preqnani  die  bUehsten  Ziffern  erreichte.  An 
den  vier  llau[itvcrl:ehrst.ii.'»ii  de«  Terflo'senen  Plinailt'esteH,  aUn 
V'iui  ol.  Mai  bis  mit  um  den  auf  diesem  Hu!in!;oi'<'  Ter- 

«oneiiziice,  darunter  III»  1'  r«"ntn-K\tra«ÜKe,  Li-fördert  |.')' auf  der 
l'homnitzer-,  .'lOam  dn  lln  ienlin  lier  Linie  und  einem  auf  der  Ver- 
bindun:;'bahn  \om  l.oip/.iKer  lUhnhnfe  in  der  AttstadIK  in  diesen 
Zfiiicn  waren  :>l*94  Peraonenwagen  mit  22.822)  Coup^e  dngesicUt,  und 
zur  InganKsetzuni;  deraelbeo  luden  £88  Loeomotiven  Verwendung. 
Inicesammt  wurden  in  den  obgenaanten  vier  Tagen  auf  dem 
It'thniischcn  Bahnhofe  in  Dresden  48.791  Biltetf,  und  «war  14.472 
Tr.iirbillet3  und  ai-llÖ  Taeesbillets  flletnurldl!et-l  verkauft.  Es 
iTtilit  die«,  die  Tagcsbillets  doppelt  gerechnet,  T'.l.llO  K.dirten. 

Da"^  Itetriebstelei^raphon-uureau  am  bJünni^elii'n  l'alinhnfe  in 
Dresden  liatte  an  den  Festlagen,  au.ssor  '.102  Ziik.->niel  inni-en  uii  l 
Sl>.'i  l>i{'n<tde(ics  'hen  41^3  I'rlvafde|ieie;ien.  ■Miiifich  insire-iiininit '.iUMI 
I  irDreUie  Tidr-L-riirnni"  zu  e\j  edirrn.  In  dor  I i'  iri'  kM'vpe.Jition  »urJen 
24.'><  Stück  Gepiek  beband'dt.  Die (iesammtzald  iler  l'a.'i*aK'ipro,  welehe 
den  böhmischen  Bahnhof  in  derFcstxeit  fre.pienfirtpn,  berechnet  man 
rund  mit  140.000.  Zu  bemerken  ist  noch.dasa  neben  dieaem  enonnen 
l*«r«onen-T«rk^amaalbaa  bShmischen  Bahnhof  oneb  noeh228(}IIter- 
lüge  expcdirl  wurden,  deren  prompte  Beförderung  ebenfitlli  nnbedingt 
nothwendii»  war  nnd  enn1i»Ueht  wnrde. 

In  nieht  minder  crfreuliehcr  Weise  hatte  si.  li  .l.  r  \"rrL>  lir  h  i 
dem  l.eipfii;er  Babnlinfe  in  Drisden  entwickelt.  Ks  wurden  an  den 
Tier  T.iuen  1"*4  labrplanmiis<ii;i-  und  -iX  Personen- Extraziii^c  e\podirt. 
In  w  i  li  hen  <ie(i  znsaiiimi-n  7104  .\e|i«en  bewerten,  Verka'lfl  wurden 
•<^.Vt  I  ai;e^l>i!lef.  m.d  ^'ZUt  Tourldlb't».  insumiiiiTi  sniiaeli  17.114 
Slii,  k  irege-i  Ii;. .1.1'.'  .-itiiek  im  Vnrj.ibre.  Die  höchste  Zitier  wurde  am 
l'rinif«t«onnal" ml  inif  l'.t.lO  fage»-  nnd  3tVS2  Tnurlullel«  erreicht. 
Den  Ue.ianimlverkidir  kinu  man  mit  circa  100X100  Pcraoncn  bczilTom. 
Anah  «•(  dem  aolileeiielMB  Babnhoft  kt  DmdM-Neaeladt,  Linie 
I>f«iden-G8rlii2,  {gestaltete  dcb  die  Frequenz  reeht  gflnatig  In 
1 44  re^elaBXssiKen  und  13  Pcrannen-Exfra/ü^ren  fanden  <'ire*  .'>7.flO0 
Passagiere  Beförderung.  Der  Billetverkauf  »t.dlt*'  sieh  «nf  in»i;e- 
saramt  10.ti36  Silick,  von  .lenen  4«;i:)  Tour-,  und  .'i«l»l  Tauiv>l.illet- 
waren. 

Klir  ilie  drei  ll.ahnbSfe  der  SSebslschen  Sliial'di  din  In  lireMlen 
pTtjü't  !i  n  ndi  Vorstehendem  ein  (!• -Minn,!.  i  r...  .  vm  .■<H"J  Per- 
•4onenzüi;oii,  woruntei  728  re^etinaasi<e  uu'l  l."»4  Pet-si.!ieii-K\tra/.iji,-e, 
sowie  eine  Frenuenz  von  cirea  2U7.IMX)  {'iissatieren.  Dir  /.mSiI  der 
vorkauften  Uillcts  bezilTert  sich  mit  74.541  StQck,  und  zwar  °Ji.i>*iti 
i'our  und  4IL978  TageafaillBto.  Raehnatnaa  dia  Tagesbillete  doppelt, 
so  ergeben  aieh  12ll!614  Fahrhm.  Aneb  der  7niug  nach  Dreadan 
war  am  vergangenen  Piini^tfeate  ein  Ober  alles  Rrwai  ten  bedeutender. 
Von  .Slehaischen  ."Stationen  allein  wurilen  an  den  vier  Taiyen 
3«,0<fci  nilicts  nach  Dresden  vcrk.auft  iKi.i'ii!»  Tour-,  •il.'.W  Thrcs- 
bllletsi  Die  königliche  Generaldircitioii  der  SSehsisohen  .Staal-- 
eiscnbabnen  hatt4'  in  der  Naeht  von  l'linK<t«ciiin.abcnd  zum  ersten 
Felertaec  Spparatzuife  von  I.eipzii;  ria  liies.i.  sowie  von  Plauen 
(Voiiftland  i,  Iteichenbaeh  i  Voi^jtland ' ,  Zwiekau  und  l  'hcninil/ 
nach  Dres'li'M  veikrliren  la-t^e'?.  ji  w-.d.dien  lietiturliillet'.  in  1h 
deutend  iTmä*sij;tem  Preise  zur  Veraus:;abunn  kamen.  Dioe  .Mas» 
nähme  bntlc  im  Publi'  uni  vielen  Anklani;  K^fundcn,  denn  drei  kurz 
hintereinander  fulgende  Züge  von  Leipzig  brachten  naliexu  2000,  der 
Zng  TOB  Plauen  I.  V.  und  Beiehanbaea  über  1100,  von  Zwiefca«  und 
Glaaeha«  ehcnMI«  Ober  11(H>  und  von  <Themnitx  Ober  800  Peraonen 
naeh  Dreeden. 

Auf  stmmiliehen  .Stalinnen  und  llalleslellen  der  .^lichsiMlMn 

Staalsei«enbBlinrn  >lnd  v, alin  tnl  di •^  iliesjHhriK'""  Ptintülleiites  'vom 
.'!1.  Miii  bi"  ;t.  .I'ini  i'i  1  !'.!.!  Hüll  \erkauft  worden.  Naeh  .Mizni;  4cr 
auf  den  seil  Plinu-.ii  II  ■. urlu-'  ri  .lalin'.'*  neu  lilnüucelre tenen  I^tatlonen 
\erkauften  Hilleli  sind  iLS.'i  Stiiek  Zur  Vi  r.,-l"ii'liiini;  i.  t  /leben 
und  eriflbl  .»ich  .iiiiiaeli  (iOften  371.0i'i  Stilrk  im  V.irialire  ein  Mehr 
von  IH  titiO  Stück.  Von  den  f^sammten  gelö.'.ten  llillets  waren  180.999 
Tnurbilleta  und  222:193  Tagesliilicts.  Rechnet  man  zu  den  verkauften 
4U09!i  Billeta  di«  Batonrtütrta«  d«r  Tagesbillata,  ao  eigoban  aieh 
im  Ganzen  8!S.78fi  Palnten. 

Ein  erfreulieher  Beweis  für  tlie  LeistunKsflbiekeit  de%  Verwai- 
tunßsorganismua  der  8lieb»iselien  Staatsciscnbahnen  iat  ea  uniweift}- 
hait,  duss  -olehei  rünriiKr  \'erk''lir.  trotz  der  vielfachen  unvermeid- 
lii.'tii'e  ."^i  lmien^ikeit  II  nliiii-  di  n  i;i'rlii£;.<ti'n  Unfall  liewiilti(,'t  wiUilc. 

Vernrnllituntfiizilif  e  Parls-Veneditc.  Die  In  tlieiliirten  Babn^-esell- 
eeh;il"t-.'n  vera:i<t.ill.'ii  in  dn  dii.-^i;ilitiL,*en  ."^ai^on  VercniiRu:it^szüji;r 
von  Pari-  i.;v:di  \  i  iiediL-  eii;  Zwi<i  liei.,uirentbalten  in  Turin,  .Mailan<l 
und  llidii.i  .1  ■h  li--  lMiiitiiL;l:,i'ni  .^ut'cntil.■llte  in  Venedip:  Fahrpreis 
hin  und  zurück  iu  IX.  Chisae  Qä  Frs.,  in  Anbetracht  der  Entfernung 
laaaoiat  btlUg. 
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PIC  Kairdlid-Dahn.  Vcher  die l'.'riJi-iT  .tIIÜitI  imhh  FnK-i'mii-s: 

Kn^land  will  von  einer  Bahn  Con»tantino}>«l  -  Uu«:dad  nii'hU  wihmi'h 
«wS  Jinlbt  WMÜMT  in  awiBm  Intmue  liegt,  und  zudem  »elir  hoch 
B«  HAin  Um«.  SwniMp«rhorre«BirtEngUnddMProJeet,  die  ISagdad- 
Bafan  flberDiariiekir  zu  flihreo,  daRuisluid  dann  aofort danach  atrehen 
wilide,  letztere  Stadt  mit  Kara  durch  eine  Bahn  zu  rerbinden.  Die 
Eophratbahn,  die  nunKnf;land  fordert,  loll  in  Ale\andrelte  besinnen 
nnd  Qber  Racca,  Aman  und  Lubnta  nach  H»crdad  fuhren.  Eine  solche 
Euphratbühii  w  finif  unurefllhr  7.''  Millifincn  Gulden  i  )c5terroiciiischer 
Vr'Ährurt  k"!t(ii.  un  i  kluM.fi  liiriniTi  /wri  Jahren  vollendet  «ein  D» 
der  Tifiri*  ir  B.iS'lad  'ch<'n  S.tm  hiliV  tritct,  fo  könntf  man  die 
Euphrntli;i!iM  t  .'t  au<  li  enden.  Tue  Pforte  ihrerseits  brauchte  dnnn 
nur  die  Hahn  ."-niyrna-Ali-.Sehehr  I  i»  Alcxnndrcttc  zw  vcrISnReni,  um 
auch  Conrtantinopcl  mit  der  Bugdm!  H  ilm  i»  Verbimliine  zu  hiini;i'n. 
Zum  Bau  dieier  Euphratbahn  will  Knghunl  gegen  VcT|ifitndung  der 
•jrriachmi  Zttlle  einen  gmaten  QeldronehuM  gtmUiMu.  Dia  PfMU 
liat  j«4oeh  die«««  Projeet  abgelehnt 

TelerrapbenktUMl  tob  Aden  nadl  Diirkm.  Die  engliaphe 
ReeieniDg  hat  da«  Anbot  der  EaUen  Telegraph  COmpaity  und  der 
Telfffraph  Conslruclion  Compam-  lur  l.ecrtintr  eine»  RabeU  »On  Aden 
naoli  Diirliiin  di  r  ({»uivt»:!'-!!!-  nnrh  :iiiu-enniiirnen.  Xii  dieser  Strecke 
»ind  im  (Jnnxcii  ei«;»  ifW^  .Meilen  Kahel  nBlhif.  Die  Knaten  werden 
auf  etwa  1'/,  Milli  non  l'f.  Stc-rl.  fio^chiitzt.  I>ie  I.,eg-uni5  ver5|iricht 
sieh  nicht  »hne  alhii  ci  lu-bliohe  Schu  ieriekeiten  auafüliren  zu  lassen. 
Die  onle  Streeke  von  Durban  bis  Zanzibar  »oll  bii  Mitte  Juli  d.  J. 
fertig'  werden.  E»  bleibt  lunHehst  die  LUcke  von  Aden  bia  Zanzilmr 
MUittflUla,  «elohe  Mhnetle  Dampfer  in  elwa  M«l»en  Tai|«n  mrOek- 
nlMMB  mmügetu  Von  Dorban  geht  kein  Landtelcffraph  weittmaeh 
der  C^atadt  und  anderen  wichtigen  Punkten  in  Sad- Afrika.  Wahrend 
die  Stoeeka  bia  Zanzibar  gelegt  wird,  aoll  an  der  Hcr'tellnne  der 
fehlenden  Kabell^ni;en  ^earbritot  wer>len,  ^o  dass  die  giiiiie  Strcekv 
bia  Mitte  November  d.  .1.  fertig  wenlen  kann.  An  den  «ichliesten 
Punkten:  /anzili.ir,  Mni.Trnln  i iw.  S  iinU.  1  »oiiigos  Bny  ii.  A.  «ollen 
Statii'iieii  errichtet  ivi'nlrii, 

Dynamit-Explosion  auf  einem  Bakahofe.  Xu  Stratiord,  Provinz 
Tor.inte  in  f'an.nda,  hat  kiirzlieh  fino  furchtbare  I)ynftriiit-K«ldo.«ion 
stattgefunden,  l^inc  betrichtlivhe  Uuantit&t  i>^'naniit  wurde  behufs 
WdituMBidaniag  ia  tkünm  EiaMMlimiraseii  c<)«d«Qt  an«  unbe- 
kimler  ITnaclie  «xplofirle  dawrflie,  wodweh  wwvi  raeonen  ge- 
tSdtet  und  mehrere  verwundet  wurden.  Daa  Qdtermagazin,  die  um- 
liegenden (icbäuile  unil  eine  fitotae  Anzahl  von  Eisenbahnwagen 
worden  dnreb  die  Eaploaion  leraittrt.  welche  unter  Uniitladen  einen 
noeh  grBetaren  Verluat  an  UeBaeiieaiebea  bitte  herbäifDhren  ktonen. 


Mise  Kl.  LEX. 

Aiitflag  in  da»  Sallkammergat.  Dio  Touristcn-Saiaon  ist 
wieder  da!  Wer  et  vermag^  entfliehe  anf  kurze  oder  lingere  Zeit  dem 
OotSrnmel  der  Grotaatadt  und  den  Oeaehlftasorgcn,  am  neue  Kraft 
flbr  DMie  Anatrengungen  ra  finden.  Für  den  Eiacnbnhn-Beamlen  ift 
leider  der  «Urlaub«  eine  hSeh«!  »Htene  (.Viitergabe,  da  bei  dein 
ununterbroelwnDnen  Dienate  mei^t  •ull'  Munn  anf  Denk«  «ein 
müssen.  Wer  auf  etwa  8— 14  Tag«'  dem  Itureaii  oder  der  »Slntions- 
('heferci*  Valet  fairen  kann,  eine  der  ersten  Perlen  unseres  sehHnen 
Vaterlandes  l'C^iehtiu'eTi.  fleist  uu'!  Körper  en(iii'.'k-.'ii  \vill ,  'it^ni 
empfelilen  wir  einen  Ausllui;  über  die  .Salzkamuicri,-ut-.'^een  naeh 
folgender  Tour:  Von  Wien  mit  dem  Naehttrain  naeh  Vöcklabruck, 
von  hier  per  Omnibus  nach  Kammer  am  Attersco  ifid  kr.),  wo 
ein  prllchtii:cr  Raddampfer  «wtaL  lilB  bleibe  zunächst  in  Atter- 
aee  itrefflieker  Ueberbliek  tou  d«r  Crehe  am  Hügel,  sehr  pite 
Vetpflemuag  im  Hotel  »Atteraeea ;  ein  Oentensaft  au«  dortiger 
Brauerei,  aa  den  lieht  Herbetteidos«  und  Glycerin  verloren,  «nndcm 
Hopfen  und  Malz  VObl  angewendet  sind)  und  fahre  mit  dem  Naeh- 
mittagoKcbiff  bb  ÜBterac  h  ischreute  Restauration  am  ."^ei-.  Wer  mit 
der  Zeit  kareen  muas,  Hihrt  mieh  ein«filndigcm  Aufi5nl!i:i!l  mit  .iem 
Omnibii«  n:irh  See  i40  kr.t,  »o  i  T  Mondsee- O^unpfer  wurtp-t  und 
kann  eventuell  üueh  in  einem  'r:iKe  die  i^ni'  Tnur  iiher  die 
■Seen  iriiichen.  Ir.  Mtindsee  NaehJ-jnartier  n'-linuMi  I'osti;  Morii^ens 
Promenade  zur  .Marialülfer  C«i>elle  (»ehiine  Aussieht  auf  den  Mnnd- 
und  Sehafberiri ;  Früh  6  Uhr  30  iL  oder  Vormittag*  9  Uhr  15  M 
mit  dem  Daropfachiff  naob  Seharflinir  (gnt«*  Qaatliaua,  Träger  iUr 
H^illdgeBSek):  wu  da  Fumartie  naeh  St.  Gilgen  (1  Stunde)  durch 
Hne  echone  Waldsehlnebt,  oergan  und  -ab,  faat  immer  iro  Schatten.  In 
f^t.  <:i''.'Pn  Mittagarast;  um  12  Uhr  35  IL  oder  4  Uhr  'Ifi  M.  mit  dent 
llain]i!er  nach  St.  Wolfgang:  hier  abemachten  (fiTt'Mntner's  Ilütel, 
Pcterbrilu,  K"rtisfnIifHul  und  zeitlich  Frilh  mit  dem  !• '  üir.  r  ;itif  lii  n 
SehafberL'  i  ."^tunilen,  frilh  meist  Schatten  .  liei  cut  mm  \\  r't'i  'lirse 
Tour  Jiicbt  \  er.-iiunx'ii,  l'Iaid  ü'Ier  l 'el"er?i('her  niitiielinieii  I :  niiih- 
samer  i^^t  die  Itesteiijuni;  Na'hniitt<iir«.  ilafiir  kann  man  im  Glücks- 
falle  diircli  einen  hcrrliehen  .Sonnen- Untergang  und  -Aufgang  belohnt 


wonieii.  VAti  ."^'l.  WoMiiiiig mit  rlerii  DiiMififschitl  naeh  Strobl  i  Ildtel 
Saarsteiner),  von  da  mit  PoetOmnihus  nach  Ischl  (1  A.).  Uevor  man 
aber  die  drei  Seen  vorlAsst,  versKume  man  ja  nicht,  bei  entsprechendem 
Wetter  eieh  den  hfiebsten  Genuas  dadntea  an  veraehaffcn,  das«  man 
ein  Bad  in  einem  der  dMia«Miiiia«t,  den  dhu  «ist  wird  auui  eieh 
gekriftigt  und  wohl  Mhlea.  Badeanitaitra  rfnd  ttbenll  n  iadta  aal 
die  Temperatur  des  Wasüer«  im  A(t.-  .  Mnti.  und  WoltaafMe 
beträgt  Iti  —  IK*  Reaumur,  je  naehdi-iü  I  i-  V,>tter  eben  ittlSe  Ter» 
dient  besiituler^  hervorgehoben  zu  wrT<leii.  'I  iss  diese  Tour  wegen 
der  mit  uro^seij  K:)?ten  errichteten  I)«mjifsehiiTl':i!u t  .ml'  lii-ii  drei  um 
den  Si-h.illii'ri,'  lie^-fiiden  Seen,  in  neuen,  eomfurtahel  geliauti:n  Kad- 
(Um]ifi'ru  liur.  1.  lie  iri.te-i  Aii«ehIlisso  zwisehen  Hahn,  Omnibus 
;  und  I  ):uii|il».  !;iiT  sn  Annehmlichkeit  Sehl  «ewounen  hat  Käme  noch 
,  die  i  rnj.^  'rirt>  .Schafbergbahn  hinzu,  so  könnte  dicae  Gcbirgspartie 
sich  in  jeder  Beziehung  mit  den  Reiae-ESniiehtanfan  der  Schwell 

Eriaubtei  «Be  Zeit,  ee  fliltt«  man  TOn  IieU  nüt  darl&eiibaha 

nnrh  Steg,  von  da  per  DampfsehilT nach  Hallatadt  (Rudolfsthnmi, 
Salzbcrg).  mache  wo  möglich  die  Fusspnrtie  nach  den  Gosau.*een, 
(Vom  r>.  Juli  .nn  Onmihus- Verbindung  Stcg-Oo«au«chmied  und  retour) 
fahre  per  .S  ■hilf  naeh  Oh<'rtr;»uii  und  von  hier  per  Hahn  dureh  daa 
wildr'>mantis<'he  KM|i]ientli  il  naeh  .Xiissee  (Partie  ivn'li  Alt-Au8»©e 
und  r.iini  Grundr-lsee  i ;  iid'*r  man  wemli'  sii-h  von  Hall.Hladt  über  Steg* 
Ebensee  und  Khensee-Gmunden  (l)ämpfscliilT),  heimwärts  und 
falle  wieder  mit  Wonne  Qber  die  Acten  und  »Retardata«  her.  Bei 
längerer  Dauer  lassen  .nicli  die  Touren  manniifjach  Tariiren,  worttber 
die  Reiae-HaMtbAeher  da»  Nähere  eaihaltea.  <-  Be  wird  oft  Uber  die 
hohen  Preiee  im  Salikammeiyute  geklagt ;  mitnnter  lind  dieie  Klagen 
gerechtfertigt,  und  wir  wollen  gewiss  nicht  jene  Hiedermünncr  ent- 
schuldigen, die  in  der  schamloaeiten  Weise  ihien  >.Sehnitl<  machen, 
indem  sie  wenig  und  Schlechtes  biet-n,  aber  viel  verlangen.  Da» 
reisende  Publikum  muss  jedoch  bcnicksiehtiiicn,  dass  der  Fremden- 
Durchzug  eigentlich  nur  2— -2",  Moniite  dauert;  während  dieser 
kurzen  Ge-i.^lüiftszeit  müssen  lieiiie,  .Steuern  uml  Capitalszinsen  auf- 
gebracht wer  icn.  Die  HöteU,  Waiion  und  Dampfer  bleiben  eirt'u  zehn 
Monate  unboniitzt;  die  Preise  kPnncn  somit  nicht  so  billig  al.s  ander- 
wärts gehalten  »ein.  Wer  aber  nicht  ilie  Ansprache  des  Rentier* 
md  ihttuMtM»  eilMbt,  ««ndern  naeh  «tBaiieber  Towiatenait 
•loh  mit  dem  HoMiwendigen  begnügt,  kann  aueh  die  Tour  in  daa 
SallkarameiMt  im  ein  RilliKes  maehen  und  wird  sich  hiedurch  eine 
IVenndlielie  Stfoaemng  für  djas  l.eben  erwerben. 

Die  greeee  mexlkantaehe  Eiaeabahn.  Der  Hau  der  grrissen 
mexikaniiehen  Kisenbahn  von  Vera-Cruz  nach  Mexiko  war  ein 
colossales  Unternehm-'n.  Das  Land  ist  (Iboraus  prächtig  und  wird  von 
der  grossen  Sicrrakelte  rc  :Ut.v;nkelig  i;<"krcu7t,  welche  ein  Panorama 
land.sehal'tlieher  .Schorihrit  liier--'t.  Die  ICisenbahn  ist  2ö7'/',  englische 
Meilen  lan;.',  hat  IH  l.ini,-r  liiiinrl-^  unii  vii  lc  schön  ausgeführte 
Krücken,  ^ie  kostete  -iU  .Millionen  mexikanische  Dollars  und  ist  ohne 
Zwaifeldie aehdnsteund besteonatrairte Eisenbahn  des amcrikaaiialMa 
Conlinentes.  Die  ersten  40  engl.  Meilen  sind  gennllinig,  mit  sanfter 
Steigung  vom  Seeufer  allmälig  sieh  erhebend;  dann  werden  von  der 
Bahn  auf  Tä  Meilen  l,jingedrei  Gcbirgskeflcn  gekreuzt,  deren  jede  wie 
eine  colossalr  Treppcnllucht  dastelif  In  ilieser  Seclion  hat  die  Bahn 
»iele  Krilmirtungen;  zuerst  windet  sie  sieh  um  zahlreiche  t'annons  in 
den  Gebirgen  herum,  ilann  ireht  »ie  vir-1e  ^Ieih>n  lani:  am  Rande 
•«enkrecht^r  .Migriinde  vin;  .'IriilTu^^  "['ii'ü-.  .Nul  ilen  .stiiikstiMi  Steigun- 
i^eri  knnneii  die  >re\\ ithnlielien  ameriK;i:i!-'i'ht'ri  Maschinen  nur  mit 
^-n^sster  Kraft.inweiuluni,-  aufn  ilrtsf  dn  rii :  min  cebraucht  deshalb 
englische  Donpel-Maschinen  unter  dem  Namen  »Fairlie't  l'atrnf 
bekannt  wem*  aeha  bahden«  WagaM  Meht  w  aiehea  TCunSiM» 
Im  Wesfende  dieser  Seefion,  bei  Boea  M  Mn«t.  enaieiit  Bahn* 
Knie  ihren  hSehstcn  Punkt  nlmlich  18.000  Fuss  Ober  der  MeeresMeho 
Ton  Vera- Cruz  {Brcnnerpass  in  Tirol  nnr  1867  Meter  SeehBhk).  Von 
da  senkt  sich  die  Bahn  altraälig  durch  eine  Reihe  von  ThftU'rn  bi» 
□ach  Mexiko.  Diese  ThSlor  sind  3 — 20  Meilen  breit  und  von  steilen 
Bergen  umgeben.  Joder  Fuss  dieso*  Landes  ist  im  besten  Cultur» 
Zuetaade  und  trefflich  bewlmert 


LlTERATUlt. 

nD«r  HMigairtoi  hT  i&m  Lni«.*  Von  J.  llartwig,  grosa- 
herMglich  alchsiseber  Ho%aiten-Inspeetor.  Eine  von  dem  Verein 
Sur  Beßrdcrnn;  des  Gartenbaues  in  den  kSnigKch  preusaisehen 

Staaten  mit  der  silbernen  Medaille  gekrönte  Preissehrift.  Mit  zehn  in 
den  Text  gedruckten  Abbildungen.  1  Mark.  Verlag  von  lingo  Voigt 

in  \,'->\i7.y^.  —  I )icse  S.  hrift  seliliessl  eine  solche  Reich h.iltigkeit  von 
Y  r/MLitchen  Vorsehri-t''r    i'ir  I <:irfenfrounde    in    ^i'li,  iliss  man 

j  staunen  niTis«  iitier  die  Ges  •hieklii  likeit  rlcs  Verfassers,  «ir  er  auf 
nur  eirc.i  sei'h/if  Sfjirn  den  reirhi-ii  Stulf  in  fi<  versliir.'lli.'her  Weise 

1  dargestellt  hat.  Nicht  umsonst  winl  der  ßatlisuchende  das  Itiiehel' 
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chcn  lur  litmi  n«bmen.  Vir  crwÄhneo  nur  in»  ansfQhrliche 
Beapreehcn  der  BodenrerhUiniMe,  der  Aal«ilung  zur  Einrichtung 
4m  Garten*,  wobei  da*  NuttKehe  wmm>M  wi«  du  Aatn«t«M  glatelM 
B«rilek»i<!hlisrun)t  gefunden  haben.  Erwteheeit««  bt  In  Ihnn  Hnu- 

Karten  ein  Pltttichen  lur  Kuhr>  iin<l  Krliolung  und  Kindflni,  W*  tie 
ihreti  Spielon  niioliRClien  ikonni  n,  :iin,-i»wir!i<ti).  Kh  fehlt  UeM  M 
Anl.i:;''!!  vfm  Tii'ftcn,  Ji*>  rri  lj  ileiii  Wcrhsel  ili-r  .lahre*ieiten  in 
\  ■  TS.  liii-ili  iii^r  l!!w!iieiipr»<'ht  |)rar:i,-i  n  -olleii.  I)ii>  llrn.«i*liiir<!  enthalt 
eint'  gpiuuir-  Aiili'iiiii  »,'  rum  Aussiir^n  lifr  Zi»r-  iiixi  N'utipllanion, 
^owi«"  «u  Arila_'('i:  von  lUmn-clmlt  ii-  I>>'r  K'.'acniVfuiiiI  vviril  in  iler 
aiist'ilhrlii'listoii  Weis?  mit  der  UehaiidluDi;  der  WiMliiiKe  tn>  riacli 
ihrer  Vcredluni^  zur  Krononbildunf  aalcnichtet.  Der  Ohstlmu,  der 
Wein-  und  Gcmiiaebau  imdea  alle  die  beele  Besprechung.  Au* 
ToUtlnr  Uebeneofnac  kfiaina  wir  da«_  WeriMban  deiwn  aiafa 
«tnaattampfehlan,  di*  aicb  ihr  Halm  mit  tiutm  ftawidlialMB  Qartan 
■aagabeB  wollen;  daaehalb  TanUant  aa  auch  die  ToUa  Baaabtiuif  dar 
llamn  StatioBe'  and  Siraebea-Tonttnde. 


I  i  !  !',  'il^  !  I  RR.  EISENBAIIN-BEAMTIiN. 

Krl»p-Sti|)<  iiiliru.  In  'It-r  A<i«<>-Iiuissiiitzunß  vom  J.  il.  M.  wurde, 
umi  «war  vorliutiL-  nur  tnr  i.<^  III,  <  lubiihr,  ilic  Verüieiluni;  von 
T.wei  Ufife-StipinJii.-ii  im  Hctra^c  TOti  je  2iiO  A.  liuscbJouen.  In 
<|pr"<ll>cn  Sitiuni;  wurden  di«  die«l>exiig1iehen  B4>stimminigen  Ibft- 
gi'srtzt,  deren  Wortlaut  wir  n«cli»tehen<l  v<Tftffentliehen: 

Bestininiu  ngen  fOr  «Iii-  vom  '"luli  ü»  tcrr.  Eisenli.ihn- 
Besnitcn         iTt  h  >■  i  1  >•  n 'l  <■  ti  R  <'i  s  i' -    ti  |n' n  <l  ii'n. 

Der  Ausuchusoraih  iks  Cl  i!'  i.sUTr.  Kisenli.^lui-bpiiniten  hat  in 
TOUer  WürdicimK  lU-r  wi'«*i  nii<'h»l'llirh<'n  Zwecke  rli's  Vcrrinc!  und 
geatiltzt  nuf  die  ^si.  2  und  S  der  .Sl«tul<  n  l'e-Lhloi«en ,  Ueise- 
Otipendien  l'iir  K  i»eri  b.i  h  n  ■  M»»n  in  te  ?nr  Vertdciliuit:  iii 
bringen. 

1  Irr  Zw<*ek  dieser  Slijteii'iien  ^  ill  vi>r\\ie;;eiiil  diiliin  ;:^'riclit8t 
sein,  inni;'TPii  K  i  «e  nbah  ii  •  I!  ii  ni  i  n  ( i.dri;i'nlieit  zu  bieten, 
an  Ort  und  Stelle  die  raanni^rai  tieu  Kinriehtungeu  in-  und  aus- 
llBiKiwihar  BfawnbabBeB  tu  atadiiea  and  die  Uabai  ganaehtan 
BfobaebtttB^eB  im  alljeineben  Intereiee  nntibringead  so  «erwertbea. 

nie  Stipendien  sollen  fflr  Heainle  «Her  Dienotiweige  des  Eisen- 
bahnwesen« «ugSnclich  sein. 

Ffir  die  Krianfiunv;  eines  He  i  se  -  S  t  i  ]i  e  n  d  i  u  ms  aollen  fol- 
gende He!iüiuinuni;en  iua^<i;ebend  ^eiii. 

1.  I'ie  Asi>i»'  hr"iliuiiff  erfolijt  durch  die  »Oe^terr.  Risenbahn- 
Z^-itunir'  ,  'i'«!!'  n)i'  rliiiii|it  ancli  alle  hierauf  Ilezui:  habenden 
Pobli'Mtioncfi  iluivli  du?  <  »rcan  des  <'l(ib  p'terr.  Kisenbahn  Heamlen 
Bad  evontuell  am  fi  d  in  li  I  .\i:e>bliiUi  r  erfüllten  sullen.  Iji  r  Aus- 
MbreibunKS-Tcrmin  wird  rechtzeitig;  bekannt  gegeben  werdeu. 

8.  Jttdir  Bawaibar  bmm  dateiliv  aaftBtaUtar  and  .  . 
BaaniteraiB«r«iten«iebiMbm  Elienbahn,  aowie  llitgliad  daa  dab 
5«teir.  EiaaBibaba-Beanil«n  «ein  und  dürfen  dessen  fixe  BesOge  (ohne 
Qnartiergdd  atl'.)den  lietra«  von  A.  1200  jührlich  nieht  UberatcigeB. 
Aueh  niu!s  der  Stipendi«!  in  <ier  Ijiffe  sein ,  seine  Reise  auf 
aiindevtrns  drei  bi»  vier  Woehen  au^ztulehnen. 

8.  Jeder  HewerbtT  um  eiü  l{i-ise-Sripendinm  mwi  in  ein''in 
mSgljehst  kurl  i;er,.>«t.-  i  Meni.iir,-  <l.i»  I'ni(,'T.unni  für  ilir  Min  i'iiii 
beabsichtiijte  ISeif  iinlcr  Ani'/Uhliiiii:  der  vnn  ihm  ,u'..'-isreMi  iiden 
Studien,  cmvie  Anifabe  iler  Hei<froiiti'  iiberreie|n  i,    Kin  di  riirfli{<'.'< 


Memoire  wird  ein  Miment  fUr  die  Beurtheilung  der  Eignung  der  Be- 
werber liefer»  und  aebat  den  Obrigen  maasgebenden  Umdtndcm  bat 
derZa«rb«BBBaf  darfltipandiea  baeeadArawrtakiiahltgaBf  fadaa. 
Dar  AjuaebBtimlb  babllt  aieh  jadoah  vor,  Alla  dio  tob  düBowaiban 
Torgalaften  Reiücprograauaa  nieht  Mtxprechen  sollten,  bei  Erdiai- 
Inag  der  Stipendien  eine  Abbldenmg  der  Hrrigrammpunlte  voriB- 
aehmen,  oder  s<'lb»t  ein  Pmerauim  aiifzii«tellen,  auf  (imnd  dessen 
dann  eine  neue  Au'-jflireilniiiu-  m  eriulRen  hat. 

4.  Die  Prüfung  der  Kii „-üben,  iJiialili  'Sti  Mif n  ete.  erfolgt  durch 
den  A ii<KeliU'>i>rath,  web  her  tu  lit>»"iu  Zwecke  ein  sifben^liedrige» 
('oinil«'  einsetzt.  I^^tileres  hat  dem  i'U'uuiu  de^  .Vusschassrathos  für 
jedes  Stipendium  ja  ainCB  BMtivirlen  Ternavorschlait  vorzalegen. 

.*>.  Der  AuasebBamtb  wird  die  Stipendiston  bei  ErUngan^  de« 
BOtbwandisan  Uriw^  «ad  dar  FlMiUHt-CartifiealanMI|iiBb^ 
atfltiea. 

6.  Zur  PbiKsiirmnehnn«:  des  fixirtea  BotoBMi  itt  nntar 
Umstiinden  die  Heibrini;unK  einer  Url«Bb«be«rllHi|BBt  in  der  Draer 
von  ibei  bi<i  vier  Wochen  orfcrderlieb. 

7,  Jeder  .'»tipendi»!  vi'r|itli  ditet  «ii  b,  die  v.irn  .Vusschussrathe 
genehmigte  Reisemute  einyiihullen  und  d-'m  anf^esttdllen  Proi;ramiu 
nach  beetcn  Kriiften  nen dit  tu  wenb'ii. 

H.  Jeder  Siij.en  l::<i  verpilte.htei  «ich  auch,  Uber  die  auf  der 
Rei»e gemachten  Mci.b:i>  htunicen  und  \ValirBeliniBa|ea aiao obJaetiTe» 
*treng  aaehliehe  Uur^iellung  zu  liefern. 

9.  Uacatana  acht  Woelwa  aaali  aiftrister  BSokkaaft  taiit  dar  SU- 
»endist  leinb  Rajae-BiBdrflelte  entweder  all  einen  ia  draekfllbigf  r 
Form  gelieferten  DeitraK  fdr  die  >Oe>>terr.  Ei^onbahn-Zeituni;« 
oder  als  einen  unfaMenden  Vortrag;  fdr  den  Club  dsterr.  Eisen- 
bahn-Beamten  zu  bearbeiten.  In  je.lrm  Pall»  <oll  da«  druek- 
fUhige  Hanuscript  auaseliliesslich  für  den  Club  bctimml  sein  BSd 
Letzterem  die  Prioritit  aaeb  jeder  Richtung  hin  gewahrt  bleiben. 

10.  Uie  Stipendiaa  werden  ana  dam  QnbvenaSgaa  tUmg 

teruaclit- 

Spen.b-rn  einen  »neeieil  zu  die-ein  /Cwreke  gew  idmeten  Anlage- 
eapit4ile.i  mdl  ila«  Recht  vorbehalten  bleiben,  dass  die  Stiftung  den 
Namen  de«  Siifu-r«  trÄijl.   

Auf  Grund  der  vorstehenden  11  e  s  ti  ni  ni  u  n  ^  e  n  er- 
folgt nunmehr  fiir  das  III.  mubjahr  1479.188U  dio  Ans- 
*ehreibung  von  zwei  Reiae-Stipendien  mi t  i o  2Ü0.  fl.  AI s 
BiaooBdiincatoraiiB  fftr  OTontuello  Bawarbnagea  wird 
hiomitdarM  Avcaat d. X  fetlgaftallt. 

Comspondenz  der  Redactinn. 

•ToleQraphenbeaniter' :  Zur  wei-eren  .\  iistiil.liiri({  empfehlen  wir 
Ihnen  die  c<'.lie^'ei.en  Werke  v,,»,  Wei.ici,  h»rh  wler  Zetselie,  Die  von 
Ihnen  er%«uliiite  >  Aideiiun|(<  i-t  uns  aueh  bekannt;  e<  ist  daran  nur  dar 
Kule  Will«  zu  luben,  im  Üebrigen  niüsson  wir  uns  Bber  iliese«  Produet 
in  Ohl  woMweOMMlaaMiw(lfinbUlin.  —  HeRa  ..teDroedoa. 
IM«  DaaiplbBiMba  wlid  «baa  OeitatchL  ehae  «aaafaMbnen  •MateUnen- 
Oeraehs  und  eikna  Bipbwtaae-Oafabr  in  BawegBi^  geeatet.  Der  Dunpf 
wird  durah  «ina  el|ani  rentlrairt»  Pel»s)eandani|ie  enaogt  die  auf  einmal 
nur  einen  hallwn  Liter  Wasser  erbitat.  lat  der  .\pparat  geHlllt  und  die 
Lan)]«  anireziindet,  ilann  hat  man  wifaiend  der  Fahrt  nur  auf  di«  M^hr  ein- 
fache Lenkung  'le»  Wjirer.s  TM  achten.  Die  Ki»ten  •.ollen  pro  Meile  nur 
K5  Pfennige  i  ii  ..■■■i  ii,  II  fiin  «*nicn  -et//  f,-leii  lif.dN  ProlM'fahrleti  mit 
einer  <lrei«lt/ii;e:i  1  »unipfkulM:!!«  isrniaeht.  Vielleicht  k<>hncn  .Sie  dasel'i« 
durch  <lpn  Augensi  heiu  nähere  Auskunft  erLvngnn 


K.  k.  priT.  Sfldbahn-OeaellsihHrt. 

Zur  ller-tellnn;.-  einer  zweit,  n  dirceten  \''Tl.ic..|ri;iL:  iti  le'n 
Innsbruak  und  dem  l'u-fcr-li,il.'  '.vidircnd  der  llo.  ii^MMuner  .<.i:<Mn 
winl  vom  l.'i.  .Iiili  'd'  ICnd  '  S.>pt"m^"  r  I.  •!.  t.i.-li.  h  i  in  Perso!ieu?iii; 
um  •»  l*hr  l.'>Min.  I'rii'i  v  >n  Inn-^bruck  nn  h  I  nnuen^ler^te  und  bi» 
Bozen  verkehren,  welcher  in  l"ranzu»»le»i«  »u  den  um  lu  L'. .")()  M.  Vm, 
nach  Villaeh  und  Klagenfurt  absrehendea  EiUiw  aniobliewen  wird. 

Ebenao  ^eht  vom  genannten  Tage  an  um  2  U.  40  Min.  Naehm. 
von  Botea  ein  PoKOBOBtuf  bia  lan^braeii,  welcher  in  Fkautenafeite 
an  den  am  4  U.  69  M.  XBebai.  BBaKlasenfiirt  und  Villaeh  eintreffenden 
Eiliu:;  an<.ch1ie<isen  uad  ia  iBBabniek  nin  9  U.  23  M.  Abends  ein- 
Iretlen  winl. 

Auch  werden  znr  Krö<<eicn  Be.|ueinlli  hkeit  ilcr  Reisenden  vom 
15.  Juli  b|«  Ende  .'•'epteilib'  i  liei  i|.en  vm  Iiin'brii  'k  ruch  I'  ,,ijz"ih- 
faete  verkehrenden  Zuge  nach  allen  Ilaltstationcn  de«  Pu<tcrthaler 
Eilzuge«  bi«  KlageaAirt  dirtetc  FMirkartta  allar  dici  Waganclaaaen 

miUgei;eben, 

Desgleichen  findet  bei  dem  Pustertlialer  Eiliuge  von  KUgen- 
fttrt  nach  Frtuueaafcci«  ia  allen  Halt«tetionen  die  Ausgab«  directar 
Fahtbarten  a««b  den  Stationen  der  Streeke  Fiaasonafiiate^Inot' 


K.  k.  prir.  ösUtrr.  StMtseisenlNthn-GODellflchafU 

Die  Kraeht"!it?e  .],■-  v.  lir  r'inii««icrten  Tarife«  iVIr  den  'rianS^>ort 
\':ti  Ill'iholz  ^iiej  Wieil."  ■nit''  1  ;  IcrSliid:  S/ei;.'!  (S/i'i,-!  ilini  lo'^tiinnit, 
finden  nur  diirn  A  n'.v.T.d.iriL-,  «■•rin  .Iii  rr;.n-|>io  le  :in  dio  N'erwal- 
tunL'«bc<iördc  der  Sij  It  "^/i  -red.  .  der  .in  .len  Jleriri  f »bcr_-espan,  oder 
an  den  Herrn  Oberbtirgermeisler  in  .S/eged  «etiohtet  sind.        .  vM 

K.  k.  priT.  Owterr.  MordwMtktbB. 
K.  k.  prIr.  Sld-Norddeutneli»  ▼•rUadupbahn. 

Kundmaohung. 

Am  10.  Juli  d.  J.  tritt  ein  neuer  Ausnahme-Tarif  für  den  HoU- 
verkehr  iwiidke«  Statioaaa  der  HaHe-Somu-OBbeaer  Stoanbaka 
eineraeita  andStationen  derOeaterreiehiaebeaNordwOitbBba  «ad  Sid' 

Norddeutschen  Verbindunt-sbahn  anden-rseits  in  Kraft,  wodurch  dar 
Tarif  vom  1.  Jänner  187^  i^.milieh  aufi;\.dioben  ursvhctnt« 

Exemplare  hievon  liegen  bei  den  bctbeiligtOB  StalloaOB,  Mwia 
bei  der  unterzeichneten  Central-Verwaltang  tur  ESnaEohtMihme  and 
lum  OTeotucUcn  Bezug«  bereit. 

mn,  mm  i«.  3mi  im,  CtaBtnl-V«rw»ltiias. 


Digiti    .-  -I  t-  f 
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Zum  II.  Theiie  d«  8lekiiioh-0««leiT.  Y«rbaaitirihs  itl  ein 

IV.  Nkchtrng,  gilt!«  vom  1.  Juli  L  J.,  c»cbien«n,  w«leh«r  ttaQi  mdc, 
\\mU  Krmiinigie  Kracltt«iUe  für  dir  nilgrnieinen  ClMMn,  (Qr  die 
Au«D»hmHtarir«  1  (0«tr«id«)  und  2  (Hol«\  temer  EntlUitungen  und 

HeriohtiRutiifi'ii  inthUlt.  K\i»tnplnrc  Mrlioi^-fn  !>.■!  •It'n  Ver^.inil.<-V<'r- 
waltu:l^'^  II  und  iti  li.  n  bi^tralTendeti  Stiitiunt'ti  zur  Kinsi/lit  auf  u:nl 
können  au<sh  bei  der  Yerkehn-Oireotion  der  k.  k.  prtv.  bsterr.  Staau- 
i-G«MllNhift  in  Wm,  Pwtdvii^M  6,  bengM  werden. 


BM£DiKT  mm 

Sdirsib- und  ZmchmmgB-RequiHtm^landlung 

Lieferut  mchrcrpr  Eisenbahnm  I 

Wien,  TV.,  KftrgaretheaBtraaa«  Nr.  4.  | 

Heirii)i»lü^' a''.iortlr(i>:<  I..ij;er  aller  .Si-hreili-  und  /.»•ü  hnunj:-'-  | 

Papiere,  Copir-Leinwanden  und  aller  aonati^en  Artikel  itir  g 


19» 


Hrapt-tKederiae«  vom  TorBB^Mieleai 


«u»  «t(»»4l>BMW*IVe(|ijMII  Hl 


.:'  ÜMxtii.«,  »tiiij  ."•ji  ii.-p,,pi<»<,  in  rii.i«,.,  t<-.%t<M  (.Iii;.,.  MM «fimlMMtKM 
i^:«>p*:tf«,  ><iu»  St  (jjunfltt»  S«m^ii»<  ||Ät|9l<i  £^<j^$li»M,  Muri»  «tAt 

;.'.c|<ui>itf.fl|tMlWlfeU«t,Xli*,0ltMluw,  t1;i.«>.  ÄMt-<i.vMl!ai;i«.i,  Xa.öiaK). 
•Uli  ?;i.i4(!i.u-.>l.-;-ilii.it<l  1»M«  Altiijl:i,rr.  ..,.r:     I.  .,11  :  I,.  , 


S.  ROTfiMULLER. 

n.,  iiiiMa|ii|iH|t(/«. 


IKMKMBAHMBBDARP, 

Intnf'tiigair-  nd  Jinirt-Jafakri, 
WtchMlWMkirun«», 

r«in4*BM-llM4tlgMl-Lat*rM 
•feM  C|ll*«ir  fir  HMitalim 


9      €9  ]|[  O  9  i,i 

Tapesierer-Leinen,  Gurten, 


Inl*  Mvr,  Jito-lfaMni  ni  Wihni. 

Wien.  ttoUnIwmHs  4 


Gegen  Kahlköpfigkeit, 


Atte«t«n  Qii4  Puk.whrclbM  MU.f  und  tlitia  dM 

Sala*  WlrkiMt  >» 
•.  Mn  tummt»  UeM,  ü 
<;mnMU«B  i«r  WbH 
*iun  MwaLekaaiM 

Ulm 


nicbl 


Mk  iiM  »udark«ra ,  im»  m  ImmM^  iMI  av 
•■iMinMgM  WiamiwiiliHMH«,  iit  — ^  '— 


Ztr. 

In  4ar  Baue  wd  dl* 


^Vlna.  Aniimtmjf, 
,\Mtlu:i)t  Ht-ilailUrl  w»r-Ti  ni.  l,t  im  f^Un.lf,  \-j(obiHl  i*t 

M  mir  m  liMlvn.  bi*  ich  auf  Anraten  mvtnw  ArsiM  da«  Dr.  Sloraa'atiM 
vu-Micnic.  wsleilin  la  KuMn  Mnm  Dakat  kaHMI|la.  V< 
lüi  M.  mit  «irnauii  dtaiaai  PUmm  4aa  gaWfcraaie  tiak  aat  lala— 

duu  «Lmulen  Uaak.* 

Pr«{,  KJ.  »^ruar  HTT.  K<ia«kv.  im 

Zu  hab««  iD  Fla*pli«*i  m  t  uDd  1  GaMUa 

in  Wien  bei  Phil.  üeu«teln,  .Vpotlu-ker,  Stad^  Plrakeagaaw | 
in  Bodaveat  bei  Jm.  t.  Türük;  in  Prag  bei  J«Mf  FiM}  ta 
Iiemberg  bei  SigM.  Riek«r. 


Fabrik  fik  Gas-  und  WasMrappartte  und  sanitarische  Artikel, 
letellflemeraf  vntf  ««chulicho  Wwkitttte 

WI£N,  Wieden.  WoyrlngeiBHa«  Mr.  11. 

6ft9>         Qaameaaer,  aowie  all«  aoaatinn  ADparal*  für  OansiltflM  % 
Bramner  aod  BegiiUioreo  (Bnst's  Patent) ; 
Koeh- uod  Heiaapiwrate,  Laternen,  Ijampem 
BelreUireu  !■  HoHitlngr,  Pttbfoa;,  Neusilber; 

MeaaldK-Drehwaarea  und  llltluc«  für  OiulnaUillatiuQmM 
KDCliaeiie  ichaiad.  Bäbxen  und  Verbiudunnatuoke. 

Witter,  - 

Olakiti  1«  elraa  ao  am«tael«to1en  BraMaa««  \ 
Xiatrlnan  und  Piiaolra  Cur  öffenUlehe  Oebtad«} 
Badewannen,  Badeöfen,  Ooueban,  WaeohttaMMi 
Hannen.  Tentu«,  Hydranten,  rauenrakliael  et*,  eta. 


pMbMudman, 
Ubknir^  von  Mcbllgifss  jeder  Art  nach  Modellen 

Prabibwn,  BnMkllna  ata.  att.  (ratb  mn»  tarn». 


n 


Stalling,  Ziem  &  Cie., 

Wiek,  Wieden,  Waaggaue  1, 1  large,  b.  Sagan.iPreiiKsisch- 

Prkf ,  Thoigaaae  7,  |  Imlu.  i  Schlesien. 

»iiipreblea  Uwe  tw  te  keil.  Uh.  Blint.,  k.  prenia.,  Ic.  nua., 
1^  lM|i-..k)MgL  vidi 


in  Tafeln  und  Rollen, 
fertige  AnstriohmasBe 

(<ur  BntrolilNii«  >oi>  .«uiiiptpiidl^ii^rni.  ncl»i  L>acer  Tr>n  SteknkoUen' 

Theor,  Aaphalcp4fch.  Dn^^hpappnÖÄehi  uii.t  Itolioemcnt, 
I>rckarbciten««<nl«n  ut.ur  CiuT-;iiif  1 1' .!  t  Ma'-.  -  >  w .  it  i  ,  ^r  or>.  {lb<Tn<>mmbii. 
rUr  Intarii»-Oi«b«r  iuIm  ÜKulichkiiiten  KtrliUf^ror  Bedeutung 
HknawtraMkalaaMUiflMM  Bort«  BollMi-Daclipapp«,  »Kb  CeoUth- 

pappe  amaanl. 


von 


B.  ■.  w.  Ter  Aakaif  von 

K,t« 


The  Italo-EngUflh  pure  Asbttrtof  0*-  Limited 

ItaUeniscta-Engliioh«  Anonyme  aaseUectuift  cur  Eriengiing  von  ninam  AaijMt-ProdueleD. 

WIEN,  I.  EayseiwgaM»  t  (Kbniiierbof). 

Welt  zur  Venlichtunic  von  Domen,  Cylindem,  Kessln,  MnonlSchem,  Dampf-  ud  Oae^RRkm 

B,  niclit  »UK  reinem  A»be«t  gemachten  Waaron  worden  die  Kftiifer  in  * — ^ 

gewarnt.  Agenden  und  Reisende  werden  gegen  gute  Provision  bestellt. 


eigenen 


Digitized  by  Google 


RÖHREN 

Sclimiedeisen,  für  Gas,  Wasser  and  Dampf 


Locomobil-  und  Loeomotiv-SiederOhren. 
SMMiMne 

2a>  and  Abflnmöhm  mi  Bttindiohlinolit, 

Blti',  Knpftr>  und  MwiiiigTVIuw, 

ifaBlidn  Udntni  llr  Ou.  Wax»r  md  ln|(  AmU  «ic, 

ciKenftü  Fabrikat 

1*1» 
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«Bis  ran  igUMhen  Heere.^ 

Von  Citri  BOch«len, 
nr. 


Dif.so  Kinzelheil«!!  seien  Jedem,  welcher  sich  fBr  den 
Haiiiit'l  mit  Salmiik.  wie  (ihiThanjit  ilcm  Ori(«nt  interi'ssiH, 
aufs  angt'Iegontliclist«  xuiu  .Stuiliuiii  emplühlen ;  wir  lltthrai 
daniiig  nnr  an,  daw  StetÜD  «ailm  Spiritm  Aber  ManeiUe, 
Kärnten  .«ein  Eisen  fllior  Votir<!i^'  vcisi'iult'l.  und  dass  Waaren. 
welche  aber  Triebt  und  Fiiuue  gelien  müssen,  lieber  lier 
»TriDacria'Ciragniaiigeblich  soigamgem-Behandlniif?)aladein 
Lloyd  anvertraut  wcnlcn  I 

W«>r  venuüchte  uatii  dem  Vorstehenden  noch  au  der 
Widitigkeit8alorik'«ini  sweifeln?  Wer  aber  gedieht«  aueh  nicht 
-  wotininiu'.'-irliis  s.i!ili'-_'rs,'iiiiii,.dfr  VerhUtoiMe  ein  Mitglied 
des  OciterreichisL-beu  UandelsüUndes  8a1oaflc  unter  Zan  ete. 
rangireii  will,  statt  den  Mitteln  narhmfoiwhen,  wie  die  growen 
Wssatlnde  beseitigt  und  Oesteireich  -  Unf;<ini  den  seiner 
geogiapUscfaen  Lage  eatqtredienden  Haag  in  äalonik'n 
Handelsveriraihr  efnoebiaen  kSnnte  —  des  Vegel«  Straasg,  der 
bfi  bprarmabi'rider  (tefidir  seinen  Kopf  in  den  Samt  verj^räbt, 
in  der  Meinung,  daw,  weil  er  den  Feind  nii-ht  nielir  sinbt.  — 
andi  er  vom  Feinde  nicht  mehr  fischen  werden  könne  ? 

So  be(,Tfindct  aiicli  die  Anklagen  des  k  k.  (ieneral- 
('oiiHiiIiitPS  sind,  können  wir  dneh  nifht  \ i'rsi'liw<>it.'i'M,  dass 
auch  uhue  die  liahmerbinduug  mit  Salonik.  weklie  all'  den 
gerdgtra  Debebtlnden  tm  Ende  w  machen  veraiag  mid 
un<  -  liH!  hIh;is  iiielir  Verstiindnia»  —  dco  ersten,  ja  ilber- 
wiegenden  liang  in  Salonik  sichert,  SCfaOQ  Ilngst  ein  Anfang 
nrai  Outso  hitte  gemacht  werden  können. 

Bei  entsprechender  Aii-ifihnnt;  ilrs  luisHri'm  Mini.sti-riuni 
des  Auswärtigen  über  den  Llo^il  Kustehendeu  Aufsichtsrechte« 
mflsvte  <s  mSf^ich  geworden  sein,  das  Oebahres  des  TJoyd  so 

zu  regdn  und  zu  nb-Twadien.  dass  iiiiiif  rxf.'rn'ii'liisrln' 
Waana  Ober  Venedig,  oder,  wenn  aber  Triest,  mit  italienischen 
Sehiflfen  verfiraehtet  «erdea  mOsssB,  wie  ^  aethst  mit  dam 


österreichischen  und  ungarischen  Kegietabak  geschieht :  dass 
nicht  deutsche  i  sogar  Stettiner),  schweizerisehe  und,  wie  Manche 
behaupten,  sogar  Asterreiehisehe  Waaren  über  UaiMÜle  atatt 
über  Triest  nach  Salonik  verfrachtet  werden. 

Die  Entsendung  junger  J^eute  —  »als  eifrige  Pioniere  für 
die  Interessen  der  vaterllndisdiea  Industrie «  -  nach  Salonik 
kannte  elteiifülls  läntr^t  erfoljit  sein,  wenn  dem  k  k  (  Jem^ral- 
Consulat  Salonik  tjcsterreichur  statt  Italiener  als  Uillskrälte 
mgetheüt  wttrdco,  md  wenn  maa  es  verstdMn  wühle,  den 
Lloyd-Agenten  Herrn  K^siiliiv  Lonibardo  so  ..anzuziehen»,  das» 
denielbe  ebenfalls  Oesterreicher  statt  Italiener  anstellen  wtird«. 
Auf  diese  Weise  bitte  Ilngst  ein  Kern  gescfaallbn  werdan 
können,  inn  welchen  sieb  weitere  Kleniente  i  wie  beispielsweise 
die  iiahnbeamtenj  hätten  krystallidren  und  der  Jeunesse 
dorie  Yen  Halonik  bitten  ^  Vorbild  werden  kOnnen. 
'  wodun-b  iliesellie  angeregt  werden  köiintc  auch  in  Oester- 
reich statt  in  England,  Frankreich  und  Italien,  ihre  titudien 
zn  marben 

Aus  der  Hroscharedes  Uerm  KammemitteseifahnNt  wir 
jedoch  nicht  blos,  dass  Halonik  kanm  Tiel  mehr  ala  ein Flaeher» 
dorl'ist:  es  tindet  sich  darin  :ni<'li  -xnst  tioi'b  Mudna,  was 
Verdient,  weiteren  Krei.s4»n  bekannt  zu  werden. 

»rilegen  wir  die  Zugänge  xu  unserer  Ktlste.  hewahren 
wir  uns  auf  der  Seeseite  die  Verbindn'it'i  n  mit  Antivari  luid 
Ober  Sciitari  nai  li  Allt.Tnien  inid  veruieiilen  wir  es.  durch  die 
Eisenbahnverbindung  mit  .Salonik  Mitrowitza  zu  einem  Statz- 
pankte  zn  machen  —  für  »usaerSsterreiehiache 
Ini!ustrie-Krreui;nisse  « 

Dieser  Satz  reiht  .sich  würdig  den  Behauptungen  aber 
Salonik  an:  weiss  denn  der  Herr  Verftaaer  niebt,  daas 
durdi  die  seit  .Tahnn  im  Betrieb  stehende  Bahnlinie  Salonik- 
.Mitrowitn  (bei  mangelnder  Ikbnverbindung  Oesterreich- 
Ungaras  mit  MHmwitan)  Letiteies  sdioa  «a  efaiem  StUipanki 
für  aus^erristerreidriaehe  Industrie-Erzen ijiii^e  L'-schaffen 
wurde?  (ja  er  weiss  dies,  denn  er  klagt  an  anderer  Stelle  ja 
adbik  daiflbnr)  —  und  daaa  gondiB  die  Veririndmig  lOtio» 
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«Htt*>  nit  Smivro  Oeakmi«h-Cog«ii  die  HSgKeMMit 
fachen  soll,  di«  usUndiwlM  Conoorreiu  tou  dort  wieder  zu 

verdräugen  ?   

Nach  Heri<t<>llHiig  ciiifr  UnlmviTliitiflmit,'  mit  Mitn>witza 
ereparw  wir  Ja  —  wie  luidereu  Urtü  vom  •Schreiber  diese» 
MdigewieMO  ward«  —  genra  die  game  SeelUiii  und  See- 
frMÜli  Trieat-Salonik.  (lic.  wit>  wir  uns  dm  ISerii'htt'u  ili's  k.  k 
Genand-CoiMalatos  enelieu,  die  Uauptscbuld  au  unseren 
tnnrigen  Haodelaverldllbifssni  mit  der  Tnricei  trlgt;  wir  cr- 
aparen  hoi  riner  R<»i.<tc  <l;iliiii  u  vv,  um  lliiin^i!«!),  icliii  volle 
Tag 9  Zeit  und  das.  eutapreL-heiide  (Jehl.  Wer  zweifelte  noch, 
daaa  ma  aolche  enorme  Vortheile  nieht  eoncurrenzflthig  da- 
adlwt  niaiiieii  wflr«leu? 

Mitrowitza  aber  bedeuU't  uidit  blns  eincii  Ort.  sonili'ni 
ein  grosses  Gebiet:  von  MitiDwitza  aus  köniieii  wirdeuHamlel 
von  ganz  Dardanien.  Ost-Albanien  nnd  Sfidweat-Scitiien  be- 
herrsi'ben-  Diesns  Orhii't  ntiii,  mit  ihm  wir  s(  Ili>t  M>itli'ls(  iIit 
MUS  80  scbädliuben  serbiäcbeii  liahu  immerhin  uu<-h  Handel  zu 
trdbea  TermOehten,  soll  ans  aber  aoeh  nodi  entrissen  werden, 
«la  niinmcViv  f^criiicti  —  statt  iliin  die  Verliindiiiit'  n.i''!i  Salonilc 
hin  überhaupt  unmöglich  zu  machen  —  gestattet  werden  soll. 
ma»  Balm  in  üedrab  oder  gar  SalcoikoTO,  atatt,  wie.ea  in 
I<*'rlin  ]i('stiniint  wiinU'.  in  MHrowttia  an  die  macedoniaclie 
Bahn  anscbliesäen  zu  dQrfeu. 

Ba  iat  der  Fladi  der  Unterlaaanng  und  Terrtnnnnas, 
unseren  HandeUbeziobun^fi-n  mit  Salonik  von  je  zu  weniff  Auf- 
merksanüieit  geacbeokt  zu  baben,  da»  man  Ober  die  hier  in 
Betraf  keannendea  ▼eriiUtniaae  flberall  bceser  nnterrieMet 
iat  als  hier  in  Wien,  nnd  es  daher  den  rrem<len  l>iploniat(>n  i-in 
Leichtesist,  zum  Schaden  der  inlAndiscben  Handel  -  und  Ge  werlte- 
treibenden Das  durchzusetzen,  was  sie  im  Interense  der  Industrie 
und  des  Handels  der  von  ihnen  vertretenen  Lilnder  erstreben. 

I)pr  Verfasser  safjt  weiter:  ■■Trotj',  alli'ileni  wird  von 
derselben  Seite  in  wanuer  Weise  für  die  Herstellung  der  Ver- 
bindung mit  Solonilr  das  Woit  gemmmeo :  es  geschieht  dies 
vonielinilii-b  ans  dem  Gnmde,  dass  es  aw<  ,  [■'■litisi-lii'n  wv\ 
militärischen  Gründen« ,  als  ein  « Gebot  der  Klugheit"  augeseiieu 
wird,  die  bangte  Babn  so  taach  als  mSglidi  ananbanett.  Der 
Zweck  der  A' ti  iir, -Andeluinngi  dem  zu  Liehe  wnbl  am  aller- 
wenigsten au  die  ilerstelhuig  einer  Icostspieligen  Jusenbabn 
gedacht  werden  Inum,  wird  demDBch  In  den  Vordeigmnd 
geatellt."  Diese  Schlussfolgerunj;  dos  Ilemi  Vfrl'as.M'is  .'riiiinTt 
stark  an  diejenige,  welche  er  aus  dem  Tonnengelialt  der 
Sehiflti  in  Besng  aof  Salonik  gezogen  hat;  ganz  abgesehen 
davon,  dass  Schreiber  dieses  stets  die  volkswirthsehaft- 
licbe  Bedeatnng  einer  Verbindung  Alitrowitza's  in  den  Vorder- 
grund stellte,  worden  von  ihm  die  politisrhen  nnd  militltrisrben 
GrOnde,  welche  flir  eine  Hahn  nach  SfL.ink  -iirci  limi,  in  einer 
Weise  erörtert,  die  auf  alles  Amlere  eher  als  anf  eine  Actions- 
ausdehniuig  abzieleu  Der  Veifasser  der  Hro.seliare:  «Bosnien 
nnd  aeine  Tolkswirthschaftliehe  Bedeutung«  bescheidete  sich 
eben,  getrpn  soiiiem  licnif  :ils  !'i;_'('iiipnr  und  »Pionier  der 
(.'ivilisatiou«,  daraiii  auliuerksam  zu  machen,  wie  Oesterreicb- 


üngam  seine  Maelit  entblten  nnd  auabrriten  kAmte  -  in 

Frieilen 

l>er  uicderösti'rreieliisehe  Kammerrath  redet  aueh  l'ugam 
das-Wort:  »Eine  Ansgleiehnn^.  eine  BefHediguog  der  rirali- 
sireinlen  l  U-  nnd  transleithanisi  lii'n.  wie  <ler.\nnei'-lnliMes>en 
wollte  au  anderer  Seile  darin  gefuuden  werden,  dass,  unter 
Verriebt  anf  die  Rente  Baiqalnka-Senyero,  ?on  Seite  Ungarns 
eine  Linie  Dares-IJrod  hert^eslellt  werde :  doch  wurde  dabei 
flbersefaeut  dass  Ui^ni  nach  den  bisher  gcmacbteu  LärfahruQgen 
bei  seinen  demaligen  llnaaziellen  Verblltniasen  ^eb  lömm 
\  >'nin]a,sst  fühlen  werde,  eine  neue  Kisenliabnlinie  im  .\u.sniasse 
von  143  Kilometer  zu  depi  Zwecke  zu  bauen,  damit  Wien  sich 
gleicher  Vorthmle  erfreue,  wie  die  C'oncurrenz  -  Hauptstadt 
Budapest.« 

I'iis  will  i'S  si'lii'iiicn.  liinnr  < '{'.[eitbaiiien  <lie  f^ani! 

muiütze  uud  tlieiire  Linie  Itanjaluka-.Serajevo  baute,  es  sich 
iock  ehier  Antltage  bei  den  Ungarn  lehnen  würde,  eh  sie 

•jeßlliirst  den  Bau  der  Linie  Barcs-Brod  '„'estatten  wollten, 
welche  -  wie  in  der  Broschüre  »Bosnien  und  seine  Tollcs- 
wirtfasebafUicbe  Bedeutung«  narhgewieaen  —  die  xweek- 
m  ilf  s  i  g  s  t  e  V  e  r  Ii  i  n  il  ii  n  g  der  ö  s  t  e  r  r  e  i  c  h  i  s  r  Ii  e  n 
und  ungarischen  Monarchie  mitSerajevo  her- 
atellen  wArd»;  sendeibar  aber  mttaate  es  logehen,  wenn  die 
Südbalin  sich  nicht  ein  Vergungcn  daraus  machen  sollte,  die 
Linie  Barcs-Brod  ohne  alle  Inanspruchnahme  des  Staats- 
sehatna  so  bauen,  sofern  die  Vabmdnng  dieser  Linie  mit 
.Salonik  ho^stellt  wird 

Uebrigeos  sind  wir  in  unseren  Eisenbabn-AnscIdOssen 
nach  Soden  und  Sddoaleit  bin  nicht  blos  anf  die  CtaftlUgkeit 
der  Ungani  angewiesen;  selbst  wenn  denselben,  wieaolfanelieu 
auch  in  ('isleitbauien  das  Verständni.s8  ffir  diese  so  eminent 
wichtige  Frage  ganz  abgeben  sollte,  so  begreifen  die^wlben 
wenigstens  so  viel,  dass  sie  die  Arlbergbahnbenöthigcn,  sofern 
sie  noch  femer  ihr  .\l>Mit/;reliii  t  in  dei  Si  hwi'iz.  Frankreidi  etc 
behalten  wollen  nnd  würden  es  daiicr  auch  gewiss  ver.-iteben, 
wenn  die  Analaria  an  der  Hongaria  apriehe:  aOeffiiest  Du  die, 

meiner  Indnstne  und  meinem  Handel  nöthigen  Weufe  nach 
Süden  und  Südosten,  ao  öttue  ich  Dir  dafür  den  deiner  Laud- 
wfaffhaehaft  nOtbigen  Weg  nach  Westen.« 

Sehen  wir  mm,  welche  Bewandluiss  es  mit  deu  dalma- 
tmiselien  Veriiindnngsbabnen  hat.  welche  uns  von  dem  Heim 

Kaniinerratli  in  Wien  statt  der  Linie  nach  Salonik  empfohlen 
werden,  :üso  nicht  ausschliesslich  und  allein  von  der  Handels- 
tmd  Oewerbekanmier  an  Zara,  fai  deren  Denkschrift:  «DieOcon- 
pation  von  Bosnien  inul  der  Hcrzenowina  und  die  dalmatinischen 
Eisenbahnen«,  die  Hahnbauten  Zara-Kniu-Jaiee  oder  Tramk, 
und  iSerajevo-Mostar-Kagusa  dringend  befArwortet  werden. 

Dass  ans  tfese  Linien  nicht,  wie  die  Saloniker  Linie  neue 
Handelswegc  ers^-hlie.tsen  tmd  uns  wichtigen  Cousumtions- nml 
i'roductions-Gebieten  näher  rücken  würden,  wurde  schon  oben 
erwähnt,  nnd  bestätigt  dies  ein  Bliek  anf  die  Karte:  dasa  diese 
Linien  uns  aber  diroct  schädigen  würden,  >ti'lit  ilentlirli  in  der 
von  der  Zara'er  Handeiskammer  verfassleu  Denkschiilt,  worin 
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PS  uiitrr  Ani^pmi  boisst:  »  .  .  .  .  und  ancli  T?:it,ni<;a  wird  i'itu'ii 
Nutzen  dubei  habun.  krutt  doüiei  Nüliu,  und  weil  i-.s  iniMiravosu 
der  ente  Hafen  ist,  der  von  jener  Seite  «n  den  Adriatbehcn 
Heere         und  jener  I'rmiir/  jils  Stjijii'lidiitz  diiMirn  k;iiin.» 

»Oa  uud  wt'uu  i'iiiL-  Kisfiiliului  Muütur  und  .St-r^jeMi  mit 
der  Hdndni^  von  der  Ntrenta  verbinden  wird,  werden  M et- 

kovii'  und  Uil^lis;!  die  kür/csti'n  und  siflicr^i'li  Wr.^i'  ITlr  den 
Handel  mit  der  Herzegowina  uuü  .SQd-lto.suieu  .sein,  i>owie 
«ne  weiter  gesen  Norden  in  Werk  gesetcte  Klaenbahn  von  Zan 
die  nHtnrlirlii'  Knt]adnn^!is((d1t-  vnn  Mitttd-  und  Nord-nosuien 
aowie  von  Tfli-kisch-Croatien  raai-hen  wird,  iudein  sie  «s  zum 
TonuitUer  de«  TanwIieB  mit  den  fpwerlietrdbniden  LOndem 
maelien  wird,  die  miittdst  dcrleiditvnVt'rbindunt't'M  niitTricst, 
Fiuinc  und  Anenna  auf  diesen  aus^t>didin(t>u  Marktplatz  iiiru 
Produt-to  liiiii^eii  werden,  nin  dort  in  (i,'roK8er  Menge  und  tum 
bilii(;<'M  Treis  die  vottdei'  Natin*  reichlicb  geapeudeten  edleo 

StOfli*  /n  l>e'/:ie)ien  '< 

AuUirlitig  »lud  wi-nig,stens  die  Dalmatiner ;  sie  niaelien 
gar  Inin  Hehl  daraus,  daKs  die  aur  RoiehükOiiteii  zu  erbauenden 
Babneu  nielit  etwa  ihr  In-isses  Verlangen  stillen  sidleii.  mit 
nna  iu  müglidist  uuhe  lierülirung  zu  kommen;  im  Lie- 
genflien,  je  writer  von  nna  w^,  desto  besser;  die  Bahnen  sollen 
vielmehr  so  <reffdirt  wfrden,  dass  sii'  iiire_dichst  von  uns  un^'e- 
atOlt  den  Verkehr  vermitteln  kOuicu  zwi.sclien  den  dalmati- 
niachen  HinterUndem  und  den  gewetbetreibciiden  Undem, 
worunter  sie  jedoch  Oesterreich-Ungarn  nicht  einbeziehen 

So  verflilirerisi-b  nun  auclt  die  Dalmatiner  —  und  getreu 
naeb  ibnen  der  Terfiisser  der  Brosehllre  «Unsere  Bisenbahn- 
Aiisdildsse  nach  Sfldosteii  und  Sfideu"  vdie  nach  /.wei 
Yariauteu  im  Detail  beacbiiebene  Route  von  Kuiu  luich  Jaice« 
Btt  sdiildem  wwaen,  das  Bine  haben  sie  nicht  bedacht,  daaasich 
eine  Konto  desslialb  noch  lange  nicht  zn  «lerAnla^'c  einer  Eisen- 
bahn ei^et,  wenn  auch  deren  Terrainschwierigkeiteu  von  einem 
Saiunthier  Oborwunden  werden  kAnnen  (allem  Anseheine  nach 
stammt  die  >,ini  Detail"  gejjehene  Heseln-  I  n  _  \ou  einem 
KnriHlschi.  <1  i  Pl'erdetreiber  her] :  ferner  habeu  i«ie  nicht 
bedacht,  dass  wir  ganz  gut  wissen,  daKS  die  von  ihnen  ange- 
{^ne  H&bamabl  nicht  Fasse  (ab  wel<  lie  sie  dieselbe  be- 
zeichnen), sondern  Meter  hedctiten.  so  w  ie  wir  aucli  w  isscn.  dass 
eine  geographische  Aleile  nicht  gleich  zwei  (wio  es  die  ilandel^i- 
kammer  von  SSara  fbatslofalidi  efauetit),  sondamglädi  sieben 

nnd  ein  h:db  Kilernetcr  ist 

Sol'eru  die  Dalmatiner  eine  Verbindung  ihrer  Bahnen  mit 
den  Osterreiebiaeb-nngariseben  wflnsehen  aolltea,  mllssten  sie 
es  sieli  nnter  solchen  rnv^trinden  s.  linti  L'enilleti  lassen,  auf 
dem  kürzesten  und  gleichzeitig  biliigüteu  \\  ege,  das  ist  Ober 
BihflS-Kovi,  an  nus  angeachlosBen  m  werden,  da  «s  sieh  bei  der 
Anlegung  der  dalmatinischen  Hi-<cidi;diiie!i  in  erster  Linie  um 
die  Monarchie  und  iu  zweiter  erst  um  Dulnuitien  Us  Tbeil  der 
Honardiie  faaadelt 

So  wflnsclicnswerth  es  auch  ist,  dass  alle  wirthschaft- 
iichen  und  tecfaniKcheu  Kör|ierschulleu  beider  Keichshälfte», 
die  —  wie  nicht  oft  genug  henorgehoben  werden  faun  —  hoch 
wichtige  Finge  des  Ausbaues  unseres  Bahnnetzes  nach  Sfld 


und  Südosten  einer  sachlichen  Besprechung  imteniehen  und  die 
Vor-  oder  Nacbtlieile  der  verschiedenen  in  Beti'acbt  kommen- 
den liiden  von  ihrem  StandirnnMa  aps  abwlgw,  ebenso  wfln- 
sehenswertli,  j;i  iiidhwendi<;  ist  es.  alles  zu  venneiden,  was 
nicht  zur  AutklUrung,  nondeni  nur  zu  der  noch  grösseren  Ver- 
wiimng  der  Ansiditen  betti9gt,  ist  aa  mehr  ab  Je  gebotaa,  n 
der  Wahrheit  durehndringsn. 

■Bis  anm  Xgftiseben  Meere!«  ist  nnd  bleibt  unser  Ruf, 

in  der  festen  rehcnteuguu!;,  dass  nur  in  der  Erreichung  dieses 
Ziele«  unsere  wirUiscIuUllicben  Verbältuisse  gesunden  ktanen, 
xmA  unserer  Tolkswirthschaft  eioa  onveniegban  QnaUa  der 
industriellen  imd  commereiellen  Aibeit  und  damit  des  Vellta- 
wohlstandes  erschlossen  wird. 

Die  Vorthetle  einer  Balmverbindimg  mit  Salonik  sind  nicht 
lilos  darin  zn  sndiao,  dass  uns  diese  Bahn  im  Innern  der  Balkan- 
Halbinsel  ganz  neue  Handelsgehiete  erschliessen  würde,  diiss 
wir  durch  diejudbe  dem  so  wichtigen  Handelsplatz  Salouik, 
sowie  den  Gestaden  und  Inseln  des  griechischen  AreUpelSk 
wie  nicht  minder  auch  Kg\'])teirs  nnd  Svrieu's  um  so  viel  näher 
gerttckt  wOrdeu,  dass  wir  eiue  erfolgreiche  C'oncurrenz  mit  deu 
anderen  Staata  anftwahmsc  vermSebten.  Der  Vorthefl  dieser 

IbhnverhindaDg  aodl  Amer  darin.  d:iss  ein  .«ehr  grcsser 
Tbeil  der  intenilliomlen  Bcisendeu  al«duiin  dcu  Weg  durch 
Oestsrreicfa-Üngam  nehmen  nnd  die  Waarendnrehftihr  dnreh 

Oesterreiidi-l'nLMrn  sir1i  crhelilieh  steigern  wdrdi' 

Abgesehen  davon,  dtus  wohl  alle  iisterr.-ungar.  Bahnen 
an  der  gesteigerten  Frequenz  partidpiren  wflrden,  bt  anob  der 
Staatsschatz  —  wegen  Verminderunij  der  vielen  Bahnen  ZU 
zahlenden  Subvention  —  hiebei  direct  betbeiligi 

Dass  aber  Wien  in  Wahibeit  eist  dann  eine  Wdtstadt 
werden  kann ,  wenn  ilurch  ilen  Ausbau  der  Linie  nach  Salonik 
imd  Conjttantinopel  wirkliche  Wclthandelalinien  fiber  Wien 
(Uhren,  dflrfte  wohl  nicht  nötbig  sein  weiter  auszufflhreo ;  et 
zeigt  dies  aber  auch,  dass' Wien  alle  lir-tache  hätte,  sich  nicht 
so  gleichgiltig  einerseits  und  obeifildilich  andererseits  diesaa 
Fragen  gegeuftljer  zu  verhalten. 

Wenn  wir  nun  fQr  eine  BahnverbtDdmg  miA  Salonik  ein- 
treten, so  wollen  wir  damit  weder  bestreiten,  dass  nicht  auch 
noch  manche  Linien  in  0i>3terreich  selbst  zu  bauen  w&ren, 
noch  aber  auch  dahin  verstanden  werden,  dass  es  ^eiohgiltig 
wäre,  welche  Verhindungslinie  —  deren  «B  hdnonllieh  zwei 
gibt  —  hergestellt  wOrde. 

Was  das  Bratere  betiilR,  so  kann  wohl  die  Briumplnng 
aiifirestellt  werden,  dass.  Welche  Linien  aueli  immer  iimerhalb 
der  Monarchie  gebaut  werden  wollten,  dieselben  wohl  den  An- 
lainem,  nicht  aber  der  (leiummtheit  Natasa  bulehten,  wie 
dies  hei  dem  Ausbau  unserer  Bahnen  zu  WeUluiHMa^Aiien 
der  Fall  wkre. 

Was  das  Zwdto  betriflt,  so  wurde  schon  so  viel  darOber 
geklagt.  Aas*  die  von  der  See  auais  das  Innere  gebauten  tflrki- 
si  hen  Hahnen  *)est.erreich  -Ungarn  von  liilher  innegehabten 
Absatzgebieten  verdrikngten,  dass  es  nur  zu  verwunden)  iüt,  wie 
so  gar  mehta  gesdddit,  am  den  dnreh  eine  Bahn 
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Belgrad  -  Salonik  unfehlbar  eintretenden 
Terlaet  des  eerbiieben  Absatzgebietes  sn 
verhindern«  und  daaa  selbst  der  Voru'unrr  Dmitsrlilaiuls 
Itein«  Waronng  fhrtms  ut,  in  unserem  liandel  mit  der  TOrkei 
das  Zwischenland  SeHbien  xii  venneiden,  dm  ims  ja  uiiscni 
Handel  nach  SQden  hin  nirlit  minder  zu  er.tt'hweren  venuDcht«*, 
wie  ♦lit*'*  iKii'li  Wi  strti  hiti  liiiri-li  IifiiNi  lihmd  ^,'i'si  bii'lit 

liullfiKlit'h  IiuIh'ii  Kngh(iKl.s  und  l'i'uakri'ii'Us  SUiat.smüuucr 
ihre  Einwilliftmipr  n  der  Oeeap irfioa  BoenieM  nnd  der  Hene- 

tfowina  riii  tit  ;im  'Iii'  l?t'i)irit,niii<r  sri>knni>ft.  ilass  ihnoii  dafür  diT 
aerbische  .Markt  alH'rlii'lfrt  wiTd«';  der  l'reis  wikre  zum  minde- 
sten ein  etwas  thenrer. 

So  hochwichtig  auch  d^is  Ticstn'ln'ii  ist.  die  Ddiiim  ilir^T 
Fesseln  beim  Kinemen  Ttior  zu  entledigen,  um  die  Abtiu»«- 
TerfaAKaisse  der  unigariachen  StrAmem  Teibessem  nodmiserer 
citri'iipii  HchiflFFahrt  die  Wi'irc  zu  ebnen,  so  liberal  ist  es  zu- 
gleich, indem  es  fremden  Schilfen  gaaUichen  Zubitt  zn  den 
«erbiseben  üfem  gewibnn  vlirde.  Das  Bme  sollte  ans  Idar 
seid,  iliss  t'ftr  uns  dadurch  eine  neue  Verkelirslinie  nicht 
geacbaffen  und  nicht  ein  Beisender  mehr  deaahalb  nach  oder 
dnrob  OesteirReh  iMnuqfn  wird,  es  auch  mehr  als  fraglich  ist, 
ob  dadurch  die  Duitbfiihr  v<»  Waaren  dnreh  Oestarreieh 
gesteigert  wQrde. 

Stellen  wir  eine  Bahnverbindung  bis  zum  ägäischen 
Meere  her,  aber  vermeiden  wirea,darobdes  serbiselien  Ahsatz- 
gslnetes  verlustii;  711  wi^nleii 

Den  aiigebliiheii  Siuiiiiuisteni  aber,  welclie  nur 
dämm  wflnschen,  dass  Serbien  die  Ittknde  Terbindung  baue, 
damit  die  Monanliic  >li>'  /.insenganmtie  fnr  die  hnsni-uhen 
liabuen  spare,  und  welche  vonohfltieo,  dati»  vor  Allem 
ent  in  «ftenan  üande  noeh  Bahnen  ni  bauen  seien,  mftefaten 
wir  etiti."'t,'i'nliiiltcn.  lius^  eine  solelie  Sparsamkeit  ^pinz  falsch 
angebracht  ist,  da,  wa^  der  Staat  «DenJUls  au  Öubveutiuu  zu 
xahlen  bitte,  ansgen^diea  wftrde  dureb  ICnpani&se  (welche 
durch  eine  Bahn  nach  Mitnuit?:!  cnnöirliclit  wflrili'M)  in  den 
Ucrapatiottskosteu,  Wir  möchten  deu.selb«n  weitvrs  entgegen- 
halten,  das»  solebe  Sparsambrit  der  jenes  HauriwsibEers 
m  Tereliichen  ist,  welcher  zwar  das  Innere  S4'ine«  Hause.« 
wohnlich  einrichtet,  dafür  aber  das  Aeussere  de8.selben  ver- 
naeblOsaigt,  ja  selbst  dringend  nofhweD<li^'  (gewordene  Itepa- 
raturen  behnntteb  nnterUsat;  aber  nach  wenigen  .l;ihrett  statt 
eines  Hansefi  nur  mehr  eine  Kiiine  besitzen  wir<l 

Wohl  nur  wemge  der  neugewählten  Heichsratiismitglieder 
mag  es  geben,  welche  nicht  in  ihren  Candidatenradsn  dsfTdks- 
wirthscduftlii  lii'ii  rr;iL'''n  i,'''dai  lit  biltten.  weiche  der  I.n-iiiiv' 
durch  den  lieiclisrutli  liarreu ;  eine  der  bedeutendsten  derselben 
Ist  derAtisbHi  unserer  Bahnen  nach  SBden  hh,  mAgen  die  nun 
erstenmal  im  Reichsrathe  /uMn  ii  'n  r  ■'is.  tu'iti.  inlfii  „l'ui  li- 
ndnner«  den  in  sie  gesetzten  Hutliiungen  entsprechen;  möge 
den  Bentlnu^  des  Batdisrathes  der  gnte  OeninsOesterrdchB 
beiwohnen,  auf  dass  dir  I?esihln-;sc  tii  !  1  iii;r  /um  Wulile 
Etncehier,  sondern  zum  Wohle  der  tiesammtlieit,  zum  Wohle 
der  OskemieUseb-nngaiisehfln  HenareUs  gelimt  werden! 


Excunien  des  Club  Ssterrelcliiseher 
Eiseiibahn-Beainti'ii. 

Die  di<'Hj;'ihritr''  Exrnrsinn  d>'8  Club  t"sti'rr''icliisi  li.  r  Kis«-«- 
lMlhn-I!i'anit{'ri  n;icli  I,ilifiifi-l«l  mi.l  Wüli-linshiin;  i.i^i.l.  v.>m 
»clHlnsU'n  \V  i-it"'r  lM'^üiii>titrt.  untt  r  7.;ililri  ii'li"r  Tlifil!i.iliiiiH  J^-r 
ClubniitgliedtT  und  vi.-lcr  ii&alt  am  i:i.  i|  h\  <tatt  l>.  r  KxcaraloB 
lag  wiadw  der  Qadank«  xa  tininde,  Ueiehranx  und  gmlligie 
Vmgnifn  n  wiMnden;  Ideu  bieten  die  ttwilwofa»  als  Seeandir» 
iHthnitn  gebaaten  Nieder-fleterreichischen  Staatsbahnen  darch  ihr» 
eiK«nthflidIicben  Anlagen  nnd  die  reixonde  landfirhafiliche  Seen«ri4> 
<'iu  iniss.  ii  ii  ■-  Klijci-t  Kin  Theil  di«s«r  I!iilni<  n,  die  Linii- LhhImti«- 
derf-<iutf' nst.'iii.  wunlft  im  Voijahre  besichtigt;  difSDial  wunli'  dii' 
Ti'Ur  Noll  .Si.  ITilt,'!!  nadi  WiUielnisImrf^,  Rfheibmähl-TniisHn  nnil 
I.ilienfeld  gcw&hlt.  Nach  einer  stOnniBchen  and  regnerischen  Wuch« 
schleas  «ndNch  Jt^tr  phtt^  die  Klqipe  und  efai  heniicbsr 
ämintagnioigsn  hicitta  die  Pahrtthellnebmcr  ain'S  Aeie*.  An 
Wiener  Westhahnhofe  warde  denseliun  ein  goBcbmarkTo!}  aas- 
gt'statlpli v.:M  'l.T  Firtii.i  '/.iniurski  hcrifi-i-tfllt.'S  I'r.it'niiiiin 
i'injfelhiriili^'t.  «••ii  ln  s  l'.ilinniitmii^.  FrciiulHnfühnT  iiinl  riii.'  plint.!- 
(rrujiliisriii'  Ansicht  Lili<-nfi'id'»  ••nthi<'lt.  l'räfis.'  <1  I  hr  l.'i  M.  Früh 
stiuu  sich  di-r  .Separatzag  mit  circa  800  Fahrgästen  in  Bewegung, 
wcIcIk-  den  zu  erwartenden  Geaflasen  die  frOhUehste  SUmnnmg 
entgegenbrachten. 

In  St.  Pfilten  war  der  RahnhAf  mit  Gairianden  and  den 
.11  .l.-r  r.st,  rfirhischen  l'roviuz<'U  ffezicrt;  h»i  i]i-r  Einfuhrt 

/,u|,','s  i  rt.'iiti-n  I'.illcrschüsg*'  IK^r  t'lub  wurde  \f>u  H<'rrn 
l>r  Ofni-r,  Itilr>rcrnn'isl.  r  uml  It-  ichsraths  -  Ahgenribicter  v.in 
St  rrilti-n  heg^iüsst,  auf  welche  Ansprache  der  Cluh-i'nuiidenl, 
lltrr  li.'gierungsrath  Obermayer,  dankend  erwiderte. 

Di«  T«m  Saparatiagt  befahrene  Strecke  war  sinnreich  deomift; 
die  Bewohner  hatten  zn  diesem  Zwecke  weder  HAb«  noeli  Kosten 
ffi'sclieut    In  \Vi  Ih.'!  inshur^r  ii'T  Stütii'nspl.itv.  mit  .•itictii 

Trium|>hl»iij;cn  pv.icrt;  diu  Fi'sttin  liiH'lni.iT  wiinlfii  ihui  ii  <\r\i 
dMrtipi'n  .M.lnU''rs<'Si>u>,'- Vi-rcin  nmi  iluri  h  Itluiin  itNi»  nil>  n  >li-r  an 
di'u  Fenst«m  <|i..s  .Station sircbilndes  |i<>.»tirti-u  Dauien  enthusiastisch 
begrüsst.  KiU"  ht-sunder»  liehiTiswürdigp  Anfnalime  fand  d<'r  Club 
in  dem  Fisrber'schen  Weieheiaen - EtabliaseaMit  an  Traiaea. 
dessen  Eingrangr  ein  an  SchraabensehMlssebi,  Ptombimiigen  and 
audcren  Kr/.i  Ufcni'i'^''U  zu-saninit-nircsi  tzlcs  «Wil  1  k  "  :ii  m ••  11  n  zierte. 
Vm  dii-  K\i  ur>i"ii'</.tte(  kf  m  IVinli  rii,  hutd  ll  ll-  rr  Falirikh-Kirfctor 
hr  Sihijilfl  iiii.l  <lii>  auderi'U  \V.rksli.\sit/,i  r  i',ä\>\  in  allen 
liüuuii'ii  urlH-ilun  /.a  bissen.  In  Traiseti  wurden  die  Weicheisen- 
Fitbricatjon.  der  Ti>-gel|rus8  und  die  weiteren  I'roredurea  der 
Kiaenbearbttitang  beeichtigt.  Ben  Glanqnmkt  bildete  «ine  toh 
Hern  DIreetnr  l>r.  Schädel  veranstaltete  Anstiellang  aller  Knceufr- 
nisse  de.s  KtaMLsseuient.«,  thi  ils  in  mheui.  aup'arl>r-it>-(i-m  und 
fHrtigcm  Zu.staude.  I'as  Arraiigeuient  war  sri  .linnreich  und 
P'si  lMiiackviill.  diiss  es  aufj'-iler  öffentlichen  iMiliiHtrii-Ausstelhine 
Ueil'all  gefunden  hätte.  Heim  .\hschiede  üh^rreichle  die  reizende 
Tochter  des  Herrn  Fabriksdirectors  dem  Club|>rasid«nten  mit 
passender  Ansprache  eiaen  aas  Fabrika-Brungniaseu  sluarsich 
xasamnengesetatten  Briefbeschwerer,  wolVr  Herr  Regiernngarath 
Obenaaver  gerührt  dankte. 

Vi  in  Traisen  fuhr  der  Separat/ui?  bis  M.irktl,  luif  cffi'ner 
Streck»  halti'Uil,  um  dii'  N c um .1 11  M'sfliM  Itlcrh-  nnd  .\<'lisi»nl'abrik 
zu  be*ichti^'wu,  die  ij!t'itlifalii>  vit  l  Sl■hl.•n^»^'rlhes  bot.  Der  t'luli 
wurde  vom  Werksdirector  Herrn  Selberger  und  den  Ueauiten 
«mplangen,  welche  in  lUTorkemmendster  Weise  die  Führerschaft 
flbemahmen.  Ton  Harictl  ging  m  naehlillienfeld.  Am  Ausgange 
des  Ilahnhofes  befand  sich  l  iti  TriuinplibnifeD.  dessen  .Säulen  aas 
l'enientfÄsscrn  ht'rk'>-.''t-llf  warii;.  waliri'Md  der  Triumphbogen 
anfangs  des  Markllieckciis  Iii  ri;w-'i k^-Kiiilili  ine  Iru;;. 

BerKuipfang  in  LUieufeld  gestaltete  sich  zu  einer  bumurkens- 
werOien  IbnIAslation.  Der  hoehwflrdifa  PrMat  das  LiUasftMer 
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Cist«rz.iens*mifl''i«.  Herr  A  Ht-idmanii,  begrüsirt*  den  Clnb- 
I'rasidciiU'n  mit  filier  cluinso  hcrzlicli-'n  ;ils  inliattsreiclmn 
Angjiraelu'.  in  dt-r  diu  (fcdcihlichon  Ilpzli-Iiniiu'i'ii  iIit  Kisi-nt>ahri»n 
zur  Fortentwicklung  dar  dortigen  6«gend  betont  ww<l«a.  Tum 
SlatUiiMgAtadt  in  LOionMd  b«gabm  akh  die  fiMOniiMer 
mnlehBt  Iber  die  nene  steinerae  Traiaenbrflelc«  in  dieStiftekirche, 
welche  Tiele  Se1i<>nRwflrdi^(iit«n  »nthllli  Beim  Riiitrittn  in  di« 
Kirrlic  prt"'iitf'  v..i]i  CIimi-  li.'rab  pin  classiscli  ifi-liaitoiics  (»rp'l- 
Präludiuni,  «flrlips  vnn  ciin-iii  K'si-iirsioiis-TlieiliiMlinu'r,  Herrn 
H  ii  u  1'  t  Iii  .1  11  II,  in  iiieistorliaflcr  Itfliaiidliiii^c  vorjfelrajfi'ti  wurde. 
Hierauf  sangen  circa  mizig  Mitglieder  des  Wioner  lUnner- 
GaMBg^Tar^M,  weldw  akh  dar  Btconian  ala  CHMa  daa  Olnb 
angaadkloaaen  hattv».  nntnr  LeUang  da«  bawlkiian  ChMnaialere, 
Herrn  Kre  m  ae  r.  dr»i  (feiBflldie  Lieder,  welche  mit  der  dieeem 
li«rü)iinti'ii  V>'rioni'  f-iijenen  künstlerischon  Volk-mlum:  \  'ir!.'i.'traL'iii 
wurditi  utiJ  flii"  wcihi-vidlp  Stimriiiing  erw>'ckti>n,  Laut  p-^srhulit- 
lii'lii'ti  rikuinliii  wurde  da»  Lilifiiffldvr  Stift  vom  llabeiiliersrer 
lionoge  Leopold  Vll.  (dorn  lilnrreichon)  im  Jahre  12fü  gegründet 
Die  Kirch«  iat  im  deslacii>b}witini8«li«n8l3r)a  galiaot  nnd  baatokt 
au  einem  draiaehiffigaaStefaibMt,  der  Mdar  im  Immri,  aUwüngs 
In  nakellAKer  Weisge,  flberiiineht  iat  Oelef^ntlieli  einer  Baatan- 
ratinn  'Il-ii  iJii  stslwidrigcn  Alttra  Wil  ili'-  wcj.is«  Tünclio 
•■ntfiTiit  wir.ltii.  ilaiuit  di«  edle  St«in-Ar<:liit<'ktur  zur  vuUen 
<tRltun)f  konmit.  Hoc baltar  und  Kan/.'d  sind  aus  schwarioin Marmor; 
«rKt«>rer  int  mit  einem  (iemiUde  ron  Le  Urand  gi-zicrt.  ^«rttonders 
scIiOn  nnd  at,vlg»re(-lit  i«t  der  Krenzgang,  daaaen  untere  Fenster 
lioffentlidi  audi  aüt  Gloamalerei  versehen  werden  ddrflen.  Wie 
wir  horten,  aell  daa  jetzitrc  mirejrelmiiieige  Plattenpllaater  dea 
Krcuz^Uf^i'!*  domiiäi  h^t  ilur  h  .  in  andcri-s  mit  «tylvollen  I>eiisins 
prset/.t  wt-rdi-n.  Nin  h  .li-r  Kircln-  w  iirdu  der  trefflich  auiyrclii^. 
M  liatlijff  biitaiiische  (iarteii  besuc  ht,  wcseli  >t.  Urir  Kepierungg- 
raih  (.)b«nuayer  uii  den  hKchwürdigen  Stint>|irütalon  passende 
Abscbiedsworta  ricbtetu,  nelchu  dieser  mit  «inen  Uatorlacben 
Itäckblick  anf  die  eoltnroUe  fiedentong  dea  ComamoationBWoeens 
nnd  deaarn  Qeslaltunirin  derTTetiKeit  enrtdert4>.  nieraaf  besichtigrte 
ein  Thi  i!  il.  r  Fi  fttli-iliL^lin..  r  ili-  Hiblii.thi'k  tmnt  llrui.!..  und 
Inc'unabeiiii  und  Niitiiralieii-aiiiiuliiiii,'  des  StitVes.  wälireiid  ein 
anderer  ilii-  reineritfabrik  der  Herren  H  o  p  ]>  e  nnil  W  i !  il  e 
bpsurht«,  woavlltist  die  liesuclier  seitens  der  Herren  DeMitzer  die 
feaandlieliate  Anfluimie  und  sadiverstilndiga  FWimng  (knden. 

Zttr  inrugnmnftBiiigen  Zeit  fuhr  der  Zig  nach  Marktl  nritek, 
woaetbal  in  einem  srbattij^n,  Totn  Besitxer  ITerrfi  Menner  dem 
eint»  bereitwillitriil  mt  \  i  rt'ÜL'iiiiir  ijesteütoii  Carlen  da>  Mitt.iy- 
niiilil  aus  iV'T  vi'i7üirli<lien  Kinhe  des  May  ■sehen  <iasthau«e«  ein- 
ireiiiinuiien  «nnle  .leilem  <i<ist>!  wurde  die  Speisen-Hrdnung  in 
t'»rni  einiT  Fahr<>rdnunK  übenvicht.  aus  der  sofort  xn  «mheo  war, 
wann  die  einudiien  Zöge,  beuebangsweise  GAngv,  eintn/u.  Et 
fehlte  fibiigana  nicht  an  nelfiwhen  Vara|Miuigan,  harmgenftu 
direh  eine  Bellte  Ton  Toasten.  Die  Reibe  dorselbüi  erMfbele  der 
CInb-Ih'äiiident .  das  VeiiiAltnis-  ?«;M!irii  lleiiiiit  und  V-Ik 
behandelnd,  nnd  mit  einem  Hcc  Ii  auf  Seine  Majestät  den  Kaistr 
und  iM'in  Allerhörhsles  Hauh  sehliessend,  in  das  alh'  .\nwe5e11den 
dreimal  liegeistert  einhUnnuteu;  dii>  vun  der  Tafelmusik  (Capelle 
Swabodai  viirKetragene  Vidksbymiae  wurde  atabend  angehOrt. 
Dana  reihte  der  Club>Prtaident  eine  theila  anati^  fhaila'hnBori- 
atiaehe  Canaerie  Aber  daa  Kisea  nnd  brachte  ein  Hoch  auf  daa 
fiedeihen  iler  Kis.  ;i-!v'lit>trie  un.'^.  Herr  vun  Lindheim  sprach 
unter  iKlilialleui  lieifall  nlier  die  Frage  der  Lncal-Kisenliahnen, 
spueie'.l  über  die  Wii  htiifkeit  der  Lilienfelder  i^t-i  iihliir- li;i(in  ,  er 
brarlitc  ein  Huch  aus  auf  das  engere  Vaterland.  Herr  Dr.  Ofner, 
BnrgenneisterimdBeich8raths'AbgeordneterTon8t.Pfilten,toaatirle 
Mif  den  Clob  AatenraichiaGh«:  Eiaenbahn-Bennten.  Tice-PrSsident 
Dr.  OintI  hob  herror,  dasa  der  CInb  b^  der  dienjührigvn  Kxrur- 
»ion  wiedennn  .lüs.  iti^r  lüi-  lii-bensiwürdiL'sti'  Anfiiahine  pefnnden 
habe;  dieü  veranlatiKe  den  Uednvr,  ein  Hoch  ausüubrinKeii  auf  den 


li^.  iiwüriUeeii  Herrn  Prälaten,  den  Herrn  Hezirkshauptmann  von 
Lilienfelil  und  den  Herrn  Bürgermeister  von  St.  Pölten,  sowie  auf 
die  BevölkerunK  der  vom  CInb  besucliten  Drte.  Herr  von  Itager, 
ikurkahanptmann,  toastirte  auf  das  Gedeihen  daa  Kiaenbaha- 
Clnb.  S«dann  widmete  Hetr  Begitragmtk  Obarnayar  dem 
Uenm  Reichsrafln-Alifleordnatatt  Dr.  Oftier  ehrende  Worte.  Herr 
Nagel,  Iteamter  der  Sfidbahn,  loagtirte  anf  die  betriebsame 
HBvrdkeruni,-  le.s  T.MiM  iitliiili  'j  iiiiil  anf  diu*  VerffnÜKung«-Cauiit4« 
deg  Club,  MeldieH  seuie  .Vufgalie  mit  solelieni  Cietiellick  lOsen 
verstand.  Dr.  OiberverHicherti>,  daim  er  als  Iteichnratbs-Abgeordneter 
wie  IräiiMr  las  Intaresae  der  Bahnen  nnd  des  Ausbau^  dea  <Sater> 
raidüscben  Eisenbahi-Metzes  wirken  woUe;  besondeno  BaiM 
fand  seine  Bemerinmg:  sB»  Mi  iauwr  nMb  beaaer,  es  gib»  aoth- 
leidende  Bahnen,  als  noChleidende  BsTSlkarnngen.«  Dr.  OintI 
lua.stirte  ^ediinn  anf  die  lieben  (iilste  des  Wiener  Milnner^esanffi!- 
Vereins ,  worauf  Xaniens  cles  lel/.tervn  Dr,  Olsrhbauer.  der 
nnverwü.Htlirhe  Solo-Teil. -rist.  über  diU  Zui4aiuineiiw  irkeii  vim  Kunst 
und  Oewerb«  sprach.  Herr  Liebenwein,  Kaufmann  in  ülienfeld, 
besonders  eifrig  fir  Hebang  der  Ort»-Ittteresti«n  und  des  Touristea- 
weKi'ris,  ilaiiktn  Nhdmm  tür  Bwtikanng  Lilienfeld's  für  di«  bei- 
liillip'  .Vufiiahnii',  weldie  der  bereitete  Empfanec  geflinden  habe, 
und  trank  anf  die  v  Wiener  fl^•nlütllli^^k('i'  ■^ 

Nur  zn  liald  musste  die  ICuekfalirt  antfelrolen  werden  ;  doch 
i<ab  es  nochmals  einen  festlichen  Empfang  in  \\'i  Ihelmsburg, 
an  welchem  sich  fast  die  ganze  Bevölkerung  betheiligt«.  Der 
dottige  manergesangs-yerein  trag  Tor  einem  Triumphbogen  eine 
Pieea  tot,  wonwf  Herr  Eabiikaot  W.  S e bmi dt,  daaasa  liabaa- 
wfirdigkeit  besondere  herroigehoben  werden  nuas,  Namens  der 
Bevölkerung  den  f'lub  willkommen  hies?.  Diese  .\iisprache  er- 
widerte der  Präsident  danktiid.  Wahrend  der  Zui^  sich  in 
Bowogunif  setzte,  ergos.s  sich  aus  den  H.iut^erii  ein  Hlumcnrei'eii 
ausDamoohAndenaufdie  Theilnelimer  der  Fuhrt.  U«i  fünfstündiger 
Rast  find  eino  ganflOdiche  Gartenkneiperoi  statt  Die  Mitglieder 
daa  Wlaner  lÜmiargoBnng^Yeiainaa  brilürtea  durah  eine  Beihe 
ernster  nnd  heiterer  Gesangapieeen,  welche  mit  ProdaeHoiMn  4er 
Musik-Capelle  Sw<dicida  wecliselten.  Aach  der  Wilhelmsbnrger 
Männeri.'e8.anff8-Verein  leistete  in  Chören  Anerkcnnenswerthes. 

Von  den  Mitwirkenden  nennen  wir  :  die  Herren  Chornieister 
KreiDKer,  Dr.  Olsrhbauer,  die  Profes.H4>reii  l'del,  Kraiikenhsgen.Tomii, 
Herrn  Selüer,  sowie  da^i  Quartett  Scbaflrath,  Koch,  Dr.  Mülilberger 
und  Comitd-Mitglied  Hon,  welche  simmtlich  Tonfigliehas  leistataa. 

Tor  uhn  Uhr  Abends  wurde  der  RflttoaTach  auf  den  WH- 
helinslmrifer  lUbnhof  mit  kliiici  inli  tu  Spiet  nnii  Vi'raiistretra^enen 
Lampions  aliuetreteii,  .\ni  Stationspialze  wurden  liii-  Uitste  durrli 
ein  vom  Pyroteehiiiker,  l>r.  Robert  Fischer  aus  Wien,  gelungen 
abgebranntem  Feuerwerk  überrascht,  deüstui  SchlusisfroDt  ein  rie- 
aigea  geflfigeUes  Kad  in  Weiss  und  Roth,  umgehen  von  Fener- 
ridan,  bildete.  Der  Fcstmg  tnf  fahrplmimiwig  ua  12  Uhr 
S6  Wn.  KacMi  in  Wien  «dn ;  noch  einmal  intoniita  die  Mnmk  den 
herrliihen  Alpeiilieder-Mari-ch  ul»u.  ni-in  Oesterreich",  nnd  Alles 
eiltv  m  den  bereit  gehaltenen  Wagen,  um  noch  einige  Stunden 
in  Morpheus'  .\riiien  zn  rxiheu.  Kein  Misittim  hatte  das  schöne 
Feet  geatört,  daa  sicher  allen  Theilnehmem  lang  in  l^nnerung 
bkibanvid.  ______ 

Uahar  die  Linie  Leobaradorf-St  POltan  der  k.  k.  n.  S.  Stuta- 
babneo  geben  wir  auf  Gmod  ofti'Heüer  Quellen  nachstehende 
Schilderung.  Die  Bahn  zweigt  in  der  SLation  Luobersdorf  von  der 
Südbahn-Liiiie  Wien-Triesl  ab  und  »cblie^■.t  sitli  in  St.  POMan 
an  di«  Linie  Wiun-Simbach  der  ICaiserin  Klisabeth-Bahn  an. 

Ihre  L&ngo  betrilgt  (von  Mitte  zu  Mitte  der  AuAiahmsgebfiude 
diaaar  Stetionen)  76 ' »  KUomatar.  Mach  dem  dvchMgeoeB  Tamin 
kann  die  Bahn  gipBaateaflieito  ala  Thalbahn  beniehnet  werden.  Ywn 

Südbahnhofe  in  Leoliei,<dorf  iin..jpelieni!.  vi-rfMlf;t  sie  das  Triestiti^r- 
tbal,  das  ('fer  niehnnalg  wecheeliid,  ids  hiuti-r  die  Station  KauDi- 
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heiTt;  (Mnximalflteigaiig  1:100V  Von  dort  eneiclit  sie  mit  ein»r 
Stfipting  von  1 :40  die  Wan-Merschfide  xwischen  einpin  Nflienliai-liP 
"It'i-  Trii'slinj»  und  dem  GrOscnbaclic.  lini  ('■•f.'i  iiiinni'  ii  iJcriclitv- 
hr-rp.  di'scon  Kiii^fattf-Iiine  sii>  mit  «'iiiiMn  ItV^  M  laiipn  'J'unrn'l 
iSiOilc  l<i  III  uiitvr  ili  in  Siitlch  ilurclisi  tzt  Nai  li  lUin  lifaliriiii)r 
dM  Tonncki  fUlt  ei«  von  der  Halteeteü«  Uericlitoberg  mit  1 :40 
anfing»  hoch  an  dar  Siilmi  Lehne  da«  GOlamOMlat  frtwnd,  mr 
Stattoa  Hainfcld  lienb.  Von  dort  verfolgt  sie  diese»  Hiul.  ienapn 
Sohl«  gie  schon  etwas  Torher  erroirht  hat  (Maximal-Oi-fiillo  1:100» 
\m  in  iViff  NAha  der  StaUon  Si'hoi1>mrilil,  wn  ili<^  lir.lsi  n  in  'Ii'» 
Traiüciifluiis  BiAndet  Si«  führt  u>itvr  an  lii-iii  rcclitcii  ri'cr  difi^i's 
F1q8Bi«8  hig  Tor  dii*  Kt-ttiim  Wilfaebnabarg.  »H'  nnfj«  liiiko  l'hr 
abergeht,  and  von  da  ab  in  dem  «ehr  erbreitert««  Traiseuthale,  — 
dam  Si  PMIener  SMnfeM»  —  bla  nr  Station  PAlttn.  Sowohl 
in  der  Thalbahn,  als  in  derOebirgntrecJie  ist  der  miniinale  Badias 
von  300  H  Op|ir  hfinfip  r.nr  Anwcndunpr  gelangt  und  wurde  es  nur 
durrli  ili.sr.  iiii.l  'r-'''n"^''"  <i'  railin  zwiüfhfn  t'eiitraUMjgi-ii, 
»«■Ichcr  rebi'lsliiinl  liuicii  itii'  Anwenilnng  Ton  lÄlm.  Ianp«n.  jiara- 
boliscben  Tehergangiicurven  gemildert  ixt,  emirtglichl,  tmt/.  Av» 
atcUenweiae  engen,  an  acharfen  KrümDiingen  reichen  Tlialaa  mit 
«iner  BrUvwefmg  tni  rmd  900.000  CaUhmater  d«B  Untarim 
dar  BahR  henaatenen  IH«i«lbo  i«t  «iagii^df  «MKanhit,  die 
Kronenhreita  betrügt  (O-j.t  m.  unter  SrhwetlenhAhe)  4-«s  m. 

Das  durcli7jigi'nc  (lestvino  tri  linii  I'T  ir'  i'!i.j;isrli.  ii  Funnation 
des  Triiis  an;  dif  fipstiiiiH  niikI  Kalk«',  i'-ii^rlniinrat«',  Wiener 
Sandfitcini'.  Scliiffi-rtliMiir  iinJ  vtrsrliii-.liiu-  Allusiulbilduniijen.  Pif 
Scbiefertbone  sind  zor  Verwitterung  geneigt  nnd  bilden  eich  Ab- 
aatnngan  (AvaacfaJUungen)  in  dM  Bflaehmgen. 

Daa  ana  dan  EiaacMtlaB  gewonnene  Fcdsmatarfala  lat  mur 
wenig  (am  beoten  die  ConglomerBte,  weni^^  i'  gut  die  ITalk-  nnd 
Samlsteiiii')  zu  llaBXWi  rkrti  !;i  i  i>,nii't  Itie  Olijecte  der  Hahn  sind 
aus  St'in  und  Kiscii  ausfrifiilirl,  nur  dii-  "►fr«'ii-n  fHiji-cto  hin 
2  Ii  in  T.irlitwciti-  tii'sitv.i  ii  l  iin'  lirilzcrne  Tiae-Cnii.'itriii  Hi'n  Ausser 
der  Gti  m.  weiten  Traisenlirüclie  (!)  OelTnangen)  wind  nueh  !•  Ki.sen- 
eonstmctionen  twiDthen  10  und  SSt  m.  Lichtweit«  btirgestellt 
wordoB.  Ton  den  gewOlbten  Olyecten  basHii  daa  aber  den  i<iiu- 
graben  (Dnrehlaiw  nnd  Darrhflihrt  60  m  weit,  in  Km.  88"  „t 
in  einem  l'aiiimi-  snii  L'i)  n  m  Hülie  ili.«  t-r-KSsten  Dimensicih  is 
Durch  ilie  iiiii.-t  iiieilere  J^atCe  il'-r  Niv.  lette  ülier  dem  'J'eiraiii 
aind  Verliiilllii\siiiriShi!,'  viel  nlTene  Oliji  i  te  /nr  Au^fllllI■un)^  gel.iIK^t 

Iier  'rniiiii'l  liurcli  den  Uerictit«l>erg  ist  ein^'i'ieiitig  und  mit 
Hüi  k»i('lit  auf  ilas  <Iurelnog«ie(*«etcin  (Schiefertlnm)  durcligehondü 
(ancb  in  der  Sulil«)  magenaieri  Dvraelbe  wurde  nach  öater- 
reichiachen  Sjatom  anagehant 

Die  .^Uiti'inen  der  Halm  üiini  t  TAU)  m  hmg,  meist  nur  mit 
Ö  üt'ieiM  n  vir>elien:  die  H"i  lili.uiieii  sind  einfaili,  und  di-ii 
BedÖrllii---'li  il'  -;  anfiinjflirlien  Velki  lires  iillj.'.'lias.-:t 

Aufnatini.-<-  und  lieainten-Wiilinu'i-lnlude  wnrdvn  ans 
maüüiTem  Manerwerk,  die  übrigen  ttbjert*'  ganz  oder  theilweis«  al» 
Hvltban  hergestellt  Die  Jündecltung  der  IMcher  erfolgte  mit 
Baehpappe  —  Ffir  dan  Oberhan  wurden  auachlieaalidi  Stahl- 
Hchieiien  nnd  Urehenach» eilen  verwendet;  erüter«  halMin  ein 
«ie«ic1it  von  27  s  KHngnimiri  per  laufen. l..n  Meter 

lietn  fT  der  S.  'Mi..i;.iilM'reftit,'aii^'^;niittel  ist  nirlits  luM.ii.l.'r.'S 
xu  bemerken  ;  ."'^[iiirlialiiH  n  wuriieii  »ucli  in  den  .«rbärl'sten  <'«rven 
nicht  Verweiiilet  Die  Weiclien  hilld  durrll^fehendi«  Siiitzweitlicn 
aof  Holsrtoten;  fAr  die  Krentangen  gelangte  Besaeraeretahl  nr 
Anwendung.  Dia  Dreba ebeiben  Itlr  LoeomoUve  besitzen  10  m, 
Dttrehmeaaar,  die  i&r  einelna  Wagen  i  a  m 

Pflr  die  Bewarhnng.  AbKidiranknnu'  nmi  Siinialisimng  der 
liabij  ^.'ejangeri  die  i;ruiid>ät/e  fiir  Ilan|itliiiliiii  ti  i:ii'.  M'.nip.r  lel>- 
liHtleiii  Verkehr  zur  Anwendung  uiul  (.inJ  die  liauluii'  ii  Kinricb- 
tnngeii  denselben  enttiprerhend.  Die  Würliterliäuser  nind  mit 
Glockenachlaguackar  reraehen}  die  Diatannignale  werden  durrb 
Bektrieitit  gMteUt  (Syrien  Schdfw). 


Der  FIAgel  Scbeibmfihl-Schnnbach  «weigt  in  der  Station 

Schvibmfihl-Traiden  der  Linie  Leoberedorf-St  Pfdten  von  dieser 
Hahn  ali;  die  Liiiiire  deaaelben  iM^trilgtRs  Kil'inieter  Die  Maximal- 
Steiguni;  beträgt  1  :  W  (nur  auf  einer  kunu'n  Strecke  von  TW  ra.), 
der  klei^^te  Kadius  ^  >ii  ls.'>m.  kommt  Kweimal  vor.  dervonSOOn. 
häufig.  Die  Object«  aind  aus  Stein  mit  Unlzconstmctioaon  her- 
gvatclH. 

Die  Brtcke  über  die  ftölsen  iai  eine  ßalkenhrQcke  vi*n  drei 
Oeffhnngen  h  10  m. :  »äinmtliohe  andere  Objecte  vreisen  geringe 
Dimensionen  anf 

Die  Stationen  sind  blas  mit  den  nriUiigüta'n  |jl<a;i;tiil.i^'en 
anegerfistet  /wischen  d«n  Stationen  Scheibmübl  iin  l  Lile  ntVId 
aind  twei  Ualteetellen  ohne  Anbtgen  eingeschaltet,  die  der 
Beatinunnng,  d«nLocaip«n«nalTCriielirn  dienen,  gani  enlnpreehen. 
Die  Aasgabe  der  Pahrbilleta  wird  in  Traisen  vom  Postmeister  und 
in  Markt!  in  der  Restanrntion  May  gegen  eine  misnige  Proviainn 
he.siirgl  In  der  llalte'l.üp  Tr.li^en  wenle)i  aiiih  die  Kabriksguter 
der  Fischer'bii  lien  Weichei.scn-  und  Stiiblgie,«^serei  anf- nnd  abgegehen. 

Für  den  <  »berhan  gelangten  Stalilsf liienen  vnn  23  Kilngr  per 
laufenden  Meter  und  FObrenaehweUen  ur  Verwendnng.  Betreff« 
der  Bewadtug^  Abadvanknngand  Signaliairang  aind  wettgnbande 
Brlefehtenngan  eingetreten,  ao,  dass  die  HenMhng  fOttStnckeM- 
wIcbterbAusem.  {!ehranken,  KlnfHedungan,  aowi*  die  olakliiadm 
Signan8inin<r,  die  Kitirichtnng  Ton  Schlagwerken, 
etc.  entfallen  konnten. 


leber 

Tarir-Verbäiidc  nDd  Ei.senbahii-Cartcle. 

(Vortrag,  gehalten  von  Ilerni  August  Obermaver,  k.  k.  Kej^ie- 
niDgiratb  uud  BetrielM-Direetor  der  Kaiseriu  Bliaabath-Buhn,  am 
8.  April  1879  ia  der  XXIV.  Veraammhmg  dee  Club  Satorreiebieeher 
Biseabahn  •  Deamtm.) 

(.SoklUM). 

Nachdem  ich  in  groxKen  fnirisseu  Rntulehnng,  Behandlung 
und  Bedeutung  der  Tarif-Verbinde  erläotert  habe,  will  ich  nun 
7.nm  «weiten  Theil  meines  heutigen  Tortnigee  Obergehen  und  Aber 

1'.  i  e  II  h  a  h  II  -  * '  a  r  l  e  1  e  »ipreehen 

i»ie  Krweiteruiig  und  Verv.dlst,'u)(iij.'uii^^  des  Kis.-nliahiinetres 
eiit'iin  iiijrl  ans  zwei  I  rsarhen :  eriieiis  ans  der  rein  \  olksw  ii  tb<i  baft- 
liehen,  um  eine  liegend  dem  groHsen  Verkehre  zu  efRchliessen  und  ihr 
die  Vortheile  der  Kiseubahn-Verbiudung  zuzuwenden,  dadurch  aber 
auch  den  Boden-  nnd  den  Immobiliaawerth,  nndaomitProdnctiona- 
und Steuerfcraft  su  heben;  «weiten«,  mn  knrxere  Verbindungen 

herv.ustellen  .  and  die  'rrans|iMr1>k  fnr   den  /wischen  7.wei 

<»rten  stattfindenden  I'erMiiieiiNi  rki  ln  und  W.ian  iuiUstausch  zu  ver- 
riiiifeni  und  diesen  sellist  dadiiri  li  7ii  -t.  iLr.  ;ii 

Wenn  ich,  meine  Herren,  die  Kiseiibabn-i'artele  in  den  Kreiü 
meiner  Betrachtung  ziehe,  sn  kann  ich  mich  nur  mit  jener  Ursache 
der  Brweilerang  nnd  Venroilsttadignng  des  Eiaenbahn  -  Hettas 
befasaen,  welehe  ana  der  WegabkOrtung  ahtnleiten  ist;  hiebet 
werde  ich  (  Jelegi-nheit  haben,  auf  den  so  lichtvollen  Vortrag  unseres 
geelirteii  Fri'tiMiles.  Herrn  l'rid'e.'s'ior  Kngelliard:  »Theorie  xnr 
lti'i.:'cliiiiin'_'  il<  r  I'^l^^]:l.allnbl'lrie1ls-SeU■^ll,i'^|.'ll  >'  »Tflrlmifcmni— 
und  die  dmt  gegelniien  Daten  zu  verwurtlieii 

Ist  zwiacben  zwei  Verkehrs  -  Centren  ein  Verkehr  gegeben, 
so  wird  dieaer  durch  dos  Uintutreten  einer  neuen  knneren  Ver- 
Mndmg  vküjiicht  qiaatUrtir  unmrtndert  bleiben,  sieh  möglicher- 
weise «toigeni;  gawi«»  ist  abor,  daaa  er  nicht  .«ofort  die  doppelte 
HAhe  erreichen  kann,  weil  mit  dem  Rnt.sti  hen  einer  neuen  Linie 
l'roducticin  und  (.'iin.«niii.  .\iil'i;  'iI  tind  Na  lil'r.it,-i .  Ilm  miiisI  nnvi  r- 
änderter  Situation ,  unveiikndertei-  Jie\  irikuniiigszalii  nicht  si.foil 
aufdus  Dup|M>lte  Kteigen  kOnneii;  es  wird  also  der  zwischen  dioi^en 
zwei  Verkehn-Cantren  gegebene  Verkehr  eine  TheUung  erfahren 
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Der  Unura  Wtg  ist  zwar  iiiehl  immer  der  billiger«,  tamnl 
daim  nicht,  w«nn  die  VefpibHIrxunf;  öberhanpt  nicht  Iwdnuti'nd 

ist.  oder  wonii  liii'  iii  ik'  Tniri' T<Tr;iitisrliwicrii,'koitcii  zu  ühvi  wiiiili  ii 
hat.  Wenn  (t>'r  VtTkfln*  diH '/»is«  licnslalinii  nicht  reutirt,  dann  wird 
diT  kuwro  Wi's;  pt-r  Wtg-  und  «Ji  MicliteiinhiMt  ttunierer  sein 
D)Ü3siiii ,  iils  der  lih]|;ere,  wenn  man  di«  RentabiliUt,  die  ja  nicht 
aas  dorn  Ange  g«laasm  w«rdm  soll,  nr  TonuMlbuif  dw  nMea 
Bahnlimo  nahm. 

Lagt  aber  der  Prospcct ,  der  die  Nothwendigkcit  der  uuur  n 
Eäaenbahnvirliiiulunir  ln'l.'uclit.'t .  ili-ii  T..'ii"r  aul  dif  iL'f.si  li.ifii  iif 
Wegabkünuni;,  d.um  ist  t»  zwcifdluti.  djis,-;  il.-r  Tarif  für  Ji«  ni-iie 
Verbindung  vnrwi'g  liillifr.T  soin  mni-^.  nW  für  dm  alti'n  und  län- 
geren Weg,  and  dwnit  i«t  nun  wulil  dvr  erst«  Schritt  zur  Cencur- 
nuB  dar  büdan  Varicelnawege  eingeleitet 

Di«  Utara  Uni»,  —  will  aie  aick  d«a  Tarkehr  nicht  ont- 
rriawnlaaaen  —  geht  zarn  Mindeaten  auf  eine  0!«ich8tellnn^  di>« 
Tarifv«  üliur  hf]iU  Trjii*ii<.ri\vi'f.'t!  lierab,  denn  der  Fall,  da««  die 
altcLinii'  in  ili;r  En'ifTnunL'  di-r  m-ucn  eine  willk.imnu»nH  Hnttastunsr 
ihres  Verkehres  erblicken  würde,  ist  —  weniffst^ns  auf  'h'\:\  i'  :i- 
tiiient  —  nicht  «ingetrettin ,  weil  die  Leistung  einer  doppel- 
geleisigen  Bahn  eine  eo  aiugiebige  iat,  daaa  da  ftoch  den  Taricehr, 
welcher  dnrdi  nen  in  eracUiaaaoDde  yerkaihrBvtga  eoneafmizirt  and 
abgelenkt  werden  wflrde.  ebne  ertiehllehen  HehraniWand  hewiltiiiiren 
kann.  Ks  kommt  nun  ntu'h  die  Liefenti-it  in  Fnipc,  mit  .I-  r  i't»;i 
der  neue  Transpnitwi');  einen  Vorsprang  eniielen  vtül,  uliein  auch 
daH  bedarf  der  rntersurliung,  <d)  die  neue  Verbindunj,'  uugaacibtet 
der  Wegabliürzaug  diosen  Vorlhuil  zu  «cbalTen  vermag. 

Wann  bei  xwm  aidi  concnrrenzirenden  Tranepoitwegen  dh 
naoa  Llaia  am,  nehmen  wir  an,  60  KUometer  kOnar  «la  die 
alte,  so  wird  dleae  WegabkUnnng  wohl  in  der  kflnwren  BeAr- 
il''ntiicrs.i.ini  r  /inn  Aii^'inS'  b'  ki-itimen :  es  k^mnit  abiT  sehr  d.iriuif 
iUl.  uuf  wi'l>-|ie  (;.'S.iiiiii;tiUsf:i:i/.  sich  ilicsi.'  dO  Kilnnietur  verthiöleii, 
und  dann  winl  Ji  Vi'rs|iriiiii: .  dcti  dir  Ivürxcre  Linie  treWilhrt,  in 
Zeit  ausgudrückt,  verschwinden,  wvnii  Sie,  uuiiuo  Herren,  erwAgon, 
dass  60  Kilometer  eine  Beßrderaagsdaner  von  4  Standen  erfimr- 
dern,  —  ich  aprecha  SMtArlieh  nur  «om  WaaranfwÜhr.  Wenn 
Sie  sieh  nun  den  Fkll  denken,  daaa  sieh  diese  4  Standen  anf  einen 
W'i  t;  vioi  'MO  oder  'IW  Kilometfr  vertheilcn,  «n  kann  die.ser  Zeit- 
jrewinn  —  weil  An- und  Alpfiilirin  der  Versandt-  resp.  Knipfajig-f- 
Ktation  einen  gewissen  ZidtiiufwuMd  alMorbin-n  —  gar  niclil  aus- 
schlaggebend tiuin.  In  der  Kegel  wird  aber  der  umgekehrte  Fall 
eintreten;  die  l.ingrre  Jani«  wird  den  Verkehr  mit  einer  kUnanm 
Beflirdemngadaiier  bedienen  können ,  als  die  künen  Linie,  aelbst 
wenn  die»,  nit  Biekncht  auf  virtnelle  Unge,  die  ahsoint  kflrzere 
iat,  weil  die  idti  und  l  in^'etahreiii'  Linie  jedenfall.s  dun  Ii  ihren 
entwickelten  Luralv.'rkidir  v<!rkidirsdirhti>r  i.st  ,  als  litie  nein'; 
ihr  vt>liiii  daher  mehr  Züge  zur  N'irlügtitig  und  die  Altrans- 
purtirang  zwischen  den  comurreiuiiten  Endpunkten  kann  auch  im 
Tag«  zwei  Mal  geschehen  Kndlicb  kann  die  alte  Linie  für  den 
OOneamotirten  Verkehr  einen  beschlHuniu'tin  Zag  einrichten 
der  nur  für  den  Verkehr  einiger  grosser  ILmpLstationen  ergilnzt 
wird ,  während  die  nene  Linii'  bei  einem  ers-t  sich  entwickelnden 
Verkehr  am  Ii  die  Zwi.schenstiitioru  M  niilbedienen  nmsx  (wenn  man 
»irh  nicht  7.u  einer  Verschwendung  an  nicht  ausgenützter  Zug.s- 
krafl  outKcliliessvu  will),  also  an  (jesamintbeft^rderungaieit  die  aus 
dem  kürecren  Wog  rosnltirende  kürzere  Fahrzeit  durch  die  Aufent- 
halte irieder  «iubfiastb  YHid  aber  der  Verkehr  nnOkanomiadi  be- 
trieben,  d.  h.  wird  die  Zogskraft  oieM  avsgenfitzt,  dann  kamt 
nmaoweniger  vi'U  einer  nentabilität  die  Rede  «ein. 

Eh  ist  aller  zu  ant«r8achen,  bii;  zu  welcher  Urenze  der  Coa 
ciirreMxkampf  zweier  Linien  rücksichtslos  fortgaflatit  werden  kann- 
ohn«  absoluten  Verlust  xn  Ternrsachen.  , 

Herr  Professor  Engelhard  hat  in 
Vortrtgm  die  Formel  für  die  Tran^ ortpreis 
«iekait,  and  dabei  gezeigt,  wie  diaadhe  Ar  }«!•  Waaren-  and 


Wagengattnng  eine  andere  84>i.  indem  «r  den  ollHI«a  ttü  SdWtlar 

beladenen  Wagen  al«  Kinheit  nahm. 

Wi'nii  Sie  aller  bei  ■'iih  iii  i  Miinirrenzirten  VrrkeSir  .1 1  I  r  in 
•lieseu  Formeln  angegebenen  Werthe  rechnen,  dann  wurden  Sie  so- 
fort zu  dem  Resultate  gelangen,  Anns  Sie  auf  gewisse  Veikdire  vor- 
weg Tenicfaten  mttaaten,  well  der  so  ermittelte  Trsneportpreb  aick 
hahar  aWIlaa  wird,  ab  dar  Iber  die  alngafohrene,  wean  andt  lingere 
Conenrrenz-Bonte. 

Von  sind  aber  gewisse  Ansisgen  innerhalb  eines  gegebenen 
V.  ik'  ln  - -  (jnji.tüuis  nnver.ln  icrt ,  d  h  constant .  und  /war  der 
St-iti^nsdienisL,  di«  DahuvrhaUung,  iiisufero  sie  nur  die  Heschattung 
des  nettungs-andScbwellen-Jfaterialea  betrifft,  weil  man  die  Hahn 
im  richtigen  Kiveaa  erhalten  mnsa,  ob  viele  oder  wenige  Züge 
verkehren,  wAhnod  die  Sehienenabafltnmf  dar  KcMa  des  Vaikahn 
direct  proportional  bleibt. 

Constant  «ind  innerhalb  gewisser  Verkehr^pwnun  die  Ans- 
lagen  für  l!.  .SHMüti'j'.'ii,  r.'sp  I..' Iüim  des  /.iiu'sbegleitiincs-I'ersunales, 
Weil  an  Lidincn  per  Ziigb<-KiioMieter  detslu  weniger  entfallt,  je  lie>i.ser 
dai*  Personal  ausg.infit/.t  ist:  die  für  Zngsbegleitang  wie  hei  allen 
Bahnen  üblich  zu  bezahlenden  Kilometer-  «dar  Stundengelder  sind 
der  DieUa  dai  Tarkdbva  «Braet  impoittMiL  Unabhängig  von  der 
Dichte  dee  Verkehres  innerhalb  gagegebener  Verkehngrsoian 
sind  endlich  die  Aoslagvn  für  Central-Administntion. 

Es  stehen  alsii  im  g(;rad<'n  Verh.lltiiisse  7iir  ViTji>  Iirsteigerung 
nur  die  .\u.sg;ü)en  für  Zngfnnleruiig,  für  Ki  paratuien  der  Fahr- 
betriebsinittel .  für  KilnniHti  r  -  Uidder  di-s  Ma.scliitien-  und  Z«g- 
begleitungs-Persoaales,  endlich  jener  Tiieil  dar  Uahnerhaltung, 
weicher  firSebienen-AbnOtznng  entstahtt  nnd  ein  gewisser  Peraantp 
sati  der  ttbiigan  BahnerhaltoDgaarbatten .  weil  mit  der  Oidita  da« 
Verkehres  die  Brhaltnng  des  Nivean  sorgfältiger  Resehehaa  nraas, 
und  w.dl  auch  durrh  die  Liickeruiis.'  des  lli  tVstigungsmaterialeR  die 
.Vbiiütj.iing  iler  Scliwilleu  eine  la.srlieri'  wird,  was  aDerding.s  [»«im 
oiserni'U  Olierlian  niidit  zutrifft, 

Uabe  ich  also  die  Concmreux  iu  der  Ait  aufzanehuien, 
dass  ich  mhr  sagen  mass:  wenn  ich  einen  angebotenen  Transport 
annehme,  bleiben  die  JMhar  baukhaet««  Anslagen  ianerbalb 
gewisaer  Verkehrgrenzen  eonstant;  ao  wird  das  Plus,  welehea  ich 
über  diese  h'.  sten  )ier Zugi^kil'ini'der  erhalte,  cirn-  reine  Einn.ilinie 
bilden,  und  der  Durchschnittspreis  per  ZugbkiWmutür,  der  bich 
ohne  lleranziahnng  diesas  nraehtangabvthaa  hoher  ahdlea  mlasta, 
beral)niindem. 

Wenn  ich  daaf!ei$agt<«  an  einem  mir  naheliegendem  Beispiele 
demonstrire»  t»  Qndeu  Sie  die  Kosten  in  dem  Bechenachafiaberichta 
der  IMaerin  Eliaabeth-Bahn  per'Zagskilomeler  nit  fl.  l'stat  ange- 
geben; füreiniHi  concurri  rK'ir^i  ti  Transpiirt,  der  bei  .Uifrecblhaltnng 
aller  Kosten  fragliih  werden  vmm  J«,  dürfte  ich  als.,  mir  folgende 
Kii.st.  n  in  l;..'tLiiuug  ziehen  : 

1.  Erhaltung  und  IFnigestaUung  des  t^burbaues: 

He|iaratur  und  Rr&atzletKtuug  an  den  Schienen  .  .  IL  7*11  kr. 

Von  den  Abrigen  Auslagen  als :  Löhnnngea  und 
sonstig«  Personal-Auslagen,  Obaibanhttear,  Bet> 
tuiigs-Malerial,  Wi  rhsi  ! ,  Mr' haehallHa,  Schieb«- 
bübn<'n  iiuluhive  Fundirung.  Krhaltang  der  Ober- 
bau -  W,'rk7.e-iir>'  in.d  Inventar -Oagaiatüade  in- 
sammen  Ii,  11  i;o,  davon  fW",,   „    3  4», 

II  \'erkelirs-  und  couimercicller  Dienst: 

Löhne  fäi  Güter^Verladong  fl.  16 '  M,  davon  2&%  ,  4-ai  , 
Versehieben  der  Lastwagen  dm«h  Loeomotive  ....   6'M  , 
Besoldung.  ErsSt/.r'  und  andere  Kesten  des  Zngbe- 
gleitnngs-l'ersonales  tl  tJ  oo,  davon  W;„  „    2'40  , 

III  Zuu'r.irderiiiig  ,  27"77  . 

IV.  Krhaltang  der  Fahrbetricbsmittel  ,  18'TO  , 

ZMHBman. .  iL  70*si  kr. 
per  Zagskilomeler,  oder  46  Panant  das  IMIisr  mit  fl.  ratlt  i 
gabenen  ^iormal-Preise«. 
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Es  wird  dahitr  die  DilTereiB,  welche  der  zu  bestimiDonde  oder 
«gtaUidi  der  dareb  die  Concomn  bMtiwNle  Tarif  Aber  dieae 
Andage«  ergiH»  dar  Khmidin»  n  Onli»  kommen,  md  dar  «a  nr- 
n«hiteTerk«lirwirddiaaeebi1rangrii««(en  |M>r  Zagakflometerbenb- 
nindeni. 

Allein  nicht  nur  liei,  Jurili  vcrschii  ili  ii"  Tmns'iiiirtweffo  cmi- 
currenzirt«))  Verkchrun  wird  dir-^i-  Art  der  TnmsiK.rtiinMs- It'stim- 
mnng  Anwendong  finden,  sondern  sie  wird  auch  durt  zalrrffen.  «o 
«a  akh  mm  dia  Concorranx  sviaehan  wwhiedenen  Prodoctions» 

Wailrtfawiimenoder  «i1ialt«n  «Ol ;  rie  wlrdfamer  dmn  geübt  werden 

nifisKi  n,  wi  iir.  i  s  iril'. ,  >  :ii-  n  Artikel  für  groMsre  DiKUniU'n  tnins- 
jiortföhig  /.II  niaciiii),  wii-  bii  Erzon.  K^ihlun.  Kolz.  Steinen  n.  s.  ». 
Man  wird  dahoi  wnlil  zn  er»il(f«n  hahi-n ,  wfnn  /..  II  an  oini'iii 
gegebenen  Pnnicte  Kohlen  verschiedenur  Lager  in  ilandvi  kommen, 
«b  es  lohnender  ist ,  Kohlen  aaf  kürzere  Entfemiugen  zu  einem 
bahiraii  Tarifs  «dar  anf  groaaa  Bntimnuigwn  n  afaun  aehr  bittigvn 
Tarif  n  MreR;  et  wird  dab^  femer  der  BramiweTth  dar  KoUen 
v;n  liiTtltksichti^'cii  si^in  .  vris  wolrlier  'Jattung  der  Verbrauch  ein 
jfr.'igsorcr ,  d  Ii  ikr  Itrcnnwrth  ein  pcriiiS'Ti'r  ist;  man  winl  dann 
vom  Standpnnkti'  des  Tran8|)iirtges<  lirifti'.s  viullcicht  IjM.-.scr  «••(j- 
kommen,  minderwürthigu  Kohle  zum  bt>e8eren  Treis  aaf  knne.  uU 
hochwerthige  zum  billigeren  Preis  auf  weite  Distamea  u  fahren, 
weil  mOglicherwaiaa  dar  aratara  TnuHitort  «war  aim  garingere 
BraibH,  dafBr  aber  «in«  iptaan  Katto-BbnialuB«  liefirt. 
GewAhnlirlii'  Mnnrer- Ziepeln  (Sadatabia)  aind  «W  aeHaU  Aber 
100  KilomttiT  tiiuispfirtfahiir. 

Di*>se  Art  der  Hi>Ktiniiimii(r  di  s  Tr:iii''|i'>r1|irt'i'"'s  hatabaramll 
ihre  Beversseite.  namentlicti  für  jene  Hahn,  die  den  Trauport  nf 
dar  nagwrsB  Linie  hatt« .  nnd  der  ihr  nun  durch  die  Coneumia 
dar  naiiaBtataadaaan  Lioiaii  atreitig  ganaeht  wird. 

Wann  ein  gmaaar  Thml  dea  Yeilrahrf«,  der  m  normalen  Preisen 
gafidvan  wurde,  nnn  711  Prcisi'ii  g.'f  ilir.-;  r^IiMi  >•■•!!.  li>'i  ivi>lfh>'ii 
wie  Wiher  poziMift,  ein«  Au.''-icli('iilu!ii,'  'p.'.  «  .n-it  l,'_i~t'.itiL'"ii  »  twi  j.' 
erfidpu«  .  h"  »\ir'i        i-tn  je  s;{i'ih.-^'  Tit  l'iTi  fiiis.itT;  iint  A.n 

ciincurrenzirlen  Verkehr  entfällt  —  der  KiuiieiUjireia  {»er  Zugs- 
Kiloineter  od«r  Ilrutto- T>iniie  für  den  nonnalan  VaiMr  grOaaer, 
oder  der  Beingewinn  lüeiner  werden  miaaal. 

Auf  dieaem  Wege  afaid  zwiacben  d«n  Tranairart- Anabdten 
die  Cartele  entstanden.  Man  ist  »ii-h  dfr'Jefalir  hewnsst  ^'eworden, 
ilio  darin  liepen  nioss.  wenn  für  isse  Ma.'i.-ienverkehre  der  Trans- 
]nirtprei.<  h-mlilizitirt  wird ;  —  dii-  S.  li.nliL'iini?  traf  die  Hiilineii,  ehiie 
dem  Handel  direct  ru  ndt/en.  ja  i^erade  il>  r  Kaufmann  erkennt  die 
Tarifttabititat  als  ein  Bedürfnisr:.  »eil  ihm  .'^enst  die  nTeriflssige 
Unteriage  f&r jeden  aicheren  Caleöl  felüt»  und  er  der  mgeaNSienaton 
Cencairam  pretegegeben  ial.  Dieae  Conoarrtnian  aind  aneh  hinflg 
nkht  ohne  Einflags  anf  seli'idipende  Hückwirknngen  im  I.oral-Ver- 
kebr,  weil  für  näher  treletri  iH'  Stationen  der  Tarif  nicht  Iheurer.iein 
darf,  als  für  entfernten' 

l>io  Carte!«  über  Verki-hrsthi  ilnni^Rind  nnn  sehr  verschie'leiier 
Art  und  von  den  verscliicden.HteTi  Fact'iren,  die  dabei  von  l*'iiillus.< 
siBd,  abhAngig.  Niebt  immer  OUt  der  kürzeren  Bonte  die  grossere 
<)noto  !■ ;  ea  ht  dabei  jedenfUla  von  naasgebendaten  Eüaflnaa,  In 
wesaen  Iftnden  sieb  die  Anfnahm»-  nder  Empfiinga-Stationen 
befinden;  wie  viele  Transport  •  Anstalten  auf  dem  einen,  nnd 
wie  TieJe  anf  dem  ainleren  Wege,  und  mit  w.  l.iien  Liineen  ^l.l^^ei 
betheiligt  sind;  ub  eine  Transport-Anstalt  an  beiden  Verkebri*- 
wagan  theilwinit,  ud  wie  viel  Ftreente  die  aantrakii  Sindwn 
betragaa. 

Wenn  8i«  mir  geetatten,  ein  Beiapiel  anxafifaren,  s«  rnftclite 

ich  aaf  den  Verkehr  zwischen  Temesvar  nnd  Dresden  vrw«i«<>n ; 
auf  der  einen  Seite  haben  Sie  die  Oesterreichierhe  Staatübahn  mit 
1098  Kih  iiietrr,  die  S.ii  !l^i^r  d,.  S';ial.'ihahn  mit  i'.7  Kilemeter.  »h« 
zosanuucn  lltid  Kiiomvttir;  auf  der  Linie  via  Oderb«rg  haben  Sie 
dagagan  aieban  Babneii: 


Temesvar-Anid   58  Klnt 

Theisabaho:  Arad-Sielnok   IM  , 

Ktaiglieli  Ungar.  ttartlMdn:  SKilmdi^Balak   81S  , 

IQueban-Oderberger-Balm :  Xatak-Oderber^   122  , 

Oher.s.lilesische  Kicenhahn:  Odaiberg-Hreslan   181  , 

Nieilei-jirlile^iiicli-markiMlie  ESsenhahn ;  Hrcslao-Kolfurt- 

•  i.-.rlif/.   163  . 

Säclisisclie  Slaatsbalin:  Görlitt-Dresden   III  , 

iTöTKiM 

riiL.'-'.!.  h'r!  nnn  die  Linie  via  oderlierf.'  um  tU  Kibiir^t'-r  Iviir^er 
ist.  k.iiin  -ie  eine  (-'oncurren/.  mit  Erfolg  nicht  aufnehmen,  weil  dies« 
Halmen  ebne  Naehtheil  nicht  anf  jenen  Klnbeitasatz  herabgebev 
küonen,  bei  dem  die  Staatabahn  anf  ihrer  1€06  Kilometer  langen 
Stnok»  aoeh  inmer  ihre  Bechnnng  flndet  Dabei  will  icb  w>rh  pen 
davon  abseben,  daas  die  Linie  via  Oderlterg  nach  ihrer  virtuelb-n 
LAngc  frcinoRsen,  da  sie  drei  Ways^i-rscheiden  mit  je  I  :  iVk  zu 
äbersetxen  hat.  je.ienfall.s  ri  l.itiv  iMliL'er  isi.       jene  m.i  rtnilenha.  h 

\"rb  niik'iinstiper  gest.ilti  1  -i.  Ii  ilu.s  Verhältnihs  durch  da» 
Kintreteti  Miitrenannter  ueutral'  r  ."^ti  1  IMiken  Siv  sich,  mein« 
Herren,  einen  Transport  von  Kikiuda  nach  Dresden  ausgefihrt,  ae 
tn>ten  ancb  in  dieeem  Falle,  beide  Unlen  in  Goacamw  and  «wan 

Oegt^Truichifche  Staatisbahn;  Kikinda-Bodenhach  1041  Elm. 

Silchsische  .Staatabahn:  Itodenbach-Drvsdeu   97  , 

"  UOeKlm. 

Anf  der  aadoran  Bonte: 

Oaatemichiadw  Staalibahn:  DHada-Steiabradt  237  Kim. 

KSnigliekangariaeheaMdibaha:  Stsbbncli-Ibitlek . .  318  , 
Kaaeban-Odorbenrer  Bahn:  Bnttiek-Oderborg   1S2  . 

Oberschlesi.^rhe  Ki^en^.dln  :  1 'd.  rle.rjr-nresl.ni   181  , 

'Niaderi<chlebiM  h-niArkiM'he  Kisenl>alin  :  Iheitlau-Kolfurt- 

0«rlit/.   188  , 

{iilduische  Staatsbahn:  (jOrlitz-Unwden    III  . 

1190  Kim. 

sie  ..^eheii.  da-is  in  dien'in  l'.ilj"  lie  u,  slern  icliivi  Ii-  Sl.i.it.'^hahii 
an  lieidi>n  Trau»|>ort-Kouten  Ix  rln  ilii,-!  niid  niirh  da/.u  die,  allvrding» 
um  nur  22  Kilometer,  kürzere  Linn'  i>t  Wenn  i^ie  für  die  neutnlc 
Strecke  KikindB-Steiabrnch,  auf  welcher  ihr  der  TnnqKirt  nicht 

entgehen  kann,  normal   0 '  *s  kr. 

nnd  auf  der  strecke  Steinhruch-Hodenbach   0"iJ. 

die  sSch.'iiMche  St.lat^l^ahn  !l"denliach-l)re4jden  anch  ..  0'S3  „ 
n  ihip  '..  ->>  "ili:  Iteij  >:|e  Kikiieia-Pr' i<deu  viaBodenbach  8M'S4  « 

resp.  ]iijr  Kilometer  und  Kii'ij.'i  mntn   0*18  « 

und  üb<'rtrageii  Sie  dieüon  Satz  auf  <  >dcrb«rg  nach  Ahtng 
d«8  neutralen  Antheils  der  Sächsischen  Slaatsbahn  für 

Bodenbach-Dnwden  fir  87  Kilometer  mit  SS*  11  , 

und  für  Kikinda-Steinlinich  für  "JilT  Kilometer  mit ....  78'n  kr. 
Sil  resultirt  für  die  n<'ch  ertilirii;einle  StreckenliHgO  von  S2)i  Kilo* 
nieter  ein  Kmlii'it.''.^al7.  ven  1»  i-.-i:  kr.  ]n-i  lijo  KUognaun  nad  Kde- 
mel<'r  ureiji'n  den  vnri  tl  is  via  Ilndenbach. 

Daraus  folgt.  daxK  in  diesem  Falle  die  Koutc  via  rle  ru-, 
ungeachtet  sie  nur  um  22  Kilometer  UUiger  ist,  als  die  Aber  Uvden- 
baeh  (dM  Mnd  bloaSPereentderGeaammtdlBtanzl  dennoch  weniger 
tranaporfbereehtigt  ist .  ah  die  b>tzlere ,  und  datui  hin  nur  allen- 
falls nm  des  lieben  Frieden«  Willen  sich  mit  einer  bcscheidonra 
(^n.te  i.e^'iinL.-;;!  iiniss.  nnd  keioeaMla  Aaaprach  aaf  hAlfUg« 
Theiluiii;  erhellen  kann 

Das  «lind  die  allpcmeinvn  rrinci|>ien.  nach  welchen  )e>j  .|.  r 
Vortbeilung  nnd  Znerkennung  der  Verkehnqnoten  zwischen  den 
«inam  Tftrif-Verbande  angehSrigen  nnd  eich  cartelirenden  Bahnen 
vorgegangen  wird.  Die  Thoilnn^  selbst  geschieht  anf  zweierlei  .:\rt, 
entweder  «1  »aftiro  «der  in  field  Die  rrsterc  Art  ist  die  hilufipere. 


»uil  jede  liabn  ein  Interi  -^^-  daran  hat,  di  ii 


nen  Tliwl 


zu  iahren,  nm  dadurch  die  allgemeine  Kegio  hurab):uminderu,  Nur 
daim,  wann  «ine  aaaMrbalb  dea  Yerinndaa  ataheade  T«rwaltaag 


-  SS9  - 


die  llitwirlrangr  vorsaift.  erfolgt  die  Ausgleichung  in  Geld,  iii  der 
Waise,  daws  dis  zu  «HtM  hitÜL'.  r.  i"  transpcrtlicr-chtigtc  Bout«  fiir 
die  iltr  zugesicherte  Traiis|»ijrtijU<>te  nach  Ab^chla^  i>ines  Begie- 
IVrcent«atu8  die  Differi'n/.  /.wlsi-tien  diesem  und  dem  Aber  trade 
£oaton  erstoUt«D  einboitticheu  Tarif  als  Ersati  erh&lt. 

Dm  Caitel  liat  aiao  nur  dam  ZwMk,  dtn  Tarif  swisehen  x«ei 
M«r  vandiiadana  Unien  erreiehbuen  Ort«  fiiitniataUai,  oad  nicht 
wi1]]rarlicli«n  Sehwankniigen  ammaaben;  das  Ckrtel  hindert  die 
Kis.'iilialin-VorwaltuiJiri  ri  aV.i  r  kein^sweifg  in  i?i'jr<  n3.  itii,'i>r  l't-ljpr- 
l■lll^tllmllunp  dieje-nigi  ii  Ma.sfri-jrfln  /.u  rrsrn-itVii .  wf-Ich-j  Handel 
und  Vi-rliMhr  hi-<riiiislii:<')i :  '-.s  hiiidcrt.  ki-iL-\-^w  i  l's  ,  "  .'iiii  iliis  Fii'- 
därfniüa  vorliegt,  den  Tarif  zu  iniDdum,  ilui  zu  rcgulinsu  uud  Ein- 
liohtDBgen  zu  trelTen,  welche  die  Steigwuig  i»t  Veirkahn  «tiuiidini; 
aa  achliestt  also  deaaan  Pflege  keioeawags  ans. 

Die  Cartele  sind  äbar  andi  eine  ToIlBwiTtiia4shaffliehe  Votii- 
wi  li'lijrkr^it.  d.'tiii  der CSMUrren/kampf,  biüinüeinc  iir.sj-crpt.  n  Con- 
^.•l|Ul■ll/.ell  au-itfiilil,  iniUSZlirTollütändi^vn  rnrcntiibiiiUit  J«  r BahntMi 
fiiliri  II.  uiLd  iladiin  h  •■.s  lii'tii  ('apital  vi-rli  ii1i  ii.  iiiltalmi  ii  l  im.-  sielii-ro 
Anlage  ru  i>n<"hen  1>it  Bahiibau  kann  alti>r  mir  g;er(r<l<  rt  werden, 
wenn  diu  Uabnun  einv^ente  voraussetzen  laht^eu. 

Wann  Sia  das  Eiaanbahnnata  der  Oatemichiach  •ongahschAn 
Monwvhi«  nnd  anch  Jenes  Dantaddands  nnd  dar  Sebireis  batiMlitaa, 
so  werden  ^ie  daraus  ir.fort  ersehen,  das;,  wenn  eine  Schtdignag 
derHshm  n  durch  i^epenspitippsHerabliritiren  der  Tarife  vermieden 
W'  r'b-;[  .-i  ll,  iclie  Carte!  -  V-Mliä:iJ*'  in  gT'«i^>ir  Zahl  in-slebeii 
luüfisen.  Selir  It-hrreich  ist  der  Vertrag,  d^n  die  vur  frrip8E.en 
Sdiwaiur  Bahnen  zur  Beliftnipfang  der  Ciiui  urrcn/.  nligeschlos«en 
baban,  ud  worAber  Si«  in  Nr.  18  der  »Zeitung  d.  V«r.  d. 
S.-B.-V.«  Bihaiv  AtlhebliiBsaftiidaa.  Torfelg«i  Sie  aber  iniH)anwn 
das  Eisenbahnnetz  Frankreichs,  das  KyNtematisrh  angelegt  nnd  ent- 
wickelt ist,  so  werden  Sic  flndi'n .  d;iss  dort  das  BedürfniiNä  der 
Cartelimiip  iler  Bahnen  nur  auf  srhr  «••iiit'-  F;il!e  hei^chränk't  ist. 

Die  Notbwendigkeit  der  i'arlele  ergibt  sich  bei  uns,  in  Deutüch- 
laad  und  in  der  Schweiz  um  der  Configuration  des  Eisenbahnnetzes. 
Wem  diaMi,  Ähnlich  wie  in  Fnmkreicli,  für  gewisse  Oebiete  toU> 
Ständig  derart  abgegremt  wlre,  daaa  die  IntarMasnfcreis«  sieht 
izveinandar  greifen,  dann  wftrcn  die  Baluien  in  ihrer  Action  und  in 
der  Yerfolgnng  ihrer  Interpusen  von  einander  voll»tandig  anab- 
hängig, und  dann  «  rst  k'  ünri  der  volkswirthschaftlich  rii  btifce 
Grundsatz,  dass  ein  Tranfpnrt.  auf  einem  längeren  Wege  gefalireu, 
eine  Verschwendung  an  Arbeit  und  Zeit  ist,  stdiald  ein  kürzerer 
Weg  snr  Verfügung  steht,  dann  erst  konnte  das  Princip  der  kAr- 
taatan  Ss«U  aar  CUtaMg  tomea.  Met  «bar  luuui  wu  todi  eine 
wdddaicbduUe  Kweefcnisaige  Onppinug,  i.  b.  ftaiaiibwig  m- 
scbledener  ^enhabnlinian  erreicht  werden,  waa  allerdings  Parla- 
ment und  lii'giernng  gleirh  eifrig  anstreben  rngarn  h  i?  in  'b  n 
letzten  .Talireii  liicMe  Kichtutip  mit  sichtlichem  Erfolge  eiiigistbUgHn, 

Meine  Herren!  Dieses  Thema  ist  Ki  mannigfaltig  und  so  reich, 
dass  ich  mich  noch  weiter  darüber  ausbreiten  kOnnte;  allein  soweit 
«ich  rine  Vortnigsstiuide  anaf&llen  Uast,  glaube  ich  die  mir  gaateUte 
AiiJ|(nbe,  den  Qegenatand  in  groBBSB  Zigen  m  babandeln,  dnrch- 
gef&hrtxa  baben.  teb  darf  w«bl,  um  nicht  missverstanden  n  werden, 
beifügen,  dass  der  Vortrag  für  Jene  berecbni  t  war,  dia  nicht  be- 
ständig in  diesem  Fache  arbeiten.  Ich  »iinsche  mir  nur  die 
eine  lienugtbuuug  und  den  einen  Erfolg,  wenn  ich  auf  die  grosse 
Anzahl  der  ungleich  interessanteren  Vortrage  unserer  mit  diesem 
Tortrage  geatÄlossenen  Club-Saison  zurdckblioka ,  daaa  Sie  den 
Bindmek  b«wl]irea  mAgeii:  aEnde  g«t»  Alles  gii«  (Lebbafter, 
mdMander  Bei&ll.) 

CHRONIK. 

Oesterrelchlif he  >er(lwe«tb«bn  Der  Vrrwr.>l[:iiv'^r;ith  der 
C)i-»tprroit.'hi»clu'n  Norilwe-»tli»bn  hM  ibis  Coniit'',  wolclio»  künftiEphtn 
ni'beii  der  Directirin  ■In.'«  eigentliche  Executiv-Ori?»n  der  Gcsellichatt 
bilden  wird,  iH'reit«  KewSltlt.  B«iCij;lieh  Entlohnung  des  Comit^ 
baabeiehtigt  nui,  eine  Panaehelsuisme  su  beeoapnidien  und  die  Var> 


theflnng  derselben  aater  die  rinselnea  Mitglieder  oaeh  Maisgabe  der 

Arbciulcittung  und  MQhewattiiriK'  dem  t^oniiu'  aelb.st  7.u  Uber1a«iien. 

üagam  nnd  die  Arlberc-Babn.  Man  nitigt  in  I'ei>t  bereit«  »n, 
tu  untersuchen,  wer  die  Arlber>r-Hahii  tu  liaueii,  zu  (.•etreil..ii  und 
zu  verwalten  haben  raüs«e,  damit  dii-  ii  tj  ^-a  ri.'i  c  Ii  eii  Ii.ti  reiHfn  nicht 
bcnarhtheib'gt  werden.  I>er  iVe.il<r  I-loviI«  cinttr^tfitzt  diibei  liin 
nsterr.  .Slsiitsvemiilliini;,  ««'il  .'.■■•r  ^'.i\n:  -.i.]-  y:u.'  F'.nuit  l  ritrr- 

nchmuni,  in  d<'r  LftKe  .•"•>,  iK'ii  Aiir"ni<'riiiij,".  n  dis  iiiterii^itiüiiuli'ii 
Verkehrs  nach  Jeder  Rii'btunif  m  entspreeben.  Auch  werde  man  in 
«oluhcm  Kalle  bei  einer  kündigen  »Uruppirung  der  ö«terreiebia*eh«n 
Eisenbahnen«  leiehier  vorgelmi  kennen  und  eiMh  einen  Hedns  Anden 
—  eHra  durch  Krweibung  der  Linie  InBabruek-KuAtcIn  —  um  diese 
wichtige  Export  lJnie  (Ariberg-Bnhn^,  an  welche  sich  iiiiter  den 
heutigen  VerbKltni.'-i-en  co  viele  Hoffnungen  in  Bezug  auf  die  FVei- 
»Cellung  de*  Verkeil re.«  knUpfen,  mit  den  subventiouirten  Hahnen  in 
direete  Verbindung  lu  bringen.  Dagegen  nprieht  »ich  da.«  Blatt 
mit  grosser  Entschiedenheit  ueeen  die  eventnt'lle  l'eberrraguiic;  der 
ConceAsion  laiJ  'i"-  Itctri^'l«''-  .m  'lir  .^  nlluih:!  .lU^,  da  diese  (ic'ell- 
schal't  dadurch  rine  alliu  ijiniioi.uis-iischc-  ."Jteilunjf  erlaneeis  wUnlo. 
UnlweifelhaCt  ^fi  jedm  li,  da»s  ein 'J'heil  der  Lasten,  »elchr  Utster- 
reich  durch  den  Bau  der  Arlberg-Uahn  erwach&en  werden,  *on 
Ungarn  getragen  werden  vltase^ 

Tereln  dentsahnr  BlaaBbata*TainnttiBgaB.  Die  tob  der 
geiehUliflUirenden  Direettou  (DerUn-Aahalt'aehe  Eiscnbahn'i  de« 
Verdnes  deutscher  EScenbaha-Verwaltuiuren  fUr  die  am  28.  und  29. 
d.  IL  in  Salzburg  stattfindende  General- Venammlun;:  den  Vereine- 
VccwallUBgen  zngeetcUto  Tageaordnung  umfaut  im  Ganzen  23  Poei> 
tioren,  wovon  indes*  mehrere  nur  rein  administrative  Anpeleeeii- 
heiten  de«  Vereines  bctretTan.  Bemcrkenswcrlh  dfirlten  wohl  ilie 
folgenden  Anträtge  sein:  von  Sciti'  der  Tliiirir^j'srhen  I!:ilin 
bczitf;li<'li  df'^  llpfiicr  Entwnrti's  •■ii,"-  int' "i  <t^  ■  lirn  Vi-rtraEcr  lilii'r 
den  Eisenbahn  -  Vcrkelir ;  seitens  der  llerlm  ■  .\nhalt'»v  lien  liulin 
betrelTi  der  Frage,  ob  bi'i  Wcitcrscndun^  von  Otitern  (Mine  Beigabe 
neuer  Fraehtbriefe  Pronsioa  (är  die  Vorfrachten  zu  berechnen  iet; 
Antrag  dar  OesletreiehisehMi  SisaiMbahn  betreAT»  Znllssigkeit  der 
AdreiairunRTOn  Gnteneudiingea  an  mehrere  Enipflinger;  Tsrselde- 
dene  daa  Prael)tbrief-Formalar«  betrsllende  AntrKge;  Antike  auf 
AbHodening,  bezw.  ErgtiiiunK  der  Taiifbestiinmungen  Uber  die  Be- 
fSrderune  von  Extrntahrtcu  etc.;  mehrere  Anlrairp  bezilglirb  de» 
Vereins  •  Wagen  •  Regulativs;  Antraa  Her  tefhnischen  Commission 
wegen  Auf'telliini:  von  Lieterungs  BedinKUni;'  "  für  Ochsen.  Rad- 
eifcii  unl  S'-hiencn;  Antrag  der  Sichsi'ihcn,  bii«.  Bayrischen 
.Staatslialin.  lntrctTeml  i'inheitliche  Bestimmungen  liezüt,-lich  der  Ücl- 
gas-Beleuclitung  der  Porsimenzüge.  Die  Tagesordnunit  «nthiüt  aomit 
niehts,  wa«  auf  den  von  Berlin  aus  in  Auasicht  gestellten  Auatritt  der 
pteussisebsn  Sisalsbahnea  hindentet 

Das  Pt«gramm  ftlr  die  Oenend-Versammlnng  wurde  in  naeli- 
stehender  Weise  festgesetzt:  Sonnlai;  den  27.  Juli:  Abends  Rühr 
Zuttamroenkunft  im  Stiftskeller  zu  .St.  Peter;  Mnntai;  den  2H,  JuU: 
Morgens  S  Uhr  Sitjun«  in  der  Aul»,  Naehmittags  3  Uhr  Festessen 
im  t'iirsalon,  Abend«  '  ,9  Uhr  Gartenfe»!  im  Curpark;  Dienstag;  den 
2^.  •luli :  Morgens!'  Tlir  .Sitjnni:  in  der  Aul«,  Nachmittag»  4  Uhr 
gemein-schaftlichiT  .A  istiu«  i  a  h  1  -.i  l.  i..  l.i:-[ichIosse  Ilellbrunn, 
Alifiid^  '  L'lir  I.ir-iliTtali'l  iiti  ('iirsalön;  Mistwncb  den  :MI.  Juli  : 
7  1  >iT  MürK'  ti'  Kalirt  ÄUt'ili-r  (fisfl(it>aliii,  Be.sii  hti^anß  ib-r  I.iecliten- 
sti-in  Klamm  nächst  St.  .loliann  im  Honirau  und  der  Kitilouh-Klamni 
nächst  Lend  (OabelA-Ofaitttek  im  Felaenkeisel  dar  Uaehtenelein- 
Klamm),  3  Uhr  Naehmittacs  Ankonft  in  Zell  am  See  Und  Binmar- 
tirung  «uelbst  dV«  Uhr  Nsehmitlags  genieiaaehafkllehee  ttadlwhes 
Mittagniahl  nadUadertaftl  im  neuen  Swhotel  »Kaiserin  Elisabeth«; 
Donnerstag  den  31.  .luli:  7V,  Uhr  Morpens  Rückfahrt  ye>n  Zell  am 
See  via  Bischofshofen  nach  Steinach-Irdnini;  lil^er  ili»  S.tlzkammer- 
(»iit-liahn  Krnnprinz-Ku.loll'bahni  Uber  Ausvo''.  I«'~hl  nach  Klicnsec 
(Ihilti  ~toll'  Traunsee),  dann  per  DamiifichilT  nbi-r  tlm  Tr:iuiisce 
nA.:  \i  I  riuiirri"!], .')  Uhr  Nachmittag«  Mndlichea  Mahl  niti'htt  Gmunden, 
7  n.r  Ai  x-nds  Abfahrt  auf  der  schawlspuiigeB  Bslut  (Kaiaarin- 
Eli.'>abethbahni  nach  Lambach. 

Polyteehnlsehe  Assatellang  in  Paria.  Vom  2i.  Juli  bia  cum 
25,  November  1879  wird  im  Induatriepalaat  zu  Paris  ^e  intar- 
natieuale  Ausstellung  von  lasliumeutsn,  Weikaeugen,  Maschinen, 
Gerlthichalten,  anderen  Indnsbte-Eneugntisett  und  Rohproducten, 
sowie  von  Modellen  stattfinden,  durch  welche  der  Einfluse  der  tech- 
nischen und  exncten  Wissenschaften  auf  die  Gewerbe  zur  Anschau- 
ung i;ebracht  wei  l'  r  ■  1  Jtcsonderc  tTruppi  n  »im!  der  ccwerbllohen 
Altcrthuraskundc.  1t  liiiuWcklun)?  der  l'hysiL  ,  (ior  rii.'mie  ,  der 
Mechanik,  insbcson  i'T''  li  'zi;2lif h  de«  Trati^piTt'.M'-fns,  i-ni  Acker* 
und  tiartcnbau,  <i'-n  iini'lii  tnafisrln  n  I'i  a-jriit'nt:  ii  im  Di.-nste  dar 
Astronomie,  der  M''lc>irnl:>f ir.  licr  ."^chiiyiiilirt  u.  s.  «.  (jewicimet. 

Panama.Canal  Parist  r  B.  ricliten  zufolse  tritt  da»  gigsutiialin 
Untcmchincn  des  Durchstiches  der  Landenge  von  Panama  BÜMsial 
einee  Sehiffithrts-Csneie  in  die  lettlen  Studieu  dar  VoriMreitui«i  An 
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ilie  S(iitzc  der  (iesrlUcliafl,  die  das  Hieserincrk  untiTnelimrn  iin<l 
durohfUhren  will,  tritt  Cofdigwiid  LaMep*,  deiMn  (ieniAlitiit  und 
Bn«i»ie  nxan  den  8ii«i-CMal  «wianlcti  0«nelb«  itt  im  Begriffe,  tod 
<l«r  Q«ielljeh»ft  dar  Hvma  Q«Bml  TBrr,  Wyae  nad  RmUm.  ««Mm 
bli  Jatit  die  VonuiwitM  Miig«fllhrt  hab«n,  di«  iha«B  ««nlaliaiian 
Ooaecuionsrechte  zu  erwerben,  und  will  iodann  uorendRlieh  »n  die 
FbuiBcifuni;  wlireiten,  da  die  sishwieri||;keit«n,  die  men  leiten*  Nord- 
amerika-'' bi^f  iTi-htetp,  vollstftndiR  bpicclixt  sind.  Indoni  die  Ver<>inig- 
tenSMüti'ii  -M  1  zivar  diT  Au^fiiliriiii.;  (  aiiiil-*  'Itiri'll  fiu«  i-tiro- 

nJUschc  Ki'^iiTuiii;  rnir  ,i;len  Kt.ilcvn  \s'i']ri -'■tjtt  hüttt^o,  al»*^r  g«'(;ff!n 
ttildung  einer  l'rivut  i  i  ?<e:)-i  h;ut  uirhts  lin/uwenden  luitten.  Dan 
erforderliche  Cnpitnl  soll  (ttir<-h  öiFcntiichc  SubucrlptioneD  in  allen 
bcth«iligt«n  Stnaten  nutgebracht  werden,  and  twar  beab*ichti({t  man, 
Torliufig  *XIOJ)0l>  Aetien  zu  500  Franca  in  emittirea,  auf  welehe 
suielnt  ZÖO.Flm«»  «lagMahlt  werden  soUaa. 


MISCELLEN. 

■rtehenprojpct  ror  London,  Die  ülteste  und  unter-itc  Urlicke 
Obar  die  Themse  isl  die  Limduribrücke.  Oberhalb  derielben  ist  eine 
Anzahl  Ton  Gillerbrücken  cnUlanden,  welch«  dem  LoealTcritahre 
vollkomnien  genügen;  allein  uotArbalb  der  Londonbrflek*  beataht 
nur  der  von  Marc  Nambert  BniMl  «rbMte  TliMaM-TaMial,  dar 
jedoeh  fOr  den  jcuigen  Oronverkelir  «utilot  tat,  da  er  w«g«n  dar  aa 
beiden  Ufern  angebrachten  Treppenanlagen  nur  von  Fusigfaigern 
beiiiitxt  werden  kann.  Der  Map  «trat  i.HtJiiher  um  Verbreiterung  der 
Limdotihrüpke  einLrr^rhrirti'ti.  Allriti  liiedurdi  wiirtle  die  Schönheit 
Ufr  lirii'-k'-'  zer^t^^-rt  iiiid  deni  \"t'rl^i  'irHln''lürrni<Hc  di-r  weiter  «i^tüch 
Wohnenden  wiro  doch  nicht  auürt'iohi-rid  ftliirelii'Uen-  Kinr^  ürcicke 
weit  unterhalb  der  I.ondonbrilcke  sliiiHt  .i'  i  r  wi  iffln  der  j.ihll<'»i-ii 
dort  ankernden  Schiffe  auf  ungeheure  Schwierigkeiten,  da  die  SehilT- 
fahrt  durch  den  Baa  and  Bestand  einer  Brlieke  auf  dem  Kbbe  und 
Fluth  besitzendeo  Fluaie  nicht  c«at5rt  werden  darf.  Eine  Brücke  «on 
■ol«bar  Hall«,  tut  di«  Seliiffa  o&iia  8«a1ran(  d«a  Uaata«  dimlMUwaK 
klkiilan  —  waa  ainMnanArIrta  tiir  Fli^^ait  geaehidit  —  wird«  wrf 
baidan  Ufern  *«hr  lange  Zufahrtco  erfordern,  deren  Rotten  durah 
das  ESoMaen  vieler  HioMr  ungemein  hoch  wlren,  abgeaehen  da*OB, 
dass  die  meialen  PaszaatugraaMUmwCfa  maehaa  mltaatan;  wid«w> 
«eit.<  >ind  IIftng«braekan  mit  groam  BpawnraitHi  b«i  da«  Shtjp- 

liinderii  nieht  lielielit. 

.Mit  Rücksicht  .Tut  die  vorstehend  gc«ehildcrtcn  \'i  rli  iltni'.-. 
wurde  vom  t'hef  des  Londoner  .'<(«dtl>nu»mfe«  l'idjj»  nde'  li.iuiiruiet 
vorgeschlagen:  Die  Urlicke  unterhalb  der  jttliigcn  l.«ndiinl>r  icke  »oll 
vgn  einem  (iitterbogen  aus  Ülahl  mit  einer  einzigen  Spannung 
fobman  werden,  der  üb  Faaa  aagL  ttbar  d«B  HoehwaiaaiateBd  au 
atahan  Urne,  ao  daia  nur  die  grOaatea  Sehidb  dm  Topmaal  avaankan 
hSttcn.  IMescr  Brnekonboiicn  w&r«  der  weiteste  auf  der  Erde.  Dia 
Breite  der  BrQckenhahn  i«l  mit  60  Fuss  vera»Helilat;t,  wuvoa  in  der 
Uitto  S>3  fiir  die  Wagen  und  je  1*2  Fus«  zu  beiden  Seiten  fiir  die  FuZS- 
gioger  be'timnit  wären.  Die  /CuL'ängc  lu  den  Fu4s.itct;en  iler  BKtcke 
würden  aü«  l  iiit'ichcn  Treppen  bestehen,  t'llr  die  Waijen  dat;ei;eti 
jidlcn  in  -icri  (liuriinriii^cri  UtcqitcilcrK  Schneckenzul'alirten  nach 
Art  <ler  \Vi  !idc)ircji|icn  ani^elirjcht  sein.  So  sind  alle  S<  h»ieriifkeiten 
behiil-.'n,  denn  ilie  St<'igunL-  mi(  den  Sehncekenzufahrten  kann  so 
•anl't  gehalten  werden,  das.t  es  möglich  ist,  die  schwersten  l..^sten 
TOoi  Sliaiaamiiaaa  bia  Mfdia  HSbader  BtAekeababn  am  bemrdem. 
Dia  BaaitBilaii  diaaer  SaJnaekenxuUirtao  werdan  ibardba  geringer 
aain,  sla  jene  der  aaoat  aMhig  gewaaenaa  Ailhhttiranipa*. 


Eiogesendati 

G*ekru  KedMümf 

In  Kr.  20  veröffentlichte  Herr  Ingeoienr  Maehalaki  eine 
Wideriegung  der  von  mir  in  Nr.  14  propoairtan  Aenderuiig  der 
Glockenaignal-Einriehtus.  Oiaae  Widaiia^f  ealmiiiirt  jadaali  Dar 
in  dem  Nachweis«,  dtM  £e  Naehlheii«  g«niainaehaftliehar  Battaii«n 

auf  ein  Mininium  redueirt  werden  ki>nnen.  Da  die  Vortheüe  getrennter 
Bttttarien  im  Wesentlichen  dann  zu  Taifc  treten,  wenn  beide  Systeme 
unter  gleichen  VerhÄltni^.icn  beiirtheilt  werden,  so  will  ieh  mir  er- 
lauben, einen  der  von  Herrn  Xai^li.^lski  vorgetVihrtcn  Falle  von  diesem 
(iesii  ht»]iunktc  au-^  nlSln  r  zu  licleiic.hten,  wobei  nur  die  viin  ihm 
N.  lli-'  >l;irnlcrni,   Vurinliiim-n   in   ilcn  Wiiler'dändcn   der  Krd- 

Icitungen  und  Itallcncn  lierüi  ksjclitiiitiun;  limlen  sollen.  Ich  wühle 
den  von  ihm  angctiihrtcn  dritten  Kall,  aus  dem  Grunde,  weil  er  am 
hlufigsten  vorkommt,  denn  der  Mehrzahl  nach  sind  Ulockensignal- 
Uaien  acht  bia  saiui  KUomitar  Imc  «nd  aa  aotfiUlt  htaftg  wieE  di« 
Biariabtniui  Mr  llbial-Canamaidani.  All«  B«ieiehimB(eB  fmä 
Wariba  aMien  beibehtlMa  ««rdaii  and  nnr  b«i  BaftediBuat  tiar  Straoi* 


Intensititten  au<'h  die  Uebergsngs«trOnie  Beriicklichtigang  linden.  Es 
bedeutet  alao: 

L  den  Widerstand  der  Linie  saramt  Apparaten, 

•  ,        ,         ,  EMtottang, 

Ä  »  •      „        alnaa  EMinentei, 

M  die  A«aalil  dar  Elemente, 

J  •  lataaaiMt  bei  gemeinschaftlichen, 

A'  ,       -        ,  gaireanten  Battariaa. 

FOr  BcreenaaBC  vea  Jt  wird  di«  E lernen tewahl  uat  Ii  vanaalut 
^■edacht 


urm. 
i  -  180 
e  -0 
X  —  0-« 
H  —  Ii,  aolat 

II.  Ml. 

£  *  im 

e  -  0 
Jl  -  0-« 
■  -  M 

J  «  Oiu. 

K  —  0-1«». 

IU.ML 

IV.  na. 

L  —  IM 

i.  ->  1«0 

«  -  10 

«  ->  10 

Jt  —  1 

X  —  1 

»  »  IS 

a  -1  18 

J,  —  O-iii. 

K,  ■  O-rn. 

Man  sieht  auf  den  ersten  Büek,  da**  di«  Slrom-In4«nt!tXt  Doter 
denselben  Verhiltnisien  bei  g«Maiaa«lia<Uy b cn  Batterien  grOssera 
Variationen  erleidet,  als  bei  gctretutcn.  Da«  StfOnaitteL  ueh 
welchem  die  .Signal-Apparate  regulirt  werden  nflaana,  iat  ia  Dcidia 
Füllen  nahezu  gleich,  denn  es  ist : 


>Oiae; 


allein  die  Seinraak^ngen  <Uritber  und  daniatar  sind  i«br  vancUedaa 
und  awar  betagen  diaaalben  fiir 

/;  ±1hnJ  vad  KtK:  ±  Owe  K; 
daa  h«iial:  BaM«*  daa  airoaualtM  baiapialaw^e  42*  iifead  aiaar 
BovaMl«,  ao  kann  amtar  aanat  glaehan  VerfaUtaiasen  die  Stromattrfce 
bat  gamcinscbaftlichaa  Batterien  von  bis  48-«*:  bei  getrennten 
Batterien  dngei^en  mir  tob  4!'1*  bis  4ä'S*  sehwanken,  und  zwar 
werden  die  Variationen  um  »n  f^rösser,  je  griin"r  das  ^'tromiuittcl 
angenommen  wird. 

E<  i«t  »iiir.il  IrirHt  möglich,  ilass  ein  und  •lersclbc  .'^if,-iiÄl-.\p|>!i- 
rat  bei  der  L:rii-;-'Cn n  -'^(rom!ich».\nkung  öfters  icr  Nachrci;uliriing 
hciUrf,  wälirend  er  hei  iler  gerinijercn  anstandslos  weiter  lunctionirt 
hiitle.  Es  ist  also  einleuchtend,  dius  getrennte  Batterien  unter  sonst 
gleichen  VerbUtnisaen  grKMer«  Sicherheit  gewührleisten,  als  gemein- 
«ehalttiehe.  Ueber  dieluh«  deraacuweadeaden  mitdetenStinaiattrk« 
«lad  bekaaatlieb  die  Anaiehtea  darüber  geganwlrÜK  aoch  ealw  tar- 
aahieden.  Wlhiead  eine  Telegraphen-Verwaltung  in  einer  Glo«ken- 
aignal-Lini«  von  IS  Kilometer  lAng«  und  zwAlf  Apparaten  nebst  zwei 
Relais  Tierundzwaozi)^  Riemente  für  gent'icend  erachtet,  verwendet  eine 
.indcfe  für  eine  Linie  von  ühidichem  Widerstände  HclitundTlerzig  Kit- 
iiiento.vvieiier  andere  \erwenilen  itreiHsijrKIcmente  inSignalketlen  von 
7  bis!*  Kilonjet^T  l.liii^-i'  mit  chctisovitd  .Aj'jiiinlen  oltric  ('orrejtpon4lenZ- 
liel^s.  Zugegeben  nun,  das.n  in  der  ohen  .intetiilirlen  laniiHten  SiKual- 
linie  bei  EinfQhning  von  getrennten  Ilatterien  eine  Vermehrung  der 
Elcmentenzahl  um  7U",>„,  also  von  24  auf  4U,  stattfinden  muss,  um 
eine  ausreichend«  SlranüinUk  au  endeten,  a«  «Orde  da«  bedeatba,  daa« 
für  eine  .''ignalkaHe  mit  dea»  giüestmOyliahalm  Ia  der  Pmia  Ttir- 
kommenden  Widerstande  vierzig  Elemente  genügen.  Demzufolge 
wilrden  auch  Gloekensisnal-Linicn  anderer  Verwaltungen,  die  gegen- 
wÄrtit;  in  Linien  mit  bedeutend  gerinaerein  Widerstände  dreissig 
KlementC  verwenden,  l'iir  lolche  Durehschnittsrerhültnisie  entweder 
Kar  keiner  oder  nur  eini-r  nnbedent''nden  Vermohnint:  hcdiirlen. 

.Setzen  «ir  iilpriL;en«  di'n  K.%11.  es  stelle  sich  Ii'  r;iu..  :i,r  den 
sicheren  lietrieh  mittlerer  .*i)fnalketten  mit  fjetronnten  Hatterien  sei 
■■ilie  Veitnehrung  der  Klemenlenz.ihl  von3<>auf40  nothwendig,  so 
redueiren  sich  trotzdem  die  instandliallungs-Kosten.  Der  luchstchende 
K«*taattbanahlag,  bei  wakhaei  aar  dar  Veibraaah  aa  Koptevtlri«! 
aUeia  barOokaiehtigt  ist,  wird  die«  eittatera.  Oaaettt,  ein  Blamaat 
werde  mit  0-s  Kilo  Kupfervitriol  (^efQlU  und  dauere  im  coiuitaatea 
Doppctsehlosse  zwei,  im  '  on.stantrn  einfachen  Schlüsse  vier  Moaate, 
ao  borochnet  sich  dielnstiuidlialtun^-  von  dreii.tig  Elementen  im  ersten 
Falle  j&hrlich  mit  2!)  fl.  >t)  kr.,  die  l^^tanllllaltung  von  viertig  Ele- 
menten im  zweiten  Falle  mit  19  tl.  kr.  idai  Kilo  Kiiiil'ervitriol  zu 
33  kr.  angenommen). 

Ein  Sjrstem,  welches  nicht  nur  sicherer,  »ondeni  «ueh  billiger 
arbeitet  durfte  wohl  aicht  laag«  auf  arnatea  Widentand  i 

aaalfeiaaa,  hn  Jullsia. 


N 


HMhaahtaagsvoU 


Joh.  Sigmund, 
-  rasrU  • 
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K.  k.  vriT.  8fliMui*QM«nic]M)ft. 

M  M*cn*n  sMtMr  Qebnuoh  pcMtztan  Miteriaflen  und  Hilfi- 

maiohlnen,  dann  einar  Lo«omotive. 

tHe»*  auHrer  Oebmiiol>  L-i  neizton  BetrictismaterialiM  undHiUs- 
inasnhinen.  J^uin  tinf  :ü:<  Loi-iiuonro  ohne  T«odar  Wtrdm  in 
t'oiii-urrfiuwrtrr-  nn  (Ii-  .M">tliii  !i'ri:icn  verkauft 

HiiTiiu!"  Itt^lti'i'tir'  ii'l"  i'T.  i  ir;i;ijl,iiii'ri.  ilirc,  n.il  i  incr.''"  kr.- 
8temiielinarkp  un  i  Uiit  ileiu  i->la,^«chfini'  über  das  bu!  der  HaiiptCA«»» 
der  (Msellnrhait  in  Wien  r.a  'teponirMidt  10%ige  Vadium  veraehene 
Olfeite,  «ersicgelt  und  mit  der  AofiKllrift:  »Offert  auf  die  tum  Ver- 
kmttk  paatimmtMi  B«lmbaMt«ria]i*n  und  MaaetttiMD*  baMfobnct, 
IlDg*teiia1ni98.  jKltl.J..1SDhr)Btla«a,  bei  der  Matertal- VenraltanK 
am  SlIdKiahnhofi-  (Rextaarntionni^obiiiide  II.  Stock)  einxur«i«hen. 

Ik'tailvcrzeichnissc  und  die  Vfrkiiufiib^dinRniüse  könnon 
fhvndaselbst  tjii^lich  wShrcnd  der  Amt^^itundeii  belintiwn,  die  zum 
Verkaufe  bestimmten  l!i  »:eii<lSnde  iilier  h»i  den  t;«'M!l-.chaltliohcn 
Material-MiiL-iljinen  Wien,  Murbiire  und  den  W  i  k -t  l-tnii  in  Wien, 
Mitburß  und  Innsbruck  besichtiget  werden. 

Wien,  am  13.  Juli  1879.  Si*  Q«neral-Direotion. 


FulilS».  MlbltMltatflk. 


K.  k. 


priT. 


Kunstbasaitstdn-i  Chamottewaaren-  und  Steirueugfabrik 

W.  Hellwag  ä  Oomp. 

Central-Bureau  :  Wien,  I..  HesSK-'^sse  7. 


mt. 

ttud 


•Ulli 

and 


Kunfttliohe  BieLne  i-r  fiUit^Tunu  ran  strswo,  Tfottair»,  KinfAhrua, 

lü.  t'f«idi-tul.'i  II,  .Siiililu^rii  ct.  .  •«-■  .-he.SJttr<Q  uii  1  Fi'ii..|iUgi«it  wlilfttilah*!», 

dHrrii  Hirt«  un  1  Tl*  i.r  (ii.fl  igk .  1 1  ^  i  irli  ilniii  <iTA-\'.  IM 

l.;rdM«ra  Aiunthnioctia:   UaupUtTM«  utniut  Tructoln  la  Mö<ijlaK,  B<f* 

■ofin  Iii  GMUg,  "  "  ~  

ScboKMluif  la  ^ 
•IC 

»«■Iffimaatai  mm  saaiaa«M«aa^  l«mb*u*-*«sI**»- 


Feuar-  and  ainrcreiiit«  IiHibrleata.  Pamiii*nii<K«i.  ciuinau«rStu>B 

CliMioltiinSrtel  x»m  nrdlnUrni  ft  itcrfiatMi  ITwn  bi'  «u  il"n  TurllljIklMtoli  i' 
i.^h>1«  pyromothictir D  Aiifurdc.'ufiirc«  ganüft«Dil*ii  Slf>ta«ti,  «vIcJm  MlbMla 
Ut  F.c^ii».'Kit-.i<lf  tiltiM  iiicbl  (Uxirt  wardrii. 


B 


rachbSnder,  ^^ST" 

'X.  tt.  Xlafar,  Q«immt-8p««talHit«i  it.>«id«Qi>  WWWnat, 
Wien,  Orabea  29  (TnttaMiiol).  um 


Ferdinand  Fritsch's  Copir- Tinte. 

Wim.  L,  SoIialatMraH«  30,  «•bwi  *m        ,a<iMi«t  Eato*. 

wK  WMna  M  d*r  k.  k.  PmI,  ( 


dtoHla 

btta  Mt.  Mt.  la 

1  la  tt.  II,  IS,  «Ob  t.1«: 

AU'  U  m  '  •h]vthteittn  Paplw*  Mca  naeh  Smhtvn  cufilrfllj^ 
I  I  III'  >  lillueliu  <u  a.  I.—  un4  II. 

Aijige:6ichnet  mit  Uedallltn  tuf  den  Wtittussttllungen  Ptrit, 
Wien  und  Philadelphia. 


Gegen  K«hllf8|rfl||lnit, 

Enrnu«n  dar  lUara  und  Scbiipp^fiMl ''ii.j;  bowifirl  itfh  inu  tJtil(;h  elcli-irni  Ji  li 

Vaaltt-Oel  von  ii»i>.  Moi*as. 


Wirkung  lu  tecÜMh  clo«  >•  i  i1 .  r E>a^ »  .  dGim  c*  b«ib*iclft  f.lcM  nur 
CaaauM  U«ll«t,  aoad*Tn»ai»a  ktäliig>tn  N»bru«guub*lAus«n,  dl«  Mrb  4«n 
OraaMlM*  6»  WltMKluft  it«ii>  ll»<r«  s5UilKaln<l,  kriniin  krankt.  Uw 
Mun  uaaa  L»b«k  iiad  b«nrd«rn  »luiMind  dMi  HmtwimIu. 

UtaM  «rfklvrilaliM  Wirtu^n  bMiIll(M  aiulfeat*  AttMUk  UaMr  »mtma 

»AiMb  kk  ankaa«  «na  Dr.  Mmw  Ikalan*  dM  fakOlifead*  Lob,  H  h*t 
"~      '  MUiadarautaaM  dto  lltlwania>llian  M  daiaaiat, 
iliWIlM  ffaMaadii 

■  Vleltkca«  IMlBlItol  wirfrn  nl'?bt  Im  Si*nd«,  Am  Au«««li.«  dar  HftAr« 
tul  mir  i'j  lidilua,  Mt  leb  auf  Anrathan  rnuiBc*  iIm  In    >liirv'»rii«  TanUSI 

mraiidiCH.  «Vchtt»  I«  Künrm  dlMiM  C*b*l  b«««U%le.  VfriUiirl..r>na'^icin  i<rtKrilK 
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WIM,  im  S7.  JaU  1871. 


IL  Jahrgang. 


Zir 

fieneral-Vcrsammliiiig  des  Vereins  deiitsrlicr 
Eiseilmun-VerwaltungeB  iu  l^akbiirg. 

Am  2S  (1  Af  wcnlf'n  tlie  Vertrt'ffr  iIit  ^'i'rw:i!t(ingen 
lies  <lcut8i'heu  Kiseubahnvcreiiui  in  Salzburg  ihre  diesjährige 
Genenl-Yenumnloiig  abhalten. 

AV"tiii  aiicli  dieser  Verein  di'ii  Titel  i'inc.-i  ileutsrlieii 
Eii>eiibahuvereiiie8  flilurt,  so  ist  er  doch  zum  groKieu  Theile  auch 
Saterrriebisch,  denn  die  fleterreiehiaeben  Bahnen  sind  in  dem- 

aelbeii  l'a^t  elien.so  stark  vi-rln'ti'ii.  als  die  ili'iit.s<  licii ,  iiiiil  das 
politische  Kreigni^  der  Ausscheidung  Oeüterreieh'ü  auu  Dentdch- 
land  vannodite  anf  den  Tenio  nieU  sontSraid  eniniwirlcen. 

Wir  bogrflsäen  demnach  den  Verein  der  deut^icheu  Kisen- 
bahn-Terwaltungen  nicht  als  eine  üremde  KOrperachall,  und  wir 
glanben,  daas  demselben  nicht  blos  die  Syuipaüiie  und  Unt«r- 
»tfltzung  der  Facbgcuus!<eii,  sondern  auch  der  Iletfiill  und  die 
Achtiu^  des  grossen  Pnhlictims  sicher  sina 

Obwohl  politisch  getn  iint,  siud  Oestefteich  luid  Deutsch- 
land doch  wirtiischartlioh  iiud  national  einander  so  iialie 
stehend,  dass  dir  politiürhe  Trennung  kaum  zu  nunJi^i^lH, 
und  ob  uiu  h  uuücre  Wege  gegenwärtig  oder  iu  Zukuult  weit 
aaminandet^en^  werden  vbb  doch  getmingam  bleiben  die 

Traditionen  und  wirthtii'Iiiiniii  li<-n  '/,it>!i- 

Das  (JefQhl  der  ZusauniuengebOrigkeit  braucht  uicht  erüt 
feweeitt  tn  werden,  as  lebt  ftisch  in  uns.  und  jeder  Tag  bringt 
n'  ue  Tieweiae  dafttr:  allein  fiefestigt  «inl  es  durch  Vereine, 
wie  deijenige  iat,  den  wir  nächstens  iu  unserer  JUitte  beber- 
beigen werden ;  lauteo  Amdraelc  mnea  es  erhalten  dnn^  Ver- 
sanunluutren.  in  denen  deutsche  und  r.sterreicliisclic  V'.  rtiv-ti  r 
gleichzeitig  auweeeud  sind.  Kein  Verein  fördert  in  ähnlicher 
Weise  daaBewaaslaab  der  ZuaammeogehOrigkeit  Dentsehland'e 
und  Oesterreieh'a,  wie  der  deotscbe  Eiseuliahuverein.  welcher 
politische  Orenzen  verschwinden  macht :  mae  We){e  siud  von 
jeher  gewesen  die  durch  Schienenstränge  maiidrten  Wege  des 
Ferisduittes ;  dnrdi  naiiionale  TtodflOMO  wwda  er  nie  beengt, 


die  .stuallichi'ii  Grenzen  übten  keinen  Liiitlu.s3  auf  seine  Mis- 
sion;  er  bltob  ddi  immer  gleich  in  seinem  Streben,  die  NatuHMD 
und  Vrilkerstämme  einandi-r  iifilier  m  (»rinifn. 

Wie  Qrosses  der  deutliche  KiMenbabu-Vureiu  in  dieser 
Beiiehang  gelaiatet  hat,  ist  in  Baropa  aOgemein  anerkannt, 
und  mit  l?echt  vrird  drsslialH  sein  bisheriges  Wirken  als  ein 
eminent  culturelies  und  civili^atoriscbes  aUerwärts  bezeichnet, 

Aus  Uflines  Anftwgen  eataprangen ,  hat  itt  Verein 
(jebiete  zu  ^lewinii'Mi  '.'i'wusst,  dt*'  (Ipii  p-r.ssten  Tlieil  Kuropas 
bedecken,  UrsprOnglich  eiu  Verein  preuääischerLisenbabneu,  ist 
er  altmllig  znm  Vereb  devtaeher.  sewie  Satcneidiisdier  und 
frr'indl.'indischi'r  Eisenbahnen  x'eworden,  und  heute,  da  kann 
3:;  Jahre  seit  seiner  UrOuduug  vorflberg^augen  sind,  umfaask 
er  den  grOssten  TheO  der  mittelenropaiaehen  HseohahBen: 
die  sSinnitli.  Iien  Kiscnbiihnen  von  Deutschland  und  Oesten-cich- 
Ungani,  den  Niederhuden  und  Luxemburg,  dengrftssten  Theil 
der  belgischen  und  einen  Theil  der  Eisenbahnen  Rogslaada 
uiMi  lliiniäuiens.  Lieber  circa  ä.'j  UOO  Kilometer  Itahnlänge 
gebietet  er  und  regelt  durch  seinen  Einfluss  die  üleichmJlssig- 
keit  der  Gesetzgebung  auf  diesen  wichtigen  Verkehrsadern 
Mitteleuropas:  er  sorgt  dafllr,  dass  locale  und  sonderstaatliche 
Bestrebungen  im  Kisenbalinverkehr  nicht  zum  Durchbruch 
kommen,  dass  die  von  Idealisten  geträumte  Einheit  desBechtes 
wenigstens  in  diteon  Barsche  des  Offen tlioben  Lebens  aUnüdig 
zur  Herrschaft  gelange 

Nicht  blos  Eisenbahn -Fachmänner,  sondern  auch  Ue- 
adilAsleate  and  das  groaae  Publienm  kenncB  die  Sdiwierig- 
keiten.  weli-lic  ••iii<'  -if'rsctiicdcnarfiirH  (u's^'t/^'eliiiiit'.  »■"nr 
heterogene  Praxis  in  Behandlung  von  Eisenbahn  -.Angelegen- 
heiten dem  Verkehre  bereiten:  ja  man  kam  sogar  sagen,  daas 
diese  Schwierii^kfitnn  /.mii  Tln^ili'  iinilhcrlirllrktiar  sind,  luid 
wenn  sie  bestehen,  wirthschaitliche  Vortheile  wesentlich  beein- 
trächtigen. Sie  hemmen  die  Kaachhrit  und  SIeheibeit  dce  Ver^ 
kehrs,  sie  machen  allerlei  Kosten  nOthiju'  und  lassen  einen 
grosaartigen  internationalen  UmaaU,  wie  er  doch  der  Zweck 
derEiaenbAnflii  ist,  lieht  iofkoninfln.  IGtBOoksielit  aof  die 
Obeiliobeit  der  ebaaluen  Staalen  flher  ihr»  EiaeDbabnen,  die 
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nuBnigfiuiHn  Btdnlmi  dnr  RtgicntttgMB  iin  Tnlnlm  mtor" 

einander,  kniiiit,'  wfdir  in  Acr  (icsotzi^eliiitip;  noch  im  Wege 
des  Vertrages  eine  Eiuheil  in  Kiseabahiuachen  erzielt  werden^ 
w«nii{^eich  dnnh  HawldaTeitrlg«  n.  b.  f.  Vinmcbe  in  dieser 
RichtiniK  gemacht  worden  sind 

Wie  die  Gesetegebuug  in  Haudplssacbeu,  die  slmf- 
raehUidieu  GesetzgebnngKfraf^n  u.  dgl ,  wälre  auch  die  Frage 
.,'-^r  Einbmt  der  Sisenbaliu-Gesetzgebung  ein  kmim  zu  er- 
reichendes Ideal  gewesen,  wflrde  iiiiht  der  Verein  dcuUi-her 
lÜBenbahnen  dem  Streben  der  deutschen  und  österreichiscbeu 
Staatsmämier  in  einer  Weine  zu  üilfe  gekommelk  mId,  dass 
dieselben  eigentlich  nichts  mehr  zu  thun  (Ihrig  hatten. 

Auf  üruud  freiwilliger  Veroinbaruugen  wnssteu  die 
Letter  der  Venraltungen  des  deutschen  Kscnbahii-Vereines 
zwischen  den  Hahnen  das  zu  erzielen,  was  im  Wi  ge  des 
Zwanges  nie  hütt«  erzielt  werden  kOnneu,  uuU  was  durch 
di'ploinatisdieYcriiaiidliiiigcaaneb  kaum  emicM  worden  wir«. 

iM»  lieiitsclii',  r.s**>rr<'i.-hisci>-iin'^':iri^rlic.  (',  iiii'dfrli'uulisrhf 
und  luxeiuburgisL'he  und  ü  fremdläudisdie  Vorwaltuugea  sind 
nonmahr  rsrsin^  mn  die  Groadsltie  (Mmatelldh  nnd 

aimnrflDdcil,  die  allen  nahnen  sowohl  in  ihren  rechtlichen 
Beadrangen  zmu  PubUciuu,  als  auch  in  ihrem  Betriebe 
gemainsehafUidi  seb  sollten.  An  der  Haod  praktischer  Er- 
Ihhiungen  und  in  RerflcksiclditMmtr  der  serschiedenston  Ver- 
htitnisse  wurde  diese  Vereinigung  entwickelt,  auegebildet  und 
wird  aneh  weiterhin  TerTonkomnmet  werden. 

Die  Normen,  welche  der  Eisenbahn- Verein  si'ineu  Ange- 
hörigen im  Wege  der  Vereinbarung  gab.  sind  m<  zahlreich  uml 
mannigfaltig,  daag  es  kaum  thunlich  erni  liciut,  dicsellK-n  auch 
nur  anniiheningweise  aufzuzählen:  .sie  schlagen  in  jedes  Gkhiet 
des  Eisenliahiiwe.'fens  ein.  \m<\  kanni  ein  Zwcij;  desselben  blieb 
selbst  in  seinen  Metail-Auordüuugai  davon  unberdürt;  sie  bo- 
fa.s.sen  xich  mit  der  Personen-  imd  GutsrhefiMerong,  mit  den 
TariC'^fiai.'en.  mit  intiTiieu  AdminiHtratinn.s-Angelegenheitein, 
mit  techuKscheu  i-  ragen  u.  s.  w,  -  Allein  die  wichtigstsD  Er- 
gisbusso  der  VieteinlMnmgein  wollen  wir  doch  hisr  bervorheheo. 
denn  Thatsaclie,  dass  diese  A'i  reiübanmgen  erzielt  wiu'den, 
siiricht  mehr  zur  WOrdigiuig  des  l^isenbahn- Vereines,  als  die 
beredtesten  Worte  es  TsmOchten. 

Da  ist  zimäi  li  f  da  rjemein.same  Betriebs-Reglenient. 
welches  in  Ueberuiustimmung  mit  dem  auch  in  Oesterreidi 
gdteoden  Hsndelaigesetilnicb»  die  Bedshimgen  zwischen 
Risenbahu  und  l'nbliium  bis  in's  Detail  Mnat»  regelt :  da  ist 
femer  das  Ucbereinkommen  zn  diesem  Reglement, 
wddMs  dieTeriiUtalws  dir  Terafais-Eisenbahnen  zu  einander 
bestimmt:  da  ist  drittttM  das  Bognlati  r  für  die  gegen- 
seitige Wagenbsilfltxang  im  Reroiche  des  Vereines, 
nod  endHch  sind  die  technischen  Vereinbarungen 
ttlr  den  Km  und  die  Betrieb8-Eiariditnn8«B  der  Eisenbahnen 
hervorzuheben.  —  Diese  Vereinlninmgen  sind  die  gi-nfsartigen 
Leistungen  des  Vereines  der  deutscheu  Eisenbalm- Verwaltungen, 
und  sie  sind  nidit  blos  vom  Staadpmikte  dssMsBBbduweMns, 
sondern  auch  fon  jenem  des  vnlkswirth.<H;hafl]idMn  Fort- 
sdtrittes  Too  ungamciin  grosser  Tragweite. 


Die  Idee  eines  intern  aiionalen  TriMportr echtes, 

die  allenthalben  nicht  blos  als  berechtigt,  sondern  auch  als 
dringend  anerkannt  wird,  .scheint  hiedndl  bedeutender  als 
dttreb  Besohltionen  u  dgl  gefordert,  ja  es  ist  auf  diese  Art  sehen 
der  erste  Schritt  zur  Verwirklichung  getban.  denn  im  grösaten 
Theile  von  Mittel-Europa  herrscht  nunmehr,  Dauk  deaVetein- 
bamngen  der  Etsenbahoen,  em  ^eiobartiges,  kaum  dmcdi 
localc  Bedfirfnisse  niodificiites  Fnehtrecht,  und  dem  GeeetE- 
geher  würde  blos  erübrigen,  es  zu  acceptiren  und  zu  verlaut- 
baren, um  demselben  im  internationalen  Verkehr  formell  Jene 
Uesetzesknft  KU  venTchalim,  die  es  thaMehUch  berrits  beute 
beatst 

Im  Naeblblgenden  sei  ans  gtstittet,  die  zunehmende 

Ausbreitung  <les  Vereins  deutscbsr  Biseobahu - VerwaltungCQ 
ziffermüUsig  nachzuweisen. 

Obwohl  derselbe  schon  im  Jahn  1847  gegrandet  wurde, 
.<»  siiid  'dUcielle  statlstisdie  Daten  erst  vom  Jahre  1850  an  ror- 

hwideu,  u  zw  : 
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Bs  ddifte  fera«r  T«n  Intoresw       ln«r  nofili  apeeMD  die 

Rpihi'iit'olge  iltT  ili-iicral  -  Ver.sarainluüj,'''n  dos  Vereins  zu 
r^iutriren.  uuil  beben  wir  die  in  Uesterraich  staUgebabten 
Tenammlungeu  bemoden  Inrnr:  1848  in  Btetden,  1849  in 
Wien,  1850  in  Aachen,  1851  inNtlmberg,  1852  in  Stuttgart, 
1858  in  Bedin,  1864  in  Badui-Badeo,  1856  in  Biesbiu, 

1866  in  FtaidAnt  a.  V.,  1857  fa  lOndiai,  1858  in  Triest, 
t859  fand  keine  Generel-VeTsamnilung  statt .  im  Jiihre  18üO 
wurde  die  ordentliche  General- Versammlung  in  Dauzig  und 
eine  ausserordenUicho  in  Hamburg  abgehultou:  IBiil  in 
Köln  a.  K,  1862  die  ordentliche  in  Amsterdam,  diu  ausser- 
ordentliche in  Dresden.  18G3  in  Salzburg',  iiwi  tnuss  hier 
speciell  bemerkt  werjlen,  dass  Seine  Maje^ität  der  Kaiser 
Franz  Josef  LbdADeihOdirt  Sein«  am  4.  Aigutitettgebabten 
Anwesenheit  «hselhst  die  hosnndere  Onadi'  hatti».  ■-ii'h  die 
s&mmtlicheu  Herren  Abgeordneten,  184  au  der  Zahl,  i)cr:iOulich 
Tontdlaa  so  Inam. 

Dif  nftr-liste  Ucneral-Versniiiniliin^' fnm!  Ifirti  inH:inno\er 
statt,  während  1865  und  IHGü  keine  abgehalten  wurden; 

1867  u  Moni,  1868, 1870  nod  187S  fimdco  krine  Ckneral- 
Ven<ammluu>;eu  statt,  18G9  in  Wien,  1871  in  Berlin;  im 
Jahre  1873  wurden  drei  General- Versammlungen,  u.  zw.  die 

-  onl«iillidie  HddenMrgnndfwriinsaerardeaClicbeinn^ 
flut  a,  M.  und  in  Berlin  abgehalten :  1874  in  Budapest, 
1876  in  Bremen,  1876  in  Hflnehen,  1877  im  Haag,  1878  in 
Hamburg,  1879  wieder  in  Salzburg. 

Hieraus  ist  ersiehtlii  h,  ilass  von  diesen  General- VerBanun- 
Itmgen  des  Vereins  deutüiher  Eisenbahnen  G  in  Oeatemttcb- 
Ungarn,  22  iu  Doui^rhland  und  2  in  Holland  abgehalten  wuden 

Die  Torerwikhnten  Erfolge  des  Vereines  verdienen  gewiss 
allcAnerliennuntj :  die  Ausdauer  und  dax  Streben,  welche  sie 
schattteu.  lorderii  ziuu  lautesten  Beifall  heraus.  Wo  immer  die 
T«ftralar  den  d«iilMb«i  WamMkamiM  tagtM,  «nde  Qmai 

dieser  Beifall  -/ii  Tlteil,  und  dernpllie  wird  ihnen  auch  bei  uns 
nicht  ausbleiben.  Allein  nicht  Anerkennung  ist  es,  welche  die 
BisaidMlnnnBnn«-  ▼nfanfen,  aondarn  UntenMtsu^  der  nnun- 
gebenden  Krei^^i'  liei  ilireti  schwiericeu  Arlieitm.  und  auch 
diese  wird  ihnen,  wie  bisher,  auch  femer  erhalten  bleiben.  Ja 
vuM  dtrf  sagen,  daaa  der  Impols,  den  die  Anweaenlieit  der 
Tertnter  der  deutschen  Risenhahnen  in  Oesterreich  <,'ibt,  in 
dieser  Bichtnng  nacUialtig  wirken  wird,  £r  bewährte  sich  im 
vorigen  Jahre  ImI  Oelegenlieiit  des  Anaflnges  des  deutsehen 
Ki.-icnbahnvereius  nadi  Skandinavien,  wo  den  deutschen  Eisen- 
bahmuännem  der  glänzendste  Empftng  zu  llieil  wurde, '  und 
wodurch  «in  innigerer  Anschluas  der  schwedischen  und  nor- 
wegischen Buhnen  an  den  Verein  vorbereitet  erscheint. 

Alleniings,  wir  in  Öest^'rreicli  iM'ilürfen  nicht  der  Wirkung 
des  hupulses  in  dieser  Itichtung :  allein  wans<dienswerth,  ja 
nothwsodig  sduinl  es,  dass  der  Verkehr  der  bemfesen  Corpo- 
rationen,  welchen  die  Pflege  des  volkswirth^chaftlirhen  Wohles 
der  Bev&lkemDg  obliegt,  mit  dem  Kiseubahnverein  ein 
lebhafterer  werde:  Wenn  die  Sahhurger  Genend-Temnunlntig 
eine  solche  Fril<,'e  n:vh  sieh  /ielnü  -ollte.  wbe  sie  für  Oester- 
reich von  der  segeuvolisten  Bedeutung. 


Wir  werden  nicht  ermaogelB,  anaeareaLeeem  detaiDiite,  auf 

offictellen  Quellen  Iieruliende  Nachrichten  flber  die  Salzburger 
General- Versammlung  ehestens  zukommen  zu  lassen      A.  St. 


Durch  Kampf  zur  Eiuhcit,  aber  nicht  zur 
SehaUoiie. 

Von  den  königl.  preussischeu  StuatHeiscnhalm-Dirpctionen 
sind  vor  wenigen  Tagen  Kündigungen  der  sämmtlichen  Tarife 
für  deu  Gütertransport  zwischen  Deutschland  einerseits  und 
Oesterreich  -  üngaa,  Bdgien,  Frankreich,  Rnssland  p.  p. 
andererseits  ergangen,  so  zwar,  dass  die  zur  Zeit  bestehetiden 
Tahfe  mit  Ende  des  luuleudeu  Jalires  ausser  Kraft  zu  treten 
haben!  Diese  KflndignngeB  —  wdehcn  nhllose  Berathangen, 

('orres]i'iiiilen/tMi.  Hcrii  lite  und  Rescripte  vorherpegangun  - 
bezeichnen  zunächst  nur  einen  Act  formeller  Art,  da  es  beab- 
siebtigt  und  angesprodien  ist,  demTeikeihnbedttiltaisse  dnrdi 
rechtzeitige  Herausgabe  neuer,  auf  tiruml  ile-c  nu  lirfach  raodi- 
ficirtefi  Präger  Schemas  (d.  h.  auf  Grund  einer  Cumbinatioa 
des  dentsdien  mit  dem  Ssteireidiischai  STstem)  bsnriieiteter 
Tarife  zu  genügen. 

Inzwischen  istb«reit8  an  die  Bearbeitung  der  neuen  Tarife 
fttr  den  Otrtertransport  zwischen  Deotachland  und  GaUaeo, 
resp.  Rumänien  gegangen  worden,  für  welchen  keinerlei 
Schwierigkeiten  zu  bestehen  scheinen,  da  hierbei,  werngstens 
zur  Zeit,  Oberseeische  Begehungen  nicht  in  Frage  kommen. 
Anders  dOrfte  die  .Sache  sich  gestalten,  wenn  es  sich  um 
Schaffimg  eines  Definitivums  für  den  deut*ich-österreichiscli- 
ungarischen  Verkehr,  insbesondere  um  den  Verkehr  mit  den 
Hafenplätieu  handelt 

Hekanntlich  rivalisiren  die  Häl'en  vw  Stettin .  Liilieck, 
Hamburg,  Bremen,  Itotterdani,  AnisU^rdaui  und  Antwerpen 
mit  einander  in  einaehnsidandcr  Wdse  deigeetalt,  dass  ein 
jeder  derselben  geniMhigt  ist.  im  Verkehr  naeli  inid  von  den 
gemeinsam  zu  bedienenden  Plätzen  Oesterreich-Ungarns  (Wien, 
Pest)  im  Wesentlichen  gtddwFraobtenin  stdka,  insaftm 
der  eine  oder  der  andere  dieser  Hafen  fflr  gewisse  Stapel- 
arükel  nicht  obnelitn  präponderiri  Die  Yeruchiedeulieit  der 
Seeftaebten  ab  Indien,  Ansinliett,  England  p.  p.  Ins  zn  den 
einzelnen  HiitVu  nnfliii^t  ileiimeui'iss  die  am  Hatenverkehr  theil- 
nehmeuden  Eisenbahnen,  die  Preise  für  den  Landtransport 
entapreebend  an  regnüren.  In  der  Bagel  werden  die  Iber  den 
kürzesten  Eisenbahnweg  nonnal  bewdmstSD  RldttAtse  (Br 
Stettin  ala  Basis  angenommen. 

Die  Traditen  Ar  LQbeck  respeetive  Hamborg  werden 
sodann  diurch  Zuschlag  gcwi.vser,  dem  Seewege  zwischen 
Hamburg  uod  Stettin  entsprechenden  (sogenannten  nusuellen«) 
Diflercnzen  ohne  Bilcksicht  anf  dieEosten  des  Landtransportes 
gefimden.  Die  Sätze  nir  Hamburg  gelangen  meist  auch  Hlr 
Harburg  und  Bremen  zur  Einstellung  (zuweilen  werden  auch 
die  Bremen  Sätze  um  deu  Betrag  fOr  15  Kilometer  höher  als 
dieHambnifsr  gehaltso):  ebenso  werden  die  Hamburger  Tttso 

durch  Krhrdiung  der-elben  um  l""  «,  7 ' "  „.  respective  um 
57,  (je  lutch  dem  Werthe  der  einzelnen  Frachtchissen)  für 
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AiDStt'rdaiii  HnMi  rihiiii  ant'i'riuiiiiiit'ii  Di^  Sät/n  für  Ant- 
werpen endlicli  werden  etwas  niedriger  getulton,  als  diejenigen 
für  Anulndiin. 

Eb  Kegt  auf  An  Hand,  dass  bei  licsoitigunt?  diese.-*  laug- 
jSlirig  erprobten  Systems  su  tiiiostea  des  einen  oder  des 
iBdotii  Haften  Wandd  gesehalfeB  wM,  dam  Verwinrungpn 
udTevschiebungen  der  jeittigen  Verhmii .  -  (  ut  t  heu  werden, 
insbesondere  daniif  weun  die  ohnehin  schart  coucurriienden 
Dampferlinien  —  wie  so  erwarten  —  hieraus  Nutzen  zu  ttehen 
■neben  sollten. 

So  sehr  vi  im  nllüi-nipineu  Standpunkte  au.s  die  endliche 
Schafluug  aiuilaiiter  \  erhältuisse  au  Stftllo  des  jetzigen  Tarif- 
Chaos  freudig  zub^fiBsen  wäre,  so  sehr  mrK:hteu  wir  warnen, 
(lif  dmnit  erlangte  Einheit  in  eine  verderbliche  riiifnniiirun^j 
und  Schablonisirung  ausarten  zu  lassen.  Wir  hotieu.  da>it>  die  au.s 
daer  Berliner  Correspondenz  eatamuuetie  MMieflung,  wonach 
das  kruiitrl  iirfussisrhc  Handelsniiiiisti'riuiii  dii'  s"<;i'u;iiinti'n 
usuellen  DÜlereuzeu  ferner  nicht  uielir  zulai«{>en  will  und  v<dl- 
sttudig  nomiale  Bamoluniiig  der  Fnuditsitie  aueh  f&r  die 

Hifeuplätze  fordert,  inil'  cituT  niissvprstilndlii'licn  .\Hfl°agsniig 
berabt,  so  dass  eine  wesentliche  Verschiebung  der  gegeii- 
«liiigieD  Tarife  und  WirfbBCliaflaTeriiiHtiisfle  in  aDaeitiftem 
Interesse  viTiiiifdi'u  »«^rikMi  kann 

Wir  schätzen  die  .Si^hwiehgkeiteu,  neue  Tarife  zu  schaffen, 
«hnedtei  meht  gering  Im  Verkehr  «wiseben  den  Niederlanden 
und  Balgien  einerNeitj«  und  Deutschland  (incl  Itayeni)  underer- 
Mita  kimunt  das  deutsche  Taiif-Sjstem  glatt  zur  Geltong. 
Damit  ist  betreib  der  Haftnplltie  Antweriien  tmd  Rotterdam 
bezw  Amsterdam  (auch  Vlissingen)  ein  Präjudiz  fOr  den 
Hamburger  und  Stettiner  Verkehr  geschaffen,  welches  ver- 
mutUich  nicht  ohne  Eixilluss  auf  die  stricte  Durchführung  des 
Fkigar  Schema.s  bleiben  wird.  Wie  sich  die  französischen 
Bahnen  zu  dem  l-telVinn-Systcui  stfllcn,  ist  iim-b  nii'ht  bekannt, 
aber  auch  nicht  so  wicLüg,  uIü  da.ss  Belgien  und  die  Nieder- 
lande kalM  AnwiahnwHitBlhing  im  loyalem  aelbat  beaa- 

qmuchten 

Innerhalb  Deutschlands  scheint  jetzt  ein  Moment  der 
Bdw  «ügetretan  n  sein,  naehdem  das  so  viel  besprochene 

and  beurtheilte  Ki.senbahn-Tarifgfiter<ie!»ptz  einstweilen  ai!  a<-la 
gelegt  worden.  Wir  glauben  zwar  nicht,  dass  dasselbe  begraben 
■ein  wird,  sondem  dass  solches,  als  Etappe  m  dem  BeieihB- 

riseiiliiiliii-Syslenn".  ilciiinärli-it  t-ini'  weitere  BsiuUldliiiiu'  er- 
fahren wird.  Inzwischen  beniQhcu  sich  berufene  und  unb«rufeue 
KSpfe,  die  Art  der  Ausniinin];r  jene«  Gesetzes  zu  ergrOnden. 

Der  HitrrilT;  »ein  einzi^^er  Tarif  fi'lr  giuiz  Deutschland 
(excL  Bajem)«  hat  Eweil'eUos  etwas  Anheimelndes  und 
Bestedtendes;  man  mag  diesen  Tarif  aber  coostruiren  irie  man 
will,  ein  Monstrum  bleibt  derselbe,  wenn  etwa  sämmtliche 
Stationen  mit  einander  in  diieeten  Verkehr  gesetzt  werden  sollen. 
Will  man  dies  nicht,  so  würde  das  inconseqnent  sein  und  die 
Oleichberet'litigung  der  einzelnen  Reichnangehörigou  verletzen 

Es  dOrlte  somit  Nichts  Qbrig  bleiben  als  die  H»'<is 
jedweden  Tarifs,  den  fintfemungszeiger,  lediglich  für  die 
aogeoamiten  Cebeigangs-  (Einbmeh-)  Stationen  in  beieehnen. 


und  den  letzteren  sodann  aiif'7i;i:i'lii':; .  ilii-  ''in^jegangenen 
Sendungen  Stationen  au  Seitenlinien  zu  den  reinen 
Streeken-Fraditen  —  ohne  irgend  eine  Hanipulations-OeUflir 
weiter  zu  expediren  Ks  würde  damit  eine  allzui;ros.se  Com- 
plicatiott  des  Tariänateriales  umgangen,  die  Tahf-£inheit  aber 
deimoch  emidit. 

Die  letztere  lieraht  bekaiuttlich  auf  dem  8j8temi> 
gleicher  EinheitisUBe  tXa  alle  Stveckea  unter  Berttck- 
sichtigang  gewisser  ZusehUge  tn  der  wiridkdien  Entfenung 
fQr  einzebie,  schwierig  zu  befalirende  und  mit  grossen  Kosten 
gebaut«  Linien  Im  (irosseu  und  Ganzen  wird  sieh  durch  eine 
derartige  Nonninmg  der  Frachten  an  den  gegenwärtigen  Ver- 
bältui.s^eu  der  Eisenbahnen  nichts  Sodem,  da  auch  jetzt  Hcboa 
mit  Durcbscbnitt^ssiitzen  i;ear]ii-it''t  wird,  welche  deu  tinanciellefl 
Interessen  der  einzelnen  Uahugruppen  im  Allgemeinen  ent- 
sprechen. In  der  Haqitsaehe  wird  ÄwPnhUeam,  wdehea  seinen 
Wohiisitr  an  Uohirpilinienhat,  Ton  demncuen  Tarife  ßeschiidis,'t 
werden,  weil  es  in  Zukunft  höhere  Fnohteu  zahlen  soll,  als  die 
Thalbewohner,  die  obnelihi  gniogeren  Betriebs -AnfWand 
haben.  Auf  der  einen  Seite  wiril  die  rileirbberechtigung 
sAmmUicher  Staatsbürger  proclamirt  und  ein  erbitterter  Kampf 
gegen  Differenrial-Tarife  und  Fraeht-Dispcriltten  geflihtt,  auf 
der  anderen  Seite  wird  mit  dem  eiiiln'itlit  Ii  »'ii  'l'aril'r  vli-' 
ungleichmässige  Behandlung  der  innerhalb  eines  gewissen 
BeiiihB  mit  Oebiiga-  nnd  ThalbabiMn  Wohnenden  snr  Regel 
gemacht. 

Die  Eisenbahnen  selbst  werden  nur  dann  in  Miüeideu- 
Schaft  gezogen  werden,  wenn  A  nldit  in  der  Loge  sind,  imer- 
halb  ihree  Berirks  vendiiedenartig  nonnirte  Frachten  zu 
erheben  luid  damit  gezwinigen  werden,  zu  Ungunsten  ihree 
Erträgni.s.'ies  die  erwähnten,  sehr  niedrig  bemessenen  Einheits- 
sätze allgemein  anzuwenden.  Damit  wSre  da.s  Schicksal  der 
Privatbabnen  mid  des  p;iienbubn-I5esitze!)  der  Kleinstaaten 
besiegelt.  Hotlen  wir,  dass  auch  diese  Verhältnisse  einer 
allseitig  befriedigenden  Losung  entgegen  geflUirt  werden! 

  JE. 

Vebcr  Rtagenwagfii. 

Von  Wilhelm  Tedoco, 
Otwf-Tnspwtor  An  OMtentlehtthan  Hartwuftihi. 

Das  immer  niebr  zur  tiHliuiiK'  ifi  lan^'Ln  Iv  Priui  ip.  (]!■•  I  iilt« 
Last  bei  den  Per»nnenziig»u  auf  den  Linien  semnulürcr  1!*- 
tU  lüuiit'  nMtgliehst  zn  redadrao,  fährt  zum  Stadiam  der  Fra^e,  oh 
die  B«Dfltrauig  Ton  Btagenwagen  nicht  auch  waaentlich  zar  Er- 
reicfaeng  des  angestrebini  Zialas  beizutragen  fermCge.  Diese 
W'agt-njfattunh'  wird  vnr/asrsweise  in  Fiankreich  von  jenen  Bahnen, 
die  von  Paris  .■mslnufi  u  und  «inen  starken  Verkehr  aof  relaÜT 
knn.eii  Itistur.y.pti  /u  lifwaltipfn  haben,  seit  I-aiip>:Mn,  und  wiu  o.s 
.sebeint,  mit  vielfiu  Verliieil  verwendet.  Auch  in  der  Schwei?,  ist 
der  EU-i^'enw.igen  unter  die  gebrAuchlichen  Fahrzeug«  »ufge- 
nommen.  Weniger  bat  bisher  diese  Wagengattong  im  Gebiete  das 
dentsehon  Eiseabsha-Yerdnes  festen  Pnss  ihasen  fcdnnen. 

Die  Versnrhe,  die  bei  uns  seitens  der  österreicUsdwn  Staate 
pi.Sfnbahti-fiisi'llsrhafl  und  der  Sfldbahn  pt>macht  wurden,  sind 
üben  Vii,-U' hi-  u'i  1.1. 'i  i's  ist  uns  nicht  li-jkanut,  ob  diesi' 

Verwaltungen  die  Absiebt  habiiu,  den  sehr  geringeu  Stand  dieser 
Wagengattnng  n  eihUien. 
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Wir  können  ili>' l'rsarlio  der  nnjfcnfigcndpn  Würdigung  dieser 
Wajfünrmi.stnictKhn  nur  darin  lind»'n,  duss  di«  Vorthcilc  desselben 
il.rt.  iMj  ilifhidbc  hiii  nun  zur  Vorweniluiij,'  kuin.  dt-r 
mangelnden  Ansnüt/uni,'  deuWagunrauincN  nicht 
nr  Oeltiuig  gelangen  konntf 

]Ha  TortheUballa  Verwsudang  diow  Wafun  »t  «b«!  an 
nrai  SedinffUgm  gakiri^  «ad  mr: 

1.  Hu88  bei  Renfltinng  der  Etag«nwag«n  der  Verkehr  iiuo- 
faiii  ein  uemlich  gleiehmteBiger  Min  und  die  Anzahl  der  BoiModm 


muRB  immer  grIlMW  eain,  als  Bin  gtwOliilklwr  Wag»  n  l  

im  Stande  ist ; 

2-  l  in  Hl dcher  Wagen  trotz  .si>iner  i^rriMerwi  Dinemionea 
und  stArkeron  Achaen  ind  Federn,  sowie  des  intanii  Kaatana 
m«glieliit  laidit  galmt  am. 

Odtan  wir  die  bMier  ms  bekannten  I!tag«Bvafftii-41attangen 

den  gawOknlii-hen  c^upi'-  und  unit^riknnis .  li.  n  Wagai  gaganAbar, 
ao  ergibt  aicb  di«  nachl'olgeiid«  Vergleichaug: 
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Wacm 

i-Ui.-.  II 

Tonnen 

~—  -'■ 

IUd«r,  Lager,  Ffldeni  a.  Cluures 

400 

2so 

2-«o 

aoo 

XrUCK^QwMiUi  wMM  wNWUV     •  • 

l'M 

l'M 

l'OO 

2  <iO 

Zmi  FlktM«  vnd  Pnthr  .... 

1-M 

loo 

1  I.KI 

040 

Oa.'i 

4-«l 

8-W 

2-60 

4  IS 

0S4 

drtO 

O'M 

0'80 

Ovwieht  . . 

Tn 

12  «IM 

Zahl  d»r  Platze  

f4 
180 

48 
166 

50 
1  154 

135 

Nach  obiger  Znsamraeiutellmf  wflrdM  alM  dk  bisher 
gebrfinrhliclien  Etaj^nwa^n,  imwuttuM,  4M*  ÜW*  Amnttnng 
ein«  r.itiuii.Ho  ibt.  nicht  i.u  imtertcldUwaden  Tofttian  besl^tkh 

gerin>fert!ii  (■i-wicht^'s  birten 

Nun  ÜHtri'H  uns  zwni  neue  CnnKtnirtiiitii-ii  il-r  Firma 
Knuua  A  Comp,  in  Hänchea  vor,  welcli*'  Firmii  iK'xUi'bt  war,  Ana 
OewieU  dieaer  Wi^engatting  noch  mehr  zo  rcdacin-n. 

Kmua  tt  Comp,  hat  belmuitikh  uit  der  D«rlin-G«rlitzer 
Bahn  emcn  Vertrag  abgewhlomen,  lant  waldMm  gegen  gewisse 
V)»rgätDn^''  T<  s.'iU  nH  ilcr  Finmt  i-iii  Lucalvwkalir  nrindiei  Berlin 
und  Griinau  iii  lictrii  l)  t'ilialti-n  wird. 

Alg  Miiti)r  w.'rdi-n  kleine  Kr.iuiw'scbt?  Lon'iin  tiv.'  viir«';'nii('l, 
vnd  diesen  wardun  bisher  i]i«hri>rf  Cunpiiwagvn  nonuidi-rt'iniMtruc- 
a«D  «Bgehingi 

Im  Lanfi  der  Zeit  hat  lioh  nsn  aaa  den  VerkehrereeulUten 
da*  BedMMH  1i*nungiibitd*l»  aalan  tb  mnaab  Waten  n  rar^ 
wenden,  und  haben  die  Piehtar  aa  ia  ihrer  CoDTenleot  gefluden, 
Etagenwajren  zn  bnnen. 

Die  L('ii»uitiu'N-Vrrliriitiii>'-i"  jiMu  r  Wat'''n.  wclrbi'  InÜL'H' ii 
dem  Personcndieutt  auf  kunt«  DihUinxi-n  7.u  diunnu  b,ilii'ii  und 
bezöglich  AaMtattOBfi  Beijurmlii  hlceit,  ond,  wag  svhi  wusi.-ntli<'h 
bei  dieaer  Wagangntinng,  beiüglich  der  loichteran  Benätibarkeit 
dar  oberaa  BtaM  allen  billigen  Aafbrdervngen  eottpreohen,  sowie 
Ae  Anuhl  ter  FUtn  ^  aw  dar  naiikalalwndan  TabaUe  n 


Oapftafearamm 

im 

liliiaiis 

n«wii  ht  den  Ivi'ri-n  Vagaiiw  

9 

48 

62 

24 

22 

« 

146 

G2 

«         V  Sitiplatx  .... 

90 

Die  Ty|M'  II  dtM-»4'lbi'n  Firma  [aivhv  Si-itf  U17)  eoll  für  kuIi-Iic 
Bahnstrc4'k<>n  dienten,  anf  ilonen  F.lagfnwagin  bln^i-ri<  Wwjf» 
xndicknilegen  haben,  und  iat  anch  dem  entsprechend  für  Baum 
tu  Barpnf  den  Oaptahes  Torgaaorgt 

Die  Oawidrti-  cnd  Bann  •Verklttoiaie  aind  die 


Knmaa'adw  naganwaflea 
OanftekBMWB 

Zkhl 

a«wteM  daa  baiaa  Wagan  

9 

. 

- 

• 

Unt«n  II.  Claaae  SM^liln  

20 

»III.   

18 

• 

,   m.   ,  „   

• 

8 

• 

Gepäcksraom  oder  StehpIlUxe  16  . 

Ob«n  III.  Clus«  Sitxplatz« 

52 

,    UI.     ,    Stehpl&tze  .  .  . 

22 

lao 

75 

,           „  Sitzplatz  .... 

125 

Weno  wir  die  Aumfltinng  dar  Stehplitu  aach  gar  nicht  in 
Bechniug  tteben,  ao  aeheint  uns  daa  inf  je  einM  SSteplals  ent- 

fallfndn  (ifwirht  von  90,  reHpertivc  12.">  Kilogramm  *'in  s<>  (riin.ilipcs 
VorhältuisB,  da&a  wir  den  weiteren  Krfabraugou,  die  mit  di«««» 
Faknange  geaaelit  «ardan,  nh  i 


KlSKNIiAIINIil-CHT. 

Die  SBd-nonlilpiitdchc  Yerbladnurnbahn  mr  dem  Verwal- 
tnnifK-tJerirhtKhof«'.  .\lif  llezui,-  auf  uniero  iII.  nlii  jüiilichi'  -Mit- 
tht'iliitiK  in  Nr  2t)  bringen  wir  au«  dein  Erkenlitnis^e  do«  Vpr- 
wa]tungigeri<.'bt«hofc9  fol^eode  Kr^lntUDg:  Die  »ng'trnotiten«  Ent- 
*cb«idang  de«  Uaadelaminiitariunui  wird  inioweit  ali  j^euwidrig 
«afgelioben,  ab  daaut  augcspreehea  wwdea  Is«^  daia  der  in 
Bctriebalahre  1876  enialte  RebgentaB  der  ESsenciesserei  te 
Keirbenberi;  von  14.032  fl.  87  kr.  uad  die  !n  diesem  Jahre  aufge- 
laiifenon,  den  OieMrrri -Conto  belastenden  Zin-M-n  mit  '2)j.irH)  fl.  45  kr., 
web-be  l'oHton  von  der  Gesellsehaft  Cnt  in  der  llotricbüreoh'iung 
pro  187"  cMrii;i-»telU  worden  waren,  auf  die  llctricb^reclinun« 
ki'iiifn  Kinllu^«  mi^br  lu  nelimen  haben.  In  den  Ents-lipi  lumj«- 
iriüij  li^n  wird  ilurihfi'ITibrt:  P.ah  llandelKiiiini^toriiiiii  ti;it  im 
EinvirstUndnin.ie  mit  lUiii  FinanziiiiniHteriurn  Jer  .'*üil  nordiieul«cJi«B 
VerkindanRsbahii,  liebuli"  Er«riterun),-sanlft(;on  im  Rrichoabergcr 
Uahnhofe  die  Aufnahme  «in«r  schwebenden  Schuld  von  MNXlOOO  I. 
bewilligt.  Hiebe!  wurda,  dam  Aatnga  dar  CkMailaahaft  <••■ 
sprechend,  bestimmt,  dasa  ffie  Zinsen  dieser  Sehuld  dam  Cob4i< 
der  ifOellaehafUichen  Riiten);ie.sserci  in  Reichenberg  tn  Ijwt  fallen 
sollen,  und  zugleich  von  Seit«  des  Ministerium«  die  Voraussetiuiiri 
ifvmavbt,  ilass  dadurch  we<ler  daa  lR>st<]hcnde  OanuitieTerhlliDiai 
beziii;licii  der  alten  Linien  der  Siid-norddoutachen  Verbindungsliahn 
in  iTgt-nd  einer  Weise  alterirt^  nooh  der  Beufond  der  Linien  Bmoben* 
bert,'.8ei<lenberg  nnd  Ebaabn>d>TaiHiwaM  bi  Aaapniah  genoataMo 
werden  dürfe. 

IHe  Krtrii;nisse  der  (iies«eri;i  in  den  .laiinn  1H7.1  bis  187.^ 
waren,  sowie  in  frUborcn  Jahren,  von  der  Qeselliiohal't  in  die  Uetricbs- 
reeluraBg  eiageatsUt  worden,  die  Etaslelluag  der  Sehuldsinaen  war 
Jedoeh  in  diesen  Jahren  nnterblieben;  in  der  Beehnnng  flir  ISK 
unterliesR  die  0<>8eUBclia(t  auch  die  Einitellnng  das  ßicsierei- 
Ertrilgnissea,  daKOgen  wurde  diese«  Ertr%niss,  sowie  der  Gesamroi- 
betRiK  der  bia  einsobliesslioh  187C  aufgelaufenen  Sebnldsinaeii  in  die 
linrantte-Uetriebürecbnung  für  1877  zu^lei^  mit  d«m  anäiogen 
ltr.-bnuni,"(iiH9tMi  ili.'-'o'Ä  .(nliri'H  (■ini;.'stellt. 

llci  KrU'.liK'iiriL;  i\rr  I  tiirasitif-Hetrii  l>sr.'  hnuni^i  n  CAr  \  und 
lH7li  wunie  vom  1  liiri<i<  l'rniuii(t-Tiiiiii  ib-r  Iii  trai;  ili-r  /.Iiim'ii  ;imrt 
»(•Iiw,.|„  n.ien  S.  lml.i  I  i«  Kmb-  IH7;.  mit  \  Ii  Sl  l;r  n.irli!r»i.Uo»i 

in  dir  llt'tiicliiri'i  bnun(f  ttlr  1M7.')  cint;e»et2t  und  die*e  bienacli  rii  bti^ 
KCittellt.  Iteilißliih  der  Er)fcbnia«e  dos  Jahres  1876  wurde  dagegea 
ati»t,'e5|>rnchcn,  daün,  nachdem  der  Keinertrag  der  Oiesteni  «an 
i3.(i.T2  H  i>7  k>.dnrah  den  Betn«  dar  Ziaam  nn  98.1W  l.4&kr. 


h-!inzlie)i  aufi^ehrt  «Turd^  Janer  Reinertrag  anf  die  Betriebsnetaaag 

keinen  EinHuss  mehr  habe,  und  linx«,  da  auch  in  der  geseUaahaA* 

lieben  Vorlai^e  pro  1876  die  Gi>-!<<>Ti-i  wi-der  in  den  Einnahmen aosh 
in  den  Aufgaben  ersebeine,  daran  keinerlei  Richtigstellung  tonn- 
nehmen  »ei.  l>io  Bahngeaellsehaft  bejrehrt  Anfliebun«  diese«  Erbisscs. 

IMe  Oc»ell«rhafl  beruft  sieh  hiebei  Yi)r«ii)i;''''b  darauf,  diisi  dii' 
Eisenxiesacri'i  in  Ili  i.  henberg,  ungea^'htet  ihre  Erric  htuIl^■1l;^^tl•l)  »u« 
dem  das  eonccasionsmisai^  Maximum  von  lö,dUU.UUO  d.  Uber- 
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■teigenden  nod  sonach  nicht  in  der  Stintsgarantio  bcerifTcnen  Thcite 
de*  Anli^eapHali  (im  Ganzen  21  Miliinnen  tiir  dio  älteren  Linien) 
bestritten  worden  waren,  doch  von  ilcr  Kcgicrun^,  als  ein  intei^rirender 
Bcstandchoil  des  ltahnunt«rnchmens  vrklilrt  worden  sei,  und  daM daran 
Krträijnisse  stets  in  die  Ocsammt-KinnJjlimi'n  '1er  Garantiererhnunßon 
ointiczoRcn  wurden.  Die  Ciifcllsiliütt  iuIl;!  '1  hieraus,  sowie  au»  der 
vom  Ministerium  iiusi;esfiniclicnon  lU  liii'luni.-  des  CJicsseroi-Cnnto  mit 
dm  Zinsen  der  5ch>v(.lioiidvii  Scliiilii,  das«  tin  aus  dieser  Uelnstunu 
sieh  mgcbcndor  Abgang  vom  Stjiate  jodentalU  vorscbussweise  zu 
dadcm,  batSelniagiwdM  in  di«  QwMitiwmlHnNW  •imwteQan  sei. 

Dii  Banlbaihiiw  dieaar  Beschwvrd«  knnil«  xsr  Giiindlaf;o  der 
n  (UlMidaaBntMilMidDD^,  siuser  <)<'n  ItostiMmugM  darConeossions- 
ITrfcnnde,  nur  der  im  BinTcrnehniL'n  mit  dem  nnamministerium 
erfi'ani'eno  KtIhm  <Ips  Ilandolsmiiiisteriunil  ^enominon  wcnlon,  der 
die  llrilinicungcri  i  ntliiill,  unter  wok-hcn  dieAiifnahrac  der  «chwoben- 
den  Schuld  von  400.000  fl,  lur  ErweitMiing  d«M  Reichenbaiger  Balin- 
hofes  Ton  <lcr  Rtigiamg  bawflligt  md  wn  dar  Oaialbebaft  durah- 

grIVihrt  wurde. 

Diesen  Bt'din(;iit)j;cii  kann  nur  ilcr  Sinn  IhmkoIpl.'!  wiT.li-n,  ilm 
der  ijarantircndo  SUuvt.sscIml«  zur  1  )i;rkung  eine«,  die  Krtrik-nissc  di  r 
Giesserei  tibersteigvnden  /Cin «en- Erfordernisses  fiir  die  schwebende 
Schuld  nicht  in  Antprueh  gCDommen  werden  IcSnne.  Dio  entgegen- 
gaaattta  AoffiMamigiriirdaaiaht  iMvjaim  Badii^ugmjad«  Badaatang 
banalimaa,  aoBdera  aaeli  eine,  ttbar  die  Bea(imiinngf«n  der  Cmee«- 
»inns  Urkund«  binaus^hende  Belnslunir  de*  Slaafswhntnc«  herbei- 
nihrcn.  Narh  der  Coneession»  -  Urkunde  hat  die  (lexellschatlt  nur 
diiK  Recht  :  »infiifi-rn  die  Kisenli.ilinütn-i  ki-  v.in  UrinhenberK  naeh 
PardubiU  ein»i'lili<'.'«><lii  ti  der  Fliit;idlii>lin  vim  ,Iiirnni''r  n.ieh  .Sidiwado- 
witz  nach  di>r  Hetrielis  KröiTnunu-  iii-  lit  i  intn.il  i  ilirlii-li  5',',,,  de» 
AnliHr«'eH|utJil!<  n.ifli  Abzuc  -li-r  ItetrifltrtNj  ■  n  '  iii'.rub:"*"  .H'-Ilf*!,  die 
diesflUllge  Ergüntunu'  au«  dem  SlajitJsseliHi/.>'  m  lurdem«;  und  ex  i»t 
weiler.t  ausjseaproehen,  ilim.«  bei  der  ^^insengnrantie  auf  die  den 
Haximalbctrag  elw»  Überschreitende  Summe  des  Anl»g««apital«  und 
aUiaUl««  aialitai«  unprOag^an  AalagaaaattalgalriMco  F»ioii«lu 
aabuMaa  keina  Rflekidolit  genommen  werde,  ntaniaieh  wRra  ea  »teht 
uMailg gewesen,  den  f^tantKsehat«  mitden  /insen  dieser  sehwebenden 
SebnM  xu  belasten ,  ln^ziehungsweUe  die  Veivinsuni;  aus  dem 
KrtrUpnisse  der  lieieichneteii  Kisenbahnstreeke  xu  bestreiten.  Daraus 
»her,  daiis  der  Gesellsehail  die  Abnahme  der  sehwebenden  Schuld 
und  die  Verwondnni^  des  Krtr.ii,'e3  der  <  iie.'i'iorpi  zur  Mo-iitroituriL;  der 
Zijiht  n  h'-^stUi:;!  \x:jriir,       ht  liCrv.r,  ilas-  iÜl  un;:  don  in  den 

uhi^r'.v  jihü  toit  t'ri-ilifr..n  \  erriii;iin^'eti  ein^-'Ti'  nitii'jn'iMi  Slandpiuikt 
selbut  null,-!'!,'!  !  r.T  li;it:  denn  nur  unter  <lor  Vor:\ws5ct;'uii;. 
der  Gewinn  der  Giesscrei  nicht  zu  den  in  der  Uoncessions-Urkundo 
arwthnlan  EfMjcniaaii  dar  baanialinaton  EiaaBbaluatnBka  gahSrtk 
koanta  daran  varwandan^  snr  Baetraitaag  dar  Behnldiinaen  ala 
mUaaig  betrachtet  werden.  Dieser  gogonwirtif;  von  der  Regioning 
aingenonimene  Slaodpunitt,  welcher  derCooccssions-lTrkundo  nicht 
widorsiTcitet,  ist  anen  b«i  dar  Baurthailnag  des  Vanahaaa  daa 
llandelsminiitenunMi  and  dar  dagagan  gafUhrtaa  BMchwafda 
festzuhalten. 

Hiernach  cri?ibt  sieh,  das»  die  !>e»i-hwerdefUhrende  ÜeselUehaft 
allerdini;«  zu  weit  peht,  wenn  i«ie  .tieli  lien'Clitict  «lauht,  für  das 
Zinsen  I>t  r derniss  jener  !'eliwi'ben'l"n  .■^i'liulil  den  ),-iiriuitirendcn 
Staatsf  cli.Atz  unbodint;t  und  ohne  Kiieksieht  auf  die  Kriräguisae  der 
Gicsserei  in  Anspruch  %u  nehmen ;  andererseits  kann  aber  aneh  die 
Ansicht  dos  Ministeriums,  dass  die  Ueberschüss«  des  Oiesaerai-Conto 
ttbar  daa  Ziataa-GirtiigBiM  dar  Gamnlierechnnng  dem  Staate  xu  Gute 
kaomiea,  das*  aber  die  sieb  «gebanden  Abtrnnge  «on  der  Oesellschaft 

gatragcn  worden  sollen,  weder  in  Jenen  He.llni,-nni;en  hecrlindot.  iK-rh 
ndl  dem  Rechte  »vreinhart  gefunden  ivi  r.li n. 

Würe  die  Ki«en  (!ie«<eri"i  in  R>'iidientierK  ein  Sl'l|.Mt^t.inl^il^^'^ 
Untcrnehineti  und  mit  finer  iilinlirln'it  .Sirliuld  behistet.  -vii  niri.^rite  de: 
nich  in  rintf'lnen  .liiliri'U  er^-eliende  l'eliericliu*fi  hei  richtiger 
Gelpahruritr  jodenrid!."«  /ur  Oei-kiini^  v(>n  kiinrfi^.'ri  und  itiOi^lichon 
Ahi^iiii^eii  r<!servirt  werden.  Naehdeni  ilurch  die  atisschliessliehe 
nela-HtunK  de^  Uiesserei-Conto  mit  der  Versinsung  der  «chwebonden 
Schuld  eine  aelhatstttndige  Uehandluog  jenes  Conto  bedingt  wird,  ist 
es  nur  sachgemJls«  uad  dar  CtaaaUaahaft  gagenflber  gereenli  diai  dia 
ungünstigen  Jahres-Bigebniasa  nit  daa  günstigen,  soweit  «Raae 
latataraa  reichen,  cnmpenairt  werden. 

Danundie  Krtr!l;^nisHederGiesserei  seit  dem  Handels- Mi  nisterial- 
Erlasse  Totn  Ul.  Juli  in  den  Jahresrcchnunf;en  für  1873  bis  1875 
einen  Gessmmt-lietraf;  von  t>9.71ß  fl.  94  kr.,  somit  sfegea  das  damal.l^ 
entstamleno Zinsen-Krtorderniss  ciiicnMcberiehui"'  von.">7.>'40  Ii.  irt  kr. 
ergeben  hatten,  welcher  der  G.irHntiercclinunh*.  bcziehuni;»« eise  dem 
Staatsschatze  guti^ebracht  worden  ";>r,  während  im  J.ihre  ISTlt  der 
Qicaserci-Ertrai;  mit  l.'i  t>32  fl.  U7  kr  geyen  diu  Ziiisr  n  Erfonlcrniss 
▼on  2'j.lli!)  tl.  46  kr.  um  13.127  tl.  8  kr.  xurUckgebliebcn  «ar,  so  war 
«a  aaah  daa  vaialabandaa  EriMaruagaa  akktgaiachtferiigt,  dass  das 
Haadala-lGaiilaiinBbaiEiladiguagdarQarantiaiachnungen  für  lb75 


und  1870  die  lledeckang  daa  Aljmgaa  flrl878abIehBla|Ua(eaehtet 
seit  dem  Krlaasc  vom  31.  Jali  1871  aam  Slaala  wait  fiBaaaia  Vabar> 

schlisse  zu  Gute  gekommen  waren. 

Der  Componsation  des  Abganges  pro  1876  mit  don  früheren 
l'ibcrBi'hilssen  steht  nicht  entgegen,  d.\sH  die  KrtrUgninrc  der 
(ÜL  -_..i  ri  [  f  ir  illi'  .lahrc  lOT.'i  bis  \H7U  von  der  lii>«i  lt'i<'h;ifl  v.)rlM  li;iltl(..> 
in  dio  lietriehs-Uechnunp'en  oinpostcllt  »erdin.  ".il  .lie  < n'.s.'llscliiiri 
hiebe!  offenbar  vf^n  der  Vi'r^iushotzunL"  ausi.rL,MnL,i  ii  '.Mir,  das.s  nueli 
dio  Einstellung  des  Zinsen-Krfordernissos  vollstüiidig  erlblj^u  werde, 
und  weil  na  *a  dieser  Vonaasatiaiw  dureb  di«  Mbwe  Behandluag 
dea  Oiaaiarai  Conto  in  darThat  leiebt  baatiamtwerilaa  kanaliL  Daa* 
die  EitutsllBiig  daa  Zinsvn-Erfordemiaias  in  die  Beebnangen  der 
Voijabre  laitanB  der  GeseUsehaft  unterlaasen  worden  war,  bitte,  wenn 
riberhaupt,  nur  gegen  die  naehtriigliehe  Aufrechnung  dieser  Zinsen, 
nrli'lic  i>'i|iii'h  vom  Handels- Ministerium  seihst  hewillih-t  wurde, 
geltend  .jeui.vi  lit  wenlen  kennen;  es  Iftsst  i-ii  !i  :il>cr  d.ir  ius  bezilgli' Ii 
der  eingestellten  liiesscrci  Ertrügnisgc  keim  l  iK-  -  ine  der  (iesell- 
•ichiiTt  IUI '  lifioilii;!'  Fcdgening  ableiten.  ncl'i  rh.iu|it  riiu«f  bis  zu  dem 
i;  ^  r»  irlii;  in  Ii  trhwcrdo  gezogenen  Handels-Ministeriid  lOrl.i^se  das 
g  inry  Vcrliiillni.^s  als  ein  dureliaus  ungeklärtes  und  unentschiedenes 
betrachtet  wenlen, 

Der  Vorwal(ung«-Gcrieht«hof  konnte  daher  auch  auf  dio  beider- 
aalt*  aas  daa  VaRaahauaga-Modalililaa  ia  foraiaUar  Hiaatebt  abg»- 
Mtalaa  VUganingan  niehl  aingakan  nad  aar  das  Wasan  das  Raehto> 
VerbUlaiataa  der  Oaadlaehaft  nm  Staate  in'«  Aaga  IkBan. 


Oesterreirhisrhe  Nordwestbahn.  Zwi^i  hcn  der  Böhmischen 
N'irdb.ilin  urni  ilcr  < )eslerri  i<diisrh<'n  Nurd  .vcs'.li  ilin  ist  vor  Kurzem 
ein  CitTtel  abi,-es<  liloH»en  wordi'n,  <lureh  welches  <lie  bisherige  Con- 
eurrenx  »wisrhen  ilic.ien  beiden  Iliihnen,  welche  namentlich  beim 
Rohzucker-Kx^iort  sich  sehr  stark  gellend  machte,  günxlich  aus- 
ees<  hloaaan  wird.  Daa  Anaagamaat  kam  in  Folga  AaMga^  dar 
Regiemag  su  Siande,  welohe  vermlige  des  groMen  Beatandae  an 
Norxlbahn-Aetien  bei  den  Central- Activen  unmittellbar  an  der  .Sache 
intercssirt  ist.  Wübrend  also  das  Verhältniiui  der  Nonlwestbnhn  zur 
Böhiiiiscben  Nordbahn  filr  beide  Theile  leidlich  geonlnet  erscheint, 
betinilet  steh  dio  mit  der  BShmisehen  Nonlbahn  durch  Personal- 
rninii  verbundene  Turnau-Kraluper  Itiihn  mit  der  Nonlwestb.-ihn  auf 
ge^[i.innt.L'in  l''u<-e.  Die  Differenz  li.-^tte  erst  jiiiiic^t /'ir  Kiili:e,  du»»  die 
N('ri|wc't"';ilin  mit  der  Ocsterrci.lii.^chcn  .Sfiiatsti.ilm  eine  Verein 
Ii  im  in;  Ictreftf  dos  Kolilcnvcrkelirs  aus  dem  Kladnn  Huselitchrudcr 
Decken  trat,  durch  welche  die  Tumau-Kraluper  Balm  sehr  geschädigt 
waidaa  dflifta* 

Vrau  JaMf'ltaha.  Das  HiandaliailnirtailBai  bat  hn  Eto- 

▼emehmon  mit  dem  Justixministcrium  nach  AnhBnnu;  allar  badiet- 
ligten  Faclorcn  und  Einholung  eines  umfassendaa  Gutaehtaaa  der 
aiedarSatarreichischen  Handels-  und  Gewerbekammer  entschieden, 
dasa  die  Unterwerfung  der  Filial-Rcparaturswerkstütte  der  Kaiser 
Franx  .Tiisef-ltuhn  unter  d.ii  bcsichenilo  Gewerbegericht  thatsKch- 
lii-li'-n  Verliiiltniss.:-!!  ui.d  i.-;.-.M-t«lichen  Normen  entspreche,  somit 
iiufre  -bt  zu  erhalf-in  sri.  Nie  .Ministerini  Instanz  geht  von  dem  .Stand- 
|iiiiikto  aus,  difl.s  ■l:-.-  Hcdienstcten  in  ohi-ncrwütintem  Ktnblisseraont 
keine  iKiscnbahn-Bodiensteton«  oder  Kisenbahn-.-Xrbeiter,  sondern 
gewerbliche  Bilteriiattar  anten.  Dwrah  diese  Entscheidung  ist  ein 
seit  langer  Zeit  awlaebaa  Hagbtaat  and  Frani  Josef-Bahn  achweben, 
der  Streit  xu  Gunsten  dos  orstercn  entschieden. 

üaaBBdkrbaha  Ltni-KreaMBillaater.  Oer  Handelandnlster  hat 
der  von  Karl  v.  Planelc  als  Verwaltungsraths  -  PHisidenlan 
vertretenen  B.ink  fUr  ObarSataiToich  und  Salxburg  im  Ven  ine  mit 
inehroren  anderen  Interessenten  die  llrwillit-ung  zur  Vnrnahrao 
tC' hniseher  Vorarbeitet!  I'iir  eine  ri -j  r  n.  ii  I  s  |i  n  r  i r-  .'-'i  i'tindUrbahn 
von  Lim  über  'l'raun,  Xi  ttin^-di-rf,  Nciihurc-ii  und  Kematen  n.-ich 
KremsmQnster  mit  Aiilige  vnn  .Su lileppi^-eli-iHen  zu  den  am  linken 
Traun-Ufer  bcfindlic licn  Fabriken  in  Traun,  Dionysen  und  .St.  Marlin 
auf  die  Dauer  Ton  drei  .Monaten  ertlieilt 

Dia  Paataba>Baha.  üexUglioh  der  aahwebenden  Verliaad- 

a^aa  wann  dar  bavoratabaadan  Brathnaf  diaaeir  aaaaa  iatar- 
Onalan  Babn  bringt  dar  l^jeiter  »OMadfiw«  fblganda  Ißt- 
theilungen:  »Die  Verhandlungen  zwischen  der  oberitalienischcn, 
der  Rudolf-  und  der  SUdbahn  in  BetretT  der  Regelung  des  Betriebes 
der  neuen  Pontoba-Bahn  sind  endlich  geschlossen,  uml  es  ist  xwisehcn 
den  verschiedenen  Administrationen  ein  vol  Is  t  iin  diges  Ueber- 
e  inko  m  men  erzielt  worden.  Die  festgesetzt«^ n  Punkte  werden  «ehr 
».ihrsebeinlich  auch  dio  (renehmigung  der  IirL,ii-ni:ii,'  i  i Imlti  n  1).  r 
l-'ahrplan  wurde  derart  bestimmt,  dass  zwischen  Wien  und  N'i-ncdii; 
zwei  .S e hn ol  1  z ilge  via  I,e')bcn-Villa<h  und  Poiiteba  eingefilhrt 
werden,  wodurch  die  gegenwärtige  Dauer  der  Reise  um  gute  sieben 
StnBdaaakgakliat  wind.  Dia  Ab&brt  TOB  STiaa  naab  Vaaad«  artblgt 
umTUhrrMtaad  dto  Aakanft  am  kalb  tt Uhr  Naeht».  Dia  SU- 
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bahn  hatte  Anfangs  von  der  Kiidoli-Buliii  i'ini-  Knt«chSiiii?iini;  Hir  dir» 
Einführung  dtnes  SchneUfu^CA  auf  d<>r  Zweigbahn  Bruck-Leobcn 
begehrt,  iat  aber  im  Laufe  der  Verhandlungen  daran  abgegangen. 
AMk  bart^kii  d«r  FiMngUr-BeflMenmg  hMm-  dtttOMlNAn  ein 
Otrtol  voigtMUageit,  4m  iiiahl  «ng«nAimiMtt  «arte  koante.  K» 
geht  darau»  hcrror,  daa»  In  di«*«r  Riehtang  «ia  ▼•ryUfoh  tniiehen 
den  iwei  Administrationen  noch  tiemlieh  fem*  ht,  und  die«  gilt 
inibesondoro  l>ezilt;lich  de»  ersehnten  Uebereinkommena  weifcn  de» 
Tarits  und  der  \'erthpiluii(;  der  Tranaport«  (wiachcn  den  iwei 
Oesrll^pliÄrtf n  Dp/.iislii-li  <if>  ilnlii'ni«ofifn  Tratifitü  hiit  li-'h  die 
Sridljjilin  hvn'it  orkljirt,  -I.t  Uii  l.il-'Kifif.  'Jo  1,,»  i:,  ['orofTit  Um»i! 
abjuttc'ton,  wHlireml  ii-izti-n-  .lurin  tVsthalt,  >la.«s  die  Waann  Jfti 
krir2v?t<Ti  Woi;  nelinieii  iiiiU«iTi,  uml  da»«  dü'  lirtliciliLTUni;  dt'r  bi>iili-ii 
UaJinen  im  Vcrb&ltniiit  xii  dfr  Strecke  bcrcchoot  werden  inUH*i>, 
wahdiA  ditWaar«  auf  der  einen  oder  andcrvn  der  iwci  Dahnen  durxih- 
n«a  Waa  dm  Triccttn«*'  Tranaport  botrieTi,  so  iat  die  Sudbahn  zu 
keiner  CtHMseMion  gw«%i  8i«  Mf^  di*  Ragitiiiiit  wMd»  nia  ikre 
Zustimmuiif  gaben,  daai  dla  Waartn  Ton  Trieit  8bar  Italien  naeh 
Wiao  dnrchpasairen,  wahrend  die  Rudolf- Balm  behauptet,  dass  der 
Dan  der  Ponteba-Hahn  «jieeiell  deshalb  bt»i<ehlo«s«n  und  «u»>;efiihrt 
worden  sei,  um  d<'n  H.'tiulcl  mit  Tulit  ii  ju  bi  TrirdiTn  und  demselben 
eine  zweite  I^im  tib.Oiti- Vfrbin  luiii;  Ju  "irlü  rn.  I)ie  Rudolf-Uabu 
trrachtft  es  nl.'n  aU  iliro  l'lliihl,  tür  dii-  ihr  \om  Slait  bpwilliifte 
SubTcntinn  sn  viel  .-U»  nin.-'l  h  .Ii.'  Sismition  lU'iJunülzi'n.  wi'lclie  ihr 
die  EröflTnunf;  der  l'nuteba  lUliti  sfhatTf.  l>on  meisten  Nutten  au« 
dieser  Dirergenz  wird  die  Adminiatration  der  italieniaelian  Bahnan 
tiebeii,  die  zu  keinen  Conoeaeionen  gezwungen  iat.< 

MMmtnuiayMi  in  mtm.  Et  «wrde  hiefür  nanaidiiwa  m 
eine  Coac«saion,  u.  iw.  dieamal  nr  'Krriehtvng  einer  PfamÄialin 
nncesurbt.  Der  Italinhof  aoll  neben  dem  Wiener  Mauptzollarat  lu 
liei:('n  knmnien,  von  wo  die  Traee  lltnga  dc«  Donaueaaalf  an  der 
Enllicrt'er  LUnde  und  durch  da«  Krdberirer  Maia  bis  zum  Central- 
I'rie.lb'ile  prinieotirt  i»t.  Die  ttaukoKlen  ain<l  auf  450.(X>0  11. 
veran^i'hlagt.  I>io  rrpMicinde  Wien  snll  sieh  Tcrpfliehtcn .  den 
l.eiehentransport  auf  fiO  ,I.»lire  ausu  liliesslich  der  Unternehniun;:  zu 
flbcrla»«en.  Dir  ü.ilin  -"U  tiini,-fl>'i.'(ii,-  mit  i-initri'n  Aimwi-ie'iijr'l.iisi-'n 
an»?i>li-ic'  wfnicn  -.ii.  i  '.i.'  1-  .hi/i  ir  i")  Miniitf-n  bi-traif  n. 

Lagerbaas  der  liagariachen  Weitbahn  in  6rai>  Die  Uni;ar. 
Weatbaha  arMfiiat  mm  l.  Aicvatd.  J-  auf  ihrem  Bahnhofe  in  Uraz 
aia'  LaMriMHia.  IKa  Thttigkait  daa  Lagerhnnaei  eratreekt  aieh:  Auf 
die  Einlagerang  ron  Oelieide  aller  Art.  Mehl  nnd  Mablenfabrieate, 
Ifali,  HMIaenH  Uchte  und  Sllmereien,  welehe  per  Bahn  anlangen  oder 
in  QlM  loeo  aufgeliefert,  die  Oestimmong  haben,  per  Bahn  w>'iler 
gaaaodet  tu  werden,  soweit  die  vorliandenen  RAumliebkeitm  bietfir 
i^usreiehen;  jinl'  dir  Expi  dition  fnlcher  Güter  yi.  r  Habn;  .ml'  ilie 
M.Miijiul.aii.ii  vMn  ( iotr.'i.le.   soweit  hieiu  .ii.-  M'tijlii-likeit 

vorliiii  ti  li  isl.  Hedcuti  riii"  Iiei;nnsti(»ijnK''n  m  i'li  n  i.'ii  '■ii,j'<.|in;i.rti-n 
(tiitorn  /Ufreweivb'l,  ;  jpii-l^weise  betrüi,-;     r         rrin«  t'iir  die 

ersten  zwei  Wochen  per  Wocho  und  Kilonramm  1  kr.,  fiir  inlc 
waitare  Woche  per  KX)  Kilogramm  */,  kr.  Der  Ucstaml  ein'  r  FruVbt- 
aad  MehlbVrae  in  Omz,  welehe  bei  Belehnung  der  Waarc  bereit- 
wi11ii>at  an  die  Utad  ffililL  di«  Ittfllalilnit  «inw  BaaspediHon,  der 
Umstand,  data  dar  waaHiehe  Thait  Oeatanataka  einai  derartir*» 
Inatituta,  welchea  auf  den  Cktretdehandel  nach  Steiermark,  Ober- 
Seterreich,  Kümten  und  Krain  einen  entschiedenen  Einrius»  (Iben 
dürfte,  bisher  entbehrte,  bieten  Vortheile,  welche  die  aos(>edebnle 
Bcniltzuii»;  de«  I,a4."Th:»u>.ef  als  .'>>'lbütTersüindlich  erscheinen  lii-iien. 
Exempl.ire  di>4  [.«Kerhniis  Reglements  nebstTarif  liegen  sowohl  bei 
der  Genenil  Din-eiinn  der  Uognriaeliea  Weatbalu  In  Paal^  ala  in 
allen  Statinnc-n  ü«r  Hinsieht  auf. 

Boanathal-Bahn.  I)ie  sebmalKpim'L-e  Kisenhahii  vuu  Itniuil 
naoh  <ienica  wurde  bisher  nur  für  den  Frachtonverkehr  benutzt,  und 
aiaa  regalnriUrig«  Pmaoea'BaiRMening  tuid  auf  deraalben  niobt 
statt.  Dematebat  soll  nun  aneb  der  Petvonen-Tfanniert  eingeführt 
werden,  und  es  werden  ru  dienern  Beb^fe  Irinnen  Kurzem  hundert 
PcrsonenwarK       in  liestellunk'  geijeben  werden 

Veratoatlicbang  pr««atlaeh«r  Elsenbahnen.  Wuhrend  die 

Verhandluncen  bezflglieh  des  Erwerbes  der  Berlin  ■  Stettiner 
Bab  n  nii'  li  iiiinier  lu  keiner  Kiniiiunt;  «wischen  <ler  Ge«ellscb;irt  und 
der  ].•!•  issiH 'Ii.  II  Ii.  1,-iei-un^-  i^efilirt  lialn-n,  »nnle  vrin  drr  (ieneral- 
Vrri<amniliinn  dl  r  M .1 1; d  e  b  ii  r^r  -  1 1  a  1 1>  e  r  s  I  ii.!  t  r  r  Balm  d'T  Ver 
trag  i;eni'liniiL;t,  kraft  dessen  .ii--''  71.5  :  Kilurnft-r  lan««-  Balm  In  dn!« 
Eigenthum  des  .Htaatea  Übergeht.  Kbenso  bat  die  (ienen»l-Ver«imm- 
Inag  der  Köln  -  Mindaaar  Bahn,  die  Oireclinn  beauftragt,  mit 
der  Regierung  wegen  Verkaa&  das  gesarnmten  geaelUehafllioben 
Bigenthums  auf  Basia  einer  festen  Rente  Ton  6  Prooent  und  der  Zu- 
zahlung  einer  baaren  Summe  inVerhandlung  zu  treten.  Da  die  prena- 
sischen  Staatsbalinen  40:)7  Kilometer  und  W6  unter  Staatsverwaltung 
stehenden  PriTatbahneu  2467  KilometaV  Uhlfe,  alle  l'rivatbahnen 
aasammen  7214  Kilometer  Linge  bsaitaen,  so  «rgibt  sieh,  daai  sshoa 
dank  den  Ankauf  dar  Hagdabwf-Halbeiatadtar  und  darKaln-llin- 


dener  Bahn  der  staatlii-lie  Kiiiliii'^i  bei  der  Mehrzahl  der  prcrj5<ischen 
B.^hnen  alli  iii  ina«i_'e(jPiLii  ist.  Et  diirAe  daher  nur  mehr  "itif  l'rai^e 
der  Zeit  und  de«  l'reises  sein,  dass  das  gesammto  preussische  Bahn- 
netz sich  im  pjigenthvme  des  Staates  befinden  wird. 

Stelnkeblen>PradnciUan  Saekaena  t.  i.  18».  (Orig.-Corr.)  Der 
Versandt  Tim  Stainknhlen  aus  den  SHehsrachen  Werken  bei  Zwiekani 
Lugau  und  Dresden  stieg  im  Jahre  1878  gegen  da«  Vorjahr  am  21.146 
Wanenladuneen  li  IjOK)  Klloo^r.  oilcr  um  4'i»°'o  bei  einer  Ge«8mrat- 
abfuhr  Ton  4*r2  .Mi;»  Wagenladuncen.  Nach  den  einzelnen  Bezirken 
kam  auf  Zwickau  bei  einer  Beförderung  Ton  .■U4.7!H  Waijenladungen 
eine  Zunahme  Ton  19K4.'>  Ladungen  -  <>  ii", nnt'  I.uithu  bei  einer 
Abfuhr  von  59.071  Wasrenl.'^daiieen  eine  Zinahine  Tfni  .'UVH4  f^dun- 
iren  oder  6"M*\,  auf  Df'.'-^'len  d'iL'"i;''ii  eine  AIm  .ilinu-  von  'iJ-S3 
I.-tdunccn  —  3  »«".',  bei  l  im  r  i  Jr< »mmtablubr  von  äT. 774  l.adiiiii^en. 
Die  Absatz«eliiele  war  'n  St  vlium  n  der  Sichsi«eben  ."sUats  und  mit- 
verwalteten  Privatbahneii  mit  37>ti.40i^  Wagenladungen,  Sichsiseh- 
ThOriaciaaka  Oat-Weatbahn  adt  6MI  Ladttafan,  Berlia-Draedener 
Bahn  mit  778  Ladungen,  Cotlbtt('Ora«i«Bkalnar  nad  Otmlauallzer 
Bahn  mit  167  Ladungen,  Bayerisehe  Staatsbahn  nebst  Anschluß- 
bahnen mit  r>H.lIS  I^dunsen.  <.)e9terreiehi«che  Bahnen  mit  907, 
M.igdeburi;  ■  HalberstÄdter  Bahn  nebst  .■Vn.scblujsbahnen  mit  !H)77, 
Bcriin-Anhaltischn  Bahn  nebst  An.«ehl»s.sbabncn  mit  Tbüriniti- 
seho  Bahn  neb<t  An»cbl'i«.»babnen  mit  "i.i.^l'il.  Weimar  -  Horner 
Balm  init  21iti.  Ninli  r« -lili-^isrliMarkis^  lie  und  Halle-Si.r.au-flubener 
Bahn  mit  IH'.IÜ,    Ib-rlin  •  <;isrlit«er  Balm  mit  2.»  Wagen I.idun(f0n. 

Di«  Abfuhr  betniK  in  den  einzelnen  Monaten  des  .lahre.s, 
der  Höhe  der  Abfuhr  nach  rangirt:im  November  44.662  IjMiungea  ■ 
(•.r,s°,;,im  Ortober  44.4()9  Ladungen  ^  9-eo*/„  im  Januar  4I.t<8& 
Ladungen  -  9'ea*/t ,  im  August  40.&02  Ladungen  —  S'n'Ai ,  ini 
Septambar  40J47  Ladungen  ^  H  n'/si  Dezember  38.776  Ladungen 
>•  8ii7.,  m»  W.73I  Ladungen  ^  8  n*/„  JuU  8&0i5  Ladangen 
)3%.  Febmar  — 87.686  Ladangea  «  fri«*/a.llai  83i)i0  Udangen 
T  I«",'.,  April  88-641  Ladungen  TtaVt,  '""^  81.867  Ladnagea 
K■s^7„- 

I)ie  hineilte  Abftahr  fiel  aonaeli  nnf  den  November  mit  1488 
I.adiini^en  pro  Ta^,  die  niedrigste  auf  .luni  mit  lOiM  Ladungen  pro 
Tag.  Wäbrntid  de^  i;aii7.en  dabres  betrug  diu  durchsehnittUaM  Vf- 
liehe  .\bfuhr  12«j7  Ladungen  gei;cn  1209  im  Vorjahre. 

Der  Braunkohlenrerkehr  von  Meuselwitz  und  Rositz  umiaaste 
IK7S  8O.Ö0&  WagenUdungen  k  600Ü  Kilognrani  gegen  80.141  im 
Vorjabr«  und  iat  dies  naoh  Proaentaa  afaia  Zanahma  ron  Om*/,.  An 
dem  OaianiiBtqnantnni  war  Manaelwita  mit  75.084,  Koaita  mit  6471 
Wafantednacen  hetheiligt  und  i;elangten  auf  der  AMaabntS^Saitaar 
Bahn  67.604  Ladungen,  auf  der  GiischwiCz-Meu^elwittar  Bahn  88J11 
Ijidungen  zur  Abt"iilir.  Davon  pinten  41  IWi  Ijidniiccn  nach  Stationen 

der  Slchsischen  .-^t.iat-lnl  n.  HliIO  Laduniren  verblieben  auf  der 

Altetiburi;  •  .Sejrji-r,  f^4 1 1  aul  der  Iruschwitr  Men«elvvitzer  Bahn, 
wÄhri:id  d'T  U'-i  auf  Ii"  An>^eblu-^<l>abneii.  in^f  ''flondere  die  Mat-ile. 
bürg  ■  llalber-tädn  r  Bahn,  die  Berlin  AMbalti*fbi>  Balm  und  die 
Thüriiigischo  Bitin  iiberipni;.  In  den  einzelnen  Monaten  des  .lahres 
betrug  die  Abfuhr:  Januar  6903  Ladungen,  Februar  öf)16,  MlUrz 
0140,  AptU  6601k  >iai  7896,  4ani  «714,  JaK  77afl[  Angnat  674& 
September  6748,  Oetober  7315 ,  Nevember  7181,  Deeember  6646 
Ladungen.  Wllbrend  des  ganzen  .fahre«  betnie  die  dureli<ehiiittliehe 
tügliche  Abfuhr       Ladungen  getren  22'l  im  Vi)rj.ilire. 

UnterIrdlsebM  Telegraphenaets  Deataehland's.  Dasselbe 
soll  binnen  anderthalb  .Jahren  vollendet  werden.  Ba  werden  d.ann 
dun^h  dai  ranxe  DeulHi  be  Kei'  b  ;wei  I)iai,-onallinien  gelebt  «ein, 
deren  eine,  v  tiNur  lKt  nai  h  .Sii  i\vi-~i,  K  -tii-ilnTR  mit  .^^trassburs, 
lind  die  Uli  l.'r;\  •.•III  Nfr  iwr-i  ri:i.  I,  Siiili.-;,  Hniiiliurjf  mit  Ratibor  in 
rn-'is-i-.  Ii-Si  hl.'-i-.'ii  v.^-^.-ii'I'  t.  In  Brrliii  la-ifi'n  di^se  beiden  i;rossen 
Kabel  zu><.<uiimen.  Au.^iserdein  t;ebt  in  einem  Bogen  ein  Wostkabel  über 
KMn  naeh  Hambuig  und  ein  Ostkabel  ron  Batibor  naoh  Kllnigal>aig. 
Bndlieb  soll  noch  ein  Kabel  Süddentaehland  durehiieben,  so  daaa  daa 
Reich  alle  wichtigen  Ilandelaplfttie  und  Festungen  mit  sieben  Drillten 
verbunden  haben  wird,  die  jeder  Stfirung  durch  Elementar-Ereignisae 
oder  meohanisefi.'  (i^walt  entzogen  sind.  Ob  ftlr  diese  heilsamr,  aber 
kostspielige  Kt  :>>nii  Ii  -  Telegraphenwosons  Friedens-  oder  Krie«« 
zwei-ke  entseheidendf r  waren,  d'irfto  »in  dem  durch  .'*ehiili'n  und 
Soldaten  i^ross  i;ew<jrde!ien  !'rt"iss<-n'»  l»'i^'ht  zu  er.t-< 'In-Mlen  ^i-in; 
sii'lior  i»t,  daK'  uvjIr'iT  li-^'-h'  r'  |i-crri-iS.Tj"i'iini;rn  im  Frieden  (udir 
u-iil  lind  im  Kn^'j  ■        h  I  <  -  -.  r  ■  i  i 

Telegraph  zwischen  Kneland  und  dem  C'np.  Wie  verlautet, 
iat  die  englisehe  Regierung  mit  der  tKatl<rn  Tdtfraph  Company» 
aber  die  Bedingungen  fiir  Legung  eines  Kabels,  welche*  England  mit 
dem  dar  cntan  Haffnung  in  telegrapUsaka  Varbinduac  bringen 
wird,  iB  einem  Knvemehmen  gelangt  Die  einnieUagende  Ronta 
wird  die  ron  Aden  nach  Zanzibür  und  von  dort  Ober  Mnzambique, 
Delagoa-Bai  naoh  Natal  sein.  Hiedurch  tritt  da»  Cap  mit  dem  ganzen 
BetUehea  TelMraphen-Sfalam  in  Verbindno«,  das  sieh  bislndiea,- 
CUaa,  AnainUeD,  Nan-Sadand  n.  s.  w.  avadamt  DaaKabel,  welakas 


Digi 


•In«  iJtnea  von  eire«  4000  engKcehen  Wenen  luibeit  muM,  wird  von 
(1er  »TeUfiraph  Cnnflnidinn  anä  Malnimanet  Cou^ftotyti  fabricirt 
wrrdeii. 

Intfirnational«  TeUj^raphi-a-Conferpai  in  Laad««,  rd.pr 

ilic  lltsihliii"!-  <l<T»<'ll>fii  verlautet  «fni»;  Tiöstlielies.  Dif  l'foi- 
jiinr.i|.'0!i.  mit'  Ilotmtit;  unii  Erlvi-literuiiK'  t'P'  internationalen 
I)epcjr|iLiivcrkflir<  l'i  ri'  lili  teii  \  iir5.i  lillli.-e  .loi  Deutschen  Uoichf- 
Telii;r:i|>ti'.ii  Vr-nvaituii»;  haben  leiJcr  bei  der  Mehrheit  der  in 
I^OD'liin  vi-ritnmiiii.-lten  I)i'i('j|;irten  jene  /uatinimun^'  nicht  (gefunden, 
welche  im  Interes:!«  einer  getuudcn  Portentwicklung  dieses  wichtigen 
Zwaigw  dM  noderaan  VtmlmwMMM  n  wOncchra  gtwMan  wtre. 
E*  MtM  Tielmelir  ▼craolmdnM  Tefegimplien- Verw«ltang«n  mit 
GegenvorselaUlgen  benror,  weiche,  w>'il  v.'im  flscxlitchcn  Geiste 
dietirt,  g«ni geeignet  sind,  einen  bednuvrU'  i.' n  SiiiHtnml.  niao  BOelc- 
schrilr,  im  Terif-  und  VcrfTair<iwi'»en  iIit  .St*in»-Tck'j:inphen  ein- 
iiileit««.  So  wurde  z  U.  von  der  Mehrheit  der  Tarif  ("■>nimi*'<i«n 
(tiefer  Confercni  der  Antr»i;  auf  Einfiihruuif  «-in"  «  »:1i  m  liinib«iir''ii, 
t&t  gum  KuropH  filtifj''"  Tclecrraphen-TaritV»  ul  geli-Sir.i. 

Panama-Ciittal.  Oer  erste  SpntriiKtich  nur  I)ur<'h»techuni;  d(  r 
I^iilt-iiKi'  %>>ri  ranatiia  soll  4vm  1.  Jlnnfr  niii-h^ten  Jahres  erfolgen. 
Man  liotTt.  das  UicscDwtrk  ■nit80-  40.<IOU  Arijeitetn  und  entsprechen- 
den llaechinin  in  7—8  Jnlirta  lu  Tollenden. 


MISCELLEN. 

ZngTerkebn-BegUtrir-Apparat.  Kin  Apparat,  welcher  in  niito- 
inativi  li.  r  und  verlSsalielier  Weise  den  Zeitpunkt  des  I'aAsiren»  ^Au?■, 
Kin     irnl    1  liir.'hlahrt)  »on  Zilien,  Dauer  und  Zeilpunkt  der  »Hall > 
Steli Ulli:  di  r  I laltesi-heitieii,  Kahri?«5ch» jndickeit  'Ifr  jieh  nilhermlen 
inid  :ililahren  l>  ii  ii  -.  !'  auf  •jinem  praphisehen  Statiiinsproto- 

Itolle  liiirt,  tat  seit  einem  Jahre  am  Wiener  Bahnhul'e  der  Kaiser 
Fnrdinands-Nordbnhn  inErptvbnnfi  Dndi«BiMiilttteg<initige  waren, 
»ird  nunmehr  aaf  einen  grBaaeren  GelUln  der  Hauptstreeke  (W'eiss- 
kbreben)  das  System  Ar  die  thalab  fahrenden  Zage  eingerichtet,  und 
•oll  dort  und  in  der  Station  selbst  mr  Anwendung  gelani;en.  Der 
Apparat  ist  nach  Angabe  des  Herrn  A.  ■».  Loehr.  Obor  lngcnieurs 
der  Nordbahn,  durch  den  Mechaniicer  O.  Scbtffer  au-L-rfiihi  t. 

H4tel  .Znr  Kaiserltt  Ellsabethx  In  Zell  am  See.  lU-huts 
Hebung  des  l'ouristi  nverkcbrs  wurde  in  Zill  .in  Sei-  i-ln  Höfel 
erbaut,  wozu  bcri  its  nnrh  KröiTiiiinu-  'b  r  (übeLi  -  li.ilin  der  Plan 
«elaft  »Orden  \Mir  llii»  Iliitii  U\  inil  ihm  llahnhot'  iluri'll  eine 
lirücke  verbunden  und  geeignet,  den  weitgehendsten  Ansprüchen 
der  Reisenden  in  genagen ;  es  ist,  dem  landschaAliclinn  Cnaimlcter 
der  Gegend  Minllse,  im  Sehweiicr  S^l  gebaut  Die  Front  l«t 
dem  Sea  mgalMhit  nnd  serflUlt  in  drei  sweckentspreehende  An- 
Ingen. Zw«  OobXad«  sind  miteinander  durch  34  Meter  lange, 
verglaste  Veninden  verbunden.  In  dem  einen  GebUudc  »iud  au«- 
schliea»lieh  Pa.«sagieriin)nier  (44),  in  dem  anderen  der  .■ipeiaesalim, 
der  I'ainensalon,  das  {{auch-  und  Lesezimmer  unlerKebraeht.  Die 
awi-K'lienlieifenden,  als  Speiscrlumc  bcnützt  uren  Veranden  lassen  ^K' 
Pprsoiien  und  bieten  einen  herrlii  heii  An^lili'  k  lul'iicn  See  und  du« 
hiH"hriiiiiii:i!i«clii'  (ictiir^;!/  l  II,  ili:i  L-.iiurn  Ul  i  Ulli  'Ii  II  >"i'  entl.iii-' 
licht  -irK  eine  l'arkanlujje  mit  tim m  S|irin»;lirniiiien.  Zum  llütel  pc- 
hSren  ferner:  Eine  badeansUlt  mit  getrennten  Bassins,  eine 
Seil  wimmschule  und  ein  mit  Segel-  nnd  Kuderb«eten  ausgerOstctc« 
SohiSliaMa.  Dem  UAtel  und  seinen  Anlagen  wird  kSatlichee  Quell- 
wasaer  In  eigener  Leitnnir  zugeführt. 

Die  meehanledie  Kraft  dar  SaM*.  Uie  von  derSraneals 
warme  «usuehende  Kraft  wird  von  Hermann  J.  Klein  in  folgender 
Weise  bereehm  t:  K.<  int  bekannt,  dajs  WSrnte  nach  einem  t-anz  hi-- 
stimmten  Verhiiltnin«e  in  mechani^i  hi  Kralt  'miei  wim  li  ll  wi  r.lfri 
kann,  ur.d  die«!-'«  Verhältnis-«,  du-  Mi^-i  naiXMfi.'  nn  i  iLinisi  ln'  .\i  i|iii- 
valent  di  r  Wilriiif,  brlrÜKt  ti;ib  •  440  Kilof;raniii  oiiu  !i  r.  •!.  h.  liie 
Mence  von  Wärme,  welche  ein  Kilotrramni  W»ii«er  um  einen  lirad 
des  hiindertheiligen  Tlierniometerti  erwUrnit,  ist  im.'^Uode,  eine  mecha- 
nisch« Kraft  »u-tzuaben,  welelie  der  Hebung  von  440  Kilogramm  auf 
dia  USlia  von  einem  Meter  ^ehkomml.  Aus  Bereebnungen  Uber 
die  Würmenenge,  weleha  dia  Sonne  auf  ^ne  beetiramte  FMche  der 
Erde  hemiedersendct,  ergibt  «ich,  dass  die  jpinze  Wärmcmenife, 
welche  von  der  Sonne  in  einem  Jahre  auf  die  Knie  kommt,  eine 
Schichte  Ei«  zu  schmolzen  im  Stande  i»l,  wi-lelic  hundert  l'u^s  hoch 
die  ganze  Erdoberfläehe  bedeekto  Dies  niaeht  pro  Minutf  O  iHntj  Ku«5 
ans,  oder  dem  Cn'wii'hte  naeh.  wi  titi  ein  Kubikfuss  Kin  'J^  «  Kilogramm 
wiegt,  2."  lrr...l  I  .aJ.'i.Olli  I  Milliunen  KlI^l^•T;^mMl  Kis.  Da  nun  zum 
Schmelzen  des  Eise*  «o  vi.-l  WäiiiK-  i;i-i.rau<dit  »ir.l,  als  um  79'iiiial 
sein  Gewicht  »n  Wus^i-r  um  1 "  Celsius  «u  erwinnen,  da  ferner  die 
Wttrmc,  welche  1  Kilogrwiiin  Wasser  um  1*  Celsius  erhöht,  der 
H«lwgTon4MKilMnunma«f  ala  Meter  HVlia  ^mbwarthtg  i*^ 
and  aiiia  FCirdaktait  dar  HabvBg  tob  4S00  Ktktgninn  anf  1  Matar 
HSba  gidofa  itt  rechnen  i«t,  ••  bekommt  nu»  SIS8  Billionen 


Pferdekraft  d*  dh  ncehaniselie  Krait,  weleha  mit  den  Sonnen- 
strahlen in  Jeder  Wanie  auf  die  Rrd«  hembkommt,  und  von  dieser 
Kraft  wird  hier  Uta»  alle  Bewegung  bestritten.  Das  mechanische 
.\equivalent  der  Mianmten  Sonnenstralilung  in  den  ganten  Walt- 
riiiuM  Ii- rechnet  RJein  anf  dieeelbe  Weiea  anf  5S4.090  TrOHonea 

!  l'fenli-krau. 

Nene  Vei^enduug  de^i  Telephona.  Die  0|„  ii.iin  lst  d-  s 
Telephons  zu  «euiessen,  ist  nun  —  weniifsten»  nach  Miltheiluni:  der 
»New- Yorker  Musikzeitiing«  —  eine  vollendete  Thatsaeho.  Eine  Tele- 
phon-Verbindung wurde  kürzlich  von  der  Husik-Akaderaie  zu  den 
Wohnuneen  Tenehiadenar  BBimar  der  Stadt  hargeitelUi  um  wlhnad 
der  Opernsaieon  n  ermitteln,  ob  die  Stimnan  der  Stagerinnen  nnd 
Singer,  sowie  das  Orchester  in  weiter  Feme  sn  vernehmen  seien. 
Das  Experiment  erwies  sich  ata  «BUig  gegUekt;  Jeder  Ton  war 
in  den  verschiedenen  IlÄusem  zu  vernehmen,  nnd  man  brauchte 
nur  das  Libretto  zur  Harid  zu  nehmen,  uni  der  Opern- AufTilhrung 
folgen  zu  können.  Wenn  diese  Nnehriiht  mir  nicht  aus  — 
Anierilsii  wiiri- '   I'.  Keil.  i 

>alUrliches  Lenrhigas.  Krst  viir  wcnisen  .lal.ren  hat  man  in 
j  den  Ver<>iiiii;ten  SUmle;)   und  in  Canada  den  Ki  ii-hthimi  dorticer 
I  fiependen  an  brennbarem  natürlichen  Gas«  einer  praktischen  Ver- 
wertlnMig  uunülHan  kagonn«k  Gaganwirlig  waidan  dia  doa  Oal> 
ipieilen  TOB  Oatario,  OMA  «ad  Pannajrlnaian  antMrSmanden  Ctesa 
zur  Gewinnung  und  RaTininrag  daa  Petmlanma  'vielfach  benBtzt.  In 
manchen  Districten  liridet  aiell,  wfo  man  den  sOrfoit^es  itit<i  Mia* 
meldet.  Gas  in  solchen  Mengen  und  von  so  euter  QnnlitSt,  da.<s  dort 
die  Petrolenm-Indnatrie  regenOber  der  Gasgewinnung  und  -Ver- 
werthun^f  bereit*  in  di  n  Hintertrnnd  tritt  Bcmerkensweitb  ist  di« 
riiiit'iii-hi',   d.i'-   1.1-   Kirmtliiii' n  ilei  (LiNe«  »ich  als  iler  I 'ii^i-.i  iiillii'it 
vollii;  un-cliädli'-li  erweisl,  und  .ii-  .^rbeilfr  «nwobl  als  'lie  k,-iin/e 
Itevölkerunf;  der  betr elTenili-:i   Di-tric-te  in  einer  mit  iiiitiitürliem 
Mineralgase  geschwilngerten  Atmosphäre  leben.  Zwei  oder  drei 
amerikaniialio  Stidta  wardan  gagenwlirtig  aaaiahliaailiali  ant  diaeaa» 
Hatatiala  belenehtet  Za  Baat-uvarpe«!  In  OU»  brannea,  «rfa  ein 
Cleveland-Joumal  beriehtet,  die  Gaelaamcn  Tag  und  Naeht,  da  daa 
AustSschcn  derselben  die  MUhe  nicht  lohnt  Dort  dient  Gas  andi  all 
alleiniges  Heizmateriale  für  die  Hauawirihschaft  und  Industriezwecke. 
\  Die  vor  etwa  zwanzig  Jahren  in  dieser  Genend  entdeckte  llssipjelle 
brennt  lieule  so  gut  wie  damiil«  un  i  liiit  noch  kein  Zeichen  'les  Er- 
;  lütcheii»  KCKcbcn.  Jahre  hin'ltircii  li.it  umn  in  East-ljvcrp'ioi  K"lil.  n- 
!  i;  IS  cebriinnt,  ohne  des  in  iiMmittelli.iri  r  N:ihc  befindlichen  n.itiirlichcn 
tiiisi-s  /u  gedenken.  Mr^t  im  Julin   IH.MI  li,,t  die  schlechte  Qualität 

Ides  erzeugten  Producte«  auf  die  Krscliliessunf;  und  Ausnutzung  der 
aatOrliehen  Quellen  geführt.  Auch  zu  Pittsburg  in  Pennsylvaniea 
wird  das  den  Oelquellen  entstrümenilo  Gas  seit  zwei  Janrea  la 
Beicuchtungszwecken  varweadet  Dort  wurden  die  Oailager  in  aiaar 
Tiefe  von  1100  Fuss  unter  der  Erda  aufgefunden.  Man  erriebtete 
,  über  densellieti  Gasbehälter  nnd  vertheilt  das  (ta.«  nunmehr  wie 
j  aus  L-e»  iilinlichcn  Itasnmeterii.    Einiije  dieser  Quellen  geben  an 
HKi,<K">  Ciibilfus«  per  Tai:.   IMe  V'lammen  bri'nncn  mit  klanm, 
I  ruhigem,  ueis.sem  Lichte  und  das  IVixbicl  wird  in  den  vanHlhiedaneteB 
Indiistiii  l'n'cessen  mir«  voriheilh.i\l'tesli>  verwendet, 

IVrspeellTUcheü  Parallel-Lineul.  Kin  luli  hei  liererf  in  belie. 
bi^en  GrJis'cn  l'hriütian  JSchrödter,  Mechaniker  in  Frankfurt  a-  M. 
Wir  machen  Bau-  und  UasahiaenaeiebBer  anf  diataa  beqname  Beqni- 
sit  aufmerksam. 

Wnnaffdlchta  Papp«.  Diaiallia  iat  in  vanalnadaneB  taeh> 
nieehen  yerbindungen  geeignet  Man  Mae  vier  Theile  gelBachten 

Kalkes  in  drei  Thoilen  fzisehen  Blutes,  dem  etwas  AInun  zugefügt 
wird.  Unmittelbar  noch  der  voIlstÄndii,-en  Mischung  wird  ilio  Pappe 
mii  dieser  raittelsl  eines  Crossen  Pinsels  oder  einer  weichen  Ibirslo 
ül  i  rttri«  hen.  N-u  h  dem  i'rocknen  des  ersten  Anstriches  wird  die 
ruppe  noi  hmul«  mit  derselben  Mischung  in  gleicher  Weise  über- 
itri.  Iii  II  ii  .|  i.-i'!roeknet,wo«Mf  aiafUr  waaiaringanltgaBdarWaiie 
undurchdringlich  ist. 


LITERATUR. 

Elaeababn-Kaleader  für  Oe«t«rrelrh>Ungam  pro  1880.  Die 

Herausgeber  dieses  in  kurzer  Zeit  beliebt  Kewordenen  Taseben- 
kali-nders  versenden  eben  die  .Subseriptions-Kinladungen  fflr  den 
III.  Jaliri:ang,  und  ist  zu  holfen,  dass  derselbe  sowie  seine  VorgilnKCr 
aiii'h  diesmal  ein  unentbehrliches  Naelischla^teViiich  iflr  jeden  Eisen- 
b.thn  ISenmten  "enlcn  diirlte.  Kilr  die  VerbreituUL.  ie-  m  n  inn'en,  im 
-■^elbslverlatn  der  Hiraun;eber  (Ingenieur  Maniiiielur,  .'^'crei.ir 
Dr.  N'ilius,  Bureau-Vorstand  Weill  und  Inspector  Westermayer) 
erselieinenden  Kalenders  spricht  am  deutlichsten  der  Umstand,  dass 
dar  Baiaartrag  da»  IL  MuaiiMaa  dam  Fmda  mr  UnlantUsung 
aialU  panaioMMiiMr  Blaaaliala-IMiaMtalan  den  BnaakalMaB  Ba* 
trag  T«n  S90O  GiudaB  •■tarr.  Pa^amnla  ng*faiurt  hat  per  Sab- 
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Miiptions-Kinla'lung  i>t  fine  riluT<ioht1iche  Schildt'riini;  <lt>r  Entste- 
Itnn^  dos  Krm  li?-  sowie  ilt-fsrn  i;r»;onwilrli;;cn  St.in  liv»  iN  Heilsi;c 
to^i^fQj^.  —  Wir  knnnt'n  iÜchoii  Kalrndt^r,  <l«$!ti-n  A:i-^  li;rKiTi^;>pr'?i'i 
im  Subsi'ii|iti  vir  H,  1  li"lriic'.  iilli'n  Fn''l'._-i'i;'i'.si.'n  -i  linn  im 

HinbliL'l-.  v,i'  ,  1.  V.  Mlil-iiAi        Z  >■.  1-.  k,  l.c'ii'n!' i;  h 

■  Utlii-ili<nircn  niji-r  <\l<-  auf  der  Kled«r»cble8licb-IIlirki84-hrii 
Klwahalia  :<tiitt;;<'riiii<li  iien  TeraarhsrahrtM  Mit  den  WelMea- 
Wni'kch«  UanipfyriiKeii  ä^ttem  Bo«ru)  von  U.  Sehw»b«,  Regie- 
ruM-  «n4  Baumtli,  HitKU«4  itt  kgi.  Oiractimi  eto.  «le.  Vom  V«rAMs«r 
derbeidm  W«rk«  •U«b«r  dM  ragntehe  EUmbdinwMen«  irad  >ü«ber 
die  Anlaf^e  »of  imdiln'r  Kiifnbuhnen  in  Preu!i»en«  konnte  wohl  enr«r- 
tet  wprdcD,  'Is»?  er  die  ■wichtig«  Frji|r''t  die  inomenUn  di#'  Eii4cn- 
bahii-Vcrwul(nni;i'n  lii'<chiifti>rt.  näniliob  die  Ri^durtion  dijr  IVfonfn- 
ju;;5kt"istt-'n.  mit  tlffr^^'UnMi  Rutjtine  Fiii'lik^^iiiitniA**  Itcwilri^tMi 

wird,  wie  alle  l>i*hiT  in  ciif  OfllViitli'  lilicit  ^»''-lruiit;riii>:i  Arlpi-iti'n  'i^^. 
bochgcschlititon  Vi  riii<»<T^. 

Schwsbc'«  «Mitlheiliintfen«  sind  iixm  l>rsoiiJor>  wirtlivoU 
durch  die  aori^nUcige  iCuüunnienstellung  der  Leiütunf;.4l°.-iliii;lii>it  jrnrr 
drei  Dampf  OmnibM-Principe,  die  biiher  un  nieisten  die  techniaehe 
Walt  bMdtiUÜKteD,  sw.  4i«  SyitenM  Balpair,  Aomw  (WtiMM- 
born)  und  Kromf .  DaaitlMohm  btalM  die  TergleioliiiiifBn  iwiicben 
gewOhnlii'hfn  IVnonenxttgen  und  Dkmpfwai;en  wMihTolla  Anhaita- 
punkte inr  llpurtheilung  de«  ledueirten  BctricbM.  DieAnret^nK, 
sich  mit  difsiir  FrsRe  lu  beschlftiffen,  ging  übrigen»  a.  x.  auch  vom 
Auinr  iliT  >MiltbeituiiReni  au«.  —  Die  nMitthcilungen«  sind  hQbsch 
•ai<Kf »latlet,  mit  put  an<i;i>fillirti'n  Zeichimnsen  vcr»fli>?r.  im  t^  ni 
miMiong-VerbiÄe  d''r  ILiL-lilwimlliini;  A  Sevdl  in  Hcrln  m  ,  I  j.h.  r:, 

TMchedbBch  inni  Al)«ti^ken  Ton  kreighiiiten,  e^onii^  lon 
Kreisbügren  mit  iiD|re«rhlai>ikeneii  lTeb«riraiifri>ci>rveD  durrh  PoUr- 
coordluktea.  Von  O.  Elb.  U»m  die  Vermittlung  drs  Üugen-Ein- 
«od  AinlMfiM  dnich  U«b«vuMa«rraB  M  EiMabiiMM  MAk  sieht 
■IlgttDriB  cingfffBhrt  {«t,  miMi  Im  IntereNe  der  Oddie'Eriialtung, 
dar  Fahrbcirii'lismittfl  und  di»r  Reinenden  bedauert  werden.  Man 
▼ergleicby  hii  riilifr  ■\fn  vor  ID  .labren  Kefilllien  Au««prueh  einer 
AutoriiJit  in  II  «Ml  ^-'i  n>rer  v.  Waldegg'»  »ipecieller  Eitenbalin- 
Ir.  t  i.ik-  I.  jiuk;.  -74  .  Kin  Hauptgrund  war  indem  Mangel  bequemer 
Abüti-okuiiK^-Mt'thi  •icii  in  •■uohen,  dem  das  Tasohpnbucii  vnn 
Saratin  und  0\i  il  ci  k  ;ilit;eholfen  hat.  luir.  rcb<TKAiii; 

iri-willilte  und  berechne K"  ('iirvc  ist  h'^kaiintlioh  di«  r(ibi.Hchp  l'arÄiiel. 
(  'Ii«'»!!!  in  ihff  Formel  die  Ah\>pi!'lnin!;  ilor  Hi'trieb^mittel-Hehwer- 
punkte  von  der  Gelei«ach»e  nicht  autgenoiumi  n  sind,  enthlUt  &ie  alle 
abtfaw  tbemtiMheii  Blemente  sw  inkigan  l'aralysinuif  dar  Flieh- 
krafl,  mi  »tihre  daSelin«  nicht  ao  eomplidrt,  um  ai*  für  die 
Praxii  illusorisch  lu  machen.  Die  rorliegenden  CurTen-TaMIm  tod 
O.  Elb  gestatten  da«  Ab>teeken,  »owohl  von  Kreisbogen  alMa,  nU 
mit  reber;;iiii5i'n  durch  die  cubitcbe  Parabel,  und  zwiir  getrennt  nach 
den  H<'diirfniii»i'n  von  Haupt-  und  SecundUrbahnen.  l>rutIichkoit, 
nette  und  s-l.r         l^ianv  rnrm  «in-!  i^inpM.linnl  ffir  Wprknhcn. 

A.  >•  M. 

Ideen  zun)  I.ofomulli  biiii  ■••r-i  H  u  li  n  I  f  (!  ral' < '  /  it w  i  n.  tjn(cr 
dit^HClIt  Titt^l  iT  ^  'hiiMi  k'jr/ll'  }.  I 'iiminii   i'  iv.  I'r,\<  viiw  UrHrhrin- 

auf  die  wir  die  Ki^enbiiiinlachkreinv  und  Maiit  hiiit-ii-InK^^nit  uri-  auf 

merkaam  naaeban  mflaaaii.  In  danalba»  wird  daa  Uampfroas  von  der 
Eindheit  dae  EiaenbalmwaaaB«  an  bia  nnf  den  heutigen  Tag  tum 
Oegaaataade  des  Tergleiehenden  Studiiima  genommen  und  gezeigt, 
ine  es  aieh  den  jeweilig  gegebenen  Bedingungen  lofort  angepiast 
hatte.  Daa*  mit  dieaem  achneUen  Aeclimatisiren  und  Aoeomodire n  an 
veraehiedene  VerhlltaiaM,  ohne  frllhcre  Erfalirungen ,  den  vrirth- 
schaftlichen  BcdinsrunBen  nieht  immer  rnt«iirnchcn  werden  konnte, 
lieRt  in  <h^T  SnUit  drr  ."^iirlic  und  wir  1  >..  llni  .Irin  l.üicn  einleuchtend 
dein.  I>adur*'h  nun,  (l.i.-is  niif'  tlcn  Ki»;!-!  1-  ihrirn  I.ocornntive  aller 
ttini;lif  hrn  t'on*tnietioftt'n  in  A  "ii  iiin^-  l..  riuv-en,  ljin^'Ci;en 
der  grosse  Vortheil,  daas  die  diversen  Construetiouen  unter  heiero- 

Btca  B«diBiVngaR,  Prabnt  ihrer  Brauohbarkeit  und  ZweekmiUsig- 
I  »Uegen  könnlBa.  In  im  TOriicgaaden  »Ideen«  werden  die 
(ewonnenen  Resultate  aib  Baaia  TariwaaeiterConalmetioncn  «erwendel, 
wie  dies  aus  dam  naehfolganda  AVriia  über  ConatraeHoa  der 
LoMmotiTkcHfcl  entnommen  werden  kann:  >Uni  die  HeiiflKelie  de* 
Kessels  xn  vcrgrfissem  gibt  es  dreierlei  Wp^e :  Ausdehnung  der 
Feaerb(ich»e,  Vermchrunf;  der  Hohrzah!  iir!  VerliinL-erunR  der 
Röhn".  E«  i«t  klar.  da»B  die  lU-iitlli.  ln'  •I.t  It  1.  )i5i-,  r-ih  ui.f.'.-  (l"rii 
tlire<!tt?m  Eintlujisr  de«Fi*iiiTA  Rtehfii'l.  z\:r  r);iri,i.t'  |->7t'ni^t]rL'  nriclrir)'. 
\virk^;ll:It"■^  .^'-u:  iiii;ss.  .ils  die  i  n  ilirei' r  e  H-' i  7  ti  1 1  fi  i  ■  It  II  Iim-;  iin: 
das«  die  Verdampfung  per  Quiidnil-Einheit  Heiztiiiche  fith  in  dem 
VariiMtiriaaa  verinMtt.  «U  die  Entfernung  vom  eigentlichen  Feuer- 
'  I  annimmt,  wird  aehon  bei  der  arbeitenden  Loeomotive  den 


entfernten  Theilen  der  Eohre  ein  ungleich  geriimarar  Orad  von 
WKrme  xugefQhrt,  so  bedarf  es  beim  (Stillstände  derHaacUDe  gar  erst 
«iner  künstlichen  Zuganfachung,  d-ifuit  'lie  Flamme  Oberiiaupt  in  die 
Rohre  einsclihige.  Es  erhellt  dtriuH  die  Hauptbedingung  einer 
gnten  Heiifliche:  Vaigrikaaemog  der  diraeten  und  tbaäiebate 


.Sieigeruns  der  indirecten  KISehe,  zu  enielen  durch  Erweiterung 
der  Feurblichse  bei  Rloieh«eitii;er  He«e!iränkiinL-  iler  HnlirlHnce.« 
K»  wird  i;ozoiKt.  wie  dieser  l?eiilni;iir,f;  iii:''li  niirttioiii'He 
nutrurtionen  nur  weni«  lierliiuiiv  k-elmni'n,  tinil  liiis*  r.\ir  Kr/ielunir 
i'ine!(  ij^rf>iseren  Kffeetei*  ntii  i' hti^'»' AVe.:  die  Verljinneruni;  des 
KesneU,  betreten  wurde.  Es  wird  das  Maximum  der  KessollÄnße  mit 
S.»  M.  auijfeatcUt  Was  darUbar  ta^  gehOrt  mehr  oder  weniger  iura 
•todten  Gewichte«,  nnd  ein  Keasel  hat  lodie  Lost,  wenn  sein 
Gewicht  nicht  im  Verhttltniss  zur  Dampl^rodoetiona-FUiigfceit  ataht 
Es  bedarf  keiner  besonderen  Betonang,  welche  Wichtigkeit  die 
Verringerung  der  Zupkosfen  (nebenbei  bemerkt  de«  relativ  theuersten 
Zweiges  des  Eisenbahnbetriebes:  für  die  >;anze  Oeknnomi«  und 
\Virth»eh»ft«politik  hnt.  E-  wird  an^eftihrt,  wie  in  Enjcland  and 
l!el|,-ieii  sieh  ihr  riflili^  e<in?truirtc  Ilelpaire-Ke.«sel  »ebnell  Eingang 

versi  liAilr  hat,  vv{-|r'hi>r  bei  ^iin^ti^  angebrachter  FcuerbOcIua  fia 
vortheilhiiftevti'  A ii-^i  Ii iniing  dei^  Brennitofln  wid  VwmiMlarting 
iedei:  tndtcn  Gcwiehic»  emiöglicbt. 

Die  Construrlion  des  Cylindeni  und  Seliieberkasten«  sowie 
Folgen  des  Oeffnens  der  CrIinderiUtbno  werden  beleuchtet  und  des 
Umataaefimga-Meehaniamua  gau  baaondom  cedMlii,  wobei  nabcn 
dem  Syatem  B«lpaire  JenM  d«a  Heim  Hsnliaidt,  Diraetom  dar 
Maschinen  •  Fabrik  (u  Mfldling ,  als  gleich  bewlhrt  bezeicbnel  «irt. 

In  dem  Abschnitt  Uber  die  Uleaelalan^  Termissen  vrir,  bei 
niler  Objeetiritjii.  jene  Schirfe,  welche  aonat  fliMraU  au  TaM  tiiü, 
und  dien  ^nii  br-si.ii.ier«  von  den  Vatilgan  dar  pAmem  Blcmlatmg« 

und  lieren  Nutzi'ITeel.i y) 

Das  »Nii'ken  ufpl  SrliliiiKern«  sow  ie  i-'r.Ti  I  "r^arhen  und 
Mittel  zur  llehebung  werden  beüproetn'n,  und  /wiir  aus  denj  firunde, 
weil  die  Anwendung  von  Innenejlindem  l{ew■i^»  unerkannt  i.i.  i  bei 
dem  heutigen  Stande  der  iiessemerstabi-Fabricalion  auch  gelabrlos 
iat  doch  wbw  eiai(e  ainiiatiseha  Daten  Ober  Bcaaamarrtnhl-Kwbal- 
aenaen  gewiaa  an^aeigt  geweaen. 

Der  Versleieh  der  englisi-Iicn  Sehnell/u>rs  Ma.»chine  mit  der 
auf  Bstcrreicliisehen  Bahnen  viTwendeten  fallt  entfchieden  zu 
Ungunsten  der  letzteren  aus;  wir  können  nicht  Baihin,  dia  Auf- 
merksamkeit  aal  diesen  Ge^enstind  zu  lenkn  ,  dar  nniMen 
M.Tschinen  Inirenienrrn  .illerHinL'S  bekannt  i«L 

|)iT  H.i*well  »'-lie  <2iverlril.irM  ir-;  -imje  .jas  Sysleiu  Halt  werden 
kurz  besprochen  und  damnf  hinnewirscn,  dass  l'ersonen-  undSehnell- 
zu^s-Ma*chinen  heutzutage  nur  "inc  Kütegorie  bilden,und  da--u>  xucli 
bei  diesen  gekuppelte  Achsen  ihre  vollste  Berechtigung  (»ovreit 
diesea  die  CnrveB'Itadim  mlaaitn)  haben.  Wir  erUnben  naa  aai 
dieaen  ThetI  aowle  auf  Jenen  der  vollen  AMnUtrang  der  Adhiainn 
für  Per.<nnen-  und  Schnelltui;«  Mn.srbinen  ganz  beaonders  auf- 
inerksam  zu  niaehen,  umnomelir  eine  nach  den  niedergeleglen 
Principien  von  Sisl  gebaute  Loeomolivc  »uf  der  Oesterreichischen 
Nordwestbahn  im  Betriebe  ist  Die  aehweren  Gliterzn^smaschinen 
und  di"  eicentlirhen  Uair.-inunsebinen.  wenlen  trleiehfnlls  vom  .Stand 
|i'.mkte  der  Oekonoiiiik  |...n;itl.ril'  liieV'ci  lier>-nri:elnibeii,  dn>.H 

die  Ue^tcj.  .'^t.').'\t»ei!>enbahn  -  tiesellftchaft  und  Kaiser  Ferdinands- 
Nordbahn,  wie  in  vielen andara  Fallen,  ao anoh  Mar  bahnbreelMid 
gewirkt  haben. 

Wia  oben  beaMrkt,  wird  im  AJjIgemaimn  den  gekuppelten 
Aehaen  auch  Ihr  Schnellzugs  -  Haaohinen  der  Vorzug  gegeben, 
doch  werden  Loennuitive  auch  mit  Laiifaehsen  und  Wendeschemeln, 
u.  zw.  insboMin  lere  die  Systeme  Novotny  und  Btasel  eingehend 
behandelt,  desgleichen  die  Vorzüge  jenes  von  Vaasaen  hervor- 
gehoben und  darauf  hingewiesen,  dass  die  bew^glialien  Kadgestetle 
auf  dem  CooliBeate,  and  sumalbei  nnaaich  einer  haanadero  »Ober- 
liaehiiehkeft«  (im  Oegematt  von  Bafland  and  Amerika) 'erfteat 

iLiben. 

Kin  li^'-oiiiivreii  Augenmerk  nm^v  -.ieni  Ali^t  Jinitlf^  gewidmet 
werden,  welcher  von  den  Berg-  und  TenderUicomoliven  handeil, 
umaonwkr  aia  riohtiK  gewühlte  und  constrairte  Loeorootiven  die 
Oekcmomia  dca  ESaeiibabnbelriebr«  nieht  nur  durch  den  geringeren 
Verbraneh  an  Brennitoff  bei  gleieher  l^ittanetflUiigkeit  aondem 
aneh  dnreh  mindere  Inanapraehnalime  des  Oberbauet,  (milhta 
Veringerung  derBahnerhaltungtkoaten)  —  so  bedeutend  beeinflussen. 
Ilci  der  vreittraeenden  Bedeutung,  der  Wahl  der  Loeomotive  und 
deren  Kn«l«pie]ickcit.  d.trf  es  uns  nicht  Wunder  nehmen,  w  enn  der 
V  rM'ser  nni  .S.  Iilu-so  dieses  Abschnittes  etwas  polemisch  wir.l, 
indtm  er  t'i;r  ilir  'I  enilcrloconiotivp,  die  Iilce  lEngerth«,  in  die 
Sclirjinken  (riu 

Indem  wir  die  bezüglichen  Fuehkrcise  auf  diese  Arbeil 
aufmerksam  machen,  betonen  wir,  dass  in  den  »Ideen«  ein  reger 
Anlas«  zum  rationellen  LocomolivlMiu  gegeben  ist,  und  wenn  gieim 
nieht  jader  Conttnietear  alle  AnaieliteB  danelben  &eil«i  wird,  eo 
findet  Jeder  eiae  roiehe  Saat,  «al«h«aaoh<'  ' 
erwOntohtea  PrSabte  tragen  wird. 
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Schreib-  und  ZeMmungs-Requisften^laiKlIung 

Lic-fiTnnt  mi^hrprer  Ei^pnbahnpn 

"■Wien,  IV.,  MsrgaretheiutraiiBe  Nr.  4. 

IIiMi'hh.ilüLT  i^it  rtirte?  L  mor  .ill-T  Si'lircib-  tci.l  irhr.uni:«- 
l'apiere,  (Jo|iir-Lcin«aiuli,'ii  unii  aller  sonstigen  Artikal  !ür 

EtBcnlwhnen,  Bau-Unt«riiehmnng»n, 
ArMttktto,  IntMOtm,  UelmMit  uni  MMtrttlh  Burtäut. 
■   Haupt-NMcrlag«  vom  Tonllgil«h«lem  1093 


B 


J-  O  Ziemer.  GuTTimi-Spfohlilätm  u.  RandugiTi-rabrilnnl, 


Die  ältt  te.  \mäm^  GdliuM, 


k.  fc.  priv. 


Azienda  Assicuratrice  in  Triest, 

gagrOndat  im  Jahn  18S2  raik  ointm  StarnnfCtpitel  von 

Vier  Millionen  Oalden 

I  derzeitiger  UewillirlinaturiK^-Fond  Uber  lU  MUiionen  Gulden,  weicher 
nach  Vortehrilt  des  %.  '224  de«  HanMifeMtibnelMi  ia  4«r  tolitwt 
Goncral-VcrsamnluDg  nnchgewinn  ward«),  vmUkutfßgm  Inllig« 
Pitmien  uod  unter  libenlaa  Badiucuagan: 

I.  0«t»  rtiMncIlUan  m  0*Ma«M.  TlkittlB,  Ibk»«.  WMMdiaMa,  V< 

Wl«m-  a»4  FMdMcMw.  wU  udi  ■■  • 
t,  a*gn  TraMponatkldM  lu  Wumt  «at 
>.  .\af4uL«b«)  «MlNaMlMSMWhte 

IM«  Ailaad«  AMtauNtHo« 
M-aun  Bai  luMt^  «ad  MMikllk  4i 

liM«  mit  IkfHn  »Mfia  flinlliiMifagi»tlw<  daaP.  T.  VnMI 
wniHiMH  BitlMrMi. 

Awkllan»  nrlM  b*n4i«llil(rt  wIMU,  Pnwnia*  «nll*  TtnUHfl  oad  Tif» 
ii>!li<mi^AaM(*  »aiMimanii  M  4«r  DirtailMi  Ia  T 
Wien,  Badap«Ma  SMS,  I.embarc.  Onw, 
Preaaburc,  Oadimblllt  lud  bal  iioii  In  Hl»  aaa 
iwnwiMlwa  MtiiiwMii  «MMMu  AfratM/haDaa. 


1^ 


K.  k.  priv.  Versicli»'niiig.s-Gesellji<-haft 


I  n  der  «n  16. 4.  M.  ia  TifNt  nntcr  den  PrIiMRvm  de«  Gwenl- 
Direetora  Herrn  Alexander  Ritter  Daninos  abgehaltpnen 
ordentlichen  General  -  Versammlung  wurde  der  Hechnungs- 
Abiehluss  über  die  LebensTersicherunsen  für  die  dreijübriEC 
Pariode  I87G  — 1S7S.  sowie  derieni>;e  üVcr  die  KlemeiiUr-Vcr- 
.linheriiDRen  l'iir  Terfrangene  Jahr  itainnit  den  hfuiJjflichcn,  per 
.'!!.  lii'cc-mbcr  r»bReschlo.s5encn  Uilani-Conti.  ii.i'jh  voran- 

geKin^'-iifr  rriihine  und  ConsUtirune  d<^s  Riohtii^bel'undi-'t  Sp>itens 
der  Hüchniin^LS-lii.'vi^orcn,  ii^:.  A L'rioi!an>(t  N-fr^rle^t 

Indem  lun&ii'htlich  dar  zahlreicliea  Fosteo,  welche  diese 
Reehmiiigil^pug  «nlhav  di«  M  ■Um  AgairtMlwnw  dar 
OenOMliafl  UMmfalUlah  tu  hüMmdra  volMiadlaM  Dniak* 
aohriflM  hingewiesen  wird,  sollen  Iiier  nur  die  Ilauptraoraente 
herausgehoben  werden 

In  jenem  Theilc  de«  umfassenden  Uerichtcs,  welcher  ron  den 
LebensTer»icherung«n  handelt,  hebt  die  Direction  hervor,  das«  der 
unau«ce«etit  daiierndc  Dmik  der  wirthschafllieden  VcrhUltnisse, 
wie  bei  iillen  CcsfllUclialli^n,  auclj  bei  '\'-t  lii  irunne,  auf  der 
einen  Si-llf  eitieti  Af^lir  spiirlieln-ri  Zii^'nn*:  nr.  neuen  Lelx'nsver 
Äicher'uii,-rri  und  :uiileriT.«eit>  •■ini'  i'iiDrnn'  7..\h\  Strirnininu;en 
ffCBchlowener  Vertriljje  und  PoliiicnriickkSuf«  lur  Folge  halte. 
Der  neue  Zunng  «rthrend  der  dre^Uirigen  Bilani-Periode  belief 
sich  anf  fl.  9,041.795  Capital  und  fl.  I0.3M  Rente  in  den  ver» 
schiedenen  Abtheilunceii;  inFolfe  der  Erlttachangen  dnrehStmr» 
nirungen,  RUckkKufe,  TodeafUle  oder  Ablauf  von  Vertril««a  (teilt 
sich  aber  trotidem  der  Vorsieherungastock  Knde  1878  nur  unbe- 
deutend höher  aU  am  Sehliiss  der  vorangehenden  Bilanz-Periode. 

Die  nm  31.  Deecmber  1878  in  Kraft  gebliebeoen  Veriiche- 

ruii^,'0!i  bi-lit'len  sieh  auf 

II.    1N,072(44-.-  an  Capital-I,.     .  .         .    .     »vii.    r  n 

ir..644  -   .    Henten-r  '^'''"'"^™"«'^"  Ableben.*falle, 
.i      5,<»21.812  -  .   Capital- 1„    ,  ■     i..  1  k  n 

84.377--  .  BeSlen-r«'^«**'""*f*"  »••''«ben^iallc. 

Die  Reterven,  für  welehe  ein  Geearomtbetrox  von  fl.  4,638.64>i> 
zurOokgettellt  wurde,  ttbMialiieitoi  Mi  1.  UHMtjm» im  toAnf 
gehenden  Rechnungi-AbeeliliiHM. 

Die  apecielle  Abtheilung  der  mit  Oewinn-Antiieil  geeehlos- 
Mnen  Vemeherungen  er^^b  einen  Gewinn  von  A.  123.3M-60, 
wovon  die  nmrte  mit  fl.  lil.tiöTSO  unter  die  betreffenden  Ver- 
sielierten  nach  Mass^abe  ihrer  Främienz-thlung  vcrthi-ilt  wird,  und 
iwar  kommt  dieser  Hetra«  naeh  den  Normen  der  Kiunior.e  .lofort 
lur  Bciahlung.  Die  andere  Hillflc  hini^-egen  kommt  di  r  Genell- 
Bchalt  zu  und  wurde  diese  daher  nebst  dem  Gewinn  an«  den  Übrigen 
Kategorien,  ineanmaQ  II.  IMJMtt  bekagend,  der  aUgeaaiam 
Bilanz  einverleibt 

Die  in  den  vanddedieam  Bkim— lar-liHiirtlien(l'ewr,  Hagel, 
und  Trauport)  im  Jahr«  18T8  abgeeeUoeienea  Teniehernngen 
erreicht>>n  die  TIShe  von  982  Millionen  Gulden  an  versicherten 
Wertheu  uud  il.  6,9^6  2H7  an  l'rainicn,  wllhrend  letztere  sich 
i  rn  J»hre  1H77  aar  A.  6^818.418  belaufen  hatten,  «ai  eine 
/.  unaluM  m  i.  ll&OOO  eigibt 


Die  benhHeB  SeUtden  haben  fl.  4,287.974  behagen. 

Die  Rir  die  Feuer-  und  Transport-Versicherungen  zurück- 
gelegten Reserven  beziffern  sieh  nach  Abxug  der  auf  die  genom- 
menen I{iieli%-ersi(Tlieriinci'n  entt'iillenden  Antheile  auf  11.  ß,321  08fl 
und  iwiir  tl.  l,.Si;3.Wi;  HaAr    und  fl.  4,957.120  Zeitprimien. 

.■\tinserdem  vsurde  die  .Special-Reserve  für  Hagel-Ver»irhe 
runifen,  rjbi;leii-li  die.*e  keinen  Gewinn  gebracht  haben,  wieiler  um 
fl.  ."lO.OiX  eriirtht,  «0  dass  dieselbe  jetJt  fl..*HVKKJ  erreicht  hat 

Die  .Stiitinie  der  6etaranit-Rescr«'en,  luzüglieh  deijenigen  der 
Lebenabranche  betrtgt  fl.  11,1523.422.  Da«  RUekveraicherungs- 
PotMfeailie  baMgt  fl.  9»U91. 

Naeh  ZniHekstelhiag  der  Tertehiedenea  Reaerven  und  Be- 
«treitung  aller  Auslagen  resultirt  aus  der  ganzen  Gebahrung  ein 
Gewinn  von  fl  22j.ti9l>'2t>,  aus  welchem  naeh  Au9scbeidun,i;  den 
20'i,igon  Anthcilh  filr  den  Gewiunst-Reservefond,  der  Tantii'me 
für  die  UeselUoliaitü  \  cinaltung  und  des  regelniäUsiifen  lleitrage.i 
für  die  Spar-  und  Vcrsorgungscas.'c  der  Gesell-ioliafts-Henniteii.  die 
ViTtheilung  einer  Dividende  von  tl.  4.''i  per  Ai  tii:  Im  sclilrn.-,.Mi 
wurde,  welche  mit  dem  21.  Juli  I.  J.  zur  AuMahlung  kommt. 

Die    t;enannte    Ueamtencaaie   h«i1lt  gagenwlltit 
Ge.ianimtfond  von  fl.  113.6&2. 

Ana  dar  BiaaamiaiinrtBlIang  der  beiden  Bilanzen,  woron 
eine  apeeiaD  ^  LabaaaTafaioherunge-Section  und  die  andere  die 
geaammte  ttbrige  Geetion  nmfaast,  treten  nachfolgende  Uaupt- 
poiten  hervor: 

Aetiva:  fl.  l,98O.0<)i)  auihaftende  Einzahlungen  auf 
die  Actieii,  fl.  14<'8tib'öl  Cas-nenbestUnde  (bei  der  Dir<'<  tion  und 
den  (lencral-.\i?ent8chafteM  I,  rt.  ;tü7.2y.')  <i8  bei  der  i^nterr.  Credit- 
au-stalt,  bei  .Sp.^rcassen  und  ver.si  hiedeneu  ISamiuier«  einpi-le^te 
Gelder,  fl,  t>07,21,^-41  Wechsel  -  l'nriefeuille.  fl.  2.i;l(;.i;44 
Effecten  (laut  der  beiden  Specilicationi  r. i,  ti  Kenli 
tuten  in  Wien,  Trieat,  Itudape.'.t,  lirünn,  Muilami  und  Venc-JiK- 
(wobei  die  Belastung  mit  fl.  U2.(XK)  bereits  abgeiosen  i»tl, 
fl.lll.881-SS  Darlehen  auf  Werthpapiere,  11.  &8.834>2A  Ii\-po- 
dMkar*Dailak«L  1.  4ib7.1I»'7.^  Zeitpriwien,  i.  66^844 
YoieehtaeaarLeheniTefmoherungs-Polizzen,  fl.  1  ,IS8.586688aldi 
•Kmmtlicher  General-  und  llauptagenluren  in  allen  liranchen. 

Hasaiva:  fl.  3,.3<IO.ÜIN)  Aoticn  Capital,  fl.  3IJ3GÜ4-42 
Gewinn  -  Reservefonds,  fl.  1 1 ,2,V.i.7.')8  Prljnica  •  Bceerveni 
a.  287.2*iH  .Schaden-Reserven,  fl.  370.18.')'74  Saldi  m  QhlMtan 
versr Wiedener  Ver.iieheruni;i>- Gesellschaften. 

Niiiiidem  die  rieneral  Versammlung  vor.  dfii  verschiodcncn 
Vorlagen  uod  dem  Herirhte  der  Direction,  in  wclLlieiii  insbesondere 
die  sehr  bedeutende  weitere  Vermehrur.f,-  der  Reserven  betunt 
wird,  mit  besonderer  Ucfriedigung  Kcnntniss  genommen  hat, 
waida  der  Diz«elioii  daa  AbaeiaMMima  arthaUt 

Beiden hienuifTOfgeBomneaea  Wahlen  wu-de HcrrFaat 
Baron  Ralli  an  Stelle  des  verstorbenen  Herrn  A.  M.  Petke  all 
Directionamitglied  neu-  und  Herr  Adolf  Scbwaobhofer  zum 
Beviaor,  Herr  G.  Afendali  lom  BeeisorStallvettceter  wiader- 
gawlUt  un 
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RÖHREN 

Schmiedeisen,  für  Qas,  Wasser  und  Dampf 


palmt.  _ 

Loetmolril-  und  LocoinotiT-SMartlinD, 

KMIMiMfM 

In»  ud  iAAvuröbnu  und  B>tir»itchliactf, 

Bist-,  KnpAir-  un<l  Mosiiin^Bhwk, 

dHditk  IblhniM  Ar  flu.  Wuwr  und  Daafi;  (ÜMb  ik^ 

fäKi'nrM  F.iliriUiil 

Niederlage  und  Oomptoir:  I,  Frani«njiring  22 


Johann  B.  Fetzl'%  k.  k.  ilof-Seiler, 
MimmtM;  8tMtta«k-  am/  MuMnmiartkt'Fatrik, 

Tm»  WrUhMMi,  Uhrpm  I  i.  Inn  Jneti-^  I 

•rlubt  wM\  dl«  Aiif- 
m«rfeMnik»lt4Ffl  f  .T. 
PuMtcnnu  auf  i««n 

•ItarArlM  von  Krllnr- 

«DgailiMrtvr  l^ll*, 
>U*chi««*giir«M  it.l*a- 
ttFnUr)iUi|iclM>.  V•^ur- 
t-*«fh",rni  r,  Pfrril»- 

•eilen  ia  Jwdor  bclie- 
big#ii  I^agN,  von  t'" 
bU  1"  Miirfc,  SV  lonkf« 
und  lMbtMon4cr«  aar 
tlt«  TO»  dtiBMiWn 

•«vrvt  «r><iiiKtrn,  ft|i«rsvlti  arKTkafiul  uixl  h.'ti.>M  ftwrd— >a  B&aK«mAtt«n  fllr  Olrcrn 
mm4  Wa^uacBB,  'l^n)c*tlkUuehftni-A  fllr  .SrliialRa,  «Wne*  AI*  TOllstAniUg  Terbes 
mfel  der  V«rd«lMni*K  dar  ivaUrtM  «od  bUllcrtan 
JlsdlaBttn«.  leM 


WelUusiiKllimg  Paris  187ä.  Silberne  MedAiU«. 
K.  k.  |||  piir. 

Kimtbat||HsteIn-p  Chamottewaaren-  und  Strimmsfibfik 

W.  Hellwa?  &  Comp, 

Clptitriil-Biirpaii :  Wien,  I.,  IlesKnassp  7. 


\ 


t..        :■  l.r»i.ll  I  .1 


Künstlich*»  Steine  lur  l'ti*'t': 
IIM«!.,  l'ftTj^rs,:i  [i.  .•'jill.IjMni  Ol  «. 
ttn4  dflr«n  ll&iiii  'in  I  lu-j.  ih»ri-K«>  i; 

(Iri««t.i  ,\ii«niiriin<i.ti  :  Ka'^i  t-!r>-.^  -.i-r.l  I  r-.i  ilr.  In  .M-.tllnil.  II"'- 
lUIlBRlCtra  ir.  ^;^vl^e  I  In   M.ri.«li  urnl   hitfUmtf  ti*»  Wii«,  llAUvrnmwkt 

uiiii  ^Il.^n<ell..r  lu  vVi.  I..  vieiu  HrtutniM,  ZwikcrfUkitkM  anl  UdaiuliiUa  t«*- 

Bt«Ln«eu4fabrieat«,  iJt;  Kam        fiatta ,  I.oeomotiv-Rvml«««' 

Sebor  n  » t«i  I  II  II .  WMiiTlviUinci-.  A)*«rl  nail  i  ■'s*lr«hTi'n 

Feuer-  und  >&tvr«f»sM  SVibrloat«.  Porullmi»«*!,  Ck<iiwtt«tIhr*B 

U»l  CKlIll  -1...  V  .tu  n7dlnir<B  t.'UMfllMll  TIlA«  Mt  U  dM  «■«a)l|ll>kat«l  ,  4«> 

>'  ii>  '  tinnflAcn.  11  Anri'Miituiiici-n  |f«iiU(*ii4«ft8lAlaMk Ulkte  Mlbll  In 

<ler  l'latliiirtirrieleh.L/«  hkIiI  giftalrl  wvrd^n. 


HdchitB  Auur'<tnut(t 
WMr«WUiatc<li>if(<B73 


EHREN- 
D  I  PLO  M. 


Glasfabriken-Niederlage 

von 

J.  Schreiber  &  Neffen 


■MI 


WUSN.  AlDerpwd,  LierhtpnBtfiii^tnuiae  22— M. 

MUSTER-LAGER: 
Sude,  T«g«ttbeff«tnM«e  6  (ehcowligef  BOrgenpital). 
MiMter-Lager      1      Muster-Lager      |  Muster-I.ager 
BUDAPEST    I        BERLIN        \  PARIS 

W«il>ii«rt»»  lt.      )       twl  L  Otlüi>g«r,  b«l  Frini  Hab«rd<lil, 


RJturscrm**«  Ml. 


Kn«  d'hMleTlll«  i:. 


MtMte  Lieferanten  der  Oestern-Ungar.  Eisenbahnen. 


OrSftgtM  Lager  Yon  Nlirnal-GIlHerB 

In  «l^ii  Tttrl»iutrii  Urbrfii.  -    \Vajt|cimUf-"Ti    '    »!  -  '  'V  *   '  (.'«^«'1 

WaMmt&ndröhren  mii  uüJ  &iiiiv  Lr- >  OlivacyiiodeT 

IMnil««lB-  und  OM^Ji'iulitiBv,  nur  Friiun  L4uftlLUit.  reiiummirt 
\Va)(^ncl«<k*«  »ur  iiin*r«Q  fivl««clititfiit  'i'  f  \v»»:i(.:      —  liaLii.'i«Kili«r  »tiar 
SfBiMn«.  —  InfttoUlmaf  dar  Olftwrtik«!  für  H»h- Ii  Tm   A^r.--  u>'--A.trAU(i««n  und 
Atidri«  liocftltllltfti.  Alle  Ardki-l  ttlr  Itiitu-tTl-  und  lU\a.-'klt. 

IT"' '~ 


Ei((ene  Fabrlcatlon   in   Böhmen,   Mähren   und  Ungarn 


Tapezierer- Leinen,  Gurlcn, 
Knt*  Wwr.  JMhVimn*  ■<  *ik«r«>. 

Wien,  Z«llnkivit«»je  4 


1  a  rothmOcler, 


E ISBNBAHNBBDARPJ 


k.  k.  Hof.Optl(er  .^i^^m.  und  Mechaniker. 

AU«  Gsttungan 
«plisrher  nnd  geodStisrher  liiNtrimeate^ 

IMiinimftiT,  MeüsiUJinder  mit  Draht  ilurchzcigcn,  Stahl-Mes9- 
hämler  ttc.  Hr. 

Fabriks-Haupi-Miederlage:  Wien,  KoUmarkt  7.  i 


Beste 
n.  s.  w 
IM« 


The  Italo-English  pure  Asbestos  C*- 

Anonyme  Liesellschafi  i  .r  Ki /-ußvin«  vi  n  rein 

WIEN,  I.  MayscdergassB  b  (Kririitiicrliof  i, 

A»hl'!tt-Erxougnliiii«  der  Welt  jiir  Vcr.lii-Iitiint:  vnn  Dom-'n,  Cyllnih'rti,  Ki'süi  Im,  MiitmllH-hern,  Daiujil-       l  (I  i- H  ihron 
.  Vor  Ankauf  von  anderen,  nivht  nun  reinem  Asbest  gcinni'liten  \V luven  werlen  die  Käufer  in  ihrem  eigenen  Interesse 
gewarnt.  Agenden  und  Roisende  werden  gegen  gute  Provision  bestellt 


BwhwSNTi  PrilMiir  KABL  BKOBLHAU». 


,  DrMk       Vitt  na  L.  a  SAMABSKI  ia  Wto. 
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nt  ind  imento 


WIEN.  I  ,  lUnoftMi«  £ 


R«da«tiou 


ORGAN 

. .  »*• 

Qnb  österreichischer  Eisenbahn-BeamteiL 

Eocbaint  jeden  Sonntag. 


N"  31. 


WiMh  4ca  9.  Aigwt  187f . 


DL  Jahrgang. 


Heber  da.s  AbreehnrngswcM  d«r  Eisen- 
hfthmeii  im  direetcn  GAter-Yeikelv. 

Von  A.  S«7«ch»b, 
ObW"lnipMtBff 


D«r  itxtög  fi>rt8diraitend«n  ßttfieklniii?  der  tirif-Ter- 

händc  folgoinl.  Ii.i1  .im  Ii  i!as  Alim.liriunj,'swpsfii  dor  EisonbahiK'u 
eine  Ausdehuuug  eifaliren,  weluhe  daüselbe  zu  etnem  wichtigen 
Ftetor  in  der  Oekonomie  des  Babnbetriebes  gestaltet,  und 
mehr  nocli  in  Folge  des  Gewicht««  der  sonstig«]!  dadnrch 
tangirteu  Intereseen,  als  wogen  der  Hßhe  der  ans  üesem 
Dienste  nnmittelbar  ent.springonden  Aufgaben  die  rolle 
Beachtung  der  Verwaltungen  in  Anspnuli  nimmt  So  wie 
aber  die  Hildung  dt-r  VerlHinds-Tarife  s.'llist  ihmli  die 
gebotene  Rücksiehtnalinie  auf  bestehende,  viulg«'^taltigi!  Kin- 
richtungcn  localer  Natur,  manchen  Sebwieriglccitein  mid  im 
Laufe  der  .lahre  vielfaclieii  Wandlungen  iintiTlag.  war  iniili 
«iiü  Feütsetzung  von  Numieu  fttr  die  Aufstellung  der  Al)reih- 
omgm  mM  nur  das  Bendtat  eines  Comprandsses  der  in 

einem  bestimmten  Verbaüdf  bi'f'it  ilii'!'  ii  Verwaltunv'i  n.  iim  Ii 
Miusgabe  der  bei  jeder  einzelnen  derselbou  zur  Zeit  beütandeueu 
imMMO  EluridMangea  des  RednmgidieRRtes,  mit  «dchem 
sowohl  die  Vorarbeiten  flrir  die  AbreihiiiiiiL'  al-  d'w  weitere 
Behandlung  der  ächluas-Ergebnisso  denelbea  in  uniuittelbarem 
Znsantmenbange  stellen. 

Hierau.s  ergab  sieh  eine  Vielgestaltigkeit  dor,  nahezu  für 
jeden  einzelnen,  selbst  noch  so  genngHHgigen  Vericehr  abge- 
aoiMtert  festgestellten  Abreciurangsnonneo,  welebo  nidit  nur 
deren  Uaudhubung  durch  Heu  )langel  an  Uebeniiehtliehkeit 
bedeutend  erschwert  und  den  Keehnungsdipn.<(t  der  Stationen 
in  wenig  vortheiUtafter  Weise  beeiuttusst.  sondern  in  letster 
Liiiir  am  li  eine  neeintriU'ldiguug  der  f^BBniifl'llwi  IntereSMO 
der  Halmen  herbeiziilTihreii  geeigi\ct  i.st. 

Dad  Itapportinmg;.-  und  Abrechnungsweiien  für  den 
gegenseitigen  direeten  TerfcelN:  der  Mnr.-mgar.  Bahnen 
ist  seit  diM-.  im  .labre  IxT.'l  erfolgten  »'n-ining  des  Tentral- 
Abrechnuiigüijurt-au  uacli  einheitlichen  I'rincijMjU  geregelt 


Der  V«»rtlieil  der  einbeitliehen  nehandlung  der  hierbei  in 
Frage  üteheudea,  auf  eine  groä^c  Aniuilil  von  Tiirifen  mit 
keineswegs  einfludien  lastradiranga-Tediiltuiascii  sntllekxn- 
ftibri'iideii  Verkehre,  Ut  um  so  hi'iher  anzu.sehlageu.  als  neben 
dem.S):ittiiu  der  diructen  Abfertigung  aufUnmd  von  Verbauds- 
(CtanidatiT-)FniebtM(3en,  noch  ein  sweites  —  das  sogenannte 
Ansrlilnssverki'lirs-S\-teni  —  in  Kraft  .steht,  bei  welelieni 
unter  directer  Kurtirung  die  Taxen  jeder  betheiligteu  Bulin 
naeh  Hassgnbe  ihrer  Local-Tirife  getrennt  bereehoet  and  ver- 
rechnet werden. 

Das  BedOiflnsi,  ans  der  Verworrenheit  der  vielen  nach 
einseben  Verkehren  bc8w.  Tarifen  aufgestellten  SpeciaU 
Ahrechnmigen  horauszukonnnen,  maeht  sieh  —  wie  ans  dem 
in  Nr.  8;j  bis  HG  der  uZeitmig  des  Vereines  <lentsclier  Kisen- 
liahuen«,  Jahrgang  1K7K,  unter  dem  Titel  nKine  ileuLsehe 
General-Abrechnungastelle«  pnblieirten,  sehr  gi'tiiegenen  Auf- 
satz liervon.'1'bt,  -  aueb  in  Deutsehland  mehr  und  mehr 
geltend,  und  ist  au  dem  eudlicbeu  Zustandekommen  einer 
derartigen  CentralsteOe  woU  nickt  tu  tweifeln. 

Weniger  grtustig  gestalten  sii-1i  die  .\ussii-liteu  fTir  die 
Aulstellimg  gleichmässiger  Normen  über  Uu|iportirung!$- 
imd  Abrechnnngs-Wesen  in  den  Avaltnds-  bezw.  intematio&alen 

Verkehren 

Einerseits  sind  die  nach  kugwiehgen  Vurhauillungen 
mit  provisorisdier  GOtigkcit  fthr  die  Dauer  zwder  Jahre  eben 
perfeet  gewordenen  Hestininnuigen  ftlr  das  IJapiiürtirunL's- 
und  Abreehmuiga-Verfahreu  im  directen  üQter>erkehre  zwi- 
sdien  Merndch -nngarisehen  und  deutseben  Bahnen  noeh 
keineswegs  von  säninitliihen  deutseben,  gesehweige  deim  von 
den  Verwaltungen  der  auaserdeutüdiea  Verbände  angenommen 
worden.  AnderMoib  maehen  iürki  wiederiiott  Bestrebungen 
geltend,  die  Sehwierigkeiten  ent^iprecheuder,  beiden  llieile 
conveniremler  Eiiirii  litungeu  dnreh  Mrechung  des  Verkehres 
in  den  Ureuzstutionen  und  Heexpedition  uuter  Zuliill'enahme 
von  Schnitt-Tarifen  zu  umgehen 

Sil  verlockend  niu  Milcbes  VertalinMi  frir  üalitien  sein 
musb,  welche  vermöge  eines  lebhalteu  i:<Aport-\  cikt;iirvij  ein 
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wesentliohea  Interesse  daran  hnben.  vermittelst  einflr  der- 
«tig<eii  gebrocbeDeo  AbfertiguDg  uDiaitt«lb«r  in  den  Besitz 
■Her  auf  den  ttbergebamB  Tnmsporten  «mhaftcodea  Nach- 
nahmen und  Vorfrai'hten  zu  ^;elant;fn.  so  kann  doch  nicht  ver- 
kannt werden,  dow  die  R«expeditioa  nicht  nur  unbedingt  eine 
Vemwbruif  des  Pemmalca  in  den  Oranistationen  4filr  die 
Umkartinini:  und  AnfUfiigung  d«r  Tanandt-  und  KinptanK>H- 
Rapporte,  der  Cretiitirungg-Answeise  n.  s.  w.)  ziir  Folge  ha))eD 
ninas,  sondern  bei  grOiMArer  Frequenz  auch  KaohUieile  her,!!»;- 
lii-ii  der  ra-sdiea  Äbrertigung  von  Kil-  und  Lii  IVi7.eit-4  iut, 
S<-h»i<'rigkiMtpn  bii  Schlichtung  von  Kraclit-KecliitiKiti"nf'ii, 
und  iu  letzter  iauio  durch  Vertheiliug  des  Verkehres  in 
twei  voDkoniinen  getrennte  Abrechnongen  eme  Vertfaemning 
der  iHt/tcrcii  li-'rlii'imhri'n  wird 

Mit  Uückhicht  iiitmui  dUrite  ilie  lieeipedition  an  der 
JjmiMgntm  wohl  nur  Ja  janen  nilao,  wo  eine  aodanroitig« 
Varattndignilg  nicht  zu  er/.i<>1en  ist.  ntnl  auch  da  nur  als 
Kiuaentes  Amkuultüiuittei  uuuomehr  zu  betnuhten  seiu,  als 
«b«B  diecea  TerlUinn  bei  den  Ob«r  di«  deutaebeii  Babaan 

hinaus  sich  Iiowcl'i'iiiI.  h  iritcnKiti'uialcn  Verkehren  wiedcHudt 
in  Anwendung  koinuieu  milMte,  wodurch  der  Vortheil  direkter 
Taiife  codlieh  weh  fllr  daa  veritefartreibade  Pnbfieuni  i1]u> 
aorisch  werden  wAide. 

Wenn  aber  audi  die  Sdiwierigkeiteo,  wek-be  sich  der 
Feststellung  homogener  Ahreehnunga-Beatiminutigen  Ar  die 
direeten  Ansinnd  -\ L  ki  lirc  eutgegcnstellen ,  niclit  zu  ver- 
kennen sind, und  Uu^  niehrtacii  iu's  Auge  gerasste  Keexpediiiiuis- 
Verfahren,  wie  eben  ausgelillirt.  als  vortheilbalteste  Lösung 
dieser  Frage  kaum  betraclitct  wer<b-U  kann,  so  witre  dämm 
doch  nicht  oinieHcili  rK  aul'  jede  Vereinfachung  des  Ahrech- 
uungä-Verl'ahreus  (unter  Ik'ihelialtung  der  directeu  Kartirungj 
zn  veniditeB.  Eiiw  aolchc  wird  gewfaa  adMn  dann  endalt 
werden,  wetu»  die  bereits  in  viiten  Verhiinden  als  rationell 
aaerkauuteu  l'rincipicu  a  1 1  g  c  lu  e  i  u  zum  üurchbrucb  go- 
IiBgien  mOditen.  Ale  aelebe  wlrea  lu  beHiehnn : 

.t  Die  iillgciiiriiii'  Aimahine  von  VeilNBid-Ilapporten 
als  Ahrei'huuugs-Luterlage. 

B.  IMe  edenlatoriadte  voi  rifl^rmlai^  Featatellnng  dea 
Inhalt<>s  der  Ver>;iiiilt-l!;ijijiiirte  durdi  die  Controlstelleu  der 
Kmpfangabahnen  an  Hand  der  Origiuat-Kuipl'angukarten.  und 
directe  Abaendung  der  ae  fbetgeatenten  Yersandt-KapiioHe 
aeitens  der  Empfangsbahn  an  die  Abrechnungsstelle 

C.  Die  Vereinfacbiuig  der  rechneriavhcn  Arbeiten  Itei  der 
Abrechuungs.stelle  dorcb  ZuKammentragen  der  Verkehrs-ltcsul- 
tate  gleicher  Helationi  n  l'ür  heide  Itidituugen 

Die  mit  der  Uelicrsi^nduiiL'  der  Vcrsandt-Iiapporte  an  die 
Conlndstelle  der  Lmidangslniliu  und  Feststellung  durch 
letztere  verbundenen  Verthfdle,  al«:  Zdtgewnm  durch  die  Er- 
luiiglidiuni.'  terniingeniasser  Alischlfls^e :  genaue  Orientinrng 
der  l'ontroUtelie  der  Emplaugshahu  Qber  alle  Transporte, 
welche  ia  flueo  Stationen  aagahonmeo  mika  aollen;  Verein- 
fllcihUBg  der  Kechnungslngjmg  nltcr  den  *;nter-Ftn|tt'iitiL'  durch 
Annaasung  der  statiounweijjen  AI>gabi>-itapport«  u.  dgl.,  wurden 
TOD  benifiBiier  Säte  wiedeiltolt  im  ßnsdneii  erörtert,  imd 


krinnen  al?  keinem  prnRtlichpn  Wid^rsfinirliP  untprliegend  vor- 
ausgesetzt werden.  Die  der  Abrechnung  vorhergehende  Feat- 
ateUuBg  der  Vereaadt-Bapporte  auf  Gnmdlage  der  bei  der 
Empfang.sl)ahn  einL''':-';in.rrr  'ii  •"•riginalkarten  ist  si  hnn  danim 
ein  wesentliches  Erforderuisb,  weil  anderenfalls,  abgesehen  von 
'nuifirunga-  uad  CUeuilatioBaibUeTn,  aneb  derootirte,  uidit 
angelangte  oder  adkut  TOD  der  Versandt-St^ttion  unrichtig 
rupportirte  Transporte  zur  Abrechnung  gelangen,  deren  nadi- 
träglichc  Austragung  eine  ganze  Fltttt  fOD  CorreapondcOMD 
Jieraurbeschwrirt  (Es  ist  dieses  ebOB  die  acbwache  Seit«  da* 
sonst  an  sich  sehr  einfachen  und  zweckmässigen  Abrechnungs- 
Verfahrens,  der  sogeuaimten  belgischen  Liquidirungsgruppe.) 

Es  erscheint  aber  dorchaos  nicht  unbedingt  notbwendig, 
dass  die  < 'nutrulstcllcn  tl»r  Vcrsaudtlialun'ii.  bei  Zusendunir  der 
Versandt- bapporte  an  die  (Jouti'oLstellen  der  Empfaugsbabnea, 
•ber  die  Ergebniaae  der  Bappoite  beaondora  Beeapitdiationao 
verfassen:  vielmehr  dHrlTc  die  Mituahe  einer,  nur  die  \auien 
der  thattfächlich  im  Verkehre  gestandenen  Versandt-  bezw. 
EmpAuga-Stationen  entbalteadea.  im  Uebrigeo  aber  uBHuage- 
fnllleii  und  der  ('(Uitridstelle  der  Erapliiugshahn  al<  Heilagen- 
Veneichniss  dienenden  Itocapitulatiou  vollkommen  genOgen. 
Bnt  die  Controlatelle  der  Empfimgabahn  wflrde  die  Be- 
capitulation  nach  Massgabe  der  Ergebnisse  der  geprüften  und 
corrigirtea  Yenaodt-Bedbnnngen  vollständig  auauifertigen  und 
sanuut  den  Detail-BechnimgeB  der  Abrecbatnigaatelle  ffirael 
»iznaenden  haben. 

Hiediupch  wini  die  Abrechnungsstelle  in  die  Lage  versetzt, 
den  Verkehr  jeder  Itelatiou  in  l>eiden  Kiehtungen  auf  Gnmd- 
lage  der  Orlginal-R»Hduuuigen  entstprcchcnd  zu  gnippiren, 
und  die  letzteren  der  \'ers;mdtlia!iii  sofort  wiede  r  /iiiilcky.u- 
stellen.  —  Die  Itecapitulationen  würden  der  Abrechnungsstelle 
rar  Controle  der  ffidl%lnit  ibrar  eigeuea  Arbriln,  tai  Baniff 
auf  üela-liiiiL'  der  Malitien  fflr  Krtiehung,  reap.  Outsrhrift  fllr 
Nachuabmeu  u  dgl.  zu  dienen  haben,  und  gleidueitig  mit 
der  Schlnaa-Abrechnnag  der  Versandtbahn  «uflctauatelten  ada. 
<Safelw«%t) 


Das  Retrctcii  der  Bahnhof-rerrons. 

I-iut  Mittheüan^  di  r  .  Itre^.lell.■r  Nachrichten"  »eilien  vor 
Kumin  itberbcamt»  dniger  <<sti  m  ii  hisehar  Biaenbahn-Vcrwaltun- 
g«n  in  Dreaden,  an  von  d«u  Billtta-,  Parroaa-  und  Babnbofis-Ein- 
ri<htuii|eri>n  anfden  SlehriachOTiStaalBbahnen  dttitb  den  Angunaehein 

Kenntnis!«  zn  nehmen  Anf  den  meiRten  '•pUTn'irhi«ch«'n  Bahnen 
be.<it<-hi  tM'k.'tiiiillirh  die  KinrichtuiiK',  da.<s  nur  die  mit  Fahrhillctii 
ndcr  Iii I.  II  I'ernnibilleUi  Versehenen  PerKnucii  den  Perron 
lietreti  ii  'liirti  n.  Das  Fabrliillet  wird  auf  den  iisU-rreicliischen  Baluicn 
iiiciit  Hiiterweg»  von  dem  SchalTin  r  ver  dir  Aiikunnsistalion  dem 
itetsendon  abgeneouien,  aondvni  von  dieBoni  beim  TerhMwen  dea 
Bahnhofes  «nem  Portier  aa  räier  acfanwlen  TMkr  «Ingebiafigi 
Die.oes  Enxemble  von  Einricbtanf^n  hat  roanrbv  Vorzfi^ro;  es  hklt 
die  l'errens  leer  von  den  vielen  Persnnen,  die  nicht  abreisen;  es  er- 
iiinL'liclit  s<-liiii-lli-res  KxiH'iliri  ii  i1i-r  /ü>:e:  kürjt  die  Zrit,  wfihrend 
»i  leli.  r  liir-  Schaffner  auf  dem  TrittbreUe  den  fuhrendi'n  Zngt^s 
heniiii/ukli  tteni  haben.  Um  die  Rillet«  einzuknipecn,  hedentend  ab, 
Dud  ifibil  der  Bahncaaae  aaaahnliche  Beitiftga  in.  (Nicht  so  ver^ 
geaaon,  daa»  bei  dar  OatanneUachea  Haridrtuag  daa  »aebwaa 
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ffkim«  mnlMiMdn  irait  mniger  mSglich  iai,  ala  wann  ai«  dan 
IkliilMr  «hMTonniiMag  Bim  HIM*  wihaaM  kbuuo.  B.  Rad.) 
GltlehwoM  Mm  rieh  in  Oestemich  die  U^tottiid«  «MM  Billet- 
systanwinmarlWilbBrer  h«raiufir<«t«1lt.  je  nähr  «in«  Balin  Vnn«n- 

tr.iiiHjiiirti-  /II  lifwillti^'.-n  hüt  I>iis  KiiiHt-'itri-v,  ili-r  K-is.'inli'n,  Jas 
EiitlBcrmi  dir  Zug»'  crtiilirl  iw  prhflilinhnt<-ii  Sti'>rniii?i>M  umi  Vcr- 
zOgeraii^u.  WVnii  sich  um  dii<  »af  weiiig'K  MiouUin  lutiauiiucii- 
drtngvad«  Btlürdafwg  groamr  Maaaaa  von  Jiaiaandaa  handelt, 
dau  fa«^  dar  al«a  oiar  aMaw  uliwrii  Ha-  — d  iMgang,  darck 
«alckca  8i<A  TTmid«rta  «m  Baiaandoo  glMchiettig  dliOfaB,  gar 
•kfei;  diaZigafcOnoaB  aiah  mt  laMtraaat  IBUmi.  di«  Pamna  wardan 
ao  laagaui  l««r,  iaan  <Ii<'  Abfertigan^  m^ntr.  narh  vi>rKchi(><l<>ni*ti 
Biehtnn^^  abg(>)i*'iiil«-r  oier  uiikummpiidHr  7Äif(f.  ilin  ^rrisüti-ii 
Schwierigkeiten  lii.'t-'t  Mun  gubt  dugbulb  auf  uielirernii  üstprr<;i- 
chiachfti  Rabn«n  damit  um,  die  aichaiachen  Einrichtongen  einxo- 
fübi'Lit  Aach  diMa  haban  ihre  OatMiMMd^  md  der  Irgata  iai,  daas 
dM  PaMikni  oft  gtat  nmOthiftrwain  dm  Fcrron  MH.  Statt  daa 
Ab8eht«dnAlmi«n  in  derWarHiall«  alnniiiuclian,  veriagt  nnk  Mt«r 
dii-  \Vi,L*L'.-ns  Bi^i  den  F;ibii<-ii  vnii  hior  nach  Pirna  oder  HelMan 
gilit  iii.in  M-iiicn  Vi^rwäuidlcii  odvr  FreunJfii  da«  Oeleit«  bis  m'a 
Cnupt^,  oft  bis  iti's  ("nupis  iiiumit  oincn  Abscbii-d,  als  wandur*^  jener 
nach  Aiuvrilta,  uad  lüuit  wo  möglich  noch  neben  dem  «ich  iji  Be- 
wegung setzenden  Zng«  her,  die  Hand  dM  FremideB  durch  das 
offene  Fenator  »Bgaftaat  JadarSdufllwr,  ^ZngflUmr,  darfiahn- 
hob-Inapeelar  «teaa  «in  Uad  darrt»  tn  aingvn.  wie  ilinM  darf h 
Bo]rh'-s  Ab^<-hiednMhnH•  darDienst,  dlf  V>'rtli<'iIuiiK'  l^'^L•mt«^  di<r 
rMM-rldirk  filwr  den  m  beaehaflt'ndt'n  ILiuiu  erM  hu  ert  «••i  di  n  I^nd 
wii'  triviiil  di>'  Kedeiisiirten,  die  beim  Absohiediieluin  ii  eisi'hiilb'ii! 
Gerade  Jetzt,  wo  di«  ReiseMit  gekommen  ist,  richten  wir  die  Bitte 
nn's  Publicum,  das  Abschiednehmen  in  die  Wartiludla  u  varlagen, 
und  daot  BahnpacMnal  nieht  dwch  muMMgn  BuwuMm  tat 
d«n  Peirona  dan  ohaahbi  Baaem Dtanal  noch  mehrn  eiaehwaraa. 

7.n  vorstohenden  Ausfiiliraiijr<'ii  liubeti  «ir  F<di;endn8  zn  bf»- 
nierki'ti:  Die  risterreirliisr  licii  Kiiiric  litiiiipi  ii  ,  Vi-rb>>t  d«s  Perroii- 

Betrft^'DS  ubiif  Hilli't;  In  i|iiri  ii  des  FtilleLs  v..r  der  Abfahrt  durch 

den  Pfrr'indienur,  wübreiid  der  Führt  durch  den  Cnndui-t-iir;  Ab- 
nahm« des  Billetfi  in  der  B«8(immnng»>Station  dnrch  den  l'i  rri'ii- 
dienar)  baairen  aaf  den  «inidilAgigen  Baatimannfen  dea  B«tri«ba- 
•BagfoinaBlB  md  haben  weitera  ihren  Ornnd:  I.  in  der  angeatrebten 
■ditrftnn  Contrnb>.  2.  in  dem  I'><'!<>:t7.y'  vom  T,.  Mär/.  1Si>1i.  nbi^r 
die  Hsftilfficht.  der  Hahnen  bei  Todtumfen  nnd  VerletziinL'i  ii  vmh 
Menacben.  Ourdi  die  Hesrliränkuni;  den  PerMn-Kiiitnttej  wird 
die  Sicherheit  dur  l'unsun  und  di>s  Rii,'eullmiu8  geTördert  und  der 
Dimat  bei  gewAhnlicher  Frequenz  erleichtert.  Wird  der  Perron 
dagagen  mbadiagt  frei  gegeben,  ao  wimmelt  es  daaelbat  aishald 
von  Lenrtni;  meb  Peimnen,  die  weder  abreiaen,  noch  Jemanden 
In  pleiten  "der  erwart'  ii,  tinili  n  sich  zahlreirli  ein  Die  Aufsrbrifl 
in  iienttii  h.'n  W.irt^i.lcii  im  !  auf  deufsrhen  Perrons;  »,VHr  Taschen- 
dielieii  wird  L,''»ar):t'.  ist  jedenfalls  ein  dentlieber  Wink  Aus 
Langweile  oder  zweckloser  Neugier  würde  Mancb«r  dvu  P«rron 
Terlausen,  auf  dem  Bahnhofe  Dies  uder  Jenes  eich  ansehen  Wullen, 
und  dabei  leicht  n  Schaden  Iconman  l(«iman;  die  Baha  bUta 
aber  in  den  meiaten  FlUen  Seiiadoneinitz  zn  leisten.  Dnreb  den 
Aiidrani?  dieser  überflüstiitiren  Leute,  di  rii-n  man  es  nicht  initiier 
atisi  lien  kann,  da.^.s  sie  ki'ini'  Keis"iideM  sind,  wird  iÜh  sii  le  ri- 
H.MirtlieiUing  der  erfordei  Iii  hi  ti  Waireiianzalil  uii»ioi;li<  h  L'eiiuieht ; 
uanienllirb  htti  den  Xarbtzügen  würd«  wieder  d«r  Unfug  einreisten. 
dasH  die  Begleitung'  sieb  in's  Cwfi  aetzt  ond  daaaelbe  nach  dem 
tw«iteD  Olockenieichan  varllaat,  nn  ao  den  thauran  Frennde 
ra  einen  billigen  «SeUaf-Cwpj«  n  verbelfen;  m  wirdu  daher 
oft  Per^i  onenwagen  zwecklog  mitgefBhrt  wenl< n.  weil  aia  Inn  vor 
der  Abfahrt  nicht  mehr  ansrangirt  werden  k'-nie  n. 

r>as  freie  Betreten  der  Perroiis  und  da.--  t'reii-  V.  ii.is.si  n  di  r 
Bestimtuungs-StjiUun  ohne  Vunreis  eines  fiillets  führen  nur  zu 
leiebt  dahfai,  dma  ab  pikbtrafgtaieBar  Condnctaor  Penonan, 


»wenn  die  Lnft  rein  iat«,  omaonat  oder  »billig«  flUirt,  waa  in 
frUwrar  Zeit'  in  Oaatanraieh  abam«  wie  n  DentidilBiid  Tor- 
gekommen  Ut  Ün  Mkli'  batrilgwiisebM  CWwbren  mOglichat  ni 
erecbwerfn,  ja  ohne  alrlfficbes  KnTersttndnlaa  mit  den  Perron- 

dieiiern  d-r  Auf-  und  Abstei^je-Statii'n  iwelrhe  aber  im  Dienata 
unversi  lieiids  werbKeln)  nnmös;li<  li  z.u  inaeben,  haben  die  Alteren 
österr'-ieliiH'ben  Buhnen  auf  d>'n  AImcIiIu^ü  der  PersoneudiensU 
Siationen  viel  tield  verwendet,  und  die  jungen  Bahnen  haben  gleich 
JVB  AaJkog  m.diaaeStoüonan  abgaadiloaaaiimgelegi  Farnlarige 
FrMiuenc  geben  «Ir  daher  dMtSatamidkiaahm  Badna  des  Vonng; 
bei  groBBen  Paasagier-Andnuig.  nanentlicb  auf  den  Uatoa  nit 
intflnsivpim  Sommer-L-M  alverkehr  bat  er  allerdiri^'s  die  Obm  aJ- 
nähtlleii  Tebelslünde,  welche  Llbrij,''eiis  in  den  A ItsteigWtoHwtaa 
dadurch  einigernia»sen  gemildert  «erilen.  da««  beim  Aoagmga 
7.  HT  e  i  Perrondiener  gleichzeitig  di«  BilleU  abnehmen. 

Di«  kleinsttdliaeba  Gewohnheit  deaTorZartUehkaKtriafandtii 
AbecbiednebnuuM  auf  dem  Perron  oder  in  den  Canpls  kommt  in 
der  Orftaaitadt  Wien  nicht  minder  Tor;  aneb  aind  die  bei  aolehem 
.\nla.-ise  hier  zu  Lande  ffewedisellen  Reden^rtvn  ebenso  peiftrei.  li 
wie  in  Dre.sden.  Nur  niörbten  wir  mit  un.sereni  Appell  an  da.s  Pulili- 
cnni  noch  einen  Schritt  weiter  «eben  als  die  uDresileiier  Nai  li- 
richtvn«.  Das  Abscliiednebmeu  oder  Begleiten  sliunmt  auü  dur  Zeit 
her,  wo  man  noch  vor  aeinem  Hanae  in  die  Kntaeha  stieg  oder  mit 
dem  JUmA  wat  den  Bücken  fürbaw  ging;  dnreb  die  BSaeabahnaa 
mit  ihrem  WenaeheniranNpori  f  ^ro*  nnd  ihren  oft  endogenen  nnd 

überfüllten  Üaliiiliöfen  .«ilid  a!»  r  di.' \'i  ;  hi'iltiiisse  wiM  iitli.ii  andere 
ifewordeti  Nicht  in  di-ii  \Vart.~.ial  iirid  aiil  den  Perron  verleg'.-  man 
.\liscliied  odi'r  F.mpt'aii;.' ;  mar.  ui  liin-  .^ii'h  doch  in  dieser  Hev.ieliuni.' 
den  prakti.si'ben  ßiiglAuder  zum  Mu.tier,  der  Hein«  Uefüble  wohl  im 
Familienkreis«  -  und  damit  vieler  WArme  ilasttert.  keine.swcg« 
aber  wildfiranda  Panmm  ra  denn  Zangen  aiaehi  In  BagUnd  Ohrt 
nur  der  Abrelaende  auf  den  Bahnhof;  der  Abaebiad  wird  in  der 
Heh:ins;i'iL'  ahk'i  Mia;i.  wo  auch  das  Eintreffen  des  Ankommenden 
ruhij;  aliijew art-d  «iril  l)ii-ser,  »ahn-iti  tinfühl  eiit.spring^eiide  Vor- 
gang hat  überdies  den  VorHieil,  ilit.ss  d<  i-  .\lireisiuide  oder  An- 
kommende dnrch  keine,  pflicbtschuldigst  zu  erwideniden  Zärtlich- 
keilen  maltraitirt  wird,  sondern  mit  voller  Sammlung  und  Aufmerk- 
samkeit Beinen  Obliegenhriten  ai«h  widmen  kann,  und  deabalb  aichla 
vergiltst  oder  Terliert  Bei  una  dagagen  müssen  iarebaua  roram 
piiHiro  Tlir.'ineiih.'xh-  i;e»>'iiit  md  KisHe  »mit  fiinf  Minuten 
Aiir>  iitlialt '  pi'U  'clis.  Ii  »I  rdeii,  als  ob  sich  derlei  nicht  uusi^iebiger 
7.11  Haur-e  ahtliuii  lies.se  H.  .,'leitiiiii.'  und  Kinpfantf  sollt-'H  dah"r  nur 
auf  feieriii  he  .\nläs,SM  im  oiTontlii  lii'n  l.elieii  bescbnlnkt  Ideiben 

Die  vermi-intlicbe  Kinrübrung  der  süob^jischen  Billvt-  nnd 
und  Peiron-Einrichtnngen  dürfte  bei  nna  noch  gute  Wege  haben 
md  hSebatem  vm  jenen  Bahnen  in  eingMehrtaUem  Haaae  gepimt 
wardm,  die  eiaen  mgewOhallch  alariiaa  LocalTaifcehr  bewsltigea 
mflaam.  K.  K. 

EISENBAIINH  ECHT. 

Kaiaerin  Elisjibelh-BabB«  Wie  wir  vecachmen,  liat  vor  Kunetu 
der  MttnebenerGeriebttbef  eine  iaiarasaante  Eateeheidang  in  Ceapon- 
Angelegenbeiten  getrolTen.  An  S8.  Jlnner  waren  mehrere  Waggons 

der  ElUabelh-WestbAhn  auf  Verlanvren  eines  <)blii:HtinnHrs  ».ilairt 
w  orden.  Der  bairiMshe  Gericlibhor,  hei  » (l<'licin  der  Pi  oces^  .inhlliii^g 
^•ein.ti  ht  worden  war,  cnt.^i'hied,  dass  ilio  UeschliL^xhmc  aufzuheben 
H'  I,  ilu  diii  llandelevertra::  mit  OeKtericieh  ala  am  1.  JHnncr  in  Kraft 
l-'i  tii  t.  ri  Z'i  betrachten  si  i.  Der  Klüver  appcllirte,  und  die  «weite  In- 
.'^t.iiiz  eiit-^i  hie.i  iiLiii  zu  eoiiien  (tunsteii.  Endlich  in  dritter  Iii^^tanz 
wuriie  der  erste  Urlhf iUsprucli  l.e-t.iti:;t.  ICin  zweiter  Proccsf,  dessen 
Au-<i,'imi5  von  der  gro.^stioi  Uf  i  'nti.ii.  .-ii  -i  in  \et5j  richt,  ist  bei  einem 
anderen  bairinrhen  (ierichtc  anliangit;  geniaclil  worden.  Man  glaubt 
nämliob,  dasi  dieser  (iericlitehpf  den  KHgar  nui  der  Uotivining  ab- 
weisen werde,  das«,  ao  lange  dar  awisehw  dar  Weslbahn  und  dem 
l'riorltSlM-Curator  schwebeMeProeess  niditanlseliieden,  efai  tweitar 
Proea«  umtglieh  sei>  Eine  selcbe  Ealaebeidnng  wire  g^eiehbeden- 
tcad  nit einer  Anericemnitg dea  Sataireiehtachea  Curatoren- 
geaetaei.  Sollte  eine  seloBe  erMgen,  and  wird-dar  in  ^nen  aehwa- 
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bende  Process  in  oineoi  (Ur  die  Westbahn  günstigen  Sinne  entiu-bie- 
dn,  m  wiM  4tr  gUM  Coapomlrait  mit  eiliaiii  SoUag»  luMiidet  und 
jcd«  w«itm  Vn^aiah  ait  daa  PrioriHMM-OltnbigWB  tUtUTtaMtig 
ttßnmian.  Aneh  Air  <i«  «kdaiM  Balinm,  dit«B  Cmipoa-Valuto  *m 
DiffMMtm  AalMi  («gsbea  hat,  wir«  damit  ain  F^Mit  gaaehaSni. 

OHRON  I  K. 

(irnprai  -  V<-rMimiiilunK  des  Virplno«  dt'ut.«rk(>r  ElneNbalia- 
Vcrwaltuutfcn.  liii-  i1.mut;«I  \'iT>..iiiiniliitii;  l'iuul  .111.  iiii.l  29.  .luli 
ili  Salz  '  irL-  >r.*fl  i]ti'l  i;f].ii»*'t''n  «In*  i-in/>-lii<'h  '  i-'^.  iMriitiil<'  ilt  r 
'l'jil^eiturtiniiiig  i;riiiii!<.H  xur  lt*'nithunj;.  Hi''  \'iTt*iii..tUartriil'rrtgr  wur'lr 
bi(  tur  ntehiien  General- Wnunimlnn).',  »  .  Ii  lii-  Im  Sommer  kOnftii^en 
Jahre«  in  Baden-Baden  atattAnden  vriril,  vl>rta^l,  und  «teilt  tu  erwaiten, 
daaa  aieh  dia  premaiwihen  Staatababoen  den  Kilndignagatannin  bi« 
dahia  enirenken  werden.  Biae  beaonder»  lebhafte  Debatte  rief  die 
Angelegenheit  bptÜKbi'h  der  Regelung  der  VerlilÜtni.«««  der  rnn  >|pr 
8*terreiehiii(>li<M)  SiWibahn  betriebenen  drax-Ki^nni^liPr  |{»lin  iiii» 
dputichen  Ki^indalin- Vf roin  hsrviir,  iin  I  wtinl«'  hlipHHltrli  ilfr 
Aiiti.A;,-  .ml  A u«>rlilii  ssiiii.-  ilip.RiT  lliiliii  aus  dein  Vi-ri  iii  ,iiiL,-ftioiiiim^ii. 
Auf  dii!  Ili'srliliis^i'  In  ili  n  »'iiu<'lni>ti  l'i.sitjinirn  der  Ti»«''.»'!!.!!!»!!« 
wi'rdiMi  wir  in  iüimtci  iKt.  liitrii  Nnium  'i  'li-s  NäJlPrt'n  zurili  kkiitnnifii. 
In  Salzburg  waren  au5  AnbuK  der  (ieiier«t-VerMmmlunK  z.tblreii-ke 
Ufaatliehe  Gebäude  reich  beflaggt;  beaonden  feish  denorirt  war 
Jedttsh  der  Uahnhof  daielbat. 

Am  Abend  daa  «latan  Beiithungatagw  Anul  ha  Cav4alaii  ein 
Itroasei  Feit-Bankvt  atet^  welebem  aaner  den  Vertretern  dar  Bahn- 
Verwaltungen  der  Statthalter  Graf  Thun,  Farnt-Krzbifliof Edcr, 
(iencralmajor  UrafOrOnne,  Cninmandnut  dea  Intimterie-Re^iment« 
Krzbcrzoi;  Rainer  Oberst  v.  Cza k o,  lllirgemieisner  liibl,  Uamlels- 
kammer-l'räsident  Gachnitzer,  die  I!t'i<'lismths-Ah(;eordnetun  Kell 
UBd  Weif  «  p  h  r  i  d  e  r,  I-andesü'i'ri'  lit' rfS-iidont  Aii^usta,  Oiicr- 
Fiaaniratli  Wanke  u.  A.  m.  (»I» nlmten. 

I>>'n  ersten  Toast  iTixelite  llnlrritli  I  >r.  Oro5s,  OcneraJ-IHreetor 
ili-r  ü-'lfTTeii'lii'ii'lii'n  N iinlweitl-afin,  auf  Si  iiie  .Majestüt  ilen  Kaiser 
au»;  die  Militär-Capelle  des  Ue^jiiuents  Krzbcrzog  Kainer  intonirto 
dip  VoUtahjrmna,  walobe  die  VeraaanmiBng  stehend  anhSrta  md  nit 
starmischen  Hoehniftm  anAiahm.  Direetar  Sehradar  von  derBertin- 
Anhaltiiichen  Unhn  trank  auf  das  Wohl  des  Statthalters,  dei  Ver- 
treters der  Uegieruni;  in  Salzburf;.  Statthalter  Graf  Thun  TcrKpricht 
den  Dank  des  Eiaenbahn-Vcrcina  der  Regierung  zur  Kenntniis  zu 
hrinRen.  Genersl-Director  t.  Czedik  brini^  sein  Hoch  den  durch 
ilire  I  t!i«(rrciiri<Ili''likcit  liervurniiriii  den  nurdiisi'bcn  llahnvef' 
waltnni^en-  l-ltÄt'^mth  lloflii-  v^>ri  '\>  i  .^i  >  l.iri  ll*.'_'Ken  liiihn  rrwi.lt.'rt 
mit  i-inrni  Hijcli  auC  ili-n  di  nl.rljrr,  Kisrnbalin  V'Tein.  lielu-iriiratli 
lienni  r  V  n  .|i-r  Klieiiii:<e|nri  Haliii  loaatirt  auf  SaUbcirt;.  liiir;;!  r 
ineiiiler  Ulli!  mi(  »iimnulieliu  Mil^lieder  des  deutschen  Eisenliahn 
Vereines.  .Slnimtliche  Tonste  landen  den  lebbaltestcn  Beiriül. 

Am  29.  folgte  naeh  einem  lussvrst  gelungenen  AusAug  nach 
HaUbrtmn  in  Cwaalon  daa  Paat*Concart  lUa  UlnnargMaag- Vereins 
der  SateneiehiMhen  Eisenbahnen.  Nach  dem  Coneert  fiind  ein  F<8t< 
Commers  statt,  der  in  «nimirtenter  Stimmuni»  Verlief. 

Auf  der  Fahrt  nneh  Zell  am  ."^ee  am  •'!".  besuchten  die 
Vereinsmitglieder  die  Licehtenslcin-Klnmm  (Grossarier -K lammt  bei 
8t.  -lühann  im  I'ongnu.  In  Zell  am  See  fand  sodann  Abends  ein 
Pe<tbankct  statt,  wobei  /nblreiehe  Toaste  auscrebracbl  wurden,  voti 
«eleben  derjenige  ile«  Iiiii  i  («  r.-  Schräder  aii(  di  ii  lir  neral  lliiert  r 
V.  Czedik,  jenir  des  l,<'tzteren  auf  seinen  Vurnilner,  dann  iler  in 
linmorintifciiei;  Versen  eesproeheneTrinkspnieh  de?  k.  k.  Rei^ierHiii,-«- 
rathes  Morauetz,  Generai-Uircctor  der  Kronprinz ■  Kudulfixdiii, 
endlinh  die  vom  üagiairwigmtii  Obermkyer  dam  UoHrMhe  Bnrg 
gebrachte  Ontira  heatnidiin  herTOfgehobrnt  m  ««idm  «erdienen. 

Narh  Sehluis  des  Bnnketos  sollte  den  anf  der  Veranda  des 
neuen  Hutels  sKaiseiin  Elisabeth«  weilenden  Onngress-Mitgliedcrn 
der  Anblick  einer  SMbeieuehtnnc;  und  eines  Stuwer'^eln-n  Keu«r- 
werlte:«  geboten  werden.  —  bis  nunzii  hatte  der  Himmel  den  Tbeil- 
nelimern  der  l'xeiirsi'in  seie.e  freundlichste  Miene  ue/ei:;!.  alier  als 
'ii'-  ."^liiriilr  >l.-r  l't •Mliieti'tn  uijsrros  licriihmten  l'yroteelinikt'rs  li'-ian- 
nal:li',  kiinnl''  •ler  llininiel  «i-iner  spriehwnrtlich  trewur  l'  in'n  f'elnd 
M  li  .rr  n  .■'tiiwcT  nielit  entrnthen,  er  veriliisterte  nrin  Antllti,  i'in 
starkes  Gewitter  mit  Blitz  uml  Donner  entlud  sieh  über  «lern  reizenden 
Gebirgssee,  undwunlen  die  Congress-Mitglieilerund  die  zu  Tausenden 
auB  der  Umgegend  herbeigcstrttmtvn  Zusehor  mit  einem  liochinter- 
eaaanteo  Sobanapiele  BbaniMU.  Daa  Inita  daaBageaa  guue  getttngene 
künsdiehe  Feuerwerk  wurde  tm  Zeit  tu  3Mt  dnreh  «nen  den 
irnnzen  Gebirgskessel  erleueblonden  Blitzstrahl  und  durch  weilhin- 
»elial|eii<len  linnnersehlae  unterlirrK'hen :  die  durch  Kunst  tmd 
NatiirkrSfte  hervorijenifeii.  n  I.Ii  lili'Üeele  »erh«elti'n  in  ru<elnT  Ki.1»;e. 

\  <*n  Zell  am  Si-r  I  i'i:al"Mi  ^i^■h  die  \'iTeins.Mi1t:llei|iT  ni'rr 
äieinach,  Aussco  und  Ischl  luMdi  limundcn,  wo  dieselben  aiu  31.  Abends 
auf  festlich  geaehmOefcten  SdtMrcR  amliamen  «nd  nadi  einem  in  Kogra 


Gasthans  eingenommenen  gemeinsamen  Mahl  die  Fahrt  via  Lambach 
naeh  Lina  fortMtston.  Wihrend  der  Fahrt  auf  den  See  und  wKbread 
der  TaM  sang  dar  Eisrnbahn-Geaangrerein  «nd  tmg  1*ro(kS8«r  Torna 
sehr  beiOUlig  aufgenommene  Pieeen  auf  dem  Flfigelhorn  vor.  Di« 
AblMirt  von  Linz  erfolgte  am  1.  August  mittelst  Dampfboot  nach 
Wien;  ein«  kleinere Qeaellaehaft  vaiaammelte  aiek  no«h  an  aelben 
Tageam  Kahlenbergs  um  sieh  b«ieinemFaalnaahleire<i  den  nordiaebeo 

ÜEsten  zu  verabselileden. 

ArlberK-Rahn.  I)ie  iSrmainr  Finani-im-  •  sclin  Ibt  r  .li.  i.-n 
fTir  ( JeHf'Treirli  IFniram«  w.-rftlirlte  \%'rl."'lir^!ir7i»'hMnL'en  <n  wit  htiK'en 
<  ifL;rji<Iaii'l  l"iili;i'n'l<'«  ■  vW'ir  halii-n  lu-nttN  ( if!f..:i-nli'-it  i;t'!ial<t.  %i>n 
der  .\rlberi:  IIbIui  zu  sprechen,  deren  lUu  srit  langer  Zeil  von  der 
<(slerreiebise.ben  lUnileiiraelt  rerlangt  wiH.  FHes«  Frage  taucht  im 
gegenwärtigen  Augenblicke  wieder  auf,  und  scheint  bestimmt,  deas» 
nKclist  ihre  I..Bsang  a»  erhatlm.  Die  Brdeutuoic  dieier  link  geht  ana 
ihrer  Ijige  selbst  hervor  IMe  Arlberg-Rahn  wQrdeaieh  bei  Inaabmek 
Vilm  Nelz  der  nsterreiehlsrhen  .Südbabn  abtrennen,  vr>n  Osten  nach 
We-len  Ms  an  die  .Sehweizergrenne  laufen,  und  an  da*  Netz  Paria- 

I.  Miii  MIttellSndisebes  Meer  anknüpfen.  Vmm  ,*ii  i(i-n  di'r  .'^eh«•eiz  ist 
die  Linie  lierelt^  bis  an  die  Vorarllierifer  H.iliii  i;efiilirt.  Ihre  Ver- 
l:ini."  iiinv'  !iiii"liriiek  würde  endlieh  «li'ni  'isterr«  lehi?eli-unKarls<  hen 
llaii  li  l  <\i''  ■liiert.'  Linie  \ i'rseliatTen  ,  vreh  he  ihm  na>  h  der  Sehweiz 
III  Iii-.  J.  l/i  sind  die  rrovenlenien  aus  I  te^leireieh  -  Unk-arn 
i;pniilhli;t,  einen  heliaehtllrln  ii  l'niwej-  auf  den  baierisehen  Hahnen 
zu  maelien,  um  bei  Lindau,  dem  liau|tt-KnIrepot  des  nach  der  Schweiz 
gehenden  Uatreides,  an  den  Badensee  au  gelangen.  Noa  bat  aber  d«a 
auf  diesem  Wege  transportifte  Oaterreiehiseh-unsariaehe  Getreide  in 
den  letzten  iwei  Jahren  die  bedeutende  Masse  von  74.0<lfl  nietriseben 
t'entnern  betrauten  und  die  Einnahme  der  baierisehen  Bahnen  feHuft 
sieh  ilaflir  auf  l,4l>M1K)  Franes  in  jedem  Jahre.  iihrli^ens  kurze 
.•\rllierir ■  Hahn  idenn  sie  ist  nur  IH'  ,  Meilen  lani;'  findet  ein  fest- 
bestimmte-:  Vi  ikehrs  Kb-ment  vnr,  ihr  nielii  riii.;r'hen  kann,  da 
sieden  1 1  amh  l.,_..|,iiiteni-|  tifikm/t.  I  >•  i  "St.' i'iihi'i  In'  Mandel 
würde  ilal"'i  >eini  r-^pils  neue  KHeli  lilctuiiiri  n  lin'l'Mi,  und  unter 
AndiTeni  nicht  im  lir,  wir  bis  jetit,  ilir  ii..ut-rli.-.  /nlllinip  pas'iren 
müssen.  Wir  selbst  haben  ein  Interesse  an  der  Herstellung  dieser 
Bahn,  weleba  dio  direete  gmaae  internationale  Linie  von  Wien  naeh 
Paris  durch  die  Sehweia  bifdan  wOida.« 

Die  Klagenfurter  Handelskammer  hat  aa  die  naehbar- 
liehen  Kammern  in  Sachen  des  Arlber^Bahn-FroJestes  ein  Circular 
geriehtet.  In  iliesem  Schriltstiieko  wird  nach  einem  nilehbliek  aufdie 
bisherige  Gesehieht«  des  Projeetes  auf  die  eommereiellen  wie  politi* 
sehen  liiicksii'hlen  ver»le«fn.  »elehe  gerade  ietit  den  Bau  diT  Ai  ibiTf!' 

II.  ihn  ;iN  be^sonder«:  nii-hti::  •■r-ii'lieinr'ii  l.'i^t^en.  I)|e  Kl  Tiftirfer 
I l.ind''l«.kanimer  li.'tnnt  .labri  j.'ihich,  ilass  die  pnlitifrhe  uml  011111"? 
«■ii'II«'  Hrilcutiiiii;  der  .'Vrjli.'rj  Hahn  nieht  etwa  nur  t'iir  (lest'Tn-ii  h. 
«ondem  für  die  Gesamiut- Munarehie,  ,\lso  aueh  fiirUnKnm,  und  zwar 
für  letzteres  in  ganz  besonderem  Masse,  in<i  Aui;e  zu  lassen  sei.  sei 
desahalb  auch  der  Anspruch  vnllkommen  begründet,  daes  die  l>urch** 
fhhnng  diaaeaFi^eetes  ala  einagnmefaianme  Angelegonheit  bohandeU 
werde.  IKe  Kammer  gibt  dabei  die  Anregung,  daaa  M  diesem  An- 
lasse die  Art  der  Beliandbing  von  allen  solchen  Eiscnbahn-I'rojeeten 
geregelt  werde,  welche  für  beide  KeiehstJieile  im  Interesse  des 
iiesauimten  Reiehes  nutliwendii;  sind.  Wenn  <  •estcrrelch  fiir  die  Kisen- 
b.ihnen  in  Bosnien  70  Pereent  zu  trafen  hat,  das  man  nach  den  Staat«- 
reihtlleben  V>'rhril(ni".<eii  n\*  'inen  Be^tandtheil  des  Hreieiniiren 
K  i'itisrelebi'K  nrni  luitliin  tih  h  i|.  t  ."'te-'.m«  Krone  belraehtet  wissen 
will.  »II  Kil  i<  I  im-  K"?d.r:iiiu'  der  <  ii  reehti^kelt.  das«  nueh  lingnin 
7.um  Hau  ih  r  .\  rll  i  T::  Hahn  den  entsprechenden  Beitrag  leist«'.  Kin 
beaehtcnswerUie.sArgiiiuent  linanciellcrNatur  für  den  Bau  der  Arlberg- 
Babn  wird  von  der  Kammer  bi  Folgendom  geltend  gemacht:  .Julir 
farJabr  lahh  Oeslerreieh  HrDeekmg  der  Batrfaba-Abgiinge  und 
Zinsen  -  Garantie  der  als  Sackbahn  sitta  paaaivan  VoraribeiMr  Bnha 
eine  sn  betrielilliehe  .^ummc ,  dnss  damit  mindoatana  ein  VMttfl  der 
Zinsen  desBau-Capitales  der Arlberc  Hahn  tiestritten  werden  kKnnte.« 
Den  ."vdilu»»  des  t  ireulars  bildet  die  A'iü  ird.  nine  an  die  .Sehwester- 
kanimerii,  dieser  Bnbnfrni-e  <|ie  eir,i.i  liiriil'te  Aufiin  rksiiiiikeit  ZU 
wlibnen,  und  bei  drr;  lirv.irstelieieifn  Iln  Ii- •  alfi ^^^(t|lrn  llii  die 
.'^ii  her<relbini:  ihrer  Uealisirung  unter  enl»<.hiedenvr  Geltendmachung 

1  1,  i  .  n  all-  einer  genaitMiea  Angelegenheit OeaHmieh-UDgaraa 

wiik.-^uni  zu  ^ein. 

Die  I  n  n  s  b  r  II  e  k  e  r  Handelskammer  hat  in  der- 
selben .Angelegenheit  eine  Deokiehrin  an  daa  Ilandelsroinistetium 
gerichtet,  in  welcher  es  unter  AiideMB  haiatt;  •Verfllgtaa  wir  bcate 

über  die  Arlberg-Bnhn,  woiQ  beltannflleh  ttur  £0  kuno,  abor  kost- 

•j  ;.ll.  1-  I'itirv.iilelnn-'brMek  Bindenz  fehlt,  unsere  Industrie  und  unser 
11.11.  i  1  k  1  I  t -n  viel  nililL'eren  Blutes  die  Wirkungen  des  »ich  in 
I  Ii  iil-i  Idaml  vrillziehendeii  handel.<piilll!sehe|i  Systemweehsels  er- 
«ariin  ;  denn  im  Besitze  dieser  dundiweg.«  auf  ösi<-rrcicbi<cbcni Bilden 
laufenden  Hcbienenatrasse  bliebe  unser  Verkehr  mit  dem  Westen  *«ll- 
aUlndig  inlaet,  und  was  immer  eich  in  Detitschland  voIhSge,  wir 
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brauehteB  una  diMarhalb  keiaerlei  ConeeHionan  abringen  zu  lauen. 
Leidor  liabm  wir  m  alw  Tanlont,  hm  dank  aiii*  dbMte  Bahn  aaf 
haimuelieBi  Boden  den  fVeicn  Vewehr  mit  dem  Wtctaa  n  aiahm, 

wd  10  mdüfen  wir  nun  nicht  nur  auf  ili>*  niiK  i)er  bi<Torrt''h<'nili-n 
Conatellation  fiir  un»  sich  prucbendrn  Vortln'ili'  vi'rj!ii'lit<'n,  snmii'rn 
Torauüsiehtlii'h  auch  die  Kolben  nn*cr<T  Kurzüicliliu-kcil  rmpfinijeii 
Bei  dieser  Sachlage  könnte  ininicrhiii  <lic  Krnec  iiuft;i-»(>rti  n  wcnicn, 
ob  CS  sich  ib'hn  mu  h  verlohne,  ilic  ArlKcri;  Hslin  rii  hauen,  nachilem 
■wir  einmal  Jen  liiin-itifien  Autrcnblick  vi!ip,T«i!t  hiihen ,  und  nicht 
willen  können.  oK  je  .'in  «nlchcr  wiederkehren  werde  Nieninnil  vcr 
möiiein  dieicm  Mumente  v<>rnii«j!u«chen,  ob  <)e«terrete|i,  m  II.«!  w.  im 
es  sich  sofort  aufralfen  und  da«  Vvrslunilc  mit  aller  Tliatknift  nach- 
bokn  wllidii»  bmIi  in  di«  Lnf*  konnaM  werd«,  di*  «w  dnrWudlnas 
dar  Zoll-  und  Eteenbiln-Polilik  in  I>eiit*ehUnd  «««bendm 
COBiequenzen  zu  tiehcn;  denn  der  Ran  der  Arlber^-Rahn  erfordere, 
«neh  wenn  man  die  enomen  Fort»i-hritle  <|ieciell  in  der  Technik  de» 
TnnnrUmues  in  Rechnung  siehe,  mindrslen»  l'iinl  .lahre,  und  m  bleibe 
immerhin  fraelieh,  ob  deh  innerlmlb  ilie»cr  Zeit  im  Iteul.iclien  i;.  l.  h 
nJelit  ii1i"n)i:tl-  ein  nm*chtviMij;  \uU/ielie,  tir-r  diene  ('hunct-n  liesriti^'e. 

lim 'ut   wliT-'  ^iitrelV.  riil,  -.Neiiti   fiir  ilie  Arlber^'- 

B^ihii  keine  iMlfifieren  (iriinde  '^|criielieii,  Mn  der  'rr.-»iis|irirt^-e» inn, 
aowie  die  Krleiehtenini;  un<eres  l'-xinirb*  nneh  dem  NVesten  —  Aus- 
«icliten,  dieniöt;liehcrwei'<cilurch  einen  KederzuKdes  Fürsten  Bismarck 
eben*»  ra«>rli  vcrschlouen  wenlen  können,  ala  «in  «Mhct  «m4mi. 
Die  Idee  der  Arlberg  Bahn  fuast  jedoch  nicht  «nfw  aehminken  Ifo- 
thrm  Onreh  titMUmt  «irTri«tt,  UMin  Iwrvoinuüendsten  Hafen, 
iikit4tn1i«ehw{eht]g«nBodcii«M-Beekentncinew«ientlicli  cUnstii^ere 
YwMltdlinK;  mit  diesem  direeten  Wei^  «an  l.^ndon  und  Paris  nach 
Conatmtinopel  »ichem  wir  nn*  einen  Antheil  an  der  Weithandels- 
beweinme  «wischen  dem  Orient  imd  Mittel  -  Kuropii ,  w  elcher  in  dem 
Ma«<e  wuchsen  muss,'«!«  die  unteren  Dniiauliindei  ilureh  lii*enli;>liii'  n 
er'eliliis'ten  werib'n;  im  Iti-sitze  dieser  Hahn  :;cnic.«sen  wir  die  velle 
l'tiiilihUnL:i:keit  l'ilr  di-n  Ab'iitl  un-'erer  kiiiiltii;  auf  nstcrreielii-i  lien 
anstatt  »ut  di-ul«ehen  Buhnen  befönli-rten  Kohiirnductc  und  Induslrie- 
Encugnisse  nach  dem  uns  niiher  gerückten  VVenten,  der  seine  nueh 
dem  0>tm  bestiromien  (tüter  i;r*<»enlheiU  auch  iibcr  den  Art  laufen 
latSMi  «M;  diner  Rivale  de«  Mimi  Vi-ni*  und  des  Gotthard  hat  end- 
Ikh  Tcnadife  teiner  f  engraphisi-hen  1..*k<;  wi«  keine  iweito  Bnhn,  die 
MMMIUMMI,  die  Getreide- Zufuhren  aus  Ungarn  und  den  Donau- 
Mndern  In  d^veteater  hin!«  auf  nsterreichisehcn  Schionei»  nach  dem 
Westen  ta  Tennitteln,  den  Oesterreiehem  den  dermalen  von  deutsehen 
Firniexi  beherrsehten  /wi»ehenhandel  in  die  Hand  zu  spielen  und  ein 
Regiibilor  iMr  diu  Viin!niij;en  ;niieril!ini''c!ien  Ocfreides  zu  wenlep,. 
—  In  lii  r  .1. ::!/•.  1  1:''!'-!  "  I  i  ;nit.';ifcr!  ein  \  "lai ll'eri;er,  -^liit'.  üIiit  ilen 
Arlbert:,  üle  r  ili  :i  Zi  irii<  .1. n  S.  hieneriwri;  au*  Tirol  nach  Vnrurlberi; 
lu  Buchen.  Der  i;iii-i  ni|.  r  1p  hervor,  dasB  die  Tcrrain-Kniwicklung 
einer  Zeini.i-Italin  für  liau  uml  Hetriob  Ticl  gdnstiger  sei,  als  bei  der 

UH  WUmmt  te  tMMt  wd  IImu.  Der  >P.  li.c  Mhralbt : 
•0«r  ElWti  dm  Finrae  ab  Sspoitetntian  fUr  anf^arisches  Mehl  nml 
Gfttreld«  in  der  letsten  Zeit  ermnRen,  ist  zum  grossen  Theil  der 
Coulanee  zuzuschreiben,  die  man  in  Keiug  der  Henibminderuntf  der 
Localspesen  eintreten  Hess.  Derselbe  hat  nuch  in  Triestru  einer  A>n- 
tiition  geführt,  welche  d.ihin  zielt,  .lur^  h  Uluilieln-  Mn^^nalimeri  die 
gti'is^ere  Krei|iienz  diese»  ILifen«  ?lcherjn»tcl|eti  In  Triebt  \\i7  [  di  r 
zeit  die  Kiiielituni;  von  in  crössi-y.  rn  M,i«isl«l.e  an|;eleg<en  I.ai;er- 
hiiusern  mit  allein  Kiler  t"  tri'  In  n,  :irid  -teht  ilic  liejiliftirun^  dieses 
zweektnlUsi);cn  l'jojectcs  in  luiher  und  sicherer  Aussieht.  Dabei  «rill 
man  in  <lcn  zu  erbauenden  Lagerhäusern  einen  entsprechenden  und 
griisacren  Kaum  reser^-ircn,  um  darin  das  zur  V'erechitTuni;  beatimmle 
qnnriaehn  MaU  and  Gelreid«  fcoitenfrai  aBterbrinten  la  kftnnen, 
woduTch  (An  Theil  der  UsHgen  ZwIaebenepMen  «recthtten  wdrde.  Ire 
Allgemeinen  kann  ein  srdches  Vorifehen,  als  auch  dem  unf;aiischen 
E^liort  Inrderlieh,  mit  (icnugthuung  rejfislriit  werden,  indessen  ist  es 
zweifellos,  doss  auc  h  l'iuine  strebi-n  muss,  die  den  Verliiiltiiis.-en  etit 
sprechenden  Laijerhiius  Instiluliom-n  ein/ufilhren,  wenn  nie  ht  -m  i  i  — 
sive  eine  wenicstcns  Iheilwcise  Ablenkung  des  knuin  ypwuiinonen 
Verkehrs  eintreten  soll.  iJie  Sache  inl  neu  sa  wiclitiKer,  weil  durch 
das  aut(>krati<che,  rneksieliLslose  Vorgehen  DeuLschlands  in  allen 
Zoll-  und  VerkehrsiVagi'n  ilie  beiden  adriatisehen  .Seehllfe»  Kiunie 
und  Trittst  berufen  sind,  die  Handels-  und  Vcrkehrsbewegung  narh 
•inam  Thaile  Nordwaal-BwvpM  in  vermitteln.  Und  es  iMMMt  aiah 
dabei  nicht  anei»  um  doea  itroMen  Export,  sondern  aueb  der  Tm* 
port  Tun  frentdlXndieehen  Ufitem  wird  duieh  die  deutsche  Tarif- 
politik auf  die  »»terreiehiseh-nngaiiidienScelltren  angewiesen.  Allen 
Gütern  nl>rr  eine  Freistittte  zu  KewUiran,  wo  dieselben  zollfrei  und 
billig  lagern  künnen,  und  wo  auch  in  Beiinf  anf  Belohnung  den  An 
forderuni^en  der  (iesehiirt.'iwelt  )^pnüi,-t  werden  kann,  ist  eine  jener 
Bodincun|,-en,  die  di  n  .\ niVeliw iini,-  un-rr.  -  >  elnindelsplntzes  zu 
elabilisiren  vermögen,  weshalb  man  unter  allen  UmsUlndea  gut  thne, 
in  diewr  Riebtunf  die  lalliative  m  «^greifen.« 


BlMabahB-TfMUK'*  nplotlTer  Stal^  !■  DaatMhlMd. 
Der  dem  deateahe«  iBnadainilhe  TOrllagaada  Sntwarf  t««  laattm* 

mun^'en ,  betreffisnd  den  Veritehr  mit  eiploeiren  Slnflbn  anf  lud« 

we^en,  Kisenbahnen,  Schiffen,  FShren  und  im  Handel  ist  naaMafKeh 
für  die  deutschen  IVivat-Eisenbahnen  von  hervorragender  Wiciltig* 
keiL  Das-*  der  Kntwurf  sich  für  die  Zulassuni;  des  Transportes  von 
ex|do8iven  Störten  auf  den  Kisenbahnen  ausspricht,  ist,  wie  c»  heisst, 
einer  Mittheiluiii;  der  österreichisch  -  nnesrisehen  Kcgierunt'  juiu- 
sclireihen,  « rinach  anifcblich  .iu«  dem  in  Hesterrcieh  -  l'ni;!irn  'tatt- 
hufleu  TniM~|Hirt  von  evplo-irer,  SlolTcn  iiu)  den  Ki'enb.Hhnen  .Nach- 
tin  i'e  nicht  lierv nrtfcuani.-en  r^irid.  iini  einiT  eingehenden  Krnrterunij 
der  FratfP  durch  die  technischen  llehiirdcn  mehrerer  Uundesstaaten. 
Der  Verein  der  dentaakaa  Privat  -  Eisenbahnen  mannt  daMgen  ein« 
eniaehieden  opposittnnelle  Stellung  in  dar  Saebe  ein,  und  zwar  ant 
folgenden  Gründen t  Die  BefBrdening  TOn  .'Sprengstoffen  auf  den 
F'isenbidinen  achliesst  eine  grosse  Gefahr  für  die  öffentliche  Sicherheit 
in  sieh,  eeeen  welche  Verpaekungs-Vorsehriften  keinen  zuvcrisssieea 
Schiiti  Ri'whhren  kl^nnen.  Eine  eisenbahnseitice  Cnntrolc  über  den 
Inh.ilt  un'l  die  Verp.tektink'  i-'  ni'  lit  nir.t;Iieli  F.«  benihl,  da  die  Her- 
-lelliin;;  und  die  \' .  i ir rein n:.  dn  ■^ri  Si'.tl.'  m  n  Trivatcn  bewirkt  wird, 
ohne  ila'-s  dabei  eine  -taatliehi-  ISeiinlsii  hticnni.-  »l^iltlindet,  die  öd'ent- 
liche  .Sicherheit  son.i  Ii  a'il  iler  ticwisscnhartitleil  der  Versender. 
Auf  diese  kann  aber  nach  den  tcninehten  Erfahrtingen  allein  nicht 
eerechnot  werden,  zumal  eine  Vernarhlil«*ii^ni{  der  die  Abwendung 
der  Gefahren  bezweckenden  Ucf'>rderunga-Vor»olirif)«n  strafrechtlieh 
nicht  eiamal  in  gmagendem  Uaaae  gealtadat  wOnla.  EiM  an  finhmi» 
Oeihhr  Ihr  die  MTentliehe  Sieheritcfl,  wie  ale  hier  eintraten  wMrd«, 
daif  nur  aus  einem  Oberwiegenden  Grunde  de»  nffentliehen  BedBrf- 
nisse-i  liliernommen  wenlen  Von  die»i-m  GesichL-ipiinkte  au«  erscheint 
die  Hcfördcrunij  von  .Sprencstollen  aul'der  Kisenhahn  für  niilitänsehe, 
insbesondere  fiir  Krieeszweeke,  ni<'h(  aber  liir  reine  I'rivaUw4i'ke 
L-ereehtretti^t.  Die  (Jit'nlir,  weiche  mildem  Hahn  -  Tnin<piirl  tlieser 
.StiilTe  verbunden  i<l,  Irilll  nielil  allein  dii'  Iranspnrlirendi-  I  ju  nbului, 
sondern  ;eili  n  unb<  ilielliL;[en  Drilten.  Endlich  niüssten  die  .""icher- 
hi  it'i- Viirscliriften,  welche  die  Kisenbahnen  bei  den  Transporten  »on 
K\pl<.si\4iotlcn  zu  beobachten  haben  würden^  überdies  tu  einer  Be- 
schriiiikung  des  abiigen  Verkehr*  und  an  einar  SehmdMenng  der 
Leistungsfähigkeit  de«  Eiaenhnhn-Betriebe«  fllhren.  —  In  dieaen  Gtn- 
wendungcn  wird,  wie  gleielifalls  Ksterreiehiseh-ungarisehe  Erfah- 
rnngen  beweisen,  zu  weil  gegangen.  Ein  Verbot  des  Transportes  ez- 
plosiver  Stoffe  filhrt  zu  <leren  heimlichem  Transporte  auf  tirund 
falscher  Wnaren-Deelaralion;  darin  liegt  fQr  die  »ffentliehe  Sicher- 
heit eine  (.-rössere  Geriihr  M<  in  dem  mit  Vorsieht  MMgefUhrten 
Ti.'inspnrtc  Wir  u-elu  n  ilalLcr  d.  ii  rrei..lniiiL,Tren  Re.siinimaSgCn  deB 
r^ti  rr  iini;ari>;e|ien  Heriirl>--Uei;IrtrH'nt.s  den  V'tir/UK. 

Eine  neue  WelthondelKstrasse.  Wie  l>ekannt,  ist  Anfank's 
dieses  .l.ilires  der  A  ni  u - Darj a - H  t rnra  in  Mittel-Asien  wieder  iu 
sein  altes  Itctt,  dos  er  vor  ungoAbr  swUfliundert  Jahren  verlassen 
hat,  zurückgekehrt,  und  mOndet  er  Jetstin  den  zwanzig  Heilen  BatUah 
vom  Kaapiialitn  lieera  gelegenen  A  ra  I  -  S  e  c.  Die  Unteraaelranoen,  - 
welche  ntiaiaelie  Tngcnieare  aodcieh  angestellt  haben,  emben,  tee 
OS  sehr  leicht  sei,  genannten  See  mit  dem  Kaspisehen  Meere  durch 
einen  fVnal  zu  verbinden.  In  Folge  dessen  lies»  nun  die  russische 
RegierunL-,  wie  imm  ans  Tillis  meldet,  Anfant-s  ,Iuni  mit  den  ent- 
sprechcnilen  .Arbi  iten  lieciiinen,  und  sind  ji'lzt  bei  denselben  aeht- 
liunilcrt  Menselien  be'.  Iiaiii^-t,  ■leren  Anzahl  na.-h  iler  Krnle  ver- 
doppelt »i-nle:i  ■-■]]-  Ilie  mit  die-er  Arbeit  betrauti  n  lni.-i  iie.irc  vcr- 
fichern.  bis  IH.^i  damit  vollstUndii;  fcrtii?  zu  »eiden,  uniwirdes 
soilann  niütlich  »ein,  von  St.  l'c  te  r  sbu  r;;  bis  Rokliai  a  und  IIa  I  kh 
in  Afghanistan  per  Schiff  zu  gelangen.  Iiis  1M84  wird  aber  auch 
lebon  die  Bahn  Poti-Tiflia-Bakn  «eUeodet  aei%  afacnao  wird 
dann  aehoa  der  Telegraph  von  Tiflta  nach  Khiwa,  Bokbarannd 
Ralkh  gehen.  Wir  brauchen  daher  nicht  besonders  darauf  aufmerkaant 
ta  machen,  welchen  Aufschwung  dann  der  Handel  Europas  nach 
Vonler  und  Mittel-Asien  nehmen  winl.  Diese  neue  Wasserstrasse 
wir>l  aber  In<lien  iwingi'n,  ebenfalls  an  eine  neue  Strasse  nach 
Mittelaaien  tu  denken,  und  wird  es  daher  baldigst  mit  dem  Bau  einer 
Bahn  dwikin  b^nÄuteii  niaani. 


MISCELLEN. 

BlaeabBlmeB  in  ilgfac  liaek  der  mCarr.  Mgfr.*  haben  dieaelben 

eine  GesamrallXni^e  von  1334  Kilometer.  Vier  Ralinen  und  eine 
Kohlenbahn  sind  im  Betriebe.  Grsteresind  folgende  Linien:  I*hilij>pe> 


Till 


t."on.«tanline,   H7  Kilometer,    eröffnet    lH7i>;   Alirier  -  Oran, 

rölVnet 


.....     ^    ,     -    -       .  — 

42»;  Kilomeier,  eriSITnet  1X71;  Bona    (iuelma,  IM)  Kilometer,  eröf 
1H7H;  .-^,,i,ite  H;>rl..-  dn  Tlrlit  Sidi  liel- Abbes  .Vi  Kil..nietei,  lerliK 
gebnni  Mii  Min- 1  h:!.--.  der  .'t'J  Kibniieter  lan^-en  Kohleubalin 

•iud  *>S)  Kilometer  im  lli  triebe,  dagegen  triV  Kilometer  im  Uau.  Alle 

Unien  aind,  «ia  daa  AMitaieebe  »icnbabaacls  ii  Sanpa,  aanli 
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flinsm  »llgPmeini'n  PlariP  ontwdrfrn,  w oK-lnv  in  l  ini'ni  lii-uiiTiini.-«- 
drfrotp  Viini  April  IH-'i"  iurli  <1hiii  Vorficlilatri'  'It -i  Mar>rliit.llK  V:iiiLiijt 
f."*tj;<'«.ti  lli  >»t.  ZiiiT»!  wird  lAi))^  der  Mfi'rc!.kil»tc  oitii»  Halin  vnri  0>l 
ii;irh  \V.'«t  xrii^'legt  werden,  in  welche  ZwoiKlialiiii'n  von  den 
nichtigsten  lUfenitltUcn  eiiimnnden  werden.  Die  Hahnen  werden 
rm  Mcb*  AwiteitclMii  Ei«eMlMihn-(tci«lL«dialle«i  belrielMii,  bmw. 
•nigvfQhrl  Per  Kopf  dec  BevMkemng  konunt  erat  0-u  Ifetor  I^m«- 
bahn  oder  1  Kiliinictfr  per  naliexu  2IIIKI  Einwohner. 

EIh  Bahühor  Im  Bffpton.  Linien«ohiflrii-URutt>nnnt  I.ohixT 
Kiht  hicrüher  in  »einem  interesaanlt'n  Werke:  «Um  die  K  r  d  e< 
fnlgi'ndc  .'^RhildcrunK:  ein  t'Ky{iti.'ii'1ier  Bahnhof  i«t  doch  pin 
Dirii;  ;  nImt  «Up  Hcjcriffp  »"liniMtjiif  und  vi'riiarliliasiul, 
k.irin  niiilt  i^in  i>iu  mit  fiu-T  uri^^s  i-^Hrri  \  "rj^it'lir  tu!*  n.  llii'M'iii 
llil-l.'  ili  r  Yi  r^iistunu-  yi\.<xt  »i.-ll  rr.'ilii-il  der  üalililM'.liriiMrtpn 

uii'l  ili-B  ri'i^iTiiliTi,  iiiri«!  ha.vfiis^ii,-i'n  i!i  l'i.il'lii'Uiii«  si'hr  hii-  iM'iik'^rli 
ai>,  ü>>  (liufs  d<T  traurige  Kindruck  de»  UAnzcn  recht  uiian),-enehiu 
l^nteigort  wini  Wir  wi»CB,  daM  ein  (Biriliaiitor  «Hropliaeher  Con> 
dncteur*  Diitiinter  reeht  grob  seni  kun  (mMsdiah  dm  biieriiebmi 
Coadaetrareii  tagt  die  bttne  Walt  naeh,dHBaia  hierin  mitunter  An  er- 
kennenewerflie*  Teiitten),  »her  ein  arabtaeher  flbertrifft  ihn  je<lenfall« 
in  dieser  Run«t,  i3a  er  »sei»  rul.licunn,  wenn  ps  nii-ht  Europäer  und 
Iti'i^ondr  I.  ('ltt**e  sind,  k' f  "'' '<><'■  l''.nn't<i-hlitK<'n  nnju(rril"-M 
fühin  int.  I'««  i»t  in  Kfrypt-n  'Iii-  Lanilrifitl.'  i  >u'  .  Spi  i.li  <s  .iin'h 
der  E\-Khi'iliT<'  Hfll'-t  auH,  m  im'  lliitcrtlinni-ii  «im  n  i.ii  lnr'  li  St<.rl; 
|.niL"''l  riul'  di'iii  W"i,-.l.'i  • 'ivili,<alinn  und  lliii  nui'tar  i  rlialtcn  »ii'l 
.|.  «  \  i.'.'k"nii,-<  U-'i^pipl  fand  rani'li  rnter-'ul/iiiiL-  Iiiiin.'rliin  iilit 
jrilMili  iIji«  L.-l.pn  auf  eint'ui  euyptifhrn  ItJiiiln'li'  einen  t;c«i»»<'n 
Ri'iz  anf  dr-n  Krfinden  am.  I>ie>  ■'^Uinilc  derAtireiae  war  nnliv  ^i-riickt; 
man  sclioli  uii«  in  ein  aehtiiutiij;ca  und  itaulii^e«  Coup^  ereler 
Cluea,  daa  «intnelidolwr  abgeniHtt  wnida.  Bald  nachher  fiihrt 
not  «■  ItilfHg«  Loeomolive  derwasto  tm.  DerXug  ichleppttieh 
nur  faageiun  TorwUrt«  und  narh  olf  .tfaindaa  beaebwarüelier  Fahrt 
im  egmiiitehen  Ki9<'nliahnzwini;er  crreiehten  wir  di«  iafblnhende 
Sladtl'airn,  daü  Ziel  unaemr  Reine.' 

Interaatlonal«  Td«cnykeii-Conrerenx.  7.»  Ehren  il<-r  Mit 
cUadCr  der  i"  l.omlon  ticendpn  inlcmaliunalrn  Telecriiplu  n  t  on 

Mreme fluid  ein  llanlift  ^liltt.  1p. -i  welel  i  Mr.  I'c ii  .1  !•  r  <  iiir  l.iin;i  rr 

Rede  filier  ilas  Wi  spn  .l.r  I  rl.  u-nipliic  hielt  Kr  KUi-te  ii,  A. :  .|)ii  Tele 
urapl  ie,  iili^rli  ii  li  -i'  ri  it-  •■im  iincelM-iire  Winlitifkcil  erlani;!  iial. 
befindet  »ii  li  uoeh  iniiiier  in  ihrer  Kimllieil.  ^i')  Ihr  Waeh«tlmni  wird 
viel  Ton  den  BeMhMaaen  dieaer  Conferan*  •bliirik'P'i'  >>er  Handel 
der  Well  wird  heilt«  hai^taldilieh  dareb  di«  1'elei:ra|diie  geleitet; 
OcMhIfte,  wahsbe  (Hl her  Monate  bMaipraehten,  werden  jetzt  in 
wanigoi  Minntea  •bgewiekelti  Em  eslitiren  hwte  ül>er  1'/,  Millionen 
Meilen  LMdlinitB,  iMÜch«  «in  Capital  von  etwa  40  Millionen  l>fun<l 
Sterlinc  repritoenliren.  T>er  SSakanfl  der  «nlimarinen  Telegraphie  wiril 
haffMtttieh  Tom  ('nnffre<s  eine  f*ori:f;iIti;;t're  ISenohfniiu'  'ii  'l'heil 
werden.  Die» e  Suliinnrin.'H  ti-M.INi'liaH.  n  >iiiil  s.  '.vil  vi  rl  n;!.'.  iiri.! 
•ler  Tele^raj'liie  im  liaTi/'-ti  tmh  x-lrli*  r  I  Hi-nil-i-i.rJi' liL»  i',  'ii-^  zu 
lutT.-ii  steil  t.  iler  C.H.cre-i«  w  iT.|.-  ilii-  Stell  Silur  jener  <'■,■■-.  11-.^  I.  ii;.  n  in 
Heratliiiii;;  ziehen  und  nieht  in  üliereiller  Wei»«  eine  Ileral.iiiitniernn); 
der  Tarife  empfehlen.  Vor  flinlkehn  Jahren  waren  kaum  über  ÜMM) 
Meilen  lubmarine  Kabel  in  Bestand;  heul«>  cind  ang«nUir  66.^100 
Meilea  gelebt,  weiche  «in  Capital  von  Vt  Millionen  Pfand  Sieriing 
Toretellen.  Der  grnast«  Tfaeil  die«««  Capital«  kommt  von  Knglaad;  in 
den  Gewinn  dieser  Unternehmnnifen  tlieilen  «ieli  die  Ijlnder  ile^ 
Miltelländitehen  Meereü,  Indien,  Chin.i,  Au->tralipo,  Neuseeland  ui.  l 
•lapan.  und  wohl  in  H»lde  ,ineh  J^n  I  Alrik  i.  AM'  diei  ist  nielit  mll 
der  Hülfe  von  Itei.ieriinqen,  «onderu  'luri  h  l  iii'-  kli  in.-  Ai.z.^lil  iint'  r 
nehnifinder  Ge«i-Iiafts|eute  v.illlira.1,1  «..rl'n  •  Am'  lie  iKilitisi  ho 
Wielitinkcif  iler  miliniariiu  »  Kul"  !  nli.  r^i  le  ii.l,  b  >iiierkte  Itedner, 
da-s,  wenn  vor  zwei  .lalire»  l  ine  teh-K-f apliisehf  \  .  rl.in  Inn);  mit  dem 
("ap  e\i«tirt  hiitti-,  kein  ZuIu-KrieLr  »«««elirnelien  ^'  in  vMirde.  Ferner 
stehe  zu  hotlen ,  da-M*  der  C'ou^teM  die  Zeitung»  •  Depeschen  in 
Betiacht  iMicn  «cmi«.  Peiabnlleh  aei  er  (Bednar)  ein  anergiacher 
Beflirworter  der  Intenialiewililtt  das  Telegraphen,  and  hoffe  er,  dnna 
der  Tat:  nirlif  fern  sei,  wo  ei  den  Rcglerum-en  In  der  ganzen  Welt 
in<>i{li.  Ii  si  Iii  »eije,  die  sabmarinen  Telc^rajilien  Gesvllachailcn  zu 
abaorbircn  und  ein  «insigaa  gemeinaamca  Talegraplion  •  S)-atem 
hersoitellen.   

LITERATUR. 

^\  iirlerliiieh  für  Klaeuhuhn-Xaterlalien,  InTealur-  und  Ein- 
rIehtaDga.liegenatünde  von  Louia  J osef  Maj'or.  Die  ungarische 
Akademie  der  Wiatenschaften,  hat  dicaei,  toi  niia  i»Nr.  17  und  °2."> 
benpioohene  Werk  gOnstii;  beurllieilt 

Daataehe  Handwerker-BlbUatkah. Ton  Sehm!dtWoi!<'<en 
ieli.    (Abcnheim'selie  Vcrlagshandlung  in  Stuttgart)  YII.  Biind- 
ehan:  aZwClf  Goldaihaitmr«,  VIII.  Blndehea:  aZwMf  Sebmiade'i 
IX.  Bladehaa:  >Z«rBlf  Bnehblndar-.  Im  Kähmen  tob  swUrLeben». 


liiMem  lieriilimt  cewnrdener  M^inniT  :iii<  tlern  IT  inihferkerstande 
/eiiijt  uns  der  Verl'asier.  di'r  liek  .ni.lli.  li  i  i-i  M  'i'fer  der  bio 
Ktapliisehen  Ski/./e  ist.  wie  weil  j;ew.  i  kli  i!.  i«i.  r  f.  I.riniri'n  kftnnen. 
Oerade  in  der  jelniiten  Zeil  i;ilt  es,  die  I'^rnle :  «.lederniann  an 
■einen  Ponten  «  auszugeben.  Die  Turnehnie  VernaehljUaigung  greif- 
batar  Aibait  i«t  «in  Uabal^Ma  niaht  kitAia  ganng  aatnagaagatreiao 
werden  kann.  Ee  ist  ein  Verdfentt  dieaer  aamatlaflg,  daaa  sia  setgi, 
wie  ßr'rode  widrige  .^ehielmale  MKnner,  deren  Namen  beate  in  Aliar 
Munde  sind,  zu  Kiunpf  und  Anstrenicun);  ifestühlt  und  ZU  BbreO  Mld 
WohUtand  getragen  haben.  Mit  Re<'lil  luii^  Profeinor  Reuleaax  von 
dienern  Unternehmen:  »Hier  ist  einer  der  vielen  rernadhlkeiigten 
Weje,  welehe  zum  Herzen  de«  deiilsehen  liewerliiiuanne*  tÜhren, 
zu  dei  Stelle,  \v<i  wir  liestriipp  und  Unkraut  und  Verwilderung  alten 
.Vnt'aues  liahrn  eiiipurw ueliern  und  »i>  viel  Oiitea  haben  eratieken 
la-is.-n.  I'imJ  in  seinem  Herzen.  Kei  seinem  Verstände,  liei  .seinem  Khr* 
ROfUhi  mU-iMn  wir  den  deut-sehen  ( •ewerbxuiaun  fa.4>eu,  um  ilun  MM 

helfen,  die  veriorene  Sidtung  wiadaraaMfrianea.  Aber  der  MaM 
muai  aneh  iahen,  daaa  ihm  Ehre  wird,  wo  ihro  Ihre  gebttbrt;  er  aMO 
zur  Sdbitettadickeit  emuintcft,  zar  Wahrfaeitdiabak  PiUahttiana 
ge«en  die  Naiian  aafefcnart,  snr  Ueberwindung  der  wie  Ameieen 

eingeaehliehenen  ilblea  Gewohnheiten  aufgefordert  werden.  Die 
Werkstatt  muaa  zu  Ehren  gebracht,  die  Verrollkominnunj^en  d.^selbst 
nilifsen  dem  Manne  wiehtig  und  werth  gemacht  weilen  durch 
.VuerkennuiiK,  werlli  gemacht  durch  Anrufuni;  der  Elirenhafti$;keit, 
«elelie  aus  Killen  Leistungen  fnl>;ert  Ueberall  in  den  kleinen  Bio- 
L.'ra|ilii.  i]  VI  riitli  sich  .Studium  der  Verhältnisse,  die  keiiieswek-s  über 
all  III  Ta^-e  liefen  oder  la^en,  daneben  liereelinung  und  .MUssiguag 
im  Kingehen  auCa  Einzelne;  und  dennoch  ist  i;enii|f  Det.iil  gegeben, 
um  die  Figuren  lebendig,  wahr  und  lebenswariii  zu  lutlten.«  Dia 
•Ilaadwaihar-Bibltothak«  Tardiantafai  afai  «ahrhaft  natattahaa  Werk, 
ileiaan  Amebaffnnf  bei  den  MHiiaa  Ptaba  (60  Pibnnina  dai  Bind- 
eben,  mit  illuttiitam  Uaaohh«  1  Marit)  Jadamaaa  n^sKah  iit,  ha 
den  waitealaa  RraiaaB  empfohlen  wardan. 


EiagaiMidat 

Es  Rcrei.  I  1  1.  1.111  Cu'ltiinitaate  zur  eigenen  Ehre,  wenn  er 
seimn  Eilinderii  An. rk-iinung  zollt.  Am.').  .\u,{Ust  d.  J.  werden  es 
irerade  .%0  Jahte  .■■■in,  d.Y-s  Jer  erste  In  ;iiih.  ndampl'er  der  Welt,  die 
tCirttla',  con.struirt  naeh  der  ErlinduiiK  Josef  Iteasera,  die 
Uowlaaar  der  Adii»  dnrahliaC  IMaia,  aeitdam  alle  Maara  bahair. 
«ehende  Erfindung  anaeiaa  airoaaan  Landanuuine«  datiit  baraita  aaa 
dem  Jahre  1812,  wurde  im  Jahre  1837  in  Oaatemich  patentirt,  am 
fi.  Aiu-ust  1R29.<tn  Trieit  mm  antan  Male  arpwbt,  und  Wien  lelbat 
besitzt  in  dein  .Mimuiiiente  vor  der  teehniachen  Hoehaohule  einen 
Zeui;en  der  Anerkennung',  welche  wir  dem  Oeiate  acbnlden,  der  das 
fesaminfe  ^','l(e| hui'l  l  ir.  Ii  seine  epr.chale  Krfinduns;  in  der  2:«nzen 
•  Ivili. Ilten  Welt  V.  tl.. --Ii  hl  hat;  eine  KifinilmiL-,  deren  sei;.-ns 
r"i'  hell  l'rt.-ilif  wii  ii;m-1.  ."i<i  .1  ihr' :i  wohl  aurli  am  'i  .'\riL-ust  in  Wien 
l  'iern  s..llt»'ii.  An  dies. 'in  ■ra„-.'  »ir.l  unseres  Wissen«  in  l'.ai;  tnr 
.b.set'  itesscl  eine  (iedenktafel  an  dem  l'olylechnischen  Illsli^te 

feierlich  enthllllt  und  eiaa  Chuva  mit  dam  Namen  »Reaselgasae« 

iH-nnnnt  werden,  /.. 

CLl  B  üliSTl  KK.  KISF.N B:\HN-BtAMTEN. 

An  die  P.  T.  Clubmitglleder  Kk  sind  verschiedene  der  im  Leie- 
/"•nnier  .|. i  hih  lufiieceiiden  Zeitschriften  im Sttb-Abonnamant «I 
v.  .-u:.  h.n.  |i  U  l  i:  i!  -ii.^,.iiren.|e  werden  hAfliah  arMiehl|  daa  Nih«ra 

hii.rubei  in  der  Clubknnzlei  zii  erfrau-en. 


Comspondenz  der  Redaction. 

•Buraau-Baanlar<  in  Wien:  Besten  Dank  für  die  flamdBeha 
Atifnaluna  anmiar  wohlmeiBeadan  Abiieht.  fiehaft  TarwertkuBf  Ihrai 
1  nach  leehf  Jaliran  endlieh  doch  erhabenen  Uilaobei«  kBnnia  wir  Ihnen 

und  anderen  viel  |>eplii!;'en  Individuen  der  j^eit  rerbreilelen  Spedae 
ihomo  bureaacraticuf  rt  icmper  scribens  ,  Untcrach  am  AtterM« 
empfehlen,  liei/endn  Lage,  milde  Lnft,  billige«  l.ogis,  .Seebad,  giite 
Verptiegunp  in  der  tleslaiiiation  am  See,  l*o«t-  unil  Telographenamt, 
(lit.nihns  iin.l  I>;iinpf..-hiff' VeTl.in.liirigcii,  sowie  b»hiirii.|r  AiisIlUire  nach 
.ill.-ii  hiiihpeii  ime  h-'n  dieftcn  Ort,  der  da«  l.eVen  uri  l  iie  Preis.',  -ier 
M.flo  .'^Utionon  iu>:  b  ni.  hi  kennt,  zu  einem  Unpercn  Auf-ntlialtc  fiir  .len 
ai.spnieh*Inscrrn  Mittelstjinil  lie«s>n.|rr«  geeignet.  Aebnliche«  gilt  v.ui 
M.ind«ee  (mehr  sonnig),  SL  tiilgen  und  St.  Wolfgang  — X.  Y., 
StaataiiahB-Beamtar:  Dia  BedaeHen  tri»  in  diaaam  Faha  kafaw  Scheid.  Wir 
L'lauhen  aa  dar  Annahme  bareehtigt  an  eein,  data  Clnbmllcliadif  «hna 
be>oai)ere  Einladung  ein  fSr  alle  Mal  «leb  veraalamt  dhlen  «ollen,  erlaubte 
MiitbmIungM  Über  wichtige  Vorgänge  in  Ihrer  Bemfqihira  irirbt  hie» 
•ndarm  BlUdia,  aoadera  aaeb  dem  C  lab  blatte  cakanmenaa  laaein. 
Wir  baaatpnMban  Uaria  am  (Wcha  Bahandlaaf  und  kafaw  Beronagtinr 


üiyiiized  b' 


Die  Seilerwaaren-,  im 
Bohlanch*  und  Huoliineii-Onrten-PabrikeD 

A.  VOGEL 

MELK 

w  i  m  IS 

II  ,  Oh  Aasrartenstr  S2 

oiii|!tiLli!t  ihr  hi^tu.-i-ortird'*  I.a^-i-r  iillvr  Galtiinijen  BimlijÄrn»  uinl 
S]iri^-,it-'  L,-rriiif  r,  wi;i<'pr  >inil  >i  !n\  irzi'r  Fiirl>e.  tVriu'r  Rcb-,  ZimmiT- 
iiiiiiiti-  ,  li  i'-liloi  ;iü  I  nut  Kii[it''  ri|riilil  (' ingrsponnenc  Ploinblr- 
Sohnüre,  ordwiAren  und  fciD{;ei»iriilen  MMchinen-  uod  Triebwerk- 
leinen,  irmI  MiMk  flMfMMm  mi  ffdriMt  Mte  flb  AnlMlg*,  8ehi  fTe 
and  Bergbau,  all  Mdi  «MMtfiaUib  linMMlw  Hiulf-OinMiilInclie, 
rab  MM  mit  Oummi  inprlMirt  flir  SfrilMi  imd  WutarlaitaDgra 
nmi»  an»  in  diaiM  nüb  •iaMhUMadtii  BadwIk-AvIflkaL 


Ttbrk  für  Gas-  und  Wasserapparate  und  sanltarische  Art>kel| 
■•UHgiesserei  nnd  mechanische  WerkiittU« 

WIEK,  Wiaden,  Weyringargasse  Hr.  11. 

OaiMMer,  «owte  au*  toositcen  ApnMMlli 
Brmaier  and  Becutstorvn  <6an'»  Patmlli 

Ko«h- and  UdMrplirKt«'.  Lairrnan,  Luapei  . 

Reflt^toreD  In  M(  >^lii^'.  TAkroa^,  Nawiker; 
MewIitK-Drehwaarea  und  tltUtiga  rar  r 
Bncltaohe  •ehmt«^  BAbMB  UOd  T 


DaMpf, 


Wuicrmemer; 

rin^rtK  in  oir»  W MuxeMlebnetcB 
I.^:rii    N  und  Ftuoira  für  öffentlMM  _ 

liadewauneii.  Badeöfen,  Douelieilb  Wl 

_    ...  _ 


itaMM^oad 
PreMitiafcnan,  sohiel 


I  IMmmg  VM  MthNgun  jeder  Art  Mdi  MoMhn  «hr  Ztidnag.  I 


1.  k.  »rl?.  Oeiterr.  VttdwMtMi. 

Kundmachung. 

Mit  1.  .'V'.ivU'it  d.  J.  tritt  <\isr  T.irif  fiir  den  deutsch  hsti>rr(>i'  li. 
Porsoni'ti-Veiliplir  via  Tctji  htn  in  Knifl, 

Derselbe  enthalt  fowohl  bi-reil«  bestehende  aU  auch  neue 
riihrpreiic  und  Ooplicks-Taxen  xwincheo  Wien,  Balerr.  Nordwaet- 
b.ihn,  einerseito  und  oorddeuUchen  Stationen  andereneita. 

fii«npl«n  liagM  aowoM  io  der  Sistion  Wien  aU  aneh  bei  der 
uiitemMmeten  Oaaenl-Diieetion  nv  Einaielit  bereit 


vmr,  eMii|Miier*. 


DiL>  Gcuoral-Dirijcllon. 


Wilhelm  Lovrek 

Au)r.i1  l,^<^rl^^  Seh: 

I.  8«ligriM  St. 

Qroaeee  Lager 

>V  «  »» k  X  «'  II  e 

EiseiiliiillubcJarf, 

Otl, .•?■»■!,    >-.-l-|.f  -..T,    S.     C-U.l.  , 

TWfilUr  /  inm.'l.'ni»,  S|  A-  Or  .-ir. 
ttaa  ab'TiurnTin    1  i'fr.f-..  1^-  Kiiirl.l 

ii,.tiaii>.  III,  u  .ii 


S.  ROTHMÜLLER, 
n.,  n«iM«i|BpM«tiM 


I  EISENBAHNBEDARF, 
wt.: 


oMiH*«  SIcralt,  WaffonMHiang, 
P*tr«l«aH-HaaMtMl>L«l*ra» 
^  okM  Crlla'w  rir  KlMkaan 
4     I  iKk  ttm  Mkmij  Mtatllcr', 

:. 


B  ä  9  1e  ^  f  Sil 

Tapesierer-Letaen,  Gurten, 


bitoiiUir. 

Wien,  aellnlraaaai«  4 


— »Tif-^^:--'."--<'rMi»  :tlC  W>W«>»-^--<>j»i--<»>-<.>~Mi*-*>r^---:«««^:^'«*Ji<W'-<fl»- 


▲•liest-HvBeiia^iilflitte 

The  Italo-English  piire  Asbettos  C'-  Limited 

iBgUaebe  Atidiiyme  G«sellBctiafi  xtir  blr/eii^iun)!;  von  reinen  AabeM 

WIEN,  I.  Maysedergasge  fi  (Kiinitnorliof  i 

Beate  A^lK'<l-Krjciii;niss('  drr  Welt  zur  \'rri|ii  !itürii;  vüh  Domen,  (.'_vli:Hli  r-i,  Ki-s-"'li',  M.iiiiiI'm  Ih  rn,  Dainjir'  iimi  (j.ui  Iji'liifn 
n.  ».  w.  Vor  Ankauf  von  anderen,  nicht  aus  roinera  Asbest  gcmai  htun  Wiutrun  werden  di<!  Kiinrer  in  ihrem  eigenen  Interesse 
leas  gewarnt.  Agenten  und  Reisende  werden  gegen  gute  Provision  bestellt. 


.■Vf.         -.tf  rfj; 


KahlMHiigkaH, 


Kr^nkiK  D  dtr  Fliar«  and  Sfhappaabllila^n  b«n|^^1  ticb  Iftut  HcHoh  «Iiilaurai^iloii 

(Wna  Vniftue  I»  hdtKli  «in«  »udMbu« ,  4mii  «  IxMitlgt  MeM  »ut 
alMa  e«a*aa*s  Usksl,  H«4s«a  Mlu  kilMiMi  NskraaiMlMauaa,  4li  aadi  d«» 
iJJless  <«*  WlmmdkUt  im  Wmm  JIM 
a>  M  Mi*      MMm  MaaHddaa 


•Vl«)flKbS  lUitl&itM  w»ran  nicht  loa  SiMd*.  das  AnicelioB  d«r  IlMro 
wir  au  beiton,  bU  l<fa  auf  .\araklicB  inoinc*  AratM  da»  l>f   Mura^'wko  TiaIi*«! 
swaught*.  wolchaa  In  Kurxcn  diww»  UaM  aMsMila.  VariUviitfnnMMK  n  «rth'it« 
Iah  JUrmIt  OCauUkb  diwnn  Prl|ia-sM  <e»  i*MlOTBie  I«b  vüd  «i  lnrm  trünil«? 
4Ma  «arm*>an  Dank.* 

Pt^,  le.  fsbraw  isn.  Mm**        I  i 

t»  kataa  la  ntMhtn  s«  t  und  l  GiiMaa 
in  Wton  bei  nil.  lewtelR.  Apotbeicer,  Stadt,  Plankcngaue ; 
in Bnd«ipet  bei  Je>.  t.  1!atiig|lt»;wn^bei  Jeetfrint» 


Ferdinand  Fritsch's  Copir- Tinte. 

1 Behnleralraaie  90,  bAm  ta  Mm  ,q«MiM  Boat*. 


I  dfkollnl*  an  CoatfawM,  sali  M  Jalirrn  bal  dKr  k.  k.  PoM. 
«h.  «to.  B  V>r»mdaiit  aal  als  dia  bnMa  Cupir  Tial«  allcttmalB  asMI 

In  Flaadiisa  ni  kr.  II.  V>,  SO,  *.  1  i,  Ii  !.IU. 

S^ltsoli'e  ^eforna-ICztrakct 

aataMB  achlaehlaMaa  Payta««  soik  nach  Jalir<a  iNiiIrfäbl« 
la  BliiMMjiM  aaa.  I.—  «ad«.  «■-. 

AutiMltHMt  mit  NWkMH  Mf  tfaw 

«ntf  PhiledetpUt. 


Die  k.  k.  jgjliiiqp^^  piiTUag.  sw 

BrMen Waagen-  nnd  Masohinen- Fabriken 

0.  SCHEMBEBA  SÖHN] 


liieferanten  des  k.  k.  ADerb.  Hafk%  Itr  P.  T.  ÖRt  nng.  ] 
pnipfeblaa  Ihn  InaeauiM« 

Waage»,  QewUMm  uaid  MohlmaaweH. 


WalBaar  Baalsnrt  U. 
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OSEF  BALOCH 

Wien,  I..  Wollzeile  23. 

empfiehlt  die  k.  k.  8*1.  u.  k.  ung. «.  priv. 

ic:«iM€M-irb»«ii 

für  Sftlrtn«,  Comptoin  und  Aemtcr  tle., 

Chronometer-  Pendel  -  Uhren 

mit  apiingendsr  kaaunda, 
l«nurMliViigMrb«itetottiidin  yiihniMli?oUeii 


all< 


Salon-Pendel-Ührcn 

eigener  Lricugiuig;  flir  gutoii  Uai^  wird 
Q^Utie  geleistet. 

Beparatnren 

von  VMob«rahx«i,  Chronaiin«t«rn  und  Pttii- 
daiit  Mwi«  wn  KuMdradtaniraHloii  wlei*« 
und  TOlIhMBiMn  gat  aMgtfflhrt  Die  nton- 

der-mtrm  stnd  lIonAtauhran  nml  zcifrcn  in- 
zwischen  tUTrrlSsiigsufaljKCsniiilrrtciiiScIiililc 
in  i^roxcn  Lettern  D»tom,  Tug  »inl  Monat 
an  —  Alle  lH»ticrig<!n  Pendoluhren  vrrrlcn 
mit  lolcben  X*l«iiil«rwMrk«n  Tonohen  oder 


Stalling,  Ziem&Cie., 

Wim,  ■Wit  d.  ii,  Waaggasse  1, 1  large,  b.  Sagan.iPreussigch- 
frag,  ThorRiiMo  7,  I  Ireilai,  /  SthlfRien 

empfehlen  ihryi  von  Hon  knif.  kön.  Ö!>l*rT.,  k.  preu^«.,  k.  ru«., 
k.  ba\T.,  kMrjigl.  iinil  hcrzogl  ui  h->.  Kcftieranga«  g«{iriUke  Und  «1» 
fcuersii  bertid  anerkannt« 

In  Tafeln  und  Rollen, 
fertige  Anstriobmasse 

(MW  IMMrinu«  «m  SMMmaUMra),  imM  TmgK  in  Ulrtllllliiii 
Thear,  Ajphaltpaen,  DMhpftppnIaatB  mmt  Holaanunt. 

Deekarbettsn  x'Hgn  unVT  Ournntle  4or  lUnbarktUia  Acord  abcrifnuneo 
Vur  Interinu-Dächcr  »dm  Baullohkalten  cerlng^rer  Bedeuttmji 
(Ums  «iraiKbri»  MUlaere  Sorte  BoUen-Oaehpappe,  udi  Ceollth- 

pappe  {UMBU. 
■^i^^^^^— a— — — ^B^^^^M 


Eiatttbiihßtii. 


Dmpf9olilffaärt. 


NIETEN-PABRIK 


FABRIK; 

a.  ASadtebo. 


Kotfraohrauben,  Mattem  <i 
OaierlacaMhelliaa 

BercwOTka- 


eoMPToint 


Mattem  <nMhntaiM,kall'  nd  ■aramttwrt.  M 
,  Telesraphanban  -KiaiiMfaaiMaaB.  Obeiaaa 

[WOTka-workMate,  Umtwnn&Kol  ete. 


MiMMt^tÜtaatMiiUil,  füg:  Aikulgc(,  Sinlwli,  IMnidm,  flalKnMUm 

r<*rii«r  : 


kap|ii«iiii«u.  VMi>w*it«'fi,  iCnt«i«uuii|[9  TUwr"".  Sr)iivn4«-xiT«ii«Hn|l 


ii».aia 


Brachbl&nder,      ^  ®^«^ 

wten,  Oraben  S9  (TraftneriioQ. 


■Flibrikant, 


NILOtRLAQE:  1  FABRIKEN: 

II  KUrnthneratraaaa    l        Winli-n,  kleine  Ncugasae 
Wim.  t         •""l  STEIN  a.  d.  Doaa«, 

ETABLISSEMENT 
für  QMIllMhnen,  Bau-Unternehmungen,  techiMia  Burwax, 
lifcr  «In  •tUangni  lloyim, 

l'apier  Cimftctum,  Druekwrten,  J.iiHograjj<irH  rtc. 

Untigm;  m  jndigopapier  mi  TelegrapbenrolieauC^ 


RÖHREN 

na 

Schntiedeisen,  fHr  Gas,  Wasser  und  ]>ampf 

I,ni-onioi)il-  und  L<)coiiiotiv-.Sie<ieröhren, 
KUKKeliteme 

Zq-  uid  Abflussröhren  nnd  BetiradschUache, 

lllci-,  Kupfi.r-  unil  MosinjjrftMrrn, 

linllkk  liialniiH  Br  flu,  Waair  ui  9h4^  GhMls  ik^ 

•Igmaa  Fabrikat 

Ni6derlage  und  Comptoir:  l,  Fran/.eiisrin^  22. 

MalaUwiiamuraisik  i  N«il«rüiaat«ld,  ijawiau«  1,%. 


>/1 


Weltllhllnng  Pari«  1878.  SUIimm 
K.  k.  1^  j.riv. 

Kunstbasultstein-,  Chumottewai^efl-  und  Stetrueugfabrik 
W.  Hellwaf  9t  Comp. 
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Club  öBtemiehiseher  Eisenbahn-Beamten. 

Siwheint  jeden  Somtiig 


WIM,  im  Ii.  Aignt  187f . 


Velber  das  Alnekingswesei  der  Bisen- 
Muiei  fai  diredei  GHIer^Terkehr. 

Von  A.  Se]ri«h»b| 
(ScUatt.) 

Was  die  Abrechnungsstollo  sdlist  anbpkn'^^.  ho  \<\  die 
Centraliairuag  des  geaammteu  Abructuiungädieiuka  au  einem 
PuHkte  Mhan  tu  dem  Gmnde  weder  vdosoheuverth  noch 
pinkti-ich  (lurrhfllhrbar.  wt^il  im  Aua1ands-yerkehre(ron  Cartel- 
Vericeiireu,  auf  welclie  ich  später  la  qtraelieii  konunen  werde, 
abgesdiMi)  Je  nteh  den  üeberguigiimiiliteii  in  der  Be|^ 
immi^r  nur  eine  bestimmt  abgegrenzte  Gnippp  von  Babnen 
diesaeiU  uudjeuseiU  der  Uebergaogspnnkte  an  dem  Verkehre 
iirimwittt  iit,  md  ftr  diese  die  Einberiehimif  Iktmider  Ynt- 
Mll»  in  fita»  Abrecbnnntren  keinen  Vortheil,  ~  wobl  aber  in 
Folge  der.  dldorch  nothwendigen  umfangreichen  VervielfUti- 
gmgeo  liu,  Mdi  UmvttadeB  nfeht  nnbededtende  Kostm- 
yennehmng.lliek  aich  ziehen  wnrde  —  Allerdings  Hessen  Rieb 
in  diesem  Falle  die  YervielfUtigungskosten  der  Üetail-Abrech- 
nanffen  dm«h  BesehTtnkiing  der  flr  die  TnuintbaihneB  m 
liefernden  Daten  einigermassen  rostringiren.  —  ea  würden  aber 
dadurch  wieder  die  Tninsitbahnen  in  der  Prüfung  ihres  An- 
theUes  aus  dem  Durchgangs- Verkehre  gewaltig  beeintilebtigt 
Dagegen  wflrde  sich  eine  Vereluigimg  der  Abrechnungen 
in  grosse  Gruppen,  und  in  Folge  dessen  die  Verschmelzung 
einer  groi^n  Anzahl  von  Abrechuungsstelleo  fDr  die  Verkehre 
nriachen  Deutschland  und  OeatBRddi  tmadiwer  und  aldier  mit 
VorUieil  voUiichen  lassen 

Die  mOglichat  iu  den  Mittelpunkt  des  betreffenden  Ver- 
kdingeUetei  m  wrlegeiDden  Central -Abrechmmgsstelleu, 
würden  die  Altreebnungen  derart  zu  gruppireti  haben,  dass 
jede  betheiligte  üahu  eine  einzige,  ihren  (iesauimt-Verkehr 
*  -  in  Teraaadi-BnipAnfe  md  Tnniii  bahnweise,  beoobanga- 
miae,  wenn  nidhig,  tarifwei^e  enthaltende  Ahreelinuiit.'.  nebst 
der  die  Schluss-Ergebuisac  aller  Abrechnungen  euthalteuden 
Uhnartto  An«0Hehmi|p-Ueb«i!tidit  eriillt 


n.  JaluiMig: 


Für  Cartel-Verkelire  wird  die  Form  der  eommis,sionellcn 
Abrechnung,  wennn  auch  entschieden  etwa.s  kostspieliger,  den 
Interessen  der  mciatai  BaihneB  am  besten  schon  dämm 
eiitspreeben,  weil  der  unmittelbare  Einblick  in  die  Detail- 
Itechuungeu  der  cartellirteu  Routen,  zum  Zwecke  der  Oon- 
statinng  den  fiwtisohen  Lanlbi  der  Tranaportc  dnrdi  Tar- 
weisung  auf  den  Correspondenzweg  gar  nicht  ersetzt  werden 
kuiuite,  —  Dag^eu  ist  es  nothwendig  dafllr  zu  sorgen,  dass 
bei  decaitigen  Commiarfanni  nnr  die  wiitHdi  nmmiglnglidi 
nothwendigen  Arbeiten  gemeinsam  Torgenommen  WMdMI.  Von 
diesen  sind  nun  ohneweitera  aoaziucbeiden: 

1.  IHe  AnttteOa-Brmitttnngan; 

2  die  im  Falk  vorgesehener  IMnnl- Auj^afaslung 
erforderliche  Verkehrs-DarsteUung. 

Di»  erstere  Leiatnng  wurde  von  den  Empftngsbalnun 
soh'.u  \i'T  dem  Zusammentritte  der  f'ummission  selbst  zu 
abemehmea,  und  denselben  entweder  durch  Vorweg- VergOtoug 
eäur,  d«*  dnrehaelmittlichen  Aibeltdeistung  entsprecbendea 
Anzahl  von  Arbeitstagen,  oder  durch  Zuweisung  Ton  höheren 
Expeditions-OebOhrea  bei  der  Antiieils^Tertiieilaag  an  eot- 
sch&digen  sein. 

Die  Aufstellung  statistischer  Daten  sollte  aber  dbaduH^t 
niemals  Qegeaatand  der  immerhin  kostapieUgen  oomi- 
missionelkB  Arbeiten  sein,  sondera  einem  Burean,  bezw.  aber 
Bahn,  etwa  der  gesi  lujftsfilbrenden  Verwaltung  des  betreffenden 
Verbandes,  auf  Verbandakoaten  flbeitragen  werden,  wodurch 
mit  dem  Vortheile  grosserer  Oi^nomie  annh  dar  einer  stetigCD 
luid  dumm  zeitgereeht  znm  AbacUnna  in  bringenden  Aifaeit 
verbunden  wird. 

Was  nun  die.  für  die  Beendigung  der  Abrechnungs- 
Arbeiten  festzustellendeu  Termine  anbelangt,  so  hat  die 
Krfahnmg  bewiesen,  dass  der  bei  Annahme  der  Kappi<rtirung 
des  Versaudts  iu  Au,s.siL'ht  geuumineue  zweimonatliche  Terutiu, 
woTon  der  erste  Monat  für  die  Abecblnaa-Aibelten  der  Stationen 
und  Vorarbeiten  der  Local-Controjen,  der  zweite  Monat  ITlr 
die  von  der  Abrechnimgsstelle  zu  liewiiltigeudeu  Arbeiten  iud 
VerrieUlltignng  d«r  Abradunugeo  beatinmit  ist,  anter 
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normalpn  Verhältnissen  ohne  Anstand  pine<^ha!t*n  wir  l  Anch 
wird  dieser  Termin  alleu  in  Bezug  uuT  die  Fertigstellung  der 
biuthhaltMlBehai  Jahns^AlwcliUlaM  bflUgerw^  n  stdI«od« 
ABforiliTiinfron  gereL-ht. 

Dem  Uecbuiuigs-Abschluäae  wird  bimiWlBiligsteas  1 4  Tagen 
di«  Mdimni^  m  folgai  haben,  aomit  2V«  Momte  nach  Ablauf 
des  Rpchniuif;s->foii;iti's  cintn'tpii  N'ai'liflf'iii  abiT  ilasOros  der 
FnifhtguUTranäporte  in  angewiesener  Fracht  tmusportirt  zu 
werden  pflegt,  wird  andi  bis  m  diewm  Zeitpunkte  die  Abgab»- 
bahu  ohne  irgi'tid  l  ine  neginleistunt?  an  die  Aufjkfubs-  und 
Tranidt-Babnen  im  Beutu  der  eingebobenea  Betr&ge  bleiben, 
wogegen  erstare  in  der  Regd  noch  dnrdi  V«itu«ahlttBg  der 
bereits  eing^angeuen ,  ibr  jedoch  erst  mit  dem  Saldo 
zufUessenden  Nachnahmen  an  die  Versender  mehr  oder  nünder 
grosse  Baar-Auslagen  zii  verlegen  hat. 

ffiniB  liegt  eine  HegOnstigung  der  Euit>raugsbabnen. 
welche  um  m  ungerechtfertigter  igt,  als  sich  dieselbe  nicht, 
wie  häutig  geltend  gewacht  zu  werden  ptiegt,  durch  da^ 
Eintreten  der  entgegengesetzten  Ench einung  in  anderen  Ver- 
ki'bn<n  i''>mpen»irt  und  im  Grossen  gegenseitig  luithebt  Viel- 
luehr  ergeben  die  statistischen  Nachweisuugen  der  Abrechnungs- 
Beaultate,  daas  eben  eioidne  Balmen  naheni  in  aUea  ihnn 
Tarkehrs-Abreohnuugeu  ausschlip^jslicb  Activ-,  andere  wieder 
ebaoso  cousequent  nur  Passiv-Saldi  haben. 

Data  die  Somme  der  Iderava  reaoltirettden  Baar-Ana- 
eleiihun<jpn  eine  sehr  bfdi'-:t''iiilt'  ist.  wird  diirrh  di-n  Ri^i-heii- 
scbaftä-Bericht  der  Berliner  Ueuoral-Saldiiuogssteile  pro  1878 
erwieaea,  last  wetchem  im  Lauft  des  beieidinelen  Jahne  bei 

dieser  Centralrtelle  allein  Saldi  im  Relaufe  von  1  '^^  a  Millionen 
Mark  zur  Begleidiung  angemeldet,  und  von  diesen  selbst  uaieh 
gegenseitiger  Compenaation  noch  66-«  IfilUonen  Hark  baar 
aaAezahlt  worden 

Nachdem  nun,  theoretisch  genommen,  die  im  Transporte 
nachfolgende  Bahn  fbn  Vorglbigerin  Ar  ihre  Forderung  an 
Fneht  nnd  Xachnalime  entweder  sofort  bei  Uebemahme  des 
r,ntes,  oder  doch  mindestens  unmittelbar  nach  erfoljrter 
/<uhlung  durch  den  Adressaten  befriedigen  sollte,  erhalten  die 
fordenmgrtierechtigten  Bahnen  ihr  (Juthabeu  mindestens  um 
jenen  Zeitraum  7.u  spüt.  um  welcbr-n  die  Fri.^it  vimi  Ablaufe 
des  Monates  bis  zur  Saldiruug  der  Abrechnimg  die  liUigste 
Lieftndt  flbarateigt,  d.  i.  im  Dniehaehaitte  mindeetens  nm 
aedia  Wocben 

In  Wahrheit  stellt  sich  jedoch  das  VerliAltuiss  dadurch 
mA  angflostiger,  daea  lAnfig  Abreehnmigen  ohne  Teradinlden 
des  zunücli-st  dabei  bctheilit.'ten  Per-ionales.  Icilitrlich  in  Ful^re 
oft  geringnigiger  MeinuagsdifTerenzen  bei  Feststellung  der 
Theiloags-IUMnen,  nicht  mir  gegen  die  IbatgeeetatenTenoine 
bt'ilcutenil  versiiiiti't.  sondiTti  ancb  Jlonate  lang  gar  nicht 
erstellt  werden ;  dann  aber,  wenn  der  Anstand  belieben,  in 
Folge  Aidanflmg  dee  tfaierialee  flta-  eine  lange  Periode,  unr 
nach  und  nach  wieder  in  geordnete  Wege  gebracht  werden 
können.  In  solchen  Fiülen  erhalten  die  forderungsberech- 
tigten Bahnen  i^eidilUla  keinerlei  Entachftdigung  für  die 
apttere  Liqudatellnng  ihrer  Guthahmigeu,  obachoB  weder  die 


mechani-x'ben  Schwierigkeiten  bei  Abwirklnne  der  Abroch- 
nuugen  durch  die  Controlen  und  Abrechuuugs.stelleu,  noch  die 
aoaaer  aller  YenniUimw  gdegaoen  Yen8fenn0Bn,  in  Folge 

Fehlen'"  von  Theiltitipiralilen,  cum)  stidihMtiiren  Grund  fUr 
die  Inanspruchnahme  dos  längeren,  kostenfreien  Uispositioos- 
Scohtee  Aber  das  Hgenthom  Dritter  abgeben  kamen. 

W.iiri  liuili  in  Erkenntnis.«  der  Haltlosigkeit  dieses 
Zustandes  in  einzelnen  Fällen  provisorische  Abrechnungen, 
and  anf  Grmd  demlben  tn  leistende  i  Conto-Zahhu^ 
zugestanden  wurden,  so  sind  dies  l  incstheils  nur  siiorailisch 
v>>rkr>iameade  Ausnahmen,  andemtbeiLs  ist  dadurch  im 
Prim  ti>e  eine  B^elung  der  Frage  noeh  niebt  eifblgi  Dieao 
principielle  liegelung  in  einer,  allen  Theilen  gleichmässig 
gerecht  werdenden  Weise  herbeizunUiren,  gibt  es  aber  nnr  ein, 
daftlr  aber  auch  uaMilhar  wirkendes  Mittel,  ra  dar  ancih  aeoil 
im  Öffentlichen  md  Qaeeh>BalaheB  dmchwegi  ih  BMit 
bestehenden: 

«>Feitntsang  elnea  baatimmtaB  FiUigkeitoo 

termines  för  die  Berahlung  der  Abrechnungsschuld 
einer  bestimmten  Periode,  u.  zw.  ohne  Uflcksicbt  auf  den 
nach  ümstflnden  wandelbaren  Zeitpunkt  der  Beendigniig  der 
Abrechnung,  iin<l 

b)  Gewährung  einer  Entschädigung  an  die 
empfangheraehtigte  BstanfOr  apfttare  Saara »hlnng 
durch  Verelnhamng  alnar  ugemaaaaieii  Ver- 
zinsung. 

Selbstverständlich  kann  der  Verzinsung  durch  entspre- 
chende Abschlagszahlungen  jede,  die  zahlungspflichtige  Bahn 
nur  im  geringsten  drflckendo  HSrte  benommen  werden,  ->- 
zur  VeremfiMhang  mflaste  aber  die  geaondertn  Att&tdnog 
prorisorischer  Abrechnungen  entfallen 

Es  kann  nicht  Sache  g^enwärtiger  Abhaudlimg  sein,  mit 
concreten  Vorschlägen  aber  die  Fiiinmg  dea  FflBgkaita- 
Termines  und  die  Höhe  des  anzuwendenden  Zinsfusues  hervor- 
zutreteu.  umsomehr,  als  die  Entscheidung  hierflber  steta 
Sache  der  betrellbnden  Verbinde  bleiben  uadmOglieher  Weise 
für  verschiedene  Verbände  auch  ver^chicdi^n  ausfallen  wird 
Eben  so  glaube  ich  die  weitere  AustUhrung  der,  fllr  den 
Faehmann  uudiwer  tu  eombinhtenden  Burdifthrangs-HodaH- 
t;itt'n  unterlassen  und  nnr  hervorheben  zu  mössen,  da.-ts  die 
zum  Schlüsse  aufgestellten  Postolate  lediglich  eine  gerechtere 
VertbeOimg  der  Lasten  betweeken,  welche  ttg  die  EiaenhalHMn, 
u  zw  nicht  nur  speciell  für  die  österreichisch-imgarischen 
Eisenbahnen,  unstreitig  aus  den  gegenwartigen  Abrechnnngs- 
und  Saldirunga-VerfaSltaisBea  der  direden  Auslands- Verkehre 
entspringen,  und  lias.-;  e.s  demnach  im  eigenen  Interesse  aller 
Bahnen  gelegen  i.st.  die  Annahme  dieser  Principien  im 
weitesten  Umfange  zu  fördern,  und  so  die.  eine  geregelte 
liniiu  :i  ili  *  ii  bahrung  beeinträchtigende  Ungleichmässigkeitdes 
Zutiu.-4äe.s  der  Activ-  uu<l  des  Ab.stossens  der  PaasiroSaldi  auf 
das  zulässig  geringste  Mass  zu  reduciren. 
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Vel»er  die 

CeHectiT-AoMielhuiic  der  SslemieUseken 
EilcyMieii  auf  der  Pariser  Weltoiitellng 
«Jahre  1878. 

(Vorlr««,  Rphslten  von  H«rTH  Ferdinand  Männlicher,  Ingt-nieiir  der 
Kaiser  F»nliii.tntl<  N'i>riUijihn,  am  '1\>.  Mir»  1879  in  der  XXII.  Ver- 
iMMDluDj;  de*  Club  &»teireicbi«cher  Eü«nbaha-Be«jnten.) 

Geehrte  Herren! 

BswarnBeginii  d«r  hi  ih^l^ n  >jiiH'in.  'hms  ich  die  Ehre  hatt«, 
Ihnen  ron  dbser  Stolle  ansei  uIk-i  Kitidrüeki'  und  Ansichten  bezägriich 
joner  WelUusstellangvn  nitzutht'ilF'ii.  Iit'i  «t<l('heD  icb  mitza»irki'ti 
Oslsgaohnt  heUs,  mA  ifeeieU  d«r  dwaals  noch  in  früchar  Erions- 
vug  itclmitai  Perinr  Anetallmig  Tom  YmSßim  n  gedadwiL 
Intwiachen  sind  wir  dem  Schlüsse  der  Clubsaison  nalw  g^muiM; 
ein  Winter,  neoer  Kreifrnisse  und  Eindrncke  toII.  trennt  u»  ron 
dem  sommerlichen  OewüliK-  li  r  Ivtrti-n  Aiü-^-i-  lIung.  Weggemg<'ii 
und  in  alle  Welt  zerstruat  sind  diu  Schätzu,  »  eiche  die  schimmern- 
den Hallen  des  Champ  dt  Mar«  nnd  des  TmraJero  bargen;  die 
letiteo  Best«  denelbea  hat  das  Loos  nach  allen  Windricbtimgen 
feIngMl;  T«rtw»n  md  «MlwiiM  idMD  der  ZuntBung  eniMim 
geMen  sind  die  nntlU{g«tt  Banliehkeiten,  di»  d^n  Abhang  am 
Sein«*Ufer  in  einem  Brennpunkte  der  mannigfjdtiKitun,  wenn  ancli 
nicht  durchans  gfSchmackTollen,  architektonischen  HpKtTcbHn!^i.'n 
aller  Nationen  ^i'mu<'ht  hatten  Auf  einen  Punkt  in  dem  reichen 
und  wechselviillyn  Hilde  der  Pariser  Aus8tuUun(,'  möchte  ich  mir 
aan  eriaab«n.  Ihre  Rücke  nochmals  zu  lenken,  bevor  die  Berech- 
fignag  hieMi  gewisgermassen  durch  VeijAhning  eriia«ht  —  auf 
«inn  Puktt  der  doch  tob  herrorregenderBedsüitnng  nnd  ftr  uns 
doppelt  Intoressnnt  ist,  weil  sein  Glan  fh^wetoe  anf  qm  nnflek- 
fJlllt:  ich  meine  die  CnIl..M'tiv-Aus>tLOIuii>.'  der  i'ster- 
reirhisrhen  Ki s i-n hiili n e n  auf  di-r  "Weltinissielhuip  zu  l'iiris 

Sie  Wer  leii  mich,  (jeehrle  Uurren,  vielleicht  fnif.'en,  wuruiu 
ich  nicht  lieber  in  die  Feme  schweife  nnd  über  Ansstfllnngs- 
Theraata  spreche,  die  uns  nicht  so  aUtkglicb  nahezuliegen  scheinen  ? 
AUsin  abgmshan  von  der  Amtmirt,  die  Ich  diasmnl  mit  voller 
BsNcUigugTon  efBon  behnmiten  Aussprache  sUeftsB  kannte, 

—  da^  das  Gute  oft  sn  nahe  lieg'i.  i.-'I.^ube  ii  h  mich  uin 
beateB  in  rechtfertigen,  wenn  ich  Sjc  auf  die  hier  tn  iiiidliclieii 

(Nject«   v.  rweiH'  "i    Diesen  Theil  iler  Weltaiisht-dluilt-  k.inri   ii  li 

Ihnen,  wenn  Sie  ihn  aeiner/.eit  nicht  an  Ort  und  Stulle  in  Augen- 
schein genommen  h»ben  sollten,  in  naium  /.eigen,  nnd  nicht  blos 
dardher  sprechea,  welch'  letateres  besonden  bei  technischen 
Ol^seteo  BsitenB  der  geshrtsD  ZnhSnr  viel  Osdnid  vemasetzt. 
Ifnd  sn  werden  Sie  es  mir  auch  nicht  verübeln,  wenn  ich  i^iei-iell 
auf  jene  GejfpnidSnde  näher  eingi^he,  die  seiteuR  der  Kaiser 
Ferdinands-N'irdf'alin  aus|Bfe.s(ellt  waren,  und  noi  wihLeu  Sie 
allerdings  nur  den  leicbtor  transportablen  Theil  hier  vor  sich 
sehen  Auf  diesen  Plänen,  Zeichnungen  nnd  Modellen  haben  die 
Blick«  von  Tankenden  aas  allen  WeitlheUsn  gefoht  und,  wie  ich 
hoff»,  oH  jenem  Intarssst  verweilt,  weichst  dices  Olgeete,  nnd  daa 
von  den  anderen  Collectiv-AuMitellem  gebrachte  Hateriale  reichlich 
verdienten.  Ich  kann  hier  nor  wiederholen,  was  ich  schon  seinerzeit 
betont«:  Die  Österreich] -rheii  Kisv  iibaline-i  h.iheii  durch  ihre  'i'heil- 
nahme  wesentlich  zn  der  i;U'in74!ndea  ftUMseren  Krücheinun»;  und 
dem  inneren  Oehalte  der  •'iKterrelekisehen  Uesaramt-Aus- 
etellong  beigatragen.  Sie  haben  naaar  dem,  dass  sie  den  für 
die  q«gwiw»rt  ro^  ianer  wichtigatn  CaHer-Fedor,  den  Teilnbr, 
m  rsprlaantiraB  hatten,  die  schwierige  Anfgabe  vorgsfhndon,  mii 
ihran  Betriebe»  and  Maschinen-Matenale  fiir  einen  anderen,  in 
Felge  MgflmMger  Zeitverlilttniaae  nr  aadtntuigeiraiae  sieh 

.«)  Im  TMtR^B^BsiB  warn  MUisleh»  Hedalle^  niM,  Mehnuncen, 
SMohlsaha  TSWiSBV,  Wsslaiwllhallii  van  Ifsiiiiliisa  nMiWsgen  etc.  anas«- 
stritt,  wddM  der  AM^Ihnr  der  K.IMlBanMlasndiBancshBit  hatten. 


betheiligenden  Indnabieiweig,  den  Siterralehlaehen  Ma- 

hchiiienh.au,  einxutret«n  Sie  hatten  zugleich  —  wenn  auch 
•jhne  Mandat  die  KhII«  übernehmen  müssen,  als  Mitglieder  des 
grossen  Vereines  deutscher  Eisenhahu-Verwaltuujfen  ihre  fehlen- 
den dent«chen  Genoguen  zn  vertreten.  Diese  Aafgat>en  sind  in 
rühmlicher  nnd  an«rkenuen>iwerther  Weise  gelost  worden.  An 
anftiditigBr  nnd  bewandamder  Anerkannnng  aaitana  laUrsicber 
Phdradhumr  ana  allen  Th^sn  der  Welt  hat  es  an^  nicht  gafiddlv 
nnd  80  mühsam  es  mir,  als  dem  zeitweilig  einzigen  technischen 
Delegirten  einer  österreichischen  Bahn  bei  der  CoHectiv-Ansstellang, 
oft  gefallen  ist.  i.i.-  liil.Tesi^e  ulli  :  l;.  -'!'  J.n  l."  fnedip  ll,  .-i  ,-i'hr 
konnte  ich  mich  im  lliiilili' k  .:tnf  die  schmeichelhaften  Aeosserungun 
über  die  Leistungen  der  'Hterrelcliiadian  BahoeB  ale  Angabftrigar 
«iner  solchaa  gehoben  Dülilen. 

Und  deeh  hatten  akh,  meine  Hemn,  aaator  der  Bteata-Ter- 
waltang  von  dsa  laUretchen  österreichischen  BahMB  mr  aaeha  an 
der  Ausstellung  h«thei1igt  und  spielten  anch  hei  einulnen  von 
diesen  tiMih  uiiiurlii-  Fini.T.'n  mit,  welche  die  Interi?itrit  ihrer 
Theilnahme  »ehr  benchränkten.  Jene  flsterreichuscbeu  Kisenbahn- 
Gesellschaften,  welche  sich  ausser  derk.  k  Ge neral-lnspection 
der  Oaterrsichiachen  Bieenbahnan  nnd  der  k.  k.  Direction 
fSr  Steste-Biaeabelinbattea  daflnlttv  sar  Betheilignng  ent- 
schieden hatten,  wann:  1.  Die  KiJaar  Ferdiaaada-Mordbaha; 
2.  die  Oeateireichische  Staats-Eisenbahn- Oeeallichait;  S.  die 
Carl  Ladwig-Babn:4  die  Orft-  ireichisehe  Sndbeha|Sw.diiBXaiaariB 
Elisabeth-Bahn;  6.  die  Kr.mpnnz  Rudoll-lSalm. 

Der  Umfang  der  Betheiligunp  der  einzelnen  Bahrn  !:  «.ir 
natflrliehaehr  venduadan.  Im  allgemeinen  waren,  neben  in  n-itura 
aasgeatsUtsB  Otjset«  des  Baues,  Fahrbetrieb»- Materiales  und  des 
Verfcehra,  die  uiehneriaehen  Darstellnngen  ttaik  mtrataa.  Obwohl 
zar  Zeit  der  Yorberntangon  ana  dieaam  Gmnde  die  BeArchtong 
auä^'espiHchen  Worden  war,  dass  die  österreichische  KLsenbahri- 
.\nKstelluiig  zuviel  Papier  enthalten  werde,  so  hut  der  spilteri^ 
Erfiil^  t'ciade  den  Werth  und  das  Interesse  dieser  leiehuHrischen 
DareteUongen  (Tableau,  Graphikons,  8t«tigtiscb«n  Tabuilun  etc.) 
enrieatOi  iadam  aar  aaf  diaaem  Wege  Zweige  des  Eisenbahn- 
wcsena  nr  Oaltoas  kcHnmaa  koDataa*  die  aonat  dar  AnaatsUang 
gänzlich  Arne  lüMbcn  nmsatsn.  Dieea  ajctMaatlaehe  DaratsIlaBg 
aller  wielititfen  BiBBahahn-Factoren  erschien  um  so  werthToller, 
man  ilen  n  Abgang  bei  den  gleichnamigen  Ausstellungen  aller 
anderen  Liiiider,  Fraabniaha  aidik  aaBgaaeauMO»  u  beataikaa 
gezwungen  war. 

Gestatten  Sie  mir,  geehrte  Herren,  den  Hu&seren  Schauplatz 
der  CoUeetiv-Aaaatellang  der  Oatainichiachea  Siaenhehnan  mit 
einigen  Worten  xa  ddziiran.  Daaa  derselba  Mder  kein  glkui^iar 
w.ir,  ist.  jenen  von  Ihnen,  welche  die  .\nsstellung  besucht  halMBt 
»dld  ,^,itU:iiii  b>'k.iniit.  Die  ftsturreichisclien  Eisenbahnen  erhieltsa, 
abtreseben  Tun  einigen  Objecten,  ihre  Pliitze  nii  ht  ni  der  Maschinen- 
Galerie,  deren  Lage  iiu  IIau}it|,'ebiltfde  iiuf  dem  Champ  de  Mttrt, 
Ihnen  ans  Zeichnnngen  und  Beschreibungen  bekannt  ist,  nnd  in 
welcher  nnsor  hegAnatigter  Nachbar,  Ungarn,  aaina  ffiaeabaha- 
Materiale  aosgealellt  hatte;  aeadara  aie  anaataa  aidi  In  dem,  gagna 
die  6fole  mHilaire.  peradi'  vcn  dem  frequentesten  Eingang,  der 
forte  Rapp.  abseiti  liep.  nden  iisterreirhiscben  und  ungarischen 
.\nne\  nieili.rla.s!-en    In  .li,'scin  il  lyli:c.ii  .  wir  »iilirend 

und  nach  der  Installationti-Periude  uiaucheiü  fiiruii.'-ereZeirhmingen, 
Modelle  und  Bmchproben  gefÄhrlichen  Wetteranfalle  insge.setzt 
waren,  hatten  allerdinga  die  Oetarraiebiecbsn  Bahnen  den  mittleren 
nnd  gtaafigetaa  Raam  iaae;  deeh  war  in  dem  Aaaaie  aaaaardm 
aiae  so  bunte  Sammlung  verschiedener  anderer  Aiaits]laag>>Oh||aeta 
zu  finden,  dass  von  89  Classen  des  Katalopes  !n  dem  nicht  flher- 
mll8.«ip  groä.sen  H':lztiaue,  i-ii.iiTf  ,Vi  Klat.si  i;  m -t-.'t.-ii  |,'':»eöen  fein 
därftttU.  In  dem  niittli-ren  Theil  des  östen  en  hiM  iu  ii  Annexes  war 
nnn  die  CoUectiv-Ausstellung  in  der  Weise  arraugirt,  dass  die 
gromaa  Objecto  (baetahend  ana  einer  Locomotive  nnd  einem 
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g— »WKtMi  peri«a«nw«gaii,  ImMi  MUgMtdlt  ««■  dar  k.  k. 

Dir«cti«ii  Ar  8taat«-Ri*«ii1»iihn-B»iiteR;  «inMii  Bier- 

watJcli  d«T  Ooi»t  prri' ic h  is<- In- n  S  t aal  < ei  si'ii hatni i' !  1- 
8chaft,  ('inptii  pMlcckton  La  stwiikfen  inil  Urr-ins*'  der  K:iiser 
Ferdinaiidu-fJttrdbahn,  einero  Wapi<n  1  Cla»»«  nml  iiiicm 
Floiachwagen,  beide  aiugeatellt  vnn  der  Carl-Ladwigbahn), 
■Ib in «iMrlallw stehend,  den  Mitteli>unkt  bildeten,  «Shrandaa 
dar  iMnrIita  bafladlichen  Wand  Telasraphen-AppMat«, 
•lektriacb«  Dittanx-Signale,  elaktriaelia  WaBaoratands- 
zci^'iT.  Srhmit'defencr  etc.  anspestellt  waren.  Den  ninfanik'- 
rfichsli'ii  'llieil  bildoten  jfdm'h  die  an  der  VordtTwaud  und  in  /.wfi 
rechte  nnd  link«  liegt-ndi^ii  tJu.T.sv<ti.>n<n  unt'-rifi'bnicliU'n  «ra- 
pbiKchen  Dar«t('llnn)(cD,  Photographien,  Mudelle,  Ar- 
maturstäckc,  Oborban-.MaKchinen-  Diid  Wa^unbestand- 
thailc.  Zar  B«arth«il«ig  dima  dia  Bemarkimg,  daaa  ich  wegen 
RanflMBaRgiBl  hi  nnamm  VoHragaMiale  nur  «inan  Brnehtheil  der,  bloa 

v<<n  der  Kaiser  Ferilimir-.ls-N'Hrdliahn  i^u^^.v^tl  Ilt.'ii  '/eic-hnunfren 
niitliriiii,'.'n  kiintitc.  V.  ii  tieii  Wanilfhichell  uti'l  ilev.  liilik's  .lerselbfn 
Hi'fliiil!ii  lieiiTi'i(  l]''nenttieli-«  auf  die  K'iü.serFer-iiiiaiiil.s-X.irdliaini  "29, 
Staats- Verwaltung  20,  Südbahn  15,  Staals-Kisenliahn-Uesell- 
schaf\  t>,  Carl-Ladwigbahn  5,  Kadolf-Baüin  1  Cnrront-Meter  7,a 
baauikan  iat  jadoch,  daaa  die  Oeatanreicliiadia  Staata-Eiaenbahn- 
Oeaeltacbaft,  dia  KaiseriB  SUaabath-Baka  in  dar  racktiaeUigian 
Section  besondere  QuerwAndo  and  Tisch*  Bit  leicbncrischem 
Mat<.-riAle  nnd  Modellen  aofgBiit«Ut  hatten,  and  daaa  eniter«  Bahn- 
peHellschafl  überhaupt  den  Schwerpunkt  ihT-  r  Aus-tellnnk.'  in  die 
ungariachc  Abtheilantr.  specifUin  die  Ansstellnntr  ihrer  unifariffhtMi 
Doalnen,  rerlegt  hatU'  Seitens  «iniger  öütfrreichigcber  Fabriken 
waran  in  dar  Maachinea-Oalaria  Biaaniiahii-Matanal,  Locomotive, 
SddaAragan,  CanMKWaidMihAtpanto  «le.  anagaatellt  worden. 

Die  aeilena  der  CollaeÜT^Aiiaatelkr  rcchbvitipr  nnd  prompt 
getroffenen  Maaaregehi  würden  eine  T<>Il.<tandige  Furti^telluni;  der 
Anaatellaiig  der  Asteneichischen  Kisenbahnen  bin  mm  Kr.'.ffnnni.'s- 
iage,  den  1.  Mai  v.  J  ,  wohl  durchführbar  n^macht  habun,  allein  die 
epato  Vollcndang  des  ö^torreichiKchen  Anncxee  nnd  die  rnzukönim- 
lifihkeit,  «DpfiDdUcbere  Object«,  wie  Zeicbnangea,  Modelle  etc. 
aataaMlali,  «ttnnd  ringaniliar  laalaUirt  wnrda,  railiiBdarta  divü. 
trotadem  ron  der  Marreichiacben  Comnuasion,  nnd  epeciell  von 
dem,  bei  der  Kieenbahn-Abtheilang  bearhäfligten  Ingenieur,  Herrn 
Schaller,  eine Iohen»«erthi-  Hiu  rijie  uii'l  t'in.-iii  ht  ••ntwii  ki  lt  wurde 

Die  i'istorreichiiiche  Eiäenl.ialin-Au8.steliun>.' entifiufc  daher  dem 
allgemeinen  Schickiule  der  Pariser  Ans^tellung  nicht;  auch  aie  war 
aa  ErOlbungatage  a«eb  ata  wirre«  Chao«  von  Kialen,  Floaten  oud 
aUarlai  Oaribnpal,  nnd  voUatladig  nupaaairii«.  LaMavaa  war 
ja  bekaantUeh  aalhat  im  groeeen  Indastrie-Palaate  der  Fall,  ro 
daaa  der  glünzende  RrAfftaangtiZug  b«i  Regenwetter  dnrch  diu 
Pflitaen  nnd  den  Srhutter  de-;  i'otn-  .Vii/io»»  watt-n  monte. 
Noch  erinnere  ich  mich  iebliall,  wie  einige  unserer  ConimissionK- 
XttgUeder,  die  den  Zug  auf  Kchwankenden,  Ubi-r  eine  rfüt/> 
gelegten  BretUain  erwarteten,  bei  den  officieUen  Verbeagangen 
das  (lleickgawidit  atr  aiit  eimgwÄaatniBgnag  aif  der  onaicheren 
UnUrlaga  «Ml«  kflortaa.  Inrt  Mdk  alii^  %A  vaA  aicht 
geringer  Arbeit  liditata  anaiA  bei  aaa;  doch  redita  nnd  liaka  war 
da.-i  TiHchriii-ken  noch  fnlwliirend  in  Perman-'nv,.  m.  alb 
Mitte  Mai  die  erhti^n  hohen  Beencbe  aus  der  Heimat  eiiilral'.  n.  der 
Annei  noch  nicht  empfaniu'i«niilesi)f  herirericbtet  war;  dann  alher 
Mrriss  plötzlich  die  Wolke  von  Staab  nnd  Installationa-Schmutz. 
die  ana  ao  lange  eingehüllt  haHa,  lad  dia  8oaa«  dar  Autallnng»- 
HanüoKkait  biach  aagand  dareb.  - 

Uk  UMlIa  Ihnen,  ge«hrte  Herr«»,  ana  der  Zdt  meines 
AaftnUnltM  bei  der  Colleetiv-Anü.stelluii^''  manche  perKönlicbe 
Briebniaae  berichten,  die  vielleiLlit  ni<  kt  t-hne  liit>jr<'!iye  waren. 
Hier  mus»  ich  jedoch  den  Rahmen  meiner  Auseinandersetzungen 
darauf  heachrtaken,  Ihnen  die  wichtigsten  AaseteUangs-Olitiect« 
dar  flatenrejchiadben  BakaaB  danaataUaa.  Ond  aalbat  da  iat  dia 


Haaa«  dar  aaagaalalltaB  d^jacta  aa  badantend  gewvMa,  an  jadaa 

deraelben,  wwini  tneb  aar  hm«,  boHIhr««  takümten.  Tehmaaaaiieh 

dalier  lietriiü(,'cii  ,  r:!:7elne  fiegennlilnde  li-riini-rilirreifen ,  und 
wende  MJH-Ii,  wenn  aui  ii  nur  in  kum-n  Zuiren,  >in  ciiil  jenen  zu,  die 
ich  Ihnen  hier  auch  vor7,n?'  i^;en  in  der  Lage  Ion 

vDer  Vortragende  bvginnt  nun  die  autigestellten,  hödut  inter- 
Msaataa  OaganaMada  ia  anaflkbrlicher  Weise  t»  daumlriw.) 

(Fortietianf  folgt.) 


CH  RONIK. 

lleriniinB  Kropp  f.  Herr  lleriiiann  Knipp,  K^iLnk ■ii;,er  der 
Ili  rn  1  I  I'  1  Mi  t.nllwaiirenfabrik,  iit»Jii2i>..Iulil..l  in  selrn  m  '>H.  I.ebcns- 
j»br«  an  Uer2«cbia^  gestorbeo.  Die  Kronite  Theiliiuliiiie,  welche  lich 
troti  dee  sWtiaaadaK  Biagena  bei  dem  am  27.  t.  M.  «tangehabtea 
LeiebenbeglogiiiM  liaartii,  gab  ein  beredtei  Zeogni««  TOn  der  Ver- 
^rung  und  Ilochaehtoag,  walober  deh  der  Veretofboae  aHaroftan 
erfreut  haue.  Herr  llemann  Krapp  war  ee,  welcher  einer  dw  Eritan 
mit  der  Failrieatioo  von  ChinasUDer  iu  Ocaterreicb  begonnrn  und 
dieses  Fabrieat  tu  der  gptienwärti'gen  Vollkommenheil  Kebraebt  hat. 
Unt<"r  »einer  iim«!ehtii;cn,  konntnissreiehen  I.ejtunK  bat  Kieh  diu 
»chöni  t'in;';.'  Kt.itdir,i(einent  in  Herielorf.  im  He/irltc  I'olten«tein  in 
Nicdcrb^terreieh,  7u  der  hciitiifen  Hedeiittin»;  i'iit» iekidt,  so  da»»  e« 
^e^lst  in  den  ietzii;cn  misslichen  Zeitverhillmissen  vielen  hundert 
Menachen  einen  i;uten  Verdienst  sichert.  Dan  .leij^ensreiche  Wirken 
dee  VerewigteD  war  aber  nicht  blos  auf  .lein  K:il>rik.''-Kt*bliiii>ement 
betchrünk^  «ondem  eniieckte  sieh  in  creMhenigüier  \Vei«e  auf  den 
flUuMB  Batiffc  und  aaaMBtlkli  aar  dia  Batadorttr  OanMiad^  waMw 
dem  VerhSebenaa  anaiar  eklaa  Spenden  la  gemeinndtrigen  Zweekea 
auch  ein  monomentalee  SohulgebSude,  eine  erst  vor  Kurzem  er- 
rii-btete  Kin  ho  und  die  Anlage  des  Kriedlioi'e«  »erdankt.  Oer  Ver- 
storbene zeichnete  sich  such  durch  (rroixen  Kunnuinn  aug.  Mehrere 
vielTcriprechendc  niugikalische  Talente  Hess  er  auf  eigene  Kosten  am 
Wiener  Conservaiorium  auabildei).  Das  Aadenkca  dee  dnreh  Gflia 
uiei  M^Mi.-cio  iiiVeundliahkait  anagaieiahiMlaa Haanaa  wird  b  Vialer 

Ueneii  lortlelieu. 

EUeabahB'flesaair-^erelu.  Wi  l.  k-esmel.  r  Kern  in  ^>l|i-n  von 
Eisenlialinleiitcu  arranKirten  l"nlerneliiiMiiiKen  «teckt,  hat  der  anlÄ««- 
licb  der  SaUburg«r  Featliehkeiien  aJ  hoe  ins  Leb«a  gemilMe  Bisen- 
baha-üesang-Verein  neuerlich  in  sehlageadar  Velea  bawieaon.  In 
kann  aaehs  Vfooben  warde  nntar  der  MdMigon  Lallaac  das  Mord- 
wMfbabn' Beamten,  Hemt  Fraai  Kdstingar,  eine  Sbigmaaliaar 
cei.;M''t.  deren  Itllnatlerisehe«  Wirken  wthrend  df  i  jfliiii  ilnnraaWaga 
einlicDi^e  Bcwunderuiik-  emeekte.  Ihis  Featconcerl  in  SsIriHUgwnd 
der  an  dasnelbe  nn»ehlieii»ende  Fenti  oniinerit  bewiesen,  wa«  ener- 
ßis-che  Arbeit  und  »ielbewusstej  .Sirel  •  m  im  Stande  «ind.  —  Wie  wir 
hören,  wurden  sowohl  die  (Jesanimt  rrn  i  if  tionen .  als  nil'^h  die 
hrillunten  Siiloniininiern  iler  H<'iTen  It^rda-  riinni,  M  ;i  \  ^  n  t  -  l- I, 
;  Vii.ilinei ,  Ne_vdh»rl,  Sehnchner,  Tom*  il'iston',  <o«io  die 
bemerkenswertli' I  KeislMni;en  de«  Quartett  Erjleben,  liora, 
Koch  und  Sc  Ii  an  mit  rauschendem  lieifall  belohnt,  /.um  (teliiigen 
dea  Oansan  tragen  mieh  weseatliek  bei:  di«  Herren  Or.  N  awratil, 
Steingraber  und  Wlaoh.  nicht  an  wgaaeen  daa  Torxdglicho 
Tiroler  Quartett  Der  aüaaltiRan  BelKaiGganK  entopraog  wohl 
zumeist  die  beim  Fcstoomnean  in  Salabari;  Namens  der  Sster- 
roichi«-hen  Eisenbahn-Direeloren  von  Herrn  Scctionichcf  v.  Czedik 
al<L,-ei;el>ene  und  mit  «tilrmisehem  BeMUI  aufgenommene  Erklürun);, 
iliis«.  «olmM  .|er  r,ei:i Iii;  Verein  sieh  eonntiluirt  hatien  «erde,  die 
iisii-rrei' Iii«.  1,1'n  Kisvnli ilin  Directoren  denif.ell'cn  ein  Itaiiner 
^vidmen  i*ritjii'l'.lL'i"'i;  uiiren.  Ebenso  stiinnisch  wurden  die  in 
(Inmnden  «e.pr'n  tnn'"i  Worte  der  Ilerrc«  <tener.nl  •  liire -toren 
llul'rath  l'r.  tirois  und  Soctionschef  v.  Cuedik  aut'genoiumea. 
Ersterer  toastirte  auf  die  Kameradschaft,  l.otzterer  Itrachtc.die  votwis- 
sichtlicho  ConstilDirung  antioipirend,  auf  den  »jungen  Vorein«  ein 
Hook  ana. 

Die  ab  lint  per  Dampfkehiff  nach  Wien  angetreten«  KlnkMirt 

war  gleiebfalls  reich  an   ehrender  Anerkennung  der  gabotanen 

künstlerischen  Leistungen  und  fohlte  ee  überdies  auch  anf  dem 
liampl'er  nicht  an  heiteren  Episoden.  Besonders  anerkennenswerth 
waren  die  gelungenen  Kunststücke  des  Herrn  S  t  vi  n  grabe r  und 
eine  im  pavsernlen  Momente  .ilii;e^;ebene  und  mit  witzigen  Einfällen 
gewflr/rc  f',rk)iriin_'  des  liidienswürdificn  Director»  der  Bcrlin- 
Slettiner  Uabn,  Herrn  Baron  O  o  h  1  s  c  h  1  iip er.  dahin  lautend,  dass  er 
dem  Vereine  sofort  nach  dessen  erfol;;ter  t'onstitiiinini:  Namens  der 
deutsehen  Bahnen  einen  l'actstock  zu  äbcrrcichcn  in  der  Lage 
sein  werde. 

Iftttor  anichaa  UmaHndaa  darf  aa  aiaiil  Wnadar  aaimien.  daaa 
aahon  Dianalag  daa  6b  Aagaat  iai  Tattnga-Saala  daa  Cinb  Mam 
Ktsubabp-Beaaiten  ein«  aafar  aahlitiah  baaa«hla  Voibaqneinng 
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AI«  Vor«itzendPr  der  V«n«mnilni(;  wurde  per  Ad-lainudun 
Horr  Sic^fricil  Hiko Iii  I « Icy  (SildbÄJin^  Rcwihlt,  »  i>Hi«r  einen  Rück 
blick  IUI!"  rlii<  jütiKsti-n  Ki-üllioJikritf n  warf  uml  !in  lii.'  Versümmliinif 
nach  Krlf'lii,-'ini,-  viui  \'iirt'r»«<>n  die  f^inlaiuii«  rn-htete,  iiir  Wiilil 
WOmUB  I. ri I VI ^(") 1 1 ' -  h('ri  Cpm-Ltt-n  rii  «rhr''it<'n. 

Nach  lJi'.i|ire('liung  nwtirijrw  eingebrachten  Anträge  wiirtie 
■■Mi—lieh  in  geheimer  Ab»timmang  du  provisoriache  Comiti', 
wtleksmdie  Aofgabe  obliegt,  »Ue  ninleitendoo  Schritte  für  die  Con- 
■lilainng  «iMiEueob»ho-G«i«ig*ViMineai«  antamlmMB,M««lüt. 

Am  dem  Senttinium  gingen  folgend«  Hamn  barrori 
F.  KftjtinRer.  I)r  F.  Liharzik,  Dr.  H.  Poblidal,  Dr.  C.  Na> 
wratil,  J.  llora,  K  Ganaer,  8.  Wcill,  J.  Holzkneeht  vad 
A.  Bartlas  —  l»*.*  provisorische  Comiti?  wurde  ersucht,  die  Statuten 
ehein*>^iioh*.t  einer  N'rillvrrÄaiinnlMnjj  Tomulcijen. 

I>em  (lencrildiriM  tor  v.  Cjfilik  «unlo  «sehlieäslii'h  noch  der 
Diak  der  Verummtant;  votirt 

Nach  Absingung  de«  WahlKprurhcswurdo  die  Wi sammlun;; 
Tan  Vorsitzenden  gearhloii«en. 

ClMieral-VeraaaiailaBff.  LHe  tienenil  -  Versammlung  der 
Katcli»tt-Od«rb»rg«r  Butnbftha,  ia  ■rntUm  die  Funon  mit 
dar  Bpwfai'Taniowfr  Bahn  «oIIiomb  wmdei  su  welehar  daher  aneh 
dia  Aetmoire  der  letstgenaanten  OMdhehaft  erschienen  waren,  fltnd 
an  22.  ▼.  M.  (tatt  Den  enrten  Oegenaiaad  der  Tagesordnnng  bildata 
die  BerathuDg  Aber  die  Statuten  der  vereinigten  Qcsellsehaft  Der 
TorRoIcele  Entwarf  wurde  en  bloc  angenommen  und  die  Uirection 
ermäi  htii;t,  «tw»  «on  Seite  de«  Oeriobtet  gefordarla  garingfligig« 
Mrn] i tu  ationan  «Am  Eiabaniftmg  aiacr  flnnaral  TaiaaBinilmig  TCum* 
nehmen. 

Teleifrraphon-rorre-ipondcDZ- Karten.  ])m  k.  k,  IlandeU- 
ministerium  hat  die  lijaführung  besonderer  TclegTa{>heD- Corre- 
niondeuz-Kaitan  aar  liimaaa  HaWrderuni;  mittelat  der  pnaumatiaehen 
Anlage  innerhalb  dar  liuta  Wiens  angeordnet  Demtnfolga  werden 
vom  1.  August  an  annar  des  iw  patamatitahM  Bdiidarang 
dienenden  Looalbriefea  an  10  Kresaen  WKih  T(legrapben>Com- 
roondenz- Karten  zu  10  Kreuzern  in  Versehleiii«  genetzt  werden,  deren 
KBcIcseite  zu  aehriflUohen  Milthcilungen  mit  unbcschrttnkter  Wort- 
lahl  bestimmt  ist.  Wie  Telefrraphen-CorreKpondeni-Karten  können 
nür  bei  pin^'r  licr  nii  hh.Tn  iiuit'Tii  .'Stationen  <ler  pneumatidehen  Anlage 
in  Wien  a'ji^fßeben  umi  nur  /.  i  Mitthi-ibinircn  an  Aib-essatcn  im 
ersten  bis  nounten  lioiirke  von  \\  i.n  imi  .\  n ■  «r Iii::  i  iler  Brigitten.^. 
TOD  der  Wallensteinstrasse  ab,  um]  iiiii  Kinschlii»  de«  Praterg  Iii« 
ram  Lagariianse,  dem  dritten  KafTeehaute,  dem  Konstantinhü^ol  un<l 
der  SopmenbrHcke)  verwendet  werden.  Stationen:  Im  ersten  Bezirken 
Miaenalatalfa'.  1  (Stw4a-Tat<«imh«a-a«Mada),  Bbiaa,  Flaiaohmarkt 
Nr.  lll,lCtatMmng  Nr.  8;  faa  iwatMn  BeiMie:  Tabonirusa  Nr.  27; 
Im  dritten  Besirke:  HanptetnMse  Nr.  66;  im  vierten  BetirkeiNeamann- 
gaase  Nr.  3;  im  aeehsten  Beiirlte:  Magdalenenstrasse  Nr.  67;  im 
siebenten  Bezirke:  Siebenatemgaase  Nr.  1.1;  im  achten  Bexiik«: 
Marifttreugaaae  Nr.  4.  Die  pneumatischen  Zeige  verki'hri  n  von  8  Früh 
bis  9  Uhr  Abnnils  in  Znisi  henrftumen  von  20  tu  'iu  Minuten;  die 
Bestellung  der  IrliL'rai.'r'P -forresponden«- Karten  ert'nlK'  ti"i' 
Rxpresnbotrn  uml  iir.>^iiturilli<'li.  Mit  dem  Versohleiase  derselben 
sin  t  ilir  Tor/cnannton.  li'irrh  bawadefB  AMlkeluilMafiabi  kanatUali 
gemachten  Stationen  betraut. 

BatrMM.B««leiMat  i<iii  OwlMTilwMwi  mgwlnrlwi  lltji 

Dar  Lloj-d  hat  Ende  vorigen  Jahrei  dan  Entwarf  riaaa  BatiialMc 
Reglements  dam  Miiustariam  des  Aeasaem  mit  dem  Bemeriien  vor- 
gelegt, das«  die  in  demselben  entbalteaea  Bedingungen  seit 
Jahren  in  Wirksamkeit  stehen,  und  das«  dieselben  im  Allgemeinen 
den  GebrUnchen  der  seefahrenden  Nationen  entsprechen.  Das  grßsste 
Interesse  beanspruchen  in  diesem  Entwürfe  die  Ib*9timn>nni:rn  ilhi-r 
die  Haftpflicht  enthielt  hierüber  folgende  »Hl-»  rticiri''  Nnnn  :  :.l)i> 
Gesellgehafi  haftn  niolit  t'lir  .'*i'hifn)rui'li.  KVui  r,  S?eriiuli.n  i,  nii-ht 
flir  Schilden  und  \''  rli:'!c  in  Kolec  vnn  Krici;,  I'eini|Hplii;k"itcii. 
Repressalien,  Arn  station ,  lilocndc,  Ocachlagnahme ,  Bi.-li4»tigung 
frcundTich  oder  feindlieh  gosinnler,  anericaanteroder  nicht  anerkannter 
Begierungea  und  Kriegacreigniaaan  flfaerhaapt.  Sie  lüftet  fcnier  nicht 
ftr  SahiHn  «nd  Vailuatt^  wdoha  in  VfAgt  maaglrihaAir  Verpackung 
dmeh  Rolln  und  8tampfS»n  das  SeMffin,  gewBlinIteha  Laekage,  Rost, 
durch  Stauung  und  Bcrllhning  mit  anderen  Gfitcrn,  durch  Nach- 
lÜN'iykr-il  und  Verüchen  seitens  de«  Capilän',  >l"r  Miisrhinitten  und 
Schiffümannschnft  ent.^l.^n  b  n  sin  I  «  t.fl/iiTi'r  I'nnkt  ilRrfte  Hie 
Genehmigiins  der  Ri  i;i'  r'inc  «nhl  ni'  bl  crliall'  n.  Kim'  «oli'he  Ue 
sehrlnkung  der  Ilafipfli'  bl  «id<  r<|irii  ht  'li-ni  iilliri  ini  iniMi  Handel:« 
geÄCt/buf-lte,  laut  wt-li'heni  ib-r  t'r.*v'h(fiilin  r  tnr  s''iit*'  L^-nt^*  und  für 
andere  Personen,  deren  er  «ich  bei  der  Au-flilirtinif  ib  .«  von  ihm 
Hbemommenen  Transportes  bedient,  haftet.  Wenn  die  Kisenbahnen 
fQr  sich  »und  ihre  Leute«  liaiVen  mQssen,  «o  mute  dies  Ingiseberweise 
•■ab  bei  Du^fHhiff-UntsniohaMBgeB  dar  Fall  aaia. 


K<aMift^«r4aT0.  Der  Hinistamtfa  hat  dlaHar- 
Stellung  diOMr  Bahn  prineipiell  beschlossen  und  dem  Kriegamiaidtr 
Vollmaoht  ertheilt,  entweder  mit  der  Bsn-Unteraehmaag  McallDa 

Ä  Comp,  neuerdings  Vcrhanilliinccn  einzuleiten,  oder  aber  aas 
staat«rv:chUii'hen  (triindon  die  A  i^riilinini;  des  Projectos  insolance  ju 
vertagen,  bi*  die  1  »olegationen  ziif iinimenpetrrten  und  deniielben 
illi  Mlirn':;;liehe  VorUpen  unterbreitet  worden  seien  'l>em  Prnjecte 
Mii^ik«  .4  Comp.  liegt  die  C<mibin»tion  einer  f"raehten-(Tar»ntic  zu 
Grunde,  wonach  da«  Baucapital  von  3,400.000  II.  fiir  die  8t>  Kilo- 
molor  lange  ütreoka  im  Vorlaufe  von  10  Jahren  suceessive  getilgt 


Wie  der  aB.  B.  C.« 
baiiohtat  hemcht  an  leitender  Stelle  im  preussisoben  Ministerium 
dia  Ttadens,  die  jetzt  noch  obsehwebenden  Verhandlungen  wegen 
Staalsankaufes  von  Eisenbahnen  nach  »Her  Möglichkeit  tu  besrbleu- 
nigen.  Ks  wird  denn  auch  an  die  Herlin  Potsdam-Magdeburger  Bahn 
in  allernäehxter  Zeit  die  Eincabe  beantwortet  werden,  in  welcher  die 
He!iehb'i»»e  der  letzten  General  Ver^ammbint;  —  Verkiiul  für  den 
Kall  der  (iewÄhruns  \on  vier  Pert  cnt  Rente  und  riuer  luiiiren  Zu- 
lahlunif  -  dem  .Ministerium  mitgetheilt  wonlen  war.'n  Klien<«  wird 
der  KOln-Mindener  li^iaeDbahn-GcsclIschaft  bereit«  in  kur/.e«ter  Zeit 
ein  Resoript  zugehen,  ia  walsbas  nie  wtbalMMt  wird,  aus  den 
Raihan  dar  Dweetaiw  and  dta  Adiiifalifinmnfraithet  Delegirte  za 
arnanneB,  welehe  in  Varhaadlaagen  aafOnind  der  Be<ehliu«e  der 
letttan  Oeneral-Vetaammlung  einsatreten  httten.  Man  hniTt  eventua- 
liter  aaeh  bei  der  Kein-Mindener  undbei  der  Berlin-Poudam.Mag^de- 
burger  Bahn  die  Angelegenheit  soweit  beeehleunigen  lu  kHnnen, 
lUss  eventuell  zu  Anfang  des  Herbste«  dem  zusammentretenden 
Laiidtai;  auch  die  Vorlawen  betreiTs  ilii-.ner  Halm  wi^Kb-ii  zu^-.'lien 
können.  .ledenfalls  aber  wird  der  Ankam' der  »Kninitlichen  Kalmen, 
deren  Verkauf  bereits  durch  dir'  General- Versammlung  derActionire 
genehmigt  ist,  sowie  detjenigen,  deren  Oenehmigang  etwa  noch 
erfolgt,  zu  gleicher  Zeit  dem  I^andtag  nur  Oanabancnag  vorgalagt 
werden.  Man  wird  die  Besebiaaae  dar  datnitiT  «nbcheidenden 
GaiMnri-VaaanailaB|an  bei  derBerlin-Poladamar  andKflki-Hindener 
Bahn  abwarten  aadwnd  je  nachdem  entweder  da«  Ankaaf  der  Berlin- 
fltettiner,  Magdeburg  •  Halberstadter  und  Haanover- Altenbekener 
Bahn  oder  den  Ankauf  dieser  drei  Bahnen  und  der  beiden  anderen 
Eisenbahn  Cnti  rnehmiintreri  >  Berlin  •  l'nt.'idam  und  Köln -Minden^ 
ZUirleich  vor  da:*  prrui«siM'he  Parlament  liiih.:.:'n 

KÜndlirung  der  Verband-Tarife  und  Veniffentllchanr  der 
Fraoht-Xaehlä»»«  Ann  kaul'mltnnisohen  Kreisen  erhült  der  iP.  Lt.« 
naehstehcnde  l»nrlej;iing  über  die.sen  wichtigen  Gegenstand:  »I>ie 
K(indii;uni;  sänimtlielier  directen  Verband -Tarife  mit  Oesterreich- 
Ungarn,  an  welchen  die  preuasisohen  Staatobahnen  betheili^  sind, 
ist  naanMhr  aar  Thattaab«  gawccdaot  abaaaa  gabt  danaa  dm  afiiM- 
bare  Abaiebt  barrar,  ia  den  «raalaeD  sau  sa  «rdrendaa  Tarillm  die- 
jenigen OmndtaxeiieilltMeahneil,  waleheim  internen  deutschen  Ver- 
kehl« zur  Anwendtmg  geliagen,ttnd  die,  im  l''alle  der  neue  deutsche 
Taiifgeseta-Entwurf  angenommen  wird,  auf  allen  Dahnen  Deutsch- 
lands gleich  hoch  bemessen  »ein  »ollen.  Daraus  ergibt  sich  als  natur- 
CcmÄxe  Cnn'cinien»,  dais  in  den  meisten  K!lll-^n  die  bisherigen  directen 
Tarit'e  "ine  Krl"  Ir.irn:  erriilir.'ii  ■.vvr  len.  i   I  I:  if^'H'he  i;i'i;ennher 

lä.'«sf  ."»inli  \  Mrlit:i?i^'  iii.  hts  '.liun.  Mtid  di-"-  nstef  i  ri rhthch  nnc:.iri.ichcn 
BaJinfii  werl'n  ^il■■l  lüisem  \' ni i^.iii.;.'  noiens  lolens  .inbe^inemen 
mUs«rn,  wenn  sie  überhaupt  die  directen  Verkehrsbezichungcn  auch 
fernerhin  aufrechthalten  wollen,  was JedanfaMa  ia  ihrem,  wie  iadaia 
Interesse  ihr«8  Handels  gelegen  iat  Kna  iwalle  Frage  ist  die,  walabe 
Fraabt-Brleiebterugan  dia  eiebaimlachan  Tranaport-Anstalten  ein- 
treten  lasaen  nflasan,  am  dfe  GBIerbewegunK  nient  zu  hemmen,  was 
bei  strieter  Anfrechthaltung  der  officiollenTarift!  vorauasiehtKch  noth* 
wendii;  .sein  wird.  Als  wirksamstes  Anskunftsmittel  dürfte  sich  die 
Ciewiihruni;  von  Kr.n'lit  liribatten  erweisen  und  Tornussichtlieh  wird 
irtim  dioe  Art  d-r  Nn  liliilfe  nilhlen,  uiii  Ifn  avc^-sin  lif 'n  Z'm  .  k;  zi\ 
iTreii-hen.  E.s  bleibt  nur  zu  entseli'n  b  n,  nb  <■*  :iiii  h  fernerhin  und 
anKCsieht.i  des  reaetiontren  Vorgehens  Deutschlands  noch  zweck- 
mllssigsci,  die  öfTentliehe  Verlautbarung  aller  Tarif  -  Conccssionen, 
wie  solche  der  interimistische  Handelsvertrag  mit  Deutschland  be- 
stimmt, aaeh  nach  Abtanf  der  Vertragsdauer  desselben  —  bekannt- 
lich am  Sl.  Daoenriier  laafbadea  Jaluaa  —  aaAaektiahdtaB  aad  da- 
dureh  den  deutaehen  Verfcebn-Felilikara  ToDe  tüMldlt  Iber  die  diai- 
ßllig  tSsterreiehiseh-ungariseherseils  jeweilig  verfügten  Massregeln  zu 
gcwShren.  Das«  solches  nicht  empiehlenavrerth  sei,  lenchtet  sofbrt 
ein,  und  man  wird  daher  wohl  tbun  ,  in  massgebenden  Kreisen  die 
An«elcgcnheit  rechtzeitig  in  reifliche  Krvvjigiing  >u  ziehen.  IHe  prin- 
cipielle  Seile  der  Zweckmässigkeit  der  Knndniachunc  aller  Fracht 
Naelilii-^"!-  lii'i-:cit-'«r(jiTi  !,  (.'Uoben  wir,  ila.<s  ein  .\ uskunfsmiltel 
bald  gt^fnnd*'n  werden  knnne,  einerseits,  um  die  lllciphbereehtigung 
aller  Verfrachter  in  wahren,  andererseits,  um  doch  nicht  die  Fracht- 
Nachlässe  wenigstens  den  otnciellen  deutschen  Verkehrskreisen  preis- 
tagebao,  etrauidaaiauiaTOadiarVefkafbaraagderr   ~  ' 
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ia  4eo  öffeatliehenlBUttero  absieht  und  sich  <)«mit  begnttj^,  dieselbvD 
M  dtB  AaCtiehtobehBrden  lur  Einnäht  «Im  Pablicams  aufzulegen, 
waMus  Ver&bmi  tieh  bei  «Imi  vor  dem  iä.  Min,  respectivs  1.  .Uai 
«rlhliMm  g^hthetmnlla«mi  b«wihi«  lutt.  D«ai  wrhtlirtnilwBdeB 
PnbKeitm  würde  ei  «kdwvk  emSslielit,  tm  «llea  IVaditMeliUMen 
si<-h  KonntnU«  tu  venehafTen,  nhne  lais  diett  itlbet  Unberufenen 
iiigÄnd^-  Kt'in  w(>rd«i>.  An  die  KixenbirilB-TltrHb  Inlpfen  sich  heute 
io  viele  und  M'hvrpr« i(>irPiid>>  Iiit<'rP'<!'i>n  iiii!<(*n»r  ccssmmtcn  Wlrth- 
sch»fUl>ruiii-)n'n,  d.iüs  itinii  in  difsiT  Hi';!ii-liiink.'  nirht  ^enuß  rorsichtif; 
eeio,  und  riii'.hl.-»  \>'r*viiuiriPn  ilarl',  wa.-»  <;twu  ^<*liUdIiidi''  Con'-e'itipnzen 
BMh  fi'-'U  /icln'n  l'''nntt'.« 

Farbenblindheit.  Dem  Vernehmen  nach,  hn(  das  deutsche 
R.jii.h<  <ie.iuniiheiUftint  mit  einer  Anxahl  Ei«nbahn-Vcrw:iltunf;en 
ZOT  Ilerbeifühning  einer  gieichtnUssiiren  Untersuchung  über  die 
Falbenblindheit  bei  BahalNMiten  Vereinbanug««  getraüu;  doch 
iit  m  fragUeb,  ob  d«m  mehrlheh  au*g««pro«h«im  WniMha,  diue  die 
UntaieoehungeD  Aber  die  Farbenbündlieit  bei  Babn-  um  Hariae- 
Beemten  naeb  cfoer  einheiilieheii  Metbode  geregelt  werden 
Beebnuag  getnlgen  werden  kann. 

Eaeeftehe  naeabaha-ZasUade.  Uan  «chreibt  der  »W.  A.  !'.< 
«II.«  PeterdhiirR:  »Die  zalilreiclien  Klaffen  der  HanrleNwelf  und  di  s 
PuliliruiuH  iiln'r  lile  N.i'  liliis-iKkeit  der  rtiJsinidien  Ei:*!  nliii!in  \'i'r- 
ttaltmi)i>>ei  halien  du       ■  Kv-ulta*  icchala,  da^  Ministerium  iter 

«iTentliclien  Arbeiten  die  Vertteter  iler  l^i^enbulin-GeBelUchal'ten  xu 
«ich  berief  und  ihnen  erlclUrte,  da««  von  nun  an  die  GetelUchnften 
die  voUltommette  Veimatwaitiialilcait  fllr  die  ihnen  anTerlraulen 
Waare»  tu  Obemehmea  hlMaa.  8ia  ailUa«B  su  diesem  Zwecke  einen 
boMMtderen  Fond  bildaa,  woMr  ibnea  gaatattat  wird,  dea  TnHieporl' 
Tteiruai  ein  Unbedaataadae  la  ethflhea.  Bleherghigen  namaniKeh 
beim  Oetreidetraniport  jährlich  Millionen  verloren  Ea  frhlte  «n 
Waggoae,  das  Geträide  zu  befördern,  an  Schuppen,  um  f"<  unt<'r 
lubrini^en.  Tausende  von  T«chotwert  »chHiien  K<>rnr.<  luxen  nl't 
Wochen-,  monatelang  ohne  allen  S.-hiit«  auf  den  l!»lin!i'ii"en  umi 
(fingen  durch  Ketjen  und  Schnee  zu  (irunde.  Venjeblicli  erboten  sich 
die  Händler,  auf  eii;ene  Konten  Wagen  zu  itelleu,  utn  iln«  Getreide 
XU  befördern.  Solche  Zustünde  werden,  Gott  sei  Dank,  durch  die 
neuen,  strengen  Verordnungen  beeeiti^t  Auch  die  PaaiagiCM  wild 
man  hoifenttich  mit  grttsater  RSckaicht  behaadela. 

PMMH.ffMrt  Oaa  AUgamaiaa  QaaoUeehaft  im  ialnoaaft' 
abahea  Caaala,  weleb«  dea  Daiehatfeh  der  anerikaaSaehea  Laadaage 
basweckt,  und  deren  Vorsitzender  Her  PrUsident-Direetor  de«  Suei- 
Caaala,  Ferdinand  v.  Lcüops,  ist,  eröffnet  eine  Subacription  auf 
790.000  Actien  ä  .Vlf>  Franca-  Ii.")  Franc»  sind  bei  der  Subseription, 
100  Francs  hei  der  Vertheilnng  und  d*r  Rest  nach  Massgabe  de« 
Badarfte  einzniahlen.  Wübrond  de*  Baaea  werden  fllr  da*  etngeiahlle 
Capital  na^aieaadga  latereaMa  geaahlt 


MI  SC  ELL  EN. 

Ela  genOgaaMT Beiaeader.  Es  gibt  in  Wien  einen  Philomphen, 
d'T  «eine  Rciselii^f  damit  beschwichtict,  dues  er  «ich  zu  jenen  Stunden, 
wn  •  in  1'  st  oder  Courierrug  auf  einer  der  von  Wien  »uitpehenden 
lt;ibiiL-n  iibfihrt,  auf  doni  betreffenden  ftahiihijfe  eiiiiindet  uTid  iin 
W ,at>  -ii.äle  unter  den  auf  das  Glockrnzeielien  liarretidi  ti  I'  l^  u  m  r,  -i 
Platz  nimmt.  Dort  betrachet  er  mit  stiller  Kteu  In  die  vieJl;e[l■l^^l-Il 
Koffer,  welche  schon  mancher  Herren  L.inder  ifeseheu  haben;  er 
atreiclielt  freundlich  die  wetterhartea  Plaids,  welche  schon  viel 
jitpaplaft aiagaeQ|aB,  and.  aHunat  aiit  Bahagaa..liaia  Ladenlufl  der 
Hndtaaoban,  die  In  ap  «jeiaa  AaaMiaa  BAMi  kerangelcommen  aiad. 
Daaa  «acht  er  mit  dea  lanXolMt  bafiadlishae  Nanhbara  eia  Geapftoh 
anauknOpfen  und  lliat  lieh  enihlen,  weleh»  Tons-  dieaelliea  vor- 
haben, welche  Linien  sie  bealltien,  welche  Seen  ■«  beibbren,  welehe 
Spitzen  sie hesteieen  wellea.  Ta  dieier  Touristen- AtaMaphtr«  spiegelt 
ihm  dann  5'  ine  Pb-mt.i«!e  eine  reizende  f-'alj  morgana  von  AtSdte- 
tiilder-i  un  ;  I'nTi:l:iri li.T h.iflcn  vor;  er  bci;leile1  in  Gedanken  die 
I'uj-ia«iere  .«iif  ihren  verschiedenen  Routen,  and  iiaohdcin  derOber- 
condiieleur  weithin  schallend  sein:  >Einsteii;en  nach  aJisri  r  uli  n, 

Tcrliuist  iler  i(eniiss«me  Ritter  Toggcnburg,  innerlicb  .^ieh  iVeneiid, 
den  WnrleKiial  und  sucht  wieder  sein«  siilla  Klau^ie  auf, 

Indaetrieller  AvlMkWUg  In  Paria.  HierrUr  liefern  folgende 
Oataa  dea  Naebweia.  In  Jahre  1860  baalaadaa  ia.Fkria  101.OOix  im 
Jakia  187S,  troti  der  Naehwehea  dee  Ktiegea,  123.000  iadojirielle 

AabUaiaments;  erütcrn  beseh&Ai^ton  41 1).»!!  ,  letTtrrn  .M1l,600 
Arbeiter.  Von  dieieu  bezogen,  crstcre  47t),  letztere  7tjl  Millionen 
FVaaee  aa  jHhrlichem  Arbeitslohn,  Während  also  der  Jahreslohn  per 
KiOpf  im  Jahre  1860  durchschnittlich  ll'JS  Francs  betrug,  bezifferte 
»ich  deraelbe  im  .fahre  1872  auf  Uli.'»  Franc»,  ist  »l«o  um  S*)'/« 
gestiegen.  Die  Pariser  Indcctrie  exportirt  liilirlieb  Wiiaren  f'ir  circa 
mKl  MiUioaea  .Fraitc«,  ^etovon  auf  den  Uätjteu  »Confcciion  und  Mode« 
.aUeia.iy)  |ipoaea  Ifi«^.  «it^lMü,  JVr  Blablipiemepli 


mit  ii).«!*!  Arbeitern  und  U'i  fJ'X)  Arbeiterinnen  thütig  sind,  welche 
zusammen  jührlich  circ«  120  Millionen  Franca  Loba  «riiallan. 

(Jaedraek-Begalaterea.  Di«  von  der  Finna  C.  Uibrieh  in 
Che«aiu(flach»en>erfnadaaaa,bci  dar  UMia  WaltaaMlolliiag  ia 
Paris  mit  dar  einiigea  fDr  dieaee  Gablet  dar  BrCndaagea  bectiaintia 
Medaille  ausgezeichneten  •trockenen  Oasdruck  •  Regulatoren«  sind 
unter  den  bisher  bekannt  gewordenen  Ihnlieben  mechanischen  Mitteln 
unstreitig  da»  vorzüglichste,  um  jede  GasTemehwrnilunK  gänzlich  un- 
möclichzumachen.  Von  allen  jenen  In^tilulen  und  Anstalten,  wo  ■»olche 
bereits  in  Anwendung  «tehen.  langen  die  K^inÄtiirKten  /.eugnis.'««  ein, 
aus  welchen  hervorhebt,  dum  ilie.selben  ilie  vom  lier  Fabrik  garantirte 
Minimal-üan  ICrsparnisf  von  llinfzehn  Pereent  beiweitem  flberiiolen, 
ohne  die  Fl,-»mnienitabl  oder  die  Liehtsti4rke  vermindern  zu  müssen. 
Ausser  diesen  unbestritten  grossen  Vortheilen  bieten  die  «Gasdruek- 
Bi«alalorana  von  Oi  Ulbrie&  ia  Chenmiti  (Saeheea)  aneh  noch  jenen 
eines  valletllndig  gieiehmleeigen  Draekes  Ia  den  RebHeitungen,  w»> 
durah  endlich  ein  ruhiges  Liebt  entielt  wird.  Die  Rintehattaag  dieear 
•Oasdniek-Regulaloren'  in  die  gegenwärtig  im  Gebraaeh  ctnondca 
Gasuhren  erfolgt  ohne  jedwede  St'irun;;  de.-«  Iletriebe«. 

Chlneaieehe  Tnaehe.  Dieselbe  ist  bekannilinh  eine  schwarze 
Wa>i»erfarbe,  welche  in  China  aus  dem  feirnten,  sehr  .<orK'flltin  be- 
arbeiteten Oolrus-4  hergi-ytelli  wini.  ■ien-n  i;i»here  Ziiianinken^etzun^ 
jedoch  no'di  immer  ein  Geheiniiii;*«  i.-*t  Die  liislierii^en  Versuche, 
diese  für  den  Zeichner  unentbebrliehe  Tinte  bei  uns  herzustellen, 
schlugen  fehl.  Dem  Maler. Inhann  iiirrlinger  ist  es  endlieh  geglückt, 
eine  Taeebe  hersu/it«llen,  irclehe  mit  jener  aus  dem  liimmlia^ea 
Beieh«  in  jeder  Beziehung  coneurrenxftbig  ist  Auf  das  Papier  aaf- 
getragaa  nad  geireekne^  Meat  aiabi  die  aane  Tasche  —  das  «barak- 
teristisehe  Mentmal  dea  eUneatsebaa  FAileates  —  mit  einem  in'a 
Wasser  »retauehten  Pinsel  nicht  mehr  verwischen.  Die  bekannte 
Ai|u«rellfart)en  Fabrik  von  GQnther  Wagner  (Karl  Ilornemann's 
Nachfolger)  in  HannoTer  and  Bger  hat  dae  aanseliliesaliebe  Fabriea- 
tionaraelitweNtibaa  aad  Hininger'a  Tnaebe  in  daa  HaadalgabeaalA 


LITERATUR 
ialaltaag  an  wlaaeaaehafUiehea  neobaehtangea  anf  Alpen- 

eerria.  L*!&M?aänn^(Beibige  f  ar  »Zeüsaiiiift  die  daatMkea  vad 

ttaterreieiiisehen  Alpenvereins«).  Wss  Kaltbraaner's  «MMaer  dM 
Vtgragtar*  für  den  Reisenden  im  Allgemeiaea  and  fllr  die  ver- 
schiedensten Kategorien  von  Ueobachtungen  zu  werden  anstrebt, 
das  ist  die  oben  genannte  Schrift  in  Be'ue  auf  Alpenreisen  und 
ficolowiischc  l.'ntersuehungen ,  welcher  hoffentlich  bald  abnlicbe 
M  •!ini;r.%|iliiocn  nachfolgen  werilcn.  In  der  ersten  kürzert-n  Ablheibini; 
wird  iler  Leser  mit  den  alltremeinen  lle^riflfcn  von  Geographie,  Topo- 
i»ra(diie.  Hydrographie  und  Glct'.oher«  esen  bekanntgemacht,  wilhrend 
die  zweite,  den  eigentlichen  Kern  bildende  Abtheilung  eine  Dar- 
stellaag  dar  Aipaa  Ganlinia  «atbUt. 

MbMrt  atadlitiMM  Mkl  aHar  Uaiar.  Dieee  Ireffllebe, 
Ubeiaaa  oonpendiBse  Tabelle  ist  vor  Kurzem  in  29.  Auflag« 
craehienen.  Sie  ist  mit  minutiösester  Sorg&lt  aus  den  besten  Queilea 
zufiammengesteUt  und  Itlsst  vermSge  ihres  übersichtlichen  Arran- 
genients  alles  Gewiinsebtc  rasch  auffinden,  Herausgeber  und  Verleger 
<in  I  beniill'.l.  A':-  *  ''li^e  Tafel  i  ''.  Mark'i  ■■tcts  auf  ■lern  neuesten 
.Standpunkte       •  rli  i.  r  r,. 

Karle  der  Ualienl^ehen  EUcnbahneh.  Kin-  s.ib  he  Karte,  die 
it.'\lieni»'  !i"n  Ki>^enb:ibnt n  t-  r  I  T,  j^"'invart  in  d  Zukunft  ln.teh  den 
neuesten  lieaeblUssen  des  italienischen  Parlamenle^l  enthaltend,  wird 
mit  Rrlaubniss  des  Kriegsministeiiums  nach  der  italienischen  General» 
stabfknrte  im  Laufe  dieses  Monates  erscheinen  und  von  der  LAreria 
Central*  (Ed.  Malier)  in  Rom  Teriegt  weiden.  El  ist  daa  die  «nta 
Karte,  in  walehar  die  grosaaitigea  Bieeabaha-nnfaeta  dar  itlliaafaabaa 
Regianag  ▼amasebaalieht  aem  warden. 


CLUB  OESTERR.  EISENBAHN:BEAMTEN. 

Dem  Club  sind'  als  wirkliehe  Mitglieder  beigetreten  die 
Herren:  .lulius  Zfimletb,  Friedrich  Nawratfl,  Joaef  Ott,  Dr.  Josef 
Schmidt  and  Ignaa  Blas,  Baamta  dar  aMbaba'Qaaallfebal^  Fkaaa 

Heiadl,  Secretür,  und  Carl  HirtI,  Ober-Oilleit)  dar  Kalaar  Fardiaaada- 

Nordbahn,  Georg  Friedrieh  Mayer.  Beamter  der  Kronpriaa  Badatf* 
Bahn  in  Stevr,  Franz  Köstinuer.  Iteanitcr  derOesterr.  Noidwaalbnba. 

Der  Club-Bibliothek  sind  nachfolgende  Spenden  zngegnagen  : 
R.  H.  Tlinrstnn,  lAVicfioii  anä  Lubrication* ,  gespendet  von  der 
tRailrnad  Oa^ettc  in  Ni  »  York;  .lo<ef  Richter,  «Morsf's  «leetro- 
niiicnetiseher  Druektelei,-r:i[  h  • .  ;.:i  spendet  vom  Herrn  Verfasser,  und 
Muriz  Morawiti,  »Ueber  SchneeJawinen«,  ebenfalls  gespendet  vom 
Heim  Vertfeiaer. 


Digitized  b 


Uhrltch-SchleHlBche  CMtnlMm.  - 

*•»  Kundmachung. 

In  Ueiu&Mh«it  de^  ArL  36  dar  e««ell8chaftliclien  Statuten  t'nnd 
mm  l.  Amt  18»  4i»  plwinlnin  VmImw«  tck  MorilUi-  ObU- 
KAÜoiiaii  L  EniHiM  dir  Mdiriidi  •  BaUadsahMi  Owtedbihm  in 
Oe^nwart  des  k.  k.,  Noten  H«m  Dr.  JvBm  Oo«dMtin  Mdl  und 
dca  PrioritlUen-Cuntmi  Ham  Dr.  Carl  Gab«  >tet^  vnd  wurden 
■adiitohrade  18  NimMn  gwtogen: 

•im;  Ana,' k«4«,  nea,  ••s»,  io.mi.  i«.aM,  «7.71«; 

97.943,  33.772,  30.93«,  M.S25. 

Di4M«  verloilen  Prioritütn-Ubligstionen  werden  rora  1.  Febriiiir 
IMO  in  ikfM  vollen  NennwertN  b«i  der  gmU»clteWiehiMi 
Huip«-CiMM  In  WiM  (I.,  HcgelgMW  Nr.  7)  thigOM. 

WU%»1.A^1«TM  I>M- 

B««tMt«A  i 

HMk  aUM,  tun,  HM,  »Mi  Nil,  l*.IML  lMglt.U.1«,  UM  IB^,  M.TI?, 
tt.TlS,  «MMt  lim^Jm,  M.lHk  M.W,  M4tlt  n.lM,  IMWb  «M*I.M  4<* 


tu  WUtng  (dugei  vom  L  Aap«!  ICIt  tti 

«M,  lAM,  IfiUT,  IMM,  ai  »II,  tIMt,  lt4Mt  lt.1W,  »011«  M-IOO, 


•Sehlnlaelie 


Mtfam  lt.  A^atl.  J.MM«r<MTiMW»*H*M 

Oetreide,  Hiil9«nfr9elit«i,  OelMuaen.  MtthlenfabricateB  sad 

In  .<»iMl«lH(aii  Töii  iiiliittoHuiia  ftOOO  b«*«.  Ki  WKi  Klii.|{niinin  |in>  Wa^es,  »owUt  Hole 
«uropll»rb««,  tlbuiili»hnitch«fll«ia  usd  C>rtah-iili  i|/  hfi  AnfjOtM  vuu  10  000  KlktgnntM 
pru  Wa^D,  s«1icAt*B  Suti^naa  drr  di^»».  Ultc-b  llfttm  otaerxlu,  uud  Ji^UlitMiHn  dff 
FVMÜlhut-BebrK'ar  ll«Jbn,  lowl«  Stetten  l'ft>Ml  dvt  HAim<>v*r'«rliai,  SlaatotHihti  «ii4 
l-KlrkbeKau  i:tMriit>&rui  ,  Ab  MuU»  <]v.  ttitxaclkhi'ii  Tarif«»  vom  lA.  Fabnur  ItTS, 
■r  8»adiaJ-TajK  !■  KniA. 


im 


Wien,  mal.  Mm». 


K.  k.  prlr.  Stterr.  SUat.si'lsnnbahti-OesellHchaft. 

Am  10.  Augii»t  1.  J.  tritt  fvlr  Stf iiilulili-n  und  CoaküBPniJumicn 
von  Statiniirii  lifr  Rrrhti^  Odor - 1  T.  r  Kii.  nliahn  (8üdö*tlii'lie  und 
Wien  — Ne»  S/.Hii>iT  Lim.  I  i.i.  l  li  r  I  -u  vr.  .SUat^bahn,  W»«gthal 
linie,  ein  neuer  Ausnahiue-Tarit  in  Krufl,  dessen  FrachtsäC/.«  in 
Saterr.  Bank  Notea-VTlhraiig  aa*it«draekt  «ind.  Derselbe  erlieft  in 
dca  betreffenden  Stetionan  nr  Einiicbt  anf  und  kann  durch  dieaelben 
«iaaaioh  bai  dar  Varkafara-DiraatiMi  dar  «alair.  Staatibaha  im  Wien, 
F^alilatiigaMe  8,  beioBan  varden. 


K.  k.  priT.  Südbuhn-Uesellsihaft. 

Der  «eit  dem  l.Märi  l.J.  bestehende  Verkehr  direeterPer«onen- 
wa^en  von  Wien  (StaatsbahnhoC  über  t  "j-.SjHny  tind  StulilvreinsoDburg 
nae.h  Uudapc^t  (Ofner-llalinhori  und  vice  vt-rü»  wird  in  l'ol^e  ÄUMerst 
Rrltener  Drniit/.iin^-  diut  h  das  rciaende  Pabiivum  irieder  aatjgeiMacn, 
und  KL-hvn  iili-  diT,-'(-t.:ii  \V»«en  v«n  Wien  msd  rta  Bvdapeit  am 

10.  Aui;u«t  ziiiii  letitcn  .MaJo  ab, 

|ji T  directe  Wa^nverkehr  iwiecben  Wien  and  BteMweiaaen 
biuK  vi.^  UJ  Sxöny  bleibt  jedoch  unTerSndert  aaflraekta 


.    Ka  k.  prlr*  Bttd^Norddento«!»  TerbiBdufrt 

Mt  ]&  Aogttit  »  e.  tritt  dar  Naebtraf  T  tum 

Rheini«ehen  Tarifti  in  Wirksamkeit. 

Exemplare  deitelben  Uct,-en  in  di-n  i^tiitionen  Ra 
lU^nau-Uebweida  and  Friedlaad  lur  Einncbt  aui 

mm,  MD  1.  ivmt  tait- 
len  .  Di«  DiMOtioB. 


JOSEF  BALOGH 
Wiao,  t,  Wolbeilo  38. 

ciiij.iii'lilt  V.  Iv  H.it  u.  k.  ung.  a.  prtv, 
für  Salona,  Comptoin  nad  Aemtir  ete., 

Chronometer-  Pendel  -  Uhran 


Bopi 


mit  apringender 
ferner  «rbnn  icearbeitetc  undln  gaMhioaelrrellen 

KH,«Icn  eini;e«efite 

Salon-Pendel-Uhreu 

alle  eigener  EriiMj|,-iingj  für  gia<'n  Qaat  «fad 
Qarantie  geleistet. 

Ton  VaaobaBuhren.  OhronooMtam  und  Fon- 
dula,  aowie  von  Xunatwarken  werden  priiciso 
und  wVlNaaflM  git  aHgaflUvt  Die  Xalen- 
dev-OlnraiB  rfad  ICeBalaiuiraB  «id  teuen  in- 
iwisoheniuTerlRssigaufsbiresondertem  Schilde 
io  gTi(M$en  Lettern  Datum,  Tag  und  IConat 
an.  —  Alle  bi»henxen  Pendalvluain  «erdea 
mit  aotehaa  X&tenderwerken  «imelu«  oder 

cin)fetiiii"cbl.  IMS 


aBlitfiiiiimiiimmiiiiiimnimil*»*uHü<*tim*lMUB 

Benedikt  Eder 

Schreib-  und  Zeichnungs-Requlsiten-Handlung 

Li<-fiT;iiit  Uli  Lt' :i  r  F,:;-rnb.ilii:' i: 

Wien,  IV.,  Hargarethenatreaae  Sr.  4. 

Reichhaltig  assortirte«  Lager  aller  Schreib*  nad  Zeiohnang»* 
Papian,  Cofir-Lainwandea  and  aller  eraMlgen  Artikel  flir 

1,  BAn-Vfltiini«knrangea, 

,  Ingtnlear«.  tichnlieht  und  indattritUt  BurttOK. 
Haopt-Niedcrlagc  Tom  vorziislichttero  \tst 


#.  it«mk«l«r 


k.  k.  H«f.O|itl((r 


■ml  Madiaiilker. 


Alle  OattBBgea 

•iptischer  iid  fetdltbeher  lastraBieale, 

PUaimeter,  MMabladeir  mit  Draht  danhtefea,  Stahl-Mess- 
blnderete.  ete. 

Falniln-HM9t-Niederla'.^e:  Wien,  KohlmrU  7. 


1 


S  &  e  Ic  e  »  »I* 

Tapezierer-Leinen,  Gurten, 

■1  lihra. 
« 


lyui^ cd  by  Google 
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Th«  Italo-Eni^llsh  pur«  AsbestM  CP*  Umitod 

SOfllMbe  Anonyme  Ge&ellsclui'i  mr  Hrmuiping  von  roinM  Albtlt  PtOdBlOltB. 

WIEN,  I,  Maysedfri^asRn  fi  <  Kiinitnerhof l 

B«»te  Asbext-ErieupnlsHP  dir  W  elt  zur  Verdit  htnin;  v m  I>oni>  ri,  t  \  Im  ici  n,  Kcstcln,  Mannlöchern,  Danipf    unil  Oa*  Röhren 
o.  «.  w.  Vor  Anlltif  von  anderen,  nicht  aus  ri-incni  A'»!"  "!  ^■^nia -hti-n  W  .  in  n  «.  rdi>n  die  Käufer 
im  gewarnt.  ARcnlen  iinl  Keiuptnit'  »i^r'tcn  i;<7;'ti  i,iit>  l'rDviaion  bestellt. 


ihr 


ii-n  Int'T^'JH" 


F.  ROLLINGER 

IN  WIEN 

L,  BotbenthunactnHB  M, 

Fabriks-Niederlage 

nuitrirler 


Conto-,  Copir-  und  Notiz-Bücher 


DrucksorteD 


Ferdiaaud  Fritsch's  (3opir*  Tinte. 


10. 


lOtfbtVInte  ttn  CoDtloaill«.  Mit  n  Jit.r'H  'l'T  k.  k  r«)t, 
•Ab.  MP*  *■  Var««i*ilaim  Uli       .Ii«  belle  C'jyiT  t.nU 

U  naMftiB  MI  kr.  I«,  *i,  M, «.  i.t,  a. 


I  mMmMM>ii  P*plW«  Mok        lihm  •'■»i.lrilkic 


ee|M  lüMUipIglMjt, 


99m  ■#ra0« 


SvVn«  Wtrt'jrie       fWrU«rh  flu*  ««ii4«rb«r«  ,  4*«a  *•  biMMitjgt  tdrhi  bur 

<lruailjh&u«n  d«r  WUMBH^ft4«ai  U wlllilg ■lad,  kf<B«aa  Jad«  fcnak«  Umf 
SU8I  uoUMi  Mm  abA  MSPivm  MMMii4  tfM  Hiaraww, 

IH«>«  «TMcfiMM  WirfeMgMi  tiimi«  ■■■lUIg«  ÄWmi.  Omr  M»t*u 

•Awi)  Ich  «rIhtU«  ilem  Dr.  Maru  l^laSl«  du  gillBhrwia  lük^  «•  hsA 
nicht  allate  dM  AiuteNan  dar  Haaf«  Uftd  dl«  deliupp«fibll4naf  Wl  mW  «lafttMW, 

M«4MB  Mch  omimh  iLrAfVifMu  ii««rwueUi  tivrvor^vrufaB,* 

,Vi^if»fhii  IT^ilB^I(tr-|  ir»rf->  iiiclil  Im  SmuhJ.«,  4»«  .\ii*f«h*«  tirr  Hkar« 

ImI  rrir  f  1       l-ii ,  ti'  |.  Ii  »  il      r«r".r 'i  -ti  ■  u  ■ .\rii''<  .tu  I  ir    Moras'srlie  Twitnßl 

»«rm.  (<:--■    '■'        1^  K  ur  /  Iii  ^p.    ■,  l    hoi  (i.->..  jt.tt-,  \  ■•!  ■iii;r-,i«Tra««nja  «ittw-ik* 

Mm  piffMUii  t»«>.- 

PMi,  10.  F«t<r  .«r  1h:7  A'lMftlfL       US  I 

in  Wien  bei  PUl.  ll«Mttto.  Apolhekw,  8^  FlMli«igM>' - : 
InBttdApeot  bei  Jm.  t.  Tli#ki  So  Pn«  b«i  itttnnt;  in 


RÖHREN 


Schniedfliaeii,  für  Gas,  Wasser  «nd  Dampf 

patent  i;i>*r'hw«iwto 

LiMmBObQ-  und  Lo.'oinotiT-Siaderthrw, 
ZvL'  und  AMutrohrtn  und  BttiradMUluh*. 

Blai-,  Kii|iftir>  uoii  MMnngrOhnn, 

tiMrtfcW  feiiinini  ir     Ihm  wd  haf/i,  fkii»  de, 

«(■MIM  VUMlIiat 

Niederlage  und  Coaptoir:  I.,  FnuMMring  22 


Johann  15.  Petzl'%  k.  k.  Hof-Seiler, 

SeHerwaaren-,  SoMaueh-  und  Masotiinengarten-Fabrik, 
Wm,  MM«  MIHI,  küipm  i  i.  frm  Mi^  I 


mrUu^A  tlrh  itti  Auf' 

»iTk.^it'.k.'it  im  P,T. 

AAtt  Ar«oii  v.in  *i»U^r. 
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(BuAMwunM  lUmi  l>i|i«il«v  l'^rl  IlfltlialaB.) 

Von  Bernhurd  Singer, 
lflt(lle<l  iff  Niedvrö'trrivirhiM'licn  Hiii-IfU*  und  ChwwiwkMnmtr. 

Uöter  dieser  IJeherschrifl  erschienen  in  der  »Oest^rr. 
EiRcnbahn-ZeitiinR«,  Nr.  28  luid  21),  vom  13.  und  20.  Juli 
d.  .1 ,  Ariikt  l.  welche  geg«n  meine  Schrill  ».Unsere  Eisen- 
bahn-An.sthlilsso  iiitrli  Sfiilnstcn  und  Süden«  (Wien, 
Gerold,  187!»)  gerichtot  sind.  Der  Verfasser,  Herr  Carl 
Bflchelen,  Ingenieur,  hat  sehr  mld  dann  gMm,  dien 
Ueberschrift  zu  wfihlen,  denn  ich  habe  mich  nicht  nur 
in  der  erwühnleu  Subrift,  sondeni  auch  in  meiner  früheren 
Stndiat  »ÜBsereOrient-lBiereMen«  (Wi«n, Gerold,  1878) 
gepiMi  (Ins  ScIilnjjHorl  vllis  7iim  Scfiischnn  Mp<^rc"  ausne- 
sproc-ben,  und  wenn  dasselbe  als  L'ebeischrifl  gewählt  wird, 
bringt  as  UnnidMBd  den  Oegwutts  com  Aaadrnek«,  in  dnn 
ich  nfash  zu  dem  Herrn  VcrfiisM-r  hctitidr 

Nachdem  ich  im  Einsauge  meiner  Schrift  sage,  dm  aar 
der  »VersBch«  genneht  werden  mll.  die  Frage  »Tom 
reicbs  gemeinsamen  wi  rihs  chaftlichcn  Stand  punkte 
ZU  besprecben«,  und  im  weiteren  Verluufe  die  Urflmde  eot- 
«idtle,  weldie  mir  die  Veriiindang  Belgrads  und  Ser^evoa 
mit  Salonik  als  nachtheilig  und  die  Honte  Serajevo-Salonik 
ala  Export-HapdelsUnie  fOr  unsere  l-'abricate  »nicht  noth- 
wendig«  eracbelBeB  lassen,  gelange  ich  imRcsum^  unter  An- 
demn  zu  folgenden  Anträgen  in  Mc7.u^'  uuf  die  Salonik-Frage : 

Unter  Nr.  :  »Für  den  Fall,  alü  der  Eintritt  Serbiens  in 
den  allgemeinen  risteiTeicb  -ungai'.  Zollverbami  nicht  erreicht 

*)  Im  Intvrcsso  dor  Uopartoiltchkcit  Kloul'tcu  wir  Homi 
Singer  die  Aufnahme  der  vonlUiMidcn  Ktwidcrutik;  nicht  Tvrsagvn 
XU  sollen,  weon(;leicb  wnr  Minea  Anaführun^en  in  vielen  Riciitungou 
«ielil  bcipUelUan  ktaMn.  Au  dan  vm  Hecm  Bdalieln  MMNMhrtm 
Ordiide»  liiltoD  wir  «■  nielit  für  lutreffend,  die  »Sebiffrahrta- 
bewegung«  statt  der  »Handclsbewegung«  «Is  mAssgebend  für 
die  Bedeutung  eines  ll.irciis  anzufUlucn,  und  vermKgt-n  dsihvr  Ifcrm 
BQebelen'n  An(;aben  (iberSnlonüis  liedeutuog  durch  die  Mitthcilungcn 
de«  Herrn  ^^inge^  nicht  als  widericct  nnzuachen.  —  Nach  der  nunmehr 
«rfolgtea  VerfiffentUcbung  von  Bede  und  Oegenivd«  glauban  wir. 
di«M  AngelegealMlt  al»  atigemhloHcabetniditeB  iult8a«ien;{D.Re&) 


werden  ktante,  sei  die  HersteOong  einer  ] 

Salonik-Belgrad  aln  dem  Interesse  der  Oemmni-lfoBiiiolSe 
widerstreitend  und  schAdlich  anzusehen.« 

Unter  Nr.  8:  «Von  der  Herstellung  einer  Eisenbahn- 
routc  von  Sengewo  ttol  IGtawwitu,  basw.  Salonik,  eai  vor- 
läufig riiik'ang  zu  nehmen.« 

Ich  füge  aber  nach  dem  obigen  Resumä  noch  Folgendes 
hinzn: 

nSache  der  berufenen  wirthschaftlichen  und  technischen 
Körperschaften  in  dietser  wie  in  jeuer  Reichsbilllt«  w&re  es, 
£•  Fngsa,  welefaeii  die  TOfUegende  Arbeit  gewidmet  ist, 

einer  eingehenden  Fcs[ncrhiiii)j;  zu  untoriieh en  und 
sie  von  ihrem  Standpunkte  zu  beieuubten. —  Nur  wenn 
<Be  IQr  aaserea  Bändel  oabe&igt  aoihweixligea  ßsebbafao- 
AnschlQsse  nach  Südosten  und  Sfld-Mi  um!  die  unaufscIiieMmre 
Beseitigung  der  Verkebrsbemmnisa«  auf  der  Donau  im  ge- 
sanunten  Gebiete  tob  Oesterreieb-Üngan  stindig  aaf  der 
Tagesordnung  stehen,  immer  neuerlich  auf  die  Dringlich- 
keit der  Erledigung  dieser  Fragen  bingewiesen  wind« 
nur  dann  wird  ein  beschleunigtes  Tempo  in  der  Action  der 
Regierungen  beider  Beicbshälften  zu  erwarten  »ein,  nur  dann 
wird  num  auch  hoffen  dürfen,  dass  geeignete  und  geregelte 
C'omnmnicationeu  nach  unseren  uattlrlichon  Absatzgebieten 
erlangt  werden.  Damit  «ird  andi  dar  Zvoidc  der  «Hfliagenden 
Arbeit  erreicht  sein.« 

Dem  geehrten  Leser  bleibt  der  Vergleich  Oberlasaen 
zwischeo  dieser  SpraAe,  welche  die  PMMmg  gendeia  ra^ 

langte  und  jener  des  Herrn  Rftr  helen.  welcher  eine  gtgn- 
theilige  Ansicht  nicht  zu  ertragen  scheint  WOrde  der  Henr 
Verftnser  sich  daiaaf  beaelirtakt  habea,  mir  toq  aehwni 
tec Ii  ni s<  Ii  en  Standpunkte  Kiiiwenduntren  entgegenzuhalten, 
SO  wOrde  ich  das  natürlich  gefunden  haben ;  er  will  midi 
aber  auf  dem  tob  mir  efanig  nad  aOein  eingeaenmieBeB 
wirthscbaftliohen  Standpunkte  befehden;  noch  mehr,  er 
bekämpft  mich  in  einer  unter  Publicisten  ungewohnten  Weise. 

Der  Herr  Verfasser  meint  in  einem  der  obigen  Artikel,  ich 
aoHta  wohl  da  >Kaflunemtt«  in  Atter  Linta  die  Menaa^ 
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meiner  Mandanten,  die  Tnt«rasun  de«  niederOsterreichischen  I 
Handelsätandeji,  mindestens  aber  die  Intansseo  des  Qe- 
sammtreichea  Tertreten.  Weiten  Msit  m:  aOfsm  Iflgen« 
md  »In  der  Stellung  des  Verfassers  sollte  man  die  allerbest« 

Gewähr  darin  orhlicken.  dass  er  ihnen  nur  daa  sagt,  was  auf 
Wahrheit  benüit ' .  idi  wxrdi'  auf  solche  AngrilTc  mit  Ruhe 
antworten. 

V.^  wsnl  niilit  nur  mein  System  bekämpft,  das»  ich  die 
bcliitlfaUrtsbewegung  und  den  Touuengehalt  zur  Veii|{leichuug 
beranriebe,  sondfln  es  werden  uch  meinen  Ziffern  andere 
tMit<_'i  <,'i'iii,'i'setzt  K-h  habe  na»'h  den  amtlirhcn  Daten,  die  ich 
au:Hlrac)(lich  citirte,  die  Schifffahrtsbewegung  iSaloniks 
jener  der  dalmatiniaehen  TÜim  gegeaObergwtallt  Unter 
»S('hilTtnhrtsbrwi>r^in<;^  viTsteht  man  aber  (Iberall  <li!'  Atihin- 
dungen  und  Abfahrten  in  einem  Hafen,  gerade  so,  wie  man 
unter  «Handelsbewegang«  den  Im-  nnd  EipMt  ventelii 
Dieses  \on  auerkannten  Statistikern  befolgte  System  kann  hier 
umsoveniger  getadelt  werden,  als  ich  ja  dasselbe  %stem 
lllr  Salonft  nnd  die  dalmBtbrisclien  mftn,  weldw  ich  mit- 
•inander  verjilith,  in  Anwendung  brachte 

Herr  ßnchelen  setzt  mir  auch  aus  einer  Umi  durch  mich 
zur  Verl11gi>n?  gestellten  Deokacfaiift  der  Zai-aer  Kammer, 
die  ZitTem  der  Anlandungen  in  Zan  entgegen,  welche  nun 
fri'ilii'h  kleiner  .sind,  als  jene  der  Rcsammten  Scliifffah  rts- 
bewegung.  Kr  gebt  aber  noch  weiter  und  bringt  gegenüber 
meinen  aus  einer  citirten  amtiichen  Quelle  entnonuneneo 

Daten  fflr  Sal'"'iiik  pi-'^  ]S77  ji-nt'  dos  Jahres  1874.  wcililini 
Sit  Hill  »keine  Daten  zu  Uebot«  ütebeu«,  (ud  vergleicht  diu 
Daten  Tom  Jabre  1874  mit  den  meinigea  vom  Jahre  1877 
uiitiT  il'T  willkürliiben  Annahme,  da.-is  drr  «SchilTs- 
verkehr«  Saloiüks  im  Jahre  1877  keinesfalls  gegen  Jenen  vom 
Jahre  1874  sniflduteiie,^  «llirend  icb  flir  Saleoik  wie  flr  die 
dalmatiniseben  "BMea  gleichartige  Daten,  nämlich  in  bei- 
den Füllen  jene  des  Jahres  1877,  zur  Vergleicbung  heranzog. 

Es  wird  mir  ferner  der  Vorwarf  gemacht,  dass  ich  nur 
die  ZHEsm  das  dalmatinischen  Aussenbandels  angegeben, 
dagegen  jene  von  Salonik  vor.wbwiegon  1i;i!>i\  -  .  (iIi^^ImIi  Ii 
ihm  solche  zu  Gebote  standen«.  Ea  wird  tuir  aiu  h  hier  euie 
abatdifliehe  InefUmmg  impnlni.  Nun  wird  jeder  oljecäT  xa- 
Ihcilonde  T.fscr  auf  Seite  25  meiner  Schrift  finden,  dass  iih 
mich  mit  der  Itoute  8«riyeTO-äalonik  als  Im-  und  Export- 
HandelBlime  wohl  beaebkftigt,  nnd  dabei  eonaeqnent  den 
StaiiilpunU  t><ti:i'li;ilti-'!i  li;ilfo.  ih-n  icli  \or  incbr  ilrnn  oinoiii 
Jabre  in  der  Studie  «Unsere  Orient-Interessen*,  Seite  Ö5, 
einnabra.  Die  anf  Seite  86  meiner  Sehiift  »ünnereläsenbabn- 

An.ifcbliitise''  gebrachten  statistis<^-hen  Daten  Ober  Dalmatien 
sind  aber,  wie  klar  erkennbar,  nicht  vergleichend  zu 
Salonik  gebtaebt,  sondern  an  aieh  enrtihnt  wegm  der 
Schwaukimgen,  welchen  die  ZifEini  »mit  der  Einbeziehung 
Dalmatiens  in  daa  Osterr.-nngar.  Zollgebiet«  tmter- 
liegen  werden,  und  dass  es  unter  Anderem  nothwendig  sei,  der 
Handelsmarine  ftr  den  wthraehrinliehen  Entgaog  Ersatz  tu 

•l  Nach  Eiinichtnahn.f  in  flio  nmüichen  Nachweise  pro  1877 
können  wir  diese  Anoabmen  als  lutreffend  erkhiren.  (O.  Red.) 


schaffen  durch  die  Hinte  rl&nder  Bosnien  und  Kenego- 
wina.  wplrhe  ich  mir  gleichzeitig,  wie  weiter  ansgeflibrt,  als 
V  e  r  b  1  n  d  u  n  g  s  Iftoder  dachte.  Hier  hatten  also  die  Daten  fBr 
Salonik  nichts  zu  scbafl'en. 

Wenn  ich  aber  auch  die  Handehbi'wegung  Salonik's  ver- 
gleichend mit  den  daüuatiuiiicben  Häfen  hätte  darstellen 
wollaB,  N  im  ndr  «es  in  dBlIdwr  Wciae  meht  mOglidi.  Die 

besten  Daten,  'lie  lluTliaiipt  rrrriehbar  wären,  sind  jene  in 
Pressel's  »Haudelsbeweguug  der  TQrkei«.  Ich  habe  aber 
eehoo  in  meiner  Studie  aünaere  Orient-Intorewen«  meinem 

Bedauern  .Xu.sdruck  gegeben,  da.';-  l're^-el"?  Daten  nur  auf  der 
Durcbschnittsbasis  der  Jahre  18ü3— 1872  beruhen.  Ein 
soleher  Dnrdiaefanitt  ans  rinem  Jabndmt,  ohne  Kernttnias 
der  ilaiiraa  oder  Minima,  ^'onflt.'t  mir.  nanienllicb  7.iim  Behufe 
einer  vergleichenden  Darstellung,  nicht;  ich  wftrde  das  mir 
ala  Pablidat  in  «lalialiacber  Bedahnng  enraibene  TartiMun 
nur  compromittiren.*) 

Der  Herr  Verüssser  macht  sich  aber  seine  Angabe  viel 
leichter  Er  schreibt  in  Nr.  25  der  .Oesterr.  Eiaenbahn-ZeHnng« 
wörtlich:  »So  hat  Salonik  beispielsweise  schon  im  Jahre  1868 
für  nur  16",  .Millionen  Fraiirs  Getreide,  dagegen  för  20',, 
MiUioneu  Francs  Baumwolle  ausgeführt"  Man  sollte  nach 
dieaan  flir  awei  ArUkel  mit  87  HOlionen  Fkinca  angegebenen 

Ziffern  meinen,  dass  der  Export  .Salonik'.s  in  allen  .\rtikfln  !<ieh 
auf  Htmderte  von  MilUonen  belaufe.  Nun  gibt  aber  Prcsscl  den 
Getammteipert  von  Sakmik  mit  5S'aco  IGlUenen  Franea  an, 
w  nniiiter  allerdinirs  i  letreidc,  Baumwolle  und  Tabak  denflber- 
wiegendsten  Theil  der  üesammtciffer  einnehmen.  Erst  in  Nr.  28 
der  «Oeateir.  Kaenbahn^Zritung«  gibt  Herr  Blldielen  den  ge> 
sammten  Im-  und  Export  Salouik's  mit  42  Millionen  Uuldeu 
an,  oflienbar  nach  Fressel,  der  102  Mülionen  Francs  verzeichnet ; 
alwr  Praaael  bemerict  auf  Seite  8!  «einer  Sehritt  anadifleUieh : 
«Sowohl  bei  der  Einfuhr  als  auch  bei  der  Aushihr  umfasst  der 
m  den  Tableaui  namliaft  gemachte  Hafenplatz  nicht  allein 
die  in  dessen  Nähe  liegenden  Häfen,  sondern  iVeh 
das  an  dieselben  sich  an8chlies.sende  Hinterland 
und  zwar:  ....  b)  Salonik  begreift  die  llande^pliitze  am 
ägäischeu  Meere,  namentlich  Salonik,  Qrfau,  Kavala,  Euos 
nnd  Ar  die  Bb^dur  aneli  Tolo,  ndt  den  BmterlSndem  West- 
Thrazien.  Macedonien,  dem  '*stlii-lien  .\lb:inieii  tmd  West- 
Unlgarien.«  Diese  Bemerkung  zuerwaluieu,  hat  Herr  BQchelen 
nnteilnaaen.  Er  veneiehnet  die  nnicr  dem  Sdilag«<Mi> 

.(^;il"nik''  fTir  ein  LT^s^es  Gelltet  anire^relieiie  Ziffer  einzig 
und  allein  fSr  den  Hafen  Salonik  und  vergleicht  dann  diese 
Ziffer  nidit  etwa  mit  dem  Oeaammthandel,  eendem  nnr  mit 

dem  Ans.>;enhai;iiel  Dalmatiens,  welches  sich  Mati'rjels  einer 
Verbindung  mit  dem  Nachbar-Gebiet«  in  isolirter  Lage  befindet 
Wollte  ieh  bi  gleicher  Wdae  fBr  Dalmatien  und  die  an- 
üctiliesgenden  Nachbarländer  Ziffern  anfahren.  S'>  wilr  ien  >ie 
jedenfalls  jene  f&r  Salonik  und  Zngehfir  angegebenen  weit  hinter 
sich  lassen 


*)  Aus  dem  jung«!  iTS'liii.'iieiie»  Birirhte  des  llonu  Kiiniinfr- 
nthes  Ritter  V.  Lin'ihoiiu  über  >lio  <iHt«rT.-mis;»r-  Orieutli.Hhtn'n  ist 
za  entnohmeo,  dus  hicrfiber  doohainlliche  Ukten  exisQreo.  (L>.  Ucd.) 
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Sdmlden  koimnen.  In  Nr.  25  der  ..Oestorr  Kisenbahn-Zeitunp» 
aagi  er,  «dasB  der  gesammte  Verkehr  Europa'tt  mit 
SdonD«  mf  dam  neoen  SekianniinK«  Occkemhih-üiigRni 
ilurchzielien  werde,  und  neun  ZeiltB  später,  dass  es  nicht  ein- 
mal mO^ch  sein  werde,  »die  otÜBdisch  englüche  Post  von 
Brindwi  atantoalnn  md  über  BütaSk  und  dimit  nutten  dnroh 
das  Keioh  SU  leiten*;  io  Nr.  S9,  »dass  ein  sehr  grosser 
T  b  c  il  der  internationalen  Reitenden  elsdann  den  Wag  durdi 
Oesterreich-Unfjam  nelunen  wArde«. 

In  derselben  Nr.  25  plaidirt  er  dafür,  dass  nicht  etwa  Rlr 
Serbien  der  Weg  nach  Salonik  geöffnet  werde;  er  bleibt  aber 
den  Beweis  üchuldig.  warum  eine  ungewöhnlich  kostspielige 
Eäaenbahn  Serajevo-Salonik  eine  eutgegeii^'i  si  tzto  Wirkung  flr 
Bosnipn  cte.  balwD  Bell,  als  die  Beute  Belgnd-Salooik  für 
Serbien. 

Oder  gfanbt  der  HanTerfiMMr  im  Bnete,  den  «He  Bahn 

Wien-S^alönil;.  \oii  iiönlliclior*'»  Orten  nicht  zu  sprechen,  mit 
der  Seefracht  werde  concurrireu  können,  oder  daas  wir  Getreide 
und  Tabak  von  Salonik  and  gar  per  Bahn,  oder  daaa  wir 
die  Baumwolle  vnn  Saltmik  ]ier  Bahn  in  M,i?spn  lipziehen 
werden?  Da  h&tte  sich  doch  derselbe  fraher  bei  Kaufleuteu 
informiren  sollen. 

Di.T  Herr  Vcri';i>stir  erzählt  ahn  selber  iiiNr  2.')  \  Am  Trans- 
porte schwedischen  lilises  und  Livomoer  Ziegel  nach  Coustan- 
tinopel,  ToA  PflaslenMnen  tob  Sebotthnid  fttr<diePflaatamng' 
in  Bukarest,  und  doch  halten  wir  nach  beiden  Orten  kürzere 
Waaeer-  und  Giaenstxassen.  Es  wird  hieb^  der  Einfluas  billiger 
Baftaucfraehten  Ubergehen;  die  engKadien  nnd  finnxOaiadien 
Sebülh,  welche  das  Getreide  und  den  Tabak  von  Salonik  holen, 
werden  wohl  anoh  kfinllig  mit  der  Fraclit  billiger  sein, 
als  die  Bahn  Unen-Serajevo-Salonik.  Dass  wir  ans  aber 
den  Import  orientalischer  Producte  Ober  Salonik  erleichtem 
sollen,  diese  Idee  war  freilich  nur  Herrn  Bflchelen  vorbehalten 
W'aä  ich  auf  Seite  26  meiner  Schrift  Ober  den  Import  von 
IfBBsenfrachten  sage,  kann  jeder  Importeiir  bestätigen. 

per  Herr  Verfasser  enlnimnit  meiner  Schrift  auch  niuen 
Bericht  des  k.  und  k.  General-Cousulates  in  Salonik  aus  dem 
Jahn  1878  adwl  neinw  Benmicingan  mg«  der  GAung 
des  Llovd  und  fügt  auch  zur  T'nt«rstQtziing  seiner  Ansichten 
einen  Bericht  desselben  Consulates  aus  dem  Jahre  1876  an. 
Im  Eii^nnge  dieaea  Berfditee  hciut  ee  ibert  «Wenn  die 
prCjjectirtt'  ilirectc  Bahnverbindung  mit  Oesterreich- Ungarn  in 
AnsRlhi'ung  gebracht  sein  wird,  so  hat  Salonik  alle  Aus- 
siebt, ein  Handelaplnti  ersten  Banges  zn  werden«.  Wohl- 
beiiicrkt,  erat  wenn  diese  Verbindung  her^je.stcllt  i.st.  aber  jptzt 
iat  Salonik  kein  Hafen  ersten  Banges,  und  das  ist  es,  was  ich 
Mmptete.  Ahw  haben  wir  denn  wiilliGh  die  flberflflasigea 
llitiel,  um  vor  Altem  einen  fremden  Halen  zu  einem  Haudels- 
-  plntie  eisten  Banges  lu  machen,  einer  fremden  Bhederai, 
einer  fremden  Schifllbhrt  neues  Lsfain  mmlUBea,  wtlvaiid 
es  doch  staatjjwirllischaftli<-h  richtiger  U/t,  —  wenn  wir  idiai 
Mittel  aufwenden.  ~  vor  Allem  unseren  Hafen,  unserer 
SchilBahrt,  unserer  Khederei  zu  dienen?  Oder  sollen  wir  uns 


den  Lnxns  einer  flieueren  Balm  erlauben  um  »in  1 '/«  Tage- 
reisen (?)  die  BauinwoU-Plantagen,  Seidenraupeu-Züchtereien 
etc.  zu  besichtigen?«  Wir  haben  schon  genug  Gelder  aus- 
gegeben, flir  BahMB,  die  im  Dienste  ftemder  HUm  standen 
und  stehen,  nml  '.vnll'Mi  eiumal  unser  Geld  fllr  Bahnen  ver- 
wenden, die  vor  Allem  untreren  Häfen  und  damit  dem  Gesammt- 


in keinem  der  beiden  ContttbllMriAte  wird  aber  die 
Eisenbahn  -  Verbindung  mit  Salonik  gefordert,  sondern  es 
werden  als  Ursache  miseres  geringeren  Importes,  der  aber 

■einen  namhaften  Werth  orreicht'«,  die  thcueren  Bahn-  und 
SchiffsfrachtgebQbren,  die  Ablieferungszeit  etc.  beklagt,  Dinge, 
die  ich  angegeben,  und  von  denen  ich  behauptet  habe  und  noch 
behaupte,  dass  sie  auch  ohne  Anlage  einer  Eisenbuhn  S^'nijevo- 
Salonik  abt^e-itelU  werilen  kraiiipn.  was  ja  lleir  Bilchelea  zugibt, 
»Daäs  .Salonik  kaum  \iei  mehr  als  ein  Fidcherdorf  ist's,  steht 
in  keiner  meiner  Sehriftsn. 

Ich  soll  auch  Ungarn  das  Wort  geredet  haben,  und  merk- 
würdiger Weise  haben  mir  andere  Publicistcn  gerade  den 
Vorwurf  gemacht,  dass  ieh  gegen  Ungarn  gehetst  habe.  Wer 

bat  Becht  ?  Herr  Bflchelen  scheint  die  duali.stiM-ben  Verhältnisse 
in  unserem  Staate  noch  nicht  genug  zu  kennen,  wenn  er  glaubt, 
dass  seine  Aigunente  die  ugiriMiie  Bsgiemng 
kannten,  plütdidi  die  Bonte  Baraa-Brood  zu  I 
zu  lassen. 

Der  Harr  Yerftsser  begnOgt  aidi  nidit  damit,  £e  Danlc- 

scbrift  der  Zaraer  Handelskammer  gegen  mich  auszubeuten; 
er  wirft  Steine  auch  in  diesen  Brunnen,  ans  dem  er  geschöpft.  Ich 
UnwoU^efatbemlbn,  dieZaniarEiunmer  hierin  ▼ertreten,  dodi 

liebtet  sich  auch  dieser  Theil Pslemik  gegen  mich,  und 
idi  bin  von  der  Zaraer  Kammer  ersucht  worden,  fOr  die  Yer- 
breitung  dieser  ihrer  Denkschrift  bedacht  zu  sein.  Auf  die 
Bemerkung.  da.>;s  die  Zaraer  Haudelskanuner  die  g^bene 
Beschreibung  u  allem  Anscheine  nach  von  einem  Kfiradschi, 
d.  i  Pferdetreiber«  habe,  eine  Antwort  zu  geben,  verbietet 
mir  wohl  die  Würde  der  Zaraer  Kammer,  als  emer  offieidlai 
Körperschaft  Der  Zariier  Kammer  >md  den  Dalniatirieni  im 
Allgemeinen  in  die  Schuhe  zu  schieben,  dass  sie  vor  Allem 
fremden  Interessen,  nicht  denBsidw-Interesssn  diensn  wdien, 
ist.  zum  mindesten  uesa^^'t.  sehr  viel  behauptet.  Woher  nimmt 
Heir  Bttchelen  sich  das  Bucht  heraus,  einen  solchen  Vorwiurf 
gegen  die  geeetdiohen  YertretnngAftrper  Ddmatiens  m 
erheben? 

Ich  darf  wohl  annehmen,  dass  der  Herr  Verfasser  meine 
Sdnift  mit  dler  Anfineitaamkdt  dorcbgelesen  habe,  und  da 
kann  ihm  auf  Si-ite  B'2  der  Aufzug  au.s  einer  luinipdiat- 
Eingabe  der  Zaraer  Handelskammer  vom  lU,  April  1874  nicht 
entgangen  sein,  werin  dieselbe,  wiedeesberritsfrfihergetban, 
auf  Basis  der  Einbesiebnng  Dalmatiens  in  den  all- 
gemeinen Osterreiehiscii-nngarischen  Zollverband 
fiiBsend,  Ddnmlaea  mit  Bedit  als  Stntie  Ar  die  Sster- 
reichischen  Producenfen  für  den  Weg  nach  den  Hinter- 
lüttdem  bezeichnete.  Nasse  Grenzen  sind  aber  anerkanntennassen 
viel  besser  als  troekene,  namentlidiQebiigsgreuzen  zu  schätzen. 
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ü«ber  Saknik  «Ino  «ir  dar  CMhbr,  mit  (Mmdm  Vn^ 

duct-:'!!  flbt'isi  hwenunt  zu  w  enicn.  tjariz  aliL'-'st'lH'n  von  ancli<rpn, 
in  meiuer  Schrift  erw&haten  Nacbtheileu,  uacbUemiBacbelea 
BiohtamgwaUt;  trir  latteB  nar  die  VorUidle  riiiM  «Urkwrwi 
Exportes  unserer  Proilurto  Warum  -sollten  abor  gprade  fflr 
Dalmatian,  wo  wir  aa  der  KQste  dieZollüdinuikeagegeu  «ieu 
Import  unilkielittD  Mnoeii,  nur  di«  Ntehtheil«  in  Qeltung 
bumuMi?  Et  bandelt  sich  ja  doch  für  die  Hinterlikndttr  Dal- 
matiens,  worunter  nicht  blos  Bosnien  und  die  Herzegowina, 
sondern  auch  grone  Gebiete  bn  Save-,  Donau-  und  Thelsa- 
Beckeo tu  verstehen  sind,  um  die  Erleichtenin^  den  Exportes 
ihrer  TOrwieiieml  hindwirthscluiflliclien  I'nfiiiiitr,  iitid  (lit-Hc 
wird  doch  zweirellos,  uameutliub  mit  Kück.nolit  uul  die  beuü);«? 
wiitkachaflapAlitifloh«  Richtung  im  Ceatral-Europa,  vorwiegaid 
durch  möglichst  kurze  und  demnach  wahrsrhpinlich  billigere 
Conuuunicationen  nach  der  KOnte  herbeigel'Qhrt.  Uiedurch 
aieigt  die  OoMomlioiHhrBft,  and  dieae  «riiOlite  Conmmitions- 

ftkhi^'keit  linnniit  dni-h  ollHuhür  jetiHii  industrii'llHn  Lfttidern 
ZU  Qute,  welche  mit  den  couitumireudea  Ländern  ein  Zoil- 
gsViflt  InUbd  miH«,  und  das  iat  die  GeBammt-MoDardüe 
Owtamiek-Vngam  Ks  handelt  sich  hierum  die  von  der  Natur 
flbaneiflli  gesegnete  Oatlictae  Kflste  dea  Adriatiacheo  Meeren 
du  eis  berllbinter  Haui  tnKuid  »die  ntttilidie  Verlingerung 
das  Snez-C'analeä«  noBBto,  ud  dem  eine  noch  gISuzeudere  Zu- 
klinft  bevorsteht,  sowie  es  nne  ruhmrolle  Vergangenheit  hatte. 

Ware  das  System  des  Herrn  Bflchelen  richtig,  dass  man 
Balmen  auf  möglichst  gros^n  Umwegen  an  die  eigene  KOste 
fuhren  soll,  wie  er  es  mit,  HatMisa,  S]i.il;ito  iiml  '/n!;«  ■/>]  llnin 
venueint,  dauu  hütt«u  Deut:ii-hlaud,  Kiigluud,  FiauiLificli. 
ItaKen,  Russland,  die  Vereinigten  Staaten  etc.,  weldie  con- 
aaqnent  ihre  Bahnen  in  möglichst  kurzen  Linien  und  an  mOg- 
Udiat  vielen  Punkten  zur  eigenen  Kflste  ttkhiteD,  grobe 
Fahler  bagangea. 

Wie  der  Herr  Verfasser  aber  anfangen  will,  durch 
eine  Bahn  Moatar-Spaialo  uMoatar  in  directen  Bahn- 
Terkelir  mit  der  Honarelne  m  Iningen,«  ist  mir  merirllriieh 
Au  anderem  Orte  hält  er  es  COr  immö^rlich,  da.ss  von  Knin 
in  der  itichtung  auf  Jaic«  oder  Travnik  eine  Bahn  gebaii' 
werde.  Mag  die  Htthen-IHlllniMtt  zwischen  denAngtbso  di  i 
Zaraer  Kammer  und  jenen  des  Herrn  Bflchelen  richtig  oder 
nnriobtig  sein;  ich  hatte  mich  auf  diese  Frage  von  meinem 
wirtbaehaftlichen  Standpunkte  gar  nicht  einzulassen, 
soodein  konnte  s:ie  den  technischen  Kr>rpei's<'haft>'ii  (Hier- 
lassen: Eines  getraue  ich  mich  aber  als  Laie  zu  hehau|iteii. 
dass  die  Bahnverbindung  mit  der  dalmatinischen  Küst*' 
billiger  und  rascher  herzustellen  wäre,  als  jene  mit  der 
macedonischen  Küsti-  leh  huhe  jrar  nii'Iifs  dagcjen.  wenn 
Ungarn  die  lanie  Nwi-Bihäcs-Knin  gleichfalls  baut;  ich 
fann  mir  aber  niobt  denken,  daaa  ea  ricbtig  wtoe,  am  nnaerer 
Lethari,He  in  Beziehung  auf  ilie  ilalmatinisehe  Kflste  erst  dann 
tu  erwachen,  wenn  die  Eugliüider  eine  Trauaveniallinie  nai-li 
Dnram  beigeatdtt  nnd  den  Veifcebf  sBch  dieeen'  Hafen  abge- 
lenkt haben  werden  H>'1t  Rfl.  helen  niui-i  es  sieh  also  sehon 
gelallen  hissen,  weuu  ich  seine  Behauptung,  da^  die  Anliäuger 


der  ddmatndadian  Bnhnen  ror  ADan  fremden,  and  nidit 

den  Keichs-lnteressen  dienen,  im  eigenen  Xamen  wie  im 
A'amen  meiner  Qesinnungs-Uenossen  eutscliiedeu  zurfickweise 
Wo  die  Zaner  Hnndelikinmier  eine  geographische  Ifeiie 
zwei  Kilouiet4^ru  bezeichnet,  kann  olTenbar  nur  der  Migli(.> 
gemeint  sein,  der  ann&benid  zwei  Kilometer  hat;  aber  ich  hatte 
ja  die  Denkadirift  der  Zonor Kammer  ni<lit  tn  reeensiren  und 
es  ist  doch  mindestens  stark,  mich  flir  etwaige  fremde  Fehler 
verantwortlich  zu  machen,  die  in  meiner  Schrift  gar  nicht 
vorkommen. 

Es  heisst  fenier:  »Dass  aber  Wim  in  Wahrheit  erst 
dann  eine  Weltstailt  wer  den  kann,  wenn  durch  den 
Ausbau  der  Linie  nach  .Saluujk  und  t'onstautiuopel  wirkliche 
WeH^Handelslinien  Ober  Wien  fAhras,  dSrfte  wohl  nicht  nCtbig 

sein,  weiter  auszufahren  "  leb  glaube,  dass  Wien  bereits  eine 
\\  eltstadt  ist,  und  es  aucli  oliue  den  soforUgeu  Ausbau  der 
Linie  nach  Salonik  bleiben  wird.  Mit  diesem  Ohmban  stehe 
ich,  der  irh  Angebririger  dieser  Gemeinde  bin,  durchaus  nicht 
allein,  sondern  Tausende  theileu  ihn  mit  mir.  Ebensowenig 
antreHted  aind  die  Bemericnogen  Ober  die  Donau.  Aueh 
heute  ist  flfnmden  Schiften  der  ^.'.istliehe  Zutritt  zum  serbischen 
l'fer  geatnttat,  denn  wir  haben  das  Privilegium,  über  das  jetzige 
Eisene  Thor  zn  Ihluen,  keioeavega  allein,  nnd  diesernnaMr 
Verkehr  iirt  sehr  lebhaft.  Dass  durch  die  l{e;,'iiliruug  des 
Eisernen  Thores  unsere  Waaaerfitacht  nach  Rumänien,  Bulgarien, 
SOd-Rnsaland  aCe.  billiger  werden  wird,  dass  wir  dadiveh  in 
imserein  Exporte  \ie]  Iri  Ltn  ii;it  ileu  in  biUiger  Seefracht 
aus  ilein  Schwiirzen  Meere  herautknmnienden  fremdländischen 
\V  aareu  werden  concun'iren  kunneu.  dass  auf  eiuer  geregelten 
Wasserstraase  die  Durchfuhr  und  damit  der  Zwischan» 
biiinli'i.H-  mi<l  Fraebten-iiewinn  grösser  wird,  kannvon 
Niemaudeul  erusUicli  bestritten  worden. 

Snriebttidi  das  Bxpertea  können  groaae,  nach  den  unteren 
Donauländem  arbeitemle  Haiidbnigsbäiiser,  und  weiters  sowohl 
hinsichtlich  des  Exportes,  uLs  auch  der  Möghchkeit  einer  gestei- 
ge4fli  Dntebfiihr,  die  oompetenteate  Kflrperaehnft,  die  Donan- 
DampAehifthita-Oesellschan  den  sicheratenAolbdünss  geben. 

Xiir  Geueral  -  Vcrsaittuilimg  des  Vereines 

.\tiknniit'eiid  UM  Jl'II  in  unserer  Xr  31  entlialteie  ii  lli  rii  Iii 
bringen  wir  im  Nachstehenden  ein  kuriu-s  Bild  über  diu  wichtigsten 
VeihandlinfSgegenatlnde  der  8alzburg«r  General- Veraamralang. 

Der  Jakresberiekt  dar  fsaehkftallhrenden  Direction  gab 
nnr  tn  wenigen  Ponkten  Anlass  «nr  Benittnng  und  Abatinniung. 
V.>  wird  lÜH  Auriialuiie  7.wei>'r  Vii  im-r  l,..e.iU)abiieii.  der 

KIlHijfeiier  L'K-aUiiilin,  und  ib-s  (ie<>r<fs-.Mnrieii - H^Tfrwerks-  und 
lIütU«n-Vcrcins  in  den  Verein  zur  '/,'•[{  abi;i'l>'lint  \V;«>  Ii.- 
bekannte  Vereinskarten-AnKeleKenheit  betriflL,  s<»  ward« 
baacideaaan,  die  Berichtontattang  und  Antrai^tellung  über  die 
Abandanufnacaehlige  dea  Vereinskarten-ltttglttBunts  der  ver- 
eiiii^n  Btatntan-  tnd  TMnakarten^einmiiaien,  vanlMt  dnrdi 
10  Hi'iti  r.  in  dar  TenaaiBlung  adhoe  gewIhHe  Tsnraltnngtn 
zu  üti-'rti  air-Mi 

Hii^fiiur  wurde  in  di»  Verliandiug  der  in  Drock  gdsgUn 
CouiiuMions-Bericht«  eingegangen. .  .  <  , . 
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Znn9i-hs(  p-Uiiigt  dia'fon  dar  (Mtor-CommhnlAii  ■mg»« 

mhi^itrtc  Dvnksrlirift  des  Vereins  m  <1mu  Hi  rii.  r  KntwurlV  i  in.  s 
ititeriiatiniialpii  Vertrages  ttbi-r  di'ii  Kisfiibalm-FracliU'ii- 
Terkehr,  zur  Kvrathun);  und  Annahme  Ks  wurdu  famardAn  AMtaragv 
der  Oüter-CommiKfiitm  geiuiu»  bi-gchloasen : 

«den  an  den  B(>m«r  Cuufen>nzen  betbeiUgteD  L«idvflr<>gi«rtu]gen, 
durch  diis  im  Entwurf«  aageaeUoaMM.  von  aiinr  iwaitMi,  ans 
d«nT«nraHmig»ii  der  OeBteireieliiachen  StutelMdiil,  derNied«r- 
Iftndiiifhen  Sfji.it.Khahii .  der  Khi'inisi  lifii  und  Krdll  -  MindrniT 
Bahn  ln'.st«>liniiili'n  Suln-numiisr'ii'n  iiiHfr''iirli.'it<'t4'  Di'iikKchrilt 
diu  Bi-rückbioliticniiir  «'IIÜl^'T  i  rl'..'Mii'h-ii'r  I'h  di  uluUK 

za  empfehlen,  xu  welrhva  die  «iut^rliundi*  i'rüfung  dvr  Bestini- 
nuigaii  dM  Botirarb  AnbM  (agabra  Imt". 

Aar  dw  DMdndirift  boflin  wir  noeli  qieeiell  tutelcnlonmeD. 

Ira  Sinne  d«3  Bericlitw  der  Gflter-Cnmmiaiion  «uiPiinlct  III 
der  Tages-»  »rdnunp  über  dw  Antrftfrc  der  ßoneral-Diroction  der 
k.  k.  pfi?.  Osterr  Sta.it,-'-KiM-ribulin-(i''.-i"llsi  hafl 

a)  auf  anderweitige  Faacung  der  Beeiliutuiung  in  Punkt  2  des 
Art  25  de«  dea  OtlMninkomnuiiH  mm  Tanina-Bvlriebs- 
Baglamant,  sowia 

b)  Mf  nrihantiaebe  fotorpntatioR  d«r  Bealiiiimufaii  ia  Ponkt  I 
Alinea  2  und  in  Punkt  3  ie»  Art.  25  deMilbafl  UBbareiiH 

kommen«,  wurden  die.««  Anträge  abgelehnt 

i4(/ Punkt  IV  d.T  Tiiff.'s.irdmiiifr  wird  übiT  Antrag' der  rtüt»?r- 
riimmiesion  im  Art.  26  ins»  Uvbereinkumuiens  zum  Uelri«bis-K«>i:l>'- 
ment  liintar  d«  Wantan  dm  Oc*dwlwMiii«  MehUwandÜK  h 
beachloun: 

»nrtar  BtuSnUmmg  im  IbmM  im  BaelMumlm,  dar  Vereand- 
md  BmidluigMiaa,  iM  Dataa«  d«a  Aiebibriafti  nnd  der 
FrMfalkwt«*.  4er  Knmmar  der  Fraelifkarta  raap.  daa  Fndilbrief««, 
iaMdkm  1i'i.':t.'r>'r  .'in<'  Nnmnier  tr&gtk  dea  Inhalt«  md  Oawitbta 
dar  Sandnng  und  de.s  Botrugeii  der  atw ■  atnttgaftmdaBan  WarBt» 
•dar  Lieferfriiit-Vergichenuig,  aowia  dar  ürmeba  ud  HOite  daa 
anatitan  Sdiadena.« 

Punkt  T  »  «nd  b  aod  TI  butnAn  Dataite  ia  Tnunports- 
dienat  tob  nickt  baaonderer  Bedeutung. 

Ad  Punkt  Vn,  Antrag  der  Oeatorreiekischon  Staata- 
Eisi'nbahii-(J'>i"ellwhaft,  bi>lre(r«nd  Ma.-iRri  sr<dn  /nr  V' rlnit  i-.j-  \ 
Untfluckäfallen  beim  H-Oien  Qinl  Kni-tw.  liiifli^n  landwiitli^  ii.dljii n.  ! 
Maüi  hinen,  wird  begciilo.sKi'ii  dav  -n  al./.ustdien,  im  Veri-in«  i-inli>'it- 
'  lieh«  Varaelmften  in  Bezog  auf  di«  Arrutirung  lier  Triebrädur  bei 
buMtwiiftachafUiehen  etc.  Maachimn  n  machen. 

Panfck  Till  dar  Tagan-Ordtaag  betiiOt  Tanchiedea«  Antra^f 
betdgli«h  «iBMUaatn  Prarhtbrief-Formularaa 

1.  der  Ikrlin-Anhaltihi  tu  ti  Kis.  nbahn,  betreffend  dia  Zalaaaon^' 
nachrichtlirh«r  Vcriin-rki'  in  ili-n  Frachtbrii-f-'n : 

2.  der  Berlin-Stettiner  Eisenbahn,  bftreff<  ini  'üi-  '/nl.i>M:i,i:  \.in 
Fracbtbriefan  mit  dem  Vermerke  iizur  .Sulbst<'nUa<UinL'  /n 
•tollan«,  «id 

8.  der  B«rli»flanburg«r  Eiaanbahn,  betrelland  die  Fortlaasun»; 
der  die  Bnbrik  «Zefeben  nnd  Vnmmer«  akmhlieaaenden 

llQf.-.Tsi.  ii  linken  VI  riicalcn  Linie  in  den  Krachthriefen. 

(i.  i,.  ral-V.T.sainmlnni:  sprii  lil  iius,  ilan.s  V-rmcrke.  deren 
Aufnalitne  in  .l"n  l'ra.  hlbri.-f  k.Miiem  li.^l.Mik.'n  u:n.  rli.  u't.  nii  ht 
allein  •inge8chrieb«n,  Bondera  auch  idngeilnu  kt  ».  rd.n  dnrf.  n 

iiii  Punkt  OL  dar  Timreaordnang  derlarirl  di<'  in  ii^  rnl- 
TaiMwnhhing,  daas  nnttr  «franco*  die  Fracht  «inachlieaalich  der 
XasdiUgo  filr  Werth-  nnd  Tnterease-Deelaration ,  aowi«  alla 
NahaBkoaten,  weh  li'-  ir.wh  Mas-irubr  s  aMfb-mentR  und  Tarifs 
mf  der  AbsendeKtiiti.in  wr  H.  recliniini;  k"mnii-n.  die  etwa  7,n  er- 
habunde  Nachiiahme-PrMviRion  inb..>,'riffen,  r.n  T.Tätuh-n  Ri  i 

Bagagen  Man  Koateu,  weldi«  erat  während  dea  Transports 
«nadUMi,  «ie  t.  B.  ZoOkaatw,  ~ 
nidit  nater  dea  Begriff  »I 


flrPaataganate., 


Ad  T  erkttri  die  Cknaral-Tenanmtnng,  daaa  Pm^htaaft  Iii ' 

«■ähr.Mi.ifni  Zn>'jin  !•'  nur  ntitiT  L'k'ii  ln'n  Hfdinßnn^jen  Musl 
nielil  vor^ohrener  Wein  und  an4.Tr  ^'.iliii  nde  P)iisKi>jk.'it«'M  /um 
TraD*lH>rt  angenunmiHn  werden  darf. 

Ad  Punkt  XI  dnr  Tag^ttsordnong  wird  zu  g.  7  dM  Ver- 
schleppangs-Ueberoinkoninienä  declaratoriach  anageaprochen,  daaa 
«auch  im  Falle  der  Expedition  auf  einen  mriehUgen 
BMtimmnnfrsort  die  VergrOtnnfr  der  ConTeirtionalatrBfr  Scitena 
th't  Krhnldii,'en  Verwaltnnfr  an  die  zur  rntrehöhr  mit  einem 
1  Trunspurte  behiKleU'  Strei  ke  nai  li  Miis.si^abi»  di'S  Jj  ■>  di'n  üeber- 
einkommena  Platz  zu  grellen  habi- 

Ad  Punkt  XU  der  Tages-Ordnunp  werden  verschiedene 
Aeiiderun^^n,  rHS|>  Kr^ränzongen  derTarif-Beetimmangen  Aber  die 
Belurderung  ron  üitrafahiten,  fon  Salon-,  Penonen-,  Kranken- 
nnd  beaondenn  Oepftckwagen  beaebloaaan. 

Punkt  XIII  der  Tuvrex-Ordnant;  bebiA  «in«  aattfgaordMle 

Angelcgi-nheit  des  \Vaf.'>  ii-Ki'ffulativ». 
Ad  Punkt  XI\'  uHi|  li-.><ch]i>ssen 

vdi<'  Ii•'^^tiuanun>;l'n  im  .\lin«a  8  des  tj  12  und  im  Alinea  2 
des  8  1;]  des  Vereins- Wai^en-He^fulativ«  7.«  streichen«. 
Ad  Punkt  XT  der  Tagesordnung  wird  baachloaaen, 
»in  dam  leisten  Alinea  dea  S.  15  dea  Tardna-Wagen- 
Re^ulativg  statt  der  Wurt«':  nangabufantn  T^*  zn  aataen: 
»anpefanijHnHn  24  Stnndi'n«, 
.1'/  Tunkt  XVI.  h-'ir.iiVKd  einbaiüksha BalMigBng  deaZug- 
sl•|llu!^.s-.'<i^'^)a!s.  wnrd«'  iM-M  iilosscn, 

«v.in  eiiii-r  i'inlieitlii-hen,  am  Wafcm  blidbeiid  bef^-etiglan 
AufUlnge-Vonichtnng  abtuaeben,  vielmehr  solche  Vorrichtungen 
sa  «npMdsn,  ^  «ine  ganlgand  aiehara  Anthiagung  dar 
Laterne aimo^chen,  ohmbeaoildenBfairicbtnnganaa  Wagaa 
seibat  sa  erfordan*. 
Ba  Warden  Uebel  «inigaCoaatmetionanmr  AaaahnMempfbUan. 

(ForUeibim^  fol^) 


Der  dsterr.-uiigarischc  Ehenbahn-Yerkehr 
im  I.  Semester  1879. 

Die  Verkehre  -  Er^ehnisge  k<'>nnen  mit  Küoksirht  auf  die 
immer  uiM-h  andauernde  Stagnatiun  des  (ii'schäftstebHns,  sowie 
■Bit  BAekaieht  aaf  den  WegKaU  dea  Silber -Agio  «Is  snfrieden- 
stellend,  ja  th^weiae  ab  erIhnBeh  beniehnet  würden.  Wir  bringen 
im  MaehsU-heiiden  eine  auf  offisiallaa  <)aeUen  bembende  Dar- 
!-t<'l)un<r  und  fidt.'i'n,  wi»  im  I.  Quartale,  der  Ton  der  »D.  Ztg' 
^.'■■walilti  ii.  br-i-indi  r.'j  iu^lrul  tivfu  tJruppining.  Nach  Länder- 
gmppen  *>  and  mit  dem  1.  Semester  des  Togahre«  verglichen, 
waraa  die  Birgebnisse  felgand«: 


n.   I  HL 


T 


K 1 1  o  me  1 0  r: 


mit  Kndi!  .Iiini  IN7'.l  .  . 
I>iffer«nt  gegen  1878  . 


M7:i 

r>H:«7 

4-1(19 

1  +«■• . 

+  it 

4'.H>;i  ;  18.1!«» 

+  m ,+  271 

-f  2-.  ■+  Ii 

*)  I.  arepp«;  WRnaen,  tniireii.  Srblnien  unil  die  nSnlUeh  der 

Donau  (telngenen  TtM-lle  Ober-  und  NIi«l«*ij«lmTeirh«. 

II.  Orii  |i|ir  :  f)xK  •'UtprrelrhiHrb-tinfr'irtirlia  Balingebiet  iiS4w«at- 

]i.  Ii  'iiT  I>itriaii. 

III.  <irii|>pi>^  (iatuien  und  die  Bukowina. 

IV.  Gruppe:  UnaaifMlMe  MngdUet  alrdUeh  nad  Mkb  gen- 
■elta)  der  DaasM. 


^uü  Google 


-  376  - 


«•  1 

SL  1 

nr. 

Totale  1 

AnaaU  in  TuiMndm: 

Boförderti'  IVrenncn  .  . 
Differenz  gegen  1878.  .^^ 
^      ia  Peroraten. 

"      ■  » 
'  >Kr«1878g«g*nltn 

+  121 
+  £•« 

+  4^ 

0135 
+  229 

+  Ii* 

+  Ot  1 

951 
+  221 

+  *)T 

-  6t 

3002 
+  313 
+  11-« 

—  »t 

16.409 
+  884 

+  f.T 

—  2-7 

—  

in  Tau&ündeii 

BtOrdtrM  Oator  

I)!iTermi  («gca  1878. . 
,      in  Pereenten. 

11.218 
+106« 
+  10» 

+  717 
+  18-4 

8:>:i 

-lii7 
-15» 

3148 
+  318 
+  11-» 

21284 
+  1944 
+  liti 

.       .  im 
Jahre  1878  ««gen  1877 

,+ 

IiiTm 

+  10« 
MRdM  ^ 

+  10» 

ran  Olli 

+  3. 

Im: 

+  4» 

III. 

IV. 

1  Totale 

0  r  ■ 

p  p » 

Am  dem  Penooen-  und  OepSoks  •  Verkalw : 

1  78Sf 

7140 

1256 

SB44 

19.674 

DifTerenx  liegen  1878  . . 
«       in  Perfenten. 

»       ■       «  'm 
Jahn  1878  gegen  1877 

+  >4 
+  <)■> 

+  til6 

+  94 

-  24 

—  1» 

+  299 
+  8-» 

+  90f> 
i+  4-« 

-  a-i 

—  2  t 

11  8 

-  Ol 

—  a» 

Aus  dem  Fraabten- 

und  Eilgut  -  Verkehr : 

Sumiue  187!)  

DilbniM  gegen  1878  . 
a      in  PMMataii. 

■     .    .  i« 

Jahre  1878(^1877 

;«i.:W7 
+1124 
+  3-« 

+  »  • 

22.498 
+1'.'41 
+  9-4 

+ 

:»;jy4 

-2111 
-  28-1 

+ 

14.600 
+  7iiO 
+  5» 

+  4-* 

'  72.8'.ir> 
+  1714 
+  2. 

+  3» 

Oeaammt  • 

Glnnahmea: 

SwMM  1879  

DifiMU  gtgn  1878. . 
•      in  P«re«nt«n 
■      .     »  im 

Jahn  1878  gegm  1877 

.•)7.7:ii 
+u;i8 
+  »1 

+  (H 

•J9.li.H8 

+2:..".7 

+  »-4 

+  H 

tili»» 

-213Ö 
-  24  » 

+  .V» 

18  ."Kill 

+KJ59 
+  ß' 

+ 

li2..Mi» 
+  2«19 

+  -'\ 

+  2, 

■  Ende  Jnni  1875  »aron  Iti.wm  Kilumolor  im  U</trii'b.  End« 
.Tnni  1879  IM  UM)  Kiliimptpr;  <1<t  Zuwiioli»  bftruif  Ji-iiiiih'  Ii  2o'.ii 
Kilometer  uder  18  Pvrreut,  wvninter  meist  liuatitpieUK»  luid  dorcli- 
mp  unrentable  Bahnen.  Dia  Bttmafcmaii  d«r  AiterrudiiBeh- 
OBgiiriseheDBiMalMÜimnbttracBBdifBgeii  im  aritva  Benester 
dnrehsehmttllcli  monmfUeh  flir  1875  18't  MiUbrnwil  OdM««,  ffir 
lS7*i:  l:is,  iTir  1S77:  Ms.  für  1H7H:  i:>  Miltiomn  und  für  d.n 
M(  ii,it?-l)uii:li.-i  hiütt  dfs  <T!*t«ii  .Si-im-st-Ti*  1S79  1.V4  Mill  tiilldiMi: 
die  N'iTiih  liruni;  Jlt  l-]iriiialim"'ii  im  ••ruteti  .^«mü»L4'r  1S79  bi'tru^' 
dab«r  gegen  das  ernte  Soiu««ter  1876  iiu  Monitta-DurcbMhuitte 
If  MilUonen  Golden  od«r  Percent. 

D«r  Monata-OBrehafihnilt  dar  Banalmen  des  tiweiten 
Halliiabres  1875  betrag  16-s  ICtHonen  Onlden,  für  1876:  17-4, 
für  1877:  IVt :  und  für  1878  IS«  Milli.>riiM  ilulditi  Die  Zuiialiiue 
des  Mdiiiitd-IiuicliM  liiiilti  s  viiiH  (rrsl'  ii  auf  dHs  y.Ht'itc  Halbjiilir 
bctruu'  lH7."i  2«  Milli.iiirii  (JuM.-i],  1S70:  Ss.  1877:  -1  7  ui»!  187« 
3'6,  im  Uurclisidmilli?  dit's«r  vier  .lüliri-  :i  a  Millinneii  (ialdvii 

Wir  lassen  nun  di«  Seuieatral-Lebersicht  d«r  Kiu- 
mhmen  Back  den  ^uatoan  VeriEdmanataltsB  Iblf  an. 


Oanatlrto  Babnm 

Oa»ABml.Btaa»km«k 

IHT»      i   IHTtfMU  t*(<>ll  IH7H 

KUanilM  II 

la  Taaiaikdaa  Qvldan  | 

UPanaail 

Memeinaana  saAiieJis 

Südbahn 

17.121 

+  1 

183 

*  • 

.St.i  i-.l  •  

ni  1  1 

i..y)\  \ 

15.076 

+ 1 

172 

—  1' 

'-M'Ä  . 

717  1 

+ 

1 

llti 

-l-  It  l 
-J-  1»  « 

KMP.hau-Oderbcrger  hnhn  . . . 

•1417 

1.610 

+ 

14 

r.r.«le  ungarisch- guliz.  Unhn  . . 

•>ÄT 
Mi 

322 

+ 

1 

1 

+  0-» 

Oeiterroiehiaehe: 

888 

802 

+ 

104 

+  1-2-. 

Eli>jib<:eh'Baln3 

497 

4.883 

+ 

334 

+  7-4 

(ii-4ila-Uahn    .  ....... 

290 

380 

— 

40 

—  9-» 

l.inz-UudwL-i»  

144 

.381 

— 

21 

-  7-1 

H12 

1.883 

7." 

3» 

712 

+ 

1 

lOl 

+  .0-7 

Oestarr.  Merdwaaffaalui ..... . 

IJ-n 

3.o;ii 

86 

—  2s 

Carl  Ludwis-Balw,  altes  Nets 

973 

Sl  S 

.           neues  Neti 

»1 

i  Ol 

—  ty« 

I.Mmbpr^'-Siii  viiv.  .1  

—  34  i 

Stid-nordd.  Verbindungsbahn. 

■m 

T 

]  ] 

+  1-0 

201 

1.481 

-  0> 

181 

'235 

33 

—  12-» 

141 

683 

J_ 
T 

50 

+    9  » 

109 

131 

15 

—  10-» 

9b 

185 

* 

—  2'i 

ÜBCsriseka  Bahnen: 

ga-yiitii  wKgU'  StaatsbahB: 

788 

0.  |U« 

1 

+  74 

Oe'tliclli-  Lilll  T;  

630 

1.123 

165 

—  13-» 

37ö 

r.39 

+ 

186 

+  18» 

3.1  xh; 

+ 

.')26 

+  21-. 

.'■18O 

1.130 

+ 

f.8 

+  5» 

sy2 

780 

— 

60 

—  7-. 

Eials  Otobflnlttnai  Tlihw .... 

29u 

.■iSl 

— 

26 

-  4» 

1«6 

184 

+ 

21 

+  13* 

FUnfkirchon  Pnrc-irr-lUbn  . . . 

68 

30G 

+ 

57 

+  22-T 

69 

i  43 

+ 

15 

+  .'>1» 

67 

22.-) 

+ 

96 

+  74i 

TlncanmllMe  Bahnen: 

OaatenBlahisohst 

Kaiser  PisrdIiiaBda-1lerdl»a1m ; 

687 

11.553 

+ 

28S 

-  Os 

3B7 

1.987 

+ 

119 

+  6-4 

< )ei»lerrcich.  Nordwoatbahn, 

\t  vw-.j.  rtr.^a  n«v>n 

305 

1.597 

+ 

96 

+  <»♦ 

Pilscn-Priosan.£iaen*tiiin  . . . . 

1  262 

615 

+ 

UV) 

+  20-4 

180 

700 

+ 

4 

4-  O  ft 

155 

468 

87 

4-  23-1 

:  Mlhr..seUes.  Centralbaha  . . . 

m 

36» 

+ 

48 

4-  i4*s 

*ri]rn:*ij  Kr:ilu[t-Pra)^  ,  

120 

'  .193 

6 

l-L. 

.Vn-sjf;-Ki!Tiiijtau  

94 

1.333 

+ 

142 

1+11» 

^ir.ic-Kfitliii-b-Wias  

91 

C19 

+ 

Hil 

+  u » 

8« 

1 

C4 

7'» 

ElUabeth-Bahnt 

1 

787 

+ 

197 

i  4- 33-4 

Hetsendorf-X.  Bbersdorr . . 

» 

m 

+ 

40 

+  61-» 

Wi.n-Pott«ndorf   . 

'  67 

•  28S 

+ 

29 

!+ll-» 

'  •straii-Kriodl.ind  

II 

128 

+ 

16 

;  + 14« 

L.-lii  ri  \'.ir  ]  rribiTK  

1  ^ 

+ 

12 

j  +  i<j' 

1  'l 

14 

+ 

6 

+  75-« 

Oigitized  b\ 


~m  - 


UngftrUeha: 
WM«flMMIdiii.....  

]Uab-0«d«n1iitrg  

Fflafkirchen-MobAci  

Ai*d-K8r8a«lul-Bikm  

SummariaiDt 

0«r«ntirt: 

Gemeincme  Bkhnen  

OMlurraiBbiieli«  Bihoen. 

Ungttinh*  Batnen  

Ungarsntirt: 

OesterreiehUohe  Bsboen 

Uafuiieha  BahoM  

/  u  sammant 

*  '•snntfrt  

rngMiatfart  

Totale. . 


Q«tftinBt-BlHBfthmtn 

l«T> 

1  Dllfereos  litten  1N73 

1  KM9nt«<or 

In  Tkuw 

1 

140 

H-  47 

+  7, 

«8 

184 

+  31 

+  20  1 

(iH 

474 

—  97 

—  17-0 

62 

90 

+      3,  +  .!■« 

b.'m 

94.84« 

+  U96 

+  4. 

6.8871 

24.221 

— 1.834 

—  7-4 

4.000  [ 

11027 

920 

+  :.o 

'i737  , 

21.W7 

+  1.109 

+  \. 

358 

lj(Ntt 

—  16 

—     .')  s 

wjm 

TO.OM 

+  1ÜT2 

-f  Ü-2 

3.095 

23.029  ' 

-{-1.18;) 

+  4» 

18.15K) 

iir-Krfurdorni.ss  für  diis  irst-  halii 
aus  iltin  Ti^i  l  Jrr  ^ta.iU- Ziustiig'arBntie  dürfte  fiir 
circa  700  000  II. 


.ii»hr  1879 

)0  II.  butraj^u;  (iör  Uogun  ddrfte  ücb  dieier  Anapnidi 
OB  drM  S0O.MO  fl.  Tsmindmi. 


leber  die 

Collectiv-Auüstclluiig  der  österreichischen 
BiMBkihMii  Alf  der  Pariser  Weltonstellung 

im  Jahre  1878. 

(Vortrag,  gfhaltpn  von  Hrrrn  Keniinnnd  M .in nl i .-Ii er,  In8«fiieur dar 
Kaiser  Fi'rdin.iniU-Xiinili.ihn,  an.  -'H.  Miirz  1^73  in  der  XXIL  V«r- 
«aamlung  des  Club  öaterreicliMclier  £i«enb*ha-B«amt«n.) 

(PoitMlMItf.) 

DtttÄderKaiMTFcrdinands-Nordbahn  .•»iis^r''sf'  !lt  s.  n, 
Tableaa  der  wichtigsten  LeistuDjfL'ti  im  Ik-triob-  und  di  r  niiHii/ii  llcii 
Erfrtbnisfo  dic-Ki-r  AnsUlt  illu.strirt  in  s(-lil,ij:..iidor  Weise,  aus  «ie 
kleinen  VerhältjiisHi  n  sich  unser  Kisi^nbahiiwesen  anßiiglich  i-nt- 
wickelt,  und  welrhen  Aofschwniijf  sptcicll  der  Verkehr  auf  dir 
iltaatan  ABtarraichisohan  Ewaabahn,  der  nraitAiteBtaD  da«  CootineDtü. 
giDOiuiiil  hit  I«h  fühl«  dia■b•ta^^  nur  die  interenaale  That- 
sache  «8,  tat  Mit  dem  Jalira  18^  «o  die  Tranitporte  r«u  Kohlen 
mit  dem  wkr  btadwUeaen  Qnantnm  Ton  oirra  I'2fK)  Tonnen 
begannen,  bis  sm  Jahre  1S70,  in  \^.■llhlrl|  i.ii.itn  rlrou 
l  9  Millionen  Tonnen  verfährt  wurden,  diu  Gtsamintinenge  der 
auf  die-scr  Halm  transjiortirU'n  Kohlen  die  Ziffer  ton  20  Millionen 
Tonnan  acbon  flbaracluritten  hatte;  daaa  bk  jefat  nielit  weniger  als 
88  ynrnüMm  OnmlislnAia  «od  Pktriken  mit  der  Kai»:'  r 
Ferdinsnds-Nordbahn  dind  tereh Sehienengtdeisp  vcrbnndon  Rind; 
daes  bei  einem  Anlage-Ckpitale  von  142  5«  Millii-ncn  i;ul,l,.n  .seit 
der  Zeit  do?  IjisUiü.i.s  dieser  tJnttmchinung  nicht  wciii^'iT  als 
106  87  Millionen  Giiidcn  als  5»/,,  Zinsen  und  13t»  i  Millionen 
Golden  ab  Saper-Diridendcn  ausbezahlt  wurden.  Schlftgt  man  iag 
in  den  Tabellen  noch  nicht  enthaltene  Jahr  1878  noch  ca,  so 
elflH  riob,  dm  dnrdh  £•  Soper-DiTidende  aneUi  acbon  das  franzn 
Anloge-Gapital  nii4ckgezahlt  wvrde. 

Indem  ich  den,  in  den  Ansgtcliung.s  -  Kauloiifcii  uuijurvr 
Anstalt  eDthaltenen,  fin!,'!  ;i.  ridi  u  und  wurthvolli-n  Anijaben  über 
die  zur  Ausstellung  gtbriuhten  Objecte  f(dg:e,  erlaube  kh  mir, 
znnftchst  zu  ertriUmen,  izsa  die  forlechreitonde  Kiitwicklong  nud 
YttgOmnag  dar  Stationiplitn  darSniaerFerdinanda-Kordbahn, 
vaA  mr  bai  den  SMioam  Wien,  PiiirM,.Ottmmd  Oderberg,  in 


Enini<-vim^r<i-rha«an  ivf  aber  Aniahl  m  Pltaan 

erriebHi<'h  genw^i  tu  war. 

I.  Der  Xordbahnhnf  Wien.  Dorsolbe  war  wie  die  übrigen 
genannten  Hahnbofo  in  vier  Pbamu  aainer  Bntwickltug  daiyaatellt: 
I.  Xa«;b  »einer  im  Jahre  1898  «rfblglMil  Irbaannf  nnd  nach 
ErOffiinng  dar  18  s  Kilometer  langen  Bahaatrecke  Wiea-Wagram ; 
2  derselbe  im  Jahre  18&S,  in  welcher  XeK  die  Nordbahn  einersiits 
bis  Brünn,  anderenaita  faia  OdcrlnTg  n-l  ht,-,  also  -m  Kilometer 
lanjT  war:  der  Hahnhof  Wi4.n  im  .fahre  IStiJ,  als  die  Nurdbahll 
bis  an  ihren  heiitiLren  Eiidimnkt,  d.  i.  bin  Krakau  ausgebaut  war, 
und  die  r..irig.i  der  Bahn  568  iulometer  betrag;  4  der  Plu  dea 
gogenwi^i-tigen  BpKtundes  TonWieo  in  TeiWndii^  mil;  dem  Domm- 
Ufuibahnhofe  der  Nordbahn. 

Die  amgedehnte  Bahnhoft-Anlage  wurde  dnreh  den  iiadi 
Ablanf  de*  Jahre.s  18t!»;  einpelret.Mien  Verk.  lir.s-AnlV(  Iihuiii,'  nolh- 
wendip.  Die  wesentliche  Al.üiideruii|?  der  Anla;,'e  in  Heiug  auf 
die  Kiclittiiiu.s-Verhäliniiwp  der  (!eleit.i>  des  erweiterten  Lasten-Balm- 
hofes  wiirdu  durrh  die  Begulinuig  der  Donou  und  Ueberselnmg 
deri-i'ii).  II  III  senkrechter  Bichlong  bedingt 

An»  der  dem  Plana  bügeAgten  TUwUe  war  die  micretüiiTe 
Vergrtaairang  dw  Bahabofea  in  den  vier  dargcstellt^-n  Entr 
wicklmga>FluHao  «niditiich. 
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Ii.  Bahnhof  Preran  Der 

ach  »einer  im  Jahre  1841  erfolgten  Brbanmg;  dar  mite  ud 
dritie  aMtta  dra  Beatud  dea  Bahnhofes  im  Jahre  I8SS  nnd  1865 
dar.  Der  vierte  Pin  teigte  den  gegenwärtigen  R.  hti.inl  ,11,  .,  r 
Station,  hervorgerafen  dnrrh  die  im  Jahre  1869  erfolgte  Kinniün- 
dniit'  der  Mii)iri^.:  ii-s.  N'Midhahn  und  dnrcb  die  atela 

wachKundeii  Aurnrileninifeii  ihf.  ^'eüUtigeitan  Terfcelira. 

nie  lieigefü^'te  Tabelle  enthalt  die  atntiatbehen  Datan  «ber 
die  Entwicklung  dea  Bahohofea  Preran. 
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III  h  n  h  of  Ottran.  Der  «rsto  Plan  zeigte  (^ir-  Itnhn- 
hiifs-AiiI^pi'  vmii  Jahre  1847;  dor  zwi-ite  Plan  die  VcrfriHssprtmj; 
luK  /.um  Jahre  18.'i7.  Iti  ViA^r  d«r  dort  «'iiirnündi'nili'n  Kuhli'iihahn, 
der  dritte  Plan  du.-  Erwcitonin^  hin  tum  Jahn-  1867 ;  endlich  der 
viarte  Plan  den  jetzigen  BeiitMid. 

Dm  Tklwlle  gibt  wieder  AnfocUnn  aber  die  Yergigiwnmg 
dM  genunton  BdmkoiiH. 
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IT.  Bakaliof  Oderberg.  Die  Tdleadinf  diaeiw 
Bakilulw  eult  In  dw  Jaltr  19(7,  and  »iglevieder  der  «nte  Plan 
don  Bestand  rar  Z«H  d*r  Erbauung',  wo  nar  ein  Anactilni»  an  da« 

nli-rsi  hlnsisrlii.  lialiiiin'i/.  li.'stiuiil  ;  il^r  ivi-iU'  l'liin  den.M'lbi-n  naih 
F>irUttjiunj,'  (icr  It.ihii  tuuh  Cswii'rim  iiiiil  .\HsrhlusN  an  div 
Obwi^tiiu  -  Krakauer  IJütm  im  Jahr«  1856;  der  drittu  Plan  dia 
abermalige  Knreitenuig  im  Jahre  U6&  in  Folge  doe  groaaen  Ver» 
Jnhm-Aiiriicliwangeii,  and  «ndlich  der  vierte  Fha  dbjetattelt»- 
iwado  Anlage  in  Folge  der  Btnmdndmg  der  Kaeeban-Oderberger 
Bahn. 
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Ich  «ende  mich  non  jenvm.  gleiehfalle  aaegeateTIt  ireweeenen 
reiehbaltigi'li  .statiKli.s<'lit'ii  MaUTialnzu,  ni  li  lu  i.  ^il  Ii  Iii  7.aliln'ii  li<'ii 
Tabellen,  <ira|iliili<>ii«  otc  jicsaiiiniclt  vi.r('aii>l  iiinl  div  Iiamr  dir 
Eisi'iil>ahnn(l)ii'ni-ii.  die  (M-.-irtzv  df-r  ,\l'Mi'/niiu-  ilir^.lln'ii,  qiiiI 
»pei-iell  die  durch  Verwendung  von  i>Uihl6chicnen  gemachten 
eiriaentn  F^rteduitte  betraf:  iFeitMtoenc  M^) 

CUliONIK. 

Mallrta  Mndnngea.  l>er  Verei»  deut«eher  Kieeobahn- 
Varwallungen  hat  in  der  Gruppe  fiir  Erflndamen  und  VerbeeMntngeB 
an  den  baulichi-n  Kii>ricl)tung;on  der  BCfcnbahnen  den  eraten  ^ei», 
7!ißO  M.,  Keirn  A.  \V.  de  Serr«.'«,  Raii-  und  Bahndirector  der  Siitarr. 
SUatseisonbahn-GeselUchadt,  für  eiiio  ni>ue  Coniitruction  eiicrnen 
Oberbaue»  (.^yst^in  da  i*i>rri  H  und  Kattlgl:  in  der  (iriipiic  It  l'ilr 
Erfindungen  und  Vcrbo.H.seriinRrn  un  dt?»  Hftrielimiiltcln  di'n  /wi  iton 

in  K;>.-rliini  iimi  KHllAJv,  lli  iili.iu^li'ilf  r  ila.M  lli^t,  für  iliii  ii,  in  iJii'si'H 
liliilli  rii'  Seite  '>S^  besjiiochi  in'ii  ( iilli  rwagen-'i'hün'ersclilua» 

zuerkannt.  Zwei  Preiaa  »nd  tomit  »uf  o  .<  s  t s rr  eich  ealAUen.  Wir 
wuntcltcu  den  glücklichen  Preiagiwinuern  nur,  daaa  ihre  Conatm«- 


tionen  nicht  da*  Loea  anderer  Vorglngerionoa  theilen  niBg«B,  dl« 
xwar  prSmiirt,  aber  weitart  nicht  aonderlich  beachtet  wurden;  wir 

wilnsolicn  im  Oeijentheil,  dasi  ihre  Erfindnniyon  bald  poff-o  Verbrei- 
tung fitiil«*«  niÖRon,  denn  was  naeh  rcidiehcr  Prüfunt;  mit  einem 
Preiae  gvkrftnt  worii«'«  i«t.  mo^i»  iIhi'Ii  unter  ilem  bisher  Errfiehtcn 
^naBe»!«  «nil  dc«h:ill.      itli  -■  in.  .iii^<".v.'i,  l.-t  711  w.  rnen. 

Anawechalunifr  der  llulzbrflrkrn  getm  KiienhrHrken.  In 
Nr.  l.'»,  II.  J-ihrRang  unsere'«  Hl:itte<  h:»l'  n  wir  üher  die  V'.>n  'ler 
Verwaltttnc  de/  Kaiser  Kr.m«  J<>«et  IS.ihn  lieul'siehtigtc  Auswechs- 
lung ihrer  bestehenden  HolzbnickcD  gegen  Eiseneonatructioncn  be- 
richtet. Uieae  Absicht  ist  nunmehr  seweit  realiairt,  daaa  im  heurigen 

noch  weitere  vier  KieneoMtraetlonen  nir  ÄMfVhräng  g'dangcn.  Za 

ilen  er.tteren  cchKren  dir  Kirlin^baeh-BrOekO  nSelut  Klo»teme«b«iy 

mit  l'J  M..  unil  die  zwei  Tlinliiliersetanngen  bei  Limberg  und  Eggea- 

burg  mit  17  M.,  bezw.  2<»  M.  Liehtwcito.  Die  Monlirung  dieser  Eiscn- 
i'cinstruetionen  erfnl;;le  auf  einem  neben  den  nlten  Mollbrüekcn  er- 
Iniiiteii,  lici  ler  Kirlinfrbncli  llrfirfci'  .t  M..  l>ei  iler  I.imbrrirer  nnd 
l',;:i;enl'Mr j.  i  1  liiilübi  rsei/iirii;  l'J  -e^p.  '.]>!  M.  Iinheni  HoUterii«te, 
VKii  «clclu'ni  .-»II*  iiueh  ilie  seitlielii'  Kiti»«.'hiebuni:  ilcr  Conslriielinnen 
in  >lii>  It.ihn  »m  22.  April,  14.  Mai  und  17.  Juli  I.  J.  in  Anw"-<'nlii'ii 
i<ines  Vertreters  der  k-  k.  Ucncml-Inapeetion  der  tti>ttfm'iefii.'>i  ben 
KiaenbahM«  »wgeaeaiBaett  «uido»  Unaullelbar  nach  Beeeiiigung  der 
alten  HclMOnclräadimen,  welche  bei  der  Kirlingbaoh-BrOcke  18,  bei 
den  swei  TbalCbenebungen  nitehal  I.imherg  und  Kggenburg  38,  beaw. 
53  HinntPn  in  Antprueb  nabmen,  folgte  die  Kiniwbiebung  derEiaen- 
eonstruetioncn,  >i.  iw.  an  di-r  KirlinKb^o  li-Hrileka  liei  einer  ('nnxtrue- 
lionslUncje  von  21j!t  M.  iind  einem  Gcwielit  vun  ltt..'i,"i<'  Kli;.  hinnen 
17  Minuten,  ,111  ib'r  riialnberietztini;  n  iebsl  lainliertr  tiei  einer  I.:ini,'C 

von  IT"?  M,  Uli  !  .•iiviii  Uewielit  \iiii  'J<>.!i',>0  Kl;.-.  Iii  ii  Jl»,  eii.llieb 

an  ib'r  l!i.'t,-eritiiircer  Briieke  V-ei  i-ijier  ( 'on-'triietii'ii-liinK'e  von 
•.M  au  M.  und  l>ei  2ii.VJ(l  KU-,  (irwielit  binnen  22  Minnt.  n  Hie  ,  l.en 
er«ulinton  Arbeil<'n,  »owie  die  Scbliessuni;  de»  Oberbaues  und  die 
bebfird  liehe  Erprobung  der  neuen  Constnietionen  wurden  in  un- 
mittelbarer Aufeinanderrolgc  anstandslos  und  ohne  iittead  wdohe 
8tBnngdaa  NtelntlMigeB  Zugverkehr»  vorgenommen.  Die  ebenAlb 
no4^  Im  heutigen  Jahre  tur  Auaführung  »^<Iall^•enden  Tier  üben- 

brüeken  mit  LIelitweiten  von  8-m  M.  bei  Korbes  Uber  ilic  SelinveinitKer- 
Dezirkstra-üse,  von  7l<'o  M.  beiBuJ«eis  ilher  die  .Mublau,  vnn  iX'-f'  l  M. 
bei  Protiwin  über  die  Itlnnitz  unJ  von  21  M.  bei  I'r.i^  UImt  ilen 
Ibitifbach  wurden  «leicli  den  ersterwikhnten  drei  Eisenbrli«  ken  iler 
Prager  Ei^.  iiihilu-'trie  «i-iellsrlmlt  zu  ileni  re<luairten  UinheiUprei« 
von  18  n.  7i>  I.T.  ]>r  KM  Kk-.  8.'liniie.leiseii  und  TO«  HA-flOkr. 
pr.  PNI  Klg.  (lll^.•^ei.^en  ?.iir  Li^forunj;  übertr.iKPn. 

Harhsigdi-Oeaterr.  Verband-Tarif.  Mit  1.  Augnat  L  J.  iat  ela 
Naehtrag  V  au  Theil  II  des  äHchsisch-Oestorr.  Verband-Tarifta,  ddto. 
1.  Jianer  DOS,  in  Wlikaamkait  nlntMi,  wekher  namentlieh  er- 
mtaelgte  Fraehtaltie  fUrBonaneker-Tranaporte  iwiaehe« 

Stationen  der  nKnlliehen  Linie  der  Oeatarr.  Staataeiscnbahn-desell- 

Kelinft,  Kowie  Stationen  der  <  lestcrr.  Nordweitbahn  nach  l>resden  und 
.•Vnxnabme-Tarif  für  Sehwcrspath  -  Transporto  zwischen  Gera  und 
Wien  K.iix  r  Kriinj-.loseibahn),  Klusterneuburg  und  Nasadorf,  ferner 

I  iriiikfeliler  HeriihtitiMiuen  enIhSit.  Excnuil.'jro  erliegen  bei  den 
lielrelTi  nileii  \  i  r  ihiincen  und  Stationen  zur  Einsieht  auf  un  l  ki'iiin  n 
uii'  li  li.^i  dl  r  \'  rl..'lir5-l)irec(ion  der  He-terr.  St.iatsbabn  in  Wien, 

re^t.il  ./?iuM^*i  ^.  In  T.Hitrn  wenlen. 

Uesterrelchiachcr  Elaeabahn-Verbaad.  Am  .'i.  August  1.  J. 
ist  tarn  Anhang  >■  Haft  I  dae  Oeateir.  Biaeabahn-VcrbaadtariAe 
vom  I.  Hai  L  J.  ein  Naehlrag  I  fn  WIrkaamkeit  getreten,  weieher 
theilweiee  ermlaaiglo  FrachtsKzo  iwiKchco  Stationen  der  a.  pr. 
HuaehtShtader  Bisenbahn,  sowie  Kubna  (Oe^terr,  .Slaalabahn  -  Geaetl- 
sefiaft\  Prag  fBubnaX  Prag  (Smichow)  und  Kralup  i  llusehtehrader- 
balio)  einerseits  und  !*tatir>nen  der  t>e«ierr,  Sord»e«lbabn  und  Süd- 
Nor<ldeuli>e!ii'ii  V''rliir,'IiinL-«lMlin  .uidererseita  enlhHlt.  Eseraplar« 
e^lie^-en  in  il<  n  ^<  ti  i  iTi  'i<l<  ri  Ht.^li  .rim  und  kCman  hA  den  bMlni- 
lii;len  llalinve/wallun^en  lieiiii;.'n  ■.unlen. 

K.  k.  priT.  Oenterr.  SlaatselHenbahn-tieaeltechaR.  I»er  Aus- 
nahme-Tarit  für  Ei«enb.-«hn«eliienen  uml  .Sehienenbefealigungsmittcl 
von  Slyringen  nach  Aussig,  Hodenbaeh,  Krulup  und  Prag^ddlO.  t.  JoM 
1873,  wird  mit  Ende  August  I.  J.  ausser  Kraft  treten. 

Blaaabnhn  ■tanmMUevHwberg.  Die  AibeitM  aafdieeer 
Linie  nehmen  einen  ilemlleh  raaehea  Forteang;  der  Uaterbaii  tat  bei 
den  vcrhiiIlnis.<mH»»ig  geringen  Schwierigkeiten  fant  vollendet  und 
wunle  bereit«  mit  dem  Ran  der  Itahnhüfe  in  Kapellen  und  Nciiberg 
bej.Tnrn  ri  M.in  bulTt,  ilii'  Linie  l.it  läntr^tens  \h.  Oeloher  <1.  J.  dem 
Verkehr  itl-er^elien  tu  k''nneri. 

I  Probefahrt.  Am  I.'i.  Aii.:ii.ii  hi»t  .nifiler  Seeundllrlinie  I.eober«- 

■liirl"  (iiiten«tein  ib-r  Nieili  rU-te: r.  .■'Iiiat.ihaliner.,  eine  Probefahrt  mit 

I  einer  von   ih  r  Mfinehm  r  l.iuüiinOliN-Kuljtik  Kiau.KS  &  Comp,  bei- 

I  gestclhi  n    I.iH  cimotive    fiir     ib  n   SeeundHrbetrieb  ataifgefunden. 

I  Ifvbcr  die  HesulLutc  der  im  litfisein  mehrerer  beigeicgenen  Fach- 


/■  - 


mätiner  uniernommmm  VMMOhf,  wflrim  wir  damaSolMt  nlliara 
Hitdieilung«n  brioMil. 

Du  ZaharM>9yalMi  m<  die  Ariberf-Bchn.   Von  i'aoh- 

mHnnisrher  f  citi»  wird  im  Hinbliok  auf  die  A'-tunlitlit,  wplohe  die 
Frai;-  i|i  <  Aiisf'ni.f»  l"i  Atlii.'i^'-Üabn  in  di-r  letzton  Zfil  j;t'«i;>nneu 
hat,  d.'ireolcut,  dii?  (  onstnii-tion  drr  Zahnrinl-I."coniijtivi.':i  und 
d*r  Auüwi'ichcn  tlir /CaliniftAni^on-GcIrisi!  in  ■h-n  liM/tm  .Uhren  »o 
bedeutende  FortMliritte  gcma<:h(  hat,  dnss  bei  TorurtheiUlreior  l)e- 
Orthailttiv  aUw  «wMhllMMi  VarhlUaine  SMuAim  gagM  dia 
Anwendang  diMM  die  rat«*  nnä  BetrtabikoitM  «uaerardendioh 

rediioirpndpn  Sy^leni*  umSOmMir  alü  behoben  anerkannt  werden 
miisspn,  Jils  bei  dem  Hirtrieh  der  zabireiehen,  in  der  Schvreii  vorhan- 
denen llahnen  niebt  der  Kerintfite  Unfall  vorKekomriian,  daher  dir 
Ketriehssicherheit  und  L«istuni;sfilhiskeit  de»  Systomit  iibcr  jeden 
Zwpii^l  erhaben  ist.  Die  neueren  Zahnrad-Lneomotiven,  wie  solelie 
aaeh  auf  der  Pariser  Ausfitelliini:  zu  seilen  waren,  sind  nUeulicli  »o 
construirt,  iIoüs  fic  auch  al«  (jewnlinliehe  Adliäsi'ins  -  MaKcbinen- 
DienHt  k'i»ten  kfiniien  ,  diihor  ohr.eweiter*  vcm  den  Znhnstaneen- 
Sln'cken  auf  »tarkcn  Steigungen  auf  KewiSbnlicUe  Uolciutrccken 
ttbMg«haa  k&eam.  DiM*  Maaehinen  wnrdM  aueh  in  aaderer  Hinsicht 
M  weit  vervollkommner,  da««  eine  Zabarad-LoeomotiTe  von  gleicher 
Zugkraft  und  ^leieher  Oegehwindigkeil  dreimal  leichter  gebaut 
werden  kann,  »U  eine  AdhIUionA-Maachine,  wie  solche  heutzutage  nnf 
dem  Brenner  -»der  auf  dem  Seminerintf  verwendet  winl.  Ebenso  steht, 
wie  eine  kUrilich  erschienene .  sehr  Ltrlindliche  Abhanilluntf  in  der 
Münchener  ./.''iKehrltt  tVr  liauwesenx  auf  Crrund  antjestoUter  Ver- 
aoche  coii'ta'irt.  Her  K  nl'  iivi  ibruuch  bei  Zahnrad-Loeomotiven, 
insbesondere  bei  cr■>^<ell  StejjtinL:en  von  'il^  bis  •»<>"'„„  bi»  ',',.1  in 
einem  »ehr  (■''"'"tli^en  Verhiiltni<»e  !u  den  Feueninir?ko»ten  t;i:iv(-.tin- 
lichcr  Maticbinen  und  kann  bei  die««n  äleigungcn  ebcosoTiid  Last 
befördert  werden,  «1*  haute  M  der  «Miolim  MMinaat-Steigtiaf  von 
*/,„  auf  gewOhnliohen  Rahnen.  tXa  Oanumt-TOtneft  endReb  m  bei 
der  bedeutenden  AbkOrziine  der  IVlbB,  indem  die  j^roMen  Entwick- 
luDiiren  vermieden  und  die  Wa^iseraebaiden  auf  dem  kanie«ten  Weico 
(Ibersebritteii  werden,  bei  l.astifl^^n  soi>ar  eine  kleinere,  bei 
Per.'rtnenzilsen  aber  dieselbe.  Kin  weiterer  Vortheil,  iler  insbesondere 
bei  d'  r  unter  il.  n  he  iticen  Verhältnissen  so  überaus  drini^lichen  Aus- 
:iihrii:i_'  der  Arl!"  T^'  It.Tlin  si'hwer  ins  (iewichl  ilillt,  ist  die  rasrhe 
Vrilii  tnü  arki  it  dieser  Hahn,  sobald  der  Arlberc  mit  einer  Zahnstan- 
;;cp.bnhn  v  >:i  .""feiifuns  ühersfiz»  winl,  wobei  nur  ein  Kam  kurzer 
Tunnel  nüthi^  wünie  —  da  der  Pa»»  ganx  im  Kreien,  bei  der  cfrossen 
HSha,  rcapcetiv«  den  aagOnatiMn  Uimatiaobf«  Verhilmissen  dvs- 
aelben,  niebt  Sberaelit  werden  kann  —  wlihraod  bei  den  jetxii,-en  Pro- 
iecten  sehr  lange  Zufchrts-Kampen  und  «n  Tiinnel  von  «i^KKt  — 12.0(X) 
Meter  L%ni;e  erÄrdeflich,  weleher  eine  Miaimal^Bau^eit  von  5  bis  Fi 
Jahri'n  erfiirdert.  Sehliesalicb  ist  noch  zu  erwthnen,  da^s  der  >l*.  U.« 
bereit«  im  Monat  Jänner  des  .Jahres  1876  eine  län»;cre  Artikelreihe 
filier  die  Aiiwendunc  des  Zahn^tantren  Systenis  auf  Hauptbahnen, 
in-.l'e^: '!idi aiii'h  aii!  d:e  Arl!>eri;  Kahn  br.iehte,  und  das«  bald  darauf 
aui  b  von  einer  Autorität  eine  Hrosehüre  er^ehien,  weiche  die  unbe- 
dingte Z»  eektnUssiijkeit  diese« -Systems  fiir  die  I  }otthar<l-Dahn  ein- 
gebend darlegte,  welches  Project  nur  darum  nicht  zur  Ausführung 
kam,  weil  aatar  dM  an  diaaena  Bau  intanMirten  fremden  Staaten, 
nachdem  dainala  noch  keine  KenDRenden  Ürflihningcn  vorlagen,  dies- 
beifflglieh  keine  Einiguntr  erzielt  werden  konnte. 

lar  Reform  der  Terbaad •  Tarife.  Der  «P.  T.l.«  schreibt: 

Wie  wir  meldeten,  erfok-te  dieser  Täte  die  Kündijfung  «ämmtlicher 
deutch-''slerreicbiseh-iiniK.iri~i  h.  n,  niederläinlischen,  rheinischen  etc. 
VeiliHTid  Taril'e  pro  ).  .länner  1S.S<|  ind  «urde  i;Ieieli/eitl(,:  die  llereit 
l^k.'it  ;iu;*i;e*proehen ,  auf  der  v;Tt'in'';irriMi  <  Iriji-il.iL:''  -"^  m-m-ri 
\'erh:ind-Sehemas  und  naelideti  He^tij;uiiijni;en  de..*  .i.'ul.s.dien  Mi-innn' 
Tarif*  rievie  Taiih.'  zu  er-tel]*'ii.  l'i.".>  Kitndi^cunt,-,  \^eh.lie  iiaeli  .lern 
Inhalte  der  geplanten  deut^ehtn  Tarirt,-eseize  wohl  nicht  t^anz  uner- 
wartet kam,  erlöste,  naobdamdiaae  Tarife  fiiat  durohgkngig  geringenj 
Einbeitialltie  entiialten,  ala  die  dentaehea  Loeal-Tarife,  wthrend  man 
von  ana  an  eine  solche  Dei^natigung  de«  Aitslandea  perborfetefart 
DarSber  jedoch ,  ob  bei  der  Neueraiulang  dieser  VenMad-Ttrilie, 
welehe  unter  allen  UmstSnden  erfolgen  niuas,  deutaeheiaeit«  die  so- 
^nannten  Seehafen- rHfferenzen  beibehalten  werden  dQrfen  —  wa« 
insbesondere  fTir  b-n  Verk.  l.r  n:i'  h  Hanibur?,  sovsio  nach  den  nieder- 
lündiseheii  uml  lo-Ln-i  '  i,  H.i*- n  von  Wi.^liti^-iieit  ist  —  und  ob  dem 
Wun.scbe  der '.isterieichi«cli  unijiin.HehLn  Itcgii. runL-,  fdr  einiK-«!  wich- 
tigere  Export- Artikel  im -Seehafen  Verkehre  crmüisitt..  Au.snahriie- 
Tarife  aut  Grund  der  bisherigen  Sätze  erstellt  zu  sehen,  deutscher- 
seits entaproehen  werden  viiti,  Mllt  noch  die  Entscheidung  der 

greniaischea  Anfsiohta-BehCrda.  JadanlUls  wird  man  gat  thon,  aicb 
1  dieairBMiahaag  keinea  aanniaiMlMa  Haüaaagaa  biniafaban, 
waahdaia  Uuiliab«  AaMg«  der  walnhn  rrivalbabiien  biaber  atata 
aUabnead  beaehieden  würden,  and  uniar  Anderem  die  auf  vielen 
Taibaada  •  Conferensea  leit  Aafaog  de«  Voriahros  vcntilirte  fünf- 
paieaatige  Snal*«ic«ui(  darOetnida-  oadHehllarite  von  dam  pmiaai- 


Iaeben  llandelsmiDisterium  auch  unter  Hinweis  auf  den  Umstand  nfaht 
gaaehmigt  wurde,  <tass  man  diese  Krmitssi/i^unt;  deutscherseits  umso- 
Waaigee  zugestehen  kimno,  als  Ja  die  listerreiidiis  di  .  ungiirisohoB 
I  Bahnen  selbst  Ifir  den  Tran.^port  ihrer  heimis<'heii  l'roiluelu  vielfach 
höhere  EinheitssUizi-  einhebru,  als  die  deiiLsrlien  Hahnen  —  ein  Vor- 
'  wurf,  der,  wenn  er  berechtigt  sein  solltu,  dcnätandpuukt  der  deutschen 
Regierung  in  der  That  in  manoher  Uinaieht  aelir  erieiofatern  würde.  — 
Für  alle  Fille  tritt  aber  jettt  an  die  SetCfreiehisohen  und  uogariaehea 
Bahnen  eine  emateAulpjM  baiaa,  and  glauben  wir  von  ibraaiifatito- 
tfama*  wohl  erwarten  in  kitaaea,  daas  sie,  um  den  deutaehaa  Markt 
zu  erhalten,  den  wir  nun  einmal  nicht  entbehren  können,  die  oveataall 
nHtbii;en  Opfer  bringen  und  Unserem  überiiceischcn  Exporte,  waaa 
demselben  der  Transit  durch  DeuUehlanJ  in  der  That  unmöglich 
Reniaehs  w.rdin  sollte,  die  lleiiiitzuiii;  dei  i,l'ii  »i:.  I.lt  Wei^.j  theill 
Vorhände::,  n.  •tii  'l-  iioeli  herzusl-lletidi  n  .m  i  'r.'ii  llxinirl ivol;.;  i.Tmö,;- 
licbel:  .\  i  I  .  I 

L'u)(itrl!«eti  busniaeli«  BakaTerbiadaug.  Im  konii,dieii  unga- 
tischcn  Communicationa-Uiniateriam  fanden,  nach  einer  Meldung 
der  *B.  P.  <J.<,  in  Anwesenheit  dei  Vortreter»  de«  Agrainer  Urcni* 
CatamaaAftj  SaationaohaA  Bayer,  die  Varhaadluaya  baaflgiiab 
Uobemabme  der  lieben  Kflaneter  langen  Bimababaliaia  Biad'Baaad 
seitens  der  ungarischen  StnatübAhnon  statt.  B»  wurden  alle  Betriebe- 
und  VerriMdinungs-Modalitiiien  festgestellt  nnd  vereinbart.  —  Von 
der  Dalya-llroder  Eieenbabn  aoa  findet  von  iatat  aiebt  aar  eia 
direccer  Kraehtea<,  londem  aueh  ein  direetar  Panoaaavarkehr  bia 

Zenitza  st-itt. 

Itl[rl-Sebeideek-Uuhn.  Dieser  am  hiudistenguleirenL  n  'l'ouiisten- 
bahn  Lureipa  s  drohte  seit  Monaten  djis  traurige  Loos,  lauf  Abbruch* 
vxecutiv  veräussert  zu  werden.  Dom  Opfermuth  einer  Privat  Ucaell- 
sclialt  gelang  es,  dieses  fatale  Ende  duroh  Ankauf  der  Bahn  abiu- 
weadaa:  «ie  watdj»  wieder  ia  Staad  geaatit  aadam  U.  JaB  ÜMid  dia 
Frobefluirt  aaeh  Seheideok  «utt 

BaatlalMka  Babaaa.  Uer  ramUmschc  Finanzministcr,  Meir 
-Stourdia,  iat  nach  Bukarest  lurUekgekehrt,  nachdem  in  einer  vorigea 
Monats  statt^-ebabien  -S-hluss-Conforcnz  die  Verliamlluntjeii  bejUg- 
lieh  der  runi.uiiiiLhen  Kisenbahnen  zu  einem  vorläulißen  Abkommen 
yebi-'ieht  wuri-  n  flu.'..  .Wx  (ninelziii^  dies.'s  .Abkoiiinieii^  ist  ein  1 'ni- 
tauseli  .1.  r  Miiu.<u:-rh.  1\ i m ■  u t '.tli n -  A e Ii- ■  II  K-tv:''n  ii|iL'ii-'entii;e  rmriii- 
nischo  ."^t-iatsschnld^cheine  iri  Aussicht  geiuimmen.  un.i  /.war  "  drden 
für  eine  Actic  '»  UM  Kübel  >iO  Itubel  ätaatssehuldscheinc  entfallen, 
so  dass  den  Actien  in  der  Folge  eine  Verzinsung  mit  ^'i\„  Percent 
gwieiiart  wba.  Netianbet  Iat  aiaa  Oaavertinniga-PrKBna  v«a  'i  Pareeat 
und  die  VerCheilung  der  lS79er  Dividende  an  di«  AetionBre  aii^ulirt. 
Die  vereinbart«  Convention  ist  sehr  umfangreich  und  regelt  die  ge- 
sammlcn  Verhiiltnisse  der  (iesellschafl  nach  allen  Richtungen  hin, 
ebenso  wie  die  Recht«'  der  AetionHre,  der  Obligntiuncn- und  Priori- 
täten-Besitzer  etc.  Nicht  zu  Ubersehen  ist  allerdings,  lUss  c«  sieh  eben 
inimer  noch  um  vorläuliKc  Vereinbarungen  handelt,  <lie  sowohl 
-leilen«  des  (icsamml-Ministcriums  in  Itukarcst,  wie  seitens  des  rumi- 
nischen  Parlaments  noch  genehmigt  werden  miiisen.  Kass  es 
schwierig  und  langwierig  ist,  diese  Studien  zu  durebschreiten,  ist  aus 
früheren  Verhandlungen  mit  der  rumänischen  Regierung  sattsam 
bakaaat- 

Ralaioat  dar  UMMlahawagea.  Berliner  BUlter  briagan 

folgendes  ofliciöse  Communiiiue:  >Ia  der  Tagesprease  bat  in  JUngiter 
Zeit  eine  die  L'cberlastung  der  Eisenbahn-GDterwagen  betrelTende 
Entscheidung  des  Reichs-Eiscubahnonites  mehrfach  eine  ablUlligo 
Ueurtheilung  erfahren.  Die  Lage  der  Sache  ist  folgende:  iNacli 
§.  18dl  des  Uahnpolizei-Ref^lemcnls  für  die  Ki-enbahnen  Deutsch- 
lands niu^s  jeder  Kisenbabnwa^en  eine  Uezeii  Juiaa^'  erlialti-u,  aua 
u.di  her  .las  Ljrdssto  Ladeten  ii  Ji!,  mil  welchem  er  l.'.  lasti  t  werden 
'la.-f,  zu  i  rsehen  i*'. :  un  i  Ten. er  i^t  ini  5.  ü-,  Ab.satz  J<,  .tes  Iktrieb.s- 
lieglemcQts  für  die  Eisenbahnen  Deut-scblands  bestimmt,  da&s,  wenn 
der  Veiaaadar  dia  Gflter  selbst  tu  verladen  hat,  ar  dia  Wafia  aar 
bie  tu  dar  an  daaaalban  vennerkten  Tragfähigkeit  bdadaa  darf.  Aaf 
Qrond  dieaer  Beitintanuigaa  bat  daa  Reiohs-Eisenbahnamt  die  — 
durch  einen  baiOglieben  Antrag  einer  Privatbahn-Verwaltoag  pro- 
voeirte  —  Entscheidung  gotmiTen,  daas  die  wissentliche  (Jebadadiiag 
der  Guterwagen  über  die  m.arkirt«  Tra,^fihiKkeitszilTer  binau  obnn 
lidcksieht  .luf  das  Mass  der  (JeberUdunK  fdr  unzulässig  zu  erachten 
Mii.  Ks  i>t  damit  nicht  völlig  Neues  au.sgesprocbcn,  vielmehr  enthäl:  — 
olVi  iibai  in  Würdigung  der  verbezogenen,  im  Irileressi'  der  ."^ii-hcr- 
beit  des  lietriebvs  gegebenen  Bestimmungen  —  .meh  .la..«  unler  den 
Eisenbahn-Vcrwaltiinitcn  selbst  vereinbarte  Vereins  Regulativ  fdr  die 
gegenseitige  Wagenbcnütiung  iui  §.  17  den  ausdn'icklichen  Hinweis 
auf  die  Vetpilichtung  jeder  Verwaltung,  Ueberlastungen  der  Wagen 
Uber  die  an  damdbaa  markirta  Ttagfthigkait  hiania  la  faiiktlM 
nnd  wiiaenffiob  anter  keinen  Umatlnden  luaubutea.  Riehdg  IM,  daii 
die  verlangte  Durchführung  der  fragü'chen  Bestimmungen  Klagen 
über  daraus  für  den  Verkehr  entstehende  Unzuträglichkeiteo  hemror- 
geiufea  bat,  walcha  der  Abhilfb  badOiflig  enebeiaea*  £i  iet  deiihtib 
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weifen  I^budr  iJcr  Frair«',  aul  "plohrm  Wot,'.--  *nli  h.',  nlmc  jed't 
Gi'fährilune  <!«■  in  pnter  Keiho  rimsif  ndfii  Sicherheit  •ii« 
B«tricbc3,  imlateretae  desVcrkehn  sa  erreichen  ist,  da«  Erforderliche 
filigaMtet.«  la  OiiHiiii«b-ttn—  iligif  m  irt  iw  intern  an  Ver> 
lt«hr,  4er  WagM-CteiiMniMiiM  w>ipm»b>iid.  ein«  hfcliileM  fOaf- 
pereenti««  VcbmAnitaiw  dtr  Hulnal  •  TncMiicfcait  ■wtetttt^ 
welrh«  MüMrafal  in  spMitlMn  FIHcn  «rit  nMwIinM  Vorlliwm  «ar- 
Hunden  Ut. 

RBinlMbe  lUhiim.  FKe  italienicche  Deputirtenkamniar  hat  ttm 
2.  Jnli  flcn  ((fsi-dfnfwiirf  n]<i'r  (\fn  Rii"lik.nit'  Hi-r  römischen  Bahnen 

fmeliiiiik't. 

Hmhara-Fra^e.  I>*>r  \<m  l'^lny^i^•s^■lIl■rl  rtnuti-nminiKtrr  elr^p- 
»Ptito  Aii«<i-lnin'<  mr  Priifuni:  der  «iif  'Ii''  Vi-rliimiunL-  Alrfni-ni  uinl 
de*  Senegals  mit  dem  Innern  ton  .Suilaii  duroli  einen  Schicn'-nwojt 
betflgliehm  Vngfi  i»t  im  VormAnate  unter  dem  Vomitz  des  Herrn 
T.  PVej^et  in  Paria  xuaammangatreten.  Die  Herren  r.  Lasaep»,  Damaa 
und  riinbr^  wohnten  dar  Sitinaf  hai.  DerAaaaehtM  mjagtaaiah 
in  Twr  Untcr-CommiaMonen,  Ton  denen  di«  enia  alle  aaf  d!«  Slklina 
vnd  daa  9adan-Laad  bexQijIichen  Dcxsiunent«  sammeln,  die  tweit« 
aieh  mit  dan  tadlnischen  Studien  beschäftigen,  di<<  dritlu  die 
Fowah—fnaiaan  fBrdera  und  leiten,  di«  vierte  endlich  alle  ein- 
aehn^gen  intentatiooalefi  Fialen  erOrtem  aolL 


MI  SC  KL  L  EN. 

Siaeakahn-Scln«.  Mit  dieaer  zom  GlOek  bSebat  seltenen 
Krankheit,  oacaf  EinWIdanf,  aehanit  «ia  PhrlieBKar  H.  aus  Consunti- 
n«p<i|  behaftet  an  aeln,  weleher  am  81.  t.  U  Naehmitlaffs  3  Uhr,  von 
Tneat  am«  in  Wien  —  ),-r  Fi  iker  angekommen  iüt.  Herr  H.  rei«tp 
TOn  Wien  naeh  «  iniTn '  ^liini'rlien  Badeorte  — per  Kisker  weiter. 
Die  •Ki^iTit>a!iji-Si  cli-s  <i<-nnnnlen  entstand,  weil  er  einmal 

einen  Ki*piil<  ilm  riirill,  "lim-  littrieen«  selbst  zu  Schaden  tjeknmmen 
(U  »ein,  erl.-litiT;  s-  itlicr  •lilirl  II,  iiiif  keiner  Ei^cnhulin  mehr.  Wir 
wOnSf-hen  nur,  ilas-  Ufrrn  M.  kein  Unfnil  mit  iirihrtflichcn  lla<i<- 
knefthten,  hptruriki'ni>n  Kiil:"rlif m.  «i'h<Mi  Rcworiipncn  Pfi'rdiTi.  tri>- 
broehenen  Aeliaen  u.  dert'-  widcrfalifn  nif>i:o.  Vielleicht  könrito 
Herr  H.  durch  einiges  Stiidiam  der  Risenbahn-UnfalU-Statistik  von 
aeiner  sBiaenbabn-tiehea«  earirt  wodan,  worin  aiiiicrniiiaig  bawiaoan 
wird,  daaa  die  Baenbahnen,  inabeaondere  die  daatieliaa  and  Sater- 
reiohischen,  die  sicherste  Verkehr<nn!ititU  «ind. 

Dar  «rSaat«  traMatlantlaehe  lUmpfer.  Am  8.  Juni  d.  J.  ist 
dln  ^  Arizona',  iloT  neueste  Poütdnmprer  der  •  William  anä  Guirm  Urne*, 
rn  1  »ini.T  Rii««<T«t  eHngti^en  und  schnellen  Fahrt  von  7 '  ,  Tiiirrn 
au«  l,i%>  rpiinl  in  NVw  Ynrk  i-inpetrolTcn.  In  der  Fol>;t>  wini  .lic  r»hr- 
7>'il  ni'-Oi  iiirlir  ir?t  werden.  An  I)inien»i'itiiri  ■.^irl  .II"  lAri- 
{Ond>  nllfnliiij!;»  vnn  ili-m  '.inpraktischen,  «nf  KKCHKi  rcrfini-n  herech- 
neti-n  SetiitTiikoItnii,  dem  »Grtat-EaUern',  ülierfrolTen,  nlleiii  unter 
den  «um  regelmiissisen  Dienst  lieütimmten  l>ampr«rn  iitt  sie  der 
(rSaata  und  in  jadar  Beaiohnn^  ein  Triumph  der  Sehiffsbaukunat 
Haa  SeMir  tat  «55  «nai.  TSias  Inng.  4ß  breit,  87'/,  tief;  «*  besitzt  eine 
Tmi^lnliik-keit  vnn  0000  Tonnen.  Die  Maschine  dieses  Sehrauben- 
ddtniil'i TN  liat  TflOO  Pferdekriift  und  ist  nach  dem  tOmfound-9^iem* 
mit  einem  Horbdriiek-  und  zwei  Niederdriick-f  vlindem  eonatriiirt. 
Auf  dem  Verdeck  befindet  «ich  eine  4W1  Fuss  lange  gedeckte 
W;iiiflenialin,  in  wi  lcher  die  Pns'acicrc  auch  wlilirend  «tlirmischen 
W.ttfrs  ^i''li  1  r:,-i'!ii'n  k'>infT  |ii.'-r«  v<.n  licr  (jl.i'L-'iwpr  Firma 
El'li  r  ."i  fniiip.  u'clmiilc  rr:i'  lil<c-hiiV  k.inn  ntn'cr  der  licmannuni; 
2li'"i  I'aH-.Ti^irre  lassen,  i.linc  i  l. erfüllt  711  sein.  Ilicm  knmmcn  iicllxt- 
•verstHndlich  noch  cntsprerhendc  (junntitttten  an  PrOTiant,  Fracht- 
gütam  und  Kohl«.   
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Daa  »aelale  Klaad  der  Sraiflilldla.  Mit  baaonderar  Bflakrialil 

auf  Wien  und  Rerlin.  Zweit«  vermehrte  Atiflace.  Vnn  Bdaard 

Deutsch.  Der  Tlerr  Ve-fis^cr.  Ober-OfYieial  der Kaiüerperdinands- 
Nor«lbahn,  welcher  fiir  fruh. literarische  .\rheltcii  von  Sr.  Majestüt 
dem  Kaiser  des  Iiciit>rhi':i  rteiehc«  und  Könice  von  l'rcussen  die 
Cildcnr  M.-  Iaille  fiir  Kuii-t  und  Wi««cn«eha(t .  sowie  filr  nhii?e 
.Sihrift  vnn  deinrii-lheii  IlerrM-lirr  .Icn  Ausdruck  der  .Mlcrliöcliston 
Anerkennung  erhalti  n  hat  ü^  li  rt  d  vinit  einen  ireilicu'cncn  Ucitrag  zur 
Kenntnins  der  soei,ilen  I.ocaUiatislik,  de«»<'n  Werth  drirch  den  Ver- 
gleich mit  dan  analogen  Ergebnissen  anderer  (;ro<sstUdte  wesentlich 
arilVIlt  wird.  Wir  erfahren,  in  welchem  Verhüitnisse  BcTölkerung, 
Pirodnetion  und  Consnmtion  gesta'agea  aind:  «fr  lamaa  aber  auch  daa 
Seliattenseiten  diese.«  »nie  crcahnten  Anfienwan^eto  kennen,  dureh 
welchen  »die  jfroiisen  .Städte  mar  Zierden  des  Staates,  aber  auch 
gefährliche  L'n«;eheuer«  wenlen.  Wucher,  Unsittlichkeit,  Verbrechen 
aller  Art,  Profeasionaspiel,  Loekaning  des  Familienlebani,  Abnahme 
dar  Haimtaa',  Zumuraia  der  Ehaaehaidungen ,  nbobaag  dar 


Nahrunifumitlel,  Trunksucht,  .'^ledithuiii,  Walin^inii  und  SclHstmord, 
das  ist  der  Preis,  mit  welchcnt  der  (ilanz  ilcr  Metropnh  n  liciahit  wird. 
Es  geht  «htrehaiu  nicht  an,  derlei  Dinge  todt  schweigen  zu 

achSaen  Hauptstadt  wird  aä  TidanS^firibMiiii^iräMtannan  in 
lamok  and  wuin  auf  Abhilfe  oder  wenigstens  Milderung  lu  i>inncn. 
Haeh  beiden  Siehtungan  gibt  der  Herr  Verfasser  vielAMshe  Anrci^uni;; 
man  muM  es  ihm  Dank  wissen,  daaa  er  die  Sonde  tief  in  die  Wumlo 
einführt  und  nichts  aoa  Obel  angebrachtem  I.ocal-Patrioti<miis  ver- 
hehlt. Wir  milchten  nur  noch,  mit  Vcrmeidunt;  jede«  Petroleum- 
(ceruchcs,  hetoncn.  k;i  r.ide  die  Reiidii  ii  und  tjehihh-ten  in  er«t«r 

Linie  mitvcrptlichtct  «ind,  un  der  llcihmc  «ncialer  Uelielstände 
materiell  und  ccistig  niit/uwirkcn.  d;i  kic  ^iiti.»t  nur  Iii  leicht  die 
Folgen  dieser  Unlerlaiwiing  nolens  volena  direct  oder  indir«ct  mit- 
eiuplinden  und  lieuhlen  mSaaen.  —  Die  interessante  Schrift  kann 
von  der  iGcsellsehafta-Bnebdntckerei«,  Wien,  III.,  ErdbergeratraaaeS, 
am  flO  kr.  batogan  «ardaa. 

lalbaf  wU  MarianaMMl,  („mctüM  A  LuMe^imi"  Igr 
R  II  Thurslon  A.  Af.  C  £..  Profttmr  vf  Mtchanical  Enginetrinf!  at 
thr  .S/fi'cnj  hütilule  of  Technolof(Y  etC„  tie.,  Ntw-  York.)  Uebcr  diesea 
Thema  lieet  un*  ein  lluch  vnr,  welche«  wlnc  Entsichimi;  einer  An- 
reifun«  «citen.^  ilertTCsellichaft  der  Ki<cii!':il-.n  W.ii,-enl  Ir.^'cnii  iirc 
Amerika  »  i Maslcr  Cif-bui!Jers  Associiiti^m  v  rlarkt,  und  welches  in 
dicwr  Ri.  hlunL-  -C!  l  ivJii  .:  ischri|ir'  iid  i't,  wii>;rrM..l  dar  XUM  B>  B- 
Thür» tun  für  die  Qualität  des  lichotencn  hiirct. 

Daa  Buch  rqpatrirt  in  einfacher,  leicht  fasslicber  und  enimilt 
praktisoher  Weiae  alle  Erfiüimngen  auf  dies«m  Felde,  welehe  TO« 
Moria,  PaMa,  Bannta  ata.  ganaaht  wardaa,  nad  aalicgea  una  iimar 
die  umAMsaadatea  Exparimenia  daa  Verftaaera  in  lablreiahen  niaatra- 
tinnen  und  Tabellen  mit  fJfbraachs-AnwelüunK  daiin  vor.  Diesea 
Werk  erregt  besonders  da*  Interewe  des  Kisenbahn  -Technikera 
sowohl  in  wissenschaftlicher  als  auch  im  tietriehsftkonomischer  Be- 
ziehuni;,  wenn  mar,  nur  allein  du«  «ietnlieli  grinse  Conto  der  Eiscn- 
bahn-fre»ell»chat"lcn  «.■^chmierniateriaU  in  Hctracht  zieht.  Die  Haupt- 
AutValjc  diese» Werke«  ist  eine  p^akti^elle,  indem  die  darin  insMinu- 
tinsc  behan  leite  Frage:  «wel  c  he«  .'Schmiermittel  ist  für  gegebene 
Vcrli:Otnitsc  das  beste  und  liilligsto?«  als CardinaUra^  erscheint. 

Wir  können  hier  wegi-n  Mangel  an  Itaum  leider  nicht  aaf  dia 
Taraehiadenen  phvsikalisehen  und  chemisehan  llatkodan,  «alalM  «aa 
an  die  ITand  gegeWn  werden,  um  die  allgemeine  Beaehanenhaitafaca 
Schmiermittel»,  die  Bestimmung  aeines  specißschen  Gowiehtes,  den 
EtVcct  vnn  l,uft,  WUrme  und  Feneranf  dasselbe,  »ein  Verhalten  Rea- 
centien  KCeenüher,  die  Conslatining  von  Mischuni^en  und  Verfil- 
«chunu'  n  etc.  mit  den  hieher  pehHritjen  ausfuhrlieh  lie«prr>elienen 
Maschini-n,  unter  ivelchen  wieder  diejenige  vdn  IVnl'.  Ti.urit'tn  cnn- 
«truirte  den  ersten  Ran:;  einnimmt,  weiter  ■  ii  Inn  ;  hir.^ii'htlich  .I.t 
letiteren  »ei  nur  kuii  licmcrkt,  da»<  derartii;e  M.ischinen  »pciriell  iiir 
Ki»enhahnXKCcke  construirt  wui  leii,  welche  in  Amerika  .»chon  viel- 
fache Verbreitung  gefunden  haben  und  allen  an  sie  gestellten  For^ 
dertingen  cntapraeben;  Zaiahnangen  and  Baaeitreibttngan  ftadeit  wir 
in  den  meisten  PaobblUtem. 

Interessant  und  vielleicht  weniger  bekannt  ist  die  I>aiatdh(ngae 
Methndo  von  OeUlUaehungen  (man  kKnnt«  sie  die  graphiseba  nannan) 
nach  Dr,  Moffal,  welche  in  Kürze  daniuf  ha-^irl,  dass  jedeOattungvon 
Oel,  von  welchem  man  einen  ein»ii;en  Tropfen  in  ein  mit  Wasser 
l.-cf  illre-  irrfis^ere-i  ehcmiich  reine«  Gr-filis  falle«  l.iisst.  sich  rasch  (Iber 
dic;.-ui?r  ri:ii  u  1  .tiri-iN  r  iiiid  hieliei  ci  ne.  Ii  Ii  r  ■  liesor  Ctat  tunc  Ocl 
ciL'enartiL.'c  S]iit?cnzeiclinuni.-  hildet,  Ist  nun  diese  in  dem  <jteta»se 
belindliehe  Kln»»is;keit  etna  mit  .«ehwarzer  Tint"  uefilrKt,  und  man 
breitet  in  dem  bestimmten  /.eilpunkte  » '/, — 2  Minuten)  ein  weiasea 
Flicjispapier  über  die  Flüche,  »0  ftxirt  sieh  darauf  genau  dia  Spitsaa- 
Zeichnung  auf  schwarzem  Untergrunde.  Dia  Synmatria  and  curakta* 
ristiialia  Farm  dar  SMelmnng  wird  dareb  Amda  Beimischungen  im 
Odo  oHarirt  oder  auch  gant  leratBrt  —  Solehe  Masierldäitter  hat 
Dr.  HalTai  für  jede  Oelgt^mg  aneugt,  auf  pbotographi»ehem  Weg« 
TOrriolflUtigt  linil  so  ein  aog.  oleographisches  Album  zusammen- 
i;es(ellt.  —  Daa  Geaagte  mag  in  Kttne  den  Werth  diese»  Werkes 
iliustriren,  imd  00  aol  J«lam  btafoaaaatan  auf  daa  W>rn»te  em- 
pfohlen. P.  f.  K. 


CIA  H  Or.STERR.  EISENBAHN-BKAMTEN. 

Als  wirkliches  Mitglied  ist  dem  Club  beigetreten:  Herr 
Tkrnaz  Mat«l7,  Votkahra-Chaf  dar  Kaab-Oadanburr-ElMafhrtar  Baha 

in  Raab. 

Oof  Bibliothek  amd  naaUblganda  Spendon  ngdtamflaoBt 
Sigmund  Figdar«  >Baa-Almanaeh,  Jahrbnini  für  den  GaaehUta- 
Verkehr  im  lianweaen  ISfOt,  gespendet  vom  Herrn  Verfaaaer;  M.  A. 
Reitler:  >I)!e  Personal-Einrichtungen  der  Eixcnhahnen  vom  Sland- 
pvnkta  dea  Denkera  nnd  Menschanfreundea«,  obenfatlt  gespendet 
vom  Harm  Vaifaaaar. 
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K.  k.  frir.  Oesterr.  Nordwestbah«.  - 

Kundmachung.  '**** 

Mit  1&.  Aiit-iist  1^79  tritt  ik>r  IVrif  fOr  den  direeten  Pcrtonen- 
und  (ii^pKelM-Verkehr  zwiseheDWimOetMiT.  NordwMtb«lui  «iMiMiM 
Ulli]  Amitardan,  Bottafdim  mad  Haa^  uidaNiMite  vfo  TMMthen 

in  Kraft. 

Kxi  ri]il;tt"t.^  IjirvriTi   !;"i:(  ri   in  ^^'nilIlIll^'^  St  trinn,  h  .ivir-  hei  der 
ttntereeichDcten  Gcneral-Dirvi'tion  tut  Kiri«i(  litii»liiu  '  l.'n  ii 
Wim,  tm  t.  AnfM  tun, 

Sie  Oeneral-Diroction. 


K.  k.  priT.  Oastorr.  llordir«sU>«hn. 
K.  k.  f riT.  8U-K«rd4e«tidie  YerkinioiiftMiii. 


>  1879  tritt  ein  Naehtm«  XXVI  nm  Tarife  nir 
4«B  lf<MJitiitifll-0«»twTet8M«eheii  Verband  vom  1.  Oetober  1874  in 
Kntk,  «eleher  Mb*t  Bettimmungen  (Ibor  die  V«notIung  von  Mauu- 
flwtwrwaaren  «to.  Auinnhm^iitze  dir  Talkat«in«.  Talkerde,  Thon 

und  Roheisen,  »owii«  «nJere  t«rifarifbe  .\f'nil>^nin>:eii  enfliKIt. 

KiK-mpIurfl  ■i!e>.'i  N.ii'htrai;'''*  lii'K-i  ii  t'i-i  ilr-n  lir-theilii;teti  Vor- 

waltuogeo,  Mviie  b«i  deo  betheiiigUn  Stationen  xur  Einsieht  auC 


K.  k.  frir.  Merr.  StMtMlteBbakMIeftellMkaft. 

Zmm.  AttHMdme-HWrif  flir  iSm  Beflhdanuirp  tob  Bauholz  xnm 
Wiederaufbaa  der  Stadt  Siecedia  ict  ein  Naehtrag  II,  ^Iti^  Tom 
20.  L  M.,  enehwnen,  durch  wdelieB  derXachtra«;  I  Toro  1.  Juni 
aitl^hoben  wird.  I>er  Nachtrag  II  enthHIt  die  Bostimmunt;,  dau  der 
Adreeaat  auf  die  emiHsaigten  FraithtsStz«!  des  Ausnahme-Tarifes  erst 
dann  Anipmeh  hat,  «renn  der  Statinns  Chc!!'  in  Sic^edin  constntirt, 
daaa  die  .''enduns;  filr  fiejfodin  «cUi»t  li<'j"(;''i  wir«!,  nnd  dii'-i  <liir<'li 
Bemerkun.-  aiii  A\i  i  frsiclitlii'li  nmcht  Kür  iI'L'ii  Fall,  dnn«  eine 
.''«»ndunc  vom  H  ihrili  if  »  wotjeiifilhrt  und  wpitpr  ivifKi'tidim  wi-rdi'n 
sollte,  uifl  dio  DilTer.'ii!  z  v i<ohen  dvni  irinli»5;iL'ton  und  di-m  nnch 
den  Localtaril'cn  entl'aliendcQ  Porto  vom  Adressaten  eingchubvn 

1«; 

 — i^^^™^»^— -  >t 

Säcke,  Tapesierer-Leinen,  Garten,  Putzfäden, 
Erst«  rtätecr.  Jnte-S|>iniieMi  und  Weberei.  Wien,  Zelinkaga-^s«  4. 


r 


Wdt 


«Utaisn. 

K.  k  ifß  priT. 

Kimtbasaltstein-,  Chamottewaaren-  und  StemzMigfiibrik 
W.  Hellwag  &  Comp. 

Cemlni^nmui  Wim,  L,  Hei 

KimKtliehe  fltetne  sf*r  Pfl*«t9niiic  vnn  StnM.rii, 

ll  'f.T..  I"  --  l.'tUHi'ii,  SiMlitUM-m         «Pkfli«  SAaren  un  l  Kcu«h1 
UiU'l  Ct^rrn  iHrt«  «r.<1  Iteii'-rhallltckrll  (Elfleh  dorn  liraiilt  Ut. 

(in'tocrfl  Arurflr.rut.  pi-ri :   HAu;..uirij.M  .»niiiil   I  r  !a 

biIiMin<bti  «IC. 

Btelnzeucfabrlaate,  lUi  Kanlaanfillia,  LMaaatl*.S«aliaa> 

9cKorii*i«lo«i,  WuMflthatt««..  Abort-  «tt4  ( .luJr&tirM 

Feuer-  und  aturafeata  Fubrioate.  t'uri>>ii*nii«(*i,  oiuaiMiaf«tna 
tioil  f*1iunoaMti3i1.l  ran  artfalrM  fHawlMMa  Than  Iim  su  dao  «»niifdÄIiilni.  dän 
h'Tiuta  etmaMMMIiai  AaMimaca  (nBfMiUB  Bt^aia.  aateh*  MlkM  ta 




im 


k.  k.  Hof-Optiker  -^^t^  und  Mechaniker. 

Alle  Gattungen 

•pliseber  nd  g— ditlMiwr  fMliMi«afa^ 

PlaniflWter,  MeMMMtr  grft  DmM  dunksogM, 
blnder  ete.  ete. 

Fabriks-Haupt-Niedcrlaj^o:  Wien,  Kohlmarkt 


Wilhelm  Lovrek 

I.  Saltgrle«  Kr.  S5. 

Qroecee  Lager 
Wevlczeusre 

nr  4w 

UNihalmlmdait 

ae«W^  Mlmnr.  OittmitU, 
TlMlüw,2lanB.tl.Dta.  diilaflM  vu. 

mmi  nbwrnliiiml  p<itii|iUI>i  RlnH''lt- 

l  .ii-rr:     *  If.  I  rt..l  W .  ri- 


S.  ROTHMULLER. 

□.,  t1«tM>al|n|lT«^t;a 


EISENBA  HNBBOARP, 

•t.! 


Rudolf  Mayer, 

Stfin  um!  Ücull-Gnuur, 
Unterant  für  Btaanbahnen, 


Mii-Il.l.'lr  rlmu^,  im  I  liiri  l;^'nngc  6 
ijiiil  .M;iti  ihilf'-!.<lr.jA.»i'  an. 

Fabrik  filr  Gm-  und  WasurapfianAa  and  mtbMm  MUi, 
■etellgleRHerei  and  moehRntsehe  Werhftitto 

WIEN,  Wieden,  Weyringergaaa«  Mr.  U. 

QMHIi»! ,  irawle  aUe  aooatlgenailuMeto  Wi  fllMMellent 
Brannerund  Baiulatoran  rSoiit'e  Fatmt)  i 

Kooli'  und  Ilelaapparate,  Laternen,  I/ampen : 
KcflrrloroH  in  NeHHln^,  Pakfosif,  »uiiitlter; 
UeninK-D'eh waaren  und  FltUan  für  OaalnatallaUoneni 
KosUsche  II  iiiiiiert  liniirnn  nnil  TTeihlniliimeelfielin 

Wasser,  Wasitermesner; 

CloscU  in  ctrca  30  Buseeaelchneten  Sjrütemvn ; 
Lütrincn  und  Plaaoln  (ur  öffentlictia  UebAuile  ; 
Badewaanan,  Badeöfen,  Uauoben.  WaaoblUciWi 
Hnfcnen,  Tentlla.  Hrdranten.  ~ 

Daaipf, 


I  Liilwm;  von  WUMgtni  jeder  Art  ladi  Modeihn  oJerZiMeimy. 


n.  ■.«.  T«r  ABfemfi 


gngllwche  Anonyme  Cesellachan  zur  Enengnug  von  reinen  AllMSl-PredueUO. 

WIEN,  L  Haysedergassa  6  (Eftintnorhof ). 
4«rW«lt  torVndMitang  von  Dom<;n,  Cylindem,  Keweln,  MunWebm,  Daayf-  and  Gaf-fUMinn 
anderen,  nicht  an*  reinem  Aiibe.it  g(>inii<'hten  Wanren  werten  dte  Kinfer  in  ihrem  eigenei«  Tntereeae 

i;e\vi\nit.  Acnlnn  und  Itcisfirl.'  ivi-nli  n  i;i'i;i'n  I'-rivi-:i  ,  i  lif.tollt. 


r 
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IMI 


1 


EHREN- 
O  I  PILO  M. 

Glasfabriken-Niederlage 

J.  Schreiber  &  Neffen 

WnV.  AÜMrgnui,  IlMUMMteinrtnaH  »-U. 
Matter- Lager:  Sudt,  T«getthoff'»tni««c  6  («kiaalfik  Hrginfitil  <. 
Aeltette  Lieferanten  der  Oest-Ungar,  Eisenbahnen. 

»;ri.8.-t<>s  La^r-'r  vmi  Higiial-Gläsern 

<:iaMarkvii,  W«M«ratiiadröhr«n  it.t  «hn^ 

KruI  :  »iretfco.  CHas- 
Oylindar  nur  Primft 
QunUtÄt,  rcuummirt! 
•WOB*''  1'»'- 

liuUllLruiiK  Jor  Olk«tt^tikiil 
fit    HHhi<It-»f«.  lU'>t»ur4- 
llwiM,  BAI«   tiait  «Ii4«r4i 
AU*  Artlh«! 


WiHhs-  u.  Kalfeehaus- 
Geschlrr,  Tafel-Service 

)ii«<irr«i  aad  Uliig  *. 
Gcpfcsilts 
GhHi.Ors.\t;r'- Service 
nur  eigener  Er/pugung.  Itiiiman^^r^Muni'  a  Ii  lairnU. 
Iti*-rkriii;rl,  H--ib  I  n. 

II  Hand  und  Henkel  unzerbrechliob  !! 


yWbrMUnn  1 


4nr  Krdo.  Aiutaiirunii  itOalttiM«. 


6egen  Kahlköpfigkeit, 

VABlma^el  TOB  UV«  Hof««« 

Svla*  Wirt  an«  lat  AcIImIi  alu*  ««Atlirrbure  .  debil  m  btüMftlgt  mUhX  nur 
^MBOM  UaM,  Ma4«ni  Mia*  hrVUKxii  n^:  i  ^[:^*Hibie*na««,       nach  d«ii 
OnrnMUaa  «ar  Wlatanatta» Haw«  aüiiikg  nu  i,  tirii>*an  Jadai  knsk«  B**r 

DhM  «rftlcnUlMB  WMdu|m  tMH%i  anlhllgi  AilMa.  Vaiv  ntea 

■Hell  ful(«a4at  i 

.Aiiüli  l  'h  rrtljclln  ,l<ai  Dr.  M'iru  TaoiBa*  <w  <»  L»>,  «iM 

aielil  allii-n  .l>^  A  <<,.r  ll..r.  uu.i  .1».  ScImrpmMMnt  M  Ott  llmitllll, 

•ofi^Mm  »iifh  nt-i'-n  krlfu^e^,  lla«r«u«>)»  tivr«orif«rufaR.* 

tVlclfach*  HuUmiilul  «aren  nKht  Im  ätaad«,  du  A«iit*<iaft  dar  lla*n} 
bal  mir  im  hailaa,  Ua  kk  Mf  Aaralhait  »alaaa  ArMaa  da*  Dr.  Maraa'«*^  Tulüil 
TafMakM,  «*Mbaa  la  Kwaaa  «Ina»  Utkal  NiiWtlai  V< 
M  Uamii  Manttiali  dMtaii  Prl(*i«la  #M  saMnuvai*  L*k  u<  acina 
das  «IrvMaa  Daok.« 

Pn«,  10.  Kcbtiur  IIIT7.  Kinski^.  lUt 

Zu  liaba«  ia  riaMhfiu  lu  S  aad  I  Oulduii 

inWtoBbai  Phil.  »uHif-in,  A].otii<>lcer,  sudt,  Plaakragaf m ; 
laBadapMt  bei  Jon.  r.  Török;  in  Prag  bei  iONfVltottj  in 
ItembMTS  bei  Slf  m.  BucJmt. 


M^eyex  Sc  Barbtmutl? 


NIEDERLAGE: 

11  KKrn  tli  ncrstrassc 

WICN. 


FABRIKEN: 
Wirili-n,  kleine  NcugMM 
and  ST£1N    d.  Demu. 


ETABLISSEMENT 
für  Baanbahnen,  Bau-Unternehmungen,  techn'Mhe  Bunaux, 

SdtTtih-,  Zetehnen-  Uftd  Mal-SequmteH,  Couvert*,  Manufariur- 
J'ainer-CoHftetiim,-DrvelUorten,  Lithoffraphien  ru 

p^-p linnj;«;  m  Indlgopapler  iri  TelegraphenroUpii. 


J 


OSEF  BALOGH 

WiaBtl^WollMUaSS. 


iek.  It.  9«t.  u.V.. 


flirSalODt,  Comptoir«  i»4  A«mter  ata., 

Chronometer-  Pendel  -  Uhren 

aUt  springender  Secuad«, 
taverwIiBD^earheitotcunrtin  getehmMirroIIan 

Salüii-Pendel-Uhreii 

alle  «%Blier  Eni'viifur.i:;  für  Kutea 
Ganuiti«  gel«i»ieC 


,  CBmmaaietom  und  Pen- 

 ,  von  ICnaatmirken  werden  pr&ci»« 

und  volllioramen  gut  aus^nilirt.  Die  KaJen- 
der-Ubren  »ind  Honatstdiren  und  irii;eii  in- 
zwisi'lieii  luvfrliisiiijauf alieesonili  rliMii  S.  l.iM' 
in  gros^Pn  Letttirii  Datum,  T«K  '■  Monat 
an.  —  Alle  bi)ihoriK-i>n  Pondolutur«!!  werden 
mit  iolelwn  Kklendorworkon  Teneheo  oder 

iiri.-et:iU!.<_'lit  ICM 

Die  Seilerwaaren-, 
Schlauch-  und  Maschinen -Gurten -Fabriken 

A.  VOGEL 

MELK 
we 

WIBK 

II  ,  Ob.  Aupart^nstr  32 

■■nipfietilt  ihr  beaUuMortirtea  Lagtir  aller  GaUuii^cn  Uind^iamc  und 
Spagate  in  grauer,  weiaier  undaehwanerFarljc,  fern  er  Beb-,  Ziianier- 
roann«-,  Scbuisblei-  und  mit  Kupferdraht  einge.<(ionnem  Ploabip- 
tellll&re,  ordinftrea  und  feingeiwirnteo  Miuchinen-  und  Triebwerlc- 
lelaen,  maoNaiiiaeli  («ipoemna  «in^  gedrehte  Seile  tur  Aul>Qgv,  Schiffe 
und  Bergbau,  ala  auch  wasaerdicbte,  rhcinisclic  Htinf-CtiU'n.'ichltueho, 
ivh  und  mit  Qummi  imprSgnirt  fUr  Spritzen  und  'WiutserleituiifOB 
«o«ie  «II«  in  dicaea  Fach  eiaeeblageadeB  Bedarf«- ArtikeL 


■  ■^.•.«iai 


Graben  » (TmttaarlMf). 


un 


RÖHREN 

*aa 

Schniedeisen,  flir  Gas,  Wasser  und  Dwipf 

LooomoMl-  vbA  Locomottr-SiedflrOliniB, 
So*  und 


Btoi-,  Kapfor-  und  Meewn^frühren, 

sänaliich«  leUliwurtn  fir  Gu.  Wiatr  und  l>aai|i[,  CImcU  elc, 

s.  XELSsir, 

Niederlage  and  Coaptolt:  l, 


ITerUgwaLiO. 


Digitize 


Oesterreichisclie 


Eisenbahn-Zeitung. 


AtMmnemcnt  und  Inserate 


Redactloi: 

»., 


OUGAN 
Club  österreichischer  Kisenbahu-Beamten. 


AlWMWiMBt  IncL  PosIWMMlung 
to  OiihintuhJ 


Enefaeint  jeden  SmmUg 


Ni^  34. 


Wita,  itm  24.  Angut  1871. 


IL  Jahrgang. 


Ambulante  liiipriigiiir-Aiistalt 
der  OcsterreieliiscIieD  Nordwestbabn. 

Von  W.  Ilohcnc^ger, 

m>.i-niri.'  for  (Irr  Oc-'trTrttirlii'.rhrn  NoriIwp«tlui!in. 

An  den  Liuieu  iloi  i  lesk'rreidüächeu  Noidwestbafan  sowie 
der  mit  dermlben  unter  gemeiDmiierCeiitndlritaiig  rtebenden 

.SQtl-XortlJeutsihen  Verl)ini1iuig8bahn  bestandeu  bisher  zum 
ImprSgoiren  der  BaubAlaer  zwei,  von  Privaten  errichtet«  An- 
stalton,  v.  sw. :  £e  des  Herrn  John  B 1  j  t  h  e  in  Jedlersee  bei 
Wien,  wosdbst  die  iiiij^arisclieu  Kieheiiliölzer  mit  (.'reoeot 
behandelt  wurden,  und  jene  de^  Hemi  R  (i  t  ^  »•  r  s  iu  KoHsitz 
bei  Pardubitz,  welche  für  die  beliaudliuig  der  weichen  Schwellen 
nod  Bauhölzer  errichtet  wurde.  Entere  Ansfadt  liegt  fSr  die 
Ungnrisvhen  KichenhiMzer  si'lir  pflnstit'.  wi'il  ilit-Mv  ■■(ivrohl  auf 
4em  Wasserwege  uk  auch  mittelst  Buhn  iuiknuiiiiend,  ütetä 
l^eo,  betiehnngaweise  die  m  linken  Donaunfer  liegende 
Station  .Todlprseo  paMiren  miisscn.  um  mit'  dio  Liuifii  dt-r 
obigen  l>eideu  Uahnen  zu  gdungcu.  Die  zweite  Anstalt  liegt 
■n  eineni  Hiniiiknotnipunlcte  dee  nordost-bAhmiscben  Bahn- 


uftzes,  ■/'iL.'lrii  !i  ;iin  Hif^si'nili'ii  Wass 


■■r  Klln'  iitid  iiiiniittel- 


bar  uebeu  einer  der  grössteu  bOhuüsLbeu  Sügemahlen;  die 
Lage  dieser  ImprtgnimngB-Aiutalt  eignet  rieh  demnteh  Tor- 

züglii  h  für  die  I?L'haiiilhinp  der  wi'ii  lii'ri  UhI/.t.  w  eiehe  fast  ans- 
nahmaloa  au  verschiedenen  i'uukteu  der  beiden  Bahnnelie  ange- 
liefert, beriehnngsweiae  anf  der  Elbe  angeecbwemmt  werden. 
Die  KoHsit/cr  Atistalt  inipräffiiirt  die  H<«lzir  mit  Zinkrhlorid. 

Der  Umstand,  dass  die  iu  früheren  .Jahren  gi'iiiachtcii 
groHfleri  AliM-lilnssi«  Iflr  liieferung  von  ungarischen  Kiilieii- 
schwelle'i  mmniehr  zu  Eiuie  ^eheii,  wodurch  die  bei  Wien 
rrri<-hti'ti'  .\ii.Htalt  nur  mehr  scliwaclii-  Itesi-li;.t>ii_'ii<ii.'  (ind<'f. 
veranla&st«  den  ivigenlhüiucr  derselben  einer.'>eil.>>  mit  dem  l'ro- 
jecte  einer  ambnliiiten  Inpragnlrungn-Anstalt  berronntreteii, 
andererseits  den  I'reis  fTir  ilii'  Imi>rrienirntf^'  wcii-her  Schwelten 
init  Creoäot  und  Iheeröleu  soweit  berabzusctwu,  tiusA  der- 
mHm  nicht  hober  ni  eteben  kommt,  ala  jener  fDr  die  Behand- 
Inng  mit  Zinkdilorid. 


Dn  nnn  dem  betreffenden  Unternehmer,  Harn  Jobo 

Uhthe  ans  Iliidiniux.  nii  ht  nur  die  besten  Ki-tV'ii'nzen  fnuizö- 
sischer  iiahuverwaltuugeu  zu  Gebote  standen,  äoudem  auch 
die  ambulanten  Anttalten  seit  Jahren  anf  franxOcia«heB 
Bahnen  in  Verwendung  .stehen,  so  koimte  die  Vi'iwaUung  der 
OesterreichischenNordwestbahu  auf  die  EinfiUumg  einer  der- 
ariigen  Anstalt  um  so  williger  eingehen,  als  dnrdj  dieselbe 
die  Möglichkeit  geboten  wurde,  die  Sehwellen  sofort  auf  den 
verschiedenen  Einlieferungs-Statiouen  der  Imprigniniiig  unter- 
ziehen zu  können,  ohne  sich  die  Kosten  der  Zn-  und  AMbhr 
tn  einer  der  beiden  beistehenden  IIXM  Anstalten  auferlegen  zu 
mOssen  F.etztere  Ko.ston  wären  um  so  bedeutender,  als  die 
Scbwelleu  häutig  die  fremden  Liitien  der  zwar  unter  gleicher 
Ceatralvenraltung  stehenden.  Jedoch  ihre  besonden  TenMb» 
nung  mhrendi'M  Nai  liliarhnhn  passtiren  mus-st^n 

Die  ambulante  Iniprägnir-Anstalt  ist  in  zwei  Kasten- 
wagen untorgebndit,  wovon  der  eine  den  eigenUidiea  Im- 
pr5gnir-.\pparat  cnthriH.  der  zweite  dagegen  »ur  Aufnahme 
der  Werkzeuge  (uid  hnphlguirstoffe,  einer  kleinen  Uepanitur- 
Weritstlltte,  iemer  des  Lagers  dee  MaachinistoB  und  Wlfibtan 
dient  Das  Kigengewieht  des  erstfrcii  Wagens  betrikgt  1S.600 
Kilognunut,  das  des  letzteren  54ÖO  Kilogramm. 

Vor  Beginn  der  ThStif^eit  werden  die  beiden  Wagen 
auf  einem  Seitengeleise,  unmittelbar  neben  dem  Stapelplatze 
der  Schwellen  aufgestellt  Nach  erfolgter  Imprftgninmg  werden 
die  behandelten  Hoher  nunBahuls  dar  LuftfarockBmg  wieder 
gestapelt,  um  .sodann  ihrem  eigentlidien  VemrandmigMrte  in- 

geführt  werden  zu  ki^nnen. 

Die  Inipräguirung  von  weichen  Hölzern  mitteUt  dieser 
ambulanten  Anstalt  hatimHooata  Hin  1879  befonnen,  imd 
wurden  seither  folgende  .Menge  nniit  einer  MiR-hung  TOnThoer- 
üi  und  'i'heer  behuu.lelt^  u.  zw.  in  der  Station: 
Jannorib. .  12.883  StOck  vom  88.  HlR  bis  5.  Hai  1879 
Trebitsch..   2  101    ,     ,  12.Mai    ,  19.  .  , 
•  ••■  .      ,  28.  ,     ,    9.  Juü  , 

Zusammao  87.d90  StOol  in  101  Tagen,  oder  Aibeita- 
tng  290  bis  800  SUIek. 
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Iin  Durchschnitt«  hat  jede  UahnticbweUe  Sts  KÜO- 
gnunin  oUger  Misohimg  von  Theer  und  Theerölen  au^ 

nommen. 

Im  Bedarfsfälle  soll  diese  ambulante  Iiiiprftgiiir-Auslalt 
flin  Thttiglwit  ■Qch  in  deo  Wiotennoiiatai  forteetzen,  zu 

welchem  '/wn  ki'  dioselhe  zeitweiliR  auf  leeren  Stünden  von 
weniger  benützteii  llcizhäuMm  untergebracht  würde. 

Wir  lasaen  nnn  die  BueehrailnuigdeB  Imiiri^ir-AppintiM 
lölgen.  Dentellie  liestcht  aus  den  iM-iden  Ini{>rrii,'iiiruni,'skeÄseln 
A  imd  A'  (Fig.  l  und  2,  Seite  3» 7),  den  beideu  üel- 
Ciateniaa  .0  und  A ,  dem  ZentlnbimgriraBwl  C,  dem  Fflll- 
kessel  F,  dem  Dumiifkessel  //,  den  Injei  tnren  /•.".  6"  nml  .V 
nebsfc  den  dazu  geborigen  Robricituugen.  Vor  lieginn  der 
ThaUgkeit  ist  der  verBchlieegbue  Fflnkenel  F  unter  Controle 
der  Bahiii>t^'ani'  mit  der  lmprät,mirunj;.s-FlnssiK'keit  zu  mileu. 
um  je  nach  Bedarf  das  per  Schwell«  aufziuehmende  tiuaiitiim 
vor  je  einer  Opcratiun  in  den  Kessel  C  Tennossen  iti  kSnnen, 
was  durch  Scala  S  ermöglicht  ii^t. 

Nach  Ffdlung  d<>r  inipräpiirkessol  .1  und  /l' mit  Schwel- 
len, des  Kessels  C  mit  JmpriinniiuniJs-FlOssigkeit  aus  dem 
Kessel  F,  ftnur  der  Od-Cistemeu  Ii  und  Ii-  aus  den  luider- 
wr'itiL''Mi  Vorrilthcn  (frinlie  letztere  Füllung'  ist  keine  Cimtrole 
seitens  der  Itahnorgane  nöthig),  werden  die  in  der  l{<dir- 
leHung  VV*  liegenden  nUine  geHUnt  und  der  Iiqeetor  N  zur 
Thätijjkeit  p'bni<ht  Der  Dainiif  strömt  niiniuelir  in  <len 
Kessel  C,  sättigt  sich  mit  der  darin  beliudiichen  Impräg- 
nirnngs-FlflssigkeU  and  wird  in  geeSttigtem  Ztntuide  dnroh 
den  in/wischen  zur  Tbätitlkeit  <,'eliini;t>  ii  iMjert.n-  C  mittelst 
der  Itohrlütung  0  0  in  den  Impniguiruugskoääel  A 
gcdrfickL 

Durch  die  Oeft'nung  des  Hahnes  Af  treten  die  dnnh 
Herflhrung  mit  den  Schwellen  und  der  Kessel-Ubcilläcbe  con- 
deusirtcn  Niederschlage  sowohl,  als  «ncli  die  an«  der  diemi- 
adien  Kinwirkimg  der  Dämpfe  auf  die  Allmminatc  resuUiren- 
den  Ki'irjier  in  den  Bereicli  der  Wirksamkeit  der  vom  liyector 
JV  gesogenen  Dämpfe.  \'a  entsteht  nnumelir  eine  (%eilIation 
durcli  die  Söhre  m  in,  Kessel  C.  Rohre  O  O  iiu<l  Kessel  .1. 
welehe  CircuIatiMl  SO  lange  stattliiulet,  ))is  sich  im  Kessel  .4 
eiue  Dampfspannung  von  3  Atmosphären  nachweist 

Diese  Dampftpannung  mnm  5—10  Uinnten  einwirken,  wo 
.lanii  dureli  Siierriiiiir  der  Hrdine  O  wwA  m.  sowie  durch 
uung  der  correspoudireudcu  O"  und  m'  dieselbe  Procedur  im 
Kessel  A'  stattfindet. 

Willirend  dieser  Operation  im  Kessel  A'  wird  beim 
Kessel  A  der  Hahn  »  und  p  in  der  Kobrlcitung  n  n  geöHnet, 
nm  die  Veririndnng  des  Kessds  A  mit  der  Oel^Cisteme  U 

herzustellen.  Per  im  Kessel  A  noch  fllirijjr  ^;ebliebeiie  Dampf 
strOmt  in  die  Cisterue  B  und  condensirt  sich.  Nun  werden 
die  Hähne  r  und  a  geölftiet.  wodnrch  der  Injector  E  vxt 
Thatigkeit  gelangt ;  einerseit.s  durch  «ite  Leitimg  n  aus  dem 
<  '\  linder  A  die  <brt  liefindlichen  Dampfe  und  (»ase  ansaugt 
und  dadiurch  in  demselben  ein  Vacuum  venirsacht.,  anderer- 
MiU  diese  Dämpfe  und  Gase  diirrli  die  Leitung  p  in  die 
(Ssteme  B  wirft,  woselbst,  hiedmxb  Druck  erzeugt  wird  und 


Bunmdir  daa  in  derCisteime  Bbeflndlidie  Oel  in  dnKsaaei  .<! 

beHirdert  wird.  Nach  vollständiger  Fällung  des  Eesaelsi,  die 
auf  der  Scala  S  ersichtUcb  ist,  werden  die  BduM  a  und  p 
geschlossen :  es  wirkt  nunmehr  der  Dampf  Mos  dnreh  das 
Kohr  n,  welcher  Druck  l.is  auf."»  Atmosphären  gebracht  wird. 
Diester  Druck  wird  cina  20  HO  Minuten  constant  erhalten, 
wo  dann  die  Imprügnirung  als  vollendet  betrachtet  werden 
kann.  Nach  Abeciiluss  von  r,  Uefliieu  des  Hahnen  a  mm  Ablauf 
iler  fllirig  gebliebenen  Flüs>i^'keit  in  den  Behälter  fi  können 
die  Schwellen  aus  dem  Cvlinder  A  beseitigt  werden,  lu- 
iwiBcben  erfolgt  die  glddie  Proeednr  im  Eesaol  A*. 

Diese  Operationen  dauern  circa  Eine  Stunde,  .sn  dass  bei 
Verwendung  von  zwei  Kesäelu  stets  alle  halbe  Sttuule  ein 
Kesad  nr  Imprtginrmig  gelangL  Jede  Kiefemsdiirolle  hat 
.'t Kilogramm  Imprügnirung.s-Flnssigkoit  au fim nehmen. 


Zur  (li'ut  ral  - \or.samiiiliiii^  des  YtMTiiics 
Deutscher  Kiseubahii-Yeniallungcii. 

(SddM«.) 

Ad  l'uiikt  XVIl  diT  Taui's.Tiliiiiiii.'  «unlen  über  .Antrag  der 
technisch.!!  l'o!niniMi.«n.  VifirLffiiel  die  Kinfiihruii;?  einlitdtlicher 
H«8(iiiiniuii)ri-i!  in  llv/.n^  auf  »Iii-  Kiiirii  htiin^'  der  l'ersoiii-nwap-n 
mit  Oelgas-Belaachtung  ond  di«  Kiunhrang  eines  einheiUiclien 
DnnwdilüsMl»  Ar  den  Hanpfhabn  der  aadutaag  an  den  Pemmen- 
wagen,  folgende  Beschlüsse  gefiisst: 

1.  An  sti  lle  ile?  in  der  Oenend-Veraammlnig  zn  Hambnn;  «m 
1  lind  J  Snanst  pr  iiJ  Nr.  XIT  der  Tsgewwlnnng  ontar 
l'i.h.  7  I  i!  .Ii.  Haii(itli;iliii.'  ib  r  (insleitnng  MI  den  I'ersenon- 
wageii  angeiioniluvuen,  mit  den  (.'oapäthär8chlä8l^eln  ültervin- 
stinmenden  ScUflssels,  w«lcher  bisher  nw  ganz  vereinzult  xnr 
Anwandimg  gekemaien  mid  als  sweeknasBig  nicht  anerkannt 
worden  ist.  wird  «m  besonderer  SchHtssel  gswihlt,  wie  derselbe 
in  der  dem  Commissiaris-nvrichte  beigeheltttsn  ZcIclHWng  I 
tFig.  5)  der  Yorir«  1<-v'ti-n  Instmclion  dbor  die  BAhsndlang  d«r 
Oasbi '■■11.  Iit  ii.-  -[■■■ri,  :!  .Uirirrstidll  und  biTi  it.^i  la.s-t  .■»llic<T!Hin 
cor  Anweudunjf  gek-iniix'ii  ibt  Der  /updinriKe  l>"rii  i»t  in 
Kg.  4  dargestellt  Der  Hauptbahn  wdl  bti  XeubescliaffunKcn 
an  einer  Stirnseite  das  Wagens  in  bequemer  Höbe  von  den 
Schienen ,  nnd  bei  Wagen  mit  StimeingMig  vor  der  Platt- 
form iiii]tcebracht  werden 

Per  Scliltii'-iel  für  diu  Ffilliiahn  di»r  Kecipieiiten.  swwie  derm- 
t.'i.'le>riife  l'^rn  i^t  inu  li  d.  r,  der  vnrgenanntvn  Inidnwßon  bei- 
(.'..friL't.'ii  Z.  K  linniii;.  Itlatt  1  Fig  Ii.  an.s/.uriiliri'ii 
:j.  ])!.■  Vi  TMLraulmiig  für  die  AnbringunK  de.-»  FHllsi  lilaii.  heh, 
sowio  der  Dichtuugaconns  ist  nach  Blatt  I  if>kt.  Fig.  I  und  3 
hemistellen. 

4  Die  niHä^Horko.  welche  auf  Blatt  II  ibid.  Fig.  6  daigeStelM  ist, 

erliüli  einen  äusseren  Dnrcbinesser  von  216  JIIIliBiolem  nnd 

i-ine  Tii-t.'  v..n  iiiiiebsti-iii^  117  Milliiin  trrn 
5.  Die  in  «It-n  Zeicbmin^'.'n  lUatt  l  und  II  il.id.  virip.  s.  Iiri.  l..  n.'n 

Maasse  sind  i'in/.ulialteii 

Die  königliche  DirecUon  der  Kiederecblesisch-Märkisckeu 

Eisenbahn  wird  MnstenMeke  gegen  Ersatz  der  Selbstkosten  anf 

Frsiii  ben  liefi-ni. 

(1.  Die  bereits  in  au^sredchnter  Widse  in  Anwendung  boflndüehen 

In-^triicti.inen  : 

a)  iilt.*r  die  Bi^ii  r  lUiii.'  .1.  r  tla-^-beleuchtung  bei  den  l'vrsonon- 
2.ü^'.'n  (vreii  in  II  >i  ■■  v.irsUihend  «i  1  bis  4  bei^bnelen 
ZeichntmgtiU  biigefugt  sind), 
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l>)  zur  Kint'ührung  oiui'S  g:eiui-uifcuiiii'ii  Abrüi-tiiiungs-Vurfaliri'nM 

flbnr  Gttsbeleurhtiing  der  Pvrsonenzü^e, 
Warden  aUgemeiii  «imnflliirai  orapfohlea. 

Ad  Pankt  XTUl  der  TagaMidnmgr  «ardm  die  wn  der 
technieeben  Commiiwion  an8g«arbvit«ten  Rc-dingungen  (Br  Lieferant 
Ti>n  ArliRen,  Radreifen  nn<l  Srliiem-n  ans  Flnsspisen,  r»-sp.  Fluss- 
8UI1I  n.irli  VHriiuliiiui  i'illiffcr  SIiHiiliratiiiiii  ii,  insUptiondere  ülu  r  die 
dAUpriiili^  üantntie.  «AiiimtliclK'ii  Vt'ititisljahiii'n  /.ar  Annahme 
•npfi>li)>>n  —  <ihni>  dii-w'll)f  ji-diicli  (dili.?aU>risrli  7.11  niai-heu. 

Ad  Punkt  XIX  wird  der  %.  1S&  der  tecJiniechen  Verein- 
iMnmsen  in  der  Weieo  abgelndeit,  dam  die  Bcetfammgen  Aber  die 
Maiimalndstiad*  der  PwaoBcnwegen  «ine  Brwcilemng  erfahi  on. 

Ad  PnnktXX  wird  di»  Au«!<rh«idang  der  Oraz-Kuflachi-r 
nnliii  liw  dem  Vc'i'«ine  l>os''hl<>SM  n.  'I  i  <i\f!n<  Bahn  vertnganiMig 
iiiri-n  Betrieb  der  Sii<lli.iliii  iili.  ri;oi>i  ti  liat 

Ad  I'unkt  XXI  und  XXII  wird  der  geeefaftllsflibrvnden 
Direcliiin  Dvcliarge  für  dio  Vorwaitong  der  Tereinaiceaae  vnd  dea 
PeneioDaTonds  fBr  die  Yereinalwainten  erUieittk 

Sdilieaalich  wird  ed  Pankt  XXIII  beadloaeeii,  die  nSchate 
Otnenl-TeraaDUBlug  im  Soanner  IBBÖ  im  Ba4ei»-Ba4en  abin- 
hiHan.   

lieber  die 

€oIlectiv-Aiis!fl«lliiii^  der  »sterreichischen 
Ebeubahnen  auf  der  Pariser  Weltaiistelliiiig 
im  Jahre  1878. 

(Vortnc,  (aiialten  Ten  Berrn  KenlinauJ  Männlicher,  Ingenieurder 
Kaiaer  hidinaada-Nordbahn,  am  2«;.  Min  ia79  in  der  XXII.  Ver- 
■amnlaiBf  dea  CInb  fisierrei.  iti»  her  Eieenbehn-Beamten.) 

(FortaeliuJig.) 

Schon  im  Jahr»  1861  kamen  bei  der  Eaiaer  f  erdi- 
annda-Nordbahn  di«  arstan  SUhUthienan  probewalaa 
tir  VerwendoDgr.  und  zwar  waren  dlee  Pnddelatabl- 

schienen,  die  in  einer  Länpe  von  7  ftr.«  Kilometer  aaf  einer 
stark  befahrenen  Strecke  Vnii  ziemlich  unjrünstigeii  Anlapn- 
T«rllftltni8»en  verlejrt  wnrden 

Die  äusserst  günstigen  Er fuh run ue n .  vrelche  mit 
diesen  ersten  Stablschienen  geniailit  wnril-'n,  waren 
Ursache,  daaa  die  Kaiaer  Ferdinanda-Nordbahn  in  den 
niehaten  Jahren  die  Varanehe  in  grdaaererAnadehnttng 
fortsetzte,  nnd  da»«  «chon  im  Jahre  1865  r>ft-4J«  Kilo- 
meter laufender  Dahn  mit  Paddelstah1»><'hienen  bele),'t 
waren,  weit  Ii.'  in  i!ir"ni  Verhalten  die  ynnlitilt  der 
zaemt  verwend>'ten  ruddelütahlsehienen  gröNFtten- 
theila  noeh  übertrafen. 

Dieae  gllnzenden  Resultate  lieasen  alsbald  die 
Tortreffliehe  Yerwendbarkeit  dea  Stahlea  alaSehienen- 
Material  erkennen  nnd  fährten  im  Jahr«  1866  zu  dem 
Beachlo.Hse,  die  Eisensfhienpn  auf  der  mrrenten  Bahn 
snccuaüi^i'  u'au/.  durch  Stu hl ^' i  Ii i>j ii" n  /.u  u i  s ettan»  nnd 
zwar  wnrdi'  hieln  i  /,n  ileni  T!es8ein«r-Mat«rial«  gegriffen. 

Der  KinflusN  nun,  welchen  der  Zugverkehr  auf  die  Daaer 
der  Schienen,  nnd  damit  aof  die  imnwr  wiederkeiirendeaAnsgaben 
dat  Bahnbvlrieltea  ansaht,  war  bei  dar  Kahwr  Per^nanda- 
Kwdbabn  seit  Inn^^t^r  Zeit  «in  Goganafanii  daa  «nfinailtaamHt4'n 
Stadiums  Ifi'iriernn^'^rath  Mtter  v.  Stochert  hat  zur  nanrtcUun^' 
dii'.'ier  Fiat'i'  >i'il  ili'ni  .Tahr»  ISiIO  S'ir^rfältip  Daten  ee.sinimelt, 
um  die  Kinfinjisi'  kennen  /.u  l<'rnen.  von  denen  die  lärnfi-re  oder 
kiir/ere  haner  der  Schi'Mien  »hhäiigig  ist  Dies«-  Bestrebungen 
haben  rar  KrmitUung  des  GMctse«  gelOhrt,  nach  welchem  die 
ann  Tinawllan  anangtaa  Schienen  aneeeaaiTa  dnreh  den  Zngavwfkahr 
untArt  werden. 

Wihnnd  OrUiar  ailgamain  Hr  die  BanrOietlnng  der  QttaUtU 
dar  tranrandatan  Sehlanam  die  Danar,  abo  die  StDfllnngiaeit  ah 


Maa.'^-i.^tali  ani,'i  iinnuMi'u  «urd«,  ergab  sich,  das«  naturgemäss 
die  lnaiis|irui  linalnue  dorKchieuen  durch  den  Zuggrerkebr,  respec* 
tivtt  durch  die  über  die  Schieneo  rollenden  Fahrunge  für  die 
Ulngere  oder  hfiitere  Daner  derselben  maxMgebend  tat 

Behnfs  der  Ermittlunf;  der  Qualit.'it  di-r  S.  !ii,'iieM  wnrden  über 
jed«  zusammenhiUigend  in  dio  rurreiit.e  Halin  veileifte  Schienen- 
jiartie  Von  nn-hr  als  W)  StiVk  die  .'ii'rglaltifr.'<teii  .'itati.st.ielien  Daten 
geaamnu'lt  I)>'r  KiuflusgdeaZugsverkehr«  auf  die  .Scbiea«naer»törung 
wird  in  <'inla<1ier  Weise  dadurch  graphisch  dargaatlllt,  dass 
jede«  halbe  Jahr  die  aeit  der  Teriegang  der  SchieiMa  tber  diescllw 
beflMertcBmtUdaat  als  Abaeiaie  nnd  IIa  dadanh  herbpig«niiite 
Schienen-Auswechslung,  und  zvar  in  ProMUtaa  dar  ni-aprOnglich 
verlegten  Schienenanwihl.  als  Ordinate  aurgetragen  wird.  Die  Ver- 
bir.diiiigsliiiii'  dfr  Ordinaten-Kndimnkt,'  sjilit  ein  BilJ  der  huc- 
ce^.'^ivl•n  Z.'rstörnng  der  ikhienen  durch  die  darüber  transportirte 
Ttruii  '!a.'-l  und  mithin  auch  Tun  der  Qualität  der  Schienen  .«elbst. 
Solche  Baubachtungen  wurden  aeit  ebter  Beih*  von  Jahren  mit  allen 
rar  Verwendung  gekommenen  SeliiäwnfBrliiB  fir  dia  Zeit  von  d«r 
Verb'gung  bis  zur  gAndidien Zentftrmg  ttttd EoUttmuf  derselben 
aus  der  Itaiin  geniacbt. 

Au.s  den  Ttablreichen  Henbachtungi  n  der  Kaiser  Perdinands- 
Nordliahn  hat  sich  ergeWn,  dnas  bei  den  am  Lamellen  erzeugten 
Eisen-  und  PuddeUUihlschienen  die  vorhin  erwähnte  Verbindanga- 
linie  der  OrdinatvD'-Endpnnlrte  sehr  annlUieind  eine  Ellipse  bildet, 
deren  «ine  Halbadiae  (a)  die  Bmttolaat,  weldm  Ma  nrZeraMnmg 
aller  Schienen  Aber  die  belrelTendc  Bahnstrcrko  passiren  kann,  die 
andere  HalWhse  (/>  100"/„)  hingegen  die  Summen  aller  in  der 
betreffenden  BabuMlrecke  liegenden  Schienen  darfttellt. 

Die  Kenntniss  dieses  Gesetzes  enniiglicht  offenbar  schon  nach 
mehreren  über  eine  ScUenenpartie  vorliegenden  Beobachtungen,  also 
nach  verh&ltniaamiaiif  knner  Zeit,  auch  auf  das  Verhalten  der- 
selben in  der  Zoknift  einen  annihamd  licUigan  SdUtom  in 

Die  bisherigen  Erfkhnmgen,  daaa  anf  Steigungen,  OefUlen 

und  Carvcn  ilii'  S'-liient-n  .'ine  gn'issere  Abnützung  erleiden,  als 
auf  geraiii  ti,  li'iri/.'  ntal-n  Balmätrecken,  dass  also  ausser  dertrans- 
portirten  I!.'■lltt"lli.^  nm-h  iii"'h  die.se  Factoren ,  sowie  auch  die 
OrOsse  der  Kadbelastung  auf  die  Schienenzerstörung  von  Kinfluas 
sein  werden,  waren  Veranlassang.  aach  in  dieser  Beziehung  nm- 
fhaaende  BeobachtnngaiB  annsttUan.  Bai  den  Uaatande,  ata 
bezflgliek  der  ansLamen«n  «nengten  Schienen  langjllniga  Beob- 
achtungen vorliegen,  war  die  Mfiglicbkeit  vorhanden,  diaaa  E3d- 
flüHse  wenigstens  näheruneswcise  durch  Coefticienten  aaszudrQcken. 

Bei  den  Gu.ssstahlsihienen  irtess.nni'r-  und  Murtinstalil- 
schienen)  ist  bei  der  äusserst  langsam  fortschreitenden  Abnützung 
iProflls-Verringerung)  derselben  der  Einfloss,  den  die  oben  ge- 
nannten Momente  anf  die  Schienen-Answechalnng  anaOben,  noch 
nicht  eonatatirbar  gewaaen. 

Es  unterliegt  wohl  keinem  Zweifel,  dass  es  bei  den  bereita 
eingeleiteten  Beobuchtuugen  auch  bezüglich  der  Gosaatahlaeliienen 
gelingen  wird,  da-^  (ioseii,  nach  welchem  deren  Aisnitnng  statt- 

ündet,  festzustellen. 

Aus  den  Daten  dieser  Tabelle  gebt  da.^  V'  r/.aL'lo  im  Vcrhnttan 
der  Staldschienen  dbcrhaup^  ganz  bceonders  aber  der  BesaemeT'- 
aiaUachienen  im  Vergleiche  st  den  EiaeBaehfonao  «vident  Immr. 

Wihrend  heispiebweige  bei  einer  befSrderten  Bnittofawt 


von  I4'7ii  Miliinnen  Tonnen  bereits   8S'S(S  Perc. 

Eisenscbieneii  des  I'r.iRls  A'.  B.  und   7'm  „ 

Kisenschif'nen  des  i'rolib  ^1.  Ii.  ausgewechselt 
waren,  bniriigt  die  AuKweclislnngbeidenPnddAl* 

schienen  dea  Profils  St.  M.   O^TOa  „ 

^llaallllllll^llllllllllillllllll^p/^ji  Ä Ol*'  ' 


and  bei  den  MarttnatthtadiieneB  (die  bezüglich 

ilinr  Qualität  Vielea  u  winaehain  Obiiy  liaaaen)     d  Mt  • 
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Vorbsnioftr  IS  Jahran.  xo  «iner  Zdt  kbo,  ««  4m  Btiwmcr- 

Vt-rfahrfii  uii  l  ihn  h  nu  hr  di»  Verwandun^  ivr  Prodai;U»  dcssellxMi 
im  SUiliuiii  des  HcL'iiini'S  Isi^cn.  und  zwar,  wi»  man  wolil  siv^cn 
diiif.  uii-lit  alti-iii  in  Oe.stwrri'ii'h.  Knnderii  auch  in  di-ii  uliri^,'-ii 
Ländern,  wurde  dpin  Stalil«  auch  hvmU  behofii  Anwonduni;  tiir 
das  Masehinen-Xatorialo  der  KaiMr  Ferdtnaoiia-Mordbahn  ein- 
gehenda  AnfinnkMunlnft  gcscheokt,  to  daaa  daratlbe  nach  und 
aacli  die  MR|^»1mtMta  Yenmiteiifr  bei  denuelbon  fknd. 

Kiuf  ViTiiiilu-isiinu'  liii'ZU  fami  sich,  uls  im  .lahrc  1S<U  di.' 
Auf^tabi^  htTiintial.  fiiii'  Aii/.alit  vnii  Ii.i-stiiius-Ma;Siliiiiell  tu  he- 
si'haffHH,  wi-lchi'  tn'i  ijriissiT  Li  i^llllIi,•>fahi<;k•■il  ^It'iehlMlitif  TOT- 
b&ltiuiiaii>ää»i|;  ^«»'inf):)'  Hadbi-laiitungcn  b^.sitU'U  sollten. 

Um  eine  glf>icbniäüHigi>r>>  VerUieilnng  der  erl<)itlerltch(>n 
grtmret  TolallW  sn  anialeii,  glakhxaitig  abw  wn  die  noth- 
«•adige  Adbllaion  ni  emiftien,  «ah  nan  «icb  tof  Allem  irrnnthiirt. 

TOB  dt^n  Iiis  ilaliin  liri  ili-r  Anstalt  ausM  !i1i-'^-'irli  ir.  Ili'liruii.  li 
ffeWi-M'iifii    La.siüiaM  mit  zwei  irrkii|i|n  ll>'ii    Ai  Hm  II  ab/.u- 

^.'i'hi'ii  uini  dri-ifat)i  ^'i-l^!ip(ii  lti  l.M,'.  iiici^v.'ii  in  Aiis^ii  ht  .■-.i  nflimen 
Äb»r  sftlh.'it  uiitor  dif.-o  r  ViimusHctzuiit;  war  es  sehr  Hchwit'rijf,  eine 
grOBüe  Li^istunf.«f!lhigkcit  di-r  Maschinen  7.a  vrr^ichdD,  da  pro  Uad 
■ine  MaiimalbelaaUug  vvn  fi  Tonnen,  aUo  fSr  die  gaau  Maacbine 
im  dtonadihigeB  Znalud  80  Tonnen,  Unltiit  waren:  Buer  Erbft- 
Imiig  der  Radbolastnng  über  die  an!r<'?ehenv  (inmf  stund  die 
niglUdgkeit  nnd  der  Dauznittand  einer  p^iss^in  Anuihl  dir  da- 
naligen  Brflcicon  und  uiiJi-ri''n  Objt'ft«  unaerir  Linit-n  ent|;e|e^fn 

Diespn  ansrh^inend  nnvereinbarlicbon  Fordurun^iin  hinsicht- 
lich der  pri'sst'ii  Leiatanflflttigkeit  bi-i  gleiclr/.eitigcm  gering<-n 
Totalgewicht  der  LocoaotifWi  Wirde  deanocb  v«4latandig  eni- 
qmcbfn  dsrdi  dl«  Anwaadwig  voa  Stau,  nnd  mnoililieli  Be«> 
Hueratahl,  nicht  allein  zn  den  wtcbUgaten  Haachin«ntheili>u. 
sondern  anrh  zu  den  Kesseln.  Selbstverständlich  wurde  hiedurch 
eine  bedeutende  RnJuctioii  alliT  DimeD.si. m  i  II  1,'lii-li  und  be^n- 
stigten  hinsichtlich  d«'r  Kessel  die  b^ätebendfu  Gesetze  diese 
Bestrebungen,  indem  die  Rlechstlrken  bei  Anwendung  WH  8taU 
BWf  */«  Eisenlieasel  normirten  ta  aein  bnaneliten. 

Dar  tweite  Umatand,  welcher  dia  Aldtnarkaukait  aaf  dm 
Bessemerstahl  lenkte,  war  daa  drinfMd«  BadirlUai^  die  Trag- 
fähigkeit deK  Wagenparke«  zn  erbOben.  Tn  dieser  Beziehung  be- 
stand diw  Absicht,  die  BflasituiiL'  j  r  i  Wül,-,  n  vnii  8  *,  Tnnnen  auf 
10  — Ii  i  Tonnen  zu  stpiRcrn.  «m  tii^-rnut  ili  ii  starken  Anforderun- 
gen, welche  an  die  Leistiin^'xnihi^'kHit  der  Anstatt,  namentlich 
hinsichtlich  des  Krdilenverkehrs,  gestellt  wurden,  tu  entsprechen 
Die  schon  bei  der  geringen  Tlelastung  von  8  5  Tonnen  per 
Wagen  in  groaaar  Zabl  anftralendan  Achaenbrttcba  aehloaBeo  Jede 
yermahmg  derWai^enbelaatimgvn  obne  glelchieHig«  Teiallilrang 
der  Aeli8en-nirn>'nsi>inen  aus  VerSndcmiigen  in  den  Achsen- 
Dimensionen  •lapcgeii  hätten  wieder  ein>'  kastspielige  nnd  zi'it- 
ranbeiiili-  Erij.'iienini,'  der  Aclisfululclis.  n  venirsa<  lit  Kur  in  der 
Auwendung  eines  widerHtaiidiitiiliigervn  Materiulü  al^  de«  bisher  in 
Verwendung  .stidienden  Ki^ens,  .lelbst  der  besten  QoaliUU,  eines 
Maleriala,  das  eine  grßaaei«  Beanapnidinng  bei  denaelben  Oimen- 
aionen  nliaaa,  wir  die  riefatige  Ibaar^l  nv  AbhlUb  m  eriiennen. 

Da  ntaa,  nnter  Tenneidong  xn  starker  Aoegaben,  rasch  tum 
Ziele  kommen  wpllte,  so  entschloitü  man  Bich,  es  war  dies  im  Juhre 
1866,  für  Versuche  mit  dem  nen  autV'etauchten  Mat<'rial .  den 
Bessi-nier-Stalilachsen  Diese  Vemnche  haben,  mit  wenigen  Au.s- 
nubnien.  sofort  ein  befriedigMldes  Ergebniss  geliefert ;  aber  man 
batte  im  Vorhinein,  führ  die  Aebaen  aowohl,  wie  flr  die  Kcaael- 
bledw  nnd  die  aontägn  Ibaebinanlheila,  Vateriala  von  groaaar 
DebnbnrlEait  ud  gaaÄmaUUgwr  QnaliUt  bedangen  nnd  dandt,  wie 
die  Krfiihrang  lebrte,  den  iicbtigen  Weg  pingeKchlagen, 

In  dieser  Wei.se  und  durch  das  anf  Hi  iiliaiiitiiiig  niiJ  l'i  lier- 
zeugung  gegründete  Festhalten  an  den  gew<in»>'neii  Krfahningen 
ist  man  da/n  gelangt,  .seit  einer  Reihe  von  Jahren  zu  Ke^^eln, 
Achsen,  Bandagen  etc.  auaacUieasUcb  geacbmolxenea  Material  zu 


mwenden,  und  twar,  aoweH  der  Bedarf  gedeckt  werden  konnte, 

fafil  aussrhüeüslich  ü.sterreichischer  Provenienz 

Durch  diests  Vorgehen  wurde  unstreitig  der  heimischen 
Eisenindustrie  und  Kiahlproducti^n  ein  nicht  unwesentlicher 
Dienst  erwieaen;  namentlich  aber  dazu  beigetragen,  dasa  kein« 
gröaaeren  Capitalien  in  ein  fllr  die  Haaaenprodnction  kl  den 
Uintargnnd  trelendaa  Verfidiren,  die  Tiogelgiiaastalil-ERmganf 
inreatirt  worden.  Bei  dem  Ümatande,  daaa  bei  dem  mit  den 
M aclis.'n'h'ii  lO^M  iibalmvi-rki'lir  st.'irker  auflr.'l  'iiib  m  üedarf  an 
Ach.seii,  Hanilai,'en  vi>\  aus  tln.s.sstalil  -Ij.'  Wirkung  durch  fort- 
währenileii  Rezug  zn  lixlun  I'n-isin  an.s  dein  Auslande  hiltte 
erfolgen  müsbe»,  lag  eine  derartige  Kventualitiil  allerdings  nabe. 


In  nachfolgender  Tabelle  gebe  kh  «iBaii  (RnmaniaeliM  Am- 
mg  meiner,  anagcatallt  gewaaaHQ  Kaaaal-IMall«  Aber  ARer  ud 
Matarial  dar  Kaaaal  dar  Kniaer  Fardinanda-Nwidbalui. 


ni'rvu»,'Ut 
in  iUm  Jalir« 

Matu-*;  j  rjiiLid.-r 
kr«M*l  Aiu  1.49«  11 

\UiiU<I  u.  ('ytiiiil«r- 
ktt-M  »II*  ÜOM 

MMa* 

Mantalai.QrlM» 
kMMIWiBMB 
MV- BMI 

31 

»•r 
IfHSö 

31 

3» 

186,'. 

t 

14 

Itl 

11 

•27 

1W.7 

•-•4 

41 

18«» 

41 

&Ü 

W) 

21 

1S70 

21 

a» 

1871 

2> 

ao 

1872 

SO 

86 

1873 

SB 

& 

1874 

5 

4 

1875 

4 

b 

I87r, 

1 

4 

9 

1877 

• 

9 

S 

1878 

• 

8 

33« 

SS 

874 

19 

Die  Einführung  der  Stahlkes.sel  bei  der  Kaiser  Perdinands- 
Nordbahn  bat  im  .lalire  IHiiTi  über  Initiativ.-  ib  s  Herrn  L  Re,  ki  r, 
Central-lnspectors  dieser  Anstalt,  beguniieii,  nnd  sind  aus  nach- 
stehender Tabelle  einige  Beaaltat«  dieser  Einfüliruug  ersichtlich. 


lrui|Uftiakr  kt  Ktud 

IK6.5 

IMti 

1867 

Ki  

Stallt 

Eben 

SuU 

AuKgeweshielte  Cjrllnder- 
]dnttpn  in  Pereenten  der 

6.t 

'J."> 

'25 

Ut 

Uiin  lischnittl.  Insneprueh- 
nahine    dei  Matanala  ia 

KiIo>cr.  pr.  Quadr.-Hillimtr. 

2  fi 

.'i-on 

:tij 

3*1 

4  «1 

Miniere  I.ei.tliiiiK  einer  Ma- 
xehine  in  Kiloiueterii  Iii« 

tUM» 

M.W| 

W.IM 

'Ii 

'  ii'.'ffi 

Der  hohe  l'ercen tsatt  der  ausgewechselten  Stahl- 
Iilatten  pro  1865  reanltirt  von  den  Keaeeln  aus  Tiegel- 
Onaaatiifc'L  Vu^  Yarwendang  daa  wMcben  nnd  vonüglicben 
BaBBaBiar-StaUa  tatamichlachar  Prarentenz  bat  sich  das  YarbUi- 
nlaa  dar  HBttbaikeit  filr  die  StaUkeaael  günstig  geatelll,  nanMnt- 
licb  Bit  SAekaieht  aif  InanapnduialnB«  nnd  LoataBf. 

(PemelaBag  tolgi)- 
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EISENBAUNRECHT. 

Kalter  P«f4liin«li-II«HM«.  Üt«  Kaucr  Fenf{nan4s-Nnrd- 
Inhll  in  Wien  li»t  ilmch  ihr  Directionii  Miteli<<<l  Di.  I'ajptnn  Kri>ihr^rrn 
T.Koldcr^Kfn  tlio  IWniUer  der  •''phiihlvprxchrriliiiii^-t'ii  uml  /iiisoii- 
Cotipon»  ili'r  von  clor  K»i'iT  tViiliiismlü-Norillialiii  i  r'iiii  iliiit. n  An- 
Irlicn  vom  I.  .iHtincr  |1S71  per  21  Millionen,  v  m  1  li.li  l-^T'Jper 
.'i  Milli.iriiTi  iin'l  v..rii  I .  Nnvi  iiilii-r  1 HT prr  14.-»!''' '.«H 1 1  rl.  'h  i  «lern 

dif.st'  Aiilfln'n  iinil  rli-rrn  Ziiiwii  in  SiIIht  iisirrreirhjsi'lii'r  W  ^»liiiiiii; 
Mhlbar  arii'n,  >inii  'law  Jic  lii^Dilzi'r  ilicucr  riiciUi'hiilih  «•i  si  lin  iliuii^,-!  ti 
und  der  Zinsen-Coapons  dcrarlljvn  nicht  ber<H:h(igt  sein  aullvii,  die 
'JMthmg  i«  QeU,  auch  dem  WcrlhrviUltaiM  «>■  1  OiiIiUb  fOd- 
4«al»eh«r  WShnini;  —  l'/i  U«rk,  odtr  1  Thai«- >->  S  Mvk  G«M  n 
lii>i;ehrpii.  Dir  Kl-ii;«  wurde  «km  WiPner  Ilndolügniehle  mit  dem 
Kpiloiitpn  «'injk-r.'otniivt,  dM«  ftlr  die  gelcliiRtea  BeMtier  «lil|!«r  Tlieit- 
scliuldverarhrciltunifon  und  CuiipitiiK  in  GemÜMlieil  der  fj-  2  uml  4 
de»  (iesetzcH  vom '24.  April  l«7  J,  lt.-(j.-l(l.  Nr.  49,  eiDCantorbogtcllt 
««rdcn  Mi<''j.'>>  In  Koli;«'  ilii  «c>  Kin<i'lir<'itfn<i  wurde  von  .'*i  it<'  <le* 
\Vipn<  i  1  l;itiil.  K_-..r).  Iiii-^  zur  l'!i «t.Tt liini;  der  Kiiirt'ilc  fiirilir  t;ck.l.it;ton 
Uesit/i'r  iiItii^.T  rin*ils.'liiiI.]vi'T--*<'|iri-i^'ini;<*ri  iirnl  rj.iifM)n>  iiU'l  7JiT 
Wahniii:;  ilin'r  H''i'lit<'  I  )r.  K.iil  K  o  p  p  I  !■  r  /loii  !:•  ■ -i  -.  uii-Mi  ( 'iir.iliir 
XU  dem  /necke  lii-itudit,  ilainil  ilcmvllir  die  Klngc  in  Kniplung  ii<-hMio 

und  die  V«f<ret«nf  der  Oeldagleii  in  dem  <iliei-  dieeelben  anlilnitigmi 
ReehtHtreita  flHrtmiin. 

EicMlMlm .  HcktedtfarMit.  Vor  dem  Eiaenlialui  •  Schiede- 
i(«richte,  aaler  Voraiti  dee  Dr.  AIIK  Stern  kam  am  9.  Aufn»«  d  J. 
eine  Klage  dm-  Firma  A  Poltalc'i  Sohn  t  Comp,  gegen  dii>  sridlmlin- 
Oe«e]l*ch«ft  auf  /aliluni;  von  459  II.  88  kr.  tiir  Verlinmlliinu-.  Di<- 
KlitCP.  verfrolcn  cliiroh  Dr.  S  r  h  w  e  i  n  b  11  r  ir,  lm»irt  aii)'  fulL-rnilcni 
S)ii-hviTlialti>;  Dil-  lllU-oii.'ii-lit'  Kiriiiu  Ii.tIIi»  im  Aiii;ii»tv  .1  iliin'h 
ilir<'n  ."»pi'iiiti'iir  ili'r  ."'li'italiii  Tiii'lin.iiin-ri,  laut  Kni  (iir.i  iiri  Wrrtli«' 
voll  4.11  tl.  ■J'>  kf-,  /.ur  II- ri'i.|i  iiiii„-  Ol  1 1  !■  i  11  r  i  !■  Ii  Krllm-r  in 
t'iir'tcnfeld  i-'^tcioriic.irL)  iiln'rtji'lM'n  Mir  .•^rioliini;  war  til'rr  von  "^cil«- 
drr  finna  irrthOmlieil  adre»iiirl  worden,  indem  nie  n.n'li  Krlfin'li 
liktto  abRchen  aollen;  die  Sudliahn  lionnut  dem  nat'hrrii(;liehen  Aul'- 
trag«  dar  Piram  auf  HelBidening  der  Sendan«  an  die  riehtiMeeteUto 
Adreaee  nieht  mehr  naehkommen,  «eil  die  Seadting  Intwiaehen  dnreh 
die  irnnarisehe  We^thahn  tut  Weitcrbefiirilcmnn  von  Orn»  ftuii  Cllier- 
nommen  und  diin-li  deren  Vennilllttn)^  in  KOrHti-iifeld,  und  tvrnr  nn 
einen  danelKst  woIiik  m  li  n  .'*i  lini>idi>r  .1  0  Ii  «  n  n  Kellner  ln'rfi««  nl> 
geliefert  worden  war.  N  1:1  n  i  L-uuirte  die  Firma  die  aln;<'«'  iidrti" 
Wiinrc;  ilii-si'  »ar  ji  dncli  vno  di  ni  teiiannti'O  ."^i-lineider  mittli>rweili" 
min  :;r''S'i*'i  rri  I  Iifi!-.'  luri-its  \  •t.k  lim  Ken  nnd  mi-'li  rn  Kleiduii^K' 
«tiic'ken  ver.irlii'ili  l  woidi  ii,  nnd  dir  Finnu  Idinl«'  1»  ;il>,  die  <lem 
Sehneider  im  !itra(i;eri(  lillii  ln'u  \Vi  i,r  ;il>i,-i  rnomni-ni'  Wjuin-  in  diesoiii 
Zustande  al*  Schadenentai«  aii/untdimen.  Die  Uncaris'die  WeHthnlin, 
dia  ihre  Bnatipfliehligkcit  anerkennt,  bnl  im  Sinne  des  üH  de« 
Betrieba-ReRlomenta,  naehdcm  der  Wertli  der  8cndun(r  nicht  ver- 
•ichert  gewesen,  der  kliii;eriii«hen  Firma  den  Retifai:  Ton  6{>  0. 40  kr. 
al«  Entschlldicuni,'  an.  Ilicse  lehnte  jedoeb  daa  Alkeritioten  mit  der 
Beijrilndnnc  ab,  daBs  der  Schaden  ein  von  Seit«  der  Dahn  diireli 
SorsloMi^lieit  »elbütversehiildeter  dei  und  inachle  ihren  Anspruch 
auf  vollen  Krsatr  de^;  K.ictiiron» ertlie!«,  nml  /w.ir  «eRcn  die  .^ildlialin 
geltend.  -  liei  der  Verhandlniu'  1  ilmli  der  Vertreter  der  t-i  klaL.(i  n 
Hahn.  Dr.  Tln-n  l  .r  Kul'k.^  in-lo  soiidcre  den  Kinnand  dei  lin  oin- 
p.  |.  i;7  di  s  Ki-i'iili.ilin  ^i  liledsi;etielite*  mr  Knt»i'lieiiliitit;  in  der  vur 
iiixendrn  ."^Ireitirn^e.  IIa*  .'<ctiii'd?<i;eiii  lit  erklilrto  sieh  dir  ini  oni]n' 
tent,  tin'l  «war  nieiit  an«  dem  tlninde,  i|;l«^  die  l'nK»risehe  Wefttialin 
keine  risleithanischo  l'iisonbahn  nei,  da  im  voriiogenden  Falle  die 
FraehtbeflSnierung  dnrahaaa  aaf  cialeiiiiaBiielieei  Oabiwta  erfolgtot 
Mndem  darum,  weil  Aa  Ungariaelie  VTeallMlm  «ielit  n  Jtanen  Trane- 
part-OeaeilMlmnen  alktt,  die  dem  Statute  daa  Biienbalia-Sehiada- 
garielitaa  baigeinten  aind. 

ZEITl  N(JSSCTIAr. 

(Gotthard  und  Arlberg.  Du«  •r.  ntr.^llilaU  l'ii  i:i->  iil>alni<'ii- 
ver*iflVnrlii  lil  die  narlistehciide  tecliniM'lir  l'.u.illi  !<•  (itier  die.so 
beiden  Pnlernehnitini;en.  die  im  i;i'üenvvi*rti..'i-ii  A  i(;;''nlili(*Lp  \on 
gaii«  b«»otider»  neliielleni  inlereii»e  ist.  Da»  i;eni«nute  ItlatI  «ehreiht, 
naaere,  vor  einigen  Tagen  gebnusliten,  beiilgliehen  MilthoUwngen 
heaiaiigend,  wie  folgt:  «Oer  Oeneral*Dlroetor  de«  fiaterraichiichen 
KincnhahnwesenH,  Sertioiiiodicf  v  Xonlline,  der  Uoncral-Inspeetor 
der  Bsierieiehiüehen  Ki>rnl>alinen,  llofmrh  v  I'isehof,  nnd  der  k.  k. 
Bau-Dirce.i«r  .Inliii.<i  I.iitl  halo-n  in  iler  xneilen  lllilfle  de«  Monafji 
Juli  eine  Remeinieliartlielie  llert^Miini:  iler  GoMlianllnili»  und  de«  Arl 
berge*  voi(;i'noiiinn'fi.  A uf  d' r  riiirdlielien  Zufallr^^^tr•^■l.^'  I'^l''ii-ien 
(i''hetlf!ifr'.  rifl  '\>'r  -.siM''  I  ■h:ir:ik|t*r  de<  Hc'll.^slli.ilrs  Uli;      itp  r  r:i;;tMt 

TliaUohle,  mit  »einen  ntulicn,  »teilen,  CeUbeiiäetCA  Abhängen  und  mit 
a^em  aneaeronlentliohen  UrAUIe  beeondeia  auf,  und  um  10  wohl- 


thnender  wirkte  der  Conttait  aaf  beiden  Seiten  de«  Aribergei,  wo 
man  iaanttea  dar  bavSlkerteB,  woMbabaataa,  ttberall  grlMi  und 
Sroaleniiieik  breiten  ThMer  gar  aieht  recht  glauben  will,  daee  maa 
sich  in  critiaerer  Meere»hnhe  befindet,  atit  um  Gotthard.  I>er  Bau  dar 
lieideo  Zafidirtsfitreeken  den  Gotthard  i«t  nunmehr  kräl'liK  in  AltgrilT 
f^-nommen.  Die  urtprt'inclieh  lieal>»ii  liti^te  .Maximal-Steigung  von 
*2.'>  per  Mille  iitt  jetzt  liir  ili>'  riönllii-hc  .StreeLe  mit  'i6  und  fllrdieaUd- 
lieho  mit  27  anueniininii  ii  1  ii  i  ll.\u|ilz»<  rk  ili  r  Iieii«e  i\n  den  Gott- 
hard war  selli-^lvcr^tliiidli  Ii  l'o  IjI.^  iriL:  ''<'r  ■■'■_■{<  u  l'nnnelbaii- 
pliide  in  ( röscdienen  und  Airolo,  rrnt'  tnclirt'.vln  n  .Min-din^  wurde 
von  l  ini'iii  Uesui'he  »vor  Ort«  nicht  »lipeji.ind- ii  l).i  ■!!•■  I.iini^c 
des  Kiuhtctollon»  deniuilen  TlUti  Meter  erreicht  und  nur  aui  kör/erc 
Entümaaga«  adt  Uakankraaban  Loaa«Mti««a  {«onprimirte  LMft> 
befldiran  «ird,  ao  geetailele  ileh  dfeier  Beeueh  allarfinga  tur  Strapaze, 
aber  an  einer  !ins>or«t  lohnenden  Sirapaie.  AU  Krfnhrungsaatt 
wurde  Temommcn  ,  dans  die  Ventilation  »o  Unger  Rauttollea 
llui<spn>t  «eliwieri^  »ei,  dii.H«  die  l<eiiitung«filliii;keit  von  Men<cl.en 
unil  Thieren  in  einer  «o  venlorhenen  l.ul"t  und  l'ei  ttrad 
(\d<iii'^  unt'riri  imt.:c:\l>nti'M  Minimum  lierabninkt,  und  da-«?*  r«  («irli  d-ilier 
»iirh  iik'tn^  Tni-«  Ii  cinj'trliliv  die  MarMdiiiienl'olirun^  niclit  nur  aul' den 
Ri.'hl.^tollrn  7,^1  lii'H  lirinki  n,  »oinleni  soweit  auAxiidelincn,  aN  e«.  die 
verl'iitl'Hn  \V  iv  .  i  i.r:i)i  ;:i  ■«iiitlet.  nie  Niitiir  und  Hürte  de-»  ( ii'ilf'in.i 
»eheiiit  am  tiotlliard  und  Arlherg  nicht  wevcntlich  Xu  dilTerircn;  auch 

die  Neigung  der  Sehiehien  int  *a  beiden  Punkten  der  Vertioalen  ii«m- 
lieh  nahe.  Wthrend  aber  am  QotthMd  die  Sehichlen  f««t  eenkreoht  auf 
die  Tonnelriabtungatreiehen,  iit  deren  Sireieben  am  Arlberg  Aiet  mit 
der  Tnnndaehae  parallcL  Man  wollte  darin  einen  groaien  Naratfieil  Mr 

den  Arlbert;  erblicken;  bei  aUherer  Brwkung  kommt  man  aber  Aiiit  zu 
einer  i^eKentheiligen  Annehauung.  In  Baireff  dca  an  fflnshtenden 
W.i.<iseriudranges  int  nämlich  die  Formation  am  Arlher«  enio'hiedendio 
f;ün5tii;ere,  weil  man  i*ieh  der  ganzen  I.kn^-e  naidi  in  deiiscllion  l''eli*. 
Hjiatten  hewi-^t,  welche  nich  nur  einmal  zu  ciilteceh  li.>l>en  ,  wjihrend 
aoi  Gotthard  liozusaKen  mit  jedem  .■^rhritt  neu.'  ."^p.ilicn  und  »nniit  neue 
Waiseradern  »ufi,-e»chlos5en  »erden.  Und  in  lletreff  de»  Felsen- 
üprcngena  ist  zu  Itenierken,  d.a.<iK  die  longitudinalo  Schichlenitrei- 
iJiung  nur  bei  Krolfnuag  des  Kichtatollen«  hinderlich  wirkt,  bei  der 
«eittiehen  Erbreilerung  aber  au  Oute  kommt  Am  Aillmiy  wnrdan 
von  den  Tielaa  Im  Laäia  dar  Zeit  aulkjotenabtaa  Variantan  nur  die 
zwei,  von  denen  teilt  nooh  aimtiieb  die  Rade  aein  kami,  Im  Detail 
besichtigt.  DioM  domImi  Varianten  kanaieiebnen  eieh  durelt  naefc- 
stehende  Daten: 
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M  •  ■  r 

e  •  k  >  k  •  > 

l'-pt«l 

-rjiiMnii^iniii 

I 

II 

1214  M  M. 
ISSI-nM. 

1  13U2WM.  1 
1  1»77wM.  1 

10.270  M. 
7000  M. 

15  pn  mSle 
ST>OBDilla 

Die  Variante  II  nntenaheidet  lieb  nur  insofern  von  dem  fan 
Jahre  1875  dem  h.  Abgeordaetenhauae  vcxgelegten  Tunnel  eoa 
6740  Mater  Lange,  ala  bnde  Tunaelponale  in  dieeelbo  UeereehVhe 
gelegt  worden  «lad,  damit  daa  Durehflihren  dar  SEflge  besehleunlgt 

nnd  in  Fnlif«  der  geringeren  Inan.nprui-hnahmc  der  Maschinen  die 
Kaiiehenlwiekliin^  aul'  ein  Mliiimiim  redacirt  werde.  Itic  Variante  I 
ii|  eii,'eii(licli  nti  litH  An  loiC'^,  ,ali.  der  Hclion  im  .l:ihro  l>^Tll  projectirtc 
•  Ii"'!'!'  Tiinni  l',  nur  da^-i  ni.Aii  *.eiiic  daioalii;(>  polvi;"Hixl*'  I  r.e^e  durch 
eine  i,-rradlinii;e  er.setlt  li.it.  weil  die  Korlm  lii ittc  di  i  llnlirteclinik  es 
uK  iilierlliissij;  i  rseheiiicn  lassen,  mittelst  riiiwi  i;.  |\  der  Kalkfornia- 
tioii  nachzui,'elien,  und  weil  dadurch  die  Tunncllüii^o  von  12'/,  Kilo- 
meter auf  10.2711  Meter  reducirt  wird.  Am  Gotthard  bolrilgt  baikannt- 
lieh  die  Tunucllänge  14.K7U  Meter.« 

Bnilaek«  «m  MMniehiMto  Blnahifc»  F^yitt.  Ana  Biaan> 
bahnkraiaea  achreibt  nun  dem  »Fr.  BL« :  sAngaeiehta  der  «etlaamen, 
Jedenfalla  den  Verkehr  der  deutsi-hen  Bahnen  acliüdicenden  Tarif. 
roaasregeln  der  deutschen  Beieharegierung eniBtaht  die  KnKt?,  welch e 
(ind  die  Ziele,  die  dieselbe  auf  jenem  Weer  verfolgt  V  .Seheinliar  »ind 
die  meisten  der  bisher  ergriffenen  .Xljusrei^oln  ßeii;en  den  dentnehen 
Kitenlialin- Verband,  vornehmlich  iil.cr  nei;i  n  ( li  slcrrcii  li  ircricliti-t, 
l'N  fr.ift  sicli  nun  aber,  ob  die  letzten  Zii  lc  di'  -'  r  ri.)ilik  indi  iiüvrli 
mit  di  u  -i  lieinli  In  n  sind.  K<  ntclli  »ich  ja  .ili«  /."l  ilelliali  dar,  da.«« 
man  auf  dciilHcIn  r  Seite  tclli«t  auf  die  Gefahr  hin,  .'«lle  Naehliarn 
durch  (icKaltniassregein  tu  reiten,  daa  Werk  zu  vcmiehten  streben 
sollte,  welehca,  wie  der  dentaebe  Bitwabnka'Verband,  ala  elgone 
S- höpfung  ancoaelMB  iat  ihm  ^  dcnlaeben  Tnrifkiaairegeln  einen 
Thcil  dos  Schutzioll-S^tora«  bilden,  mit  doxecn  Hilfe  da»  Reinh 
wirtbachaitlieh  reotgaoisirt  werden  aoll,  ist  gleiehWI«  niuht  anzu- 
nehmen. Man  bitte  rascher  nnd  einfacher  eine  noch  weitergehende 
Erhohuns  der  Zollulitze  vornehmen  kKnnen.  Wenn  »bor  der  deutschen 
l'i*rifpnlitik  wederfeindweliire  ,'\b«iclifcn,  Tiortt  am  !i  biitzzftllnerische 
HcstrcliUPL'cn  zu  Grunde  licijcn.  f  i  iu-^-i  n  .-ind  'rc  M  itiv  dieselbe 
boslimml  haben.  Diese  Motive  dUrilen  in  der  inleruen  Kiscnbaha- 
PoKUk  zu  auchoa  aein.  Ea  iit  bekannliieh  ein  hnglUiriger  Wuoeeb, 
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(Iii-  Vcrst«atlicliuii:.-  der  vlcutschcn  Eitcnbuhnrn  lu  bowirkin  |)ii:-of 
Ziel  verfolgend,  »cheute  man  Tor  keiner  GcwiiItmassri'Kfl  zurück; 
nur  der  l'rotcst  'les  mit  IJcscrvntreclitcn  .iiivi:r!tÄttetcn  Hävern  und 
«n<Ier«r  deutscher  Staaten  hat  die  Rcicbsregierung  bisher  an  der 
l>ur«linihning  dieaer  IdtM  KMaUit  Mt  VmmltM^immg  im 
preiMWMhm  Rahnra,  wo  M  dtiätHgH  SchwiarigkoitM  tu 

abanrinden  gibt,  aehrcitat  Torwirt«.  Doch  auch  hier  g«ht  nicht  alle« 
fjhM  ab.  Bai  menmaD  Gaaelltrhafton  hat  sich  die  Kc^crunf;  KArbe 
(teholt  Dieiea  TnU  lu  bcsiftcn.  lUtn  »ollen  wohl  die  neue*t«n 
Tai i AnaMKgalB  dirnrn.  Indem  m»n  dem  ersammten  deulsi'hen 
Vertchmwesen  «n  die  Wurjel  uT"if'  ;inil  Siilirti.TgfvtHlt  di''  fli^id''" 
den  schniUIoit.  -oIIlm  di'_'  A«  liomire  niiitlü*  nn  l  'nir  liii  M-in  Wcl;. 
Verkaufe  der  l'iivatfi.ihncn  .m  drn  t;eni.  ii;ier  i;ein.iehl  wer  l-n. 

Dass  dureh  -oli  lie  M i^'^ri-celn  nii  lil  iiUein  die  Privat-,  s^mdiTn  «iidi 
die  ätaatsbahnen  sebwer  getrniten  werden,  knnn  die  i'liine  der 
Reciernng  nar  fördern.  Da«  Gleiehgewicht  der  Hndftots  der  Klein- 
«nd  Mittalauaten  hkngt  groetontheiU  von  der  ProiperiUt  ihrer 
Bahnan  lit,  Q««Mlm  dieaa  nieht,  m  serMh  daitw  Fiiiam-Ver«r«l< 
tuiw  in  allailai  Veileganhaileii  and  grlanKt  endlich  dahin,  die  be- 
treffenden  Staatabahnen  an  daa  Reich  zti  Tcrknnfen.  Ilnbrn  nur  erst 
die  Kteioataaten  ihren  Einenbahnbcfiii  eingebüMt,  dnnn  haben  »ie 
kein  InteressD  mehr,  einem  Antriii;e  Pre»«*en!<  u^f  Emerlmnic  «ueh 
der  aHchsiachen,  bayerisehen  und  würltenilieru-iseben  ISihnen  dun  ti 
da«  Reii'Ii  enttregen  zn  vnn.  li-Ass  dies  letzte  /ie!  nur  dureh  Si  biidi- 
«imc  d  'T  Inieri  s'<i  n  »einer  liundi'.tKenon.ieii ,  «ow  ie  zutilreicber 
Acliiiniire  ern  iriil  wi-rden  kann,  thut  nie^lt^  lur  Sixdie.  Syleli  riiuk- 
»icht»bj«i-r  Politik  gegenüber  fragt  e«  »ich,  0I1  t  )e«ii.Tri  i 'h»  Ue>;ieruni,- 
wohl  daran  thut,  den  Oalerroiohiachen  Ualinen  den  Kampf  allein  tu 
ItberlMaM,  od«r  ob  aia  ia  ^am  t»  «niaMt  poUliaeheD  Frag*  nioht 
nXbtt  inithtiva  ergreihn  aoltte.  In  welcher  Riehtiu«  die*  n 
Miehdien  httte,  wlre  atlerdin^  lu  erwSgvn  Die  Entteheidang 
hing«  davon  ab,  welcher  Eisenbahn-I'olitik  die  Saterreichiache  Re- 
eiertini;  zu  huldigen  boabaiehti^  ob  «Mb  ai«  am  die  VeratMtliohug 
der  Hahnen  zu  gehen  »dar  M  gegeswlrdg»  PrintbahiMa-Syatem 
beiiubehalten  gedenkt.« 


CHRONIK. 

J«Mf  S«ln»lb«rt>  Der  Grosa-Induitrielle  Herr  Jnaef  Schreiber 
iat  am  14.  d  M.  Nacht«  in  Baden  vcrachieden.  Der  Vcritorbcne 
leielnete  lieh  dareh  auaMtardantUehelliUthlUigfceit  mi*;  er  war 
Kittar  dea  Frau  Joeaf-Oidena,  Beaitxer  des  goTdenen  Terdianat- 

kreujea  mit  der  Krane.  ßOr^er  der  Stadt  Wien  und  Khrcnbürtrer 
mehrerer  Orte  in  Itlthmen,  wo  derselbe  bedeutende  Glasfabriken 
besAf?..  Herr  Schreiber  reprtsenlirte  die  weltbeksnuto  ralerlXndisehc 
Glastirra*  »Sehreiberund  Neffen«;  er  war  Lieferant  flir  Eisenbahnen 
und  filr  di"  .Marine,  auch  betrieb  er  einen  namhaften  Expnrt  in'< 
Ausland.  Bii  den  li  l/.ti  ii  \Vi-lt,i'it-tclluni;cn  wurde  .Sehreib.'r  r<'c.  |- 
niÜSKiß  in  die  Jury  fiir  (iliin  lndu»»rii-  );ewihlt  und  blieb  deshiilli  mit 
seiner  eigenen  prärbtiuren  E^pn^itiim  hors  de  concours  In  Si  hri  il"  r  s 
Etablissements,  welche  mehrere  hundert  Personen  be.ichäftiis-ten, 
waidan  aowobl  di»  «teAMhatan  NotHMaallada  wul  Speeialiuten, 
ab  aneh  die  Biaditf<oHatea  Lu lar,  Tai«*Sarvie«a  aie.  erxeugt.  Der 
Verstorbene  binteiUUat  ein  nach  Millionen  geschttatea  Vermögen, 
daa  er  seinem  eigenen  neiiee  und  »einer  Enerxie  lu  verdanken  hat 

ElsenbahBTOf-arbeltan.  Da»  k.  k.  Handelsminiaterium  hat  <len 
Haounternehmeru  .Scbfin  und  Weiwrly  in  Prag  in  Genieinsehaft  mit 
Hermann  lütter  v.  Soli"  in  I,  Iiikreiii>-ur.  dann  .Mirlii  <itf<T  iiikI  ll<■tlll•ll^ 
Iciler  der  ElbnfeniT  Lu  .ilt  .i'ri.  die  r-rlietene  Ii. '.villi.-iini;  Vi.r 
nähme  teehnis^  ljer  Voriirtii-llcn  dir  eini-  n'>rmiil4])uri_-e  Lm -iilhiihn 
von  Gr"<«  Kuchrl  im  .Ans-  Iilussn  mi  .il<.  Hidinii^clie  Wi'stliiihri  ti:ii  Ii 
Modran,  ferner  für  eine  soleh«  Hahn  von  Moilran  bi?  zu  einem  uaclisl 
Nuaela  gakfanen  Punkte  an  der  Kaiser  Frani  Josef-Bahn,  im  .Sinne 
darbeatähendaB  Nomen  auf  die  Dauer  von  drei  Blonsicn  ertheilt  — 
Dem  Qrafen  Gottftied  Ramerakireh  i«l  diaBowilUKsna  aar  Vomahma 
▼on  tetihniscbcn  Vorarbeiten  für  den  Bau  einer  Eieenbahn  von  Bilek 
iibcr  Trelu'nje  naeli  Ragusa  crtheiit  worden. 

Wiener  Trainwajr'SesOlUebnn.  Dem  Vern.  |im<  n  n;\.  |i  beab- 
Ki'  htitjt  die  ( !e»ellKehaft  im  Iiiteres.se  der  Hebun;:  di  <  Vi  rkehr»,  nun- 
nii-lir  .nu  ll  Mtf  den  im  .'^t.iilt  Ilavfin  gelegenen  Linien  i-inspÄnnige 
Wiiggi.ns  eii>/.ufiiliren.  wie  dieni  H.fii  «i.  li  brn  its  nul  diT  Kombafhcr 
Strecke  brwÄhrt  bab.'n  Iiies«-,  unler  L-e»i.«en  Verliiiltni«!'!  11  lieil- 
aame  Reform  haben  wir  schon  Anfangs  Kebnmr  d  J  iNr.  i>,  .l  'eb.  r 
TkamwHj-LaooaKrtf««*)  anpfUilen. 

r*i*"Btarttaar  Baha«  Wieder  »P.  Lloyd-  Ternimmt,  hat  das 
Comnmnieationa-lb'materiain  dia  Oanaial-IanealiON  baaaürag«^  die 
Donau-Ueberbrflckung  twiaehen  Konant«  nna  Peterwardein  in  ata- 
diren  und  aoeh  dieTheilstreelf-Neucati-Semlin  der  genannten  Bahn, 
welche  Strecke,  entlang  d<  »  jjebireigcn  reehten  Donau- Ufer«,  ziam- 
üeh  badautenda  Terrain-äohwicrigkeiten  darbietet,  im  Detail  au  lia- 


■•Iren,  irnl  I;i^m^:i  di''  bek.tnntlieli  mit  .Serbien  i  _ 
Verbttndluni.'1-n  lioiYen,  da«»  es  die«mnl  nieht  wieder  beim  IbnailW 
bleiben  wird.  Uelier  die  b>-ub»i<'btigte  Art  und  Weise  der  VailnnduBg 
von  NcuMti  mit  Pest  verlautet  hingegen  noch  niuhls  Beatimmtaanad 
kann  diaaalba  vao  Maaiati  aaa  aowaU  ttar  Zambor,  Kalwaa  nad 
Baja,  all  Uber  Thereilopal  «ad  Kun-Stt.  Htkloa  nad  arft^iahannte 
auch  über  Sitegedin  erfolgen,  faHs  man  von  einer  aalbataUndigeB 
Verbindung  Pest's  mit  Neusatt  absehen  sollte,  lu  welebar  TonHia- 
seltung  Jedoch  bis  jetit  keinerlei  Anhaltspunkt  vorliegt. 

via  Sudaa-Bahn.  Man  wird  sich  noch  erinnern,  mit  welcher 
Begeisterung  die  HandeUwelt  in  Europa  di«  Kunde  vernahm,  daaa 
lie  egyptisch«  Regierung  den  Hu-,i  der  H.tbn  Csiro  <  'h.vrtum  in  Angriff 
Ii.ii  nehmen  lassen,  da  man  allerseit*  lioille,  du«*  die'cr  neue 
.S.  hieiii'nwet;,  der  iirogrammraiUsig  am  1.  Jänner  dem  Verkehr 

übergehen  werden  sollte,  dem  Handel  neue  Liinder  eröffnen  und  den 
Preis  der  Pmdtteta  AMka's  ungemein  hernbdräcken  wer<le.  Der  t.m- 
anlniiaha  tiianii  Paaeha  trtamle  sogar  schon  von  einer  Verliagerung 
diaaarBaha  Ua  aum  Bothen  Meere,  am  aodaan  aiaaa  Thall  daa  indt^ 
anropUschen  Verkehrs  aber  Egypten  10  leakan  Wiajadoeb  Jatatant 
Cairo  gemeldet  wird,  betraehlct  die  Regierang  des  neuen  Khedive 
dieses  Bnhnprojcet  als  si  hon  giintlich  aufgegeben,  da  ihr  die  n!ilhi|;eB 
(ieldmittel  teblen,  uiri  diete  Linie  ausiiibauen,  und  dann  /.»eiieltsie, 
ila.'i*  .■iiod  dieselbe  je  leiicirt  ii  »erde.  Sie  will  dalier  den  Bau  dort  ab- 
breoliiMi,  wo  er  fich  eben  bi-iindi-t,  un  I  dii'ue  neue  Streek"  »<  hnell 
vollenilcn.  Kür  den  europitin  !i  mi  fl  imlid  wird  dii  s  kein  groK.'»er  Ver- 
lust sein,  da  man  die  Produeit-  di  .t  .Su  l  ui  heute  in  /eiluh  und  Huakiin 
am  Kotben  .Meere  billiger  kauft  als  in  Cairo  und  Aleiau  b  ien 

Ahlenknnz  dea  rnsalachea  Verfcebre»  von  dent»«h«a  Balinen. 
Ana  Odaaaa  wird  gaaohriabaa,  daaa,  naabdata  dar  Fraebtoatarif  Mr 
Oetreldesendongon  iwiaehen  Bltsabethgrad  und  Odesaa  namhaft 
rcdu<drt  worden  ist,  die  bisher  mit  der  Cht«rkow-Ntkol»jewer  Bahn 
gehenden  Transporte  auf  die  Odessaer  Bahn  hinilbergideitet  worden 
sind.  Desgleichen  gebt  jetzt  das  runiänisehe  Getreide  in  uiigewSlin- 
lichen  Quantitäten  von  Jassy  mieb  (  >di"">a  und  ebenso  filr  KuniHnien 
bestimmt''  Transporte  aus  England  uii  l  l'-'  I^ii  n  über  ( )der.sa  nach 
Ja-M',,  u...  h  i'Ci'len  Kiehtungen  bin  die  LI;ii''K  iIt  ( 1.  m  li-rhait  der 
SiMwi'Htl'alin..'ii  benutfend.  Die  deulm-ben  ( ..  tr-  ;  l  '.'  ■!:•'  'l'.irlteu  be- 
wirken, das.i  j.alilri  ii  he  (Tetreiib  lranKporte  nu^  1 1 -t  ( 'i.iii/i'  ij  und  d'.T 
Bukowina,  welehe  ihren  Weg  bisher  ülier  Deut^eblami  nach  Kugland 
genommen  haben,  nunmehr  nseh  Odessa  dirigirC  werden  daifta, 
.Sehon  Jetzt  »endet  eine  der  grossen  DainpfraUhlen  in  Cienowitt ihia 
Hehltranaporte  nach  London  übar  Odessa;  frUher  gingen  Um» 
Transporte  über  Stettin. 

8ibii4aelie  Blaaabahnen.  Wie  man  der  »Wr.  .Vbendpoat«  aas 

Petersburg  schreibt,  erwartete  man  daselbst  eine  1  •^:mnI^^trat^on  ZU 
Gunsten  der  sibirisehen  Eisenbahn,  «elelie  für  den  l.'ral  und  für 
ganz  Sibirien  eine  wahre  Lebensfrage  ist.  Seit  vierzehn  Jahren  hat 
der  verdienstvolle  General  .Ma  or  Ilngdanowitseh  si<  b  mit  Studien  und 
Vornrbiitrii  für  dil'^e  11. .hn  ln-i.diiiflii.'t  l)ii'.«e  Itahii  »oid>'  nicht 
allein  den  Weltliaiiblsplalz  .Nis'lnei  mit  .■\sien,  *oii  lei  11  aaeli  diese 
lit'dcutt'ii  l-n  Märkte  IrS'it  im  l'r.il  und  Tiiitiien  in  Sibirien  luit  Kurop» 
verbinden.  .\lle  drei  Orte  zusammen  haben  einen jiibrlichcu  Waaren- 
verkehr  von  etwa  300  Blillioaaa  KuboL 

Elaeababa  dnrefc  dIa  Sakarai  Harr  Freyeinet,  der  Ministar 
(Br  Maatlieha  Arbeiten,  hat  —  wie  die  tOesterrciahische  Monate- 
»ehrift  flir  den  Orient«  meldet  —  vor  Kurzem  dem  Präsidenten  der 
Republik  den  Bericlit  der  Commission  unterbreitet,  welche  zur  PrQ- 
fung  des  Dapouehefs^hen  Projecles  eingesetzt  war.  das  die  Verbin- 
■hing  .Mgerien»  mit  dem  Niter  mittelst  einer  Mfileii  langen 

Kisenbahn  zum  Gefeiislaii  lf  bat.  Ii'-f  K.  ri  'lit  i'On.«latirt  Nachsteben- 
■  Ir«:  1.  Der  .Siiudan  wei.-t  eine  zalilri  i'  lo-  lieviilkerimg,  fruehtbarcn 
Ho'b'n  Ull  i  andere  natärlii  lie  .^rbälzo  auf,  die  bisher  brai^li  liegen,  es 
ist  di'innaeh  von  grosser  Wi<'liligkeit,  gün^lii:  gelegene  Ausgangs- 
punkte für  den  Handrd  dureh  ilie  fraiiznsisehen  Coloniea  «n  wUllaa* 
FriUikreiuh  sollte  dem  Beispiele  Englands  folgen  Und  aaia  Baal« 
thua,  am  dia  KamwanaB  sa  tanmiaawa.  daa  Ikantaaiaeha  Terrfloiinm 
tu  darahiMian  und  nicht  aehon  aa  deren  Grenze  Halt  in  mnohen. 
'1.  Vm  diesen  Zweck  ZU  erreichen,  ist  die  Eröffnung  einer  Eisenbahn, 
dureli  welche  der  Soudnn  mit  Algerien  verbunden  wird,  i'ri'"rder)ieli. 
.'i  Nirlit  minder  niilhwendSg  Zeigt  sieh  die  Verbindung  de«  Senegal 
mit  ib'in  Nik;i-r  1  Die  Vorarbeiten  und  Traeitungen  für  diese»  Unter- 
nehmen sollten  gleii  b«eitii;  vom  Senf  v  il  un  l  V'tn  Algerien  au«  ge- 
inacbt  werden  lupl  'Iii'  Pliiii.  hi  i.l.  l.lnii  •,  iiii,';is>en.  T».  Der  Mangel 
rill  genam-r  K.•nIllIli^.•  'Iit  rupM.-rapl.i  .  -  Kliiii.is,  der  Resnoureen 
uii'l  Ib'-.v"li:i<ir  trewi-si'r  Tlii'-Ii'  ib-r  .'"'  ilini.i  111.  Siidi-n  von  Algerien 
I&.sseii,  um  Missgritfe  und  mililiiti^i  h«  t  oiupliLaiionen  zu  voriocidcn, 
grosae  Vorsieht  bei  der  Durehltihrung  dieses  Werkoa  gabolaa  er- 
seheiiian.  6.  Zu  erapMilen  wSre  der  sofortige  Beginn  mit  ainar  Unia 
swiaehea  Bbkia  aad  Qaaigla  voa  9110  Hailea  Ltng«.  Oteee  Linie  kaaa 
bai  Hodna  voa  dar  ^ctar-Cnoalaatiaa-LiBia  abiwaigaa.  Bis  Qoargla 
dürilan  fewübaUoha  BMorlen  gaaltgendea  Sehati  iOr  dia  Vaniahaa 
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der  Arbeiten  KvwUirea.  7.  Ein  Credit  von  8Ü0  PC  St  wird  erfonlerlich 
Min,  wm  di«  ÄnalMm  Ittr  di«  Timuhiik  in  deeluo.  WUirrad  dlaiai 
Coiiuti!  Ober  dea  Gcgaastaad  bcrieth  ,  ipmehen  die  Comitfa  der 

Deputirten-Knmmer  und  de»  Senatp«  die  Nothwendi^kait  eini*r  so- 
ffirtii;<"n  Action  in  Keztit?  auf  die  Anlai;e  von  Sohicnenstrajäeii  in 
>'f>rd- Afrika  au«.  Die  C'omrnission  Jos  Sonate»  liir  iiv  alfforiacliim 
KiiPtibahncn  sxgt:  I>aa  Cnmitt'  gibt  rinstimmi^  scinp  Zustiminuni; 
tUT  Vornahme  iior  für  'Iii'  Kiirohfi'ltiruni;  firn  r  Ki«i"ii!'n!iii  ■biri-h  die 
.Sabaia  i  rl'jrJcrii'  lii'h  \'  -rai '•■jjrn.  .vj  vun  ili-r  l  i.'li  'm'imunit  be- 
seele, dass  es  im  IntTcs-e  nn  i  V'^rtln-ile  Krsnkroi'-H«  liei^o.  selbst  die 
Frage  des  Niscrbockeiis  zu  leinen  und  »o  mit  Ilezui;  nnf  ilie  Civilis^»- 
tion  jener  Gebiete  einen  Vorsprang  lu  gewinnen,  div  mit  iiilfc  der 
Cdmue  Ali!«ri«B  anehtoHM  wtidiB  kBaoM.  —  Uabtr  Aatog  dM 
Wniaten  Fr«yeinet  h»t  d«r  PAiidmt  dar  XapaUik  «to«  Commisnon 
•tagaaetet,  der  da«  Rocbt  zustrht,  Tmeir«n^n  vornehmen  zu  ls«aen 
und  Elpeditionen  aiKUKchickvn,  welche  Uber  die  prskitaehc  Durch- 
fUurbanait  des  niw*  der  t;edacht«n  Bahn  entecneiden  sollen.  Die 
'aa  daiB  Frojecte  Inu-re««ir(cn  »ind  der  Ansicht,  daM dia  Sahar«  selbst 
Hiebt  DO  mSi-hliK«'  Iliiiderriis.«e.  wie  di«.«  «nfSngUek  M  gawSrtigen 
«ar,  bieten  wird,  und  da.«  die  iferHit^lluiik'  Ton  Bniiuien  Ib 'TeiMme- 
dmen  Tbatlen  der  WQsle  mSglich  «ein  wird. 


MI  SC  ELL  EN. 

Loc«lTerkehr  Wtana  Im  Jabra  1877.  Der  statistische  Bericht 
dar  Poliüei-Direction  pro  1877  liefert  eine  Fnlle  intere.^nanter  D«ten; 

wir  entnPliniini  liiernus  über  den  I-^i'iiI  und  Kronidetiverkehr  Fol- 

gandes: 

In  dein  AbHi'hnitc  über  'iie  K  i  ^  <•  m  b  ;i  h  n  e  n  wird  !>eriehtef,  das^* 
im  Sndbahnhofe  l.'j'.t.'i.'.fjlj  r,TAMr..M;  ;iii:.:i>k..nir..efi,  HIO.T'^«  iVirt.-e- 
fthren  und  in  MeidIin(;3(>8.tiüH  IVj-^iiiiieii  angekoiunien,  IKM.tirj  fort- 
caMim  aindt  im  Mardbahnlioü»  668.703  Paiaoimi  anfaltonimen, 
67^678  ftnteabbran;  im  WaattahnhofS»  6I&W1  Penonan  ange- 
kommen, 67fk7)M>  torilgaAihraiij  im  Frans  Josef-  Bahnhofe  399.559 
Personen  ainabonwiMni,  8Mi8B7  forteeftbren;  im  Nordwestbahnhofo 
37eu7afiPaf«Manaiigafanimeii,  400.841  forttrefabren:  im  .-^tiiatsb.ihri- 
bafe  S16.446  Paraomo  Mtgabomnien  und '271.47(1  fortget'ahren  sind. 
Zusammenccnommcn  haben  TPrkchrt  l'ersTni-n.  d.  i  um 

249.473  mehr  als  im  Vorjahre.  Die  Menije  ib  r  b.  fordert'  n  rriifhl'-n 
betruc;  in  .'*umrn.%  auf  dem  Nordbahnhofo  und  KhiriNdirt'  1 .7ieJ 'Jd!  .'M>t) 
Kihi-T.im-ii,  .Sii.lb:ihnho(.  Malzleinsdorf  und  M.  i.llin^  i;j,"i,!>iiiV2i«> 
Kilogramm,  Wexlbalinhof  und  l'enjini;  l.i)3ü,ti4(j  4»jO,  Nordwest- 
bahnhof und  .Jedlesvii '2I>-J!,481.9<XI,  Stanubahokof  M^M&M»,  Fnini 
Joaaf-Bahnhor  und  Nussdorf  176,t>89.390. 

Mitldat  DAapfaekiffaii  waidaa  Im  LoealTaricahr  WJBin, 
im  weiteren  VariMtr  117.899  Panonaa  uad  Sn;llS.4ft7  Kno^ramm 
Frachten  befördert.  Die  Menge  der  belSrdertan  Fraehten  war  um 
9  Millionen  KiloKrainm  urAseer  alx  im  Jahre  1H76.  Dem  Hcrieht  über 
das  Verkehrswesen  m  bliesst  <ieh  naturg«miU»  der  Rerieht  über  die 
UnfitHe  .lur  1.  ■b^u  Verkehr  an. 

l)ie  /.:ihl  der  Kii  falle  diirr-h  Kiihnverke  aller  .\rt  hetru.-  l.it'iH, 
in  Kiili;!'  ■b'ren  12  t  .'iltlii-.h«,  7.'i  sehwere  un  l  271!  biichte  N'eiletzuri.-en 
iron  Personen  eingetreten  sind.  Die  Zahl  Uer  1 'nr.<ille  hat  um  lui  br 
all  SOO  g«gen  die  der  Jahre  1870  und  187ö  zugenommen. 

Daa  öffentliche  Lohnfahrwerk  hat  die  Poliiei-Tbitigkcit 
glaioUUIa  TiaUbeh  in  Anapradt  ganomaan.  Von  aliaamaj—m  Latar- 
eaae  iat  die  Conatatimiifr  der  Thataaehe,  dass  die  Zaiii  dar  Uaansen 
alwenomnicn  hat:  im  Itetrieb  waren:  Fiaker.  y2!Vi  EiDaplaoar, 

■TW  Stellwiujen,  117  .'^tadtlohnkut^rher,  12  I,an.lkut?cher,  flTlIAtal- 
waecn,  182  Linienfubrwerke,  42  Oro5sfiihr''.  i  1 1.  >  ">  Trnrnwaywagen, 
*jO  Vororle-Tramwaywiitjen  und  2  .^essril  j  ;  Mit  der  Tnimway 
wurden  1fl.7xSJj4H  Pernonen  beför'b.'il.  um  ■^'.i,2Ji  mehr  aN  im  .bihre 
l'^rii,  mit  der  neuen  Tramwiiy  1,2H4.744  I'er'nnen,  um  liiK2i;i' 
wenifier  al»  im  Vnrjahre.  Nicht  wi-niu'er  o,^«  li'MH  Anzeisiui  wegen 
Unxuknmmliebkeiten  aller  Art  wurden  u'eL'eu  I'i.Hker  uml  Ein«pltnner 
erstattet  ferner  'Z494  gegen  ätellwjvgvn  -  Eigenebümcr  und  deren 
Kutaoher.  Dia  Aaa«l«ni  hatten  «ir  Folge,  data  98i  mit  Verweiaen, 
IflOS  mit  Arreat  and  IMO  um  Geld  ««(tfilt  wurden. 

Der  Tremden verkehr  in  Wien  war  im  .Inhn»  1H77  niebt 
bedeutend  KrOster  als  !n  dem  Vorjahre  und  i:erinKer  .^U  im  JriKro 
Wh.  Kr  betruK-  1877  14<;.74H,  im  Jahre  187ii  14li.l>.".4,  im  .lahre 
1875  Ui5.Lt.'i7.  Die  h.iehale  Krcjueniiiffer  zeigte  der  Mnnat  Auijust 
mit  llj.4'f*.*.  Wessh.ilh  Wien,  iIhs  dem  Fremden  doeh  so  viel  .^t'heiiJ- 
wlirdii^keiten   bietet,  doeh  so  llejuvln»  erhiUt,  durrti'   nji  !i* 

sehwer  zu  erkennen  .»ein.  Die  (iejehiitt-  l  !sanoen  vieler  flütel-. 
dio  ►Trinkgeldcr-I'cst«,  die  theucren  He-iicuiati  iru'n  und  Theater, 
deren  mehrere  gerade  wttlirend  der  Kremiiensaison  geschlossen 
Uaiban,  sind  nieht  geeignet,  Fmade  au  dem  Mitteilt»« de  aMulockcn, 
gaanbwäiga  dann  flir  UaMra  Zait  IbatnihaliaB,  «ad  dt»  wenigen 
Baitlkaa  gabaa  aailMt*«ntiiidUek  kainaa  AnaaeUag.  Im  Stoaitholmar 


HAtel  »Ikung  Karl«  (12u  Zimmer^  erhält  jeder  <.iaat  tllglich  seine 
Rechnung  (ohne  aia  aoCM  banhlan  an  mttHan)  and  InuuiTaiaa- 
schhgen.  waaor  ta  aahlen  haben  wird.  Wo  i«t  Aehnliehaa  ia  Wien 

oder  Pest  lu  finden?  Hier  ist  e«  nblich,  Prei.se  und  Behsndlani;  dea 
Paoaaj^ers  nach  dessen  Exterieur  und  den  tu  erwartenden  Trink- 
geldern einzurichten.  Anderwlrt.«  wird  der  liasl  durch  einen  ein- 
zigen Kellner  bedient;  hier  sind  drei  ultitce,  gleieh  !•  erforderlich, 
und  tbüte  e?  Nnth,  jeiiem  einjelnen  die  in.li.»he  >K.>|>f>(euer'  /u  ent- 
richten. In  schwediseheji  Kisenl  ;ihn-  iinl  l'.'\in[i:Vi  hi!l-lle\iii-,u.tt;<inen 
«ind  zur  Bcdionunp  v  ju  hun  ieit  I!eisen:!en  nur  /«ei  M.i  lehen  erior- 
derbob,  und  die  Reisenden  benehi:i"i.  ^.i  :h  ansser>l  rniii.-  und  un- 
ständig. Wie  kommt  das?  Ganz  eird'ueh:  tuan  stellt  vor  dem  Eintritt 
der  Briaandaa  dia  fertigen  Speisen  auf  eiao  cioaaa  Tafel  and  Ober- 
llait  ee  dem  BaiMiidan,  ziuulangen  und  wuk  aaliiat  an  bedienoB. 
Ri  sei  damit  Jadeeh  kaiaaawetta  geaagt,  daaa  dieiar  n«bl«,  auf  Dia- 
cretion  beruhende  Hodaa  aaeh  bei  unserem  PabKeam  allerorten 
einfllhrbar  wilr«. 

Galanterien  der  Eiseiihaha-Bedleniileten  In  Amerika.  Der 
Superintendent  der  Newyork  -  l.ak-  Erie  und  Western  •  Eisi  nhiihn 
hat,  wie  die  Newyorker  iHand-N/ei|rinL"  i  r;,i'ill.  e;r,,'  \'rrtiiKiini,-  m 
l.i*sen,  laut  weleher  den  im  Dienste  dieser  Uesellseh.Tit  stellenden 
Bremsern  auf  dus  streniiste  verln.ti'ti  w  ird,  jungen  Miidehen,  die  liiuijs 
der  Strecke  wohnen,  vom  Üuge  au*  die  ('nur  zu  maehen,  namentlich 
aber  deaaaftan  Kaaahtoda  aasawerfen.  I>iese  Verordnung  erfolgte  aaf 
die  Beiehwenla  aSaaa  Farmam  in  Orange  County  hin,  der  dem  Super» 
intendenten  raitthtdltt^  daaa  di«  Bremaar  aaine  hübsche  Toehtar 
solchen  und  Ihnliehen  Aufinerkiamlteiten  lielAxtigten.  Daa  Blatt 
maebt  hiezu  folgende  Bemerkung :  sFOr  die  t'ondueteur«  der  New- 
yorker  Hochbahnen  dürfte  eine  gleiche  oder  Uhnliehe  Verfügung  r 
(Ibrigcns  noch  besser  angebracht  sein.  Dem  aufmerknamen  Hertbaebter 
diirt'te  es  schwerlieh  entgehen,  dass  verschiedene  C'  itnlueteure  eituel- 
nen  i'nrer  weiblichen  PaMagiere  mehr  Aufinerksamkeic  schenken,  aU 
dies  im  In  teretae  dMDien«taatu4  darSiaharheiit  daa  Zugea  wünaobana- 
wcrtli  ist.« 

Etaeraer  Obarbaa.  Der  interessante  Reehenscbatts  -  Itarieht 

der  Rheinischen  Eitenbalin  flir  das  Jahr  1878  enthliU  auch  einige  bo- 
ilcutsnme  Bemerkungen  aber  die  Verweadang  aieomar  Sabw^lM. 
Für  die  Bahnerbaltungwurden  im  Ijiafe  de«  Jahre»  187B  auaaehHaaaUA 

eiserneSchwellen  angewendet.  Die.sclben  »feilen  sieh  erheblich  billigat 
als  imprignirte  Holzschwellen,  und  werden  von  der  Anwendung  der- 
selben eine  wesentlich  längere  Dauer  und  geringere  I.'iiterhaltung«- 
kiäten  erhofft.  Zu  diesen  VoriUgen  tritt  norli  der  hidiere  Werth  de» 
Milei-iils  Vei  eijjtretender  ,\usvvei  hslu!i;,-.  I"  len  Neubau  liiit  die 
Ituhn  Hellen  risenieti  <J  leisch» eilen  vui'a!.  1  '^tiilil»e!ii.-nen  auf 
eisernen  Langsehivelien  nach  dem  mn  liiu  iri. n  .^v-teni  Hill  ver- 
wendet, um  neben  einander  die  Systeme  des  ( Muirh mes  mit  i}uet-  und 
mit  Langschwellen  an  erproben.  Nach  den  guten  He»uitateii,  welche 
der  eiaema  Obaiban  Us jatit  anf  den  ihciaiMMn  fiabsaa  aateatwaea» 
hat,  darf  naraentifeh  nrit  ROeksieht  auf  fie  niedrüien  Uatamaltnaga- 
kosten  in  Blilde  die  allgemeine  Einführung  des  eisernes  Oberbaiiaa 
auf  den  deui:<i.-hen  UnUnen  in  Aussicht  genommen  werden.  Daai 
ilieses  L'rtheil  einer  der  bestTer^valtelen  und  eintriiglichsten  grossen 
Hahnen  Deutschland»  für  die  Einführuns  des  eisernen  Oberb.nues 
dureh  die  deutschen  Eisenbahnen  vnn  nia^s.'ebendem  EinHuis  sein 
wird,  steht  /.u  erwarten.  Aber  auch  In'i  nn*  in  U.  sterreieh  scheint  die 
Zeit  gekcinuneu  zu  sein,  um  vom  Expcrimenriren  zur  Einliilirung 
des  eisernen  Oberbaues  Uberitugehen  und  nieht  weiter  die  Austrncung 
einer  Krage  zu  verschleppen,  welche  nicht  nur  für  dio  Eisenbalinen 
Erspanragaa  iavolviri,  «onden  aaeh  anaerar  aig  badittnctan  Süsob- 
Industrie  wieder  to  gesunden  VeiliUtninen  verhelfen  f  Snata.  Haa 
kann  den  grossen  Werth  der  Einfllhning  des  fisemcn  ObcrbaUM  ar- 
messen ,  wenn  nun  bedenkt,  dass  gegenwärtig  sehen  gOMB  40 
Milliiinen  llolzschwellen  in  den  Geleisen  der  Eisenbahnen  Oester- 
reieh-lingarns  verlegt  siuil,  welche  bestimmt  innerhalb  der  nächsten 
zehn  Jahre  i.ir  .\tiä»ecb*lurii,-  u*elaniren  mü.ssen.  woraus  allein  t'nr  liie 
Erhaltung  bestchetnler  lla'iin  ii  jährüi  h  ein  Iledarf  vyii  ■!  MiU:  neri 
Stück  eiserner  tjuerschwellen  oder  ein  AequivalenlvonLangschwellen 
im  Wcrthe  tob  8  bis  9  MillioBan  OuldoB  reaaltiraa  würde. 
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dnrcli  ii'itf  \  ii  liii'-li-  ii  li.  jii-[i-irii:on  tnu\  \  >irnsir  i:r'i<->r<  Iriti'rc»se 
errftfon  um)  aut  kiinttit;  '  Uii'n«t«»  Org«ni>.itiiin<;n  vii-llt-ictit  Eintlus« 
ttben.  Nicht  »Hein,  ilAss  in  demsrlben  FrAK<?n  beiproohon  wonlcn, 
w«lohe  Jeden  Ei«enbnhn-Bedientleten,  ohne  Ünteraohiad  der  BmcIiU'- 
ticuA  uhA  iMrtlMii;  M  werden  auch  VerUllBiMe  Mmaliti^ 
IIB«r«d^«bi«jatsliuaMra>  ViTluen.«,  in  lo  «afnhiflel>erW^«ne«h 
nicht  geschrieben  warde.  Den  Kernpunkt  de*  umfanip-eichi'n  nur-hi*« 
bildet  «die  Stcllungder  Bedienntelen  lu  den  V«'rw  al  I  un  umi. 
Der  Herr  Aut-or  Imt  mit  Vf  rtttTentlichung  seines  Huohp»  iVinvalir  ki  ini> 
kleine  AmIV"1"-  iintcnunnmen,  an  liesti'tipnde  l'cr»(jtiaI  Kiiirii  !itiiric>''> 
•inf  kritinfi»'  MeKMM-  yii  loi,-t'n.  Alloiii  nicht  nur  lti'»|iriM'liiirijj; 
lii''trhi'nil<T  Aiii'nii;ilii-ii  l'il'li't  den  Zwrck  5ciiMT  l!»t.-:i.  lit  ink-i'n. 
hiis  Ilm  !i  i  iilhiilt  >,-l<^i<'li7.«itiK  eine  Keihi'  vnn  Vl■rl■.■s^^'.-UIIL■»•  Vor- 
•chliiir''«  ■  "•'Ii-ho  vnrttii>^;pnd  dahin  ßerichtct  sind,  obwiiltendi' 
relomibvdnrl'ligc  VerhUitniMe  ohne  groue  Schwierigkeiten  zu 
iMMÄttseB.  Ob  ai»  iMi%«rtaUtan  PriiMipim  «bIi  in  der  ftvä» 
hewUiren  dOrlten  und  d«ii  bcsnlngten  Naaenm;^  tofert  pimktiiehe 
Ri'inltati»  folR-pn  wcnlcn,  ist  llhrigt-n»  eine  Frage,  deren  Beantwortung 
hfiit«'  n'^rh  nilhf  inRi;li'-h  iüt.  Iniincrliin  mu««  abor  anerkannt  werden, 
•  IftSü  der  Herr  Vertafscr  snwutil  liln-iiehtlich  der  fiöchüt  an^prerhendcn 
Form,  al«  auch  hinsichtlich  di  «  reichen  Inhaltes  ein  Work  i^^'schatfen 
hat,  d.i'*  im  vollsten  Miia'si"  vijnirtlii>ihfri'iii  Wilrdit-nni^  vrnlient. 
Aber  i^.wz  abf;e«ehi-n  von  drr  He  leulunK.  welelie  ih  r  vnrlii  i^cnden 
Arbeit  schon  durch  die  Wahl  de»  StoiTe»  innewolini.  liAllen  wir 
eü  lllr  unsere  PHicht,  von  eiv.Hm  Werke  \ofit  zu  nehmen,  d'  'sen  Knt- 
»tchung  auf  den  b«kannt<:n,  im  Club  österreichiichcr  Eisenhahn- 
Bcwalm  |«hiJ>Mum  md  in  diMm  KUMen  dem  Worthmta  mOi 
«•HIffiwiUeMan  Yortng  d««  Herrn  VerflMter*  (»Oonlr^  vom 
'  8iUldpankti>  de«  Denker»  und  Slenaehenfreunde-i*,  I.  J«]ll]g^  Nr.  IS) 
nriteKWrahren  i^it,  und  welcher,  wie  die  Vornxle  entttint,  läl 
Aaigaagcpunkt  fUr  die  vnrliet^ende  Arbeit  zu  betraehten  int. 

Dm  347  Reiten  unifiiKsende  Buch  zerAllt  nebst  einem  »usfiihr- 
BehM  Vor-  und  Si  hlu»»worto  in  folgende  acht  Haiii'tcnippen ; 
1.  Die  BedlriLMi.'iKt'ii  fUr  den  Eintritt  in  das  Dienütvorhiili:  !- ^  und  fitr 
die  freiwillige  I.fisunif  desselben ;  die  l>i'  i!5t-( )r'iuuiii;Hn  und  die 
[ilru-t  \'orschrit>en  der  Eiscnbnhnen :  .i.  die  Hej(li,-e  und  die  Xeben- 
(änkUnl'te  der  Beamten;  4.  die  R4:chta-Ans|irdche  der  Beamten  auf 
OehaltB-Vanfleknigwi;  die  den  Ycmrattangon  obliegend«  Ueber- 
waehnii;  dM  Penonala  ond  de*  Dienst^an^^s;  8,  daj  Diacipünar- 
ond  Straf-Vcrfahren  der  Eisenbahnen;  7.  die  Venehuldung  der 
Beamten;     Krankheit  und  Invalidität. 

Von  den  ausführlich  motivirten  Vorsohläjjen  wSrcn  inabosonderc 
Mgende  hervorinheben :  Bei  An«trllune  von  Bediensteten  möge  in 
ereter  Linie  di"  siltiHr-etii'llli-  lief  Uli  i  Kun  der  Petenten,  nicht 
aber  r  rn  t  1 1  u  ri  i:in--,.-i  '.-i..|  >.'in.  Di-  I  >  i  '  I'.  ^  leskQndigu  n  (T 
wtre  ü.v  h  1,-i'iiri'li  rii  :i  Nnrini'H  zu  ri-i,-flri.  Hii'li  'i  wiril  rerlanirt,  das» 
die  SiriliihL:  il'-r  1  üs-  iilcihu- Hi^anif i'u  k-i'sii  hi-rter  «ei.  nU  e<  l'i<  jetzt 
der  Fall  ist,  und  die Kntiassung  eines  Beamtenuhne  Angabe  dc«<  trundc-t 
aieJit  erfoigeB  eoUe^  In  einen  wetteren  Cepitel  wird  karter«  F««- 
»nng  der  DienatTorieliriftnn  gewUnaeht  An  anderer  Stelle 
wird  der  Nachweis  geliefert,  daaa  die  gegenwkrtige  Bemetaang  de« 
ExittcDi-Minimunis  bei  den  niedrigsten  Gehaltitafen  tu  gerin«r  "ei, 
und  eleiehzeitic  letaillirtc  Vorschllge  gemacht,  die  niflereni!  duroh 
Znfllhmni;  vi.n  Ni  benvordiensten,  im  lUhmen  des  Iiieu^tr-H,  au^ju- 
gleiehen.  Wn«  iler  Herr  Verfa5'ier  über  die  Itcehtj- Ansprüche  dr-r 
Mctniten  auf  Ge  h  a  I  ■  <  -  V  .>  r  r  U  •  k  u  n  s  >•  !i  '■  i:.-!.  .•i]'lVlt  lunieist  in  der 
BesTdndun)!;  der  Wlinseiu-  nach  alNcitiLrcr  K.nluhi  uiii;  vouliii  nst- 
I*r<wni«fiki-n.  Auch  hieran  w  i  rdi-u  ini«itiv.:'  V(;cr«i}hliiL'e  ^-ekr.  i|  :t.  l'.ii 
Capitel  »Controlc«  ist  eine  erweiterte  Wiedergabe  lies  cr«ilhnt«->n 
Clttbvortiag«s.  Das  Disciplinar-  und  Strafverfahren  bildet 
einen  eigenen  Abeehnitt,  in  welchem  mehrere  gegenwitrtig  gehand- 
habte biieipKnar  •  yonchriften  ainer  ahflUHgan  Kritik  natiRogen 
werden.  Der  VerflMter  wflneeht  in  ffintninft  nar  nrd  Sfra^Fonnen 
und  verlangt  au«!«ehlie«sli«he  Zuweisun«:  derarticicr  Fülle  «n  Di»- 
eiplinar-Comiuis.sinnen.  Eine  ausfTilirliche  Bespretdiuni;  wird  der 
V  e  r  sc  h  uld  u  n  pewidinet.  Hiebei  wenlen  fnl^inii"  fontnlate  nuf- 
irestellt:  Ahi,-alii  v>ti  liitulomlen  Krklinin;cen  seil  in«  I't  Bewerber  um 
Anstelluncren :  i,'rlis-,.'r('  Kiiis/Iirünkuni,-  der  KlM  bi  -.villli:;irii;en:  Heriui- 
/ieliunc  ■irr  l'i'nsi'-nsfnn  bei  Viir.'i'buvs  KrlheiluKireii.  Wi-iters- 
vvird  der  Wunsi-h  au9;»espniehLn,  da*«  jene  U*dirii.»t<;teii,  bei  w..dehen 

ohne  eigenes  Verschulden,  in  unmittelbarer  Folge  von  Dienste!«- 
Verrichtungen,  Verlettiingcn  eintraten,  gleieb  gtinetig  bebundeli 
werden  mCgen,  wie  jene  Bedianetetan  wMeae  in  der  Dienateeanc» 
Übung  dtenttantanglieh  wurden.  Ifit  einer  durah  nIbmXieige  Bet- 
tpiele  illuoirirten  Beltaehtung  dar  gaganwlirdMn  aad  lukOaMgaD 
Verhitltnisse  der  Eieenbahn-Peniionefenda  sehlfeist  das  sehr  inter- 
essante Buch. 

Wie  man  .^iell(,  hat  der  Herr  Autor  in  s  rü.i-i  de  Leben  hinein- 
i;et:ridVn  ,  und  aui  h  mi!  ersclire<  keiidor  W.ihrlip-it  BiMer  ent- 
w  rirlen,  ilic  fast  liitunitli.  h  ,!,  r  AVirklichkeit  nbirelausehf  siuil.  E* 
»tvekt  ein  Stück  Slmkespearc'scher  Kcalistik  in  dem  Hcitler' sehen 


Buche,  iinil  ib-r  Herr  Verfasser  citirf  *ui  h  an  passender  Stella  mit 
Vorlieiie  den  berühmten  Briten.  Unt  scheint  e;,  das*  gerade  die  «oa 
jeder  B«sehttnigttng  treie  AaftUilnag  von  Thataaahsn  den  Sohwer- 
punkt  ftir  die  Beurthailaag  des  voInminOeen  Bnebae  WMel^  und  hat 
aar  Aator  ffir  die  Begrflndnng  eeiner  Aaoiehten  mitunter  Beispiele 
gewlhlt,  welehe  an  Dentliehkeit  und  Draitik  niehts  tu  wansehaa 
übrig  lasisen.  Die  BegrUnduni^  der  Befonn-Voridülige  ist  überdies 
reich  an  geistreichen  liedoxionon,  Citaten  und  Gleieiuiiieen,  welehe 
jedoeh  er*t  bei  der  I^etllre  zur  vollen  Gi  ltun:;  kommen. 

Welehe  >I..tlvc  .(■•n  auf  dem  O.'l.i-  t  ■  ■l'  f  l'a.-hür.  -  ,1  ir  vvobl- 
bekruirilen  AuMr  bei  Vi-rtassunc  seines  m-uesten  Werkes  leitelesi, 
irliliitirt  ■lorsL'lHe  in  der  Vorrede  mit  fol_-.:nlcn  Worten;  »Das 
viirlieKcnde  Buch  i»t  nicht  geschriobcD  worden,  ujn  Utopien  'tder 
eine  im  Eisenbahndiensto  ebenso  unbercchtiijte  als  bedenkliche 
Gefilhlfdusetci  tu  eultiviren,  nicht  in  der  Absicht,  Postolate 
M  etaUan,  wakhe  den  pricisen  Dienatgang  aehKdKeh  baahiflaaian, 
geeehweign  die  unbedingt  gebotene  streago  Dieeiplia  irgondwla 
lockern  kBnnton,  elien  «o  weniv',  um  l>uldnng  far  unflih!|te  oder 
.Schonung  (iir  schlerht.'  lieamle  zu  erwirken,  noch  weniifCr  zu  dem 
/Zwecke,  um  von  den  ohnedies  bereits  bi«  zur  Ijeberbflrdunir  belasteten 
BahnverwaltunKen  fin-mzielle  Mehrloistuni^en  r.\t  verliinu'i-n ,  -  i<t 
^'eschrieben  worden,  um  forden  tliehtijcen  und  braven  Ueaint^Mi 
Jedu  nach  Ma»«Kalie  iler  VerhiÜUiisse  mögliche  l 'nterstützun.;  ur.J 
B«riieksiehti);unt(,  fiberhaupt  die  l'ebung'  i,-rösstniö^liehster,  ja 
geradezu  plan  miis  si^er  H  u  mani  tit  zu  erbitten. 

Nur  tu  htufig  wird,  wenn  humauitHre  Uassregeln  in  Discussioa 
feiogen  werdaatjalt  dem  Sehlacwarta  eitl|a|Mti  Eim  Biaanhahn- 
Anstatt  Ist  kefo  WohldiltigkeitB^aalitntt 

Da«  ist  sie  allerdings  nicht  und  kann  es  nicht  sein;  aber  bei 
den  derart  kurtweg  abi^efertigtcn  Angelegenheiten  handelt  es  sich  oft 
um  .Massregeln,  welche  durchaus  nicht  in  den  Wirkungskreis  von 
WohlthStiRkeits-lnstituten  gehören,  und  mitunter  wild  dieees  Schlag- 
wort nur  zur  Heniänteluni;  kalter  Thcilnahmslosiifkeit  angcwcndet.i 

lJa^  i-!ien  bciiirochene  Um  li  wlr.l  in  Borut'skreisen  schon 
desahalb  Beachtung  finden,  weil  .lie  iun  hcehends  unseschrainkton 
.Schihlerunt^cn  aus  deni  Leben  der  Ei«enhahn-llediensteten  an  und 
für  sich  schon  fesaeln,  und  die  vielfachen  Anregungen  äberall  leicht 
begraifliehes  btarsasa  anraekan  watdeo.  Man  maf  Aber  die  Taadana 
des  Buehea  wie  taunar  danken,  in  Binem  Pankt«  werden  alle  Laser 
Obereinstinunen,  daas  bei  aller  Realistik  in  der  Schilderung,  nieht 
leicht  eine  freiere  Sehnibweise  fiir  da«  gewühlt«  Thema  i|t«da^ 
werden  kann.  Wir  kOnnea  nur  wOntchen,  das*  die  Leser  de«  Uaehes, 
so  wie  es  iler  Verftsaar  auedrdeklich  als  erfonlerlieh  bezeiehnet,  deat 
Wesen  der  .Sai'hc  cino  ideal  e  Aul1'ns«unif  enlirenenbrineeB  mSgee. 

Wir  l,'  :iri.-r.  nach  dein  OlikresAtl.n  ■iaher  da«  vorlie/^^eode^ 
hAchtt  »orirraltig  au.scestuttete  W-'rk  -ill-n  1'..  ru!'."eeriii>sen  bestens 
empfahlen. 

Jacob's  Elsenbahn-FBhrer  dorch  Uesterreich-Uagarn.  lüese 
praktisch  eingeriditete,  die  FahipUne.  Aasotgan  «nd  eüwa  be- 
schreibenden Reisetext  enthaltende  PubUeatiott  erfraat  aieh  amar 
steicenden  HeKebthait;  Beweis  dessen,  daas  das  Juli-Heft  in  twai 
Aufla^n  eracheinen  miisste.  Das  August-Heft  ist  aorgflUlig  reTidirt 
Nebst  den  nHthitr  gewordenen  Kahrplan-Aondernnnn anthlll  aa  nr^ 
si'hiedene  neue  Erk-ünzungen  und  andcrawo  naeh nIeht  wemtealBcdrtB 
Ilati  n.  Wir  erwUhnen  liievon:  die  Beigabe  einer  neuen,  «aub«r  ge- 
arbeiteten Karte  der  .'^üiiiinerinKbahn.  einer  Karte  der  Kaiser  Franz 
JoHclbahn  uml  der  Hahnen  des  rjnrdliehen  Böhmens,  dann  den  Reise- 
tcxt  zu  den  Nieder' st.  .•.•■.  i  'hi''chen  Sta.ilslmhnen  il.inie  Leober*dnrt- 
S(.  Pölten  und  Leobtrsduil-dulcnstein  i,  zur  Pilson-I'riescnor  Bahn 
u.  a.  m.  Ferner  ist  ein  »Führer  i'iber  die  Salzkammcrgnt- 
See  IIS  als  Separat- Abdruck  aus  Jacob'*  Eisenbahnftthrer  erschienen, 
der  auf  den  BahahMn  md  Dampfeahiffen  um  den  loasaiat  bülifaa 
Preis  Toa  10  kr.  t«  haben  ist. 

Karte  der  Iberscelseben  Peetdampfkehlff-LInten.  Eine  die 
Qbeiaeeisehen  Pampferlinicn  des  Weltpostverkehre»  ertlmltende 
Karte  ist  im  fmirsbarrau  des  kais.  tienenil-PostAintes  in  Herlin 
erschienen.  Uer  Karti  nrnü.l  enthilll  ein  Veneiehni.'S  der  lielrelVeiulen 
Linien  nebst  .\nv;al>i-  'I-t  i  Ii-sellsehailen,  .'\nleicebiif''ii,  ^":lll'e^lnln^ren 
und  fahrplanmü-isi;.- >     1  .  i  ■  rialirtsdauer. 

C'anal  de  Panama.  liuilelin  iHlernalionjl  hebJumaJMic  inJustritl 
elflnander  Paris.  .11  bis,  Fautourg- Monimal re.  Mit  «eb  her  Kuhrig- 
keit  man  in  Paris,  fiir  ein  grossartig««  Unlernehnicn  zu  aj^idren 
«ersteht,  davm  gibt  diese,  eeit  1&  Juli  L  J.  eraeheinende  Wochan- 
aehiift  Zeugnias.  Der  Rahmen  des  Journals  nrnfhast:  Tetegraphiseha 
und  andere  Nachrichten  (Iber  den  Betrieb  de«  Suoz-Canals,  über  £a 
Arbeiten  am  Panama -Canale  und  die  bilanziellen  Transactionen 
beider  Objcete:  einsrhl.'ii;iec  * )ricinal-(.V.rreipondenzen  au«  Egypten, 
Panama.  Ncw-Vork  u.  s.  w.;  VcrölTentlichung  der  oflicicllen  l>ocu- 
niente,  Berichte  und  Studien;  Uandels-,  Finaot-  und  See-Naohriehten; 
Aeus  serungen  der  iatemationalen  Preiaa  Über  den  8aai-  and  FutaaM^ 
Canat,  etc. 
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Kundmachung. 

Mit  dem  1.  Si'ptcniht'r  d.  J.  tritt  mm  Tarif  für  Jon  dircct«n 
Verkehr  zwischen  Stationen  iler  Ot>".'ri«chli'5ii«ehcn  Ei*en>>Ahn  eincr- 
icits  und  Stationen  der  Oc»terrritfhi!<chi'n  Nor'lwi'»lb«hn,  Siid-Xonl- 
deutschen  Verbindunjisbiilin.  Unlimi'i  li'  ii  Wcutlinhn  lunl  Huichtv' 
hr.cler  Hahn  andtTerioitH  vi»  Miit"l'.v»lilr  vnn!  10.  ,1:iru  IS77  vin 
Nftchtrae  III  mit  ••rmissiiftoii  Fru.  nt-iitcn  (Vir  Hohi-i»ifti-,  < 'ic trt'iilc-, 
lieh!-.  Ilorkc-  (iml  BiortriinüpOrl-  in  Kr:>l'i. 

Exemplare  Aietc»  N««htri>t«''  ••imi  !■  i  'l'ni  liotrPtTcntIcn 
SMimien  und  b«i  unserer  Cmtnil>\>rvvJi  .Ii::  1'f?i<-lM'!i. 
WIK»,  n  IS.  AucuM  Ii».         Die  Central- Verwaltung. 

IjSiTAPbaii«  dop  7Alom«Buk» 

SMiom  Mtftiww-Ja||jbjj^y>wMy  i>OMiii'C<NMU.- 

WmtMtm,  «pMIllfRMervoir.  SouterraiiM  Ahr  Ori*.  WM  ««o.. 
k.  k.  Hwirt -aillMlt  .faporifair.  Traniito-CaMilM,  ~~ 
and  MMMmMt  «to. 
Tarif  fttr  Blalaf  «raBV«» 

(Vmlattoiwtm  M(ktMM4 
VM  100  XII«  VM*  W«*k*l 

 iVtlv-  Obtt,fa<am. 

OUtM  .      .     .     .  .     ...  .3  . 

BlMo,  r.>ti  voil  iD  Suoxua  «  .  .  .1*4  ■ 

Fall*  uiiil  (Mute  37|  > 

riArtik  itfi4  Haaf  3  ■ 

l^-r  .      ,   8' ,  . 

.ri"  r  ,  II  1  Vnl..ite»  .  .  .  !  • 
Mj  tili.  ,  I  .  l*inlueli»fHlch«  .  »•/,  . 
Miu.uC*(mr«;uucii  ....  .  H  ■ 
M    1  > 


f^rlmuMr 

ROlMii,  gaoroekiwt  

R«l«   

dwcraa   . 

SatiAfwoli«  tn  luikfi.  ffrprc-Mt 

.<^tllrk«  

Zurkpr  ,  ,  .  .  . 


.1  I 

.«  I 

.S  ' 
.  » 
.  * 
.3>, 

.  i 
.  t 


Bpiritoa. 
IBI  KoMrToU  pr.  HckUUt.  u.  UouM  U 
I»  WlllW      •      «      •     •  < 


Tut  Uglayenacmi 

Qual,  Furtirra  luad  I. 
Pmur-ijna]  t.  8u>rk  .... 
Jtd«  anffefancona  W->-hu  «Iril  t 

T©It  bercoliciot.  z 
AiaeouTUii.  r 
Nr  a.  tOQ  AaMoifaiuvvnli  v 

t«r  Slanu  l 

ÜMlpatolteiiHttbtthno.  ^ 

1)  Ftanaalirtlclwatnm».  • 
nr  BatdaprlialaMlami  -vna 

dar  Cmatmilndiis^  I1U  lu  ^ 

VMCran  I.i«arlMkuaa  lad. 

AlMlwIXBa  «>>'■  Atiarat«  " 
nr  EId-  w4  .\iLUa.;rrniu  . 

b)  Pnirtr  iv»«! 

IHr  (Uli-  '.lui  .Vnila^aniag 
li.ol.  ,M.«a<.'  : 

Partarra  ■  Mai^n  .... 
1. 


"  «alyMiMrWtarajMrMtXIto.  ^tlB. 

.  M  kr.        M  nmrpwklar  wam  •     .  II  a 

«  IO0~flOO   •   4^  »       .\M««uraiia  pr.  II.  100  Tarrtehcrtan 

.  UDO  Kna  autWiru       lOO  Kilo  «    •  Watlli  ilBil  N'Mi»!     ,  .         .  .  t'i',  > 

!>«■  >lAniif<irtDrwMi>«i  •   «     «   .V)   «       AM>.-riirMi  iti  raimliala  Ar  nün- 

iitii.'us  :i  M'ihtir  tVi-spariHia. 

>>t'iv  -jiiii  >-uwu.->ii.  'in<-}  S|tiritii  w't<Imi  niii'T  ViTiaa^mlniHHünilflfar. 
haiuo  am  ■ikaalatalinlMrf«  aa^ld-chua  Cuuitiu  •neu  t'lu^0:L..-ort. 

■peoUl-Tarlf 

für  Btnlageruntcon  von  Getreide,  HQItenfrüotilen.  Rep*  und 
produoteA.  (Verilnderungen  vorbehalten.) 

IWRtoaiMiWiMli*   

l«()a.  \V.  toOn-W, 
rafilimm  MdMIaaUa«.  .  .  i'lb  kr. 
OeaMit  -  EI(*IMraa(  «hM* 

Ja4aa  DwIim  1 

TnaifntTaa  atnamMafaiU 
tn**  andara.  lu  JS*tfli«ii  ...  9 
Trafttpxn  «  Oll  «Ina«  Mai^alin 

.Vb«A£e   nn<l  t'ebgftfagiin^ 
kiif  K.lu(«rf  I.A4fir.  Iti  Sl..'liiiti  8 

uiiil  ViilHrtr»k'^n< 
Hilf  Kaufen  IJUi^r.  uv^'lidll«t  5 

llüt  Wlii.lniahle  .      .  .  .  .  s 
it.iiilut  uise  •rtiwanr  Fnidit 

iii;r  S-'t  t--rr«lt« 
Ufii-.nir.: 

WimlmUil-   »'/, 

Hc  mir  III.-  1111  Halar  nb 

Ss.  l.l.iiil- r   V! 

I'i.u.  ii  .1111  ri-tir  .....  I« 
t)f|.t-ll  111^  I  W»<s"M(Fl»n- 
X' fiKir'.tktiuatraisci  Abvac«, 
8      •  UiUiuluu«  Mii  iSt»a<l»lo«»  Oa- 

1;^  >  Mkr   !■/, 

V/l  a  •  8Mt«  Ci|M4iiiaap«IMat  " 
n»  CadoB-Bank  bcanrac  41«  SpedtllMi  Ml  BoUamlpalattOB  «4  abemlinnl  den 
■■niniiiiaafataiaaii  Bfal»  Oder  VerkMif  MB  'WMWll,  «rtluill  Vorsohttue  auf 
OenaOMunenle  »Ur  I>a«wrMhaliM  (Wama«4,  aa««a  eur«*  M  Ikr  Uceraden 
a4arlfcr  owartniftten  Onter.  —  iHa  Oiik.ii-iuii>  tmigi  umr  ~  ~ 

Oaaibllla,  kaiftwi4  rarkauft  Valul»  uml  l>iivl<iiii  Mr      "  ~  ' 
Ziililaiiift-Ti  ii'i'l  Ini'Mat  »tif  irtmitn  PUtcen. 

Union-Bank,  Wien,  1.,  Keiini;«>«*c  1. 

▼MbttttniM  d«r  TOnOH-BAHS  Wian,  J,  önbn  13. 


jjrwaOBOBuauaoaUBuaueUDOeBBOc 

"  X.  k.  eoneesafonlrtea 


l]imrftal*ipeift6]i'*FtLir«r 


dea  Dr.  Qölis  in  WIM. 


Bisher  urierrelctit  la  ttin^r  ^vtrkt]F>ir  -i 
lo»t.a»oiiil«TO  fcwhw.  1.1  vv.  il*ti[l',-hi^T  Spi-l.  , 
s'ir  ICrnUiTong  und  Krältisunic  li  -s  K  i 

liriit'ti^  ■  jw.'tin«lii{irm    i.ii')   lli.ir^r  (  .rt.:i  -"t  ■  I •  i 

dauunKnachw&ehe,  Sodbrennen,  An-i-: 
Kcweide,    Trajcheit   lUi    Ued&riiic,  Kil 


■Uo  lelchtyre  Lualichkeit, 

11  1  .Ui  tr.Mt 
j^r«.  lJ«il  m-fi  wirk:  .  .  t  .;|  UU 

I  .I  rMt.h.-    tr.lrt.lVir    t.ri  Vl^T- 

iivii  ;i;L'ti  der  BttUcK-Mln- 
rrhvn   de»  Mac^r.»  o<1er 


Dlapoaitlon  au  solohan,  Hümorrholdul-Ijeidcn,  skrophrln,  Bletah 
•ucnt,  Oolbauctit,  ctironlachen  Hnutauiuif nldgrn,  perlodlaahera 
Kopfschmer»,  Wurm-  aD<l  Stetnkrsnktieli,  Var^chleimuiuceni .  .  i.i 
i'iii  >.ri>u,nca  itlUMlMiiaa  luuai  tu  dar  eiBcewurmelMn  OicU  lunl  in  cUr  Tu- 
berculoie.  —  Btl  mH<HI1W<MW0nr»H  MW  e«  «eaM  »ir  at»  taiiraiid  d»a 
^      OekWMkea  iMMlbeiiB  aiwli  eer  ICetkattr  vmSjgiidM  DCaMAa.  .^^^ 
^hMA  Xwm  Sdnuataii«!  niutiiuigaa  mach*  Icli  aiiXiaiTk-arp,  ^9r 
W^^g       mM»  umVerul-SpeiaeapalTer  mit  dum  Blecel 
^^^V  Sr.  <MlilS  TancklaaMii,  |«da  MacbMI  mit  dar  itcliauuuik«  OS 
rmmtmm  in  i  laiiii  >*  llik  mkL  dar  Wim»  bialcliiia*  M  i  >^ 

K.  k»  MMMiiMlrtit  lfcihMWil'^)wlMw»Piiiwi  dit  Dr<  Clh  b 

nireri,,  |it..t(<lian«ni  bhu  lA  ■■  liriMlraa  i 

Ceiitnil-D<;p6t  (Postreraandnof  ««Heh): 

Wien,  Bt«phsnsplatm  6  (Zwettlkof). 

PMi  rimr  |MMN  MidU  E  1.96,  elicr  klttoea  84  kt.  ».  W. 


Azienda  Assicuratrice  in  Triest, 

gagrSüdat  im  Jnhr«  1922  mit  eitu-ni  .Sia.-nm-Okpitkl  VOa 

Vier  Millionen  Gulden 

(dcricitii;cr  GowÄhrlei5tuTii,'»-Fond  filier  10  Millionen  Guldon,  welcher 
nach  Vor»chrill  do<  g.  '£H  des  UandclsgcsetzKuchL's  in  der  lotitcn 
flniwul  TnnMinilnBn  niilinawiMKiii  miid«)  n  i  iji  ImiHi 
Pribnicn  und  unter  lib«ral«n  Bodiojrungeai 

I.  0*(*n  K.Mi.7.<  hlitMi  »i  r.^'.la.-rn.  >'>ti-)ki  ri .  MnMIlva,  WaiMiMini 

■Wi».,T,-  im  -.  F.li(rll  -h:.-,.  «I.  >■-,■,  i.i  ~..:.lij.!r  iHivrfalMer IM«h 
t.  Oajrri  Transf.  rtjch.Vipn  la  \^3.■Hl,'^  an'l  tu  Ijinde. 
t.  Auf  dai  Lcbon  de«  )lvaich«n  iia.:K  Jen  %ert.:lited«oMda  CMnblnaltaeoit. 

Di«  Axiendja  Aasicuratrice.  wciciw  »left       Ilirum  KMianda  «Jaan  w«ii|var- 
n  Ruf  InnKf-  Unit  »a..»rlixlf>   'l"r  iv^t.-rr -uo^fi".-li#ii  Mimatvltifi  »rworbfin  Kai, 
Mit  thrvm  oMgva  Gv«l)|rJvi^^unlc.  -  K«nil  dem  I*.  T.  tublLkam  d^a  wOaioliaiu- 
■  SklicrliDU. 


Aoikttnlt«  «ardan  bardnrlltlgU  arthaiill.  Pr«traninaa  (ratu  TcMbCalft  oad  Var. 
altberanya-AniriMi«  aAgaManmaft  bal  ilar  DIraanwi  Ni  ^riest^  b"l  dan  I 


Wien,  Bndaä— t,  Prac  Iiemberi,  Onn,  Iniubruck.  Hermannitadt 
FrmabuTC,  Oadenburs  «ad  bal  dan  lo  allaa  uaaihaftan  OrM  d«r  tatarraloh  laik 
lU)gajls«h«a  MonareUa  atablllt«u  .\jteatNhanaa. 


r 


fintamt.  BütantKIdUn. 

Kunrtbaitftstein-,  Chamottewaaren-  und  StdnzMfgftbrik 

W.  Hellwag  &  Compa 

Central-Bursan :  Wim,  I.,  HessgasM  7. 

Känvtliohe  Steine  lur  fdaKoriiag  tob  Straiam,  TMMhit  Blalkkn»», 
B^lea.  PrordMlIllMi .  i^iiiDiauswni  au-,,  w*lcl,« 8blr4a  oiid  y€«rihll|h<lt  ■HeiHsliae» 
and  daran  lULrta  und  iiau^rhafUckt  i(  KivUh  dam  ürault  iai, 

CrSaiar«  AmlQhruDft-a :  llaupLitniM  «unal  Tr>xl»in  la  yCSViu:,  Ilor. 
atalluncaii  in  USiUUl.  ^(naian  la  lUrnali  und  HI*Ulag  bal  Wl«n,  luiKriimarkt 
and  Sciic<tanhor  in  Win,  Tiata  Branafalan,  Zurkariabrlkan  «ni  kadoaalalla  K«*- 
bllasankcuta  eto. 

8teinxeuafel>rlcete,  ilai  Kamlaaufaliaa,  Lnasmetlr-Baailaen- 
HrhorttttMia«,  AX'aiMrUAa^t;.  ,  .Vbcrt- «nd  C«nalrBhran, 

Feuer-  und  Biurefeate  FAbrloste.  PanaUantiacal,  Ckuna4C<r*liraB 
d  CtaamaMMnötWI  *atn  nrdialraa  beaiÜNUa  'Ihsn  bla  aa  das  «anngilohata« .  daa 
iiSakMeffnaaMMMB  ftalwiliniaiia  gnln»'''»  .  t"!"^  ■  aaikatla 


B 


ruchbUnder,  ^'tr" 

Xflk  Ml9g»t,  Gumml-Speoi«litäten  u.  Bandago» 

Wien,  Graben  2ti  ^Trattncrhoil. 


I 
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II..      ,  ,    •    -  i    !r      Dl«  XVt- 

■«(•oda  WlrkMBkatt  !■  ■  ^ini- 
tM,  .-t-iii  1.1. 11  l>r,  H,  7.ft9n*r*>-Utu 
AnllMvrvllomi  »uji  rt.jr  .  lu  iii  Kai.rtk 
v.  «  <4.  VlutlUka  Iii  VIrm.  \  li«< 

It)  K  l'«l<-jl  <ib4  k.  k  rnirll.  «  "inl 
f.>rU*wrtit,  M;li»t  tiol  H»ti  »^■kllnim«'". 
Ä<hWÄmm-It«I»»nitin>ffi  hfiiaugi.  lik' 
»*lir  Tpnl'.n^lUK  Vorwmulmi:; 
hfn  tM-l  NeiiliHiil'n  Su  Sitii"*'liiiii. 
l' iil»rIi{>.'U  »10.  tilrr.iiil  UitllC'li  in  l'"r 

Klak«ll*r*lra  ,  liriia«r*l»  «.fr.  I<t 
ilftr  Aiitlin«fult'>ti  T.'n  iiTii.-(ili*l'»rfiii 
Wcrib;  .Ifi"  »1I«>  .U»l*  Wliini'l*!'*- 
ni>l<w»rii  Ut  wIrUlak  •".r  t-i.< 
biMiliiK,  S<liw«uim,  (ilo<k  uiiiSKlulni- 


S.  ROTHMÜLLER, 

Technischu  Htbtluemfnt 

Ut 

EISENBAHNBEDARF, 
•  la: 

Intnl-l«!!«'-  tti  ■nif^•l^^a»f^ 

W<Dkitlbl«cl<irvi<«»n, 
oplrxh»  Si^iule,  WifgtnMiawig. 
P*lrsl«aBi-lludaUB*l-L*tirae 
•ha»  i:rll*4er  tir  Klwabakaea 

•K.  eu:. 


{ft  &  •  IC  •  »  M» 

Tapezierer-Leinen,  (jurten, 
Inu  üilin.  JdU  Spinnt r*<  wi  W^ti. 

Wlan.  Zelluti*«»«««  4 


K .  k.  prlT.  SUd-Nonldeatsche  Verbind unfsbahn. 

Kundmachung.  '""^ 

Mit  1.  September  <l.  J.  tritt  l'Sr  den  Dcutich-Bclkrisolien.  res|«. 
Deut»cli-B«lj,-isch-t'raniö»i!«'lieii  Verkehr  ein  Xachtmi?  XV  iri  Kmfr. 

I»<'r»elbe  enthiilt  <lit  Kiiibeiiphung  neuer  Stationen,  sowie 
tarifuriiK'he  Aendcrungen. 

Exemplare  dontelben  lie/jen  in  der  Station  ReinUenberi;,  sowie 
bei  der  Gefertigti-n  «ur  Einniebt  auf. 

wtKN,  »tn  14-  .vu^iw  »7'-.  Die  Directlou. 


Htetot«  Aun*d«uY 
Wantr  Wdtiuntdli»«  187} 


EHREN- 

D  I  Pl_0  M. 


Ii« 


Glasfabriken-Niederlage 

J.  Schreiber  &  Neffen 

WIEN,  Alsergnind,  Liecliteusteinsti-asse  22-24. 
Mutl«r-Lager:  Sta.lt,  TesetthotTstTM»«  6  i>WMlir»  Birpnfitil 
Aelteste  Lieferanten  der  Oetl-Ungar.  Eisenbahnen, 
Gr.'>Mte!i  Laiufer  von  Si?U«]-Glil><*'ni 

la  allao  »'•rb<a.  —  W^cinuurrln  In  »ilfti  qullUMn  iinil 
UtuUrkaii,  WaaaentAodTöhrea  mit  an4  ekan 

Rniftil  «trvir«n.  Ol&a- 
Oylladar  nur  Prima 
QuallUt,  renommirtl 

Wa^Cüaiflackaa  —  Bat* 
lfrf«icm»»r&it*r8yM«naa.— 
IiiiUlllnanf  d«r  Oluartlkat 
;>.f  Bakiibaf«,  li«*ta«ni- 
ti')««o,  SIU  un4  aadcro 
in«iiüi'ii.  All»  Arllkal 
rlndaitrU'j.  Ilanaliall. 


Wirihs-  u.  Kaffediaut- 
Getchirr,  Tafel-S«rvice 

iD'i.ltirD  ya4  tlllli ! 
Oepreisies 
GUs-Detstrl-Sertle« 
nur  eigetwr  Erzeugung.  iHiMintpreunf  k  U  Inenlii. 

Blerkrlliffl,  Ib'iikfl  iin>-'r-i:.i-»''ii, 

! !  Hand  und  Henkel  unzerbreohlioh  ! ! 

Riftn« rabrluuia  la  Bikata.  alkraa  uad  l'aaara.  tipnri  ni.li  alii 
l-liidara  <1<t  Kritr.  AtiafBkranit  f>aakllltb. 


I»le  k,  k.  ^5>i5iÄ!SS>  i.Kirlles.  st« 

Brückenwaagen-  und  Maschinen  -  Fabriken 

C.  SCHEMBER  &  SÖHNE, 

Lieferagtcn  des  k.  k.  Allerh.  Hofes,  der  P.  T.  öst  uBg.  ELseDbabnen  et«. 

«mpFahlen  Ibrq  Kripu<nlia«  ^oa 

Waagen,  Gewichten  und  Hohlmaxuuten. 

C«UTa«t«  KratU  ttnd  franco 


•mrxM. 

I.,  KAraUiarriiif  1 


BTOAPZST. 

W'ailxe.i.r  ltuuli,\aiil  .^9. 


3u  W^%h^iev 


k,  k.  Hof-Optiker 


und  Mechaniker. 


Alle  Gattungen 

•pli.<4rhf r  ind  feeditiseher  listrimeite, 

Planimeter,  Xe»»b<iid«r  mit  Draht  durchzogen,  Stahl-Mess 
bänder  etc.  «tc. 

Fabriks-Haupt-Niederlage:  Wien,  Kohlmarkt  7. 


Benedikt  Eder 

Schreib-  und  Zeichnungs-Requisiten-Handlung 

I.icftrant  niohrcr-  r  EiMitbuhuen 

Wien,  IV.,  Hargarothonstrasae  Nr.  4. 

ReielihaltiK  i^.'.virtirte.s  Lu^er  aller  ^vhreib-  und  Zcicbnuni^a- 
Pnpiere,  Oiiir-I.einwanden  und  alter  soDstiKen  Artikel  Itir 

KlHedbahuen,  Bftu-l'nternehmniigen, 

ArchitaHen,  Ingenieure,  technitehe  und  induttrIelU  Bureiut. 

IIiiupt  NieiiiTlaij;!'  vom  v.>i ultlirliüteai  itti; 


Kodacteur:  rr..fwr.r  KXKI.  ESUfXHAhl», 


(^•titkiim       Club  CUiirr.  KlMiit>iJi&-El«iamt«ii        HMr*iu^b4,  tnnck  uiid  Y«rla^  vou,  L.  V.  Z.VSIAR^KI  Ui  Tlln. 


Oesterreichisclie 


Eisenbahn-Zeitung. 


und  Inserat« 


A4alalitntlMi 
WtKH,  L.  BsuiiM*  S 

BtiMttra; 

WIM,  L,  Ouo««MH  4. 


ORGAN 
Club  Österreichischer  Eisenbahu- Beamten. 


Abonnement  incl.  Pottvarsendung 


Eracbemt  jedea  Sonntag. 


N'i  35. 


mtm,  dei  31.  AigMl  1871. 


IL  Jahi-gftng- 


Der  Paiiaina-raiial. 

Der  von  der  Fariiser  GeograpbUciien  GesellKhafl  ein- 
berufeD»  intematioBale  Ccognse  hat  Mmh  DvrelntodiaBg 

der  I-;i!i(irii^'c  von  Panama  mit  nltprwiojfpnder  Majoritüt 
(79  klimmen  von  99)  jene  Tnice  augeuonuneu,  welche  fast 
dnrdig&ngig  der  besMiendca  Punmm-KsenbBbn  zwiaeben 
Colon  (Aspinirall)  und  Panama  Tolgt.  Diesf  Traco  ist  vou  allen 
biahnr  juraijeetirteo  die  kflnest«,  gestattet  die  Anlage  dea  Canals 
IdilbcMBdvcwi,  besMxt  tfemüch  gnteHlfen  und  wird  Tonna- 
sUbtlidl  weniger  KilKiltiiiii.'vk'~>strii  alg  die  anderen  rntjecte 
verursat'hen.  Durch  iMitln'iintziing  des  Nicaragua-Seea  wäre 
zwar  der  Bau  billi^'er.  aber  der  Betrieb  theurer  geworden:  man 
bÄtto  Jlir  Aiis),'leit  luuig  der  Niveaus  viele  Schleussen  jiebraudit, 
si»  diiss  die  Schifte  mehr  als  eim/  Wni-he  Zeit  zur  Durchfuhrt 
gebraucht  liätteu.  Auf  Lessejiü'  Autrag  Iwschloss  der  inter- 
nationale Congraae,  den  Caaal,  troll  dar  l^adnidi  «memeid- 
lichen  Ko>^tPiit  rli"«luinK'.  wie  den  Suez-CMMfl,  lla  offene  Wasser- 
istrasse herzusteiku;  hiedurch  wird  dar  Betrieb  wesentlich 
Tereinfbelit  nnd  di«  kflraeate  Paaaageseit  enidt,  waa  fai  dem 
tropi.-i'ben  Klima  auch  vmi  l'.eilMiitnut,'  ist. 

Die  Durchfatirtizuit  wird  mh  nur  auf  acht  Stmtden 
belaqfen.  Die  Sdieitelh«be  der  Canattinje  betri^  27S  engl. 
Fttaa;  es  wird  daher  ein  tiefer  Kiusclinitt  iiofhwendig  sein,  der 
durch  einen  Tunnel  von  ü  Kilometer  Lkuge,  130  Fusa  UOhe 
nnd  70  Fna«  Brrite  erseCst  werden  soll  Dieeea  riesige,  noi^ 
niemals  un^'ewendete  Profil  ist  erforderlich,  um  den  Schiften 
ohne  erhebliche  Karzung  der  Maaten  freie  Durchfahrt  zu 
gewlhren.  Wegen  der  ungloiduu  NhreMix  dea  Stillen  Meeres 
und  dea  AthmtiachMi  Oeeeos  ist  die  Aidige  von  iwei  Eid- 
achlenaaeB  imaiuweichliar 

Der  Caoal  wird  73  Kilometer  laug  üeiu;  die  Sohle  wird 
mit  38  Meter,  dcrWiaaerspiegelmit  56  Meter  Breite  angelegt 
werden.  Wo  der  ('anal  durch  Felsen  f^esprengt  werden  mufi.H. 
wird  er  behufs  Kosten-Erspamiss  nur  22  Meter  breit  sein.  Die 
TittÜB  wird  flbenü  mindert«»  S'/t  Meter  batnigeiii  abo  dem 
IM^ang  der  grOarteu  SeUffe  eutapreehen.  Die  beiden  HIAa, 


an  deren  EinfUurt  derCanil  100  Meter  l»eit  aein  wird,  mflaaen 

durch  DSmme  (Moli)  gesclifllzt  werden,  da  ein  natürlicher 
Schutz  ..gegen  die  Meereswogeu  nur  in  unvoUkonunenem 
Orade  voriianden  iat.  Die  Menge  der  Brd-  nnd  Fdebewqjanf 
schätzt  mau  auf  4.')  Millionen  Cubikmeteir.  wovon  ein  Drittel 
weiche  Erde  und  loses  Gerdlle,  ein  Drittel  aus  mittel- 
hartem nnd  ein  Drittel  «na  aehr  hartem  Geatem  bestehen:  ee 
cutfallen  daher  zwei  Drittel  der  Materialbewegung  auf  Stein- 
arbeit;  Stcinbohrmaschinen,  Dynamitpatronen  and  elektiiacbe 
Zander  werden  Gelegenheit  haben,  sieb  wieder  im  OroBSCü 
auFs  Trefflichste  zu  bewrihreu  Dunk  di  r  vereinigten  Ab- 
wen<iunt;  aller  Hilfsmittel  der  Wiiacuscluill  und  Iniieiiieur- 
kuuät  iist  die  Bauzeit  auf  uur  acht  Jahre  berechnet,  wUhrend 
hieni  bei  den  froheren  Mittehi  mehr  ab  efai  JahrhondertsStiiig 
(gewesen  w9re 

Die  Qesanuntbaukosteu  sind  auf  7U0  JklilUoueu  Francs 
reraaacbhgt,  doch  kann  diese  Angibe  nur  als  annlheraigB- 

wcise  angenommen  werden  Das  Baurapil^il  soll  mittelst 
Actieu  im  Subscriptiouswege  aulgebracht  werden.  Aus  Piiris 
wnide  gemeldet,  dass  Lessepa  sieh  an  die  Spitie  dea  Panama* 

('iiiial-riiti'niehmens  lie.stellt  habe  und  der  Gesellschaft  des 
Suez-Cauals  den  Vorschlag  machen  wolle,  sich  bei  diesem 
Unteraehmen  m  betheiligen  und  auch  i&»  Verwaltung  des- 
selben mit  in  <lie  Hand  /.u  nehmen.  Dadurch  wflrden  dem 
neuen  t'anal  nicht  allein  die  bereits  gemachten  grossen  Er- 
fkhmngen  m  Qnte  kommen,  eondvn  andi  bedeutende  Erspar- 
ni.*.se  an  Al  l  »  ii  uinl  Geld  gemacht  worden  können  (legenwärtig 
handelt  es  sich  um  die  Rnverbung  der  Conoessiou,  welche  sich 
in  den  HSnden  des  Pariser  Bankhanses  Reinach,  Knbnft 
('omp.  befindet.  Dieses  bat  dem  Staate  Columbia  als  Gegen- 
leistung für  die  Kit  .Talue  dauernde  Concciwion  einen  Äntheil  am 
CanalzoU  \oii  zwei  Francs  per  Tonne  versprochen  und  verlangt 
natürlich  auch  selbst  eine  sangemessenefintachkdigung«,  welche 
trotz  aller  Bescheidenheit  imd  «.Aufopferung  für  das  Gemein- 
wohl« nicht  klein  ausfallen  wird.  Aus  dem  l'rospecte  der  »AUge- 
mehien  GkselUefaaft  des  interooeanisdiea  Canala«  war  n  ent- 
nehmen, dass  800.000  Actien  1 500  Francs  besteben  sollten, 
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woToo  10.000  StAck  der  Cirilgcsellschaft  der  ursprflnglichen 
ConoasnoninabBiitBcbldigtuig  für  die  Abtretung  d«r  Cobom- 
noD  imd  die  Inaher  ausie;en)hrt«n  Arbeiten  beisUninit  waren  und 
IdOßOO Stflek am 6.  und  7.  Augiutt  d.  J.  in  Europa  und  Amerika 
rar  BUtailieheii  Snbscription  gelangten.  Die  Actien  sollten 
während  der  Hanzeit  die  flbiicheu  ö*  „  Intcrcalareinacn 
niessea.  Nacli  langer  Fastenzeit  hätte  sich  wiedt  r  liiiinal  inr 
Conoenioiu  -  Verschleisser ,  Syndicats  -  Mitglieder ,  Banken, 
Conntreiber  ete  eine  nette  Oelegenbeit  «igdMB,  auf  biehtd 
Art  einen  »Xothpfeimi^:  yiiverilimien".  'Iii  freilich,  wie  immer 
und  flberall,  von  den  Actiouären  oder  amlinn  vertrauensseligen 
Nutureu  aufgebndtt  «erdei  rnnea.  Dwins  wurde  aber  m  der 
Hand  nichts 

Die  äulKtcribeuten  eriiielten  »eitlier  aus  Paris  die  luier- 
freoliebe  Naehridit,  daaa  die  ActMO-EminioD  sieht  gedeeM 
worden  ist;  sie  soll  in  der  letzten  Stunde  an  den  gegen  das 
Werk  uuteniouuueneu  AngriHeu  gesclieitort  sein.  Man  liabe 
TOB  den  KoatcB  des  üntemefamena  .aberlriebeae«  imd  von 
den  £rtlSgnii8«n  unzulängliche  Berechnungen  angestellt, 
tnderovdti  Baeotguisw  w<^  einer  feindseligen  HaHnng  der 
Vereinigten  Staaten  tob  Nord-Amerika  zu  wecken  gesucht. 
Die  Herren  Couvrenx  und  Genossen,  welche  die  Donaa-Kegu- 
lirung  bei  Wien  und  andere  grosse  Wäisserhuiiteti  lier^^esteiH 
haben,  aoHen  denltalb  neue  Studien  machen,  um  die  Herstel- 
Innu.skoüten  und  eventuellen  Ertrügnisse  zu  erheben,  BDd 
die  AusiUhrung  des  riini)mi»-(';ina]s  nach  Belieben  des  Herrn 
T.  Leaaepa  in  Itegie  oder  auf  eigene  Gefahr  zu  übemehuien(:-). 
Henr  t.  Leaaepa  retat  demntehst  naeh  Amerika,  nm  aiA  aaeh 
davon  sa  Oberzeugen,  wie  es  mit  der  augebliehen  Opposition 
seitens  der  Vereinigten  Staaten  von  Nord-Amerikt  beBchalfen  sei. 
Naeb  seiner  Rdckkchr  werde  er  die  .Angemefaie  Oeaellsehaft 
zur  Durchstecliungdpr  Landenge  von  Panama  -  auf  (  Jnind  der 
ihm  durch  die  Kegierung  vou  Columbia  ertheilteu  Concessiou 
grtaden.  biwbdKn  ktanen  die  Snbaeiibenten  rem  6.  md 
7.  August  ihre  Einlat'en  ^iiin.Vzielicn.  erhalten  jedoch  das  Reclit 
auf  die  gleiche  Actien-Anzahl  der  künftigen  Subscripüon. 

Ab  Gegner  des  von  der  M^orittt  des  Congratses  ange- 
ii.iiinin MICH  Pri.ji'cfes  haben  «ich  wohl  England,  Russhind  und 
die  Vereinigten  Staaten  von  Nord-Amerika  erklärt.  England 
lllrebtet  nimlieh  in  Asien  die  amerikanische  Concurrenz;  Knss- 
land  besorgt  wieder,  doss  England  -  wie  es  bereits  den  .Suez- 
Caiiai  beherrscht  —  auch  in  den  Desitz  iler  Hcrrscliaft  nher 
den  projeetirten  Panama-Canal  gelangen  und  diese  Herrschaft 
zw-  Ausbreitung  seiner  Macht  in  Asien  beotttien  werde;  die 
nordamerikunische  Union  ist  dem  Pmjectn  aber  desshalh 
abhold,  weil,  wenn  der  I'anama-Canal  unter  dem  massgebenden 
Einflüsse  einer  euro|^hen  Macht  steht,  derEInllw»  letzterer 
aihnälig  in  Amerika  in  politi.scher  und  commcrzii  Her  He/ie- 
hung  zu  grosser  tieltung  gelangen  wOrdo.  Schliesslich  dürlten 
dMh  AftWelthandeb-RBehaiehten,  nnd  nicht  die  Ansichten 
der  auf  ein.iii.ii  r  fifersn.htigen  Cabinefc  den  Ausschlag  geben. 

Ks  ist  einleuchtend,  welche  immensen  Vortheile  dem  intar» 
natimialen  Verkehr  dareh  diesen  Canal  erwachsen  wodan.  Die 
Bntferamig  swiadten  Europft  nud  der  Weatkflata  Amerika'a 


wird  um  14.0()0  Kilometer,  d  L  fOr  Dampfer  um  enno  Monat, 
und  fllr  Segler  um  zwei  bis  drei  Monate  vermindert.  New-Yolk 
mid  San  Francisco  gewinnen  KJ.öOÜ  Kilometer,  d  i.  40  Tage 
Dampfer-,  hezw.  drei  Monate  Segler  -  Fahraett  Chili:»  und 
Australien  gewiimeu  öuOO,  Chile  und  Peru  70tXi  Kilometer 
Entfemnng.  DIeaar  Zeitgewinn  reprtsentirt  selbstranMndtldi 
einen  enonnen  nnd  oft  sich  wiederholenden  (Seldgewinn. 

Ueber  Einnahme  und  Ertrag  gibt  mau  sich  folgenden 
Hotbnngen  hbi:  Sieben  Millionen  Tnnen  DundtiBgalkadit, 
wnfflr  piT  Tiiimc  l.'i  Frc';  Passagier-nclulhr  zu  zahlen  w.'iren. 
ergeben  1U5  Millioueu  Eres.  Einnahme;  hievon  ab  drei  Mü- 
Uonen  Frea,  Betriebs»  und  Eriudtungakoateo,  Terbleiben  102 
Millionen  Itnitto-Krtrag,  WMnua  Sieh  Abzug  der  allgemeinen 
Kosten  noch  ein  erheblieber  Beinertngresultiren  wOrde.  Doch 
werden  die  Aetionlre  in  spe  gnt  thim,  ihren  Dividenden-HoiT- 
nungen,  wenigstens  für  eine  Iteihe  von  Jahren,  einen  Dampfer 
auTzusetten.  Die  Bau-  und  Betriebageachichte  des  Suez-Canala 
gibt  in  dieser  Bedehnng  die  besten,  weil  auf  Erfahrung  be- 
ruhenden Anzeichen.  Einer  iMzilglichen  Mittheihmg  der 
■  N.  Fr  P  «  zufolge  haben  die  liaukn.sten  des  Canals  im  Ganzen 
472,U21.7'Jl»  Eres,  betragen  Da-s  Acticn-Capital  der  Gesell- 
schaft besteht  aus  400.000  Aeüen.  jede  zu  500  Fi«8  Diese 
A>  lieii  sin<l  einst  schon  zu  KK>  Eres,  verkauft  worden  Bei  der 
Krüllüung  des  Canals  stieg  deren  Coum  jedoch  wieder  auf 
800  Frea.,  und  gegenwSitig  werden  rie  s«  717  Free  notirtnid 
sind  ohne  ZweilUnOch  mehr  werth  Die  englische  Regienmg 
kaufte  ihren  AntheD  zum  Preise  von  Ö68  Frcs.,  und  da  sie 
176.602  SMck  im  Jaihre  1875  an  aidi  bradite,  so  hat  sie 

bereits  fiiii  ii  l'.>in;;.'ewi!in  \r.n  LT)  Milliinicii  Pres  im  Vergleiche 
zum  gegenwärtigen  Preise  gemacht.  Die  Mehrzahl  der  Actien 
Terthflilt  sieh  auf  eine  grosse  Aniahl  t<hi  Capitalisten  banpt- 
sächBdl  in  Frankreich  DieEinkQnfte  des  Canals  sind  von  fQnf 
Milfionan  Pres,  im  Jahre  1870  auf  mehr  als  :K>  Millionen  Frcs. 
im  Jahre  1877  gestiegen.  Die  Auslagen,  einachlieaalich  der 
Zinsen  des  Tilgungsfonds  und  des  Pachtzinses  lilr  L&ndereien, 
betragen  wenig  mehr  als  17  Millionen  Frea.  per  Jahr,  und 
während  die  EinkOnfl«  fortwährend  steigen,  vermbdera  aieh 
die  Ausgaben  oder  bleiben  stationär.  Wenn  man  die  AoaUgan 
für  Zinnien  und  Amortisation  abzieht,  so  betragen  die  gegen- 
wärtigen Ausgaben  nur  fünf  Millionen  Frcs  jährlich.  Die 
Kosten  dar  Reimgnng  des  OaoalB  nni  aefner  Zuginge  eigebcii 

sich  nur  auf  2  Millinneu  Frcs  im  Jahre,  denn  aus'^er  der 
gewöhnlichen  Keiuhaltuug  ist  wenig  dafür  zu  thun  Trotzdem 
kOimen  Sddffe  Ton  85  engl  Fnsa  TM^aog  ohne  Sehwierigkeit 
den  ('aii;il  iMssiren  Kniili'ich'  .Schiffe,  welche  nach  Indien 
gehen,  sparen  durch  den  Canal  einen  Weg  von  fast  &00U 
engl  Meilen.  Zwei  Drittel  aller  Sdiiffis ,  welehe*  den  Canal 
jiassiren.  tragen  englische  Flagge  Lessnps  schreibt  den  Erfolg 
des  Suez-Cauabi  iiauptsächlicb  der  Niebtanwendung  fon 
Sehlensaen  an  und  verbat  daher  mit  voDam  Bndit  die  AmdcM, 
dass  das  gleiche  System  auch  beim  Canal  fib«r  die  Lnadwige 
von  Panama  angewendet  wer<len  »>olle. 

Bei  einem  Besnchc  in  Amiens  hielt  Ferdinuid  v.  Lesseps 
einen  ptqmllren  Voring  Ober  daa  Suei- und  FfeBama-Caud.  Fir 
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d«aMitorai  UhU  «r  gl«ldifiiin«  anf  dura  idditm  Erfolg.  Di« 

poUtiik-heu  Scliwieriffkeiteti  S4>i«'ii  nicht  der  Rodo  wi  rfti,  titui 
die  natflrlichea  seieu  geringer  aLi  seioerzeil  beim  Suez-L'auul. 
BeiO|rK«li  int  m  IrittandeB,  li9elwt  bedmitondra  Hand- 
arb«'it.eu,  zähle  er  vor  Allein  auf  die  so  j^H]i  liri^'  'n.  Heissificn 
niid  geduldigen  Cbineseu,  ferner  «uf  lö.(XMj  frvio  Neger, 
welche  tkm  Pedro,  Kaiser  T«n  BtaaiUen,  hollinttich  sur  Ter- 
roxim^  sU'llt'ii  werds.  Im  Xovenilior  ■].  J.,  wenn  nicht  iralier, 
b«tÖht  sich  I<e!^sep«  nach  Xew-York,  Panama  und  San  Fran- 
cisco; der  erste  Spatenstich  soll  am  I.  Jätiuer  erfolgen, 
und  mit  HO-  oder  4<)(H)0  Arheitern  ^'lanlit  man  das  Werk  in 
8iel)en  bi.^  acht  Jahren  zu  volli'udi'u 

Wir  können  Jedoch  nicht  verscliweigen,  li-i»»  der  ,New}'ork 
HeraW  die  Saohe  keineswegs  in  so  rodgem  Liebte  erblickt 
In  einem  Artikel  vom  4  Juni  d  .1  lässt  er  sich  u  A  als»  ver- 
nclimou:  »Ka  ist  unmöglich,  vertrau ungsvoll  zu  glauben,  da^ji 
ein  Untemdimeii,  weldiea  aoldi*  enorme  Koaten  nnd  daa 

I)urchhrechpii  bis  auf  den  Wassi'rspiei,'r1  •, .  n  m>  vielen  Meilen 
soliden  Feinen»  bedingt,  mit  den  vorhaudeueu  Hilfsmitteln, 
weldw  die  Wiaaenacbaft  der  Tngniienre  (rietet,  nnd  in  dem 
jetzifjen  Zustande  des  (leldmarktes  iu  Au.i,'ritT 
werden  kann.  Selbst  wenn  Frankreicli  die  AiufÜiinwg  des 
Unteraefamena  ala  Gegenatand  eeiiMB  naÜoinleB  Stohea  madien 
wilnle.  es  wOrdp  bald  unter  den  fort  und  fort  erin  iiti  »  An- 
sprflchen  auf  seinen  Schatz  ennflden  und  in  Folge  der  kleinen 
und  Ungewissen  Resultate  misstrauisch  werden  Wenn  es 
ndinn  Jahre  dauerte,  um  den  Suez-Canal  durch  eine  sandige 
Ebene,  welrhe  den  In^'eiiieiirin  VAju-  Selivrierigkeit  mrielife.  711 
graben,  wie  viel  Zehner  von  Jahren  wird  es  dauern,  um  einen 
Ttamel  m  gnbei,  in  Vni^aidi  minielnin  dar  dea  Sk  Ootb» 
hard  und  Mont-Cenis  wahre  Kinderspiele  sind?  Sind  die  fran- 
zösischen ActionAre  sicher,  dass  der  Tmmelplan  der  einzige 
pnlitiadie,  oder  der  bealfli,  odar  flbethmpt  amAhitMur  iat?  In 

einem  rnternehmen.  welche  die  Auslajren  von  Milliarden  von 
Fnmcs  iu  Anspruch  nimmt,  ist  das  weiseste  Verfahren,  »zu 
eüeDinii  Weile«,  nnd  nSürigenfidla  manche  IfiUioii  auamgeben, 
mir  um  sirlicr  drij  Iicsten  Plan  auszufinden. 

Der  Pariser  Congresa  wurde  von  Professor  Simon  darauf 
«nftnaikBam  gemacht,  daaa  der  Erfolg  des  üntenielinMiia  daran 
•bliinfe,  inwiefern  die  Vereinigten  Staaten  dasselbe  nnterstfltzen 
wflrden.  Wir  wiederiiolen  mit  Nachdruck  diese  Behauptung. 
Wenn  die  grosse  Majoritftt  der  Delegaten  an  der  vergangenen 
Conferenz  aus  Europäern  bestanden  hat.  so  war  die  geuaue 
Kenntni»s  der  Sache  in  flberirrnssein  blasse  bi'i  den  amerika- 
nischen Ingenieuren,  imd  ohne  jelzi  schon  auf  die  Zweckmä.ssig- 
kaitaii  darveraehiedenaiiTorgeaehlageiMDCanalwege  einzugehen, 
finden  wir  nns  dm'li  veranlussf.  zu  sat,'en.  ein  riif-Tnehmen. 
welches  so  speciell  amerikanisch  nach  allen  iiichtungen  hin  ist, 
kaoB  nidit  erfelgreidi  miteraomman  werdeo,  wa«  nicht  gr5a- 

sere  Rflcksirhten  für  amerikanische  Interessen  und  Meiüimgen 
genommen  werden,  als  es  iu  letzterer  Zeil  in  Paris  geschah.« 

Ea  llaat  sieh  aicibt  lengnen,  daaa  flir  das  OeKi^ea  dea 
Panama-Canals  die  werkthatige  Reihilfe  und  das  Einverständ- 
mas der  m&chtigea  nordamerikaniachenitepublik  uneatbehriieh 


afaid;  indess  hoAn  wir,  daaa  im  Interesse  des  Weltmkehrs  di« 

lioch  enti»et;en.stehenden  SiIiHii'i;t.'Veititi  zu  beseitigen  sein 
werden.  LessQps  ist,  trotz  des  Missliugeus  der  ersten  Actien- 
Emtasion,  des  scbNessliebeB  ErMitea  aicher.  Wir  wünschen 
lebhaft,  das.s  der  greise  ElbaiUff  des  Suez-< 'anales  aurb  die 
Vfdiendung  dieses  von  ihm  angmgteu  »Weltwunders«  in 
geistiger  nnd  liOtperlidi«-  Frische  erleben  m5ge.      K.  E. 

leber  die 

CoUecIlT-Aasstelluiig  dt^r  österreichischen 
läfleihfthieiiaifderPariwrWcItalulellung 
in  Jahre  1878. 

(VorllW,  (feh«)tpn  von  Ili-irn  Fcrdin«nJ  Männlicher,  Ingenieur  der 
KdMr  F«r<liiian.ls  Nonibnbn,  am  -H,.  M&ri  1879  in  der  XXII.  Ver- 
Mmmliiiig  du  Club  öiterreichLirltor  £iacabahB-BMiiittia.J 

(Foritetuuif.) 

An  Achsen  hesitat  die  Kaisar  Ferdiaanda-Nordbalm : 
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Di«  Afhsienbrucli-Ssatistik  zd^jt  di^n  ilnss.T.st.  piitmtieen  Kin- 
tlv.s-.  wi>l<'li«n  die  EintÜhrTing  dfls  ncsscincrslnhl'  s  ti,  i  d.'ii  Arliseii 
auf  die  Sicherheit  dpB  Verkehrt'S  tfi-übt  hat.  Wiilir«'nd  in  den  vier 
Jalnui  T"n  1863 1866  nncli  l:{'i  Achnenbrnohe  zu  vfirzeichnen 
waren,  bat  die  Qeaammtzahl  der  Bnicb«  iu  dar  eUQihrigan  Periode 
von  1867—1877  nur  »ehr  100  betragen,  woron  anf  Beeaemer- 
Achsen  nur  viiT  Hrncht'  entfielen. 

Bfi  din  W.ii^.Miarhswn  Ist  dieser  pönstifT*  Einflnas  nnch 
iTtiichtlicher;  diT  lirui  li  L'iii./r  Arlisi-  .-ms  Hi  iJ'iciij  r-M;it.  iial  kam 
hier  noch  ijar  nicht  T»r;  in  den  letztt'ii  drui  .laliruii  war  über- 
haupt kein  AdiaMbracb  bei  Wa^ot  mehr  zn  vcrzuirhnen. 

Ich  konuna  naa  auf  einigo  Olyect«  des  Uetriebe»,  zunächst 
anf  den  aasgaatellt  gewesenen  elelEtrisdien  Pabifcartanittlar  sn 
sprechen. 

Vm  dii>  Anzahl  der  bei  jedem  Zug'e  ansgvgebenen  Vahr* 
kartfti:  und  daniin  h  das  Frf'irdi  riii'; ;  :ir.  ri'r.''Mii"Uwa!?en  fSr diesen 
Zug  rochtzeitijf  ennitttdii  kniini'n.  w. »durch  gewisse  Vortheile 
erreicht  werdun.  let  aui  Pensrincn-liahnhnf«  in  Wien  ein  eMEtrO- 
magnetisehar  Fahrkartenzfthler  eiogericbtet  worden. 

Zn  diesem  Bebafe  Iat  der  Oompaataar  efaMr  jeden  der  ^ 
Billoten-raasen  mit  einem  elektrischen  Oontael»  T«mh«n,  der 
beim  Markiren  einer  Fahrkarte,  dureh  die  dabei  atts^fOhrte 
Bowegung  di'«  ('«im|)>i!'t<'urs  /.um  Srhlussc  iji»l>rai-ht  wt-rden  mn».'. 

An  dem  ll.i'^n  Ständer  denselben  sind  ferner  TiwU'rknfipf*  für 
dif?  v«rsrbiedenen  ('[.T-ssen  antftfbracht,  durch  welche  es  ermfiiflicht 
wird,  wenn  im  Bedarfsfälle  an  einer  Cuse  Fahrkarten  für  die  tw- 
ediiedenen  Claasan  aaafegeben  werden  aellent  einen  nnd  danaalbea 
CompoBfamr  Or  die  UmMtmg  am  aUder  venranden  sa  bUmen. 

Von  den  In  den  Cun-r<oeaten  belindliehen  Conpeatearen 
führen  dn-i  Li'ituneen  (ffli-  jcl-^  W.i!»fln-Cl!»s«i.'  ein«)  zu  dem  am 
Perron  in  der  nnmlttelbarun  Kfih.t  des  den  Zug  expedirnnden 
B«ainlen  anftjostelltcn  uhrlHrmigen  Zähler,  der  ein  huudprltheiiijfes 
ZifferbUti  und  die  entsprechende  Zeigvnahl  enthalt.  Die  Zeiger 
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W8f«ii-<?taiM  tngm.  Mit  Htm  Zeiger  für  41«  dritt«  Claam,  ffir 

■.vhIi  hr-  ilii-  u'r.'m.^tc  7,M  v.iri  KarU'ii  .iu^jri.-^r-'l"'!)  wird,  hl  imrh  >-in 
klsineftT  iiiiht  nuuiiiM'rirtt'r  Zi'is«r  VL-rbuml»-]],  wcIi  Iht  dii' Anzalil 
dar  ganzen  l'mliufc  di  s  .•rstt-rcn,  rc«pi>ctive  die  Aii/.alil  di-r  Hnndcrtc 
fon  MUgegebenen  Karten  diaser  Claaae  aniMigt.  üftiuratiicbe  2eig«r 
iniBaaaB  nach  Abganjf  aiiiM  Jedan  Zngaa  «tadar  auf  dan  NnHpankt 
wrlckgaatdlt  waidaa.  • 

Diaaa  fiinHtlitaDg,  welch«  aehoti  mtw  nnnnalen  VariiUtniaa«» 
voRäglicli«  Uii'iisU'  It'istit  iiVA  Iti-i  "hi'T  iiiiv-'rmnthft  grosLson 
Anzahl  vnn  Ri'isundcn  ein,  Nnii-t  i  r)>t  im  l-jt/tcii  Au)ir(>nMii-kp  vnr 
Aliifiiiii,'  ÜE-s  ZiiifHs  Kicli  als  nntliwi  iiilitf  ■Twciscndi-s  Ansckifljcn 
TOD  Wagen  vcriuiHdcn  wird,  wotutt  leicht  /ug-sTprepätunK^n  vi-r- 
aind),  ist  besondere  dann  von  groasem  Warthe,  wpnn  l'-  i 
1  mgawObnlicb  staikan  Andnmffa  ton  Seiwiidaii,  wie  ar  m 
gwwüaen  (^leivenheiten  Toreakommen  pllei^  mehrer»  ZAf(«  in 
raa«her  F'iliri"  ■•\p'  ilii-t  wrT.i,.],  liiin  li  ili.'.v.-  Kinrii-Iiimi).' 

wird  diH  di'iikh.ir  .si  l;ii-!Ut.'  \'i  r.-r:ii.,liL''iriir  ili-s  V'-rki-liislv.iinU'ii 
über  di«  Anwilil  <i-  r  '  if.ir  rli'  lu  n  \\  .i^rfii  rr/.n  H  und  .lowdhi  t'ini.'iii 
Platzmangel  für  dn'  U<-is4>iid>-fi,  als  auch  einvr  unter  solchen  Vi>r- 
hlltniaaeii  oft  ßhlbaren  Verschwendunf;  an  Personenwagen  vor- 
gabaagt,  aomit  eine  unnAtie  Balaatting  des  Zuges  vermieden 

Diese  Kinrlchtang  wvril«  über  Anre^nnfc  des  gegenwärtigen 
Bctriobs-Ob<T-!ris|ii  i  t  .rs  ili  r  \nsliilt.  H<Trii  linstav  K  u  1 1  i  1 k, 
durch  die  Mii  iiniiikir  M  u  v  c  r  Wolff  in  Wien  iius^'Mfülirt 
W.'it.  r-.  ivar-ii  /i->  liiinnL'-'ii  uiiil  l'A.'in|iluii'  di  r  HiTkor'M-lii-n 
Sich*^h^■it^ku|l|ll■l^ltl).' uiis>r'>sti41l,  wcl«  li<',  wie  Ihnen  bekannt,  Boiner- 
»itals  be,<ti.i  L"sun^  dieies  8cliv>ieri;,'t'n  I'ri)bh>niM  |iräiniirt  wordon 
iat.  Dm  Manipuliren  gaachieht  bckannUicb  mittelat  einer  äb«r 
dk  Pnffor  gelegtes  Stange. 

Da  ieh  nna  gerade  bei  Kuppehtih/en  bin,  k.inn  i<-h  ni<itt 
nmbin,  «t«ra«  von  meinem  Tlienu  ab/UHfliwcifeii,  um  uiin!  für  den 
Aii^''  iilili  k  nicht  unwichii^'e  Seile  iibiger  Friijfi^  /a  berührun.  Ich 
habe  liier  eine  der  aug);c«tollt  ffewesuMe«  S'  liruubRnkuppelunifen  luit 
d«r  Uecker'Mch«n  S]iann-  nrid  Hebvorrii  btun^r  und  mit  i-nreitciion 
Laach«!  mUbringen  laaaan.  Weiten  benerken  Sic  gleichfiüla  eine 
gewttbiili«ba  Schnabanlrappehaig  und,  na  Bohen  deaaelben  Zng- 
bakena  angehilnj^t^  einen  zweiten  Knppelungs- Apparat  •)  Sic  werden 
wohl  gleich  darauf  kommen,  da^is  dies  eine  Ni>thknppe|un!r  n'-in  .-«dl, 
wie  sie,  alü  die  Frajfe  des  Krsutv..-,  .I.t  unir"iiui,'r;i.|.  n  N'.itlikelt.Ti 
in  FlusB  kaui,  in  älmlicher  Weise  v.in  vi  rs<  liiedLUi.ii  SBit*n  vurge- 
sehlagen  wordaii.  Wie  komuiL-  irb  uIht  Jet/.t  dazu,  ihnen  eine  der- 
artige, amdiainand  nicht  metir  xeitgemAaaa  Conatnution  Tonn- 
fKbffwV  Dia  8adw  iat  die,  data  diaaar  Appanat  auf  Onmdlaga 
frfiberer  Yoreinbamngeu  von  einer  am  5,  M.lrz  d.  .1.  in  Wilr/bm  tr 
abgehaltenen  CoramisRinn  besonder«  emprublen  und  die  d<  ut,M  in^ti 
Eisenbahnr>irH.iltiniL,'i';i  iiuri,'.'|'.irdert  «niib'n.  dent<ellieii  jiriibewei.'-i- 
zu  verwenden  und  nach  Verlauf  einiK  .I.ihres  darüber  zu  berichten. 

Sie  erinnern  sich  noch,  meitie  Herren,  da,s8  in  der  vom 
26.  bia  28.  Janl  1876  sv  Conatiuu  abgahaltenan  Tachniker-Versamm- 
long  aia  nani  Normal«  für  Zngatanga  md  Sehnobanknppelung 
anf  Onindlage  eingehander  Veraache  anfgaslvllt  warde  Di« 
Kuppelungen  wurden  thcil»  verstärkt,  theil«  so  dimensionirt,  da?s 
ull.!  Theile  eine  f.'b'ii-hm».s>.if;e  Ite:iiis]irucliiini:  frfi'ir.'ij  Iii  FmK'.. 
der  biudurch  ifew.-nrienen.  wi  sentlich  urh-'diten  Willl•r^tand:^l'ahi|^- 
keit  der  Scliraul»  iikupje  lunj;  wurde  vereinbart,  das.i  die  Noth- 
ketten  «ritfalleu  konnten.  Das  deutach«  Eiaaubaha-Polizai-Jtegianant 
aefareibt  jedoch  vor,  daaa  di«  KippalSBg  die  BtratoDnng  wner 
doppeltan  Varbindnag  gaatatten  rnnaa.  Diaa»  Tonchria  macht 
den  dentachen  Bahnen  das  vereinbarte  WeglaaiaD  der  Nuthketten 
nicht  ohnevt'  iter.s  mri^Mirli.  Dnii-  r  das  Surhea  nach  ainar  andaren 
Vorrichtung  zum  Zweck«  den  doppelten  Vurkuppelna. 

*)  Dar  TortMiganda 

koppahnf, 


Dia  atarfafhata  Waiaa,  diaaen  Zwack  n  «tniehan,  iaty  wia 
Tbnefi  belmnt.  die  Srwritenmg  dar  obaran  Luchen  dar  SehraDben- 

kuppeluni?,  wie  dies  bei  der  erbtgenannten  Kuppelung  der  Full  i>t 
durail.  daM  der  Bnjfel  der  am  /weiten  Wapen  belinUli'  hen 
Schraubenkuppelung,  nachdem  die  erste  eiu^'ebän^t  und  verspannt 
ist,  Kwiachen  den  erweiterten  Laecbeu  durch  in  den  Znghaken 
eingebingt  werden  kann.  Ea  iiagt  non  alMolut  kein  «enügt-nder 
Gmnd  vor,  waiaa  man  dar  obganaantan  Baatinmaag  dea  Bjaaa- 
bahn-Poliui-BeglenieBta  ladnakommaB  hat,  ron  dieser  einihchen 
Methiide  .■jbzntfchen  nnd  etwas  Anderes  zu  suchen  Dies».  Atinrd- 
nung  macht  e«  möglich,  nhtie  Zuifabe  zu  dem  i;e«  libnlicheiii 
Schraubenkuppelunjfs  -  .\iiparate  die  ilnppelte  Verbindung  der 
Wairen  herenstellen.  Ks  ischeint  daher  nicht  zu  rechtfertigen  wenn 
iiiuu,  der  lileichl'iinuig'keit  wegen,  gezwang«'n  sein  sollte,  allMI 
jedenfaUa  plumpen,  dabei  entbahrlidian  nnd,  wia  ieb  arwUiaa^  ga- 
nbriieh  in  bedienenden  Apparat  —  wie  er  von  Saite  elnselner 
I  deutscher  Dahnen  angewendet  und  dessen  allgemeine  Kinführung 
aiitrestrebt  wird  -  anwenden  /,u  uiü.ssen.  »iibei  die  erwachsenden 
K"steii  irar  ni<  lit  in  Aj^m  'iii.ij;  gebracht  sind  Ks  ist  für  l.  ;v.;«re 
('.iu»traclii)n  angefulirt  wurden,  dass  dos  Kinhängen  der  zweiton 
Schmbankappalaaf  achwierig  sei.  Man  braucht  diese  Manipn- 
lation  aar  aelbst  xn  Teraachan,  am  von  diaaar  llaittong  alüa- 
stehen.  Ba  iat  geaagt  worden,  daaa  daa  Naehapaanan  dar  oban 
eingehüni^ten  Schraubenkuppelun^  durch  diu  unten  nnverspannt 
••ingehingte  behindert  w.Tde,  l)iesi-r  Kinw.md  ist  natürlich  bei 
einer  Kuppelutu-  ^>  i  •  iie  SMrli<'t.'i'iid>-,  nli"rli.iui.i  hl  stich- 
hältig, bei  der  guwidiniichen  aber  dadurch  leicht  zu  vermeiden, 
dsuis  man  den  Hebel  an  der  Schranbenspindel  zum  Einknicken 
macht.  Sa  iat  gaaagt  wordan.  daaa  dia  Kappalaog  mit  arwei- 
terten  Laadian  d«B  rlokwlrtigaa  Kappdaagähoban  aelir  in  Aa- 
Bprnch  nehme  :  allein  4ibgn»ehen  davon,  daaa  man  denselben  ja, 
wenn  nölbi!,'.  n»ch  verstilrkon  könnte,  genflgt  derselbe  bei  seinen 
jetzig'  !.  II' ;  Ihmeiisiiinen  weitaus  .la  t'erado  die  hier  ersicht- 

liche Nothkuppelung  bean.sprucht  die.sen  Dolzen  noch  ungünstiger, 
wenn  aoeh  die  Huuptkuppelnng  in  dieaer  Beziehung  gegenftbar 
der  erwaiterten  Schranbankappalong  atwaa  vorthailhaflar  wiia,  «in 
ITraslaad,  der  aber,  wie  ieh  wiadcihole,  abaolat  nicht  naaa- 

gebelld  ist 

Die  Combination  der  Schranbenkoppelang  mit  erweiterten 
Las.-ben  mit  <ler  jfi-w.hhn'ii'li'-ii  S.'hr.inliiMikuppelnng  lässt  sich 
guuau  iu  der  Weis«  ausfübrun,  »ie  mit  Hilfe  einer  besonderen  Xuth- 
knppalufL  loh  habe  nnr  nuch  betreffs  Uolähriicbkeit  der  De- 
diemmg  w  aagaa,  daaa  ai  Imeht  begreiflich  iat,  wia  aahr  die  Hand 
daa  Haaipalanta«  dar  Baaebldignng  aaagaaalit  iat,  waan  ar  h«im 
Herabhängen  der  Schranbenkappeinng  die  Nothknppelong  Mstand 
rasch  niedersinken  l.lsst,  wobei  seine  Finger  zwischen  beide  Kap* 
peb]ni,'i-n  i,'ei.iiu'.'ii  und  b"i  der  Schwar«  ud  Plompbett  d«r  «nrta- 
r«n  ganz  zenjuetscbt  werden  könnän. 

Ich  bitti',  meine  Herren,  dies«  Abschweifung  entscholdigen  SB 
woUea.  Di«  Wichtigkeit  der  Angelegenheit,  weiche  aabenbai  aaeii 
«vaalaali  badaatoadi»  pacaaidr«  Aaalacen  IQr  die  toterreiehüwbaa 
Bahnen  imOefolge  haben  kAaata,  achian  aiiraiaa  kanaBafilhrang 
derselben  in  rechtfertigen.  — 

Ich  kHiiitne  nun  wii^der  /.u  di>ii  Aiis^UdluiiijSivbjecU'ri  zurück 
und  erlaube  mir,  IJinvu  noch  ein  Modell  eines  Üecker'schen  Brems- 
wagena  vnd  eine«  Waiehenbloekir-Apparates  vonnltihran. 

(Fatteetiang  Mgl.) 


r  ileh  anf  tfa  Im  Yertregeaial  eiufeiteUten 
aaf  ela  Baempbr  der  SBrih'aehan  Nedi- 
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AamelebnuBiren.  T)f'r  Kiiiser  lim  :n  ^Vli^.li^■lln«  der  aar  altar- 
httehsten  KeniUni«»  Kfliuii^tcii  vi  rli  'iiitlii  lii  ;i  l,L-i*tuinten  im  Ver- 
kehrswesen nnsdem  .Volnue  der  Oc<  ii|i:iti  m  Ii  ini•■ll^  und  iliT/e- 
gowiaa ge«l«(tet,  ditss  dar  Ausdruck  der  all'.rhiioh'iteu  Auorketmuii); 

)b«iwa*de;  Dana  Oanaral-Uirector  der  Oesterraichiaehea 
Oaaaliadiaft  Snil  Kopp,  dem  Varicehia-I>ireet«r- 
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Stcllvcrtri-tfr  ili.-r  S;ii1t>ahn  nespll«chsf«,  Hr-t;ii»rtini;'rath  .Iii^i'l'  Hitler 
V.  Prr'triiiT,  ilcin  Ober-Inspcctnr  der  Oesternii Inschi-n  Stuats- 
eisenlmlin-Ut'seJlschal't,  Cölestin  Rnbricius,  dom  (ipiiiTttl  In<[>Prtor 
4w  Oerten«ichiiclien  StutseiienlwbB-Geiellwhaft  Hippolyt  WolO 
ftnier  vuiialim:  diu  Comthufkraai  das  Franx  Josef-Ürdcns  dem 
6m«ral-Diiaetar  dar  8«dlnbii<G«MllMhaft  Friadriali  S  e  h  0 1  •  r;  dM 
lUHerkreQt  dM  Fraiit  JoMf-OrdM»:  dem  Intp«etor  d«r  Kalter  Fferdi- 
nand« -Norrllinlin  Jrihniin  rnstellotz,  dem  Inspcctor  der  Oester- 
reichidPliPD  .Slaiitsci*ciiV.:>lin-rni!ollschat1  Cnrl  Frcih.  v.  Engerth; 
dem  Iii»|iei't>ir  der  Kaiser  Ffrdinands  -  Nordlialin  Koppflmann 
Sarliül.  dem  Bure;iu  «  Tiil  der  Siidbahn  licselUchan  Alois  Si-kira; 
den  Tite!  eiiu'^  kaiserlieli"»  linthos  tufroi  dem  Obt'r  Im;enienr  der 
K  li  r  )'  rlinand*  -  N'>rilliiihn  Zdeoko  Kuttii>;  dn<  euldenc  Ver 
di(  ii»tlLr<'iii  mit  iler  Krone;  dem  .'^tatjonB-Chei"  der  Siiillialin-Ue.'>ell- 
ichaft  .Jo««f  Dcrc  ,ini ,  den  Inspe  toi  en  ir  r  ( lesterrcicbi«!'!!«!!  St*«t4- 
ei*enba)in ■  Ue*eU«chnlt  James  Henry  Lewis  und  Leopold  Ra«pi; 
da«  mMm«  VardiaaalkriMi,  dam  iMniwr  dar  8ldlMlU'0aa«l' 
•oh«R  Oaorg  Ebarl«,  dan  Stationa-vanaOadeit  danalban  QuM' 
lebafl  Eduard  Petriik  und  Aui^st  Edlen  t.  Savageri,  dem 
iDj^enieur  der  KaUor  Fcrdinands-Nnrdbahn  llnx  Weinberger;  das 
»ilberne  Vi>nl!enatl(reuz  mit  der  Krone :  dcniKcviBjons-Oberconducteur 
der  Opjterrcicbischen  Staatseisenbalin-tieselUchaft  Carl  v.  Alt- 
vactiT,  dem  Mngnzins-Aufscher  der  Siidbahn-Oasellsehaft  Joiuuin 
Ir>ie,';li'r;  da<  silberne  Verdionstkreui  d«m  WsgannttiaMr  der 
Sadhiliii  r..  «ellscliafl  Rnd.Mf  Schindler. 

T<>rlinolox;|«cheil  Sewerbe-Ka»enm.  Au»  dein  un«  ribennla  dien 
l'ro^raiiiin,  hctroffend  die  lu  eröffnenden  fachliehen  Lehrcum«  der 
Seetion  für  ilolz-Iadualrie,  Wintcr-Scniestor  1879,'80,  entDehmra  wir 
folgende  I>«ten:  An  Wochentags- Abenden  (auuehlieBalieh  Samlteg) 
7  bia  9  Uhr  siid  an  Sonatafan  Voraiitla(a  tco  8  bb  12  Dkr 
wardta  In  dar  Z«it  vom  16.  Oetobar  bia  Ift.  Hin  llidilialia  Lahitttrae 
abgehalten  werden,  zu  welchen  den  Blitgliadeni  und  Theilnelimern 
des  QewerbO'Mu<cum«  und  aiissenlom  Jedermann  (egon  Lösung «iner 
Jahresltarle  ^Hrei«  2  A.  ö.  W.)  der  Zutritt  gestattet  ist  Der  Unterrieht 
wird  in  i;eineinfasslichstor  Form  erthcilt  werden.  Bei  donnelben 
werden  nieht  nur  die  im  teehn"loi;ischen  Museum  bofindliehcn  Werk- 
2euB;i>,  M-H-icliinen.  Apparate,  Ui>li*to;l'e  uml  ICrzeui;ni5«e  bU  Di'rnrtn- 
8tration«-ObJ<xle  bcnilüt.  senilem  es  wird  iiherha  ipt  dahin  gcJtreht 
werden,  die  Lohroiirse  dircli  Demunstr.itinnen  und  Kiperimente 
mligliehst  lebendii;  und  lehrreich  zu  ^italcen,  und  sollen  orentueU 
MMh  pimktiaeha  U«ban(en  d«r  SchUar  paMilal  laufan.  Dia  VnMtf 
daaem  entwader  da*  (tm«  BanuaMr  ooar  bloa  S'/i  Monate,  daa  Ut 
entweder  .toid  19.  Oetobar  bia  1.  Anner  oder  von  1.  Jinner  bia 
16.  VUn. 

Die  Lehrcarse  arofaasen  folgende  Qogeostände:  1.  Bau  der 
wichtigsten  Hoixarton.  Vortragender:  Herr  Dr.  J.  Möller,  Adjnnet 
der  k.  k  forstlichen  Vcrsuchsleitun,-,  Hocent  an  der  k  k.  fechni»ehen 
Hoehschulc  in  Wien.  —  2.  Vorkriuiüieii  und  Ixcivin  i m:;  l  Wi  rk 
utui  Nutrhalic»  in  Oestorreieh.  Vortraijoader:  Herr  JoUann  Newulrl, 
k.  k.  rorstakadcmie-Kirector  a.  1).  —  3.  Keber  die  Eit;en«etiiifU'n  der 
liiiUcr  mit  Ucziehungauf  ihre  gewerbliche  Verwendung;.  Vor(r»j;<!nder: 
Herr  Dr.  W.  F.  Einer,  Profeaaor  an  der  k.  k.  Hochsehulc  für  Bodeu- 
Gultw.  Aaiiatent:  Herr  iDgeoieur  Georg  Lauböck.  —  4.  Cliemisebe 
TaAndegie  dea  Holaea.  Vwtngendera  Heir  Dr.  B.  Oedaffroy, 
Voialand  dei  ehemiaeben  Laboratorhims  dea  tMetreiehiaehen  Apo- 
Ihoker-Veroines.  —  5.  Werkzeuge  und  Mu  *hin«n  zur  Holzbearbeitung. 
Vortragender:  Herr  Dr.  W.  K.  Kxner.  Assistent:  Herr  Ingenieur 
üeorg  Liuböck.  —  C.  Werkstütt<?n-Kinriahtung  und  Botrieb.  Vor- 
tragender: Herr  Carl  l'faflT,  M  isehinen-Ingeniear.  —  7.  Holirer- 
bindungen.  I.  Theil  (Allgemeine.i  über  die  Con<itruction  der  Uo]i- 
vcrliind  Hilgen  etc.).  Vortragender:  lli  rr  l".  Kretselimir,  Inijenieiir 
der  Klnridsdorler  Wi^cmbaii  -  Werkititte  der  K  iiscr  Fer  lin^nds- 
Nordbahii.  —  II.  Tn-il  Hie  Hidzv.Tliindmige,,  iji.r  Hau-  und  Mob'd- 
Tischler).  Vürtr.igeiirli.>r:  Herr  Uustav  v.  Uugit^,  Architekt,  Dircctor 
der  k.  k.  Bau-  und  .Matchinen-Oeweibeaehule.  —  8.  Technologie  dar 
Hllft-Artikeln.  Vortragender:  Herr  Johann  HauptQeiich,  FHiiiueer 
■n  der  k.  k.  Bau-  und  Miaaehin«n<Oew«¥eaehale.  —  9.  Teehni««be 
Vollaiidanga- Arbeiten.  Vertagender:  RerrProftasor  Dr.R.Ck>deirro]r. 
l>ie  pnktfiehea  Uebungen  leitet  Herr  Louij  Edgar  Andi?n. 

Wie  man  siebt,  ist  du  vom  Nied  rüsterr.  (ieworbc-Voroin  mit 
anerkennenswcrther  Uraiicht  in"s  Leben  gerufene  Teelm  »loLTisehe 
Oewerbe-Muscum  eine  vollendete  That»ftChe.  An  dnn  Zn^linde 
korr.^rien  hiit  in^be'nn  lere  Herr  Professor  Einer  «in  hervorra^-ende< 
Vrrl  1,-1  n  .r,k  <:-'lr.nr  r;iitl->9en  Thiitii,-keil  und  der  CiiterstiitJun!? 
liervHij  i-i  .[  Ii  I  Fai  H-Cap-i 'it-iten,  wonmter  arjidi  mehrere  Eiscnbihn- 
Fft':hin-iiiiM  1  zilM'  i.  siiiil,  ist  dieses  gemeiniiüt»i(je  l-Tntcrnehmen 
in  verhiiltiiia^niikssiri  kurzer  Zeit  geschliffen  worden.  Wir  wünschen 
dem  Jungen  Institut  eine  gadalhUohe  Zaknnft,  end  hoSFen,  daaa  dio 
aiegreiche  Ueberwindung  aller  Uabel  vorgolegenen  Sehwierickeitan 
Ton  ganstiger  Vorbedeniiuif  Dir  die  OrOndnc  dee  In  dieiM  fiUleni 
sngeregten  ISaeBlMthn-lCaseanH  mr«rd*B  dflirfte. 


Oeslerreieh  und  die Orlentbabnen.  Herr  Alfred  v.  I.indheira 
liat  Nam''ii,<  der  dritten  und  sier;,'ii  Seori-sn  dir  Wiener  llundeU- 
kamm«r,  betrcli'cnd  den  Hau  und  die  .^ii.u  hluK.'e  der  nsterrciehiüch- 
ungarischen  Orienibahnen,  Bericht  erstattet.  Seine  VorsehUge  sind 
in  den  Tereioigtea  Commiasions-Sitzungen  einer  griindlichen  und 
ae«lureiB|lnan  BeiHmgiMtawogen  wordm.  Die  Müajeavtilfe  an 
daa  Plenum  der  Haiidiitikaaimar  uittea : 

1.  Die  Staatsregierung  verwende  ihren  Rinfluaa  darauf,  daai 
nach  Herstellung  der  Ansichluaslinien  Oraova  -  Vcrciororn  nnd 
Krointndl  -  Plojcsehti  keine  dem  öslerTeiehinelien  Hundelgrvrkehre 
l'eindlii'he  Tsritpolitik  in  RuniSnien  zur  (irltung  komme.  Sie  vertolge, 
i;anj  !  e.^iitiders  im  HinVdick  auf  die  in  Rumänien  gelegenen  Streeken 
einer  •'■di  rri-i  dii sehen  Kisonbahn-OeielUehaft  |  Lendier::  < 'zerrnwiizcr 
Ki.iieiiliahn-I Jesellschat'tl,  sorgsamen  .Auge»  die  weitere  F.nlwn  kl  mg 
der  ruminisclicn  Eisenbahn-I't  lltlk 

2.  Die  östemriclusch-serbische  Eiüenhahn-  und  Huridels  (.'on- 
▼entle«  tonS.  Jali  1876  tehHUge  bnldm»glieh«t  in  der  Weise  zur 
pil^en  Anafllluimg,  daaa  a)  die  Sitemichiaeh-ungariaehe  Regierung 
ihr  Kiienbahnnetz  mit  thnnliehater  BewUeimigmc  dMi  aerUeeken 
bei  Heigrad  anschliease ;  t)  die  lerbiaehe  Re^erang  «effaalten  werde, 
die  Bahn  Belgrnd-Niseh  (Lnndefigrcnzei,  die  butgariAeh-tiirkisehen 
Regierungen  nber  gleichzeitig  verpliiehtct  werden,  die  VerlÄiigcrung 
f/a  Sophia  zum  Anschlusii  an  die  bereits  bestehende  Ver()indung*- 
linie  nach  Constantinopct  »ieherzustellen;  c]  unter  gleielizeitiger 
unn  bereit.«  vcrtragsmSssig  ziii-eiieherter  lter(iik-<i.  litifc;ung  unserer 
Il.indel.i-Intercssen  bei  der  iib^inelilie.tAiTideti  i'iHlerreiehis<di  -  ser- 
hiiehftn  HnndcIs-  und  Zolleonvention  die  Verhitidungslinie  itwiaehen 
dem  Kreuznngspunkte  Niseh  mit  der  bereits  be.itehenden  Ijnie 
Mitrovitza-Salonichi  hergestellt  werde;  d)  uns  ein  nachhaltiger  Kin- 
flae*  auf  Bau  und  Batrieb  der  LinieQ  fielcnul>Co«etanlia«pel  «itd 
Belgrad-Saloniehi  gewahrt  bleibe. 

E«  werde  sogleich  an  die  Ansfllhriing  der  Verbindung  Sissek- 
N  ivi  1  Doberlin)  geschritten  und  die  Verbindung  mit  Serajevo  und 
Unnjaluka  nach  abermaligen  Terrainstudien  via  Jaic«  und  Travnik 
hergestellt. 

4.  Im  Tlinbllek  auf  eine  spilfere  Verbinduni;  mit  Hares-Brood 
empfiehlt  es  sich,  die  erste  Anla-.jo  der  i"fit  a!-  ■^er.iniliirbahn  in 
Ausführung  bcgrill'ciion  Linie  Brool-.Scrai«*o  für  die  Nnrmalspur 
geeignet  herzustellen. 

ö.  Dio  Linie  8  ^rajero  Mitrowitza  würa  no^hiutls  genau  zu 
traoireB  md  ihr  Bau  ernstlich  in*  Auge  lu  tuien. 

5.  Die  Staatsrc^ierung  werde  etencht,  ein  Einreraehmen  mit 
der  ungarischen  Regierung  Uber  folgende  GegenstKnde  baldmBglichat 
henustellen:  a)  in  Batreff  dea  Ausbauet  der  Arlbergbahn;  der 
Beseitigung  der  Hemmnisse  am  Eisemen  Thor,  der  Katarakte,  der 
Strecke  Pressbnrg-OHnyö  und  jener  administratiren  Anetlnde,  mit 
welehen  der  Ent»  i  -kl  in:,-  d  r  Kenensehifffahrt  auf  der  Donau  seitens 
Uriijarns  bislii:i   ti'.-  j'  n  _  i       .  iIi  *  wird. 

fentral-l'etroteqm  [.a,'erli«ig  In  Wie«.  Der  Handel  mit 
retiülenin.  namiintlii'h  dir  Wien  '.Jtid  die  Vororte,  wo  der  Consuui  in 
den  letzten  .Lyhren  die  Hoho  von  14.009  metrischen  Tonnen  per 
Jahr  überschritten  hat,  ruft  bei  den  ainselnen  Verwaltungen  der  in 
Wien  einmündenden  Bahnen  das  Bestraben  waeh,  den  Verkehr  mit 
Petroleum  an  aieh  an  aiehem  und  i»  Beeng  auf  die  llnger«  Einlagomg 
desselben  md  doieh  iweekmltetge  Bmriehtnngen  für  de«  Detail- 
bnr.del  Vorkehrungen  zu  treffen.  Da  jedoch  die  Aufstapelung  TOB  10 
bedeutenden  Vorrithen  an  Petroleum  eine  drohende  Oefuhr  flir  dik 
Bahnhöfe  nach  sich  zieht,  so  sah  »ich  das  Handelsministerium  ver- 
anlasst, Erhebungen  zu  pflegen,  ob  einer  solchen  Uefaihrdung  nicht 
dur  h  Errichtung  eines  Contitil-Petroleum-Lagerhausea  begegnet 
werden  könnte,  und  sind  dio  betreffeBdea^MhaMM  dieiftlla  la'e  Ein- 
vernehmen gezogen  worden. 

Kxplo^lon  In  einem  Personenwagen.  Unter  den  Passagieren 
des  am  30.  Juli  d.  J.  von  Nürnberg  nach  dem  Pcgnitztliale  abge- 
«Maua  Mittageaafae  belkad  aiek  der  MOniberger  Apotheker  Dr. 
Kteenunn,  weläer  eines  Kolilir  mit  FeaerwerkiUlrpaia  mit  aieli 
führte.  Bei  Hohenstadt  explodirte  dieeer  KofllM-  und  von  deo  im  Ceop< 
befindlichen  neun  Personen  wurden  sieben  Torleti^  darunter  ttMl 
schwer.  Es  ist  seitens  eines,  den  gebildeten  Stünden  angehangen  und 
mit  der  Gofllhriiohkeit  solcher  PrUporate  vertrauten  Mannes  geradezu 
gewissenlos,  derartiges  »RolsegcpHek«  mit  sich  zu  führen.  Leider  giht 
ff  gi'cen  solüho  Handluni;sivrise  keinen  Scliul?,  d<'nn  die  naeli- 
hinkendi:  i,'esotzllehe  Str:\fe  kiinn  i  >s  (iesehehene  niehl  ungesehelien 
rniehen,  Viellelcljl  w  in;  im  vnrlie^'.'n  ten  F.illc  die  strafb.ire  Handlung 
unterblieben,  wenn  in  Deutschland,  wie  dies  in  Oesterreich  der  Fall 
ist,  die  declarirte  Angabe  fbnergefthrliehor  and  esplodirbaiar  lUaper 
gestattet  wire. 

IlBlaritiiMho  Talognvhra*LillngM.  Der  Baa  dor  antar- 
Sidiaebea  TeUgraphenlialo  voo  Bamboif  Iber  Bramea,  OMenborg 
aaoh  Badeo,  mit  SaitealiniaB  aaoh  BrtnuriuJka  aad  Wilhofanbalba 
in  am  V.  JaU  faoaadist  worieo.  Voa  dam  kafaailiehea  tiitgmsikaa- 
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amtc  wir)  ferni-r  i\ir  Lrgung  DiiterinliMher  Telei^ptaen-Laitaiigen 

von  Bfrlin  nacli  Bri'-iUu.  Dres'lcn  un<l  Stettin  beabsichtigt. 

Internatlonnler  l'ongrexg  für  Soantaf8liclll|:iinr.  Dcriii>ll>c 
i»l  auf  ili-n  !*.  um)  10,  Sr|iti.'inl"T  il  .l,  nacli  Bern  einl'i'riifen.  Von  ien 
1  .  i  ilii-s.T  i!v'l<'L''-'"iheil  ubiitlialti-iiilcri  Vortrügen  siml  vor7.iif;*w>.'i«o 
«11  t'rwihni'n-  I'jutor  Juccani  au«  Zijrirh,  ilb^r  ilcn  t'')rU'  hrltt  Icr 
S<iniitngiifrn|7(.-  seit  «Um«  l'.injjn  K«  von  IK'ii:  l>f,  Mjiivli.  t;  ha:f- 
hnuieo,   Uber  den  Sonntag  vum    li^t^ii'niscbpn  ätan<ir>unkto  aus; 

Fkator  Bohr  aus  Bi  rn,  ab«r  4M  Meiakm  and  nonüiioiieB  EiaflaM 
4ir  SMBUgtfruge ;  Ingcnimr  Cbarllar  iMuamM,  Ibar  dan  Smim- 
is  Miner  B«(iehunK  ta  ita  StTentliehen  ArbritM,  bMöndan  dam 
Ci««Bb«hiidi«ii»l;  Ingenieur  I.nuterbirr(;M«  Barn,  afa«rdMg<- 
dgaeMtn  Tag  lur  Ablohnun^  <ler  Arbeiter. 

Ial«rutl«Balc  TeleprapheB-ConferaM  !■  Laadoii.  Diaaelbe 

hatb?!'<'lilns»«'n.  ilii"  ZilTi-rn-Anliihl,  wi-li-lie  bi-i  ilt-r  ficbfihrenbcrfcb- 
nting  liir  >■  1  n  \\t.7l  /.u  i;i'ltr!n  bal,  iiul'ilrci  lVi'U\ii'i  U<  n  UirhtiyiT  iiinl 
dem  1 1  inlisvhnllU^  i-nUpredit'ndi'r  wäri-ii  wohl  fünl  /Irlirn  aN 
A •■ijuiv :Urnt  l'iir  rin  Wort  *»  nfthiufn  i:i-:\f^r:\  Die  lur 'Iii-  intrr- 
iiAtiiin.'ilfii  Dejirxidii-n  /itli*.Hl)^ii  Sjiraclien  wurtlvii  «ul  ilit*  «ngli<cln', 
frantttMche,  deuitehe,  itolienitebe,  holUndUeh«,  «paniiehe,  portu- 
gietiMhe  und  liUeini«ch«  beaehrtnkt  Da  wird  e«  an  «Schroerzcnii- 
aebrrian«  von  •nnterdriiektenc  NatianalitttmiiialitlUlaii,  danen  aber 
nur  III  oft  genug  das  Malheur  pM«irl,  dt*  Nabaataehe  vu  H«iit>^- 
■ache  (II  ma<<hen.  Der  Worttarif  waid«  allgamoln  MgcatHnmen. 
Die  neue  ConTention  tritt  am  1.  April  UW  in  Kmli  Die  Dlebate 
l'i.nfoK'iii  fiiidrt  1H84  in  Berlin  «latt. 

VerütaatllrbDni;  der  Rl»enbalin«ii  In  Frankreich.  Frankn-icii 
!-<'liftnt  dfUMclHi^n  Slinimun^Awt'chflcl  durcbiumachiTi  v^'w  antlt-rf 
>"l;i.>t"i]-  Hl  i  Kl  iih  liuni:  drr  Eisenbahnen  wiir  die  Iliv^ifrin  j,  Ii 
dem  Iteiipiele  Belgir^n»,  fiir  Staat«elscnbnliiu>n  und  St-i;itiii'i<<  nli.ilin- 
Betrieb;  die  Kammern  nber  alinimton  daitej;cn,  weil  «l.-  darin  ein  »u 
groa»ea  Urslarken  der  Regiorangsgcwalt  erblickten.  Nachrichten 
sofollga^  4iaMebaa  an*  Fiiii  aiualogt  'iad.  aaliaiat  bbp  aucb  in 
Fkwikräeb  dia  Idee  dar  Yarata^ehung  mabr  und  nalir  AnhKiiKer 
zu  finden.  Selbst  in  parlaincntarinehcn  Kreisen  Rowinnt  das  Ver- 
staatlichuni;i-Hrineip  Terrain,  und  die  Angelegenheit  dürfte  vielleicht 
in  nicht  alUu  ferner  Zeit  die  franxttaiache  beputirt«nkHnimer  be- 
Mh&rtii;en.  K«  hat  nSmlieh  der  yva  dar  Depntirtenkammer  für  die 
Eisenit;ihnfr.'ii:e  einL;i.''Of Au-"!chu'';4  vnn  H-'S  Milylii'ili»rn  unt<T  il»^rri 
\''irvit/.  d-r«  Ili-rrri  [,rtiaudv  fiiKj  i i.t''i i' ^-i  in ! (•  Sitj.iv,:  u'.-i  'i.iU.  ii.  Mit 
Aii«n»hme  di»s  Herrn  Uibut  rTkl  ül^'n  si:\i  sii'iini^H 'lir  Mii».'lirili'r  li.'- 
AuAMebuAiie.«  iceyen  die  bi<herit:i-,'i  iVivilti:i.-Ti  licr  ^tuvsmi  <it'sH]l- 
»chaften  und  im  i'rincip  für  den  Itiirkkaiil' der  llnhiieii  und  iiurh  fiir 
4an  diraetaa  Batriab  derselben  durch  den  .Staat.  Mit  der  Orleans- 
OeaeUaabalt  soll  io  kitnealer  Frist  dar  Anfang  genia«ht  werden.  Auf 
den  Vorselilag  das  Harm  Wilson  theilte  sieh  der  Auasehuaa  in  drei 
Subcommitaionaa:  1.  flir  die  baalabenden  Stataten  und  Tarife,  S.  {Dr 
die  ünaniiallaD  vnd  «irthaehaftBoheii  Bedingangen  der  RthAktafe, 
ftfdrdieBrtrjebatase. 

.^^ISC  ELLEN. 

POtl^>Icam-Induslrio  in  Uentftchland.  Au4  dem  Werke:  >l)ie 
PetroleutM-Iiidustrie  in  Oe-iterreich-Ileiitschland'  vnn  Loo  Stripthel- 
mann,  Leipzig  l&7ä,  entnehmen  wir  hierüber  folgende  Uatcn: 
PolniMaam«  m  OoKliahlaad  in  swei  JKatrieten  gewonnen;  dar  eine 
liejtt  in  Hanno  Ter  and  fTolatdn  (SobOningen,  Hordori«  Oedamissen, 
Oedeii:«en,  Oelberg,  Heide  et«.),  der  andere  im  Elsass  (Allkirch, 
St  Ilyppidite,  Ste.  Crnix  atix  rninea  etc.).  Die  Ergiebigkeit  stellt  sieh 
im  Vergleich  la  Amerika  und  Oalizien  folg*ndenna>5en ;  Die  durch- 
sehnittliehe  Dauer  eines  Brunnens  ist  a)  in  Amerika  '2V,  Jahre 
Bohrungen  blii  Sen  erfnlfloai ;  *)  in  fJaliKien  ti  .Jahre  '.'i'". 
Bohrungen  erfo^lns;  c  in  I 'cut.icliland  Ti  Jahre  und  ilar  Ü'.jr.  l>'^< 
G-ewinn  ab  Wacrt-nn,  lirul»»  ln-tr  iict  filr  \'*)  Kiln  Knhöl  al  in  Amerika 
jii  in  (riiiiii  ri  —  W  'i, ;  c<  in  Hannover  "il  s  H'jl- 
stein  21'S  %  und  im  KUaas  H'i  "/,.  Die  durchschnittliche  Jalircs- 
Pradnotion  beUnft  sieb  in  Amerika  auf  8  llillionan,  in  QnUtien 
anf  V,  Uilfion  in  Denlsehland  Jedoch  nur  anf  10X100  Kilo. 

Conprlmlrto  Sebleaabaamwolla.  Dieaelbe  wird  in  Ober- 
Schlesien  hergestellt.  E4  soll  zur  Nitrirnng  eine  grösaero  Menge  Siiare 
•rforderlich  sein,  al«  zur  Herstellung  yon  Dynamit ;  dann  muas  sie 
aehr  sorgfiltig  aus.-ow.iiehen  und  apitcr  in  hydraulischen  Fre«'<cn 
eomprimirt  werden.  In  E^sen  anijestellto  Ver-iuchc  haben  cejoit"*, 
ds«<  sie  durch  Siona  nieht  entjiiii'l'jt  ninl,  ila-<  sie  aber,  pa«»enii  irur 
Explo«ion  ijeliracht,  krilftic'T  wirkl  aU  Uyn.imit  ,\Is  bi'«Mndere  Vor- 
zii;."e  ijii  irr  .Srhii'ssb.-iuniwi.dlp.'  werd  'n  f')lijen{le  qi.'miiii!:  Sie  im  di'n 
Tomper»lur-L'nt»T«chieden  nicht  unterworfen,  erstarrt  nie.ht  in  iler 
KUte  und  schwitzt  in  der  Hitze  nioht  aus,  verilndert  sich  also  bei 
allen  in  der  Praxis  Torkommenden  Külte-  und  Wärmegraden  in  keiner 
Waiaa.  Die  TialanUn^lek^woleba  oft  durah  Erwinaan  der  Djra«- 


mit-Patronen  in  den  Bergmanns-Familien  vorkommen,  werden  also  in 
Zukunft  bi'i  Anwendung  ron  Sehies.ibauniwolle  vermieden  werden. 
Ferner  ist  die  Sprenswoll«  nieht  giltig,  »ihrend  die  Handhabung  den 
Dynamits  geanndheitsgefftbrlich  ist;  auch  entwickelt  letzterer  bei  der 
Gkploiion  geaaadhoilagalUiriiebo  Qaaa. 
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dcnr  BarMilehtiraig  dea  KhMbgta-Balrbh«.  Ton  Joaai 

Richter,  Ober-Ingenirur  der  Kaiser  FVani  Josef-Babn«  Die  iweite 
Auflage  dieaes  schon  lH4>.''i  erschienenen  Boehes  prKsentirt  sieb 
eigentlieh  als  ein  neues  Werk,  da  nicht  nur  der  theoretische  urul 
besehreibende Theil  berücksichtigt  ward,  snnJern  auch  dieGesehiehte 
und  Beh.tndltini»  der  Morsc-j  (üoeken-  ue-l  D'Nr.aiU'iu-nnl-Appa'^te 
lieivsl  dfr  .\:il';ind'lni;  ki,  1  H  ■In'l'  rii;  liT  ili.'llii  1!"T.  \<'i  k,i|iilti,T.'len 
Sti.nin.;en  urul  K'  liler  i,-r'iri.|l..'ri  ■■r  -rtert  wlr  l,  v.  ilu«s  liiedureh  dem 
V!xfMitiv-Ue.iiuti'n  ein  vi  rla»^li■■ll'■r,  di  n  D;"ii-t  ■■rleichte  rnder  t'iihri'i 
itehoten  int.  Wer  einmal  in  der  L:igo  war,  selbst  nach  i»liioiend  ab- 
Kelegter  Telegraphen -Prilfung,  inr  Nachtzeit,  auf  sich  allein  ange- 
wiesen, bei  den  Apparaten  zu  stehen,  wird  dem  Verfasser  zum  Danke 
vamfliahtet  aein,  daas  selber  so  Tialo  Wink«  Aber  di«  Bahandhutg 
und  Rigenbeitea  dasaelben  gegeben  hat  Bei  aorgtaaier  BaobachMog 
der  einieln  beschriebenen  Manipubitionen  diirften  aueh  die  Erhal- 
tull;,■^kllstl•Il  der  Apparate  »ich  »erringen»,  da  der  Beamte  sich  mit 
leichler  Mühe  ein  grilndliehcs  Verstilndniss  anc'trtii  n  kann  und  in 
kurier  Zeit  alle  einifefiihrlen  .•Vpparxlc  derart  bi  l^i  rr«!  Hl,  1  it<  er 
unmittelbar  lur  lunreüIiVteti  und  billigeren Erhaltunf;  'h  u  TeleL:T^i|ilien- 
■' ii'li  ii'lie>  lj,n,!ulrn,-,';i  Itn  Stande  i<t. 

Die  tlir-uri:-ti«'lii'n  Urun  Ir.iiije  Tind  die  .\bl.-in  ilun«  über  den 
Magnetirimu«  uml  den  Klekirn  >I;ii:r"i:-m):-  <ini1  i-  ni  h eutigen Stande 
der  Wissensehaft  gemftss,  entsprechend  kurz  gehnltvn,  wogegen  die 
Abiehoitlo  Ober  gnWanitelM  Batlarian  und  TalagiaphaB-Appante, 
insbeaondcre  aber  Ober  die  Combtaafienalehra  uid  die  Anleiinng 
fiber  die  Ursachen  und  die  Aaffindung  von  Bttraagen  ersebftpread 
behaadeti  aind.  Hiedurch  wird  der  I.iniendienet  jodem  Anfänger  und 
Beamten  wesentlich  erleichtert  werden,  da  man  manches  in  diesem 
Werke  Besprochene  anderwirU  nicht  findet.  Bezüte;lieh  der  Leitungt^n 
beda-.ierii  ivlr,  li.ii- der  so  viele  pr»kti»clie  Erfahniiiiren  bekundende 
HtTf  \  err.t--.>rT  :ii  ( it'i^i'n-.taiide      weniifc  Zeilen  ;,'e»viilruet;  wir 

vcrmi-*?ieii  tr,.'*!it'-'<'  riili-r-'  eine  Zusammenstellung  der  Material-  und 
ArlieiUiknstf^n  bei  l  iii/i  lnen  Krhallan;:!iarbeiien  und  bei  Herstelluni; 
ganzer  .Sprech-  und  Glackcnsignal-t^itun^en,  sowie  auch  endlich 
eine  detaillirte  Bespreahnncdor  Anl.i^fc,  dann  der  Bau- und  Grfaal- 
tungskoaten  von  nnteriidiielian  Leitungen,  welche  doeh  berufen  sind, 
in  nUehster  Zeit  eine  so  grosae  Bolle  xu  spielen.  Wieder  iat  ea  daa 
Deutsche  Reieh,  daa  ans  um  eine  Aosfahrung,  wenn  aueh  nieht  um 
den  Oedanken  selbst,  voran  ist,  und  rie»ii;;e  Anstrenguni^en  mucht, 
um  die  wichtigsten  Handelspliltze  und  stmtegtschen  Punkte  mit  tob 
Wind,  Wetter  und  sonstiijcn  störenden  KintlUssen  uuabhlliiirii;en 
TclesrapHenliiiie:!  zu  verbinden.  Da  in  Wien  die  Minimal  und  Naeh- 
theilc  der  olierinh'-i'iien,  ste)lenwei<^e  überlasteten  Laitungen  grell  lu 
Tage  traten,  so  würc  eine  ein!;ehondc  Bohaadlnnf  der  nntatirdiBBliaa 

I.citani;en  gewiss  angezeigt  genesen. 

Da  der  Morse-Telegmph  altem  Anschein  nach  noch  lange  daa 
Feld  behaupten  wird,  bildet  das  genannte  Werk  seiner  (anian  / 
läge  aadk  aowaU  aik  Ldttbaeh  Dir  don  AnOnyar,  ala  aadi  < 
.Statte  ftr  den  amtiranden  Beamlan,  weil  eo  all«  tmflielien  Instrae» 

(innen  ersetit.  Die  AHSstatdins  ist  s:1eichf.»lls  ancrkcnnen'wcrth.  Daa 
Itiieli  i<t  Vilm  Vcrfsüser  am  ;i  tl.  ru  bezi- hen.  .t  Krou^ky. 

Dan  iisterrcichlsche  Weehselreclit  von  Dr.  Theodor  Thcu- 
mann,  rri.('e«<i  r  der  Wi' ner  Handels  Ak.nlernie.  Zweite  vermehrte 
.\uriaci-.  Wien,  1-S7'.i.  All're  1  Iliilder.  Dieses  Werk  des  al<  Advncaten 
un  I  Lehrers  «leich  i;esi  liiit?len  Verfassers  \vni<t  alle  Vornime  n\i', 
vveli  he  ennipelenle  jurislisehe  Organe  seinerzeit  an  der  ersten  Auflaee 
zu  rühmen  Gelegenheit  halten  Wir  heben  l'iir  die  Gesehüftswelt 
insbesondere  die  Klarheit  der  Darstellung,  die  Genauigkeit  und 
SeUMb  der  DoSailion.  die  etellenweiaa  naagaaeiehneta  IntMprelation 
hervor.  UeboraB  ist  die  neuere  Literatur  benflltt,  Verinderangen  im 
Kerhtsstande  sind  an  allen  Orten  berileksichligt  Das  neue  Wceli«e|. 
»tenipel-Ueseti,  das  neue  ungarische  Wechscl-Üeseti  vom  .lahre  IS7ß 
ist  in  die-ter  neuen  Austrabe  mit  der  ütterreicbischen  Wechsel- 
t>rdnunif  in  Parallele  gezogen,  wichtige  Enlieheiduni(«n  de«  Obersten 
Gi'rielitthol'es  sind  ent-iiireelien  I  berüeksicblist.  Wn«  je>loeh  dieses 
Hu';^b  i^iiii/  l>e<nn<ler.-i  !iir  l-  u  I\ u ;it Iii  ,nn  .  Itidiistriellen,  Verkehrs- 
Iiit-'ieN'*ent!'n  un  1  K\[i  .r:i -ir  '.v;.  hlii;  m.ielit,  dils  ist  die  sumtnari'vdie 
vernleii'li.-ri  lr  I  '.  i.i  -iii  ht  1  r  i;ellenden  Wechsel-ljesetze  alli'r  I.:inder. 
Eine  unendlii'h  mühsajoe,  lleiijiii;«  und  g«wi*senhafte  .\rbeit,  durch 
welche  das  zunjiobat  als  Lehrbuch  für  Handelsschulen  gedaehta 
Werk  lieh  TortOglicli  tarn  Naeluchlagebueh  fiir  K.*ufleute  uaMi 
OeaehlfteoAnner  eignet. 
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K.  lt.  prlr.  Ö8tei-r.  StaAts«-|gi>nbahn-06fleIlRchaft. 

Hit  Scpifcmlicr  1.  1  winl  ein  Narlitr.ii,-  I  yiim  (iftrciilc 
SpprialtÄrifc  liir  firn  l'rcuM^i-^'-li-'^i'VJcFiisoh-h^tcrr.'iuitrfir.  Klscnlmhii- 
\''.  :^iiiid.  entlialu-n<l  prin!is'^;£rtc  Kraditsiitzc  fUr  <i(iu  \yrlv\ie  /.«im-lipn 
»il<io»tlichen  Stationen  der  k,  k.  priv.  östcrr.  KUAteeiseobabn- 
OeMlIieliaft  wid  SttHamut  dar  k.  «nc.  StHtoliahnen  eiaaiwilB  und 
den  Stationen  Bredan.  Uconlls  and  Gmgra  andereneits,  fcnwr  rin 
Nachlnf  VI  zum  Getn)i<l«-Tnrife  für  don  Hannover-Magdeburg- 
Btlarr.-unitar.  Vorband ,  enthaltend  die  Anfnalime  der  Station 
Hannover  .lor  Hannover- Altcnbckencr  Bafan  und  der  Station  Matfle 
burR-Frit  .Iriclutadl  der  Bcrlin-Potidam-Maftdchurtjer  Hahn  in  'ti  ;i 
Vcr)»iinii,  ;ii  \Vlrk«imil;tit  ireti.-n.  Exemplare  erliegen  bei  den  be- 
tr<'ffi  nili'n  \'r_'rw ;iltii",L'''M  im  i  Stationen  und  ki>nnon  anch  bei  'ler 
VerkeUrs-Diroction  der  Ututerr.  Staat<bahn  in  Wiaa,  Paitalozxi- 
faan  9,  mmA  donh  dia  gaaalliehaMiehan  atatiasaa  baaogaa  wardan. 

Vom  25.  Aiiguit  1.  J.  »n  werden  zwischen  Wien  und  Parndorf 
Tour-  und  Relourbiüets  mit  dreittgiger  Uiltigkeit  und  lur  Uenüttung 
allar  Adiiplaainiaiigaa  PanaaM-  uad  jMaäahtan  Zflca  wamugtlb*. 
fiin  TonT>  und  Retourbinat  «wiHhea  Wfoa  ond  Fvndorr  Voittt  fOr 

die  TT.  ria«««  3  fl.  4  kr.  und  ffir  die  TIT.  rin»««  2  fl.  l.'i  kr  Ffir  Kinder 
von  2  Iiis  10  Jahren  inl  für  "2  derselben  ein  Billet  der  l'  tn.iTenden 
AViigenclaxte  zu  I'isen.  Ein  Kind  kann  mit  einem  ErwachMWen  in  dar 
II.  Cla«ie  mit  ein'Mii  liillr-t  II.  und  einem  Hillet  II[,  CJmh^  Ib  dar 
HL  Wagencliisse  mil  einem  Billet  II.  ('1(ih*i>  fuhren. 
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<.^=dt<!ilQn=» 
Dampfschiffahrt. 


Julius  Oreplioff 
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FABRIK!  )  OOMPTOIRt 

\  a. «.  MMbaka.    \   Wian.  IT«  lahwladiH 

•rtvttft: 

MMtanahrautwa.  Muttern  KoKlimiodoi,  kill.  mt4  warrnffnutlL  WHtut, 
Itntarlaaaaeiwiben,  Telearapheabau  •  Klelneiaenwuc,  Obamm-  aal 
Berawerka-WerkMuge.  Orubenn&ael  elo. 

M<caial<Mlitaav«ill«l,  alt:  Urul|i<.  iiniuiK  tMnMtt»,  AdMnHktict 
fMa«ri  BekiMWakapplantM,  V«l>li«itw,  Kiii«i>lM*l*-ll**Van,  aaMana-KtraBiun, 

S<hLftQ«!>-Nac»l;in.;t-n  '  pAI«nt  PllliaaiailJ 

IMPORT    u.•^l.^  EJL^QJ'T: 

MmmMM  (jutii  «Mtnlialvclit« 


liikabwUrrkll«  Art.iuliiMoil«»:  (i^hr-IUtn,  rMlM, 


Bergwerke, 


Fabrik  für  Gas-  und  Wasserapparate  und  sanitarische  Artikel, 

HetaUgleuerei  tnd  mMluiBUehe  Wtrlwtatte 
Wim,  WMan,  Wayringargaaaa  Mr.  11. 

p^^L  Uiuitncuer.  Bowle  alle  ALu.-^TiKt^i^  Apparate  l^r  OaaaBalallaBi 

Brenner  uiul  B«guUtoro;i  i  r»tenli; 

Kooh- und  UelaapiKtraW,  I^tarnea,  Lampen; 

BataetaraB  la  MiiilHi  Vakraag,  Haoallkari 
Xaaaiaa-Orahwaaim  näd  mtiaaalar  Oaaiaatalka 

—  - 


aataDlad.  BMrea  nnd^ 


Dampf, 


 OaainataHattonen  i 

ecblnditnf itiOoite, 

' '  aoaSateTtroa  30  atuaeaelahneten  Sjraleaien: 
lialriaan  und  PiMoirs  für  ölTentJicha  Gcb4ade ; 
Badawannen,  Badeöfen,  Douoben,  WaaobiUcb«; 
Hahnen.  Ventile.  Hydranten,  FeuerwechaalatObata. 


Ventile  tn  Blaen-  und  Botbgtiu,  Wiuiierati 
ProblThahnen,  BehiebervaDlUe  eto.  et«. 

— ^  IMwung  von  Melatjguu  jeder  Art  nch  Modellen  oder  Ziidiaanf .  I 


J 


OSEF  BALOGH 
wiia,i,wtnMika. 

cinpliclilt  die  k.  k.  5st.  u.  k.  ung.  a.  priv, 
flbr  Salo«!  Geaptoin  bbA  Aaartar  ala., 

Chronometer-  Pendel  -  Uhren 

mit  apringendor  SecundLOi 
lernaraeUagaarbeitcteundin  KeschiHwkvoUen 
Kisten  eingeaelzte 

Siilon-Pendel-Uhren 

alle  aiganar  Erzeugung;  für  gataa  QaBg  arird 
Garaoti«  geleiaMt 

von  Taachenabran*  CButmametem  und  Ton- 
dttla,  Kiiwie  TOn  XtUMtwerken  werMeti  |  riii  ..«i' 
und  Totlkommen  gut  ausgeführt.  I)ie  Kalon- 
dor- Uhren  >ind  MonntaiUiren  und  zeit:en  in- 
iwinchen  zuverliiMi^raufaliKesni'.'irrtoriSohilHe 
in  grossen  Lettern  Datum,  Tue  uii  i  Monnt 
un,  —  Alle  biithcrigen  Pendeluhren  werden 
mit  aolohan  Kalenderwerken  verschen  oder 
eiogetauacht  icM 


V«a  Br.  b.  B.  I.  iffMiaL  lijeilll  dna 


Allgemeiiies  FremMlilerbiich 

Verdeatechaug  und  Erklärung 

•4iT  lit  iUt  ititutJidktm  8clirl(t.'iin4  UifBiifMpiwilii  .  «nria  la  4au  iüix<*liien 
KOiuwii  und  WiiwMataaflM  nrlMiMuaeaB  IMaiika  atfar  alcM  alltcnula 
»ilinntl-if  •«-!«»*—  Wfc«»  »«^  I  »J»  ■^rfo.iiy  "t-« 

TM 

Friedrich  Wilhelm  LoofT. 

Zweite,  vielfach  vermehrte  Auflapp 

Viillsl.  in  IX  l-icf.  ii  40  I'f.,  in  einem  Hand  gedriftet  7  M., 
elcg.  geb.  8  M. 

r„,igrn..ai:„.      Hermann  Beyer  &  Söhne. 


I 


faa  jauaj  m 


lUgf 


DtoLk. 


BrOekeiiwaagen-  und  MaseUnen-falirikeD 


C.  SCHEMBER  &  SÖHNE, 

LieferantPQ  des    k.  Allerh.  Uofm.  der  P.  T.  ö^t-nn^.  EiacnbahB«ii  eto- 

fmjif*(ilpii  ihr»)  Kn^u|ET1t3M'  ■^tn 

Waageity  Gewichte»  und  JIohltnaoftHen. 

wnui,  OaBnateanatnaaBaaee.  BtrsAPKBT. 

I  ,  Klriil,i,irr1iic  I.  W»iunHr  Jl.ia!«T»r-t  ^^. 


a.  a.  w, 

IM« 


The  Italo-Englifh  pnre  AibeüM  0*-  XJmltod 

Ilalienlacb-Eogllache  Anonyme  Gesellschaft  xur  Erxongung  toq  relnan  Aabast-Prodocteix. 

WIEN,  I.  HtrMdBTguae  6  (Umtnoltor). 

dar  Walt  xur  Verdichtung  von  Domen,  CyUndera,  Kesaeln,  MannlSehcra,'  Dampft  and  Gaa^Mbren 
Yar  Aakaaf  tob  aadaraa,  nieht  aiu  reinem  Asbest  gemachten  Waaren  werden  die  Käufer  Ib  Ihrem  eigaBaB  talarea»e 
gewarnt.  Agenten  und  Uei.icnde  werden  gegen  gute  Hrovision  bc.itellt. 
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Wle»«r  Vl«lt*iMt<«*>ng  WTJ         '^ß^  DIPLOM. 

Glasfabriken-Niederlage 


J.  Schreiber  &  Neffen 

WIEN,  Als«rgrand,  Li«chtoostaiiistram  23— 21 
llMtor-U«ar:  SMt,  TagirtdMfliinM«  «  filiMlliii  llumlil; 

Aelteste  Lieferanten  der  Oest-Ungar.  Eisenbahnen. 
OrrssU'«  Lager  von  Signol-GIäsern 

QiuiliUU. 


w>cfM(l««kn  —  IM- 
i«rl««UMr  Ulv  BrawoM. — 
laMiUlnac  dw  Olaunikal 
für  lUhnlkSea,  Roiuiira* 
dooMt,  8Ala  und  ander« 
lU*  Artlktl 


WIrthi-  0.  KiffMnui- 

Gttchirr,  Tafel-Servic« 

Clas-Dcuert-Strrice 


ener  Erzeugung.  IKaauilpreuiif  i  b  iMria. 


1! 


it  rniirn    Kipnrt  oach  alt» 


WIrnar  WallMutolluai  UM 


Johann  B.  JfeUr%  k.  k.  Hof-Seiler, 

Selierwaaren-,  Sohlaueh-  und  MascMnen^urten-Fabrlk, 
Villi  nkir'icli«iQ«Mili^l41ir|ns6  f  o.  hm  Mnimi  1 

artMb«  «lall  die  Auf- 
^^K^^  in*Th»mkelt  <Im  P.  T. 

l'ubllcum*  auf  »•In 
reich  «juurtina»  Iaccf 

»lltrr  Artnn  von  HpUfr» 

ii.  M/iin(,n  'i.P»- 
'■II''  .  .1  !■  F«ucr- 
I  ■,  II  .  r.  Pferd*- 
uAfikfiiiiAf.  Draht- 
•eilea  iM;vd*r  b»IW> 
hiiC^D  LlofB,  Ton  T" 
  M»  I"  »iwk,  ma  leuk«n 

svrm  «rxou^«s,  *llarM«U  MvrliMnl  u«d  bellubc  fmir««DM  Hinircni>4tep  «r  üiripn 
mii  diir  VmlQlwnuiK  4*r  «mIIMm  and  btllidlaii 

Ii? -II..' nun«.  iMA 


RÖHREN 


ScluQiedeiBeD,  für  Gas,  Wasser  und  Dampf 

patent,  ipeschweisüte 

LooomobQ-  uini  LuLoniotir-SiMteHknii, 

iiru»i«eU«nici 

Aq.       Alflnssr Öhren  nnd  BetiradschlAuolM, 

lUei-,  Kupfer-  uml  Mv«itingTÖhreD, 

üHrtbk  fetalhmra  Ir «».  Wiutr  «1  Infi;  Qmto  iHl, 

i-li;piifs  Fabrikat 

>m  III» 

Sa  s::&x.83ssr,  wtszt, 

Niederlage  und  Comptoir:  I  .  Fran/.cnsniif,' 22. 

MataUwnaren-Knbnk :  N.ukrr:..'i  i-:.!,  (jn.  r.-i-.o  f. 


^i^I^eyer  &  !|arbtmutl?  ? 

NIEDERLAOE:  l  FABRIKEN: 

11  Kärnthneratratte    |        Wipden,  kicinu  NVugasse 
WIKN.  f         UDd  8TSIN «.  d.  Donu. 

ETABLISSEMENT 

fflr  ElMibiliNak  Bau-Unternehmungen,  techniidN  BumuK) 

Uftt  «In  (Sotlungm  |la|ttR, 

Schrtib-,  ZHekmHß  «wl  Mai-Bequ>ntem,  OoHmt$,  tfanufaetur- 

J'apier-Confeetion,  Druek»orteH,  ZMographim  eic. 


Wilhelm  Lovrek 

hgwt  iMnli'i  Soha 

I.  Salifries  Nr.  25. 

Orottet  Lagar 

flr  d»n 

Eisenbahubed&rf. 

nsrrva...  Sr|,:r,v*r,  &eIimJMt#, 
TU«li]i  r,  Zt'i.nortruui,  Si>lncl«r  «i«. 
and  abuniicamt  aeuipUta  Elcrlcii' 
tuiiy«!)   i'n»    IlfiliMrucini.  W.ik 


S.  ROIfiMÖLLER, 

It.,  liMlMi<*M|tt/a. 


EIBBMBAMNBBDARF,! 

«<•! 


(nlrat-tl|ai!-  iiJ  Bciin-Mif  ci, 
Waafca«IM*alti'a*(M. 


P«lr«laaH-HMMiraal>lal*ni( 
oliaa  Cyllaiar  fir  Klaaabakmii 

r>i»i  lUikalllir  , 


S  ä  «  Ic  e  9  M> 

Tapeiieror-Leinen,  Gurten, 
Into  Wtn.  Jiti-Ifimni  uJ  f tkNM. 

Wien,  BeltnlwcMe  4. 


tiar 


flamia««-  and  fcuerslehera 

WasicrglasfartKn- Anstrich 


l.iiiilrlt  ^1.'  II: 

/tlli'iU  ■  [VT         '  ,   J.'iin  ■iu  t* 

•  liti.lu.äi-n  -1-  -  ü,B...jr.n-  ■  ll-  ii  Mnr 
Uli",  «t...I  /u-..!.  t  I  .  w  III..!.  -..t-J. 
ft*tt  «.f  jlurL'iiri.lut  ri.;  Aa£  m.(iv*LjifUÄta 

IMzwcrk  S:'  K irn-Lciv  -i/i  ji»rti  Taxa« 
«uarkllrlU'h  ht  .»tu  HmtiiI»  cam  Aua- 
braolt.  IMUi  UlUwIUhaanadaMI 
BUl»--         ■-    - 

tmsBU 


l<«n% 
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<•  Hkaa,  ^^fl^"  iCahlköpflakeit, 


«IMIM  na«  DwkMtniaM  atulfaai 

TüBln-Oel  Ton  Up»  Blopas. 

8t'liia  W;rkiiii(  ui  (aitltrii  vlne  •anderbara ,  dana  a»  baaiMit  alaki  aar 
aJlaU  Kwaanoi«  L'ol^l,  .fiiiduia  «alaa  krlAlcan  NabraacwaMlaMaf  fia  4aa 
GruodAkuan  der  Wlast-OKhaft  dam  Haara  lAlilBaiadi  Maiaa  )a<d*  kiaak« 
aam  D.*ueii  lf«'b«a  UDd  bcftsrilara  »laiinaad  daa  flaarWafiia. 

lilcM  «ralgralelian  >Vlrkiii>(ija  liaiMtlfaa  saiUJIfa  Attaala.  Vatar  aaJaWi 
auch  f.ilg«xiil*a: 

•Aach  Iah  attbaHa  «aa  Ar. 
Dklii  ailala  daa  AaiMaa  tw  Bit  aM      MafpaaMMaBg  M 
undera  aueh  aaaaa  tiUMiaa  Htaraaaha  harrarfarutaa.a 

Wl«a.  Anilratry. 

•  Vinlfarlie  HellmlltKl  war^ii  M -1  1  Ii«  .--i.i,  l«,         .V  jiftJi.a  der  Haarr 
brt  mir  £u  hollea,  bU  Ich  auf  Aaralhen  Uaiat-a  Aritaa  du  Vr,  Sdaraa'Mha  TanlaAl 

ve-aiKhu,  weichaa  la  KaraaB  üaaaa  l]4bal  baaiiagilfc  TanUaaMnaMM  anhaHa 
IM,  ti "mii  itiro.iuira  diaaMB  Myaaal»  daa  tiMataata  M  aaA  adaaa  Ma4ar 

diin  «ariii.l.ri  Dank.. 

rrm«.  10.  K.tvraar  l«77  Kliukp.  KSi 

Zu  tialivn  In  Fla*r)iea  za  t  und  1  GuJdaa 

in  Wien  bei  PUL  ?(enat«ln,  Apoth-'ker,  SUilt,  Plank«ag«Me; 
inBndWWt  bei  Jon.  T.  Türi'l.;  .i.  Prag  bei  J«Mflint}  ia 
XiambMs  bei  81giit.  BackMT. 


HAU.  KSWKI.HABn. 
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Ii  Jahrgang: 


Ueber  nehraraiige  Sigiale. 

VoiiH.A.PollUter. 


Die  Fn^:  «Wie  und  wo  vieUmigf«  Signale  ange- 
wendet worilon  sollonV "  h  ilt  in  iii  '!r--t(^r  Zoit  dii'  Auf- 
merksamkeit der  deutädieu  Üetnebs-Tucbniker  getangeu.  Je 
mehr  der  Eisenbalin-Beirieb  an  Intnisitit  fewiints  je  mehr 
(Iii'  Kti'.ti  ripmikte  der  Anschltiiwliuien  sich  verdiL'litt'n.  desto 
mehr  wird  die  Vemuthung  zur  Gewissheit,  dass  die  bis  jetzt 
ttUiehen  Signale,  ihrer  Oestaltm^  und  Anordnoi^  nadi,  in 
und  Vörden  Stationen,  nicht  jene  Verlikü.slichkcit  bietea«  wdehe 
an  regelm&süiger  und  gefahrloser  Betrieb  beansprucht.  Nun  ist 
•8  eine  bis  zur  Evidenz  nach);ew1eKene  Thatsache,  dass  das 
Signalwesen  mit  dem  Fort!<ibritt«  den  Betriebes,  bezw. 
mit  dessen  steter  Ktitwickhmg  gleichen  Sehritt  halten  musst. 
soll  der  UOckstaud  des  ersteren  nicht  auf  letzteren  störend, 
ja  sogar  sehr  emiifindlieh  sehldigeod  witkan. 

Dieses  üehel  veitip  ireting  aiH  dem  Wejje  zu  bannen 
und  das  Signalweseu  auf  den  zeitgemüsseu  Staudpunkt  zu 
heben,  sind  in  dentaehen  Betri^-Teehniker  redlich  bemOht, 
wm  wir  s<twobl  aus  di'ii  ilie-i'ii  ' ii-irnnatand  bprflhr«*nden 
Del)atteu  im  Verein  nir  Kiseubahukiuide  iu  Berlin,  als  auch 
dordi  nMihrBireAidaltee  inder  >ZeitnngdesVerehiesdetttBeher 
-Verwalttnip'ii"  mit  i  ^llcirialrr  BelViodisjimir  w.ilir- 
haben.*)  Dass  auch  wir  iu  Oesterreich  -  Uugaru 


*  Sirllr-  Nr.  i'>  •jimI  S  di  r  .iC>*ituilj;  <l<'*  VerPim'«  ilrtlisi  llt-r 
Eiscilhnlin-Verwaltungen« :  l  i'ln  r  Sij-iinli-  vor  ItuliiiliüiVii :  Nr.  11: 
Ueber  Sign«le  »or  Ualin»lizwpi|,-mig<'ii ;  Nr.  Iti:  IVlicr  «litf  Anwen- 
daiiK  iMhHlll(elig«r  Signal«  zum  Abs« hluas  der  BahnhAfe;  Nr.  'J2: 
Ueber  die  AnwendviiK  der  Simnma  A  nidake'aelMa  BI«rk>Aii|Mnili- 
bc!  B«hnliof-At>»oliIieii!«iini|i:«-Sign8len ;  Nr.  27:  Welche  BedeutuuK 
ftoll  ili'n  ciiufltu'ii  Flfijfelii  ilcr  irieIirfl!igeHif«ii  Hxlinlinr-Abüchlu»«- 
Ti'l.'.'!.i|.lii  n  i.v-.'l.cn  »i'fden?  Nr.  2;«:  Iiii'  inclnliii.-.'liL-i-ri  Ititlmliol'- 
Ab«clilii»'i-Ti.'leLTni>lu'n ;  Nr.  34;  Welclii"  ikHleutiini;  siill  'Ion  i'iiizfl' 
■en  Flüf  '■  !  r  nii  lirnMi;i>liur''n  "pti«chen  Telegmjihfii  it-i 
«erden?  Nr.  ii»  und  42:  MehrflOgelice  Sigaale;  Nr.  44:  Ritt  .ScIiIum- 
wdrt  >b«r  Centnd-WaielienitallTorriahtu^a. 


Linien  bedtseD,  wo  die  Verbesserung  des  Signalwesens  mahnend 
an  UM  lienuiiritt,  Hast  sich  durch  die  banale  Rede:  nlstes 
frflher  gegangen,  so  wird  es  auch  jetzt  geben'  nicht  weg- 
leugnen. VideUnfUle  haben  gezeigt,  wie  die  bis  jetzt  bestehen- 
den Stationa-Signale  nor  bis  m  einar  gewissen  Dichte  d«  Be- 
triebes uuslan^'cn,  filier  diese  hinaus  sberdie  trri'sste  Exyiansiv- 
kraft  des  Dienatpersouales  beauspnMhen,  olme  jedodi  eine 
sidiere  Oewibr  flir  die  Gefthrloslglteit  dee  Betriebes  unter 
allen  Umständen  zu  bieten 

Als  ein  den  weitgehendsten  Anl'orderuugeu  entsprechendes 
Signal,  sowohl  vor  Stationen  mit  mdiTfiwhen  eb-  mi  tm- 
mQndenden  Uanptlinien,  als  auch  vor  Bifurcationen  anf  olTener 
Bahn,  wird  das  bereite  in  England,  Fnudoeich,  Bd|^  und 
theilweise  auch  in  Deutschland  in  Vorwendnng  stehende  viel- 
armige  .Seraaphoren-Signal  angesehen  werden  mfissen. 
da  sich  da.sselbe  uls  ausreichend  und  verlässlich,  selbst  bei  den 
schwierigsten  Geleise-Anlagen  imd  der  grössten  Dichtigkeit 
des  Betriebes,  stete  bewfthrt  hat 

Seraaphnre.  sowohl  ein-  als  vielarmitre.  sind  auch  auf 
Osterr.-ungarischeu  Bahnen  iu  Verwendung;  ja  viele  fristen  ihr 
Dasrin  seit  der  ersten  Phase  des  Ssenbslm-TeriEsbrs,  wo  nnr 
di''  npli-i  lii  ii  SieiKile  mit  niechanischcn  Motoren  iivi  '  im':!  '  ■ 
standen.  Alle  diese,  derzeit  auf  imsereu  Unien  bestebeudeu  uui- 
oder  mehrarmigen  Semapberen  sind  sowohl  in  Form  imd  An- 
«irduuui;.  als  atich  in  ihrer  Bestimmung  vielfacli  ''iiumder 
venchieden.  Wälirend  die  einen  nur  als  Langsamfaltr-ijignal, 
ersntiun  als  Halt-ffignal  m  dienen  haben,  rind  die  anderen  ab 
Zngs-Indieatoren.  wieder  andiMe  als  K:ihrweiser  hingcttellt; 
ja,  rielen  wird  zur  Ptliclit  gewacht,  im  GewiiTe  der  mannigfach 
auf  den  Stationen  vertheilteu  Signule  eine  dominirendc  Stel- 
lung einzimehmen  und  mit  deutlichen  und  weittragenden 
Zeichen  dasjetiiire  zu  verkflinlcn,  «n-^  ilic  sdiistigcn  iu  vielfacher 
Form  tJieil.s  lest.  theiLs  bewetflich  iu  eujem  nur  geringen  Niveau 
aber  den  Stationaplannm  hervorragenden  Sinnale  ondeuUifh 
luul  verw'irreu  v.nm  Ausilrucke  bringen 

Hieraus  s«:hon  litsst  sich  die  viellaclie  imd  zweckmässige 
VerwendoBg  der  SennphoK»  mit  mehreren  bewf^ichen  Armen 
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dcdncins:  es  war  daher  Ihr  das  Signalwaan  aicbedicb  fcon 

n'irderndrr  Schritt,  als  m.in  auf  unsiTon  Idnim  dlMte  Si^^nal 
kurz  iiach  seinem  i^nteteheo  so  schnell  b<*i  Säte  «shob,  um 
anderen  Signalen,  insbeainiden  den  vorgeschohenen  mit  fixen 

und  beweglichen  Scheiben,  Plats  ni  machen.  Dass  die  roehr- 
amiigtni  Seniaphoren  dort,  wo  man  ihrer  Entwicklung  mehr 
Sorgfalt  angedcihen  Hess,  den  wiMtgehcndsten  Anforderungen 
des  Hetriebsdienstest  entsprechen,  ist  eine  sowohl  von  allen 
Fachmännern  anerkannte,  als  auch  eine  in  der  Praxis  bewährte 
Thattiache,  wofQr  die  englischen,  französischen,  belgischen  und 
tarn  ThtSl  auch  die  deutschen  Bahnen  voUwichUg  eintreten 
kfloncn.  Es  kann  daher  mit  jiIIim-  Sii'lierhpit  au.^ijcsprochen 
werden,  dass  auf  Uahueu,  deren  Verkehr  au  Dichte 
sinimmt,  die  vielarmigen  Senaphoren  vor  allen 
anderen  ji't/t  lu-stehenden  Signalen  sich  das  Feld 
wieder  erobern  mQssen.  Es  <^Ut  demnach  auch  uns  die 
Anfipibe  ni.  nur  Sichtung  Jener  Fragen  heisotragen,  welche 
die  sichere  Vprwendunj;  dicsor  Sij.Tiale  berühren. 

Üer  durchgreifende  Erfolg  eines  Jeden  äiguals  biUigt  ab : 
ä)  Von  arinen  Standorte, 
bi  von  seiner  l'onn  und  CoDStniclMNI, 
c)  Toa  seinem  Motor. 

Aä  a)  Je  frOber  das  Signtl  mit  seiner  Zeichensprache 
das  ausdnlckt.  wa^  zur  Sicherheit  des  durchfalirenilfn  /u^'os 
zu  wissen  nothig  erscheint,  bexw.  je  weiter  das  Signal  von  der 
gefahrdrohenden  Stelle  entfernt  ist,  um  so  besser  und  leichter 
kOunen  die  Massnahmen  getroffen  werden,  um  die  (lefahr 
hiutanzuhalten  Unter  allen  riit-<täMib'ii  winl  eine  Distanz  von 
lüU  Meter  sowohl  vor  Stationen  als  vor  Abzwoigungen  aus- 
reichen,  am  die  signalisirten  kVm  aufnehmen  und  dorchtthren 
7.H  krinncn.  Diese  Distanz  kann  j^ddrh  entsprechend  vermehrt 
oder  vermindert  werden.  Je  nachdem  mau  sich  der  gefahr- 
drohenden Stelle  im  OefiÜle  oder  k  der  Ste^ong  nihort. 

In  ilifspr  Kiitfcninns.'  soll  jodnrh  das  Signal  sowohl  dem 
Fahr-  als  auch  dem  auf  der  Station  manipulireuden  Personale  bei 
Tag  und  Nacht  dentli«^  siehfimr  aefai.  Das  Signal  hat  ferner, 
wie  bisher  üblich,  bei  (•ing'.'leisii.'en  Hahnen  immer,  in  der 
Fahrrichtung  der  Zdge  gesehen,  rechts  zu  stAeo,  und  ist 
diese  Anordnung  sowohl  tot  Stationen  als  ror  nflunationen 
beizubehalten 

Aä  Da  die  Form  und  die  Farbe  das  optische  Signal 
diaraIctetMren,  ron  deren  devfficher  und  swedbntasijfer  Anord- 
nung es  abhängt,  ob  das  zu  Signalisirnnde  in  pnignanter  Weise 
dargestellt  wird  und  für  alle  Eventualitäten  auch  ausreicht,  so 
ist  diesem  Punkte  eine  liesondere  Aulinerksamkeit  zuzuwenden, 
ünter  allen  Umständen  werden  die  ndarmigco  Signale  dann 
zur  durchgreifenden  Wirkung  gebugco,  Wenn  die  Anne  unter 
einander  angebracht  sind. 

Wir  wollen  nun  die  rielannigen  Signale,  die  vor  einer 

Station  anfznstc)!(>ii  w.'lren,  nilhor  betrachten  Es  wir  l  \"r''r4 
darauf  zu  achten  sein,  dass  die  Haupt-Charakteristtk  lier 
0elei8e*An1age  dnrd)  die  Form  des  fflguals  ausgodrflcict 

werilrti  <iill  Bestellt  /  |{  die  i  Jelei-.-  - -  Anlage  eines  ISahnllofea 
aus  zwei  Hauptgeleii>eu  mit  den  aus  denselben  abzweigeodea 


Kebengdeisea.  die  den  Teifahr  nach  swei  Skhtmtgen  Ma 

vennitteln  (.Seite  405,  Skizze  I),  .«n  kann  dies  durch  die  riel- 
armigen  Signale  in  der  Weise  angezeigt  werden,  dass  nun  die, 
die  Hauptgeleise  reprftsentireBden  Arme  durah  ihre  Form 
hervortreten  lässt,  etwa  dadurch,  das»  die.sclben  grösser 
gehalten  werden  als  die  der  ausmOndenden  oder  der  Neben- 
geleise, wie  dies  in  Skizze  I  TerAmBcht  ist,  wdcher  die  An- 
nahme zu  Grunde  liegt,  dass  die  beiden  Hauptgeleise  (Mutter- 
geleise) m,  a  und  die  aus  denselben  ästenden  NdMOgeleisen 
fi  o  und  b  c  von  Zogen  durchfahren  werden. 

Zweigen  die  Nebengeleise  ans  zwei  Hanptgeleiscn  reo 
versehiedener  Richtung  A  R  und  C.  /)  bnscbelff>miig  aus 
(Seite  405,  Skizze  11),  so  wOrde  dieser  üeleis-Auordnung  die 
AusttMOnng  der  Anne  nach  Skiiso  n  entnpredMi.  —  Soll  das 
vielarmige  Signal  vor  einer  Rifiircation  von  zwei  Hn'qiflinien 
angebracht  werden,  so  wftrde  dies  durch  die  Anordnung  nach 
SUae  m  (Soite  406)  aufflDig  maridrt  werden.  Ist  jedocb 
nur  ein  lii-leise  als  Hauptrichtung  IHr  den  Verkehr,  das 
andere  dagegen  von  untergeordneter  Bedeutung,  so  wird  dies, 
Je  nadi  der  Abgahelung,  mit  ehiem  grBssenn  und  Uefaieren 
Ann  angedeutet  werden  ki^nnen. 

Die  eben  be^rochene  Anordnung  der  Arme  zu  beiden 
Seiten  des  Signalmaste»  gibt  em  Bild  der  von  dem  jeweiUgea 
Zuge  ztun  BeUireu  ilLsponiblen  Geleise,  dessen  Deutlich- 
keit nichts  zu  wfinscheu  Qhrig  lässt  Steht  beispielsweise 
bei  einem  nach  Skizze  1  ranglrten  Signale  der  Arm  c  auf 
»Freie  Fahrt«',  so  ist  klar,  dass  der  eintalin  inle  Zug  vom 
Hauptgeleise  links  auf  das  wste,  links  desselben  befind- 
liche Nebeugeleise  einfährt. 

Bs  hediif  aar  klaren  Versttndliehkdt  boiO|^ifih  der 

Delation  zwisi'hen  den  Geleisen  und  den  <He-;elben  reprü.sen- 
tireuden  Arme»  inmier  nur  der  Aufrechthaltung  eines  und 
doaselheti  Prineips  in  der  (Toberehittimmung  der  kteteran  adt 

der  vvjrklielieM  I.üL'e  il'r  Geleise  Dieses  Princip  wird  an  FaSS» 
barkeit  tmd  schneller  Lebersichtlichkeit  gewiimeu,  wenn  unter 
alleii  Umstlnden  der  Mast  als  die  Achse  «wiseben  den  Hanpt» 
gelcisen  im  Habnbufe  angesehen  wird  und  die  Anne  von  ihrer 
horizontalen  Lage  parallel  zur  Achse  des  Maatee  —  und  zwar, 
von  oben  gegen  unten,  neben  «nander  geordnet  —  gedacht 
werden,  wie  dies  die  beistehenden  Schemata  in  den  Skizzen  I, 
U,  III  und  IV  TersinnUchen.  Bei  dieser  Anordnung  der  Anne 
wird  daher  immer  Ae  Achse  der  hn  Bdmktlb  befindlichen 
Hauptgeleise  in  üetracht  kommen.  Desalialb  tvird  bei  einer 
eingeleisigen  Dahn  jener  Ann  als  Hauptann  aniosehen  sein, 
der  das  Hauptgeleise  repitsenUrt,  welches  In  seiner  Yer- 
tongevung  das  eben  befahrene  currentn  Streckeogeleh»  bildsL 
Es  ist  selbstverstrindlich.  dass  bei  dieser  Almahme  nur 
höchstens  drei  Hauptgeleise  mit  den  zumeist  befahrenen  und 
in  Betracht  zu  lieheoden  Nebengeleisen  auf  einem  und  dem- 

<el!o'ri  Masfe  angebracht  werden  sollen.  iini  der  DeoUidlkeit 
und  besseren  Uebersichtlichkeit  entsprechend  ItecJmung  SU  tra- 
gen. Ans  gleichem  Onmde  werden  nur  Jens  OeMse  mit  Signal- 

antieri  711  ii  rsi'hen  sein,  welche  zur  Aufstellung  der  durel^ 
fahrenden  Züge  dienen,  keinesfalls  aber  Jene,  welche  nur  all 
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BUiw  I. 


Mehrarmiges  Signal  vor  und  hinter  einem  einfj.chen  Bahnhofe  li» 
mit  2  Haupt-  und  4  Nebengeleisea,  die  von  Zbgca  durchCüiren 

werden. 


KtMoH  {wiacftCH  Signalarm  und  Otitit*. 


Sklue  II. 


Mehrarmige  Signale  für  einen  Bahnhof,  in  «eldien  Ji.t|  A»«i*lf 
IknptgfiUiae  von  vcnchiedeaea  Riditang«  damOnden.     *  " 


V  
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Verschnb-  oder  )luuplllationg-(ielei!^e 
benutzt  werden.  Da  jedoch  die  ein- 
iind  ausmQndenden  QeleLse  nur  aehr 
Mii'n  mehr  als  zwei  Haiiptrichttmjjeii 
rei>iü:>«utireu,  so  wird  man  in  den 
mdstea  IUmi  aitt  «iara  Ha^ 
auslangen  Ist  jortooh  —  wie  Skine  IV 
darstellt  —  eine  Ein-  oder  Auaafln* 
dang  von  mehreren  Hl1^)lgBleiacB 
vorhanden,  so  unterliegt  ei  ktiDUr 
Schwierigkeit,  durch  getnonte  und 
eufaspreeiliewl  aitnirteliutedasiilricji« 
System  OberaU  durchzuführen.  Iinmer 
jedoch  wirdm  beichten  sein,  daaa  für 
jede  Bahoachse  der  ein-  oder  aoe- 
mQndenden  Geleise  ein  separater 
Mast  aiifsu«teUen8d,derso  viel  Arm« 
.  in  tragen  habe,  als  links  und  rechts 
der  Bahnachse  Durchfahrtsgdebe  an^ 
jre'inlnet  sind;  ferner,  dass  das  peu:?- 
büue  Cjignal  in  genügender  Diätaiu 
vor  dar  gefahrdrohenden  Stalle  redit- 
laitig  mr  Wahrnehmung  gelangen 
kOnne;  endlich,  da^»  immer  entschie- 
dao  harroitrete,  welche  Geleiae  mit 

den  betreffenden  Armen  rclationiran. 
In  letitarer  Beziehung  muss  durch- 
wegs dar  Qrandaati  rar  Qeltnng 
komoMBi  dass  hn  inngclcisigpu 
Bahnen  du  Signal  rechts  von  jener 
QeMae-Aid^  tu  stdien  komme,  flta* 
wdflhe  die  Signalarme  ihre  Geltung 
haben,  and  bei  doppelgeleisigen 
Bahnen  abseits  derselben,  entsprechend 
der  jeweiligen  Fahrriclitiing  der  Zöge 
Ad  c)  Bezüglich  der  Motoren  ftkr 
diese  Signale  muss  bemeikt  werden, 
dass  meistaBS,  baaonders  innerhalb 
einer  Eni teniung  von  150-  2<  h)  Met<*r 
vom  Bethätigiuigäorti?,  eine  inechani- 
aebeTocriditnng  «nsreiehen  wird,  um 
die  Functionining  der  Signale  als 
gesichert  ansehen  zu  können,  wenn 
nldit  etwa  baaonden  Sdnrieiigfcaitan 
in  der  Filhrung  der  Leitung  sich 
ergeben  sollten.  Sowohl  in  diesem 
Falle,  als  audi  dann,  wenn  die  Ebt- 
ftnmng  zwischen  Signal  und  ^lotor 
gritaaer  als  200  Meter  ist,  wird  eine 
alaUdaate  Bethfttigung  am  genth«- 
aten  aain.*) 

*)  Ueber  die  Vorriehtang  fimr 
elektritchen  BethUttgung  werden  wfr  in 
der  ««ileraii  Folge  aoeh  dM  NUnw 
angebwL  IKT. 


BkiSM  ni. 

BifiiKadoa  des  Haaptgeleiaea  40  in  2  Hauptriehtungeii  OB  und  00. 


puMmm  EignaUrm  atwf  CkUtt. 


Skizze  IT. 

Bifurcatioo  nach  rechts  und  links  io  Nebengeleis« 
■na  dem  cwrenteo  Hanpigdaae. 
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Die  mehrarmigen  Signale  werden  aber  den  Bedingung«!! 
rinw  go^irliort^'ii  Vi-rki'liros  mir  dann  vollkonniicn  i'iitMiirei-li<>ii. 
wenn  <\\r  Il>'iM  L'un'^'  <li'r  Aruie  in  ininicrwäliiiMHler  Wethsi'l- 
wirkung  zur  ßeweguug  der  Weii  iicii  jeuer  <.ielei^e  steht, 
wddwD  der  befawflbnde  in  bewegende  Arm  entaprieht,  d.  h.: 
die  Bewepnng  des  AniiiN  mii-is  immer  von  iIit  Ho»(>friiug  <li>r 
VVeiciieu  ubhikDgig  sein,  und  die  Stellung  de«  Anueä  auf 
■Freie  Fabrl«  darf  nnr  dann  erfolgeB.  wenn  andi  alle  mit 
deiiiM'llii'ti  rorn'sponilin'ndcn  Wcirln-n  jt'ne  Lau'i'  hahen.  wclchi' 
der  gesicherten  freien  Durchfahrt  durch  diescü  tieleise  ent- 
epnehi  Um  dies  m  erreirben.  Ist  ea  nicht  nStiiig,  auf  die 
grössere  Anlage  i'iinT  ( ■(■iitral-Weiclii'ii.-ti'llimg  zurückzugreifen, 
sondern  es  genügt  -  und  wird  sich  fOi- Bahnhöfe  vongrdtuerer 
Aofdebnuag  und  viellaeh  renwmgten  OeWeanlagen  anoh  mit 
mehrTortheiüdurdinkhren  lassen  —  «nieliieWeiebengrupiien 
nach  den  abm  beieiclmeten  Systeme  zu  oombinlren  und  ihre 
Stelinng  mit  der  Bewegimg  der  betreffenden  Arme  in  das 
trüluT  angezeigte  gegenseitige  AbhiUigigkeit-f-Verhältniss  zu 
liriiigf'ii  Es  wird  sonach  der  Dienst  für  die  Mewcgung  der 
Weichen  und  Signale  nicht  ganz  controlirt,  sondern  e^i  werden. 
flitq^Ndaad  denjawirfligan  ttrOiehM  YeiUltalaBen.  mdirere 
( 'entral-Stellpn  geschaffen  werden,  die  immer  derart  anzuordnen 
sein  werden,  dass  eine  gegenseitige  Verständigung  unter  dem 
manipnlirendenFerMBale  Btnttflnden  kann;  biedvreb  ist  jeden- 
falls eine  bessere  AusnOtzung  der  luistclu'inls'n  Atil;it,'en  und 
eine  kfirzere  Zeit  zur  Durchführung  der  Manipulation  er- 
nftgHebi  Die  Einsprache,  dam  damit  dem  erstrtiiteB  ZMe 
einer  einheitlichen  DI(Mtlei>tung  nicht  nachgekommen 
wird,  entfällt,  wenn  berllchncbtigt  wird,  dass  dem  bei  der 
Welehengruppe  manipulirenden  Tndhidnnm  die  Willkflr  in  der 
StoUnng  der  Weichen  durch  den  nach  einem  gewissen  Systeme 
wirkenden  Mecbanismos  benommen  ist,  und  jeden  der  be- 
tbeiligten  QruppenwScbter  in  dem  Banne  dieser  mechaniiwhen 
Thätigkeit  festhält 

Der  Mechanismus  für  solche  Verriegelungs-  Vorrichtungen 
muüs  jedoch  in  seinem  ganzen  Wesen  einfach  und  xoiid  con- 
ttraiit  und  leicht  Ton  einer  Stelle  zur  andern  übertragbar  sein, 
um  eventuell  hei  Vermehrung  oder  Venlndeniug  der  Anlage 
eine  Modilicatiuu  des  Mechuuismuä  schnell  luid  oiine  lietriebs- 
stflnmg  dnrchftbreo  m  ktanen.*) 

Eine  andere  Frage  von  vitaler  Tragweite  ist  die:  Soll 
und  kann  das  vielarmige  Signal  nur  vor  und  in 
groasen  Bahnhöfen  oder  allgemein  Tor  Bahnhöfen 
auch  minderen  Ranges  vcrwi'ndet  werden?  Die 
Entscheidung  fällt  nicht  schwer,  wenn  man  berücksichtigt, 
wdche  VorfheOe  dnrdi  dno  rietinnige  Signal  otmAt  wenleB, 
und  welche  Vereinihehnng  nnter  guuet  Signalweaen  Uedurob 
erikhren  würde. 

In  erster  Bciidnuig  nun  dannf  Ungewieflen  werden, 
dass  ausser  der  Uarai  mid  ftadiclien  Zcidtenqproehe,  weidie 

*)  Um  dm  Fortgang  diMOr  Deduction  nicht  durch  rein  oon> 
•tructhre  Deriegaafen  i«  aatetfanehan,  werden  wir  Zeichauagea  and 
Beeohreibaagea  der  i^faiate  u  Sobliiiie  denaUwa  Adcea  laMM. 

D.V. 


—  wie  bereits  erörtert  —  nur  diesem  Sipale  zukomrot^  ohne 
jedes  lietlenken  der  Wegfall  der  bestehenden  \V'eichen-  und 
Dislaiiz-Signale  zugegeben  werden  kann.  (Jedenfalls  plaidiren 
wir  hier  nur  iiir  eine  solche  cenlralisirte  Einrichtung,  welche 
<Be  TOiliandeinen  Arme  mit  dn  betnIftndeB  Weidieo  in  em 
bestimmtes  Verrii-gelungs-Svitem  vereinigt.)  Während  nmi 
das  vorgescliobeuc  .Signal  nur  durch  seine  >^tellung  da.s  Verbot 
oder  die  BrlaHbdas  der  Fahrt  ameigt  und  derMasehinenttthnr 
in  meiner  Weiteren  Fahrt  sicli  ilun  li  ein  I.ahnnnth  von  Signalen 
durcharbeiten  muss,  die  in  jedem  Momente  ihre  Stellung 
Indem  kOnnen,  nnd  deren  richtige  Anordnmig  Ton  ihm  wader 
lieurtlieilt  noch  conigirl  werden  kann,  wirk'  il;is  mehnirmige 
Signal,  von  dem  ersten  Momente  seines  Sichtbarwerdeos  an, 
klar  mid  ehtachieden.  Wird  beispiebweiM  dem  Zuge  die  Ein- 
fahrt in  irgend  ein  Geleise  angezeigt,  so  kaim  die  Maschin«  nur 
diesem  (ieleise  zustreben:  jede  Ablenkung  von  seinem  ffiale 
wird  daher  sofort  dem  MaKfhiiieufQhrer  bekannt,  und  derselbe 
kann  den  Zug.  wenn  nöthig,  noch  rechtzeitig  zum  Stillstande 
liringen  Ettenso  wird  dem  Zugspersonale  eine  schnelle  Orien- 
tirung  ermöglicht,  um  gefahrdrohenden  L  nistenden  rechtzeitig 
vorenbeugMi,  indem  dareb  die  frflhe  Kenntniss  der  vom  Zuge 
zu  befolgenden  Kicbtung  alle  Hemmnis.se.  als :  verstelltes 
tieleis«  oder  statttindeiide  Verschiebungen  auf  demselben, 
sofort  wahrgenonunen  wetden  kOnnen. 

Xnrh  dem  Ge-:;ii.»fen  erhellt  zur  (Jennpe.  dass  dns  mehr- 
aimige  Signal  nicht  nur  als  Kisatz  für  die  vorgeschobenen 
Dtstanf-  md  die  vieUhdien  Weichen-Sgnale  dienen  kann, 
sondern  die  Signalisirnng  sich  auch  bedeutend  vereinfacht  uinl 
für  den  Verkebradienat  viel  übersiclitiicher  und  verliUsliclier 
gestaltet  Die  nlhere  Begrflndmig,  «aram  wir  in  Ueineren 
Bahnhöfen  die  Uethätigiuig  der  Signale  und  Weichen,  sowohl 
aus  Ökonomischen  als  aus  Sicherheitä -Kflcksichten,  nnr  in 
einer  Hand  rereinigt  zusehen  wünschen,  haben  wirheieitB 
in  diesen  Blättcnt  (Jahrgang  1879,  Nr.  14)  mm  AnsdraAe 

gebracht  *  i 

Wird,  wie  bereits  eröi-tert,  jedem  Zuge  das  von  ihm  zu 
befahrende  Qeleise  in  Torfainefai  angexeigt,  so  entOHt  da« 
Beddrfniss  nach  verschieden  gestalteten  Sign;il.iniien  für 
Personen-  und  Güterzüge,  da  zumeist  bei  uormaleu  Vei-häit- 
niasen  jeder  dieser  Zngs-Kategorien  gewisse  Odeise  ange- 
wiesen sind  :  es  ist  daher  weder  dem  Zugspersonale  noch  den 
in  der  St&üou  Manipulirenden  erst  durch  die  Gestaltung 
der  Arme  an  avisireo  nBttdg,  ob  der  hersmislienda  Zvg  ein 
I'ersunen-  oderGfltenug  ist.  weil  dies  schon  durch  ilen  hetref- 
fendeii  Arm.  betw.  dwch  das  fttr  diesen  Zug  frei  gehalten« 
Oeleise  genügend  angezeigt  wird.  Anden  jedoch  wird  ronu- 
gehen  .sein,  wenn  in  grösseren  Baluihöfen  eigene  Hauptgeleise 
mit  Nebeugeleiaea  abzweigen,  welche  nur  für  den  UOterdieast 
bestimmt  sind  (sogenannte  »Ofiter-BabnbOfe«) ;  Uer  wird 
jedenfalls  in  der  Form  der  Anne,  welche  an  den  Masten  vor 
solchen  (jeleisanlagen  angebracht  sind,  eine  Aeuderung  in  der 
Gestaltung  als  wünschenawerth  bezeichnet  werden  müssen. 

*)  »D«  eeatnliiiKe  Vcritehndieatt  in  Stafionea  aiedertB 
Ränget.«  Tettaee,  gehalMn  im  dab  dar  «etoir.  Bisenbsha-BettntM. 
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Was  mm  nun  üntontcMiMl«  tob  Haupt-  und  Neben- 
gelvis^u  bezOglich  der  Form  der  Arme  aU  Tagsi^^uulv  ge- 

wurde,  ISsüt  sich  huhl  iim-h  auf  die  Navbtxignalc, 
bezw.  anf  die  Lut>'iiii>u  nhi  d ragen,  indem  auch  diese  <liirrh 
grösseru  miti  kioiiiori-  iR'li'iu  litotc  Scliciben  die  erfbnlerlii-lie 
MarkinmK  hcrvorhrinji«'!!  kiimn  ii  Wolil  wriro  es  von  eininontf^iu 
Vorthuile.  wenn  sowolil  lür  Tag-  als  lur  Nailitüiguale  iiux  ilic 
Arme  zur  Verwendni^  Itftmen  :  bierdurcli  wflrde  nidit  mir  «K  r 
Oekonomie.  souiK'm auch  der  EiiilicitlichktMt  uud «IciiiikhIi 
auch  der  leicbteu  Ucbersichtlidikeit  uud  Fasüliclikeit  dieiMis 
SignalM  maenUidi  Vocsehnb  geleistet  «eidfliL 

(EiDnrtitwArtilMllb^.) 


Rechte  ier  Prltriats-^Miji^tiMftre  in 
Denlscliland. 

Dentacliland  gabt  mm  uch  daran «  nach  dem  Unat» 
OeBterreich-üngamR,  di«  Pfhndreclito  der  PrioritAta-ObliKationarB 

•lun  li  Schaffimg  vnn  Kisi  ril.;ilMi-Bflchi'rii  711  sicluTti,  Pii-  Kiii- 
richtuiiL'  dir  dfUtsrliiü  IIvi/iahMkf>ill)örhfr  iTiii"«-!iclil  iiiilit  di-' 
ViTpf^iiidmig  <li'-s  KisLiitialiii-riiiiiidi  .\".s  m  |;lIll^:^■n  ir.-iiamitvr 
•  ilftnbigiT.  und  die  bisher  im  Texte  der  Obligationen  üblii-hi-  Zu- 
»icbfrang  einor  bevorzn^n  Stellarig  Tor  den  übrigen  (ilüabigi-ni 
des  UntemehmuH  «Ire  im  Conearafidle  ebne  rwhtUche  Be- 
deitaag.  Kaeh  dem  dentacben  0«««!lz«ntwiirfi)  soll  Vtatüg  als 
Siebaih^-Objvct  di^  si  s:i'n:iiM:t.i  T!  .1  h  r.  -  Ei  n  h  ('  i  t  dienen,  d.  h  .der 
Bahnkörper  mit  allen  ium  rnt-Tin  htucn  frvln'ri^'fn  Litigent-rhaften, 
ferniT  dii'  inr  iVw  Verwaltung  bi_-stiuiniti-n  (■asgetihi-st.iii'li- ,  diu 
BeseHB- und  Krueuiiningsfiinds,  sowie  das  geKammt«:  iIti'lri"bK- 
uiatoriale.  Die  Kiseubabnbücher  Werdern  btd  Jenem  (Berichte  ge- 
lUut  Verden,  wo  die  Hanptrerwaltmg  (Diiection)  dea  Eiaenbabn- 
üntemebneBS  ihren  SHt  bat. 

Dil-  Kii:srlir"iliutig  der  KisenbalUOMibBldini  in  difsn  Kisenbnlin- 
büi.'licr  bi'irruiidet  kiuiftighin  i-inon  pfendreolitlirhi'n  Ansprueb  auf 
alli'  vvi"  iinini'r  Namen  habenden  Objecte-  der  bewirbneteii  lialin- 
Kinbeit,  derart,  daüM  ditiselb^n  in  erster  Linie  /.ur  Befriediguilg  der 
i'iDguschriebenen  (rlüubiger  divuon  und  diesen  im  Concarsfulle 
Aberlaaaen  werden  miaaen.  Die  Prioiittla-Anleliea  aollen  anter 
Aagkb«  dea  OeaanmH»eln(r«>  der  contrahlrteti  Sehnld,  der  Aniabl 
der  SehnldvnrschreibunEren.  der  Verxinsong«-  und  RäckzAldimige- 
ModalitSt.-'n  in  das  Kisenhabübuch  eingetragen  werden;  hieranf 
wird  der  ^  .i!l7.iiL,'.-!;e  Kiiitrag  iirdiiuii(.'stii.i<.-iig  vi-r'fTeiitlirbt,  damit  viie 
FiuaiiiHelt  in  dur  Liigu  ist,  dieisu  Thatsariie  bei  Bemessung  des 
Werthes  jener  Prioritäts-Obligjiticinen  entsprechend  /.u  benick- 
«iehtigw.  Wlhrend  aber  in  Oeaterreieh-Ungam  seineneit  aito  Bahn- 
geaenBebaftaa  verpflicbttt  worden,  innerhalb  eioer  ftatgeeehton 
Frist  die  ausgegebenen  Prinritilts-Obligationen  in  die  Riitenbahn- 
bncher  eintragen  7.n  liiswn  und  für  die  Obligationära  vom  Staat« 
auh  ein  t'uratiir  zur  Walirniiir  ihrer  Rocbto  bestellt  wurde,  will  der 
deutücLe  Uesutientwarf  es  den  Jietheiligten  selbst  überlassen,  ihre 
JJechte  in  geeigneter  Weise  7U  wahren  In  dieser  Abweichung  des 
detitachea  aeaetunkwarles  erblicken  wir  gerade  keinen  Vorzog  Tor 
dcai  m  Oeatarrejeh-Üngam  berelta  beatebenden  Oeaetie,  md  iatdie 
itrengere  einheimische  Nonn  jedi^nfalls  jener  uFreiheit«  vorzo- 
ziehen;  desglei(dien  wird  die  nötliige  Procedur  bei  in  vorhinein  auf- 
geslellten  und  allgBUiuin  gütigen  Xnrineii  la.-cher  und  überein- 
stiiuinend  durchgeführt  Ein  indirecter  Zwang,  den  Kintrag  dur 
PriorimtH-Anlehen  vollziehen  r.u  lassen,  liegt  inzwischen  für  die 
deataeben  Bahnen  in  der  im  GoMtzentwurf«  enthaltenen  Be- 
atfanmuBg,  wonach  die  Bntragung  einer  Sdndd  nur  eribIgeR  darf, 
wenn  alle  früher  anagegebenen  l'rlnritiltK-Obligutiiinen  durch  einen 
Ktu trag  geaicbeit  worden  aiiid;  «s  ist  alsu  onmOglicli,  dasa  den 
ObllgatienarM  afiterer  Anlahen  grOaaan  Bachte  «infertaut 


werden  Mmitcn.  DaMelbe  gilt  von  d«n  in  Dentadiland  bt«  nnd 

d.i  illilichen  l'riiiriläOi-Actien.  insufern  deren  Inhiibern  ein  Vor- 
reiht  Vor  den  übrigen  lUiiubigern  und  Actionären  zugesichert 
Worden  ist. 

Die  »III.  Ztg«,  welcher  wir  Vnretehondes  auBKogaweiee  ent- 
cntiiehmen,  siigt  dtiner  mit  Becht:  »Die  Tragweite  dea  QaeetiaB 
wird  eni  dann  in  Tage  trotoB,  wenn  die  Beduiil^tHi  mh  elffeaem 
Antrielw  demnSehet  ihre  Rechte  tu  wahren  wianen.  Daa  Gcaeti 

kann  den  Ki~eiilialiii-<"re<lit  ntir  lie!>eii.  da  es  noch  eine  Reihe  von 
Itestimniungen  eutliaU.  «eUiie  die  Aufreehllialtung  des  Eisenbahn- 
Itetriebes  ,  des  Handels  nnd  Verkehrs  bei  einem  Concurse  des 
liitcrnebiuens  eichem.«  Wir  Oestereicber  orfiUiren  abermala  die 
Genngthnnng,  daaa  ahia  ftatorreiohiaeh*  Hnriefatnng  vom 
Andande  angenomnui  wird. 

Heber  die 

('ollectiv-Au»$tellnn^  der  Osterreichisehen 
Eisenbahnen  auf  der  Pariser  Weltaustellung 
im  Jahre  1878. 

\'    tj'ii,-,      iult.'';  \.iri  Hrrrn  Feiditi.Mi'I  M  an  ii  1  i  ■•  b  e  r,  Ingenieur  der 
Kaiser  Kcrdiuanda-Nonlliiihti,  am  'Jt!.  Mürz  1IS79  in  der  .VXII.  V'er- 
aannieag  dee  Club  «iierreiehl-eher  Kisenbahn-Boamten.) 

(Fort*el«Lng  und  S<:blii->i?<.) 

In  der  Strecke  Floridsdorf-Wagram  der  a  pr.  Kaiaer  Pindl» 
nanda-Nordbabn  iodet  von  einem  cnnrenten  Qeleia»  die  Absweigmg 
einee  Qeleiaea  nach  dem  Tiehbabubofe  Sflaaenbrnnn  der  Staata- 

eiaenbahn-riesellschaft  statt. 

Die  Verhältnisse  bedingen,  dass  die  (ieleise  Im  nachstehender 
Weise  befahren  werden  : 

1  Das  eine  Hnuptgeleise  von  den  in  der  liichtung  von  Wien 
gegen  Krakau  durchgehenden  Zügen: 

2.  daa  zweite  HanptgeUiae  von  den  in  der  Bicbtmg  Ton 
Erakan  gegen  Wien  dorebgebenden 'Zügen; 

3  das  ZweiggeleisB  Von  Zügen,  die  aus  dem  ersten  ll.iuut- 
geleise  in  das  Verbindungsgeleise  zwischen  den  beiden  lhiu|il- 
geleisen  nlii.Tgi'heii,  eder  von  seichen,  «lie  aus  dem  Verbindungs- 
geleise über  die  Weiche  in  das  zweite  («eleiw>  jrelangen  und  in 
der  Richtung  gegen  Wien  weitergehen ;  ferner  schliesslich  von 
aolchen,  die  aoa  dem  enton  QeloiM  Aber  die  Anaweicbe  nnd  den 
Wechael  In  daa  TeAindaagsgeMae  geaehoben  werden. 

Die  Abzweigongütelle  ist  nach  beiden  Seiten  hin  durch 
Distanz-Signale,  wie  sie  ans  dem  Modell  gleichfalls  ersichtlich 
sind,  iji-'deekt,  und  zwar  das  er.-^te  Cieleisp  litin-li  i  in  Distanz-Sijrnal, 
welches  circa  Ib')  Meter  von  der  Abzweigungsstelle  gegen  Wien, 
und  da*  zweite  O  'leise  dnrch  ein  solches,  welches  in  der  gleichen 
Kntfenmng  ron  b  gegen  lüakaa  angebncht  iat  Es  erschien  aomit 
von  Wichtigkeit,  jene  SteHe,  Uber  welelm  der  Han]itTerkehr  der 
Nordbnhn  in  seiner  grössten  Intensit!\t  (circa  .V)  Züge  per  Tag\ 
ohne  anzuhalten  geleit*-!  wird,  in  einer  Weise  zn  sichern,  dass 
bei  der  Manipulatiriii  mit  d.  j.  iKeii  und  vi.n  Sits-.iibrunn  ver- 
kehrenden Zntreri  keine  dem  Hau^itverkehr  aliträgliche  oder  gefähr- 
liche Weicbeiistellung  vorgenommen  werden  könne,  ohne  dass  die 
bezAglichen  Diatanz-Signale  rorber  auf  »Halt«  gestellt  sind.  Wie 
die«  bewirkt  wird,  war  dnrch  ein  as^eatellt  goweaenes  Modell 
dargaeMlt.  welches  Sie  gleichfalls  hier  vorflndeo. 

Daa  Princip  de^ellHfU  beruht  darauf : 

1-  Dass  die  Weichen  inif  den  /ii  den  nistariz-Signaleii  fah- 
renden DrnhtzugsU'itnngen  derart  in  Verbiiidiini,'-  irebrarht  sind, 
dasa  l>Bi  der  Stellung  des  Distanz-Signales  auf  .  Fr.  i»  lArin  unter 
45*  aufwärts  gerichtet)  die  bezflglicben  Weichen  vorher  auf  die 
•Oerad«  Bahn«  gaaMIt  aein  nflaaen ; 

2.  daaa  bei  der  Stellung  dt>s  Signabi  anf  »Frei«  eine  irr- 
thOmliche  oder  abaielitliehe  Unistellong  der  Weichen  in  die  Atu- 
wetchatallmig  Terhindart  iat; 
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3.  dat<K  i'inu  falsche  W<'i<  )i<'iisti-|liUl|;  odar  nur  iiMii(,'<'lliat\i'r 
Anschlnsit  d«r  Wvichpimaiigtiii  an  die  Hauptsehieiio  »irli  inü>ir4'rti 
nmifestirt, daas  die  «Frei  •StsUnn;  dosSignalcs  unmügücii  wird: 

4  4m>  bei  TandiMhviipa  aif  den  emen  Ofllnse  Zä|?>>  nnf 
dem  lfMhlnf]f«1el«e  ohm  Oefthrdimfr  vultehnm  knnn)>n .  n>.s|i. 
daüs  btfi  Hiiior.  doroli  Manipulation  lu-rliciifcfrihiti  ii  i]ötlut'<  ri 
oder  ziifalliifi'n.  oiiic  «if  talirdniij:  in  sich  !ichli<'S!H'iiditi  Wi'iclii'ii- 
i<t<;ll\ing  <li  n  Zü)f>'ii  auf  dum  Xaflilwirgidciw^  rochtzpitiR'  durih  die 
TurhergegaD^n«-  l'uisUdlung  de»  tK-trcflVndt'n  l>iHtunz-.SiKi)alH 
•Halt*  (Arm  horizontal  gerichtet)  gegeben  wird. 

Dia  mchanitche  Eimichtwg  iat,  wie  an  dem  Modelle  er> 
aidlflieb.  derart  ftlioflSNi.  dm  in  die  betreffenden  Drthtattf^  m 
den  DillHHhfiiginleil  llori)t'>titi)l  lioi;eiid<- H<-!h'I  i'iiii;<^''li.-iU-'t  .'■itid. 
welche  beim  Aniieh«>n  di-r  Lfitmi!;  v\w  VitrwiirLslM-wi  uiuiif  iiiutlifii 
md  bei  dit'M'T  Hi  Hi  LMU!!,'  eili»  l'laltr  iriitm  liim  ri.  \M  lrli.'  in  die 
TerlAngerto  und  eiitsjHvrlund  vurlHT.'itft«  Wi-ih-s-lscliubstange 
eingreift  and  dies«  derurt  t' v-liiült,  da^a,  insodange  das  Sigiinl 
angesogen  isk,  eine  Umatelliiug  der  Weich«  verbind«rt  iaL  Bei  der 
SSelratenang  des  Signab  nf  »Halt«  werden  die  nnt  Gegen- 
ir"wir'hten  Venelienen  Tenchlu&s|datloii  nicdi  r  in  ihre  unspninjf;- 
liiliy  Laife  (gebracht,  nnd  ist  di«  rmsti  lhiiii:  der  Weiche  wieder 
nit'glii  h  l>t  hiiiei'i,'f  ii  '  di  r  Wi  ii  Inn  auf  "Ausweiche  ■  ijerich- 
tet,  sotnit  in  niner  Lage,  ««-bei  die  SUdluiijr  des  iSigiiali's  auf  Frei  ■ 
nicht  geslattft  ist.  s.»  k•^'^  sich  der  verläniriTte  Theil  derWechsel- 
■chabatange  an  die  Veischloisplattean  und  verhindert  hiedarchdie 
Bewegangdenelben  nndbeiw.  dieStallnngdea  Signalea  anf  «FVei«. 
Anch  iM-i  idner  unvidlkommenen  Weii  lierisl^'HunL'  ist  dir  l'm- 
stellutlg  des  SiirniileK  auf  ».Frei«  gehindert,  iiideui  die  Vi  r-><  liulimig 
der  Vfrsi-hl:i^s|il;iltf  t'rsl  dium  erf<dgen  kann,  «mihi  di^'  W. :.:  li.'ii- 
zunge  den  L'an/.en  ihr  vnrgeschriobenen  Weg  /urückgelfjfl  iiat 

Sämmthclie  Drahtleitangen  sind  durch  Spanngewichtv  gegen 
die  darch  die  Temperatitra-Diirereaten  antretenden  Aendenugui 
in  der  LeitangrilBge  compenairt  Die  StaUTorrieMang  beatafat  ans 
einer  Rolle,  über  vn-lche  das  üns  einem  Drahtseile  coiistruirte  Emir 
der  Leitung  niehrcremule  l,'>m  lüungeii  i*t  Die  Itull»'  trägt  nn  ihr-  iii 
I'nifaiikre  einen  Zahnkranz  lani  MniU  lh'  durch  Vllr^l<dl(•lllic  B  -keti 
ers.tzt'.  in  weleheni  ein  mit  dem  St<>lUn-l)i-I  vi-rbuudtn<r  nnd 
iiiitti'lsl  eines  Druckes  auf  uine  Feder  ein/.urüekonder  Z«hn  bei  d-  r 
UmataUang  dea  Signaiaa  eingreift  und  die  BoUe  nätliigt,  den 
haathnmtan,  tnr  Hebtmg  «der  Rickatellttng  dea  ffignalea  arlbrdar- 
liehen  Weg  xurOekzulegen 

Dieser  Weg  ist  dadurch  1iegTen7.t.  dass  die  an  den  Achnlagem 
der  Kidb-  liffestigton  I  ;li  'k.  n  zwi-i  Lücken  truiri  ri.  in  welche 
beim  Naohla-tsen  des  FfdHrlieliels  der  Kinrückialin  einschnappt 
nnd  hiedurcb  die  Bolle  freigibt,  welche  nunmehr  wieder  den  lie- 
wegnngen  folgen  liann,  die  dorch  iaaaeriiclw  Temperatnr-Einwir- 
kmgaa  gabatai  dnl  Bei  der  Stellrarricbting  dea  Signala  für 
daa  erateOeleiae  ist,  wegen  der  erforderlichen  Theilang  der  Draht- 
Iftitnng  in  zwei  Aeste  eine  Düppelridle  angebracht,  wobei  jede  der 
beiden  Ridlen  .i'dbstütändig  den  S|iaritiiiiiL.'i  ii  iii  lU  r  i.i-tri  ff.Miden 
Lvitungiuitrecke  folgen  kann.  Die  Hvn.guu):  beider  U«Heu  erfolgt 
jedoch  gleichzeitig  durch  einen  SIellhebel 

Zwiadun  dem  Venchlnaahebel  der  Weiche  nnd  dem  gegen 
7B0  Vatar  antftntan  Diatau-8igul  iat  bei  der  AaslAhrang  eine 
aelbetitBdige  Compenaationa-yonichtnng  rar  Anagleichung  der  in 
diaaer  Streck«  sich  erirebenden  Terftndemngen  in  der  Spannung 
•ngebraclit  w.  r  l.'n. 

Die  Verschliiss-Mechanisnien  an  den  Weichen  sind  durch  guss- 
eiseme,  nur  mit  Schlitzen  für  die  be«  Hi;lii  lien  Theile  verHchene 
Klappen  geaichert.  Die  Stellhebel  sind  durch  eine  Uaite  gegen 
die  atmospbariscben  KiederschUge  geaehitzi  Die  Lattmgan  sind 
nnr  dort,  wo  aina  Coanniiieation  baatah%  ndt  SddMehen  tiaig«ben 
nnd  liegen  sonst  fM  za  Tage. 

Der  Blieben  beschlMMW  Riithmüller's.lic  Ap|.ar;it  ist  in 
äüsfteobranu  ««it  Jim  1877  anatand^lun  in  lliütigkeil,  und  »ind 


gegi'iiw.iriig  uiuo  grtoMN  ZaU  aekher  Appanta  ia  dar  Biii- 

richtung  begriffen. 

Die  Becicer'scbe.  selbstthätige  Frictionsbreniaa,  mitwaldwr 
ausser  dem  too  dar  JCaiaer  Fordinands-Mordhahn  onagattalitan 
gedecHen  Laatwagm  aneh  ein,  in  der  PriTaf-Anaatenong  dea 

<'i  iiiral-lnspectiirs  Ritter  v  Ii  eck  er  befindlich  gewesenes,  in  '/» 
iiatürlichi  r  tirnKiii'  .■»usgi-fiilirtes  Modell  eine»  K  dib'nwagens  ver- 
si-lii-n  war,  iial)!'  iili  bereit«  bei  einer  l'rühirvii  i Ji-Iei^'i-nln-it  die 
Khro  gehabt,  «ingehend  besprechen  zu  können.  Daa  letztgenannte 
Modell  bin  ich  üi  der  läge,  Ihnen  vorzuweiMn  und  Ihnen  die 
Fnnctivn  der  Branaa  an  demaeiben  m  saigan.  leh  erwshna  mr 
noebmals,  daaa  dieaelhe  eine  PHctiARabrenna  iat  nnd  dnreh  die 
li  lM-Mdijre  Kraft  de.s  W.ic.-ns  in  Function  c.'Sidzt  wird.  Die  sich 
dnliendi-n  liäd.T  iii'lnre'ii  biim  Nii-ili-rlas.>ii'n  itweier  Frirtions- 
ri'lli  ri  lÜHM^lben  durch  lEeiliutiL'  mit.  »ndurch  eine  Kette  aufga- 
wi.  kilt  wird,  welche  das  Üremsgestäuge  anzuziehen  hat.  Dm 
Heben  und  Niederlassen  der  FrictionsroUen  wird  beim  einzelnen 
WogendurcheinenUeh-Apparatbewarfcstelligt  nnd  die  Weiterleitnng 
behnfir  IJremaens  eines  Znges  oder  einer  Wagengmppe  dnreh  ein« 
nnter  den  Wasr»'!;  hii'.lanfciide  T.i'iliiiig-sV.r-td'  ,  dii*  /.wi-^chm  den 
Wagen  über  i'in  Iviiii  klian .-  (ieb'nki-  uiit  Uiilb.'ii  t'i  fübrt  wird, 
vurgenunimi  11  lUi-  Fm  tii'iiM  'llin  charakterisiren  sich  bekanntlich 
bei  dieser  Itremse  dadurch,  <lai>.<<  sie  aus  je  einem  besonderen 
beweglichen  Ring  besUdien,  welcher  durch  Beibang  ^  U  der 
Breaukattanwalia  ftataitzaade  Scheibe  mitninimi  — 

Hiemit,  meine  Herren,  eriaaben  Sie  mir,  m  aehlieaaen.  Ich 
konnte  zwar  nur  e  i  n  i  g  e  jener  Objecti',  M.-li  h"  viiri  einem  dar 
t'olIectiv-.Vussteil.T  mr  8cbau  gebracht  wurden  waren,  hier  näher 
berühren  und  luusct^'  ülior  das  gleichfalls  ansscrord'-ntlioh 
interessant«  Materiale  der  übrigen  CoUectiv-Anssteller  hinweg- 
gehen. So  sehr  ich  dies  bedauere,  so  UMa  ich  mir  doch  Tor  Augen 
hattan,  daaa  aa  ja  in  dar  Mitta  nnaaiaa  Clab  weit  oompatantere 
Perannliehlreiten  Ineza  gibt,  nnd  Tarieihe  ich  daher  der  Hoftanng 
A't^ilrudi.  da-f^i  wir  von  Seite  siilcher  AngfdiririL'en  der  anderen 
.iiissti  r.eiidvii  üuhiien  entweder  mündlich  oder  in  unserem  Organe 
die  Fiituetzung  zu  meinen  baitigan  MittheilBBgeB  arvarttB  dlifw. 
iLubliafter  UeifaU.) 


ZEITUNG8S0HAU. 

iobann  Pfeiffer  t>  I^t  MitthcilungBa  des  »Centnlblstt  für 
E.  u.  D.<  ist  Herr  Johann  Pfeiffer,  peng.  Ministerialrath ,  Un 
20.  ,)uli  d.  J.  fn^storben.  Derselb«  war  SB  Bor  in  Ungarn  161b  geboren, 
und  betrat  die  juridische  Lsofbabn.  Anfiuigs  Jinner  1860  tntt  er  in 

da.«  eben  errichtete  Ilnndeluministeriam  »Is  C'>ncipiirt  ein,  wurde 
IKiii  Miniütcriul-.Si  i  retiir,  Sectionsrath   uni)  18t)8  Ministcrial- 

ratli.  Zuerst  al*  .^I-.'IK ertn-tcr,  und  seit  iBi'iT  n\f  Nachfolger  des 
Mlti^terialratdos  Itittcr  v.  S.'tunid  mit  def  i.L'il-iiiL:  de»  Kisenbahn- 
I  lt  )iaitoments  betraut,  war  I'feitTer  bei  der  damaligen  raschen  Ent- 
wicklung; der  Sctarreicliischen  Bahnen  in  hcrroiTnigeDder  Weire 
thätif .  ü«i  seinen  wiehtigon  Berubarbeiten  hatte  er  Gelegenheit, 
KenntMBaa  and  Erfthruncaa  in  taiebem  Msasse  an  baddttiiiien.  Im 
Jsbre  1871  wnrde  er  dorch  VeiMhnng  des  Leopold-Ordena  fSr  eein« 
TieljShnVen  ausgexeichneten  Dienste  belohnt  Auch  fremde  Soorerlae 
haben  I'fciffer  durch  Orden  ausgezeichnet;  es  bleibt  aber  flir  den 
einfachen,  jeder  Ostentatinn  fernen  .Sinn  PfeitTer'«  charakteristisch, 
da«9  er  nie  einen  freniden  Orden  eetrngcn  hat.  Sein  biederes,  leut 
seliges  und  gegen  jOnjtere  Beriif'irenos.scn  woblwolb  ndes  Wesen 
sichert  ihm  ein  dauerndes  Andenken  in  di  r  F:i 'luvfli.  wcnnijicieli 
die  eisenbahn-politisehen  Richtuniten  vrührend  scini  r  Dienstieit  den 
heutigen  Anschauungen  ni<  14  tu.'hr  cnr.sprochen. 

William  FotherglU  Cooke  f.  Die  aehwciicriiche  •Eisenbahn« 
vridmet  dorn  aas  16.  Jaai  d.  J.  varawigtan  IMndar  daa  Zaigai 
Teleraphen  einen  Naehmf,  sae  wetehera  wir  Ibigende  Daten  ent- 
nehmen: Cooke  winl  in  der  Ocüchichtc  der  Teleifraphie  immer  mit 
Ehren  i;enannt  werden.  Kr  vriirje  IHO*'»  bei  Londnn  geboren,  widmete 
sieh  dem  iir.>i1ii'lii-ii  Itenife  und  trat,  21)  Jahre  alt,  als  Wundarzt  is 
d{eindi<>  h'-  .\iim  e  .  in  Ini.Jahre  1831  kehrte  ernach  Enrop«  taHleli, 
um  «li  li  '■'  riiti-  ntnl  Utidfllierß  in  »einem  IWrufe  tu  vervoll- 
l.iiinniti.  [i  In  1 1 .  ic l.'lt.frK  Iviuti'  er  lÄli»  bei  l*rofe.<iior  Münk  .b'n  vnn 
.Schilling  eniwori'eneu  und  von  .Uuok nachgebildeten  Nadeltelegraphen 
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_m.  Coolce  erkannte  sofort  die  NUCili<'hki'it  ']i«i>es  Apparates  für 
dm  Biwnbahn-Betrieb  und  bes«hto.«»,  sich  itnnr.  der  Telegmphie  xu 
widmen.  Kr  lif-m  sich  sotnrt  einen  S<'liilliiiir'H'  Hi'n  Ti'l"i;rn]itii-ii  ari- 
iVrtiiTi^H  null  krhrte  <l;iniit  iiiirh  KnKlaii  !  /iinirk.  In  ^liiM'K.i-  Zrit 
füllt  S(>ino  Kriinilunr;  /i.'ij;»^-'!"^!''-'?  ijiIi-mi,  w  , 'Ii  Iii-  ih:iii  nrt  irr- 
lliiiinlii-h  dein  Prot.  Wlienfstm.-?  z.isrlm  Il.t.  C. rihllr  li.ilil,  iin.4K 
ihm  zu  weilerer  VervolllioinmnunK  »einer  Krlin^lutig  das  nnüii(ctt 
plqrrilwIiMlM  Wiim  tM»i  mat  den  Rath  Ton  Fara&y  und  Roget 
Tjnrbaad  «r  ileti  mit  Pra£  Whamtilone  (f  187a),  deren  Thitigkeit  auf 
dem  Gebiete  der  elektrischen  Telegraphie  seit  1837  eine  gemein- 
aehaftliehe  Sache  war.  Sie  constriiirten  innichat  einen  Telegraphen 
mit  ntnf  Nadeln  und  serh«  Lcitun^sdrilhten,  welcher  auf  der  (ircat- 
Westem-Ilahn  angewendi-'t  vrunle.  Ein  nnderer  nur  auf  die  Siiu;i)i(le 
treaJy  uml  tflop»  eingerichteter  Appsrat  functionirte  auf  ijer  mit 
I  >i.ilitvi;il  unil  statloniircn  I )»mptiim.<cliini'n  hetriebeneti  itlaekwall- 
Hahn.  Au8  ilieüi.n  A i>|i.'«riifen  entwickelte  üich  der  eitifaclii'  und 
I)o]i]iel-Nnilelt'.'leKi.i|ili.  w  i  lclHTlii»  lieiiligen  Tages  auf  di>ii  eMu-li»>'li(!ti 
Bahnen  iuii;eweniiclwir<l  Seit  Miltcdcr  Vierziger-Jahre  iok  Bi<'h('oiikc 
Tom  Schauplätze  seiner  Erfindungen  zurück.  Im  Jahre  186Jt  wurde 
ihm  die  AlbcrI-Modailic  der  Socie^  o/Artt  und  1876  die  RitterwOrde 
neriiMHit.  ^^^^^^^ 

CHRONIK. 

Aaszetrhanngen  fltr  nnirarUche  Terkehra  -  Beamte.  Der 

Kaiser  hat  in  Ariprki^nniintr  der,  fjili'eentliih  der  Oeiupafion 
Hosnien*  und  drr  Iler/.c/irnwina  l  i'ini  MilitUr-  nivi  Krio^"»ni.'it<'ri.il- 
'i'ninsporl  celiiisU'K'n  uu.ii:i'.v'li'lirii-iiTi  I)ion'^te  dojii  ICtseiiliahnoii- 
\inil  ScIiitTiihrt*  ■  OluT  •  Ir,~jii'i-!iir  Julin-;  ."^tnn'h,  dem  (rcncral- 
Inspectiir  der  l'nKari-solii'n  .'^<aa1sbahll  Ailu«.!  Walter,  iIl-hi 
Betriebsleitungs-(.-'het  der  Ungarischen  Staa(»hahn  Leopold  (.'  zur  in  a  k, 
4an  Varicehn^lMf  der  Ai£Uder  BiMabalm  JohuuiKr»Mar,  dam 
Betriebaleiter  der  Fantblrehen'Bareeer  Kaeniwhn  Karl  Kelle mfy, 
dem  Verlcehr»-Chef  der  SildKahn  Frnni  Kronraff,  dem  .Stations- 
Chef  der  l'n(;arischen  .St(iat»b»ho  Adolf  Merk  I,  dem  Kssei»i»er 
S(,niinns-('hpf  Eduard  Margreiter,  dein  Trajeet-Insjenieur  Friedrich 
S I  <!  1  r  / 1 ,  ili'rn  Verkehrakanzlei-Chef  der  Ffinfkirehen-Ilnrc-er  Eisen 
iKihn  .lohiiiin  Häuser,  den  .Hfaiions-rin-t'«  dcr-ellien  Hahn  ("nmid 
Rihmer  und  Kranz  .Sc  h  i  e  Ii  i  ngr  r,  den  .^  'hl'-n'in  -  .Staticns  - 1 
Anton  Marko.  Jai-uli  l.az  .•<  a  n  ü  k  y ,  .Mliiri  Fuchs  iinl  Ciimill 
Itaunibaeh  v  K i  n  n e n  s  o h  w r  r t,  dem  .Siatinns-I 'in't  der  l.'nsa- 
rüchen  Staatsbahn  Arthur  iieid«  da»  Rhiene  Verdicn^tknuz :  dem 
StalioM-Vontond  der  Uagaritchen  Staatbahn  Vmi\  Klansar  das 
«ilbeme  Verdienatkren*  verlieben  und  gestattet,  dass  dem  Ober- 
Inspector  md  Verkehrt-Cbef-SteUvwtutMr  der  Uagariaehen  Staats- 
bahn  Felix  Lanier,  dem  Ober-CentrolM-  der  ITkiuiicIieB  Steat«- 

bahn  K'ilomün  ll.i  ii  in  ^-a  r t  e  n.  und  dOB  OlMT-ImpeellMr  Uad  Ver- 

kehl '-('her  .i..-.  (),'-ti  in-;.  hiM'hen  StMteltalm  Adolf  Begas*  die 

Ancrkeiinuni;  k uiidL-cnchini  werdö. 

VTieDfir  Handels-ikademie.  |)ie.»..  im  Jahre  lli57  i;e(rrnndi't<' 
liSherc  coninieri-ielle  I.oliraiist.ilt  l"^i;imit  ihr  nliehi'te«  .Stiidicniahr  um 
10.  .Septcu'.lior  d.  J.  .Sie  beHteht  aus  'Irci  .lahrif iirii^-rn  und  In-zwi-rkf  cir.-.' 
tüehtii!«  höhere  conimeroielle  Fai-hbildunk'.  jed^>ch  mit  IiiT'irktii<  lit! 
KUng  der  allgemein  hild«n<leii  Lehrfiii'her  zu  cewShren.  In  di-n  i  rstcn 
Jahrgang  können  jene  Scbttler  eintreten,  welche  eine  Untem  uN.  l  uli'. 
«n  Unter-  oder  ReaMJyiimeiiiim  mÜ  gätomEfÄ%*al>solvirt  h  du  n. 
niesaSebOlergeniewBn  naeli  «bsolWrter  Alcademle  dleBci;i)n<iik-nnv 
dM  Bajihrie -FrciwÜliaen -Dienstes.  Ausser  diesen  können  mn  b 
Boleh*  Schiller  in  den  I.  Jahrgang  eintreten,  welch«  das  14.  Leliens- 
jabrxarQckgclegt  haben  und  die  oben geforJerten  Vorkenntnis*«  dumh 
eine  Aufbahmspriifung  n.vliweisen.  Jene  Sehfller,  n-elehc  diese  Vor- 
studien nii  ht  llaehIu^vci^Dn  im  Stande  sind,  können  sich  die  llir  dia 
A  irmtini^i  riilung  in  den  ersten  .laht^B^ant  der  Ak.i'lcmi«'  nnlliwen- 
diijen  Kenntnisse  in  der  VorbereitiinfseliiK se  erwerhi  n.  Zm-h  Kin- 
trittc  in  diese  Vorbereitungs'^la.H^e  wird  nur  d.i»  /  ir  ii  ki;i  lt..,-ti> 
13.  Lebensjahr  gefordert,  l'eber  die  notliwendige  lii'ife  enlHeheidet 
die  Direetioa.  Die  A  ufnahm«  findet  vorn  II.  .September  I.  J.  an 
im  eignen  Oeblude  (Sudt,  Akademieatrasse  12)  statt.  Außerdem 
werden  fBr  solche  Anfiialimawerber,  welebe  bereite  de»  17.  Lebens- 
jahr tBrOekgelef^  haben  und  einen  i^ihrtven  Cure  nfeht  mehr  abaot- 
viren  wollen,  mit  l  October  einjllhrige  eommereielle  Faehourse 
eröffnet.  Nähere  Auskunft«  ertheilt  <ler  Akademii'Dirt'Ctor  Hr. 
R.    S  11  II  n  d  o  r  f  B  r.   —  An<  d.^m   Ueriehte  iil.er  iliis  .Sludienishr 

7fJ  i  -iTiehmon  wir,  d.-^ss  die  .\nstalt  im  Vorjnhn'  vnn  4tl9  .Srhillern 
licsiiihl  war  r>io  l'ntcrriehts-UeHultate  kennen  llir  alle  llelheiliuteii 
als  sehr  ch-.rnv.jllc  hcz.'irliiii.t  w f  rdr:i.  Wir  erlauben  un.*  bei  dem 
herannahenden  .Scluiljnlire.  Kamilir-nväter  aii<  dem  Kreise  der  Klsen- 
bahnbeamtcn  auf  diese  rationell  geleitete,  mil  reichen  Lehrmittel- 
Sammlungen  aiugoatattcte  Lehranstalt  aufmerksam  zu  niaehen. 

nmtata-KUMB.  Die  KaiMr  rMiuwde-Nordbiriin  wird  auf 
don  Wieaar  Statioaeplalie  «b  Ummm  «triehten,  wdchei  nr  Auf- 


nähme  von  QcgenstSnden  dienen  «oll,  die  auf  da*  Btianbahnwesen 
Bezug  haben.  In  Oesterreieh  ist  ein  umfassende*  Bieenbahnfach- 

Mci.'cum  noch  ni-lit  vr>rhaiiilen;  die  Krriehtung  einei  si.bhen  i-it 
d.iher  jedenl'iilK  v  i.  n  i«seni  Nutzen. 

Vicinal-  und  Seeundärbahnen.    Die  t'arl  I-mlwi,:  Hahn  und 

dii"  <)«.^terreielii*(^l(l  Sta.LHt.,ilill       'heul.  II    iMlIs.  hln*^<'n  zu     .^riri,  ih'M 

lange  grlietjlen  l'liin,  ein  umla.iaend<'»  Netz  \<yn  -Seeun  liir  •  iin.l 
Vioinalbahnen  anzulegen,  um  so  der  Haupllinie  reiehrro  Xufuhrcn 
zu  «ichern,  in  Ausltihrung  zu  bringen.  Die  Verwirklichung  dieses 
Plane«  wir«  in  der  Tbat  von  all  gemeinstem  Nutcen.  Wibrend 
einenett*  die  Bau-  und  die  mit  ihr  nMmntenfctagfBden  enderen 
Industrien  endlieli  wieder  eine  lohnende  Beiehiftigting  Rnden 
wHriien,  könnten  am  li  aiil  dieiem  Wege  weite  Landseh.^lleii, 
deren  Verkehr  viirli'ihand  mich  zu  gering  i."it,  um  den  Hau 
einer  gros-ien  Hahn  rentabel  zu  machen,  den»  llan.lel  erschlossen 
werden,  (iaiii  besonder-  thuu  derartige  Kinri.  !it'.itii,-en  in  (iaiiiien 
\iith.  -Ann  an  Stn».s«ei>  nml  .•i  liiiVlmtcn  Wa<-ora.li  rii.  sin.l  die  l'ruelit- 
bnrsten  tJegenden  O^t-  iin.l  Nord-(raliziens  vollkniumeu  ausser  Ver- 
kehr mit  den  übrigen  Keiclisgebieten  gesetzt  In  lleriieksiehtiguni; 
dicaes  Unistandes  wird  auch  von  der  Carl  Ludwig-Uahn  zunächst  dia 
Unie  T*raopol-Hii»I*t7B  1«  AsgiüT  aeiwwwit  werden.  Die 
Tneirun;  düeeer  Streeke  i*t  eelleadet  im«  die  Untemtfltiong  der 
Anrainer  (meist  Oroisgruadbesitxer)  eraeheint  gesichert 

Wie  es  seheint,  dürften  auch  die  Dau-Uoternehmcr  Urttder 
Klein  ihre  ThiUigkeil  bald  wieder  aufnehmen  und  endlieh  an  dia 
Ausführung  ihres  Plane.«  sehreiten,  ein  aussedehntes  Nets  Ton 
Seenndärliiilinen  in  Ibihmen  anzulegen.  Ks  untorIir-i,-t  kaum  einem 
/\M  ir.  j,  hi-s  die  Itegierung  nach  dem  Vorbilde  1  ).■  its.  l.huids  und 
t'rankreicli-  ^oll  hc  Unternehmuni^en  nach  Kräften  iVirdcrn  wilrdc. 
Ks  l".»nd  liereil..*  die  i-otiimi.-*.'!' 'nellc  Hi'i;elmrii^  der  tdtcn;;eiiannteii 
.Strecke  st.itt,  bei  w  elcher  auch  ein  Vertreter  der  Ueneral-liispection 
fQrVsterreichisehc  Eisenbahnen  au«  Wien  mitgewirkt  heL 

HjuelilMamlrktB  mit  Amatelinngea.  Bei  der  Wiener  Ha«- 
delakemmer  ietdie  Fra^pe  wegen  Abhaltung  periodiseher,  mit  MMten 
verbundener  Maaebinen-Ausstellungen  angeregt  worden,  «I*  ein  die 
;;esammte  Masobinen'Illdastrie  und  apeciell  den  DampfnuuehinenbnB 
förderndes  Mittel;  feiner,  um  den  industriellen  Unternehmern  aller 
Itraiictien  eine  bei|ueiue  und  sichere  Oclegenheit  zu  bieten,  sieh  von 
den  neiieslon  l'.rs cheinungen  auf  dem  Gebiete  deit  Ma-  hinenl.aiic-  in 
steter  Ken:itni-s  zu  erhalten.  Die  Handelskammer  hat  dit  (i-Tcs^i  n- 
schatt  der  .M.'i  l:anikcr  und  Masehinenfabrikaiiten,  den  Inucnieiir-  und 
Architcktenverein  und  den  Niedoröstorreichischcn  Qcwcrbcverein 
in's  Einvernehmen  gezogen. 

MIederfetemleklicbe  eewerbe-Auatellamg  18M.  Die  rem 
Nioderftaterraiehiaeheit  Gewerbe- Verain  zur  Feier  seines  vienif- 
jtthrigen  Bestandes  llir  das  niehste  Jahr  in  Anjaieltt  fsaemmene 
Gen  erbe- Ausstellung  wird  nun  emstlich  in  Angriff  gewnnmen.  Di« 
llehörlen  werden  um  Ueherlassung  der  Rotunde  imdlAliyebunc  fiir 
die  Zeit  vom  1.  Augnst  bis  Kode  Ootober  und  um  sonstig  Unter- 
stiltzung  des  Unternehmens  gebeten.  Die  Ausstellung  wild  mrllnster- 
eiltiges  enthalten,  also  eine  Klito-.Vtisstellung  bilden^  wm  die  Fort» 
•.chritte  der  letzt  n  41 '  .I  i hn  ^1.  .1.  nnnstrircn,  wobei  OUW  lieh  Uf  die 
Vcit'.?t  Kl:;  .i..'S  (ic-.vi'i  he M  es.  rs  lic-i  hrSriken  "ird. 

Arbelter-Peeslons-Versicherunit.  Hie  aSli;ei.i,.!i>.!  •.ve.diBol- 
scitigo  Kapitalien-  und  Uenten-Versicherungs-tresclUchatt  «Auslriav 
hat  einen  naHiOA  VanialianinKai«e%  in  den  Bereiah  ihrer  GeaeblAe 
aufgenommm.  Bi*  ist  iflmUdi  bereit,  gegen  wSebendlelM  Ein- 
Zahlungen  too  Arbeitern  diesen  eine  mil  dem  Alter  stei|;ende  leben»- 
iHngliche  Pension  zu  versichern  und  dia  Binriehinng  ist  derart  ge- 
trotTeo,  dass  mit  jeder  Pensions-Erhöhung  auch  die  Einzahlung  ab- 
nimmt und  nach  Erreichung  eines  gewissen  Alters  ganz  aufhört.  Diese 
Einrichtunir  verdient,  von  den  betrcfTcnden  Kreisen  hSul'is  benützt 
zu  wersl"r.,  inns-.meKr,  da  die  Lebens-  iin.i  Klintenversicherung  bei 
uns,  im  Vergleiche  zu  EngUnd,  noch  viel  zu  wenig  cultivirt  wird  und 
nbige  VcnrioheraagS'Oaaäledunk  sieh  des  Bnfcs  strenger  BolidilU 
orfreut 

Prag-Dner  Bahn.  Ein  Comit^  to«  «irkliehen  Interessenten 
besagter  Bahn  fonlert  in  einem  uns  Tneliegeaden  C'ircuUr  Besitzer 
von  AeHen  dar  Prag-DnxBr  Bnha  anf,-  ihre  Adreaaen  und  die  StUek-. 
ansalil  der  Papiere,  Aber  die  eie  verRlgen,  belisnnt  an  geben,  um  eine 

gediecene  M.ijnritÄt  ZU  bilden,  welche  die  Sanirung  des  Unternehmen* 
zum  Zwecke  hnbon  soll.  Die  Angaben  sind  zu  richten  an  die  Herren: 
J  L.  Kössler,  Kaufmann  in  Prag  1  Wenielsplatz  2H)  oder  F.  Borzieky, 
Inaciiieiir  in  Wien  (Ilundsthurinerstrasse  341,  fllr  Deutschland  an 
llerrn  Notar  unil  Advniat  U.  .S.;hra|i^,  Zwickau  1  Sachsen).  Das 
("iiniileist  derl'eb  rj.'ii.'  üil:.  l,.-  /,u4,,itiiiii  ii',»i  l-n  der  Actionllre 
mil  den  Prioritiit^-Gläubig.  rn  die  .SaniriiiiL-  ui.ti Mst  .\usbaues  der 
.Strecke  Klostergrab-Mulde  (im  Ganzen  2'  .  Mi  il-  n  ..si^>irci  hiseher- 
seits)  erzielen  werde.  Die  Baukosten  würden  die  c<uiumc  von  .'!  Mill., 
and  wenn  «tan  'daa  Zahmadsysiam  adeiplirt,  sogar  nur  von  1  %  Mill. 

Biomit  kina  aber  die  ganse  Dahn  lur  Erlxag*- 
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fahigiceit,  uod  Mihin  lii«  PrioritSt«- Gläubiger  gceen  ein  goringi 
mMDMittiiM  Zmmrtoii  dm  ohndiio  athauitn  1%  Zhimii  Mfoii  ihm 
itm  AinbM  die  toII«  Vaninraag  ni  «rwarlan,  wüirend  den  Actio- 

nlim  eich  dte  «ticliliiltigc  Sicherheit  «elion  in  den  nHchstcn  Jahren 
eHSATvetei 

RcerirM)!<attonil«irStMtsel»«nbaliii-T«rwaUiitt(r  In  Pr«-u»f^«n. 

Nach  den  rlein  jircussi«.  In  n  Mini«t<'riiiiii  zur  Ent^ehi-iiliini;  vnrliixi  n- 
den  nencn  Grun'li'itri'n  (nr  ■Iii"  Vf-rwaltiiTiu  iIvt  ■■^tant»cii<<'n!i.'xliiii"ii 
aoUen  im  Gunzi'n  -i  '  '■"  l.i-'  iil'ulm  Ilir.',.t:"iM  ti  ••iric'riflliti't  »rrib-ii, 
nünilich  zu  IJcrlin,  Tln-Hljui,  UnMiilirrc.  H'iniv  vit,  Kiif  1  iniil  KUkt- 
IVM.  Organi«»tiiin  ili  r  neu  tiiizuri>  lili  rili'n  Min/i  tim  -'i!  wird  sieh 
dadurch  Ton  den  glei<;liffvnunnt(.'n  biaherlgun  Uc-hördoD  urtcnUivh 
mlmelMtdM,  dum  ü*  CeUegnl-VwftMimg  denelk«*  «i%eliobM 
«erdtti  eon.  Unter  d«a  Dtreetioaen  «elbrt  lollra  ItMnere  BehSrden 
mit  den  Titel  sEiaenKahnkmter'  eingcn'ehtet  werden,  denen  nr\>fn 
•len  rein  tcchniaHirn  Aur^nben  iiiabeiiondere  da«  eingcht-mlr  Studium 
der  localcn  Verkehr«-  und  Imliiitrie-VerhUtnisite  obliegt.  Di'm  Vit- 
kehr»-llirector  n\»  Cliei'  der  näeb<t  hShcrCn  Vergeltung»- Ins  Um  jt  »oll 
«idami  dii'  AciO.Oie  /iirii!1i-n,  drn  techniachcn  Verkehr  »i-ini-s  H.  /irki^» 
I«  Ir-itin.  iil"_-r  ](i--«r'iwi-r.|i-n  nn '.  ReclamelionCn  zu  i_-iitsi-li.-i.|.  n  uti.l 
hiniiii-litlich  der  Hcdürtiii-xc  .Ii-«  I.ocnl -Verkehr»  nach  l'-r.  lii-nliii- Ii- 
tiiiiKeu  lind  Bvrii'liti-n  di  r  Ei«i-iili;>liii;tiTitcr.  sowie  liin»i  litlii-d  d-  r 
TariflVajien  Anträi;e  hei  der  Ceiitrallu'hnrdi-  tn  stellen.  Dem  Minisler 
splhat,  als  Chef  de«  i;eaammten  Ki»enbnhn*e«en8,  lileibcn  nur  di« 
littlicrco  politiacben  Arbeiten,  (owie  beioodero  Sachen  vorbehalten, 
•la:  die  EniMlieidunr  in  den  Uthena  PerMoMliracen,  der  Verkehr 
mit  dem  Staatamtnitteriuni,  dea  LMdeibehSide«  und  mit  den  nuMer 

jireuMisehen  ancrenzenden  Yerwmltungcn. 

Conaliregen  In  lletltoeblBVd»  Im  |<reu««ii<i'lien  MiniHterium  der 
flffentliehen  ATlieiton  ist  man  jetzt  eintjelifnd  niil  di-r  Frau;«;  de« 
Canalbnues  be«i-HUI'tiL-t.  Naelidem  vor  ungefiihr  dn-i  Jiiliren  ein 
I>ele>firter  des  Handclsniiniiteriurn«  ?iim  Studium  dc-^  nord  imerllin- 
ni«(-hen  C'analwesena  na<'h  den  Ver'-ini L-Ien  .Siu.nt-  n  t:e!<i  liii-L.t  -iiiil  Iii- 
Kricebiiis^p  dieser  Mis^iim  in  der  bekannten  Scbrifl  de«  l!i-ri;.i«-'i-»'i>r» 
Mi.-Ior  vcrnffentli.  lir  und  fcmer  seitena  dea  Hofniilie»  v.  Weber  im 
ministeriellen  AullrAge  das  Canalwescn  England.«  im  i{erb«(  voriuen 
dakm  «ner  FiMiag  ■atenogen  wwden,  hat  eieli  bekaonllleh 
Frailieirr.  Weber  kflnKeh  im  Auftrage  deeMinieter«  der  Vffeniliohen 
Arbeiten  naeh  Schweden  zum  Studium  des  dnrticen  Canaln«tzes 
begeben.  Die  Moeler'achen  Mictheiliin.k;en  über  dn«  (^analwe»en 
Amerikas,  ebenso  die  dea  Hofrafhes  v.  Weber  Uber  die  C'.'«nule 
Rn^landa  find  Ciir  die  deutaehc  Canal- Entwickbing  niebt  tfin.ititf.  Weil 
damit  aber  die  A nM'hiviniiiLreri  iiml  < 'irun'hHlr-  de.«  IttindelHinini- 
^tCl■i'lIll^  in  iliT  rrHL;e  ili  v  ili-iilM'lii-ri  riiriiin'.;  H  <  nii  lit  iiberein«litunien, 
und  weil  Jiuoh  .'"in-hvi-rstiimliLre  «i-hiin  vnr  Jiihren  den  XaeliwcJ*  i^-führt 
Iiiiben,  da?«  na-iii  titlii-li  die  eni;li»':-lien  Cnniile  2U  einer  Veritleiehun(j 
mit  den  projectirten  di-ul»ehen  Canälen  nicht  Geeignet  »eion,  s')  .«ull 
nunmehr  noch  in  Schweden  und  Frankreich  und  wahr^eheinlich  auch 
in  Belgien  weiteres  klaterial  für  die  Benrtheilung  der  deutaohen 
CaiialfIraKa  gewaMiaa  wardea  laiwiialMn  wird  in  HwidalwiriaHiiam 
mit  der  Siebtnng  «nd  VaiaAeitmg  de«  in  LanCi  dar  Jahre  bereits 
angeearamellen  Materials  Ober  die  Canalfrage  fortgefahren,  wobei  da« 
Hau{itaugcnmcrk  zunKcbst  darauf  gerichtet  ist,  die  HauptstrSme 
dureh  eine  dirccte  Wasserstraase  von  Westen  naeh  Osten,  »owrie  die 
bereits  vorhandcDcn  C'anllle  mit  neuen  Anl.igen  zu  verbinden.  IIofr;itli 
V.  Weber  ist  in^»i>i-hon  von  »einer  Studienreise  zuriiekgekehrt.  I>ie 
RrgebnisAe  d-^i-i'D'i  ii  woiJen  ihre  Niitznnweadang  auf  die  ein- 
aehlllfrtiten  \'eilialtiii»-.e  I  i  'utri'bland«  finden. 

Telegraphlstinnen  In  Deiitarhland.  Oit«  In^titiit  der  Tele 
grap)ii.itinnen  «chcinc  sieh  in  Ucutschland  nicht  bewilbrt  zu  haben, 
denn  die  deutaah*  BaiahatalafiaBhea-Verwailang  iat  davon  bereit« 
sarackgekonuMB.  Bi  rind  danaaMB  aar  naeh,  a.  iw.  Im  OroailufBog 
tbnm  Baden,  81  Telepraphisdnaan  angeatellt  In  Oaitenreiah  dagegen 
tit  BMB  mit  der  Leistung  der  Tengiapban-  und  FoitgaMMnneii. 
denen  aelbatverstJlndlieh  nur  unteqiaordnete  Stellen  anvertraut 
werden,  reeht  zufrieden.  Schnn  beim  Bau  de«  neuen  Wiener  Oentnil- 
Telegrapbenüinte«  Ut  dureli  Aiilai;e  »fpnriiter  Kinglincre,  Treppen 
und  ."^i'libili  iiiiiii'-  auf  il.iin  rnde  I  i;eri«tlt  isl>iri'j  b-r  TeleKr.ipliistiniien 
l!i!--V«i"lit  1,-eniinimen  woriliii.  l>nr-li  ibrarllu'''  Venvüdanu'  von 
Miiib  fn -i  li.1t  III  in  niebt  nur  billige  Arbei(«krii)'t.-  l-i  w oini.-n.  «nhiieni 
es  if-l  den  l  iinliti-rn  niedrig  gestellter  Beamten  ein  redliehe.i  Kin- 
kommen  gewährt,  (Ua  im  Bodg«t  dea  alteriiehen  Hauihaltee  immer- 
hin von  Belang  ist. 

Ual-llmiHMl.  Am  &  Angnat  d.  J.  awtn  flO  Jabra  ceit  der 
Geburt  daa  berithmtan  deutiehan  Voiliewirtbe«  Friedrich  List  ver- 
trnne'-n,  der  xuerat  anf  die 'Wichtigkeit  der  Kiitenbahnen  und  eine? 
■  in  !■  itlieh  nmreleKten  Net»ea  demelben  hingewieaen  hat.  I.i*t  tiioilti- 
lii-k.Tnnllieh  das  traurijre  I.noa  «o  vieler  kühner  Denker:  l'ndank  und 
t-enii  ini-  N'ntli  liielien  ihn  iiin  .In.  Nnveiiiber  IH.'il!  in  ilen  rrei»illii.'pn 
Tod.  Behufs  lürichtung  «Miie«  wQnligen  ßrabilenkninU  auf  dem 
Kirehhofe  in  Kalblein  nnd  wo  mlif lieh  aar  Kniahtnng  einer  liet- 


;tung  fiir  Jünger  der  Volkswirtbaehaft  tu  Reil*» 


an  «rlfffiien.  Der  Wortlaut  dea  Aufrnfca  loll  von  dem  am  21.  September 

in  Augsburi;  stattfindenden  Verbandatacc  deutJH-her  Industrieller  faal- 
gesetzt  werden. 

Itallenl»ehe  Bahnen.  Die  «Gaj^eiia  l'fjiiiatf  in  Hmn  ver- 

öhenMielite  vor  Kurzem  das  vom  Könige  ?aneticmiri<r  tje-.eiz,  dnri  Ii 

web  lM  s  die  Iii-i.-irriini;  ermUchtigt  wird,  in  den  Jahren  von 

bis  i>'.i4  lüe  Siiniiiie  vor.  I2<i0  lUllioaM  Ur«  ottf  d«a  Bau  neuer 

Kisenlialinliriicu  iw  v--iwenclen. 

Kumtnisehe  Itahoen.  Der  mit  der  niniiinisebeu  Rei^ierun« 
abgosclilo«scnc  Vertrag  we^en  Erwerb  der  niroäniacheu  Balanen 
atipaKit  FojaaadM i  ZaUuni;  von  \m  Uark  pro  Aotio  w  nntaiaeher 
AnleilMb  S  Fioeant  Convcrtirungspriunia  hm  8  FrooeBtalalKiridoBde 
fOr  dos  Jahr  1979.  Nach  erfolgter  Oanehmtgaag  dea  Verlraget  darak 
die  Tumlniscbe  Kammer  wird  derselbe  der  OeoeralrewamaJang  der 
.\L-linniire  vorgelegt  werden. 

Baku-Tlfllft-BaliD.  Die  Anlage  dieser  Kisvnbalin,  welche 
innerhalb  S'/i  Jahren  hcnustellea  hofft,  iei  beeehlotaen  worden. 


MI8CELLEN. 

Die  Waltpaat.  Einer  Zusammenatellung  der  >N.  Kr.  Pr.>  ent- 
nehmen wir  italgeade  Halen:  Im  Jahre  1877  voriUgle  die  curop&iache 
rii<^(  Uber  58.4110  Poatanataltan  mit  einem  Paiaonala  von  223Jki8 
KM[ireii:  e«  entflel  demnach  auf  490  Quadrat-Kilemeler  and  6184 

Kinwghner  je  eine  l'ostanstalt  Am  diehtesten  gesKet  sind  die  Poet- 
anütaltcn  in  der  Schweiz,  wo  bereils  an!  14'?,  und  in  Grossbritannien 
und  Irland,  woselbst  auf  22-0  Quadrat-Kilometer  eine  I'o8tan«ta)t  ent- 
nUli  Am  wenigsten  verbreitet  sind  liie  Postanstnlten  in  Russland 
und  in  der  Ti'lrkei.  denn  in  crstereni  L-inde  entt"Älll  rr»t  nut" 67t>8.  in 
li-lzr,  iriii  aiiT  1  Hl.'»  (,>iiaiiiatmoilen  eine  Postaiistalt.  Au'jli  bin? iebtlieli 
der  Kinn  olirierxab!.  web-lie  .'luf  eine  Post.instalt  cntfiillt.  i«t  die 
Sehw  eiz  der  l-e.-ir-iTiiir  re  Sra.-!!,  lirni  Nnr'.v4'i;i'n  un<l  .'Schweden  tV.li^-cn, 
denn  in  ersterem  (.jtnde  kommt  aul  je  UCU  Kiuwobncr,  in  Ictztcruiii 
auf  je  -2nm,  rein,  S894  Einwohner  je  aina  Pgatanitait  Dar  eure* 
paische  Uriefpost-Veriiebr  enriebta  im  Jahra  1877  aiaeRShe  ven 
;i<>H2  Millionen  Stilek;  davon  entfielen  aaf  Briefe  andCeneepondenz- 
Karten  3.'i97,  auf  Waarennroben,  Druekaaehen  eis.  663,  aufZeitun- 
i;en  l.'j'i2  Millionen  Stiiek.  In  den  einzelnen  LSndem  ergaben  der 
l'ostvcrkehr,  sowie  die  Itetriebs-Einnnhmen  i:nd  -Ausgaben  naeh- 
fitehende  VerhUltni.-ise,  ilir-neii  tietrelTs  de«  Verkehrs  in  Hriefen  und 
Zoilun),-en  pereeiituel!"  Itüi  i  i  li-nioL-eM  belL;er1ii;t  find,  w  eb-lie,  mit 
Vnr.-irlit  ee''r:iii"hr,  .  inra  '.vr i ihvril Ma-^ijta'i  Hir  den  /.ustand  d'-r 
t'i.ltuf  Ulli  Int-'jli^-rii/  in  'tru  -  jr  .-'.'iiMn  l.anili'rn  ^eben; 
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V.ikHir 
pwTsUMIlli| 

,\iif  *jii#n 
l:ir.».>tit]er  «Iii- 
rttlen 

ni'ltirllk- 

Eliinitimon 

Aiu<a»li*a 

Brisfc 

Z<tMB(. 

OoMen  M 

err.  Wlbr. 

Orosabritan,  u.  IrL 

1,483.07:/ 

34-4 

9i 

t»i,71l.8tlO 

40,0619.640 

Deutsehes  Reieh  . . 

1 ,2"i0.w;i 

16-H 

10-1 

ti.H,O22.602 

63,724.381 

Frankreirh  

H87..'.;i.'. 

12-7 

■>•• 

47.8.'.7.042 

29.049.1«! 

Opsri-rre5i  li-t  iii;-sTii 

441.17; 

H-i 

2* 

2(i.439..'VH7 

)8,944.4(>j 

danntsr  1  »rsterreieh  , 

KIT 

2-9 

14,H4:i.l'.iO 

14,277.<;2n 

l'ngam  .... 

Vi 

.'..ri94.3!l7 

4.ii>ii''.7^ö 

Italien  

'  :uri.«;T 

Iii 

3o 

io.<>'.»r..4.''.o 

!<.Wl.t>48 

liussland  (o,  Finiil.) 

1K7.134 

1» 

(1-9 

2<I.4:!H,0(>7 

2.1,451.146 

:  lS5.29i. 

14'i 

14l! 
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MI. 719 

Dar  Welt-Paat«erbebr  in  Briefim  ward«  vom  deuieehen  Oencral- 
Peatanaiater  im  Jahre  1878  aaf  mindeatene  880O  SDUieaan  StOek,  voa 
F.  X.  Nenmann-Spallart  1876  auf  4030  Ifnitenen  Briefe  gaa^itit 

was  per  Tag  11  Millionen  and  in  jeder  .Seennde  187  Briefe  macht, 
An  'iiecer  (SesammtrilVer  war  Knrnpa  mit  :|iKUt  Millionen  Briefen 
betlieiliut,  wälireiiij  im  .Iiilire  IÄ77.  wie  wir  bereit«  nnfiihrten,  diese 
ZilTei-  .luT  .'(.'iIh;  .Milli.^iM  II  iui_  '.la'  h-ieii  war.  Von  den  übrigen  Welt- 
tlicilen  participirten  Amerika  mit  7«><>,  Aaien  mit  l&O,  Afrika  mit  'i!^ 
und  Anatralien  mit  fiO  Millianm  Brielim  am  WeH-Poatreiiehr. 
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▼on  AmtnHiii 

mit  21-;  Briefen,  di«  Einwohnenchaft  ilrr  Vereinii;ten  Staaten  mit 
]8-i  Briefen  uiul  jene  fon  Cuada  mit  U.i  lint>i'«n  per  Kopf  den  kOch- 
•ten,  bingcfon  jene  Ton  Japui  mit  0*«  und  Ton  firitiMA-Indim  mit 
0-s  Briefen  den  niedrieaten  atsad  dca  CoirMpoadmi-Bcddrfliieaee. 

(Vert;l.  Nr  17,  Seite  224.) 

Antlineridion.  Der  Chemiker  Ür.  /<'ri>[ii-r  in  M.ii;i|rlrir_'  hat 
die  A  ilLa^  o  i;('|n<it,  in  leichter,  wohlfeiler,  z«vfrl;L<si;;.r  iin  i  (jft'ahr- 
loin  r  W.'is"  dl.'!  l-Ml-li-iiunt;  ilc«  IInus9ch>vanimi-s  vi  r/ulii  inteii.  In 
einer  klciiicii  Schrill  erörtert  er  liie  Natur  und  die  Lelwiinlii-diiigungen 
des  UaaMchwammes,  dtw  Wmm  und  di«  Wirkung  der  rnrhandenen 
Ge^nmittel,  and  gibt  ««hliwalieh  tta  mmt»  |>at«ntirt««  Ver&hren 
nr  Baklniiifiaiig  des  HMsaehwamiMi  an.  Um  Tm«e«eMaceDO  V«^ 
flthrta  baraht  aitf  der  Verwendnng  TOa  zwei  Tertonledenen,  «Anti- 
aMnÜiOD*  ^ennnnlen  Kr^eiicniiKen. 

Da»  trock.'nt-  Anlinip-niüon  besteht  «Ui.  Kieselnuhr,  mit  einer 
LSimniC  von  riilnrnalriuMi  mit  finrnänre  iretrltrikt,  iimj  .las  i"lfi!<Hi)|fe 
A ntiin^niliiii)  :iti>-  \V.i^»4ti;Iii'',  mit  Zuvitj  •■inet  I.ii.suiii;. 
Ourr  li  KiiiUclIt'n  'le»  II»Ut>s  in  Kii'<i-lj;utir  wirii  Has  l.etn-iis-Kli'ment 
Si  lnv:imiiii  i,  liii'  feuehtigkeit,  vom  Ilotze  leinvtehalteii,  tieiw. 
deiiiieltieii  t'utzuti^n.  In  der  Thxt  hat  Kieselgubr  in  so  hohem 
Qrade  die  Eivenaohaft,  Feuehligkeit  «nftuaangen  und  tu  binden,  dau 
^  Wahl  dieeeit  Stoffe«  dafSr  «ehr  geeignet  arseheint,  di«  Feuchtig- 
keit vom  Uol^e  lu  ectferoen,  fetttuhalten  a»d  ent  bei  Irookener 
Jalmneit  alfantlig  an  die  Luft  abzugeben,  am  dann  eTaatnell  wieder 
xnr  Aufnahme  von  Feiiehtigkeit  flthig  itu  sein.  Andereneiti  aollrn  <lie 
genannten,  ah  kriftii;  »Kiiseptiieh  n-irkenden  KSrpcr  in  derEinl>eituii^ 
und  als  An-iii.  li  ilio  1  li  iwiikluni;  von  .'^chwammkeimen  verhindern, 
aowii'  etwii  v  '  lj  imiinr  zi'ritören. 

I>a»  Anilmeniliriii  hat  ^ich  aU  1'rä.^ervAliv  hei  Neuli:Miten  unit 
Scli\M"«niui-l!'  i'Hiaturrn,  snwii>  .irlnvanini.^ii'herrs  I^oli'''irii;siiiitt''l 
und  Krsalz  der  theuen'n  Luftcirculatiofis-Anln^cn  liri'ti'n»  henahrl: 
die  Anwendung  des  .Mittoli  itt  leicht  und  der  AuKi-hntf'unL'üprei« 
VlSf.  —  lieber  die  eqirobte  Anwendung  dieser  Mittel  sprechen  sich 
nklMiGlM  amtliake  Zengniaig  yotthefllmft  MW.  Pi<e«lb«B  iienecb» 
tieen  wohl  tn  der  Ilollnang.  daaa  in  dam  Anümenillon  «In  wirfc*«m«a 
.Sr)  rt'nu'tt.  !  L-cci-ü  l'  n  «.  hlcivliemlen  ZerstBrer,  den  !»ehwnmm, 
pi:,.;,  !■  1  ■  .  .Ii  .li  ül.iiU  vi  r<li''iit  da«  Mittel  auch  bei  iin«  im  vollsten 
Maasuv  die  lli-ai  lilunu  ri.l  » ii  tiL-i  riiiisse  l'i  tli'iui»;  seitens  ih'r  Inter- 
•atmiten.  Hm-  (!ii«luv  >  ■  li  >■  H  n  l.isst  'las  Antirneniliori  in  m'iiifn 
chcmi«chcn  Kalirikcn  jcm  Mat'li-l'ure  und  \\i<  n  i  r/i  i-i-n. 

Heiianlagea.  Seit  •J.ihn'n  »lelit  lic  Iii  :z  L-iL,ifriiL,e  .luf  ilor 
T«j|;«'»ordniins;  Theoretiker  und  Praktiker  i"  k.>ii.i.iVn  ^i■'il  »Oij.  ri 
FestiteUung  de.»  r«tiiin.'llsi.'n  Hi-i/^ystem».  l>am|pr-  r.,|,-r  \V;i~<,  i- 
heitungen  crfonlem  grome»  Anlugeenpiliil .  «iiIiieuJ  <lem  relativ 
bilHgereB  LuMicixvnge'Appaniten  neeh  «ilieblieha  MAngal  anhatlten. 
IN«  dnreh  Acnte  and  Cbemllter  angealelllen  UnterauehuniKn  der 
erwKrinlen  I.nlt  haben  dargethan,  da««  bei  i;ii«rei<craen  Oefon  oder 
Luftheiziirii,-s-.\(>|>arat('n  die  wanne  Lul^  diireh  die  bei  der  ncehscl- 
weisen  KrhitziniL,-  und  Aliklililum,-  der  (inoeisen-  und  anderen 
Bestandtliclle  entntehende  riidiclitlieit  der  VerhindiineMtellen,  derart 
mit  Knhl'n'-.vvil!,-a'i  ■M'nli.rl.cn  wird,  da'i*  der  liinciTe  und  r<'i;(|. 
mli^'itrc  AulVnthalt  in  mit  solrli.'n  AppaMtfn  :;i'lii-i»icii  liiiiiiin-ii  iVir 
die  (TO«iin'lli''it  ile*  .Mcnsclien  niiclitli.  ili-  :-r.  I  ja^t.-ll..'  \-.>n 
Illerh-  riiloi  'l'lioiirirr  n.  wo  D.iiiM'ntl.'-li  liio  \'.'il.:nilariLr»»ti»IK'ii  .Xtilu.»« 
(ur  llauch-  und  tiustibildünK  i^cbeii.   liurn  l'aul,  Ober-IiiKeuieiir 

dea  Wiener  StadtbeaMtie,  tat  es  gelungen,  lleiiappainte  von 
absoluter  Diebtbeit  lu  eonstrniren,  wobei  gleiehieitig  dem  OlOhend- 

Mrerden  der  Hi-irflSchen  vollstSndii;  vorgebeugt  wird.  Nachdem  vor- 
genomni'.'""  I'robrn  nur  vollkommenen  Zufriedenheit  auiigefaileo  sind, 
hat  der  Wiener  0«meinderalh  auf  Grund  der  nc<ruUchtun|;  de» 
SaalHItsnitheii  Dr.  Innhaii^er  b<'<eh1o<<en ,  dieses  neuartige  l.uft- 

heiziinkr'^V'fti'in  in  all<'n  »lä.ltisi  hcri  Schulen  i-inzuflUireil.  In  Fol^(■ 
dii-.i  s  lii's.  l.iii-...    ■■■.>■]  Imti  is  M  I  I.«  Wiener  Comuaebebultm  mit 

iler  l'.tiir?(i  lu  it  l.ui iht  t/an^:  iMfii<iT!r,iilrt  woriteii. 

Die  BeTÖlkernn?  der  »de.  In  Dr.  Petemiannii  iMittheihin' 
gen<  lindet  «ieh  ein  intere.-<»iinter  Iterieht  Uber  die  gegcnnftrtige 
Bevölkerung  der  Erde,  dem  wir  Folgendes  entnehmen :  Die  Bevttl- 
kerung  auf  der  gesanuutea  Erdoberiiiehe  betrug  im  Jahre  1877 
1.429,146.000  Mensobea  mt  einem  FMehenraum  von  I34,4«X).000 
Quadrat-Kilometer,  so  nach  treffen  auf  ein  Quadrat-Kilometer  dureh- 
Echnittlieh  10-;  Bewohner.  Auf  die  einzelnen  Knitheile  vt<rtbeilen 
(•ich  diese  Bewohner  also  :  auf  Kuropa  treffen  :irJ,.t'.i^<.4H<i,  auf  .iX.iien 
«IS.OOO.IKK),  auf  Afrika  •J0.'.;21f..'.r)(»,  auf  Au-tinlien  urd  des-.r.  Ingeln 
4,411.300  Mml  auf  Aiii.  iika  SiJ.H^lOH).  V..m  .lalir.'  1S7.')  Ki*  |s;r  ist 
die  GeSBnimt-lit'vi'ikcriiiii;  uni  4'.;  Millinncii  Mt'iischon  i;>'ätii>L,-i-n. 
Dieser  Zutvachs  l"ällt  je  1'm  Ii  tii'  ;it  U  .iii,-li<  Ii  auf  ilie  weit  srüs^i  ro  Zahl 
der  Geburten  als  der  Sterbel.div,  «uniieri:  rilhrt  zum  Thcile  von  einer 
weit  genaueren  Zthbinß,  vorzüglich  in  Indien  und  Kuropa  her,  sowie 
TOn  einer  grösseren  Kcnotniss  verschiedener  Gogendco,  die  bisher 
r  oder  weniger  unbekannt  waren.  Indem  wir  van  einer  spceiellen 


VertbeHmg  der  Erdbewohner  auf  die  einzelnen  LHnder  der  Obiigen 
Erdtbeile  absehen ,  geben  wir  nur  die  BevSlkerang  4m  Muten 
Earopns  an-  Nach  jenem  Bericht«  iKhIte  Belgien  im  Jahre  187T 

bJKÜAK)  Einwohner,  die  Niederlande  ».8tiö.4ä6,  England  .34.342  !M>ß, 
Italien  27,7t;!t.475,  Deutschland  42,727.300.  Frankreich  3t!,iH>.'^i.7!<K, 
die  Schwei/  ■-•.7.'i;i.H.''p4.  Oesterreieh-rnfrarn  3;..3.Vt.(KW).  Dänemark 
l.ÜOS.i"!-!,  S;.iiiiii'n  H^:l?li.:Ml,  l'ortuKal  4.Mr.7.!"ij|4,  CripiluMiland 
1,457. Kt4.  li'u-  .  ur.iy.iii.rlic  Tilrkei  ohns  dio  Trihutsta^vl.-n  ;>.i">TH.()n<), 
Uu'flanil  i  'la«  crirnpäisrhc)  72, 3'.!'.!. ".''.T,  ^^clr.',  ('(Jon  utni  N'itmi  i,'i'-n 
ü,237.2lJK  Einwohni-r.  Vergleicht  man  die  Anzahl  lii  r  Miinm  r  mit 
jener  der  Frauen,  das  heisst  der  erwachsenaa  Personen  niiiiuilichen 
ndt  denen  des  weiblichen  Oesehleehtca,  so  treifeB  auf  Je  UiOi>  Männer 
auf  den  eaaarieeben  Inaein  120ByinMien,  in  Sekwedm  lOM»  ia  dar 
SehweSs  1045,  in  England  1043,  in  Deuttebland  lOäT,  ia  Oetteneidi 
in2.t.  in  Kn.r.rand  1022,  in  .«Spanien  101«,  in  Fninkreieh  1007,  in 
lulii  n  '.'^'.1,  i.i  l!el«ien  !«<ö,  in  t.irieehenUnd  9K3,  am  Acquator  1139, 
in  Nonlaiiii  rlka  !>7«,  iti  Hrasilien  '.138,  in  Egypten  1Ö25,  in  Japan  971, 
in  Sibirien  i'.'W.  Wiilni  inl  in  Afrika,  ADierika,  Asien  und  Australien 
die  .-Vnj.ilil  der  ir\vaili!.enen  l'er»oncn  weiblichen  Geschb'chte» 
yerinniT  ist,  als  die  'Icr  Milnner,  findet  in  K  iriipa  da«  GvKcntheil 
statt,  und  treffen  durchschnittlich  auf  Miimior  1022  Personen 

weiblichen  Gesebleehtes.  Es  bleibt  dies  immerhin  eine  intere.<i»ante 
Erscheinung,  weil  sieb  nach  genaueu  statistischen  Untersuchungen 
ia  FrankNieh,  Deataehland,  Baglsnd  und  Belgien  ergibt,  dase  in 
Europa  die  minnh'ehen  Geborten  sablreieber  sind  als  dte  wmbHehen: 
es  tretTon  nHmlich  auf  lOOO  weibliche  IfKiC  mStinliehe.  Und  diese 
Kriciu'inuni;  steht  nicht  einzeln  und  zurilli);da,  sondern  »ie  ist  .allge- 
mein unvl  bcständij;;  sie  wiederholt  sich  mit  solcher  Kegelmäüsiukeit, 
dass  die  Fnr«chcr  sie  als  ein  N.iturgesctz  erklären  zu  niUssen  glauben. 
Thomisi'en  hat  in  »einem  Werke:  »Die  Bevölkerung  in  ihrer  Bczic- 
liuni;  III  den  Natiir>.'Osetien«  das  Dasein  eines  solchen  providentiellon 
Gescizcs  mit  grosser  Klarheit  bewiesen  und  pibt  auch  ilcn  Grund 
liicvnn  an,  '1er  aus  der  ratürliehen  Ürdnunß  her*;cnommen  ist  Iis  ist 
nach  Thumisse»  eine  grössere  Anznlil  männlicher  Geburten  noth- 
waadig,  teea  eine  bia  jetzt  noch  unerforsebta  lAaache  dar  Staritliab- 
keit  bMteht,  welche  mit  Vorzug  Knaben  ttilit 

Telegraphlsehe  Terblndnnr  mttAntntllai  and  Kea-Seelaad. 
Im  Uceeniber  1B70  eireichte  der  Telegrepk  Ober  SIbMen  de»  Stillen 
f)eeaii,  im  .luli  ll<72  waren  die  O't-  und  WestkiKte  Südamerikas 
Iele;:rap1ii»rh  verbunden  und  im  Oetober  1872  erhielt  SUd-AustraliBii 
Vinn  Muttrrl.iiide  die  ersten  TeleLrrainme.  Seit  drei  Jahren  hat  auah 
Neu  Seeland.  li.j-  > Cm. ^iir^ia:: n^-Mi  dar  Sfldsaee,  soiae  ToiegH^ben* 

!  Ka?iel  iiaeli  Au-tralien  und  Europa. 

,         Der  englisch -anatnliiobe  Uabeilaad'Telegmpb  Jwsteibt  aiu 

rnl^-cinlcii  Linien: 

1  Putmnatii  I.is^al.nn-Gibraltar  (Kabel)   2011»  Kiloni. 

2  tiibrallar  Mall»  I  Kabel)   1070  , 

ik  Malla-Aleunndritm  (Kabel)   1810  , 

4.  Alcxandrien-Snes   MO  * 

(k  Suez-Aden  (Kabd)  ;   2lM>  , 

«.  Adea-fiombay  (Kabel)   WO  , 

7.  Itiimhav-lflldntS   M5  , 

.s.  .Ma  bas-Fenang  (Kabel)   IMO  , 

Penang-Sineapore  (Kabel).   SlO  g 

Kl.  ,S|n^•a^>ore-U.atavia  Kabel   800  , 

1 1.  l!atavia-BaUL:ocwanj:i  i.lava  I   770  „ 

12.  UaunoewanL'i  P'vrt  Darwin   1760  „ 

13.  Port  l)ar»Hn-Port  AuiTUsta  il.'ebcrlatid-Telcgraph)  .  2880  ^ 

14.  Port  Augusta- Adelaide   340  p 

15.  Adelaide-Botan^-Bai     i^b  . 

Ift.  Botaniy-Bai-Ndaon  (SOdaaeel  von  N  u     r ! md  i  ....  lOTO  . 

Zusammen . . .  .23.6!>0  Kilom. 
vM.vi.n  Kabel  Linien  auf  16,870  Kilomater  und  Laad-Liaien  aaf 

tiT>*ll  Kilnmeter  entfallen. 

Die  I.e^uii,'    l-r  K:li  :rieter  langen  au»tnili» 'lieii  l'eber- 

Innd-Unie  Port  Darwin-Port  .\ut;u5t4i  war  mit  grus.sen  .Schwierig- 
keiten vetbunden.  In  Sibirien,  im  Amnriande  und  auderw&rts  waren 
die  tu  durehiiebeaden  (Jegenden  bekannt  und  bereits  gebahnte 
Strassen  mit  Oitselwrceo  und  Ansiedlungcn  vorhanden;  in  AusMMlB 
dagegen  musste  man  die  Koute  eryt  entdecken;  in  der  trostlosesten 
Wilduiss  geeignete  Wasaer]dlltze,  lUunie  und  .St..,t;ons[M]nkte  auf- 
suchen. Die  Verprovfantirttng  der  Arbeitcr-Colunne  orinnlerte  ,|io 
Krössten  Anstronzuntten.  Charles  Tndd.  Post-  und  Ti'li.^'rai.hen. 
Direet'.r  vnn  ."^liil-.Viistriili''-!!.  i^t  A'^r  rrlicht  r  des  "ssai tii^rn  Werkes, 
d.as  IS'U  v.in  Nor^l  und  .Siid  z  iplcich  in  ,\iii;riiV  i,-' .'i' minieu  >wirde. 
A  iif  der  t^ai'.reii  länie  siml  fnnlVchn  ]..'Tiii;ir,.'i.ti'  .Statinncn  in  Itloi-k- 
hüusern  untergebracht,  woselbst  je  vier  Mlinncr  den  Dienet  verschen, 
deren  gUnslich  isolirte  Lag«  wahrlich  nicht  beneidenswerth  ist;  es 
gehört  wirklich  Ueldenmuäi  dazu,  auf  einem  solchen  Posten  atu- 
ittharren. 
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Ein  neavr  Kadnlf.  In  Am«rik«  i«t  n^uenUng«  foltc«n<l«r  lUd- 

bcschlag  jiatflntirt  wonli-ti.  Iti'rs»nif  ^<'^tl■ll!  Jnrin.  i1il-<s  um  Ji>n  iff- 
wölmlichiTi  KjiHnr.-ir  ^i.'--  K.ii]f>  ihm  Ii  *'tn  K;itit>rh'jUrt'il"  :ifi(i  um 
diesen  wjr-.irr  ein  Ki-<iTiri'il"  i;flt-ikiE  wtri],  wi-U-iitr  Irl/tt^re  j^'iru'ÜP^ert 
i«t,  8'.i  il.».-<<  ji^ilrn  Si-||,'im'iit  nach  inn«ii  iLf^liKilit.  ^"'<'>>» 'Ii'*  Iji^it  auf 
<Uiisclbe  XU  drücken  kommt.  I>ureh  dies«  VorrichlunK  (oll  das  (ie- 
riytok,  die  Baiboog  wi4  dit  Abnatninf  *«rriiif«rt  wanlea. 


LITERATUR. 

Kftrte  der  Mhw«li«rl««hMi  EtMnbahn«ii.  V«rUg  von  Orell, 
FUsiti  &  Comp,  in  i^Qrich.  Diese  Kjurt>>  zeichnet  rieh  durch  icrossc 
LVb«rsichtlichkpit  und  schöne  Terraiiidarslelluni;  aus,  Sie  i.'ntfiÄle 
alle  im  Itctricli  ■  tu  tlndlichcn,  im  Hau  beßriflfcncn  und  vori  rst  i.iir 
ooneessionirt'  n  Hn'in  r,  der  ^i-hwei/,  «■(•shalb  Touristen.  Gi'»i'hjitts 
Reisenden  ui,'l  ll  ir,  ..i:i,  Ii  ••.■•n' "nipfrjhlcn  wunli-ri  kann 

Di«  Xotorpii  fOr  d»»  Klrliigewerb«.  Die  Molnren  für  <Uw 
Mdmwib«  haben  lioh  im  Laufe  des  letzten  ficeennium«  M  tiiMr 
indubitllM  und  fachlichen  Bedeutung  emporgesohwuufjen,  wdclM 
■i*  im  Obrim  Hotonn  ehaabartii  aar  Seit«  itellt  Bei  der  Wichtt«- 
keit  dieaersloiiitewerbe-lletorea  flir  naeer  geweiblieihei  Leben  i*i 
e«,  angeaelitet  der  vorausxiehtlich  steten  VervolQtomaiiHiiis  der- 
selben geboten,  instrueiive  l'nis«haii  t»  hnlten  in  den  Teraebiedenen 

Oonstnietionen  und  Atiw<>ndurt'i»n  dii>»«>r  Maschinen. 

Dem  Wuiisohe  dt»r  Inlrirt*.*.H<»nlf  n,  i'in  litorarisi'hi^a  Sp';'oiatwt'rK 
iilicr  MNiriroij  l'ilr  da«  KIf iiit'<'"ri"rlie  /u  M'halVeii,  «i'lctii">  ni  -ht  mir 
ili»-  rnii-tiurtion  und  Wii kuiii.'S«'<"isr  ied>T  iMnii->ln>»ii  .Mas-diint-  vnrn 
<vissi>n>i-liartli>  lien  und  praktischen  i^landpunkte,  sondern  auch  die 
Vor-  und  Nachtheile  dieser  Muehinen  im  Vergleiche  untereinander 
eingehend  zu  beleuehten  hktte,  Ut  ein  Werk  eine«  kimtnerischen 
iBgenieiiia*)  aaobcalEOHiaMB,  watoiMa  dareh  aainea  bbalt  barafen 
«naheia^  aiUit  nw  den  IWdmaaae  ein  klarte  Bild  dee  Oegenalaadee 
auf  seiner  heutigen  Entwieklnngsetufe  zu  bieten,  sondern  auch  dem 
Klein>Induetriellfn  un<I  (<owerbsroann  die  Gelegenheit  zu  ifcben,  sicli. 
eeweit  «»  ihm  für  »eine  Verliiltnissc  cc'iotcn  erscheint,  aber  Alles 
gründlich  im'ormiren  zu  k<(nnen. 

Der  Inhalt  de»  Hiiolie*  terfiillt.  der  natiirL-cmH««i-n  Gruppirung 
der  t  r-H :w.d>-ltfii  Mitv;liinen  entsprecheml,  in  vier  II  iiipl.ili«ehnitte  ; 
1.  Die  Wimer-Motoren  ivon  A.Schmidt,  von  Wy«»  und  Studer  in 
Zürich,  von  Ilaa^  in  Au)f«bur(f,  Kiefer  und  Engelmann  in  Köln, 
Ph.  Ms>'er  in  Wien);  '2.  die  Petroleura-Motoren  (von  J.  Hoek  in  Wien 
and  Bntfteah  a.  die  BeiiehtA'llaiehinen  («on  J.  Hoek  i«  Wien, 
Roldorff  und  BHIekiier,  Lehanim,  8teBbenr>  Rider)  und  4.  die  Gm- 
krafl'Maiehinen  (TOn  Otto  and  Langen,  von  Gilles  in  KHln). 

Die  ( irUndliehkoit  in  der  Behandlung  des  StotTes,  die  nlcbt  un- 
gewandte Darstellung;,  vor  Allem  die  WichtiRkcit  de»  Gef^enstandes 
bewirkten  natürlich,  da«?  dieses  Buch  in  den  Interessenten-Kreisen 
berechtif^te  Anerkennnnc:  fand,  und  al«  e«  üich  um  die  Dele^-irimf; 
einea  Berichterstatters  in  diesem  I".»elie  ITir  ilie  l'ari«nr  Weltausstel- 
lung 1878  handelte,  fiel  die  WuHl  de*  llandelsminislers  auf  den  Ver- 
fasser dieses  Werkes,  der  seither  Kein"n  Bericht  Iber  daa  ia  Pkritin 
sciocm  Fache  Uesehene  verälTenllicht  hat.**) 

Die  laMnMtio*  dee  Beiielileratattei«  baetand  darin,  aefai  Aogen- 
merk  beeondere  Jeiiaa  lUieUuii  utinnadMi,  welelte  nr  Ae  fleler- 
reichischen  VerhiUtaiW«  TO»  MlltSeB  Btill  kOMleiL  Bf  ftnd  eich  in 
Paris  in  diesem  Oeare  Viele*  aiiegeitellt;  Maaebet  aea,  Manches 
bereit*  llttrariseh  verwertliet,  und  es  mus«te  demlialb  »eitens  des 
Beriehterstatcers  eine  gründliche  ^ichtunt:  vorvenoRimen  werden.  Ks 
fanden  sieh  in  Paris  durch  Aussteller  aus  Oe^cerreieli,  Frankreich, 
Ilel^-ieii,  dei  .'^chweii,  Kii;;land  und  den  \"i  r.  ;rii-ten  Staaten  Nord- 
amerika s  iü  der  Gruppe  der  K!einirewerh-M  ir-  r.  n  '.'i'i  Systeme  ver- 
treten. Alii  besoudr-rs  liervorjuii  di-  n  1  i  iel.iilii-t  lio«.  firi-djcn  : 
Otto's  Gas-Motor^  Simon  s  Gaakraitiua-schiue;  Itisshop's  Gaikratt- 
auaehine;  Bnqrtoa'a  Petrolenm-Motart  die  HaatalMftBaaalüa«  von 
J.  O.  Hook  und  Comp.,  Wien;  iSt  WaacanliilaiiiBaaehine  Ton 
Professor  Winter  in  Graz;  der  Fadair-lletair  von  SohreSber,  Saloaion 
and  Comp-,  Wien. 

Der  Bericht  bildet  die  F>irt»et/unß  und  FrL-ÜTU^i'iL.'  dcl  im  Jahre 
lt*7t<  von  demsellien  Verfasser  erschienenen  Werke- .  ^  idc bilden  ein 
vollstUiidii.-e»  (',,Mipen  liutn  filier  die  Kleingewerbe- Motoren  in  ihrer 
jeiiigen  iirKt:>ir  und  A uxieimiinir.  Wir  koflaen  beide  WeHie  al*  in 

hohem  Grade  heloljren  1  m.pfelilei:. 

ElBenbehnkarte  Ton  Kuropn.  Die  rüHrii;e  Vi  rlAgsIrnndlunu; 
I'roeha«k.i  in  Wien,  v.ilel;"  jiurh  seit  .laliren  .'iiie  i.Ki-eiil.ulie.k.irte 

.,li|      M  IMä-ti   tn-.'   ,1.1.    Kl..i„,p«i  I  Ii.         Vr.r.     Mir.'l    Mu-U.  II.  ,,. 

liH»»uiii  il-j  Hill- ..Ir»!.:' t  »4.1  MW.  ri.  (,.-.,  :|..|i.iti  m  K  lr.i;T.  lirt  ,M  I!  v|..-t  1  ,m.l  m 
HsbTvxi  Ni-L.  Irin  kl.  n  H  .lr-f-tmiti-.i,  llra»ii-.  Iiw^l.:,  Ib;^.  Iiei.V  II',  j  Vcr:Li;  t-ü  yrtuE 
.Vlr»et-  aii.l  !>  Iir. 

„ItorIcJu  ab«  die  WoUuuiMtnac  in  l'ari»  |g;».  l'Oiina»  llofl:  „Iii. 
tioi  ir«..  mr  eaaKldaaimkSk"  Vm  AUMIIasll,  MaMUMa-Iafsairar  4triniMu 
>»-rK.r  rjHaxias-OsseiiKhan.  im  le  miMtmm.  wimu»,  Ttriii  T«an«>; 

a  Ftkk. 


von  Oesterreich-Ungarn«  erscheinen  lissst.  liat  eine  •Ki<enbahnkarie 
von  Kuropa"  herauspepelien,  welche  sirh  lurrh  Klarheit  und  Ucber- 
siehtlichkeit  auszeichne t,  «u^u  nii-ht  uim i: sentlii'h  der  T.'in-fin  l  ht:- 
trU^t,  dass  sie  nur  in  drei  Karlien  ausircrdhrt  ist.  Kino  Zcitveri.'l''i<'liung4- 
Tabelle,  sowie  eine  Zusaniiiienstolluni:  der  Entfcrnunccn  und  Fahr- 
zeiten einiger  grösseren  Kiscnbahn-Touron  sind  zweckuXssigc  Bai- 
gaben dieeer  emniidilanawartheB  Karte. 

J.  C  Aafcii— ■■*■  IDHtriito  ,fitmvAmiMmf  entbSH  in 
den  Nnnuneni  14, 15, 16  folgende  boachteniwerthe  Artikel;  Lint  in 
iwei  Farben.  —  Neue  Brie&drefsroaHcen  -  -  Fluorescirende  TasehMi- 
uhren.  Was  man  Alles  |MitentirL  Der  Desinfeeliorisbaum.  — 
Die  I.«dennl«nteriewaaren  in  der  Berliner  Gewerhe-Au»«tellung. 
-  Teelinisehr  Anfrii^i-n  und  .•\ntwcirt«n.  -  Aiisstellunicen  im  .jähre 
■  .•^T;»  Dil-  l\,-il.ii;r.iphir.  Lotl'scher  Bleehdruck.  —  Ein  neuer 
elieniisi  h.-^  Il:i'istreund.  Tnteres.*anli;  Notiren  ftUH  iler  .Aus-^teIluflir 
^ewerMii  hi  r  l>j:eu,:nisse  zu  Xümbcrif  IfMi^l,  ;Sri:Ius.-.  .  -  -  Di^r 
Eisenbahn  Viaduct  in  der  Berliner  Ausstellung.  —  Da»  Victoria- 
LlaeaL  —  Eine  neue  Plättraasehine.  ~  Der  neue  (tlatd«p]MloAHL  — 
IKo  elektfitehe  Ei«enb«bn  et«,  elc  Dicae  Zeitung  wird  fwiteal  ba 
Monat  dir  5fl.  KaoiiShricpertofMTCneadetdiindidleAdaiiniatratioa 
in  Wien,  VL,  Magdaleaeuftraiae  M. 


CLUB  OESTERR.  EISENB.MIN  BEAMTEN. 

Da»  Cliibmitßlicd,  der  liek  inrni-  Ingenieur  und  Mit-rnn-^e^^innSr 
der  .Scluflierg- ICiscnbahn.  Herr  .\,  II.  Kessner  i«t  s  -it  d.  J. 

Oeneral-Dircclor,  Chef-lni-cnieur  und  Kepritsenlant  der  Icaiserlich 
brasilianischen  Central -Bahia-Bahn  und  domicilirt  seitdem  in  Bahia 
in  Brasilien.  Derselbe  ist  deasenungeachtct  suswftrtiges  Clubrait- 
gUed  geblieben. 

Dem  Clab  rind  ela  wirkliehe  Hitglieder  beigetreten  die 
Herren:  farl  Wurtriniter.  Beamter  der  Kalter  Perdinands-Nonlbahn ; 
.l.diann  Presli  St.-iti.>n»  Vorstand  der  Kaitcrin  Elisabeth -Bahn  a.  D.; 
.losef  Maschek.  Inifenieur  der  Oe.sfcrr.  Xonlwcstbnhn ;  Oskar  Riiiek, 
Beamter  der  Lemheri;-('iernnwitj -.lassy  -  Bahn  ;  Jusef  Dro?_vr(ski, 
Grundbuehsfiihrer  der  Dunau  Dampfschiffahrts-GeselUehafl ;  Fer- 
dinand K.>ivurski.  rni,-enieur- .As.siiitent  der  Kaiserin  Elisaheib  n:ilin 
in  Linz,  und  t.'arl  I*rii.»i^,  Ofticial  der  Kaiser  Fcrdinands-Nonibahn. 

Für  die  Bildiothek  ist  als  Spende  ein^elani>^:  Professor 
Dr.  W.  F.  Einer,  »lat  die  Errichtung  ein««  Gewerbe-Museuros 
nothwen^?«  (Oe^ewdet  vom  Oetwerbe-MaiennQ.  


Correspondenz  der  RedartioTi. 

Herrn  J.  L. :  Die  Ait|{ab..n  ül.ier  *i-t«  eiii«i-he  H'i'.*']:»  und  Bnhr.hofn- 
Id-staurationen  sind  vollkoinineu  rii  tiiit:  uiel  lieruhen  au!  .\ut<>p«ir.  Du 
Midi'hen  tu  der  Credenz  verabtolK«  die  Ueiraiike  :  dort  bezaliU  man  dtii 
/«■ehe  (nola  btnt:  ohne  Trinkgeid)  and  erhüit  «odann  eine  Cuntremarkr. 
welek«  man  einen  in  eilen,  beiiB  Penon-.\us^aoge  sitzenden  Mädebra 
BbeigUit.  Biaaiand  Mft:  *Wai  bf*  aitt  awiaeB  Kalbikapd«  oder:  »We 
bl  mein  Hirn!«  DareesehiMertellodu*  tiagtwa*inHi«h  aur  Tamlnderanf 
der  Regiekosten  d«<  Wirthe«  und  /.in  BehagHcbkeH  das  Oastes  !>«[.  Aber 
auch  der  einxelne.  MMtuds  eintretende  Gast  bekomoit  nkht  OAMsre  Per- 
liöiiehei»  auf  ovalen  HarliierKnrken  »uf^trafrn,  mndern  er  ruft  der  Kell- 
neriii  nur  .i.is  kur/.e,  ieilm-h  inhnltJM.ehwi.-rc  Wort:  ».Sfjra«  lu,  worauf  fliBI 
eine  mit  vielen  ifuieit  DiTiiren  hf-vrt/te  |»Utf.i  vorifesotitt  wird,  von  ilenen  er 
Hch  «ctiiiierkeii  as  un-t  w  ie  v-r|  ihm  («elieht.  Un»epc,  den  huikKrifren 

G**t  bis  2I1IU  Wahnsinn  ij-ulrnde  Ks-*- Koller,  table  ä'hüie  f^enaiinE.  Mini 
dort  au«  Menschli.  hkeil-  -  Kürksii  hten  nicht  antewendet.  Wir  kiSnnen 
Urnen  nwrb  andere  Wunderwan-hen  berichten,  die  aber  dort  «Ittägiich  sind. 

Im  HMal  hlagaa  bei  oOiNM«  HaM«ther  die  ZbrnaenahW*«!  Ober  daa 
TMben,  ohne  oaa*  ein  aBeeltzweelMel«  voigenammea  wM.  Vai|go*e*M 
oder  «erl'-irene  <!«)^>sUnde  Usat  man  liefen,  wo  sie  eben  sind,  bb  der 
ElgentfcUii.er  ~ie  Hbholt.  Sie  sehen,  wie  well  die  Skandinarter  in  der 
»rultiir  und  Bildun««  noch  zarflek  sind.  E«  Ist  die  htehtta Zeil.  de*e  flinea 
einlce  'ervietten«.  bwingeiide  AddithmikllnMler  und  gaeraNMe  lleiwkiieikle 
als  itefornmtnrcn  jrc*c)idel  »enlen. 

«Sonntagsheihgungs  Wir  eiii]>fchleri  Ihnen  und  .\l!en,  r-lir.  rs  in- 
ffehtii.dic  I.celiirc  der  \.;ia  der  wjbwcLÄeri,-.  lit-ri  ,1  fC^llsrh.iff  iiir  .^onn'airs 
hciligungi  ]>rei«|f<!krr>nten  Sihritt :  sDio  So  n  n(  »c  p  r  u  h  e  vun,  Staud- 
punkte der  Gesundheitslohre.«  Uemeinverständlich  Itflundrlt 
TOB  Olk  Paul  Nieaiajrar.  Aadi  Oladitoaa  bat  1a  einer  Brwiden«^ 
auf  dieSebrill  Charle*  HHI'a  die  wehMilliff*  Wtakang  dar  Senttagetabe 
auf  OeiM  ttttd  KSrper  rBknrand  barwifehebea.  —  Hern  A,  L><.,t 
K.  Koiisenstein'*  Srhrift  «Uelier  einige  Varwaltangi-KiarieiitaBffen aad 
das  TarlAresen  auf  den  engiisrhen  Bahnon«  dSHte  Ihrem  Wun«che  ent- 
sprechen. Das  Buch  bilde*  eine  willkoiniueno  Ergänzung  zu  dem  Werke 
Ton  ilustav  Roh  n  !i1>er  ds>  enirlisehe  Eiaenlttbnweam.  denn  eine  Anaalil 

M.Ii  l  inrii  lituliiri'U  lin  let  d;>riii  ihm  ErklinRIg^  Bbor  dio  BMW  ildl  nUT  mit 

Mühe  .Vufschlus«  vcrscbaiTen  kiinnlo. 


Digiii^uü  L/y  Gc^^Ie 


-  US  - 


K.  k.  priT.  ittarr.  Bt—toritwiNlai  66ioll>dMH. 

■JtaMiMl—'TiHf  Wr  9tlwMt  Tnntport«  im  9»fukA  QuUr.  ufir. 

Verkthr«. 

Ifit  16.  80pt«niber  I.  J.  vrird  ein  neuer  Ausnahroe-Tarif  fiir  Jen 
Tmsport  von  Getreide,  Malz,  Hülsenfrüchten,  MOhlenfabricsten 
und  OcllMten,  »owiR  für  die  Ueförderuni;  von  |>ebrauchton,  leer 
retour  gehenden  (ii'treide-  und  Mehl'acken  iwischen  Stationen  der 
lt.  k.  J>riT.  Msti'rr  J^t.iutseifCiibahn  ■  ( iesolljchuft  isudöftliche  und 
Wien-  N.  Sji'n\i  r  Litiiii  ,  <Wt  Kaiserin  Kli*iilirtlibahn,  der  Kronprini 
Rudoiriiivhn,  der  unfi.ii  Stiiatsbali  t'u,  ■['•t  Thei5«b;ilin,  der  Amd- 
Teme»v8rer  ll&bu,  der  äüdbalin,  der  Üataszük-Uoniboviir-Zikioyer 
Biüin,  Unnr.  Wwlbdia,  MohaHrFaBfkiMliMr  «rf  FünfkirahMt' 
BarMcr  BbIib  wid  i«r  AlflSldbtlui  «iiiMMitt  tind  Slati^Miea  der 
k.  bweriMhen  Staatibahnen  anderereeit«  in  Wirksamkeit  treten. 
DnoB  diesen  neuen  Tarif,  welcher  hei  den  betbeilijrten  N'erwaltimgen 
bMann  werden  kann,  werden  aufgehoben:  a)  <lcr Tarif  TOnt  Ii».  Juui 
inr tammt  Anhang  und  I.  Nachtrag;  h)  dar  ab  1.  September  1K77 
cilticc  II  Nucdlnii;  zum  Tfirit»  tTir  di-n  liayenvli-tinjrnrisolien  fiiiter- 
vurr;!  I  i .  I  iIiT  JU.  1  )i' ■cnili.T  1,S77  ;,-il:i,i;c  Spe.  i.il  -  Tiirir  a\- 
Stationi/ii  iUt  Sridltaliti  i'tc,  »iiir.in'  N:vli[r:a:  i'M  K  utstf^in  ;  dl  'liti  im 
Uebemahme-Tarif  lur  Ciflreidf  el.  .  .<1'  Si^itinncn  der  AUhI.II  iihn 
<ldo.  Ii).  NoTCmbcr  1H74  und  Naohtiag  I  lür  bayerische  ätalionen 
•ntfaaltandtn  fniehNKi«. 


An  Stelle  der  im  NaoltlMf  XVIII  tum  DeulMsh-Oecterr  -unga- 
ritchen  Verbiuidiarife  »ub  2  a  und  im  Naelitnur  XXIV  *ub  1  • 
angegebenen  Ausnahmi'-Fr:ii  !it^<at/>-  Mir  Roheiten-Traniporle  werden 
folRende  FrachUlillp  gleich  im  Kartlr  ihii,-^w  tl,'  zur  Anwi  iidunt' 
kojiitiH'fi,  utid  r.\v2ir:  fiir  Hankbur^r.  I-üttfi^,  I.uuvlitiri;  -'iiH^rhoit^  Mtid 
Wien  und  .Sladlau  andereraetta  'i'Vi  Maik  pro  lUO  Kilo^nuim,  fUr 
Stattin  eineneiti  nad  Wim-8tidlm  aadartncita  Maik  pro 
100  Kilogi 


OattMT.-iMvar.  Etoanbahn-Varband. 

Mit  10.  September  1.  J.  tritt  ein  neu  uroj^earbaitatcr  Tarif  für 
die  direete  Belörderung  von  Eil-  iiru)  trrwiihnlichen  OOtem  twischen 
Stationen  der  Waagthnllini''  >I<t  k.  im  .<r.  Staatibahnen  einerseits 
und  Sliiliiiiien  (iiT  ji'iiiSsdii  i\t'i\  I.iiii''  ii<'r  "slorr.  Stnatflisbii.  <liinn 
der  .Si.iiipu  AVii  n  S!;intN  i"|i-r  Vnr  il  .iliiilmr,  ;ui'liTf'r.'.i-il.'<.  !<'ni<'r 
für  die  liefordcrutiif  von  Unnivitli  nacli  Wien,  .St.  .Marx  in  Kruft  und 
wird  der  Tarif  für  die  gleielien  Relationen  ddo.  1».  Mai  aufge- 
koben.  Exemplare  erliegen  bai  den  betreffenden  Ualinen  und  Stationen 
md  Utuw*  ObMdiM  Mi  dtr  V«rfc«lin*I^i«o^  dnr  totcrr.  Staato- 
hdlMi,  Wiea,  Pcataloizigute  8^  bMogen  worden. 


Oeaterr.-uagar.  Eiaenbahn  Verbind. 

Zu  dem  Heft  V  des  Tarife«  ITir  den  Oe«terr.-ungnr.  Eisenbalin- 
Verbanil  TOn  15.  Mai  1S7H  ist  ein  Nachtrag  I,  enthaltend  Druck- 
fehler -  lli-richligungen,  erschienen  E\emplnre  diene«  N'achtraifcs 
erliegen  bei  den  lietrelTrnilen  VrTw.iltiiüifi-n  und  Stationen  «ur  Ein- 
.«icbt  Hill'  und  »ind  iibeniie!«  b'  i  der  Ilirci  tii.n  der  Tbei»«bahn  in 
Budapest  und  bei  der  Verkehr.-*  Dirt  rlion  der  b^terr.  Staat.-(bahn  in 
Wien,  I'f.»l»lu«tigji»»e  H,  lu  ln-iicliin. 

 '.  l  

Die  Seilerwaaren-,  ,„„. 
Schlauch-  und  Maschinen -Gurten -Fabriken 


A.  VOGEL 

MELK 

U.,  Ober«  Angartenstr 


Bindgamo  und 


emplieUt  Our  beatusortirtea  Lager  aller  Gattungen  Bindgi 
Spagala  ia  V*mr,  waimBr  nad  icliwaR«r  Fferbe^  maar  IMi-, 
aannt-,  SebaeeUei«  and  ndt  Kapferdnüit  eingesponnene 
Seknflre,  ordinUrcn  und  feingezwirnten  Mnsebinen-  tind  Triebwerlk- 
leinen, mechanitch  gesponnene  und  gedreht«  Sail«  tur  Aufxn^iYSt'hilTe 
and  Bergbau,  als  auch  wasserdichte,  rheinische  Hnnf-Gnrni<'liliiurlie, 
roh  und  mit  Qummi  iinpragnirt  tHr  .Spritzen  und  Wiu<'<erli'itungen 
sowie  alle  in  diese^v^aeh  einschlagenden  Bedarfs-Artikel. 


1 


D  RPafent.K  K  Privileg 

Antimerulion 


j>t  ti-:  nie  ver- 

u^eade  Wtrkaamkatt  >u---  wnA 

II.  h  .  ■  i         :    I':.  II.  ZrrrUBr'-  l-i  l. 

Antlllirrul  lijM.  .  .*  i).  r  1.  Mii  >4^ril( 
r  <     I,.  Nrlmll^lm  Ir,  Hirn.   \  ll<II. 

I>  l;  i\i----t  Iii:  1  k  k,  lllvl  iwlrd 

f..rl„-i  .ritt.  V.  I  ^l  '.tii  1.  ..  ,  h  It  lt!Jtl-|l 
.-i.  l,«iii-.m  l:-}.iia>irii'ii    |...U-I.-;  I>l.' 
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NIETEN-FABRIK 


Dampfechiffahrt. 
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COMPTOIR: 


Muttern 
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lilwrfitilHgeaiWiiMrf.  »te  liiwiHff.  dlwMii  falfeaMm. 
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T.TMki  isPM«  bei  JoMTFInti  ia 


a«aeara  aach  MA 
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Tbm  Xtelo-Engliah  jpm  Asbastos  O'*  Limited 

ItaUeniaeh-Knitniehe  Anonyme  Gatellsehaft  lur  KraeuKunR  von  r«incn  AabeBt-Produetan. 

WIEN,  I.  Maysodnrgasse  6  (Kärutnfrliof 
Beste  AsiMst-ErMafalMe  der  W«lt  zur  Vvnliclituni;  von  Duiiii-n,  ('yliiii)itrii,  Kc»<ein,  MnnnliSoli«rn,  Ownpl-  und  Uai-Köhren 
a.  •.  w.  T«r  Altaat  von  «nderen,  nicht  au«  reinem  Axbcat  grmA'')icpn  Wuu-en  werden  die  Käufer  to  ihfcn  eigf MM  InInWM 
1  gewkrat.  Agenten  und  Ueiiende  wenien  g«gen  gute  PraviMOn  beitetlt 


J' 


OSEF  BALOGH 

Wien.  L,  WoUseile  23. 

empfiehlt  «He  k.  fc.  Kit  v.  k>  ung,  a.  priv. 

fiir  Salons,  Comptoirs  und  Aemtpr  etc., 

Chronometer-  Pendel  -  Uhren 

mit  ■priiifconder  8«cundo. 

I  nersrliöii  i^enrln  fti-Ip  'iml  n  l..'-.-  In: üi.-k vollen 

Salon-Pendel-thren 

rii;^^ni»r  Kr/vui^un;;;  fiir  ^iiton  OfUiif  wird 

'  ■'  k.'l'l<'i*tt't- 

Repar atnren 

'">ii  Tiwahenubren,  Chronometern  und  Fen- 

diils,  sowie  vnn  Kunstwerken  »i-nioti  prlkise 
•  I  vollkioninon  irtit  .nis«»  iVilirt.  Dii»  Kalen- 
dcr-Uhron  sind  Monatauhron  un  l  zi-i.-en  in- 
■  "■  I  ^eliPii  7'iv.  ]  hisül;;;!  ;il  a''i:''  -  i'iiilf  rtL'jit  S<'liil'lf 
Hl  grossen  l.crt'  n.  Datum,  Tag  im'l  Monat 
«n.  —  Alle  liislä  li-' II  Poiidcluhron  n.  rdon 
mit  folchen  Kolondorworken  vcr^iclion  oilcr 
einRetmifcht  i«<u 


Benedikt  Eder 

Schreib-  und  Zeichnungs-Requisiten-Handlung 

Lidfenut  ndurerer  EiseabahneD 
Wien,  IV.,  Margarsthanstraaae  Vr.  4. 

Reielih.tltii,-  assortirtcs  L:iL-er  aller  Si'hrfili-  und  ZcioilDUaga- 
Papiere,  t'opir-Lcinwanili  n  un  l  .ill.  r  sonstigen  Altikel  für 

EtsentMhBen,  BAU'Uatemelimaiigei, 

AftUUUim,  titfutlmv»,  Muritthg  md  /«dMfHMXr  ^muu. 

Haupt-S'!ei1prl.ii,-4'  v"n;  v  r7i|i.-lirli-item  i,;jti 


tj  k.  k.  Hof-Optil(er  .^i^g^^  und  Mechanilier. 


AII>j  Gattuo^n 

PiMimter,  IbnUnder  mit  Draht  durehlftgegi,  St»]ll-MaM-  j 

bäuider  etc.  etc.  I 

F«1wik8-Haupt.Niedar]i«0:  Wien,  KoUrnaikt  7.  | 


l«c-'.-.  »i,..vrh-,.v     ^•^gfajg^aif^-'"  EHREN' 
W1«Mr  WM^Mtflluf«  18? J  DIPLOM. 

Glasfabriken-Niederlage 

J.  Schreiber  &  Neffen 

WIEN,  AUergrund,  LiechtHiigteinslraese  22—24. 
Muller-Lager:  St«dt,  Teg«tlhoff«tr«»«>e  »>  i'ditnli<n  tirnnf ilii  . 

AMtit»  UtftTMten  der  Oe$t-Ua^,  Ei$tobaä0$a. 
6rOa«te>  Lager  von  Si«lial*GliMni 

Kir.,i  „r,i-u.  eika. 
CjUaAmr  luir  Prima 
QuaiitttE,  rcnommirlf 

\^  «Xfc'„BKlnrk.  ll   -  IUI' 

Ci^H«^Ui«r  all*Tär*l«bi«. 
Iu>tAl:it  Uli«  tivf  Ula«fttllk*l 

f-.l     H»h  n.  •UL-ats- 

li.nt.  r,.  1,1,1    «i.il*  ri» 

l.¥>.iMi>u.    tllr  trilk»! 

nirl»4»lrk«u.  Hanluit. 

Wirth*.  u.  Kaffeelaui- 
GMcMn.  T«bl-Senrice 

mtoBMiUniiS 


Wn-0»mrt-$infet 
Mr  tigener  Erzeugung.  Iiiamanifrruuii;  a  U  i 

lliirkrlltcrl,  H^nV.  I  anjr'p.  *rpr.. 
! !  Kand  und  Henkel  unzerbrechlich  I ! 

i;iffenc  FAbfKAll^n  In  BihMra,  NilirrB  loi.l  t  ■«■r«.    l.\ii"n  nt.h  al:L-. 


ruclibaii(l( 


voivii-  all''  lia^;ln^■l••l  Kandagre: 


O.  Ziemer,  Gummi-Speoiililätan  u.  BMdagea-FabrUuHil, 
Wien,  Graben  29  (TtattD«rhelV 


dareii  I 
rikaal,  I 


RÖHREN 


Schmiedeisen,  für  Gas,  Wasser  und  Dampf 

piitprtt.  (jrv'hwfiMte 

i.rii'iiniuliil-  und  Loi-ornotiv-Sicdorrthivii. 
Kii8sei<<eni« 

Zu-  und  Abflussröhres  und  Betira&iohUuch*, 

KIri-,  Kupfer-  und  Mri«!«ingr9hren, 

ümtiidN  Idattmam  Ik  8»,  Waatr  iid  lai|i;  (HmU  cIc, 

elKenea  Fabrikut 

vuu  leiD 

Niederlage  vad  Oomptolrt  I.,  TmummiHgZZ. 

MaUrilwaaren-rabrlk:  N«iiM'c«i«ftf<t4,  ^untku»  tu. 


Ii  Vmmtt  KARL  nOKLIIAU*. 


dtacmaiiMt.: 


,  Mmk  •■<  V«li(  1PM  L.  OL  MMABm  to  WM. 
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OesterreicMsche 


Eisenbahn -Zeitung. 


WIEN',  I..  lUiiBflM«  5 
Taligi  UmMmtf  wk  C  '  ' 

Mutloi! 


ORGAN 

»  Club  österreichischer  Eiseubahu-BeiimteiL  .J, 


Bradiflint  jeden  Sonntag. 


In  OMterraldi-Unipuii : 

<iJkhH(  Uvrk  1«.   H«r>|4i..lc  U:>ikft. 

Im  Qbrigen  Auiilui<it.- : 

«Miitbrt«  rr«L  «OL  lUlUUrlc  riM.HL 
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WiM,  4ai  14.  ScptMibcr  187f. 


IL  Jabigiuig. 


ATisiriuig  der  Adressaten  vom  AnUngen  der 
Güter. 

Von  J.  Sianek, 

Es  ist  nicht  zu  verkennen,  dass  eine  lasclie  und  zuver- 
lässige Avisirung  der  Adressateu  vom  Anlaugeu  ihrer  Uater 
in  (kuBseBbalin-StatfameB  «owolil  im  bitensM  der  Qesehlfts- 
welt,  insbesondere  des  Handelsstandes,  als  aucli  in  jenem  der 
Jiiiienbahn-VerwaltaDgea  gelegen  ist  Letztere  haben  uuu  auch 
in  ihreo  Mampulatioiis>Tor8dtrift«i  inaowtit  Vorsorge  gctrof en, 
ab  die  Avinmng  und  gleichzeitige  Auflordening  zum  Bezüge 
mitteUt  einer  fast  bei  allen  österreicliiach-iuigHriarhen  Bahnen 
gleichlantenden  DrnckBorte.  »Aviao-  und  liezugsriiein« 
genannt.  (ler;i!l  erfolgt .  dass  diese  Avisi  (Jen  in  loco 
wohnenden  Adressaten  durch  sehr  verlässlielie  Hi  liien-lele  der 
Anstalt,  sogenannte  Aviseure,  gegen  Bestätigung  zugestellt, 
entfernter  wohnenden  Parteien  aber  nittebt  Post  ab  recom- 
mandirtc  Briofe,  d  i  ^jefjeri  Herepisse.  zugesendet  werden. 
Die  in  Wien  einmündenden  Kisenbuhnen,  sowie  die  Donau- 
DampIMüllUirte-GeBeDaehaft  haben  mit  der  AOgemeiDen 
tatemifibbehen  Tr:tn<|  Art-ne~R]Isdiaftin  Wien  ein  Ueherein- 
tommeo  getroffen,  wonach  die  ZusteOiiDg  der  Avisi  aber  einge- 
langte Gflter  an  die  in  'Vinen  donudfirendeo  Eropßnger  durch 
Bedienetete  der  genannlen  'iVansport-Gesellsehiif*..  gleiebftlLj 
gegen  Bestätigung  des  Empfanges,  besorgt  wiid. 

Ana  äO*  den  enrilluiten  Haaanihmen  leigt  rieh  das 
Strelieu  der  österreichisch -nngariachen  Bahnverwaltungcn. 
aber  die  erfolgte  Zu.stellung  oder  Expedition  fragücher  Avisi 
eine  Bescheinigung  zu  erlangen,  da  jn  vielen  TUIen  jtn  dieser 
Besebsinigung  die  Handhabung  der  §§.  üi),  (K)  nnd  61  des 
Betriebs-R^lemeutä  abhängig  gemacht  wird. 

Ein  weiterer  Umstand,  der  bereits  im  .Jahre  1877  der 
Niederfi.«terreieliischen  Handels-  und  Gewerbekammer  zu  einer 
eingehend  UKitivirten  Beschwerde  Anliws  gegeben,  kann  wohl 
nicht  so  leichthin  übergangen  werden.  Die  Niederösterr. 
Haadda-  md  Oewerbekammer  maobte  nlalidi  bei  der  Ein- 


iubruug  der  Zustellung  der  Avisi  durcii  Bedienstete  der 
Al^emebien  Mterrdehiseibea  TnnqMrt-Qeadtadafl  geltend, 

dass  lirinf!<_'  Verspätiintren  in  der  Zustellung  vorkommen;  femer, 
dass  auch  die  kaufmännischen  Interessen  nicht  mit  jener 
erferdeilidien  Diserefion  behandelt  wflrden,  nie  db«  der  Fall 
war.  al<  noch  die  Org-ane  der  Ebenbahn-Verwaltnngen  adbit 
den  Avisinutgsdienst  ausQbtea. 

Die  genannte  Handeb-  nnd  Gewerbekammer  veilai^ 
desshalb,  dass  die  Avisi,  was  immer  für  ein  Organ  ihre 
Zustellung  besorgen  mbge,  fortan  versiegelt  und  mit  thuo- 
Uchster  Basehheit  den  Parteien  ebgtidndigt  trerden  soUeo. 
Dieses  Ansinnen  ist  von  den  Bahnverwaltungen  mit  der  Moti- 
rinug  abgelehnt  worden,  dass  einerseits  keine  anderwirtigen 
Besehverden  diesfalls  vorgelegen,  andererseits  durch  den  mit 
der  Verschlieasung  verbundenen  Mi  liriiu:wand  an  Zeit  und 
Arbeitskraft  die  schnelle  Zustellimg  der  .\usi  lir  ^ntnlchtigt 
würde.  Ausserdem  ist  auch  eine  Colleciiv-Eiu^^abe  vom 
17.  Mkn  1877  einer  grosseren  Anzahl  Wiener-Speditonre, 
denselben  CJeirenstand  betreffend,  vom  k  k.  Haiidelstninisterium 
am  26.  Juni  lb77,  I>Ir.  82U6,  gleichfaUs  abgelehnt  worden. 

Dass  die  Frage,  ob  Avin  olfeo  oder  Tenchlossen  an  die 

Parteien  L'''''i'''-'eii  illei).  wie  bereits  eiTv^ihnt.  doch  nicht  sn 
gleichgiltig  hingenommen  wurde,  beweist  der  von  mehreren 
Oeterreiehiadien  Bahnen  in  der  Dinetom-Conftrent  Tom 
l.'i  ^lärz  1877  uiul  in  einer  Delegirten  -  Coiifeniiz  vnm 
Ii).  April  1877  gefasste  Beschluss,  die  Besorgung  der  Avisiruug 
nur  mittelst  Post  anzintrebeo.  Die  k.  k.  prir.  Mterreidrisehe 
Stuatsciscnbahn- Gesellschaft  Bberreicht«  nun  auch  Namens 
der  Obrigen  Bahnverwaltungen  (mit  Ausnahme  der  Kaiser 
Ferdinands -Nordbalm,  BnschtShrtder  Bahn,  Böhmischen 
Westbahn  imd  Dux-Bodetil>.teber  Bahn),  am  24.  Mai  1877 
eine  Eingabe  un  da.H  k  k.  Handelsministerium  um  Erlangung 
des  Zugei<tändnis34>$,  dass  Avisi  als  recommaudirte  Briefe  gegen 
die  ermässigte  Gebohr  von  S  kr.,  weldw  der  Partei  anga- 

reebnet  wnirden.  befTirdert  wi'rden  k<'\nnen 

Wenn  auch  in  dieser  Beziehung  noch  keine  Entschei- 
dung getroübn  wurdoi  so  ist  doch  anmetkemien ,  dass  die 
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lliilin-Vi'iwaltnngon  diinli  diesen  fV-liritt  bei  Wahrung  Act 
}>i<'hi>rheit  ihrer  in  deu  oben  oitirtou  Puragraphen  des  Iktriebs- 
Itcjflements  normirten  Rechte,  den  WQuohen  der  Haodelswelt 
iiiriglirhsl  i'iitjjejft'iizukoramcn  trachteten.  Duss  mau  jedoch  in 
Deutxchlund,  einem  Nuchbarstaato  init  bedeutender  Industrie 
und  »elir  ausgebreitetem  Handel,  binsichtlieh  der  Oeheitn- 
haltung  des  Inhaltes  der  Eii)enbaliii-A\i<i  uii  lit  i^i»  ri^'nrxs 
denkt  wie  in  Oesterreieh.  s|M'4-iell  wie  ilic  Niederristerreirliisi  lie 
HmdeU-  und  Geweiückammer,  beweist  uiu  du»  Formulare  einer 
Po8t-(GoiTaqH)adens)-Karte,  auf  deren  Bflckseite  der  volle 
Text  eines  Eiscnbabn-Avi-'n.  laut  lieitrefntrter  Copie,  Rodnirkt 
idt  und  beispielsweise  bei  der  Oberschlesiäcben  Eisenbahn  seit 
ekiger  Zeit  anstandslo«  oAtb  aoldies  Tenrendet  wiri 
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JedenMs  nuai  diese  Binriclitiing  als  ein  Portscliiitt 
beuichnetweinlent  taidihnVortb<'ilp  fiml  riiiU'ucliti'r.d. 
Insbcflandere  aiiid  Koftenpuukt  und  Einlacbheit  der  Mani- 
pnlatimi  flir  die  OUter-Eipeditienen  mcht  la  untertchitteo ; 

(ilierdieä  ent^prielit  diese  Form  der  Avisi  allen  Anfor- 
denugea  der  Controle  und  des  Beelamations-Verfuhrens 
Aber  ancli  in  Betreff  der  liSglichkdt  der  Reeommandiruni^ 
(b  r  Avi.si  in  Form  dieser  Correspondcnzkartcn  wäre  tlie  mub 
schwebende  Entscheidung  Ober  die  an  das  k.  k  Handeis- 
Uimsteiiam  seitens  der  BahD-Vervaltuugen  geriditeteu  Ein- 


gabe ffir  il.is  k  k  Finam-Ai'rnr  liei  Zn^'ost.ibnng  einer  ermüs- 
sigten  £econuuiiUidatioi)sgebahr  zweiteisohoe  bedeutend  erleich- 
tert und  im  bitflotioiMD  der  Bahmnstilteo  TollsttBdIg 
Keehnung  getaagCU. 

Es  wftre  somit  gewiss  empfUdenswerth,  dass  diese  in 
Deutschland  bestebende,  bis  nun  beHlhrte  Einriebtaiig  in 
Oesterreii'li  sowohl  seitens  der  Handelswelt  als  auch  seitenn 
der  Eisenbahn- Verwaltungen  in  reifliche  ErwSgung  ge»^ 
werde,  wozu  ich  hiemit  Anla«s  gegeben  haben  will 


Ot«r- 


Veber  Petrdlein. 

Tob  WQh.  Tedeseo 


Der  ConsniD  des  Petrolenms  seitens  der  Ki^^i^iibahnen  ist 
iMkanntlich  «m  sehr  bedentendsr.  Abfssehsn  d«T«n,  dass  Ast 
stmntUcih«  rar  Menelitmir  der  MmhVfe  dfeaeBdsii  Fiannien  ia 

StHtiiini?ii.  wo  Leucht),'as  nidit  zur  Verfüfruiii,'  steht,  sciwio  Mf 
Flammen  iin  Jnrieru  dur  .Stationggebfluiie  umi  -Iii'  Sjjrnal-Lat^'nu'ii 
mit  Petriili-utii  •rt'spi-ist  wprij*'n,  licsrlirifiii;i  ii  su  li  ilii-  KiKi  iili.iiin- 
T«cbniker  jetzt  mehr  als  J«  damit,  dem  i>etr<>!i'um  iiu<'1i  für  jene 
Baleubtaiigsol^ecte  Eingang  za  Tcrschaffen.  bei  denen  es  bisher 
aaigsscldoessn  war.  Wir  Tsnrdsen  diesbesügliGh  auf  die  gelangen« 
AislihnnigdOTstBmbestlBdigeB,  des  Glaa-CyUnders  entbehrenden 
■nd  allen  Anforderungen  entsprechenden  Petrolenm-Handlatemen, 
wie  selbp  Herr  Rothmüll  i>r  in  Wien  nach  dorn  Patent 
»S<'likiivMiky-l{otliiuulliT  -  li.'l'crt,  sowif  auf  •Iin  duri  liirefülirtfii 
ViTKuche  der  COln-Miudeuer  Bahn,  die  Coupes  der  Personenwagen 
mit  dii'üeai  Material  la  bdeaebloi,  «dehe  Tenode  TonkoaMMO 
berechtigt  sind. 

Potroleun  ist  nun  einmal  das  beste  und  bQUgste  Beleachtaagt- 
Maferial»',  da»  uns  zar  Verfnganp  steht,  und  die  Hindemisse,  die 
der  allf''n)>:-ini'n  Kinfuhruui,'  deKiM-dbcn  bisher  noch  entgeg'enstehen, 
sinil  «i  iiiiTT  iti  dein  Wcs.  ii  ili  s  Pi-truleuiiiä  bi'^'rümli't,  al*  in  d.'m 
UmatanJi',  daKK  die  Kigenart  des  Materiales,  da«  unter  dem 
Uattangnamen  »Petruleam«  vorkeaua^  nicht  sllgemin  gekaut 
nnd  entsprechend  gewürdigt  wird. 

Aneh  lait  den  Voben^odactsa  ans  den  FetroIena-BafflneriM 
wurden  in  letzterer  ZuO,  vonngsweise  in  Amerika,  das  in  dar 
Ilandhabong  des  Petrolenms  and  seiner  werthvollen  Ncbenproduct« 
un>  \»raus  lu  inrifr>ti'r  Z-'lt  ali.T  mn-h  in  Wien  mit  gTjt*m 
Erfolgi'  Wrsuclii'  fr^mai  Iii,  si^lbi-  dnii  ni-lfuchtmig-sdit-nsti'  nutzbar 
/.II  marhen  Fns  erscheint  i'S  praktischvr,  diesen  Versuchen  grössere 
AaCuerluanikeit  tosawenden,  als  der  elektrischen  Beleach- 
tang,  ä»  Tordsriuntd  noch  dwchaos  nieht  so  weit  gediehsa  ist, 
um  die  HoAinng  aufkommen  zu  lassen,  dass  sie  berufen  sei, 
deranftehst  brauchbare  Re«nltate  zn  Tage  za  fordern.  Auch  der 
rmstand.  diisr*  in  .j.  r  Icl/.ti-r.  n  Zi-it  Qii;ilit;it  ili  s  ai.N  Ame  rika 
beüDfrclH'li  Pi'triilfnins  eiiiu  K'i'rilltrt'ii/  ist.  darf  un.s  Jiirrhaiis  iiirlil 
entuiuthi^'-un,  si»ndern  wir  sind  viclini'hr  vcrpfliehtyt,  dem  Wesen 
des  Pelroleam-Importes  etwas  uAher  xa  treten,  um  Unsachcn  und 
Wirinittgen  genas  zn  stadiren. 

DieOnaUtits-VerriDgenrng  desPetroleanw  ist  notoriaeh,  and 
diese  Tbatsache  hat  wahnchetDiich  auch  schon  anf  den  Consam 
i'ii:.'.'« irkl  ;  sii'  ir..i:,'  ;in<'li  ilie  I'rsache  sein,  dass  über  Aiire^trung 
ili-r  lii'iii  iit-'iiil>l-  ij  I:n|iMrtlirmen  eine  (!onfereii7.  der  Ueüieiligten 
in  Itr  'iiii !;  zin.iiiiiii.  Dlierufen  wurde.  Welcher  auch  die  Vertreter 
deiiueiier  und  r'hii  rreicbischer  Handelskammern,  sowie  Delegiiie 
der  Interessenten  aus  Aroerika  btiwohnteo.  Diese  Conrerem  fluid 
am  26.  Februar  d.  J.  in  Brasien  alatt  md  wurde  in  dsiaalbai  ae 
viel  des  Interessanten  and  Lehrreichen  von  den  venanmelten 
Fachmännern  und  Sperintisten  vnrirebrarht.  da.«s  wir  uns  angeregt 
fühlten,  das  uns  Augebeude  weiteren  Kreisen  bekennt  zu  machen. 
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Di*'  VersrhlocliU'rune  dr^s  importirton  Mat-Tialc.«  trifft  giua 
l)i-M'iul'T--i  bi-i  jpiieii  IVtroli'nin-Si'niliiiig«'!!  zu,  di>»  von  di-r 
mandarti  Oü  Compontf  iu  gant  «norm«!!  Hungen  nach  Enntpa 
gelangten.  Diese  Gesellsdiaft,  welche  den  weitaus  grtMten  Theil 
dM  aoMrikuiMshan  Pelrolmnliandelt  in  iknr  Hand  eone«ntriri, 
liitto  dennseh  bei  di«a»r  Conferei»  die  aeliarMen  Angriffe  xn 
rrdoldcn 

Die  Ursathe  der  VerechlechterunK  des  Petroloiiiiis  wini  in 
iTiUiX  Roibe  dem  Unatnide  znK('i'c-lirifh«n,  dass  dii'  alUMi 
Quellfn  im  Säden  aieh  sneehends  orschüpfvii,  wMircud 
die  BohOl-FOrdemng  in  den  nOrdliclion  Districten,  wo  mindfres 
Mataml  gaAnkrt  «irl  (Bndford),  fMtwAhraid  unimat  Bei  dem 
Vnsland«  nnn,  data  daa  im  Bilden  gawomianeBolinMitaifal  {Parkfv 
(Hl)  wpit  besser  ist  und  die  KalTlnorien  auf  dasselbe  eing*ri<ht>'t 
sind,  und  nun  ilas  niindcn'  Kiihi'l  auü  Jen  Bradfuril-Districlen  in 
deraellien  WeiKh  wie  i!  u h  f  r üh  r e  b  s 5 1  r 1!  ulmi  .it u n  iil 
rsffinircn,  ist  das  ft>rti)<i>  Kxportprodact  ein  mangelhafU'K 
(«worden. 

laLaali»  der  Teriiandluigea  wurde  aaf  die  gani  reapectable 
Oewinnvnf  daa  Bohstoffee  in  Oaliiien  hingawiaaen  und  bebanptct, 

dass,  RiibaM  pali/.isrliPK  Pctruletim  an  der  Quelle  rafBnirt 
Werde,  sirh  dieses  Material  par  bald  vidi»  Geltun),'  versfhaffen 
»erde;  w.iters  wurde  als  Heispiel  an^efSlirt,  dass  bei  einer 
Lieferant  für  eine  Staatttbalin  die  Re^^iernnK  das  amerikanische 
Fabrirat  wegen  mangelhafter  QualiUt  der  Waare  (Ool  der 
ütatuifird  Oil  ComptMy]  zorftckwie«  und  den  dilBr  aogabotenea 
Kaliriaehan  Oal  d«i  Tomg  gab. 

Es  ist  iweiMos,  daa*  dsreh  aorgfUItige  Raffinerie  dvs  Brad- 
r'inl-Uiihrdes  ein  tadellos  brennendes,  brillantes  Licht  Kebende». 
l'i  tr.  leuni  hiTgeütellt  werden  kann,  wenn  auch  nm  einen  etwas 
höheren  Preis  Mit  B«rncki>ichtigung  aaf  den  vor  Kuneni 
erhMitcn  KingaugszoU  bleibt  es  fir  uns  gewiss  rationell,  bessere, 
wau  uch  nm  Garingea  theonre  Waare  n  beiMheii,  betw.  mehr 
UeM-RRbelten  in  einer  Oewlehta-Bliilieit  in  tapoitiiren. 

Wenn  auch  das  Bradford-Roh"d  mehr  schwerere  und  leichtere 
Beatandtheile,  dagef.'en  aber  weniger  an  eigentlichem  Lpui"ht«U)ff 
enthült,  S'i  nius.s  siib  ibtii  ihireli  u'r's.seri'  KLtziihiinjf  dieser 
schweren  oder  leichteren  Oele  die  bessere  linalitat.  frei  von  S&ure, 
herstellen  lassen.  Gegenwärtig  werden  uu»  KK)  Theilen  BoilAl  dar 
•ftdlicbea  Diatrieta  75%  mCBnirtaa  Oel  und  8%  AsaidanB  aneagt» 
«Ihnind  daa  n«rdlkbe  SohSl  aaa  100  Tbeilaa  aw  eo*/«  tafflniitea 
Oel  und  um  so  riel  mehr  Besidnnm  ergibt;  es  mOge  nun  lieber  das 
rafflnirte  Petroleum  um  so  viel  theoerer  gegeben  werden,  nachdem 
:ii;,m:elhaft  raflinirtes  <»i  l  durb  schlechter  leuchti  t  und  die  Dorlne 
vericidilt.  l'm  die  Qualität  des  Putroleums  festzustellen,  luuss  da.sM'lbe 
auf  seinen  Nutzwerth  ge^lft  werden,  und  bemerkt  dariiber  der 
Delegirte  der  Uandelalmmmer  in  Hambaiig,  Ueir  Conbeim,  daas 
die  ameriiomiaeben  Aiqparale,  ««Ich*  ennittda  aoBan,  wann  die 
aoa  erhitztem  Petrolenm  anftteigenden  Oase  aicfa  oniainden  (den 
fiathing  poiit),  und  bei  welchem  Grade  da«  erhitzte  Petrolenm  in 
Brand  gerAth  (den  burnind  fwiul),  ihrem  Zwecke  nicht  ent^ 
sprechen,  wfthreud  duch  für  solche  Untersuchungen  von  fSelehrten 
aller  Xationen  Apparate  constniirt  wurden,  welche  xunt  Theil 
muatergUtig  aind,  nnd  bei  ihrer  Anwaadong  tut  identiache 
BMdtala  geban.  Dar  aamrikaidHiw  Appant  Uaat  dar  mUklr  dee 
Biparimentirera  a  HA  ftata  SpMnam. 

Seitant  der  amaiftaniaelua  Exporteure,  in  erster  Seihe  der 
Slttttdard  Oil  Compai»/.  wurde  Herr  Lockwoed,  einer  der 
Inspecioren  der  Xow-Yorker  Petroleum-H'irsc,  der  für  eine 
Autorität  in  seinem  Fache  gilt,  zur  Brenier-Cunfurtinz  delegirt,  and 
ea  iat  Ar  die  Qroaa-ConanmenteB,  zu  denen  in  erster  Beibe  die 
Haenbahnen  dhlen,  foo  Mmb  blareaaa,  aai»  AmicUai  Iber 
die  P«lnil«i»>Flrag«  n  htno. 

Der  amarikKuaehe  Delagirta  bestätigt  den  Umstand,  im  in 
laWar  Zeit  nmaiak  <M  aaa  dam  BiadfiMrdi«DiaMc4so  auä  Jinrep» 


gelangt,  weil  diese  Oelgattnnp  srhon  hente  zwei  Drittel  dea 
ganzen  Export-ll-diirf''.--  zu  linken  li"s:'.nMit  ist.  Er  ^cbiiizt 
die  Produrtion  dieses  nun  mas.s>;ebenilen  Mi.stni  ti  s  auf  ^ti.fKIO  Fa.-!» 
ans  einer  Total-Produftion  von  circa  43  000  Fa.«  |n>r  Tag,  während 
die  alten  aAdlicben  BobOlqneilen,  wie:  Parker,  JlDllion  etc.  aich 
rapid  eracbSpfan,  ao  d»aa  Europa  gewirtig  sein  maaa, 
binnen  wenigen  Jahren  ntr  Bradford-Patrolenm  t« 

e  r  im  1 1  e  n 

Ibis  Brudf>rd-0._d.  welches  in  gut  r.ifüiiirtini  Zii>^t:i:;.l.'  iJie- 
selbü  Leuchtkraft  hat  wie  anderes  Petroleum,  be.slehl  aus  mehr 
leichtem  nnd  schwerem  Oele  und  weniger  aus  sogenannten  ver- 
mittelnden Heistbeiien.  Nun  hatten  aber  die  Baffineure  biaber  kein 
Mittel,  die  bnehten  nnd  aehweren  Beatandtheile  Tollkommen  an 
amalgamirW;  die  naiarliche  Folge  'iavun  ist,  dass  beim  Brennen 
die  k'ieblen  Theile  nach  oben  steitrer.  und  zuerst  ventehrt  werden. 
Wi'ihrend  die  seliweri  :i  Tlieib-  sii  h  niit-n  sarirnelii.  nnil  diiiuT  nur 
mit  jenen  laichten  uinl  Urennern  iruti  ^  I.i  Iii  tu  geben  vermögen' 
die  für  dioges  Materiale  geeignet  Ein  l  i  'i  Frage  der  guten  Ver- 
wendung des  Bradfurd-Oelea  iat  demnach  lediglich  durch  die 
richtige  Wahl  der  entopreehenden  Dodite  und  Brenner  n  lOaoi. 

Die  mikroskopische  Untersuchung  der  hei  uns  gcbriinchlichen 
Dochte  hat  ergeben,  dass  Sorten  vorkuniinen,  die  au^^  der  geringsten 
nnd  lii.lii'-Jt.  n  kurzhaarigen  Haiimw.dle  enteugt  .sind,  selbst  au.s 
Baum» ■dl-.\btallen,  .Inte  etc.,  und  das.«  diese  Dochte,  um  denselben 
ein  empfehlendes  Exterieur  zu  geben,  sehr  fest  gewebt  sind,  eo 
daaa  selbst  daa  beate,  waaserhalle  Oel  nur  schwer  dnrchflieiaen 
kann.  Petrolenm-Dodit»  aoOen  aber  ans  langhaariger  Baumwolle, 
lose  und  in  ihiw  Haopttbeilen  dar  Lllnge  des  Dochtes  nach 
L'e«ubt  sein  Anch  sollen  die  Zflbne  des  Docht-Zahnrades  nicht  lu 
.scharf  si'in,  nni  das  Festhaken  de.s  Dochte.s  zu  vermeiden.  Weitera 
wird  empfohlen,  den  Dv>cbtaufgang  det  Brenners  von  gri'isserer 
Weite  zu  machen,  aber  die  Länge  desselben  zu  verkürzen,  und 
iwar  weiter,  tun  den  Gebrauch  eines  dickeren,  doch  lese  gewebten 
Dochtee  es  emSgUehu,  weniger  lang  aber,  weil  selbst  du  beste 
Oel  nicht  so  leicht  durch  einen  überm&ssig  langen,  heiasen, 
metallenen  Dochtanfgang  fliessen  kann,  ganz  besonder«  aber  das 
Braford-Oel  nicht 

Hier  mnss  bemerkt  werden,  dass  wenn  die  Amerikaner  von 
PetrdMOB-Blvnnern  sprechen,  immer  der  sogenannte  iFlach- 
breanar«  gemeint  iat^  denn  nur  diaaer  erftent  sich  drüben  in 
arittsn  verseUedeaein  Tariaaten  der  allgemeinea  Aneritennvng, 
wahrend  nBnndbrenner«  seitens  der  amerikanischen  Fachleute 
entschieden  perhorrescirt  werden.  In  der  .iracrikanischcn 
Oepflogenheit,  überh:uii>t  nur  Flacbbrenru-r  ninl  sehr  Ihm-  ijeivebtc 
DMchte  zu  ViTWenden,  liegtauch  der  Grund,  warum  die  Amerikaner 
fibur  die  geringe  Qualitüt  des  jetzt  zum  Verbrauch  kommenden 
Petroleom«  weniger  Klage  geiuhii  haben,  als  die  Conaumenten  in 
Europa. 

Die  weiteren,  in  Bremen  Untgewordenen  Beschwerden  ba- 
treffen die  mangelhaft«  Emballage  der  Barrels,  die  schlechte 

Qualität  des  dazu  \erwetnleten  I[.dxes,  S'OUe  die  vM  u'.  ringe 
Zahl  der  Reifen,  also  Anstände,  diu  iu  erster  Kolbe  den  Jniii  jrt.jur 
schSdigen,  daher  für  uns  ein  untergeordnetes  Interesse  leiben,  ans 
welchem  Gmnde  wir  über  die  Detaila  hinweggehen  tu  können 
gfanhan.  Ton  grOasarer  Bedaatnag  aind  1da|^^  dfe  Dalwttan 
ib«r  ile  EBMndbarkeit  und  Ezplosionsflhigkait  des  Materials. 
Vir  erfrbren  ans  der  Verhandlung,  das«  die  Klage  über  die 
geringe  Lenchtkraft  des  Petroleums,  so  wie  darüber,  dasü,  wenn- 
gleich die  Larapen  beim  Anzünden  gut  brennen,  die  Flamme 
schon  na<  h  kurzem  Gebrauche  nachlüsst  und  der  Docht  verkohlt, 
nicht  allein  in  jenen  Ländern  empthndon  wird,  welche  den  Bronn- 
pndct  ^lao  den  Punkt,  wo  Petroleum  Fenor  Iftagt  ulid  ÜMt 
hiannli  in  Aiwtk»  idt  bwrning  poüU  oder  fire  besddnwQ 
m  UO*  fahraabait  —  dS'/,«  Celsius  94V.*  Bdaamnr,  baairt 
aif  dl*  awarüranlachia  Untarandinng:,  aJa  nNuagebend  aoganonnnen 
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n,  Hrndtra  un  nu^gton  in  Entstand,  wo  der  boh«ra  Brennpunkt 
T09  MO*  Vnkmlwit  fcesptstlicb  beatinmt  iii  Dann»  ergibt  tieh, 
dass  dir  höhere  Brenn imnkt  geg^n  die  (r^rflgten  lUn^M  dnreluins 

tiirht  Mlr;i'..'l;  .I-.-mHi.ii  itIii vi  <\rU  im  r;4>i,'iiithi'il»'.  ilcnn  nm 
den  liiiluTiii  liririii)(Siukt  /u  ci  h;ilt«ii,  iiiüs.'i<ii  um  sn  iiiflir 
»*'hwiT<-  nml  daher  schli-rlitiT  liri  iiii'iiJ>'  Tli-ili'  iu  diMu  zu  rafliiii- 
rende»  0«le  belu8«n  werdi'n  Nur  das  in  Europa  <-nvügU;  hüher- 
gndiga  Fstrolenm  (von.ag><wei.<M-  von  KarlT  in  lircmen)  hat  eine 
MhmLeoektlnifltaladiegebrtacUklicnSiMiHn.  ««lehenn^rOiMnn 
Nolieirect  flbrigvna  aveb  der  hohen«  Preis  ontfreffenstaht).  Nach- 
dem das  von  nun  ab  znm  ('Miismn  i:  ■l;nu"iiii''  üradfurd-MatpriiUc 
mehriirhwiTes  Oe!  etithiilt,  al.i  die  Irulinr  !]■  liTti  ii  Surti  i].  sn  ist 
tMrif  Mrir^fältiiftTi»  üi  iiiliultang  der  Lanivicn  und  inslic-sunil-Tf  d-  r, 
dem  Urenner  die  Luft  zuführenden  Oi'ffmiii^^'cn  unhi-dingt  iinili- 
vandig. 

Wm  die  FeiiergelUirliehi[eit  dea  Petralennia  anbelangt,  so 
lat  wohl  bemeikeniwerOi,  da«a  UngtfieMMIe  dvreb  Bxpledon 

höchst  selten  Torknmmen,  wi>raii  fast  au»ij!<  hlii"s«lii'h  Fahrliissitfkt'it 
odpr  rnvurüichtigkfit  der  Leute  di<'  Schuld  trugen.  Der  (i<'hra«rh 
tuauffelhaft  c  o  ns  t  r  u  i  r  1 1;  r  Lampen,  das  A  ui^II.im' i; 
Ton,  mich  m  i  t  v  o  1  1  r  r  T  1  a  m  m  e  b  r  i>  n  n  e  n  d  v  n  L  u  in  p  i-  n. 
Oluie  den  Duebt  früher  iti-' I' n  um  hniabvn,  das  Nachfüllen 
Ton  Oel  in  brennande  Lampen,  aind  die  gefahrvollen 
Qepflogenh^ten ,  deren  Conseqnenxen  siplorionen  «ein  Ittanen. 
Dil»  (diigcn  t'm.-itündi»  aus^rcniinuiien,  ist  i-ine  ijampen-ExploKion 
idiiR-  Kinwirknnt;  der  iiu.-'sr-rvn  TeiTi]i<Tatnr  undenkbar  Die  Flumnie 
ist  vnn  di-m  das  l'etrob-utn  Huthaltciidi-n  Daiitiin  wi'it  ciitfi  rnt.  und 
der  bauniwtdb'ne  Dixbt  ist  ein  sobluchtor  Wärmeleiter;  es  ist 
daher  ausi^schlog^eu,  Anss  die  Flanimenhitze  dnrch  VatinlUlWlg 
daa  Soflhtea  dem  Petiolenm  mitgetheilt  werden  kau. 


ZEITUNGSSCHAU. 

Churaati«>VwUabilBae  dar  Balnea.  Dm  »CentralbUtt  mr 
^enbahncn  and  DampÜMsbifflkhrt«  anlertiehl  die  Garantie- VerhHlt- 
niaae  dar  mit  Staata^anuilia  aii«L:>'<t:>tti't4'n  Suterreiehitchen  Eisen- 
bahnen  in  einer  Beiha  TVn  Ari<k<  :n  einer  rindrini^liclien  L'nt<'r- 
auchuni<:.  In  der  Nummer  vom  -1.  August  d.  .1.  In-hiindeU  es  die 
Kajichau  Uderberger  und  dio  Süd-Nurddeut" 'ic  \  i  rl  iiidiin^sbnbn. 
Hei  I-.'rstf for  kommt  das  lllatt  zu  dem  Sclil'is'r,  .Ins»,  npim  die  l>i«- 
lirri^'L'  ^-ürl''ti^•e  Kijt^\  ioki-.mL:  [iivLun  rt.  \^  iii;r^-cri  :'rfi;icti  ju  Fulc'' 
der  deutschon  N  crkciirspolisik  Zwcit-d  erhoben  werden  kiinnon,  die 
Inanipruchnahmc  der  cisloithaniachen  Staategaranlie  seitona  der 
Kaechau-Oderberger  Bahn  etwa  im  Jahre  1881  ihr  Ende  erreichoo 
nad  iodann  Ar  die  Mhleiiaeha  StraelM  die  Periode  der  RoAmdirangen 
baginneii  wOrde.  Beädar8fld-Nordd.yeibindungebahndagegea  eilillrl 
sieh  das  genannte  Faehbiattauf  Grund  seiner  UnUlreucliang  ausser 
Stande,  begründete  HiidiiBa88nn|;en  Uber  dio  künftigen  Wirkungen  des 
Qnrantic-Vcrbähnisses  auszusprechen.  Die  gesammten  TOm  Staat 
für  dio  Siid-Norddeutsaho  Verbindum^sbahn  i^oloistelcn  Zusehii^se 
betrafen  bis  Kndo  ll?7«  in  Nüton  6,0H2  29.'')  fl.  77  kr.,  in  .Silber 
'.',i;:'i.'i..lii'i  Ii.  lU  L.r.,  ttul.Li  zu  ;  .  i-it.  'la'^  '--i  dit- s 'n  lli  triig'.-n 

keini' tii'nm  nu^crtlien  isummen  filr  ICrwcitenin*;i«biniteti  ii.  ■«.  w.  ent- 
halten 

FarlientiUndheit.  Die  »N.  Fr.  Pr.«  brncbto  vor  Kurieni  einen 
AbCmIb  Obat  dia  fliibaiibüadkait  in  ihrer  Oeiiehaag  au  den  Bieea« 
balmaa,  InebaMadara  Oeatairaieh-Ungams,  aua  weleham  '«rir  Naeh» 
aUhondae  wiedergeben:  »Um  die  Fikigkcit  zu  priUlu,  ob  Jemand  die 
Vtibeneignole  der  Eiaenbabnen  arltennt,  meinen  Aenta  und  Dahn- 
bcamte,  sei  doch  am  aiafaelialen,  d>-n  zu  Prüfenden  die  weichen, 
lOthen  und  KrüncnLichternennon  in  lassen.  LFoberda«  Vorhandensein 
TOB  Farbenlilln  Iheit  erl'nhren  wir  jedui  h  auf  dii  «r  Weise  gar  niehts. 
Wie  Holmij'ri-n  11.  si'iiii'ii.  ,iii-i,-i  jrirlii,i'irii  Wi  ivr  Bnifilil,  wird  ein 
Farbenblin.b  r,  ih  r  dus  mlH--  l.i  lit  sli  ts  t'ur  dunkler  blllt  als  «la»  griino 
und  dara-.it  .^l  irn-  ll.  nrmn:!  .;  l  inrii  ii.-l,  tiicb  sogleich  irren,  wenn  man 
da*  rotho  l.iebt  sehr  hell  und  das  grüne  sehr  dunkel  macht,  entweder 
[Fitbuni;  und  Dicke  der  Oliaer  oder  durch  Veriaderungrn  an 
mc.  Wenn  an  nielireren  Ortea  fiMrbenblinde  LoeomotiTführer 
1  Warden,  die  Iroti  ibree  Fahlere  dnrah  awaaaig  Jahre  ihren 
Dienit  «Ana  Anatand  Tereahen,  «o  teigt  diee  aar,  daM  dieaelben  daa 
CNttefc  liatten,  ihr  Kunststück,  drei  Signale  von  gleicher  Farbe  aar 
dnreh  flu«  Lieht- InsetuitUt  lu  unterscheiden,  stets  gut  ausrahrea  su 
ligBa«a{  daa»  wir  aber  den  äiAherbeiiadianat  an  den  Bahnen  aieikt  anf 


d.\*  tielinKi  ti  eine  K unn t^tiickes  b.isir.'i!  k-'itmi  n.  i't  ■  Anleuchtend- 
y\*  Krnii;;t  ja,  211  PriuntTn,  da&s  Hahiiunriiile  \'irkann'[i.  an  denon 
i:«h||>1Imh  l''arbi^nl>lindb<  it  des  I*er«r)nalrs  •Ur  .^'.  liiild  trii_- 

In  richtiger  Wa^ligung  dieses  Kactuuis  hat  das  HandeU- 
miniaterium  in  einem  mitleUt  Verordnung  vm  18.  Oetober  ISN, 
Zahl  30.084,  erbueenen  Reglement  folgende  BeatininiaBg  getregwi! 
•Peraoncn,  die  wegen  Kurxsichtigkeit  oder  Farbonblindheit  aar 
Walimchmung  der  Signale  nicht  geeignet  oder  ichwerhSrig  ahid, 
ddrfen  beim  execntivon  Dienste  nieht  in  Verwondune  gelogen  werden.« 

Ks  wird  nun  hervorgehnben,  da«sdureh  Herrn  Dr  <.i  i  n  1 1 ,  ("enfml. 
lospeetor  der  Leraberg-<.'«emowiti-.b<.<sv  H.^hn,  di-r  li'  b  «Irr  Frage  in 
der  wSrinsten  Weise  annimmt,  ein.  <<■'■  r  l.rik.  M«',v<  rtlie  iCusammeii- 
stellung  von  den  |{e«iil(nten  der  l  arli.  riiirrilTiriL:  n,  eelielert  worden 
ist,  welche  ii)  Eisi  nbahn  Ver«altiint;en  do  M'  iil«ehen  Rinsenbnhn 
Vereins  bis  Ende  de«  Jahre»  1h7"  untcriielinii'n  liessen,  und  die  ihm 
auf  ein  Anfrageschreihen  mil4(etheill  worden  waren.  Wir  verweiiea 
in  dieser  Bexicbung  auf  den  Vortrag  des  Herrn  l>r.  Ointl,  welchen  er 
imClab  Saierreiehiaahat  Biaenhahabaamten  an  2.  April  IwSgohaMen 
hat  (»Zeiteng  dea  Chib  Selirr.  13eenbahn-B«amtan«,  Setle  W  n.  ft) 

Der  Orund  fiir  die  iiemlich  stark  divergirenden  Itesultate  liegt 
darin,  dass  fast  durchweg*  die  primit)v«ten  .Methoden  angewendet 
wurden  D.^mit  sind  aber  die  guten  Intentionen,  welche  die  oben 
eitirte  Verordnung  <i<'*  I Inndelsministeriumi  leii,-!,  vollkommen  ver- 
eitelt Freilieli  wiir.Ie  ni-iierlieli  itiittcUt  Erlasse«  des  Handels- 
iiirii--leriuiii<  vimi  l.'i.  O.  trdirr  1S7y,  '/,.1^,2:'U,  Holmgren'«  Wollprobe 
ijen  Uahnverwallungen  auf  .*  wärmste  empfohlen.  Es  wäre  aber  auch 
in  erster  Linie  dafür  tu  sorgen,  dass  die  untersuchenden  Organe  .»ich 
die  oQlliigen  Kenntnisse  in  einer  ihnen  ohne  ihr  Verschulden  voU- 
komaaen  firemdea  Sache  erwerben. 

Fftber-Btlflang.  Die  «Woeheneehrifl  dea  n.  8.  Qewerbe- 
Vereines«  enthlUt  folgende  Mittheibing:  Herr  Faber,  Beniner 
der  weltberühmten  llleiütiil  -  Fabrik  in  Stein  bei  Narnherg  hat 
KUI.ÜIN)  Mark  illr  eine  Stiftung  mit  folgender,  den  Stifter  ohrenden 
Motivirung  bestimmt:  >Winl  diese  .<tifliitig  von  unaeror  Sladt 
aeeeptiil  uu  l  erliillt  sl.'  die  Alb  rlniidiHte  I  ie'i.dimigiiiig,  »n  sollen 
fUHMI  Mark  sehoii  da<  nin  h-tf  -lalir  ziii  ■•r.s'.rn:ilv-i  n  .\.i-<;alilii.ni; 
gelangen.  Kiiiiftaus.'nil  .Mai  k  «ar  dir  ,-^uiiiiui',  «elehe  ieh  mein  Kigon- 
tlium  nennen  konnte,  ah  i' h  tm  itir  »i  llist^itiindige  grin-härtiielio 
Thätigkeit  begonnen  habe.  Iiiese  äumiiir-  soll  jedes  .lahr  nach  den 
Ontaohten  einea  CeUagiums  bewkhrtcr  und  angesehener  Minner  aa 
einen  nnbemitlallan^  aber  geschickten,  geiatig  beflUtigten,  eoUdea 
jungen  Hann,  dar  aiah  einem  Gewerbe  gewidmet  hat  und  der  einer 
unbemittelten,  aber  aittlieh  reinen  Familie  im  Stadt-  iiod  tAndbeiiike 
Nürnberg  entstammt,  zur  BegrOndung  seiner  Mbetattodigkeit  ana- 
geiahlt  werderi  .Mo^e  es  tllr  alle  Zukunit  Jedem,  der  die  Snmme 
erliHIt,  L-leieh  mir  durch  rastlife  riiiitii,rkeit  und  angestrenicten  Fleis» 
i;elin.,'en,  lOrfoIgtj  lu  erzielen  t.n  l  d;'n  Ki.f  unserer  tiewerlie  und 
Fabriki  n  zu  erhöhen.  !  Hohe  .\norkennung  verdienen  si^lehe  W.trte, 
und  <ler  Dank  der  .Mit-  und  Nai'luvelt  getiuhrt  siilcdi'  edb-in  M.vnn'-, 
der  durch  diese  luiehherzige  Handlung  .«einem  Namen  eine  immer- 
wührendo  dankbare  Erinnerung  gesichert  haL< 

Wir  bemerken  bieza,  daas  ähnlichen  Motiven  da*  vom  Gross- 
Induatriaikn  Ifarm  Pollak  Kitler  tob  Bndim  gaetUknle  Wiener 
Rodolphinum  seine  Entatehnng  aa  verdanken  hat,  welohet  «ll^rKeh 
f>»*  (0  ^tudirenden  der  teehmaelwn  Roelieennle  dn  IranlielMa 
Heim  bietet  Wir  möchten  nur  wBnaehea,  daia  derartiga  hoeii* 
beriigc  Handlungen  öfter  vorkämen. 

intematloiiale«  Elaenbahn.Praektreeht.  Die  »Neue  Freie 
I'ri  ssc'  l.i«st  sieh  hierüber,  wie  lolst,  vernehmen:  Der  am  ScVilusse 
des  .Miiii.'itv  Juli  in  .Salzburg  abgehalt'  <  i  Miera'j-N'i  »Maiuinlting  ilc* 
Vereins  deutscher  Eisonb.-«hnvervvaltiiiii,->'ii  «  iirde  aiiter  .-Vnderin  ein 
tjutaeliten  über  ilen  Homer  Entwun  l  im  -i  ;i.t.'r:i.itj malen  Kisenhahn- 
Frachtrccbtcs  xur  Beschlussfassung  unterbreitet.  Das  (jutacbten  ging 
aoa  viariurantan  dantaeherBitaBbnbn-FaaMaala  barrar.  weiihe 
Enteren  —  «wm  «fr  recht  beriohtet  sind  —  vom  Diraalar  Sehndar 
mit  geschickter  Hand  xu  einem  Ganten  Teraehmolaan  wurden.  Dia 
Gk-neral- Versammlung  erhob  das  Gutachten  ohne  beaoadere  DebaMe 
7um  Me^chlusse,  und  der  Verein  legt  dasselbe  in  der  Form  einer 
Denkseliriti  den  betliciligtcn  Rc^'orungon  vor.  Der  sachlichen  Erflr- 
lerung  der  wiehtig»ten  He8limitiiini,-en  worden  eini^-o  allgemeine  Be- 
merkungen vonmsgcsidiiekt  ,  >ve|.  I,.'  den  Stau  Ipuiikt  de<  N'ereim  « 
charakti-riiiren.  Im  Ib-reiehe  des  Verein«*,  sagt  dio  l>'  nkscliril'l,  besteht 
l.ere  N  juii  t  ir  inl  I  r .  I  \v  i  1 1  i  g  e  r  Vereinbarungen  ein  einheitliches 
internatiiiiiales  Klseiili.ihn  Frachtrecht-  DaMOlbe  wird  durch  Verein- 
baningen  gebildet,  und  twar:  t.  D.ts  Betricbsrogicraont  des  Vereines, 
welche*  bestimmt  ist,  die  Detiohungen  twisohen  Bisenbahn  und 
Publienm  in  Ueliereiatlimmuttg  aüt-  dam  Hmdategeaetabwiha  nKhei 
ta  regeln :  3.  dm  die  Veriigltabae  der  yertinebalraen  aaler  rinander 
ordnende Ifebareinkrimmen  zu  diesem  Reglement;  S.  dts  Rei^.-ilativ 
flirdie  gagWIieiMge  Wa^cnbenUttung,  un  1  4.  die  technischen  Ver- 
einbarangen  dber  di«  Bau-  und  Betriabioiariehtuageu  der  £iaaa- 
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lillhncn.  Die  bpMen  (»r.it-^ri'ii  Vcrf^inS.irungon  haben  nucli  in  riclrn 
RUiii$i'r)i:\!l>  'If-s  Wri  tni  s  Ktf  In  ruicii  X'crkcfirsafhicten  rrcltiin^;  erUiiEt. 
Der  H«rni'r  Kntwurl'  nun  int  »ti.i  dem  liestrebon  liorvor]gegangvn,  ein 
mit  0««c  t(  e*k r»rt  veraehene*Eiieabahii>'FnaJitrMlit  Ittr  «II* 
M  den  Berncr  Conferenieii  betlieiliglen  StkatM  n  MliainM.  D«r 
Entwurf  bietet  also  in  (wei  Be^iehuni^'n  vini'n  Fortichritt  gegennber 
dem  Jeti^w)  Knetnnde,  indem  er  dem  Transportreehte  «ntent  «in« 
L'<!sM>linh«  OrundlUK"  und  zweitens  ein  räuinlicli  na»K'' •'  ''"i'"''''* 
tieltiiiie^nKeliiet  ifibt.  Der  Verein  erblickt  hierin  eini'  Krweiii  rtiMu- 
und  lli'fi'slieiiiii:  seinir  «■iijcni'n  Ui'sfrMuiniifn,  wiirili-  ji'ilfu  li  In  illi- 
siull  li.-irain  .iU  iiolMwi-iiiÜL-  ■•ri;clii-ni|'--  Ai.-niliTunL-  ^Icr  ti.-ll-'ivl.'n  Vi-r 
einhiiriiiiit''ii  nur  uiiliT  ilcr  Vnraii^si'tztini;  willi^i'n.  •.y^nn  gi^liiiit;«', 
FVnnliii  ii  li,  llt?li,-lL'ti,  dii' Sohwpii,  iMlirn  unil  kii '^1  m  i  in  «In«  (icl- 
tungsgeliicc  rtra  ni'UxusRhaiTcDdcii  Rcchti-s  ein?ini,-lilii-s»en.  Sollte 
dieaeit  Ziel  nicht  za  erreichen  eain,  (o  fehlt  v*  nn  hinreichender  Vor- 
anUisung:  in  die  beitebenden  Terh&llnis««  im  Wege  der  Ueteli- 
Mlnms  etnsiifTdftik  In  4w  Tmin^gebiete  iit  den  AnCurdanmnn 
iee  darehgehendnn  Volielwi  nneiriohnd  entaprochen,  und  die  Er» 
sehwerungcn,  welche  in  Frankreidi,  Italien  und  derSchweix  beatehen, 
Kind  dem  Verein«xebiete  fremd.  So  weit  die  Dcnkavhril't  A115  dieser 
[>>mtelliing  ^f^ht  wohl  7at  GenQge  hervor,  das«  TorIXufig  überhaupt 
an  das  Zustandt^kommen  eines  internationalen  Frachtges«tzv«  ni'  iit 
■u  denken  iüt.  l)io  Dpukxfhrifk  betont  mit  he»ondrr<'m  N'ai'bilriK'k« 
die  bentehen.liMi  ViM-ki  lcr<liin;l?  rni'i«i'  in  Fmnkrfi"h,  Italien  niid  der 
Sehweix  und  will  d.niilt  iins-rc«  Ervhtcn»  andeuten,  d.ws  dii'«« 
SiMten  diu  geforderton  VorkL'hisi  rli  i>rlitvrungen  ni<lit  xui;c«tchen 
werden.  Allein  selbst  wenn  es  gelänge,  Frankreich,  Italien  u.  s.  w 
Ihr  ein  inttranüonelee  Beeht  in  gewinnen,  e»  ntiMtt  der  Bener  Knt- 
wuf  M  weeenflieli  mdUteirt  weraan,  da**  toa  demaelben  Itanm  mehr 
als  dar  Name  übrig  bliebe.  Die  Denkiehrifl  tritt  fnat  jeder  vrcaent- 
Keban  Beetimmang  de*  Bemer  Entwürfe»  «o  schrolT  entgegen,  da»^ 
nur  wanice,  ObaxliaaMibanileblieliaAitiicei  dasaelben  unbenoetandet 
bleiben.  Wirnntariniaen  ea  dnber,  dieeen  Theü  der  Denkaelirifk  tu 
rapmdttflirBn. 

(MTKONl  K. 

Tersorgnng  der  l'uler-üfttclere.  l'm  ilem  Heere  eine  ent- 
aprechende  AnsabI  geeigneter  Uoter-Offieiere  xu  erhalten,  wurde 
Mrniti  im  Wehrgeaatx«  rom  Jahre  ISO»,  9-39,  denselben  in  Aussicht 
gaitall^  daaa  ein  bei  VarMbung  von  Dienststellen  in  Kfflentlichen 
Dianate,  dann  bei  denEiaanbabn-,  Danipfsebiflii-  oder  anderen  Unter- 
nehmungen besonder«  wilnien  benii-kiiiohtigt  werden.  Diese  Deslim- 
raung  des  §.  3H  wurde  durch  da«  Keich.'gesetx  vom  19.  April  1H72 
nihor  prScisirt  und  im  §.  6  ilie  Hi^stimmuiig  getroffen,  dasH  die  Ver- 
xeichmsse  der  den  Unter-Officicren  vorhehaltenen  OietutPSiioHton 
spllter  werden  kundgemiicht  werden.  I)ie*i>  Veneiohnisse  wurd.  ii 
endlich  mit  der  KundmachmiL'  d>'5 1,  iiiil>''.'>vorlhiHdii;un)js-Miiiisteriiiiin 
Tom  llj  .Iiili  IH*;*  «m  '2.i,  AuguKt  1  .1.  verttlVentlioht.  Nach  diesen 
Verzi  iohi.iison  sind  .'J3.r>G3  Dieriittposteii,  Ileamten-  und  aonstitie 
Stellen  an  uosgediento  k.  k.  Unter-UfÜciere  zu  vergeben,  bexiilglieh 
dann  ihnen  «n  Vating  fu  Mdamn  lüib«werbem  ainMitumt  iat: 
Hiamit  anobaint  dar  Oaganttaad  amh  nieht  ereehSpft.  Zu  der  Zahl 
TOB  SUBS  Slaats-DienitpUtxea  konnmen  noch  19.938  Posten,  die 
bei  den  Staats-  and  PnTat-Eisenbahn-Gesellschaften  zu  vergeben 
sind,  und  zwar;  alle  Stations-Vorslands-,  Kanzlei-  und  Manipuladons- 
Uenniten,  Aspiranten*  tind  Diarnislen.«t«llen,  alle  Beamten-,  Bahn- 
aufieher-,  Magazinour-,  .'»r.itiorm  .Vijfseher-,  Ma£,-a2ins-.\ufsi>hpr-, 
und  alle  Dienerstcllen,  all«'  StuUcn  ilcr  rürili  r-s,  Dher-Curi  lu'-t.  Mro, 
Condurtoiirc,  Aviscur»,  Aiil'^idirr,  Woi.ihen-  iiivi  Il;i'irr.v;ii'li(i'f, 
Bremser,  \Vai;riinicister,  lli-iicr,  Ti-le^;raj)hen-A  i'."-i-!ii'r  u-  s.  .v.  Uii-se 
19.9;(8  l'o.itcn  Tertheilen  eich  auf  51  Bahnen.  Im  (janien  sind  somit 
f>3.üi)l  Dienstposten  den  auagediaatan  Ii.  k.  Uatar-OiKeieran  geaeti- 
llch  zur  llcsetzung  ▼orbohalten. 

der  Lambeig-CheranwifatjM^iSatoSdM^  lar  Binreiehniif 
von  OlTerten  für  den  Bau  der  *M  ihr  pr^ntirten  Linie  eon  Hallez 
oder  Stry  nach  Ilusiatrn  auf  Anaaehan  mehrerer  Ban-Untenehmer 

bis  ßnde  September  Torlängert, 

Tarif  -  Ermlsslgnng  für  den  Getreide  -  Kxport.  Win  »r.'»ti 
Napln'  racidot.  werden  die  OcKterreli-hiHelie  .Staat*!>.<hn  und  die 
Elisabeth- WeHtl'^hn  ihr.' Gclrei<|i't.irife  im  Interesio  ihre«  Exportes 
naeh  lei  <-hiv riz  betrlichllich  hor.ilisetien.  Dieser  Ermitssigang, 
i  hr  Ai:f;ini,-s.S"|,tombcr  inKnift  trat,  werd«« «uih  difl  intafaaairtan 
uiigari^hen  Uiot<.'rbahnen  beitreten. 

ridaribahn  *m  Vahrlnff  «MkUnlaBlIili.  Die  Bewohner 
dar  Baiirlca  Fahiint  nnd  nrttenAld  haben  ea  anfgegebon,  auf  die 
iUidUimng  dar  laua  projeetirten  Wien-Non-Babn  zu  warten.  In 
SVilfa  IniliatiTn  dar  niatenfeÜer  Stadtvertretung  haben  sich  kürzlich 
n^hiara  dRlIuaraioha  P««riinlielik«itm  dar  gannantan  fioärlte  nie 
fiiamtiT>€oniit<  eoaatituirt,.  am  die  CtoUmitlal  Ar  atna  von  dar 


Sutiiin  1  bring  der  uncari«  hrn  W-ttbahn  nach  Ffirttenfcld  zu 
führende  DtrftSeen-TtcinnlK.ti  T'.  711  ■  .  -i  haiVen.  Die  iäl'.rlirfiei,  Be- 
triebskosten dieser  circa  l.'>  Kilomeiür  huigen  Bahn  würden  »ich  nach 
dan  AuafOhrangen  dea  laganiama  Baron  Osear  Lazzarini  auf  nur 
WM)  Ü.  belaufen  (?),  wiihrand  schon  gegeawtrtjs  der  Fracbtenverkehr 
von  Farstenfeld  aaeh  Fehring  cirealWIiOOO  iMtiitclM  Centaar  Jihr- 
lich  betrügt  and  anf  dem  Fchringer  Bahnhofe  im  lahr«  ttfK  18.(100 

I'orS'inarikurt<'n  au»f;e^el>en  wurden. 

Klaenhahnproject  Pest-Graa.  Wie  d.  r  .Bau-I  intenn  Iimer» 
mold-t,  «iire  iliT  B-iii  einer  Kisenbahn  von  l'esi  nach  (Iran  mit  Ite 
i  lliriui;,-  ile<  ("traiu  r,  re<pceliva  I).aroi,'cr  Kohlenbecken*  al«  ge.iiohert 
i\i  ('•■tr;ii  l,t<'n.  Dir'  I.änpe  der  Ü.ihn  wird  4'_'  Kiloitir'ier  lielnijten,  und 
di^'  Kii--.rij  ,ii'r««!li.'n  sind  .lUl'  J  Miilioi.eu  (iulili'ii  i.-iUiininiTl.  Con- 
eeasioiiir  i»t  Ingenieur  Sehmicdt  de  Wilde.  I)ie  l'  nnm me  (tran, 
FQrstprimas  Simor  und  das  erxbischfifliehe  Dnme.apitel  )»'iheiliw;eii 
sieh  an  dem  Bau  mit  IfiO  000  A.  und  gewähren  ausserdem  dem  Unter- 
nehmen besondere  BegansiigwiMn,  alat  «amtplilioho  Uabarlaiaaag 
von  Grund  und  Bnden,  billige« Holl,  Striiia  ete.  Deagl^ehen  garantlrt 
die  Drasche'seho  Steinkohlen-  nnd  Ziegelwerka-Oesellsrhaft  der  Bahn 
ein  jtthrliehes  Frae.htqunnluni  von  'JiHi.OdO  Tonnen.  Iniolange  Ober 
die  Capiti'slien-lialTung  nicht  jiriieisere  Daten  vorliegen,  iat  immerhin 
dioser  Mit  lii  :  1  n-  (tei^-enfiber  einige  Reserve  am  Platze. 

Virinnlhahn-Prnjeete.  Die  Desterreii-hisi-Ke  Staat.'ieiienliahn- 
OcselUchafl  bes<di;l.'"tiK't  sieh  diTZeir  '.vi,'  .l,  r  1  lla.i  I  i.t.'rfiehmer« 
mittheilt  —  mit  dem  Studiuni  einer  licihe  von  Viriii.'.llpahiiiii;,  deren 
Ausführung  zum  grS.iaten  Theile  liorcits  »eit  lini; 'n  r  Zt'ii  i;.  plant 
gewesen.  Die  hiebet  «ufgcatcUtcn  UentabUiUts-Re<diiuiiii,-eii  haben 
jedoeh  in  dar  UabraaU  der  Fälle  ein  ungUnatiges  Resultat  ergeben, 
derart,  daia  an  die  AnaRihning  der  Projeate  arat  dana  wird  gegangen 
werden  kennen,  wenn  die  Unwtiade  siah  waaanfliob  geltaaMrt  Iumb, 
oder  die  auf  Beitrüge  und  Bau-Erleiehtemngen  aiwiitden  Verhand- 
lungen die  Durehfahrunic  ermöglichen  werden. 

Gewerb«- Aneeteltnag  ia  Dftnaldorr.  Im  nkchsten  Jahre  wird 
zu  Düsseldorf  eine  mit  einer  allgemeinen  deutschen  Kunstausstellung 
verbundenen  Qewerbe-Auaütcllung  atattlinden.  Da.<  AusatelluDga- 
terrain  ist  nächst  dem  »«rdogischon  (Ja'ten  eele^-en  \ind  nmfaast 
:3;i.000  Quadratiii.r.'ter.  Die  Maschinenhalle  s.ill  11.  trir  Ksma-'-liiTien 
mit  nahezu  lOÜ  Pferdekrältcn  erhalten.  Der  Anmeldungstoruiin  wird 
am  1.  Ootobar  d>  J.  gesohluaten.  Die  Ausstellung  dOrfte  die  bedeu- 
tendale  werden,  die  in  Deutschland  bis  dahin  stattgefunden  haben  wird. 

Zar  Tarataatliahnng  dar  pnaalaAMi  BliMibataMi.  Dia 
VerstMtliebang  der  prenesiaehen  Privatbahnan  maobt  immer  weitere  ' 
Fortschritte.  Neueniing«  beschXftigt  sieh  die  Regierung  mit  dem 
Plane  der  Erwerbung  der  Berlin  -  Anhalter  und  der  RheinLichen 
F,i»enbahn.  Die  uNorddeut.'»che  Allgemeine  Zeitung'  meldet,  dassdio 
Verhandlungen  mit  diesen  Bahnen  unmittelbar  bevorstehen,  und  zwar 
«tiilcn  die  Actinnilre  der  ernKsn-n  eine  Rente  von  4  Pcreent,  die  der 
Rheini'i..-lien  aher  fiir  die  ,\.  tien  Iit.  A  neben  einer  Convcrtirangs- 
Prämie  von  1  l'cn'enc  eine  Rente  von  ij  Percent,  fiir  die  .'Vetien 
Iit.  B  eine  solche  von  .''i  l'ert'ent  eriialten.  Die  iN'ational-Zcitung« 
begleitet  diese  Nachricht  mit  folgenden  Uemorkungen :  Das  in  der 
Barün-Anhaltar  Bahn  aacalagta  Ctanital  batrital  107,2M>jOOO  Markt 
daton  ■indftl.moOOKaflc  atammaeäM^U^HOSlOOliiik  4V,paf«aat 
Priorititen.  Das  Antasc-Capital  der  Rhabiaehail Bltha  beziffert  (ieik 
auf 447,600.0)0 Mark,  davon. S.ummnetien%il>;R1MMXIMarlc,Prioriata- 
.Stammacticn  4,420.000  Mark  und  PrioriHltan  222,60aOQO  Mark;  dazu 
kommen  noch  .17,000.000  BJark  Stammaetien  der  Call-Trierer  Eisen- 
bahn. Es  han.lelt  sich  al.<o  um  ein  (JcaehSfl  im  Werthe  von 
CiXI.INHl.iMHI  Milk,  un.i  mit  der  Sletiiner,  Berlin-P.iUdam-Mairile- 
liiirijer,  M.it;d.:.hiiri;  ll.illuTiit.i  lt..r.  H.innover- Allenli.-keniT  und  .ier 
K.tln  -  MindeniT  Ki'endahii  /.ii^Hinnien  von  ungef&hr  :\n  l<'rlli;in> 
.Milliarden  .Mark.  FUhreo  die  Verliandlungim  zum  AbacUlux  und 
findat  aiah  lai  Ijudttf  die  M^oiitat  flir  die  Erwerbung  dietor  aaaba 
masaa  BfaMahalmen.  ao  «Ire  die  Varstaatliohung  der  prauiaiaeban 
Kisanbnhaen  in  der  That  ao  weit  dardtgaflibrt,  data  aMaao  n  tkaa 
fast  niehte  mehr  Obrig  bleibt  Wae  e  Bbiicheidnog  der  Ankaaft- 
frag«  im  Abge«rdnetenhauae  anlH>langt,  ao  kann  e«  nur  erwSnsokt 
aeio,  wenn  die  Regierun«  die  bezfiglieheii  Vorlagen  vereinigt  vor  da* 
Landtag  brinijt.  Am' dl"~.  Weise  wird  wenigstens  die  gante  Trag- 
weite der  MasarCL,-.  1.  in  iv  hleiert  vor  ..\ugen  treten. 

FraBaüslHche  llabneu.  Im  Augenblicke,  wo  das  Aualand 
besinnt,  den  Verstaatli.,-hun:;Apliiiien  mit  den  neeh«  trnissen  fran- 
zösischen Eiaeiiljahn-lioaelUchaiten  einen  Thcil  »einea  Interetaes 
zuzuwenden,  kann  ea  nur  willkommen  sein,  wenn  ein  gedrängtes  aber 
aboriichtliohos  Uihi  dessen  gegeben  wird ,  um  weich'  gewaltige 
Snmnan  es  aiah  b«  diaaan  Pri^eola«  einer  vorausciahtliah  aoahMhr 
weiten  StantspoHttk  handelt  —  Hier  folgt  ea,  naeh  dan  ron  aller- 
wHrta  ziiaammengetragenen  ofAeiellen  Daten:  1.  Die  Compagnie  du 
Cliemins  Je  fer  de  l'Est  cmiltirte  bis  31.  Deoember  1877:  In  Aetien 
2»i  Millionen  Francs,  in  dpare.  ObligatioaaB  170^72.969  Fraaaa, 
ia  9gm.  Obligntionan  «10,774.«»  FlRUai,  Otmar  In  ObUi^Äoaaa  «r 
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den  Bau  der  äJtcrcn  Linien  146,788.13.'»  Frunc«,  rndlioh  cmittirto  ilii'- 
(•Ibe  im  Jahre  1)^78  neue  ^perc.  Ob)i$;ation<>n  im  liomiiiimtlietrai.'e 
TOa  SS^raOOO  FrAm«:  Totale  der  EmiMionen  l.-J7{),*)4ä,l  17 
Frkaoa.  —  2.  Die  Compagnit  ätt  Chtmins  dt  ftr  d«  P»ri$  dt  Orltam 
Mrfttirtkbli  81.  DaMnlMr  1«7»!  Is  Aetim MUKWuinO  Fiwmm.  ia  Ob- 
ligitiamn  1.111,281  JM  Fimm,  «m  ein  Totale  «II  ihm  Kniurionen 
von  ljai,981.604  Franca  erxilit.  8  Dir  Compagnie  drt  Chemins 
4t  fir  4t  Paris- Lyon  ä  Ia  MfJilerrannet  (.'mittirtc  bi»  luni  31.  Iii-- 
•••ibarlWH :  In  Aeticn  34i'>,.'i4H.215  Fr*ni'ji  axA  in  3piTr.  01i|i\.aiinmn 
1.890,8 1A.r2il  Franc«,  wn«  ein  Totula  ihrer  Kminsioiun  von 
2.236,1  liV,;i74  Fraiir»  «ri;ibt.  4,  Dl"  Compafnie  ihs  llhemins  Je  (er  du 
Midi  eniitlirif  .11-  1 1.-.  r.iitH-r  II^TH;  In  A<'ti''n  ri'i,'KKI,tKK>  Franrs, 
iu  OliÜKJiliuiii'n  73r>,l '.'il  75.'<  Frames,  wa»  rin  Toliili'  ihrer  Enii.i'jnnpn 
von  Wiu.lU'J  7.''ih  Frnnc»  oijplil  .'>,  DIl-  Compagnie dei  Chtmim  de  fer 
du  Nord  eniittirte  bis  31.  Oeoeniber  147«:  In  Actien  331,b7ü.UUU 
FiMW»,  in  OUiKMhMM  4Myl7<US7  tttmet,  «m  tiu  T*tds  ihnr 
BnittlMMiiToa  T81,0I5.I>7  fVuM  cfglbt  —  0.IMe  i^mpmguit  4tt 
Ckmbtt  dt  fer  de  l'Ouest  eniittirte  bia  31.  Derember  IK7H:  In  Aetieii 
160,000.000  Frmnei,  in  Obligationen  l.(m'2,'i.5i>  MK)  Kriincn,  wa*  ein 
Totale  der  Kmisnionen  von  l.S4'i,'3»i.»i.l  Fnim  ^  i  rcil.t.  Dii  so  pceh» 
grBsftrn  Einrnbnhn-Conjpajcnien  Krinlrpirlm  fiiiiltirtfn  Alli-t  in 
Allem  7.y(>il,i>-i3.6y:>  Fr«n--s  un  Ciii  itJil,  »H^,,^l  France 
iai'Actii>n  und  U.ft'i'i,4<);i.4'.Mi  Kr;uir^  in  Ol.litMlinni'ii. 

Ronland  Hill  f  |l.-r  i  ionunntp.  ln'L.aint  .-il!!  Hi-;;riitnli'r  dos 
I'tji:i\ -Urir'r|niTl'i,  ]..,[  /.i  Li.'K'Uiii  am 'itl. A tvuHt  imAltt^r  von  H4  Jnliri'n 
icrsciiieden.  Hill  wurdü  aiii  3.  ticcember  17'.*.')  lu  Kiddi-rn)iin»t<'r 
geboren  und  mr  bia  1833  Lehrer  In  der  S«hule  seine«  Vatem.  Rr 
bef  rilndele  1884  mit  Brlanbniaa  dar  enitUiehen  Regierung  in  Siid- 
Aualntien  C«l«>iiim  uiid  aiAnd  1835  »ina  ScbDalldnnlcpnM« 
(Cylinder  mtt  ITrpen).  In  Jahn  1887  lci(fte  Hill  in  einer  Plndtebrift 
die  Naebtheile  des  hohen  Bri«J^«rto  in  England  dar,  und  18^  ateilte 
er  im  Parlamente  den  Antrag  auf  Einlilhrunt;  eines  Rleiebntlaaigen 
Portosatzi^s  von  einem  Penny  für  Jed<>n  Itricf.  St-in«*  K<>>trcbunK#n 
worden  lirrfiin  zwei  Jahre  spüter  von  Ktl'oli,- i^.  kr.int.  nii>  Vnrllieile 
des  nt^ui'n  f'orto-Systems  wurden  von»  Publicum  S'  l.iidl  prfa»st,  !>n 
dxsH,  iiI.H  füll  eine  indessen  erlangte  Stelle  ah  ll>  Amrci  na  .'^^  Ii  ii/ 
amte  duri^h  die  an  das  Ruder  ectanf^te  aristokratiai  lip  f'nrtpi  wjp  ti^r 
Terlor,  eine  National-Subscription  für  ihn  veranstaltet  wurde,  welche 
den  namhaften  Betrag  von  l&.OUU  Pfund  Sterliof  erreichte.  Im 
[ftklt  er  4mli  dia  teMkiBtiMk«  Partd  dk  StoU*  ifaiM 
dea  Qenera]  -  Po«tm«irt«ra,  wurde  1854  wMtKditr 
■ehoB  zwei  Jahre  spiter  General-Poatmeitter.  Es  Ter- 
dient  bei  dieicr  Gclef^onheit  hervorfsrhoben  zu  werden,  daaa  unter 
den  europüschon  Cnntinonlal-Staatrn  Ofsterri-ieh  der  er»te  war, 
welcher  aie  CorK'spondrnilcarte  und  (■instiitlf;e  Ilrieriaxe  pini,-otlU>rl 
lial.  Der  ehemalige  Lehrer  und  «pttef«  OeDoral-Poatmeiater  Hill 
tr  n  dn  WoUlhiten  dar  UmeUiait  gailhlt  werden. 


MISCELLEN. 

I  In  liwia«.  Tb  London  bat  «teli  naeh  dem  Vor- 
bilde  der  Nordamerikaner  eine  Oesellaclian  gebildet,  nm  London 
nad  erentuell  fmnt  Kurland  mit  einem  Nett  von  Telephondrllhten  in 
venehea.  Im  Mittelpunkt«  I»ndon.ii  soll  ein  Centrtlbmreau  erriehtot 
werden,  von  dem  aus  in  jede«  Haus  der  City  ein  Draht  gabt.  Diese» 
Bureau  wird  «lipr  iim  li  mit  jpdi'm  U.<indelshause  oder  einierrrnjK^i'n 
bodeu'''n'lri;i  rnv:ii.:e1i«ii  df^*  I.juxles  in  Verbindung  «tflii  ri.  Die 
nrihtf  'mhI  Ti-Ipplniris  w-  r>i.'n  auf  Konten  der  Gi-»ell*i  h:Ut  ••m- 

frl.rai'lit  wcr'ii'ii  \V>':iti  nun  t>eiiipielsw«i'»e,  il<T  in  l.ondnii.  |i  i)n.'li 
einii<r  Stqnd''n  von  der  City  entfernt  wohnende  j4.  mit  dem  Gi-scIiUfls- 
manno  B.  in  cler  City  au  apreehea  wQnaeht,  ao  gibt  die«  Ersterer  mit 
«einem  Telephon  dem  Centralbarenu  beiutont.  Letiierea  verbindet  nun 
di*  IMbla  JL  nnd  A,  w«nuif  nun  die  Untenadonftwiaaban  A,  und  & 
boftlmtt.  Waeh  B««adtgung  derselben  wird  dem  Genftalborats  mit- 
Ketheilt,  die  Drlhte  wieder  In  die  gewöhnliche  Lag«  zu  bringen.  Ein 
bi-mimmter  Tarif,  per  Minute  berechnet,  wird  für  deii(}ebrau<<h  des 
Telephons  fettgesetzt  und  viprtcljuhriij  eingehohen  werden.  FBr 
betonder«  redselige  rprsdiifu  un.l  utossp  HanilpNhiuser  soll  ein 
AbonnenwDt  beateben,  für  welohea  ihnen  die  Drüble  d«nn  aleta  sur 
Vecinimc  oMien  warnen. 

LITERATUR 

EiraafMaebaft  «aaarar  Sab,  für  taAlHriaanilae^  gnringa  OaldopKr 
«ina  gnt  gewthlte  FamiUen-Bibliothek  von  dauerndem  Werth  zu 
*  "m.  Eine  Zierde  letiterer  würde  auch  daa  angekündigte  Werk 

^TOn  dem  bereit«  eine  Reihe  stattlicher,  mit  guten  Illustrationen 
rBftndc  erxeltieiiKn  i«t.  In  je  Einem,  höchstens  zwei  Blinden 
wia(eaa«baAlich  und  deeh  popuUr  behandelt;  Die 


Lehr''  vom  SpIi.'vU,  Ijeht  nnd  F-irliP,  i\tis  W'int^i^r,  dip  plpktrI«rhon 
NttlurkrÄI'te,  dir  vulesni'o  hen  Erscheinungen,  Winii  und  Wetter,  die 
l'ri;rschichtc  des  europlischen  MeriJichen,  lisn  nnd  I^ben  der 
I'tlanzen  cto.  Da«  im  Verlag  von  üldenbuig  in  München  craehcinendo 
Warb  bann  Famiian  nnd  VaroinaA  baalana  amyMil«n  wardan. 

StH'imalkMf  aatee  tIMle  nnd  Mntarwnniar,  a^  I«i 
■nd  aelne  Letit«.  Von  Hesae-Wartegg.  Der  IIL  Rand  dieses  von 
uns  in  Nr.  U  empfohlenen  Werke»  ist  vor  Kurjem  ersrbiencn.  Der» 
.«ellic  enthält  wieder  »ehr  interessante  und  Hehön  illiiKtrirle  Skijien 
am  dem  Loben  der  »Prairie  Iiniinner«.  ille  ilarin  l'reilicli  niehl  im 
l.iehti'  drT  Coopcr'selien  U'>niane   rr«ehfinen.   It.inn   teilt  es  iluri  Ii 

I  tah  und  N"rttd»  auf  der  cewaltiuen  Pneilielnilin  naeli  Califurnien 
und  .''an  Franeiseo.  Man  marhl  AuHllüKe  nach  dem  l>irilhmten 
Yosemite-Thale  mit  si  inpn  KiOO  Fuss  liohen  WnsserfallBn  und 
äOU  Fuas  hohen  Baumriesen.  Von  dem  Umfange  der  letzteren  kann 
nun  alob  ainan  B«friC  ■nebait,  wann  nM«  liaa^  daaa  dar  Vorfitfear 
dnreb  elaea  am  Boden  Beganoan  bohlen  Stannii,  nnlVoeht  im  Sattal 
tiizend,  wie  durch  einen  hohen  Tborweg  ritt  Hierauf  wandern  wir 
durrh  die  spanischen  Terfilorien  der  Union  nach  dem  Süden  Amerika'*. 
Die  zahlreichen  Illustrationen  gereichen  dejn  Buche  zur  Zierde  ;  aie 
sind  Kut  gewählt  und  gut  ausKef^hrt.  Wer  nur  einiges  Interesse  für 
die  «rosse  Republik  jenseits  de«  Oceans  hat,  «ollle  nielii  ver«iiuineo, 
diese«  Werk  nShrr  kennen  lu  lernen;  e»  n;leii!  :>r1  liii-  l-ii  lit  und 
SehatienKpiten  jene«  miebügen  Bundesstaate«.  Der  öchlussbAnd  — 
di.  :i:i  H.ii..  he,iSad«tattM,CimdtatB.on(haltand— wirdlakflrMita 

Zeil  ern'  lieinen. 

CLUB  OESTERR.  EISENBAHN-BEAMTEN. 

SalM^Uvaadltn.  Der  Auiaehuiarath  hat  in  der  am  8.  d.  K. 

stattgefundanan  PIOMrsiliun^  sSmmtliche  cinf;ehin.i;ten  Bewerbungen 
um  Erthellnag  tob  Reise-Stipendien  einer  eingehenden 
Berathuns  untermsen  ■in  l  i  iit  M  «ji>ritilt  lieschlo.ocn,  eines  iler  Stipen- 
dien, per  I  tl.,  II  II  Ii  II  <■  I  rn  ;i  n  n  II  uUes,  Obor-<  )lTieial  der  Kaiser 
Ferdinsnilf  Sor'll>a)in       verli  ilien    Al^  ISewpil.er  traten  im  Ganzen 

I I  Chilonili;liei|er  auf.  Mit  lüicksii  tit  .liiraur,  'l-vs  bei  den  Bewer- 
loingen  /iiineist  nur  commcreiclli-  Tliom  itx  vorlagen,  wurde  in  der- 
selben Sitzung  der  Boschlus;  Rcfasst,  für  das  zweite  Stipendium  eine 
neue  Ausachreibang  zu  veranlaaaen,  ein  Programm  biefar  aiifliaatellea, 
daa  Prognunm  «elbat  aber,  daaaan  Wartbmt  «eitar  anten  Ailgt,  banpt- 
ritehlfeh  auf  toebnlaeha  Fingan  su  beaebilnhaB. 

Procramin:  Derjonig«  Beamte,  welchem  daa  S.  Rei'e  f'tipen- 
dium  verliehen  werden  soll,  hat  «ich  hau ptsKehlieb  aiit  Studien  tech- 
ni.n  lu-r  Krai^en  und  Materien  zu  beB<.'häftii;en,  u.  zw. :  1.  Ilt-ber  die 
praktiiielie  Durehtlihruntc  verDchiedencr  liahnerhaltungs  -  Arbeiten, 
n;*uipiitlipli  auch  üf>er  die  Anwendung  de«  Accord  -  Systeme.  — 
'2  l  ein  r  etwaii^e  neuere  .'\ nordnungen  behufs  der  Controls  de« 
W»chterdien»tes,  besonders  zur  Nachtzeit.  —  3.  Tebcr  neuere  Con- 
structionen  am  Oberltau  (namentlich  ei«crncni.  d.inn  von  eisernen 
BrQoken,  ÜacbstUhlen  eto.  —  4.  Ueber  Anlage,  Constructioa  und 
Binrfehtwiy  von  Seeondttr-  «nd  ladnalrio-Bahmm,  aowia  Habnin  naf 
LaadeiainaaoB.  —  &.  Ueber  Anlage  und  Centlraelion  TOn  nonaim 
Central  -Weichenstellungen,  Blokir-  und  Signal-Apparaten  ete.  Diese 
Studien  wliren  hauptaStchlich  auf  den  Hahnen  Nord-  und  Wcatdeutsoh- 
lands  vorzunehmen,  z.  Ii.  auf  der  Berlin-.'^nhalt'sohen  nnd  Berlia- 
Hnraburger  Bahn ,  auf  der  Hannover'sehen,  Braunachweig'aehea, 
Nasaau'achon  und  Rbeiniaehen  Bahn,  auf  dar  Cöln-UiadaBar  und 
IleniMiMm  Lndwipbaha  ete. 

Auf  Grund  der  vorstehenden  Frogrammpunkte  er. 
iolji:t  nunmehr  die  nochmalige  Aussehreibung  daa 
2.  Reise-Stipandinma  mit  260  fl.  unter  den  gleieban  Bo- 
dingungen  d«r  araten  Auasehreibung  voml3.  Jnll  d.J. 
(Nr.  28  dar  aOoatarr.  Eiaonbahn-Saitttng*).  Ala  EfnaoH> 
diint«toriiiIn  wird  hiomit  der  18.  Oolobar  d.  i.  faalsoaotit 

Correspondenz  der  Rftdaction, 

•  Forlaehrltttf round.'  Hie  Kiih  1«.  he  Trjinwsy  ljoeomotive  wurde 
acboniin  .lalire  lS7t>  in  K'ii.ci.h«ci'»  erfiMbl.  liic  Fleri  hte  aber  die  «nga- 
ateUlen  ViTsu  h-  Uuiet.'n  .ii^-it-i  -iiti^tie  l'ie  Mn-  Im  i.''oii"hl  iu'-serliell 
einein  ({«wühnliehen  .Strswn  i.'iijnibns ;  nie  l**s!  wc'li'r  Iiampf  n«ih  siebt- 
bsren  Rauoh  entweichen,  macht  wenif^r  Uorjiiisrh  al«  ein  «roerlkanlarher 
Omnibus  und  braucht  zur  Bedienung  nur  Einen  Mann.  Per  Stande  consuoiil 
lieeallMiiblaa»  aagümba  Wani  KoMa  nnd  80  aagUiAa  CMMUbw  Oo>- 
.teaiaBeniWMim.  Dia  eh^nünf  Tannin  wj^andaLaaematiTa  TannMdile  bei 
den  Proben  ealhitSMgwivtB  «an  1:88.  dagecen  mtt  Latohtighett  «ekhe 
von  1  :fiO  and  Otrren  von  85  Fasa  Halbmeaaer  an  Ibarwinden,  wobei  aie 
eine  Last  von  10  Tonnen  (zwei  Tr.imw*yw*|(«n  mit  I>arh<itian)  mitneaa 
englischen  M^on  per  Stunde  zog.  Im  Uebrigen  verweisen  wir  aaf  I 
AniUl:  »Uobar  T«aanrayLoeoaN«ivaa>  (U.  Jabrgaag,  Nr.  6,) 
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K.  k.  priT.  Sttdbahn-Oesellschaft. 

Die  P.  T.  Rf-ispivloii  wfrdcn  liiermit  uufmerliBam  gemacht, 
iliiss  Mp  im  l\-rsori--tif;il.T|ilari  ii  r  Siiilhuhn  (Tiroler-Linie'}  enämltcnrn 
Züifv  Nr.  12  l  uin  Ii  Utir  U)  Min.  Friib  *0n  Inntbnick  naeli  Uoten)  und 


Nr.  11  (um  3  Uhr  40  Min.  Maohn.  voa  BMen  Mm  laailiniBk 
30.  8eptcmbor  sum  l«txt«n  Hkla  t«ric«hr«B.  chhtr  tob  da  m 
rnmmthatn  an  AueUnM  m  die  Piulardiale«  ESIaflg«  Nr.  401 
4M  Toa  batithuunrciaa  naeh  Inntlnntek  aMit  ndir  bettaht 


■nd 


Am  1B  September  I.  J.  wird  In  den  StoMken  Wian-Pnycrbach 
und  MSdling-lAxenbur«;  di«  HerbtlUkrordnung  cingefDfart,  und  ver- 
kehren von  d»  »b  UKÜeh  folgende  I.oi-aM'erüoneniÜBe:  Von  Wian: 
niich  I'»yerbiich  um  6  Uhr  Früh,  4  Uhr  Nsflun.  :Ei!iui;  I.  ii.  II.  CI«»««) 
4  Uhr3f)  Mi«.  Nachm.;  n«ch  NemliuU  um  II  Ulir  l'i  Min.  Vonn., 
fi  Uhr  10  Miti.  Nachm.  lEiliug  I.  "ml  II.  Cl.iBüe,  in  Neustadt  im 
Ari»  ■lilti.HKC  nii  den  Lnouhuc  niitli  I'iiyi  rli.n  h'i,  5  Uhr  JO Min.  Naclmi. 
iiii.l  7  Uhr  ir>  Mm.  Ahciul«;  n.m  h  I.coberf Jorf  um  8  Uhr  Früh  und 
■i  Uhr  Nachm.;  nach  VH«l»n  um  l'i  Uhr  ;)0  Min,  3  Uhr  Nachm., 
6  Uhr  'M  Min.  und  8  Uhr  Abends.  Nach  Wien:  yop  Parerbaeh  um 

6  Uhr  5  MiifeMh,  7  Ukr  IMh  (EUm« L,U.«ad lU.  Cla«w} 
und  6  Uhr  15inD.Jiband*;  von  Nenalndt  um  5  Cbr  80  Min.  Frilh, 

7  Ubr  U Hin.  Früh  (Eilmg  I.  u.  II.  CtoMe,  in  Neutadt  im  A nsehlusse 
an  d«a  Loealiag  von  Fayerbach),  1  Ubr  6  Min.  und  &  Uhr  Min. 
Niiehm:  von  I^eobersdoif  um  10  Uliri2  Uia.  Voim.  und  4  Uhr  96  Min. 
Na<'hm. :  von  Vöslau  om  7  Ulir  FrOh,  8  UbfNaslun.,  7  Dbr  md 
9  Uhr  10  Min.  Abends. 

Alles  Nähere  i5t  m  i  i.  .  'V.'Tidi.  lj  k'.unlgi'rn.'ioliii'n  Fiiiiqiliirn'n 
cu  ersahen.  Taaebenfahrplüno  zum  Freiae  von  'd  kr.  in  aJlen  Tabak 
tnakmWmaa.   

Die  WieD-MBrnuichlager  Vcrgiillgua||uBfa  (aa  Sorm*  md 
Feiertagen)  TarlialneB  für  die  dieajihrige  Saiion  am  Sonnlag  den 
14.  September  L  J.  im  lailitaii  Haie. 

Wien,  »gwiw  vm. 

IMS  Dio  O«neral-Directiou. 


JOSEF  B ALOCH 
Wien,  I.,  WoUfoilo  23. 

ampGrl.lt  ilii-  Ii,  k  Bsf.  «.  k.  ling.  a.  priv. 
rUrSnlona,  Comptcir?  luvi  Acmtor  ete., 

Chronometer-  Pendel  -  Uhren 

mit  apringender  Seound«, 

tonerackVngearhcitPt«'  und  in  geaehraaelmilln 
Ktateo  eingeieUte 

Salon-Pendel-Uhren 

«II«  atfioar  Xmngumn  Ar  gstm  Qaag  «ird 
Oanmiie  gelditei 

Bep  ar  atnren 

>  ri  Tasohenubren,  Chronometern  unil  Pen- 
dul»,  sovrie  von  Kunatwerken  werden  pr*<'i!ie 
•  volllininnicn  a«i«gelührt.  Itir  Kftlen- 
(l<T-Uhron  ;-itiil  Monatsuhren  im  l  yi  i^-en  in- 
ivi  jächcn  iuveflä.%.iigauf  ab^-cBonderteiii  Schilde 
ia  gvotaaa  l«ttem  I>atam.  Tag  und  Monat 
aa.  —  Alle  biaherigeo  Peiidetuhr«n  werden 
mit  aoMwn  ICalwidei'wwtoB  vanaben  oder 

lau 


«ingettoaeht 


tftr  IMm:  Va/rf. 

Pfr  klriM:   /'A  n.M.' 


j  Hektograph! 

THr  Ia  4«o  k>n  UnutidMUn  Mrofainh«« 
Joiinwl«D  rehroHclui  tfmpfohkaD.  »Ii  hrttfai« 
praktixti  «neikMlKl«,  bonia  TobasMfU,  M- 
riuho  In  •Hell  Ijudan  taMalkto  Tantoiniil- 
t<m(>- Apiiaru  HakMfiapk  «aufl  ia  to(>ni*« 

Mit  itteMB  Apeiniii  kaaa  aaa  *oa  «in» 
Orifbul-SduUMa*,  XsMmi«,  anxlou 
plaa,  PoniM,  JlallBMtM  ~ 
«a— IN  Oqiw  aarelia  i 
W«IM  aar  IrabaBaa  Wsgi  1 

MfnimUt.  Oftm  alsMMr 
^  A  mtrin  (radi  toi  AiMo  VHMiitf*!,  Mtiriniltb« 
\ulnftm  Mkft  lMaM*«iwi.  Rrlsr-  m<\  Fh- 
torcn  Oftfa«,  Holsa*rtlh«  Dir  Z«i-hii>r,  rli- 
(»tM  H*lsaatmt«ric«iiar>n  tu.  Ilar«rs  Ich  lU 
bnitgitoti  PtbImo-  Tr-milit  bei  .Xujuuilltiit. 
K«n  mit  ln«liror«a  gohlt mm  >[«ril.tlJUs 

Josef  Lewitn«,  Wien, 

/.  Hnirl.-,  ItiUvnhrrgertrmtm  Kr.  9. 


Fabrik  für  Gas-  und  Wasserapparate  und  sanitarsche  Artikel, 
M«taU?leB$i«rfi  imd  nieehiiniKche  WfrksiiiUe 

WIKN,  Wieden,  Weyringergasse  Nr.  11. 
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Brenner  und  Beaulatoren  (Suas'a  Patent! ; 
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Belleoterw  in  Maasiar.  Pakla«^  Meuallber; 

■  !!!!fi!S.''*'!iM!!''lS*"  IWtlail"»  OaaloaUllaMonett} 
■agmoaa  aalwmwi.  Mbran  aad  ▼arbtadungaaKioke. 

Wasser,  Waaaann*Ba«r; 

Clouta  in  olroa  SO  auacesvicbneten  SvateiMDi 
LattliMn  und  Plaaeirs  ruf  eoaatUebe  äaModai 


Dampf, 
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Ul-QOT  \V.II>U..Ui|lll>(  ms  riMiMhl«U.M0tf4ill«. 

Johann  H.  PetzF«,  k.  k.  FTof-Seiler, 

Seilerwaaren-,  SoMauoh-  und  Maaohiiteniurtea-Fabrit, 
Fh^  mMUMtillili,  mutmt  1 1.  hm  JM-^ri  1 


»rl«'-.ht  dio  Auf. 

!l)ttrksktiili..l  lim  P.  T. 
I'tiltl ir^Ki«   »nf  Bein 

klirr .Xrtan  voaSvlitr. 

wurs«,  |E«lte«rtwr  u. 
un«iiili<«*rt«r  5«lle. 

UawhlaeBiurt««  a.P» 

c<fal«cliUiich*,  F«u«r- 
iHaehala)«,  PtwiU- 
traakaliBsr,  Drabt- 

«aUen  tsMiriMUo. 

MiaaLlaa*,  na  r" 
Msfuatfeiaaleakm 

"  "  "  aar 
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The  Italo-English  pure  Aabesto«  C*-  Limited 

Italien i$ch-En gl isohe  Anonynne  Cieaellschart  zur  Erzeugung  Von  reinen  Aabest-Producten. 

WIEN,  I.  Maysedergasse  6  (Karntnerfaof)' 


Beste  AabaaUSneigBiiae  der  Welt  tur  Verdichtung  von  Domen,  Cylindcrn,  Kesaclti,  Mannlöcheni,  Dampf- 
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ll|MlM>-UgM> :  SUdt,  TeeatdwffatnMe  6  (tkoul«*  lir|M|iltli 

Aaltette  Ueferantmi     Oett-UitiMr.  Ehmbthim. 
OrOnta  Lag«r  tob  SIgiiBl-GllMrn 

la  Umi  ITirb««.— 'WanMUM«  la  «BnQiuIltMm  aiul 
OluiUrtm,  WuMntandröhraD  mit  aad  «Ii» 
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lorietcItHr  Ulf  HrMMog.  - 
IiiiUllniDC  4>rOlMarakal 
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Wirtin-  II.  Ktifeitaut- 
findilrr,  TiM4trvic« 

mMKm  naiblUltl 

GeprettfC« 

_  Glas-Desiert-Serricis 
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1 1  Band  und  Henkel  anserbreohUoh  !  I 

akkrlt«l*i>  Iii  ■«kia«»,  Mlirra  un^l  I  aaara.  EifaHMthallM 
Una«ro  der  Kfd«.  AtufObniDS  pAakUkk. 
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Schmiedeisen,  für  Gas.  Wasser  und  Dampf 

I  ali'i.t.  gr^'  hweiss» 
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gumtelsome 
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tInlUl  Mihurtn  Tor  Ca.^.  Wuser  ml  ^mf/t,  (Ml  (k, 
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t :  NrDlnxkouMd,  QaerguM  Ii. 


G«gM  KahlkSpflgkeit, 

1> Kranen  4ar  ITiani  «ittd  .Hchiip[>«fit4Mafix  be»l>iri  lAch  laut  ttctlch  •InlaufacdwD 
AiU*i«a  und  DaDk»<hr\'il<«n.  «iAgli  iiuJ  alloln  daj 

VMiB-ll«l  TM  9v«  H^pas« 
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,1««: 
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•Vlallkcha  IIillBlHal  ««na  alcitt  tin  Siando,  da.  AinTii-n  J-r  lUi 
M  Dir  la  hailan,  M<  Idl aof  Aaniban  maiDia  Artiai  du  Hr.  No-vi  tIi.  t.m 
varMobia,  waldlaa  la  Karaam  «laaai  OaM  kaaaiMt**.  V..  Jiei,ifnT.»»^n  -n-.., 

klaKll  «ITaaltiali  «aaam  PrtparaM      fMfennil  Lol'  < 
dos  «Irnwiaa  llaak.« 

m«,  10.  Vakraat  l»n.  AlMfcy. 
Za  taaba«  la  naasbeo  cn  1  a»d  1  Oolden 

in  Wim  bei  »11.  Ilenit«in,  Apotheker,  Sut4t,  PliniknsMM} 
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«M^ll»  t.%.-  MlllliliHl  Ii« 

Club  österreichischer  Eiseiibuhu-Beamteu, 
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m  38. 


Wie«,  dea  21.  8«ftMiber  187f. 


IL  Jahrgang. 


Die  FeldftlNihH  In  Thtringei. 

Die  vor  Knrwin  nun  UmO  erttfRiebr  TMabalui  in 

Tli(lrin),'t>n  ist  die  erste  schmalspurige  SetiiiiditrhalBI  ilMiltel- 
Deutdchlaad  und  bietet  in  ihrer  eigensirtigen  Anlage  ein  weit- 
gehende« bteresse,  so  dius  anch  wir  Gelegenheit  nehmen, 
einige  Notizen  Ober  dieselbe  2u  geben  Die  Hahn  hat  ihre 
Entstehung  der  grossherirtKlich  -  weiniar'schen  Kegiening  zn 
danken,  und  war  es  hier  in  erster  Jieilie  der  jetzige  (ieheime 
BegieningsTath  I)r  S  o  h  a  in  b  a  c  h  in  Wesmar,  dw'  die  Sache 
mit  rastloHer  Thrititrkrit  betrieb  und  dem  es  •sebliesslii-h  <j;eliing, 
die  vitilfacheu  Hiudernisue  zu  beüeitigen,  die  sich  eutgegen- 
atelUen,  da  du  Prolet  niigeiMla  Aidtluig  finden  woIU«,  imd 
besonders  iiii'  b  die  Techniker  gegen  die  Anlage  einer  sehnial- 
gpurigcn  Halui  auttrateu.  Die  Qnmdidee  war,  dem  EiMuachcr 
Obertude,  «nem  scfaSneo,  aber  armen  Ijaadeslheile,  in  leixter 
Zeit  durch  Bra&dUBgfficke  Bftufig  )i<-;i)i<^'>'snr1it.  diin-h  Arila<:i' 
einer  Bahn  aoftohelfto.  Die  Bereisung  uud  Urientinuig  ergab, 
daea  Uer  nur  eine  onmittenHur  den  gerini^  Terirdirs»  and 
B(  viilk(Tiiiijr-^vcr!i'iItnis.-ieii  ani;H|ia.-fste  liitliti  di^r  ulhTciiifach- 
steu  Art  möglich  sei,  und  ao  entstand  das  Project  einer  Strasseu- 
bahn,  das  naeh  Beseitigung  der  Bmderaieae  im  FrfHgahr  187  *i 
dem  Landtage  zur  (ienebmigung  vorgelegt  wurde  und  npSter 
sur  Ausführung  kam.  Man  stellte  aieh  bei  der  Feldabahn  die 
Aufgabe,  mit  mSglichat'elementarenBfauiehtnngen  e!nen  regd- 
missigc-n.  sicheren  Kisenbahnbetrieb  hei-zustellen,  und  nicht 
mehr  und  nicht  weniger  zu  thun,  absesdie  Vcrkehrsverhältnisse 
der  Gegend  verlangen  Dio  Folge  davon  war,  dasstiiob  die  Kabu 
von  den  HaupUiahnen  und  auch  von  den  meisten  sogenannten 
HeiMindfirbabnHn  w(>st'iitlicb  iinterschi>idet.  nnr  Weniges  mit: 
ilineu  geuieiusam  liut  uud  äuääenit  einlach  in  ihrem  Wesen  ist. 

IHe  Ndahahn  ist  grosshenoglieh-rtdisisehe  Staatsbahn 
lind  wird  aiir.Stuntskost.'n  L'i'buut,  docb  ist  sowolil  der  Bau  f^r 
eine  bestimmte  (jumme,  wie  der  Itetrieb  auf  zunächst  1 2  Jahre 
Ten  der  loeomoflvfldirikKranaaft  Comp.  inHdndien  llber- 
namuMawerdto.  En  liegt  Mar  alao  der  Fan  vor,  dais  der  Sbnt 


Privaten  die  Ifittel  in  die  Hand  gibt,  um  ehi  von  ihm  ge- 

gewnusi-htes  rntcmebmiMi  iii's  Li-ben  zu  nifen 

Die  Bahn  ist  44  Kilom  laug,  wovon  drca  30  iiilom.  auf 
derChanasde  liegen  and  drca  14  Kflometer  Verlegungen  nnd; 
die  Spurweite  betragt  I  Meter.  Der  jetzt  eröffnete  Tbeil 
besteht  in  den  Strecl[en  Salzungen -I>onidorf- Lengsfeld- 
Demibach  und  Domdorf -Tteha.  Beoonders  interessant  ist, 
dass  die  Bahn  mitten  diin-h  zwei  Ortschaften  hindurch  gebt, 
und  dass  .sirh  die  Hi  widiner  trotz  ihre.«  anfänglichen  Protestes 
gut  darein  gefunden  haben  luid  jetzt  nichts  Ooßhrliches  oder 
St<)rende3  mehr  darin  erblicken.  Mit  ROdraicht  darauf,  dass 
die  Febiattabn  ibrein  Tbiirakter  nach  eine  Strassenbnliii  ist. 
wird  die  Chaussee  uur  dort  verlassen,  wo  zwingende  (»runde 
Torttanden  sind,  und  so  kommt  es,  daaa  iKa  Btäm  Cnrven  vom 
80  Meter  Radius  bat  iin<l  fiberliaiipt  eine  solrlic  nsrhi'  Auf- 
einanderfolge von  Curveu,  wie  es  kaum  sonst  bei  einer  Eisen- 
bahn der  VtU  isi  In  der  ersten  Zeit,  wo  die  Oeleiriage  noch 
iiii  lit  I  'insolidirt.  und  das  ganze  netriebsniaferial  neu  war. 
kamen  wiederliolt  Entgleisungen  einzelner  Wagen  vor,  die  aber 
bei  der  geringen  Fahrgesehwindifikeit  ^taidieh  gefldirlos  tnnd, 
und  von  denen  die  Fassagiere,  mit  Aiisniilinn'  il^-;  Aiilentbaltes. 
nichts  bemerken,  da  die  Schienen  gänzlich  im  L'buusst^kwrper 
liegen  Die  scharfen  Cnrven  werden  mit  6—8  Kilometer 
(tesi  li«itidigkfit  licfiiliren,  während  sonst  die  Falugesohwindig- 
keit  bis  20  Kilometer  die  Stunde  ansteigt 

Bahnwärter  und  Barrieren  giltt  es  auf  der  Peldabahn  nicht; 
es  befinden  sich  vielmehr  einfache  Warnungstafeln  an  den  be- 
trelTenden  Stellen,  und  vom  Locoiuotivfflbrer  wird  beim  Nahen 
des  Zuges  eine  au  der  Maschine  handlicli  angebrachte  Qloeke 
gdintet,  Eine  Gefahr  ist  nicht  vorhanden,  da  an  snU-ben 
Stt'll'Mi.  Wi"_'v  <.'.'l(nMr.rt  wiT'N'ii  ui|,t  auf  der  ("baiissee  Filbr- 
werke  eutgegenkoiumen,  so  lung.siiu  gulahren  wird,  dass  der 
Zvg  anf  1  Meter  EatfiNMoig  mm  Stehen  gebracht  worden 
kann,  also  nel  s<huener,  ala  08  bei  einem  rasch  üüuenden 
Fuhrwerke  möglich  ist. 

ISne  weiten  B^jcnartigk^  der  Feldabahn  ist  das  Hart- 
wieh^aehe  OberbamTstem,  das  darin  hoateht,  dass  man  anstatt 
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der  Qncraohwcllen,  dip  wegWeibon.  nino  Sdiicno  von  p'össerer 
Hdhe  verwondet.  die  direct  auf  eioein  ächotterki^rper  in  die 
Chtnn^  gelebt  wird  and  unr  Yolritidangisstangen  gegen 
seitliche  Verbiegungen  erhält.  Die  scharfen  Curven  haben 
betOBdere  Sichenuig  dadurdi  cirlialten,  dass  ausser  aiNriMD 
StoBMcbwelDen  nodi  fSDnlmfeerlagen  von  Eisen  und  Ter- 
bindongsstAngcn  an  donsolb«  SMl«  iBgebracht  sind.  Es 
flVhrt  sich  auf  diesen  Schienen  so  anssergcwftlinlirli  niliit;. 
dass  die  Passagiere  meist  darOber  erstaunen.  Das  .Scliieueu- 
material  besteht  uib  Bessemerstahl,  die  HShe  der  Sehieoen 
betr&gt  190  mm.  Da«  Weirheusystem  ist  ebenfalls  ganz  ein- 
fach  und  iat  die  sogenannte  Scbleppweiche  zur  Anwendung 
gekomnan. 

Die  »(»sentlirhston  Alwr'irhiiM<,'eti  li<'<,'en  in  dem  Hptrielif 
der  Bahn.  Obgleich  die  Jiahn  44  Kilometer  lang  ist  und  sechs 
StsUenan,  «owie  flaf  HdtasMlen  mitNebengelrin  hat,  gibt  es 
weder  Drelisohoihrn,  i)<'i-(:  S'i  lii.'hHbaiuu'n.  w^lcli.^  fir'i  dfii  ver- 
wendeten Tendermaiichinen  auch  nicht  uOthig  sind.  Die 
Wagen  fctanen  nvr  nach  einer  Seite  geDlIhet  wnden,  vodoreh 
eine  bessere  AusnQtzunf;  des  Kaiin^'s  erzielt  wird.  Vorhanden 
«ind  Fergoneawagen  U.  und  IlL  Classe,  Packwagen  mit  Post- 
nmm,  aowie  olRme  md  bedeekte  Oaterwagen.  S&mmUiche 
Wagen  haben  an  jeder  Stirnseite  niu-  1  Puffer.  Die  Kuppelung 
der  Wagen  ist  eine  sehr  interessante,  einfache  und  wohl  hier 
zum  ersten  Male  angewendet.  Links  neben  jedem  Puffer,  vom 
Wagen-Inneren  aus  gedacht,  befindet  sich  ein  Znghaken,  rechU< 
eine  ilreifHiHlri:^',.  Kette;  dadurch  kommt  im  fonnirten  Ziiire 
stets  ein  Hukcu  mit  einer  Kette  zusammen  und  die  Kuppelung 
loHm  doppelt  etlb^.  Ton  der  diaigliedrigien  Kette  haben  das 

erste  und  da.«!  lotrte  (tlii'd  eine  ländlich  viereckip-  Fonn. 
Uudidi  den  Kettengliedera  an  den  sonst  gebrAuchlidieu 
Reeenreketten,  nur  noch  etwas  Ilnger  gesogen;  dsa  Mittelglied 

aller  M  dreieckig  und  liesitzt  7wei  hni^c  und  eine  kiir/.e  Seite. 
Je  nachdem  nun  mit  der  hingen  oder  kurzen  Seite  gespannt 
wird,  wird  es  mflgUdi,  die  Wagen  llnger  oder  kflnerni  klingen. 

Der  Itetrieli  ist  derart  organisirt.  dass  der  gante  Dienst 
zur  Zeit  Ton  zwolf  Beamten  besorgt  wird,  und  «war  steht  au 
der  Spitee  ein  teehniseher  Director,  ihm  znr  Seite  ein  Bahn- 
verwalter, der  haupt.silchlich  die  Functionen  eines  Uuhnmeisters 
hat.  imd  ausserdem  die  (.'ontrole  der  IJeainten  iiiithe<(.r'^,'t 
Letzterer  hat  zur  Führung  der  schriftlichen  Arbeiten  und  al.s 
Vertreter  einen  Assistenten.  An  der  Spitze  des  Maschinenwesens 
steht  ein  riber-IjOcomotivlTilirer,  der  uber  zugleich  Locoiuotiv- 
filiirerdienst  mitverrichtet,  uuttir  ilim  zwei  Locomotivfllhrer 
oad  »ni  Vsttsdeate.  Den  Fahrdienst  besorgen  zwei  Zi^hrer, 
bei  jedem  Zuge  einer,  der  die  Güter  und  das  Passagier^'epiii  k 
fllMniimmt,  den  Billet- Verkauf  besorgt,  die  Bremse  bedient, 
and  auf  den  StaUeata  beim  Ans-  vnd  BUIaden  hehilflieh  ist 
I'er  Stationsdienst  wird  von  Riihnexpeilieiiteri  Im  v  i^^'t  ileren 
auf  jedem  Bahnhofe  Kiuer  stationirt  ist:  an  <iin  Haltestellen 
werden  Whrthe,  Ortsdienar  etc.  an  den  gerin^'rriL'iu'en  Dienst- 
leistungen herangezogen.  Auf  dem  Bahnhof  Salzuuiri  n  betimlet 
ach  ausserdem  eine  Cokono  Arbeiter,  die  das  Umladen  in 
AeoonI  besorgt 


Das  Tarif-System  ist  ebenfalls  .^ehr  einfach  gehalten 
und  sind  die  rfCtertarife  der  Bahn  etwa  '/t  l>och,  wie  die 
frflheren  Transporte  per  Achse;  im  PenoaenTcAehr  koalet  dk 
ni.  Classe  etwa  halb  so  viel  wie  die  Post,  die  II.  Oaass  nngo- 
fthr  eben  so  viel  wie  die  Post 

Es  hat  also  nach  Vorstehendem  die  Feldabahn  viele  Kn- 
richtuDgen,  die  man  nicht  flberall  fttr  eisenbahnmässig  aner- 
kennen wird,  die  aber  nothwendiij  sind,  um  die  Bahn  lebens- 
fähig zu  erhalten,  und  die  jetzt  in  AulietracLt  der  vielen 
esistfienden  nofhleidentai  Bahnen  das  Interesse  der  Kisen- 
hahnfachmanner  in  hohem  Grade  erregen  Die  Feldabahn  irt 
deshalb  auch  zur  Zeit  der  Gegenstand  eifriger  iStudieu  geworden 
and  es  vergeht  sdten  eb  Ttg,  wo  nicht  Frendis  eintrafltai,  am 
die  eitrenfliflmlichen  Finricbtiiniren  ki  iiin  ii  zu  lenUB.  Es  hat 
sich  gezeigt,  dass  die  Zugthiere  vor  dem  neben  ihoMi  fthrenden 
Zug  nicht  scheneo  t  die  Maadiine  nnterseheidet  sieh  veo  anderen 
Falirzi  iiL''  !!  in  der  That  auch  nurdurrli  il;r- ln-rvorst-ehende  Ksse, 
denn  sämmtliche  Eisentheile  sind  durch  Schutzbretter  verbOllt. 
Aach  die  Fahrgeschwindigkeit  wird  bdm  Begegnoi  von  Fuhr- 
werken gemindert.  Die  Kutscher  .sind  gehalten,  auf  das  Glocken- 
zeichen beim  Mähen  des  Zuges  ihre  Thiere  an  den  KOpfeu  zu 
hatten.  Das  DarehMtren  der  DOiftr  geschieht  im  hmgsamslen 
Tempo  anstandslos,  und  die  Bauern,  die  früher  die  Bahnaiilage 
als  ihre  Arbeiten  stOrend  i&rchteten,  begrflssen  die  ZOge  jetzt 
mit  sichtlicher  Freude.  Besonders  Ar  die  im  vorigen  Jahre 
niedergebrannten  Ortschaften  Vacha  und  Lengsfeld  ist  die  Er- 
Öffnung  der  zur  Zeit  fertigen,  24  Kilometer  laugen  Strei-keo 
als  eine  grosse  Wohl  that  zu  bezeichnen,  denn  eä  wird  der 
Wiedennifbaa  in  Folge  der  rasdiann  nnd  weil  hüHgaranBan- 
materialien-Tninspnrte  Otier  :illes  Erwarten  gefTvrdert  Es  ist 
die  Besichtigung  der  Fcldabahu  für  jeden  Fachmann  hoch 
intersasant,  und  eine  Beise  daUn  ab  danhaas  lohnend  u 
beieiduMn.    E.  W. 

Der  Sterbe  -  Cassen  -Terein 
der  Snd-?lorddeafscheii  Verbinduiigsbahil 
■ud  Oesterreiehischeii  Nordwes(lMlui. 

Von  Fli.  Piwonk«, 
B««liebl-OMMpwtor  <l<-r  .SuiI-NnMiIvuUrhnn  V«r)>indungiMa,  4inril 

Vor*iUf"nilcr  VrToiimTorRljindrii. 

Dieser  huuianitiln'  Verein  wurde  bei  der  Süd-Korddentachen 
VurliindnnpriMhn  im  Jahre  1867  begriadei  Der  Zwack  deaatlben 
ist.  den  nach  verstnriMnen  YenlnBBÜtgliedeiB  Bhitirbliebeflen  zur 

Hf'siri'ituni,'  il'-r  uiiuliwf^iKharen  Kosten  eine  aofortic«^  Hntcr- 
»tützuuK  üu  (.'■•«  rthrMi).  \i  .  li  he  mit  lOO  fi.  5.  W.  fix  joden  Sterbefall 
statatcngcinil».''  fi  sti,'i's<'l.'.t  i-t 

Wie  woblthätig,  uaueutlich  den  Faniilioa  des  minder  besol- 
deten Personales,  eine  solche  rasch  gewihrte  UntemtStnag  ist, 
bedarf  wohl  kriner  weiteren  Aaseinandanetnug. 

Aufnahmsbereehtigt  sind:  a)  all«  B«amto;  6)  alle 
htaliilen  Pii  ncr;  r)  alle  ]iroTisi;'risohi'n  Hcnmton  mv\  Hiuniisteu. 
duren  Veruciiilniip  nicht  ansiiriicklich  als  v  'nili'  rgeli-nii  lio/.eichnet 
ist;  J)  Iii!''  stiiniliufft»  Arln  iler,  nnd  ' ;  ili"  Kin'frauen  der  sämmt- 
lirh  Vorgcnuunteo,  insowoit  deren  KLumünner  MitgUedvr  des 
.St«rbe-Ca88a-Voraliia  sind. 

Die  Bedingungen  aar  Alf  nähme  dieser  Anfluhas- 
beveAliglen  aind: 


a)  Dass  si«  das  45.  L«benajahr  nicht  iiWschritten  hab«a. 

b)  Jeder  in  den  Balmdiwnst  neu  Eintretende,  -  'l'-r  j-dü,  einpin 
Bahnbedien 9t«ton  angctraate  Frau  uihleu  vurdciu  vuliendeten 
85.  LbbenKjahri>  eine  EinlritUtaxu  von  1  fl.,  narb  xorSck- 
gvlegtem  9&  Labenijahn  «De  Micha  Ton  2  II.,  Mfen  die 
AanMmg  tot  Abhilf  aioet  Houita«  imch  d<n  Ottoatairtritt, 
beziehongsweise  d«r  VereheUclraiiip  erfolfjii. 

e)  Erfolgt  der  Eintritt  nach  Ablanf  eines  Monat««  vom  Dienst- 
antritt« .  be7i«hnngi<weiKe  dpr  Vorehelirhiuig  an  genidmet, 
sn  ist  die  dcip|i«>U)>  Eintrittgtaxe  zu  zahlon. 
jHjtT  Aniiii'lduii^  zum  Beitritte  ist  ein  Qatacbten  einea 
geaelUchüftliclien  üahnuste«  über  den  Goanndbeitaiiutuid  dee 
AüfaiiieMeten  MniBgen,  womf  der  TeniniTonlnid  die  Aof- 
«ahme  oder  Abweigung  der  Anj^emeldeten  beecblleatt 

Der  Austritt  ans  dem  Vereine  zieht  den  Tcrlnet  all«r 
Ansprfirhi-  ai.  ilioi  Vi  r-'in  iiu<'li  .sicli,  und  »ordvil  jom-  Mitifüt'ilpr 
als  au>i.'>  ttct'  ii  li«tiu(  litt't ,  die  durch  zwi-i  Monate  mit  iliii'ii 
Moriia>b.  itragi.n  iin  KQclisiande  geblieben  sind.  Fruiwilliif  aus- 
tretende Mitglieder  werden  bei  ihrer  Wiederanuutldnng  wie  neu 
«utnlaote  Mttsliadar  behindali  Ana  dm  gMallidwAUelien 
DieuBtref bände  ansgcheidend«  Hitglieder  and  jene  WHwen,  welche 
bei  Ableben  de«  Ehegatten  bereita  dem  Vereine  angehörten,  bleiben 
diu  ).  f.'riiHrtiinlfitgU«der,  imn  an  di*  MontMiaitrtge  ivgvlmtasig 

f  ntricht.'U. 

Zur  .Vnfbringnng 'der  I  nterütütxunjf  H^ri-lder  von  je 
100  a,  ittr  Jeden  SterbefUl  sowie  der  geringen  Verwaltang»k<«t«n 
dienen:  1.  Dia  Euteittotuan;  2.  dia  noinitlidnn  Bcitrtg«  der 
Hitglieder;  8.  Zinsen  ans  den  Beaen^nde;  4.  etwaige  Schen- 

kmigfn 

Dil'  r t' i,' 1  1  in a s  s i iT !i  Hf  i  1 1  ii  u'f  ursj.rtiiirlii'li  nicht 

uiMiiallich.  .•^Miidi'm  nai  ii  jede.Miial  »taUgcliabti'Ui  SU'riit'Iail  ln'^timitit, 
nnd  richt.'tt'  .sii  h  deren  Höhe  nach  der  Anzahl  der  Mitglie.b.T  und 
de«  fe«tgeMtsten  BeserTefondea.  Bei  diesem  Modos  kam  es  ütXer 
vor,  daw  in  ain«m  Monate  swei  nnd  anrh  tnahr  StaAtfiietKi  zur 
Aoanbluig,  beziehnnpweise  Einzahlung  galaogan  oniatM^  nnd 
wnrd«  den  minder  bemittelten  Mitgliedern  die  Anfbringunpr  der 
Einzahlannön  sehr  fühlbar,  ja  initantt'i  .In'i.  k-n  1.  K> »  ur.b  ii  ■!■ 
regelrailRsiije  monatliche  Beitra|.'HltMi<lum,'i-ii  ii.>riuirt.  unil  ist 
der  Viir^ung  hiebei  fulgeuder: 

Die  Monatsbeitr&ge  werden  so  niedrig  al«  möglich 
griudtan,  di  dar  Tarsia  nf  Gagramltigkeit  bemht,  keine  Ter» 
mögens-Ansanmlttog  ImhtmUi  Mindam  nr  flii  ml«  «nsser- 
gewOhnlicber  SterbUohkeiit  einen  be«di»idenen  Beeerrefond  anlegt 
Die  Hühl-  d-s  letzteren  beträgt  deruialeii  für  j«  100  Mitglie>ler 
im  Minimum  120  (1,,  im  Maximum  2(K.»  H  und  wird  y.insbrintfciid 
angelegt«  Der  Hegervefond  soll  jedoch  in  di»r  Foh^v  nicht  nadir  in 
dieaer  Weis«  flxirt  werden,  sondern  er  wird  im  VerbAltnisee  der 
IGt^iadanahl  vnd  taw  AUersTerhlUtniaso  durch  den  Toraland 
Ton  Sontator  «  SeaMtar  fvagwlt  wstdan. 

Da  der  Ksenbalmdienst  nlenals  dne  Tenannlnng  aller 

Mitglieder  des  V-ri'iiies  ei-staf.i-t.  Fl'  v.  rtrift  di'r.  v.  Iiitercs!--!'  ein 
Ansschuss,  be-stehfnd  auH:  1  Den  l!^reau-V^r^tiul^l■.•n  der 
Ceniial- Verwaltung ;  2.  den  Ahtheiluntrsi-ViirKtänden  der  Streeks 
-8u  dsB  Sections-Ingenienren;  4.  den  ileizliausleitem,  und  5.  den 
8tatinn>Tomilnd«n. 

IHwer  AnaadnuB  wühlt  uf  je  Ifinf  Jahre  einen,  au  drei  in 
IMohenberg  wohnhaften  HitgUedem  ond  drri  StellTertretem  best«^ 
banden  Vor.stand. 

Die  Functionen  des  VorKtande«  »ind  li-Jiijli.h  Kbreii- 
Oem  Vereine  sind  wahrend  sniiies  fast  /.».iHjiihriv'en  Ib- 
niebt  die  geringsten  Änelagen  für  die  Vereiu.sleitunis' 
Den  Vorstande  liegt  die  Caasageltahmug  und  Xcimi- 
flbmaf  ob;  ar  wihlt  don  Tonttumden,  Caasier,  SchriftfOhrer, 
bnlM  fir  iniwihimmlnig»  Gobabrang  nnd  Tertritt  de«  Verein 
gagcnlber  dritten  Pononsn  od  Bablird«i. 


Seit  die  Mitglioder  regelmässige  Monatsbeitriige  leisten, 
betmfin  Mctan  pro  IGtgtisd: 

Vom  1  .länner  1873  bis  Ende  Juni  1873   10  kr. 

,  I.Juli  1873  .  ,  Docember  1874  . .  .  20  , 
,  1.  JAnner  1875  ,  ,  „  1875...  15  , 
.  1.  .  1876  .  ,  ,  1877... 10  , 
,  1  .  1878  .  .  .  1878  ...  5  . 
.1-      -      1875»  .     .    Juni        1979  .  .  .10  , 

Der  .Monat.sbeitrai,'  lür  Jwn  zweiten  Semester  iSiii*  wurde 
ebenfalls  mit  !<•  kr  t'e.'^t gesetzt. 

Dia  Utesteu  Mitglieder,  welche  aeit  Ootober  1867  dem  Vereine 
angebOm,  hnbsn  bis  Bude  Joat  U39  nvr  16  11.  96  br.  an  die 
Ver^nscwta  eingezahlt,  so.  daaa  fto  Monat  im  Dnn  h^chnitte  auf 
ein  Mitglied  ir«»  kr.  entfallen.  Hieran«  ist  ersichtlich,  duss  die 
Seeeiiwiirtitfen  Moinit^I-'istuiii.'rcn  m-.h  M.tvimnm  L^•  ki..  im 
Min  im  um  .'i  kr.  pro  Mitglied .  SL'lli.st  den  unbemitteltsten  Hedit-n- 
itleten  nicht  fuhlbiir  sind. 

Der  itoservefond  betrug  Ende  December  1868  717  fl.  6»  kr., 
dafegm  Inda  Jnm  18»  schon  S64i  t.  «6  kr.  Ow  MHgllodenahl 
beziSarte  sidi  Ende  Dsceaber  1868  anf  1481,  stieg  aber  bis  Ende 
Janil879aaf216S. 

Seit  dem  Kestandf  di-s  Verfitie.K,  d  i  .<eit  5  October  !8t;7  Iii« 
Kii.-b'  Jps  ersten  .^i^inesters  d.  J.,  starb.'U  2l;{  Mitm'lieder,  an  dureu 
Hiiit.  liilicbene  dii'  .-«latntenmAssigvn  I  nter^'tüt/.unffsbeträge  von 
100  tl.  per  StorbefoU,  d.  i.  »muomen  21.a00  fl.  befahlt  wnrdan,  — 
•hl  Becnltet,  dna  gvwiaa  beaebtaasweirfh  Ist  und  ab«nnla  bewoiat, 
wla  viel  ndt  («ringen  Mitteln,  aber  vereinten  Krfiften 
geleistet  werdm  kann.  Mr>)ren  vorstehende  Zeilen  dazn  dienen, 
eine  ähnliche  Einrichtung,'  uucli  bei  änderten  Höhnen,  woftm 
selbe  HiHib  fehlen  sollte,  riückt  bald  in  s  L«b«u  zu  rufen. 


ZEITUNGSSCHA.U. 

Intenatlonale  Telegrapben^Ceaferenz  In  Lendoa.  Kin  ö.^ter 

reichiaoher  Delirier  schreibt  hierüber  in  der  »N.  Fr.  Pr.<:  Die 
iutenuitioiiale  Telegrapben-Conferenz  iüt  eine  VesaaiBmlnng  von 
Abgeordaeten  slnuntHdier  8taat«telegrapheif  Anstalten,  waloha 
durch  einen  Vertrag  sieh  vorplliabtet  habaa,  eiaenaito  die  gieiehen 
Dien«lreglements  su  beoba«uiten,  andereneite  die  Tarife  gemein- 
sehafUicii  frattuatellen.  Dieses  Vcrtragsverhlltnini  iat  selbstvereHnd- 
lich  fncultatiT,  allrin  ilie  Technik  <tieseii  Communieatioiiü  •  IßHel 
macht  eine  bi»  in  die  b,-tz(en  Einzolheiten  gehende  l!eberein>tirnm«nB 
der  Arbeit  auf  den  .  iniclni  n  .Stationen  zur  NoibwcniÜKkcii.  Die 
TcleijTRplien  Anstalt,  t.  ilrr  W  i  I;  wiinlon  in  iwci  KAteKon'eii  gi-tbeill: 
illi-  SLvJil-viii»ljilli/u  iiti'i  'Ii'-  l'riviit-Untornchmun>;eii.  Wiibri'nil  «•r>tere 
Juit  vi'lk.^»  irlbjchttflliclif  Inltresse  in  erptor  Linie  vor  Alicen  biiben, 
sind  die  letzteren  wesentlich  Erwerbsanstalton,  wobei  di<-  Kei;ie- 
rungen  durch  Subvention  und  Garantien  die  Unternehmungslust 
«nterstatten. 

lo  den  meisten  Staaten  worden  (Ko  Telegiranhen  gleieb  von 

vornherein  xnn  der  Regierung  eingerichtet,  nur  in  England  und  den 
nordanierikaniaeben  Freislnatm  bcmttchtif>tD  sich  die  Privat-Sjieca- 
lation  de«  Institut.'!«.  Allein  die  volkswirthschaftliche  Bedeutung  de« 
In«litnte»  mii<  bte  die  Verstastlichuni;  zur  NothwendiBkeit,  und  da» 
erKten>  I,;iii<l  brrti'lile  im  .labre  ISW  die  Telegisphie  in  StaatshUnde 
mit  iiiiirehiMji  I  M  ( ►plVrii  für  <lpn  I.ti-.knuf  der  Concessionen,  was  nmn 
darau->  cntiielnncii  kann,  ibu<<  dir  A.-tirn  cin/clncr  Tclcgrophen 
Oesellsi'baften  in  Kclice  de.r  brzii-lr.  Fiirljirn'jnt.ilii'schlu«Ke<  iviil' 
ihren  dreifachen  Werth  stiegen.  Aueb  in  Nordamerika  wurde  längs.! 
ilcr  Wuuseh  aaeb  VentaatUekung  laal^  aitein  noeh  wallen  dort  eo 
mächtige  latereeten,  das«  voriivng  an  eine  üniwaadlang  nieht  sn 
denken  ist 

Die  iibri(;en  Privat- Unternehmungen  sind  auf  die  grossen  trans- 
ni'eani»i-ben  Linien  be»chr3lnkt,  welche  immense  Capilalien  und  eine 
siiei  iiische  Teehin'k  erheischen.  Da»  speouhitiTe  Interesse,  welehes 
diircli  dif  Nütur  ib-r  .'•aebe  mit  diesen  Kabel  l'nlernebmunifon  ver- 
bundtfn  int,  -liinnit  niidit  iiiinicr  mit  den  Inter>-'<''i*ii  <ii'H  .Staates  über- 
ein.  Die  siiiuintlicbi  ri  (ie^ellMdialten  sind  An  der  Cnnlercni  Tertreton, 
alli  rdiiiKS  nur  mit  b<'r.<tli<'ii  i-  i  Siinuni'.  %vi-lclie  Jedoch  mit  RQcluichl 
auf  die_gnM«e  Wichtigkeit  der  Liaieu  gebOhrend  berückaichtigt  wird. 
Die  cnte  iotenaiionate  Aesoeiatio«  im  TelegnplienwsaeB  war  duieh 
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4m  im  Jahr«  18S0  ^egrÜBdstea  DmtMh-SatMnlehuelieii  Tele- 
mphn- Verein  haiyoitelli.  Denelbe  Wtand  aus  acht  deuUchen 
VermltBageo,  «reiahe  die  Telcsraphen  im  ganzen  Deiitürhen  Keiclie 
mnrhatien  und  an  die  «ich  Ilotland  mischlos«.  Ji  Jri  iweit«  oder 
dritte  Jalir  traten  die  Vertreter  dieser  Verwaltui^'Hn  jutamiiien  und 
modifleirtPii  den  Vertrag  uu>i  da»  IlPrlcmf-rit,  eiitsjiroi  lieiiiä  den  Fort- 
achritten drr  Technik  und  des  AuOi.'iur-H  des  Setzt».«.  Kine  west- 
Rtnatliebe  tiruppe  bildete  «ich  im  .l.thre  lK.'i5  diiroh  eine  Assm-imioii 
villi  Kranlircirh,  llelgien,  S|iaiiii>ri,  SrlivM'iz  und  Sardinien,  weli'lie 
»esentlli'li  die  HeAtimniunj;en  de»  I)ciit»i'h  f><teneirhi>i-hen  Verein* 

amiahnien. 

Im  Jahre  Iti&i  «teilte  die  Saterreicliiaehc  Tele^taphen-Direction 
4cr  k.  k.  Bctieniit  im  AMtu  »of  eine  elliemeine  enropXiiohe 
Afeeetitioii*  reütieelie  RBekiienten,  oder  Tieitrieht  riehiiger  der 
AbgMICjieeTentündnisüet  in  den  massgebenden  Kreisen,  vereitelten 
dlecen  Flen.  Etw  as  »{läler  wtmie  er  von  der  fritntösisehen  Verualluni; 
niiKgemhrt  Da*  Kaiacrreicb  utand  danial»  in  voller  Kraft  und  ergrilT 
die  erwünschte  Oelet(enbeit,  um  »ich  an  die  Spitze  einer  eurojiäisehen 
Association  ta  stellen,  indem  a  die  Kinladtii.»-  7.11  oir>:<i  Pur<i|iIiisolien 
CSonforent  naeli  Paris  auf  den  I.  Marz  IXli'i  ori,'i'h"ii  i;'  -". 

Die  ferneren  Conferenicn  l'andi^n  nun  joilr  s  liittr  Jahr  nach 
einander  in  AVien,  Itoni  und  IVterslmr;;  statt  Mio  Cnnventinn  wurdo 
entsprechend  ausgebaut,  und  schon  bei  der  Confeieui  zu  Wien  im 
Jahre  1868  varcn,  mit  AiwimIuu  EnglMidiL  alle  enrepUechen  UUidor 
Teftreten,  und  austeidem  tomt  In£en  In  Dom  kam  England  und 
Jt|i4ndesu,  nad  die  Zahl  der  Kabel-Gesellschaften  war  sehon  stattlich 
hennMWMhaen. 

In  Petofabms  im  Jahre  1H7')   erlitt  die  Convenll  'n 
«eeenÜtehe  Modification,   indem  dic^olbc   in   znei    Ad     ;    t.  I: 
den  Sraat^rerrrac,  wcletier  in  21  Artikeln  die  ataatlichcn  üezic- 
hiini;<'n  tV.Ht>etzt>',  und  <l:i<  Hegiemanti  walekea  periedilohen  Reri- 

sioni'ti  zu  iiii[*»iuorrVi\  wur. 

In  Ile2ll^  ;iur 'ia*  Tnrir«  i'-^c'ii  li.'itten  eich  TerscIiitikMii-  Infi: 
kBninilii'hkeitcn  herausgestellt,  /uniiclist  war  sowohl  drr  Minini,iN:>l/ 
Ten  SO  Worten  als  aneh  die  Taxprogrcuüion  von  li>  zu  1«  Wortm  zu 
h(»eh  gegriffen.  Ea  hatte  sieh  Munenilivli  in  England  cinecigentbQinliche 
Prient-üidiialrie  hamu^geUUe^  Micha  die  weitgehenden -nnd  daher 
kostspieligen  Naehriehten  vom  Publicum  aaromelto  und  durch  Ver» 
Wendung  von  rerabredclBn  WJ^rtem,  wdehe  ganze  Sitzi'  bedriileten, 
wesentlich  abkfirztc  und  nun  in  Fem  TOn  Saninicld<'pesi'li<-n  den 
Telegraphen  -  Verwaltunu-en  zur  nofSrdening  libor^^b.  In  Knndnn 
und  anderen  w'ichtii;rn  IlandrNntildtCn  hatten  sieh  «olrhv  >l'iirki-r< 
otablirt,  wolcbo  in  Intcrvullen  von  einigen  Stunden  .'illi'  t>i  i  ihi  .'n 
aufgegebenen  Naehriehten  in  Form  einer  einzigen  I)<  pc.«r-!i.'  ri  n  li 
New-York  oder  Bombay  apedirleo,  wo  sie  von  der  «nlprechvntlen 
I'riv.it  Anntnlt  wieder  aufj^elSat  und  als  iaten«  Depesehe  an  die 
Adressaten  weiterbefttrdert  wurde. 

Die  dmh  diaae  klanipnkition  beeinMtob&ten  Kabel-Oeadl- 
MkaAen  vertangten  eine  Abhilfe,  weieha  sieh  dadnmh  flutd,  daaa 
man  für  den  aussereuropUischen  Verkehr  <li<<  Wortlaxe  einfllhrtc, 
wodurch  nunmehr  auch  kurxe  I)epeschen  zu  vi'rhilltni.i^mässi;-  niedri- 
«rereni  Prei.f«  direet  vom  Publicum  aufi;cgchen  »vi  rden  lionnten. 

Eine  wesenllie.he  Krteicbterang  der  i;cgenseiiiK<'n  lleziehunpi>ii 
hafte  ben-it»  die  ("nnlen^nz  von  Wien  im  .Palin»  IS  i^i  dun  h  dii- 
Krriflitung  de«  intiriiationalcn  Bnroau  eiiii;L>fiiliit  K-  i-t  dit'.  111 
iländicr-s  Amt,  ili->-i  n  K:>st  'n  von  sänimtJiL-lii  11  .St:ialen  i;enieiii- 
m  hiilllli  li  K-i-lrairi  ri  -.«r  r  ii,  «.einen  bleibenden  Sit«  in  Hern  hat 
und  von  dem  >eliweizerii:iicn  Uuiidesi.itlic  bestellt  wird.  Diesem  Amte 
iWlt  die  Avüsabe  su,  die  ganse  eomplicirto  KemeinaameCorreqwndenx 
tu  eermltteln,  dleSta^one-EiVffhungon,  die  grfiaseren  Unterbmehnn- 
gcn  eteidner  IMm  nach  der  gauen  Welt  befcnnntsngeben,  die 
8talictfk  lueammeln  und  alle  Verbessern im  Gebiete  der  Technik 
TU  publicircn. 

Die  nSchste  Telepraphen-Conicrcnz  sollte  im  Jahre  WiH  zu 
London  stattfinden,  wurde  ji-.ln.-li  «cgcn  der  poliliselii-n  /.ustllndi- 
Kuropas  auf  das  Jahr  1^7'.'  v.  1  s.  Iiulion,  »n  sie  am  II.  ,l«in  i^  iitTnut 
wurde.  Es  w^ufn  24  Stnatsvinsallutigcii  und  l.'i  K.-xIh'I  I  ieM'lls.  Iintirii 
durdt  I)ele>?irti>  v.Ttt.ften. 

Ueber  die  Nuthwendiykcit,  die  Tusprof;re»*i<>n  tilr  die  einzelnen 
T^cgraninie  nach  dei  W'onzalil  einzuführen,  war  man  einig.  Hiebe! 
mnehten  sich  jedoch  sofort  luei  principirllo  Strömuneen  geltend, 
vdche  die  Dafantta  «m1  den  andliehen  Ahacklnaa  bedeutend  ver- 
iCgerten. 

Für  jedes  Land  «in!  eine  Terininaltnxf  und  eine  Transiftnve 
för  das  Wort  festgestellt  Ih.i  jflrm  Tidejframm,  wolchi'«  nuih  «eine 
M'ortzahl  sein  mat.  "irddie  llidnihr  von  fiinf  Worten  ziiijeschlaucti. 

Die  Eimä'isiKiini;  der  tjehiiliri  n,  »idrhe  duri  h  den  neuen  Taril 
eintritt,  l>''.*fi'fil  nii  ht  .*Mwithl  li.nin.  .l.i^s  i]:is  lti*ii.-riL;i'  i'intar'l'«'* 
Tolegrauini  vim  'J'l  W'.r! :  n  l,  ii  i, !  t'--l.n.  1  s'  iiili  'li  l.illii.-iT  »  ii ■!.  vuiiilrrn 
in  der  ilögliehkeit,  Xelegraiunie  von  helieliigcr  WniUahl  nur  nach 
VcrkiltniM  der  «ffteHvca  Wi  nuM  lu  Itcsahlen. 


I'egegen  wird  die  Einfaehheit  de*  Tarifweaeni  niehla  wenker 
alabeDhrdeil  Jedea  eiaielaeTelMinHnmwirAakhtaurjCMdiMBa 
Heetfmmnngalande  und  nach  seiner  VTortxahtTeneMedea  taxirt  werden. 


sondern  es  win!  mit  RCIeksieht  auf  die  besprochene  fjuifudf.  wi-lehe 
den  Verwaltuuk'i-n  ««'»tattet  wird,  je  nach  der  Ridiliiii*:.  7,  B.  von 
Frankreich  narh  Oesleneieh  oder  von  Oesteneirli  nm  li  Frankrcit  li, 
ungleii'h  taxirt. 

WiMin  man  sonaeh  das  Er»:ebiii.*s  die*i  r  ("ont'eri'iiz  zusammen 
fasst,  »11  Im  'Ii'Iu  daASclIir  in  di'r  Vi'nv.ililfriluiii,-  di  r  telegrnphixrheri 
Miltheiliini.-1-n,  «cli'lie  in  wirthsi-hal'tliehtT  lletiehunt;  je<lenfRll!« 
wii'htijter  i-l,  als  die  Vereinfachung  des  Tarife.«.  AllerdinK*  ist  der 
Knrt^i  hritt  in  beiden  Kiebtungen  wünacheoswerth  und  war  durch  die 
.Intrige  der  deutaeben  «nd  Satenweliiadi-ungarieeh««  VenMltmg 
ank-e«trebt.  Vorllultg  sind  dieae  Bestrebungen  nur  in  der  Einen 
Riehtunjr,  und  zwar  naeh  hartem  K«mpfe,  durehKedrtin^en.  Oer  Fort- 
schritt in  der  Riehlun^  der  Vercinl«ehung  bleibt  der  niebsten  Con- 
ferenz  vorbeltaltcn,  v\idoheim.lalire  IHM  intlerlin  unter  den  Auapieien 
jener  üegierun»;  «tattlindfu  wird,  von  welehcr  aebon  dteanwt  die 
Initiative  zu  der  Vciti!i!'s.:liiiri:;  .lusuinif. 

Das  Carlel  der  iisterrefehliehen  Elseawerke.  D.i^  »i  III. 
l'.  l'.t  .«-hri'ibt:  «Dil' Upi;iriiini;  Klaubte  bisher  den  ('riii-i  .|iii  n/.i'ii  den 
Curti  l -  l  elipn  itilvommens,  welches  die  i<*tcrreichi4i-lieii  Ki.^i'nweike 
behuis  KrzieluiiL;  besserer  i'reis«  flir  ihre  KrzeuHoiiue  gesehlossen 
haben,  keine  liesonden  Anfmerkaamkeit  widme«  au  aollen,  da  nicht 
tu  leugnen  ist,  daa*  daa  Sinken  der  Eisen-  md  Stahlfitbricale  im 
Preise  oereita  ao  bedenkliche  Uimonaiunen  «tgenommen  halte,  daaa 
einsetne  Werke  genOtfaigt  waren,  ihre  Waaie  aelbat  unter  dem  Enen- 
«rungspreiie  abzu»;eben,  und  unter  solchen  UrastSnden  deren  Existenz 
bedroht  war.  Insolange  nun  die  I'reisc,  welche  die  eartellirten  Eisen- 
werke fordern,  (lb<>rhaupt  nniitliinliir  er^i-h'  inen,  wirdaui'h  weiterhin 
niolit  daran  ti' larlit  »efti'!!  kf'iiüiii.  ilfn  i;i  ^•L'!l  iviirtii,-en  Zu*t;iiil  zu 
st'Hron.  Ks  lii'i;en  uns  jolnrh  mit  l'iiol;*nlit  auf  ."-rhii-nfii  OlTert- 
viTli.ihdl  linken  neuerer  Zeit  rDniestor-lhiliu.Stnatsljalin  Milrzjii.^^c  lil.it;- 
Xeiiliprit  eti-.i  Anzeichen  vor,  welche  annehmen  las.^en,  dass  die 
( trenze  filr  da«  (Tcw!ihrenla«sen  der  Eisenwerke  nieht  mehr  ferne  liet:t, 
und  wo  daher  die  licgicrung  auf  Mittel  (etwa  Einbeaiehung  der  aus- 
llndiaehen  Indualrie  in  die  Conearrent)  wird  bedaeht  aein  mflaaen, 
um  daa  beatehende  BDndniai  nioht  in  ein  von  aehldliehra  WirkuiwMi 
filr  den  Absatznehmer  begleitetcK  Monopol  ausarten  zu  laasen.  Wir 
vermeinen  mit  diesen  Andeutungen  di  n  <'sterreichisohen  Eiaenwerken 
selbst  unisonichr  einen  Dienst  zu  erwi-iscn,  »Is  -  so  viel  uns  bekannt 
ist  die  OA'ertverhandluniü;  t'ür  die  Vcrgebunj»  der  Schienen  und 
."»cliienen  -  Belrstigunifsmitlel  fiir  die  .Staalseisenbahn  Khersdorf- 
Wiirbi-ntliiil  ziemlieh  nahe  bevorsteht.«  Die  ■  N.  Fr.  l'r.«  bemerkt 
hiezu ;  ■  Anlilsili'  h  der  Verwarnung,  welche  die  Regieruni;  in  dem 
•  Ci'ntralblali  für  l-yisenbahnen«  den  f«rt»dlirlen  6sterreichi«ehen 
Scliienenwerken  zu  theil  wenlea  lies*,  wdl  dieselben  bei  den  Offert- 
TeriMndlaacen  flir  O»  UititeMfbuhB  und  die  MlmuwUifMMifaeiicr 
StaalelMim  su  hohe  Prelae  forderten,  erMiren  wir,  daM  bei  diesen 
SubmiMionen  der  Si-hlenenpri-i»  sich  auf  II'/,  fl.  per  Meter-Centner 
tneo  AblieferunKvi'Sljitiou  sudlt  Ab  Werk  ist  dieser  Preis  gleich  rirca 
It)  II.,  und  es  bvreehnet  sich  daher  die  Preiiuleigening,  die  in  Folge  dea 
Carlel.«  eini;eu.>ten  ist,  auf  2  A.  fiir  den  Doppelcentner.  Uebrigena 
i.At  villi  Ititi'ri'*HO,  zu  erwiilinon.  d-ASH  (^.irtel  der  iUtiTn'ii'Innchen 
S  ■  Im  :ir K  V.  1 :  i.1  ■  in  ili^  r  l't '  0  /.  'i t  l'i ih ^  ; ml:  huI  :h'n  iii'iit-«r)!''o  S. ■  i oi-rii'u- 
Nvflki'n  L'i  i.'Ohiiof'!.  uiol  öii'^i'ili-'ii  'iiizu  bi-sl:triiii(  liiit,  d.t.<<  U't/.lrn  Iti-i 
öhtoi H'ii'Sii'-rlii'n  .■VtiH^rliroiltuni.-t'ii  nicht  mit  in  lüi*  ("itsrtiirrnz  tn-tm. 
.M^iii  Hivlit  alsii,  dii»i  die  Wirksjmikeit  de.«  i'artels,  wenn  au<'li  nirbt 
lortn.'il,  so  doeh  tbnialiehlieh  sich  bereits  Uber  die  schwarz -gelben 
lirenzpilhle  hinaua  entreekt,  und  ans  diesem  Qrnnde  wurde  in  den 
intcreasirten  Kreisen  der  Hinweia  auf  die  ZuUaeang  dernudindisehea 
Conenrrena  aenlieh  gleiehgiltig  aufgenommen,  dn  man  dera^ben 
durch  die  erwUhnto  Slassregel  im  Vorhinein  die  Spitze  »bzubreehf  n 
«ewusst  hat.  Auch  bezil^-lich  l.'njrarns,  das  bisher  von  den  .Segnungen 
Scliiencn-Cartels  verschont  blieb,  sind  mit  di-iri  liort  i|.  minin-nden 
W-jiko  li^f  St'iiitsbahn  Vcreinbaruhi;iii  ;;i(ioiT.'n  wonlin,  »i-U-hi- 
si  liiui  1.11  drr  letzten  Schienen-Aussehn  il.  ini;  ^i^-!l  i'iililbar  machten, 
aml  li'i  den  grösseren  Submissionen,  die  f  i!  liie  narliste  Zeil  in 
Aus-li  fit  Sil  her.  wahrscheinlich  noch »tärker  zum  Ausdrurkegelantim 
niTili'ii  K-  inu<«te  nämlich  dieAUBIdbahn  bei  der  ehi<n  erfo1gii-n 
Vergebung  von  iWOO  Meter-Gentner  StaUaehieneo  den  Preis  von 
ISV«  ü.  per  Meter-Centaier  bewOligen,  und  die  «artdUrtw  Werii« 
machen  gar  kein  Hehl  suc  ihrer  Abiiehi,  der  nngartsehen  Ataatalihba 

und  der  Th'-issbahn,  von  denen  die  erstere  demnUehiit  tkilX)  Tonnen 
und  let^tiTc  l.'i.tKM»  Meter  (  Vntnor  Stahl-  und  JftNK)  Meter-Centner 
Ei«en.«rbieiien  «ur  Aussidireihung  bringt,  den  Brotkorb  noch  hidn-r  zu 
hSnKen.  Die  tieluhren,  welche  das  .System  der  Cartale  fiir  die  all- 
iTcmeineii  hitiri'>Ken  mit  sich  bringt,  liegen  auf  der  Handi  aber 
i's  svil  I  Ji  r  i:.'j..'riini;  «chwcr  werden,  die Geieter, die aie  itc^  SO  bald 
wieder  loszuwerden.n 
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CHRONIK. 

PenonabNMbrlclitea.  S«.  MajMiit  der  iUi««r  hat  zu  geabitten 

«eniht,  da>«  der  Eisi'nlialin-Iii^fnicur  Ziltnkü  Lnn-  in  Tcplilz  die 
fnuufisisi-Iie  Deooralion  iiii<>«  ojßcier  d'Acaäemie,  rriin/  (  tilMir, 
<  llnT-K\|ipditi>r  dor  l'ilsiMi  rrii^mnii-r  l!;>lin  in  Pr.i*;,  ili  n  Kerblsclu  ti 
'I'akowa-Oj'l'.'u  III.  (hiB-i  .  Ariliui  Küliiii^lt,  G''<ii'r:il  Socri't.ir  Jor 
I^tuberg-C'zeruoHiu  Jassv  IUhri  iu  Wien,  den  perticulien  äunnon- 
wi4  Uhren-Ordan  IV.  CImm  und  den  MrbjMMB  Tkkoim-Ordeii 
IV.  Cluae  annehmen  and  truen  dOrfen. 

OtfltomlAlMlw  VwAmIMb.  IM«  V«nmltiu«d«rOMt*r' 
reiohigcheo  Nordweitbahn  bit  tn  aUer  Sdlle  rfne  MMcregd  TOr- 
bereitet,  welche  für  die  EintwioUung  ihre»  Verkehr«  von  groi*er 
liodcutuiic  ZU  worden  venprieht  Kitie  kimihik'  Hnili.^.  liiuiii,'  de« 
WasserstaiiJen  Klht>  an  der  luihiiii^ch  «Ui  lisi^ctirti  (iri'iue  hat 
iian.lii  h  i'rL;e)'Oii.  »iiliretiil  iliT.«i-lh<'  luif  dein  litikrii  Ufer  bei 

Au»«i»;  lind  Itivdcnbai  !i  wühretid  do-i  «roH-ti'n  'rii>Mlr.<  drr  hri'iieii 
.)ahre»jcit  flu  »elir  niiHlrii,-i"r  /.u  M-in  ptli'k:'.  di.'  Nivi-mi  \'rrliillrni«si' 
«K'i  Flusse?  auf  dem  n-ehten  Ufer  si<di  viel  «ünsligfr  ge*l.»l!i'n,  und 
dass  namentlich  uiiterhalb  Tet.ii'hen  hei  der  Orl«eh«l'l  l.uuhc  der 
Waueritand  sich  constant  auf  der»«lbeii  Hnhe  biill,  wie  bei  Drraden. 
Oeeiaiat  «af  diei«  Wabnchmuag,  h«t  Riw  4i«  Vttwaltaiw  dar  Nofd- 
wtcUHÜm  4«!  llotehluM  ßefliMt,  dteieii  Dmetend  •Miunttten  und 
eine  Combmetion  des  Eiüenb«hn-  und  Khiüütraniportea  dnrchzii- 
fuhren.  Zu  diocni  Itehufe  hat  dieaelbe  in  l.uulie,  unncellhr  eine 
Viertelmrile  unterhalb  de«  Bahnhofe«  Tetuchrii,  einen  UnuehUK|dal{ 
«•rriehtet,  wu  die  mitteltt  der  Kiaenhahn  tnin«portirten  Fraelilen 
direct  nnf  ilir  Elhe^ehiffe  (Iherladen  wenli'n  «oneii.  Die  Verwaltung 
der  Niirdwistbiihii  luit  siüti  ferni  r  iiiii  ili  r  I li  iUsrlu'n  KettemehilT- 
f«hrl«-Ue«ell«i.'ti;ift  und  iler  I  ).in;iii  Uiimprsi  hiüalirl  l'i.<selln-hafl  in'* 
KInvernehmen  c  setzt  und  mit  den-idlien  Al'niHi-huiven  gi  triillVri, 
welche  die  UerstollunK  directer  Tarife  vim  ulirn  niinauütalinnen  lii.'< 
HambuiB  bttfreckMu  Et  md  alle  Uinleilungen  k'iiiri-ilTen  worden,  um 
diese  eonUoIrtea  Tarife  bereib  im  ntehtten  Frühjahre  in  Wirkiwm- 
keit  Ircteit  tu  laaien,  und  die  betheiligten  Tran«port-Unternehraungen 
veraprechen  aieh  hievon  einen  um  so  grSüseren  Rrfolt;,  als  nicht  nur 
die  Fraehlatttzc  im  Vergleiche  zu  den  anderen  Verkehrürouten  bedeu- 
tend niedriger  sind,  sondern  den  Verfriirhtern  auch  alle  Garantien 
de<  Ki<e!il)ulin  ■  TranKporteü,  wie  die  Vixinin»:  einer  bestimmten 
l.it-_-t  rtnr<r.  liii-  H.it'tniii;  rur  M:\noo  iin>l  lies>-!iadi^un(K'eii  ete.,  geboten 
werden  !iv>lK-n,  Auch  einen  Tlieil  di'r  Kidilentranspnrte,  die  jetzt  in 
Au.A«iK  ttiit'  die  l'.lbcsehitle  iibeiladen  werden,  glaubt  die  N'nrdwcst- 
bahn  auf  die  Strecke  hinüberziehen  zu  kännen,  da  die  äehitfe  in 
AuMig  wegen  des  niedriiren  Wu.isersi^tndes  selten  mehr  all  bü  iwei 
Drittel  ihrer  LadelUhigkeit  aufzunehmen  im  Stande  »ind. 

aUFlwMMiMh*  TMrMaMigtMw.  Da*  «latialiaalw  Mala- 
rial,  daa  den  Bwathangea  de«  Yerwaltnn|r*ratbaa  der  Oeateneiohi- 
»ehen  Nordwestbahn  Aber  die  an  dem  BetriebsvertraRe  mit  der  Sud- 
Norddeutschen  Verbindungsbahn  vorzunehmenden  Aendcrunfien  zu 
(irunde  gelegt  werden  soll,  ist,  wie  die  »11.  IJ.  Z.«  erfahrt,  bereits 
TOlUtftndig  gCKammclt  und  der  Uericht  der  Direetion  in  Ausarbeituni; 
begriffen.  t)n»  Vcrwaltungs-Comite  wird  sii  li  daher  bereits  in  nib-h- 
ater /eil  mit  diesem  GcRenstan  J''  brt  v-sen  Wrinrii'n.  uüd  es  bi  steht 
die  Absicht,  Jedenfalls  noch  im  Uiufe  diese*  Jahres  die  Verliand- 
IttBfien  zu  Ende  zu  führen.  Bekanntlich  wird  eine  .Venderung  des 
Jelligen  Uebercinkommens  über  die  Frachten  -  Instradirung  ange- 
•trabl^  batMioh  daiwi  gagaawlitig  dar  Qnuidaals  gilt,  daaa  alle 
QBIer  aaf  dir  ktneatan  Bamto  aa  tauapnüiaa  aeiaa,  wilimd  dia 
Nordwestltahn  in  Zukaaft  diesei  Piineip  aar  iaaawait  gaUan  lataan 
will,  als  die  lini>pre  Strecke  nicht  oonearreniAMg  iit.  Dia  Hnaneielle 
Tragweite  dieser  Aenderung  dOrite  jedoch  keineswegs  so  b.'.t"iit''n  I 
sein,  als  die  Aciinniir>'  der  Nordweatbahn  hoffen,  and  Jen  Ii  -^n  j 
NofldeuWehen  Itubii  l  i  sorfzen :  denn  nach  den  Erniiltliini:!  ii,  ili  - 
b{«r>ib>'r  M'il:'  *''  IIi  '.v,iTib,  n,  berechnet  sieli  der  wahrscheir.li'  ln'  K  r 
nahuK'ii  -  l'.ütL-iinL,'  di  r  Sli.|  -  Nurildeutsi  licn  Verbindiing-b.djii  iuil 
f.d  lMKl  bi«  SiifM^t  ;|  M;,,!  1,-hiubt  -bilu  r  aus  .iiesem  l.inin.b-  iiu.  Ii.  lä.tss 
du.t  /.u-stiindekonimen  des  neuen  Uebercinkommens  auf  keine  grossen 
Schwierigkeiten  «lossen  werde. 

Elae«lmliD-CleaaiigTanlB.  Am  16.  d.  M.  Tcnammallen  «ieb 
die  Tbeilaahiiiar  dar  Mabaisir  Flikrt  MaiafUd  im  Vartiagaeaala 
d«a  Club  Salerr.  Eiteabalu-BMaitefi  bchaft  BaaehluasflMnng  Ober 
dia  vom  provisorischen  Comitt'  ausgearbeiteten  Statuten.  -  Ueber 
Antraj;  des  Vorsitzenden,  Herrn  Dr.  Liharzik,  welcher  der  Ver- 
aaumlune  al»  übmann  dos  provisorischen  t'oniltes  prlisidirte,  wurde 
von  der  Verlesung  de«  Statutcn-EntwuriVs  I'mu'iini;  tenoinmen  nnii 
itfifort  in  die  Dctallbcrathunt:  linceuiineen,  Die  .Sl.^tnten  wunlen  mir 
unwi'srnllii'hi  n  A^'n-l'Tijnjei.  iin Mommen  und  die  ^ot'nrtiL'e  Vorlii^re 
derselben  an  die  .Statib.Ui'Tri  bes'dibissen  Di-r  Ki<enb.ilin-rn-9Ant;- 
TCtcin  rlilrflo  somit  scb  ri  in  b'r  nUeh!t''n  /.i'il  in  .\i  livil«t  treten. 

Staatabahallaie  Erbcradarr-Wlrkaatlial.  Uut  kaiserlicher 
90.Jyli  wuida  dia  BaaMaflyinHig  dar  lUgal- 


balin  TonErbersdorf  naeli'Wnriwnllial  im  Anwhlune  an  die  Mthrieeh- 

scUesischc  Ccntralbahn  genehmiL-t  nn  !  der  HandeUminister  zur 
Anordnung  der  erforderliehen  Ma^Mi.ihriii n  ermichtiKt.  Der  definitive 
ItcsrlilinH  Ober  den  Bau  dieser  l.oiaUiiihn  erfolgte  naeh  Ab.*ehlu*« 
ib  r  V.  i liiin  llunpon  behufs  IIeran2iehun^-  der  Interessenten  lu  Hei- 
tr.u'slristur.^-.'ii,  dio  folgendes  l{esu)t.it  eifieben  haben  :  Am  hervor- 
:.\i;LTd-t''i.  v(j!ti  Grossffrundbcsitzc  b4't!.-.'ili;,-ten  sieh  an  dem  Zustande- 
kommen  des  Unternehmens  di  r  Deutsehe  Uitter-Orden,  welcher  einen 
Baarbatrag  per  6000  fl.,  snu  ie  die  unentgeltliebe  Abtretung  von  zum 
Balinbaue  arforderliehen  Urundstneiieii,  walcbe  wieder  einen  Werth 
von  4800  iL  rapdeaatiraa.  aaaüt  aiaa  BaitiHalaiatnM  «am  MOO  A. 
«ugetlaaden  hat ;  flimar  diu  Biatbum  in  Braa&n,  weleaea  afeb  barrtt 
erklHrte,  einen  Raarbetrag  Ton  10.000  fl.  zu  leisten  und  13.000  Stttek 
weiehc  Sehwellen  in  einem  425*0  fl.  Nachlaa«  reprlsentirendcn  ver- 
minderton Preise  beizustellen,  somit  dem  Untemenmen  einen  Betrag 
von  I4.'J!K)  U.  widmet,  Die  Beitraj;s1cistung  des  Gros<grundbesitzc9, 
welcher  sieh  «nzuschliessen  der  dritte  Interessent,  Fürst  Lieehten- 
slein  ,  belinrrlir  !i  und  auf  das  entsi  hiedenste  verweigert  hat, 
erreieht  somit  die  Summe  von  °J  I  O'.n)  d  :  an  diese  reiben  sieh  die 
Beiträge  der  Klcininten-ssenten  mit  einem  Werthbetrag«  per 
317'J7ll.,  so  das*  die  Ge»iunnit-Beitragslei*tttng  auf  6Sy817  fl.  aich 

»ngenoRMMB  werden  bann.  B«  maatdahlngaatellt  bleiben,  ob  diaaoa 

Maas  der  Be!trag(leistiing<>n,  wieesdas  iT.f.  B.'  thut,  *]«  befViedigend 
bezeichnet  «erden  kann.  In  Gemiitsheii  der  inzwischen durehgefBhrtea 
eommissionellen  Verhandlungen  behufs  Kesstellung  der  Anzahl  und 
Lage  der  .Stationen,  wurden  vom  Kandelsminisicrium  die  Stationen 
ErbiTs  birf,  Kunau,  HriMl.'n.ii!,  Karlslhal  und  Würbenthal  benlimmt, 
D:i^  1  ii-i:u!|ir:.ji-i^;  '.  -v  1  ijn  i  lii.ii  ! lir  .-^tii.-itseisenbabnbauten  hat  bereit» 
die  i>rin.  ipii  Iii-  ( ii  rii  lii;iii,-nni;  di  ^  1  la:idel*ministerium»  erhallen  UOd 
die  ]i.diliselie  He;,-!  !iun-,  s  -.v  ie  ii,'  (:v|in>priatiOIM-VoriUHldllMg 
haben  am  'i.  S«titeml>er  ihren  AnliiiiK  genommen. 

Caaeara  der  WaaglMMn»  Dar  PnaAmmr  Qeriehtihof  ab 
Concurigerieht  hat  am  Angvat  1879  Aber  me  Waagthalbaha- 
Aetien-GcaaUaalialk  dan  Coaaun  Toriilagt  Dia  BiWbung  daa  Coa- 
euraei  erfolgte  Im  Siaaa  doe  f.  6,  Al)aati  b  det  Gcaeliartiltela  32  TOm 
Jahre  1840,  wesahalb  auch  sUmmtliches  bewegliches  und  unbewag- 
liohes  VerniKgen  der  genannten  Aotien-Getelbeliaft  gcmüss  $.  11  dea 
bezogenen  Gesctzartikcl«  in  Sperre  zu  setzen  vcrorrlnet  und  ?ui;leieh 
dem  Director  der  Gesellschaft  aufgetragen  wurde,  ernni:;e  ,inl  lirurnl 
des  in  zwei  Exemplaren  viir2iile>;enden  VennBgens-Ausn .  ises  den 
Activ-  und  Passivstand  der  (ieselUchaft  am  Vi.  November  1S7'.>, 
Morgens  9  Uhr,  dem  königlichen  Gerichtshöfe  .-»n  Eidesslatt  offen- 
baren. Behufs  Anmeldung  der  Foriierungen,  wie  auch  wegen  Ein- 
bringung der  etwaigen  Klagen  aus  Ansprüchen  «rurden  die  Tage  vom 
98.  aad  84.  Daoambar  187%  igefaiahtliah  dar  BaataliiMg  dea 
primaofiaeiiaB  IfasMrtrwaTtera  nrnl  dea  Utfa-Ctinitora  ward  tar 
AnhSmng  der  Vertreter  der  bckaniitcn  GISubiger  der  1.  SeptembOT 
1H79,  Vormittags  Uhr:  we^on  der  definitiven  Wahl  dos  Mas«a> 
Verwalters  und  des  Concurs  -  Glüubiger  -  Ausschusses,  sowie  zur 
Inangriffnahme  der  sonstigen  vorgesehriebenen  Verfügungen  ward 
behufs  Erseheinens  dcrsümmtlicben  Glliubigerdar29.Decemberltt7VI', 
!<  l'hr  anberaumt.  Zur  Vornahme  der  Sneire  daa  VawtBgani  WSrd 
der  kiinigliehe  Notar  Stefan  Schauer  bestellt 

Elgenbahn-Aiuiecuraai.  In  Pest  fand  am  I .  SepUmlter  «Im 
Bcrathung  der  betheiligten  Bahnen  über  dio  Constiluirung  de*  Ver^ 
baadaa  zur  gegenseitigen  Eisenbahn- Versicherung  stjilt.  Als  Princip 
waida  auagesprochen,  das»  auch  jeaen  Bahnen,  die  (wie  tum  Beispiel 
die  And-Temesvarer  Bahn  und  dia  l>ona«*l)ma*BahB)  vos  aadaiwi 
Bahnen  verwaltet  «erden,  das  Recht  nateht^^iiitibatilladlgia  der 
Verwallung  iler  Kiscnbahn-Assecuranz  vertreten  lassen  zu  kitnnen. 
Nn.  h  den  .Statuten  bs-tteht  dir  geschäftsnUircndc  Direetion  aus  einer 
der  theilnelinii-nden  Halmen  al»  Vorsitzenden  und  au»  zwei  anderen 
li.ibnen  als  MitK'lii  dern,  term  r  aus  einer  vierten  Ihihn  als  Kr-atz 
iiiitglied.  Vnn  ibu  Milgiiedern  der  gesehiilYsfiihrenden  N  eiwaltung 
tritt  jälirli.'l  .■ines  in  der  Ueilienfiilge  <le»  Kinlriil.v^  lu-,  «  nr.^i.f  da» 
Ersatxmitglii'd  als  ordentliches  Mitglied  und  die  in  der  Keihenfolge 
nlclwtfolMnde  Bahn  als  ErsaUmitglied  eintritt 

BamraiMi  b«i  dea  prenaalachea  Staatabaiaaa.  Dar  preuo- 
aiaoha  IfaadalMniniator  hat  aeil  aagaMu-  ainam  Jahre  eine  miho 
Ton  Haasregeln  angeordnet,  dorehar^eiia  grSiaere  Erspamiiae  bei 
den  .St  jiatsbahnen  erzielt  werden  sollen.  Die  h»upts*chli'-h«ten 
R.  I'vrriii  ri  ^i:ld:  1.  Ks  Sollen  uussehlie.<slich  Stahlschienen  und  statt 
der  Hidz.si'bwellen  eiserne  Schwellen  nach  dem  Systeme  von  Hilf 
verw<  ndet  »erden.  Man  kftnnte  die  letzteren  jetzt  ebenso  gut  aus 
Stiilil  m.*ehen,  :Ulein  e»  seheini,  das«  man  den  deutschen  Eisenwerkan 

t  b  eine  ("hanee  bieten  wollte,  um  die  ietzi:;e  Krisis  leichter  Stt 

bestehen,  'l.  Künftig  werden  alle  Tunnels  auf  neuen  EiseubahnOB 
nur  mit  einem  einzigen  Geleis«  versehen.  3  Dio  optiaelten  Sigaalo 
für  die  W^btheiluogen  iwischen  den  einzelnen  Stationen  werden 
aaJi|«Kab«o,  lo  wolalMr  Baaiabu«  tbatiaBa  bai*ita  dio  Vaiaiaigtan 
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SU«t«n  «chon  Hingst  und  ftudi  Iwreit«  einige  LSnder  Earopai  mit 
gut«m  Beinpielf  vftranir<>g»nK<'n  »ind.  Diese  Aondcnine  hraohte 
aufth  duroli.in«  keini'  Naolitli^ili'  inil  sich;  im  Ct<'«i'nth(>ilo  winl 
d«dorch  «-ini'  g«nic  Ariane  von  lUlinwiirtcm,  »riebe  der  Kiseiiljahn 
entlang  m  tWhen  und  die  7.Ht:f  tu  «»lufirfn  )ifli  .r<en,  erspart.  4  liie 
Kidtilhnng  ci««*  Contral-W«icheni>tcllungi-  und  Signai-Appa»tei 
aMh  dm  Syitem  von  Snbj  und  Ftmer  o4«r  UiaUelttf  nraer 
IMIndmigeB.  Man  hat  die  fmhnmg  gcoMch^  dan  dunrii  diewn 
Appant  niekt  blos  eine  grOwen  Siäierlieit  b«««rlc«tdligt  worden 
ist,  «ondem  uch,  da«f,  indem  dereelbe  dnreh  einen  Mann  in 
Bcwpsruni;  freiettt  werden  kann,  um  m<>hr«r«  Weichen  und  Signale 
«ul'  eiiinisl  zu  leiten,  iell>st  hei  Lleinpn  Stationen  eint'  Rrnssrrc 
An7iihl  von  Weichcnitelleri»  ontlx  hilipli  Kt»worili>n  i«t.  .''i,  |  »ic  Ein 
tutiruni;  continuirlichor  liroinsdi.  Oirsolbi'H  »irnl  »rit  1S7S  ;iti  ln'in.ilir 
allon  l'orsonpnzilptn  der  eur.i|>lliHelir-!i  HiOincn  in  A  iiw  "'n'lünt; 
>[flir:icht  wordrii,  im'l  zwar  •"'<  zifiiili.  Ii  in  last  .illfii  viTH.'liieili'tien 
Arten  derselben.  (Llio  Weatioghaui'nclie  LurtlireuLie,  die  .'^niiili  iM'lie 
VaMiMe>BMBiM,  di*  Bmna*  voa  Stelile  und  die  von  Heberletn, 
«rdeli«  von  Ladwfg  KiNer  von  Beeker,  Central  -  Inepeetor  der 
Kaiaer  Ferdinand^-Nordbahn,  lo  bedeutend  ▼evbeeaert' woiden  ist) 
Dnreh  die  neuen  Bremsen  wird  aber  ebenfotb  wieder  die  fltelkerheit 
amaerordentlirherhnht  und  eineErsparung  vonBremiern  ermSgli'^l't. 
6k  NonnatiT-Re*titnm«nifen,  nach  welchen  Looal-Ilahnen  mit  leii  h- 
terem  Verlci-hr  alle  iem^  Vorljehrungen  und  Vortiohtemaaireg'In 
«ntliohri'ti  dürfen,  weli  fi"  nur  nöthiff  Bind,  WO  der  Vericehr  Uli: 
Hi'hweriTi  I.ft!tlt*n  un-.!  !ul/ni;i-ri  lu-nteht. 

Wir  niiii  liti^ii  lili^/  i  nur  Vi  inerken,  da»»  nii'lit  Moj  alle  TunneU 
der  neuen  Hahnen,  »nnder»  auch  der  geaaninitc  U nterl'su  ein^eleinii- 
hei^geetellt  werden  eoUte.  Die  voreilige,  meist  von  den  KeKieruni(eii 
vorgeachriebene  Anlage  dee  doppelgelei«i;en  Unterbaues  hat  zur 
Verthenening  des  lUhnbaue*  beigelrMfen,  wllirend  daa  swcite 
Geleiae  meist  erst  nach  Jahrzehnten  nötlii^  wurde  «der  beota  noch 
nieht  gelegt  ist  Die  Kerorm  ile.«  reMonalwr^i-n«  mfisste  sich  nicht 
blos  tnaoh  unten«,  sondern  aneh  hülci  l)  vti  U  maoh  oben«  entrecicen. 

Verein  deutseher  Elsenhahn-Terwaltannrea.  Bei  der  in  Sali- 
buri;  Ktatt^i'liahtiMi  CiciierÄlvei s;in:niliitiu  ilii'»i"<  Vert'in?  vmr  beziig- 
lii'h  JiT  .teitoua  di'r  proii-isiscIuMi  .•'(.•iiil'>l.nl-.ni'n  <Triil;;|i.>n  Klimilifiinjf 
■  Ii«  Ycroinskartoii-Kej;l>>iiii-!it'<  virlfarli  Kr>tri-i  KiinL,-  ilci  'Irrmnis  Iii* 
7UIU  1.  .Jänner  li^l  gcwlinicht  «otilmi.  \Vi.>  in.lrn  aii'i  «  inini  ■lioser 
Tai;e  den  Verein«- Verwaltongen  zuk;>>k,-atik-i->i'^M  ('irrular,<i'hreilien  der 
KetehHftsfiihrendenDlreetion  hervorgeht,  haben  «ich  die  preus«ischen 
Staat«bahn-VerwallnnKn  gegen  eine  aolebe  Termin-Iünaaaiehiebnng 
ausgesprochen.  In  Folge  dessen  hat  die  Wreetioa  der  Ber&KAn- 
halter  Bahn  die  von  der  Ocneralversaramlung  designirte  Commission 
zu  einer  Berathung  auf  den  ID.  September  nach  Berlin  einberufen. 
Die  von  dieser  Commission  gefaasten  Beschlösse  suIlen  alsdann 
einer  deranHchsiigen  ausserordentlichen  Qeneral- Versammlung  unter- 
breitet werden,  um  sa  diese  AnKcIegenltPit  noch  vor  Jahressi-hl»»« 
zur  Erledigung  zu  bringea  In  der  :r  it^lii  hen  CommiBsions  Sit/uni 
wiinle  «uch  der  von  der  OeBtorrei<  hi..'  l,!  ti  N'irdweullialin  inzwischen 
i-ingebraehte  l.eaehlenswerthc  Antrag-  au f  Kr!i>'liunf;  eini  s  nlDicr  zu 
bestimmenden  Geldbetrages  (die  genannte  Direvtion  hat  2Ut)  Mark 
eoitaaahlagai^  flr  Mn  VeralMliaita  pro  Jahr,  beiiehunesweiee  auf 
Verflieilnng  di«er  liieraaa  witalUu  Einnahmen  unter  die  Vereine- 
Verwaltungen  nach  Haaigabe  ihrer  JlhiUehen  Efaiglaga  aua  dem 
Personenverkohre  berathen.  Die  aaaaarordentliehe  QatMMtl^VorUUnm- 
lung  de^  Vereines  deutscher  ESaanbahn-TenmltaMM,  waloha  die^i- 
Frage  der  ent^ltii^en  Erledigung  ttfllhren  aotl,  wM  am  10.  Oetobi  r 

1.  .1.  in  nn-mlrn  st.ittlinden, 

Ramellaehe  Bahnen.  Wi.  aus  C  -  nstantinopel  gemeldet  wird, 
h.it  sich  der  .Suitan  i: »  vm  i^-rrt.  die  zwisclien  der  Pfurte  und  Baroii 
Hirsch  geschlossf  r.c  Cnnvcntion  in  Itezuu  am"  die  niineliselien 
Eisenbahnen  zu  ratitieircn,  und  sind  Commissionltre  ernaniil  worden, 
welelte  di«  Anspiüchc  des  Baron  Hirsch  prQfen  sollen.  Die  Conven 
tion  beetand  ihrem  Wesen  nach  darin,  aase  die  Pforte  It  Millionen 
m  StttL  MM  Mwiiaa  llodioatioMa  in  dar  VmtMmghCon 
twIioRdarBtBanbdM  •iMUt.daMmawtilerainf  AneraBtdHMtlonen 
Tarüohtat  vad  daa  Baeht  angibt  MOOTkanoa  per  KflnMtcranf  die 
Bnnahmnii  dar  im  Bairieb  befindliehan  Stneken  n  arlMbrä. 


ÄIISCKLLEN. 

Onrarba«,  ladMtrl«-  ud  EnttMMtallaBg  in  TapllU.  Die- 
aeiba  wurde,  wie  dia  TtfaebiUtar  aeisenait  dca  MUtaraa  baiietilalM, 
am  a.  Angnit  arlUbat  Gegen  1400  Anaitoner  mit  nalwn  14.000  Ob> 

jeeten  haben  sieh  (um  friedlichen  Wetdcampfa  eingefunden.  Unter 
den  Ausstellen  *ind  auch  viele  Wiener  Firmen  und  »iele  renoinniirte 
Aussteller  aus         Mittet  Europa  vertreten.  Als  unseren  Lcserkri  !» 
besonder«  intens^irind,  nwJihnen  »ir  iiaehslebende  Aus.itellutiK« 
Objeole:  HeozelNikolaus,  Ingenieurin  frag,  stellte  einenSebaufcl- 


I  rost  aus.  Im  vorigen  Jahre  fand  in  Paris  «ein  dort  ausgestellter  doppall 
!  ventilirender  I.neoiuntiv-Seliaufelnif (  alli;cmeinL'  .Vnerkennung.  — 
I  II 0  c k  ■' 11 1  i II  s  Cniti]..  in  Wii-n  hatien  einen  tretllich  eons;ruirt.  n 
HeisiUitt-Mntor  ausge»t<fllt.  Die  Finna  wurde  1\'ir  ihre  Mot..ren  ini 
Jahre  187»  in  Paris  mit  der  »ilbenien  Medaille  »»SRezi  iclinet  hie 
Präger  Eisenindustrie-Gesellschaft,  gegründet  liat  eine 
reieu,  geiehmaolivoU  atugeatelMa  CoOaalion  van  Onaawnaran, 
Fafoneiaen  und  Pholographiiea  der  von  ihr  anagafllhrten 
Brücken  «usifestellt,  worunter  sieh  aueh  die  Koliner  Br<ieke  befindet, 
die  mit  lebhalllem  Interesse  besichtigt  wird;  die  Uesellschnn  ist  be- 
kanntlich im  Bc«itze  zahlreielicr  Ausstellungs-Medaillen,  die  ihr  für 
ihre  hcrvorrRcreinleii  Li  istiincron  zuerkannt  worden  »ind.  —  Die  ."itreb 
unme  Wiener  Kirnia,  Kunst  -  lJuchdruekerei  von  l.ndwik;  I.otr  hat 
Karlwii  Irueke  aiit'  P.ipicr  und  lüeeh  au!.;,-fst,i|lt.  Die  Fart.endruek- 
l'laeftle  iinl' Uleeh  »iinl  auf  typo^-ru|iliiacliein  Wtv-,'  h.  ine«lelll  und 
eignen  sieh  besonden"  für  liiwirioscr  auiiZii*tatlf:Li|e  Aiil.  in  lii;utigen 
von  lingerer  Dauer.  Es  ist  zu  wünschen,  dass  die  grossen  auroineu, 
die  Mfibar  al)Miriieh  Ar  Uaab-Annanoan  aatk  Phm  wandertan,  von 
Jetzt  an  der  baiii^han  Tndnttrie  erhalten  bleiben  mSMn,  — 
K.  Schweiekhart  &  Comp.,  Wien,  Fabrik  fDr  Gas- und  Waaacr- 
Apparate  etc.,  haben  eine  sehr  reiche,  mit  Tollem  Baebia  dia  Auf- 
nierkiamkeit  eine«  jeden  Besuchers  fesselnde  Collection  ilurer  almmt- 
Ki  lieii  K«hrii'4ite  zur  AusnU-llung  gebracht  Die  Messing-  und  Roth- 
i,iM3-Kittinfrs  für  (las-,  Wasser  und  Dan.iit'li  ltiini;en  zeichnen  sieh 
«lilil  in  Uezui;  auf  da»  Mslerial,  Ii  .1  in  ii  die  M-.njfliltii;«-. 

s.iutiere.  nollde  Arbeit  auf  iIh«  Vurlle-illiatti'«!-'  vor  .-ilien  anderen 
derartigen  Kaliricaten  au»  Die  ini  .lalire  17>"V  i;egründele  renotn- 
inirte  Eisen« erks-Firm«  F.  Olbrieh,  .Solin  &  Pelikan  in  Karlsdorf 
bei  Fraudentbal,  Oaalen«icbiseh-Sehlesien,  ist  mit  einer  reichhaltig««! 
Colleotion  ihrer  Fabrioate:  Eisendraht,  Federdraht,  MSbelfedara, 
Drahtnlgel ,  Ketten  etc.,  Tertreten.  Oia  toirtitglialia  QnaliMt  «nd 
billigen  Preise  dieaer  Eraeugniese  wordM  In  dar  Gaaahlflawah 
gebohrend  gcwflrdigt  Die  Proditction  ist  eine  stetig  lletganda.  Die 
Firma-Inhaber  haben  für  die  Erhaltung  und  Krftftigung  der  vster- 
IHndisehen  Hlitten-Industrie  ihr  Mttgliehste«  gethsn 

Ziegel  ans  Eisenschlacke.  Da  mit  jedi-r  Tunne  Eisen  auch 
anderthalb  Toiinen  f^rhlaoke  er/tui^'t  wenleti,  »i)  leurhtet  die  Wich- 
tigkeit einer  iritzl.i  lien  \'er>vi'u  iunc  die:<e.<  .-M.fall  Produetes  ••iu_ 
Einc  solche  bietet  die  Kalirieatiuii  der  Sehlackenwolle ,  allein  die 
Nachfrage  ist  verschwindend  klein  gegenüber  der  verfügbaren 
Sehlackenmengen.  In  England  werden  ans  der  Eisenschlacke  Mauer- 
nad  PtutHÜw^  dann  aacbOeuaraticmaelit.  Man  Tarwandntaiaaüt 
Vorihaa  trar  Erbauung  TOn  Qnai-MaiMni  nnd  Wallenbreehem.  Der 
grSaete  Theil  der  Sehlackeniiegel  wird  In  uad  bei  London  verwendet 
Der  Kaez-Canal-Verkehr  Im  Jahr«  187(1.  Im  Jahre  1878  ist 
zum  ersten  Male  ein  .Sinken  des  Verkehres  zu  constatiren.  Die  Pro- 
^resition  im  Transit  Verke  hre  de«  .Suoz-CanaU  war  seit  «einer  Er- 
öffnung folgende;  l«7»l  li.'4.9l/>  SchitTstonnen.  1871  l,142.2tiO  .<?chitr«- 
tonnen,  l»Ti  1.744.4«!  Sehiffstonnen,  1873  ■J.0sr..i)7'J  -•^.  liiilVtonuen, 
1874  l!,4i!3.67'»  .Sehiffstonnen,  1875  •2,940.7<iH  .-;,|iiiT.s[orin.n.  I87<i 
;V»7"2.107  flehiffslonnen,  1877  3,418.949  .^ohiffstonu,  n  In.  .Fahre  1878 
nun  ist  der  Verkehr  auf  3,291.636  Tonncu  und  die  Kiiinalimen  an 
Tran•i^Oab«hrt■,  ««Mm  im  Jalira  1S77  »tu  llilUonen  Francs 
betrugen,  aaf  SlnN  WiHtonaB  Ftanaa  gasnaken.  Dia  bedeutendsten 
Staaten  Iwbaa  an  doai  Oanal>Variiakn  in  lUgandam  VerblltniaM 
theUgenonwai»: 


1  at»ftt«a 

1877 

1878 

SdiM* 

laoa 

1287 

2,629.846 

86 

88 

m.966 

Holland   

S8 

155.874 

72 

161.121 

85.5<)r> 

44 

M.788 

OesterreicliLinuram  . 

4*: 

73.»44 

:« 

63.«Sa 

rfpanien. .  , .  .   .  .  . 

•21 

60  82« 

21 

66.147 

4ii 

66.841 

*ü 

31.393 

Diese  sieben  .Staaten  luilu  n  n.iliezu  di.>  Totalitilt  <les  Csnal 
Verkehres  i.'l  i?.,  Milliunen  vui,  ,l  j  u  MiliiMrn  n  Tviiiieni  für  «ich,  aber 
England  mit  79  l'ereent,  Krankn  i.  Ii  mit  7  Perocnt  und  Holland  mit 
4  l'ereent  reprast  ntiren  fiir  sii  Ii  allein  SWt  Pcreent  des  Gesammt- 
Verkehres.  Von  holiem  lntere.'<st3  ist  es,  statistijeh  naehzuweiseu, 
welah«  FlogreaBion  der  i>chitTfahrt-Verkehr  der  drei  bedeutcndsteu 
Ha»Maalaat«n  Europas,  Englands,  Frankreichs  und  Hollands,  seil 
EiMbnng  da«  Snaa-Oanala  mitjanan  Uadmm  und  Coioniea  gewonnen 
bat,  weleba  vordem  fltr  die  SaUIHbbrI  nur  via  Cap  der  guten  Hoff- 
nung zu  erreichen  waren.  Englands  Handelsverkehr  mit  Asien, 
.ViKtralien  und  der  UstkUstc  Afrikas  betrug  im  Jahre  lÖOJ 
2,292.47«  Tonnen,  1870  'ifiObJiS»  Tonnen  und  1877  4,6Ujn 


ToBiMa.  In  den  lehn  Jahren  tob  tflW  Uf  1870  Ut  «onaoh  dar  Ver- 
kehr nur  um  14  Perront,  dapeif^n  seit  Erfiffnunir  di^ii  SiiP7.-('ftn,il.<, 
<i-   i.   TOM  Iiis   1877,   um   ^-    l'crLOiit  ^'Cttii>L-r-n.  FVAnkrcicliit 

Hand(!lsvprp.phr  mit  licn  u'':':^iviititen  Wclttiu'ilcn  bezitTerte  sioli  iiuJiihro 
I  W'iO  iiuf  270.n87  lonncn  uii  l  im  Jnbro  1R70  auf  2S7.II77  Tonnen  ; 
Frriiirä'j.tiDn  lilr  10  Jahre  Ii  PerccnL  Von  1870  bic  187S  ist  aber  der 
Wrkehr  auf  3»8.31!»  Tonnen,  d.L  un  40FM««it  CMtiegen.  Üie 
Niederlande  weisen  pro  1800  dum  Tarinhr  tob  8l6b262  Tonnen 
nad pro  1870 M7.2«l Tonnen  — i ; PfogmdBB <l Ptwut  IntJalira 
IST?  «miokto  darVerlieilir  Holbad*  mll  AtStn  waA  darOittlato 
414.108  Tonnen,  wtks  «ino  23p«rcentigo  Steigerung  invoMrt» 


K.  k.  priT.  Sfidbahn-Gesellschaft. 

▼om  1.  October  I.  J.  an  werden  die  Wion-Trieiter  EilzUfe 
Nr.  1  und  a  in  lUinerbad,  Markt-TMar  «lad  FrolmlettMi,  HBi  d«r 

«md  jindat  vmi 


£i>p(Mtzog  Nr.  4  ia  Ktpfenberg  nieht  auihr 
d»  «b  bei  diMMi  Zina  kaia*  PnaoBM'  oa 


HllirlMh.SeUfldMkft  Oeatnlbilm. 

MM  Kundmaohung. 

Mit  lö.  ScptcmV'or  1  J.  tritt  fin  Nachtrai,-  VI.  lum  .''i'hlojisi-h- 
.S.ii:l'.>lH:'hcn  Vcrhaniis  -  Tarif  in  Kral't.  DerseUiP  prithUlt :  eitip 
£rgäniung  der  i^usatibcBtiiumungen  la  §.  57  des  ltctrieb.4-Keglc- 
ment«,  eowia  TMiMiM  flr  ata  w%«aonuneae  S<«ti«nen  der  kOnigl. 
SlduiMhen  Stutabaha  aad  in  BnBUB-Sehweidnite-Freiburger 
Bahn.  DmckexempUre  des  bezflglichen  Nnahtragw  erliegea  aar 
Einviehtnahme  sowohl  bei  unseren  Verband-Statioaaa,  ab  wnh  bei 
der  netriebs-Dirvction  in  Wien,  I.,  Ilepelgaaa«  7.  aol,  mä  kVBBfB 
für  2Q  Markpfennigc  von  der  köoigl.  Niedt— aUcätwIl ■  BUrMeehen 
Eiaanbaha  in  Berlin,  Laipiigarplate  17,  bezogen  werden. 

Die  Betriebe-Direction. 


K.  k.  prir.  osterr.  Staatoeisenbahn-Oesellschaft. 

Der  seit  1.  Attgast  1976  bestehende  Tarif  commun  Nr.  454)  itir 
aalwaaporla  faa  VaritatenwiStaltoac»  darPüto'lyw 
laa  ifidSaflialini  fllHlioim      fc*  k*  pit?«  Baluff« 
baha-a««llaahaJI  «M  att  I&  Ostobw  L  J.  «OMcr  Xnfk 


SahwalzariNb  wid  Voralbafg  Marr.Hng.  Mnldavarkalr. 

Mit  1.  Ootobttr  I.  J.  .tritt  aia  aauar  Aoanahmetarif  lOr  den 
Tnaiport  voa  Getreide  Mab,  MlUaafWbrfaataa,  Hab^frBnhtea  ud 
Oalaaataa  in  Wagenladungen  von  Stationea  der  nag.  Ebenbahnen 
auch  der  Rchweii  und  Vorarlberg  in  Kraft,  und  werden  gleich 
zeitig  die  fUr  die  gleichen  Relationen  bestehenden  lietreidetarife 
aufgehoben.  Kxeniplare  dieses  Tarife»  erliegen  in  den  betrefTenden 
StAtionen  zur  Hinsicht  auf  und  kdnnen  bei  den  bethciligten  Ver 
waltaoigeu  and  nameotUah  «nob  bei  der  Verkehra-Direotion  da- 
T.  Staataebaabaka  in  Wien, 


Die  Seilcrwaaren-, 
Schlauch-  und  Maschinen -Gurten -Fabriken 

MELK 


W  I  B  17 

U.,  Obere  Augartnulr.  fB 

empfiehlt  ihr  baslaaiwtirtaa  Lager  albr  Oattnagen  Bindgarne  nnd 
Sp^alaia  fmn^  weiaaer  und  Mbwaraer  Farbe,  femer  Reb-,  Zimmer- 
inaBBa-,  Seanaablai-  und 


mit  Kupferdraht  eingesponnene  Plombir- 
ordinlren  und  feingezwirnten  Maschinen-  und  Triehwerk- 
loinen,  meokaniaoh  gaipoMiene  und  gedrehte  Seile  (tlr  Auflage,  SohifTo 
nnd  Bergbau,  als  aooh  wwiierdirhti>,  rheini.K-he  Hanf-GarnaohUaohe, 
ri^  und  mit  Ghimmi  imprngnirt  .^ür  ."^-  ritzrii  .i:id  Wasserleitungen 
aowie  alle  in  dieses  Fach  eintohlagenden  bedarüi-Artikal. 


BraehbSnder, 
«.    Btanr,  OnMÜ-tpMMMIlMi  ik 


«n 


Die  Ansicht,  dass  Oesterreich  durch  den  Gfltertrannit  nach  dem 

Nordwesten  aus  dem  Sucz-Canal  gro«»i'  Vorthi-1!"  ziehen  werde,  hat 
«ii'h  nicht  be^titigt.  England,  dem  .'•ue/ Cunal  ;ir  riiv-jh  h  ilii;encii»t, 
hat  »ich  seither  desseltien  »<>  c"t  "i'"  g-m«  l'.  nui.  htiu-t ;  itiuh  haute 
.SchitTe,  welche  t'iir  die  nlTem'  ."'i-f  und  für  ilr-;  ('.in.ils 

g««ignc(  sind,  um  die  Güter  in  t  lgenen  .''ehiffi'i)  mif  drni,  wi  nn  :iuch 
Ungeren,  aber  dennoch  billigeren  Seeweg  ohne  fremdi'  Vermittlung 
TOD  England  nach  Indien  und  vice  vtrta  belttrdeni  zu  ki^nncn. 

>.  In  Hr.  46.  TtMaelle.  hat  ea  an  tmbai  M.  Pellltaoik 


i  icsb  ödeiT.  feniikuDjs  GoiIUhII, 

k.  L  prir. 

Azienda  Assicuratrice  in  Triest, 

gtlgrlladet  im  Jahre  1822  mit  einem  Stamm-Capital  voa 

Vier  Millionen  Golden 

(derzeitiger  OewUhrleistungs-Fond  über  10  Miliinnen  Uulden,  welrher 
nach  Vorscbriflt  des  $.  224  des  Ilandelagesetibuches  in  der  letzten 
Ueaaral-VcraanMlaBg  DaobgewMaea  wwdjO,  Te^.^i(l1ll'rt  gegaa  WUjga 
Pitmien  und  nnler  Kberalen  Bedingungen: 

1.  (r<l(tB  roiiirii!h».'«n  •-.  r,t n.  K«'.rlk..n,  M-blll-D,  ' 

lue  Atlenda  Asstoiiratric«,  wnlch«  «loh  ttil  Ibrem  iwafiuid*  tlMii  i>«lilT»r' 
Jlfiitca  Kar  tsneT'  utii  4UAierlkalCt  dar  ost«rr  anfftmebiffi  Mourclil«  «rwor^n  dftt, 
ti(«liit  mit  Itirwm  cbt^ea  OcwttirltldluiiK« •  Fond  4iin  P.  T.  I^4t>^ikitin  «aafchonii- 

.^uskUnltii  vmln  b*r>iltirlnigM  «nhsIK,  Pnl«niiuil«  pitls  nrabfoi^  oad  T<r- 
tlrli<!nir.{i-\ntrlj|a  aaK«nomia«D  bd  dar  DlCwUta  \m  Trieat,  bti  d*n  KopvUAnUjisan  in 
Wien,  Budapest,  Fras,  Iiemberg,  Oras,  Innsbruck,  Uerowanstadt 
Praeaborc.  Oadeixbiurg  ma  b«l  a»  la  an««  uialialWa  Ortm  *t€  StMcnlchlKh 


Rudolf  Mayer, 

Sbii-HilttilMnmr,  "* 

LMtaMtt  dir  Bisentaabnra, 

wns 

Michaelerhall.'",  im  Dun-hK-aiige  6 
und  Uarialiilfcratrasse  38. 


I 


U  P.  Patent  K  KPrivilfg 

Antimerulion 


Dt*  I 


ark 

iatlBMallsaa  aastesboa.  Pahrlk 
Ton  «.  athallahn  la  Wlo.  x.  li<a. 
(D.  R.  Patwl  aaa  k.  k.  PriTlii«.)  «irii 
tailfsailaLsslM  M  !*■  achlbnnutiiii 
rii>»iWM  ■■■niiin»  baia<l(t.  1)1« 
wlir  v«f«tlnAg«  V«rvanilutti;  dcKMil. 

bin  l'-i  V,  ir'.iii'..i-.  Hl  .li  iiWiilliM., 
!  .J.il  ,i  II  .i!  ■  II  I.  Ii  li|£l|.-li  III  >Mr 
KlHkrUcrrif n  ,  llrnijrrfiva  <U'  i»t 
ri  T  Vrilltll.  ril.i.i  .  *  '11  Ui.l.  tii(iti»r<ni 
!  \\i.n-i,    l'ii  'i  -t        .'-ilr.il    ti^lim:  .-VlU 

I  H»liw<rk  tat  wlrkllah  'or  Vi\t- 
I  büdiaaf,  (Mtwaan,  aioikand  rnUniu 

gMihflM.  tasa 


S.  &OTflMDLL£R, 

IL,  llsskMMn|t|/a. 


ml 


BISBMBAHNBBOARPj 
•tat 

(ntaMiinr-  rA  fliiiia-lijitni, 
WnhMlMMliinmtM, 

opr,Kh«  agnats,  WiggnlMManK, 

r«lrol»aa»*H)iii>J'>li^n»l.l  «frra«  1 
•kM»  l'illnSf  I  Im  M"  ii'iitiintn  Ii 

inuk  riwnl  .S-Iito  tt  l'..i)nlllfr.  % 


1  ■^.^■ff- 


Benedikt  Eder 

Sdireib-  und  Zeichnungs-RequisIteii-HaiNlIiing 

m  I  ii  r  r  ii;'  nn'lirt'rer  Eisenbahnen 

I  Wien,  IV.,  Margarottaenstrasse  ITr.  4. 

S  RcichhaltiK  *sKf»rtirtes  L.icer  «Her  .Si  hri  ili-  und  Zeichniiiij:»- 
Papicrc,  Cnpir-Leinwandcn  und  .lUer  sonstigen  Artikel  für 

Klsenbahnen,  Bau-Unternelimnii|;en, 
AntMtkttu,  lainUnr;  tthnltclu  awtf  bOmUMh  Botmum. 

Haopt-Niederiiwe  tooi  tmlgiiehatem         i  <»} 
lK4ilsr«-€!«pii*<^Papiex* 
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The  Italo-English  pure  Asbe^toa  0'-  T.iini^t^| 

CngUteba  Anonyino  i.'  scllschafl  xur  Erzeugung  von  relnm 

WI£N,  I.  Mayaedergasse  6  (KtrntiMrhoO- 
Beit«  Ashem  KupugBlMP  der  Welt  ttir  Verdichtung  von  Domen,  Cvlindern,  KmmIii, 
II.  s  ».  \or  Ankaiif  vm,  mnlrrcn,  nicht  «u  rainem  Aabsit  samaehlM  Waarm  wMdM 
i<^>''  i,cuanit.  Agenton  ud  BiiNode 
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Maschinenfabriken. 
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GtacfUnikm-NMerlage 

J.  Schreiber  &  Neffen 


AlMTgrand,  LiteMemMartiiM«  S2— S4 

Mutter- Liger:  Sturlt,  TcRPtthoflCitra«»«  6  [»iMnüjn  |llrr.ri|i|«l' 
Aelteste  Lieferanten  der  Oett-Un^ar.  Eilenbahnen. 
(!rr.gHt.-i  L  it.'pr  Ton  Signal-GMseni 

'  .jm    in       [.  KAjt»D.— WAfg«!!!«/*!«  ta  al 

K  Ja-  "  aMUrkan,  WuurstandrAhrc 

07liB4ar  nur  Frimft 
(iueuiii,  ranoaunlri : 
^'•«*oe|lMk«>  —  Bw- 

■MtXltMTIIIwBjMM*.  - 

iMMIInuc  4m  OluvMkX 
fllr  BakjdiXlk,  B««un- 
I  mU  laäf 


Wirths-  u.  Kaffflehaus- 
Geichlrr,  Tafel-Service 

modern  m4  bllllR  t 

CcpreMtc« 


'  Erzavgung. 
BIwluagri,  Beikel 
II  Bud  vadBMk«! 


Brate  Mar.  Jila-Spinmrri  und  WeberaL  "Wii 


mm 


tfl^  Hektograph! 


vrkp»n-  t.-.      -  iM  •  • '(.«»iorl«,  b«l* 
l.Ml.n.  (.-.i-lri.  V«rv|«MfeM|. 
rai      ktM^Taiui  rtr'  -t  :ti  4ar£aAi 


plan, 


l*iirt"|,  Muftlkiiiilim  fW-  tMtin«*n  1',  V 

S«hwim  rMTl«lflltlf«ng*-Tinl« 


"Jjjjjj^^li^TSffj^^SS^  Ate  Muatcr 


-  «Kt  r... 

l-moOrdiMr,  BallieirtM  IBUikHr.  ' 

K-Kiu«  II 'iii;aiMMile«MMa  «Mi  jfafcra  i-  n 

.Ion  liUllfatm  PHl— ,  PHlriM  M  Awtc' 
k-M  mH  BMlmraB  gillMW  M*iUIIMb. 

i  i.j.  ■„«„  /«  ^         9ot9t  tarn wllwS,  Wian, 


k'ränuinerations-Eiiiladung 

auf  die 

((>i>;an  des  Cliil»  der  ftston-  Eisenbahn-Hoarat<'n ) 

Mit  1.  Ocfober  d.  J.  beginnt  da^  IV.  qaartat  dos  2.  Jalnw 
gaiigeBder  .Oesterr.  EiMübalui-Zeitaig«.  Dieses  trotz  seiner 
Jagend  »chon  in  die  weitsstao  Kr«iae  gsdnugsn«  FaclnOr^aa  kat 
hicli  di«  Aufgabe  gesteUt,  dordi  wiaBenadwMkks  Pfleg«  allsr 
Fkcher  dea  ÜUsenbalmweseas  der  Interessen-Oemoini«.  hafl  dnr 
StandesKenoBsni  beredten  Ansdrack  zn  g^ben,  und  dem  in  Eisen- 
l.aliiiVr^ös.'ii  drin^rond  pcfflhltfn  Bt-Jürfniissc  nadi  tinsr  g«t 
r-  diiriit.  ii  ".•itcrri'ii  liisclicn  l'VIi/.Ritiing  ahzuhclfon. 

I'iirch  Heranr.ii>hnrip  dor  schriO.tt^'llerigchen  ThAtigkeit  der 
Fiii'lii  aiiai'itäten,  dtircli  BeoprechiiDg  allsr  vitalen  Fngvn  das 
KIki  nl  itLnwesens  bietet  diese  Zsitnng  aOsn  Bissubahn-Beaiitsn. 
sowie  jedem  an  den  oiascUlgigaa  Fiebern  Inteirssirti-n  oin 
wilOHmmisnes  IGttsI  rar  FOrdonmf  ihrer  Int«reBS4'n  und  Erweite- 
nmg  ihrer  Fachkenntnigse  und  i  rkrimi  n  Mi  h  wlbst  hiednrch  oineo 
wflrdipcn  Platx  in  dnr  Rciho  pnliiiriKiiBchtT  Farh-Org»no. 

l)i<'  »0*^sterr.  Eisenbahn-Zeitung«  crsohi-int  jeden  Sonntag 
in  der  ijtOrke  von  tnindeBtons  8  Qoartseiten  nnd  kostet  incliHiTa 
ZusndvBg  psr  Pect: 

Für  das 
llnrifs  Anslm«: 

gatujährig  Francs  30 
halhjihrig       >  10 


Fttr 

•Mtom-Unfuni 
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II.  Jahigang. 


Die  Teclmisehe  Sckule  ist  ÜMka«. 

Da  nbiT  ilie  QualitJit  <1es  technisdiPii  rntorri<-ht<>s  in 
Kusälaad  liie  und  da  noch  uugeoaue  Inronuuüoneu  auzu- 
treflim  sind,  und  man  dedialb  vonehmll  mit  der  Anridit  bei 

der  TTaiul  ist.  o!i  flioser  wiolitigt'  Zweig  des  "fTi  ^it'iclipn 
Unterricht«»  in  jenem  Laude  noch  auf  einer  niedrigen  Stufe 
stehe,  so  Magen  wir  im  Nachstriimden  eme  snf  olBoieQen 
Daten  basirende  Schi]il>'nitt^'  Afv  i.'i'n;iiiiiti/ii  Staat.-ijiii^taU, 

Die  Moskauer  Techninche  ächule  ist  eine  höhere  Special- 
BUdoBgaanstalt,  deren  Hanptriel  die  Ansbfldnng  theoretiseli 
und  praktiscli  gebildeter  Masehinenbaiier,  Ifet-hanikcr  und 
Technologea  ist  Die  Schule  zerfällt  in  zwei  Abtheilnngen, 
IL  TW.t  in  eine  aligemein^wissonschaftliche  und  eine 
/»ohwissensrhaftlicbo  oder  Special  -  Abtheilung.  Der 
Cursus  in  jeder  Abtheilunp  ist  <In'ij;l}irit'  Dit  Sp<>i'iul.(_'ursus 
hat  drei  Fächer :  Mechauiäcbes,  Ma^i  hiuenbau-  und  techno- 
logisches Fach. 

Tu  der  allj^einein-wisj^ensi-bafHiehen  Abthoilnnc  wordpii 
im  Laufe  do^  drcuährigen  Cursus  folgende  GegeuHtäude 
dnrehgraominen  t  ReHgion,  Rfeihandaeiriinew,  laneaneidnien, 

besrhreiboniin  r'K^onu'tri''.  .il'L'i'mriiic  P!i;,  <iV,  Zi»"lrii;ii',  y5ot;i- 
nil(,  Meteorologie,  Chemie,  (ieodä^ie,  analytische  Ueometrie. 
habere  Algebra,  Dilbrratial-  nnd  Integral-Bechnung.  allge- 
meine Meelianik.  P^iitwtrfen  von  Maschinentheilen,  französische 
und  deutsche  Sprache,  d.  i.  di^eiügen  Gegenst&nde,  deren 
KeonfaiiaB  ftr  alle  drei  obenerwSfanten  Iteher  des  naehfolgen- 
den  Curaus  gleich  erforderlich  ist. 

In  dem  dreijährigen  Cursus  der  Special-Abtheilung  wird 
in  den  drei  Fächern  Folgendes  dnrchgennmmon :  Organische 
nnd  analydsehe  Chemie,  Metallurgie,  i  iiut  ts.mdte  Physik. 
mechani>rlio  nud  chemische  Terlmolugii'  der  Hnlzer  und  der 
MetaQe,  analytische  Mechanik,  Eisenbahnwesen,  lugenieur- 
ond  Banlnmde,  Bntwitofe  nndKosten-Aiisddig«  von  Fabrilmn, 

Industrielle  Statistik  und  Utir-bfillinin',' 

Jede  dieser  geuauuteu  Wis.'teuschalten  wird  entweder 
aufUiriicb  oder  Ui  abgekflnter  Form  dnrdiganoinmen,  je 


nachdem  sie  den  Haupt-  oder  den  Nebeu-Gegenstaud  des 
betrelhodon  Faobes  bildet. 

Die  Zilglinge  werden  /nr  bestimmten  Zeit  mit  prak- 
tischen Arbeiten  in  den  Laboratorien  und  meohauiscbeu  Werk- 
stttten  besdilffigL  Die  AoBtatt  hat  neeh  tSa»  yorsehnle  mit 
ilreij.nbrigem  Cweas,  «ddie  den  lin'i  letzten  r!a.-<8eii  eines 
Ueal-GynmasininB  entspiidit,  insbesondere  für  diejenigen 
Schaler,  welche  am  irgend  einer  Dnache  den  Cnrsns  einer 
Healsehulc  oder  eines  Gymnasiums  nicht  ganz  abd  jh  irt  haben. 
Unter  den  Zöglingen  sind  sowohl  Staats-Stipcndiaton,  als 
auch  Pihat-Pensionlre,  Halb-Penrionlie  and  Hospitanten. 
Die  Gesammtzahl  der  Freijucntanten betrtgt immer 400— r)()0. 
Das  Schulgeld  beträgt  jährlich :  tOr  PriTat-Gaoi-Pensionäro 
(Interne)  450  ä  ,  für  Privat-Halb-Peosion&i-e  (Externe)  150  Ii, 
fllr  Hospitanten  112  fl. 

Zur  Anfnithme  neuer  J^ehiller.  sowohl  interner,  nU  :iui-li 
externer,  wird  eine  Concurrenz-Prüfimg  ausgeschrieben,  und 
es  werden  nur  di^jonigeo  antsenommen,  welche  den  Aofwde- 

rnngen  des  festgestellten  Programms  am  besten  genflgt  haben. 

Die  Schaler,  welche  den  Cursus  eines  Gymnasiums  mit 
dem  Zengniss  der  Beift  absolvitt  haben,  werden  ohne  PrSflug 

aufgenommen,  resp.  in  den  VnrU'>ni;<rr'ii  iler  7weiten  ^la.^Ne 
der  allgeinieia-wissenschaillichen  Abtbeilung  zugelassen ;  die- 
jenigen aber,  welche  ans  der  letrteo  Classe  des  Ciymnashmis 
ohne  Siblussiirüfung  abu'egaugeu  sind,  treten  in  die  erste 
Chtsse  derselben  Abtheilung  ein.  Die  Schaler  tragen  eine 
halb-mOitfliisäie  Uniform. 

Diejenigen  Schüler,  welche  mit  dem  ZeqgldaS  dflT  IMft 
je  nach  ihrer  Specialität  aus  der  Anstalt  austreten,  gadossen 

gewisse  Vorrechte  im  Staatsdienst, 

Die  Kosten  zur  Untei-haltimg  der  Sebule  werden  aus 
folgenden  Mitteln  bestritten:  1.  Den  Zinsen  des  der  .Si'ibule 
gehörigen  .Slit'luugs-Capitals  (4,(KX).0(Kt  11),  2.  dem  Schul- 
gelde der  Prirat  -  PensioBftre  und  Hospitanten,  und  :V  dem 
Keingewiun  der  Maschinen -Werkstiltte  Die  jährlielie  Hin- 
nahme der  Schule  betrikgt  gegen  345.000  0.,  die  jährliche 
Anqgibe  der  Schule  beUgt  gegen  321.000  fl.  Ab  Lehi^ 
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mittel  dienen:  Eine  Special-Bibliofliek,  Aber  6000  Binde  tob 

Special -U't'rk^'ii  cntlialtcml,  ein  physikalisches  Cabiiut.  zwei 
chemische  Lalmrat^irieu,  ein  Cabinet  für  mechanische  Modolle, 
ein  uaturgeiichii'htlicbes  Cabinet,  eine  grosse  Maschineu- 
WerkstAtte  sanunt  Schmiede  und  Gie<<serei  und  «odlMbWork- 
statten  fßr  den  praktischen  L'nlerriehl 

Ed  unterliegt  wolii  keiueui  Zweifel,  diisa  oa  lür  den 
angelMiidca  Iog«ni«ir  von  grltaat«r  Wiehtig^ttt  ist,  nlhar  mit 
den  Hand<;rilT<'n  nnd  nlierhaupt  mit  der  praktischen  Einrirlitiing 
einer  Ma^cliineu-Werkätatte  bekannt  zu  aein.  Die  l;lutwQrl'e 
eines  eolelieningemeun  werden  rieli  immer  doreli  Oediegeobeit 

innl  praktisi  hiMi  Sinn  aunddlMn.  Die  praktit^eheti  Kenntnisse, 
welche  sieb  der  junge  ibon  vor  seinem  Eintritt  in  die  Poly- 
tedmisehe  Sdinle  in  «iner  Fabrik  aneignet,  t&ai  meist  sehr 
numgelhalt  und  liefta  llkht  das  erwnnsclite  Resultat  Diese 
Kenntnisse  sind  beiwdtem  niclit  ausreichend  und  förderlich 
fllr  dieVorlesungen  Aber  praktische  Mechanik,  denMasehinen- 
l'au.  dieZusaninieiistellun«,'  von  I'rnjei  trn  und  Ko-itfiianschliVgen 
fOr  Fabriken  und  WeikstAtteii.  Der  jun^'e  Mann,  weklier  die 
P«ljtechnlsche  Schule  ab^iolvirt.  muaa  flir  seine  «eitern  prak- 
tisclie  Ausbildung  selbst  Sorge  tragen;  er  mms  eine  Fabrik 
lil.  i  \\  i  vk-tritte  wühlen,  in  welcher  er.  tneistentheils  seiner 
eigi  iieii  liiiliatire  überlassen,  eiuüebiet  fiir  seine  weitere  l'ort- 
bibiuiig  fladii  Im  dieser  flr  doi  jimgen  Ingenieur  kritischen 
Zeit  findet  sich  die  Mehraahl  durch  Manfjel  an  Geldmitteln 
geuuUiigt,  ßr  eine  geringe  Gage  als  Zeichner  in  ein  Fabriks- 
oder Eäsenbahn-Bnreaii  einttt treten.  Andere,  die  von  Schicksal 
mehr  Iiet,n1a.'itigt  sind,  «.'i  lieii  in  Fabriken  als  I'raktikaMt<Mi : 
aber  auch  diese  Letzteren  sind  nicht  zu  beneiden,  denn  es 
«ird  in  ffiesem  Falle  die  SpedaUttt  der  Fabrik,  in  weleber 
sie  arbeiten,  zu  ihrer  eigenen  SpeeiaUiftt  ftlr  das  ii-.mry  Lel  en 
Dem  Auge  eines  erfiifaienen  Beobachters  wird  katun  ver- 
bot^ bkiben,  wekhe  Naebtbcile  ans  solchen  YeriiSltnissen 
in  Bezug  auf  die  technische  Ausbildung  eines  jun^'en  Mannes 
entstelMD.  Ein  Techniker  t  B.,  welcher  in  einer  poly- 
technischen  Schule  sich  grflndhVhe  Iheoretiscbe  Kemtnime 
erworben  hat,  tritt  in  eine  grosse  Tischlerei  als  Praktikant  ein 
und  bringt  e.s  im  Verlaufe  von  etwa  zwei  Jahren  liöclistens 
dazu,  auf  (  Ja^je  aiii,'estellt  zu  werden.  Verliert  er  nim  in  Fol»,'e 
irgend  welcher  I  nisUinde  die  Stelle.  80  muss  er  suchen,  wieder 
in  einer  anderen  Tischlerei  nnt-Tziikomnien.  oderniussin  einer 
neuen  Specialität,  i.  D.  l^ocouiotiv-,  Kessel-  oder  anderen 
Palnik  ih  Pnktikant  wieder  von  rome  anfimgeo.  In  den 
meisti-n  Fillli'U  gestatten  die  ungenögenden  MKtel  di'n  jiniiren 
Müuuem  es  nicht,  zum  zweiten  Male  zu  pniktischeu  Arbeiten 
sieh  eimmstellen.  Wenn  die  Herren  Dirigenten  der  poly- 
tecbniselien  Si  liiili  n  lüe  iMfiln'  nehmen  wollten,  dicThilitig- 
keit  derjenigou  Aspiruulen,  welche  nach  beendigten  Studien 
in  ein  Zeichen -BÜfean  eintreten,  ni  verfolgen,  so  «flrden 
sie  bald  sehen,  dass  die  Candidaten.  weKhe  einmal  ein 
solches  Bureau  betreten  haben,  es  mir  mit  grosser  MQhe  ver- 
lassen ksnnen,  in  den  mdsien  Fllko  aber  für  ihr  ganiea  Leben 
Zeichner  bleiben.  In  solchen  Burcanx  erwirbt  ridi  dar  Jmige 
Manu  nur  sehr  wenig  technische  Erfahrungen. 


Die  teehmsdie  Aoslrildnng,  weldie  die  Stadterenden  (bat 

auf  allen  polytcchni.schen  Schulen  Buropas  orhalt<»n,  llsst  von 
der  theoretischen  Seite  betrachtet  nichts  zu  witnschen  übrig, 
von  der  praktischen  Seite  aber  ist  sie  meist  sehr  mangelhaft 
und  erfordert  die  grösst«  Aufmerksamkeit  derer,  welchen  sie 
anvertraut  ist  Die  eigenartiL,'eu  Verhältnisse,  in  welchen  die 
Zöglinge  nach  Beendigung  des  Cursus  auf  dem  i'olytechnieum 
stehen,  gestattet  ihnen  nicht,  vor  dem  Sinfaitt  in  das  praktische 
Leben  sieli  aneli  nur  eine  nberflilchliche  praktische  Ansbilduntr 
anzueignen,  sondern  uütbigt  sie,  gleich  nach  dem  Austritt  aus 
der  Schale  ihre  game  ThKtigkeit  und  oft  ihre  ganse  Zohnnit 
einer  sehr  besclirmikteu  Specialität  711  widmen  Oft  haben  die 
Directoren  der  Schulen  schon  ihre  Aufmerl(sauikeit  aul'  diesen 
Umstand  gerichtet,  und  oft  wurden  anefa  Tersndie  gemacht, 
die  Studirenden  schon  in  der  Schule  mit  der  Praxis  des 
mechanischen  Faches  vertraut  zu  machen,  aber  leider  misa- 
langes  diese  Yennohe,  v.  sw.  ans  folgenden  QrUnden: 

1.  Die  Unterrichtsmittel  flkr  die  praktischen  Arbeiten  der 
Zöglinge  waren  in  itt  kleinem  und  «nbedeutendem  Maßstäbe 
geboten 

2.  Da  wegen  Man^'el  an  Platz  in  den  Weikstfttlein  nieht 
alle  Z'iplinge  zugleich  beschrini>;t  werden  konnten,  so  nuiaato 
die  Sache  facultativ  bleiben,  ja  es  haben  sogar  oft  sehr  viel« 
Professoren  and  Lehrer  soldie  Arbeite»  gemissfcOHgt. 

H  Für  die  Arbeiten  in  den  Werkstfttten  war  keine  syste- 
matische Methode  ausgearbeitet,  wie  eine  solche  z.  B.  für 
praktische  Arbrilen  bereits  in  den  ehemisdien  Laboratorien 
ihre  .Vnweadimg  gefimden 

4.  Zur  Unterhaltung  der  Werkstätten  für  praktischen 
Unterricht  wurden  nur  sehr  geringe  Gddmittel  angewiesen. 

5  Die  Daücr  >  Lnhr-<'ursus  in  den  polytechnischen 
ikhulen  ist  nicht  genügend,  um  den  theoretischen  Unterricht 
in  der  Tedinologie  mit  dem  praktisdisa  m  vereinigen. 

Die  geringe  ErÜüirung  der  blos  theoretisch  gebildeten 
Teclmiker  in  praktischen  Arbeiten  einer  Fabrik  bringt  es 
leider  mit  sich,  dass  in  den  meisten  Fällen,  sogar  in  grösseren 
Fabriken, die  AusflÜmmg  der  einzelnen  Arbeiten «orzugsweise  in 
den  Hfiniien  der  routinirten  Mechaniker  ist.  die  jeder  technisch- 
Misseu-sclialllichen  Uildimg  enuangeln,  und  ihre  Ausnahme- 
steDmig  einer  langjährigen  Uebnng  in  praktischen  Arbeiten, 
nfl  nach  hingst  veralteten  ^lethoilen.  zu  verdanken  haben 

Die  Moskauer  Technische  Schule,  deren  Cursus  in  Bezug 
anf  Theorie  den  Cnrsen  vieler  poljteehniscben  Sefanlen  des 

westlichen  Europas  irleiili  knmmt,  umfasst  sowohl  den  theo- 
retischen, als  auch  den  praktischen  Unterricht,  und 
kann  also  in  der  That  die  Hl^ebkeit  nnd  Zweckmissigkeit 
der  in  Hede  stehenden  Vereiniirunt;  der  beiden  Seiten  dDOT 
technischen  Ausbildung  nachweisen,  da  der  Versuch  in  disaem 
Sinn«  in  grossem  Ifassstabe  nnd  eme  längere  Zdt  bindnreh 
gemacht  ist 

Behufs  praktischer  Aosbilduqg  der  Studirenden  im 
mechanischen  und  eenatmotiven  Fache*)  bestellt  bei  der 

*J  Diojcnigon,  wdchiB  sigh  den  ttduekfisebiH  FMhe  wUmm, 
wardm  in  den  ah—isahM  Labcerteriwi  beiehll^ 
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Befaiile  «bw  grBasere  MaschineafiiVrik  mit  Aitwitwn  tnf  Tife- 

lohn.  weli  lii-  HHMtclliinirPii  mhi  !>.nn|ifit)a8chinen.  AVerk/eug- 
maschineii,  Fuiupeu,  Traii:>iuiääiuueu,  landwrirtlischafUicheD 
HaacUiMB  ele.  BMh  «oiimnreiflll«  Pfinciplen  annimmt 
und  ausfahri  n;  PalHik  liefert  JlktUdi  M«sdiin«B  um 
76.000— loo.uou  ft. 

Die  fabrilc  entlolt  folgaada  WeiMitten:  Tiidil«t«i, 
Schlosserei,  Montonrml,  Anstreidierai  und  Luckirani,  gtMM 
Scluuiede  mit  Dampdiaminer  und  Ventilator,  Gienera  mit 
ein<>m  Ftchmohofen  fflr  50  Centner  Eisen  und  einer  Measing- 
Oiessi'i  L'i  Kei  der  FaiiHk  ist  auch  ein  Zeichen-Burean  und  ein 
Coniiif'iir  Di.'  F;il>rik  wird  mit  eiin-r  Diiinjdinuüi'hine  von 
SO  rterdekrutt  betrieben,  dagegen  die  Gieä^lerei  mit  Ventilator 

und  KoUeomOhle  mit  einer  Ton  10  Pfeideknft  Dm  alMr  den 

Zi^trlingen  flelt'i^enlii'it  711  tjohen.  den  pn"sstniftplirhpn  Nutzen 
aus  dieaeu  ililfäiuilteln  zu  ziehen,  bestehen  bei  der  Schule,  ab- 
geamidert'TOB  der  FaMk  und  amdilieBaUeb  ftr  die  ZOgfing«, 
noi'h  fiilL'Hnde  Unlerriclits-WerkstäÜHii :  Dn'i'hslHrfi.  M^di'H- 
Ti«chlerei,  lletaU-Dreherei,  Scbloääerei,  Schmiede  und  Ynrnt- 
giesaerai.  Jede  dieaer  WerkatttteB  wird  ?ott  einem  Spt  «  iul- 
Teohuiker  oder  von  einem  sogenannten  Meister  mit  Srhul- 
iLenntnisäen  geleitet  Diese  Herren  haben  die  Zdglinge  in  den 
AnfaugsgrOnden  despriktiscIi-meclianiBehen'Wecem  tu  nnter- 
riditeii.  Bmtvcou  der  SchOler  sieh  nach  dem  vorgeschriebenen 
Programm  die  Kenntnins  der  Drechslerei,  Schlosserei.  Tisch- 
lern und  Schmiede  in  den  Unterrichiä-Werkstätten  ungeeignet 
hat,  wird  er  zu  den  Arbeiten  in  der  Fabrik  zn^rdassen.  Von 
dem  Grundsätze  ausgehend,  da^^s  die  fnt'Hnieiir-Meohauikcr 
und  JUaschinenbauer,  deren  'I  bütigkcit  Ja  vorzugsweise  den 
nwebanaehan  Werkittttna  genldmot  lai,  mit  den  pnkÜKlwn 

Handgriffen  mechrinisclier  Arhcitcn  vnllkommon  vprhnut  s<'in 
mflgsen,  hat  die  kaiserliche  recbniaiche  Schule  alle  noihw  eudigeu 
UanNgdB  evgriffisn,  am  tu  einer  ml^iohst  beftiedigeodeo 

Lösung  dieser  Frage  zu  gelangen. 

Im  Jahre  hat  der  Sdndntli,  in  der  Abaieht,  eine 
sjratematisebe  praktiacihe  AvaMldnni^  in  den  Tencbiedenen 

Fächern,  und  eine  bessere  Aufsicht  (liier  die  Srlifiler  zu  er- 
reicbeni  fnrnothweodig  befnndeni  die  Unterriebt«- Werkstätten 
TOB  der  Tkbrflc  lelbal,  welcher  die  eingegang«i«i  Beatd- 
lungen  auHgeftlhrt  werden,  zu  trennen  und  den  ZSgUngOB  den 
Zutritt  zur  letzteren  erst  dann  zu  gestatten,  wenn  sie  mit  den 
Pfindpien  der  praktischen  Arbeit  rollkommen  vertraut  sind 
Allein  durch  blosse  Absonderung  der  Unterrichtä-Wcrkstätteu 
TOD  den  mechanischen  wurde  da.s  Hauptziel  indessen  n<iili 
lange  nicht  erreicht;  ta  musste  eine  solche  Methode  des 
üntaniehta  in  dm  «Isiiiaitano  Hmdgrilbn  der  mechauadiea 

Arbeiten  gi-fiinden  werden,  bei  weleber 

1.  auf  die  Aneignung  dieser  Handgriffe  möglichst  kune 
Zeit  Tenrendet  werden  kann; 

2.  die  gehörige  Aufein.inderfolge  der  BeaelAflignog  der 
SchQler  möglichst  leicht  auszufllhren  war; 

8.  di«  Eilemmig  des  Hindweilns  selbat  den  Charakter 
diMr  Tetnflnftigen  und  selbaibawnaaten  sjfitamntisdien  An- 
^pmng  Ton  Kenntnissen  annahm; 


4.  es  kein«  besradere  Schwiarigkaitui  madii,  die  jedes* 

maligeii  Fort^i-britte  d.T  Zr.giinge  an  Jeder  beiiabigaB  Zeitsa 
beurtheilen  und  abzuscbiktzen. 

Den  enten  Tersoch  der  Anaaibeitung  einer  sratemaiadien 

Unterrichts-Methode  fttr  Drechslerei,  Tischlerei,  .'^dilosserei 
und  Sdimiede  bat  die  kaiserliche  Technische  Schule  gemacht. 

Duk  den  Faehkenntnissen,  dem  Eifer  und  dem  warmen 
Interesse  flDr  die  praktische  Heranbildung  der  Schaler 
von  Seite  der  Herren,  deren  Leitung  die  rnterrielits-Werk- 
stättcn  der  Anstalt  unvertraut  sind,  ist  es  möglich  ge- 
wesen, ein  Programm  des  qrstematisehen  Unterrichtes  in 
meebanisclien  Fertii^keilen  ansziiarbeiten ,  dassellie  in  den 
\S  erkstätten  einzulüiiren  und  die  uOthigen  J^bnnittel  zu  be- 
Rohalliui.  Im  Jahr»  1870  hat  die  Tedmisehe  Schale  ihre  Unter- 

rielits-Methr)de  auf  der  Miinufactur-Ausstelhing  zu  St  l'efers- 
burg  ausgestellt,  und  von  der  Zeit  hat  diese  Motliode  in  allen 
teehniaehen  Schalen  Bosalands  Aofliahm»  geitanden. 

T>ii'  I.rliimitt^-l  für  den  rnterriclit  in  irgend  etoem  Fa.  lie, 
z.  B.  in  der  Schlosserei,  zerfalleu  iu  drei  Kategorien.  Zu  der 
enteil  Kategorie  gebOrt  die  Sammlmig  der  in  der  Sehlosserri 
in  Anwendung  kommenden  Werkzeuge,  mit  wel.  lien  der  Lehr- 
ling aich  Tflrirant  machen  soll,  bevor  er  zu  arbeiten  anfängt, 
nnd  zn  deren  Oehraneh  erwihrend  der  Arbeit  salbet  angeleitet 
werden  .soll  Hierzu  gehört  die  Sammlong  der  Modelle,  welche 
dem  Ltdirer  der  Schlosserei  der  Anschanui^  wegen  nothwendig 
ist,  und  zwar:  die  Sammlung  der  gebräuchlichsten  Mess- 
Instnunente  in  natflriicher  GrOssc;  die  Sammlung  der  In- 
strumenta» zum  Bohren  der  Metalle  in  natflriicher  Grösse;  die 
Sammlung  der  Werkzeuge  in  natOrlicber  Grösse  für  die  fort- 
stdireitende  Be«ib«itiBg  den  Metalka  tob  der  Schmiede  Ins 

zur  Schlosserei :  Modelle  von  Feil.Mi  in  24ftcher  Verfrösse- 
ruug,  um  die  Flachen  der  l:anschuitle  anschanlidl  zu  machen ; 
Weiksenge  tnm  Sebneideo  der  Scbnmbon  and  Mattem  hi 
t)farh  vergrii«ertem  Massstahe,  um  die  ■\Vinkelrieh(nugen  der 
Gewinde  zu  zeigen;  Sammlung  von  liohreru  iu  Gfai-h  ver- 
grOaaertem  Maasatabe,  am  die  Winkel  der  Schnäden  der 
Bolirer  zu  zeigen,  und  endlich  eine  Samnihin^r  von  Werkzeugen 
und  Apparaten  fOr  das  richtige  Aufreissen  auf  den  zu 
bearbeitenden  Metallgegenstinden. 

Zu  der  zweiten  Kategorie  gehört  die  Sammluni:  vr>n 
Modellen,  welche  dazu  bestimmt  sind,  auf  systemaUschcui  und 
stufenweise  fortschreitendem  Wege  die  Tetsehiedenen  Hand- 
griHb  in  der  Schlosserei  zu  erlernen.  Diese  Sammlung  ist  so 
zusammengestellt,  das.«  der  Antlinger  vorkommende  Schwierig- 
keiten allroiUig  überwinden  lenit 

Zn  der  dritten  Kategorie  gehört  die  Sammlung  .«tolcher 
Gegenstände  oder  Masi-liinentheile.  bei  deren  Itearbeitung  alle 
Stadien  der  Schlosserarbeit  vorkommeu,  »eiche  im  vorher- 
geihendea  Cunos  dorehgenomnen  worden  sind. 

Alle-i,  was  hier  gesagt  ist  in  Kezug  auf  die  Seldoss-erei. 
lindet  ebenso  seine  Anwendung  iu  den  anderen  Fäclicru,  und 
zwar  in  der  Dreehderei,  Tiseblerei,  Sehmiede  and  OieesereL 
Schlie-sslich  halten  wir  es  für  unsere  Pllirht.  anzufObren.  d.nss 
das  Programm  den  praktischen  Unterricht»  in  den  \\  i-rkbtatleu 
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seit  1S(()  in  der  ■Moslcun^r  Torlmis  t;  Srliiilc  piii^'cnilirt  \<t 
und  diu  Erwiirtungeu  von  demselbcu  lu  Ikzug  auf  d&s  ge«t«ckk 
Zi«l  anf  das  GlUoinidstoarfUK  bai  Bbie  ro  oi^ganiniteSehal« 
nialtraitirt  tlii'  Kr^pr»'  der  Sihfller  iiitht  mit  einem  Wiut 
tbeoretücher  Kmmtuiäse,  Kouderii  lehrt  aucb  die  VerwertbaDg 
letit«r«r  und  rfistet  deu  jungen  Manu  gleich  im  VoifaiiMiii  M 
aus,  um  den  in  di  r  Pransanilmhaiaiitrateiidaa  Aofordeningvn 
gerecht  werdeu  zu  können. 

In  oiriger  SdiildcrunK'  liefen  auch  manche  schätzbare 
Winke  für  Kiuriilituuu'  einer  Kiseubahn-Pachschule,  worauf  wir 
jedoch  nater  den  jetiigen  Vecfatltniasea  nicht  nfther  eingeben 
wollen. 


Bampfrylinder-AmUasweelisel  flr 

eonitrairi  von  L.  Oaisebner, 
IiwpMtor  d«r  OMtcntidibcben  NoKiwMibahn. 

IKtt  anstandslose  Fanetiaidnnig  jeder  Dampfinasebine 

bodingt,  da?--:  i)us   iu  «len   ('vlindern   derü4?lbeu  si.li 
sainiuelndü  t'oudeowitioaawaucr ,  »der  jene  Wui-^ernu'iige, 
welche  mwhaniech  aus  dam  Kflasel  in  die  Cylindcr  gelaugt, 


mfis-ion.  du'^-i  ilirc  li  jrlitc  iiml  doeh  dampfdiebt*'  Beweglich- 
keit schwer  zu  crhalteu  ut,  das»  sie  zu  ihrer  Ingangsetzung 
vom  Fflhientande  aaa  ein  eomplieirtee  Oeettag»  bedngm, 
endlich,  d:i.vs  selin'  ziemlich  tief  iifh>'ii.  und  in  Folge  ileaMB 
oftmab  durch  gaiu  iiiiscboiubare  Hiudcmissc  auf  der  Bilm 
—  im  Winter  beeondere  durefa  nahe  dem  Geleise  uufgebikultcn 
Schnee  oder  durch  Eis  —  Bescbadigiuigen  aungesctzt  sind 

Eine  vereinfachte,  also  auch  billigere  (.'oustnu-üen, 
welche  bei  entsprechender  Reducimng  des  Tiefgauges  dieser 
Wechsel,  dem  Zwecke  denuoeli  eutäpridit,  dörfte  daher  woU 
Anspruch  iiiif  Iti-uihtung  maeheu  kiinuun 

leb  habe  u-rbucbt,  diu'ch  die  iu  luttenstefaeuder  Figur 
daigaatsOte  Anotdniing  das  Ablaaaen  des  Gylinderwassen 
mittelst  einer  Constnu-fion  zu  erniöglieheu,  welche  mit  der 
gr^&itcu  Kiufaebhuit  die  geriug^to  Ausladung  im  Tiefgang 
veiliindet,  und  flbeidiea  im  Falle  einer  emtretenden  Undid^ 
),,  it  di>  sduMlIe  B^aiatur,  selbst  dwd  gana  CngeObte. 
gestattet 

Kadidem  die  vetanmlieheiide  Seicbmuig  mieb  jeder  wei- 

teren  KrVlrmmg  der  Fiuictirmirung  meiner  ( 'onstnu-tion  ent- 
hebt, und  ich  mit  Vorliegendem  —  im  intereaiie  der  Sache  — 
die  AnltaMilEHunkaitdwIMifaaie  anf  diesen»  iauDMfcb  nk^ 


rechiceitig  aus  den  letateren  ansgelasBen  werden  könnt,  da 

sonst  die  zwischen  Kollien  und  Cvlinderdei  kel  eingeicbleflMne 
Watiserschichte  —  ihrer  IJuzusamuieudrQckbarkeit  wegen  — 
beim  Hin-  nnd  Hergänge  des  Kolbens  nnfeUbar  eine  Be- 
sehiidigung  entweder  des  Qylindon  oder  EolbaBs  barromifim 
würde. 

TU»  dermalen  aUgemem  angewendeten  Wechsel  (soge- 
nannte Lilienwoeliselj,  welche  da.s  pjitfernen  ilieser  Wässer 
ans  den  Cjlindern  bezwecken,  haben  den,  in  der  (Jonstruction 
liegenden  Nachtheil,  tiaaa  nie  oiUualä  eiuge.^iclilifieu  werden 


onwiditiigen  Gegeoatand  zn  lenken  mid  sn  einem  Tergleich 
heransnifonleni  beabsirhtige,  .so  erübrigt  mir  nur,  den 
Wnnscb  auBOsprechen,  dasü  im  Falle  des  Bedarfes  too 
dieser  meiner  (nicht  patentirten)  Arbeit,  Gduranch  genocM 
werden  möge.  *) 


•)  SMm  Mdi 

»/.eiuehrin  des 
eioM.« 


•WodMosahilfk«  Nr.» 


«an  Jahre  18T6 

Il4  Architekten  Vor 
(D.  Bed.) 
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ZBITÜNG880HAU. 

Die  Loi'omotheii  nuf  der  Pariitcr  W«ltaaiwteUun^.  Die 

»chweiicriisrhe  Zeiiscliritt  «Ulc  Kistiilsilm«  tninst  hierilbor  in  Nr.  7 
und  8,  liand  XI,  oinoii  ei[i;,'Qhiii  li  n  llcii.  Iif  vun  K.  Stölzer,  Inge- 
nieur in  Linz.  Wegen  M.ini;i'l  an  Uauiii  milueu  vsir  es  um  vena^n, 
aus  dieser  scIiXtzbaron  Arbeit  Binigm  «HdanugfllMa  wd  TSnWMn 
Kflctuuänner  auf  obigo  Quelle. 

IMtailwIi»  Mmm.  Ow  afrukr.  wlmibt  ibm  mh 
Praes  »Die  Oetterreiehiaehe  StaatieiwBlMliB-G«MQM)h«ft  aelmitet 
an  die  VcrTolUUndigun;;  ihres  Srhienennetzes  in  BShmen,  inderu  lie 
kurze  Seitenlinien  zu  erbauen  sieb  aoMhiekt  Gcgeowürtig  winl  die 
Strecke  Chotien-Lfitomischl  von  einer  fachin]lnni!i«b<>n  ('imirai<sion, 
lieste!ieii>t  aus  Iiii^enieuren  der  StaaUbahn  beijan^en.  I>er  Khu  ilir.s<  r 
Linie  soll  Imld  In  .\!i^:ri;T  iconomtnr-n  werden.  Die  Hu«clil'1ir:idir 
Itiilin  iit  uiiau-Ki'S-'lil  tji-sttt'bt.  iun  Ii  \'i'ri':iiracliun)f  Je^  Hr'trii-!".'.* 
Krs|iarunk;i'ii  in  dt>r  Ke/^-ie  liprtei/.itliiliririi.  .So  i.it  <"i  di'r  ViTvvnlt-.i!i« 
pi'lun;;«»,  lii'i  IV'iäoiieMvcrkclir  d'T  Sln-i  ki"!  .Siiiii  |i<Mv-ir'>sliw  iti 

alle  tUunlichiMi  Krlnit^hterun^fen  zu  erwirken.  der  Personcnverkolir 
»uf  dieeer  Strecke  gleioh  Noll  Mixuaehen  i«t,  to  werden  fortnb  die 
PenonentUge  eingentellt,  und  wird  nur  den  LattzOgen  ein  Wugen 
dritter  Ctaase  beigegeben.  Die  Paraonn-  und  CkjpICKa-AMMtfKBU 
erfolgt  vom  geaelltchaftlichen  Fraehtra-MegMin  In  SmIeliOT.  Düren 
dieee  llAMnahmcn  wird  das  Unternehmen  Ennarni«««  erzielen.« 

Ollni-Gni*>Buber  Bakn.  Mnn  *«hreibt  dem  >P.  L  «  an* 
Tinnye  unterm  1".  .'>>^i.tr-iiilier:  »I>i-  fiter  Heif  drei  \Vt>clien  IriK'iren- 
den  Ingenieure  >:i  l.-  n  H.  Iii  hrm.  ■  drr  ziikiinfiiiien  Bjitin  abweichend 
von  »Jen  Id«lter  vernlTetitlichtcn  Mttt!jcil'.inu'''n  filtcr  eine  'h'en  (tnn- 
S/«n_ver  Linie  an.  K.t  snll  im  I'Udi'  »ein,  die  H.\lin  iit>i'r  I^i.i.  1'.  rli  il. 
Tinnye,  mit  lierillirunu-  der  Lcjinwaicr  und  Drrngor  Sici nkc'i h  n 
l«Ker,  über  Tlict  zuführen;  e»  »oll /-Kambek  »eitwürtj«  lili-iben  und 
die  Tracc  zwischen  Ti^k  und  Perba!  geführt  werden.  Von  dieser 
TiMirunK  Teriautct,  dasa  4i«  UngniMhe  Waribahn  hewonngeud 
Antiieil  nimmt,  und  ungeblich  wOrde  4«r  Ben  am  I.  Hlis  1880  be- 
gonnen werden.«  Da«  genannte  Blatt  bemerkt  Jedoeh  zn  dieser  Naeh- 
ricbt:  »Wir  geben  diesen  Bericht  nur  als  eine  Mittheiinng  dortiger 
Ingenieure,  ohne  für  dessen  Oenaaigkeit  einstehen  zu  können.« 

Bamlalaohe  Bahn«*.  Man  aehroibt  der  »Pol.  Corr.«  ans  Ituka- 
reat:  r\y<f  Gencral-Dircction  der  rumänischen  Ki'^enli.ihnen  hnt  eben 
<lii'?-'r  T'ti,-!:  iliro  AV''ccli(inni;  t'^ir  d.\?  erste  Sfincsitor  187^*  dem 
Kiniin.'iuinii'i'r  vor:;'.'li.'t;t  und  gk'ichieitii;  auch  uni  die  Kllif.si>:- 
riii  'lHinir  der,  der  Oescll»ch:»fl  concci.8ionfiniSssiß  t'cbilhrcnden  Sub- 
VL  iitiung  juoto  eebcten,  weil  die  Einnahmen  im  ^^ediAchtcn  Semester 
die  vom  Staate  ^rantirte  HKhe  nicht  erreicht  haben;  dieae  erbetene 
Quote  wurde  im  namhaften  Betrage  von  9,300.000  Fnutos  aniga- 
wiMcn,  nnd  in  dar  That  BijMa  £e  amtlichen  Auwaiaa  Iber  dia 
ESnaalnnan  im  gedaefitea  Zaitraame  gegen  die  ESnnalraiea  im 
ersten  Semester  ein  nieht  geringere«  Mimt;  als  10.100.189  FVanes. 
Wshrend  nSmIich  in  der  Zeitperiode  Jjinnor— .luni  1878  die  rumS- 
nischen  Linien  eine  Einnahme  von  17,20]  '[[^2  Krane«  hatten,  bczif- 
fertiii  fiel  diese  Einnahmen  im  J  inner  Juni  1870  auf  nur 
7.101  ,'M>j  FnUK-i!.  An  dem  di'"<iii'i-ii;cn  Minus  partim'pircn  in  erster 
I^-ih  ■  die  Militiir-Tnin5])'ir(;'  niil  der  namhaften  Summe  von  über 
aeht  Millinni-n.  Leider  seheint  dieser  Zustand  sieh  nieht  bessern  zu 
wollen,  denn  auch  sr.Olut  im  j fingst  rerflessonen  Juli  blieben  die  Ein- 
nahmen dieser  Linien  gegen  Juli  dca  Vogahres  um  nicht  weniger  als 
6&7jOOO  naaea  tmrOek.  Der  Ba«  daran  diaaar Stalte aajMnMit  nns 
ninfiek  baapraehenan,  aaeli  In  itratagitdiarBarialiang  «iehtigcn 
Linie  Buz«n-F«k«chani-Mara><chesehti  wird  nilvhstens  in  Angriff  ge- 
nommen wenlen.  Nachdem  alle  Vorarbeiten  beendet  sind,  wird  schon 
Arn  28,  September  im  bctrelTenden  Ressort -Ministerium  die  Licitution 
stattfinden,  womit  die  Erdarbeiten,  sowie  der  Bau  einer  j^osscn 
Brücke  Qber  den  Buzeu  Fluss  an  Privat  LTnterneSirner  hintangegeben 
WWdcn  «ollen.« 

Benturh  -  ro-NsIsehe  Kisenbahn  -  Conferen/.  Die  »Rica'sehe 
ZfitiinL;«  l'eri'i  l.tet  iilifr  liiiMÜir  iliir  intematiünale  Verkelir  der 
»iidwtnüielii'ii  Ki.seiibalinen  Uu»sUiel.-<  wurde  in  den  Hercieh  der 
Berathungen  nieht  gesogen,  weil  dieee  Bahnen  zam  dealach-raaai- 
aebea  Eisenbahn- Verbände  Oberhaupt  aar  Zeit  nicht  ^hSrea.  Die 
VerkehraverhUtnisse  der  LibaQ-BonmvarSiaaabaha  bleiben  siemlieb 
die  fHlherea.  Der  internationale  Terkebr  Moakana  Ober  die  nOrdliehen 
Laadaifrenien  soll  auf  zwei  Routen  angewiesen  werden,  und  zwar 
auf  dia  Iber  Petersburg- Wirballen  und  die  über  llre.st-\V«rsehau, 
mit  aaMpaaaten  Pnchtsht/en,  wodurch  eine  nicht  zu  nntersebälzen de 
Vnaimuiang  der  Inatradiruni:,-en  uiel  iie  lleH.'lde'jt[i.,'uii-  der  lle- 
IVldaning  erfolgen  muss.  Oie  russischen  IS.ihnen  der  ersten  (irujipe, 
anf  der  Strecke  Zarizyn  Orel-Witef  sk-Diinabur^.-,  werden  üiren  inter- 
nationalen Verkehr  über  Wirballen  l  ohalten  und  »ollen  dabei  die 
TarifsStzs  für  dia  niamiehen  Strecken,  in  Rnbel-Valuta  berechnet, 
denjenigen  dea  Vaikahre»  nut  Higa  möglialiat  eatapreohen,  ohne 
Jadooh  diaaalbea  an  untafUietca.  Jrflr  dan  daaiaeli-niMiaolwn  Var^ 


bandverkehr  überhaupt  sind  aber  Güterclassen  und  TariMttia  aiua- 
stellen,  welche,  den  russischen  concessionsin&8.si){en  Sitzen  und 
nicht  minder  cicn  .'Vnfordoningcn  des  Handels  Keohnung  tragend, 
dem  deutsehen  (.'Inssifications  ■  Sy«teni  .soweit  thiinliidt  aneepa.sst 
werden  »ollen.  I>n>  Residtit  der  llerathuni,-i  n  l^eiei  iitit;!  ».nnit  »u 
der  Erwartunj:,  das«  der  Vcrbandverkehr  wird  orbiiUin  «erden 
kfinnen,  und  zwar  unter  einer  bedeutenden  Vcreint'aehue desselben, 
indem  eine  nicht  geringe  Anzahl  von  deutschen  Ei^cnbahn-Siationen, 
trdaha  gßt  kflfaia  diräetan  intanrntiianalaa  VaiWndajigen  mit  ruaii- 
•elian  Eiianbaln-Slationen  anfinwabaia  Imttaii.  an«  dam  Verbände 
scheiden,  die  Tarife  aber  ond  daa  Insfetadiraaga-VerlUiraB  bedeutend 
klarer  gestellt  worden  können.  Die  PeleruHirger  BeaehlOate  dar 
ständieen  Comniission,  sofern  äe  nieht  Torher  schon  tu  ver^ffent- 
I  ii(dien  und  in  Kraft  zn  sotxen  sein  werden,  sollen  der  Oeneral- 
Conferenz  des  dealsch-russisch-belgiseh-franziSsi.schen  Ki'>etdK\hn- 
verbnndes  noeh  in  diesem  Jahre  (am  2.  p4  ](b-tobcri  zu  Kr:iri»!uit 
il  M.  vorgelegt  wenlen,  bis  zu  »  elcher  Zeit  specioUe,  aus  Eisenbahn- 
bi  Muiten  gebildete  Comnii^üiunen  die  Classificalienen  uad  die  Tarife 
auszuarbeiten  und  fertigzustellen  haben.« 


CHRONIK. 

Oeitwtelcilieie  Ketdireelbflta.  Diesalba  hat  die  Ceneossion 

zum  Ibiu  lind  Uotriobe  der  Schleppbahn  vom  Bahnhofe  Tetschen  bis 
XU  •1er  in  l.iuibe  zu  erficbter.dcii  Klbo-Unischlag-Station  erhalten. 
Diese  Anlune  hat  den  Zweck,  in  Verbindung  mit  den  SchitVfahrt- 
Stationen  direet  unil  im  Vergleiche  mit  den  andern  Verkehrswegen 
!  billigere  Taril'i'  nai'h  Hamburg  und  den  Clbrii,'en  Elbestitionen  zu 
,  I -'nii-liLdn-Ti,  \ui!i  i.'ni  Projcete,  welches  bei  ihr  äni  14.  August 
erfidglen  pnliiiselicn  Iletrehung  mit  einigen  nnwesentliehen  Modi- 
ficationen  «ngennM-.meu  wurde,  betr.igt  die  l.:>ii;.-e  il' r  (ieieise,  cin- 
schliesalieb  der  Anlagen  auf  den  Vertadeidiltzen,  2'S7  Kilometer.  Die 
BaabMan  der  ganien  AnUse  ^d  auf  eirea  70.000  fl.  tenuMehlagt 

LeeeaetlT«87ileBi  raM.  Am  26.  September  d.  J.  Anden 
auf  der  Nordwestbahn-Slreeke  Wiek'-LanieaMndorf  twe!  Proba- 
bhrten  mit  einer  in  der  PloridadorfijrLoeoniellT-Fabrik  gebatiten,  lllr 
den  SccundHrbetrieb  bestimmten  LoeMM0W  dliiaee  S^stcmf  «tatt,  an 
welchen  seitens  der  Masohinen-DireettOB  dar  Oecterr.  NordwacHtahn 
an  die  Re  la  tion  eine  Kinlailung  ergangen  war.  Wir  kommen  auf 
diese  intereftai.tcM  rrol  i  ndirten  in  nUebsler  Nuninn-r  aUSflOuHcher 
zurück  und  bemerken  nur  mich,  d.iss  ilas  betreffende  Loeometi*- 
System  schon  in  Nr. '2,  .lalirgung  1H7»  unseres  Blatte*  TOn  Hann 
Obcr-Inspoctor  Tcdeseo  besprochen  worden  ist. 

Radelf'Bakn  und  Südbahn.  Durch  die  bevorstehende  Eröff- 
nung der  Pontebababn  wird  ein  neuer  Weg  von  Oeaterreieh  nach 
Italien  ertlfoat.  In  F«In  dceeea  aind  nriielHa  SUbahn  lad  Badolf- 
Bahn  Verbandlungen  oebulb  AbaeMnai  eine*  Tarif-Corlela  ein- 
geleitet worden,  welche  nunmehr  als  geii  hlossen  hetraohtet  werden 
können.  In  der  einen  bisher  noch  uiienLselaedenen  Frage  derTarif* 
froiheit  Jeder  Bahn  zwischen  Wien  und  Italien  wurde  vereinbart,  dam 
jede  der  beiden  Uahncn  die  volle FVeiiielt  tn  der  Tarif-Peststcllung 
habe,  jede  Bahn  aber  auch  ein  Veto  gegen  die  T.-irif-.'S.ufstellung  der 
andern  einlegen  kSnnc.  Falls  ein  srdi  In  ^  \'i  ti'  "irklieli  erfolgen 
seilte,  ist  die  Entscheidung  über  die  DilTer^  i:z  der  Uegierung  über- 
lassen, so  dass  niemals  zu  fiirchten  ist,  d.ass  wirklieh  nQliliehe  Tarife 
nicht  zur  Durchführung  gelangen  wUrden,  denn  die  Segierung  hat 
noa  dtetoite  Maebt  dia  ariitbaakalMieliiiB  InttiMeea  OMtenraiclM, 
die  dabei  etwa  la'a  apial  kämmen  kBmiten,  au  wahren. 

Coaenrs  der  WaacttdsBnim.  Nachdom  die  Bahn  sclion  vor 
Monaten  in  den  Besitz  der  nagaiüchen  Regierung  übergegangen  i*t, 
kann  der  t'oncurs  sclbstverstlndlich  nur  über  das  mobile  Venniigen 
der  Liiiuidation  verhängt  worden.  IHcses  ist  nun,  wie  verlautet,  ao 
gi'ringluciger  Natur,  dass  es  kaum  die  fieriohtsknsten  unil  die  Kosten 
de«  ( 'oii.  u'^v.'rt"i!iri'7is  derken  dür'te.  1  ».v-i  (inrliabeii  der  Ersten 
i>stcrreii  l;i>eher.  Spurkiissc  irU  qrnn  üiiicV.'Tlirh  prim  t  Inco  sicher- 
ge^ltdlt  nnil  kunn  iilM'rliiuipt  v  :n  l  'n>  nriLTfsu. ■),[.■!■.  (\nn'urse  gar 
nieht  berührt  »erden  Von  lielang  für  den  Eiscnbahnmarkl  ist  der 
üoneur*  nieht,  da  es  sich  um  eine  Ooseilschatt  handelt,  die  Je  facto 
eigentlich  gar  nicht  mehr  exiatirt;  piaktiaeh  «pittt  »ich  die  Frage 
dahin  lu,  M  dleOrafitaBnanaar  ondlMSd«  dto  Partial-OblfaMitionea 
werden  elnllWB  mlnen  oder  nicht,  dennbelcanntttoh  haften  dieselben 
mit  ihrem  ganzen  Vermögen  filr  die  ordnuhg»gemi«*e  Abwicklung 
de«  Kaufgeschilftes  mit  dem  .Staat. 

Eisenbahn  Karlstadt-igran.  DieSudlwhn  hat  der  ungarischen 
Regierung  ein  MeniMt.ihiinei  überreiebt,  in  welchem  der  Preis  für  die 
Abtretung  der  Linie  Karlsta<ll  Agrain  rilTerniUssi;^'  angei,-eben  ist. 
Derselbe  resultiit  sus  di'n  Hau  und  ( ii-ldl-esi'hiitTuh-'sk ;:'!-tcn  im 
Gesaiuratbelrage  von  ungefkhr  .''es  .Millinnen  tiulden,  und  ausserdem 
wird  der  Verlust  des  Netzes  durch  die  l.<isl  -snng  der  Theil-Linic  ivuf 
öOO^  fl.  Uthrlich  betiffert  Fär  den  letzteren  Betrag  wird  als  Com- 
penaation  die  Verttaigenu«  dw  ateawiNian  Periede  «elbidert.  Nneh 
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ilMiBrtnM*4MJaiiiwlB78  würde  Ungnn  «ine  Kinkomraenttener 
TOB  400,000  IL  TOB  der  Bfldbalm^GMclisfthaft  beioK«a  hkbeo. 

üaterreichiachp  llnndrlaniinitteriuiii  hiit  der  Uncurtaelimi  WwtbuliB, 

der  KMeh«u-OiliTli.  ri;<  r  Iliihn  und  dir  Untsariach-KiilüiMrhen  liahii 
Hie  B«wflKgniiK  «•rlli''il!,  .iiii-h  liMiiclich  ihrer  auf  ftuterTeidiisolu'in 
Territorium  liiulViiileii  Linien  «Iciii  A'SMurwij-Vorliaiidp  dor 
lingari«i'ln  n  Ki^'Milijihnen  lioi/iitrctpn 

SUtiDH-ülllcel-lialin.  I)ic-  M.irmiro<-?)!ii,-.-tpr  Kiii;inz-(illUT- 
Ifireition  wird  «winrlien  SUiinii  und  Siitct  finc  Kl-t  nli.-ihii  •  rtMiuen 
lasten.  Die  ISorskovr  ■'^iidnfiil>rili»-KiK<'ntliuiuer  liiliipn  den  liau  aut' 
eiB«ne  Kotten  au».  OenellH»  int  für  da«  SaJtberarwerk  wichtig. 

DMtwhM  r«r«laakiurtoM-R«KteiMiit  Uer  >b.  Zte.«  wurde 
lil«rilli*r  berielitet:  >Dto  «•nibkl»  OommiMloii  «Im  UmtMhM 
raMatehnvereiM  iMt  nt  IS.  md  29.  Septembar  tn  Berlin  mehrheh 
8it*ungen  in  Betraff  «ine«  neue«  Vereinakartpn-Rciripnipnt- 
tialten.  Den  Voreitt  nihrte  die  HmeMPhp  Ludwig- ll.ilm.  N.^.  )i  l.<n 

tpri»«  l>tdiiittt>n  ifclftn>rli'  <'in  .Xnlnii;  mr  Annaliiut',  ii.ich  welolu  rn 
ki'itil'tii.'  \"eitMtiHLirti-ii  I.  ntid  II.  ririH^c  zur  AuRcabe  i;eLan|L;eu,  fiir 
ivi'li  li*"  i'ine  Taxf  von  'JlKi  und  Ifi'i  Mark  zu  <'ntri'  liten  sein  winl. 
/.iitu  lli'itii,-!»  <lip,«er  Kaiti  ii  «i-rdrn  Vori'tands-.Mit^rlicdt'r  und  ObiT- 
bpanjt»'  der  Hi.^enhahnen  bercchu^l  «ein.  und  zwar  vfrliereo  dir 
Hahripii  «üramtlich  die  ihnen  bi»hfr  lUfoetflndflnen  iwei  »oi;pnannti.'n 
Avant-Karten  und  behalten  nur  ricr  StUck  Karten  fdr  die  entcn 
WO  XikMietM-  nd  «ia  8lfl«le  nirj«d«  wdtana  100  KShnuiar.  Der 
BHnf  dar  ob«n  uftafllhrton  Tix*  kommt  dm  BnlnM  de«  Verein« 
wieder  tngnte,  und  zwar  Je  nach  ihren  Einnahmen  fOr  den  Pononen- 
TMliriv  Land  II,  Claue.  Durch  dieeen  Modu«  haben  die  Caasen 
der  grossen  Dahnen  Oesterreichs  einen  s«<hr  bedoat«ndcn  Vortheil, 
und  CS  erhalten  Äüdbahn,  .Sta»t»bnhn.  Nordbahn  und  Elisabeth- 
Hahn  viel  mehr  durch  iliien  Antln-i!  am  Krtraj.'",  als  nie  an  Karten- 
taxen KPiiiUIt  haben  werden  Ilie  prcuf«i«i-)icn  Stnat^li.ihnpn,  welche 
«chlicsslii-h  allein  in  dpr  0]>)>o^iIilln  Miilipn,  diirl'tcn,  nachdem  es 
ihrem  Auftreten  gelungen  i.-t,  wi'..  iitlii  tip  llesi  drltnkungcn  in  der 
Ausgabp  von  Vereinskart«»  herbeiiulühron  Hesi  liriinkungon,  die 
nanteatlicli  die  OiiMtivM-  «ad  Verwaltunk-$ratlii>  -  Mitglieder  der 
Priwt-EiMnbalinai  treflVn  —  dem  jetit  gefaxten  Cnniniissions- 
B<wManb<l«limmen.  Fflr  dm  10. 0«t*ber  wird  «n«  nuaMroident- 
liehe  Omaml-Versammlung  de*  Vanina  null  Dreidm  einbemfpn 
wprijpn,  welehe  darUber  endgiltig  entscheiden  soll.  SKmrotliche 
I  iiinintH.sions-Mitgliedpr  haben  übrigens  den  jirpussisehen  Staats- 
bahnen  gegen'lber  bnndip  erklKrt,  duss  sie  der  Heachränkting  und 
Taxirung  der  Vi-rcin^karten  nur  d»nn  lustimmen.  wenn  damit  end- 
ffiltig  diese  Ipidi^p,  seit  im-hr  als  drr-i  .Uilircn  sdliwpbende  An^-elegen- 
Beit  erlpdi^-t  i<t. 

lirawpol.UeDder  Bahn.  !»!••  von  den  Kusspn  in  Kriej^siwp.  Ucn 
erbaute  Eisenbahnlinie  Tirasyinl-Bender,  welche  hislani;  »üssoldiess- 
lich  nur  lu  Kriegsiwecken  benUtit  worden  war,  wird  jet«  reeon 
alnfot  md aoU  dann,  in  die  Vcrwsliiiag dar  niaaiaehen  Sldwaalimhn- 
Qaa«Uidui<l  Obarigehend,  für  dm  Vmwhwb-  nnd  PnwhtmTariiehr 
•rOAMt  wBfdaa. 


Ans  GELLEN. 

Tramnaj-Loromotlre.  Tn  einigen  erBsseren  Stedten  findet 
beri'it'?  .iut'  -Ii  ii  ■  ■:"i:ihIL;.  ii  Pmt  Icbiihnen  der  Verkehr  mit  zu  diesem 
Zwecke  bcsnniii'rs  i  nn-tniirtiTi  I.oi-omotiren  statt.  Nrir-Iidpui  die  d"n 
ersten  Ver'  ieljcii  •iif-iT  Ar',  'inhat'temlpn  MUnccl  lichiiKi  ri  »ordcn 
lind,  Krcirt  die  Kinliihrun«  derartiger  Tramw.iy- Loeomntive  mehr  und 
malir  am  aielh  Ia  Nard-Italien  ist  in  neuerer  Zeit  pine  ganze  Reihe 
T0a1^aaniB7-IiBian  antalaodon,  welche  mit  Dampfbetrieben  werden, 
■0  i-B.  die  fJnien:  Mykai.Tiadata,  Uailmd-Napite,  RanfTtvoB 
and  Vereelli-Trino  bei  TWta.  Aaf  laiitarar,  im  Dceember  t.  J.  er- 
Sffneten  Linie  verkehrt  eine  Timmwajr.Loeomotivp,  welehe  »usser- 
lieh  einem  Personenwagen  KhnKch  sieht.  Sie  hat  etwas  flber  7(100 
Kilogramm  (teuieht,  arbeitet  gerünschloa  und  bei  Anwendung  von 
CmIcs  ohne  'i'-)itbare  Raueheatwtcklung.  Sie  zieht  zwei  Personen- 
wagen. l>ie  \\  i'iter-  und  Sommerwsgen  sind  nach  Art  der  Cou]i<?- 
wagen  mit  1  rlnl  retteni  und  .^eilen-KinnSn^ten  rnnstruirt,  wodureh 
In  der  einiaelist.  n  Wei.-e  .lie  Upberflillung  der  Wagen  verhütet  ist. 
Die  Uetriebskosten  betrafen  nur  40— ö<l  Prnrpnt  der  Itrutto-Ein- 
nähme.  Da  die  Anlage  eitier  solchen  Traniwaybahn  erheblich  billiger 
•1*  die  «toar  wiriiliebm  LoooniliT-BiMidMiiaiataaddar  Betrieb  aieli 
billiger  ak  aaf  aiaar  gaw«halah«B  PIMabaha  —  aaaMBfKdi  bei 
hohen  Faltatpraiaen  —  atall^  m  rfnd  ^  inaneienaa  Etipabaiate 
der  erwlhntm  Untamahmnagta  Vidier  hSehat  bafriodigttid  and  xur 
Nachahmung  emiuntemd. 

Dia  Feinde  der  nnterseelseben  Kabel.    Das  t'aolijinimal 
,L'ElrctrldU'  macht  bierriber  folijende  .Mittheiluniren  .  iJ.is  Meer  ist 
vnn  tiiilirn«l<npi>i-hpn  Tliieren  \"  vMkeri.  «i  l.  lie  «ieli  auf  den  Kabel 
strftngen  aasiedeln  und  die  Uutta|)crcha-L'mhUilungcn  langsam  zcr- 


«tSrea.  Oer  r«reAj  nnd  die  hmaHa  Itninmi  Iwbm  «ioa  aiaJaub- 
liche  ZerstflrungskraÜ  Aber  niofat  all«  Feinde  der  Kabel  tiad  mikro- 
skopisch. El  ist,  alj  ob  alle  Ungebeuar  der  Meerestiefa  tat  Venieh- 
tani;  dar  Telegraphen- Laitungan  sich  varbttndet  bitten.  Dia  Linie 

von  Cayenne  nach  Para  wurde  durch  grosso  Fisoh«  lerslKrt,  deren 
'Charte  /.ahne  Abdri'lcke  auf  der  Isob'rang  ruriickliessen.  Sigefi«ehe 
erprobten  ihre  Wn;Ten  an  di>m  Kabel  in  der  N'iüie  der  .Xntilb'n. 
."«childkri'ten  liiil  ■  ii  I.i'ltung  von  Key  We?l  n  u  'i  il  r  Ilitvnnti» 
7er*(i>rt.  Das  K.ibel  inj  per>i';''lien  Meerbusen  \\-,ir.le  v  >:i  e:MMni  \V:i!|. 
lisclic  zerri^Acn;  ders'.dlM-  iinint  jetierir,»!!*«  zu  r.iM  h,  -im  es  /i:  }••'• 
merken,  denn  er  tiilir  mit  solcher  llel'tigkeit  i;ei;en  d»»  Kabel,  diMM  er 
«ich  selbst  den  Tod  gab.  Das  zerrissene  Tau  umschlang  den  rieaigen 
Walllisch  und  erwargte  ihn.  Aber  auch  Elementar-Ereigniato  er- 
waiara  «ieh  ak  Fainda  daa  KabaL  8a  hat  im  MittattlBdiaebaa  Maare 
der  BHtt  twaiiaai  die  KaballaitttBg  laratOrt;  «in  CUeiche«  gaaohah  ia 
.''adamerika  durch  Erdbeben.  Andere  submarine  I/eilungen  gingea 
durch  Meeresatrttmungcn  tu  Urunde,  welche  da«  Tau  so  lange  aa 
»chsrien  FeltkaBtm  fiebea,  bia  e*  tiaa.  Dia  Auaaiehtm  forden  uaga- 
.«torten  HctiHid  amehcr  Kabel  aiad  daher  keine  baioaden  er- 
freulichen.   
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Der  Hecandirbetrieb  normalKpurlgar  Bahnen.  Von  M.  Pol- 
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arbeitenden  Claason«  ond  mit  UntarstQtiung  des  preussischen 
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(Iber  N\'''lirMiri:;.  N  ji'i  rn  ni,-,  Kleiduni,-  u:i'l  I.ristiuii:  lier  lü'rdaillenka- 
nisclieii  .•\rl.eiter.  LtUterc  i^t  :dl>Tdiin;s  jener  der  deutj<chen  .\rlieiler 
überlegen,  dagegen  crtVeuen  -ieli  iliese  einer  besseren  luaterietlcn 
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CLin  OKSTERR.  HISKNBAHN-BH.AMTEN. 
Die  F.  T.  Mi^jlieder  werden  hiemit  eingeiadeu,  Montag, 
am  89.  September  d.  J.,  an  der  Ton  der  Oeeterrridneeheii 
XorJwestbahn  veranstaltott'U  Probefahrt  mit  einer  für  den 
SectUMUkitietrieb  gebauten  Locomotive  (öjstem  Klbel)  tbeil- 
nmehmeiL  —  Abflihrt  tots  Wiener  Nordweetbabubofb  um 
4  TThr45  Min.  Nachmittags,  Aufenthalt  in  Stocktraii  4r>  Min  . 
Anidinft  in  Wien  circa  8  Uhr  Abends.  Als  Legitinuttion  «Uent 
die  Mit^liediäkarto. 

Die  die^ährige  Saison  beginnt  mit  der  Club-Versaiumliag 
am  Dienstaji  den  14  Ortolier.  tuid  wird  au  tlifstTu  TiitTH  um 
7  Uhr  Abeuda  Herr  Kegierimgürath  Dr.  Wilhelm  i'rauz  Exuer 
eisen  Toitng  Aber;  aDu  taebBslogisehe  Gewerbe- 
Museum  and  «eine  Bede atiiag  fir  di«  Bieenbahaen« 
i  halteu. 
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K.  k.  prir.  österr.  StaatfteiHenbahn-Gesellschaft. 

Aufhtbung  der  Spedition! -Taxa  fOr  Qelreidaaendungan  au* 
Ruminien.  Wir  crhicltpR  ■lio  Nacliricht,  dass  das  fUrntlli-d  nirnUtiisrlii- 
]Ifln<lc'la  Ministerium  iliu  Aufhebung  der  SpitPin  ■Irr  niiniiiü^i  Im  n 
Kiisobahn-Actieo-GeaeUachaft  in  der  Station  VerciorovAeingeUutrcnen 
pfbGahaitenTtttMWactiiiadHigMitvBelimiKtlMt. 


Fabrik  für  Gas-  und  Wasserapparate  und  sanitarische  Artikel, 
MetallgiessoreL  und  mechanische  Werkstiktte 

WIEN,  Wieden,  Wcyr-.ngcrgasse  Nr.  11. 

G&8f         aaamMaer.  »owie  alle  »oiutlKen  ApMnte  tüx  OunnaUiUeD  ; 
 T  und  Begulstoren  (»ug«'i  Patent) ; 


'  und  Ueiupparat«.  Ijaternen,  Ijampea; 
■•lICetMWB  !■  MMting,  Vtktong,  NaiiBilbar; 

 '  Mkwaaraa  niid  mUBn  für  OaainatallaUonen; 

I  adimM.  JUhran  «ind  VarfalodaasaalDOk». 

Waaurmaeaar: 

Gloaeta  In  elroa  ilO  auimiclclinetcn  Byalemaiit 
iobiiMr»natlielwa*b'  ' 


Dampf, 


«■4  Diiehliudliuigan  u  IwilalMai  MK 

Zeitung  des  Vereins 

Deutscher 

Eisenbahn -Verwaltungen. 

(Mklrllrs  Or|in  in  Trrrla«  Dtnlirker  Bbankala  •VcfvaMaagea, 

«Klulnt  «elt  FrflhJikr  l»7ii  im  llirlla  (IMUter  la  UVittf. 

Btd.:  Dr.  W.  KoA.  n  BhUd.  XbUbMNB-StniM  Hr.  3. 
WSdMBflicb  2  Xiinimcni  fi  2  Iiis  3  Bogen  gr.  4*. 
Auflage  3100  Exemplare. 
PNiaikct«qilniK«ltok.-  KKwbnrfpFwto  ata. 

t  M  NmüIm      Zll«^  »00  BritoOM  IN  4 " 


IHt>  KUt  ii*i»Iiii-V.tr#iii*-it.ilila4  tilt>Kt  aqu.r  tttm  "i^iUiUn  IWkBnnt' 
FnArb'2[ii:tMi  der  t  lN.-nh4tjH' V0rw.UunK''n  1ti  Leitartikeln  voo  inMVet)viiil*r 
£4ttlU  über  dld  wl<.litIj;fU<n,  ilu  Kt»^tt(Mlili«Muli  b«Ur air-Bild«!!  3Ut«rteii,  In 
iHiKliial  OrTr.[>itii.l«>tixMi  tfU.  Allu«,  wai  für  da*  4irv<t  »dar  Iii4lrv«t  h«l  <l»n 
Kl*«>tbatinvri  lrilur««H)rt«  ar<'^»«/  Ciahllcilm  r«n  >Vlctltl^kflt  trt.  All«  da«  kl*«^ 
T-ahnwoMM  batroIVtiidaa  ^IhlaelieB,  iBuKUUaa,  iu4lMal>flkmioinl.etiti), 
•uutuiciios  uad  Jwtmadioii  Tamiftafm  mtte  In  Ikr  iMifrMkiB.  Auel, 
wardan  dar  Muiaic  JfMaM-t'cWnMIm  «er  «twtli— ii»  Tmifi  itud  7a/i^- 
»K*lni«f  MtwlMn.  DM(MMm  «keaMII  all  OnjbMIwi  «in  iBi  U  Tue 


iMftiMmea 
«waliUni 


»  Pt)  ftMai«  wenlu,  |*Ml  iw 
— ügh  diaaa  Saltuns  ■VMtaiAHL_„ 

TOB  atmntlloliaii  Dantashan,' 
Ungarlaeken  ate.  BlaeniMilm'OireetloBen  und  _ 
■«wie  iron  allen  namhaftea  Induntrlclliin,  »owatt  at»  UtUtS  mit 
■laantMkhoan  1b  Basiehunc  ateben,  seleaen  wardm. 

dwAluelKaa  In  der  Baehdrasherel  '% 
■a  B*rmaBa,  Beatkstr.  8  BnUn  8.  W. 


J 


OSEF  BALOGH 

Wiag^L.VollMilo38. 


■  fi 'lilt  die  k.  k  «Kt- 


IhrSaUnu,  Comptobs  and  Aemter  «te., 

Chronometer-  Pendel  -  Uhren 

mit  aprinKoiulür  Sucunde, 
feniWMldhigc.)rl><.'ii.'i,'  „vA  ii,  ^'.'.-.«'haMekTollen 
Kttsten  cingeücui« 

Salon-Pendel-Uhren 

alle  «ganar  Ertaugung;  für  gnteaChuif  vird 
Oarantie  geleiatat 

Ton  VaaolMOabxtn«  Chronometern  und  Fon- 
dtilt,  aowie  TOn  Kunatwerlcen  wi^r>leii  prid-ixe 
und  vollkommen  K>it  ntiHift'lTidrt.  litf  Kalon- 
der-Uhron  sind  Honatauhren  uiil  2lh^-oii  In- 
zwisclu'n  zuv<'rlil¥-«iLrJiuf  nltk:csnn'li*rto:n  S-'-liildo 
in  grossen  I.etti  rii  Datum,  Tag  nn  i  Monat 
an.  —  Alle  bixlieriecii  Pendeluhren  wi-rden 
mit  ■olohaa  Kalenderwerken  versehen  nder 
cingvtauacht.  laaa 


Dtak.  W. 


privUef. 


BrMmwaagen-  und  MascIilneii-FUirikeii 


C.  SCHBMBER  &  SÖHN  R, 

Lieferanten  dea  k.  k.  Allarh.  Hofes,  der  P.  T.  öst.  ansr.  Kü 

«mpfatilaa  Ihr»  Brvanjpitaaa  vnn 

WaManar  B*ale*a)4  U. 


Wiener  WrllMulallanf  1»7 j  »' ai u<l>rlluHadailla. 

Joliauu  B.  Petzr%  k.  k.  Ilof-Seiler, 
Selterwurw-,  SMaaiA-  ami  Masdritmiui^-FiAffk, 

Tm,  mikfiiäumth,  Ultifuu  I  D  Frau  ktOt^  1 

.ir.aiiM  Ah  Auf- 

mi<rkiuink-il  dt»  V.T. 
riltill'fini^    »Ii'  iftiti 

ruUlt  Mfonlnos  lAx«r 
■ll«r  ArMa  von  Keller- 

QiijKoititertfr  S<'li^. 
M«*«iiLaMi|n>rt«n  n.l'« 
tiinUchtlactio.  YtvvT 
ln«oh(<laii>r,  Pf-Tit»- 
trAiikrtiaer,  Drnnt- 
a«llen  iiij«ior  b":i- 
blcn  Mng«,  TO«  S  " 
Mo  1"  Harfe.  MlMkcn 
mmd  iHbcaoadera  auf 

aurfU  or<augtm,  Altoroolta  an«rltanat  *»nA 
und  Woliaiuiga«.  Tnrac«ftthMte^H  Ar 


▲•Ikesi-Hpaem  Luisse 

Thtt  Italo-EngUoli  pure  Asbeotos  C^-  Zaimited 

Itallaataeh^Jblgllaehe  Anonyme  Gesellscltart  zur  Erzeuffunj;  von  relnm  Aabait 
WIEN,  I.  Maysedergasse  6  (Kärntnerhof). 
I  AibeDt-Rrseogniese  der  Welt  xur  VerdichtunK  von  Domi-n,  C^lindern,  Kcauiln,  Mannlöchern,  Dampf-  und  Gn.i  Khhrcn 
0.  a.  w.  Var  AikaafTOB  andecen,  aiakt  ant  nlaantAabaat  (omachlaa  Waaraa  werden  die  Käufer  in  ihrem  oicon-n  int<n<  5<i-^ 
IMS  wunsa/L  Atwtw  mii  Baiatad*  wMtM  gtKm  gn»»  Ptwriaioa  beatellt 


m 
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Wilhelm  Uvrek 

1.  Salzgries  Nr.  ib. 
Gro«(«>  Lager 


Bimbalmbsdarr, 

("t^f■t^»tl,  >rU)r,%t^T^  Sctimtsflr, 

  W»rll 

IM 


(tat 

■«4  fiMMvIcliar« 

Wa«8fglasfirbriv- Altrich 

V«tfcM«ct  «HaKrt^dv,  du  dun  Ii  l':uii:- 
\  F>ink«a,  (to'f^A^i^xxnL-t  lutil 
'  iSlier  ftc.  cnritoliMi,  d««in  (ÜMe 
«•Isdail«-!!  «Inu  ftiit(«wunaoUMi  )II1IJ, 
lt«i«,Staiili,3!<in4)>rii.t.w,  «ii4<rint- 1 

wwUMM  p—m  HTM««  awB  Au» 
kn*.  MM  b«n«Ui«*  BiMiMmiii«, 

I«4i 


S.  ROTHMÜLLER, 

Ttchnischet  Utbliutmtnt 
niT 

EISEN  BAHNBEDARP, 


WtckMlblMkimiifM» 

rstrol«om-H*n  J^k-  n  m  l  l  «  1 1  -  -if 
>kM  t'jl|li4rr  rdr  Kiwnlishsra 

tithiulMiiwty-i 


^  ä  e  Ic  e  9  M 

Tapexierer-Leinon,  Üurton, 


Inii  itUrr.  Jit*  Spiiitni  n4  WtWti. 

Wien.  KelinkJigmau  4 


Hektograph! 


I>6r  In  4on  WImI 

\',  .-lüeii  l.lti.tr-m  pRft-tiSlrl-  V<'niutU;:l 
\-  |i.ir.i'  M    l.  ^-^:^J.l.  i  i-r- .  -Jl  i  n  'Icr  ,  j,r,  ;  .  u 


W«4m  auf  lfwdt«Ma  Wafo  varrlatfiuilcgit. 


t 


•  vr-I-  ■-  .-T:iii.  Mir)  ■.ri        V.       u    .  r,  1.  Irl  I  |.  l, 

\T,(r.,-.      .  .1  -t  .f..|      li-i.  f    „..  .  K.. 

lun-ti  '  i'lii   ',    M  'l.-.i  r:.n,.i   In-  /.-i  '  II-  r,  . 
mrAt  n   I.  -.  »  I'.-»*.--  II  '.T.'  • 

n,„,.f.„-^   .  ,   ,,       Josef  Lewitus.  Wien, 


NIEDER  LAGE: 
11  KtrBthneritrAsae 


FABRIKEN 

m4  tlUN  «.  d.  Dmim, 

ETABI.ISSFMFNT 

für  Eisenbahnen,  Bau-Unternehmungen,  technische  Bureaux, 
ftfic  alkr  dttmim  Pliitr, 

SdnA-,  2adhieii-  und  Mel-SigiMttn,  CouverU,  Mtuuiftelmr- 
Papitr-Confeetüm,  DrueäorUn,  Lithographien  ete. 


iE 


Enrafiif  »a  Indtgopapler  nlTelegraphearoUen. 


EHREN- 
D  I  PL.OM 

Glasfabriken-Niederlage 

J.  Schreiber  &  Neffen 

WIEN,  Alät^rgnuid,  LiachteaateinBlinuie  22—24. 
Muttor- Lager:  Stadt,  Tr^-etthttfbtnuise  6  Ctkanligii  HfginfiW, 
Aeltette  Lieferanten  der  OarUni^ar.  Eisenbahnen. 
GröBst««  Lager  von  8ignal-(ilü«eru 

la  ulw  Kut««.— WtfgnMMa  In  ■■«Qi  

OiiMttikan,  WuMtaHmdrAhmi  alt  «a« 

BnuilumUin.  Otea- 
Oyllaa«  nur  Prinui 
QiuaiUl,  ranoramirt! 

t*Tl«'rtai,*r  »ll»T  — 
t  •läi  Ira-R  if*r  rrl«A»rSik*i 
f  1  llah  ti  tu  l'.i  'ta  in- 
Ii  ii-Ti,  II  IUI  u  il.  rr 
l>..7»lll»t..r..  All»  Irllknl 
IDr  lEdsitri«  n  iliMhalt. 

Wirths-  u.  KafFeelaus- 
Gescti  rr,  Tafel-Service 

niitdcrn  un>l  lilLIg ! 

Geprcssics 
Blu-DtutrtStrfie» 

nur  «IgaMr  Eraaug ung.  In■lllfralt^  i  la  l«nft«. 

Blarkrttsalt  Hnkel  iiig«goii«en, 
! !  Band  und  Btttkel  aiiserlmohUoh  ! ! 

KlKenn  r.iliif-fttln»  fii  nilhne«,  NiihrrH  .11!  I  nctra     !'t;i.irt  nn  h  nl 
tJl-.ittrr.  iiT  l.-i-    \  i.'i1:i-ii-.,t  |.i!ii«ui.  |i. 


Pränumerations-Einladung 

nfiite 

(Organ  des  Club  der  Osterr.  Eisenbahn-Beamten  ) 

Mit  1  Octobpr  d,  .T.  hctrinnt  da«  IV.  Quartal  des  2  Jahr- 
ganges dor  Ocsterr.  EiBenbahn-Zeitiing".  Dieses  tn  *:'  H..ir;.T 
Juifend  Ri-hoii  in  dii>  «fittstuii  Kr* isv  Kodrunifcno  Fach-Orifaii  hat 
!«i<h  die  Aufgabe  gustellt,  dnrch  wiiiscnschafllirhe  Pflpgu  aller 
FAcliar  des  fiisanbahnwtMns  d«r  Interaasen-Oameiiuchaft  dar 
StandesgiiiotMO  beredten  Aisdnick  n  geben,  ud  dem  ia  Biien- 
bahnlcmisen  dringend  geflhlt«n  Bedfirfiiisse  niid  einer  gnt 
rcdigirton  Ostcrroichisolw'n  Faclizeitung  abznlielfen. 

T>nrili  Hrnm/.i.ihniitr  der  schriflsti^lh'iischi'n  Thäti^'kvit  der 
Fachcaitacitfiten.  iiuii.-li  BcsprtchuDg  .iller  vitalen  Fr.igen  des 
Haenbahnwescns  lii>'t>  t  Aiw?  Ki^ituiig  uIIpii  KiKeiibahn-neamtaB, 
sowie  jedem  ao  d«n  einschligigen  f  tehem  Intareasirten  eia 
iHUImniHMaes  IDthl  nr  FOrdannf  flnr  IMmawu  ui  Erweila- 
mng  ihrer  Pachkenntnisae  tind  «Miapft  sidi  seibat  hiedaid  einta 
würdigen  Platz  in  der  B«ihu  pablioisttseber  Faeh-Organe. 

Dil'   Oesterr.  Eisunliahn-ZRltnnRii  i-rsrh.jint  jeden  Sonntag 
in  dvr  üiAtko  von  mindeiitena  8  QuarUeiten  und  kostet  incloBiTe 
per  Post: 


htJläShrig  »  »  >  AM 


FOrdat 


gan^äSrig  Mark  13 


Fflrdas 


ganyahrig  Frmm  M 
naihjUhrig       »  JO 


Die  Administration  (L.  C.  Zumarätd), 
Wm,  Stadt,  Renngasse  ö. 


IWmhc  KJiUL  JwSi.Ki.llAKII. 


K^mttiiiB  <«•  CM  Mwi.  KUMikthii-IhMaHtt.      U«niii«tli<,  iiniak  iu»l  Vwla«  tw  I..  0.  XAlUMKIk  Wta. 


Diqi 


Oesterreichische 


Eisenbahn-Zeitung. 


Abonnement  ind  Imerat» 


A4tiiU)itlrAllm 


ORGAN 


Abomwmant  ind.  PottverMnäurig 
!■  OMiHNbh'Ui««« 

  >  Club  östeneicliiiifJier  Eisenbahu-Beamten.  J^^L^TSSSi.* 

lUlMtln:    biUitawAnM») 


Wka.  I..  r«tinT«iiM»..  « 

M  ililMliiT  ' —  »Uh\  ••fl44hCMMll> 


Bneheint  jeden  Smudag. 


N2i  40. 


Wie«,  4«i  ».  tctober  1879. 


IL  Jahrgang. 


Oeslemich-IIngarHS  Stellmig  xun  Welt- 
handel. 

TriflBts  (iegeuwart  und  Zukunft. 

Von  Cui  Biohalea,  Ingenieui'. 

I.  Blaldtng. 

Don  Hmdd  ward«  m  dien  Keitcn  tim  n  gnm 

Hi'i|*>ulii;i<.'  Iicii,'''in»'<"i>n,  ilass  seit  den  PhJ^nikem  als  den 
Krstcu,  welche  Handel  zwi^hcu  Amü  und  Europa  triebou  — 
■n«  Cnlturvelker  bemSht  «uen,  den  Handel  n  behemehent 

ja  da^s  die  Handels-ncstrebiiiijjen.  Handds-Tntcrossnn  und 
Haudeis-Fortscbrltte  den  Austos»  zu  iaat  allen  pulituclieu 
EntwicUtmgeD  (fcgciben  haben  und  nodi  heutigen  Tages  geben. 

I'ii-  Stiiiki'  lies  HliihIcIs.  »'insflilicsslich  der  diir;iii  „t- 
kuQpll«u  Fautureu  und  der  aus  dem  Handel  erblühendeu 
H(nnente,isttneh  dieSttrke  tmd  derWerthoieseerdea  Staates. 

Um  dem  Handel  neiiie  Aul'^fabe  de»  (ttlteraustaiisches 
und  Varwertbuog  der  nationalen  Arbeit  mOgUcluit  zu  erleicbtero, 
niltosen  die  Mttelpiuikte  menschUcber  Thatigkeit.  nftmHeh  der 
Erzeugung  und  des  Verbranches,  in  ••nlgli<  hst  direi  te  Ver- 
bindung, infl.s8eu  die  vorneliiusteu  Hiil'isiiiittel  de:-  Handels,  dif 
SchiffTahrt  und  die  Kisenbahnen  in  innglirhst  innige  Hernhnmg 
mit  einander  jiebraeht  werden. 

Ii'  ;'iist;eliiIilftHr  di>:'  Verkehrsniittel  eines  Lande«  aind, 
je  uualiliiiiigiger  ein  Land  in  dem  bezug  deii  eigenen  Bedaifee 
Ton  fremden  Terkdmodttohi  isl,  je  nnnittelbKrer  der  Ans- 

tausc  h  der  (Jüter  zwischen  di'n  H;iiiptmärkten  und  dem  eigenen 
ücbictc  vor  aidi  geht,  desto  bedeutender  sind  die  Vortheile, 
«eiche  dem  dganen  Lande  errangen  werden,  desto  rrieher  und 
mäehtijrer  ist  der  Steint 

Um  die  durch  den  Handel  zu  erringenden  Vortheile 
mSfßiefaat  m  erhshen,  mo»  daher  eh  Land  mit  eigener  Kflste 
bestrebt  sein,  die  Verkehrs-Einrieht"iiigcn  lur  See  und  zu  Land 
80  ZU  oigauiiiixen,  dass  vermöge  derselben  der  mflgUcbst  din»cte 
GflterausUwch  erfolgen  kann,  4b.,  daas  die  «aiflbemainohea 
Und«  nnd  fetaen  WetttbeOen  stnmaModni  Gitter,  sowie 


die  dahin  bestnnmten  Bnengnisae  seiner  nattonalen  AtMt 

ober  seine  eigenen  Häfen  ein-  und  ausgelTlIu^.  werden 

Diesen  GrmidbedingHngen  eDtaprichtdie  Uandelsbewegimg 
Oeeterreich-Üiiganu  nicht,  weD  eben  die  Veikdirsmittel  in 

den  Naelibarläudera  ausgebildeter  nnd  au.-i>;elireiteü^r  sind,  als 
bei  uns,  oder,  richtiger  gesagt^  die  Ausbildung  der  einheimischen 
Verkehrsmittel  einseitig  erfolgte,  insofeme  als  die  zur  Nord- 
und  Ostsee  führenden  Eisenbahnen  nicht  nur  früher,  als  die  znr 

Adria  fnhrenden.  rr(>baiit  wurd-'u.  s'^ikIitk  *Tsti're  iiti 
Laute  der  Zeiteu  eiu  weit  reichere  Ausbildung  crtahren  halben, 
abletaiera. 

Dies  ist  die  l'rfai'he.  das«  es  an  der  Nord-  ntnl  Ostsee 
Häfen  gibt,  die  zum  mindesten  mit  demselben  Kecht  wie 
Trieet  SsterreidiiBehe  Seehtftn  genaiiiit  werden  können,  da 

ein  sehr  bedeiitcmier  Theil  ib-r  ans  Amerika,  Indien,  ja  selbst 
der  Levante  stammenden  Producte  nach  Uesterreich-Uugam 
nieht,  wie  es  doch  usturgenOsa  sehrint,  fiher  THesk,  sandem 
(Iber  auslitndisehe  Seehäfen  mittelst  uusländisdur  Sduflhlirt 
und  ausUUidischer  £innb«bn«o  beugen  wird. 

Aus  derselben  ünneke  imt  aneh  TVieBt  nahera  Iteine 
Handelsbeziehungen  mit  8adi>Deutschland,  so  nahe  nnd  in 
Heziig  auf  den  Orient  anaenrdentlich  gflnstig  gelegen  es 
demselben  auch  i.^t 

Der  Aberans  klägliche  Zustand  unserer  VerlcehrsTerh&It- 
niase  an  den  sddliiben  Orenzen  ist  Schuld  an  dem  Verfall 
nnseres  Orienthandels,  sowie  auch  daran,  dass  der  Durehflilhr- 
bandel  nadi  dem  Orient  sich  nm  dar  Monarchie  ab>  und 
anderen  Lfirub  i!;  zuwcinl-t;  <ii  sshalb  denkt  Deutschland  daran, 
eine  Dampler-Verbiiidung  zwischen  Uambui^  und  8alonik 
ränufllliren,  nm  vom  letateren  Baftn  ans  seine  Indnatüle" 
f^rzeugnisse  nach  Serbien  ali-H^rn  m  krinti'  ti 

Diesem  allseits  anerkannten  beklagensworyien  Zofauide 
absnhelfBn,  ist  man  aUerdings  bemfiht.  leider  jedoch  nach  einer 
Richturi'f.'  bin,  die  «Jesterreiclis  Interessen  wenig  Rrdcrlich  ist, 
und  die  nur  den  einen  Vortheil  hat,  dass  dieser  Orientbahn- 
Anschluss  Oesterreich  nichts  zu  Irosten  seheint.  Weuu  unser 
Handel  dann  apitar  diese  Beute  wegen  hoher  Tarife,  serbischer 
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ZoUplackereien  etc.  so  gut  wie  nicht  benOtzen  kann,  sogewfthrt 
es  nur  einen  8ch]iMliteD  Ttotk,  diM  die  Bonte  Ober  Triett  auch 

nicht  h('.«scr  ist 

Nicht  darin  sollte  man  wetleiferu.  die  eine  Hou(<»  !<4i 
schlecht  zu  machen,  als  die  andere,  üondeni  darin :  beide  so  gut 
au!<7.iibildpn.  <la.<s  sio  dem  H»ndd  Oesterreich -UngUBS  den 
grdsstinOglii-hen  Vurtheil  gewäliren. 

TermOgeeeiiMranaaeiordeBtlidi  itflnatigeo  geograpUsehen 

I.;!L'i'  V  'iniite  aber  Oestcrn'irli-l'iif,'arn  in  si'ineni  nbersceischen  ] 
Handel  :iich  nicht  nur  vollständig  unabhängig  von  anderen 
Undeni  maelieii,  ja  sogar  seinen  HafSsn  Triest  aoeh  iv  dem 
Set'-  und  llaiulelMihareii  ütiu'ri'ir/rndiT  L'hhIit  iniirluTi.  r^ntidcrii 
auch  den  UandeUrerkehr  zwischen  Orient  und  Occident  kuui 
grewea  TlieH  Aber  aein  Gebiet  leiten. 

Wenn  aiic  li  Ot'st4'rrfii  li-rni,'anis  Kilste  dun-h  kein  Fluss- 
Sy^tem  mit  dem  Innern  verbunden,  rielmebr  durch  hohe 
Oebirgie  von  denselben  getrennt  ist,  so  kamt  dies  in  dem 
Zeitalter  der  alles  nivellirenden  Eisenbahnen  um  so  weniger 
ein  Uindemngsgnmd  sein,  die  Vortheile  der  eigenen  Kllste 
aunanlrtsen.  als  ja  ihnliehe  nngflnstige  Verh&Hni»«e  im  HJ^ttel- 
ültci  lirniia  iiiiil  Vi'ni'iii«^  nicht  gehindert  haben,  durch  den 
Hanil<l  mit  Frankreiih  und  Deutschland  reich  und  niftcbtij; 
zu  werden,  und  als  ja  dem  au.«  der  ßt^olngiticheu  üliederung 
desErdbodens  entspringenden  Nachtheile  bedeutende  Vortheile 
(»egenOberstehcn  —  Diese  sind:  die  Itedeutendf  K(ls(enau.'<deh- 
nnng  Dalmatiens,  mit  vielen  und  guten  Uälen,  die  ausge- 
leiebneten  Seeleute,  wdebe  das  grase  SOstengebiet  liefert, 
die  bedeutende  inifdiTci  ib-r  Dalntitiner,  vor  Alli-m  alifi-  die 
aosserordenUich  gQustige  Lage  Trieste  an  der  nc»rdlicli8ten  | 
Spltie  dee  ttef  in  das  enroplieche  Flestlaad  dngeachnittenen 
Mittelraeerluisens,  des  Ailriati^rtipn  Meeres 

Da  seit  Durcbstechung  der  Landenge  von  Suez  die  den 
ganzen  ErdboD  mnkreisende  Welthandelslfauenacb  Jafarinmderte 
langer  UntHrlitt'i  liiitif,'  «  ii'<iri  uMi  das  Mittelmeer  durchschneidet 
und  alle  Häfen  des  Mittebneeres  eine  erhöhte  Bedeutung 
erlangt  haben,  richten  sich  £e  Bliche  aller  Einsicbtsrollen 
nach  dem  Hafen  von  Salonik,  der  sich  verniii^'o  seiner  Nähe  zu 
Alexandrien  und  Port  Said  fOr  einen  bedeutenden  Tbeil  Mittel- 
and Ost- Europas  als  Posthafen  für  den  indi.^chen  Verkehr 
eignet.  In  dieser  Erkenntniss  ist  inan  seit  Langem  liestrebt, 
Salniiik  in  dn'*  <'uri>]iitisi'lii'  Kisetibalin-Netz  l  in/rilii'zii'fM'ii.  und 
es  hat  den  Au^^bein,  aU  sollte  die  Frage  de»  lialni-An.schlusdeä 
nach  Salonik  n»  der  Tagesordnung  nieht  mehr  Teneh winden, 

bis  sie      ob  gut  oder  schlecht      «relftst  sein  wird. 

So  wichtig  es  nun  auch  für  Oesterreich-Ungam  ist,  eine 
Bahn  nach  Salonik  und  damit  eine  nene  Honte  nach  Alexandrien 
zu  bekommen.  80  wi'in'  es  nicbt"iiiiii'!i  r  "itri.'.  'i  iriUnT  ni<'ht 
zu  vergeissen,  dass  bei  allen  Vortheileu,  welche  uns  aus  dieser 
Yerbindmig  erwadMco  k Annen,  Trieet  dämm  nicht  flber^ 
flflssi^'  wird,  viflnifbr  iiii<>  frlinhtere  Bedeutung  erhält,  und 
dass  die  von  der  äaloniker  Koute  zu  erwartenden  Vortheile 
sieh  erst  dann  voU  einstellen  werden,  wenn  auch  die  Itber 
Triest  fahrende  Koute  ausgebildet  wird,  wie  es  dasloterasse 
des  einheimischen  Handels  ohnehin  schon  lAngst  erfordert  httte. 


II.  Deraeitigr  Bedentnng  ron  Trleat. 
a)  Triest  nnd  seine  Stelinng  anm  Handel 

0  e  s  t  e  r  r  e  i  c  b  -  r  n  g  a  r  n  s 
Aus  den  von  der  k  k  statistischen  tVutral-Cummission 
heniusg^peboBen  Ausweisen  aber  den  auswlrtigeD  Haodd  der 
östeneichisch-ungarischeti  Mittian  liie  ist  zu  entnehmen,  da.ss 
im  Jahre  1^77  Aber  Triest  nach  l^esterreich-Ungam  Waaren 
im  Werthe  von  76'«  Millionen  Onlden  engefBhrt  nnd  aas 
( k'stcrreich-l'njjani  Waan-n  im  WitIIic  mui  74  <:.  .Millionen 
tiuldcu  ausgeltthrt  wurden,  welchen  Wertben  lürdasJalir  lübö 
gegenflbersÜhen  26' 7,  reap.  28*8  Hillienen. 

I  •lH-rtl;ii'lilich  bidracbt^'t  i'rsi'hi'iih'ti  ilii  -i'  /ilT.-ni  iiii-li*  mir 
bedeutend,  «oudem  scheiueu  auch  Zeuguisi»  zu  geben  vou  einer 
bedeutenden  Zunahme  des  Handels  in  Triest,  sowie  -von  der 
immer  j^n'isscr  werdenden  Bedeubuig  Triests  ittr  den  dster- 
reichisch-uugarischen  Handel. 

Erinnert  man  sich  jedoch,  dass  seit  1855  der  Handel 
Oberhaupt  einen  ganz  gewaltigen  Aufschwung  genommen  hat. 
so  tliihlt  man  alsbald  das  BedDrfniss,  das  statistiscbe  l^terial 
zu  analysiren.  am  sueiltenMn,  in  wel^emMaMfleTiieal  in  den 
verschiedenen  Zeiträumen  an  dem  HanddOeBterraicb-Unguiia 

betheiligt  war. 

Nach  amtlichen  Ausweisen  betrag  der 

Wurth  der  Wimren  üb*  und  Autftihr  In  OoetenwUb- 
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Tm  grossBTi  Ganzen  genommen  geben  die  AmweUe  die 

ÜHruhi^mg.  dass  der  Handel  Trie'<ts.  ub:<olut  genommen. 
Tortwübrend  steigt,  und  zwar  annitlu  nid  itarallel  der  Ziinabtne 
de8  Handel.')  in  Oesterreich-Unuani :  bei  ^'«'iiaiitT  üntersiiolimig 
gelangt  man  jedoeb  zu  fDl^'iiidfu  HAtzen: 

1.  die  Einftihr  Ober  Triest  nahm  bis  jetst  Docb  (1877) 
stetig  tu; 

2.  in  der  AnMbt  Uber  Triesl  ist  seit  1866/70  ein 

.•^till-tiiiiil  <>ii)m'tri*t<»n,  so  da«  iiuninebr  der  Werlb  der 
Einluhr  deujenigou  der  Au.sl'uhr  übersteigt,  was  Mber  unige- 
kebrt  war: 

.T  ilii'  .\u-ifiihr  ülitT  die  italifui^cbf  (iromc  iiiinint  stetig 
ZU,  und  zwar  iu  einem  sUirkereu  Maasse,  als  die  Üe^uimmt-Aus- 
Aihr  ans  Oesterreich. 

Zunahme  in  der  Kniubrbpwpi>{.  «las-;  ^rlifii  .Tfifiili  •ti.' 
Anfänge  gemacht  wurden,  die  VorÜieile  ausziinaUcen,  welche 
der  Snes-Caaal  darbietet:  wogegen  das  Stagniren  der  Anaftibr 
leigt,  dass  es  eotweder  nm-h  uiobt  gelungen  ist,  sieh  mit  Hilfe 
des  Snez-Canales  neue  Absatz-Hebicte  zn  erringen,  oder  da<» 
der  Weg  Ober  Venedig  vorgezogen  wird;  ftlr  letzteres  spricht 
die  TerbUtBiBsmladg  stallte  Zimahme  'der  Aoafkdir  naeh 
Italien 

Dass  der  W-rkehr  über  die  dtutsiihfu  Ureuzeu  circu  fünf- 
mal bedeutender  ist,  als  dcijaiigB  Aber  Triest,  eiHlit  sieh  bei 
d*"!"  Au-ifnlir  M'nx'bntlifb  durch  den  be<!(Miti'iiil>'n  Alwah  Mstor- 
reichiach-uugariachcr  Naturproducte  nach  Deutschland,  Frank- 
rsidi  etc.,  in  der  Bfaiftdur  dagegen  UMrfreididierwflise  darin, 
dass  Dentschland  fortführt,  zum  grossen  Theil  den  Bedarf 
Oesterreich  -  Ungarns  zu  decken  an  flberseeischen ,  in  die 
Eategoris  der  Nahnmgsmittiel  wid  HüibstoHb  Ihr  die  lodubia 
fllllaoden  Bohprodurten.  wie:  Knffep.  GewOrze.  Thee.  Tsbak- 
blMker,  BanmwoUe,  Schafwolle,  Jute,  Petroleum  etc. 

In  we1«diem  Ilaasse  dies  gesdueiht,  nag  aa  efadgm, 
brsoiiilt'rs  in  s  Gewicht  fallenden  Artikeln  gezeitrt  witImi 
die  im  Jahre  1877  in  Oesterreich-Ungarn  eingeführt  wuiil«'ri 


Eiaflilix  ainigM  wlohtlgei;  ftbeiaeeiaolMr  Frodoote. 


1 

Wanrengkttung 

Einftihr  iiu(>rr 
n  .    'I  IL             T  rl  e  B  t 

M'l.jr  ('..|,li,..r        H.  ■iitt.fr 

Kaffee  und  Kaff«e«irrog*te  , . 

9»1J>87 
137.438 
34&897 
47.171 

79.845 

1,043.011 
S91.978 

as.i97 

n.m 

22.629 
28.70.'. 

4.Mr> 

•i7.Ü«'2 
591 
276J»7 

aosiiso 

13.692 

18  t 
l«« 

8-» 

10i> 

RiM»  

<  '.  i  HiMiii--  iinil  r.ilni'HI  

Fsriilinlzcr  in  Dlörken  

^IVHMRA  •  ■  •  • 

767.072 

281 

Ausser  den  hier  aufgezahlten  Artikeln  gibt  es  noch 
Hunderte  von  Artiki-ln.  ili.-  cbiMifalls  llbi'rs<'fi-irher  I'rovciii>'iiz 
sind,  mid  die,  weuu  auch  jeder  einzelne  wenig  in  s  Uewicht 


flllt,  zusammengenonunen  dodi  ein  gam  respeetables  Fnchten- 

Quantuin  ergeben:  es  gibt  femer  noch  eine  Hi-ihe  von  ArtUcdn, 
deren  Quantum  ganz  bedeutend  in'»  Gewicht  fällt,  die  ich  aber 
nur  darum  nicht  in  liecbnung  i*telUe,  wdl  dieselben  theilweise 
auH  angreDMOdsn, theil  wei.seau.iflbcr.<ieeisrhen  Ländern  stammen, 
eini'  TnniMuriir  nadi  der  Provouienz  aber  nicht  möglich  ist: 
so  wurden  beispielsweise  im  Jahre  1877  von  184.485  Meter- 
Centneni  Sebafwdle  nur  9581  Meter -Ceotner  fliber  Triest 
pingi'ffllirt,  während  sicherlich  anecnnnimcn  wcvilcn  il;irf, 
doHH  von  den  Ober  die  deutschen  (ireuzen  eiugeluhrten 
111.34ß  Ifsier-Cantnem  der  grAsst»  TheO  Iberaeeisdier 
Provenienz  war. 

Es  ist  daher  gewiss  nicht  fibertrieben,  wenn  ich  behaupte, 
dass  mindestsns  8  MOfionea  Meter -Csutner  Oberseetoeher 
T'r>Miur'ti>  Marli  OcstcrrHich-Ungaai  Ober  difl  KaiK^niniso  ein- 
gefllhrt  werden,  die  aber  Ober  di«  Mamiehiaeh-ugiiisdMB 
SeshMbn  «ngefUirt  werden  kSnnten,  wemi  dIeHerabsetnng  der 
Tarifb  bei  den  Scbilb-  und  Rahnfrachten,  sowie  die  Eröffnung 
nenw  Verkehrswege  Triest  ea  ermöglichten,  mit  dennord- 
dentsehen  n&fen  in  Concurrenz  zu  treten. 

V<iii  weli  lii  in  Einflüsse  aber  die  Verbilligung  der  Tarife 
ftlr  die  Handel.s-Bowc^nuig  i.st,  zeigt  d«r  Artikel  Baumwolle. 
Während  Triest  im  Jahre  18ö8  nur  36-5  Procent  des 
Bedarfes  am  BanmwoUe  einführte,  war  es  im  Jahre  1878  mit 
52  i  Procent  an  der  Einfuhr  von  Baumwolle  hetheiligt; 
Ursache  dieses  in  Triest  ungewohnten  Aufschwunges  war  die 
Keduction  das  TtniAltuituB  für  BaomwoBe,  weldie  per  Uoyd 

aus  Indien  anlcimmt 

Diese  im  Interesse  der  indischen  Fahrten  des  Llovd  vor- 
genommene  TnAt  -  Rrmtasigmig  bedeutete  aber  ddit  etwa 
ftlr  die  >^'ii11nilin  ein  patriiitisches  Opfer ;  .sie  erzielte  dadurch 
im  Qegeutbeil  eine  höhere  Einnahme  als  früher,  denn  durch 
die  Tarif>Bedocti<m  wnide  es  sIIeiB  mfl^ieb,  die  Bnfldir  über 

;Hi---rindi'^''ht'  ürtfen  fin^ibTliränkcn.  und  difl  HbST  tal  nlgflHM 
.Seehafen  nenneuswerth  zu  erweitern. 

Dass  jedoob  mit  der  Bednetion  iddit  Alles  geOiaD  ist, 
kann  man  ebenfalls  an  der  Rauiuwrlli'  i  rs.'h''n,  da  die  Einfuhr 
Aber  Triest  im  Jahre  1877  ebenlalU  nur  52  -4  Procent  der 
( iesammt-KnAdir  betrug,  d.  h.  Triest  konnte  steh  adt  1873 
fflr  .seine  RaumwiiUi'  keine  neuen  Absatzgebiete  mehr  erringen, 
weil  ihm  einestheils  die  geeigneten  Bafaaverbisdungen  hietu 
fehlten,  andsnttiaila  die  Tttif-Bedndraag  sieh  nur  auf 
Baumwolle  indisdwr  und  nickt  aneh  andemr  FroTeoieni 
erstreckte. 

Wem)  auch  deneit  noch  durch  die  gesteigerte  Emfuhr  in 
Triest  die  seit  Jahren  eingetretene  Stagnation  in  der  Ausfuhi 
vcnleckt  wird,  so  erscheint  es  doch  für  die  Zukunft  Triest.s 
sehr  bedenklich,  von  Venedig  und  Fiume  —  weimauch  zunächst 
nur  in  der  Ausftihr,  —  flberflOgelt  zu  werden;  denn  wo  Allee 
MirwärtH  schreitet,  bedeutet  bekanntlich  das  Stillstehen  eines 
Einzelnen  —  RQckschritt 

In  diesemSinne  sind  amsb  dieSIagienTriests  aulknAuseo, 

dem  es  um  sein>'  Zukunft  bau<_'e  ist  Ks  wei'<'^  nur  zu  gut 
dass  es  nicht  der  See-  und  Üaudels-Hafen  Oesterreich-Ungarns 
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ist,  dut  M  dicMr  aberwerden  kSnnte  und  mli8«t«,  weim 

flun  einigeriiiassMi  «lio  FOi"sorpe  in  Theil  wOrile,  iIiti-m  sich 
die  Seehafen  aU«r  anderen  Völker  zu  erfireoeo  haben,  wenu 
das  Reich  sich  bemisat  wflrde,  Aas»  es  nar  Ar  rieh  MHwt 
sorgt,  wenn  es  den  Interessen  Trie^tä  die  Soige  widmet 
wdiehe  dieaalbea  «riieischeii  und  Terdienen. 

I)  Tri«st  and  aeine  StaUong  znm  Welthandel 

Oesterrmch  -  Dngara,  als  ira  Herzen  Eun.pa  >  li  ^ion. 
bildet  die  iiattlrlidie  Dnrchzugsstrasse  filr  alle  <i(\tvr.  welche 
Wi'sl  und  0-it.  Oi'i-iU>'ut  und  Orient  miteinander  austauschen. 
Daas  diese  Dnrchzugsstraiise  leider  so  wenig  fDr  die  von 
don  Oeddent  nadi  dem  Orient  in  (nnsportirendeu  Fabricate 
benOtit  wird,  wie  fUr  die  von  dem  OriHiit  imi  Ii  dem  Occidenf 
zu  befurdenideu  Rohstoffe,  beweist  die  Zusaninieustellun^'  <ler 

WerUi«  der  Waarendurotafuhr  durah  OaatMxvlob-Ungam. 


]                   Bank  4to  OiaaM  *n 

{  Trim 

IU-MhMu«  I 

»•HM 

L 

im.  OsuiH 

in 

Kill  tiulder 

i  ■„ 

„     jUlII.  Onldon 

V 

.  u 

•in 

sus 

ein 
15» 

'  au« 

"  j  ein 

au« 

ISlif»,  1856. 1857, 

inevadiaw 

184-1 

7-s 

asu 

1-« 

,^»., 

»■» 

ll-u 
7» 

nach  AMtMung  von  VenMllK 

18^,1867,1868, 
IMSnodlSTO 

147-4 

18» 

41-» 

12-. 

59  a 

9» 

4fHj  13» 

'.•-» 

IH73,1H74,1875, 
1876  und  1877 

287'« 

«N 

41-« 

8-j'Il  13-4 
14ij 

71'4 

24-11 

Piragictiien  .. 

In 

1-« 

1 

1-n 

5-1 

■H 

i-n 

Wenn  edion  im  AUgemenien  diaDmdifldnr  dnrdi  Oeeter- 

reich-ünKarn  als  eine  ftheraiis  besi-ln-ii^ii"  und  keine-wet's 
im  richtigen  V  eriiältiiisse  zu  der  geograpliibclien  i^age  Oester- 
reiohfl  stehende  bezeichnet  werden  mns»  —  was  eben  seinen 
finiiid  d;irin  li;it.  d;i<-^  ilte  Halinen  lun  li  Si'nli  ii  und  SOdostt>n 
nicht  ausgebaut  sind,  mithin  die  voruehmüteu  Duriiizugslluieu 
fehlen  —  M>  ist  es  aber  geradesn  besehSmend,  daas  der  fllr 
einen  Diirchüugsverkehr  sn  ansserordentlich  ^QnstiR  gelepene 
Heeplatz  Tricst  an  der  Waarendurchftibr  mit  einer  so  gering- 
fligifren  Ziflnr  hefhefligt  ist 

Im  liörhftten  Grade  liedenklii  b  für  die  Znknnft  von Triest 
iat  es  aber,  dasR  auch  in  dem  Durcbfulim- Verkehr  seine  Auft- 
lidir  Ktagnirt,  da^e^feii  der  Verkehr  mit  Italien,  d  h.  der  Verkehr 
Ober  Venedig,  in  aHsseronlentlicheiii  MaiD<se  zniiinimt 

Venedig  besitzt  eben  in  der  Ilrennerbalm  eine  Durch- 
znKiHtra.««e  naeli  Deutschland  und  der  Schweiz,  weli'he  Tiiest 
vollstaindig  abgeht ;  wie  die.se  Venedig  auszunützen  versteht, 
selii'i)  wir  leicht  ;in  der  Ikiumwolle.  w<ivon  es  im  Jahre  IH77 
IbJMb  Meter-Ooutiier  na«'h  .Soddeutschlaud  einlilhrte,  Trie.st 
aber  niehts;  die  8000  Heiar^tno-  Baumwolle  weldie 
Trieat  dberbm^t  nur  Dmehfldur  biadite,  gii^  nach 


Wie  sehr  der  Dnrchfhhi'- Verkehr  swisoheo  Tricst  and 

Deutschlanil  ulit,'eii(iiiimin.  derjenitre  zwiNilu'n  Italien  nnd 
Deiitüchlaud  hingegen  zugenommen  hat,  zeigt  die 

MeriRE'  dflr  Durchfuhr  In  Motor-Centnem : 
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Auch  diese  Ziffern  bestätigen,  dass  der  Verkehr  Triests 
mit  Dentsehland  abninimi 

Während  sich  die-f  iliiri  h  den  mit  Veneditr  erleiditerti  n 
Verkehr  erklArt,  ist  aber  auch  Uusslaiid  bemüht,  sich  mehr  und 
mehr  unabhlBf!!^  von  fimnden  VerkehrseiBriebtnBgen  la 
machen  und  .Inirli  Urliiui^;  seiner  Si-liiflYahrt,  Fjufflhrune 
direkter  Dainplerünien  mit  den  üauptbaudeläplätzen  die 
nöthigen  flfaeraeeisehen  Pradneta  Uber  seine  eigenen  Hiftn. 
mittelst  seiner  ei^renen  Bahnen  einzufllhren 

Wehshe  Sorgfalt  Ungarn  seinem  Seehafen  Piume  widmet, 
und  wie'  Finme  mter  dem  SclnitM  seiner  Regierung  eildliU, 
ist  in  bdcauut,  ab  daas  es  nMUg  wIn,  dies  etagehend  n 
beweisen. 

Trient  kann  nicht  aufkommen  gegen  die  Concurrenz  all' 
der  Seehäfen,  im  Westen  angefangen  von  Havre  bis  Damit' 
im  Norden,  der  Seehäfen  des  Schwaben  Meeres  und  der  des 
Adriatiächen  Meeres.  Triests  Stellung  im  Welthandel  droht 
eine  noch  nnbedeotendeN  n  werden,  als  sie  sdion  bisher 
war:  vermag  ja  doch  Triest  nidit  einmal  mit  Veneiiig.  nach 
den  KronlAodem  Tirol  nnd  Sahbnig,  nach  Theilen  von  Kärnten 
nnd  Böhmen  tn  coaenrrireo.  nnd  wird  es  ddi  ent  erweisn 
mflssen,  ob  Triest  seinen  Iliin'del  mit  dem  nur  20  Meilen  ent- 
fernten TanU  sich  zu  eiiialten  veimag,  wenn  die  Üahu  von  da 
Ober  Ponteba  nach  üdine  nnd  damit  nach  Venedig  bn 
Uctrieb  sein  winl. 

Weim  trotzdem  Triest  eine  Bedcntnng  zugeachriehen 
wird,  welche  es  thatsiehlieb  nicht  einnimmt,  so  ist  ^es  eine 
—  meines  Eraehtens  naeb  gefthrliche  ~  Irrefilhmng  der 
öffentlichen  Meinmig,  da  das  Nichterkennen  der  tramigen 
Lage  Triests  nnch  die  Möglichkeit  emer  Besseninff  derselben 
aiisschliesst,  imd  zwar  nicht  etwa  blo.'»  zum  Naditheile  Triests, 
s-iiiilfiTi  weit  mehr  zum  Xachtheile  der  Monarchie  selbst 

Trie-st  würde  bei  einiger  Pflrsorge  der  Seebandeishafen 
Oesterreich-Ungarns  und  könnte  ein  WelMKindelshalen  werden: 
w.m  aber  ein  TIafen  <eiiiem  I,ande  weiili-n  k.inn.  und  wie  sehr 
ein  HandelHhulen  zum  Ueicbtbum  eiue.s  Laüde.s  beizutragen 
vennag,  »igt  Antwerpen,  dns  der  einrig»  «nM^lindM  Haftn 
ist.  welcher  Oberhaiqii  mit  Triest  tat  FnmOele  gestellt  werden 
kann. 
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Angariehte  aMtmt  Ziffern  sollte  man  itmm  M^m^eii, 
dinTlieBt  ein»'  lii-diMittMiik' Stelluntr  im  Wclthandpl  oinnehiTip. 
?i«lmdir  daran  deuken.  auf  welche  W^iäe  ihm  dieselbe  ein- 
gerlnmt  w«rdeii  kOmite. 


III.  trsachen  den  aieh  vori»er«ilenden  Verfalles  des 
HM4«lsi^l«tiM  Trtoit 

Als  Tripst  si>  h  cnillit^h  im  Juli  iK.'iT  mithin  80  Jahre 
nach  Eröflnung  der  ersten  LocomotiT-Eisenbahn  io  Oester- 
reich —  mit  dem  Betdneaitnim  dureh  eine  Siaenbilm  ver- 
bunden sah,  kernte  es  sich  dieser  liegst  ersehnten  ErmDgen- 
schaft  uidik  mit  VQgethellter  Freude  hingeben,  da  eben  Wien 
schon  sedis  Jahre  froher  mit  den  norddeutschen  HSfen  durch 
Eisenbahnen  verbunden  wurde,  was  natdrli^-h  zur  Folge  battt'. 
dass  die  norddeutschen  lfiiMd.'l-i]il:'it7.p  Rfziehuii^'i'n  mit  östorroi- 
chischen  Gebieten  anknilpttfii  und  die^ielben  mit  Prodiicteu 
vanorgt^ti.  welche  bis  dahin  Ober  Triest  eingeflthrt  wurden. 

Die  Krfahnmsr  lolirt  üImt.  ilass.  wonn  Ach  einmal  dpr 
Sudel  eiuem  l'latze  entfremdet  hat,  c-i  äusserüt  schwer  wird, 
die  veriorenan  TerUndiiiigein  wieder  ansnlmapflm,  and  Jahre 
ungustrirter  Arbeit  und  ij'instiiri»  Vi'ik''hrshedin|jnin<fi'n  d:izn 
gehören.  Diese  wurden  Thest  nie  zu  Theil :  die  statistischen 
AosweiM  Uber  Ein-,  Ans-  nnd  Dnrehflihr  Migen,  daas  das  Kriegs- 
jahr  ISf>')  fnrden  Handel Ocst^  n'-ichs und Triesta  kein  gfln.stiges 
war:  ab  dann  ruhigere  und  dem  Handel  gAnatigere  Zeiten 
«iedeiltdiTten,  hatten  sich  dieTetkehrsverialliiiaBe  no^  mehr 
zn  Uognnst«'!!  Tri-'-ts  sjcstaltet 

Das  Reich  glaubte  genug  getlion  tu  haben,  Triest  einen 
Sehiensnwejf  nach  Gis-  nnd  nach  Tninsleithanien  gebavt  in 
halifiii,  und  war  darauf  bedacht,  auch  amlcrcn  Provinien  die 
Segnungen  der  Eisenbahnen  zu  Theil  werden  zu  lassen.  Dass 
sich  sodann  die  Bahnen  f^^gen  die  dcntscho  Qmntehin  mehrten 
und  sich  die  .\iisililiisM'  an  <liMit.sch<'  Hahnen  vcrvinlfacht4>ii. 
ward  durch  manclinrlfi  ITmstilmlo  gcITirdert,  gleichzeitig  alii-r 
auch  dadun'h  eine  <,'oncurrenz  unter  den  .SenhSfen  des  Westens 
und  Nordens,  Kowie  unter  den  dahin  IDhrenden  Bahnen  geschalbnt 
Welche  die  Einfuhr  von  diesen  Häfen  nach  Oesterreich  ausser- 
ordentlich l>«>gnusti((te,  zum  Nachthoil  Tricsts,  das.  ant  .seine 
^ni^'Bahn  besdulnkt,  gar  nicht  daran  denken  konnte,  den 
Cencnrrcnzknnipf  anf^nneliiueii 

Ingenieur  Cäsar  C  r>  ni  b  i  gibt  in  «einer ,  die  Triester 
Biaenbafanfrage  in  adir  eit^heoder  Weise  beapreehendeD 
Broscbflre  ZnsaniniPn.>itcIlunt.'cn  der  Tarife  von  Triest  nai-h 
Wien  und  von  da  nach  Üremeu,  Hamburg,  Lübeck,  Stettin, 
Danag;  er  iOiatrirt  diesalbao  iiedi  duieh  einige  pnktiseln 


Beispiele,  denen  zufolge  W'^lle  s  on  Constantinopel,  Wembeeren 
von  Smyma  aber  Stettin  nach  \\  ien  i>illigcr  gestellt  werden 
können  als  Ober  Triest,  billiger  trotz  einem  um  257  Kilom. 
Längeren  Bahntransport  nnd  dem  Phis  eines  Sdiiflktranaportes 
um  halb  Europa  hemm 

Die  Rrütfnimg  des  äuez-Canales  und  die  wenige  Jahre 
l'mher  von  Oesterreich  dem  Betrieb  flkeifAana  Bnmnerbnfan 
brachten  nun  eben  auch  in  die  HandelsthÄtigVeit  Venedigs 
ueuesLeben,  das  mittelst  der  Brennerbahu  nicht  nur  HarSQd- und 
Ifittel-Deiitsdiland.  sondern  »neh  ftrTiroI  nnd  Sabboig.  ver- 
niiftelst  der  l'usferthalltalin  fOr  einen  Theil  KUmtens,  und 
vermittelst  der  von  Kosenheim  nach  Pilsen  und  Eger  gebauten 
Bahnen  Ar  einen  wichtigen  Theil  BShmcna  der  nftchai» 
gelegene  Seehafen  i,'ewrirden  ist  Zn  hefilrchten  steht,  dass 
Venedig  aus  der  nun  fertigen  Bahn  Tarvis  -  l'onteba-  Udine 
neoerdings  wieder  grosse  VorUieQe  endelen  wird,  anf  Koeten 
Triests 

In  nicht  gehikgerem  Maasse  als  Venedig,  ist  auch  Fiume, 
Dank  der  FBraoige  seiner  Regierung,  derart  im  Avfbiflbea 

begriffen,  dass  daraus  rlie  ernstlichsten  Gefahren  fßr  Triest 
entstehen.  I^ant  i  Tagblatt"  vom  20.  September  hatte 
die  Herabsetzung  tier  Eisenbahn-Tarife  nach  Piume  tmd  die 
Eitheilung  an  Prämien  filr  in  Fiume  landende  englische  .'Schiffe 
die  Folge,  dasa  schon  jetzt  en^ilisclics  Hutieisen  nicht  mehr 
(Iber  Triest.  sondern  nur  noch  über  Fiume  eingetiihrt  wird, 
sowie  dass  die  AnsiUir  ?en  Getreide  nnd  Mehl  Ober  Fiume  zu-, 
dagegen  die  Ober  Triest  in  enonnerWei.se  iliniinii;)  Will  mau 
The.st  nicht  zu  (Jnmd  gehen  lassen,  so  i.st  rasche  Hille  drin- 
gend noUnmndig. 

IT.  Beapreehnng  der  nenen  Bahnlinien,  TO«  weldwn 
mam  «Im  BMicnng  tar  IbndebrorfelllaliM  TÜMt» 

erwartet. 

Die  Klagen  Ober  die  HandeUverhältnisse  von  Triest  sind 
nicht  den.  Triest  hat  Inine  Gelegenheit  rersinmt  dieeelben 

vnrzid»ringen ;  \ielp  ausgezeichnete  und  patriiiti>'ch  t'e-iiuit* 
Minner  —  ich  nenne  beispielsweise  Wflilersdorf-Urbair,  Itziha, 
Combi  —  haben  in  ^dringendster  Weise  dargedian,  welch' 
hohes  Interesse  (tcsterreich  hat.  den  Handel  Triest.s  zn  heben, 
nnd  haben  die  Mittel  angegeben,  wie  dies  am  Besten  n 
bewerkstelligen  wIreL 

V.s  mangelte  daher  nicht  an  Vorsclilrii.1  II.  .W'  demVeilUI 
Triests  vorzni>engen.  wie  es  aufrecht  zu  erlialten  sei,  ja  wie 
es  in  die  erste  Reihe  der  llandelshäfen  gestellt  werden  kOnne; 
es  wurden  so  viele  Vorschlüge  gemacht,  dass  es  gar  niclit 
mriglii  li  ist.  noch  irtjcnd  einen  zu  inachen,  der  auf  Neuheit 
Anspruch  maclien  koiuite;  ich  werde  daher  die  Bahnlinien 
hesprediCB,  wddie  im  Interesse  Triests  in  Vorschlag  gebracht 
wurden,  sowie  diejeniiren.  von  wehdieu  behauptet  wird,  da.ss 
sie  nebst  anderen  angeblichen  Vortlieileu  auch  den  hätteii,  die 
Interessen  Triests  wessntBdi  sn  fbrdem,  und  die  Bahnlinien 
lie/eichnen.  Weichenach  meiner  innigsten  t'ehcr7*-U'_'Mntr  alisojnt 
uoUiweudig  sind,  um  Triest  zu  dem  Uaudclsemporium  von 
Osstemneb  sn  machen. 
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nie  rencbiedroeo  BahBliiii«ii  Bind:  Die  Arlbergbahn,  Aie 
Feni)>;ihn,  dl«  Laalcer  lim«,  di«  Pradfl-IdiiM  und  die  Traera- 
Linie. 

I.  Die  Arlbergbalin.*) 

T'htcr  (Ipii  vit'lnn  rirflndi>n,  wolcln'  für  ilio  XothwciuliiikiMt 
uud  Zweckmäßigkeit  des»  iiaueü  der  Ariberg-Liuio  augel'iilirt 
werden,  endieint  aneh  di«  Belimiifanig.  im  Trieet  mittebt 
dieser  iinn  irrii  .*UN>Kiloni  kflnt'rpii  in  die  Lajfe  ge3«t7.t 

werde,  seine  Handelsbezieliungen  auf  Vorarlberg,  die  Schweiz 
imd  die  Bodenseebecken  aonndehnen. 

Wenn  iIpüi  sh  wTir«'.  si>  «nnleii  sii  li  hier  Aussichten  fflr 
nnaeren  Obcrseoischeu  Handel  erSAneu,  die  fast  allein  schon 
Mureieben  wflrden,  den  Bau  der  AribevgbniiB  lu  begillnden; 
untersuchen  wir  daher,  «ekhen  Anaprueh  Mf  Glanbwilrdigkeit 
die  obige  Behauptung  bat. 

Riehti;  ist,  dan  dnreh  die  Arlbefglinie  die  Rnnte  Triettt- 
Fi'lilkin  h  ^egen  jetzt  um  2^4  Kilnni  ^ekdrzt  wird,  und  liana 
dieselbe  unt  weitere  103  Kiioiu.  geliant  wOrde  durch  die 
PradlULtnie,  nuamnien  also  «ine  Abltflrzunic  von  mnd  400 
Kilotn.  flir  Triest-Feldkirrh 

Heute  jedoch  ist  die  .St.  (Jotthard-LiniK  uud  mithin  die 
Bonte  Ton  (lenua  in  die  .Schweiz  ein  Factor,  mit  welchem  ^'e- 
reehnet  werden  niui«,  und  da  linden  wir,  Aas»  Sargamn  um 
84  Kilom  .  St  Margarethen  UMi  Xi'i  ]\il..ni  imkI  seilet  Feld- 
kircb  uoi'li  um  1  Kiloui  na«-h  (jeniiu  nülier  liabeu,  als  rer- 
mittekt  der  um  400  Kilom.  gekürzten  Ariberg-PredO-Route 
nach  Trie-it 

Diese  Zifl'eru  betiageu  ms,  iau  garnicht  daran  in  denken 
•et,  de«  fiberseeiachen  Veikehr  —  oder  andi  nur  einen  Theil 
desselben  (ier  Si  liwei?  und  des  Rodenseebeckena  (IherTriest 
zu  leiten,  und  dass  es  fraglich  ist,  ob  nicht  selbst  das  mit  der 
Schweis  wirthsdiaftlidi  eng  Tobimdene  Yorailberg  Genna 
zufallen  wird.  Wenn  aber  selbst  Genua  gar  nicht  existiren. 
beziebuDgsweise  die  Gotthard  -  Linie  nicht  gebaut  Wörde,  so 
TemUkhte  Triest  ans  dem  Ban  der  Ariberg-Unie  nicht  den 
ulleri^crin^r-ften  Vortheil  zu  zii'ln'ii.  iln  ib-r  ^mmzo  \iitzeii  ans 
der  AbttQnnng  der  Distanzen  abemuls  nur  einem  italienischen 
Seehafen,  uftmHeh  Venedig,  cnflillen  würde 

R.s  ist  bekannt,  dasü  Trie!>t  heut7utage  keinerlei  Hanilels- 
beoehungen  mehr  mit  den  dnrch  die  Arlberg- Linie  zu 
ersehUeasenden  Linden  hat,  da  Venedig  weit  günstigere 
Kahnverbinlmigtn  dahin  hat.  als  Triest,  wie  nachstehende 
KoatennmmmcostdlaBgeD  beweisen : 

Triesl 

148  SOdbahn 

Veaetlig  Luibach 

166  itaL  Bahn  131  Bodolfbahn 

Ak  Villach 

16S  SOdbahn  »IS  SAdbahn. 

FransensTeste  Franienareste 


318 


*>  U«r  HerrVwianw 


492 

■m  4.  Movenber  in  Cluti  öhi,-!  - 
dteAilberc-Bahii  cinon  VoHrai; 

(l>.  R«<l.} 


Nach  Frantenslbste,  wo  die  Bonten  von  Venedig  und 

Triest  sich  vereinigen,  hat  mithin  Triest  selbst  vermittelst 
derltudolfbahn^.SadlahnTriest-Franzensfeste  hat68:i  Kilom  i 
noch  immer  um  1 74  Kilom.  weiter  als  Venedig,  und  wird  der 
Naclitbell,  daas  nach  Venedig  die  Landesgrenze  (iberiicli ritten 

werili'H  nmss.  reirhlii-b  an-iu'ev'licben  iliinb  die  ^mstigeim 
Helrielisverhältuisse  der  Linie  \  euedig-Frauzeiisfesti*. 

Durvh  die  Predil-Linie: 
Triest 

llü  Rudolf  bahn 

Villaefa 

218  SOdbahn 

Franzensfeste  

889 

wOnlf  zwar  die  MehHlnge  vim  Triesf-Franz.eusfestv  auf 
71  Kilom.  reducirt,  do«di  eraeheint  es  mir  mehr  als  zweifelhaft, 
ob  es  dadorrli  Triest  mSfrlirh  würde,  nach  Franienafeete  mit 
Venedig  in  <'onc«rrenz  zu  treten,  ila  der  grössere  Tlml  beider 
Bouten  im  Besitz  derselben  Ueselischafl  ist. 

Wekh*  Vertheile  Immer  au«h  dnreh  KOrzungen  der  Ober 
den  Brenier  fBlmodfloBouten  erzielt  werden  mögen,  dieselben 
kommen,  wenn  auch  nicht  ausschlies.slich .  doch  immer  in 
erster  Linie  Venedig  zu  iinU\  ünt«r  den  heutigen  VerbMt- 
niaten  aber,  wo  der  Handel  Venedigs  aufblülit.  der  von  Triest 
stagnirt.  gereii'bt  jeder  Venedig  zugewendete  Vorkheil  zum 
direkten  Nachtlieil  von  Triest 

Die  Behauptung,  dasa  die  Arlberg-Unie  den  Bändel 

Trie-ts  fTivilcrf',  ist  daher  nnriehtis.  vielmehr  miiss  gesagt 
werden:  uDurch  den  bau  der  Arlberg-Linie  werden 
die  Handelsintereaaen  von  Triaat  noch  mehr  als 
bisher  geachftdlgb« 

8.  Die  Tembnhn. 

Schon  znr  Zeit  dasBaoes  der  nrennerliahn  w  urile  erkannt, 
dass  die  Linie:  JLnnsbmdc-lmst-Fnssen-Biesenbofen  eine  sehr 
wichtige  VenroUattndigong  dendhen  wlre^  weldie  i 
Namen  Fernbahn"  bekannt  ist  undininmgei 
mit  der  Arlberg-Linie  steht. 

ßn  Büdc  anf  die  Karte  allein  genl^  nm  erkennen  su 
la.s.sen,  dass  die<se  Linie  wichtige  Oebiett'  Sriddeutschlands  dem 
Ädriatiscfaen  Meere  niber  rQckeo  würde,  und  swar  derart,  dass 
dadurch  selbst  eine  Conenrreni  Oenna'a  aasgeachlosaen  wOrde. 
Du  aber  nun  fOr  diese  Lide  genau  dasselbe  gilt,  was  vorhin 
aber  die  AHberg-Linie  gesagt  wurde,  so  lässt  sich  eben  nur 
der  Satz  wiederholen: 

Durch  den  Bau  der  Fernbahn  würden  die 
Handel  sinteressen  Ton  Triest  noch  mehr  als  bisher 
geschädigt." 

Nicht  alliu  gewagt  scheint  mir  die  Behauptung,  dass  ein 
frnbzeitiL''erer  Hau  der  Hrennnrlinie,  im  Verein  mit  d<  n]  iler 
Fernbahn,  Venedig  dem  Iteich  erhalt«u  tuitte,  da  eben  dadurcli 
der  Handel  Venedigs  cnm  mindesten  in  dwn  derselben  Pro- 
gressi^ii  zni,n'ii..ninicii  lifitte.  in  der  er  in  den  .Tahren  bis 
löüü  abgeuummeu  hat,  uud  sich  im  Zu^amtueDbalt  derVdlker 


Digitized  by  Gooale 


-413- 


dor  Kitt  ri<>r  rnntriidlco  btenssco  weit  besser  beirtliit,  als 

jener  der  Lieb«. 

Da  wir  alwr  einerseitB  heat«  sieberiicb  k«iB«  ürsaeb« 

habfii.  zum  f;r..ss(<M  X;i.  litlieil  von  Triest .  den  ILiiidel 
Venedigs  iu  üoiclieu  Diineosioncu  zu  beben,  wie  dies  durch 
den  Bau  der  Fembabn  geschehen  wttrd»,  und  andererseits  die 
diii  i'li  ileii  l?au  der  Kenihalin  /.u  erwurtenden  grossen  Voribeile 
Triest  —  wie  später  nachgewiesen  werden  wird  -  -  durch  den 
Ban  einer  andern  Linie  awnebliesslieh  imd  allein  zugewendet 
werden  köiineti,  so  Ui  es.  w  enigstens  l'ür  noch  lange  Zeit,  nicht 
tin  Interesse  Oesterreiidi»  gelegen,  die  Fernbalin  lu  bauen, 
bezw.  auch  nur  den  Htiu  derselben  zu  gestatten 
.1  Die  Laukcr  liinie 

Dass  die  Kiiiliiltl);iliii  Iiis  heute  nticli  nii  tit  Iiis  an  das 
Meer  gefnlut  ist.  und  dadureh  ihr  wie  Triest  die  Lebens»- 
bedinguBgcn  gesichert  wurden,  dflrftenimiiiclit  geringen  Thcfl 
seinen  Grund  darin  lisben.  dass  der  ursprfmglich  in  Aussicht 
genommenen  Predil-Liuie  die  Laaker  Linie  gegenflbergesteUt 
wurde.  Der  Stadtratb  tob  Triest  war  für  die  Laaker  Linie,  die 
HaBdeKskaninier  da<.'e^'pn  ffir  die  Preiiil-Liuie:  beide  Parteien 
unterliessen  nichts,  ihre  Linie  auf  Kosten  der  gegnerischen 
Linie  in  das  gflnstigste  Liebt  zu  stellen;  bei  soleher  ün- 
eio^keit  im  eit;'  rieii  ],.iu<  y  \v;>rd  es  daher  den  ('Je^iiern  jed- 
weder zweiten  bahnverhindnug  nach  Triest  leicht,  alle  wohl- 
gemänten  Absiebten  an  durebkreuien  und  die  Terlftngenmg 
der  Rudo]n>alm  bis  Triest  zu  hintertreitieu 

Das  durch  die  Uneinigkeit  gestiftete  Unheil  konnte  auch 
nicht  mehr  gut  gemacht  werden,  als  sieh  endlieh  Stadtrath 
und  Handel.skainmer  —  ohne  Obrigeos  ihre  bezflglichen  An- 
sichten Uber  den  Vorzug  der  einen  oder  andern  Linie  aufzu- 
geben —  in  Eintraelit  verbanden  und  verlangten,  mau  möge 
llherhaupt  irj^'eml  eine  Linie,  jedoch  bis  Triest.  bauen 

Aus  den  mir  zu  tiebote  stehenden  Sehriften  konnte  ieh 
mich  nicht  darüber  intoruiiren.  aus  welchem  Grunde  sich 
Triest  nicht  auf  eine  Unie  zu  einigen  rennodite:  warum  die 
eine  I'artei  die  Predil-.  die  andere  hingejren  die  l>aaker  Linie 
tbr  voilheilhalter  hielt  Auf  mich  macht  es  den  Eindruck,  als 
habe  die  Handetskammer  weitgehendere  —  und  wie  ieh  gidrh 

bei<i'<7eii  w  ill  rii  liti'.'iTe '/iide  verfrdirt.  wie  der  Stailtrath,  der 
unter  dem  Uruck  des  abliaudeu  gekuuimcneu  Selbstvertrauens 
sflhiem  Streben  die  aHerefigsten  Ziele  gesteckt  hatte,  in  klein- 
liebster  Weise  i'iiii'  Tdiii  iiiTrn/  iiiil  der  i^fidlialin  nur  bis 
Löbach  und  hLlagcufurt  anstrebte  und  dabei  höchstens  noch 
seinen  Blick  nach  Osten  statt  nach  Norden  richtete. 

Wenn  die  Anhänger  der  Laaker  Linie  die  Kosten  dieser 
Linie  deiyenigen  der  Fredil-Liinie  gegenQbersteUten,  so  war  dies 
insofenniehtnitreirend,  alses ja  keiner  besonderen  Divlnations- 
gabe  bedarf,  um  zu  wissen,  dass  der  Sicherütellung  d4's  Harn  s 
der  Linie  Triest-Laak  die  Agitation  tttr  die  F»H8ctzung  der- 
selben, d.  h  der  von  l<nak  Aber  den  l<oih!  naeh  Klagenfnrl 
führenden  Linie,  auf  dem  Kusse  gefolgt  wäre,  mithin  den 
Kosten  der  14H  Kilometer  laii^'cn  I'redil-Liuie  uiil"  Imi'jI  dii' 
Kosten  der  207  Kilometer  laugen  Linie  Triost-Laak-Klageu- 
flntt  gegenflbetgestellt  werden  nflssen 


Verfolgt  man  durch  die  Verlängeruni;  der  KudidOiabn 
zum  Meere  nur  den  Zweck,  Tiieat  dadurch  zum  alleinigen 
Seehafen  von  Krain,  Kirnten  nnd  etwa  enem  Tbetle  Stefer- 
inark's  zu  raaihen,  so  mag  die  Laaker  Linie  allerdings  ihren 
Voraug  vor  der  Prcdil-Linie  haben:  verfolgt  man  Jedoch  mit 
ehier  Bahnverbindung  den  Zweck,  Triest  tum  See-  und 
Handelsli  it' II  hi  sterreicfas  la  maebco,  so  fllhit  derVegdaiu 
nur  (Iber  den  1' red  iL 

Um  dies  zu  bewei^in.  mOgen  die  ZusammemiteUungeu 
der  Konten  hier  ihrea  Platz  linden : 

Aber  Laak. 


aber  Laibach. 
Tnest  ,,  , 

14H  Sildbahn 

131  Kudolfbaha 
VUlack   

Glandarf 


Triect 


1  U)  neue  Linie 


III  Rudolfbahn 

ViUacfa  

230 

Glandorf  ° 


330 

Ober  den  Predil. 
Triest 

Tarria 

Tillach 


148  neue  Linie 
2H  Kudolfbahu 


881 

Ober  den  LelU. 
Triest 

j/fff^         \  neue  Linie 


Ghudorf 


Öl 


176 


Klagenflnt 


Glandorf 


88 


18  Bodolfb^ 


387 


236 


4.  Die  Predil-Linift 


Aus  dieser  Znsammenstellung  ist  zu  ersehen,  dass  in 
Bezug  auf  EOrsung  der  Distanzen  Triest-Gbuidorf,  bei  der 
Laaker  Linie  nur  vermittelst  der  Bahn  Aber  den  Loibl 
gleiche  Vortheile  mit  der  Fredil-Linie  erzielt  werden:  dass  da- 
gegen aber  in  der  Route  Triest-Villarh  günstige  Dist.an7.- 
Kesultate  nur  durch  ilie  l'redil-Linie  erzielt  werden,  indem 
sich  liier  eine  Erspamiss  gegenüber  der  Linie  Ober  l<aak  von 
:>\  Kilometern  ergibt:  welche  Bedeobing  aber  diese  haben,' 
wird  später  gezeigt  werden. 

Ausser  dem  Toiihril.  daas  die  Prs4il-LiBie  die  kflneste 
Verbindung;  von  Triest  mit  Villat  li  herstellt,  bat  dlSBe  Linie 
auch  den  Vorzug,  dass  hier  um  ;'>9  Kilometer  BahosB  weniger 
an  bauen  sind,  als  M  der  Linie  über  Laak  tmd  Leibi,  üid 
demgemäss  aueh  die  Gesiininit-Baukoalen  jedeofidb  gsriager 
sind,  als  bei  letzterer  Linie. 

All'  das  aufttnihlen,  was  gegen  die  Predil-Linie  vMg»- 
braeht  wnrde,  wOrde  hier  zu  weit  (Tlhren:  manches  Beachten 8- 
werfhe  findet  sich  darunter,  das  bei  dem  Hau  der  Predil-Linie 
herflcfcrichtigt  werden  mug  und  kann,  niehts  aber  findet  sich 
darunter,  das  im  Krnst  geeignet  Wäre,  von  dem  Bau  der 
Predil-Linie  abzuschrecken.  Die  sogenannten  strategischen 
Anforrlernngen  und  HedOrfnisse  -  worüber  unter  den  BfilitSrs 
>elbst  durchaus  keine  Einigkeit  herrscht  -  haben  durch  un- 
luit/e  N  i  rtlii  tienini;  d^T  Hahnen  st-linn  so  viel  Tidieil  gestiftet^ 
dass  es  cndlidi  einmal  au  der  Zeit  wäre,  eine  Bahn  nicht  des- 
halb IS  boUmpfen,  weil  dieselbe  ni<Sgli«dierwsi*e  einmal 
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1  «tirajgea  F«ind  vidleicbt  nebr  Nntzeo  brinffen  konnte, 
als  imMran  Laiiilpsvcrth(>i<li^'«Tn  . 

Jedoch  auch  die  rredil-Liuie  erfUIll  den  Zweck  mr 
nBToUkommeii,  der  mit  einer  twelteit  Bahnlinie  nach  Trint 

unbedingt  emtrebt  worden  miifw.  und  dieäw'r  iüt  nicht  blosCun- 
i-iirrenz  mit  der  »Sadbabn,  «oodem  vornehmlich  auch  ErgchUes- 
suug  neuer  Handel^ebiete  flirTrfeflt 

Da  auch  vermitlclst  der  Pmlil-Linie  Tdist  nit-ht  in  die 
Lage  gesetzt  wird,  mit  Venedig  über  deu  Brenner  iiiu  c«n- 
ciirriren  zu  ki^nnen.  und  aelbst  mit  der  au  da»  ileer  verlän- 
gerten KudolCb  iliii  •jfbiete  nicht  aufgeticbloBMn,  sondeni  nar 
IUgäni:Iii  Iii'i  mnl  exploitationsnibit.'»'r  gemariit  werden,  ho  ist 
zur  Etn  u  liuug  des  vorgcsteckti-n  Zieles  noch  eine  weitere  Linie 
nothwendig,  nnd  swar  eine  TerbiBAng  der  Predfl-Linie  mit 

der  f  Ji'^HlnJKihn.  spci  iell  deren  Tln-illinie  BisehoAllOfoD-Sall- 
burg:  es  ist  dies  die  sugeiintinti'  'laiieni-Linie. 

'i  l>i.'  ■I'ani'rn-Linie 

Diese  Linie  ist  üu  geuwut,  weil  sie  die,  uat«r  dem  Namen 
■Tfeuem«  bekannten  Norieehen  Centrahlpeo  durchbricht,  nrnl 
zwar  dort.  Wd  ilii'  h.ilien  und  niederen  Tunern  ziisainineii- 
stoiisen,  welch'  letztere  sich  von  den  entereu  dadurch  vor- 
theilhafl  ansaeichnen,  dam  de  keine  Gletscher,  wM  aber 
fahrbare  —  sthon  den  KOmern  bekannt  j;ewesene  —  Pftssc 
haben,  wie  s.  B.  swiwhen  Itadstadt  an  der  (iiaeUbafao  und 
Spital  in  Kirnten  ehm  Postverbindmig  besteht 

Uhgleich  aeitens  derk.  k.  General-lnsjun  ti<jn  der  iislnr 
Eisenbahnen  wie  aOch  von  <'onsortien  versilileiletii'  Mui.n 
iwischeii  Spitul  und  Eben,  St  .loliuun  ctc  unlersuiiil  uml 
■tndirt  wurden,  gelang  es  mir  nicht,  in  irgend  eine.s  «liewr 
bei  der  (ienera!  -  In->jieetinii  eilietjenilen  l'rojecte  Kinsielil 
nehmen  zu  lioimen:  uacii  Allem  aber,  wat>  ich  Uber  dicüe  Linie 
horte,  scheint  dieselbe  nieht  ao  anaserordeatUefa  achwierig  ta 
sau,  jedenfalN  nielit  in  dem  ^faasse.  wie  die  Arlherg-Bahii 

Nachatebt-ndu  Kuiiteuzusaiuuienjstelluugeu  mögen  Qb«r 
die  Tevibeile  AnakuBll  geben,  wdehe  durch  die  TMunlinie 
f&r  Trieet  eotstebea. 

Triest 

17«  Bndelfbahn 

Veuetiig        '  Villaeb 

1661taUeo  ^81  u„aolf- 

n-j.^  .  ''^P'^'"^  /  oder 

804Stdbafan  s8\  Weat-B. 

lOlteii 

35  Hajen 


Ala 
Kul'stein 
Koüeuheim 


n. 


905 

TrieKt 
Franzensreste 
Innsbruck 

Imiit 
Bieaanhefen 


380 
76 
57 
94 


l'ibeu 
Salzburg 
lioaeoheim 

Triest 


71  Oiaela-Bahn 
9%  Bayern 


461 


Saltboig 


878 
153 
74 


616 


680 


Eratere  tdgt,  daa»  vermittelat  der  Predil-  nnd  Tanen- 
Unie  darJA'eg  nach  Salzburg  und  darüber  hinaus  derart  gekürzt 
wird,  daas  Triest  nach  Kosenbeim  uoeli  um  44  lülom.  näher 
hltte  als  Venedig  Eine  Diataas-Erspaniiss  von  44  Klient  aA«t 

ilem  V'irtbeil,  welcher  darin  liegt ,  dass  naili  Triest  keine 
politische  (Jrenze  zu  passiren  ist,  setzt  Triest  in  den  Stani 
mit  Venedig  nach  all'  den  Orten  erfolgreich  zu  coucurriren. 
welche  nördlich  von  ßosentii'iui  gelegen  sind,  und  fOr  welche 
sämmtlieh  die  erwähnten  Vortheile  (ieltuiig  haben,  die  aber 
nat  ürlich  um  so  grösser  werden,  je  weiter  diese  Ort«  von  llosen- 
heim  gegen  Westen  und  Nerdwesten  entfernt  sind  So  h&tte 
7.  U  .Sahbuiy  inn  L'L't».  Pra^' nin  IV.M\ili>n)  n;ili>'r  tiaeh  Triesf 
als  nach  Venedig;  bger  aber  mit  vullstäudiger  \  ermeidung  der 
deutnshen  Oreme  nach  Trieet  na  nur  13  Oom.  weiter  ab 
nach  Venedig,  wahrend  es  selhstverstinullich  bei  Henfltzimi; 
iter  deuUichen  Uahneu  ebenfalls  um  die  erwähnten  4  %  Kilum. 
nach  Trieat  niher  bitte  ala  nach  Venedig.  Wirde  sodann  diese 
Kiute  mit  der  Zeit  weiter  ausgebildet  und  ibT^^elhen  die  <r!eii-lii' 
Ptlege  zu  Theil,  deren  sich  die  nach  Deutächlaud  fdlireudeo 
Routen  su  erfteuen  hatten,  so  konnten  hier  mit  der  Zeit  noch 

weilere  Uoulen-.'Miküiv.imgeii  erzielt  werden 

Die  Zusammenstellung  11  xuigt  aber,  das»  es  von  lYiei^t 
iber  die  Tauem-Lmio  Haiabnig^Hflncben  nach  Biesenhoftn. 

wo  die  Fernbahn  in  <lie  bayeriadien  I^ahnen  einmünden  wünie. 
genau  ebenso  wcit.lieziehungsweiae  nahe  ist,  wiefiber  luBsbnick- 
Imst  Die  Vortlieile.  welche  man  sich  von  jeher  von  dem  Bau 
(Irr  j'cniliahn  für  Triest  versprach,  werden  daher  vermittelst 
'Ii  r  rigiieriiiiiiie  in  denisellien  Maiisse  erreicht,  ohne  dass  auch 
•,'leiehzeitig  dic^e  Vurtheile  Venedig  zu  Theil  würden 

V.  Sonatige  Uahnprojecte,  welche  die  Uandelaslellnng 
TriMtc  sn  b«eiillHBsen  geeignet  aeheiMo. 
Hleher  gehören : 

ü.  Die  Orientbahu-AuschlQsse. 

Daas  unser  EsaM  ndt  dem  Orient  seit  dem  Krimbicg 

wesentlich  abgenommen  hat,  ist  leider  eine  Tliatsache.  ilie 
höchstens  diejenigen  leugnen,  welche  die  Wahrheit  überhaupt 
nicht  ertragen  können,  und  die  da  ghiuben,  dass  es  unpatriotisch 
sei,  die  Schwächen  zu  enthüllen ;  ich  hin  dagegen  der  Meinung, 
da.«  nur  ilanii  eine  Wiederkehr  besserer  Zeiten  in'"'<rlich  ist. 
wenn  wir  die  traurigen  Verhältnisse  erkennen  imd  deren 
üraaehea  besdt^^ 

In  meinen  bislieri}.'en  Piddicationen  habe  ich  aul'  die 
Wichtigkeit  hingewiesen,  8alonik  in  Verbindung  mit  unserew 
Bahnnets  an  bringen,  und  die  VortheUe  dargethan,  welche  aw 
aus  l  iniT  nlchen  Verbindung  erwadi-en  k^^nnen;  ich  habe 
lerner  darauf  hingewiesen,  dass  äalouik  und  Triest  sich  nidit 
gegenseitig  schidigen,  sondern  vielmehr  ergSnaen 

.Salnnik  wird  j^ewisseniiassen  der  Po>;tbafen  Oesterreichs 
und  Deutschlands  für  die  iievante,  Aegj-pten,  Indien  etc.  Die 
Bahn  nach  Saloulk  ermOgUebt  eigentlieli  erst  die  nothwendige 
Anknflpfung  von  HanddsbeiidiHngen  mit  dem  m>ii  dieser  Bahn 
durduogeneo  grosaeu,  ungemeb  adtutflUiigeu  Uebiete  und 
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ist  wichtig  als  Coiiciirrenzlinie  der  Ober  Triest  (tüireudea 
RoBte. 

Die  Anssii'ht4ni.  ilie  sich  ilnrcli  nine  nach  Salonik  rit-htig 
gelOhrte  ßabu  der  Industrie  und  dem  Haudel  Oesterreichs 
md  Deniaehluid«  crMIimi.  sind  so  ghumde,  dan  nicht  nur 
die  nach  SHlmiik  ri)lin-ii<]i'  Mahn,  simili-ni  andl  (Bft  von  Salonik 
nach  Triest  fahrenden  ächitRahrtsverbiadiiagm  grasMii  Nutzen 
dattOB  litbeo  ktaneo,  so  dsss  man  behaopten  kann: 

■Dpr  Handrl  Trii'sts  wii<i  durch  geeignete  Ver- 
bindungen mit  den  Orieutbahuen  nicht  gafftbrdet, 
vielmehr  gefördert.« 

7.  Die  Verbindung  mit  den  dalmatinischen 
Stnatsbabnen. 
Anders  verhlHM  rieh  hier,  wo  Mwohl  durah  «bu  riditig 

angelegte  Vprbindiing  dor  dalnnatlnisclien  iiml  ristorroirbisch- 
ungaristiheu  Bahnen  gelingen  wird,  die  Industrie-  und  Uandels- 
idktu  des  Bdebflfl  in  direete  Besiehimgen  ni  den  Handels- 
plätzen Dalinatipn<  tn  brinu'ni.  alu-rhaupt  dif  .lun-h  Triest 
vermittelte  Einfuhr  fremder  Erzeugniwe  in  DaUnatien  mehr 
und  mehr  m  mdilngen,  di^egra  die  der  brimisdiai  Erzeug- 
nisse zu  hclion 

Triest  wird  daher  durch  eine  Bahn  ua.-h  Daitiiatien  von 
seinem  bisher  mitOalnatien  unterhaltenen  Haudi^l  einen  Theil 
TO  Gunsten  des  Beidiee  abtreten  müssen,  der  aber  gar  nicht 
m  Betnebt  knnmt,  gegenOber  den  V.ntli.  ilen.  welche  Triest 
ans  der  Predü-  und  Tauem-Linie  eiwach-ieu  werden 

8  DieLinieHuda-Pest.Baya.Zombor.  Semlin 
So  fernab  dieäe  Linie  von  der  Interesitensphäre  Triests 
auch  zu  liegen  scheint.  le  «tuen  die  Studien  Ober  Trieeta  der- 
zeitige  und  zuknnftige  Handp1.<!vprhriltni«se  imvollständie;.  wenn 
die^ie  Linie  nicht  in  die  Besprechung  mit  einbezogen  wQrde 

Meince  Snehtens  nach  verfolgt  die  ungarische  R^erung 
mit  diesem  Rabnprojed  «ielit  Uos  die  Absicht,  -^i.  li  in  dem 
Verkehr  nach  Belgrad  bin  von  der  Staatsbahn  zu  emancipiren, 
nnd  sieb  gleiebaeitif  efawmSgliehst  Imne  Route  nach  Sen^eTo 

zu  sichern,  sondern  vielmehr  und  ganz  vornehmlich  die  Ab- 
sicht, eine  Concurrenzlinie  Fest-Finme  zu  schaffen.  Dieselbe 
darf  BU  Batflriieb  niefat,  wie  es  efai  officiSses  Blatt  getiian  hat. 
Ober  Dalya,  Brood  und  Sissek  suchen,  sondern  auf  dem  viel 
alber  liegenden  und  ntionellei«n  Weg  Ober  Baya,  Bättaszek, 
Zainny  und  Agnun. 

Durch  die  angestrd)te  Erwerbung  der  Strecke  Agrara- 
Carlstadt  gelangt  der  ungarische  Staat  in  den  Hesitz  einer 
ununteibracbeDeD  Linie  von  Finnie  bisZakany  Die  vonZakanj 
bis  Bättaszek  tlnhrende  Donau-Draubahtt  ist  im  Betrieb  der 
ungarischen  Staabibabnen :  baut  dann  der  unjrariscbe  .'^taat 
wirklich  Pest-Baya-Semlin,  so  bedarf  es  nur  der  20  Kilom. 
lauK'Mi  \'erl>induug  Bittaaiek-Baja.  damit  Ungarn  eine  rigene 
Bahn  IV-if-l'inme  erhält,  die  um  nur  circa  7H  KilntM  i  d.-r 
II*,,  länger  i.st  als  die  Südbubulinie  Fest-Fiuiue,  und  niiUiiu 
bei  der  HMie  der  bestehenden  Tarife  wohl  gedgnet  ist,  die 
Conenneni  mit  der  Sddbalm  anfkunehmen;  es  bedarf  weiten  nur 


des  Baue.s  der  circa  60  Kilom.  Lugen  Linie  Boya-Theresiopel, 
besiehuugsweise  des  Baues  der  drea  100  Kilom.  laagen  Unie 
Baya-SzegedinMI  seiner  Fiumaner  Linie  bei  Baya  bedeutende 
Frachtenmengen  snznflihren,  wie  folgende  Boutea-Zuaammea- 

stellungen  beweisen: 


Fest-Trieat  616  KU.  -    Südbabn  -  Feat-Fiume  600  KU. 


■nrfckMWg 
Rnlia 

BahnvenraKuRoen 

inflrknaait 
ImIm 

1  Hnm« 

bU 

1  tfnm« 

ZAkuof  .  . 
Agnm  . . 

CarUtadt . 
PiuMic  . . . 

'loa 

!  H 

176 

.sudbahn 
Ung.  Staatsb 
Sadbahn 
Uni;.  Stentib. 

4 

3 

Buda-Pe>t!' 

liaya  llt 

Dattmck  1  ', 
Zakany   .  1« 
Fium«  . . .  3< 

II 

1  Ungarisek« 
'"■.'.i  staaMHUin 

1 

1 

688 

1- 

8*«a«dla 

VilUny  . . 
Kares  . . . 
/akany  . . 
Triost  ... 

212 

h 

AMVM-BabD 
runflcireh.  B 

1 sadbahn 

Bättnstek  12 
Zakany  .  •  1( 
Triest  ...  39 

1 

"l  1  ITngariache 
^  f  Staatabahn 

»5;  sadbahn 

769 

1  681 

VüUnv  .1 

_  1 
Bare«. . . , 

Znliivny  . . 

Abrain ,  .  . 

CarUtadt 

Fium«  . .  .j 

212  Ainid-Uahn 
gaj  Fanficireh.  B 
.'^.3  .Sildbahn 

102  Ung.  Staatsb. 
bi  Südbahn 

jl7«|UoK-Staat8b, 

li 

Saecedln 

R)i(tn<tek  12 
Zakanv  .  16 
Tiom*  . . 

0  1 

1  Ungariiche 

6  J 

1  Staatabahn 

^  1 

r  1 

1 

Fiume.  das  beute  den  Verttieil,  dass  es  mn  6S  Blonieter 

nfiher  an  Szet;edin  iils  Triest  liegt,  gar  nicli«  luisüntzen  kann, 
wOrde  durch  den  Bau  der  besprochenen  Linie  einen  so  grossen 
VoittMÜ  Ober  Triest  sriialten.  dan  Letiterea  seinen  Yeitebr 
mit  Szegedin  nur  dann  nicht  ganz  verlieren  würde,  wenn  die 
Bahnen  in  der  Boute  Triest -äsegedin  bedeutende  Tarif- 
Ermlssignngen  eintroten  fiesssD,  waa  dieselben  weU  awdi 
werden  thun  mOaaen,  aeftni  sie  den  Yericebr  dabin  meht  gii» 
Torlinren  woUen. 

En^hnte  Linie,  ron  welcher  ich  vermnfhe,  dais  sie 
L  iiij.irn  ;ds  das  durch  die  Linie  Pest-Semlin  hauptsachlich  ZU 
erreicheiiil.'  Ziel  vorschwobt,  wird  daher  eine  ConcumBS 
zwischen  Triest  imd  i'iume,  sowie  unter  den  dahin  fUhreoden 
Bahnen  anfachen;  sie  wird  vermöge  der  dadurch  herbei^etuhrten 
VerbiIIi<jtini;  der  Tarife  den  Verkehr  heben,  einer.^eits  durch 
reichlicheren  Absatz  der  ungarischen  Budeuproducte,  auderer- 
seits  durd)  die  Bhifiibr  der  Obersesisebea  Prodnete  Ober  die 

Adriati.-ichen  Häfen,  wie  nii-ht  minder  auch  durch  die  dadurch 
in  gewissen  Artikeln  ermöglichte  stärkere  Durcbtubr  nach 
und  von  Russisch-Polen,  Bumlnien  und  Seriden. 

Wa^  die  Predil-  und  Tauern-Linie  für  Ci.^leithanien. 
würde  die  Liuie  Szegedin-Fiume  (Ür  Trausleithanien  werden, 
Bkmlieb  das  Mittel«  den  Bedarf  ObeneeiseberFMdnete  mittelst 
der  eigeoea  ComuMnieatioiMO  nr  See  und  n  Laad  Ober  die 
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flinheimischea  Häfen  zu  beziehen,  sich  in  dieser  Beaehong  ron 
dem  Aitdud  nnabhlnipK  ™  imeben  nnd  minder  mrftnRtig 

galeganen  L&udern  auch  den  Unlurf  an  IVfinJen  Prodiictfii 
inzaflJhren  Für  Triest  würde  nur  daiiu  —  und  zwar  ein 
eiupüudlii'her  -  -  Nachtbeil  aus  dieser  Linii'  frwachsen,  wenn 
üngRID  die  auf  die  Hebung  seine»  Handelshafens  abzielenden 

PlfiTiP  7ur  Ausfllhnini.'  hrin|Ton  würdo.  lipvi>r  noch  Oesterreirh 
daran  gedacht  hätte,  auch  etwas  Weniges  tHr  seinen  Handels* 


dar 


Tl.  Brr*klit«ra  IbadflkbaitolMagMi. 

Dil»  heutijfpn  Handelübeiiehungen  von  Trieirt  bewegeu 
sich  in  sehr  be.si-h  ei  denen  Grenzen,  die  zu  fixireu  jedoch  nicht 
möglich  ist;  einlf^e  Anhalt^ipunkte  bietet  die  nachstebeDd« 
Tabelle,  woraut- wt'iiigsteus  die  Gebiete  ersehen  werden,  wohin 
sii'h  iliedenMtigenHaDdeUbesMhoDgaaltiestaiucbtwBtriMluii 
kiinneu 
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Am  dieaer  Tibelle  rind  iHe  TaiMniiogim  ni  «ntaehinni 
welebe  dnivli  vnrfrr-si'lihii^iMit'ti  Linien  in  den  Di^stanwn 
zwischen  Triest  und  den  Städten  ( »esterreiehs,  Sßd-  und  Mittel- 
Dmitaddtiida  »üAi  werden 

Dldarch.  das«  Triest  nhvr  die  Taneni  nai'li  Srnl-Di'utscli- 
bod,  Böhmen  und  SaclisiMi  einf  um  mindestens  14  Kilometer 

')  Zufol^  der  beitehenden  BahnT«rbindangen  itt  die  Grense 
der  Bxploitattaea.OebMte  TOR  Venedig  md  Trieit  bataisbeet  doreh 

die  Sifidte:  ViUaeh,  BiMhofthoren,  Salzbmv,  Attnang,  PkMan,  POieii, 

Png,  Ri'iVhenborg.  d.  h.  ganz  Tirol  und  SUItbinrg,  nabcza  eant  Küm- 
Ion,  TIkmI»'  von  St'  lrriL^xil,,  ( Un  i fu;.  rrfioli,  *o»i"  ilcr  iui)ii»trii'- 
reichste  Tlioil  lUilinirnü,  an««<  r<l>'m  ilos  tjaiizo  lvnnii;rcicli  Bayern, 
Theilc  vcin  Wiirlti'mtxTt,  .'^Aoliin'n  lirnviliren  n«ch  Venedls. 

*)  Oer  Bau  der  Fredil-  oder  Laak  -  Seebeiger  Lini«  wOrd« 
theorttieeh  Venedig*  Einflaas  anf  Tirol,  Bajmn  ete,  beiebiinlteR, 


kflmm Route  aliiT«Md%  «rhsik,  lAidLiMmt  MtA  ffiKäkh 

aii<  'Irin  F-Ai]i>  ppsohl.ntron.  sondern  elfli-kliehorwei^i'  mr 
zwisilieu  \  euedig  und  Triest,  wie  auch  deu  dahin  fQhrendni 
Babnen  eine  Conenrrem  angeregt,  mittel«!  veldier  es  dleiD 
Trii'st  t'miö^'Iiclit  wird,  die  ("uth  iirrcnz  mit  den  norddent'-v'li''n 
Häfen  aufzunehmen.  Was  dem  norddeutxcheu  Handel  sein 
U ebergewielit  Aber  Triot  k  Oeiteiraieh  «idiMte,  «ir  jt  ebeo 

Tbeii) 


d.  h.  Trieat  wflrd«  flr  die  ganxe  Monarehie  (mit 
der  nlchelgelegene  Saehafon  am  Adriatiaehen  M«(>re  werden. 

')  Der  naii  der  Taiiern-Linie  würde  e*  Trie«!  M-mSKli^hen,  n* 

Vendie  crtol>;ri'irh  zu  n.i,  iiirirpn  n»oh  Bayern,  WBrttemfaen;, 
.Saclineri.  Um  ein«'  un.intVrlitbare  UisUni  in  Uechnung  stellen  «« 
kHnnen,  hahp  ifU  Spiliil-Rln-n  (in!t  88  Kilometer)  gewKblt,  woitiit 
jedoeh  nicht  aua^e(pr«ch«n  »ein  aoU.  dam  diea  aaeh  die  gttnatigeti! 
IJnie  wIm;  trobdani  aie  nvr  V«  flte^aag  hat 
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die  Concurrem  der  Hafenplatze  unter       wi«  der  vendnede- 

oen  von  da  ans  luufeniien  SchieneDütränge. 

HStt«  Triest  die  Concurrenz  Venedig«  nicht  zu  liirchteM, 
60  «flrd«  es  ni  r.giicherweiae  imteriaMeo,  alte  liim  innewolmeiiden 
in*lividiipl)«>n  Fähigkeiten  auiannatzen :  liiitf^-  t>li«'iiHo  <iic 
Tauem-Linie  nicht  die  Concurrenz  des  Brenners  zu  be«t«heu, 
80  stiknde  zu  beftrehten,  im  dtodbe  eacb  altbergebnefaten 
AnschRmin^ren  ihrpn  Vorths  einiig  and  aUsin  nur  in  hohen 
Tarifen  erblicken  wArde. 

yene^nadBirenneriMln  mdseen  gnt  and  1)0%  arbeiten. 

um  tiirlit  blos  den  li.'iitl^en  Verkehr  zu  behalton.  sondern  deti- 
äclbeu  auch  noch  zu  vermehren ;  Triest  und  die  Taueni-Linie 
dOrfin  ttidit  saTil«ld>leiben,  um  mm  der  tu  erwartenden  gewal- 
tig-'n  Verkehrszniialinie  nirnilithst  viel  sicli  zu  erringen. 

Die  Predü-Taueru- Linie  betieitigt  die  Concurrenz  Venedig«» 
nicht  laie  gibt  nur  Triest  die  Möglichkeit,  den  Kampf  um  s 
Dasein  «rlblgrach  fahren  zu  können.  In  Folge  der  durch  die 
Taaem-Linie  hervorgerufenen  (.'oncnrronz  wird  eine  derartige 
Ycrbilligung  der  Tarife  eintreten,  limai  es  nur  kurze  'Mi 
bedHiÜBD  wati,  um  Oesterreichs  abergeeischcn  Verirohr  in  ilie 
neuen  Bahnen  zu  lenken,  um  Mavfrri  daran  zu  gewiihnen. 
in  Trieüt  wincn  llaudel^ihalen  zu  erblicken,  »owie  um  einen 
betrftchtUchen  Theil  des  dentach-orientaUachen  Haodela  Aber 
Triest  zu  leiten.  —  Inwieweit  hiebei  die  Concurrenz  rler  (hAl- 
hard-Linie  und  (Jeuua'ä  in  Frage  kommt,  zeigt  die  Tabelle  der 


afeoM  BwlaBbaa  dam  Sq^ottatloaai^bletai  van  Oanii» 
oad  Tktaat. 
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Insoweit  rieh  eben  die  Greue  nadi  den  Distaniea  be- 

stitnincn  Insst,  fiele  nüfh  diest-r  Tahrll«-  die  Bahn  von 
Kempten  über  Ulm,  Heideuhoiiu,  Mi-rgentiieira,  Wertheim  eUs. 
noch  in  das  Gebiet  von  Trieat;  dareh  die  kflnftigien  Tuife 

wild  /.war  diese  r!ren7.bfi,stinimniiif  Vm-ritnienini:''!!  frleiden. 
doch  ist  es  wohl  möglich,  dass  die^^lbeu  zu  üuusteu  Triest« 
ausfiinen. 

.Au-i  iiiestT  Tabflli'  i-(  wi'itiT.s  zu  ersehen,  da-ss  Heiden- 
heim, ziemlich  in  der  Mitte  zwischen  den  Häfen  von  Genua, 
Kotiaidain,  Hamborg  und  Triest  gelegen,  auch  dw  Gime 
gegen  Norden  beieichnet,  von  wo  an  die  nOrdUchen  HKfen 
nllher  an  liegen  Irouuan,  als  Trieat 

Wenn  man  nnn  natOrlieh  aas  dem  ümatande,  daas  Heiden- 
heim alsiiann  um  'Jü  Kilometer  nach  Triest  niher  hfttte,  als 
nacli  Hamburg,  nicht  Adgeni  darf,  dass  «s  sich  nun  beeilen 
wenie,  ^Miie  Colonialwaan'u  von  Triest  zu  beziehen,  so  ist 
doch  wenigstens  die  Amiulmie  zuläs.sig.  da**  Heidenheim  und 
mudi  viel  wcitiT  iii'>nlli«  h  ^n-lcgLMie  Industrie-  und  Huiidi'lsiiliUze 
den  Hafen  von  Triest  für  solche  (juter  wählen  werden,  welche 
fllr  den  Orient  besthnmt  sind,  hesw.  von  da  kommen;  dasa  aber 
di<'S4'  ürti'  M'lfist  dann,  wenn  Deiit.-irhlaiid  in  rit  liti^'er  Erkennt- 
niss  der  VVielitigkeit  des  Handels  mit  dem  Urieut  eine  Dampfer- 
Linie  von  Hamburg  nadi  Solomlc  errichtet  haben  sollte,  nidit 
Hanibur«;,  sondern  dem  um  Tauseml''  M>n  Sn.'inrilen  dem 
Orient  u&her  gelegenen  Triest  den  Vorzug  geben  wenlew,  wird 
mit  Hilfi»  jener  Conenrnm  erreicht  werden,  weldie  durdi  dia 
Tauem-Linie  benorgerufcn  wird 

Weuu  man  zu  den  a  Millionen  Meter- Centnem  Oberr 
seeischer  Producte,  welche  heute  nadi  Oesteneidi  Aber  Triest 
nicht  eingeführt  werden,  die  Prachtmeugen  rechnet,  die 
sich  aus  dem  Transit-Handel  Triesta  mit  Bayern,  ana  dem 
Gflter-AustauKch  des  Oe<>identg  und  Orients  ergeben  werden 
und  iniissi-n.  so  urh.'iM  man  die  Beruhigung,  dass  die  drei  See- 
Handeishäl'i'n  ViMiedig.  Trii'st  und  Fiimie ,  sowie  die  davon 
auslaufenden  Bahnen  sich  darein  theilen  können,  und  jeder 
Theil  dabei  anfbUben  und  gedeihen  kann,  wie  ja  dies  auch 
der  Fall  ist  bei  den  Sbalich  situirteD  fianaestldten:  Bnmeo- 
Hambui^  und  Lübeck. 
.   Keine  andere  ab  die  vorgeseUagene  (Predil-Tanem-) 

Linin  vermaj^  in  glpirhnni  Maa.sse  die  Bedingunufn  zu  er- 
rolleu,  die  au  eine  zweite  nach  Triest  zu  führende  Linie 
gesteOt  werden  niilssen:  denn  mit  der  Coneurrens  afiein 
wird  nur  wenig  erzielt,  tnil  dem  Aufscliluss  n''iiri  rnbiitr 
fllr  Trieat  aber  alles,  was  dasselbe  sich  auch  nur  immer 
wOnaehen  mag. 

Wird  die  Pradfl-  and  Tauem>LiBi«  gebant,  so  kann 
man  sagen: 

«Nahetn  fltr  das  ganse  Stromgebiet  der  Donan 

in  Deutschland  und  Oesterreich  ist  Tfiost  der 
nftcli.<tgelegene  .See-  und  Handelsplatz 

In  dem  Verkehr  mit  dem  Orient  ist  Triest  für 
einen  gro.ssen  Theil  Deutaehlands  dar  gftnatigst 
gelegene  See-Hafen.« 


l    li    I  j 
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Tll.  SehlatslMMMlnms««. 

Die  Wunden,  wclrh.^  Triosts  Hanflel  flun  li  il.n  Bau  vmi 
Eiaeobabiieo  geachlagen  wurden,  kADn«n  nur  durch  den  Bau 
Ton  füsesbihneii  gchrilt  werden. 

Triost  zum  See-  und  Handels- Hafen  Oestwfichs,  zu 
rinem  Welt-Uafeo  zu  machen,  wir«  jedw  Opfers  seitens  des 
Heiihes  wcrth.  Der  Bau  der  PrwH!-  itnd  Taaenn-Linie  ist 
Iber  kein  Opfer,  welches  das  Keidi  dein  (Jcdeihen  Tricsts 
darhrftchte;  er  ist  kein  Hau.  der  nur  den  Zwei  k  hätte,  vorflbcr- 
gehend  so  und  im  viel  Men)>chen  zu  benchättigeu,  und  der  dann 
berandi  dts  EiaeniMdm-Budget  wieder  um  einige  Millionen 

fiulden  Subvention  nifhr  belasten  wdrde 

Was  auch  immer  die  l'redil-  imd  Taueru-Linie  kosti  ii 
mögen,  die  Zfaiaen  Ar  du  anfenwendeDde  Capital  wdrdeu 

gedeckt  werden :  Jn  n<M-h  mrbr.  aui'li  die  der  Rudolfbahn. 
SiblNirg-Tifoler.  Linz-Üudwei^r  und  mauch'  anderer  Linien 
IQ  tthlendeo  Sabrnitions-Britrlge  würden  «os  dem  Stute- 
Rudjret  versi-hwinden;  »,is  iLuliirrh  dip  in'ir'Ilirli  ^'oli-.'pin'ti 
Bahnen  verlieren,  wird  gedeckt  durch  den  weit  bedeutenderen 
Dnrdinigsirerkehr,  der  rieb  in  Folge  der  Hetetellnng  der 
Oriaiti>e]in-AnscblÜ8se  und  der  Verl>illii;uiij.'  di  r  Tarife  zwi- 
sefaen  DeuUchland  und  dem  Orient  entwickeln  wird 

Die  vielen  Millionen  Centner ,  wekhe  hente  Ober  die. 
dentachen  H&fen  nach  und  von  Oestcrreich-rngam  vanandet 
werden,  bedeuten  mindestens  eben  so  viele  Millionen  Gulden 
welche  den  ausländischen  TraiKsport- Gesellschaflen  bezuldt 
wirdn,  jadaeb  den  einbeimis4rhen  zufallen  mtlssten.  we!:i)  liir 
Zupänpe  zum  Adriatiselien  Meere  ebenso  gepflegt  würden, 
wie  dies  mit  den  Zugängen  zur  Nord-  und  Ostsee  geschehen 
iat.  Dia  MilKoBen  Centner  van  Fraditan,  weldia  aladann 
mehr  als  bisher  nach  und  von  den  HSfen  der  Adria  verschilf 
worden,  ermöglichen  eine  —  höchst  nothwendig  gewordene  — 
Relbnn  dee  Uayd,  nnd  wttrden  den  flateireiehiacben  Bbeden. 

dfii  i^l^  ipis'rezcii'hnetp  Spel-'iitt'  lieV;i unten  Ili'wnhncrn  der 
gesammteu  Küste  Ueiegeolieit  geben,  ihre  Khitle  und  1-afaig- 
keitan  mebr  ala  Uabar  im  witioiMlan  Dienste  in  Terwertben. 

Worden  die  nanai  LinieD  nur  den  eitn^eitiKen  Zweck 
der  Concnrrens  varfalgenf  mi.  hütm  m  läeb  mit  den  scbon 
Babnen  bloa  in  efaian  Vaikebr  in  theflen, 
nnr  den  a  >rnialcu.  aus  dem  allgemeinen  Handel^- 
Aufscbwang  sich  erget»euden  Zuwachs  zu  erwarten  hatte,  so 
w9re  allerdings  das  Mittel  der  Concnrrenz  ein  gefiihrliches 
Experiment,  gefahrlieh  fOr  die  neuen,  auf  Jahre  hinaus«  sich 
nicht  rentirenden  Bahnen.  ^'i't":ilirli<  b  für  dii'  alti'U,  wcirbeohne 
bedeutende  Verkehrs-Zuoabme  durch  Verltilligimg  der  Tarife 
Taritflnt  md  eidi  in  erwoibeiien  Rechten  beeiotitchtigt  seben 
Wttoden.  Wo  durch  den  Bau  ni-iicr  Babnen  srdcb'  ein  t'ital>'i 
Umaehwung  in  der  Uandeli>b«wegung  eines  ganzen  Keiches 
eriialt  weiden  kann,  varliwt  die  Coneurrem  daa  Bedenldiebe, 

und  wird  auch  ftlr  die  tiestebeiide  Halm  von  Nntz-'n.  dii-  bei 
der  geringen  Frachttneuge  hohe  Tarife  beibehalten  muss, 
imd  eben  ihrer  hohen  Tarifis  wegen  wenig  bennttt  werden 

kann  Aus  diesem  r'irk>'l  zu  gelau>,'i'n.  mbt  es  kein  anderes 
Mittel,  als:  die  vorgeschlagenen  Bahnen  tu  bauen   £s  bedarf 


nnr  ein  Erkennen  der  wahren  VeriilHaiaae,  anf  daaa  i 

der  absoluten  Nottiwi'TKliu'kxif  und  Zweckmliaiglnit  dea  BaaM 
dieser  Bahnen  durchdrungen  wird. 

Wo  aber  der  Handel  gefördert  wird,  bleibt  anrh  die 
Indu.strie  tiitbt  zunuk.  da  ihr  die  Verhiiligung  der  Tarif* 
beim  Bezug  der  Bohstoffe  und  beim  Versandt  der  Fabrirate 
in  Gute  kämmt.  Daa  Heca  Kimtena  und  Stoiermarks  wOrde 
im  Orient  etc.  einen  guten  Markt  finden;  die  nnmaHbarm 
Wasserkrifte  tmserer  Uebirgsländer  würden  ansgenntzt:  die 
Rohstoffe  in  weit  bedeutenderem  Maasse  als  bisher  eingelthrt. 
im  Lande  verarbeitet  und  dadurch  der  Bezug  fremder  Pnbiicale 
i'inir<"^rhrrmkt :  die  Aiisfiibr  von  Fat>rii'aten  wird  erleichtert 
und  vervielfacht ,  du  das  zu  neuem  Leben  erweckte  Triest 
derselben  nene  Abeat^biete  aalbncban  wird,  damit  die  ia 
Triebt  voll  einlaufenden  .Vbift'e  .nn  h  wieder  voll  von  da  ais- 
laulen  können.  Triest  wQrdeu  sich  neue  Capitals-  und  Arixita- 
krtfte  anwenden,  nnd  ea  ao  in  den  Stand  aetien,  ^e  neue 
'.TMSsartitri^  .AirfcaliH  zu  tipH-ultiuen  nnd  zum  mgenen  wie 
des  Heiches  Nutzen  glücklich  durchzufahren. 

Wie  man  sieht,  hat  die  Frage  einer  zweiten  Batah 
verbinilunii  mit  Triest  eine  eminent  volk.-twirthschaftlirhe  ul 
handelspolitische  Bedeutung:  die  baldige  nnd  glOcklicheLösaiig 
dioNr  Fn^  ist  aber  anch  in  r^  poHtiaeber  Beziehung  von 
der  allergrßsäten  Wichtigkeit 

Die  »Italia  irredenta  •  hiitt^"  in  Triest  niemals  Anhänger 
gefunden,  wenn  dort  —  ob  mit  Recht  oder  Unrecht  —  keine 
Unzufriedenheit  vorhanden  wäre,  wenn  die  Triester  aicb  gagtt 
ki'innten,  da.ss  das  Reich  in  eben  demselben  Maassa  fltar  tsinn 
Seehafen  sorgt,  wie  dies  anderswo  geschieht. 

Venedig  wflre  wabndieblidi  nodi  hente  bei  dem  Beiehe. 
wr'ini  .s>'incn  H;in'Ii-N-  mnl  r,ebens-Intercss<'n  mehr  Auf- 
merksamkeit geschenkt  worden  wäre.  Dass  Venedig  unmittelber 
nach  dem  Wechael  der  Harsebaft  wieder  anfblÄM».  dtirftn 

nnr  zn  Viele  der  Ven'iniinintc  mit  Italien  zuschri'il'i'ii.  «.ilin  iil 
Venedig  daa  Wiederauf  blQheu  seines  Handels  einzig  und  alleia 
nnr  Oeeterreich  an  danken  hat,  daa  eben  leidar  aneb  Idar  mit 

dem  Bau  der  Brennerbahn  zu  spftt  kam,  mn  doi  NotM 
derselben  selbst  gemessen  zu  köonea 

Traefate  daher  jeder  nach  seinen  Krtften  dacn  boiratngea. 

il  i  -  III  Ii!  uii.  h  bei  der  nach  Triest  zu  führenden  zweit*'!!  Bahn- 
verbindung da.s  verhiingnissvoUe  uZu  .spflt  ■  sich  erfoUe  Die 
erste  Bahnverbindung  kam  zu  spät,  als  da.s.s  Triest  hätte  vollen 
Nutzen  aus  derselben  ziehen  können:  kommt  aber  auch  die 
zweite'  zti  spät,  so  kann  dies  flirdasBeidivonnnberecbenbarai 
Folgen  sein. 

Trieala  nnd  des  Beidiea  Intereaaen  kSnnen  nur  dnreb  <Gc 

(Iber  ib'n  Predil  und  die  Tauern  i_'''l''0ten  .Schienensträne''  t><t 
und  dauernd  mit  einander  verbunden  werden :  diese  Schieneii- 
atrtage  maesen  aber  in  Bilde  gelegt  werden,  eoll  nieht  Trieft 
(|i:i  r  Ii  \'.  ni'.1ie  um!  Kiuine  überfiflgell  und  alb'  Hrwartungm 
veruii'htet  werden,  welche  unser  Handel  und  unsere  Industrie 
an  das  —  dmvh  die  Hantelhmg  des  SaeDsanalea  ermSgliehte 
—  Eavoiblfihen  Trieata  gekni^  haban 
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CHRONIK. 

Arlk«r([l>*lui.  l)\c  VorluK«  öber  den  Biiu  di.  -.  r  H  ilm  ilfirfte 
'Irin  Ri'iitisratlip  in  ilfr  riiii-h^Cfn  Session  violicich;  im  .Ii  niclit  iintcr- 
l.rriti-t  «erden,  wi'il  ii-  ris(i-rrfic-hivi;l."  KcKionin.-  \-ir  iJii-»cn  B<hnbau 
sfifeiJ*  Lindums  ( 'iinip"i.^iiliim<Ti  '"■i;''lirt.  Ha  lüp  A  rlTii»ri,-li)ihn  für  ilcn 
iingiiriiXihi^ii  Ijciri'iüi-  Kiporl  •■ini-  Ijchi-nsfr-m.  i«t,  vi'rliititrt  iintprc 
H«gi«ruD;i;,  d»(i$  Ungarn  ■Ii«  StrorahindernisoP  bei  Urtnvft  und  beim 
BiMfaiMiXhmr  btMilig*  wii  4*r  I>inM-Dampft«thiiriiliHii'-ae«oll!ich«ft 
4ia  OiMMMiira  Ar  den  B«tt{«b  dar  KattenMhifflhhri  enheilc.  Die 
KUilMihait  «nd  Nothwpndickett  dIcMr  ilawniwln  tttlil  m>U  susM-r 
Zw«ifM;  M  tat  aber  m  bvklncrn,  Am«  VermrkHelMnf  «mai  guten 
frojecte*  von  jrncr  rinr>  anderen  «bhüngif;  iremaeht  wird  and  Uber 
den  beidemeititen  Verbnndluni^cn  viel  kostbare  Z«il  verlOMA  gehcB 
wird  Am  1  d  >f  trat  im  HandelsiiiiniiiteriKm  eine  Eni|«ete  lusunnien 
(■••hiit«  H'  iiTth''iliin>;  iler  ilcni  A hiceonliietenhaiiHe  Torziilegenden 
I'rojectc.  I  etreilind  dei\  Hiu  It  Aflberi;babn.  Zur  Thctln;\hmfl  .tn 
ilics-  r  Fni|iir'te  wurde  mn-h  Hon  H  /  i  !i  r\,  INolemur  an  der  to.^l.ni^i  li'^ii 
Ilocksvhiilv,  eingeUden,  der  eben  die  Tm<-e  bereist  hat  und  f  oliannt 
lieh  S]j«eialist  im  Tann«]b«n  ist-  Beraerkcnsn  erlh  ist.  dn^i  in  >ler 
Sdiwe»,  tn*  daa  *f.  B.  Bl.<  berichtet,  gegenwärtig  vielincb 
besproelien  wird,  ob  die  Arlbargbahn  aiaht  £a  dia  Katanoria  der> 
Jenicen  i^hBnu  welche  Anspruch  auf  die  Bandae-Salwaation  haben, 
«b^aiBh  dieaelM  anf  fremdem  Territorium  gebaut  weide.  Ea  verbindet 
dieia  Bahn  die  Oatiehweix  darch  den  Brtniter,  wann  aaeh  immerhin 
nicht  auf  der  kOnaaten  Linie,  eo  doch  auf  geeiiniete  Weiüe,  mit 
Italien.  E«  Teriantat.  e*  werden  j^leieh  naeh  dem  Entscheid  de» 
('sterreichisehen  I'^rlarnents,  (relefiea  Hieb  vnrfiussichtlich  für  den 
U;i,i  i)rr  .\rHn:ru;ti;i[in  aii!..n[Hfcli.-i'  -Lvir.l,  v;:!  i)cr  0»rsi:!iw  eiz  auH  Iiei 
den  eidicPrii5»si!.i.!u'n  Behörden  hex-i^-lii  he  .^chiitto  ^'etlnin  «erden. 

Staatshahn  L'nter-I>raubnri;-Woir»berK.  Am  j;e~trii,-en  Ta>;c 
itt  die  von  der  Sildbahn-(3e*ell<eh;ift  in  Betrieb  übernommene  k.  k. 
Staaleeicenbnhn-Linie  Unter- Drauburg-Woirtbcrg  mit  den  Stationen 
Unter-Dranburff,  LavamUnd,  Eilendori',  Si.  Paul,  St  Andr«,  St  Ste- 
phan und  WoUkberg  für  den  allganaiM  Varkate  «Hhat  worden. 

PWtola>llata.  Da«  Handelamlnlateritim  hat  beaiianH^  iat* 
die  Erüffnunjr  der  Staatsbxhn  Tnrvi<-Pont«fel,  und  ^war  ?0(ttBS|V 
ohne  internatinnulen  Ansi'hluitit  an  di''  obcrit^lienische  BtoaillMlui, 
aonnrb  blos  bis  «ur  Orentttiition  PontaW,  am  11.  October  I879atalt- 
findc     Die  Verbindiintr  /wischen  Pnnt.^1el  und  Ponteba  wird  al»ri 
nieht  hergestellt,  dooh  kann  n.'xch  deni  .*tande  der  \'erh«ndbjniten 
angenommen  werden,  dniii  der  ntterre ii'liis.rli  it.ilienisi'lit'  Ei^r-n!.nV.n 
flnschlu.»«  /.wischen  Pontafol  und  Ponteti.i  demnii^  l.-t  h.  ri;f«lfllt  wt 
den  wird.    Nueh  dem  F»brpl»nf  »erden  einst"  eil. n  lui  h  r  Poniol..! 
Balm  U';Uch  twei  ZUge  in  der  Richtung  gegen  Italien  und  zwei  Züge 
in  dar  Biehtiinff  gagan  OaeMmiab  wkainiMb 

Sar  ?Ml«Bflmi  4«r  Baltetle*.  Di«  VerBIfeDilichtuig  aUer 
Fraeht-BegüMtigungen  im  Kisenbahn -Verkehr«  wird  bakantttioh 
«Irict  darehgeführt  Neuerlich  hat  die  Oeneial-Inipeettoi  4tr4ilar> 
reichiachen  Eiaenbahnen  eine  Verordnang  an  die  UahnTerwaltlMgen 
gerichtet,  mit  welcher  denselben  unter  IQnweia  darauf,  daaa  jade 
Mijdificstinii  eines  Fnii'bt^uue'tUndnisses.  sei  es  nun  eine  ErgSniung. 
Ausdel  r.nnik-  ndrr  EinM  hr üii k  i'i t:,  .'X  if^tellunR  neuer  HedintcunKen 
etc.,  die  Ret.ntie  in  ihrem  We«en  ^nmiert.  Aufifetra^ren  wird,  die.^elbe 
neu  zu  pubheiren.  also  nicht  nur  iu  Korni  eiio  r  blo.<sen  Anmerkuiii,- 
zu  Teröffentlicben.  Dasselbe  gilt  auch  von  der  Prolongation  bereit« 
baalahendar  BegUoatigangen,  inabesondere  auch  Jener,  welche  au» 
dar  Zeit  rar  dam  1.  A^ril  1879  herrühren.  Es  wird  ferner  vcronlnet, 
daea  dia  Atühabiug  einer  bis  auf  Wiedcrruf  oder  bis  suf  Weiteres 
gegebenen  Refhisli«  oder  sonstigen  UeKlinatigung  viertehn  Tage  vor- 
her  bckanntzumaehen  sei.  Sehlie»slich  wird  den  KahnTerwaltnngen 
dringend  empfohlen,  bei  der  Ertlieilunx  und  Veriiffentliehung  von 
Refactien  mir  dnr  crrt^sf-  r.  (iennuigkeit  vortngehen ,  damit  He- 
riahli^:iing'>n  iin  i       '  t  Aenderunsren  Terroieilrn  werden.  ' 

Prag-Doxcr  Bahn.  Wie  wir  bereits  in  \r.  ;{»;  lierii  lilc!  hiibi-n,  ! 
\iHt  sieh  ein  provlBoriaches  CfMu:!!'  vm  Inl-.r'.^si.nH'n  .!i..^c^  H,^h^  j 
fc-ebildct.  um  die  .SaniriinK  di-is-lben  .l-in  h  Ar'n  .•\sisb;iii  von 
Klostergrab  nach  Mulde  an/n»trehcn  In  ('lr..iil;ireri  werden 
nun  die  Besitzer  von  Actien  dieser  Halm  aiirKei'orderl,  ihre  Adressen, 
aowie  die  StBckiahl  der  von  ihnea  vertretenen  Actien  bekannt  geben 
an  wollen,  damit  «ia  Vaiatindnlsa  enielt  werden  k9nne,  und  zwar 
entweder  an  den  Kanftnann  J.  L.  Rtfaaiar  in  PMfc  ttdar  an  dan  Inga- 
nieur  E.  Boniekjr  in  Wien,  oder  endlieb  an  daBAdvoeaten  und  Notar 
Dr.  Schraps  in  Zwickau  (Sachsen).  Da  dieser  Auübau  naeh  dem  iir- 
sprtinpliclieii,  bereits  1872  genehmigten,  anf  dem  Adhilsionsprincipe 
baairfen  Pmieotc  blo.s  ilrei  Millionen,  himreten  naeli  dem  neuerlich 
«ehr  st.irlv  vcntilirten  Z.ibnrad-I'roji  nur  ;in-ierlial''  Millionen  ösler- 
rciehi^.- liei 9':;it*  in  AtiHj-rut.h  nelmiea  tlürfte,  so  i-nt  wohi  /.n  erwarten, 
d.is!'  lirr  äo  oft  _T.|,|:intf  Bau  denn  doch  tu  .Stantle  kummMr.  ..vcr  b' 
liiedurch  könnte  die  Bahn  Prag-Dux  au  ErtrsgsOUiigkeit  gebracht 
«ardan.  Dwrah  ain  AbatmUren  Toa  der  olUMhis  aehmaian  Taniii- 


(«ng  Ton  einem  Pereent  bitten  die  Prioritftten-GlUabiger  schon  im 
nHchsten  Jahr«  nach  dem  Ausbau  .Vu^Mcht  auf  volle  VerzioBung, 
während  dann  die  Cham-e  für  ilie  A  tinu  iir  bcRänne. 

Der  aene  Telegraphen-Worttarif.  Derselbe  ist  bekanntlich 
seit  I.  April  !■  .1  itu  Ti-'<.i;r,i|iln.|iverkelir  ()fisterreieh.^  in  Kraft.  Von 
diesem  T.ii;e  ,in  lieben  do-  iniemon  I  »epc  lichen  KOjjen  die  gleiche 
Periode  des  Vorjahre»  um  lll.lO.'i  .^tiU-k.  1  i.  !' M  abgenommen. 
E^  scheint  somit,  das»  die  Vertheucriing  de«  T.-jrifes  an  der  Vermin- 
derung der  Depeschen  Schuld  trigi,  während  sie  allcrdingee  eine 
Venuehning  der  Einnahmen  tur  Folge  hatte;  letitere  haben  almlieh 
bei  der  iateraan  Coneependan»  ia  danalboi»  Zait  «nt  9UM 1.,  d.  i> 
6-sT  */•,  «ageaomman. 

itwiaehee  Yerelnahartem-Reglement.  Die  von  der  General- 
Versammlung  des  Vereine*  deutscher  Ki^enb.xhn  Verwaltungen  ein- 
gesetzte Special-Commissioo  ist  in  den  am  12.  und  13.  v.  M.  in  Berlin 
ab(;ehaltenen  .''itzungen  über  den  Entwurf  eine.<  neuen  Vereinskarlen. 
Hevrlerneiits  schhissic  cewordun  Zur  Tbeilnabme  an  dem  ..Vbkmnmen 
^itol  ji  tu-  \'i  roiri-verw.illun>;en  beri-.  hti,r'..  weKl:.:;  ib-n  B-  trieb  ihrer 
Hahn  >eiti-t  I-r-iten  'in'l  einen  ri'L-clniii>.<ii;>.n  l'r-rs  >nenverkehr  haben. 
Vereiusk.Hr[eo  d'irfer  nur  crthc.lt  -.vcnli  n  ;  a  i  an  »tJtndige  Mitglieder 
der  ordnungsmüssigen  Ccntral-Lvitung;  bi  an  deren  OberbcMote.  Die 
Zaiil  der  Karten  wbd  naah  dar  Bahwll^  baraalaat  lad  awar  toirt 
daea  für  Hitgliadar  nnd  Obarbaawla  Jodar  Varwiltwn  Ui  Brtawt 
bis  50  Kilgwatir  niaamraeD  awei  Karten,  bei  Balnm  flbwtOUa 
10»  Kilomlariiar,  Iber  100  bU  150  Kilometer  saalia,  ObcrUO  Ua 
'iOO  Kilömter  lieht  und  fllr  weitere  je  100  Kilometer  swci  Karten 
mehr  eadbllan.  Für  jede  Vcroinskarta  ist  eine  jührliohe  Taie  an  die 
Vereinseasae  zu  cntricliten,  welche  bis  «uf  Weitere«  fiir  eine  attf 
beliebikTc  ^Vn^,-ell-:•las^e  iautciob-  Karle  auf  "itXl  Mark  und  für  eiaa 
Karte  aweiter  Wajjenclaase  auf  lü><i  Mark  festgesetzt  wird.  Die  aus 
dir.ien  Taxen  re:«uUirenden  BetrSce  •.vcnii-n  unter  .%ilmmtli<-lie  Ver 
«inaverwaltungen  im  Verhältnisse  der  Einnahmen  jeder  Hahn  aas 
ilem  Personenverkehr  der  ersten  und  zweiten  Wagenclasse  im  voran- 
gegangenen  Jahre  (Etatsjahre)  verlheilt  Die  Vereinskarte  bereehligt 
dä^niMn,  «vf  daaaea  Nanun  lia  anagaatallt  iai,  aar  Fuhrt  auf  aUm 
Vereianalwan.  Wlbrend  dar  von  dan  pravailaohan  Staatabahnea 
seinenieit  eingebrachte  Antrag  die  Zahl  der  Vereinskarten  von  jetzt 
circa  1740  auf  nur  1280,  also  um  mehr  als  25  Peroent  wissen  will, 
empfiehlt  der  neue  Entwurf  nur  ein  Zurückgehen  auf  lf>50,  also  auf 
90  Percent  des  gegenwärtigen  Sutua.  Es  ist  übrigens  nicht  wahr- 
S'-beinlich,  da«»  die  preuasischcn  Stant'ba'inen  dem  neuen  Reglement 
7ur*-.inii»i'.i;     crd t- ri . 

>erstaatllrbun.'  prettssUeber  Bahnen.  Am  13.  September 
lehnte ■1er. \tifnii  ht»rath  der  B e rl i n  A n h al  t  er  Bahn  die Kaufofferte 
der  Regierung  (Tierpereenti(;e  Rente)  ab.  Ea  wird  aber .  auf  Wuns«h 

der  Regierung  eine  Oeneral-Veraammlai^  aiabaiaitai  aai  diaaa  flbar 
den  Bahnverkauf  zu  befragen.  —  Dia  aaaaafwdaatBeha Qeaeral- 
Taraammlung  der  Hannover-Altenbeekener  Bahn  hat  den 
Vertrag  beiOgUeh  Verkaufes  der  Bahn  an  den  proussisehen  Staat  mit 

grosacr  Mehrheit  genehmigt.  Der  Vertrag  tritt  gleie.hzeitig  mit  dem 
Verkanfsverlrai:  der  Mncrdcburg-Halberstilillcr  Bahn  in  Kraft. 

Unterirdische  Telegraphen-Leitnagen  in  »entsrliland.  Die 

Linie  Berlin-Metz-Strassburj;  ist  bereit.-«  iVrlii; .  hiedureh  i^t  Berlin 
jel/(    .lurcfi    zwei    unterirdi^nlie    Teiei;rii|.licri  l.eit-.infjen    oiit  den 
Fc^'iini,-|.ii  .les  wP.stliehen  iJeiitsi-hl  in  h.  ''iniTM.it.^  durch  da.s  Kabel 
übe- M  ur'irburi,'  Köln,  .nndcrcrseits  ilun  h  jenes  über  t;assel-t  rank- 
furl  II.  M.  vi-r'.-iiiiit-n. 

Loala  t'avre  t>  Die  Taeesblitter  brachten  seineraeit  die  <r- 
sekaiMiada  Naolwieht  daas  Lania  Fana.  dar  Gaaarai'Baaaatir- 
nahmar  des  Gatthard-Tnanda,  am  lt.  Jali  in  Tinnaai  dareh  afaan 
Selilaganfalt  gestorben  ist  Aus  einem  dem  Verblichenen  gewidmeten 
hSehst  ehrenvollen  Nachrufe  erfahren  wir,  dass  Favre  in  Jeder  B«- 
7iebiinc  ein  edler  Mann  im  besten  Sinne  de«  Worte»  gewesen  ist. 
Kavrc  wur«ie  als  Sohn  eines  Zimmermannes  in  ('hi''ne  Bourg  bei  (Jenf 
croboren.  Im  Alt<'r  vrm  17  dahrcii  ^ingor  mit  HX)  Francv  naeh  Frank- 
.•ci  h  .in  die  rr.'ns.b-'.  In  Lyon  fand  er  Golcgcnh'-ii  •■■iii  Talent  für 
.Mcoliiinik  L-'  licnii  /u  UMchen.  Heim  Bau  der  F.isciilnibnlinien  I.ynn- 
ttenf  und  I.auianne  Freiburg  Hern  betheiligte  sieh  FuTre  als  bau- 
I'nternebmer  und  erwarb  sich  ein  bedeutendes  Verrafigen.  Was  ihm 
an  sehulgei«chlar  wiaaeaacbaftlicher  Bildnag  abgi^ananla  er  datait 
gebildete  Ingaaiaara  tu  ersetzen,  dia  liob  saiiHna  anlaaBtaa 
OiwaaiaatiaBa-TalaBt«^  «aiaar  Eaargie,  und  der  Uaberlegaaheit  seines 
pmktiaoben  Oeaefclekaa  wilUg  eateroidnateit.  Bai  dar  Coneurrent  fQr 
Ausfahrnng  des  Ootthsrd-Taonets  blieb  er  im  Jahre  1872  (Iber  dia 
Italicner  Sieger,  indem  er  sich  anbot,  den  Tunnel  in  acht,  statt  wia 
diese  in  neun  Jahren  herzustellen,  und  überdies  um  i'~  Millionen 
Franc«  weniger  begehrte  Anfitnglieb  liliebKavj-.  mit  '.cn  Bnlirarlielten 
hinter  seinem  Programme  zurllek,  seit  dem  Herbste  187b  er/iielte  er 
jc  io.'b  'Thchlichc  ireber»ehns»e.  Leider  war  es  Favre  nicht  geglOckt, 
die  Vollendung  des  antemommenen  Riesenwerkes  xu  erleben.  Am 
191  Jali  fldttar  auf  dar  OaaaiiaBar  Seiteta  deaTaaaal  aMl^MS** 
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ini  I '-^l''"  Wolilspin  »vor  Ort'  i  aur'  d^^?  ttiii'kt'iihrl  i'^^lncM  Irm  ihn 
fin  ikhUgMifftll,  di>r  »einem  thüliKon,  »ii  KnolKeii  ri>ti-h«n  L«b<n  ein 
KttivfrilhM  Ende  anehM.  Am  22.  Juli  wurde  Favre  in  müi«iiii 
Otbm  «ort»  beerdigt  Sein«  treuen  Uiterbciier  werden  am  aa  eeiner 
SdUt  dts  Imeiinene  Werk  rOhmlieh  tu  Endo  nihren. 

Wthnmita  TelefnflMawe««M  Back  lUllea.  E«  bt  wieder- 
holt  davon  geiproehcn  wnrden,  dutm  der  iU]ieniii<-Tii>  Min!»i«<r  d<>>< 
Innern,  Villn,  im  Kilivcrttiiidniüse  mit  dorn  Miniati-r  der  KtTetitlictu'O 
ArheiWn,  lUcrftrini,  eine  durch^rcirende  Reform  de»  Telcurnpheii- 
weaen»  bpali-iihtictc.  Kinice  intere.«»nte  Kinti'llirilf  n  w<-r>li*ii 
lUrübfr  J*"!«!  hekaiirit.  /.tmSrhst  »ird  lionKtiKt,  das»  ilit'  Freiheit  t>i»i 
üeber»endiinK  dor  llfpoüilion  so  weiiii;  .tli  ni>Vlii-li  licschränkt 
werden  «oll,  so  das*  die  Teleifrimme  guiz  wie  llrii'lV,  für  wcli  hn 
w^en  der  schnelleren  IVberüendung  ein  hftliort»  Porto  leezithU  wird, 
«ngeeeben  würden.  Aunserdem  «oll  der  Tarif  ermHiMii^l  werden,  und 
«wer  nirht  aar  Im  AUgemeiaea  flr  Ptivs^arMmen,  aond«ra  eaeeiell 
dir  Jovraale.  Bei  dieien  wOide  mh  einer  ÄanM  voa  fNnili;  Worten 
der  Anfang  ncrmaeht  und  dann  weiter  Je  sektt  Worte  in  Reehnung 
gebrnclit  werden.  Kerner  »oll  veraudiaweiee  eine  Art  von  mit  vier- 
eckigen Zellen  veraehenen  Papier  fMrfe  easelUUM  cingcfilliri  werden. 
Jede  Zelte  würde  ein  Wort  enthalten.  Dadurch  «oll  die  Zühlung  der 
Worte  erleichtert  und  soi»it  die  i^peditton  be^rhleiiniict  werden. 
Der  Versui-li  *oll  aui-li  liirr  iunäli-li»t  mit  de»  CiinTi'.«|inndenMn 
lllr  .l.mriiulp  u-pnisrht  wonlen.  Kmlll.  li  t"":ilisirhtiict  man,  ileii 
Postli.irten  I  nt*prfrli-Mi  l.'_'ri!|iliiH  li.i  K:uli'ii  ^I|  sflialTiin,  wclrhi' 
je  xehn  Worte  onlhaltcn  »,irJeii.  Diese  liram-ht  man  nur  einlib  h  in 
4«a  TelegrsBHnhaaten  wie  Briefe  in  einen  Bfiefkaateo  lu  werfen. 

Wiwtiti  •Traaayertateaer  la  Baaalaml.  Vor  ungeffihr 
einem  Jahre  wurde  Herrn  t.  Orei^  dem  ni««i«chen  Finantniinialcr, 
daa  Prtjeet  einer  allacmeinon  Elaenbahn-Tranaportateaer  vorgelegt 
Die  Saehe  fand  AnklunR  in  l'etenburK,  und  wurde  aofort  zur  Re- 
■leaeritBg  dea  l'crsonen-  und  Reisegepiek-,  sowie  de«  Gilgiitverkrlir« 
Beschritten.  Die  Ansdchnum,-  der  8tr  irr  auf  den  (liiterverkehr  wurde 
aus  (Jrlindcn  verkehrspnlitii 'In  i  N  ilui  vorsr  lioKi'n.  Nun  im-lden 
»Nowosti«,  dass  da»  ICiscnbahnHcpartr  rnrnt  im  Miinstfrinui  ilr-rWeK«- 
t 'ommunicationen  ilcn  ur*prlinsliehin  Vor.->elil.ii;  liiiiHiihtlich  der 
(lüicrtransportsteuor,  welcher  die  Stcier  naeh  (jewieht  und  Weg 
strecke  bamefliea  wollte,  dahin  abgeändert  hat,  das»  die  Steuer  ledig- 
lich nach  dam  QaWiehte  ohne  ROcksicht  auf  die  (urQckgelegte  Di- 
alana  arhatai  «eritn  aolla^  t.  mit  %  Knoakepor  Pai  (Sv  Kremer 
per  Cenlner).  Dieaa  Ymlaite  dlrfta  iareh  Aa  Itimelar-Comitf  am  ep 
tirt  tind  na"h  Bestiticun^  durch  ein  Iteichsrathsgutaehten  binnen 
kurzer  Frist  üe»cti  werden, 

Elaenbahn-Funilon  In  RuRgland.  Ans  Kien  wird  heriehl«', 
diss  sich  in  nlchüt^r  Zeit  die  .^iidwestliehi-  Kiscnbalin-tiesflllsehaft 
(ehemalige  Brc«t  Gra/'-wn  Hfui  Kir'wiT  und  OdeaM-Kiew-Baliarr 
Hahn)  mit  der  Kuto^A >'r  Kis'  ni'.ihn  i-ammt  deren  Flllgalliahaaa  aaeh 

Tscherkasxy  um!  .S<'fi|iril.i  Trreinii?en  dürt'te. 

Persixehe  Hahnen  Wie  man  «asTehrrnn  meldet,  wird  Herr 
Allion,  der  Coiicessionilr  der  Linie  Resebt-Tchoran-fiuschir, 
aaeh  «bwtaae  mit  dem  Baa  der  Simlie  Keeebt-Teharan  beginnen, 
um  to  die  Haapteladt  Pertleaa  vor  Allem  mit  dem  Kaipiaeben  See 
und  «omit  auch  mit  Aslraehm  Itad  dem  europHischeo  Bahnnetze  in 
Verbindnng  tu  bringen.  HoTT  AMon  hofft  di«4te  Strecke,  auf  der 
ein  hohe»  und  steinige«  Oebirg«  >u  dorchbrechen  sein  wird,  binnen 
dreiitie  Monaten  fertigzustellen.  Die  Rentabilität  dieacr  Urne  iat 
ausser  leden  Zweifel  ^eslellt,  da  fast  der  tr«n'e  Verkehr  I'emiens  mit 
Europa  si-inrn  Wee  üImt  Ri-s  hl  nimmt.  Krst  wenn  diese  Strecke 
gebaut  und  im  Belrirti  s<  in  wird,  will  strh  Herr  Alli'onan  den  Bau 
der  Strerlte  Teheran  iKfahan  Hu>i-!iir,  dii  vicrnnl  -n  \'.u:e  sr  in  wird, 
wie  die  Strecke  Kcseht-Tcherati  und  über  deren  Krtiagsrihigkcit  noch 
groaie  Zweifel  herrschen,  wagen.  Herr  Alleon  wird  zugleich  aaeh 
die  nttihtgen  Hafenbaateo  in  Enaeli,  der  Uafenatadt  von  Beaeht,  to«- 
aelimea  laaaen  aad  werde«  tfa  eiftrderiieben  PlKao  dasa  anbim  ent- 
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KUwagen  auf  den  srhwedUehen  Bahnen,  Di«  schwedischen 
.^taatsbahnen  sind  kürtlieh  mit  »»genannten  Abkiihlungswa^en  ver- 
«'■lii.n  "iirdcii,  welche  zum  Transporte  leii  lil  ver  lerMii  (n  r  Natirnnirf 
mittel,  als:  .Milch,  Kleiseh,  Fisehe.  Wildpret  ete.,  wiihrend  des 
Sommers  bestimmt  sind,  der  bekanntlich  im  sfldliehen  Schweden 
nur  an  Dauer,  nicht  aber  an  Intcntitit  tu  wUnachen  übrig  U<*t. 
Dia  Wage«  aiad  weiaa aageeMeltaB  aad  «tt  iw^gfOHin BiibaMytem 
▼enehen,  wdebe  vom  Wageadaeke  a«M  geflillt  werdca.  Vea  dea 
EisbehUltern  gehen  mehrer«  RKhren  aus,  welche  zom  Abflait  da» 
Wassers  dienen.  Die  Bodenflilehe  eines  solchen  RiawageM  betrVg;t 
11  Qaadrat  .Meter,  die  Trattfühigkelt  80  Meter  Centner. 

IMe  englliche  Post.  Der  Bericht  des  britischen  General-Post- 
amiea  fOr  daa  am  9L  Hirz  18<9  beeadete  FioMi^abr  zeigt  eiae  be- 


iji  ^itenili'  Zunahme  i|e<  l'ustvnrkt'lir.-,  und  ciilhi4lt  wie  gewöhnlich 
vielerlei  interes.santc  Kinjtelnheiten  Uber  die  Weise,  in  der  er  bewäl- 
tigt wird.  Im  ganzen  Vereinigten  Kflaigraioba  tob  OraailiiilBaaiea 
und  Irland  gibt  e*  nan  13.881  Poellmier,  von  denen  ttB  wlbnai 
de«  abgalam^MMa  Jabiaa  erMtaat  wardcn.  Die  Geeammtzahl  der 
Stellen,  wo  Briefe  empfingen  werdan,  betrigi  Jetzt  nicht  weniger  alz 
2.'>.767  trecen  kaum  mehr  ala  4000  vor  der  Rinftihning  dea  Penny- 
l'orin.«  im  .lahre  IH40.  Die  (Seiammtzahl  aller  int  K&nigrciche  von 
IH78  bis  lS75t  auf  die  Post  gegebenen  Briefe  iilicrstiet'  'üe  im  Vor- 
jahre um  H9,."i40.r>< »)  oder  i~t  Percent-  An  l'ontkarti  n  wurden 
9,2<»<.ilK)  oder  '.I  Poreent  mehr  als  \ru  Jahre  1«77  befördert;  an  Zei- 
tungen 'i,.'{.17.."<<lO  oder  1'»  Perecnt  mehr.  Die  Zahl  eini^escbriGhcner 
Briefe  betruif  7,'2<NI..'1.1<)  gegen  4,31.'>.<>47  im  Jahre  1877.  Als  unbe- 
stellbar kamen  zuraelc  >,,>m.3ä3  Briefe  und  4,08O.i<74  Postkarten, 
BQcherpakete  und  Zeitungen.  Von  &01.Ü98  der  unbeetellbaien  Briaia 
waren  ealbat  dia  Aa^eber  aiebt  sa  ermitteln.  Hahr  ala  22:600  BiiaA 
wardea  ahne  irgead  eine  Adreaie  autgegebon;  tob  Xntm  aalhlellia 
.30  zusammen  etwa  249  Pfhnd  Sterling  in  Manze  nnd  Banknoten 
und  7ti.%l  Pfund  Sterling  in  Checks,  Wechseln  o.  s  w.  Etwa 
''J.5H0  Freimarken  wurden  in  den  verschiedenen  PostXmtern  lose 
umherliegend  vorgefunden.  Ohne  alle  I'nikleidung  oder  Adresse 
w^urden  IH.'J.'i'J  GegenstHnde  aufgegeben  Kin  Brief  mit  Banknoten 
im  llrMra.;>'  vim  i">.*JtX»  Pfund  Sterling  wurde  unter  der  nownlnilichen 
(Jorre.^pi.iidi  riit  vorifefundi  ii.  Die  Zahl  iler  in  einem  Jahre  aut'i^egc- 
beneu  Telegramme  betrug  mit  Ausschluss  der  Zeituoi^s  Telegramme 
•ii,4»i0.rti;l  oder  ."I17.t;i7  mehr  als  im  Vorjahre.  .\n  i^oitangs- Reilao- 
lionen, Clubs  u.  s.  w.  wardea  im  Leitfe  des  .lahres  aaliesa  2W  UüL 
Worte  telecraphirt.  Dia  2ahl  der  TelcKraphcnlmtar  betrag  am 
I.  lUn  1879,  emwk£emlieh  der  auf  den  Bahnhöfen  stationirtcn  bTSL 
Das  Reinertrtgaiat  dar  Poet  beKef  aieh  im  Jahre  1878  auf  2,434.000 
T'fund  Sterling,  d.i.  um  STO.tHX)  Pfund  Sterling  mehr  als  im  Vcrj.ihre. 
Die  Post  besehltftigt  4ä.947  Personen,  von  denen  ll.i4H  .mf  den 
Telet^raphendieust  k;unen.  —  Die  mit  der  I'osl^inttalt  verbundenen 
.''parcAssen,  Assccurani-  und  Annuitillcn  Institute  haHcu  cbonfall:« 
betrieliiliche  Forlsi  hriHe  u-emai  ht.  Seit  itcr  lir  in  lnnu'  der  l'osl- 
»pareassen  bis  zum  I  iiT..iiilM'r  187h  wurde  bei  ■lonsi  lbun  die  un- 
geheure Summe  ton  III  MiUionei;  l'l  und  Sterling  eingezahlt;  wieder 
erhoben  wurden  davon  HO.tÜU.CHKi  Pfund  Sterling.  Daa  Guthaben  der 
Kinleger  betrug  inol.  Zinaen  30,411.00(1  Pfuna  Sterling;  depooirt 
wttidaa  im  VaMwa  47  llilliaaan,  Mnttekgeieaea  18  Millionen.  Die 
lieeamart-VarwaltaBgakaelaa  batragaa  f,MCiOOO  Pfiaad  Stariiag, 
wae  eiae«  DaialuekBitia-Aafwaad  voa  T*/,,  PaBeajpcr  Traaeaatiea. 
statt  der  ureprflagKeh  la  Anarieht  ganammeaan  7  Paaee,  iJeieh- 
knmmt 

Aabeat.  Dieses  unverbrennbare  faserige  Material  teiolinet  sich 
iM  lanntlich  auch  durch  sein  schlechtca  W&rmoleil«ng«verm»gen  aus 
M.III  ):at  'leshalb  schon  seit  Jahren  Asbest  ala  Dichtungsmittel  t'ir 
Sinpl  liUfli».  «,  SehuberkUstcii,  Cylindordanachen,  Rohren  und  Ke^5el 
umholluiip;  rt  mit  ^  ]  lieio  Vortheil  verwendet,  da»s  der  ilnn  h  das 
seltene  Vorkommen  dieses  Stoffaii  bedingte  hBher«  AnschalTuag»prei> 
durch  die  llagere  Haltbarkeit  mehr  alz  aaegagiiabe«  wird.  Leider 
wird  der  Artikel  hüufig  dureh  werthlaaa  ZaMlM  gaflUeehL  Die  Er« 
Zeugnisse  der  Italo  EHgUth  hirt  AA«^  Ompm^UimM  (Terira- 
tung  in  Wien,  I.,  Maytedwrgiiea  8)  kSaaea  wegen  dar  lUiahett  dea 
verwendetea  Urstaffea  beetaas  empfitldaa  waidaB. 
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Ein  amerlkaalscher  Eisenbahn  •  Jabregberlcht.*  i  Es  i^t 
bekannt,  dass  sich  im  .MIgemeinen  die  östlichen  Bahnen  Nord- 
amerikas schon  in  ihrer  Anlage,  Betriebführung  und  Verwaltiuig  *ea 
fenen  de«  Weatana  Tortheilhalt  unterscheiden ;  ebenso  ist  auch  bli  dia 
eiatewa  die  Zuammenatelloag  «aa  taehaieeliem  aad  ttaliatieakem 
Hateriala  eiaa  aargflUtigere  nad  somit  die  Avebaate  ^e  reiefaera. 
la  dieear  Rieiitaag  zeichnet  sich  insbesondere  der  Staat  Ma.ssaclmssell 
aus,  dMaeaEiaenbahn-Commisiäre  i  Board  of  Railroad  Commiiaonm\ 
jllhrlich  einen  umfangreichen  delaillirteo  Bericht  liefern,  welcher 
seines  reichen  Inh.attes  wegen  aller  Beachtung  und  einer  eingehenderen 
Bespreehune  wiirdiß  ist.  .\n  d'  r  .Spitze  dieser  von  der  Regierung  de> 
,Sta.ite?    Ma'faehujset.s    i  t7.len  Ueberwaohungsbehörde  steht 

Herr  I  h  l'.  .\daii.s  jun  .  im  ■  r.v  >hl  als  Eisenbahn  Politiker  als  auch 
als  \'n|k'^v\ irth  ein  aus_->  »•  i  lio' n  r  N.^me  vorancehl,  Zur  lie.ucrtn 
Würdigung  des  Nachfolgeudtfii  sei  hier  kurz  angedeutet,  dass  nur  wenige 
Biin<les-StBatan  eine  solche  Bebttrde  haben,  und  daaa  dieaelba  kwun 
irgendwo  eiaa  ao  einduazreicbe  Stellung  einnimmt,  bei  gleieliieitig 
gatem  EtaTaraehnwa  ant  daa  BieeabMia-Oai^edMftaa,  wie  bier. 
Ab  vor  aiaigaa  Jahiea  der  heffigala  Kam^  bia  aafe  Meaeer  awiaehea 
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den  l'ro'luccnU'n  und  ConiumenU'n  einsrioits  und  don  Eisonbshn- 
Corpontionen  Mi<lererseits,jn  dcrConcnrrenz- undTerifkrie|{Zwi)<-hen 
den  Geaellerfaaften  untereinsndcr,  bekmniil  unter  dem  Namen  »Crangtr 
MuMmmü'*},  ijtfllhit  wunle,  da  war  di«  Fuott  tw  BtklmpfiiiiK 
«olehcr,  da«  BcmafanroU  litf  eoUldigeiider  VarhlHnirae:  die  Asf- 
atallanc  allgemein  fpitiser  Tariflilltze,  deren  Nich<i>in!i.'i1tun£;  mit 
■nieeen  Strafen  Teiliandcn  war,  von  Seite  attcr  Stnnti-n,  H<|<'r  Hie 
Anl«4>e  Ton  Staatn  EUenhahnen  und  CanSlen  als  Rogulntor.  Dir 
crsterc  Forderun|>  scheiterte  an  der  pralctiiichen  Unau^fiihrtiarki  il 
einer  ebenso  Hrnkoni^rlun  nh  ungerechten  Ma5»rcgel,  die  iweite 
»ohl  iunii  i«t  nii'i  iiolih«  tinu  lirilnden,  «el.he  eine  Conccntratinn 
der  Gewalten  in  der  Hand  de?  St.vites  nur  um»ern  zugestrhen. 

Die  Tieltaehcn  iintf<ri?ctifn  Scandale  bei  der  Fin«ncininK  einiger 
der  (;röasten  Unternehmungen  dei  Landet,  die  später  Ton  Seil«  der 
QcaaUaaluftea  an  den  Ta«  cakfto  Wälhlr  «ad  mdiaiahtilOH«k«il 
den  PnUienm  nagenliber  ete.  eto.,  «rheiMlitan  geWeteriaeli  die 
Aenderung'  der  bestehenden  Zuattnde.  Der  Berieht,  welcher  «ich 
leihet  all  k^aMV  doenment»  einführt,  »aitt:  >Daii  die  St«ats^enicindc 
ein  Intereue  an  der  Verwsltiini;  der  Eisenbahnen  hat,  iat  ein  Punitt, 
der  wohl  nicht  weiter  au<>gefilhrt  lu  werden  braucht  —  IMe  Ver- 
waltunK  darf  in  Zukunft  kein  Treibhaus  fiir  UiitDrsphlcifi'  «ein:  solli'n 
die  i;i-rn^;il  n.  n  iorncr  noi-li  im  l'.'iv^tlipsitzi'  vorMi  m  .■<;  ^l;  ' 

ölTciitlin^hr  < '  rifr^!'.'  die  rr-if*  not!is\  r'ndiL^f  HndinL;iirii;.<  Mif  iifTentlifhc 
Crjnti'ilc  s  lih  II  la-  i/,uil^-  nj"t:li''l.-'  11  'nir  dijüi  /u  *f>in,  und  Jfn 
CoiuniiRsiiint'is  \.tn  Ma.^.sarliusHt't^  ^rr-li-iikrt  da*  Verdienst,  *.ii?  trotz 
aller  Hindernisse  und  Anreehtuna^en  eingeführt  zu  haben.  Weiter 
heieitei:  alDMasiachuiseU  iUdie«cr  Woclisel  thatsärhiieh  aus^efulirt; 
die  Bieber,  B«i<f*  ud  Coneapoadent  der  Geiellaeluiften  «wd  der 
Mbnlliehen  Einuetitiialime  ebento  tuginglich,  wie  die  des  Staates 
oder  der  8tadt' Das  Syttein  arbeitet  vonQglieh;  in  der  Thnt  haben 
»ich  IVeamte  mehrerer  rtesf-ll.<eh«ft«n  die  Mühe  genommen,  ihre  volle 
BeiKedi^intc  ilb^r  den  Wechsel,  welehen  die  Conimi!<«Ure  eingeführt 
haben,  au«r.ii«|>ro.^lien.  —  Um  dieees  durehiafilbreB,  war  e»  nöthig, 
die  Verantwortlii-h.  n.  «oNaM  mif  eine  Unregelmbaigkeit  hingpwipsen 
werde,  tu  «olortiri^r  t  riL  r-m  huru:  zu  rerhalten,  damit  sie  «ei^-en, 
d«M  hier  ein  Mii.^hriiiii  h  nl 'ht  st^dfuide ;  könnten  nie  dai  nicht,  so 
int  die  bislantf  geiibtr  I'r;ni-  h  a«f/.ulM»en,  falls  sie  nielit  die 

Bflentliche  Meinung  lieraumufordern  beabsichtigen.  -  Da»  i»t  die 
Theorie  der  alt  Commiasionera-Sjralem  bekannten  Contnrit  snro 
Untenebiede  von  dem  Oranger-S]Fatem.*  Und  mit  berechtigtem  Stpice 
wild  MnsaMngtt  »Mit  Biiniiiiv>Bg  kam  MMgMfiMlMB  «wAnii 
dua  limt»  Inam  ein  Zweig  der  InduabMlen  MaMUmrie  exlaOrt, 
welcher  im  Alls;<-nieinen  verwaltet  wird  nnter  einem  ttrengeren 
Gefühle  der  «iiTrnllirlifn  Verantwortlichkeit,  oder  mehr  frei  von 
Mijsbräuchen  in  der  Verwaltung,  und  mit  Ung»llii  bereni  Trachten, 
jede  vernünftige  Genugihnung  tu  geben,  d;is  KiM'nb.ihn  ."^x^tcm 
die.K's  St«nt<'»  Die  Folcc  davon  war  eine  n»<eln"  AhnÄhtm'  Min  I!e 
-lohwerden  tn  u"i  "  il<- ( If  .idlschalllen  und  glei<  h«cltii;diwi  Vi  r  •  ln\ii.  l>  u 
dei  ruhelosen  fict'iihi*  tli*r  Fi-indsnbaft,  wrh'he.-i  fini*n  ^rt  niurkanten 
Zng Jeder  Discussifin  noch  vor  wt^tiigeii  .fahren  bildete.« 

Nach  dem  vontehend  Qeaogten  wollen  wir  dem  Berichte  einige 
wu  iataNMirMde  Datea  «ntnaliaMQ;  m  iit  bteim»  die  groiaa  Var- 
•ehiedenheK,  iraler  welelieii  die  einieinan  Unten  entabwden  and 
«rbaiten,  leicht  erisennbar  und  e«  gibt  an«  die«  gleichzeitig  ein  Spiegel- 
bOd  der  nmerikani«chen  Füxenbahn-VerhUtniMe  im  Ornsnen. 

Petn  Staate  Ma.«'ikchu«»etii  gehltrten  im.lahre  1877/78,  endigend 
mit  W.  September,  M  Ki^enbabti-deselUchaften  mit  einem  Grund- 
Capilal  von  171,(;9l.-JHi;  I>rilhirs»»;  .iKiv-Mlä.riVt:!  tl.fi.W.  und  einem 
Hedienstefcn-Stand-'  vi.r.  KiiiilVii        Der  Kisenhahnbau  hatte 

in  diesem  .lahrr.  jimklU  h  ^^i  iiiiiiimu  i.,  i iilVf'h''4rt.  Ks  wurden  t,Tbaut: 
im  .Uhrc  IS?.!  flu-,  1S74  .il  ii,  1H7.".  :(:!■-,  l.>^7*;  'JO-n,  IS"  17  ,, 
IÖ78  »»'i  engl.  .Meilen  *"*  I :  man  ersieht  hierau«  die  stetige  Ahnahme 
«eit  dem  Jahn  WTi.  IMe  GeaammtHitg*  der  Bahnen  betritt  -2491 
engi^  Meli«!  —  4158  Kilometer,  von  mdehe«  C89ia  Meilen  doppcl- 
geuiaiK  aind;  die  Hanitlinnn-Koaleis  dar  Banpllinien  sind  diiroli- 
aehnittlieh  per  engl.  Mcdk  sSJMC^  Dollart  inid  fUr  Aairttatnng 
6341  j  Dollars,  aUo  zusammen  M,fi48  Dollan  s  IKSMt.  K.  W. 
Diese  ZiiTer  bewegt  sich  jedoch  in  döi  weitm  QiemeQ  von  lIASli* 
bis  'J4..Vi.'i  Dollar«  per  Meile. 

Der  fiesainint-Kahiiiark  Vif^t.  ht  aus  1<I17  Loennsotivcn.  l:!f*7 
Pcr^nnt'nwafjen,  ."ttt.'>  l*üst-  und  Gepiick''\vai^en  und  K'isfwa^en 
E«  wurden  im.lahre  1^77, 78  befördert:  .17,318, 4'J7  l'as'iairlere  und 
1 2,1  H<!..''4.')  Tonnen  Fracht;  es  wurden  zuriickgelegl:  ;'i3.*l,(Mi0.7Kl 
Personen  und  71.'>.480  Tonnen -Meilen,  von  den  Personenzilgen 
10,»01.H)$3  und  von  den  LasUiigen  9,-266.2&2  Heilen;  von  jedem 
Passagier  im  Darohaabnitt  aina  Diataint  v«n  16w,  «m  jeder  TMwe 

im  In  MMaliMir.  Qmnknwrfa  m  pTt.  Ka|ka. 
1  Mlv  =  *ia  t  a. »  <.  W. 
^  1  «■■!.  Mfit I-eM  KaMMinr  I  an  VMMtrkoubt  War  «I»  Harfe. 


USei  .Meilen.  Die  Total •  Einnahmen   aller  Geselliücliaften  waren; 
'JltitHiS.dOH  Dollan«,  um  ."I  i»  Percent  niedriger  als  im  Vtirjahr;  die 
Uetrieba-Einnaluuen  zeigen  «eit  dem  Jalire  1873  bei  stabiler  Personen 
und  ateigcadar  ft— btw-Biwmni»  ajM  alalign  Abaabno ;  die  FVaob^ 
«Iftie  waren  niederer  ale  Je  m*w. 

Die  Einnahmen  per  Bahnmeile  waren  10,838«  Dollar»,  und 
werden  die  doppelgeleiaigen  Unien  al«  einfache  behandelt  nur 
HJ72  7  Dollars  ^  18.614  fl,  «.  AV. .  diese  ZiflVr  variirt  von  0»«-«  Dol- 
lars bifi  13.^1-«  Dollar«. 

Die  Hetriel)sko.i|en  per  liahiitiirilr  sind  7.'lUt  t  f)iillar» 
ltl.4(;.»S  fl.  N  \V.,  Mnii  l.etragcn  fii»  Perecnl  lier  Tnl-d  Kiriniiliiinm  Ki-^rn 
l'A  Percent  im  .lalire  1872  7.^  ;  ein  xicuili-  li  Iheurer  Hrtrieli.  Kine 
Zii>^meile  kostet  0  Q«t  Iinllars;  dieser  Relr.ig  winl  n  i:'li  h-in  vom 
Uo,vd  «eceplirten  Selilä*«cl  «o  «ufgetheilt,  da'««  für  eine  Personea- 
zugameiU  Ow  OollM«  und  flbr  «in«  LMmganuite  l-m  Dollan 
enthllen. 

Ein  Pemoncnau«  Ailirt  im  DvTduahnitt  dO  PMonm,  ein  Laat- 
zug  81}  Tonnen  Neitomeht^  ein  Penonentug  wiegt  (ex<i  Loeomotiva 
und  Teoder)  9^  Tonnen,  ein  Lnttzug  172  Tonnen  ;  ein  Personenzng 
wiegt  0neliuive  Pauagiere)  1(10  Tonnen,  ein  Lastrug  2.')2  Tonnen  im 
Ganzen :  es  beträitt  «omit  da»  lodle  Oewieht  bei  Personenitigeu 
!C'  I'erei  iit,  tun  l.aHUiikjeti  Per 'cnl ;  ein  «ehr  unB'iK'iges  Ver- 
liiiUruHs.  .\ri  F.iluxcld  wurde  durclischnittlieb  per  Pa■'^ai:i"r  und 
Meile  O  iiji  Dnlhir  ein i;eli olie n  ;  diese  Ziffer  schwankt  wieder  ?«isehen 
0  (»K,  Dollar  auf  (rewissen  .^trecken  hei  besondcrn  Zügen  t>is  zu 
tl  III  Dollar  für  fewhhnlirhe  Hillele  iwisclien  l.oealstalionen  (Der 
Preisunterschied  zwischen  gewöhtitichen  Eiltet«  für  eine  einzelne 
eVthrt,  Abonvomantilcaneni  Karton  mit  balicMgor  WabI  d«r  Roate, 
1000  Heilenltarton  ete.  Itt  «n  lohr  bedoatonder.) 

BetOglieh  der  einheitlichen  Tarifsitze  wird  gesagt:  »Jeder  Vcr- 
aoeh,  einen  Diireh«ehnitt«tarif  per  Meile,  wenn  auch  nur  annlherad, 
7u  erhalten,  erwie«  «ich  ala  {llusori«ch  :  die  zuriickgeleffte  IHstanz, 
die  verschiedenartige  Manipulation  mit  dem  Gute,  «ind  Elemente, 
welche  so  unireheiier  einflu«sreieh  bei  Fe»t"Ctzune  der  Tarife  sind, 
dftss  VrTt.'leii-tiiinj;^t'n.  -.vrlclii-  di'-^e  ijnr)riri'n,  nicht  den  P'-ringf^cn 
Werth  liiilo  ii  Ein  Satz  von  1  Doll.ir  per  Tonne  und  Meile  kann  unter 
^■■'w-'-rn  l'in<tänilen  niedrit',  ja  se.grtr  unrentabel  sein,  wiihrend  maa 
unter  anderen  Verhältnissen  1  Cent  per  Tonne  und  .Meile  /.-»hlt. 

Was  man  da*  ftnanoiello  Eigebni««  bctrilTt,  so  würe  hervorzu- 
heben, da««  10  GoMlIaobaftan  kein*  Ditidende,  18  3',,  oder  wcnijjrer, 
16  a%->»%«  IC  6%-7*i;»  3  7'A->9V.  nnd  Ein«  QaeaUaabafl 
9t  Poreont  Dltldende  nblltn. 

Der  VolUtÄndigkeit  halber  sei  erwihnf,  da«s  der  Bericht  auoh 
die  .Strassen-  und  Pfenleliahnen  umfns«t;'es  gibt  hiernach  29  Ge»ell> 
scbaften  mit  einem  Stoekcuital  TO«  .'>,M6.7W  Dollar«  and  .einar 
nahnmnk.:e  vim  '.Iii }  engl.  HoHoa;  auf  diäten  Unien  wazda«  baOriart 
54,'iir>  iiiu  Pi-rsiiiien- 

Ziiii.  hliisse  erübrigt  uns  nur  nceh,  das  traurige  Capitel  iler 
rnrulle  XII  heriihren.  E»  ereigneten  «ich  im  .lahre  1877/78  linel,  de.s 
grii'M  i,  Z  isammenitosse«  bei  Wollaston,  weh  her  19  Todesflllle  und 
mehr  als  :>u  «cbwere  Verwundungea  im  Gefolge  hatte,  jedoch  nicht 

aMbrtedlaaa8ll)i8aBbabnlateeyi%d04Ui^llaitaMK  n.Bir.d8bai 
Pauagleren,  96  bat  EbeaMbn-BedToMteton  «ad  170  b«(  dritten  Per- 
sonen; l&O  FUle  hatten  einen  tndtUehen  Aufgang,  154  waren  mehr 
oder  minder  aehwere  Verletzungen;  au«  der  grossen  Anzahl  von 
Tode«nilen  kommt  der  Board  zu  dem  8ehlu««e,  daM  trotz  aller 
Anstrengungen,  welche  gemacht  werden,  um  genaue  Berichte  Ober 
jeden  rnL-lilekslall  zu  erhalten,  wie  ea  auch  dxs  Geioll  veriangti 
doch  eine  ^-rosii  re  .Vnzahl  von  Verletzungen  besonder*  bat  Badlen* 
sleten  nli'ht  z  ir  ■flieielien  Kenntniss  gebracht  werden. 

Hier  tiili;t  im  Bert •  hto  weiter»  eine  lange  i-inirehende  Abhand- 
lang Uber  das  Wollaston  -  Unglllck.  Beaonder-s  bemerkenswerth 
erscheint  una  die  von  etbbrenaa  BiaenbahamKnneni  eonoMirtB 
Thataache,  daa*  dar  grella  Säbeln  der  vorderen  UteonutlT- 
S^alUtaraa  nntar  gawiaacn  Umallnden  dl«  Signale  «dt  den 
Randlatenien  oder  ffie  Farben  bei  den  Waehidn  in  dner  geringere* 
Entfernung  gKnzlleh  unsichtbar  macht,  was  theilwelse  das  grosae 
I'nglück  versehuldete.  Kurz  nach  dem  Ereignisse  überzeugte  sieh 
der  Board,  diiss  die-i'  <  dir  l'ift-burgh-Fort  Wayne  und  Chieago- 
Ki.eiili.ilin  l.ini;st  I  ekii'inr  i  .r,  und  dort  die  Locomoliv-l.atcrnen  mit 
eiii"!  1  linlivorliaTii;  viTsrlie'i  -iml,  welcher,  so  lange  die  Masehine 
steht  O'li  r  jiiit'  t;i  l'iihrü.  heil  O  ri  i  verschiebt,  herabt;ezo;;en  sein 
muss  Et  sull  dies  hii-r  nur  mit  llezug  auf  die  eventuelle  Einführung 
elebtriaober  Signallataman  kwn  angedentet  werden. 

P.  F.  Kupka. 


Der  ffli  NiimiTifir  hostinimt  gew(>ii«n(t  Artikel  Ober 
dieProbelulirU'u  mit  der  Klbel'sehen  Locomotive  mniste  wegen 
Raammnigel  Ar  dte  nlcJiata  NnimiMr  snrtclgelagt  wardai 
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Pränumerations-Einladunji 


auf  die 
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(Orgui  des  Club  der  Itoterr.  EiMabahnfBeamteo.) 

Mit  L  OctebW  4  J.b«giiintaM  IT.  QuitaldMS:  Jahr- 
ganges der  »OMtarr.  Itoniliabi-Kaltng«.  Dieie«  trott  Miser 

Jugend  schon  in  di«  wi  itestcn  Kreis?  giMlrnngcnc  F.n  h-Orgiui  hat 
Rieh  die  Aufgabe  gesU'Ut.  Juri'h  wissvnschalllii-ht!  l'flcifi'  aller 
Fächer  des  EisHtibuhnwustjus  d-jr  Intoreasen-Ucmvinschuft  Jur 
StuidMgtBMMii  bsradten  Aosdnick  zu  geben,  und  dem  io  Eisen- 
liahBkniMB  UiifmA  gatlUtea  Bedfirfoisse  nadi  «iaar  fiit 
ntiprten  tatarrdehisch»!!  FachMtang  abnWUin. 

Dnreh  Henumebunir  der  aeIiriJWen«ritcliMi  Thtligkät  dtr 
Fatlna)';iri'.utvn.  ilnrcli  Res|irp(-hang  allpr  vitalen  Fragen  des 
F.ii>enbabiiw«se[iH  bittUi  tlit>!-t>  ZeituuK  'Mvn  Eisenbahn-Beamten, 
sowie  jedem  aji  dun  oinB'hhlgigen  Füchcru  liitureüsirt^u  ein 
wUlkoinmaoM  Mittel  lar  FOrdemog  ihrer  Interessen  and  Erweite- 
nny  ilnr  Vachkanntaiiee  nnd  erkimpft  sieh  seihst  hMnrdi  «iasiB 
«MigM  Tbk  bi  dsr  BailM  pnltluBitifldur  Fkcb-Oigaas. 

Sh  eOaitorr.  BfamiliatahZtltiuig«  «ndaint  jsdM  atmtütg 
io  dar  8t&rk*>  vi  n  mindsatana  8  Qaartwilaii  and  kaatat  iaciaaiTa 
per  I'ost: 


Osstsrr.-ÜBfara: 

luußährig  Ö.W.  (L  5.- 


ganiftMrig 


FBrdM 
D«ntsdisRaiekt 

Myährig  Mark  t» 
-■     ■      ,  f 


•Mge 

  »  JO 


Die  AimlaiilnttoB  (L.  G.  ZiauunU), 

Maa,  Staät,  ffaiRiijaiaa  & 


Benedikt  Eder  T 

Schralb- und  ZflkAnungs-Requnlten^landlijng  § 

Wien,  rv.,  Margarethenstras«©  Nr.  4. 

RcichlmlfiL:  .%-.».irlirt.-«  L  ifor  .iII.t  S.'hn  ib^  lui.l  Zeiohnung»- 
I'apier«^,  Cnpir-I.r'inwandeii  iiinl  aller  aontligea  Arlilcel  für 

Klgenbshnen,  Bao-UntorMhaiVBlMf 

Anliifktta^  liHtoitim,  ttchoimb*  itpä  MuiMtOt  Bamm. 

Vm^VMmAt»       vonagliVhatem  m» 


'tlBni**fi^#:f£ltliJi>f«sttsm 


D  R  Patenl  K  K  Pnrilfi 

Antimerulion 


Dl* 


 il»  MBI- 

ii--b  HpntMa  kr.  a.  BemMVlieit 

«•IlMraltoM  tw  im  ckiB.  Fabrik 
TM  fl.  Sciulkka  la  Wl«*.  \  lu>. 
(O.  B.  PMMIdB«  k.  k.  1*rivll.'(  J  «Inl 
foflixnotst,  B«llMt  bol  den  KblünnttttM 
8chwKmni-Rcp&ratur«a  t.MlAtt(t.  Dl« 
•Mitr  vanlAli^lc«  ViirwnniliinK 
bt'n  ^  N'*>iil'»iil*'i  rti  5- tiw..>(lMu, 
Untarli^fln  etc,  nminit  t)j;l!-?ti  tri  }iir 
Klsk«IUr»lr> »  Brauerstia  nt'-  l.t 

Warth I  iltnn  4ll»  Jumlt  brIiar.HHil. 
Holswwk  lat  wirklich  Ti.r  l^li 
Mlitoac  Stksaaii,  Suck  nad  naloi« 
IS«3 


S.  aOTHMÜLLER, 

iL.aprtMMM|*iyis. 


.  EISENBAHNBBDARP', 


optäct«  Snal«,  WinmlMMwic, 

r«lnlnai-ll«aSil|ra>l-l.aUni« 
•kM  Cflladtr  fSr  ElMiiiikB»« 
( Utk  runt  Mlt«<il7  ftHkallttr  I. 


f 


B 


bei 

J.  O  Zlog^er.  Gummi-SpeclilitSten  u.  Bindigen-Fkbrlkknt, 


»41«  e 


von 

The  Ztalo-Eni^liflli  poM  Aabestos  C^-  Liznlted 

Italienlach- Englische  Anonyme  GeMUsehaft  mr  ErzeuKung  van  r«ii>en  AübrM-Produeten. 
WIEN.  I.  Maysedergasse  6  (Krimtnerhof ). 
I  iifcSSt  Prinif  liStl  der  Welt  zur  Vnrdirhtum;  von  Domen,  Cvli^uL-rn,  Kr^^rln,  Mnnnlncbcm,  Dampf-  und  Qa«-ROhren 
.  Tar  lakaiat van  anderen,  nirht  na«  n-ir.i'm  A^iio^t  gemai-btiTi  W;i.:iri-n  wor  ir^n  dii-  Kliufer  na  ütrsas  aigaasa latsiesee 

gc»-anit  Agenten  nnd  Reifende  werlen  jceicen  cutc  Provision  bpstellt 


f 


Hektograph! 

IMr  la  4«n  b«l«iii«nSitoa  «sropilscken 
MunalMi  rebaSd»«  «mpr>hlaM,  4l>  kittlui 
pffftkftaeh  »ncrkavnt«.  borell»  vcrb«aMVt«.  b«l- 
nab*  In  alten  Linilcrfi  palaollTto  VwTlatflJH- 

Welt  Aareehen 

Mit  cileve«  ATpai-V'-  Va-n  ni«»  vun  eloem 
Ortjlail-Sfhrtftnn  t .  /,!  |.  tm-jn«  ,  SlinUon«- 
plan,  Prtriril,  Mu»  l  .'tritn  rt?.  hLnni'n  Mlri 
»«— 100  O  jil--,  ai' .Inn  elalukr,  IkfrrmKkeal« 
Wei-e  »uf  tT  ..-kon  m  WVj..  ■v.-r%  1*: rillt^'Ji-- 

Schwarzo  YerTleirailii?un|CB-T  late 


•«  IMm:  Wrr.  I*  mir  Ikiim  ^'o  b"U»««»  Praleeo 
ffat^nvlM.  »••nilla..kM»»Bi«M( 

ft»MM/ir<«iaMnr  w»^" 


A  -..fUMUT  7.(1  Mirr..Llüg  Oopten  a'.»  Mimrr 
wi  rilMi  KT^11^  iir;i  trfc(i<v-i  Vffr**«ilel,  aehrlftUclie 
Aijlra,-t  ix  ».■C  rt  b  .  x:.lw.?rtet  flrl-f-  «U'l  Kac- 
tiir*  11  Ofilnur.  Hiil^criltlio  rilr  Z«l-biwr,  *le- 
«am«  If flU  •alanh'rtniruri  II  .  :r  il  Tfer»  Irb  su 
l'ritmirl  U:i  AuafiellUtt* 
laiMii  MwUillM. 


JKmi 

■HB 


irr. 


Die  Seilerwaaren-, 
Schlauch  -  und  Maschinen'  Gurten  - f  abhicen 

A.  VOGEL 

MELK 


Obere  Angartenatr. 

empfiehlt  ihr  b.  et.is'iortirtfs  Lager  aller  (tattunRcn  Bindi^nrni^  und 
S[>,iR:itr  In  ijraufr,  weisser  und  neb  warzer  l':irt,i>.  trt!i>Jt  Uob-,  ZniiiirT' 
tnsnn«  ,  Soliii'slilei-  tiinl  mit  Kuprr-rilM'i:  «'inncspunriene  Plombif- 
Schnüre,  nntinür.  n  und  f>-inicc7.wi- 1  •  i  "1.-  hinen-  und  Triebwerk- 
leinen,  mechaniidi  getponnene  und  gedrehte  Seile  ftlr  Aufzüge,  ächilTe 
■Lud  BcMban,  ali  «ach  wasserdichte,  rheininohe  Hanf-Gamsahllliiehe, 
roh  und  mit  Gummi  ini|>rSK»>rt  für  Spritten  nnd  Watserleitiin^ii 
sowie  alle  in  dii-se*  Fai'h  i-inu  hhu-  'n  i-'h  Ilrdarls-Artikel, 
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AlMimineiil  und  InstnM 


WIEK,  I.,  KtknCHM  t 


Rtdaetion: 


ORGAN 

An 

Club  Osterreiehischer  Eiseubahu-Beaoiten. 

EndMiot  jetleu  boaatag 


thcLI 

In  Oentcrrricb-Ungani: 
l'ör  du  deutacb»  Keu'h: 

«u«un<  Huk  ■<.  Halliilbrii  Utk», 

Im  llirjpii  AMbniWn 


41. 


mtm,  itu  12.  f  einher  1879. 


II.  Jahrgang. 


h  i  <'  I*  r  f>  Ii  r  Ca  Ii  r  ( i*  ii 
mit  der  Ellier.scheii  liocuiuotive  liir 
Secufidärbetrieb. 

Ww  aus  dem  Vortr^^  des  Hern  Oberiospectora  T«d«8co 

(Kr.  2  der  Jlt-  Kis -Ztj;,«.  Jahrfifang  I87'.))ersicbtlk-Ii,  iüt  diexu 
TOQ  Hcmi  Elbel,  Muocliiucn-Obfrinspecior  Uer  Oenterrcichi- 
aehen  Nordwestbahn,  üiniireich  coiuitniiri«  I^oi-omotive  benifeu. 
bvim  Kisi'iibMliulx^trii'bu  eine  gedtihlirla'  H>'ronii  loTlu  i/ii- 
Rihreii.  I)ii>  mit  dein  liopru-ksnuiino  zu  i'iiii'tii  viiTrinlrii^i'ii  - 
zeuge  vereinigte  .Musiliiiic  wird  uäiiilli  li  uiil  grossem  Vortlieil 
ftbentt  d»  venrnidet  werden  kAnnen,  wo  du  voriHmdwe 
Transp.-.it-(iii;mtimi  (Tflr  i'irn'ii  Ziijr  jviv.h^i-r  Art,  mit  sfliwercr 
Maäi'liiiie  uud  Scitle^ipteudur,  zu  kleiu,  dagegeu  tflr  oiiieu 
Dampfonnibtis  m  gron  Ut 

Din  DiniiMisinii.'ii  <ler  BIbel'iefaea  Locoinotive  sind: 

Kosttläclie  O?  X  0  B  0-M  □Mtr. 

Heidliebe,  100  Bohre  ä  2i«M  M.  lang  85-ee  , 

I>:itiilif-fliaimtiiii,'   12  Atniosjdiruvii. 

L'>liuder-Üurcliiuos8or  Otts  iltr. 

Kolbeahab  O-sro  , 

Kad-DurohiiRMser   O  oso  , 

Waaser-luluüt  dea  Teuderkasten»          1  «oo  Cabm. 

KoMenramn  fOr  O'm  Tonnen. 

Die  M;iM  litiir  lui(  iiiir  etlM  THebacliM  mit  einem  Adliä- 
siona-Uewicht  von  11  Tonnen  nnd  wiegt  aiugei-flsk't  nur 
18  Tonnen;  die  GesammUHnge  de^  Fiibrzeugeä  uud  de^^eu 
Uaddtaäd  iai  nicht  grö.-i.^t  i  wii'  l)oi  gewöhnlichen  vienAdrigen 
Personenwagen  Die  Masiliine  besitzt  zum  .sihnellen  Anhalten 
«.■itiü  Uaiupllirem^e  uud  zeichnet  sich  durch  schöne  Octoild  aus. 
Der  Dampfdom  iat  nidit,  wie  in  unawmr  Ztidniuiv  (^r-  ^ 
ange'„'el)en.  Ober  der  Fenerbfleh^e,  -on.liMii  /wr-ckniBaaiger  ilber 
dem  Luugkcdsel  hinter  der  Ess«  :>ituirt;  in  Folge  diMeeu  iot 
•ndi  das  Triebrfiderpaar  etwaa  weiter  naeh  vom  geatdlt  worden. 
Läni;er  dauerml-  ^rnnistn'upn  i.<t  diMiiMasi  litiieiifillircr  ilatlnv^'h 
erleichtert,  üuüs  bloa  uiittebt  einer  llubelvurrichtung  eine 
Schnube  ohne  Endo  fiber  eine  auf  der  Triebaehse  bofeetigto, 


mit  Binnen  versebene  Scheibe  gelegt  zu  werden  braucht,  worauf 
coatinaiiliehea  Sandstrenen  erfolgt;  der  Masebinenflibrer  befallt 

also  während  dieser  Zeil  die  Hand  zu  anderen  Dienstverrich- 
timgen  frei.  Uag»  des  üepicknuunes  sind  bequeme  Laufbretter 
angebradit,  SO  dass  der  manipulirende  Condnetenr  wAbread 
der  Fahrt  von  hier  zu  deu  rersuneuwagen  und  umgekelirt  sieh 
begeben  kann.  Selbstverstiindlich  wird  diese  schwache  Lneo- 
motive  Schneehindeniisse  nicht  in  dem  Maasse  wie  die  jetzigen 
starken  Maschmen  bewältigen  können,  worauf  bülni  Hetriebe 
wiilil  zu  achten  sein  wird  Dievorzilglii  ln'  AiBfObrung  der  circa 
lO.iAO  Ii  kostenden  Maschine  in  allen  iliien  Details  macht  der 
Floridsdorrer  lioeomotivfabfik  aHo  Ebre. 

X.iili'lfm  die  cointnissiiiiii'jje  Prüfung  der  Klljel'iwben 
Locomi>tivu  ein  voUkoiumeu  zufriedenstellendes  liesultat  ge- 
liefert katte,  wnrdo  die  Vonabme  der  Frobefidirten  ({Miattet, 
wortber  wir  nadistdMnde  oAdalle  Daten  bringen: 

L  TeoliBiacli-polizeilicho  P r n f u » gafalirt 

am  20.  September  1879 
in  der  Strecke  Wien— Korueuburg. 

(If>  a  Kflom.)  mit  einer  0esammt-PafaRdt  Ton  24  Hinnten. 

Jliltlore  Gescliwindigkeit  38  Kitom.  Maiiinal-Gcschwindigkcit 
ö2  Kilom.  pr.  Stunde.  Angehängtes  Bnitto :  3  Wagen,  zusammen 
35-«  Tonnen. 

IL  Probozug  am  22.  September  in  der  Strecke 
Wlon-Znaim. 

Bmtto-Belaatung:  5  l'er;«onen wagen  und  l  (tepäcks- 
wagcn,  zusainnii'ii  4r>  'ruinieii  Abfahrt  von  \S"wi\,  8  l'lir 
ö  Miu.  Früh;  Ankunft  in  Zuaiui,  12  Utir  Ii  Min.  Mittags. 
(Resnltate  dieser  Fahrt  a.  Tabdk  auf  Seite  4ä€.) 

IIL  Probeiug  tm  88.  Septoaber  1870 
in  der  Streek«  Znnim— Wolfrnmitskirehen. 

Länge  der  Strecke  Pi  .»  Kiloni.  n>it  inii^untcr  Steiguii;,' 
von  I :  lUÜ.  Augchilugte«  lirutto-Qewicht  ü  beladeue  VVagcu 
80  Tonnen.  Kahmit  50  Minntsn.  Mittlere  OesefawittOg- 
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keit  15  Kilometer:  beobachtet«  geriiigsU'  (k>j«cliwiuiligkiMt 
l(t  Kiloint'ter;  ln'obarliti'tc  jrrösMU' (icscliwiiuJijfkt'it  IS  Kilo- 
meter. Ausgeübte  Ziigkrult  1470  Kg.;  (Ijuuiuiüclier  LUect 
ciK»  82  PfnilelnAfte.  Du  SpeisewaBser  wurde  bei  keiner 
Fahrt  vorL'i'wünnt, 

Zwei  weitere  Probel'alirieu  faniieu  am  2ü.  Septeiiibur  iii 
der  Strecke  Wiea — Lnngemeradorr  statt,  wobei  der  Zng  ans 

oiin'iii  I  !c]irirl,swai.'i'n  Ullil  .«•cbs  vioririilii!,'i'lt  l'ci -hihhw  ii^t'ii 
alter  Coudtnictiou  lonnirt  war.  An  diedeu  Fubrttiii  uuliincu  die 
Herren;  Sectionsdtef  Kitt  v.  NSrdling,  H«rratfa  Dr.  Gross. 
Ki'j.'ienin^'>initli  OluTmiiviM-,  Kitt  v  l'itreich,  Oberst  im 
iiliiseubahiibiueau  des  Krieg;jministeriuius,  sowie  TertroUr  der 
OeBend-Inapection  der  Oeterreivbisebcn  Eiwubahuen  und  der 
Wiener  BaliuilinrtioiH'ii  Tbi'il  Die  Iteiileu  Probefahrten  kön- 
nen nach  jeder  Iticblung  als  voUkomiuea  gelungen  beieicbnet 
werden.  Die  inRcniSse  Constmetion  fiud  den  vonsten  Beifkll 
der  vi-rsaniiiiclti'n  liiuäiniiT  Die  Ma».-hiiie  zeii-bncto 
während  der  Fahrt  durch  besonders  ruliigeii  (Jaiig  am,  ent- 
wickelte bei  ob^r  Belastung  die  Fahrgesdiwindigkcit  dvs 
IiOcal  -  Perüoneuzugcs  und  wurde  bei  der  ItOekfalirt  nirlit 
gewendet  Die  Itesaltate  dieser  Probefahrten  waren  folgende : 

IV.  ProbezHff  am       September  h"^?!»  in  de r  Slrecke 
\Vi<Mi-Lyiii,'enzer!silorf  ,1  I  i  Kilmneter) 

HiuUobelastuug:  Ii  Peräoneiiwageii  mal  I  lieiiäckswageu, 
nwammen  68'0  Tonnen;  refaie  Fahneit  Wien— Langcnxersdorf 
.Min.  I.  Abfahrt:  Wien,  lo  l'lir  4."»  Mm  V.nni:  .\iiknnn  in 
Laugenzersilorf,  11  Ihr  'J  iliu  Vorm  11.  Abtabrl:  W  ien  ii  Ihr 
45  IGn.  Nachm.;  Ankonft  in  Lnngenzersdorf  4  Uhr  0  Min. 
Nachm.  Mittlere  Geschwimli'^'ki'it  .'Sn  Kilom  pir  Stun>l<", 
beobachtete  Maünuil-Ueschwiudigkeit  4»  Kilom.  jier  Stuude 
Der  Amsdnunrath  des  Club  Osterr.  Bisenbahn-Deamteu, 
Ton  dem  Streben  geleitet,  dass  die  Gnbmitiglieder  eine  solche 


hervorragende,  inr  die  OkonomiadMi  lutereasen  der  liuhneB 

liedeutsaiiu'  MuMliineii-i 'onstruetion  aus  eigener  AiHebaunnR 
keiineu  lernen,  wandte  siib  dieserhalb  an  die  Verwaltmig  der 
Oesterr.  Kordweetbahn,  welche  in  der  froundlichäten  Weise 
■  11^'  Vi  r,mst;iltnn>;  einer  Probefahrt  mit  iler  Ulberscben  Loco- 
moüve  von  Wien  nach  fcltuckerau  iHr  die  Clubniitglieder 
gestattete.  Diese  Pivbefthrt  ftod  am  29.  September  L  J. 
N;i /limittii<,'s  ütatt  Tmtz  ilr.s  re<,'iierischen  Wetters  war  dif 
Theihiaiime  sehr  lebhaft  und  verdient  hervorgehoben  zu 
werden,  dass  namentlich  aneh  viele  administratiTe  Bisenbahn- 

I!e;iiiit4'  iVu'^i'  In.^ruelionsfahri  mitmai  liteii  ('oiistnn'tion  und 
Leistung  der  Ma»chiu«,  sowie  der  präeiüc  Verkehr  dos  Probe- 
zuges finden  aUgemaineik  BeiM.  Die  Ergebnisse  dieser 
Fahrt  wann  folgeode: 

V.  Probesng  om  29.  September  1879  in  der  Strecke 

W  i  e  n  -  S  t  o  e  k  e  r  a  u  (26*»  Kilometer). 

Hiiiitiilielastunsr:  T»  Personenwagen  und  l  Gepäck« wagen, 
ziisanimeii  Ii.) II 'l'dniieii  Witterung:  regneriseh.  Abfahrt  von 
Wien,  4  Uhr  »2  Min.  Naehmittags ;  Ankunft  m  Stockenu, 
t  lir  Min  Nadimiftags ;  Heine  l'ulir/eit  von  Wien- 
Stockerau  i)2  Min.  Mittlere  t.Jeschwindigkeit  HO  Kilometer 
■•er  Stande.  Beobachtete  Marimal-Gescbwindigfceii  42  Kilo- 
meter i>er  Stunde 

Der  in  der  Station  Stoekeruu  anberaumte  Aufenthalt 
wnrde  seitens  der  Tbeilnehmer  der  Fahrt  benlltst,  ob  den 
Srr.,'krr;ini  r  Hrriiiluni^iriirtr'ii  aulV.n:'iii-lien.  woselbst.  Dank  ileni 
guten  Arningemeut^lielegunbeit  geboten  war,  nach  den  voran- 
gegangenen anregenden  geistigen  GenQsaen  sieh  anch  lelUidi 
zu  stärken  und  die  Ungunst  iles  Wetters  zu  vergessen 

Es  war  vomuszuseheu,  dass  die  Begierung,  auf  Grund 
des  Kesnltntes  der  Frobefhhrten,  der  Oistarr.  NordwesflMkii 
den  Secnndlrhetiid>  gestatten  werde.  Es  ist  in  der  That  bereits 
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eine Reihe  von  VerlcelirM-Krleiolitonin^'en  zngestMldMl  wonlni. 
n.  sw.  sowohl  auf  der  Loculatrecke  Wien-Stodtnau,  als  auch 
nirdieFIftgelbalinffn.  I>ieMlbeDnndimWeMatlidien  fol^t^mlo: 
I.  Die  KlbelV  )i>  M  Hiliin«  kann  bei  allen  Zögen  der  (^eiKiitu- 
tcii  8ti-e<-kfn.  wi  U  he  mit  keiner  grosseren  Qeachwindigiccit  ab 
30  Kiloim'tfr  auf  der  I,ncali»treclte  Wien-Stocknraii,  httw. 
1*1  Kilomi'ter  auf  di'ii  Flüirelbalirieii  M'ikflireu.  mul  dcreu  Uo- 
lastiiii^'  mit  tlpr  I/<^istuu<i.sfaiiigkeit  der  Ma.scliinc  in  richtijTL'in 
Vi'ihältiiisse  stt'ht.  aiigeweudet  werden.  2  Von  der  Kinsclial- 
tiin;;  de»  iSicIwriidtewageot  kann  Umgang  genommen  werden, 
wenn  der  Znjj  nur  au<!  Pcrsononwapon  mit  höchsten»  seelis 
Achsen  beste hL  H.  Die  lleigabe  eines  Ixii-omoüvheizers»  kann 
entfidlen,  wenn  der  Zugseondaeteur  mit  dem  Meehuiismiu 
der  F.oeomntive  insmvt'it  \<'rtraut  ist.  um  dieee  eri'ordHrliclieii- 
falU  zum  Htilliitaode  zu  bringen  und  das  S^al  mit  der 
Dampi^tfeife  zn  geben,  ftmer  die  flbrigen  Functionen  den 
Heizers  im  Nethfillle versehen  ziikrmneiL  Auf  di  ii  bi  zeichin  ten 
FlQgeilMhnai  (eoliin  mit  Auüsehlu^i  der  Strecke  W  ien- 
Steekenn)  sind  ausserdem  noch  naebstehende  Brieiditernngen 
smlUasig:  ^  /or  Üi'ir.rili'nm^  di-r  l'nst  kann  je  ein  <.'(iU|ie  in 
CKnem  Femoueuwageu  verwendet  werden.  5.  Die  Aul'laasung 
der  ersten  Wagenelnsse,  weldie  rneksiohUidi  der  FlOgdbnhneo. 
Zellenid»rf-  Horn,  Pelsdorf-  Holienelbe  nnd  W'ostromef- 
.litttchin  bereits  zugestanden  worden  i«t.  wird  auch  auf  dio 
Fingelbalm  von  Trantenan  naeh  Freiheit  ausgedehnt  (i  Gegen 
(las  Anhalten  der  Züge  dieser  FlQgelbahnen  bei  Wüchterhäuscni, 
in  der  Ni\he  von  Orfciehalten  oder  StrassennliersetzHngcn  behnls 
Aufnahme  oder  Alisetzung  von  TasiMigiereu  obwaltet  im  Principe 
kein  Anstand  Die  Falirkarten-Ansgabe  darf  auch  unterwegs 
durch  den  Condurtour  sta(llin<len.  jeiineh  h;it  in  diesem  Falle 
die  Krhdhung  des  Fahrpreises  nm  i>0  kr.  zu  entfallen.  Die  in 
den  Pnnktea4,  ß  und  6  gendmugtenBetriebs-Erieiehtenngen 

köuiieii  ;mi-)i  in  di'in  Falle  ]ila1zirreili'n.  wenn  iiuf  il'  ii  l'i'trellen- 
den  Liuien  anstatt  der  leieliteu  normale  liOconiotiveu  ver- 
wendet werden. 

Der  Oesterr.  Xitrdwestbahti  p'-liflliit  <l;:s  ^"l■rliil'll>t.  i'ine 
heiUame  Uuiataituug  des  bisherigen  l'ersoneu-'l'niusporte.s 
begonnen  tu  haben.  Durch  diese  Maasregel,  die  darauf  beniht> 
da-is  der  Personenverkehr  mittelst  licr  Hlitel'st  lu  ii  Loromotiven 
besorgt  wird,  beabsichtigt  die  Verwaltung,  eiuerseita  Urspar- 
niase  im  Betriebe  zn  enielen,  indem  anf  diese  Weise  die 
Tractions-  nnd  und  besonders  die  Hahnerhaltungskoslen  ver- 
ringert werden,  andererseifa  erwartet  sie  aber  auch  eine  Bele- 
bung lies  Personenverkehrs  und  eine  Steigerung  der  Einnahmen, 
da  Hand  in  Hand  damit  eine  VerraehniiiL!  i]cr  Anzahl  der 
Local-Persononzflge  gdieti  s.ill  Im  Falle  sii-h  i\w-i;  Kinrirlitimg 
bewährt,  sollen  die  Local-Personeuzüge  auili  auf  der  Haupte 
Linie  dngescbaltet  und  dadurch  euo  BedncHoD,  ja  eine  gtm» 
fiche  BeseitigiiDg  der  gemischten  Zöge  ermöglicht  werden 

Wir  gprei-iten  sctiliesslich  nur  noch  den  Wunsch  aus, 
daaa  die  tob  der  Oestenr.  Nordwestbahn  aofeslrebte  Beform 

i.es  Personen-Transporte.«  auch  bald  von  jenen  Hahnen,  für 
deren  Verkehrsverhältnisse  der  Secundärbetrieb  passt,  uach- 
grohmt  werden  mSge.    /Vo/I  Engelhard. 


Verkehr.sleisliiiij;oii 
der  Süchslsclifn  Sfaafsl»aliiii'ii  i.  J.  IS7S. 

Die  in  diesen  Ta^en  ver<»ifentlicbt«  t»tatisUk  der  Säcbstsi  hcii 
Staatsbahnen  Ar  das  Jahr  1878  bringt  einen  sehr  interessanten, 
steh  in  Separat-Abdnick  «rsdüenenm  Abschnitt,  in  welchen  der 
Verkehr  nnd  sein«  AnsprScbe  an  die  Transportmittel  behandelt 

wenli-n  I)u.--\V.  rV  i-t  mit  buntfarbigen  frraiibi'ii'lii  n  Darstellnngi'u 
leicli  aa^l.'l•^til  i'i-t.  wi'li  hu  das  in  tjib(>!liirisi  Iht  Furin  gegi-baiK! 
Mati-n.il  di  iii  Sv.gi'  III  f.irliif:-jr  Zi  iiliiiuni;  n"cli  bis^ntlors  ilvatHrh 
rorführBU.  Wir  entiivlinien  diesem  Tbeile  der  silchsisclien  SUti.stik 
nachstebonde,  auch  unsem  Leserkreis  interes^irendu  Millheilnng-en. 
Die  Audehnnng  der  Sächsischen  Staataelsenbahnen  anf  Landes- 
tbelk  ▼nn  sehr  Tsnehledener  gewerbticher  nnd  indtt*trieller  FEnt' 
wiekluii,;;,  di>'  nicht  seltiMi  »i-rhsi-lmli!  litif^'kfit  der  Hcvrilki  riin^' 
und  dii'  lii-isUiM^'pn  i'ini!fvr  Lini>'n  )m  iHirolii.'ani.'.'-VLiki'iiri-  briii;;en 
I  S  mit  sii'li.  ditsN  .lie  ein/ielnen  Thi-ilc  (Ic.i  saclisisdion  nahVIiebm 
eine  gi'nssi'  Vi-rsi-|iif dvnbeit  dvr  Fnitjufiiz  iiui-bweisen. 

Ks  ist  nun  gewiss  vim  niclit  la  verkennender  Viehtigkeit,  in 
gawissen  Zaitriumen  die  verschiedenen  Frequetttwerthe  der  ein- 
xelnon  Rahntheile  m  emilteln,  nnd  dsreh  spscieRe  Daratsllnng 
i1(  ^  tli.itsäi  Itlii  licn  Zustandas  das  OeMmmt^ResaitBt  and  den  viel- 
iMiiia>N.  II  i.  M  hiiri  lisi-hnitt  «u  «rlftutcrn.  Die  ersten  derartisren 
ErniittliMi|,'.'n  wuid.  n  im  .lahrv  1S7:1  v.  ^ l''  ii  •initi'H 

Uetracblut  man  jede  zwischen  zwei  Verkehrsstellcn  lii  iri  tnii- 
Bahnstrecke  als  besonderen  Th«U,  so  zAblle  das  gcsanuntt' 
sächsische  StwitslMibnneti ,  einschliesslich  dar  nitrerwaltcten 
PriTathahnen,  bn  Jahra  1877  835  solcher  Theil«,  fegen  IM  im 
Jahre  IST!)  Die  dnrchschnitlliche  Liing«  eines  jeden  s<drheii 
Tlji)iiiHbs<  htdtt«s  betrug  im  Jahre  1873  ^'73  Kilometer,  ira  Jahr« 
isTT  :i  u  Kilometer;  es  haben  sonach  die  Yethahrsstellen  an 
i >ii  liti;jrk>-it  y.ugennmmen 

Dil-  hecbsli-  r  e  r  s  0  n  e  n  -  F  r  e  i|  n  •■  Ii ;'  liatti'n  die  in  der 
Nahe  dar  äUdte  Dresden,  Leiinig  und  ChewniU  gelegenen  Balm- 


abachnitte  anfimweisea   Es  «nrden  ninündi  im  Jahrs  1897 

Personen  befördert,  n.  zw.  anf  dea  iMrecken: 

IJadi  twul-Dresden  (Nenstadt)  ,  1,735.888 

Weintiaiili.-Ka.l.lH.nl  IJi90.»14 

Krity..si  lii'iibniila- Wi  iiitiailbe  1,449.074 

(■.,swi(,'-Kut/*clii-nbroda  Iji052ß2 

Planen  (bei  Dresden)-P«tscbapp*l   1.138881 

Dresden  (AltBtadt)-Flanen  (bei  Dresden)  1,127.61^ 

Dresden  (AltstadthNiedersedlita   m^JStß 

Leijaig-Somnierfebl  ,   M2fl78 

.»«iimm<rf.|.|-i;nf.(i..rf   f>»2427 

('hfnmiU-Ni.d.r«i(s.T   S>\SX4-i 

Leiliy.i)f-(iHschwiU   bW  .W 


Im  Uflterverkehr  fiel  die  stitrkste  Frequenz  auf  die 
8faf«cke  Piiaa  and  Bodcnbaeh-Tstschea  der  Btehsiseh-BOhmlBchsn 
Linie  mit  mehr  als  zwei  MillioMii  Toaaea  QMen,  haaytrihsUirb 

bShmische  Braunkohlen.  Kin  ansehnticher  Theil  derselben,  n.  zw. 
rirru  Milli  iri'-n  Tinnen  ward  in  Pirna  auf  die  Pirna-.^rii-  '.Hil''  r 
Linie  abgeU'nkt,  das.s  der  ültrii;»  Theil  der  irenaniit- ii  Linli', 
Pirna-Dresden,  ii<>ch  mit  cin-u  1  e  Millioiu-n  Tonnen  in  B<-recbunng 
zn  liehen  ist  Die  nahezu  gleiche  Uäter-Freqnenz  ist  auf  den 
Strwkm  Dnadon-Coswig  and  Zwieksa^ainsdurf  zu  verzeichnen. 

Aaf  Jedem  Bahntheile  wardMi  isi  JlabrsI877  dnrehschnittlich 
260.011  Penonen,  gef^•n  806.588  in  Jahre  1878  beordert;  die 
cat.  ilast  Ii.  tril);  im  .lalire  1H77  durcbscbnittlicb  3%,700  Tonm-n, 
im  .liihr«  1H7;1  4\iH       Tonnen  Abmindorunß  der  |)urcli- 

scbnitLsKummen  liegt  in  der  all)fenieinen  Ahniibme  des  Verkehrs 
und  in  der  grossen  Anzahl  der  seit  dem  Jahre  187;t  zum  sächsischen 
Staatsbahaaefaw  Umnigetreleneu  Theile  mit  geringerer  Frequenz. 

Die  TeiadiiadaBhait  dar  Freqasns  ist  nach  die  natilrlwh« 
Unache  lar  Vanehisdonbsit  der  Iber  dis  ebiaelasn  Bahnthcile 


Digitized  by  Google 


geführUn  I.iist^n.  Die  übi  r  joil'  U  Pnnkt  bevogte  TmlMt  betrag 
im  QMUDmtdiiKfaMbiiiU«  1,427.073  Tonnen,  die  Nntelast  420.287 
ToMMn.  Du  Mnamni  dtr  Taralaiii  kam  anf  di«  Streck»  von 
Zwidtaa  tnr  Carre  MWerdM  «it  4,700.789  Tomwii,  dnMininmin 
anf  die  Strecke  Fockaii-Len^felct-OlbernlMa  mit  228899  Tnniwn. 
Vm^  Maxiliiuiii  dor  Xntzlast  traf  auf  dii«  Strp<ki'  rirna-St.liai;.laii 
mit  'J.<>lH.07:i  Toinicn,  ^las  Miniimun  auf  Falkciistpin-Dcisniu  mit 
21.440  Tciiinell    Im  Mittel  kain  ;int'  lii  isftiHpii  im  .Iiilirc  l«77 

vom  Gewicht«  der  bevegteu  P«rsoni»iwagvn  das  143f<irlio  Av» 
DnrchMluuttegBViclilc«  ainorPmov,  im  Jahn  1878  das  13  afache 
Auf  J«da  Tonw  dar  bcßrdartMi  Oiter  bmcbaete  aicb  IBr  daa 
Jaiir  1877  daa  i  Thdw,  faa  Jahre  1873  das  I't  fliehe  dea 
Oawirht'-s  der  l)i'Wi>gtlii  Qtterwai,'' M 

Vnii  dir  (ii-!<.immtheit  allor  L.i.'itt'n  kainr'H  im  .laliri'  I.S77 
durclisi-hiiiltli<-li  ir. -I-,  "„  «iif  L.>c.Mii<(tiv4'ii,  K  lg  "„  auf  T.  inl.  r, 
15'44  •/„  iinf  Pereonenwagen,  21*6"/,,  auf  l"  iiMfkt>'  •;nt<rwa?<Mi, 
IS'ii  "/«  aaf  offaaa  Ofltenragen,  l  oa'*/»  auf  Jas  flowricht  der 
balSrdoitan  PeitMicfl  «ttd  21  tT  %  mt  die  Gfiterlast ,  sonacli 
77-t»  Taralaal  imd  Z^ts  %  Nntslart.  gvgm  76  s«  nnd 
2^i(;j"o  im  .'.'ilir.'  l'^7:i  Mi'  Aiism!;1iiss  des  fi.'wi<dit.'S  d.T 
Li.ci.iuntiviMi  iii.<i  'l'i'iiili'i  lii  tiiip  dii  (luri  liK  hiiittlii  lie  Nutzlast  im 
.lalirc  1S77  ;10'43"  ,„  im  Jahre  1 -^7.;  ;iO  3 1  "  „  di  r  Ürtittclast  Im 
Verhälimss  »ur  Gfsaiumtla.it  der  lif'treffienden  Strerk»  cntliil  <li« 
hOehata  Taralast  mit  >.^  7S  */»  anf  die  Strecke  Falketiatoin-Ocilgnitz, 
di*  geriDgate  Tandaat  mit  60^1%  anf  dia  Strecke  Zwickao- 
Calnadoif;  dia  h«ehat«  NnUaat  mit  47-M*/a  «"f  ^  stracke 
Zwirkau-CaiiiKdorf,  die  c:i>ringste  NuAdlMt  ult  9'M%  anf  die 
Str»ckc  Wani8dorf>£lK'rsbach.  JS  W. 


zeitungsschau: 

Kteeabahn  Boiea-llenw.  Man  «ebrelbt  der  *V,  Fr.  P.«  niia 
»rrnn  :  >1  Mo  nelt  Jahren  »<-hwebeiide  Angelegenheil  dea  llauea  einer 
Vii  iti.ll  T^iscnlinliii  von  Hojen  nach  Mcmn  ««hien  endlich  ihrer 
.ilislnitiK  n.i)i>'  tu  sein,  da  auch  dat  damit  im  Zii»amnienliange 
.»li'lK'iidc  Krsrli-Hi  LMilirüü^'Swi  rk  auf  jener  Stretkc  «einer  Jnaii^rilf- 
ii.Tlinif  •■nt),'iv'''i;r''  I''  -MI''!'!  iüim'  Ktsi'iibahn,  um  »olrlie  vrm  licr 
SlÄilt  Meraii,  sowie  von  den  handpcmcinden  de»  UiirR^jrafen- Amte«  »n 
vieTneh  petitinnirt,  und  für  deren  Ilcratcllung  aaeh  theilwcisc  Ueii  hs- 
liill'u  in  Arwprueh  cenonnien  und  gewährt  worden,  droht  neucatenH 
an  «eheileni  «dar  ooeb  eiMVartagiug  arfr<i/finia«gra#caj  an  erieiiirn. 
Obwohl  an  dem  baldigen  Znatandekcnnnien  der  BabnTCrMndnng  am 
meisten  unser  »iifldflhonder  Carort  Meran  interefnirt  erscheint,  tritt 
jt^tit  ßerade  dnrt  dem  Unternehmen  ein  Ilinilerni»»  enigeijrn  Mcmn 
sollte  nümiich  einen  Iteitrnt,-  leisten.  Der  Oi  meinderath  liesi  hlon»  denn 
niieh,  HIMUHI  f.  zu  iciclincn,  knKpItr  aber  hieran  die  Hedinijnnp,  da?« 
der  Itjihnliof  auf  »ISdli»ehrin  tiehirfe  am  Te''ht''n  t'fi-r  de«  I'aji.«ertliii««i"! 
vor  dem  Vinlfeligau  T  Thor  crlmnt  wi  rilc.  wi  li  lir  I.uciniriif  vorerst 
einen  kosti-pieligen  BriickcnliBU  tiüthvveiidig  nini-ht,  di  r  keine«« npii 
im  Plane  de»  Ki.ienlialin Ciinsorliiim»  neli'gi'n  i,«t.  LeUleres  neldiii,' 
vor,  diu  Stadt  möge  da«  am  linken  Paiwer-Ulvr  stehende  groase  Acticn- 
Udtai  ankaurea,  walahaa  bia  haila  «abwaist  blieb  and  der  Gemeinde 
Ueran  ta  dem  ntaalgeB  Prelae  per  170.4100  II.  angeboten  ward  ;  die 
Itan-UntcmehmuDg  wolle  dann  fDr  die  volle  Zeitdauer  ihrer  Con- 
oaaaion  ^gen  einen  Pachuin»  von  f)  Pereent  dea  Kaureapitale*  da* 
gante  Hütel  pachten  und  dasselhe  luni  Itahnhof,  iii  Ufaintr-n 
Wobnungen  etc.  verwenden.  Diese  von  vielen  Seilen  aU  sclir  ^  i-i^i  ; 
erarhti'le  OtTerte  wurde  jedorh  4  :1  lii  ji.  Meraner  (tempiiidi  rath  uii  ht 
anjijeiH'iiiiMi'ri,   weil    s^ju.hI    ilcj  auf  di-in  ']  ei ritori  im  der 

Niii'liij;"irt.,-riin:irMi»'  l.'ntcrniuis  rfal^iirt  s\iu*',  und  Sdliiii  aiicli  >\n'  von 
di  r  llalini^cselUi  liart  zu  z.ihli  mIi  n  < 'oniniunulstein  rn  uinl  AI>K'''"'" 
nicht  der  Stadt  Meran,  sondern  der  (icnieinde  l'nteimain  zugute 
kirnen,  ün  abarMmh  dia  VariNter  daa  Kiiwihahit-Ceaeertinaia  er- 
kürt haben,  aaf  daaTaiiangen  dea  Moanar  Stmdtnthca  unmBglich 
eini;ehen  zu  können,  So  gerieth  nnn  dioguixe  früher  Ton  allen  Sk'iten 
belrieliene  Itjihnbau- Angelegenheit  ina  Stocken.«  (El  ist  nnr  be- 
dauern« Ii,  ilaKs  der  llauptintercaaont  selbst,  die  Stadt  Meran,  ans  fis- 
kalischen HiieLii.  Ilten  der  Verm-irklichun/?  de«  schon  »cit  langer  Zeil 
)UiprnM;t<ri  l'ihri-  -iijerte«  ri  i  i: r  :  ii  j;«  Seliwic  rigkfilen  cntgcgcnMelll. 

D.  It. 

WelUusülellDDR  In  Berlin  S,  In  n  mu  h  d'  r  AViem  r 

\Vel(ÄU«Bt*'Iluii).;  von  l8T;i  w;iT-'h  tiüiIi'.-ih  -.ü  ifuil.  ruli-  ]  ;u  iLniinTier 
der  Ansii'ht,  dasa  die  grossen  intcrnatiuniUen  Industrie  ■Ausstellungen 


»ich  ilberlebt  haben.  Tn  der  That  ist  aueb  die  Zahl  der  llbananpaadan 
Argumente,  namentlich  vom  gesebiftliahen  Standpunkte  keine  ge- 
ring«, welche  ittmmttieh  «nd  aehrentiehieden  gegen  die  Opnortunität 
dieier  celoetalen  olympiaehen  Spiele  der  Nenieit  aprechen.  }ian 
wird  wohl  seliwerlieh  in  Abrede  stellen  können,  dass  der  finanr'iclle 
und  inielleetiiellc  Krfolg  der  Weltaufistell>mi;en  ausser  Verhüllnis» 
Z'i  deni  Aufwatid  An  Capital  und  Arlicit^kiaft  «tehU  Di:»M'niin!;enehtfl 
lud  «rhnn  drei  .lalite  nn.  1,  Wi.  ii  l'inlai|i  l]>lua  und  zwi-i  .lulin-  n.i.  li 
riiiltiiti-l])1ii;>  wiedi'r  raris  dii'  Welt  j«  sich  zu  Gaste,  und  e^  felilfi- 
üiclit  viel,  -11  wiiri-  d;i^  ki.niMieriiie  .lahr  IHW'  divs  .liidr  der  Wellaus- 
»lellun^  von  Horn  gewesen.  Von  dem  letzteren  Piojecte  ist  es  je- 
doch wieder  gani  aäll  geworden.  Dasegen  tancht  die  Nachriebl  von 
einer  WellauHtellnng  an  Uerlin  im  Jahre  IStSfi  auf.  Der  >B.  B.-Ca 
thcni  aimllch  au*  awUailieher  Quell**  miU  aSia«  WeltaaaatoUims 
In  Berlin,  «ne  WeHantatellnng  in  eeeha  Jahres  —  ao  lantat  daa 
nenexte  der  IVojecte,  das  iat  ffiO  neaette  AuMicht^  die  lieh  una  er- 
iiiVnet.  Der  ICrfjlg  der  partiellen  Ausitelinng  dranaaen  auf  dem 
Moaliitcr  Felde  hat  der  »Derliner  Weltausstellung«  vorgearheitef , 
und  so  würo  es  am  Ende  kein  \\  iiiider,  w.  nn  ilie  viel  g esi  hmahte, 
viel  verlästerte  Familie  »Deuts'  lie  IIlllll^^rie  1  eiiinial  die  Imlustrir 
von  fünf  Wcltllieilen  jru  ('•;t'-U-  luili  ri  wli:  !.'.  Im  i  «ich  —  hei  uns.  Der 
Kaiser  hat  d.i<  I'rnjcel  (jenelunitri:  iler  Kronprinz  interessirt  sich 
spcciell  für  dasseUie,  und  i"'b<in  sind  die  renoiniiiirtealen  Uanmeistcr 
am  Werke,  das  I'roject  auszuarbeiten;  schon  werden  die  PUne  TOr- 
bereitat,  und  Skiaaen  und  Plia*  wird  man,  wi«  aaan  im  craKliI^ 
noch  aar  der  KanatanMtellung  dioaee  Jahrea  aehen  und  pirüfen 
kBnnen.«  Nach  dieaem  Berichte  tu  nrtheilen,  icheint  in  Berlm  aait- 
her  ein  völliger  Umschwung  der  Aniiehten  eingetreten  zo  eein,  dann 
nia  nach  dem  >:länicnden  Ausfall  der  Wiener  Weltausstellung  man 
Miene  maehte,  die  näcliste  in  der  Kaiserstadt  an  der  Spree  zu  insce 
nircn,  «fhrieb  der  Ilerliner  Satiriker  .Stettenheim  in  seinen  »Wespen', 
ain  ilie  '  ■■'..annte  preo»si.<i  he  Sparsamkeit  au.'j  nd  ,  d.as«  <ii  r 
IScrliniT  Magistrat,  als  er  h'irte,  »eine  soIcIh'  (ti'>i  Im  liti  «  konnte 
einige  Hundert  Thaler  kosten,  in  nlmin.ii  lit  k>  fallen  fci.  Wir 
wünschen  trotz  alledem,  da.ss  obige  MittiieilunK  des  >U.  13  -C.«  mehr 
als  ein  katlon  ä'etsai  acin  nnd  lieh  ToliiahaltlicA  Tandriiliidiam  mSca; 
ia  wir  werden  e*  neidloe  anerkennen.  iUIa  die  Wiener  Wdiaualal* 
lang  von  1873  durah  die  Bertiner  Wdtauutellung  Ton  1886  äbaf 
troffien  werden  aollte.  Ehe  jedoch  daa  Projact  einer  Berliner  WaIV 
nncstellong  im  Jahre  18S5  in  olHeieller  Fotn  aam  Vorschein  kommt, 
dürfte  noch  einige  Zeit  vergehen,  da  tnidlehal  der  BondearMh  «eine 
Zusliniiiiunj?  erineilen  niüsfte,  und  alsdann  der  Iteichstae  sein  Volum 
al'Ziifid'en  hUttc,  der  vMdil  .iu:  li  ifi.  Kcstenpiinkt  un  !  'la^i  vnraus- 
sieliilii  he  Iiplieit  in  Urv. lic'.Mii;  jielun  ili'irl'to.  ."^i-itlier  berielitele  <|i<- 
>N"rilili  utM  he  All).'enu  ine  Zeitune«,  dass  da^  l'roji  et  einer  Welt 
nusstellung  in  Uerlin  bisher  nicht  amtlich  erörtert  worden  »ei,  und 
lediglich  den  üeganitand  priTater  Beiprcchnng  habe  bildaa  kCmica. 


CHRONIK. 

fereonal-Kacbriebt.  llcrm  Albert  W.i hl,  Din  ctor  dcrAlRUd- 
Hahn,  wurde  in  Anerkennung  seiner  Verdienste  um  d.v.  RettunKSwerfc 
aiiUiuj-lieh  der  S/ejii-diner  Kalaslrojihe  der  Drden  der  lviser?ien  Kione 

III.  (  I.TiM-  v.  rliehl'n. 

KUrnliahn- lleaanprrereln.  Zwei  Monate  sind  kaum  vcr- 
stiielien,  seit  die  kleine  aus  Eisenbahn-lleamlen  f;cliildele  ."^iinger- 
n  haar  in  ."al/burg  Iteilitll  erntete,  nnd  seli<  ri  i^t  der  »Liesangveiein 
i'sli  ir.  Kisenbahn-Ileamirn«  als  vollendete  1  iiatsacbe  zu  tietraeliten. 
Durch  die  am  7.  d.  M.  «tattgcfundene  tlUupIversammlungs,  in 
weleher  die  von  der  StaHlialterai  genehmigten  aSniaungen«  troi^egc 
und  im  Sinne  dereelben  «neh  die  Waiden  Ardi«  deftnilivo  Verrina- 
Icilung  erfolKten,  ii^t  nunmehr  ein  neuer  Gesangverein  entatanden, 
nnf  dessen  Eintritt  in  die  t.)etVrntlichkeit  man  mit  Recht  gcapaantieia 
darf.  Die  Oooatituirung  des  Eiscnbahn-Ocsnngvereina  erfolgte  in 
üblicher  Weine.  —  Der  Vor«it/enile,  Herr  Dr.  I.iharf  ik,  theilin 
vorerst  mit,  dass  die  in  der  iririi;^!  stallizefiind'-nen  Ver.siiniralunn 
duri  blieriilheiion  ."^latuieri  mit  ili  i  ( ieni-liiiiiL:iini;v.'t;ni^-  ]  \i  r>eli'  ii  \on 
der  Statlbalterei  jMt  iirlt,'i  l;ini,-l  «litnl,  und  In  innl  «  eiler>  und  r  ileiii  llci- 
fllH  der  Versamniliiii^;  ein  .^elireiKi  n  v  111  1 'nividiutii  .le.~  Club  ilsterr. 
Eiaenbnhn-Heanilcn  zur  Verlesung,  in  weli  heni  dem  neu  zu  bildenden 
Oesangvercine  die  möglichste  Unlersliilzung  zngetiehcrtTOd.  Bei 
den  hierauf  Torgenoromenen  Wahlen  wird  Herr  Dn  FVaaa  Lihariik 
ner  Aeclamalion  ala  VereSnetrorelaad,  und  in  gicidier  Weise  Uerr 
Frana  Kttslinger  ala  Cliormeiater  getrihlt.  Ana  dem  Serutininm 
für  die  Vereinsleituni;  Irinnen  noch  folccnde  Herren  hervor:  Dr.  Po 
hlidal  lals  Vorstand-St»-llvertreler),  .Seli«»b,  Ilora,  (ianscr. 
Dr.  Navratil,  Holzkneeht,  .'^  I  e  i  n  gm  b  f  r ,  Anier,  Proch 
und  II  ofman  n  sth  a  1.  —  lieber  .\nlmi;  iles  ].rl•vi^(  rim  lifii  Comiide 
\^it'l  ii'i'  li  lie».e)do:iieri,  in  ."t  M- Hillen  Neiniiililen  aii--/iisidire!l"'e. 

.ViUierii-Uuhn.  Aei  I.  ■!.  M.  Im!  di.  ei -t  .<i!^llll^  J.  .  v..ri, 
iiandelsuiinislerium  beiulenen  Kiiquete  über  die  Tunneitracen  der 
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Arll<cn?-ll!»lm  st«lli;(l"iiiirli-n.  Ainfcsi-nd  warpn  'lic  Ilorrcn  Itmnii 
Kii;;crtli,   Tliotiimi'n,  Liliouky,    IH«  -lH.t,    l"fi  hiiiii_-.  i, 

Kr.'iinor,  rriolniiiiiti,  l.i  fi/,  üyilu»  und  Slnckcrt.  l>f  Mltcln  Mi  r  «irr 
Kniiurtc  prüllcii  / iihii :  list  .lif  ihnen  Vllr^•ele!^tc  untr  rc  uii.l  lliiiL-i  r,' 
Tunni'Urneo ;  die  Kiilirmi«  di>r«eli>Bri  wurde  ciiistiiiiiiii»;  nls  licdti};  und 
H»{  nm-rkiiniil.  Ilicniuf  wurde  die  obere  und  küricro  Tiinncitrnco  der 
licspri'cliung  iiiitertogvn  und  die  UeraÜiung  am  i.  rortge»ctit.  Di« 
li«krinit4«rMilcUodererkUrta  tieh  tOr  die  Anlag«  von  t««iG«- 
Idwm,  wlhmvd  19»  Seiten  der  Regiening  bemerkt  «nrd«,  «■  lei 
gen6g«n<l,  nenn  man  den  Tunnel  eingoleiiif;,  nber  wp|;rn  der  beiteren 
Ventilation  «talt  tuit  einer  Itrcilo  vun  4*9  >lel#m  mit  einer  cnlchen 
TAH  6  Meiern  baue.  l>ie(e  Abänderung  wiir<le  von  di-r  Kniim'te  unter 
nilen  Umetilnden  al»  xweckdienlirli  t-nicfiti-t.  Dii'  Miijurilitl  ilfr  Kic- 
perlen  »pnx'li  nii^li  ilaliiii  nn-.  d:i«s  der  tdicri'  Tunix  l  niiiui-ntlii-li  iliiiin, 
wenn  er  ciiik'i-lfi.-iL-  au-^-i  :  utirt  \M-rrlrii  follti-,  >:rn.<!<eri'n  Vcrktdirü- 
liiMlilrfnisKMi  ni'  lit  cn : -[u i  r Ii' Ii  vviirdi-,  I'ii  ni^in  dii' Arlberg-liali«  nl« 
rini^  iiii|iirli<  lii!  I'<  r«-<.  |;(Uiii,-  dor  llronncr-  und  tii«el*-I!aljn  lietraclitcn 
iukI  dic-iii'iiie  autdi  mit  df^ii  ilir  /unücliit  liegenden  Alpenbabnen  ron- 
eurrenzfähiK  maehen  miUu,  M  UnM  mn  rieh  mir  ilir  den  tiefer 
gelegenen  Tunnel,  und  zwar  ebea&lb  mit  twdgeleiiiger  Anlage  aun- 
•preehnn.  l>ie  I^nge  dos  unteren  Tanntta  MMgt  lo :?  Kilomoier 
und  der  KoitenToranaoliia^  «teilt  rieh  «nflS,!«  Millionen  dulden  ; 
die  Uingc  de«  oberen  wfirdc  7  Kilometer  betragen  und  die  Herstellung 
eine  Aualage  von  >lilllonen  Gulden  eriVinlcrn.  —  I>ie  Naehrieht, 
daM  die  Bsterr.  Kipieninj;  den  div.«i  r  lialin  davon  abhSnfrif,- 
niarhen  wolle,  dass  aiicli  I  iitjurn,  ylcii  lisjiMi  iils  rnnn>en»Htion  für  dii 
Vorthcdle,  die  p.t  dun  Ij  rjicfcii  Hiilinli.in  crliiill,  hii-li  7111  Ui  ^•llli^u!l^.■ 
der  Könau  liei  (IHiivö  und  ln'iiii  Ki>^iTi;rn 'l'hör  M'ijillii'liti  ,  !>  -•iiri.-t 
«ich  filUcklirliorweisc  nicht.  Die  öi'Iijrreii'liii'fho  HiKiiruiiK'  bat  sich 
allerdingi  an  daa  uogar.  t  abinet  gewendet  und  deuiselbcn  mit  Uezug 
auf  die  Absieht,  die  Arlbergbahn  tu  b(tuen,  nahegelegt,  das«  auch 
Ungnm  fllr  die  Ericiahterong  de«  SehifflUtrlaverltebr«  auf  der  Donau 
Soige  tragen  mlige;  allein  ein«  Bedingung  fDr  den  Bau  der  Arlberp- 
linhn  hat  die  Ksterreichische  Regierung  daraus  nie  gemacht  Hie 
Antwort  der  iinRarisehcn  iJegicning  ist  deninliebst  zu  erwur.  n,  und 
zwar  soll  di'  ^fÜM  gUnstifi  Inulen,  indem  nicht  nur  eine  ItiatiKriiT- 
naliiiic  dt  I  1:.  ..ul.-iinys-Arbeit.-r.  au!  di-rliMiiau,  furulfm  aih  Ii  ilir 
t!ntattijnj<  drr  Kt'ttenschitlfolirl  in  Aus.iiidit  noitellt  virl.  Wir 
»ilnschen,  das»  diese  llollnunLi  11  zum  Yoitlicile  der  (1- -iOniiit- 
.Monarcliie  sich  Tollinhaltlich  erl  iilleii  moj;en.  —  I>er  Tiroli  r  Landes 
Aus^i-hufa  hatbcsi  blufscn,  eine  Di'imtalion  an  den  Kaiser  abzusenden, 
um  die  Angclebeohcit  des  haue»  der  Arlberg-Uahn  und  eolbrtigo 
Unfanagnac  «mr  dieabuBg^lien  Regieniagavorlaf  a  im  BeicliBrath« 
m  baflfwortan  nid  ein«  Denkaehrift  in  dieser  ISr  Tu  ol  und  das  Beieli 
so  «iobtigea  Saehe  ra  unterbreiten. 

BaiMII«'Dhfr-Babli<  Auftirund  des  ErjEiebni^Hc«  der  von  der 
Statthalterei  dnrcbgeftthricn  Tracen-Kevision  der  jirojcrtirten  Fort- 
ictzungder  Ijonau-Ufer-Bahn  von  der  Stndlaucr  Itriicke  bi$  zum  An- 
schlüsse an  die  IJnie  Ili'lzcndorf  l'nnaulilmle  der  Kniserin  Klieabetli- 
bahn  hat  der  liandolsinini^l'  -  in'  -V'.i.-Iilhrunf,'  des  Uahnbaue»  mit 
dor'l  raoefUhrung  line«  dcrn  fjnlirli  n  I  innau  bis  nahe  zur  Au^miinduntf 
des  Wiener  Donaueanals  griudniiii,'t  und  unior  tineni  die  l)iri<dion 
für  .Staat<ieii«enl>ahnbanten  zur  \  nrlatje  de«  Dctailprojccics  bcaul- 
tragt,  i^ugicich  wurde  bemerkt,  das*  diamahneitiggairflaaellfeMilNr- 
legung  der  Traco  an  die  Mühlen-KlaUisaements  nnler  derVonwa- 
aatsaag  keinen  Aaabmd«  b«gegM^  data  hiedureh  keine  feuersieiicren 
Herstellungen  nothwendig  werden  nnd  seilrns  di  r  lnierc«»<'nlen  Ulr 
den  Fall  eintretender  Feuerschäden  auf  eine  1 Ii  idiniinR  durch 
den  i^taatpeisenbnhn-Fnndi«  verzichtet  werde.  I'm  <  iMi^dti|i;e  Kest- 
»tellun»,' der  Lieht«  eile  der  Winterhafen- llr(iil.r  dir  |iiili1isi  Im  ii 
Begehung;  voibelialten  woriien. 

KUrnhahn  MflrEXUsrlilnK-Nenherür.  I>ie  Knillruim,-  di  r  Stn.ct-- 
bahn  \riu  M  in  77ii-.hlat:  nach  Ntiili.i.'  ^oll  ilrni  \  eriud.inen  ri.n  !i  ;iim 
Iii.  .\ii\.  rnl"  i  d.  .1.  i-r1ol!;en.  1'a.i  Aerar  »iid  aui  h  hii  r,  wie  bei  dir 
I  iiii  i.liiiul.uii,  \V<.llsl.<  iper  llabn  die  Zugsma«ehiiien  und  IVriionen- 
»agen  der  Siidbalin,  «U  der  betriebiührenden  Unternehmung,  zur 
Vcyltigaiig  aiaUan* 

iwmtrlBHM«!.  Der  gllicklirhe  Erfolg,  welchen  die  We«t- 
IMhninft  lluvm  Ilntal  in  Zell  am  See  und  die  Sildlmtm  mit  jenem  in 
Tnidl«])  emalte,  aeheint  die  letztere  zu  ern>ntlii^<'n,  iinrdem  betre- 
tenen Wege  weiter  zu  gehen  und  e»  bei  der  Kiriebtun«  ile»  ^ennnnten 
llolela  nicht  bewenden  zu  la«i<en.  Wie  verlautet,  »«dl  nSndii  h  ilic 
Dirertinn  der  Slitlbahn  In  iibsie|i(ij;i  n,  liocli  an  eiiiif;r  n  iindeien  I'nuk 
leii  jener  herrlirln  11  A  Ij  .  r  j;.  Idele,  welche  ihre  Si  lii<  neu  dm.  I.m  l  in  i- 
den,  lli.tebH  ziiirl  aiü  ii  1k  soll  »uniiih^t  ini«  der  Kitiehiun;;  eines 
f(roH.<en,  mit  idl'Ui  <  '  nit.irt  .iu^;;i  «tatteten  Hotel«  auf  dem  Si  nimering 
der  Anliin^  );eniarlit  wei.li'u-   Während  in  der  Schweiz  fa»l  auf  jedem 

lirii;ei  ein  eleg»ntef>  Hotel  den  Reisenden  anlaekt,  hat  aieh  Mi  uns 
der  r>iTai-Uiireinehmunj;i>gei»l  »nm  Schaden  de«  Lande*  leider  etat 
an*eiM«lnen  fnnkten  der  Pflege  dieae»  laduatriesweig««  gewidmet 
Uw  Unteimelimen  der  SOdbckn-DireelioB  darf  imM«mtlir  anf  di« 


vrillsfc  Sympathie  der  Wiener  Hevfilfceruni;  7UhI('n,  al^  die  .Anitnhl 
der  Vi-ri,-iiiii;unß»ziigler,  wi-b  ln'  i'<  allj.ilirlii  Ii  im  SotiuK.  1  mil  un- 
« idersti  hlicher  Ucwalt  auf  den  S<'ni!iirnnt;  zieht,  naeh  lIuMilerf- 
taufenden  zUhll.  üewis»  tM'irib'ii  vii  i  '  lu -Ii  liinL;eri  ii  A  ulViitluilt  ila- 
seli  st  nehmen,  wenn  sie  auf  L'nli  rkiini't  und  Labung  rechnen  künii- 
ten,  u'IIhrend  jetzt  die  Theilnehmcr  der  VorgnUgnngslUge  sieb  mit 
allerlei  primitiven  Oa»thäusem  bcheifcn  nnd  irob  sein  mflaaen,  wenn 
ihnen  aiebt  ein  Mhanr,  in  WIta  abgolaaianer  Pai«»arang  j«do 
üolfnang  auf  Pnirianl  und  Obdaeh  geraubt  bat 

Meeandlr-Bahn  KKnlgabaia-Hcbalilar.  Da«  Ilandelnmini- 
slerium  hat  dem  Fabrik«-  und  DomUnrnbcsitzer  Carl  Antust  Ilesre 
z«  Schal/Iardie  llewilligung  zur  Vnriinhnn-  technischer  Vnrarlieiten 
für  eine  narm.ilt>]iuiiKe  .Seeundiir-Huhti  vnn  der  Statinn  Kniiipshain 
der  Siirl  Niii  !•!■ -.it^i  In  n  V  rliitidiiiijjsbahn  naeh  ?chal»lar  im  Sinne 
der  !••      Ii t  ii'li     >•  '  i  i  ■     i  ii    Ii«'  I lauer  vnn  drei  Wonnl«n  erlbeill. 

Narht-Kilzug  H  ieu-  TrieHt.  Im  Hinblick  auf  die  Kr'iiVniini:  der 
Ponleba  liahn  richtete  die  Triester  HamlelskaninuT  an  die  Uegierunc 
eine  neuerliche  l'etitiQnnm Einführung  eines Nacht-Kilxngc«  zwischen 
Wi«a  md  Tritt*,  waMwr  dareh  di«  im  VcigMelw  san  Tag-Eiiiuge 
cintr«tande  Zetterspaniia*  um  ganxe  24  Standen  die  veriiehra- 
boziehungen  zwischen  den  beiden  Stildlen  bedeutend  (Tirilem  w(lr4e> 
Die  ganze  Triester  Haiidciswelt  legt  (iewiebl  auf  die«e  Einführung, 
weleiie  auch  von  der  «Triester  Zeitung«  und  von  ih  r  »Ailria«  lebhaft 
befürwortet  wird. 

DeKlnfeclion  bei  Viehtran«pott«n  aaf  KiHenbahnen  and 
SrhilTeu,  M.l  n, In  r  ■!  .1.  tiiit  d;i>  vnn   beiden  II;  III  - 1  r  II  lies 

Ilrii  l.-i  iitlji  H  .'Mi^'i'^ii' nimene  (iesetz,  betrelVend  ilie  \'>T].liirlitini>;  zur 
I  Ii  .^lij  Vi  t;,  n  liri  \  ieliliansj'nrten  auf  l'Jisi-nbaliin'n  unij  Si 'MilTcn  in 
Krall.  Wie  ea  das  dculshe  (icsciz  voiscfareibt,  miiss  nunmehr  auch  in 

Ueaterreieh  di«  Oeaiaftaliain  der  VTagaa  bewirkt  werden ;  cntwedor 
1.  durch  hciai« 'WaaterdlmpÜ»,  di«  unter  einer  Spannung  von  min* 
deslens  xwei  AtmosphAren  aaf  alle  Theile  im  Innenmitme  de«  VTagens 
geleitet  werden,  oder  2.  durch  hcisaes  Wasaer  von  mindestens 

7l>GradCel«ius,  dem  ein  halbes  Percent  calcinirter  Soda  oder  Pottasche 
zugesetzt  ist,  womit  alle  Theile  de»  Wagen»  bi«  zum  TolUtMndigen 
Verschwinden  drs  tliierisehi.'n  Itcruiheii  7U  >vasi'hen  sind,  oiler 
;!.  duieli  AiiHff  r:l?i  i  Frcst  hi-is'i  n-'  Wai-si  r  iiIhI  nai-lilienKC« 

A<i.~iiinfeln  ilcf  Lusfln  dcni  und  aller  i^cilcnlhciic  mit  einer  wilsserigen 
I.iitun^-,  die  '1  l'ereenl  l  HrboURure  und  £>  Perc«nt  Eisenvitriol,  oder 
statt  Ictzlcrem  .'i  Percent  Chlorzink  enthält.  Da»  k.  k.  HandeU- 
Uinisterium  hat  den  Termin  cur  Verlage  der  Anträge  über  die  Hübe 
der  von  den  Vicbversendeni  eiainhebcnden  Gebühr,  sowie  über  die 
Abreebauaga-ll«daliiSt«n  aaf  den  15.  October  d.  J.  faatgaaalU^  «ad 
wird  da*  T«n  der  Kaiaer  FarSnands-Nnrdbalin  TarftMte  ElaMntt, 
nach  unwesentlichen  Modilieationen  de»  Entwürfe»  dur«h  die»e  Ver- 
waltung im  Wege  der  k.  k.  (jenernl-Injpeclion  dem  Ministerium  vor- 
gelegt werden  ■  Von  einigen  Itahnen  »ull  die  in  Dculschland  iddichc 
Dcsinfection  der  Wagen  durch  Dampf  von  der  Locomotivc  eingeführt 
werden,  und  sind  diei<beztiglieh  »clion  Vcr»uehe  nngcRlellt  worden. 

l'ngarlsche  N'ordoatbahn.  Der  Direclien«ratli  der  rntarl.M-hen 
Nnrdestb.ibn  bat  den  l(e«chlu«8  gclasst,  beim  (.'omniunicalions- 
Mil  ii'li  rium  um  die  Vnrei>nee.<sion  Itir  «Irei  VicinaMtiibnen  ein- 
zuschreiten und  deren  Itau  aolorl  tu  beginnen,  sobald  ein  Dritttheil 
der  Kost  an  durch  die  Bailrtge  der  IntareMcnlea  raieherl  «ein  wird. 
Via  in  Aamicht  genommcacn  Simkaa  «lad:  flk^mar— Nagr-Ucnje- 
Nagy-Karoly-Mat^-Saalka  nnd  Saanialoi  Cfemtael  llakolt-Biaigiln. 
Die  erslercn  iwei  Localbahaen  aollen  normalspwrtg,  letitere  «ebmal- 
spiirig  ausgeführt  werden. 

V«r«iaakaH«a>B«gl«nnit.  Behufs  Kr^ielnn;;  eine»  einheit- 
lii  ln  ii  Vorgehens  auf  der  filrden  I(t.  d.  M.  nai  li  UriMlen  einberufenen 
au>Ner-irilrii"Iii  hl  n  <  i enerul- \' •  !> iitiinJuiij;  di  s  \"ereiits  der  deutsc  hen 
K^'<eull;^lln-^'eJwaEtunL;t  n  triilen  am  »  d.  M.  ilir  Iieter  der  Hster- 
leii  hlsi  h-untariseh«  n  Kähnen  zu  einer  Vorroiifeienz  /iisamiin  n.  Die 
Versanimtiint;  l'asAte  nach  kurzer  Debatte  den  lle-sehlusa,  bei  den  vun 
der  Vcreinskazten-Commiaaion  in  Berlin  geilwaten  BaaahMlaani  au 
beharren,  jcdocb  mit  dem  ünaatre,  c«  mitge  in  einer  der  GoMral* 
Versammlung  lu  Dresden  voransgelienden  verlmutiehen  Confereni 
tin  letier  Versuch  gemaeht  werden,  die  preuasisehen.fltaalsbahnen 
▼nn  ihrem  Stindpunlile  abzubi^ngen.  Wenlen  auf  der  Oeneral-Ver- 
»aiiiinlung  zu  Dresden,  wie  es  in  KiscnlMÜinkreiaen  al«  bereits  fcst- 
stebenilo  Tliatsache  gilt,  die  preussiseben  Staatsbahiieu  in  ihrer  Ne- 
jiaiion  verharren,  dann  eili.s<  la  \nm  1.  .lanuar  l>'Ht  ab  die  tiiltiekeit 
der  diesen  Halmen  bi«  nun  /iil.<>iiiiiieiideii  Veiein-karfen  für  alle 
Liuii  II  de-  \  fieih-.\  t-i  I  aiidi  s.  und  aiidi'ierMeir-  \^  iidi-runi  wer<len  die 
\  ereil. ^kal'l  n  der  liliii^-cn  Ibihnlinien  aul  di-n  pn  ussisrhen  Staats- 
babnslH  i  ki  ii  keine  (jeltung  mehr  haben. 

Verkauf  der  egxptlitrben  Bakaea.  Der  »NiU  in  Alexandrien 
meldet  nnler  Beserve,  das*  ein«  cngliaeli«  Capitalistea-tiesdlaehaft 
Jetat  mil  der  Regierung  dea  Khediee  wegen  AnkauÄa  aHmnilieber 
egntiaeher  Bahnen,  darunter  aacb  der  erat  ha  Baae  bcgrUfcoan 
SidnatMihn,  «nteriiandln.  Oia  GeadlMbaft  «all  aiah  aaob  adi«n  b^ 
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rpit  crkliirt  liiWn,  <li'r  KPtperuQf;  gleich  nach  dem  Abschlu«sc  des 
dcsrlilifto»  einf  lii>triiRliUiohe  Siunma  Geldes  vorzustrecken.  Bi» 
jotxt  hkben  die  eg}-ptiicbcn  Bahnen  dem  Staate  bekanntlicli  nicht« 
eiagebiMblk 

CttMtiMll4UMrlkaalMbai  EaktL  Wie  die  ehüMtieehen 

Itlxtter  tnelden,  hat  die  Rci^rieninf;  in  IVkin^  einer  ameriitaniaehen 
(}o<e)l«fliaft  die  Conresiinn  xur  Lcgiini;  einaa  nbmariaea  Kabel* 
iwi«eben  San  Franeiaeo  nnd  Shanghai  erlheilt 


MI8CELLEN. 

nie  »teste  rferdrhahB  In  Wiea.  Die  meialm  Leier  iiad  «rohi 
der  Meinung,  duM  diraea  Früdicjit  der  von  der  Oenihr  Ftrm»  Sebaek 
A  Jaon^  gehaulenjnwi  dar  Wiener  Tramwaf-Oeiclla^ft  fahSrigcn 
Unie  SehvHeniinfJhMmbaeh  golMilire;  dem  itt  aber  nieht  ao,  denn 
hereita  vor  Ti4>iliK Mtfen  hnl  in  Wien  eine  für  den  Penonen-Tr.inK- 
|>ort  KealioimteTMinttcho  rtcrdolialm  l>f.itandM».  IKeielbe  flihrlc 
vom  Eck  der  unteren  >in<t  (iI>it<mi  A ugartenitraMe,  nUchsl  der 
»HeitrrcasiemcK,  211  ilcm  in  iler  UriKittenau  ßeleRenen  llolii«tii>unf;«- 
nrte  »riiIo*i<i'nm«.  lU  r  I'äcIiIit  ('i  \f'sHP[im.  \r\tiii  tis  II<-rr,  lieHü 
ilio  li.'ilin  mit' ciL'''!!«'  Ko.it'U  diuii  n ,  i^nii  «iilriM»  au'*  mit  Klai'hcii«en 
liciinL-i  HiTi  I.Uiig.'tialki-!!  Ii.'«lutiil.  I>[.>  Hilm  \'-:ir<ir  üii!  i'in-|.iintiii;cn 
AVnf;'  l.  li.Ciliri  11  >iii>l  1  rfVi'litc  »ifli,  n  in.'  l.lli-  Ii  ii.'i  S.iini-  imil  Ki'iiT- 
ta4;rii  iiiiii  »;iliri-iid  de»  bltr  gitteti-Kirclita^cs',  einer  »larken  Fre- 
quenz. Ut-Iegentlieh  der  AuflnHiiM  do*  ColoHcnni  wurde  die  Bahn 
•b|f«braeheö.  E«  i»\  für  die  Amiäiten  nnd  Verlillltnisaa  teaer  Zeil- 
Moehe  elMmkteriatieeh,  da*«  ~  trotideni  dnreh  die  BitgitleBaaer 
raidebriui  die  Vonheile  dieser  Ucnirderanipiart  (tcnugiam  demon* 
Itlirt  WOldeil  n,  und  trotzdem  schon  danial«  seit  Jahren  aal 

derUm-IlndK'  i'  I  .  <i  ljiml<)icli-(!munden-WeU-Linzer  IMcnlehahn 
ein  regelml»iiii;>  r  l'.  i  MiiH  n-  iiml  rtlitorlri»ii»p"rt  »ii»i;i'tTi!irt  wnr-l"  — 
in  Wien  .»ich  kein  5p.:'<  iilativL'r  Kuyt'  laml.  iIiT  mmu  lll.n  i«  an«  i'lni' 
Pferdebahn  nach  <l".'!i  'A'i>'U  iu  jrrii'r  /.rit  «(ark  bi^Kiicliti-n  .•'i'HuiuT' 
trinchen  Dornbacli.  linLIriii^  <  L-e^;<ut  liiitti-.  Wal)r«i-!i<  iiili'  h  liii-ll 
■nan  eine  I't'erdebalm  den  licslelicndi-n  ."^tcll    und  »'/.finA- 

wägen«  für  UberiUlMie  und  unrentabel.  So  blieb  der  Vi-r»u<  Ii  mit  drr 
Itrigittenauer  Pfafdebahn  ohne  weitere  Nachahmung  ;  ein  Mcnachen- 
aller  Terpng^  and  kleinere  Stidte  waren  bcreita  tat  Ueiitae  von 
Tnünwaya,  bevor  omb  in  Wien,  MiMe  der  Seehtiger-Jahre,  dieiee 
nfltzli<-he  Uerördeningamillel  ringrfiihrt  hat. 

nie  ua«arliehen  EtarnhahneB  Im  Jahre  IH7H.  Hie  kftnigl. 
nni;ari«chp  Grnrral-Inj'iii'cliiin  flir  Ei.»e«bahnen  und  f^ohilTfiilirt  vrr- 
ülTentlicht  den  lii  riidil  iilicr  den  Staml  und  ilie  (Jeaeliäftii  Kri;.  lini»«e 
di  r  unL-nri«<'lii'n  Kiscnlixlim-n  im  Jalire  I>*7X.  Wir  eritiiclimcn  di'rn- 
»cllKn  f"li;rndi'  liemerlcnjwcrtlie  D.iten:  Zu  üo^jinu  de«  .laliri'S 
wann  auf  dem  (iebiete  der  ungarischen  Krone  (>7.*'4  !)  Kilometer 
Ilahncn  im  iieirieb;  im  Ijture  de«  Jalirei  wurden  2l4'4s  Kilometer 
dem  Itelrieb  Ubergehen,  und  «war:  die  Peiler  Verbinduneal'ahn  7-io 
KOomater,  dia  JJ&K-Bntder  B<dm  9&ia  Kilometer,  die  hütranaabee- 
Oreovaer  Ulla  brai.KHemeler,  die  Waag-Neaatadll-TrentiehiBer 
fj'nie  22-41  Kilometer.  Im  Kau  Terblieben  43.(9  Kilometer,  eon 
ceMiionirt  iraren  MS  Kilometer  neue  IJnien.  I>as  l(nucn]iital  der 
Dahnen  brtrSjKt  xusaninien  74i<,itf*K8t'5  Ii.  oder  im  I)urch.n-hnltt 
110.537  II.  per  Kilfunett-r.  Kelftnirrl  wurden  8,65»>.y'J"J  l'crsoncn  und 
ll,l.')4.4li2TounenIjiiit.  I  >ic(ie>aninitcintifilimenbp[rui;cnf>4.1R'i. "24411., 
und  zwar:  1  l,;j'.UI..'t47  tl.  »uü  der  l'i moiiot -Ilrlürdcruni?,  4 1 1  Tf^ii  Ii. 
aus  diTii  Fr;irhtcn-Tran«pnrtn  u:id  tl    aus  ausfcrordcnt- 

lii  lu  ri  Kiiinalinicn.  l>w  ( m  sin; .urana^abcn  bczilTern  «icli  auf 
.y2,litil,*ii4S  Ii ,  und  zwar  enH'allen  auf  die  allgemein«  Vcrnallung 
l,H2JMU  fl^  anrdie  Itabaerhaltnaig  10600.190 1^  anfden  Veikebr- 
■nd  Betrfebedienat  8,680.QSS  fl.,  anfdieZiigfilrderBngnndden  Werk- 
«atlendienat  7,4ü5.9«5  H.,  auf  ioniüge  AaalaMB  8^.700  Qnlden 
Üer  Reinertrag:  betrügt  »onaeh  28^129.940  II.  Die  rein  «aganiehcn 
Bahnen  d<>n  Fftra^  der  nstcrreiebiaelicn  Staat«- and  SOdbahn  ab- 
gwvehnrt  t  igalm  einen  Reinartng  tob  9,8h2.89(>  fl.  Per  Verkehr 
der  unRariscIicn  Linien  hat  iich  übrigen»  im  aliKi  Iaufi-nen  Jahre  ge- 
hoKen:  en  stellten  fich  nümlich  die  lirutto-Eii  iialinmi  ilervelben  um 
G26.3<K»  Ii.  höher  als  im  .Iuhn- 1877,  wiihrend  illi-  t;rni<  insamen  Kiücn- 
liahnen  eine  Mindcr-Kiiinal)n<<'  von  l,'.'H1.3(Ni  H,  nulVc'isi'n. 
Brulto-Einnahmc  per  Kih  nicicr  licIriiK  bi-i  der  <  festerreii  hischen 
SlaalBCieenhahn  I7.(i»;4  fl.,  Sodbahn  1<>.130  II.,  Mohaex-Fiinfkirehener 
Bahn  16.860  fl.,  Ln|;ari»«be  Staattbahnen,  nümlliche  Linie  IMW  II., 
Thaieieiienbabn  laiSO  Kiiehmi-Odarberger  Bahn  9W0  fl , 
Fflnfkirehea-Bareeer  Bahn  SM  iL,  Airetd-Ftvmaacr  Bahn  5100  fl., 
Arad-TemesTxrer  R.ahn  4790  Ktig.  i'taaliibahnen,  Kstliche  Linie 
4470  tl.,  Wita^th.-«!  Hahn  4450(1.,  Ente  Siebenbiir>:t-r  Kahn  442<l  Ii., 
Ungarijivlie  Nordo.slliafin  4'i4()  Ii.,  Haali  (Irdenburg-Kbenfurthfr  Knim 
40.10  II.,  rnKari».  !:.'  Wr:.ll..ilin  liUm  H.,  I  iigarinchc  StaatüLalinrn, 
«adliehc  Ijnic  S2tMi  lt.,  Arad-KOHkathal  liahn  aif«  it.,  0«m«rer  In- 
daetrie-Bnbnen  ttHO  L,  Ente  «ngariaeh-galiiiaehe  Bahn  X4SS 11, 

m 


DonanDrau  Halm  2130  f\.  Die  durchsi'hnittlirhe  llrutto-Kinnahme 
per  Kilometer  bellet  bei  den  rein  un>^fhen  Hahnen  5491)  A.  Bia 
End«  dea  Jalirea  1878  hat  der  ungari»cbe  SlnaliMhata  an  Garantie- 
/.uaehttnen  10a^l91.2<>t)  fl.  bexahTl,  und  zwar  arhieiton:  die  Plnf- 
kirehen-Bareeer  Bahn  2il;0«29U8  fl.,  Erste  SiebenhOner  Bahn 
14,211-2.341  fl.,  AlfKId  FSumaner  Bahn  12,n08.iSR3  fl.,  ITn^rttehe  0«t- 
bahn  2:.,12I.173  fl.,  KMehan.OderbergW  Hnlin  13,7!»7.r.86  fl..  I'n- 
(sarinche  Nordoiiili»hn  14,7i;t.i».'.OII.,Uneariscln\Vc«tb»hn  !l,l»4,247  fl., 
irnirarisoh  -  t;alij!i*rli.^  lUhn  4,4i>4.9i»3  H..  l>onau  -  Drau  ■  Bahn 
.■t..il»i;.42H  (1.,  K|..  ri(  s-  rarnf>wc.  Halm  2,2.VJ,11H7  11  ,  Ar.vl  Ti-rm-STarer 
Hilm  I .'.►'Mi.dii'.l  Ii.  \>\o  L.\*teii,  widclio  dem  Staalr  au«  l'in  il.ir.intie« 
VcrIijiUnisiic  erwachsen,  haben  «ieli  im  Iftiti^n  .lahre  venuindert. 


LlTERATUß. 
HtHWalbl«  (Ir  MMaragoi  «MiMMiAr  I«K«»gmrl4«r- 

»llade.  Von  Enifen  Obaeh,  Ür.  phil.,  K.  Oldenburfr,  Manchen. 
Di'r  Herr  Vfrlasscr  benützt  ru  den  bezeichneten  Meinungen  die 
Kin'hhiilT-Wheatalone'ache  Drahl-Cnnibination  Heim  Mewen  »ehr 
f^erinser  Wideratinda  iat  der  'rhom«on'si-hi-n  t'ombination  allerdinga 
der  V<ir7Uä:  rn  L'rdi''n,  «eil  lici  letiti'rer  dii-  ilnn  li  I'nre;,'i'!iiiHü!iiK- 
ki-iten  di-r  /.i.li'irui.-»  un.|  \'f rl'ltiduritr.''dra1.li'  !  i  dirii'H-n  l  ii:;fiiauii;- 
keiti-n  iinimiclii-li  i;pnia<'ht  wirdi'ii;  da  .ilirr  dir  \\'lif-at'.tinii"'!H'ho 
M<'si>un:;'>mi-Ihnde  andcrerm  its  wii^.li^r  ili>'  i-i  Krün  hlii  Inn'  i^t  inid  die 
tOKehttrijjen  Apparate  in  den  meisten  K\pi-rtm<-iitiniülen  linden 
»iad,  wird  die  voriiegMde  Arbeit  von  den  betreffenden  Faehkreiaen 
ale  llilfiimittel  aehr  willkommen  geheiiaen  und  bei  der  Jctiigen  Zeit, 
In  welcher  man  der  Theorie  der  ElektrieltStllehre  ao  grosse  Aaf- 
meriiaantkeit  zuwendet,  auch  viel  benOtzt  werden. 

Üaa  Werk  nelbst  enlhüll  au'.yrf  i  iniT  Iciehlfaaslichen  Einlcituncr 
40  Tafeln,  die  den  W.  rth  dc<  \ -i  liahnissp.s  ,i :  (10110  — .luf  flinf 
Decinialstell.  ii  und  di-n-n  di  Vadisi'lji' Ln^aritlimen  mit  Kennziffer  und 
rünr!.lellii,-i  r  M  ini;--.'  -nr  .ill,-  -anzen  Zahlen  von  ti  I  bin  /i^-  K*«» 
neliüt  den  ziii,i  !i'm  n  I »iil.  ri  ii/>  n  und  I*ioportionaltlit>ilrn  crsii-litlii-h 
machen.  I>rr  iju..ii.  iit  „  ii(m(»_„)_  nebat  anderen  au«  'i  ; 'U 
6  =  1000— o,  setzt  di«  Kennlms«  des  WheatHtnnc'srli'-ii  .Mr<»prin- 
oipea  TMnMt  and  iat  dM  Ergrbniss  der  mechaiiisrhcji  I  l.^r«l<'llun^ 
dtaaea  Prinei|w.  wte  von  dem  Ilmrn  Verfasser  nur  angedeutet,  aber 
nieht  dargeitallt  wurde.  Die  Talela  aind  aehr  pnktiaeb  annagiftiMd 
naeh  der  beige^hencn  OehraachwBleitnnf  wird  die  Anweadnntder- 
•elben  gewisa  viele  Zeit,  die  man  nnf  Reehnuns;  undProben  verwenden 
mOMle,  ersparen.  Der  Herr  Veriimscr  pibt  auch  an,  wie  die  Tafeln 
anzuwenden  sind,  «onn  da*  disponible  Mcss-Instrument  mehr  oder 
weniKcr  al<  Iixm  Tlnilsiricln'  hat,  und  zcitit,  da^s  in  dii'scn  Fällen 
nur  'j.iru  iiTiln  <l<  iii.'i]d"  iiii>i'!iani»i  li<'  .Xrndrrunqrn,  ndcr,  wi>nn  man 
<iu  <  vi  rriirideii  «III.  kli  iiir  1 1 ill-«rf clinunKcn  erlordorlich  sind.  Die 
niil  i-iiiinenter  Soif;fall  Kcarlicilctim  Tal'cln  kfinncii  wir  allen  Kaeb- 
niHnnern  Itealens  rinpfehlen.  J.  K. 

Oesterrelehlseher  lagenieur-  and  Archltektea- Kalender. 
OiaNT  mm  Profeaaor  Dr.  K.  Sonndorfer,  Diraotor  dar  Wiener 
Hanade-Akademie,  hemnegegehene  Kalender  Hegt  in  Minern  twSir« 
ten  Jahrgänge  vor.  E«  i«l  nIeht  nothwendig,  die  Vortage  dieaes  In 
Intrenleur-  und  Architektenitrciaen  m  beliebten  Ta«ehenbuehe«jedea« 
mal  h.Tvur/uli.'bcn.  Wir  betrniiKen  uns  dalier,  darauf  aufmerksam 
jii  Ti.ai  lii  n.  •la'".  der  neue  .lahrenng  nebst  vielem  Anderen  foleende 
Xovil.iirü  lirincl:  /, u ^a-i I tl i IM.« tflUi ei i;  il.T  1 1 1'« ii'd lilal Mdlcn  Hir  Kise«: 
rreinui'iv,  .■itiilliiriL-s-'l'H'ulIrti  \  -  rn  ..Itfn  W-.'TüT  M;i.<^  und  *  ii'wir'ht  auf 
nietrisi'lii'.i  1.1  1  inii;.  ki'lirt:  die  Normalien  di  r  .''ladt  Wien  bei  Ver- 
rechnung di  r  \-l..  iton  nach  dem  «tildti«<  hi  n  l'reislarif«  :  die  Hnndels- 
ministerial- Verordnung  vom  2."i.  Jänner  IKJH,  betreffend  die  Ver- 
ftemnf  der  anf  Ejaenbahaea  briUgliehen  Projecte  und  die  damit 
niammenhlngenden  Amtahaadlungen ;  feiner  ale  Beilage  im 
Kalenderinrmat:  die  Noim  imr  BereehMMW  dea  Honmrara  fir 
InKenieur  .\ rbeilen,  anl^calellt vom  Oesterrefemaehe«  Ingenienr-  nnd 
Architekten-Verein.  Der  neue  Jahrgang  enihxit  auch  tum  enten- 
male  die  allgemeinen  Postheatimroungen.  Die  Kisenbahnkarte  Oester- 
reicha-Uagana  warde  hü  xnm  Moment  dea  EiecheiDeiw  ikhiig- 
gestellt 


CLUB  OESTrUR.  EISRNB.\HN-BK.\MTEN. 

I.  Tenanimluiig  am  14.  October  187S),  Abeuds 
7  Uhr.  Tortrug  des  Hemi  Dr.  WOhelni  Fmn  Ener,  k.  k. 

Rej^ierntipsrath,  Olior:  I>a<  t  e.  Iiiiul  r>i;i}ifhe  Gewerbi- 
Mu.sciim  und  seine  Ited  m  t  iin'^'  t'fir  die  Kiscnbalmcn  « 

Berichtigung.  In  Nr.  4<i,  aufweite  4;lli,  linke  .Spalte,  ««11  es  stall 
Tiraapol-Bender  Bahn  hciwM:  Malt  «Bend  er  Bahn. 


Digitize 


I.  k.  prlT.  8M<N«rM««laelM  ▼•rMiiiagsiMdiB. 

Ißt  Ift.  Oetober«.  tmton  «Ue  nt  MMhMce  w  dm  tMA- 
heften  T,  If  mtd  III,  wirMtuinThatt  II  fir  dmiPreiiwii«h-8idlt{ieli«n 

VerhiinJ  in  KraiV. 

Kxt'inplare  bievon  liei^o  bei  den  betlitnli):t«n  StationPD  «owolll, 
•U  «neb  b«i  der  sntoneiobnatan  Dir««li«n  »ur  K'in^iclit  l>i>reit. 


Wto,  in  n,  ••iMattr  im. 


XU»  JUrootloii. 


Mit  16.  Octobcr  d.  J.  tritt  der  Nachtra?  III  des  Tarlfo»  f(ir  den 
Preusiiüch-ThUringiiivlien  Verliehr  in  Kraft. 

horiolbc  onthiltfrachtaJlttedieucitiKcr  Stationen  iml StiilioM«n 
der  TlulritiKiüclien  Eiaenbabn  und  Hegen  Kvemiitare  deMclben  bei 
den  botheüigtcn  Stalionea  Mwohl,  aU  auch  bei  der  uatemielinelen 
Dmction  lur  Ein«ichtnabme  befVit. 


Wim,    n.  StrmAw  m>». 


im 


Di»  DifMdon. 


Mit  dem  1.  NoTembiT  a.  c.  treten  dio  im  Neiiiiiftrkiach-Nipder- 
«c:hb^!.i«i'h-8äleh»i«i-licn  VorlianJi?  (»c^icIhmhIi  n  Krai  htsHtzi'  iwIsi  Ikti 
den  Stationen  d»'i  llrcihiu-S.  h«i  i  iuir/.  b'n  ihiiru-cr  Kisi'iil'.ilin  cIiut- 
seit»  und  den  ?l.ilii'i!"h  F: icdl.iini,  liHt^|iOii.iu-l.ii  l>\vi'ril;i  und  lli'i'  ln  ii- 
berK  lUit  Süd-Nni li  l.'i.t^  'hen  \'t.'i bindiinj,'Hli;ili;i  anilrriTM-il^  .I'i.-mt 
Krall.  —  Kinc  dii  i '  ti  .MaVrti.-ung  x wischen  dun  genannten  Slalionen 
flndet  von  dem  bctoirhnotrn  Tage  ab  aiobt  Bliriir  ftatti 

Wim,  un  Sä.  SipUBbcr  IST«. 

tm  Sto  StnoUaB. 

K.  k.  prir.  SBdbnhn-Genellschaft. 

Mit  ir».  Oclitbt'r  I.  .1.  tn-tcn  in  WirkN;iiiiV.t'i[  : 

1.  Kiti  niuiT  Tarif  für  ili'n  .An'lrn -Ottlridiix  ln-ii  Giitcrverl»cbr, 
«iidiiri'li  i.'iier  vom  I.  Juli  I(*7ii  anrsi  r  Krad  ifOsetjtt  wird. 

2.  I)>'r  I.  Nachtrui;  zum  Tarife  fiir  <\>  n  Slid .  NordSeWniebiedlien 
Ki»vnbahn-V«rb«Qd,  giltig  vom  l.^i.  Mui  lH7'.i. 

3.  Dar  L  Maebliag  i«m  Iteifa  Ar  ZMkar^TNRMporte  naeh  lerao- 
tiiiiaelMa  .HafiMiptttm  eis  Ittitst  a4er  Frame,  gilliff  vom 
15.  Mai  1^. 

Rsemplara  de«  Terbezelehneten  Tarifi-s  un<I  der  rr-nhlmt'  n 
Tarif-NacIitrSgf,  wridHrrh  weitere  Stationen  in  .iii'  fraglieti^'n  Ver- 
kehre einbezogen.  rc»|>0''tivo  Kraehtaiit/e  für  besli  bendc  KelalJonen 
KeÄiulrrl  untl  Tarifbcr»i-btii:tnitren  liekannt  :;ei;<'lii*n  werden,  liönnon 
bi  i  ib  n  Vrrl);>nd  StiiiiiMu  ii  .i  i»-r  bei  iin»ervr  i  ■irnnn  n  iellcn  IHrection 
in  Wien,  u.  xw.  eraterrr  zum  Prviac  von  10  Kreuzer  per  StQck, 
lalftlara  kovMifrei  basosM  wetden* 


NIEDERLAGE: 
11  Kirnthneratratee 


f  Wied« 
I  uadl 


FABRIKEN: 
Wieden,  kleine  Newgaue 
■nnia.d.  Denan. 

ETABLISSEMENT 

ftir  Eisenbahnen,  Bau-Unternehmungen,  technische  Bureaux, 
#a|flr  «Irr  CittNim  |Nfinv, 

ftftnrib^  ftidblMii-  mti  tfät-MtV^isUem,  Couverts,  MMHfaetur- 


JOSEF  BALOCH 
Wien,  I.,  Wollzeile  23. 

emjitielilt  dio  k,  k.  öst.  u.  k.  nng.  a.  priv. 
fiirSalona,  Comptoins  und  Acmter  etc., 

Chronometer-  Penilel  -  Uhren 

nlft  aweiiiaMiAMr  Saanate, 
lemaraehtagaaiMlelaaiidla  gaicihaudtTallen 
Kicten  eingaaetita 

Salon-Pendel-Uhreu 

alle  eigener  Erieugung;  fUr  guten  tiang  winl 
Oarantie  gelebtet. 

Hepar  atnren 

von  Taaobenuhron,  Clironoaetem  und  Pen- 
dula aa«ia  Ton  Kunstwerken  werden  pAei'o 
und  TOllbommon  gut  auagefübri  IHe  Xalen- 
der^Uhren  sind  ikonatatibrmi  und  xeiicen  in- 
zwischen iuvorlis6igaafabge<oodertem  Sehilde 
in  greisen  Lettern  Oattim,  Tag  und  Monat 
an.  —  Allo  bisherigen  Pendeluhren  werden 
nut  aolehen  KalamdarwarlMa  vereehen  oder 
«ingataoMbt  tan 


FaWk  flir  Gm-  und  WamrappmAe  laid  mitiriidM  Artikel^ 

Hetallglesaerei  nnd  mechanische  Werkstiltto 

WIKN,  WIfKter»,  WeyrlnRergasse  Nr.  11. 

QSI«  (jiL.iini-'snor,  >owie  alle  «ünstlten  Appnmin  tür  OaMMlallMl 

Uri'nnnr  und  Begulatoren  (Sujcft'a  Piit«nt;; 
Kocti'  and  Ueia*pparabe.  Latamen.  Lampen; 

Keflectoren  In  Messing,  PakrouK,  Neusilber; 
MeaslnK-Orehwaarea  und  Vtttln«  für  Oaalnataliationta; 
Knciuobc  I  iiiiiiiiiil  linhiin  miilTeiliinilniiaaalihiia 

Wasser,  WaaaeriueaMr; 

Clouls  In  circa  30  nu^E^zelohnetfn  Systemen: 
Ijatrlnon  und  Pisnoir^  lur  ulTentUohe  Oeb&ude: 
Baxiewannen,  Brtcirotf^n.  I)oi;chcn,  Waüchtlftctiej 

Ilatkuen,  VeEitib-',  HyMr.iuti-;'.,  ^■^lll-Twt■^hn--■l  de.  r!e 

Ventile  in  Hii'o'  n-  ur.a  u^Uiiciifla,  Wits-f.jri'.Mud^aclifer. 
Probirltahnen,  öchii  l.«jrvcntim  etc.  clc. 


Dampf, 


I  Lieferung  von  Metallguss  jeder  Art  nach  Modellen  oder  Zeicitnung. 

Pr«i*li«hiii.  nm.rliQrua  wie.  «Cc.  Krkü»  «rij  rrkuee. 


Brttekeiiwiiagen»  viul  HaseUneD- Fabriken 

C.  SCHEMHER  &  SÖHNE, 

Liereranteo  des  k.  k.  Allerh.  HofM,  der  P.  T.      wnc  ftniilMhitl  et«. 

WaageUt  Omaichten  tind  MoMmammm» 


I   ,    KlrTJii-rHiiit  1 


TOB 


The  Italo-Engliih  pur«  AebeilM  0^  Xlwited 

ItaUcnlacb-Eafllsohe  Anonyme  GaaeUachaft  zur  Erzsugung  van  ralnaa  Aabaat-Produetaa. 

WIEN,  I.  KirMdergaase  e  (Klnbitriiof). 

 BfMUffBlwe  4ar  Walt  tor  YanBehtung  von  Domen,  pjrüadani,  Keweln,  ManaWebam,  Daapf-  und  Qaa' 

B.  0.  w.  Ter  AakMf  ton  andaron,  nicht  ana  reinem  Aibcat  gcmaohtea  Waaren  werden  die  KKnhr  in  Ibrem  eigenen 
IMS  gewarnt  Agei.ten  und  Keiscnde  werden  gegen  gute  Provision  bestellt 

m— — II— M— ■M>omwillHii  Jiu  iJLUiMiJMii<»y'myf  mi  1 1  miiwiinHaaiiaaiiMi wiaamaimi  w 


Diyitized  by  Google 


-  4«  - 


p.  r. 

>l<*  i.l'  ..li.ii      f  .i.li  ,'  .111.;.  jl.ui.i.  ■.!<  1 '<i.lrioci»<«  |Am(u.16mmiI4U 

Gi«f  HuiOuiij.v.tiuKi  j.jiii  iiK'uaH'i.lic  Jilat<ii2ai«itM>)««  »«laS-  f! 
fttfu*  'ri>\.  I 

at»<<«Mtl».r3,.>..ll 

L  Oebiasy, 

F/i:,  VmAamfam  ag,lSe*t^  NautifttMae. 


Säcke,  Tapezierer-Leincn,  Gurten,  Putzfäden, 
Ente  OsteiT.  Jute-Spiunerei  und  \\  .  Im  i  ,.i  \\  i,  n,  Zeliukagasso  4 


C.Ii» 


•■II 


Hutfabriks-Lagei 

C<?nli'.»lili)i)öt  ;  Filiiilif: 

I.,  NilMtliiii;;i>iiliur,  I.,  Svliutl.eiiriiig  1, 

l  r..'.i-Mi"U  1--..  \r.  .S,  ll.ir.-l   1.;  l'r.in, c 

PreiM  sehr  nUUaigw 

Jagd-  uad  Lodonhüte  in  Krosser  Auswahl. 

Hüt..-  .1  II  2.  2',,.  a.  3',;,  4  uii.l  tiHlier. 
Hiit-FalnikiiDt 


Wilhelm  Lovrek 

Au(;uit  Lovftk's  Sotn 

1.  Saligriea  Nr.  26. 

>V  «•  »•  Ic  » «'  1t  jff  « 

Eiseübahnlj^^darf, 

<H.Hrli«.|,  >.  I.|..:  >rt,  .s  ml«.!.., 
TlMliii'r,  Zutimifrlt  til.-,  J*[.An»:1»r  <■(»■, 
Obt'iniinrnI  i»niplft«.  ^:laH.jli- 
>>.!    ll>.|<b>'u<.'rLi,  Wirk 
»UHmi  OK.  i&U 


I  WMNrWWt 

IMI 


EHREN- 
DIPLOM. 


WWtacuMhng  »/I 

Glasfabriken-Niedeiiage 

X  Schreibt  Sc  Neffen 

WIEN,  AlKtTiurrutid,  Lii'i-hd-risti-iiiHlniMi«'  22  —  24. 
Mutter»  Lagtr:  Stadt,  TeseMliolTatraMe    (itaili|M  liifinrilal . 

Mtttts  Lhfknntm  der  Ota-Onfia:  ihmbaktttn. 

(irr..«sl(  s  L.i^'.  r  vi  n  Si:;nal-(SiriNpni 

r-JF*            ■•-1"  "  — ^^■»•^i;"""' I"  1"  "'i"ugii»iMi»»  «114 
^Sfc  liia-iir»        W*in«rel«tidruhrc»  mii  aitil  «kau 

"~  KniMI>rroiri<n.  Olw- 

Ojrlladar  nur  frimu 
auaUlAt,  imonuniri ! 
n'iOTMgiMk«*  —  IM. 

|lllMrgll>T6lMWIII*.  - 

"    ~     Mlll'i  \ 

 .  __jMar>' 

ilMn,  Sita  uad  mhtt 
NiMiliÜL  a.  Mit  MIkal 
mr  Ia4ai.lrl*a.  r 


WirUn-  a  I 
Gmlbr«  TaTal^wvice 


Gep  reuten 

nur  eigener  Erzeugunq.  I'^itn  in'.fir 
BIcrkriltfcl. 

11  Baad  und  Heak«l  aossrbreohUoh  !! 

lMl*MwN.MkMa  mi4  Onara.  ■^■wktllm 
LMmiarHria.  AaaflknM  Vl^kaklk, 


Zähne  und  Gebi 


isse 


De  Herzl 

wie  II,  I.,  Adlurgaaae  I. 


1)«* 

•aMeii»  mai 

Wtsserf^las&rben- Anstrich 

ii-rtUii'iert  aJlellrtnde,  ili«  iltin:h  KIwi; 
N.Ii.-:',  Kiiiikttii,  ri^ftrrrnKuianwt  ukiS 
/..ii.'.li'lx^r  «Tiii(l«h«o,  d«nii  Oliva 
•  tiu  iii.l,.'a  il^n  aU)l«MllunatlM  Mail, 
Ulli«,  StAub,  /£uiiil«r  u.  ■. «.  «u4  «rut^*  j 
fett  «ritfirijllBiiiMiiiI  lUi  iuiicw««-bauto 
Ilu4c«url(  Nu  koTO»)««  «ft  nncli  TattMi 
■ufTkllrlUh  gn«M  Drtiiila  uai  Aim- 
linuti.  Mku  bamtM(»lliM4fllftaw, 
IMU-  lUdtValuntMi«  Mrft«  »ft  ^oirh 


wiener  \Vl.|Uu>>i..>  laug  tVlMlirllU  liad>i 


Johnnii  JJ.  Pot/iP,  k.  k.  Ilot-Scilei', 

Stilerwaaren-,  Schlauch-  und  M&scMnen^urten-Fabrik, 
rm,  ■In'MhililliJi,  iftiiim  I  •.  Itm  Jtirfi-tiri  t 
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II.  Jahrgang. 


Reise  -  SinilNi  Iber  las  skaBÜMfisclie 
EisenbaluiweMH. 

Von  Eugen  Tlieo<1or  Winkler, 
Tnofport-Uber-IiiS{j«ptor  der  kSnlKl.  Sii-k^Isrheti  Staats  •EUonl>*hri«n. 

Die  Dacitötelieudeu  Mittlieilungen  (Iber  ilie  skamlinavisi  lien, 
speciell  däniHcfaen  Eisenbabnen  snlltai  ilun  ii.ni-  k<'in<'ti  An- 
spnicli  auf  prsfli"iif(>i>(U'  CHiiaiiiL'keit  iTiieliun.  tliiüi  liiiT/ii 
liätte  es  eiiie^  liiiigereu  Studiuinis  uud  der  IJereisuuj;  der  s  er- 
sehiedeaen  Strecken  bednrft;  su  Beiden  aber  fehlte  es  mir  an 
Zeit :  <laf11r  habe  itli  e.'f  mir  aiig:eK'f,'on  sein  lassen ,  ini<  li 
iiu  AUgemeiucu  ülier  die  Vcriialtiiisso  der  vorbczeiilmeteii 
Sdiienenwege  ni  orientiren,  uiBMmebr,  ds  man  in  Deutacb- 

laU'l  iiodi  wellig'  t'riiaiifrr  Krt'.ntm'-is  i'Slirr  ilii's-'lln'ü  lM'-.i(z1. 
Es  mag  dies  iu  der  lluupi^uclie  wuiil  datier  koiumeu,  weil  die 
Anisebeo,  achwediaehea  und  norwegiaehen  Eiaenbalmen  irswi 
wekfaen  An<]>ni<'li  auf  Originalität  krmiK'ii.  d.i 

aie  neneren  Datums  ala  der  grSaste  l'lieil  der  deutscheu  imd 
eni^aehen  Bahnen  aind,  nnd  von  diesen  daher  maneberiei 
angenommen  und  ihren  Verliriltuissc u  an^'ejiasst  lialien ;  aiidi-ni- 
tbeüs  aber  aind  m  auch  nicht  in  der  Lage,  durch  Uewältigung 
aiHMNOMT  Veilcdin  ein  weiter  gdiBidea  Aufbeben  in  erregen. 
Ihre  Strecken  sind  meistens  kuntbidMa—inlHlnemark  wenig- 
stens weni^  mit  der  Itesiegimg  ansseigewSbnlicher  Terrain- 
•Seliwicrigkeiten  zu  kämpfen  und  dienen  nur  hanpiaftdilich 
aur  Vemiittluii^,'  eiiu  s  JJinnenverkelires,  der  au  wenig  Stellen 
mittlere  Xornialii  n  üherst-lireitet  l'eluTdies  wird  die  fiross- 
wiigkeit  ilaer  Anlagen  —  e*  gilt  dies  heüoudorii  von  sehwe- 
diachen  und  nonragisebim  VeifaUtniaaen     wcitans  dnreb  die 

pjrantisrlion  ('«nalisininirs  - AiliciN'ii  übertroffen,  zu  deren 
Studium  uud  ausführlicher  Heliantllung  bereits  von  berufeuster 
,EWte  geschritten  wurde,  so  dass  Bingnhendes  darOber  in 
nScbstcr  Zeit  au  ilii'  Oi  llViitlii-hkeit  treti'ii  winl.  Xar  listohonde. 
der  Hauptäucbe  uaeli  statistische  Mittheiiuugeu  dQrllen  aber 
Faehminnem  immerhin  efaiigns  Intereaae  bieten  und  geben 
\iiH<  u  ht  den  Anatoss  an  qMeiailen  ESaenbahnatadien  in  j( 
Uegeudeu. 


Die  Sinriditungen  der  dSniidiein  Kiseubahneu  i)hnoln  in 
dar  Haaptaadie  daiMU  der  dentudien;  diee  hat  seinen  Uruud 
wohl  darin,  dass  ate  erste  Eiseobabs  der  damala  aooli  diaElb«- 

herzogtliQmer  unilksscnden  dAnischan  IfanamhiB  die  fiHlMhe 
Altona -Kiel  bezeichnet  werden  moaa,  welche  ganz  nach 
dcutseheu  Systemen  erbaut  worden  ist.  Diese  hat  dann  für 
die  nachfolgenden,  iu  Angriff  genommenen  däuiseben  liahnen 
namentlich  auch  liii'  auf  St-elami.  als  .Musterstreiko  ^jedient. 
im  Weiteren  besteht  die  Kinriehtuug  —  ich  beziehe  mich 
hier  gana  baaoodna  auf  Teibiltauae,  wie  sie  bei  den  see- 
landiscli.'ii  l'ri\ at-KisiTiKalnicn  bc-itclieu  —  alljTdirlicb  drei  bis 
vier  Oberbeumte  vuu  Aiutjtwegeu  nach  dem  Auslande,  haupt- 
aftchlieh  naeh  DeataeMa&d,  daeb  aueh  nach  Fnmkraidi  wd 
ln-^"iiil<'r-.'  iiiiili  Krifjland.  zu  scmli-'n.  um  daselbst  mehr- 
wücheuüiche  Studien  iu  ihrem  Fache  zu  machen,  uach  der 
RAekkebr  darflber  an  beriehten  nnd  ala  beaondara  praMiadi 
sii  li  (Twi'isende  Kinriilitnntjeu  anderer  Verwaltungen  den  hei- 
mischeu  Verhältnissen  angopasst  in  Vorschlag  zu  bringen,  l'ür 
diesen  Zweck  befindet  sieh  im  Bndget  der  aedlndiaeheniSaen- 
babuen  alljährlich  ein  Betrau;  von  2000  Kroneu  (1125  fl  ö  W ). 
Mau  vernchorte  mir,  daaa  dieser  Uebraacb  sich  im  Lynfe  der 
Zeit  dnrehans  bewihrt  habe.  Hierin,  uid  weil  spitore  dikiriscbe 
Bahnanlagen,  namentlich  die  Btaatsbalmeii  in  .lütlaad  und 
Fnnen,  durch  englische  Ingenieure  ausgeführt  worden  sind, 
ist  der  Grand  zu  suclien,  dass  man  neben  dem  deutschen 
Gnindchankter  anch  manches  Andere,  besnndors  Kn^lisches 
rmdel:  es  musste  ja  auch  hier  an-Tkaiiiit  WE'flcn,  dass  das 
beste  Studienfeld  fttr  Hiscnbahn-Fai  hinäuncr  aul  englischem 
Boden  sa  soeben  ist. 

Die  ^ieeländisclien  Ei.tenbahnen  verwinden  zumeist  deut- 
sches Material;  eiu  grosser  Tlieil  der  Lucumotiveu  stammt 
aua  EsslbigeB,  ein  Mrinerer  TheD  ans  England,  nnd  nnr  swei 


•iithl 


i'inct  M;t~'ilüncnfabrik  Koininba;,'ens  in  einer  Zeit 


geringster  Arbeitsthätigkeit  erbaut  worden ;  ihre  Constructioil 
entspriciht  jedodi  auch  dentaeben  Unstern.  Für  kone  Strecken 

lUid  Hangirdietist  »sei  Ii  •  T  ;ii|er-Loei>motiven  verwendet.  Sie 
führen  während  der  Nachtfahrt  eine  groasc  Laterne  vor  der 
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Esse,  beim  Kan|[nri1ipn8t  jpdoch  zwei  Lateraen  Aber  den 
PuRern.  Das  tVufruii};>iiiatfriiil  lio^telit  aus  c^uglischen  Kohlen 
uod  Coaks.  Kiefenie  S<  liwiHon,  welche  zumeist,  und  zwao-  in 
nii'htimpri'ijjiiirtt'in  Ziistatiilf  Nt-rwoinlft  wiTilt'ii ,  lifffiii  <\\p 
deutöcbeu  (»stsce- Hütcu,  [einuii  kleiuereii  Tlieil  eiilmiK-r 
Seliwdlen  das  Mud  ud  Sehiroden.  Das  Scbiencnprofil 
(C.H  l'tuud  ptT  Yard  för  eiaene  und  l^?  rfiind  jut  Yard  lOr 
8tablävhiL'ueu)'  uud  die  C'OBStniction  dvA  Überbaues  siud  die 
-  .  gtciclien,  wie  is  DeutKhlaDd;V'a«eh  das  SgnahreMn  ist,  wie 
scholl  crwüliiit.  (Iciit-i  lini'  Mii>(<'r  oiii^'<'ri<'lit<'f.  mtd  \rr- 
wendet  maii't'lcktiisiliu^Ului.  kousiguale,  deren  Läulewerke  sicli 
lumeistaaf  denBalmwIefaterfailnseni  befindw.  NvnanAnli^ 
zeigeu  Sienn'ii.-^  und  Hulske'sche  Ab^iierrvorriebtnigen  und 
Ceutrol-Weictietuitelluugeu.  Auf  der  aberauä  ataik  ftequenten 
Strecke  Kopenhagen-Kltmpenborg  finden  rieh  Block-Einrich- 
(imj,'en,  im  reliritfen  köiiiien  sich  die  Züge  in  jrt'wissi'ii  be- 
Ktinuiiteu  Zeit-Intervallen  folgen.  Sänuntlii  lu'  Strecken,  aus- 
schliesslich Kopenhagen-ltowkflde  Und  Ko|ieiihageu-Kl8mpen- 
borg,  sind  eiugelei.-iig  Die  ( iradi'ii't.Mi/iii.'er  sind  einfach 
arml»riiii|i  Die  Weiclieu  haben  beinalie  durchgebends  kein 
(jcgengewichi  imd  werden  bei  jeder  Stelhinn  durch  einen  voreu- 
•cbidwndeo  eisemeu  Bolzen  versehlosüeu :  sie  werden  bis  auf 
wenige  ^Vpil■bl•n  d'^r  H;ui]itirek"isi'  nidit  lielon-htet ;  man  geht 
biebei  von  dem  liedaiikeu  utis,  da^s  die  iieleuditiuig  sammt- 
lieber  Weichen  eines  Bahnbofea  dem  «nfiüirenden  Fflhrar  ein 
derartig  coniidiririrti's  Lichtbild  7.eigf,  dass  dicx  weit  eher  zur 
Verwirrung  als  zur  besseren  Uheutirung  dienen  würde.  —  Das 
Sehienenmaterial  stammt  znmeist  ans  Doitnond:  die  gnaa- 
stühlerneti  llerzstfleke  kommen  ;nis  VUspu 

T)ie  i'eniouenwageu,  meist  zweiachsig,  sind  nach  dem 
Cou|<e-SNstem  eibant;  nur  einxelne  Bahnen.  wiet-B.Iaaluid- 
Palster,  haben  luten  omminucationswagen  Wairen  IV  ("la.s=c 
gibt  es  nicht;  die  Wagen  Iii.  Ciasse  sind  rothbrauu,  jene 
I.  nnd  II.  Claase  grfln  angeRtriehen.  Hie  und  da  kommen  für 
die  II.  nnd  HI  «  "lasse  Ktagewagen  zur  Verwenduug,  welche 
wie  die  in  Deutächland  gebräuchlichen  gebaut  sind.  Bei 
Strecken  mit  aussergewdhnlich  starkem  Personenverkebre. 
wie  in.  erster  Linie  Kopenhagen -Klampenborg.  verwendet 
man  ausliilf>iwi'i>e  an  Han[>ttat'en  filr  den  Personenverkehr 
mit  Bitakeu  ausgerflstete  l'atkwageu.  Ausserdem  aber  hat 
man  aach  offinw  Wufgm  mit  BKnkm  bea«M,  mit  «ner 
auf  Ki-'  ii-lätien  niliendcn  U>inwanddeeke  und  einem  leinenen 
SliruseiteiL-ichutz  versehen,  um  sie  dem  l'orwmeuverkehr 
nntibar  m  machen.  Das  Pablieam  aafart;  sieh,  besonder« 

an  heisscii  Tagen,  in  iliesi'  Wagen  weit  lieber,  als  in  die  eiii- 
geriehteteu  Packwagen,  ja  es  zieht  dieselben  sogar  den  Coupes 
vor,  nnd  in  der  That  flthrt  es  sieb  in  miebm  offenen  Wagen, 

welche  einen  freien  L'eberldick  iiuf  ilie  rnigi'L'eiid  u'e-^latten. 
sehr  aogmehm:  besondert)  die  Plätze  an  den  ätiruwäuduu  luul 
in  der  Mitte  haben  vom  iMg  nnd  dem  Butt  der  Maschine  feat 
gar  nicht  zu  leiden.  — We  Coui"'-*  1  blasse  fassen  7  Personen, 
die  der  II.  Classe,  wenn  sie  gepolstert  sind  8,  wenn  sie,  was 
hanfig  bei  den  specieli  (Ur  den  ataitMi  Sommerverkehr 
nsenrirtea  Wipfra  vorkommt,  nwBohigellechtaitM  haben,  10, 


die  der  111  Clas?p  1'"*:  die  nnsgerflstetcn,  hedcckt«i  oder 
offenen  \Vagen  wer<leii  bis  zu  40  i'eniouen  besetzt.  Man 
beteuch(«t  die  Wagen  mit  einfaehen  Od-Lampen  ohtwCjlinder. 
Di"  Helieizung  im  Winter  erfolgt  durch  mit  Wa.*«er  gcfWlte 
W  arm  Haschen.  —  Keservirt«  Damen  •  Coupes  exisUren  in 
Ii.  nnd  III.  ClnaaeL  Den  et^schen  Ebricihtnngen  Undieh,  gibt 

e-  Iie<iinders  be/eirliiiete  I 'nuiies  fftr  Raucher  {For  R'ipcrc); 
iu  deu  Qbrigeu  Coup*:*!»  I.  uud  II.  Classe  darf  nur  mit  Ueueh- 
ndgoag  dnr  Mitniaeodni  geraneht  werden. 

Die  Fahrgeschwindigkeiten  .sind  geringer,  wie  die  deut- 
schen. DieSchuellzOge  verkehren  mit  tmgefiUir  4ti,  die  Personeu- 
ztige  dnr^sdndtfiich  mit  36  KQomeler  die  Stande.  Die  ZaU 
der  (iaten.nge  ist  gering.  Man  gibt  in  der  Regel  und  so  weit 
thunlich  den  PersonenxOgwQMerwagai  mit,  und  genOgen  die 
AnftnUrntte  anf  den  Stationen,  um  die  nnumgftnglidi  boHi- 
wendigen  Wagenvenschiobiuigen  ausziiftlhren. 

Im  Ganzen  ist,  wie  schon  angedeutet,  der  Qfltenrerkehr 
nur  von  verhftltnis.smü.ssig  uut«n^e<irdneter  Natur  und  liegt  der 
Sobweipnnkt  aufklem  Persimeiiverkebr,  als  dem  erfolgreichsten 
Factor,  welelieiu  dalier  aueli  ilas  Haii|itangeninerk  zugewendet 
werdeil  inuss.  Die  dafür  bestehenden  Palirpläne  wechseln  mit 
den  Jahreairitai  und  aind  mit  d«n  htalg  dnmseiiiaibaadnD 
Sehiffsrerhindungen  c<imbinirt 

Das  Fahrpcrsonal  ist  durcbgeUeuds  uuiformirt ;  jenes  der 
Privatbnbnen  onteredieidet  rieh  nnr  wenig  von  dem  derStaats- 
liahnen  Die  Leute  tragen  lange  Hnrke  mit  zwei  Reihen 
[  Knöpfen,  hreitschirmige  MQtsen  mit  niederem  Deckel;  lie 
sind  fiist  durchgängig  Insserst  znvmlcommend  gegen  den 
Keisendeii  \ind  haben  neln'ti  Placirung  und  Hilleti .  rstrole  auch 
den  Uremserdienst  zu  versebeu.  Im  Uauzen  genommen  sind 
die  Züge  nur  sehwadi  mit  Personal  besetat,  so  dasa  auf  jeden 
Si'liatfner  H  bis  8,  widil  auch  10  Wagen  gerechnet  werden. 
Der  durcbgeheuds  ehene  Charakter  der  Strecken  Dänemarks 
bedingt  auch  nur  eine  geringe  Bremseonhl. 

Das  Billetwesen  ist  ebenfall.-;  nach  deutschem  Muster 
eingerichtet,  und  wendet  mau  das  Edinonson'sche  Kartensystem 
iui.  Die  Stliaftiier  conpiren  die  Billet.s  und  nehmen  sie  vor  dw 
Bndstation  ab;  einzelne  Ausnalimen  hiervon  existiren  anf 
besonilers  freipienten  Strecken,  wie  z  B  Kopenhagen-Klanipen- 
borg,  wo  nur  Controle-Kevisionen  hie  und  da  vorkommen,  die 
mietahnnhme  «her  ent  baiu  Variaaaan  daa  Bdmhafes  erfolgt 

Die  di"''lM'znL'Iichen  Kinricbtnngen  dieser  circa  16  Kilometer 
laugen  Strecke  beweisen,  dass  man  selbst  bei  stärkster  Personeu- 
firequenx  ohne  weaentiieh«  VeisOgerangen  fltar  daa  PuUieum  in 
solcher  Weise  verfahren  kann  V.  i .  l'ii  'leuc  Rundreise- 
Touren,  auch  vomFestlandc  herüber,  berühren  die  Strecken.  Ftlr 
eiuelna  Ttonren  ^t  es  besondere  Ünteihrechänga-Billeta,  di« 
mit  eigenthnmlicher  Bezeichnung  die  l'nterbrecliung  der  Fahrt 
an  ehier  Unterwegsstation  gestatten  und  mit  öU  Oere  (28  kr.) 
Fahrpreis-Aufkchlag  verkauft  werden.  Fflr  Kinder  geben  die 
Billeteure  halbe,  d.  h.  dur?icli.schuittene  Billete  aus  Im  Uauzen 
wird  die  Billet-Contrnle  sehr  streng  gebaudhabt,  Freifahrten 
werden  für  freiiule  Eiscnbabu-Beamte  mit  grOsster  Conlaia  an 
den  hetnfllniden  Stdien  in  dankonwerthaater  Weise  uagagaben 
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JtT  jfross«'  Kopeidll^Wr  ("i'iitr;il-rtaliiihof  7(»i)rt  nur  niit<>r- 
gconluet«  ötleia-Anlageii,  utul  tritt  al>erall  lins  üestreb«a  zu 
Tage,  mCglieligt  mit  $rerin|r<>n  Mitteln  *annnkoinin«n.  Mm 
findr't  ilalicr  aiii  h  liäiitli;  iicImmi  «'inzoliii'n  Kiiri^nrtiia.scliinmi  hn 
den  Wageabew^ungen  Pferde  iu  Thütixk<>it  Der  Kopeu- 
bagener  Ceotaral-Bahidiof,  dessen  Empfan^s-CoUade  mit 
Fenonenhallp,  mitten  in  der  Ebene,  in  höchst  barocker  Weiae 
tunnelartig  gebaut  ist,  besitzt  auKserdem  n«>ch  die  interessante 
und  oigenthflmliche  Kinrichtnn^  einer  Unt4>r-Abtheilung.  be- 
stehend auü  einem  kleinen,  cinüeitigen  Empfang.sgchAnde  und 
7Wri.  mit  l>rplisrl)pibf  und  Wa.-iscrkrahn  ^erscln'ui'ii  (Jcli'i-ii'ii. 
besliiumt,  abgesondert  vom  Hauptverkehr ,  den  colossalen 
Klampenborger  Personenverkehr  aufzunehmen.  Bidier  wurde 
dieser  Theil  des  BaiinliotVs  in  •jhIi  Ikt  Weise  nur  im  Srnnmer 
verwendet;  es  besteht  jedoch  die  Ab.sii'lit,  ibu  in  Zukunft  auch 
abgMoodeit  wibrend  der  Wfaitennonate  cn  benStun. 

Die  »lüterhallen  th'<  genannten  ( "i'ntral-T?a}inbofps  uni- 
acUieasen  drei  Ueleiüe;  seitlich  daran  liegen  die  Werkstätten, 
b  wekben  sieh  banpMeUMi  Cheniiritier  Werkcengnnasdiinen 
befinden,  ferner  hintereinander  die  tflr  je  /.«ri  Afii^rliinetistände 
lang  gebauten  Heizhäuser.  Zu  einer  sehr  gewanschten  Anlage 
nnder  MasdibMuhtaser  mangelt  es  an  Fiats. 

Das  Kopenhagoner  Kinidaiiijs  -  <!eliriude  etiti-jirielit 
dentadieni  Muster.  Die  Bahuhofs-Kestauration  II.  Ciaaae  ist 
zwar  von  deaWvtMltleo  aosnigänglich,  jedoeh  auf  besondere 
Krmmlichkdtni  beschränkt.  IJeberall  ist  den  Re«|uenilichkeit.s- 
Anstalten  hervorragende  Anfmerk.samkeit  geschenkt,  und  liudet 
man  He\hst  auf  den  kleinsten  Stationen  gnlsste  Reinlichkeit, 
genütrende  Dejinfection  und  Bewässerung:  auch  sind  Franen 
ange.stellt,  weit  he  L'ei,'en  eine  EntächSdiguug  vonbOei»(8  kr.) 
verschbij^eue  Localitäten  zur  Diitposition  halten. 

Die  zweigdeisigen  Strecken  werden  rechts  befidiren.  Aua- 
nalinisweijie  limiet  man  bei  dem  Betriebsdien-^t  und  bei  der 
Streckenbewachung  Frauen  verwendet.  Auf  den  mittleren  und 
kleiBeranStationeo  ist  wie  inDentnehland  der  k9nig«ebePoet- 
nnd  Telegrapbendienst  mit  dem  Eisenliahndien.st  vereiniv'f 
Besondere  Aufmerksamkeit  scheint  man  der  Einzäumung  und 
Yeibeefcong  der  BahntnUgeo  immwendea.  Als  Hedeopflaaie 

venvi'iiiU't  man  atisschliesslich  Weissdorn,  iler  flberall  Jehr 
gut  gedeiht,  aber  auch  vortrefflich  gepflegt  wird. 

Nach  diesen  aDgeoMÜieo  MitttieOiingen  komme  idi 
nun  zu  den  qieoiellefen  BntbeOongen  der  skandinavisdieo 
Bahnen. 

DlBMUffk. 

Die  dänischen  Eisenbahnen  stehen  unter  dem  Miiii'vteri'ini 
des  Innern.  Die  ätaat!(-l:Usenbahnen,  auf  JQtland  und  l'uueu 
besduAukt,  haben  ihre  e%siie  Dirsetioo.  EngUsdie  Unter- 
nehmer waren  es,  n.  «r.:  Sir  Samuel  Feto.  Tlionia-)  l!ra<sey 
und  Edward  Ladd  Betts,  welche  mit  dem  Herrn  Uowan  $«n. 
als  leitendem  Oberingenienr  im  Jahre  1 859  die  erste  Ceneesai«B 
zur  Krbaiiuu^;  vun  Eisenbabnen  auf  ■'^t.iiil''kii4en  erliiclteii.  und 
zwar  zur  ii^rbauung  der  Sfa»^  Aarhus-Viboig  bis  ätruer,  mit 


Seilenbahn  von  Langaa  naeh  Randen*).  S^Uier  erfolgte  dann 

der  Bau  anden  r  Stn  .  ken  in  .Intland  nnd  FOueo.  Den  ersti'u 
Betrieb  aberuahmen  ebenfalls  die  genannten  BngUlndur,  mid 
ging  derselbe  erst  im  Jahre  1867  in  die  HSnd«  des  Staates  über, 
Die  hier  fjele^rcm.n  St^iatsbahnen  umfassen  die  .Strei'ken : 
Frederikshaven  — Xörresundbj,   10 9  Meilen  laug,  genannt 
Tendsysselbahn  (die  fcOrdich  erst  erMhete  grossartige  Lümf- 
jordsbrücke.  zwiüchen  Nörresuiidbv  inid  Aalborg,  deren  Pfeiler 
bis  auf  1 10  Fuss  Tiefe  unter  dem  Meeresspiegel  pneumatisch 
fuudirt  sind,  erbaut  von  einer  franznsischen  Finna) ;  die  Ost- 
bahn,      ^leilen  lang,  von  Aalborg  über  liamlers  Ariius,  Hor- 
bens, \  eib'.  Frederioia,  Kolding  nach  Vamdrup,  der  .sebleswig- 
scheu  Grenzstation;  die  Kordwestbuhnen,  13»  Meileu  lang, 
von  Logaa  Aber  Tiborg,  SUve  bi>  Stmer;  die  Weütbahncn, 
10  1  Meilen  lang,  von  Struer  (Iber  Holstebro,  Uingkjöbing  bis 
K^bjeig  :  die  äüdbahu,  7  4  Meilen  lang,  von  Lunden  Kov  aber 
Holsted  Ms  Esbjeig;  die  RibebabwB,  8^  MeOeo  lang,  too  Bram- 
niingonai  !)  I'i'i'  :  Ii''  '^ilkelinrgbabn.  \  Meib'n  lauL',  vnn  ^kander- 
borg  uüch  Silkeburg,  imd  die  Fanen'schen  Babueu,  11  i  Meilen 
lang,  von  Strflh  Ober  Odenso  nach  Nyborg.  Der  DtreeUenssiti  be- 
ifaldotrich  in  .Aarlius.  Die  drnn'seben  Staatsbabnen  verfilL'*'  !!  am 
31.  llSn  1678  aber  110  Locomotiveu,  238  Perdoueuwagen 
mit  95S0  Plfttsen  mid  1512  Gflterwsgen  mit  efaier  Oesammt- 
Iragkraft  von  237.960  Centner.  .\usserdeiii  liesassen  dieselben 
26  ScbneephUge.  Die  Spurweite  beträgt  durchgehende  4  Fuss 
8V,  ZoU  englisch,  die  stärkste  Steigung  1 : 100,  der  geringste 
('urven-liadiu>  12(K)  Fu-s.s.  Von  den  Staatsbabm  i:  in  liltland 
sind  die  Westbahu.  die  8adbahn,  die  Hibebahn  und  die  Silke- 
borgbahn als  Secundärbahnen  mit  Schienen  zu  4.^3  Pl'd  per 
Yard  erbaut 

Pör  Staats-Ki:<ei)balinbau  best  eben  folgende  I'ri.jecte: 
1.  auf  FOnen  die  Strecken  i'oiunierup  -  Ai^eens  i'ü  seKilom. 
lang  nnd  Tomemp-Faaboiig,  41-4s  K9om.  lai^,  nnd  2.  in 
.lötland  die  Strecken  Heniing- Skjeni .  Kilum  lang; 

Struer-Oddesuud,  10s.;  Kilom.  lang ;  Oddesund-Ui^ted,  ül-ot 
Kllom.  lang,  nnd  endUdh  Skive-Qljngfta«,  81 'S4  Kilom.  hug. 

Ausser  ihnen  liegen  in  .Tfttland  und  Fdnen  4  Privat- 
eiseubahueu,  und  zwar:  1.  die  Ustjatischen  Bahnen;  sie 
mnfiusen  die  Strecke  Baoden-Grsnaa  and  Aarims-Riongaard. 

187*1  resfiertive  ls77  erSflhet;  sie  haben  eine  Länge  vnn 
14 03  Meileu  BS  105-ss  Kilometer;  ihre  Spurweite  beträgt 
l'4as  n-,  die  grOsste  Stmgong  1 : 150,  der  kleinste  Kiflnmrangs» 
radins  auf  freier  Strecke  2000  Fuss  dänisch  =^  627-sin- 
Sie  besitzen  7  LocomotiTeu,  21  Personenwagen  mit  zusammen 
880  KtxplAtMO  mid  101  Oflterwagen  mit  16530  Contner 
Tragkraft  Der  Directionssitz  i.st  in  lianders  Diese  Secuudär- 
bahn  wird  vom  Staat«  bedeutend  unterstritzt,  und  stebt  deren 
Ueberg.iug  an  den  Staat  wahrscheinlich  in  nächster  Zeit  bevor. 

2  Die  .sfldffinen'schen  Bahnen:  Strecke  Odease-Srendborg 
mit  dem  Direetirmssitz  in  0<lense .  Ccjs  Meilen  lang,  am 
12  ,luli  IsTG  erülVnet  Die  .Spurweite  beträgt  4  Fuss  8V«Zoll 
englisch,  stAikste  Steigung  I  :  100,  kleinster  Curv.-Bad.  anf 

I  ciae  gute  BiMabatialuHrte  äkaadiaavieos  lur  Uand. 
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freier  Strecke  2<X)0  Fuss.  Sie  besitzt  5  Locomotivea,  24  Per- 
•oaemragoi  mit  1485  StipnUaen  nod  77  Ofltenragwi  mit 

8880  OntiuT  Triitlkraft  Diese  Soicutidarliiilin.  «lic  «liiniiaiis 
als  Locolbahn  betriebcu  wird,  gedeiht  sehr  gut  und  gibt  ihren 
AiCtimAm  niddielie  DividcodeB. 

3  Die  Privat -Secundärbahn  Silkeborg  -  Heniinjr ,  5  is 
HtOeo  huig.  Sie  beutst  eine  Spurweite  tou  4  Fuss  6 ' ,  Zoll 
eoglii^,  «im  Miaritiiri  .Steigung  ron  1 : 150,  Ueiiuter  Krihn- 
nmnifsradius  l.VK)  Fuss  auf  iVi'ii'r  Strtvke  Sie  wird  von  i\cn 
diUüscben  Stafttabahnen  adiuinistrirt  und  betrielwn.  Es  erflbrigt 
nm  noefa 

4.  der  kleinen  jatU'in(li.schen  Bdm  Vemb-Lemrig  zu  ^'e- 
denken,  Sb4  Meilen  —  2bu  Kilom.  lang,  tm  2ü.  Juli 
1879  ertfflittt,  welflhe  ihren  Beirieb  noch  einfuher  ak  nach 
secnndäreu  Nunneu  leitet,  abo  rigenUidi  üt  Tettiftrbihn 
boeichnet  werden  könnte. 

Die  Strecken  der  Insel  Laalamt  und  Kalster  gehören  der 
Priratgesellschan  di  r  I.unhod-Falster  Kisenbahnen  tud  haben 
ihren  Dirfftinns^iiz  in  Kopi-nluifii'n.  den  Sitz  di's  dirif,'in'ndi'n 
lietriebsiuspoctors  in  Mariebo.  Die  Falsterbalmeu,  ö  ot  Meilen 
liBf  ,  rarliiiiden  NykObing  mit  Oidioved ;  die  Ladaiid-Biaeo- 
bahnen  umfassen  die  Strecken  (Jnldbor^nnd  -Nakskov,  Ii  n  -. 
Meilen,  und  die  Zweigbalineu  Mariebo  -  Uddby,  1  -943  Meilen 
lang,  Maridio- Balmholm,  t-oii  Meflenlang.  Die  Qceammt- 
länge  der  Laaluml  -  Fal.^tvr  lialnifn  l"T<'i-liii.'f  A^-h  -niiai  li  auf 
12'iis  Meilen  Uüois  Kilometer.  Die  S|jurweite  bctn'i^ 
4  Fme  8V«  Zoll  engUwb  « l-«s»  Mtr.  Rttrkste  Steigung  bei 
den  Hauptbabnen  1  :  ir>0,  bei  di  n  inüi  'n^hahn  1  :  1(K>; 
der  geringste  KnUumung»-Badin8  auf  freier  strecke  ^UOUFuss, 
aar  Stationen  400  Fom.  Die  Betriebsmittel  beetehoi  aas  V 
Locomotiven,  34  Personenwagen  mit  1 1 1 (>  Sitzplätzen,  II.') 
Qfitenragen  mit  13.440C'entnerTrag]uraa,  die  letttereu haben 
eine  Gwammt-Tragflüiigkeit  von  080  Tnu. 

Die  Linien  beider  Inseln  verbindet  Ober  ilen  (  toldlxM  gHUtnl 
eine  hölzerne  Brflcke  mit  drebimrem  oisemeu  Mitteltheil,  um 
lÜr  die  ein-  und  ausfahrenden  .Schiflc  genügend  (reiun  Verkehr 
zu  schaffen  Die  Brücke  hat  t-ini'  Liiiig«;  von  Ti'Mtr.,  ihr  dreh- 
barer Thuil  luisat  40 Mtr.;  ihre  ErOffiiung  fiud  am  1.  Oetofaer 
1875  statt. 

Die  bedeutendete  mvat-Balmgesellscfaaft  Dtoenuufks  ist 

die  di'r  scflrindi-ichHn  Ki^enhahni'n.  Direi-tionssitz  Kopi-nhagcii 
Sie  haben  eine  <ii'.sarnnitLingi'  von  ;^>^;i     Kiloiiiet4?r.  i^ScUiMf) 

1:  !  -  !:N  r.AIlNKKCHT. 

StaatH«iüiMibahii-lit'<tullKcharL.  Zu  li-rii  -^i  liailuiioi*;!!;.  I'ni 
ilor  .^t:i. -.tili. ihn  .;<'^cu  Mp  iiiinarisflio  lir^jii'r  in.;  i,-u(it  'li'iii  i  N.  1".  ,1.' 
rol(;oiule  Miltheilung  lu:  Ui>->  <  icatorrüH  liisdir  SutatoeUctiUtiiti  Imt 
bekanntUoh  gaCM  des  nngarisch«  Acrar  eine  SchadcnerMti-KlMro 
im  Betrage  vim  709:1438.  angestrengt,  weil  die  unf^risehe  Regierung 
ihr  nicht  gwtattete^  den  Anacbluia  der  Poit-Ono*Mr  Linie  m  die 
nuaXiiiiaheii  Bahnen  an  dem  l^ii^  lu  crSATaen,  nn  «elehem  die«  der 
Slaatobahn  im  Sinne  der  Coni-c.i$inii<.Url[iuido  Mslnttet  werden  »ollte. 
Das  geklagte  Aerar  erhob  ihL:>'L;'  ii  ton  Einwand,  <iaaa  die  i\nK>>l<-t;en- 
hvit  nicht  vor  Jas  (ierlctit,  "uikIitti  vor  die  adininistralire  Ilrhni.lo 
i;ohör<',  'Ltüs  lilier  -laj  (iericiit  iik  Ik  Aur  Etttachfiduiii;  )icl°ugt  svi. 
Drr  r«»'i:it!iinilint' hut  nun  in  «Iii  >•  ri  ini' re««!mtrn  ( '"iii|>eti'ni-< 'on- 
ihrt"  ilnl.^ii  ork:i!irit,  diisi  il:»«  'i'"-  '!.(  zur  lOntii'li  'i'liH..;  (li.'scr  Kr.u;i' 
iUlordinj{S  bvrulva  *ei,  da  nur  aoIclicStrciligkciUin  xwiHclieu  ilcnKison- 
MiMO  wtA  der  Beginrang  dmli  die  adniaktiali«««  Beherdm  eni- 


«■hieden werden,  welehe  deh  auf  die  Concesaion  tum  lUiue  der  Biswi- 
bnhn  und  nnf  die  damit  ■uaanimenbRngewien  Fragen  beliehen  Die 
privalreehliiahen  Fwdeningen  der  Eieenliahnen  getffn  die  Regierang 

mn<<pnaafdemordentiichpnRi<eht<iwnerTnrili-n  fti'rii-I)ti>ti  »ingi>Ir;«ir<'n 
iviTilcn.  -  Naeh  dieeor  Erleiligune  d<->  Ini  i.K.ru^lr^  iti's 'li'inti'  nun- 
mehr  der  Ilauptprooc"«  wincn  AnfuriK  "^'>">''"-  I'  i<!<  ilrTs>  lb(>  .luoh 
lum  i;crii-htIiclion  Aii«tn\i,"i'  lioriimcn  wcnlc,  i«t  l  !i  s-lmer  an/.ri 
ni'liinen.  K<  i^t  rii-htielir  si-lir  wnlirschoinlii'h,  il:n»  \'<'i  •l-'u  I 'iittTliaml 
tniiK*'"  "ibrr  <i}«'  Krrii'lilitriL:  i-iiicr  iiV»k:fMOttdi'rCi'ii  Hrtrioki^-Iiiri  ''tjnn 
nir  L'ngurii  c  lor  fibur  <lii-  AnM-]\ln»x(r*ige  M<'U  (jelei{enheit  bieten 

»ir<l,  ilir  .<L'hu'l<;iirrMjitA-Kur<l«rung  der  StMUlMlui-OeeeUMhaft  im 

C<>ni|ien«ntionsweg<:  tu  bi'ifriftdigen. 

Cenpe— »freeewe.  INe  »II.  Pf.  Pr.«  «ehraibt:  Di«  am  I.  Oe- 
tober  eHblgte  Binflibning  der  denteehen  Jasliigesette  ist  fUr  die 
SetemieUieheB  BahnTen\altimi;en  von  hcrTorra^endcr  Wichtig- 
keit. WKbraid  bifbar  die  KlaK«*»  «e^Pn  (loldznhliint;  dvr  l*rioritSt>-n 
CoapOM  nur  dann  vor  die  Ji'utscUen  (iiTicliti-  i;<.-lira<-ht  wcnifn 
komiten|  wenn  der  (iericliUjtand  derscUx'n  ifnrirh  rine  voniuiik;chi'n4lr> 
provirnirnrh*-  Hi>*ohIin;n«hmc"  \»n  WagKOix  ixjnr  Fonlrnincen  i-rnirlit 
■N  r  l'  ii  w.ir,  1:1-^1  jetzt  Jif  ni-iio  ileutscbo  Civilpnici-^'"  Or.lniiiii;  nu'  h 
Khi^'i  ti  \M  1,-pti  \  ••riiii':;.  n<irci  htlichcr  Anüpriii  lK"  ifCKi'ii  »olriif  l'i>r 
soiuM  7.H,  iÜl' im  I  li'  ii  l»(-icho  keinen  Wuhnsit«  halien,  itüoifern 

»ie  nur  Venuöjjonücliat'ten  auf  ileutJiehcm  Reichsgebiete  beaitten.  I>a- 
durek  «atailt  Air  di«  lüagefahrenden  PrioriMlai-BeritMr  dar  «m- 
■tlndliehe  Weg  der  Dttrehflihning  de«  Anrettae.  Anderereetli  bietet 
die  im  deutacn-6«lerrciclu>cben  Mei«lbegan)it!gvng*- Vertrage  ge- 
wXhrlciftote  EtompHon  der  Ki«enliahnw)lgi;«n«  von  der  llesehlajf- 
nahiiie  den  ;W(erri«!rhi^<'lii-ii  BitlinVRrwaltaiigen  nicht  ilen  erholTten 
SchutJ,  •!;«  hi'Mtc  «ler  Narhwei»  von  <leni  Vorhnnilenaein  öster- 
reichlsclier  Eisenl>uhn»ii(i:if'iii  an  einem  Iicliel>ii<eii  ( »rto  iles  iJeutüi  lien 
lieiehe»  geniitt,  um  ilie  /.iKtäii Ji^rkeit  des  lietrelTLinKn  ileut.<iLhcn 
(toriehl''«  T,n  l"-f;riinden.  .Aueh  der  v<)ti  iler  WeslSraiiii  und  Ni^rdlahn 
ciii>;e.«rlilngi-'ne  Wix,  Miit(elr>t  i-lrirr  rnn.n-atiiiiis-Kla;.'''  i;ei;'  fi  di-' 
E'riurilätvn  -  Uc»it<er  dit-  Coupon»  -  I'rcieesae  in  Deutschland  mm 
Still»Undc  lu  bringen,  hat  nicht  au  dieaam  Ziel*  MflUwi)  dn  b«> 
kanntlieh  erst  in  der  letxten  Zeit  da«  WanhAuler  Genebt  die  Waat' 
liahn  in  80  i>%llca  femrthcilt  hat,  ohne  die  Einwendung  dar  Anblng> 
li<'hketlderPro*ooalioaa-Klage  zu  berJlrksiehtigen.  Um  SO  dringender 
(ritt  an  di«  Regierung  die  Aufgabe  heran,  Masttrec^oln  zum  Schutan 
der  bedrohten  Intereasen  der  österreiehii«  hen  tCisenluihnen  sm 
treffen.  Ee  kann  die»  entweder  im  Woj-  d.  s  mit  |tciit«<'hland  zu 
vereinbarenden  Reohtuhilff  \  •  i  tr.n,T~  ,<d<>r  lL_"'iitli'  li  der  dem- 
riärhüt  I>e|,'innenden  II,^ndol^vcrual;«  Vcrliaiidluiii^en  mit  l)eiit«i:h- 
laiKl  >;e«<'hüh<'n ;  Iiis  jetzt  hat  sich  indes«  die  Itei^icruni;  mit  den 
ItalonerwaltiKiKen  dicsliczi%lich  noch  nii-ht  ins  Einvernelimen  »;e- 
.»otzt,  und  wir  lioffcn,  daas  diaaar  Umst.^nd  nicht  darniif  hindeutet, 
data  man  an  entacheidender  Stalle  der  Angelegenheit  nicht  den  Urad 
ton  BeaehtMng  aabaalrti  den  «ia  verdient. 


ZEITUNGSSCHAU. 

Htaatsbabnllnle  Oiterdraubarg ->Yoir»herg.  »Centr»!- 

Idntt  für  K.  II.  D."  vernlTentlieht  d«n  Rilriiliivi  fii^r,  i/n  die  .Staat« 
»erw;»lriii:.;  J»i-zü::jic'li  ditMi.T  I.ini'*  mit  iIit  Stnili  ihn  abgesehlo.-*»en 
hat.  DtT^ellie  enthalt  lolgende  weientiiehe  U'Mtiiiiniijnjjen:  Die  Süd- 
hahn  üliemintnit  ilie  Fühnin^;  dt;»  i;<"«amiiiten  n»'trieh»dienÄt<*ri  Id:* 
Ivndc  ItWl.  Der  vun  iler  tltnabiTcrwaltung  angcaeliatHte  Kabrpvk 
besteht  aw  4  TeadefLeeomotivaN,  9  Peraonmwagen  •wei4ar  and 
dritter  ClaMie  und  8  Poe^  und  Condueteurwagcn.  FDr  des  Last- 
verkelir  iüt  die  Verwendung  de«  Pahrparke»  der  Sttdbahn,  o*«ntaeU 
a.i'  h  Ireiniler  Ijt.tCwai^en  in  Au«»i«ht  uenomiuen.  Neu-,  Um-  odnr 
Krnviteruzi;.il>auti>ti,  xo»ie  .tlle  MehraoaehaHUngen  von  InTentar- 
»liieken  liatieti  auf  Kosten  tles  .\er«rt  III  geeoheben.  Fflr  die  Staats- 
'laliiiliiiie  rm.  rdraiil.urK' -  Wolfiher»;  ist  eine  ijetrennte  Detriebs- 
n  •  lin.iii^' /II  l'iil.ri  ii ;  iii'  l'rans^iort-  unA  ver^i-liiedenen  Kinnahmen 
^in  l  luLili-lrt  zu  vir.M  luien.  Die  KinsteUuii.;  der  Hetrieln-Aiis_'al>eii 
>  r:  >l-'t  am  liiund  n n  hstidieniier  lleAtimmungen :  Dii-  Kostou  ler 
allgemeinen  Verwaltung,  exolu'tive  der  Koatcn  der  Feuer- Atsecurauz, 
werden  mit  UMKIO  d.  pauaehalirt.  Die  Hatwiiftiaht  wd  Baba" 
crhaltung  wird  T«a  der  Abzweigung  an  iosaiUit  vanaehaat.  Aaaaar* 
dem  hat  die  Staatsbaha  lu  tngea:  Fflr  den  Variudira-  and  etunmer- 
lietlen  Dienst  21  Parueat  der  Tranaport-Binnahmen ;  flir  die  eigent- 
liche Zugrdrderanf  8  Pereent  der  Transport  Einnahmen  t  für  die 
ErhaltuMR  dca  Iraitaehen  Fahrparlts  die  zu  fa  turin  nilen  wirkliehen 
ErhaIt(iMi,'sko«tcn  sammt  einem  Begiczusehlak;  den  I.iihni-n  »'oi 
80  l'erc  nt;  l  ir  Ii.-  Kriialtung  und  Miethe  des  ljntiva_  i  ji^irL- 
Iii  I'iTiT'it  diT  Kinii.ilimcii  au»  dem  FraeHtriiviTi.i.'hr.  liruiii  uu.ä 
Ii.  l.äiidi>«l'_'ii.Tii  werden  localisirt  viTri'ehni;!.  In  iIitii  ijenx'iris  ime.'i 
Ualinhul  L' nterdrauburg  titigt  die  .SlaiUsverwnllung  den  vierten  Theil 
dar  arwlhaten  Stauern.  Ais  MiainMlbatrag  der  Betrfoba-Attalagan, 
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i'i'-liHivf  .^tenorn  künn^-'n  ji'ilpnr.dh  ij'i  l'M'iit  fl  |Uhrl|ph  in  Ri>'>hniine 
i^t'stt'llt  vvn^ii'n  Dif-  Su'l-i;iliti  .-tril*  l  ■  Im  'ti*'f>srt.''-liiiiiiii;  mit  Srhlus-* 
fiiiHüJed«»  Muiiate  au&,  Dit  nieh  ei'i;clieii<le  Sal  i«  ist,  \a  naKliiletii  er 
acKt  oder  pMiiv  tat,  xa  Gunaten  der  SOdbalin  oiler  d«i  Aeriir*  mit 
5  Pereeot  ▼eninilieh.  Die  SUatoverwkICung  hchUt  sich  dM  Itooht 
d«r  COntrolc,  dea  netricbM  «ad  i»  fM^lMmog  vor.  DioaM 
^eMm  Vertros«  cntaprin^nden  RtreitigMtm  «ind  b«i  dem  Handeli- 
geriohte  Wien  in  »iimmarisi'her  Weite  diirchjciffihrcn. 

Elienkalui-Verkrlir  In  Wien  and  Rtrlla.  Anknlinlirnl  nn 
unsere  in  Nr.  .'W  ontliiilteiii-  N'olir.  iiln-r  «Ion  I.<n-:»1  \''iM  krlir  Wli-n»  i.  .1. 
1H77  iTins;!  Iii'  "Zc-ituni;  li.  V.  I).  K.-V.«  cinun  I.eitnrtikfl,  in 
wrli'h-'ni  lit-r  I'rT'*'frn*Ti  niiii  <  iillt*rvfrk(*!ir  Tort  llrrlin  \Vi*'n.  üw^'i 
( IT' ■•»*!«tü.Ui'ri  vnn  I'hhI  t;t*niiti  i:lfiolifr  KinwnliniT/'ih!  1  M;lli-'n:, 
I  in.'uuliT  i5i'i;i'niiliOrgi'«telU  winl.  I)arn:ii"li  licziiVi-rti-  «irli  I.  <I.  IHTi 
die  Arirnlil  iler  nngekonitiienen  iiml  «lijf<"it^ii!;vni'ri  Ui  lBi-nil'Ti  in 
llerlin  Huf  9,2il2.a4X),  dngegen  in  Wien  naraurU,U20.S6  t,  <l  i.  tiigliHi 
im  üarohtelmiM«  Mir  S5.46ü^  buichiiiigtweiM  18.961  rcrs  oin  n  im 
Qfilerferkelir  »erden  nb  ancekommen  und  «b^«nd«t  nimgowit-sen : 
IlMlin  &,7&li.763,  Wipo  3,H61.»5I  Tr.nnfn 

Da*  j^enannlp  Organ  bemerkt  im  Kiiiklan^-i-  mit  unteren  Aii"- 
fithninK«n  wsitera  hinzu:  »Zur  Krklilrun);,  da».*  <lt>r  Ki»<'n1iiihnTi>rki'lir 
bfli  gleicher  Kinwnhnprzahl  um  a.aTV.OOt»  Pemunen  nil<»r  25*  ,  iji'rin;{i'r 
als  in  lierlin  ist,  dlirft«  zum  Tlipil  Ion  thriirpn  (riftlinfpri'i«'!!  Wi.'n«, 
welolie  nicht  i?<>i>it,-ni't  siml,  ilmi  Mlri  'l-Mrul  .in/.ul  "  'vi  ri,  /'itn  Tii.'il 
wih!  aiioli  der  pntl'crntrn  I.a.'M  ilnr  iiiciHti':i  l!;»liMlihff  mi  1  di-ri  hnlicii 
Preisen  di'r  KiakiT  (rii'!ilii,'ei :  deren  •'raxa/lii  in.  I).  li.i  /ii/ii^rlirellicii 
sein,  während  der  ungeheuere  Unterix-liiüd  zwlsdieu  Wien,  lii  rlin  und 
Lvodan  in  dar  flbarawi  KlMit%an  Lag*  der  Londosar  IMmhAfe,  der 
imtbertreinietiSn  AnaUtdaag  daa  Loealrcrkehiii,  Mw)e  auch  d«r!n 
beruht,  dass  die  Bndbnhnhtfe  der  in  London  mOndenden  liahnea  mit 
groucn,  »ut  das  Beste  eing>eriehtateii  lUlola  Twbnnden  sind,  daher  dii> 
hohen  Nebenkosten  frirdie  Fahrt  von  nnd  nach  dem  na)mhor<>.  aoh  Ip 
die  damit  Teibnndonen  rnbcciuemUehkaiten  weyMlen.  Im  Inierpüsi^ 
der  Reisendon  wie  rier  Kiscnbahnen  iitaa  an  bcdanaill,d»!is  die  Anlage 
derartiger  EiscnbalinhAtcU  in  Dealaehland  wia  in  Oealwreiah  keine 
Nnohiihmiini?  gefrindcn  h:»t. 

D.is  ViTli:i!tniv<  de<  Wiener  zum  Itcrliner  Giltorverkolir  i'i  ;  .'!/ 
diirtlo  darin  «eino  Erklärung  linden,  dA>>s  die  Industrie  in  llorlin 
•riiAbiich  grSaaer  aia  in  WiM  iat. 


CHKONIK. 

Ovatcrrclrhlscbitr  i^lxenhahn-ilnlerirtlltaanesrond.  Wio  »11- 
jllhrlieh,  crfnlj.'l  aueh  für  die<o»  .(.«lir  die  AiiiMlircilnintr  der  zrir  W-r- 
Ihcihini;  pelnngemion  Heträu-e.  uml  ilürlV  VMr<iU'«iehtlirh  liciicr  i  im- 
Rrnsnere  Snninvt-  in  rli.ni  Vnri:\!iren  verdieiU  werijen.  itosiie!i<?  um 
Unterstütz nnL;*'"'ilr;i^;e  sind  im  Si!iru*de.<StifliinL:*d''ietV-*  M-*  ^[irite^ten« 
Anfangs  r)eeciiiUer  im  Wege  d<'r  hetri-ITendr-n  Ki-fnltnhn- Verwaltung 
nn  da«  Curatorium  des  Fonde*  iii  rioliton.  la  den  Oesn'dien  «ind  «llo 
auf  das  Dienslvorhiltniss  hezügliehcn  Daten,  sowio  der  Familien- 
atand  (AoisM  dor  Kinder  «to.)  Itart  aiuaflilireii.  Di«  Voitlieiinng  wird 
aueh  diesmal  m  Weihnnehten  atattAnden.  —  Am  dem  tm  den 
IleraasgeberndesEisenbahn-K^lendcra  ver8iTentliRhtenPntsp4Mte 
nehmen  wir  folirende  interesaanto  Daten  flbpr  den  genannten  Fond ; 
Der  Kslprrcichische  Kiaenbahn-l'nterattItJiungHrnnd  hestoht  (fpj^en- 
nUrtig  »»*  4*2.(10(1  iL  H,  W.  Nominalworth  in  KITo<'len  und  aux 
iVJ  W  :l.  kr  'i.  W.  in  llaarem.  Das  Anwaehien  dea  Fond- VermSgcns 
I  t  Iii-  II  ti  hf  U'i^ndor  ZnaaaMnwsteilunif  eniehtüeht  Dm  SliAungs> 

verniii::"n  EM-.ftAnd 

am  Ta^''^  der  .VeriTining,  d.i.  17.  Aiirll  IHTf)        Ii.  l,')  4'ii>  jj 
„        Deeember  IÖ75   ,  „ 

,  31.       „       187«   ,  aiM77i» 

,  31.       ,       1877   „  ,  SLSIO'U 

,  31.       ,       1878  SB.«»« 

Der  gegenwärtige  Stand  betrlgt  aomit   ,  48ut47la 

Im  Gknxen  wurden  seit  dem  liestando  des  Fondes  bis  xnm  Schluaae 
de*  Jahres  1H7H  2:")H  TerHone-i  hetheilt,  darunter  '«5  Mlinnor,  iV)  Wit- 
WM  mit  eirea 'imi  Kindern  und  4  Wa{<en.  Die  veitheiltcn  Summen 
betragen  im  .l.-iliro  187.'»  'X>*>  tl.,  im  Jalire  1S7»;  1.141  im  JaJire  1877 
170711.  uml  im  .fahr.'  IST"*  1*27  fi.  I>  'nmit  lii-ilier  Im  ('L-inion 

3827  fl.  an  /.i!iH-.'iiertr.ii,-ni'i^''n  .im  l.>n  F'in  Niiiill"ln  au'ili.'j-ililt 
worden,  w»'  gftwia»  eine  crupriesslieho  Ltislung  des  iibrigens  nneli 
nieht  ganz  gekrttftigton  Unternehmens  docnmcntirt. 

L*eoniollfsyitoni  BIbeL  Die  Ton  der  tJosterroiehischon  Nord- 
waatbAlm  unmbtmm  IfaaehiM  Ar  den  Secundärbolriob,  naeh  dem 
Sjfat«m  Sibd  «onBlrnirl,  wvrd«  nach  den  «ehr  b«rriedi^«n4en  Resni* 
Inten,  walehc  die  wiederholten  ProhetAhrlen  zwiselicn  Wien  und 
StoeIceMiieiKItben,  zurvorsuehsweisen  Dienstlei.'<(ung  naeh  Tntuienan 
diriicirt,  von  wo  aua  dieaatbe  den  Diea*t  iwiselien  Trautenaa  and  Frei- 
heit  bis  nnf  Waitere*  an  vanohen  Iw1»m  wird. 


Sehn^llbrttm!«P.  C'nn^triietiin  v.>n  Lo^stl  &  OassAhner.  Am 
l'i,  d.  M  hat  nnter  Icl'hal'tcr  llellieili>,'iiii;j  ■'eiI.•n^  der  F^tebgenn^sen 
die  Itosiohtigung  und  Krjirnbung  dieser  llremse  xur  allgitmein.^teii 
ISefriedigung  stattgefunden,  und  wir  kommen  in  einer  der  nltehsten 
Nummern  dicsos  It'attcs  our  die  interoasanten  Dct«U  dieser  Probe 
tnrfiek. 

Pmitaiw>BakiL   Die  Vorhandlangen  iwiadien  der  Ba^enviehi' 

«eben  und  der  italieniseben  Ite^Iening  Uber  die  Pontoha-Dahn  haben 
nimmebr  7.»  einer  volli^tandigen  Kinignng  ßofahrt,  und  iler  beiQg- 
lirlu-  Vertn»^  i^t  iiuwiselien  bereit»  unterzoinhnet  worden.  Derselbe 
Ulli  rsi'hi  iilr!  Mi-h  nur  in  wonigen  Punkton  von  den  gewShnliehen 
A  n-i  bIn»<verlrHgeii  Die  gmsse  S<;hwierigkeit  entstand  durch  die 
r.iriffra;,'.-.  Die  iulienisehe  Uegicning  fordert",  dass  die  .Sitze  fUr 
Trlest  etiensri  li^x-li  gein  müssen,  als  fVir  Venedig,  was  gleieliSedeutend 
[gewesen  wäre  mit  einer  .MisehnlTung  der  DilTerential  T.irir  ■  Da  eine 
Hegelung  diese«  l'unkle.')  nicht  Tereinbart  werden  konnte,  so  wurde 
derselbe  vnllsttadir  Mlon  g«lii*sen,  und  der  Vortrag  entlillt  ttiiar 
denselben  gar  ntehtik  BeiflgUeh  4er  KoHbehandlnng  bestimmt  die 
Convention,  das?«  dieselbe  gelrennt  in  Ponlafel  »on  fi*terreiehisoh«r 
Seite,  und  in  Pmiteba  von  italieniseher  Seite  vorgenommen  werde, 
(rleielizeitig  wurde  aueh  die  Frage  der /.ollbehandlung  bei  den  xn- 
deien  .\nüehiusspunkten  geregell.  In  Ala  bleibt  die  gemeins.ime, 
d.Tgegen  wird  bei  dem  Vorltehre  ilber  t 'nrmon-S  die  getrennte  /.  il! 
bfhan'Uun..;  in  iTiirz  und  l'dine  :iiifri  i-hter!ialten.  -  '  lli--.liriiii,!: i 
gen  waren  hishrr  d-.ir  h  <lie  Ilm  lel-v.<itrili'e  mit  It.iii.'ü  i,--rrL:i'lJ 
worden  und  ei  Inm-hei)  iiiimer  tutt  i..Ti--rll"'ii  1  >,imit  die  AboLielmii  j;eii 
von  den  kündbaren  Vertrügen  niebt  boriilirl  wenlcn,  werden  sie  in 
die  unkflndbsta  EiMDbahn-CoBTOBtion  aaiJfOMmmMn.  Die  Dahn  ist 
am  11.  d.  II.  einstweilen  (dr  den  loeaton  Panmnen-  nnd  internatio- 
nalen FrnchlenTerkchr  orüffnet  worden.  l>io  GrHITnung  des  intenmIiO' 
nalen  Pcraonenvorkohnt  findet  am  I.  November  d.  J.  statt,  nnd  wild 
liiediireb  fiir  diesen  Vi  rkehr  eine  Verblödung  zwischen  Wien  nnd 
Ir.ilien  durch  direete  Kil-  uml  Personenzüge  gescbafTen  sein. 

TcrbBnlogUche.s  Oewerbe-Xusoam.  I  >.l^  iet.'iillirte  iVngramni 
iiir 'h  -i  'i  il  )-r'in  ir.i  !ur  Ausbildiiiie  V  .-1  \V,  rkiii.'i-ti  i-M  III  der 
«urlilleeliieri  i  und  Weidenenltnr  wiir  le  nMiiiiii.'lir  v.  (.'i:Vi'utlirlit.  Wir 
eninebmen  demselben,  da»s  an  illei  Werkti:,-en  vnn  MM-  12  t'lir 
Vormittags  und  I  bis  tj  L'lir  N'.ielMnilta:;s  .ler  regcliuitsaige  rnterri'  lit 
stattfinden  winl. 

Er  urnftia.«!  die  praktisoho  Rinübung  in  den  schwierigeren  Arten 
der  Korblleehterei,  insbesondoroiadsni  Floohton  mk  ia-  nid  ans- 
IHndtsehen  Flecbtnutterialien.  Ferner  die  Wanron-  nnd  Werltceag- 
ktinde  Itlr  dis  Korbfleebterei :  da«  Faehneiehnen  und  die  Weidenenltnr. 
In  diesen  Lsbranr*  werden  nur  wenige  .Seliiiler  aufgenomnien,  weieho 
den  Naelim^eis  zu  liefern  haben,  ibuss  sie  bereits  Gewandtheit  im 
Kiirliliei  Ilten  liejitjen.  Aufnubmsgesuelie  »ind  bis  .1.  November  |H79, 
an  weiehem  T.1gc  der  l'nterri<dit  beginnt,  an  die  Leitung  de..-  Teehe.o- 
bigiseben  ( tewerlio-Museums  (1.,  I'.'idieii'ia.  lija^sc  Iii  zu  ri<lilei:. 
Der  l.ehrcurfl  zur  Ausbildung  von  \Veikmei%tern  in  l^r  Kri.'V.tle.  lii.  rei 
und  Weidencuilur  wird  unentgeltlich  abgebalton.  Iti  i  lleseia  vom 
k.  k.  llandBlaministerium  subrcntionirtcn  Special  •  Lchrcura  werden 
fluuwent  Als  Loitar  de*  Atslier*  der  Inslruetor  und  Waadortelirör 
fflr  KofbBeehtsrai  dea  k.  k.  llandelamtnbterinni«,  Herr  J.  Q.  Wttg 
fftliber  Lehrer  in  der  Contral-KfirMIeehtsebulo  zu  Krakau);  ala  Lehrer 
des  Facbzeiehnens  Herr  A.  It  isler,  l'rnfessor  am  Mariahilfer  Com- 
inunal-Ue.al-ttyrnn.isinm;  als  Lelucr  der  Wjuiren-  nnd  Werkzeugkunde 
Ilunr  Eduapl  H.^n.iU'ek,  l'rnfessnr  der  Wa.nenkunde  an  der  Wiener 
Handels  Akademie;  lür  Wei.|..i;,-aJtiir  der  Du-. Mit  .ui  der  V.  k.  Ifneb- 
sebiile  liir  11  iilencullur  Dr.  .laeuli  llreiteul.idner.  De-ii  t!ie.>ri-tis  ■lieu 
Unteriielit  sind  7  .-'tiindei  pn,  Wnciie  gewidmet,  alle  übrige  Zeit  fallt 
ilein  Atelier  L'nt'  rrii'lile  zu. 

VTeltauHtellBBg  la  Hidncj.  Dieselbe  ist,  wie  <lie  Tagesblättor 
soinerieitbnrielit«taN,nml7.8a|Miriicrerfl{Ihet  wollen,  mit  welchem 
Monate  bekanndleh  In  Anctnllon  das  FrlH^ahr  beginnt.  Die  GreiTnuD^ 
fand  in  Gegenwart  der  aiulralischea  Oouvemsiir^  dor  ihnndon  Äna- 
.stellung«-Coinmisslire  und  eines  sehr  zahlreichen  Pnblieams  statL 

Der  Tag  '.vanlo  .tia  Slfontlisher  Festtai;  begangen.  Die  .Ansstelbing 
wird  ■iei'li«  Mi'imlegeSffnOt  bleiben,  um  dann  in  itwiter  l  verbessort'T?) 
.\utla_'e  in  Melbnnrne  lu  paradiren.  Das  grösste  Contingent  der 
Uesucherwenten  Setbstv.  r<l.indlieb  die  australi.sein-n  ("olnnien  lieleni, 
allein  .ineli  fiir  .Ii''  Ilrwntin  .t  dic>er  l^e.-ondeti  veritr<arbS  der  Hesneh 
iiiitunt'T  si.'lir  ri  'i  lili  le-  I!,'i<ehinderriis'*e  uii'l  trrm^.'n  ( leManrwand. 
.■Viisserdem  sin  1  vrrhUilriisinei'-ig  ain  zahlieieh^ien  tmeh  die  Kng- 
lUnder  zu  erwarte« ;  aber  aueh  fiir  diese  lilsst  sieb  die  Tour,  trotz 
aller  Faliq>reis-Kniili-ssigungon,  nicht  unter  sechs  .\Ionatcn  '/.vit  und 
aOO  Pf.  Stnün«  psr  tUft  maohan.  Im  Omis«  gsnonoMn  w«rd«n 
diese  Aa*sldlmi|(eB  dosh  nieht  •WMamiUXlmgm*  In  «Morem 
5Knnc  sein.  Einen  pennniltren  KrMf  wmlsn  dioM  untemehmnniten 
wohl  nicht  aufweisen,  sondern  das  Dsfinit  dOrfto  vontosäslilltoh  noeh 
weit  grSiucr  ala  andorwSrI*  sein. 
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MI  sc  ELL  EN. 

Ihr  Wl(P«er  SUdtpont.  Kii'n-IlK-  «ur  iir'<iirnn<lich  .-in  l'rivji(- 
Unt"*rn«'hn)**n.  .lofi.mn  SrJiiittcii  T'>ti  It''ri;»"*trnli'n,  'ii-in  Nani>'n  unt^h 
«.•in  llnlliliKlfr,  Prrii'lUt't«'  171-  in  Wnui  die  ..Kli'inf  l'ii«t«,  wrlrlifl  fiir 
iiir  llewnlinrr  lii-r  Slailt  um!  lior  ■liuniils  .'•cljoti  niH^ivIchnton  Vrir- 
»Uulte  viel  Il«Hiu«nilu'bkei(  bot.  Der  Unternvhnivr  l>i.-iitellti-  Hrii-l- 
bolm,  wcicb«,  mitKtopp«rB  ronaban,  durah  4ie$tT»s«cn  KiKK«*" 
W«r  der  Sudtpo«!  afeh  bedienen  wollte  und  dtete«  Si^nnl  li<irt<-,  Her 

Hnti'-ii  in  -iicli,  iiK»r;;ali  ihm  die  Briefe,  die  auf  'lic  i'o»t  ifolira-  lit, 
.tnrtirc  iiiul  il  um  au-^■l'trÄ({ell  wurden.  Kaiser  .lo^ef  I(.  kniifte  »jiäter- 
liin  dem  Unternchnicn  daa  Privilegium  ab  und  Ttreiaigta  die 
>Kle|tpernoit«,  wie  man  die  Binriahtnnf  nannte,  mit  der  •fproascn 

flitnimenitirhert!  WaHtiTirlas-Karben.  Die  Chemii::!':  n  r.iKiik 
de*  Herrn  liii-l:iv  S  .  h  ;i  ]  ] ti  i-,  W  it^ri,  \,,  Sjiiuui'rini^t'rnti.i^^t'  l'iTi, 
welcher  wir  \-*  i:\  Nr  "iil  l.  '-ptM  ht  im  ^i  h  it/ri.:t'  'l  ^M-ynt  Srliw.iMjm 
und  Keurhtit;k.<-il,  >■  Aiilini.'rulion»  ;;(MiiuinI,  verduiiknn,  liefert  auch 
damniensiehere  Waieerglaa- Farben,  die,  auf  brennbaren  StotTen  auf- 
getragen, ein  bewUirtea  Sehutimlttel  Keinen  Feuerju^e&hr  bilden. 
Dieaer  Anstrich  iat  aomit  für  Theater,  Magaxina-Ilachatilblp,  llciz- 
hlnter,  Werkatktten-GeUude  und  derlei  fenergeAbrIiehe  Objecte 
ganz  Inxnnder«  tu  empfehlen.  AuoserJeni  liefert  genannte  Fabrik 
«lieh  Wasserslas-Farben  für  Karadcn,  wodurch  dieae,  naraeotlieh 
r%\if  <\fr  Wctterxcite,  viel  nirhr  i.-.'*i'I'.'>nt  iinii  in  ihiem  ur«prrinir- 
hi'lit  ri  A:H^ch':'ii  -■ili.ilt'  i:  t'1> -t,  i'.'  Il  ilii  N  i^.-o  in  ilcnVfTj-nU 
nii  ht  l  ind ri nei  n  kuiiii.  l'ic  nünuiinirto  Firnia,  welche  ein  zwei to» 
Kl.'i!>lis<irmont  in  .Mnßde!  iir^'  hc^ilzt,  i«t  !■  waitiim  Aaiidhillan  be- 
reit; I'roüpcele  gratia  und  franco. 


HÜCUERSCHAT. 

Mirp^-iheilt  »on  Lehmann  &  Wc  nt^ cl,  Wien,  Kimtneritr»«»"  34. 
Ableitner,  .1.  K.,  Allsemeincf  Nnth  und  Ililfabueh  oder  uncnthehr- 
lifhcrWirth'J'-haft«!  llnthccbor.  Mit  SHOautgesuehtcn  und  crproliii  n 
Hau*-  und  Hilfsmitteln,  fiir  alle  Fi*lle  des  Leben».  Verfasst  nm-h 
den  neiie«ten  Bnt<leekungea  und  praktiachen  Erfahrungen.  Mit 
UM)  Illustrationen,  a  Wim.  gob.  S fl.  7B  kr.  In Omil«inwMdb«nd 
St'b.  4  fl.  2.'»  kr. 

Balmerdnung  frirdcnt^rhc  Kisenlmhnrn  iini-'rcrporlnoter  BedmtaiHt 

vom  12.  Juni  1H78.  2.  AuH.  8.  Itvriin.  U«i  kr. 
■arMa.  IL,  Betriebi-Ehiriehtiingon  d«r  ameriluMiteben  RKaenhiihncn. 

I.  Bahnhofunlagw  undaigBai«.  9.  Beriia  9  fl.  tiO  kr. 


CLUB  OI-STI-RR.  EISENBAIIN-BFAMTEN. 

I.  Ver«ammluii|ir  am  14.  Oeioher  IST».  Di  r  PrlLsident.  Herr 
;;■  j  !-'riji,::'r,Tfh  O  h  i- r  rn  ;i  v  •■  r,  rriilTnct  die  7:'Uilreii:li  licsiirliti"-  Ver- 
■ii'tiiiilun:;  mit  f'.ilsrndar  Anfpniche:  »In  die  /.i'il  unserer  (•'••rii-ii  füllt 
ein  f-rossen,  bedeutende«  Ke«t,  ein  Priei|i:n';'i"it  im  elLjentlielii  n  >ini 
dca  W'ortca;  der  G.  Octobcrwar  der  lilnfzii^iihrigo  QedenkL-i;;  <icr 
Eiiindnis  liflr  EjannbnhB-LwonwIiT«.  Bai  dar  «roaian  BadMtnac 
im  MBlmtlira  und  wiitiiiafaafiKehaa  Ii«b*n  der  VSiker,  to  weletier 
dio  Eiaenbahnen  berufen  sind,  haben  wir,  die  groase  nenossonsehnft 
de»  Bisenbahnweaena,  joner  Kinriehlong,  die  mit  ihrem  miaserordenf- 
lieh  rielfach  eompllcirtcn  Meeh:>ni?mii«  »o  viele  T;iu«ende  besehUftif;!, 
und  tauspndfHItiK  in  alle  .Sphären  ile»  mennehlirhen  I.i-ben«  nnd 
Wirki'H'i  .illr-r  Stünde.  ;JIiT  !lnnif5clii-'*Hen  i'ini;rrit^.  ;ille  I'r-frtche. 
fn-uiliL'  l".'i'.iL;f    ?u  ■■'ii.    Wir  künnen  kiilMJ  d.ui  .'^  t  e 

p  Ii  e  n  s  II  n,  der  i'Xln  1er  der  I.DCMnotive.  eii;  nr  i.  <  Zi'li.iltiT  iniiii.;iirirt 
h.Tt:  wir  künnen  «a^ren,  du«  Zeiluller  li-  r  /u;u-  r;ir<fl..^t^n,  a'.er  IVrii-ri 
Arbeil,  .iber  auch  da«  Zeilaltcr  der  huiniuiitiin  ii  lüeliliint,-.  .Meine 
Herren,  gestatten  Sie  mir,  Sie  zu  bitten,  Ihrer  Verehnin^  fUr  den 
nnatcrbliehen  Namen  de:«  grii.«aen  Stephenson  dadurch  Auadruek  in 
geben,  daw  Sie  lieh  von  den  Siuen  erheben.«  (Oeiehiebt  BeifiiU.) 

b«r  Priafdent  gedenkt  aedann  der  im  Laufe  des  Sommera  durch 
den  Tod  auairenehiedencn  Mitglieder.  Ks  aind  dies:  Herr  Friedrich 
Becke,  Cassier  der  Kaiaer  Franz  .loaef-Ilahn,  und  Herr  Gustav  Ritter 
von  Epstein,  Vcrwaltunifsrath  der  Kaiserin  KU^-iheth-l!  ihn.  Xaeh 
wamiem  X.II'!, rille  iflr  Letzteren  fordert  d.-r  l''.-i.|.nt  d  e  Ver- 
lammlunif  .«»f,  ihr  lieüci  I  fi'lr  die  Ttintfesehii'ileii'.'n  dar.'h  Krhehen 
von  den  ."Citren  /u  erki'niicn  ni  u:i'hi--'i.  1 1  i--i  h',i'l  t  i  Z.i  den  :;eii'hilft- 
liclien  Mittlieilun^-en  übiTKehi  nd,  gibt  der  l'rii.«idrnt  den  Stund  der 
MilgliadM' bekannt;  derselbe  bozitl'ert  aich  auf  -Vi  un  ter«  tii  tzcndc 
Mtd  TOS  wirkliche,  lusammen  765  Mitglieder.  Hierauf  werden 
dia  WM  aiagetpstanen  MilgUadM'  «nd  di«  mi*  der  lalitan  Zeit  datifsa- 
dan  BihlioNMkaipandan  variaiwn.  Deigatreten  aiad;  ala  ntitar- 
•tltiandea  MilgUad,  Ifarr  Oaatav  DioU,  OaaaUinhaAar  dar  Firma 
KohaA&s  «la  wirkliaha  llitgUadar,dialIafMa:  K.  HaraatUavriei, 


.Stations-Vorstand  derLemberß-Czemowiti-Jasiv-BHhn  iTkitu'chani) ; 
A  ."«ehniiitz,  .Stations-Vorstand  der  Lemberir-Czernowitz  .I,««.«y- It.ili  n 
i  Vere^fiei;  Ern«l  Sfliinidt?,  .Station«  Vorstand  der  Kaiserin  Eli'tnbetli- 
lt:ilin  i  PPichlarn  i;  Alhert  üruckmann,  Beamter  der (Je»l.  Nurdweslhahn  ; 
Kiiedrieh  3ter«el,  lU.  aiiiter  der  Kaiserin  Klisabeth  Kahn  ;  .Imef  Rftder, 
Ite.imter  der  Kaiserin  Klisabelh  Rnhn :  Aiii^iut  Kuller,  Innpei  trir  in 
Pension;  Uiiido  Gerhold,  Beamter  der  Nieit-rtaterr.  ijtaatsbahncn ; 
Edwin  «an  Prioaar,  Baamtar  im  Cantral-Abraehnsng^Bvrawi  der 
Oeiterr.  Staataaiaanbahn-Oeaelleehaft:  Leopold  Bart»»  Stwmik,  Tn- 

^•entellr-.\a■(•l•nt  der  k.  k.  Nied.-«»terr.  .Staatslahnen ;  AUrfa  F91I, 
Vernaller;  Camillo  Hell,  ('a.4aier:  Kmil  HabI,  Oberbeaniter  «nd  Panl 
Dietrich,  t'nrrespondeilt  de*  Ijigarhaii^es  der  Stadt  Wien. 

Bibliothek -Spenden:  Dr.  Ku^-en  Obach:  Hilfütafeln  für 
Me.i.iunKen  elektrischer  Leitungswiderstände:  A.  K  ire  Ii  h  üi  ni  er, 
k.  is.  It.iuptmann  de*  tieneralatabcü:  (irossbrit.innieiis  Wchriii.icht 
lind  ihre  politische  Bedeiituni;:  '  >.  Klh:  C'iirvenTabellen  ^-e.^iienilet 
vrin  den  re-ji.  Her.-e!!  \*i'rfassi'i  II  I :  A'.i/.'ro.i./  Commisskitters :  TVnfA 
annual  Report  of  the  bojrd  of  tiailroaä  Commissioaers  ^gespendet 
von  dar  nUmOroßd  Gafeffe«  in  Naw-YoifclsOawf  Koaaki  Kataaidi- 
niuB  dar  LocOmatiTen;  Georg  Korak:  Hotorra  darKirfn^Indnatria; 
Frani  Kreutcr:  Ihndbueh  der  B«u-Ingenieur-Kunat;  Friedrich 
BSmehens;  l>er  Bau  des  Ilafcna  von Tricat  (letztere  4  Werke 
s|>cndet  von  den  Herren  Lehmann  >^  Wentzel);  J.  Brosius  und 
R.  Koch:  Die  Sehule  dea  Ma«chinonfTihrers;  Richard  Ko  ch:  Das 
Ei«"nliAhn  M  ii:  ■hincn-Wcscn  (lotitere  2  Werke  gespendet  von  der 
Verl;(.:'.)Mi 'Kii-il;  des  Herrn  J.  F  lliTf;in:in'i  in  Wie-^lviden i ; 
M  M.  von  Weher:  Zum  ITInfzigsten  ItelnirtstaLre  l'  r  I,o  ■ -motive, 
ti.  Oelober  1H73.  Fei^tredc,  E;ehaltcn  im  Vereinig  fiir  IC;tii  ri(  .ilii.kundo 
zn  Berlin  ;  ti.  ü.  Hanly;  Ueber  contlnuirlicho  Eisenhahnbremseii 
(letztere  zw-oi  Werke  gespendet  von  den  Herren  Verfaaacm). 

Üer  Vorsitzende  cnnnert  aodann  an  die  im  Laufe  dea  Sommera 
untemeataaiMn  Eseoiaiiman  moh  UUanfUd  uid  Staaltamti,  walehe 
in  veiaehiedanar  RiehUing  sieh  lahirrieh  gaslaltalm.  Dia  fSr  4!« 
F,\i  iir«iiin  nach  Ulienfeld  ent&llcnden  Koaten  wunlcn  aus  dem  Vcr- 
i;iiiicii'i*:sfond  bestritten,  und  sind  demnach  auch  diesmal  der  t'lub- 
(■■K-ii  keine  An«lai;en  erwacli«en  Hitimehtlieh  der  letüteren  E^eur- 
"iiin  wird  der  .sidir  dankenswerthen  Miinilicii/,  der  Oestcrr.  Nnrdwi'.nt. 
Iinhn  «edu.'hr.  widche  ilen  ( 'liihmilcl'ed<Tn  die  Mn^jliidikcit  bot,  die 
dermalen  alle  Ki«eril.iilmkrii«e  heweirende  Frage  de»  ■^ecttndNT' 
betriebe«  ilurt'h  eigene  Ansrh.itiunc  näher  kennen  Zu  lernei». 

Der  l'riUidenl  erwiilml  hierauf  mich  der  Motive,  welche  den 
Ausichussrath  bei  ötiflun;;  der  iicitc  dtinendicn  leiteten.  Da*  eine 
Btäpawliam  wnrde  dam  Obar-Offtaial  Hu  Ile»  dar  Kaiaer  FerdiiHuida- 
Nordbahn  verKehen,  daaien  Programm  don  Badin|nngan  «olikommati 
entapraeh.  Fi'lr  da.s  zweite  Stipandinm  wnrda  am  zweiter  Concura 
nuBKeachrieben,  weil  die  eingelangten  Bewerbungen  «ich  hnuptaleh- 
Foh  in  derselben  UichtunK  bewegten,  and  man  aneb  andere  Dienst- 
zweige, und  zwar  den  technischen  Zweig  niebt  unberOekaiohtigt  lassen 
wollte.  I)er  Priisident  ersucht  die  Versammlung  zugleich  um  Geneh- 
niii^uni;  des  Vori;ehe:is  des  .'\uM>ic)tussrathoa  in  dieser  .^^.vhe 

N.iehdeTn  kein  Wideripi  u 'h  erhoben  wird,  ertheilt  der  Vor- 
■•ii.'i  :idi'  Herrn  Repieriincsrath  Dr.  Wilhelm  Fr.inz  Exnor  das  Wort 

;        ,nn:;eklindigten  Vortrag  Uber:  »das  teobnologi*che  (to^vorbe- 

niii<e,ini  and  saÜM  Badontoa*  fb  dia  StaanbaluwE*.  Der  höchst 
an«preclienda  Vortrag  bahandolle  dfeEntstahnng  das  taehnnlogisrhen 
Gvwerbemusenra*  und  war  reich  an  interessanten  Momenten.  Leb- 
hafter Beifall  lohnte  den  Vtirtra^andcn.  Wir  haben  von  clor  «ofortipin 
Veriiffentlii  hiing  diese»  Vortrages  über  Wunach  de«  Herrn  Vor- 
ira^enden  rmi,'ank;  genommen,  da  nna  deraelbe  einen  Artikel  fiir 
unser  lUati  nauh  ErSITnung  do*  OeworbemasanaM  in  Auasicht gostellt 
hat,  welcher  doa  Im  VottHig  basproehsfl« Thema  tarn  Oagaaataada 

haben  wird. 

Der  Vnrsil/endc  diinkt  jiii  \":iiii 'ii  ilr-.  ('liib  dem  Herrn  Vor- 
traifenden  fiir  den  ausserordentlich  gehaltvollen,  geistreichen  und 
anregenden  Vortrag  und  sehtieaat  mit  den  Worten:  aWenn  der  Harr 
Redner  auch  vom  Optimiamna  apraeh,  so  lassen  wir  un*  denselben 
sieher  nieht  zu  Sehulden  komman,  wenn  wir  die  Uabeneugung  ana- 
aprechen,  daas  unter  ao  erlouehteter  Ftthrang,  wie  der  dea  uerm 
Regierunßsrathes  l'rofe.«sor  Einer  das  Kstcneichiaohe  technologische 
Gewerbeniuseum  ifewiss  einer  bedeutenden  Zukunft  entijeifen sieht.« 

Endlich  richtet  der  Herr  1'rä.sident  an  die  Ver^ainndum.-  die 
Bitte,  die  C'|iiliscrsanimlun(fcn  und  Vorträge,  welche  «n  viel  di  « 
Intcreaaanten  und  Lehrreichen  bieten,  sablreioh  beaucben  zu  wollen. 


II.  Vemninliiag  »m  21.  Oetoker  1879,  Abends 

7  lUir.  Vtirtra»;  di^s  Herrn  F  W  Liiijtort,  Ititjenionr  «1er 
Kaiserin  Klisaheth-Buhn,  übur :  FlugrätbKel  uud 

•eine  Losungen«,      VerflUmug  tob ModdUB.) 


K.  k.  priT.  Bttd-VorMmtMlie  TwMnlvagtMiB. 

tat  Ift.  Sartenb«  L  J.  irt  ÜMldn«!!  lum  Tarif  rnr  <!.n 
KwmlrfctMh-RiadWidklMbBh -SlchaiMliMi  Verband,  (.iiihalU'inl 
Fr«cht»ftUe  deutscher  ReUdoncn,  in  Kraft  getreten. 

Kxemplarc  liegen  bei  den  V'crbandü-.Sbitionrn  sowohl,  aU  Mieh 
bei  der  uateneioblietoll  Centiml-Verwulttm^  zur  Kinsidit  bcreir. 

I«»    ""^  Die  Contral-Verwoltung 

K.  k.  prlT.  Blilwhii-Gesellacluift. 

Lieferung  von  Eichenholz  zu  Wagenbauzwecken. 

Wir  bcnl'sii'htiirrn  liii-  I.iniiTiing  lii's  im  Jahre  18äUiu  Wagen- 
haunMQkm  ericrili  rlirlir:!  Kichrnhelze»,  und  zwur: 
'MUM  Cubil<nictcr  in  Tierluiiiti([Co,  oder 
30)0       »       »  randan  SMknuMo, 
im  Conuarrenrirrge  tu  ▼trgvbM. 

Di«  UaCuuv  hat  Fituoo  «inar  SOdbilnttefioii  tu  gasdnluB, 
ist  im  Htmat«  OMamlMr  1879  i«  beginnen  und  ■ueeeeahre  bti  Ende 
August  1680  (u  efTeetuiren. 

Hierauf  Retlectirende  wnUr-n  ilire  dieabezilKliclicn,  mit  einer 
iVt  kr.-Slempclmark*'  mul  ilc^tu  KrUgseheine  über  dM,  lici  der 
(!c»rll.M  huft.'<-Hauiili;n.<.ia  >Tli  >,-t-  lo"  „  Vadium  «ersehenen  OiTorte, 
versi<'g<-ll  uriil  itill  >li-r  A  ii !Vi  lir-.t[ :  «OlTpi  t  .Inf  Kichi'nlioh"  boieichuct, 
liingütt-nK  (  ii  III-  M,  tnln  r  a  i\,  TJ  ri.t  Milt.ig-,  !  ii  .ler  Mutcriiil- 
Vcrwaltiinic \Vi<  i)f'r."^liillialiiiliii|>  , Ki:-Ht.^ura(ion»'(.ii;l>üudi> I (.Stock) 
Obcrreielien,  vrn  auch  die  Lieferuiif^bediiigniMe  ein|;e)iehcn  werden 
kttnnan.  Kventuell  kann  »uch  beliebig  (uro  Theil  ia  vierkantigen  und 
sam  TImU  ia  raadaa  Stfmmm  «itairt  »ardaa,  aar  mOewa  die  Preise 
für  Jede  Gattung  getrennt  Im  Offbrte  benannt  werden. 

,7,,.  Dio  Qonerttl-Dirccilou. 

■lkrlMh49«hl«Biseli*  CeatnllwlM. 

UU  1&  Odftbnr  187»  tritt  iia  MMhtn«  VII  lan  8«U«>i«ch 
SieliBiaelien  Vatbaad-Tntf  (n  Krait 

Ücraelbo  enthält:  I.  Neue  Zusntübestirtinningen  tn  §.  ."iO  Nr.  T 
de«  Bctricbüregleraenta.  IT.  AenderunROn  der  allgemeinen  Tarifvnr 
Schriften  nebst  GüterfluHsiricution.  III.  Tnrif- Tabellen  für  St:i(iiin 
Greiz  der  königl.  Säclisini'lien  .Suatuliahn. 

Druckcxemjilttrc  dieiirs  Nnebtrages  orlie^en  Huwrihl  Inn  nn^'^ten 

Vorl  and  - Slatiuntn,  »U  »uch  bei  der  Hflri.  lis-Diiei  rioii  in  Wicti, 

I-,  Ileecigass«  7,  zur  Kinniehtn.ihmc  auf,  und  U'"itinen  f'nr  Mark- 

ll^■MiIli^■e  bei  der  könii,-!.  Dire'  ti  iti  dtT  Niederiielilesir.  li-M.irkisehen 

Kitenbahn  in  Berlin,  Leiptigerplutz  17,  kSullieb  erworben  werden. 

Vita,  am  L  OtMm  im. 
iiei  Mßw 


Uniformirungs  -  Anstalt 

„Zur  EmgsmedaiiUd" 

üftlvrTtirtil-«  h-unc»ri»cbiiti  IJiiku : 

UntforiMiaUUan ,  Un>fl»nnkl«id»r,  DiilinefiofiM 
utiil  llAiforMtftrtsii  |«<lur  Art  x«  caulantcfrtva  Vmi- 

\  G$9iU>MJftt'Pf$iS'Cwnais  merden  auf  Wirme*  fnMö  nrutNit. 

^oxltm  "PlUex  ^G  02;« 

Wien,  VI.,MarjaliQAnlraM«S!k. 


Eder 

Schreib-  und  Zdchnungs-Requisiten-Handlung 

IMgiaat  nehierer  Siaeabahaea 
IV.,  KWiaMttMMtfaiW  Vr.  4. 


RDichh.iltii;  asiottiitaa  LtfeK  bUw 6«liratb-  und  ZeiehaaBM* 

l'apicre,  C'upir^LetnwMden  und  aller  sonatigen  ArMko!  nr 

Kisonbnhuen,  Kau-l'nterriehin linken, 

Arebitikten,  Ingenieure,  iecttmscfie  und  wdusirielle  Banuu, 

Ilaujit-Nieiltil.i^;'-'  vuni  vui  li'tcni  tHS 


JOSEF  BALOCH 
Wien,  I.,  Wolheile  23. 

empnehlt  die  k.  k.  ö»t  u.  k.  ung.  a.  priv. 
fiir  .'^alons,  Omiitoir«  und  Aomter  etc., 

Chronometer-  Pendel  -  Uhren 

mit  springender  Secunde, 
femeraehOa gearbeitete  und  in  geaehmackToHon 
Kisten  cinj^setzto 

Salon-Pendel-Uh  ren 

alle  eigener  Kr^cucunL:;  für  RUtcn  ü-in^j  wird 

IrHrantir  i;tj!vist'.'t, 

&eparatar«n 

von  VaaahaiMdiMB,  Ohrrmrawetam  andPon- 

dttla,  sowie  von  Kunatwarkan  werden  prikiK« 

und  Yollkommen  gut  aoageftthrt  Die  iCftlen- 

der-Uhren  sind  Monatsuhron  und  zeicen  in- 
zwischen iuvcrl!ls-ii;auralve-i'n'lcrteniSi-'liilde 
in  Rroiüen  l.cttrni  Datum,  Tug  und  Monat 
an.  —  Alle  bisliiri.:on  Pondoluhron  wrr  li'ii 
mit  solchen  KaiaiuiBrwerken  versehen  oder 


Die      ätw.  l'ii'^iiiing&-UsiMl, 

k-  k.  i'riv. 

Azienda  Assicuratrice  in  Triest, 

gcgrQjidct  iiu  J.Oire  mit  einem  $Uwutu-Ca(>itjil  Tun 

Tier  MUlionen  Onlden 

I ilerzeiliger  (iev^■^lllrlei.^^llnL•^-Kunli  üi  or  in  Milli  im  ii  GuMi  n,  »elehor 
nach  Vorm;hri(t  des  §.  'l'l'-t  di  ll.Tn  i(  Nl-i  ^i-ulni'  lire  in  der  Iclitan 
Geaaral^Vl-raaniuduni;  naeli^'enio^cn  wurde  i.  vcr>iolior:  gegen  billjga 

T'riiiiiien  umi  unter  liberalen  Ueiiin^'Unqcn : 

t.  Ooj«:.  J  I  JiT-  I  Ii-'  >'<  I..-  F«Vtlkm>,  MoUll'i..  Wnr"i.l«|i»ln,  VMUMB 

T\'>i'»-'r.-  II  inl  t'ul  Kill.  Ii:-     V     iuiti  .»11  sonstacer         eluh'-'-  It»  --t , 

2.    Gl-g.  '    T  Hl  >|i.  rt-i.  !,  1  Li  u  «II        fciS^r  Ullit  JLtl  I.4H  J..- 

:l,    AufiU.  I.-.t.-T.    1.  .   ^^^■.-lllll  n4r!i  ll- ti  *  61  icllllilt  t  II*-!-' u  1  "..|l,  Ii  l  iiuti  uil  i.ll - 

l'i..  A-zlenda  Asslcuratrica*  wwlcU«  «kh  «vltliir«im  Hi.»un<l«  clo«u  wuhiv««. 
-'-I.  .1.1.  Uli'  ii.ii.r.  —a  aamrtaia  «ar  IiMtr.-aaiMlMbim  ll«aanM»  «rimtn  M, 
iil.:>i  III  1  iiir.ni  ablesB  Qa«iMaMane» Klwl  4am9.  C  NNIku  41t  «iDaihBiia- 

".;riri.       Si.  ..i.!!,.-!!- 

\  \  kn     .  TT„n!*iii  litir  n-üi.ilt,  PiaifTftmiii«  jrni»  v.  t*'.' .ik-i  -ii  1  Vf. 

>i  Ii  -  II  (j.  ^t-l  ik'i  *ii.;un'.niai|.Ti  li-.i  !'  r.  .  u->i!  in  IVieat,  tu  i  iWn  lt.  ,11.  .  ,ui.^  u  i« 
Wien,  UudUKiat.  Frac  I<emberc,  Oras,  Izmalnraoli,  Uermaoostadt, 
PsassbMi«,  Oadisabarc  w4  Mt  am  la  Ma 
gi^MMiaB  MananM«  «MtltW*  AgnatufcaWaa. 


J  S.  ROTHM&LLER, 

IL,  BMIMnlMltl,'« 


EtSENBAHNBEDARF, 
•lU: 

C(aln(<il|«l-M4«a<Mr|ata|n. 


-  H  AB  liii    ftl -La  t  e  ro  e 
■4*r  fir  KlMHliahnrn 
bkI  raual  SiUt*«a;  KMkiai.lrr  « 


4  PftrolavM-: 


II 


üRPatent.KKPnTilt« 

Antimerulioa 


IM«  I 


als  var- 


il'  ii  intim  Br.  H.  

Aallai*f«lla«a  aaiteaaaa.  »sMk 
Toa  u.  ScSalbka  Ia  tllai.  X.  Bu. 

'O.  It-  Paual  ni  k.  k.  I>iMlae.>«M 

fonitt'.niJit,  MilKut  b«l  lUn  acUtmaoMaa 
.S.  tiw.,inni  H.p.raliir«)  bwMHat.  IM« 
.rill  \iir>tiE.dl^a  VerwMdvna  iIvimI- 
I.        ^>  )    NunIlMlAl   a«  SrMKuüfn. 

I  .j.  ■- «te.  «laiart  Utü' I' "I 

\  -:  -»II. um.-  .   .  :    .  !,,v....i»r.  ^i 

i.\  ,  I  :,,  ,     :.  I.  -  ,1.11 

II  i.  lat  wti  klUh  »  I  l'iii 

'   i.liii.i,*.  ■•'■-li'»4Cr'i  i  III.  4  Killlnili 

„    1  aui  i»^*3 


Säcke,  Tapesierer-Leiuen,  Gurten,  rutxfäden, 
Erüte  08t«rr,  Jute-Spinnerei  und  Weberei.  Wieo,  ZeUnkigssse  4- 
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P.T. 

Erbnbf  mir  li'n  niit  /iir  criri  !'.  K.  n  rfT.  ntlii  li.  n  An/i  iiri'  y.u 
brinpeii,  Jass  ich  iilli  Ii  defluitiv  augestellteu  österrdchi- 
BCheu  Bahn-Beamten  Cirn-KloidangKNtQcke  grgcB 
monAtllehe  SatenMblaiigen  verabfolgen  ««rd«. 

Ich  tkben  b««te  and  prompteatB  Effootuinuig  sowoU 
fBr  auigt  als  uch  für  aiuvtrtig«  AndrAg«  n. 

Hochacbtaii^Toll 

MM  ^  Debia^t 

VIL,  IftubnugatH  89,  Ed»  der  NemHflftm. 


E  H  R  E  M- 
D  I  PLO  M. 

Glasfabriken-Niederlage 

J.  Schreiber  &  Neffen 

WIEN,  AlMrgnud.  LiechkmsteiiwtraaBe  22—21. 
Muittr-Ls|«r:  Stadt,  TegtHhoffitruia  6  f^narfig*  Migm|ilil  ■ 

Aelteste  Lieferanten  der  Oest-Un^ar.  Eisenbnhnm, 
Ur.-.üsti-s  LagiT  von  Sigual-Ulüseru 


*n*n  '"-fnfcfitn  !■  itmtlmlilin  ihm) 

MUrkii«,  WaMenlaadrShrm  mti  in4  «bn« 


OrllaaM  nur  PHina 
(lakUtat,  renomiBirt ! 
Wftgs*a«l*ek««  —  IUI 

ii'il«l^«r*UwS]r<uaia.  - 
InsUlllraiig  4MOI>Hrtlk<<l 
Ha  lUhnbSte,  Rwuun 

iMaditUii.  JIU«  ArtUtI 


^     Gesdiirr,  Taf«l-S«fylce 


m  -^Irr«  iin«!  t<Illii; 


Clas-Dcsserl-Senict 


nur  eigener  Erzeugung.  DiaMilfrnmi  k  h  iMfih. 

BierkrflKPl,  Henkel  aDg<gMaM, 
! !  Band  und  Henkel  nnBerbrtwUioli  ! ! 


4» 


Rudolf  Mayer, 

M»  unillltlall  GnTtiir, 
Ueftnot  rar  EiMutaaluieo, 

WIEK 

Mit'li.ii  i'Tliaii«,  im  ]  hir-'-liiraiigo  (» 
iirnl  Muri.jliiU'cijitru'Sf  ti8. 


a Grosses 
Hutfabriks-Lager 


1.,  Hehotteuring  1, 


Contrdldupot : 

I.,  Nibelungeubvf, 
FrIoarictalnMMNr.&  i 
Seat*  TTm-iaxHomA». 

PreiM  aehr  mitaig. 

Jagd-  und  Lodenbüte  in  grosser  Aanrali]. 

Ilül«  ;\  11.  2,  2',;.  3,  3  Vi.  *  »"J  '"'■'i'-'''- 

Hnt-Fabrikani 


Die  Seilerwaaren-.  Ml 
Sohlanch-  und  MaAeUnen- Quarten -Fabriken 


A.  VOGEL 

MELK 

II  -I 

II.,  Obero  AigartMWlr.  13 


i>iii]i)ichlt  ilir  beetaaiartirtei  Lager  aller  Gattungen  Bindgane  und 
S|iagato  in  Rnaan  weiiaer  und  scbwarier  Rarbe,  ferner  IMb»,!!!!!«!^ 
nnwM-f  äehuHbui-  nnd  nit  Knpferdrabt  elageepoBneoa  Hawihlr 
Setaiüra,  ordinlren  ond  fefaigenrimfra  Ibadtiaeo-  nnd  TtiebwaiÄ» 
li'iiK-n,  mechaitltch  geiponnena  un4  gedreht»  Safe  fUr  AuTzOge,  ScWA 
umi  llcrKliau,  al<  auch  w&sserdichte,  rbeSnimbe  Ilanf-tiariuolililudiai 
roh  und  mit  Gummi  imprtgnirt  flir  Spfitna  und  W«M«rieitwigmi 
wmia  alle  In  diene  Faen  eiMdUageadea  Bcdarlb-ArtikeL 


Auftxäge  im  die  fi&rse 


wordon  ooulantoat 


i  nur  n.  '2.50  Courtage  u  m)  n.  200  Hebung 

pro  ScIiluKii  i'Hci  liiirt  diin  li  da-; 

Bankhaus  Carl  Bieder 

mm 

V         I.,  Hohenstaufengasse  iO. 

  — 


Tkb  Itelo-Engliah  pur»  AsImbIm  O*'  Xindted 

Englische  Aif  oiyniR  (:<-si.iiKr)..ifi  zur  ErzpiiiitiiiR  von  reinen  AabaM-Praduelm. 

WIEN.  I.  MayHedergass«  6  (Kürutnerbol'i. 

Eetle  Aabait-Bmugah»«  der  W«>lt  zut  Vcniiclitung  von  DoMi.-n,  CvliniliTti,  Ko«8i.lti,  M:imi)l'i<'lii>rn,  Dampf-  und  Gaa-RShron 

n.  •.  w.  Vof  Aakailf  TOn  nruii^n^n,  nl- fif         r'nnctii  Aflic't  „•'■•ii^i  lil.-ü  Wa.ir'jr.  wrr  l'Ti  ilif  KüiilVr  in  iliroiti  inRen*«  TntPrr-Hs;- 


ewvtamut  KMM  KNUELOAMÜ. 


Unwuiaiii  *M  L'hib  M<ir.  Einiib«lia.|l«uit*o.      U<ntu««bo,  Uiuck  na«  Vailkj  T*a  1..  0.  ZAUAKSKl  la  Vnm. 
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OesteiTeichische 


Eisenbahn-Zeitung. 


and  Inserat« 


JkilnUlitnllra 
WIEN,  1.,  RenatfMl«  5 


BadAntim: 


OKCAN 

.  dM 

Club  österreichischer  Eisenbahn-BeamteiL 

Erscheint  jeden  Sonntag 


Wim,      H,  •cfob«r  187f . 


IL  Jahrgang. 


Bdse  •  Stadl»  Iber  ias  skMidiiuiTiMhe 
EifloiMawesM. 

Von  Eugon  Theodor  WinkliT, 
TlBn*port-Ober-Ini|iector  der  königl.  SicluUclien  SiMU-£i4«nbtbiiini. 

Im  Jahre  l!'i4  taiu  hte  zuerst  das  I'roject  auf,  dieStftdto 
Kopanhagen  und  üoeakild«  dareh  Schieaen  m  verbinden  imd 
xnr  AmfUlmiiig  dnasr  Ariulteii  «h«  AetfengeseUsrhaft  zu 

!^'raurl«n  Man  bdSchdte  in  Dänemark  iliisos  I'rojoct  innl  be- 
atritt ihm  von  vorneherein  jede  Lebeusluhirrkeit  In  Folge 
dessen  war  e«  aucli  den  ruteniohineni  niidit  möglich,  die 
Adieu  in  Dänemark  Helli?<t  zu  begeben,  und  erfolgte  deren  Auf- 
latjc  in  ll  imliuifj;  uiul  l'Hidon;  nur  ein  kleiner  Rest  hui<)i'  in 
Döuuwark  gezeichnet.  Heute  erfreuen  sich  die  scclüniiiiichcn 
Bahnen  einer  bedeutenden  Freqnem  and  sehr  guten  Itenta- 

Lilität:  sie  palieti  ihren  Actionären  in  den  Inht.  ii  .T.ilir^^i 
6  Perceut  und  darQber.  Ein  grosser  Theil  der  Actieu  betiudet 
ridi  rar  Zeit  in  dm  Blsdw  dar  Begiflnmg,  wddie  benlMieli- 
ti^4.  itn  Laufe  dw  JlbN  atanmflicliA  smittndiflah«  Bahnai 
zu  (tberuehmeu. 

Di«  BMttndiiwIien  Eüwnbabnen  mH  einem  Anlagecaintal 
von  melir  ala  40.()CKJ.(J00  Kronen,  d  i  ungef&hr  .ö4,000.0iK) 
Franca,  erbaut,  umfassen  fol)i;ende  Strecken :  I.  Kopenhagen- 
Boeddlde,  SVl  Wlom  lang.  1847  er9flhet;  2  die  Westbahn, 
lloeskilde-Korsür.  7'.i  rui;,  Kilom  lang.  lx:>('>  eröffuft :  ;5,  die 
Nordbaliu.  Ko])enli:i>:t'ii-nL'li-ingrir.  öO  o»  Kilom.  lang,  mit  der 
SeitenliahnHellenip-Klaiiiprnborg,  ba  KUum.  laug,  seclions- 
weiiie  eröftiiet  iu  drr  Zeit  vum  22.  Juli  1863  bis  9.  Juni  18^: 
4.  die  Sfldbahn.  Roeskilde-Masneil'^tiMil.  H'iii  Kilon»,  lang, 
1870  eröllhet;  ö.  die  von  der  Westbuhuätution  Frederiksiwrg 
ailiwtigend«  Nordmstbdn,  BoealDld«>EiItairfb(Hiig,  79-so 
Kilom  lang,  1874  er'iffnet,  und  tV  die  als  .Secundärbahn  er- 
baute (45  Pf.  Schienen  per  Yardj  Fredcrikäsuudbahu,  38  is 
Oom.  In«,  am  17.  Jmi  1879  ei«ffii«i  Di«  Dirertion  stelii, 
wie  SäminÜiche  dünisdie  l'rivateisenV.ahin  n,  unter  <li'r  Anf- 
sicbt  der  JUegienmg.  Unter  dem  admixiiätrirendeu  Director 


;in>n  als  Vorstand«  fltr  Maschinen-.  Bahn-  nnd  Ri'trirli<- 
dicnst:  ein  Uber-MaadihiiMomeiäter,  ein  Ober-lugeoieur  und  ein 
Ober>Betrieb»-InapMtor,  denen  die  weitertit  Diansfatwcig»  mit 
ihren  Vorständen  unterstehen 

Die  Spurweite  sämmtlicber  Linien  bctrikgt  4  Fuss,  8 Zoll 
englisch,  die  stirble  Steigiuig  auf  der  Westbahn  1 : 950,  auf 
der  Xordbahn  1 : 100,  auf  derSOd-  und  Nordwestbahn  1 : 176. 
DerideinsteCnrren-Badius  beträgt  auf  der  Wegtbahn  2öOUFiMa, 
anf  der  Nordbahn  1200  Fuss,  auf  derSfld-  und  Nordweatbahn 
3(K)0  Fuss.  Die  Wosthalmen  besitzen  7<i,  die  Nordbabnea  84, 
die  Südlrahnen  42,  die  Nordwestbahneu  4;j  üahnwärterhäuser. 

Die  Strecke  Kopenhageu-Koeskilde,  Mutterstrockc  der 
Kiseubahnen  des  Königreiches  Ü2Uiemarl[,  wnrde  vom  Ingenienr 
W   Radford,  einem  Knu'l;Ui<ler,  erbaut:  R.x'.-ikibie-Korsör 
ebenfalls  von  einem  Kugläuder,  Ingenieur  VV.  G.  Brounger 
Kopeniiagea-HeisingOr  ndt  Seitnnbalm  naeh  Klampenboiig, 

cbonsi)  Hoe.skilde  -  Mii'-in'ilsimil.  Hocskilde  -  Kalltindborg  und 
die  Bahn  zwischen  l'rederiksborg  luid  Frederikssund  erbaute 
m  DSne,  der  TnKeniaar-Capttln  J.  C.  Hedenann.  Der  Baii- 
bef^n  aufib'r  f^treoke  Ko)n'nbaueu-Koeskilde  fallt  in  di»>  Jahr 
1844,  Kooskilde  -  KorsAr  iu  daa  Jahr  1853,  Kopeuhageu- 
Helsingßr  nnd  Seitenbabn  naeb  nampenborg  in  das  Jabr 
1S()2.  Roeskilde-Masnedsuud  in  das  Jahr  1H6h,  und  der 
Strecke  Uoeskilde-KaUnndboi^  in  da»  Jahr  1872. 

Die  seellmOaebea  Bahnen  bentsen  51  Loeometiren  mit 
4H  Tendern  und  6  Tenderlocomotiveu,  272  Ptrsoneuwagon  mit 
l2.78.")Plätaeu,  vou  deuen  555  erster.  3222  zweiter  mid'.MX»« 
dritter  Classe;  llberdem  916  Güterwagen  mit  einer  Gcsammt- 
tngiUriglceit  von  141  5.'>0  Ceutueru 

l'roji'i'tirt  ist  von  dersi-lbeu  (lesellsdiatt  eine  Hafeabalu 
vom  Kopunliagener  Centralbahuliof  bis  Nyhavu. 

Am  1.  Juli  d.  J.  «nrdflo  laner  aodi  anf  ier  Inad  See- 
land ilie  ebenfalls  einer  Privatgesellschaft,  dcrO.stsoelJlndischen 
Eiwnbalingesellschaft,  angehörenden  Strecken  Kiüge-Uaarlev- 
Fan,  3-8*  Molen  lang,  mit  der  Seitenbahn  Haailev-RMwig, 
2  -,2  Meilen  lan'^'.  t'rnfTnct.  deren  DinTtinnssitz  in  KopiMiba^'en, 
Iktrieba  -  iaspectiouäsitz  iu  Uaarlev  sich  boändet.  Endlich 
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befindet  sich  noch  auf  Seeland  dio  klpiiio  Faxe-Bahn ,  welche, 
schmalspurig'.  Iiaiipt-Siiclilich  nur  deiu  (Jütervi-rkelire  dient; 
sie  verbindet  eiueu  bedeutenden  Kall(brucli  mit  dein  uaho- 
gelegeoen  Hafen.  Die  gan»  Bahn  bt 21.000  Fuss  bmg,  bflsiiatt 
2  Locomotiven,  3  Personpiiwapon  und  12.1  (Jflti-rwasrpn 

Eine  specielle  Geü.elUckaft  hat  die  ^trot  ke  HillcrOd- 
Grtaled  in  Btn,  welche  20^«  KSonnAer  lang  werden  Boll. 

•Inn/  »'icpiithnnilii'h  in  iliriT  Art  iiml  diiluT  («i'^miders 
erwiiluieuäwertli  L>t  diese  kleine  Waldkahn,  weUlic  von  Haus 
ans  mit  normaler  Sporwette  mit  Schienen  von  nur  SO  Pfd, 
per  Yard  auf  fisonrnn  Tüpfon  (Calotkn)  st;itt  auf  Schwellen 
gelagert,  l'Qi-  Tertiärbetrieb  gebaut  und  eingerichtet  wird. 
Ban  nnd  Betriebeemriehtiing  hat  der  bekannte  Ingenienr 
Ko  wan  flberiHnnnu'ii ;  i's  wird  dii-se  kloine  Hahn  daher  auch 
nach  ihrer  Vollendung  mit  Itowui'scheu  Dampfwagea  befahren 
werden. 

Schweden. 

Auch  Schweden  besitzt  Staats-  mid  l'rivat-Eiseubahnon, 
die  erstereu  jedoch  dornuili  n  noch  bedeutend  in  dcrlfindeRahl. 

Zu  den  .Stnat.slialint'u  i;«'liören : 

I .  Die  uürdliuhü  SUmm  -  Bahn,  UoUuää  —  ätockholm, 
316  EJlom  ; 

2  die  \  i'rliin  liumjBbahn  Stoclcholms,  3  Kilom  : 
3.  die  wejttlicbe  Stamm -Bahn,  Stockholm  •  Götbcboi^, 
455  ^m.; 

4  die  BstSeha  Stimm  >  Bahn,  Katrinehobn-Nla^«, 

215  Kilom.; 

6.  die  SOd-Stammbahn,  FalkOping-lfalmfl,  881  EUom.; 

6.  die  nordwestlioheStammpBahn,  Laift-NonikagrtBSMi, 
S09Kflom.; 

7.  die  Stamm>Bahn  SIcOfde-Earlabofg,  44  IQlonL; 

8.  die  Settenhahu  zur  Stadt  Sclderteljo,  1  Kilom.: 

Ö.  die  TeilAldangvbahu  Hallsberg-Örebro.  24  Kilom  : 
10.  die  Seitenbnfan  von  KD  nach  Fryksta,  3  lulom.  mid 

II.  die  Strecke  Torpahammer-Biftflke  (bia  »trBeidiB- 
grenzo),  (18  Kilom 

Es  besitzen  demuiudi  die  »chwedi.schen  StaaUbahnen 
eine  Gesammt-Lllnge  von  17  Iii  Kilom ,  und  ist  diese«  Nets  in 
7  Hcrirlii'  i'iii!.'i'tli"ilt,  denen  je  ein  ViTkelii--!iiri'.  *',r  \<.rs*.'lit 
Von  [ietztcren  haben  zwei  ihren  Sitz  in  StcK-kiwilni,  je  einer  iu 
Liak9|nng,  (yreitro,  Ofttiiebori;,  KüaA  und  Krietinehamn:  das 
Ganze  steht  unter  der  (lern  •  l-!>i-v,  (inn  in  Stoekhulm 

Die  Spurweit«  der  »cliwedischen  Staat«bahueu  beträgt 
dorehglngig  l'«ss  Meter;  an  LoeomotiTen  waren  im  Jahre 

1S77  243  Stili  k  \  i>rli, Inden.  ;in  I'ersnnenwairen  >'iM.  anOflter- 
wagen  6317.  Die  ersten  StaatsbaJu  -  Strecken  wurden  am 
1.  December  1856  erOflhct,  a.  xw.  waren  dies  die  Strecken 
(iötel'or^'-Jou.sered  mid  Malmö-Lmnl,  ziisaniiuen  2-9  Meilen 
lang.  Im  Jahre  lÖOü  waren  22  i  Meilen,  18tiö:  Si  t,  1870: 
104  s,  187Ö:  141s,  1876:  148-9  Heilen  oder  IMl  KUem. 
im  Betliebe. 

Die  grOsste  Steigimg  bei  den  selmeillsrhen  St^iat-sbuhneu 
betr&gt  1 : 100,  der  kleinste  Curven-Kadiu:.  lOUO  Vusa. 


Zu  den  Privat -Bahnen  zählen  folgende  Linien: 

1.  Die  Berg!»lagenias-Bahnen  mit  den  Strecken  Falun- 
Kil  nebst  Zweigbahnen,  und  Qatheborg-Öxnered,  337  Kilom 
laug.  ürüHüte  Steigung  1 : 100,  kleinster  Curveu-Bndins  1000 
F\m  HetrieliHmittel:  26  Locomotiren,  49  PeraoMOwafm, 
8SU  (lOterwagon. 

2.  Bmgfaro-Eloten,  21  Kilom.  lanf^.  Ortiaale  Steigmg 
1 :40,  klein.ster  Curven-Radins  tjiK)  Fu?s 

3.  Frövi-Ludvika ,  08  Kilom.  lang.  Urösste  Steigung 
1:60,  Udnater  Cnrven-Sadina  1250  Fnaa.  Betriehamitldt 
10  LooomoHvpii.  17  Persnnenwapen.  302  ("tf)terw,i>.'en. 

4.  Uetle-Dala  ^Uelle-Falun),  i>2  Kilom.  Umg,  nebst  Seiten- 
bahnen  naeh  Forrtweh»  nnd  Hofora,  6  Kilom  lang.  Grtsat» 
Steigung  1 : 60.  kleinster  Cun  eu-lLidius  1000  Fuss  Hetrielij- 
mittel:  23  Locomotiven,  31  Personenwagen,  854  tiQt«r- 
wagen. 

5.  Hallsberg -Motala-Mjölby,  96  Kilom.  laug.  Grösst« 
Steigung  1 : 100,  kleinster  Curven-Kadius  100  Fuss  Betriebs- 
mittel: 6  Locomotiven,  15  Personenwagen,  134  Guter- 
wagen. 

n  Hahllst,l(|-\^ls^j<'l.  llf)  Kilom  Liiif;  (  Jiösstc  Steiiinni» 
1:60,  kleinster  Curven- Radius  1000  Fuss.  Iktriebsmitlel ; 
4  Locomotiven,  12  Personenwagen,  134  Güterwagen 

7.  Helsingborg-Hessleholm  nebst  Seit^nbahn  Hillesholni- 
Bjuf,  79  Kilom.  lang.  Grdsste  Steigung  1 : 100,  kleinster  Curren- 
Batttns  iaOOFaH.Betriebcmitliel:6IiOOomoliT8n,  19PerMn«i> 
wagen,  123  OOterwagen 

8.  Kalmar-Emmaboda,  57  Kilom.  lang.  Gröääte  Steigung 
1:70,  kleinster  Gamn-Badina  1600  Fo«.  Betriebsmittel: 
4  Locoinntivrn.  !.'!  Personenwa^'nn,  58  Gnterwatjeii 

9.  Karlskroua-VVexiö,  113  Kilom.  laug.  Grösst«  Steigung 
1:80,  Uenister  Cnma-Badios  1000  Fnaa.  Belmbamittd: 
7  Locomotiven.  21  Personenwagen,  139  Gfitarwagan. 

10.  KristiausUd-Uesaleholm,  30  Kilom.  lang  CfrUiat« 
Steigung  1 :200,  kleioater  Curven-Badius  1800  Fuss.  Betrleka- 
mittel:  .T  Li>eon>ntiven,  12  T'ersonenwau'en.  48  GOterwagea. 

11.  Kryllo-Norborg.  21  Kiloui.  lang.  Qtümia  Ste^uag 
1  :liO,  klein.stcr  Cnrven-Hadius  löOO  Fuss 

12  KOping-Hult.  71  Kilom,  lang.  UrOs;ste  Stoigong 
1:2'M>.  kl.'inster  Cunen-Hadins  l.S.'K)  Fu<~i  ISetriebsmittel: 
10  Loeouuitiven.  32  l'er.soueuwagen,  164  Gatcrwageu. 

13.  Landaknma-Bngelhoim,  48  Dlom.  lang.  GrOaate 
Steigtmtr  1:HX).  kleinster  Cnnen-Rndiu.s  KXWIFii.ss  Hetrieb<- 
mittel:  3  Locomotiven,  14  Personenwagen,  63  Güterwagen 

14.  Landakrons-Helaingbmiir-EriSf,  60  Kilom.  hng. 
Gjiis.'ft«  Steigung  1 : 150,  kleinster  ("iirven-H;idius  2r>tm  Fn>>- 
Betriebsmittel:  6  Locomotiven,  26  Personenwagen,  ll2Uater- 
wagen. 

15.  Luiid-^'dlebort;.  13  Kilom  lang  Griisste  Stei^iuis 
1:100,  Ideinster  Cnrven-Hadius  1000  Fuss  Betriebsmittel: 

4  Loeomotire,  12  Personenwagen,  60  Guterwagen 

1().  Malmii-Ystad.  ij'l  Kilom.  lang.  Grösjite  Steigung 
1 : 100,  kleinster  Curven-Kadius  löOO  Fuss.  Betziebsmittel: 

5  LocomotiTe,  22  Penonenwagen,  89  GOterwagcin. 
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17.  lüniUFSandare,  1 1  Eilom.  lang.  QiOuta  Steigung 
1:95,  tainrier  Carreo-Badiafl  1250  Fuss.  BataMMmitM: 

5  Loconiotire,  1  Persnnenwa^'en.  9<»  Onterwagen 

18.  Mora-Ervalla,  17  Kiloiu.  lang.  GrOsste  Steigung 
] :  86,  Ufliuter  Gurvan-Badiiu  1800  Fnaa. 

19  Nora  -  Karlkoga  -  Otterbaolton ,  114  Kiloin  lanjf. 
GlflMte  Steigung  1 :  öü,  kleinster  Uurven-Aadius  äUO  Fuss. 
BcMflboiittd:  10  LoMototiT«,  95  P«noiieawKg«i,  24« 
Gttenragcn. 

80.  KotbergB-K&rrgrnfran-Ei^elsbeig,  18  Kilom.  lug. 
6r0«Ble  Steigang  1 : 50,  Uemster  Carrm-BwUna  1000  Fnm 

21.  Nvbro-Srifsjr>str5ni.  4'5  Kilon»  laiif?  tirr.sstcSteipimg 
1 :  lUO,  kleinster  Curven-Kadiu.i  lOUO  Fuss.  Betriebsmittel: 
9  LocomotiTe,  4  Pmonen wagen,  5S  Ofltenragm. 

22.  Nä8sj<V08karshamn,  149  Kilom.  lang.  Grösstc  Stoigung 
1:6U,  kleinster  Curveo-Badius  lüOO  Fius.  Bebneb«iiiittel : 
1 1  Loeomotire,  23  Personenwagen,  931  Qflterw^eo. 

23.  Oxclu-und  -  Fleu  -  Westmannland,  lü6  Kilom  lang. 
Gn'ast<i  Stfii^^g  1 :  100,  kleinster  ("tiivi'n-Kadiu.^  l'iOO  Fus.s 
llelriebsmiUel:  löLocomoti\c,  3(3  rerüoiieuwagcn.  ;123  Gfltcr- 

24.  Sala-TiUberga.  l"^  Kilom.  lun^r  QiBagte  StogUlg 
1 : 100,  kleinster  Onrren-liadius  1000  Fuss. 

86.  StodAttat-Wwtetis-Bcgrgdi^,  197  Xiloai.  lang. 

Orösste  Steigung  1 : 100,  kleinster  Curven-Radius  \'2W  Vus^ 
Betriebsmittel:  löLoeomotive,  43  Penoueuwageu,  288  UQter- 

26.  Storä-Giilrlsnioilbliyttoii.  .".  Kilom  lang.  OrO«te 
Steigung  1 : 56,  kleinater  t'unr  en-Badius  300  Fuss. 

87.  Upadaf-Oefle  mit  SeiteobahiMn,  180  Kilom.  lang. 
Qrtaate  Steigung  1 : 100,  kleinster  Curven-Radius  ICKMi  Fus.k 
Batriabamitt«!:  11  LocoraotiTe,  22PeinoiHiiirageii,  lUSUater- 

28  Wexi<-)-Alfesta,  18  Eilom.  lang.  GlMto  Ste^jUig 
1 : 100,  kleinster  Curven-Radius  935  Foäs. 

29.  Wimmerby  -  Hultsfred ,  21  Kilom.  lang.  GrOsste 
Steigaug  1 :80.  kleinster  Curven-Radius  1200  Fuss. 

.30.  Ystad  -  Esl<"\f ,  7*1  Kilojn  lang  Gnlsste  Steigimg 
1 : 100,  kleinster  Curveu-Badius  3000  Fuss.  Betnobsmittel : 

6  LoMmotivie,  19  Penonemnigeii,  110  OMerwagen. 

31.  Ammt  liorL's,  13  Kilom.  lang  Grßsste  Steigimg  1  : 45, 
kleinster  Cur>en-Kadius  &00  Fuss.  Betriebsmittel :  1  Loco- 
OMtiT«,  9  PMWMMnwagan,  94  GOtarwagw. 

']2.    Oi'.'^tliihe  Wemlands    i  Kri.stinehamn  -  Finshyttan. 
hyttaa-I'ersberg  mit  Sciteubabnen),  69  Kilometer  lang. 
GrSsste  Steigmig  1 :80,  kleinster  Cnrrea-Badius  1000  Fun. 
Betriebsmittal:  6  Loeoiiotir«,  9  Ftnonauwagan,  980  Gfltaiw 
waguL 

83.  Borli,  49  Eilom.  Umg.  GrOaata  Steigung  1 : 80, 
kleinster  Curveo-Badios  8(K)  Fus».  Betriabamittel:  4  Loco- 
motive,  13  Penonenwi^n,  93  UQterwagen. 

34.  Hndikmlls  (Hndikrall-Nasvikea).  16  Kilom.  lang. 
Kleinster  CiurTeB-Badiiu  600  Fuss.  Betriebauittcl:  4  Loeo- 
mottve,  4  PeiMMnragan,  114  Gflterwagao. 


35.  Söderbamns  (SOderhamn-Bergvik),  15  Kilom.  hng. 
GrAsste  Steigung  1 : 61a,  Uaiiiater  C!iinr«ii>]iadhu  1500  Fbbb: 
Betriebsmittel:  6  Looomotiv«,  5  PenooeDwagoii,  309  Gfltar- 

wageu. 

86.  Üddafdla-Wanenboig-Hen^fmiga,  93  Kilom.  lang. 

Grris.-;lr  f!(f>if,'un<,'  kleinster  ( "iiii rii-I^i.liii.-i  Khim  I'ihs 

Betiiebdmittol:  8  Locomotive,  lUPeräouenwageu,  160  Güter- 
wagen. 

37.  Wessman-Barken,  18  Kilom.  lang.  Grr)S.ste  Steigung 
1:50,  kleinster  Curren-Radius  600  Vma  Betriebsmittel: 
3  LooomoÜTe,  5  Peraonenwagen,  72  Gatenragen. 

38.  Köping-Uttersberg  mit  Seitenbahn  nach  Svanslm,  .16 
Eilom.  lang.  Grösste  Steigung  1 : 100,  kleinster  Ciu-veu-Riulins 
1000  Fuss.  Betriebsmittel:  4  Loeomotire,  10  Personenwagen 
103  Gnterwagun. 

3!l  Karl.'ihamu-Wi'ilunda.  78  Kilom. lang  Grösste Steigimg 
1:70,  kleinster  Canen-liadiuü  1000  Fuss.  Betriebsmittel: 
6  Loeomötive,  12  Peraonanwagen,  186  Gfltairwagcn. 

40.  Sundsvall-Torjmhamiii  ir  mit  Seitenbalmen.  til  Kilom. 
lang.  Grösste  Steigung  1 : 60,  kloiuäter  Curveu-Badiua  80U 
Fu88.  Brtriebflmittd:  5  LooomotiTe ,  10  Pmonenwagvn,  136 
Güterwagen 

41.  Sdlvesborg-Kriäüiuiiitad,  31  Kilom.  laug.  Grösste 
Steigung  1 :80,  Ideinster  Carren-Badim  ISOOFoaa.  Betridw- 
mittel :  3  Locomotive,  9  PaiBOnenwagen,  28  Ofllerwagan. 

42.  Wiidanda-Bolmen,  51  Kilom.  lang. 

43.  Oateratrtma  (HolmsjOn-Indiilaelflmn),  6  Kilom  hw^. 

44.  Daimemora-Harg.  47  Kilom  lang.  Griisst«  Steigung 
1  :80.  kleinster  Cnrven-Kadius  1000  Fuaa.  Betriebsmittel: 
.'!  Loi  omotive,  60  Gfltorwageu. 

45.  Filippstads  norra  Bergiags,  17  Kilom.  lang.  GiAaate 
Steigimg  l:t>0,  klein.ster  Cnrveti-Hiidin.-^  KXK)  Fu.^s  Betriebs- 
mittel :  2  Locomotive,  4  l'ersoneuwageu,  74  Guterwagen. 

46.  Gaitlanaa;  66  dorn.  hng. 

47  Hjo-S'tenstor{>  mit  Grenr.lmlm  Svcnsbro-Tidaliolm, 
55  Kilom.  lang.  GrOsste  Steigung  1 :60,  kleinster  Curven-Radius 
1000  Fnaa.  Betriobamittel :  5  LoeomotiT«,  lOPcnonminigaa, 
106  Guterwagen 

48.  LidkOping-HiÜamtorp,  28  Eilom.  lang. 

49.  Lidiaping-Skam-Slaastorp,  60  Eflometer  lang. 
GnlMste  Steigung  1 : 100,  Uaüister  Curven-Radius  UNMtFiiss 
Betriebsmittel :  3  LooomotiTa,  12  Peraonenwagen,  86  UQter- 
wagen. 

f)0  Mariestad-Moholm.  18  Kilom  lang.  Gro.«to  Steigung 
1:80,  kleinster 'Curven-Radius  KKH)  Fuss.  Betriebsmittel: 
9  Locomotive,  4  Personenwagen,  24  GQterwagen. 

51.  Norsholm-Rersbo,  32  Kilom.  laug 

52.  Näs-Mor8byttan,  12  Kilom.  lang  Grösste  S!eii,'iing 
1 : 60,  kleinster  Curv  en-Radius  800  Fuss.  Betrieli.sinittel : 
1  Locomotive,  1  Personcnwagn,  SO  Guterwagen. 

53.  rnlsboda-Finspong  mit  Seitenbabn  bis  Oryt. 
Kilom.  laug.  Grö&ste  Steigung  1 : 60,  kleiuäter  Curven-Radius 
1000  Fnaa.  Betelebmittel:  4  Looeoiotiv^  9  Fenoneinwagaii, 

I  105  Ollterwageo. 
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54.  Skvbo-Hallsta  (NerdingeD-HalstaTflcen),  18  EOom. 
lang.  (]rös8te  Stei(;ung  1:40,  Mflüister  Cunen-Badiiu  600 
Fu8a.  Betriebsiiiittt'l :  1  L«>ci>nintivc.  i'S  nfitfiwajicn. 

ün.  UddcboUiiä  (Norduiurkeii-Kdcbüik  summt  Sciteu- 
bafanen),  78  EBml  tag.  Oitato  Stetgo^  1:40,  Ueinrter 

Cun  en  -  H:tdiii5  GOO  Fu.«s  notnVbiniiittel:  5  LoCOlBOtive, 
(3  Personeuwagen,  252  UQterwageu. 

66.  UMoeliiiiin-Wwtorbi.  37  KOom.  lang  GrOnte 
Steigung  1:90, kleinster  Curvi'ii-Huiiiiis  1<^M)Fu'<  Metriebs- 
mittd:  8  LoeooiOliiTe,  3  Fersoaenwagen,  üü  liQtorwagmi. 

57.  Üpsab-Uiuia,  21  KOom.  lang  OrOante  Steigiuig 
1:60,  ldoin.<t>'r  (^».Bidim  m)  Vn«.  Rctriebannttd: 
2  LoemnottTe,  a  Penonenwag«n,  22  Gntirwa^fu. 

58.  Wadstena-Fogeliita,  1 1  IQlom.  lang,  i  }rüg.sU>  Steigung 
1:100,  kloinator  Curven-Hadius  Rmx»  Fiigs.  Betriebaroittel: 
8  LotwmotiTe,  4  Peraonenvagen,  1 8  GOterwagcn. 

69.  Westenrik-Atvidaberg-Bersbo,  10  Kilom.  lang 

60.  Wintjeni-Lilla-Bjömmossen  23  Kiloin.  lang.  (Jrös.-*!«' 
Sta^ping  I  :  40.  kl«>in.stpr  I 'iirvrn-Hadius  500  Fuss.  Betiiebs- 
mittel:  1  Locomutive,  12  UQt«rwagca. 

61.  SUnb  (StrSnadal-HOrkcn),  47  dorn.  tag.  OrUale 
Stpiffung  1 :40,  kleiuster  l.'urven-K;iili(is  4',iO  Fuss  R.'trii^i«- 
mittel:  3  Locomotive,  4  Peraoueuwageu.  84  GOtcrwageu. 

62.  W&am-MSdata  (Degafftan-SMberg)^  65  EOom. 
lang.  flrBsst*  Steigong  1 :40t  Wpin.stor  ('niTcn-T?adiii.=!  5<X> 
Fuss.  Betriebamittel:  8  Loeomotive,  3  Persoueuwagen,  131 
Qfltorwagt 

Es  besasspn  demnach  dir  Privatbalinon  Sfhwodcns.  ii  zw. 
am  31.  Deeember  187ä,  die  Gesammtlftuge  von  3522  Kilom. 

Die  Bahnen  1  bis  82  haben  die  nonnale  Sfmnniiite  von 
1  is'j  M>'ter.  .3.T  bis  .3(5  von  Isis  Meter,  37  von  1  i88 
Meter,  38  von  lots  Meter,  39  bü>  43  von  To«?  Meter, 
44  Ma  60  TOS  O^et  Meter,  61  nnd  62  von  0-mt  Mite; 

Doncit  sind  folgende  Staatsbahn-Streckou  im  San  be* 
gnlfen:  Bolbiüs-Änge,  169  Mom.  lang,  mit  einor  Spanreite 
von  l'iu  Meter;  femer  die  Qnerbahn  Tnrpshanunar-Beichs- 
grcDze,  Strecke  Br&cke-Reichsgrfuzu.  -j:',!  Kflou.  tag,  dieo- 
falls  mit  einer  Spurweite  von  1  4.1.  Meter 

Privatbahn-Ge»ell8c)iut't4*u  haben  iu  Schweden  dermalen 
689  EUmn.  im  Bau,  von  denen  466  Kilom.  eine  Sparweite 
von  1 4  35  Meter,  nnd  168  Eiiom.  eine  ^innreite  tob  O'eti 
Hetecn  erhaltea  werden. 

Am  85.  JnK  d.  J.  iali  tener  ftr  den  Tofcelir  erOAiet 

worden  die  Pnlsbmd-Ebeilbahli,  iwiscben  Runnaiui  hei  di'ni 
Wenersee  und  Mou,  66  Kikm.  hing,  mit  der  3  Kilom.  langen 
Seiteobahn  von  Station  Ed  naob  See.  Hon  liegt  7  JSSLm.  von 

(b'r  Ki'ii-lisgrenze,  wo  diese  Linie  -sirli  tiiit  der  norwegiachen 
l^iseubahu  Frederikahald-Beicbsgreuze  vereinigt 

Norwegen. 

In  Nonr^ea  befiudeu  sieb  1026  6  Kilom.  Eiseobahoen 
in  Betriebe,  und  «war: 

1 .  Die  norwegische  Haupteisenbahn,  Kriatiauia-Eidsvold, 
67  e  Kilom.  tag,  Spurweite  1  «ss  Meter.  UrOwite  Steigung 


1 :87'/,.  kleinster  Curven-Radius  1090  Fues.  Betriebsmittel: 
16  Loeomotive.  44  Personenwagen,  393  QOterwagen. 

J  Kiititisvingerbimfn  (Lillestrom -IWch.sgrenze).  Ilij-s 
Kilom.  lang.  Spurweitet  1  43i  Meter.  Stärkste  Steigung  1 :  200, 
UeiMlar  CwveB-Badta  1850 Fom.  Betriebsmittel:  9  Loeo- 
motive.     Personenwa«,'!'!!.    Pi^stwa'.'t^n.  372  («Oterwagen. 

3.  SOdbalm,  Kristiania- Frcdoriksihald,  130  <  Kilom.  laqg, 
1-485  Meter  Spnrw^;  jetit  fate  aa  die  ReiehBgreBM  fort- 
gesetzt. 

4.  Die  Westbahnen  mit  den  Linien :  a)  Kristiatiia- 
Prammenbanen,  58-i  Kilom.  hmg.  StArkete  SUigaag  1 : 70. 

kleinster  < 'iinen-Hadius  ('.24  Fti.'is:  b)  DramnuMi  -  K:i!id-<firird- 
liaueu,  t)0^4  Kilom.  long.  Stärkste  Steigung  1 : 60,  kleinster 
Cnrven-Radins  900  Fnsfl.  ffienu  geboren  die  Seitenlinleo: 
Hong.-isund-Krmgsberg,  28  j  Kilom.  lang.  Stärkste  .Steii^uiig 
l:5üs,  kleinster  Curven  -  Radios  KHK)  Fuss.  Vikersnod- 
Krnderen,  26  Kilom  lang.  Stftrkste  Steigimg  1  : 45,  Ideinster 
l  urvi  n-Hadius  i)(K)  FtiHs. 

:>  Die  HnriL-^lpiilnien  mit  den  Linien:  <i)  Haniar-Gnmdset- 
Aumndtiianeu.  »j4 »  Kilom  lang.  Stiirkste  SU'igung  1:73, 
kleinster  Curven-Badius  1000  Fuss;  b)  Aamodt-StOrenboneii, 
'120  D  Kiloin  hinir.  Stärkste  Steii,nmi:  I  ;  7,">.  kb'inster  Curven- 
Kadius  6<K.)  Fuss ;  f)  Störeu-Thrüudhjembaneu,  47  6  Kilom. 
tag.  Sdrkate  Steignng  1:42,  Urinater  Garrao-Badiaa 

7.')0  Fii.^i.s 

6.  Jäderbaueu  (Stavauger-Egersuud),  7G.8  Kilom.  lang, 
atkrkate  Steigung  1 1 100,  Ueinater  Onnran-Badina  600  Vtea. 

Die  Kalmen  1  bis  .3  haben  Nonnabpor,  dagegen  4  bia  6 
eine  Spurweite  vou  l  oei  Meter. 

Anaaerdem  befinden  aieb  in  Norwegen  deneitSAl  KOma. 
iniUaii.  von  denen  27l>  Kibini.  eine  Spurweite  von  14.15  Meter, 
ond  262  Kilometer  eine  solche  vou  1  o«7  Metererbalten  sollen. 
IMe  im  Ban  b^riflbnen  Union  sind:  Predrikabald-Beiehsgrense 
.3.3-0  Kilom  lang:  !^ki-Sarpsborg,  ionai»  Linie,  81  4  Kilom. 
lang;  Eidsvold-Hamar.  .'^K  a  lülom.  lang:  Thrond^jem-Bttcha- 
grenie,  105- 1  Kilom  laug;  Borgen- Voss,  I07'a  Ejlom.,  vad 
Drammcn-.Skien  mit  der  SeitenUnio  nach  fiorta  und  TOns> 
berg.  l.")4  «  Kiloin,  lang 

Am  2.')  Juli  d.  ,T.  ii>t  die  circa  41  Kilom.  lange  Strecke 
Frederikabdd-Beiclugrenie  (Station  KormS,  1  Kilom.  von  der 
Grenze  entfenit)  iu  Verbindung  mit  dersrhon  ft  fibererwributen 
schwedischen  Dal^Iand  -  Kiseulialiu  dem  \'crkehr  Übergeben 
worden. 

Sehl  u  s  s  «■  II  r  t 
Aus  vorstehender  Zusammenstellung  dOrtte  klar  hervor- 
gehen, daaa  Sehweden  nnd  Norwegen  dnivhana  nleht  ao  arm 
an  Sehienenwegen  sind,  wie  l  iii  irrii<si-r  Tln'il  des  Pnblienms 
anzunehmen  geneigt  ist.  Allerdiugs  hat  man  iu  jeueu  nordi- 
schen Qebieten  bervomgend  mit  TeminaehwiülglEäten  tu 
kämpfen  imd  legt  die  Natur  dem  traeirenden  Ingenieur  Hinder- 
nisse in  den  Weg,  deren  Ikseitigung  oder  Umgehimg  selbst 
mit  den  jetzigen  Hllismittebi  noch  aberain  achwierig  sein 
dQrlle  Immerhin  aber  hat  der  menschlicbe  Geist  nicht  ge- 
ruht, soweit  irgend  snslUfarbar,  SehieuenstnuNen  an  eröffiieB 
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nnid  ferinihrt  das  Dampfross  heut«  an  Stellen,  wo  noch  rdr 
weni^;  Jahren  «Ii  i  «icdanke  an  eine  Bisonhalin  in  das  Reich 
der  Märdii'n  iiml  Falicln  gerei  luK't  wurcl«.  Dabei  ist  der  Bau 
von  neiieu  Linien  in  Si'hweden  und  Norwegen  noch  keiuosweg» 
beflwl^  MBdflra  M  tasleheii  im  GiegeatiMil  dne  erheblidie 

Zahl  Projci  to.  di(^  frOher  oder  spfiter  7.ur  Ausffllinin<;  kommen 
werden  und  wolj«i  zweifellos  neue  Krtiudungeu  und  Fort-ü-hritte 
der  Taehhik  m  «rmAglieben  werden,  die  jefatt  noeh  be- 
stchc'iiili'M  Si  li« i>'rii,'keiten  zu  'Utrrwiiidcn    Die  .ili- 

uoruieu  TerrainverUiiltni:ise  bediugen  gerade  eine  besondere 
Theorie  und  Praxis  in  der  Anlegnng  dar  veneluedeneo 
Si-hieuenstrassen:  sind  uiieh  der  Grand  (^wesaiit  dass  so 
nel  versehiedeiwpiirige  Linien  Scliwedan  und  Norwegen  dnrch- 
liehen.  Man  dürfte  also  hier  vor  aHen  Dingen  Studien  Ober 
den  Werth  si-hinalspuriger  FisenliiiluiPn  machen  kiinnen  und 
jedeuüills  auch  hier  tu  dem  Itesultate  gelangen,  dasä  sogenannt« 
SeenndKr-Kisenhnhnen  dann  in  der  That  rentabel  sind,  wenn 
gclii>ti  Ix  ini  Ü.iii  i  ii1s|iri'i  ln'iiil  ^;eriii^'iTi>  Ansprüi'lie  zu  Tirunde 
gelejit  werden.  Zweilli-llos  liat  das  Eisenliahnwesen  der  Jetzt- 
zeit eine  neue  Kielittiug  t-iugeseiilagen  und  eä  dQrftc  wohl 
die  Zeit  nicht  mehr  fein  sein,  wo  die  nordischen  Seliienenwe^'e 
dasStndiciiül.ji  '  t  dprKi-<'n)i.iliri<<'i  linik(TH<»iti  werdon  Jeilnilalls 
kann  jedem  Fuclimuuu  dringend  eine  liei.se  nacli  jenen  zur 

Jatitnit  Bor  erat  in  aeltenereo  FlUen  anf^eanärtaB  Gegenden 

aageraihen  werden  Man  fiml^'t  auch  hii>r  nbcrall  Nfucs  und 
eraUni^wie  es  möglich  gewesen  ist,  mit  so  wenig  Mittehi  mid 
nnter  den  adiwierfgsten  VerfaiHnissen  so  OroaBW  la  leisten 

md  wi>'  |'^  M'll'st  lii-i  >'in>'iii  :^-i'iinL'>Mi  Verkohn  nritf^ch  «inl. 
Eiaenbahuliiiieu  noch  rentabel  zu  erhalten. 

üobanil  wird  min  in  S^weden  md  Norwegen  die  Be- 
obachtUBg  machen,  dan  neben  der  prukti^olien  Anla;;e  amh 
RItMdill  imf  angenehmes  Acussere  nicht  veruhsäumt'  wurde 
Die  sehmnelten  Stationsgebäude,  fast  dnrchpingig  nur  ain 
Holz  gebaut,  sind  äusserst  nett  gebalt.  u;  alM  rall  treten  dem 
Fremden  musterhafte  Ordnung  imd  Ueinhchkeit  entgegen; 
die  Bestwirations-LoealitiUen,  wo  solche  eiistiren,  sind  durch- 
aus BWeekentaprcchend  un<i  )>ieten  reichliche  und  gute  Hewir- 
thung  gegen  fferiiige  Prcisi'  Man  findet  hier  hervorragend  das 
Bestreben,  das  Pnbliciuu  thuuliilist  gegen  Uebcr%'ortheilungen 
gieher  n  stellen.  Das  Zugspersonal  ist  hrtflich,  artig  und 

baatiebt,  .^owfit  es  diu  dicnstlicheu  Vorbältiiisse  <;est4itteu, 
dem  Beisendeu  eutgegeuzukouuueu  und  bebilllicli  zu  sein. 
Der  Wagenpark  ist  sameist  bequem  und  haben  die  Wagen 

miliaren  und  aiiu'.'iii'hiin'n  *Jai;;_':  dir  l'»'1cui'hinii'j:  d"r  PiT-mion- 
wageu  erfolgt  dureli  einzusetzende  Lumpen.  i!)mzclne  liatuien, 
die  gras  besonders  Ar  das  Wohlbelnden  ihrer  Passagiere 

bedacht  .sind.  .sebMB  Wlhreod  dOT SoBUnennoiiatM         di>'  '/A)<jf 

bei  der  laug  andanemden  Tageshello  nur  iu  Ueu  Tagesstunden 
TWkeluren,  und  alao  nidii  belenelitat  tu  werden  brancheii  —  in 
dieLampeoiMBlllDgSO  ein6efiiBl^  mit  Eiswait-ser,  .so  da.ss  es  dem 
Kdsenden  mftglich  wird,  bei  einer  Fahrt  wikhreud  der  heissen 
Tägesseit.  ohne  den  Wagen  xn  reilassen,  sich  unentgeltlich 
Erfrischui^  zu  ver.schaftcn.  Während  der  Monate  der  Haupt- 
niaeieit  aiad  mit  den  Eisenbahnverbindungen  auch  Dampf- 


schiff-AnschlOssc  über  die  rcntchiedenen  Fjorde  und  sonstigen 
Wasserstrasäen  combiairt,  so  dass  es  möglich  ist,  unter 
Zu^nmdel<H^)mj;  <lor  hetrcITcndiMi  lii-iderneitigen  Fahqilrinc. 
schou  vor  Antritt  weiterer  tteiseu  sich  genaue  Dispusitiuneu 
Uber  ZsitsinttiennnK  md  BenBlamg  der  venoMadaaen  Oom- 
mnnicationsniittel  —  zu  deapii.  je  iirirdli^'ht^r  miiii  kiünmf,  als 
Uauptfactoreu  audi  lieitpferde  und  Wagen  treten  —  vorzu- 
bereiten. Diese  geringe  Arbeit  muss  Jedem  tmt  das  Diinglielwte 
;i!it.'f niihi'ii  wiMiirt;,  i]i'r  1h-;i!. sichtigt,  mit  Vortheil  jene 
üegeuden  zu  bereisen  und  dabei  mögliolist  gegen  Zeit-  und 
GeMferioste  gesdidtit  sn  sein. 

Ks  «.'iMiiigt  ji'docli.  diese  '^'t'uaucn  üi'isi'ilispcisitiont'u  erst 
dann  zu  entwerfen,  wenn  man  schwedischen  Unmd  und  Boden 
bereits  betreten  hat  Ueberall  —  und  dieses  Wort  verdient 
an  die  S]>itze  jedweder  Mittheilung  Aber  Skandinavien  gestellt 
zu  werden  —  lindet  der  auswärtige  Kisenbahn-Faelimaui 
bei  den  dortigen  Berufsgenossen  und  dem  grSssten  TheDe  der 
Berülkernng  die  nrorkomuieudste  und  freumllit-hste  Auf- 
nahme. Jedermann  sclieint  ein  wirkliches  Vergnüften  darin 
zu  finden,  den  fragenden  Fremdeit  zurec)itzuwei.sen  und  nach 
allen  Richtungen  behilflich  zu  sein,  selbst  unter  Aufopferung 
eigener  Zeit  und  Bequemlichkeit  Hierdurch  wird  eine  Heise 
nach  dem  Norden  —  es  sei  dieselbe  nun  dem  Studium  des 
dortigau  Bbenbahnweeens  oder  dem  AMdutnea  der  herriicheo 
Natur  c;cwidmi't  zu  citifr  wahren  Ver^'iitl^nmpsrei.se,  von 
der  man  die  angenehmsten  Ktiunerungeu  verschiedener  Art 
heimbringen  wird.  Ich  kann  mnr  wflnnelien,  dass,  wen  Bemft- 
'.;enossen  jener  (lO^'cnden  nai-li  I)(nil.sclilan<l  kommen  imd 
N'erauhissimg  finden,  mit  deutschen  CoUegeu  zu  verkehren 
und  deren  HDfe  in  Ansprach  n  nehmen,  sie  eheiwo  befriedigt 
und  anerkennend  ihrer  Heimat  nieder  zueilen  mAgW,  wio 
jeder  Deutsche,  der  Skandinavien  bereist  hat. 


Das  neue  Vereiiiskarteii-BegleMeBt 

Am  10.  Oetober  d.  J.  wurde  in  Droeden  eine  ansssroidsn^ 
liehe  (hnerai-Vsrtaniidang  des  Yaremes  Deatsehar  Bisaaliahn- 

VVnraltnng:<'n  abgehalten,  um  die  im  Titel  erw&bnte  Frage  einer 
Kiitsdividung  znzaflihren.  Zn  dics<>ni  6«hnfp  haben  di«  Mitglieder 
deg  Wreins  deutscher  Eiscnli.il,'  -  Vi  ■»  ,i|-n:ig-.  ii,  nm  lic  Iii  r.itlmng 
und  Venftäjuli^nmjf  über  ihre  .\nt,''";..gi  iiiir.it<in  den  hier.u  üi'rufvuen 
dnrch  |iürKrinlli.'li«n  Verkehr  und  eigen«  Auscbunun^  zu  i*rlcicbtem, 
äb«r  dio  Aiufertignng  und  VerthoUnng  von  Karten,  wslch«  tnr 
■Fahrt  auf  allen  ihren  Bahnstneken,  sowie  sar  Beaiclifigmg  dar 
Kuhnaulagrn  gonordl  le^itiitiircn  {Vereinskarten),  in  der  genannten 
Gvneral  -Versammlunj,'  die  unten  f  dponden  Ver^inbarangen  g«- 
treffi'n  Ks  si  i  liier  ^'leich  VHr:iusi,'rsi-liii  kl,  'lii-^N  y,u  dem  nach- 
.stfihvuden,  nach  den  Dresdener  lk^scUlüB««u  redigirUin  Iteglomrat 
bi-r«ita  taldreiehe  Verdaa-Terwaltangstt  ihre  Zasteanng  gegeben 
haben. 

%  1.  Theilnahme. 

1.  Zur  Theilnahme  «n  diesem  Abkommen  sind  simmtliclie  bi 
dfn  Verein  aofgenommeuen  Verwaltuiigeu  derjenigen  Bahnen 
Ijerechü^-t,  auf  denen  ein  regelmAsBiger  Fersonenverkebr  statt- 
findet. VurvraUungen,  welche  den  Bebieb  ihnr  Bahn  nicht  atlbat 
leiten,  sind  aoageachloasen. 
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'  i.  TtNiiNkarlM  dMm'nr  4fb«r«iMaa  warilu  aa  Pwmmb, 
«)4«nii  fcdmiliiniiHdMt  Bernfsthati^rkeit  anwckHgwHch  dm 

EiwnlNihndiemt  gewidmet  ist,  o<I<'r 
/')  welche  an  der  Leiluiiif  des  Bftrkln  s  einer  l!;ihii  pi  rbHiilii  h 
b«Uieiligt  sind,  i'mv  TbiUigkoit  am  >Sitze  der  Verwaltung 
regalm&esig  ansüben  and  in  dem  Staatsverbande  (Dentocliland, 
OariBmich-üngani  ete.)  dantnid  wo]ui«n,  in  dtm  di«  batn^ 
fmde  Bahn  Uagt 
l'nt4  r  dieser  Voran»set7,nng  kflnnen  Vereiaskarten  erhalten : 
MittrütdvT  der  rfntra1-Verwalt«i)!,'SMti>!lB  und  Oberbearat«  Als 
:l■,■ll-V^•rvluUull|,'^^^^l4'll>'  im  Siiii'.r  i]u->i  r  l^f-'tiiuiimiif.'  \A     !  den 
uiittir  StaatsvtTwaltunir  stehenden  Ki!*enbahnen  die  nm  h  Ma»s>rabe 
der  staatlichen  Organisiitinn  ffir  die  4>bere  Leilun),'  i-ingMitt/.t« 
BabOrde,  bei  den  Pri? aibabn-Vanraltnagwi  dio  nach  Haugaba  der 
Baafimianngwi  daa  HaDdab*CkMtibadiM  oid  daa  GataUaehalla- 
Statats  xiir  GeschsrtefnhroBg  barafana  Babard«  dar  Gaatllacbaft 

(Vowtand)  iinxusehen. 

1'.'  1     'iUestrirteM  Ilubih  ii  tritt  an  St. ''Ii-  il.-s  SHitlierigen 
betiiclwli'iU'nden  roiitrji!-i^rt.'.iiis  der  Vürwiiltniig  die  im  Wege  der 

Seqnactmliea  aingeMt/i«'  \  ir^uitun^'^xteil«. 

4  Ob  md  welchen  Beamten  dee  VertinB  Dentachar  Jätta- 
bnhn-TenrdtaBgvitTanimkartaii  arthaat  wardan  dferta,  baatiamt 
di«  General  -  Tawamulmg  dieaea  Tarda««  durch  M^oritlta- 
Beeehlnaa. 

I.  2.  Znlil  der  im  arthailanden  TareinakaHan. 

1.  Di«  Anzalil  der  xo  ertlieilenden  Voreinakarlni  wird  be- 
miiBiB  nach  der  Ung»  deijanigen  dam  Tareim  angehOrifMi 
Bahnen  oderBahnatreckem  anf  denen  ein  ncalmlaaigarPanaMB- 
Ttikthratattlndel»  nad  nrar  dergeatalt,  daaa  aownU  fBrUtgliadar, 
wie  fllr  Obarbaamte  jeder  Terwaltong 

bli  «imr  Bahll&Dk'e         /m  r>o  Kilon,  ja. ...  1  KarU' 

g      «  ,    über  50  —  100      ,      ,  2  Kurten 

■    w       m    ß  100-  200    ,    ,  a  , 

imd  Ar  Je  «aitwa  venn  aneh  nw  anRafangane  100  KUvueter  je 
I  bita  nähr  gewibrt  werden.  Ton  den  ttr  Obarbaanta  n  ba- 

amspnichenden  Karten  soll  bei  denjenigen  Temalhingen,  welche 
mehr  ak  10  Oberbeanit«>n-Kartpn  erhalten,  von  <ler  10  nberNteigendttn 
Aijzalil  der  K;irtcii  iVt>-  Hälfti  :iuf  II  Wa,i,'i'Uc!iL'--s<'  luut«nd,  aiu- 
gefertiiart  werden  Wenn  bi  i  einer  Staatsbahu  oder  unter  Staats- 
verwaltung stehenden  l'rivattiahn  ein/,i-lne  mit  der  Centralleitung 
daa  Betriebea  befaaate  Mitglieder  UitgUedakarten  nicht  eriialten 
konoain,  ao  diiftn  an  «Haaa  IGtgtiadar  OiiarbaamtBn-Kartan  Ibar- 
wiesen  werden.  Ebenso  dürfen  anter  gleicher  Voraoasetzong  den- 
jenigen Oberbeamten  der  Privatbahnen,  welche  nach  der  Kpeciellen 
Organisation  J.r  fJcsellbilmft  an  den  Geschfiflen  der  Central- 
leitung theilnehnien,  nhne  Vorst^imdg-Mitglieder  im  Sinne  de.n 
HandelGgesetxe»  oder  der  Statuten  y.a  Kein,  MitgliedK-Ksrten  über- 
wiesen werden.  Uinaiehtlich  dar  Mitglieds-Karten  wird  der  Bestand 
des  letzten  Daeanbar  1879  in  dar  Waiia  Us  mn  Ende  daa  Jahraa 
1881  anfIraaU  ailialtaii,  daaa  die  lO^Bedar,  waleha  aieb  In  Baaitze 
von  Yerrinakartan  befinden,  Iis  didiln  in  deren  Beaitxo  bleiben, 
sofern  ihre  Verwaltung  »ncli  !n  i  dein  Vi  rein^ikarteii-Regletnent  be- 
theiligt ist,  und  sie  selbst  der  l'entrul-VervialtUMgskUdle  angehören. 

2  Itei  Buhnen,  welche  erst  theilweis«  im  Betrieb  sind,  wird 
die  Anzahl  der  xa  ertheilenden  Vereinakarten  nach  der  LAnge  der 
arSAutn  Stnekan  bamaaao. 

(.Su  Antrif«  dar  TarwaUnngan. 

.Teile  Verwaltung,  welche  die  ErtheiluBu'  einer  Verein.skarte 
aijfiMiin.l  dieses  Reglements  für  ein  Mitjflied  uder  einen  (»ber- 
BeuiM'.eü  in  AdKprurh  nehmen  will,  lil.s.st  ihren  Antrag  an  die 
gei5chättslniirendu  Dir«4;ti<>n  gelangen.  Würde  die  Angabe  des  An- 
trage«, weldM  die  nach  Inhalt  dieaea  Beglementa  nothwandigen 
VononatniigMi  tar  Ihailaabma  aa  danaalban  dantoUea  aoUoi, 


iriAlfii  d«|Jari«Mi]l«toriallt  banbaa,  daaa  aluaWaitaraa  «Im 

dem  Beglement  entsprechende  Rntscheidang  ertheilt  werden  kann, 
so  »ind  viin  der  antragstellenden  Verwaltung  die  Angaben  darch 
geii;uie  ei>;eiie  KrUärungen  nn.i  Ki liiiiternnc'-i..  erlenlerlii  henfalU 
durch  Itezeuguiigen  der  betrelTenden  vitrg«8etxl<'n  Regierungsstelle, 
resp.  Be(^erungs-Aufsi<-ht«buhOrde  klar  tn  legen. 

Dia  gaach&Oafiibrende  Directiou  kann  die  TarToUatAndigiins 
nnd  waitera  Eritateranf  diaaar  Angaba,  BiltllmigaB  md  Haeii- 
weiae  xnr  Vorbereitung  der  Entscheidung  begehren. 

§.4.  Ausfertiffung  derVcreinskarten 

Die  Vereinskarten  werden  von  der  goschilfUführenden  I>irec- 
tion  für  diejenigen  Mitglieder  der  uberen  Verwaltungsstelle  und 
diiyanigen  Oberbeamten  anageatellt,  welche  die  antragateilend« 
Terwaltaig  m  dlaaen  Zwaeke  namhaft  naebt. 

Die  nnter  Stempel  und  Unterschrift  der  geaehilMUiraBdao 

üirectinn  ausgefertigten  Vereinsltarten  enthalten: 

a)  eine  l;\i;feinle  Xuiiiiie'r. 

/')  den  Namen  des  .Mitfrliedeh  .>der  Obcrbeamten  derjenigen  Ver- 

waltnng,  welche  der  Vereinskarten-Iabaliar  aacaWM; 
e)  die  Baakhmuig  der  Wagendaaaa. 

Die  Kntan  llr  baliafc%«  Wagaiudaaa«  aoUan  aidi  voa  den- 
jenigen der  II.  WagenchMN  t»  dar  IMb«  vlaitdNUaa. 

Den  Vereinskarten  wird  ein  Temdebnias  der  Eiaenbalm«! 
beigefügt,  auf  weli  lie  liii'  Kiirten  r.iUipkeit  li,-i!.i-n. 

Die  gescIiAflätübrende  Directiun  wird  v>in  der  Ertheilnng  der 
Vereinskarten  mnnalBeb  ainnfUeha«  TaraiaB-Tanndlinigan  IGt- 

theilung  machen 

§.5.  Becht  der  Vereins kartcn-lnhaber. 

Die  Karlen  legitiiniren  Diejenigen,  auf  deren  Namen  sie  ana- 
gestellt  s'i;d,  vMT  F.itirt  anf  allen  Verein.iliahnen  mit  den  für  Pit- 
siinenbelVinlernng  liestimnilen  Zügen  in  derjenigen  Wageiiclasse. 
auf  welchen  sie  lauten. 

Der  Inhaber  einer  Veroinskarte  iat  ferner,  and  zwar  unter 
den  in  den  Batiieba-RaglanenA  dar  baircffendan  Tarwaltug  fal- 
tenden Eipeditions-  nnd  daa  danna  hartmaiaBdan  Garaati«- 
Bcstimmnngen,  xm  geMOunifraiaB  MitaMlaM  vm  tt  Dgr.  Bdae- 
gepMk^  Mwia  sar  Baaichl^piiig  d«r  Walawriagaa  boraehtigt 

§.  6,  Qiltigkeitnnd  Controle  durVereinsk  arten 

Der  Besitzer  der  Vereinskarte  ist  auf  seinen  Belsen  vu  Vor- 
zeigung der  Karte  bebnft  Notirang  der  VonBani  derselben  an  die 
mit  der  BilMrControle  bwnftragtan  Beamten  TarpdiehM,  waleha 
von  jeder  T«rwaKiing  data  aitgawiaaan  Warden.  Dia  Abgabe  der 
Kurte  darf  nicht  variaagt  werden. 

§.7  Rfickgabe  ungiltig  gewordener  Vereinskarteit 

Sobald  die  Vnraussctzungen,  auf  Grund  deren  die  ErUieilung 
einer  Vereinskarte  an  ein  Mitglied  oder  einen  Ober-Beamten  einer 
Vereina-Tarwaltong  soUaaig  war,  hinwegftUan,  iat  die  betreffende 
Karte  an  die  geseblftafllhrende  Direetioa  nnr  Caaainuigr  tarlek- 

'/.ugeben.  Die  gescliiift.^ffilireiide  Direction  wird  die  Bäckgabe  von 
Vereinskarten  durch  die  monatlichen  VeF&udenuigs-Nacbweiaungen 
zur  Kaaatai«  der  Tarttaa-llitgUadar  biingaa. 

|.  8.  Verfahren  wegen  Terlorener  Tereinakartea. 

Der  Tarinat  aia«r  Karte  iat  der  geaäMiflQnnndain  Diradiaa 
auxuxeigen.  D!«ae  wird  die  Tereina-TerwaHnagen  bierren  benadi- 

richtigeii,  ilie  vi-i]nrene  Karte  für  uiigiltig  erklär'  ii  und  an  Stelle 
derselben  eine  andere  Kart«  unt«r  neuer  Nummer  ausfertigen. 

§  9.  BrlOachen  der  Theilnahme. 

Mit  dem  Ansscheiden  einer  Verwaltnsg  ana  dem  Vereine, 
bOrt  die  Qütigkett  d«r  ihr  flberwieaanen  Karten  aaf.  Audneraeüa 
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ist  'iie  fnr  dioscii  Fall  von  der  nbemommenen  flepfii«!  itiTk'-it 
ihrer  Bahnea  befreii  Jad*  Ttrtmt-Verwaltang  kann  diese  Ver«>iu- 
liwimir  Uliriifai,  ohn«  den  dntereh  ihn  TlMrilmiliiM  lun  Ytraii» 
irlUrht  Die  Kündi^nfr  k^nn  indem  nur  zum  1.  JtnMr  md  IMM 
mit  w«nig8tou«  sechsmonaüicfacr  Frist  gMch«heu. 

%.  10.  Ver«iBtkart«ii-C»BDisaioii. 

B'ScliwenliMi  fitiiT  'li<>  AnwciiiliiiiK'  und  Ansloj^ni?  dieses 
HoglciiiPills,  iilifr  Kiiizifliiititr  utiil  nL'lfiiK-ntswiilrigo  Rpiiülzunnf 
Tun  Vercinükarlfti,  suwi-'  üln-r  s-  ri>tiL.''\  dii-  Vr-r((inskarti-ti  licrfihrfiiti«' 
Angelegenheiten  entscheidet  und  behandelt  eine  aus  sieben  Mit- 
gHaditn  bcitehende  CouniaaiMi,  wdcha  von  dur  GenanlTer- 
anBiBlwg  ganiUt  wird. 

Die  Sntaeheidrafen  dieaer  Commiaslon  riad  andgtMg,  ohn« 
il.'w.a  (lapi>i»i'ii  oinc  nnnifunp  an  Jie  ni'nural-Vcrsammltini«;  statt- 
findet All-  It.M)iwer>l>n  w.rion  bi-i  der  (rcsfliäfl^fülironden 
Dirccti-'ti  anK'"'iTiii-ii'.  vi'V.  -.v.'li  iu  r  ai:>  Ii  ^:i::llllt'^ll  ii.'  Knt8eli>Mdangvn 
den  beschverdefnhrpndeu  Vtfr«rultuni,'eu  uiitguthoilt  werden. 

g.  II.  Tempnrftr  giltige  Terainakarten 
Ausser  den  nach  dfri  Ite.itiminnngen  dii'sci!  HegN-nn-nt* 
aaszostellenden  Vereinskarten  ist  die  (,'«Krliäfl«faiir«nd('  l>iri'ctii>n 
enDlcbtigtt  den  Abgaofdnetcn  der  zu  den  Geueral-Yer^aminlungin 
ategjadaw,  liokA  vm  Vanim  gaUtrigen  Terwaltangaa  Verein»- 
karten  mit  efaiar  Giltigkeitadaiier  von  S  Tagen  T«r  nnd  von  14  Taireii 
na>-h  der  nciR'ral-Vi'rsiiniiiilunf,'  zu  iTtli.  ilrn,  Fi  riu  uni!  AnsKt:ittiiiitf 
ilii-üiT  Kurtin,  »elcbf  von  den  pemianentun  Verein$kart«n  äuüserlii  b 
sich  antersi  hoidan  miaatn,  bleiM  dar  gaaeUUlaflOirHidanDinction 
äberlasaeu. 

{.  12.  BinfAkrangB-TariiiB. 
T^ieaaa  AUhmhbmi  tritt  ntt  dam  L  Jawur  1880  in  Wirk- 

iiainkeit.   

Schtii"!slich  sei  bemerkt,  dass  die  am  31.  Decuniber  aos- 
gaatallten  Nitgiiedakartea  bia  3X.  Dwembar  lfl81  giltig  blaiben. 
Bnrtbmnawarfh  iat  noA,  daaa  alla  BeachHaaa  mit  gwmar  Mino- 
rität, die  wichtigsten  nahezu  mit  Stimmeneinhelligkeit  gefasst 
wurden.  Ks  ist  demnach  i.n  hoffvn.  Ausi  die  Dresdener  Beachlösse 
.il's>  iti'.:  i<ii(.'''iionimen  vsi-rd'iii  un<l  Aas  Kartcti-Iieglenaat  ingWIten 
VereiDSge biete  aufncht  •■rha)t4Ti  M<'ilM  ii  dnrfle. 

ZE1TUNGS8CHAU. 
«ttar-Banrdamg  ta  graaaaa  StMlnu  M«  »Zaitang  de« 

V.  D.  B.-V.«  brin)]^  hioriiber  einen  Artikel,  in  welchem  Bio,  unter 
Anerkennung  der  bisher  in  Bezug  auf  die  Sohnellii^kcit  der  UUter- 
nefHrdemnt;  erreichten  Fortschritte,  die  noi-li  l>ci  uns  und  in  Deutsch- 
land bettehenden  Miingcl  der  üriter-Bofönleninc  von  und  zur  Hahn 

hcsiiriclit,  »uf  welchem  ücbirte  die  Kr:(iizoii<'n,  nnnu  ntlii  K  al^pr  ilio 
MiiK-liiiiiiiT  uns  «citvorniis  sind.  In  l'ari?  uni!  Lutnl  lU  In/^tfii"!.  Luit 
genannter  Quelle  folgende  Uahuhöfe  und  UQter-C^iammolstellen: 


Ort  und  Balin 

Aaiahl  der 

B4luil>af* 

Stauaal- 

Wostbnhn ...  .  .  ,  . . . . 
Orli;t:is-  uml  .Mi  iiliilin.  .  . 
l'ariü-LvonMi'iliti  rranni'i'  . . 

Nordbiilin  - . 

0««tiahn  

London. 
U'iviiij^-  iMvl  Nordwestbahn 
(irosi<r  Wostbabn  ........ . 

Mi'il.amlbahn  ........ .  ... 

Grosse  Nordbahn. ......... 

Siidostlinlin  

Groüso  Ostf'i>hn  

London-  und  Siidwestbuhn  . 

London-Brightoa  , . . . 

*■  ■     «nd  Davar 
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Man  Moht  hicrauK,  tliiM  nieht  nur  .tn  die  Ginrichtungen  TOB 
Wien  und  Berlin,  sondent  auch  in  anderen  gru»ien  St&dten  die 
hasiainda  Hairfantalaitiraiiiniama.  «ndaiMur  «banaa«raUiaiMint- 
Uahaa  Intaraiaa  tria  b  dm  der  Klaattbabnan  salbai  Bs  Ist  daAalb 
ia  grossen  Städten  alaanaita  die  obliKatorische  Abfuhr  der  Gltar 
eiasufuhrcn;  anderataaiti  mf  die  leichtere  Zufahr  der  Uatar  inr 
BabB  dorcb  Erriebtnag  van  Qlltar-Samneletellaa  hinauwhrkea. 


CH  ÜONM  K. 

I'ersonal-Narlirlrht.  --^i-.  M.-ijcxt.ir  icr  Ku-sit  luii  ilrrn  (liTiPriil- 
llirei'.tor  ili'.i  M.^t-Ti.  Kis  rli.vlin-.vfsf-i:»,  .<iirtiMi-.^  -  rin't  Wiilu-lra 
V.  Nör  JII  i>g,  »aläsiilich  «i'imjr  Uel>oniahmi;  in  ilcn  lili'ibcmU'n  Huhe- 
Stand,  in  Anerkennung  der  von  ihm  geleisteten  voniiglichen  tHenste 
dM  Comtharkreus  des  Franz  Josef-CMens  mit  dem  Sterne  verliehen. 

TeeJmatoglMbM  Oewerbe^HaaMM.  Die  Ateriiaha  ErAAhnng 
des  nunmehr  als  {nstallirt  zu  betrachtenden  teebaologiaehenGewarbo- 
Museums  (Scelion  für  Ilnlzindufitrie^  findet  heote  den  26.  d.  M., 
Mittag«  12  Uhr,  durch  ilen  Krzhi'ring  -  Protectnr  Carl  Ludwig 
statt.  Die  Loc^IlfiltiTi  In  liiii!i  ii  nii  h  tn'k.inntlii  h  im  NiederHsterr. 
(iewerbevercin.  [-.  K<' ;i";.!i,-  Iu-.ih.^p  II. 

Staatsbalin  MDrizusctalue  -  N'euberg.  Dit^  aiil  .'>t.i.itfil:risten 
v-eti.tute  Eisflnhahiilinli'  M  ir/j:iiscliUv;-Nitulierif  »oll  im  kommomlen 
M'>nat  dem  iilTi  ntlirliois  \ Crki-hr  üherKehen  »erilen.  DerHetrieb  wird 
vnn  Ji>rSiiilh;\!in  litiHriiiiiiiinenwerden.  Am  U7.  AuffU.'it  wurde  zwischen 
Vcrlri'tern  de.s  Handel«-  und  de«  Finantministeriams  einerseits  und 
Vertretern  der  Sttdbahn  anderseits  ein  Vaitmg  abgasablasiaa ,  welcher 
die  Itedinirungen  enthilt,  nntar  denen  SodbAn  daa 
neuen  Linie  filr  ReJ'lmuni;  des  Staate»  ftlhrt.  Der  vomi 
un>l  vnm  I.<'itt'r  de«  Kinanzininisteriumü  genehmigte  VeiIngKagtBBn 
im  Wortlaute  vor.  Wir  heben  folgende  Bestimmungen  de«  ans 
16  Artikeln  bestehenden  Vertrage«  hervor:  Der  Yertrap  kann  von 
icdciu  der  lii'idpn  Tl'eile,  jedoch  nur  filr  .lalirpsu  lil  i'i«  t-i'kilndigt 
w.Ti|."i.  l-^t  I  is  .luni  ki  iiic  Kllndi.'U!i:,-  .  r:  :L-t,  .-n  M-jjlit  i|i  r  Vcr- 
tmi:  »lilUi'lnvi-iiji'Mil  Iii-,  /um  S"li|ijsHi'  .Ii  ■<  nlii-li-ri  n  Kiili'ii  U'rialiii'S  in 
\Virk«;>i!iki'ii.  K-r  •..in  ^■•r  ^tiiiitsw  r>\  iiltim^-  :iiii,-i-. -Lriirt-,'  Kahi-p.irk 
l>e»tehl  aus:  2  Tender-L,oiom.itivi-ri,  i  r.Täonenwai;en  zweitür  uml 
dritter  Ciasse,  2  oombinirton  l'emnneo-,  Post-  nnd  Conducteur- 
Wagen.  Sollte  lieh  dieser  Fahrpark,  abgesehen  von  den  Lastwagen, 
als  unxuMngHah  arwaiaan,  so  «nrd  die  SUdbahn  bis  zu  «einer  Vervoll- 
ständigung auf  Staatskosten,  Jedoch  httchstens  auf  die  Dauer  von 
üi'i'li«  Monaten,  mit  ihrem  eigenen  Fahrpark  ohne  jede  weitere  Ver- 
giitung  .•\u«hilfe  lei»ten.  Filr  den  Lastenverkehr  ist  die  Vrrw<Miduag 
<\cf  K.-itir|isrkr>!i  dpr  Slidl.alin,  eventuell  auch  fremder  l.nstsv.i^fn, 
teg.Mi  Vi>r;,-ütiiiii;  in  .\u->«iclit  i.-onoininen  (Artikel  4.)  l>io  Tr.m'port- 
Kiniiahiiioii  aiiü  di>m  Fracliti'ii-,  Kili{"t-  und  (iepürks  -Verkehre 
Iwi.n'lK'n  ili  r  Sraat>l>a!;nliijl"  iMid  der  .SUdbahn,  inclusiro  ilcr  nur  ein 
fach  eiiiiulii>l»cndeii  Maiii|julatiiinsgebühr,  sind  pro  rata  der  in  jeder 
Relatiun  nach  dem  Tarif- Kilometerzeiger  zurückgelegten  Kilometer- 
tahl  /u  vertheilen.  Dasselbe  gilt  filr  die  etwa  gewKhrton  RcfaclieiL 
FOr  Ottar  ia  goMHinlaehar  Eyaebt  werdan  naahstahenda  Maviinalsltia 
(«xelnsh«  dar  Vanipnlaflanigebnhi)  anf  dar  StaatsbabnKnia  Hfln- 
zuschlag-Neuberg  in  Aussicht  genommen,  und  zwar  fUr  Stiickgaier 
8  kr.  per  Tonnen-Kilometer,  und  für  Wagenladuni;si;ütor  6  kr.  per 
Tonnen-Kilometer.  l  Artikol  C.)  Die  Artikel  7  und  8  enthalten  dii^ 
Normen  filr  die  Verrechnung  der  Betripb8."iusifabcn.  Sollten  »ich 
ii'doi  li  der  Verkehr  und  in  Kolse  dessen  die  Kinnalimon  der  .Stunt.H- 
li:ilm  Murzzu-clil.ii,-  Ni'iibiTt,-  s  j  nicdrit;  .;e,taltcn.  da<6  auch  die  .luf 
tiriind  der  Artikel  7  und  8  auti;c5tcllti-i  lletrieli<aiisl,ii;i;n  JSlirlii-h 
weniger  als  'Ii  tl.  betracen,  so  wir  1  iiii'iitsd'"!c'wi'nit;"r  der  volle 
Betrag  von  24.(lOU  fl.,  welcher  als  Miuimalbctrag  der  jährlichen 
Betrienaaaalagan  atolniiva  Slanam  vaiaiabart  wird,  ia  Baahnung 
gestellt 

Galsbargbaha  aad  Sebafbargbabn.  Durch  du  in  letzter  Zeit 
zur  (leltung  kommende  Bestreben,  an  Bergpunkten  mit  .schöner 
Fernsicht  Ilötels  zu  errichten,  und  durch  die  Pro«perit.1t  des  HAteU 
auf  der  SchmittenhiSho  bei  Zell  am  See  «necregt,  verlausten  auf 
Initiative  de«  Snhliiircir  Hokbiindlerit  Herrn  K.  A.  Koller  die 
Inijcnieiire  Itent;"  n  iin  l  W  i  r-ier  <las  Projeef  einer  Vieitial-Zalitir  i  l- 
bahn  auf  ila<  l'l.ite.iii  •l.-'  (i  lisl  erne-«  1>ei  .Salzburg.  Mit  Riieksielit  auf 
ilen  I'matand.  i.v«s  !ie,i.T  iber  ".">.fni<l  Touristen  .Salzburg  hesueliten, 
von  denen  «ahrschciidieh  jeiler  bei  massiger Fahrta\C  den  eine  pracht- 
volle Fernsicht  bietenden  Berg  besucht  hktte,  dürfte  demnach  dia 
Keniabilitat  zweifellos  sein.  Mit  Racksicht  auf  die  VerpAielitung  des 
Itaiiisaia  das  Oaisboig«^  Harm  Cathrata^jjdaiehiaitig  nit  dem  Babn- 
baue  ein  BetghAtel  erstan  Sanges  auftniVhraB,  kaan  das  Pr^aet  als 
gesichert  betrarhti«t  werden. 

DieseUieu  Uninde  sprechen  für  den  Bau  einer  Zahnradbabn 
auf  den  Schafberg.  Durch  dieselbe  würde  die  Fre.|  ionz  auf  ib  ri  um- 
liegenden Seen  und  der  .Salzkamruergutbaliii  lieleiitemi  i,-rh'ilie:i 
wurden;  desgleichen  würde  sieb  die  Zahl  der  ächafbergbeiuchar 
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«MUtoh  wiuliNa,  ««ü  teu  üa  FMie  mit  waoitir  Ulli«  ma 
KotiM  veibBwleii  wir»  J»wwtMiiniiahin«Df  dm  jMtr,  dem  a« 

■ur  {rgen<]»-i«  mK(rl><!h  dit  naoh  dem  Rii^  als  sehOiiste  •rkUrtc 
Bwgachau  mehr  nU  Kinmal  geniGsten  wilrJe,  wenn  dies  mit  ein«i' 
kiirtpii  lind  tiilliKen  Kshrt  statt  viersUlDdisem  Baigtttinn  mBglirli 
wäre.  Audi  h^i  drr  pro^et^tirten  SchaAMrglMihll  dBrAa  mmmMh  die 

lirnUtiilitilt  ausser  Zweifel  «Ichen. 

SernndlrliahB  PUItachat-h  -  Rohlt«rk.  l>.  r  <ti  i.  ii.i  irki^  l>.- 
I jiiKjenaiissi'liUHS  liorcitot  oino  I,.in<ltaßsvorlin;i-''    "i'c'fi  H:iui's 
e>'n»iiiit'  r  Italiii  vor.  I»ii"i?lli>'  Kiir<li'  N')rni«l»]uir  ci halten,  l^'il  Kiln 
ineter  Uok  sein  und  cioc  Maxinialatcigung  von  1 : 40  haben.  Von 

akiamn  bMMManiMi  irtn  mv  dar  MO  Utlar  kqft  TmiMl  M 
hmig  ra  aiwihnn  Aa  FuliriMtriabtmilMii  wlleii  dr«t  loeomo- 
tiT«  voo  80  bia  40  Pferdekrlfte,  Mcbs  Personen-  und  zn-nit'Gi'ltpr- 
wagen  aDgemhalR  werden.  Da*  Capital-Conto  cin«ch)ii-ii!<licli  der 
IntercjiUrzinacn  schXttt  man  auf 670.(MX)  fl.,  diejihrlii'lo'u  Kirin:ilinii-n 
auf  TO.OOJ  tl.  und  dir  G«>ainmlaa«iriiben  aufarMNiti  i) 

Oeat^rrelchiKch  •  lUMlarlie  Rlaenbahn  -  Verhlndnuf.  Iii,- 
\Vei<'hs-^ltinlLi,  ( teselUvhfttl  wendotr  «ich  «n  nr^io  I  •  <  inii;  ini- 
CAlinns-Ministt'ritiin  um  div  (.Vini*r!*sion  /um  H  nn-  -mimt  lüs4-iili;ilin 
▼on  Lublin  bis  T<»mjii(('lu*w-l.iilb^I.*l(i  nn  '\>t  '^^^^■•TT<^l^■\^l>>^lrn  (iri'n/f, 
Da«  bexUgliclie  ti^chiii»i.'hr  Projt'Cl  der  Keiiuiititun  lUhii  wurde  jedui'h 
TOmlCoialerium  xurOckgewieten,  in  Folg«  de«*en  die  W«ich«elb«bn- 
OaaallMhaft  mit  Aoiarl^itung  eine*  neuen  I'rojeetee  besebUftiKt  i«t, 
■a  imMku  JuMi  muA  la^atear«  d«r  Lembefg-Cternowiti -Jaesy. 
Bahn  IbfOnthman.  Letalere  l«t  raeh  Herablangen  der  ConcMfion 
leiten*  der  nissischen  R«Ki«nini;  Willen»,  an  den  Bau  einer  liahn 
xwiich«n  lA-mber«c  und  der  russi.«rheo  Greate  «u  «obreiten.  IMe 
6»tffrreii'hi«che  Rri;ii-nirn:  liiit  bereits  die  erforderli'>hi>  Com-ession 
mit  der  Oiirnntie  von  42.11*1  il.  per  alte  Meile  unt.  r  d<  i  llf  liiu-iini,- 
erthoilt,  ilaK*  i'T  H.m  i!ii  »er  Linien  erst  nai'h  oftii  iellrr  Ki'\villii;mi;; 
ihrer  ^*c■reiIUJ||nL:  mit  ^I'T  ru-^Ki-rbeii  \\  t-icli.^ellialiri  liixinnen  snilte. 

ITnsarUrhe  Htaatsbahnen.  Im  kiiniKlich  ungnrisclien  Cnin- 
muni '.itionif-Ministcriiim  ist  ein  i;r*n<  nriiet  OrKiini^iitionMtatat  der 
VenrjiUung  der  ungarischen  StaAlabnhnen  iiii.«i;e:irbeitet  worden.  Im 
Siwie  deaatlbes  werde«  dar  Handele-  und  Industrieatead  in  Zukanit 
in  der  Verwallaiiir  der  Slaatibahnen  entsprechend  Tertreten  Hin. 
Sobald  der  Ministerrath  den  niisgenrtieiteten  Entwurf  genehmigt  hat, 
und  die  ni'ithincen  V'omrbeiten  dundiKefrihrt  sind,  tritt  die  neue 
Orgunisation  in'*  I.eben.  (5b^i''hj<  itig  errnlut  die  NeiiRestiltnr.K  de« 
Verwftltunjfirathe». 

Hirhslsrbe  Staats -EiseabahncB.  Mit  dem  l.'<.  ( ti  tobor  wunle 
die  N»'iil';ui<rr'"  ke  <  i.i-.  li\vit.'- l'lai,-« itz,  1<>  KilHiii.  t>  r  i;iiii;,  t'iir  den 
PeniiiiifiL-\ erki  h-  rrMlTnet.  l>ic-i-  .-Jti.  i  ki'  verliimift  lii»  Siicli«iH''lie 
^5|AUt^^'ü]l^l  V.  l'.T  :in  >l-.^r  l.iiiit'  Leipzii;  -  l!^>t"  i;clpL.-''nen  '^■t.tti'  ri 
üaschwit^  iUiSK^hend,  mit  der  Thilrin^er  ISnhn  und  ist  in  erster  Liuie 
Sur  Ueberflihrnng  dnrchgebender  CKIter  beatünmt  An  der  neuen 
Sireeke  liegen  die  Zwla«heMtatioBeii  Gautaeh  und  Oroatiaebooher. 
Vom  Tage  der  BriMnianig  ab  werden  in  Jeder  Riehtaag  iwei  Zflge  mit 
Penonenbefflrdemng  Terltehren. 

Am  gleie.hen  Tage  selan^le  die  kurfe  Verbindnne  iwliicben 
drn  Stationen  Ribai]  und  OberOderwitx,  beide  tu  den  .'^iidlTiisitxcr 
Linien  leeliKrit:,  tiir  KriMTnung  I>ie  neue  Strecke  i«!  i'>',:  Kilmneter 
Linie  und  wird  durch  liienclbe,  in  Verbinduni;  mit  der  1  i  r  it'  «eit 
ITi.  Ani^Ktim  Hetriebe  brfindliehen  SireeltO  Iii<ehiif«wer '.a-Nie  1er- 
niMikircb,  ein  neuer  direetrr  Wetr  vin  lli^rliHlswcMlii  ji  i<  rmeli  /itt.ni 
und  weiter  ccsebalTen.  Es  ist  dioae  Verbindung  huu|>tsi<'hlich  lur 
den  Verkehr  von  Zittaa  aaeli  Dreadea  und  darflbar  iriaaaa  vea 
Wiebtigkeit 

Vom  U.  Oet^nr  th  wtarde  ferner  aafden  Uaien  GMaAattian- 
Wttrien  CTheflilreeke  der  dermaligen  Hnldeatlialbahn  Olinehatt- 

Wnrten)  und  Herlasgriln-Falkenstein  (im  Sleluicelien  Voietlnnde, 
Anseblus*  in  llerlastpHin  an  die  Haujitlinin  Lrfpx^Hof,  in  Falken 
»tein  an  die  Zwiekau-Oderwitior  Linie)  der  «o^nannto  Sceundnr 
betrieb  l  im^-erielitet,  und  verkehren  auf  erst(^aanni«r  .Strceke  drei, 
auf  let/tL'eTi.iiiiiter  vier  Ztl^'e  in  jeder  Riohtunif,  welebe  fleif  tixeitii,- 
fUr  Per-iiii.  n-  in  l  <  int.  rbefftrdcrunc  dienen.  K  \\' 

Peldabnhn  In  Thflrtn^en.  In  Krgliiizun<  uhm  r< i  .ArtiLel-, 
iiImti  ,l;ei,.  .'-^i'.Miniliirbahn  i  Nr.  .'ii*.  IL  .lahicl  berirbten  ir,  .^isv  il" 
i'iobelabrt  über  die  Kusseisemc  Eibbrllckc  stalt^fuiidcti  und  ein 
cm»  eiMapnahemiee  Beaaltet  geliefert  haL  Dia  SB  Meter  iangeSrOcke 
M  eirea  800  Oiatnar  aeiiwar.  Die  Sireeke  Lengifeld-Deimkaeii  i«t 
nun  auch  dem  TaiMlM  Ibergnben  worden.  Bis  zum  FVUhJahre  hoIR 
man  die  letzte  Sireeke  Dannbach-Kaltennordheim  zn  Tolleaden. 

Ilaade-Tnmapert  aaf  den  Eleonbahnen.  Der  dieajahricre  Con- 
--  deutscher  Thicrsohuti-Vercine  hat  den  Antrag  angenommen: 
das  Ii 'ii  hf  Ki"'T','iiilin,imt  sei  um  entsprechende  Üestiinmunifeii  Uber 
die  llnii    '<  i  :      i  lt  ^luf  Eisenbahnen  lu  crsuelien. 

Cartele  iler  LItten-lndnstrIellen.  I>ie  ( ''i-ilition  der  doutseh.  n 
Lf  .  nir.'Xiv-l' ,1  lirik  iiiri  n  ;iut' dein  I'iiriLt.'.  ci'^jireni;t  lu  worilen.  d.'i 
die  «eohü  silddeutichen  Etablisaemonu  und  die  Firma  ächichau  in 


BlUiiS  das  Bflndalna  gaUladigt  haben.  Der  Bedarf  an  I^iecwurtiTaa 
iai  aar  Zalt  in  Deataekland  ao  K'ring,  daai  von  den  «echiehn  der 
Coalilioa  angehSrenden  Fabriken  bei  Peathaltnng  de«  vereinbarten 
Vertheilang^lanes  keine  ciniige  aueh  nur  cinigermaiaen  genfleende 

ISesehSltitfunff  findet.  I>er  Trieb  der  Selbsterbaltunc  scheint  deiu- 
n.'ieh  wieder  zur  freien  l 'uii'-iirrenz  /u  di  :lrii,-ei!.  I>ie  (.'ri;ililii'>ii  i^t  im 
.Lihre  1H77  boi;Tiin  let  und  hat  diihar  nur  2vv ei  J.ihre  vorj^ehaltt^u 
I'ibrij'  iis  i^ilieinen  .lueli  di-i  T,it;e  einer  anderen  Coalition,  dt-r 
i  ■lulilion  Ut  deutBchcu  ."'chicnenfabrik.inten  ijCiJlhlt  tu  sein.  W'eni^f- 
»ten!<  verlautet,  dass  die  preiuiiaehe  Regicruni;  cntschloaiea  aei,  um 
«ich  der  Dictatur  dieser  Coalilioniu  entziehen,  die  SehienenliefeiungeB 
für  tfe  Slaatalmbnen  freihlndig  au  mgeben.  Wird  diaaer  Entaelilnea 
aar  AuafOhrung  gebracht,  eo  wUrde  dadnrek  der  Coalltion  der  Boden 
entxrii;en,  da  dieselbe  nur  Rlr  die  bei  den  Submissionen  zu  stellenden 
Preise  (leltuns  bat.  Was  die  Cnrtele  der  üsterrcichiscben  Seilienen- 
und  Kisenproducenten  anfingt,  so  iweitclt  m.in  ebenfalls  an  einem 
IHnceren  l-ortbcstande  derselben,  da  «wisehcn  den  Gowerkaehaflen 
der   sfidliehen    und    iir'rilliel."n    Zeme    ernste    Pitferenicn  auS|;o- 

VorKohusli-  und  rnB«nmrereIiie  In  Ueutschlaad  Her  dies- 
jiilvii:;e  t i''iio»»eni<eli:it'til:iL'  wurde  Knde  Aiit"'!"!  in  Stutlcait  ab- 
gehalten. In  Hetretf  der  Voraehussvorcino  wurden  licsolutianen  an- 

Senomman  gegen  «lie  Gewihraog  Toa  Real-  und  Immebüereredi^  (Ir 
ie  BrhBhong  der  eigenen  Fond«  auf  ein  Drittel  dea  BebieheAmde 
der  Creditfereine,  <nwie  für  die  Bestellung  eines  AuMchtirathes  zur 
ContTole  de»  Vorsliinde«.  Es  wurde  tülr  nothwendiif  erkUrt,  llagere 
Kündigungsfristen  f<ir  fremde  Gelder  zu  be  linL-en.  Die  anbeiebrlnkte 
gepenseitiice  Ilaftpllieht  als  Rechts- und  t'redltb.t'is  der  GenoMcn- 
sehal'len  ward  beibehnlten  und  ein  Antrat;  d'  *  M  i'^ener  Vnrsehuss- 
\  ereiiis  ;iuf  Zulussun;;  der  beschränkten  llii:li  i  iclit  :ib_-elebnt.  Wir 
wun^rlien,  dass  die  deutju  hen  (tennssenschaften  hin'>ielitii.  h  der  KoL-en 
der  uiibesebriliikten  II.'\ript1ieht  keine  Mn:\ii:;enelinien  Ki r.iljriiii^-cn 
miirben  iie'iu'en  ;  die  nun  liii.-inziell  ruitiirten  .Mtttjlieder  mehrerer  <V*ler- 
reieliiiehi-r  tunl  enifliseher  Tredi tvereine  wissen  daTon  ein  Lind  zu 
singen.  I  )ie  unbeschränkte  llaitpdicht  verbilfl  allerdings  einem  jungen 
Vereine  laaettauauareieiicndem  Credit  {aiaklngt  aber  eptter  inme» 
al«  Damokleeacbwert  Ober  den  Uitglledcm.  Waa  für  den  Aafhag  ala 
Gebot  der  Niitbwendigkeit  Tjelleieht  nicht  zu  umgehen  war,  wird 
spHter  nbertlü»»iK  oder  —  genthrlieh.  Man  schränke  lieber  den  Um- 
fani;  der  Vorsidiu»s«*.ieh'4fte  ein  und  warte  ruhii;  die  nicht  ans- 
bleibende  K!it«ieklun;,-der  I  lenossenschaft  auf  Basis  der  besehtSnklen 
llaftpHirlil  .ib.  IN  iüt  über  lies  unbillit;,  einem  Xlitt-liede.  d.i.s  vielleiebt 
immer  mir  K  i  r.  I  e  ;,-e  r  bji  iSt,  juiumuthen,  ioiler,.'eit  mit  s  iin  iii  ;;.in/eii 
Hiib  und  1 1  .it  flir  die  I 'if!'ubniivi,''"ei<,e  .les  \  ■ir.itaiideM.  Uir  el\vaii;<' 
Miir..;i  I  di  r  Veri  lii^Ieiiiui^'  iiiel  l'lr  'üe  Sehulilrn  '1er  VorHeliuss- 
nebnier  einstehen  xu  nii'i.i.ten.  Oerlci  ist  nicht  vorloekend  für  .'^nicbe, 
die  im  Vorhinein  da*  Maaa  der  Itbemommenen  Pflichten  kennen 
wollen.  Wir  kSnnen  von  dieaer  Anficht  aiebt  abbMaen,  trotzdem 
dieaar  Tage  aneli  der  Catemioiiiidie  Oenoieaniehallilag  aieh  ttn  die 
nnbeeehrtnkle  Halteflidil  anageeprachen  tmi  —  To  BalrelF  der 
Consuin-v  crcinc  wnrde  eine  Inslruetion  nur  Verhiituni;  dea  VctkaMÜM 
verfälschter  Nahnin^smitlel,  si>\vie  eine  Resolution  bexOgBtk  ein- 
b'  itiieher  Methode  bei  Uninrsuebung  der  LebeBjmittcl  angenommen 
unil  vor  grossen  Geb-genheitskKufeo  gewamt  Der  aSeiiele Ckaoaeen- 
si  liiiftst:«^  i\ir<l  in  Altiinn  «(attiinden. 

F.xoentirer  Verkauf  einer  Kisenbahn.  Die  «ehnci7;eri*ebe 
Natinnalb.ilin  ist  veni  Iltiride-iijericbt  dem  internationalen  Cumite  um 
daa  8tcieerunL:snnbot  v.m  l.iIrt.OOO  Francs  zugesprochen  worden. 

Bnlgarliobe  Bahnen.  Wie  man  aus  Sophia  meldet,  wird  die 
Mgariaeiie  Xagieniag  aeftrt  aaah  dem  In  Oetekar  erfolgenden 
Zneammenttilte  dar  wvpaeMifia  ein  ferdgee  Ebenbalin-Ph>gramm 
dieser  KSrnenehaft  vorlegen,  nach  de«.<en  parlamentaiischerGenebmi* 
gung  die  Coneeasionan  an  die  verschiedenen  Petenten  unvertOglich 
crili'  il»  werden.  Per  ntaeiieh«  Ei»enbalin  l!auunternehiner  Polj  i'-  ew 
s'dl  die  l '.iive«sinn  fiir  die  Linie  Sopliia  Sistrtwa  ben'its  lue  ui 
crli^ilten  b  dien,  Priljakriw  l)e.lb»i'  l;t!i,-t  diesralls,  die  uennnnte  Linie 
[  fpiiter  bi<  IJu»t.ehiil.  /\i  \erliiriL.-er:i.  uiri  .S.iptiia  mit  V.irua  direi-(  im 
vi-rtiird"n-  Mit  dem  lltuie  der  Linie  ,^ophia-.'^iit'e.v:c .  lur  «i-telie  ..lie 
t'-i-' lie   K'-.ri'Tiiii:-  •::!>■  ''iilpvention  i.:e'.\ .ihr'-:i  dür'ti-  im 

kniniiieuden  Friilijabr  be>;imnen  werden.  Nach  anderen  Quellen  sidlen 
jedoch  die  Herren  Poljakow  und  Qttnzburg  in  Paria  nur  die  Erbiub- 
nie*  für  Vomliidlen  Ober  einig«  Bahniracen  nOrdlieh  und  aOdlich  vom 
Balltaa  arbalten  haben  -  -  eine  Coneession,  wclehe  aaeh  andaian 
Uatemehmem  bereitwilligst' gewährt  werden  dürfte. 

Serblsrhe  Bahnen.  Die  serbische  .'^^kupsebtina  hat  bekannt 
lieh  beschliis.sen,  die  Eisenbahnen  als  Sta.<>t.ibahnen  austubauon,  und 
e»  fragt  sieh  nur,  ob  Serbien  tlberha»]it  die  Mittel  haben  wini,  die 
Xinsen  einer  ».'i-Ksseren  Ki>enbabn- Anleihe  zu  traifcn.  Zunäflbst  tnu.»s 
bervorgrb'dien  wenlen,  d.ns  ."^i  rliien  erst  seit  dem  letzten  Knece 
cilierliaiipt  eine  .Sfaats^ehuM  tte.>ilt?t.  Dicelbe  lie>lelit  jetzt  au-,  eim  r 
1  äusseren  Schuld,  welche  im  ilctrat;o  von  9,3ä4.UOU  Francs  zumeist  in 
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ROMfaHldsmik*noi»men  wurde,  und  «m  einfriniMmiSchuldindcrllnhc 
vnn  rund  21  Millioneo  Franca.  Dip  Ociammtsrlinld  betrügt  ruitd  30' , 
Millionen  Franei  oder  l'J  Francs  pftrKupf  di'rBpv611(«ninK.  l>ic  Stanu 
riiinahnipn  betrneon  riinJ  2o.\  Kr. n.,  utnl  i>s  wird  crnstllcli 

^r-räiehert,  da«9  ili.'5oni{>ii  ii  Minien !  .■-!:.:•  M  .■vl.'ii  künncn;  iliiiin 
würdo  sirli  nacli  Ab?.iis  'lui  A  i;-i,-:itH  n  nm  li  •■in  I  i  liersi-liuss  ercf  l-ir:i, 
»fichcr  zur  Vcninsunf;  tNin  r  nhalm  ■  Anli  i!i>'  dipiien  kiiniite. 
Andorerseiti  wird  aus  lh!l;;rad  g<!meldec,da.«A  iliui  ru^nische  Eiscnbnliii- 
CaaMWtwB  Poltakiow  A  CmMCBia  der  »erbitcheii  Baflanniff  «Mgo 
Oflhrt«  bnO^eh  dia  BaDH.  ilalriabe«  nnd  der  Finmeiriiag  ilmmt- 
licher  serbisdien  Eiionbalinliiiiea  ohne  SUaUg*ninlic  flborretohl  linc. 

Henrr  Cbarlai  Casvf  f.  Der  Genannte  T«rschied  am  12.  <  )o- 
tiilier,  86  Jnhrc  nit,  in  »piner  Vatcr^tudt  Diiladclphia.  Caray  war  der 
bcrüliriilcMi»  ain«rik.inisi-hp  Natiotinl-OekuDotu,  odor  Tielmehr  im 
V  H^ten  Siririr  ilos  AVorte«  dor  er.<tP  natiotiiilo  Oekniiom  AiiiPrik^'s. 
Kr  nijirliti-  1:  in  Hehl  daraus,  in  wirtli.mli.'irTli'  hon  IKiiijrii  i-in  i'iit- 
!i.  hiiil' lUT  <li'i;nrr  dr«  ^laisicr  faire'  ■■«■in,  «uiiiit  sii  li  l'nl'i»liii;kflU 
lu  d  Ofdunkon.irmiilh  io<lorz?'it  rin  lie. jucni'  --  .Schanuniinttdein  um- 
liängoii.  Niiid»  sfincr  An^iciit  hat  der  Staat  die  hcilii;e  Aul'ijabe,  die 
Arbeit  ta  xi-biltzcn,  nicht  blo>  durch  Zölle,  sondern  auf  jode  WeiM, 
in  welcber  »laaüiebe  Fürsorge  aich  kundzugeben  Tonna^.  Ihm  war 
der  Sebytuoil  nlelit  Salbatswad^  aoadarn  für  Staaten  i^t  MCb  nicht 
hoebeiitwiekaHer  Indnalri«  nur  «in  annm^Xn Irlich  nBdit|;ai  Uiticl 
gegen  die  i«'bninki>nlns«  Bcth!lt!i,'un!r  der  internationalen  wirthschaft- 
Rehen  Krilfte,  ein  Mil(«l,  ilas  allniäli);  inr  Annähfrunu  an  den  Frci- 
liandol  rülufii  sr.ll,  >fordnnicrik.i  ist  ilii-son  An"iirhti5n  irclolfTt  und 
»i-iup  S!:iti,tit  Irlirt.  da««  c»  rlrhtii;  pchan<Udt  hat.  D.t  r-'iohe,  aber 
b*'«riit'jdeni'  Hn<;hhändlcr  <*.ir<*v  war  in  it'di'r  nin«i<"hf  i'in  b*!deutendcr 
(ieist,  ein  unaldiiineij.  r  D'  iiki  i  .  S.'in  Ifn  iptwiTk  :  i Prin<;iples  of  social 
selences*  i«(  faüt  in  «Ib-  iniiiii  rncn  .Siira.  ln  ii  ii!icr»i'l«t  wcmlen. 

Taanel  mtcr  dem  Hndson.  Kinrn  «nlrlii'u  bmbxichtigrt  man 
iwiaohen  Newrorie  und  Jerm-j-City  anzulegen,  um  eine  Eisenbahn- 
VaiWndnncr  7.« istdien  dieatn  baidea  Btidian  ta  Mbaffen  und  dadurch 
alle  in  Jersey-rity  einmündenden  Bahnen  naeh  einem  Centralpiinkte 
in  NewTnrk  lu  fuhren.  Um  dir  Erisnhni*s  zur  .Xusführuns  dli'?i's 
Iticsenwprkes  zu  erlantren,  ist  bi'roils  linc  Vorl.ige  dem  ifesetzgiAi  n- 
den  Körjier  Ac»  Staate«  Ncwyork  unt.'rhn'iti't  wurden.  Der  Iludaon, 
wclchor  gi(di  zwrigehen  Newvörk  und  Jcmi-v-Citv  in'«  Meer  «ilgiMtt, 
ist  an  der  Stelle  ilrs  )iro-f.  f:rt.  r  Tiintii'l«  IH7i)  Mir.  breit. 

Viehtransport  von  Ti'\n-i  nni  b  London.  D  t  tOreat  Easlemt, 
bekanntlich  ds>  m  '.ii-l.'  D.inLj.l.^.  '1-:'  .h-r  Welt,  Midrhcr  wenen  »einer 
Grnsse  bisher  kriiif  -htiini  n  A'.  r.'.  fiidnnc  iWulen  knnnli',  i'^t  vnn 
einer  Gcsriisuliatt  üum  Vii'litnuis|ii>rte  zwiiiehen  Texaa  und  London 
MIgalmft  worden.  Er  wird  jetxt  in  Milfort  Haren  fitr  aeine  kOnfüge 
Reatimmang  umgeitaltet,  erhHIt  neue  Keaael  und  Damnflnaaohinen 
rnr  1 ,135.000  wird  nalt  den  ««MderUobenKUtemaaeMneit  reruhan, 
«o  da«s  er  auf  Bnmal  2M0  9tilek  Rtndvlali  uad  SSjOOO  Sehafb  tnuia- 

jiorliren  kann. 

Panama-Canal.  Oi  ni-ral  Grant  hat  die  ihm  ane-ebotene  Pr.isi- 
dentin'li.Tfs  diT  int<  rr'rcniiis.  lirn  ( '.inal-Compaijnie,  weli  Ke  den  Tanal 
niit  Hiü'it/nni:  dos  Ni'  - u  ajn:!  Imuoii  will,  unt'T  da  lii'dinijiing  an- 
ueiiiiiniiii-ii.  .ii<.«  dir  <  'irn{>:iL-ni>' in  gehöriger  Weise  organisirt  wird 
lind  ilir  /nr  A  iK-'iilirnn^  dr<  Prnjectei  nüblfen  ConcaanOnan  tron 
der  Reu'ifnint;  Nii  nratjua  <  erwirbt. 

T«l«gnM>ban-Kcbel  im  SOd-AMka.  Die  Legnng  des  neuen 
aUdaMkan liehen  Kabels  zwischen  Mox«inbi<|ue  und  der  Delagoa-Bai 
ist  Tollende t,  wodurch  eine  tatagn^hiaeha  Verbsadang  swiachen 
Katal  und  Moiambiqtte  bat^MleTlHat.  Tntwiaehan  dSrita  auch  aehtm 
die  L^uhk  de»  Kabel«  zwi.n  lien  ^loz.imbifiao  nach  Zaniibar  toll- 
endet worden  nein,  .•«>  dji«»  dann  eine  dirooto  telographisclM  VarUll- 
dunf  iwischen  Sad-AfVika  und  Zaniibar  hoiKMteUt  wire. 


MI  SC  KL  I.EN. 

Sanllllsdlenst  bei  der  Oeaterr.  Nordweatbaho  pro  lli'8. 
Hierüber  liegt  uns  ein  unirniiKreicher  Berieht  vor,  welchem  wir  n.ich- 
t'ol^ode  höchst  inleresüaiile  Daten  entnehmen:  Im  Jahre  1878 
Warden  im  CaatnU«  «ad  Mf  tfauntUalM»  Strecken  28.9011  Individuen 
babandelt.  Hievon  wnrden  SSjOOI  gah^.  1286  gebessert  endassen, 
442  Individuen  ftirben.  .\iif  Kosten  desKrankenfind-  wurden  M  Per- 
Mnen  im  S|dt.il  vei|illeL:t.  I  In  diesen  ZilTern  sind  au  h  ii-j  F.iniili'''n- 
«nc*h"rif;oninbegritTen.)  Aus  dem  mit  zahlreichen  Tabellen  erläuterten 
llerirhte  ceht  hervor,  dass  am  hSuli^stea  das  Fahrpersonalo  erkrankt 
(I.m'iinuitivtMhrfT,  Iloijer,  I 'riridui'ti'iiri''i,  wllhrend  beim  Streeken- 
pi'fi'n.iji'  eine  .in^'^'i  -r  -->i  int:"  K'i  iiik''iific.iiionz  naoliw.jistiar  \ft. 
lel^uDgen  kuniiinii  am  Is.iiilijisttij  ln  iin  .StrorWi'n-  und  Werk-tütti'n- 
Per-«nnale  vor.  l>ii'  liJluticsten  l>krankmii,-en  sind  zwischnn  dr'w 
3r)—4ö  Lebensjahre  zu  constatirou,  eine  Erscheinung,  welche  einer 
•UgaaMin  hafcaiiitHi  atatiatiaahm  BiMuiuik  entspriebi,  Di«  gfSaala 
StnbHeUtail  hamehta  mitRdaB  BmhbIm  sdio  hiafigataTladaanMaBlia 
«ir  Tubamdma  der  Langen.  Ein*  nicht  Hnbatrlehflielia  Laat  bildet 


ilie  vi'ruii'cabte  Suiiiiin*  für  >I.  !:  in.  'nli'  in  der  Il'ilio  von 
1<m;44  fl.  fiO  kr.:  da«  Jlnnnnr  d.T  A.-riW  Im  zIiTi  it.-  sli  Ii  auf 
]4,KS5  fl.  4'J  kr.,  die  .S|lltJlUver|ll1e^-lInl,■«k..slen  auf  S4'i  rl  .'iH  kr. ;  für 
.MiiH-ralwiU-er  wurden  .HOT  II  71  kr,,  (iir  T!  iilor  \Vii\  t!  .10  kr  v-  raus- 
-.tili.  r<'Ki-nlli-!<  wunli  n  i*H7'i  ;l.  ii7  kr.  an  st^itutari^rhen  und 
i'y'W  (1.  .■«11  au.^^'Tcr'li-ntlirhen  Unter»tiitzi"iiKfl"-iträ:,'cn  und  fir  Heer- 
diinn_'sko^t<-n-lleitrU:;e  2040  11.  veraUKi^il'f  Ans  den  M  ri-ihcmlen 
/ilTeru  geht  wohl  zur  Uenage  herror,  wchdio  woiti^chendo  Erleich- 
tamnini  den  ISiaenbalrab^dleMtalaii  in  KraakhaiialHUan  febotan 
sind.  Die  t.«iatiingen  de«  SanititadteBatea  der  Oesterr.  WordwaaäMlui 
verdienen  gewt»«  volle  Anerkennung. 

Sleberheilastlegen  an  Blaenbahnwaffcona.  Die  •nelawarr 
nnd  Hud«nii  Canal-tiesellaehaft*  (Amerika)  ist  mit  >ler  Einführung 
einer  V.irricliiung  beaellintgl,  welche  zur  Verhiitun2  von  Ungliiek»- 
fji|I<  n  b"im  Kill-  nnd  Aussteigen  dieii.Mi  ndl.  Iti«'<e  lii-»feht  in  bewejj- 
|i..|ii  ii.  ,'-1  ili.  I';,,it|.  r:n  .l  'i  W.i-.'ii  hi-tV-tii;1i-n  .'^t  i-'i'ii,  -.vidr-he  i  i 
drill  Mii!ni':i;i'  ll•'ral'Kl•lA-^.■,.  werili-!i.  wenn  der  Traiii  nnliUit.  und 
ein  «ehr  bet|ni  im  s  .\lisi.'ij  -u  iu.i;;Iiohen.  ISeiin  Abgan;:  de«  /.nires 
wrrilen  diese  'l'reji|icii  ciuiu)ri,-e/,.ij,-en,  und  —  diireh  nn  der  Plattform 
angebrachte  Greifer  festgehalten  —  bilden  dieselben  eine  Art 
Thiire  oder  Oitter,  woduroh  das  Abspringen  und  Herab&llen  nn- 
mSglieh  gemacht  wird. 

Loeomolir.Stetiitlk.  Anf  den  englischen  Eiienb«iuMn  biilkn 
gcgenwüriig  U.iXKi  l^oeomotive.  Tmtr.  der  Bm  «irea fPaltosI grUiaai'en 
Meilenzahl  der  amerikanisch' n  Kisi-nbahnen  asialiKB  in  den  Ver- 
einigten Staaten  nur  IC-'i'H»  I.o.;nn,i,iive 


LITKR.VTT  U. 

Kisenbuhn  •  Kaieuder  für  Oesterreich  •  rngarn,  \X'*0.  I>a< 
Rcin-KrtrIigniss  diese»,  nun  im  III.  J...li!i.-rini:t>  vorliegenden  Kah'nder- 
ist  bekanntlich  dem  >Fonde  zur  l'nteratützung  dienstunlnuglich 
Mwordener,  nicht  jtansjonafllhiger  Eisenbahn 'Badienateten,  retpw 
deren  Witwen  nnd  Waisan«  bestimmt;  nnd  9*  sind  In  der  That,  Dank 
der  freundliehen  Aufnahrae  de*  Kalenders,  dem  envShnten  Zweeke 
«ehon  namhafte  nctrU:ro  aus  dieser  Quelle  zugeflossen.  Aber  abt:i- 
sehen  von  rlie=eni  Monn'ntn  verdient  der  Kalender  sehon  denlialb 
besondere  Ili\i.  titi;ni;  sei t'.ns  der  Fachkreise,  weil  in  mustergilliger 
Dar.'tenne::  nn'l  .\ns*t-"ittnni?  nni  den  iroriniren  Preis  von  nur  1  11.  so 
viel  des  Wis^'Mi'-'.verl In-n  und  v.  ni  Ki^"iili.iliniiianni'  j.'iliT/i'lt  Ue- 
nrithi:,-t-'n  ;;ili.><i'n  wirl  l>ie  lU'raU5:;olier  i  die  Herren:  M  a  ii  n  1  i<' h  e  r. 
In^oni  'iir  d'-r  K >i<iT  Ferdinands-Nordhahn ;  Dr.  Xiliiis,  .SeerefJlr 
der  Kaiser  Ferdiniutds-Nordbahn;  Woill,  Hureau-Chef  der  Oesterr. 
Mordwaatbahn,  und  Waatttrsayer,  Inspector  der  I.  ungar.-galis. 
Eisenbahn)  haben  et  'VeiaiBMltn,  den  Kalender  diesmal  in  noch 
Tollkommencr  Gteitalt  enahaiBen  in  lassen.  Ala  Bewtohenrngen 
finden  wir:  eine  Eücenbabnkarta  Oesterreich  -  Ungania,  die  ausfObr- 
liehen  Post- Bestimmungen,  ein  vollstHndigos  Veraelcbnis«  der  HsteiT.- 
iinL;ar,  Zollstationcn  und  deren  Befugnisse,  ein  Tableau  (Iber  die 
kürzesten  Routen,  I.O''.ilstrasseii -Dahnen  sowi"  vei*eliiedenarti(fes 
Jiio^'raidiisebes  und  diver«'  *  N.lchsehlaijc-MaN'rl  il,  .\lle-  l.  in  n<'ue.sten 
.Stande   enf«]>reidieri.|.   I'nil  d>T  lüs.'nli  ihn  •  K  xli'ii  ier  all' 

Denen  \v:>niis1.'n'<  '•i:i].fn!;li-n.  ivel'  li-  ihr  S.'li'iri'Icin  zur  \'e-!>eflsorung 
der  I<age  liilfshodCirftigci  licrufsgenossen  oder  deren  Ilintorblielicnen 

beitraaeii  wallen.  K.  E 

IN«  EbiheMa-Fkaehtaltse  Im  Internatlanaleii  Elaeabnhn« 
GDterTerfcehr  Von  J-KAhKelt,  A^imat,  md  J.  Pohl,  OMaint  dar 
k,  k.  prir.  galii.  Carl  toMig-Ralm.  —  Von  allen  Zweien  derE!«<>n- 
bahnthUtigkeit  ist  e«  gegensriUttg  wohl  das  Tarffweien.  in  wnlehern 
die  i;rK»ste  Raiirigkeit  herrseht.  K»  Ist  die«  grossi  nthciU  dif  nntür 
liehe  Folije  der  Enveilernii«-  der  Ei<enbaliiinetze  bezw.  dr^r  hi''durch 
neu  g"«ehaftenen  Conoiirn  nzen  uii  1  in<  Leben  gcnifein  n  diri  oten 
Vi'rbinduiiL'en,  —  nanu'ntlieh  im  internatinmlen  Verkehre,  Die  hie- 
dundi  liervirL:"rn:'i:no  i  rhöhte  Tliätigkeit  der  Taritliiireanx  zerfilllt  in 
zwei  Haui)ti,MU|i[ien,  Die  eine  Gnippe  umfasst  die  ,S.-|iaiVun!;  jcn-T 
Principien,  nach  welchen  die  jsndere  «Irnppe  neue,  den  we<  hselndcn 
Anforderungen  entspreebendc  Tarife  erstellt.  Der  letzteren  Gruppe 
obUegt  eine  amaieenaitiRe,  nJt  anthomaliaehar  Gonaniakeit  irepaaria 
Thltickeit  Sie  bealebt  in  einem  endloten  Qrilbeln  und  Klffeeln  nach 

uiibekaisnt'^n.  in  einem  ununterbroehcnen  Caletilin-n  mit  bekannten 
Faetnren.  Wir  je  als  Tarifboanite  thütig  war,  wei««,  wie  stürend  es 
auf  die  rasihen  EntSchliessungen  derClief«,  wie  auf  die  durchführende 
.Arbeit  des  ncainten  wirkt,  wenn  bei  der  Vergleiidiung  der  rerachiedea- 
arti_'>t  ausgedrückten  Einheits-  »der  {ie*aniintfni''ht«ä(ze  verachiedo- 
;i'T  WUfininsen  erst  Z'ntr.iuhende  I  ■nim  lintingen  vorgenommen 
wonlen  mtlsicn,  zu  denen  hilutii,-  die  nlithigen  F.vloren  nicht  voll- 
zälillt:  odi  r  v'Tliisslieh  riehtic  zur  Hand  «ind.  K<  herp"  (it  d  ilier  eine 
stüniiigc  Klage  über  den  Mangel  entsprechender  Behelfe,  die  eine 
VeieiaAohwi«  der  Arbeit  —  md  eine  erapamiaa  in  d«r  2cjt  cmfl^ 
lltka«  trirdaa.  "Woiiar  toOeM  aber  aolebo  Behelfc  koatoMmt  fnmor 
wieder  nor  tmn  Tuttbaamten,  weUh«  allein  «ber  die  Zwodtmlaiigltdt 
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<ler  Anlagen  sukher  Behelfe  lu  urtheilen  venuSgcn.  Wenn  in  tlioner 
Km  litunif  hl?  nun  iiii  hls  KCSchatTon  wurde,  90  i.-t  (It  GrunJ  hiellir 
«•jlil  grossintlii-il»  in  ili»r  Lii'lanlNl>arl.cit  zu  -u^jIu  ;i,  Ji«  dem  Stoffe 
<chun  »n  «nJ  liir  »i'  Ii  ;i!ihaltot,  wi  ü  eine  Arbeit  übi  r  >lpn«ellicn  nur 
auf  bestininitH  Kri  i-r  b'  =chriinkt  bleibt  und  der  Krbilj,-  <i«'r  Mtlheu, 
die  «luinit  verbuiidt-tk  sind,  stets  nur  ein  besehoidonor  sein  k;inn.  Eis 
verdicnl  dutier  die  all^piucinc  Anerkennung  der  Faehkreiite,  <ljii<s  »ieh 
die  Heireo  J.  KUhnelt  und  J.  l'olil,  beide  Tarifbeamte  der  Cart 
Liidmg-lhüiii,  der  Aufgabe  «BlMiogeit  iubeo,  mit  dar  »»thaffiiBg  dar 
«Naaitig  dringend  verlangten  Beiiem  lu  beginnen.  Und  der  ertte 
Dehritt  ist  auch  gotlian  dureli  das  im  Mnntiseript«  vorliegende, 
d6U  Seiten  umla^üeiKle  Werk  der  genannte'n  Herren,  wcdcbe.i  im 
eigenen  Verlage  derselben  erscheinen  winl,  »obald  tlie  eini,-eloit«t<' 
l'ranumeration  die  Deckuiiii;  der  Aulljit,'e  Klivien  in  Au5»ielit  HtelU. 
Das  im  l  itcl  ;ii  jj-  kürdigü'  \V<  rk  «i  rlalll  in  vii  r  Hnupt;;iu]ipen 
nach  ■l'-  ii  Gebii-lerc  iliT  iiMleii  inli'rnatliwliilen  Verkehren  Imuptsaelilt'.  h 
vorkoiNiin  ii  lcn  \VUI»r»r.(;<  n :  1.  u>l<rrr.  (iuMen-,  2.  Frane«  ,  j.  Mark-, 
■t.  U.ibei-Wikhninf;.  I.»  werden  nun  in  jiMer  Onijipo  die  in  der 
beti eilenden  WiUiruog  verachiedenarti^at  auagedrüeklen  Kiuheit»- 
VsBolitattse,  *m  den  aiedeieleA  Hagieepeaan  aatgefiingen,  bw  xum 
EinheitMttae  der  libeheien  Fraohteneiamw  «uf  die  verMbiedenaitigst 
•uagcdrQckMn  Kinheiu-KraobtaSae  in  den  drei  Obrigen  Wibraagea 
Terwandeit,  u.  z.  nnier  KQokaiolitnalimo  aui'  alle  eriabrungigamiaf 
inCgUeJaen  Couravariationen.  So  findet  man  beitpieltweiee  nnecr- 
tOglieh,  vrelehem  Kinheitdsatze  pro  l'ud  oder  Wagen  und  Weret 
leiifweJiT  in  i;i  iin  iiieni  oder  Ut^einialbruche  aua^^pdrUekl i  der  Kin- 
lii  ii'-ul/.  [im  l  iiiliiM  luiij  a.itorrLiclii5c-lie  Meile  oder  |ir»  UKI  Kilii- 
i,'r.i:inii  uii  l  Kiliuru  '.'  r,  oiler  pro  \\':i;;cn  und  <^!^l'?ir''i<*hi-^eh<?  Meile, 
r.e/.s.  Kiluo.-.'ti  r  —  i:i  Kriiiizoiu  bei  Uh'eml  eineni  beliLbi^eii  llub'  l- 
Cuurse  gleiehkuiuiut.  In  der  Uruppc,  welche  die  Liureehnuuj^n 
der  in  Kreaiem  auigedittaUairEtakailHltia  b^haadelt,  lind  Über- 
dies die  Kinheitaatttte  in  dvaalbeK  Wlhnuig  aih  BDekaieht  auf  Agio 
und  Üiaagio  entwickalt.  Ubcoao  iat  in  der  Grnppe  für  die  in  Manc- 
pi'cnnigcn  auigedrDcleten  Einhailailtie  sucli  die  Uuraohnang  von 
dieten  auf  Einheitasützc  in  Silberpfennigen  und  umgakelut  auf- 
genomnjeu,  weil  letztere  Währung  im  Verkehre  noch  hSiifig  ge- 
nannt wird.  Am  SeiUuaee  des  Bnchea  endlich  änd  in  oinar  Tmbellc 
die  Umwandlnagen  der  «ancbiedaMn  Üialaiwen  nad  Qewi^ta  aul- 
genommen. 

Wie  aus  Oi.ii(;eiii  eisicbtholi,  er5'-lii)pft  ■i.is  Werk  den  ge^ 
wühlten  ätoil  Tollkotumen,  und  int  (juuignct,  sowohl  dem  Chel' nie 
dem  lieaniten  des  'rarifwesens,  endlich  dem  Kroasen  Ue«chlit't.'<ni.'«nn 
ein  unentbehrlichea  Handbuch  an  werden.  Wir  wollen  dasselbe  lUs 
aotahaa  anoh  baattaa  «mpliililaB  hafaaa  md  wünaelian,  daae  «iae  reg« 
ThiilMliM  aUer  FaAhkreiaa  den  «rtbMmen  Verfassern  die  MSg- 
Uellkeil  biete,  die  Herausgabe  de«  Werke«  lu  beschleunigen.  Die 
Verftaser  glauben  auf  eine  Ireundliehe  Autriiihine  de«  Uuclies  rerlmen 
üu  können,  weil  sie  überzeugt  ?inil,  d<t>»  damit  lur  AbliiUe  de» 
raetj»eh<'n  Bednrt'ni8«es  nach  ßeheU'en  liir  Tarif»arbeiten  ein  «esent- 
lieher  hriit  j,'etban  ist.  Iiie  tie«tcllten  E.xenipiare  «erden  den  V.  Tl. 
1  r.inuiiier.inten  ini  Mor..ile  Novciuber  lugestellt  tvcrdoa.  Dcr  pTCil 
.les  ItMi  iM-,<  betr.*»!.'!     ll.  .'»II  kr.      \\ .  beiw,  7  Mark. 

nie  prakllüehrn  Arbeiteo  und  BaucxtnstrucUrae«  das 
Haurer»  und  KlelnhauerH  la  allen  llireii  Thellen.  Von  Ur.  W.  If. 
Bahae.  Ii.  Auilago.  Mit  DiMB  AtUa  voa  49  FolioMfain.  Wainwr. 
B.  F.  Voigt.  VorUegenda  aäklm  Aolbf*  diaaas  wohtbakaanten 
Werkoa  iat  neueidinga  bodaatend  ▼eraMbrt  worden.  la  «nier  Linie 
sind  «s  die  Ci^itel  Uber  natarlieha  md  kAnetlicheSieiae,  welche  eine 
Bereicherung  erfahren  haben,  und  iwar  die  nooen  Flamm-  und 
KflbrenfiAsn  ete.  Her  Atlaa  allein  gibt  eine  Falle  der  rerschieden- 
artiir?<ten  Zeichnungen  der  (tcwblbe  imd  Treppen,  weleho  vorzdiflich 
imsijeiuhrt  sind  und  al*  \  orlaj.;.'  ilieneti  k  •■nneii.  Die  iinjjeiiijftcn 
metriscben  Tabellen  geben  dem  Werke  einen  erhöhten  praktischen 
Werth.   

BÜCHEBSCHAU. 

Mil|elbeittt«B  Lehmaiin  A  Wentaal,  Wia%  KbntnerMnsM  ü. 

laiNnifkliMlt  C.  M.,  Vorlegablltter  sur  Brilekenbauknnde  mit  eriiu- 
temdem  Texte.  Belege  zu  Vortrrii,-en  ilber  ISrIiekenbau  and  Uia- 
poeitionen  f u  Kntwiirfen  neuer  llriieken.  In  jwi'iier  Auflage  bear- 
beitet von  Daletuann  und  W.  Frauenholt,  Profeasoran  der 
königlich  polytechnischen  iichule  in  Miinchan.  66  ttMn  and  Tttt 
Stuttgart  1H7*J.  ^1«  H.   ■  crnili«sli,'t)  ]i  il. 

Bautewerlta-Zeitung.  Uvi  :  H.  Feiisoh.  II.  Jahrg.  ItfTt.  (IM  Num- 
mern, i  4.  Uerlin.  Vierteljuhrif;  1  tl.  Hlkr. 

Baum,  (  .,  iugi-nieur  des  ponts  et  ch.TU'seev.  I.e^  Trains  aaaitailM  en 
l!u»sie  et  en  Aulriche-llongrie.  lu  f*.  i'aria.  3l>  kr. 

Baumeieter,  K.,  Architektonisohe  Formenlehre  far  iBgeaiaara.  Hit 
3«2  UolMchnilten  und  6  Utb.  Taf.  gr.  4.  Stuttg.  IWO.  Wie  aea. 
(10  fl.  au  hr.)  8  «.  W  kr. 


Btuicheti.  Eine  Sammlung  hervorragender  Bauwerke,  Details  ate. 

6.  Lfg.  Fol.  Wien,  In  Umschlag  2  fl. 
Bsuzeltung,  Deutsch«.  Re<l.:  K.  K.  O.  Fritseh  und  F.W.  OflaiaK; 

13.  .lahrg.  1H7?>.  4.  »erlin.  Vierlelj.  1  Ii.  Wl  kr. 
Bede,  C,  über  Hrennin.kterixI  KrKpnrniK«  mit  RQckaieht  auf  Dampft 

keKitel-Anlagen.  I.  IlUltte  Herlin.  1  (1.  .''i'i  kr. 
Behse,  W.  II.,  Die  prakIi^' .Vr'.eiten  und  li.iueim^fructi. inen  'Ii'» 

MauroM  und  üleinhauer.'t  in  allen  ihren  Theilen  6..\ull.  1^.  mit  Atla» 

in  4.  Weimar.  K  iL 
Beltrige  zur  Belenehtung  der  allgemeinen  VerhUtaisae  der  Keter» 

reichischen  Eieenbahaen.  ZuaaMaengaitallt  Ina  Aiiftrage  dee  k.  k. 

Ilandels-Uiniaterinnis  auf  Grund  des  fDr  die  Weltaaeftellnnif  1878 

in  I'aria  angefertigten  Elaborates  von  der  k.  k.  Oeneral-In.«peeti m 
Irr  i'üterreichischen  Eisenbahnen  'i.Xbtlinilung  I;  unter  K  it  ih:.: 

(il  -  k.  k  1  [ofrnthcs  undGeneral-Inspeelora  Mathias  Ritter  v.  I'i-.-hflT. 

F.  1       1  if.  I  Wien.  1  H. 

Blitter,  technische,  Vierteljahrrsehrifi  des  deutschon  poljrtechniachcii 

Vereinea  in  Böhmen.  Uedii;iit  von  Prof.  Emaanel  Csuber.  XL  Jahrg. 

I871I.  «  Pras  lieh.  Pro  4  Halte  6  fl. 
Boulsn,  A  ,  Lrs  eheminis  do  ter  d'int^rlt  kieaL  8.  Kaaiqr-  TS  kr. 
Bojfd.  lt.  Nelaon,Cual  Minca  Inspoction:  iti  Iliitaey  aad  B«Milti.  Bvo. 

LMd«a.lOi.fl»kr. 
Braiiar  und  Dr.  Slab«.  Venaehe  Obar  Lrielaag  «nd  Brennmaterial- 

Verbnuich  von  Kleinmotoren.  Berlin.  Erstes  Heft.  I  Ii.  »IS  kr 
Breymann,  (i  A,,  Allgemeine  Bauconatrnctionslehr«.  4.  Theil.  Vcr- 

«chieden«  Conalrnetioncn  2.  Aull.,  neu  benrbi-itet  von  .\.  ."^rhidt». 

G.  Lfg.  .Slutlirart.  lH)  kr. 

Burgh,  W.  1'.,  I'oekel  !!■  nk  .>ri  t'nni|.  niMil  F.ii({ine»  Si[.  Himo  ,  bomid 

I.<jndon  4  Ii  kr 
Center,  O..  Derle<<hnisehe  Telegrapliendienat.  '1.  AulL  H.  Ureslau.U  li. 
Chebrier,  K.,  I^s  obeniinsdeferdiDtMtItMalaurionIa«.  1872— 1878w 

8.  Nancy.  1  (I.  70  kr. 
Civil-Ingenieur.  Der.  Uentuef.  von  B.  Ilarilg.  Jahi^  1879  (8  Hafte ), 

I.eipJlilf.  pro  epit.  18  II. 

l  l.ll!  ()i:STF.RK.  F.ISKNB.MIN-HK.A.MTKN. 

II.  Ver»amailnng  am  "il.  (Icisher  IH7t).  Der  I'riUi  b  nt,  Ucrr 
TJe;jierunj.'srath  Obcrniav  it,  erlilVnet  ilie  jübln  irh  be:.in  Ute  Vor- 
!«iininilunt:,  welcher  einige  w i.^i^en.'-liaftliche  rajtai'itüTen  ;iN  («iiste 
beiwohnten,  mit  <ler  Verlesung- der  neu  ein^etrcieneu  wirklichen 
Mitglieder.  E-«  «ind  die»  die  Herren:  Franz  K-acyv»,  Bnreau-Vorstand 
der  k.  k.  priv.  Leniberg-Czeriiowitz-Jasay- Eisenbahn;  Joaef  Fort- 
wllngler,  Beamter  der  k.  k.  ptie.  Kaiaar  Fnaa  JaMf-Bahn  nnd  Cart 
Ohrnsliei,  Contr«l-Beamter  der  k.  k.  prie.  SOdbahn-OeBeBachaft  Dar 
Mititliedcrntand  beziffert  sich  hicrn-tch  auf  52  unteratütrcnde,  7'h; 
uirkliehe,  tu«anMnen  768  .Mitglieder. 

Hierauf  «ibt  der  I'riisidcnt  bekannt,  dafs  Herr  Profe-s-^or  K.irl 
Engelhard  an«  27.  l )ctobcr  in  der  llandcli<- Akademie  eine-i  \on 
ilieaer  ver:<r.«I.illot('ii  Stenoi:™phle-Anf:<naoreiir<  tTir  Herren  erl'ltnet 
und  dli'  < 'lubtiiit:,-lii'i|er  zur  l'lieiinnl.nie  eMil.eiel.  Siebe  Iuvenil. > 
I.'ebenlie'»  !uit  ^ii-li  lleir  Proleji^or  En(i;elliHr.|  bereii  erklär;,  liir  ;enO 
Clubmilglieib'i,  ■b  iiei,  ,|ie  für  diesen  Cur»  b"stiiuniii'ii  V.i^f  nielii  con- 
vcniren  «olllen,  gleich  wie  im  Voqahre,  einen  uneiitKeUlirliea 
8tenogniphi«-Cucs,  und  twar  an  dea  SiMMtagen  voa  4'^  bi«  6  Uhr 
im  Vortragesaala  dea  Club  «tBturiehte»,  wenn  steh  hiesu  eine  ent- 
sprechende Aniahl  Theilnchmcr  oinieiihnet-  Letztere  werden  er- 
sucht, sich  an  Horm  Professor  Engelhard  zu  wcnilen. 

Der  Präsident  crtheilt  hiernaeh  ■lern  Herrn  P.  W.  Lippert, 
Ingenieur  der  Kaiserin  Elinabeth-Itahn,  djis  Wort  liir  den  angekün- 
digten Vorlrait  ilber  «Da»  FbiKriltliüel  mnl  ^o'.v.i-  I.-'''iiinj;en«.  Letzterer 
erläutert  densell^cn  diir^  1:  /.;ililr.'ielii  .\Mii|i|iuiLeii.  Der  höchst 
«ii/iebendc  und  in»trui-iive  V<.iir.ii,-  beb n.  i.t.'t  .iie  verschiedenen 
Theorien  der  Aeronaulik  uii  l  Kipfelt  in  dem  Wiiiiü  he  r;ii  |i  Erricll- 
lung  <'iner  Hi'ronauti-iohen  liesellachaft  in  Wien.  An  der  Üisciission 
betheiliL-te  sich  Herr  I'rottaavr  Eaitliaf  av,  walalMr  dan  Wanaeh 
des  Vortragenden  auf  das  Wlrmste  beflttwortato  und  ffia  Erriehtaag 
einer  aalclieB  Glwellachati  in  Wien  als  eine  patriotische  Pflicht  hin- 
stellte. Proflesior  Reitlinger  eitirt  xngleieh  ein  Gesprleh  mit  Stein- 
heil über  den  k'leiehen  Oegenstand.  Beide  Redner  ernteten  retohea 
Ueifall.  Wir  konnnen  sowohl  auf  den  Vortrag  nia  nueh  auf  diaaa 
denselben  geknapfXen  Bemerkungen  domnichat  lurQek. 

III.  Vcrsammluiic  um  'iS.  Octobrr  1879,  Abends 
7  Ubr.  Vortrag  dea  Uemi  l'rol'essors  l>r.  Jaroiuir  Freiliemi 
von  Mnndi,  Genend -Chefiink  dn  fiwiiriUig«n  Saidtlts- 
<lien!tte.s:  >Ueher  teehniscbe  und  aanitkre  Ein- 
richtungen in  Laisretlixllg6u « 


Digitized  by  Goo 


-  isi  _ 


Stenographie  -  Anf  ängercuri 

für  Herren. 
ftdieUc  ke{iail  JImU;;,  »m       Udsbcr  li.  J.  uoier  Ltuiu;  d» 

Dfa  TMlatkau  an  «Uhmb  Cniw  wird  Ooiwaptrtmiiitn 
aller  Branehea,  aowlo  d«r  Sehnt«  «ntwaclMwien  Jutgaa  MtoiMtn 

••Mi|.fnliloM  EIn«'-hreibtinf  im  Siyrctjiri»««  •l«rHan(le]»-Aluid«mie 
Aki'lemiestrasH;  lÜJ,       IS  «in'l  4— •>  Uhr.  Honorar: 
Flaf  Ouldan  fiir  dm gaaiMi  Curt;  Unlerrichtiiait:  Uenlag 
■nd  UUbnoA,  7—8  Uhr  AbMi4*;  D»a«r:  Ha  Smla  JuL 
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Xa  fc<  yrlT.  Ssterr.  S(ant»els«nbatin-0«8ell«cli»ft. 
OMtarr.-UnuariMh-RuniSnischer  Güterverkehr. 

>Mt  it4iiii  1.  N^vwinl»^  I.  J.  «ir*l  •-l'i  Tarif  rtlr  >llu  dlruct«  BufKntoraiiic  l'AI-  uimI 
l>Mlbtji(tt«m  KwUrlivn  Suil'Hitfii  ihr  k.  L.  'Vl«<rr.  I^UjU*vbitrMti«tlii-<«<«(41*^'ll^  «nil 

4v  Siadvii  Wiaii  <Kaii<  r  F<-nHii«BiN'N'>nliialiHi  •  iniTf^iu  und  i^lati>i«en  4«r  niiMinbrkoii 
£b<flb*hii>.\etlen>Öa«oUM-hart  aoilvri-rtuK«  «M  *>r«>va*V«n4'in>v«  lit  Wlr^Makelt  irato«. 
lilwMff  XViflf  «nilkUi  luicli  dlvtfrsu  H|>c«Ui-Tiirlfo.  UAmcttükh  fOr  iiutnü4<i,  Hlr  ttuiliflU 
m4  BrttMr,  nraHahikaMau  wul  ('.«lo,  Kalk  uwlCL'auiii*«  <Uaii  flIrPiitnilnui  bnatm 
Ma  dm  aMtoaia  Hill  im  >u>*  i>i<>Jum  aM^i  lM*rm(  m»  Wtaii  nr  IMo,  ~ 
flnaiaak  «ad  lürBinltiitrlih  wx  lUinaiilMi  aiid  »mnUk  flrdM  K«|i«w  41nn 
Hcfe  ItaalilML  KiMapliM  <!«<«■  T«lfc»  «idd«»«  M  4n  knnflaM  VgmU 


II«M| 

  r  aad  klBBHi  M  an«ll>ia  md  «wiiMlIch  aueb  ta  WIM  M 

4«r  VMtlMlircIlIrMlw  ilw  tm^rr.  Suaulialni.  lNHUrf'>ul»*<>«  «,  iimI  Im  Radnot  M 
■  StMDcrftBon.ii  I  r  '  :>  .1  ..  »Ir,.. 


K.  k.  prir.  Vat«rr.  XordireittbAhn. 

.\m  1.  N'«««i<ih<.r  1*79  tritt  «in  ilIrwtOT Tarif  dir  MmTtwmpnt  tmi  Sldnkvhlen 
und  Coika  v«a  •!<■  Stationen  N«nni4il,  MUMMi-bia  and  MNiNin  dar  NMecwklnbch- 
MUMaihni  UMUbihu  nach  d«n  SlaaWnea  Wkhiiadil  •  Lkhwaau.  UaaM,  «ielanbanr, 
UakMlM,  WUdaaMhwait,  SaanmlMn;.  Itittuiula  und  AdlcrkMMlou  nM  Mlualwalil* 
la  WlrtDamtaK.  tu«  <Urwt*a  rrachuiua  dnd  In  la  CdiirMluinninitm  »laxi>>liim :  »«trhii 
wadlcm  10PwM*aaaJ«*>llasilf  Aa««ad«a||k'>n.iu!,  '»ti.i  .„r  ,i  <„  i.  I>etr<ia«n4<in 
"  "         '  i;jo 

Die  Ocncrol-OiMCtioin. 


Wlaa,  1».  ^Vt'l^«■ 


JMhrlach-HchlMlach«  CtwUralbahn. 

XtL  I.  Ottrtw  im  MK  f Ii  AamaliM-IMr  Nr  dn  nwaon  von  Stclakoliieu 
'    ' I  aad  WtUtm  dar  Kiiul«IMi  XMar- 

■«•aliala  in  Krafi. 
M  «Im  auHn—i  aiM  Mr  B«fi«lia-Ulr»cti"n 

IM» 


In  iriäa,  I.,  BaaaUaM*  T, 

Wlaa ,  aa  U.  OMbtl  tm. 


Uniformirungs  -  Anstalt 

„Zur  EriegsmeUUt" 

olfeitrt  den  Ifvrr««  Ui4Ni*ahiiliu*ml«ti  «imtiitMrlitr 
liitcfT«khl«rh<«iigartich«'ii  IJiiiua  t 


1 M  «atitamt  wdldVD  vrunm. 

f  Eisentahn-Pfeis-Coumnts  merden  auf  Wunsch  franco  r«niMM 

2^oxitz  armer  <SC  02.-« 

tntetatr  dar  Bnian  Mcn.-aagH'.  UiUlnalraa(»AMldt  .Xur  Kriapmdilllat, 
Wl«a>  VL,  BIwMiriUhnlniiH  «2. 


(ir  III  .li..r«  "ir.f.i  jrf  Wi.tu  tMS. 

CratM  pMni  MilMe 
PaiklMr. 

fxnr  paraffln  «I  araira  lada- 
•Mella«. 


Intrrruit.  VrltavMtfnuOf 
r«1»  1878  •h«9*  cini«a«f%«. 

9m»  gallM»  llriill» 

ISM'T  rr  I  I  rt..  % .  T.  in  ,  TUr 
BlrfllliTii..!*  I  ■  titr  lii1ii>'tTl-/wvi je 
ia  Muvtt  rrcliti ,  iii«h<^  >ti<ltTu  der 
FaIiHouIvu  «lur  Ml«iiriUlM'li«ii  Uo- 
fvucliluiiipi-  Mwl  Srlmlvrf'lw . 


Die  to  k.  priv.  Erste  Wiener  Fettwaaren- Fabrik 

Qust.  WagQamana  m  Wies, 

Ovntral  -  Comptoir:  Btadt,  MAximilianstrssae  Nr.  13. 

Mineralische  Maschinen-Schmieröle  und  Fette. 

Patent  Achaeiiöl  i«::i^Ärdi',SS2SlÜJ"'S!!S' 

grtant  llM«hlii«u6l  tamlhluiriarai  4<rUaiHvaiHMklaMi.  loraawilvaa  aad 
lawlwInlurhaMMiaB  MaMhIaa. 

^[aaai  MaUrm  iltr  tia»>l  CrUndag. 

rinMMX*IMlMt«)MiaMBll'rni  ilnTraiuaiila4oii«a. 

 ...  .  .  nuten  drr  »«hei« 

MMior,  !4|.>t>(Mi'liaM  olt, 


Patant-WacaiiCKt     •        •       •  lV<«w>ci!n,  Bentwarliikamn  tic 

Mineralische  Beleuchtungsöle. 

Amerlkaniaehea  Petroleum.  —  FabrUu-Pabratoum,  et>i  ^lll  40*  IC. 


Stearinkerzen. 

WIeoar  Stcnrinkcraan  I  i<  i»iim  in  iir.it.i[i'K«^i"T  "-iir  r..i>  lu-ü 
•      Keraen  IL 


Konioiiti'.n  MuLuir,- 
hitnul.  WelliasbltllaaK 

Wl.n  1S7I, 

rnil..fli.-A"-l.'il'lii,-  f'ir  At.'.il:- 

lir'tsM'  vilWrrif  ^»-ili-nff 


Fabrik  für  Gas-  und  Wasserapparate  und  sanitarische  Artilnj^ 
MetellgleBBorel  and  niechanlscke  WerkaAitt« 

WIEN,  Wieden.  WeyrinKerüMse  Nr.  II. 


Gas,  da.» 


laeaaUgeBApi 

ier«n(BuitR' 


^pp«ratelAr 

'n  Patent»! 


Wasser, 


Branaar  and  BegiilMeren  ( 

Kooh- tinti  UelaapiMtrate.  l^atcrncn,  I^ampen; 
Kelretoren  in  Xes^irl|r,  I'akrnn:;,  Nt-iislIUt^r; 
Meaalnt-Drehwaarca  utid  ritttnsa  lur  Uaaioatallatlonen) 

I  Vei 


BntUaeba  aokxaled.  BAfeiaa  ui4  ' 


Cloert«  In  eiroa  30  8u*a*a«iehnet«n  Bjrsteraen; 
liatrinen  und  Plaaotrs  für  ölTenUlehe  aeb&ude; 
Badewannen,  Badeöfen,  Douehen,  WaacJitiaebej 
UatuMD,  ▼eaUto,  BydraatM,  Veiuvwectaaal  etgu  M«. 

Ventile  In  BleeB-  und  Bothcuaa.  Waaaefelandaaeicer; 

Frobirhahnan.  fikhieberreatilc  etc.  etc. 


Dampf, 

^  Lieferung  von  MeUllgust  jeder  Art  iiadi  Modelkn  oder  Zeichnung. 


▲•best-llPBe«eiilsse 


The  Italo-English  pure  Asbestos  LiinttsJ 

,  *t»'*f '^Tih-HnglltlttT*  Anonyme  Gesellschaft  zur  Erzeugung  von  reinan 

WIEN.  I.  Haysedergasse  6  (Klüntnerbof  ). 

Beate  ...^uest-Erzeagntase  der  Welt  zur  Verdichtunt^  von  Dofucn,  Cy:indem,  Kmaeln,  .Mannl6ch<?m,  Dampf-  und  Gas  Röhren 
u.  s.  w.  Var  Ankauf  von  anderen,  nicht  aus  reinem  Asbest  gemachten  Waaren  werden  die  Käufer  in  ihrem  eigenen  Interc<.ie 
laU  gewarnt   Agei.ten  und  Kcisende  werden  gvgen  gute  Provision  bestellt 

iliffimTtmimiiwiitiitiitmff^^       t  ti  ■■  iHifwiimBnitiwwiiiwriiwi^^ 
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Grosses 

I  Hutfabriks- Lager 

^  1  K  N .  ^ 

Omtnldopöt :  Filiale : 

I.,  KibeliRf  enhof,    i   h,  Sehottenrins  1, 

FriadridiHtniMXr.a         '  HAtddaFnM« 
SMt»  Fftlaacloata.  SlegrAsit«  Wm^oxim, 

Prciüo  sehr  rnisnig. 

Jftgd-  und  LodMihfite  In  grcMier  Annrahl. 

^U^^^■     "  -  '"'  ,  ■'■         4  'Hill  Mher. 
üut-labrikant 


Wilhelm  Lovrek 


Wien,  1. 8aligrle«tft. 


^  ä  c  Ic  •  »  M> 

Taposiercr-Lcinea,  Gurten, 

biti  iihfr.  Jili-8|inmi  ii4  Vikwti 
«. 


Jobann  B.  Petzl'S  k.  k.  Hof-Seiler, 

Sellerwaaren-,  Schlauch-  und  Maschinengurte/t'F^rlk, 


Win,  Hüilir'idMS  fiikig<le,  \<ll(ri;iii(  I  i.  Frjii  JumTi-Qh!  I 


-.iiul.t  .Uli  .llr  A'it 
tn«rlt**ir.W..ll  .!r»  I'.  I. 

«.i»r*ll,  H-»'.luti  I  t-T  II 


n 


C':h....n.r  S.a.-, 

h  .n  i  iii'irr.T.  ti  ■ 


 ;,i.r,  rft-nl»- 

(r.i-.k.'int«r,  Draht- 
seilen (n  Jwlw  MI«' 
tiLfua  LJac«,  vnn  8"' 

loTO  Ulf 


sunt  •nmclm,  >ll«rMtu  uurkuol  ud  kMhM  (raertl«««  HbUienwUm  «Or  «ilri» 
WslMiiMM,  TarnicvriiüiMlulMa  llr  MnMi^  etMUO  flto  vOlMilMlB  TarM»- 
Mttvn  Zlnuner-TunuppumU,  mk  lUr  VtMeMnwf  4«  (wIMm  aa«  MUlfrtca 


P.T. 

Erlaube  mir  hiemit  lar  rnarebfni-n  üffentUdMB 
i.riiiL'on.  'i  iss  ic-li  M-n  definitiv  angestelltoD 
sohRti  Babn-Beamti  ti   (  ivil -Kleidnne;s<«tflck9 
monatliche  Ratonzahlungeu  verabfolgen  werd^. 

Icli  ■•ii  lii  ri'  bestti  und  pMinpteRtp  Effectuimng  MVOM 
für  hiesige  al»  anch  für  aasvftrtige  Auftrage  zu. 

Hoch  kchtvig«  roll 

,M  L.  Debiasy, 

WI£lf,  VJJ^  AfMboHüMMe  82,  Eike  dtr  XetMiftgam. 


GiMfabriken- 

J.  Schreiber  &  Neffen 

WISN.  AliMrsnmd,  UM^tNUteiaatrasM  22-24 

Mutter- Lager:  Siiult,  TegpUhoffttrasi«  6  (tlMtf|ik  H^MlU). 

Aelteste  Lieferanten  der  Oest-Ungar.  Elwnb$him. 

<;rMS;.t..s  Lai.'.  r  von  Slgntl-Oläsen» 

<.i«..ij-t  ,  .  Wmaersuadrohreo  u.u  iiad  «tM 

Hti»1  .!rf|-.  t;.  Ol>a- 

Oyllntfar  nur  Prim« 
Qualltüt,  renommirt ! 

t€iriei;Ilit'r»M«r8yitiiiiir. 
IimUlUruiiic  ^1e' Gtft*«Ttik«l 
(<:r    Htlinliül«,  Itc-unr»' 

tiMta,  8*1»  «Uli  aii4>r* 
iMMMtaai.  Mto  MHmI 
mr  taiHrttl*«.  MMriulL 

Wirths-  u.  KaffiNhui*- 

Gesdiirr,  Tafel-Service 

m  -l.Tn  und  Mlll«' 
  Uepresitc» 

 Ciai-Dt$>$rt'Sertict 

nur  eigener  Erzeugung.  Iiianaitprciiaif  *  la  Inrnla. 

Illerkriiircl,  U  ük.  l  ungcsosttii. 

!  t  Band  und  Henkel  unserbreoblich  ! ! 

«%«««r»*rfcatllMII«  Main'»,  «ithrpa      1  I  ■«•r«  Kt^ni 


Auftcigs  fSx  die  Birs» 


werden  ooolanteat 
bei  nur  fl.  t C»«rtafe  und  IL  90O  ]l«dni«C 

pro  Sehlusa  efficctuirt  durch  dm 

Bankhaus  Carl  Bieder 
Wim 

1^  HohaitttaiifiMigaMe  10. 


1 


RwtMtMri  lYarmr  K  Vl:i.  LKOKLIIAKH. 


KlEMihua  dM  Cloli  SiUCT.  SUaaUka-B<MMitaB.      Ihna^pOw,  Mwk  vU  VaiUf  wo  L.  0. 


taVHa. 
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Oesterreicliisr'Ti . 


Eisenbahn-Zeitung. 


OK  GAN 


ReductioD : 

WIM,  1.,  CuioTjii;«iM  4- 


Abonnement  incli  Peilvertemiung 
^  in  OMlamkli-Ungam : 

<ll»^l»«<»  a.  L  -  Bal^bitc  0.  IM 

Chb  österreichischer  Eisenbahn-Beamten.  Jl!::jT^t''u\. 

-  Im  ttbrigva  AuiXftn4io: 


Nä  44. 


Wiea,  itm  2.  \«vember  187». 


BffgeMflse  des  Dsnf fmigea-Betriebes  auf 
ier  Berliner 


Von  If.  Schwabe, 
Rc^gieriUi^  Wvl  B«orsth,  Mitcliivl  <Ier  kgl.  l>ir>N'lien  4«rNie4m«KMMiwh- 

Miirki*rhen  Ei«orit'fthn. 

Xaeliilfiu  seit  dem  1.  Juli  d.  .1.  mit  Jim  Weiäüenborii- 
seheD  Dampf  wsgen  «in  ngabnlang^er  Betrieb  auf  der  Berliner 
Riii<rbal)n  zwischen  ilrin  Drosdener  uml  Lehrter  Balinli<ife  mit 
fflnf  Falirteu  iit  Jeder  iückluug  eröfliiet,  uud  seit  dem  1.  Sep- 
tember mit  einer  Falnt  in  Jeder  Bielitiii^  nocb  anf  die  Streele 
vom  Drpsdcnor  Unhnhof  tiarli  <\om  Ostlialiiiliiifi^  .iii-l'i'  ii  lm*^ 
wonleu  itit,  dürileu  die  während  dieser  Zeit  gewouiieucu 
Brfiihnmgen  KenO(i;end«i  Anhalt  bieten,  nm  den  DaimplWngen- 
Betrieh  zu  linirthiMIen. 

Ungeachtet  der  wenig  gflnstigoo  Ciineuverbältiiigse  — 
der  Ueinste  Badius  betragt  2bO  m.  —  und  der  sehr  wedtteln- 
den  tnid  mgOnstigen  Steigung»- Verh&ltnieae  —  die  st&rtete 
Steiipmg  betiSgt  1:67  —  ungeachtet  der  nicht  sn  unter- 
■drittnnden  Schvierigiceiten,  welche  darin  li^m,  das»  Ton 
der  34'MKiloni.  laugen  Strecke  ll-tKUom.  anf  12  BahnhOtV 
entfallen:  da-soi  die  Strecke  vier  verschiedenen  Verwaltungen 
resp.  Ciunmissions-Beiiirken  angehOrt;  ungeachtet  fenier,  da*s 
der  Dampfwageu  täglich  mit  Ausnahme  der  Sonntage  in  den 
ersten  2  Mouat<^u  ISHt-sKlInm  ,  seit  dem  1 .  Sopt^-mbor  t^l<,'lich 
220 1  Kilom.  zurücklegt  und  täglich  auf  dem  Lehrter  Bahn- 
hof ftaf  KU,  anf  dem  DieadeoerBalmhoflB  ledis  Mal  gedieht 
werden  muss :  endlich  auch  das  Personal  sich  erst  mit  der 
Bedienung  des  Dampl'wageud  bekannt  macheu  miu^te,  und 
somit  Allee  sieh  vereinigte,  nm  den  Betrüb  in  Jeder  Beiiebang 
zu  erschweren:  hat  der  Dain[ifwapen-Retrieh  dii'~i  ii  Ih 'li- 
gespauuteu  Anforderungen  iu  jeder  Beziehung  entsprochen, 
mid  die  Beförderung  des  Dampfwagens  hat,  allerdings  am  bei 
einer  Fahrgeschwindijfkejt  von  ."10  Kilom  pro  Stunde  und 
grAsatenthctihi  ohne  aaigehäugten  \\'ii<i;en,  mit  dertielbeu  Begel- 
ndsstgiceit  wie  unter  Benfltsuni;  der  gewohnliehen  Betriebs- 
mittel stuttgefimden. 

Die  vorgekommenen  Heparaturen  sind  meist  auf  die 
Keuheit  der  Oonstruction,  sowie  auch  darauf  surückzufOhren, 


IL  Jahrgang. 


daas  sich  die  GrusonVehe  Maschineuhim-Aiistalt  bisher  noch 
nicht  mit  den  Bau  von  Locomotiven  beschäfligt  Imt  Die 
Keparatiiren  bestanden  in  dem  Verbiegen  resp.  Zerbrechen 
verschiedener  Maschinentheile,  welche,  wie  such  die  BohsB 
und  Zapfen  zu  schwach  constniirt  waren,  ausserdem  rausste 
noch  der  Deckel  des  itegulatorguhäuses  sicherer  befestigt, 
groasere  Oeffiiangien  in  den  Böden  der  Asdikistni  aagebradt 
und  neue  Klappen  augefertigt  werden^  un  dem  Boit  eine 
grössere  Luftmenge  zuzuführen. 

Im  üebrigen  hat  der  DampAragea-Betrieb,  «i«  mieh  aus 
di'r  nir  einen  so  kleim n  M  'tor  unter  so  itnüflnstiKen  Betriehs- 
verhältnissen  ausserordentlich  grossen  Leistung  von  220-7 
Kilom.  pro  Tag  berrorgeht,  in  hefaier  Wdse  ni  Sämierig- 
keiten  Veraiilii-  ir  1'  _'i';j;elien.  Ebenso  hal  t'i-Uer  die  Anwen- 
dung des  stehenden  Kessels  keine  Nachtbeile  gezeigt,  im 
Ce^renthril  wird  TOD  demPenonal  die  leichte  DampfprodnctioB 
j;erflhmt  Wie  man  auch  Uber  die  Anwendung  der  .stehenden 
Kessel  fOr  den  vorliegenden  Zweck  denken  mag,  den  Vortheil 
gewähren  sie  jedenfallit,  da.s.i  sie  einen  anaaerordentKch  gerin- 
ucn  lianm  ciniifhuii'ii.  umiI  dass  sich  in  FidL'e  dessen  das 
Personal  in  dem  ilascliineiiraum  rings  nm  den  Kessel  frei 
bewegen  kann,  und  der  Autenthalt  iu  dem  Maschiueumum 
selbst  im  heissen  Sommer,  fftr  das  Personal  angenehm  ist. 

Da  derWasserbehrilfer  so  gross  ist,  dass  erst  nach  Zurück- 
legung von  38  Kilom ,  der  Entfernung  vom  Dresdener  Balm- 
holb  nach  dem  Lehrter  Bahnhofe  mid  mrfldt,  Wasser  gcBsm- 

men  zu  werden  braucht,  der  Coakes- Verbrauch  durchschulltUeh 
nur  l  »  Kgr.  pro  Kilom.  beträgt,  daher  «lie  Versorgiing  daa 
Kessels  mit  Coakea  und  Waaaer  nur  wenig  Hflhe  madit,  so 

wird  der  Tfcizer  nur  sehr  wonip  in  .\(isiirnch  ;Triirimmcn :  der- 
selbe hat  dalier,  trotzdem  von  dem  Dampl'wageu  während  der 
tägUdieB  Leistung  von  2!K>-t  Kilom.  40  Bahnhöfe  passirt 
werden,  ohne  die  gerin<.'ste  Meciut  rächt i^'inig  der  Sicherheit  des 
Betriebes  und  ohne  Nachtheil  liär  den  Locomotivflkhrer  den 
Seh^dfiierdienst.  resp.  die  Billet-Bevision  mit  versdien  kfimuD. 

Wie  ausserordentlich  (,n'lustig  die  Skonomiaohen  Elgeb" 
nisse  des  Darapfwagen-Betriebes  sind,  geht  aus  l 
vergleichenden  Zusammenstellung  hervor: 
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NiederschleaUcb-MärkiscIic  Eisenbahn, 
(Berliner  Ringbahn.) 

Dampfwageubetrieb  zwiächen  dvm  Ostbahnhofe,  dem 
Dregdoner  und  Lehrter  Bahnhofe  nnd  Charlottcnburf;. 

Im  Juli  und  Aiigiiät  nu  den  Wochentagen  5  ZOge  in  jeder 
Richtung  mit  zusammen  ITO  j  Kilom  Fahrtlrnit'i'  Seit  dem 
1.  September  aus8»:>rdoni  noch  I  Zug  in  Jedtr  liiihtuug  vom 
Oithalmhoft  nach  dem  Dresdener  Bahnhofe,  so  dass  alsdann 
die  posammto  tiipliclio  Falirtlniigp  220  7  Kiloni  betrüg 

Zugsstärice:  1  Damplwagen  mit  4  Achsen,  da  die  Fälle, 
in  denoi  der  DnnpfMgn  wegMi  gfOsseraB  Aodnngea  tod 
Passiifri'Tcn  iini  li  ;i!i<|i-re  Personenwagen  berinlert  hat.  an  den 
Wochentagen  bisher  nur  ausnahmsweise  viirgikommpn  sind. 

FahrgeaebwindiglLeit:  80  KQometer  pro  Stunde. 


Tl(llcbe 


2Daii9hragn.jedir]iiUdiuaLM«iwtiv(ilH« 
Ad  den  Bmtifw  Wim  i*a  giBannt  Yeih^iw  iwgw 

f;>>w8litill<he  BetitebmiMel  Terwendct 

iiujniiiirtc  Heber.  w.  K  liü  als  Lncivm.itivIBliriT  funpircD, 
a  H  u  u.  2  Ilfiicr,  wvlcbi'  glcictudt^  dvn  ÜchaSber- 
dirnst  tnit  vi>rs«hpn.  ä 2^» Kalk  ..II  IS'l» 

Ccbcmachtoiigageldcr  H  S^m 

FktoigaMar    

I>.1  (ihft  ilio  H"hi?  iliT  für  den  Danipfw:iL'-iilr.  trieb  in 
(lewahreuileiiCuiike*- iinJOi-!|irjiiiiien  n  ^th  ktiue  Erfüll- 
mn;.'!  n  v.irli:';.'eii,  i>t  Hälfte  ile.«  uiifiien  Staat.'-- 
«U^btihntiii  zaUUsigen  Muimalsatzcs  von  lAU  Mark 
flr  ain  Lacfflaotfvpmoul  angaiMaima  «ofdn   I  l**» 

Coakw:  Kilog. 

Anhfliicn  o» 

Br?nniiuti  ri:il  w  älireii J  rler  Fuhrt 
22i>  >  lülom.  ä  l-*Kilog.=:. .  .897  » 

Holz  tun  AnheiseD  ihn  an.  ä  )i  M   O*»  , 

Wa-icr  *5>  -  Krin.  »0-uis  tbni.=;J  i3  cbm.  k  10  Pf.  0-m  , 
s.  iM.iier  l'J'.'x'i  K1m.ilVwKlg.B«4lK)g'.ißt  TT  -J-cü  . 

PuUumterial.  l'oo  ,  1'1-tl 

Reinntnr  des  Dampfwagoa»,  etaadilleaalid)  MaMbine  nnd 
Kessel,  wegt»  nngeoflgender  Brtibniiigvn  gcKhAtrt  auf 

2-a Ff.  pro  Kilom.  2-20  T Kilom  i^iVt   6>u 

PtOMeo      w.ij.  II-.  K.  iiiii;.«  iiii.l  Anrimcn  da« Kcitel«  |  'i*» 

fidrachtuDg  wüiirtnij  dvr  UnDki-'lbeit  9  ().;a 

DidieB  diM  Wagvna:  12  Mal  Dnheii  i  40  Pf.  |  4-«a 

Mitl:!ii       Ziifkü.iiijeli T . . .  ;  Ojii 

l.'nttT  .Viin  eliuunir  •>"  „  \  er/in.Hiuii;  gml  Ai:i  r- 
tinati'ju  der  AriM  liull'uij^,"-ki'st.  n  vr.u  •!  I)am|ifwiif;<'n 
(die  jeUt  alicrdiag»  27jCKX>  Mark  gdcoatet  bab«it,  Mr 
Äe  Fri^voU  MQ|B«r  hcmatclt«»  aeiii  w«rden)  atellra 

<Dt  flCMBanfkSateB  pr''  /afkilumi  ter  unf  nind  .1!  O-n:.« 

Mithin  pru /Cugkilumi.-t«'r. ..  Ii  U-Mt 


Berlin-GOrlitzer  Eisenbahn. 
Onmibonl^  zwischen  Berlin  gad  GrOun. 


Im  Winter  täglich   6  Züge 

Im  Sommer  Wochentags  12  > 

Sraulagi  6  » 

F  a  h  r  1 1  ä  n  g  e :  13  78  Kilometer. 


ZugsstJrke: 

Tender-Locomotive  

1  —2  od.  8  nmaeinigiHiFonoiienwagaB  m. 


in  jeder  Bicbtung. 


...2  Achsen. 
CL2— 6Aelnn. 


Eaaamnan. .  .4—8  Aefcs«. 


Falirgeaehwindigkeit  80  Kilometer  pro 


Tscli''ho  B«trtcl»-KwtN 

a«f  «iiatand 

»itir*iii<1  4ftS 

WlaUr. 

Fakr|ilaa*a 

Mark 

Ciebatt,  8«fTiM  od  ünifanR-KostM  4«a  Low> 

i-w 

4« 

9rrt 

Ematz  fiT  cntjogen«  K'>1ilen-  nnd  Odpitaica 

.'»•«0 

»IS 

Hrit-,  Schmier- u.  l'utzinatcrial  l UoakvheilUD):) 

Ut>]ar.itur  der  leu  ■imolive,  |^tt«llttlt  ailf  3  Ff. 

prei  Z<li;-Kil'JIIietrr   ....... 

4u 

reparatur,  KeiDlgeo  und  äcbinii'rcu  der  zwei* 

«tSeUgca  PanoMmng«  (dleae  Wasen  aiad 

D'H-h  iiii  lit  verhanden,  »ollen  aber  vonKrauss 

beKcbaRl  werdea),  nach  dem  Sata  (Qr  gewOhn* 

Hebe  PefMHMBirafm  Ow  Pf.  pro  Adu- 

!•« 

0« 

Belaaclituig  dar  Ztg«  «Uiread  der  DoUlhait 

0« 

Int 

afr« 

JlifUi  pro  Ztv-KnwBMhr  

Om 

l'ntcr  Annehnong  tau  Ti'/b  Vminunns  nnd 

:)*/(  Amntiaatim  d«r  AnaehaAuga-KMita 

ToBSEram'fclMoIiOcenwtiveB  (1144100  X.) 

and  2  Waffen  (ä  6000  M.)  stellen  skh  die 

Gi^sainmt-KoBten  pro  Zug- Kilometer  auf 
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Dm  FIngr&thsel. 


(Vortrat",    l;^  !i:>h.Mi       -.i    Iti  rm   V.  W.  I.ippcrl,   Ingenieur  der 
Ktuserin  KlinaLielli-Bithn,  am  21.  Ootolier  1H7'.)  in  >t(-r  11.  Yerutamlung 
des  Club  StterreiehiaaiMr  Bicenbalm  lteamtaii.) 

Nor  alln  gwn  Ttrtnma  «ir  dam  Diehtar,  w«ni  ar  mw 
ftoM  Whig  inMMilt,  mi  deioodi  Matairlr  dM  TMshBikir,  wmn 
ar  dalBr  ointritt^  dam  ueh  «ir  niaan  wardao  «ia  dia  W^l. 

AUerdingg  darf  nns  der  Dichter  den  praktiBclien  Beweis  «!>  tn>T 
Worte  Brhnldig  Weihen :  wiigcgnit  techiiischr-  Vor>urlii-  nur  riiniii 
Aber  di-ii  Hang  unfruchütarer  .S|>ivlt>r»ieii  sich  erheben,  wi'nu  "ie 
zafulgu  der  Godiinlcentiefe  voraas;egtuig«ner  Gelehrt«u  -  Arbeit 
dia  Bürgachaft  daa  Erfolgaa  in  aick  tragon.  Bnt  nacbdam  das 
wlwaMdwBllcha  Tamin  raidim  ariaoehM  and  dia  Wagveiaar 
dar  lÜMMile  anfgapAuxt  waren,  gelang  z.  B.  dem  Phonographen 
unserer  Zeit  daa  Beden  nnd  Mnsicin-n  mittelst  eino»  cintacben, 
vibririMuli'n  Plüttrhi'nii,  niid  /war  in  ciiii  iii  (inidr-,  il.>n  man  mit 
all'  dem  vt>rwirrend  gebäufUin  llebul-  und  U;iilerf,'»'trielM'  der 
kSnaHichen  S|>rt'chma.schinen  alter  Zeiten  nicht  einuml  anzD- 
atnlMn  wagte.  Anch  noaer  hmtigar,  weltamataltaadar  EiaanlMhiH 
TariDalir  taat  vor  Allan  anfaiiwr  dia  Xachanüc  rarainfaehandan 
Britenntniss,  daaa  nlmlkh  glatta  TriaMdar  tat  glattan  Bakn- 
Rchicnen  genöpen 

.Sil   srlicint   mir    aU'.li  Ftug-.schilTliilirt   UUt  in  Jolgi' 

inaiigelndt<r  hlrkenntniss  ihrer  lUAcbatüschtiii  6mBdb«dingnngeti 
wie  anter  einem  Banne  zo  stehen.  Vielleicht  ist  es  auch  liier  nur 
ain  vareinfwbandw  natorgamAaaar  Gadanfca,  walcber  dieaen  fianii 
dar  TarUnataInng  tbb  d«r  Alronnlik  nahaian  nnd  aia  nK  xial- 
bawnsifteni  Prognnun  raf  jenen  hohen  Platx  «teilen  soll,  der  ihr 
wohl  gnbährt.  Ich  werde  mich  damin  fem  halten  vim  jr-iUm 
Panegjrii  uü  irj^cnd  einer  cniii|ilicirt4'ii  Flufrinajichineriö  und  nur 
die  Tereinfachendo  Klarlegnng  de«  Flagrätli»«ls  au  sidi 
baate  verrachen. 

Walehe  nnUaran  Maiiuiiigan  flbar  daa  FUegan  wenigslena  im 
gnaaaa  PnUHmn  Mck  hamdiaa,  dia  nlgt  dar  veHinrliniMa 
Ohnbe,  daaa  die  hohlen  Knochen  der  YOgel  bloa  dämm  mit 
warmer,  also  verdOnnter  Laft  gefüllt  sind,  damit  letxtere  den 
Viiffi'l  tnii,'..'  i/Jnr  trapfii  helft'.  Nun.  i-ulu-n  wir  gHtri.  »Ii  djimn, 
dass  viele  unserer  beliannt«.>>ten  Flieger,  wie  Schwalben,  Schnepfen, 
Staare,  Kanarienvögel  u.  w  vr.  gl.'i<'h  den  FledennAusen  Marif  statt 
Lnft  in  den  Knochen  haben ;  rechnen  wir  nnr  AAchkig  in  runden 
Zihlaii,  ao  wiegt  1  Obn.  atmoaphliiiclw  Lnft  too  0*  Tenpenlir 
l't  Kg^  dagegen  1  Cbn.  Lift  von  M*  Odriit  l't  Kg. 

Bin  lebender  Ballon  also,  der  bei  aolehen  Temperators-  nnd 
Qeniollla-Differen'i^en  der  eingesclilnsseni-n  gegen  die  äas.-ierc  Luft 
ohne  Flügelschlag  schweben  «ullte,  niüs.ste  uline  Fleisch, 
Blat,  Knochen  u.  s.  w.  nur  aus  einsr  hrichst*»»  0  2  Kg  schweren 
WanBlnfUuUla  Ton  1  Cbm.  Lnftfaaaungaraam  beatehen;  nnd 
ioA  «iift  idu»  dnn  Ualntta  lUbdian  mair  da  O-t  Kg.  Bn 
Ttabehen  aiiO,  d«MMl  HaA  fnOkommen  atunicht  mm  freien 
Finge  mittelst  Conrienngn-Gcachwindigkeit,  müsbte  jedi  ui  Wind- 
atoaae  und  jedem  Ranbvcigcl  nnn-ttluir  /.um  (»j.tVr  falle!!,  wollte 
man  ihm  durch  da-s  .Vtihüngsel  eines  A'  rnstat.  ii  Ji«  liyi'iitlieüsi-hB 
Schwebe-Arbeit  erleicht4.'rn.  Selbst  mit  Wussi  rfitntTuM.s  -  Balbma 
kAnnen  praktiach  rerwerthbare  Trageffecte  erst  doKh  Coloaaal- 
TobuilB»  «mleht  werden,  so  daaa  schon  flür  dnen  bkUMl  Ca|ttif- 
BnÜM  in  uHittriflaliMi  Zwndnn  daa  tilrgaaen-lliunnui  700  Cbui 
■nd  fttr  einen  mit  meloriaeliar  KwcUne  belasteten  BäDon  sogar 
2000  Cbm  beträgt. 

Hanry  (Jiffard,  der  Besitzer  de»  bis  jetzt  größten,  erst 
kürzlich  mit  25.000  Cbni  ti.ui  ua»  Rand  und  Band  gegangenen 
Ballon  captif  der  ltl7S«r  J'ltponition  unicem^Ue,  hat  schon  im 
Jahre  18S8  vergablich  verancht,  einen  cigarrenfOrmigen  Leaclitga«- 
Ballan  TOB  2400  Cbm.  Inhalt  mittalat  DnmpfmaaehiBa  von  drei 
PferdnUriien  gegen  den  Wind  n  atoiam.  In  Jahre  1866  liat  er 


d.'isselbe  Experiment  mK  einem  3200  Cbm.  fassenden  A<irostaten 
und  mit  Blärkerer  Dampfm.iHdiine  nochmals  vergeblirh  gewagt.  Seit 
24  Jahrvn  aber  nimmt  di*  .-ler  kdbne.  mit  alleit  m.iti  r  i  d'en  sowohl 
als  geistigen  Hilfsmitteln  zur  Lösung  der  Ballonscbiflffahrt  wohl 
agagerüNtete  Ingenieur  gerechten  Anstand,  an  neuerdings  mit 
emer  kleinen  FropeliennaachiBo  an  einen  groMan  ABreataten  vor 
der  Oefllmtlletteit  n  eraobainen. 

Kbenfallfl  in  den  Fünfziger-Jahren  bat  Kufus  I'or'.i  r  i:i 
Wsübingtnn  an  einem  rigarrenfi^rniigeii  Wasscrst<iffeas-Biii;  ii  mit 
vii.rjifi-rdiL'i  r  Dumpfimi-si  bine  i  xperiim'nlirt ;  femer  liat  knr?.  nach 
der  Belagerung  von  l'aris  Dnpny  de  Lfime  ein«  Kolche  Charliere, 
80),']ir  mit  Ilandschraaben-Propeller,  Tersacht,  und  endlich  hat  man 
1872  in  Wien,  rsap.  firftnn  mit  einer  cire«  8  '/ipferdigan  0  asnnaohine 
den  KMnlainVÄea  Lenehtgan-Ballon  sleakbar«  macheu  wollen. 

Solchen  Bemdhangen  .«ind  allerdings  schon  mancherlei  sinn- 
reiche Constractionen  entsprungen,  wie  u.  A.  derFxpansivballiin  von 
l'ii'f  Itr  Heitlinger  in  Wien  ii'in  Bull. 01,  w.Oi  ln  r  d.  ti  V  'niii" 
iinderungen  des  «inge.s<'hloi»enen  «{»«es  durch  Zusauimeu^chrumiifeu 
nnd  Wiederausdehnen  folgen  kann,  vhne  dass  beimSteigon  in  var- 
schiadana  Ufthm  der  AtmoaphArs  die  gowOhnlieben  nnoraetadnren 
Opfsr  an  Gaa  oder  Ballaat  gebraeht  werden  mdasaa) ;  demoeh 
la!«sen  sich  die  ungeheuren  Dimensionen  der  At-rostaten  nicht  auf 
ein  praktisch  benuemes  Mass  reducircn.  Mag  d»T  B.illonfahrer  in 
ff.  ii  r  lliihe  sich  innuerhin  in  dem  trügerischen  i iefuhle  srheinliarer 
Kuh»  wiegen,  so  lang«i  er  sich  ohne  ein  bestimmtes  Keisuziel  als 
willenloser  Spielball  der  meilenbreiten  Wogen  de«  Lnfloceaus  hin- 
nnd  hertragen  Uast;  doch  heim  Ankerwerfea  beginnt  aneb  (ttr  ihn 
der  Kampf,  wenn  ihn  die  Windabnnt  entAhrt  Ztuo  nnd  Go- 
strilnche  im  Bereiche  des  Ankers  werden  spiekod  feitgeriaaen ; 
ans  den  ZerstAningen  sieht  man  erst,  welche  Riesenkraft  dem 
H.illeu  iv.newiihn"»  miiis;-I('.  um  si^'l:  (."'Ci  n  <iie  StrHiiiuiig  in  freier 
lirdii'  /u  behaupten,  und  Je  melir  der  Anker  fasst,  desto  fühlbarer 
H  >  I  Ii  ti  die  StOss«  des  Windes,  welcher  mitdon  entaatatea  OoDdel* 
lusaseen  Fangball  ni  und  nieder  spielt 

Anf  Orand  sokbar  Brfhbmngen  bnbea  ea  die  pnLüacben 
Engländer  ganz  anfgegebcn,  sich  mit  der  Lenkbarnachnng  von 
Ballons  zu  befassen,  nnd  anch  die  an  der  Spitze  der  A*ro8tiera 
kniiii  viiraiidrängeuden  Franitosen  haben  trutz  der  Zwani,'slage 
1870  71  nicht  einmal  einen  Versuch  gemacht,  i  n  das  belagerte 
l'aris  mittelst  Charliere  oder  Greeniire  hiueinzuiliegeii,  SOndom 
sich  der  schwachen  Tünbcbea  als  Sendboten  bedient. 

Zar  Bmiehang  ^ea  gaww  vorgescbriebenen  Retasaielot  iat 
schon  jeder  Seitenwind,  wenigstens  mit  jener  Komponente,  mit 
welcher  er  vom  Ziele  abtreibt,  far  das  Flugfahaeug  ein  Gegen- 


wind, 


durch   diu  eigi: 


iimtoriM-lii-  r.ihrsi"lir..-"li,.'t;eit 


überbi'teii  «  erden  nuws.  .Stellt  man  aber  die  prakliotb  unabweisbare 
Bedingung  solcher  hoher  Flugschnelligkeiten,  so  ist  die  SchiflfaM 
mit  volnminOaen  ASmataten  geraden  wim«gli«h  gemacht,  n.  iw. 
erseheint  lio  «n  M  nntarwUiigw,  wenn  man  deren  Idatangen 
mit  Jener  der  belobten  FiaguMSchinchon  vergleicht,  bei  welchen 
schnelles  Dahmgleiten  anf  den  schiefen  Ebenen  ihrer  Flügel  eben 
so  nonnal  erscheint.,  wie  beim  Kislauf.-r  das  ra^die  (Jleiten  auf 
spiegelglattem  Plan.  Leider  befinden  sich  unsere  Clelehrt^'U  bei 
Beurtlieilniig  dies>  s  dynamischen  Fluges  noch  auf  demStand- 
pnnkte  jenes  ingstlichen  ]£nAben,  der  »m  erstonnuile  am  Eise  za 
pAum  versieht  nad  die  pfeilschnell  an  ihn  vorübersaiseoden 
ScUMadnUlllbr  ftr  Uber  erganisirte,  riesonkrlftige  Wesen  bdlL 
Namentfich  stÜtien  sich  dieBallon-Enthosiaslen  auf  eineßechnnng 
des  verstiirbenen  Profe.ssors  Kargl,  »eiche  so  i,'ro.v>r  .\rlii  il.i/ifTerii 
für  den  Vogelflug  ergibt,  da.ss  ein  Ki'iri)erg(jwicht  von  ;M)  Kilogr., 
welches  im  Pferdcleib  nur  e  i  11  e  PferdesLärke  reprilsentirt,  al« 
SperlingskOrper  volle  20  und  als  TaabenkOrpor  gar  32  Pferde- 
stärken zon  «Inftebea  Hoiin«lal*TlmiBport  der  eiganon  Togri- 
IcOrparlaatan  von  soaaannen  800  KDgnnn  in  der  Lnft  aafbiatan 
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Znt  lHk«o  die  ilin«t«n  Mearangen  von  Prof.  M arey  in  Paris 
d«n  Kaelnitia  gvOateti  im  t.  B.  di*  Zagkinft  da«  Brwtnmksb 

Ton  der  Tanbe  nnr  l'i  Gramm  pro  I  Ömm.  Qu^rerluiiU,  beim 
UAaKcfalken  gar  nnr  Vi  Gramm,  al»«  rhcr  n<>rii  wonififi^r  als  bi-i 
FUi  lii'ii  uinl  SriUfTctliivri'H  bctniirl ;  imli  ^srii,  il.i  i  .-c  mit  «Icr  ciri- 
faclieu  Muskeb.a^'kriilt  iiii:lit  angiiif;.  tiiH'  uitg«wöhiiliclie,  nur  d«tii 
Tog«lknr]ier  t  iirctithfliiilii  lii-  Ar>K-it«irilhigk«it  n  antdaclun,  so  bat 
man  blituchnaUii  £nUadiuigen  und  Kraft-Bmeaanugtu  im  Yogol- 
angwonmon,  md  dia  Angan  gaaeU«i«i«n  Tor  dar  That- 
da«!)  gxrad«  die  ausdaaemdsten  Sogler  (J.  s.  jene  wie 
•ine  mugterf>'iltig'ii  Flaginaiirliine  im  g-lolrlunikiisifren  Tompn  hi>rli 
iili'-n  ihr»'  Kri-is.-  /.i.'ln-iiili  ii  Aiili-r,  M'  iliiT.  Slörrb»-  u  i\i-rA  • 
laiigsum«  Fliigi-l>nii!l  iils  Ui-^ivl  liabi-ii ;  »io  ja  aiii'h  S.iui,'flhi*Ti', 
naiiit'iitlicb  <lii.>  l'"lc<lfriiiäasc,  recht  gii*  fliegen,  »«ini  sie  nur  hin- 
reichend groaae  J^lögel  beaitien.  Der  fliegende  Hand  s.  B.  hat 
risa  8*/«  inl  grtlMn  Ftaglinila  (1-»  n.)  ala  K«rp«rttaga  fftrt  m.). 

Wir  werdaa  die  L6smg  dee  Flograthiiels  h1i«o  wohl  nur  in 
der  eigenthümlichen  TerwendQnfrs»'ei!i<>,  <].  1.  In  der  Kuder- 
methodi^  mit  solchen  gn-ssi-n  Kuiii  rll.ii  lii  n  nii  hi-n  und  nns  die 
richtig«  Lesart  di's  vor  uns  aul'i.'rsihlai.'cinii  liurhc»- der  Natur 
erst  fii,'i-n  machen  inüf.8«n,  wenn  f»  uns  pm.-i(lich  um  d<'n  Kiiiblii  k 
in  das  Flngproblem  zu  tbun  iaL  Da  ia(  z.  B.  anf  einer  der  ersten 
Seiten  der  fliegende  Fisek  (JSiwewIlwtngttlaM).*) 

So  laaga  nan  diaaar  Fkch  im  Waaaer  aich  heflndet,  also  mit 
dem  vmirebenden  Medium  einerlei  S|»erifl«che8  Oowirht  hat.  i>o 
Iail|,'c  sti  hrii  »eine  FlossfnflillTi'l  iiii'L'lioh>t  vvttiriil  ;  s...  iUfs  j.Mi,. 
Cunipiiiii  iiti  n  di'H  Flo<isr.!i(ii  hlatri  s,  «.•iclii-  in  dif  tiut>niibKi'  des 
Si  hwiiiiiii.  r.s  lalli  n.  sii  Ii  wii-  Ai-iii.ii  und  Iteactinn  einander  ent^ei^un- 
wirkeu,  sich  also  gegenseitig  aufheben,  wilhrettd  die,  vermöge  der 
srliiefen  Flftgelatellnng  in  die  Ltaganadiao  des  KdiTors  ftOenden 
Kraftcornj^onaaten  den  Antriib  nach  Tome  rermttteln. 

Sobald  abar  «der  Hiepi.ndc  Htrinfr«  über«  Wasser  i  iniM.r- 
schnelll,  dann  I>|£rcn  Kirh  die  anfreehtfiruwaohspnen  IlruHt-  (und 
wohl  auch  die  Hauch-)  Flussen,  «»  gut  als  es  eben  Kehen  will, 
h>iri?.nnLul  und  ans  den  sr-itlichen  l'losaensrhlft^en  werden  anf- 
and abspiele  udu  Fliigehchhige.  Dieser  Vorgang  gibt  naa  einen 
TolUtanmen  deutlicben  Schlüssel  mBrkUnuif  janorModillcalionen 
dar  gawdimiichen  Badeiarbait,  wodsrch  Jane^  frflher  nutzlosen, 
Sritencomponenlen  dea  Rndersrlilages,  die  sich  sonst  untereinander 
da8i^lfir}ifrfwt.-litb;ilt--ii,  ji't;-t  Itnii-kfder  Sfh  w  er k  r a  f t  fr.'L-Hii- 
öbiTgisiclit  « ■  r  icTi.  -.iMi  Ii  tr.ti  rcr  da^  ( i Ii  ichjf wicht  /.n  halti-n  l  iii  sich 
ahi)  Torwarts  /.u  InitK'ii,  stnsst  der  Fisch  das  Wassi-r  mit  seinen 
schrftgen  Ü«d>  rtlai heu  seitwärts,  der  Schronbenjuropeller  atOsKt 
as  im  Kraise,  und  dem  Vogel  dient  ebda  fia  Tartieala  Bider- 
■ethode,  am  aich  ^dontif  in  lotlineUMr  Sichtung  (mit  aolcben 
Kebencomponentan  atioea  Bidardrnokaa,  dia  beim  Floiaen-  and 
I'roptdlunipiele  natda«  blaibaD)  ia  Olalchgewidit  mit  der  Bebwar- 
krafl  7.0  erhalt.'n 

Dii'-i.  -i  ,  ir joichs;r-wicht)ialti'n"  war  es  nun,  welches  ans 
die  alten  Flugthcor»tikt<r  als  eine  Arbeit,  ja  geradetu  ala  die 
Hai^tarbi-it  beim  Flage  in  Beehnnng  atellten.  Hanta  fraüidi 
tnaian  wir  die  Begriffe  »Krall*  und  »Arliait«  nUL  atnngar  Ton 
einander,  ala  es  dia  alte  Schale  thai  Heute  eifcUr«n  wir  daher 
solche Fluefmi  'li(.i!.  i;  trirkraRvi-rsi-hwenderiseh,  «fli  ljM..  !.. n  a.  rfür 
den  Rei^.■-/w.■.  k  ui..  ihi.-.6lichnn  liitdi'rarbeit  noch  ein  Kxtralliig>-Ij>aar 
auf  Schw.  Im  irlieit  in  Aui<iiruch  nehmen,  da  letzten'  «ich  in  eiiu-r 
HeboDg  des  gauxeu  Fliegers  l[enntlich  macheu  möaate,  was  doch 
offenbar  bei  der  horicontnlen  Baina  nicht  notlnrandi;  der  Fall 

8o  lang»  nbar  dia  Oalakitan  aalbat  horanaraehneten,  da»s 
Uof  aaaar  Vhg  nähr  Arbeit  vemnncha  ab  aehnaller  Fla^^ 

•)  Man  *^lir  liiuliR  -l.n  Si  rlnirl  ii   Ii  ii.it  wi'-rnrli-li 

Unatsn  Pseudollijgaln  {U  mu<ft  volanlj  mit  Jviu  1 1  o  u  Ii  r  t  i  r  g  c  r  (/(  j)ih»mih 
Ml«iQ,weMaadaB>  daratnil  «MehL  ab  es  lidi  amWorf-edsriim 


nrischan  danailbill  Station en,  weil  bei  eiaterem  eine  Ugg» 
andnnernda  mid  v^anain  aaatrengande  Schwobaaibiit  n 

leisten  sei :  aa  Uag»  kannte  man  ea  den  Praktikern  kaum  iM 

nehmen,  wenn  aie  Ton  einander  nnabhftnirigre  Traj?-  nnd  Trieb- 
wi-rki'  i:i  lii  ii  T.niiidi-rlirli.sti  ii  Luftsclirauln  ii  .  K;ik  ti-n-  und  Bailuü- 
ciuiliiiiati  ■.:>■]■.  .:i!-truirt.'ii  und  mit  \<'il.ijihli  !H'n  Au?fn  J«-!!! 
sicli.T.  ii  l  i,i-k  '  •■iiii:i-p_'ii!<ingi'ri  Kini'  F"l|<r  r,  M-hnn  im  I'riiKi|i* 
unsicheren,  alten  Flogtheorie  war  es  auch,  wenn  n.  A.  darch 
Tantn-Anordnongan  indenFligaln  mmSweekadaaDoniiatrtaiu 
der  Lnft  von  oben  nach  «ntan  anf  die  ao  wichtige  Tngwirfcnnr 
di  r  Flägelfllchen  auch  wAhrend  des  FlSirelanhubea  Vergeht  gi- 
!.  i-t.'t  wurdf.  Man  l>.  ir.n  litc  nur  .  inuial  die  vier  vollkeuiiucu 
ihir.  hsichlijfen  Liljellenlluifel.  K.s.'*ind  gam  einfach,  glatte,  »iemalü 
/.uttuuimenfaltbare.  also  immer  Keblagberrit  strafl«,  nur  allerdiagi 
sehr  grosse  Bader,  an  denen  wir  kainarln  inaaere  Sdiappea- 
gliederai^  wie  am  Scbmettariingnfllgal,  Mna  Jagaitfadeiii» 
Flcbareonatneüon  wie  an  den  Flnghiuten  dar  WMmtm, 
nichts  ron  jener  VIeltheiInnfjr  wie  an  den,  in  lauter  ftine  FMe^ 
li.irti'  aiirf.'elH,ster.  \  'IL'i  ii.  uiid  am  alli-l  w  etiic-^teii  eir,i'  S|ni.- 

ji'ii.  r  kun,''tli''lieii  Klaiipeiiveiitile  liei'bachten.  mit  rleiien  hirh  uiisetc 
iiie<'lianisfhen  Flügelwerko  imr  Jill/.ugerne  brünten  tileichwelil  1k- 
sitzt  die  Libtdlc  in  ihrer  scheinlNtf  ao  primitiven  Flägelmediaiuk 
einen  Apparat,  mittetet  deaaan  ala  «ia  dar  Hib  vor  den  Aagn 
doTTerfolgenden  Schwalbe  verschwindot.  Er  xeigt  diaa  eben  wiidir, 
dam  das  Complidrte  dea  Fliegwns  mehr  in  nnaerem  Terwickeltn 
lMkläriiiii:'ä-Aii|iai,ite,  als  in  dem  KudKmianöver  selbst  besteht  Tin 
deiiiiiai  ii  hinter  das  Flu^rfithgel  ?,u  kommen,  obliegt  mir  vorerst, 
das  verküiislelndu  Heiuerk  hiiiau.<i7,nile(iniren 

Das  Ideal  alle  r  Fl  ngnuwchinen-Conatruciemre  ist  der  maschioeu- 
■laaig  gleiebrörmige  Fhtg;  haii^idBwaiaaBitSebrtgflflgataitf, 
Fig  1 ,  welche  unter  einem  gOnstigen,  ionnr 
gleirlibleibenden  Winkel  a  geneigt  rfnd  ool 
''  si  nkt erht  mit  der  Kraft /'abwärt«ijchlagen,«iisi 

jenen  .\urtrieb  zu  eReugen.  der  gerade  ilet 
Schwere  Qdes  Fliegers  da»  Gleichgewicht  hüll. 
Ohne  dieaea  continairlicbe  (dorch  immer  neu  nachfolgende 
ScUagttehan  «wtgaoatito)  Spiel  abwtrtsachlageiider  FM«el  «Me 
die  Last  Qeine  abwftrtagleitende  Flngbewegong,  xaletzt  mit  ^alch* 
fnrniig«-r  Maximalgeschwindifrkeit  V,  in  der  Kichtnng  dea  PftH« 
der  Fig.  1  oder  in  der  Ifielitung  An  der  I'il-  .'  .mei  limeti, 

I>ie«e  Bewegung  1'  läsiit  i^ieh  in  ihre  leMili'U  i'oiiije.iieiitfii 
i'di«  i'a -|- ß)  nnd  r<Oj.  (a  -?  ß]  zerlegen,  der-  n  eine  die  Flügi'l- 
.■ichlag-SclinelligkeitinaeukrediterHichtung,  deren  uudore  die  Fla^- 
.,  bewogonginboriiiMi 
'  -'^^  talarBicfatnngniHL 

Baieicbnet  alao  X  B 
TO  H  in  Fig.  2  di< 
Schlaghöhe  der 
Flügel  in  einer  gegs- 
Fig.  2.  benenZeit,8«istilM 
dar  entaprechanda  Baiaowag  daa  ganian  Ffi^rain  danelbea  UL 
Wir  wallan  di««e  Fingart  zum  rntatachiede  Jvm  vogel- 
artigen  Plug*  mit  wechselnden  Flüpelneiganfen  »atttfgcit 
Ma«i  Itiiientlütr  ■  ii-  iiin-n  inn)  an  diesem  •■int'.ii  lii  ;i  |ii'is|'ip!- 
gleich  di'Uioustriren,  dans  auch  bai  einem  niidit  gonau  hori/.ouulcu 
Fhiga.  I.  B,  wie  in  Fig.  S  MLN,  MZN,  MSNtaMU.  M  WS 


die  aofenwendende  Flagarbeit  bei  sonst  unveränderter  Flägel- 
nriguag  immer  glaich  groaa  sein  könne. 

Denken  wir  nna  xnerst  den  lall,  dnaa  dia  gwwta.^yif*' 
laat  Q  anf  den  gmoigien  FlügaHllduia      L  udi  If  adnrtbald 
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abwärts  sinVt,  \m\  nennen  wir  das  senkrecht«  Mass  dieser  Bew«'jfaiig 
//  ir=  //  und  h..riz..iiUle  Mass  .Icrsellicn  »»' A' 5,  so 
wiird«  hieb«!  di«  Gewii  lil.siiilii'it  U  i:nl.r-/i-lirt  Wenn  nun  ulmr 
der  Flioger  im  Mtiv«n,  MlUtmotorucUen  Fluge  WN  nur  die  hoch- 
erhiobenw  n«fal  tllmn  wu  dar  HOha  Bvokim  8tfl«k  LWväA 
einer  EnA  «ItanMls  =  Q  abwarte  tchUgt,  w  laMat  er  Musk  einen 
gleichen  Arbeitsltetra»;  Q  .  //,  nm  wie  oben  dte  Keine  =  5  im 
stätiiri'n  Miiscliinentiuife  /ininckznlejfiMi.  Ist  aber  t.  H  ili.'  W.  u'- 
sti  i  ckf  M  S='2S,  sc  niii8s  (•i>nf<Mju<'nt<'r  ili-r  Ai  iji  it-;iul- 

wand  dazu  auch  —  Q.'JU  sein.  Läsät  iiiaii  nun  ■lurch  dfii  >l  tur 
des  Flageppanites  diese  goMmmte  Ari>oitel«iMang  Q .  2  IJ  iii 
Icttnertr,  z.  B.  in  dar  halben  Zeit,  d.  L  wdirend  daa  Fhigoa  von  JU 
g»gen  n^abgabao.  alm  den  Fligelseblac  nU  einem  Haie  doreh 
die  gxDze  Hohe  2  ff  fthren,  eo  weicht  die  Fliegerlast  mr  diesem 
hpftlfftfU  Schlaifp  a«rh  narli  lAn-n  /nriirk.  ili-r  Flni:  «inl  am  aiif- 
wArts.sti^ipctuli'r  wi<^  .1/  L  uml  der  Juich  KmpHi  hclii-n  Jinsfir  Fliegor- 
lii-st  einstweilen  aufftespeicherto  Aibi-its-antlieil  .  //  wird  nach 
dem  Anfliüren  der  motorischen  Kraftwirknng  als  ({«widitswirknng 
wieder  firei  Ahr  die  FlugforlsctzuiiK  L  .V.  In  Snmm«  ist  also  der 
ArbeitKOiwim  IHr  die  f  ingbabn  JU  WN  mA  M  L N  vni 
danelbe.  Aebniicb  aneh  bei  MZNv.  b  w.,  wenn  man  die  Arbeit 
Q,2lfui  <b'r  i-nts|iri'i'lii-iiil<'M  kür/.i-fii  Zeit  l.'iüt.'t 

Für  den  3Iiiiiihiii>'iiüu.i;  mit  uiiveriiiidfrii<'h'T  l"liiir>diieiyun^ 
bniui'lieii  wir  daher  nur  den,  jedem  ein/ehien  A|i|Mnit<'  naeh  .seinen 
AbnusMUUgt^u  ent«prc(-henden,  gäutitigsten  Neigangswinlsel  a  Fig.  1 
ond  daraas  das  Effeclverlialtniaa  S/H  nftiuraclMin,  um  nna  ein 
Zahleid>üd  fftr  die  Znlumfki-Obaneen  «fatigglaichaitigen  lloloran- 
llayes  entwerfen  m  können. 

l'rof.  Ciist.  Srhinidl  hat  nun  freundlichst  in  der  ./.itsrhrift 
des  Oesterr,  lii^'eiiiiur-  und  Architekten- Veroine.s"  im  Au^u.si-llnfle 
des  Jahrgaiiirs  1H77  mi  irn-  Ii'echnnngen  hierüber  mit  seiner  Aut<'rit;it 
gedeckt,  so  d«s8  wir  ans  liuate  auf  folgende  Talielleowerthe 
genügend  TeriaBsen  ktanan. 


Ifan  sieht  liieniu,  dass  solche  f  logmasctiinen,  die  aaf stetiger 
Bew«gmg  mit  nmrertndeilieherFMtgabMigang  («)  baairan,  Krafl- 

ziiTem  b«dinl^  n.  wvh-h'^  Qher  di«  Lt^tungatthigMt  das  hentifm 

Maschinenliauei-  luii.nisL'i  hen. 

K.S  rührt  di>  s  daleT.  wnil  cm  inaKrhineninibinij^  srli'ii  lif.'ir- 
iniges  Itahingleiti'ii  auf  -^'  hiefen  FirtK'>^'l-I''bL-nun  leider  bereit«  den 
Beli.trning8zastaiiil  di  r  Ü'  ni'^ning,  also  die  aus  der  Constmction 
id/li  iMVltirende  —  grOssto  Flug-Schnelligkeit  Toranssetst  Je 
hlmar  aber  die  Zeit  ist,  anf  welche  rieb  eine  gewisse  Arbeit  rerlheilt, 
desto  grösser  ist  pro  Serunde  die  lieistunp  in  l'ferdestilrken,  desto 
grSsser  und  Hehw  i-rer  uiukh  die  mitziiselilepjipnde  lletrielismasrlune 
sein.  I'iix's  M.i.sehini'n-M-liru'i'H ii  !;•.  •  ihrdil  iiatiirlirli  il.'ii  lictra-^ 
Q  in  liDsi'rer  Fvnuel  Q.IJ  und  st-it'i  rt  damit  da»  Ges4inuiit- 
Krf  rd-nnss  U  Flng-Arbeit  in  siikher  Weise,  das»  alle  anf  dieser 
Basis  uuteni«umenoB  Mascbinen-Flog-Ksperimenta  au  der  Krafti- 
ftnge  scheiteln  mossten. 

So  liat  sich  di'nn  die  einseitige  Meinnns  Bürgerrecht  ver- 
SchafFt,  als  ob  alles  Heil  nur  noch  vuii  der  Gewicbtsredactiun  den 


Motors  einer  Flitfremaschine  in  erwarten  wAre ;  indessen  ist  es 
doch  noch  wichtiger  durch  eine  Iwsser«  Flug-Methode  jener 
massliison  Kraflversehweiidung  (üuhalt  7.a  thon,  w«lelM  umant" 
lieh  auch  die  Prepellorschnabe  noch  im  Qefolg«  hat 

wiederiioit  Pia^  mackea  mImb.  8«  k.  B<  hatte  die  Airmtauiieal 
S(x-iWy  o/  Oreat'Britam  fSr  die  ISOBar  AnaataDnng  dSanar 

riesellk-hafl  ein  Dampf-Fliegemaschinrhen  bat  Hr.  StringfoUoW 
anfertigen  las.ien.  deKsen  Motor  von  '/i  Pferdestlrke  sanuat 
Ki'K.sel  und  Feuerung  einschliesslich  der  Pnipellertichraube,  den 
drei  dbereinanderliegenden  Fingschinnen  von  xnsaromen  3'/,  Qm. 
Tnglttehe  ud  d«m  Schwniosleaeir,  Met  In  Allem  nur  5'4  Kg. 
wng;  8«  daaa  iüm  roUa  PfbfdsattAe  sammt  allem  Baiwaifc  an 
Flögeln  und  Bahmon  nnr  etwas  iber  16  Kg.  wiegen  wilrds. 

Iii  I  Mfc-haniker  hatte  demnach  eine  bewundernnif.swnrdige 
("■)n-striiet.ii.!i  ^(diefert  ;  di'linocli  kunnte  dieser  Überaus  leicht« 
I)am|ifdra(  he  nur  irli  itend  liings  eines  gespannten  Drahtes  vorwärts 
fliegen.  Die  Schuld  des  Misserfolges  lag  folglich  unr  im  Prin- 
cipe. Man  m^te  eben  damals,  c«  sei  das  Schwaben  die  erst« 
Flog-An^fab«  md  ooncanteirte  sein  gauaa  Avgaaraerk  anf  eine 
DiBehaneoastmetion . 

Wann  man  nun  Li?  bisher  Erklärt«  überblickt,  so  cn-icheinen 
die  Flng-Ansgichteii  aiifaiig.s  recht  trostlos.  Zweierlei  Flüffid,  wiiv4»n 
die  einen  direct  hori/onial  rudern,  die  .mderen  vertical  schlagen, 
sollen  es  danim  nicht  sein,  weil  die  senkrechte  Schlagthfttigkeit 
wagreeht  ansgebreiteter  Flägei  nur  znm  blossen  Sehweben  Tar* 
gcndet  wtrde;  llr  die  nach  rome  abvMa  ganaigtan  Ibachiiian- 
flngel  mit  eontimifarliehem  Schlage  fehlt  ms  die  hinreichende 
Hi  tri'diskraft.  und  für  dnicher.artifr  nach  vorne  aufwärts  zpigende 
Tragschinno  müssten  wir  ja  extfa  wieder  active  Antriebs- 
flügel mit  einem  mdi  grOMano  ArbeHiMAraade  in  Bewegung 

set/.en. 

in  diesem  Trilemma  haben  die  lebenden  Fliegemaschinea  in 
der  Natnr  das  Ei  des  Coluabiu langt  Tor  Colwnbna  giiluMlen,nnd 
ist  <>s  eij?enUieh  eine  Schande  für  nnser  erllndangsatolxes  Jahr- 

liuniii-rt,  da-is  es  dm  Wa!d  vor  laat«r  Bäumen  nicht  siilit. 

Da.s  Insect  und  der  Vugrd  schl.lgt  zuerst  mit  massig  nach 
Vorne  neigenden  Flügel-Elmnen  abw.'irts  und  verwandelt  den  grAgst- 
möglichen  Thuil  der  aufgewendeten  Arbeit  Q .  H  in  (iesehwindig- 
keitsarbeit,  sei  es  in  genan  horiznnt.iler,  oder  in  schräg  abw.lrts- 
uder  selbst  etwas  anfvftrtslBbrender  Flng-ilichtnng.  Wenn  nun  die 
flberaehflssige  lebendige  "KrtHt  der  Antriebebewegnng  im  Torwirts- 
dringendi-';  Ki'r]ii  r  anfL'espeirhMrt  ist,  dann  .sti-uert  der  Flieger 
durrh  die  h  r-v.i.uitalii  Flügelstidluiig  in  dio  Mrachenstellung  zum 
FlQg'.d-Anhulie. 

Ein  rohes  liild  dieses  Kudervurganges  gibt  uns  die  t.akt- 
massige  AufeinandiTf  dge  von  Haar»  nnd  Schattenstrichen  unserer 
eigenen  UandachrifL  Jeder  Qnmdstrichnprtaeotirtunenkrkftigein 
Schlag  nach  abwtris;  jeder  Haarstrich  bezeichnet  eine  haaischsrf 
die  Luft  durch.schncidi ü'l».  «i'lir'iLri-  Atifw.ärt.>ili"W  egiing  d«C  FHgela, 
unter  l?leieh/.eitigeui  V'ihli:rii.'iil  mit  dt-m  iraiüi  n  K'Trpef,  80  daSS 
sich  ilieLuft  an  derl'nTio  llii  hi'di'sh'ittich^aiiciiwahreivl  dieser  Flug- 
phase fangt  und  die  Fliegerlaal  fortwährend  in  der  Schwebe  halt 
Tragen  aber  die  Flügel  auch  beim  Auliube  und  vcrtheilcn  si«  den 
beim  Abwlitsschlago  empfangenen  Impala  rem  Motor  aaf  die 
ganM  Da««r  eines  Flflgelspieles,  ao  wfa4  «Jna  tnd  dkadba  AiMt 
auf  eine  doppelt  so  lange  Flug-Zeit  nutzbar  gemacht,  und  das  genügt 
all'  in  si'hon,  um  in  dor  Keehnung  nur  hslb  so  viel  Pferdestftrken 
als  Krfor.|>Tnis><  iKii  li.'i!«  l  isi'ri,  •i»  ir  iiiisi  r.'  T.ilodlc  für  den  stetigen 
MaäthinenlUig  angilit  lUi  s  ist  alier  nncli  iiiiht  .\lli"s,  das  7.U 
(innst»'n  des  vogelartigen  Fluges  spricht. 

Jedes  Flügelspiel  des  Vogels  bewirkt  eine  abwechselnd  b«- 
scUesnigte  nnd  wieder  TentHgeita  Vorwlrlsbewegang  des  ganxpn 
K'irpers.  Diese  durch  den  Gegendruck  der  Luft  auf  di»  Flflgel- 
unt<*rtlilche  während  des  Anhubes  stattflndeude  Flugrerzögeniug 
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Vaim  nun  durch  etwas  forcirtere  CoDtrüntelluiig  der  Schwingen, 
vUd  wie  in  Fig.  4iwiMjlMi  M  wai  N,  aneh  »n  wirUidiM 
Uebra  dM  gamwii 
Pliegm  wihniid 

•inos  ktireen  Momen-  *| 
tes  ausgenützt  wer- 
den,   IUhSHT    Ulli  k- 

gewiiiii  an  Flügel- 
■chlagiirbpit  bewirkt  Fig.  4 

M  miUiin,  iim  die  in  «ncm  solchen  Spiele  von  A  bis  D  auf- 
g»w«Bd«to  BotoriaclM Arbeit  nicht  mehr  =  Q.H,  nlnHidi  nioht 
-1  Q.mit,  mmtm  s  Q. DN,  =  Q.i  sich  Innrntallt*) 

ProSeeuda  tMradmrt  lieh  dam  die  FMfstaaUag'-fieliinllig- 
Init  k  mr  mehr  =  l  it  md  die  Airbtit  Q.k\n  Pbrde- 

■Msn-. -^i^  fflr  dM  Appmtflfldua- n«.  Widantudii' 
YsAUtid«  8/f  =  1000  mtor  der  Vonunetanng  einer  nitUefen 
Flngulindliglteit  —  Itr»  Dw  Fdirtiridcnittid  Iwi  einer 


MielMa  rioglflMang  AD'-^S'ui 


Ohim  Q;  «la»  ist  der 


Falirtwideratand  des  vugelariigen  Maschinenflit-gers  —  '''''Von 
der  zu  tnuiqKntirendeD  Last  Q;  ««gegen  aioli  auf  unseren  Kisen- 
Minea  die  PtikrtwidenUnde  swiadien  8%,  md  80%«  atellea,  }e 

nadl  den  SMgangen,  Bahnkrnmmnnfrcn  iiiid  Fahrtächnvlligkeiten. 

Mut  sieht  bi^raus,  dann  ein  Flu^rtraiii  durchschnittlich  wohl 
10  mal  snvii'l  mocliiuii^'  Arli 'it  I  •■iL<uiulrt.  als  ein  Kis*>nliiilm- 
traln,  jedoch  i-ntschicd-  n  weniger,  als  Aan  Fiüirwerk  auf  uiiK'urisi'heti 
oder  gar  lj<>«ni!>rhi>n  StransiMi  Dort  abi>r,  wo  man  einst  gewichtig« 
Qrnnde  haben  wird  hinxufliegen,  statt  mittalst  einer  Bahn  oder 
KniwtttraMe  himneiaen,  dort  wird  in  der  Bagal  gtr  nidrt  naeh 
dam  Koatenpnnkt«  eines  stdchen  Tranapoitae  gefragt  werden,  auch 
wenn  es  nicht  wieder  ein  belagerten  Paiia,  einen  in  Sedau  ein- 
gHschloKM-neii  Kaiaer,  eine  Iwdrokta  Qoaandtechaft  In  Kabvl  nnd 
dergl.  gilt. 

So  ein«  Flng-Locomotive  wird  freilich  etwas  leichter  gebaut 
nein  mAasen,  als  onaere^  sam  Zwecke  grOsstmOglicker  Adhäsion 
abaiehffidi  adnrar  gabnAen  Aelrflmpiiler-lfaBeliiiien,  die  bei 
400  Phrden  LeistangaflUiigkcit  40.000  Kilogr.  wiegen. 

Indsssen  gibt  es  bereits  klein«  englisch«  Scbiffsmaschinen  von 
Thomqr  Crofl,  welche  nur  HO  Kilugr.  priv  Pferdestärke  M  liwcr  sind, 
and  einxelne  Quickupi'rd- Kinji der  Amerikaner  bringe»  e»  durch 
Kehr  grusüe  Kidheiige.schnindigkeiten  und  h<die  Kejbiels|iannang«n 
herab  aof  nur  20  lülogi-,  pro  PfordestArite.  Als  Kunatatdcke,  ^edell 
flbr  Fiagmaadiiaan,  dnd  aoigBr  aalm  Motoren  gribavt  worden,  «io 
I.  B.  von  den  Harren  Mo;  and  Shill  in  Oxford,  mit  nnr  20  KDogr. 
Gesainmtgewieht  bei  4  PferdestSricen  Leistung. 

I'.r  iir;ikt;sLhi- Frfdg  mit  einer  F'iei,'>-iiKiM:ij  in'  Ücl'I  ülni^iiis 
Kulil  kainii  m  sclebeii  /.erbrei.liüi  b  leirliieii  llei  liitni.-iuifn.  .s  -lidiTli 
lediglich  in  der  genügend  l  inlacbeii  cnstnictiven  nurchffihning 
des  klar  erkannten  leitenden  Ciraudgedaiikeas  der  Aufgabe.  Diese 
Klarheit  der  Erkenntniss  gewinnt  aber  Iceineswegs  wsnn  man  sich 
an  ttsbenstcUiehe  BrseheinuDgen  brim  Finge  IdanuaMl^  wie  n.A. 


•}IMe  yairiTO  8«hweiNewrw4JirJV'  eaBnwa«  ÜHen  Ordlnatr« 
Alf  s>  H  nd  Dlf  K  k  mr  du  Ifau  ier  awtewendeiKlen  SelilaK- 

arbeil  fUr  den  aetivcn  Fluff  von  A  \A»  I)  graplilvh  leriinnlli  lien.  Denn, 
weiiii  i  B.  q  -U»  Fll]|[el-Eigen|rewirh(  bpilciilct,  wi>lilii->  wiihrrtul  tlf» 
FlUffeUnhiitM-D  xon  M  \m  IJ  wieder  lUl'dic  un<|>riin^'liuhe  Unli«  zu  h*l>eii 
i^t ;  *to  brauch«!!  wir  nar  obigen  Ruckif^iwiiin  au  FIü(fi?lvbla^'arbeil  — 
tf  .  I{  —  ^  i // — h)  — -  .  M  tt  jcti  net/fri  .  ■iiii  rf  -hnilturMrii^^ipf  «iei]er 
Q  U  ^  //  =  ^  .  A.  (t  i.  ilie  .Vrl"-it  l.--  F  Al.»iirt".  UU^^  mim« 
d«m  Biichgawinn  glekli  der  lutiMih  cüiKUiiiirlcn  Arbeit  ciiiea  Fliigtd- 
I  wihnad  die  FiHwatis  4  X>  SM 


an  die  künstlichen  Achterschlingen,  welche  von  den  li.'indera 
breiter  Togelackwiogen  beaehrieben  werden,  und  ^il'h 

wie  aas  Fig.  •>  ersirliilicii  ist, 
van  aelbet  erklären,  wenn  maa 
^e,  ana  den  schankelndan  Nel- 
gnngs-Aendenittgon  dar  VUgal 
TfS  »der  "II  sich  ergebenden 
nogeiiliuien  mit  der  Auf-  nnd 
AbttewegoBg  k  ^  2  ea  cem- 
binirk 

Amh  dieau  .\af-  nnd  Ab- 
bewegnng  toh  Maacbineo-Fli- 
gdn  ist  Iceineawegv  in  der 

Weise  auf?.nfassen,  wie  jenes 
»rii.ifln.siäcblagen,  i.a  »eb  heni  t>ee.onders  hülinerartige  Flieger 
dii'  all7ukniifi|ien  IHmensi.inen  ihrer  .Schwingen  (natfirliih 


Flg.  5. 


Wll.Jf 

dunh 

anf  Kiiüten  der  Au.sdauer  im  Flügel  gezwungen  sind  —  auch  nicht 
als  jene  ttille  .1»^^'!  '><I«r  liaiitige  FloeU,  bei  welcher  die  Flftgel 
nieM  aalten  hfirbar  oberhalb  dea  BOckana  laaaimnianklalnahMi  and 
ao  die  Boder-Metbodo  des  fli^ndea  fiaehee  nüt  jener  den  kug- 

«ani  flieg'enden  Vogels  in  einem  und  demselben  hohen  Bogea- 
.<fliU)ge  vereinigen  -  vielmehr  aLs  jene  sparsame  .\ntriebsweise, 
Wel  le'  il.'i-,  l.l-iiien  Si'lil.igwinkein  der  au^fliueni^teu  Segler  mit 
rie^igeu  Scbwingeii,  wie  des  .\lbutros,  Fregattvogels  n.  dgl.,  in 
der  Weise  nachgebildet  ist,  dass  der  lothrechta  ScUag^ffMlnAr 
liehst  nngaachmftlert  aar  Oeltang  kommt 

Denaoeb  nOaaen  MaaeUBenSSgel  aduni  von  vomhanin  naab 
ganz  anderen  I'rincipien  gobant  werden,  alt  die  Badararme  der 
Vi'igel,  welche  nnr  in  je  einem  Oeb'nkspnnHe  angeheftet  sind, 
und  daher  gegen  Ilrm  h  d  ■>  frei  lu  rausragenden  Trägers  einer 
bedeutenden  Festigkeit  und  ttberdies  einer  gmssen  Gelenkigkeit 
in  diaaam  rinam  UntsiatOlcnngapnnUa  badOrlini. 

Die  Oelenkigkeit 

     hat  man  bat  Bsta- 

(ionswellen  allei^ 
dings  genügend  ein- 
fach erreicht;  nicht 
aber  grosse  Leichtig- 
keit, z.B.  der  schraa- 
banflngligePropaUsr 

PlAchenentwicklaag 

—   derPWgel  Hier  gilt 

die  aUUewihrte 

Segelgestalt  als  (.'onstructinnsTorbild  anbunebmen  nnd  diese  crnsseii 
Flächen  HO  srhlafT  nnd  nachgiebig,  wie  etwa  in  Fig  *>.  zwischen 
parallole  Kielmtken  m  siuMinen,  dasa  aio  aidi  ent  durch  den  Wider- 
Staad  dar  Laft  anf  flu«  CnterflAcke  wAlbea  nd  niebt  anf  raiatiTe 
oder  Brocbfeetigkeit,  sondern  lediglich  anf  Zerreissen  in  Anapnak 
gen»tum«n  werden.  Dann  ist  es  allerding.s  mOglich,  ohne  Schwer- 
tVilligkeit  der  <'iin;itrueliiiu  von  dem  wissenscbafllichun  Krkenntni.is- 
.satze  (.iebrauch  zu  machen,  dass  grosse  Flügel  kraftuparende 
Flügel  sind.  Die  Natur  lilsst  uns  in  diesem  Punkte  mit  muster- 
giltigeu  I>»ten  im  Stiche;  denn  Storch  nnd  Schwan  haben  gleich 
gniaae  Fligal,  aber  zwei  StArdu  wiegen  noch  lange  nicht  ao  vid 
wie  ein  Schwan;  andeiwasHa Bind  der  Schwan  vnd der  weiaskOpfige 
Geier  gleich  schwer,  aber  letxlerer  besKxt  mehr  als  doppelt  ao 
gro-ise  l'ir.icelf'i.ii  !ie:i  An~  S'i  vrrsrhie.Ien  L'e^irteten  S.'le"'pfimgen 
ein  allgeni.'ili  bindende.'*,  niathematische.s  tie.-'et?.  ableiten  W'dlen, 
heis>t  etwa  (i(i\i«l  als  IjiH'omiitiTen- nnd  llandkarrenräder,  Vel<h 
cipede-  und  Fraditwagenrlder  unter  einen  Hut  bringen  wollen 

So  bleibt  ana  dann  aar  daaeiganaStofinm  ala  letale  Inalani 
in  den  Zweifelfragen  dieses  Wissensxweigea.  Wenn  wir  aber  mit 
ächranbeniUgelehen  too  I'T  m.  L&nge,  ein  44  m.  langes,  12  m. 
breltsa  BalionUtnaag  gegen  den  Wiod  Torwtitstreibeo  wollen, 


Fig.  6. 
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wio  Oiffard  im  Jahre  1852.  odor  mit  FliJpoIn  von  2  3  m.  Lflngo 
eiaen  Flagappust  tod  mehr  aU  9  in.  Dicke  nnd  Aber  SO  m.  Laiige 
«i»  nwnlaiD  in  Jakn  1672:  dun  «UarfiBga  gaUPnUrMi  »Aber* 

Teil  achlieMa  mit  dem  Wunache,  dasa  in  «nimi  flngtoch- 

uisfhen  Ven'itU"  dus  aurdüiutncnidn  Licht  di  r  Krk-niitiiiss  v  ^r  di'iu 
Verlöschen  licwahrt  und,  W'  iin  idi  gidtist  uiit«r  die  irrlicbWruden 
Geister  i.~ih':-u  Hoiltc.  .i.irl:  mir  mit  d>'r  Fakil  dar  Wahllwit 
geleuchtet  w«rd«tt  iuC»ge.  (U'ktuUler  ÜBifoU.) 

•  * 

Zu  obigem  Vortrage  ergriff  Herr  Prof.  Dr.  BAitlinyar  dn 
Wort  nnd  ßnssertp  »ich  fnl^'pnd('r^lllss^■n: 

Mi'iiU'  Ih'rruii;  Kii  hjiiji-  dun  li.ius  ■n..  lil  Jii'  ,\lisi<'ht,  .'!ie  etwa 
nun  mit  ijezngnahine  aat  des  Herrn  Vorrodiiers  ehrvnrülle  Erwihnang 
mit  einer  ülteren  und  von  mir  seinerseit  itn  NiederCsterreichiBchen 
QewtriMTenin  tekumt  geigebeiMii  CoDStnietioii  za  «rmtdoii,  tondem 
ich  IiiIm  nidi  dvdi  mimra  AnuMnmdefMlWMigM,  dl«  d«r  H«rr 
Vorredner  mnrhto,  «ngangt  geftudni,  au  einan  pantaliduablali- 
nisK  t>tiras  imtüutlieilen. 

Ith  habe  i)ii  dalsir  V-^&2,  aul'  i'iiii  r  Üi  Im'  luicli  Müin  in'ii,  di>.' 
Ehre  gehabt,  die  in^niönliche  Bekaniitsihall  von  Prof.  I)r  Steinheii 
n  HMChen,  di  r  Ilim  n  allen  als  Gründer  der  deutschen  Telegraphie 
iMkaiut  iaL  Der  Zufall  wollte,  das»  wir  gende  auf  daa  Problem 
dal  FHagras  n  afredieB  kanan.  Br  BuBota  die  üeberMogung, 
WVtta  QUB  gaiflgande  Mittel  zu  Gebote  gestellt  nnnb  n,  ebenso, 
wie  Mlierdas  Telegravben-rroblem,  anrh  dJis  Flu^'-rr  ddera  lösen 
■tu  M-iiii'  II  li'  i  ,iif^.  r  ^JrlfL'L-nhidt  kamen  öedankcii  zur  S)>rachc'. 
dl«  deiii-ii  di-.s  gei>hrtfii  Herrn  Vorredners  nicht  allzufenie  stehen 
and  ihm  willkommen  sein  werden. 

Stainlioil  aagte^  daia  ar  zmikclist  baatiebt  aain  wfirdo,  das 
iMeet  ii  Bang  taf  nflgalgrMH  nnd  nig^Maohaiiiaama  vachm- 
almaiL  Br  dllrlla  rieh  alao  noch  grOaaere  Flügel  vorgeatelH  haben, 
als  der  Herr  Vorredner,  der  die  GrAsse  der  Flügel  den  VOgeln 
ablauM'ht.  Beüonderen  F.r(f\:  vcrsiirurh  er  sich  von  einer  .sidir 
weit  gesteigerten  Geschwindigkeit  in  der  Bewegung  der  Flugwerk- 
zeugo.  Im  solchem  Sinne  sprach  damals  Steinheil  zu  mir.  llAttv 
aber  M&ttehen  za  jener  Zeit  eine  aSronantiBcha  GesoUachaft 
hewaiaw,  ao  «Ano  wina  Aaasaanmgen  nicht  mrtar  riar  Angan 
gemacht  worden,  sondern  hfttten  wohl  Ungst  in  weiteren  Eraiaen 
anregend  gewirkt»  Wer  will  entscheiden,  mit  welchem  Erfolge?  — 
AlH'ruii  lil  liur  aus  ds'iii  Gniiub'.  damit  ilii-  auf  da.''  Flug-Pridilfiii 
liivaelteiidi  n  Gedanken  und  Vurscbläge  eine  paäeeilde  Stätte  fin'lcn. 
Wo  fcie  tVui-litbar  nnd  wirksam  werden  kAmmi,  bedarf  Wien  einer 
aeronautischen  GeaeUaebaft,  aondeni  iiechTimeinam  sweittn,  nicht 
minder  wichtigen  Oaaichiapiuikt»  ana. 

Von  Seit«  des  rühmlich  bekannten  Ingeniears  Popper  wurde 
erst  kürzlich  in  mehreren  .Artikeln  auseinandergesetzt,  welche  Anstren- 
putiL'*'ii  iiiaii  hl  ljjL-!.iiiiluudFrankrBich  macht,  iim  dir  ini'it."n-i>cl!i. 
Verwendung  des  BalluiH  zu  vervollkommnen.  InsbiMOidiTc  jrilil 
CS  in  Frankreich  nicht  blo»  eine,  sondern  eine  ganze  l{>dhe  von 
««ronantischen  GeaeUsebaften,  durch  deren  Wirksamkeit  Frankreich 
in  derlagaiattimNelUUla  11»ar  «ine  grOaaere AmaUaimiHMtiMh 
geschulter  Personen  zu  verfügen.  Dadurch  erwachst  aber  fUr  ffie 
anderen  Staaten  die  Notbwendigkeit,  nach  dem  gleichen  Vorthefle 
XU  streben.  Denn  das»  die  Ballons  für  Kriegsr.werki-  -.  nn  c'in.sfier 
Bedeutung  sind,  kann  man  nach  dem  amerikanischen  Bürgerkriege 
nnd  dem  dent<4ch-französi8cbcn  Kriege  unmöglich  bezweifeln,  l  nd 
so  empfiehlt  sich  aewohi  vom  wiaaeoacbalUichen,  ala  vom  patrio- 
tiadm  Standpunkte  die  Crflndmig  einer  alrenanlisehen  QeaoU- 
achaft  in  Wien.  Ich  famn  in  dieser  Richtung  dem  Wunsche  meines 
Hemi  Tomdnera  nur  Ton  ganzem  Herzen  zustimmen.  (Beifall.) 


ZEITUNG880HAU. 

liwla«  Taritito  la  iat  Sakntla.  Unter  diesem  Ttlel  wer- 
Qlfenlüdile  die  »Wiener  Zettang«  einen  Aaftats.  aus  welehem  ta 

entnehmen  i'«t,  dass  in  dieeem  Jiihre  1,4il<l.0<Xl  Fremde  die  Schwei» 
besuche  haben,  wovon  die  Hülfle  Dentitcli«-  tnul  Oesterrcieher  (fewenen 
sein  »ollen.  Hei  den  ErHt/ri^n.  deren  Aniiilil  »iif  ;i.">l>.ii<M)  Teran«phlai[t 
wird,  Ist  wogen  de«  nur  kiir/en  .Xiifonth.iliei  uod  ilor  ii<'»tai'lii»ii 
."Sparsamkeit  VI  eine  .\ii-«ki>1"'  von  Mos  .VI  Fruno  per  Ki>|ii',  beiden 
letzter*^!!,  (*lien:sO  wie  bei  den  ill>ri^,'!i  Kn'tniä*"'!!.  al.-* :  Kti^dündcrn, 
Franzosen,  Russen  elf.  eine  ,\u*t;iibe  von  "ÜM)  Knim  *  per  Kopf  «nge- 
nonimen  worden.  Hieran»  ergilil  »ieb,  il.-is*  die  Fremden  in  der 
Schweiz  227  Vi  Millionen  Franc«  haben  »siuen'  lassen,  wovon  auf 
die  l^ndM  aas  Oesteneieh-Ungani  70  HiUionea  Ftanes  entMlen. 
Wenn  von  dieser  Summe  nnr  dte  RUfte  in  den  niteiTeiehieohea 
AlpenWndcrn  vpraiwi^abt  «ronlen  wHre,  HO  wdrdcn  sie  dsielbst  sehr 
befruchtend  gewirkt  und  den  Notbstand  in  diesen'l-ilndi^rn  vermindert 
haben.  Dank  den  Itcinahungen  der  in  Oesterreich  bestehenden  Alpen- 
veroinc  i«t  da.'«  Reihen  in  den  Hsterreiidiiaebcn  AlpenlSndern  bereits 
«cjicntlii-b  i  r!'o<'lili>rr  w  inb>n.  Das*  ■li  r  (»ebntene  Coinfort  noch  an 
virlenOr(-'n  l.ii.l.  -  ji  tn  :n  I."  7  iriirk.^teht,  soll  ninht  R*leu(;net 

werlen:  dies  wir  i  ^klicr 'liirrh  li:imi',-froti  Heaiieh  dpr  flsterreiehiscljen 
A  l|icnl;inil<'r  ^ieli  li<'<serti.  ila  j>'dL»r  .*:re!:is:ime,  in  ilie  Zukunft  l.'IirkiMidt^ 
Wirth  gewiss  den  n<iinerlr:iif  i.«r  Vervollkonucinuntr  seines  (ie.scbitf- 
IM  verwenden  «rtrd.  Wenn  ila^egen  mancher  kurzüeb^e  Wiltb 
die  Efbsehaft  der  »eligen  Raubritter  anzutreten  willens  ist  «nd  sieh 
auf  das  sAwssielMa«  der  FVemdea  vertegt,  so  hat  er  bald  «enug  den 
Schaden  davon,  da  nieht  nnrkelaer  xnm  zweiten  Male  «iederieommt, 

sondern  noch  alle  seine  Bekannfen  vor  »olelien  Wej;elajrerern  emstUcIl 
warnt  Darum  können  wir  den  Elnheltni.ti  lii  n  rationelle  (iesi'hiWlIS- 
politik,  Zuvorkommenbeit  CBCn  die  Fremden  und  etwa'"  mebrRtlbriif- 
kcit  niebt  ^cnuc  empfehlen.  Was  an  leiblieben  oder  (.'eisfiicen  (ieiiiU- 
«en  die  elLione  ''leijend  nielil  bietet,  mus»,  wi'iin  .Irr  Fremde  Wi  rtli 
darauf  legt,  von  nnder*vvo  !>e<.'biiti't  werde.i.  .St.  M.iri'-^  in  ilr-r  .*>eli\vei/ 
zei)^  am  )'t'sten,  w-as  in  dir'*"r  He/ielM»ni?  eeb*i'«Iet  wenlen  kann:  dort 
i'^t  in  mehr  iil«  lii'lKl  Kii«h  .Seeliühe  auf  untViieblb.arem  Hoden,  der 
nicht  mehr  da«  nüthig«  VieliluKer  liefert,  ein  (.'urort  geschaffen 
wordsa,  mlehar  daa  «anrtHwteelaa  Aafordaruagen  eaiapiieht 

Was  hei  nns  noeh  ntebt  Ist,  kafta  werden ;  dazu  ist  aber  vor 
Allem  nKthis.  daas  wir  Oesterreieher  uns  gewKhnen,  statt  in  die 
Schweiz,  in  die  österreiehichen  Alpealitnder  zu  reisen,  welche  bekannt- 
lich in  Bezug  auf  NalnrsebVnheiten  der  .Sehweiz  ganz  i^leichgestailt 
wenten  kennen.  Wir  haben  dann  nieht  blos  denselben  Qenus«,  die- 
selbe Erliolunc,  sondern  werden  aneh  tum  materiellen  Wohle  der 
llewuliner  dieser  I.Un  )er  beitragen  und  daa  BewasStsejn  IhI»^««  eine 
[latriolisebc  Tliat  vollbrai-ht  zu  haben. 


PARLAMENTARISCHES. 

Eisenbahn-Anaaehnaa.  Am  24.  Oetober  hat  das  Abgeordneten- 
hnu«  die  Wahlen  in  den  Eiseabahn-Aaasehus^  welehem  die  Behand- 
lung hoehwichügor  Angelegenheiten  oUfegen  wird,  worgenommen. 

Iter  t;eiianiite  Aiisehnsg  besteht  au«  foli^enden  Miirfiedern  :  Ti^u-irlil. 
Dr.  WibUucr.  Fürth.  Dr.  AuKUKt  Weober,  Dr.  Tom.i.szezul..  Fr.  [h.n 
V  Kii-Im:inse);f5,  .Sehwab,  Dr.  Herbst,  Dr.  Oustav  Orosi,  iJr.  K.il- 
bacder,  lienebauer,  Dr.  Peez.  Badiij.  Fiilke.  Dr.  Monti,  .StNrjja. 
Dr.  Graf,  Freiberr  v.  Gödel.  Obrez  t.  Dr  Illi'ger.  Dr.  .S.'linrin,  (traf 
t)eym,  ('trat' Thun,  Neub'.iier.  .I.i'.v.Trsl;:.  Hi.ri.'iy-Vi.  Hi'j'|i  mi.  Tb-.irii- 
ber,  Frös.  hl,  Grat' Dubsky,  Czaykowski.  W<>!an»kl,  t )bor<ki,  Dr.  Rotb 
und  Tllseber. 

In  der  am  21.  Oetober  stattgefundenen  fünften  Sitzung  de» 
.\bgeordnelenhanaes  wnide  dar  Anlng  des  Ahgooidneten  Be- 
'«chatter  ttndOeaesaan, beIrslEsnddenBan  Von  Seenndftr- 
U  a  h  n  e  n  in  den  Tom  Monetaade  betreSlanen  Gegenden  in  Bcrathnng 

lirezosen  and  dem  Eisenhahn'Anseehnsse  avr  Ibrmellen  Bettandlanff 

jui^ewiesen. 

Tranaportatener.  Unter  den  Regientngs -Vorlagen  behufil 
Hedeckun«  des  riil  b««i,Hbriu'.Ti  D  ■ficit»  befindet  »ich  auch  folgender 
»Geiet/enf.-,vi:rr,lie(ri'lTi-n.l  Ii"  Kirihebung  einer  ,Mii;Jibe  von  dem  Per- 
sonen- und  Reisei;i'].;i.  k.;-'!  ra:!'.].  'rte  auf  Kisenl..ilinen  un.l  Dampf- 
sebilTen.  /.ur  theil'.v.-i-t'n  [►.'.■V:ri'„-  d<T  .*^t  t!it-«-Krf.!r.b-rnis,se  int  .lalire 
IH80i«t  für  den  im  I«aute  diese»  Jalires  statttindenden  Personen-  und 
Reiteptteks-Trantport  auf  Eisenbahnen  und  den  auf  Binnengewissem 
verkehrenden  DampAcbitTen  von  den  Roisenden,  beziehungsweise 
Absendern  eine  Aogabe  nrit  tO  Pereent  des  Fahrpreisei  und  der 
Qepieksgebahrtn  entriehten.  BdSepaint'-PBfaeMnsOgenund  Dampf- 
sehiiTfabrten,  dann  bei  der  Miethe  besonderer  Wagen- und  Sehiib- 
abtheilungen  (Schhireoupi<s,  Cabinen)  ist  die  Abgabe  nach  demhieflir 
zu  zahlenden  Qesammtpreiso  zu  bemessen.  Bei  Unternehmungen, 
welche  ihre  Geschüfie  auch  auf  die  Under  der  nngarisehen  K  rone 
oder  des  Auslandes  ausdehnen,  ist  die  Abgabe  nur  von  dem  Preise 
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tHr  die  BeHlnieniiii;  im  Liliiida  i«  berechnen.  Von  der  AbgibalMlMt 
find  di«  Truiep«rte  dM  Hmtm  und  der  Landwehr,  Mwi«  Ar  di« 
B•flirda^nl|td1■rehLoe■ltmn•por^Untemehl^utlI;en,  deren  OeichHfla- 
betrieb  auf  da*  Gebiet  einer  Oeroeinde  und  <]<-n  Umkreis  von  8  Kilo- 
metom  von  der  Grenze  diese«  Gebiet"^«  «[■•Ii  l>i  »i  hriiiiltt.  Tran«- 
[ini I  riitLriirliiiiunpcn  h:>l"  n  <lii-!0  AI'l'»'  «-'  v.'ii  lion  Keint udcn  eiii- 
mh.  b.:n.  Uii  sos  (li  «c'tj  Irift  in  Ansehung  <ltf«  Verkehrs  mit  dem 
Au«I:iii'lo  mit  1.  M.ir;  1H.S<>,  in  .\n«ehungd<r  ilbrig«ii  Beilimniugwi 
mit  1.  Jftnuar         in  WirksAinkeiL' 

Wir  geben  gerne  »t,  dum  die  Rexierung  mit  die«er  Vurlimr 
nnr  dem  Zwenge  der  Nothwendigkeil  folgt}  ein«  lOperoentige  Erbö- 
hmg  der  Jetsjgen  Pei«M«B-  nad  QepieulHMa  tit  aber  mckt  geeif 
BCk  mf  oe  Bo  nodiwendig«  Hebnag  onterM  PerMiiCDmltehrs  hin- 
Wir  wOnschen  «um  Mindesten,  dax«  die  voneesehUßene 
r,  wenn  sie  Ton  der  Volkevertretung  antfcnommen  werden  sollte, 
der  Zaaaae  der  Regienug  gemiie,  aaeh  nur  auf  da«  Jahr  1880  aing«- 
aehfiidtt  Maiban  nüg«.   

CHRONIK. 

PerMBaJnachrlebt.  ilorr  Oberst  Anton  Ititter  v.  I'itreich, 
Mitglied  daa  Club  Oetterr.  Eiaanbahn-BcaBlaB,  iatdmClMrdM 
Bttanbahnbareav  im  Kriegeminiatariiim  emanat  worden. 

DI«  BisaBbahiiea  Im  Irtog«.  Herr  Obent  üd  Bri^pMto'Com- 
nandant  Ililleprand,  chemelaChef  devEtienbahnbareanimKrieg»- 
ministerium,  Hitglied  de«  Gab  Oeatair.  Eiaenbahnbeaniten,  ist  von 
einer  sechawSebentliehen  Bereiraag  der  niishtigaten  Ki<>enliahn- 
«treeken  DeutgchUnds,  Frankreich«  und  Italiens  lurdckpekolirt,  die 
er  in  B«(»lcituns  eine?  Olicrbianitt'n  ilcr  <  icncral-Iiisppi'tiim  der 
(Jsterreieh!«chrn  Ki<enl>ahncn  untornoiunion  hatte.  Zwook  dio«iT 
Reiiio  war;  alle  fiir  dii;  inilitUri«i  |jC  Bcniitruni?  der  Eisoribnhnen 
lur  Kriepsjcit  in  diesen  Ländern  schon  wührend  des  Frifdeti» 
bestehenden  Einrichtungen  aoaetgenerAiuchaaang kennen  ziilf>m'-n. 
El  werden  ichon  in  niichster  Zeit  mehrere  einiohtlgige  Mjusnahinen 
nnd  Einriahtangan  bei  allen  8elm>.-angaiiNlun  Xuaabaluian  diurek- 
gelUvtwarien. 

■toIlacbt>KllaB(re  iwlschea  Wien  oad  Triest.  Die  Einleitung 
aur  Hachtieit  zwischt-n  Wien  und  Triest  über  Graz  verkehrenden 
Gitzilpen  ersehoint,  wie  das  »C.  Bl.  f.  E.i  meldet,  nunmehr  gesiolicrl, 
indem  bei  der  am  9.  October  wegen  Ginrichtunt:  des  inlernatinnalen 
ZugsTerkohrci«  via  PontiiW  abeehaltenen  Conferenz  der  Vertreter 
der  Södbahn-Gesellschaft  die  ilie«beziii;lii  lie  l'orraolle  I.'r»l:irui  ab- 
gegeben hat.  Die  Detail»  de«  neuen  Fahrplanes  der  .Slidliadn.  dor  in 
Folge  dieser  GinleitunK  einige  Modificstion'  n  ertafiri  n  i  irfi. .  ,in,i 
in  doT  AuMrbeitnng  begriffen  and  mOwen  zunächst  die  Ansclilüs.'ie 
aiidiaZlig«dirliMhbariiahnen  und  dar  afganan  liaian  deaweii- 
▼aniraigtSa  Sidbainmette*  geregelt  werden.  So  Wel  verlaute^  bleibt 
der  Tages-Eiliog  neben  dem  Nacht-Eilzuge  auft«cbt,  «oll  aber  aur 
Wintersieit  nicht  bis  und  TOn  Triest  Terkehran,  sondern  fflr  diese 
HalbnatadtzweckmAssigeAnschlflaae  OberUdine  an  die  T&ire.«-Kninee 
der  Pontafelor  Route  hcr»^tellt  werden.  Hit  der  Kinr<ilining  der 
TCrnrwlUir.ti^r.  N.T-Iit  EiliOgo  wird  nunmehr  einem  lan^jiibriifen 
\Vi.i..rtio  der  'irie'-ttr  Handelswelt,  wie  dfr  IJi>K'i'''rnni;  Heelmiinc 
getrauen.  Die  Fertigstellunir  dor  Staut.ib.tlirditni'  Tun'i«  PontiiAd 
und  der  Ansehlnsssn  die  obrrifälii  niji  hi'n  Kisenbalmrii  Ipri  P.intebji. 
welcher  den  Schwerpunkt  des  Msterreiebis'-h  italienischen  Vcrkelir* 
auf  diese  Route  leitet,  veranlassten  dns  ll.indelsmini«terium,  das 
Project  des  Nacht-Eilzuges  zwischen  Wien  und  Triest,  sei  es  auch 
MW  der  Bonta  Ober  Leoben-FontaM-Udine-CoraiaiH^  «iad«r  «ii^ 
zoDehmen.  Das  Entgegenhommen  der  Sadbahn-Verwutvng  maehte 
Jedoch  die  nurcbfOhrung  letzterer  Ablenkung;  über  auslltndi«ehes 
Gebiet  QberilUssig.  Auf  .Seite  der  Regierung  erfreuen  sich  die  Wünsche 
der  Triestincr  Kaufmann«chafl  fortan  der  regsten  Theilnabme^  da  ee 
sich  hierbei  im  einzelnen  FVilla  vn  ainae  d«r  «iehtigeteiB  InlereeMB 

der  Mon Wellie  handelt. 

NiederSsterrelehliirhe  Htaatsbahnen.  Da.sIIandelsmini.-trri  im 
hat  die  von  der  Mini«terial  ('Onimi««i<>n  frir  die  Verwsltiiiiij  dii  ;<i  r 
Sta^it.-ibahni'n  beanlnigte  Anweniliini,'  des  Pensinnsncirm.di'.t  Tir 
Hediensletiü  der  Ualmatiner  Staatsbahn  auf  die  Uediensteten  der 
Nicdeirteterreiohieehen  Sttalebahncn  gnaohniigt 

BlMUbldwltala  (M«ib«Tg»Vbranirlb.  Die  tMthnisch-polizei- 
liehe  Retcehunc  der  Kisenbabnstreeke  Oedenburg-EhenAnih  hat  am 
25.  October  stattt^efunden,  iiml  dn  ilie  Hahn  fiir  TollsOndig  betriebs- 
Whig  befunden  wurde,  »<>  ist  die  ErSITnungsbewilligunc  sofort  ortbeilt 
worden.  Die  KrKfTiiunic  selbst  fand  nm  Oetober  sti»tt.  Der  Hau 
d«>r  iieiinn  Linie  wurde  schon  im  FeJiruar  IH'.t  beL.r.ü:irii,  .-iber  in 
Fi.lt:.    i-'l  M.li-KrlS:'         Ii  lur.  T  IllliKT  wi.-.j  -r  sl.firr     Iii)  .\[)ril  187'.» 

iMir  b'  1  r  Uau  neuerdings  auf^enoninien.   Die  neu«  Strecke  ist  oiroa 
.'U  Kil  IM' tor  lang  und  iohlieiat  in  MonMd  M  üe  ^an-~ 
Bahn  an. 


SM-Dnlerter-Caaal.  Der  in  Lembei»  analatige  fram  Ssisehe 
Ittgeniear  Laurent  hat  die  Bewillizung  bekommen,  die  Traeining 
eines  Canala  awiaehen  San  und  Dnie.«ter  Torionehmen.  D.^s  ('anal- 
Project  Laarent'e  bestehtwesentlicbinFnlcendem:  DerCanal  be){innl 
bei  t  lraliowiee  am  San,  berührt  .'57  I 'rt<ehnl"len  der  Ilezirke  .l.uo^Iaw, 
.Mn*i  i<k.i  und  Kiida  unil  mündet  bei  ('/.iikowic  e  in  di  u  hnii  .  r.  Die 
l.iin:,''  'b  -i  (  an  iN  betrügt  firi  ;.  Kilometer.  Die  Er.i  irbeiten  .|iirtti-n 
sieb  ml  .'tiilf  VIXI  C'ubiknieter  bel.iufi'n.  dleiehjceiti^  »n|l  nueli  die 
Trri.  li  nlegunu  deriO.CIOt*  Ilekl.  Klächenr.ium  einnehmenden  Dniei«ler- 
S  i  njii.' vorgenommen  werden.  Wenn  dieser  bedeutende,  jetzt  voll- 
ständig sterile  Laadstrieb  auf  dies«  WeisederCuItur  tugeltllu-l  wOrde, 
so  bitte  OalixianaiaeoiimeanTwttkcil  durch  di«  juiaffibning  dea 
Canal-Projeetes  Lanrant'e  in  erhoffen. 

Theiasbahn.  Pester  Mitlbeilungen  zufolir«  soll  der  ungariaebe 
Staat  in  nSeh'tiT  Zeit  diese  Bahn  erwerben,  welche  eine  eigene  Ver- 
waltiinif,  Jeiloeh  in  eingesebriinkterem  >I.l.««e  al«  jetzt,  erhallen  wird 

Telegra|»hlstbinen  In  Fraalureicb.  Wir  br.iebten  in  Nr.  .Ii)  I.  .1. 
eine  Notiz,  dabin  lautend,  das«  da«  Institut  b  r  Tid>  i;rn[ibiiitinnen  in 
Deut«ehland  a^lfl;elas^en  werden  soll,  v,  ihr.  i  1  si.  li  dus.selbe  in 
<  lestcrrcich  bewährt  hat.  In  reliereiniftinini-.ini:;  diitnit  «leht  dieselbe 
Einriehtuni;  in  Frankreich,  woselbst  regelmiUjige  ITnterrichtseurte 
bestehen,  um  Töchter  oder  Frauen  von  cering  besoldeten,  bosw. 
penaionirtM  Beamten  und  MiliMn  im  Staat«  Tel  egiaphandleaito  in 
rerweaden.  Drei  Monate  ünterriehtiteit  genüc;en,  um  die  Damen  attf 
weniger  freqnenten  Linien  zu  rorwcnden,  wcnnBleieh  sie  in  dieser 
Zeit  noch  nicht  die  crösstc  Gewandtheit  sich  erworben  haben.  Bs 
zeigt  sich^daaadie  Damen  eben  <o  schnell  wie  die  HXnner  arbeiten; 
eher  paaivt  Gniercn  eine  unrichtige  TTobersetzang,  wenn  sie  viel- 
leicht momentan  an  dus  Modejniirmil  oder  .in  ■Ilm«  denken.  Für  den 
St.ut  erwachsen  aus  di  r  \'i  r  v  'ii  i.inL-  'b  r  M  ul 'Ihti  uinl  Frauen 
namhafte  Ersparnisse:  sie  i-!i.-ilten  jiilirlieh  ll>n»  KrHni's,  Männer 
da-jegen  raimleiten»  l'MI>>  l'i.m  ■«.  Der  ;;en'nc«U'  MUnmTjiebalt  im 
Pariser  Central  TeleKraplien  linre.iu,  ruc  Orentllf,  beträgt  "J'XK) 
Kranes,  jener  der  Damen  nur  P20it  Francs.  In  einigen  ProrintsiKdtan 
sind  bei  der  Post  Frauen  und  Mädchen  verwendet;  dieselben  werden 
aneh  anr  Boaofgung  des  Telegranhandienataa  vamlUehte^  «rballan 
aber  daflir  SOO  Ma  800  TVanei  jlbrlleh«  Zulag«.  iMe  letitarwihnta 
Einrichtung  hat  »ich  seif  vier  Jabrea  eebr  cut  bewllbrt- 

Dle  erste  afghanisehe  Bahn.  Die  i/)a>/>-  Sfvest  nielden,  das« 
die  enclische  Regierung  ib  n  «ofnrtigen  B-nii  einer  Bahn  vom  Indus 
nach  Kandahar  in  Af:;li.inistiin  .TngeMr<liiet  liiibe.  Dn->  Project  zu 
dieser  Bahn  ist  nbrii^en«  riirbi  neu,  sondern  wurde  sclioik  im  Jänner 
V.  J  vnni  (louverncnr  von  HiTnbay,  Ifr.  Templa,  Mitmwlba  nnd  der 
Regierung  in  Caicuttii  unlerbn  iiet. 


MISCELLEN. 

TraAnw  aMtrodUkagBlMMr.  Wir  haben  bereiU  iu  Nr.  32 
I.  J.  Anlass  genommen,  den  von  C.  Ulbricb  in  CheranlU  «tflmdanen 
tSaadruck-RegoIator  besten*  10  emplbhlen.  Herr  Ingenieur  Raa  a  ■ 

berger  in  Wien  (VI.  Bezirk,  Kannitigasse  Nr.  21  hat  nun  vor  Konem 
den  erwUhnten  Gasdruek-KeKulator  in  die  Gasleitiiai;  der  I.ncaKttten 

de«  ("lub  Msterr.  Ei?enbnlin-Beainlen  eingesi  liiillel.  Der  .■\pparat 
hat  den  Zweck,  den  belciMntlii  b  .«l.'ts  «ehwiinkeiidi  n  Gasdruck  in 
einer  bestinmiten  Stllrke  fe>t7iib.il!i'n,  und  nunientlirli  jeden  t!cbi-r- 
Bclins«  an  ( 1  i-'ilrm'k  zu  virbiinb-rn  Die  Wirk  im  i;  iluvon  ist  ersten« 
ein  iileii  liiniltKiv'.'iä  nilii^re<  I.ii  bl,  und  zweiten.«  ■•ineiiiimhafte  Ersparung 
an  Gas.  Vom  Krsteren  konnten  wir  uns  beim  Betreti''n  des  Vortrae- 
«aale»  überzeugen,  und  war  der  Eindrnck,  den  dio  Beleuchtung  des 
Saales  «uf  die  Versanimlwig  hcrrMbniehte,  «to  aahr  bafliadjnodar. 
Es  liegt  in  dieser,  den  ganien  Ab«ad  eoMliuit  gebliebenen  Ereebei* 
nung,  zugleich  die  volle  Reerilndung  der  Annahme,  dats  durch  einen 
solchen  Rcirul«t.">r  wcsentliflie  Ersparnisce  ttt  jenen  Fillen  erzielt 
wenlen  mtlssen,  ia  welclien,  wenn  auch  nur  vortiberKchend,  über- 
flils.*iger  Gasdruck  const:»tirt  werden  kann  ;  licnn  selh.st  dann,  als 
K^iuMillivlie  Fbiiiii-ieri  S,i  des   ;ibL:f]'*>.'*rlir  wiirilen,  /eii-len  die 

l'l.ii  .iiH n  .i-'T  nIii  i_'  11  I.  i.  il.-!i  kri'i  Tb-i  /.nnahiue  an  (Irri^^e,  re<i". 
( in.-*ci'n-'iiii:.  Iis  wiiiideite  iiiin  il  iber  i^ir  nicht,  ul«  uti.«  Ueb-tre  au« 
unge,«ehenon  Häusern  Wiens  vorgi  lei,'!  "'irden,  laut  welclien  diese 
RcKulatoren  sehr  belobt  wer  len  und  worin  ausdrücklich  anerkannt 
wirtl,  dass  die  Kosten  des  Apparates  schon  nach  etnigeu  MoaalM 
durch  die  Goscrsparniase  bereingebradit  werden. 

PMtrefwmaii  in  BngtaN*  AalXulieh  der  VcrMbatttehant 
dos  diesjährigen  Beriehfea  de«  fleneral.Poetradster*  wird  tn  Bnglaad 
1,-eirenwSrfig  folgender  Reforniv.  rf  lilut^  beeproeben.  Ks  «nll  dem 
Pilldieiiin   ennnslirlit  «erden,  n  eine  lehr  genn;;e  Taxe  für 

Kewrtliiilii  lie  Bricre  oiier  Kreii/.li  indien  lunjfen  einen  Knipfanicselieio 
zu  vorlanijen.  dei  LTiir  niebt-.  AridiT-''^  beweisen  soll,  als  diiH.«  doi 
betreffende  Scbrit't-tiii'k  «irklirli  zur  Post  gelangte.  In  eineni  .\rtikel 
der  pTTmc.t«  wirl  .luvinm  b^r^'  ^etit,  wie  wertlivoll  e;  llir  lien 
G«schlUtsniaun  s«in  musg,  zu  wis«eo,  d*u  auf  dem  Wege  vom 
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Comptoir  lur  Poat  kein  Brief  Terloreo  g«e*ngen  i>t,  kein  Brief 
UDtenehla^en  wurde  Es  wird  ferner  betont,  (Um  in  Tiden  FKIlcn, 
«O  da*  eig«ntliohe  Rei^omiuan4iren  (regiitrinfl  nicht  n$thig  i«t,  c« 
fllr  den  AiifRehpr  dooh  wi  riVivnll  wire.  ein  HpwelH»(iiok  in  TliiniliTi 
Jiahpn,  dA^rt  seinetM-its  rin  \Wi'.-i  oder  oitio  KrHti/li;indsi'ri(]nhi;  zur 
AutVrabe  );''lan^,•tp  Oer  Verranscr  d»*  crwilliiiti  tj  Aitikplt  cibt  td<'ii'li- 
leiti*;  an,  wie  die  Sache  am  pinlachston  in  s  Werk  zu  m  trt.Mi  wäre. 
Die  I'oat  soll  nlinlich  kleine  Bilchcl  verkaufen,  welelii-Jv  hundert 
Bmp&iigi-F9iiH.iilait  «alhmllM;  dteMÜim  nid  parforirt,  um  leicht 
harmmgeriiMn  wtrdm  n  Unnni,  «nd  iflskwlrla  gammirt.  Die 
Empfiinga-Pormulare  werden  TOm  Aufgeber  glaieUattlend  mit  der 
AdreeM  des  Briefes  oder  der  Krciixbandsendang  aMgefllllt  und  anf 
das  abzniendenile  Schriftstück  leicht  aufgeklebt  Auf  dem  Postamte 
TCTKleicht  ein  Amtsdicner,  ob  Empfangschein  und  Brief  Uberein- 
utirrmicn,  iBft  rrsteren  von  letrterem  »b,  timbrirt  ihn,  und  die  ic'inze 
M.inijMiliititm  int  damit  vollzogen.  Wenn  ilie  Lrii|ir":ini,-?:  um 
i'ir.fi.  !■  irtlunK  (d.  i.  ' ,  Pcnnv,  al«o  urieefahr  1  Kreuzer:  verkauft 
•.vi:r,!cii,  ■«0  priilltniniren  die  .TTmfj«  die  d»rau<i  reüultirt'nden  Gin- 
uahiiicn  ntit  'ä>0.WO  Pfd.  StCrI.  (ler  Jahr.  Diese  Ziffer  dUrfte  nicht  zu 
hiMb  gegriffen  »eiD,  denn  seit  Reduction  der  Reeoromandations- 
Oebflhr  vra  4  d.  auf  2  d.  ist  die  Zahl  der  r«coraniandirtan  Briefe,  die 
in  Jakre  1877  AßWMt  betragen  iü.  im  Mm  IWS  aafT^MMUlBO 
geeliegea,  und  tat  eretes  Quartal  1879  wird  liereits  wieder  eine  Zb> 
nahne  voa  88*1  Pareent  ausgewiesen. 

Denelbe  Zweele  Usst  sich,  unserer  Ansicht  nach,  in  i'olt.-rnder 
Weife  noch  einfacher  und  mit  mHj-Iii'h^t  KkiiroiniKrher  Papicrver- 
nrnilurjg  erreichen:  Hei  jedem  Postaitite  ■>fifii  ii-iginirle  Aufgab», 
bflchet  2u  kaufen,  welche  fUr  gewöhnliche  Briefe  und  Kreuzbiui<l- 
Madaafaa  oder  Waammnttar  Mgcodea  Biittraf  feetattea: 
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Der  Eintrag  ist  von  der  Partei  zu  rriiu  h'  n,  so  dass  der  Pnst- 
bedienstetu  nur  die  Ansahen  zu  verslcl -ti'  i.  und  in  der  letzten 
Columne  den  Post-Aufgabs-Stempvl  aufzudrucken  bat.  Werden 
ateiirara  Slloika  «rf  eiMaal  Mtofaben,  »o  ma»a«n  sie  dem  Post- 
bedjeartetea  nadi  der  Itoihenfolie  dee  Eintrages  geordnet  vorgelegt 
«erden.  Die  potttmlUehe  BeeOUigiing  der  erfolgten  Aufrabe  kttnnte 
ealbitreretlnalieh  nnr  M*  zu  einer  Ix-ptimmten  Zeit  erfolgen,  damit 

die  Postahferligung  nicht  »ufgehalten  wird-  Uebrigene  kannten  auch 
beide  KinrinhlunKen,  .■Vul'Kalx^rhi  lue  iiml  Aut'gabebBohol,  nel  er.ein- 
«nder  heitehen  ;  Letztere  würd.'ii  liiiupt.Hllrhlieh  von  den  Ortu«- 
Corre«ponde:iIi  1  leuut/t  wrrlen,  we»<lialli  ilie  Gebühr  per  Zeile 
des  AufgjibfdMii-fi'  N  mir  lL"p]i-<teriH  kr.  zu  berechnen  wäre  Oie 
Ullnhel  könnten  -Irtii  in  rni-i  KiiteKiiri.'u  n.lt  .'lU»  und  KXK)  Zeilen 
aufgelegt  sein,  wahrend  die  AulKatiMK'heiue  in  Streifen  zu  10  StUck 
k  1  ar,  varittollioh  wkren. 

Ikmr  Peetechritt  In  TuunlMgUk.  Die  THebliraft  dee 
flieeeenden  Walser«  reizt  «tet«  wieder  anfe  seae  die  Fbantatie  der 
Waaaerbau-Techiiiker.  Von  neueren  ConatmetioBeB,  welche  indeeien 
Ufjetit  noch  keine  allgemeine  Anwendun)?  gefunden  haben,  ist  zu 
aeaaeB  der  hydrauliaohe  Widder,  welcher  mit  Hille  starken  Wasser- 
verluatea  fliesaendes  AVasoi-r  auf  eine  hetrlehtliehe  Hoho  treibt,  um 
Bmnaen  tu  Sfieige-j,  ton  ie  jene  :injerik.ini>che  Der);bahn,  bei  der  dat 
in  einem  enRon  Canal  rasch  ahw.irt-  laufende  W.i«set  einen  aur' einem 
fteleise  darUber  liofrenden  Wajcen  t"  ri;.%nt' treilit,  indem  seine  l'^der 
durch  ein  SidiauCclrad  bewegt  »erden  Jetzt  will  der  Ingenieur 
A.  V.  Dabo  in  CaiUruhe  einen  Apparat  erfunden  haben,  um  mittelst 
alleiniger  Benutzung  der  Strömung  als  bewegender  Kraft  die  B«rg> 
fiJwt  TOB  Seil-  aad  Ketteaaehiflea  aa  erailtKliehea.  Oieaer  AjMBiat 
eoH  aas  Aeliual-Tarbinen  beateben,  walehe  derart  mit  dem  selriffi 
eeriMMUden  sind,  daüs  sie  dem  Wasserstrom  m)>glichst  viel  Wider- 
atand  antgeRcnnclzen  Die  biedureh  i;eKronnone  Arbeit  wird  durch 
•iae  paiaende  Tunünii'^tiun  auf  die  .Seil  oder  Kettcntroromel  aber- 
tragen. 

Itene  PaplerTerweDdua«:.  -Seit  einiiren  .labren  bat  man  für 
Papier  verschiedene  neue  Vernend'.inL'«5rl<  n  t'-  lnnden,  man  liat 
Boote,  Kisenbahn-Wagenräder,  Möbel,  üekleiJang!<stücke,  FenHter- 
vorh&nge,  DachcindockuuKon  u.  «.  w.  au»  Papier  oder  Pappe  her- 
gestellt. Uebcrrascbond  iat  die  Kunde,  daM  ein  rapierdberzog  Schiffe 
fiftm  die  EiaanAaac  ton  SaafiielM^  MueeaeltUerea  a.  dfL 
adiltib  Dia  Enldaakiiaff  mitde  gaas  ntflUtig  genMciit  Var 
efadger  ZoH  wurde  ntnlieh  ta  Portfiaoutfa  ein  Sehiffie  dca  Drydoek 


gebracht,  um  untersucht  und  reparirt  sn  werden.  Aus  einer  niebt 
mehr  zu  ermittelnden  Ursache  hatte  man  aaf  den  Schiff«boden  meh- 
rere Bogen  Packpapier  mittelst  Marineleim  aagaUebt  und  beim  vom 
SlapellaKen  de»  .Schiffe«  weeznnehmen  vergessen  AI«  da«  Schiff 
nach  i.in»;er  .*'i-erei»e  zuriiekkatn  und  im  Drydock  «ii  h  bcl'vnd,  »ah 
man  e»  .im  Boden  !  i«  zur  W^anserlinie  mit  Mnscheliliii  reu  besetzt; 
nur  die  \fini  Papier  bedeckten  Stellen  wuren  frei  vnn  diesem  Unge- 
ziefer geblieben.  Die  hierauf  angestellten  Versuche  ergaben  ein  so 
günstiges  Reanltat,  dase  sofort  ein  Patent  genommen  wurde  auf  — 
SchiffsbUden  mit  einem  solchen  Papierttbenug  vereehen.  Da  das 
Pasier  mit  giftigen  Chemikalien  getrtnkt  «wdaa  IcaMt,  ao  wird 
gläebawtig  etn  Schuu  Regen  bohrende  InMetea  enelelit. 

Die  eurepilsehen  Staatsanagabea.  Die  lihrliehen  Staats- 
ausiraben  der  europüischen  Iteiehe  betrafen  nach  einer  Zu.iamnien- 
«relltiüK  von  E  PfeitTer  11  tö'  .Millionen  Mark.  Davon  korninen  auf 
Frankreich  "J41 1,  au:' Grossbritannien  1.V2I,  auf  Hu!i<hiiiil  lAHö,  aut 
Oe9terreich-I'm,'iirn  l'JTl,  auf  Italien  1159,  auf  l'reus'cn  T<ll'  Mil- 
lionen, u.  s.  "  Au-1 1  ll>  nd  hoch  erscheinen  die  Ausgaben  Hi  ftc  rreicli- 
Unfarn»  und  Italien»  im  Vergleiche  zu  jenen  Grossbritanuieos.  Um 
obi^•e  kolossale  Svnuae  anechaulicher  zu  machen  —  wofern  dies  über- 
haupt möglieh  —  bereehaet  Pfeiffer,  daas  dieselbe  in  Marketdcken 
(von  24  MaUmetar  Darehiaasser)  nebenesnandar  gelegt^  eine  Uage 
von  S7V,7S&.000  Meier  ergeben  wOrdea,  eo  daae  man  daatit  am  «• 

f;ante  Erde,  welche  40  Millionen  Meter  Umfanc  hat,  einen  sieben* 
iieheo  Ring  ziehen  könnte,  oder:  die  Ge«ainml«umme  in  Mark- 
stdcken  (von  1',  Millimeter  Dickel  aufeinander  ge«ielll,  würdneine 
Ilfihe  vnn  17,.''p')lliNiO  Metern  oder  IT.fKlO  Kilomrteni  erttehen,  »o  da»» 
mit  iien<e|lien  iOiM>  »ilhcme  Säulen,  jede  vrin  der  H'üie  de»  Mont- 
binne  14442  Met<T;  errichtet  werden  k'itinten.  Wii-  viel  von  diesem 
Oelde  unpro<lu«;tiT  verwendet  wird,  kann  leider  nicht  sn  leicht  be- 
reeliaat  werden. 
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■•MtaKchrin  de«Wlae««8chaftlleheaClab.  Seit  15.  Oetober 
ereeheint  im  W  rliii^e  <les  genannten  Vereines  eine  äusserst  »oreraltii; 
ausgestattete  Monatschrift.  Dieselbe  bewegt  »ich  au«»ehlics<lich  im 
Kähmen  der  Vereinsthiltitikcit,  bietet  aber  in5of<'rn  auch  für  Nicht- 
mitglieder  Int"rc»«e.  weil  ■]'.■•  innrien  Vori;!ini;c  ^iirv»  V<'rein»  nun- 
mehr auch  »•cilcrcij  Kri  l'^rli  ;  .Iii. '-.e-  ;i 

Handbnrb  der  Kundlruntrsmethoden  ftlr  HcK-bbau,  llrOrken- 
hau  and  Waaaerbaa.  V.m  I,ii>hvi^  Klagen.  Mit  166  Uolzsehnitten 

'  und  6  Tafeln.  Leipzig,  Baumgärtner.  -  Den  versebiedencn  Kun- 
diiw^en,  walalM  M  Bauten  eine  «o  waeentliehe  Rolle  spielen, 
wurde  ia  der  Utamtur  Mber  wenig  Auflnerfciamkcit  geschenkt,  aa 
wenigsten  aber  in  «MflUuliehen  Abbandbingen.  Diese  Arbeit  dUrfta 
dalier  allen  Bauteelmikera  willkommen  »ein.  Die  in  dem  Buche  ent- 
hallenen  Aufgaben  ennKgliehen  die  Auswahl  der  ittr  die  ieweiligen 
Veiililtnieie  pas.'<end.«ten  Meth'>de.  Der  StolT  iat  aberaielitlich  an- 
einandergereiht: B:tugrund,  Maschinen  und  Apparate,  Kalk,  Cement 
und  Itetnn,  .'^puiidwatide  und  K.imcdUiMme,  AuüKihrung  der  Fun- 
dir.iiiKen.  l!ei  all'  diesen  .\titheii.iii(.-en  i?t  das  in  Zeitschriften 
zerstreute  .Material  t  enickfi  -litint,  und  in  vielen  Füllen  darauf  hin- 
gewiesen, was  bau|>t»Jichlich  der  Zeichnungen  wegen  geschah,  deren 
«eptodiMtieiB  dieeee  Werk  lu  umfangreich  jemaeht  UUteb  Die  Ave- 
•tattaag  dee  Buches  iat  vorzilgliub,  die  rieten  Holuebnitte  erhShea 
den  piaktischen  Werth  ungemein. 

Das  denteche  Frachtrerht  mit  besonderer  Berttckiichiigang 
der  Eisenbahnfrachtrechte,  'Von  Dr.  jor.  Oeorg  Kger.  I.  Band. 
Berhn,  Carl  Hevmann.  Der  vorliegende  erete  Band  dieses  Wer- 
ke» behau  !"lf  f{eelii«:"Mten  .  un^l  »war  nach  l':mi:iaphen  de» 
H;i:iile;-je«-  l/e''.   uri.r  Irn-t   unl-r  Hinivi  i-  iv.ii  l^nta  'hi-i'lungen  etc. 

'  E«  wird  ■In.'fc  Werk  in  riic''ikr>  i<rTi  .s  ilUoinmen  «ein.  uin^oinehr  als 
dii-  Kc»timmungen  de»  T'ru  liire(  hri  ü  bisher  noch  nicht  juristisch 
erlilutert  wurden,  sond<  rn  nur  uU  untergeordneter  Theil  des  llandela- 
rechtes  kurz  besprochen  wurden.  Dero  VerAaeai  wurde  ttt  dieeer 
Arbeit  «llee  Material  eeiteat  dea  Handebmiaiitaiiam  mi  dir 
G«(Mitrii51i»  rar  VcrfBgvngMttellt.  ao  daee  dieiea  Weik  gaalgae« 
ereeheint,  alle  in  diese«  fiehe  ▼orkommeaden  jarittiiehen  T^agvn 
zu  erlllutem. 

Die  Telegraphen-Teehalk  der  Praxi*  Ia  ihrem  ganiea  Um- 
fange. Hearbeltet  von  A.  Merline.  Mit  einer  Karle,  2  Tafeln  und 
5t*l>  Ibdzi.  ljnitlen.  ILmnovcr,  C.  .Meyer  Preis  12  tl.  —  EineUebersicht 
der  relei,-rapheii- Statistik  beweist  un»,  welchen  rapiden  Fnrtschritt 
die'l'ele^raphio  in  vcrhältniüsmii»»!^'  kurzer  Zeit  geni-vlit.  «.ilircod 
gleichzeitig  mit  Recht  behauptet  werden  kann,  dasi*  sich,  die  Eisen- 
bahnen ausgenommen,  kein  Verkehrszweig  aoleher  Erfolge  riÜusiea 
kann.  Nicht  nur  im  eigentlichen  'Verkehndienst,  sondoni  aaeh  Ia 
FriTatvethlUaiiaeB  findet  die  elektriiehe  Telegrapbie  so  vielfache 
Varwaninig,  daa»  tadem  TOehaiker  genaue  Kenntnis«  derselben 
naihwendig  erteheiet,  nmeaaiehr.  ala  gerade  ia  einteiaen  FiUeo 
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Stniungon  in  iler  l.i-  üiri^  ndiT  in  lii'n  Ap|iur;i".i'ii  jiriik'i-rlic  Kr- 
fahrant^en  rrlordi  rn.  I)h>  v.irlieg^n  f"  Wert  1"1  imii-l;  ulli"  Zwei^ 
der  pmktisclii'n  Trli'ifr»i>hi*  in  ifleiclimiiniifer  Ausdehnung  und  in 

Sit«nisti«ch«r  Onlnung,  »ow.«  gthVriger  UegHinduog.  E«  mangelt 
•tiichlieli  an  Raum,  um  «n  diaaer  Stelle  den  ganten  relohbatti^n 
laluklt  aaMlttlumi,  dock  bt  dm  auch  andererseila  umBUiiit,  da  wir 
•bm  alU  Zwaige  aofklMan  mOaatan.  Seibit  bei  nur  oberaichlieher 
Durchileht  dca  Inhaltea  at«aa  dnk  iadem  Tc«hiilker  dia  Ueber- 
xeiiicung  anfilrilBgaa,  daaa  ca  ein  in  }ao«r  Baaialiaay  harvommwnde« 
Werk  i«t. 

Uandela-Carreap«ii<len(.  Von  Gmiuv  I^jr  ii.ird,  Profe;; 

der  Wiener  Han  l-li-Akuilemie    Diese  von  un»  in  \r  1  nnd  17  In- 
»IM  ti'Ill'u-j  Aiiloit'jtitj  lii'ci  nun  vollatffndig  Tfir.  Sie  l>rni''k»ii_'htu't 
mehr  »Is  frilhcro  Anleitungen  ilrn  inleniationnlen  uml  Urouhitndel, 
enthttlt  aber  auch  Alle«,  wa«  Itir  den  CorratpondenMB  atna«  in- 
lladiachen  und  Delailgeaehiftea  sn  witaen  nVthic  iil  Jader  Ab- 


•Hu«  wird  aiiM  kima  BinleitaDg  toniMgetchiekt,  woraafdieer- 
llatwadM  IMafinMtar  (im  OaiiWB  mehr  aU  SOO)  folgen,  die  steh  auf 

alle  Zweifle  de«  Rank-,  W«arf>n-.  !*|>editioni>-  und  AMeeurnnz&ches 
erstrecken.  IWonderi  iniitruetiv  sind  die  zahlretclien  styliitiachen 
Vjinilnten  und  die  );e«insilt'ru>  Ani;alie  der  nii'ht  mehr  t;el>riiuehlichcn 
Oller  unrii'hlii,-eM  Aundfin  V.Hii.r .'lu  ii.  Kin  "  c<>  ntÜ  'hert'ortichrittiteifen- 
filHTalleii  iUteren  Afileiluimeri  liest  hIkm  dürm,  d.i«s  l>ei  jeder  «rief- 
gruppe  die  Hiiu^itmuster  nicht  dun  li  1  rtt'  'n«:it?,  sondern  mittelst 
Autn-IJthoKraphie  genau  >o  gc«chhe)>en  um!  Susserlich  iHisjceetHltet 
iiiid,  wie  sie  der  Corr«apond«nt  im  Coinploir  aMlafDhren  hat,  wenn 
er  gegen  die  Qebriuche  dar  OaaehiAawell  keinen  Terstosi  begehen 
wüL  Daa  Werk  iat  flir  Lahnr  «nd  SoMbr  eine  willkommem  Gab« 
Warth.  Ei  gtiMU  m»  tarn  Vergndgen,  flbar  aioa 
Afbait  mwLob  «rtbeika  n  kSnaeii. 
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CLlIi  OESTERR.  EISENBAHN-BEAMTEN. 

ftf .  ▼«naanBlmg  ra  88.  Oatatav  1878b  Dar  PMddenl,  Beir 

Reglern ngarath  Obermayer,  er^fTnctdlATanammlung  mit  folgesdcr 
Mittheilung :  »Ihr  Prä-sidiuni  hatte  g«al«mdi«Ehre,  tod  Sr.  Exeelleni 
dem  Herrn  Hand«l«minist«r  empfangen  su  worden.  Se.  Eseelleni 
sprach  seine  Ilei'riedigung  über  die  Th&tigkcit  und  die  Tendenzen 
des  Club  aus  und  erklärte,  i|a<s  er  die  Bedeutuni;  des  Club  für  dü 
R»tcrTeichi.sche  Ei.*eti>>ii!;r.\M.>fn  anerkenne.  .So  Exi  i  llon?.  der  Herr 
Handelsrainister  wiiniehl  dem  Club  fernere.«  Gedeihen  und  stetige 
Entwiekelung  und  hat  versjirochen,  dass  er,  sowie  «ein  Vorgänser 
im  Amte,  dum  Club  österr.  Eisenbahn-Beamten  seine  wohlwollenden 
SfRipathiMi  Mgodaihaa  lasita  ward«,  «h«nifc  dM»  «r  tiv  Fördcraag 
«nd  (JntanMtinif  daa  Chib  Jederteit  bereit  m{.  Ich  bMe,  da?«« 
Kenntni«  lu  nehmen.« 

Hierauf  gibt  der  Prll^ident  die  tte  i  eingetretenen  Mitgliedar 
bekannt  Ks  sind  dies  die  Herren:  Ur.  Ma.t  Freiherr  von  Rusehmann, 
Minifiterial-VioO'S^cretlir  im  k.  k.  Handelsministerium;  Franz  Hnrba, 
Beamter  der  Kaiserin  Elisabeth-Tlahn ;  Sigmund  Ooldmann,  Rech- 
nunt.-s  Ami'lent  der  Südhahn-Gesellschaft,  Josef  Rohrhann.  01>i'r- 
Ingenieur  der  Kaiser  Franz  Joset-Iiahn,  und  Franz  Medella,  Be-nmler 
der  Kaiser  Fr.inz  .loüef  B*lin. 

Der  PnUidcnt  gibt  ferner  bekannt,  dass  dn.«  Präsidium  mit 
BaekaiAt  aaf  doa  houtigcfl,  aahr  intatawanten  Vortrag,  d«n  Hur 
Proftaaor  Dr.  Freiherr  von  Miindr  balten  werde,  einige  illustre  Per- 
•BaUehkaltoll  ciniuladen  beaehloss.  {Unter  Anderen  sind  erschienen'; 
8r.  SxcdlciBI  Feldniarschall-Lieutenant  Baron  t.  SchHnl'eld,  General- 
atabi-Ch«4  Ob«r(t  Ritter  «oa  Pittreieh,  Cb«r  de»  Bisenbahn-Bnrsaa 
in  k.  k.  Q«B«nlalibe,  8tabc-Ant  Dr.  Krana,  RoHnatli  Ritlsr  w« 
KlaudT.1 

(lierauf  hSlt  Herr  Freiherr  von  .Mun  K  ■i-^u  ai',4ekUndit;ten  Ver- 
trag über:  rTechnische  und  sanitürc  Kiniirtitiiiii;i  n  in  I.az.ireth- 
zügen«.  Derselbe  war  besonders  instructiv  nn  i  lehin  i'  h  und  die 
Vcrsummlung  folgte  demselben  mit  der  lebhaftesten  Aufmerksamkeit- 
Lafahaftar,  adiallaiidar  Beifall  lohnt«  d«BVarlng^  an  daa  dar  iW- 
sidcnt  folgende  Bcmaricung  kniipft:  »XtiM  IteMB,  «■  iat  grsiM  eb« 
der  bcdentondsten,  eine  der  grSsstcn,  aber  aaeh  eine  der  sektatMi 
Errungenschaften  des  Cnitniataalce ,  dass  nicht  nur  die  Reehla^ 
sondern  auch  die  Pflichten  auf  jeden  der  Angehörigen  de»  .Staitei 
gleirhrnii.'sii.'  vertheilt  werden.  Gewiss  ist  die  Pflicht  der  Blut.-t-raer 
eine  der  irri>.«itr:i  und  eine  der:eiii.{en,  «■■•lidie  liie  meisten  Opfer 
«■rt'itrder*  I'ie  Hrr-^.'-vrl'ii-'-iiriL-  iirihi:t  i  ^  rni;  ^^cll,  d.iis  viele  uiiferfT 
jür.(;eren  t 'liitimitKlieder  im  F.ill''  einl■^  Kriei:eK  unter  die  l'.vNiie 
j;erut'en  wrrden,  und  w ir,  die  .\eltereii,  li;i(.i-ri  unsere  Sidme  in  da» 
Feld  XU  schicken.  Wenn  aber  etwas  den  Gedanken  an  die  liaiten 
und  schweren  Oesehleke  der  Oft»  d«a  Kiieste«  tu  mildern  vannegi 
so  ist  e»  dos  ernste  Streben  der  lniaB«r  der  Wissenschaft,  die  imni«r 
und  raablieibt  darauf  bedacht  sind,  wie  wir  aus  dem  ausgezeichneten 
Vortrage  des  Herrn  Professors  Baron  Mundy  gchßrt  haben,  das  Looi 
derjenigen,  welehe  Opr"  r  des  Krieges  sind,  zu  lindem.  Meine  Herren, 
ich  glaube  in  Iln  i  m  Sinne  zu  sprechen  und  bin  Ihrer  Zustiminung 
gewiss,  wenn  ioh  dem  liocliverehrten  Herrn  Vortragenden  den  Pank 
im  Namen  de«  Cluh  ausspreche.  [  Anhaltender  Deifail. 

IV.  Tenammlnng  um  4.  Norember  1879.  Akeois 
7  Ulir  Vortni^  des  Herrn  lutrenienw  Cud  Bflchel*« 
über :  »Die  A  r  1  b  e  r  g  -  1?  a  h  n  ■ 

Comspondenz  d»»r  Redartion. 

An  mehrere  Corre«pondenten  :  Treten  Sie  in  den  Stenographle-Cnn 

an  der  Handels-Akadend«  eint  «eltera  Anskaalk  artheih  Prot  Bagelbard.- 


Digitized  by  Goo^Il 


Für  die  Winter-  und  hammrr-&iinsr:f], 
Dincter  Parienenverkehr  zw  sehen  Wien.  Budape«t  u.  Con^tanlinr. pel. 

Z»lKlicri  W'l»  1,  Itii.l-»r'--"  'iii.t  -titiili  i.c;  ti.i  liv.  1,.  r_i:i.  ti  -hr- .-l-  V.  Tl'Uoin,,;.  [| 
1»  |.il.;r  Itl.  I.l  iii;:  ■•11  I  T-  >«  \  .  r.j  |.  llul.,:,  ,M!  ..r,nk  u„,i  V.r-.».  v-Tnnlt-  il  d.  r 
ftWiäckvil  Wttili  iiiMl  4Uur,;t-«      Ftu>rjtuk  iiiitl  Varnn  t  Tft' hrv^xUn  CourtcrxO^i' Uu4  4«f 

•■iHkm  Vom      CMHtenMnt'prl  «»rkclimid»  Kll-I''»t<riiiiri:  >i>tt. 

(HoMung  MOh  Comteniinop«!: 

AliMirl  >  WiTi.  A  <rillialir>hi)0  .  MoBU«  liud  Ii  .u.urM»^  1  'JO  S'm- 

.        .  .     iStut-l.i>liiihar>  ...           .         1  .V)  Nm- 

•  •  lll^Upc«t  .  .  .  .  .  ,  •  .  .  Iu,^  \^4<^. 
.        .  <lrM>«».      .....  |il«ii»t..i  Ml  I    Tfit!.^         17  V.irtn, 

Ankauft  Iii  Bukanal   .  a  M  .MmIi 

Akfthn  mn     •   Mttiwi»  u  uuj  äanuti^   H.ij  FHll». 

>      >Vin»   .       ...         .       .       .     M.— Ak*. 

Aaknft  ta  CwMlaop*!  ,  .  .     .  lUmvmacii.SaiHiiacIt.'— 

RMihing  ton  CoiwtuMwp«!; 

Ak^klkrt  Tou  C'iiikSUuUik^l     .  ,  ,  .  Dtonii««  «ml  Kr«Ju.;  i  —  \n. 

•  ■    VaruA       ....      .  .  )IIU«<i^  und  .^«in.l  i;  M  30  >'rflb 

A»k«nft  In  llukarvM   •        •        .  ^.s.'i  .VM» 

Abfiilirl  «  .....  hmiucmlii;:  tt  SoiuitAi;  H. loFmii. 

.  i>r>  V»  .        .       .        j  s  \Ki. 

.  .    |IUiU|i.  -!      .  ...  Kti  ll-ill  M.^Li;  1  M  FK.U. 

A»kim(t  in  \V|,i,  .•.iiii.li.l.i,  ,..(,   ...        .       .  ■•—  Sm. 

•  •     ,     N  TiiiMi  Uli'  r        ....  .1  N)ii. 
t'lliRliiiM-r  2  Tl..  21  .■»ciiiiil.  11.  ".•>  .11  u\if  !  1  .»iiiiiili  11  ^1  ifuLr:  K»lii-,ir.l«  /.»i.i  li.-i 

Wim  lluil  t'"li<.lanliiii  i"  I  I    I  I»."   Kri>.         1",  II.  l  .    81'>  4  '.  i,'. -all.?!!!« .  Ulli..-; 

fta.  IwiKhcu  Uu4*imM^  iiiiil  C<iiii>Uniii>^.|i>l  I   Clw»  Km.  «iM-M»,  11.  Cbwa 


I4M^  inmiirtilM  HUM  Fl».  HO.M.  K-  'ir*  noch  Imnltt,  da»  ilum  nkfra 


X.  k.  yrlT.  8B«bahn<UeMUMk«fl. 


.\m  I.  N'ovemb«?  I.  J.  wuHun  AW-  ruatertliAkT  IJUn^.' iKlA^rufurt-Kr»ii*.i»»fti.tiil 
Ml((l^r.iA.fti  iK.il  «tu«  lu-Ur  itlrwct.-  Vi-rliiiHluli.c  von  Wien  lUinr  LukImt.,  \  UTiit 
Sinnxtiiifi^i«  i.krii  NiiH-  tiitil  ^iltlnil  Iti  iijw-hi*t.  li«Dil«r  W^t^u  tiia<iff(lbrt  ; 

Tm  W1«b:  lElliu«)  iil>  t  I  hr  Irak.  U'ofccn  ab  lt.4'»  Vorm  .  VIlUcli  IVtnmtti 
ng)  ak  k.»  Nuhia.,  naaiiaarnto  as  l.«t  Nachu,  KalMrta  uk  ».U  Vom.,  V«ma  as 
n.n  Vnrn. 

■Mk  Wlaa:  Kablaki  «b  ».«•  kbtmit.  Varan  ik  <.M  AbMili,  IkaaMuAaic 

I L  M  O.  tum»,  ««Mar  auf 
I  OlHilill«lMwi  in—  Üdmi 
p  «b  fMMUt  tiaM«iiliMi>Oii|«  ikita  ilili»  ty  Onm  uliki)  aanln . 
t«  FU«a  AaflMiumi  der  PuMoitkAlor  Glliflcr  teda«  Bili«ii<«,nilrtii  aa  a  I .  OrtolMf 
■  •  Chr  AbMiiI»  von  Wira  •htr  l.*<><ioa  aatti  VMIai-h  ak(a(UcraalBi,  4orMllutko4n«ii 
«n  AiMchlai*  im-tir  naicli  rnna««*(««tv  und  Vanna.  Dar  aai  1.  NoTamb«r  um 
4,t0  *  rtk  Im  Ultin  tintreffffnito  Zmn  kal  Jcakwk  In  VlIlMh  sack  dircctcn  AuM-klvM  au* 
Raiuanafaala  ttnd  Vcroiuu 

In  dun  .\iiK;loilu.tiit  d«-r  Wlon-Tift^ter  ElIaA««  Wim  OonnoM  n^i^^li  uitil  viMi  liaJIaa 

mn  a'i  1  V  ii  iiilnr  iii»^.ffrii  liuo  .\.t.il.  niu<  •In,  ab  dar  «a  T  VliT  Frflr,  vi>»  Mim 
ahk-i  li'  i  '    I  I   "I-  l'l  '<  l'b  I'-llnt^  (■»  Ii  is  riir  NoctiU)  —  «ad  tirr  um  }  (<i  .Vbeada  tn 

Wi.r.  .iuUilTi  nl.  ClUili;  'ilii^  <  m  Ciiniiiu  .  a'.  »  n  mihi  .\n«clllo>-  ti»li.-t.  «Ird 

It>.|..  Ulli .  «1  Ii  !i.  «111.11  1 1 !.!  ,  f  Hill  .1.1 11  ui..  r-i.-'iTf;i;x.ii.  .  i.  Wi...,  «in.|i..ii, 

«ndcl.  .UhT  Ii.  r.ii-ni.  ri.  „iir  „  ,  ;     Vi  1-  '■■  I  .1»..      !•««.„•.  .  ,..,.i.,.t    r..l!  Arm  -1111 

|.  Nin.  :ii'nr.\>'i  ii.li  m  U  |..t,  flMr.:Ä.-ii.(.  h  i  -k'  ■■  i  I   Ii   Ii  Km-  ml..  Jll-  \  in.  .Ii.'  -•. 

ivaeti  Wil  l-  utljiniwti. 

VH'  Kiit.riiMuiliUÄ  dvf  Wii  11. 1  rli  >1.  r  I.ililu  iil'.it  1.1. IM  um  .  riiii.iiin  It.r  lim 
l.M  Ntrr.m    mn  Wl.t,  i.a.-I.    Ulli    ».rkiilt.  n.l.-  KUliuMiUä  will  Iii.   1     \    Mii.l.r  ..i-ilu. 

Mlnnlon  frOlieT         Krill  :  i  .  !  n  latr^-ifcn 

Diu  <iir1iitcniÄltJe^.  .^I  'illtl' aM.  (luii  AvT  r«r^i.nTtiiiiÄ«-l'itir  .nl nnnct  ii  a  it  1.  i.  ]  InJuii 
MarkufV*rraux«'luf.'.t.  ,  Ilnt.  k.|.."U  n  nii.i  Nhlin  -I  jk  l  iirtii  .ii.t  hii.s  den  y'altrflau« 

"  lH!'. /  i  .t   ITM 


Illihriitrh-8«hl«8li«ehe  Ccn(r»Ib«hn. 

Mit  1  \.  *  i.ir.lit  r  1 1*^'.»  l".tt  N  v-Slnuf  II  jtiiiii  ="'1  l'^fvi'  li«^  TfctLf  fllr  f.-  .tiii.nli.n 
Kalk.  l-.:m>..[-l  iir.il  K«lk»!.-ht  vi.m  1.'..  Juli  l-^TT  in  Kr»ft.  »iilliau :  (ilmu>k{lr 

FVjLiM.iCEn  fnr  4-V'ui.-ni.  ai.  ;<toliv  dor  t.rzQzllohcii  l'riKhtoaua daa TafUk»  «ad  da«  Xacti- 
inuc-.  I.  --  Kx.  rr.pUr«  .11.  ViuUiru. .  k'''.iii.  s.  L.  i  diu  Siatfna«  «ad  kal  dar  Balllabs. 
lJlTectt<>n  In  Wien,  f..  Hvk«  luaM«  ?,  kvcugna  WvrUva. 

Wla«,  HB  10  unafcar  im. 


IM* 

Umfbmiiruiigs-Analalt 

„Zur  KnsgsffitdaiUt" 

(iffurirt  dtin  HtTTi-ii  F.lx«.h*JinIi««i^.i.  n  «imnittkkar 
<lit«rrticlilacli.tin<u1«<tit<ii     i  i 

Ua>r*niiM«Uta ,  UBilhrmklaMar ,  OotiaaliauM 
larAitMCMdaM 
iMMiMwWa 


Spetielle  Eltentahn-Prtls-Ceurtirü  mnriM  Mf  MrMcft  frareo  rtnuM. 

l^oritz  Tiller  Ä  C2.> 

takakcr  dar  Kiaiaa  «auar-uaiar.  UaUamlnaga-Aiuai«  oZdr  KilaiWMdallt«*, 

Wim,  VI.,  MwMUMhninuM  ». 


'S 


Nieocuuec: 

11  KtmthntrttrMde 


FABRIKEN: 

Wieden,  klein«  Neugasae 
unii  STBIN  A.  d.  D«au, 
ETABUSSEMENT 

für  Baanbahiw^  Bau-Untamahmungen,  tedMhdw  Burawn, 

ic^tx  aUrr  Sattiingni  J^njfint, 

Schrmb-,2tidtnen'  und  Mal-Sequititen,  Couverti,  Manufactur- 
Ft^fkr-Conftetum,  Druduortm,  Lithographien  etc. 


ln«ifu;  (M  Indigopapier  iid  TeiegniplieBrollen. 


S.  &OIHMÜLLER, 


!  EISBNBAHNBBDARP.i 


liitndl  U»ir»» 

law!  rami  .SriikM^-MkaUkt), 
ou-  elf. 

tKiyiyuimmii 


Aiitimerulion ' 

Cliemfjh.-G.5.;hjlljhn*i[-1B(.^ 


Dia 


«.  MalMka  la  Wlw.  X.  tm. 

ID  II  Paust  and  k.k.l>rlTn<«.)  «Ird 
fortffe««4ai,  «^Mifi  bd  A*n  aehlbnautaa 

Sibinmm.Rrpirkturon  NnUtlKl.  DI« 
lotir  vcr9CJiii.ll.;«  V«r«r.itiliUi£  dewel* 
tun    ti«l   N.uNftUti.-u   £u  Si-liwutlea. 

r'ntif rl!ii(*-ti  i.tr  jil'i. 1.1.1  li|tli.-li  Iii  l'Ilt 
UNkvIlffpIrn  ,   Flrou#rv[»a     i.  1*1 

.1.  '  .\iimn.Miil  1  II  II-  ».  t.i'.rt  .^rtin 
\^.i:.-.    iiiiin  a:le»  'luolt  Lii...  WUr 

H.  .w.iik  tat  wtrUtok  <  <i  v.'i 

I.  .  I  in.'.  S'ii*aaia,8Mtt:.iU..'.:i.  ' 


Tapezierer-Leinea,  Gurten, 


«I. 


Wlao.  Zallntacua«  4 


r 


IG  F  k  i  U  1*  U  XL  ^» 


D<»r  Vermfti"  t.i'vi  r«al!ii:^-5  -  Ausschus«  der  lUirn'.r  •  Corporation  ili  r  I.  !.  NIadt  Stein  in  kruln 
erktirt  hiemil.         ili^r4<>ll.<.  dem  Herrn  AltXMidar  Badaatoh  in  Trltat,  Kaufmann  liasclb't,  | 
dos  •■iwchlieKslicb«  Keeht  auf  die  Ausbeute  der  in  der  Feislritzwiildunj;  betindlicben  PüUtpulver- 
irnibea  auf  die  Dauer  Ton  cwaiul|t '■hiM  eonMdirt  hat 

Bteln  iKraliii,  dm  S*.  Ja«  IKJ».   IttT  OttHMM* 

>lli  H..xn(  «iif  -Met.  i:rkl  lriu.s'  wird  lilcmil  da«  cvebn«  1*i|lili^uTii  b<'*llirtiu  avifinttrk..iTii  c*<n>^'bli  dau  d 
bekannle  „mrtalltnitchr  l*uttt*Htrer**t  walclics  unu.r  'Um  Miel  iind  u&lt  der  i:««eUlkb  pr«t<.k.^lllrt«n  ächvUnuiTfea 


Brillantine  ^u^t  Brillantine 


irnr.  .t.m  it<fi.r!l<i»n  ll.ii.il innk-^ii  iii-^  In  Trivit  Mtt  10  Jahren  in  lUnd.  I  .:.ii.t»i1.i  »iird«,  aUaiO  dur. 
unverfUBOht  In  i..,;.;:,  ».  rlou  kiliu.  (wHcliKdtIa  worden  Iii-  lli  rrrii  K»ii(k.,li  uii  l  1»-  !•  T  IhlMInnti  . 
>.iUiii.:ai>n,  «akba  «ii-dorhi«li  la  Muaaar  Zaii  «ufKrtaiMhi  alud,  (avaiu*        n  'U  u  i..  '  i  .n  i  -I..'  i.r  i 
l'.ii<l>iiiir<MVnM««Maiia*(M(klllcb«i»MM^il>MII<b*TtfttAr>u  dn^.  i.n.i  «.  m.  i. 

i:i: 


1  .u.>iii„  eeht  nn.l 

.r  il.  1  .  1.  'n 

■    1.  ...  I  .l'yrii.lk.  iiu:' 


Aiexaiitier  Kadesich  in  Trient. 
Hnipt-D«p<t  iQr  Wi«n  und  d(»  <il«r..iiqKar.PrwIaiM  M  H.  I^mhiBM,  Wim.  VN.,  HmbMKan 

(initili-  Fabrik^-Nifilerlifle  rnn  SehmirgeltdiUifH-aareH,  SeMeif-  ini'i  Polir-ArlUrln  je<lfr  Art. 
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Aa£ti&et  {<r  Ü»  fifint 

werden  coulanteat 
bei  rar  fl.  3.50  Courtage  uikI  fl.  200  Velins 

]iio  SlIiIu^s  crtfctuirt  ilurcli  das 

Bankhaus  Carl  Bieder 

1^  HohenttiMfBiigasse  10. 


ITM  ' 


■  «Ha  im. 


ttm. 

«*  mln«<  ln<lii- 


Mi  un  »iMn  »— mw. 
Cm«  («MtM  Itdilllt 

I_,nftltr!r  .:   ii-i.r   tit  'ii.*rl.riwi)I»:« 

I  .    1.,  M..rrr.  •.  .   T,  1..r 

Fjtl>-lL^'.l<  Ii  der  mliirrhlkxttt'ii  It^i- 


Die  k.  k.  priv.  Erste  Wiener  Fettwaaren- Fabrik 

Ovtk  Wacanmui  fai  WIra, 

Central  •  Comptoir:  Stadt,  MaximUieautrasso  Nr.  13, 

Waaraliaclio  MatcMnan-SdiniieriHe  iHd  Fette. 


Pata&t-jLobMnAI 


Paten t-Muohlncnöl  sua  .S  htnlKna  4«rUi 


Watt*niuaim's  OylliularAl    |       -     i    ■  «■■  ■>■■■..* n.M.«« 


Kineral-SobiiiUrtals  Puam  MtucMik  i  untumlmmk  tu  I^mimIIhm" 
MlnoTBl-HutMs  iraMM  Malxlwkoj  »m  IIMM  IM  >»IW,  leluln  •» 
K  o  t  bvnfett  n  Hahr  Iii  4«r  Dnftkolbn,  8iMrt«r.  aWflUcliiwi  Me- 
Ttumm «M  na  griuntemi  4tr  KunnuMcr. 

•Wac<*ni'ctt  .  1 11.  II.. -«»«ftaikiRn  «ic- 

Min«raliich«  Beleuchtuagtöla. 

 .  «■  FMrelwai.  —  lUcüu.FMroIciiBi,  «t  M  «o°  n 

—  I.1sroiii*.  aMoUM,  Hrdrtn  IwHMIi  —  VHaOnei. 
BiMMlnrr  -  ^  -  ■ 


WI«D«r  StmrinkcrB*»  I  (jutaui  In  enjttfiefib*j  :Jcr  r  -o  l't'tuinr. 
•      Ktraen  II.      i     >        •  ... 


OMMMIV-AMIMIlMa  rar  AMM- 


tfiit  ittitnt  fMtllh 


Qnut  iWirn*  lr<tlll* 

I.r...-  is:u. 


Ungeheures  Aufsehen! 

Eine  Taschen-Uhr. 


*»»J»j««r       _      _  _ 

:  vanala 

d>  Ihr  »fu  4aa  OsM  nuaintt.  4Id  hr»<to««p  AfImIw  in  ■niuhi«-«. 

I.,*!»  u  luu  clwtuiugMiii  tategraptaiacbaa  Avtao  »i .1  wir  «rmMtUict 
voHoB,  fll,i  [MT  EUkui  m  un»  aliinMin^li'ii  Uhr^n  l*lqs  CfS«»  ein«  klelkc  Vcr- 
cfliiin«  mir  il.'n  Xri»-!!»«!»  MC  SB  «anahmkaB.  Sem 

4 j^rfi'ii  (.lti9«ti<lu»<  (!««  Hctra^««  ir^cr  fc^vn  NMlwÄlinia  des  bei  J«4«r  Ulir 
utlfOMfUUin  Hretf«*.  *J>  IttoMon  Wnnli  tU-r  bul  l«4er  Vbr  Oeh  b«ftw&llclm  OoU- 
ll.»«M«.Mj>t»«n»,d>-.>l»J»Uliin«,«aaft|«««a»innil.Kl.ii.«n<lt>ollMT 

ann  .Ii.' .lull  gihMlia  Ohr 


».III«  Irvant  «bar  J«r  (««IMM  [Mar  #Mai  imk,  MiMa  AattMtMa 
luicUnSlkh  Anden.  •owlr4feb«aa,  ikhnrdWCihallMn  «imiBaaVanueh 
au  überaeuxan,  da».  mImco  «bMhaia^  Ubran  HhUrTii,  ein«  »Ich  lOntUn 
ii.'i.T«.M,i..ii,  •icit  für  gar  ntebta  «Im  nnlldlirii«,  bocbMn«,  •luceick-hnect 
r<io>iirM  OB9ltal-TMalia»-inw  iMiMrimlFe«,  Boeh  nia  d«  war,  uci 
Rtwb  nncii  SriitiiM  d«<  AiifV«TkMr<«  nla  BMbr  ▼orkoounon  «M,  doim  uur 
«Man  der  «uQafdk'cn  <i.-»:iaftt. v.Thr.rT'ttM.:  Tritt  tU.  -.  r  aaaaaTordantI tob 
■alMMVMItln 


MH) 
SOtt 


Verzeichniss  der  Uhren: 

k  vorruKüuli  (ebeaiie,   eebt«   ISlölblfe  Silbcr- 
Uhreii  i Lfu  Silber  iM-liluxi.,  p«r»«lkk  ul»    ....     fl.  3.7S 

siii.k  i.^^^iK.i  rr   lunlil  Taai  11—  TTIllilll.  iul>il 

j.g>.  !i       .  Ii  .'...M  .  hl  (..i.i»n«ii  nMit  Sa  oaMiabaMia,  für 

llrrr-  ,.  rr  'I  l>«ni»Ti.  p.T  Sm'k  !.l»j   fl.  4.— 

Mflit  cL'hi«  ailtwr-NIckel-Cyllnder-Obrcn,  In  «■iiw,.r,„ 
I.'     ...  .1,  Uli:  Fl...  Ii;.-"!'.  rv[  .^Irt  and  »uf  (Uo  Swun-it?  rft'ilirt, 
1,  .ii.ii  iiiili..- Ii   l:l  -  K.il".i..t,  J,<il  r.iir  p«r  BMldt  ....       fl.  &.8S 
<  »chto  Bilbar-Nlekai-AoXer  Uhren,  In  ,<'L»«rcu, 

f.  I  ii'-  V  krS'  ltöl.  II  <ii.MU*«n,  itj'l  .    II  ilii.  i'(iil  (Old<i|i)-n  rilrti«.  jtH 

1-1  r.'ii-sic-..  lUti«  l.'bren  ii»bwn  fraii<r  11,  iij- — g»k.>.i«:, 

i'<  -"1'  ft.  7J>0 

>'n-k  Damrn-Uhren  mu.  ilrni  f«tiiM«n  iii3iix.1riea  aobtan 
13l6thlsen  Sllb«T,  fnucrrrrcutdol,  mit  fcluUüK  Enuil,  PariM 
.III.]  t.l.:l!tcluuii  bfl^nlit.  ««{«ho  Traber  fl.  is.—  crk««M  IHbät, 
Lii»..u:i  jL'Ut  iiTir jicr  BMck  «ftmnit  K«Ufi  u&d  KtuI«  <  fl,  IT** 

.■<in.'k  acbt«  I3l6tbl«e  gUbar-ADkar-Ubran  la  MtiiMnB 
si  ti.r  r.<ii<'j<i'ti,  vi.n  k.  k.  Unnaamta  punalrt.  mmrJ« 
ii  if  neuem  elektrlseh^n  Wese  ver(Oldel,>odMaJa»«||iN 

.Ua»ultiuii  v.m  <lf-n  .rbt.')!  .:Ml.ie[ivQ  iilrt.t  rii  iitiUr«rhM«a  "Vi^ 

mr^uii,  luii  i5Bubm«n  ii^-iuKt,  iikNuk  rrr.h.  r  ti  'I  tiikailal, 
Ititi  anr  |i»r  Sillck 
Stack  "  


OHnißtOt  Bltt0  M  die  geehrten  Leser! 

Sie  ««Ha«  1*  Ibras  «bcMiea  Inleress«  aufmcrkttiD  g«m«abt,  ili»  UesMi- 
|ttr)(,'^  n      MhueU  ftli  naSii^cti  clDUhendcü,  lU^^to  »ieti  W«U  ealtit liwiilW  MMMp 

.Ina.-  ,Hi<dk«ti  utiuitiiirt  biiiiig«u  pr«'t>t>u  ruiirm  \Mv  ßmH^nnygm  Ula^M  Vit 
ia  FoliE«  4«r  Vtimuh  li»J(|  «T*cli<t|iii  Mtn  (Urft«. 

AirMM  wid  •llelaifvr  B«tt«1lBii;B-Ort 

Inspectorat  der  internationalen  Uhren-Falirikea 

17. 


ii»|j.«»:<e<»i 


ton 

TIm  Italo-English  pore  AabMrtot  C*  UnM 

ItallMÜNb-BBflUielM  Anonyme  Gesellschaft  zur  Erzeugung  von  relnu  AlbMt 

WIEN,  I.  Maysedergass«  6  (Künitnerhof  i. 

Bwte  A^lifsl-KrifuttnUne  <lor  Welt  zur  Vi-riliolitunii:  von  Domen,  Cylin  i-rn,  Ko-i»tln,  .Mannlöi.'liorn,  fiiiiip: 
u.  g  w.  Vor  .Inkauf  vun  nnJcrcn,  nioht  iius  rfinem  A«be»t  ifemai'litcn  AYhhti' 


KHut'i.' 


irid  O.n-Höhren 


gewarnt  Agenten  um!  Reisende  werden  sr^rn  i;uif.  V 


EAU.  BNOELHARO. 


kaBlT«>l«aaBl.a 


Digitized 


Oesterreicliisch  e 


Eisenbahn-Zeitung. 


und  Inserate 


ORGAN 


(Im 


Club  österreichischer  Eisenhaha-Betiinten. 


R«daotiott: 


Encbeint  jedou  Sonntag. 


Wl«i,  im  f.  NotmAw  1879. 


IL  Jahrgang. 


Hachftlskl^s  Terbessertes  Tekpbti. 

Von  Dr.  Hetorich  E.  GintI, 
(  Vtitrnl  •  In»ji*cti>r  d*r  I-emhcrff  ■  <'wrn«wiij  •  Jii«iy  KiwnlMlin. 

Ab  Knde  des  Jahres  IHlö  die  ersten  unToUkommenen 
NaehrichteB  von  d«r  Afflndnog  dw  Tdtpbws  nach  Eoropk 

gclanirtfii.  ^'I;nil>t<>ri  wiM  WiMiige  un  den  pnikH^lut:  Wi  itli 
tlieser  au  iiuil  lür  sich  hucliiutereäsiautea  Kitiudiiiig,  wt.<il  wir 
gewohnt  sdmI.  fl»t  alle  amerihanneiien  Erfindungen  Torarst 
sorgsam  zu  pniri-'n.  ileren  itiix-r.  -  W  i  nii  7ii  erwigen  lud  aaf 
die  wisaenscbafUicbe  tima  xmückzutohreu. 

Hofrath  von  Braaner  bat  uns  das  Ondiain-Ben'Bebe 
Telephon  I m  >'  Zeit  darauf  im  WissenwhafUiclien  riiii>  ,tiii 
21.  Noveiuber  1877  säumt  aU'  sainsa  Tor-  und  Nai-hthoilen 
theoretisch  und  praktisch  tn  dankinnracllier  W^e  vorgetuhrt, 
und  seither  hat  die  WoltausstiDlllg  in  Paris  i  .1.  1878 
weitrre  srltätzi'n.swi'rthe  VerbeMsenirisren  der  Tek^phone 
lirdclit ,  diu  uach  und  uach  die  praktisi-he  .S4.>ite  die-ier 
wielitigsn  Eifindung  xn  Tage  filnierten. 

Ks  kann  tiicht  )  tcjjenstand  dieser  Ahhandhing  sein,  den 
liocbiatert\!U4iuteu  Theil  der  KrHudiuig  des  Weitereu  zu  he- 
lenditeii,  lAr  eenstatinn  nur,  dass  sioh  vide  PhysOcar  und 
Mt'fhaniker  mit  dnr  Vfrlx'sispnnij,'  dos  Ti'lc|dioiis  eifrigst 
UetwhSftigt  und  verdieut  gemacht  haben,  wir  nennen  z.  ü 
Profseaor  Oower  in  Amerika,  dann  Leopolder  k  Telrii  li 
in  Wien,  wplrhi'  nnmcntürh  ilas  I!pirs<  h<'  Telephon  wcicntlii  li 
verbessert  und  auf  eine  hohe  Stufe  der  VoUkoiniuenheit 
gebracht  haben. 

In  neuester  Zt-it  liat  Herr  Ileinrirh  M  a  <■  Ii  a  I  .s  k  i,  Inge- 
nieur d«r  Lemberg-Cxemowitt-Jasgy-Bisenbahs  io  Lember^r, 
die  Idee,  das  Telephon  mil;  einer  elektriechen  Batterie  in 
leitende  Verbindung;  zu  setzen  (Mikrophon),  wieder  anftfeirriflen, 
nm  auf  diese  Weise  einen  grosseren  l'Jn'ect  zu  enielun  Wir 
haben  bereits  in  einer  Notiz  m  Nr.  2ti  der  h  Oesterr.  Eisen- 
l>ahn-/'ifi(nn|^«  vorn  27.  Juni  d.  J  auf  die  Versuche  des  Herrn 
Mai'haiski  hinfrewif.sen  und  sind  hente  in  der  anjrenehnieu 
Lage,  aber  diese  verbesserten  Telephone,  weUlie  vielleiclit 


aurli  <_'eeiirnef  sein  di'lrftcii.  \  ileu  Kisenbiilim-d  t  iiie  nicht  ZU 
untcrisiliätzeude  iioUe  zu  spielen.  Näheres  luitzutlieilen. 

Wir  benübten  bd  der  Beeefareibnng  des  Principe«  lUkd 
der  .Vpjiarato.  mit  Bewilligung'  des  pnlytwlinisehen  Vereines  in 
Lemberg,  UieQweise  einen  Auszug  aus  dem  polnischen 
Bhtte  »Dfmifra-'  vom  20.  Juni  d.  J,  dem  Organ  dies«« 
Vereines,  sowie tlieilweiM'  un'iere  ci'^'eneti  KiTiihninL'eii.  dir  wir 
bei  den  Versuchen,  welche  Heir  Machaiski  im  galiz.  Laiidti.'t- 
anssehnss-Geblnde  in  Lemberg  uns  persönlich  rorznlllbren  «o 
freundlich  war,  an  Ort  uml  ."^telle  jie.samnielt  haben 

Das  Telephon  uach  der  Constructioa  Machaiski's  behiht 
anf  der  Eigenschaft  aehwacher  ElektrieHAtsleiter,  welche  den 
•  irad  des  I^i'itiuigsvennOgeus  des  elektrischen  Stromes  iu  dem 
.Mas$e  der  geringeren  oder  grosseren  Compression  ändern. 
Graphit,  Coaks  und  Rohkohle  sind  vorwiegend  solche  KArper. 
rnt«'r  Zugnmdelegung  dieser  i;it,'ens>  lia(ll  ist  das  l'rincip  der 
Teleplious-Construction  in  den  Hanptiinirissen  folgendes : 

Der  zur  L'ebertmgimg  der  Stiuime  oder  I<aut«  dienende 
Apparat  P,  welcher  m  der  Station  A  angebracht  ist  (Fig.  I), 

hestoht  aus  einer  ge- 


StatienA  St«iUaB 


3- 


spannten  Membrane 
«A;  unter  derselben  ist 

eine  von  den  lu  icifs  Im'- 
sprocheneu  Subslaiucu 
eä  angebracht.  Die 
obere  Flru  lie  derselben 
drAckt  mit  einer  be- 
stimmten Kraft  an  die  Membrane  ab.  irtbrend  die  untere 
mittels  der  Stütze/^'  in  der  ent-sprcclninlen  Laije  erhalten  wird. 

In  der  StAtion  6  ist  ein  gewöhnliches  Bell'sohes  Telephon ' 
aufgostein.  Der  Apparat  P,  «ten  Hachalski  «Tmumetlaar« 
nennt,  ist  mit  der  Batterie  B  nnd  dem  Telephone  7*  in  der 
elektrischen  Kette  so  eügeacbaltet,  dass  der  Strom  vom  posi- 
tiven Pol  der  Batterie  zur  oberen  -Fläche  der  Substanz  cd 
uelit.  die-ielbe  jiassirt,  .sonacli  durch  die  untere  Fläclie  in  das 
Ti'l''|.iinii  weitergebt  Und  7AI  dem  negativen  !'•>!  der  Batterie 
zurdtkkehrt  Wenn  nun  in  der  unmittelbaren  Nähe  der  Mm- 
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bnuie  ah  gesprochen,  gesungen  oder  anr  einem  rnstnimentc 
j;espii'U  winl.  so  wird  diese  Membran«;  vilmrcii,  d  h  sie  j,'i'l;iiiu't 
liierdun-h  iu  lirösscn»  oder  ßcrin>{ere  S«h»iii,'iiiij,'i'ii  von  n>r- 
.sdiiodimcn  Geschwindigkeiten;  dem  ent.siinu  h.'ii.i  crl-  idi  t  auch 
die  iSiilistiiii/  cd  l  iiii'  starkt^ni  oilcr  scliwfiohcri'  < '.»iii]ir.'>'iiMii, 
wodurch  das  Lvituiigsveriu5gcu  der  letzteren  und  iu  gleichem 
HttM  auch  die  Strom-lDtemUlt  geludert  «kd  Die  Folge 
InVvon  i<t.  ilass  eine  gsnze  Reihe  von  Stn"ni<'ii  vi'r>!<'liii'<lciMT 
luteusitüteu  eutätebflo,  nod  unter  dem  Kiullusse  dersi-llieu  das 
HUttehen  desTelephooB  nach  der  bekanntoi  Theorie  in  Vibra- 
tion v('i><et/.tinid  ditiltoproduetionderätiniine  Uder  Station  i) 
lierbcigefölurt  wird. 

Auf  diese  Weise  Icaan  die  Stimme  im  eieictriechen  Weg« 
auf  bedeutende  Kntr<'ninn>;i'n  nhertrugea  werden.  tni<l  wnnlon 
Telephone  noch  diesem  Prim  ipe  bcroits  von  mehreren  i'bysi- 
Icem  constmirt,  bei  welchen  jedoch  die  Ueprodnotio&  derStlnimc 
dne  ziemlich  schwache  war. 

Die  Schwierigkeit  in  der  Enielnng  eines  grosseren  EO'ectes 
liegt  huiiptsDchlieh  in  dem  Umstände,  das»  dio  hiczn  vcrwen- 
AAm  I.i  iti  r.  anf  welche  die  .Mcmlminc  <K'ii  Druclc  auszuQb«n 
hat,  zu  liart  und  zusprOdesiud,  und  iler  lira<l  ih't  <'i>ni|>i'c<sii>n 
bei  geriugcr,  auf  die  Membrane  wirkemlcr  Kratt  ein  zu 
sehwaeher  war.  Ueberdie«  beeisHunMu  die  StUrice  der  Ueber» 
tiagini),'  ilcr  Stimme  ver- 


dass  dieselbe  im  ganzen  grossen  Saale  »ehfirt  und  vollkommen 
verstunden  werden  könnt«.  Den  ISesang  roproUuvirte  dasselbe 
t>einahe  noch  de<illiclier,  und  war  der  Tön  von  der  Beimischung 

>lc<  inctiillischen  Klanges  binnahe  Crei,  welcher  fa>t  alle» 
anilcrt-ii  'I".-|i  |.liHneii  eii;en  ist  Die  Kesultate  waren  iDut- 
rascheud  und  hegrüsste  die  Versuiuuihuig  die.se  Ver»Ucbe  uiit 
vielem  Applaus. 

Hi  i  [irakti-rliiT  Verwendun','  der  Te!e]ihone  die<<'r  <.'OD- 
structioiisart  muss  iu  jeder  Station  eiu  Trausuetteur  iiud 
ein  Keeepteur  nntergebracht  und  flherdies  mit  einander  ka 

verhnndi'ii  wrriii'ii.  datiiit  liie  llatti'rie  iiji  lit  all/iiM'liii.-ll  c.in- 
snmirt  wird  und  demnach  nur  zu  der  'l.e\l  wirkt,  wenn  corre- 
spondirt  wird. 

Ma.  tuil>l<i  i'lieb  hei  den  Veisiiclien  nicht  stehen,  und  hat 
seine  Krhudung  kune  Zeit  duruach  auch  ins  pr«kti«chu  Lcbeu 
ein<.'enihrt  Seine  Telephone  stehen  seit  lAngercr  Zeit  im 
liehaude  des  galizisrhen  Landes*Ausseluiss>  <  iu  \  i  .^  >  r  huig. 
und  zwar  ist  eb  Appatat  im  nnreau  des  LaudmarscIiuiU 
.St^dlvortreters  im  zweiten  Sloek  des  Hauptgebäudes  nnd  der 
andere  hei  ih-ni  llilf>i'iintei-|»irei  ti»r  im  eisten  Stock  iles  Hof- 
irehiindes  aufgestellt  l>ie  Kiurichtung  i.st  hiebei  foliii-iide : 
In  jeder  der  beiden  Stationen  (Fig.  2)  sind  Trausmetteur. 
Beeepteur  unil  die  Qloeke  auf  einem  I'ostament  angebracht 

(die  <ili»i  ke  i^t  viMi  der- 


StfttinitA. 


schiedene  anderweitig« 
Ftetoren,mmMnt]ieb  aber 

die  <ir"'sse  nnd  die  Span- 
nurt<r  <l<'r  Menihranc,  dio 
liestalt  nn<l  die  Dimen- 
sionen iler  cnmprimirten 

Substanz  et«.  Diese 
Schwierigkeiten  an  be- 
wältigen, iinteniahin  Marlia!sl,i  zahlreirlic  prakti.-!  he  Ver^ii.  li.. 
und  gelaugte  endlich  zu  solcheu  liesultaten,  «b.ss  die  tihertra- 
geoe  Stimme  in  einem  gertumigen  Saale  denUleh  gebOrt  nnd 
auch  venitanilen  werden  konnte 

Die  Details  des  Transnietteur  P  bin  ich  nicht  iu  der  Lage 
naher  zu  beschreiben,  doestheils.  weil  Machalshi  sein  Pri vilogi  u  ni 
gewabrt  wissen  will,  und  au«ii  ruHn  ils,  weil  seine  Kxperimentr 
nodi  nicht  abgeschlossen  sind  nnd  derselbe  noch  an  weiterer 
Yerrollstöndigung  seines  Apparates  arlieitet, 

Ich  möchte  mir  nur  eiiauli'ii ,  d>  <  ■.'iiK-icu  NCisin  lies  zu 
erwähnen,  wehhen  .Machaiski am  17  Maid  .1  in  der  polytech- 
nischen üesellschatt  zu  Lcnilierg  producirte.  Kr  .stellte  zu 
diesem  Zwecke  sein  Telephon,  weiches  er  •  Keeepteur«  nennt, 
in  dem  grossea  Vortrai.'>-ale  <\n-  iiolytechni-i  hen  •  !esellscha(t, 
den  »Transmetteur«  im  Dureau  des  ( iewerbeuuiseums  auf;  diese 
zwei  Stationen  warm  durch  drei  Sftle  geschieden.  Die  Entfeninng 
zweier  Sfatii'nen  ^  on  einan<ler  kann  auch  eine  licdciitriiil  Lrr"issere 
sein,  zum  Ksiperimeute  reichte  jedoch  diese  Kniluruung  voll- 
kommen aus,  weil  die  Stimme  des  zum  TnmsmettenrSpreehenden 
nidit  direct  gehört  werden  konnte 

Haehalski  verwendete  bleiu  eine  Itatterie  von  10  Kle- 
raeuten.  Die  Sprache  gab  das  Telephon  so  deutlich  wieder, 


StofelanB. 
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I^<1  ^  selben  t'oustructiou,  wie 

die  gowabnlichen  elektri- 

schiMi  Wecker:  inid  mit 
einer  automati.s<dicu  Vdr- 
rfehtungsurStrom-UAter- 
hrerliini|_'  \i'rsi'lii'ii  Die 
liatterie  ist  iu  zwei  ver- 
schiedene Rleroenten- 
Gnippeii  L.'rth.  i1t.  /{  und  //,    .\nsserdem -ind  in  jeder  Station 
zwei  iianiitureD  der  KurbeloonUctc  angebraciit.  Diese  (iarui- 
tnren  bestehen  ans  emer  um  die  Achse  a.  a,,  a,  3,.  dreh- 
baren Kurbel  und  aus  den  Contacten  *,  c,  />,.  c,,  /3. 
Die  gegenseitigen  con8tant4<u  Verbindungen  sind  in  der  Zeich- 
nimf,'  ersichtlich,  lit»  Wechseln  der  Verbindungen  wird  durch 
ilie  Kurbeldrehung  bewirkt  Wiihrend  des  Kuhest4indcs,  wenn 
also  keine  ("nnvspnndeuz  vor  sich  \i>'\\\.  limihren  die  Knrl.rlrt 
die  Contacte  />,  £',.,J./3,,  und  es  bestehen  denuiach  die  Verbiii- 
dnngen,  welche  in  derZeichnang  durch  volle  Linien  markirtsinil: 
die  llatterien  sind  daini  nnthritii;  ninl  ilie  heideti  Traii>ni<-tti'nrs 
ausgeschaltt't  Will  jedoch  z  U  die  Station  A  corrcspoudireu,  so 
verschiebt  sie  die  Kurbel  ans  dem  Oontacte  b  auf  den  Contact  c. 
wi>raiif  die  l'.atterle  /{  Vom  Knpreqiol  (  :  ^  l  iii.'n  Slmiii  ..ut- 
S4'udet.  welcher  durch  j3  i  Ä  zur  Glocke  /)  und  uachher  durch 
bf,a,,  ae  zum  Zinkpole  (— )  «irculirt.  In  Folge  dessen  lüntet 
die  <;loike  /)  in  der  Station  /S,  hinnc^en  reprodiicirt  gleich- 
zeitig der  Itecepteur  in  der  Station  A  dieses  Lauten.  Vernimmt 
die  Station  B  dieses  Lünten,  so  verschiebt  sie  £e  Kurbel  vom 
Contacte  b,  auf  den  fontact  c,  nnd  schaltet  auf  diese  Weise 
ihre  Glocke  ans  dem  elektris.  lien  Stromkreise  aus.  woltei  aber 
gleichzeitig  die  Raiterie  IS,  und  der  Keeepteur      iu  den 
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Stromkreis  oüigeäclmltut  wcril«u  Durvti  ime  Kurbvl<)rehuiig 
rerstmnint  der  Receptenr  in  der  Station  A,  ala  Bewds,  daas 

Au-  St.itiöh  /{  zur  ('orrespomUMU-Aiiftialimo  Iwreit  ist.  hfrnacli 
hat  Statiou  zu  spreclieu  und  B  zu  bötea.  Bei  der  U-Ih- 
phouisehen  CoirespondenzAinctioiiireii  beide  Batterien  B  nnd  Ii, 
Itie  Kurbeleontacte  a.  ß.  y  und  ß,,  y,  liahon  ilii'  1'»  - 
stininmini.  »m  je  nach  Heilarf  ilon  Tniiismfftt'ur  und  l{<'<<|.t(iir 
uii-<ziis  iialti'ii.  Währi'Hil  dor  Com's'imiiJt'nz  wird  nun  niil  ik'u 
lioidi'ii  Kurliolii  <'tils|irf«'lii'Mil  nii)ni|iulirt:  wenn  gwproMHMi 
wird,  wiril  a  und  •/  vfiliuinU'ii  ;in  ilipst'in  Fall«'  \<t  i\fr  ciirtMii' 
lU'oepteur  auägetjchulWt),  und  weiut  gvliürt  wordou  moII.  winl 
«  mit  ß  verbunden  (Mebei  iat  der  Tnnsmettenr  an^geaebaltet). 
Picst'  IMiiiiiiiulati"ii  i-t  7w;ir  uii  lit  Miiiini'^riiV-ü' Ii  iM'tliwr'ndii,'. 
sie  bietet  jedo4.-li  deu  \  urltieil,  <hss  durili  Au.s.si-lialtuug  eines 
jcweUigmmOthiiiiVD  Apparates  ans  dem  Stromkreis«  der  Wider- 
stand vermindiTt  winl,  was  ln'-iiiiid''i's  bi'iiii  AiisM-liiilton  ili'v 
Transmetteurs  der  Fall  i^t,  dessen  Widervtaud  ein  iüeuilieli 
betrikclitlirhcr  ist  nnd  nabeln  500  Siemms-Rinbeitea  betrügt 

Iti4'  olii'ii  bi'siliricix'iii'  Vi'iliiuduiij.'  liioti't  wcitiTi'  Vnr- 
tlicile:  Kinmal  functiouirm  die  beiden  Itatterieu  mir  während 
derCorrespondenz.  werden  daher  weni|r  consnmirt;  fenerkann 
die  Station,  mit  wi  b  lar  currespondirt  uird.  mit  der  Ciloi  ki' 
avisirt  werden,  nnd  endlii-h  bat  dio  niri  ndi'  Station  die  Ueber- 
zeugnng,  diiss  die  (iluL-ke  in  der  gerufenen  Station  richtig 
fnnrtioiiirt  und  den  Anf<«nblick  genan  kennt,  in  wekbem  die 
letEtere^iur  Aufnalnin'  bereit  i-t 

Diese  Ebrichtnng  bat  .«icb  im  J<unde^in».si'buss-(.iebäude 
in  Lemberg  in  der  Thal  als  praktiaeh  erwiesen.  Es  erBbrigt 
uns  wi'ili'iN  lim-  ii.ich  tn  bemerlcen,  dass  da.s  Tideplimi  von 
Kdiäon,  aui'h  Kolilen-Telephon  genannt,  iui  i'riui-ipe  jenem 
der  Constnietion  Ifarbalski's  gleicht.  Beide  lierulien  auf  der 
KiifciHi'bart  si'liwav  lier  Kli'ktiii  iirii-bjiter.  wcli  ln'  uiiN'i  iri  iiiiLT- 
fOgigen  Aeuderungeu  des  Druckes  auch  ilir  Leituug.sverniögvn 
verändern.  Das  Telephon  von  Edison  heam  jedoch  keinesfalls 
8i»li  lie  Kraft  der  Stimme,  und  war  bei  dem  auf  der  Pari-er 
Anügtellung  in  der  anierikani.-'cben  Abtheiliuig  ausge^tellteu 
Kwmplar  noch  der  Uebolstand  7.u  Tapo  getreten,  dnss  oll  eint« 
Alt  Heiuerkeit  veniiimmi'ii  wurde,  wi'li-lie  m'Ii  i|it Stin'ni.iiii  i - 
brecbnng  in  der  sprOden  niikropboni.s  dien  Ma:tse  herrfibrU.*  Aus 
dioitem  flninde  hat  >raeliulski  oin  soKbes  Medinni  gewählt, 
wi'h-bis  aurb  bei  sebr  intensivem  Sprechen  kein  Kuattem 
der  eisernen  .Memitraiie  berM>rriif(.  Ks  <;ibt  ilaln-r  Maelialski's 
Telepbttn  im  Verf^leiebe  mit  jenem  von  Kdisun  unstreiti}? 
bes-xorc  Ke«ultatc,  ohne  den  hohen  Werth  seiner  wichtigen 
KränduiiL'eii  \V  "-rbauiit  im  entfernlesteii  sebniSh>rii  v.n  wollen. 

iJas  Teleidion  des  lügbi,  webbes  beim  Congiess  der 
Natnribrscber  in  Paris  vorgewiesen  wurde,  abertraf  in  der 
Stfirke  il  'r  Stimme  alle  bi-li^'r  liefcuttuten  S\steine;  Ce^angmul 
Musik  reproducirto  da^uellte  elien.s«  vurtretllicli,  wie  jenes  von 
Marhalsltt,  dagegen  war  die  Sprache  undeatlicfa  und  schwer 
zu  verstellen,  uiid  Iiatti'  sidclii'  lri«.itiiii  tiiilit  jene  l'räci- 
sion,  mit  welcher  das  Telejdiou  von  .Mucliulski  die  liaule 
wiedeiigibt  Im  Vergleiche  zn  den  beiden  genannten  Apparaten 
functionirt  das  Telephon  Machal«ki*s  entschieden  besser, 


Scblie&ilich  m5chte  ich  noch  weiterer  hOchst  interessanter 
Tersncbe  erwfthnen,  die  Ingenieur  Maehalski  im  Vereine  mit 

dem  hiirenienr  Czerwinski  in  Lemberg  nnternabni.  nnd  die  fiir 
den  lilisenbahnbetrieb  von  niclit  za  nntorschätcender  Wichtig- 
keit sind. 

Bei  Einscbaltong  der  Telephone  in  die  ülnrk 'ii>i;tnial- 
Leitnn»;  mf  eine  Distanz  von  3  Kilometern  luid  Anwendung 
\  (in  ai  litMeidinger'schen  Batterie-Kiementen  wurde  die  repro- 
dncirt^»  Stimme  an  jeder  Stelle  des  ^,'rossen  Zininiors  eine.-» 
\V.i<  lit<Tbauses  vollkonnnen  <riit  i^ebi'irt  uml  jedes  Wort  deiit- 
tiub  vernoumieu  Beim  zweiten  Versuche  wmden  die  Appaiate 
swisehen  zwei  t4-a  Kflaaeter  vm  timniar  «otfemtan  Stationen 
eingeschaltet,  nnd  anf  diese  Wei<c  .  iü  Willelstand  v«n 
270  KHoraeter  SIUU  äiemeus'scben  Kinbeiteu  erzielt,  wel- 
cher bei  Anwaadmg  von  1 5  Meidiiq^'scben  Elementen  bewU- 
tijjt  wurde.  ,Ieii<--  in  ib'r  rini'ii  Statimi  L'i'-iirm  ln  ii.'  W',.n  konnte 
in  der  anderen  Stution  bei  einer  Kntterniuig  des  Ohres  von 
0  .t  m  von  der  Beeeptear-Membrane  gut  vernommen  werden, 

f>bwobl  vor  den  Fenstrni  die>i>s  L'nales  eine  Loi'oniotivi' 
Verscbubdienst  besorgte  uud  auch  sonst  keine  besondere  Ituhe 
im  Locale  herrsehte 

Kndlieb  wurde  ein  dritter  Vimiieh  zwischen  zwei  !>ta- 
tiouen  in  der  Sprecblinie  vnrL'ennmmeil,  welche  52  Kilometer 
von  einander  eiitrenit  sind,  gleiclueit^  aber  die  3  dazwischen 
liegenden  Stationen  ausgeschaltet  Beim  Anlegen  des  Obres  an 
den  ]{.'ee|itenr  koimt«,  nn|iearbtet  der  sturken  luditi  tion  der 
Nucblmriinien,  das  < jesprachene  in  der  anderen  Station  gut  ver- 
standen «erden.  Bei  diesem  Versnehe  waren  18  Mddii^r'scho 
Eli'iiiente  in  Tbätijjkeit 

Aus  ilieseu  iutcressauteu  V  ersuchen  geht  mm  her\or, 
dsxs  säcfa  Uaehalski's  Tolepbon  bei  sweekentsprecbender  Rin- 
s.  li.iltuii;;  in  die  Sipiallinie  f(lr  Helrieliszweeke  in  Munienten 
der  tiefahr,  bei  l'räcisirung  der  fOr  UnfiUlc  nöÜiigen  Hille- 
leistnng  etc.  wird  mit  Tortheil  verwenden  lassen;  ein  Gedanke, 
dei'.  wie  wir  eben  böri-ii,  zuerst  seitens  di'r  Verwaltung;  der 
Kaiser  Ferdinands-Nordbabii  iu  Wien  gel'asst  imd  deinoäcIiHl 
greifbare  Formen  annehmen  durfte 

Jedenfalls  sind  ilie  Bestrebungen  Machalski's.  das  Tele- 
phon XU  verbcäseraund  es  in  Verbindung  mit  dem  Telegraphen 
fttr  Betriebsnrecke  su  bcnfltzcn.  nur  sehr  »nerkennen-HWcrtli, 
wie  alle  Krßndungen,  web  be  <laraiif  abzielen,  den  Kisi'iibahn- 
betrieb  zu  sichert],  gefahrloser  zn  '.gestalten  und  so  dem  er- 
strebten grossen  Ziele  sich  aUgeiuach  zu  uribern 


lie  Arlbernliabii. 

(Vortrai!,  S''ti!'l'en  vin  ('ml  Hiic  holen,  Iiiginicur,  um  4.  Nnvi  min  r 
1S79,  in  der  IV.  Vcre.immlun»;  «l»;»  Club  Ssterreicliiüi'tior  KiKi-nbalii>- 
Bnmteii.) 

Hoefageehrte  Vcrsammluni.'! 

Etwas  wie  Fifihtingaodem  dorcbzittBrt  di«  Luit  Der  endlose 
Winter,  der  ans  seit  1878  mit  fi^g<en  Armen  gefangen  hielt,  wird 

ilureli  einen  ersten  erwfirinc>nden  Sunni-nstralil  iiurucbidlt.  t'nsere 
Ki  ;r)<  rung  rflittet  sich  —  man  K''trant  sich  kaum  an  Wirklichkeit 
ta  i^laubcR  —  tarn  Dan  tiner,  Millionen  ftwdrtnd««  Bahn,  der 
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ArllM  i>cli,ihii ;  Tuiti-i'iiili'  S'iii  Mi  nsclicii  wcnlfii  Vi  rJii-nsl  und 
Hiiiidcrto  ihr  st.'iiidij.'cü  Bind  il;iln  i  lindi  ii  Wie  liewpgt  i-s  niisere 
]I«nten,  di«  wir  dem  nnii  wit'il^T  /.um  Leben  /.u  crw^ckpiule« 
SpeeialfMiM  lagtMnn;  vie  bewugt  es  iiatnentlicli  dii-  il'T/.-u  di>r 
Ywlen  mtar  uns,  die  MiuiflwivUligBrlliiaM  vanirtiieilt  sind,  wenn 
nm  doch  wieder  ein  Anlaif  n  tehaffender  ThAti|crk«it  fcenommpn 
werden  f-'dl,  eil)  Anfiuigi  TOn  dem  niiui  voriiu-^f-üilt,  duss  rr  tiii  lit 
xugli-ich  das  Knde  einer  soVheii  liedeut<  n  kann!  liiiftir  l/üiiri  dii/ 
ffetroffelle  Answ;ilil  dus  Olijei-te;*  ili-r  l  ilViitlii  li.  ii  rnt.'nieliinum,'.-- 
thltigkeit,  «int«  Objcctes,  da«  nichU  wcuiger  oU  den  ]iilM'),'rilf 
daaMn  badaotet,  wu  dem  Reiche  niMh  ■othÜntt  w  Ut  vieln»  In 
niT  eiM  Abacblagnhtiing  von  d«r  gnmm  «DgeHunMltcn  Sebald, 
die  Ml  die  rollawirthscballlich«!!  Intereimn  Oealemlehs  noch  tn 
«•n'lriihti  ii  i»l !  Ci-stjitten  Siu  mir.  tinfni  jonor  nnfreiwilli)»  zur 
Mubse  Verurtheiitcn.  der  l>idliiet'icli  ji-nor  frendifjeii  iJefiilili-  zn 
sein.  I>i-r  sieh  .illklindeiide  V'.dksv,  irtli>rliiiHlii  li>'  Fnihlin^'  ni'ijje 
uiigobindert  Kinzng  liei  unfs  halUnl  Durch  »elilie  l'fnrU'  er 
encheincii  mag,  uh  von  Wtsteii  hvi'  öher  den  Arlbcrg,  ob  von  Süd4'ii 
hemf,  den  Lanf  des  Isonio  folgend,  ob  von  Oaten  u»  den  Balluia- 
iindera,  wir  heiasen  ihn  alsTorllnfer  beBaerer  Zeiten  winkonmwn. 
Ich  ande  dies  vnritii>'.  am  nicht  mtsüver!<t!indi>ii  zn  werden. 

Wenn  mi'  li  im  ine  unfrei«iUi«-e  Müsse  und  mein  TtiAtii^keits- 
(rieli  y.u  Htudi^Ti  ir.'lülirl  halieii.  \m  li  ln'  ji  li  •.'.•iiii-  t-\r  Anderen 
überlassend  -  hinter  ein  reuleres  Srhatl'en  unnickgestelli  halieu 
wünh-.  h><  kann  ich  docb  nicht  nndiin,  iiurh  diu  darauf  verweiidi  te 
Zeit  al8  keine  Terlorene  Huneetien,  ä«feme  es  mir  glücken  sollte, 
mif  den  Kemtteten  derselben  damiflmn,  diaa  wiridtdergiplutni 
Arlberi;bahn  norh  keineswegs  d<>n  Naj^el  auf  den  Kopf  getroffen 
haben  werden  ;  diiss  die  Arlberirbuhn  zwar  ihn»  Bert'chtipnnp  hat, 
dass  aller  weil  w i<'lii A uIl' il  i-ii  ilirer  I.risuiiif  liarren:  s  -  /war. 
da.ss  es  t;erade/.u  liatnutlüche  l'liii'ht  des  ( »esterreii  In  rs  sein  nmss, 
«"fern  diu  Millionen  nicht  alUureiohlich  zur  Verföjrun;,'  stehen,  sehr 
mit  Uni»i  bei  sieh  zu  aberlagen,  ob  die  Teifügbaren  Millionen  in 
erster  Liine  Ar  den  Arlberg  m  veraasgaben  seien,  oder  ob  nielit 
vielmehr  andere  Linien  mit  weit  mftchtigeren  Qrnnden,  mit  weit 
intensiverer  Bi^rilhmnir  der  Reichsinteressen  nach  VTwirklirlinnjr 
nnd  I  hLrclil'Olü  iinj.'  intVn.  Vielleieht  is'  es  j.i  k^'in  Felder,  uenn 
ejnnial  ein  Mann  der  l'riixis  und  der  Thut  »ich  mit  jeis'  ii  .Vatei  i.  n 
ij«fa»mt,  die  wir  gewohJit  sind,  von  der  Oelehrt^nstulie  leler  vem 
grünen  Tiscbo  ans  bebandelt  xo  aebeo,  ind  von  dort  aas  für  uns 
sttgerichtet  tn  erhalten. 

\U  Ingenieur  gewohnt^  mir  die  TTobeneagmg  von  der 
ZuverlAssigkeit  des  Itang'rundeR  zn  rerRchatTcn,  habe  ich  es  nnter- 
ü'inniien,  unter  Anderem  aueh  den  ilrnml  .n  iintei -nehen.  auf 
welchem  der  Jtau  der  Arlher»;liahn  aiis^'eliiiirt  «frden  sidl.  Sie. 
meine  Herren,  wiesen  es,  d.iss  i  ine  sidi  he  l  ntersuchun^  hnchsiens 
einem  lisaigen  oder  gar  nnreeileu  Bauunternehmer,  niemals  aber 
dem  Bauherrn  selbst  nnugenebm  werden  kann;  denn  wird  der 
Grand  far  gut  befimden,  so  gibt  es  dem  Banbenn  dia  BendufMig, 
dasH  da«  daninf  auficnnhrende  Banwerlc  von  Bcetmd  adn  wird ; 
wird  ih  r  Iiau>.'nni'l  dai,'ej;.'n  tVn  m  Iii.  ,  ht  iM.fnnilen.  so  kann  sieli 
der  HanlieiT  ver  (.'ri.s^eni  .Seli.ideii  benahien.  In  dieser  l'eber- 
Mu;,'uni,'  nun  lie<'lire  ieii  niieh.  Ihnen  das  ResoltBt  Bumer  Studie 
über  dl«  Arlbcrgbabn  niitzutlieilen. 

Wie  der  Ertrinkende  sich  an  den  nichsten  besten,  selbst 
sebwiBiiendon  Ocgenstaiid  klammert,  so  erfassto  mit  Hast  die 
nffentliche  Meinung  nach  ticchsjAhriger  Stagnation  das  erste  rieh 
liiilend''  \.ilkswirtiis<liaftlii  lie  Ileltun^rsniitlel.  "lin«-  erst  M'iL'>am 
/.u  [tnifen,  mI(  es  ^ii  li  .d>  tni^reiisi  li  erweisen  l,..niiie  Kein  Wtiniler. 
dass  die  ,\illii  ri,'liahn.  kaum  s^eniu  i.t.  iin  l  /iini.d  mit  den  deutschen 
Zotl«bi>uhlu8!i-ld«eu  in  Verbindung  gebraclit,  von  allen  Organen 
der  Öffentlichen  Meinuig  emporgehoben  nnd  in  günstigstes  Llclit 
gestellt  worden  war. 

»Triest  gewinnt  dnreh  die  Arllieqjbabn  aMsserordentlich* ; 
>Ocslerreirli-l'ngani  wird  dnrrh  die  Arlbergbahn  Westeuropa 


inilierL'enli-ki:  die  Konten  zwischen  diegen  Ländern  werden  gek4nt 
in  Vi']'j>-  ili'sseii  wird  ein  aiisM.r,iri|i  iii;ii-her  Verkehr  über  diese 
liahn  .stattlinden  ' :  •  ütier  den  Arlberg  führt  der  küruste  Weg  ws 
London  and  I'aris,  nauli  Cou»tanlinu|H>l,  nach  .Sainnik  nnd  Indien'; 
«in  vnlkswiitbscbaAlicber,  banddepolitischer.  wie  nicht  nundsr  aach 
in  politischer  nnd  milHMsoher  Beriehong  ist  die  baldige  Hervtfl- 
lunif  der  .\rlbMrgbahn  vdu  aIlerjrr.T<>li  r  Wli  liti^keit  ' 

l)ies  unpelllhl  sind  liii'  FlUldaniellUils.itze,  mit  weil  hell  der 
Hau  der  Arllier^'liahn  lii'frrnndel  wird,  und  auf  welche  hin  ,1a. 
I  iiterindimen  in'«  Lehen  ^^efQlirt  werden  üoII.  Ich  erlaub«  mir  nna 
ilies.'u  von  Mund  v.a  Mund  rolpuilirten  AflsdiMtingen 
den  Qrund  m  sehen,  indem  ich  sie  in  Fragen 
daran  Baantwartmig  ich  dann  aehreilen  «erde, 

Werden  durch  die  Arlberghahn  Lüiidergebiete 
unserem  Seehafen  Trieat  oder  fiberhaupt  dem  Meere 
Dühergerflckt? 

Inwieweit  Triests  Int«re88en  durch  dea  Bau  der  Arlbergbalm 
berührt  werden,  habe  ich  schon  in  der  Studie  flbarl^Blaaegemrait 
nnd  Znkunft  (»Oestarr.Bsenbahn-ZeitangK,  1879,  Nr.  40)  daigethan. 

Da  es  uns  aber  dämm  zu  thun  ist.  zu  erfahren,  "h  der  .\rlli>-r,.' 
den  —  I,flnder  und  Mesre  miteinander  verliindenden  .M)!.-!!- 
hahnen:  Semmerin!»,  Hrenuer,  St  (Jnttliard  lieip.'sellt  werden 
kann.  R'i  ist  die  gestellte  Frage  nach  dieser  Kichtung  hin  /a 
iTörtem  und  r.u  tM'Hntwrirteii. 

Aus  meiner  IHUieren  Stndie  mOgen  Sie  entnehmen,  dais  dir 
Bntfemung  Veasdig^Aribeig^Zflrieh  696  Kilon.  beMgt;  wenn  Mi 
Ihnen  aber  mm  jetzt  mittfaeile.  das»  die  Unat«-  Venedig-St  ii»t(- 
hard-Zflrich  nnr  MS  Kilom  lang  i«t,  and  Sie  daran  erinnere,  duss 
liej  letv,ter,-r.  um  ITiO  Kih'lll.  kurieren  Bout«  das  /.»eii\^alii,'e  l'a>sir*ll 
der  lislerreichischen  (iren/.e  in  Wegfall  kummt,  .so  werden  .Sl.' 
sicherlich  mit  mir  durin  übereinstimmen,  dauM  mch  die  .Schwei/ 
niemals  der  Arlbergbabn  bedienen  wird,  nm  tn  einem  Seebafeo 
m  gelangen;  die  Scbw^  wird  sowohl  mit  Omiiia  als  aoeh  snt 
Venedig  über  die  St.  Gotthardbahn  verkehren. 

Oan«  dadüelh«  ist  mit  Deutsehland  der  Fall,  das  über  des 
St.  il.itllmrd  nai'li  (1,-iiua  ^rravitirt.  ins,.w,-it  d;i-s.s,-llie  nicht  tbw 
Kuf-'tein  und  die  Jiiennerliahn  nach  Venedig  näher  hat 

Ei«  bleibt  also  aosschliegglich  nurdait45gct>^'r.  Cjuadratmeilen 
gross«  und  etwa«  über  bnnderttaasend  Einwohner  xfthlende  Vor- 
arlberg fbrig,  das  ram  TheU  Ober  den  Arlberg  nJlber  httte  nach 
YeMdicais  über  den  Si  Gotthard  nach  Genna,  nnd  das  m(lgliAip> 
weise  der  Arlherg-Koute  darum  den  Vorzog  gehen  dürfte,  weil  e« 

d.iliei  ,iii-  Schweix  nicht  zu  |iassin  11  hätte 

Iii.  ser  iiech  fragwürdige  V(Hi  den  kiiiilligen  Tarifen  beider 
c'incurrirenden  Linien  aldiangige  —  Verkehr  iwt  aber  nnter  allen 
Umstanden  so  unbedeutend,  dass  ea  absolat  untnlüssig  «isebeiaM 
nntss,  die  Aribergbahn  la  Parallele  m  steHea  mit  den  Alpcn- 
bahnent  Btmmiiltg,  üranner  and  St  Gotthard.  Nur  dann,  wtaa 
die  St.  Oetthardbaln  aSeht  gebaut  worden  wflre,  hAtte  man  die 
ArI1iergl)ahn  der  Semmeriag»  and  Brannerimha  etwa  gleichstritea 
küuucn. 

Werden  dnrrh  die  A rl hcr^'hahu  die  von  üester- 
reicli- r n LM rn  nacli  Westeuroita  fübrendeo  Beuten 
gekürzt  und  iu  welchem  Maasse? 

Will  man  ta  Gunsten  dee  Arlberg-Üntemehmens  darsof  ver^ 

weisi'U.  da.sK  durch  die  Arlberghahn  der  W'-e  vun  Innsbruck  nacli 
Illnd''nz  um;JW  Kilom  gekürzt  wird,  so  IfissL  sich  hiergegen  nichw 
einwenden :  w"lit  aber  driingeii  sich  viele  tiründo  dagegen  attf, 
Wenn  behauptet  werden  wollte,  dass  überhaupt  die  von  Oeslerreich- 
Ungsni  nach  der  Schwelt  nnd  weiterhin  flibreadca  Routen,  und 
xwar  in  dem  angegebenen  Maasse  gekürzt  würden. 

A  primt  Ist  schon  kbr,  da»  die  angeriebene  Distarndtünnc 
nicht  mehr  zutriSI,  wenn  statt  Innsbruck:  Kufttein,  Sabbnrg  etc.. 
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und  statt  riluili'iiz:  P.'liikin  ii.  Ün-jcfii/ i-k  !ji  *et/.l  wi'rJr-n;  inwii'Vii>it 
sich  aber  du-  I)istan/.knr7.aii^-n  nluTh.inpt  •'rstri'ckfii.  /Ast  eine 
Tabelle,  in  welchor  icli  dii'  wii-liiiK^.«ti>ii  Routen  »usamroen- 
gMtellt  habe.  (Siehe  Mu-  :>iMt  iumI  o4ili 

Amt  dicmr  TUballe  grhi  FvIgondM  bemr:  D»  Vortinik-  in 
d«r  DlatenzMmngr  ktmen  fn  enter  Lin!«»  ta  Onte:  Innebrui  k. 
smm  i..  il.  n  Drti'ii.  tti-lrlii-  un  «Iit  Hminer-  uinl  ru<1i'rthal-Linii-  lii-^ 
N'iliai  ii  niiii  vi^n  liii-r  an  <\i-i\  Linien  iiarli  J.ailiarl).  Trii'.-*t  nn<i 
Fiuiiii-  L'i-lfg'i'ii  .sind.  Iiip  n,i'■ll^li,'r.■sst>•n  Vcirlli-  ili'  «iiidi'ii  fry.iidi'n 
<li<-  Kn<.ti  ii|>iinkt4'  Stcinlirürk  und  Murliurg  und  iui(  itinvn  all'  di<> 
Ort»',  wi-lrlii'  in  di-n  Ber«irh  der  von  lii<T  nach  Osten  and  Nord- 
iwten  fiUirandcu  Bahnen  Gillen.  VHuu  aber  die  daK]i  den  Bm  der 
Arib*>nr-Linie  n  enietende  °DiateiiskAmini;r  nicht  dnreh  ein  be- 
Ftiinmti's  Miia»r<  atis^'edrnrlct  wenlra  kann,  »ipht  man  schon  bei 
il-'H  ^•.n  Inii.-ilirui'k  ausirflii-ndon  Ritntcn,  »»  die  von  Tnnsbnirk 
lun  li  Ki'ldkircli  11111  J^l  Kili'iii-t'  r  ^'i-kür/.t  i>t;  dif  I.'r'lltcii  üin  r  ili  i. 
ArÜHTg  nach  Ki'niiit<'n,  Carlsiulii-,  wii-  nafii  Calais  glcifln'  Länir«' 
mit  den  lM.'«t>di«n<lvn  It<>nti-n  liii)>i>n ;  ab<-r  m  Unn  nach  ('Im,  Stutt- 
Rsrt,  Mannheim  die  Bunten  Aber  den  Arlberg  Unger  sind,  als  die 
derzeit  bestehenden. 

V'iin  di'n  villi  (im  :ins'.fi'tii-riili'n  Runli-n  wprd>'n  mir  iii«  lir 
diejcnitfi-n  nacli  Vururlbcrsr  uinl  ilrm  !rrr.sMTi'n  Tli"il  drr  Si  liwi-i/. 
fffküivt,  wi.i.-ci.'.ii  (ira/  iiaili  l'i aiikirii  li  und  Iti'ntHrhIaiid  diircii- 
^nlii'nds  auf  .l'  ii  srliuii  viirliiindfiii'ii  Ui>uti>n  näher  iiat. 

l>u  -I  h  )ii  Salibursf  ülwr  die  bc>»itebi>üdi>  RnUte  selbst  nai-b 
Feldkircb  ebenso  nahe  hat,  wie  über  den  Arlberg,  lo  darf  man 
»ich  nicht  «mdem,  da«*  Win  ibw  den  Arlberg  nach  Feldkireh 
um  31  Kibitn  weiter  hat,  als  Aber  ilii  <li  r/.i  iti"r<'  KiMitc  durc-h 
Itay.Tii.  niul  da.-s  dii-  Diffcren»*»  f.a  I  lif.'Ulisli-n  der  Arlbi-rjf- 
I.inii-  -il'  iiTi  rii.  j.'  wi  it<  r  man  si.  h  »eii  Fiddkirch  entfernt,  sd  /.war. 
Asma  di>-  Knut)-  Wicn-Arlborg-Calain  um  Kiloni.  läni.iT  ist,  als 
die  Knote  itb4>r  Cdln  and  lirüasel  Für  alle  n<'irdlich  von  der  l><innu 
gelegenen  Stationen  stellt  rieb  wlbstrenttadlich  da»  Verhftltnii« 
noch  weit  nngünatiger. 

Vitren  mir  die  Läi)u'''  iii>r"fil'j  J't  üilini-n  v.n  «l'diote  jfest.'iti- 
den.  so  hatte  ich  miiidisti-ns  tVir  •  iiiiiri'  li'aitcn  i'w  virtiifl|i-n 
l.  i  i  j.'ii  ireri-chnet,  die  bei  <l«'r  llesliiiiihUKi,'  ili  r  S.  llistki'>U'ii  vi.» 
Kiiilliiss  »ind  und  bei  der  filtiTnucburiff  iiianijiji-iii-nd  ••ind.  iii«ii- 
«reit  es  volk.swirth.srhafllii'h  gerechtfi-rtijrt  ist,  die  eine  uder  andi-n' 
Btmte  zu  benäbten.  Die  Vergleiclinng  der  virtoellen  Lingun  würde 
jedenfiills  ein  nngleieh  nngflnatigwea  Reaaltat  für  di«  Aribeig- 
Hiiuten  er(fetH>n,  SM  das.«  ran  wohl  nur  bei  den  allerwenigsten 
K'outiMi  VHii  eini-r  lii.stanickflmin^  «prechen  kAnnte.  Immerhin 
•  ■  iM  '.lir,-  (Ja^i^  dies..-  I*iit.'i>iielwngen  anf  die  We(Jl.'in^'.•. 
ItHtii.'li.-lan«»'  olii-r  virtueUeii  l.;'in?<-.  nnsi-n-ni  praktiarhen  Yerkehrs- 
lehcn  jfi'ifenüber  den  Charakter  d>  -  .Uadi  uiischen  an  »ich  hal"-n 
Denn  da  wir  in  dieser  Welt  nicht  mit  idealen,  condeni  mit 
realen  Faeloren  rächnen  müuen,  and  wir  noch  lehr  w«it  davon 
entfernt  »ind,  daas  die  Güter  de  /aeto  aneh  auf  den  virtuell 
kftr/.egten  l{"Ut<'ii  tran«|>nrtirt  werden:  so  haben  wir  mit  den  Tarif- 
ui.  i  I  ,.i ti  1  v .  ;  ■•■iiiMli.-n  /II  rcrhn'-n.  di»- zwar  aiirli  iii<  ht.s  ltli-ili"i:.!"s 
III  •1.111  W<  (  hs.  l  meiisi'hlii'hcr  Kiiirichtun^'en  ri'prii>eiitiri'n.  at>i-r 
III  iin-rliin  uiiü  nuniii'  hr  die  ^'fuHtii^'^ten  Anhaltspnnkte  für  die 
Ueurttieiloug  der  durch  die  Arlberg -Linie  getnderteu  Verbillt- 
nias*  bieten  werden.  Anf  dieaer  Baaia  werde  ich  mmnuhr  nach  das 
TribntSrgebiet  der  Arlber^^bahn  in  liberaletor  Weise  fe«tslollen. 

km  der  Itistradirtings-Viirschrifl  fiber  den  Hayrisch-öster- 
reifhij>cl)-niiuMr!>i  hell  liiiti-rveikelir  i^t  /ai  euliieliriien,  da.'^s,  mit 
Ausnaliniv  wemici  r,  iiiUlist  Wien  ifeieireiier  Stali'im'n,  sämnitlieiie 
Stationen  der  Südliahn  und  der  in  ihren  Bereich  ruilenden  Neben- 
bahnra  in  Ungarn  den  tiätenrerkebr  theils  ganz,  theils  in  mehr 
Ader  minder  bedeutendem  Maaao»  Aber  den  Brenner  nd  Knfetvin 
nach  Bayern  leiten.  Wenn  dies  geschieht,  w«  die  Routen  Aber  d<'i) 
Brenner  zum  Theil  sehr  bedeutend  Ifinger  sind,  als  die  »inear- 
ttraidett  Hont*n,  ra  enebeint  c«  allenünga  wahiarheinlieb,  dasa 


der  ^'c-iaiuiute  unnfarischoMdlwrisarische  Getreideverkehr  von  der 
Sndbahnliiiie  ÜtV-n-lnnsbrnck  MJj{«mNIHMII  md  lb«r  d«B  ArBieiig 
geleitet  werden  wird. 

Ist  aber  die  Sftdbabn  im  Stmde,  Iber  den  Bmimr  mch 
Daycim  Getreide  ebenso  billig  u  Ahm,  wie  die  mderen  nach 
Hävern  fflhrenden,  grAsstentlieils  kflrzeron  nnd  weit  gfinstifr«>re 
i!etliell^vl•rh.'lHlli^ise  anfweisemlen  Linien ;  >k>  kann  wuhl  aiiire- 
iiMiiiincii  Weiden .  diisg  verniöi,'«  der  durch  die  Aril>ersf-Linie 
v.nis'  lK.ii  l  iiirani  iiinl  der  Si  hwei«  /.ii  eiv.ieb^iden  Di.slau/.kürr.unifeii 
auiii  «ntisjireehende  Turif-Ueducirungen  stattlinden  werden,  die 
hnehst  notliwendig  sind,  wenn  nach  BrülTnun^  der  Gotthard-Linie 
der  Abaata  des  angariaclien  Oetreidea  in  die  Sehweis  aaf  der 
heutigen  HAhe  erhalten  werden  seil. 

Die  Vortlieüe  der  |)istanzküriuni,'  dunh  die  Arlli'rirli.ihii 
koiiine  n  daher  veran.^sieiit.lirh  an^ser  dein  irr'i.^sten  iiinl  fiiiclit- 
liar.-.teii  Tle  ili-  rn!,-arns  ta  tiuU':  ilen  KriHil.'iiidern  Timl,  Kärnti'n. 
Kraiii,  Steiermark,  jedi.ch  au.^.schiieKslit-h  nur  in  ihrem  Verkehr  mit 
VorarlberK  und  der  Sehweiic  l  ud  damit  glaube  ich  die  bAchate 
Bedeutung  der  Arlbergbabn  Wr  den  intemationalen  Verkehr  ua- 
geKprochen  «n  haben. 

Ist  die  Arlbergbabn  al«  Theil  «InerWeUhandel»- 

liniv  zu  iii'trarhten  V 

•Man  wird  w-dil  nicht  fehl};e)ieii,  wenn  man  die  |)nr<  lilndirung 
des  Mcnt  l'eni.",  dii-  Krbauutif,'  der  länss  dem  Meere  üTeflllirtefl 
Bahn  nach  Brindiu,  und  die  Beinigung  diraee  Hafena  vim 
Jabrtraaenda  altem  Schlamm«  der  Rinflnaanahme  Englands  zn- 
si-hreibt,  das  eben  auf  diese  Veibiiidungalinle  den  (rr^^fiten  Werth 
leiste,  weil  v'erade  sie  e.<  enil"irlirhf ,  den  Weg  nacli  Iinlieii  in  <1<  | 
liiritflii'list  r..iir,'rsti-i;  '/•lil  /iiru.'k.'.nN'L'i'ii 

Knfjlaiids  Kint1llr'>  und  tield  wärt-  es  widil  ebi-UKo  leii-lit 
ifeworden,  die  Knula  ülMir  Sabinik  Jtu  erhalten,  wenn  es  auf  die- 
selbe einen  Werth  gelegt  haben  wArde;  dam  die«  nicht  der  Fall 
war,  and  daas  im  Oegentbeil  Bogland  die  ▼«rbindmg  dea  Oater- 
reichiaeh-unifurischeii  liahn-Netzee  mit  den  türkisehen  Hahnen 
nicht  wnnsrht.  die  K'inUeziidiunir  von  ConstantiiiDpel  und  Salonik 
in  da.s  eur.ipäi-.  Ih'  ^:iv..||il;^|,||-^'.■t/.  thatsSchlich  iiiilit  i-rsli.  lit, 
vielmehr  /AI  liiiileitreilieii  siii  hl,  siillle  iiiiK  wohl  ein  Flllftei7.eig 
Sein,  da.s.s  alle..;  Mnlien  uiii<,.|ii<t  sein  dürfte,  die  in  ihrer  lledeutung 
weit  hinter  dem  Mont-Ceni«  stehende  Arlbergbabn  zur  Welthandelä> 
linie  Mnnfknsehnnben. 

Um  einen,  mindestens  ebenso  f^rossen  Alpentnnnel  wie  den 
Hont-Cenis-Tunnel  t«  rechtfertiffen,  niiisste  allerdinps  ein  ebenso 
L'r"->er  und  le.ileijt.'iider  Verkehr  i.irliaiiden  ."Iit  in  .\us.sicht  ^eiIl. 
«ie  ilerjeiiipe  der  Mi'iit-Cenis-Hahn:  d<M  h  bleibt  es  hier  leider  beim 
Wunsche  stehen,  denn  n  i  e  ni  a  I  s  wird  die  Route  T,ond"ii-  eder 
Pails-Constantinopel,  bazw.  Salonik  über  den  Arlberg  gehen,  und 
zwar  aelbat  daut  aidiik  «wm  —  waa  idi  ontaalmden  vonNiae  — 
ea  nnterer  DipIooMiU*  feliBgen  sollte^  die  ngSaeb-eaUndieehB 
Ueber1andp«8t  9ber  Salonik  zn  bekommen. 

Selli.-it  nenn  man  «'lion  Alles  erreii-ht  ?,u  liale  ii  erlauben 
wollte,  wenn  eine  Rnutt'  um  einiife  Kib'iiieter  gekür/.t  weiden  kann, 
s>»  wird  man  bei  eini^fer  l'tuschau  linden,  das?!  /.Mi^rheii  Calaiii 
nnd  Salonik,  selbstverstindlich  auch  zwischen  Calais  und  Con- 
stantinopel.  veraebiedeoe  Bonin  mOgtidi  aiiid,  aiimntlieb  kflmr, 
als  die  Honte  Aber  dn  ArOMrg;  dm  tdArala^n  Kaebvwia 
hiefärxn  ^ehen.  eraeheint  hier  amaoweniger  angezeigt,  da  jaihnra 

lie.sser  «N  nü:  !m  l,;.i  Iii  l>t.  wie  bedeutnilßsbts  in  dem  internUtiO- 
!  nalen  KiseiiKalnn erki  lir  i.'ef innere  Difitan/.unteiscliieiie  >iiid 

F.beiisii  iu:nt  wissen  Sie  aber  auch,  dass  die  Umite  über  den 
Arlb«Tg  mit  ihren  drei  Al|>en-U«b«rgängen:  Arlberg,  Brenner  und 
Toldacli.  weiier  in  Bexug  aafFalffgiMdiwindigkeit,  noch  auf  Bogel- 
mfunigkeit  den  B«diagttngMii  entt^rechn  würde,  welche  in  anter 
Linie  von  dem  aogenaimtn  SehncU-Terkebr  geftirdert  wardea;  in 
Bang  nf  die  Fakrgeadiwiadigkeit  deaabalb  aidit,  waQ  jede 
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crhultcn. 

\>w  I)isl.iii/<'ii  siml  IUI.  h  .l.  ti 

jcvlur  in  >Ii'ii  I'nutcn,  vrclcbe  OUvr 
'ti  li  ArllH-rg  tohrcn,  mit ülugiAniq; 
Oi-uUrlilaiiils. 

')  Iinabnick-BInd«!»  mit  140 
Klloni.  Baalini^  gwedsnet,  utlbr 
n-iul  MiM^t  n)MT.t11  die  Tarüttag«* 

••)  Xueh  ni  r»»i-lluii|:  .l.  r  m  Ki- 
lometer lanpen  LiiiirD  Itiittanek- 
BajrapMari«  TIwreaiopcL 


*)  L'eliH^r  O'iu  iiii'i  llrQHivl. 


In  ciiiij;rii  ult<'ii  l!i>uti'ti  Wi  rde 
die  Stieck«  ikininiagca-Leiitldnih 
ale  wUndet  «Bgaeben  vaA  in 
RcehDWKseiMIt 


NB.  Hi.!  mit  IrtU-n  L.ttirii 
;cNlnn'kU'ii  Zuhlvii  KelH'ii  die  kfii- 
luingcn,  irokhe  dnrcb  di«  Arlberif- 
tmliB  «Tiielt««rdea; 

(liv  Villi  i!ni.  l,T.'ii  '/..1i(.  ii 
liiir.'^'i  ii  (ii.j  Melirlängr,  »i  lrlit' i|i« 
\  rilMTj;- lloiiti- <^ri;.iiiiiR-rdea  beeic» 
lienden  Kvuten  bat. 
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andcrc  Rootv  von  Calais  aacli  Sul«nik  umrhftltni.tMmft^^ig 
(rnnstigcrf  Hi-trii-l>svi'rliältnissi'  unfweist  und  daher  mit  prr"iis»'rcr  i  'n- 
s<'liwin(Ii{,'ki-it  ln'fulircn  wi'iili'ii  kann;  in  Ki-/.U!,'  auf  lt'  f.''  Irna>>i'f.'ki  if 
al»or  ili'Mlialb  nicht,  «fil  iiiiuH'ntlii'li  im  Wint-T  iiiif  <1<t  Arllic  ij;:- 
Koiit«  Vt'rkelinwtöniiigt'n  nicht  ljinan|^liulti?n  wt^rden  köiim-n,  dii 
in  diewr  Art  auf  anderen  Boaten  aiisgoflcbloaMtu  sind. 

Welch'  groMen  Worth  die  englinho  Seginmig  aaf  nwlie 
und  pitaikllich«  BolOtdenillg  d<T  i-n<4igeh-4Wtindleeb-ehin<>gis<!livn 
Poal  lei;t,  beweist  der  Umstuml,  ühk;«  vor  Kurzfin  das  OfTert  d«r 
f'i  Iii  miliar  11/11/  Oii'uiul  Coiii/iaiii/  fi'ir  lli'tV'rdfninp  Mit  l'ost 
wiedeniiu  «ccfplsrl  wunic,  IrnUilvm  ilii'se  (ic-sellisclmft Sü.üOO  l'fuiid 
Sterling  mebr  \>  i  laii^^t-',  aliidcr  närh?tv  OftVr«nL  Ffir  diu  Annahm« 
da»  hftherai  Offertes  war  aiuwcblieeiiUcb  nur  nncgebend,  daw 
genannte  GeaenaebaA  aidi  bia  Jeixt  atola  dnrcb  PllnkUiclikMt  in 
der  Bi<fSrdeninfr  ausMichnote.  nnd  dasa  sie  äbvrdivs  »ich  k-rr>lt 
ffklart«',  von  8upx  direct  nach  t'eylon  und  Shani^rhai  mit  10  Scc- 
nii-iliMi  |n'r  Stund«!  zu  fahrvn,  wähii  iid  il^  r  ruin  urr'  iit  Bi  iiiliay 
bi.niliriii  und  von  da  nach  Shangiuti  mit  nur  Sfi-ni<'ili"n 
(iHM-li»  iudigkfit  f»hr«n  wollti'.  Kntpej;i>n  dein  Vnnichlage  dpr 
roflUÜirectien  bat  «ch  die  eugli<cbe  Kegierang  für  die  Annahme 
dm  h»h«rai  OlMta  nlKhiodan,  da  dla  BiqMraiaa  von  S6.(I00  PCL 
Sterling  Ml  gMtgwdae  AeqrivnUnl  flbr  dia  bugnaMreBafSrle- 
rang  der  chlneriaclion  Post  sei.  —  Ttiee  znr  Charakteristik  der 
Anford'Tungpn  an  di*»  Oiifnt-Wi'ithiiii  l'lslüiii'. 

8"  int«ri;iiiiant  es  für  die  Alp<'iiUiiil-T<>uriiitfn  »»'in  iii'nlitr, 
die  bvdi-utvudston  Alpvnbahui-n  Eurupa»  in  ciiicr  Kxüiv  ikiüisiiimi 
M  können,  so  dürfte  der  gewöhnliche  und  der  (•«ecluUU-ßeiMnde 
kam  aiaea  gwAgendtn  Eraatx  dafür  finden,  daaa  StUte.  wie 
8lnaib«f  ,  Caitanha,  Stnltgart»  Mflnehui,  Wion,  arantn^  Peat, 
nnberAhrt  bleiben. 

Wcim  man  nbi  r  weiss,  ilash  in  Wii  ti  durchschiiittticli  pvr 
Zug  2  Karten  nacli  Lomlan.  Li  nach  I'.triH.  7  nach  Tricst  ifi-l.l.st 
wcrdun.  und  die  Kt-ntabiiitilt  des  Eil-  wif  Pprsinn-n/iiiri-s  iluvon 
abhängt,  ob  derselbe  inOglicbüt  fiel  fttr  diu  ZwiMchun^truckun 
beottitwird,  so  mnas  nun  aicb  billig  fragen,  wo  eigentlidi  bei  dt>r 
Arlb«nr-Bonta  dsa  PaihUfini  herkomnan  aoll,  tun  di«  EinlSbrnnK 
einea  —  aioorWetthandatsUnie  enisprecbendaa  — BilrafKs  TnAfirlicli. 
d.  b.  rcntabi't  zu  machen? 

Ein»  WeltliandelRlinii'  <  uhiis-SHlnnik,  b<*«w,  ruii>t.iiitiii"|ii-l, 
kann  man  sich  bei  ruhigur  1  i-bcrlt  truiii.' iiiclit  u-i-führt  denken  über 
die  Alpenlttndvr  Tirol,  Kärnten.  Krain,  anstatt  über  die  dicbt- 
beTOlkerten.  rerkebnirpichen.  Industrie  nnd  Handel  traibanden 
Oebiete  SflddeDtechlaiidt«  und  Oisterreichg 

Welches  ist  die  handelspolitiacbe  und  volka- 
wirthsehaftliehe  Bedeatang  d»r  ArlbergbibD? 

In  eiller  fnilieren  Studie  liiil"-  icJi  diirirefiiun,  «ii'  witlili^r  >■< 
für  cinvn  Staat  ist,  »ich  in  <lem  (iüteraustaUM'h  uiHtrüch^t  iniab-  ] 
hingig  Ten  den  fremden  Verkehrsmitteln  la  »teilen.  l)ie!<er  iiedin-  I 
gug  «utapricht  die  Arlborgbahn  in  beachrtaktem  Ilaaase,  denn 
nicht  die  aeeamnt>lIonareMe  iat  «i,  «aleha  tb«r  den  Arlbvr^ 
mit  der  Schwei?.,  Krankreich  et«  in  Tarkahr  treten  kann  und  wird, 
aondem  ausser  dem  (»rösfi'Teii  Theil  rngams  nur  d*r  kleinere 
Theil  Oesti  rn  ii  h>  -md  H'dli^l  di-.s  T  Mi  U  nur  mit  dor  Scliw>dz- 

Die  Zollifesetzu  Deutschliindti  haben  vii  l  Slniiti  .inf>rewirl>elt 
nnd  im  ersten  S«hrecken  r.u  dem  (ilunben  Vi-ranlassurif;  fre'^rben, 
daaa  die  J)anltfiil>r  von  Vieb  und  Getreide  durch  Deutachlaud 
gans  Toibclni  odor  doch  tarn  Windaats«  ao  anehwert  sein  verde, 
daaa  die  Ailbarg-Ujtie  ein  Gebot  der  Kothwendigkeit  »ei.  Man  tut 
tteitiier  erkannt,  dass  die  Farcht  betreffs  dos  Vieh-Rin-  nnd  l.tun  h- 
fuh' v.  i liut.'s  i  in"  uiibi-^'i Miideti-  war.  da  l'renssen  d.i>--diM  s.  Ii-  ri 
aufgehoben  lut,  und  da»»  eji  sich  iHttreffs  de«  (ietreide^  nie  um 
ab  DwehAdHTarbot  gahaadelt  batt«,  sondern  nar  nm  eine,  jeden- 
lUla  gim  gering«,  aoganaonta  ataUatiacha  Gebfihr,  daran  Ein- 
f  Ahting  noch  nicht  ainiul  gawiaa  iat. 


Da  aber  die  Garaatie  fohlt,  daaa  die  seitdem  eingetreteiiMi 

fVeundnaehbarlicherun  Verhftltnisso  aneh  immerwilhrend  bestthun 
bleiben.  ausM-rdi  iii  alier  auch  Verh."iltni.sse  i  ir:ti.  l.  ii  V  .iiih  n,  «i  l.  In 
l  inen  direcU'U  Verk<dir  mit  der  Schwoit  «unschen.swerlh  111  ii  'n-  n, 

i-  WS»  im  Hinblick  auf  i^olche  Eventoalitlten  der  Arlberr.'l',iliii 

eine  baodelapolitiscbc  fiodentunng  bia  sn  «team  gewiaaen  Ursii« 
ngeaproehen  «ardon. 

Bei  früherer  Gelegenheit  der  officicUcn  Ventilimng  der  Arl- 
iM'rgbahn  hatte  man  sich  die  Daten  über  den  vnraai«iifhllirlt<'ti 
Verkehr  aul  di  r,-' llieii  von  eitü  iii  Sai  liversländiijen  -  di-m  1  Ih- 
umligen  lieiieial-liiriitHr  derSndlialin.  Hemi  T  llontoax  er- 
beten Bei  dem  lebhaften  Intfn ■-••si',  das  diexe  PereOnlichkcit  an  dvia 
Zustandekommen  der  Aribergbahn  hatte,  wnrda  der  Wnnsobsoftrt 
orflUIt  nnd  eino  rande  Ztlbr  aagagaban;  teidar  hat  Herr  t.  Boa- 
tnnx  ganz  daiMf  vai'fanan,  Am  eine  solche  Sffer  gar  keinen 
Wurth  hat,  wenn  sie  nteht  spedfieirt  und  begründet  ist  Die  soT 
sid(  he  \V(  i>e  .  riialt-  n'' Ziffer  des  voraoBsichtlichen  Verk^dirs  bildet 
ab.tr  noch  heute  die  (irundlage  aller  adUan  Mlfg«ate]it«n  U«re«b- 
nuni,'eii.  deren  BndnltNr  natflriieh  nlt  des  JTalumi  aelbat  nach 
gewachsen  iat, 

Maina  9uä»  M  ae.  nicht,  «ine  Yarhohitkandunuiff  niki- 
ataUa«;  leih  ghnbe  aber  Danüenigen,  dar  rioo  aolehe  Tonndww 

beabaichtigen  sollte,  einige  Daten  nnd  Bemorlrnngen  nicht  tot- 

•■nl!ialti-)i  zu  s  dji-ii 

V.  rl;i>.sliciien  Aiiijalien  /.uftdije  exportirte  Tnifani  i(i^her  1*1 
Mitli  l.  niien  "iMill  t'ent  <ietreide  nach  der  Schwei/.:  es  »irJ  all* 
AuKirengungen  ko«ten,  nach  Vollendung  der  Guttfaardbahn  «ich 
diesen  Abaatcu  erhalt««,  da  Ungarn  dann  in  weit  küherea  HaaaM 
«la  hhdiar  mit  dar  Cnnawren  aBMikasiBehaB,  raaaiachan  and 
mmlniadM  Ootretdes  tu  kflmpfen  haben  wird. 

Wann  aher  Bayern  «clion  M>  i  Mulant  srin  nnil  im  Hinblick 
auf  die  kflrmren  Honten  7.n>reb4  ii  sidlb-,  da,ss  diese  Miil.  i'entni'r 
Seinen  Itahilen  enfznifi-n  und  üb"r  d-ii  Arlberg  nach  der  Schnei;. 
Verfährt  werden;  ko  wird  kaum  eben  m  ruhig  zuschauen,  darnach 
Frankreich,  Elsass,  Baden,  Württemberg,  ja  nach  Bayern  selbst 
uii»,'ariseha«  Oatreido  über  des  Arlberg  TerfiUirt  wird.  Hat  deaa 
Bayern  kein  lüttol  fn  der  Rand,  es  zo  erzwingen,  das«  dice» 
<i'.'1r.  idesendnn>ren  übij  d  ''  knrxivsti'  nnd  rationellst'  üniit.  lU- 
)>t  ulier  seine  eigene  St.t^i!.^l>nhii,  gellen  y  Meine.s  Krai  liti-in  hat 
Ha\L'iii  W'  hl  ein  .«didies  Mittel  in  der  H.iinl.  und  /.war  ein  scdir 
wirks.imes;  e.s  würde  einem  derartigen  Yei-uch  ganz  einfach  da- 
durdi  be^'egiu  n.  das«  eg  für  da.s,  iiber  di-i!  St  <i»tthard  herüber 
ifekommene  Getreide  ab  liudan  solche  Tarife  einführen  würden 
dass  dasa^  hia  vor  die  Thor*  ron  Salzburg,  Simbaeh,  Passaa 
gelangen,  ja  sugar  niittt L^^t  der  untjarantirti  it  ILihii  Simbach-XeQ- 
markt  sidbst  nach  ( le.«t»  iTi'ii  Ii  le  l  i  iiikomineM  würde;  am  d>-n 
L'r  is.sti  11  auslfiiidischen  Cent iniient''n  ungarischen  Cietreides  iiidit 
/;u  \erliuren,  wird  man  «ich  daher  wohl  entachlieseeii  müssen,  da« 
tietreide  ntiish  SlddantsehlBad  und  Fraakraieh  auf  das  Imharigsn 
Uuuten  itt  renandaa. 

Mehiea  Braehtena  nfleste  nuui  jedenfalle  erst  die  Veinn« 
Bayerns  einholen,  bevor  man  sich  für  berechtigt  halten  dürfte, 
auch  das  nach  Sfiddent.schland  m  versendende  Oetreide  in  die 

Verkehrsberecluiung  der  Arüe  TL'li.din  riil/.ille  ziehen;  erst  aber  dit 

Bahn  bauen  nnd  dann  die  Verhiiiollinii:<  ii  plli  gen,  ist  ein  Vorgang, 
der  sich  wohl  kaum  empfehlen  dürft»- 

Deiyanigen,  woldw  die  biUidel»poUtiecbe  Bedoutuiig  der 
Arlbergbdn  auch  aaf  den  Veitalir  mit  Pnnknüch  aaageddmt 

wiisKeri  wollen,  gebe  ich  zu  bedenken,  <\nsfi  e.s  in  normalen  Keiten 
gleichgültig  ii<t,  ob  in  dem  Verkehr  mit  Frankreii-li.  England  etc 
die  Sj-hweiz  oder  lieuischland  7.11  passtu  n  ist ;  ■Li>--  1  ^  a'u.  i  ;ir.'l'  n  ■ 
falls  auch  d.ir  .Scliweii  gleichfalls  ..|i]Mirtnn  eiscluiiieii  li"iiuti., 
i^eine  Landwirtiiftchan  in  iihnlicher  Weise  /.u  schütiien,  wie  diüs 
von  Deutachland  vannatltet  wurde,  oder  zu  irgend  woer  Zeit  Ar 
nMtgUeh  gehalten  wird. 
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SolH«  9»,  mriM  Htmn,  aieh  dar  BalhigMiwitlMdniMgwi 
und  gfoKbeti,  du«  ich  <l«n  rornnsüiichtiichon  Verkehr  der  Arlbenc- 
hiihn  viel  lu  );i>ring  vorainu-hlaifp ;  so  werdi>n  Sie  ohnv  7,w<'ifpl  anili-oi 
iirtlicilpn.  wetiii  ich  Iliin'n  i'iii.'ii  liic!irru'i-ii'ir:ifi>ri  J'.i-mi^  :•■>  nn 
.Irthro  1872  im  Auftra>.'>'  ih-s  Iii.|i.mi  HainlclRniinii'U'nums  mtmIIimiI- 
lirhteii  tochnischeii  Ueriilitc^^  vurli-si'.  wnlcher  folgendemiMaoii 
laotet:  »DeBgleichen  kann  bezüglich  des  Terkabm  doreli  Bayern 
romtt  mt  in  ASIgmuAam  ImmmU  wuim,  dua  rieh  aaeh 
Heratellug  der  ^«etirliii  Unie  (ArlbergMii),  ^  Tnuttpoii- 
koflten  filr  die  deneit  rut  Brenner- KofMein-Boaeiilielm -Lindau 
ii;irh  ,!  T  Si  liv  L-i-!iHi;  Scii.lun>rp|i ,  vcrmope  der  li'h  ■tui'  li 
friiiltrn  IfMd.uiiTiili'ii  Kur/.iiiiL'  'ler  TransporUitr»-*'!!« ,  auf  Mit 
nencn  l{Mut«!  Brennt'r-Itlu'l-'iiz  ji<ii-iif;il[.s  billi^vr  stellfii  werdfii, 
als  aaf  den  bisbcrigüii;  ein  Herunzielien  jener  Transport«  aber, 
walclM  bisher  via  Elisabeth-Bahn  ftber  Salsborg  and  Lindaa  nach 
der  Schweis  g«h«i,  wird  wohl  kanai  nriigBch  wardan,  weil  die 
Lini^  der  eventaellen  Roate  Rafelmrr-Tnnsbnirk-Bladem  bis  an 
di'n  Aiis.'liliisfr  im  v,  tci:ii!,'t<  ii  Si  i  i  -  H  iIj  .n  8i  Mar* 
(f«r<'lluMi  mit  jiTiiT  ili-r  li-iiti-  Siiizüui^'-l.  iniii'L  ~ii.h  iialM^tn  f(leich 
slullt.  uml  Jit'  üayi'risclu'  St.iat«bahii  viriiiMiri-  ihrer  >rö">'<i(?'''"f" 
Kt.-trii'b8-Verbftltni.«)>ei  übcnlios  in  il^r  Im^v  sein  wird,  «irieti  im 
Vcrgli-irht'  ui  den  Tarifsiltzi-n  der  Stn-cki-ii  äahbnrg  -  Innsbruck 
Bud  InMbrock-Blttdent  b«deatend  niedrigerMi  Tarif  ailhtelieB 
XU  können.« 

Wi'nn  ü.ilchfts  urlmn  von  iler  über  Salzbiirir  ifi  tii  ü  l-  n  linuk' 
ifcsatjl  wiril.  S"  (fill  ilifs  riatftrlich  nuch  weit  im-lir  fVii  ■In-  kjir/.Mrc 
K"UU'  r.li'  i  Sitiiliii'lj  Wfiiii  i<'li  Sic  nun  'laraii  i'rinnfn-.  ila«s  .Iii' 
Von  mir  Ki'iutnnU'  /ift'tM'  von  zwui  Millionen  C'untncr  den  {^esainuitvn 
oriKarisch-scliweizcriKclien  (f^treida-Verkehr,  —  der  nach  Ansicht 
dar  Begtening  nicht  ainmal  gam  in  dan  kftnftigan  Arlbarg' 
Verkehr  efaigera«htiei  wwdan  darf  —  dantelU:  so  werden  Sie 
»•isM<'n,  was  Sia  von  dw  Bontonx'schcii  Ziffer  vr.n  Millioiirn 
C't'Utnur  ZQ  halt«n  haben,  weicht^  alli-n  V>'rk*<hrH-li<-r«i'liiiiiiii;i'ii  /n 
<Sninde  gftlcpl  wurdf, 

Die  Fr<ig(i  aber,  ub  der  Bau  d«r  Arlbprgtialin  v.ilkswirtli- 
schafUich  gerechtfertigt  ist»  vd  ob  dieselb«  dem  H»nd<0  und  der 
lodnatriA  Oeaterreichs  von  numanawerthen  Natuin  sei,  muaa  iuao- 
langa  als  ein«  olfone  betrachtet  werden,  bis  nicht  richtige 
l>rtt«n  über  diu  roraussiclitlicliu  VerkiOirn-Ili'wi'pinir,  flbiT  di-n 
llftru^  an  Kent«,  welche  «nmugi^beu  uk  um  div  Buhn  betricbs- 
fäbig  hen^utitellen,  Sbar  die  HAhe  dar  hünfligen  Tarilh  ota. 
bekannt  eind. 

Wen  «'H  aber  Hilifini-n  nii'u'hl*'.  ilasi«  die  Arllrargbahn  <dini- 
wntaras  ala  rulkawirUucbaAUch  begründet  angesehen  werden 
uflaas^  wall  ja  dar  Bn  efaier  joden  Min  der  Volkswirihschaft  in 
Qvta  komme,  den  mfkht«  ich  an  die  Wort«  i^rinnem.  w«lclii- 
Dr  Herbst  <>inin»!  im  ReirliKratb*'  tri'HtiroilK'ii  hat.  als  kM. 
di'li  Vi. III  l!n  t;iiis^r|iiiss  für  Kisciili,ihii-Traririiiit;i'ii  ^'.■iiiai-iiti'li 
Abstrich  m  iiintiviii-n  S«  Kxctiili'ni'.  IIimt  l>r  Hi  r!i>t  Miir'*;:  Wenn 
man  aber  dahi>r  itugar  heote  »chon  «agen  darf,  hIiik.  dafür  g4>- 
stainigt  u  werden,  daas  es  Jüisenbahneu  geben  kann,  welche 
kefaian  fotkawirthaehaftliehra  Werth  liabaB  mid  wekho  insoftm 
volkawirthscbaftlich  nachtli'dlig  iiind,  als  8ie  die  Terweudung  d«is 
darauf  angewendeten,  bei  uns  walirhaflig  nicht  im  leberiuaa«« 
v.irhaiidi'iii  n  Tapitahi  inr  andere  Zwecke  eben  nmnAglieh  maehan, 
iM>  glaub«.  u  \i.  —  " 

Hat  die  Arlbergbabn  ein«  po  litinili  i'  und 
militiriaeb«  Bedeutung':' 

Dil««  Frage  kann  rüekbalteivi!  bejaht  werd*>n.  Damit  sich 
dati  l>and  Vorarlbj-rg  in  i*(*in<>n  Intereseen  mit  A>-m  Reich«,  dem 

i'S  .iiitrdii'.rl ,  rill-  l'iibl",  isl  ...s  uii/.n-il..|tiiitt  v..!i  H-i|..iitiliik.'. 
diese»  Land  in  •.■infen-  niid  \niii  Aiislanilw  unubh.iii-'ii:'  N'>'ilii;iiluiit.' 
mit  deat  Reich«  Ztt  liriiiK'cn,  v^an  abi-r  nur  dun  h  >  ü;.  .  Innsbruck 
md  Bindens  mit  «inander  verbindende  l<<isenbaiiii  g«»cbehen  kann. 


We«n  «a  uA  kann  «almeliaiilidi  M,  data  Tonribeig 
auf  (>igcnem  timnd  and  Bodaa  JaoNlB  fforfbaidigt  wardn  aiimta, 
üind  d<M-h  iinmertiin  PaO*  danUmr,  wo  une  miüMiische 

l!..M't/uiik'  di-F  Lande»,  Dnd  nuthhi  anch  ahn  Bahn  dahin,  nolh- 

wt-ndi^f  iThi  lii  iiKn  könnt*- 

iipreehen  die  tirttude  fflr  oder  gegeu  den  Bau 
der  Arlbergbilinl' 

Für  <l«n  Bau  deraelben  sprechen  miUttrische,  politisch«,  in 
si'lir  iH.srln  iili.ni.iii  Maasir  auch  liHtnUdspolitisclie  Uriinde  K»  ist 
.Salin-  dir  bi-rufemMi  üjchetilicbHn  Factori-n .  zu  erwäifen,  ub 
dii'.se  •irfnide  gf wichtig  genug  sind,  untiM  d«  n  iK'Utijfi  ii  Verhtlt- 
nisaeu  di«  Merstellni^  der  Arlbergbabn  zu  rechtfertigen, 

Wird  die  Ulla  für  nothwendig  erkannt,  dann  ünagt  e»  «ioh 
dann,  wie  die  Bahn  hemateUan  uX,  da  aina  richtig«  Boaabahn- 
P<dttik  hcntintage  eine  Bahn  den  Zwecken  gemiss  banen  Ismen 

llml^^.  •l-iH'ii  dil-sfibi-  zu  liii-iH-ii  hat 

Im  Hinblick  darauf  iiiiii.  daits  die  Arlbi-rgbuliii  k«ni  llieil 
filier  Wellliandelslinie  ist.  oder  jemal..*  werden  wird,  ja  nicht  ein- 
mal auch  nnr  ein  be««beidene8  iiebiet  mit  dem  Meere  in  Vvr- 
bindong  bringt;  in  fernerer  BrwJlgang,  dass  die  Ariborg-Bahn 
in  dam  Vaifcahr  mit  Donteehlaad  abaokt  Ton  keiiiem,  in  dem  mit 
Frankreich  nnr  In  AasnahmsflUlen  —  wo  dann  ohnehin  anch 
andere  Routen  /.u  Gebote  «tehi  ii  v.iii  Nutzen  ist,  in  dem  V.  r- 
kehri!  mit  der  Schweiz  und  Vmarlberj;  ,Ai-'v  nur  eiiiiui  kli  iiieii 
Theil  Oeftterreichü  zu  (inte  kommt  uii.l  selbst  von  ungarisi  iieni 
iietreide,  tum  den  nach  Westen  gehenden  trauten  nur  den 
geringeren  Theil  zo  vetl'rai-liwn  bekommen  wird:  veramg  iob  <ft) 
Arihargbahn  nur  in  die  Kategorie  der  Nebenbahnon  —  mn 
ntehl  n  aa^en  LocalhahBon  —  n  aMIan,  dia  ihrsm  Zwaeka  MT 
r.tiiii  u.iiknmmen  antaprachaii,  wonn  sie  aoeb  damgamlaa  con- 

struirt  werden. 

Für  eine  «tdche  Bahn  wäre  aber  selbst  der  ober«  eingelei^igu 
Tunnel  noch  vivl  zu  thener,  und  wäre  es  au  der  Zeit,  vom 
Adhili'ionii-.Systeni  zu  einem  andern  Betriebs-Sjetera  überzn- 
geben,  wid  swar  m  einem  Bergbahn-Sjfstem,  beisp.  tum  Zahn* 
schionen-Bystom,  dessen  Anwendnng  schon  bn  Laufe  disMH 
Soinmen«  in  einer  Reihe  von  viirtrefnich  geschriebanan  Artikeln  in 
der  lira/.er  Tage!(|ioKt  uuipfoblen.  Tun  welchem  System  darin 
behauptet  wurde,  ditsiii  dadwch SO  MilUouon  Guldon  an  dsu  Bau- 
kosten erspart  »iirden. 

Nach  den  AuDfilhrungen  >les,  eine  reich«  Sachkenutiiiss 
bekundenden  Verlassera  würden  sich  die  Bankoalon  Ihr  das  Zahn- 
scIiienen-ProJecl  aammt  IntemhiRfaisea,  bidaaifa  BebulvaUorieN 
und  M<  liraufwand  für  die  thenren  nnd  zablnieben  Bifgenbach'schcn 
Masi-hiiien  approximativ  auf  2B  Hill  dulden  berechnen,  welclien 
.U  r  \'.  r  W  bis  4.'>  Mill   llulileii  für  die  untere  Tiiiuii.l:iiiiu 

-.,'i.(,-eiiiit>i  istellt  Von  dem  iiuiinielir  zur  AnNfülirung  zu  beaiilrageiidon 
Tunnel|iriijerte  verltiuti-te  xwar  bis  jetzt,  ilaas  dasselbe  mit  nur 
35  MUL  Golden  Baukosten  ben»chuet8oi;  doch  ist  dabei  m  bedenken, 
daaa  diaa  nur  dio  elbotivau  Baukosten  tAni,  in  wolehen  weder  die 
Intereahmtinsen.  noch  anch  irgend  ein  Betrag  fflr  sogenannte 
nnvorliergesehen«  bei  einer  Al|ionbahn,  buzw.  einem  Alpen- 
tunnel  *i  aber  sicherlii  li  ii.ik.  riiin.'ivt-'  Xu-ic.il.fu  intlmltcn  sind, 
daher  die  "IS  bi»  40  Millionen  üulden  für  da^i  Tunnulproject  alei 
kein«8Wegti  zu  lioch  gegriffen  erscheinen.  Würde  man  aber  -  -  wi« 
es  meines  Braehtens  auch  bei  einer  Staatababn  geschehen  sollte  — 
die  Goldbescbafllnig  mit  einrechnen,  ao  wflrdan  sieh  dia  beider- 

*)  In  d«r  im  Jatiro  l>i',  i  «uttgebatiiBn  biKiu^le  hat  ein  Mltgllad 
.km-li.en  daiMrf  »erwiaien,  daM  lirk  die  Xoetaa  de«  TVioiiele  kanai  auf 

Taanal  —  per  KnaaMierhiBacinniag  ffeileHt  waidaa. 
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»eitig«a  BwImiIwi,  wi«  neh  dia  jitit  anf  20  MiUioim  bmehnat« 
BnfMnigB  «ntopnehMid  TwgrOiMni. 

Wenn  ich  recht nnterrielitetMn,  (W>  warden  «chon  vor  Jahren 

-  ..ffii  ifll  vprplcii'htoidt»  Rori'i-limirip<'ii  aitircitt*II1  lihfr  dir 
K.08tfti  i'ini'r  A<llui<ic!!s-  mi-r  Zalinsi  lii-iK-n-Halin  für  «U-n  ArltuTi;: 
ob  dieisplben  v.n  ••iih'iii  für  i"!,'."..  r.'  miirmisli^'.-ii  Kcsultat  jfffnlirt 
haben,  oder  ob  au«i«ru  Uniudu  für  diu  Verwerfung  des  Zalinscbiennn- 
^yntems  epischen,  wetai  ich  nicht ;  dar  aber  vein  kh,  daae  t* 
Esr  TerverAuig  fconmen  nnaste,  weil  aan  voa  gai»  und  gar 
fUaehen  ToranMetnofen  aneginfr.  weil  man  der  Arlberghahn 
«he  H<>i1f>ntiing  hoimjuss,  dir-  sie  nicir:ils  frl:n:i:t'ii  wini 

Hin  ('i'iitnivcr^p,  wtili-lit'  wi'gfii  AnniMiiiniic  di'S  ZiihiiM-lii>'ni'ii- 
Svctcm<  füi  ili.'  Si  i;  ■tthard-H.ihn  zwUcbvn  y.««'!  um  ■las  ■ift^r- 
reichischu  Kitfenbahnweftni  hochverdienten  Ingcniaaren  Btatt- 
gaftmdan,  hat  wmigatans  tat  Evidenz  erwiesen,  dam  Achill«» 
Thommaa  ToUfamnui  raeht  bat,  ««m  «r  in  aeiner  BroaebAre: 
■Die  Gotthard-Bahn«  «agt: 

«Dil'  Einfiihnidt.'  ileis  7.ahnsrhit'ncn-S_vRt«ms  sutt  d^s  Adhii- 
sionB-Svfitvnis  unf  di-ii  H<'r|irstr>.>ok''n  lässt  dl«'  Li>i8tiinK-i<fähi(rkpit 
r\f>T  Hahn  niilhriihrt  l»i<'  Z;>lins.liiiMii'ii-HaiM[>iVi  Rind  gcntji'  m- 
gai  wie  Adhäiiiuu8-hani|»'ii  von  25  bin.  27  [i«r  Mille  Stttignn);  /nr 
BewUtigang  jedes  Terkohrus  befähigt,  walcher  Aberhaupt  Reibst 
mMib  dan  »aitaal  gaqwnntsD  BrwartangaD  «iatretan  Utainta.  Dia 
Zahaaehiaaan-Baha  iatkaia  miTolllMinaMaaa  Surrogat,  aondoni  eh 
naaee,  grosse  Enpamisse  gewälir<>nd«»  Syatan,  and  .<^"irH>  7u!.is^iiii<„' 
keine  Handlang  d<>r  Verxweiflang,  die  aish  nioht  muhr  dudurs  m 
holfuii  wAi-i.  ir.i\A,.rn  ein  groaaor  Sebiitt  nach  vorwtrta  im  Zeit- 
alter der  Bergbahnen  | 

Daa  einzige  Bedenken,  da«  geg«n  die  Anwandung  «nee  üt  rfi;- 
babn-^ratama,  wie  i.  B.  dea  Zahnachia»an4j«ta«M,  geltend  ge- 
malt wwdon  kannte,  sind  die  nngfinatifwa  hümatiaehon  T«rhAlt> 
niaaa  daa  Irlberg.  Wenn  jedmh  die  Amerikaner  in  wildem, 
anbewohnten  Landstriche))  <ii«birt7i'  in  cirra  Meter  HAhe  dber- 
si'l/.cn.  diirf'.f'  I"-  ivi.lil  ani'h  Ihm  mi<.  in.f.  ii  im  ^'altoriand,  mOgllch 
sein,  duu  klituati*cheu  Schwit'ri^rki'it.'ii  m  fimr  HAhe  von  1785  Meter 
(oder  bei  Anwendung  eine«  kleinen  Tuniielü  iti  noch  geringi-rer 
Hohe)  u  b«sagn«B;  hat  ja  doch  anch  die  Bahn  Aber  den  2063  Meter 
hohem  Mont^Cenie  Ua  nr  SrOAimig  der  Tnnoelbahn  Ametioniii 
Zodan  TertrAgt  achlimnuten  Falles  eine  aeeandAre  Bahn  «oU 
anch  ah  nnd  in  eine  knrr.e  rnterbrechnngr 

Es  ^i'liört  daluT  nicht  nininal  vif]  Mutli  dn/u.  mit  'U-n  ln^r- 
gi'hraclilen  Anschauunjffii  üu  brechon;  »eii  aljfr  trut/diMii  die 
VerantworUichkeit  drücken  sollt«,  die  uilt  der  Kinrülirunt^  dienH» 
Sjratema  anf  dem  Arlberg  verbunden  iat,  der  raOge  auch  die  andere 

—  tttgMch  aehwarer  «iagende  —  TenntworäidikaH  badankni, 
dl«  mit  dar  Belastung  de«  Kational-TemOgaoa  dmrcb  flbermisaig« 
Aaagaben  fUr  das  alt«  Srntem  eintritt 

Or-stiTreichf  In(,'i<ni-'urf  waren  die  Ersten,  weli  ln'  da.-  Damiif- 
rnsB  über  die  Alpen  hinwetfführtt'ii ;  inöifi»  es  ihnen  dt  nn  auch 
heschiode))  «ei»,  einem  neuen  Forti-chritte  auf  doii  i;<'biBti'  den 
Eisenbahnbauea  siegreich  lum  Durchbniche  tu  verhelfen.  Sie  haben 
«a  nun  HfaidattMi  aidit  wMig,  d«r  Welt  ihre  Ebanbflrügkwt  In 
AlpmflbanAiMracan  «d  Tumelbahnen  tn  erweisen:  si«  können 
mn  SO  leichter  anf  die  verioekend«  Aufgabe  einer  Arlber^-I>nrch- 
bidiruni,'  viT/ii  hfi  ii,  als  noch  andi-d-  Al|"'ijuh.':i,-iii,i;,^  ihr.T  l,.isr,ni,' 
harren,  dii  weit  wirlili>,'|.r  iur  dif  Kcichsiii'i  i .  ^h.  ii  sind.  «Ks  unscri- 
Arlbergtmhn 

Dagegen  aber  haben  die  Uisenbahn-Folitiker  all«  Unache  den 
Bawaia  zu  liefern,  daaa  auch  sie  den  Oeist  dar  Zeit  «rihast  nnd  ta 
BilnuvnK  dar  wahran  B«di(l)iia8«  des  wirtbschafUichen  Lebens 
nleM  mir  iwlsdi«»  Bahnen,  deren  Herstelinnir  ein  Gebot  derXoth- 

«■(•ndif.'k"it.  und  /.«iscli-n  l!:ilim  ii.  der-:.  H.  r>.:..lhni;,-  Mtir 
wn!iBcln]i!-»ertli  ist,  siojdiTii  .incli  in  'h-i  Art  der  ('«ntlrui  tiiin. 
welche  der  einen  odtr  andi  ici;  Lini--  rn  ^'-h.  n  ist,  KU  entscheiden 
wissen.  Wenn  ich  noch  hiniulög«,  dass  durch  die  Zahnschienenbabn 


viele  «Tahre  Baaaeit  gewonnen  wflrdon,  —  was  damra  besonders 
wichtig  «An,  um  mflgUdut  gloiehseitiK  mit  der  Ootthardbahn  fettig 
KU  werden  —  «nd  daas  ans  der  Rerstelinng  derselben  mehr  die 

einheitnischH  Kisi  iiindustrie.  ans  der  HerRte'.lnnp  der  TnnnelKihr. 
dagegen  mehr  die  italienischen  Mineur«  Nutzen  liebeu  würdtn, 
Klaub«  ich  dbar  daa  n  wAhlanda  ^atam  faung  gaaagt  m  habm. 

Rrschfint  mit  der  A  rlberL'ba  Im  das  österr -an-; 
Kisenbahuuetz  vollatänJig  ausgebaut,  oder  ist  das- 
selbe auch  anderweitig  noeh  sn  TervellsUadigenV 

Bei  ei)ieni  Itiick  auf  die  K.irte  fällt  uns,  -  abffusehen  von 
IJroKsen,  der  Vir'Mii^erunff  bpdürflijri))  Malchin  des  Risfubahn- 
ni't/i's,  -  Vor  Allein  dii-  kranzliclio  IsolnDni,'  d'T  I»film.itiii«r 
Hahnen  in  die  Angen.  die  wir,  gleich  den  Vorarlberiger  Hahnen, 
nur  über  das  Meer,  also  über  ein,  dem  Binnenbewohner  vollstAndif? 
firamde«,  ich  mOobta  aagen,  leider,  antipatiiiachea  Q«biet  erreiehoi 
kftnnen,  sowie  die  gAndiehe  Isolimngder  BSaenbahnatnek«  Koii- 
Banjalnka :  i  s  lallt  uns  der  prosi<e  l'mweg  anf.  den  wir  madieB 
n)üsn.'n,  um  /.u  diT  aus  Keichsraitteln  erb.-juten  Bahn  Brod-Zenica 
m  L'i'lan^ri')!.  widchmn  relLdstandi-  dun  h  den  Hau  der  Linii-  Barr^- 
Krod  so  Ificht  abgeholfen  werden  konnte,  es  fiUt  uns  weiter» 
anf,  daas  Semlin,  die  Sehwaatsfatadt  Balgnd'a,  Bichl  sclMB  lAagat 
in  daa  Neta  mit  einbesagan  «wda. 

Bei  Betiachtoag  d«-  Grenen  aber  finden  wir  weU  dne 
Mi'ti/'  voll  Atischlflgwn  mit  den  ansl!Vndi.schen ,  vomehinlicli 
deutscht'))  Hahinn.  aber  auch  nicht  einen  ein?.ipen  Anschlnsä  nnit 
den  türki-fche))  Hah)ien ;  die  Vorthoile.  w.  h  hi  dadurch  unsere 
nah)]en,  (Breslau  sendet  i.  B.  seinen  Spiritus  nach  Salonik  über 
Mar«cille)  onaanm  Handel,  uaaanr  IndniMe  alg.  ao^elMn,  aat- 
liehen  rieh  «war  alaar  aodi  aar  alnigannaaaan  mrailiäiifia 
SchAfamng,  dArftn  aber  mit  Baeht  als  sehr  bedantand  aagoaoawwn 
werden. 

Die  strategische  Bedeutnner  der  aufgezählten  Verbindini^ 
liniiii.  vs:.'  nicht  mi)ider  auch  dif  dvi'  bTsnischen  Hithnfii,  sind  sn 
übi  r  jede))  Zweifel  erhaben,  datis  ich  mir  nur  i'rlaiibi  ii  niüclite, 
auch  die,  milit-lrischenseit«  angefochtene  Predfl-Li:ii.'  ..ine  Linie 
u  bezeichnen,  welche  eine  hohe  militAriadM  Bedeutung  bat 

Da  mm  KriegfSbran  bekanntlich  Oeld,  tM  Odd  gabSrt,  s» 
ist  jede  Linie,  welch«  7.nr  Vermehrung  des  Volkswohlstandes  nnd 
des  Nationalvermögens  beitrAgt,  von  grosser  militArischer  Wichtie- 
tigkeit,  selbst  dann,  wenn  sie  keiiip  sogenannt*»  ..strategisrh- 
Linie  ist  Dii-  l'redil-Linie  ist  aber  -  wie  ich  )indeincirt*  iiach- 
gHwiefii-n  halle  -  "in-  Linie,  die  in  ganz  besonderem  Ma.isse  znr 
Erleichterung  des  Badgeta,  uir  Erhöhung  des  Tolkswohlstaade« 
battragan  wdida,  nnd  daram  in  milRAriseher  Boiiahnng  nüadsilM» 
ebenso  wichtig,  wie  die  »strategische«  Arlberglinie  ist 

Die  itlr  den  B»n  der  Arlbergbahn  sprechenden  poUtildita 
i;i  iL;;d'\  k-  riiii  ti  in  noch  weit  li''dierfin  Mauste  l'iir  eine  iweite 
Hah))veili])idu)ig  mit  Triebt,  sowie  für  die  Verbindniig-slinien  mil 
den  dalmatinischen  und  bosnischen  Bahnen  geltend  gemacht  weiden. 

Wenn  man  die  handelspolitische  Bedentung  d«r  Arlberg-Lioie 
in  Betracht  siebte  ao  wird  man  gut  flnm,  ja  nioM  in  flbafMhiD, 
dass  dadurch  Oesterreichs  wirthschaitlicbe  DnabhAa|^gk«B  Ma 
Deutschland  nur  in  »nsi<ernrdentlich  bnacheidenem  Maaaae  «rfcaaft 
wird,  nnd  daSM  es  ^t;itt  eine  Linie  /.n  baue)i.  durch  welche  der 
Abi^at/.  ungarischen  (o-treides  in  ilie  Siliwiii',  imit  vollsrtäniüg»' 
l'mgelinng  Wicnsi  tregm  alle  Kventnalitiiteti  siidier^^i'stvllt  wf-rden 
soll  —  weit  wichtiger  wäre,  das  EiKoubalumebt  derart  zu  TerroU* 
ständigen,  daas  di«  bauta  flb«'  daotacha  BAlbn  lanna  kommandea, 
viele  Millionen  Centnor  betragenden  Colonialattikal  ele.  kAalKg 
über  die  ö.sterreiehisch-ttngarisehen  HSfen  ein^fllbrt  werden 
könnte!-.  Wenn  wie  es  lYir  inieli  v;w eifelle.-.  i.st.  )iicht  gelingt, 
befriedigende  und  auf  That«achc'n  s)ch  stiitieiide  l>at-n  über  den 
künftigen  Verkelir  der  Arlhergbahn  beir.ub)ingen,  so  erscle  ini  b' 
Herstellong  jeder  der  sonst  hier  genannten  Linien  in  volkswirth- 
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MhafHiolwr  BtaMung  goreeliUigrUgtar,  »Ic  di»  der  Aribargbshn, 
welche  —  gaas  «bfMrinn  von  ihnr  ▼onaniditlidMB  Dnren- 
labiUtat  -  ja  k«n«n  nenen  Teikehr  eclMlRv  eondeni  die  Ein- 

simIiiiii'Il.  K<  \fhf  si.'  Ml><'r!Kiii|it  y.a  erwarten hai  Ja  deeli  nw  anderen. 

biTHits  licKtcluMidi'U  üahlH  II  «  iitxieht. 

Da  dir  gmrti-  Schwi'ii'iT  «iMtn-idcviTkehr  über  <l''n  Arlbure 
geben  eoll,  so  wir<l  naturgeinüii«  dt-r  Wvritbobn  ein  Tli«)l  dts  tm- 
berigta  Tnuuportes  «ntzogen.  Kine  etwa  noch  weiter  geplant»- 
Abl«n1nu|f  drä  Veikehna  (die  mit  der  Weatbalin  kommendi  u 
CMter  fiber  die  Gisela^  nnd  Arlber^bahn,  statt  über  Bimbach  /.u 
viTscndcni  wönle  «■>)!!  ■Ii--  Aiilapo  di-r  i!iisi.'lalnil)ii  als  <-ine  weni^>  r 
vi-rfcliltf  iTscliHiiioi  liu<!*<-ii :  iihvr  w.>iss  man  ilciin  auch,  ob  die 
Wcslbiihli  sich  s»  ruhi«:  dan-iii  tu^fiTi  wiird-.  ilirn  ungiu-antirtf 
Linie  Nemnarkt-Simbacb  zu  (iuiisteii  der  garautirt«!!  Giaelabiüii) 
braeii  liegen  zu  lassen?  Ist  man  denn  namentlich  auch  dea  Pnbli- 
«uns  aieher,  daaa  ea  sieh  dieser  ihm  in  jeder  BeneimnK  mgAastiger 
trf>ltg«nen  Bahn  bedienen  verde,  nnr  nm  das  Ertrigniss  derselben 
7  1  -•.l  iifurn  y  l'nlcr  üoloht'n  rnistätidi  ii  wird  üs  sich-rlioli  .I"d''iii.  dt'r 
lii  iui.  n  ist.  in  di  r  Arlbi  rtrfrairf  "in  Vidinii  ab?iii,'i  l>i  ii.  7ur  l'tiicht. 
nicht  nur  zu  uv.'.i  'sn.  l.-n.  diT  der  Arlli'Tu'li.iliii  haridids- 
|»oUti«ch.  Vii|kHnirUis<'b»flli(-)i.  politi.M'li  und  M<ilitAril^l'b  g«nd|[;end 
gerechtfertigt  ist.  f^ondern  iii8l)t-8i'Mdi?r<'  auch  zn  orwflgen,  oh  der 
Ban  anderer  Linion  nicht  prs]iri<>«8lirhi-r  und  dringlir.her  wflre 

Sind  fflr  den  eTentnellen  Bau  der  Arlbergbahn 
Cooipensitionen  TonÜngarn  cn  fordern,  nnd  welehe? 

Obplcii-h  disKi- FnitTi'  m  Uhu  vii-ll'rK'lj  aulVi-w i'rtVti  und  f^'iwohl 
in  Iwjahendem  wie  auch  viTUoincndetu  Sinof  boantwurttd  wurde, 
glaube  ich  dennoch,  auch  hicrülier  mich  aawiiri't-iifn  /u  sollen,  de 
eine  Darlegnug  der  hier  in  Betracht  kommenden  VerhIUnisH 
nicht  ohne  Bedentnng  ist  Je  nach  dem  Omnd,  welcher  als  ftr  die 

.XusfÜhruiJ!,'  d'  T  Arlhergbahn  anssrhlagg.dx'nd  b.  '-  n  *  w  ird,  i.st 
auch  da»  Vt'rhiiHnies  «ufitufa.sücn.  in  w-drhi-s  I  ii^Mia  v.,i  dem  Hiiu 
dar  Arllit-rK'babn  tritt. 

Würdu  für  den  Ban  der  Arlbi-rgbahn  einzig  und  allein  nur 
das  politische  Motir  mafuigebend  sein,  so  könnt»  nicht  daran 
gedacht  werden,  von  Ungarn  auch  nor  die  alleigoringste  Q^en> 
leistang  m  Terlangea,  da  es  üngam  offenbar  gans  gieiehf^tig 
sein  kann,  ob  Vorarlberg  in  Keinem  Tsifcehr  mit  Oesterreidi 
l'remdi-R  liebipf  pasiiren  nm^s  ndir  tiirht 

Würd''  i|;itfi-^'<-n  iiülitarisi  lii'  M^tis  ila>  aussrhliti.'fr!'li.'ndc 
sein,  so  k-mnte  hier  allerdings  die  Frage  anlgewnrfeii  werd-'n.  rdi 
in  ilie.sem  Falle  I  ngam  SD  den  Küsten  h(<rang(^7.^gt-n  werden 
solle,  du  eine,  roin  nor  aas  atntlegiaehen  Grflnden  u  erbausnde 
Bahn  oifcnbar  nicht  hioa  eineAngaisganhsttlMaithnmna,  «nidan 
viflmohr  des  Reiches,  d  h.  eine  geoMlnsame  Angelegenheit  ist. 
•-'i'rudesii.wiejaboispielswci.se  nucbPestnn^n  aufgemeinsameKogten 
irebaut  nnd  erhalten  »i-nb  ti  Wi'nn  nun  auch  (jewiw  nirliT  uii-hr 
aU  recht  und  billig  wäre,  deU8  nicht  Cisleithanien  allein  für  die  KosU  ii 
aiMr  ao  fibcrana  kostspieligen  Militarbabn  aufzukommen  hätte,  stu 
mflaste  man  aich  vor  Allem  doch  erst  Ingen,  ob  es  opportun  w&re, 
üngams  BetheUigong  hi«r  zn  wtnachen.  Tn  derVemdmingdiesar 
Fraui-  befinde  ich  mich  nun  glücklicherweise  einmal  in  l'eberein- 
.stinmiung  mit  der nffentlichen  Meinung.  diReinelleranziehnnifl'nganis 
zu  den  Koüt'  ti  der  Arlberk'brilin  darum  von  »ich  weist,  weil  ditdurchein 
gelilhrliches  l'riijndi?;  geschaffen  würde,  das  ('i.^leithaiiii'u  v.nl'i  Viii- 
ständen  leicht  mehr  kosten  ki">nnte,  als  es  jetxt  vonl'ngarn  zu  crlinlien 
vermachte.  Wdrde  Ungarn  heute  32  Percent  an  den  iieretellnngs- 
kosten  dar  ArHrargbabn  tragen,  so  ktanta  es  morgen  hoiapisl^ 
weise  die  Linie  Pest-Semlin  Ar  rine  stntegiaciw  liaia  Uigvben 
und  von  Oesterreich  Perc«nt  der  nerstellnngakoatan  fllr  St»- 
-i-Uie  verla!ii,'.'n  l>ii'  Arlb.Tk'biiliii  .ils  ein<- ir<'uieinsame  Angslegin- 
hnit  y.u  betrachten,  erscheint  ilulier  nicht  aii!;er.(Ugl 

Wohl  aber  dürft«  die  Frage  mit  einer  gewisi-eu  Berechtigung 
miigeworfen  werden,  ob  Aberhanpt  der  Zei^unkt  ein  geeigneter 


ist,  der  Bevölkerung  OaatemiohB  den  Ban  einer  anaasreidantlidi 
kostspielig  geplanten,  estrata^aiAett«  Unio  iBnunttcn,  wo  die 

Haltung  Ungarns  noch  in  Jedermann»  Oedtehtniss  ist,  daa  aich 

weigerte,  und  zur  Stunde  noch  u>'ii,'ifrt.  aui  b  nur  <Iie  BriaubuiSS 
zum  Bau  einer  Linie  auf  »einem  Gebiete  tu  ertliciUtu.  deren  (eminent) 
strategische  Wichtigkeit  selbst  von  t'ngarn  nicht  bu8tritt«n  werden 
kann.  War  vs  schon  eine  Vemachliwigung  der  Intereeeen  beider 
Reirhstbeile  eine  108  Kilora.  lange  Eisenbahn  mit  dem  Osterreiehiseh- 
ungahschra  Bahn-Noti  jahrolang  nicht  in  Terhmdnng  in  bringen 
mittelst  einer  nur  4BKnom.  langen,  leicht  xn  erbanenden  Linie,  so 
wurde  diese  wie  manch'  Hod  r^  rut-  rla.ssutig  geradi  i  i:  v.  rd.'rblicli 
für  unsere  bniTen  Occn|i;iti..ti^truppen,  deren  obneliiii  scbwierigu 
Aufgabe  dadurch  noch  mehr  i-rsrhwert  wurde 

Wenn  aber  diese  Uuterlasiiung  uns  schon  grosM  Opfer  an 
Uut  nnd  Blnt  gekostet  hat  und  mAglieher  Weise  no«h  einmal 
kosten  kann;  vena  ee  bis  jetatt  noeh  HIamaadem  gelimgea  ist, 
Ihig<ini  XU  dem  Ban  der  Lininn  Sissek-Dobeilin  nnd  Barc»>Brod 
zu  bewegen,  -  Linien,  ■!!''  ]l^■v^^^  srlimi  v.iri  grösster  militärischer 
Wichtigkeil  sind  so  kHiineii  «nbl  für  deu  Bau  der  Arlbergbaliu 
umso«  eniger  strategische  Motive  geltend  gemacht  werden,  als  ja 
bei  den  beutigen  politischen  Yerhiltnissen  der  Zeitpunkt  gar 
nicht  abzusehen  ist,  wo  die  strategische  Bedeatnng  Am  Ailbaif- 
bahn  Oherhanpt  einmal  «ne  pnktiacheBedentnng  erhalten  kOmte. 
.\lso  nicht  dämm  kann  es  sieh  handeln,  oh  üngam  tn  den 
Kost. '11  •■iiHT  in  risl^'itbanieu  /.ii  erbauenden  strategi^rlii  n  Linie 
beizutragen  hätte,  •.oU'lfrn  danim,  ob  Oesterreichs  Hev.dkeriiüif 
der  Bau  einer  strati-giscbin  Linie  zugemuthet  werden  kann.  i:>H- 
lange  Ungarn  nicht  Linien  baut,  deren  strategische  Bedeutung 
mr  Zeit  ungleich  grßsser,  deren  Herstellnngskosten  aber  nnver^ 
hlHniasmiaaig  geringer  aind,  als  die  der  Aril»erghabn. 

WolHe  man  aber  den  Ban  der  Arihenrfaahn  nnr  darum 
anetrcben.  weil  derselbe  in  handelspolitisch'r  H.z:.'hung  einige 
Vortheile  in  .\ussicht  stellt,  so  dürfte  wob!  im  bt  ausser  Acht 
gelassen  werden,  eiuerseitÄ,  dass  diese  Vortbeile  in  überwiegeud- 
8t<im  Maaase  Ungani  in  Gut«  kommen,  andererseits,  dai»  l'ngam 
es  war,  welches  üeit  10  Jahren  bis  heute  den  Aniehlnas  an  die 
tflrkisdien  Bahnen  xn  verliindem  wnaate,  einen  Anachlnsa,  der  Inr 
die  Bntwiddnng  und  Erstarkang  von  Oaetsrraicba  Handel  nnd 
Industrie  von  grilsstar  Bedeutung  ist 

Wenn  es  auch  neblig  ist.  Oesterreich  habe  ein  Interesse 
daran,  dass  rngarti  mögh'  liHt  viel  von  seinen  Producten  ver- 
kaufe, 80  iNt  es  wohl  nicht  minder  richtig,  das^  es  auch  l'ngam 
nicht  gleichgiltig  sein  kann,  ob  Oesterreichs  Handel  and  Indnetrie 
gedeihen  oder  niehi  Dieses  Gedeihen  ist  tn  einem  gutta  Th«ü 
nm  der  Terheasemng  nnd  Terwoblftilnng  der  Orient-Beaten,  von 
der  Freimachung  von  Hindernissen  bei  den  Wasserstraasen.  von 
Hefonuen  in  dem  Srhifffabrtswesen,  von  dem  Amibau  iles  eigenen 
.N'etZes  Uiul  dem  .b  ^>i-'.1i>'1j  ;in  die  OrieutbahneU  bedingt 

Weil  aber  di"Sf  '/iej.'  nline  Mitwirkung  Ungarns  nicht  erreicbbar 
sind,  so  wSre  es  dringHiid  augezeij^t,  die  gOnstige  Geleginli'  it 
des  Banee  der  Arlbergfoahn  xor  vollstAndigen  und  deflnitiTen  Ord- 
nung der  erwiUniten  gameineamen  Angelegenheiten  tn  bendtten.  — 

Meine  Herren!  Sie  haben  in  sMinea  Eingangsworten  ver- 
noiuinen.  wie  sehr  ich  mit  Ihnen  Allen  nach  der  langen  Erstarrung 
den  \olkswirthschaitlicheii  Frühling  ersi-bue  Man  l'üblt  instindiv, 
dass  d>  r  ll'die]  bei  dem  Bau  von  Kisenbalineii  angesetzt  werden 
nM'i-<.se.  .\!."  wird  denn  eine  dauernde  Hessening  unserer  wirth- 
schaftticbeD  Lage  enielt;  kann  der  Bevölkerung  da«  leider  vor- 
handene Usslranen  gegen  die  Biaenbahnen  genommen  worden 
dnnli  ein  Untsnwhmen,  das  selbst  bestgemeinte  Kritik  zu  scheuen 
bitte f  Wird  nicht  der  Glaube  noch  mehr  am  sich  greifen,  dass 
wir  scliioi  L'eiiug  Eisenbahnen  haben,  während  wir  thatMchlich 
nur  der  v.'tfeblt  angelegten  leider  zu  viel,  der  richtig  angelegten 
dagegen  viel  zu  wenig  haben'!'  Durum  wünschte  ich,  dass  auch  in 
unserer  Arlbcrg-Prage  die  Wahrheit  ergründet  wdrde,  und  die 
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«rg:r«nd<>t^  WahriHH  ihr  RmM  ImM«»  im  Imkwwo  UMivr 

Znknnft 

Entscheidet  man  sich  für  den  Bau  dtr  .\rl1)prgl>alin.  lianii 
■Afliito  ich  «tntctaen,  daw  nuui  der  B«v6Ui«niiig  gam  offen 
aag*:  Di»  Aribergbaim  kl  km»  BiIid,  dar»  Aaligaiuwteii  lieli 
vandMan,  daran  Batnabaiiofieii  fadadit  ««idaR;  de  iat  avcii  Irmne 
Bakn,  wek1ii>  dem  Tfand«!  und  der  Tndtmtrt»  einen  nenen  Impnln 
KD  gebcii  iiml  .Lili.-;  il'  II  Vi.lks«"liNtaiht  .',n  •  rlinli.Mi  veriiiiijr:  ihn- 
Heratallun^  ist  <ii">r  ii<it.|m>-ntli|,' au>  uuli;.iriM  )i<-ti  und  pulitisrheii 
Ornnden,  und  ditnim  mÜHseii  wir  ilin  vielen  MilliHiii-n  Uulili-ii 
afHm,  aoa  deuuclben  Urande,  aus  dem  wir  Tun  Jahr  xu  Jabr 
OplMr  liriisM:  darTarwIftoiiminang  und  Erhdtnig  umk«  Haar' 
«««Mia.  Man  aage  dann  ferotr:  wail  wir  im  Intanaaa  da«  Biaalaa 
dleMM  Ofir<>r  hrinfren  iuSswti,  wallen  wir  aber  aacb  grieichxritig 
Itiilineii  liniii  n.  «■•Irhf  licii  Vi  IksWi.hlsUlid  und  Jas  X:iliiMial-V*'r- 
in<'ii;i>ii  «rtiülien,  wt-khe  dem  Suat  da«  wieder  liereinbringea  sollen, 
WM  den  Staat  dia  Aribargbakn  jührlieb  kaatai  Und  aoUH»  Bahnen 
gibt  aa.  — 

YarrdiatAndigen  wir  nuaar  Halinnelz.  damit  endlich  einmal 
die  voritandanan  Bahnen  aw  dam  aladann  aich  enonn  «ntwickalBden 
f>nrchnigeTarkehr  «ich  bereichern  ItAnnen.  damit  anaer  Handel 

nnd  nnstTi-  Industrie  im  Uriinfo  wni- .  (rrof^sf  AlMiatzicvMi-d 
ni<'h  crrinff^'n  krnnii'n.  it.iH  dass  Ofst^rn'irh-I  nifani  iniim  r  mir 
viini  Ausland«  Jils  ^'t^ciirin  ti  b  K.\|il"itali"ns-01ijo<  t  botrai  hti  t  werd« 
Sorgen  wir  nach  .Südvn  und  Südi'.st<>n  liiu  für  den  Ausbau  ansi-rer 
Bahnen  nnd  IBr  deren  Forto«t7.nii((  über  die  Baicfaagrenzen;  nehmen 
wir,  kon  geaagt)  eine  vollatündig«  Frantrerlndaruig  mit  naaaren 
t!iR«>nhahnen  vor:  gedenken  wir  aber  aadi  der  vielen  Beriike  nnd 
fiiMiieiiidfn.  di'Hrn  diircli  den  Hau  hillippr  Lni'»!-  udiT  Vieinal- 
l!i(liii«n  dif  liedingiinK't-n  L'-  d.  ililii  li.T  Kntwirkhnijr  lurfK-kifefreben 
wnrdfn,  nnd  der  i  rwiirt-'ti-  N'nt/cn  wird  nirlit  aiislili-iln'n  Fieiln-rr 
V.  WAUarMlorf-lIrbair  »ugt  in  sviimr  \nn  mir  M'bon  aiid«Tni<rt« 
«atiltao  anBg«aeichn«ten  Schrift: 

,Die  Tortbeile,  weldninaertt'  Uaher  TvrnachUaaigten  Käate, 
nnaerer  BcbUffiüirt  nnd  den  handelaOhigan  H«f«n.  nnidiat  Trieiil, 
t-rblöhcn  wördi  ti.  «  iin  ndurcli  uinc  geg«n  doeMeer  gerichtoti- V.  r- 
vidlülilndiKun»,'  unM-ri-s  R.ihnn'^tips  so  b(>diinti>nd.  dass  diem-r 
iri'» irlitiK*'  Tludl  unsorc«  vi'lk>vurtli'^rlia)tli.  |i'  ii  I-t  liciis  ilii  |j<>fTilii- 
gung  7.0  i'infr  bis  jeixt  nifbt  Ktiilnui-n  Hnuirkluuir  "TiialU'n  würd«  * 

.Ich  bin  Ufr  r>'beR<'ngung.  d«i«s  von  di-ni  Ang^nblirkc  jin. 
in  welchem  Oeatenvicb  aich  dem  «igeuen  Meer*  mit  aller  Krall 
nwendet,  eine  nene  Aera  das  Aafbllhena  nnd  dar  Tolhawirtli- 
KrhRftlirh<>n  TbiltiKkt-it  bi  ^cinnon  möaate,  die  aegencreieh  anfnnaen! 
trniw  7.ukunn  narh  ji-df-r  Uir-htuni|f  hin  einwirken  wÄrdi«.*  -  Da» 
•<a>rt  VVnlliTsdiiif.  und  mit  den  W.>r1en  dli'»i-H  .  riir'ditcn  Piitriidi'H  i 
und  National-Oeliunomen  will  leb  niuincn  Vortrug  Kiblii-ssHn 

teh  habe  Aber  die  Wogvn  hIqm  niArhti^  dabi>rbran»<'n<lfn 
Strome«  hinweg  warnende  Worte  gemfen.  Ob  ich  phftrt,  beachtet 
werde,  ich  weiaa  ea  niehi  I«b  haiba  dar  Wahrheit  naehgelbnebt 
nnd  habe  fr<>than,  was  eine«  Manne«,  einea  Patrioten  Pflicht  vnn 
ihm  fiirdert.  (Lebhafter,  andaoeroder  Beifall.) 


zKiTrN(^.ssriiAn. 

Panamu-Si'hlirs-EUwbahn.  t'Ä|iit.iii  .J.  Ii.  K;<d*  >■  hreil.i  im 
.Jiniruj!  II'  Afi-'if.t  '^rii'nce' :  i  Si^it  dfr  Mirl  d'-i  < 'ofi  viTl' i  i  iii  in  PliH« 
veriittt'iilli'  litcti  S.  hAUiiiiK  <l«i  Konten  dir  eincu  l'anainu-lstlimui>- 
l'nniil  wnr  ii  li  «cllmt  unnblilaHiK  bemiiht,  dieeea  Problem  an  atüdirea. 
da  ich  in  der  IVberxeugung  lehte,  d«t»  der  Transport  ron  SchnTen 
MiMalat  riaer  Biaenbabn  Uber  dieaan  latlimus  mit  vollkomini>ni'r 
Sieberhelt  und  BeMhIenmgnng  dnreiiflihrbar  cel,  un<l  »n-ine  luMicrfn 
Stiidii-n  haboii  mir  dti>  ll»berieusuii)f  ((Cgeben,  da«iidieii*>«  Tranniiorf 
luittcl  um  mindt  *!.'!!«  dfn  vierten  Tbi"!!  billicer  lierx«iitelb-ri  si-l,  a)< 
dir  Kosten  finc«  t'j»ti.<il-l)un-li«ticlii-»  I.etrai;oM  «linli'U,  —  »ii»ii'.  iWs* 
die  fr»irlii"b<'  Ei«i-nbaliii  in  kaum  dem  vinrt'  ii  Tin  il"  der  Zi  il  «.  li.iut 
»ein  w  ur.lH,  well  Ii.'  inni  I  )iii.  li<tii'!i  eine-  t'niiuK  i'rf.>rdcrlii  h  wUie.  - 
I   I,  ni>  ht.  'In>9  1-  ti  sv:,re,  acil>li;elli|e  Arl'.  il.ArL,fli'  Ull  i 

Uaci'hinrn  in  Vmvcnduug  lu  nehmen,  um  iWn  l'aiial  innerhalb 


20  Jahren  in  vollenden,  betonder«  dann  nicht,  wenn  aa  den  Be> 
i>ehluMe  fettgehalten  würde,  den  Canal  bi»  unter  dai  Nireaa  in 
Meere«  xa  grabea.  Wenn  aa  beiden  Enden  aiaoa  Cmaia  gaaUgfade 

Rpi'rr-Vnrriehliinten  anfehrteht  werden  kSnnten,  am  dia  SoUe  du 

('iinal  l'risma'»  über  dji.i  Niri-ii«  de«  Meere«  m  erhebeD,  Wirde  aMa 
»elien,  da«»  dir  (ielalir  i  iiier  rntrrbreebunit  durch  WafMr,  wdcIlM 
«Inrrh  die  7.wi«i  lieiiraiiiiie  de:»  Hoden»  und  der  Felsen  X'Oin  OoCtt 
eiiidt  iii4;en  k''<nnFt',  veriiiiiMlen  wird;  wir.]  aber  dun  I'rifinia  bil  aalttr» 
liaU»  -lei*  Meere.t-Niveati  :iij.»kre|iobi-n,  d.^nii  ihm»«  da»  Meer  fellmt 
.'ine  III  feliUinre  Oii>'||.'  \  Waieientutlii»»  lii'l'.Ti:,  .ler  die  t'nnütructioii 
iedeiilatlN  rerzu^ern  tiiuns.  Die»  wünle  wob!  in  »n  tanj^c  keiaeii 
Aula««  zu  emuten  Uejorgnimen  «eben,  al«  da»  Terrain  die  Verwen- 
duuK  von  BaKSermaaehiDen  Kentattel;  aber  e*  iteht  <n  befttrcbtn. 
daia  die  CorduioiBn  tin^  den  im  Waaaer  «rbeitendea  Itaagai man  Main 
nicht  ^nrttcea  Matenale  enthaltan,  und  wenn  die  Excairatiaa  Ui 
xum  Meere.<-Niveau  f;eniaebt  werden  aoO,  dann  kann  kein  Tn^maar 
vorlienni^en,  weicbrni  Aufn.mde  an  Koaten  und  /.eilverlusl  da«  Wcik 
dureli  ein  Kindrincon  de«  Wassers  unterließen  wOrdo.  In  jtfltm 
Klima  dauert  die  Ite^eiizeit  vnin  Mai  bis  Nnveniber  und  aabanadlltr 
■luroh  ein  halbe»  .lahr  dort  nicht  jfearbeitet  werden 

Mie  VoTsrhIiye,  «elebe  ieli  in  ineinem  llrt-'lf  an  liii*  »Sew 
y'ork-rrihuHf  leitet*.',  «iiren  von  ersten  l  i'ne,  |iii.,:ir'n  diriirt  uni 
lan*i  II.  «enn  sie  »neb  praktiseb  waren,  \  erln  »<>  ruiii;i  'i  /n.  Wi  iwr. 
•Studien  hiibpii  mlcll  xn  dem  Glauben  ^olmteliC.  >laH!i  die  am  lueiitee 
Mtonomiaehe  Methode,  ■liejenice  sein  wiinle,  wenn  man  diaSeUfc 
au«  dam  Waaaer  aaf  eine  i^-nei^te  Kbenc  brini;cn  würde,  waiNi  die 
SeliilTe  pamHel  mit  jenem  l.'fer  xu  alchen  konmen  nittHtcn,  Iber 
welches  sie  IMrgCSOacn  werb-n  rollen,  daa  heisst,  sie  miiuten  seitwirti 
der.i't  aiifei'«'ii;en  wenb  n,  d.i«»  'lie  Ifidirnlimen.  auf  denen  die.ScIiMe 
«ieli  .Till' der  »ebiel'en  Etiene  bclinden.  auf  linlin^cleiscn  ruhen,  welche 
niieli  |.  ir  illel  mit  dem  ITfer  bullen  Auf  diese  llahngeloiM  Wirde  der 
llalkein  ihnn  n.  in  vreb-bem  das  Sebil)  ruht,  bia  lum  Büdpaakte  der 
jierMianenlen  Vü^enbabn  |fe»i'boben  werden. 

I»ie  Detail»  der  Hebe  Vorrieblmicen,  mittel«t  »ejeher  <\x' 
SeliiiT  aus  dem  \Va«er  KShobcn  w,Tden  »oll,  lassen  viele  verschiedene 
Cnnibinntiotien  xu,  und  es  kann  nur  einem  langen  Btndinm  nnd  eiaer 
sorictiilligcn  Vrr^leicliiing  gelingen,  die  beste  nnd  biUigata  Metiiode 
aalkulinden. 

Hie  Herren  Klad  and  Cbanats  wind  in  di«fg«n  dieaer  Delaii) 

vemehiedener  MeiiiiinK-,  «owolil  unier  »leb  als  mit  mii  ib- r  biiMe 
Herri'n  »ind  Ingenieure  von  .«n  unbeiitritlencr  Kiihi)(keit  un  l  j,-'  i<ttifcr 
Hetabuni,-,  das*  ieli  keinen  Zweilel  iM'iBre,  einite  Tage  oder  Wucbca 
fcri'nieiii»eliat'tli."ljer  Her.itbuni,'  mit  ihnen  xM'irilen  L;<*niißen,  um  fiber 
jeden  wiebtii;en  l-'j;i;:epnnkt  'lie»e.<  l'riilili  iii»  ru  .•iit.<eheiiien- 

ller  » .-)ri;»M?!ilaKi'tie  l'l.-in  i.Hl  nii-Iit  tie  i  im,!  i»t  «ie^lerliolt 
ani;erei,'t  worden,  abi'r  ieli  L,daube,  liajiS  Niemand  denselben  genn 
irende  Aufinerksanikeit  üclienkl«,  um  Details  anaiaarbeiten:  und  in 
der  That,  viele  dieser  Details  können  erat  aaob  raidieher  Prafaiig  der 
Itedingaiwen  ^emaclu  Warden,  welehe  daa  Torrain  voranaaettt 

Her  Transport  von  ^htfTen  minelatRIaenhabn  wurde  von  einen 
iler  fitbiifüteii  Inuenieiiri-  Kn^-Iaiid»  eiii],fi>!i)en,  und  ist  Jener  Uber  den 
lüthiMiis  von  Amerika  '  ii.e-  i|"i  'Irin^-'Mi  lHteii  llcdUrfniase  des  ame- 
rikani-eben  Volke».  !■  Ii  luitt  •  Ii m  limieral  (iranl  »ehon  daiiiaU,  al« 
die  mJctly  ltill'  (ih  r  l'arlaiiii  'it'iai't  »epen  der  Oagat  K<>bb'  in  der 
.•»'  Invrlie  «iir.  iniluelheill.  .ja»»,  »nbald  ich  die  Mlindunt;  de»  .Mi«»!» 
»i[>j'i  15'  iiltn-  l  liHKe.  ii  Ii  meine  (janxe  Knercie  der  IJ^siinj;  des  obi^rn 
Problem-'  /iiu i  nikn  würde,  b  b  »iinsehe  nicht,  Herrn  v.  lyessep»  in 
iler  t'iiii«li ni  Iii  11  »eine«  t'anal«  entgeuen/utieten  oder  zu  bekUin|'tVii. 
aber  ieli  habe  die  vroslc  Absicht,  unserem  lianilel  den  nöthigen  Auf- 
«cliwun^j  in  einer  viel  kflneren  Zeit  i«  vcnnittalii.  ala  diaa  dm 
einen  <7anal  geetiheben  kann,  voraus^eaetxl,  dasa  ich  lobe.  lob  I 
in  der  That  die  volle  Gewi»sh<'it,  da.«»  die  oben  crwSbntc  Ualia  gebant 
wenlen  kann,  und  da»«  die  Kosten  der»elber  ihren  BigenthOfflCin 
früher  zurackKeiahll  sein  werden,  als  ein  Canal  xur  licnUtxiuig  be^ 
gestellt  wenlen  kann.  Ich  beabsichtige  die  AutoriMt  de»  Coa« 
pre»fle»  in  An»iiriieli  z-i  nebinen,  diiniil  er  ilie»e  ( ^'»elUcbiift  tum  Bau 
der  Ibibn  biliii^  luei  i  ine  I!\]ie  iitimi  .m-rii-Ii  ,  iin.  eiri  re  .*»tndien  über 
den  IfithniU'.  xii  niaele  n,  liaiiii^  liir  ln-ste  rr:iri-  t'ir  et-n-  M;ihn  emiir 
telt  werden  kann.  Alb'  lil»lii-rl^'en  I  "nlirMi  hiiiii;i'ii  ^^  ireii  nur  In  ' 
Absicht  geinaehl  worden,  um  die  Koute  Tür  einen  (  anal  niisziinähleu. 
Die  Bodingungan  aar  Anaflthrnng  einea  Canali  sind  weit  aehwier^er 
und  drBehmidcr  aaüknlndca,  ala  Jene  flir  eine  SebidTa-Eiaenbabn,  tmd 
ich  ghmbo,  daia  Ihr  Je  eine  Canal-Tmee  im  lethmua  lohn  andan 
piaktieabia  Führten  fflr  die  Dahn  gelhnden  worden  Idinnoa.« 

CHRONIK. 

OesIrrndehUrhe  Staatselsenbahnen.  Au.«  deni  Vi.r.m'elil  i,- 
|.ii.  |H»<>  ilieilen  wir  Über  üau  und  IJetrieb  der  .StaaUciaenbalincn 
toLinde»  mit:  ]Im  Bribrd*fNlm  für  den  Staataeiaonbabn- 
lie  trieb  ergibt: 
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Das  lldriol'inli'lirit  pro  I>'J^ii  ^^  ir  le  sicli  ilarnacli  nur  .ml 
[.».»HD  g.M;en  ".Ml4.)<lKI  li.  im  \  tjiliiPi  lie/itTerii  Wir  »  1  !■.  n. 
I  diese«  Üeiultat  crreioht  »enleri  möge.  l.Iebi'i({CiiH  (Ui-i  tnitn  üIht 
kUlflialMN  Erfolg  sich  niobt  varwundern,  denn  die  Jedi^n 
StaatriMllMB  md  aur  Jisjecia  mtmArm  lud  licj^o  fut  durebgebenil» 
ioTvMkaliiiiiinMB  Oecenden.  —  Fttr  denStanUeiaenbabnb»«  eind 
priUiniiiiirtr  Ar  die  Loealbahn  Untordraubunf-Wolbberg  'iWMNNl  fl. 
(_  4r><i  O(Kl  fl.\  tMr  die  l.4>calbalin  Erbersdori'-\Vnrb«nthal  45(>.0IN)  fl 
I-}-  4ii"i.iHHi  tl  ,  tciiicr  all  liauvor«Rhuas  flir  die  l.«ralbahn  Boten- 
.Mrran  2(l.(HKl  )1.  1  latjpgen  i^t  für  'lic  (■"ipiu  feitii.-ui'stellt«'  Doiiaci- 
I  rci  ll;ihn,  t'ilr  liie  ISalincii  KiicKMlnrl-Uöiin-'i slii.lt,  l'iirvl.s  TtmlalVl 
und  .Miirj7.ii'i-!;1  iLc-.\'  i:h"itf  ni.  lit-  ciüjjcsti'lU.  ^jfsaiiiint''  Uuu- 

Erfordern i-'  |>ii>      -  '    .  .  i'lVrt         nur  auf  •■.Tn  iluo  H. 

Wleu-AKpailir-UaUn.  Iter  Minister  des  Innern  hat  auriirun  i 
der  erhaltenen  nllcrli6cbiiten  Krinttchtieuni;  und  Im  KinTemehru<>» 
mit  den  botJieiligUin  anderen  k.  k.  Uinisterien  der  Soeiele  Beige  de 
ektmbudt/iria  llrOMddiaBMiiUiyiuif  tarSniolitangainer  Aotien- 
gMdliehaft  unter  dar  Firma;  «K.  It.  pn*.  Eianibahn  Wien-Aapanf  • 
mit  dorn  Sitze  in  Wien  erllieilt  und  deren  Statuten  genehmigt. 

Heenndlr-Balinee  in  Ober-Oesterrairb.  I>aa  Handcli-Mini- 

»Icriuni  liat  ilie  der  Katik  fcir  Olicr-Ot'HtiTn.Mrli  iinri  Snlzburi;  in  I.in« 
irn  Vereine  rnit  mehreren  «iMli  rrn  Inti  rcscnlcn  iiDlerm  3<.'.  Mni  lf<79 
crtheiltc  Ht'williK'ing  iik  VoTnalinif  von  tei  luii^elicn  Vorarlicilen  tMr 
eine  nomialeptirige  .Sei  un  liitli.ilin  von  I.inz  üIvit  rr.iun  N<!t(ini:*'lt)rf- 
Ni'uhofen  uiul  Ksinalen  na«; Ii  Krrinsmfinstrr  mit  Anlnn;«  von  .Srlileiip' 
geleiten  ju  ilen  um  linken  Tratiii-riiT  l>etindliolien  Fabriken  in  Traun, 
Dyonieen  und  St  Marlin  auf  di«  l>aucr  von  drei  weiteren  Monaten 
«maitandatt. 

Thahahaha.  tn  letaler  Zell  warde  gemoldet,  daa«  die  TlietiM- 

tmliii  ili'tiinSed-it  »entaatlicht  und  die  betreffende  Regieruni;»- Vorl.iire 
«  lion  »orl'i  r.  itet  wird.  Dem  gegenalierbeHelitetda..<unKari4i'iie  K:ich- 
blatt  >  Vaiuti  es  kär.  Mf/.<,  die  Frage  befinde  üicli  norh  nicht  in  'leni 
Stadium,  das»  von  lier  Vorl-ereituni;  eine«  GesetJentwnrfe«  die  HeMi' 
acin  könne,  unisM\\ciiii;rr.  :t\^  ilii  iiiil::it1s.  !.<'  KeifierunK  hierüber  nicht 
«{■mal  nci-li  s.-liln-.-i^:  .-.■.■.nr  ;  -i 

TemeHvar- Orsixuer  Ki^cnbiilm.  Vor  einigen  Tagen  iat  die 
C'allaii'liriin^-  ijcr  ll»ii:\i)>"it>'n  viOlendct  worden;  dieitiba  DOt  ToU- 
koinnieii  lufriedenitellendci  Ueiultat. 

ÜllMMak'VMwri-BabMBlB  DaülMlllaii4.  Wir  brachten  jOitget 
tioB  tDtareiaanta  BaaebiaitHug  der  Feldsbahn  in  Thüringen,  deren 
Bau  und  Betrieb  mit  manahan  bisher  Dir  unantastbar  gehaltenen 
Axiomen  bricht.  Wir  kSnnen  weiter»  berichten,  dasii  im  DeuL^chcn 
Iteich  daa  Syiteni  der  Straucn-Vicinal-nahnon  immer  mehr  an  .\us- 
dohnung  gewinnt,  ."^o  weit  nur  mnj;lich,  wird  bei  dieicn  Anlagen  ^U'ts 
der  Strs««eni,'rund  al»  Bahn-Untrrlia»  verwendet.  Aii«<er  iIit  Ei«e 
nacher,  eil I  II  .ii>  Kilometer  litngeii,  (  "•reiit  ernl'iieieii  Viciniil  Halm, 
«atehe  tut  durchgehend«  auf  dem  Banquette  einer  Beiirkaitnaae 


_  ia^  wird  daimiahal  auch  .lie  Linie  KiseniMTi;  <  i,  m 
OoÄa  «fem  Betrieb«  Sbeigaban  »erden.  Die  loUtcre  verbinilet  das 
StKdtchen  EiKcnberg  mit  dem  nichntgolegenen  Bahnhofe  der  ThQ- 
ringer  Bahn,  ist  neun  Kil«meter  lang,  wovon  fUnf  Kilometer  auf  der 
I.andftraMe  eingebettet  «ardaa  konntaa.  Diaaa Baba  wild  nn  der 
« iotlia'iiehen  Regierung  »nVrratitmiit,  ab«r  taineiKt  aualatnetaantan- 
lleitritgen  «elijiiiL  -  Oer  erste  Spatenstich  fiireine  »weife,  bedeutendarf 
Linie  in  Hannover,  «eiche  (Iii-  Bahnhiifc  iJöltingen  und  Bodenfeld, 
-i.üiit  zwei  Viilltmlinen  verliinden  luul  auch  Transit  Verkehr  erhallen 
\vir.|,  .liirfte  ilemnaehnt  ifemaeht  wenlen.  Die^e  .Stra<<en-Vieinal-Balii» 
wird  eine  I.:iriu*e  von  -Ii!  Kilometer  und  i^nnx  ei.<enien,  nonniil.^piirisrr^n 
Oberbau  erhallen.  Z»ei  I  »riltlhv  ih^  .h-r  II. ihn  li..n  :il/en  il.i«  Han.juett 
einer  ('hau».»i'e  al»  Unlerliau.  Zwei  Orlsehuften  werden  der  ganten 
iJlnge  nach  durch&hren.  Die  geringen  Baukosten  sind  bereit«  <lureh 
liebernahmederAefienundPrioriaten  seilen«  der  ÜAltinger  Haiidels- 
kammar  aad  dar  inteteaairaidan  Qameinden  aufgabraabt. 

Fiartaglaai A^aMdknlitiM  Talafrayhaakabak  Dia  parta- 
zncsisehe  I{egicrnn(  bat  aiaa  Caaaaiaioa  sw  Ilentallang  einer 
tcIcKraphiiichen  Verbindang  iwiaeben  liaiahon,  den  Aioraii  vad 
Amerika  ertheilt 

BarbiaebaBabaea.  Dem  >r.  €.•  winl  am  Belgrad  Ke««brieben; 

-Ha  sieh  die  liiesiRC  negierunu  mit  den  i.ihlreiehu'n  Cajdtalisten  und 
l  1  iiteinelinicrn,  <lie  tltglirh  in  Hel^-rii.|  einlretTcn,  um  .aioh 

im  die  »erhi'.ehen  ICisenbahnon  /n  1  r«i  rt>e!i,  ohne  (inrantie  nicht 
einlflssi-n  will,  so  he*chli>»s  dicseili.  .  sr.l.  .1  i  ,h  r  X  oransehla^;  der  ru 
diesem  Itebufe  oingcsotitcu  tcchni-.ch  tin.-iruiellen  Coinniission  bc- 
c<ndigt  «ain  wird,  aiMM  BümiliBhaii  Ooaaan  aaaawebraiben  und  tob 
den  betreffenden Offiiranlan  aina  «ahnparaanli^aCbalibB  BUTeiJaBMa. 
Bi<  jetzt  «ind  lehon  sieben  Bewerber  nm  dia  aaibiaebaii  Bahaan  oiar 
irif^-etr.  icn, darunter  die  nsterreiehiech-nnvariaebaStaatsbabii-GeseU- 
»chftft,  ilas  russische  Crln^nrtinm  Pnljakoff  ft  Comn.  etc." 

Peraiaehe  Kiaenbahiien.  Die  <lcrzeit  xum  Theile  durch  ö-^ter- 
reir-lM.<rhe  Tncenienre  in  Terisien  iäiire!]i:eililirten  l'racir'inßS-Arheiten 
Ih'!-  hr;iri,i-n  »ii  h,  w'w  .i.'n.  "11  1'  •  ms  Teherin  gemeldet  wird,  auf 
liie  Linie  reh''r.iii  lle^i'hl  un  !  .«<*lleri  iii^selhen  hinnen  *5  bis  8  .Mnnsteri 
vollen. let  sein.  Dies.'n  Vor:irl)i?jt*'n  v.'ll.,*t  «oll  d^.«  Detail-^?tiitli'im 
für  den  Hau  dieser  .Sireeke  folgen  l)ic  Bahnlinie  ihcilt  sich  nach  den 
bereits  vorliegenden  Studien-Resiiltaten  in  circa  io  Kilometer  Sumpf- 
arbeit,  12  Kilometer  FeUarbeit  und  180  Kibiroeter  leichtere  Erd* 
arboit.  Arbeitsuebcnde,  walahaa  niaht  CmdlaUen  ftr  aiM  aalbtt- 
stHiiili^e  Thitiickeit  iw  Gebote  alabe«,  Andan  damnaab  fa  Partien 
vordcrhnn.l  keine  BoKcliHfli^nng,  uml  wird  vor  eitlen  Hoffnungen  oder 
gar  einer  unhes.mnenen  Kcise  imrh  I'ersien  dringendüt  gewarnt 

MBdarrikaniNckea  Kabel.  Der  Theil  ile«  Hriilnfriknni'chen  Tele- 
i.-ra|ihen  Ki\l.eU,  .les.en  erfoltjreiiihe  l.ei{uni;  ijeinelilet  iviirden,  hat 
eine  L:ini,-e  v.iti  eirea  2l>'IO  .Meilen  mit  .Stationen  in  Durban.  Delairo« 
H;>l.  .\|oiam'  i.|'ie  und  Zsri/il>;ir  Zwischen  der  CspNtadt  nmi  r)iirli'iii 
)i«*!<iren  di«  l)e|ie.selieii  ilie  I..sn.ilinien  der  Regierung.  Die  Entfernung 
zwischen  Z.inzihar  und  .Aden,  wo  da.H  neue  Kabel  *ich  dem  der  Hatlent 
Ttttgraph  Compafiny  anschliessen  wird,  betrügt  ungefithrlSOO  Meilen, 
und  da  die  Sehiffe  mit  den  atfocdarliahen  Kabela  aa  Bord  tieb  Jetat 
auf  dem  Wege  naab  Adaa  batadan,  ao  erwartet  man,  daaa  «Ua  ganaa 
Uai«  Anbafa  Ilaoambar  ia  Bairiab  aain  waida. 


MISCELLEN. 

Pestreform  in  Deataehland.  Wie  wir  loTieMteten,  »ßitirt  mun 

in  Kni^land  für  Killfilhrung  einer  (lostamtiiihen  neiit.iiligung  der 
erfolgten  Aufgabe  nieht  reeomniandirter  Briefsendungen.  In  Khn- 
licher  Weite  iat  vom  1.  October  d.  .1.  an  in  Deulicbland  eine 
BeatlUtguag  dar  arfMclan  UahandiniDg  an  dta  Adraaaataa  aw- 

gefflhrt  worden,  f.  fl  der  Pcat-Ordaeng  vom  S.  Hin  d.  J.  «iblH 

nitndich  foli^ende  Fastung:  «Briefe  mit  Postzustellung*- 
l'rkunden.  Wllnscbi  der  Absender  eines  gewniinlieben  oder  Wn- 
^■eHehriebencn  (reconimandirten)  Briefes  Uber  die  erfolgte  Bestellung 
eine  postaintliehe  llescht'inii.-unK  >u  erlialten,  so  mm«  dem  Briefe 
eine  i;..|iotl){  ;tii«i,-efil|lte  Zll-.^lellun^,■'^•l 'rkunde  .Almchrifl  linvser' 

lieh  !i.'i_-.  I'ii|,-t  .'..rden;  iu>;lei..li  iim-..  !.i  .\iir^-lnil(  ,  .A.Ii  es,<,i- 
veni.-'il.l  stiii:  Klliobeiein  Kormuhir  v.ir  Zii^ti  lliini;-- 1  .'l:iini|..  nehsl 
^.  hiilt.«  .\iif  iie  .Xuaseiifieit.'  der  z-.i^AmnienL,ef.ilft'ten  ZiiKlelhini:*.. 
Likundo  ist  Tom  Absender  des  Briefes  die  liir  die  Küektcndung 
erfindarlialia  AnfaBluift  lo  aetaan.  FWr  Sendungen  mit  Zostellunga- 
Urltandan  wird  erhoben:  1.  daa  gewöhnliche  llriefrmrio,  8.  eine 
Zaatellnnga-Oebflhr  von  30  Pf  ,  .'I.  das  Porto  von  10  Pf.  fttr  Rüek- 
scndun^  der  Zuatellnngs- Urkunde.  Wird  die  EinsehreibuDg(Recom- 
mandationi  verlan^it,  so  tritt  dem  i'orto  die  Einschreibegebllhr  von 
21)  Pf  hinzu.*  Der  Fortsehriti  bei  dieser  Einrichtung,  secenilber  den 
bei  nn«  h  «Jehl  -!.!,  r.  Il.  t  -iir  Uei  epis!<eii  liegt,  wie  Kingan^  bemerkt, 
iliirin,  'l.u--.  Ii  Im  i.'i.i '  .:;iii.  iii.lii  i.'  hi-ie-ii-iiihin(,'en  eine  Bcetllti- 
gung  der  ertviglen  iCustelJung  «rlaiigl  werden  kaoo. 
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Trani p«>rtakle  BimtefeB.  Eine  tnMie  hnt  iMriiiMr  Alfiwd 

Ureig  in  Lced*  eoMtruirt,  welche  mcIi  ilureh  die  f^tiehllgi^  nie 

der»ie*elb«tliufun(fürntii?em  Boilfn  gricßt  'inrt  witvli-r  wj'Becnommen 
wtrden  kMin,  be«onder»  ausifii-'hrn'l.  1  lir  Si  liicni'n  «iml  vnn  St.ibl. 
wdffho  pfrViiril  [O'sMtr.'i.  <\er  fJi.'li'i>.lir<'iN'  "nt-pri-i  !i'ti  I.  9  Kii'  er. 
wiegen.  Dir  1(>-  und 'Ji^Z'^lü^on  Ctelci'i-  --i:!  I  iii.  l  'lrlit.  sl.  r.  m  hari  l 
hallen:  Tiir  ••ihvsoro  lj»ilnni;on  ixl  ji'iloiii  (i.t-«  'ii/.ilJiit''  ^;l•ll'i^e 
*Mni<ft'IiU'ij''.\^Tth*'r.  l>io  Locninntiveit  «in-l  klein,  iiln/r  vollkonimt'ii 
leinluiigAlnliig.  Uei  der  amtlichen  Prolii;  wurde  ein  /.ug  nii»  ein^m 
OetchQu  und  «aera  ArtiHtntwagas  gvbiktot,  mM  wekhtm  die 
MtMbine  l^cht  mnlierfuhr.  D!«  >(ir«nt|M>rt«bl«  Ttoli««  dOrfte  IVr 
mtKttritelM  Zwecke,  dann  auf  rNntni^rcn  in  ••tTTV«»eni»rnit?n  Qesenden, 
•0«to brfni  Bahn-  and  Stra.<senl>.iii  m-lir  limuelitiur  ni-in 

DywuBO-elektrUeh«  ElMsbftha  in  Herli«.  Auf  der  divsjith- 
ri^en  Berliner  Gewerbe -AoMtellunif  befiiiid  sieh  ii.  A.  eine  rnn  •ift 
weltbekannten  Tclcsniphen  Firnm  Siemen*  ti.  Huliki'  ;ni<i,"e«tenie 
dynamo-elektrisi-he  Eisen!  . .Iin.  I>:-  ricli-ir<l:ini;i'  in  .Im  \i;-<.',.'ll-i!;::-< 
rHiimen  lietru:;  allcr<lini;<  nur     "l  Mi'ttT  und  iVf  I''iilir7.  it  nur  \v.'iiii.'e 
Minuten.    Aus'  dor   eii;i'nlliniiilii'li  ^'■■■t-'llet'Mi   kli'im-n  I.urdiniillvi' 
imliiii  der  KQlirer  fittlines  Plati,  leiste  einen  Sleuerliel'c i  nach  nlek-  j 
wRrt«,  wiijureh  der  elektrische  Strom  geachlnaaen  und  die  Brem«- 
Vonichtung  celSst  wurde,  wor»uf  «ich  der  Zug  in  Bewegung  actite.  j 
Dia  Locomotive  109  drei  kl«ine  olüM«  Wafen  mit  J«  Mdw  Sitii-  I 
plitz««,  wovon  anf  j«d«r  Langteite  drti  M^lmelit  «armi.  DiaBcw«-  | 
(Tunir  der  Ma!«ehine  erfnlete  gan«  »ieher  und  i;erSii»eli!ii«.  Nieht  niimii  r 
wiehtig  war  da»  Kehlen  ron  Feuerung  und  Rjiueh.  Die  «usgeiri  ll:r 
Locomntive  hatte  7"  Kilngrnmin  Zugkraft  und  w^ir  f  ir  ein  Bergwerk 
»um  Er«tran*port  au»  den  Sinllen  hp.«tiiiiint.   Si«'ni.  ii.»  nnil  Ifnlske 
heabsielitifen  ilen  IIa«  ni'i'li  irrfi^serer  dvnaiiiri-eleklrisetifr  \[:i5ehincn. 

\Vci.:f'ii  ihrer  rnan<dn'r!ei  Vi-r/ilt:e  v'"rdt'"*nt  dir*  ijvniinirj.elek- 
tri.ii  iip  KisenUnhn  nähere  BeaeliliinK;  e«  liei;t  in  ihr  vielleirht  der 
Kfini  wielitik'i  r  tcchnifeher  Fortachritle,  und  man  wird  die  dyniimi> 
elektriache  Ulaiichinc  siolierUoh  noeh  in  anderen  Zwecken  natibar  zu 
RM*li«i  nahMi.  DM«itM'nra*>  <•  '««h  <laliingM(«Ut  Uaiben,  «b  4m 
Pn^fMt  daa  Bamamtara  Weitphal  in  Berlin,  swai  8lraaamb«baMi 
■it  dTRauo-alaltMielien  l.neomntiTen  zn  balUiran,  pnUctiaoh  «nd 
rantabai  a«ia  winl.    j 
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StatUtIk  der  Riitprr.-ungar.  Eisenbahnen  für  1876.  Die  v'>ni 
.itatisti'!.-hen  Di  pivri.  un-nl  de-  Handel*- Ministeriuina  h«r*ui<ireicet>eni- 
fltatiltik  liiT  n.<t>Tr.  tirikjar.  Kisenbahnen  mus»  zu  den  undbertrnlTetiiti  n 
Arbeiten  diene«  Kaehea  gezUhlt  werden.  Eine  wesentliche  Bereielie 
nmg  gegen  früher  ftMM«  wir  darin,  daa*  aaaMr  dan  MCrotiielien 
Eiionbahnen  «n«h  dia  ladaalriabaliaM  •iabamgaa  worden  «ind. 
Dittalban  batlM  «in«  0«Ma«mtIlngia  «rni  U9n  Kilnniater,  wovon  auf 
Oettaireleh  iBSi  nnd  auf  Ungarn  UTt  K{iom«tar  anlMlen  Unter 
den  einzelnen  Kronlündern  Hteht  nnturcemK»«  Böhmen  mit  seiner 
hoeh  entwickelten  Industrie  ubensn :  <•«  besitzt  278"i  Kilometer 
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nMUii«ilQ^Bieri»niBer«tanft,Zi«nl«iw«ilca8«l«.  UatardanUttlaOa- 
■triabahneh  nnd  674  nit  AWKflMMlar  MKMlmafiK  ■ndlSnit 
fiS  Kilometer  aehmalapnrig,  ond  von  d«B  &12  Indnalriabalinan  anf 
Ssterrei^^his.  hein  StaatagcMeto  «}nd  870  mtt  Dnmp^  nnd  142  mit 
anilBalischem  Betrieb 

Die  Verthriluns;  d<'r  au»lllnilirii  li.-n  .'Vnf.  I.l ii-'O'.  -ti  lli  »i.  )i 
folgenilerin.T^'ien ;  GcÄftinrntzaltl  -S7:  vor^  diesen  i-ntfii'Ien  11  :inf 
Pri-i|.i«.'n.  lö  ii;if  Saehaen,  ^  auf  Ilayeni,  mithin  29  mit  D-u|.«i.hi' 
Ki^i.  h,  wahrend  die  fl  <lbrii;en  sieh  auf  alle  anileren,  sonüt  an  Oester-  , 
reieh-Ungam  grenjenden  iJlnder  vertheilen.  Unter  dan  atatittiseh  I 
suRi  erelenmale  behamlelico  Materion  finden  wir  ferner  eine  Dar- 
■tellnny  der  aBrUltnagB-  und  UniMataltnigaltoaten  derbaaliehea 
Anlagen  der  Bitenwiektieb-nngtiritnien  'Rieenbahnan*,  nnd  in  dem 
das  Anlage -rapit.il  behandelnden  Ab«ehn!tte  eina  datailHrte  Zu- 
sanimenstellun;:  über  di"  Garantieen,  Subventionen,  Steuer-  und 
Gvliührenfreiheiten  der  Risenbnhnen.  Aach  MittheilnBcan  Uber  Ver- 
•I-iitiincen,  AehsbHiche  iiml  AchiMibrOeiia  Milen aieht  andgewlhren 

den»  Fachmann«-  viid  Inti-rense, 

Be«nnd<'r«  nnsfl-hrhrh  i«t  die  P  er  s  o  n  al  S  t  a  t  i « lilt  behandelt, 
über  welche  mit  AnMinhtne  l'reusiietm  kein  .inderer  .Staat,  and  auch 
dieser  nieht  «o  eini;eliend,  berichtet.  Die  7.M  iler  hei  den  I5»ter 
reiebi»vh-ungaris('li>'n  Kisenbabnen  stabil  und  zeitlich  angestellten 
Beamten  betrag  IbJIM,  Jene  dar  stabil  und  leiiUeb  aaMeteillen 
IKeaer  96JM*i,  nwamaMn  nuthim  6191«,  nnd  di«  dwahaehnittKehe 


Zahl  der  Arli<'it'T  l.idief  si.  h  mif  71  261.  Es  entÜelen  Komit  p.T 
1  Kilometer  |!.,hnliini;i-  'i  ISeiimtii  um!  Diener  und  4  Arbeiter.  Die 
Gehalte,  WeijKcIder  und  «on«tii;"'ii  Km"hi!n>.nt>^  simmrürher  Be* 
«niten,  Diener  und  Arbeiter  betnii;.  n  1.1 '■i''.:!  tl.,  -.v.i-  pro  Kili> 
nst'tfr  Bahnliinije  einen  Betrag  von  oTu;'  tl.  und  .luf  ie  KK.'.Ofl  ft, 
Br  itto-Einnahme  einen  Betrai;  v  -n  'i2i>fiS  fl.  repriisentirf  —  Für 
ilic  MiirliilitJt»-Stati«tik  eruab  »ich  als  .lurehschnittliche  Z  ihl  der 
nnge«trllt<'n  l!.'dien«tet<n  MT.l^i.  die  .'^iirnme  der  Erkr.nikli-n  mit 
6I-1H3  und  die  Zahl  der  Kraokentagc  mit  5&3.&11;  die  ICrkrankun^- 
FrequenabetfaftiiABitMnaMfbBPamant.  DacTodtatiaTafimiaa 
ein,  was  einem  Mertaiiaua-Yerblitniet  von  0i4  Todaeflilan  aaf 
KK)  Bedienstete  nnd  1-41  auf  100  Behandelte  entspricht.  —  Der 
InvaliditXts-.<*tatistik  entnehmen  wir,  dass  unter  den  Bisenbahn- 
Beilicnsteteii  ll>64  existirten,  weh-he  sir-h  im  Genosse  einer  Pensinn 
befnniieii,  W  ins.'henswerth  wilre  es,  vwnn  die  Statistik  schon  se^en 
Kn  i"  'lfm  I  les.lijiftsvilii  1-  iVitr.  ri.h  o  ,1. ihres  veröffentlicht  werden 
i!..ii'hr.  . 

Technical  VocabnUrj,  Kniellsh  and  German.  Tel^hnische^ 
WiirterlHicli  ffir  tcchnis'-lii'  I.ehranst.-^lten  und  zum  >el(:.'t«tudiura  für 
T-'eliniker  und  Industrielle  Von  Dr.  F.  J.  Wcrsli  ove  n.  Leipzig, 
Broekhaus.  Der  durch  sein  Votaiulaire  technique franfnit  aliemand 
vnrtheilhaft  bekannte  Verfasser  hat  bei  der  angekilndigten  Arbeit 
aieh  darUntentntinngseitens  hervotiacenderFaobinlnBar  an  arfranaa 
gehabt.  Bei  der  Wichtigkeit  nnd  Vothwendigiceit  dar  SfiraaUtoant- 
-i'«s  ■  für  den  Techniker  der  Gegenwart  bilden  die  erwiiläten  Werk* 
^  'Tir  iTlichc  Hilfsmittel  für  das  .Studium  der  tcchniaellen  LiMrBlBr 
des  Auslandca  und  für  den  mUndliehen  Verkehr. 
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CLUB  OESTERR.  EISENBAHN-BEAMTEN. 

IT.  T«MMRlnv  m  4^  f «nskw  ISTV.  Der  Pritaidanl,  Hair 
RegSeraagfiaft  Obarmayar,  eröffnet  die  tnhlreieb  beeuebtt  Vcr» 

sanimlunK',  in  welcher  als  Oiste  die  Rciehsralbs-.Aliijfnrilnefen  IlefT 
Ilertriann  Freiherr  v.  OCdel-  l.annoy,  k.  k.  Ilnfr.nh,  Herr  F.  Rudolf 

Isl.:irv,  kiuserl.  Rath,  und  Herr' JobaoB  Tbnrnher,  sowie 
Se.  Cxei-ibn/  K.ML.  BaroB  von  Sehünfeld,  OeneraletaM-Cbi^ 

anv\''-i'iiil  war^'n. 

I  )er  l'riisi.b.nt  ^iht  .iie  ni-u  eini;i  Iri-;i-neii  wirklichen  Mit- 
glieder bekannt;  es  sind  die»  .Iii-  Ui  rren :  Heinri.  h  Rit'er  v.  Fischer, 
conmerc.  Referent  der  Kmten  D'mki'.i  DampfsehilTfahrts  t^ersellsehaf): 
Johann  Freiasler,  Beamter  der  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn ;  äigiunint 
Frankel,  Beamter  der  KmoMiM  Rttdolf-Balin;  Ferdinand  LmooI'' 
Meyer,  Beamter  derKalaenn  Blleabeth-Bahn;  Anton  RIbel,  Ober- 
Inapector  der  Oesterr.  Nordwestbahn, '  Ewald  Plhak,  Ingenieur  der 
Kaiser  Ferdinanda-Nordbahn 

Darauf  hält  Herr  Ingenieur  Carl  Bilchelen  den  Vortrac  übe' 
•  Die  Arlbergbahn«.  dem  die  Versamniluni;  mit  »rrosser  .\ufmerk«aiii 
kcit  foli;tc,  und  der  am  Sehlaste  durch  lauten  Beifall  ausgeieiehoet 
wurde.  Wir  bringen  des  Wortiant  dieiea  intewaiantan  Vortrage*  aa 

amlerer  Stelle. 

V.  Versammlung  nin  11.  Norember  1879,  Abeod« 
7  Uhr.  Twlnir  dm  Htm  Hetarfeb  Kaebttiki. 
Tdagraphen-lDgeniaitr  dir  Lembeig-<^z('ninwitz-.Ta<><y-EiBen- 
bahn-GMeOaidiift,  Ober:  »V«rbesseruugeD  deäXele- 
p  b  I»  B    CCwufaniction  Miehabki). 

Beriehtignag,  In  unserer  Meten  Hninnier  wnide  im  TetMiehiliM 
der  MM^Ieder  de«  BIsenhahn-AtMKJuMta*  Herr  RiMir  van  Kaelewkd 
idrht  angeMhrt^  was  wir  Uainiit  beiiebtigen. 


üiyitizOLi  1. 


-  SM  - 


K.  k.  prfr.  MaiT.  Btirt— tifWiB-< 

Oatreide-Vcrkehr  aui  Oetterreioh-Ungarn  rwoll  tur 

und  traniilo  Schwei!  aa«h  Frankreich. 

Mit  m.  Sawnrttr  L  /.  «M  «Ml 
n««nM«,  Mall,  mklnAMkitai. 

«•ImIiuii  nMftriMiwa  «nd  MArrddiftMkM 
•nniH  fFr&itkrwtchl  aiidvrwnulu  I«  WMUU 
KrtitfoiKn  lM«i«li«>d«ii  üiitriil<l*-m<kMla*  muht  Kraft  CTMUlMrtM.  IHalialtoHW 
ror  (•«>'  Iniiuli  avi  t  >iu!i-iiakai«  FnwIiMU«  r'H"*  iti-niiiM««!!  mU  4«  Umlmaiiniii 
■to  b  dra  In  Anliin»'  8ilta  SO  BUdialk  RMMdH«»  ^UtliiMia«  dar  Pu<«-I.}«i-Mltl>ilni'<'r- 
lliihii,  ixlt  r  iiai-li  ttliMir  »ndnrt«  ftlNBP  l^on  htnalU  i;«ti  £i>iH'a  flrans&.lM;li«ii  Sutinii, 

ltTii<:r  fCit  S  iitii;>'ti  iiurli  MnoOU  ir/t  Cului  ulfl  A<nb^r1ciix.  'in<i  Olr  ÜtMf  Macou 

htunu«  Rclfi:'  'vr  Sta»l>'t>vn_  l  l-  in  il- uiM-lhvii  *r»ilfu  *Mr.  a  Aiii;t:;rttcn(  II  l-'i  actiLvltjri^ 
W  -f  ^;-  Ii  ^<'H'-'.  fnr  I  rwujiijru  «i*ph  <lyn  illtHc»''*  -StJill»=..Mi  *U-r  Part.  I.V.. ii-^riUiiliti.'.-r. 
IUI..,  I  J.i.  h  jiii:.wt.  lUr  .  R.i  t.  nil--.  Ii  1-t  [L-.  iia.  lt  ll<tl«i;i»nlii  Im  -Iiiuiiii  m<in  Kxniij.l.ii- 
.•-lt-l>^        -Sil  ml.  1.  \'.  rw^uUii.r  II  .....1  ?(iitl..utu  fiir  lJii«i.  J.t  miH  k"nntn  M|.  I. 

b«t  der  \  «rkehr»  l>ir. rii ...  ,i. .  ."..i- rr  Suxi-N.-lui  ^iovlIu'liAfl  lit  l'MlaloclUawa 
■äil  liil  ilii  iiwii I   \cM.'l"  i'  li'!^"!'^-»'.  ^'1  i"'r--<'»->' t:',  I» <<.!.'.'»  wiirioi. 


K.  k.  (iriT.  Sflilbuhn-Gesplliichart. 

Ml  l,l.".lfiii^.._-  .1,  r  Slr.T«..  I  1.  .l.'Til  .ir..\.  .11.  I.l  iL:  l(.i_.>i-l>,-U-iil.iii-i.l.f....Mirll..T 
t:i3i'iibalin  Olle  ilcr»  .-^tAUolitii :  (^t-Jt-ntiuri;,  l!i.HTii_'irn  t.  t  lUlt.  1!.. .,  l'r...l.  n.l -rl,  i.ifr, 
■bbdl •  MOlilauiiorf,  .Nt-ufrM  wiri  auch  *ur  iinx'rrr  Mir-,  k--'  \- .ilrl.l.| .h^T.r.irV.  ilrr  1...^. 

iiMi«-ll<irl«li  ■.lofiiniliri  uii.l  <l>hur  lUi.  .'<iial..i>  N.  uUUl  vom  28.  Oatob«r  I.  J.  <u 
4«ni  KrMniiiw*u<i.  fflr  Htm  allcvmsl»*«  Pan^an-  umI  Sa.ahen>TnJi«|kon  activbri  wurdim. 

Von  iKaicim  Tva  u  MU  mT  toLW*  BMMMMiMBrmMMnk  Ii  ' 
■A  «Baor«  kiuataliAodefi  Zll^a  lon  l 
«MM««  FMilwdiilliiffU'*  l.«k«i. 


awliMr  iflMr  Uaia  «lila 


Fahrordnung. 

V«B  Wtm:  il'r:Mt«Xiih)  ab  ».10  N««-hi-.  x.  k.u.11  aI.  ,'i.2ii  »  tiiIi,  a  »1  Na^hin. 
—  Bbr   •.irfi   ,  rrllli    T!  '■•  Va..hiii  ,     Jl  \*.         —  Noufeld  u.  i>-13  Prnli, 

I.»,  4  '  ■  I  V  l.-iit.  irt' ' 'l.i.li]"  ■•■  T     n   V-  •<  ;ll  l'rMi,  :i  »*  Nanlini.. '.4il  AM- 

Mach  Wl<in:  <>.  i.  i>I...ik    HnJapulur  ab  4.I&  tYOb.  10.9«  Vom.,  3  &l> 

Xthrn  —  Nr-uU.lci   I  i..  :..,  /,1c  >l,         Mk,  II.*,  M  Mulia..  —  Olimfliztlt 

n5.gs  rmii.  ij  I. .  .11  -  iir.  xautMl  m  T.ifMk,  S.U Matai.  —  WImm 

}.nPt1Ul,t.»l  .Nachm.,  7.4 1  Abcniti. 

WUm,  hi  MmulMt  tnt. 


\„i  m.  V.!<,.n;l,or  I.  J.  «!ril  dl«  bUlu-i  inr  tfii  .Icii  !Vr>.,....i.  lt.  !,..««].»«»  in«l 
KjIk'i'  I>i,''i-l  .;lii«-rirhUjlti  Staöun  Pinfflicntc  k.if.l...  \..[--  J.  I-  .;,.f^riJ,,f,.'i  1.». ».  lUfl.afl 
III  |...tiit't>  nt.t'riintEiiT,-n'_-.  l^tria-i-T  Si.»jii,.m  ..... '.„i  i,.  ■: ,  ,,.i-  l'  ni-  ri.....  ,111,1.  rracbtuli' 

Auf  uail  \ilt.  lir  ,r.M"i..  '  v  r  I.  ■ 

U|.    t....l.  I.<;.,|,- j  K.  «In.  ,  1  .ir.-,  .    "1      I  .    1      M.II. . ja^.  i.  .1,  l... Iii.  i.--K..,i,i 

und  J«ne  flbsr  [i«^vrlVtal«n  tratmi  t^m  liux«|jii,ii  l  a^;«  «n  aacb  taiar  In  WirkaaisktU. 
Wlaa,  Mi  Nmatariaw. 

X.  k.  prtT.  MdlMlm- 

als  MriAt/ührrwJe 


Dampftchiffahrt. 


•  v.-T<3  .Srfirauftrn"itliiHrrn= 
Eisenbahnen.  „>i 
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Unifiiniiirungs  -  Anstalt 

^'1  „Zur  KriBgsmodaille" 


1  JMar  IM  alt  Ol^HiH»  Prat- 

kanai  aolitfaH  «itatta. 

SpaeiiH»  llienbahn  PrtIt  Courants  werden  auf  Wunsch  frtneo  r«ir«M4f. 

Iv^oritz  Tiller  Sz.  O^-, 

lababur  itta  Kralaii  ,".«toiT.  »n»»r.  ünifufmlmoga  Annall  .Zur  lui«icnM-UUl«<, 

Wim,  VL,  liaifaUUlmtrMaa  S2. 
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■•talI|?ieH<)(«rei  und  mechanische  WerkNtKtte 

WIEN,  Wieden,  Wryrin».:rrR,T:';c  Nr.  11. 

QSil.  OftAcneaser,  ftowi«  alte  ^L-ln5[  i^t:  n  A     ^rute  für  QttaasalallBftl 

Brenner  und  Beguliitorfln  lauKti'a  f'at^ntji 
Kooli-  und  UeiKapparftt«,.  l,aterQan,  Ijarapanj 
KeOrctoren  In  MeKsing,  Pakfoug,  Xeatilber; 
Ueaaing-Orehwaarcik  und  nuioca  flir  q<al nalallattoaaBt 
EnclMahe  aclunied«  BShMB  Utt  vWWadaaiaaUMMU 

Wasser, 

Cloaata  in  circa  UO  auaAeaelob neben  Sjatrincn; 
Ijatrinan  und  Plaaoira  für  öffentlich o  Ueb4ii<l«t 
Badewannen,  Badeöfen,  Douobeti,  Wueiiiisehei 
Hahnen,  Ver.tllL-,  IlydrHulen,  Prucrwcchsfl  etc.  ctc 


Dampf, 


Ventile  In  En 

Prub;rhllh:ifl 


"II-  uliil  HothKviSH,  WAÄüerilÄtidaaelger; 
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▲•1iesi-HvBe«eiilflise 


The  Italo-Englinh  pure  Asbestos  C  Limited 

Itall«niacll-Eagliieb«  Anonyme  Gesellschaft  zur  Erzeugung  von  relnan  AabesWPiodiieteD. 

WIEN,  I.  HaysadergSBM  6  (Kftrntncrhof  i 

AabM^BCNIgBlM«  *li-r  \^  elt  lur  TerdtehtuBg  von  Domen,  Cylindem,  K^^ocln,  Mnnnin<<liern,  Uninpr-  un<i  Uaa-KKhren 
lt.  8  w.  Tor  AaklUlf  von  an,tereii,  nicht  aoa  reinem  A «best  gemachten  Waaren  worden  die  Kiufer  in  fhrem  eigeniMi  Int«rcsai> 
i«4i,  gewarnt  Agenten  und  Reiaende  werden  gegea  gute  ProrMoB  biflellt 
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J.  Schreiber  &  Neffen 

WIEN,  AtoergTDDd«  Lieehtenst^inalrnasB  22—24 
MMtar-L<gar:  Stedt,  TeKetthofr«triL<<ci-  *>  |rk-ailirn  tirtiofiial . 
AelUate  Lieferanten  der  Oi'st-Un^ar.  Eisenbahnen. 
Orftsst*«  Lager  von  Signal-Ülsli^cm 

•II  *llai>  r.ibuo — W«|[goi.uWn  Iii  iluiiiV'i.UUUn  mul 
Uluallrk«n,  W»MerBtainlnilirrn  mii   im.l  ..hn- 

Knallilrcir  ['..  Ola«- 
OjUll<*r  nur  h»!!!!!;! 
UuKlit&l,  roilOuimirl  I 

k.ll-..  1  •ltf.l.>i>.i..r... 
Iii.c«!  l-ii  B  ,im  I,  IIA  LXdI 
fiii  H.i^  Ii  fe  Ki-.l»iir«- 
Him.M,,  hl.ci  iin-:  »-.flu» 
I,.,u  iril.  tllr  Artlki-I 
(Bf  rnil...1ri.  ,1  lliunlxll. 

Wirtiis-  II,  K,ifteirl'aiij- 
Gesthirr,  TafflI-Spfvice 

ru->u-rn  u«il  Mtlif  ! 

(iepreisies 

Mir  tigMMP  Erzeugung.  DuBailpr'rfcnj'  j  h  tm.T  La 

Blerkiilrel,  Henli«!  uii«c.  , 
!!  Band  and  Henkel  unserbrechlich  ! ! 

■:ig»ne  r.ilirl.  »tl,.ii  l,i  IMkia«..  Htkr»  uii.l  t  axira    i:.|h»i  wk  U1..11 
Un<l«rn  ilor  Kid.'-  Aii.raiipiiiu  i'Unlllll.  h. 


Die  Seilerwaaren-, 
Sehlanch-  und  Maschinen -Gurten -Fabriken 

A.  VÖGEL 

MELK 
TT  I  B  IV 

Ii.,  Obere  Aagart«ngtr.  32 

oiiipliehlt  ihr  bMtalMrtbiM  Lager  aller  GattunKi^n  Bindgomo  nnd 
Spagat«  in  gnuw,  weisaer  und  MshwaiMr  Farbe,  ferner  Mb-,  ZiMmer- 
maoni-,  S«hu««blei-  und  mit  Kupfludimht  ein^'e^ponnen«  noiaMr- 
SohilOr«,  ordinären  und  fcingeiwirntcn  Maachinen-  «ml  Triebwerk- 
leinen,  mechaniich  oetponilM«  und  gedrehte  Seile  für  AufzQ^,  Schiffe 
und  nf^r^l'Sii,  al»  auch  wasserdichte,  rheiniich«  Hanf-Garnsehlltuehe, 
roh  und  mit  Ouiiiini  iniprupnirt  für  Spritzen  und  Wasserieitungen 
sowie  alle  in  dieses  Fach  oin«ehUgenden  Kodarfil-ArtikeL 


naiiimen-  und  rcuentieber« 
Wasserglisfarben- Anstrich 

ntlibiiWn  alle  4imli  rtiiit- 

f«a«r»  lenken  i'iirirti.-njruenmiil  im  1 
Mnitliium  .  i  .  ,  „„,  .)..nn 
«•'«'l'"'""  ■  •  ■:  .  ■'..rr.ltru  .Mn;i. 
R<lM,St«U|i  /u  ,|.i  ,  ■  w.  i.m1,.,,(t..i. 
tvn  weluri;litiiiti..  d»i  un^«w  iidtAla 
HnUw-ik,  ."VI  konku.iui  ufl  n*«ti  Tac*ii 

ij  uii«rkl>rlirJi  (tuau  nnindit  mam  Aai- 
;  krad>.  MM  Mwrtll^«  BmaMHIOK, 

i  ^«imtk—  wiMmfan  xinlMi  |«M 


Wilhelm  Lovrek 

fufm\  ImnM  Sotn 

Wien,  I.  SaliigiieeSt. 

Gro«*e*  L>ff«r 

>ii-ir(liMM(n 

Eisenbalmbedarf, 

Obwban,  SttiliMur,  Sulnnl«.!«', 
*nMaJ«r,2iiiim*Trl«ut»,  Hfkosler  i-tf. 
■ad  ab«niimtiit  tomjik'ti-  WuHi-ti- 
lanf««  "i"    IlclilUiuom,  Wtik- 
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OSEF  B ALOCH 

Wien,  I.,  Wollseile  33. 

emplielilt  die  k.  k  h.^l.  ii.  k.  ung.  a,  priv 
furSalou,  Cfirii|it<,ir.»  un  l  .\cmtci  oti-., 

Chronometer  -  Pendel  -  Uhren 

mit  Bprlngender  Secunde, 
icrnereehftn  gwtrbaitole  und  in  gae«liaHMkT0ll«B 
Kielen  oiiigMettta 

Sillon-Pendel-Uhren 

alle  eigeiier  KrtengaRg;  Mir  guten  G«Dg  «M 
Ghrantie  geleistet. 

Reparaturen 

von  T*aobenubren,  ChronumvUirn  und  Fen- 
dulM,  newio  Ton  Kunstwerken  werden 
und  TOHkoramen  gut  ausgeführt  Die  Kaien« 
der-Uhren  sind  Ifoiwtaiäran  und  leigM  in> 

twischenxuverlasvigaufahgeaandsrtemSehflde 
in  gro.iisen  I.e(t«rn  Datum,  Tmg  und  MoiMt 

m.  ~  Alle  liislierikfon  Fondelahren  werden 
mit  kiilehcn  Kalendorwerken  Terselien  »der 
cin^cUuM'liL  icis 


Privileg, 


Brückenwaagen-  und  Maschinen -Fabriken 


C.  SCHEMB£R<&  SÖHN  KL 

UihraitM  dw  k.  L  AIlMiL  Helta,     P.  T.  M.4oq;;  niaMta 


Waf$ifen,  €f0tcMUet»  wui  HetUmfuuttm». 

Wm,  Ckiireele  «Willi  m*  hmta,  SOBAVBe*. 

I.,  Mmlaiiiriai  I,  WalHiirr  llcalKvil  M. 


Alli  v  in  dt'U  iinuarlaiiilisclien  Kin'iiiKilin.'ti  t''-«.'ilirt.-n 


find  ^unHtige  lit  gün>tignugeii  iiu  UUterrerkehre, 

rn-iicf 

sämmtliche  FirmaprolokoJIirungen  u.  Löschungen 
in  Ungarn  und  seinen  Nebenländern, 

immer  nrnnttelhur  laeli  Erscheinen  des  «artllehen  .Kfixponti 
irtMMf  dann 

tiiti  MlMklilti  jllirlirr  fir  fl|rrrt>JlBifi||ttikiR|ti  iirr  , 
8a»  Ml  fiiililt  ItMtri,  f irf trnirs.  fttlSUft  i.|hU|lm|n  i 

uai  HlilUMibli 

alle  fan  mgar.  Amtiblatte  «reoheis enden  OeietM, 

Verordnangen  der  k.  un^.  Regierung  aod  Behörden, 
sowie  eioen  vollständigen  Auszog  aus  deaselbeo 


in  dentNClier  SpraeliF'  einsig  nnd  allela 

da»  W'iilii  nili' Ii  /  «  i  ima!  i-rsehi-incnde 

„BÜDAPESTER  CENTRALBLATF. 
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B<LA«ky «t,  TT«  »etterera.  =  =  c  ^. 
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0  ^  Abonneinenl  incl.  PMlrarMMlui« 

I    BvnngM«  t  »Mi|l»t<«  Ct.  —  lliMillilt  ^U* 

•  Qub  österreichischer  Eisenbahn-Beuniten. 

Eedantion : 


"    ........   t««#l>rt« ■«.* «1.  ■■miiiriirllitti 

Im  AviluMb: 


Bnebeint  jaden  SoBiiUg. 


Wiei,  des  10.  Ktveaber  187». 


Schuellbrense  fttr  Fahrseuge  aller  Art. 

Kllar  Too  LStsl  «ad  L.  QMt«bii«r. 

Bevor  irir  zur  Beschreibwng  dicst  r  ( 'nnstnirtion  si  liiviti'ii. 
sei  uns  gieitetket,  diu  Wown  des  Ureniiieug  im  Allgeiueinen 

Durch  das  Bremsen  wird  eine  Herabminderung  der  Ue- 
Kfliwindigkeit  der  im  Rollen  begrifteneu  Fahrzeuge  beab- 
sichtigt, und  man  wendet  zur  Erreichung  dieses  Zieles  Brcms- 
kU>tze,  meist  vim  Holz  oder  Bisen,  an,  welche  mit  eut- 
aprecheuder  Kr:il!  .111  «iif  liailkirmre  L'eprpsst  wr-rdiMi  Erfolgt 
der  Brems-Kfi'ect  in  sehr  kurzer  Zeit  —  nahezu  momentan  — 
80  kann  die  betreübnde  CoostnictioB,  die  das  bewirkt,  An- 
!>prnch  auf  die  Benenniinj:  .  SchnelHiremse™  erheben  Zu 
bemerkeD  ist,  daas  Iceine  Bremge  stossweise  wirken  darf, 
sondern,  dass  die  GeschwiHdigkeHB-Yernrindefing  dmdi  die- 
selbe eiM  ststigS  sein  muss  Ks  haiKlelt  sirh  nun  ilantm,  die 
Wirkung  idber  ins  Auge  zu  lassen,  welche  durch  die  Mani- 
pulitioB'  des  BreraseiH  benrorgemfen  wird. 

Stellen  wir  uns  nun  zu  diesem  Dehufe  eiueu  bremsbareu 
Wi^n,  sei  dies  nun  ein  Strassen-  oder  Eisenbahn-Wagen 
irgend  einer  Art  vor,  weicher  auf  horizontalem  Wege,  im  un- 
gebremsten Zustande,  mit  einer  gewissen  lonstant  bleilienden 
Gesrhwindigkeit  bewegt  wird,  so  wird  die  Kraft,  welche  diese 
Geschwindigkeit  erzeugt,  nebst  der  Achsenreibuug  auch  jenen 
Widerstand  m  flberwiadei  haben,  welcher  aus  der  Unebenheit 
des  Weges  entspringt ;  und  wenn  die  Aehsenreibunga!^  eonstjint 
augeuommea  wird,  so  kaim  behauptet  werden,  dass  der  KralUuf- 
wand  zur  HerhaHong  der  «rwahnteo  i^eiebbleibenden  Ge- 
schwindigkeit desto  geringer  ist,  jeglatfer  iiml  liärf^v  die  Ober- 
fl&che  der  FahrtMÜin  ist.  Wir  wissen  aus  dam  täglichen  Leben, 
dass  mit  einem  und  denrndben  Fuhrwerke  und  bei  Reicher  Be- 
lastung deKseii)en  l  iii  und  dif^Uw  Gssdiwindigfceit  mit  einem 
viel  geringeren  JsLmftaui  wand  endelt  wird  tat  gut  gepSastCiter 
SkiMe,  edar  auf  glatt  gdhrnnen  Baden,  ab  iof  iHsdi  be- 
sehottertem  Wege,  and  dass  die  Bisenbafanadiiane  vennOge 


IL  Jahrgang. 


Imer  pvaaen  HMe  md  geringsn  ünebenbeit  dem  Fahr- 

inaferiiile  ilen  praktisch  erreichlniren  L'i'riii'j;4en  Bewegiings- 
Widerstaud  entgegenstellt  Hiebei  wollen  wir  die  Widerstände, 
welche  sUtt  der  Bewegung  der  Wagen  durch  den  lAiftdraek 

entge|,'enstellen,  und  welrlie  insbesondere  bei  grossen  He- 
suhwindigkeiten  der  ersteren  sehr  bodeutenda  werden  k&nnen, 
ansser  dem  Bereldi  «iserar  Befaidihmg  taasen. 

Beabsichtigen  wir  also  den  ao  roIUaden  Wagen  in  seiner 
Bewegung  su  hemmen,  so  mOssen  wir  trachten,  den  Wider- 
stand zwischen  Bad  und  Fahrbahn  zu  vermehren.  Man  er- 
reicht die.sen  Zweck  bei  .Stra.ssenwagen  unti-r  Anderem  durch 
Anwendung  des  Urenis-  oderHad-Sehuhes.  di  r  aii.  li  bei  Kiseii- 
bahnen  in  neuerer  Zeit  oftmals  mit  Erfolg  zum  Aufhalten  von 
entniHleB  Wagen  aigawemdat  nfnL  Der  tob  Seenun  eon- 
stniirte  Bremsschuh  wird  bei  Kisenbahnen  häutig  antfrwrn  li  t 
Durch  eiueußremsschuh  wird  bei Strassen-Fahneugenjedoch nur 
ein  Bad,  und  bei  Etsenbahn-FahrscngSD,  websfae  xwei  anf  einer 
Achse  festgekeilte  Rüder  halien.  nur  ein  HrHleriniar  gebremst, 
daber  noch  die  Bremswirkung  eine  nicht  in  allen  F&Uen  aus- 
reidiende  ist.  Um  nun  die  Bremswirknng  in  entspivdieDder 
W' eise  zu  erhöhen,  sah  man  sich  bei  Strassenwagcn  veranlasst., 
einen  sweiteo  Badsohnh  anzuwenden,  und  als  auch  dadurch  der 
eriuiflle  Meci  —  anter  imgfinstigen  VeibSHnissen  —  meht  xu 
erzielen  war,  war  num  iienöthigt,  eine  Vorrichtung  zu  schaffen, 
welche  erforderlichen  Falles  gestaltet.  !*ännntliche  Bäder  eines 
i'ahrzeuges  derart  zu  klemuu'n.  dass  die  Bewegung  denäclben, 
um  ihre  Achse  gans  ani^hoben  wtirde,  dieselben  also  auf 
der  Fahrbahn  wirklich  oder  nahezu  schleifen  würden,  wodurch 
selb.^tvcrstäudlich  derselbe  Etfect  erzielt  wird,  als  wenn  sämmt- 
Hehe  Bkder  dnrdi  je  einen  Badeehab  gehemmt  würden.  Ibn 
press'  711  ilii'sem  Bebufe  die  nrenisVlntze  mit  einer  solchen  Kraft 
auf  den  liadkranz,  dass  die  zwischen  Itadkranz  und  Bremsklotz 
«raeugte  Beibmig  gleidi  oder  grosser  wird,  ab  die  BeibuQg 
zwischen  Itiidkranz  und  der  Fahri>ahn,  in  welchem  FaUft  ein 
üleiten  der  Bidar  auf  der  Fahrbahn  eintreten  muss. 

Dieae  Bramanuttode  isthairtafM  bei  aDsD  litemabann 
FMhrmittebi  in  Anwendung,  and  wir  woUan  uns  daber  am- 
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aeMnadiflh  mit  derselben  brschülticen.  Denken  wir  uns  Dim  eiuuu 
Waffen  von  einem  linst iiiinitt-ii  (icwii  hU'  mit  einer  eonshmti-ii 
(jcsckwiudij^keit  uul  eiiiti  hitrizontuleu  l'itlirbuhu  sich  bewegen, 
SO  wird  derselbe,  vm  tm  BdummgRostauid  m  verbleibeo, 
il.  h  um  die  erlaugte  flesrliwiiuli^^krif  ht'izubehiiKi'it.  n'iiii'U  ' 
gewissen  Kniflaufwaud  erfordern.  Dieser  Kraflaulwauü  ver- 
gFüMert  «ich,  unter  nmgt  gleidibldbendeii  7flrliSlfaiiBwn.  mit 
dem  zunehmenden  flcwiehte  des  W;i(,'eiis  Hieraus  erhellt . 
dass,  je  schwerer  der  Wagen,  de^ito  grösser  auch  die  Ikera^- 
krtft  am  wms,  um  deaselbcD  naeh  ZortteUegung  eine»  bc- 
irtilDinten  We^es  zunt  Stillstand  zu  brinj^eu. 

Wir  wollen  der  Kbifaehheit  der  Deduction  wegen  an- 
nelimen,  dasa  der  grösste  Brcms-Effect  erzielt  wird,  wenn  die 
Iläder  aul  ib  i  Fuhrbahn  gleiten  (was  jedoch  erfahriinttsgemass 
uii'bt  di'r  Fiill  i>t.  weil  siili  lieiti)  tes(<.'('sti'llten  Hüde  i'ine 
Flüche  uiuicbieift  uud  ülliuuLs  pelirt,  die  sich  auf  der  Schiene 
leichter  nfH,  als  das  mit  venniiiderter  GeschwindöÜraK 
rollende,  also  «fi'liretiHti' Hnd) :  so  miiss  am  li  dif  Kraft,  mit 
welcher  die  Brem.'^klütze  gegen  die  iiadkränze  gepredät  werden, 
ia  d«iB  TerbBltoiss  ffrOasw  sein,  ab  das  6«widit  des  Wagens, 
abo  der  Dnuk  ih'v  l'ri.lfr  :int'  dii'  Fahrbahn  zunimmt. 

Wäre  beiäpioLüweide  die  Aufgabe  gestellt,  einen  Uiueu- 
bahnwagm  mit  einem  Bmttogewieht  T(m  12  Tons  (240  Ctr.) 
so  zu  bremsen,  daüs  dessen  Rador.  während  der  Wagen  sich 
bewegt,  zum  Stillstehen  kommen,  also  auf  den  .Schienen 
SL'lileiflEO;  so  handelt  »icb  darum,  den  Druck  auäzumittelu, 
den  die  Bremsklötze  auf  dits  Kad  ausnbeu  mflaaen,  um  diesen 
Mect  (diese  Keibunj.')  bervorznbrin<,'(  n  Wir  mn#!*en  hiezu 

1 .  den  Keibuugs-l'oeflicienteu  zwischen  liremsklotx  uud 
Radkranz  und 

•>  ilenselben  ( 'oi'fncieatso  swÜMlion  Badknni  md  Fahr- 

liohu  (Schienen)  kennen, 

Nehmen  wir  ertteno  mit  '/«i  l«Weren  mit      an,  so 

binuiht  man.  um  zw.'i  Köq>er.  von  dem  Material*'  de.s  Drems- 
Uotzes  einoneits  und  des  Uadknuues  andererseits,  welche 
sich  anter  dem  Dmoke  T(nt  12  Tons  anf  dnaader  gleitend 
reiben,  in Bewepmgiuoriialten,  eiui'  Krall  von  12X '. « JTous 
(40  Ctr.),  —  und  im  nraitan  Falle  braucht  mau  bei  dem  Dnick 
TOD  18  Tons,  den  die  Radkränze  maf  tiie  Fahrbahn  (.Schiene  i 
ansahen,  am dnGIeiten  zu  er/iMh-u.  l  JX ' » =  l-sTons  (30C'tr.): 
ÄO  wird  man,  um  unter  den  «lejrelteueu  Faderen  ein  Gleiti'u 
der  Itüder  auf  den  Scbieueu  hervorzubringen,  die  Bremsklötze 
mit  einem  Dradce  ?(m  1-s  X  6  >^  9  Tons  (180  Ctr.^  anpressen 
nirt'^siMi.  Denn  reehniuiusniriK-iiLT liii'  <)inii  i'iticrseiLs  ilasUewicht 
des  W  ageus  (12  Tons),  mit  dem  IteibujigH-CoeUicieuten  zwischen 
Radkranz  und  Schienen  ('/»)  an  mnliäplieiren  nnd  diews  Pro- 
du.'t,  alsn  1  -J  X  ffir  «Iimi  ( icht.szu>tand  —  irleich 
zu  setixn  dem  zu  berechnenden  Bremsdruck  x,  multiplicirt  mit 
dem  Reibongs-CoMicionten  zwischen  Bremslclotx  nod  Radicnun 
(V.);  also  12 X  =  X  V.,  woraus  sich  ergibt:  x,. 
daher  X  —  '%  =  y  Ton  (180  ar.).  Bei  xweiaclisi^n  n  W  atten 
vertheilt  sich  dieser  Druck  auf  4  li&der,  daher  der  per  Uad 
auszuflbende  Bremedmch  anr90:4=22's  Tons  (46  Ctr.)  sich 
berechnet 


Waren  die  Rcihungs-Coi^lTicienten  swischen  Bremsklotz. 
Uadkranz  luid  Fahrbulin  >;leii-li.  sn  nill>^-ti'  am  li  di-r  (iiwjiinnit- 
druck,  welciieu  die  Bremsklötze  auf  die  vieritadkräuze  au^i- 
fthen  haben,  i^Mtk  acte  dem  Gewichte  des  Wageos.  nimVeh 

l'J'l'oiis  Dip.siT  l»nii-k  i<t  (liiri-li  eine  Si'liraiil"-  filcr  llrems- 
spiudelj  auszufibeu,  und  da  mau  l>ei  so  hohem  Druck  gewöhn- 
lieh  eine  Üd)er8etiuig  sa  der  Bremsspindel  ron  etwa  1 : 2  an- 
nimmt.  also  die  durch  die  Spindel  au.szunbeude  Kraft  niilit 
direct  auf  die  Bremsklötze  wirken  liisst,  so  resulUrt  iiieraiu 
ebi  tnin  der  Spindti  zu  leistender Bremadmek  von  00: 8  * 
45  Ton«  (1»0  Ctr.). 

Fm  die,sen  Druck  au^Qbeu  zu  können,  müssen  wir,  wie 
die  ib'cliiumg  zeigt,  eine  Spindel  anwemlen,  web  iie  bei  einem 
Tutgang  einen  Weg  von  circa  l«>  Millinu'ter  zurflcklcjrt 
Wälireiid  <lie  Spiiiili'l  dicsi'ii  Wcs;  ztiincklegt.  legen  die  Breni.»- 
klötze,  der  erwähnten  üebersetzuug  von  1  :  2  wegen ,  einen 
Weg  von  nur  5  Millimeter  mrOdc. 

]•]<  i-t  nun  wohl  711  ln'inerken,  da.^'s  die  Bvi'nisk!"itz!'.  ln'i 
migehemmtem  Laufe  des  Wagens,  von  deu  Kudkräuzen  ab- 
stehen, nnd  einen  genOgendeo  Kwisefaenranm  oflen  huaca 
müssen,  um  jede  zufiillige  und  imabsichtliche  Hemmiiii«;  diT 
Kader  mit  ätcherfaeit  hintanzubalten ;  daher  die  Hremskb'itzr, 
sobald  sie  wirinam  werden  sollen,  bis  aar  Beifihruug  mit  des 
Kaiikr.iii/en  einen  mehr  oder  weniger  langen  und  Rlr  den 
Brems-Kfl'ert  ganz  nutzlosen  Weg  (den  sogenannten  todlen 
Uang)  zurQckxulegcn  haben.  Dieser  todte  Gai^  erfordert  je 
nach  der  Neigung  des  (lewindes  der  Spindel  zahlreiche  Um- 
dri'bunp'n  mit  derUrem.-kurbel  und  einei»  beträchtlichen  Zeit- 
aufwand ,  während  welchem  das  in  Bewegung 
befindliche  Fuhrwerk  vSllig  ungehemmt  da- 
hinr<tllt.  Der  hiehi-i  ziirfii'kjri'letrt'"  Wi'tr  wird  um  >> 
grösser,  je  grösser  die  Geschwindigkeit  des  zu  hremseudi-u 
Fahnm^  ist. 

Bei  gut  erhaltenen  Ki^enbahnwi^en  braucht  man.  um  <Ii< 
Bremsklötze  mkssig  anzostellen,  beillnfig  9  Spindel- Umdrelum- 
gen.  die  einen  KeitauArand  von  etwaTSeeundeu  beanspradiai. 
Nehmen  wir  an,  der  Wagen  bewegt  sich  mit  einer  Geschwin- 
digkeit von  ;{()  Kilometer  (etwa  4  Meileul.  so  legt  derselbe  in 
dieser  Zeit  einen  Weg  von  58  3  Meter  (l«43  Fussl  in 
angebnmstem  Znstand  zurfick.  Bei  ScbneUzflgsn,  die  ntit 
einer  Strecken-(leschwiudii;keit  sou  (50  Kilometer  {>*■  Meilen) 
verkehren,  verdoppelt  sich  naUirlich  dieser  Weg.  ticlingt  e> 
also,  den  todtan  Gang  ni  beseitigen,  so  wird  nun  mit  disscr 
vi  r)ii>s-i'rten  Bremse  in  iiti^.  ri'ni  Falle  den  Waj;eti  oiler  ilcii 
U  a^enzug  lun  58'3,  resp.  1  Di  i>  Meter  eher  zum  {>tillstjuid  zu 
bi  lligen  im  Stande  seht,  ein  Yorilwil,  der  nicht  weiter  erOitsit 

zu  werdi'ii  liiaiii  lil 

Ks  war  daher  be^eiflicherweise  das  Streben  d«r  li^e* 
nieure  Langem  dahin  gerichtet,  den  todten  Gang  nit 
einem  minimen  Zeit;iiifwand  zu  Überwinden,  um  bei  eintrct*>n- 
iler  (ietahr  die  Ureuisklötze  inomentau  :m  die  Hadkrüuze 
anstellen  imd  selbe  sodaim  unter  Zuliilfeuaiime  der  normales 
Bremsspindel  mit  wen^^  SpiadeUUmdrehungao  voDkmuB» 
an  erstwe  ansnpressen. 
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Dm  in  UorÄurscliritl  di-.s  vorlicgeudeu  Artikeb  geiumuten 
lüf^mna  int  es  gelnngeo,  die  heutig»  Spindelbrämse  im 
i'liil,'<'ri  SiniM'  <m  /u  iiKHlificimi,  ilass  scltie  liieJurrh  in  eine 
Suliiielliirviu^  umgewandelt  wird.  Ea  vird  näiulicb  die,  mit 
Mlider  Vertiealf&lming  T«nehene  Spindel  sammt  Kraakopf 
liifliei  wolle  man  sirh  dio  auf  Kisonbalim  ii  nliliclif  .XiionluiuiK 
der  Spiiidelbrenue  gegeuwürtig  liulteu)  lieiu]  Zulireniscn  i-nt- 
wedtT  mittelst  Fumntrieb«s  oder  durch  Zahiirenahme  einus 
«H'wiciites  gelioben,  and  anf  diose  Wmo  das  Anstellen  lit-r 
ün  in-fkli'ib.p  moinenUin  bewirkt  !>!.•  Spiml.'l  winl  mm  in 
dit!si-r  Stellung  durch  einen  eint'achfu  Mechunismuii  so  fest- 
ftehalten,  daea  aie  eine  nmr  drehende  Bewegung  mÜMt,  nnd 
»  iril  srxiana  mittelst  der  Hremslmrbel  die  FesHiremaang  mit 
wenigen  Umdrohnugen  bewirkt 

Ke  zerfUlt  Meraa^  die  ganxe  BnmumumipidBtion  in 
zwei  Zejlalii-rliiiitt«'  i  der  crstere  umfasst  ila.-i  momentane 
Anstellen  der  liremsklutze  au  daa  Kad,  der  zweite  daa  Fest- 
bremaen.  IHeae  Conatrncttoii  geatattet  die  Balbeiialtmig  fiist 
aller  BeKtandtheUe  der  dennal^en  Spindelbremse :  die  nein  n 
Zuthaten  reprisentiren  nur  ein  Gewicht  von  wenigeai  Kilo- 
grammen, woniu.H  die  Billigkeit  der  Herstellung  von  selbst 
•■rbcllt  Die  Kinfaehheit  der  ganzen  Con.«tmetion  liflrgt  auch 
dafür,  dass  nicht  i'twu  ln-sondere  Krli;iltiini;skosten  er- 
wachsen. Ks  ist  femer  möglich,  vom  Falirerütande  aus 
anch  die  HflttelwagBabianse,  alao  zwei  Biwnawagien  dnroh 
Kini-n  Mann  bedieneD  zn  lassen  :  i-r.dlirli  k;iti;i  dii'  Hcliiiii'^'  der 
Iirem.s.spiudel  äammt  Kreozkopt  durch  eineu  liebel  bewirkt 
wndea,  der  vom  Bahnphumn  am  (olme  den  Wagen  selbst 
besteigen  zu  mnssen),  bfdieut  werden  kann,  wodurch  eine 
bequeme  Rangirbremü«  gt^icbafieo  ist 

Die  nuter  lebhaft»  Belheiligimg  selten*  der  Herren 
1' u  iiL'euossen  mit  einem  Tramwajwagen,  <ii  r  mit  liieser 
üi'Jiuellbremoeanagertvtet  war.  vorgenommenen  Probi-n.  haben 
die  Erwartungen,  die  an  diese  Construction  gestellt  wurden, 
vollkommen  gerechtfertigt  und  ilargethau.  da.sä  auf  eim  r 
I  ii'tall-;<tn'<  ki'  von  '/,„„  gegenüber  ili-r  lieiifitri'n  Spinilelbn-mse 
beinaiie  iles  W  eges  bis  zum  Anhalten  nrsjjart  werden  küuuen. 
indem  da-  Wagen  statt  auf  30  Sehritte,  welche  die  alte  SpmdeU 
hrciiis.'  «Tforderte.  si-bun  mif  l  iii.'  Wegeslänge  ?on  lOSduttten 
zum  Stillstande  gebracht  werden  konnte. 

Nachdem  wir  nun  Sehlusae  den  Wnnaeb  aussprechen. 
dnr<  Ii  dies.'  Mitflo-iliuig  ilie  Anfmerksamki'it  ili'r  >riiumt]i<  bf» 
niassgebeuden  Kreise  auf  diese  interessante  Bremse  gelenkt 
SU  haben,  m  nnr  noeh  beriditei,  daaa  den  Tersodien  der  Herr 

Polizei- l'rftsident  Hitler  von  Marx.  Herr  (liierst  von  Pietreich 
des  k.  k.  Cieneralstabs,  Mitglieder  des  k.  k.  technischen  und 
administrativen  Militilr-Comit'^s,  die  TTenen  Regienmg.Hrüthe 
K'am|iHr.  Pii hier .  Ititter  von  Michel,  die  Ober-Inspectoren 
l.iinlner  und  Teilcsro.  der  Ober-Inpenifiir  des  Stadt-Mauamti-s 
Herr  Haberkoro,  endlich  Vertreter  fa.st  alii-r  in  Wien  ein- 
mOndendeii  Bahnen,  dann  der  Tnunway  -  GmeUadiaft  bei* 
gewohnt  halten. 


Der  5.st<>rr.-niig;arischc  RisenbahM-Terkeli^ 
in  4eB  entea  drei  (ioartalei  t6B  1879. 

Im  Nafli^tvIitfnJi'ii  bi-ricliti^n  wir  auh/.iiir'itt.is*'  lili  i  di-n 
S>'|it<'mlHir-Vfrk(dir.  w.iuiit  zugliMcii  die  Kr^.idmii'.-ic  d.T  vraWii  drei 
i,||i.irl;il..  lies  l.TiitVndfU  BttnebsjahrpR  ant'^''e.stidlt  werdi>li  können 
Im  Supteuiber  1879  sind  kein«  neuen  Eisenbahnlinien  «rOITnct 
worden.  In  diesem  Meute  wurdui  anf  den  telwr.-angarischen 
Hahnsn  4^149.188  Personen  nnd  8318  428  Tonnen  Oflter  hefSrdort; 
>)ie  flenuniat-Binnahme  bieflir  heirag  18.182<!81  II.,  i.  i  per  Kiln> 
mvU-r  <lnrr(iKrhnit11ii-li  tl  Im  .*^i  ].ti  iijlii  r  ls7^^  il.-n,'cg-i-!i  siiiil 
1.01i'.'>yO  r.Tsi.ncn  und  ».014.422  Tonnen  tiiit^'r  l)rtv,rdi'rt  wurden, 
«o(ür  die  i;  .1111  liit-Eiunabme  sieh  anf  20,216  mOfl ,  d  i.  per  Kilo- 
meter auf  iliO  tl.  belieC  Es  ist  somit  im  September  d..).  eine  Ver- 
mindermg  der  küinn^riaeben  Efainabman  nm  lO's  Peresat  ein> 
getreten. 


Eine  Qnartal-Debeisieht  nnaeres  Bisenbahn-yeiluhrs  vom 
Jänner  bis  September  1879  Uefert  folgende  Daten : 


Tr»n»ji»rt  -  Lrlstitn); 

IL 

III. 

Jiiiiur 

bb 

Stptoiibcr 

Q  u  II  r  t  a  1 

I'dwnea  ta  Tanaandan 
üitbreoa  gacen  1878. . 
«      ia  Peieent. . . 

6.785 
+  «88 
+■  1fr* 

8j67i 
<f  261 

+  2-7 

11J68 

+  118 

± 

28,3«i 

-J-  096 

+  8-7 

Tonnen  in  Taiuenden . 
iJiffcrpni  ftfm.  1878 . . 
„      in  Penent. . . 

10-886 
+  U28 
'+  12* 

10.398 
+  821 
+  8-a 

li.oto 
+  18« 

+  It 

.•ti.H'J 
+  2w080 
+  «•» 

BinnahnMii  in  Taoranden  von  Otildon 

PcraonenTerkehr  ...  . 
Diffemu  fegen  1878 . . 
•      in  Pereent. . . 

7.710 
+  621 
+  7-* 

ll.d04 

+  m 
•i-  3s 

15.028 

—  634 

-  4-e 

^4.70-2 
+  271 
+  IVh 

Differeni  gegen  1878 . . 
K '     in  Pereent. . . 

3li.«52 

+  «64 

+  U 

3«.24.3 
+  1.050 
+  8-a 

—  935 

—  2« 

Tii.r)i>:i  1 
+  77» 
+  0-T 

DitTerent  gegen  1879 . . 
,      i«  Peiwnt. . 

44.:m;;i 
+  1.185 
+  «•» 

+  1.434 
+  8-1 

.'S:!.!;.!»; 
-iJj«9 ; 

—  2<s 

144;.2U5 

+  i.oriO 

■j-  O-T 

Im  Vergieicb  tum  Vogabre  hat  aich  der  Personanvarkebr 
heuer  im  ersten  Qaartal  batriehtUch  febohen;  im  zweiten  <)iiartal 

war  diu  Zunahme  8i-b<>n  gi-rin^rT  und  gins;  im  dritten  Quartal 
nalie/u  auf  dii'  Frequenz  von  I87M  /.urürk,  |iif  Kiiiinihm<>n  aus  dsr 
I*>ir.xroieii-l'('f''rdi'ruii<;  \iarnn  jrleirlifalli»  im  iT^t.  n  S  i  i-  ln-r, 

i,'inifi>n  später  r.urui  k  und  blieben  Hude  Si  iiti  iiiln-r  in  ili-r  iJvtaiiiiiH- 
suiume  nur  mehr  um  O  s  Pereent  üln  r  diu  \MiJuhrigi:-n. 

Die  Ergebnisae  des  Ofiterverkehrs  zeigten  im  ersten 
Semester  einen  recht  gänstigcn  Verlanf,  ergaben  aiber  im  dritten 
Quartal  wegen  perinffereii  (fetndde-EjijHirtes  einen  Ausfall  Hii' 
üusainmt-Kiiinaliuie  au*  l)eiden  Verkehrszwtdgen  erjril»!  bi.<  Kmlf 
.Se]di'nil)er  allerdings  n«'  \i  i  in  l'lus  von  0-7  Pem-iit;  da  aber  die 
dun  büi  hnittliche  Hetrieiisliinge  s.'iinmtlii'hiT  österr  -uiigari>irliiT 
Eisenbahnen  in  den  ersl^'u  neun  Monaten  1  .1.  18  175  Kilnnietur, 
fltr  denselben  Zeitraum  des  Votjafarea  dagegen  nnr  17.888  Kilo- 
meter betrug,  so  stellt  sich  die  dnrcfaatÄnitUicbe  Bfamalnne  für 
dies«  l'eriH.l.  I  .1  anf  mts  ü  .  g-gen  8182  f.  im  Vorjahre,  d.  i. 
um  Hd  Ii  u II gii nötiger,  wu«  auf  das  Jahr  berechnet  112  H.  oder 
1  Pen  .■ut  ausmarlit. 

»ach  <ler  Höhe  des  Kilometor-Krträgnisses  der  ernten  nenn 
Monat«  L  J.  ergibt  sieb  folgende  Reihenfolge: 
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P«ft-Nr. 


1 
2 

3 
4 

6 

6 

7 

H 

9 
10 
11 
12 

13 

14 
15 
16 
17 

18 
19 

20 
21 
22 

n 

24 
25 
2G 
27 
ti« 
29 
30 

31 

32 
M 
34 
36 

»1 
.•(7 

:m 

3» 

40 
41 

42 

y.i 
u 

4'. 

47 

48 

4<.i 


In  4iiiM«r. 


Kai>er  Fcnlinamli-Nonlbahn  

Angsig-Ttplitier  lUlin  

KaiBorin  Elisabetli-IValin: 

ILtaptbahn  

Nsumarkt-BrAuiiaii  

Gslijücli«  Carl  Lmlwikt-Bahn:  alte»  Neu  . . 

Dui-Bodcnbacher  Bahn  

Mohacs-Fünflirrhnür  Bahn  

Oetterr.  Staat««iBenb»lrn-C«e!«elUcliaf»   

SUdbahn-OeielUchaft   

B6hmi«eli«  Wwtbahn  

Grat-KSflaelier  Eisonbalin  

I^olicn-Vorilembcrtjer  Kiscnbalin  

Kainerin  ElUabvtb-Bnhn : 

i{eucnilorf-noiiaDlllD<lc  (K.  Bberwlnrn. 
Oeiterreichiach«  Nordweaibalm : 

ErRlnzuDg»neU   ...4.  

Buschtfhrailer  Eiaenbahn  

Kaisirr  Frant  JoaeMlahn  

Tuniau-Kralup-I'ragor  Ei»enbahn  

Oetterreirhische  Norilwctlbalin : 

Oarantirte  Strecke  

Theias-Eiscnbahn  

Untrariiche  Staatsbahnen:  Nörilliche  Ijnie.. 

Fnnfkirch*n-Barc»(.'r  Ki»eabahn  

Kasch«u-Oilorbcri;er  Bahn  

Wicn  Poliemlorf-Wr.  Neu»t»<ltcr  Bahn  

LemberB-C»«rniiwiti-JB»«y-Dahn : 

LemberifCxernowitj  

B^bmUche  Nortlbahn  

Mthni«h-9«hleaUche  Nonlbahn  

äUd-norildeutacha  Varbiniluni(ibahrt  

Ostrau-Friodlandcr  Ei»enh»hn  

Galiiiechc  Carl  Luilwis-Hahn :  Neue  l-inip  . 

Arad-Temeavarer  Eiaenbahn  

Lemberg-Ciernowiu-Jasay-  Bahn : 

Czernowitz-Suozawa  

Pra«-Dui€r  Eiaenbahn  

ElbriKener  Localbahn-Oeicll»oliaf(  

Donau-Ufcr-Staacsbahn  

Knisürin  Elinabuth-Bahn:  Linz-Budwi-ia  .... 

Ei»«nbahn  Pilsen -Priecen  (Komotaa): 

Alte  Linie  ...... 

Kronprini  Riididf-Hahn  

Mtthriach-achlesiacho  Crniral-Bahn  

AlfBld-Kiamanor  Bahn  , 

Eisenbahn  Pilsen -Prieaen  (Komotan'i!  ' 
Pitsen-Klattaii-Kisenstcin  

Uiii^arisehc  Nfirdostbahn  ,  

Erst«  SiebenbUrKer  Eiaenbahn  

ICaab-OedeiiburR-Ebenfurthfr  Hahn  

Vtirarlbcixer  Bahn  

Want'ihnl-Bahn  (kani^l.  ungar.  .Staatsbaliir 

Ungarisch«  Westbahn  

UnKarinche  fliaatsbahnen: 

Oesdiche  Linie  ,..>■,<■' 

.sudliche  Linie   ... 

KaiHt'rin  Elisabcth-Bnhn: 

.SdUburtf-TirokT  Linie   

Arad-MrflsthaJBahn   


34.39.5 
29.2«  1 

26.493 
24.7«7 
21.829 
17.113 
16.9«7 
1&.9&5 
16.844 
15.040 

I. <I.744 
12.171 

II.  4.'>i; 

10.892 
ia887 
10.661 
10.480 

10.4G6 
10.409 
10.301 
9.803 
9.461 
9.120 

9.096 
8.317 
8316 
83Ü& 
8.07.1 
6.767 
Ü.723 

a.sft.'i 

f).708 
5.4r2 

."».-na 

6.159 
4.99Ö 
4.94() 
4.427 

4.301 
4.247 
4.244 
4197 
4.188 
4.166 
3.97t; 

3.817 
3.711 

3.311 
3.206 


Port*. 


öl 
52 
63 

r>5 

M 
67 
68 

69 

60 
61 
62 
«3 
04 

C6 
Ü6 
67 


Kaiiierin  Etisabetb-Bnhn : 

Lftmbach-Gmunden  

Dniesler-.Staatubahn  

Knherjog-Albrechf-Bnhn  

NiederUaierreiehische  Staatshahnen  —  .... 
IToeariseho  Staatsbahnen ; 

Strecke  Dalya- Vinkovne-Brn.l  

Mihrischo  Orenibahn  

Erste  unKariach'galiiiaeha  Eiaenbahn  

BattMxek.Dombovar-/-akany-(D"nau-I)raii-) 

Eiaenbahn   

Kakonic-Prntiviner  Staatabahn   

Cnctariache  Staatsbahnen : 

fiämerer  Industriebahnen  

Gran-Breasniti-Scheninitz  

Tarnow-Lelufhower  Staatsbahn   

Brnunau-StraMwalehener  .^taatabnlin  

Kriegsdorf-Kilmerstadter  ,   

Eperies-Tamower  Eiaenbahn: 

IJn(;ar.  Theil  Epericji-OrlM  

IiCrianer  .Staatabahn  

Dalmatiner  ,  


miukahiDa 

p«rKll«ni«t«r 
In  OoM** 


.'J.Ol  3 
2.98Ö 
2.861 
2.820 

2.777 
2.636 
2.485 

2.360 
2.27» 

2.266 
2.1i"^'> 
1.991 
1.936 
1H16 

1.609 
971 
725 


Sollten  die  Monate  des  letiten  Qoailalii  I  J.  nicht  beiäsere 
Kinnahmen  liefern  als  Anpist  und  September,  so  würde  das  luil 
Etide  September  bestatidetip  absolute  Pias  bis  Ende  1879  in  ein 
Mintu  voll  zwei  Millionen  (lOlden,  d  i.  1  Percent  der  absoluten 
Einnahme  de«  Vorjährig  übergehen. 


Die  DralKseil-Rrttcke 
Kwiselien  Nnw-York  und  Brooklyn. 

Dieses  Von  dem  verstorbenen  dentschen  InK«nicnr  RöblinK'. 
dem  Erbauer  der  Niagarabröcke,  geplant«  und  begonnene  Werk 
wird  bekannUirh  von  »einem  Sohne  fortge-ietzt  und  gehl  nun- 
niebr  der  Vollnndong  enti;egen  X.m'i«rh»n  New-Ynrk  und  Brook- 
lyn verkehren  jahrlich  über  den  Eagt- Hiver  mehr  als  70  Millionen 
Mensi-hen  invi^t  auf  Dampffähren  ;  die  Brärke  wird  nun  für  diesen 
Verkehr  ein  beqnemeres  Mittel  bieten.  Die  Bnlckenbahn  liegt 
40  Meier  über  dem  Wusiteniplegel,  so  da«a  nur  die  grr>aeten 
Schiffe  einen  Theil  dei«  Tupuiasles  zu  sanken  braufhen,  utn  freie 
Durchfahrt  zu  linden.  Die  Krücke  hat  über  dem  Strome  ein»  einzige 
Spannung,  und  zwar:  zwischen  den  beiden  Pfeilerthürroen  486  Met«r, 
von  je4era  Pfeilerthurm  bin  an'»  l'fer  283  Meter,  (SeRararotlänge 
1052  Meter.  Zwei  Aoitsere  Fahrbahni-n  für  Straasenfuhrwerke  und 
Pferdebahnen  von  je  5'3S  Meter,  zwei  inner«  Fahrbahnen  von  je 
3'eti  Meter  lichter  Weite  für  Locomotivbalincn  und  in  der  Mitte  ein 
erhöhter  Fusaweg  von  4  5i  Meter  Breite  ergeben  zwischen  den 
SugitersteuOelfiiidem  eineO«Aainmtbreite  von  2.5  !ii  Meter.  Diebeiden 
Pfeilerthürm«  haben  81't  Meter  Hrdie. 

Die  Zufahrten  mussten  wegen  der  hohen  Lag«  der  Brücken- 
bahn und  auch  desswegen  E^ehr  lang  gemacht  werden,  um  noch  eine 
für  den  Uebergaiig  der  Eisenbahnen  geeignet«  Steigung  zu  er- 
halten.  Zum  Tragen  der  Brücke  dienen  vier  Kabel  ans  Stahldraht: 
dieselben  beKteheii  aus  6300  parallelen  Drfthten  von  Nr.  8,  welche 
verdichtet  und  mittelst  einer  eigenen  I'mhüllung  gegen  jeden  Hin- 
flu.ss  der  Teniijeratur  geschützt  sind  Der  tiefste  Punkt  der  Kabel 
lie^t  in  der  Mitte  der  Br^lcke  24  «  Meter  über  dem  Hochwasser- 
»piegel.  Diu  Stahldrähte  jede«  Kabels  bestehen  aus  sieben  ge- 
lrennten Bündeln,  deren  Verpackung  and  Umhüllung  erat  Mi  Oii 
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ond  Stelle  vorgenommen  wird.  Interemiit  ist  die  Terbindunfr  je 
zweiter  Draltt-Endi-n.  nvlcli«  nicbt  stärker  als  derDrahl  ai'\h^t  s>-iii 
darf;  sie  wird  in  dor  von  K&bling  bereits  bei  der  Niagarabrück« 
Ufewendatan  Weise  aosgefährt.  Die  Draht-Enden  werdan  uf  eine 
simll^  Umg»  »bgeachrAgt;  Uennf  wardra  in  dU'  mnnmini- 
gMgkn  Enden  mttMit  eiaer  StamaMcItine  sohntheBlliaenutig» 
Tertiefongen  i>ing»]irM>t,  welche  mit  einem  fest  angetogaiMn 
Draht  aasgefültt  werden.  Diefl«  Verbindang  ist  su  ronEQiclicli,  dasii 
iÜm  viTl'ntid.'iifii  Drahtstüclje.  gaif  Ausffibrang  vor;m--L-'---i t.  auf" 
dir  Z«rrt)it)Kmaädiinii  «her  andemwo,  al»  an  (i4«r  VfrbindiJiiiK'shtelli' 
jterrissen  werden. 

Dia  Pnndinmg  dar  beiden  Pfeilerthfiima  worde  aaf  pneu» 
mnliaaha  Ait  mit  Caisaoai  vollMg««.  VOr  die  innen  BalenelitDnir 
latttanr  worden  auf  der  Rrouklyner  Mle  allein  5000  Dollars  aas- 
gapeben.  Man  vt-rwctidetf  theils  Kerteu-,  theils  Calci nmlioht,  UkmIk 
gewrilmlichfS  Li-ui  UtuMs;  lutzltTus  erwies  sich  uiu  billi),'*tt'ii. 

Die  Drahtseile  haben  1 '  M«t«r  rmfang ;  sie  müssen,  wif 
beioerlrt,  wagm  ihrer  Ltnge  und  ihn':«  Gewichtes  an  Ort  nnd 
Stella  wiaawwengeaettt  werden.  Die  «rate  Terbinduif  swiaehan 
dan  Pfhilartiifliman  wnrda  ratttelat  rinaa  aehwiebareD  Drahtaeitea 
am  14.  Aagnst  1876  hergestellt  Man  rollte  es  mit  Hilfe  eines 
Hfhiffes  ab  nnd  7.»g  es  dann  zu  einer  Zeit,  wo  der  Flui«  an 
die.ser  Stelle  fn'i  Min  iSrbiff»Mi  w  ;ir,  in  dii'  Höhe.  Ein  tweitesi,  neben 
das  erst«  g»8|iHnnieg  Seil,  an  b^'iden  Knderi  mit  dwmselbun  vur- 
buuden  and  7.0  beiden  Seiten  der  Meerenge  über  eine  sehr  grosso 
itoUa  laafand,  bildate  «in  8aU  ahne  £nda,  welchaa  nun  gaatnttcti'. 
über  die  Maaten  dar  Sebiffe  Mnweir  ^"^^  ^  Ende  /.u 

leiten,  zwischen  »tdrliBni  m^ob  andere  Stiil^  k.imi  n.  dii'  bestimmt 
waren,  ciua  Anzahl  beweglicher  Stejfe  /m  tiu!,'i  !i,  mit  denen  die 
Arbeiter  ilirmiihs^imes  Werk  in  schwindelnder  HmIh-,  Oü  bi.^  W'  Met^-r 
Über  den  Wellen,  verrichten  müssen  Kiti  solelier  .Steg  wird  bereit« 
WilUiand  der  Bauzeit  zur  PaMsag»  vnn  I'unsgängern  benätxt;  allein 

wafen  dar  badantanden  lUba  nnd  dar  Schwanlnuigen  daa  Stegaa, 
aowia  dar  Daranlideht  auf  den  Strom  nnd  die  Schilfe  Irommen  nnr 

ganz  nervenstarke  Persnneii  ^lücklieli  liinnbi-r;  viel.'  Pü.'i.-i.Hnten 
werden  unterwegü  Vinn  Schwindel  erfa-s-st  uml  niii.sheii  mit  VHr- 
bundenen  .Xugen  himiberffeleitüt  werden. 

Die  Bauarbeiten  begannen  im  December  ISüH.  Die  Ko.sUn 
wurden  tod  BBUing  dem  Äeltoren,  cntgafan  dar  firnheren  Schatznn 
TOB  4  MÜHonen  DoUwi,  aof  7  Millionan  TanoaeUngt;  Böblin^' 
der  JOng««  revidirte,  drei  Jahre  nach  Btginn  daa  Banea,  die 
Rechnungen  seines  Vaters  und  l'üIi  .ils  wahrscheinliebe  (iesnnnnt- 
«umrae  9'/,,  Millionen  an.  Allein  nuch  die-ie  Summe  erwies  aii  h.ilh 
viel  /.u  niedrig,  denn  jchon  im  .Iuhre  Ifi?.*!  waren  die  üaukr>«ten 
uf  13  Millionen  Dallan  gestiegen,  doch  dürften  sie  bis  zur  VoU- 
taittg  te  Bhhs  wahraebainlieh  die  Summe  von  20  Millionen 
DoUnn,  d.  I.  Abar  40  IGUionon  Calden  0.  W,  ■namaclun  Der 
»Seitntiße  Amtrtfttn*  ist  dem  ganzen  Brflekenban  nicht  bftld  nnd 
niuint,  danK  man  um  die.se  Suniiii-  ini-tils;  Tiinnelliau  nu  hr  .  rn-itlit 
hatte,  indem  man  ohn«  die  luindesie  Stürung  der  .SchitlTalirt  alle 
Hanptstrassen  New-Yorks  und  Brooklyns  durch  Separat-Tunnels 
mit  dem  Uaupt-Tonnet  hfttte  Terbinden  kAnnen.  Anfangs  deK 
nAahalan  Jalnraa  aall  dia  IBaianbildtat  «alcha  ia  dar  pmteji  Wuit 
nieht  ihres  Olaiehen  ziblt,  Uk^Uk  arMAMt  wwdn;  aia  wird  ein 
hanUehaa  Dankmal  deutscban  Oaniaa  nnd  aaNillnviaehar  That- 
knft  sein.    IVof.  Engelhard. 


ZBITUNG88CHAU. 

ftantocbUnd  und  da^  franziislaalM  Ibanbahn  •  Xall.  Die 
»Deutsche  ^eere.<-/.citurl^,•«  entliiilt  einen  eingehenden  Artikel  über 
den  .AikJ  iii  des  rmiufisisclieii  Eisenbahn-Net/e»,  in  weleliem  die  Aii- 
gabeo  von  besonderem  Interesse  sind,  wie  Frankreich  »ein  Ei^eo- 
bahn-Neta  in  der  Riohtung  »uf  die  Sehweiser  Oianaa  aigahan»  hat 
«Sollten  jene  Babnüniea,»  seh lieut  der  Artikel,  «aMli  «ahl  alle  su 
alratagiaaiMB  Tranapartaa  an  dia  Sahweiiw  Oraua  bannlat  werden, 
80  erhellt  daeh  so  «al  darauf  data  ffnmfciaiah  aama  Haare  naeh  der 


Sohwetaer  Qranie  eben  ao  Icfabt  inaammanatahaai  luan  als  gegen  die 

belgische.  Von  diesem  Standpunkte  aus  eiaehafail  m  bagritedat,  aaeh 
nach  dieser  lUchtung  hin  tu  sehen  und  dieHSgBaiikaitamaaMnidiei 
dareh  die  Sohwois  im  Auga  au  bahaltaa.« 


PARLÄMENTARI8CHBS. 

In  der  äitiunK  des  Elsenbahn- Aasschussca  Toiu  11.  d.  M.  wurd'* 
rd*  auusi-hliesüh'eber  I'unkt  der  Tagesordnung  der  bekannt«  Antraf; 
Ii  s  Ah(jennineti'n  Ken  eh  aue  r,  bietrefTend  den  Bau  von  .'^ecundilr- 
Ki&enl>ahn«n  verhandelt  Abgeordneter  Resrltaucr  motivirte  »einen 
Antrag  in  ainam  ausOihrlichen  RUIiorat«L  daa  namentlieh  in  denn 
Wnaaeha  naeh  Erianoung  eirie»  eigenen  Conoaiaionsgesetze*,  eines 
Bangenetzeü  und  einer  Ketrie)>!iordii\iiig  fiar  SeeWldlrbahaen  gipMt. 
—  Weitert  beanlnigt  der  i;eniinnte  AI>j;eordnete  Iblfende  Resolution; 
>1.  Der  Eiaenbahn-AusDcbus*  niBge  bennirni;en:  Du  hohe 
Abgeordnetenhaus  wolle  beschliessen:  Die  k.  Kederung  wird  auf- 
(tefonlerf,  nnvorweilt  ein«  »».t  erfahrenen  Eisenbahn-FachmKnnern 
liestelienile  (  iji  i:ui<4i(in  oinzubcmfeii,  »ebbe  die  Aufgabe  bXtte, 
ein  ,Tns;ulirliciu's  liuliii  Ilten  d.iriibcr  zu  erstatten,  welche  Systeme 
bei  der  .\'ilr>i;e  vcm  Seeund<ir!>.'>linen  in  Oesterreich  in  Anweuduni.7 
gcbini'ht  «.T den  «oilcn,  und  auf  (Irund  der  Kr^ebniftKe  ihrer  Hera 
thun^ien  ileii  Entwurf  einer  Sccundilrbahnon-UauordnunK  und  einer 
SccundUrbahnon  -  Iletriebsnrdnung  ausEiuirbeiten  ,  die  itüt  tliuo- 
liohatir  Beschleunigung  den  beiden  Uiuscra  das  RaiabanMhaa  aar 
verfluanDgsntSssigen  Behandlung  vonnlegen  wiren. 

2.  Der  Eisenbslin-Aossohuss  niüi^e  sofort  ein  au«  fünf  MitKÜe» 
dern  bestelicndee  Sub-Comitu  einsetzen,  welches  die  Ausarbeitung 
de«  Entwurfes  eines  Secundj(rbshnea-Con«ession«gesetses  in  An- 
icrifT  zu  nehmen  und  Uber  da«  Ergefantss  seiaer  Betathungen  seiner- 
zeit Heriebt  zu  erstatten  biiltc.« 

NVir  j  i-Ufea  im^  weisen  M.uii;el  K;i-irn  ver^.icen,  ;i  if  den  sehr 
beiiehtcn'wei  •hin  M  tivenbi-rielil  ile»  .^b^-eordiictin  UeselniuernÄher 
einzugeben  iiinl  li''iueik'Mi  ri  it.  Liss  an  der  1  Icbatte  namentlich  die 
Abßcordnetf  11  l>r.  Werber  nnd  Dr.  (1.  R.  üroas  thcilnslimen.  — 
Uebor  Antrag  des  Letzteren  wirxl  beschlossen  dan  Herrn  Ilandels- 
minister  einzuladen  der  nJlcliston  Sitzung  des  Klaenbabn-Aufsebusaea 
baianwahnan.  Itadnar  betonte  hiariMi,  daas  «s  dringend  geboten  sei, 
da«  Siudpnnki  dar  Eagiening  in  dieser  Frage  inBrbbrungsubringen. 


CHRONIK. 

Personal •Ifaehriekt.  Dem  Bctrieb.H  -  l)ii<M  t  .r  .b  r  Kaiserin 
Elis.ilietli  B  ilm,  Herrn  Regieruntf.sratli  Ani;i:-t  l  H.  c r in  .i  v  e r ,  w  inli" 
da-*  KilliTkri'iu  de.i  liiiyiTi-rlien  Mieliiiel-Onli  ris  I,  <'l.is<e  verliehen. 

„Wiener  Idoyd.-  .\ni  '.<.  li.  M,  lan.!  in  Arn  mit  iiüeni  fuiii-..rt 
,nivi-i  >l;i(leten  ( 'lull- l.ocalitilten  de«  , Wiener-Lloyd"  iSchottcnring 
Nr.  lt<)  die  ('«nstituirende  Üeaeral-Versanmlnng  tlieaes  nengegrfln- 
dotcn  kaafmünnisehen  Vereines  statt.  Zweek  das  Vereines  ist,  einen 
Oaatnlpnnkt  Dir  den  gasalligan  Varfcahr  dar  Milgüadar  das  Wiener 
Kanflnannstaadas  su  bilden  und  dia  Interressan  des  Handels  In  seinen 
allgemeinen  TolkswirtlischofUichen  Deziehungen  zu  (Srdem.  Dienea 
letztere  Ziel  soll  an^estrcht  werden  <lurch  Verbreitung  richtii^r 
wirthschaf^lieher  (irundsKtte  miltelsl  ßnentlichor  VortrSge,  Ver- 
üamnUungen  der  Mitglieder  behufs  Besprechung  Uber  einzelne  Fragen, 
ibiri  b  einen  reffen  Veikelir  mit  thnKeuo  Ziele  anababendea  Vereinen 
und  K'^irpeneSafken ,  sowta  dnivh  TariUfcndiahnng  von  Dniek' 

>r!uifteQ 

Dalmatiner  SluatseUenbuhuen.  Nüc  Ij  .K  rii  llericlite  über  den 
Betrieb  im  Jahre  IÖ78  steilen  sicli  die  Iletrieb..i-Kinn»l(men  folgender- 
niasseo:  Civil-  und  Militir-Reisende  mH03  fl.  9b  kr.,  UepUck  790  fl. 
b'2  kr.,  Eil-  nnd  Fiaehtgüter  4?.968Q.  ü.'ikr.,  verschiedene  Einnahmen 
66fiO  fl.  8«  kr.,  dahar  in  Summa  S6.1M  fl.  16  kr.  IMa  Batasaba-AM- 
gaben  gestsltatan  rieb  wie  folgt:  Allgem^a  yanraltnagn>Anaaben 
17.423  a.  46  kr.,  Bahnaufsicht  und  Dahnerhsituni;  47.968  fl.  A  kr , 
Verkehr-  nnd  commerciellcr  Dienst  40.614  rt  96  kr.,  ZngfBrdemng 
und  Werksttttte  5U.839  fl.  5C<  kr.,  direnc  Ausgaben  7aS  fl.  gg  kr. 
Somit  im  Ganzen  137.697  ä.  bO  kr.  Daher  rcsultirt  eine  Mehrausgabe 
*on  71. 4M  (1.  4t)  kr.,  und  betril^it  das  Verh.iltniss  der  Au^cidie  zur 
Einnahme  183  o  I'ereent  —  ein  Hosultat,  wie  es  hei  der  i.iolirt^i.  l-igc 
dieser  Buhnen  und  den  I.iinilesvefhkltnissen  k.'iuai  anderi  /n  ei  -.v:irli  ri 
wnr.  [trr  St:i;iNh;.iiii  i'-  lr.-  !»  kiirm  eben  ii-.ii'  prn.Ajieriren,  '.v.mhi  'T 
liber  ein  grosses,  zusammenliängetide.*  Netz  vun  Bahnen  Terscliiedener 
BonitSt  verfiigl;  andernfalls  ist  er  nur  ein  Nothbehetf,  daaaen  Ovea- 
tueller  Misserfolg  den  Steuerträgern  zur  Last  fHllL 

BabTaattanan  dar  ganuitbtaB  BiwnbnbnaB  OaatamM- 
Ungam.  Im  9luta««nmaehlaga  iBr  1880  lal  daa  BiflHdaraiaa  fllr  diu 
«arantinan  Batamtehiaeban  Babnaa  m»  10JBMJ3M  fl.  in  Maini 
prtKrolnbi^  und  iwar  in  folgender  Ornpiiiranif : 


Digitized  by  Google 


^» 

mtm 

a  n  1  d  •  ■ 

LemberK-Czcrnowit/  JaB^T  BHliii  .... 

i.r>ii  1.(100 

l,ys»2.iiü» 

—  3IÖ.0OO 

+  238.00t) 

liM'i.OOt» 

Ualizinfhp  Carl  Ludwiij-Diütn  1 

i.-2ni.ono 

.f..''i7Ut<ti> 

MülmDch-.ScIilt^siüclio  Nnnlliahn  .... 

.•41t.O0O 

—  ;»:).iNK) 

OefitiMrreii'lilselK'  Nor<lwe»ili«lin  

881.000 

+  ll.*«x> 

Sn<l-Nnnlilput.''i'lii-  ViThindungtbahn . 

966.400 

+  189.H0II 

Erste  un^r.-i^nliz.  Kisi-nlmlin: 

1.  (tnrantic A'orii  |iii«i<  .. 

— 

2.  Hctrirlxiti-lirit-VorscliUM  .... 

4-      9.1  »II«! 

rrn;nii-.'lM-  Wi  -lliahn  

29SJ100 

—  »fcOttii 

V'orarll'i  rscr  llaliii : 

1.  Garantie- Vorsctnm  , 

<i78<JW 

2.  Betriebsilefic-it-Voracliiia»     . . 

130.000 

•f  4S.0IN  I 

Moxno 

K  atMrIn  IiOMb«th-BBhn : 

Ii)  Lini-Itudwcis  

1.177.(NI0 

+  47.<»»0 

2,mW.tNHl 

—  2(;.<io<> 

Mührist'Kc  C!r<'ii/1i;«lin : 

1.  Uaranlii'  Vnru  hu«'«   

aa6.(ioo 

2.  Botrit'li*  !' Ik  Ii  \  iirM  iiu-s  

(».600 

—  «K» 

ni-,lfrr.Staat!H'i»i-r.li.iliii  ( li-.-i-lls,  li.-ifl: 

al  ErßUnziiiij.-'nftj  

4 112.1  NM) 

,  7.WHI 

j  +  7.Ü'J0 

—  iiijmt 

UiT  Sr.,.irvvM-.;n»i  lil.M,"  für  ■Iii'  l.lin.li'r  der  iinRurlfcliiTi  Kroni- 
präliiiiiiiirt  für  .'iiaiits^ii'  vi  iiiiorii  n  an  Kis^  iiliahnen  IO,m2.<K)tl  U.  »l»o 
um  742.0(10  tl.  nivlir  als  im  V.irj.ihr.'.  I>i.'^.'  S.imrao  TMthailt  «ich  *ttf 
<li<-  oiazoliien  lUhneD  nach  <icr  ful^ntlvn  Tabelle: 


B  •  h  n 

OamulMjIkriUiM  { 
KitaialMiirfl« 

InAM^mclmnclim-  n- 
4*r  StHinunKiio» 

hl  tUlbor   1  I«  a«M 

la  aahm 

In  aUbw   1  In  Uni.< 

o 

u  I  d  • 

n 



Kiiii/k.-RuoMr  . . 
1.  .'^ifbcnbUrirer  . 

Alf;:i(l-FiuiiMrM.T . 
Kaseh--'  )rlerl>i-nr. 
K|«pri<r!i-Tiimi»wi'r 
.\m'l-Tr'mc«rnr<^r 
1  "ni;.ir.  Nonlnsth. . 
I  nitar.  Wrstlialiri 
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PiWIfi-vliK-hc  iialinrn.  In  >1it  1  lirdnrrde,  mit  wolclier  ilrr  prpuii' 
ritclie  L«n<ltas  Emli^  v.  M.  rrnnTnet  wurde,  hat  «ii«  RmMrung  nicht 
Um  di«  Bildung  eine«  i uMinmcnh&ticendeii  Netses  Ttm  Slutabahnen 
Madtm  iweh  dm  Uau  nracr  EbtenbMiiaii  utitAlcnndift,  rniMn  thaib 
auf  SUuUakosten,  thafU  nrft  Untcntatrang  di'-i  Staatea  hmcatallt 
WBfdan  aollcn.  I>«  nan  im  preiiaiiaehea  lIandeI»riiini«tari«Mn  Mrail« 
»»it  ttngarcr  7.t>H  umfasM-ndo  Vcinrh«itra  und  Plana  für  die  Aalaag« 
«ine»  ganxcn  Neue»  von  .Srrunrl.-irhnhni'Mi  fertig  lif^ftn,  «0  warnt  <r- 
warten,  dii«"^  ilii-  pri'ii>.Kisf-hr  lici;i"'rMni;  mit  einem  I iecetMntwiirf 
\»ot"'»  'li'i  ItaiK'.'  »iihlnii'hi-r  S i- f  11  ndlir Im hn i- n  vnr  da»  Ifiiu«  tr<'f<'n 
wirtl,  .Man  vrrki'nnl  rhcn  in  l'r-'u^Sfn  nirht  <li'i  rnurn  <•  \Vi<'litit;ki-ir 
<li<'»i  r  kleinen  lialinon,  welrli''  (!lu'n,»n» olil  l>r)rin!lit<'nil  ;iiit'ilii'  Wirlli 
«■-liaft^-Verhiiltnii!-«!'  i-im-nlrnJinlosiT  UegL-ndi-n.  v\ic  nicht  tninikr  |.  r 
d<'rnd  auf  den  (jiitor-Tiansport  der  grossen  linhniinii'n  einnirkcn, 
doBan  aie  ab  «ahra  Saiq^Adara  daa  Veriohni  weientliche  Dienütti 
leialan.  Wi«  «mat  dia  imiiariaBlta  Reeiernng;  dica«  Actionan  ainiint, 
i;Bht  d«f«na  harror,  daaa  MUk  4ar  iweiten  .<<itxung  des  jetiijien 
Landlagaa  anie  Vaclaga  >eiB(Hph  Brareicerung  ili^s  prenäaiMlien 
.BiaanbahnMUaa  «ia^bnwM  würfe.  ZmMt<  varlanirt  die  Regieraw 
den  Anabaii  neuer  Ünlen  in  etner  flewniiinlUliisp  von  xwciUHiaend 


Kilometern,  daiwi  Kaalan  nf  M  Ifiliionen  Marie  rermneeUatt  trerdea} 
lomer  2*1  Miliienea  llarit  «ur  BetheiliKun;;  .in  dem  Bnn  mflirer« 
Linien.  Zu  dietea  Bahnlinien  aind  2'/,  Millinnm  (_ontni.T  .-^i  hii-neB 
ni5Uiig,  die  w»hr»clieintich  uuiii«chlies*lich  der  (ireussischen  Einon- 
Industrir  zu  Gute  kommen  werden.  Wegen  Uebernahme  Ton  Privat- 
li,Ahiien  in  den  Hc^itz  des  .Stiiale»  heaniipruolit  die  preusbischc  R'-ffii- 
ruiii;  MilllMiirti  .Mark  ,    welehe  in  vieqiereentigen  Eist-nbaliTi- 

|iiipii  ri'ii  ■?jiiittirt  »ordon  sollen.  Mit  die»<>m  Hetraj;?  Wiarden  inltronil-- 
Prlv;itliuli;H'ii  si  iti  ii«  lii'S  St.i.ites  erworben  Die  Herlin-.'^tottiti-r.  die 
MaL'ilr  lniri,-lla'.li.'ir!:itt.T,  die  H.innover-Aiti'nlieekcner  und  die  Köln- 
Min<leni-r  U.tliii.  ^^:l[|ullIlil'tle  der  genannten  Bahnen  haben  noch  vor 
.\UUuf  iv»  dahres  in  iloititz  und  Itetricb  do(  .Staate*  übcrcugchea. 

Für  den  pr^eetirten  AaJunf  dar  Barlia'Frtadam-lUgdabMigw 
Haha  bat  sieh  in  der  Man  ainbemfenaa  General- VertamiAtans 
■lie  nSdiig«  Drcitiertel - M^oritit  nicht  ergehen,  wM«hnll»  die»e« 
l'rojecl  dir  jetzt  fallen  gelasaen  wurde.  —  Dit<  Berlin  ■  Anhnltii<fhe 
Eiuonbahn-Gesellschafl  hat  den  K'-gieruncsantrig,  die  Bilm  an  den 
|ireuasischen  Staat  zu  verkauleti,  abgelehnt^  daa  Directurium  wiird<^ 
jadoch  pmiüchtig^  mit  der  RciperuDg  betrelT«  Bewilligung  einer  dem 
inneren  Wertha  der  Bahn  anlipraehaiide  Bente  in  vethandlnnf 

/.u  treten. 

HInplon.  ead  Monlblauc-Bahn.  Na^  V.  Vullendunt;  desdottb.ird- 
Tunnel  wird  ein  ^.-rosser  Theil  des  heilte  den  Munt  <\>ni»-Tunnel  paasi- 
renden  franiiUi.-iili-it.Alieniselicn  Vorkehr«  i'inc  andere  Rielitung 
nehraen.  Für  Frankreich  ist  es  llusaor«t  wichtig,  daee  e*  nieht  den 
<  ngUaabaa  iMd  ftaMMaaben  TiMaitT«rliai^  dar  Miam  Wc«  dareb 
I  »eutMibhad  naeh  den  Sudan  nabmen  wHrde.  ün  nan  derOotthard- 

Uahn  Coneurren»  Mmaeben,  projeetiren  Iranzösisi-he  rnternehnier 
die  Durehbohning  dce  Simplon,  ein  rnternehmen,  da<  aneh  in  Eng- 
land Aufmerksamkeit  ern-t,  .Ii  !  ,  die  Sinifdon-Uoutc  wOrde  den  Wrz 
von  London  bin  Bomba>  11  ■.  ier  .Stunden  abkürzen  Die  Regie 
rungen  von  Frankn-ic  b  v.r.^i  ,li  r  .-^^  Invei«  .■«ind  bereits  in  linterhamllun^ 
Ketreten.  und  .liirU.-  «Irr  Al-i^  1  In«»  eir.e.H  Vertra;;es  bezüglich  ilef 
Siniplon-TuniM  1  ^'  itl  Iti  K  n,  .1  H  ivi.tde!«  1871  rw  Isehen  dem  I  (eiitsclien 
Reiche,  It.ilM'M  iirnl  'b  i  Sruiv,  iy  r.n  Sl.inde  «■''■■»■ninenen  Vertraft.-' 
über  den  I  li.tthard  i  unnel.  l'r.inkreirh  wird  viiii  der  kleinen  Schweiz 
in  k-rasxmUtliiger  Weite  das  Zti^estiindniss  erhalten,  tur  (tfündtmi; 
der.Simplon-Uaba-Geeellfichat't  die  Kleinigkeit  von  48  Millionen  Franoa 
beixmimwm.  Pnroh  die  Simplon-Babn  wQida  «iae  clamHeh  gande 
IbOinllnie  enbtehen,  dia  van  Paria  bei  Bria&i  am  SM-Baoa  iln 
Adriatiseheii  .Meeres  sich  antreebtiiadmitarwagiFanlariiar,  Lanaaaae 
und  Hailand  beriihreo,  also  den  groiaen  Umweg  doteh  den  Mmit 

(Vni;*  vernietden  wUrde. 

Während  iler  Ki!ii,-a!i_- zum  Mont  fenia-  und  (lOtthariTiinnel 
zwi^elien  12'«»  liMH)  M  t-  r  über  der  Meeresft.v  he  liect,  we>»ha(b 
aU'-li  kii''r»(  ii-lii;,'  .'^(■r|i('Mllnen  und  S|iira!bAhriin^en  nothwon.lii.- 
«nrden,  Vl■rMll^■■llLlL•'  m:<n  den  Siniplon  Tunnel,  tio;/  1*^'  ,  Kilometer 
1..1n_'e,  nnr  aiil'  74  Milhuni n  Fr. inen,  da  er  an  doi  Ha>i^  des  BeriM'- 
und  iilmc  innere  <  urven  in  .\ni;rilV  (^■nommen  werden  kann.  Das 
l'rr.joet  iit  ein  Seliaehxug  gegen  den  Fürsten  liisiiiarek,  in  deaaea 
Zukunitspolitik  bekanntlich  der  Gotthard-Tunnel  eine  wichtige  Rotte 
beiagUeh  darTaibmdnfl^  iwiaehea  DaatMUand  and  Italiea  a^dt. 

Neben  dem  SimDlen-Projeete  lat  in  nenester  Kelt  aneh  derTlaa 
zum  Hau  einer  Eisenbahn  dureh  den  Mo  n  1  b !  an  e  aufgetaucht.  Die 
M'intblane-Hahn würde  i;et;en'(ber  derSiiii[it'in  ilin  ilii'  Entlemungen 
j^ii'eben  l'.iri!i  uml  tienua,  bozw.  Mailand,  crhoblieh  abkürzen,  und 
wlir  b'  n;iu7.  auf  l'ranzn.->iseheiu  tiebieta  liegen.  Auch  elanbt  man.  das« 
die  Montbiane-Hahii  weniger  als  die  Simplon  Bahn  kMiien  und  tiT  Ii 
vor  der  t  Iiittliardllahn  lertii;  wi  rdeii  konnte,  l.i'^teres  rr..,eit  w  nie 
zwivelii-n  l'li.in.'.itiniv    nml   ( urm.iie'ir   in  einer  Mecreahöhe  von 

1014  Ml  Ii  t         i'iiiini'i  v  .i:  1.'.  K.in.  I .;u. -t' eifiirdeni^  deeaaB Koslm 

aiil*  7.''i  Mtlliniien  Krrtiie*  veran^eliiai^t  wenit'ti. 

Das  Simplon- Projcet  hat  zwar  eine  geüunde  technische  ISrund* 
läge,  aber  seine  Financirung  ist  noch  unsicher;  auch  baut  man  aae 
Coaeun«as*Baehaiohten  keine  Hochalpea'Balmen,  «idai^  maia  daa 
peUtiiMhe  vad  üntegbebe  Moment  hinintretea. 

Elanbatai  Iber  dea  latbmas  vea  Tehnaatepee.  FSr  diese 
Bahn  hat  Edward  Learned  aus  Massachussets,  Vereinigte  Staaten, 
eine  Coneession  von  der  mexikanischen  Rcgierunr  erhalten.  Die 
Eisenbahn  wird  eine  l^ini^e  von  l.V)  engl.  Meilen  erhalten  ;  ihre  Kosten 
sind  auf  .'i'i,  .Millionen  IndUrs  ver;«n«chla!;t.  .Seilens  der  iiiexikani- 
■«■■lieti  Ueijirrum;  '.«ir  l  i  lu.'  Ileiiiille  v .1.  l-MW  Dollars  pro  en.;lii>ehe 
.\|<'ile  ^evtUlirt.  iJieie  K.-riib:diti,  d'  ien  Hau  als  i;esiehert  bctraebtvt 
'.venlcn  kann,  dürfte  seiii>'r?.eit  rb  r  beistehenden  PanaaUl-Uabn  (Colon- 
Asidnwalll  einptin  liielie  fnneurren?.  bereiten. 

l'eetweaen  in  Japaa.  Die  Po»t  nimmt  in  Japan  «inaa  lebhaften 
Aufschwung;  sie  bef4irderte  im  Keehnuogsjahre  1877/78  l^er  47  Uil- 
lioaea  Seadwngea  gegea  MilUoaea  imVotjahre.  In  Jiyaa  baalehaa 
aaeh  aehen  Foeiepareaaeen,  b«i  weleban  hin  Bad«  1878  tber  SOOjOaO 
Yen  b  2  fl.  85  kr.  ma  cirea  ItJOBO  Feiaoaea  eingeiagt  worden  warca. 
rias  Inetitut  der  roitepareaaiaa  bewihit  aieb  ia  —  Ja}Mm  Tortreflflieb. 


Oigitizgtygj^ll^ll 


-  SIT  - 


WuB  irird  in  Ocstcrreioh-UojiKrn  und  DeuUeblaad  üaaw  Inrtitut 
c{Bs«lMirt  «ankn  t  Sinitwailwi  maA  »na  hierin  —  tecmdUte  tfefM 
—  dia  JapaoeMM  suvoiyalcomman.  VtalleScht  ertobm  wir  IHlher  ein 

P4UV  MM  StMWfB.   


MISCKI.LT- N. 

Farbenblindheit  bei  Bahnbediensteten.  ]).«>  'Ieiii-.i'li''  i;<  iiJi- 
lufciilialin  Ami  Imt  •\io  KrL'cl)ni'',»e  <lor  Iici  ilen  IJalinvi'ni.iInni.'  ii 
Ucul»chlnnil»  vurj;cnumni('ii«n  Untvrsuchunf^cn  in  Uezug  aul'l'arben- 
UntmmbctdaoKS'  t  beiw,  Farben-Erkamiiuf^VcrniBgens  der  beim 
Hwiaatan  Betriebadianata  ▼erwonriatan  Be&iMtelen  TarSfffntlieht. 
Laiiler  aind  dia  eiiuclilifnRan  Uatcrüuoliungen  nialit  roob  «nernein- 
heitUelian  Verflihren  Toreennmmen  worden,  hieten  aber  trotxdcm  für 
<loii  Fiichmaan  viol  Int«rP'<4<'.  T)!«  Uursr-uflimur  erntrcoklo  >!<')>  »iif 
t*.'>.»H(>  I'enonen,  von  weldii  n  .irir.  .1.  i.  i»  ..-  IVreent  al«  iWbcnbliiid, 
l«eiw.  al<  iiiil  tu  (iprin^ci'iii  rKr)i<'ii-Ui>l>'rsoli>MilunK<'V'anil$Ken  bc- 
liaAiM,  Ki^fiindPii  wuT'lon.  Ki'ir  dii;  i'iiuvlni-n  Kiilegoriatt  dOT  Be- 
dienateten  »teilt  »ioli  tU»  Kr^ebniM  fMli;cnderiiias-<'n : 
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Vrenngleiall  die  An/alil  der  Hill  d<'ii  t'rwlibiiun  MaiiKcln  'U'~ 
Oe«iahlaMimaa  Baliafteton  i^lücklichorwciae  «ehr  gcrin;;  i.si.  .mi  i^cbeii 
di«  Ret iilute  dar  DntaraMliiuif  doaii  viel  a«  danlEan.  6a  wird  de»!ihalb 
aueli  in  dar  Coln  jader  Mb  satenonoMM  Aapimnt  einer  die«b««Ug- 
lielieii  UslenniMMUif  sa  aatanmlHa  aeia;  Ja  die  Voniehtgebiclal,  die 
bereit!  tteprOftea  nawi  melirereii  Jahren  nenerding«  in  Being  anf  den 
Farbonxinn  tu  untemuchen. 

fiBaheleaebtani;  in  Wien  und  Berlin.  Kinem  vom  Wiem-r 
MnßistrH(s-.Si'cri"IUr  .'^  t ;«  d  1  i>  r  »u«gciu-bcitrlrn  Klubunil«  über  ib.i 
h'inanz-  und  Vorwiilliiiis:s  •  .■^t/itislik  der  Studtmenicinden  AVirn  und 
Itcrlin  entnehmen  wir  l)<'2fi^;lii  h  iK  r  tjrmb<  li  iii  h(iin«  in  \\  it  ii  un^i 
Uorliii  Ibl^endo  Daten,  wcb_-be  !:ui,l'-'ii'li  '-in  Bild  von  dem  Abfiiii.-li,- 
ItfiJsWrhSltnisse  lipl'crn,  in  «eli-iii'*  ilio  St:idt  Wien  r.uT  en^-lischii] 
( i  ii'Sril-.  !i;itt  i;-T."(tlii'n  i'-t.  llrkur.r.läii  ;i  h.\t  -irh  UmIlii  minde.iti^ns 
/.Ulli  ^rt^NüIcii  Theilc  von  der  IniperiaI-t'oiitiiii'nt;il-<ias-Aiiiiociatioii 
emaneipirt.  Die  Ueicuchtung  wird  dnreh  die  Stadtgeneinde  selbst 
mittelat  d«a  Betriebe«  der  vieratidiiaaheD  G«a-Etabliaaen»enta  betorKt. 
]>ie  Beleuebt<ing»-Verwaltwif  wird  dori  dweh  die  et«d<lieh»B«iaMah- 
tBDga-Caua  gefiihrt  und  die  Rein-GInnahme  der  Stadt  für  Gm 
iMtrug  im  Jahre  1S76  nicht  wenii;er  nU  <>36.423  fl.,  wahrend  derStndl 
Wien  ihre  Beleuchtunic  eineAn  tlnee  von  circa  3öO.(KM)  rt.  »cnir- 
■aohti  I>er  Ga*-('(>n«uni  für  die  in  Hcrlin  .tu«  den  »(Xdtisohen  Gn* 
wericen  dotirten  öiVcntlichcn  Flaiiiincii  bi'lnij;  Im  .lalirr  1876  7.'J33.i)7.') 
Cubikmeter .  der  tias  -  fninuin  iVir  dir  nilrntliclio  Helciichtiini;  in 
Wien  bfUUji;  iüi  .I.'ilin-  IMTiJ  3,lj.'.i  (>4.'i  l  'iiblkiiii'tor.  Der  riibikmptcr 
flu»  für  dii'  öllViidifhi'  Utdouf btuiii;  »ird  in  Wien  d>"r  iTii»Usi'hpii 
rinitellixdiikfk  mit  0  kr.  vertfUtet,  »äh.'-'inl  ili  r  ( 'iri-).ri'l-.  Iioi  l'ri- 
vaCen  mit  IO  it  kr.  leittgcsetzt  wunle.  DageK-eu  koimut  dei  l'rem  cintir 
vun  den  Kerliner  «i9Uiti»chen  Oiwwerken  dotirten  OiTentliehen  ti*»- 
Hanrae  auf  S'oa  kr.  tu  »(ehen.  Für  die  atSdliaeho  HSuaerbeleuehtung 
in  Badin  iit  der  Prda  Mit  tf'aakr.  f  er  Oubikmater  den  BereeimuDgea 
SU  Grunde  gelegt.  Den  Privaten  wirl  daa  verbmaehta  Ona  ttt  Berlin 
ntit  8  kr.  berecbnot.  Eines  sehr  wo«i-ntIii.'hon  Momentes  konnte  selbitt- 
verslkndüch  bei  dieser  .'\iiseinandcrselziinK  nicht  i^'edacht  werden  : 
der  ijualität  der  Beieui'litiin^.  worin  Ueriin  uns  f;lcichl'alls  bedeu- 
tend vorana  iat 

Neue  Seilbahn  in  drr  Sehweiz.  .Xii^  d«  r  .M.i^cliini'niabrik 
K  i l: e  Ji  b  ii i' Ii  iti  .V.iiaii  l^t  %tir- Kiiryi'm  ctn"  SüIUkUiIi  iicrvnr- 
t;i-i;an>;cii,  diu  In  iliri'sii  Sy.^lt'm  luHi  und  bi:v-;ii,-li'  Ii  'l":-  Mnl'irs  sidir 
rii;eniirtl^- rrd.H' lit  ifit.  l)ii*He  Hahn  verlondi  t  I b'ir^ds  I  iii's>lui.  h 

mit  dein  Itrieii/.rri'ei".  i.'.t  circa  4<K>  Meter  lani,'  und  iibcrwindi'l  >iie 
.''luifcnng  von  'M  :  M),  i\.  i.  nahexn  1  :  'J't.  Am  oberen  Ende  der  Hahn 
iitt  eine  groxe  Kolle  angebmcbt,  um  die  aicb  das  Dmhteeii  schlingt, 
an  desaan  Bnda  jo  ein  Zug  hlbigt.  Bim  aind  weder  OMipf-  n«eh 
Pfeideicraft  Mäug,  lAndani  auaaehHeadiek  die  Oewieht  daa  waaaare, 
welohea  dam  am  oberen  Bnda  befindliehen  Zuge  daa  Vabwfewkdit 
Ober  den  unten  atehenden  dadareh  TarJeiht,  daaa  nun  daiaelbe  io  ein 


ini  i'eraonenwagen  angebrachte«  Itcserroir  fliossen  lis^t.  Durch  eine 
«innreiehe  aeltwtwirkende  Vorrichtuni;  entleert  aieh  da^f  VVa.'s.ser  in 
dem  Augenblicke,  wo  der  Wagen  unten  auRekoramen  in.  uilhrenii  daa 
Spiel  des  Wasser- Einlassen.«  an  der  ober<-ii  Stwition  von  Ntniiin  lu^iciiint. 
Ilic  Sjuirweile  dieser  einmdeisi;;eii  llabn  mir  IC-iht  Z.tbiiHtaii^i'  io'tra^t 
1  MetiT.  Da»  Auswoieben  ibT  Zfiijc  liii  b  l  am  einem  kui/i'i.  Stiiok 
I  lüplMdueleife  in  der  Mitte  ili-r  l!:\lln^tl•l■l:l^<'  ohne  jede  »oili're  lU'dii'- 
nnnu  «tatt.  1  )er  j;uni!C  in  Vi'rwi  n.l  iriL'  ln'lindbidie  Kalir[>ark  beütelil 
ati^  ^woi  Pcr»i'iunw,i!j;en  nsil  je  4H  .Sjirplnlüi'n  und  'wei  UepückS' 
n'ai;eu.  Oio  rcr^aaeau'»Kcn  ruhen  auf  iwoi  folco  und  einer  beweif- 
lieben  Aehse.  wgvnn  d&s  obanrta  daa  itahnnd  und  iwei  Broniarollni 
trtgt.  Die  «00  BremimUe  dirigirl  der  CondueKur  niltelat  einer 
ßcn  tlhttlielWB  Sehnabenbrenue,  die  andere  steht  in  direeter  Vcrbin- 
duui;  mit  dem  Drahtseile  und  sichert  im  Falle  eines  Seilhmcboa  daa 
momentane  Anh.^lten  I.  -  Znjn'-  luroh  aiitmn  iti^i'U  wirkende  Ver- 
richtungen. I  vWocbj'li-i  iL:,  d  i>,  .  1.    u.  -A.-  \  -  1 

5ene  GUrnbahnhremiie.  Uer  T<di';.Ta|di(  n  In.:"iiieitr  A.  (iruii« 
Newcastle  in  N'<'n-Sü4l  Wale»,  ein  ;;cb'tr>'m'r  Mi'ltintjer,  bat  eine 
neue  Ilrem«e  <*on^tr iilrl-,  welche  we^en  Ihr-zr  l-i'*nnderen  I.eKlnnijH- 
r.>bli,-k('lt  l>i-'.i<diti.'t  zu  werden  verdient.  Lauf  den  vnrl jetji-iidi-n 
lifrii'btrii  ist  d;"  mMic  llrein^e  in  Nuwcaütle  wi-dcrbidt  C'-priitl 
«■>rdi'ii.  \Vii!i;emi  der  Zul;  mit  den  bestehenden  HreniMn  i  r.^t  nach 
Diiridilauluii  von  404  engl.  I;'u&8  stillstand,  wurde  derselbe  Zweck  mit 
der  neuen  Brems«  schon  bei  176'/,  h'naa  eiruieht  MWiere  Uit- 
thciUingen  sind  noeh  abanwartan. 

liMiden.  Wie  daa  »GuniMII  Magmfkw  beaoiht  bodeokt  Urnden 
rast  700  englische  (juadratoieilon.  Die  Madt  enlhUt  mehr  anf  dem 
Lande  {»eboreiie  Einwoliner  al*  ilie  (!raf*<dinfl<!n  Devon  und  Olou- 
ee.ncr  zusammen,  und  ■i'".,  .ilbT  l.ombiner  liowohncr  «ind  nicht  in 
l.nmliiii  »elhitl^boron.  .\  if  je  vj.  r  Minuten  reelinctman  eine  tjreburt, 
auf  je  Mihs  Minuten  einen  T  "Irffall  Die  -Stadt  veriiielirt  sich  t&glirh 
utn  'Ju.""  l'<'r«onen,  iäbrlicli  nni  «".i.iHH)  IVrsmien  Die  Strassen  haben 
eii.r  I.in;:r  s'm  TlKM>  eoHb-  dien  .Meilen;  in  'i'iloiii  d.-ibro  entstehen 
J.s  iMit;ii>rh!'  Mi-ili'n  neue  .StiaHscii  uml  '.Mj'Mi  neue  lliluser,  die  allcr- 
diuk.'r'  Wiener  .Zinskasernen'  und  •'I'ubi  rkelbiii x-eu«  sind.  Im 

Hafen  beliiiden  Mch  titgUch  UNJ«  .<ohilTe  und  9iMKi  .<eelcut<<  JiUtrlieh 
vrerden  73.*KH)  Personen  verhaftet.  Fremde  zählt  man  Iraträchtlieh 
mehr  als  hunderttausend.  London  bat,  trotcdem  die  anclieani(«be 
Kireha  weüaa«  verhenaoh^  dannodi  malurKathoUkan  aiaBoai,  nehr 
Juden  als  Pallatina,  mehr  IrUnder  als  BeHäal,  mehr  Schotten  als 
Aherdeen,  mehr  WSlscho  als  Cardiffl  Alle  IHerti!«ii«er  Londoni«  in 
eine  Reibe  gestellt,  würden  sich  6'2  enKl<>elie  Mellen  weil  auüiiebnen. 
.\llrt  Häuser  in  eine  Keihc  i;eskdlt.  w'lrden  \nn  London  bis  York 
I  reielien.  Ganz  hilflose  l'ersnnon  ..-ibt  e«  b  i  U  i  in  Solcher  Anzahl,  dus 
I  mit  ihnen  jedes  IL.u^  der  .Sta  ll  Uri.;i.lcm  besi  tzt  «eiden  könnte.  Mit 
Veiwiuvl'Tmir  ■.M-rdeii  Keisnvr  di-r  i>nL;li>i'hen  .Soiinta(,'sriitie  vcr- 
U'-hnn.T..  d:is.s  detimi\''li  an  ir'  ifiii  ."^'-nnlaü:  Verkaiifslildeii  in  einer 
l.^iii:;-'  viin  'K'  r!ii;lisidh'n  Meilen  ■>iVen  vft-hen.  Nai'h  dem  oflifielleii 
l'fdueiberieht  jiro  1S78  betni);  die  lA)ni|oncr  llevdlkeriint;  i.  J.  lÖUtf 
er<.t  I.4<i8.44'.2  Seelen,  dagegen  am  'M.  December  1H78  schon 
4,.'>i{4.040  Seelen,  deren  Aozolil  noch  immer  steigt,  weil  die  Haupt- 
atMh  in  ateler  Auadehaang  begrill«B  ist  Ini  Jahre  187B  wurden 
17.127  neoe  fflnser,  902  nene  Stimsaen  und  drei  neue  PMlse  (Squares) 
nehaut  Quou$que  landem^! 

BrOeke  iwtacben  Frankreich  und  England.  .Schon  vur  neun 

.lahren  bildete  sich  eine  internationale  fieselUehaft  zur  .'Vusl'ilhning 
einer  llrUeke  Uber  den  ('anal  La  Manche,  welcher  zwischen  dem  t'ran- 
rftsisehen  Cap  (irisnez  uii  l  der  en;L;lisi  bin  Hafenstadt  Kolkeislone 
etwa  fiinf  diiits. die  Mellen  bflt  iKt.  .Ms  liiis  'l'niinelprojeet 

von  Neuem  anftaiKdilc.  bcM'bli.s^  lili'  Vi.iilij:  r  i  ;.'-i  llscb:itt,  die  Re- 
sultate »lieber  .Arbeiten  vurfrst  ab)^ n'.\ -ir' (■  n ,  I 'rr  .\ijlvn'  der  \  ladnrt 
Idoc,  Versrd  de  .Saint  Anne,  ist  jedui  li  der  .Ansielit,  <la»s  sein  l'lau 
weniger  Schwieriijkeiton  aufweise  und  den  Vurxug  habe,  diu»  man 
letztere  wenigstens  im  Vorhinein  kenne,  und  dass  der  Viaduet  um 
aWliillionenFcaneabillwaraladarTuaattlaei,  deröllOMiiiionenFrane» 
crfbrdere.  Anaaerdera  icmtne  eine  Brfleke  tn  kflnierer  Zeit  ala  dbr 
Tunnel  fertig  sein.  Wo  nach  IleschaSbnheit  dos  Baugrundes  mir 
iru"nd  thunlich,  soll  die  Brücke  in  i^tein  auKKeluhrt  werden,  ilie  als- 
dann dem  wUthendsten  Sturme  Wideretand  leisten  n-[lrde.  Auf  anderen 
.'^trecken  soll  eine  Eiseneonstraetion  mit  (ütterlriicern  anifcwendet 
wertlen.  Wo  ;5ros.<e  Wa^se^^^•■f^*n  zu  üliersp-anni-n  sind,  fnoponirt  der 
Autor  die  Anwcndmip  Iit  II  ■!ircnlrät"'r,  »:■•  bi'l  d.T  i^i  'Sscn  Mimav 
brib'k"  von  .Stepbeu^nn.  ■■vrti  lie  die  Nordküule  von  Wab's  mit  ^^■r 
Insel  .Vriudesi'-a  vi'rblmlet.  oder  die  J)raht»ell-llänL:ebrni-kc.  wie  Mdl-.' 
donualen  zwischen  Newyork  iin<l  Hrooklyn  im  Hau  begrillen  isL  Die 
Fahrbahn  käme  selbstverständlich  so  hoeh  au  Hegen,  daia  dieSoUHe 
ohne  Maalsenkung  passircii  können. 

Tcnni  da  Saint  Anna  veraneebbgt  die  Koeten  der  Yuarbeilan 
anf  nur  Bine  MilUoB  Fnnea  nnd  di»DwMr  deieelben  anf  6—7  Monata. 
Um  dieaen  Fond  tu  «rbalton,  hat  er  eeln  ^nj/uX  den  Handelahanmem 
Wankreieha  und  Belfljcne  vorgelegt;  84  Kaonmetn  haben  aieh  bereiti 
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ziiAtimm^nd  ^pUus>o*t.  K'r  t'^iirnkt  n'isFerdpm  .•^uoh  Ac  cn^liachcn 
Regieniniu;  iimi  «leii  dortiifcn  wi -si  iiscliat'tlichen  Aiitnritätca  deiiinüchüt 
ErSfTnunK^n  zu  insi-licn 

Üie  heutige  Ingenimirkonit  hUt  beide  l'rojecte,  Tunnel  und 
(ür  Midsi»b«r;  w  hMidelt  mih  w  mAalmilHiw  4cr 
^  dia  swar  imner  noeli  mit  warigw  Mi  eo 

verwendete  Staatsftnleihe  betragen  wttrdp.  Vor 
dar  HMid  MhaiBt  die  Conttniction  riesiger  UampffUhren  noch  iinmiM 
4m  biUigara,  wann  auch  umntSndliclier«  AuskunftHmitti*!  ta  loln. 
SfeiMWavea  dar  Hreat  -  Northern-KUenliahn.  I  ><'r  <,('•  ntfthict 

vom  1.  Nnvpmbpr  »rltrciht :  i  Dio  nx'istfn  Rei«>M.ili  :i  licvii/r  i.  tiif 
trsuriK*'  Krfahniiig  vnn  Ai-n  S.iinM'kcn  <j\M-.  ■ '.   F.  -iTiLiihii- 

RcPtÄuraliiiocn  ,  wenn  m'-'  wiihr.-ii'i  J-'^  kurri-n  A üt-ttI!  ilri'-; 
Zug<''<  ■»i'.'h  dem  allpeini'^iii'n  K.,iii|il'i'  n.-u'h  Mitt''ln  .'ir  I.irnlrr  iiii,' 
ihrf«  Hnii(CPi»  und  Uurstcs  Bngi'5vlilii»i>in  li.ibcn  und  dnbci  tjliicklii  li 
in  Avn  Kosilz  eines  Toller»  briihhrisser  Soppe  oder  einer  deassleichrn 
Tmsc  KatTee  gelangt  sind,  gerado  wenn  die  «fürchterliche  (tluckc* 
dM  mnaod*  Sigiwl  wu  jUi&hrt  «ibt.  Diaaar  SSnataad  dar  Dinge 
wM  uf  dar  Qträ«(-Horth«rB  ISaanbuii  nräht  1 1nger  harraehen,  und 
wir  gbnban,  daaa  auch  die  anderen  Eigenbahn-nesellwhiifien  nicht 
Tarfehlen  werdan,  dem  guien  llei-^pielo  zu  folgen,  da.«  nunmehr  durch 
dte  Inbetriebeetiung  eine»  Piilman'schen  Speiüewagen»,  wie  siulche 
aaf  amerikanischen  Hahnen  uchon  lange  in  (inhraiich  »ind,  gegeben 
prsehfinf.  Die  lu\iiri!<'<e  EinrifibliinR-  de»  obiu'i'ri  W  au-env  ist  jeiifr  der 
widi)l>ekanntrn  SiOom  -  un  i  S.  i:  lm\v;iL'Pn  Ulmin  :  i.i  li-vn-fit  ier 
llauplunter-ohied  iljirin ,  d.i^v  der  .S;iliin  ini?  eini-r  Ii<'ilie  lic.|ijeiner 
Ti>cii(.'hen  versehen  i»t,  von  wclelien  ji^de«  i  ii  i  PcT-nr .  n  1  <'nl,  und 
da«»  da»  eine  Ende  des  ^Vai;e^«  nli>  Minlnturkiivhe  cinccricbtvt  ist, 
in  welcher  ein  sein  Fach  wohl  kennender  Oberkoah  aUarlai  gnte 
Ding«  tur  ErgBtaung  der  hungrigan  BaiMnden  aneagt. 

Di«  craw  VanaohaMtri^  wetaha  in  dar  twaitan  HWta  Ootober 
•tatifiind,  hatte  Toüatliidigen  Erfolg.  Sin  wamea  Gabelfrniiatfldc  von 
rinam  halben  Dutzend  (ISni^en  wur<le  wKhrend  der  Fahrt  von  London 
lläah  PeterBbnrnuirh  ser«'iri,  während  der  Train  mit  6ö  ;engl  'l  Meilen 
Oaschwindickeit  t'utir.  Kiid  «■i  vnrirelTIich  ist  ilie  l'ederhKngunK  de> 
Wapens,  diiM  ilii-  SriiwunkunKen  ilesselben  kautii  bemerkbiir  waren, 
und  ■lie  Ri'i-^indcn  ihr  Maid  mil  lt»i»ell>eii  l!e>[ueniliehkfit  uml  dem 
u-leielieii  Veryniigen  »ie  tu  11  im-i'  i  i:iiv  limen  k'  nnten.  Ausitcr  dem 
.Salon  und  der  Kiicbe  entliiilt  rli-r  \\  iii.-en  eine  Dnmen-  und  eine 
Rauchcabine  nebst  «ndrrcn  Bequemlichkeiten  und  ist  derselbe  zur 
AurnabmeTi>nl9Rci8Cnden  bestimmt,  die  elvich/eiti^:  diniran  könncn- 
Kin  Kidlner  und  ein  Bursche  in  Uniform  sind  zur  Bedienung  der  Uei 
»enden  angestellt,  w&hrend  ein  Conductour  das  Extra •  Fahrgeld, 
waleha«  di«  pHljiB»Oaaipa(piia  liaaaapniah^  «iiunilulian  hat.  Trata 
dar  grOM««  Kvalan  ainaa  acMelian  Wageni  (naliera  MOO  Pfl.  Steil.) 

betrIlohtHcheRcin-Einnahmen  erwartet.  Am  27. October 
twette,  sehr  erfolgreiche  I'r')beralirt  zwischen  I.«eda  und 
London  statt,  bei  welcher  auf  der  Hin-  und  HUekfahrt  Diners  serrirt 
wurden.  Seit  1.  November  begann  die  Great-Ndrtheni  Halm  ihre 
neuen  Versuehe.  indem  sie  jedem  vi>n  I.eed^  und  f.!.n.I'iTi  jibtrebenden 
Krüh/ i;.'  einer,  ."^lieiseviii-eu  ui:riii;:i.n  i  ^nll^s  heinerki 
werden,  diiss  mehrere  aizt^rikiinis.  Iii-  Ki^''n^:d^■'^  ii.  diiruEttrr  nunieiit- 
lich  die  J'aeilic-Hsbri,  ViHi  der  Kin^'  liiiItM-i^  ^i  i  ."^peisewUeen  in  die 
>^üge  nieder  abgcg.uigen  »ind.  Es  bat  sieb  nümlich  gezeigt,  das»  e» 
bei  langen  Reisen  den  Paaiagiaran  mahr  Erhoioag  g«wlhr<i  aofainar 
Station  in  einem  comfortablan  SaatawmtionaiQeala  au  anaiaan  nnd 
apf  dnPwron  etwas  Bcwaapif  aaainii  sa  kiMiaa,  afa  wihrend 
dar  Mhrt  dte  Wagen  gar  mobt  in  Tarlaaaan.  D.  Bcd.) 

8l«berheit  aaf  den  aaierlltanlaeheo  Bahnaa.  Laut  llerichten 
dar  nach  Amerika  entsendeten  Eisenbahntechniker  gewinnt  e»  den 
Ansf^bein,  das*  die  Sicherheit  für  die  Ueisenden  auf  den  Bahnen  der 
Vereinigten  Staaten  von  Nordamerik:i  keine  geringere  als  auf  den 
earop&i»chcn  (im  allgemeinen  I  »Mr-hf ehnitte"'  sei.  .lednch  kommen 
auf  Eine  Vcrieliung  in  Dcuti>i  i  i.-uiner  noch  circa  drei  Fille  in 
den  Vereinigten  St.^ateIl.  In  den  Todtunge«  und  \'erh  iiiin^jeii  ilureh 

eigene  Schuld  -.did        ti  y  ne   .-\iif  den    meint   tA'i  n  Wegiilier 

Setzungen  vorgckouiuicneii  inbegrilTen.  Diese  Verletzungen  betragen 
aber  1.')  Fercont  aller  Variatatan,  waaabalb  sich  auch  die  Berichte  der 
Eisenbahn-Commiaaionan  viaUhali  <Ur  Beteiligung  der  oAienen  Weg- 
tbwKtam  «uaapraoben.  (Letzteres  doch  wohl  aar  an  aabr  frc(|uenlcn 
PanMenT  D.  Red.) 

Keitangs  •  B«daetIoaen  aaf  DaapflMhfireB  und  Kloenhabii- 
sligen.  Auf  dem  zwischen  Lnuiaville  und  Ncw-Orle.uii'  veikehrcndcn 
Daaipfer  •Kiclini'md«  erscheint  eine  Zeitung,  die  ••Richmond  llead 
ligkt'.  Ein  Re  I  ii  '.1  ur.  .'«i-i  .^ei/er  und  Drucker  sin<I  an  diesem  ein/ig 
in  seiner  Att  duslehemien  llhute  betheiligt,  welche?  4  mal  «iihrend 
der  Fahrt crHcbcint  lind  Kn'ignl^se  dcsStronilelieus  hef  p rieht,, tu ^.serdi'm 
aber  von  OiWtwirthen  und  Gc^ehäftsleuten  vieimch  zum  Inseriren  be- 
nutzt wird.  Kin  Scitenettiek  hieju  ist  die  he:  .iei,/.iigen  der  rAeitiebahn 
üglich  enieheincnde  Zeitung,  deren  Uedaction  und  Druckerei  in  zwei, 
nach  Art  oMerer  Poatamhulaneen  anagaatattatan  IMumen  untar- 


gebraeht  ist.  Nur  ist  diene  •Eisenbahn-Zeitung«  viel  vollkommeait 
als  die  erwähnte  iiamptscbiff-Zeitung  eingerichtet.  Erstere  erhlltdie 
wichtigsten  politischen  Nachrichten,  die  Cnngressverh.mdlungeii,  die 
Börsencourse,  Waarennotiruogen  etc.  telegraphisch  nachgesendet;  dai 
Ifatarial  wird  «nf  hailiniiniwi  HaapMatianan  in  Emflmg  aaiwi— iia, 
sodann  wlhread  dar  Weitarfthrt  aehlaunigat  gcaetit  and  gedrottl 
Der  Reisende  bleibt  also  auch  während  der  6— 7t»gigen  Rei»e  in  tum 
Theil  noch  ganz  uncultivirtcn  Gegenden  dennoch  mit  Politik,  Handel 
und  Verkelir  au  fall.  Das  Abonnement  ist  (ttr  eine  .Serie  von  siebin 
Nummern  berechnet,  deren  letxte,  in  der  Fahrriehtung  gegen  Saa 
Francisco,  nm  ftipfel  der  .Sierra  Nev.idH  erscheint.  Da*  inteBsire 
amerikanische  (iesehürtslcben  kiuai  iv.  1'--  I  i  it  nicht  leicht  besser 
illiistrirl  werden,  als  durch  die  orwälinten  DninpfsehitT  und  Ei'-^n- 
h:ihTi-Z...]lr!ngen. 

IM«  Zufahr  ran  gepOkelt«m  Fleische  .^us  Amerika  nach  Eng- 
land soll  in  neuerer  Zeit  eine  bedeutende  Abnahmo  erfahren  haben. 
Als  bauptskchlicher  Grund  liiefUr  wird  das  nnappetitlieha  Aaaaserc 
des  Flaiaabaa  baiaiahDat,  in  wajahaai  daaaalba  hludg  in  den  Bastim- 
mungaarten  anlangt  Darch  die  angawaadtan  Coaaerviraiigsnültet 
erhält  das  Fleisch,  wie  es  in  den  betreffenden  Berichten  heis«t,  aehr 
oft  ein  fUulnissartiges  Ansehen,  und  die  eigenthiimlicbe  Flrboag 
dieses  FleLsches  i.stes,  welche  den  Käufer  des  Flei.^elies  vor  dessen 
Tonsumtion  zunleksebreekt.  Dieser  Umstand,  sowie  dir  ThaL>acbe, 
das»  das  eingesjil/ene  Fleisch  keinesfalls  den  Werth  von  frischeru 
Fleische  i'rset/.l.  mögen  Verunl.'issung  zur  lüldiinj;  einer  neuen  (je»t.ll- 
sehiift  geire1t"n  h.ihen,  weh'he  sir-h  mit  dern  Iniji.:>rt  von  tn'-elieiii 
t'li'is.die  Vi  lli  I 'niilirip-nt,  !i;\iner,ltiel)  aus  Oe.sterr.  i.  Ii  iirnl  l'ngarn. 
in  gro.?sartigcni  Miissstabe  befassen  wird.  Die  Bctürdcrung  der  Ifr- 
Icgtcn  Fleischstiickc  ^Ochsen-  and  Hamroelfleisch)  soU,  naehdea 
die  Durchfuhr  von  frischem  Fiaiaeha  dnrcb  Deutschland  verboten 
ist,  rig  Italien  (MittalaiaariialUB)  oaeh  Paria  and  London^  a.  &  in 
ganz  neuartigen,  von  den  biahari^n  glatlieh  veracliiedanea  KM- 
wttgen  gesehehen.  Die  Construcüon  dieser  ncir  patentirten  Wlgla 
ermöglicht  ein  fortwHhrendes  Begiessen  der  luUi^-rhungteu  FIeim> 
stUcke  mit  Kiswasser,  dessen  Temperatur  nie  unter  4  Urad  Heaumur 
herabsinkt,  daher  da«  Erfrieren  des  Fleisches  aus.scbliesst. 

Eine  besotidere  VnrriehtunkT  wird  .Ile  für  die  Ctinservinirig  'ic« 
Kleisriies  ert'iii  ]--r]ir)ir.  I  .ult  ■<tr:>'ilitng  erzeugen.  ...ler  nidlliirer  n>'.  !  . 
und  ;mr'  iliese  Wei**,'  di.'  'l'enip'  r.iliir  un  i  I.i:t"ttie\ve^.  iTig  der  imieri-'-i 
W;iL;etirJiiime  vnn  ib-r  'iusseren  l.iitt'ilr'-rnuni'  iir.ihliiin.'ig  nriehe^i. 
Diese  Einrichtung  wird  gleichzeitig  Tcrliütcn,  dass  mit  der  äussere» 
Luit  den  Flaiaehlkaani  luwhlhailige  Kttrper,  wia  Kohlenstaub,  lalii- 
sorien,  Baoterian  ata.  ingafDhrt  wardan.  Taianehe,  welche  mit  den 
gananataa  Appantaa  angitalBllt  wurdaa,  aoHan  arprobt  habani  das» 
man  btl  daran  Anwaadnag  Flaiaeli  and  andara  MahraagMailttl 
waolwalaag  eonierviraa  nnd  in  aavcitndartan  AaaaeliaB  ai&alMa 


LITER  ATT^R. 

IMe  Verkehrsmittel  in  der  Volks,  und  i^laatawirthaehafl. 

Villi  Priil'  Dr.  i:ni  il  .-^iix.  II.  Tli.'il.  I)  i  e  K  i  ...  e  n  Ii  .i  b  n  e  n.  Wenr 
wir  erst  beute  <lar:iiigehen .  .ti-ii  II.  Theil  die.^e-  \\'erkcs,  welcher 
spei  iell  .lie  Eisenbahnen  behiui  lelt,  in  iinserein  Uliirie  ju  besprechen, 
Sil  liegt  die  Erklärung  lediglich  in  der  grossen  Bedeutung,  die  wir 
dem  Verfasser  und  seinem  Werke  zuerkennen,  und  die  uns  abhielt, die 
Besprechung  in  die  tudie  Sommorsaisun  zu  verlegen.  I:^s  sei  uns  aaa 
gaalattal,  daa  Vaiataaata  naohmholan. 

Dar  Herr  VarAaaar,  welelier  aieh  aehoa  aeitJaliran  nttdam 
Gedanken  trug,  das  Verkehrswesen  als  Glied  der  Volks-  und  StMll* 
wirthschaft  in  einem  wissenschaftlichen  Werke  systematisch  zn  ba* 
b.indeln,  ging  von  der  sicherlich  richtigen  Auffassung  aus ,  da,s«  lar 
"is-enseh.iftlichen  Behandlung  eines  derartig  in  die  pr.iktiscbcn  Ver- 
hälinisse  einurn^ifcnden  StfITes  Ile  tbeiiretiseh  gelehrte  ICichtung 
.•illeiii  iiielit  vhllig  gerniL.-e.  'i.'i.;-  e-  \ielinelir  nützlich  und  nnthwemlut 
.»ei,  ^ii'li  Miillon  in  d.i.s  (lerrlehr  des  priik ti.'i'lien  Verkelirslebenf  «« 
stellen.  .\ii.<  diesem  (t-uipie  fnit  -t  In  nieii.-ti.  eirn-r  ;.'riis-.eii ,  vt.rii;i.'- 
licb  geleiteten  Verkelirsanstall.  -  der  Kuiscrl  crdinaniU-Niirdliahn  — 
und  vereinigte  jahrelang  sein«  theoretische  Lehrlhätigkoit  als  Privst- 
iJoeantfürVulkswirthscbaftslehra  an  der  Wiener  üoiverMiXt  roii  pnL- 
liaahamWirliea  bai  dar  Eiiaabahn.  Wann  wir  an  Dr.  8«  x  in  Fol«« 
seiner  Berafiing  ala  Proftaaor  an  dia  ÜaivaraiMt  ia  Prag  einen  geistii,- 
berviirracrnden  und  von  rastlosem  Eifer  durchdrungenen  Collegen 
^erj  rer,  h.-iben,  sn  w  ird  das  Bedauern  hicrSber  vollständig  «ufgewitgeo 
durch  die  Befriedigung,  die  wir  darüber  erapfin.lcn  müssen,  dass 'I'- 
Iliicbsehulc  ein  Mann  gcwunnon  w  urde,  dein  ausser  tilchtigeu  lliei  rf 
tischen  \\  isscn  auch  die  im  praktis.  hen  I  »ienste  gewonnene  Ert'ahrune 
und  Keniitniss  der  Verkehrsbrdiii fciis-e  .»m  Vert'ili:ung  steht.  Dl« 
Früchte  dieser  dnppelten  Tlialigkeit  erblicken  wir  in  dem  ViT- 
liegenden  Werke. 

In  dem  ersten,  1878  erschieneneu  Theile  seines  Werkes  bstie 
Sa  X  xualelwt  im  AUganMiaaa  die  Badantuag  and  daa  Woacn  dar  Var- 
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kvlir^iiiillrl  im  » irlli*chiUtlip|irii  l.eiicn  lii-juKlii  li  ilitcr  vulkswirili- 
i«chaftlirhi-n  \\  irlinnifi'n  unii  iliriT  Slellnnit  «IkC  rPKenstand  ilerUpmein- 
wirth«clnirl  iinl"r»u.  iiU  Hii-rnn  «etil»»«  «irli  .lie  üjipciclle  ErftrtPrunp 
«l;  üIkt  un  l  \V:is«enM"gc,  h)  iihfr  Fii«t  unJ  Ti>lr'i.T«|jlifn. 

I>M  iin  .Ii»hrp  IR79  <'n<ohieneiie  »wpin»  Thoil  i»t  iiiM«i  lilM"islii  li 
<li-fi  KiviiluiliniTi  ^^•«i<lm«l.  Unecron  Li'sern ,  ilie  vnreuu^wfixr-  ilen 
Krei»(>n  <l«r  Kiii<'nl>nlin>?n  ntii;eli'>r<'n,  »«i  hier  bemerkt,  ihn»  dM» 
Slndiuni  dieie*  Tlioile«  nicht  wuht  iiinglioh  !»(  ohne  Kenntni»«  de« 
L  Tbailw,  waoiBtMii»  dar  im  d«iM*ib«>  MthalMtua  gniadl«g«iMln 
Untartnahung««,  du  in  dam  baimudtran  Then«  dir  C<HMM|ncnxan  dar 
dort  cntwickelti'n  l'rinfiiiit-n  «cciKcn  «enl^n. 

hvr  zuL-itr-  It  irnl  z-'ilXllt  in  4  Alitheiliinsea ; 

1.  l'lii^ijslaliunj;  .Icr  \\  irtli'i.  hnfl«  iinri  LebaiMVWMltniii»e  durch 

dl<-  l.iin  illlnfivc. 

2.  Die  Verw:«lliin:;  i|r>«  K!'i  nli:(limi""i  i  >. 

3.  I»ie  Oeki.m.mik  .|.  r  Anl.ii.-i>  an.l  .Ii  -  ll.  tu.  I.,- 

4.  UcbcrRii-ht  'loi   Krituii-Li'liin:.^4>'ii'h!clitr'  .Ics  llUmlKliinvc»  ri- 

|»ii->  i^r^itr  utiil  \  ii'rtf  ^Vlirlifiliiiii; .  m^lrlir  5^Mtllir!i  iM:;fiitIi<'lt 
liuammoagchort«ii,  ^ebün  ein  xiir^Uglicli  K<^>irilnctc»  uikI  mit  :^i<»SL'ni 
Flaim  bwirbaitatea  hialnriMbaa  BiM  Bber  OaMiUahta  «ad  Whkun- 
gtm  dM  EiaaMbahawaxaM,  wUirend  die  ««-alt«  anddiitt*  Abtheiluiig 
jenaFka^aB  dar  kritifahaD  BiManmg  uMcnieliea,  llbar  valaha  Ragan* 
«trüg  noeh  vieMieliar  Straft  ifer  MeiitiMgen  hantahl'. 

I)ic  II.  Alitl)(>iliin)(  iimriuiit  fulgende  t'xpit^l: 

1.  Die  KisonliahtK'ii  nU  (  Mi|(h-c  dftrt.ieinetnwitthsi'hnft  im  All«ein«inni 

(insbcsi>iidert»  die  KisoiilinhtiCMticurr«'!!«  hi>biMvl<!liiil  i. 

2.  Die  C'iii>tri)vpr«<'  iilii-r  Stunt  und  Vi'r»nle>iii)c.  , 
&  Die  rtberüt<T|i  ( i<  «ii-lit<]iiiiil.li'  d'-r  i:<'mein«irlh-"  li;il'tlii  |ii  n   Vt'i  -  I 

Wallung  i\f'<  ll»hri«''»' II' 

l>ie  III.  Aiilln  iliiii^'  brsjirii'lil  dii' ( Mkonnmik  der  Aiila;;c  und 
d«s  lli'iriel.e.'«  der  Ki<vnbiihnon  und  ücrtllllt  vaebgemllr«  in  2  Unter-  i 
•btheilungvti :  <0  Ober  Anlnfie,  h)  über  Itotrieb.  ' 
Die  Uiiterubtlieiluns;  a  enihillt  nebst  ailgaanainaa  Unlartiiakiui-  i 
flb«r  Projeciiranif  und  Tmeirnng  rina  DMVtaIhtnK  der  OeknnAmik  I 
Anln^e  vnn  Bnhncn  intenniverGaatlltiiBic,  und  «dobcr  eAton«ivpr  | 
Gaatallurig^-  Neben-  und  Locnlbahnaa. 

Die  Lntambthaihing  6  eriMert  dia  Frage  dar  Batriebtkoalan. 
di«  RaekwirkWM;  ilas  Batriaba*  auf  die  Oalionnaiia  dar  Anlage  und 
dnt  T«rif»<-«ri-. 

Dil-  iri  t<-ni  Hm-lip  niedafgategtcn  Aiiv  ii.'munni-n  <b'x  VarAaaer» 
DiKgFii  V.  iihl  liir  m.in'-hen  Widerstand  "itiiNscn.  in  Kinfni  Punkte  iiber 
wenU'n  wmIiI  iilb"  Leser  illuToinütimnioii,  iiüiiilieh:  da««  l>r  S;i\  -l  im' 
Untersui-Inm^cn  mit  der  :;t;t'.>ten  kritisch«"!!  Schlirio  und  di  r  iil.j.  c- 
tiv»ten  Ruhe  ani;eHtellt  und  biebci  eine  »trcnR  wissrnscIiHltiiidn.-  und 
klar«  »ytteinatische  Form  an^rewendet  hnt,  die  das  Studium  des  Buche» 
fBr  dan  mit  danrtiger  StoÜbaliaadlang  na«h  niaht  Vartoantaa  vial» 
lafebt  in  Anihiiga  ein  wenig  araahwart,  aber  dem  Boeba  aaliiat  gerade 
um  »o  jfrWssercn  und  «Iniiernden  Werth  verleiht. 

AVir  vermieden  ps  abiirhtlicb,  um  in  eine  detailirtera  Beipra* 
cbung  und  kritiache  UeleuebtnnK  daa  Inhaltes  einzulasaen,  es  anaeran 
Lesern  Uberlasiiend,  sich  in  unbafiingcnerWeMederanref^ndenLectflra 
des  Huche*  zu  widnicn.  Nur  Eim-i»  innf  uns  her\  nrziilipbpn  i;.'stattpt 
sein:  Kit'  ll.»uiitfiili;t'iniii;.  r.u  dprSav  i.'i  1t,t_-  il.r  N'.t- 

waltung  d>'»  Ki!"'nb«linivi'vi-i!.  m'himrl,  i-t  di>',  d.i>s  i|i>'  I 'iscntiaiinen 
vermö)-«  ihrer  «irtli«rli:ii'tlii  lirn  Sifllmi^'  « imUt  als  rcino  Mlfentlii  In- 
Ansialten,  für  wdidie  diia  ( •i-biilinMi|)rini'ip  in  Anwendung  (cebracht  I 
wardea  Unate,  noeh  aber  als  rt^inp  Krxvprl'."  I  nteinehmunfan  aniD-  I 
■eben  aciw.  Gr  nennt  nach  dem  gegvnwkriiKen  Stande  die  Rabnon  | 
aflibntiiehe  Untemelmungan  mit  datagirtas  Veranltimgen«  uml  tritt 
aomk  awwahl  den  aoeh  indaar  tianinb  varttrelteten  Anhingern  der 
Aaatieadting der Ibadietrter- Lehren  nnf  die  Hahnen,  al«  such  den  | 
Aahlagara  daa  rainaa  Staatsbalin-Srsivm«  entKe^'  n- 

Wir  tehliessen  aaaero  kuiae  Uespreebung  mit  di-m  Wunndie, 
c»  mngen  die  Faebi^enaaseii  liab  reehl  eiagelteitd  mit  di-m  Huche 

viTtrauf  iniicKcn.  />r,  .4,  E 

Kisenbabn-Jahrbnck  der  iisterrelrhiorh  nnirarlsehea  Mon- 
arrhie«  Von  Iltihz  Kuhn,  ►ai'^.  It.ilh  und  Gi'ner:il-Si-rr«-tär  drr  Müh- 
nHchi-n  ( ;ri  n7lu<lui.  Wien,  I.t'liniann  &  Wentel.  Von  dic-<'ni  in  Fin-h- 
kreiscn  wohl  bek^innton  Werke  ist  dieser  Ta(;e  die  zweite  Hklfte 
ataaihiaMa.  Wir  kommen  auf  dies«  harramgaada  vmtariiadiaabe 
FnUieatioa  erst  jetzt  zu  sprecbeBf  weil  wir  das  e(Mn|dete  Eneheinen 
des  'Werkes  abwarten  wollten.  Mit  dem  Torliegenden  Hände  beginnt 
eine  aene  Folge  dieses  Jahrbuebes;  derselbe  anterseheidet  sieb  in 
aiaaeber  Rexiehunf;  lehr  voriheilhaft  von  neinen  Vor^'Uni^pm.  So  sind 
bei  Jeder  Bahn  in  tabellnrischer  Form  die  hHupt<iichliidii'ten  Bestim- 
niiin>;en  der  (  om  cs-ion-ui  künden  und  in  Fnrni  von  Qeschicht«tnl'eln 
ilic  "ii'hriL-iPii  '|pi  in  l'riihrrr-n  llHuili  !!  "ntlnüii-n  pewpsenen  hi»ti<- 
ri~oli-stu(iiii»cln'n  Millheiluni;Pn  ubei  tirtltnluni;  iinil  'uccosive  Erört'- 
tiinik-fn  ilei  pinzeliicii  Thpil^lrPi  keii  pnlhaltcn.  Aul' FiMiiilliinf;,  beiw. 
I{i<diti(;»ttdlung  dieser  Daten  hat  der  Herr  Verfasser  uni^emeine 
8oigfld(  verwendet.  Niehl  minder  tweebmls» ig  iit  dai  Veneiebnim 


der  an  die  Haupt-  und  FlÜL-olbahnstrcpken  »n»phlipH.pni|pii  IndiKiria' 
bahnen.  Zur  weitripn  Orientinini:  finilct  man  pino  Upl"Tsiphf  der 
^eriphtliehen  l'rthcilp  in  wi.  htiiipii'n  Eisenbahn •  Ani;i|p:;<'nlii'iten, 
»nwie  iler  jwi-chpn  der  .'*taat«vcr»;dtuii[:  und  dpn  llaluK'ii  .ibge- 
»chl'iK»pnen  Vertiiii^p.  Auch  da.*  iibor  die  vprschiedpupn  Trumwav- 
OcsclUchaflen  An»ef>ihrte  bietet  viel  lucale.i  Inlere-ute.  Für  Jeiien,  der 
lieb  mit  der  (tewbielita,  Eatwiaklw^  und  dem  Keg^wartigeo  Stande 
des  vaterllMtdis«hen  Btsanbahawaaena  bdehren  wUl,  i«t  Knhn'«  Jahr- 
bnabaiBiUMMbehiliebarandTCilawKaberFOhrer.  wirwiiniMiEiingaa 
aus  dem  Bnehe  demniiehst  an  besonderer  i^telle  vorftliran.    K  £ 

Daa  KI«enhahn>Prarht«re8ebin.  Von  Dr.  jur.  Oscar  Wehr- 
mann. OtTiiial  dpr  ( ienpral-Uirei  tion  dpr  bayerisrhoii  Verkehra- 
anstalten.  Stult^tart  IHW).  Verla«?  von  IVrd.  Knkp,  Der  Herr  Verfasser 
liefprt  eine  »iif  dem  dputtidiPn  Ilandpl«K''«i-t/l"ii  li.'  unil  dem  Betriebs* 
rpclpinrnt  dp«Vprfini  Il'"uta<  liPr  KisonliaMn-Vci  vv.iltnnv'pn  bpruhende 
liai-'.i  :iiih-  l'T  t:ci;pn\v;liii((  in  Dpulsidiland  und  I  »pKtfripii-h-rnicani 
i:pIt''jHlrn  ;;p«i't/li'-lipn  und  rpg|Pmentari-<rlii-n  Bc^limniun»;.-:  über 
■  ipi!  ("ipptirkp-  und  < liitPr-Transporl  auf  d.Mi  Kincnbalmpn  In  rH  uinn 
/i-it  iüt  au<üor  dpm  Huitdbuche  des  ^e»ammten  Eistinbabn- rruiir.p')rt 
dienstes  von  Prot'.  Engelhard  tiad  4.  CblMp  heina  andere  das  Eisen - 
babn-Frachtgeschütl  systamaäieh  daiatalfandaSehrift  herausgegeben 
wnrdan,  und  die  anderen  bisher  eraebienenen  Ctaanuiuara  aam  B<i> 
IrielM-Re^lement  sind  wegen  der  seidier  eingaffehrlea  Aaadaniagaa 
Iheilweisp  veraltet  und  de^^lialb  nii-ht  mehr  rseht  ga^MMl^  dM  In- 
tPrp<sontPn  in  sjjppirlliMi  Füllen  sichere  A u <k anft  xn  erthenen, 

I)pr  Herr  V  prfasscr  h.it  ■lnr.vuf  Hcibiclit  cenomnien,  die  gesammte 
neuere  Kpplitsspi-pchuns.  in^lif  sundcn-  dicSpru'  lipravi.«  de«  ileutschen 
IJi.'ti-h*  < 'lipr  -  llandpNi;prii-l)ti"  uml  <b"'  i>stPiTrii  Iii»i'bi'n  Obersten 
(jericblKlinfpü  •.einen  Au«l'ilhrun;pn  tu  (irundc  zu  Ipucn;  .iiiderprseita 
bat  er  iiiplit  vprabsiluint,  alle  in  jiiiijslpr  üeit  aul' fn«iflicli<  m  (iebiete 
vurRekiinimonen  Bestrebungen  und  gosetzpeberi.^rli.'n  Acte  inner- 
und  ausserhalb  Deutschlands  in  den  Kreis  seiner  Belrachlungen  zu 
tiahen,  Mwie  daa  achweiiariaaba  Bandesgascti,  betraffand  dtnTiua- 
portanfEiaeBlMbnen,  ftmer  dea  Entwurf  eioet  dealsehen  Reieha- 
EisenbahB>Oeaelte«  und  den  Bemer  Entwurf  eine«  allgemeinen  inter- 
nationalen TVanapostreehtes  vergleichsweise  zu  bertteksicbtieen.  Die 
erwMinte  Schrift  ist  datier  nieht  blos  fOr  den  Eiaanbahn-Beamtan, 
sondern  mich  für  den  Richter-  und  Advoeaten-^ttdd,  Air  dan  Knirf- 
niann  und  SpcdilPnr  vnn  irrnsspiii  Nutien.  K.  X« 

Bau  -  .\Inianarh.  F.inp  npm-  liti  mriNclip  Enabeinnng  auf 
ti  I  iii'.i-i'li -i;c-i'biitiliidi'Mii  tipbii  tp  Ist  lit  r  viir  Kiirüem  crsehienene 

•  hmi  .Abnan.'ipli-,  .I.ilirbupji  icir  d<  n  GpspliattMviTkclir  im  ll^iuwesen 
jlprs.  lbp  l.ildct  eine  F,n,-iiniuni;  xii  der /.pito'hril't  •  I  >pr  Han  l 'iifpr- 
nplini'  i-.  welche  »ich  die  Aufgabe  stellte,  dem  Man:,-i's.'liitri'<iiian[n' 
jene  Nachrichten  zu  liefern,  welche  für  seinen  Bcrui  vou  Intere.'tse 
Oder  WiahtifiBMt  aiad.  Dar  »Baa-Almaaaah«  aehliaaat  dabair,  ah- 
welehend  Ti>n  aBfn  Ihnlieliea  Weilten,  wiasensehaftBehe  BahaUb, 
wie  mathematische  Formeln,  Tnbollpn  u.  dgl  aus  und  enthSlt  nv 
solche  Angaben,  »eleho  jjecii^nct  sind,  dem  bauKeschül'tlichen  Ver- 
kehre Erleichteruni;on  zu  bieten.  Wir  crwthnen  hieven :  die  Post-, 
Telegri^hen-,  Stempel-,  Mass-  und  Gewichts-Bestiitiinun^n :  die 
Oe!«eilP  und  Vcr  .rdnuntren,  betreffend  das  BffentlieliP  und  l'rivat- 
reeht  dpi  lliiu  Itit.  i.  r.tr  n;  die  < MIert- Hedinicni^sp  !ur  Staals-, 
Ijiiidps-  und  ( «PMipiniloiiauteii  .  Honorar-Taliplli'-i  l'ir  Irnji-nieur- 
arbpitPn;  dip  AdiP-iscn  äJuiimtlicher  IUn-I)t  lii'rU  i.  i  ti  0.',i.  rTi  ieb», 
>owie  alle  auf  das  Haugeschäft  der  niiebiten  /.ukunfc  Ur-.fut(  habende 
Daten  u.  dergl.  Herauageber  und  Redaoteur  i^t  der  EigenthUmer  des 

•  B«u-Unteniehroer<,CirU-Ingeaieiir  Sigmund  Figdor;  Verleger  die 
hiesigo  BaaMuuMllittg  Mmto  Periea. 

ArMiMMimta.  Aaleitmtg  nr  Briiennvag  md  Verfifltnng  dar 
Arbeiierkrankhvlten.  Von  Prof.  Dr.  L.  Hirt  Leipii?,  1S71).  Der 
Verfasser  liefert  nn't  dieser  Arb<'it  eine«  «ehr  brauchlviren  Austum 
au«  «einem  Tierbän'lipPn  Werke  über  denselben  tiegenstand.  Es  iiin<l 
darin  ilie  IV'aclien  der  lterul'»kr»nkbpitpn,  ihre  Kennitcichen,  ihr  \  er 
lauf  unil  die  HeliandlunL-sart  ei,i)i.T||i.n ;  lerner  Unilen  wir  jenP  Beniff- 
krankheilen  bi'>.pi'icb'  n.  deren  Kritrteluini;  mil  dem  Kinilthnien  der 
verschicilencn  .^tanb-  und  <i  i«.irten,  mit  d^T  K''>rper*lelluns,  Arbeit 
oder  BeschalYenheii  <l<>s  .\rbeit«raiMiies  in  ZuMmmenhani;  steht  Da^ 
Buch  verdient  besondere  ISctcbtung  und  Wcitorvcrbrcitung  seitens  der 
Besitzer  und  Vorstinde  vim  indaaüiaüaa  KlaMiaaeaMats  oder  Werk- 
stätten, nmsomehr,  da  die  frlheren  Wariia  tlMr  dieaan  Oegenstaad, 
in  Folge  der  seitherigen  industriellen  Fortsehritte  veraltet,  daher 
weniger  branehbar  sind. 

-Der  falent •Anwalt«'  Unter  diesem  Titel  llsst  Franz  Wirth 
in  Frankfurt  a.  M.  seit  16.  Jnli  d.  J.  ein  Monats-Archiv  fQr  Marken- 
unil  .Mu«tpt-ebuti,  Patentwesen  und  neue  Erfinduni,-en  crsclieinen, 
weli  lu'i  .int  .lie  Hechte  der  Erfinder  und  üpisiiuen  l'r  i  Im  enten  anr- 
merk&aiii  machen,  dieven  zur  Siehprun»,'  und  Veiweithunt;  iljter 
i^eistigen  l'roductr  .\iili;tunL-  ijelipn.  »onie  zu  den  ItetVirnjen  der 
diesbezüglichen  (ieKetzgtdmug,  insoweit  letztere  noeh  mani;elhafl  ist, 
baitraeei«  will.  _______ 
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CLÜli  OHSTHRR.  EISENBAH.N-BHAMTEN. 

T»  TaraMailMK  am  11.  Horember  1870.  Der  Pnlnident,  Vlerr 
Bitgiening»rath  Obermayer,  eröffnet  die  VerMrnmliint;  dun  h  Iii- 
fietcUUtlii'lieii  MittlieiliinKen,  u.zw.  da-is  d-^r  Wro  i  u  di-  r  I. i  t •'  r ;i  t  ii  r - 
fraVBd e  und  ili  r  \V  i  1  i  i> n  hi'  Ii  a f t  Ii  <■  h e  t'  1  u  l>,  sn  wie  im  Viir|alir.'. 
laehrtn  Ga.-'lk.irti'ii  lür  IKt,'  V  rtriiije  zur  V<'rt"ilc;uti)f  :;e»t<dlt  IuiImt., 
uud  daw  die;«;  ( i;L^tkiirti'ri  in  di:r  Clubkanzlei  behoben  wt'rden  khnn<'ii. 

AI.«  wirkliche  Mitglieder  tind  dem  Club  beigetreten  die 
Harren:  Ferdinand  Dillmanu  v.  lUUmQnti,  Oberltlienleoant  im  Eisen- 
daa  Oeneralttabca ;  Wilbalm  Sshaiid,  StraaicaadMf- 
der  Oeaterr.  Slaataeiaentialin-Oeaellfeltafl:  Jaromtr 
r,  Beamter  der  Oeeterr.  Hta«tse!xRiib»lin-U«i>ell»ehnft  :  r.irl 
Bngicr,  Inapector  der  0«sterr.  8taataeisenbaliti-t'><-«'dli<«hat>. 

Dnmaeh  tlu'ilt  di  r  PrUüidenl  mit,  diin»  Se.  Kxcrlleni  Herr  Feld- 
nuirschall-Lieiil'  uaiii  Harun  Ii  ii n f e I d  einen  namlinften  Betrat  xar 
Anüeliaffnni:  eini»  Wi  rki-  'lir  die  Itibliothek  »pendele  )H'  it';ill1 
Nncbtidpendc  WiTko  simi  •],  -  l'.ilillnfhek  zaijcwachsen :  II,  .Sr  Iiw  .it  .  . 
»Ergebnisse  de«  Dntnphviiei-n  lletriebe»  auf  der  Kerliner  Riiul  ahn- 
gespendet  toiii  Herni  Vrrfnsserl;  Dr.  Ii;n,  Friedr.  -'^ti-irier, 
»Milder  ans  der  Ueschichte  des  Verkehres«  (Respcndct  von  >k'r  liucli- 
nad  VeilacduuidluBig  H.  Dominio»  m  Prans  «ADlciiun:;  zur 
Prilftwgdea  Eiaanbaha-Penonalaa  Oliar  Fkr'beawBndiitft«  gespendet 
Ton  Herrn  Q.  Kaapar,  Ingenieur  der  I.  Siebenbdrgfer  Hahn);  Dr. 
Oskar  Wehrmaan,  »Dm  Eisenbahn-Praehtgesehllfti  ((^spendet  von 
Herrn  Verfassen;  Alphons  Pelpaire,  »Handbuch  Uber  die 
Leiatttogen  und  Fahrbetriebikosten  der  Eisenbahnen«  (gespendet 
TOn  Herrn  A.  Tk  Fike  ja,  Inapector  der  Kaiaerin  Eliaalieth-BAhn) } 


tag  «Oer  aaa  von  wiu  Tcroewene  imo  aancviunv 
Vortragende  führt  die  ConttnuHoif  walolie  von 

&  Loopolder  hergestellt  wurde,  datt  Anwesenden 
wir  dienlieziijrlieh  auf  den  in  dar  lattrten  Niiuimer 


LoeoniotiTfabrik  Kranes  &  Comp..  MUm-ben,  »Locumuticc  mit 
Kta^enwais-en,  System  Kr»uss<  {gespendet  \on  der  genannten 
Kabri  k  ;  K  Hetisin  tjer  von  WaldeßC  v Kalender  f"iir  Eis-^nliahn- 
Teebniker  187?*i  ^te.rpendet  ron  der  llui'liliandluni;  des  Heir:i  ■'.  K. 
Keri^mann  in  Wiesbaden);  Kobn,  »käsenbabn  -  Jahrbuch, 
12.  Jahrgang  (gespeadol  «OB  der  BneklmidlBBg  dar  Hafren  Leh- 
na a  n  n  it  \V  e  n  1 1  eT. 

Nn>-h  Krledi!;iing  d««  gvxcbiftlii'hen  Theiles  lillt  Herr  Heinrich 
Miichulski,  Ingenieur  der  l>emberg-Csernowits-Ja8sy-Uahn,  den 
nngekOadigtaii  Vorlng  über  daa  tob  ihm  «arbeieerta  luid  oonalruirte 
Tulepho«.  Dar  Harr"  "  ■  - 

den  Hemn  Tciiieh  &  1 
vor,  und  verwoiaen  wir  dienlieziiglieh  , 
i'r«ihienenen  Arlütel  des  Hi-rrn  «  enlral-Imirieetor«  Dr.  Ilcimich 
tiinti,  Im  LoMaimnier  de»  l'Uib  war  ein  Apparat,  im  Vortmi^s- 
-aale  di'r  i'orres|ii<ndirende  .\j>]nnil  aiifgesielll  und  wnrdi  ii  nudimo 
-iii«SL'rst  u'dnnKi'ii.'  I'i  ■'■■••i.  .Inn  liLi  fiilirl.  Da«  Tidi-|.lioii,  wr|.-hes 
durch  einen  tt iilitirtörmiLi  ii  .Vnnit?.  in  Fonn  limv»  ."^pracimihrrs 
verlllngcrt  \\.\r,  prnducirt''  «iinnntlii/lir  im  I.i-ie/'iniiirr  i,-i-»|irrjclienen 
Worte;  cben&o  wurde  der  ltc««ni;  vullkoiiimen  kräftig  wieder- 
gegeben. Naeh  erfolgter  Demonstrinini;  seiner  Erfindung  begriln» 
dete  Herr  Uadwlaki  den  Antrau,  da*  Tulephou  liir  den  Eiseii- 
baiw'Betnab  i«  varwandaii,  und  ontwiekolta  die*  daioh  ABÜlkraBi; 
TOB  Zifera,  denaB  die  Kosten  der  Betriebsleitung  der  Lemberg- 
Czernowits-^aasy.Eiaenbahn  zu  Grunde  lagen  .\ls  bcmrrkenswerthea 
Kai-tun>  flihren  vrir  an,  daaa  aicli  au  den  Vurtra^:  eini;  längere  und 
interessante  Debatte  knüpfte,  an  welcher  der  Vorsitzende,  Herr 
Regierungsratb  Obi^rmavi  t,  Herr  Dr.  (lintl,  Herr  liaiidirertor  Bi'«i:)iOlV, 
Herr  |{egit!riin::-nith  I'ii  ldi  r  und  der  Hin  Vortra-ond.'  Itii  ilnalimeii. 
I'ie  im  I.au!'  dii-^  i  I  lj-i  ii.^=iiiu  /  i  l  ,<m'  -■ctri'tcnLn  .Munionli'  dir  und 
_-e<i'ii  dii'  KitiUilirinu  dl'^  lidi  idiou-  im  Ki'i'nliahn  IJftriebe  »itid 
i:it.  :.  ■^  i:it  das^  wii  Vi  P.4 II la - ^•.lllL;  iieliiuen  »erden,  bii-rnuf 

diindi  Wiedergabe  der  Deliattti  znrüikzukonimeu.  Die  VersamuiluDf; 
folgte  .Hovruhl  dem  Vortrage  aU  der  Debatte  mit  lobbafter  Anfmeric- 
»amkeit  un>l  lohnte  den  Vortra:,-  mit  crossem  Iteiflill. 


VI.  Tenam  inlang  «im  is.  NoremlMr  Ab«ads 

7  Uhr.  Vortragt  des  Herrn  Bertliohl  0  n  r  a  n  t  Tnspcctor  der 
Kaisriiii  Klisalieth-Uahn ;  uUebi'r  <1  i  i'  K  r  Ii  i"- Ii  u  ii  l'  iI  <•  r 
B  e  1 1  i  e  b  s  -  S  i  (•  h  0  r  Ii  ei  t  du  1-4  Ii  Ha»  Princiii  der 
.S  e  1  b  .-i  t  r  ü  f  k  ä  t  e  1 1  -  \V  e  i  e  Ii  e  u » . 

Gomspondenz  der  Redaclion. 
An  mehrere  Corraaaoadewten ;  vVciteri-  Detail»  ütn^r  die  \or  vierzig 
Jalknrn  betlandeoe  ilrigittwaaar  Pferdebahn  können  ,<ie  bei  der  Leopold- 
stidlar  (iemeindekanilet  Oder  beim  städtischen  .Vrehivsdirector  Herrn 
Woiea  affahiMi.  Die  ThalMwha  «alhat  alsla  awsar  ZwaUU  «ad  wird  Ten 
lebanden  Zettgen  IbenlnttfianMBd  birtltlgt.  —  MOeOHMter**:  Die 
»Quadratur  de*  CIrkeli«,  d.  i.  dio  OrBne  einaa  der  KrelsflJiehe  ganz  geoa« 
enb^rsehenden  Quadrates  oder  umgekehrt  zu  Anden,  ist  ebenso  unm!!|llril, 
al*  •lie  Erlindung  eines  per/jfttiHBi  mohHe.  Den  Oruiid  hiefUr  findet  man 
in  je<lem  I/ehrtnielie  der  Oeonietrie.  Iiezw.  rh\  !iik  oder  Mechanik,  an- 
L-cci-tieü,  Vm  Thr.i-ti  i-")  !' ti  weii.  rt'*  KoiilVi'h  /n  ersparrn,  tlieili-n  «ir 
Ihnrri  !■      !  ,  l:      r     i;i  iraiur  de«  Krei-*';i  mit ;  Mim  rori'T  ii-i  in 

rei'litw  irikrlici--  l>ri'ir,  k.  >ie^^^u  eine  KaMiete  44  und  dei-itiri  andere  Kiitlir!« 
■J.'i  I.iinc^-ni'ii'lit'i'^Ti  Laf.  Wir  be.2eiehnen  die  nyp"thi*riune  tnil  o.l.  die 
kiir/ere  Kjitlirt«  mit  AH  und  den  Winkel  AoH  mit  n.  Legt  man  die«» 
Dreieck  mit  der  .Spitze  des  Winkelt  «  in  den  Mittdpankl  eines  Kreises 
vom  Durchnteaeer  i>,  fallt  vom  DtticliscIineiduagTpunkle  n  der  Hj-potbenaae 
«nd  Peiipheiio  efaio  Senkioehla MW' «nf  die  Kathete  oS,  ao  bt  HU' die  halbe 
Seile  eine*  Qoadrales.  dtaaan  FUebaalnhalt  jenem  des 
rlei'  hknrnmt.  Es  {«I  nimlieht 


— ^  V  eM"  ,  woran»: 


rnft  n 


\,m  !-i  2:1  .  ii 
I  fflrirliwerthitr. 
Lri-fun  iiMiO  i^ilfl'iratri.*'  hi 


Ifl —  tt  iiiTjaa. 
1 1  liiT.'T.'.  I>ie«tr  Wer'l 
llierau«  liiüKt  M<'h  lei' I 
^^>n  der  KrejKtliirlie  rn; 


O-atinai,  und 


>iAK%  die 
Flüchei  • 


,«1-..  i.-nr.i, 
■  hwi'i^en, 
1  i>'u<ino.i 


Qtniu'iien  dilTerirt,  ein  Naltemngswertb,  der  |iraklisrhen  /wecken  vollauf 
genUgt.  Das  Problem  läMt  sieh  iieeh  ia  andatar  Woiea  lösen,  doch  dMke 

die  angagebene  LSsong  die  etafcrhitw  asia.  —  M«  8  r,  WIem.  Wir 

aDefhaanan  ToMhaaiiaaa  Ihio  Awtihlaa.  E*  iat  uns  jedoch.  : 
AoaelBanduiuilaamaii  Mlglidi  lodaetondor  Natur  aiad. 
In  nnserem  BhiMe  atee  ]iaBiiaado  Stella  UrfBr  aa  flndaa.  Ctaas  ] 
und  Deliaiien  In  Qab  wBnfehensweftfa  sbid,  bedarf  wehl  I 
Bckriiftigung. 
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INI  I.  OMmhtrt.  c.  Mti  <l«r  Twil  «r  im  4tr«M  PmanM' 
iMhr  svlMk«  WU«  alnmiiM  »a*  im  guttuiM  UtHtk,  IWUmI, 
f  «rtn»     Oiuii4«  nail  l^mt^o  nui  (klala  uMMMiMl*  KNA. 
Ttitto-Euarlu«  II«CH  la  4«r8MliiB  WIM 


ITH 


K.  k.  pHt.  Qitmrr.  S«r4wMtbalii. 
I.  k.  idr.atMwMflNMi«  i 


a. «.  «M  UMMl  n  M  IM  Mir,  f  4n  BddealMh-Xind« 
bi  Ruit,  MMtt  FUlHW»!»  4«  HHpMurMw  «Ir.  «nlMUi. 

Aalloiißi»  ii(<i  aiitfh  ^1 


W1«B,      t.  !(OTWit«r  uro. 


Die  Oeneral-Diraotum. 


K.  k.  prlr.  Hndbaha>(iie»«Il»ehaft. 

XM  Er>'itfliuu^  atr  .-sricckc  Oi^dualivir^-Ntiifclil  der  K«&b-(lu<lwikurg-Bli(.'nf«r1bt'r 
Klambahn  mit  4n  Suitomtu;  (kiiuuttum,  naiutixanuii  Tlali>'-i»ll«),  fniiäaitt,  Ginn' 
sudl  •  9laMai>4iiif,  NaufaM  vtni  aucli  auf  iniarnr  !<<rMki>  Nomald-XhaoMMIi  <ar  l<<m- 
«Ma>-Batri*li  aiaonhrt  und  lUbar  üu  Button  NcuMd  vom  88.  OtlObar  I.  J.  a>> 
dam  EiMtaoiiiDn»  Itlr  <l«a  alli^iBalau  PtfamM».  ««4  aii»li«ii-Ti»M>IH  «^llh t  wHm . 
Von  hw«it«'i  Tat.-*  an  OW  Mf  MrlMt  >ub-0««n»lir>kuABlk  la  AMtUu» 
uaMraliwMbmilen  Zill«  voa  uadauk  Win,  Wk.-XmrtMt,  ~ 

''''''^l^iSSiwimwir  '^^»■lilüi  Biiilma 
■ach  nf  illMar  IJnIa  toII*  AmmiAii«  ' 

F«hrordnung, 

Von  Wlan:  iT  -....  i  ii,  «i.  j  u'  lur  -  N,ii-n..li  nh  4.S0  Frnh.  1  «  N*ri,iK. 
—  Bbtnfiirth  ..  1  mli,        .2  \»»hm  .         Xa.hm   —  Weilfeld  auü.ISKrtJh. 

1,1,  S.:i!"  '.I    I  -h-r.-  IMi.liii.  -.ur  Zill'  tu  II  Jl  miii.  »,U  \«tliBi.,  7.*«  Mi4>. 

■Mb  Wlan:  i  >.  .Ii  »'  iirt;  Huilap«l«r  Z«tU  ak  t.llt  YrUh,  I«.9l»  Tgriu.,  S,M) 
Nad.m.  —  N«uf«ld  l'n,^~r  z.  H>  ab  i,tt  Mb.  »tS,  MMMkn..  —  ataaMrth 
»II  i  SS  Früli,  12  li^.  .s  14  \nri,m.  -  lir.  Kmtadl  la  Tl  fMli,  MI  MMka.  —  Wla*  u 
i  m  mb,  t.tH  Narlim.,  T.M  Abaada, 


Azienda  Assicuratrice  in  Triest, 

gagrindet  im  Jahre  Väl2'2  mit  fim-iu  Siainni  Ct^lkl  TOB 

Vier  Millionen  Gulden 

1 'leiieiligt  r  I  ir«  ;il;rli  i^tuiiL's-Foinl  tl!<er  in  Millionrn  GiiMeri,  wolchcr 
n*ch  Vorsr'.riit  if-  ^.  li'Ji  .1.-^  ll:u'.4.-!-i:i-»i't«liuohfs  in  der  Ictiten 
(ieiier«l-ViT5i4miuUi!i(j  D.'n  ligi'wii  spti  "unlej,  Tcrsichcrt  gegen  Viilliite 
Priitnieti  iitiil  iinfi^r  lilieriilen  ßc<]inßungcn : 

].  (ia$<u  Kl  iKrtclildeii  afi  TiabaadcB.  Kalirtkcn,  Moblllnii,  Waai^aala^uro,  Vantllkaa  va« 

\Vi«MQ-  Hilft  FaMfrllcKUn,  ivU  aui-h  ui  »nit*li(vr  biiwrjlkliar  llabf. 
9>  Gaigra  TraatportarhAiion  zu  \Va«Mr  nail  su  lAode. 
9.  A«f  dai  L«4»aa  4aa  llaaialtaa  na<n  d«e  varKiitadaastan  ComblaaUaBaa, 

IN»  Arimdft  AHtoontrloe,  «axka  Odi  «aU  Ihraia  itaaHM«  aiMn  ««M»r- 
llMMn  >tf  taair  Ui  MHWkatli  d«  öMan  -uniulMboa  MoiufBlita  «mitm  bM, 
<l»»tliiiiiilB1i»  FMd  ilna  P.  T.  l^iMItinii  dl«  «BnMkaiu- 

Tnjnmmt  snula  varabMff  ind  Var- 
ia maak  brf  dan  BarrlMsUnaaB  la 
Oraa,  Innabrnek,  Hermiuinatmlt, 
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r)er  VcimoKcoavwraltBnKA  -  Aussctiues  <ler  llur^'i  i  -  ('<ii|iriiatinn  ilrr  I.  f.  Hlwlt  Nlcin  in  krain 
>Mklürt  hiemit,  imt*  den«ll><>  dem  lltirrn  Alexander  BÄdeitok  in  Trlwt,  Kaufoutno  ilMelb*!, 
lins  aniiHehlleiiallehe  Recht  »uf  dir  AusVxnii«-  det  In  dor  KeintritnrallllUlf  beSndKslMB 
fnibea  auf  die  liaiicr  von  swanxlf  Jahren  i-nn<'i>dirt  hat. 
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M»  nUHMMIiito**  AMBirnfM*')  mMka»  ontar  dem  Ittel  uhI  nll  4tar  | 


Brillantine  i^t^^  Brillantine 
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im  Alexander  BaiMtofc  Im  Tri«! 

H«lf>t-DepM  für  Wien  und  die  Siterr.-ungv.  Provinzm  bei  B.  Lewiold,  Wien,  VII..  Neubaugxjsr  7, 
grö»$U  Fabrikg-NiedeHoge  ton  8ehmirgd»dUeifwMirtn,  8€hUif-  tmtl  iWr-ArlikrIu  jnier  Art. 
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\littl    inibr*iiBd«r*  »»r 

>uur«i  arMogti'u,  Mjlanaiu  aiiwfkaitai       l>«lit]b<  xavordaaca 

■  '      ■   "  an  «r  AehulaK,  »bmm  #• 

»Ii  dar  VardnliaH—  dir 
Üadlaaa^. 


e,  OkMk  ai<  V«rt«  «M  k  Ol 


Digiuzccl  b;^ 


Oesterreichische 


Eisenbahn -Zeitung. 


Wim.  t.,  San«M*  • 

Bedaetion: 


ORGAN 
Club  österFeichischer  Eisenbahn-Beamten. 


ntincLI 

in  OssUirreich-Un^iini! 

FUr  <U«  ilduuu-be  Kiiirk: 
In  ttbrigto  Amiandet 


Encbeiut  jeden  ijonntag 


N"  41 
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II.  Jahrgang. 


Me  TenlMlIichiiBg 
der  islerreteliiMheM  EisenMara. 

ViHi  JoMf  Knbsrtk,  BvnmnM  dw  SMAmIm. 

I>ii'  Fra^;e,  oh  es  fClr  den  Volkswohlstand  eines  Landes 
vorUteilballer  sei,  den  Betrieb  der  £iMabaliiien  durch  die 
Staatarerwaltting  selbst  oder  dnreh  Aetieii-QwcillBdiKflen  be- 
sorgen zu  lasMo,  igt  hereibi  so  oft  und  nnter  so  vielen  Ge- 
siohtspunkteD  ventilirt  worden,  dass  wir  es  üBr  eine  Wieder- 
luAmig  enchten  mOs.sten,  wenn  wir  uns  in  eine  weitere  Erör- 
tMong  in  dieser  Richtiuig  einlassen  wOrdeo.  Gleichwohl  finden 
wir  es  angesichts  der  bevorstehenden  Artion  der  Kegienmg, 
düN  .Staatseiäenbabn-Betriebsäysteni  in  Oesterreich  wieder  in's 
Leben  wa  rufen,  niefat  fOr  inopportun,  diesem,  die  Titalsten 
ttonomisr'ien  liitiTessen  iinsena  TatoilaiidM  taiginoden 
OOgcastande  näher  zu  treten. 

»Dor  Stut  ist  mtM  bernfto,  gvossen  Besiti  in  TerwaHen !« 
ri('f»>n  VI  .•  zwei  Oefennicn  »nicrnifldlich  Oi'>tonvirli-  vulks- 
wirtiuchafUiclie  Journale,  nicht  minder  die  Vertreter  der 
beirolsehen  Industrio;  und  so  kam  es,  diss  der  Stut  MiBor 
tnii  viele;.  Geldopfeni  gehauten  und  in  eigener  Regie  gelei- 
tetoD  Eisenbahnen,  durch  Geldverlegenheiten  gedrängt,  StQck 
tun  Stdek  sich  entledigte.  Welche  bittere  Erfahrungen  rofliigen 
es  gewf.pu  sein,  dass  dieselben  Stimmen  nun  Umkehr 
zum  Staatstialin-Systi'm*'  predigen?  Welche  rrsacheii  uii'itteti 
die  .Schädigung  iler  uai^Uhiigen  wohlberechtigten  i'rivat-luter- 
OBsen  bewirkt  haben? 

Wenn  aui-h  zii^'es^'i'bi'n  »enli'ii  ninss.  'in«-'  die  Leitung 
der  Eisenbahnen  Oe»torroichs  in  organiüatorisciier  Richtung 
und  in  AMcM  anf  die  Amnatiiing  der  teehniclien  Fortsehritte 
noch  Vir  l.  s  zu  wünschen  flinig  lässt>,  so  wäre  es  dennoch  un- 
billig, zu  behaupten,  die  Nefliliige  der  Osterreichischen  Kioeu- 
babn-üntemehmungen  Uttte  eine  sehlechte  Betriebsfflhrung 
verschuldet.  Die  Ursache  des  gesunkenen  Eiseubahn-Credites 
ist  viehnehr  in  der  finannelleD  Misswirtbschaft  der 
Ehwnbnhn-Unteroelmnngen  tu  suchen.  Die  LeitUBg  des  Be- 


triebes einer  Eiüeubafau  mag  noch  so  rationell,  die  lietriebs- 
Hnnebwe  noob  so  günstig  sein :  den  Transport-Unternehmen 
wird  <lrnuoch  noUdeidend  sein,  wenn  die  ioinieUeaelMdinHig 
eine  uuwiithschafUiche  ist 

Der  Keim  mm  ffledithmne  der  noüileidenden  Bahnen 
lag  vielmehr  schon  in  den  Conoes.sions-Urkunden  selbst,  welche 
Bahnen  nicht  zur  Fftrderung  des  öfTentlicfaen  Wohles,  sondern 
mm  Tortheile  der  Oiflnder  entsteban  Ueaaen.  Der  GrlindnI^p• 
Schwindel,  die  auf  der  HMw  der  (^«tdirten  Garautiesumme 
basirte,  jedoch  mit  grossen  Verlosten  gefW  den  Nominal- 
betrag der  Titres  erfolgte  Aufnahme  des  Cairftales  zum  Baue 
und  Betriebe,  die  Unehrlichkeit  und  Ansbeutungsucht  der  Con- 
cessionftre.  sowie  ilcr  kn-itspinliiie.  oft  in  bctriX'erischer  Weise 
ausgetnhrte  Hau  der  biseuhaiineu  halten  zur  Folge,  dass  bei 
Inbetriebsetmaf  der  Babnen  keine  Fonds  mehr  disponibel 
waren  und  nfue  ('apitalien  aufgenommen  werden  mus-teu 

Eine  weitere  t'onsequenz  dieser  misslichcn  Verliältnitiae 
war  die,  dass  die  Betriebs-Einnaiimen  soleber  Bahnen  nicht 

'Iii'  Ko.vteti  zur  Verzinsung  des  Caiiitali.'s,  ja  niitdiitcr  nii  Iii 
einmal  die  zur  BetriebsfQlirung  uoth  wendigen  Auslagen  zu 
de^en  im  Stande  waren.  Ein  Haseben  nach  Retebthnm,  eine 
Verachtung  jedes  langsamen,  aber  sicheren  tiewiunes  bemrtcb- 
tigte  sich  aller  Schichten  der  Bevölkerung.  Jeder  wollte  uiAg- 
liehst  whnell  und  ohne  Mfibe  reich  werden,  die  ArMt,  Aoa- 
dauer  und  Sparsamkeit  scheuend.  Diesem  ent^ittlicbenden 
Zustande  ist  die  Notldago  der  betreffcmlcu  Fiscnbahnen  zuzu- 
schreiben, welche  —  wenn  nicht  alle  Anzeichen  trügen  ~  die 
Staatsverwaltung  in  DnnMHhmng  dee  die  ganatirtenBatuMn 

betreffendiMi  ricsetzcs.  sowie  durch  Ankauf  und  Selhotbetlidt 
von  Actieubahnen  zu  beseitigen  eben  \Villcus  ist. 

Wird  eie  dieses  TM  wohl  auch  eneiehea? 

Die  Frage,  ob  das  Privat-,  ilas  m'tiiisrlite  hiI.t  ein-  n-ine 
Staatseiseobahn-System  ftUr  Uesterreich  am  zweckmässigstun 
wtre,  ist  in  neuerer  Zeit  namenflidi  vom  Hofratiie  Freihem 
V.  Weber  und  Professor  Adolf  Wagner  untersucht  wor- 
den, von  denen  Ersterer  in  Bezug  auf  Oesterreich  für  das 
gemischte,  Letzterer  jedodi  flir  das  nins  Staitabalin-System 
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eintritt.  Die  Ertrtenilg  dieser  Frage  mu»s  wolil  vom  wi^aen- 
aebalUielien  SUadininkt«  ab  tia»  wbr  Mh>tsen8w«Hiie  Stndi« 

betrachtet  werden.  >li<'  <l;iHiin^^:  .it-s  S\-ii'iiir>  ist  jfiloi'li.  wi-iin 
mau  die  tbatsäciiliclieu  V  erhaitnificse  uusereM  i^taate«  iu'i  Auge 
fasat,  TOB  roraherein  bereits  gegeben. 

Dt  W  aus  versrliii'il>'n>.'n  (irnndcn  iiiinii'i-.'lirli  ist.  ihi>Mli-i 
Staal  jebt  sch»n  all«-  uit>liti((eren  PrivaUiabneu  iu's  Kigenthuni 
erwirbt,  vai  in  ei^'ener  Uegie  betreibt,  so  bleibt  flir  die  Ofgen- 
wavt  iiiul  walirüilieinlich  DOCh  Ar  lange  Zeit  bindur>  h  keine 
andere  Wahl  nhrig.  als  da.s  sogenannte  ^  c  mi  s  e  Ii  t  e  .Sy.steni 
anzuuehuieu  Zu  wdiiseheu  wäre  aber,  dass  die*e  Dun-bf^an^- 
Pbaae  luin  reinen  Sta.it  ^I>:ibn-Syst«ni>'  iii<  )it  vnu  (rar  zu  langer 

llllUi'r  M'i;  il.'lin   iiis<i|.i!i<_'i'  liiilit  inlci    niilli|e»(e||<  die 

vkiiLligelen  riMaU)uhnen  iu  die  liaude  de.s  Staates  gelegt  sein 

werden,  iat  aadi  aidit  die  Mttgibdiluit  vorliaitdeD,  den  Plan 
der  Begiemagaeineni  gaozeo  Umfange  naeb  erfolgreich  dnrefa- 
nifnbren. 

Diejenigen,  welebe  Termeinen,  t»  werde  der  Staatsbetrieb 

eine  gi-i^.ssen'  Iteutaliililat  derltaliiiiii  /iir  I ■"!<_'»'  Iialieti.  ililrflen 
mit  Auiotahuic  jener  Kniparui.S{ie.  welche  dun-h  Zuj<aniuieu- 
legung  raebrerer  Direetioneu  der  in  rerstaatlichenden  Bahneu 
in  Eine  Centnl-TerwaltuiiK  erzielt  werden  snilen.  in  ihrer 
Anoabme  getlueeht  werden.  Nicht  in  den  Jüinoahmen  der 
Eisenbabnm  —  dessen  iet  Mb  anrh  die  Btaatarerwaltiing  be- 
wus.st  sondern  in  der  Hebung  des  Ki.-ienliahn-Crediteit  und 
des  allgenieinni  Vertrauens«,  vor  Allem  aber  in  der  Yerwirk- 
lieliuug  der  das  (jeHaninitwohl  der  Staat.sl)ew*diner  liezweekeu* 
den,  jegliche  Sonder-Iuteressen  aiisschliessendcn  Staats-Idee 
wird  der  wahre  Nutzen  des  Stanfsliahn-ltetriehes  bestehen 

1d  der  Hand  einer  I'rivat-Cieseliseliall  ist  die  Kisenbalin 
eine  auf  Gewinn  abzieleode  UntemebmiiBg,  deren  Vortheil 

mit  dem  tienieinwolib-  zwiir  'Tt  i«  relieiviiistiMtiiiiiii"  -(■•bt, 
aber  vielleicht  uoeli  öfter  iu  Coutlict  gerätli;  wählend  die 
Rfg^emng  tiA  damit  begnttgt,  dem  Lande  ohne  Rfldnieht- 
nabnie  aur  Sonder-Interessen  den  Voriheil  eines  woliireilen 
Verkehres  zu  Tersehaflen,  weuu  nur  die  äeibstliosteu  dea 
Betriebes  und  derEraeuernngskostm  der  Bahnanlagen  gedeckt 
wunlen.  Auch  darf  nii  ht  ilberüeheu  werden,  daSB  die  Staatti- 
tünkfiufte  nur  zur  Hentelluiig  von  Kinri<-btimKen  vcrwemlet 
werden  solleu,  die  allen  oder  niiiideäteiui  der  Gberwiegeudeu 
Ifebnahl  der  Staate-AngebMgen  mittelbar  oder  lumittelbar 
nigute  koiiimen 

Gerade  die  enorme  licduutung  der  Trunspurt-Anittalteu 
fSr  die  geaammte  Volkswirtbaehaft  empfiehlt  denn  aaeb  die 
Uehemahnui  derselben  durch  den  Staut,  weil  nur  der  Staat  in 
der  Luge  iut,  iu  Absehuag  vou  den  i)rivatwirüi«chaltlicbeu 
Sonder^Intereaeen  des  epecnlativen  KrweriMs,  dna  ganse  Trans- 
portwesen überhaupt  als  eine  sysleniati-cbe  Kitiheit  zu 
veraulugeii,  und  zur  Vermeidung  der  Gefahren  privater  Aw- 
betitwig  eines  tiiatsScbüchen  oder  reebtlicben  Äf  onopols  den 
Betriebsdienst  und  insbesondere  das  in  einer  chaoti.sdieu 
Verwirrimg  bcliudlluhe  Tarifawoseu  nach  den  Friucipien  um- 
ihflsandaten  und  nachbaltigsteD  Nntsana  IDr  Geaammtbeit 
KU  oiganisjno. 


BezAglieb  der  Frage,  welche  Phvatljahuen  vom  Staat« 
kftnflieb  erworben  werden  seilen,  sind  bisher  swei  Projeeke 

aiit'u'etancht.  Nacb  dem  einen  soll  die  Oesterreiebiscbp  Slil- 
babu  mit  der  Ostecreichiachen  Nordwealbahu  zu  einem  Metze 
vereinigt  werden  Der  Verfoeser  dieeea  Planes,  Freiherr  vwi 
Weber,  sa'^t  <iie.<l>eziit;lich ;  W  ie  in  jeiler  He/.iehung  mi 
riugestuUuug  iu  einen  Urund-  und  Wunelätock  flkr  di« 
.Schaffung  eines  Osterreichiseben  StaatriNdmwesena  wahibafl 
l>riidestiiiirt.  ers<-lieiut  der  Coniplex  der  Sddbahn  Derüelbe 
I  beherrscht  die  Wechselwirkung  zwischen  Meer  imd  Land  tuid 
streckt  seine  Arterien  Ids  an  die  Ost-  und  Weat^cnze  des 
Keiche.H  iu  durchschlafiender,  einHussgehender  WeieOi  Ffijrti» 
man  der  lä  werbuiif,'  dieses  r<.inple\cs  dann  eine  gro.sse.  die 
.Nordgi  enze  iles  Ileiches  bei  ührende  Linie  ^wozu  sich  vor  Allem 
die  Nonlweslfaebn  mit  ihren  Dependeona  empliehlt)  hhna:  m 

wiire  mit  Kiiiein  Srlibit;.'  ITir  Ui'<terreii-li  das  <rr<isse  eiserni* 
Kreuz-  \uu  iuerkautilis<-b,  ]iolitisch  und  militärisch  mm- 
gebend  bedeutHaraen.  leistnngsfUiigen  Linien  in  den  Hindes 
des  Staates  b.  r,'.'<t.'llt,  wcihjhes  die.seni  Einlluss  auf  das  ..v- 
saminte  Verkehrslebeu  der  Monarchie  sicherte,  ihn  mit  Liseu- 
bahnmacht  in  jeder  Beziehmig  ausrilstete  nod,  was  eine  Hanpt- 
sa(  he  wäre,  den  Kinfhrss  eines  ürossen  Tbeiles  de.«,  OesteiRicii 
rar  die  Fremde  ausbeutenden  Capitata  paFaljr8irte.i 

Das  andere  Projeet  besteht  darin,  dasa  die  Kronprinz 
Uudolf-Hiibn  und  die  Kaiser  Franz  Josef-Bahn,  sowie 
nindeu'lied  die  der  Kaiserin  HUaabeUi  -  Uahii  an^ehöreml» 
.Strecke  .St.  Valentiu-Hudweis  nebet  einigen  kleineren  biihiui- 
sehen  Bahnen  vom  Staate  k&nriich  erworlteu  and  mit  der 
Staat-l.Liliii  'r;u\is-l'iin(arel, deren  BetriebslOhrMUK gegenwartij: 
die  Uudolph  -  iiului  besorgt,  gemoiuM^hafUich  admiuistrirt 
werden  sollen. 

Kill  liii'  Südbaliii  mid  die  Uesterr  Nordwi'stbabii  iimfas- 
seuder  Couiplex  witre  allerdings  lur  den  Staat  in  coiumercielkir 
Bexiebung,  insbesondere  mit  Kflcksiebt  auf  die  aber  kurs  oder 
lau«;  statttindende  Schii'iien-VeriiiiidMiis,'  mit  der  bosnischen 
Bahn,  weil  wichtiger  und  vortheilhafter  ala  der  Besitz  der 
Rudolf-  nnd  Fmnz  Josef-Bahn;  allem  die  Erwerbung  d«r 
•Sfldbahn-Linien  ist  kunm  durch ITlhrfaor,  writ  die  Auseinander- 
setzungen mit  *len  -  ni;iclitigsten  Finan^uppen  der  Well> 
auf  uuln'siegbare  Scliwierigkeiti>n  stosseu  dQrflen,  währenil 
die  Trausactionen  bezCiglich  des  Ankaufes  der  Itudolf-  und  der 
Franz  ■T"sef-Hahn  sich  niejeidi  leichter  vollxittben  uad  den 
Staatsschatz  weniger  belustcii  wQrden. 

Wir  betonen  hier  ncdmials,  dass  ein  volbtlnd^er  Erfolg 
der  I!e<:i,.rtmi.'s-A<  tinn  nur  dtUWU erwarten  ist.  wemi  di-rStaats- 
Uuti'ieb  sämuitliche  oder  mhldseteua  die  Mebrzalil  der  bedetttca- 
deren  Actienbalinen  nrnDusen  wird.  Nachdem  es  aber  gegen' 
wiirtig  nocli  nicht  an  der  Zeit  zu  sein  scheint,  alle  flsterreichi- 
achcn  Privatbalineu  unter  Leitimg  des  ätaate«  zu  vereinigea, 
wire  wenigstens  das  Streben  der  Regierung  dahhisn  riehtea, » 
viel  als  thuulich.  AcUenbalmen  lür  den  Sinai  Ul  erwerlKii. 
wobei  jedoch  die  Entschitdiguug  der  ÜiUiglnit  enteprecbwd 
zu  verembaren  oder  dnndi  unpaiteiliclia  Abachitniag 
Ankaufitoliieete  zn  ermitteb  aein  wflrde.  Die 


PrivaflMluMB  «Iran  mit  d«n  beraUa  im  BmHm  d«B  StutM 

hpfindlirliPii  Hnliimn  zu  vtTcinipt'u:  ilessiloii'ln'ii  wrir<'ii  ;iiic}i  die 
einer  Verbiudiiug  entbehrendoii  Stoatibalinstrecki'ii.  sobald  es 
Dar  einif^Bnnassen  ohne  «rheblidie  flnannolle  Opfer  möglicb 
Ist.  in  ciu'f'iir'  l!ri.nt'  zii  fllMnachmon 

Wir  wissen  zu  wohl,  dam»  die  Stiiatoil>iibnen  minderen 
Unfinges  zum  groasMi  Theile  nicht  ertrng»rs)biK  nnd  —  weil 
keinen  aasanunenbäD^eudcii  Comiib'x  bildtMul  »m  li  v>'r- 
bllfariaradbMig  tbemnrer  zu  venraiteo  nnd;  allein  hierbandoit 
«a  neb  vonngcnralM  mn  I>nreb(ttbrunf;  ein«8  staatüwirtbsebalt- 
litlien  und  inoral isrlH^n  Principe,  dosscn  \Vcrthnn>sser  nirlit 
das  (leld  zu  bilden  hat.  abgesehen  von  dem  rinst^inde.  das«  es 
swhon  in  Hinsicht  auf  die  Tarif-Politik  oinoni  Staate  nicht 
gleichgültig  sein  kann,  ob  den  Iletrieb  der  Itahn  er  selbst  oder 
ein  Fremder  be>riii_'(,  wclilii'in  die  Mötrliflikeit  >ji'li.it.>t;  i-it. 
der  von  ihmverwalteWnStuat.sbabn  diireli  Frachtcu-AI>ieukuHgen 
einen  naebbnltigcD,  üpKler  kinin  wieder  gnt  m  mndienden 
Schaden  zu/utu'ren 

Auf  welche  Art  aber  die  itegienuig  einen  Einflnss  anf  die 
Tarif-PeKük  der  nnderm  ron  ihr  niebt  renralteten  (feter- 
reichisi'lien  Kisi'nlialmi.Mi  zu  nben  «resonnon  ist.  wistioii  wir 
nicht.  Glaubt  man  allen  Ernstes,  das»  durch  den  Staatsbetrieb 
einaelner  Bnbnen  die  Conenrrenx  anfliOmi  werde?  Die  Stnats- 
betriebs- Verwaltung'  wlnl  »ich  in  diosoni  Punkte  stets  in  einer 
unerquicklichen  Lai^e  betindcn.  Nimmt  sie  den  concurrircndeu 
Äctienbaliueu  Transporte  durch  Fracbtcn-Ablenlningen  weg, 
so  werden  die  Interessen  der  Privat-Transportuntemehniungen 
benaelitheili<»t :  nlnTlüsst  hin^'Csjeu  ilie  S(a:it-<oi<enb;ihn- 
Betriebsleitung  den  Privutbalinen  solche  Tninsportc,  die  noch 
mit  vrgBoA  einem  TerÜMile  anfSlaatiikBitten  fodiclieu  können. 

so  werden  wieder  die  Stnatstinanzen  b'iden  Kin  ("nnciirrenz- 
kanipf  aber  endet  in  der  Itegel  mit  dem  liuiue  der  betret- 
Gmdni  Acüenbnhnen  oder  mit  finanriellen  Terlnsten  der 

Slaat^bahn 

Immerhin  wird  der  Staatsbahn-Botj'ieb  in  moruliüciier 
Beiiebang  einen  gflnatigeo  Jüinflnae  anf  den  tristen  Znstand  der 

österreichischen  Hahnen  fil>en.  ilesscn  l!<'-i'i(ii;iiri*,'  iduMi  .\uf- 
gabe  des  Staates  sein  soll  Will  die  Staatsverwaltung  Uies>  n 
Stafrw^p|H«eea  dtirdifllbren  nnd  die  geennkeue  Antoril.ii 
ümr  Organe  wieder  aufrii  hten.  ilaun  nuiss  aber  in  erster  Linie 
deren  Streben  dahin  jrericlitet  sein,  die  gewnusi-ht«'  dominircude 
Stellung  weniger  durch  BeherrKchung  eines  grossen  Kisenbahn- 
Couiplexes.  als  durch  eine  intelligente,  von  allen  partim- 
laristisi'hen  I!eirfin''tigimgen  freie  .Xdministr.ttinn.  dnn  li  ein 
ge8«?hultes  ptliciittreuos  Personale  und  insbc;;<oudeie  durch  eine 
ollime  and  elulidie  Qebahmng  ta.  erringen. 

• 

Obwohl  die  behandelte  Frage  iii  diesen  Dlttttcrn  nrlmn  friilK-r 
in  gkklteni  Sums  be»proiih«n  wurde  (Nr.  Soito  101,  II.  Jftlir^.\ 
•ogbaUan  wirdeebtenlahmid«  frafastihtge  md  otjeotite  ttestd 
Ivag  Tolliohalllieb  aafhehnMa  n  aoHen,  nmtemcbr,  da  «le  einen 
oabafai^aneB  BHbIc  Air  die  kttnlti]^  Bntwieltliuif  des  Ssteireiahiaehen 
ESMabahnwMMi  nigt.  D.  Red. 


im  Jiäre  187S. 

Wir  k'^uiiiK'n  beuti-  auf  den  Tidmll  d^s  K  n  h  irsrlu  r  Ki-'n- 
lahn-.lalirbili-bi'S  (sivhc  bit-iiituiln  rirlil.  Nr  4.>l  iioi-hniiiU  /.urin-k, 
di-nii  di-rselhi'  ist  v.n  wichtig.  :i!s  .I.isn  i  r  mit  ••iiicr  kur/.i  ii  Keren- 
sion  »bj^ethun  «erdrii  k«>nnt"';  duniin  iTlaiilion  wir  uns  an  dioser 
Sl<»llu  ein  kam-ii  Ui-cutiK-  über  die  Kntwicklung  und  den  derzeitigen 
Stand  der  vaterlftndischen  Eisenbahnen  zu  geben.  Sa  wurde  sehen 
b^  Mbervr  Oelegvnh^k  henrorgeboben,  dass  der  Herr  Terfesser 
-sich  duri-h  eine  ftviaidthige,  auf  di-n  Keni  der  Sache  eiri;i  h' tidf 
Spriicbe  auszeichnet,  da  er  ohne  änfrstlietie  Nebenniik.sirlitfn 
nur  die  pcdi-iliüi-le'  rMnli  riiiii.'  unseri',"  Kisi'til»;iliiiu(ü.'n.s  \.ir.\uirtMi 
liat  Ks  d.-irf  uns  deshalb  nirlit  wundern,  wenn  er  in  der  Kinleitang 
illier  dii- Kiicn  irklnn^des  Eisenbahnneüt'ns  der(>esammt'-Monarcbie 
die  £ut  vollständige  Stagnation  dos  Kiaenbahnbaiue  tief  beklagt. 
IMeselb«  geht  an  denOiebetm  au  folgender  Tabdle  barrer,  neh^ 
di>  Lrini^n  der  in  den  lebden  14  Jtdirm  erOAietin  Bahnatieckea 

enlluiU: 


Jnfer 

in 

CHIrUkMln 

K  il  n  ni  V  1  r  r 

•Twähnti-n  Zeiträume  und  si-lli.st  vi>n  diiMT  M!tiitnal-L>'i!itiiiifr  enl^ 
füllen  auf  « >.'.<itnrreicdi  nur  —  4"  Kilometer. 

Bezüglich  der  Veränderungen  im  Ansieren  Bestände  der  ein- 
telnen  Bahnen  ist  Folgendes  xu  berichtta:  Die  Hiederteter- 
reichisrhoa  Sddwestbahnen  enid  ia  den  BssUk  des  Staalee  Iber- 
<.r>'(.Mn?pn;  die  Brflnn-TtAssitxer-Bnbn  ist  nnnmebr  tbatstcUich  mit 
■  i.T  o.  nIc'i  I,  n  IiIm  Staii!.TiM-nli;iliii  xiTfini^rt  nnd  die  Wa.i;rtli.i1- 
li.diii  I  Vorerst  nur  u'i  \liid>;it/,llrht  vuni  iiug-urisrlirii  ,'<lii.it.'  .iw^r- 
kaufl  werden  l>er  Hi'trieli  wurde  filn'rtrasen,  und  /.war  ji  in  r  der 
k.  k.  Doiiau-Ufor-Baliu  (\>it  duliiti  von  der  Kaiser  Ferdinands- 
Nordbahn  besorgt)  an  die  k.  k.  NiederOstemidiitdMn  SlaatdMdnen 
and  jener  der  Onu-KAflacber  Bahn  an  die  SOdbahn.  Bbie  TcrSn- 
demnp  in  B«xng  anf  die  setbslatitidig»  Verwaltnnfr  hat  die  Astlicbe 
I.iiii'-  dl  r  kCniirlirli  l'ni,';iri:^>  le  n  Slaat«biihncn  (vc.nii.ils  fn^arische 
Oslliahnl  erfiilirun.  indiiii  die^elb>' mit  IG.  Jann.-ir  l.sTS  diT  l)irectiun 
der  koniglieh  I  n^Mris<'lien  Staatäbabnen  einvi-rluibt  worden  ist 

Da«  getMunwle  li.-ihiinetx  der  Monarchie  lunfasst  am  Scidasae 
des  Jahns  18.271^1  Kiloineter  Dsven  entfidlen  anf  die  Mer- 
rsicbisehsn  Staatebahnen  874'4  Kitomeler,  anf  die  Asterreichiaeben 
Privstbabnen  4942  garantirte  and  2823  nichtgarantirt»  Kilnmeter. 
1>>'T  un^rjriselif  Slaiil  bcsitv.l  l  iii  Ni  tz  ven  1'!'*  Ki'  iin  tri n.  ni  sl 
die  unijarisibuu  l'iivatbubiien  umla.'^sl•tl  ^Ji."«  >.'araiitirti>  iitnl  :M7  ;i 
nieht^arantirte  Kilometer  V»n  den  iri-nii'iiisinie'n  r.sterreielii.-.rli- 
ungariscben  Eisenbahnen  sind  5021  iüloueter  giuautirt«,  283  a 
uiclitganintirte.  Im  Oamen  «lUt  OealHnich  an  Bahnen  fBr  den 
aUganebien  Verkehr  11.5611  KBenwIer,  Ungarn  7812-»  Kihnneter; 
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IS7S   ist  dir  .illeniii-ilri).'.st<'   ans  dem 
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Uli  I,iTa!-Stra.«s.:'iili,'ilini-n  Öi-srrri<'ii  !i  l-Tt  5  Kilonii'tcr,  rn;;,ini 
ü.'»  4  Kilometer;  an  Muntan-  und  indiiRtrifbahDen  Oosterreirli  äCK. 
Ki]«n«t«r,  I'n^am  ir>A3  Kilnmeti'r  Von  diesem  QegammttR-t/.>', 
dM  «iaen  Umfong  vod  Kilonutem  wraicht  hit,  mai  >bar 
Sbw  1100  KUomttor  noch  lo  bum.  Dwdi  CcHipon*lM«eHon«ii 
haben  das  ErtrflgtiiRS  Termindort;  SüiJ-N'i.riiileutschi'  Verltiii- 
(luiiirsbahn.  tlie  Kordvcstbahn,  div  AlbrecbtbabD,  die  Kaschan- 
odMri.  r-  r  liahi,  4i«  BsNliMuwter  Btka  nd  dit  BMudidn 
Nurdbabii. 

Das  Anlagfr-Capital  sämratltcbvr  öätvrr.-ungariüchrr  nahtipii 
bvtrtgt  88i3  «1  Millivnni  GnUui.  Im  Jahre  1878  ««ren  dareb- 
aekaltllicli  l&aOB  KUmmtarim  Betriebe.  IM«  eiKentiieheii  Betriebe- 
BilllMlhmeii  ht'üefpii  sich  auf  2i"*(ti7  Mil^im;  n  t;nMfn,  .1  i  iinf 
11.455  fl_  |»i'r  Kilimietcr,  dio  Ti>tal-Kiiiiialiiii-n  auf  22!i  72  Millii'iii'ii 
fiiildfii.  Die  Hi'triiibs-Ausgabeii  iH'trutrcii  101  ).>t  Millii.iii  ii  <',iilili'ii 
oder  .V'iiß  fl  per  Kilometer,  die  Geiymuiit-.Vasjjaben  IH  osMil- 
liinipii  Galden.  Hieiiach  prgali  sii'li  ein  Reinertrag  von  108  7»  Mil- 
lionen tinldeo»  d.  i.  im  Gcsaami-DarcliMliHitte  i  n  Perc«nt  des 
angre^rebonen  Anlifre-CairitalB.  üntor  den  08  Priral-  md  Staate- 
bulin-'ii  liatt^Ti  1:!  i'in  B''trii'!'si1i-j!r{t.  und  VKWt  €  Piivalbakiien, 
-t  ii.stfrri  ii  lü.'-rlii'  um)  2  iini,';iriM  lit'  St.iut.-^bahnen. 

Wir  ]h<n<n  nur  dii>  SpfBclii-  di'.'i  PatrinU-n,  nenn  II.Tr  Kuhn 
nreiters  berielitet:  .Fa.<it  iiDch  nachtlieili^er  ah  der  StilUtand  in 
der  rännilirlien  Entwicklari?  dcg  Schienen-Netzes  erwies  sich  für 
das  Kii«nbalui««mn  der  lIÄttHCbis  die  Kodaaernda  Stoctcong 
in  dar  Btaatliebeii  Saiiimnirsthitigrtt<»it;  denn  wibrend 
die  Folgen  der  "r-itercn  diireb  klllifli^es  i-ifriffes  Scliaffeii  lii'bnlicn 
werden  köniif  ii,  bleiben  die  Verlugto  an  Vi'riiiot;.'ii  und  Vi'rtraiH'ii. 
Welche  die  letztere  .itets  von  Neiifiii  nach  firh  zieht,  ITir  imincr 
nneiubringlicb.  Diejenigen  Unternehmungen,  welche  ihre  Capitalf- 
üeberschroitangen  oder  sonstigem  Erfordernisse  mit  Hilfe  der  auf 
das  Actioneapitil  antüdlMidiii  Ouutie  oder  dar  «u  dm  ligeimi 
Ertrftgnisae  fliemenden  Acfieih-Bente  doelnni  konnten,  baben  nnn- 
midir  /.u  difSi-m  Mittel  gegrifffn  und  sich  selli.st  saiiirt;  ilivjcnipen 
nothleidi-ndfn  rntt'nieliumni^L'n  aber.  Wfhln'  »ih1.t  i>in>'  aus- 
reichende (iarantie  irenie.').-«'n.  nofh  auch  ibrin  Vcrptlichtunt^i-n 
aas  den  eigenen  Krtr&gni««en  gerecht  m  werden  vermögen  — 
dieaa  Isdiglidi  aaf  die  atMaicke  StairanK  MgMrioMaen  Unter- 
nahmmigM  wnm  am  Sude  de»  Jahm  aoeh  «ib«iM  gtfthrdel  fBr 
sieb  und  dne  flefhbr  ffir  den  SITentileben  Marli,  wie  sie  die«  icn 
Anfällig  ilc-1  .l.ihr.'s  :.'.-«  .'M  ti  I'b-  i-ny,',  iri- st.'.atiiche  Sanirunif.  »•■Icbo 
im  Laufe  di's  .labres  ilurcliifelülirt  wurde,  betraf  die  NiedeK'ster- 
reichischen  Sfldn-estkahnen,  zn  welchen  der  Staat  ohnehin  den 
grössten  Tlieil  des  Bancapitals  hergegeben  hat  8i«  wurden  vom 
Staate  angekanft.  BinesweitaSairirnngn-Aetivn,  die  derlOhriaoben 
Onnzbabn,  oder  richtiger,  nor  der  bleibenden  Sicherang  ihre«  von 
der  Garantie  nicht  volIxtAndi^  bedeckten  Prioritäten  -  Capitals 
L'i  ir-.It.  r..  kam  si  li'iii  nicht  m  Kiidi'  Das  Mitiis'.crium  brai  hli-  am 
10.  lieci'iiibcr  InTH  eine  auf  die  Krh''ihiliii.' iIlt  (tarantie  i  um  jälirlicli 
7S.0<Xl  (1  I  ,ib/ielende  <i«8etzeüVorla>.'>'  im  IJi'ich»rathe  «in;  es  be- 
Utnte  die  Dringlichiceii  diewr  Angelegenheit  and  verlangte  deren 
bflscUennigi*  Brledignng;  iaeh  das  Jahr  ging  in  Ende,  ohne  das* 
die  letztere  erfolgt  wSre.  Ebern»  erging  ea  «och  dorn  Frogrunm«, 
welobe«  in  dem  flesetie  vom  14,  Deeember  1877,  R.-0.-BI  Nr  112, 
vi'rkr.r(M'rt  i«l  Ks  scbi-int.  als  «d>  ein  b"ses  Verhruiirniss  y-ih  t\ 
(ii'danki-ii  Hchwindfii  iimcht<-.  ehe  er  noch  erfasst  ist.  und  jedes 
Priigramiii  zum  Kalle  brächte,  bevor  es  noch  recht  aufgestellt  ist  *• 
Dofi  allgemeine  Bild  onsere«  Eisenbalinwesens  faast  der  Verfasser 
in  Cftlgande  SMbp  naamme«:  .Faast  man  gogeniber  d«r  anf  dorn 
G«U«I«  i»  BiaenbabnveMNs  eingerissenen  Sterilitftt  die  vielen 
Lflrken  in's  An«r».  welche  das  Schienennety.  der  (Vnterreichiiich- 

UllL'ariM-hen  M-.l>.iri  liie  aufweist ;  bedenkt  iiiuii,  ila-^s  .i!ii,n'Sehi>ii 
i,'aii7.  von  d  11  für  die  Machtentfaltun)?  des  Keiche»  iiu  Norden  und 
I  »stell,  ilaiiii  an  den  .südlichen  Orenwn  desselben  noch  erforder- 
lichen Linien  —  zwei  Kronlttnder,  Torarlberg  nsd  Oalnatiail,  noch 


ansser  aller  Verbindung'  mit  dem  Kisi  riii.ilintiet?.  d"r  Mejiarchii' 
.stehen;  dass  der  aus  dem  Nichtbestand  der  Arlburgliabn  ent- 
sprinj^endu  haiiiitlsi"ilitisciiL'  Nachtheil  mit  jedem  Tage  wächst; 
dasa  das  ZoatandekommeD  der  mihrisch  -  bOhniachan  Trus- 
tMwdbnlm  den  v«a  ihr  bertbrten  Gegenden  als  lebeMfrsf« 
plt;  dass  die  KiKenbahn-V>'rlii;:'h:i>i:  mit  "-'i-rbien  isei  ■•^  mth 
dem  LieMiii^'swunsch  dur  k^iuiirlich  -  uiiL'uii.-ciieij  liotrioruiiir  ri'u 
l'---t-"^i  tiillll.   Sei   es   auf  dem    unpleicii    w.ihlfeilereit    WetTf    ei  l 

Kikinda-lk'lfrrad)  stet»  dringender  wird,  und  d.iss  zur  Wahrung 
und  Fi'irderung  der  grossen  politischen  und  wirthschafUicken 
lateresien,  welche  die  MMTeicbiach-uigaiiBche  IConarehie  hei 
der  sich  Tollnebendein  Vengestaltinig  de«  Orients  jetzt  mriir 
denn  je  da-^elbst  n\  vertreten  hat,  l  in.-  mr.i.'li.:-lisf  weitreidiPiidf 
uml  selili  tinijre  Vorschiehuiig  unserer  .Scliieiienwe^'e  nach  jeiim 
liebieteii  liin  unbedingt  erheischt;  erwiiift  man  ferner,  dass  die 
Wiederuufnalime  einer  regen  Thätigkeit  auf  dem  Qobiete  de« 
Kiscnhalinwe.-ienN  das  Erwachen  neuen  Lebens  auf  so  vielen  anderen 
wirthschafUichen  Gebieten  mr  SBBÜtelbareo  Folge  bitte  —  dum 
ertribt  sich  die  Drinflichkeil  der  Lflanng  der  Bsenbabnfkig«  Ten 
selbst  I<t  nur  erst  ein  kräftiifer  Anstn.ss  gesehen  und  die 
nehnmns'slu.st  wieder  erweckt,  dann  werden  mit  Leichtigkeit  aufh 
jene  Wunsche  Itefriediginii»  linden  kilnneii,  weli  he  die  Anhif-'e  v  i|j 
Secundärbahnen  zum  Gegenstände  haben.  Mög<'  darum  der  ilanii. 
der  leider  schon  so  lange  anf  der  Entwicklang  des  Eidenbahn- 
wwMW  taatiti  Mit  Am  Jahra  1878  gawtehoB  aebi  und  dersdhen 
alebald  wieder  «ne  nemo  Kegaamk^  erblUien.« 

Mögen  diese  nur  all/u  Im-ltüihIi  ten  Wünsche  zum  Wohl'' 
unseres  Vaterlandes  bald  in  ErfüllimL'  L'i-heii  Mit  schonen  Pre- 
irrainmen,  nieigterhafteii  Keden  uihl  rmknei.sen  Anlaufen  wird 
nicht«  gethsn,  wenn  hinterher  die  Energie  zur  vollen  DnrcbfiihninK 
einer  grosaen  Thal  feUi  Doch  iat  zn  hoffen,  dass  mitdem  Jabie  IS7ä 
die  Folgmi  d«r  Bdmntartwitroflm  f en  1878«  «anlieh  Ibsrwmdta 
sein  dArftea  Schon  sind  wieder Eisenbahnfhigen  von  bervomgender 
Wichti(.'keit  —  wir  nennen  nur:  den  flau  der  ArlberiLfhahn  uinl  li'' 
Ausführuiiif  der  Orient-Anschlüsse  -  in  den  Vordergrund  fTelreti  ii 
Will  Oesterreich  den  erreichten  Hang  behanpteii.  so  mnss  es  s*iM 
Eisenbahnnetz  erweitern  und  die  internationalen  Anschlösse  ver- 
mehren. Der  Ban  der  Arlbsigbahn  dflrlto  als  beaeUotten  aagesebini 
wtrdMi  kdMM  «nd  irird  weitere,  v«n  Dagan  n  bMoagMde  Tsi^ 
kebra-TeTTollkommn untren  znr  Pol|^  haben.  Wenn  die  Anzetcbti 
nicht  trügen,  s.i  ist  die  Zeit  ile>  fat,ilistisi  h.-n  ./'ii'«ic/- /'.kVc»  ror- 
liber.  Xur  emilich  einmal  das  E\*  der  Zaghaftigkeit  und  desMiss- 
trauens  in  die  eigene  Kraft  gebrochen,  und  es  steht  wieder  aiW 
heilsame  Belebung  der  industriellen  TUitigkeit  bevor. 

  Pn/.  JBh^ettmL 

INaclialski'.s  verbessertes  Telephon. 

Wir  haben  bereits  in  Nr.  4,'>  an  leitender  Stelle  das  Nelli- 
wendige  über  die  «'oiistruciion  dieses  Apparates  angegeben  Her 
Machalski,  Telegraphen  -  Ingenienr  der  Lemberg  -  Ciemoviti- 
Jaaay^Eiaenbabn  in  lenbeig,  hatte  die  FrsondUehkeil^  Mrt 

Abhattnnir  eines  Vortrages  Aber  seine  Erfindung  sich  von  seiam 

entlegenen  .^mtnorte  nach  Wien  r.n  begeben  Der  Derirbt  fiber  die 
V  I 'Uli, -Vers. iinmliini,'  iNr  4<>,  Seite  :>20i  eiilhält  hierüber  da« 
Nähere  An  den  inteies>aiiten,  sehr  beifililtg  aufgenninmeBeB 
Vortrag,  der  in  dem  ."sclilin.Kantrage  des  Vortragenden  gipfelte,  da< 
Telephon  im  Gisenbahnbelriebe  einufnbren,  kndpftn  sich  folgend« 
Debatte: 

Herr  Prilsident,  Rogierungsrath  Obermayer:'  Wir  haben  hn 
vorigen  Jahre  an  derselben  Stelle  zum  ersten  Male  das  Telephon 
deni'ilistrir.'n  gesehen  Das  Telepheii  war  damals  H' ch  in  s.'jii'ü  Ar- 
längen;  man  muss  anerkennen,  daas  eis,  wie  es  heute  verireführt  »irJ. 
gewiss  wesentliche  Veibaaaerangen  erlUiron  hat  Vielleicht  iet  der 
ToitngtMal  demEsperiaenl  nkht  gmigflnatig;  doch,  wie  wirsu* 
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4fB  Torirag  MllMt  •ntnomman  liabtii,  baairt  die  YtKwiüimttg  des 
TatophMW  nicbl  urf  Btandidikrilai,  Mmdem  Wt  Hitthailiiiigen 
mm  Mitüurntoii  Stationai  nateroinuder,  die  Aber  groanlttaDiP 

nicht  zu  vcrfügun  htbw.  W^nn  man  üb«r  die  Nätzlielikait  de« 
Telophnns  und  s«ine  praktiscIiB  Anwcnduiif;  im  Leben  spricht, 
möjTc  iiiHii  .«idi  dinh  früluT  vcrffcwiggorn,  wo  «-s  au7.uw(*ndtin  SL-i. 
So  natelich  seine  Verwendong  ist,  ranu  ich  davor  vanuHi,  «  ohne- 
woit«ra  in  den  Eisenbahnbetrieb  danflUitW.  Idi  bomtiflAt  ob 
di»  MittlMiiliuifan  dnndi  das  Tdtitoii  ÜRnlehand  TMUMHeb  Mia 
werden.  Henn  Herren?  OerEiBenbalinbetrieb  ist  tn  Terantvortlidi, 
vi<'l  /.u  sohwif'riir,  u1h  iliiss  m.iii  si<  li  mit  doiti  bt'gnQtrcn  darf,  wa? 
die  Stationen  unt^ninaiulcr  sirli  niittlicilen.  Sie  frinncm  sicli, 
da?»  man  sich  mit  d«r  Art  und  Weise,  wie  nnRere  Glocken-Signale 
gegeben  werden,  begnägt.  Es  wird  das  Glocicea-Signid  in  der 
WaiM  fgfolMi,  da«  eins  Stetion  dnidi  Niaderdrteken  dMTnten 
di*  nlcilMta  Station  arisirt;  aber  es  ist  dies  kein  Terlftsslicher 
Nachweis,  ob  das  richtig»  Fahr-Siiftial  iregebcn  wurde  oder  nicht 
Man  li.it  .l.'ssliLilh  in  ilic??T  ü.'V.i.-liuU!?  eini'  iii'ue  F.iiiscliallung  ein- 
geführt, lici  welchor  der  ganzä  Ap|iarut  von  salbst  fuiiclinnirl 

Per  Herr  Vortragende  meint,  iaas  es  zwcckmiUsig  sei,  ins 
TelepbaneinsalBliren,  weil  die  gagenwArtige  Signalisirang  manches 
Vnf  «ninnuMM  mit  iteh  bringt  Ibn  kann  sieb  gnt  donken,  daw 
twei  Stationen,  die  miteinander  im  Verkehr  r.a  bleiben  haben,  nm 
den  Zogv««rkphr  zn  regeln,  sich  mit  dem  Telephon  behelfen  konn- 
ten; iih  niusK  iilier  dagegen  einwenden :  li  is  ist  eine  nn/.Qver- 
lä8.siv(e  Jtehundlung  den  Risenhahn-Siclicrlii'itHdienKteü,  weil,  wie 
Sie  wissen.  Imi  grossen  Kisenbahn  -  Kreigniiyicn  ausserordeiillii  h 
viel  darauf  ankommt,  d«n  Kachwais  ftber  die  Zuverlässigkeit  und 
Oomeflirit  dar  gaplleganvn  IBMieilungwn  in  arbiingen. 

Wenn  irh  mich  gegen  die  Anwendung  des  Telephons  in  der 
Weise  ausspreche,  bitte  nicht  7.n  tflaaben,  dass  ich  ein  Gegner 
der  iMiiii.'litnni;  Inn:  im  U.'iri'iitln  il,  ii  h  liiib.'  anfangs  erwähnt, 
dat»  die  Versuclie,  welche  im  vorigen  .tahn-  gi'Uiacht  worden  sind, 
heui«  tn  oinan  iMaditawwaiihaa  Fortschritt  gelangt  eind ;  aber 
mir  aokaini,  nun  anm  wiasan,  wo  man  den  Apparat  anzawendan 
hai  Wann  die  TarlMasemng  weitar  fbrtaehreitat ,  wird  aie  an 
maiiebaN  Orten  —  7  B  in  Hanken,  Administrations-flehänden. 
R<^tets  etc.  —  gnle  AiiniMiduiiir  flnden.  Beim  Kisenbahndieiiüt 
da(re!?in  muss  die  Miltln  iluntr  sei  es  in  .Schriftsprachi-.  sei 
es  in  Chiffre  oder  Zeichensprache  —  hinterlegt  »ein,  weil  es 
sich  sehr  oft  erst  nachträglich  «m  Constatirung  der  Zeit  und  des 
Texte«  wichtiger  Uitttiailnngen  bandelt  i.b«r  nicht  nur  in 
Bang  auf  d«n  Betriebadianat,  auch  n  anderen  IGttiiOTlungen 
scheint  der  Apparat  iinch  nicht  ans'<nlangen  Nichtsdestoweniger 
kann  ii-h  den  Ei  Hiiili  r  nnr  hei^lückwünschen  und  ihm  danken,  dass  er 
Ulis  mir  lifii  Kiiirii  htiiiitreti  seine.')  Ti'U'|ili  Il^  MTtiaiit  L'^machl  hat; 
ich  kann  nur  wünschen,  dass  «8  seinen  fortgesetzten  Bemähangen 
gating»,  dem  Telephon  jene  Yeriiinitang  n  vencbaiEni,  die  e» 
verdient 

Herr  Central- Inspector  Dr.  Olntl  (Lemberg-Cnmowitac- 

.Tassy-Itahn»:  Ich  gluulte,  dass  dieiser  Apparat  sich  nicht  so  sehr 
auf  Falb'  beschränkt,  welche  der  H.  ir  l'ni.sident  mitsretheilt  hat. 
.■<'>ni|iTii  li;iupl.''iii  lilirli  auf  s.il'  h-'.  in  denen  raseli"  Hilfe  fnr  eim.n 
auf  offener  .strecke  stehenileii  V.ni^  nns  diT  ii."ielisten  oiler  KeMM-ve- 
BtatioD  noihwendig  ist  Sti.lli-ii  Sie  sii  li,  (.'e.'liite  llenen,  den  Fall 
ao  Ter:  Bei  Eisenbahn-UnläUen,  Betriehoatömngen  aller  Art  etc., 
spielt  di«  Zeit  ein«  anaerordenHiche  RaH«,  und  ca  ist  In  solebmi 
Fällen  namentlich  wiilillir,  den  Zeitpunkt  genau  zn  präcisiren, 
wann  Hilfe  verlan^'i  -ivinii  ii  i^^l  Pas  k;iiiM  allerding»  bei  dem  ans 
vorgeführten  Tüleplieii  liu  hl  eri,.ir||t  vsi-nieu.  «eil  eben  einesulrlie 
raocbaniacho  Vorrichtung  an  diesem  .Vpparate  nicht  besteht ;  allein 
der  wichtigste  Zweck  der  raschen  Hilfeleistnng:  möglichst  schnelle 
Tentandigwig  der  nAehstgelegeoen  Station,  wo  Gefiiüir  im  Ver- 
lag» iat,  kann  danrit  eneieht  werden,  da  man  mit  dem  Telephon 
geaan  aaaagen  kann,  was  man  benftOigt:  ob  eiae  Matohine,  eiaaa 


Arzt,  RiUhvagaia,  Wailnange  ate.  Bs  wird  daa  Talephoa  in  dieaar 

Einrichtung  daher  vonigUehe  Dienste  leisten  kfinnen.  und  ich 
glaobe,  dass  von  diesem  Standpunkt  ans  die  Einfnbrnng  des 
Telephons  bei  Kisenliaiiuen,  neben  d.  r  be.stehenden  elektrisehea 
Signal-Leitang,  dennoch  zugelassen  werden  könne. 

Herr  Il.iu-l>irector  Bischoff  (Kaiserin  Eliaabeth-ltalini:  Ich 
begrösse  mit  Freuden  den  Fortschritt,  den  das  Tolophon  seit 
vorigemJahre  gamaahtlmt  leh  mnas  Jedodi  danWorlen  daa  gaaintan 
Herrn  Vorredners  etwas  boifigen ;  znerst  die  Frage :  ob  den  das, 
was  bei  einem  Wrichteriianso  gesprochen  wird,  nicht  aneh  anderswo 
gehört  worden  kiüin.als  in  derStation;  denn  wenn  nr.i  :ii  ^  i.  r  Fall 
wäre,  könnte  man  das  Telephon  aui  h  rn  dem  ppriiifcen  Zweck,  den 
der  Herr  Vorredner  erwlhnt  h.it.  im  ;>t  anwenden  Stellen  Sie 
sich,  meine  Herren,  v«r,  «a  wird  bei  einem  Wächterhanse  liilfo 
aMÜgi  iir  Sngataht  dort;  niaa  apricM  dmb  daa  TtlepfaM, 
aber  in  der  Station  vorsteht  man  nngiflcklicherweise  die  Nummer 
des  WächterbauBce  falsch.  Das  Peroonale  des  Hilfsxus^es  meint, 
dass  laut  Telephon-Angabe  der  Zni;  beim  W.iclif.  rbause  Nr  iS 
stehe;  er  steht  aber  in  Wirklichkeit  schon  bei  Nr  4ti,  und  <'H  er- 
folgt darch  die  geringere  Aufmerksamkeit  bei  Würhterliuus  Nr.  46, 
welche  ehie  nnwülkirlicbe  Folge  des  durch  das  Telephon  ttn- 
getangtan  Aviao  iat,  ein  Znaammanataaa.  Wenn  ea  nAglieh  wlrs, 
dass  an  mehreren  anderen  Orten  mitgaihOrt  Uld  nacbgewinNen  werden 
knnnte,  was  wirklich  gesprochen  wnrde.  d  h  wenn  mehrere 
Personen  gleichzeitit'  li.irei;  k.Miiiit.  |i.  m  irlaulj.j  i.  li,  da.-<»  dann  das 
Telefdion  gnt«  Dienst«  leistiMi  würde.  De.islialb  mächte  ich  an  den 
Herrn  Vortragenden  die  Anfrage  stellen,  ob  es  mO|^idi  iat,  8^ 
Telephon  an  mehreren  Orten  hOrbar  sn  maohan. 

Herr  Ingenienr  Maehalaki:  Ea  wtbe  diea  ralSglidi,  aber 
c«mplicirt  die  Einrichtnng  Wenn  es  sich  um  Herst^dlung  einer 
f'ontri>l«  handelt,  so  könnte  man  es  einrichten,  dassanch  noch  die 
beiden  an^n-eiizendeii  Sliitiuneii  li.~reii  Man  könnt<'  m  diesem 
Zwerlce  Verschiedene  Cumbinatiouen  treften.  Indem  ich  den  (iedankeu 
«eg^eii  Kinfühning  solcher  Telephons  angeregt  habe,  Itin  ich  jedoch 
nicht  der  Ansicht,  das«  es  jetct  echon  allen  Anfordorungen  ent- 
apricht;  aber  jedenfldls  glaube  ich,  daaa  ee  den  eonventioiieilen 
Olnckensignalen  rorzuziehen  sei  Bei  CS lockenschlilgen  verschwindet 
jede  Spur;  man  weiss  nicht,  welcher  WSchter  das  Signal  gegeben 
liat:  III. III  Hi's?  nnr,  Jans  iilm'kensi-hlasre  ireifeben  »lU'b'ji  sind- 
Die  rombinatioiieii  ib  r  lilockensignale  sind  überdies  so  mmplicirt, 
dass  leicht  Irrnni;L-n  entstehen  können  An  Orten,  wo  keine  .Spur 
des  gegebenen  Signale«  verbleibt,  wird  man  sich  das  Telephons 
mit  Vvtian  bedienen  kSnnen;  sie  werden  nur  den  Vaclitiieil  haben, 
dass  kein  schriftlicher  Nachweis  di'r  Mittheilongen  vorliegt  Ich 
will  nicht  siigen,  do-sM  g-erade  mein  Telephon  ein7.ufli)hren  sei.  Es  ist 
ni'i.'1ii  ii.  dass  vielleicht  solch«  erlin;'l.ij  Herden,  welche  noch  besser 
fniicti.>iiiren;  aber  es  ist  doch  univlt  worden,  dass  man  sich  besser 
als  früher  verständigen  kann.  Werden  aber  keine  noch  besseren 
Inatmmente  conatmirt,  dann  küaitte  man  das  mainige  benUhMi. 

Herr  Dr.  Gluti:  leb  theile  die  Besorgnisse  daa  Harm  Bau- 
direcbirs  in  fb^zuif  auf  d:ig  riclitige  Krkenntniss  des  l'mstandes, 
wo  (leT  liilfsliednrfli^e  Zug  steht  Ks  ist  für  diesen  Fall  an» 
Sicherlii'it^-Iiii.  ksichteii  nuthwendiu',  dass  iler  W.irhter  die  Stelle, 
das  Wji'hti-rliatis  etc  ,  wo  der  Zug  steht,  genau  fixiri  angibt, 
wodnrch  dem  Führer  des  Hitfsznges  die  Httsl  der  sicheren' Fahrt 
an  die  Hand  gegeben  sind.  Bei  den  gegeawftrtig  in  Anwendnng 
atebenden  fllockensignalen  kann  die  VnihllastsiUe  von  der  Strecke 
ans  i^'ar  nicht  markirt  werden;  l>ei  Anwendung  dea  Telephons 
kann  dies  Jedoch  genau  sichergestcdlt  werden.  Ich  .stalle  mir 
•  \a>  d.is.s  man  v.m  Si<'herheit  d;is  Wi'u  hterli.ius  ..-[.eriell 

bez.eiclinet,  .Tedes  Wächterhaus  ist  mehr  oder  weniger  aus  der 
Lag«  des  Ortes  zu  beiaiehnen;  man  aagti.  B.  Wiehtarhans  j7  an 
der  HatxendorlerBtnue,  oder,  was  noch  ganaaar  ial^  auui  gibt  den 
IQIometer  aa ;  da  iat  ein  Teraprschen,  und  tai  Folge  deaaen 
aia  swailar  Uatdl  wohl  aaiigaaeUoaaaii.  Daa  AJDaa  Hast  aieh  leicht 
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und  sifli.>r  dunliführfii  Pii-äc  Kinrii-litunc  und  Anwvndunj;  dv» 
Ti'l.>[ili"i!s  ist  iiiciiiiT  Aiifihimiini;  iiarli  iinniHr  a]x  Fiirt8<'liriti 
■/.a  hcprnssiMi  (H''i'V"i.  »ml  di>'sfiii  Arl.iss.'  iii'»rlite  irli  mir 
zu  bemerken  erlauUfii,  Jaiw  dieser  (ii>j;cn;.i.iiid  wi-rth  m>i,  wi-iters 
fnnum  thidirt  7.uwi>rdpn,  und  dase  da»  Ti'l<'|dii>n,  vii'Ilfii-lit  in  n<>i-h 
w«it«r  TarroUkanimater  Fomi,  dcimoeli  b«iüglich  Minor  Anvradnng 
bMB  RiwnlNiliii-B<ilri«b  in  Bvtneht  n  «ielieii  sei. 

IIiTr  RegienUlgarBtli  (lln'rinavf'r:  Irli  will  mirli  nur  ii<<i-li 
auf  die  Slatiklik  der  Eis>'nl><ilini-n  i»-ri)rfn:  Sio  k<">nnfii  iius  ihr  i-nt- 
»idnin  n,  dil^■:  dii'  F.iür-  für  KiiiKi  li;iltii!ij;  vnn  Ti  l>'jiii<'ns  l«io  di-n 
VVilcliU'rhilnconi  auswerordfnUifh  »elU'n  sicli  iTcipncii  würden. 
Wip  iielt<>n  kiinimt  es  vor,  dura  Hilfeleistung  notliwcndig  ist,  und 
wenn  der  FnU  eloaml  f  orfcomnl«  w  irt  du  DnrdiMiuuider  so  grues, 
daas  Mitfheilanprni  nicM  nrerlRAiir  grnnkcM  werden  kAnnen.  Der 
W.'irlil.T  s..!!  .'lüt  dfii  A]>]'.ii;it  i-  si  haltcti  Di-ni  Wäclifcr  nmi" 
da.«  vielli-ii  hl  in  l.'i  .luliri  ii  \    :  des-shalb  wird  dnr  A|i|i.ira' 

nicht  niM'h  und  sicher  fLim  tinniroii  li-h  phinbi'  nichU  duM*  Sie 
heute  auf  die  optisch^  Siiriialisininp  znrückgreifen  wcrd«n.  wril 
sie  mangelhaft  ist  und  la  gfwis.scn  Zt-itcn  Tenwgt,  Die  eleiiiriHi  hc 
S%lBUeinuig  ist  la  der  Tlul  ein  grosser  Fortschritt  im  Etsenbului- 
««•ni  Diese  elektrisehe  SignsUsimn;;  der  7.äf(*  ist  nicht  ent- 
behrlich  Ich  betnnc  norhniali*:  Ii  h  hin  erfreut  üI'it  die  freniacliten 
Portsrh ritte  und  ghinhe,  man  sull  das  TelH|dii«n  nii  lit  vinn  rerht^-n 
We^f  ablenken;  der  icl  aher  in  ^rusM  ii  AdiniiiiKlralionti-Cii  liäudi-n, 
Spitilam  etc.  zu  suchen;  aber  fir  den  eigentlickien  KtMntNÜin- 
Bstrisb  nftcUs  idi  ms  der  AnwsDdaag  des  Tsisphnis  nichts 
Qites  ffopbsieisn. 

Herr  Regiemngsralh  Pichler  (I.  ungar -pnliz.  Eisenbahnh 
Ich  Ktaune.  dass  diT  Iltirr  Vorsitzende,  der  v,.  Iicrvurratjendi  r 
Ketriebi»manii  i^t.  mit  solcher  Entsohiiditnheic  i^i^^vn  die 
Anwendang  der  Telephon»  im  Kisenl)ahn-ltetrieb*dienst  eintritt. 
Ich  mnss  dagegen  soiwprecben,  dass  ich  die  Anwendung  der  Tele- 
yboni  Itt  BsMebwUsBst  IBr  nrooknlsiig  halts,  mit  d«r  einiigcn 
Atitveii'hnng,  dass  die  Tsls^as  nieht  an  fitsUs  isr  Oloelnn- 
A{>|ii<!ate,  sondern  neben  diesen  verwendet  werden.  Bs  wird  sieb 
nii  lit  als  zwi'rkmässi-'  hi  r.m-.^ti'llen,  in  Waehterhäa-iern  Telejdions 
aufaisU'llen;  man  k.uiii  ^iv  alxT  an  pefif^neten  Stcdlun  einschalten, 
denn  e.s  ist  frwi^i  l  in  erosser  Vnrtheil,  wenn  man  von  der  Strecke 
lasinhrlicfae  Mittbeilnngen  in  die  8tsti<in  gelangen  Issaen  kann 
Dm  VedlriMN  Usn  ist  gsAhlt  worden,  und  leb  erinner»  an  dnrch- 
gillhrts  Vsmidie,  f^prech-Apparats  in  dia  Bittsris  Monuchalten. 
Man  bat  portatire  Sprerh-Apparate  anf  den  Zigen  mit  sieb  geführt 
Ich  glaulie,  das  l!i  iliirfnisn,  ungew'dinlirhe  Mittlieiliinu'en  vi>ii  der 
Strecke  Hchneller  alx  mit  den  bisherigen  Mitteln  in  di>'  Nai  lihar- 
Statiun  gelangen  7.a  lassen,  liegt  entfichieden  vor,  und  ilas 'l'eleph.iti 
scheint  mir  gsMgnet,  disa«m  Bedürfnisse  Bechnung  an  trogen 
(Hlstaar  wwde  dis  Sifetnng  gewUesssn.) 

zp:itl'ngssciiau. 

HMülHilMi'AnaskMsingsn.  üm  den  Veri^ri«cunK»re!senden, 

welche  seWJne  Oegenden  durchfahren,  den  (Jerum«  ilersfllx'n  in 
höheren  Orade  zu  gewHhren,  haben  vcrKchiedenu  Kifenliiihn  Wtw.iI- 
taingea  bsMIldere  AaMicht»wai;en  bauen  lasten,  welche,  an  dn« 
hinlere  Ende  der  Zige  an^ehilni;!,  dem  Iteitenden  in  h5hercni  M.-i.tsi>v 
wie  M.ther  einen  tjan/en  l'eherlilick  der  Geijcnilen  bieten  foIIph. 
(In  <>e>li'rri>ii:h  ver>.i  lii  'U  .\u"sii  litsw.vi;.  n,  .illerdings  nur  I.  (.'lar-'^e, 
auf  den  T<>uris|..'mtri  '  l..'ij  ilcr  Kaiserin  Klisaln'th-  nnd  Krnniirinj 
Kudolf- Hahn.  Itoi  den  Nic'li  rii^terrcichlucheti  .'*t;iat^li;iliii>'ii.  Linie 
LeobentdoTf-Qutcnttein,  kaiim  n  ilai^egen  auub  die  Wa^cn  III.  CUs»e 
dureli  HeiBMassea  dar  an  den  Langwitea  nnd  StimwHnden  befind- 
lichen FSastsrinAiiSsiehtawaKen  verwandelt  wcnlea.D.  Red.)  —  Auf 
der  Rhem-Nnhebahn  waren  eonon  ve«  Jahren  sin^  gedeckte  Guter- 
wagen sn  dem  gedachten  Zweeke  besenders  umgebaut  nnd  einielnen 
UeinegeiiellsehaHen  zur  Verfai^iing  gestellt  worilen.  In  Kol^-e  der 
immer  i^naei  gewordenen  (le.ii  hniniiigUeit  der  l'erso«i'nzii>;e  boten 
je.loi-li  liie.ie  Wagen  bei  einem  U:tiUtande  von  ',i  Meter  am  Knde  lies 
Zuk'iv«  ni 'liC  mehr  die  nfitlii^cSieherheit.  .\uh  Gründen  derOekonninie 
•diien  ea  aogeseigt,  diete  Wegen  derart  su  oonetroiren,  da«*  sie  nicht 


nur  in  SnauMr  als  Aasatebt«wag«D,  »ondem  auch  im  Winter  ali 
gewKbnllebe  Psrsenenwagen  beniitxt  werden  kannten.  Um  diete 

Hrdingiing  /u  erftiHen,  benutzte  rann  diin  Nnnn.ile  der  Intercnmniuni- 
eatioiiswauen  I  II.  I "Linne,  bei  denen  die  EiiirL  Iitiin:.'  derart  getroffi-n 
wurde,  da'^fi  ilie  ilarin  enthaltenen  i'oiipi'«  II.  l'la'se  dnreli  Ite*eitj»;rii 
der  Zwiin  henwUiido  und  rulBteraitii'  tiir  den  Soninicniienst  in  ein<- 
Art  Ver.ind"!  mi'  KchNtühlcn  unitrew windelt  «erden  kfiniien.  I>,iseiii- 
Coupi'  I.  l'la-se  hlri?.t  jedueli  Winter  und  .'^ommc!  «iii;,-eiinih  rl  F  it 
dieae  Umwandlungen  eignen  sich  die  Wai,-on  nach  dem  Sv.<l<'m 
licuainger  WatdoM,  mit  vollalindiger  CoupelhciliniK  und  Seiteie 
gang  am  bceten.  DieUmKndcninggeeehieht  nach  genauer  Instruction 
und  geht  in  WirUiehknt  binnen  wenigen  Stunden  tob  Statten.  Oim 
Wagen  tm»  8  Ueter  luiferer  Linge,  8t  Meter  tnsserer  Brtile  ssd 
U  Meter  Raditand  nnd  bei  G  aatell  in  Maina  gehant  worden  0*4 
erfreuten  fioh  bereite  im  heurigen  Sonimor  beim  rsissndsn  PnbUcaai 
einer  groaten  Iteliehtheil  (tO.  f.  d.  F.  d.  E.<} 

Panama- Hehiffaetaenbahn.  Wie  wir  in  Nr.  45  bericiitetea, 

-i  h!i«i-t  'ler  riibnilii'hst  heLannte  anierikani-che  Inirenienr  ('A|iitän 
vti'.  ^Ijltt  ilt  -*  ]ili<je.,  tirten   l'-iti-inn  mit  >''in-'t-i  Mit'.'r'ii 

Irintii'l  iliiri  Ii  die  Ciiniillproii.  eint-  /weit«'  l.i-eii'inliii  /u  Iri-icn.  au'' 
der  ilte  i;T4".-»!<ten  .^^eeiM'liilTe  .lanitnt  l.ielun^  tiir  I.in  L-iije  Itittni'ii 
".'4  .Stunden  pa»«iren  könnten.  Die  Konten  die»i'.t  Ki.'-enlialin 
lieiiem  würlen  ßO  Millionen  Dollar»,  alao  ungefiUir  ein  Drittel  d<-i 
Ko»ten  de«  Canali,  nicht  aberaclireiten.  Die  »MittlicUungen  a.  i. 
Üeb.  d.  Seewesenea  (Pol*  187S>,  VII.  Jah».)  geben  nacheteheade 
teehnlsBhe  DetsOi:  Der  THmni  einer  eolehen  Isthmusbahn  msn 
40engL  FuM  lircit  «eir  um  l;;ium  fiir  K— 10  fiehienen  zu  haben,  auf 
denen  die  da«  SchilT  i  .<_  i(  1  \\  ici;e  fcirlbene«!  wird.  Iia«»clbe  wi'J 
mittelst  einer  Schleuste  oder  livdr.inllsehen  Vorriehlunc;  vom  Meere» 
niveauaufdic  Wiege  gehoben,  l'cziehiinRKwei^ie  Ton  der  Wiege  «»f 
da«  Me<'resnlve.iu  fesetikt.  l'ie  Sehlemne  «oll  dopp.dt  so  l.mc  jil<  ih< 
.SehilT  «ein ;  dii-  eine  lliilfle  i-t  tief  ..■••nuir,  um  da.«  hill  anlziiiielinivr, 
wilhrend  d.  r  lin  l.  ii  il.  i  an  leren  Hiilrti-  mit  dem  Meer>  --fiieui.'. 
Rleieli  lioeh  ist  nml  -t' ri'iii  dii'  Ki<enli  ihn  h(';,-iini1.  I  li-.  hi'i  «ir'l 
die  Sclii(r!«»iei,-e  (jehrai'lit,  woraul'  die  nafli  dem  l..aiide  rilhrendon 
.Schleu.«iienthore  ge»ehlo«»en  werden,  deagleiohen  werden  naeh  Eio- 
fahrt  de«  Schiffe*  in  den  tiefen  Theil  der  Schleueie  die  nach  den 
Itenre  iUursndsn  Thon  «sshtossm,  wonuif  Wasser  in  dis  SsMcaaar 
irefsaeen  wird  und  tt«  If sbung  des  8ehi6N  bcgin  nt  Am  anderen  Ende 
der  llnhn  !«t  die  gleiehc  Vorrirhtung  angebracht,  bei  welcher  dir 
I'ru.'.  diir  in  umgekehrter  Weiae  vorgenommen  xrird,  um  d«  Schiff 
von  der  Bahn  auf  da?  Meeresnire.nu  tu  senken.  Die  cilirte  Quelle 
entfailt  noch  weitere  Detail»  un<l  i(ehlie.».il  mit  den  Worten:  tEa.l  * 
l*l»n  ist  nur  eine  im  gni'sen  M.Ls.'Otalie  (ibefH.'l/te  Iilee.  di'nrj 
hfkiinnllich  ivii-.|.':i  K'hnu  /iir  Zell  ili-r  lilfillie  von  I1>'1I.t»  yiililreii'Uo 
.SeenchilVe  ant  dem  DiidLmi  üImt  die  Ijinilenp-  von  Koriiitb  von  Meer 
7«  Meer  geschoben,  sowie  nui-h  die  Türken  zur  Zeit  der  Behiirerunr 
<'<>n<tjinliQopel«  im  Jahre  14(>3  eine  ganae  Uolecrenllott«  auf  Holl- 
bahnen  in  da«  (Goldene  Hon  tntnspmtinsn  nnd  dadurak  den  An«- 
k-ani,-  der  Relagening  stt  Ibrsn  Gwtslsn  ratsehlMen.* 

RIne  ansssrsrdenttleh  billige  BefVrdemg  re«  StelakeMes 
tindct  Tun  Pittitburg  naeh  den  unterhalb  gelegenen  Sudten  am  Obie 
statt.  Dor»OMiimfrr»W«  von  I.ouii«Tille  theil t darüber u..\.F<ilgende» mit; 
»Tn  und  um  Pittsbur>;  ln-«lehen  etwa  .Kl  irrotse  Sieinkohlenire.'iobiftei 
etwa  die  eine  Hillfle  ilerselbim  verlauft  Kohlen  auf  den  Werken,  die 
.■andere  versehitVt  die  Kohlen  nai  li  .«  iillieli  L-rh'cero  ri  H.iien  am  Dhic. 
Die  Versehilfuniien  vk  i  Kohh  n  au"  l'llt'hnri,-  iiir  den  (  onium  l'  * 
.SfiJen'!  belaul'en  «ieli  im  I  Kirrlfelinilt  jiihrlieU  auf  Millimiee  Iii 
«hels  Kohle  un^l  "2"  Millionen  ItushcU  Coke.  DieKC«  (Junntum  »irlaui 
dem  Ohio  in  eii>pnthi'lmlicher  Weise  Ter<chiiTt,  je  naehdem  et  ileaaen 
Waaeeretand  gestattet.  Die  Kofalen-SchitTer  haben  '36  Suhlcppsehiffie 
und  etwa  IbOO  Oarkea  nad  flaehs  floeaartige  Pahnengn  (ßMUf  bi 
denen  die  KnUen  ete.  verfatden  werden ;  eine  Barke  beetei  etwa 
ItVtO  DolbiM  nnd  ftakt  1200(»bia  l.'^OiK)  Mu<1ieN:  ein  »hrtl  UfUi 
etwa  UH»  DaÜBfS  und  faast  ungeflibr  24  llu-<hel<.  Sind  die  U.uki  n 
am  Hestimnmngiorte  entladen,  lo  werden  sie  wieder  n.teh  l'ilt^tout; 
uesi'hlc|ipt ,  die  tJieUt  dagegen  worden  regclniii»<ig  im  .Sfolen  ver 
k.iult,  von  -len  Käufern  auseinandergenommen  und  z\i  anderen  Z»  i  ''ki  n 
honiilzt.  .\lh.ihrli.  h  lieten  zu  I'ittgburf;  etwa  U)  bis  VI  »Kohl.Mi- 
Si  luvellen»  rmit-u  Ii-"'  im  Wasserdnnde  de»  Ohio,  und  zwar  plijljlieli, 
ein,  die  hliuli^-  nin  -4  lo-  .'<>>  .Stumleu  dauern.  Die  hetr.'lTendcn  Fahr 
zeu^e  luUssen  de&baih  in  beladenem  Zustande  bereit  gehalten  werden, 

ao  dasa  sie  binnen  einer  Stande  naeh  ertheütan  IMehl  abfchrea 
ksnnen.  l>er  e»  liefweatellto  Kehien-Tmniperl  Tannsaebt  *o  wenig 
Kostea,  das«  die  SteinkobleB  in  den  Ohio  StHdten  mteihalb  Pitlsberg, 
aber  oMriiaN>  der  Obio-PUle,  nur  aohr  wenig  mehr  knaten  al*  in 
l'ittHburKeslbst,  da  «ich  die  Fracht  nach  houisvillc  fUr  den  Ita«>iel 
StoiiikoMcni  ein»chlies*lich  der  Kitckbarör<i«rung  der  Uarken  nach 
l'itobufg  nur  auf  I*/,  Cent  berechnet.«  Beneidesawertbe  ZusOade 
im  Teigleieh  su  jenm  nnisrer  ntsltton  indnstriellea  Btabüssemsaii! 


PARLAMENTARISCHES. 

BlMBkmlUI'AaBIlrhlliR.  [>cr  Hvrr  Hanili  Uiiiini^li  r  rrkliirti-  Hin 
19.  NnvfmVxT  in  ■lor  SititiiDj;  lies  Ki<i'nlMlin  A ll^sl-hll«li■'-.  i  iciii;i*  in 
.l.'T  iriiiori  II  Sli,'.iiiiii  "Ips  Ausschii'.fc-  ;nif>:i'w.>rri_'in'  Ki.iu' n  ln-iitil- 
»iirtoii'l,  i.i--  'Iii'  l{pi;ieruiif;  ili'ii  i-iL'untliolirn  /.\v<Tk  'Ic«  Iumt.1i. ihn- 
S*<jueslr;»li' iii--( ii"M'l^i  s  MIHI  14.  |)pi  ciiilicr  1877  ilariii  litnle,  ÜA-a 
dii«.telbe  ni<:lii  auf  eine  einzelne  iiahn,  «ouilcrn  im  Falle  >Jor  Notli- 
«endigkeit  auf  eine  guam  Qram«  omt  dH.naaoi  System  von 
BalineB  muweiMleii  let  Im  •faudnm  PlUcn  üSaM  <■  bisher  uttgo- 
ididit,  Awt  HHtt  4i«  Cmtrale  itimger  e:ehaii<]habt  habe. 

In  Kelrair  <kr  Swnndlrbahnen  erklärte  sich  d«r  Minicter  im 
Princip«  mit  tJfm  Aninge.  Reüchauer*!  einTentandea ;  nuriiterder 
Ankichl,  <ln«»  nii-lit  iille  Secundiirliahnen  nach  Rinem  Sy«tem  la^baiit 
werden  »ullen,  somli-rn  iU.<it  difi  Terseliie.lenen  Systcin«",  welehe 
mVglich  siml,  in  lU^n  oinzt-lnen  nniiTi^ti'ti  KikUcii  aiiL.'>^w'n<li't  wi^nleii ; 
uabesonilrro  sei  ilnrsuf  Riickitii  lit  i^u  ncliini'n.  c!iis<  riiMrirlu- .Soi*>iiiililr- 
bkhn  »pilter  eine  llaiijillinlin  winl. 

Ahe;-  ilaw  "rski  rrkl.Mrt<'.  Cr  »ri  im  I'rin'ijic  mil  ileiii  Antrn|^ 
Itpsi  haiicr's  i;lcioht;Lll.s  t  invcr-taiiili-ii ;  nnr  mii^e  msn  »irh  ilnvon  fern- 
halten, auch  hei  Localbatincn  die  bisher  gangbaren  Suhlagworte: 
CoaeurraailMlincii ,  Suimofe  -  Moi&weadif k«U ,  Sefcüdigunf;  de« 
BENal)iihB-CnMKte««iidN«fhitaBdalMHitm  turADwcndan;  zubringen, 
NuneRtlMi  besIgHoh  der  ■NoAstandebaaten«  niBjt;e  man  besondero 
Voniebk  mwenden.  Biabrr  exiatire  keine  Definition  von  L<vi>alhahnpn, 
«cdnr  in  4rlll«her  H'zichunp:,  noch  mit  Itexiii;  auf  die  Kreijuenx  ;y\ 
PnlcätdlMltfcliridAnd  bei  l.iH'alb.nhnen  sollte  vorxüKlioli  da-t  Moiiu'iit 
Milli  wenn  Pin  T.iind  oiit  siiocirlli  s  Intorenüi»  .in  d)>ni  Kant-  ili>r  ISaliii 
hat  und  liit'-"^«  Inlores»!'  dim  li  Thciliialiini'  an  ili  iu  M.iui'  lii-tliiiliu-t. 
T<Cid(r  ici  bisher  iil>er»i>1i<'n  wnnli'n,  die  I.iiüdi  r  «iir  Milvvirliuiiir 
heiaaSUtichi'n.  Die  Folg>'  d;ivnn  «aren  |raiirii;e  Krlaliriinceii,  \m1i  Ii.' 
man  hri  d<T  I.inii'  Rak"nitx  l*r>>ti»in  und  bei  den  Nir.lrrnsti  rri'ii  bi- 
srben  .Siidwectb.thncn  semaeht  bat.  Kin  cPL'i^nMK'iliiie*  Hei-iiii-l 
biete  die  Linie  Ooxcn-Meran,  bei  wi-lohvr  der  Staat  ein  Darlehen 
bawilltel»  md  daa  Lmi4  dan  Bin  dunhiafMIm  hifa«  Dh  Ba^im 
müga  dam  Havaa  aine  Ban-  and  Batriaba-Onfaivnir  Toriagea;  wie  eie 
diaeea  Ge»cti  auaarfaeilen  wolle,  dm  aiSge  Ibr  vnllstitndig  flWIaasen 
btaiben. 

Al>i;.  Klirth  stellt  den  besiiininten  Antrair,  m  «ei  die  Rei^'iemni; 
aufztir<>rdi'rii.  ein  Gesetz  vorzuleiern,  in  welchem  die  HtHlinKuni^-en 
und  (irnrid^iilim  f.'stKOHtidIt  würden,  unter  denen  die  materielle  Mit 
wlrkuntdes  Siaale»  ninlrrlcn  kiinnle. 

,\la:.  Dr.  Uiei;iT  liSll  es  nirht  ini  l'latie,  tihrr  dii-  WirlitiL:''ei( 
d'T  Seciindärlialiiifn  "'iti  Wurf  vrrlii'r-'ii.  Iv-  -»vrr'Ii  r^t  li^  \\r\  fiir 
die  Fönleninc  des  •Se^jnnd^lrbahiiuc-'^eris  i;rthun  vTi-nlen,  \sc'nn  der 
Staat  denjeniijcn,  die  bauen  «nllen,  diin-li  llei,'iiii«tii;iiiii,'en,  dif  i  r 
ihnen  oinräumo,  durrh  Zugeständnisse,  die  er  ihnen  nia4.ht,  i^eKririi: 
mmttt  die  Arme  sreifL  Ibm  aoU*  ai«h4^iwrdaritbarainigci  I  i 
di*  Steats^sotigeDaag  aBa  dam  SaeaBdlr-Ssanliahnbaa  enti-'  V  !. 
atahaadan  Iliadaniisaa  durah  cia  Qaaals  xn  bcaeitiecu  snelir. 

HandeliiiiiiHater  Weiherr T.  Korb-Woidenheim  f;ibt  die  bc- 
stimuitp  RrklXnmS  afa^  das«  er  ein  Conccssions -Gesetz  fiir 
Sc  r  M  n  d  ürbahaan  ,  welehrs  alle  Zu^es  t  U  n  dn  i  s  ü  o  und 
He  Ii  n.<  ( i  II  n  ce  n  enlbalton  werde,  die  der  Staat  bei 
dem  Hanl!  vnn  .'^  e  i' ii  i\  d  U  r  bah  nc  n  naeli  .A  ii  I  la  ■<.<  ii  n  i,-  'lir 
K  e  i  e  r  Ii  II !■ )  n  /  II  r  "i  II  III  en  i  ri  d  0  r  Lay  e  i  :*  (,  -srlwii  in  allei- 
n  •■  !i  s  1 1  r  /.  •  I  t  \  ■  T  il  .1  >  1  f ;i  n  ,1.  I>  r i  n  i|;e  n  wer  il  I  ii'r  Si'trfft'on.l.' 
tti'Ki  tJienIVMirf  liriji'  im  1 1  ini|i'l.'<iiiini>ter!uin  ferlii;,  iiiii^nr  mir  noi  li 
den  Ministerr.itb  |>a*sir<  n  und  dii-  k:ii<  rlii-lic  S  itn  iinn  erhallen. 

Abg.  Falke:  l>ic  inatoriollu  l.^ntcrstütiuni;  des älanle»  ist  navh 
aainar  Auiahk  nnbadiact  BothwaadiB,  la  Maattar  iSait  ii4  loheii  aalir 
biUig  gabant  worden,  nnd  dia  Saanndlirbahn  lIllnniHdda«-KMb«g- 
llarijutell  hat  nieht  mehr  als  4SJ)€0  iL  per  Kilometer  Rakoslat.  An- 
genommen  nun,  daas  StiO  Meilen  SecnndHrbahnen  mil  einem  Kosten- 
aufwände  von  250.000  IL  per  Meile  gebaut  wdnlen,  wofür  der  Staat 
unter  allen  IJinstttneen  doeh  nieht  mehr  5  i'ercent  Zinsen  xu 
r.ihteii  hiitt  ',  wHro  ea  rottgliuh,  mit  einem  jührlieh  zu  leistenden  lle- 
ti.iL;e  von  2",  Millionen  Gulden  'J<H)  Meilen  Seeumläi balinen  in 
Oe-iterreii  h   in'-  l.ebi  n  zu  rufen.  wäre  d.t.s  ein  Ib'traii;,  der  aueh 

linier  d'-ii  lirniliL;fn  \'erliiUtnii*Heii  jmtV*'brarlit  werden  kannte  und 
aufsebr.aelit  wi'rdeu  sollte,  weil  e<  ja  doeli  Iii.  lit  im  Iiilerei<.ie  Oe.iler 
reich«  Uesen  kann,  hinter  I(«lii-n.  hinter  Deulie  bland  zurii<'k/u- 
bleiben,  welche  ätaalun  die  ausserordentlichsten  Upl'er  dafUr  brini;en, 
«Ol  dwoh  Braßunag  ihn»  KiaaabahaMiMa  doa  paankanan  Wohl- 
ataad  nri%lteliat  w  habon. 

IlnDdalMiinistcr  Freiherr  von  Korb  •  Weiden  beim  «rklKrt, 
daia  er  in  Einem  Punkte  missTerstandon  worden  sei.  Er  habe  nicht 
Itcaagt,  er  kKnne  sii  h  das  ZusL-^ndekommen  von  Secundürbahnon  nnr 
mit  materieller  l.'nteiütiltzung  des  Staates  denken,  sondern  er  habe 
da»  Qaganthoil  behauptet  Er  gibt  aber  in,  dasa,  wann  ein  graaae» 
Nate  TOB  Saenndlibahneo  in  kanar  Zait  üia  Laban  parate  waidan 


sollt«,  allerdinKa  d!«  dir«('U^  fmantielle  Mitwirkuni;  de»  Staates  nicht 
entbehrt  werden  kftnne.  Wan  er  ifemi^t  b.ibe,  reilucire  «ich  darauf, 
das»,  wenn  Ton  Fall  zu  Fall  sieh  die  Niitbwi'ndiijkcit  einer  ■''taats- 
untersliitzunp  eruebon  KiiUte.  ie<leiifal!«  ilir  lii  L.-ii'nini^'  vnr  da<  Haus 
treten  und  ein  .''pei  ial-l Jesi  lj  einbriniren  «iiT^  i  ■ 

Ahp.  hr.  l'eez  ixt  dnfiir,  dims  der  Ausschuss  dio  Borathung  so 
lan^c  sistire,  Im-«  'l:e  Ui'uierunt:  di'n  «M il»  aifaklwiiflaB  Ocaatl* 
entwurf  cinKebraclit  haben  werde. 

Abs^Dr.OaataT  Gross  scblieast  sieh  dar  Ansicht  das  Ahg.  Paaa 
an,  dam  man  ^a  Bagieranj^aforiaya  abwart««  solle,  nnd  stellt  in 
dieser  Richtnng  einen  deftailiTeB  A n(n>t  mat  VerlMW ng. 

Ahg:.  Resebaner  aeeaptirt  gMehlMb  denVertsgungsantnig 
dos  Aber.  Dr.  Gusla»  Oro»». 

Naeli  Kehlii.<s  der  Debatte  wird  die  Anfra«:«,  wann  die  Regierung 
den  Gesetzentwurf  einbrinKen  werde,  vom  tinodalamintlter  dallia 
lieiuilwiirtet,  dik^s  dies,  nai  lidem  n»i'b  die  n.  Ii.  Etmlek^gaag  MS« 
«iitadig  («i,  kaum  vor  aieht  Tik^-en  uesidiehen  dtirfla. 


CHRONMK. 

H«M  tleeberferf.  I>cr  Genannte,  zuletzt  Üireetor  der  Neu- 
mami'at^  BiaaBwark«  in  LiBaniUd,  iat  am  11.  d.  ÜL  im  Curorte 
Uadawieaa  nnTWhoft  fai  das  basaara  Janamla  flbergegangen.  Den 
Mitgliedern  ist  i^ewias  noch  erinneilieh,  mit  welcher  LMbenewflidig» 
keit  der  nun  VerhKehene  f^tefi>entliefa  der  diesJKhricen  Gxearston  dea 
C'luln  iisterr.  Eisenbahn  •  Ileaniten  allen  Thrilnenmem  entgegen- 
gekommen  ist  und  die  F\ruriiionszvN eeke  i;enSrdert  hat. 

Arlherarhahn.  Fine  l>i]Mitatiiin  dc<  Donan  Vereine»  becah 
.^irh  am  17.  d.  M  zuiii  Herrn  llaiidi'l.sim'ni.ster,  Harun  Knrli  Wt'idi'n* 
lii  ifii,  um  Bild»  i'lbr-r  den  \''Tl:iuf  ilt-r  \*erhiiitdlunt:i'n  bi.'/.ili:li<di  der 

I  >' in.iii- H>'L;uliriiMu:  '.ind  dfr  A  rll"'ri;liahn  zu  iiifi^rniiren  Die  Oepii- 
Ute>n  ln-mrrkte  .i»-m  Miui>ter,  da.*«*  sir  in  BetreiT  des  Ki^erni.'n  Thores 
lir'ini  MinisiiT  ile»  Ai  iiKurrn,  Freiberm  v.  Haynierle,  Andii  nr  .^^tk^mi- 
nicn  habe,  und  zum  Ilandelsminisler  haupiskchlich  desshslb  ^ekom- 
maa  aaL  am  su  «tiMuen,  ob  Ungaro  geneift  aai,  die  Sehiffbhrti- 
IBndermasabei  GVnjSioltaBeitigon,  erentaiäl  mb  den  Minister  tn 
bitton,  dass  er  die  ungarische  Regiaiiin((twVoiiHdimaderBe^ilirungs. 
arbeilen  dringe.  Die  Deputation  borilhltobei  dfeeem  Anlaase  die  Frage 
der  Arlbcrgbahn,  für  deren  AusIWining  man  von  Ungarn  als  Gegen- 
loneession  untar  Andenu  auch  die  Donau-Regiilirunir  bei  GdnyS 
fordert.  Der  Ilandclsniini-^tcr  theilte  nun  der  Deputation  mit,  <y» 
herrM  I»'  auf  unKariseber  Seite  weni«  üeneiifthoit,  die  Regvliruni;  bei 
Giinyii  aU  Gejutenleistun«  fiir  den  Hau  der  .VrlbL-rubahn  dun-hzufTihren, 
«lie  Verhandlungen  zwim  hen  bi  i  li  n  Tii-Lii  rur.j.  n  nrii  n  jedoch  noch 
im  Zuge.  —  Am  selben  Ta^re  hatte  eine  l>i>|mt«tir)n  lc.<  Tirnler  Landes- 
nusAehusiM'S  in  Anijelctienlieit  di  r  Arll  frflbahn  bei  .Sr,  .M,ijr.itai  dnu 
Kaiser,  ferner  beim  Ministor-l'rÄsidenton  GrafTaatfe  und  llandcU- 

II  inister  BaiM  Kofb^Waideaheim  Aadiaaa  Allaeitifr  wurde  die 
Drin/^Iichkeit  der  Bahn  Mgostanden  «ad  eina  baldige  Btabringiing 
der  Vortage  in  Aussicht  ^eatellt. 

TraBipert-Steaer.  Die  von  der  Reipemng  eingebraehte  Toi^ 
la|i;e ,  betreffend  die  BinfUhrung  einer  I^enonenlransport  -  Steuer, 
bildete  in  der  am  13.  d.  M.  ahKehaltenen  Cnnfereni  von  Eisenbahn- 
Directnren  den  (legrnstand  einer  lebharten  Kr5rt«nin)».  Allseilig 
wurde  betont,  .iii.s^  .Ii-'  pnyei'tirte  Struer  auf  den  l*en*iim*iiverkelir 
ftehr  .M-badliidi  i'iiiwirken  müsste,  da  dm-h  eben  mit  Riiek-sieht  auf 
die  ärmlii  lu'ri  Vi'rlialtnisse  der  Bevi^lkernpiL'  un-l  auf  den  Knek^ang 
di  r  l'ers<uienfrei[uen/.  zur  llebuni-  der  Irl/Iereii  i-ii:''  TV.  \V.HKen- 
cU»«e  eingefHhrt  wurde.  An<  Ii  üeiqte  en  «i(di,  da»«  d  i ;  ."^'i  i  ^  n  dei 
Agio  keineswegs  vun  einer  entsprechenden  ätcigeruni;  der  Kin- 
aakman  bagMM  war  der  beata  Baweti  dafUr,  daaa  bei  hOheraa 
PHiasa  der  PaMoaenTaritehr  abniaimt  Bs  worda  fttwer  Imrw 
gehoben,  dar  Aathoil,  den  die  Einnahmen  aas  der  Peraoaea- 
befllrderung  an  den  Gesaromt-Kinnahmon  haben,  sei  so  nnhedentend, 
dnss  der  Personenverkehr  eher  einer  FBrilerun)?  als  einer  Kr-sehwening 
bedürfe.  Kmllieli  » iirde  im  llinhlioke  ilarauf,  daüs  sich  die  Regierung 
in  ihrem  Mniivenbi'richte  zur  Vorläse  auf  da«  Hei>i|iiel  Frankreichs 
und  Ilalii'ii^  lienift,  i  on.Hi.iiiri.  dass  die  l'eiKoneiii  iiili'  im  ( lfii>rerreich 
«c  lio  i  jr(zi  h'dier  »Ind.  als  in  drn  beiden  erwXhnten  fremden  Staaten, 
/.ueim  rii  H>'s' liIiisHr  iiher  .Iii'  .Sehrille,  die  etwa  gegen  4fo  Voriag« 
zu  unteriii'hmen  wiiren,  k.^iii  e«  jedoch  ni>  ht- 

Oesterrelrhische  Ktaatsbahnen.  ZwiKchen  der  .Siidbahn  und 
der  Staatsrcrwuliun^  ist  beiiiglich  des  Betriebes  der  Utriaiier  Bahn 
ein  neuer  Vorirai;  zu  Stande  gekommen.  DaneHw  iai  aaf  naa 
andann  Prindpien  aufgebaut^  aJa  dar  MhaM  Betrag.  Der  Shtat 
Ksrantirt  der  SAdbaha  ein  gewimee  Aunaban-Minimum  (ir  die 
llahnerhaltung,  den  Verkehrs-  nnd  den  Zugflndornngsdienst;  dagegen 
participirt  dio  Slldbahn,  daniir  ihr  ein  Interesse  an  der  Steiperuni? 
der  Einnahmen  erwai  hso,  mit  einem  Keni«scn  l'crccnlsatic  ,in  den 
ein  bestimmtes  Mas»  ttbersleieenden  Einnahmen.  —  Die  Neuberg- 
MwitMlIerBakB  wird  wabividiaiaUeh  am  S.  Deeember  1.  J.  dem 
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allg«mciMn  Vwrlietif«  flbwfoWii  mid  «baoiUlj  too  der  SCIiil»hn 
lMtrieb«n  werden. 

Dwan-Üfcr-Balia«  Mteu  d«rStMteverw«ltaiig{it  die  Fort- 
«ctxiini;  ili-r  Dcinnii  Uror-Rahn  vwi  4*r  StadlKuerbrilcke  derSUMU- 
Imhü  /um  AiKvIiliin»  im  <lie  Lisie  HvlMIldorr-KAUer-Kberwlorf  der 
Elisab<-ili-B«hn  in  AuMioht  graonuBM  nnd  4m  Operat  Ober  die 
nir   dic«Mi   IMinlwii  -  erflwderliah«  GnradentBigBiMig  «atworfen 

l'nentireltllrhe  CHrse  für  (i<>wi-rbt>treibfmle  and  Wi-rk- 
rnhrer.  I>cr  Ni«<U'rö»t<'rTclrlii»i'li<f  (M  wcrlieviTi-in  vi  nirisUülot  wie  in 
ilen  früheren  Juhrcn  auch  im  Wintfr-Som<'Sli>r  IS7!tjH0  uneiittji.'Uliphc 
L'nterrichts-CursefUrUewerbetreibendeunil  Wcrkfiihrer  in  den  fiir  <li-n 
pisktiaakM  GMahlftnHii  aotfMwndtoni  Ii— failimiinlmn  Fftchem. 
her  Untanieht  wird  in  Bwei  nelreiintoii  GtiiMt«,  a.  tw.  NaeimiKags  am 
Sonntag  von  halb  3  bia  4  Uhr,  dann  in  den  Abendstvndon  am 
Montag  von  7  bia  9  Uhr  und  am  Sam^tai;  von  7  bis  8  Uhr  von  Lohr- 
krtUten ,  welche  aioh  in  Uoriick>irhtigung  des  gemeinnützigen 
S!wevkc«  hiezu  in  unei^nnOtzi|;er  Weise  bereit  orklUrt  haben, 
iTltifilt.  Oip  Kinsi'IiroltiunK  dir  boiilo  Curse  Iietmiiii  Motitai;  den 
10.  iiiiil  lauerte  M»  S^nntiic  den  l'i.  '1.  in  ili  r  Krmzli  i  lii'S  Nieder- 
Ö5U'rreielu'»i'liiii  (revverliev.Ti'iri?.  ?1  i'll,  Esi.'tieubiieiiga^se  Nr.  II. 
Am  Moiitiii;  ili-ii  17.  ■!.  liei;.\iiri!  Ii    !■  ^  urtrHije. 

XlederÖDterretchische  äiiHerhe-.AnsüleUunff  1880.  Der  Vor- 
wnttunirKr.itb  de*  Niederösterreichi"- lit  n  lli  werhevereini  liul  sich 
(Ur  die  Veranstikltuni;  der  bekanntlich  unter  dem  l'rotcctorute  dea 
Bnktrtofi  Gut  Lttdw%  ttelieiidMi  AwiMImt  ZoMehwDg 
■faiOT  AniaM  von  Im  AawtolliinKawawn  erfliiir«n«a  FenSaltehkeilen 
und  TOD  UdogMni  dea  Gcnieinderathea  der  Stadt  WteM,  der  nied.- 
Siterr.  Ilandeu-  und  Oewerliekainnier ,  dea  nied.'Velerr.  lindes- 
ausschiiüüp«  u.  t.  w.  aU  Aiisutcllungs-Ciimmiasion  conatiluirt  und 
erlil.int  nocbcn  einen  Aurnif  an  ilie  InduKtriollen  und  (}ewerbc- 
(reibeiidfi!  Ni>'derKHtenrciili*  iiilt  der  Kiidii<l<iiit'  zur  llellnilicun« 
Hii  di-r  A u^sti'lluiii,-.  l'-  ii  Ll'  i'  li'''ilii,-  iiir  VeriiliViillirii  iHL,-  L'"lim- 
i;eridt*ti  Mll>ceriic)iien  Uos[iitnMiuti;«'ri  fiir  t|n'  HrtheiÜL; iiiil;  Ii 1 1  Ii iin'n 
wir,  Ij iitenieliiiieii  cinr  Elite  Au»stcll<i iiß  si'iii   in:  !  vorn 

!.'■),  .luli  l'i<  Ifi.  1  ».■tulier  d.niern  »ullj  ferner,  dasa  alle  (ie«erbe- 
trciln'tidrn  innl  In  ln^triellen  NicdvrSslerreieha,  sowie  in  diesem 
Kronlnnde  prMi>ik<dlirie  Firmen  auf^laaien  werden,  welche  in 
inltadiadim  WerketiMm  oder  Fabriken,  ^eidinel  in  welchem 
Th^e  der  MMiarehie  ti«««  eeleKen  sind,  tibelten  laasen  Die 
Anmeldescheine  sowie  die  Classiliiatinn  werden  voiti  Ifi.  Noreniher 
d.  J.  angefangen  im  Niederöütcrreirhisehen  GcwerKevereine  aus- 
K^eeeben;  die  Anmeldunoeo  haben  bi»  «pHtt^stens  15.  Januar  IHW 
T.n  erf«lf;en.  I)io  ausf^tellten  Oecenstiinde  werden  diireh  eine 
.liirv  beurtheilt  iirul  dii'  venlienstvollen  I.i  i^tiini;en  durih  l'reiiio,  in 
Medaillen  und  l'ipl  mm  ti  lic-tr-hetid,  iin.L:i  /i' ■  linet  Die  nllu-einein 
lieirilliee  AMlnaliini',  wol-  In-  liiT  Plan  .lirvser  A Mvulelhinif  i;''f'i»»<b*n 
hat,  littst  vicraii-iiii'litli'  h  «  ine  .*i'lir  /uMri  i'  lie  Heseliiekiini;  erwatte», 
und  es  i-t  niebt  7.ii  iweifcln,  da«»  ilir.xelhe  liein  Iiitcrc«»e  der  nieder- 
«»terreiehi.Nchen  Indnstrii-  und  dt-n  niederristr-rreichinohen  fieworb*- 
Standes  in  hervorragendem  Mnnsse  zu  statten  kommen  wird. 

■ihrlMhe  OreM^efc*»  Im  liaadelsminiateriniB  wird  eine  die 
Senirang  der  NKlitiiehea  GrMnbahn  belrelitode  Tin-IaKe  aiisi>e- 
■rbeitet  Ob  diese  die  endgilliB*  BninoK  der  noliileidenden  Bahn 
bezweckt,  oder  ob  abermda  nnr  provisoriiieh  für  die  Eiiddann);  dea 
niehntcn  I*riorit8ten-("ou|i"iis  vort:eson;t  «erden  »idl,  ist  noch  nicht 
festcn!<(elll. 

8ernndXrbahn  Radntin  -  .Wodran.  Der  Haiidi'l»inliii>-t.  r  li.it 
den  liiMi-I 'nt'Tni'lriH  r-i  '^i  fi'  ri  nnil  WfNselv  in  IVat:  in  <  »i  m- in  s  liat'l 
mit  den»  In^enii-iir  ll'-rni.*!  i-  Kiii-t  v.  S''lis\iii'I  dir  jinueMi-  l^t"  I'm-wü- 
li^unu-  Jiur  X'orn.Tlinic  ti  i  tiniM  In  r  Vm  tiln  ilen  tiir  «  inr  niirTiial»|iiirit-e 
Secundürlialin  von  der  .Slatiun  Haiintin  der  ll<>hmiiivlii'n  Wcslbabn 
norh  Modran  im  Sinn«  der  beswIteiHleB  Normen  auf  die  Dauer  «on 
drei  Monaten  ertbeilt. 

acfemltaa-Uebnac.  DieUefimn«  twi  127.000  Stiiek  g»- 
wAhnlielien  Qnersehwellen  am  l^lehenlioli,  von  17S  000  uewStinliehM 

Qiiersehwellen  aui"  T.iirrhenhidj  ,  ferner  von  6l.fK*>  Current-Meter 
Weichcnsohwellen  «usEiclienlioU  iiml  14.7(IOOurrentMetcr\Vricben- 
schwellen  au»  I.ilrchenboh  i»l  bei  <ler  Süd  bahn  fi'lr  die  Jahre  1880 
und  IWIl  zu  vergeben,  Termin  bi«  "JH.  November  1..I.  12  Uhr  Mittag», 
OlTerte  >ind  bei  der  Halm  Direi  tinn  d^  r  Silitlialin  in  Wien  (:?fi<lli™hn- 
lio:,  Ailininistrationi  tiehiiuib'.  .t,  .-^t  ^  M:i;iir'"irlien.  I'ie  n.iheren 
Hedinifunifen  kennen  bei  der  ■>l>^-i  iin:ii  tr  ri  Ualm  Dire<'ti  -n  in  Wien, 
Hann  bei 'ili'n  Hiili'i-Ins])Ci'tinni:ii  iiHii.«.'.,  (  illi.  'l'^lr'--',  Klii;cnlur», 
Innsbruck,  K.iniz^a  und  Stublweissrnburg  eingesehen  werden. 

La«enetlr  -  Fabrik  la  Wla»wr-M>artad*i  Die  BUani  dinier 
Actien-Ueaollsehaft,  vormals  0. 8ici|  wild  Ar  daa  Geeohlltt-Jahr 
1878^,  nach  Varnabme  vpn  Abeehraibnngen  im  Itebraga  *M  aii«a 
IOOmN)  IL  aoeli  «inaa  kldaaa  Gewia«  aulWeiaea,  der  trai««Nieh0leh 
wat  neue  Bedtauay  TorgelumcB  werdeawird.  IMeAetioelre  gehen 
also  wiedwwn  laar  aiia,  ma  firiblg,  der  unter  dea  JeliigeB  Veriillt- 
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triebsmittel  und  eine  Auadehnung  des  Befahmnge-Gebiele«  steht 
bevor,  da  der  SchilTspark  fiir  die  geKenwärtigen  Verkehrs- VerhHIiniss« 
nicht  mehr  nmri  i -Ii t  Wi-iterü  i,-edcnkt  man,  nielit  blo»  neue  I.inii-n 
nach  dem  Wcslrn  ,iiii/u:i"litiji'n,  amidein  au'-'h  ilie  Iev,-«ntini".elii'Ti 
GewU'<-<icr  tiiehlii;  t,u  f\|i><iiliriii.  Vom  1.  Jünner  ntchston  Jahres  wird 
die  Tour  nach  Sinsapore  .  rMTnet  und  daran  CoU  llA dasn eine aelthe 
nach  den  cbincsi^i-lien  Hilfen  an.vhliessen. 

iUllbnha  Rroed  /eiiira.  Die  I'orsnncabefSrderuug  orfolgtt 
bisher  mittelst  Scholterwagen,  in  welchem  proTisoriache  Uolauln 
hergeatailt  warn.  Seit  Eade  Oatober  d.  X  «lad  Penaasawim 
It.  und  IIL  Cbaaa  in  BabM  fteeettt  worden.  Dieaelben  üdia 
Form  und  fiinrielituiig  jaBMi  dar  Satamlolliaeh-ttnsarisehen  nahnea 
fthnlich  und  nur  in  Bwiig  auf  Dimaniltmea  den  VerhlUtnisBcn  der 
schmalspurigen  Bahn  angopasst  Die  Bahnverwaltung  ist  Jetzt  auch 
bestrebt^  die  bishericre  Fahrzeit  von  Ui  Stunden  au  restringiren.  V.i 
wunle  zu  diesem  Zwecke  eine  l'rubefahrt  unternommen,  bei  welcher 
der  '/.iiK  mit  einer  (iesehwiiidiKkeit  von  16  KilomeU'r  per  Slun  li- 
die  .Strei  ke  Hr.Hiii-Zctiii  a  in  12  Stunden  znnleklejjie.  l)a>  lte>ulr.it 
dieser  rruliel'alirt  wurde  deiii  Keichs  -  KrieijsuiiMi^teriuin  mit  Iit 
Anfrage  zur  Kenntnis»  t-eliraeht,  ob  die  Personenzüge  in  der  Folg'- 
die  erwähnte  Qe!«'linin<liKkeit  einhalten  dürfen. 

PrMUaiiclie  Babnea.  Das  ücbiekaal  der  jpreussiscbcn  Kiseii- 
bahn-Veilagaa  i*t  entaebiedea.  Uerr  Morbach  «ird  eine  Brome  Uti> 
rillt  Dir  daa  Aakanr  der  in  dem  Vatwwfb  TorgaiehJagenea  vier 
Bahnen  erhalten.  Die  Mehrheit  (st  im  Frineip  fUr  das  Staats-Gisea- 
bahn-Sjratem  ;  sie  funlert  indessen  bextinimto  gesctzLicho  Uaranlirn, 
welche  iKir  diese  ^' «rstaadieliung  dnrchaus  lu^cboten  seien.  Als  t^olebe 
(iarantien  werden  bezciehnet:  dl«  Hinterlegung  etoca  Re«ervefond> 
für  die  zuki"inflli{e  AmortiMrun?  ilcr  SebuM,  indem  etw^itre  l>t"'r 
■icliiliise  nicht  den  .Stimt«  Kinnahmen  iuk"'''  k-'nou 'n,  Mindern  chon 
al>  Ke.'.ervrfi'nds  in  \'irwahruni;  ^•enoninicn  wc^l''»  Hnllen 
dem  wird  'Ii-  Liii-t'r/iini;  eiae-i  ,tii?i  Saelivf-r^tilndi^en  /M-.iriM  r,- 
i;ei4'l2ti-ii  Kiseiili lllrlr«the^,  welcher  über  alle  liedeutenden  Fialen 
irehort  n  erden  und  dem  inabesondere  eine  .Stimme  bei  Nonwmagdir 
Tarife  zustehen  koII,  verlangt  werden.  Ks  mnss  dabei  bemerkl  weraea, 
d«M  au«k  die  eiftigatea  Aauweitar  dae  Stealalialia-ayalema  ihm 
gewichtigsten  Bedenken  haben,  eo  weit  es  «ich  um  die  ÜBantielle  Mit 
der  Saehe  handelt.  Indessen  scheint  d^rh  die.Mehrheit  der  1*heafi* 
dcH  Mini»l«ri>Mnvliaeh  beizutreten,  wonai  ii  die  Kisenbahnen  .AnxialteB 
im  Dienste  de.«  öfVentlielien  Inten'snes  >iad,  und  weniger  auf  Reata- 
bililäl  al»  eben  auf  dieses  allKemeine  Interesse  gesehen  «  erden  darf. 

F.laenbahaanfall.'«  •  Knqoete.  Der  franzSsische  Minii>t.>r  lilr 
ölTentlieh"'  .Vrbciten  hat  .  im'  Kni|iietf  einberufen,  welche  "i.  li  mit 
d«T  Frafic  zu  ln-t"ns.'<i'n  hat.  wie  d<  ri  liKuritren  I 'nflii.  kulAlli  n  auf 
Eisenbahnen  V  Tii'  li.  ii^l ,  rivp,  wie  d-n  ri  .\n?.;iljl  und  ( '.lu'e-iin'in 
auf  ein  gcringi  ri  «  Ma<s  rediicirt  wi'rden  könne  Faehinaiiner  und 
l.iaien',  welche  in  dieser  wichtigpu  Frfti<e  ein  Votum  abiogobea 
wOnscbcn,sind  eingeladen,  sieh  an  den  l'rttsidenten  dieser  Commiasioii, 
Iferni  Qaiüebot  de  NerwUe,  Ganaml-LMpeetor  iir  Bef|;wea«n  im 
Miaialerinm  Ar  MTentliehB  Arbeitan,  in  Paris  su  «enden. 

tlalienlaeho  Bahnen.  Behufs  Financiruni;  der  von  der  italiesi- 
aehen  KeKiernni;  projeclirten  Biscnbahnbauti  n  hat  ilii  selbo  eise 
neue  Uenfi  e  l>iii<-i.iti  besehlos^cn,  da  sie  dies  al-i  dan  billigste 
Mittel  l.etra  hti  (.  iiiii  sieh  die  nSthi^en  Mittel  »u  rer»!  li  ilT'  ii. 

KninänlKche  Bahnen.  Dan  IFehireinknnimen  /«itchni  der 
1;.  u-i.  runi,-  un.l  dl  r  Hiiiiiilriisr  heii  läMoilia'i n  <  ii'H.'lheliatt  wird  i:i  lUldf 
di  u  Kaniinern  iftir  ( ii  ni-liniiu'uni,-  vori;i  lei;t  wordrn.  Di''  A  ii-»»icHti''i 
auf  Annahme  dicuer  Keini  runu'svorlak:''  sind  aber  nicht  f<  lir  efciiHii!. 
Der  Ankaufspreis  säinmtlieher  Ijnieii  belrÜKt  2.'i3  Millioncu  Franc«, 
wi-lehe  .Summe  in  67a<B*n  Staatspapicren  beglichen  werden  aoQ.  Oi« 
rumitni»chen  Bahnen  haben  aber  seit  ihrem  BesUuida  nnr  wlhnad 
des  russischen  Krieges  «en  1877/78  O'/iV*  Dividende  abgeworfto.  In 
den  frfl  heran  Betri^sjahrcn  worden  nur  S  bis  4%  Dividondo  enielt. 
Dem  Dureh<ehni»»s-Ertrilpnis?ie  entsprechend  wlre  nurcin«  Bexsbtunc 
in  4''.„  iKcn  St.-»at.»papier.  n  Rcreebtti  rti^l-  Neuesten  Buksrester  Be- 
richten zufolge  dllrito  die  I'lcnarbersthung  des  Gesettentwnrfes  aber 
den  Kiiekkauf  der  rwmlinisehen  Bahnen  bn  inm  alehslen  Monat  trer 

tUL-t  «.nlru. 

Scrbiielie  Italliieil.  i>.r  .  l'nlit.  I 'orr  t  u  urd..'  .m-  I!.l.;rail  »er 
Kiii7..'ni  1,-iTiielih  t,  .Issv  V.  :i  .irr  M  rliiii  h-'ii  Kciiierunt-  unter  dem 
Vorsitze  des  Ilaiiralh.'S  Aui.:i;-iiii  lin,-.  it/ri  tcelini^eii  finanzielle 
Comuiis-iion  heule  dem  Mini.^li  r  iVir  '<iTenlliehe  Hauten,  Alinpi<'i 
ein  delnillirtes  Elaliorat  Uber  den  Bau  Mmnillicher  serbisebsa  Btta- 
balintinien  behufs  Vorlage  an  die  Skupsehtina  Übergeben  hat  Di* 
Kosten  fihr  dea  Uater-  uad  Überbau  and  das  Betriebt 
der  fitieatMtollidaB  Im  der  Ungn  «na  OB  M^ca  alad  Ja  ' 
Etebooile  enirfbrm  adt  dam  dleaiab  Toa  der  r 
Erhebaagaa. 


Oigitized  b) 


Eophrat-Uahn.  Bi  yii^:li«li  den  «rossen  Euphrai-Hjihn-Proj^cles  ! 
verLiutct  nunrni'lir.  ila'S  um  <li>s»en  Ci'iici'tsionirunif  .»ii"h  f-iii'?  «ro-ise 
europHisch".-  Finanz-Guf i-llsi.'h«fi  ln'wirlir,  «1«  iler''n  ViTtri^tfr  Kl.i[iLa 
Aingirte.  Der  MinUter  der  öfTenllii  lien  Arbeiten  at-ü  KlapkA  trklilrl 
hftben,  iraMi  «r  Min  Fntect  in  EmrUgvyiB  (•mgan  hkbcn  «oUe. 
mOtM  er  ramt  di«  HUm  der  geforderten  Cantfon  eilefi«  nna 
•odim  d!o  Capitalüten  nennen,  die  ihm  ihre  Mitwirkuncr  itige- 
fa^  JS»  Mhmnt,  du«  Klapka  sich  keiner  ilieücr  brirlen  Bedin- 
Klingen  fUgen  za  »ollrn  glaabt.  Sein  Plan  i«t  übrigen«  durch  don 
reichen  liankier  Ilanson  durchkrcuit  wurden,  welcher,  wie  man  »»gl, 
Hilf  Anri'i;iins  iIpü  cnslifclu  n  Hntsi'haftcrs  sich  um  ilio  ConceMi'on 
der  Atit<t;an(r«linip  tiir  ilii^ill"  Hnhn,  nllnilifli  um  die  Theilstfcke 
Sciiliiri-fsiiuil.  lip'.v  rb-?ii  haben  snll,  «as  lii"  < 'oncf ü'inn  des  Ref  10* 
der  Hiilin  :cir  -  iiH'  ai.doro  lii'sclUi~h.i1t  »fiihlo'i  in.ii.-hi'n  w' nie. 
Mr.  HftiiKon  iiat  liir  dipse  Concession  IIMI.ÜUO  l'id.  St.  (;eboicn,  und 
Klapk»  kiinnie  ihn  nicht  Uberbieten.  Dicae  Xaehrichten  «tammen 
von  venrauenswerther  Seite,  ohne  daa«  ihre  Authentieitllt  indes« 
«eilrilwtwaideD  kann. 

ÜMC^CaMd.  Di«  Bimalnien  der  SDei-CaBal-OeMUaehsft 

Salalten  «ich  «eit  ceraumcrZetl  entsebiedi^n  imganstig.  Das  Jahr 
•>fs  mit  einem  Mindar-Ertritcni.-'!'  son  Millionen  Franc« 
gtgn  1H77  «b.  In  den  ersten  neun  Moaaten  de«  laufenden  Jahre« 
Mt  aia  weiterer  Riickgane  von  I  t  Millionen  Fmoe*  »tatt^efundcn, 
waa  einem  AuaiUI  von  1'»  Millionen  Framw  per  Jaltr  stge»  1878  und 
von  8't  Millionen  Franca  gtgtm  1877  gteiehkonimt 


MISCELLEN. 

BlB  BbeBlMkniiur  ala  Hinterhalt.  Ein  Locoinolivltihrer  auf 
einer  dar  aehottiMhen  Linien  hat  die  Beobaehtans  gaoiaoht,  daaa 
eine  gewiaMFalkengiattiins,  nach  seiner  Meinmig  Habichte,  den  Etaen* 

bahwfg  ro  einem  t:cwi««rr.  vnrbednehten  Zwecke  benüt/t.  Dieselben 
flicken,  mit  dem  Ki'r|ii  r  m-t  den  liuden  l  eriilin-nd,  dicht  binter  dem 
Tnun  einher.  Im  Rauche  der  LocomodTe  verborgen,  bewachen  sie 
Mlfraerksam  die  auf  dem  Wege  beflndliehen  kleinen  Vöcel,  welche, 
von  dem  Sausen  des  Zuccs  nnfieeschreckt,  in  Crossen  SehwUrmcn 
nntrtieKen.  Iii^ii  ri  Monn  nt,  in  weleliem  die  arcb'sen  Thicrc  mehr  1 
3Ut  ihn  Flui  !it  V  .r  d.  i:i  Ziiire,  als  auT  einen  lauernder,  l't  ind  bcda-  ht 
sind,  liiTi  itzt  dei  llatiich;,  um  sich  au!i  seinem  Uaiiohvi  rsteeke  auf 
die  eii)i.>  Inen  Vö^-el  zu  »itirzen,  und  sie  zur  leichten  ISeuie  zu  m.ichen. 
MisslinKt  der  UeberfaJI,  so  kehrt  der  Habicht  wieder  auf  aeinen 
Wachposten  turliek,  um  von  dort  aus  im  Fluge  neue  RaubanfllUe  ra 
begehen.  Die  genannten  Raubvogel  kOonen  mit  Lreiebtkkeit  der 
Be^cgunir  selbet  von  Sehnelltttgen  folgen,  ja  ^HWelben  Oberholen. 
In  ähnlicher  Weise  verstehen  die  .Seemöven  den  Dampfschiff- 
Terkchr  f ich  ZU  Nut«c  zu  machen:  »ic  flieijen  mehrere  Meilen  weit 
Unter  den  Dampfern  i-inhcr  iimi  erhas'dien  die  von  .Sehlitiren  der 
flehirYischranbe  mjcr  d>T  .Sehaulelriider  cctrotfencn  Fische. 

I>as  Telephon  im  FeslnugAdlenste.  \U  im  vorigen  Jahr«  die 
wiindcrb;irin  Wirkungen  ilc  Itill'-'ch.'n  TcU'phi'ns  bekannt  wurden, 
ahnip  rinii  widd  kaum,  trotz  der  grossen  Vi.rbreitun/.',  deren  «ich 
dit"**  i  .iiat  im  Ilandumdrclien  erfreute,  dass  in  kiirjester  Zeit  ' 
die  damals  noch  gleichsam  in  den  Kinderschahon  stehende  Erfindung 
dnreh  Verhiaernngan  an  dananiMii  ▲nabildung  gelangen  «erde, 
wie  aie  lieh  henta  im  Ediaon'BMMmTdephon,  Mlltrophon  und  Pbono- 
graplieB  wfaentirt.  Wie  die*«  Erfindnng  die  allgemeine  Aufmerlc««ro- 
kelt  anfneh  lenkte  und  einen  flimliehen  Ilagcl  von  diesbezOgliehen 
Ver«neh«n  und  Verbesserungen  entfesselte,  so  lenkte  sie  auch  die 
Aulmerk.«amkeil  der  militlrisehen  Kreise  auf  sich  und  eine  Reih« 
eingebi-iKlster  Versuche  stellte  aurh  die  Verwendbarkeit  die«es 
Apparate*  für  militariselie  Zwei  ki-  das  nUehste  l!e-ultat  der  | 

auf  diiveni  (iebiele  (;e.i,niiiiiKlten  Krialirunkren  «teilt  sich  uns  nun  ' 
eine  AniT  iining  ile»  KrieiriiniinisleriunK  dar,  deriufol|.'e  eine  .Xniahl 
Tclephun»  in  <ler  Fe^tunc  Krakau  .-»»Kebraehl  werden  .soll.  Man 
verfolgt  hiebri  den  Zweck,  eine  cinlieitliehere  uml  .ichnellere  Befehls- 
gebung  im  Bereich«  der  Festung  bis  tu  den  iiussersten  Vorwerken 
an  eräelan,  ala  diea  dnreh  den  elekiriaehen  Telegraphen  möglirh  ist, 
nnd  baairt  diea  auf  der  grSsceren  vnd  intenaiveren  Wirkung  des 
geiproehenen  Wortes  gegenüber  dorn  geschriebenen.  Vorliulig 
wird  nur  ein  Theil  der  Knikaoer  Festung  mit  Telephons  versehen; 
die  weiter«  Anbrini^uni;  derselben  soll  dann  auf  Unind  der  in  der 
Kesnini;  Holi'si  >,-o-.iriim«lton  Erfahrungen  spHler  vor  «ich  gehen.  Die  | 
Lembertei  Teleifraphfn-Direction  wurde  mit  der  r>urclifiihrung  dieser 
-A Mnrdnunt:  betiaiii  und  >ir.<l  die  Telcph^'nc  mach  dem  verbes»erten 
System  'l'i-irieh  und  I,  e o p n  1  il e r |  >iiwie  die  .mdtien  Utensilien 
bereits  nai'li  Krakau  al-^'e-r-inlf t  svorJen. 

Die  Kohrpost  in  Berlin.  DerOenL'ral-l'ti.stdiructorDr.  Stcplian 
lies  im  Jahre  1875  Berlin  mit  einem  Netz  unterirdischur  Rühren  durch- 
sieben, welvho  tu  iCwecken  der  pneumatischen  Telegramm-  und 
BriefbeAfdening  am  1.  Oeeeniber  187G  in  einer  GcaammtUlnge  von  I 


'l.i.'j  Kihvnctern  mit  15  S(a;i  inrn  dem  B'  tricbc  überleben  Warden« 
Ocf^enwärtig  ist  das  Net2  bereits  aul  i»  Kilometer  Länge  mit 
23  .Stationen  gestiegen.  Das Rohrpnstnctz  entlastet  den  telegraphischen 
Verkehr  in  erwQnschter  Weise  and  ermöglicht  es,  Depeschen  oder 
BrieC»  in  wenigen  Ifinwtan  vea  einani  Snoa  Beilino  bii  «maeBdaMn 
in  befitadem.  Innerhalb  Blner  Stande  kann  man  anf  Jedem  mit  der 
Rohrpost  verbandenen  Punkte  Berlins  Frage  und  .Antwort  aus- 
getauscht haben.  Jeder  Rohrpnutzug  legt  etwa  100(1  Meter  per  Minuta 
zurllck.  Zur  Hefftrderung  dienen  Kh-chcvlinder  mit  Lederumhi'illunK; 
die  bewegende  Kraft  ist  ciiiprimirte  o,fer  verdflnnte  Luft  Im  Jahre 
187t*  find  iiinerh.all.  H-rllns  1  ,ri,H7.H'it'.  Depe«ehen  und  3"*i!.!»i;<;  Rohr- 
pc'Stbrif'!'-  mit  '.irT  Uidirpi'^t  liet7iriliTf  ivurlen.  \\'enti  aricli  nicht  an 
(tüte,  ali'T  .III  A ii.*di  himnK'  ur.d  I.'  I-l  .ir..'  int  iiimi'  die  Ii erliner  pnen- 
matisi  (i>!  V  tfX  d-r  Wimcr  .b  rruib.  n  'v.-it  lilv  rlix-en :  letstere  hat 
gegenwÄrtig  erst  11  Stationen,  iierlin  dagegen  schon  2ü. 

Traaspertnble  Uns- Appamte^  Wie  sehr  im  neleachtnngfweien 
in  der  Jüngsten  Zeit  fortgeschritten  wurde,  beweist,  dasa  man  Jettt 
schon  »bM  tagUebn  Laiing  nnd  ohn«  Gnaanainh  flbeinU  Öaebelemli- 
tting  haben  kann  Die  Firma  Gereon  B8bm  Comp,  in  Wien  enengt 
die  transp'irtiiblen  Ga«- Apparate  and  venlient  für  ihre  Bestrebungen 
alle  AiierkeniiKiiL-.  1  la-^  Lieht  brennt  heller  wie  Petroleum  und  ist 
diese  Beleuehtiint^  >!■  t!i  ide,  wie  wir  hnren,  billii;er  als  Petroleum. 

Stenerfreiheit  hei  lim-  und  Zabaaten.  Der  llausbesitter 
Angeli  Lovi  in  G'irz  liat  seine  in  der  Steu.^iici'ineinde  S.nocna  ge- 
legenen zwei  Wii  tlisc}iat'»s_'oli,iiide  derart  uintjesIalt.T,  da-<  in  dorn 
einen  anstatt  l^ir.-^--  Wr-linraunjcg  im  er«tcti  .St<>ck  ihrer  drei  cnt- 
*■  iiidi  II  -iiid  und  aus  'lern  andern  unter  ll>'ili>  haltung  einiger  alten 
Mauernein  ohngebitude  hergestellt  wurde.  Kr  erhielt  den  Benützungs* 
consens  nnd  sehiilt  um  die  BeiVeinng  von  der  Hauscla.ssensteiier  im 
Sinne  der  Oesetie  vom  8.  Mirt  1868  nnd  18.  Mkrx  1874  tur  25,  be- 
aiebnngfweiae  ISJalireein!  dieee  letote»  wnrde  Um  jedoeh  Taat 
Finantministeriam  mit  Beilämog  darauf  verweigert,  daaa  nicht  ein 
voUstKndiger  l'nibau  vorgennni'io  n.  vielmehr  die  alten  Manem 
benutzt  worden  seien.  Er  wendet'  1  Ii  liicranf  an  den  Verwaltnngs- 
Gerichtshot",  welcher  mittelst  Vorealst lieidung  die  EigSniung  des 
adiiiinisfraiiven  Verfahrens  zu  dem  Ende  vertilgte,  damit  festgestellt 
werilen  kttnne,  ob  die  Bedingungen  er'lillt  «el.  n,  ron  denen  die  ob- 
gedaehfen  (jcsctze  die  Steuerlreiln  it  .ildiäuL-iL-  erklaieu.  Nun  wurden 
neu»!  Erbeliungin  gepflogen,  denen  eine  zw  ii*.  abv* eisliche  Knt- 
sch'  idiing  des  Finanzministeriums  und  eine  zweite  llescliwerde  an  den 
Verw^altungs-Ctcrichtshof  tbigtc.  Am  11.  November  fand  über  die 
leutere  die  ftffentUehe  Verbandinng  unter  Versita  dca  FMbem 
T.Fieriingnratntt  DiebesahwsrdeftthreadePartei  wardvrch  Dr.Jaqne« 
vertreten.  Diener  iUhrta  im  Wesentlichen  ani,  «a  handk  «ieh 
dem  einen  Gebinde  nm  einen  Umhan,  da  Mer  neues  Maner» 
weiic  anfgefllhrtf  hierauf  neue  WohnrHiime  und  dimit  ein  neues 
steuerbares  Objcct  hergesti  llt  seien.  Bei  dem  zweiten  GebUiide  sei 
ein  früher  nicht  bestanilenes  ."Jioi  kwerk  auttteltihrt  und  zudem  eine 
trdher  unbebaute  Area  verliaiif,  also  ein  Zub.iu  errichtet,  Riicksicht- 
lich  des  Hauses  Nr.  ikS  sei  die  Itchaupliini.-,  da-  best.nndene  Wirlh- 
schaitsgebiiude  habe  auch  schon  ein  .^tockwcrk  efhal  ',  «  .  la"  die 
nunmehrige  L'mgestaltung  de»  letzteren  in  bewohnbare  Fiaiiim-  die 
Steiierbel'reiiing  nicht  reelitfi  rlite,  unhaltbar.  Der  Verwal(uni;s- 
(.teriehtshof  erkannte:  Die  Entscheidung  iles  Finanzniinisteriuins 
werde  als  gesetivridiig  *n%eboban.  —  Wir  haben  sehon  INlnr 
daranf  Ungewieaen,  weleb'  hohes  Ansdien  die  Bntsehaidnagen 
unseres  Obersten  Oeriehtshofes  und  unseres  Venraltungs-Getichla- 
hofe«  im  In-  und  Auslände  gemessen.  Wir  betrachten  es  aber  als 
eine  Fonlening  der  BilligkciL  dass  auch  beim  Vem  altungs-fTeriehts- 
hofc  der  sachfKlIigo  Theil  —  also  in  vorliegendem  Kalle  das 
Flnani-Ministerinm  —  und  nicht  immer  die  beschwerdeführende 
Partei  die  Kosten  in  tragen  habe. 


LITERATUR. 

Eliicnbshn-Kuntenkarte.  Die  |...iri..rti),re!ide  Iiii.-eiiim  dea 
Vereines  Deutscher  Eisenbahn- Verwaltungen  hat,  auf  Anregung  der 
am  8.  Juli  d.  J.  in  Trier  abgehaltenen  Conftrcns  der  Neuen  RegaMiT* 
Comniission  dne  ESaenbahnkarte  herstellen  lassen,  ans  wclolten  die 

auf  den  verschiedenen  Strecken  xnliUsigen  Maximal-Ladeprofile 
ersichtlich  sind  und  für  diesen  Zweck  die  in  allen  dcntaenen  nnd 
'isterreiehiscben  Eisenbahnkreisen  seil  Jahren  sehon  bekannte  Mrnd> 
linig  gezeichnete  Eisenbahn-Rontenkarte  von  E.  Winkler,  TVans- 

|i"rt Ober-lnspectnr  der  .'^iieliKischrn  Sta,'»t»eisenbahnen,  verwendet. 
Kl  lii-L-t  uns  nun  ein  F'n.b.  |.:.-|tt  dieser  neuen  Kisenbälin-r!i' i-en  iin  l 
Proldkarte  neb.«t  ziii;elii'rii.-cm  Verzoichniss  voi,  und  sind  wir 
in  der  Lag",  iinv  vollkniuiu.Mi  anerkennend  iiber  die  Ausführung 
dieser  ,'\rbeil  au^sprc.  Ken  /u  können.  Die  Karte  hat  dnreh  vollstän- 
dige Neuzvichnung  ungemein  an  Klarheit  und  Uebersichtliehkeit 
Rcwonnen ;  die  Farben  der  aufgezeichneten  Profile  erscheinen  sehr 
denlUeh  nnd  beben  die  venebiedenen  Abweebslnngen  dmeliaali 
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genug,  und  »elbut  rin«mLaienauic<*  »nfnrt  venitiindlirli,  hervor.  Auster-  | 
dem  »Iht  i*l  dai  Au«knnft«nisirri>l,  wrlelies  nuntm-hr  iVic  Kurte  mit  1 
ilircm  VeruMVliiiissi'  bietet,  wejienüicli  vermehrt  und  erweitert  worden:  1 
iii*n  lindi-t  darin  vun  195  VerwaltunKsbereichen  die  Bezeichnung  der  { 
ein-  und  iweitplei^igcn  im  Betriebe  befindlichen,  projcctirten  ui;  !  im 
B«u  betritTenfti  Linien.  Markinini?  der  l'cbiTpan^-sftation.  ii,  An_-.ili- 
der  Zoll-  und  Sieui-ralilertitunL'S'tclIen  ITir  den  KiscnbiilHn  crlit'lir,  ' 
Entfcrnunj;  von  StatiMn  ju  St.iti  .h  i:i  Kilnnirtern  ibci  den  riis»i«rlifij 
Bahnen,  soweit  eie  nicht  zum  Vereine  (^häriK,   in  WerstJ,  die 
MwiiM'l^ipfOfik^  dia  SwentliviiMbeMichnuni^  der  einzelnen 
StaMkan,  BaMBDUf  dar  BMwcn,  Beseiebouuj;,  ob  StMt»-  n<|«r 
PimtbMB,  Dbaatiattuili  und  Adre«»e,0«MniiitMm«  in  KihHMlera, 
Uaximal-Räidstliide  nnd  EiffenAunwmerltnuile  der  wi^sb. 

Wir  kBnnen  in  Folge  dessen  betonen,  «Imi  «ur  3leil  keine 
Eieenbahokari«  existirt,  welche  nur  annUhernd  i'in  ivo  reivhe»  Studien- 
und  AusLunflumaterial  bioii^t,  und  auniierdeni  für  einen  iA  billimn 
l'n  i*  zu  !i;ili<'u  wilri».  Wir  nmch'n  unsere  I,.<'»er  wieilerholt  auf  dii-«e 
Kaitf  ttufuicrkxfiui,  dilu'i  bemerkend,  ds»«  iUencilln.'  für  die  Yer- 
e  i  n  «  b  a  Ii  n  <•  n  nur  v<.n  der  i;  e  «  e  h  ü  f  I  s  i  i.  !i  r  c  n  d  o  n  I  >  i  r  »•  ■■- 
ticin  ili^t  Veri-ine«  l)i-Ht-r  ln'r  Eisi'nbnhn-ViTwalt.ini^en  in  IW  Hin 
bfiOKen  werden  kann,  vmi  welch'T  in  dic»nn  Tai»cn  jeder  2ui:i  Ver- 
eine gelierenden  Direction  ein  C'orrccturblatt  Ubernendet  wonlcn  i»l, 
•0  dM»  jfld*  eiBMlm  Varwaltog  m  dar  I^a  «ah  haanday  dia  tat 
Um  Stnekan  l>eiBglieh«B  Natitan  aatbat  in  eoatiollrati  md  lUkÜg 
tD  atelleo,  ein  Vorgang,  der  siclier  bai  ainar  ao  gani  auucT^irBhn- 
liehen  weitrerbreiteten  Eiaenbiihnkarta  im  aigenan  Intorease  Jeder 
Verwoltting  liegt.  Üia  Beitallan|pB  aind  gucgeiitliali  der  Bttek- 
■endune  des  Correctnr-ExemplaMa  bai  dar  |(mohUlaMl1ireiida*i  Itiree- 
tion  de«  Vereines  zu  machen. 

I>en  uioht  ziiüi  Wreiii  lieuls- bei'  Kiüenbuhn -\'erwaltuiu,'en 
cehöreu  lon  li.iiinen  wird  die  Kurte  in  .slmli.  lier  Weine  dun  Ii  deu 
Herausgeber  i  IJ  r  e  s  d  e  u,  II  ii  Ii  n.  i  s  e  Ii  >•  r  II  ii  h  n  h  i>  f  i  /.uL,';kuu'i»; 
freiri.i.ht.  Die»e  Hahnen  erhalten  elitMilsll»  je  ein  f fdie-Kveiiiplar 
ui.  l  sinil  i;leichlalls  i-oiuil  in  der  I-i^e,  die  .-luf  ihre  .Strecken  be- 
zii^^lichen  Angaben  in  Karte  und  Verxeiohni«  lu  prüfen  ud<I  riehtiK- 
loataUan.  Auali  Uar  «ind  dia  BaatdiuBgaa  iHaiehtaitig  aale  dar  ROefc- 
eesdvBg  des  Probe-  und  Cofreetur-fesamplaraa  an  daa  «a«geiuwnien 
HeiMigeber  zu  mMhen.  Kt  »leht  «omlt  tu  erwaitan,  dasg  die  im 
Fabmar  erscheinende  Neo«u*g«be  «He  ihre  Vorglneer  durch  Richtic- 
Iceit  und  I{eichhaltis:keit  des  Materials  nnch  weientlicli  über- 
trelTen  wird. 

Diireli  di  u  l!iieli!i:indcl  i<t  diese  bunte  I'rntilkarte  nicht  lu 
be/.ielien,  uinl  i.«t  die  Verl.imbiielili.indl'ini;  v  i,  W  .Tiirk  lA.l'rbunl 
in  I)ri'»deii  Ulli  ii.  di  r  F,\i  iii[il,'ue  .|cr  -  e  h  >\  a  r  7.  ■•  r.  Aiiflaice 

n  »ersetpleu.  /,. 

TeleKraiilien-Kaleader  pro  lS*iO,  h.  i.iu-.-.  ^i  Ken  v>iu  A.  Käst- 
ner. Druck  und  Verlas  von  Carl  Kronime  in  Wien.  Soeben  crarliien 
der  15.  Jahrifang  dicaes  in  Faclikrelaen  «ehr  beliebten  Katendere. 
Dar  aana  Jahrnan«  briact  giaieh  aainan  Vae^gara  vial  daa  Inter- 
aasaatm  und  WiManaw^dieii.  Auiser  dem  Ifonata-blaBder,  der 
Zeit-  und  FeMreehnuncete.,enth!llt  derselbe  auch  einen  Po»t-K*lender, 
Wiener  Wecwciser,  Taxen  der  Kuhrwerke,  die  Zeit-Differenzen,  den 
Ziehun^s-Kalvndcr aller  j>sterreiehi!icb-unicari«elien  I^tterie-Kd'ecteu, 
die  Stempel  Scalen  u.  s.  w.  Die  AufKäbtengedem  Te1e>tt«phen»i  .>eii . 
.ITebcr  elektri^i-lie  lieleui  htuui;",  ,Hui;he»'  Apparil  iMit  ^i  ll -t- 
wirkctider  AiilziiL'.-v.Trii  htun;;  I  rii-bsi  zwei  Tnfelri  i",  n  1.^  i-i'n 

eines  FeM-'l'e!e;;Taplii-n- lleiiiiiteTi  in  Ibuiilen",  in  anrei;eiider  und 
jinpuliirer  Kurui  kce.iehrielien,  iKrltcn  nicht  nur  in  Facli  ,  sundeni  auch 
in  anderen  Krei.ten  lieifiillii;c  Aufnahiiu-  finden.  Mn-'sclbc  eilt  ,-iiieh 
(Qrdiadiawm  Kalender  l.i-iiietebcncn.  für  den  •ilTenlliehen  und  'len 
UandelaTaricabrwicbtiicen  Tarife  unditestinimungen  über  alle  telegra- 
pbtielien  «ad  Mienmaliaahaa  Coiiaa|iMideDiaa.  lai  Aalumga  finden 
Faehkreiae  denreiaonal-AtatiM  darSaterrriehiaeh-Qm^ielteii  Slaat«- 

TeletriiipIien-.Ansfalfen,  der  in  Rnsnien  und  di  r  Tlerzeunwina  domi- 
eilireu den  Iteumti  ii.  Miwie  eine  I'enional  ."Statistik 

Die  llonaa  Ton  ifareai  UrapniDtr«  bis  aa  die  MBndnnir.  Vun 
.\lex.K.  Ilek-..  h.  Mit 'JiKi  Illustrationen  und  einer  Karte.  Il.irtleben's 
VerluK-,  Wien,  1 STH.  .Seil  .i'>  .l.ihreu  ist  ki'in  uuilasscndcs  W'erk  ilber 
dir  Donau  erxiliieuen.  [tt-r  X'.  rl'a^ücr  boabsiclitlet,  pcine  .Schilderung  I 
vfiii  l..mii  und  Leuten  de^  Diinaugebictesi  zu  i,-eben.  Die  tvpo- 
Craphiürlic  und  ki.n.»lleri.»e|ie  Ausst.ittunj;  der  vrirlicpen'leii  Helte 
entspricht  allen  Anfnnlerungen;  der  l'reia  (Wt  kr.  iier  Heflj  ist  in 
Anbetoaabt  daa  Oatwtanen  aehr  biU$|^  Ftiaandm  dar  Vatariamiakuada 
kann  daa  Weik  bentaaa  empfohlaa  «atdaa. 

K«lM4«rnrBlaaDlNdiB.VMkalk«r|ir«<«Mb  Von  B.  Heu 
•  ineerTon  Walde^K.  Si<-b4Mitar  Jnhricanfr.  W!flabadeii,Verla(;von 

Herirm.-itin  Der  vrirliec  Tde  Kalenderbildet  (.-leicliMun  eine  Br^Hnzung 
des  t  ic  virrr  -ii  ln*  In  n  I  j-riiLulm  Kalender<.  Während  letzterer  vor- 
»ieKend  liiii  Ir  l.'ii->ieri  r  .;r.<anitiileii  Ki^enbalinVer\valtun^  dient, 
berin'k"-!' h'.ljt  •••iirr  li:iii[it.aäililirfi<t  die  rein  t  ee  h  n  i  s  i- Ii  e  ii  Inter- 
easen.  Heusinger's  TnscheBbuch  bildet  forrolicli  eine  portative  Fach- 


bibliothek, die  behuf»  tS«;liehen  Gebrauchs  in  der  Praxis  in  Form  «in«i 
eleganten  Portefeuilles  nbersiehtlich  xatammenf^stellt  ist.  Ein  nach 
ofMciellen  Angaben  bearbeitete»  Verzcichniss  skmmtlicherteehnisrlim 
Ober-Bciunten  der  Bahnen  des  Vereins  Deutscher  Ei*enbahn-Verw»l- 
tunifen.  sowie  .lio  technische  .'(.itistik  in  der  HcilaL-e  des  Kalender« 
.MMil  l.i  -i.n  i.■r-^  !  :iu|[.-lir  Heiy.ihi-ri;  letztere  !.ild-'t  einen  liüehst  wirlh- 
vollen  Beilnii;  zur  Kcnntniss  der  technischen  \  erkehrs-VerliällnisK 
Au»»er  einer  grösseren  Eiscnbahnkarto  sind  zwei  neue,  eigen»  tlir 
den  Kalender  gestochene  Specialkarten  derjeitigen  Gebiete  bei;^(u^ 
dia  ain  baaondaia  vialTanweii^tes  Eisenbahnnatt  aiilimweiaan  lubM. 

  K.£. 

HÜnil  ER  SCHAU. 

lfit|;etbeUt  von  Lehmann  &  Wnntiet,  Wien,  K^mtnentrast«  34. 
Kalischer,  Dr.  S.,  Die  Farbenblindheit,  Eine  aligemaia  TCtltiiuUlcha 

D.^r»tclIun^-  ihrer  Hedeutung,  der  TlienriflB,  DuM ToritOBtBMt aal 

der  Priifuniifsniethoden.  Berlin,  78  kr. 
Kerl,  B.,  Hepertoriuni  der  tecbniadtan  litttMar.  Kau«  Folga^  Jakc. 

1877.  8.  Leipziif  4  tl.  -Hl»  kr 
Kilometerzeiger  ili-r  dem  Vereine  dcTitji  her  Eis<'n)inhr-Verwaltunc(n 

angchSrigen  Bahnen,  giltig  fUr  die  Wagenmiethe  -  Berechnungen 

a.  Naehtrag,  autgagaban  im  April  litT».  &  Stmaibnig.  W  kr. 
Kbaaii,  Ludmg,  Haadb«ah  dar  Fandimagainalhodan  im  Hedi-, 

Bracke»-  und  Wasserbau.  Mit  IM  Heliachnitten  oodSIithogr. 

Tafeln.  Leipxig.  Baumglrtaer.  10  A.  flO  kr. 
Klaaeit.  L.,  Die  Arbaitar>Wohnhlnaer  ia  ihrar  banUahan  Aahga  aal 

Ausfrihruni;,  Mtwia  dia  Aalage  Tim  Arbeilar-Colairian.  Lamnr 

1  Ii.  »1  kr. 

Klette,  K  ,  Die  liartcn-AnlaKcn.  8.  Leipzig-.  SXI  kr 

Kooh.  Ri.  luird.  Das  IClsenbahn-Maachinenwesen.  I.elirbin  h  des  Me- 
»eliinen  und  Wcrkstuttendienate»  und  de.<  tec  hni-o  hen  BeiHeliri. 
Zur  Vnrhereitun;;  lilr  ila.s  .Staatsexamen  der  Maschinen-Bauführer, 
Maschinenmeister  und  Kisenliahn- Baumeister.  Erst*  Ablktilaag: 
Die  Leistungen  der  Betriebsmittel.  2  tl.  76  kr. 

Laga,  Dia  MganwlMiga»  dar  BtaanbahnftaM  in  Dautaetdaad.  Fiuk- 
refeh  oiid  der  Sekwaii  «nd  BfaenbahattriMtafbrnipliae  di* 
deutschen  Reiehskanxlers.  Von  einem  Fachmanne.  «Oeutach  mi 
französisch.!  H  Straaaburg.  W  kr. 

Lanokmann,  .1.  B^  l-es  tarif«  intematiunaux  de«  ehcmins  <le  ter.  i  VA 
S  Brüssel.  9  ü. 

Lauarinl,  (  i.Hkar,  Baron.  Die  Sirasien-VIeinall.aV.v.  n  mit  L.v.  cnirlir 
betrieb.  Ihre  BedeutiinL.-  f'ir  .lu-  rntinn-lle  V.-r.  ,>ll*tändittm:; 
unseres  Schienennetzes  und  ihre  zweckcntsprcchen  lo  (Testaltuiuj- 
Wi«n.afl.   

CLUB  OESTERK.  EISENBAHK-BEAMTEN. 

Tl.  TarsaaiadiuMr  «■  18*  WWMbgr  M3tw  Dar  PitaSdeni,  Herr 
Regieningsnith  Obermayar,  ariMniet  die  ▼ertammlunK  mit  folgM- 

der  Ansprache:  »Vor  Allem  »ei  es  mir  seslattet,  die  Mitthcibin;:  zu 
machen,  dass  eines  unserer  verehrten  Mitirliedor,  Herr  Gre-ni-r 
Inspcctor  der  Kai-serin  Elisabeth- Bahn,  einer  der  iiltcten  Ma<ehineii- 
liii-  iiieur.',  ein  durch  «us«er.irdentliehe  l'lliehttrcue  und  reii.-he  f>- 
tiihi  iiiii,.  II  auijeseheaer  Beamter,  mit  Tod  abgegangen  ist  Ich  bilt« 
-ie,  z  im  /eichen  der  Thailaalimt^  aieh  von  dan  Sttian  au  aifaaban.« 

.'•es  liieht.i 

Hierauf  if'bt  der  I*rii.sidenl  den  Stand  der  Mitiilieder  uml  .Ii.- 
Ilibliothekspenden  bekannt.  Lctxtaro  sind:  ür.  Max  Freiherr  vuu 
Uuaabaiana,  k.  k.  Miaiaterial-Vica-SaeratlrimHantelaniiniBteiiaai: 
pDie  VorMbriften  dar  StutaTanraltang,  betrelfend  «laa  Eiaenhaha- 

I'erimnale«  und  «ZuaanuneDaletlungderVonchriften  lur  üiBtaahaltaag 
von  BahnanfUlen  und  Aber  das  Verballen  bei  denselben«;  Alexaadrr 

Kirehhiimmer.  k.  k.  Hauptmann  im  Oeneralstnbe:  > Deutiebtand'' 
Norilost- Grenze«    -e.pi  :i.|ct  vnn  ilen  ijenannten  Herren  Verftssern.! 

So. Linn  hSIr  Ibrr  Berthold  Curant,  Inspeetor  der  Kai'cn's 
Kli.«Iibet^i-Bahu  len  Vorlmr;:  »IJeher  dl"  LrlioliutiK-  der  Bi-trie!.-- 
.Sicherheit  durch  .las  IVineip  der  .Selbstrüek»telliin^v  Wrl  lioii  , 
welcher  mit  Beif.ill  iiuffcnouimen  wurde.  Ks  l'.>t;:t.-  h-rraut  . n  ■  l'i- 
euisinn,  an  der  sich  der  Vor-silzende,  Herr  I{egiernni:»r.itl.  *  Ii-  rru.ly.  i. 
Herr  Albert  Braekmann,  Beamter  der  Desterr.  N«r.lwr<|!i.,|in  ur.d  ■!  r 
Herr  VortraRende  hetheiliKteii.  Wir  werden  demnächst  den  Wonlau' 
daa  Vortrages  und  der  Diacussion  bringen. 

VII.  Yt^rsaininlniie:  «in  2.').  Norember  187?».  ,\heni:i- 
7  Uhr.  Vortrag  des  Uemi  I)r  Angelo  Uitter  vou  K  u b,  k.  k 
EtegiwoBfiintli  und  G8ntral-Dü««tor  d«r  k  k.  pr.  BOlmiiMiMa 

Westbahn:  »l'eher  (]\e  V  ei  s  t  a  a  1 1  i  c  h  u  Dg  itT 
preuRsischen  I'rivat-Uisenbahueu.« 
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Cormpondau  d«r  Rsdaetion. 

Herrn  E.  B.  i.  P.:  Vr'ir  ampfeUen  Ihnen  und  an<l«r«ri  geehrten  Mil- 
arbeitern  die  B(?.v:titun|^  na>'bfo1|^nilAr  Mi^hii  joumiUi«tit' hrr  Gobot*.  wol'-lit* 
der  "C  orre^jiandcrit  fiir  l*ful*rliianil»  Burhiirin'xiT'  vir  Soloho  Aui*)^;jC«Ilt 
hat*  «lit*  Hrhrii'^lirh  n'.tl  Zcitungtt  R«ilartionrn  vrrk'-hrrn:  1.  (iebot.  Itii 
•oll"t  nur  B'jf  Ktnf  Sfitr-  dr->  Bl.itfrft  si'hri'ibrn,  wrii  -.ft  notljwpinli|f  int, 
«in  Blatt  in  Anaatzstiirjc«  für  din  Srtzi'r  lU  xcrscbnelden.  'Z.  Uebot.  Du 
Mlliit  klar  und  d«nÜioh  achroibsn  und  basondcn  Mf  Namen  und  fremd- 
•praaklicfa«  WSrUr  Aeht  gabwi,  «aU  0«  k«in  Kseht  halt,  Badaeteure  und 
MMromihM&tembttraiMwMMiDiitkMBsuMiAMt,  dein«  Krikai- 
knkal  n  «ntxiSam.  8.  Oabet  Da  lolUt  kaine  mikreakoplaehe  Hand 
irbmhrn,  »intiMnaliTi  <liT  Setzer  da«  Manuscript  auf  etwa  ainea  halben 
Ilster  ICntfcmnr.i;  li->«n  HiUu,  oder  der  Bedactear  oft  Aendartiagan  vor- 
canrhmrn  hat  4.  Oebol  \ta  w-tt«!  nicht  ifanz  oben  auf  der  Seit«  aafiulfeM, 
Hirvcilen  der  Ri-dacteur  Ii  lutii;  <li«  Uebemchrift  elnai  Artikel«  äodam  «dar, 
w«  fßt  kaine  ToriiandeD,  eine  daxn  achraibeB  will  uod  Platt  liaban  auiHi 

Ol  das  Satt  MtMMgn  m  kttniM. 


K.  k.  prtv. 

il.l>iomtol.J.wW  !■  tm 


LAeftUee« 


Fahrordnyng. 


VoB  Wies:  u  ul.  Pnjrvrlii.h  um  Ii  Vlir  Kriih.  4.10  N.  km.;  —  Utk  Ntaitxtt  «■> 
lt.!."!  Vinr,..  .»  —  N.Jim  .  S  SO  Xilini..  T.ITi  .^^lC|il,,  -  utih  I-«.-Kr»i|.jrf  um  8.—  If»«b, 
.N.liin  :  —  1U..I1  Vr.itaa  um  1S.»'>  Vi  lini. 

■•«k  WI«b:  vun  l'a].rt.^K  um      Fiah,  D.iS  Abena«!  —  Toa  Neiuudi 
•.aairUh.  T.limih  iHUuc  I   1  II  i:t  .  *UVen.Ollai«)UK«hM.s  — *«iU«a«i*- 
«olTnm  lO  tü  Vorm  ,  (  8!l  N'  liiii  .      ^  >  .  Vlda«  Mi  T.— rMh. 

UaiMkKf.  .■  ii.t'uu  .1  .  I'. .  ..r  . 


>iorddeut!<<-it-Oi>Hl<>rr<MrliiKrhpr  Verband. 

Mit  1.  I>t^v«lnb•.■r  1879  tritt  «in  NArhtfftK \XMI  '  .  l.r,  Iint.  1 -.m  1  iVtiWrlS*!, 
«ultvilMtiil  iMhr  rnckulU«  nir  üdUiiMe  ttc  mli  BirUti.  In  Kikll.  KlcBplu«  «MMa 
Kutmtß»  »»am  M  Am  btllidUftH  Matena  sw  WwMn  wC  ITM 


k  priv.  BÜd-norddeutaohe  VerblndOBCriMÜn. 


JUkriMh.Sehlatlseli«  CMtndMm. 


ta  «mn  vom  I  Aucatt  M19  ak 
OatNH«  «■<  Hgla  nriidMa  «m 


ITH 
»•II 


.  «rw  iMi  WMma«  *«■  Uw  Kw«aaib«r  !•»  XaiUrwI. 
Aaa4«f  Mg«!!  <l<r  Bwilinaniic  Ibw  BcTMiiiniaK  Aar  0ctaU*aaaa(aUllir,  In  Knft. 

B»n|>l»f»  diMn  NvUni^  fiAiiam  kal  aar  ■»Mulia-nnctia«  In  1t  Im,  t-,  Uagai- 
(MM  7,  aoa  Hm  8uilMin  b«M(w  «tiraoa. 
WUa,  na  I.  Xmaakar  im. 

I>to  B«trl«bt>IMf«otton. 


Wilhelm  Lovrek 

Wien,  1.  Salzgries  25. 
Groat«»  Liffcr 


Itr  <lau 

Ei8«nbahnb«darf, 

4>l.>Tt«u,  inklMMr,  Sciimii«!«, 
Tix-i.U  r,  ZiinBMTkal«,  S(4iial«r 
■ad  akurBlaiaii  «aaidafai  nai|<lt- 

  W«rk- 


1 


Wasserglas- 
Farben -Anstrich 


Oer 

flammen>  mmä 

WrfSs«rglatb(bcn-AMtridi 

v.irl,hi.l.  i[  »11.  llt  I.  ili...lur.i:  Kluj 
<t'i''r.  I'u  kt.it,  I  liin- iia'iiiimul  uii.t 
/.nnAi,  i-  .  I.  .  <iiuiiiil.su,  .1.111;  <ih  .« 
.11  £  II.  <'  ■•'II  AuxM«inUKU«-ii  Mli  I. 
Uli .  .  "  t .  f  ..  iii^vru.  1  w.  Uli  I .  fijr.  1 
frri  .iM'lr.t  ,;jluiMiiir.d  fSal  ui).;.  >  ItllUla 

IlvUWlfrt     ^^l  k.'tlHI;.?!!  I.fl  It-i  (,  1  Ittf«-« 

UnvrklUlli  Ii  j$r»Me  llniudf  £uin  An*.: 
briKh.  delhil  bSiwIlUf«  ItruiaMUtiuia, 
i  »Wa-anaWaiMnaMactllrtlaaltdnRli 
laaa 


5.  Oabot  D«  aallal  Daia  Itanuacripl  nlenala  raUen,  VmmtXim  Mar,  te  M 
anrfllnt,  aicb  irgaii  und  wttlliand  wird,  aowaU  Radacleor  ala  Setter  nd 
Correetor.  6.  Oebot.  Du  aoUil  «lata  Driaaa  voUan  Namen  n«brt  Adrone 
dfuilirh  iinti-r  Iii'ir.i-  Rritfff  «ihreiben,  djaweilan  dffr  Rcdirii-iir  «fl  vrünscbco 
wirl,  Uli'  IHi  .'1  M-rli.-lir.Ti.  und  «r«il  ar  Deinen  vull,  ■,  Nniim  »1»  eine 
Qariut.i»  "liT  lilau' wünliBltrit  liraui'ht.  Wenn  Iiii  i-irn-  f  hilTro  O'lcr  ein 
P3eudon>Tii  i^obr-iurh^t.  i»!-  m  lirt-ilir  li^innri  NAinni  trotx'lrni  daruDtirr :  er 
wirii  11  irh  t  veniffemtlii  ht  wi  nlc-n.  —  Hrrrn  8.  R.:  ."^ic  «rundern  sich  darüber, 
dii.<n  -o  selten  .Subaltern- Beamti*  an  drn  VortrAgen  und  Debatten  eich  bc- 
UieUi|f).'u.da«$  »i«  (Tir  da*Claborgan  n  wenig  Beitrifc  UeAtn?  Wir  wundem 
UM  aaeh  dailbar.  B«  aottt«  doch  in  diaaaa  KialaaM  hfaillii(lick  baikaiiHt 
taln,  daaa  im  Cinb  BrtarrateliiMiliar  Etaanbalm-BMBiMii,  «Ib  In  }«dar 
deta(ll(anT«ntainiif,j«laBllitKli<'d  «leirhbatadMiftlat;  daiadla  Bedner- 
IribÜBe  md  4I*^mmn  daa  Clubor^n«  jedar  o^aattraa,  «acligemllsaen 
ErürteriitiK  —  die  mai;  von  wrm  immer  benUranwn  —  aagtaflleh  itn«!; 
und  da»4  letztere  immer  ein  aiirnierk'ame«  AnMioilMn,  ainen  daak- 
baran  Laaarktei*  Aadan  wird.  Wir  kalten  diaie  TanlciiMmf  iltr  tdbal- 
TwiUndHiih 


FaM  fBr  Gl»-  und  WaswffiparilB  und  sinftariseh»  AriÜMl^ 
M«tBllglM8erei  und  nierhanlKche  Werkatttte 


Gas, 


WIEN,  W>.-.1t- 


Wf.yr.ii^rer^.asst-  Nr.  IX, 


Wasser, 


Qiiümesii'-T,  Bi_..'.  I-  .U'-  Mja.if.iKt' 11  Appurftlelür 
Brenner  und  Hcgulauirea  (Sujca'i*  Fateuttj 
Kooh-  und  Uviaapparmt«,  Ijataman.  Jbanipaai 
BeliFctorcn  In  Mesilns,  VAt^mg.  Kawilb«r| 

Bleaiiltiit-DrehwanraaiuidntttliaalU'.C  ' 

KnKli?^L-hif  Schmied.]^ 


WaatierttieBiier; 

CloieU  in  clrcu  20  auaKeaelohneten  Sjrstemen. 
Latrinen  und  Piuolra  für  öffentlictie  Oeb&ud«; 
Badewannen,  Badeöfen,  Douoben,  Waaobtlschc; 
flabnen,  Ventile,  Hydranten,  Feuerwechsel  elc  cic 

Ventile  InBlaen-  und  Botncuit«,  WRii*(>r«taud«iieiK«r. 
Probirhalmaii,  Sebieberventlle  etc.  etc. 

I  Ulfiniv  von  Mttiltgiiu  jedar  Art  nach  Modtli«)  odcrZddMiMg.  I 


Dampf, 


Sffiraiifirii^iflultfrn' 


Dampfschiffahrt, 

NIETEN- FABRIK  -r-: 


l-AQ  RIK 
Srir.ik-Tchr^::  :\.  d.  Sudbahn, 


C  O  MPTOI  F» 
Wien,  IV.,  SchwmdK»»!K.  IV 


Muttemctirauben,  Muttern  .  a«>ftt)iBict4*c,  IiaU-  und  w»iiugupru«*i,,,  Mieten 
umarlacaaaibMbant  ~-  - 


[uttern  i(»< 
galagaplf  I 


■)(..  Iilrii^rf.  Biffnii.  UkMut.  >»ii|iillillii 

Ifal  tmtt],  tKaltililtlirfn  fJlL  JklMUlt}, 

)wn«i  flcki«ak«akay|iliia(*a,  KotbkacMi,  Balflaliaii^ltaiaaaa,  HiMwaa-WelBats 
«tklaaM.K^Iaanc«a  (FMnl  PabdiadMit. 

IMPORT  UNO  EXPORT: 
n»ii«b««ar»«a»f  An,  l«i>«i«ait»r.:  UfUt- mar»,  ri«aM,ll«tl«(|imM(iniiiii  wiiaigataiM« 

fir  SlakbetaMil.  Mr-  M4  ItMMreM«.  FncrtetHMHa»  Hfit  "  ~ 

^^I^QEte^  JalelMta  aom  IMUaa, 

B»HWtrk9.       Mbtttet  «aaaa*l«m  MuMOMfaMIm. 
^^IQ^flfs  (AtlMeaMlimliii«!).  ^«^i,«^ 


▲0lie)»t-lli»M«irBli(ü* 

The  Italo-Ensrlish  pure  Asbestos  Limited 

IWlIeiÜlril-KilgUncb*  Anutiymf  U' K:-:  1  Iii!    zur  Erzeugung  von  reinen  ArtWt-PfOdMCtWI. 

WIEN.  I.  Maysedergasse  6  (K&mtiierliof  i. 

Reate  A»be»t-CnMaynlMC  4er  Welt  lur  Vwdkhtung  von  Domen,  Cyliudcra,  KiMieln,  Uaonlöckern,  Üanipf-  und  Uas-It<>liriTi 
II.  «.  w.  Vnr  AalUHir  vm  aadann,  nicht  ma  renen  Aabeit  g«na«htM  Warna  «erden  die  lUufer  in  ilirem  eignen  Interauv 
lata  gewnnit  AgMtan  und  Biiiaaie  iMtdaa  gecea  gute  ftetM»  beetellt 


Digitized  by  Google 


.-  SM  - 


äeld.ose3n. 


%  Wils  Stock«  ipMaMi  femar  N"r<«»lrM,  Cl^^irr  -t  r  1. 1  s.h»clier 
Mux-Ikii,   Pii'it'KniihK'  Albw»,  SihntiMciitii ,  IUii<isrii<ihkuUa ,  Uilur. 

l,».-h»»r.  r,  Rtqtr..'ii  ~    _ 

litt  r>:I»i'-r,  1"  -n*  n,-- 
V«rAO||liclut*  Tui|i(i*i()t 


<  ,CHMW»  IWIi,Trti»«il«—j,Arti<liWi«li«.  liHdi. 


tinil  ' 


J.  N.  ItoHer,  Btn. 


MarilMMBlMC  (MmOn  AmIiIIm«;  IN«* 
:  WakilHakkitwtamlbnmMiit.  Fabrik  ftn  «tinMa  I 


ifmanttl  »mn'ii 

^  aOA  tuSjSII^  Hilf 


Die  Seilerwaare-n-, 
Sdilanch-  and  MasohiDan- harten  •Fabiikfio 

A.  VOGEL 

MELK 

w  i"ja  2f 

'  U,  Ober»  Aigarteastr.  8S 

empfiehlt  ihr  hostiusortirtea  La$«r  aller  QattuoMB  BIndgftrn<  and 
Spagate  in  Kraiior,  weisser  und  achwaner  Farbe,  mncr  S*b',  Zimmer- 
manns-, Si'hiis^lOci-  iiml  mit  Kupferdraht  einge«ponnCne  Plombir- 
Scftnüre,  ordinären  und  i>in«;*zwirnten  Maüchinon-  und  Triebwerk- 
•♦•ini-n,  meohanitch  gasponnene  und  gedrehte  Seile  (Vir  AiiIiUkl'.  SchilTo 
aml  Iii  ri,-ti;iii,  .lujh  wasüfiriiichtf»,  rl>i-iriiK:'lii-  IIa-ir-( iivm^^  h.  in  l.e, 
roh  und  inil  Uumni  imprikKnirt  für  Spritzen  und  Waiserleitungen 
— ^  dlMM «Mb  «teMUunndMi  IMuft-AriikaL 


Uniformirungs  -  Anstalt 

„Zur  Kriegsmedaillo" 

orrerirt  (lt<u  Ht-rTiu  }-li<iuliA.*iiibvaii^trti  MimiiiUlrh<r 
■'mii»  rT#irfilK  U-imjc»rf*<;ii*(i  1  I  .i>?ri : 

UnifvrmmUUt«  ,  Unifbrinkltidar ,  Dii1iiietioA«n 
utnl  Un>fi>rin««rt««i  '^mUv  An  tn  <■  nUiM-  -l.  ti  'i*tv\- 

•>T.  f-"l  ftnerkanni  ».olideu     '.t  : 
Speciifle  im/tta/iO'Preit'Couräats  w$nttn  äuf  Wumch  fränco  versMäl. 

äi^oxitz  Viller  S&  OS.-, 

rBriN'ii    ■•■■n   11'  -i.r       l       l.- i  ,^  .  Au>lnU  .Zut  KrI 
Wien,  VI  ,  M.iduhill'ersirasse  22. 


Benedikt  Eder  | 

Schreib-  und  Zeichnungs-Requisiten-Handlung  | 

Licfi>r3ut  iiii'hr  1  r  Ki  .  ij'  .[Im. n  : 
Wien,  rv.,  MargarethotuitraMe  17 r.  4. 
BaichhaltiK  arsortirte»  Lager  aller  Schreib-  und  Zeichnann- 
Papiere,  Copir-Leinwanden  und  aller  «onatigcn  Ärtilcal  flir 

ElseiilMhaeQ,  Bsii'Untoraehninngen, 

MfükUttlut,  Ingtnieun,  teehnl$ohi  und  Industrielle  Bureaut. 

Haupt-Niederlage  von  Tonüglichstem  luiä 


K.\tiL  GNCU-UAHU. 


Www  W«1iun!rllwi(  187] 


E  M  R  E  rsl- 
DIPLOM. 


Ii  f 


Glasfabriken-Niederlage 

J.  Schreiber  &  Neffen 

W1£N,  Al««rgnmd,  LiechtensteuistraMe  22—24. 
Muitor^La««r:  Stadt,  TegMAeAtnwee  <  (dtaHrf^Mi|M|ihD. 

Aelteste  Lipferanten  der  Oesf-Ungar.  ElsenbalUMh 

Gf'  f-u-i  L,«i.^-r  vf.ii  SigDsNOlilsen 

.11  •  le.  Ktriio^.—  Wnt«->nttMa  Im  iMwOiilMlai  mt 

'.i».Mjri[,u,  Wasierala 
EtiaiiKniren.  Olm»- 

07U»<«r  nur  Frima 
Quaiitit,  reneaunini 

\Vi((«B(ioekm  —  SM- 
Mil«||i(Mr  >u<r  Btiwmti— 
ioMdiknuic  toOlamIM 
tvr  ItaknhMk,  BaMMBa- 
lHe'«a  aadan 
^klia^MllMl 

WIrthi.  ih  KMW«m- 
GaicMrr,  Tilal-Servim 

iii«4m  tt»<  Hlllil 
Gepresstcs 
Glu-Deuerl-Serrie» 
nur  «Igmer  Erzeugung.  Iii 

BierkrOgel,  HaM  nvtt-ea,  1 
!  I  Baad  and  Btnkal  «ttMrbraokUflh  ! !  I 

!;ilf«n.  F.,l.rlr.!i-.n  l'i  H<"hmi-n.  Wilit.n  .-.nd  l'linni     ETpori  okk  «I.Vii  V 

lJ...l.r:i  Ii   -  \    ■  II:,.,,..,  |„I„|;f;    ■  ' 


lOSEF  BALOCH 

iJ      Wien,  I.,  Wollmle  28. 

einp'i.'lilt  lic  k.  k  »<t.  u.  Ic.  ung.  a.  priv. 

K  a  1  e  s  «.  •  i>  -  U  1&  p  e  n 

für  Saloni,  Comptoir«  und  Aemter  ete., 

CInrononeter-  Pamlel  -  Uhren 

ndt  apKlaBender  Seennda, 

i  iTneraehSn  (gearbeitete  und  in  ^eaehtnaekreUen 

Saloii-Peiidel-ühreii 

illo  rigeaer  Kr/.fiiK-iint;;  t'ir  eilten  Gaag  wird 
üaranlie  geleistet. 

Ton  TaaobentfhMBfChniMBatara  ond  Pen- 
dula, sowie  Ton  KoaMmilEan  werden  prilcise 
und  Tollltonunen  i^ut  auiKtiführt.  Die  Kalen- 
der-Uhren sind  Monatsuhren  und  z<.'i>;«n  in- 
iwisehen  iuvorlUssliraufaliK<>-">nilcrtpniSelii|.lH 
in  grossen  [.ftt^Tii  Datum,  Tag  und  Monat 
an.  —  Alle  l>ish)'riL.->'n  PendelUlirMi  werden 
roit  eolehaa  KalenderwerkeB  Teriehen  oder 
cingetau^fuht  lao 


HP  W  JK  V  9  iit 

T.ipezicrcr- Leinen,  Gurten, 

Knu  iilMr.  JiU-lfiMmt  ui  Wikrii. 
WIEN 

I.,  MarlB'TherealeaatraaM  33. 


da«  Olab  gMtrr.  CtoMAaka' 


BnwMial»,  Unek  mat  Vaik«  loa  U.  0.  tUUMMH  la  Wtaa. 


Dlgltized  by  GoQgle 


Oesterreichische 


Eisenbahn-Zeitung. 

ORGAN 

.Im 

Club  österreiehiscker  Eisenbtiha-BeamteiL 


winr.  L.  ■■■■pni » 

«Mwi  MmMhi  MB  t. «.  tomti» 

BaiHtira: 

«Ha,  I.,  Ol— t»tMii  «. 


Enoheillt  Jeden  Sonnüig 


AbonneRMnt  Inci.  Posiversendung 
In  OMterreich  rngan» ; 

Omolte^  fl  »  -  IUlVt«it>ic  IM 

Für  «lux  dnutx'be  H«*K-h; 

u«ti«|Uf.<  M>il  lt.   HBitM.«lM<(  UmIi  C 

Ua  Ubrigaa  Aiuknile: 


\^ipn.  den  ."^O.  Vnvpmlier  1S79. 


II.  Ja 


Die  ArlfeergMn. 

(BMMlkmgn  Ul  dem  Vortrnge  <les  ilemi  Call  BQebalan.) 
Von  Cüsar  A  a  t  >'  n  1  k, 
Ober-IiMpaetor  und  Qanwd-BcpilMNtaat  dar  SUbakiL. 

In  Xr  Ifi  wiji'li'  V..r<i:ii,'  wi<'ih'rj.'i>j,'i'heu,  weli-luMi 
llurr  lugeuifur  liücheien  am  4.  d.  AI.  in  der  IV.  Vcrsamniluug 
iea  Club  Astemichiseher  EiMobabn-Beunten  gvbalten  bai 
AnJcDemTuge  war  ich  in  Wien,  konnte  aber  wegen  drin- 
goidw  G«Niitfte  jwen  Vortrag  im  Club  nicbt  «ibör«L 

Ich  batto  Mitoii  daauds  das  0«ftU,  dass  icb  Rieiii«ii 
Fri'iiu<U!u  duicli  sMiIclies  Vcrsaiiniiiiss  mö^licherweis«  du  mi- 
verhältni^isniäs^ifC  jfrosses  <  tpfcr.  und  7 war  in  ilrm  Falle  lirinj^f. 
alü  es  sich  darum  bändeln  wQrde,  abträglichen  LIrtiieilen 
«otgegen  zu  treten,  wie  sie  Herr  Bficbelen  ibatstdiKch  ansge- 
jipri'c'li.'ii  Ii:it.  iiiiil  irli  Während  dor  acht  .Iiilni',  die  ivli  tni<  li  mit 
der  Arlberghatau-Fnige  beschäftige,  nur  zu  liüuhg  zu  beliümplen 
venalaaai  gawAMO  bin.  Ich  bitte  Da«b  AabOnmif  jenea  Vor- 

trau'os  sogleich  das  Wort  erbeten,  um  Herrn  nnchel.  ii  zu  \  rr- 
aalaiwen,  idch  entweder  in  der  Yeraamuiluitg  zu  corrigireu  oder 
wwilfflteiia  sennn  Yoitrag  id  «iaer  den  VerblKnisaeii  mebr 
entsprechenden  Fonu  zum  Abdnu  k  zu  brinj,'eu.  Ks  bleibt  mir 
jetst  nichtü  flbrig,  aU  meiue  beutig«  Kritik  des  BCkchelen- 
aehen  Vortrages  nachtrl^ch  im  Glnboi^n  m  verBifentlicben. 

Ich  habe  dem  erwiihnten  Vortrafje  i'iiie  zu  gerluf^e 
Gründlichkeit  hei  üeurtheihing  der  Verkehrsüeitc  des 
ArlbercIiHlm-Projccfcs  vonrawerfen.  Die  Hart«  dieses  I  rthejl» 
i.st  iKitiiiii'  li  Liiinz  i'bjcctiv  j;emein(.  Subjectiv  tuiiss  ii-h  dem 
Henii  Ingenieur  HCichelen  «las  < 'omplinient  iiiiirben.  dass  er  e- 
vortrcfllicli  versteht,  mit  Hentöueu,  Citaten  und  dum  A{>im-11 
an  dia  BOdkaiciit  auf  die  sdiwer  hertfenommeoen  Stflaentählar 
Oesterreichs  ein  mit  der  Frat'e  nicht  ^'eii:ni  ijemiL,' \  i'riraiite.s 
i'ublicum  zu  fe:k«eln.  Da  ei>  Herrn  liikhuleu  ollenbar  uur  um 
di«  Wahrheit  rnid  die  KUkraoff  eines  patfiotieeheu  Intereseeii  lu 
thnn  ist,  se  wiril  er  jei!e(ir:il!s  nii  lil  ;i!ilebnen,  in  einer  (ipf^i'u- 
kritik  seine  ^vtivc  durehaichtigcr  und  Qherzcugendcr  zu 
gastalten;  wenn  er  dies  varrnftchte,  würde  idi  keinen  Augen- 


blick anstellen,  meine  itekcliriing  von  dem  L'uglaubeu  an  die 
Bddiden'echen  Orflnde  SffimtUeh  tu  proebimiran.  So  lange  Herr 
Bncheleii  aber  nicht  einen  wirfcli<'hon  \aeliwei<  \  <.ii  «jer  wii  th- 
schaftlicben  ächädlivbkoit  oder  Interiorität  der  Arlberghahu 
erbringt,  lialte  ich  seine  Amfflhrungeo  vom  4.  d.  M.  Ar  gemein- 
schrollirh  und  mich  desslialb  tTir  v(>rjifliclitet.  dies  inotlnrond 
an  jedem  patiseudeu  Orte  zu  bekennen.  Die  »Gest  Ukieub.-Z.H 
wird  mieh  bolfenflieh  naeb  dem  Onndntce  der  eeliten  Presse: 
»Gleiches  Kecht  fdr  Alle«  in  die  Lage  setzen,  an  der  nämlichen 
Stelle  zu  vertheidigeo,  wo  HerrBQchelea  angegriffeu  hat*) 

leb  werde  mieh  mit  Bemg  anf  den  gebotenen  Ranro 
thunlichst  kun.  fam'n  und  kann  dieser  Rtlcksicht  halljer  uur 
andeuten,  in  welcher  Bicbtung  die  BOcbelen'schen  Notizen 
unvollständig  sind. 

Bs  scheint  Herrn  BOchelen  nicht  bdtaant  zu  sein,  datw 
ilie  Sndbabn-' !e<eINcliaft  /ii  (Jnii-iteii  der  wielifit'sten  Triester 
Verkehre  17;i  Kilometer  von  der  Landkarte  wegwischt  und  so 
die  Triester  Entfernungen  mitdeneoTenedig's  ^eiehstellti  Mit 
dieser  Thatsaelie  stfime  ich  die  mei.^ten  .Vn^fTilniniL'en  des 
llvrni  liQcheleu.  insofeme  üic  sich  aul  die  L'nbQrtigkeit  de;» 
Art  neben  dem  Gotthard  lierieben.  Es  Ist  kfair,  das«  die  Kflrsong 
des  nalniwei,'es  bis  zum  Uodensee  um  L'OD  Kilometer  diese 
Fähigkeit  der  aiisHchljessUch  ftsterreichischea  R«ut«,  Triesl  zu 
helfen,  Venedig  gegenflber  erheblich  steigert.  Herrn  BHcbelen 
i.st  weitors  unbekannt,  das-s  der  Oesterreiehiscb- iin„Mi  ische 
Lloyd  ~  vermöge  der  Eigon-schafl  seiner  Linien  als  FosUinien 
und  .seiner  Itereitwilligkeit  und  Fithigkoit.  den  nbrigen  Mittet- 
raeer-I{nuteii  eine  enwte  Concurrenz  zu  bereiten.  —  den  billigen 
Sidiiietherkebr  an  'i'riest  zti  fesseln,  das  Zeil;:!'  bat  Wäre  dem 
nicht  io,  und  wäre  die  •Sadbalm  nicbt  so  trausitortkräl'tig,  wie 
sie  sich  beirtlbrt  bat,  dann  fteilieh  wttrde  d^  Gotthard  das 
Triester  OesehSft  ertsdten;  denn  nicht  Venedig;  wie  Herr 

•)  Wir  sind  jfdir/.cii  bereit,  ;»lleii  l'iieliliolicn  Entgri-t  i  i  .  n 
.lufilie  in  lumram  Blatte  veröBenUichien  AitiK-liAUUiigcn  Raum  «u 
gnb«n,  und  faahin  ib  bMond«r»  wUiiMlianmrcrlh,  dtiM  die  h»ah- 
wiohi^Fni(o4(M  ArlbsrsbithifBainai  ron  allen  Geaiahtapiinkicn 
belenehtit  wird.  ,  (P.  Red.) 
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Bachelea  annimmt,  soodem  Genua,  der  nel  iMiuier  bediente 
imd  anen  wichtig«ii  Sdiwdter  and  Sebweizer  Trtnsit-Rela- 

tiotit'U  iirilieij,'flnj,'cin'  und  von  der  ganzen  Welt  bevorzugt« 
Uufou,  wird  der  schlimmste  Rivale  Trieats  sein.  Uuil  Ociiua 
Ifiü^t  sicli  wirklich  vermittelst  des  Ärl  mit  uenueuMwertlifin 
Krfolge  von  Triebt  bdkSmpfta,  sowohl  vermöge  der  erwähnten 
Kigen.'icliaftt'n  der  östt'rr  -  iiniriirisi  lu'ii  Tnin-xport  -  Anstiild-n. 
als  vermöge  der  emineuteu  Krall  Trieft's  ab  SUipelplutx. 
Auch  dM  MaeUraXomenlliatHerrBfldieko  —  inaaiiiem 

Eifer,  aus  den  kilonietrisilit-n  Kiitfi>niiiit^'i-n  alles  KOg^iche 
ZU  scbliessen,  nicht  voll  gowardigt.  Wenn  er  noch  eiiiBud  «faie 
Studie  Aber  VotdinverlAltiiisse  aehrdbeB  sollte,  daim  kftnnte 
er  ilii'  r  't/ew  MMS  wirkliehen  Stiiitelfilalzes  nicht  iguorireii. 
Die  Uründe,  wdidie  Kilometer  beinaen,  gelten  keines  weg«  da^ 
Heilte.  Die  Entfemongen  Tom  fernen  Osten  (Bombay)  nach 
Liverpool  bedingten  z  B ,  wenn  man  lediglich  die  gewOhu- 
Ucbe  Seefracbt  ood  die  küometriacheu  Zitleni  betraehtet, 
AHM  ICeliilhMiht  von  mindertens  10  Shillings  per  Ton, 
V»%  Ziofferlnrt  and  '/,*/,  Mehrossoeurauz  zu  Labilen  liver- 
pool's  vergliehen  mit  Triest  Das  maeht,  auf  den  grü&steu 
Liverpooler  »Stapelartikel,  Buimiwolle,  angewendet,  bei  G  Pence 
Durcbaehnittspreis  1  ■/«%  Dülbmif  nun  NaehtfaeOe  Uverpoora. 
Trotzilein  heherrseht  Liverpool  das  Raiiniwollgesi/liäR  weit 
hinein  in  die,  durch  die  praktischen  Eutfemimgeu  ab  Triet>t 
and  Livevpool  gehndeoe  THeeter  Zone,  Danir  «einer  Be- 
schaff des  or.äteii  Hniuiiwull-Stapclfilatzes  iler  Frde,  gesii  liei- 
ter  Uut-Frachtverhlkltoisse  etc.  Dagegen  steht  Trieat  unter 
den  acht  HmiptnOrirtea  Barop**s  im  KaffiMbandel  Teraeiebnet, 
(leniia  nicht  Und  Triest's  Petroleum-,  Farbholz-,  Sämerei-, 
Oel-,  Wachs-,  Hftute-,  Pfeffer-,  Onmoii-,  Bio»-,  SOdfrflcbte-, 
Faib-  nnd  Gerbstoff-  ete.  Handel  mit  der  Sdnieix,  Süd-  und 
West-Deutächland  u  s.  w.  wunettlnTeibäMtaBgen.  die  Genua 
nur  zugänglich  werden  wOrden,  wenn  der  Gotthard-Bahn  die 
Arlbergbahn  nicht  bald  gegenOberstJUide.  Die  Frage  st«Ut  sich 
folglich  80 :  Nachdem,  wie  Herr  Bflchelen  bebauptet,  die  Triester 
Verkehre  mit  dem  Roden*eei;etiiet  und  Sflddeutschland  nach 
Vollendung  der  Uotthardbahn  abdiciren  müssen,  aber,  wie  aus 
Olrigeni  «ntoommen  «erden  mves,  mit  ffllfc  dee  Arlbeiig  mid 

nur  mit  dessen  Hilfe  repe  erhalten  werdr-n  krirttieti  -  welche 
Bedenken  wären  stark  genug,  die  Arlbergbahn  ah  ein  hcrvor- 
ngendeeTericehnnitlel  xn  TaneiBea  P  IKee  gilt  derersten  Frage. 

T)ic  zwE'itc  ['vAifi-  !r»sitsich  mit  der  tjCKeii frage  beantworten: 
Wie  kommt  Herr  Büchelen,  der  sich  doch  als  Oeaterreicher  be- 
nimmt, dam,  mit  kosmepoKtisebea  Angen  die  Bnti^nrangsfrage 
zu  messen?  Bayern  liegt  wie  eine  Spinne  mit  ilirem  Netze  vor 
West-Oesterreich  nnd  «lictirt  den  österreichischen  Bahnen  oder 
bewilligt  Ihnen  Tarife,  je  nach  seinem  Belieben.  leb  halte  diesen 
Zustand  nicht  nur  fOr  eine  wirthschaniiihe  Ungeheuerlicb- 
koit.  so  lange  man  ihm  abhelfen  kann,  .•iotiderii  auch  filr  absolut 
unwürdig.  Weiss  Herr  Büchelen  nicht,  duss  im  Kriegsjulire 
1870  erst  anf  diplomatiaebem  Wege  die  Erimibniss  Deotacb- 
land's  eingeholt  wf'rdcn  !ini<<te.  die  '"p~f  n  ■  l  i.  Iiiscbe  Provinz 
Vorarlberg  mit  österreichischem  üetreide  verseilen  zu  dürfen V 
Uud  ermiaflt  Benr  BüebdeD  nidit,  das«,  weoo  die  Arlbeigfaolm 


keinen  Zweck  hatte,  als  den,  im  Bedarfslalle  die  Cnabhing^. 
Iceit  Oe>tenteidi*B  vom  bayeriMben  Bdieben  bethit^  a 

können,  dieser  Zweck  ais  Signatur  eines  lebcnski^gen  Iteickes 
Selbstzweck  zu  sein  verdiente,  abgeseimi  davon,  dass  er 
grossartige  Ersparnisse  für  den  dettReiehiachen  .Sikckel  be- 
deutete.'? Kann  die  in  jeder  Hinrfdit  eher  wachsende  äh 
alinelunendi'  l'iiiiiiMliad  Italiens  gegen  Oe>.terreiih  ilini 
Letzteren  niciit  leicht  die  Verbindung  mit  Frankrcicli  luiiiid- 
lieh  enchweivnlP  Kennt  HeirBIdiden  eine  andcn  Be- 

medur  gegen  die  in's  Tiirifari seile  Obersefzte  Atinei'n.ni;.' 
Italieaa,  als  die  Arlbergbahn ?  Und  hatte  Herr  liadieleu  msk 
Einbliolie  in  die  Weltverkebralage  wirIcUcb  nicht  hinltaglidi 
geklärt,  iini  die  Medentuiig  des  directeii  Aiisi  hliisses  der  üsti-r- 
reichischeu  Balmeu  an  das  neutrale  Verkehrsbeckeu  des  Uodea- 
aees,  welches  Oesterrwdi  die  Wahl  unter  viden  Bonteo  ini- 
stellt, unbeiuessen  zu  laUfla!? 

Die  dritte  Frage  Idingt  sonderbar  neben  dem  auadrteli- 
lichen  ZugestUdidsae  des  Heim  Bflcheleo,  idaM  dieTerihtSe 
der  Distanzkflrzung  durch  die  Arlbergbahn  dem  grössUn  nn^ 
fruchtbarsten  Theile  Ungarns.  Tirol,  Kärnten.  Krain  mi 
Steiermark  im  Vorurlberger  und  Schweizer  (doch  natürürli 
aueh  AmsSsiaehen)  Terkdir  sn  Oute  klmen«.  Wie  km 

.Temand  nach  dieser  Entdeekiü;"::  ihm  Ii  IrMi^en.  ob  die  Allbllg- 
Iloute  der  Theil  einer  WelthundeUliuie  sein  wirdl? 

Wm  Herr  Bfieheko  über  die  Uagmnt  der  Witlenngi- 
Verhältnisse  anf  dem  Arlberx'  •i;t(_'t,  liisst  sich  erst  l>ewertfc«0, 
nachdem  die  Tunuel-Lago  dehuitiv  festgestellt  sein  wird;  rar 
bitte  Herr  Btiebelen  sieb  die  Terkebrs-DnterlHvehnngen  asT 
den  Marseiller-  und  Mont  Cenis-Koutt'n  eben  .-mi  sori.'fiillii: 
wie  die  anf  dem  Brenner,  dem  Toblacher  Felde  und  dem  Ivanit 
Toigekommenen  nettren  sollen. 

Ob  clie  Arlberg-Ront«  für  den  Personen- Verkehr  zur  viel- 
lii'nutzten  Weltruute  sich  gestalten  wird,  kann  man  fibngen» 
getrost  dahin  gestellt  sein  lassen  Durch  den  Bau  derArlbn];- 
babn  «flrdon  so  viele  vitale  Interessen  nnd  die  fireie  Kat- 
schliessunu:  Otiten  ei.  h's  in  Verkehrsfragen  in  derartig  hohe« 
Grade  gewahrt,  doss  es  als  nebensächlich  betrachtet  werJoi 
kann,  wenn  aneh  dem  Adheigwege  siebt  alle  Bigensehaileo 
einer  Weltroiite  anhaitea  Sollten,  Ich  miiss  Herrn  Bflcbeirt 
doch  vorhalten,  dass  er  sich  die  Verkehrsriflem  des  lliwl 
Cenis  nnd  Brenner  nicht  genng  angraehen  hat  Der  Bmacr 

sieht  jährlieli  ijOdOO  Heisenile  iiielir  wie  der  Moni  Cenis.  'inl 
auch  der  Güterverkehr  des  Mont  Cenis  hat  die  Brenuer-ZitTer 
niemals  errdeht.  Da  nun  bebauptet  werden  darf,  dan  dtr 
grösste  Tlieil  <ler  Erruiigen-k-haflon  der  Brennorbahn  und  ihw 
Fortsetzung,  der  Arlbergbahn,  zu  Gute  kommen  man,  w 
steht  völlig  ausser  Frage,  dass  die  Arlbergbahn  von  von- 
herein  eines  erheblichen  Theiles  des  Verkehres  einer  in  lloti'  ni 
Betriebe  stellenden  Weltroute  tlieillialiig  werden  wird,  veii 
dem  uaturlidien  Zuwachs  abgesehen,  den  die  Wegkftrrai^ 
ipso  facto  sdiaflt. 

Bei  Beantwortung  der  vierten  Frnge  gibt  Herr  Bn(hi*lfc 
zn,  dass  die  Arlbergbahn  Oesterreich  von  den  Vcrk«bi>- 
mittdn  der  Nachbarn  miabbln^  machen  wfirde.  loh  Ua  ■>( 
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Hemm  Bflrhßlon  darin  oinip  und  hahc  >'~  anlnrswo  711 
Papier  gebracht,  dass  die  Frage  nach  der  liückwirkuag  der 
deatsdim  Zo1Ip(dHik  auf  OMtamidi-UBipm  suf  dem  Felde 
der  ösk'rri'ichisch-un^arisrlii'n  '/nlljmlitik  bHantworti-t  wt^rden 
mOase,  auch  durch  geschickte  Wahmehmiing  der  Zeitläure 
plAtxlidi  ein  anderes  Oeeieht  eriiaHen  kOime,  nod  nicht  dun 
an<ifthaii  sei,  Ot'sforii'irh  zu  kostspieligeu  Eispiibahnhauten  in 
zwinget!.  Ich  habe  aber  auch  daraul  hingewiewn,  daas  Hand 
In  Hand  Mit  der  deutschen  Zollpalitilt  eine  deutsche  Bisen- 
bahn-Politik gdM,  irdcho  die  Fundamente  der  9.st(^rreichii<l-1lr'n 
Verkehrsbeziehnngen  7U  Deutsihlaiid  und  dessen  Xaihbar- 
ländem  in's  Wanken  gebracht  hat;  ich  habe  naobf^i-wieaen, 
daaa  das  letzte  Ziel  der  deutschen  Kiseabalm  •  l'olitik,  die 
Ziisamiiieiili^friinp  aller  ileiitsrln-n  ISaliiion  in  Urirlisliabncn. 
die  «istcrreicliischeu  Absatz-  und  liezugsfclder  uaturgemäi^i>, 
nnd  »rar  ao  lange  gefthrden  mOflae,  th  Oeatemich  adnem 
mäditigfii  Na<'ltli;ini  nnf  rinadc  nnd  Unirna  i'-  nl  i  ilipfpvt  sei. 
indem  es  viele  Beziehungen  ohne  die  deutäcben  iiahnen  der- 
malen nicht  pflei^  könne.  Oesterreich  wOrde  also  in  BUde 
mit  einem  nordisi  lien  Nachbarn  zu  rechnen  liaUen.  «iOi  Iht 
ans  der  starren  Anwendung  dea  in  Vorbereitung  betindlichen 
Tari^esetzes,  und  mit  einem  sOdUchen,  ««dcber  ans  seiner 
Iioliiisi-ben  Missstinunnug  die  liieinen  zur  ünterbinduu^  der 
Sstvrreichiseb  -  nn^ari.scben  VerkehrsbeziehongMi  mit  dem 
Bodensee-Becken,  der  Schweix  nnd  Fnnkreidi  aehnrideu  warde. 
Da  nun  die  Arlbcrgbahn  ans  dieser  Klemme  fllhren  würde, 
welcher  ( >i<terreieber  vermrubfe  e-i  7»  verantworten,  gegen 
die  Auslübruiig  dieser  Bahn  zu  agitireu!':'  —  Der  Vorschlug 
des  Herrn  Bflehelen,  erst  Bayens  WeMmwlMnig  aber  die 
Sii  lierstelbmi:  'ier  Arlbergvcrkebre  ein^nbnlen ,  kann  nicht 
ernst  gemeint  sein;  ich  mOaate  souüt  Herrn  Bilchelen  vorwerfen, 
daas  er  die  prakUaehe  Terkehnlage  nidit  richtig  erkannt  habe 

Biivern  ninelif  z  B,  der  l\m  befreundeten  •  ürennerbiibn  die 
denkbar  heftigste  Concurreuz  in  bdbmiscben  Verkehren  mit 
Sodfrankreidi,  Raulen  etc.,  nätitriieb  ebne  Oesterreich*« 
Znatimmungi  und  so  wenig  das  Dellt^(-he  Itoieh  Oest^rreicii 
vor  Fassung  seiner  Beschlüsse  Qber  die  GotUuurd-Snbventionen 
befragt  hat.  so  wenig  augemesaen  wftre  flS  der  Oeterreksbisdien 
Würde,  die  Vorfrage  über  den  Arlberg-Babohan  jenseits  der 
adiwar7gel!>en  i'ITible  zu  stellen 

Imleni  Herr  BQchelen  es  lur  gleichgiilig  erklärt,  ob  man  im 
flramSsiseben  TeikidirB  die  SdiwA  oder  DcuLtchland  |ia.ssire. 
reirfcennt  er  in  anfTiillendem  Grade  die  tbutsriehliiben  \'i'ibjlt- 
niaae  und  die  Macht  des  Intore^jäcs  uu  ilen  «>sterreicliisclion 
Verkehren,  sowie  die  Gunst  der  Oesterreieh  frei  stehenden  Walil 
«wischen  nai-bbiirücben  Honten.  Die  Benifun?  auf  einen  Aus- 
sprach Sr.  Kxc.  deä  Herrn  Dr.  Herbst  ist  nicht  am  recliteii 
Plaixe  angebracht,  denn  ich  kann  nicht  glauben,  dass  .Temand 

zu  dein  S.  Iiliisse  gelangen  ki'inne,  es  sei  die  iMii  i  li-i  liieiinng 
des  Arlberges,  volkswirth.schafllich  betrachtet,  Rh.idliih  *j 

*>  Uerr  Mehclen  luit  nicht  di«  AribeiglMihn  fiberhaupl  «]« 
wirthiohafttich  irbldlinh  bsMichmet,  Mndeni  nur  betont,  daas  nielit 
jeAcr  n.ilinli.iii  olineweitcn  ■!•  ToilMwIrthMbaftlieb  b^Bndot  Mge- 
•eilen  werden  muu.  (D.  Rcd.) 


Di«  sechste  Frage,  zu  deren  Beantwortung  ich  als  Nicbl- 
techniker  mich  nicht  fOr  berufen  halte,  sollte  uQtzlicherweise 
von  Herrn  Bfieheka  wohl  etwas  klarer  formnUit  werden;  sie 
würde  dnnn  bei  einem  grAjiseren  Publirinn  niebr  Olaulten  finden 
Vielleicht  bedürfte  es  dazu  der  Beaugeuscheinimg  an  Ort  und 
Stelle.  Der  «ehliclite  Mensebenrerstand  sagt  fMlidi  Dem- 
jenigen, der  den  eingesattelten  Kamm  des  Arlberges  kennt  und 
weiss,  dass  die  Poatverbindung  zwischen  Bludenz  und  Inns- 
bruck regelmUssig  jedes  Jahr  Monate  hindurch  (wogen  melt- 
rere  Meter  hoher  Verschnei nni.'  nnd  der  Unmöglichkeit,  mit 
Meuschenkräften  eine  Falirbalui  zu  erhalten)  unterbrochen 
werden  muss;  dass  es  mit  einer  Ueberschienuug  des  Arl 
nichts  sein  kAnne,  nnd  dass  die  geoahnte  Schiene  nicht  die 
Wnnderkrafl  besitze,  der  bei  ihr  besonder';  fefTthrlielien  Ver- 
eismig  zu  widerstehen.  Ausserdem  muss  uocli  bcaclitct  worden, 
da«  die  üeberaeUeaang  der  Bod^  Momitaina  mit  jener  des 
Arl  in  gar  keinen  Tau.-ialneilU  gebracht  werden  V:i:  n.  vesp. 
die  »Cultur«  unseres  Erdtheflee  hier  gar  nichts  beweist  und 
mit  den  atmoephSrisehen  Brseh^nmigen  insol^  abeolnt 

nichts  zu  schaffen  hat,  als  biehei  die  Oellnung  der  Tbäler 

gegen  Norden,  die  Gletscbernähe,  die  Bewaldung  und  der- 
gMeben  Ifomente  viel  Bhdoss  flben.  Sdbat  in  dem  frag- 
lichen Gebiete  reicht  dereine  (iletseber  um  1000  und  mehr 
Fuss  tiefer  hinab  wie  ein  anderer  benachbarter,  und  die 
Brenncrh9he  (4330')  bat  belnumtlich  viel  weniger  vom  Schnee 
zu  leiden,  ab  das  */>  Grad  sfldlieber  gelegene  ToUaeber- 
feld  (3751"') 

Die  siebente  Frage  findet  durch  Vorstehendes  ihre 
Erledigmig,  doch  glaahe  ich  auf  das  grasse  Wmmss  ehies 

Vergleiches  der  Triest  dienenilen  Arlbergbahn  mit  einer  z\ir 
sterilen  Boccheseu-KOste  fahrenden  Verbiudmig  nnd  darauf 
anAneiksaro  machen  so  mOssen,  dass  ee  an  den  sondenbarsten 
Widersprüchen  miirl.  wemi  man  in  allgemeinen  Relumptungen 
eine  wenig  studlrte  Linie  zu  Gunsten  einer  andern  Balm  vom 
niehtmilitkrischen  Standpunkte  ans  abtrtgüdi  kiitisirRi  will 
und  die  begünstigte  Linie  (in  dem  BOchelen'sehen  FaUe  die 
Predil-Linie)  nur  daduicb  herausstreichen  kann,  dass  man 
ihren  militürisehen  Weiih  mit  dem  miHttriadien  Werlte  der 
HvolkswiithseiiaftHeh  acfaüdlidieD«  (hier  der  Arlbergbabn- 
I^inic)  vergleieht 

In  der  achten  Frage,  respecUve  bezüglich  der  Venieinung 
<lcr  Beitragdelshmg  Ungarns  dürfte  Herr  Büebden  wohl 
allgemeine  Zustimmung  timb^n 

Nachdem  aber  Herr  Büchelen  in  der  fönfteu  Frage  die 
politische  nnd  strategische  Noihweodigkeit  der  Arlbergbahn 
unbedingt  l»ejaht :  narbdem  feststeht,  dass  der  Schutz 
eines  Ueiches  von  eminent  volkswirthschaftlicher 
Bedentmig  ist,  und  dass  ein  Reich  sich  tnr  Olnse  auf- 
gibt, wenn  es  einen  seiner  Theile  dem  Zufalle  oder  dem 
Wohlwollen  eines  Machharstaatea  preisgibt;  so  darf  es  nicht 
Wnnder  n^men,  wenn  der  Leser  des  Vortrages  vom  4.  d.  H. 
»ein  Urtheil  in  die  Frage  zusamnienfasst:  Was  ist  der  eigenU 
liebe  Anstoss  und  die  Bestimmung  des  Bflchelen'schen  Vor- 
trages Ober  die  Arlbergbahu  gewesen  ? 
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Srliliosslich  r-iii  Wort  (llier  ilii'  R<nitalinilritj<-Frai;c  Pic 
Bontoox'sche  Zilt'or  linit«  ich  für  gut;  aio  stinunt  beiläiüig  mit 
nieiBeii  BmiitteluDijen  Dass  nber  all«  Berechnnagon  Iii<*r 
whwerfi  IrrtliflnitT  l)t>rgt>ii  niflssoii,  ^,^>ln'  irli  gerMtil,  denn 
lÜH  ArllxTjfliahn  winl  di-ii  ^cwalti'i'on  Vi'rsiliiclninpnn,  weli'ln' 
die  (iolthardbahu  hervorrulVu  iiitiäs,  wiederum  ein  anderes 
Oeprlge  geben.  Wer  vermöchte  aber  die  Verschiebanfr  jener 
Versohiebuii<,'eii  heute  sihon  festzustellen  V  Die  Hoiitoiix'-ielie 
Ziffer  war  vielleicht  seinerzeit  nicht  ganz  exact;  die 
Biaddiflsiai^  d«r  im  vorig«!  Jahre  eraberten  MtmreioliUefa- 
nnguisclieii  D^'pendpnzfn  uml  dir  «arlweude  rmwainlluiii,' 
ungarischen  Urluidea  iu  Culturland  Uürtten  jene  Ziffer  jediuli 
rechtfertigwi  helfen.  DfeSentabflittte-Frage  rangirt  hier  jedoch 
noch  viel  tiefer,  als  beim  Oottbani;  <li»rt  vereinigten  sieb 
mehrere  Staaten,  um  ach  der  Abhängigkeit  von  den  ösier- 
reicbischen  Wegto  ni  erw^ren;  hier  will  iieb  OeiiteiTeich 
zum  Kampfe  um  den  Weltverkehr  Ke^ren  zwei  mi\ebti);e  Xadi- 
ban  rOsten  —  ehi  nngleioher  Kauipl'  zwar,  der  jedoi-b  zur 
Bhn  Oesterreieh-Ungam-s.  zur  Kettung  seiner  sonst  für  immer 
vedorenen  Stellung'  unter  KbenbQrtigeo  aufgenommen  weribni 
muss  Das  balteii  sellist  die  nieht  flsterreichi.'Sihen  Feinde 
de.s  Arlberg  ffu'  die  eiidlivlie  Erfüllung  einer  unabweiäliiiieu 
Beiehapflichi 

Clin,  18.  Nwmnlwr  M79. 


Heber  lie  Terstaatlicliuiif^  4er  premsisehea 

Privat-Kisenbahnen. 

Sortiaf ,  gehklten  von  Hr.  AnL<-l'>  Uitk  r  voQ  Kah,»in8&.  Novenib«r 
n,  hl  derVn. 

balinltcamk-ii). 

Der  («wältige  wirUwdwIUiclie  UmwAlznngaproceBS,  welebcr 
•idi  in  diasem  AngwnMieke  in  unserem  dontsehen  NnrblNirlMde 

darch  dio  mit  allen  erl;inhti  n  und  iii'-iru  s  Kr.irl  i,  iiiitunl>-r  iim  li 
meriaubten  Mitu-ln  in  Soene  gr-.wut.'  Vl•r^t;l.llli•  linni,'  der  ]inw- 
■Isehen  Privathiihni'H  v.dl/itdit,  iiiums  dir  .\iiftii-ik^;iii]ki  ir  <i.  r 
Oaiarreichiscben  Eiseiibahninluiner,  sowie  aller  auf  das  KiseubaJui- 
«eaen  Sbrftata  nebawoden  Factvren,  und  insbeeoadere  der  Oeter- 
nIeUBDhen  Staatifervaltnng  in  hehon  Onde  «mgen,  daher  es 
mh\  gertehtfertigt  encbeint,  dae»  der  Club  der  tietorretchlMhcn 
Biaenb.'i)in-T!i-anitc-n  difscr  Fr:i!;i'  iirdii  r  tiiu 

Sidh.-itvprstiindrK  h  sidl  liiir  um-  <li<-  |irinri|>ii'lle  Sdte  diT 
Fragt*  bebtuidiU-l  und  aus  den  web  lud  inisfrcn  N'arbli;irii  voll- 
ziehenden TbaUachen  die  Cuoa«qa«nz«n  für  di«  von  nna  vertretene 
Indnatrie,  sowie  für  die  bexflg^ehtn  InlerMsen  unaene  Vater- 
landes gezogen  werden. 

Um  jeder  irrigen  Anübssang  zn  befregnen.  schicke  ich  rorans, 
daas  es  nicht  meine  Alij-iilit  ist,  dif  Frajrc  diT  Fiiifilbrungr  des 
Staatebabu-i^ystonies  in  Oeslfrroiidi  als  Fidj,'!-  diT  naihbarlicben 
Vorg-äiige  tn'ü  Ange  ZO  fufcten ;  dio  wirtbscbadlitdu'n  Vrrhiiltnii^sv 
in  beiden  Staaten  sind  so  weit  von  einander  verschieden,  dass 
weU  nicht  daran  gedadit  werden  bans,  fai  der  aaehaien  Zeit  in 
die  dantschen  Fossstapfen  zd  treten. 

Was  aber  ein«  eiitfi  riiipn-  Zukunft  in  dieser  Hinsiebt  bringt, 
wird  wnhl   bauiilsä'.bli' h    v  -ii  Frfvdffi'n  der  Kvi^  riniente 

abhängen,  wtdcbe  gvgi-nwiirtig  am  »Cadavoro  der  deutschen 
Privatbabnen,  wenn  ich  aich  dieasa  Anadraekce  bedienen  darf, 
genwebt  werden. 


liiiiiiit  k-iinTlvi    Mi'iiinns   üb'T  dii-  Vi-riWi.itlirhunf 

einzelner  osterreiriiisrb.T  Hahnen  .iltpegeben  wi-idin  liie  Ver- 
stAatlirliang  in  Ol•^tl'^^<'il  h  liäMi^-t  innig  xusaininen  t'h  mit  dtt 
.^unirung  einiger  unglücklicher  Sch&pßingen  aus  der  Z«t  des 
.srt^nanntan  »Tolkswirthschaftiicben  Anfbchwanges«,  ihefls  siitlfr 
Frage  der  namhaft^-n  ZnHchSsse.  welche  der  «.«terreirbiiiidi''  i^Ui\ 
für  ein/.elne  (frJis.-KTe  l'ntwrnebnnniirHn  leistet,  betriff)  i\- 
siiifenannten  HHtriid>i<di'tlcit-l!iiliii.  n  un^l  diu  ISalnifii  jritrinsi'M 
Krirfignisses ;  in  livut.sridanil  liainbdt  i-n  sicli  onigvkebrt  niii  <ti« 
Verstaatlichung  gut  r  e  n  t  i  r  e  n  d  e  r  1'  r  i  v  a  t  b  a  h  n  e  B,  nwl  iit 
es  weniger  eine  Geld-  als  «ine  Nachtfrage,  ja  m  klitn 
Idttis  eine  nin  politische  Frage,  die  dort  zur  CnUebtidos; 
gedanifen  soll. 

K.s  wird  fi3r  diw  Fraire,  «h  Stajitj*-  odi-r  l'iivatbalini-n,  »fkr 
iider  wcniiriT  irr>'ti'V.in'.  s.'iii,  .ili  d;.'  v -ri  il.-r  nst.Tri'i.-his.  Ij^i 
Staittsvvrwaltuiig  y.ur  Kinlr>sun^  in  .Vus^i{'lit  ^*'n<itumen«>ii  l!,iliii>^i 
VOM!  St.iatc  betrieben  werden  oder  nieiit.  Di^r  Ketricb  wird  iilir- 
•cheinlich  darch  dieselben  bewährten  KrAXte  wie  biaher  bueigl 
werden,  wid  dl*  giffsaere  «der  geringere  Rentabilittt  demIWti 
«irtl  v>in  dem  lleiMI  diT  Vnllniai-ht  bvdinirt  Sein,  widehiv  di< 
cri'iii'iidr!;  Ministerial-<'"iiiini<si..iirn  oder  wie  di*  U-ntrd!- 
stellen  KKii  ii:i!in-r  h.'H.^i  ;i  iiirii^i-ii  iTlialti-n  werden  Ein' i'iiii- 
nent  wirlli.scliaflliilif  Hidi-utiiiig  wird  jeduch  derlei  .\ctiiiwü 
inselange  nicht  innewohnen,  ahs  dur  Staat  nichty  wie  iu  l'rt'ttv<''n. 
in  den  Beeitz  grosserer  durchgehender,  gat  rentiiander  fiabnn 
treten  kann,  was,  wie  ich  ghube,  erst  einem  spftteren  Zoi^ktr 
viirbehalten  bleiben  dürfte 

Wir  können  also  für  die  vorlivgtinde  Frag«  vuu  alles  Cot- 
Sequenzen  fBr  die  Selhatatindigfceit  dar  Merreiebiaehan  Baksta 
absehen. 

Ueber  die  Frage,  was  den  dentscbra  Beicbaksnzler  verulaKl 
habe,  seit  einen  Deeenniam  die  Creirang  der  denlaelMn  Bnchi- 
babnen  und  angosicbts  des  begrflndeten  Widerstandes  der  ke- 

toiffi-nen  Fin/cls(aaten  wenigston*  di''  ViTstantlii  linnp  der  pr-'B" 
."isclieri  rrivatlialineii  mit  der  ihm  i  ii;eiii>n  '/.abii.'lieit  lUhl  Hüft"  ;ii 
veirdireii.  irewährt  uns  der  MMliveiilierirlit  des  Herrn  \.  Mayl'ii'  li 
/.ur  Vorlage  wegen  Ankaufes  dur  jfrossKU  l'rivatbabnen.  biiireii'hi'n.k 
Aofklftmng.  Die  Motive  sind  militärischer  oud  z  '  1 1- 
politiseher  Vatar.  Das«  der  Reichskanzler  sein  aiqwiii^ 
liebes  Projeet  der  üehertragung  der  Rigentbnns-  und  soöst^ 
li'echfe  des  Staates  an  KiM  iil>;ilirieii  auf  da,-  Iteiob  nur  acfir*- 
srhidien.  nicht  aufgchidien  trlaiilit.  und  dii-<s  er  dannt  lie"et;3- 
trelen  beabsichtigt,  sidiald  sicli  die  Ilan|iUcticin  in  Preusstn  vi  '.l-  | 
y.M^'en  babun  wird,  davoii  dürfte  man  sich  iHii  dem  eisernen  WilVn 
des  Lenkers  der  deutschen  CSeschicke  dbeizengt  halten. 

GeUngt  das  Experiment  aiit  der  Tenrtnatlichnng  der  prev- 
siscben  Privatbahnen,  dann  bildet  dasselbe  eine  Etappe  nr  Haiqit- 
actjou:  misslin^rt  das  Kx)>eriineiit,  dann  kann  man  sicliiT  s*in,  das» 
biefür  der  Man^rel  geliöriser  iidi.'i<icin  /.wischen  allen  dentsdi«-« 
Staatsbabnen  vcrantwurtlieh  gennicht  und  mit  um  s<>  grrwin' 
Kntst  hiedenheit  das  Zustandekommen  der  deutschen  Beiclisbakiii'U 
verfolgt  werden  wird. 

Wir  haben  bereiti  arwOnt»  daaa  «an  in  Prem*»  wt 
erlaubten  und  nneilanbten  Mitteln  ffie  VerataallifhBng  il<^r 
prenssiscben  Privatbalinen  betreib- 

In  der  bereits  erwähnten  I.ieiikselinft  an  den  |)reUi'si.'*ili'- 
l.andta^'  bemerkt  Herr  ven  Maybach,  .dass  die  Fürserce  'i" 
üiaates  fiär  die  Interessen  der  Landesvertheidignng  eine  so  «hi- 
gehend«,  in  die  aalbststlndlge  DiapcAtion  der  Verwaltung  so  lirf 
eingreifende  Einwirkung  der  Staate-Organe  auf  die  Aidag*.  i>* 
Bau,  die  AusrBstnn^  und  die  Betriebs-Rinrichtungen  der  Bdwa 
bvilini;!-.  das-  lauf  begründeten  Anfrirderungeu  BÜt  if 
Kxisten/.  der  rnva;t>alineii  nahezu  unvervuibar  sind«. 

Es  will  uns  scheinen,  als  idj  die  Anführung  eiueS  daniti|(* 
Motivs  zu  den  unerlaubten  Mitteln  n  reebnen  sei 
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Wem  ron  Tlincn,  inoin<>  Hpirfn.  sind  nicht  iljp  rnln5sali->n 
Leistnn^t'ii  der  di-utschfn  l'rivatbuhncn  im  .f uliro  1870,71  hfkaririt? 
Wi'iii  ist  CS  int^faiiiTi  ii  ilass  di<' vii'lLr'M  liiualit.rn.  ili  utxclicii  Triva!- 
bahiien  iiali>'/n  viiii>  Millinii  Stroitir  in  ilcn  driikbiir  j^'vringiiti'ii 
Zeitrilampn  riiirli  d»>ni  Wcü(<>n  KiiroimK  h«(nrdvrt;  >\»s»  din  vi»n  d«r 
dwtselwii  Aniiee-Verwjiltang  creirten  EiMnbahu  -  CoomüasuMte 
ima  (trrosMn  1lH>il«  ras  d«i  Dinctoren  d«r  Printlmlimn  g«biM*t 
wireri.  mni  dii^s  in  dt-m  ^anz  unvrwaHet  anf!)r<'liriirln'ni>n  KrlKirc 
sowohl  ili-'  Arilaji'  iiii'l  dvr  Uan  dtT  Hahn-n.  als  ilic  Ansn'istiiiiL' 
und  die  Hi-ti i>'ti-'i-Kiiiii<'lituiii,'  in  ilni  nifislcii  l'.illi  ti  ,■.  •11  X'^-r 
billtui!(Bi>n  V'illkoninit'n  i'iit,s|ir('<lii'iiil  bft'undi-n  nurdfiiV  .lu,  «'.1 
kann  luit  li«<rbt  d<-r  ••ititn-itliili>'ii  Ortranisation  und  d»n  einheit- 
liche Kinrichtang«n  d«r  drutschsn  Bohnen  «in  gramr  Theii 
JfliM  ■dninistrativeR  SisftM  zoiptsAbrioben  werden,  welebrn 
DsDtoehllllld  Iber  Fronlcroich  i-rningi-ii  bat 

Da«  VrrdirnRt  abi-r  j^pbilbrt  ('in?.!!;  un<t  alli  in  ilviii  Vvri'iri 
l>i-ut.scb>'r  Eisi-nbaliii  -  Vi  i  wiiltiiiip'n  l>i<'  pn-mi^^i^chi'  Suiat.s- 
r^rwaltmi^',  ili'n'ii  liü«k.si<bl.sl<>sigkfil  —  und  i*'h  siirpch*»  djt-s 
zum  ij)hf^  und  iiidit  /.um  TadM  aiiM  —  «-in«  ajirichwörtliche  ist, 
SM  hat  wahrlich  nicht  nSUiig,  di«  Privatbahn«ui  «ininUliwai,  damit 
den  Anforderung  d«r  LändesTerthridiinniif  in  allen  Stücken 
flenflg»  fr«'|i-ist('t  Wi  rd'';  dazu  rt'irht  iler  ilrutM-fir  l'alri  'i^tiiu?*  hin. 
nnd  in  tetzUT  I,inic  das  iMscnii-  Cii  fiii,'i-  >li  r  Sl.ialMuaM  imif  Wir 
haben  es  ulsn  hier  mit  cini-m  Svlifini^nitjib-  /.u  tliun 

Ich  muss  es  vreitvrs  zu  dvu  unerlaubten  Uitti-In  zUliloii.  «onn 
die  prenssische  StaatsTcrwaltnni;,  v'f.  wir  ans  den  vor  einigen 
Tilgen  im  piwnslflcheD  Landtage  •tatt{|«bn]>ten  Verhandlangen 
erflibron  haben,  M  der  Bereebnvng  der  ErtrfigrniaBe  Aw  Staafat- 
bahncn  nin  Xett  TOH  800  Millinntii  Anlair>'-i'a|>itat  ciiiraoli  aus 
der  Listo  ib  r  Staatsbahiun  stn  icbt,  weil  dieü«  Linien  angeblirh 
slrati'gn^ii'hiMi  Zwecken  dienen,  um  dadurch  «in»  hdhm  Bente  der 
Slaatababnen  dedaciren  zn  kvnn«n. 

Bin  ««itenr  t<«  Herrn  von  Maybach  in's  Treffen  gefSiirter 
flnnd  Ist  Minder:  »der  Staat  bAibb  VerfOgmg  Iber  die 
Tkrife  orlangfen  nnd  die  ent^enstebenden  berechtigten  Inter- 
edsen  der  Privat  -  Eisi-nbalin  -  (■escllscliafti  ti  diireli  Ankauf  der 
Bahlii'U  beKeitijfen  ;  das  TarifiningKri>cbt  aber  benötlligu  dar  Staat, 
om  die  inliiridiscbi'  Z "1 1 |m. I i i ik  gegen  die  Debeigriffe  der 
Eisenbaiut-Ücsellscbaften  zu  Bclifltzen ' . 

Wie  «•  wii  dieaaa  MgeBMaten  Uebergriffen  der  Hnobnhn- 
Clenellechiilleii  beschaffen  sei,  brnnch«  ich  in  diesem  Xreba  wohl 
nicht  des  Weiteren  ZD«rOrtem;  es  genägt  hier  anf  die  Ton  den 
deotschen  l'rivatbahnen  bereits  constatirtf  Tliat.saehi-  liiiiy.nn-eisen. 
dass  nicht,  wie  der  deutsche  l{piehskanzU'r  in  der  lleii  hstajrs- 
Sitzunj,'  viim  8.  Mai  d  J.  anführt«:  «die  Differential -Tarife  der 
£iseiibahnen  lix  ausUadiaches  Getreide  als  Einfuhr  -  PrAmien 
«Mten,  die  aslir  klnllg  das  Ooppella,  mradnaal  das  Drei-  und 
Vierfache  dos  Zolles  betragen",  sondern  dl«8  die  Differenz 
iwischen  dem  inländischen  fietreidc-Tariffeafa  nnd  den  Antheilen 

der  ilivi  iMi;  Ilalu.  'li  tili'  a  ,l:-l;':lnllM  lirs  (iutr'^lib         N'.  rki'lire  nach 

den  deut.silicn  ('■irj;'unitioii.--|ihiUi  ii  durchau-i  uiu  rli-blii  li  ist,  und 
daher  als  Einfuhrprämie  nicht  wirken  kann  und  nur  in  wenigen 
F&Uen  des  Transit -Verkehres,  in  welchen  die  Concorrent  aos- 
Itadbdwr  Tsriielmwefe  n  EnMarigiugsu  nOtingte,  m  nrnnmo 
dsn  einfachen  Zell  erreichte. 

Was  hier  für  einzelne  Wirthschaftezwei^e ,  insbesondere 
für  die  Landwirthschiift  inl<'iidirt  wird,  wird  die  höcbstr  Er- 
rungeiischnft  des  heutigen  Tsril'j-wes.'ns,  ein«  Errungi-iiM  baf«,  auf 
welclM  die  deutjic'h-<)gt«rr«ichischen  Bahnen  mit  ^>t<d/.  bücken 
können:  die  Beweglichkeit  der  Tarifa  in  Frage  stellen. 
Der  Veikdir  nach  einhntliehar  Schablone  gertgelty  seil  in  Fesseln 
gsechlngen  werden  ninl  die  Gegner  der  Differentialtarife  werden 
auf  den  Trnmniem  eines.  Dank  der  lüsberigen  Prucedor,  huch- 
sntwickelti  Ii  Vi  ik<  iir  .s  ihren  &»g,  «inen  wahren  Pyriliusieg  zn 
feieni  Gelegenheit  iiah«n. 


Nach  dem  neuesten,  in  dum  lesetzentworf  betr-ITeriil  d,v 
(iütertarifwi'Si-n  der  d<'Ut,>rbi-ii  Eisenbahneu  enthalt«ni>ii  \  lU  -iclilage 
snlli  ii  nämlich  nicht  blns  dir  Tarifs-Vi'rschriften  nnd  die  C;Qt4'r- 
Classilicülinn.  snndern  ancli  dii*  der  FrachU>erechnnng  für  die  ver- 
schiedeneii  Tai  it.sclassen  ZU  Gmude  ZU  legenden  Einheitssktn  anf 
allen  Bahnen  gleich  sein.  Daaa  dies  dem  Stillstände  Jedweder 
commerrinllen  Bntwi'rkinng  nnd  in  letzter  Linie  dem  AnfhAnn  iu 
ncn-rbtifiiiiL''  il>  r  ~ 'lh'.tst.än<litri-n  ExL-^tenz  der  daslscken  PriraU 

bahuMii  i.!^!!  1.  hkaaii  .  li.>i,'t  auf  ibT  Hand 

U  li  '^'laiib.'ii    itii  Ii  iiii'lit.  ila.'^ii  die;^  den  Verfassern  den  Ge- 
unbekannt  i«t;  wir  i^ind  im  (iegentheile  überzeugt,  dsis 
damit  nur  dpn  PriTathuhnen  da^  Leben  oaner  gemacht  wurden  soll, 
damit  aie  eineuPiati  rtnmen,  aofwelehemangelangt»  dieBegiennge- 
Organe  wohl  nichts  Anderes  nnteniebraen  werden,  als  den  Stahu 

ijiioaii'i'  wieder  h''i7nstellen.  subald  das  AiiftuTen  des  die  d'  nt>i 
Haliiieii  liish'ir  bcfruclitenilHn  Ti aiisin nrk.'hre.'i,   die  AbKiikuiiif 
dHS.telbcn  auf  die  Wasserweffe.  ili  :i   Vcrfecht^'rn  des  Pndiibitiv- 

S.v.<tt4'm8  das  Unsinnige,  Ja  NutzluM  ihres  Vorganges  und  den 
linancielten  Hiaserfolg  ihrer  UebUengatheorie  ad  oadoi  demmmlrirt 
haben  werden. 

Wem  nitt  hierbei  niebt  das  Sprichwori  ein;  »Stt  tei  qa« 

je  m'i/  jiifite."  f 

Wir  glauben  z«  diiser  An.^icbt  dui-cli  die  Thatsuciie  be- 
reclitipi  7.n  sein,  dans  d.T  vnii  der  prensRi.'ii  lieii  Staat-sverw  altang 
so  8«hr  perhorreiicirte  lni|Mirt  von  Getreide  au»  (ialiueii  und  Ungarn 
fast  ausschliesslirh  durch  die  ki'inigliehan  Directionen  der  königlich 
preussischen  Oattiahn  and  der  Obenchlsaischan  Bahnen  bewerk- 
stelligt worden  ist.  nnd  dass  noch  im  Lanfs  des  vcrflosseaen 
.St.nimerR  ein  liöniiarlii  lies  Eiseiib.ihn-('i>iiitiiis.saria4  in  F  -'.ge  Auf- 
trage« der  Kegieruuff  über  die  Erstelluiifr  billiijst.  i'  Differential- 
tarifi»  nach  den  Nnrd-  und  *>st.-iee-llafen  am  ItliL-in  f:«'tai,'t  hat  Es 
Itafc  sich  eben  ohne  das  unentbehrliche  Handwerkszeug  nicht 
arbeHan,  tid  isr  Weehtel  derPenonso  ludert  nichts  an  derLegik 
der  ThttMCiMii. 

Wenn  es  feststeht^  dass  beispielsweise  beznglieb  de«  Getreide- 
verki  lirs  viin  Ilr.iilü  nacli  M.inntieim  die  noniiali'  Fricht  per  Bahn 
circ.T  IS8'>  Mark  pro  Wagen  a  lO.OtK)  Kilnj^franim,  [ler  Wiusser  jedoch 
290  Rin  ,  von  .Taasjr  nach  Mannheim  per  Hahn  75U  Km.  8ti  Pf,  per 
Wasser  470  Bm.  kostet,  so  spricht  dies  wohl  beredter  als  alle 
anderen  DsdactimmB  ftr  die  CMUno,  irddmn  der  Elienhnhn- 
Transport  durch  die  Kinseitigkeit  4tir  BdUBUdhUff  dsaaelben 
und  durch  die  gewagten  Experimente  in  der  nAebstan  Zelt  ent- 

iTi'irenKeht 

Wi'm  vi.n  lliin  ti.  l'i  i  luif  Herren,  sind  die  Versuche  der  El- 
.Ka.s.'-I,.itliriiigisrlii  ii  l!.iliii>ii  mit  dem  vielgerühmten  Kaums.v*leu> 
nicht  bekannt,  welches  System  damals  gerade  von  den  Verfechten! 
des  Heiobs-Bseobahn-Pr^eetB  als  wahrs  Panncee  gaprisMi  «erden 
ist  ?  Wie  kläglich  ist  dieser  Vemuch  gmbeMsrt^  und  weicher  be- 
scheidene P1at7  ist  dem  (Sytiiem  nunmehr  in  der  neuesten  dentseben 
Oüter(■l;;^M:il  .itimi  ,  i;im iiuiiit  Worden,  —  nachdem  da-süclbe als  für 
ilie  EiM  iibiiliin  n  luii  litheilig  und  für  das  Publikum  gemeinsehäd- 
lii  li  erkannt  wurde  ?! 

Ich  will  hier  die  oft  vcntilirte  Frage  der  sogenannten  Hobe 
der  TarMe  nicht  im  Detail  bespreehen  ;«•  sei  mir  nur  getfattet, 
darauf  hinzuweisen,  dass  selbst  in  Frankreich,  wo  doch  die  Ver- 
hältnisse der  Bahnverwaltunpeii  weit  günstiger  sich  gvsta1t«>n 
kiilinti-li  als  in  Deutsclilami  -  -  da  dort  naliiv.u  der  g-ail/a;  Verkehr 
.sich  in  den  Händen  voij  sei  Iis  grossen  Gesellst  haften  betindet,  voti 
einer  Bahncoucurrenz  wie  in  DeutscUand  nnd  Oesterreich  sonach 
nicht  gesprochen  werden  kann,  —  daas  in  Frankreich  der  im 
Durchschnitte  «ingshebene  Tarif  sich  von  Jahr  ni  Jahr  Tsimifaidert, 
dagegen  Jedoch  der  Koetenpreis  des  Transportes  sich  von  Jahr  in 
.Tahr  erbAbt ;  so  dass  Fachleute  ersten  Banges  in  Frankreich  die 
IMii'l:  1!..'^  d'  I  Taiiii  als  eine  nahsgeiiekts  vnd  onaiaUeibliehe 
Eventualität  darstoUon. 
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Im  Jahri"  1874  ln'lit'f  a'u'h  aaf  d'>iii  Hahiiiii'Uc  dt-r  sitIih 
gr<>s8<>n  nesidlKchniUn  in  (>iii«r  Aa-iJchiiuiig  vd»  iHXW  Kiliinn^U'rii 

die  Einoabou»  per  Tonne  und  Kilometer  auf  0  &ss  CttD. 

die  Ansgibe  (inci  VminsiiBf  and  AmortiMrtioB  daa 

Anlape-Cupitilcs)  auf  O'ÄSI  , 

die  Einnahme  fibontieg  also  dunalB  die  Aongilw  nnr  um  O'mi  Ctin 


9«r  Tovm  md  Kilometer,  tofaln  am  drca  O'Mi  kr.  Oold  i>'  r 
Cir.  M  .  d.  h.  Bmiakme  nnd  Aoagab«  war>>ii  na1i<-7.u  pli'irli 

Weit  onglnitiger  geetaUeten  ucli  in  deiiuelben  Jaltre  (1874i 
die  TeriiMtniaM  der  preBseiechen  Staatelnhnen.  Die  Anlagvkmtt«<n 

deT^sfU"'!!  lii'tnv.T'11  (L'uniiN  10:1:?  Mill  Ilm 

Die  gHMimiiiU'ii  Srilistkiistf n  d>'r  jircUssisrlH'ii  SlaaUhaliiii-n 
betrugen  ua<:li  Scliüldi.T"!(  im  .laliii'  IST!'  •■rsi  liiniii'iH'm,  auf  <\itr 
Statistik  des  Dontüclien  £isenbahn-Y«reino8  beruhenden  Werki', 


iad.  Tendanuiff  de*  Anlag«-Capitnlm   168,090.000  Um 

die  g«M»»te  BiaMhw«  der  pmoadadien  Staats- 

balmeiiiu  iahre  1874  boiier  ridi  auf   144^  01»  . 

«omacfa  sieh  ein  AwMl  von   18,767.000  Km. 

ergibt 


Dass  anter  «olcbixi  YurtifiltnUsen  eiu«>  Kentabilitat  der  xar 
VergtaaUichnng  bestimmten  preasnacben  Privstbahnen  für  die 
Zakonft  Bicbt  teeiit  gtaabwnrdig  enwIieiDtt  beduf  woU  angaiielits 
der  Twatebenden  ZifTen  keiner  nftberen  Ilegrflndnng. 

Wriclii-  Stuf>nli-itir  \  ■!!  I'AlMriMH  iiti'ii  die  di'iil.iclM'.  r,\!(' 
pn'USöisi'iic  Ei.si-nbaliii-l'iditik  «•■it.'i  s  ,'iiini  k/,(ili-t.'.'M  ln'.'-iiiiiiiit 
iüt,  lä-sst  sirli  iliclit  vurlM-rsclK'li 

Welcher  Unlerxchied  zwiitt^heH  den  Motiven  des  li«rm  vun 
Maybach  vom  Jahre  1879  und  dem  Expo«4  dM  H«4tn  von  Scbeele 
von  Jahre  1874 !  In  lelztarem  iat  n  leaen:  adua  ein«  geaonde 
Bntiricliluni;  dca  TcrkebraweeenB  nnr  dnrch  «in  cbenbArtit?«« 
Keben«ilialidi>rbi;stoh<'ii  Widi-r  Syslf-me  —  d«T  Staats-  und  d'  i 
Privatt>ulin<>n  —  d.  Ii  unter  der  V(irausii(.>txung  herbeigvfübrt  y.a 
wi  i  dt  ii  wrinnge,  da^g  für  alle  Haiqttvarkehralinien  MW«U  Privat-, 
als  .Stnattibabnen  beateben  ■<. 

Allerdings  ist  «  KWt  «in  Uebwgmgmtadini,  waidiea  du 
denlacbe  Bahnwoaen  n  beateben  hat,  ««{|,  »i«  berrili  enrlbnt, 
die  pn>nB8iiichc  StaatsrerwaUnngnarh  ToramntcbtlirhreninirlnrlitRn 
Vrr~ui  li^  ii  zn  ji'iii  n  '^'i  siind'H  rriiiciiiicii  d'T  Vfiki  lir.--  iiud  T.irifs- 
P  iilik  /iiriickk»'hrt>n  wird,  widclif  dii'  di  Ht-ichi-ll  l'rivatlialiin'n 
«.iliit  ii  i  >jiuL>g Tivraigjährigt'ii  Itfstjiiidi'.M  /ihm  Nutzen  und  Fronimon 
ihrer  Uutemebmnngen  und  xnm  Ueeleu  der  V»lfc*wirtb«cbaA  be<>b- 
achtel  haben;  aDein  dieaes  öebargangsatadinm  wird  nicht  «line 
NachUieile  ISr  onsere  heimische  Industrie  und  für  un8<  r  Ki^vnbahn- 
«eaen  vorOborgehpn  i>»niil  gelaniren  wir  m  di  in  Ii-t7.t<-n  Thr-Il« 
der  Krai^o.  zu  di>ii  für  uns  Iii.  r. ms  i  rv» arli^cinli-ii  ri.ii.si.i|u<'iir<!n 

I>ii'  Laü,'!'  Oi  sU'rri-icli'.s  tiiit  dt'iu  su  ciip'  hi  fTri-njit«'!!  Küston- 
tilrii'b  an  der  Ailria  gc^i-nnlior  jener  seiner  Narhlmrljlndi'r  iiit  eine 
nngmutige.  Sie  wird  jetxt  bei  «Miaeqnenter  Durcblfihmng  der 
prenasiBehen  Zoll-  nnd  Biaanbihn-Polilik  noch  verarlilccbh'rt 
werden,  Der  Export  nnd  der  Transitverkehr  nnHerer  Builenitrodocti' 
md  jeiirr  nnKcrer  KarliliarlHndi^r,  lutviie.  derKxjHtrt  um)  die  hiirrh- 
fuhr  vmi  Vith  IiaUi^n  .sirli  li.  n  it«  iiainliafl  V'^rrin^fert 

\\i-m\  in>>tiii'iitan  di-r  Kxport  einzelntT  Aitikid  In  eiiiiiri'u 
RclatiotX'n  .'.i(lierli"lit  liat,  so  ist  dies  der  ficwalt  der » iitlisuliaft- 
lieben  Uesetxe  zotUNclirvibun;  waldn  atBrker  wirken,  als  allep<i«i' 
ÜTOB  Orsetao  and  Verordnnngan.  lliehtadaiioiraRlgw  mflaaen  «ich 
die  taterreiehiaehen  Bahnen  aaf  eine  Zeit  dea  KampCts  gefwst 
machen. 

'Wenn  nun  auch  liu  Tin  ili  i  lt>M!»npiwdBCte,  iiislM-.si.iid'  ii- 
rii(;:irni>  sieh  den  adriati.si-hi'n  iliilVti  /unendet,  so  ist  nieht  m 
übergehen,  dass  die  anierikaniiH-hen  und  ruKM»clii>n  Provenienston 
concarrirend  auf  Jenen  H&rklen  anflreten,  welche  die  Oaterreichi- 
•ohen  Prodacte  anftodien.  Speeiell  den  nuwiichen  Entogniaaen 


hleht  ein  von  Süden  naeh  Norden  äirli  ersln-i  ki-ndes,  iwe\  Meere 
viTbind'-ndvj  Eisenbalinnetr.  zur  Verfü^'un^ 

Der  Qetreide-£tpvrt  via  der  masischen  Hafenstadt  Liebaa 
allein  iat  laot  der  Anahihntatistik  von  7  Mitl.  Pnd  im  Jahre  1876  aaf 

i:t'  .,  Min  im  .lahr«  1877.  auf  21  Mill  im  .lahr.>  1S78  geatlsgMI 
uihl  hat  im  er.st.  i,  llall.jahr         U>  .Mill  l'ud  eir.  irht. 

liii'  uiimitt.'ll.aii'  Folge  der  i>n  iissisichrTi  Kisviil>ahn-Mas»- 
luiliiiieii  wird  aliM)  dii-  llemmun;;  de.s  Kx]»iirte8  der  üüterreicliischcn 
Hivjiii^nisae  nnd  der  Wegfall  deg  unsere  nnd  die  devlBClien 
Italiocn  befiacbtenden  TianaitTerkahres  aain. 

Aber  hier  gelangen  wir  ra  der  nnverkennbaren  Thatsadie, 
diiss,  j,',iti;'.  .iIiLT-'v  li.  ii  vnn  durch  (l.'srlyc  ilirht  zu  n-^'nlir"r.di'n 
»irlhMhalUn  lii'u        rJ.'j uiiu'i  ii  di's  Verkehres,  die  pr«iUiiii6<:ljBn 

Ma.s«i).it  II  O'/^ti  ni  i<  h  7»ar  si  hadiL'i'n,  alicrdiaaalbenNaelilli^ 

aurh  für  I'ieu.ssen  im  <iefidg:e  haben  werden. 

Amerika  und  ItnsKland  werden  im  Tarifstreite  7.wisi'li>'ii 
l'renssen  und  Oesterreich  die  alaebenden  Dritten«  sein!  Wie  auch 
immer  die  ISsenbahn-Entwieklnng  in  Prenaaen  nnd  Dentsdiland  äck 
fffstaltfii  müü'-i  dfss'  können  wir  versichert  sein,  eine  Verkehning 
der  allfremcin  ^liltiireii  v.dkswirlh.schaltlirheii  lieset/e  kann  und 
wird  t'ür  die  Läntje  der  Zeit  unmö^Hii  h  si<'li  liehauiiteii. 

I'nd  fragen  Siu,  meine  Herren,  »ach  den  Waffen,  welche  di* 
fwierreichischen  Eisenbahnen  in  dem  bevorstehenden  Tarif-Kampfe 
g«>braneh»n  sollen ;  s«  antwitrl«  i«h  Ihnen,  nnd  wie  idi  hoffe,  in 
voller  üebereinstimmnng  mit  Ihren  i^igonen  Anschavongen :  die 
eiiti/eu'eiur'-setyteM .  wi'icii,  dfl«  pTMusladw  Blauihalui-Aat  n 

Sl  lllllii  den  IUI  iiepitVe  stellt 

,^et/.i'ii  Sie  der  Stahilität  der  TaritV  gerade  die  grö.sste  Be- 
weglichkeit derselben  üiitgvgi-n !  Der  Tarifs-Schablone  die  freie 
nnd  «ntwicklongsCUiige  Bewegung,  und  Sie  werden  dioOebonanfUig 
gewinnen,  daas  Sie  damit  dao  einzigen  Weg  beaebreitaii,  welcher 
xum  Ziele  ßhrt 

l'  li  erlaube  mir  hier  auf  praktisrhe  FIncrtand  hin/nweiwii, 
wii  der  Schwei[>aiikt  der  Taiil'-ridilik  iu  diT  Parlieular-Taridninir 
lii'gt ;  es  werden  iianilirli  da5<'lbst  lilier  alle  Trane.|>ijrte  vnn  grös- 
serem Umfange  zwischen  der  Eisenbahn  nnd  dorn  Versender  Spe- 
chl -TartrSge  gMchloasen  und  finden  dort  dio  DMarentialtarift 
eine  aaaf^dehnt«  Anwendung.  Die  |Hrrassiscbe  Tarif>Politik  be- 
srhreHrt  d^n  entgegengesetzten  Weg.  Der  gesunden,  englisrhen 
Praxis  hii-lit  in  iMiturhland  eine  krankhafte  Theorie  gegenüber, 
welche  den  K>'iui  du»  TadeK  in  «ich  birgt.  Allerdings  werden  die 
naehtbeiligen  Folgen  diaaer  Tlieerien  flir  Oeaterreidi  nicht  aus- 
bleiben ] 

Sehworo  PlUiagstt  atahmi  bevor,  diaa  kann  ndit  gelengiist 
werden,  alwr  der  midlleho  Sieg  wird  raf  Seite  dar  fräheitlichen 

Entwicklung  des  Verkehrs  sein,  der  sich  zwar  anf  kurze  Zeit  in 

Kalldell  schl.ii,'eii  l.'is>t.  der  jediM-h  .seine  re~s.  |;i  hrii  hl   mit  j.  :i 
eleiiieiiiareii  ileHall,  M-lciie  ilini  .stets  innegewuhnt  hat,  nnd  welche 
kein  li.ii'h  KU  autekraiis.  hes  Sv'ütetR  n  bannen  im  Stande  iii 
(I^-bhafler,  andauernder  Ueifall.^ 


EISENBAHMREOHT. 

Bisa  oiafaMMirwkyM«  IntaehMdaag  !■  fuMwimi.  Die 

Wiener  Firma  ß.  brsehte  bei  der  A.-Babn  In  Wien  ^e  Frseht- 

Seil  lung,  bestehend  in  20  FäUmern  Eltfifn,  im  Gawiehte  von  7731  KÜo- 
kT.'iiiiiii  ziiiii  Tr.-kiis]ir>rte  naeh  S.  nn  ihre  Adiaasomit  einem  Fncht- 
brieie  vi'  .\  niViihe.  Diene  Sendung  wurde  TOa  der  BahnanstaU  Ober- 
noriiii  Ii,  I  '  l''ra<'htj;eiiiihren  niieh  der  ('laaio  A  berechnet  und  von 
dem  \ii  M  inier  tn-^ufilr.  Il.-i  iler  Verliidung  zeigte  et  aieh,  das*  BW 
ein  'I  lieil  l.T  Sei  .[nv.^  im  tiewirfite  V  Mi  ,'i1t*t5  Kilogr.  in  einem  Ws^ee 
nnler,;elir^i.  Iii  .verili'n  kniii  ie  i'id  1  T  Host  |>er 'iöi-i  Kilogr.  in  einem 
/.weiten  \V;iL,-eri  verliiileji  werden  mnsste.  \U-t  'rr;ite4|HtTt  cin^'  ,a:ist.ii-'J^- 
lo!«  vur  »ich  und  die  ^eiidiinj?  wurde  in  dci  .\bi,-al'J8talicii  von  Joiii 
Adresaateii  bezrifjoii. 

Uelcgeiitlich  der  lieviiiion  der  dieiiliezilKliohen  Krachtkarle  im 
CeDtral-AbrechnuagilHireaa  wurde  die  Kraebigebiihraa-ileKebnaag 
bemlngeit  und  dieseibo  dabin  richtig  «««(eilt,  dasa  fBr  dea  siaea 
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Theil  der  Sfln-lung  im  Oewiohto  »on  SlSft  Kn'>i,-r.  •lie  Ofbfihicn  nxch 
ClAHSe  A,  ült  dpii  Aiitlpreii  Tln>il  ilt-r  St  rniuni^  im  Gewichte  Tun 
ZM."»  Kiloer.  liio  ( Jpfi'ihrPii  ii.wli  ('Iii»»«'  II  i\i  lipriclini'n  fiiiil.  Hi-u'n'in- 
<I#'t  (*rsi'Iii-iiit  i|i»'Si?  (ielMiIiri^rilH^ri>>:liniihi^  tit  licii  r o  i;  I  c  rn  ti  ( ari - 
«olioii  l!e-i ti III iriu  ti (;eit  fiir  Jic  BefürJcruiig  von  Gülerii  Niieli  ili  r 
WMr«n-Cla«MAe«tion  nin^'rt  der  verfreehtete  Artikel  »KlaVni  in  <lii; 
CIrmc  A,  tir  welch«  «in  Minim«lKCwieht  von  fitXK)  tCilugr.  per  Sen- 
dung (mehlbrieO  iSMigcwtei  i<t  Oeriagwe  Qnanliaiea  werdM  naeh 
CImm  II  bweehnet  Da  von  der  Aufgabi-  ond  tou  der  Abt;abcb«hn  flir 
die  f;aj)zv  Sendunsf  die  FriK'lilgeliOhri'n  nnch  OIusüc  A  bcrcetin -i 
»unK-n,  oiilstnnil  eine  IJebiilirondilToren»,  wi-lche  im  Sinne  de«  S 
Betriebs-Ucfjli  nicnt«  vom  10.  Juni  IS74,  R.  tl.  151.  Nr.  75,  vun  ilcr 
Partei  za  bcriclili^'m  »ur. 

N.i'liilfin  ilic  .»11  'Ifii  .AufijclM'r  i'rc:mi;onoii,  iinplivii  ti'ii  ■/;ililutK-^- 
AiilTiir  ld  IV  i' Ltl^-i  blieben,  wunle  ilic  Kl:n,-i^  L;i'^i'n  ihn  ;i  iT 

/.»hluni;  'Irr  l  lulMiliirinliiVcronz  dri  .lein  k.  i..  IS;i.;iir.  lI  (iiTii^bl.'  in 
lIuiidi'K.H.i' lii'n  in  Wii'ii  ^■ill^■(■llr;ll■llt.  'li  r  liii'iiilicr  .ini,i'"i.|i'..'|.'n 

T«K*alxnMi,'  wunle  narli  llin,<e/er,  luii-tiiieliielier  Verliaiidlun;,-  —  i  inil 
Urlhi  il  ddii.  13.  Ootober  d.  J  ,  ;C  1I72M>  —  xu  Keebt  orknnnl:  der 
iiMnjftu  Hei  nicht  Mhuldig,  den  cinj^klauien  Betrag  xu  beudilen. 
Um  Uerioht  fing  hierbei  in  «im  Kiila«b«dmtg  der  Vngt,  ob  die 
FVaeliteebahiren  naeh  dem  Oetammtgrewtehtc  der  *w  Atifgabe  gebiaeh- 

tenSendunci' — ohne  Rark.«ii'hf  darauf,  ob  diese  in  einem  oder  mehr 
\V'»^n  verladen  wunle,  nderiilMlii-ljebiliiren  per  Wa^^cn  mit  /ui^runde- 
lejcnn«  de.*norniirlonMininmI)fewicble*  zu  berc<'linen  sind  —  nieliteiii 
und  wie*  dw  Kl<i(fcbei;eliren  ledi^dieli  au«  dem  (nnnelli  n  Umstände 
ab.  d.-v*.-«  die  Sendiinc  n'ir  inif  rin<*ni  Kr-Ti-htbriefe  von  d-T  lialin- 
.'iriülalt  übernommen  wiirili',  .lir<i_'  ■!  i'ier  aui;li  in  kcii.'_'in  ben/.'h- 
erxcheinl,  vundem  Gi-klacu-ii  ■  ine liöln're  <  iebi'ilir  zu  ln'iin i.^V.en. 
al»  jcn»',  wclelie  tnrifm!i«t<ii;  Ilir  ■ll>-  Vi  rfnn  ht  iiii,-  dieser  W.iäro  in 
einem  Wa^^cn  entfällt.  L)ivso  Untselicidun^  BtiJt/.t  ^icll  nut'  den 
W«t<hMitda»Tiafita,i«walakeni«abeiMt,dsa«  J«do  r  Krac  h  t- 
bri*f  nur  Uber  bBeliatava  ain«  Wagcaladuiii; 
l«it«ii  darf. 

Uebemimmt  die  DalinanstaM  eine  Sendung  mit  einem  V^aeht- 
briefe,  nimmt  der  Auflmifiteber  wohl  roll  Recht  an,  dn«<  die  Fnusht- 
eebübrr'M,  vnr.m-'geiifl«!,  d*ss  der  verfrachtete  Arliki  I  in  eine  der 
ClMsen  A,  B  uder  U  ranjn'1  ""d  d.-n  beiliiiiinte  Minimii1f;ew!<dit  vnr 
banden  i^l,  nnch  der  Wniienlndunt!;»  ("Usue  bereehni  t  wnrdi  n  sind  Kr 
wird  duh'  r  ijogen  nnchlriiirli'  be  Anl'nrib'riinL'i  n.  w  leln-  man  nn  i'm 
iiridT  Hiiiweisuntr  darauf,  das.?  die  .Sendiini;  nii'tit  in  e  i  ii  im  W.i-. 
untcrL-ebrai'ht  werden  konnte  und  in  mcLri're  vcrtlu'llt  weiilcn  uiii-,  .i  >. 
wiibei  ein  Thcil  der  Srniluni,'  unter  ileni  li\iimi  .Minim  iLrv\  ii  u- 
dem  Kracbt.iatzc  der  höheren  Clause  unteistellt  «urde,  mit  Heclit 
KiiMpraehe  erheben. 

IMe  in  die  mavren  Ikrife  anfgenontRiene  licetimmuns,  daas 
Jeder  PnahtbrieT  nw  Aber  bOohataaa  eine  Wnitenladimg  lauten  darf, 
enreiatt  sieh  daher  in  aolohem  Kalle  nieht  TorthcHbaft  Mr  die  Dalia- 
an>tnlten.  Die.ie  cani  atli;emein  aal||Cat>Uto  tform  iat  «bar  IVr  alte 
Kalle  rii'  hl  niiuendb.ir,  emehwert  die  MMtpvIatiM)  nnd  gibt  Anlaas 
lU  De*chwerclen  seili  n^  .'.er  Pard-ien. 

Nur  nebenbei  wnllen  ^vir  nneh  <Ie>  I 'in.-^tJindrH  ^r.;lenk'.'ij,  dass 
die  Bahnniii'talt  —  im  K:i!le  ilii-  rnri.'i  .Iii'  Kinwinlnni:  i\<t  nirlit  r;<lie,- 
TV'lle-i  V  -rlailuni;  rrbelit  -  diin'h  n  Ii  vi  rr-i  irnii^-c  .l  'n  i  ;.'i:''"bewi'i.'.  zu 
crhrini;en  hat,  fin  nnt'T  Unistnütlrn  i-tinipliiirt-T  l'.r'.vi-ij*.  Aiieli 
scheint  die  tnehrcrwjhnte  T.iriibestiminuni;  im  Wiiler^iiriiehe  mit 
§.16  (vorIctztoA  Alinc.a)  des  Uobcroinkommcns  der  i^sler- 
reiebisch-ungariaehen  Eiaenbahnr-Venmltaagw  voin  1.  Jlaner 
lu  atebea,  worin  anedriieUioh  Ananaliniein  tob  der  lut  Bfioliaieht  auf 
die  Beetimmnug  de«  Betriebs- Regleraenls  (f.  f>0  aob  1)  normirk-n 
Regel,  data  die  Parteien  Ihre  Ftaehtbriefo  nar  fttr  e  i  n  e  und  ni«'h(  für 
mehrere  Wncenladiinicen  ani>zuferti);en  haben,  slalutrt  worden.  K* 
erielieinl  daher  winn<eben«wcrtb,  dasü  KeIceenlUeh,  etwa  bei  einer 
Neunulhii;!'  <l<'r  Tanfe.  die  angefoebteno  TarifbcatimniunK  in  ÜKcr 
AllgeiiieiiiKeil  ein^■lv<.  hrlinkt  Und  ein  Ü»  Verladung  betn  lTender 
Zusatt  aufgenommen  wird.  Dr.  iV. 


ZEITUNOSSCIIAU. 

Tarifrerhandlangen  mit  l^ntsebUnd.  Die  »N.  Fr.  Pr.« 
adweftt:  aSeit  dam  Eriasae  der  prenseiaehen  Regierang  vom  24.  Juni, 
wannt  den  ^Mtabalmea  erBffnet  ward«,  dam  die  fernere  Oelbmg  der 
biahaiteeB  Tarift  im  inlernationalan  Varicefare,  in«owe!t  dieselben  dem 
deataenen  Tariftebema  nicht  entsprechen,  über  den  1.  Januar  18M> 
»ioht  togelassen  weriten  knnne,  haben  wiederholt  Verliandluncjen 
swisehen  den  Vertrolerniler  nAterreiehisi'h-iin^arigchen  und  deal«cheii 
KiHenl'ahm'n  »taltgefiinden,  nhiie  dnss  es  nclan:;,  eine  Kinitrunc  nber 
neue  dir"<'li-  Tarife  in  St.inde  tu  brinpen.  Kr«t  in  di-r  all'  rletzd  n 
Zeit  .«ind  die.ie  Uemfihuniferi  von  KrfolR  gekrönt  »erden,  und  e«  k  ann 
heute  berritü  nl»  jiii«Ki  ma''ht  gelten,  dass  die  ik  len  Luit"«'  vi  iii 
1.  Januar  1880  an  in  ^Virk»AOlkeit  treten  werden.  Uekannilich  war  es 


nicht  die  Form  der  Tarife,  sondern  die  Höhe  dfr  Sjtre,  worüber  man 
»ii  h  higher  nieht  einigen  könnt",  ;ii  l  n  n  's  die  _-i'trniTono  Vereinbarung 
ist  nur  »nriinml  einen  ^'amf'r<'!nis^e■  zu  Stau  le  cckommon.  IM" 
preiiv-ils.  lii.  R.  ijieruni}  hat  in  .\n'i-  hiinij  der  Massenartikel  nnehL:«' 
yeben  und  fiir  die  wichtigsten  derselben  den  Fortbestand  der  bis- 
herii;en  Tarifsäti«  aU  Attsnahmstarife  gMAttat;  Ar  alle  Obrigen  ODIer 
aber  worden  die  neuen  direoten  Tarife  in  der  Weüo  gebildet,  daas  die 
aus  der  Addition  der  im  Loealveilielire  der  betrolTenden  Sstcrrelchi- 
sehen  an>t  deuttehen  Halmen  lieb  ergebenden  Frachtsätze  rinf-ehoben 
w.  r  len.  Ks  ließt  auf  der  lland,  ibiüs  hieduroh  eine  namhafte  Ver* 
iln  uininL-  drs  Transptirle»  für  alle  tiiiilil  in  die  Ausnahraetarife  ein- 
hezii;;eni  ii  lr'ir'.<  hteii  re<ullirt,  deren  Foljen  für  den  internatinnalen 
Handel  nur  zu  bul  l  an  b  n  Ta?  treten  wenlen. 

VerMtajitliehuni,'  der  unearlnchen  KUenbahnen.  M.in  I  i-  rinnt 
aueh  in  I 'ii im  •■inzus.  hi  II.  'I.iss  <lcr,irlI^M'  l'r<.jei'l'^  nur  n:n'  ii  n  it'- 
lii'hcr  I  Ii'berli-  :'!  ik'  in  .\n-iill'  ui  inrinne'n  «iTileii  liiirreii  iinil,  wenii;- 
sti'u.*  in  ( )(■■  (rrr'  i  h  I ' .'i _;;»r i),  mit  rrfn'Mi.  iii'ii  IIiianzii-IbMi  .Sehwierit;- 
keit<-n  verbuiidi-ri  sind.  Der  ■  I'.  LI-«  leijt  ■b'sshalb  ■len  •Sehworpuiikt 
der  Aetion  dahin,  dans  man  dein  iin^arisehen  Stnalsbnhnncbi  nur 
Holche  I'rivatbaJinen  aolttgen  solle,  die  zur  Completining  und  Tollen 
Evpbiilirang  unbedingt  nVtliie  emdteinen.  ETr  aehreibt  weiters : 
•  A  uf  jeden  rWI  ompfleblt  «iel)  W  der  DorehfUhning  der  Gmppirung 

■  lio  »crapulösesle  Rn<''x.<iehtnahm«  auf  die  Interessen  un<l  i,-arantirten 
Itechte  der  Acliunäre,  <lenn  der  Rerinp;«te  Fehler  oder  die  i;eiini;ste 
Aiisserncbtlassung  in  dii'^er  fU-xiehiini;  wOrde  einen  .Sturm  seitens 

■  ler  Interessenten  und  eine  KmehüttcrunK  -le«  .Staata-Ci  edits  zur  K<dge 
li  iln  n,  welehe  —  wie  »ir  dies  bei  den  ilin^fti  ii  Ajouniiriings-Vor- 

nes^  Injn  lialii-n  mMi;lieh*t  yerniied^Mi  «■  r^len  inilssen.  Wir 
v\  ifi|i_.ilio],'ii  !i,'i  -inilerer  ticji-^M-iiheit  tiesagte.s,  indfin  wir  i-nipfehlen, 

■  luss  v^ir  liian^'rilTnalime  n!.  ln  r  <  in<nlineideniler  Massreji^ln  iiii  hl 
nur  die  Stimme  aachvcrstün^liger  Eiscnlwhnrttlhe,  «ondern  uui;h  der 
ttath  gewiegter  Finaneien  gaMrt  werde,  welehe  sieh  über  die  «r«n- 
iiielle  Wirkling  der  Uaaanahmen  auf  den  OeMmarkl  t«  luaicrn 
büttco.« 

Vlrtml>Bnlnien.  üio  Grazer  »Tagesp.«  seltreibl:  »Der  Poly- 
teehnisehe  Oluli  in  <Sr»z  bereitet  gof^nwSrtig  eine  Petition  an  das 
Ab|L;e<>rdneIenliaiis  zu  Gunsten  billi(;er  It.ihncn  in  Sinne  der  Antrüge 
de»  .Mi]u;ei^rdnet<'n  Reiiehauer  vor.  K*  »iire  von  (grossem  Vnrihi-ile 
ftir  die  gute  Saehe  und  snwnljl  ■lern  Parlaineiito  ab  der  Ke^ieiuiii; 
i;ei;eniibor  iinz"  ■•ifelbii't  v(.'i  i;iiier  Wirknni;,  wenn  ain-li  liie  lle/irliS- 
iirnl  Gemcinilc  Verlrffiir.4<'n  ;ill'!r  bahnbi  iliir;I.-';'h  I.  inil-lrir]:c  Sl.'ier- 
iii  irl«  mit  siilelieii  Kun<!gcbungc>n  hervnrlrelen  wiinien-  W  enlen 
s  i -  Im'  l'etitiiiiH'n  in  imponirondcr  Zahl  an  den  Keirhiralh  uml  an  die 
Uegieruni:  gerichtet,  treten  dieselben  unter  Vermeidung  der  iibliehrn 
localen  WUnsche  fflr  die  Seluffirag  einee  allgemein  giltigas  Oeaetses 
einmOthig  ein,  so  werden  sie  ecbon  ihraa  tdiilieilliohen  Zialea  wegen 
ihre  Wirkung  nieht  verfehlen.  Ist  dasselbe  aber  orraicdili  ao  wird  die 
KrHiltang  rilcr  bereehtigten  Wünsche  Ton  selbst  erfbigan.  Waa  dies« 
Petitionen  anstreben  scditcn,  i»t:  1.  die  Erln>«unR  Ton  (;csetzl!cben 
Itestimmuiigen  dir  Hau  uml  Betrieb  von  billigen  Vieinalbahnen  mit 
und  ohne  llenlil/ung  vorhandener  Strassenzlige;  '2.  die  S<halTung 
eine»  eigenen,  allgemein  giltigen  roncessionsgi'stl.'.  s  tiii  »■■bhe 
lUhn-.\nlngen,  ila*  im  Wege  bes  ^niiercr  administiatli ei  l>loi^  hte- 
riingen,  der  Gi'^iihrnng  von  fisen  St;>ats-I'iKiiiien  uml  eines  grö.ssen  n 
Ausm.isses  von  Autonomie  zur  Entfaltung  der  Selbsthilfe  seitens  der 
Ijinder,  der  0«iirfce  ufld OwBeuidMi  «dar  dei  Intcrvaicnten  anregea 
würde.«  — , 

PARLAMENTARISCHEa 

Der  nambnbn-Aafseha««  berieth  am  Sl.d.üL  Ober  den  Antrag 

•les  Abgeordneten  Dr.  Monti.  betreffend  die  Verlllngerung  der  dal- 

matinischen  Eisenbahn  bis  Knin  Naeh  langer  Debatte  wurde  Abge» 
onlneter  Dr.  I{  i  e  p  e  r  mit  ätimmenoinhelligkeilznni  Referenten  fiirdioso 
.\ii_-i  h  ge!i!ieit  gewühlt.  1  )ie  Petition  der  .Si-.  ti.in  t  i  nbcn  des  berg 
lu'l  hMtti'iiniiinnisi-lioii  V''reincs  lur  .Stciermirt. ,  .'.'  hh  ■  :i!."i  .lie  .\ii- 
«c'inliiiii,-  ili'.i  K\(iro|iriation."i-(icBetzes  aulMie  Hi  igli;ni  Srhlopiil  ahnen 
Hesehnerde  führt,  wird  einem  Subeomit^',  bcsfcln-n  l  aus  il^'n  Ab- 
geordneten K.ilke,  Dr.  Toma.^zciuk  und  Hr.  (1  u s  ta v  G ross,  lu- 
gewic»en:  lerner  wurde  bestchlo».«»,  alle  Petitionen  um  Krl.\s.4ung  von 
SeeundSrbahnen,  einer  Bau-  und  Betrieboordnung  und  eines  Cvnoes- 
siona-Oeaettea  vorllaffg  *itr<l«ktubehalten  nnd  Jenem  Relbrentea  sur 
Deriehterstattung  «ti  Bberweiaen,  wdebem  die  vom  Handclminiitcr 
in  der  letzten  .Silirung  »ngekfladigte  fUgierangltOliag«',  (Mtreffend 
die  Sc<'undSrbahnen,  zugewiesen  werden  wird. 

Im  Abgeordnetenhause  befeindete  Herr  Fried  m  a  n  n  am  selben 
Taee  »einen  Antrag  .luf  Herstellune  neuer  Wamserstrassen  zur  Ver- 
bin  biit-  ■b-r  Donau  mit  der  Elbe,  der  Moblan  und  ib  r  (•■ler.  Der  Ab- 
.;e'ir^bu'l-'  »rliliu»  zu  diesem  Ik'hufe  die  Kins^'lzuni;  i'iin's  l  igenen  Aus- 
.si'htis.ii  s  viM',  wnlelier  .^ ntrag  naeh  Kingerir  I)ehaU"  anu-enominen 
»  ir^ln.  I>i^^  l'ralisininL-  fli  'Si  r  l'r-';"<'te,  d.'rrn  \iil,'!i"likei(  wirniebt 
bestreiten  wollen,  steht  allerding»  nouli  im  weiten  Felde. 
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8«cuadilr-B*hiiea.  Horrll.  Reschauor,  Boichsraths- Abgeord- 
■•tar  uA  MifHiliiiir  dir  BOaalidMB  Z«ttaiagB,  bst  m  »dun  A»» 
tm^  Mrdllnid  dM  Bkb  von  Loeanwhn«!!,  üntn  htgiVnitaita  Be- 
rieiit  Terfasit,  welcher  diMe  Anfelegenh«!  nach  allen  BichliUfM  ia 
der  eingehendsten  Weise  beleucntet.  In  demidbon  wird  dai^gathas, 
das*  dirs«  Frage  bereits  im  Jahre  1H76  im  AbgeordneUnbauM  Snr 
Sprache  gekommen  $ei,  jedoch  za  keinem  beachtenswertheren  pnk> 
tischen  Itesultate  geführt  habe.  Ks  wird  weftors  darauf  hingewiesen, 
dos«  in  anderen  Staaten  (trosse  Anstren»;iiiii;<'ii  /;fm.-i<'lit  werden,  um 
ilas  vorhandi  ne  Kisenhshniiot/  dureh  Anlage  iahlrcirht>r  ^ci-undlir- 
Baliiieii  niii^'lii  h^t  zu  viTili.  litoii.  AI«  lleijpiele  werden  Frankreich 
und  U«vi"rn  angi  fiilirl,  in  welcli'  letltervni  Ijinde  dii^  Ch!4etigebuiiB 
lur  Veralljfetnt'iticrunir  dicsrs  ("onimuniojilionitniittels  bedeutende 
Summen  aua  dem  St«at.'>8<'hatie  aar  Verfilgung  gestellt  hat  Auch  fUr 
dat  «nMrbqrriaelM  Deatsehhtnd  wlMlnt  dfo  Aent  d«r  Soeundir- 
BtünMD  «Bimttbr  im  Amugc  (u  «ein.  Sodann  wird  da«  fhutiMvcbe 
GMnta  Bber  den  Bau  tob  Loeklbalmrn  mil  Stnatshilfe  «einem  vollm 
Wortlaute  nach  milgctheOt  Ebenau  wiTden  die  wichtigsten  Pnra 
grapbe  des  italienischen  Gesetze»  über  dir  ErgHosungatinien  dM 
bestehenden  Bahnnotzes  angeführt  Hiemuf  wird  darZweelt  de*  beab- 
siohticten  Gesetzes  dahin  fornitilirt.  d  i«»  es  nothwendii^  »ei,  dun  h 
Krlucsunfi  von  C'onccüsions-,  I'iui-  uinl  Holrinlis  livstiinmuiitjen  t'ir 
Steundär-Üahnen  die  bis  ietzt  mn-li  ni  'Ijt  vorhandene  i!t'*elr.lh.'äur 
Grundlage  für  einen  niit  thtinliihi't  >;eiini;i:'n  Kosten  vcrhun-lenen 
Kixenbahnbau  in  Oesterreich  endlieh  einmal  zu  schalten.  Dieses 
(leactz  wird  auf  folgenden  Principion  aaf(;ebaut  werden  mi'Usen: 
1.  Der  Staat  unternimmt  den  Bau,  macht  aber  denselben  von  Gegen- 
teiatiingea  der  Orseadea,  welehe  Saeiindlr-BahMn  arhaltan  weUon, 
»bbSniPK.  —  S.  Die  Loealbahnen  raDaaen  Beatandthml«  de«  Slltat- 
liehen  Eigenthume«  der  Under,  Bezirke  und  Gemeinden  bleiben.  — 
S.  IHese  Öemeinwesen  mCiasen  durch  ZugcstilndniNse  aufgemuntert 
werden,  den  Bau  .«olcher  Nebcnbalincn  selbst  in  die  Hand  zu  nehmen. 
Ala  geeignete /.uu^eständniase  Wdrden  be.z6iehnet:  a)  di»  KrliLf^ung 
eines  EzproprialionH-Geiiclzes,  diireh  wi  l.  lic'i  die  .Se<'iin'i.'ir- IS.nhrieu 
ani«trcbon<len  K''>riiiT!<i  fiuflon  ilavor  u''''i'h'i'/t  "•inlen,  ihis'«  ihnen  Iii- 
ICrrriehuntf  ihre«  ijcrneinnütiiicen  /.»i'ckes  ilureh  l  irp'  |.l'ilzlirli  llnit 
werdende  .'^peculntion  in  Grundslüekeri.  oMer  iliin-li  .h/n  -Mm  n  .■^inii 
oder  ilen  lÜKcnnutz  Einzelner  emehwerl,  ja  unmöglich  gemaelit 
werden  könne;  b^  die  GewähnmKvollsr.indiKer Befreiung derSocun- 
dHr-liabnen  von  allen  Iteichs-,  Landes-  und  Gemeindastoueni  und 
AbcabMi  e)  die  VaniahtlaialuB(  dw  Staalai  danuf,  das*  die  für 
die  UMptbuiaen  mit  grossen  Kosten  Terbnndene  Laat  der  nnent- 
zeitlichen  BalSfdening  von  Postsendungen  und  Postbedienstetcn 
aueh  den  fleeundlr-Bahnon  aufgebürdet  werde;  der  .Staat  diirfic  >lie 
^ecundXr-Bahnen  nur  dazu  verhalten  können,  das«  nie  die.ie  Sen- 
ilungen  tnm  Selbstkoatenpreise  flbemehmen;  d)  ebenso  iiilissteu  ili<' 
SecundXrhahncn  schon  dtireh  il.ia  ConcesHion-^oneti  .lavipr  .K-hiif/i 
«erden.  Truiipenk^rper  nn  !  Miiitiu  KllVi  ten  .  jn-m  TariU'  hcfni 
dern  iiitii».*fii.  liei  dt'in  sie  nii'ht  .lUl' ihn'  K"--teii  Itiirniiii-n  konnt-  ii  : 
urid  ei  ferner  nLÜs>ti-  di'r  St:iat  ii;ir;iMf  vcr/ii  htt'n,  die  .^eeiiridär  neu 
eleich  den  übrigen  Li^enllnhn'L'nten)ehnnlngun  zur  unentgcltliehen 
Erriehtung  von  TelcgTa|>hcn-l.«-itungen,  wi»iur  oaenlgellUehen  !)«• 
fBrdemng  von  Dcpe»chcn  zu  verhalten. 


CHRONIK. 

OesterrelchleeheStutaeUenbnhncM.  I>as  llnndelxmiiusteriuni 
veröfTentlicbte  als  Beilage  zum  iCentralblallo  für  Kisenbalinen«  einen 
•  lioricht  Uber  die  linanzicllen  Ergebnisse  der  osterrciehixehen  .''ta.its- 
bahnen  bi.s  Ende  IS77  und  über  deren  soriHli^-e  VerhlUdiis.-e  mit 
y.nic  I^7'<.«  In  •tie?cin  Iii  ri<'l,t"  wird  eine  Teher!.!  Iit  if  i  r  ihn 
tPM.iinjiili'ci  rrmijilei  d-T  r:.,terreii-hii*i'hi-n  Staatsri»i  rtli.ihii'  !6  u'i'iif'li'rt. 
Am  S'-'hlus-e  <]■•!,  .Jahies  IST^^  standen  irn  Uicnxi  ri  ^Tti'.ni  Kilnnieter 
SiaatKhahnen  im  Uctricbe.  llievon  werden  Ziu'Mi  Kitomett'i  vom 
Staate  «elbat  in  eteener  Segie  verwaltet,  und  iwar  aatarstehen  die 
MiederlMemiBUaaieM  Stantabnhnan  [I9tm  lEilenteter)  einer  Direo- 
tieu  Id  Wien,  die  Dalmatiner  Staatobaha  (IMtm  Kilometer)  einer 
Betriebe- Direction  in  Spalalo.  Die  übrigen  WlSwo  Kilometer  werden 
theils  von  Piiratverwaltungen,  theils  (ntmlieh  die  Strecken  KuAtein- 
Bayrische  Grenze  2'ii!i  Kilometer  und  Dedenbach  -  Reiehsgrenxe 
II'ool'.  Kilometer I  von  den  Verwaltungen  der  anitehliesaenden  au«- 
lUndinehen  StAaLsbahnen  betrieben,  feber  ilie  linnrKiL'llcn  Ergebni>!-e 
ist  F'dgcndes  zu  bemerken:  IKe  Linie  It  >i  1  e  n  Ii  .te  Ii  ■  R  e  i  e  Ii  r 
grenne  wurde  »Uhrend  der  J.'ihie  I  '^Tliund  |.**7r  im  K.lut  des  Kiniiii/. 
loinisteriumA  gef  hrt;  es  wunle  il;ihor  für  diese  .luhre  im  ilandels 
ministerium  noeh  keine  Hei'hnuni;  aiifuestellt.  Die  Kinn;ihnn'n 
bceteben  in  der  i'/t  percentigeu  Verzinsung  tlus  Anlagc-Cnpitals  und 
bdaallu  aiek  mo  Kl9  auf  S067  A.  IMo  Linie  Kafetain-Bayriaehe 
Oraast  lielirt  Mr  liMfaniM.  IHa  Staatilnliii  Kriagadorf- 
RSmersladl,  eine  IS-ivi  Kmaieler  lange  Sarnndlr-Uaie,  wurde 
am  Ib.  Octohfr  lVi9  tMBttt,  ilua  Betrieba-Ergebaiaae  fallim  daher 


nicht  in  den  Kähmen  des  diesmaligen  Boriehtes.  Die  Besultata  der 
übrigen  aeht  Linien  stellen  wir  in  folgender  Tabaila  auaammen: 


S  &  Sil  3& 

Jahr 

UMUlLmuii 

\ll*^»fK-|| 

'.ir.rl,i,.. 

Il.,fi.  .1 

•turruiitlbi  w'tinr 

Brnunau'Slraaswalclicn . . . 

1817 

46.330 

51.664 

1S77 

18,132 

44.601 



31.469 

Dniester  Bahn  

187H 

220.620 

243.7011 

— 

23.138 

n         •  •  

1877 

349.318 

3!2.;}4:t 

+ 

3ii.;i75 

lH7t> 

MMi 

«U.270 

1877 

111.40it 

3i)7.U;4 

2.sr..7M 

Nicderiisterr  ^taatsb.ihncn : 

«)  Sttdwcdltielie  Unten 

18*7 

70.2^3 

77.M3 

l.^Kki 

b)  Donaa-Ulbr  Bahn  ■ . . 

1870 

4.;i.s'.» 

•i.374 

+ 

•i.0U 

1«77 

<<.,««) 

10.471 

•;ii 

ltakoniti>Protiwin  

187« 

.in3.K;tH 

:nü..'>!4 

li.<i7»i 

1877 

.■|78.«i'jy 

3'>4.75e 

73.273 

Taniuw -Lei  le-hiiw  

1H76 

104.431 

109.14» 

l 

4.7  Hi 

n            n  ..... 

1H77 

28«.6d7 

274.821 
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Ilgen  von  11,879  6.  im  Jahre  187i>  und  von  70.270  A.  im  Jahre  1877 
zu  bestreiten.  Der  gesamnite  Staatszusuliu««  betrügt  dalier  113.667  1. 
tat  dM  Jahr  1876, 278.740  B.  (Dr  1877  und  mMI  i.  tta  baMa  Jährte 
An  einer  Stelle  dieses  Beriehtes  heiset  es:  »DI«  von  der  ItSniglleli- 

nngarisehen  Itegierung  ergritfene  Initiative  beliuf!*  Errichtung  von 
Betriebs-Direetionen  der  gemeinHanion  Verkehrs  .\nstalti-'n ,  insbe- 
sondere der  OesterreicbiiKhen  Slaatsciscnbahn-Gcacllschalt  und  der 
Südbahn-GexelUrhafl  in  Peel,  sowie  die  ungarischen oit«  ins  Auge 
:;ef«sste  Fl  vst.  ll-.iiig  de«  Wirkunw'skreises  dieser  Verwaltuncs-Orgsne 
y.ilii-n  Vi  r.ihl  i.-- iiiig,  dieiien  ( „-eiL-Mnii  im  1  lin ' 'iieke  auf  die 
I  Ili-tiiii:imni4i'n  ili-s  Zoll  und  ILiii'lid-'-l!i;n  iiii.--i''.-  lui  i  diT  zur  hureh- 
ruliruiii  dl -Dellien  :;i'li  ■rVeiicn  \'i  reiiiliiirutifeii  einer  eiti,'ehi'n'hij 
Erwägung  r.ii  unterziehen.  Ilieinieh  Minden  jene  lie.stiiiimungpo 
formulirt,  »velehe  sieh  fiir  den  friigliohen  Wirkungskreis  mit  KQek- 
sieht  auf  die  unbedingt  ■rforderliehc  Einheitlichkeit  und  Oekononie 
der  Adrainiattnlion  an  ergaben  aehiencn.«  Weleha  Art  diese 
rormulirten  Oeatimmnngen  waren,  ist  au*  diMCr  reeervirtan  FawvDc; 
nicht  sa  entnehmen. 

Ortantallaeh»»  Mnseom  im  BömencehAude.  In  den  n&cbsten 
'l'^vgen  »oll  die  EriMfnung  der  neuen  .Vnssiell  ui  i:sriinme  dm  Crientah- 
«eh.  n  MiHeiims  statlhnden,  und  zwai  hi  absii  htitrt,  wie  wir  bVren,  der 
I  riileeliir  der  .\n»til(.  IL  rr  Krzherzo;,-  K.irl  Ludwig,  diese  FrörTnun? 
In  «'ineniT  rer»nn  /n  vull/iehi'n.  Kin  cinhniher  Loealu  ei'hscl  uuu; 
Nvi.lil  kaum  nieder  L'eeitfnele  .\nhi'.i.  !lir 'Ii"  In.seeiuruni;  rici-r  F<ier 
'Iii  «er  .\rt  bezeictinet  wenlen.  Kin(ian>;  ilun-li  .II.'  .V  i^-tfliaru-»- 
rüunie  im  KörsengebHude  hat  uns  gleiehwohl  die  Ah.-.ic'hten  des 
ilirectionaralbes  der  Anstalt  als  die  richtigen  erkennen  la»««n.  In  der 
That  kommt  man  erst  heuer  cur  Erkenntnua  der  wahrhaft  prtohligea 
Sehltre^  die  bisher  in  ungaaflgandaa  Rinnen,  an  einer  dem  Pubüenai 
entrOckKw  Stalle  esponirt  waren,  tmd  welche  da«  Oriealaliseh«  Ma- 
seum  sein  Eigen  nennt.  Die  Sammlungen  dea  HuaWIttS,  insbeson- 
dere jene  der  ostasiatischon  und  indisvhon  Abtbsiivagan,  haben  sieh 
im  Laufe  von  fünf  Jahren  weit  über  die  Grenzen  des  araprünglicb 
llenbsichtigten  ausgedehnt  und  bieten  gcgenwiinig  nicht  allein  den) 
Kaufitianii.  -nndern  aueh  dem  Ethnographen  und  Kun»tindu$triellen 
i'ln  ),'l<  ii  Ii  ri  i'  h.'s  Miiti  riii'e.  l>ic  Exposition  im  Börsengchaii  le  »re- 
l.'^rt  luir'tri'ttii;  nuniuelit  /u  ilen  8ehent^vviirdi^kei(en  Wiens,  un^i  du' 
l.i'itnn::  des  Mu.seuin-..  iies..i'n  Zv\t'ek  iitid  \'i.-T-iien>t  nach  wie  vmt  :r 
di  r  1'  rill  riing  de^  llandel.s  mit  dem t  trienle  liegen  soll,  hat  eiulicchl, 
die  lOr  >iTnung  des  neuen  Localos  als  eine  bodautnngsvalla  Phase  i» 
der  (.;esehicbte  de*  iMtitutes  feierlich  zu  bogehea. 

»$B  TalaphMi  In  Kria«»4l«ula.  Im  limtar-wisseaaeliaflfiehea 
Vereine  versammelte  steh  am  9>.  d.  M.  etne  snhlreinhe  Gesellsehift 

von  (Mlleicren.  nn  der  Spilre  der  t'oniniandirendn  Ecldzeugiiicister 
Iluriin  M-indcie,  um  den  Vnrir.iL,-  des  rinnnier-Kcsterve-I jenwiiant« 
."^ukai  über  das  'l'eb'iiliun  imI  dessen  \'erweniluni;  zu  hüreii.  In 
einem  1  VjS'üiiilii;en  liiieh-(  s|iannenden  und  lehrreiehen  Viirlrafi' 
enl«ii  Veite  Lienten  int  8iik.ll  ztler»!  seine  Ideen  über  Frliniltini.-i  ii  im 
.\lli;cmeiiien  und  spei  iell  dii-  des  Ti  lc|ih<>tis.  Nai  hdem  er  die  \ct- 
"1  hied.'nen  .•Systeme  desselben,  d  is  Ueiss'selic,  tjmhani-ltciritehe  iitiil 
d.i-  l'Misnn'sehe,  klar  nml  deutü  Ii  :uii\lvsirl,  sowie  das  Edison'sehe 
Mikrophon  und  den  .MaehaUki'sehen  Transniottcur  crkl&rt  hatte, 
Warden  einige  sehr  gelungene  Veianeha  mit  BaU'aehaa  ud 
Ibehalskrfichen  Telephons  gcmaeht.  Zum  SoUnsaa  wiea  «r  aaf  die 
VoraOge  des  Telephons  gegenüber  den  sonstigen  Tdagiaphen-Awas 
raten,  tdat  «ahnellere  Verattodigung,  elnlhobere  Coaeinietion,  «wt 


Mehter(>  Behandluni;  fllr  Jpilertiinnn  und  Schnclliirkcit  dsr  Poire- 
Bponilrni  (^IfiOO  Worte  (»♦•r  Slumli»!  S|>i»ciell  für  iiiilitsri«i*lic  /.wecke 
erklärte  der  Yfirtr;u;enii<'  ilo»«en  .Aiiwfmlmijt  f'i'Mi".  lici  Ff'ld- 
Stationen,  dif  Hchni-llc  Etiltliruni;  v»n  Mittel-  Hil  l  II  r  .S(utinm>n, 
dessen  Anwendung  in  Fe«tiincrfn  ii.  s.  w.  Nach  SchiuM  <lea  mit 
RroM«m  neifjill  nufj^cnninn.eiH'n  Vnrtrnge»  wrda  LiMttlMat  MmI 
von  dem  Comni  mdirenilen  b{'t;liii'k\Mini!Cht 

AlUeinelnfs  ö»it«rreichl8«li>iin|r*risck«i  PniehtoiKCotroIs- 
lui  RrrUnatloM-Bu'eM.  Vnter  dinc-r  Fimui  iat  in  Wien  ein 
amm  iMtitiit  im'»  Lataa  («treten,  das  sieh  di«  As^jite  mimUI  h*^ 
die  RavMon  d«r  fVMdiibriere  Regen  eine  eatapre«htdd«  BrrMoii  tu 
Obernehmen,  wdclMjwloeh  nur  aui  cchon  hereingvbrMhten  InrthnnM- 
Beiri^«n  so  beiiklilM  tit,  da  da*  Koreait  ftlr  erfotglose  Reelamationen 
IniB*  HoiMorani^  beannprueht  E»  mntf  allerdinica  in  vielen  Flllen 
4«tt  OMOMtflammBe  Bemhigung  gewähren,  wenn  ihm  die  Bahn- 
pebnhren  vnn  einftm  mit  dem  Oei;en»l«nde  Vertrauten  und  nicht  im 
Itiihn'Iieni'te  üteliemlen  Mimnc  nBolii;iTi-i  lin>'t  «i'rdi'ii  ;  di  ch  uiil-sen 
wir  ilie  Notliwendi-keit  i-ine<i  »(.Iclien  Inatitalea  dahingettelit  sein 
laufen,  weil  oIuh'.Üi'  ;  Mehrircblihren  d«B BmgabmdlligtWI  Wlteiis 
der  U:\hnt'n  lifknni'lL''^crvVion  worden 

ENenbahntitreeke  Jllirzinsehlaif-Xenberif.  Die  pnliHiebe  Be- 
gehung der  neui'n  Eiüi-iibahrisire«kc  Müntz U8chlag-Nettbei;g  wurde 
«■I 2A.  Itareniber  Torgenommea;  dk  MailialM  BrtllMnt  «nelbeo 
fiadat  tm  heutigen  Tage  atatt.  An  dtr  ktitaim  biibM  HMirere  Ver- 
treter derRef^erung  and  der  SUdbahn-OeRetlschaft  tbeiigfnoitiiiien. 
Die  ErSflnung  für  den  allgemeinen  Verkehr  findet  tun  1.  Dec.  ^t.>l^ 

OMtarrelehliehe  HardweatbaKB.  Die  Verwaltung  iül  liereiu 
eiMgmitden  Vortierpitunten  für  ilii-  .  ..taliinirten  Tarife  bo»ch»ftfgt, 
die  »ie  mit  Rnnlltiune  ilin  »  riii.H(  liln;:>  ]ilaticf  bei  Laube  dir  den 
Verkrhr  nach  den  Kit  i'  Sl:»!!"!!!'"  im  Krülijabre  ciiifiiliri'H  will,  l>.'m' 
nÜi  liKt  wird  hier  (iicsbeziiglirb  eii.e  < 'oiiffri  nit  mit  den  X  orli uli  rii  'b-r 
»Hl  b.üiM  hen  Staatsbahnen  itiittlinilen,  nac  h  welcher  an  dio  Ant^tcl 
Iiitik-  'li'r  Tiirife  »:er<cKritteri  werden  »oll.  Die  Oeaterreiehischc  Nnrd- 
wi"<ll.ul,M  Is.ti  flieh  .im  h  lirri-il»  mit  der  Oeuue.hen  KettenachifTtalirt- 
Ge^elUi'liaft  «e^fcn  Ucliernnhtnc  de?  Flu»«-Tran«portM  »b  Lsobc  ins 
Bbl««mlMDMB  C*MMtt.  Ncaeatene  ist  ihr  jedooll  Mit*m  dw  Handela- 
IBuIMnIum  der  Aoftm^  zugegam^en,  bei  dfeien  Terainbwnngen 
kUil  die  Praeer  Dampf-  und  Seselschifffahrt  -  Unten. -hraun«  zu 
b«rllelMiciitigen. 

S«eimdRrbetrl«b  aar  der  OMtemtcbiaoben  Nordwetttbiihn. 
Der  Secundiirbrtriob,  den  die  Oesterreichisehe  Nordwcfltbalin  mit 
Beniii^iirii;  .I.t  v.>n  ihrem  (>bor-In.;enieur  E  1  b e  1  crinslrnirti^n  I^ocn- 
nirjliv.'  |iT'::bpw  ••1-0  li'r  Kli]i.-''>ttf-k>'  J  r:uil' !i;ui  Kri'ii  fit  ■'luj;e- 

fUhit  hat,  lind  Wfl<'hi  r  it-'t  aiil  süitiintlii  hen  F|iii;elb.ihiii-ti  und  «-'in 
«einen  Sectinnen  der  IIa  i].t.;iiiii  ehenlall.«  zur  EinfiihruiiK  i;elani;en 
soll,  entspricht  vollkommen  den  >tehet,"tcD  Erwartuni^en.  In  Köllme 
de.isen  hat  die  Verwaltung  der  Nordweüthahn  ^fegenwÄrtiic  eine  Com 
miaaion  von  lieamtcn  abgesendet,  welche  auf  allen  I.iDien  diejenigen 
HiltMHiBkto  baatiaiiiMB  mO,  m  daatn  WMh  aoMerbalb  dar  StotioBcm 
die  PUe^[iar>A«1hahine  m  Wh  der  EinfBhning  dM  SeoundSr- 
bellMim  atattfinden  würde. 

WaMeB^Aipflanzang  and  Korbflechterei.  Dor  bekannt«  Ge- 
Banl'Inapeetiona-Krla«»,  mit  welchem  den  liahnen  die  Anpllanzung 
ven  Korbweiden  empfohlen  wurde,  TeranlASSte  die  Erste  uniriiri.teh- 
Mliliiehe  Kisenhahn  »olohe  Anpflanruniren,  .•^i.w  nhl  l  ini;<  der  eigenen 
Linien,  nh  auch  an  den  von  ihr  (■clri.'lMTii-ii  hoiilen  StJiatübuhneii  izii- 
sammen  5^1  Kilnmctcr  •,  in  7ii  :nli.  Ii  uiutsHseniicr  Weise  zu  lie«orKen 
und  ib.-rcn  weiten'  A nu  lchnunir  in  .\-i^"iicht  zu  nehmen.  In  der  Ab- 
sicht auf  Verwerthuni:  dor  Anptianzunijen,  unter  gleichzeitiger  Ver- 
baasaning  der  raaterioilrn  Lage  der  Bahnwttehter,  soll  nun  deranilchst 
den  Weibern  und  Kindern  dar  BabnwKchter  Gelegenheit  gegeben 
iNirdea,  die  KioriilledMaNi  n  «tlenMa  und  all  Uaueinduatrie  au  b«- 
treiben.  Zo  dieaam  Zwaeke  eihaltan  gegenWirtig  tw«i  Bahnauf- 
Seher  TTnterricht  im  Flechten  nnd  (Iber  Weidenealtor,  und  iwar  einer 
am  tcehnoloi>iBchen  Gewerbe-Museum  in  Wien,  der  andere  an  der 
Korbflecht«cb«le  in  JanwhM.  Sehen  im  nlahatan  Ml^bfe  werden 
dieae  Uahnaufteher,  abWanderiebrer  Aingifend,  die  WUehterlhmilien 

uiitcrri^-hteri. 

l'nirarn  uad  dto  BWMreirnlirunr.  I) -r  unsarioehe  Coinniuni- 
cttti^iris-Miiii-ter,  Herr  V.  Pechy  l::it  bri  ^.  incr  letztcii  A rnve«i'iihcit 
in  Wi.'ii  ii  in  'v^tr  rrelchischen  HandelRminiater  Damn  Korb  die  frtrm- 
liehe  Zusagi't  rthcilt,  das>  Ungarn  sowohl  die  Rt'guliruiit;di-»  Eisernen 
Thore«  alt  auch  der  DonauatreeJie  bei  OSutB  auf  ei^-ene  Küsten  in 
AngriiT  nehmen  wcnle.  Die  aehiiftUebe  verstftndigung  der  Sster- 
nicMiMben  Segierang  ven  dieieai  BeeeMneM  wurde  für  die  nlchste 
ZcttiB  Auaalehtgealellt  Die  BeatUigmig  dieaer  Naehrieht  iat  im 
Interesse  der  Gesammt-Monareliie  lebhalt  tu  wllnsoben. 

Seenndlrhabnen  In  Pt^uaaen.  Unter  den  von  der  ^reussisehen 
Regierung  im  .■Xbgcordnelenljsn*!'  iiin>;-*«t  einifebrachten  \  orlsgen  be- 
findet «icli  auch  der  Entwurf  vius  NiirmiU-('oncejsion!»  I!e<lin;,'Un»;L<n 
fttr  den  Bau  und  Betrieb  Ton  ;^ecundK^bahn•n.   Der  Entwurf  baairt 


auf  den  alicemeinen  Iteslimniunk'en  der  vom  Kundosrathe  besdilofi- 
.lenen  Uahnordnuni;  iiir  Eisenbahnen  untergeordncterBedentuni;  vnm 
12.  Juni  1><7H.  Der  Minister  f'ir  ijtTcntliche  Arbeiten  crlSutett  diu 
Be.<ttiramunKen  dieacs  ICiitwiirfcF  in  einer  Denkschrift,  der  »irEoliten- 
de»  cnJnehnien :  «Die  Erh'i"htiTnni;cn.  W'^h'he  den  I.ocalbahneti  k-e- 
•.vHfiit  -.v.T'b'ii  Siilleti,  beu.'lii  ',  .lul  'iio  IJau-Ausfuhrunir.  ilic  Ite- 

!ri'-'''-'w^'ir.'  •i:ni  di"  br*  ■T^^liTi-n  \  erplürlitun^en  d"r  Ki>enhahiien 
ucL'i": 'ilfT  lirin  Hii.!.-'  iirni  'l-?ni  Staat'"'  II"/ li.^r  ('onee.<«io- 
nirun;^  von  l.ni  nlbahnen  emphehlt  ea  aicU  nuuli  Ansiohl  der  preuaii- 
■ehen  Regierung  nicht,  von  den  filr  die  Eiaenbahnen  überhaupt 

Saltenden  Vorschriften  eine  Auanalinae  tu  maehen.  So  aoU  unter 
anderem  die  PiMiog  der  Conemiena-Oeauehe  naek  wie  vor  der 
Centralateile,  dem  Ifinliterlem  fllr  MlntlKeiie  AiMten,  Teilielialten 
bleiben  und  nicht  auf  die  Provintial-BehSrtlen  Obertragen  werden. 
Erleichterungen  sind  ztinSehst  bezilglich  de«  Baues  ara  Piatie.  Die 
ktost-c  Fahri;e8<'hwindigkeit  der  nnrmaNpurigen  Bahnen  erfordert 
einen  iiuü^erat  anlidcn  und  ko«t«pieligen  Ober-  und  Unterbau.  Wird 
ie.b-i  i.  die  Kadrffcschwindigkeit  vermindert,  wie  e«  bei  den  I.oeal- 
b.'ihrn  1  lii't  K:ill  Sein  joll,  «0  kann  der  finanrii'tb'  .A 'ii'.» ainl  für  die 
.Anl.iicc  "  i'-t-iitii' h  ri'  hicirt  werden  Von  dem  l  iiilunLC  de»  zu  er- 
wartenden N'erk'  hr'  wir  I  c  abhllngen,  »ie  weit  in  iler  Anforderung 
an  »ebneile  Ueforderuni;  und  t'olgeweiae  in  der  Vereinfachung  cler 
Einrichtungen  und  Emlaiifng  nir  Koatta  hanbtugehen  ist.  Die 
.Schnelligkeit  kann  unter  nmaHndeit  nf  fie  Geacbwindigkeit  des  ge> 
wöhaHebm  Wegen vericehre  annlaaijtt  werden;  dann  kann  man  in 
den  Allfbrderangen  in  Betreff  derSicherheitamasaregeln  sowohl  f3r 
die  Anlage  als  fDr  den  Beirieh  auf  jenea  M i-i  lierabpehcn,  welches 
fBr  die  Anlage  von  Strassen  und  den  l'lerdebahnverkehr  als  aus- 
reichend erachtet  wird.  Was  das  Turil-  un  i  Faiiridanv» '"sen  betrifft, 
so  er'icheint  eine  g*niliche  Freinebi.i.--  nu  h  woi.i^;er  emi.tVhlcn»- 
wertb,  ai«  bei  H:nn>fbRbnen,  da  bei  letit.'ien  in  vii>h>n  FUlb-ti  ■iie 
•-"on^i-urrcnz  rcL:nh-"n  l  '.virkl.  '.vühren'l  eine  sitlche  bri  .''>i'i'undiirb.>hncn 
in  der  Repcl  nii^hl  vpirkntnnien  wird  Dagegen  können  nicdriiforo 
oder  höhere  Tarifaittze,  als  die  für  Hauptbahnen  übliehan,  im  Einver- 
nehmen mit  der  CentraUlelle  festgestellt  werden:  diaaer  ist  es  femer 
Oberlasaen,  gemischte  Züge  tu  geatUMO,  die  Zehl  der  tlgüeh  n 
fahrenden  ZUge  und  <ier  Wauenelaaten  Itt  Tefmindeni.  BeiBgüeh 
der  Verpflichtungen  gegen  die  neicb'.i<.i»t.  den  Reiehstelegraphea 
und  die  Reich«  -  Militürver^vsitnn.;  sind  Krleiehierungen  nur  tum 
Theile  durch  die  lteichsä;c«etze  bereit*  vorgesehen;  weitere  Ver- 
giUn-tiLTunu-en  sollen  durch  eben  in  Ausarbeitung  begriffene  Vorlagen 
der  Rei.  h3kan;lci  ju:,'i'st.uidi'ii  werden."  —  Vor'>tebende  inteyessixnte 
MiirlH-ilniiv-'n  entnehmen  wir  ilcr  iN,  1'":,  I'.-.- ;  '.'.ir  branclien  «idil 
nur  ainli-uten,  ia'-'^  'iL  '-.-lben  auch  sehr  viel  Hi-  ui<  libare->  für  unsere 
Vi'rlniltnisae  rn'li  •  :•  ! 

Kl«enbahn-l  nfnll.  Am  8,  November  ereignete  sich  bei  der 
Station  Bi'>ehofaheim  (Deutschland)  ein  Zusammenstoss  zweier 
Züge.  Alt  muthmasaliclie  Ursache  wurde  eine  falsehe  Stellung  de« 
Centralweielien-Appenile«  angegeben,  wriohe  Mtttheilung  aneh  in 
Wiener  Ta^esUlttter  übergegangen  ]ft.  Aef  Ortind  eine*  Beriahtca 
desdeutaeben  Reich*. Ei-enbahnamtc»  fcannjedoeli  der  Unftll  nicht  auf 
Mingel  der  techni-iohen  Eiiuiclitunscn  zurückgefilhrt  werden.  Auell 
bezfitlich  der  Abfertifjunt;  und  Annahme  der  Züi.-e  h.iben  die  be- 
stehenden Vontehrit'leii  seitens  de«  Stiitionsp<  r.»iin!ib'»  in  Bisehofs- 
heitn  ll":n'l!tii!-.i.-  :ri  !i:n  i"n  I  Iii-  F.-atstclluni;  der  .•^i  (r.jldfnii,-e  mus» 
d.ihir  .  r  K      S  rit. --i i :'Iimiu  \  •ulii'hi>ll''n  bleiluTi. 

Fairhuirn-Ueukniul.  In-ni  bcriihmton  englischen  Ingi'nieur  Sir 
F.Tirb.iirn.  i-l'nn  /•'ili.-"iio?5rn  der  beiden  Slephenson  unil  (iehilfen 
beim  Hau  der  Itiit^iniiia-llrilcke,  der  vor  llinf  Jahren  in  Manchester 
gestorben  ist,  wurde  daselbst  im  Rathhaiue  eine  Stttne  errielitet. 
Dieselbe  itt  von  Marmor,  sieben  engiimshe  Fau  heeh  nnd  xeigt  des 
Verewigten  atit  «einen  ehar«lcteri»ti«ehen  ZOgen  voll  Emst  und  tiefce 
Naohdeniteita.  Fairbeim,  1789  in  Kel«o  geboren,  einer  der  enten 
Techniker  der  VergeaMBheit,  hat  belcanntlieh  die  Kenntnis»  der 
Festigkeit  der  Matwienen,  TerXQg«w««e  des  Eisens,  durch  scharf- 
sinnige Untcrsuchiiniren  waaentüeh  bereiahert  and  war  einer  der 
Griindcr  .loi  s  <  ."l'  ililieb  wirkenden  Mli'i*  iUaaciiaMM  ßtr  tkt 

Advjncemcnt  of  .Vicu  r', 

K.YpIuslon  In  einem  Tunnel.  Auf  der  .^an  Jofe-Santa  Cruz- 
Ki'i' nbahn  haben,  wie  au»  .Sm  Franei.'ico  telegraphirt  wirdj  ara 
1^.  d  M.  hei  i  .\i;«Lr.'»buiiK  eine»  Tunnel»  drei  schnell  hinter- 
einander folgende  Explosionen  stattgefunden,  wodurch  26  Chinesen 
getttdiet,  17  Cbineeen  und  awei  WMaie  reiletit  wwden.  Kaeli  dar 
ersten  Bxplo«ion  «tflnten  90  Cbineeen  in  den  Tuimel  inr  Rettung 
ihrer  Landsleute,  al«  die  beiden  anderen  Explosionen  folgten  und 
viele  der  Rettungamaniuielullen  tNteten.  Es  wunle  grosser  Eigen- 
tlium-Schaden  Terursaeht  und  die  Vollendung  des  Tunnels  wiid 
einen  Venug  erleiden.  Die  Explosion  wurde  dadurch  veranlasst,  dase 
eine  Ton  den  Arbeitern  Uoasgeleete  Petroleum-Aderin  Brmndgerietli, 
ein  ia  der  Tbat  Mehtt  «diene«  ZuaemmeatMffen  tob  UnMUUideii. 
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MI  SC  KM. EN. 

Indineb«-  Kiti'ntikhiH'n.  Moi  r  .lulo.i  Danver«,  <lcr  Ki>^iorun).-H- 
ConimfMir  <ii'f  iuMi- -hi  n  ICi'.  n!ialin-{}e!<i»llsrlial\en,  hat  »oetn'ii  ili^tn 
Sliinl«.«p''rft:ir  liir  "Iii  ili'ti  ih  n  .lahrTshorii'hf  pro  i»rsI«tU't.  In 

tlie^i  Mt  .liilif*  \\iirtJ*Mi  W.'>' ,  fiiu'I.  Mvi^^ti  <!<'in  Vi'rki*(ir  üiMTi^f'ltf n,  in 

'ii''   Tnlalliin--'  der  iii  tiS'-iiPii  Maliin^n  imf  Mi-ili-n  crlifilit 

wuriif.  Dil'  Spurweiten  <lii"sor  H.'ihnin  «inil  \>v\  «U.V.l',  Mt'lli'ii  f>  Kuris 
fi  Zoll,  b.  i  MeWeu  1  Mtl.,  hvi  2:',.  Meil.  n  <  Fii".  l.i-i  Meilen 
endlich  nur  2  F^u»  6  i^oll.  AU  nru«  Linien  wt'rdrn  ili«  Incliintbal-' 
Stutibkhn,  «nwie  die  Verliingeriiui^en  der  nfinilichvo  Bengal-Suati- 
btihn,  bextiebiict;  «MMrd««!  ctiie  kun«,  13  IMlea  hng«  Stneke 
derSnd-India-Balm  In  derMti^nw-PritoidentteluUt  Etw«  10CO  Heflan 
«5nd  dcwrit  im  Bau  liPirriffen.  wovim  «l!«"  halbe  Meileniahl  im  T--»ufe 
dioüe*  Jahn-»  criiiTin't  wenlen  «»II.  Itcr  £;Tni»(y  Werth  der  Ei«CD- 
bahnen  Iflr  ili>- M.icht!it4'llHiig  Enis'lanii«  in  In^licn  hat  »ich  wührend 
dc<  .nVrlianischrn  Krjfgo»  in  hohvm  M.'ni««c  crwiesi'n,  'iml  dtT  l.'in- 
«rnn'l,  ilasf  die  nai'K  ilrr  iifi:l;.mi«i-h<'n  (In-nio  fdhrcnilf  Bahn  Tiiir  Iii* 
Ihi'liiin  iT'  ht.  'i.-ii  vi.v  .liT  I  irrn?.<trt.it  r>'-oliawpr  hul-Ii  173  MoilriiVnt- 
fornt  i^t,  hat  sii'h  iti  li'T  t'it.ilstt-n  Weise  iulilSar  p'i'uLiii'ht.  \'on  I><.'lhi 
nach  I.ilinri'  -  lini'  |ii«t-inz  von  348  Moilen  —  wur.len  tüjlii-h  in 
24  Sttinilen  2  Untterien  Artillerie,  2  Ite^ucntcr  europüiscber  Infan- 
terie, IVt  K*RHMB*c  «wgakgMMr  iBÜMittrie  und  1  Re^ment  einge- 
borener GüTMlerie  tnmnortirl;.  Die  DoiehMhnitto-QeicbiriDdigkeit 
bMiug  20  Meilen,  die  MurcluchnittiMliI  der  W««B^«r  Zmf 
WÜhrend  der  Operationen  wtirden  im  Garnen  I4&.(KI0  Muill,  lo.l97 
Pferde, Ponies und Maulthicrc,  <>227  BilfTel,  218  Kameelp.  IfW  Kanonen 
und  83.780  Tonnen  Krici:«m.it'Ti-il  und  (lepilcU  in  IM  Spei-iiil-Train» 
traniportirt  Den  Anhümjern  licr  betannten  Theorie  über  d»s  •Aus- 
«auire-Syslfün«  Kni^land»  hplicn  K>'Ki*nilber  ««"i  |Li:e»ai;(,  d-n»  Knk'lsnd 
bis  T.'iin  .'II.  Dei-embor  ISTH  illi.ulH  Ai-ti'inUre  indim-hrr  Ilulitien, 
In'litT,  si  ll  .it  aber  deren  ir.ir  ."j.'!",  utnl  v.in  Irtitvrcr  Zahl  nur -'ii>  Ein- 
geborm-  /iihlt.  Das»  die  indischen  Uahm'n  iiirht  In»titnt''  für  die 
filaetii;!'!'-  r.(pit.t]s-Anla^e  sind,  bedarf  kann,  dr  r  Kr.v  ifii  iinp. 

l>•lMp^fTacen  Mf  sew5bBlich«B  Mtrusen.  Engligche  und 
niMTftMiMiM  ItMclmwiibMur  bMobMigan  tiah  bmA  intiilhiwd 
■dt  dam  FraUm,  4er  Aurnmimtg  4«r  DimBÜMMhiD«  rar  Le«o- 
motion  «af  KewVbnUehen  Slnmen  grSeMra  Avadabnunf;  zu  geben. 
Wihrend  angliaabe  Infaniaui«  hnmtiieUieh  dia  Construetion  Ton 
ZugnaMthinen  oder  toganannleu  Stnween-LoooniotiTen  im  Auei'^ 
haban  und  aueli  bereite  tiemlieheErfoIffa  damit  errieten,  beachtftigon 
»ieh  die  anicrilciini^rlien  Mei'h.iniker  haiipt5,1chli<'h  mit  der  Aufsrahf 
der  Hl  I  <ti'ni:i,-  !.■] 'Iii-t  I  i.iM.[ir'waL:r  :i  zur  l'  'i-Mrien-l!i'rorderiint.". 
Vi. in  i  irr  Wi^.dnsin  ist  -OL-.ir  i-iii  l'r-i-is  v-.n  lO.iXKI  D'^IIars  l'ür  die 
I  .  rutr-  1'  t  on  eint'i«  r>iinipr«jitfiTS  jUüLtcst'tztwordi'ii,  «elchcr  (;fi'ii,'ni't 
war.',  nl«  ■.v.dilli-ih-s  iinii  pralilisclics  Slirroc.it  t'iir  ih-n  liHliniucli  von 
Pferden  und  anderen  Thierrn  auf  den  Straasen  und  Keldweijen  zu 
dienen.  Dieser  Freie  iat  aber  bis  Jetzt  noch  nicht  gewonnen  worden. 
Üa  CoBuiiaiioii,  «aleha  niii  der  ZaarfcaBMMU|  4aa  Praiaaa  bawiftiait 
hi,  anrtbnt  in  einem  Berichte,  das«  mit  ttnem  von  Oabkoah  eon> 
alndMan  iJampfwasren  eine  Versuchsfahrt  von  201  i'nitlixrhen  Meilen 
ÜH  8S  Stunden  um!  "i*  Minuten  cemai-ht  worden  i.it.  hei  welcher -Stei- 
gungen von  14*10  Futi»  auf  eine  Kolfernung  vun  einer  enKÜtchen  Meile 
(ISflä  Meier)  vnik;in.en.  Ks  wurden  sonach  1609  Meter  in  10  Minuten 
7nritrki.'eh  ^'f.  Damit  w.ir'.'  '"-int'  volllcoiiinien  cenui^ende  Schnelliijkeit 
■  r-  i  'ht  '.viTdi'n.  Dei  Herii-Iit  erwähnt  tVrner,  d;»«9  mit  th-in  Danipl- 
wiici  n  -«tliwere  l.tist.  ti-hohi-n  werdi-ii  knnnti'fi.  daf";  m.in  ihn  »um 
Datnpfptliii,'en  heniltzcn,  ..invji'  .dienfall«  jils  Locnninbili'  zum  l'ietri'  he 
Ton  D»lnpf•Dre^<•hm.^:<l■hinerl,  l'umpen  und  anderen  landwirthtiehaft- 
Kchen  Zweeken  mit  Vortheil  »erwendcn  kann.  So  weit  sind  die  Ver- 
aache  befriedigend  autgefiillen.  Allein  auch  dieser  Uaropfwagen 
aahailarte  an  KMtaapnakta.  Bin  Wagen  kommt  «BflOdODoUara  tu 
stehen  und  erfordert  Ufr  eine  TagCMubait  gogan  €  Doli  an  Bctrioba* 

kosten    T)ei<t<hall>  kam  die  t'imimisalon  U  dom  Schlatae,  daas  der 

W.iLi-n  iinti  r  noh'hen  Hedinirnnifen  nOOh  flieht  ab  «in  pnüttiacbe..« 
Erfat^milti  !  •  T''"  i  ?  ^Tn  l^hiere,  Ochsen  auf  den  Strnaien  und 
FeMwe^en  l'i  '.<     '  <■■!  •■.ml,  -i  1  iinne. 

I.ndtue's  Jlikrophon  Ui-  Lüdtgüin  Herlin  h.it  sein  Unirersiü- 
!'.  :  ptuMi  «i.wi  it  Terbe«»ert ,  das«  ex  den  we^rntliithsten  Mängeln  d''» 
l'i-l' |ih"iis  jihliiirt.  D.K  aurL;i  !:ehene  Wort  wird  auf  der  Kinf>t,in i.-. 
»tsli'in  -"10  deutlich  Teriioniinen,  d.i«s  i  iti  i;eenndo»  Ohr  nii  h'  ;  i  dir 
unmittelbare  NiUic  des  Etopfangs-Apparatcs,  bestehend  aus  einem 
gawühallohan  BaU'aebon  Talophon,  gebracht  zu  werden  brau'  ht, 
wogegen  SobwarhQriga  dieht  neben  dem  Apparat  Alle«  deutlicher 
vervtehen,  wie  mittelat  dnes  anderen  IlilfsmicteU.  Bei  den  bisher 
anL-e»t«llCen  Versuchen  bewthrto  sich  das  Mikrophon  so  vortrefflich, 
daes  bis  auf  3(Nl  Kilometer  Entfernung  kaum  eine  Abnahme  der 
Schallstilrko  zu  erkennen  war;  es  reicht  somit  Jedenfalls  nuch  auf 
eine  gröMcre  Entftmung  ans.  Wir  habaa  aomit  auf  dieeem  Oebiala 
■oeb  oMaoba  offteuKeha  Laiataug  an  gewKrtigen. 


■■•^    iivviii^^  d  »  11  in  >«•  uiifij  ii^iuik.    a  ■  WJ7  ^wis»!.  iivija| 

n  uml  IlluttimtioneB  beigegobon  aind,  ict  iaht 
Die  iini^ariieh«  Hanplilut  Bndnpaal  tat  aagO' 


LITERATUR 

EUenbabn-Kalender  fbr  Oeatorreieh-l'ngarn.  Die  Heraus- 
i;eher  haben  mit  Rik'ksioht  auf  dio  lebhaft«  Naehfrase  eine  twcite 
Aullage  verunntiiltet,  die  brreit«  wieder  fa^t  volltitändiL'  vcr.riTi  i  ivt, 
<o  diuiH  eine  dri  tf  e  Auflapi- noihwi.  iij  -.verilen  dürfte       I  t  i  i 
Bewei.<  ftir  die  Hniui-liharkeii  und  BeHi  hth  dr  di''«e»  Kalendi  r< 

irncarlsch-dentache«  ReUebneh.  Der  »Erste  ni!t-.iri«ih- 
deut.iehe  Eisenhahn'  und  DampfschilTfahrts-Courier«,  da»  ofriiticll« 
Cour<bueb  ilcr  Verkohrsanstalten  IJnurams  hat  soabon  aoinen  Vit. 
Jalirt'aiik'  hc^onneo.  Es  ist  sehr  abersichtlich  und  VOlUaaKeh;  jeder 
Fahrordnungist,  naehArtdM  •EiaenbahnfUnac  TM JaiOob^  aacui  aio 
8oi«enannter  >  WepcfÜIirer*  beigegeben,  walebar  Ober  dia  dntalaen 
.Stationen,  die  crBsseren  an  der  Eisenbahn  oder  der  Donau  liegenden 
Städte,  Orts.-haften  etc.  die  nöthij^o  Aullilkruiig  gibt.  Diu  gante  Werk, 
wejeheni  .Speidalkarten 
elegant  .iu»i;.  st.ittet 
m>'in  .lu^tVihrlich  beschrieben. 

Die  Erde  nnd  ihr  organiiM:hes  Leben.  Ein  ,'eMi;ra;>ais'  tii» 
ll.indhurh  von  I.>r.  Klein  uiid  Dr.  'I'homu.  In  dem  rilhrit.'''n  Stutt- 
garter Vorlat?  von  W.  .Sp.'nian  erseheint  «mdien  aN  ."^^  it.  i. -t  n.  L  in 
Hellwald's  Werk:  »Die  Erde  und  ihre  Volker«  unter  dem  einjjang» 
env  ihnten  Titel  ein  neuea  Buch,  welehos  lieh  die  Uesehreibangdäi 
l.rdk'irpers  nach  aeinen  pfayÄMbon  ZtiatUnden  nnd  seiner  Thüi^  ol 
Pflanienwelt  zur  Aufgnba  gaatoUt  hat.  Dia  voriiogooden  entea 
Liefcnintsen  bringen  ein«  kwa«  OewWobte  der  ph^ieehon  Brdlnuide 
und  derieniiren  Entdeokungen,  waloho  allinlili^^  Ijeht  Uber  dieselbe 
verbreltVs  haben.  Dann  twrd  dio  Erde  aU  WeliÄniper  hetraclitel. 
Tnrt'liih'  Illustrationen  erliuteni  die  fe-»*elnd  geschriebenio 
iSehii  i'  runicen  Die  Zahl  der  Eiefenni^<  n  ist  auf  50  ben>ebnet  und 
»ollen  di' -lellieii  in  Zwi»eliennluman  vtui  S  hi<  ID  TuKi'n  «ufeinander- 
folifeii. 

El«PBbahn-8rhema  für  (Jestorreich-Uiiirarn  X.  -lahrkrantr.  Die 
Hera\l*^-eher  des  in  Eisenbahn-Bureaus,  Statii'uen  uml  Oi'.^chiilts- 
hiiusern  surk  verbreiteten  Adreseen  -  Schema,  die  Uerren:  Adi»lf 
KAuaoh,  Inepector,  und  Gari  Genf  Slnbiol^  Saanllr  dar  Sldhahit 
Toreanden  gegcr.»ürtig  PitotimankliMia-BnIadangon  fflrdaitX.Al»- 
gang  dieses  nnizliidien  Handbuches.  Wir  entnehmen  dem  Subaailp' 
tinnsbogen,  das«  heuer  nebst  dem  Namens.Verzeichniss  aiMh  am 
Station.«. Verteiehniss  auf);clegt  wird,  welch'  letzteres  auch  separat 
belogen  vrerdcn  kann.  Der  Prinumerationspreis  beträgt:  Für  «in 
eleuTint  Hroehirte«  Eieinplar  des  Eisenbahn-Schema  1  fl.  80  kr,  ;  für 
ein  Hh'tant  !  ro..}.irte-  Exi  inplar  de»  Stations-Verzeiehnisses  30  kr.; 
fiir  ein  eleeaiit  »teitgebumlcnes  Exemplar  des  Eiseiihahn-Schema 
2  Ii  .l't  kr.i  für  i  in  steifgobundenes  Exemplai  des  Pi  i  nli  ili  ii  liJiaiBa 
saimut  heii^chundi  nera  Station*- \  erzeielini.^se  '■!  ll.  liO  kr. 

CLUB  OES TKRR.  EISENBAHN-BKAMTEN. 

TII.  Taraunmlnng  tm  ti.  RoTeenber  187B.  Der  President,  Heir 
Re^eningarath  0  be  rmay  ar,  «iCftMt  dia  VaiMnailug  mit  dar  Hit' 
theilong,  daai  Mit||Ueder  der  niedariiadlaeh'IntiniatitMMim  Tarif» 

eonferenz  fdr  die  Niederlande  und  Belgien  ala  Glata  anwesend  sind. 
AI»  Mitglieder  sind  dem  Chib  beigetreten  die  Harren:  Eduard  Oerl, 
Inspeotnrder  k.  k.  priv.  Kaiserin  Eli.<abcth-ßahn,  August  Goczminek, 
Ileizhanaleiter  der  Kaiser  Franz  Josef- Bahn,  Frio<lrich  .Soligmano, 
eommere.  Agent  der  k  k.  priv.  l'iNen  l'riesencr  Bahn,  und  Josef 
Richter,  Ober  Iiu'"iiifni^  i  r  k.  k  pnv.  Kaiser  Eninz  .Iisof-Bahn. 
Der  Ilibliothrk  wurde  von  di  tn  virii'  nan  iten  Herrn  SoligmaoD 
K'espendet:  k.-'t-ail--lik  le~  höiwniselien  liiaunUohlen-VerkehraB  in 
Jahre  lb7H  mit  einer  uraphiselien  Vi'rtraehtun^skartc.« 

Nach  dieaen  gi-sehlinliithen  .Mitthcilun^en  hUlt  Herr  Dr.  Angelo 
Ritter  von  Kuh,  k.  k.  Itogivrungsrath  und  Central-Director  dM  k.  k. 
priv.  liühm.  Woatbaba,  den  angakflndigtan  Vorlng  ttfeart  >Dia  Va^ 
niaatliehnng  der  prenisMehan  PnTnfr-Kaanbahnana.  Pia  Varaammlang 
lohnte  deneelben  mit  vielem  Deifalle,  und  nachdem  der  PriUident  dem 
Herrn  Vortragenden  den  Dank  im  Namen  de«  Club  ausgesprochen 
hatte,  wurde  dio  Versammlung  geschlossen.  Wir  bring<in  den  Wurt- 
laul  ilii-ses  Vortratres  an  .iiidi  rer  j^telle. 

VIII.  VersammluniE;  am  2.  December  1879,  Abeuds 
7  Uhr  Vortrng  des  Heim  Karl  Engelhard,  ProfoMor  dar 
Wieum  Handels- Akadeuüfl,  Ober:  »Die  natflrliebo 
Ueitung  Europa'«.* 

Correspondenz  der  Redaction. 

An  mehrere  Coiraipondanten :  Wir  bedauern,  Ihnen  noch  niebt 
Aenen  zu  künaen.  Die  Herren  Vortragenden  haben  »leb  die  UmafbriMig 
dai  Stanogrammes  vorbehalten  und  selbe  bis  jetzt  nieht  ahgeUafait. 
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Narddcntüch  -  O^nt* rr.  E  f Kf>nbahn  -  Yrrbkid. 

Mll  .11  IXtetiiSiT  IS71I  ul-'l  dir  liit:t  Kir  -Uii  illr.ctm  GnUTTWkftir  »iiih^c 
BAmliwy,  «.ilbeck,  Wlticnbaivc,  SwlauinniiiU,  ^cotuu  uii4  B«vlUi  «iMrMltt  1tt4  Btatt^^^-l 
dw  TWM«-Knl«^Pn««>Mlii,  miMMm  Owif  h»,  OMnr.  KartmMkahi  <in  i 
V«rtilMl«ti>ih»  limwiM« TW»  1.  CMrtcT  |»H  »rt*  Ü—Mcfcw  Xtd. 
MTKnlL 

0»aD«laiMii*tll«iBiMMr,ta(Maii«<w«u«MMl>iwlWtaailll»iM«nMth^^^  i 
~  iMMn  Tun*  MK,  «lv<  •vmnitll  i|>ii«r  Inku 

im  mm 


Mt  tl,  Dwmkrr  Htm  mun  lUo  nulutaluiiiilai  Tarif*  inebit  NulinlcMii  für  d<B 
m  ODMnrsrkcItr  «lUMr  Krtfl  i 

L,  «wiMkn  fUiBlHirK  (K.  M.  T-),  Rirbirc.  Bram  »,  nrnnTtufra  ii>4  GwU*- 
i  ■Inefglte,  «lid  .Stnfioneti  der  'Mt-rr.  N-TilweBU.shn.  »ddnnrrld  V«rMn<inbc«^'ahii, 
l>1Cnilay*Pnwrr*hHiiii  und  M'liTtM!.c%  liix ikNaImi  j^-.iI« rrix iti 

t)  n«  Ifcllrhti-  /  \\  II-.    '    r..  H  :   II  IjTifiil.      tti.'li'au/-iwei--  llcrli^- 

Ä»ldB»ts(Ti.- v.i;.i  1'.   '.i-ii:  i'«:. 

a.  ««IlClWII  SUU..i..r.  l.i,.  „..r-,«.  i.-.,  Ii   I,    Kl  ...r.!..!--.!.    ani   K.  r  Ii  |,.|>  .|>.l.ini- 

n  cln*TiriU  'Ulli  Stitj  iK  i   i^  r    .--..rr    N oMwuttitilin  '■ii  t  Sil  !■  -.r.!-!- 
Andt-rcrivltt  un  Iti-r:!.. f       ir      l.!.  ubsri;  v  .|ii  t    l'L.t<rir  r!  IsTil- 
Hr»il«.>.li».it.MvriUliiirii  'l-  »l«"'.  KI«..iiti«hi|.VHrl  »:,a. 
;J.  ^w!»r>i.     ■•-.UM.  I  fTi  itir  Obcrt'-llteM^f  t.-r,  tKimtmLii  ftn'nviig  unil  SUtinr.fiii  lUr 
rr.  Ni'.ril«<stli«t.u  ui:  1 11-  hm.  WefttiiUiB  iriili  rcrji-lti  twi  MlttilWAlilf  Tom  Iii.  Juiil  IM7. 


1*M 


Di«  TiMtenda-TMwaltangvn. 


K.  k.  priT.  8»t«rr.  XordwestbaJiii. 

Mh  ft.  l*or«aiWrft.  <  iriM  «du  UctHmuiluneiwlf  for  den  fiuipOTt  vob  Rokincker 
■Mti  Puta  i&atloa  4«r  ftiuiM>dMii  Oiilwhii)  In  Kn(t. 

■krnplw*  iNm«*  Taiflb*  ■•■Mi  in  «m  Vwkabr«  li«4li«ni(Mii  SMI*«««,  »»«I« 
bil  4m  lM4kdl(ln  flMftnltUMlMa  V«r*atUH^:ra  und  t>rlm  Bctriehi-Invpc^rtnnte  In 

wi«a,  ta  tta*MA«r  um.  Di«  0«nena-DlreottQn. 


M»IMknag4«aa(kb«uniiMr.,  fflr  du  Uhr  ttif«  ttWldwIMm 


I.  Hol2mat«riali«ii. 


Ei.-Kt'n^h«rell«ii  

KI«Xiir»-.-bwalt*n  

\Vri<^«fc*r)i««n«a  von  Kkhvilh^^U 
dstto  •  KlaCntlol« 

BrflekcnliQUor  Ton  Tnoneii*  od 

4*iM      •  Ki«r»i««i» 
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2.  Eiienmatsrialien. 

l.--..ui,-i.UM>r<i  vijii  iLif  iiinuii:  311  Si'j. t  mll  III  MIr.-Ctr. 

Tandor  und  WACMr.i  .  1 » •  V. futuvi  mcrsiaht  .  . ','t)  •  •  4$  »  t 
■Mtrahrii  nr  Uin.iii  .tiT.  i.  TMi,  |!,-,.,.mi'r<uhl       ....  IW  IDa|lr. 

IMaiMM6  II  H  .NUIllni.  lUr  Wa.:Ti..l.<l.t<r  I.MW  a 

OkaibaaaaMtiallas  to«  »cUmladaalMn,  nwl  <w  i 

iMOWaMhnk««   dm  IM  ]lar.mir. 

tOoeO  HakoBoJIgoi     .   «I   .  . 

SOW  lIaiorla«ivliMM  •.    •    M«  • 

3.  MinfMUataHa. 

Bl>irk>luu  ItOOKnocr. 

Kap(«n»iurii    ....   ÜOU  • 

Aabota  mal  die  guia«»  udcr  Tli«lI<)iiontttAt«ti  Uod  bis  lA.  l>Df«Biber  d.  J.  MUta(« 
BaMaU-nNcOBB  Wim,  I.,  Hgal^aM  7  aluinaa4aa,  waaalkM  dl*  Bttana 


M  M  Ik  UMtabtr  d.  1.  IDiuu.  » 
1  ilMMHIIii.  wnmm  dteLMnn- 


•alliW(aboii 

■.Ui.i-,"'iVI,r,, 
'1  :.i.-4ii. 


Der  Verwaltungarath. 


Wiaaar  WaiUuulolUaK  i-iTJ  PwlM 


Johann  B.  Petxr*,  k.  k.  Hof-Seiler, 

Selhrwaaren-,  Schlauch-  und  Maschlnengurten-Fabrik 

Witt,  lillir'wkH  Sikh'i,  i^ltrfaii«  I  t.  hui  J«)«[i-t{Mi  i 

crlAubt  ilch  <11«  Auf- 

_\  Pub.  i'uni*    xni  "«m 

r-luti  .i-M>nirioi  L^ät 
Eliitr  ArUu  vimi  S^llrr» 

urigetb«erter 
>Ia»i-lHauua;'iri£n  u.fk 

i;;*-:  tl »'  I  Hi  er.  P^-ird«- 

«•tun  laJNOTMto- 

und  W*h»ui)c«a.  Tarair"lUi»«halUii  tVr  ScknltAt  «bMM  <tt*  TOllatftndlK 
•«rttn  ZUiuner-TurnappwMt^  mH  dar  VanUharan«  dtr  vmUiiIm  «ii4 


J 


OSEF  BALOGH 

Wien,  I.,  Wolls«tl0  28. 

or.ij.:;.  hlt  .iif  k.  k.  (i.il.  u.  k.  ung.  ;i.  priv. 

K  a  J.  e  Hl  d  e  JL*  U  Ii  X»  e  n 

fUr  Salon«,  CompCoir*  uml  Aenitcr  etc., 

Chronometer-  Pendel  -  Uhren 


mit  tprinrendw  I 
fBraerwIltfigmrbcitctPundiii  KmeliiiuiDirvoUeii 

Kiston  einf^etztc 

Salon-Pendel-U  h  ren 

'Erzougun^;  ftir  guten  (hutg  wird 
Garantie  geleittet. 

Reparatur«« 


dulB.  sowie  TOB  KointmiriMD  werden  ptVeiM 

und  Tollkcinmi^n  gut  nnsi^cnihrt  I)io  Kalen- 
der-Uhren »ind  MonaUuhron  nml  zcii>on  in- 
zw  i-iehcn  ziiviTlSMi»;auf  abtjeanndcrteraSchildo 
in  groAKen  Lettern  Dutum,  Tag  und  Monat 
an.  —  Alle  bislicriKi^n  Pendelnhran  werden 
mit  tolehen  JCalonderwerken  verMhen  nder 
üingetaiischt.  i^r.j 


k.  k.  ]jriv. 

Azienda  Assicuratrice  in  Triest» 

gagtOndet  im  J  lir-  is-ij  mit  einem  Stamra-Capital  VOB 

Vier  Uillionen  Oulden 

(derteiiiger  Oewibrlcistuncs-Fond  Aber  10  Millionen  Oulden,  welcher 
nach  YoFdclirirt  dc^i  §.  224  des  HandelBgesetxbachc«  in  dar  laistn 
Gtenatal-Vvnianimlung  nachgewiesen  wurde  i,  vertichart(egeB  UUigS 

Prämien  und  unter  liberalen  Bedingung^: 

I.  0««an  raniirMKldon  an  OcMudan.  Ftkrilmi,  HaMllan,  Waaiwl 

T^niann  inrt  rm'rl  ir  n  -1i  mirli  aa  imnUjor  fcawulVIiaf 
t.  OatoB  Traaaperu.':.ft<ieii  i'i  \v«Mor  «ad  aa Ijaaia. 
1.  Aardat  lAiiaa  im  M«i»rj>-n  nnck  dan  maaMaii 
*i<wida  Aaslouralrloe, 


1,  Vwiaftia  Taa 


AalknaHa  mdaa 
oMianuiga-AaMea  aafMi 

Wien,  Budapaat,  Pra«,  Lambert.  Qraa, 
Preaaburc,  Oadenburs  und  b«l  d«n  In  aiiea  i 
ancartKhcB  Monartht«  HabllRau  .\i{«aUehAnan. 


Dfr  Itrfa*:  Tatir, 
TiMr:  IVm«4«im> 


Hektograph!| 

I>«r  la  4tm  Iwd— toniliccn  eur-jpibohea 
IhüdUhel  M^Milou*,  hncti« 

Mdwüler  henli»  Tert>««Mct«,  >i«i- 
In  Mm  UMl«m  pMaattrta  Vwvleiriilu 
ffMg^AjfKwttPtWuniffc  emiitaierffuiK^n 

Watt  AnlMMa. 

Mtt  dloMH  Appanto  tenn  mm  tos  «In^m 

j  N'ji      PurirJt.  Muafk-iotuaate.  Mncim  r.  >I 

\\\-;»tj  ijiif  tr"i  luu  lu  ^^*.  vcr\-i.i:fliiit..:ij. 

:^4i>Arir  ilrnirlfdltigiiftt'iFiitr 

.  1'.  HC  I. if  /.  l  Vi.TTi-tlt.-t,-  L'i.if len  il-  .MriÄt-r 
-■  ,:i.tii    11  .0  rrniiv.i  v.ii*.  i-  lul.  P-J.ft  lU  'Ld 

A-tr.-.-^-i  jM-".rt  bi-fcnl'r--.t?..'t  ll7l■■^  ■.<>•  Vnc- 
CUr..(i  -ir.li-i.r,  HoIEl.-«!!  ü-p  tllr  ZcL  •  r,  .■I».- 
g«ia«!  H'-'ly  JJ-»UtWfiwWa-af"-J    '  'r.    :i.  fi  tv   1   h,  Iii 

4»n  lii-li^tfn  l'roU*«    l"r-rnlrt  \-ui  \  u  -  ■■iri:  u: 
§«n  ir.lt  n  i'itrtrun  gosd^n-ji  >l'-'ttjl  m 


aMMi  Mwaa/ar 
JMba«  liaiiahailat« 


1.  aa^M^JM« 


tJtr.  0 
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Tbm  ttalo-Eügllih  pur«  Aabestos  CF-  Tr*^^ 

IUIUnlHitp>Efl|llWlW  Anonyme  Gest'n.scliart  ziir  ErzcuKKn«  von  I«lll«n  Al>Ml  PTOJUCIi 

WIEN.  I.  Maysedergasse  6  (Karatnerhof  |. 

Aabait-EneagalH«  d«r  Welt  zur  V^nJichtun«;  ron  Domen,  Cvliniierfl,  Ki>a!-:'Iii,  M,tr.:k|n.  hern.  LlampA  ud  Qat*It«lii 
.  T*r  Ankauf  von  anderen,  nicht  aus  reinem  Asbeit  gemachten  Waaren  werden  die  Kanter  in  ihrem  eifcnen  Intere« 
gewarnt  Agenten  und  Beiiende  werden  gegen  gute  Pioririon  besttiUt. 


■>w  ■  ^11  ■■■■■■■■■■■»■■  im 


•^^ÖBSp*'  E  H  R  E  rg  -  W. 
yjgS^       DIPLOM.  I 

ibriken-Niederlage  | 


Glasfabriken-Niederlage 

J.  Schreiber  &  Neffen 

WIEN.  AlMTgrand,  LiechtensteioBtnm  22-24. 
wtor-Ugar:  Stadt,  TegetthaiMnMe  <  fMipi  MrimpiU). 

SiUeste  Lieferanten  der  Oe^'Ungtr,  Eisenbahnen. 
Grugütes  Lager  von  SIpial-Oliiiiera 

ta  all*»  Fwkto.— Wa«tMMM»  In  inwOMMMa  nml 
CluMttfc«,  Waieei  ■inadlfthi—  ab  ati  «an« 


Uniform  irungs  -  Anstalt 

„Zu  SiifgnudüUi" 

«IlVrbn  4mi  H*mi>  GUMlMhalMuiiteii  amwMtm 

Uairsrmnlllia«  ,  Ui^rsrntkltiilar,  OitlMittinw 
M!n  ticl  anerkannt  «.nlirton  Wumn. 


•wteDlMraUtrSyMM»*.  — 
Ia<4alllniif  4*rOlaMnllM 
lUr  BaaniSfo, 
tfMM.  flaia  iia4  aa4ar« 
LoaalMEMB.  AU«  Artikel 


1^ 


GeicMfr,  Tafet-Servioa 

modtra  nad  Ulllfl 
Geprcsjtei 
Olt$-Deisert-Serrlt» 
Hr  eigener  Erzeugung.  In 
Bierkrif  el,  Henkel  i 

tl  Baad  und  Henlnl  i 

utu'tDTu  (i.r  Kfito.  Aatiniiniaei 


Sptetllt  £mobalin'Pr§li-eour»ata  wtra$»  tu{  Wumch  (rineo  r»nuiM. 

2uCoxitz  T'lllex  SC 


m  m  m  m  9  9  „, 

TapwMrar-Lcnien,  Garten, 

Ind  iiltiT.  J«t-lpiMNn 
WIEN 

1^: 


B  r  k  i  ä  1*  II.  n 


Oer  Verinf>KonsTcriviiltiinK!<  ■  Au.«i«'liu»it  der  Bürger -Corporation  der  I.  f.  SIndt  SIfin  in  hraln 
<>rklUrt  liii-mit,  ili-nn-lln'  dem  H«rm  AleZUlAer  SMesloh  in  TriMt,  Kaafmanii  iaecüift, 
das  MaacUieaalleh«  Recht  auf  die  Auabeute  der  in  der  Feiairitxwaldung  befindlichen  I'utipulifr 
grakea  anf  die  Dauer  von  zwauig  Jekna  ooMMdirtlMl 

■Ute  fKnlni,  ilrn  »4.  Jall  ISTI».    DW  OtMMItii 

gMlirt«  Pnbäctttn  li-'f)irhit  »iifinarkiuni  ctimacUt,  Aam  dM  rülimtletlll 
iliil«r  dun  Tllal  ouid  nll  der  ftcffrtalkh  prolokolllrtan  SchnMniarka 


Mit  Bcitij  Inf  .^llIjo  Rrtllran«  wird  hli 
bekannte  ..mriaiUnimrhr  j^irxjparlwr". 

Brillantine 


Brillantine 


Toa  den  (»rnagua  HudluiafiiKiua  la  lYkeal  Mit  19  Jahren  In  nandal  ■•bniiai  «wdii,  «Uetn  diirrh  duialb»  echt  ad 
uaverfUlcht  Mm««»  «Mdw  kaua.  i^laicbutltg  «ardan  dt«  Herran  Kaaninta  and  dM  P.  T.  PaMnun  v.  r  d«n  AnkMif^  »a 
r.litricalan, jMtlM^eljlllM^  MliU^tlllUtaaf^^  d«n  (l«lir»nch  Jor  [.r  »nMln..»  S,  J.at2Tn«rk.  nl 

Uli  Alezander  lUdesicii  in  Triebt. 

Haupt-Dep«  Ar  WIm  aid  dh  artcfr-a«».  Potain  M  B.  ^IWkM,  WhM,  Vl^  Walniiig 

rirdfiftf  Fabrit'Mtilrrlagt  r»n  SthmtrflMlUifltmirmi,  SMHf  mwl 
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Oesterreidiische 


Eisenbahn-Zeitung. 


Abomwitienl  ufid  Inserats 

AiülaMntlM 
WIEN,  I.,  tm^ßm»  i 


ORGAN 


des 


hd.  PMtvenendiiqK 
In  OMMtnMi-UmHBi 


Club  Österreichischer  Eiseiibuhu-Beiiiiiteu. 


ESnaheiBt  jeden  Somilag 


IL  Jahi^gang. 


IHe  ArlbcrglNihii. 


(Enridcnm;;  mut  «Iis  Remi-rk'in;^'ti  'li-<  [li'mi  l'iisar  Aatfallul 
Von  <"iirl  II  ii  <•  de  1  f  II .  Inijfilipiir. 

1d  üt.  m  dieser  Zeitedirift  wird  mein  in  der  Vorsaiiiiu- 
bng  des  Ghib  Mterr.  EiMnlMitiiibeMateii  vom  4.  November 
d.  J.  abgehaltener,  in  Nr.  45  zum  Abdruck  |,'elaii(,4cr  Vortrag 
einer  Entgegnung  gewOrdigt,  welche  tau  der  Feder  eines 
höi-list  uchtungswQrdigen  und  vielverdienten  Eisenbahn-Be- 
trivbsmanncs  stammt.  Ich  flllile  mich  die^sem  }Ierm  sehr  zu 
Dank  veq)flii-htet.  denn  es  i.st  dem  Ffpadigen  und  begeistert'fii 
Kämpfer  fOr  eine  von  ihm  alt«  wahr  und  gut  erkannte  Sache 
niebts  unwiDkommener,  ab  wenn  er  statt  mannhafter  und 
fitlhlharor  O^ponwehr  nnr  niiatifiis^hare  St-lii-nion  sich  i;»'j^t'ti- 
Qberhat.  ich  bin  meineui  Herrn  Gegner  noch  um  so  mehr  zu 
Dank  Teipflichtet,  wefl  er  mieb  in  bOehst  aditongswerfher 
Weise,  iintor  Anerkennung'  meinrs  pvintcn  iiml  inir'i^.'nnlUzii.'i'n 
Jjtrebens,  zu  einer  Iteplik  dringend  aufl'ordert,  mit  dem  uach- 
stebend  wiedergegebouD,  flr  illa  Shidiehen  GontroTeraen 
nnustergiltigen  Satze:  uDa  08  Herrn  Bfidielen  offenbar  um  die 
Wahrheit  und  die  Klärung  eines  patriotischen  Interessen  zu 
thun  ist,  so  wird  er  jedenfalls  nicht  ablehnen,  in  einer  Gegen- 
kritik Mine  Motive  durchsichtiger  und  Oheraeugender  zu 
gestalt^en;  wenn  er  dies  verinfichte.  wflnle  ich  keinen  Aii<,'i>n- 
blick  anstehen,  meine  Bekehrung  von  dem  Unglauben  au  die 
BtdMlfln*MbaB  Orflndo  MfaiUieb  m  pnduniren.  So  lange  Herr 
BOchelen  aber  nirht  einen  w  ir!;!'!  In  n  Naeliweis  von  der  wirth- 
schaft liehen  ächädliiiikeit  udei  iulerioiität  der  Arlbergbahu 
Mfbringt,  bdteieb  seine  AttaRtbnmgm vom 4t. H.  fOrgienMin- 
schädlich  und  mich  de^lialb  fDr  verpflichte,  dlM  lliotivjreiid 
ttu  jeden)  passenden  Orte  zu  bekennen.« 

ffier  ist  zwar  eine  enorm  sdiaift  YerarUieihuig  meiner 
gewonnenen  Ansichten  und  Schlussrolgerungen  ausgesprochen, 
aber  diese  gilt  dem  rermeintlichen  Irrthiun  des  in  seinem 
ttnbon  nd  Hmddn  nidit  Taffematan  und  mit  persönlicher 
AeUoDg  bebandeUen  aaddidien  Gegners. 


Nobltsu  oUige!  leb  folge  der  Anflbrderung  and  bitte  im 

Vomus.  meine  s.i.  lili  -li.'ti  Ai^nnnente  v«in  der  Person  zu  trennen, 
der  ich  meine  Hocliachtung  und  Anerkennung  im  Vorstehenden 
bereits  ausgesprocben  babe.  Die  grossere  Dnrehsiebtigkeit 
und  reberzeugimgsfilhi^keit  meiner  Ausfiibninijen  vom  4  No- 
vember wird  sich  am  besten  in  der  GegeiiQberstelluug  der 
Ansohanungen  nnd  Gründe  gewinnen  lassen. 

Der  Herr  (iegner  Iritl  vor  Allem  und  in  seiner  ganzen 
AusfOhrung  der  vulgären  Anschauung  entgegen,  als  ob  im 
Bahn- Verkehrswesen  die  KilometerzilTem  eine  Rolle  zu  spielen 
liiktten,  und  bringt  gleich  im  Beginne  eine  Erinnerung'  daran, 
dass  die  Südbalin  z.  B  zu  (lunst.Mi  der  wichtigsten  Verkehre 
Triest's  17^  Kilom.  von  der  Landkarte  wegwischt  und  so  die 
Triesler  Entfbnnmgea  denen  Venedig*«  gteiebstellt  Ick  branebe 
iiielit  /II  criiuiern.  diiss  ii  li  niii  li  in  lueiueni  Vitrtrau'e  sienirie 
vollkonimeu  auf  den  Verkehrs-  und  Tarifpolitik-ätaudpunkt 
gestallt  nnd  m  diesem  ans  meimeBebaitptnngen  nndSehluss* 
f'^l^'cnmgea  anflgeütelU  bat>e. 

tiauE  abgesehen  davon,  dasa  es  von  mir  etwas  allzuviel 
reriaogt  ist,  Kenntnisse  von  TMif-Besliramnngen  su  baben, 
welche  selbst  ausgezeichneten  Eisenbahn  -  Tarifmännem  ein 
Geheimniss  sind,  muss  ich  l«der  der  E^nnenmg  an  die  zu 
GonstenTriest**  eDmfaiirten  ITSBÜlonL  die  Thatsache  gegen- 
aberstellen.  dass  Venedig'  im  Jahre  1877  beispielsweise  von 
dem  so  wiihtiffen  Artikel  Baumwolle  l.'i2..')(!.i  Mtr-Ctr.  nach 
SQddeutscblaud  expedirte,  Triest  aber  gar  nichts.  Bei  sukher 
Sachlage  wird  ssnrir  edaabt  aeia,  mäa»  motivirte  Behaoptnng 
aufrecht  zu  erlialten;  Die  Kxportfabigkeit  Tricstjt  werde  dnrdl 
die  Arlbergbahn  Venedig  gegenüber  gar  niuht,  geschweige 
denn  «erbeblicb«  geatdgert,  da  jede  dmvh  die  Arlbergbnhn 
711  erzielende  Distan/kOrsniqf  avch  Venedig,  und  swar  in  erster 
Linie  zu  Gute  kommt 

ünbskaant  ist  mir  allerdingB,  dasa  der  Lloyd  »das  Zeag> 
hat,  den  billigen  Schnellverkehr  an  Tncat  in  fosseln,  aber 
nicht  deashalb  ist  es  mir  unbekannt,  weil  mir  die  Yeriillt- 
nisse  des  Lloyd  und  der  Mittdmeer^cidihhrt  etwa  nicht 
bekannt  wtico;  sondern  desshalb,  weil  mir  beksimt  ist,  dass 
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der  Lloyd  «das  Zeug  eben  nicht  hat.  dass  der  Lloyd  seiner 
Aofgaho  als  ("Vsterreichisiili-ungarisches  Transiiort-liistitut  so 
wenig  entspricht  und  derart  adinini:<trirl  wird,  das^i  es  selbst 
di«  österreichische  und  UDjrarisi  hc  Tal)akr«gie  vorzieht,  den 
tfirkisi-hen  Tabak  uli  S.ilutiik  iiiolil  blos  durch  die  Siliini'  des 
von  beiden  Kegieningeu  diibvcutiouirteu  Llo^d,  sondern  uiicti 
.  darcb  Sdrift  italkniMlMr  OMdbolnftMi  «nd  sogir  dardi 
S'ep'lsi  liillV  /II  lii'/ii'lii'ii  Dies  sowohl,  wie  auch  (his  weitere 
V^^»  Fuctuni,  «loi»  Karutou  i^ein  Eiaen  Ohm  Venedig,  Dcutächlaml 

unnt  Waare  Itlwr  Venedig  oder  Haneifle  in  den  Orient  rer- 
S4'ndet  und  dass  Waarcn.  welche  ülu  r  Trinst  inid  Kluinc 
geben  mOsaen,  lieber  anderen  Ueaeilijchailea  ala  dem  Llo}'d 
aaveiirant  werden,  findet  eieli  am  imtlielien  QaeHen  ent- 
^nenuncn,  in  lu m  i  -^h;  li>  „Iiis zum ägäischcn Meere.«  Aus.ser 
manchem  Anderen  ist  auch  noch  der  Umstand  sehr  zu  berOck- 
sicbtigeu.  doKs  Venedig  wAchentlirhc,  Trieat  aber  nur 
monatlieiie  Schiflsverhiuduugeu  mit  Himibay  hat 

Wenn  nun  der  ^'cclirtc  Ticrr  EiiisciidiT  <n\t\,  di-s  wiim 
der  Lloyd  da^  nicht  wäre,  als  wais  er  ihu  ausgibt,  dann  heilich 
wHrde  der  Ctotthard  das  Täeoter  GwcUft     das  Bodenaee- 

lici'kcii)  ert/idten,  und  Vtttdff  das  von  ib-r  ^';inzcn  Welt  bevor- 
zugte lieuua  der  schlimmatB  BIvale  Triestä  werden,  so  spricht 
er  naeb  dieser  Bidituiig  Ua  aeUiet  daa  Urthdl  Aber  die  ArU 
b*'ri,'iialin  und  bestätigt,  wemiaiidiiiiiriiidirert,  dudiedteillg- 

lioh  von  mir  licsagte. 

Wie  nichtig  eich  die  Kraft  Triett'a  als  StapdpUta 

erweist.  Iiahn  ich  zwar  niciit  dircct  in  den  Kreis  meiner  J5e- 
trochtungim  gezogen,  trotzdem  aber  habe  ich  dieses  Moment 
niiM  fibenelieiif  inBofeme  idi  ja  Triest  gerade  jenem  Genna 
gegenflbeigeetellt  babe,  welches  der  Herr  Einsender  selbst  als 
von  aller  Welt  bevomigt  und  allen  wichtigen  Schweizer  directeu 
und  Transit- Relationen  nälier  gelegen  erklärt.  Im  (Jeschäfts- 
Icben  spielt  aber  auch  belCBlUltlich  derCrtHÜt  eine  grosse  Rolle, 
und  hier  helirs'ii.'t  sich  Henua  wie  Venedig  oder  irgend  ein 
anderer  ilatcu  in  Qberwiegeudem  Vortheile  gegenflber  Triest,, 
dessen  Credit  an  sdildigen  man  nnbewnsst  unablässig  beflissen 
ist  Wer  bfitte  nicht  schon  zu  hören  bekommen,  dass  es  nicht 
die  mangelhaften  Commmücatioutf-VerhiUtuiäsc,  sondern  die 
theueren  Plataspeaen  mid  der  Geist,  weldier  fie  Banddswelt 
in  Trii'st  best-. 'lt.  iticn.  ilie  .'inem  Knijiorbiülicn  Triesfs  hin- 
dernd in  den  Weg  treten!  Dass  durch  solche  Behauptungen 
Triest'fl  Kraft  als  Handds-Centnim  nicht  gehoben  «ird,  ist 
klar.  Anders  in  Italien,  wr>  die,  einem  Handelsplatz  fördeiUdien 
Einrichtungen  rechtzeitig  getrofTeu  werden,  und  wo  daher  auch 
den  Bewohnern  Ton  dessen  See-  und  Handelshäfen  nicht  der 
VMUrarf  der  Indolenz  ^'cnuu  hl  zu  werden  braucht,  welcher, 
wenn  er  nur  den  Handelsstaud  einer  einzelnen  ötadt  betiifll, 
etwas  ganz  besonders  (iehässigeü  hat. 

Ob  heute  Haadelabeiiehnngen  nriseheo  Trieet  und  der 
Schweiz  iH'^fi'ln-ri  (amtliche  An^rabcti  ilarObiT  "xi'ifirt'ii  riii  lifl 
ist  ganz  neiten.sächlich,  gegenQber  dem  Zugcsitäudnissu  des 
Herrn  Einsenders,  da»  dieselben  allerdiaga  nach  VeUendnng 
iltT  I  nittli;irini;:lni  ;in  'leuua  übergehen  würden,  wenn  dieser 
nicht  bald  die  Arlbergbahn  gegeuQberstande.  fiun  diese  letztere 


M"<,'liclikcit  wnrde  einzig  und  allein  nur  die  roberschienunjir 
de.s  Arlberg  tdeten ;  denn  würde  derselbe  durchbohrt,  so  würde 
die  Verbindung  von  Innsbruck  mit  Itlndenz  erst  viele  Jaliro 
nach  Vollendung  der  (lotthardbahn  hergestellt  werden,  ein 
Zeitntum,  wcIcIht  iii>'lir  hinreichend  wl'in',  ctw;!  licute 
bestehende  Haudclsiieziciiuugeu  zwischen  iricst  und  der 
Sollweis  zn  lOeen.  Sedis  Jahre,  im  weMie  Wien  mit  den 

nörillirhfti  lli'ifeii  Irrdo-r  ;ils  mit  Tricst  MTlniiidon  wurdrii. 
genügten,  Triest's  Hiuuleisbeziehungcu  mit  dem  Iteich  derart 
m  besehiteken,  dass  aelhst  in  Lailttdi  Kallim  eonsumirt 
wurde,  welcher  li'u  r  Ii;tniburg  bezogen  war.  Wer  daher  an 
heute  noch  vorbaudeu  sein  sollende  Triost-ikhweizer  Bezie- 
hnngeo  ghrabt  und  dieeelben  erhalten  wissen  wiD,  sollte  mit 
um  so  grosserer  Freude  den  Hinweis  auf  ein  (Sebirgs-Hahn- 
system  begitaen,  varmöge  dessen  es  allein  ermöglicht  werden 
kannte,  der  von  dem  Herrn  Einsender  direct  zugegebenen 
(ielaiir  zu  entgehen. 

1(1  ii4T  Art  lind  Weise,  wie  der  Herr  Kinsendcr  fllwr 
meine  Antwort  auf  die  zweit«.'  Frage:  »ob  imd  wie  die  von 
OeatoiTaidi-üngam  nadi  West-Bnrop«  nhrenden  Booten 

durch  die  .XrlberglKihn  irckOrzt  w-Tdcnn.  binwi>;r7iitonimeii 
sucht,  mauifestirt  sich  dessen  Lebereiustimmung  mit  meinen 
Ansfllhmngen.  Wenn  die  Arlberghahn  gar  n>  »grocnrtige 
Eiaparnissf  tTir  ilcti  östern-icbischen  Säckel  bodcutct^' • .  d.inn 
ist  nur  zu  verwundern,  dass  z.  ü.  die  SOdbaiin,  die  jedenfalls 
tneiat  interesairte  Rsterrcidiisehe  Bahn,  die  Arlherghalm  niebt 
schon  längst  gebaut  hat,  um  etwa  ihren  Actionären  einmal 
wieder  das  VeiguQgeu  zu  bereiten,  die  Coupons  eingaltat  in 
bekommen.  Dass  die  SOdbahn  einTntennse  an  der  Arlberghahn 
hat.  wird  sie  ja  weder  leugnen  wiill''ii.  ni"  ii  wunl«'  i.'s  \iin  m^. 
je  bestritten,  da  mir  ja  wohl  Itekannt  ht,  welches  tiewicht  ihr 
dadurch  bei  den  Tarif- Verhandlungen  gesichert  wQrde.  lieber 
Concurrenzlinien  bitte  ich  alier  den  geehrten  Horm  Ein.sonder 
die  Rede  Sr  Excellenz  des  Herrn  Dr  Herb.st  nachzule,s«>u,  — 
der  ich  auch  das  Citat  entnouunen  habe,  —  um  die  An- 
aiehten  kennen  in  leracD,  weldie  dieser  Eiaenbabnpditik«« 

durch  Schaden  klug  <,'cni;Mb).  sii  h  fib<'r  l?ahnen  gebiMet hsti 
welche  nur  der  Coucurrenz  willen  gebaut  wurden. 

Obwohl  ^e  l>e8timmte  DeAnition  darflber  nicht  voihaa- 
den  ist.  was  iinicr  einer  » Wi'ltli;ii:dfls-Liiiic'"  zn  vrrsich.'n  ^|'i. 
80  dürfte  der  Hen'  Hinsender  ziemlich  allein  stehen  mit  seiner 
Debauptung,  dass  schon  eine  lüde,  weldie  den  Vedubr 
Bwiscben  der  Schweiz  und  einem  geringen  Theile  Oegtensielit 
sowie  Ungarns  zu  vermitteln  geeignet  erscheint,  in  dis  Kate- 
gorie der  Welthandels-Linien  zn  rechnen  sei  Selbst  bei  dem 
Vorhaiulenseiii  abweichender  Ansiclileii  kann  mir  aber  keia 
Wider-|trucb  vorgeworfen  werden .  da  ich  in  dem  einen 
C'apitel  die  Frage  erörterte  und  beantwort<>tc,  ob  und  wie  di? 
nadi  West-Europa  fflhrenden  Booten  gekOrtt  werden :  iu  <i«m 
anderen  Caidtid  ilaj^'cgen  die  Fia^'c.  ob  die  Arlberghahn  alsTln'il 
einer  Welthandels-Linie  zu  betrachten  sei,  imd  zwar  mit  ganz 
bestimmter  BcMlchnonf  der  Booten  Cafaua-Sdonikt  hene- 
hongsweisc  ('onstantinnpr-i.  iim!  die  Frage  dann  aiiadiflcUicfc 
in  BeiUg  auf  diese  itouteu  verneinte. 
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Der  mir  guntdito  Vwwmf,  die  VeAAnetanBgen  auf  1 

derMontC»'rii-'-U<iu$<' nicht  oben  so  .sor<ffillti<r  notirt  zn  haben, 
wie  die  auf  dem  lireuncr.  Toblacber  Felde  und  dem  Karst  yor- 
gekomnenen,  beweist,  dam  der  Herr  RiBsender  nrine  diei- 
bezl^licheu  HciiU'rkiiiiiri'n  ;ils  ','iiti''freni1  ant^rkfiini.  Ih'hims*  nlior 
nicht,  daas  ich  partciuvb  gt'urüiciit  bAtt«.  Die  Itoute  Calais- 
Brindid  (U>aMtBt  eben  die  Alpen  b^  Mont  Cenia,  die  Boote 
Calais-SaloDik  dagi^en  die  Fürtsetzung  der  Alpon,  sei  es  in 
Bosnien,  sei  es  in  Serbien;  äo  wenig  ich  aber  die  letzteren 
Alpen-  bezw.  Ballcan-Uebergänge  in  die  Besprechung  einbezog, 
ebaow  wenig  hatte  Üb  Teranlanong,  dea  Mont  Cenia  Er- 
wJhnmif  /n  tlmn 

Charuku  mtiscb  iüt  die  Bemerkung:  das»  es  getrost  dahin 
gestellt  bleiben  kSnne,  ob  die  Arlbergbahu-Konte  zur  viel 
ht'niitztt>n  Weltronte  sich  gerillten  wenl«'  oder  nicht  Nein.  <lies 
Icaim  mau  lüc-lit  dahiugedtellt  üeiu  lassen,  weil  a  nbtiu  «lavnu 
ganz  wesentlieh  abbRngt,  ob  die  Arlbergbabn  abWelibahn 
Oller  als  Nchcnhaliu  / u  lniii-  n  ist.  und  weil  ilie  th'titl>;i-  Zeit 
weniger  als  Je  daxu  angethan  ist,  einem  Wabu  viele  Millionen 
GoldMi  an  Vfüm,  nm  welche  eben  rine  Weltbahn  tbenerer  ta 
ttdien  innnmt,  al$  eine  Neben-  oder  Localbahn. 

üeber  die  Behauptung  des  Herrn  Einsenders,  dasa  der 
grtesto  Theül  der  Enrnngensehaftai  der  Brennerbahn  (Frequenz) 
ihrer  Fortsetzung'  di  i  Arlbergbahn  la  Gate  kommen  muss. 
kann  ich  hinweggehtn.  da  ich  meine  gegentheiligen  Anschau- 
ungen hinlänglich  motivirt  habe:  doch  nehme  ich  Act  von 
dar  Bemsrknng  des  Herrn  Eiii.seuder.s.  das.s  eine  Wegkflrzving 
schon  ipso  facto  eitieii  Verkelii>ziiwai-hj  si  haltt,  wodurch  zuge- 
geben wird,  das*  auch  beim  Balin-Tranaport  unter  L  msländen 
die  Kilometor-Entiisnningnn  Bedentong  erlangen. 

I»ass  der  Herr  Einsender  meinfl  .\ngahe  Ober  den  ungar- 
scfaweizerischen  Verkelir  gar  nicht  bcrOhrte,  apeciell  meine 
Angabe,  daaa  Ungarn  dnrcbaduiUtUefa  nnr  SHillieiien  Centner 
(ietreide  in  die  Sdiweiz  exportirt,  nicilt  bestritt,  gibt  mir  wohl 
das  Hecht,  diese  meine  Angabe  aU  von  dem  Herrn  Einsender 
naeriEBunt  lubetraebten,  da  hier  Schweigen  emfhch  ZasfimmeB 
hetast  Wie  sehr  ich  im  Rechte  war.  die  IJoutouii'si  lif  Zifft  i 
ansqp'eifen.  b*>w<-ist  der  Herr  Einsender  dadurch,  indem  er  zu- 
geben UU.S.S,  dnss  hier  alle  Berechnungen  schwere  Irrthttmer 
beigen  mOssen,  sowie  dadurch,  dass  er  des  Weiteron  sagt : 
,  Die  Hontoux'si'he  Ziffer  war  ^il■Ileicht  seim-njeit  nicht  eiact: 
die  Erschliessung  der  im  vorigen  Jahre  eroberten  österr- 
migar.  Dependemen  nnd  die  wachsende  Umwandlung  ungari- 
srln-n  rrlamles  in  Galtnrland  dürften  jene  Ziffer  jedocli  rccht- 
l'erUgen  helten.;  Wenn  nun  diesem  Einbekenntnisse  zufolge 
Herr  v.  Bontoni  aebon  im  Jahre  1873  bd  der  von  ihm  an- 
gegnb4>nen  VerkehrsziffiT  von  S  'i  Milliinieii  Centner  schon 
auf  die  Zunahme  des  Arlber;gbalm  -  Verkehres  KQcksicht 
nahm,  welcher  in  Folge  der  im  Jahre  1878  stattnibabenden 
Hrobening  Bosniens  zu  crwarti'n  sei,  so  ist  es  luiemllii  ti  zu 
bedaueiii,  dass  Herr  von  Boutous  das  von  ihm  vorliergesebenc 
Ereigniss  uns  nur  dnndi  die  trockene  SSffer  m  8-s  kund 
that,  hinter  welcher  wir  leider  etwas  gaas  anderes  geaucfat 


Bei  reiflicherem  Nadidenkan  irird  der  geehrte  Herr  Bin- 

sender  gewiss  gleiclt  mir  <1ie  Ueberzeugnng  ei''W!tiiieii,  ilass  die 
«gewaltigen  Verschiebungen,  welclie  die  (iottbardbahu  her- 
vorrabn  moas«,  innerbdb  gewisser  Orenien  roransbestimmt 
wenirti  kötiiH'n  iin<l  iiiri-i^cn.  um  die  durdi  eine  rationelle 
Bahnaniage  crspailen  vielen  Millionen  Gulden  anderen  Bahn« 
bauten  »nrenden  an  können. 

Die  anderen  Bemerbuigen.  mit  welchen  der  Herr  Einsender 
nicht  olme  Geschick,  aber  in  einer,  meine  Anschauungen  nicht 
richtig  wiedergebenden  Weise  an  die  {»triotiaeliett  GeAlble 
appelliri,  flbergehe  ich,  um  nunmehr,  de.s.>ien  AufTordemng 
gemäss,  »den  eigentlichen  Anstoss  tmd  die  Hestimmung  meines 
Vortrages«  zu  erlikuteru,  obgleich  ich  nicht  geglaubt  hätte, 
dass  daraber  in  irgend  einem  meiner  Honr  oder  Leaer  ein 
Zweifel  hlltte  znrnckhleilien  können 

Der  Bau  derArlbcrgliahu  ist  nicht  nur  in  staatdpolitischci 
und  TolkswirthsdiafUidier,  sondern  auch  in  teehniseber  Beiie- 
Iiiing  ein  i'iffi'ntlii  !:r  -  I'iitemelimen ;  bei  der  Diircliffllining 
dieses  Baues  kommen  daher  nicht  nur  allgemeine,  jeden 
SteueitaUer  berflbrende  Interessen  n  berfleksiditigwn,  sondeni 
es  steht  auch  in  gewiss<'ni  Masse  die  Reputation  des  Standes 
der  Ssterreichischea  Techniker  auf  dem  Spiele. 

Ton  der  in  diesem  Jafare  stattgefundenen  EnqnSte  abge- 
sehen, in  veldier  nur  ganz  bestimmt  forronlirte  Fragen  zu  beant- 
wort.»in  waren,  sind  es  8  bis  10  Jahre  her,  daüd  dem  üesterreichi- 
schen  Ingenieur-  und  Architekten-Verein  direct  nnd  indirect 
Gelegenheit  geboten  war,  sich  mit  der  Frage  der  Arlbergbahn 
zu  befassen  Seit  von  Herrn  Ingenieur  Em.st  Pontren.  znfoliri- 
AuiTorderung  seitens  Sr.  Excellenz  des  Herrn  k.  k.  Uaudels- 
miniiter  Flonor,  in  einer  Denksehrift  die  Frage:  »anfweldie 

Weise  zwei  dtirdi  einen  (lebirgBrflcken  getrennte  Eisenb.ihn- 
uetze  am  entsprechendsten  in  directe  Verbindung  zu  bringen 
sfaid«,  ^ner  ehigebenden  ftebgenllasen  Belumdlung  nntentogen 

wurde,  ist  ein  Zeitraum  von  10,Iahren  \erllossen.  gms-i  gfuug, 
um  sich  die  Frage  vorzulegen,  ob  das,  was  damals  als  gut  und 
zweekmftssig  erkannt  wurde,  anefa  heute  noch  beizabebalten 
sei;  ob  eigentlilb  währenil  die.s)>s  itu  Kiseubahnwesen  verhRlt- 
uissm&sidg  laugen  Zeitraumes  kein  Fortschritt  zn  verzeichnen 
sei,  welcher  bei  dem  Bau  der  Arlbergbalui  zu  berflcksicb- 
tigeu  wäre 

Wenn  wir  alter  nun  in  lii  r  I»' t  k^i  lirilt  dfs  Inu'fiiiiMir 
Fontzen  ausser  den  gewölmiiclieii  liaiiuen  mit  starlieii  'Stei- 
gungen aneh  noofa  besproehen  finden:  Bahnen  nadi  Systam  Fell 
wi'lclies  zu  datiialiijer  Zeit  auf  der  Mont  Tenis-StrasM'  in  An- 
wendung war,  diverse  Locomotiv-Systeme  für  starke  Steigtmgen 
und  sduulb  Krflmmnngen.  Si^bahnen,  sowie  adliai  atmo- 

<!'lii:ri-rlii'  Halmen  :  sk  vernii^srti  wir  i1a)<ei  die  Bespndrang 
weiterer  uns  bekannter  Gebirgsbahn-Systeme. 

Diese  Unteriassung  eiUirt  tiA  gaas  einlheh  dadurch, 
•ias'i  zur  Zeit,  als  Herr  Pontzen  seine  sehr  eingehenden  Studien 
machte  und  die  Denkschrift  veriasste,  bei^ielsweise  weder  die 
KettenloromotiTe  von  Lebret,  noch  das  Snpwlleial-Efystem  Ton 
Krtstlini-Iahrg  i.HT^Jdcr  < Allgem. Bauzeitung*) bdunat War, 
die  Balm  auf  den  Bigi  nach  dem  Zahnsdiienen-fi|}-stem  TOn 
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Riei;<'nbiii  h  aber  »«rst  im  Hm  war  .Tpdoch  stelbat  wonn  Mt- 
terer  Uinstaiul  Ifcrrii  rontzon  bekannt  gewesi«»  sein  üollt«,  so 
war  dieses  System  duiuub  noch  derart  unvollkommen,  dass  viel- 
leicht »elbst  (lerKrtiniltn  dt-ssclbon  nicht  ahnti*.  bis  zu  welchem 
( Jradp  dor  Vollkoraint'iilii'it  ilasselbe  ausgebildet  wi-rdfii  Id'niri»' 
Wenn  ich  mich  nun  uiviit  darauf  beächräukt«,  im  Allgeweiueu 
aof  die  Oebiigilmho-^steiD»  hnrnweim,  MHMtam  apeciell 
(luv  Z;ihn>rbipn('n-S'y-ileni  tiauiit''.  so  i.'i'-i.'}i;ib  dies  rmrdcsshalb, 
w  eil  dasselbe  schon  bei  vielen  Uahumi  erprobt  ist  und  idch  iu 
Jeder  BeiiflliiiBf  bewilut  hat. 

S!iiid  wir  aller,  weil  vor  zehn  Jahren  Jas  Zahnsi-hienen- 
System  noch  nicht  bekannt  war  und  desahalb  auch  nicht 
in  der  Denlscbrift  von  Pootien  erOitert  wnden  konnte,  ver- 
pfliebtet,  auch  heut«  dieses  System  gar  nicht  in  den  Bereiah 
noserer  Erörteniqgen  sn  sieben?  Oder  wird  dieses  ^item 
nur  deaahalb  ni^t  ftr  discnssionsnihig  erachtet,  weil  die  nacb 
diesem  Syst<fMi  erbaute  Bahn  auf  den  Kahleiib«irg  im  Winter 
nicht  liftrielien  wiril  und  bei  derselben  die  wesentlichen  Ver- 
besserungen noch  uiclit  angebracht  sind  ?  Naclidem  aber  au 
Tendiiedienen  anderen  Orten  das  Zahnachienen-Syetem  —  md 
zwar  nicht  nur  bei  T.>uristen-  und  Uergwerksbahnen  seine 
Probe  bestanden  und  iuch  als  ein  solches  erwie»en  hat,  das 
gnnz  nuaMrordentlidie  Enpunine  an  den  Baukosleo  ndisst, 
den  subtü-'fen  .\i;fi>riieniii<jeii  dii'  Sirlierbeit  (! einige  leistet 
und  in  der  Leistungütahigkeit  wie  der  liilUgkeit  der  Betriebv- 
kosteo  den  Adhlsionabahneo  gbridigesteDt  werden  kann 
(»Zätschr  für  Runkunde  ,  D und  II,  Heft  2):  so  könnten  hScb- 
stens  die  klimatiseheu  Verliältuisse  beiniArlberg,  als  gegen  die 
Anwendung  dieses  Systems  sprechend,  angefllbit  werden. 

Wäre  die  ftcbaiiptunij  des  Herrn  Einsejiders  ri.  hli;,'.  ^liass 
die  Fostrerbinduag  zwischen  Blndeuz  und  Innsbruck  jedes 
Jahr  monatelang  hindurch  (wegen  mehrerer  Hoter  hoher  Ver- 
schneiuMi;  und  der  Unmöglichkeits  mit  Menschenkrftften  eine 
Fahrbahn  zu  erlialten  i  unterbrochen  werden  niuss».  dann  freilirb 
sttUide  HS  schlimiu  mit  der  üeberschienung  des  Arlberg,  nicht 
minder  sebtimm  aber  rach  mit  der  Dnrebbobmng  desselben, 
weil  die  Bahnen  Iieiib'r--eiN  bis  zum  Tunnel  katmi  weiiitrer 
der  geschilderten  \  erücimeiuug  ausgesetzt  wären.  Eine  selt- 
same Yerfhel^nng  de*  Arlbergei,  die  ridi  afie  Htdie  gibt, 
den  Beweis  zu  erbringen,  das^  die  Honte  (Iber  clen  .^rllier^' 
eine  Welthandels-Linie  werde,  und  doch  wieder  bald  darauf 
behauptet,  dass  monatelang  gar  kein  Verkehr  swisehen  Bhidenx 
nnd  Innsbruck  bestehe '. 

Das  ist  nnnglückliclierweise  nicht  so«  denn  in  dem  schon 
erwtbnten  ofBeiellen  technischen  Berichte  Aber  das  Praject  der 

Arlbergbabn  finden  sich  niclit  nur  j;raiiliisi  lie  Darstellungen 
Ober  rlie  durchschnittliche  .<elineehölie,  die  Dauer  der  per- 
manenten Schneelage,  sondern  auch  i1ber  die  Kosten,  welche 
die  Preihaltung  der  8traj.se  verursachen.  Schon  aus  dem  Cours- 
buehe  ersehen  w  ir.  ihi><  .iie  :/ H  r  [.  n  s  t  das  isanie  .Talir  hin- 
durch zwi.sciien  Inu.sliruck  umt  lilnUeuz  verkehil,  und  dass 
nnr  derStellwngen-Verlcehr  im  Winter  eingestellt  wird,  aber 
nicht  aus  dem  'irmide.  weil  nun  nicht  fahren  kann,  eoodem 
weil  es  nichts  zu  tithrcn  gibt. 


Wenn  ich  nun  aber  zum  Beweis  dessen,  dass  anch  ein 
Betrieb  Ober  den  Arlberg  möglich  sei,  auf  die  seinerxeilige 
Fell'scbe  Bahn  tlber  den  2063  m  hohen  Mont  Cenis,  sowie 
auf  amerikanische  Bahnen  hinwies,  welche  Höhen  von  circa 

'isodiii.  rib*Tsef zen :  su  tiiu  ieh  erstaimt.  dass  ein  so  gewandter 
un<l  erlalireuer  Botriebsmaiui,  wie  der  Herr  Einsender,  unter 
diesen  Bahnen  die  Uber  dinBoe^  UaanlainB  fBhnoden  Padfic- 

Balineii  vennutbet,  die  sieh  ja  an  keiner  Stelle  über  2385  m 
erheben;  ich  bin  femer  erstaunt,  dass  er  das  von  .mir  ange- 
fnhrte  Homent  der  «Odtar«  als  far  iddit  aar  Sadie  gehsiig 

liezeii'hnet  Wi'im  ilii'  >^(  biii'e-IIiiideniisse  nicht  mehr  durch 
das  Bahuaulsichts-l'ersunale  allein  beseitigt  werden  könnoi 
und  flir  knm  Zeit  eme  grOasere  Ansahl  Arbeiter  beDStkigt 
werden,  so  ist  in  einem  solchen  Falle  sicherlich  eine  Bahn, 
welche  durch  eine  bewohnte  Gegend  fUut,  besser  daran  als 
eine  solche,  welche  unwirfhbsK  ond  unbewohnte  Oegeoden 
durchzieht  Wemi  aber  bei  der  Pacific-Linie,  welche  doch  im 
weitesten  Simie  dem  Weltliandel  dient,  und  welche  in  den  HD- 
wirthlicheu  liocky  Mountains  selbst  iui  Sommer  meist  durch 
hohen  Schnee  fllhit,  die  SdmeeUndeniiisBe  beseitigt  oder  im- 

s<-h!)dlirh  gemacht  werden  können,  dann  mUSB  UOd  wild  dlSS 
auch  bei  der  Arlbergbabn  müglich  sein. 

Nehmen  wir  aber  den  sehoo  wiederholt  erwShBten  tedh 
nischen  Bericht  zur  Hand,  so  (imli n  i\ir  i.irin  foljrende  Angaben 
aber  die  durchschnittlichen  Sehucehiihcn  von  10  Jahren  auf 
der  Strasse  zwischen  Bhidens  nnd  Landeek:  Bfaidens  O-ai  m., 
Oalans  l  i!»m,  Lungen  Kinmflndung  des  unteren  Tunnels 
2-(  m.,  Stuben  (lüumOuduug  des  »bereu  Tunuehi>  2'ss  m., 
St.  Christoph  S'»t  m..  St  Anton  (Auamfindung  des  oberen 
Tunnel.s)  2  »5m.,  St,  Jacob  AusmQudungdes  unteren  Tunnels) 
1  8  m .  Plirsch  I  i«  m.  und  Landeck  0'*s  m.  Bei  Betrachtung 
die.ser  Ziffern  fragt  man  sich  nnwillkflrlich,  auf  was  eigentlich 
die  starke  Gegnerschaft  gegen  den  oberen  Tuiuiel  ziirflckni- 
f'nhren  ist  .Teder,  welclier  die  Ffihrung  der  Bahn  bis  Langen 
für  luöglicli  hält,  muss  doch  wohl  zugeben,  dass  eine  Mehr- 
hOhe  des  Schnees  v«n  O  s  m.  die  WeiteriUbrang  der  BiAd  Us 

Stuben  sirlierlii  li  niebt  beliiiiilcrf.  diese  Melirludie  vieliiiebr  nur 
auf  die  Kosten  der  Sciiuee.säuberimg  von  BiuHuss  sein  kann, 
die  Kosten  der  Sehneettnberung  der  olbnfln  Strecke  Langen- 
Sfuhen  und  St  Anton-St  .lakub  aber  gif  nicht  in  Betraeht 
kommen  gegenflber  den  Ersparnissen  an  Zinsen,  welche  aus 
den  verschiedenen  Bansummen  resnlttren. 

Da  aber  selbst  die  Anhänger  eines  Gebirgsbahn-Systems 
einen  kurzen  Scheiteltunnei  (HUü  -  -  1 20U  m.)  in  Aussiebt 
nehmen ,  mitbin  die  abnorme  Schneehöhe  aof  dem  Sdieitd 
nicht  einmal  in  Grmze  zu  berncksichtigen  ist.  so  dnrfte  wobl 
ansjenommen  werden  .  dass  diejenigen .  wehdie  Schneehöhen 
von  2  i;  bezw.  2  a  in  zu  beseitigen  wissen,  auch  Schneehöhen 
von  circa  3  «  m.  werden  nnsch&dlich  machen  können.  Gewiiis 
k'immt  auch  beim  Arllieri;.  wie  b-i  jeder  Gebirgsbalm,  uielit 
so  sehr  die  Masse  des  Schueeniederschlages  in  Betracht  — 
welche  im  Allgemeben  weniger  der  Anhlnltong  dnreh  Wehm 

auspesefzt  ist  als  in  der  Ebene  —  als  vielmehr  die  von  der 
Uebirgslehue  herabkommeuden  Schueelawineu,  welche  im  All- 
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gemeiniiu  uni  so  genibrlicher  siud,  je  tiflAw  die  liuku  au  der 
Bergleliiie  vA. 

Narli<ieni  ii'lt  in  iiiriiH  t!i  \Vjrtr.i(,'i>  dfü  Xadiweis  lieferte, 
duss  idi  in  der  Schildenuig  der  Vortlieile,  welclie  das  Zalm- 
sdneiMB-Slystem  gewlhrt,  niehtaUeio  stehe;  so  b1«ibt  mir  nur 
noch  ribri|r,  den  Xuiliweis  zu  fuhren,  dass  ich  auch  nicht  allein 
altihe,  weou  ich  eiue  UelxinicbiouuuK  des  Arlbarg  empfehle. 
Nadidem  du  ComiM  des  Oesterreichisdien  Ingenirar-  nnd 
Arcliiteltten -Vereins .  wdclies  sicli  im  Jahre  1870,  iufi>1|,'«' 
Einladung'  des  hohen  }lundi'1»>ininiMteriuniM,  mit  der  Arlberg- 
bahn-Frage.  .sowie  dpeiiell  mit  der  Ueberpröftuig  der  I'ontzen- 
schen  Deukst-hrilt  heMcbaftigte,  in  dem  von  ihm  erstatteten 
Henrhtp  crklüil,  liiiss  «  s  don  von  Poni/en  aufjjestelltt'n  allj.'c- 
ineiueu  üruudi>iitzeu  beipliiclit«,  :suwie  auch  die  zur  liegiltudung 
derseUMm  von  Harm  Pontnn  in  sriner  rinpAeodea  Dailr> 
Schrift  klar  nntwickeUen  iiini  mit  vielen  Heisiiiclcii  und  HiTcch- 
miugeu  belegten  Anschauungen  iiu  Urosseu  uudtiauzeu  tlieile: 
80  glinbe  ich  das  Rocht  sn  haben,  mich  in  tedmneher  Beciehvog 
auf  erwähnte  nrnkschrilt  henifiMi  zu  dürfen  Hi  rr  I'nnlzen 
^agt  nun:  uDer  Bau  des  Ü  Kilometer  laugen  Tiuuiehi  wOrüe 
ungefähr  6—7  Jahre,  der  dtr  Zufidirfamonpen  circa  ä  Jahre 
•rfordem.  FQr  die  Dauer  von  3— 4  Jahren  wftre  uomit  ein  ent- 
sprechender Dienst  für  Personen  und  Waaren  Aber  den  Arl- 
berg  herzustellen.  Sollte  ziu-  Zeit,  wenn  diese  Periode  im  Baue 
ebbitt,  das  Materiale  der  Mont  Ceuis-Bahu  nach  Feirscheni 
.System  disponibel  sein:  so  könnte  dieses  dazu  henfitzt  worden, 
da  es  nur  melir  die  Legung  und  Zustellung,  nicht  aber  die 
(Neu?)  Ansehdhng  bedingt*  Wenn  nunPonUon,  wekhem 
ja  die  lio-nndni  11  Vriliültni.s.se  des  Arlberg.  wie  iiueli  die 
Mängel  des  Feli'svlien  Systems  selu:  genau  bekannt  waren. 
Iceinen  Anstand  nahm,  die  Ansgaho  ron  Milfionen  für  die  pro- 
vi.sori.The  feliersehienuni:  df<  Arllierg  zu  empfehlen  :  so  foljit 
daraus  doch  oifeubar,  da.s$  l'outzen  in  den  klimatiscbra  Ver- 
bSttniswn  des  Arlberg  kein  Hindemiss  f^egen  dessen  TJeber- 
aehienung  erblickt« 

Dass  ich  mich  aber  nicht  blos  daranf  besi-liränkle,  die 
Anßnerlnamkeit  auf  das  <;ruäse  Kn^pamisse  ^'fw,=ihrende 
Znhnaebiciien-System  tu  lenken  und  da.'^selhe  nir  den  Arlberg 
zu  empfehlen,  sondern  aiuli  noeli  dii:  verkelirsjioliti.srhe  Soilv 
der  Arlberg-Frage  einer  Besprechung  imterxog,  darüber  muss 
ich  nddi,  sdmfait  es,  noch  erat  rechtfertigen 

Während  man  von  dem  fn<renienr  vcrliin'^'t,  i):iss  er  liei 
Anlage  der  .Stationen  und  deren  EiiiricliUmgen  die  Verkehrs- 
bedflTfiiisse  berflekaiditig»  nnd  die  Stationen  der  politischen, 
industriellen  und  eommorcielieii  Centren  anders  iuis>tati«'.  :iK 
di^eoigeu  von  MarktflookoDi  und  man  dem  Ingenieur  dalier  zu- 
mnthot,  die  TerkehrsverfaSltnisse  m  stndiren;  wird  er  dagegen 
bei  den  Berathungen  darüber,  welche  fii  i  n  n  einer  ganzen 
Linie  zu  geben  sei,  einfaeh  bei  Seite  geschoben,  indem  die  aus 
juridischen,  tinanziellen  oder  eommereiellen  Kreisen  sieh 
recnitirenden  Kisenbahn-Politiker  der  Meinimg  sind,  den  Bei- 
stand der  ln<renieitre  enibeliren  zu  können,  Man  ist  f'reilieli 
mitunter  leichthin  vorgegangen ;  insbesondere  in  der  Zeit  des 
aogaoaimten  »volkswirUisebaftfichenAn&chirttDges'  wurde  eb 


Blick  auf  die  Karte  für  genügend  erachtet,  um  ans  dar  grlta- 
soren  oder  geringeren  FIkdie,  welche  durch  ^o  ESsaobnIm 

utitertlirüt  wiM'li'ii  MÜtr,  auf  ilie  L'i'iissere  oder  geringere  Bo- 
deutiuig  der  Bahn  selbst  schliessuu  zu  können.  Wie  unöko- 
nomiseh  diesosTeifiihren  ww,  iSsstsieh  lumiTheß  nflismiasig 
eonstatiren  in  der  Hiidget-Post  HKisenltalin-.Subventionen« 

Weil  nun  nichts  natOrlicfaar  ist,  abdasader  Ingenieur,  von 
welchem  man  erwartet,  dass  er  den  Bau  so  billig  als  möglich 
durchführe,  rieh  vor  Allem  Ober  den  Zweck  des  uumflUmudeii 
Bauwerkes  geh<">rip  instniirc.  um  den  Itanherrn  eventuell 
darauf  auftnerksam  machen  zu  können,  dass  der  zu  verfolgende 
Zweck  auch  mit  einer  weit  billigeren,  als  der  in  AnsBiobt 

gennmmcncn  Con.stnii  lii'in  errcirlit  wiTdeii  köinie  :  so  lint 
der  Ingenieur  nicht  nur  das  Kedit,  sondern  auch  die  l'Hicht, 
die  technischen  and  alle  Obrigen  in  Betriebt  kommeaden 

Verliiiltiiisse  einer  MI  orbuueitijen  Balm  y.u  slmliren  I>:iss  dem 
so  ist,  beweist  Ja  die  Thatsache  des  Vorliaudeuseius  eines 
oberen  nnd  nnteren  Timnel-Projectes,  bei  deren  Benrttmlung 
ausser  den  klimatischen  Verhrdtnissen  ja  ganz  besonders 
der  zu  erwartende  Verkehr  zu  I>en1cksiclitigen  kommt,  weil  die 
dnroh  die  Ven-ingerung  des  Itaucapitals  ersparten  Zinsen, 
eine  desto  geringere  Schmäleruug  crraliren,  je  geringer  der 
in  Aussieht  zu  nehmende  Verkelir  ist  Wie  iwci  kmässig 
es  aber  ist,  wenn  «ich  der  Ingenieur  hierOber  ein  eigenes 
Urtheil  m  bilden  vermag  und  dabei  nicht  anf  die  Beroeh- 
nuiiL'eM  von  .■\ndnreii  angewie-cü  ist,  ln'wci^t  iI^t  '  Anhang  nm 
(von  mir  mehrmals  erwähnten)  technischen  Ucrichte«. 

Nachdom  ich  mir  aber  sagen  mnsste,  dass  in  einer  Zeit  der 

StagMiitimi.  Iii '.M  li  lier  wir  lebiMi.  die  .Vn^iehten  für  eine  Teher- 
scliienuug  des  Arlberges  um  so  geringer  wären.  Je  grösser  die 
Bedeutung  der  Bahn  wire ;  ich  flberdies  gdegenUich  meiner 
Studien  über  die  ()rienti>,i!in -Anschlüsse  schon  aufmerksam 
wurde,  dass  sich  manches  nicht  bewahrheitet,  was  zu  (Junsten 
dos  Ariberg  vorgebracht  wird :  so  warde  ich  fBinnUeh  au  der 
Uiilennefaungg«;drrmgt.  ob  denn  auch  die  Erwartlugen,  welche 
man  von  dem  Bau  der  Arlbei^bahn  hegt,  eine  reelle  (Jrnnd- 
lage  haben.  Wenn  das  Krgebniss  meiner  objecUv  durchgeflthrten 
Studien  ein  dem  Arlberg-Untemehmeii  relativ  ungOnstiges  ist, 
so  ist  dies  nicht  meine  Schuld;  ich  messe  es  mir  iuH  iegentheil 
als  Verdienst  zu,  den  Nachweis  gefUlirt  zu  haben,  dass  die 
wiithsehaftHcheo  Interessen  aaf  das  scbwento  gesdadigt 
würden,  wenn  man  die  Arlbergbahn  als  Welthahn  und  nicht 
als  Neben-  oder  Loculbahn  construiren  würde.  Ebensowenig 
kann  es  als  »gvmeinsehsdiidi*  beseiehnet  werden,  osderErwft- 
gniig  empfohlen  zu  haben,  oh  wirklidi  dii-  Arlliergbalni  das 
AUerdringendste  ist,  was  uns  au  Kisenbuhnbauten  uotbtliat, 
da  ja  die  hohe  Regierung  selbst  in  verschiedenen  AetenstOdimi 
auf  die  grosse  Bedeutung  der  Predil-Linie  und  der  dalunli- 
nisehen  Halmen  hinwies  und  schon  vor  Jahren  wiederholt  anf 
die  Gefahren  aufmerksam  machte,  welche  entstehen  müssen, 
wenn  diese  Linien  nicht  bald  gebaut  werden. 

In  der  Denkschrift  zu  dem  (lesetzenlwiirfe  vom  Jahre 
1872  für  die  rredil-Liiiie  ist  die  Pontcba- Linie  wie  folgt 
gea^ihlMt :  i.niid  wOido  hiodttrdi  die  Verlriiklaiig  des  imier- 
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öiterreidiiach«DB«biiiietse8  mit  d«r  Metreskflst«  mitteUt  einer 
flNr  andtndiMiliM  GehM  flUiiiiidni,  der  Maehtsphire  des 
Maneichisohon  StMrtMtrtnpBtO  nnd  in  rinmn  aiislündischon 
roncurrenzhafen  aiiümQndendcn  Bahnlinie  bewerksk-lli^ft  wi>r- 
den.  ÜHiS  die^e  ElvoutualiUkt  die  schwersten  NachUioilfi  für  iii>' 
Asteirraehiwhen  Ha&deU-  und  SchilRahrts-Interessen  zur  FoI|re 
haben  ninss(<\  (»'darf  kfiiipr  wpit4>ri'r  Krflrt^eriinj.'  Dir  Pn  ilil- 
Linie  ist  ebeudaselliül  wie  folgt  geschildert:  oNach  eingehen- 
der Prflfimif  «ller  in  Betndit  kommeodeB  Momeat«  und  in 

Erwäpin<r  dor  hni-hvri('h<i<ren  Aufgabe,  die  .Mai-htstolliiiii,'  d^r 
Monarchie  uu  Adriatischen  Moere  zu  befestigen  und  die  in 
dem  Anftehwtmge  ven  Trieet  verkSrperten  Intereaaen  des 
österreirbisi'boü  Sp<»biindt'!.s  und  diT  f>sU'rn'i«^hisih<*n  Si  liirt- 
iahrt  gegen  die  drohende  Conrurrenz  des  Aiulandes  zu  schützen, 
hat  sieh  die  Begierunf;  aas  allgemeiD  staatliehen,  wie  aus 
Tolkswirthsrhaftlirhen  luid  liiindebpolitiischen  Orflnden  ftlr  di-  j 
Wahl  der  I'redil-Linie  zum  Behufe  der  Fortsetzung  der  Kron- 
prinz Rudolf-Bahn  bis  an  die  MeercskOste  entschieden.* 

Die  von  der  hohen  Hegicrunn  vnrlifrjri'sehcnen  Gefahren 
sind  nunmehr,  wie  ich  in  nieint-r  Shiilii' :  /rricsl's  (Jf^i-nwnH 
und  Zukunft*  an  der  Hand  der  Stalislik  uucligcwics«»!,  wirk- 
lidi  äbaffiMbn,  und  swar  in  duen  denutigea  Uaane,  dass 

dieselben  nur  noi'h  beseitiirt  worden  krituien,  wenn  der  Pwdil- 
Linie  auch  die  Taueru-Liuie  beigesellt  wird. 

Ans  der  Denlnehrift  zu  dem  Gesetzen twurft  vom  Jahre 

IWTl'  betreffs  Herstelliin<,'  der  dalm:itirii<i  lif'ii  IV.ihin'ii  ist  aber 
nicht  nur  zu  ersehen,  doai  die  Verbindungsliaie,  welche  die 
imwisohen  eriwvten  dahnatnnseben  Bahnen  mit  den  Oeterr  - 
ungarischen  Itabnuetz  in  Anschluss  bringen  nollte.  sebou  dii- 
mab  eingehend  .studirt  war,  sondeni  auch,  welche  Wichtigkeit 
die  hohe  liegienmg  derselben  bell^ifte.  indem  es  heisst:  «Die 
Verldndiing  der  Seehafen  mit  dem  lliiiterlande,  ihre  Nutzbar- 
machung für  den  inländischen  Handi  l-ivcrkelir  mu«s  aber  als 
die  Konsequenz  eines  vorwiegend  .staatticlien  (jedaukens  be- 
teichnet  worden.  Die  VerwirUiebui^  desselben  ersAeint  am 
so  dringender,  als  das  Ausland  difsfalls  mit  Ilei^ipieb-n  voran- 
gegangen ist,  welche  ohne  schweren  eigenen  Xachtheil  nicht 
mberSeksiehtigt  bMben  k9nnen.  Inabasondera  s^eot  Italien 
mit  Itewundernswerther  Ilflbri^fkeit  nnd  rastl«w.  r  Aii-'n  n- 
gung  keine  finanziellen  Opfer,  um  seinen  Seehätcu  au.s- 
reidiende  ondTortfaenhafteBahnTerbindangen  miidamBimien- 
liinde  zu  vers^baffen.  FQr  die  ( •UNtimnl-Monaiehis  wftre  ein 
Zurflckbleibeu  auf  diesem  Wege  nicht  ohne  die  veriilQgniss- 
roUsten  Raekwirirangen  tut  die  handelspolitiache  Macht- 
stdlung  des  Reiches  denkbar.  Die  Regierung  hat  es  demnach 
als  ihre  Pflicht  erkannt,  mit  dem  Antrage  auf  Sichorstellung 
der  dalmatinischen  Bahnen  vor  den  Reicbsrath  zu  treten,  zumal 
die  tiothwendigen  technischen  Grundlagen  fnr  den  diesfalls 
einzubringenden  Geaeb- Entwurf  nunmehr  voUatkndig  vor- 
liegen.« 

•Will  aidi  aber  Oeatenreieh  sum  Eamplb  um  den  Welt^ 

Terkehr  pegon  zwei  mftchtige  Nachbarn  rO'ten.  so  kann  dies.T 
Kampf,  der  zur  Ehre  Oesterreich-Ungarns,  zur  Rettung  seiner 
sonst  nr  immer  volorenen  Stdlung  unter  EbenbQrtigeo  auf- 


genommen werden  muss,*  nicht  mit  Hilfe  der  Aribeiginka, 
sondern  nur  mit  Hilfb  der  den  Orient  erschfiessenden  Itoiiiin 

erloltrreiili  getilhrt  worden,  wie  ich  in  meinen  frfliieren.  zum  ^ 
Tbeil  in  dieser  Zeitschrift  pnblicirteo  Stadien  dargelegt  babe. 

Veber  Erhihing  der  BetriebssicherkeÜ 
dnrch  Selhströckstell-Weichen. 

(Vorlmy,  1^1  liitlli'ii  viin   lli  rrn  II.  Curau  I,  Inspi  i  tiu  ilnr  KaiMiin 

ElinMfal>i>)Hi.  .Uli  1^.  N:.v.  t,,i>iT  IK7'.*,  in      VI  \ ,  r-imtOmg 4m 
Club  ü«tcrreii;liiiich«r  Ei»eab«iin-UeiMu(«ii. 

«W*M  Mgam  «urMta  BM-M1). 

Ow  heatige  X'urtra);  liaiidcll  v<>ii  einer  ueaeu  C<>iiütrnri)Mri 
der  gegm  die  Spitze  zo  befahrenden  Eisenbahn-W  eichen.  Die  i»b 
nir  vorfeadili^ne  C«mstracUon  beswaeM  gefBOdber  des  hähtr 

flhlichf^n  Weii-hon  die  Krhnhung  der  R«triehssieherh«it  und  kann 
dort  einiifofden  «forden,  wo  di«  Spitxweirhen  nicht  zu  unip-hsti 
>ii      iiii'l  wi'  v.TM-lin'dcni-r  l'iiistiindc  wi->;cii  .Iii-  iiiiir  iln 

WeicliMii  iiii  ht  Mk.iiinniisch  eracboint,  oder  wo  selbe  entweiivr  i  r-i 
in  sehr  .si>.'<t>  i  7.i-\\  »der  gwr  ulAt  einzoftibren  beabsichtigt  «ii'i 

Zur  Belauchtong  dieser  iwMO  Constmctien  mnse  ich  jedoch 
ZBTor  die  Hinsel  der  spitaibeMimmi  Weichen  Innx  bespredi«, 
ond  hitt*  lim  Naclitiicht,  wenn  ich  den  p'obrten  Clnb-Mitylif-fiirn 
nur  llekaniili's  wicderhidB.  Die  Aii'irdnnng  der  Weichen,  die  von  den 
iliin  lijfidiendrii  ZiijLCvii  iiretr»'ii  Ji  '  Siiis/i'  li"fahr«'n  werden  und  iiiihl 
in  ilcr  rli-litip'M  La^f  durch  mecbiiniitcliL'  Kiiirichtuiigvii  veriielil>iK<>'!i 
sind,  ^il't  li.iuti)!:  genug  Veranlassong  zo  schworen  nnd  bcdaai;- 
liehen  UnfiUlen,  welche  natargaoAss  mit  der  Staigsnuig  4m 
Verkehrra  xanebnen.  IHe  gewöhnlichste  Venwlassanp  hlezo  Uetai 
diese  Weichen  in  den  fidpendeii  drei  Fäll-  n: 

1.  Die  falsclu- Wfirhenstcllijii  i,',  d.  i  wuini  ein  Zeg 
•  il>r  Ziju'tln'il  in  d.i.--  .Nilirn^'elijs.'  ali>;i'leiikt  wurde,  W"-il  dtr 
Wi  irl).iii.iti.lli.r  die  verjfeKchrielieni'  ItHckKtellung  der  Weiche  auf 
Aii*  I(aii)>t^'elei8e  auü  irgend  einer  Trsacho  verubsaumt  hat,  und 
nun  ein  nachfolgender  Zng,  der  im  Uaaptgeleise  verkehren  soll,  asf 
jenen  Za^  oder  Zngstheil  im  ITebengeleise  gerVth,  wodnreh  j« 
nach  l'iiistiiiideii  ein  It  ii  liter  <.dfT  schwerer  rnfall  entsteht. 

2  Der  nii  ht  »  iillkoiiiiin  ne  .\nKchliis»  der  Spitj- 
schienen  an  dii-  Sti'>ckschieii!'n  I>r  ,it,--,-r  Arisrhluss  aus  irgeml 
einer  geringeren  I'rsacbc,  sei  es  duicii  dazwibcheu  liegende  klvintTt 
Oegsnittnds,  als  steine,  erhtrteter  Schnee  n.  dgl,  nicht  ▼oUkommeR 
genag,  so  gerith  der  Zag  auf  zwei  Geleise,  d.  L.eia  ThcU  in 
Betriebsmittel  (oft  schon  ^e  LoeomotlTe  selbst)  lUirt  mK  elnea 
Theile  der  .\rh.'«n  auf  da.s  Hauptpidcisi-  and  gleich/eitii,'  i^i't 
anderen  Ai  hnen  auf  das  Nebengeicisv,  wodurch  eine  ÜBiatürnng 
d<  r  Wi  i.  ii.  und  die  TerangUkelnmg  des  Zagva  herfaeigsahit 
Wurden  kann. 

3.  Das  nnzoitgemSsse  Umstellen  der  Weiche.  Es 
kann  ntanlich,  wAhrcnd  ein  Zog  oder  Thail  enias  Zagea  sidi  dank 
die  Welch«  gegen  die  Spitze  bewegt,  bei  grossen  Kadstldiden  der 

Fahriti'Ugf  die  Wt  iidb'  i;m.'  .■it'  llt  werden,  nnd  sforathen  hie!«i'i.  >" 
wie  hei  dem  ?ult  '2  erwfihnt.  ii  l'aile  die  F»hrl>etrieh.sinitt«l  auf  »«ei 
(ieleise,  wodurch  ein  I  nfall  unansbleiblich  ist.  Dieser  Fall  koomi 
heim  Rangirea  der  Züge  der  £ile  wegen  sehr  hftofig  vor. 

Um  nun  diesen  angeUhrtiB  flefdaw  m^^ehst  ans  dem 
Wege  zn  geben,  trachtet  man  bei  zweigeisidgeu  Bahnen  adien  bei 
der  Anlage  der  Stationen,  die  Zahl  der  gegen  die  Sptlie  cn  befiili- 
reiideii  Weichen  anf  ein  Minimum  zu  redui  irun.  und  >ie  v.^n  d-n 
durchijeheiiden  Zügen  möglichst  fem  zu  halten  Man  begibt  sich 
lieher  des  für  di>n  Verkehr  so  wichtigen  Vortheileii,  die  ZSge 
momentan  in  ein  beliebiges  Geleia«  ablenken  nnd  dasHaoptgeleiK 
fMhaHen  in  kflnnan.  Bei  sügelMeigen  Bahnen  rfnd  aber  die 
spitsbefahrenen  Weichen  slwolnt  nicht  ganz  za  nnigelien ;  nnr  bei 
sweigeleisigeu  liahnen  mit  geringerer  Verkehrsdichte  kann  lua 
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in  allen  Mittelstationon  dio  Imhgebendon  Zügu  nach  der  Bpitee 
dar  WüekeTwkelimilaiaaBi  tun  aiui  aiehjndoch  dafItrbnnVer» 
schiebdi«mto  mehr  Jftltipvlalions-Schwieriglceilen  jreMIm  laMen, 

diu  iiiituntur  umpflndlleb  •lOronii  iiuan>U>ii  könnon.  Di-mzufolge  ist 
Ulan  luindi'i^tuns  tfennttii^  bei  Kinrahrtt-n  tu  ^rüstifr«  Station);)! 
Dud  lit'i  K''!ifstatiiinon        ^fiit/lift"cilir'_'rifn  Weichen  la  belassen. 

Wo  nun  die  i!«ij«itigung  diet^er  W^«ichen  nicht  znläseig  ist, 
können  die««lben  von  ein«r  C«ntral«U>IIe  aas  mittelst  mecbaniacher 
DrahMge  od«r  steifer  Gcatiiise  U«ekirt»  d.  b,  Ar  eioe  beeüaiiiite 
Einlkhrt  Twrriegelt,  and  amrnt  für  die  Zeit  der  Terriegelong  dem  Ein- 
flüsse d>T  Wr-irlii'ii-|.'lli-r  iTit^  ,<en  wenlcii  IMisi  Vf-rriejfelnufi'  oiner 
Weiche  mlor  jraiucii  W<  irh.'n.str.iss.!  .■it-'lil.  ,tln-r  mit  liiT  Signalisirun^' 
im  engxten  Zu»amuii.'iiliaii>,'<',  und  !>.->  k;iiiti  lins  Kinfahrt^Nignal  nur 
dann  auf  »freifahrt«  gastollt  worden,  wenn  die  Weiche  oder 
Veicbeiutnne  is  Auw  riehtigai  md  prteinn  Stellung  iriikUob 
veniegdtirt. 

Di«  Verriegelnnt'en  nnd  die  dazugehrnigen  Signalstelliuigell 
hi.ili'.'U  slficlizi-itij,' :  liif  In  ti^'ITt'nili'n  Wcirhi-n  nnd  ihn*  Sipiali^ 
knuMtn  V.  11  dem  Wcii  hi  nstcllir  nur  dann  vursleiit  werden,  w«nn 
ihm  VMH  ihr  <'i'ntr»l8telle  die  >liij?lii  iikL'it  iur  L'mgtollmig  geboten 
wird.  An  einem  spSteren  Vortrags-Abende  werde  ich  die  Ehre 
haben,  den  geehrten  Herren  dw  Kodell  dner  Mldm,  mit  den 
Stmapbor  iionibiairten  Weicbeablockimng  vonniHbrti. 

Nach  den  wiliegenden  Erfidimngen  erhöhen  ffie  Bloekir- 
vurrichtangen  die  Sicherheit  des  Verk«hrej<  wüsi-iitüi  li.  ni;d  ver- 
diun«n  eine  Rusther«  Verbreitung.  Leider  aber  sind  derartig!.- 
lSl<.<ckiruig8-Anlagen  der  Natnr  der  Sache  nach  Itootepielig.  und 
flndon  selbst  dort  nnr  laagna  Kngug,  wo  die  Terkehndichte 
nnd  die  BeuMilHllt  dar  Brim  d«  Anflmd  MaAr  gortatton 
«irden.  Bei  geringerer  Terltefarsdichto  nnd  nothloidpnden  Bahnen 
wird  denselben  einfach  danim  ans  dem  Wege  gegangen,  weil  man 
nidit  die  Mittel  besitzt,  alle  Uelsen  8te.tion«B  mit  m  kMtqpieligan 
Apparaten  anszarüsteo. 

Wenn  sich  nun  ans  den  früher  angefühlten  Uründen  die 
q^tdMfUureiMD  Weichen  niebt  iberaU  bcMitigm  oder  bloddren 
buMii,  w  mII  doeb  venignient  dwb  dw  Coaatmcttoiii-Prineip 
solcher  Weichen,  welche  in  den  Hanptgeleinn  liegen,  nnd  elvU 
nach  derselben  Richtung  befahren  werden,  die  Veranlaissung  zu 
den  vm  aiigi  fiilii  ti  n  riiDlli-n  m■>■prli■.■ll^t  ausgeiichloiijien  sein 

Derlei  Weichen  Millten  sich  grunils.Ht/.lich  stets  selbstthätig 
anf  das  fAr  die  durchgehenden  Zäge  bestimmte  Hna]>tgeleii$e 
•tellon,  welches  niunals  mit  Wagen  voisteUt  sein  darf.  Die  UnllUlo 
bei  liptebdUneaM  Wdchen  sisd  ja  neigt  daranf  nrftekznlSbren, 
daae  der  Weichensteller  nach  erfolgter  Ablenkung  eines  Zuge.«  oder 
neb  den  Rangirvn,  die  Umütellung  der  Weiche  anf  das  Ilituiit- 
geleisc  rombsHumt  hat. 

Es  wird  nun  wohl  einleuchten,  da^s  di<'  Selbstrüik.stell-Weichen 
Wenn  sie  gut  nnd  sicher  functioniren,  miiideiit«ii8  doch  die  bei 
asderen  Weicheuiyeteaien  Torkoaunenden  falscben  Weichenstel- 
Inigen  reebingiren,  wem  aaeb  nIebt  ganz  hintaahalten.  In  Wfir- 
digung  dieses  ümstandes  haben  nun  i,'rr^s.'n  auslfiiulisrlti'  Bahi.rii, 
wicz.  B.  die  würtcmberg'schcn  Ötiiatsbahueii,  «migu  Schweizer  und 
friurAn.'^i.sche  Hahnen,  dis  Priiidp  der  SolhstriickttiU-Weiebss  sät 
langer  Zeit  eingeführt. 

Das  Priui-ip  hat  nur  darum  «inen  weiteren  Kiiigang  nicht 
fsllnidan,  nnd  würde,  wie  s.  B.  bei  den.Oiientbahaon,  wieder  ver- 
laaiaB,  weil  man  bei  der  Ablieben  Constnution  dieser  Welchaii, 
dSB  Einwand  erliel>t,  dass  zwar  die  falsche  Weichenstelhmg  fir 
dnrchgelieiide  Züf-'t!  restriiigirt  wird,  doch  anderseil»  wieder  die 
gecen  die  Sjiitien  der  Weichen  abzulenkenden  Züge  durch  unzeit- 
gcmfifiäcs  Umstellen  der  Weiclie.  nur  zu  leicht  auf  zweierlei  Geleise 
gleichzeitig  geratheu  könueiu  ilmii  bei  den  bisher  öblichen  Con- 
stnutioiMB  imkIi  diesem  Principe  mnaste  der  Weicbonsteller  bei 
alba  abealeikendeo  ZAgen,  den  iMortrabeadeii  SteUhebel  ae  lange 
an  sich  gedrtdkt  festkalten,  bis  der  ganze  Zog  die  Weiche  passirt 


hat.  Verliert  der  Weichensteller  den  sicheren  Eiuituss  auf  den 
Stallbebel  nnd  somit  anf  die  Weiche,  was  x.  B.  durch  bescbfldigto 
RadreUbn  der  Fabriietriebsnittel,  oder  andere  Vreaehen  gestehen 

kann,  Sd  fiilll  diu  Weiche  in  ihre  NurniallaKe  und  leitet  die  nach- 
fi.ilgendeli  AcliSfU  des  Zuf;e3  auf  das  zweit«  LJeieise.  Dm  Weiche 
wird  zerstört,  und  es  muss  ein  I'nfall  im  (iefol^re  eintreten. 

Zur  Kestringining  der  falschen  Weii  henst"lhingeii  erscheint 
es  deiiiiiai  li  nothwendig,  dieses  W.  i(  iu  iisy.sUMn  so  zu  recoii- 
strairen,  daas  jedes  uneitgemiaae  Umstellen  der  Weichen  bei 
dar  Ablenknng  der  Zfige  Teibindert  wird.  Hiednrch  wftren  zwei 
Hauiitüliol  der  spitzbefahrenen  Weichen  beseitigt,  und  ub  wilre 
nur  noch  die  fnili'-r  unti-r  2  erwähnt"  rnfaSl.'iveittnhiSsang,  d.  i. 
der  unvallk'inuneiie  An»<i  hlusb  dei  Sj'itv.sclüiiien  MI  die  BtOCk' 
schienen,  bei  der  Construction  zu  berücksichtigen. 

Sine  in  dies«n  Bichtongen  verbessert«  SelbstrftckstcU-Weieliek 
wie  selbe  in  dar  Zaichniing  CSeite  SSO  und  651)  eialahtUeb  iai^  war 
—  Dank  dem  lebhaften  tnterene,  welches  der  Herr  Qeneral-Dircetor 
der  Kaisfri:;  lOlisabeth-Bahn  derä'  lhi  r.  i  ntcrci,'i.'nbiai;hte,  und  in 
Folge  Befurwiiitung  de*  Herrn  Bau-Directors  —  seit  7.  Novembor 
liS78  bis  Ende  August  1879,  al»o  ilnrch  zehn  Monate  an  einer  der 
ezponirtesten  Stellen  am  Westbahnbofe  in  Wien  eingelegt,  nnd  bat 
sich  veUkoumen  bewahrt.  Diese  Weiche  haben  täglich  siauiUiabe 
einfahrenden  ZOge  paaantr  md  bat  hier  aaeb  die  Huq^nnginiBf 
der  ZOge  gtattgcfnnden.  Das  l^ene  im  Piineipe  dieaar  Oonatnu^ 
tion  ist  die  l.'ombinati.m  les  LekannteD  SelbaMfikateU-SyateBB 
mit  einem  langen  Sicheriieits|ieüal. 

Die  Anwendung  eines  lant;eu  Sichcrhoitspedale.s  hat  bald 
nach  der  ersten  Einführung  der  Central- Weichoostell-Apparale  iu 
England  aeben  ha  Jahre  1887  atattgaAmdea  wd  Wirde  nant  von 
MesB.  Liresey  nnd  Edwarde  iBgieweiuletr  Die  Oawiraction  ging 
jedoch  nnr  dahin,  den  Central-Weichesstelter  an  Terhindem,  die 

Wei'  li"   v.  ry.ei-.LiT  eilli'.U>teIlen.   w;ihr''nd   ein  Zug  sich  gefT-li  ilii 

Weiclieiizunge  bewegt.  Bei  der,  in  den  Figuren  1 —G  dargestellten 
Weiche  ohne  Blockirung  muss  dagegen  da«  Pedal  gleichzeitig  noch 
den  vollkommenen  Ajwchlnse  der  Weicheunngen  aichem,  eolbst 
wenn  kleinere  Steine,  fMer  Sahnaa  oder  deigMdien  aleb  snfUHg 

zwischen  Zangen  nnd  Stockschienen  befinden  solltun.  Erst  dorcli 
diese  ComWnatlon  der  Selbstrückstell-Wciche  mit  dem  langen 
Siel),  rill  it.--]''-!.!!''  wird  allen  drei  ('ardiiial-KedingHiigen  üenüife 
gelei-stet.  weUliM  man,  ent.sjirechoud  der  fortges<:hrill<"neii  Aus- 
bildung der  anderen  Verkelmmittel,  liehnfs  Krhohoiig  der  Botriclie« 
Sicherheit  au  jede  ohne  Blockirung  iMseteheude  Weiche  zu  stellen 
berechtigt  iai 

Besehrelbnng  der  Cenatmetion. 

Der  .'^tellliebel  >S  ,'Pi>;.  J  iri.l  i-t  bei  (  in  Vetliiiiiltin,'  iiü! 
der  Woch.<elzug.stange  n.  Der  Suiteiiariii  am  .Stellhehel  dient  mr 
Aufnahme  des  Oewichtes  ^. 

Diesee  Oewicbt  iat  hier  jed04sb  ohne  Bedentnog  tud  konnte 
auch  ganz  wegbleiben,  wenn  die  Gegengewiebtsacbiene  /  am  so 
viel  schwerer  constrnirt  wird  Durch  die  Bewegung  des  Stellhcbels 
werden  lauerst  die  Zangen  der  Weiche  und  gleichzeitig  der  hori- 
zontale Ib'ii  'l  II'  Flu'  i^i  bewegt,  wekhsraafaie  Bewegung  bei« 

anf  das  .Sicherhuitijjiedal  überträgt. 

Dieses  Pedal  L  (Fig.  I  uud  4}  wirkt  anch  wieder  umgekehrt 
anf  die  WechselzngBtange  und  den  Stellbebel,  sobald  die  Fkhr- 
betfiefasmittel  darSber  hinrellen  und  das  (zwar  auaaerhalb  an  der 

Scliieiie.  abi  r  im  l!>'ri'i''1ie  ib>r  H.idreifeli  der  FalUlOUge  liegende) 
l'eilal  lUiri  h  ilirc  .S(  h«ere  iiieilerdrückeli 

Die  ziseito  küneie  l~iiiii  !li-  /,  iFig  1  bisiii  ist  mit  dem  Sii  Iht- 
heitüpedal  durch  die  kloinen  Hebel  /i,  A  schwebend  geku|>|>elt,  uud 
dient  nur  als  Gegengewieht  zur  AnsbaUmeinmg  Ton  L,  damit  der 
Wuicbeaateller  ohne  tu  greaH  Knftanatrengnng  die  Weiche  diii- 
girett  kann.  Alle  die  UeineB  Heiiel  A,  A  und  /  aind  an  Beben 
drehbar,  weleh«  an  der  Schiene  solid  beteliget  sind. 
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TMp  Langte  ius  Si<  li-  ih'  lUpi-dutlos  ist  nach  d«m  ^rOssten  ror- 
komneDdoii  RadabetautUt  der  Uintor*  und  Vordonicliani  swoiar  auf» 
•iiund«fblg«ad«r  Fäkmugt,  aowi*  darek  sia«n  Thtfl  dar  Ungm  - 

dar  8pitachien«n  xn  bemeMen.  Hit  RQckaiclit  auf  Lanfholztrans- 
poiiwagcn,  dip  nach  <l«n  Verointiarunp«!)  des  deutechon  Eiseubahn- 
TarelOM  mit  l  in.T  l:';.  ii>trii>  :! »  MmUit  lill:^'ul  Mi  ;IV;i  K'Ji'ii.-l  aus- 
einander gvihaltun  wcidcti  dürfVti,  nnd  wo  daiiii  der  lladubstand 
der  zwei  aufeinanderfi'lgfiidcn  llinUT-  und  Vorderräder  dieser  go- 
knppalten  Wagan  circa  8's  Meter  betrigt,  muas  bei  eänar  & 
langen  SpitssehiaM  diata«  SidiariMil^Mal  &9  M«(ar  fang  aaia 
and  n  i'  fTt  1 10  Kfpe.  Dm  Cl«gaiig»«ielit  l  iriagt  in  dam  Fall*  eban- 

fall.t  110  Kf,'r. 

Hat  sii-li  dii'  Wi'ii  lii'  für  dio  durrtip.-lK'inliMl  Zfit.'''  s-'llist- 
tLStif?  auf  das  Hau|itijfli'isi'  i,'i-st<'llt,  m  kIuIiph  die  drei  kleinen 
H(sbfi\  h,  h,f,  weicht«  <las  IN'ilal  traten»  uud  mit  /  Ituppvln,  in  der 
tiebtan  Laga,  wobei  die  Oberkante  von  L  nm  wenig«  MiHimeter 
iber  der  8ehien«n<0beritante  Btoht,  ao  dam  die  Bldar  diaa  ffieher- 
haitapedal  ■'trrif<  n 

Wird  der  Sti'lllivlM'l  >'  und  »i>mit  dip  Wisehaelüngstanpe  n  lie- 
We^'t,  -Sil  nrhalU'H  dia  beidüii  LaiuulK'U  L  und  /  durch  die-  üb«r- 
tragene  Einwirkung  des  hurizoutalun  lieliulit  W  auf  den  ainSicher- 
haitapadal  angabnebten  Terticalen  Zapfaii  «ine  itaralleUinoalartigB 
Bawaging,  imd  aa  drahen  aieh  di«  drai  Uainaa  Habel  naeb  dar 
Sdta  der  Pftilricbtong  (Fig.  2),  w«dnrc1i  dann  die  Waidw  flbr  die 
Falirt  in  das  Ncliciitrcifisc  ■.'«■stMlll  ist.  Am  Knd>'  dar  Bawegutitr 
liegt  die,  während  d^r  Utmi-gun)?  ßeLi'l)<i]v  Sicherhoitslamullu 
wiader  nur  wi>ni>f«  Milliuii'U-r  über  der  Srhicncn-Obcrkantt'. 

Wfinle  die  Zange  der  Weiche  in  einer  Mittelatellnng  ge- 
halten,  und  alao  nickt  vonkenniaa  an  die  StoekaeUene  anliege», 
ao  würden  nach  UmatSnden  di«  UriMS  B«M  vor  oder  hintar  dorn 
tedten  Punkt«!  Htohen.  In  allen  Ftllen  aber  werden  dnreh  den 
Stoss  niid  die  Srbwi  rc  Ji-r  frfiliiir  auf  dif  I-iinn^lli'  rnll.Midin  F.ilir- 
zeogc  dii'  kli'iui'n  Hebel  gilnzlich  herntUi  rsircdnii  kt  ».'rdi'u,  bis  \-'m 
vollkiiuiuiencr  Anscblnaa  der  Weidien/nni^i-ii  i-rfid^^t  ist 

Bei  Penoaeniflgen  sind  die  UadabeUUide  der  Vorder-  und 
HintaraehaaB  twaiar  anIbinuidaiMfBdiar  BabidnütM  diaiub 
80  ^im,  dasa  dia  Orenxe  äberBchrittn  «ardoB  ktanta,  bal  welcher 
ein  nnzeitgemiesee  Relbtitrftrkst^llen  der  Ufeiclie  eintreten  wflrde, 
wunn  diese  Züge  selbbt  iu  i-in  Vi  bi  ti<,'cl'  isi'  abifulonkl  wurden 
soUtcn ;  somit  iRt  hier  die  Höhe  jener  BctriLbssicherheit  erreicht, 
die  man  an  «in»  Weii-hu  idmu  Blockirong  stwllen  kann. 

Bei  ItashAgen  jedo<sh  kann  diese  Conatroctieii  nw  dann  voll- 
kommane  ffiebarhait  gewthren,  wwm  die  hn  IntamaUaoaleB  Ter^ 
knhr  üblichen  Radstliiide  nicht  i5b*n«chritti'n  worden.  Xan  kann 
Ih'i  der  liier  »ngegub«n«Q  Länge  des  Sicberhcitepedalea  20  Meter 
lange  KegoiiMtrindo  mit  eiiiar  8'S  Matar  langen  Kappel  nnd  nrei 
Wagen  befiirderii 

Sollten  aussergewöhnlichi-  ile^'iMi.sl.uiili'  bis  ;W  MutiT  lang  iin 
traiisportiraa  aain,  so  kann  mau  durch  Kiiisdullung  eines  Plateau- 
wagene,  ohne  ^derataad  leistenden  Sattel,  wie  in  Fig.  7,  rcr- 
bindi-ni.  da.?^  drT  Kadstand  grösser  als  8  3  Metor  wird  und  kann 
durch  iiasseinb-  In^trui  ti'itn  ii  liir  den  Verktdir  ein  Znla.-isi'«  von 
Fahnsongeu  über  HI^'M!^  M.i--  v  rhlndern 

Zur  orechöiitemli  ii  Krla\itrru)>g  der  .Sellislrückhlell-\Yeicli*ii 
sei  noch  eines  wunden  Tunkte»  gedacht,  den  dicR'ä  System  mit 
den  gewAhaUch  Ablieben  Weichensjratemen  tbeilweise  gamein  hak 
Wann  nBnllcli  lüa  durdiMirender  Zug  im  Binfahren  begriffen  ist, 
nnd  diu  Weiche  in  ihrer  entsprechenden  nonna1i>n  und  ri'  litii.'>  ii 
Stellung  in  Folge  di's  Selb^trückstell-Systenien  »ich  beliiiilct.  ^ü.. 
kann  sowohl  hier  «ie  bei  den  anderen  S^v^teuien  der  U'i  !■  Ii  nstelb  r 
noch  im  letzten  Moment«  eine  fiüscbe  WeicbenstcUang  bewerk- 
stelllgMi,  indem  er  den  Stellhebol  für  dia  Binfalurt  in  dat  Htban- 
galMBO  liobtot  nod  faathBli 

WOmnA  ab«r  Mhar  lUaeba  Welehanrtallmgen  aeboa 
dadnreh  varanlaaat  wardm  komtno,  daan  der  Wakliatistellar  die 


vorgeschriebena  Cin^tellnng  anf  das  HaD]<!i,n  I.  i-,.  vergosMB  bll; 
kann  hier  eine  fiüscbe  WeiciMmstellaag  nur  durch  aia»  SioMO- 
Terwiirang  vnd  eine  ingawobttto,  <ibaiflflaaifBllHiipiiia4ioa  hatM- 

geführt  worden.  Solche  mie  sind  gMcklicherweise  nach  den 
Krfahningi'n  bei  den  grossen  Bahnen,  wo  diese«  System  eingeführt 
ist,  so  gut  nie  nieinal.i  von,'ekontinen,  vs  i'.s>lia1l>  ili'.'Sum  finWHlda 
kein«  grosse  Wichtigkeit  bei^plegt  zu  werden  braucht. 

Hätte  aber  diese  eiiwi^'e  Trsache  /,u  falschen  Weichenst/dluu- 
gea  gar  kaina  BagrAndung,  dann  wira  auch  dieaea  einfoche 
Weichenaystem  in  Betreff  der  Betriebadeinrbeit  den  koalspieligen 
und  i  Hiniilicirten  Blockir-Apparatun  guni  ebenbürtig.  Ich  gestalte 
mir  di-sbalb,  .so  lange  als  das  Hlocksystem  nicht  zur  allgeiiteiiMi 
.\ii\M  iiduni;  :,'elanL't  ist.  diese  Weiche  wiU'iustens  zu  eniiifelil'"! 
namentlich  da  jede  jet/l  iililiche  Weiche  mit  geringem  Koslenanf- 
wand  auf  dies«»  Selbstrdcktitell-Systein  nmgeStidert  wordtB  kann, 
und,  ahgeaabiaB  von  dem  Sjrstam  des  SelbstrackataUann,  mgar  bü 
Anlagen  flbr  Central -Weickenstelinng  schon  die  ▼•rwrädaDg 
«idcher  Pedale  zn  empfehlen  i-st,  um  den  jeder  Zeit  wichtjg»>n 
vollkommenen  Anachloss  der  ^ipitzschienen  an  die  Stuckschieoen 
durd  die  IiMt  da«  Zaga*  aalbat  n  «nengaa.  (LaUuiAar  BailUL) 

•  • 
• 

An  obigvB  Tortrag  knüpfte  aidi  fbigaado  Driwtta: 

Herr  PriMdent,  Kegieningsratb  Obermayer  (K,  Bliaabea- 

liahn):  Ks  i.st  gewiss  ein  aiis,serorilerit!ich  grosser  Vurtbi  il  in  Ili  /Uf: 
auf  IMriebssicherheit  und  Kosteti-Krsparniss,  di«  Zahl  der  fuls<  li(.'ii 
Weichenstellungeii  auf  ein  Minimum  zu  reduciren.  UrOssere 
Eiaaubabn-UuflUlo  haben  gewöhnlich  bedeutende  Konten  im  Qefolge, 
beomiaii  ia  dar  hMarik,  «•  dio  BlwakalBi»TaiwaitaBgaB  dweh 
das  Heaett  tber  die  Hallpflicht  in  namhaften  Ersitiaa  haiaa- 
gezogen  werden  kOnnen.  Jede  Erflndani;.  welche  eine  Verminderanf 
ili-r  HahnunlTilIe  lierbc-iy.ufiiljreii  erii''It.  ist  ■■in  eiiUcliiedener  O'witin 
l»ie  Kaiserin  Elisabeth-Balm  hat  über  .\iir'  iriiiig  des  Herrn  Ver- 
lragenden seine  Weichenconsfrnction  ansfuSiren  lassi  ii,  und  in  det 
That  hat  sich  der  Varsnch  gat  bewthri.  An  der  betreffenden  Sletle 
wird  oalurTialfarsabobaa.  Bhi  «mlsrToifUl  hat  jedoch  Vennlaagwig 
gegeben,  nicht  daa  Sjtium  als  solchea  zu  beseitigen,  sondern  den 
Horm  BrOnder  es  zu  Sberlaasen,  diejenigen  Verbesserungen  ror- 
znnebmen,  die  noch  notbwendig  sind,  um  aolcbe  UntTille  am- 
zuKchliessen.  Der  Herr  Vortragende  hat  gesagt,  dass  diu  lang« 
Ijtmelle  auch  für  Gegenstände,  die  anf  zwei  Wagen  verladen  sind, 
angesohaltat  wird,  ao  zwar,  dass  dis  Lingraansdabnung  des  var- 
ladanea  Oaganatandes  bia  20  Matar  betragen  dart  Bs  ist  «nap* 
dings  richtig,  dass  Gegenstände  von  mehr  als  20  Meter  Llnga 
äusserst  selten  vorkommen;  allenfalls  Langholz  oder  eisen» 
Brückenträger  erreichen  eine  sulülie  Liintre  ;  ulli  ji  'i  lia's.u  li'  ist. 
dass  dieses  Material  in  noch  grösseren  Lftiigoa-liimensiunen  ver- 
sendet wird  Jene  Herren,  die  in  Baiem  gereist  sind,  werdi^n 
wahrgenommen  haben,  dass  es  in  Deotsebland  Uölzar  gib^  die 
ao  bis  85  Meter  lang  ^d  und  anf  aw«t  Wagen,  ohne  BinstMug 
eines  drittin  W'agens,  verlailen  wiTden,  indem  man  an  dies» 
beiden  Wagen  steife  Kuppulstangen  anliringt.  Man  hat  i*ar 
Kuppeln  für  einen  Wagenabstand  von  4—7  Meter,  aber  Iwd  einrr 
HidilAngc  vun  25  Meter  lässt  sich  dio  Verladung  so  Toruebint'D, 
dass  die  zwei  Wagen  dorcb  die  Schwere  der  eigenen  Ladung  in 
dar  richtigen  Entfernung  von  «inander  geballaa  wardan,  and  di* 
Verwendung  ateifer  Knppelstangen  nidit  nofbwandig  ial  Di* 
üelastung  b.  tr.lrt  in  -"'b  lieii  Filllen  10000  Kilogr.  per  Wagen. 
Wenn  in  dem  l'n  lisrhenmiel  an  lo'i.ien  Stellen  sich  Zähne  befinden, 
dann  liild'  ii  die  Hidzstänime  selbst  st<'ife  Kuppeln  und  ein  Vei- 
rücken  des  UoIms  kaim  nicht  stattfinden.  Dennoch  birgt  diese  Ver- 
ladonpart  gawiasa  Gefbbren  in  sich.  Ich  erinnere  mich  zwar  nickt 
an  irgend  «laaa  Bahn-DniUl  ans  diesem  Anhuna;  as  kann  aber 
gaechaben,  daat  M  Lna^b-Transporten,  weil  dar  Dnkitt(B<>' 
offtabar  mit  dam  Zapfta  Ia  darDiehachaibo  rilil^  baiai  pHideb« 


F<8tigkeU  in  Ansprach  genommon  ist,  aasbricht  und  der  Dreh- 
Bchemmel  hinausgftworfpn  wird  Andererseite  bat  man  mit  dem 
Kinstellt-ii  «iiiPS  Zwin  ln-nivaifins  nmiidierlei  Srliwifiri^rki-iten.  weil 
das  Laugliolz  üi  duu  Kriiiuimiugen  ni«iht  leicht  durchgeht,  wati 
nr  Folf»  habm  ksnn,  dan  dar  dritte  Wag«a  «la  dam  Oalcis^'- 
gwrarfni  wifd. 

Uh  hab«  diatM  Bdipid  vorganhrt,  ua  aaf  dia  Anwandimit 

dar  Curanfsehan  Weich«  tu  kommen* In  dem  Momente,  al8  das 
erat«  Rad  anf  der  Lamelle  aafliegt,  ist  di<r  Widerstand  natürlich 
so  auMiTordcntlii  li,  ilat«  an  «in*  rnislelluiip  Weiche  iiiciit  tn 
denken  ist  Dii'iicr  hnit  »her  in  dem  MMincnU*  anf,  ala  das  letzt« 
Rad  die  Lanii<ll(>  vi'iliui.spn  bat;  dann  tritt  «Iii' Rürkstellang  ein. 
WaiR  die«  wAbrend  d«r  Fahrt  (Mssirt,  dann  ui  dar  Waiduiirtallar 
nicht  in  Stande  dan  Hebel  in  halten ;  ei  hat  nch  nnn  bd  vn  dar 
Unfall  ereignot,  dass  der  zweito  WapiMi  in  ein  anderes  Geleise  ab 
der  erste  geknmnuMi  ist,  ««»lurch  Au-  Zcrstiiruni,'  d(>r  Weiche  rer- 
anlHKsl  wurde,  lit-r  Ili-rr  Viirtr;i;,-i-!;<li'  hat  ji'ilM.'h  für  ilii  soii  Fall 
viirgt-dacht,  liuroli  seine  Wciclu'ii-Confitrui  iiiin  wurdi-n  dl»  L'nfjilli' 
anf  ■>  Fcrcent  redncirt^  was  gewiss  ein  gro&«er  Gewinn  ist  Ks 
gabt  abar  nidit  an,  iamar  ant  dan  WüdwnirAohtar  zu  inotrairen 
und  dem  Paraonale  cinmacItlirfeB:  «mit  Rfickricht  auf  die  Cnn- 

Ktriictiiiti  der  Wpirhf  nius.s  hipr  Innpiani  };>'f;iliri-Ti  ncrilr-ti  ;  ■  t\nn 
hat  seine  Si  Im ii.ri^rkHil  Hie  Vurriclituii).'  nius.s  t-nlnlliLs  sillist 
functioniren ,  dann  ist  die  Sai  Im  zu  .  .  rl.issi),'  Im  l  ibriircn  er- 
kenne ich  geni  an,  dass  dii-  l'hnrichtung  als  si>U'he  sich  bei  uns 
bew&hrt  hat,  nnd  ieh  zweifle  nicht,  daaa  es  dem  Herrn  Yortncaudan 
geliagen  wird,  die  nudt  wdiuduanraiihaB  Tariiaaaeraiig««!  amn- 
briagwi.  Ich  wUnsebe  dies  im  Intereiaa  der  gatm  Sache,  denn  es 
Id  gewi.s«,  i1i)ss  ll|iii'kii'-V'>rrii-htun^'n  köstäpieli^  sind  ainJ  nirht 
immer  \«r  Kiscnbulin-I  nfiUli-n  sohütien :  die»  ln'Wi'i.st  der  kürzlich 
in  Bisdll ifsliei Hl  VMrgek>«innieni'  Unfall  So  \t\ngf  wir  Menschen 
bei  den  Eisenbahn-Yorricbtungen  verwenden  nnd  der  äasaere 
Bdriabadianat  m  dan  Hiaden  untargeurdneter  Organe  ruht,  muss 
man  «af  Daiaitigia  jaftad  aain.  Di««  soll  aber  dan  Hann  Minder 
darahaiiB  nicht  antnmthigra ;  im  Oegentheile,  es  wird  ihn  dato 

anspornen,  diejenif;en  V  iIh  s-.  rniik'i  r  v,>r7,unehmen ,  welche  die 
Sicherheit  des  Eisenbaliii-Hi  IriMlies  iV.nii-ri!  Ich  heirrüsse  die  vnn 
Herni  Inspectur  Cnrant  eifundene  t'onstmction  als  ein«  s.ddie. 
die  bereits  jetzt  schon  weaenUicben  Nutzen  ^«acbaffan  hat 

HerrlnspeclorCarant  (KaiaerinBQnbeth-Bdii>:Idi«1aahe 
nir,  darauf  aofinaaitaam  n  himImb,  dan  der  Herr  FMddMrt  be- 
merkt hat,  dass.  nachdem  dl«  Drahtätnnga  derVnrder^  nndHinter- 
ai  lise  urössiT  al-  i  MetiT  war.  iler  \Vcic|ionst<Olei,  welchor  snnst 
Wache  iü  hallen  hat,  in  der  That  Wache  jjelialten  hatte  nnd  tnitz- 
dem  die  Weiche  nicht  zu  erhalten  im  Stande  war  Ich  inuss  dies 
denn  dodi  bezweifeln,  weil  es  nicht  enrieaen  ist,  data  dem  wirklich 
•0  war,  «ad  waU  aa  abaohit  vnmAgtich  iat,  daaa  m  dem  FaUa,  alü 
dar  Weichensteller  seine  Schnldigkeit  getlisn  hfltte,  der  Unfall 
hltt»  eintreten  kAnnen.  Wenn  man  nhrigene  längere  Oegenatändi' 
als  20  Meter  befür<lerM  will,  sn  ;,'hiul>e  ieh,  daSK  man  einen  dritten 
Wagen  einsrhaltcD  kann ,  der  mit  einem  Sattel  vereehen  ist 
I>i>'S  Küt  nnter  der  Voraussetzung,  dass  man  die  Sicherlieit  d-  i 
Personen,  weldM  dch  einer  Bahn  anTertraoan,  in  Ang«  hat,  w.is 
■afaMr  Inalehl  na^  die  Haaptaadi«  iai  Man  tamMht  klein> 
Sdiwiarigkeiten  bei  Einführung  einer  nencn  Sadie  nicht  zu  scheuen 

Herr  A.  Brukmann  (Beamter  der  Oesterr.  Nordwestbahn) : 
Ich  erlaube  mir  die  Aiili  «eb  ln-  iiunierhiii  hui  ji-diT  Yer- 
besseninii,'  aufgestellt  wird:  wie  virli.ilt  e.s  sich  mit  den  Kiustt-n 
dieser  W«iche? 

Herr  Inspector  Garant:  In  Betreff  des  Kuatenpunktes  habe 
ich  nichts  erwihaii  wdl  diaia  Wdcha  in  ihren  Beatandtheilen  aich 
nur  wenig  ron  einer  gewChnlrchen  unterscheiilet  Pie  neuen 
Bcstandtbeile  htssen  sich  bei  jeder  Weiche  ohne  grosse  Kosten 
Bttbrinfei.  Ich  kann  einen  beatimnten  Praia  nicht  nannaa,  jeder 


«M  dier  in  dar  lag«  aaln,  ddi  dartbar  Iddit  A■^ 
sddttta  ta  geben 

Herr  Präsident:  Die  Knstenfrage  kommt  allerdings  immer 
in  Betracht  Ks  ifibt  iui  Kisenhaliiil>'jtriel)e  nianulj^facln-  nütj- 
licbe  nnd  wünscUensÄurtlic  Verbesserungen  Im  vorigen  Jahre 
haben  wir  z  B  von  einer  rerbessorten  VeFBclilamvorrichtnng  für 
Güterwagen  gebort^  die  alladtig  bagrint  and  vom  Teraine  Deaiaehar 
ESaanbahR-Tenmltangaa  auch  piftmürt  worden  ist  Bai  einxdnen 
Objecten  kann  man  den  Gewinn  nicht  in  Abrede  stellen:  aliein  sie 
erfordern  Anslagou,  die  man  sich,  trotz  der  gebotenen  Vortheile 
il.'r  neuen  Eiiindunc.  si  hr  nherleet.  namentlich  bei  jenen  zahl- 
reichen Eisenbahnen,  die  n>'('h  nicht  ilir  Anlage-Capital  verzinsen, 
nnd  daher  taasi-rst  rikonaniiach  verwaltet  werden  mflasen.  Diea  id 
gewiii  ein  gruaaes  Hindemiaa  für  die  baabaiehtigta  Binfikbranf  ao 
aandier  TeriMBaaningaii  nnd  Nammgaa  (ffianwf  wurde  die 
Tananndnng  gaaddoaaen.) 


ZEITÜNGSSCHAU. 


•  Wr. 

läii- 


Uafalla  •Vpraleberanr  fOr  Bleenbaha-BeUende. 

'l  iL-MaU'  Mii'Mel,  iJiis»  die  liereil«  vor  li«n;;eror  Zuit  projectiit.' 
rihnini:  lii'i  nMi„-.ili  r i » c  h e n  UnUll.s -Versiohcruni;  filz  Ueisoiide 
Jirifdi'n  ;t.<t4'rr.  iini;iir  Hiviiuen  ^i'Sinri  im  nHcli«ti'n  .Jatiro  .sich  verwirk- 
lirh''n  diirfre.  /.ti  di'-M.-:u  /\ve<.*ke  ftolb'n  die  tiirirtiiiii-s  i^eti  K.^hr- 
>;idMihr,'n  durch  einen  !chr  geringen  /.uschLig  erhrtltt  und  auf  dic^e 
Wi  is.'  nuccCKiTO  ein  allsemulncr  AfsecuntDifund  der  Bsterr.-unr«r. 
itAlinen  gebildet  werden,  bieaor  Ai.<ecaranz-2u«clilitg  wUrde  ohne 


UnteneUed  d«r  Fahl 
diem.  aad  IV.Wafanal 


Ar  du  L  und  IL  Wagendasae  S  kr,,  fOr 
mir  1  kr.  per  Persern  betragen.  Bm 
Tour-  und  Ralmirkariea  Ar  mehr  de  &0  Kilometer  Fahrtlünge  «üre 
diese  Taxe  doppclr,  bis  so  50  Kilometer  jedoch  nur  einfach  tu  «nt- 
riohten.  Für  SaiHon-  unil  Abunnenientskarten,  sowie  fllr  ScpnriilJifiite 
dürfte  die  IVIlmie  nm'h  nieilrik'er  >,-e^t^■llt  uerdeu.  l>ic  Entscliiidi- 
gunii^en  für  erlillene  Unfälle  »ikren  ohne  KUcksicht  darauf,  ob  der 
fiilftll  dem  Yer«ehuldcn  der  B.'ihnanstult,  beziehun^^aweise  ihrer  Be- 
di^'n^(ell■n,  o  Iit  durch  eicme  Unviirsiolitifrkeit  des  Reisenden  ein- 
i^ftreieri  >ei,  cdristel  wcr'leu.  Von  iler  Kntsi'liii<lig".in.:  ^\  iireii  d;ieoc:en 
»olche  L'nrill''  au«i:e«':hliincn.  widclie  durch  versiKtlilen  oder  voll- 
brachten .Scll'-itmnrd  ,  ilun-h  Alisiihtliehk'-it,  iiiierlinupt  .strafbare 
Uandlungeo ,  durch  Krankheit,  durch  iVindliehe  Gewalt  wührend 
riM  KiisM  a.  w.  auCatihaa  adlten.  —  Wir  ttbarlaMea  die  Ver- 
antwarlBaMcdt  Ar  obige  MittiiMlunR  dem  genannten  Blatte  «ad  bc- 
mericm^  dass  dareb  die  geplante  Einrichtung  an  dem  bestehenden 
Hafkpiticht-Oeietie  nicht»  gelindert  wQrdc. 

Arlbergbahn  nnd  l>mian>ReKallmHg.  Der  »Etlenör«  meldet, 
die  ungarische  Ket;ii  ruui,'  hal)e  auf  eine  neuerlii  he  Aufforderung  der 
a»terr  ichi» '  Im  ri  il  irauf  liin^wieaen,  da.<B,  «obßleicli  die  Regtilirunir 
d«  (i'  i.M  i  r  Ii ,Mi.l^^tn  rkn  und  de.s  Kisemen  Tliores  «loichfHlN  nicht 
.illeii)  uiiuan^c  iii  »  Itl(^•rl•s^e  sei,  sie  dennoch  heabsichti);e,  dieKoslen 
diT.ielbiii  uMeiii  >.<i  Inu-eii.  \>A  itnh^^si'n  die  Uei^uliriint;  des  Eisernen 
Thiirei«  ein  wirkliches  iiitiTiiHtirinnle«  Interesse  sei,  so  känne  sie  diese 
Iie>(uliruni;!ikoi«ten  atiii:<r)ilii-(i.«|ieli  nur  •l.tnn  auf  sich  nehmen,  wenn 
di»  im  Iteiliner  Vertrage  bedungenen  SehilTfahrt*  •  Gebühren  aas- 
schlieidieh  in  den  nngariaehen  Staalasehati  Hiessen  uUrden.«  Die 
angedenlelen  Cempensmonen  bieten  nedi  nicht  daejenige,  was  der 
i'isterreiehuehe  Randelaminiater  in  wohl  Ter8t.indaaer  Vertretung^der 
dio«8eittgen  Interesse  verlangen  mueste.  Der  »EllenUr*  legt  Qewieht 
darauf,  daaa,  wenn  Ungarn  diese  ßegeliing^koslen  auf  sieh  nehme,  es 
aueh  die  bedungenen  Schiffahrts-Ocbühren  ausschlieMlieh  fCtr  den 
unL'srisi'hen  Staatsschatz  rceliimire.  (Ip  ijrti  d:(»  Letztere  wird  »ich 
fai'hlli  ti  kiUMi  etwas  safjcu  lassen. 

Feldahahn.  Die  ,1).  ZIk.«  entbitit  in  läcr  .Niimnn  r  vurn  2'.».  v.  >1. 
t  ini  '1  a  isl  ih!  Iirl,en  lleridit  Ulier  die  KiOd.iliBlin  in  ri,i;'iri:i'n, 
ruber  wir  sclion  in  Nr    itH  vom  21.  Septonibor  einen  Lcitarlikel  «u^, 
fachkundiger  Feder  gebracht  liribeu.  Das  Blatt  schroibt  unter  der 
Taj;eschronik  weiters:  aWaa  die  niicbteruen  saoUieben  Darlegungen, 
welche  dieaei  Anadegenheit  bernts  gewidmet  «ardeo,  alleafalle 
iiictit  Tennoeht  haben  sollten,  wird  diese  popdire  und  ansiehande 
Srliilderung  tuwege  bringen-,  sie  wird  auch  dem  grosseren  Publikum 
ilie  fUebe  selbst  nUierrncken  und  dasselbe  von  rein  theoretischen 
Krw»guntren  auf  da«  Gebiet  der  Thal.sachen  und  Zillern  hinüber- 
leiten.  Die  Hesehrcibun;:  dieser  ersten  .Seoucidllrlinie,  der  weim» 
risehen  Keldnl.:ibn,  liest  «ii  b  ln  ina*i'-  »!.•  ein  Mvll    Die  vol|st!indi;;e 
Ab%»c.*enheit  dr  >  iilili.  In'u  un.itan  illi  V.en  ut  1  i:i  r  ms..  Iiv...:ii:.i  Appa 
ml«,  die  Einfachheit  aller  Anlagen,  die  Zweckniüitsigkeit  slUumtlichcr 
Einriehtaagea  —  alle  diese  Vonige  veraiaigan  akh,  am  dar  nenaa 
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Bahn  den  C'haraktrr  einer  ungtiwnhnt'"n  TruttUehkoil  lunl  ticiniilh- 
lichkeit  auriiidrückRn.  Die  iiraktiüchfii  Vortln-ile  (i  «  SviCjus  ho- 
dOrfen  kaum  einer  Darlegung,  und  wenn  in  einer  üuruthun^uDsvrcs 
B<««biihii'Aimchiiim,  in  walob«-  die  VeniofiielMiM  dM  B«toMb«i 
diMliioli  daigaittt  «nude,  «in  ikmiiaehcr  Abgeoraiialar  wOrtUah 
raeinte:  ,Bei  aniTn  Oettarreieh  wSrde  sieh  dia  BerSlbarww  flr  aine 
solche  Dahn  bedanken*,  so  verp0i«ht«n  wir  uns,  Hunoarte  von 
Gegenden  nambnft  in  machen,  in  denen  die  Anlage  einer  Speundllr- 
bahn  nach  dem  Munter  der  ßvsehitderten  allerdings  einer  sehr  Krosspii 
und  niner  »ehr  miCri  -lid^c-n  l>;\nkhnrkoit  liPi^Pirneii  «ünlo.  Wonn  das 
Ideal  einer  vfmüiilhi;i  n  \Viitli^chartS|.(>iitik  darin  bestellt,  mit  mti^- 
liehst  jferjngrti  Millcin  (»russps  z.i  i  r/i-  Ien,  »n  kommt  die  Si'i'iiiniiir- 
lalin,  wel.'hc  l  ernten  i»t,  deri  SrtMMi  ili><  Verkehr»  in  die  entleiren 
sleti  und  ubge!chlo8scnsti>n  i'hi-iler  tu  tra>;en,  die»eni  Meali-  ii.>  n;ili>', 
dua  nur  dar  Unveretand.  der  SehulKlaiibe  oder  ilie  HÖNwilliclelt 
diaaa  Idaa  bafehden  kennen.  An  die  Kicuiobtdes  fublicum«  und  <lie 
nmartaliaeba  Wardignn«  dar  FaaUaata  m  appaUlraii,  kt  aina  AmT- 
giM,  daraa  aiah  der  AolMi  d«i  Harn  Ibmu aar  ▼.Wanaaeh  — 
wie  wir  boflm  —  mit  BiMs  eafladigan  winL« 


PA  T?LAMENTARISCHES. 

I.ocalhuhnen.  Die  HcgicninR  hat  am 'iS».  v.  M.  im  Ali^eor.l 
netcnli-iii^i'  1  tnl_-.'Ti  i-  ii  Ocsoticntwurl',  l'nlr.irlVrnl  ilip  /,ui,-r»l;kn.l- 
niMe  iiiiil  Hi>i,-ün.s;leuni4f'n  flir  o  o  a  1  Ii  a  h  ii  e  n,  un.l  nm 'i,  il.  M- 
dan  Motiven ücrii'lit  liiezii  cini^ehraclit : 

Artikel  1,  Die  Uejjieiuns  «ird  ermäehtij^t,  bei  (  i  s^ii.nirunL" 
neoer  Locjilbahnon  (Sccundärhahnon,  VieiniiHinluion  ii.  ;  tiii  ht 
nur  in  Bezug  auf  den  Uau  und  die  Ausrüctung  alle  tliuiiliohen  Kr- 
leiditerwiiM  n  gavMwNk  aeadem  «Mb  iBBaauKuif  teBairiab  TM 
4mfaterHia^bn-BaM^aordinmg  Ton  I«.  NfiTambar  1851  und 
den  ebneMI||gen  Nachtmgt-Beatiinmungen  vorgeichriebeDOn  Sicher- 
hatlf-Vorkehraogen  inaoweit  Umgang  xu  nehmen,  als  diss  mit  SDck- 
(leht  auf  die  besonderen  Verkehr»-  und  Uetriebs-VerhlÜiiiiaae,  inabc- 
»mi.lere  die  fc«tceiietxte  ertnä<»tK(c  Fahr»;esehwindigkeit,  naah  dem 
Kriiii  <«  n  den  IIsiHiel.imii.i^ti'rinni'i  /uläüsig  er«ehcint. 

Arliki-I  l'rs;;li  ii  hiTi  v.i-l  >lli  K.  ji.'riins  ermüohtißt,  die  IJntor- 
nelimungen  von  l.oi  ullmlini  m  vui;  r  im  i.'iX  derKiwnbahn-Iletriobs- 
■irdnung,  beiiobnnif.-'VM  ise  in  J,  10,  Lit./'  .le-  Kl-..'nt'alin-*"nni'eflfiirjns- 
Ueaetxea  vom  14.  .September  lt^:'»4  ausyespioelienen  Verpilichtun»; 

aar  anaiitgeltlicheii  BafliTdarung  ib  r  l'n^t,  ^owie  von  den  r.urnl;;e 
|.  W  der  Biaenbalm-Batriabaordnung  begrUmk'ten  VerbiniUichkeiten 
u  Beint  auf  den  Biaatt  daa  aoa  dar  poUsailiaiiaD  and  gaiUiMmdialieB 
Ualierwaehung  erwaehaendaa  MahnnlWandca  und  in  Beiu^aurdla 

imentgeltliebe  Hersiellnni:  und  Erhaltung  »on  Amt!<toealiUtten  »u 
CMiheben. 

Artikel  ;i.  (ileichartige  lirleiehterungen  i  Art  1  und  2j  in  Ueiug 
auf  den  Ilau  und  lletrieb  können  nach  dem  Krnieit!«en  dej  Handel«- 
minisIcriuiiiH  uueli  f-ir  si  ht^n  besfehenile  Kiiienbiihnen  lueestandeii 
werden,  wenn  auf  den*.  OLun  •  jer  einxelnen  /.»i-ig-  oder  VerbindunBi' 
IJnien derselben  derl.  H  Dct.i,  1,  i„ii  erniiiii-iL'terFnhrppschwin- 

digkeit  elnijcfiibrl  wiril 

Artikel  4.  Die  l>ei  liem  lletrii  be  der  l.ui  luli  ilup  n  nicht  zu  über- 
aehwilaada  lUugaachwIndigkeit  int  nach  lb"^L^hatTenheit  des  ein- 
tabini  FaUaa  jeweilig  durch  die  Regierung  t'eatzusctien.  Alle  geaetz- 
Kehen  BeaünimaBgea,  waleha  in  Bemg  tut  einielna  Loaalbalinan 
eine  liffernilaaige  Batehiliikiiag  dar  ainitthaltenden  FahrgaMbwin- 
digkeit  enthalten,  treten  auaier  Kmft. 

Artikel  .V  l)ic  BenOtntng  von  Rcichiatraiiaen  tnr  Anlage  von 
r.'iealbahnen  wird  jreBtattot,  insoweit  nieht  dureh  den  Itabnbetrieb 
•  liü  .'^i^^hcrheit  de«  .Sinissenvcrkohrs  gefährdet  erselieint.  Zuliisiinjkeit 
und  l!edinitMni;en  iler  .'^tra'i'cnbenlitzuntr  sind  •b.ir^  ti  ili'  Stri-<ii  ji 
\  .■rniilluni:  im  KinviTneluiii  ri  mit  ib  ii  l;iirnbaiin-.-\  r-i. 
fesuuatcllen.  Unlie^.-luidet  di  r  •■»ii-  dem  l!ei.t:iiiib-  drv  M;ii|-li:,-i  t;illc5 
erwaebaenden  \'erlilriilliehki  iren  i^t  ttlr  die  Slra.H^'iiliciiiitJun:;  rin 
baiondares  Knlgelt  nicht  zu  entrichten.  Die  Kü»ten  dur  ordnun:;«- 
mlaiigea  Brinllnf  des  benutzten  .^tratfentheilea,  aowic  etwaige 
daveh  die  OragHeha  Benutzung  veranlasst«  Hehrkoalen  der  Strasscn- 
erhaltnni,'  nberhanpt,  dea$laioben  di«  Kotten  ihr  aUe  aar  liintanhal* 
tang  einer  ."it^nnw  oder  Qaflhrdang  des  SenaMBTerkahra  erftmlar- 
Kehen  besonderen Vorltehrungen  treffen  dii-I.»ralbahn-lJntemehmung. 
Andere  nffenUiohc  Strassen  Können  mil  /.tivlimmung  der  zur  ErhaJ- 
trag  Vpri>llii  h(eten  zur  Anlage  von  lyocalbahnen  in  Anspruch  ge- 
nOWnien  »'-rden. 

Artikel  I).  Vi  rtrÄffe,  bUelicrliolie  Eintm2;uni;en,  Eingaben  und 
eeWilii:!'  '  rL  linden,  .lun-ii  wlehe  bedinKUri:,-^«  *'!-.'  flir  den  Kall  des 
SSaatandckoinmens  einer  projeetirtcn  l.oc.iH  iil.n  ?  i  (iiinsten  der-elben 
die  AbtNtnng  ron  Oruh<i  und  Hoden,  dif  Kinniiiniiinj;  dini,-lii  hnr 
Reellta,  die  BoislellunK  von  Mau-  oder  lletriebn-.Mnti  rinlien,  die  Lei- 
atang  von  BaaiaaUungen  mit  wlcr  ohne  Ueliernahmi^  von  Aetien 
oder  eoMliga  wie  immer  gcurtutc  Uoilragsleistungcn  zugesichert,  die 


IledinKunKon  ftir  die  Bimiijuni^  HffentUcber  Strassen  festgestellt  odw 
rrarantic-Verpiiii'hinngen  nbernominan  wordoB,  gamaaicn  die  Qe> 
bülireu-  und  ätcnipelfreilieil. 

Artikel  7.  Im  IVülo  der  Coneataiaeu«Elttailnc  Ar  I/iealbabn«« 
künaen  aoita«  der  Regierune  dia  naabaMihanden  Begfin«tignng»^n 
gewShrt  weiden  :  a)  die  Befreiung  von  den  Stempeln  und  (^ebChren 
filr  alle  Vertitge,  bücherlichen  Eintragungen,  Eingaben  und  »onstigrn 
Urkunden  zum  Zwecke  der  l'apitalsbesehafl'ung  und  .Sielierttellnni; 
der  (^a|>italRTcrz■nsun^•,  Anwie  des  Ilaues  un>l  der  Inslntirnng  itt 
lUIin  bi«  zum  Zeitpunkte  iler  UetriobserfitTnunL- ;  die  ItefriMiini;  von 
den  Stein]. p|n  und  <iebi'iliri'U  für  die  pr>te  AtiHi;  ibe  di  r  .Artien  nicl 
IVioritiil*-*  )blli,-atinnen  mit  Kinsehluss  des  InteiinT^srhv'in.'  «nlfii- 
die  bii  ■ln'rli>'lie  Kintia^-nn^'  der  l'iiorit.it>>-Oblii.Miinn"n.  K'iwie  m-; 
der  bei  d.  r  <  iriindeiiibisiini;  auflaulenden  UebortragSh'ebulir;  c]  di. 
Ib'lVi'iung  von  der  Erwerb-  und  Kiuknmmenstcuer,  von  der  Entrich- 
tung der  Coupon-.StenipelgebUbren,  »owie  von  jeder  neoen  Steaec, 
weldM  «tn»  daroll  kltnl^e  Oeeetie  otaceflihit  waiden  eolUa^  aiii 
di*  Daaar  von  hUelietaaa  dreietif  Jahren  vom  Tage  der  Coneeauiai- 
Ertheilung.  Inwieflara  fir  einielne  I»cnlbahnen  etwa  weiiergchünde 
fisanzicllc  Untersttttauogen  aeiten«  der  .Staatuverwaltang  durch  Ge- 
wUirung  eines  Beitragae  au  Stialmitteln  oder  aaf  eonctise  Wei« 
xui?estanden  werden,  wird  ia  Jodaa  eiuelaea  Fdlc  ein  beeaadsne 

GfSeLz  Vie-Htinimen. 

.•\r:iLi  i  s.  Dil  s,..  <',e«ctz  tritt  mit  <iem  Tage  seiner  Kund- 
n.;.i  liiiiii;  in  Wirk  -uitiI, eil  und  erliitrhf  mit  .'II.  Deeeiiiber  lS«"i. 

Artikid  9.  Mit  I  m  Viillzuge  diese»  Genel/i"«  werden  tiet 
I  l:indelsminii>ter,  der  Ministor  des  Innern  und  der  KinanzmiitiMer 
betraat. 


CHBONIK. 

Seeaadlr- Betrieb  bei  dar  K.  EliMbrih-Weatbnha.  Outem 
Veniehmen  n.%eh  bealMiehfigt  die  Verwaltung  der  Elisabeth-WeM 
b;ibn,  lihnlirh  wie  die  Nurdwcstbalin,  auf  einzelnen  Linien  ihre» 
Net7e»  den  .Seeundür-Detrieb  ein/ufilhron.  Der  Anfnnft  soll  mit  der 
von  der  Weslb.'ilin  i.-''|i.ii  liii  ti  n  "^tnatsli :il,r.lliiir' 1!  i  :i  ii  ii  u  •  .'^  t  r  »<s 
welch  e  n  :;rnia/lii  v.  i  i  ili  i 

Telegraph  und  pnenmatiitche  l'ost  in  IVien.  Die  nie  l-~r 
östorroiehisehe  Teletraplien-Direetion  tlieiU  mit,  d;i-s  ^jb  icliiciti^ 
mit  der  am  12.  d.  M.  atatlgefundenen  Kr<ilYiiun);  der  neuen  Wiener 
Krucht-  und  UeblbOrse,  am  Sehottenrig  Hr.  19,  in  derselben 
eine  pnenmatiaebe  nad  Telegraphen-Station  eröffnet  werden  wird, 
und  macht  aufmerkeam,  diwe  bei  diewr  Slalioa  Biebt aar  TeligiaaMai 
rnr  daa  In-  und  Ausland,  seadera  aneb  BHefb  aad  Telamphen- 
Correapondenfkarien  ;iiir  BefKr<1erung  milteist  der  pneumawehea 
Anlage  in  Wien  an  die  na<-hbenannlen  ■'Stationen  aufgegeben, 
bezieliungsweise  ftueb  diibin  beltSrdert  worden  können.  Die  pneonu- 
tlselieri  Z  hreverkeliren  jni<clicn  folircnden Stationen:  I.  Bezirk,  Sbut.'i- 
rele.;riipb.  ri  (iebäiide  iHlirscpluti  11,  FIcisehmarkt  10,  Kiiniln  i 
li  i:-  ';;  II.  llejirk,  T^b  rslrasse  2" ;  III.  Bezirk,  L-^ndstrass".  I!  ik| 
-tra.'i^e  6."<;  IV.  lie/irk,  Nounianngasse  3;  VI.  Bezirk,  Matiiab  iH' 
striMjie  67;  VII.  Bezirk,  SiebenJUemgaasc  13;  \'1U.  Ilejirk  Marii 
Treugaase  4,  von  8  Uhr  Früh  bis  U  Uhr  Abcndls  in  Zcitriiumon  thu 
-JO  2u  aO  liiaaten  ibraer  awieoben  der  Centialeiaiioo  <8taati-1Me- 
Kraphen-CMtlnde),  der  Wiener  EMtaatan-i  dann  der  Fraebt-  nad 
MehlWine  von  9  Uhr  Tonnittage  Ina  i  Ubr  Kaebmittag»  im  Winlw, 
bis  6  Uhr  Abend*  h»  Sommer,  von  6  la  5  Minnten.  Die  BeaielluDg 
der  pneumatisehen  Briefb  and  der  Telegraphen  t'orrespondeatkartCD 
I it'  il^t  mit  Expressbnten  und  unenlK>'lllieli  :ui  die  Adreauten  isa 
I  lii<  IX.  liezirk  von  Wien  (mit  AuMeblus«  der  Hn'sittenau  von  der 
Wal'en'iteiri^tiasse  ah  und  mit Binaehbi»«  de.»  l'rfittT'«  bis  juni  l-ic-r 
li.irn,.  . 1,1,1  .iijtti  Ti  K.'nTeeliuuse.  Consl:intinhiicel  und  der  .Sophien- 
Ut  a.  k-'  .Mit  (Inn  \'<T<.-lilei<se  der  llrieflilan.(uelt.'  7U  "JO  kr.  und 
t'orre.-pondi'n.'k;ut.!ii  10  kr.  sind  die  vorgenannten,  durch  beson- 
dere Aufsohrifttal'eln  kenntlieli  i;emi>  liten  Stationen  betrauL  Die 
Briefe  fUr  die  pneiimatiseho  Tost  dürfen  nur  in  die  hiefür  bestimmtni 
Couverta  gelegt  werden  nad  beina  herlen  Binlafan  (m.  Bb  nMee* 
graphien)  entbaltva;  aaab  dOrfen  ai*  aielit  nlt  Sasellaalc  w 
aobloeieB  werden. 

WlMMr  HaadeU-  Akadeala.  Dia  an  29.  v.  M.  abgebaUm 
22.  ordantliehe  Oeneral-VeMammlang  «rUBiata  dar  PMrfdeat  d«i 
Vcrwnltnngaimthee,  Herr  Vriodrieb  Sehey,  FVeiherr  v.  Konaili, 
mit  einem  den  verstorbenen  Verwalfiinesrüthen  Sectionsehef  Dr. 
Kduanl  H  c  Ii  ö  n  und  Gustav  Hltti  r  v.  K  ]>  ;  t  e  i  n  ,  cewidroetcn 
Naobriifen,  deren  An<lenken  die  Versammlung  dureli  Erheben  von 
den  Sil/en  ehrte.  Der  vom  Direetor,  Herrn  Dr.  So  n  n  d  o  rf  er,  erstat- 
tete ■I.-^liriT.lierii-ht  beTieii-lmet  die  Krf..ti,-e  dee  Seliuli.^hres  lf»7M;T9  in 
seieiitlli-i  hi  '  nMil  ni.il--i ielli  r  Ueziebun;.;  ;»K  s-:-hr  -Ün-iti-'o.  Ks  «'«ren 
.'iO'i  .Slmbrendu  —  ^.1  no-br  aU  im  Vo.'jfdire  —  in^eiibirt,  von  denen 
am  »Seil In -«.e  ile,s  Si-huljabroH  -IHö  M-rblielion.  An  Stipendien  bi'siÄ 
die  Anstalt  das   vom   niederii»terreielii«ehen  l„andlikge  ge»iirtcte 


»l&lfaer  -  Stiprniiiuni«  jillirlinlipi  .'i')*!  il.  nti'l  iwi  i  vom  Goniral- 
DInetor  der  Kaiserin  Kli<thi>«liA!iri.  Il-rrn  .Si»ction«i-Iiof  V.  Cl<?ili,k 
gwänete  Stii>enJien  (l'a|iital  («)i>J  il.  Ui  nu-l  »onjo  I2ti  H.  jWirliili ; 
Mi»*erd«m  Itetrteht  eine  erhebliche  Antnhl  vnn  FraipMtien.  Der 
CaMenberieht  wei*«t  einen  UeberechiiM  von  nin<l  10.000  fl.  «ai,  wo- 
von fiOnO  i,  dam  Pmiiimefonie  dee  LekrkKrpen  und  der  Reat  dem 
Rmarve-Conto  tus«fillirt  wnnlen.  T>«r  VonflMnd«  nmehte  noeh  die 
beißUlii;  niircennminrnn  Mittlfiliini^,  dnx«  ■)!'■  Knispr  Ferdinands- 
N  «  r  d  J>  R  Ii  n  ,  dir  C  r  e  J  I  l  ■  A  n  s  I  u  1 1 ,  ilin  K  r  «  t  <■  8  *  t «  r  - 
r  e  i  ('  Ii  i  s  Ii  e  S  p  n  r  k  .t  »  i«  <•  und  Herr  Clirlitian  1^  n  t  x  g  e  r 
I  IntiteriT  den  von  «oii)>'iii  vcritorlienrn  Vater  ge^rliiiilet<'ii  Freiplatt) 
Ihre  i'rlf>'!cln'n''n  S(i(>uni;'  n  ••rm  iiTt  hahon  ;  dai-;  l'eiiu'r  ilii"('nrl 
u  il  \\  i       U  .'\  1;  n  rinpn  Kr-'ijiliit/  l-'t  liiit   un.l  Wicru'r 

Kirina  .1.  Vni(;t      t-'iim|'.  iv  in  i.iinK''  i'l''  ■'^tilti  r  Iri'ti-Ti  Hier- 

auf wiK'li'n  die  Neun  iihli  n    l"*  Vi='rw:vltimk'Srut!i' <    \  urLi-iuHnnifn 
HinzuzudlKen  koniiiit  noi  li,  liass  mittlemeile  aui  li  >li-r  Wiener  Uo- 
memdmih  boMfaliNMm  hat,  die  vier  Freiplktte  der  SUdt  Wim  auf 
«citara  M  Jahna,  d.  L  bi«  tun»  Jahre  IWN),  «u  erneuern. 

lAMliMuMhr  «rfiMR  wiener  DanMMCmale.  Die  k.  k.  Statt- 
haKere!  hat  die  BingalM  einet  ünternebmer«  am  Un^nun,  den  Denan- 
Canal  mit  kleinen  nampftfliifTen  in  derStrteka  nrisciK'n  Nunsdorf  und 
der  Freudenau,  Hhnlich  <1>-n  mifdemSaiae-Oiwinl  in  Taris  existircnJen 
•  Mnuehei«,  hrfiihrcn  "iml  dieselben  sowohl  zum  Pcrsonon-Transpiirt 
a]«  auch  für  FruchUtiicke  benütjcn  ^u  dürfen,  dorn  (tpnipinderatho 
zur  Beirutai'hliinL'  filuTLi  Kcn  Hie  zuoite  (Inn  lii'i  U  nAfrcn  h.nt 
sic-li  für  die  Bcwilliiiifii,-  ■li^^i-^  Aniinclien»  im  l';t'-ri'--..'  <\vi  r.HViit- 
lichcn  Verkehre?  :i'i«p<".[>io<  |irn.  '  *b  der  Untfnif'liu.er  ^c'tiif  U".  liniini,- 
tindrn  wird,  ist  noeh  frnt;li.'li.  In  StM-  klüdm  z.  II.  i  r/ii-ll  ilir  (ien 
Geselleeliaft  der  »MouchcDi  einen  licliüehtli<'hen  Keinertmg,  weil  ilie 
SMtaad  Uu«  VenMdts  auf  mehreren  Inaein  de«  MMar«eee  lirxen, 
rannt  nnr  iBa  YeAindune  in  Waaaer  müKlich  intoweit  Briicli«n 
nicht  vorhanden  nind.  Dabei  ilad  di«  Uetnebtkeatan  (cwai  Ibaa  par 
Schiff)  und  die  Fahrtnxen  «ehr  umkig  (8,  6  and  It  kr.  per  Tai^  In 
Wien  dn(,-eKen  lind  Verkehiamittel  att  Lud  daa  HauptbadOriHiaa  nnd 
die  Canalroute  NuiHdorf-FVeiidenatt  Uldttt  daiehaua  nickt  die  Hiaapt» 
ader  de«  I/i>e»lverkehrs. 

Fiaselliahn  Kelehenberf  Tamnl«.  Bn  klnlleii  anBaaunen- 
Rftn-terii-»  Meeting  dir  Interessenten  diese«  Flfljjelb.nhn-I'rojoeteH 
fn^Kte  .liMi  Ii<  «.  lilu«s,  in  .in  Reijicnini;  und  Volk>vi  rt'.>tiiiiir  ;;fTii  li- 
teten  I'etiti  ini  n  den  Ambau  dor  Tr  u  r  Ri  i.  lienln  r^-  -  Galdonz- 
Mnri'hen-'ti  ni  TannwiiM  drin^nd  zu  In  l' ir"  nrr  ii.  <  ilnieliieitig  wurde 
ein  Comiti!  bextelli,  wvlutieH  diese«  IVtituiii  «iurcli  Sammlung  der 
evAiidarii^en  »tatiHtisehon  Daten  als  nicht  bloa  im  Intereaxe  der 
indaatHeraioben  Gegend  gelegen,  eondem  aneli  die  Rentabilttät 
dieses  Untemahmena  darthun  aoll. 

ElaenbniiB  Iflm*Ilen1iana*B«]rriiehe  Onnttb  Am  M.d.  M. 
(»egftb  sich  eine  Deputation  bShmtjehcr  Abgeordneten  und  Vertreter 
de*  Eieenbahn-Interessen-Comili-s  fOr  diese  Strecke  »um  Herrn 
Ilandelsiiiinister  und  üherreielile  ihm  eine  diesbezüu'li'die  Petition. 
Der  Minister  ftiierkaniire  Iii'  li<die  «lltjeuieine  und  «pei'ielle  Bedeu- 
tur^tl  tr'Tttde  die,-«('r  I.iriif,  !'ei[:»iierle,  d.isH  e^*  immer  nur  linRnzielle 
(irrirnlr  •.v.'Men,  'li-Hlern  .\;isli;tu  >iie>i*r  H.iliri  eri:i:('t;i.MsI:u»di'n,  und'l.Ks 
die«  »Hell  lieuli'  noi  ii  der  Kuli  M  i.  Kr  h.il[e  jedwli  d.llTir,  du«  dureh 
ein  all«riti)j;es  Zusammenwirken  aller  Fite toren  diene  Strecke  im  Wcpe 
von  SccundürbahiK-n  in  nicht  zu  fumerZeitzu  Stande  kommen  werde, 
und  anpaUiite  an  die  Optewülittkeit  der  Intenaiaaten  der  batraflen- 
den  degenden.  Er  betonte  liieMi,  daw  er  dieaa  Anttrort^  ntmfieli  in 
erster  Ljnio  selbst  Opfer  aa  bringen,  allen  Ba]in>Inter»>Mntni  derzeit 
gaben  raflsie,  indem  flir  fetat  nur  Bino  Bahn  anf  die  volle  Unter- 
«tUtinnf;  der  Kegioning  rerhnen  könne,  uml  dies  aci  die 
Arlberi,'!' iIiM. 

Seeundärbnhn  StanUIan-Hnsiutjn.  r>ic  f.i'mbcrR-Czernowitz- 
.lii'i^s  Ki'if'nh.iliri-C  i..'.-i'ilseh.nft  ht  airi  il.  NriveiKli/r  (»eiin  Itandels- 
rnidiKteriitm  »irii  < 'oneeSfioniruni^  i  iiifr  S-;'t'i:ii  juiliahii  V'>ti  l>iil">wce 
über  liueziH'Z.Cyiirlkovv  naeli  Ilusiiitvii  n.it  di  ti  V;iiiantoii  Sr.iiii..l,iu- 
lluezaez  und  ('lortkow -.Skala  einjjeji  Uiilten.  In  dein  (iesiu  lie  wird 
um  Eröffnung  mündlicher  Verhandlungen  mit  den  (,'nneeii.'iinn«werbcrn 
gebeten;  bisher  ist  jedoch  eine  Antwort  hieraur  nioht  crfol^-t,  wa« 
«ohlduBitiMMBaMalilatfl^dftMdieaaiiaBadarflegiataDg  gepflogenen 
Briiebuigen  Ober  die  Tnea  aed  die  ReatabUittt  der  projrctirien 
Strecke  noeh  nicht  zum  Abschlusio  gelangt  «lad.  Die  Bahn  soll 
ungefthr  140  Kilometer  lan^;  werden  und  nieht  Ober  6  Millionen  Gul- 
dankosten.  Die  Verwaltung  der  Lemberß  Czernowilz.Jas«y  Hahn  hat 
bereits  mit  einem  Bnu-Untcrnebnicr  für  Ji  n  Fnll  def  Zustande- 
kommens der  Balm  bezUslieli  der  Uebernalimc  der  Arbeiten  Ver- 
einliariiMi^-iMi  t,-etrnlTen. 

Kisenbahn  Unzcn-Meran.  Dir  lle^^-elniu;,"^-)  "lanjii.f'iriri  tlir  din 
F>in'h'HeKiiliriiiii,-s-Arl)r'it.  Ii  utid  die  Ki^eiihnlui-Stn^eKe  l!  ven->b  r,iii, 
hat  ihre  Arbeiten  beendet  Der  lle^pnn  der  ilau-Artieitcn  an  der 
oberen  Streekenlkilfte  Meran-0:ir);a)r<ie  steht  unmittelbar  bevor  und 
foll  diese  Strecke  noeh  diesen  Winter  vulleodct  werden. 


Helebnng  des  Personen  •  Verkehrs  auf  den  nntrariHchen 
Bahnen.  I'm  den  seit.Jiihrenin  .«let.'r  Alm.iliine  lii't,-ri:lVii''a  Pei-nnen- 
Verkehr  diT  uni;*rinlien  Halmen  zu  In-beu,  .vollen  von  Neujahr  an 
von  den  be<|eutendi'rr-n  .Stntionun  der  Theissbahn  und  der  nngsriacben 
Staatsbalinen  naeh  Budapest  Tour-  und  Retourkarten  mit  nukrflgiger 
Oiltit>keit  eingeiührt  weiden,  daran  Fieia'BmdUaignngJa  naek  «er 
Entfernung  10  bia  20  Poreent  behagen  wird.  Dem  »Kater  Liovd« 
zufolge  dürften  sieh  dieser  Massregel  aueh  die  anderen  ungarisehen 
Bahnen  anachliesscn.  Sull  die  Ni'ucrunt;  den  erwarteten  Nutzen 
bringen,  sn  mus.«  .<>ie  auf  alle  Stationen,  Bahnen,  Routen  und  ZOge 
(Eilzt'lg»  aus^nomnien)  ausgedehnt  und  die  CKltigkeitsdaiier  nieht  tu' 
Xni;<(lieli  bemessen  werden  l.'llik;er  die  Falirt,  je  weniger  Belftsti- 
i;iin>;  diireli  Ue>;leinent.<,   i  -  '     '  i  iiii,-!  r  die  lleni'ittnnL' <ler  Bahn. 

I'redeal-Plojesrhter  Klsenhulin  .Vus  l!ukare«t  wird  «enicldet; 
Narhdeni  eine  .'^|ieriitl-( 'tinwii i" - i . > n  -h  Ki.<eiilmlin ■  Linie  l*l'kjo3eht- 
Pri-deal  in  allen  Theilen  eint;eii"ud  if..lelili^t  und  diesellie  für  gut 
befunden  hat,  wunle  die  gerammte  Slre<>ke  am  1.  December  dem 
Verkelir  ttbeigeben.  Mit  diesem  Tage  tritt  auch  auf  der  Linie  Kron- 
stadt^Prtdeal  eine  andern  Fahrordauag  ein. 

Promalaeie  In  Betreff  der  Oanmtielbrdemnnn  beim 

Ankauf  iler  zur  Verstandirhung  bi-»timmten  Kisenbahnen  sollen  sieh 
die  Nation iil  liiber.ili  n,  Cnnservativen  und  Freieonscrvativen  in  einer 
Cnnlereni!  beim  .Minister  klaybaeh  Ober  folgende  \''orsehUge  geeinittt 
haben : 

Der  .Minister  set^l  die  Tarife  fest.  Denisellien  zur  .Seite  stellt 
iler  I,ande^-Ki->  riKiihnratli  au^  N'eilr.  ti  :n  i.  r  li.iliistii.  .  di  s  H  indels, 
der  I.andw  irtiisehari  uml  MitKlieiliTu  der  l>ei.|i'u  l,iimltak,-sl,iiuvi  r  mit 
|■■ln^llltaliv er  Sliiiii»".  D.'iii  I.andtaL;e  siii.l  alljülirlii-h  die  erlu-'^iTii'n 
Noniialiarile  bidiufs  illTentlielier  Diseu.>-sion  vorzulegen.  Der  Landlag 
erliUst  ein  begutaehtendes  Votum. 

Ausaerdem  winl  eine  gesonderte  Caate  ISr  die  Eisenbahn- Ver- 
waltangi  aewie  die  Vcrwcnduat  der  UehenaMaae  aar  Sohnidan* 
lilgang  und  BUdnng  eines  Reaenefeadea  veriangl 

RbelBlsflhe  NiaabaliB.  Am  S.  d.  M.  fand  in  Ksin  eine  aaaiar- 
ordentliehe  General- Venaromlong der  Rheinisi  ben  Eisenbahn  sndesn 
Zweeke  statt,  um  die  Dirretion  zu  nenerliehen  Verhandlungen  mit 
diT  Ueniernnt;  we:;on  des  Verkaufen  der  Bahn  an  die  preunsisehe 
SlaalsverwiiU  inp  zu  ermäehtit,en.  Der  F{e[;i<'rnni,'Svertreler  erklärte 
in  d'  T  Virs.tiuniliii!.;,  die  Becieriin:;  i  In  ri  it,  fi.i  dir  A.  t.'en  Lit.  A 
statt  •>  Pereent.  wie  das  er.^te  MeliettinkiTiiiiien  tVstsvtzle,  Ii'  ,  (Vre., 
uml  für  die  Actien  Lit.  Ii  i  Perrent  in  t'  .mnl?  zu  i^-ewnliren  Niii  li 
längerer  Debatte  wurde  die  l'roposition  der  Ue^^ierung  angenuiiiineu 
nnd  die  Diieeiimi  beaNltniglt  ein  nanea  AUnimmen  mit  der  Regiming 
(u  trailbn  mai  daaadbe  einer  ttt  den  18.  d.  U.  einiebenifenden 
anaaarardrntUeben  Oeneral-TeranatailaacaemlcteB. 

TcniwkartMl'lecleiMBt:  Die  in  Dreaden  in  Stande  geboai- 
mene  neue  Regelung  des  Vereinskarlenwesens  ist  nunmehr  aueh  in 
Prcuiscn  genebniiu-t  wonicn  und  wird  sobin  mit  dem  1.  Jänner  1860 
in'-s  Leben  treten.  In  Fidi;e  des»<'n  wird  dii>  Zi>hl  der  lieanil'inkwrten 
vom  i;enaiititn  /.eitpuiikl  an  sieb  um  etwa  'i>')  vennin  lern,  <lie  der 
•  Milulieder-Kiirten  •  um  etwa  elieii^ii\iid,  letztere  jeilneli  mit  der 
1^  .5r!ir-iiikiinc,  d.Tss  .iie  l.isliiTi.:en  Inhaln  r  *tdrliiT  K.irtLn,  tJcfern 
»ie  ir,  ilirrr  .StellunE  verbleiben,  die-'elben  mn  ii  bi.^  Ende  Dtceiiiber  l.SSl 
l'iirrlieliallen. 

Berliner  Weltaanatellnng.  Der  stHndige  Ausschuss  des 
Deutaeltea  Haadalati«ct  begaim  am  21.  t.  M.  die  Bemtbiuwea  tter 
die  in  Anaiiebt  genoaunene  W4ittaiMatenimg  in  Berlin.  Olwloittk  die 

Reieharegierung  sieh  mehr  für  eine  dentseh-HsterreiehisMie  Knnit- 
gewerbo- Ausstellung  interessir^  so  war  doch  der  Aus.sehuas  ein- 
»timmig  der  Ansicht,  das«  der  angeregte  fiedanke  nieht  obneweiters 
abgelehnt  werden  sollle.   Wenn  überhaupt  eine  Weltausstellung 

wieder  veranstaltet  werden  sollte,  mils«e  diesi  llie  in  Berlin  sf.'iltfinden. 
Das  rrÜ>iiliuMi  wurde  ersueht,  liut  Ii  «.itere  Verli!Uidltin|,;en  mit 
süniintlie.beu  deiitselien  llandelsk  iinui.M m,  -owie  mit  der  Reielia- 
regierung  die  .'\  iu-elei:enheit  zu  fri  i'in  nv.A  liem  .'VowehlUa  über  den 
Krfolg  der  Verhandlungen  Iii  rieht  /u  emtatten. 

SrbnellxBge  awlscben  Paris  uad  Marseille.  Vor  Kurzem  sind 
auf  dieser  Linie  •Blittslige«  (in  England  sFlicgender  Hulliinderii 
genannt)  oiBMOlhrt  Wirdan,  «eleha  die  86S  KBetaMtar  graiae  Ent- 
fernunu'  in  15  Stunden  vnd 21  Minuten,  beiw.  ebne  StafionaanCtnfliait 

in  13  Stunden  zurüeklegen,  was  per  8tunde  eine  darebschnitOiebe 
Geschwindigkeit  vnn  70  Kilometer  ergibt.  Der  •Blitzingir  stobt  alae 

dem  »Fliegenden  Hollander«  durchaus  nicht  naeb. 

Iteflrit  der  Pariser  Weltaaastellnag.  Wie  wir  einer  Finanz- 
notiz de«  •/'"irnn/  ihs  Drlxitf  entnehmen,  wir  !  ?i.  li  .In«  von  der 
l'iiriwi  r  Weltau5"ite!lung  von  ISTf  hiiirerlri^sene  l  l.jl:.:  it  enili;i!tit,-  anl' 
.tu  .Millionen,  al*o  naeh  Abiiii;  der  lü  Millionen,  welehe  dalllr  in 
Li-  H'idt,-et  von  ISTH  eingestellt  «oid-n  liliid,  auf  20  Millionen  Francs 
lielauten.  Dieser  Aaat'all  soll  aus  den  Uohersidiii.ssen  <ler  diesjährigen 
titeuer-Krtritgnisse  gedeekt  werden.  Leider  war  Oesterreieh  nieht  so 
glücklich,  sein  WeltatuateUungs-Uelicit  (rund  IH  Millionen  Uuldenl) 


Digitized  by  Google 


~M0  - 


fo  leioht  deokan  M  können  Die««  finftntiellen  MiMergabniu«  dOrit«n 
bfli  den  Bonttliungen  über  dit<  jirojei  tirtc  BfrlintT  WeIUu«»t«Iluii(; 
wAr  schwer  wiegen. 

II■te^i^dl•ell^  EiirabaliB  im  Paria.  DiMclb«  wird  *orer*t  vom 
Are  Triumphe  n.vM  Ncullixt  1M0  Msltr  wail,  Ahraii  ond  fldt  Lafl- 
dntok  betrieben  w«r<li>n. 

MISCELLEN. 

0I0  aMrikaalaeliaa  Elseakaknea.  »Poor's  Railnad  Manual 
Jbr  «n*  «idiUtTCnoInMiMie  AagßJMa,  am  dann  aieh  argibt^  data 
Midi  4m  EiaatlMhnweien  in  Hordamarika  Ton  dam  Drueka  rieh 
bafrail  bat,  welohar  seit  nicluoren  Jahren  auf  ihm  ruhta,  E«  wurden 
trilirand  dea  im  l>eeeinber  zu  KuJo  gp^j-angenen  Jalireü  2t>t)4  Meilen 
neur  Bikhn^trt'eLeii  dem  Verkehr  Ubergeben,  S'i  dam  an  dem 
erwähnten  Taxe  in  (l''n  Vereinigten  Staaten  eine  Uahnstreck«  von 
81.841  Meilen  im  iletrieb  wsr.  Ihc  MrileoMbl  («nglisch}  der  in  den 
Verciniglt'n  Staaten  im  Hetriebe  beliinlIiebaB  fiaanbahnen  betrug  im 
Jahre  1830:  21.  1H40:  'ixiH,  IsTid:  9nr2\,  iSflO:  30.<>3."),  18*55:  araW., 
1H70:  :i2.!»14,  1871 :  lH>:2H:i,  \S7-':  (W.l'i,  1873:  70."278,  1874:  7i38.1, 
187&:  74.(Wt>,  1S7<;:  7ti.8»i8,  1877  :  79  147,  1878  :  81.841.  Im  Jahre  1830 
wurdea  nur  23  Meilen  befahren  Man  hat  der  Krbanung  neuer 
Schieaanwege  wiederum  eine  vertfrAiwertc  Aufmerkaiwiikeit  (^widmet, 
dia  baflnuKah  aina  langa  Zait  hindunh  anhaltan  wird.  la  den  letalen 
Jahraa  ist  ein  benarkaMwaither  Umstand,  dar  sfob  Jedoeh  leioht 
erkllrun  llluf,  zn  Tage  fslreten,  Wit!>n-Dd  der  Tunneni^ehalt  der 
Frachten  in  hiichBl  hadaaleDder  Welse  zugenomm<'n  hat ,  »ind  die 
Kinnahmen  in  höchst  betrSehtiieher  Weise  gesunken.  Diese  Abnnhnie 
ist  der  ßroBscn  Prei«reducfion  der  Transpnriraten  zuiuselin  iben- 
Innerhnlt'  der  let  li  ii  r.rUa  J.ilire  IkU  fleh  der  Traehl  Vi'rkelir  auf 
den  .iiiiei  ik:iiii.-i.  ti'_  :i  Li -«'li^ialinen  viT'InjiprIt,  wülirt'iid 'Ii'*  Kinn.\liinen 
.'lus  rlirs.  i  niii.'lli-  i;ni  iiiilie ■lenl-'H  i  ji''lie^rn  *in'l.  -'^eit  •lein  liiiif''  1K73, 
in  wele)teiii  «lit  l'Jinnalinien  lier  l\  ilni  ( »  lOUolmÜ'  n  ^'t^  'iurlliin  itir^-n 
Höhepunkt  erreicht  hatten,  hat  der  Tonuengohalt  der  auf  jenen 
baflMeitan  Fraohtea  nm  fiU  Peraaot  aufenoinmaa,  ahglalali  die 
OaaabSfte  wUirand  der  Periode  lin  AU^malnaii  daniadtrlagan.  Es 
kat  aieh  cmben,  dAss  gerade  in  der  Zeit,  in  «eicker  am  meielaa  (fber 
deBGewkmi-Slfllttand  gek  higt  irnrde,derFnM>kteB- Verkehr  beetladii; 
(unahm.  Seit  dem  Krneh  im  Jahre  1S7S  aM  in  den  Vereinigten 
Staaten  ILMS  Meilen  Hahnen  gebaut  werden,  fn  derselben  Zeit  hat 
die  llerAlkening  um  7,ffK).()(l«)  Beelen  lugnnriniiHen,  die  hnuptsäehlich 
de'i  We«ten  und  die  Mitiendi-'tr'cte  lie\v.»hnen.  I>ie  Fidge  dieser 
/unalinie  w,ir  ein  vcrtiieln  ter  lli'd:irt',  Jer  riu*  tlen»(*steri  Hezotjrn 
wurde  Hi-[  diTii  »ll(,"  iiirin.'n  \Vi.'.ir:.i!.:lr  li(  u  ,1er  ( ie»''liUlli-,  li.'i  .lein 
bedeutend'-n  Hiindel  mit  dem  AuHliinde  tint  m.\a  alle  L'rsuehe  der 
Annahme,  d!ix<  ;t  n'li  l'ür  die  Kl'- ■nliilinen  eine  neue  Zeit  der  Fros- 
peritlil  besinnen  wird.  Inne.ltalb  Jahresfrist  wird  eine  (weite  bahn 
Obat  das  Caaüneat,  die  Sottthara  Faei&ebaka,  ToileaMlat  sein  und  die 
Hoittani  PaeifielMhn  wird  dIa  Baelrt  Motniaiaa  aniidian,  der  VTt^ 
diadMt  Mfundenan  Edolmetalla  und  dam  Ackarlwn  frnehtWe  luind- 
sirieha  Smen 

Folgende  TabeQa  (ibt  eine  ZuaanneMBtaUmig  des  bdm  Beiriebe 
der  sUromtliehen  Biaenoatinen  enieltan  Beenltatea  wUhrand  der 
letftea  aclit  Jahre: 


Vahr 

Capital 
mU 

taadlrla  Sekuld 

Brutto-  Waat«- 

KlanihBCB 

II  0  II  ar  * 

1871  

3.i:.9,4'i:j.0.'i7 
3.784,f.4;i.i»34 
4.221,7»;3.:'.Oi 
4.4lä,)i.n.)'>30 
4.4ii«,r.91.9:!7. 
•i.Mi>'/.97.-24.S 
4.r.89,Vl48.7y3 

4<!."),'241A''i,1 

f>2t;.4 19.9:1:. 

.V2o,4(5i;.Ol« 
.'H>;i,iN;:'>.;>t»5 
*',»7.-_'.'i7.9r.9 
4  7-i.'.l'i',t,-27'2 

4;«vo3.3r.i 

16.'>,7r4  373 
183,M10.;Hi2 
l8H.ri7<l.'.»."i8 
iH.'>,fi()i;.4-'i8 
i84;.46-j.7ri'i 

I7lV.I7Ü.ii97 
187,f.7:'i.li;7  1 

187-2  

1873  

1874.      , . 
187B  ... 

187U  

1877  

Jahr 

SlBBahaea 

VraahSwwSkelir 

Blasaliaen 

SM  aus 

Beaahlta 

Ii  II  1  1  •  r  > 

1871  

294,48D.m 

:i4f»,93i.7Kri 

.%89,*  Ilio.rrtlH 

37y,4Hi:.;t;!:. 

;w  1,1 37.3711 
.■t47,7i>4..'^48 
3i;&,4(i4j.4Mil 

lt>8.8<J8.884; 
13-2,:M)9.'.»7'I 
137,;W4.4-27 
140,91i9.<i81 
139,l()r..271 
I3(;,r2l)..-.8:i 

rr..'ji)4.724 

l:i4,t'>37.2yO 

.'i6,4M.681 

a, 4 18. 157 

<;7.r2<  1.709 

•;7.iit-J.;i4-2  : 

1872  

1873  

1874 

187ti.   

1877  

187»  

Jj3,<.'i;t..i<j-s 

Fahrpark  der  eurepliseh  -  türkischen  Eisenbahnen.  Die 

europ&isch  türkischen  Eisenbalinen  besitzen  folgenden  Fahrpark: 
1.  Auf  der  Linie  Ru«fschuk-Varna  sind  vorhanden:  'Jl  Locomotiv«, 
r>»5  l'.Tsr.ncnwasen,  31*3  gedeckte  und  IfiO  offene  Gdtcrwa^-eii, 
zusjmimen  .'il.'i  Wagen.  2.  Auf  der  l.ini-'  t  'Histantinoiiel-Sareiubf  » 
samnii  den  Z»  i>i^Hnien  Kulcli-Itiirgai  l)'  li  a^Oi  '.lu  l'l'irnow.n  Jambolv: 
02  I.Oi'iiniotiTen,  IH.'i  I'crsnnriiw .ideell,  73>i  ^-i'.l'i'kt^'  und  ij'XZ  offerje 
Güterwagen,  zusainmea  lljl3  Wagen.  H.  Aul'  der  Linie  SaJoniclii- 
Mitrowilsa:  17  Loeomotiven,  43  Personenwagen,  244  gedeckte  and 
11*2  offene  Qfttcrwagen,  xusammeo  399  Wagen.  E«  koniml  hieeaeh 
««rderÜSSKilanaierlaiigaaUaia  Baatsehak-Vama  auf  10-«  IClometer 
1  Loeomoliva  md  aaf  Jedes  Kiimneler  tt  Wagen;  auf  der  768  Kilo 
nieter  langen  UniaSalonichi-Sarcmbey  und  Zvveik'linien  auf  l'i  .i  Kil>i 
meter  1  l/>eomot{re  und  auf  1  Kil'<nieter  '1  n  Wa;^en;  endlieh  auf  der 
3(l:t  Kilomet4-r  langen  St reeko'Saloniclii-NLtiowitza  auf  "21  s  Kil'imeter 
I  L.iriimijtive  und  auf  I  Kilometer  l  iw  Wagen.  I »urehsehnittliib 
kommt  Siuiiit  :iul'  <|er  i;:in;en  l.'!ri4  Kil  >inrter  l.Tni,'en  fle  trieb  »strecke  auf 
13'-'i4  KÜHiiirl.  r  1  Loeijiuiitivf  utnl  auf  I  Klliiui.'ler  I  i  W.iKeti. 

Her  Viaduct  Bher  das  Ljrsedal.  Seit  24.  .hmi  d.  .1.  ist  die  dlr*i  te 
Verbindunij:  /wifchen  Gotbeiibur^  iiiid  ClirlHtitnia  mittelst  der  PaU- 
landsbahn  hergestellt,  welche  von  der  Metlerud-Slation  der  IJerg»- 
iagabaha  in  Dabiaiid  ausgeht  und  bei  Ed  an  der  norwansches 
Granta,  aBdIieh  Tor  Frederikshaid  an  die  norw^sche  Bahn  aa- 
srhlieast  Die  Bahn  bildet  bis  FVaderikalMid  fOr  Tawiste«  viel  Aa- 
ziehendes  wegen  der  vielen  sebftnea  aiit  Wald  ufflkitniten'  Seea  und 
bewaldeten  Berge.  Bei  der  Station  Ed  gelangt  man  zu  dem  grossen 
Viaduct  Ober  das  Lyse  lal,  welcher  dasselbe,  32  Meter  über  der  Kiv..-. 
in  einer  LUngc  vnn  2'iO  Meter  überspannt.  Die  von  dem  schwedischen 
Ini;enieur  Fetter>ou  berriibreii  le  Eisenennstruetion  dieses  Viaduotff 
bat  in  fiiehmUniil.^ben  Kreisen  veidienles  Aufseilen  erregt  I>.t 
.System  l'i-tter^orM  unii  rs  •beiilet  sieh  von  anderen  d.idiircJi.  I  i-''  Ji^ 
«enkreehten  Zwiürlienpfeiler  ans  ganz  einfachen  selmi  edei^crrien 
Itöeken  be'ilehen,  sieh  unten  am  S.iekel  und  oben  an  der  Fahrbaht 
In  Angeln  bewegen,  ferner  in  dur  LUngenrichlung  der  Brficke  nur 
dureh  dia  aa  deraaiban  bafaetigten  ftsahbauehfUrmigen  Brtlckeeriegel, 
fesigohaltaii  werdan.  Dia  Ggoalnietiowiet  ebenso  «innreieh  aadkilia, 
ale  aaeh  aieher. 


LITKU.\TUR. 

.Illustrlrtr  TethniarhR  Well-.  l>ie  te.  biilscbe  Literatur  weisi 
ent»e.lcr  nur  streng  wissensebatliieliu  odi  r  bauj;ese!iäflliohe  Zeil' 
srbril'ien  aul'.  l>ie  nillustrlrle  Ti  ebnisehe  Welt«,  vnn  der  uns  soeUen 
eine  l'robenunuiier  zu^'i-kiunmen,  h.<it  sieh  hiiii;egcii  die  .4uV'l'' 
gestellt,  ein  popiillir  In  hnlM  !o'<  I  Iru-an  Cur  Teclmiker  und  L»ien  in 
bilden.  Sie  ersliebl.  elrii'  ersrliriptriido  Hericliterst.nttiini,-  nlli'<  dessen 
XU  werden,  was  sieb  auf  teclinischcin  Uebjete  vorbereitet  und  in  d.i« 
Maktiaaha  Labaa  Obarlritt;  daa  teneren  eine  Tagea-Ghiaaik.dfr 
taehnisckeii  Walt  tu  tcin,  tu  batahran  und  im  teehniaehan  fliaaan 
unterhalten.  Das  Blatt  ist  reichlich  mit  uitanaianten  niustialleaen 
versehen  und  erscheint  nöchentKeh  dnma).  Rg(*nlhOmn'  ual 
HeransReber  i«t  Herr  lni;onieur  Siirmund  Fi>;di>r. 

Die  Uaslieleucbtung.  liemeinfasslieh  d.^rgestelll  von  Aloii 
Mendlik,  Rudiipe^t,  1X79.  Die  (iasbel.  uv'liluni;  M  nn!  den  Vei- 
lililtnissen  der  iiw.'irt  »o  iiml;.'  verbunden,  da**  der  ViTSu.-h  eiiitf 

piipulÄren  T>:lrstelluM^■  dei  (ieiielii.  ble  un  I  Hrzeugtint,-  des  I.eufiitga'i'. 
Vielen  »elir  willki.'Mitnrn  sein  diirlie.  Vioi  di-n  ftelorten  In  der  cal 
lepenro  li:i»uloik  bi-<  /.ur  Klamme  In  unserem  liureau  hat  der  Ver- 
l'i-ser  alles  KinseblUgitie  gut  erklärt,  und  neben  <ler  Belehnin,- 
uianeben  praktLsehen  Wink  für  Gas- Consumenten  beigefügt,  liute 
Illustrationen  B>iteratitt<cn  den  Teat. 


CLUB  OESTERR.  EISENBAHN-BEAMTEN. 

Mll  Versaninluag  am  3.  Ilereniher  1879.  Ii.  r  ^'ii'•  Triisi 
deiil,  Herr  Cenlr.il- In.ipeeliir  Dr.  H.  E.  Gintl,  er'itln'  t  di'  \  ersaauii 
bin*;  uiol  ertlieilt  dem  Herrn  Karl  Engelhard,  ^'^<.lV^^s■lr  i.  r  WieBW 
Handels-Akndemi«,  ilus  Wurt  liir  den  Vortrag  über:  idle  naliirlieliS 
Heiauag  Baropa's«,  welehar  unter  caipannter  Aufmerksamkeit  dar 
Venammluag  abgehalten  und  am  Sehluaaa  dureh  anhaltenden  BdMI 
belohBt  wuraa,  dar  aieh  wiederholte,  naehdcm  dar  Vorainandedaii 
If  erm  VortmgMidan  den  Dank  auagesproehen  hatte. 


IX.  VerNammInni;  am  9.  Demmber  1879,  Xbmis 
7  Mhr  Vortrag;  des  TIcrni  .■\(l'ilf  Wott.stein  Hilter  von 
VVesterslieiiii .  Ingenieur  der  a.  priv.  Kaiser  Ferdinanii^- 
Nordbahn,  Ober:  \  u  rk  pIi  r.s - (.' 0 11 1  role  mit  BerOek- 
siehtignng  des  v.  Lab  r'acben  Chronogripken« 


Digitized  b\,  \' 


~  an  ~ 


Spielwerke  und  Weihnachten. 


L'p'frirrnfill'h,    •mrnm?    liVi'ti   wir   iSuu   I.i-hjc    tr\£in.    •■-II  man  -He  Wi-lt 

b««niiiMten  Si'iriKrtkii  vi.i  irurru  J.  II.  Heller  in  Bern  .i  unt  du.a.  /rit 

anRvlllltiill|,f ,  tjt,.)  ^»ni.  «'Ii  Thum  u.l.  II  »i-u  W,  i'  rij^  hlr-t,.  ,  ■  >  <;  %ur],^uV\  'lix  kn-i- 
b«r«t*n  S*fl>rn  f^Ki  ritraMf        tlr.r1..-(  ;  tti.-».  «  rn'      f.     Ir-i'-h ,    lU  II.tt  1 1  fll- r 

dU-iulbL'tl  Iii  ullirr      ■    1»  •  m  . i H      It  tTZCU^jt,   '1rt.«>  jo  ..tin  ■  -.-iucr  U >/k,r  .'nli'lt, 

f>m  dwn  WmiväiV.m  .1;    .ritil.  »Iitir-r«Ii>  lilK*  «U  ^»f^lIIl•rk.     \\  .1%  kaut  <K*r  l.:.tl.    <).  - 

ItftlUn,  d«r  Hrl  itlii  uii  lirhul.  iI-t  i  ri,  TiE,ii  ilttii  KrvjmJ.  S.  Ii-umt-h  ihm!  i.lk"inm* m  r.  - 
Mhuitketi?  ili  VL'r^ut;ti;.vlrtiut  ^[tl>  kll>'li  v<Tltt>1''  Stnn<1«n.  i»t  »Ufvdl  munter,  U«tit  lltnl 
•rh*T»t  <iur  K  •«itiii  ti»li1  ,  « rlit  ia  Hilft  il.'id  CIitDiStli  ^imli  titlikfi  omilrti  Wilx  u, 

TunKbatKht  TrkurliikcLt  und  >lvl.iQrti«ilf ,  i*i  Avr  UaU  OuMlIinhtfUrt  (tar  BlaMinfri 
Inmaatwr  )''rwuiiil,  uud  nun  (gu  4on  IMdmdtb,  <!«»  Knuiken,  d«fi  an  dU  Hm  OitfiMMitcii : 
—  Mit  •in«iii  WiirUi  «In  H«ller'ache«  Spielverk  4u1  md  aaH  te        n  StlM, 
kaliHND  Knnk«nliatle,  ftbf  hawpt  Ui  krlix  m  kiiIimi  H«iim  fvlklon. 

Für  <MaH0ffrMWlnito  gibt     kHii«  ettifftrlior«  u»<l  li^hurcru  AniU-buucftkrAft 
■Ii  UMi'  vbi  W«r|^  ttBI^4«<nit*  <m*rii>]  lu  fiMwln  ;  41«  i;cinatlilL-  Aiix^ibu  hut  4i<r<^  \hfn, 
l  *ihl,  iiiiKt  nur  iiItM  |[aiuiil,  Mful^m  »f<>  vunuilM«*!« 
m  st«  (Ii«  tnii'it  nili  Niit/^n  wi  it-  r  l"  ^L'^•m,  danun 


Iii 


BOCOOtV 


K.  k.  coneMatonMw 


VBhrtnal-8p«iMH-P«lT«r 


tli  >  Dr.  Oöll«  in  Wien. 


(Seit  IHSr  tlanileUartikcl.  —  ProtokolUrte  Firma.) 

Bisher  unaireieht  im  ubnr  VMaag  aar  41*  MoktH 
lM]iwM4m  adi««nirT»r4ai>ltrlMr  Spdwa,  iwi  niadt  itt  koM«  MErimaimmllM 
nr  BTnihrunc  and  Kriftlcang  dm  aCrpan.  n*4«n«  wirkt  <•  M  «g- 
Uer  e»  (ivdiiiaUcfliii)  und  llii|«r  tortcmsUieiB  <3«bnueh«  Mittelbar  M  Vfl^ 
daunnnsohwtehe,  Sodbrennen.  Anaebo|>pun«en  der  Bauch-Bln« 
gewalae.  Trieben  t»'  OedHrme,  Katerrhen  de«  Himeiu  oder 
IHepoelUon  au  Bolchen.  Hlmorrholdal-Lelden,  Bkropheln,  Blelch- 
aucht,  Gelbsucht,  chrotüachen  Ilaulaussehlluten,  periodischem 
Kopfachmrrr.  Wurm-  n,  Hlrtr.kraiikhcit,  VemchloimunÄen;  n  i>i 
•I»  •  .11.11.  Ii 'I  'Mit.  ,1    -;.  -  f-H.srwiirj-IWn  Olcht  oi.d  Id  .1»-- 

berculose.      Hol  MilierHlwa«?iereurtru  ,  b^-jt  . -  T.jr  »!►  »ühirrid  -J.  » 

.  I,:e!ir»'jr:'iM*  ii»:.<i|tntii,  »ij.flj..  tiu  Nlr  h.  Ur  Vi.rxiiKli.  l«  Ii;,  ttsl^, 

^gQ4a  /'Um  StJiUtXd  «cij.ji  KiiULliuii({v.ii  1114' tii.  i.  Ii  aurtiirrk^Nm,  <1wa 

du  »eilte  Uiuvenal>SpeisenpalTer  mu  d«ai  Siegel  SM 
Mb.  Bau»  »MiAtiaiie.  laie  1lie*kl  mit  MrtmtSSu  W 
TewaHaa  eail  aeidf«ttgtl»  ad»  *»  Wne»  »ee»Wi««l  l«t  t 


K.  k,  concetsionirtes  Universal'!^p«iien-Pglw  dw  Dr.  Gölis  InWIfn. 
Zu  haben  La  Wien  In  dar  k.  k.  UoIapotbelH^  MVIe  in  deq 

mirteaM  Apotheken  in  Wien  und  in  den  ] 


Central- IMpdt  (Pottvemndang  t%1ioli): 
Wien,  Stephaneplatm  6  (Zwettlli«f). 

Prtli  riaer  KTeuee  Mirkltl  A  l.'iti,  eliirr  klpUirii  84  ir.  <.  W. 


Die  Seilerwaaren-,  „o, 
Sdilanch-  und  Maschioea- Gurten -Fabriken 

A.  VOGEL 

MELK 


wtmwt 

jf      11  ,  Ober«  Ancartvti'lr.  32 

empßchlt  ilir  bcKtaitiiortirtcs  I<a^r  aller  (iattuni^cii  liindgarne  unii 
Spannte  in  Kteuer,  weUaer  und  achwarzer  Furbe,  femer  Reb-,  iCiiiimer- 
auuna-,  Sebuasblei*  und  mit  Kapferdmht  eingeaponnene  Plomtiir 
MHiin,  onlinlUren  und  Aiagwwimtaa  ÜMolitMii-  «ad  Triebwerk- 
Idnen,  meohmleoh  geipMBMW  uwi  f*4r«M«  Salto  fBr  Auftflge,  SohiiTc 
nnd  Bergbau,  n1»  auch  waeeerdiehte,  rbeiniitche  Hanr-0«rnschliiui-ho, 
roll  ttOd  niil  Oummi  irnprU^nirt  ftir  Spritzen  und  Wafütrli-itiini^pn 
-n:\\,-  il'..  in  fvh  i-r.!"ti';<L-rri.Irn  ]!..i!,rirf'  A-li!-;i-! 


Jenen  Herren  Wtrtheii.  <li«  luxk  »irlii  Im  thtiua  «iniu  S|il«l>»ck»  anii,  alchi 

w.r...       a  ..luv  .ir.ii  -AfT.ifn  k«M,diteiai<ir»»el«äierei  wlwiiiilen Iwiliirit 

ohne  Zng«rn  mti  bcdtcnen,  maeMlii',  da  M  nlniliai  Baye»!"  eit^  aef 

•  I  rim»!  ^•.  r  klilt  «  .  nl-  ii  iijit.u 

Wir  briiuTkcii  noch,  iluliti»  \V«hl  d.  r  ilnmli..  ii  Sifl-Vi.  .•tu.,  f.ln  .f.irrl,.!».  ht» 
1-1,  iIi,  11.  .tn.liiti.,  .wlß  .11«  bolletiE.  Kvß  lltdm  O;,,  m,  1  ii.  ri.u  ti,  T  II  imri  I  ,i-.j,.r  fin.li.n 
»Kh  in  .it'ii  Ueller'achcn  Werkan  auf  d.v  i  n  i«  v..?,  ini;.>t.  lurr  iieUur  iiu  ili« 
KIlto.  LkfiTviiI  Tur^^LI<''luii«r  ll.>f«<  mi'l  Ilohdkn  lu  »t  in,  i«i  llliuMl««aur il«a  Auu4^luntfMl 
pr«il>«i'kr.*iiil.  Kur«,  »Ir  k'.RQun  fQr  uiLiur«  l,.:i.r  uu.l  ^•-^..Hnn«.1>  kvlni'ii  aurrf.-lilJci.-roii 
N\  i4iiiu-U  aii'^pft^c^on,  Mi*  rt^-hl  ^aäil  HulUir'.rd,;.  Sp4t;lwerk  kommen  £U  la^rn ; 
n.-lrSjhaltl,:o  Ulustrtrtfl  Prf4»tl»1«r.      nl.  n  lrini--n  |tii:aMTi<1l. 

Wir  «mlifviaufi  Jederiuauu  ai»|.>  Wl  <  Uicr  kluiuiii  SimhIiWi,  ainb  ^irvrt  an  dl« 
1  au  wmiian,  da  vlaHratla  W«i '  ~ 
.iml ;  Jcdat  aelwir  Wecfca  aal  Dtaee 
aa  eohl  adn  ailL  War  >  eadi  B« 
«aa  kaniwPIlf  gowallit  vM. 

im ' 


ralirik  au  waii4ani_ea  vlalamu  Warka  IDr  HallWarti*  aacawli 

^  vaHia  faamkl 


Wilhelm  Lovrek 

Angst  Umrek's  SiAn 

Wien,  I.  SiüxsrtMtt. 
aro,«««t  l«f  «r 


BtMibalinbedarf, 

Obarl«il,  Sohloiavr,  Sc  .■lia.ia, 
Tliclilrr,  2lniBarleut«,  8|itn|{'flr  «rr. 
und  flbuminml  oomplatM  Klnrlcti- 
tiiat«!  »y   Halililaiani,  Wark- 
 k  IM 


Tapesierer-LMnen,  Goctai^ 
Intt  iitiR.  Jilii  gfiiuni  mi  libini. 

Wim  i 


jHMfiMiiMiMiminimiMitMi 

I 


«ümiMmiiaiiWMiii 


Wasserglas- 
Farben -Anstrish 

Cti<mFal)r.GS:tjllr.<i|taUB 


Ii 
1 
*i 
1 
I 


I  n«iiiiii«n-  lind  feu«»r>k-h('ri<  i 
1'     Wasserglasfdiben-Anstrich  | 

l'  t,.rhln<l»rt  tJU  Hrinir.  Hlnhip-h  Hisj  1 
:  'iii'.r,  luiikfii.  (  lifirrcnttumm«}  iAii4  } 
f  /il..  h.. ^1*1.1  .-l.  „,..lsl^li*ii,  itfrlin  •ll.AM  *] 
;  .  .Irilii.lt.n    il>.Ti    .nu>.|iinini,.ll*ii  J49!t,  ,S 

3 


Ii  1^  -  ,  S'rt'il),  Zil  rulcr  I]  S  W,  Hl  1  r  r^T^'l 
f. 'II  -.i^iU  Tu  ir.ilti,  ml  ilt*  liTitc. -ai  >illU.t'l 
fl"lf"-rk,  k.i.-nrirr  -fi  n«-|i  I  n 
I  ij  ii'.'rk  l.  r:l' Ii  ;;r -ij*  IlT»ri-li'  fiiai  A  ii 
M'lr.'i    S.p.tt  :•■  nrAti.Isliaii-.K. 

^  lilil.*.    tiT-IW  ..U..r-r>-  1  -(■,.    II  l-i-.-S^j 

'  .|.nr- i^  cr,  Ttrl,|-i'l   -  ■       '  l--*l 


W*  Seliweteiaiapt  Co. 

Fabrik  für  Gas-  und  Wasserapparate  und  sanitarische  Artikei| 

XeUllgiesserei  nnd  nechanische  Werk«tilte 
WnCllt  WMm,  Wayringwmiw  Nrl  II. 
Gas,        flanaaaBM^  a«wto  all*  •ansUcen  Appareie  (4r  < 


lUcen  Appareie  (I 

 (Bucc'a  Patent)  { 

Kooh- und  Kelaepparale,  Lalernen,  I.ainpen; 
R^nprlorcn  in  Mctiiinp,  Pekfonfr,  »uallber; 

MHi<n:i,K.D:<-'hwa.irirn  <ind  Kltting»  lur  UaaluatallatloneAl 

KriKliachr  achniicil.  Uulireu  uuil  Vt^rbluduagaatAelM. 

Watsir, 

Closf^tfl  in  circft  20  u'iMic.'v.'r'iL'tir.f leri  byntemcn; 
L.fttriiien  und  riasioirs  r  ir  n-Trutlicho  Uebftud«: 
BaUewauni^n,  Hudoott  n,  Dniic-lieji,  Wa»cti(Ulcli«; 
Ujihncn,  Ventile,  Uyariitiien,  Feuerwecha«!  eto.  «UL 

Daapf,    Ventile  in  iSlaon-  und  Boihgusa,  WaaieraUUMlMlBtri 
Pro^lrhehnen,  Bohiebenrentilc  et«,  etc. 

LMmn§  iWB  MMdIgaM  jadv  M  mcb  atMItB  «dw  ZtM^^ 


ji  »e  •  Min  »*S»*%eia 


iAMll#0ii")MlP8OM||flllilil# 

fMk 

Tha  Italo-Eagliah  pOM  Aabaatoa  CF*  LImitad 

SniUaetM  Anonyme  Gesellschaft  zur  Erz«u«rung  von  reinen  Aal)Bt|  PlofllHlKO. 

WIEN,  I.  Maygedergasse  6  (Kärndierliof  >. 
_         der  Welt  zur  Verdiehtune  Ton  Domen,  Cylindern,  Kessebi,  Mann!       rn,  Üiim|ii-  und  Gas  Kölii-j» 
n,  ■.  w.  TBT  A«k««f  Ton  anderen,  nicht  nus  risincm  Asbest  i;<!mai'liten  W'aart^n  wenlcn  .li>'   !vi  !'.t  ;ii  Ihrem  i.)!.:-'!!!'!!  hitoruss" 

i  ^i'.  i:i'".-;uiit    Ai;LMit.;'ii  uv  ;  K-'i-.  i.  !...  .M-nli  ii         ti  'i.i  .      .  ■.  i  l.  ;i  1..   !  II: 


luniiiiiiniiiiiim 
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Dil' 


Geschäftsbücher  -  Fabriks  -  Niederlage 


in  WlQUt 

I.  Bezirk,  Wollzeile  Nr.  7. 

ompfichlt  ihr  bcBlsiTlirtes  Ijgjcr  nllcr  OAtCung«n 

Geschäfts-,  Copir-  u.  Notizbücher, 

welche  sich  durch  hi'vtrii,  glatten  ÜoppclntnlT,  reitn-ii  Riisler  «inl 
netten,  dauerhafli^n  Einbnnd,  ebenso  viirtht'ilhal't  nuvteichncn, 
al(  liie  I'relio  die  anerkannt  billiirsien  lind. 

rcrner: 

L«?er  iroD('»pir<Preit«en,  Waclntblltten,  Coplrllnten,  (•vld- 
uad  Werhsel-Tast'lipn, 

Tln(M-Otfiste,  Ktnileh  Britfptpler»,  Stampiglien 

llnil  iitlita  MiiiiKli,;>>n 

Comptoir  -  Requisiten 

III  den  btlllk'>t«D  rat>rll(sjiri:l»3ii. 

kutUig»,  speelell  nach  eigeaer  Aasalto  von  KaMirir- 
Arbeltea,  ürueksortcn,  >owie  von  (Jencbiriii.linrhrni 

werden  prompt  und  billig-«!  eiToeluirl. 


Die  k.  k 


BrückeiiWAaj^en-  und  Maschinen  -  Fabriken 


C.  SCHEMBER&  SÖHNE, 

LUfBranten  d«s  k.  k.  AHerb.  Hof«s,  der  P.  T.  Ö«t.-iiBg.  EisenbabDen  etc 
Waagetif  Oewichten  und  HohlmnanHeti^ 


,  KArtttütfrrlitK  I 


Vrr  IWm:  Tater,  ^t\-  mtr  btmm 
Vtr  kWM:  Jck  tiiMM  /Ar  4iti  tjttrtr 


Hektograph! 

I 'rr  in  >)■  T.  I  t  .uit^  .(kI.  ■!  t  iir -pm^;..:ii 
Jinirniit-n  t\\\\mWiit\  i  mjifnUloao,  nU  h-'oKji 

tin^it  Iii  hIIuii  Minlrtn  ptlfiiUrl*  Vcnl«{f<llU 
^itii*«  lli-kl'itCHpti  «rrcixt  In  itor*:fetiiiMit 

U  vi«  Aul»«hui». 

Mit  illtAi'iii  A|<par*L«t  \«iiti  ninn  ««in  i<|n(>m 

tl>-nr|ilAri,  lV<nr.ilr  Mitxk  utluii  cto-  Manm  |S  M- 

Wv&tf  auf  Ir  Tken*  ni  N\  otl«  »r-rtitflf-lllufi,. 

54»am  ImiririilltiiflftB'Kiilr 

w-  -l-  .  fcTjtlv  und  fr»ii'"  Tcrsi  ii  -ut,  •*:lirl'tll''li«' 
\'.1rx«;un  S'jrort  l>fu.nt«uitul.  Ilrliir  uml  l'ai:- 
iiiti-ii  rh-Hnrr.   Ilolnuwrlll.^  fiir  Z"! -Nn^ir,  i-ln- 

duii  Mlllj;ai;n  l'rvLlnii.  IViDiUrt  i<iil  Atu»u:luii- 
Kun  rnll  «  t<Kr»rim  tf-<l)li'iiiiT.  Mii<UJr«ii 

Joaof  Lewitui,  Wien, 


HAchilt  Auitficfirang  *^£^S%g^^a>*  C  H  R  E  N* 
Wlauc  WdliuKlillir«  1873         )SSS»  DIPLOM. 

,v„  Glasfabriken-Niederlage 

  ¥00 

J.  Schreiber  &  Neffen 

WIEN,  AlstirfeTund,  LiechtcnsteinBlnwse  22  —  24, 
Mu>ter-Lag«r:  Stadt,  Te^tt))ofT«trit«tie  ß  (dnaolif»  Ui|wifiy\ 
Aeltesta  Lieferanten  der  Oett-Ungar.  Eisenbahnen. 
GrOssWü  Lager  tod  Signal-tililseni 

\u  Iii»  rirb«!.— W>a<»iur>->n  Id  UlonVuItU»  uad 
OiMtark*fl.  WMuntAndröhreD  nUi 

KnuIiiiTnlf««!.  eiaa- 
Oylladar  nur  Frima 

QuAlltÄt,  reuomxnlrt! 

Ur]»Kll«or  mligr  Brvtvnie.  — 
luUUlnuig  dar<flftjArlik*l 
Ittf  BahnMr«,  Bw4un- 
tlww,  BU»  an4>r* 
I.öMlliIua.  ilU  Artlkal 
mrla4aiUt*u  Huahall. 

Wirthi-  u.  Kaffe«haui- 
Geichlrr,  Tafel-S«ryiee 

niodeni  und  bitlla  > 
Gepresstea 
Olu-Deutrl-Strrle» 
nur  eigener  Erzeugung.  Manaiipreiin;  i  la  iMrika. 

BIfrkrßepl,  HL-nkLl  anpegasBcii, 

!!  R&nd  und  Henkel  anxerbreohlioh  !! 

ei(«n  FilirIcaUoB  In  iühnt».  Mlkrta  und  l'marn 
JJIaaern  d«r  Lidu.  AuAfatuunK  i-fl-.kl: 


S(hiattrirn=Aliii{rrit= 

NIETEN-FABRIK 


Dampfschiffahrt. 


FABRIK:  COMPTOIR: 
Neunklroben  n.  d.  Südbahn,  Wien,  IV.,  SohwindcaaM  17 

MvitM>r*chraub«n,  Muttam  r(tMiiinl«d<i.  \t,\y  und  «*rmK«pTMM',  Mitlen; 
UnterlacaaotMlban,  Telearaphenbau  -  Klalcelaenaeuc ,  OberbaU'  »< 
Bcraiverka.Werkaeuxe,  OrubenKÜcel  etc. 

.ä-x^a  ST'Eci-a.i/iT.Ä.'r ! 
Mi<anilrf<l>l|uii«mitl<t,  alt:  Atkaiifrf,  CirrfMfa,  ttMnWin,  JUMra^illi'in 
(Iii.  liiitüiiardnin  'lol.  MncHir), 

Imiiot:  BcarMbunlMpphii^tMi,,  NnllikalU«,  KnUI«i*(inc«-itAnk^it,  HcMM«tt*Klv«llmrt. 

IMPORT  UNO  EXPORT: 

huhu boilArfftllvr  Art,  |tidb«^vn<3ar«:  li^fw  Hahr«»  f  lblLn«il«rlift,  Sluftn  «ueti  eanlrmtgvlvek«* 
für  M«liliolaoii^^  Mkr  aail  K«lnb|rvN4R,  rnwUifkiu«,  KtpfNfltaiMi  firUMMtMilt 

Berg  werke.       lambnoRBt  «oMovt«««  Maschinenfabriken. 


i>iti*i»u»iaiaM«a*>e«trtutiuJtttti««ittiiitAi«AlllttJ 


Benedikt  Eder 


Schreib-  und  Zeichnungs-Requisiten-Handlung 

l.ii  f.  Tiiit  iiithn  rrr  Kisonbahnoii 

Wion,  IV.,  MargaretheostrMBe  Nr.  4. 

Üeii  hhidtli,- Ji-^^KTlirle'*  l.:i»;er  »Her  Schrrih-  und  /eichnungs- 
r;i|iior<i,  Ciiiiir  l.'.'inw.-jnik'n  un'l  aller  Bonntißen  Artikel  für 

Kisenimhilon,  Bnu-l'ntornehmuiigen, 

AreliiMen,  Ingenieure,  Itchiiiielie  and  ln<lutlrltllt  Burtsut, 

Umipt  N'if.l.'rliig''  von  vurjüglirbstcm  i*» 


Lj»;»^Uiuui  JuA  L'lutt  6Bivrr  KI»«nbitin  l$*.AmM&        ll<r«iU4;«l«,  l^ck  ua4  Varlag  r«ii  U.  G.  £AltAB8KII<i  ^^^^ 
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Oesterreichische 


Eisenbahn-Zeitung. 


«•«Ich  tmfrmtmmm  Ui  4M 

KHliUlrallM 


BtlMtln! 


ORGAN 

In  0««»ii»i«fc-1h§im ; 

Cm^ßMi  a.  I.  -  HalUllirit  fttl» 

Club  österreichischer  Eisenbahn-Beamten. 

  Im  Übrigen  AoaUnd«: 

Eneheint  jeden  Sonnta«  ..-.„k..,»-^ 


N'^  50. 


Wira,  in  14.  icMMWr  ]87f. 


II.  Jahrgang. 


ier  Telep hano-Senaiphor. 

Putont  «00  a  Rothnailer. 

[ti  (liT  vordipiistviilli'n  Ailti'it  tk's  Ilnrrii  Iiisppi  tors  Pol- 
litzer: »Ueber  mchraruiige  Signale»  (Nr.  3ü,  II.  Jahrg.) 
wnrde  mit  Bechtdiranf  bingeiriesen,  dssg  di«  optisehe  Sgnalin- 
nin«  an  Kinruchheti ungemein  gewiuann  wQrde.  wenn  die  Signale 
bei  Tag  und  Macht  iii|;leicber  Form  gegeben  werden  könnten. 
DieMa  PHneip  bt  aitf  den  8Ale8wig>holatain^dMii  Balmai 
seit  Jahren  venriiklieht,  woselbst  FlQgdaifiialc  auf  dem,  hef- 
tigen Stnrmcn  nnspesctztnn  Hochplateau  des  Laudes  unbrauch- 
bar sind.  Ueber  dieseä,  uul  Auweudnng  von  Indudions-Elektri- 
dttt  bemheade,  höchst  einfach  opttsehe  Sgnalisirungssystem 
werden  wir  bei  anderer  Gelegenheit  das  ndthige  Detail  an- 
fUireo,  Herr  S.  UothmQller,  welcher  sich  in  Wien  seit 
mehr  ab  sehn  Jahren  mit  Verbessemng  dar  OooatnieUoa  der 
feniMplioreii  lii'si'hrif'fii;t  und  iiitf  diesem  Gtdiiete  im  In-  lind 
Auslauilc  scliüuc  Hrfolgo  erzielt  bat,  richtete  sein  Augenmerk 
aneh  auf  Constmction  eine«  Semaph«n  mit  gleichen  Tag-  tmd 

Nnelitsi'riNiIcn,  ein  l*iol)li»ni,  da.s  früher  schon  meiner"  Con- 
structeure  zu  löseu  versucht  hatten.  Es  ist  ihm  iu  der  That 
gelangen,  eine  Conatraetion  m  finden,  midiem  nie  die  toi^ 
genommenen  Proben  beweiaen,  den  praktisdieD  Bedflifluaaen 
in  jeder  Benehong  antapriebt. 

I>er  Telepbano-Semaphor  nnterscbeidet  rieb  von  aUen 
bisherigen  (.'onstructiontin  hanpti-äcblii'h  dadurch,  daas  er  bei 
Nacbt  die  Signalbegiiffe  nicbt  durch  filrbige  Lichter  ausdrilckt, 
Hondeni  da.s  Ta^e.s-Flflgel.signal  in  der  beti-cffenden  Stellung 
klüftig  beleiK'liteC  zeigt :  e.K  ist  also  das  errridit,  was  Herr 
Tnspeetnr  Pollitzer  in  iiem  Kinganga  erwlbnten  Artikel  als 
besouderti  zweckiuittuig  empliclilt. 

Der  Talepbano-Semaphor  wurde  schon  gelegentlich  der 
Kit'ursion  des  Club  östeireichiseher  Kisenlialinbenniten  in 
KothmflUci'»  HtAblisnement  (Siehe  Nr.  Iii,  Seite  gezeigt; 
doch  keimte  damals,  der  (Irflben  NadindttagaataDd^  wegen, 

die  Leistung  dOB  Signal.<<  beiXai  lit  ]ii;iVtisfb  niebt  denionstriit 
werden,  im  Deeember  v.  J.  wurde  dieser  Semaphor  wiederholt 


Kisenbahn-Ingenienien  nnd  Marine-Offieieren  bei  spbr  finsterer 
lud  r^erischer  Nacht  gezeigt,  wobei  derselbe  allüeitig  volle 
Anerimmmg  fbnd.  Jeder  Flagel  war.  trols  der  Finaiemiaa 
einer  neceniiHTnaebt.  in  Fnmi  eines  Krtüietenseliweifes  be- 
leuchtet und  bis  auf  600  Meter  I^itleruung  sichtbar.  Bei 
gflnstigcren  Y«rfa9ltnissen  wtre  du  Naehtrignid  selbst  in 
I<KKi—l2(K)  Meter  Entfernung  noch  ganz  gut  7.n  erkennen, 
was  für  den  beabsicbtigtea  Zweck  alle  nur  wQuschenswerthe 
fHeherhrit  bietet. 

Wie  ans  der  Zeichnung  aaf  Seite  &64  henroigebt,  beateht 
der  Telepbano-Semaphor  aus  einem  von  eisernen  Gittertrfigem 
zusammengesetzten  pyramidenförmigen,  in  einem  Steinfhnda- 
ment  verankerten  Stfinder,  an  dessen  oberem  Ende  die  beweg- 
lichen Sigualflflgel  sieb  l)efinden  Letztere  sind  gleichfalb  ans 
Eisen  construirt  weiss  und  roth  angestrichen ;  die  Querstabe 
riod  io  ZwiseheRrftimieii  von  efaumder  gestellt,  nm  den  HHnd- 
dnick  zu  s,  hwrtr!icn  Die  Sinuilflngel  können  von  einem  ent- 
fernten Wikclitcrjiosten,  eventuell  von  der  Statiouskauzlei  aus 
mittelat  einer  durch  G^engewiehte  ftquOibrirten  imd  stets  in 
Spannung  gehaltenen  !)rnbt-r)l-Leitnng  nach  Bedarf  gest<*llt 
werden.  Der  Ständer  kann,  wenn  grössere  Billigkeit  erlieischt 
wird,  selbstversUndüch  ancb  ans  Holz,  als  Pjrmmide  oder 
einfacher  Ma.st  hergestellt  werden :  doch  verdient  oben  er- 
wähnte Cottstruction  unter  aUen  Dmstindea  den  Vorzug  der 
grosseren  StaUlittt  und  DtneihafUgkelt.  Qende  bei  so  widi- 
tigen  Hilfsmitteln  eines  gesicherten  Kiseiibahubetriebes,  wie 
es  die  Signale  sind,  sollte  nicht  allzu  ängstlich  gespart  werden. 

Das  krälXige  Licht  der  Laterne  wird  luitt^^iist  eigeutbflmlich 
geformter  Ueflectoren  in  die  gewünschte  Richtung  gebracht, 
80  dass  ein  den  jiraktischen  HedOrftiisscn  vollkommen  ent- 
sprechender Lichtefl'ect  bei  jeder  Witterungs-lieschairenheit 
endelt  wird.  Statt  dea  Petndemnliehtes  kam,  wo  es  mtglidi 

ist.  auch  Leoditgn  Ten«-enilet  werden  Die  Knhrleitung  und 
Anbringiug  eines  grocscn  Aigaudbrenucrs  uuterli(^e»  keiner 
Seh  wierigkeit ;  nur  darf  tom  niebt  wgaaaeitt  werden,  untra  an 

der  Hnlirb  ittim:  einen  besonderen  Absperrliabn  für  den  Fall 
anzubringen,  wenn  der  Ständer  durch  eiucu  Uahuuufall  zci- 
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trilmiMrt  werden  sollte,  oiiur  aii-H  baulidien  Bttekatohtoo  dw 
AbspemuiiT  des  <!ases  iir.tliii;  wird 

Dieses  Signal  dQrUte  nii-lit  nur  als  Diätuuz-Sigual  filier- 
liaupt,  aoBdern  auch  fflr  aUe  jooe  Bthapunkte  beMDilm 
ijfoi'niet  <'rs(hoiiiPn,  wcirlic       wir  z   15  f'ir  Ah- 

zwciifungeu  uul  DaknhülAU  uud  iu  oflenerStrck  ku  in  Vcrliiwhaj! 
mit  WeclMel-Amtirniigm  und  Central-Weiclieiuten-Appiiilm 
(■(<■  —  i'iiii'  mn'.'lu'lisl  ;iiinTilli<rc.  mit  ainli'r.'u  ln/nachbaileB 
Licbt-Ertit-lieiiiutigeii  uiclit  tu  verwechselnde  liezeicliuui^  tr- 
fordern.  IH«  ESnriehtong  iea  TcTephaRo-SemaphorR'kanii  jt 
nach  Rciliirr  f'in-,  zwei-.  rtd«rinit  h  int'lirll(l<»elig  sein  und  !äs< 
mittelst  Kuppelang  einer  zweiten  Laterne  die  nuuin^adiitfB 
Ritmal-Combfnationen  tn.  Ks  wlre  deshalb  »dir  empMilai«- 
wiTtli.  tt'  im  dii's.  s  Sij^nal  iimlanirreichi^  .Xiiwcndnng  finin 
möcht«,  ila  seinp  AnsL'lialTun<;.sk<).stt'n  diirrh  eisen  einige 
verhüteten  Kahniinfall  mehr  als  hcri^ngebracht  werden.  < 

Der  geschilderte  Signal-Apparat,  sowie  andere  Semaphor- 
Cntistnirti'^nf'ii,  wir  sip  von  Ilorrn  liotliiiiflllor  7.11  dem  Centnl- 
W  eii'hen-Appara'  in  Budapeat  lud  zu  den  Wechselfersicli*'  ; 
rangen  der  Kn'ser  Ferdinands-Nordbahn  bergwMlt  «oiba.  j 
w.iri'ii  ln'i  ifp  T'arispr  Wrltans-itfllunsr  von  1)^7><  in  M'>d<'Hi'n 
ausgestellte  woselbst  sie  sieh  des  nngetheilten  Dcifulli»  livr 
Faehninner  erAwrten.  Wir  kflonen  die  strebsame  Firma  n 
clii'SiT  iiPiii'ii  Lcjstiirii,'  nur  iiiiTi i  Ii'Il'  I  ■■^ni  kwUnsi  litMi.  ma- 
soiuehr,  da  t'onstruction  und  Auslüliriui«;  den  rigoro^Mloi 
Anfordernngen  gerodit  werdao.  Prof.  Engühari. 


Die  FMgci  der  Fahrpreis-Relnetiraci. 

V'.ri  Moritz  Wesr  tTiiia \  (•  1, 
In-pi-' (iir  '\<'t  KrsU-o  iinjfiiri'i.  Ii  s^i'!/-!-'  Iumi  F.L«i  tiKalii  . 

Ks  liegt  uns  ein  intoreaaantes  Materiale  äb«r  die  CoDseqaeuMii 
vor,  Ton  welchen  die  BeteeliMen  der  Vriwpnise  anf  oielnM 
KTiliwschen  EiscnbahB-UidsR  begMM  gowewi  «ind. 

Ans  nach  Fol  jfeoder  Tahelte  tann  entnonnHin  werden,  wcMk>  ; 

Falii'i'ri'i-^.'  j"  r  r-'rson  und  Kil'  iii  't -r  ii'il  i!.T  Flisti-ii  niii:iirt'>rli-  | 
l^nlizisi'lii'ii  KiHiMiliahn,  «ii«'  tM'li;iiHitli<')i  nwh  ■l.'ii  ll«tj'i''li  <l''r  'tfin 
Siaatfl  !f('ln'ri!,'i'ii  I)ni«sl.'r-  und  Tarn'iw.LiOucliowfr  It.ilin  if. 
bis  um  1.  Ociuber  1878  in  Wiricsamkeit  waren  nnd  in  selco«r 
Wdae  aie  soitlur  redncirt  worden  sind: 


1  

II. 

m. 

IV 

3  

U. 

UL 

1 

0  1  •  ■  II 

0 

Fahi]nraiBe  bis  1  Oetober  1878 : 

Brile  vag./tßiiM.  Eiienbehn 

I)iiic»t.'r-Ilabn  

T»niuw-L«hK'lii'»\T  li  iliii  . 

4-1» 

4'7i 

S-su 

'im 

•Im 

Ii» 

1 

l> 

l^'ahrpmiüf 

seit  1.  Octi»bi»r  1878: 

V.r-\i'  mv'.-w.iWr.  Ki«(1lbsilll 

1' 

3m 

1  'Iii) 

Timow  -Lelaekower  Bahn . 

 1 
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livj  Fjihqiri  is  il;!r  I  Clusso  trlitt  suuuch  tiur  eiuf  uiiÄcsunl- 
lichi-  V.  riiivli  rum,',  wähi  iiil  ili>r  in  der  II.  ClaH^v  ciiH'  Irtpercentigf, 
j<'U>  r  (kr  aud.sclilag^vlieiidi'ii  III.  Clasae  liingeg«»  «uf  dur  Tariiow- 
J<Bladivw«r  StaaUbihn  ein«  96parc«Btigc,  auf  den  beiden 
filHfigen  Unieii  eine  flSpereentii^e  Ermlagifrimif  erfuhr. 
Glaicincciti LT  »nnli  anrh  ilii'  IV,  W.i^'ciii  l.issi'  aiif  ii(>r  Krsteil  Ull^'n- 
riadl'gaUzi.scIii'ii   Kis>>ul>:iliii  uuf^ahus.soii   uikI   diu  Ail^^aliu  yoii 


T<.ur-  und  Ratomfcarten  «nf  don  baidim  Staabbahn-Lünan  <4ir 

gostfllt 

DU  firgebniM«  dieser  FalirpruiA-UMlaciioa  liegeu  uns  nun 
rar  die  Z4>itporiode  Bim«  Jahres  in  deftiltiren  Ziten  wt,  waA 

UriiiK'-ii  nir  i1<"s,'iiii>ii  In  ibrer  m<>n:itwi)iMR  Bntwicinlaiig  durch 
iiat  hrolguudv  TuIk  IIu  nir  ADBcbauuiig: 


Moniti 


OcUibt-r . 
Nor«mb«r  . 
Deconber  . 
JimMf  . . , 
Pebnur. . . 

Ulis  

April  

Hiü  

Juni  

Juli  .  .  .  . 
ÄUifUSt  . .  . 

September . 


i-:,,l;7i-..-|i 
Fraqaeni 


Smmma 


•  iSU2 
&.751 

5.  tw.l 

5.1'.); 

6.  dl3 


6.585  8JüO 


6.724 
6^77 
8.459 
10.28» 
&291 


8I.4U5 


Uaher 


+ 


7.123 

6779 

«.925 


8.0V7 
9J9I 
10.670 
11.663 
9.869 


99  47: 


1«.IH)7 


5,h47 
4.t>7rt 
4.711 
5.59i> 
<>  701 
7.25« 

;».o.'>5 
9.702 
10.57.1 


^) 

l)|Ufst..-r  .•^!;i;it-|..itiij 
|i>hne  Itiirynhvvür  Klüj/el  i 

Tarnöw-Liluchuwir  \ 
Staatjibahu 

Soaaamen 

l«78/;9 

1878  79 

ISIT,  TS 

1878  79 

1878,79 

1S7S/7» 

1878:79 

'i 

kincii    1  Pri( 

uz 

Killllutllllrll 

i..„.l.i,.,. 

Kinnahnirn 

Irl  dl'  !♦<; 

Kr<''|Uiii/, 

Kinnaliincn 

1(1  tJuMuii 

Ii. 13.) 

;  4(>i 

7  41K 

6.304 

5.39« 

4.£iu'.i 

4.!'03 

f..2ri4 

4.'iT7 

IS.-.-.!.-, 

1!)  141 

18.632 

16.208 

.')702 

T.r,2r> 

4.78^ 

6.108 
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Das  Ocgamint  -  RüKulUt  gipfelt  daher  in  einer  ErhOhnng 
dar  Frequenz  nm  70.963  Keisend«  and  «ioeaii  Glanalimeploa  von 
14.041  Chdden. 

Auf  dam  galixischen  Theile  der  Ersten  un^farisch-galixUchen 
Bisenhatin  weist  diMe  Ta1)«llc  bei  nncr  Prrr[iKn7,-Stcigornng 
»on  18007  l''Msi'iiiii  iilli.'rJiiii,'^  iii;>ii  Kiiuialiuiij- Ausfall  von 
8864  Gulden  nach ;  i.-.';  ist  jedoch  hivrlti-i  7.0  Ijürüfksichtig-en,  diusti 
der  von  dieser  Lini»  durchzogene  Landstrich  im  Vcrgliicho  zu 
den  beiden  anderen  enltoreU  am  niedrigaten  »lebt,  weashalb  ca 
aof  dieser  Streoin  waA  mm  ttofmn  Zeitraomea  bedArfen  wird, 
nm  die  Freqaens  in  einem  so  holräi  llaasso  xu  rteiircrn.  daes  auch 
die  Kinnahmen  grnsser  als  frflber  ircrdi>ti  Immerhin  h.nt  ahiT  die 
Kiilinnnstiilt  durih  dio  Fiilir|>rcis-n*  ilu(  tii'ii,  wilrln>  l  intrctcn 
lim,  18  007  l'erBcincn  das  Ut-icii-ii  tniiglirli  giMuacht,  wrldie  dunrli 
die  früher  beataadenen  bOheran  Preis«  von  der  Renfitxunt;  der  Bahn 
anageschloaaeagawtsen  sind,  aad  dadurch  den  Zweck  ihres  gannm 
Baalandes  gewiss  in  einem  hoberan  Haaaaa  als  frflher  erllllt.  Nach- 
dem es  femer  ein  an.infechthar  richtiger  Grnndiats  ist,  data  Jede 
Zunahme  dor  IN'rsoinn-FRquinz  amh  auf  die  Hebnng  des  Frachten- 
Vitiki  hr<'.s  i-iiirn  f.'itii.stiii:cii  Ki!illii.>>s  .lusnlit;  mi  hat  die  Babn-An$talt 
diu  htfri'i'liiiL'tL'  Ki  waituiig',  wi  iin  uuili  uii  ht  schon  heut«,  ko  doch 
gcwis.«  in  ■l.  i  n.ii  listen  Zukunft  den  Ausfall  im  Porsonon-Verkehrc 
dnrcfa  höhere  Frachten-Einnahmen  gedeckt  zn  sehen,  wenngleich 
«8  niemSglich  sain  wird,  hisrlllr  etaieii  liffermiaiigen  NaehwM«  m 
erbringen. 

Fassen  wir  die  Ergebnis««'  d<'r  beiden  StAiitsbahncn  allein  inV 
Auge,  Sil  findt'n  wir  i'in  l'lns  in  'lor  Fri  'HHTiz  vmi  ■(21)50 KoiöL-ndvn 
mit  einer  abi-oluU'n  Mühr-EiiiiiHiuno  vun  17  !K)5  (Julden  Anf  uini'M 
Tat,'  i'edu<  irt.  cii^ilit  die  erster«  Ziffer  eine  Onrciisdinitts/.ahl  von 
145  Ueiaenden,  deren  Bafilrdemng,  anf  swei  Linien  veitlicilt,  nicht 
naiv  alt  je  zwei  Wagen  orfardart,  mithin  keine  belangrciibe 
AhOhmtg  der  Hegiekosteii  hednngwu  hat,  ao  daas  der  Detrag  im 


rund  15  000  Ouldon  unter  allen  Umstanden  nnd  ohne  die  frühen 
arwftlinten  Vortheile  schon  als  emelta  Mehr^Bimahmc  des  erster 
Versnchqahres  angeeehen  kittl 

Wenn  wirhicraU  den  Nachweis  dST  wohltbAtigen  Folgen 

hilligur  Personen-Tarife  gefflhrt  ni  haben  glanben,  so  biett-t 
uns  die  Geschichte  derFahrprt'ibbimo.ssunj:  ;inf  ■l-in  v.iti  |tr.  linlnc/. 
nach  HHr);'law  führenden  Flägel  der  Dnie.sterbalii!  ■  iii-  ii  ivcid  n^ii 
sproiheiidi-n  HiOrtr  fnr  liii- Richtigkeit  der  Hehuu|ituiit.-.  'las.s  die 
Herabsetzung  der  Fahrpreie«  eine  sowohl  im  Interesse 
der  Bahnanstsltaii,  all  nach  das  verkehren  den  Pnbli- 
cnms  gelegon«  Haaanahme  ist. 

Die  vrwAhnte  Strecke  ist  12  Kilometer  lang  und  führt  in  di» 
Nälii^  von  2IKXI  s 'li.äciiten.  .ms  welchi  ii  Putrolcom  und  daa  in 
Kuropa  d(.>rt  i-in/.i),'  vnrkduiinondL-  Krdviach.<  gewonnen  wird.  Bs  ist 
daher  wühl  be^rn-illicb.  dass  ilie  so  nahe  gelegene  Stadt  DrohobjCZ 
mit  ihren  mehr  als  20.000  Uinwohnem  vielfoche  WechaalbuMniigen 
mit  BoTTslaw  nnterhiH,  nnd  das»  em  lebhaflm-  Psrsonenvarttahr 
zwischen  beiden  Orten  Klattfindet 

Schon  die  Iksirel.utif.'-.  ii  d.  r  früheren  Verwaltung  der  Dnicster- 
balui  «.Ifen  darauf  gfriclilet.  diiM  11  aufit^chlicit-slicli  per  Stras.^^e  ver- 
niitlolti  II  V.'ikchr  auf  die  Kisi-nliahii  m  ziehen,  zu  welchem  Zwerke 
diesell.e  l..'!  deni  zneili  ii  Wärhterhausc  der  Flögelbahn,  das  der 
Stadt  nAher  als  der  Drohobyczer  Bahnhof  gelegen  ist,  eine  Anf- 
nahmastaile  erriditate  nnd  den  Fahiprels  der  UL  Claaae  mit  mir 
20  Kreuzern  festsetzt«-.  In  der  l'hal  eireiclite  auch  dnrch  die  so 
gescIialTcnen  Krleichtt  runjjen  die  Frequenz  der  Reisenden  ein«  täg- 
liche Dnrchschnittsuih]  von  '.»3 

Nachdem  der  Verkehr  enn-  l-i •■.n-^.'  Stahilitiit  erreicht  hatte, 
wurde  »nlfisslich  der  mit  1.  S  |il  11  >  .  187<> erfolgten  Herauagabo 
eines  neuen  allgemeinen  Tarife.s  der  Versuch  gemacht,  den  Fahr- 
preis, der  factisehen  Läng«  eutspruehend,  von  SO  anf  80  Krämer 
zu  erhaben  Sofört  sank  die  tlgliche  Frequenz  von  98  auf  HBeisaide, 
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nnd  die  BahiuuuUU.  bitoilt«  Mch,  d«ii  fiüliami  Fahipnu  wiadcr 
«iniNilliM«!!.  Ka  trudan  «Ihrmd  einor  lingann  SMt  violÜM^ 
T«raBobe  anpataUl,  dareli  Foctsetzon):  -Anw,  d«»  BeddrfliisBen 
de«  PablicniBB  «ntsprechcnden  Fnhrordnnng  und  theilwoison  Tvr- 

mi'ltninf:  ili-r  Zn^ro  anf  diu  lliOmiii,'  di  r  Fr^  ]utn<  in  günsliifi'in 
Siniii!  «iiizuwirkeii.  Als  aber  alle  dii.'sli<i/.ü|L;lic!u'n  Anslr(!iigTin!;i'ii 
erfolglog  bliebiMi,  ja  di«  frühere  Darchschtiitts  -  Frequenz  eiiins 
Tftgu  Ton  S8  ■ogar  ut  67  mak,  wahrend  eine  weitu»  grCknere 
AmU  ton  Penoatn  naak  irie  vor  dm  Weftpor  StnM«  tarlck* 
legte^  entscbloM  sich  die  Verwaltani?  ondlicli,  daahnguigeglrobl« 
Zi*l  dnreh  eine  Hnrab««txan^  dos  Fahrpreisi>s  von  20  auf  10  Kronzur 
7M  i'rr"iclu-ii.  WL'k'lic  Mu'iMiKilinii'  unrh  in  il>-r  Th;it.  mit  I  Scptmi- 
licr  1K7K  /,ur  HuiThfüliiiiiig  iridaui^tc  lii  r  Kifolj;  w.ir  fiti  t;i-r.idi  zu 
Qb-rra.-Kdii'ndiT  Dii;  FrcM[ueni,  Wilihr  iin  Mod»U-  Aut,'u>t  nur 
Ibtö  UeiMode  betragen  h«Ue,  etivg  gleich  im  September  aof  S28it, 
imOcMlmnwfll.dä,taiiHoT«MberMiri8.S64  nnd  eireidile  im 
Deeamber  bereite  die  Zahl  rm  a0865ReiMnden,  wiUirend  aidi  der 
monatliche  Durchschnitt  de»  Jahres  1879  (big  Kndu  KoTembor) 
«ogar  auf  25  4tf2  bidäun 

Die  t.Vli<-'bvn  Eiuiiiihiiiuu,  »«di-hn  luirli  t\vr  KinlTtiuiig  d«r 

FlQgclbahn  19  Ouldvn  biHragoii  hatten,  und  währ  i  der,  wie 

bereits  erwithntt  nur  koreen  Dauer  der  Falirproia-Krhöhnng  anf 


4  Onlden  geeonkon  wnrwt,  «ielUen  eich  nach  Wieden-inrühmni; 
den  Zwanügkreaaer-Preiaea  anf  14  Onldvn.  Im  Jahre  1879 
betragen   dieselben    jedoch   zufolge    dar  «iu- 

getretenen  50p  o  rc  c  n  t  i  if  i' n  F  a  h  r  p  r  eis-Hednc  tion 

It.")  (i  II  1  d  H  n  per  T  a 

Wilbreiid  dif  Gei-imuit-Kiniiiilinii  ii  di-r  früheren  Jahn«  die 
Hohe  von  5000  Ould«u  nur  um  Weniges  übcrstifin-n,  »>Td«ii  dit- 
aelben  im  Jahre  1679  voranaaicbtlich  den  Betrag  von  31.000  Gnldea 
eireieben  nnd  dah«r  mebr  nb  «fam  SochaiMw,  bei  einer  «wOURwb 
^usteii^erten  Frequenz  der  frQheren  Jahm  anemadlOl. 

Die  Erfolge  der  inngotreten«n  Fahipreis-Ermllsaignng  he- 
sti'hi.-M  d.iluT  b.Miti-  iiii-bt  allein  in  dor  gilnzlichim  Rfsi-iti-^'un?  d^r 
|.itir<'l;iii!;  mit  zäher  Ausdauer  i$ich  crhalt«n<Mi  Ciincurrtm&  den 
Str.i^svii-Fuhrwerkos  aondom  in  einem  Anrschwanga  das  gaoua 
FeraoneO'VerkehnM  xn  einer  nie  geahnten  6r5aaa. 

Ein«  «olek«  InttuitU  d«a  V«ifc«1uw  bedingt«  «elbtrtvanünd- 
lieh  auch  eine  bedeutende  Erhöhung  der  fieberen  B^iekaaln; 
dioiiidbü  b<>trftgt  nach  einer  gcnaaen  Berechnung  in  mtuamo 
liMH.K}  Culdi'H  pro  anno,  wettshalb  noch  immer  ein  Kestbetrag  tcii 
21.000  Giildeu  eräbrigt,  wiUirood  der  Brutto- Ertrag  frilh«r«r 
Jahre  nur  SOOO  Gol^,  alm  den  riaiten  Theil  Jen«r  ffifftf  a^ 
reiebte. 
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verwuiücti  Mir  aul  die  Tubi'lJuu  I  UllJ  II  iKivilv  äliti), 

Ton  welclx'ii  TalM-ilv  I  die  Rceiütatis  dor  wneldeAeneii  durdi  von 
gcNMonten«  Fwlirpreis^TeriD  dornigen  geaelulfenen  Süt- 
Perioden  ind  Ttb«II*  II  die  Terkehrsontviekinng  nach 

Moii,it(-n  erkennen  lüsst  Von  einer  Trettnnn^  der  Reigeuden  nacii 

il  iiml  III  ('lasse  'l.  OIa«ac-Wai^u  vi>rlfi>hrun  nuf  «1U>««r  Linie 
liii'litj  wiinli' .il.ir  ■-•li^ii,  il;>  Hilf  I "  ,„  I'rm'i  tit  'i^r  II -i^i'!;'!"!!  (\'w 
xwviU)  Wagt•nclaJi^i^!  iH  imUen,  dabcr  diu  Ergebnisse  dcrsclbon  lär 
Buore  Aublellung  ganx  iirelevaat  alnd. 

• 

W.r  i  ii.pl  'lih;'!   ■>  nrlii-i;i'i:.i]>'.    ^%ci;i-{(  Iviiiti.n,  in_-i'I  viiT^|i;ifrt<> 
«Ifn  nia«-';:i  t"  fj'l'wi  Rp'j-i.  ri  /  ir  lt*^ji<'htiirij!,    l>.V'*'  Ui«*  I'rin  "ip  w.iro  f,Ml»/ 
bi*^iii»lrr'.  iiuf  'K'ii  l.<i'  iiUln'i  k<^n  il<'r  \Vi»'iii'r  l^lscnli  ihut  ti  «iiwcinll'nr  : 
wtinle  unxmrif'illuift  dirimn  Wrkrhr  fiir  Halm  im«l  ruMi*      w<*tt  j;titihtif,'«T 
festallfin.  Da»  loxkru-Üw  BcScpiot  «Hr  I.  urii;  tr.  Kt^eiibnbii  V4'r- 

Hlent J«3miMI»  UJiUge  und  MMfiebis»  Kttehtliinunic.  (D.  Br«!.) 


Di« 

Aichs.  Seeuilirbahii  Pirna-BergiesshObel. 

D'T   sfirli-i.s.'li-  S'.a  il   VmiiI  l'.  i.''  iiw."(r1ii,'  i-in»  iMnM;iN|iHi i-j'" 

Seeandiiibuiiii  von  rimu  mu-li  l!i'ri,''l>>>.sliii!i"l.  Die  li.ilni  i>rli.ilt 
eine  tii'sanimtlänj;«'  v<iu  \\  i  KiluiiK'U'rii;  ^vA'ji  vnti  dttinßalni- 
liofe  Pirna,  mit  der  Ordinate  117'T  Meter  öbor  dum  CMeneBpieg«! 
beginnend,  bU  «nf  die  HMie  rm  SQO-t  Heter  ilier  deraeelben 
Niveau,  uls»  um  172-0  Heter.  Das  lliuima]g«>i»l|p  bftträv't  1 :  10. 
der  en^t«  CarvenradioB  180  M«t«r.  DK'  Bahn  urlinit  diu  ZniiM:b<  ii- 
itntion  Hottnd'.sdMrf:  iniiii  li'ill't  div  it.'itin  in  <  r>l>'ii  Monaten 
dce  Icunfligen  Jahres  dem  livtrli-be  üb<-rgvlKMi  y.a  k<r>nui-n. 

Eigens  flir  dies«  Stredw  ailid  in  den  Eisenbahn- Werlistüttteii 
in  Cbemniti  dnü  neue  PenoiHUimgw  «rbaat  worden,  mit  denen 
IrilnKch  anf  einer  Ntmrabtredre  eine  Probefiihrt  nntemoRimra 
wnrdc,  welclie  ein  allseitig  bpfrif'di^fondes  Ki'siiltrtt  i-riri-bi-n  bat. 
I)ip  Waicffn  haben  «in  sehr  ^cffälliircs  Ai-usscn-,  .sirnl  bi'di'ut>'inl 
länifcr,  als  -mI  d.  u  h>iM  hiii  Strecken  zumeist  !;idirHU(  lili(  ln'ii 
l*t'ni->ii<-nwA:K<-ri  und  «jtiiinitlii.-li  mit  hit>'ri'<<miiuint''atii>ii  und  an 
dfii  .'^tirnsi'iicti  aiig'linii'liti'n  kl>'in<'M  t'laUrirniiii  vcrsvhi-n.  sn 
da«a  das  bedienende  Zugspersoital  während  der  Fahrt  nngehindert 
ans  ünem '  Wagen  in  den  anderen  g«h«n  kann.  Die  Farbe  der 
Wagen  ist  das  bei  den  «Srhsischon  Waifi-ii  III.  Clas8(>  pubiäuch- 
lirbf  Unuiu  I>if  KcnsUT  sind  ifrüsser,  aV  di«- joUt  übliciii-ii  Thni- 
Ki-!!>'ilM  ii ;  K  i'li  1  l\li  in'T.  als  dii-  ;,'fWöbiilii'hi'ii.  nml  •i:i>l!ircli 
dvr  Wagen  niudriKV'r.  di<i^>'»^'on  breiter,  als  dii-  atiT  diu  iiMriiiaI<  ti 
Strecken  laufenden  I'i'rson»iivr.-jj.'en,  weil  in  F  ii,-..  d,i  Intcr- 
commnnleation  die  Anetereu  Trittbretter  wegfallen  konnten  niid 
der  dadnreh  gawonnene  Bamn  dem  Imiem  xagntc  gekommen 
i«t.  Zwei  der  Waifen  sind  üweiiKbsig  und  babun  i-incn  IfadsUuid 
Ton  4  ;  Meteni,  der  dritte,  ein  .««'(.'••naiinti  r  uinerikaniscber  WaL'i'n. 
i.'.t  viiTarlihifT  ;  dii  .\cb.'*cii  ilvr  In  i'b  i  ■■■ -:ii.-ycirlin..ti'ii  Wiiirdi  siii'l. 
um  auf  kleinsten  Curven  laulVii  im  It.'nni  ii,  wie  .solcliv  dii'  Trari'U 
der  Seomd&rbalmen  mit  sich  briii;;< n,  in  b>';;iindiTt'rVroiiio  beweg- 
lieli  fnaekl.  Der  eine  Wagen  ist  nur  für  die  lU.  Classe  bestimmt, 
bat  iwef  an  den  Laagaeiten  liegende  mid  eine  doppelseitig  mitten 
durihfrcbendo  SÖweihe  und  biii.t  I";ii7  für  tiA  r.MSMncn;  der 
zwiitu  Wagen  Iiat  cino  abnlirli  iiii!,'i  ri>  lii'  li-  -\bthi  i'un};  III  ('lasse 
for  40  l'effi'nen  und  liioraii  anseblie.ssiiul  eini^n  Hauin  II  i'liis.^i 
für  10  Personen.  Der  driUo  Wa^'fn  endlicb  hat  i'inen  Uauni 
III.  Clane  rar  42  Personen,  daran  aK^rliliessend  einen  ICanin  tur 
daa  Gepltck  und  aadt  diesem  noch  «inen  Baum  U  Claaie  t&r 
10  Personen.  Anf  jeder  Plattform  sind  aossordem  noch  5  StohpiStie. 

Die  indiTlII  •'la.'^si..  befitidlicbi  K  lati^''  i)  IT  l/.bankagow&lnvn 
in  Fol^n  ihrer  eijji'nthnnilii'hi'n  ('i»n.'-inii  tiuii  iuissersl  bequemi- 
8itx{dät/e:  in  den  ('iiu|»'s  II  t'la.vsc  ist  ciiifath.'  Kis.s«!niiidiit'jrung' 
Ittr  die  Sitae«,  für  die  Uöcklehuen  dagegen  nur  Korbgeflocht  Ter- 
wendet.  Dio  WageoJbnater  haben  Iciehta  Oitlor,  damit  die  Reisenden 


uiiht  dl"  KM|ir>!  livrauKsiuckeu  und  dadurt  li  m  iri;eiid  Metchum 
Schaden  kniuirii-ii  k  nitii-n.  denn  d»  di«  Waifen,  wie  oben  bemerkt, 
im  Innern  bedeutend  breiter  sind,  als  die  jetzt  gebrlneUichen 
Conpdwageo,  •»  «Arde  aa  leidrt  mSglkli  sein,  wann  man  den 
Kopf  nun  Fenster  horansstockt,  an  ein  dem  Oeleise  nahestehendes 
Object  aninstoggen.  Aasser  den  in  jedem  Wa^n  beflndlichen 
gro.ssen  Fenstern  haben  die.selben  noch  i'iu.'ii,  die  GcsammtlAnge 
durt'laieheiiden  Aufsat?.,  »ideber  <)b4'rlirbt  bietet  und  mittelst  ein- 
»elnor  drehbarer  Sebeiben  auch  zur  Ventilation  lii  iiut/.t  werden 
kann.  Die  Gesammtlftnge  der  Wagen  ist  twi  zweien  10  A,  bei  dem 
dritten  121  Meter;  die  Breite  betrtgl  S-i,  die  OBha  Meter. 
Diu  Deleoehtong  der  Wagen  erfoli^t  dun-h  in  die  Stinmsiten  ein- 
L'eführtu  Lampen.  Der  Gan$r  der  Wnir^n  i^t  Snssent  nülig.  Jeder 
der  dr"i  W;rj"ij  liiit  l:r>'iMsvnrn'')iliin-.r  K'>'s"rv.'kelten  «ind  Hielt 
Vorhanden,  widil  aber  sind  bi  i  v  .j| -t  nulii,'!  r  Kiip|ielnnif  zweileicllt 
gearbeitete  Patentkettun  utit.  i-iiinn  t-T  '•iii^.'.'liäii^rt. 

Man  war  in  jeder  üeziebang  bemftht,  das  Qewicbt  der  Wagen 
B(Ig)ic1»t  zn  ▼eiringom;  so  ist «.  B.  nr  BodofllieliedaaMditNt« 
Paii|ielb>il/.  verwendet  worden;  di«  7.n  Darrieran  dienenden  Eisen- 
fttan^eii  sind  bidil,  die  Kettenvi>rriebtiiii!;en  mn^ichst  Tereiofkcht 
n  «  w  lia.s  i;,\vi.li!  .(-s  WiiL-'iis  III  Cla^^.'  I..t-äirt  in  F'dge 
dessen  nur ^itKilogr.,  jenes  mit  ll.Cl.W"  vi-rli'iiid.Mi-n  "liCKl  Kilopr. 
und  jenes  mit  Packraum  versehenen  "ifXi  Kil"!,'r.;  jedunfalKs  ein 
Bigeboiaa,  wie  es  günstiger  kanm  gedacht  werden  kann.  Ks  ist 
wohl  mit  Sicherheit  anzonehmen,  daaa  das  reisend«  PnMicui 
dieüv  WaK'en.  w-  nn  dieselben  in  regeloilBsigsin  Betrieb  genommen 
wurden,  Sehr  gern  benutzen  winl  E,  W, 

ZKITUN(JSSCIIAIT. 

Fiaaazlage  der  europtiMhea  Staaten.  Ilieraber gibt  die  >bX« 
fttlgendo  Uebeisickt:  Von  allen  europlisebea  Staaten  istgennwlrtig 
Prankreieh  finansiell  am  gOnstigeleo  eitairi  Die  Steuer-Bingtoge 
ilbeiragea  dort  die  Pilliminarien  bri  bedeatendc Betrüge,  aber  e»  muss 
(rotsderoiwetfelhafterscheineo,obdioFre]^oct'«cheEi«enbahnpolitik 
woUdic  in  einer  verb!iUnisiim&«i;l(;  kurzen  Zeit  eine  Aii«E;abe  von  400 
W\H  .^H>  Millionen  Kranes  ver.-inlaHst  und  dieselbe  dureh  die  Einnahme 
;tin  eiro?r  amortUirbürc»  Heute  decken  will,  diircb(nbrti:>r  »ein 
■.viril    Mit  den  neuen  Kisenbalirib.aaten  gehen  .  Ciin.il-  und 

IIiiVi  nliasiten  Hariil  in  llani,  l.ml.r  I>inee,  deren  Itedeutun;;  für 
llan  b  l  ntnl  V.  rlelir  u-  ir  ni  Iii  /  .v(  itVlIi.ift  isL  Die  letzten  .Lthre 
h.iben  .aber  eini' yrii.i^i'  l.i  lin-  i;rt:i-(>i  [i.  d  t.'<s  iiKinli'  b  aueli  in  dieiOT 
Itichtnni,- in  viel  i;e!i'i.»tet  wer  l.'ii  kaan.  Die  Finan/linjo  Oester* 
I  e  i  c  k  H  und  II  n  g  n  r  u  «  iat  aus  den  un.<cn'nseit<  Keniigend  erOrter» 
ten  Bndgels  pro  1800  bokanai  Pronssea  sehÜcMt  dasBndgot 
pro  1880  mit  einen  AnsMio  Ton  42  Millionen  fan  Etira-Ordinariom 
und  5'«  Hillionen  im  Urdinariam.  In  H  n  y  c  rn  mii»«le  lur  Deekoag 
ein  Artikel,  das  Uali,  bosteacrt  wcnli'ii',  detoco  VertheuerunK  be- 
k.anntlieh  fast  jeden  Itayer  tief  ■ebmcnt.  In  Hamburg  »oll  diu 

it  nirlSSO  (Teranschlagt  mit  2,6ri5.48l  Marie)  am  den  Ueber- 
icbiln<i'n  früherer  .Jahre  L-i  deckt  «erden.  Zu  dienern  Zwci-ke  «crilen 
die  bLslior  nnt'  S,  ;> j i  ir  - 1 'niit"  L'ebu'  liten  Krii-t;«  -  l'nt-'''i:i  lifjnii:;«- 
«elder  rJ,»!."...'»!-'  M  irk  1  .,l.iiii;li.-li  I  Milii..!,  .Mark,  «.-lebe  l'ir  den 
Hau  eines  lii.^ti'ii-rJi.'H  M  i^.'uni-  li"stininit  'ind,  d'-iii  O.i.to  der 
lIeber!t<bti<.He  elnverlHÜ.t.  In.'<aelisen  wird  ebcnt'alU  von  disuO' 
nibicn  S(jia(«r<itnli  gezehrt.  In  It  r  e  m  e  n  betrigtdas  Deficit  flIr  1880 
2,093  2^10  Mark.  Ea  werden  zwar  Strcicliuagen  ToUsoi^n  werden, 
aber  ein«  naohaJlte  Erhöhung  der  Stoaer-Binnahmen  wird  doeh  anr 
Uerstellang  de«  OleiehgewleblM  neihweadig  werden.  Auoh  Baden 
sehliesst  nnt  einem  Tiefielt  ab.  In  England  wlteh*t  ilie  «ohwebendo 
Sehuld  in  großem  M»««ttabO  an.  B  Ol  gl  e  n  mu««  neue  .«Steuern  ein- 
führen. Holland  biil  von  lH"i2  bin  1S77  .seine  StaatnKcbuld 
-7.!  Millionen  üulden  inrilikueyabll  und  noi.ssle  da.«  Delicil  der 
letzten  .I.nbre  von  .l.'e«!  Millimien  i.-riis'tenllieil*  dureh  .\nlelipn 
deeken.  Für  iHSn  Jsi  1;i>ji'1>,p  init  7  i  .  Miliinnen  Gulden  verann  lila«;! 
P  o  r  t  u  i.' «  I  ue.d  -'>|i,inien  sinil  permanent  nl»  n^rijer  auf  dem 
ouropäisrlien  M.irkr.  In  S  e  h  w  o  il  e  n  wurde  er?!  vor  Karzern  eine 
.iu«>viir(ii»e  jVnb  ihe  contrahirt,  um  'lie  .Si  huldcn  der  Ki.^enbabnpolilik 
zu  decken.  Ii  u  «  s  I  u  n  d  f  Vnr.in*cbla!;  weilst  in  den  ordenllieben 
lännabmcn  und  Au!i:;abon  so^ar  noch  einen  Ueberscbus«  luteh,  über 
der  auaserordeiotliohe  Etat  bedarf  der  Deekang  dvreh  Aaleiben.  In 
Italien  war  ein  VoransehlaK  auf(;«stallt  worden ,  welcher  das 
Gkiehgvwiebt  swieelwn  Ebnahnon  und  Ausgaben  in  Amaieht 
itdlls^  sitsr  das  Pariaaenl  hat  bereite  ein  Doftät  henwsgaroehnet 
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nnd  Benardinfs  ist  >-<cnr  iie  Finanifra:«  Air  VrtM.hf  tinor  Ministoi- 
ItiM» ^awaidm.  KumUnion,  Serbien  u.  w.  miisNin  tlion- 
fall«  borgen,  «m  dem  Fin^n/minister  keine  VcrU'gt'nhi^iicn  zu  lici  cilcn, 
wenn  solche  nioVit  ütw.i  iliirf  li  ili  ri  Mangel  an  (Vr>li(  rntstchen. 
UUnemnrk  liisponiit  niilil  »Hein  iiWr  einen  Iteservcfon'ls  van 
38*4  tüllionen  KroDen,  xondorn  <U«  lHMO<-r  lludget  «cJilieMt  auch  mit 
einem  Flu  der  Kiimiihmen  Uber  <liu  Aus;;''^'-'»  von  4  i  Millionen 
ICmIi.  Dia  Uobnfrinaof  dar  StiwMcMMm  «M  «bar  aabnell  ab- 
nehmen, wenii  die  Knniinam  die  KCtteTIten  Antrige  auf  anMerordcnt- 
liehe  Banten,  meist  für  das  Kriei;<  nn  )  Marinaministeriiim,  utench- 
mi^cn.«  AnKt'siehts  dieser  DnrstclIuiiL:  bleibt  uns  Oesterreicliern 
wenigstens  der  Trost,  dass  Andere  auch  niebt  narRosen  ßebetlet  sind. 
Ell  Maar  rnsuUcber  KIseabahn  -  Anschliiss  aa  Oeatemieh. 

Seit  Jahren  bereit-  »Ini  t  ll.iii  der  Ki^enbalinb'nie  von  (Vi'rn'^wit» 
ti.irh  Nnrttisielil/.t,  l  iif'Ki  Uli  'l'-'r  l^iikowiiiaer  ru-sj'^  Ii  nnuAhi-i-Iirri 
(iri'iize  am  l'ruthilus,*!-  'Ir ru'nisrh-iisto'ioii-liisclicn  .Miirkl- 
llecken,  ]iri';''etirl,  ■dine  iI  ish  liistier  öst^irciedi-cliertriir  :in  die  An« 
fUhninii;  die.ies  wielill)>oti  rriij<>cts  );<^>''brittcn  worden  tviire  Die 
Odessaer  »/VauvIa«  (Wahrheit)  bariahtat  Mia,  das«  die  russisrhe 
Re^erung  beschlossen  hüttc,  schon  im  deluian  Frltlijahi«  ihrerseits 
die  Linia  Sehpola-J«mp«l'nai«r-NQ«niaiaiitsa  aoszabauen.  F:ine 
ftaniStiaalia  Ocaellaetiafk  hat  die  Coneemion  erliatten,  die  genannte 

Eisenbahn^tracica  auslubnuen,  zu  welehem  i^vreeke  dieie  (ti^'>ell'<''li:iri 
bereits  die  Orandetfleke.  ül>er  welclir  die  Linie  Seli|iMl:i  N<i\v.>i<ii'lii/:i 
gClMB  wird,  zii'amin''nk mft.  S  hpola  liejjt  An  der  l\iei\er  Ki»i'tib:iliri 
mdist  ein  kleitii'K  St;i,!Ii  hfU- 

RumttniKrhe  liuhnen.  1  >■  r  .1'  ('  <  «i  !ir-:  ilit  man  pi  ii  linknrefil 
TOD  3.  I-)ei-i  !iilii  r;  »Iiu  \'',ri|i  ri;r  iiii  i  ■  ;',lli'r  |Militisclii n  [  liirn^Hinu 'n 
steht  die  Frafie  <lci  K'iekk.iul'uH  der  Kiscnb.ihm  ii.  I  ti^  -e  Fr;i^-i-  h;it  that 
aüehlieh  eine  i>anz  besondere  WichtigkeiL  In  lii  r  K  iriuner  h,il>eri  sieli 
sliinmtlicheAuischilsse  der  DalDgationen  ein«  ti  mm  ig  für  daikl'rojcct 
aatgaapraaboB  nnd  oben  in  darfwtrigen  Siliwig  iiatdiaOeaaralilebalic 
abar  daaaalbe  befODnan.  Heute  hat  ein  auaNrarAantUaiKr  Minister- 
rath  stat^efunden,  weleher  eben  am-h  nur  dioia  FngO  Bsm  Oerr>'>i 
Stande  hatte.  E«  soll  hieKei  ^anz  insbeüondere  die  Jnridiaebe  Si  ii> 

dier  FtlfO  abermals  einer  einKehon  icn  Ki'^rterung  untorzoj;en  worden 
sein,  nachdem  dieseltie  viin  .ler  ( »p] "  sitj  :i  i^nz  lio^ondi  r»  WaiTe 
niisjfenlitzt  »erien  lürft'v  l':i1rr  lionlioset«  Fnt« 'Irft'ri,  \vi  1.  r|er 
K.iinriier  tlieiL-^  Hrlirin  \  nr^'e]''i.-t  ^ind,  theil^^  ijitIi  im  I,;itit-'  dieser 
Se.inimi  werden  vir^^  'lr L,-t  weiden,  (■•'liii  iel  sich  am  Ii  i'iniT  über  d'Mi 
Hnil  einer  neuen  Ki-'eri'  ahriliiüe.  winlun  li  da  ivirlitij^e  Hafen  von 
KUstendsche  mit  dem  Cenirum  den  Mutl-  rluiide»  direct  verbunden 
werden  soll  und  »ahlreiehe  andere  Prnjecte.  Vorgectern  iot  die  gante 
EiaeniMhnUnie  Plojesehti-Predeal-Kronsladl  dem  regelniS«sigcn  \'«r- 
Itabt«  HbcTKoben  worden.  Es  ist  diaa  ein  wichtiges  Ereigniaa  fit  deu 
Handel  Siebenbargena.  welehero  damit  dieia  nana  Bahn  die  aiahcre 
II ofTnuni?  auf  ein  aedaihUahaa  BaiporbllUwa  eiaabloasca  itt  •  —  Die 
»Chroniki  dieaer  Haainiar  anthllt  Ober  obige  Aagolegenh^ll  woitere 
Miitheiliinsen. 

Kntsanipfung  des  TerrKorlnai!«  von  Aqiiilejn.  Iiie  >Trie>iei 
Zeitung'  raeMct,  dass  eine  Ministerial-riiMiniission  i<iidi  nach  Aiinileja 
begeben  hat,  um  <len  i,-iv'>'nv«;iiti;;ei!  Stund  und  <lie  bisheriu'i'  Wirk 
samkeit  der  dortik-en  Kiit.tuin[iiuniLrK-Anln;.-i'n,  welebe  ,|iiii  bedeiili-nd<- 
Areal  Ton  4O0O,bn;b  (iroductiven  IVodens  ».winehen  den  Flünsen  nnd 
CanUen  Natisa»,  Tvrto,  Anforn  und  Aussa  umfassen,  zu  prüfen  und 
ADtrtfe  darüber  lu  eratattan,  ob  IB  bei  dam  jataigon  Eataampfungs- 
System  mittelst  AbtugegiVben  nnd  Sehleuaen  aa  Tcrbleiben  habe, 
oder  nicht  etwa  die  auch  im  TenetiAnlscben  Polesine  i-ingofOhrte  Auf- 
stellunf!  bydrauliaehcr  Scbi^pfmasebinon  vorzuziehen  wlrc.  Nach 
I.iiüung  dieser  Auffcabe  wird  diexcdbe  Oommission  über  den  ihr  vom 
Ackerbau-Mininter  (.irafen  Falkenhayn  peritÄnlich  ertheillen  Anl'lrug, 
sich  mit  der  niirb  \vi(dili!.'er''n  Fr:«!'  '  d'  r  Ibxuliruni;  de«  (luielo. 
Flussf*  iiii'l  drr  .j.Mv.it  V'TlMind«  II' n  l'iiii-  ri  1 1  >  t  iHiL' der  dort  Ifen  nus- 
jcredebnien  riiT^^rüU'i,*  l'i '.ivsrn  und  in^l- ■--Minirri*  d.^'*  »Il-er  Aiit'triisr 
de.s  Islrianer  l^indr<  A  ti<<' h-isvi-*  \  r-rlMrlij^-ti-  die^r^ilJi:!''  l'r<-ie-'r  ib.'s 
Ingenieurs  l''nnniu  nn  Ort  und  .Stelle  einer  eingelicndon  l'riil'iing 
unteniohon. 


PA  KLA.M  KNTA  1!  1 -SC  Jl  KS. 

F.i<ienbahn-Ans«rhli8S.  Im  ICisenbihn-Au.-seliu-se  «urdr  l^r 
Antrni;  des  Abi;.  Miinti  beziipliob  der  VerlSnßcruni.'  der  lalm.»- 
I  i  II  i .  !■  b e n  H.-»b  n  e r.  in  I)i«  u-slon  treiouen  und  besi  hl,>ssen,  über 
densi'l'M  II  « ur  T;i>:e.i irdnuiii;  übiTZUreln-n.  S'.dunn  wurde  die  (ieiieral- 
In  biitii'  über  diis  »ii  M-t?,  b.  tTclTen.l  ilii  I.  .  .1 1  b.ili  n  e n,  er^lTie  t. 
wtlr.li  .|ii>  N.ifluvendi;;kfil  diesei  V"ll,l.-e  jiri,-rkllIM\t,  und  tlllrlldeni 
a  1'  ■In,-.  !n>'  I.ii'  ki'i)  iti  deis.dlieii  aurmrrk.  iin  uriiiindil  wurden  war, 
wur'ie  •iienulbe  zur U^undlll^■o  der  .S|„;,^'ij,|. Debatte  angenommen  und 
(Sr  dieselbe  Abf.  Riogerzum  Kerii  bt^rstatter  bealolU. 


CHRONIK. 

PtWiiOMll^MMbrirhlPn.  Der  Verwaltun'-srntb  der  Kroii|n;ni 
lt<idoir>llaiin  hat  das  ;A\is,'lieii  ilun  und  dorn  bislieri:;en  (ienerab 
Direetor  Rei;ierungi<mth  Moiiz  Mnrawitz  bentiindenc  I>icn<t»cr- 
liiiltnis«  ijelttüt  und  die  Filhruti«  der  (leschälto  der  General  Direetiftn 
leni  seitlieriu'en  (ienernl-l>ireilor-Stellvertreter  Ludwig  Nunnen- 
iniiiln'r,  KitliT  v-  llhlllVd  I.  übeitrair-'n-  ll,rr  Flatii'li,  liishfr 
Direi'tMr  der  II  "  IdiAii  AIi|l.,ilMiiL:  1' i  S'.ldliahn,  wird  mit  1.  danatr 
IsHil  au?  di'm  Di,•n^te  die.i-r  Ki»rnl  a!i:i  lielen.  Die  lii^i.rr  Im  .hUipIi  nr 
IliJcUbau  Abtheihuik'  wird  der  iialindirection  ,  weleln:  unter  <lLr 
I.oilunK  de*  Üireetorii  Prenninger  steht,  einverleibt  «erden. 

TodoalUI.  Herr  ILDomays,  Administrator  uad  Hitredac- 
ti-ur  des  «Cantralbl.  f.  £.•]!.  u.  I>ampfitc]i.*  ist  am  9.  d.  IL  amTden 
Wege  von  aeiner  Wohnung  in  das  Reda«Kon!i.niirCAn  tiXahal  der 
.'Viiijartenbrileke.  vom  Seldnfjr,  gerührt,  versebie.len.  .Seine  r>>ehtp 
Hand  war  mit  eini-m  Uündel  Ib' ltii-li<ins«elirirn-n  kninii>t'bal"t  anV  Hert 
KcdrUckt,  well  he  mir  m  t  i;ii)-«ser  M  iiie  losgebraebl  nerd>'n  könnt  n. 
Er  vorstarb  denin  n  li  taktisch  in  der  Au»übtinc  selm'S  «ehneren 
Berufes.  DertJlub  "»lerr.  Kisenbalin  Iteiimli  n  "fand  dun  !.  fi-<l  .bilin-« 
frist  zu  dein  Verstorbenen  in  niilicrrr  Itrzi.diiin.:.  in  .b'r  Zeit  niimli.  Ii, 
wUhrend  welcher  Uernays  die  t"lub/.''itiin;:  aK  liiila;;«'  7:im  »feniral 
Id-itt'  horau^pib.  ICr  hatte  da  vielf.u  "le  < 'ii  l''/en!i i  it.  mit  dem  .\uf- 
sielitsrnthc  in  ISerilhrunt;  zu  koiumcn  und  di^n  Club  j>u  unterstützen, 
aus  walekam  Grunde  auch  ia  dar  »Oealarr.  Eiaonbahn-iSeitttng«  des 
Verbliehenen  speoiell  godaeht  aain  aoll. 

Bernajrs  stand  dem  «Centriilblatt  für  E.-B.  u.  Dampfscli.*  durch 
nahoza  zehn  Jahre  in  aeiner  sehwierigen  Eigenschaft  vor,  wek-he« 
llbitf  namentlich  1873—7$,  spHter  unter  Sectionü-Chcf  Herrn  v.  Nörd- 
liiiL,  eine  Reibe  sehr  interessanter  Fuelianikel  verniTcnlliebte.  Er  ««r 
■  in  .Mann  von  tedieceniT  wis'erischal^li'-b  r  lliMiiii.',  rei  llen  und  in- 
ti-i;ri'n  t  "liarakliT-,  don  s>'Ili*t  dK'  v  rlei'ken'K't' Svfi'nenrut'«'  der  Fe^iml- 
(Ii  s  .vnlkswirlV.'i.'iiuflli  ■ln'ii  A  iif-,''liw  ii'ii.'i'S  '  iin:.'r  rührt  liessen.  und  der 
iiiclil  vom  K.iu-i'tir.ut;  unserer  /,"ii  un.'i'kr.tnkeir.  ■!  i.  »t'cnlralldatt'  nie 
zum  Turamclpliit/  <ler  einzelnen  l'nrteii-n  hcrg.ili.  IScrnnys  führte  ein 
mualer^tiges,  echtpatrinrchalisehes  Familienleben,  das  der  trauern 
dea  Witwo  und  den  drei  iinvoniorgton  Kindern  die  aiigenohmste, 
gleielueili«ab«vatibiaeraliaiiato  EriaaonuigavrtlaklXiat.  Kr  verdient 
demaaeb  nleitl  nnr  ala  Hann  v«n  grSsster  Ehrenhaftigkeit  nnd  Ga* 
wissenhafiigkeit,  sondern  auch  nis  Henseh  in  der  edelsten  Ucdeutuag 
des  Wortes  unsere  vollste  Achtung  und  Anerkennung,  die  weit  hinnaa 
reichen  wird  über  da»  heute  ceschlotücne  Grab.  Hr.  Jl.  O. 

Agie-/.ascblag.  Am" Grund  der  bestehenden  Normen  rausstea 
die  tur  Einhebung  eine»  .Silber  Agio  berechtigten  Bahnen,  nachdem 
am  1<I.  November  ein  .Silber  Agio  von  Os  Perevnt  an  der  Wiener 
BOrse  verzeichnet  war,  den  Itrurlilheil  filr  ein  Ganzes  nehmen  und 
fBr  Decenihrr  1  l'ci  i  riit  .•Jill"'r  Agi  >  iVsCctzen.  t  Iii'  I  ini.  ral  - 1  ii«in'(  li<>n 
der  <>«lerri  irhi.M'lii'ii  Eisi'nbalie.i'u  knnnle  riclit<^  anib'res  thun,  ul-<  tn- 
stimmen.  .Vm  4.  d  M  mneble  <la''  ILaniieniiiriisterium  in  einer  t  on- 
leren»  den  Vertretern  der  Hahnen  den  Vornciilag,  künftighin,  wenn 
der  durehschnittliehe  Monatscurs  des  Silbers  »ich  auf  weniger  «1« 
1  Pereent  alelit,  von  der  Einhcbuni;  eines  Agio- Zuschlages  Qbor- 
luiuptalMmMboik  Simntliehe  Vertreter  der  Eiaenbahnen  gaben  au 
diesem  Vonehlage  ihre  Zuarimmung,  umtomehr,  als  die  Eisenbnlmea 
von  der  Festsetzung  eines  Agin  /.uaehtag«*  sellett  tibcrraKcht  wurden. 
Die  iWii'ner  Zeitung«  bmehte  hierauf  die  Kundmachung,  dass  vom 
lU.  d.M  bis  auf  Weiteres  dieEinhebiing  eine»  .Sillicr-Agio-Zuseblages 
zu  den  Gebühren  der  Eisenbahnen  wieder  entf.illt.  Iiis  zu  diesem 
Tage  blieb  aber  die  frühere  A nnrdniinf  t'ini':-  einpcrrcntigen  Agio 
aijl>c,-ht.  I>ie  .'^üdLialin  wiril  nach  svi.'  vor  im  l'i'rsoüen-,  Geplaaa- 
und  lOilKUtvorkehre  ein  l.'i(M-r<eiiti>;es  (lold  Agiii  einheilen. 

Kisonbahn-l'nterstnizungsfond.  Das  ,St 
Wohlthatigkeiliit'iiudes  lilr  nlehl  iiensionslaliige  Bedienstete  ist  in 
<'rbebliehrr  Steigerung  begriffen,  nnd  findet  in  den  nüehaten  Tagen 
schon  die  dieajUirigc  Vertheiluof  der  ZinscncrtHKgnisee  atatt  Der 
am  8&.  JKnner  )t.<l,atatttDdende  Etaeabahn-Mtl  ist  abermals 
besHmml,  den  Poivd  uro  einen,  vonutiaiehtlieli  vrfe  tn  den  MheiM 

Jahren  eriieblichen  Betrag  tu  vermehren,  —  Aus  einer  vom  Cura- 
torium  de»  Fondc»  erfolgten  Nachweisiing  de»  jüngsten  .Stande.*  ent- 
nehmen wir  folgende  Daten:  Staml  des  Capitales  am  1.  .Unner  1H79, 
in  KiTecteii  Nominale  39,800  fl.,  b.w  V\i  tl.  Sl  kr,  ;  v.n  .S.  ile  der 
llaliiiveiwaltungeii  anliUslich  des  Kis  ■nbalin- Üall -s  'IS''.')  eingelangt 
l.TJI  Ii.  7.'i  kr.;  vim  ander.'ii  IiiHljutfH  el  ■.  iinl.isslieli  drs  Halb'»  .""'M'  tl ; 
vom  ComitL'  .les  Kisrnb.ahn  ll illi  s  rili^-el lihit  lO^l  !  Ii  1  .'i  kr  :  von  de« 
Herauscebern  de*  Kisi  nbnhn  Kalenders  jn,.  l>r''  JJiHMl  N  -iiiiinle 
in    KlYeclen;    Heim  rtrau-niss    einer   Vnrnti  lluiii.'    im  .Stadt-Thoater 

IlC'iS  tl  ST  kr.;  besond.  rer  H 'itrag  der  Nonlliahn  '2lX)ll  ;  von  Heim 
G  Schrökl,  ([>'/,  Abzug  von  dem  genannten  Herrn  austeilenden  Bnilt0> 
Proviaioaea  bei  Ves^tnttgnnigaaOgeN)  iL  30  Irr,  writm  von  ge- 
nanntem Heim  100  H.  Nominale  inKITecten;  «on  Hcrm  Coaind' 


)igitized  b^^^||||^| 


« 


IniBMtbtt  Diotsaeliold  39  IL)  ron  Ifeitii  J.  L.  Abnunowiti  100  A. 

Vmm  Aakaul'  v-n  RfTecten  bezi^Tort  «ich  der  licurif^  Stand  auf 
48J»0B.  Nniai'i  il  '  in  Rffeelen  un  l  X>Si  il.  2ü  kr.  baar.  Zur  Vi-r- 
thriluni;  (^cl^iri^-i.  ii  dienmitl  2200  (L^  lomit  der  bD«lut«  ItoUKC  «eit 
(l>-iM  lU'Ki.'iiPii  iit'.s  Ki;>n<le«,  ilcsscn  weitere  Entwicklung  albeitig  mK 

Ailfiii':'rl.':inil.rit  vi»rl""li;l  sviri!, 

Dnniu-lirpritniiii  II;itiiii  Umiiji.i(4Tiiirii  hut  (1*5  von  Jpr 

Dircciion  dir  StUiilH.'is.'ülatin-Hiiit-n  •, .ir-,  |,.v-lf  DotAilprojoot  fttt 
ii  '  T.  Ai.-siclit  k'pn'.inrn.Mii- Fniti.'i/iini.  ,|,.r  I)  >iiaii-Ufcrbahn  von  der 
Stiuli'liiufr  üril.-kf  Mit  St.istfi>i.ti  nl'!ihri  ( ii'v.-Ilschafl  zum  Anwhimso 
M  die  Linift  IliMjCnilorf-Kniner  KI.T^.ir.ri  .Irr  K  .iierin  Elinaiioth- 
Bahn  nU  dem  AaAraRQ  an  dio  Stiittluilu-rei  ^-*^li'itet,  <lie  |iolitisclie 
BwahaiiK  der  twieiailMtMi  Bnhn.iu-ecltfl  mit  tlmnlicliKter  lie- 
eeUMmiiwifr  dBrotnuffllMHi.  Die  angeonlnote  poliliselte  BckoIiuiik 
der  beieieluMteD  ThailtfeMke  der  Doua-UArlMüin  hat  am  Dieaeta« 
den  ft.  4  W.  ilattgafliiid«!!. 

Wlaa^Ttteatar  iMÜMClInc  SNbahD.  nie  Sndhnhn  ixt 
nunmehr  MlaahloaMn,  den  Naeht-BilRni;  Wicn-Triost  und  Trie>^ 
Wion  vi<m  1  .ISnnBrn.J.  an  verkehren  zu  l.isscn  Dcmclbe  »irj  von 
Wi.  n  unii  l'r;.'-t  t  U-li.Oi  um  6  Ulir  Alicmi*  ab|;clion  und  hier  wie  dort 
di-1  Mnrtrern  uti  li;uh  10  Uhr  cintri'ffi-n.  Es  worilcn  WnL-ijon«  crstrr 
und  zvvritor  (''.t^Hf"  vi'rki'hron.  Wenn  imii  »ich  vor!i:%li,  wio  In-- 
s -liwiTliRli  und  npitrfttih.-nd  ijiXfCnwiirliK  der  Verkehr  mit  Triost  bo- 
sohilTon  ist,  «o  wird  man  di''«  N'cajnlua-QMQlMait  dar  SBdbahn 
gewiss  mit  Anerkcnnuni;  aufnohmeo. 

gmwdlrtMfc»  Katatte  KUtt— .  Di«  Yarlratimit  dar  Stadt 
flähOtteBlioftn  beeeMoee  die  AbfSBivac  ainar  Patitiea  an  dan 
XaiMMrath  um  b.-\ldi[r«t.>TTi>r«tellBn|t  darZm^Mut voa  KaMriottbav 
Sekottenhorcn  na<  h  K:.ittAtt,  walno  aiiMi  Tliail  dar  prcjaeärteB 
Bahn  SiUein-Fürtb  bilden  wOrde. 

Tiialaabaka.  Die  uifltnfHeh  in  )(rK!>«<<r<>m  Stjrle  teplanet 
Oruppining  der  unenriachen  Staatababnen  «oll  nun  in  «ntrer«  Or<>nien 
gnirigcn  werden.  Man  denkt  in  erater  Linie  auf  den  Erwerb  der  Tlipiss- 
Imhn,  der  SiobcnbürKer  und  der  AlfHblbalin  Itedurlit  tu  neliiniMi, 
dai:ec;en  «'dl  die  [Tnifftrisohn  Nordfintbiilin  iliivon  «Ul^i^e■i|-Il^)!ll^•ll 
bleiben.  Hinsichtlich  der  Erwerbung;  der  Tfii-ii>*bahn  be«c«lit  sehnn 
rin  Minlaiairatha-Baeehltta«,  den  darauf  bezilglichcn  Oo«etMBtwttrf 
im  Reiehatnfa  dmobringen.  Der  Erwerbungiulan,  wie  er  in  der  VoT' 
Ibc«  xum  Auadmek  nalaMen  soll,  iat  jcdoah  «iii  aiamlieh  eompUeirter. 
AVir  behalten  «m  wulere  Detaila  für  den  Fall  vor,  ««nn  daa  IVnJßet 
»Ich  vorwirkliehen  sollte  Wenn  jedoch,  wie  be-ibMelitiKt  vtird,  die 
Gesellschaften  und  deren  l.eittini,-en  selli^tstiindii;  beliehen  bleiben 
nnd  nieht  in  den  Verbim  1  der  un^-nrisi  lieri  .''tA^ilsliilnen  imfjehen 
sollen,  I  i  'Nir  i  diese  « Ver-itaatlioliun^'i"  Melh'iije  sidiwi  rlii  li  :\!Keili- 
f^n  Boit  dl  finden-  Wir  meinen,  die  also  •verstaatlichten*  Bahnen 
waren  iL-^nn  nicht  Kisi  h  und  niebt  nei..ich,  and  aa  wM  gleieh  bcatar, 
.in  dem  jotzipen  Stande  nicht  zu  rütteln. 

Tnternatlonalar  Telagraphen'Terkehr.  Die  von  der  dies- 
jUhri|;cn  Internationalen  Confereni  in  I.i<>ndnn  beratbenen  ßestim- 
mancan  Ar  den  inlarnatioBalen  Telegraphen- Verkehr  warden  vom 
I.  April  IflW  an  fn  Enrops,  Bruilien,  Australien,  Neu-Seelnnd,  den 

ensliitchen  und  niederlSndisehcn  Ile.<itiunt;en  OHtindienn,  den  rus.ii- 
sr  hen  und  türkisidu  n  au.«erourop''!ächcn  l)e»iuuii);cn,  ferner  in  l'cr- 
sien,  Chin.1  und  Japan  GiltiKkeit  haben.  Die  von  lieutuchland  bean- 
tr^Klc  Einführung  einer  einheitlichen  Taxe  für  den  Telegraphen- 
Verkehr  innerhalb  p-anz  Europa"«  (Prnject  de«  deutichon  fioneral- 

r  - 1  iste-?  Dr.  S  I  I  1:1  n  I  konnte  zwar  einstweilen  niclit  erreicht 

w.'i  Im,  rloi  li  sin  i  iiiii  d'Mi  betheili>;ten  Verwaltiinßeii  d'-r  deulM'lien 
N  irhtiarst.i.it  II  \'erlianilUin>;en  eiiii,-eleilet  worden,  welehe  fiir  den 
hauptsüclilichaten  internationalen  Telei^raplicn-Verkehr dieser  I.Undor 
din  Baaahrtokung  deaWort-Tarife*  auf  nur  t wei  Taxsütze  bezwecken, 
und  sarart  Ar  den  Verkehr  «wiseben  Deutschland  mit  Ueljfien,  lilüie- 
maik,  IVanfcreieh,  Oesterreich-Unaarn  and  dar  Sobwait  und  amge- 
kehrt  10  Pf.  per  Wort;  flir  den  Verkehr  ntt  OnMaMtannlen,  Kor- 
weiren,  Schweden  und  Russland  20  Pf.  per  Wort  Dia  Onindtate, 
welche  ausner  der  Worttain  zu  erheben  käme,  würde  In  beiden  Kllllen 
nur4()  l'l'.  per  Telegramm  bettagen.  Auf  dem  ^esammten  eurii|iilir«'hen 
Continente  wird  in  Folge  der  f'onfereniBe.«!hlUs«e  eine  nii  tit  itfrliil» 
liobe  Gebiiliren  ErmE<'ii(;un*;  eintreten,  wtdchc  allerdings  tnebr  dem 
intamationalen,  all  den.  inti  -n-n  Verkehre  zujrute  kommen  winl. 

Arbeiter- llnt^mtOtznnf^soaasen.  Die  p>diti*ehen  nebörden 
aeliniCn  Erliebunijcn  bejiiglieh  der  in  ihrtm  ller'  li  hc  vnrhaiidenen 
Arbcitcr-Krunkcn-Untentützünj;»casscn  vor.  Nach  den  Bestimmungen 
dar  aauan  Oewarba^Ordnany  aind  alnlieb  di«  ClMraiba>UnlamalinMr 
varpliehtat,  für  die  UntontOtiBnc  ihtar  Aiballar  imRino  dar  Er- 
krankung; unter  Beiiragsloiatung  der  Latatann  ama  aalbatatladig« 
Hilfseass«  zu  errichten.  Die  Altgemeina  Arbeiter  -  Kranken-  und 
Invalidcoeasse  in  Wien  beabsichtigt,  alle  iene  Gewerbe,  welche  die 
voi:g«scbricb«Den  lülfscasscn  in  TebenslUiiKer  Weise  nicht  zugc- 
stalten  vamiSfen»  in  ihrem  Inatituta  an  rcrdnigen  und  bat  in  dieser 
Melitanf  barait»  Schritte  untamannien. 


1H73    hat   Dr.  \V:ii;ncr 

l.lL'HtfUt, 

hiete.^  der 
'  Ti-'n  lins 


BI«iWMrta*>nMltni«L  In  riankAut  a-  M.  bat  «ich  ein  Comitd 
gebildet,  v<e!ei>e<  »ieb  ,nn  allo  Vertratar  Und  Frauada  dar  Natar* 

wisscn.*(  liart-n ,  .iii  all.'  Verehrer  de*  froaaea  deutieben  Natur- 

rir^clier»,  de.»  ?>lindc  r<  de«  ersten  elektrischen  Telegraphen,  Samuel 
Thoma»  v.  .S  ö  m  ni  e  r  i  ii  i: ,  mit  der  Ilitte  wemlel,  durch  Zeichnung 
von  l!eiliü!;cn  un  l  duri'li  Kiirspraclie  in  Kroundoskreisen  l'ilr  die  end- 
liehe Erriehtuiii;  eities  Sr.nmicriiii;  Denkmals  wirken  ZU  wrdlen.  Die 
piditlnidien  Eri'ii-iil-^i-  vuri  IS  ".Ii  |,  ,liioi  die  .VM^rillir-ing  de-»  HebOD 
daninU  cefa-sleii  riiinis  lii»!i.T  :  n  ir  erln'ilnoi  ur.,-'de»«linlb 

auf  den  U.  ;;cml.ir.d    iti  dies-'h   Itliitti'rn  .\iil'iniTk!<  im  7ii  iiiii.  h'-n. 

VerxtaatllrhauK  d«^  Versicheriinir*we«en'<  In  l'reu!^»en. 
Dr.  Adolph  Wagner,  l'rolcsnor  der  Nalionai-Oekonomie,  soll  nach 
Vonin  bäraliln  werden,  um  aber  den  Plan  einer  Verstaatlichang  des 
^aamnttan  Taraieheningawcsen*  «ein  Gutachten  abzugeben.  Das 
Organ  dee  ReiehakanaUm  mddat  dagagan,  daaa  aa  aiah  Uiia  um  die 
SebafTnng  eine«  Vertieherungeamtea  handdt,  walehea  eine  wei^ 
gehende  Controle  Öber  die  privaten  Versicherungs-Gesellacliat'ten 
ausüben  wiirde.  Aiis«erdein  «oll  aber  der  Staat  selbst  Lcbensver- 
«ieheruntra-GciellsehaOen  etabliren,  deren  Thiitickeit  bauptsächlieh 
auf  <lie  Ver.McherunK  der  arbeitenden  Cla.5aen  «crichtot  sein  würde. 
Auf  dem  Ki^ena-  her  r<>Hfcrre:<«e  de»  .Tihre 
82The*i'n  mIh  r  die  Heform  d  " .Actien-I lejells'-liut'tKn  'SLri-- 
deren  Tendenz  zuniteh«!  d.ihin  gin»r.  eine  Einengung  de?  < 
Acticn  Gesellschaften  zu  empfehlen.  Die  üchieie.  von 
Actien-G««ellaehafU-We«en  durch  die  ölTentlichc  Unternehmung  zu 
rai«inngan  iaV  aiad  aneh  aaiaar  Anfleht  Tomehnikk  di^anifan, 
'  'la  allgemalna  volkawirthaebaMlebe  Angelegenbetten  nd«r  Tatar» 
dar  ganzen  BevSlkerung  oder  grK.v^ere  KevKIkerung^kreltc  ba> 
Dazu  gflliBrt  das  Gebiet  de«  Bank-  und  Ver»icherung»we»en|, 
wo  diejonicen  .\n«taltcn,  welche  ein  rechcliehe.i  .Monopol  erhalten 
oder  ein  lartisehes  leicht  erreichen,  ehenfalU  möglichst  den  Actiea- 
Gescl[fi:h,"i1"ten  zu  nunüt'Mi  der  öfTentliehen  Unternehmung  zu  ent- 
ziehen, ilie  iihrii;en  ISinkeii  und  Versii'herüngs-.Aii^talten  .iber, 
äiiwcit  lie  vnrlirrr^elien  !  t~lr  i!ie  lionützuni;  der  untei^'n  Cla'sen 
dien'Mi,  ehenf.ills  vom  >(  lati'  uid  inolir  norli  von  den  Provinzen, 
Kreisen  und  Communen  einzurichten  und  zu  betreiben  sind.  Diese 
Tlieaa  wurde  auf  dam  Congraeia  anguBxhten^  imd  namenttieh  Engel 
bat  aieh  gegen  dieidba  gawandat  aQewi«aa  Vanichernngszweigo,« 
«agtc  Engel,  sUanan  nbaolnt  niehtal«  nfTentliehe  Uatcniehmungea, 
das  hciüst  von  Gamaindan,  Kretien  oder  Staaten  betrieben  weiden» 
Das  Vcrsichcninsswesen  be«toht  in  der  Vcrtheilung  der  ans  gewiss eo 
tiefaliren  entspringenden  Vcrmögcnsnaebtheile  auf  eine  inSgliclMt 
ijrone  /alvl  von  Personen  Weil  solch«  Gefahren  tnelir  nder  weniger 
an  die  ."-i  linlle  gebunden  sind,  ao  iit  auch  die  weite«le  r  imidieho Vcr- 
tlieiluiit;  di'i  llitilken  ein  <  iebot  der  Sicherheit  Wie  misslicli  es  nun 
mit  der  onminunalen  Kcncr%prsii'|ieruiiu'  tu  .-teilt  i.-I,  i>t  alilickannt,« 
Der  Conijrc*i  hat  auch  den  Anlr.at;  Wngner  »  nicht  antenoinnieii  und 
der  neueste  Plan,  staatliche  Lebcnsvor.-iicberungTt'OeiiellsLharten  zu 
gründen,  dürfte  nur  wenig  Sympathie  in  Preussen  Anden.  Doch  lUsst 
sieh  niaht  langnani  daaa  auf  naaahemGabiatadaaAaaeenraaaaraaena, 
«.  B.  bei  der  Feuerrerriehemng,  ein  andarer,  Ur  die  Versioherton 

billii^erer  Modus  ninslieh  iaL   In  dam  kluinan,  aber  wohl  vorwaUoter 


.'^aehsen,  (»'steht  die  Norm,  doM  jadar  Uänabesitzer  zur  Landcs- 
llr.^n  Ischa  l>  n  Cifto  beitraten  muM,  die  aafQagaaaaitigkeit gegrandct 
ist.  uihl  Ion  neh  her  da^ Gewinn  nur  den  Thaifatahniam,  nidkt  aber 

Aetioniiren  ziifMllt, 

PrcilSÄlHche  Hahnen  Tm  I,:»>ife  die. er  Woche  hat  die  zweite 
l.osuns  dir  IliTriliuli:ivorl.'ii,'eti  st.itt.;eliindi'n.  Die  .\ntTiii;e  der 
Eisenh.alin-CioiLrnisvinn  des  .VKi^pordii'  t-'hliauses  lo  zrii;Iir|i  der  so- 
Kcnannten  itrarantion"  liegen  nun  in  ihrer  dclinitiveu  Form  vor. 
Diese  unterscheidet  liob  niaht  weeentUeh  von  der  aaiian  nr  aeht 
Tagen  bekannt  gewordenen  vorllnligen  Faaanng.  Danach  beantragt 
die  Commission  die  Zustimmung  su  der  EtscMahnrorlage  von  der 
Zusage  der  Regierung  abhüngig  zu  maetien,  daaa  die  letztere  zwei 
fiesctzvorlai;en  m.achen  werde;  erstens  über  die  Verwendung  der 
EisenbahnUber*!  liüsse,  zweitens  über  die  Errichtung  von  Bezirks- 
Ei.senbabtsratliüii  und  i  iiies  I..andes  -  Eiiienbiibnratlies  mit  einem 
pernmnenl  11  .\ii-sehiiss.  Die  erütere  Vnrhigi'  soll  anordnen,  diiss 
aus  ilen  Eisi  nbahin'rträif<'ti  die  vertra:;sni;U»i);eii  Kciit>'n  und  Ain  Tti 
.saliiinen  der  ulieriioiunienen  Privathahnen,  soilann  dif  \'i  rxiii-unj 
der  Stiialseisi  riliahn  < 'apitals,  diL<  auf  IH9<!  Milliontio  i;e.s(  hiitzt  «ird, 
mit  Million  n,  al.o  ■  in  a  1 Percent  bestritten  und  firner  ein 
K«cnbahn-l{e»ervefoiid  angelegt  wenlen  «oll.  Der  Laniles  -  kUscn- 
bnhiiraih  lall  aua  Vartretem  der  SagienHig^  dar  iBliMaaaatanhraiaa 
au  alloB  Provimen,  ao«ic  dea  LandtaMs  baaleben,  Jadea  VteTtel|ahr 
ober  wiehtigc  FVagcn  gehSrt  werden,  aner  nur  bernthende  Stimme, 
dafUr  jedoch  da*  Recht  zu  seIbst«tHndii;en  Antrilcen  haben.  Ferner 
sollen  die  Normaltnrtf<'  jUhrliidi  mit  dem  Et,it  dem  I..andt.ii:e  vorgelwt 
werden.  —  Da»  Abi,-!  m  ho  fnhnns  begann  am  ".^  d  M.  ilio  twcfie 
Leaung  der  Eiaanbahnvorlagn.  Minister  Maybach  crklürte  namen» 
dar  Staataia^enng  «eine  BeititwilUgkeil,  In  oieaer  oder  tot  der  ntob- 


Digitized  by  Google 


-  57«  - 


i<»i"fi  Ri'Biiinii  c'mr-n  Gps4'fzPlit»nirf  (lltfr  «lif  von  ilcr  Cominisiii.ii  vcr- 
InngUüi  (iai  r\i-.lii'U  VMi/iiU'^rn.  ^.  I  ilcr  Vorliif;v,  wi-li  lu  r  ..lio  Ui-^^ii  ruiiu 
zur  l'pbi'nKilmif  'icr  \'('r«;>ltimi;  uml  iliH  ISctrii'lirs  <ior  llflrliri- 
S  t<>l  tin  e  r,  ^Ir  r  M  :i ^ .1  !•  ii  r  u  -  II  a  1  Ii  r s  t li'l  t  r .  iler  II  an  n  o  v  o  r- 
A  I  te  II  Ii  ecken  er  uml  >l<:r  K  i<  I  n  ■  M  i  ml  vncr  iluenbabn  ernikcliligt, 
wurde  bei  numwtiieher  Abeiimniunt;  nüt  22U  gtgfm  Hb  Stimmen 

Sencbnii^    Am  I(k  d.  U.  geni-hmigte  daMelbs  in  sweiter  Le«ung 
te  (brinn  Pmgniph«  der  Eisenbalinvorlngen,  eonform  aüt  den 
CMtmiMonf-AnMfeii. 

PenuMBt«  IntonullMMU  Ansttollung;  in  Br1l*i«l.  In 
BrflMel  haben  sich  horMm^nd«  lUnner  xu  einer  OpAollM^hait  ver- 
einigt, deren Z"'cc*k  es  isf,  eine  pcrmanonic  inti'inntii.nrtli-  A i><stclliini; 
TOD  Krzeuu'niHSt  u  -Irr  In-lustiK'  und  lii  r  Kunst-.'  iti  Kt  i-t-i;  /ii 

rufen.  Die  AuSHloll  inn  >n|l  am  1.  Mai  l."'H<l  iTMilni-t  «■.■nicii  iitnl 
einen  Tlieil  'ler  hri  ( ;(  K'j.'cnliint  (ii'i  Uiudiay.vht'i^tu  K<'irr  iI.t  natiii- 
niUon  L'naliliüiigigicfit  lielijien»  lUttfmilcnd«!!  Kvsllicliiteit  bilden- 
MituT^'  .^1l^künne  ertbcilt  der  Uirwtw  dar  GMclladuft,  Entt  de 
liava}-,  l'aluis  du  Midi  in  ItrilueL 

IWhua-ltisMifeflta.  I>er  frurtiifalie  Mittitltr  FrcyttiaM 
utarbnitete  dmi  PMMNalm  Qt6ry  ein  PKrioet,  betnIBuid  Sr- 
Mhnog  eines  CrodltM  von  600.000  Francs  lum  Stadium  einer  durcli 
di«  Sahara  riibreadm  Blaonbahn. 

Tetograykw-Tutf  •Baroni  !■  l->ankr«leli.  Der  Poet-  und 
Telegnohräminiiter  lial  bwohlonon,  die  l'reli^o  der  fllrdi«0efl'ent- 
liehkeitMatimmtcn  Dcpescht-'n,  die  zwisrhon  flcn  K.niimi'rn  und  ileti 
Zeitungen  duri?h  ii'j  .-.ut  Kn^tL'Il  der  letzteren  l;4Ti,-i'-.ti  lltfii  I.i-!ttini;i-n 
und  Röhren  bcfirdcrt  %Vi;r<it'n,  um  70  1'  c  r  c  o  ii  t  hoializii-M'titrn. 

Knmtaiache  Elacabahncii.  Der  (io^i-tzi-nt» urf,  Ii.  ir.  iT.-nil  >lii- 
Ver^tantlidiun^  der  ruminisrlu  ti  l!.ilini  ii,  v\lnl  <lt,'n  Kumiiicrn  in  der 
nlichften  Sitiung  vorKi  lt'gt  werdmi  und  \su\i:t  vtif.  fiilgl:  t  Artikel  1. 
Dia  Regicniog  wird  ermköbtigt,  mit  der  Ue.^ellscbatl  der  Actionäro 
4»  rnHitefmiifB  Bitwbthawt  «m  Convention,  b«MFend  dio  Ueber- 
DakM  dM  Batolikai  nad  der  Verwaltung  der  EiMabaluen  durch 
dw  Statt,  «hna  Jad«  Biatohxtakans  •biuaehlteMen,  aowie  den  Um- 
tauehdwSlaaiin-AetieB  BndderStAmm-Prioriats-Aeta'en  derOesell- 
■olMftMKen  sechspcreentige  Staataobli^ationcn  zu  bewerkutelligen. 
AltikM  £  Üie  Uegierung  wird  ermlchti^t,  ae<'ll^I>l'l<'l-l>tige,  in  44 
Jahren  amnrti.^able  !^t,iat!iobtii,'ationen  in  einer  Höhe  »nszu^cben, 
«rdehe  diu  N.imiiiiilliutrai,-  viin  lI-i7|.'>H<MKKI  Franc»  nicht  überschreiten 
und  wovon  '3fö,H'2tM)*IO  Knknc*  l'lir  dii^  (-<>nv<T-.ion  der  .^tamni-Acti'?!! 
und  Stiinirn  Fricirität»-A«tieii  bentimnil  .«iml,  wliiin  nd  der  Ui  -t  vrm 
27,6»<t.i>(Ki  FruiK's  zu  den  in  der  CunTrnti'in  Hjieeirii  irtcn  AiisL-atnin 
beütininit  ist  Artikel  3.  Kür  diu  »eehspereontigen  St.sat'.-Olilii^atiriii.n 
hat  die  ^aiize  Eiaenbalm  von  Human  nach  Verciorova  iiiil  allem 
ZBbeh<>r  nlü  Iljrpotiiaii  su  dienea.  Aitikali>  Dia  Bagierung  wird 
ennlelitigt,  alle  in  der  Conventiafl  T«rKB««hanen  Koitea  in  bettrcilen 
Diese  Kosten  werden  in  den  Grenze  n  derdureh  Artikel  2  vaigeadieBen 
Auagabe  von  aeehapercentigen  Staats-OblieiitionenMdeekt  ÄrtTbelS. 
Die  Reifieriing  int  verpflichtet,  die  mit  der  Riüenbahn-tieüt'llsebnft 
abzuirlilie.ineiulr  Coiiventiun  mit  allen  Formen  iii  versehen,  weleho 
dt"  dl  ■il-.i  l;i-n  (ieset/c  zu  ihrer  < nltiifkeit  und  Aii'^führuiii:  vi-rlansen.« 
Dil  ('  •iM  :i-|Hn  ziihlt  in  ihrer  i{c(;enwUrtij:''ii  di  linidvin  Faesunj; 
Ü'J  Ae'iliid  ir  il  i'nthiiU  folgende  wesrntlielie  Hi''tiMiin'ineen  :  Die 
Sliurini  rri'irii.ileii  i'rliidten  133Vi  Pcrei-nt  in  neui  n  •:*'elivj.errciitif;f n 
St...it-iililiu"k'ii'!;>'ri  und  -'<'j  Percent ('onvertiiiihi^-  rriiirn.':  die  ■Si.'\i!i!ii- 
A  'ii-  il'il'ereent  in  scchnpereentitjen  n!ili;;.-itiiinen  und 'J  l'cn'i  :  ; 
rrlimie.  Diu  neuen  Titrca  »ind  durch  die  llviiotliek  aul  <l»^  n'*'"'^ 
liabnnea  nnd  dank  dan  Annartiag  das  lubakmonopols  aieher- 
(restelltj  dioeoRwn  wBiüam  «^Vkmne»  and  aaf  Mark  lantan,  aind  unbe- 
dii^  etenerlM  nnd  dia  Zineen  derselben  in  Bukarest,  Berlin  und 
IhuH  laUbar.  Sia  aind  innerlialb  44  Jahren  mitteilt  halbjähriKer 
Ziehung  am  l.Äpiil  und  1.  Oetnlirr  zu  iinmrtisiren.  I>er  Vertrag  wird 
perfecta  weaa  nähr  alü  iliu  llulftc  der  ce-üelhobattlichen  Titres  lur 
Cnnvertirung  ansemeldtt  ii-t.  Die  Vcr|illiehtiiiii,-  zur  < 'nnvertirilBg 
bit,-inn(  für  die  HcL-ieruiig  i-i  iiti  >t.  vnin  I.  M;ü/  1h-.ii  .,|i.  Ijjp  Con> 
vertiruntf-I'riimieii  werden  nui  für  die  !'is  1.  .Miit/  I^SO  ani,T'i:ii Meten 
Titren  lieiahlt.  I>ie  zur  dinveitirun;;  aiigeii.eldeteii  I  i're»  -ii.  i  von 
den  hiezu  bestimmten  ItankhUuscrn  lü»  zun  1.  Marz  IS^-i»  l.ci  der 
deutitohen  Reichabank  tu  deponiren,  uml  die  i  h.i  >  erlKlicte  Dep» 
mrung  von  mehr  aU  der  UUfl»  de«  Actien  CiipliaU  zu  be>vbcinigen. 
Dar  Untauaeli  fegen  die  aeueD  ObUgattonan  erfolgt  in  BaJcareat, 
Berlin  nsd  Pari*.  Die  OeaeOeehait  behlU  da*  Raoh^  für  das  Jahr 
1679  die  Dividende,  di>^  den  Aetionüren  verbleibl,  tu  baadnunen, 
doeh  darf  dieselbe  für  die  .Slammactien  den  Betrog  TOB  9v  Percent 
und  für  die  Stamm- Prioriliits-Actien  den  Betrat;  von  8  Porcent  nicht 
iiber^chroiton.  Die  scchsp«rcentig«n  Scbnldvorschreibungen  der  Gc- 
sell^ubaft  erhallen  ihre  secrenwäü'titren  Rechte  unverändert  cjcwähr- 
leietel:  dm  .--tainni-Acticn  und  .^tanuu  rri()iitat*-Aetieii,  wo!<  he  nicht 
aum  UnilaüS'jhu  eingereicht  werden,  vei^iliiehtet  nich  die  Iie;;ieriiiij;, 
eine  feste  Kenle  von  3',  I'ereenl,  ri  i  i  tive  S  l'eree  it  des  Nuininal- 
wortjiv»  XU  butahloii.  l>er  Verwaltung«rnth  d"r  iC'nutc  des  Ittpits 


et  ('iinsiqviilinnii'  in  Muk.ire^t  wird  die  üienaiii'  Au»fnliruni;  de*  Ver 
trau-e^  iilirrwachen.  Die  l{e:;iei  um;  wird  die  Bahn  durch  eine  Direi'ti  in 
verw;dten,  diedi-n  Titel  »I'(ii5tlii  he  Dirc-ti  n  ijerRuniänisi  hen  Kison- 
hnlineni  fuhrt.  A'i:.-erilcm  wird  ein  Auf-ielit«:rat!i  hciJtellt  mit  allen 
Rechten  und  riiieljten,  die  derselbe  naeh  dem  deutschen  Handelt- 
gesetiburhe  bei<ittt.  Die  ordentliche  General -Veraamminng  wird 
allj&hrlich,  und  (war  spütesten*  Ende  Septomber,  abgehalten  weiden. 
Streitigkeiten  BBS  tfetem  Vertrage  wo^leB  dareh  Sehiedagetiehte 
beigelegt.  Reehtekraft  erlangt  dkn*  vertrag  aaeh  veiftsaungtmlaiiger 

Genehniiirunj;  und  n.vhdem  denielbe  all  Beaehlim  der  Gener«I-V«r- 
sammlum;  in  da<  Ilr-rllner  Handelegerioht  eingetragen  ixt.  —  Am 
.■).  d,  M  siii.l  dir  Verhandlungen  der  nmiHniHehi>n  K.imnirTn,  lieiüglirh 
lirielik  inr  der  It.Omen  auf  Gnind  vornl«  lienden  ( io.tef rentn  urfe»  auf- 
L'en'inine'n  wurden.  Neuesten  Nneliriedilen  zu  Folge  hat  die  Kammer 
am  9  il.  M(5.  den  Rückkauf  der  Kinenhahnen  bei  namcntliehi.'r 
AbstiniiiinnL;  üiit  7."i  .Stirmicn  aeijen  Kiiu' lie<chloi>scn.  Der  vOJge- 
teptc  t  icsetzent'.viiri  wurde  mit  di  iii  Amendement  ans<'nnmmailf  dBH 
der  Sitz  der  GcnellBchaft  nach  Uukarest  xu  verlegen  sei. 

iBlkaiBB  vm  Karlath.  Wie  dar  »JüMMpr  gAOAmt*  meldat, 

Kojcctirt  etno  ft»naB(iicho  Oaaaliaohaft  ^  Dnrohataehnng  das 
Ihaua  TOB  Kariath  nad  umdA  mm  «Be  iriMiigaB  Sahiittai  am  die 
ConeaaiioB  u  dicaem  UntenehmaB  sn  arbnigan. 


>rTRCKLT.EN. 

stand  der  Kahrhetrh  li<mittfl  auf  den  iisterreiehisehen 
l'^liienbahnea  Ende  Jnni  tSTD.  Der  .'^laml  der  KahrhetHeli.'miiitel 
.Ulf  den  niimialsfiiiriuen  Ei*i-nlMilinen  der  diei»«eitii;en  Rcii  h.<hälfle 
lielief  «ich  mit  F.iide  .Iiini  1K71)  auf  '13A1  I.oeomotiven,  daninier 
iVX*  .'irfk'k  ffir  Eil-,  Persrinen  un<I  eeniiiiehte  Züse,  dann  ll'>."i.'>.""tüel. 
iTir  den  l^aatzugsdienst,  21  ü8  Tender,  271  Schneenfliige.  &111  Per- 
sonen- und  A5l714  Laatwagan.  Hiabai  aind  dte  FalulMtHabaBiiMel  der 
Sadbahn>G«aelIaehaft  nnd  dar  Kaaehaa-OdarbenarBahn  nur  ff  ntt 
der  in  der  diesseitigen  BeichshlUle  gelegenen  KilometBrltaige,  «nd 
bei  der  Oesterreiehisehcn  Staätaeisenbtihn-GeaeUaehaft  fene  der 
nördlichen  Linie,  der  liriInn-Rosaitzer  Bahn  mehr  den  rierten  Tbid 
der  auf  die  Wien-Neii-SiBnyer  Linie  entfallenden  FahrbatriebmiUel 
i'ini;ereehnet.  Der  (ic.nanirnt  ■  Fahrpark  der  «^ronannten,  aowie  der 
beiden  übrigen  cemeinsamen  Uahnen,  nXmlieh  der  Ersten  ungarinch- 
caliziiHhen  und  der  Unijarisehen  We^ll-nlii-,  dann  der  die»*¥eitiBen 

IS.ihnon  beliiuft  .«ich  im  Totale  auf  JRHS  I,  i-iuhv.  n,  3.'>77  Temler, 

Selineepllüue,  i>li>4  Pcrsunen-  und  117  1141  La-t»ai;on.  Der  Stand 
dri  t'alirlietri.'li-inittcl  mil  Ende  Juni  lH7',t  z.'ii;t  im  Verslciche  mit 
jenen  am  .Sehlu».^e  doa  Jahre»  1878  (är  die  dictütitigcn  IJnien  einen 
Auitfall  vnn  einer  Looomotiva  (Anafidl  von  ö  Penmneniugs-Loco- 
motiven  gegen  einen  Zuwach«  tob  4  Lastxugs-Locomotiven),  einen 
gleiehea  Staad  boiOglieh  der  Annhl  der  Teader  nad  einen  AnsQdl 
TOB  7  Partonenwagen  und  16  Laatrragea.  Dan  ntatKr  grBasten  .Htand 
an  Pahrbatrieb^mitteln  be^titzt,  wie  biaher,  dio  Ani«ii;-Te]ilitzor  Raha, 
xvShrend  die  .s;idbnhn  ('te»ell»i  haft  die  aWlat  grÄKstc  Meiit;e  an 
I'er«<nenwai."  n  i1"214  ineliisive  .'lO  Perunnenwngen  iler  Wien-I'utten- 
dnrfer  Ilal.n'i.  d,i5  (t"samnit-Net/  der  Oi  'ti'rreioliiüehen  StaTl»ei<cii- 
lialiri-lteüelUehaft.  ein«ehlie».*Iieli    der    l'irünn  Uii'i''itrer    Linie,  an 
l.ocomotiven  i;r>H7i,   elien'."  ai    I..i,''lwai:rn  (l-.71'.i:    ■int'i'.  'i»!.  Im 
\Vai.-i'nlM'f tandc  iler  Ersten  Ei'.i'i'j1i.ilin-Waci:i>ns-L<.'ili:;e'5ell»eiia.''i  hat 
-  i  di  M'it  Srhliis"   des  vierten  (^>'iartal<  lb7H,  au»;;cnnnimcn  die  .Aos- 
rai<girun){  einea  gcdeckCea  Güterwagen«,   keine   Vcriinderung  er- 
gebea  «ad  besühf*  aiah  daneiba  aaf  73»  cadaakla  6ater«mH 
fwovon  10  StOok  inm  tVanepml  Ttm  flaiadi,  VbmImb,  Obrt  «la.  ew> 
u-eriehtet  sind),  400  Kohlenwagen,  M  Platoaowagan  mit  bohaa  aad 
.'i4  aolebe  mit  niederen,  abnehmbaren  Bordwinden,  woians  alek  da 
Geaanimtotand  von  1243  Wagen  eiigibt.  Im  Bestände  der  Irarisek« 
Poal-Andmlan»- Wagen  ist  keine  Veründernng  eingetreten,  daher 
•irll  der  Stand  dieses  Fidirb-  triidiiimittel  sich  wieder  auf       !n  IS'ift 
llrleftriger- Kalalillten.   i;in   isalnm  inLscKi  ^'  T'rtlieil.  'i.i9 
jüi  gsl  dieOber-Pn-I-Diti  i'ti  n  in  llerlin  i,-efalll  lial,  crreifto  dcrl  sr  i-sc 
Hi-.ti'rk  .'it.  Ein  llriefiriiter  hatte  einen  ein^eseliri. dienen  ^recomitian dir 
tcn  l  Urief,  der  an  die  Firma  (iehriider  N.  adressir!  war,  an  einen  ilcr 
beiden  Ilrüder  (,-eKen  dessen  1  j tuerst  lirift  aii-i;eliiindigt   Der  ln»tri»C- 
<ion  gemiU«  nind  eingcHehrieheiie  Itriefe,  die  an  nicht  bandeIsgericll^ 
lieh  eingeb«geaa  Firmea  adreanrt  aind,  aargamn  dia  Uatereehiiftea 
•ImmtKeherThellaehuer  der  Firma  »««itthlaogan.  Ale  daher  dir 
Postamts -Vor*teber  den  BehUndi^-iingssohahl  anr  mit  der  UalV- 
schritt  des  einen  Drudcr«  vemehen  fand,  legte  er  dem  fragtehta 
lirict'träger  eine  Geldstrafe  von  1  Mark  .'»0  Pf.  wegen  Vergehen» 
die  dienstliche  Inatructiun  auf.  Nun  enthalt  aber  dieselbe  Instruction 
einen  l'3s«U5.  l"r  die  Hriefl.nten  verpftiehtet,   ilcm  Publicum  »teti 
da.s  eri)»stnihi:lii         l>iti;ei,-enkiinimi'n  7.'i   /eilten,   »nweit  .'ich  d.w 
ir(;end»  ie  mit  dei  .<[,  hei  l|.-it  des  Dienstes  und  der  ZU  bc-tellenilen 
.Sen.lunKen  vertrÜLTt.  Der  Hrielirajj.  r  fühlte  »ieli  Ha'ior  mit  ('nneJit 
Lcstiatt  uml  beschwerte  sich  bei  der  Post-IHreetion.  Dies«  wieseeine 
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BeflchweTde  zurüe-k  und  hielt  gleichfalls  eine  strafwürdiselnslractlor.i- 
Vi  r>t7(ini,-  für  TOrlieKenil.  Oun  h  Srli.irli>n  klui^  gemacht,  hUniii|.-te 
J>»r  Hriefljotc  den  niicb«ten  Kinschroibobricf  an  die  (ifliröder  N. 
nii-ht  !iu<,  .-«In  wii'denim  nur  einer  der  Hrilder  anwesend  war,  dep'>- 
nirtc  Ticlcnelir  den  LIinKchrcibebrief  tar  Abholung;  auf  dem  Po«tuio(e, 
«odareh  4»m  Abunttn  «ia  koMehttiehcr  Zeitrerliwt  «ntMaad 
Die  Hema  V.  orbliektan  ?n  H*wr  Handluni^weiM  dei  Bri«fb«teD 
*inc  Verlegung  des  dem  Pulilii-iim  »ehuldipen  Knti.'egenkonimen» 
und  führten  Bcichwcrdc  bei  der  Po»!  nirootion.  die  denn  nuch  wegen 
Inttructions-Verletiunc  ,iuf  1  Mnrk  .'•(>  Pf.  (.ieldstnife  gccen  den 
Briefboten  erkannte.  Wesen  diciT  Doppellie.steueninis  führte  der 
Briefbote  nunmehr  hri  ilrr  'iS  rr  P  <l  l)irfction,  alic  der  nliohst  tu- 
SlSndii^cn  ü-.  linrdo,  llesi  !;««  !  : iv  I  ilie»e  hat  die  Suche  in  l  oU'^nJ  -r 
Weise  entsi-hie  len :  K-  «ei  unz»<  ifoIhiit"l.  dii.'<<  der  Itricfbote  nicht  ir. 
ein-  r  un  l  i.v -.»Iben  Saehe  zweimal  bestraft  werden  könne.  Eine 
Iniiii iL  tiiins-Vorletzung  könne  nur  in  Einem  Kalle  vnrlieisen;  dem 
|{rieftriii;er  .<ei  daher  die  eioe  GeldstrAfe  XU  erstatten,  die  andere 
dagegen  bleibe  XU  Recht  beaieheii.  So  weit  wKro  du  Urtiteil  $cbr 

Sraeht,  ab«r  «itr  Biiafb«tt  «t«ht  wttk  iauntr  tut  den  aasalBiten 
lAtel,  in  welelieln  der  beidm  FUI«  «r  4i«  iMtrnedon  rerletzt, 

und  in  welchem  er  »!e  n  i  e  h  t  Tcrletlt  hat  —  Wir  m^"hen  von 
ilieiiem  heiteren,  fürilen  Hriefträtfer  jedoch  traurigen  Hurr;iu»tiii  klein 
Uittheilunc,  d'imit  nicht  ein  RL-ferent  in  Eiienbahnaiik-elegeohoiten 
eine  »hnliehe  weise  Enlscheiduai?  voisehlMijr.  die  vielleivht  ioi  Dnage 
der  G'-S'-l^-itVe  di*»  hfihere  Appruh^tt-'n  erlüilten  kannte. 

Ittts  Teleeraphenwesien  Krunkreieh-  I'ii-  EnVilue  di-r  *eit 
cinctt)  .l.^lirf  Tnrffenr«:Tim»*rirn  V''r'■il!l^'ll]l:^  dfs  franzn^iselien  Po*t- 
und  Te!.'L'rji|ihci'.dien«'i' -  ilif r'i '  tT  'u  llr «.»rtiiiii:.  Iii.'  Lince  de« 
Te!uj:r.-\f.henneiz('«  wird  Kn>i  '  die.ne*  .luhren  ITl.iVdO  Kilometer  er- 
reichen. Ueim  Stur»e  des  Ki»l»erreiehe«  halte  da»  Neti  nur  eine 
LUnge  Ton  117X100  Kilometer.  Seit  «ehi  Jahreti  wurden  67.000  neue 
Kilometer  gwwfaaffM.  Tor  1878  war  der  JUiriielia  Zawaah«  SflOO  Kilo- 
meter,  in  den  JaliMn  1878  anA  187V  18.000  Kilemater.  Noch  «ind 
nieht  alle  Hauptstädte  der  Departement»  direet  mit  Pa»!*  Terlmnden; 
bis  zum  1.  .liinner  18841  werden  aber  nur  noch  2(J  dieser  *t»dte  keine 
directe  Verbindung  mit  Paris  haben  I>ic  Verwaltung  willda.'i  Netz  im 
•lalirc  IHW»  beenden,  um  daduroli  eine  Sii-herhvit  und  äehnell::;keit 
Vrrbindunc  her/iistellfn,  die  derlfnifcn  der  besLiUFgerüsteten  .Sti.-iton 
nielil»  riiii  ul-'I.  I     .\ti/ahl  i-^r  dircct  mit  f;ir:t  iv.\'  ■■ilinlai-.^ 

stehenden  frjinziv'lsi'heri  Sr:i,it.'  i.Ht  tjcsenwlirlip  11.'!;  fnr  omi.— der- 
selben best''hen  >l'i[i5>e!l"  in-.d  mehrt'acho  Lcitiiii--eri,  mi  mif  l.v:in  3. 
mit  Marseille  4,  mit  Ver.ttiilles  .(9.  Die  Anzahi  der  Tel-.:i.i|ilien 
Bareanx  betrSjrt  geti^enwäriiK  4821,  die  in  Pari^  nicht  mit;."  r:  In.et. 
Oie  ErmäwiipiDg  der  Gebühr  «teigerte  den  Verkehr  um  ^o',: 
Warden  im  Tori«aa  Jalua  in  Fiaakreieh  U^CStS  TalatfUiaM  al»ge- 
madet  Pffr  die  Post  war  die  ttetelie  Mestngel  Tim  Boek  gttnien- 
dereiii  Erfolge  Vom  1.  Mai  187H  bis  zum  I.  Met  1975»,  d.  h.  fUr  de« 
(•r,<le  Jilir  na'h  ErmässiirMni:  'li-.<  l'.)rlo.  beförderte  die  Po«t 
l.flii'i.WJ.tini»  Gccenstilnde,  2.'^,«."«!. IHK)  m*hr  aU  im  Jahr«  TOrher. 
Im  .[.ihr'  nahm  Frankreieli  'lep.  f  iiiaen  Rang  im  Poftrerkehr 

ein:  ■  i/t  l'sh.iuptpt  es  raeh  DeutKehhiii  i  den  zweil'-n  R.inc, 

IMe  Seiern-Elgenbahnbrlrk«  bei  Ljdnej.  Iii.'^i-  KNenliahn- 
brücke,  ein  .Meisterncrk  ilcr  In::enieurku:i.Ht,  wurde  Ko'le  Oetober 
1879  cröiTnct  .*ie  ist  'llti'2  entri.  Kus*  '*nif,  ein«ehli''»«lii-h  eines 
ijemauerten  Vi.tductes  am  Nordufer  und  einer  Drehbrücke  über  den 
Öloaeeater-Cnnal  am  SOdufer,  hatWOeffnaaMa,  wolehemiteiaemen 
Bageneehnea-Tifffere  Oberapeaat  iiad.  Dia  nuenrfeiter  beetehea  aas 
daernea  Cvünder,  «retohe  mit  Coaorat  geCBIIt  sind.  Die  Fundirang 
dieeer  Cjrunder  erfblift  «nf  pneamatiseliem  Wege.  Die  DrehbrBcke 
Ober  den  Qiouee«tcr-CanaI  wießt  fiOO  Tons  und  wird  durch  eine 
Sebtffa-Dam|>fnm*ehine  bewegt,  die  in  einem  llluschen  an  der  Brücke 
selbst  tiiiti-rK-elinteht  ist.  lUe  ipinze  ISriieko  wurde  binnen  vier  Jahren 
Bebaut  utid  li.it 'JOil.diH)  I'fd  .'iterl.  i,'ckij*tct,  eine  auft'iillcn'l  geringe 
Summe,  wnii  man  heri'jek'<iehli:;t,  dais  dio  weit  kürzere  Stadeiauer 
Don.iuhriii'ki'  der  Oesterr.  .*>L:l;lt1^Mäenbahn-(^e.^elI.-l'Ilat■t  n.'ihozii  die 
stieiche  .Sumnip-  erlnrderte.  Der  üai  der  ."«overnbriieke  wurde  von  den 
Ingenirur  II  rii.  K.  II  irri^nn,  Keeling  und  G.  W.  Owen  geleitet 

EhenbAhabrtlrke  Iber  den  LimQord  In  JBtlaad.  Oieee  im 
Joli  d.  J.  dem  Vericebre  iibercebene  Brtaka  stellt  die  Biaenbalw- 
vetWndnng  Irii  lar  nVrdKehtten  Spitse  Dlaeaiariif  lier,  wodarali  aiiah 
eine  Belebung  de«  deutsch-skandinavischen  DurehKanj^sTerkelin  ttt 
erwarten  i<t,  Dio  Brilcke  i<t  378  -Meter  lang  und  lietft  nar  cirea 
2  Meter  über  dem  Wasserspiegel,  hat  »wei  Land-  und  vHhu^rom- 
pfeiler  von  welchen  ein  Mittelpfeiler  eine  Drehbrilcke  zum  Durch- 
lassen der  SchilTe  trHct.  Die  Entfernunif  der  Pl'eiler  bi-triit:t  eiri  a 
ß3  Meter.  Die  eisernen  üirterträi'cr  haben  .'i  .Meter  Ileli  ■.  Iii  -  Fun- 
dirung  der  Pfeiler  war  weisen  der  Tiefe  'les  Wiis^vr»  i31''  M  ii  .Meten, 
der  starken  Strfiniunt:  und  de*  ni'irastijjen  It'idi'ns  besonilers  sehwierig. 
Man  le«te  über  die  Ptcilerstellon  ein  schwimmendes  üerüfte;  über 
einer  entsprechenden  Oeflnung  desselben  bracht«  man  eine  etarlte 
eiserne  Taucherglocke  an,  die  man  frei  im  Wasser  hingen  lieei.  Nun 


mauerte  man  .luf  der  Glocke  ein  l'feiler.^tii>■l.•,  in  ib-r  .Mille  einen  Raum 
freil;<.'i'<end :  die  Vorrichtung;  sank  ijiimei  li  'iVr  liin  ib,  wUlirend  oben 
fortwUhreiiJ  naeht;eiuauert  wunle,  bis  der  Ic^te  linden  err'  ieht  w:tr. 
Der  leere  R.iuiii  im  Innern  des  Pteilers  war  in  solcher  Wei-.'  :ia<'h 
und  nach  zu  einem  91':i  Meter  Uogon  Rühre  gewordcc,  das  man  für 
die  Atbetltr  tk  bealltn^  waieh«  in  diaGloeke,  die  den  f e*te n 
Boden  «treteht  batte,  Unabelmm  eofltea.  Dank  den  Dniek  von 
vier  AtmosphSren  und  die  Kaeiihilfe  der  in  der  Qloeke  beliadliehen 
Arbeiter  wiir<lc  iler  Mnrast  «0  lange  beseitigt,  bis  die  Pfeiler  foetaa 
Grund  hatten.  Hierauf  war  nur  noch  der  leer  gelassene  Pfellemtom 
auszumauern  und  der  l't'eilerbau  Uber  Wasser  zu  vollenden.  Der 
aoL-ewendete  starke  l.iii'lilriirk  war  l'ir  'lle  .Arbeiter  «ehSdIieh  und 
flüiri'^  sojar  eiei^'e  T  uiii'''  dl  '  !i''rli  'i.  ."-(rilti  r  '.vii!'!'-  jedfu'h  der  sueces- 
I  •^ive l.'eber:;an:;  von  der  i,-i-w;i|inli''iien|l,ii't'i|i;iiiriiinu-  zu  d<'r  bis  .luf  vier 
.VrniospIiJiren  ver  liehteten  I.ult  und  uiiiirekelirt  durch  einen  verbes- 
serten .Mechanismus  «ere:;elt.  Der  Kau  wurde  \nn  der  beridimten 
Pariser  Firma  Pivcs-Lille,  deren  St>eeialit;it  der  I!rfieki-nbau  ist, 
ausgcfaiirt  Die  BrOcke,  ursprünglich  auf  l.tiüU.iKX»  Kronen 
;  004W<I  d.  «.  Vr.  Tei»nschUgt,  kam  in  Folge  der  uuerwaitet 
sehleeliten  RcMliaffenheit  des  Oauterralns  auf  8  Ifilfioaea  XjroBaa 

—  l,»iS7..''^K)  n.  ».  \V.  z'i  '.t'  h-'n. 

IAarforiituBg  und  tiuMNi-hutz.  Die  Gemeinde  Gelterkiedea 
im  «ehweiteri'<ehen  f'aiiton  ILiselland  lälsst  ihre  Schuljugend  alle 
Jahre  ein  .Stiirk  Wald  anpfl.mzen.  .S.  .«etzten  die  Kinder  in  diesem 
]  Jaiir.'  l'ifKKi  Sliiek  tri'misehten  Hestand.  Der  Haupfirewinn.  der  ila- 
:  mit  "m  ich!  wird,  i»t  r.a  lc '1er  -Vii-iieht  der  •Schweizeri*chen  Ilauern- 
I  Zeitung'   nicht  der  m;iterii  lle,   .sondern  »die  Liebe  zu  dem  selbst- 
I  gepflegten  GcmeindewriM".  Fi;r  mani'U"  vi  rn'Ute  .Sti  lle.  aueh  bei 
uns  in  üestcrrrieh,  wunle  die  Nachalimuni;  der  Schweizer  Gemeinde 
sehr  zn  empfehlen  «ein. 

Petrelenm-Heiaaar.  Die -Sew» Yorker  Haadelszeitung«  enthUt 
Arisende  SUttheilang:  »Seitsiaknainr  das  Besttabaa  der  Srindar 
die  Lfisnng  der  Fiag«:  WTe  kann  das  rohe  PelMleam  alsHeitBMtMiai 
I  tllr  Maschinen  und  Hausgebrauch  nlitzlich  ceniaeht  werden?  Das 
;  tJnit'  nalnfthe  VratM'i'  hutUlul"  ehuibt,  dass  dieses  Problem  jetlt 
gelH.st  sei.  Es  siet:  i.L'if'i.  Dampf  ui '1  Petr>^leumduast  (ail  tiprttjf) 
wenlen  in  einen  pi(*s.  n  l"n  eisern"n  K.asten  getfieben,  der  da*  F'eaer 
ptitlinlv^n  -rill.  Ein  l"!!-!!;  Inennbare«  tris  winl  hifdureh  erje:igt, 
il:'-.<>  II  Ul  li  !. In-'  Kliii:iiiii.  I  ine  inten-ive  Hitze  '.■eri.--'ii.'t.  In  ij^'-sen 
••is.Tijeii  l-'-'ijerka'-ten  Eiiliren  Z'.vei  l.eiti '>}iron,  die  eine  leite;  i|as 
I  l'i-trnli'iiin.  liie  anderi'  'ien  llampf  Duri'li  ein  nn;,-t'l.  cti-^  Ibilz-  cder 
Kohleufeuer  muiis  zuerst  Dampf  erzeugt  werden,  um  df  n  lirenner  in 
Arbeit  zu  setzen.  Die  Masse  zugefiihrten  Dampfe*  and  Oeldunstes 
kann  durch  geeignete  Hühne  verstärkt  oder  verringert  wertlen.  Keine 
aadere  Maeekiaaiie  {«taietkwendig.  Beim  erstea  anJctieakea  Vemudw 
mit  diewm  neaea  Brennmaterial  hob  der  in  SO  wttaten  darek  dleiea 
Brenner  erzeugte  l>aropf  das  Gewicht  de*  .'^ieherheits.VentiU,  welches 
auf  120  Pfund  Druck  per  engl- Qua'lralZ'dl  gestellt  war.  .Xn.-cni.mmen, 
der  Preis  .|e<  ruhen  Pelriih-uin-  bli-ibt  wiejelzt  ein  Dollar  für  das 
Fis«,  S'i  ist  die.s*'  Ertiniluni:  !':r  das  Eist'iiliHlinwes«'n  wie  für  die 
SchilTlahrt  v-.n  unhi-r''<'lienliari'r  Wi-  hti^rkeit.  Ki-uersbriins'e  in  Folge 
'  von  tli-Lr''ndeTi  Fiüili^-n  u'''h^>r''u  d.^nii  /  i  den  l'nm'^jliehkeiten.  Der 
ungeheure  Raum,  di-r  vt.n  den  K'iliicn  auf  Seedampt«  -hilTen  in  An- 
spruch genommen  wird,  kann  mit  Fracht  gelvlllt  ui  rdi-n,  und  ein 
einfacher,  kaum  liemerkliehcr  Oclbehälter  tritt  an  die  .Stelle  de* 
Koblenraame*.  Das  Schiff  ist  den  Gefahren  der  Selbstentaandany 
der  iCohlen  nieht  Mnger  aiugesetzi;  die  Dampfkraft  wird  geaea 
regulirt  und  kSnnen  folglich  Explosionen  besser  verhütet  werdeai 
von  der  Erspaniog  dar  Arbeit  gar  nicht  zu  reden.« 

Weg»HobeK  Ein  Rittorguts-nesitz"r  in  Preu-sisch-Schleaien 
hat  ein  Wegverbesserungs-Instrument  erfiiii  t''n  und  in  seiner  Gegend 
eingeführt,  welche«  als  sehr  iiraktiseli  un  l  v.  rilii-ilhalt  i:erühmt  wird. 
Ernennt  e.'i  .\Vi'^;-ll'iliid',  da  es  da/u  dieiit.  -iii'  t'n\-le:chlieiten  in 
der  \Vi'L--01ierll:i'  he,  namentlich  di''  tiefen  l..ii-leis-Kiiii  ■htiitte  und 
di"  rngli-ielimii.s.-ij-keiien  der  llesehotterum,-  lu  be^'^itii.'-i'n.  lla'.ipt- 
siiehlieli  Viir  dem  Kinl'rtereu  der  Wei-e  ist  die  llubeluni;  zu  empfehlen, 
ila  hiodiireh  eine  gute  Schlittenbahn  herge.stellt  und  die  Tortur  des 
Fahreos  auf  gelrornen  OcleisrUndern  für  Thier  und  Jlensch  vermin- 
der« wird.  Der  \Vcg-Uob«l  iit  6  Fast  btnt  and  100  KUp  sehwer  and 
kältet  45  Mark. 

Helleekrometrrapble.  So  heilst  ein  neue»  VervieliUltigungs- 
Verfahren  für  Kunstwerke,  welehe.s  die  Berliner  Kunsthandlung  auf 
den  Kunstmarkt  eincr'-führt  hat-  Dio  Ilelioohromographie  verbindet 
die  Vortheile  der  Ph<>t"i;raphie  und  des  l.iehtdru<'kes  mit  der  Fülle 
und  d'-m  Tieii-Iithiiin  der  Firbi-,  Die  bereits  viirlies-enden  Blätter 
zciehTieii  --i 'h  !ii:r:'li  W.irni!-  !"s  Ti'n".>  und  Frische  des  Farbe  AUS,  SO 
daJ8  sie  );i-it  '!;•.'  WirVuTi^-  ib's  llelbildes  h.nben,  iiUo  fleir'h«am  zwi- 
schen t.>elfsil'l  ,i:i'l  .\.4'iHr<'ll  stehen  Der  Vrv]-  .Iit  l'.IUtter  ist 
müssig.  Von  diesem  Vorfahren  Illsst  sich  «elbslTcrstiiiidlicb  auch  bei 
Heprodaetioa  teekniaeker  Zeiebnungen  «iaa  flberaot  TorlbaOhaito 
Aawendang  maebaa. 
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LITEKATTR 

Comairalar  suu  B«triebg-K«gl«meiit  für  d(e  El»enb*liiieii 
tlrntschlMdlii  Ub4  OMt«rretcll>l''nM>^<'*  Von  ('.  liuckdeschel, 
OtTicinl  Her  Gencrsl-Direction  '1er  könii-1.  I  aypr.  Ycrkehra-Aiistiiiltcn. 
Wi'iileti,  VorluR  von  Gustav  1 '.lulial  l.  l^-^'V  —  Mit  aufriLhtii,-.-trr 
Fri'uiit*  hecriU^on  wirtias  Kr:^i  Mi.-iiiVii  'Urses  \\  '.trkos,  ist  im  wahren 
Sirini-  ili'H  W'irte«  loTiüVii,  i  im:  i.ii' ke  ausZiifuU-'ii,  ilio  inshesomier-:' 
V'jn  ailtn  Jenen  IösIut  empfunden  \>urji',  wr-It  lic  den  juridischen 
sowie  den  Manipulntinnt-  und  BeeUmations  Dirnst  der  Eltenbahnen 
XU  beaort^en  hab«n  und  tSglieh  in  die  Ljif;«  gelungen,  den  Wertii  eines 
teHÜgCB  KaehMliiii$4>bitebeB  naaU  Oebülir  m  «rilnUg«a.  Wohl 
btdttt  die  ES«enbiihn-LtlenitBr  in  den  Conumatann  bbib  Betriebs- 
Sqriement  T'>n  Piillnneir,  Lc-wln  titi'l  t>r.  Rpalein,  lehr  werthToIlc 
BmeKe:  ilnoli  lial"-»  'lii>M'  Coimui-irarf  viel  «B  MtueUem  Wertlie  ver- 
loren, imlern  ila«  lii'tn'lTcü'lo  l!<'trii'li>  Ki  ^.-l<'iiir?nt  vorn  I.  .länner  IST'J 
sritlier  diiroli  d««  R<';;li-mi>nt  vntn  1.  .luli  1^74  i  r»eUI  iirt'l  ni»mcntlii'li 
die  Keeiilsprccliiinj;  di-r  l)l"^rÄPrii.fiti'  nunroi.'lir  Fülle  l'clrilTt,  widi  lir- 
sich  fast  iiiis»i-'hlir««li'  Ii  Auf  da.»  letili-rwühule  Il<'E;lemi'n(  br»iehen, 
Ks  muf«  «laliiT  dii-  >or^lnlt  und  ji'ksi'  MüIi'-.  iiiii  'Iit  «citen<  de» 
Herrn  Vcrt'.isstr«  au  die  I.ftauti;.'  i'  r  u'  -iillt'  n  Auti,':il"'  ai'scliri'ten 
wurde,  (clion  huü  dieaem  Qnindt;  vi>llo  Anvrkennuni,-  tiudcn.  Um  so 
(RMlitar  wird  jedoch  dicee  AnerltOBnang  ausfallea,  wenn  mm  eieh 
nüt  den  doxelnen  Thetlen  de«  timfangroiehen  Werkni  ▼wtiMt 
gemacht,  daa  in  ecwiascr  Betiehiing  aU  SaromeiweHc  lüler  Pllljadiee 
unjohätxliarcn  Werth  beailtt  Die  bedeutenden  UmwIliunKen,  welche 
«ieh  auf  dem  Gebiete  der  Kiienbnlin-GeMtzgabunj;  schon  vollzogen 
haben  und  noch  weiter  v"lhii-hcn  werden,  der  innige  /usanimen- 
lianpr  dir  l'0<t'>licniicri  li-L'ili'n  Ili'^rinimun^en  mit  den  a'lef  meinen 
Transpnit  -  N'i'rh  iltni-'i'ii .  ili''  1!  :iltiiii--fiiiu-i',  die  I'iiiju  li'-irun.' 
i;ewi<s*T  Eittfci'b'?i/iiini:'.'n  im  'rr:iris]'''rtili'-iiste,  die  inuuiT  t'tt  tiEi-'r.'ler 
auftretend-'  Kra«''  iii"'s  intirii;i^i"rial''ii  l'f.tn-piirti i>ihti"-s  ij.  s.  «• 
lialipti  auch  Wisfatlieli  luii;e(rni;eu  dis  Ik'iliiri'nisfi  narh  einer 
-vstemati'chon  Uebcrsiclit  der  bestehenden  Normen  und  recht- 
lichen Entscheidnniten  herrorxultehrcn.  Wir  kttnnen  mit  Uccbt 
b«lMiipten,  dsM  der  Herr  Autor  in  diwar  HiiMieht  ^e  gedingen« 
Arbeit  geliefert  hat.  Ata  Quellen  dienten  dem  Henm  VerliMnr  T«r- 

»ugswei««  die  Entscheidungen  des  deutschen  Reicl>.'<-Ob«r-BMldeia> 
Berielito»  und  ftsterrciehischer  Gerichte,  lieriehte  der  Vereina-Conunia- 
fionen,  inabcstondere  der  Coinmis«ion  in  Ani^eleKenheiten  des  Gdter- 
Verkehrea  etc  Wir  n>Ua«en  es  auch  aU  einen  «lueklieben  Gedanken 
l  ereichnen,  daas  der  Aut"r  einige  neuere  interne  Be^liniiiiuiiKei»  in 
ilic  (  niunieiitirunK  einbeio«,  so  t..  H.:  das  Ui  lun  ink'in.iii'  v.  ;rim  siid- 
d'.-ul!<<dien  Verlianile,  da^  IVbf^roinknnini'^ii  hi  tn-lTi-i.'!  die  V^lt-'iiicmi^' 
von  FrAelit-l{e<'lauiatif'i'.vii,  «Iiis  WrMljlf|i|inni;>  reliercinkounucn 
u.  s.  «.,  »owie  (Iberhaujit  allercrten  der  ni;ui.»(i;  Stjiud  'ler  Tninnport- 
VerhfillniMe  dem  Heim  Verfasser  ala  U««is  vori;eacliweht  hat. 

Soiir  auafUhrlieh  iat  itameotlieh  der  bekannte  jj.  44  de*  Betriebs- 
Htgknent*  behandelt,  welelMr  die  von  derBefiSnieniat  aaiageMhlo*- 
■rtien  Gflter  betrifft,  und  ta  wdebem  tuieh  die  bemndari  !»'*  Auge 
fallenden  prineipiell-  ii  AufTamunircn  herrorffehoben  sind.  Hier  br- 
Keijnen  wir  »uiii-  i-t  'Ii  n  be.nui'lcrs  liemcrkenewcrtben  L'nter- 
scheiil'.inm'n  /wiitchen  'lern  netrieb«-Ii<'i;lenicnt  de»  Vereine*  ib'ut.''(  bfrr 
Eiseriliahn-VenT;»ltunBeii  und  <leni  im  Ucbripen  l's't  sb'ii  ldiiuti-n'leu 
Uetiielis-Kculenient  f'ir  Oc«tem'!ch  t'nL'arn ;  durch  Anführung  der 
betretlViidcn  rmiTrcichi?clicn  Miiiisterial  Erliis'o,  <o«ic  l"  »'iiiilerer 
Veror'Jnuiiiren,  wenien  diese  L'iitiT«ch'.'idiini;''n  übi-rsichtlii  h  dar- 
gestellt, iiml  ist  deren  V^'rstiindiii<s  w"i-'«cntll'-U  or|cirhti?rt  I>''r*!  i'iO 
(Kruehtbriefc)  ist  schon  mit  Zugrundelegung  des  neuen  Kraehtbrici- 
Poimolarea  bahandalt  und  wird  daieh  iutaraiMnta  nrineipidle  Ent- 
■cbeidnngea  aAalMrt  In  gleieher  Waise  Iat  der  fo9  de*  Betriebt- 
Segiements  (AviaininK  und  Abliefcrunit)  bearbeitet,  sowie  nammtlieh 
daa  Varhlltaiaa  der  Eisenbahnen  tu  den  Versendern  ansfQhrlieh  com- 
maatirt  und  interprctirt.  Das  Buch  empfiehlt  aieh  xwar  aclbsi,  doch 
Huterlnaaen  wir  es  nicht,  die  Ansehalning  deeaelbea  allen  Fach- 
Intareasantcn  «Srui^icn»  imbeiub-L-i  n,  S.  W, 

llaadeU  C«rrp>pondenr.  Ti  ("n  ti"  Ii  'in  J  jiruktiaeh  dargestellt 
von  Gtmtsv  I'.  ti  r  i-  i.  i  r 'I,  l'rcl'  ^si.r  an  der  Wiener  H.indeN-Akidemie, 

Villi  'Ii  III  iii  unun-"  U!5lt''rri  vvicdcrholt  (""■;.r''-'-h'  i'"U  WitU'- 

ereehcinf  «oclien  'Ii'-  zwt-iti'  .\uflnj;e  in  A.  Ilartleben'»  Verlag 
Daa  in  17  (iroi>»iiunrtf<>rni«i-LicfcrungeD  ii  SO  kr.  eraehaineada  Werk 
wird  binnen  sechs  Monaten  beendet  sein. 

Illaatriitar  KataUf  dar  Fartaar  Wattaiiaitallimf  vaa  lalia 
1818.  Leipzig,  F.  A.  Broekhaui,  1880.  Dieses  lehllne  und  nOtiKehe 
Werk  i«t  nunmehr  vollendet  und  empfiehlt  aieh  mit  seinen  i.ihlreirhen 
Ablniduneen  aus  n!lcn  Gebieten  der  Induivtrie  und  Kunst,  und 
ntunentUch  der  Kun^t  Industrie  als  passendes  Festgeschenk.  Den- 
jenigen, vre]  die  »ellist  die  Pariser  Aosatellunj;  beaueht  haben,  wird 
es  zur  Auffrlschuns  ihrer  Kriuneruneen  'üenoii.  riber  auch  Denen, 
welche  nicht  dort  waren,  imiici'n  die  schirincn  Mi;--tiTt-ililor  w  n  Kunst- 
Objrctcn  und  Aufri«se  von  neuen  Maschinen  zur  Kr^ötzung  und  zum 


Nutjcn  Rereiehen.  Da«  Werk  zerfAUt  in  zwei  Thcile:  Kaast-Indostric 

und  Maschinen-Technik,  und  jedem  derselben  ist  eine  Gesammt- 
Ucbcrsiclit  des  betrelTendcn  (icnietes  als  Einleilung  TOrausf;e»cbickt 
Aus  difn  letzten  Liefcruritfen  ist  ferner  noch  daa  Cnpitel:  »Die  mt  4tl 
.\arions-  licrv .^rjulii'!  i  n,  welches  uni  auch  iiV>i>r  die  Ausstollnnff- 
baute«  ui;d  all'---»  A n  'iili  kfi  n:-' K"  der  Aus.st'.dlung  einen  kurzen 
l'ebcrblii  k  .-ewiilirt  D  i"  v  :i  W  .  11.  l'hland  unter  Xlitwirkuns  zahl- 
reicher lb  ri'  !Lt-Tstiitt-r  h'T. .1. j. . \Vcrk  loilit  sich  wiirdii;  den 
älteren  I)roekhi«u>'sclien  Kaulu^en  der  Londoner  Ausstellung  tot 
1863  «ad  der  Paiisar  AsMlalfauig  van  1867  aa. 


BÜCHERSCHAU. 

MitpctlnUt  vnn  Lehmann  &  Wr  n  l  r  el.  Wien, 


Lehminn.  F.  W.  V  .  Die  Wil'l)>ä.'he  der  Alpen.  Eiaa  Dantallaag 
ihrer  Urfschen.  ViTriii-aunf;eii  nn  d  KekttmpAiag,  ala  Baitrag  aar 
phy«ischcn  fu'o^rapl'ie  8.  Herlin.  Hu  kr. 

Ledieu.  A.  &  TI,  Hubac.  I, es  N"UvcUes  machiucv  marines,  su[  ]dcnicnt 
au  Traiti'  'jes  apparcils  i>  vaiK-ur  de  navig  ilii  ii  mi.'t  en  harmonic 
avcc  la  tlicnric  mi'caniquc  de  la  cliaicur.  Oiivra.;«'  n'diKe  pourla 
partie  pratiquo  aTec  le  concours  de  M.  (iilbert,  premier  matlre 
aadaaaiaiaa.  T.  S.  hht,  avae  giav.  at  adaa  caDtaaaal  10  pL  «i 
7  taUaaax.  Tkria.  18 1. 

Lehr,  Jnliu,  Or-  Siienbahn-Tarifwesen  und  Eieanbahii-lfoaapal. 
Berlin.  8  8.  80kr. 

Maofarlane,  J.,  Coal  Regionsof  Ameiica:  their  TopOB:mphy,  Oeelo^-y, 
and  Development.  With  Illustrationa  »nd  Map»,  nhowini;  erery 
Colli  tv  in  fhe  Uniled  .*t«tes  containini;  Coal  Sri]  odil.  8to.  Ne»- 
ViTk.'lSii. 

Msrchart,  Traite  de  la  n'si.iiiance  des  niali'riaux  appliijui'c  ä  la  con- 
str  iction  de*  ponts,  preci-de  de  notions  de  m'.'eani'inc  des  .  nrps 
.lolides.  etc.,  ouvrnge  specialement  destinc  h  MM  les  conducfeur» 
des  pnnt!«  et  rhÄU.«Bi'es,  (rardea-mincs,  etc.  In-f<.  Paris.  3  fl  5W  kr 

Mareks  u.  Balka.  Da«  TerrainrcUef,  seine  Aufnahme  nütteltt  distaai- 
laaiaandar  MVInkelinstrwmenle  vad  Mtna  üarataUnqg  arittalat  Hari- 
tontalearven.  8.  Lelptig.  Oeb.  1  fl.  44  kr. 

MaMI,  I»««  Pfand-  und  Concur*reoht  der  Eisenbahnen  8.  Leipzig- 
1  fl.  70  kr. 

M«l>«'er.  II.,  Die  ncumtcn  Vorschriften  Ober  Anla^^e,  Betrieb  uu'! 

UeaiilVi''!itif!unß  dcrDampfkenvl  in  Prcussen.  8.  Leipzig.  2H,  40  k.'. 
Menjtl,  <'.  A.,  Der  Slcinban.    Der  prakti-«c!ie  .Maurer.   7.  Aufl.  v.  <" 

.S.  liu  Ktlü,  H.  Li  ip?:.-.  >;  tl  i;'l  kr. 
Molceworth.  (iuiltbril  K,,  P'icki-f  llieik  f.f  Tseful  K'im.iilae  an'l  .McmO- 

nni'hi.  t'ir  Civil  and  .Mc.~liani'-,il  Kriu'inecrs.  l'.ttli  '.'  iit.  u  ith  v.ila- 

ai'lc  Contributit'n  on  Telej:raph«,  by  K.  S.  Urougli  and  Paget 

Iiii;i:6.  5'Jmo.  boucd,  Cs.  London.  4  fl.  M  kr. 
MSIIer  Emile  O.,  Ingenieur  de  Hulhouse  und  Emile  CaahaaK,  la- 

genieur  daa  Arte  at  UannftataiM,  proprietaire  d'liabitmaas 

ouTii^s,  Lea  habitotiona  onvriiyrei  en  toni  pays.  Sitnatiaa  en 

1878  et  avenir.  Mit  Atlas  von  70  Tafeln.  .Ifi  fl. 
Neubauten,  Wiener,  Heraus^,  von  Dr.  K.  t.  Lüttow  und  I..  'lliollUr 

IL  Bd.  7.  Heft.  Fol.  Tafel  49— Wien.  In  UmsobUg  4  8. 


CLUB  OESTERR.  EISENBAHK-BEAMTEN. 

IX.  VcrMmmlunir  am  9.  Deeaaikar  1879.  Der  PriSsidant 
Herr  Uegierungsrntli  August  Obcrmayar  ortflbet  die  Versammhug 
~  '  'f  Uaaaar,  BaaaUar  dar  Kaitaiia 


und  tliiiit  mit,  das«  Herr  Rndtilf  iwwh«  »•  — 

GBMbath-Bahn,  dem  Club  als  wirkUaba*  Wtgliad  betgatretea  iit> 

und  Herr  C.  Ruc  kdeschel,  Offieiad  im  Fiseal-Amt  der  General- 
Direetion  der  kHniiel  bnyer,  Verfcebn- Anstalten,  das  von  ihm  tot 
fasste  Werk:  »Conimentar  zum  Bctricbs-Reglement  für  die  Elten* 
bahnen  Deutsehlands  nnd  OesteiTpich-Uneiirn»«  filr  die  Club-Biblb- 
ihek  spendete.  -  .S'nlaun  hiill  Herr  .iVdoSf  Wcttstcin  Ritter  Ten 
Weateraheini  «ien  ancckilndiicten  Vortrat;  über:  > Verk'i'hrt-d'D 
freie  mit  H>'ri!ck.si'  lsti_-uni,- des  v.  L''hr'-ch'»n  Chronographen,  welche' 
mit  K-rcssfiii  lliMMlIi'  iuifi;<'ii;>mmen  w  ird''.  An  der  darauf  gefoltfiei: 
Di-i'  ussion  hclheiligten  sich  der  Herr  Vorsitzende  und  der  Üeir  Voi- 
ir.it;en.te.  Den  Wortlaat  daa  Voitragaa  and  der  DIiaaaiioB  biiagea 

\\  jr  d'-lMiai  list, 


X.  VerHainmluiiK  »•»  •<».  D*(««mber  I87U.  .\bendü 
7  Chr.  Vortrag  des  Horm  Hcnn;inn  H  u  1 U'  s ,  Ober-Ofticud 
der  a.  prir.  Kaiser  Ferdinaads-Nordbafan,  aber:  »Heiae- 
Bin<!rücke  ans  dem  eomniercielleii  Betrieb« 
<li  r  F.ist'Ml>a]i  nen  in  DentschUiid«  B«lgi*> 
uQilFrankrpich« 


Digitized  by  Gopgle 
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Spielwerke  und  WeümachteiL 


I"i,.T!t:  f-[i;.M.  h.  wRPim*  hlr-'-n  wir  'im  r^-r-r  fra^-'n,  weB  mäm  dto  VlIU 
b.'rßii-.t.'n  .Si,i..,-*,rkn  ,1.«  HüiTn  J.  H.  HoUnr  Ii.  Hern  «iJiu.Tiioh  n  4Im  ÄrtI 
•n<i;kaii.li»r!.  un1  -Unn  mif  T*u»-»iUti  Ton  W  tinna' t.->u-.-h...v  :ü.  4it«iiKp«ll1(t  4U  llMt- 
tMrai«»  Su^hcti  DbcrMmilcn'i.  flad««;  «•  IM  dl>M«5  «nrh  t^nns  nktHrikh,  ft»  Hfnr  II-Fit^T 
4[««ulKt.n  i«  fliw*  Viillköiiinirtholt  ers««|tt.  Aa»*  Jmlur.  der  Je  diit^  fciavt  \\  erk*  K'Pti'rt. 
r-m  dem  W«n»fhe  t>r»rt.U  wird,  otM»n£»lh  cH<  •  in  ii     Wa*  tkan  Jor  liatic  d«T 

(iftlüit,  d«  IlrXutifinm  dfTDr»nt.  d'-r  Fr««iid  dorn  Frt'HnU  >K.r'tion»  und  Wniknmnwnwun 
•ehfriikM«?  K»  TH|(#^«iiwJrtJ)rt  Rinrklich  vt.ft.Iitu  i^jiiJon,  i»t  »ni-wcll  munter,  licht  und 
•dimt  dnrvh  »ein«  ^Kld  titlKTii.  «rii>iM  Hern  itn.HuiiiniU  ihirvh  mUc  «nisten  AVclimi, 
T«nrh<<jrhC  Tr»urlt:ktl(  ird  >U  Uip-I; -lu,  Ui  ittr  l'r.t..  <Jr*t*ll»rK»ftwr,  d»T  Klntam«» 
tf*iM«l«f  Frwiuid,  uiid  DUD  i^r  d«ii  I.«udtfnJ«n,  'Um  KrmnktTi.  dua  in  da»  n»u«  Gt^fMlten  t 
Mft  tlMM  W«m  «te  ficllAr^ObM  Spielwerk  «Urf  und  mH  in  kclaem  Aoton,  M 
ijhM  ITlIiiiilllHHi.  Itliillninil  In  Hfdeam  ciiton  Iltiuv  fwhlvt«. 

nrtftttHNBWlrnM  tlM  Mkvlno  eloffech«»  und  strh^rer«  ABsi«lMin4;»knft 

w  «M  bAnm  8«llM  «Mite  IM,  aW  MT  ilM  iminl,  inJm 
yflani  TTirt  HifrUn.  mcUm  «fo  41»  cnin  nh  %«Um  «MMr  «l 


HfTTfTi  Wirt  heil, 


'i'.  '.m  Ii- iltxe  «Ines  hpUlwtrk'«  tirif.  r  if»,i 
II;  ,1 1  üuaicher  ei  wcliendPii  Zugkraft 

r,    ;!j   Iji  ;  -t''"«!T' n  lUtrJ^rti  -  Ii  lit  mV.».*  naf 


tillSn»!  I-f»-*!!!!  »Ti  tr:l.  13  mi|>». 

wir  >.,-ni-rk.'ri  -.»ri,.  .1., 
l>:    I  I.  Ilellpr'achcn  Werken  »ur  .u»  ti.-li  t; 

K-hr.'.  1.1-  r.  -ui^  ■.    r.rt.t.  -l-Ti.T  II   {,  i.tM  H"St'|l..r.  «U  K  i'  .  ' 

pr«U|[ukr"&t  K'^ri.  «Ii  k  n'  t-n  iCir  lUi^cre  l-t»cr  uipi  I.< 
WnuMfti  ftu*prc<  Utiii,  .i^i  fic:.  fi  .'htt  t>A.ld  l-Iq  lUIU  t  m  in  > 
ntelihAltSit*  IIJu.«irlrtt-  I'r,  l..i.'.'u  «.rd^H  fr»nr.:  xn,-»         1 , 

wir  nnjifchivn  JederiUAnn  anrU  bei  «.'Incr  kltrliivn  ^-fitclilow,  >lrb  dlrcft  mn  dit 
Fkbrlk  m  wcrulun,  di  vUlcrart*  W  orkt  fltr  tldlcr'tcli«  «««apTlc^fm  werd^^ii,  die  c*  nJchk 
■4ii4 ;  Jirtlm  autxivr  Wurkv  und  [>iti«ia  tnim  ■•inen  vuU»n  (*iintrkitf«  S»ivn  trst{M,  inm 
«••Öbt  Min  ML  Wer  Je  Mck  Bi-ra  lieiBiiM,  vtnSuae  okbl,  lUt  F«Mk  ta  ttilifcHgw» 


^^  itil  ilir        zc  n.  n  Si-rn  k.-  ,-!!]■■■  filn  ■-liirt:>il  !•  tu« 
rti,  1  1"  .1 1!.  ;i,  TltKi-  um!  1  l.  iU  r  Iii. dm 
.  Ii.ic'-      H'  rr  n.  ..r  .Ii* 
1"  -<ll<fmu'   '  TI  i\  i^d  l  iir 


K.  k.prlf.  8idbahii.U«iielUflfeAft. 
Verkauf  von  alten  MitwiallM. 

iHrer»«  lt.  >1ttt  MiUcri&iOUirAxJfMii  Wien  'ind  MHftUf  4lagllliMa  al 

l^aiLnbluf>h.  ürehi^p^^f   Ku|.^>t  itUt  mni  ohae  fiMuin«,  Mgarfa^wlite, 

iJl-  lind  K«i»f.  r.;-im;  ttc.  ctr.  w.  H-.r.  nii  i' lu-tirn  nxw«g«  »n  dlw  3lctatblL*tandL'n 
verkauft, 

t>lcf.boxat;ll':ti'  '  Kf-  r.  »i  .il  —  mli  ■  iui  '  >j  kr.  Mt iii [■■jimArk«.'  und  drm  Erl»|[*<h»'lm' 

vt-r>»'s:i'lt  iin-i  .'iiUi.t«.vJuMi.!  tivit  t  ti^ot^  ■-l  .|._r  M  il-'rl.il- V.  r»r»ll  in.<  Iii;  Wl^iiitf  SQJbAtin- 
lltld  (!;■   V«lkaUr*tt'f<l-lllJ(ll»*l)  It-Oiiotn  a  W(imI'  ti  k'-uutu 

w  i.iti,      i.  UB.^fi.t.tr  i>.T;t  Die  Oeneral-Direotion. 


Uniformirungs  -  Anstalt 

„Zur  Kriegsmsdaille" 

olTtfiirt  den  HurTf«  KJ»«»bi!(  t  .i-i.r'  -   i '>aimtlk^t«r 
AMeCfvIcJiltcit-uairulicliou  Union : 

I  Mtar  AM  in  mhIumim  fnl-, 

I  ätenHUia-PrtMoortiits  w*rHo  vif  Wriwift  frtmo  Ttrmadt. 

Iw^oxitz  Tiller  «Sc 

lehabar  dar  finuii  Mterr.-anitu'.  l^£Ll^Dn>4irurii;9  Auitalt  «Zur  Krfor'«n«iUlli<**t 
Wieily  VI.,  MArüiliUfer«ira»7(e  22. 

Die  illeiste  niterr.  Umgs-lidl»M, 

k.  U.  priv, 

Azienda  Assicuratrice  in  Triest, 

gef;riliidet  im  J:ihre  1S2"^  mit  einem  ."^Wmm-l'aiiit;!!  von 

Vier  Millionen  Oulden 

(dttniligtr  O^währlolatutikri-Foiid  Uber  U)  Milliont-n  Gulili'ii,  wvichcr 
nMhVorachrift  de^i  9.  "224  des  IlsndelsifPscuhuohp»  in  iler  leisten 
Gener«l- Versammlung  imcligpwie!i<>n  «-uril(>  ',  versichert  gegen  billige 

PrSmien  und  iintiT  li)i«rulen  He-dingungen: 
I.  0«««n  FoiHficlililan  «u  0«bs«i1«n.  r^Iidkuti,  MotiiJun,  u'jLtT«nl««*r*,  VMIlIk«»  v*n 

WhMO'  w4  KaiirrOrkMi,  'i«  >'u-h  >ti  •or.itl«»  ^»(lirlMr  lUbt, 
t»  GifMl  TrkDfportMhMen  lu  VVuAiir  un4  lu  L«ad«. 
>.  MHtm  M«B  4<ii  MMHitm  wwh  «m  nnchMtMlm  CoaMiiaUatiM, 

,  Ifcfci  «hk  Mit  IbMM  IlMlU««  »«klw- 

i  P.  T.  tabllkoB  411  iritamlM»- 

MikMlt  U4  Vtr- 

EoWtfMUUAB  In 

iIi'Frat»  Iienbcrg,  Ona,  Huufaraek,  Hernuuuiatedt 
ib«WK  ■■4  iMl       I*        iitmhtlU«  Otum  4«r  aii«iT<lrkl>ch- 


I  «nMm  >«HlWBIIti>  MtbMi,  ProjramM  (fMb  vMikMlt 
■Mm  Hl  A»tH«»  ni««!»!»«!  M  der  DtemiHi  im  Tttttt,  hH  S|;pftnii 


NIEDERLAGE:         j  FABRIKEN^ 
11  Kürn  th  n  eritrancc  Wieden,  kleine  Ncu^asiic 

WIEK.  I         und  STEIN  •.  4.  Uoiuu. 

ETABLISSEMENT 
fSr  BMnbahnen,  Bau-Unternehmungen,  technisch«  Buniux, 
jCagrr  aiUr  O^altKiiQni  Papint, 

SchrtA-,  JMekiMn-  und  Mal-BequitUen,  CiHnnU,  Mamtf/Ktur- 

Papier-Conft^um,  Druehiorten,  Lithat/raphien  tte. 

gj]  Iniyig  m  Indigopapier  mi  TeiegraphenroUe«.  ^ 


Geschäftsbücher  -  Fabriks  -  Niederlage 


Bndolf  Stitlii  iB  WliB, 

I.  Bezirk.  Wollzeile  Nr.  7, 

emiitieliU  ihr  lieslsnrlirtcf  Lager  ulier  Onttungen 

Geschälts-,  Copir-  u.  Notizbücher, 

welche  sich  durch  besten,  glatten  lioppeUtnfT,  reinen  Riuter  und 
nMt6ii|  tbaarJuAm  Bünuid,  ebenao  vortheiihtft  «uweiehBeii, 
Mb  die  Preise  die  «ncrkannt  billigalen  f  iod. 


Uger  TM  a99lt-Fnutn,  WaclHbUttUni,  C«»irtlBtMi,  <ieU- 
«i4  WMimMteekCH,  • 

■Ml  tun  ii«nl»M 

Comptoir  -  Requisiten 


■  Ai^Mk«  w  Butrtr» 
Arbaltaa,  Dradweiini,  «nrlt  VeNbIfltMckeni 

werden  prompt  und  billiget  «ireetairti 


WItner  n'i<luil>.tollilii(  IKTS  FttlMlirllU-Usdalll«. 

Johanu  B.  Petzl*",  k.  k.  Üof-Seiler, 
Sellirwaum-,  SeA/aimfr-  and  MmeMimiurtM-FiMk 

Tm,  Itiki'UknMIlii,  UUri;»!«  l  «  tnu  Juefi-()ui  I 

n 


-  Auf 


rrlmtit  bIcIi  il 
nierkMiiik'  il  di 
Pi|  ti.  il  ii:ti«    .11]'  ««m 

rt-ioti  j&*<<rdriM  L«icer 
AlIorArttA  T'.'Q  Mrllcr. 
wuirtn,  ^«ml•••rur  u, 

MMcliiii««fiirtea  tt.pA 
uoiKlilleeko,  Feaar- 


  li»l*flaiftiaikl 

aii4  hwbwmdan  aaf 

die  von  drtiifcSNltwn 
aaafkaaet  uodl  tMlli  bt  (;KW4rii«B»o  B&ncemAtt«ti  fDr  (iirUn 
I,  Tkmfiititnohan—  Iir  fitkauie*»  o^aoM  41«  TOUatAiuUc  verbee 
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I><-r  Aufgeber  hit  in  F^atlittirioro  fftl^-ml«  RrklSniiig  nnterfprtist 
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mwiM 

nierauf  wnrdien  8|icmii  ia  VorUnctii  benihit  : 
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Vorliepc^ndos  AIhsüt  eines  Miigazinsburlics  enUiält  auf 
den  iingerndon  Rlütteni  vier  Jnxton  welche  ilas  Frachtbrier- 
Yormerkbiich,  auf  den  geraden  BMtein  vier  Auss^^hiiittp. 
welche  die  Kci'opisse  eisct/.'ii  Juxten  iiml  AtHsi  lmitte  sind  mit 
in  arithmetiäi-licr  licihenfolg«  Iiis  lU.OCHJ  fortlaiiicnden  Niim- 
nwni  T«fMhen;  SOO  BUktter,  1  L  400  Juxten  und  100  Beee- 
l>issi>.  sind  in  Y.m  Heft>  <;i'liiinden.  In  grossen  StattmieQ,  wn 
mehrere  ]Mujjuziue  sich  betinilen,  daher  andi  mehren  Magasios- 
bfleher  glndnwMig  anfliegen,  kennen  die  Reeepiese  in  selben, 

rar  Untersdieidan!;,  mit  Itiu  hslulii'n  vrr^rlirn  »ndi-n 

Fflr  Eilgflter  wenlcn  keine  üupuraleu  Magazinsbücher 
anfgelegt,  sondern  diese  im  getnefaisanien  Magarinsbuclie,  nor 
durch  die  Ueber>i<'hrilt  Kil-  miIi  i  IVachtgüter  bezeichnet. 
Nach  erfolgter  Aufgabe  eines  Üuiea  wird  die  eben  folgende 
.Tnxte  im  Magaansbacfae  in  allen  Bnbrflcen  mit  Bleistift  aus- 
gefüllt.  und  im  Pauswege  gleidmitig  der  i'orrt's^tDudirendc 
AuÄ^^t•hnitt ,  (i  i.  das  liecepisse.  ausiurefertit^t.  luxl  letzteres 
sodann  ui>gotrennt  Da  dieses  Mi)gazinj>buch  dieselben  liubriken 
enthalt,  wie  das  gegenwärtige  Fraehtbrief-TiHnierkbueb.  so 
•  wird  der  aufnelimende  Magazineur  tu  deren  Aiislulliin,!?  anrh 
nicht  mehr  Zeit  in  Anspruch  nehmen.  Naelidem  aber,  durch 
den  am  nntercn  finde  jeder  Karte  beffndliehen  kleinen  Ans- 
schnitt.  <lie  gegf-üwfiiti','  üMii-ln'  Ki;iii-rl:  i'il),'r- 

uouimen,   l  uterächrilli,   welche  der  auluchnicndc 

Hagatinenr  in  den  Fmchtbrief  ehnntragen  hat,  entflllt,  so 
tritt  durch  diesen  Vorgan«;  sogar  n<n'h  ein*'  Zeitersiiarniss  ein. 
Der  besprochene  kleine  Au8ä«huitt  wird  von  der  .luxte 
getrnmt  mid  an  die  obere  Keke  des  Fhiehtbriefes  geklebt, 
wodnrch  auch  die  Verzeichnung  der  Nummern  auf  den  Fracht- 
briefen entfallt,  da  bisher  jeder  Frachtbrief  mit  dem  anzu- 
klebenden Coiitrol-Nununemzettel  und  aua^ierdem  noch  dun^h 
Handsdirift  mit  der  Fkaditbrief-Nommer  an  Tonehen  war. 


Gegenwärtig  wird  jeiler  F?riof  einer  zum  Transport  auf- 
genommenen Sendung  behufs  Ausstellung  <ies  Hocepisses  dmfh 
einen  Magazinx  -  .Arbeiter  «lern  Frachtern  assier  überbracht. 
Hechneu  wir  für  dieses  Hin-  im  i  llif.'i  In  n  |m  r  Brief  die  mög- 
lichst geringste  Zeit  von  nur  einer  halben  Minute,  so  gibt  dies 
nach  den  firflheren  Angaboi  bei  30,000.000  Briefen  15,000.000 
Minuten  -  25n.(lOO  Sfimden  -  .''.l  -.'öo  Arbeibtage.  Letz- 
tere können  ebeufali^  erspart  werden,  indem  nach  Eintragung 
im  Magatinsbnehe  PraehCbrier  und  Reeopisse  —  weldi' 
letzt^'res  vollltoiinnen  rmsi/efrillt  ist.  «i'-sludb  nachträgliche 
Aeudemngen  durch  den  lleberbriiiger  nicht  mehr  möglich  sind 
—  dem  Aufgeber  eingehandigt  werden  kann,  welcher  selbe 
sodann  dem  ('assier  Oberbringt. 

Die  l  uterschrift  des  Kecepisses  durch  denCuäsier  erfolgt 
mit  Tinte;  ebenso  kann  zur  grosseren  Sicherheit  von  selbem 
das  Gewicht  noehinals  mit  'l  iirf  ;Fiige>etzt  werden. 

Die  Mehrausla'.'eii  für  fl;i^  Magazinsbuili.  gegen  das 
Fiachtbrief-Vonuerkbucli,  sind  durch  das  KntfiiUen  der  Keee- 
pisse  nnd  der  Go&trd>NiniUDeniietteI  beinahe  gedeekk  Ziehen 
wir  noch  den  Vortheil  in  netracht.  welcher  daraus  entsteht, 
ilass  jedes  auf  vorbeschrieiteue  Art,  vom  .Magazineur  aus- 
gefwÜgte  Recepisse  durch  den  Cassier  eontrolirt  werden  kann, 
daher  alle,  dur.-h  init-e  Fitil r,iL':iiiL'«'r.  li.'i ', •ip^enifenen  IJecla- 
matioueu  im  Vorhiuciu  uusgeschlosseu  sind  ;  dass  ferner  der 
Cassier  mit  der  Calenlation  und  Cartimng  nieht  gedrBngt  ist, 
mithin  diesen  mehr  Anfmerksamkeit  wiiimen  mnl  ii;nliiri  li  den 
grüsstea  Tlieil  der  bisherigen  Uechuuugsniüugel  venueideu 
kann:  so  empHehlt  sieh  die  AoBahme  des  Magazh»ri>nch«s 
musowehr  von  selbst,  als  <ler  vothandene  Vorrath  an  alten 
Drucksorten  aulgebraucht  nnd  die  Neuemng  »uccessive,  nach 
Verbrauch  des  alten  Vorrathes,  stationsweiso  eingelllhrt  werden 
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Sehen wirwidters,  welche  Ers|iamiKäc  an  Zeit  iltm^h  audcr- 
wtiUige  Verwendung  der  gegenwärtig  im  Panswege  angefertigten, 
durch  die  Rinfllhninf;  dos  Magazinabnches  niinmnhr  entfallenden 
Beoqiisse  eraidt  wcidi'U  können,  iiulcin  wir  dieselbe  Kxjiedi- 
tinnen-Aiizalil.  wie  liei  der  AiilVahe  uls  H.isi.-,  iiiiiieliinen 
liedmeu  wir  für  AuiulelluDg  per  Aviso  und  liezugsclieiii  uiir 
drei  Miaaten,  m  «TRibt  iHes  ciimi  ZeitiaAraBa  r«i90;00O.OüU 

Mintifeii  L.WMMM»  Sfiiii.ien  =  IMT.ntNl  Arlieifstihv  Tie- 
stalten  w  ir  UHU  die  eutfaileudeu  l{«-ce|jisse  durch  Aeuderiing  der 
Aobehrift  und  Hinrafllgiiiqf  der  nofhwendigen  Bemeikinigen  nnd 
Rubriken  in  Avis!  nnd  Hezii^fssi  hfine  nin.  welelie  l»ei  der  Anf- 
gabe  gleichzeitig  mit  den  Karten  iin  Pauawege  aiuuferti^'en 
amd;  so  entfUlt  dieaeLeistoDg  natnrgemSsB  bei  der  Abgsihe, 
wodllfchl8".')<K»Arbeifcitageer9partsind  Hier  dürfen  wir  aber 
nidlt  ?fllgH8en,  dass  die  angekommeuen  Güter  dnreb  den  ('ni- 
stend, äh  die  Aviri  fertig  bei  der  Abgabe  anlaufen,  atu-li  um 
die  Summe  der  erspurten  Tage  firflher  arisirt.  dalier  nalir- 
gcbeinlirb  auch  früher  bezogen  werden,  somit  die  Hartpflielit 
der  Hahnanstalten  auch  nin  so  viele  Tage  Irülier  erio^rhen  ist. 

Fussen  wir  uinmehr  das  Gesagte  nuammen  und  werfen 
wir  die  Fragen  anf: 

1.  Welche  Kosten  venirsaclien  die  liesiircM  lienen  >ene- 
rmigea? 

L'  Wolflif  Krspamisse können diiri'li  ^(  Hm'  .  r/i.  !l  •.scnleiir 
80  tindcD  wir  in  Folgendem  eine  befriedigende  Autwort : 

«)  Antlagen. 
An8rh:iming  Tea  TSMi  Mek  Magaaiashildwra 

4  70  kr   TÜMXi  Ii.  -  kl 

875.000  halbe  Bogen  Indigopapi««  (Mg<rnonnD6n, 
daas  jadw  Blatt  20nul  f  abrancht  werden  kann) 

100  Hegen  sa  2  8   9.780  ,  —  „ 

A\it"'  unil  Hc/.u^.-'bclidne  bebsn  sich  dareb  di« 

ersparten  Bocepiase.   

Baum«  der  Anslagen  6G;2S0fl.— ki 

b)  Ersparniss. 

«8(7  StA(  k  Frarlttbrief-Voraierkbüchcr  ä  70  kr. . .  3.74»  IL 90  kr 
7,500.000  Kof^cnArifli  und  B«>ing88eheinc,  10  Bogen 

»  ^    CiO.OOO  ,  —  , 

30,000.000  Stück  Conteol-NnrnmeneUei,  1000 Stück 

*aBhr.   10.800  „ 

BecepiaiD  beben  aich  mit  ili'it  nii<!  Itc/ugs- 

erhemen ;  VÜJ'W  ArlifiUtagi-  fiu  .Viisstilluiiir  di-r 

IJefi»piNRp  viiri  .\uslaiid8-  niui  iiii)  Nai  linaliiiii'ii 

bclaiftctvn  Svnduugvn ;  31.250  Arbeitalage  für 

das  Ucberbringen  der  yiaehttnafe  aa  den  CaS' 

^r ;  187.500  Arbeitataga  flbr  AaafcrtifOBg  der 

Arisi  nnd  TWxnfresrhehie:  daher 281.250 Aibeits- 

lat.'<'    lü  c  lii:«'!!  wir  dcti  Tai:!ahn  pi-r  1  (1  und 

nelim.ii  wir  an.  iIms.s  dii-  uiiifcffihrttMi  Arbeiten 

anRKrli'.icsslii ii  v.iii  ini  'J'agiohn  stehenden  In- 
dividuen ausgeführt  werden,  ao  ergeben  «ich 

all  Koitan  hieflir   281.850  n  —  r 

Snmaie  dar  Ersparaia«  855.79»  «.  90  kr 

nii'iM  dahiT  2!>!».VI!»  f|  iTitr 
li.  iiii.'.  H  um  j  .  I  .lalir  für  ili..  Hahnver»öltungen  und  ai2.IiO0  ü.  —  kr. 
fui      in  Traii>|M>r!.-.-\>rbnidnngBiUdett Bahn- 
Anstalten  stehenden  Parteien. 


Wenn  ancli  die  in  vorliegender  Abhandlung  iuicl^[«wicHM 
Zsilerspamisii  kaum  l)estritt«n  werden  kann,  so  fUlt  es  nur 
durchaus  nicht  ein,  behaupten  zu  wollen,  dass  durch  EinlDhrnag 

eben  vorijesebiaueaer  Xiniemng  der  dies.T  /eiters]iariii:is  ent* 
sprei  liciide  <ii'ldl»etrrip  sofort  in  tler  nai  htfewiesenen  H Ohe  er- 
spart wird,  da  eine  nainiiatle  Uetdersparuisj»  ei-st  diutu  «in- 
treten  kaao,  wen  aveh  die  felgeadea  VorseUbge  BerOck- 
sirliUi;uug  finden  Xirhtsdestnweni;.;er  wflrden  a\m  schnn 
durcii  die  vorges^cfalageue  Neuerung  eine  grosse  Zahl  voo 
Dinmiatea.  die  geganwirtig  da«  Anstortigen  der  RcceinHe. 

.\\iM  Mild  It>vii.''^-<cheine  besrb.'iftiüf,  flberr.älilig  werden:  aiirli 
küiuiteu  manche  gegenwärtig  getrennte  fassen  vereinigt 
wnden.  Selbst  anf  jenen  Stationen,  wo  mne  flMtisehe  Geld» 
crspami.ss  niebt  eintritt,  wflrden  die  Radmui^eger  darth 
diese  Vereinfachung  Zeit  gewinnen,  Tarife  nnd  bkrauf  bnOg- 
liehe  Veroidnnngen  genaner  m  atiidiren.  wodnreh  ^e  Cat* 
enlations-  und  In-stradirungs-Män^el  etc  entlielen. 

Die  Krspanii.tiie  habe  ich  nach  dem  Beispiele  des  Herrn 
Hei  tler.  Hetriebs-Director-Stellvertreter  der  Oesterr.  Xord- 
M<  stb.ibn,  in  Geld  ausgesetzt,  nm  einen  Factor  n  haben,  ndt 
welchem  gereahoet  werden  itami.  (FMtattmmir  M|t.) 


Hie  natürlicho  Heizung  Kuropa's. 

{Viirlr.i;;,  gelialteii  \nn  Herrn  Karl  KriKelhftrd,   ProffisT  dot 
Wiener  UandeU-Akademic,  am  2.  Üeccmber  1879,  in  der  VIII.  W- 
Sammlung  dee  CInb  (teterreichiseher  EtwBbahn^Beamtni). 

Hochgeehrte  Teraammlang! 

Krsi  vi.r  aild  Taijiii  Hiir^b'  mir  .«'ileri.s  Tbre.K  V.'rlniK^- 
<'omit<'.-<  der  Wiiii.«(  h  bekannt  |bre|^eb«n,  aa  Stelle  de»  dun-b  ••irt>- 
Itienittreise  verhinderten  Herrn,  den  heutigen  Vortrag  la  üI»t- 
nehmon.  Wegen  Küne  der  Zeit  kennte  ich  jedoeb  kein  Tktm 
mm  dem  Gebiete  des  Eisenbalmwsssas  bearbeiten,  nm  so  w«nt|nT, 
'Iii  iiH'ini'  Ti>'br:init.<ipfliGbten  nnd  'die  Xedacti.  i;  Ihr-'s  rbib-OrLnui  - 
uii.  ii  vnllmif  in  Ansprach  nehmen.  Derheuii;,'*'  Vortrag  sit'ht  all>'r- 
ihii^'^  ib  iu  Kisi'nliabnwe.-if'ii  fi-ru,  abi'res  ist  aucb  für  den  Kisonbahii- 
in.'iv.ii  nicbt  «dm«  Nutzen,  etwas  Xäberes  über  die  klimatiscbi'« 
V<  rliäUnisii«  und  die  daranf  EinltuK.i  ülwndea  Factoran  n  »iuei, 
denn  v«n  diesen  Utagan  lam  Tbeile  Ban-  und  Betriebswtisi  in 
Bissnbahnen  ab;  flberdie«  gewährt  der  Gegenstand  Jeden  GeMb 
deten  TielfHcbi-  .\iirH;,'-iiiiu- 

Es  ist  ull^<'iiit.'in  liL'kaiiiit.  linf-a  KurH|ia  an  Flilcbenraum  il*'r 
kb'inst«,  aber  verbältnissmäsS'ip  am  dii-btes-l<>n  bevCdki-rte  nii'i 
au  htkhsten  culüvirte  Welttheil  ist.  Welchen  natOrlichen  Factom 
bat  Europa  seine  AdMe  B»v8iE«nng,  sefaisn  Jelaigen  Csltarcnil 
itt  verdanken  f  Disssa  Gsnülde  «ÜI  idi  DuMm,  «soigstens  is 
all^melnen  Zflfren.  entrollen. 

I>i..  i.'-c..£.rr..ij,lii<cbi'  <!i-.-taltong  dar  C<  !itir;.'iit.'  III.  !  Mi'en-  <b- 
IUI.-  bevv..htiti>n  Planeten  war  nicht  iiunier  die  hmititfo;  ^M- 
iie  br  l'  lireii  <ii.,>(.'nesii'  und  Geologie,  das»  die  Vertlieilung  'l  - 
Festen  und  Flüssigen,  sowie  der  FtAchenranm  des  einen  nni 
andern  im  Lanfc  Mberer  geologischer  Zeitriane  fieifac)i'?R 
Aenderaagsa  nsterworfen  gevrewn  sind.  In  der  .«ilnriscbeo  Z«ii 
ist  Sas  Festland  noch  jjeringpr  eewestn  als  jetzt  im  Still«n  Me'"' 
und  im  Iiiilisrli.'ii  Aii  liipMl :  in  diT  ili/viirrscln-n  l'i-bcrL'uiiL'>jn-ri'"i- 
Iii-.  uIm  r  lüp  Tria.«  hinaus  gab  i'S  rinr  einzi  ine  mit  LandptbiiMi 
1..  i  M  kt.>  Iiwel«,  die  !<ich  in  späteren  Kin  .  h.  n  raiMaaBder  vi-r- 
eintun ;  in  der  filteren  Tertiineit  waren  aber  schon  groae  Coo- 
Uaente,  Ibst  in  der  jetaigen  Grtlas^  aaannt  den  Oohfag^sllia 
enpergeboben  wonhn.  Wae  wbr  »Featlaade  nenMa»  W  ah» 
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unr  «liT  liriMtn  Rücken  von  G«1riis«i,  denn  Füm  hd  Hmiw- 

bod«n  m  8ur)i(!i)  üt. 

(tLfrcnwärti»;  lietrüfrl  iIiT  FlärliHnrHOdl  dM  geRiumnteii  Fest- 
landes nur  27  r<>rci>nt  d>-r  KrtlulH'rfläi'lie.  wfdirand  73  I'ercent, 
d.  i.  nahezu  JtTsdben,  mit  Heer  Meckt  sind.  Da*  Areal 
alimitticli«r  Inaaln  batrlgt  bU»  '/„  j«iM  dar  eoiitin<'iiUil>-n 
Liademanen.  Anmrdem  aind  die  Contmcntniaasni  aahr  ungleich 
^anf  dar  Enlolicrlliiclir'  riTtlicilt,  irnli-m  auf  il^r  iirirdlicli«))  Halb- 
knife)  der  KrJc  drciuml  mdir  Land  als  auf  di*r  «üdliclicn  ist  Dio 
Midlirlir-  Ilnlbkngcl  ist  also  vi)r)i(>rrsolii>nd  ocmnisclicii  Chjiruktt'rK. 
und  es  nimmt  beispielswaise  der  Ocean  zwiachon  dar  OatkOat« 
Aaiam  md  dar  Waattflat«  Amariktt  nntar  dm  Wendakraiaan  ainao 
Baun  TOB  145  IlagtngnUUa,  d.  i.  über  Vi*  des  Erdnmfang^i«,  ein. 
Dieae  VerMItniase  werden  aafdi»  VerUieilnnfr  der  Tempnnitur.  don 
Luflilnu  k.  dio  WindrichtuiiLTi  !i  kuI  ili-ii  Fi  Ui  litl!rk«'ilfi<,'fhiilt  di  r 
Lufl  !<«>hr  l>c-NtiiniiiPiid  ciinvirkii).  »Kiiiit  dio  W'^vtaliuiiii-  und 
Cldtor\'erhSUiiisi<M  der  Minlt-r  vers<'iiii»iliMiartig  gestalten. 

Wie  ein  Blick  «of  die  Weltkarte  lehrt,  iat  anch  di*  jatag« 
Cnaiigmiian  dw  continaBtalen  Maaaeii  hOchat  benarkenawerth. 
Auf  der  einen  Halbkag«!  der  Erde,  ob  man  sie  dnrdt  den  Aei|n.it^^r 
in  eine  nördliche  nnd  südliche,  nder  dun  h  den  Meridiati  ri<n 
TiinfritTii  in  eine  östliche  nnd  wi\'itli.  li  ■  h  (.-ethcilt  di  iikt.  h;il 
Bich  beträchtlich  mehr  Land  übiT  diiii  M.-.ri-s.siiii>^id  i-rliiibin; 
doch  ist  im  Ail^'i'ua'iiiuu  t>inii,'i'  Atdiuliclikcit  dt-r  <'>infi^ratii<ii 
flbris  gehlieben.  In  dar  Satlicben  U«U)kagel  iat  die  Laga  der 
liBgalen  Laadachaa  tm  Mdwaat  gagm  Noi^oat,  in  der  weatllcben 
Halbktgel  dagegen  fiist  meridiiinartig  mn  Süden  mrh  Norden, 
Sehr  bem#rk«n«werth  ist  pb  auch,  diuvK  di^  i'ioitiufiit.-il.  n  MassiMi 
Ifi  l^e'!  Südi'ii  jluaiiiidtnfi'irnii.if  zu^j-espitzt  >;i  li  in.  1  in  Insi  in  aus- 
laufen: tV-nier.  das»  dort  di«  nröfstv  Ausdebnati)!  nach  Nnrdeii  ist. 
wo  d«s  Land  am  meisten  gegen  den  Südpol  vorrückt.  Diese 
PjrntmideBfom  der  LOndoranaaaiiwiedailiolt  aidi  anch  in  JQ«ineo, 
m  I.  B.  im  Indladien  Oeean,  Im  WHlellandiMlieB  widAdriatiaeben 
Meere.  Der  Atlantische  Oci  an  h.il  vom  zehnten  Orade  nMrdliclier 
Ureite  last  iiaralltd  laufende  Kiii^leii.  Den  vurspriniLrenden  Winkehi 
einerseits  entsprechen  einsprintrende  Winkel  andererseit«  Itra.si- 
liens  Käatu,  dem  üidf  vnn  Guinea  jreifenöbvr,  ist  couvex, 
AfHka'a  Xtate  unter  glei<-hcr  Itreite  cotirav;  umgekehrt  igt  wieder 
Afrika  eoBvei,  wlhrend  der  gegenaberiiegende  Theil  Anariki's 
im  Antillenmeer  conear  g«lbrmt  iat  Die  Pjrramldengealalt  der 
aiidlichen  I.and.'-jdl/en.  snnie  die  Thrilbildniii:  de»  Atlantischen 
Oeaans  si.rechi  n  dafür,  das^  friilier  tlutliende  Wassenuassen  zaerat 
ehieii  sti's^  L'egen  NiirdMst.  dünn  nce^n  Nordwaat  nnd  bianiif 
wiedemm  gegen  Nordost  ausgeübt  hab«n. 

Die  dennaligo  (iestalt  der  LAnder  rfllirt  her:  1.  von  der 
BeactioD  dea  fearig-lUatlgan  Erdkernes,  d.  i  tob  vulcaaisclies 
Anaiirfichen,  Erdbeben,  Helmng  der  Dergketten ;  2.  Ton  auf  der 
ürdoberlläclie  wirkenden  Oawalten.  zu  weli  lieii  iu  erster  Linie  di« 
Meeres-str.'.mniifren  zn  rechnen  sind,  denn  die  chemischen  nnd 
tiiei  liani.selien  Wirkungen  der  Flusswasser  sind  von  verhSltnis.s- 
müssig  untergeordneter  und  nur  localor  fiedentung;  gleichwohl 
«ind  nach  die  Wirkongail  diaaer  atatig  wiikenden  Krifta  mit  in 
Aaaehlag  in  briafw. 

Enropa,  fBnfiaal  kleiner  ala  Asien,  hat  unter  allen  Welt- 
tlieilen  die  veihältiii.'ismäsfig  längste  Kiist-Milinie,  d.  h.  es  hat  S'i 
\i>'ie  Itucliten.  Meerbusen  und  selbst  liinuenmvere,  da&»  das  Innere 
diesem  Welttheiles,  mit  Hilfe  der  Flnsa-  nnd  Stromverbindungen, 
leichter  erreichbar  war  ola  ia  dem  maiaig  gebildeten  Asien  nnd 
Aftika.  Hieni  konuat  abaraoeh,  daaa  Bsr^  in  Bengaaf  Wirme« 
Tersorgnng,  wenigstens  seit  der  letzten  geidogischen  Perinde,  der 
am  meisten  hegfinstigte  Welttlieil  ht.  All^/eniein  bekannt  ist  der 
milde  Winter  in  d.  r  Urefairne.  in  lihiml.  Kii.'hind  iiiid  Holland. 
Im  südlichen  uinl  niittl-  ren  Nnrwepr  ii  ir'  il' ilien  ni'ch  Obst  und 
Illumen,  Keldfrfii  iiS'  ■i.'.t,'i  f;en  fa.st  bis  xnni  Nordcaji.  Da.«  mittlere 
and  «Odlirhe  Schweden  hat  einen  herrlichen  Sommer;  nicht  aar 


Kam  and  Wei/.en  cedeilien  iln.ielbsl,  «i.  irar  S-''ideri7Tir|it,  inrd  mit 
lohnendem  Erfolg  »getrieben,  während  geireniilier  In  »ininlaiid  und 
llal'fin.sland  bei  gleicher  •reographischer  Ureib'  bereits  Alles  ver- 
eist ist.  England  liegt  in  gleicher  Breite  mit  dem  eisbedeckten 
Labrador;  Sddfrankreicli,  ein  üppiger  Garten,  wo  feurige  Weine 
nnd  dor  Oeibaam  gedeihen,  liegt  in  Reicher  Breita  mit  Caaada. 
desaen  harte  Whnter  berilebtigt  aind.  New-Tnrk  nnd  Washington 
haben  mit  Neapel.  I.issaln.n  und  l'aleniin  i^U  irli"  f.'eoj^Taphi.'<clie 
Ureite;  doch  ist  in  den  p'nanntcn  anierikauisih-n  Städten  der 
Winter  viel  empfindlicher  als  bei  un-x,  nnd  es  gehört  dort  nirht  r.n 
den  Seltenheiten,  daas  das  W'aüser  in  den  Bronnen  einCrieri  Die 
erttan  eagüMlnn  Andedler  in  Nordamerika  «ma  antaakt  fbar 
die  ungeahnte  IHrte  der  dortigen  Winter,  da  sie  vermöge  der 
geographi8chen  Breite  ein  italieniacbe«  Klima  sich  erwartet  h.itten 

l»<'n  bi-sten  Kinblirk   in    diesi'    nilljleii.li.'    Vi'iHieilnr.v'  cler 

Wilnne  und  die  aussergeviölinüche  Ili-vi>r7.u>ri!ni,'  Luropa's  erhält 
man  dnrch  das  System  der  Isothere«,  Isnthermen  und  Iso- 
chimenan,  welches lül7Alexiuiderv.Unmholdt  in  dioErdkande 
«agefUnt  hat,  and  daa  eine  der  Haaptgnndlagen  der  vergloi- 
chenden  Klimatologio  bildet  Anit  den  Thermometer-Angaben  der 
Ü4  Stunden  jedes  Benl)achtnngst.nges  ermittell  man  die  mittlerp 
T  age s  te ni  pcrat  ur  iwofiir  man  jet/.t  beiiuemer  die  Temperaturen 
um  T""  Morgens,  2''  NachmitLiijs  nnd  lO""  Abends  nimmt);  an»  den 
mittleren  Tage.stemperaturen  tindet  mau  die  mittlere  Monata- 
temperatur  nad  ans  den  iwölf  Monatadonhachnitten  die  mitt> 
lere  Jahreatenparatir;  endlich  ana  einer  langjährigen  Reibe 
von  neohachtnngendasallgemaiaa  Monat»- and  Jahresmittel 
des  betreffenden  Beobachtongsortes.  Derlei  WSrmemejisungen 
sind  im  s.Mi_'.'n.  <:.itniMitlj:'li  .iIh  r  im  ji  *,'ii,''jn  .lahrhundert  äus.serst 
7.4ihlreich  vorgcnonnnen  wcirden.  so  dass  man  jetzt  schon  die  mitt- 
leren Monat«-  und  .Tahrestemperaturen  von  nahezu  'iOW  Iteobach- 
tnngsortea  «iemlich  ganan  kennt.  Werden  aolehe  Orte  nördlicher 
oder  aSdlieher  Breite,  welche  nne  gl  ei  ehe  mittlere  Jakrea- 
teniperatur  haben,  auf  der  Landkarte  durch  schmiegsame  Curveii 
vi  rbmiden.  so  entsteht  die  Linie  der  gleichen  mittleren  Jahres- 
ti'mperatnr  voll  so  und  sh  viel  (rrnden,  weli-he  Linien  Isntherine  ii 
genannt  werden.  In  <ierseUi>  n  Weis«  kann  iiiun  die  Isothermen  eines 
bestimmten  Monat4'.s  ct>ngtruiren  Für  die  Kliniatologie  sind  beson- 
ders wichtig  die  Jahrea-Isotharmen,  dann  die  Janaar>  md 
Jalioa-boHieraien,  welche  Monate  als  die  mittleren  mnter-  and 
Soininermonate  seilen,  .\uKser  di-ri  .lahres-Isothentir-ri  sind  von 
Humboldt  ni'ili  Liniiii  gleiilur  mittlerer  Wintertemperatiir  jlso- 
chimeneir  und  Linien  gleicher  mittlerer  Sonnentemperatar 
(lüotheren)  eingeführt  worden,  welche  öbrigeua  eben  so  gat 
Winter-laotlMnaeB  nnd  Sommei^lMtlianna  ganaaat  wtrden 
konnten 

Bcatlnde  der  Erdball  aoa  einer  eimdgen  homogenen,  flnssigvn 

Mas<o,  i  der  nur  au?  «Jesteli;  vun  cleii  her  Farbe.  Diebtiirkeit  nnd 
fJUltt^',  snttie  von  fleirhi  iii  Wilrne'.iuf.-iaiigunfis-  und  Ausstnihlungs- 
VeniiMgen.  SM  vMude  die  mittlere  Tem|ieratur  ülterall  gen.iu  den 
•lahrusxeiten  und  der  geographischen  Breite  entsprechen;  es  würden 
daher  die  Isothennen,  Isochimenen,  Isotheren  mit  dem  Aa^nator 
parallel  laalba.  Barn  ist  in  Wirfclichkmt  nicht  ao,  weil  nuuHüg^ 
fache  kalte-  oder  wftnneerregende  Fraacben  wirken,  weashalb  die 
Wrirnielinien  vom  l'.ir.ill"lkr-is.'  /um  Tlvil  sehr  erbeliHch  ab- 
W'iclien  *i  Vergleicht  man  iwistheii  dem  .■>^  und  :5(»  (irad  nörd- 
licher Breit«  amerikanische  nnd  enropSüsche  Orte  gleicher 
geographischer  Breite  mit  einander,  so  ergibt  sich  i.  B.  für  die 
Anaiodlang  Nain  in  Labrador  mi  ftr  Oa  Stadt  Gdtlmliorg  in 
Schweden  ein  Unterschied  der  mittleren  Jahrea-Temperatar  am 
llVt**  CeUin«,  desgleichen  zwiachen  Halifax  in  Britiaeh-Kord- 

•)  lUn  TeifMche  mm  benem  VenOadNisie  de«  MaeMbl|aMlen 
<Uo  betreAeaden  Kaitan  bi  etneai  phjsikalbrhea  Ade*.  (Sieiie  Mwh  II  ejror's 
(  oiivenatiene-tieiihoa,  XY.  Band,  Seite  681  a.  dl,  wiitblg  im  Leee- 
«iwer  dee  Olah  IWeiwIeMmbiir  BiiaaNha-BeaaUua.) 
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nmcrikn  nnd  DortlcAUx  in  Frjiiilcrcicli  ntii  7  ;**  CplMot:.  r.wisolifii 
Nfw-Yi<rk  und  Ni>a|H>l  um  3";  /wiiiclieii  Sun  Auirui^tin  auf  der 
llalhiitsi«!  Floridik  und  Oniro  in  KftyfcU-n  iüt  nl>»r  d<-r  rnterschied 
schon  füüt  Xull 

Dü-sp  «iiinnipfjK'lK'ii  Kriimiitun.ici'ii  di-r  Is<irtii>n«pii  sind  »iif 
iK-stimiiit«'  rnyiclit'ii  zurück/.itfiiliriMi  Zu  di>n  wänin'j'rlirilii'iidcn 
("r.iiiclicn  frviiMifH:  l.Ho  Xiiliu  i'iiii-r  Wi^sikflsti-  in  «l.T  <;i'iiirii'«i^ti-n 
Z"Mi'.  vit-ll',M-li  ziTsrhnitti'm-  <i«'>t;ilt  f\n<s  WV-lttheili-s  durch  tief 
(■insclini'id<'iidi'  M<><>rlii)s<'n  nml  Iliiiiii>iniii-i>r4*  <n'ii>  wir  di*-!'  :<iis- 
^('lirfig'U-.'iton  in  Kum|>ii  titidi-iii,  liTticr  dii'  Slirllnn^  diT  Liind- 
fest»'  cntwi'dor  7.11  i'in<'ni  QUi>r  di>n  Piiliirkn-is  liinaus  sich 
crslrcckfndf'n  r^isfreien  Meero  oder  jfi'eenfibi-r  i-ini-m  diDlint'nU' 
Min  Iw-träi-iillichfr  AuiNilnhnnnjir,  dt-r  »ich  7wisrh<'n  dfnwÜH'n 
MiTidian>>n  liiü  in  die  hfissp  Zun»  «der  his  ji>iiKi-i(s  d«>s  Api|itHl'iri^ 
i-rstru  kL,  ttii>  die*  z  Ii.  mit  Afriku  d<T  Fall  Ul.  (n'liirsriikMttrii. 
ncU  ho  di-n  Wind  ans  ki'ilU<ri'ii  («cjfvndi'n  abliaiton.  »i-nig  Sfimiifr 
•kKt  Su»'».  dii-  n<tcli  im  Fnllijahr  "der  bis  7.uin  .SumimT-Anfunp 
mit  Kiü  in'di>ckt  Kinil.  trockener  Sandhodi'n,  Maiipt-l  ai-  Wäldern, 
hi'iti'rer  SonnncrliiniMKd.  Met'ri-itströniuntfeii,  welch«'  Was^ur  von 
hnlifri-r  Ti'nipfratnr  al«  da»  Hnilifffcndu  Mi'i-r  hi-rbi-ituhron. 
t;cln''r<Mi  «'bonfall.«  7U  dt-n  wänm'«riiHl»«nd<»ri  rrsach*-!!  fitn-s 
Klinins.  l^aefffcn  wird  sich  die  rnittlnrc  .Fahri')' -  Ti>m|«>r;it»r 
i'rnii'driffi-ii:  iliirch  die  hohe  I.uufi.  i-inns  Orti's  lilii-r  dem  Mi"T4'ii- 
s|>it'!;id  beim  Maii;[;i-I  ein^s  li<'dcUt<M)di-n  II>icli)dat<'iiu:  durch  die 
NTihc  i'iner  (Mkilstc  in  uii(tlm-n  oib-r  hrdiTi-n  (renj^ruphiscIiiMi 
jln-itcn;  durch  die  niasjiitfi?  •'•>nligiiratirin  einos  landes  ohni" 
beträchtlicho  Kiifitpneinschniitc;  dnrch  die  «eitp  Aiisihdniuiiir  d^■^ 
Landet:  über  den  l'idnrkrvii«  hinaus,  nhrie  dufn  ein  int  Winter 
eisfroios  Meer  diizwte.chcn  lii-fft:  doirl»  (JcbirfTiketten.  «eiche  den 
Zntrilt  wiiiinerer  Windi-  abhalten;  durch  i.snlirto  nerggiiifel,  \;tnt;* 
deren  Ahhäniren  kalte  LnfLströnie  sich  herabsenken;  dmch  aus- 
i;edi'hnte  Wälder,  »eiche  da.s  F-itnlrinu^en  der  Sutnietinänni'  in  den 
Krdboden  hindern,  wahrend  plL-ichy.i'iti)ir  die  Itaumblätter  ^rn^se 
Wa.<!sfnnniiKen  ausiinnsten  und  mittelst  Ausstrahlnn?  die  nich  ab- 
knldende  OherHäche  vergrösKern  Ebendahin  g;ehören  auch:  Säni|ir«, 
«eb-he  eine  Art  unterirdii<cher  (ilet^chiT  in  d<M'  Kbenv  Idldcn; 
nebliper  Soinmerhitnme).  der  die  Sonnenstrahlen  nicht  mit  ganzer 
Kraft  anf  den  Erdboden  eindrin^n  Irt^ist,  und  heiterer  Winterhimniel. 
Welcher  die  Wärnieansstrahlnng'  dex  (loden.--  begiinstijrt  lUircli  die 
Wirkun^fen  dieser  Wunne-  oder  kfdteerre^'enden  l'rsachen  werdun 
die  örtlichen  Durclir<chnitt.s-Teni|H-nilun.>n  maiinifcfnch  muditicirt 
und  dadurch  erit6t4-heii  die  Krünnnungen  dvr  auf  die  Erdubertlüche 
|>rojicirt*'n  I«otherinen, 

Die  Ostkiisten  der  4'ontinente  sind  immer  kälter  nix  din  Wei^t- 
küttten.  denn  als  treifenwirkung:  der  Ostwinde  »us  den  Tropen- 
y.iinen  wehen  in  den  geniäit)iii?ten  Zonen  ilie  Westwinde,  welche  für 
die  Ostkiisten  Landwinde,  für  die  Westküsten  dagegen  See- 
winde Kind,  welch'  letztere  also  ilber  eine  Flüche  streichen,  die 
werfen  ihrer  •rrossen  Ausdehnung:  und  weifen  de:«  llerahsinkens  der 
erkälteten,  daher  schwerer  »gewordenen  Wassertheilrhen  keiner 
jfrossen  KrkältHnc  fähiir  ist.  l)er  l'nisland  nnn,  dass  Furopa  \-ie| 
WeM-  und  Xi>rdwe.stkü.slHn  hat,  dass  ferner  seine  längste  Siid- 
kiiste  einem  Tropenhindv  ifegenüber  litj^t,  verursachl  eine  werth- 
volle  Teniperatur-Krhöhung  gegenüber  anderen  Ländern  gleicher 
geograpliiscber  Breite. 

Aber  Selb."!  in  weit  ausgedehnten  I/inderniassen  zeigt  sich 
;ch><n  i'in  nanihullter  Cnterschied  y.wisclien  'bT  Temperatur  der  Osl- 
uml  Westküste.  So  Ii.  beträgt  die  mitlb're  .lahres-Teinpenitur 
\on  Xain  in  Labrador  U'»'"  10'  nördlicher  Ureitei  volle  :!  8  Kälte- 
grade, während  sie  an  der  Nordwestkü.ste  de.s  friiheren  Hnssisch- 
Amerika  7ii  Meuarchangelsk  i."»?"  Il't  noch  0  !i"  Celsins  über  dein 
Nullpunkt  ist.  In  Nain  erreicht  die  .'«ommer-Temiienilnr  kanni 
«1 -j"  Celsius,  y.n  Xeuarchangelsk  dagege)i  noch  l;5  h"  Celsius.  Ilie 
initiiere  Jahres- Temperatur  Voii  l'eking  in  (.'liina,  unter  3!>"  54' 
nördlicher  Itreite  an  «lof  Oj»tkl1ste  A.'iens  gelegen,   ist  nm 


niedriger  als«  die  von  Neapel,  das  otn'a.t  endlicher  liegt.  Peking  hat 
eine  mittlere  Winterkält*.  die  um  2' grös.s«r  ist  al»  in  dem  Tolle 
17  Breitegrade  nördlicher  geh-geiien  Kopenhagen.  Die  mittlere 
Winti'r-Teniperjitur  in  IVlursburg  ist  wenigstens  3"  Celsiag  unt*r 
Null,  während  sie  im  westlichen  Kuropa  und  selbst  in  Pari« 
i48"  .'lO*  nördlicher  Breit«)  noch  volle  'i  s"  Celsius  über  Null  steht. 

Das  Meer  folgt  mir  langsam  den  Temperatur-Veränderungen 
der  Atmo.sphän!,  wirkt  daher  Temperatur  ausgleichend;  es  inihlert 
die  Kält<'  im  Winter  und  die  Hitze  im  .Sommer.  Hiedurch  untstuhen 
zwei  von  einander  Sehr  verschiedene  KUniato.  nAnilich:  das  Kästen- 
oder  Insel- Klima,  dessen  sich  all«  gegliederten,  meerbown-, 
undlialbins'^lreichen  t'ontinente,  »Is.i  vonngsweise  das  südliche  und 
westliclit  Knropa,  erfreuen,  und  Ans  Coli t  inen tal  -  Kl itnu  im 
Inneren  grosser  Ländunuassen.  Kuropa  zeigt  in  der  Richtung  v-m 
West  naeli  Ost  den  Tebergang  von»  Küsten-Klima  zum  Conti- 
nental-Klima.  IMeser  I'nterschied  hat  mannigfache  Erscheinungen 
zur  Folge,  und  er  ist  von  wesentlichem  Kinfluss  auf  die  Vegetati^in. 
anf  das  Verbreitungsgebiet  der  Cu1tur|>flun7.en  und  Wohnsity.e  der 
Menschen.  In  Sibirien  haben  Tobolsk,  Barnaul  am  Ohi  und  Irkut^k 
allerdings  Sommer  wie  Rerlin,  Münster  oder  Cherbourg  an  der 
Küste  der  Nonnandie.  ja  es  steht  in  den  Sommermonaten  das 
Tliermomet4>r  wochenlang  auf  ;!0  bis  31"  Celsius;  aber  diesem 
intensiven  Sommer  folgt  in  Sibirien  ein  entsetzlicher  Winter,  in 
welchem  die  mittlere  .lannar-Temperatar  auf  18  bis  20  Kältegrade 
sinkt.  Humboldt  berichtigt,  d.Tüs  er  in  keinem  Krdtlieil  schönere.'' 
Obst,  herrlichere  Weintrauben  gesehen  habe  als  in  Aslrarluiu. 
nahe  am  üfur  des  Kat^piscIii'U  Meeres,  wo  die  miUlere  .luhn-s- 
Temperatur  Ii"  und  die  mittlere  Sonimcr-Teinpenitur  21  2"  beträgt, 
wie  um  Itordennx ;  alu'r  im  Winter  sinkt  nicht  nur  in  Astrachan, 
sondern  auch  noch  si'idliclier  ilas  Thennometer  anf  ä."»  bis  -tO"  unter 
Null  S<dche  Kliinate,  welche  Ituffoii  ganz  treffend  nescessive» 
genannt  hat,  sind  der  Cultar  höchst  abtniglich,  und  die  zu  der 
Hölleni|ual  extremer  Hitze  nnd  Kälte  vvrartiieilten  Volksstännne 
haben  in  Kunst  und  Wissenschaft  noch  nie  etwas  Bedetitendes 
geleistet. 

Irland,  (iuurnsey  und  JersuV,  dann  die  Hallönsel  Rre- 
lagne,  die  Küsten  der  Noriuandie  and  des  südlichen  Knglaiids 
sind  bekannt  wegen  ihres  milden  Wintere  nnd  ihres  nebligen 
Snnmerhiiumels  mit  niedriger  Teniper.itur.  l»ie.se  biegenden  zeige» 
den  auffallendsten  (legensatz  zuiu  Continentnl-Klima  im  Inneren 
Ost-Kuropas.  Im  Nordosten  Irlands  |54"  16'  nördlicher  Breite), 
unter  gleicher  ge-tgraphisclier  Breite  mit  Königsberg  in  0,»t- 
l'reussen.  gedeiht  die  Mjrlhe  im  Freien  so  üppig  wie  in  l'ortngal 
Zu  ])nblin,  welches  mit  Ituda-Pest  die  gleiche  .lahres-lsothenne 
von  II',,"  CeLsius  hat.  i.st  die  mittlere  August-Tenipenitnr  nur  16*. 
in  Budapest  dagegen  21*;  andererseits  ist  aber  in  Budapest  di" 
mittlere  Winter- Temjieratur  schon  2  t"  unter  Null,  während  in 
Puhlin  4  »"  ober  Null,  also  noch  um  2*  höher  als  in  Mailand. 
pHvia,  l'adua  und  der  ganzen  lomlMirdisidien  Fhene.  wo  die  mittlen' 
.Tahres-Tumjieratur  T<dle  12  7"  erreicht.  Auf  den  Orkney.i-Insx'iii. 
kaum  einen  halben  Orad  südlicher  als  Stockholm,  beträgt  di'' 
mittlere  Winter-Teniiieratnr  4'  Wärme;  der  Winter  ist  alsi»  dort 
so  mild,  wie  in  Paris,  und  fast  so  warm  wie  in  London.  An  der 
Küste  von  l.lev<nishire  blüht  die  inoxikanische  Agave  im  Freien; 
am  Sjialier  ge7.<>gene  Orang>'n  tragen  Friichte  and  werden  kaum 
mit  Matten  beschfitzt.  IHe  mittlere  Winter-Temperatur  sl^isii 
daselbst  über  5' Wärme,  beträgt  dahi-r  nur  1  s"  weniger  als  >v 
Montpellier  im  südlichen  Frankreich  oder  y,n  FloretiK.  In  KngliniJ 
wiril  zur  Winler.szeit  der  Mantel  wenig  gebnincht,  der  auf  deiii 
enropäischen  Contiiieiit  noch  in  Ober-Ilalien  nöthig  isL  An  dr-r 
SOdwestküste  Islands  ist  es  im  Jänner  nicht  kälter  alii  in  Wieumid 
wärmer  als  in  dem  gleichfalls  snillicher.  mit  Neapel  fast  in  gleifli" 
Breite  liegenden  New-Vork.  |)i'r  Monat  Jännio'  ist  im  holieu  Kef- 
Wegen  oberhalb  Bergen  und  Drontheini  milder  als  in  dem  X'it 
södlicher  liegenden  Mosknn,  dusehen  sriinn  Continenlal-Klin»  liit 
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Nielit  a»  mlliidlend  int  die  Diflurein  der  Juli>Iaot]i«rm«m;  obor 
anrli  znr  8«»in]n«nnit  ist  das  w««tJic1n  wd  ««rdliclM  Earop« 
tiiil.'  r  anduran  Lftodcm  gleicher  geftgrapiytclier  Bicite  in 

Sclir  l''liricioh  ist  uucli  diM' ViTtfU-iih  z«is<  li'  ii  Jm  }.T.i]iliisclj 
aiugedräckUn  Monate-TempenilDreu  Toi-whiedener  SUilt«.  Iii  hori- 
xonMer  Sichtung  worden  von  linke  nach  rechts  in  gleidien  Ab- 
stiadeo»  die  iwOlf  Xunaie  «ud  in  veiticaler  Richtong  «nf-  viid  ab< 
wArts  di«  Thcrmomateiicahi  anfgvtraK<>n.  In  <li«ws  Xi-U  rvchi- 
\\iiikt'li^'  .'-i'  li  sriincidondor  Union  trftgt  itmii  ;mf  ilrii  M'inat.'-liiiii'ti 
dio  gt:l'ini<l<'iii>ti  mittleren  HAnats-Teniix-iiiturun  *ie5  Im  rri.-rVt'iiJi.-ii 
Be»li«chtiin(,'!<orU!s  ein  und  v«rliiii<l»'l  die  Pnnlcte  mit  i^iiit-r  stiiniiojf- 
•nmen  Cnrx«.  Ui«  »o  orhalton<>  lirunim«  Unie  gibt  ein  deutliches 
Bild  Ton  dem  Tempentuweehsol  an  den  betreffenden  Ort«. 

Der  Vergleich  zwischen  Moskan  nnd  lt">lij:nil;,  der  kli  lm-ii 
llaaptatadt  iHliind»,  /.«ifrt  iinn  z.  It ,  d;i.ss  in  dviu  y'nA  n>in\- 
licllcr  gelegeiK'll  lii'vkj.ivik  di«  S..1111111  r-'l\  iiiiH  iiitiiriii  alIi-niiMt,'S 
nicht  so  hoch  sind  als  in  Moskau.  duAh  alirr  inngpkehrt  dor  WinU-r 
in  dem  iiuliv  ani  j^'l!tlkrei^  p-K'i^i-iu'n  Kt'^kjiivik  viel  iiiildor  ith  in 
Uuckaa  iat  Vergleiclit  mau  aiidoruneita  die  mittleren  Moiwta- 
Teaporstnmi  von  Havma,  Born  nnd  Bamanl  in  Sibirien,  so  teigt 
•ich,  dRBi<  ifavati»  wahrend  de«  ganzen  Jahres  Tri>p<-n-Kliiiia  hat. 
denn  dii-  niittlMron  .Miin«l«-T<'rn|MTatiirfn  ln!wepri-ii  .>iirh  nur  z«  i>L-lifn 
IT  iiii'l  J"J  l'iiiiii.  Iii'iiis  >Miiiiiii  r« ,11  :rii-  ilai,'i".''  n  ii.iliiTt  sirli  «idi)  d'T 
Villi  iiavaiia,  al"-'r  'iiT  Winti  1  i-r  in  Itum  .«•iinii  ^lrl•n^'•<^r  als  in 
Havana;  dcnniKii  ist  in  I{..in  di  r  rnt.'iscliii  il  zwi.v  luii  der  lii'.cliKlvn 
nnd  niedrigsten  mittleren  MuiwU-TempeFatar  nur  13 '/«  Qrad  Cvlsiu«, 
alao  no«h  gani  gnt  erträglieh.  In  Bamaol  ist  die  niedritr^tc 
MiittliTu  Mc'iiiit.s-Ti-ni|n'r;itur  17  lii.^i  IS  (Jrad  uiitor  Null ;  die  hrirhst4> 
mittlere  .^^ninniiT-TfiniKratur  t»is  Itl  (Jrail  oburNull;  diu  durtiffi'ii 
lii'uolini  r  liuiii  ii  hIsm  lii'i  oini^ni  srili-jit-n  pxtravaganten  Klina  ciri';i 
IUI  (Jrad  Ti'iiiinratm-l)iffi'n'iu  tn  fitragnU.  — 

Irh  iibiTifidio  nun  Kur  iiiUicnMi  itt>s|>ii-('huiig  dor  rrüarhi-ii 
des  auffallend  mildorcu  Klimaa  Gnntpaa.  In  den  ober-  und  untt  r- 
halb  desAeqnatnni  e>  l*-einen  Rrdtheiten,  den  aogenannten  'iV>>|»'ii- 
Usdem,   Tiüi  ^  S..ii;;.  ';sfriili!.  i;    s-iikrc-i-ht.  )"-/,ii-hKm;s»cis4. 

nahezu  s.-nkri  >  i<t  .mf.  mi'l  /«,ir  «,iii;-ni|  (S'  --  lmii/i'H  .laiir.'s  tilflirli 
dnr<;li  zwi'df  .stuiiii"ii  Aik  .\i-i|iial"r  sfiVd  es  In  kuiiiithi'li  ki-iit>'n 
Weclisf'l  UiT  Tag-  und  Kaclittaiiv'«",  .s"i;d'Mii  ."^"iiiicn-Aul'gaiii,'  nini 
l'iitergang  finden  iinmnr  um  ti  l'hr  Fnili  und  0  l'hr  Abends  hiat: 
In  Folge  dieaer  intenai?en  ErwArmaug  der  Lnft  nnd  dos  liodens 
steigen  in  den  Tropenllndom  nnanfhSrlich  warme  LuftstrOme  auf. 
weMi"  .s"l''irt  Tiadi  Xnrdcii  sii-h  bcwcc'i'n  nin»st<'n.  um  drirt  die 
lialtv  Luit  /»  iT.st't/i'ii ,  K<;lrhi'  von  di'il  l'i'larländeru  ununtt-r- 
liMii  In  n  iiar  Ii  Siidi  II  strr>mt  und  dii'  .'»teil«'  der  imn^estii-gencn 
wänuervn,  dalii-r  dürineri'ii  LnUniassQ  einuiniint,  gerade  s»,  wie  bei 
einer  Fener- Anlage  die  kaltf  Lull  unter  dem  Ituet  einstrümt.  um  das 
geatOrta  Oleicbgewicht  der  Luft  wieder  hersnalelkn].  Allein  jeder 
Pnnki  am  Aeqoator  legt  von  West  nach  Ost  stQndllch  einen  VTeg 
von  225  geographisrlirii  Mrilcn  z'.ini'  k.  n.i^  d«  r  tnnfiMiddriMssi^;- 
fiudicn  Gi-achwiinli^kiit  unsi-rir  Siliui!l/.ni,'i'  »■iiLsjuirlit  |ii«'s« 
liridiuni?  v.in  Wi  sst  nacli  <^^t  wiid  auch  auf  den  di«'  Krdc  uinhiil- 
U-uden  Luflkr«i.s  üUertfagen;  iu  Fulge  dessen  kommt  der  am 
Aeqnator  auTgesUegen«  LuRsIrmn,  wtkher  der  i^richieitigvn 
WMtmg  sweier  XcSfte  onterwnrren  ist,  in  der  fenilssigten  und 
kalten  Zone,  deren  rmfangsp-scbwiiidigkeit  schon  Vdenti-nd 

i.'1-riiiL'i'r  i>t,  iin'lit   nifhr  als   Südwind,   ^  iin:.  ili-r  \Vii;.ui;i,' 

iWiirr  Kr.ifl-<'Mini«inHiitiii  fiilirind,  als  .•sfnlm  -t-  ■idi-r  \Vist«ind 
Uli.  Kr  wird  liarh  .s*'ini  iii  rr>|irnn^'  ■.  A  im|  na  tu  r  ia  I  n  tm  n>  •  gv- 
naunt.  Die  vom  Nordpol  zum  Av«|Uiitur  als  Krsatz  der  aufgestiegenen 
wannen  Lnfhnassen  hinahstrtaienden  kalten  Lnltmaaaen  gelang«» 
dahin  auch  nicht  als  Nordwinde,  sondern  verwandeln  sit-b.  weil 
ihnen  in  der  Niihi;  de«  AiM|nati<rü  dii*  Krde  mit  einer  (Sesi-liuinili;;- 
k'-it  Villi  ;J',\  ci-iiL.'raiiliisi  ||iMi  Jl.  il.  ii  j  .  1  Miiiud'  cn!.'!  tr'  ii'-'^  riillt 
kommt,  in  einen  Nurdudt-  uder  Ostvtiud,   dun  sugunauuleu 


•rassatwind«,  wAhrand  dor  vororwAhnte  wame  Westwind 

lAntipassat",  «der  anch.  weil  er  in  der  Regel  oberlmlb  dos 

kUtcri'ii  l'assatps  Niob  biwri,'f,  »iiIhtit  l'assat"   ;;iiiaimt  wird. 

llcr  obere  l'assat  s|ri.;t  nun  bti  der  iialiirlii hi'ii  llfi/.uiii^ 
Kurnpah  i'iiie  wicbtiL'u  II  ill  ■.  'I'  iiii  i-r  ITibrt  uns  und  andcmi  uiiril- 
Uchen  Oegeuden  nicht  uur  eine  betrüditliche  Menge  waimer  Lall 
m  nnd  «ih4hl  Aidmrdi  dk  Tenvenitair,  aondem,  was  nicht  minder 
widiUg  ist,  er  iMingt  «Mh  nd^Bch  Wasserdampf  mit,  den  er  heim 
Streichen  Aber  dio  Meareslliirhen  anfgennmmen  hat.  Der  vom 
oberen  Passat  aufgenoiiimene  und  n.itu'i  fiiliit«'  \Va~s.  rd.iini.f  1  nn- 
deiisilt  sieh  in  nusiren  k.'iUereii  l.nl't.M  liiehti'ii  «  i.  iIit  /u  Was.siT, 
bildet  Wolken,  und  unter  Krfulhiu^  ^^eivisMer  lb-din<,'unu''eii  lallt  er 
als  Nebel,  Uegou,  Sehuee  u  s.  w.  herab.  Bei  diesen  atniusphftri- 
schon  Niedersehllgen  wird  «nsserdea  jenes  Wlrmequantnm  wieder 
frei,  weU  lies  vorher  gebunden  war,  um  das  Waaser  in  gasförmigem 
/u>t.ind  /M  erhalten 

her  niiT  ;.'ese|ii|.l.Tte  ^'..rganir  träfrt  al"T  w r.-..  ii1!irli  duiU 
bei,  d.iss  in  allen  WellUieilen  die  Westküsten  «.inner.  Imi  li!er, 
dah<fr  über  auch  fruchtbarer  sind  als  die  Heitküsten  In  I  iii.>|ia 
Überwiegen  gificklicherweise  die  l'age  mit  Westwinden  uud  dies 
ist  eine  nnerlftsslicheBediogaigfib-  dieUewinnang  aulcher  Kinien, 
wip  sie  bei  der  jetzigen  dichten  Bevölkerung'  unseren  Weltthoile» 
iii'itbii,'  -sind  Sil  lauge  Luft  nnd  Wasser  evislireii.  «o  lange 
diu  Erde  Von  West  uat  li  ii^t  ,--11  Ii  bewejrt,  kaiili  Kuropa 
auf  die  Wärmequelle  des  oberen  l'aK.sates  reehnen 

Ks  kommt  ans  Europ.lem  ausser  dem  oberen  Pa.siiat  noeh  ein 
ungeheuer  groeaer  nnd  beisser  Ofen  ugute,  der  zwar  nicht  extra 
wegen  uns  gebaut  worden  ist,  der  aber  glSeklieherwoiso  Knropa 
Villi  Süden  her  heizt  Ks  ist  dies  di"  grüs-ie  nordafrikanisehc  Wüste, 
die  Sahara  l>er  Fliielieliranin  der.selbell  betrügt  1 IIM11HI  i.'eo;,'ra- 
|i|iisi  |ie  (^ii;i.ira:iiiei'"ii  ,  li,  i  S-'l'  ,  Tereent  v  ni  M.'iebenrauui 
Europas.  In  diesem  weiten  (Jeliiete  berrselit  ein  trockenes,  lieisse» 
Klima  und  iu  den  Sommermonaten  steigt  die  Temperatur  Nach- 
mittags meist  über  M)  Urad  Celsios.  Anf  diesem  Teirain  spielt  aicli 
ein  Uinlichor  Vorgang  wie  der  vorhin  geschilderte  ab.  Ans  der 
Wüste  Sahara  steig'  H  1-  1  kene  heisse  lofttitrönie  auf,  gebinfren 
über  das  Mittellilndisi'lie  .M-o  i-,  wo  sie  in  Itilieii  als  Sciroi-eo  und 
in  der  S(  liiv4  i/  als  Fidin  bekannt  sind.  Tin  aber  die  in  der  Sahara 
aufgeütivgenen,  durch  die  Hitze  w  rdünnten  Luftinassen  zu  ersetzen, 
strAint  von  Eumpa  fortwährend  kalte  Luti  nach  Afrika  hinüber, 
welcher  halte  Whid  im  addlichen  Frankreich  anter  dem  Namen 
iiMiHtral«  bekannt  ist  Durch  diese  localo  LnftstrAmnng  entstehen 
in  ib  r  iliis  L'''in;i  '-iu'fe  Kurepa  nuiireberiden  l.iiftbiille  Lfii  ken,  in 
v\elelii-  der  waniie,  mit  Wasserd.iuiiif  geji^lligtc  AeiiUiitoriaUtrom 
hinab.stür/.t  nnd  »o  vnseren  AekerbanUlndern  seine  bcftiKhtende 
Feuchte  mitHieilt. 

Ks  ist  jetzt  ein  nnbestreitbarer  Hait  der  Wittornngsknnde, 
dass  die  ainem  ansgedehnte«  Tropenlaude  gvgenAberiiegendo 
gvmlssigte  oder  kalte  Zone  eine  liAhere  Temperatur  hat,  und  es 
ist  leiebt  einzusi  lieii,  i!as>  KnM|>a  ein  •  rbelilieli  kübleres  Kliiiiu 
hatte,  wenn  an  Stell«  der  Sahara  ein  tieles  Meer  lii!:e.  Iiies  ist 
aber  vor  nicht  g:ir  \n\\<;ir  Zeit,  vor  etwa  KJO.tKAi  .labri-n, 
wirklich  der  Fall  gewesen.  Durch  oine  Aul^age  der  frauxösi- 
sch«n  Bcgierang  nntomommene  wlsseaachaftlkiw  BqnditiMl  4«« 
fnnziisisrhen  Natorforechers  Hart  in,  dem  ideli  die  achweise- 
riM-hen  Nutnrrnr.<idii>r  Kseher  von  der  Linth  nnd  De  so  r  an- 
si  lilessi-n.  ist  uii«idetle<rlii  b  nai  liL'ewiesi  ii  wojib  n.  ib»ss  dio 
Wüste  Sabaia  nirlits  anders  als  ein  tno  keiivelegter.  salzdurck- 
It'i'tiikter  .Meeri  sliioleii  i.-'t.  der  nnr  weni^.'  ub'  r  das  Niveau  dos 
beutigen  Mitteliändisclien  Meeres  emporragt.  Im  tiandeder  Sahara 
werden  die  Schalen  derselben  Muachelgaltmigen  gefimdon,  dio 
mau  heute  noch  an  den  Kütten  des  Mittelun^B  antrifiL  Würde 
die  n  n  rd  afr  i  k  a  n  i  ü  ch  e  Knste  nnd  die  Sahara 
unter  das  N  i  v  e  .1  u  des  M  i  1 1  e  1  1  a  11  d  i  s  r  h  e  11  M  e  eres 
sinken,   s  •>   ni  u  m  « t  e   K  n  r  ■>  |i  u    anf    das  von  der 
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Ssbars  b«s«gea«  Wlrin«^ aantaa  Tergiehton. 
B«  mOfpi  ittMfr  Pmkt  bei  «twidiron  BewSswrangspIllnen  der  Sahara, 

di«  ziitwciM'  .iiiniiufliin  lind  <l.rrn  ViTwirklicbiiri^  Vfiii>j  t'iimr.g-- 
lirhkoit  lA,  Wohl  Ix  ui  liict  m  rili  ii.  lU  iiii  nluie  diix  vnri  tlvr  Suliara 
l>i'/,i>gi>iu'  Wiirnn'  inantuni  wünli-  in  Sinl-  uiul  Mittel-Earopa  «in« 
für  die  Cultoren  sehr  föbibare  Wiriii»>£»dactioii  eintraUn. 

Bs  konunt  m  BwopAeni  aW  «iiw  Mtta  Vftnmqttäk 
ngote,  anf  di«  «ir,  ehriieh  gcataadMl,  keinen  reehtuAadgen  An- 
sprach haben.  DieTmponsonnoenrtnnt  nftmlicb  nicht  narLnft  and 
Latiil,  s.TuI'  ni  a  irh  w.  itiiU!ip«<lt'lint4>  Mrci-  In  .Icn  Aoquatorial- 
fji'jfi-nJi-n  ili'F,  Atlantischen  Oceatis  enWelifti  duln-r  wanne  Mfercs- 
flatbi'ii,  wi'il  diu  flüssigpi»  Erdthtnl«  th-r  KnlWurcgung  von  Weit 
nach  0<t  nicht  mit  gleieher  Goschwiadigkeit  folgen  können.  Die 
Hsefesflottfln  «trdm  daher  ianeriialb  des  WeadekreiBes  Ten  Ost 
nach  West  tun  den  Krdbalt  fliegen,  wenn  sie  in  dieser  Bewegnng 
■jidit  dnrrh  den  anK^rikanisrhRit  CnntiriPiit  anfgchaUpn  würden, 
der  sii  h  wiu  l  iii  laii!r"r  Dhiiiiii  ihni'ti  cnti,'!  •.'••ii^'i-jH  Ui-^  V'  \\i<-  dor 
jetziffvn  Vfiiliiilun^'  vhii  Land  und  Heut,  sowie  der  Kuslfii-Coii- 
ri)!rnniti<<ii  v<>ii  Afrika  und  Ann-rika  ist  aber,  dass  das  erwünute,  aaa 
dem  Golf  von  Qoinea  kommende  Meenrasser  an  dar  amerikanischen 
Kiste,  obetbalb  de«  Cap  San  Bocqo«,  aaf  den  Geftlle  Mngs 
I^raeilicn  und  der  drei  GajaBas  hinabfliesst,  woniuf  in  dmi 
MU'xanischi'ii  Mwrhns^n  fri^rSth.  Dort  aber  wird  i's  ncui-rdin^;» 
crwrinnt.  iniiss  .-'.  ii  v.m il  r  Kr.>'i  ii!>:liiiuiir  (ir^'li.Mi  un'l  wird 
•/.vvii'clii'r  der  Siid-iiiilr.'  Mit  Halbin.S'el  Flnrida  und  den  llahama- 
luäuln  big  auf  24  (ir.id  CitUing  «rwftnnt,  als  lioehaafp'liiiiiuiti' 
WasBorflnth  wieder  in  den  Atlantischen  Oobsb  geleitet.  Hier  aber 
strtnt  M  tiNils  Itag»  der  nordanerftaniadwD  Eist«,  thefls  wird 
et  dank  dem  im  mexiliani^chcn  Meerbttseu  erhaltenen  Impals, 
sowie  dnrrh  die  von  Xurd-Aiiierika  herflberwi*h«nden  Wi-Klwinde 
ffcp'n  ^■|lrdl■^[  i.'i'iuhrt :  frriiiT  Si'iidftt  e8  unWHit  der  Az<Tfii  ctiivii 
Ann  iiiirb  Südo^tuu  und  uucli  Südrn  um  dasSargasJu-Mi'i'rlicrum 
I>('r  HanptafiB  dieses  M«t'rp.'v<«tr»nu's,  vctn  seinem  Ursprünge  li«r 
»Qolfstron«  genannt»  behAlt  aber  seine  frühere  Biehtong 
gegen  Kordasten  md  IKesst  an  den  Terscbiedenen  Westkisten 
Bampas  Tortbcr.  von  wn  di-r  ci-Mssti'  Th(-il  d^s  'J'ilfsUonii'S 
iwisdun  Norwogr-n.  Sfiitziii-riri-n  iii's  I'nlanniMT  eiT.ith.  D^t  v<>r- 
Ua  genannto  sndi'ii-tli'  li«'  Ausl.ini'  di  s  i; .  IfhtrMini.^  ilii-^;^t  )[\ug.-<  d.-r 
aiHkanisch«n  Käste  liinal»,  um  ueu«rdings  in  diu  Kr'  i-fluul'  ilcs 
Golüstronin»  «inzutreten. 

Der  in  nordöstlicher  Biehtnng  abgegangene  Thcii  des  Golf- 
stromes ist  OS  nnn.  welcher  im  westlichen  Barops,  insbesondere 
al»  r  in  Krankridch .  ';rrisslii  itininii»n.  Island  und  Skanclinavii'n 
d'  ii  WintfT  hM  ungi-widuilii  h  iniMi-rt  und  (li4>  mitdcri'  .lahrcs- 
Tt'mjH'ratur,  tnitz  der  h'>hi'ii  n.">rdlirli''n  Itr.  it^'  di.  s.-r  L.iii'liT,  in 
8«i  auflallender  Wvige  erlirdtl.  Je  wviti*r  inaii  dagi  ^•  n  in  MiUid- 
Enn>iu  nach  Osten  vorrflckl,  dfstn  intensiver«  Wint<^rkSltc  und 
SonneilHtae  findet  nun,  wie  dies  namonUit-h  das  europäische 
Bassland  Mist  Aebnllehe  WeeresstrSmangcn  gibt  es  anch  im 
Iiidis' Inn  II, ,  an  lind  im  Still'  ii  M>-er,  vott  densB  wir  BaropAer 
jvdi'ili  ki-in-n  iliroct-ii  Nut/rn  linli-Mi. 

IMt  ü'ilfstrnni  ist  für  das  jrl/.if,'c  Baropa  g»: rad«i/.u 
nnontbehrlich;  nur  dnrcti  ihn  wt^rdvn  diu  WirknnKcn  der  Inddcii 
anderen  WAnne<|nellen,  des  obor<>n  Passat  und  dt-r  üahara  in 
selchea  Onda  gesteigert,  dass  in  Grossbritaanien,  Verwegen  aiid 
Schweden  noch  Ackerbau  gwtripbnn  werden  kann.  daM  SherhHii]d 
das  mittliTf  und  wistlirlj.'  I"urii|Ki  das  ("ulluriM-iitrnin  d-r 
Krdfl  tfi'Wi.rdcii  ist.  Wii  tt.  ii  lind  iii.n  litiif  diT  (i'iU'stMm  «itkt. 
jridit  aus  ili  r  Tliat^acli-'  Ihtvit.  dass  di't  Hiid-n  v.-n  Nnrwcgcn. 
ja  die  Süd-  and  W<»Uiü«t«  iBlaads  das  ganze  Jalir  hindurch  eisfrei 
bleiben,  wAhrend  ia  einem  grossen  Theil«  dsrweit  sadUshergslegMim 
Ostsee  die  ScbilllUirt  «iliniad  de«  Wtotsia  geaeidsassa  iai  In 
Sny,  (Irad  nArdl.  Breite  nnd  14  Rrad  westl.  LAnm  Ton  Oreenwich 
fand  man  •ta.''  Mi-i-rwa-iscr.  lici  i-incr  i  >livrtl.!  'li>  ii-Ti  iiqii'ratur  vcn 
10  i  (irmI,  ia  >a  Faden  Tiefe  nucli  7  »  Urdd  C«lüiu.H  wurm. 


Fdr  nn«  Eoropler  haben  daher  iwai  Fiagan  grssae  Bs* 

deutang: 

1    Hat  der  erwftrmond«  Golfstrom  Baropa 

i  lu  in  e  r  bespült  ? 

2.  Kann  Kuropa  für  imnivr  auf  diaao  nn« 
sch&tsbar«  Uoizqaollo  rochnou? 

Di«  Beantwortnng  der  zweiten  Frage  ist  begreiflicherweise  für 
nns,  nspactiv«  nnssra  Nachkommen,  noch  widrtigor  ab  di«  4» 
ersten.  Anf  beiden  Fragen  i^bt  die  Vissenschatl  eine  bestimmte 
Antwort 

Rs  ist  w  isMiusi  h.iitln  ii  nachijcwii  i't'n  »orduu,  djuis  N>  fd- 
uiid  Siid-Auicrika  einst  zwei  ifetrunnto  Omitineutc'  ifowcm-n  sind. 
Za  diesor  Zeit  ist  daher  der  Golfstrom  angehindert  iu  das  Stille 
Uoer  abgeioosMi  «ad  nidit  anf  Baropa  sariid«il«aU  worden.  Der 
borfihmto  deols^  Btiaeodte  Kofis  Wagner  bat  gelinden,  und 
nach  ilim  Professor  Ssebach  bostiltiiErt,  das»  die  Stelle,  wo 
friilicr  diT  ü.dfstr<>ni  durclitlMss.  dii'  ji-t/ic"  Lnndi.nsj:«  von  i^anaina 
gewt'.K^n  ist,  ein  verhiiltnissinässiif  junger,  durch  vnlkaiii.sriii' 
Ansbrüchf  gelnditner  M«'i>r>i;ili<)dpn,  in  desiton  Schichten  die  Kt-ft« 
derselben  Thier-  und  Pilaiizeaarteu  gefkmden  werden,  welcbo  heute 
noch  im  dortigw  Kaars  Isbsn. 

Dieselben  Forscher  hal>en  ferner  g«>z«igt,  dasa  die  Gebirgs- 
ketten von  Xord-  nnd  Sild-Ann-rika,  die  Cordilleren,  einst  jed«  fiir 
sich  i'.'--';!!!  li.il"'r.  iiiiil  im  jel/.ii,'i>M  ('i'iitr.il-AtiiiT;l,:i  durch  ein« 
Mi'i-rioi(,'e  geir.'nnt  ijeweseu  sind.  Damals  üosä  kaltes  Tidarwassor 
längs  der  enropSiftchen  Küsten  nach  Sftdsn,  während  hent«  d«r 
erwAimte  dampfende  Golfttrom,  wie  man  anf  Seereisen  gans 
deatiieh  wahraiannt,  «a  der  Mearesoberflliebs  nach  Nordoaton 
flissst,  nnd  da.s  kalte,  daher  schwerer«  PolirwaMsrattMoenagniad 
nach  Süden  sich  bewegt 

lÜHS.-  <ii  lii  ru'e^tcllt.  n  lie^ultaie  wissenschaftlichiT  F-rscInniL' 
i  rkliiren  uns  wieder  in  der  ungezwungensten  Wui^fe,  warum  da- 
mals Schottland,  Skandinavien  nnd  Finnland  ganz,  vereint  waron; 
warum  au  den  KOstea  disaier  Länder  Organismen  lebten,  dio  man 
henlantaga  nmr  mehr  anf  Spitzbogen  lebend  antrifft  Das  hentiiire 
Skanilinnvien  nnd  Finnland  bildeten  damals  eine  Art  Spitzbergen 
nnd  «ironland  OebirgmiSge.  die  h"Tit''  k-iiie  (ÜetAoher  mehr 
li.iheii.  Ml-:  die  Seil. ittis. ■heil  iHTirtjildV'.  ili,'  N'oireS-'n,  der 
Schwarzwald  etc.  wan  n  ji>ner  Zeit  mit  (!leL->chern  liesetlt,  wie 
beut«  dieAlp«n.  l>ie  M>  erenge  von  (iibraltar  und  die  Dardandlen- 
straaas  waren  noch  geschlossen}  die  Wäste  Sahara  war  ein  graases 
Heer,  das  wahrscheinlich  mit  dem  Rothen  Meere  znssmmenhinir 
Das  Schivar/''  Mi'.t  iUi-Ttliithete  weit  die  jetzit'C'ii  niSf-i>c'i.M  S:i1,  . 
step]ieli  .\si,'iis  und  hiliL'  mit  dnii  Kaspisclien  M^'eri-.  »SiihlM.hi  i!:- 
lich  auv  h  mit  d'  i)  Aralsee  zusammen.  Diese  «Kiszeit  <  i,'iiig  nach 
und  micli  zunu'k.  nachdem  die  liewiksser  sich  mehr  und  m«br  in 
ihre  jetzigen  Crenzen  zurückgezogen  hatten,  die  Landeng«  TOn 
Panama  gehoben,  dsgegwi  die  Meerenge  ron  Oibnitar,  dl«  Dw^ 
danellenstrasse,  der  Canal  La  Manche  nnd  der  Sand  dorebbrochen 
»erden  wann.    Klieiiso    stimmen    diese    KrL'.dinisse    mit  der 

rrireschiellte  des  Mi  iiMiirll  llherein,  welche  nachweist,  dxss  einst 

im  mittleri-n  insd  -\\AV\i  hrii  Kumpa  das  Ktenn-  und  lientliier 
liehst  andere»  ausgeMturheiien  Thierarten  lebten;  dass  körperlich 
dürllig  aasgestattete,  kümmerlich  lebende,  den  jettigan  Lapp- 
ländem  ftfanliche  Menschen  diso«  Gag^den  Baropaa  bev<Mkert<'n 

Die  sweito  Frag«:  Ob  nRndich  Barops  anf  die  anogiebige 
Warmeijuelle  des  < iollsl rniii.s  ffir  iiiiiti'  r  r.cliii.n  k"iue-,  miuks 
l'-ider  aus  Sehr  triflii,'''!!  <iniiiden  \'  rin  iiit  «.  iih-ii  Ks  wird'Uh 
il  kommen,  wo  der  na<b  Nord-.si,.ii  l.mh  tide  (lollVtr  m  ■.  t 
Karui»a  nach  und  nach  immer  melir  aligelonkt  werden  wird.  K» 
wird  nicht  schwer  sein,  Ihnen,  hoc hverehrte  Anweanide,  n  «rkUren, 
wara»  Earepa  einer  so  tranrigen  Pcrsjiective  entgegengeht.  Per 
heimtflckisehn  Feind,  weirber  eine  förmliche  rniwftlzung  und  8n<'ces- 

\'>  tiiii  litniiu'  der  eumpäisi  heii  <'ultur-Verh*ltjiis-c  zn  Weir. 
bringen  wird,  ist  ein  mikroükopiscbus  Tbiercheu  —  die  Koralie 
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In  allen  «Ärmeren  LAiidern  leben  nnxillili^'  Tbiorv,  welch«  die  im 
MeerwaMer  aafgri>lösU)ii  Ka1ks»lr.i»  vi'rrirli.  it<  ii,  diesulb^n  in  ihiviu 
>cliU'iiniL,'>'ii  KT'rii'  T  in  runii  s^m  li'nliri  m.  Si  lmlrn  n.  g.  w.  abs<')iil"ni. 
iils  lustf»-  Ucsti-'in  iiljliif,'i;rn,  orst  liilV«  utiil  1  iitii  feti,  mit  ib-r  Zeit 
«b^r  autb  \fi\iv  FelMll,  wiu  diiJ  Jtuiniielkulkfflüi'ii  d-r  Aliien  i'Jit 
dio  Kreidefelsen  KuglitndB,  der  Nonnuidia  und  der  Inael  BAgva, 
bilden.  Die  Kreidefelaen  bestehen  flut  nnr  ans  den  hinterlaMenen 
KalkflChaleil  der  Furaininif'Ti'ti.  iiiikr.)skciiisrli  kb-iner  Iii ■<!  hniitV. 
welche  um  lliri'ii  narkteii  sclib-imigi'n  Lfib  <'itii-  si^  bartii,'  dunh- 
b'ii'lii'i  ii'  Kiillvscliali  liil(U*Il  Im  Wiener  Ti  i  t  '  I  .  L'il.t 
sU'icbl'iiils  UKdireri'  biiiidert  Art««  von  Ki>niniiiiilVren ,  denn  der 
Hoden,  auf  dem  wir  L'b<'n,  ist  in  dur  VriHl  MuL-ri'ügriiiul  gewcsvii. 
Alle  diese  OeuhOpfe  gedeihen  am  besten  in  warmen  Heeren, 
welche  an  Kallnahen  reicher  nnd  m  lobhafter  Bewefrnng  sind. 

I>ie  mich  d-'in  Ti'dr.  ib-r  Kiirallentliiere  ^uriirkbbjibenden 
kulkiL'-eu  (l.'LiiUMJ  br>it/.eii  eini>  fm.s.-<er.st  feHte.  sviniiietrise'bi'  Cmi- 
^t^^ll■^ien  und  verni'iL'en  den  beraiibniu.seiideu  Meereswogen  den 
linrtniickijfstou  Widerstand  (•ntgL-^'t>n7.u»ut'i!(.'n.  Wird  vim  Bidelie 
Kfirallen-Ausiedlniig  von  unten  bis  nahe  an  die  Wa^sergrenze 
g<*nju%  in  welchem  Falle  sie  Koralhtnbank  odsr  KanUaniifl  haisi^ 
nnd  ist  dies«  Anstedlnng  tngieieh  anf  grossen  strecken  ansgedehnt, 

Sil  knnii  f^ie  niobt  nur  dem  Seefabrer  Kelir  uefTilirliidi  »i-rdvn, 
siindem  sie  i«!  uui  h  im  Stande,  dii-  Krdidii  rlirn'ben-Vorbältniü.fe 
All  verfindom,  indem  inrch  die  liaiitrn  der  kleinen  l'idy|ten  die 
Configuratien  der  Inseln  und  Continente  mit  der  Zeit  eine  andere 
«bd.  Wie  raadi  dk  Diael-  nnd  Biff-Biidnnff  tw  aid  geht,  dnAr 
hM  BMI  Tsnchiedene  nntbentisehe  Beweise,  Im  Stillen  Oronn  nnd 
an  anderen  Orten  erlieben  sich  xalilreicho  neue  Tn^teln,  und  Uns^s 
der  Ci.iitineiite  .siiid  I.iui-'e  Kri<tei>tre.,  ki'ii  S'iiii  Mm  r  im.-;  mr/.u- 
plnplicli  geworden,  jii  dureli  die  K"r;ilieu()auleii  kiiiieiDn  Hielitijfe 
Seewege  mit  der  Zeit  ganz  nnimssirbar  werden.  W«nn  wir  i.  11. 
hOrsn,  dass  die  Korallentbiere  nnterseeische  Hügel  und  Dflmme 
aaflVhren,  welch»  den  Anprall  der  Wogen  andwltai,  «o  begiidfen 
wir,  wie  eg  gekummen  ist,  dass  die  Torree-Strassa  zwischen  Nso- 
Uolland  nnd  Nen-Cuinea,  in  welcber  im  Jahre  ltS06  erst 
26  Keralli  Hinsel  vei  tri  fimdei;  wurden,  und  die  damals  für  alb' 
Schilfe  (lassirbiir  war,  jetzt  sebon  mehr  al.s  150  sidchcr  Inseln  zi'iblt, 
zwierhon  welchen  die  Schiffp  nur  mit  gri'-ssler  Gefahr  sirh  durch- 
winden können.  Die  englische  AdmiialitAt  hat  desshalb  schon  im 
Jahn  18B8  bekanntgogeben,  dass  die  Torres-Strasse  gegen  Bnde 
des  Jahihnndnrts  wahrscheinlieb  i,'ar  nicht  mehr  mit  grossen 
Bchllfen  wird  dnrebfabren  werden  kiiuiien  |ia.s,s  du  se  Zeit  aber 
iran/,  riii.her  kt.mmen  wird,  viM^'t  he^.imiers  bdirreieli  eine  v,,|i 
llarwiii  l>t•riL*hlet^' Tliutsarhe,  wmnM'li  an  den  l'iankeii  eines  im 
perfcisclien  Meerbusen  Restraiidoten  Sc hilTu»  binnen  7.waii7.i!,'  Mrinateii 
eine  70  Cenlimoter  dicke  KoraUenschichte  sich  angolegthatta.  ISines 
der  ansgedehntmten  Korallenriff  ist  das  sogenannte  »Barritren- 
riff«  an  der  N'i.rdi.stkiiste  Xi-n-Tfidlands  zwischen  Saiidy-C;i|'  und 
der  Tin  r'.s-Str.is>e,  welches  nahezu  'JOO  geogrnplüscbc  Meilen  lau^ 

ist  und  <ien  Wei;  i.n  dem  dahinter  iiegendaSt  denlieh  breiten  nnd 

ruhigen  Sehifft'alirls-Canal  absperrt. 

Qan/.  ilieselben  Verhältnisse  finden  sich  auf  der  im  mexika- 
nischen Meerbnsen  weit  nach  Süden  sich  erstreckenden  Halbinael 
Florida  rnr.  Aneh  sie  ist  dnrcb  KoraTlenmiischeln  nnd  Foramhii- 

feren  aufu'eb.iiit  w.irileti  iiudli- <l.'1jt  in:-: ',  i'T  (■ariilleb'il  Kiffpii  Nach 
der  äns.-ter^t  m  i.-'iu'.'U  A:;!..ihiui'  des  s erst,irlMiiien  aniiTikanischeii 
.\iiturfer.>ichi-rs  .\^'as.-i/  lialteii  ili.'  K'irallen  7.um  liau  eines  jeih  n 
Itifles  8<J0U  Jahre  benuthigt,  so  dass  xmu  liaa  der  erwähnten  vier 
PanülelrifTe  wenigstens  82.000  Jahn  nOlfaig  gewesw  sind.  J»  es 
qvechen  viel«  Anuiclian  dnfilr,  das*  die  ganze  Halbinsel  Finrid.i, 
ron  der  Sndspitze  an  dnrcb  zwei  Litnirpnjrmde  nach  Tf<irdi>n,  au^ 
frb'ich  breiten  KuralleiM'sfTeii  le',t,.l!l  ;  .!.  iiu;.ii  Ii  imissten      K'Mr.Ll.  ii 

an   der  liilduiiK'   dle.^^er  H.'lUilIISel    tllireh  2'  HMM)(^  .lalll  e    ^'t/ai  j'e]t,_*t 

haben,  liie  jetjhii,'e  Halbinsel  Fbirida  veiian^'ert  sieh  durch  einen 
Streifen  von  KoraUeuinselü  nnd  Korallenriffen,  den  berüchtigten 


Floridalulnkc,  sowie  durch  die  Tortngas-  nnd  Bahana-Inssln 

/.wis<'ben  denen  der  rflckkehrende  Qolfttntm  sich  durchzwän^rt,  der 
im  iiii-vikaiii.-ijdh'n  Meerbusen  nncli  melir  erwärmt  wurde,  .lo 
heiliger  er  aber  llie&ät,  je  wiirnier  er  ist,  de.stii  welilor  betinden 
sich  die  Pol)'pen,  desto  flcissi^r  arbeiten  sie.  Die  Halbinsel  Florida 
wird  tteh  daher  immer  mehr  verUngun;  die  einuluon  Korallen- 
inseln  nnd  Korallenriff»  werden  «kih  nft  ihr  nach  «nd  nach  n 
einem  festen  Dainin  verbinden,  w«lch«r  dem  GoUMrom  eine  udan 
llii  iitur.f:  jfeben  wird. 

Für  diese  Annahme  li,il»ei,  wir  oin^n  nur  aHy.ii  deutlii  lien  und 
uUzii  tranriR-en  Keweis  au  (irönlajid.  Dieses  Land  wurde  im  Jahre 
Slt'i  von  den  jeui(,'eu  Daiiells-liiseln  au*  gesehen  und  vom  Jahre 
996  an  dnroh  isUndiache  nnd  norw«^die  Colonisten  besiedelt 
Dieselben  Ihnden  an  der  SM-  rnid  OsMste  des  entdoeicten  Landes 
so  schrme  (fiünei  1  ■  W  i;i  nnd  Tbäler,  dass  sie  es  nOrönland«, 
d  i  (Irünlaud.  n,iinili  ii  liie  Ansiedler  Iriidien  Viehzurht,  Jagd  und 
risrhiTvi  Durch  die  Kutdeckungsri  ise  des  ilänisi  lu  ii  hientenant.H 
tiraah,  sowie  durch  dio  ptdehrten  rntci'6uchung<'n  Unfe's  weiss 
man,  dass  w.lhreiid  dreier  Jahrhunderte  bis  zu  Anfantir  des  XIV. 
Jahrhnudi^rts  die  enrapüsch-skandtnavisclien  Micdorlassnngeu  mit 
dem  Bisthnm  Oardn  oder  Osterbrygden  anf  der  Westkflsle  Grön- 
lands sich  lielanileii.  «ehhi-  von  Juliii!i-li;i;ili  t  :^  fplieniavik 
(7ü "  M'  nerdlli  In  r  Ilreitel  mit  Trfliumi  rn  \"\\  altem  (ieiniluer 
und  lIunetiM  lirilten  bedeckt  ist.  Noch  i2i)  Jahre  nai  li  der 
Entdeckung  und  Colonisation  hatte  Urönland  Bauernhöfe 
nnd  Dorfer.  Heute  aoUte  ee  aber  statt  OfUHand  iMuA'',  d.  i. 
Eishind,  heissen,  denn  die  ehemaligen  Wiesen,  AeftsriUdwn  nd 
Wohnhäu-ier  sind  unter  Gletschern  begraben ,  dio  Moorbnchten 
ilurch  sperrt,  und  jetzt  wird  selbst  die  Süd-  und  Südwest- 

küsle  Greulauds  immer  unbewohnbarer.  Das  l'olareis  ist  seitln^r 
tiefer  nach  Süden  vnrperflckt,  aber  es  ist  sehr  wahrscheinlich,  dass 
firäher  der  Qolfirtrom  nicht  so  weit  wie  jetat  abgewichen  tat,  sondern 
naher  iSngs  Nordanorika  nnd  der  grOnlSndbcheo  Kftst»  dahänfloas. 
Dies  reichte  aber  noch  vor  einigen  Jahrhunderten  ans,  um  die  grön- 
länditichvn  Mit-resbuchton  nicht  nnr  oisftvi  zu  erhalb'U,  sondern  auch 
eine  lippige  Vegetatinii  m  erv.e\i:_','ii  urel  7ur  (VdiMii.sntinn  an/ii- 
bjckeu.  Was  konnte  wohl  dem  ü.dfstruni  eine  andere  li'ii  litnni,' 
geben  V  Wohl  niehts  Anderes  als  die  durch  die  Koraüenbiiuti  n 
entataodeno  TerUngernng  der  Halbinsel  Florida.  Labradur  nnd 
Grönland  sind  dadnreh  in  Eiswllsten  geworden,  Knropa  dagegen 
wurde  von  seiner  letzten  Kwzeit  l>efrett. 

Wenn  aber  die  erwähnte  Verläneernni»  der  Halbinspl  Florida 
continnirlicli  znnidinien  wird,  wenn  die  jei/t  n  rli  iM.lirt. n  Riff« 
nn<l  Inseln  mit  der  Halbinsel  Florida  zu  eim>r  UMHnl<'rbr>"  jienen, 
undurchdriiijflichen  liurriere  sich  verbunden  haben  werden  :  m'  wird 
derGoIbtrom  nach  nnd  nach  IBr  Irland,  Schotthuid,  die  ShcUand»- 
mseln  nnd  SkandlnaTien  vorlorengehen.  Die  ESsmasaen  werden 
>\r\i  dann  in  diesen  I.Sndem  verwehren,  weil  sie  durch  die  Sommer- 
sonne nicl>t  mehr  im  ifleirb^'u  ijunntniu  abgp.«chmol».i-ii  wenlen 
können  Die  (iletsch'r  werilen  die  l-'jerde  Norwegens  ausfülh-n. 
sowie  schwimmende  KiKbergu  und  Kisblück«  im  Meer  absetzen 
Kalte  Meere8tttttt>n  werden  nach  den  Küsten  Mitteleuropas  gelangen, 
werden  die  raittlero  Sommerw&rme  emiediigen,  dagn^n  dio  mitt- 
lere WhitericilHo  erhöhen ;  die«  hat  aber  ein  allgemnin««  Rinken 
der  niiltleri  ii  Jaiires  -  Tem|iera(nr  ICiiriipiis  zur  l'ok'e,  wodureh 
wieder  d,is  Verbreitungsgebiet  vieler  Nutz-  und  Nuhrpliairzen  sicli 
verringern  wird  Als  weiti-re  (.'onto-iiuenz.  dessen  würde  sich  ein 
I  allgemeiner  itückgang  der  enroplischen  Cnltur  nnd  eiuo  neue  VClker^ 
wanderang  ergrtsn.  PndEcfa  fragt  es  sich,  ob  man  bis  dahin  noch 
rrsnrhe  haben  wird,  dem  RAckgange  oder  Untergang«  dar  enro- 
{.ii>clien  Tultiir  eine  Thrftn«  nachzuweinen,  denn  Professor 
Iii'  liter  in  Dresden  sehrieli  silien  isi'iT.  allerdintrs  nnter  der 
Nai  hwirkung  des  deutschi-n  Uruderkrieg.  s :  .  Wenn  es  so  fortgeht, 
d.T»s  die  cnitnrtragenden  St.iiat*u  Knr-vpa.i  sich  immer  mehr  in 
Milit&rstaaten  umwandeln,  den  arbeitatüchtigBton  nnd  heiralap 
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riiliigsU'n  Thpil  der  miinnlirlien  Ik-völkernnj^  aaDiL'beii  und  durch 
KriAgflähning  Terbnachen :  so  wird,  fräher  ab  dar  GoUttimn 
UaiH  in  EoMpa  Mm  TerOdonf ,  BntrllkMiiiig  und  T«irild«roiig 
«bitraton,  ein«  ncittliche  «nd  stMtlk1i«Ki«»K'',  vie  no  fibentll  da 

zn  flndpn  Ist,  w  >  vSoMati  !i\.".'k.'i »  .I:i!irliuihlcrti-  laii^  j,'i-lic-rTS(lit 
haben."  Doi-li  li.alVii  uir.  iJu^»  ili..-.'  t».>.'>tl<isf  IViipIwcciuiif;  iiicld 
in  ErfQIluii);  ^'i^lu-ii  «inl.  und  d;iss  mir  wir  Aani  viTurtlii-ill  siiiil.  in 
einer  beduorlichen  Uebergmngsperiode  zu  leben,  d«ruu  zabimeliii 
SdwttoatdKia  ä»  Ibatddieit  Mf  die  Daner  nieht  ertngon  kann. 

Ich  fenlM  Huuh,  gMhrta  Uwran,  nUgellwiUt  watehea  Attentat 
die  EoraHen  an  OrOnljuid  in  liistTtriaelier  Zeit  Torttbl  haben  und  nn 
Europa  iu  vorfllM  ii  im  Hi  irriffr  ■iiiiil  Alier  j'imI.t  Siliului  ii:it  iiniin  r 
noch  eine  güU'  Seite,  ilif  vnr  FiUlmig  (k-s  L'rtlicilti  als  nuiikluiudcr 
Umstand^  in  die  Wagsirbul«  gvlegt  werden  niuHs,  Die  tückischen 
Korallen  haben  nabanb«i  aneh  ünan  reellen  Natten,  aber  nicht 
etwa  wegen  Terweodnng  derBdalkoralle  n  Sohnraokfagmatinden ; 
dies  wilrc  der  geringste  Nnbwin,  denn  eine  schöne  Frau  ist  olmn 
Sfhmucl:  and  in  der einfüchsten  Tniii-fti' am  sthrmst^n  (Heiterkeit) 
Einfii  wi'it  j,'rii>M-ri-!i  Niil/1'H  lialn  ii  ili''  K  ■r.illcii  t'iir  dii'  Wissen- 
schaft gelialil  Sowie  es  niefrücli  War,  All<'r  iler  llalitinüel 
Florida  annähernngswvi»!'  m  bestirmiien.  und  man  dainarh  mit 
«Iniger  Sicherheit  berechnen  konnte,  wie  lani^  der  Gulfstrom  noch 
din  jaWgv  Kefatong  beibehalten  verde;  ebenso  aind  die  Konllcn 
ein  nnachtttbares  Mittel  ^'eweaen.  nm  Aber  die  Temperabirverhült- 
nisse  der  Vorzeit  AufscLliHs  zu  erholten.  Wenn  wir  hi>ut7.utairt<  in 
Tertiarforniatieni'ii  Koriillenirehän.-ie  finden,  die  lien  ji  f/.t  liau'  iiiii  ii 
Koiallenthicren  gleich  gestaltet  sind,  n«  ist  es  fnr  nn.'*  ein  zwin- 
gender Schlasa,  itM  das  danaHg«  licerwasser  in  dieser  Gegend 
19— ao*C.  warn  gtvaaen  aaln  wnaa;  aomitbat  anf  dendanaligen 
Festland  Tropenklima  gehenachi  Dioae  SchlnaaMgarang  wird 
durch  vei-steinert"  l'flunzenabdrncke  und  BaumstAmmc.  welch«  den 
jetzigen  tre)ii<(|icn  und  .•fubtrniii.tclien  Hegenden  i.'nlRpre<>|ien, 
direcl  lii',<t;iti;rt  Viel  wiriitigcr  ist  'las  Leben  der  Keralb  titlii^Te 
f3r  die  deutxeit.  weil  sie  durch  ihre  Arhi  lt  znt  Ericugiiug  von 
HeeresetiOinangen  Anksa  faban  nnd  ihn  l  i  te  rlileib^el  ein  werth- 
Tollea  Dflngemittel  liefain,  «at  von  besonderer  Wichtigkeit  nach 
EraehApfbng  der  bekannten  Clna»o>Lager  s«n  wird.— 

Ml  habe  mich  heiiinlit.  Ihnen,  hochverehrte  Anwesende,  klar 
y.ii  iiiai  iien,  wiiTon  Bes.ic.|lunL'  und  Cultnr  eines  Welttheiles  ab- 
h:ingei).  und  wie  in  die.ser  Ilirsieht  EurMji.i  vi.n  der  Natur  derart 
bever/.ugt  worden  ist.  U&sn  dieser  Weltlhei;  h.  ute  ne<  h  in  Cuitur, 
Wisseusehaft  md  Kunst  der  ionangebend'  i  t.  i.st  eben  nur  K<dgu 
anner  B«T«niigimg  in  der  angadentaUm  üichtnng.  Der  Uensch 
ist  ja  gleiehfhns  nnr  ein  Prodnct  de«  betreffenden  Klimas  nnd 
Ijindex,  \v.  h  l  !>•  tii'  ht  trleir-hiriMitr  ist,  von  we'i'ln'ii  V  -r- 
eltern  er  ali--i1.ininit  S.'Iih-  l'rielie  in.d  l'.iljifjkeiien  w.'rdtn  daher 
unentwickelt  bleiben,  wenn  er  in  eiiiiiii  Lande  Ii  Ut,  »  -  dii  Natur 
dab  Wenige,  deateu  er  bedarf,  l'rei«  iiliu'  v,'ilit;  sie  «erden  nich  ver- 
vollkemmnan,  wenn  die  Bedürfnisse  vermehrt  und  mühsam  dem 
Boden  abganugan  warin  mftiaen:  »ein  Üeist  wird  ni«d«rg«drfickt 
werden  dnreh  die  erstarrende  Kftite  eines  Polarlandes  wie  dnreh 
die  Sengend«  Hit/e  eines  Tfepi  iilande-i.  und  es  ist  dessbalb  kein 
blnii.ser  Zufall,  sundcrn  Natnniethwi-ndiijkeit,  duhs  die  irrvssi'n 
Denker  und  Fersrher  aus  Lilndern  ib-r  (.'ein.issiirlen  Zeue  stummen, 
sowie  es  nnbestreitbar  ist,  dass  Caltur  und  h<')hercr  menschlicher 
Tortaehritt  «n  extnragantotf  Klima  nicht  ertragen. 

Hfltsn  wir  nna  abar  tot  tbereilten  Schlnasfolgenngam  Dass 
Eoropa  in  Bvzng  auf  WUrmeTcrfheilnng,  Kflstenbildnng  nnd  Con- 
figuratidii  der  I..'iiiib  rni.issi'  s).  am^iernrdentlich  begün.-itigt  erscheint, 
ist  Wahrlich  nicht  nirs.  rt«  i  gen  geschehen,  s.indeni  ist  nnr  ein 
Zusammentreffen  g1n>  klicle  r  Utnständi».  Die  Natnr  thnt  ja  niennils 
etwaa  nnsartwegon,  sondetn  geht  einfach  gesetunässig  vnr. 
Biftwum  wir  «na  aber  der  gebotnen  TorttaaQe.  Wenn  anch 
in  neiikMdschen  Meerhusen  die  Korallen  im  Stillen  »wfthlaa« 
ud  uns  nach  und  nach  den  Golfstron  ablailen,  ao  dflrfte  der 
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jotxigf  Zustand  —  der  allerdings  durch  die  rastlos  arbeitend« 
•Stenarsehranbe«  etwaa  geMbt  wird,  ao  daaa  den  «nropdiicben 
Stenenahler  manchmal  das  Leiten  der  Sndsee-Insniancr  beneiden«- 
Werth  erscheint  —  doch  noch  •  einige  Tausend  .läiirchen «  danerr. 
t'eliri'.'i'Us  kannte  ^i.■l]  viell.  il  lit  l  iiie  ActiengestdlHcliaf'.  !.ili).  n. 
»eiche  die  scliiidlichu  Verldngi'rung  der  Halbinsel  Fb-iidu  und  du- 
Itahama-Insoln  mit  Dynamit  wegsprengen  l&sst;  für  bredie»- 
Gründer  nnd  Sjmdicals-Mitgliedcr  wiro  dnnn  wieder  Platt.  (Heitor* 
keit).  Hienüt  arlanbo  ich  mir,  meinon  Yortrag  n  achUasaan,  and 
habe  Si«  nnr  noch  ui  bitten,  denselben  franndlieh  anftnwlNiHB 
(Lebhafter,  wiederholter  Beifall.) 

XIV  Bamä*  i  Stkriftrm  if.  IVr.  r.  I'«rftr.  rmtHrmwmtrU.  Kivmiwuai. 


EISENHAHNRECHT. 

Die  im  j|.  4h  de«  Ei!tenli>hn-Uetrielj<t- Rc;rlenient>i  nonnjrte 
Convenlionalstrafe  UI  nicht  nur  von  item  unireKet/iirh  bei- 
cppnekten  (Jeeenstande,  Kondern  von  dem  i;unzeii  FochtiilOrke 
KU  tjerechnen»  Wir  iTitnehmeri  liii-riiln-r  i1-.mi  a Jnr.  HI. 4  loliienditi 
intiT.  --:i'iti  rL  Ui'i  lii-.f;ill:  l'lc  Fireei  Heinrirli  N,  in  l'r;i_'  h.il  *ni 
■i;.  u,  'mI,  I  (iiT  k.  k.  |.riv,  .'■■.tiTr,  Niirii'.v'-^tli-iJin  i-ii'.-  KJvt.- ri, 

(icwii'hti  »fiii  1)1  Kilucramiii,  deren  Inhalt  als  l>rugucn  deelarirt  n.ir, 
zur  Betitrdcniag  aa  Adolf  L.  In  Milolia,  Station  fiäobnd,  abrrf^rben. 
Dieser  Kiste  war  aber  eine  Flasehe  SehweM-Aather  beigepackt, 
deren  Boden  sich  wHhrcnd  des  Traasportoe  leaHMa,  so  dass  dor 
Schweftl>Aetter  auininn  und  bei  dor  Ansladnag  durah  ein  iAn 
vememlete*  t.icht  in  Itnnd  gericth. 

Nach  der  HestimmiiH);  des  Al>s;itze»  IIA,  Nr.  Idas  {.44  li  ' 
durch  die  Verordiuing  de.<i  1;.  k.  Hiiridelr.iiiiiii«|eriums  vnm  10.  .1 .  i 
IH74,  Nr.  7.'»  K.  G.  Hl.,  ktind^emaehten  H,  !rii-lis-K,v;leriieiit.  Im  ^ll. 
iuterreichicehen  l'!ii«enbahiien  geliört  ».Xethem  unter  die^euiii:; 
I  ie^-.  iiüiUn  le.  «i'lelic  nur  !>edin);un>;»weise,  d;is  hei..*xt  unter  UloIi 
iichtunK  le  iilimmtcr  Vnr!=icht«niH'frej;el'i  lii  i  iler  Veqi!«<kuni;  lUKi 
'rraii»|i<>rte  aut' Eisenbahnen  ziipcl.i<seri  wenli  ri;  nueh  bcitliniiiit  J-:i 
»elbi-  >f.  i»*:  «Wer  unter  falsclicr  oder  ungenauer  Declaratioii  dif 
vimi  'rmuMportc  ^ioslicb  auBgeaehlosaenen  oder  nur  anter  Bcob- 
nchtuug  {gewisser  Bedingungen  sur  BefVrderung  zugelassenen  Oej(CO' 
sdbide  au%ibl,  hat,  audi  wenn  ein  Schaden  nicht  geschehen  ist,  Ittr 

ttKtlO|tTamm  solcher  Versandtscücko  eine  achon  durch  die  Auf- 
nng  verwirkte  Cnnventionalstrafo  Ton  t!  II.  lu  i  rletren  und  li.iftH 
aueierdcin  lur  allen  etwa  entstehenden  Schaden.' 

Auf  ttrund  dierier  Ite^tiniinun^  bclan_-te  die  k.  k.  priv  njtfrr. 
Nnrdweslbahn  die  Kirm:»  Ileinrieh  N.  mit  Kla^^e  lie  /iniAi.  ij  IHW, 
'/,.  .l.ii'fll,  .lut'  /..ihluie.:  der  CenveMtionalstrafe  per  ihM!  Ii ,  wobei  ti' 
j  Iii  ;  lii'n  rh;iun^  der  II»he  derselben  dsA  Geaammtgowloht  dtr  Saf- 
i;ei.-elicni  !i  Kiste  zur  t Iriindhikre  nahm. 

[»iiR  k.  k.  Iliiielel^u-i  rielvi  in  rrai;  hat  mit  Urlbcil  Toma6.Je«i 
187»,  Z.  410;V.i,  nach  dem  Klagebegehren  erkannt,  und  xwarsiu 
felgeaden  tirUndens 

Die  gekla^eFimu  hat  nicht  hl  Abrede  gestellt,  dass  sie  cenlsi 
Frachtbriefes  (Iii.  X  cop.)  Mo.  87.  October  187H  an  Adolf  Lia 
Miletin,  Station  BSIohnid  der  k.  k.  ptir.  ftsterr.  Nordweatbaha  eins 
Kiste  Drn^ruen  Nr.  82tl  im  Gewichte  ron  61  Kilogramm  geg;«« 
Nrtchn.Tliine  vnn  10  kr.  in  der  Station  Prag  der  k.  k.  priv.  e«lerr 
Nnrdweslwesili.din  auf»;Pi;eben  hat,  widcrupricht  jedoch,  dm«  bfi 
A'i'lnduni;  dieser  Kiste  dieselbe  in  lir.ind  L'eratben  sei,  «eil  dir 
Uodcn  einer  bi  iirep  iekten  Kl.i^.  he  rfcliwefel- Aether  bei  dfr  F.ihr! 
sich  losj.'Otr''nnl  bat  und  der  .lusiceronneno  Aether  durch  ein  bei  du' 
.\usladijnt;  verw  i  iideies  I.iolil  in  llrand  ijerathen  »ei.  Die  (tckkiil'' 
wendet  aueh  ^i-iivn  den  Klni,-*i.in.<iir«oh  ein,  dass  die  klsficnd^' 
KiÄe.ib.^hn-Dircction  nicht  behauptet,  dass  ihr  durch  den  »ngeblich 
au!<Reronnea«n  Aothor  ein  Sehaden  sugofOgt  wurde,  dass  f.  48  der 
Verordnung  des  Haadelsminialerinms  vom  10.  Juni  1871»  ».  ' ' 
It  6.  UI.,  dm  erhabenen  Klagsanspnich  nicht  begrOnds,  laden  «5 
dsselbst  normirto  Conventionalslrare  «ich  nur  «uf  die  Fiasob» 
Sohwefel-Aefhcr  beliehen  kSnne,  welelie  nur  l>  Kiloj^-ramm  gewep-n 
hat;  dass  weiter  schon  im  Begriffe  der  Cer.v.  nilnrmliitrafc  Kelci-ii 
sei,  dass  ein  wirklicher  Schade  Torliege,  weh  her  kliLi;(!risi*I'.c-f»i*i'' 
nicht  erwiesen  wunle,  dass  sonach  vorlioi;en'!  liezii^^lich  der  lltiho  If 
Sch.ldens  die  Bentäniniunu-eu  des  l.i.Hj  a.  b  Ct.  1(  ,  welrhc  diin'l* 
den  Art  284  H.  0.  B.  uii-ht  ab^-eUndeit  wurden,  m-Lissci-licn'' 
Da  die  der  von  dem  (ieklaijten  anerkannten  Sendung'  !-eig«paektt 
Flasche  .'^cbwefel  A''lher  7.n  den  nur  bedinßunn'wei.iie  zum  liaaspSIt 
zugelassenen  Ueguniitänden  gehrtrt  unit  die  Geklagte  die  bsi  dj 
Aufnba  aolohor  OeganatSade  Torgesehiieheaon  BediagaacM  aiw 
erfUHt  bat,  sondern  «Ko  Sendung,  weleher  dieae  Ftasana  IxilV*" 
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war,  «ib  «in  gewOhnlichoa  FrtetiUtaolt  aulJisgelmi  hat,  hM  <!•  «ueli 
di«  im  f.  48  olicitirter  Verordnuac  fwtgewtite  Conwotlonalittrah 

von  (>  Ii.  verwirkt  und  kann  bei  der  Maren,  (pe<-iell  xur  Si«liertiiiL'  <!«* 
'rrnnitportv«  erla«scnen  Bextimmuni;  d!c«es  l':inti;ra[»li<<ii  vnti  ilcr 
Anwi-mliinf:  iler  Kentiinmun);  tlc»  !S.  1S3(>  a,  Ii.  Ci.  1!.  kriiio  K<.'ilc  si-iii, 
weil  iii!><-  til  si-tjesütclli'  i'int'  ijunz  iiink'rc  Art  vnn  Corivudiion.il- 
ütrali'ii  !>i.'tri:Vl.  Klicn«<>wi.-niu'  knnri  liii'  Einvrcn.liimj,  •1;».«'^  ill  ■  klaijeiiili' 
llireetiori  kciiui  llf<>_!ia  iinnr.t;  nuchi;v;vvicscii  hat.  «ut  'Ion  ktiii;cri'.'jliOti 
Ansiirucli  einen  Kinllii-J  libon,  weil  nm'h  S.  4f>  «lor  oliciliiton  Vor- 
ordiiuDK  dii  sL'  CMiivontifinaUtr.il'o  schuii  ilurch  ilii' A  ifliurernnL-,  such 
wenn  ein  Sclia<lu  nicht  K^schchen  ist,  vorwirkt  wir<l,  und  iler  Vor- 
«cnder  nach  der  weiteren  Üestimn)un<t  diaatr  QMatMaMito  neiuit  der 
norroirien  Conventioaalatntfe  (Qr  allen  etwa  antiteliandm  Schaden 
iiallet  Bateelbnd  die  iWc,  ob  die  ConvcntionaUtrare  von  I»  A.  p«r 
Knogramm  von  dem  Oewlcnte  dex  ganzen  VcnaniKstOekcs  in  w- 

rechnen  sei  mlt  r  von  ji^num  <l<'r  ^-ani  oder  (tedini^ngitwoixo  vom 
Tmn»p(>rtf  aij-M.-i  s«;hlo!f«enC'n  Ui-u"'.'ii'läiiile,  wini  ilurvh  den  il.-r 
obcitirlL-n  VvronlnunK  tV'>li;o5telll,  diu«*  die  ConviMilionuhtriifc  vun 
dem  »Vcrsiindt<tiii.'ke'',  dii"  hvisit  also  von  der  l'uh/lh  zur  Aiif- 
lieKTuni,-  L-i-brai.'hlvii  Fruclu,  zu  berechnen  *ei,  weil  der  Au<druek 
>Versaiiiltsliick'  .iindrüi  klieh  dein  ii.  ■lieseni  Parnurupho  auchjen 
Ausdrucke  •Gef^'n^liindc  ■  getreu iiber;;e.4ti  ilt  ist.  und  i  ?  au  -h  in  ih  r 
Nntur  der  Sache  Reichen  ist,  lia^s  die  Conventi 'iiiNt.-aiV  snn  'irja 
(jicnivhte  der  ganzen  Siii-iuii^  xu  bereehncn  ist,  <la  unr  aut  diinc 
An  der  klagenden  Dahn  die  Mägliehkctt  geboten  ist,  die  C<inven- 
lionalttraf«'  unter  Zugrundrlegung  de»  au*  dem  Frachtbriefe  eruclil- 
KehenGewiehlMdarSe&dunginAMpnteli  sa  aelimeB  tind  weil,  w«iia 
die  gelclagteraeitt  fettend  g«maelite  Ancieiit,  data  die  Conrentfonal- 
strafe  nur  von  dem  Gewichte  der  i;nr  nicdit  oder  nur  bcdint;!  zum 
Transporte  zui;rlas»enon  Wnorcn  zu  bcmeascn  sei,  die  Buhn  nuf 
QealXlidniHf  des  Versender»  angewiesen  wäre,  von  welchem  eine 
walirlieitiii;etrcue  Ani^'^bo  urasowonigcr  zu  vcrmuthcn  ist,  aU  die 
durrh  ihn  i  rl'>I^'!i'  lal^i  ho  Dcrlaration  einen  bepiündoten  /weif>d  »n 
jM'iner  \Va!-rlirit^;:"lii  litlVrlii,'!  und  di»r  Vernnitliiiiii:  Itauiii  Ki'>:, 
du.^.s  er  es*  anl  ei:u^  I.'iu^,'ir].niii^  d<'H  'l'urites  ali^jo.^elien  fiatte  Hietiinrh 
^iml  iiUi-  liOi:«»  den  erhoInMii  n  Kla>;sai'.ii|iriii'h  «ehend  i;Oniaidileh 
lledcnken  entkriiflet,  und  niui«"te  .•<o  d-  r  Klace  in  vidl^m  L  rnl'an;;e 
staltgeucben  werden. 

Uvbor  Appellation  des  Uckla^sUn  lint  diu  k.  k.  Uberlandc« 
garialit  in  Pmg  mit  Urthall  vom  22.  Juli  1»79, 2.  2lt>87,  der  KUgarin 
nur  dnen  Theilbetra;  von  90  fl.  ron  der  eini^elcla^n  Gnammt- 
Summe  per  36(1  fl.  xuges;. rochen,  mit  dem  I!e<lb.!trilj:e  von  .'i'tli  Ii. 
dieselbe  aber  abjfowieüon     -  Mii  (irilnde  -.i^-en; 

\Ve  ler       48  i|e.->  durch  <iic  Verordnang  des  Handel'«- 

mini-iteriumti  vom  10.  .luiii  I87i,  Nr.  75  II.  (i.  Ul.,  Icundf^eniaehti  h 
Iletrieb»- Iti'L,-K'm.'nt»  l'iir  die  österri-i' lii^s'heu  Ki.sonh.Tbnen  nnlie- 
(ari;;en  in^  iVuL^'  '['as.it  wird,  sh  kann  i-.l.'ht  ^•'/.^^ t'it'eU  -.^ ''i'li  ti,  .[.i.s 
im  Torlif'Lcendrn  Kalle  die  4 'onvenli'>!uiNtraJ'e  v.trMi  ll-  ^i-'N  tiur  aiif 
da-«  Uewielit  de<  Ver.»andl.''tiieke.'>  ".S(dnvel'el  Aetlier»  beji.-'i'-n  k.jnn  : 
denn  dieser  l'ariiitrajdi  .<in;t :  »Wer  unli;r  lal.'«eher  "der  uiifienauer 
Daoianlian  die  vom  Trunupnrte  nuit^e.'tehln.'iHenen  oder  nur  unter 
Beobncbtang  gewisser  Itedingiingen  zugckuencn  GeKcnstande  zur 
BalMerai^  MffsM,  hat  fllr  ied«*  Kilogtnasn  aotohar  Venandtatttcko 
•ine  schon  dnidt  die  AufliwIsnmR  TerwMle  ConventiODalstnfe  Ton 
t(L  tu  erlegen.«  Dia  Worte  nsolchcr  Ver»nndt<ti'li-ke»  beziehen  »ich 
SweifelhM  anf  die  (Hlhcr  in  diesem  raracraphe  cebrauclitcn  Worte 
•aufrelasaenen  GeRCnftilnde«.  Mie  Worte  »iGeijen-tiinde"  und  >  Vet'- 
sandlttiiekea  lind  daher  in  diesem  I'.irai;inpho  in  i'inent  syin^nynien 
Sinne  cebraui  lit,  !.ie  .lin  i  iti  der  Wesenheit  ijani  dieselben  S.ieln'", 
nur  mit  dem  1  nler.'*i  liiede,  das*  ilie  in  I  und  II  dii'-se^  I'i>ra);ra(ihe.'> 
bezeichneten  tiCKeni.t^inde  /u  \'ersAnd.stiiekeii  werden,  sob.-dd  sie 
der  Dahn  zur  Verl'ruelitiini;  überleben  worden  siml.  Wenn  ilnlier  in 
dem  boicehr.iehten  Frachtbriefe  A  eine  Kiste,  deren  Inhalt  aU 
Droijuen  erklärt  worlen  i^l.  in  welcher  aber  auch  Schwefel- Aelher 
sieh  befand,  der  nur  bedingungsweise  unt«r  einer  besonderen  Ver- 
•paakung  aumTnaaporta  aiualaaMin  wird,  nr  Bafltrdening  ant^cKeben 
wmde,  M  kann  aien  «He  allerdinga  verwirkte  ConTentionalstrni^  nur 
auf  da«  Qewieht  des  nicht  deelarirt,  aber  doch  beli;epnekt  sewesenen 
Aetlicrs  belieben.  I>ie  liirhiickoit  dieser  Anslogum;  ergibt  sieh,  »cnn 
in  dem  9.  48  anstatt  des  Wortes  ii(iet;enst!inde»  das  Wort  nAelher  ' 
gabraaoht  wird.  Dieser  Furai^npli  »Urde  il.mn  so  lauten:  »Wi  r  unter 
taWelier  '»der  uncennuer  nt^i-Iarati<oi  den  nui'  u'itir  Ite.)bai'h!un-,: 
'.\  isser  liedini^uniren  /uirelasseiiei;  "Aetlur-  ;.i;r:,ilr,  hat  tVir  jedes 
Kiloi,ranim  dieses  Versan  Jtstn.'V-'s  eiio'  l ''nr.''nI]'>naKMa*e  %on  *t  il 
verrtirkt.i  Mie  Aiisiclif  Irr  Kl-i;:eirn.  I  i-s  ili''  ( 'nnventi"naUlri(e 
n.ach  der  ganzen  zur  Anl lii-tiTiire.'  ;»'idir;iehten  Kraehl  zu  lien-ehnen 
sei,  emcheint  deninneh  unrichlii;,  lind  zwar  umsomehr,  :il'  dieses 
Wort  im  Qesetxo  nieht  i^braaclit  wird,  der  §.  iü  insbesondere  aber 
nnr  von  0«genatlinden  handatt,  die  vnn  dar  BnArdarnng  aaaga. 
aohhiHen  odw  nnr  bedii^nnfiweisa  tufelaaaen  aind.  Hütt»  daa  Gaaata 
dis  Sunib  mcb  dem  Gewiebte  des  ganaen  Colin,  in  dorn  neben 


Iaaderen  OegenstXndcn  solche  von  der  DcfHrdenmt  ausgeschlossene 
oder  nor  bedingungsweise  sugelassene  Uegeustllnde  beigepackt  sind, 
bemessen  wollen,  so  htttto  dieser  riiragraph  eine  vnnz  andere 
;  stylistiaehe  Fassung  erhallen  mfUi<en,  nU  sie  thntsSehlich  vorliegt. 
All»  diesem  l'Aragraphe  liisst  sieii  «lohin  ilie  kliSt'erische  und  die 
erftrichtorliehc  AulYassun..'  nicht  rechttertiijen  l)er  Gekla#;to  hat 
zuL'cstjinden.  das«  der  in  FraL  i'  st''li  Mi  de  Acther  ein  Gew  icht  von 
.'>  Kilo_>rani:n  hatte.  l)a  die  Kl  Hierin  ein  leilie  ''?  Uewirlit  nicht  ein- 
mal liclia'i|.t'  t.  viel  wei,i:;er  aber  erwies, 'ii  hat,  s,,  kann  auch  nur  da.< 
vom  (i..'klai,-t  :'n  ^mi;  j'taiiileii.j  (iexviclil  a>  .M.issstab  zur  Ilcrne.ssun.; 
der  Convcntioualstrafo  antjenotumeu  werden.  Wenn  »ueh  kein 
äehaden  entstanden,  so  hat  doch  der  Geklagte  die.4e  Conventional. 
strafe  im  Itetrage  von  80  fl.  verwirkt,  weit  er  den  Aether  mit  auf- 

SlieCnrt  luit,  trodnrab  aaioli  dam  WotUmw  dta  !•  48«ll«in  aahon  din 
inventfonalatrafb  verwtt&t  «o<4ni  bt  BaiMIeb  deoThailbotingea 
JXT  3<i  fl  war  demnaeh  d«a  eratrielitulieho  urtlieit  in  beatttlMn; 
beüii^Uch  <les  Theilbetragea  per  886  fl.  aber  Iconnte  dar  Klage  meht 

st  attf;e>;eben  werden. 

l.'eber  die  Rc  vi si n  n  »bc.5 c  Ii  w  er d  e  der  KIStjerin  hat  der 
k.  k.  oberste  ücriclituhnf  mit  I'rthcil  v.im  I  i  November  1S71>, 
Z.  ll>14tl,  <las  obcrlaij  i''s;,-''rii  litilrhi-  Trtli-.'il,  insH'.v  'it  ju;' durch  jenes 
der  ersten  In.stan?  ah.-.'iinibr'  »nnicn  i-it,  abznii:i'i''f ii  und  das 
l.'itheil  des  k.  il.xndels-rrii'lr."-  /i  l*ra^-  vom  '!■'>.  1"7'.', 
Z.  ilUäU,  auch  in  dem  von  rualinton  l'unktc,  somit  zur  (ianze  zu 
bcatttigon  befunden.  --  Die  tiriinde  lauten: 

IKe  Entscheidung  der  gegenwärtigen  Streitsache  in  BetretT  der 
Ftage,  ob  der  OtUagto  dar  KlKgeria  nur  den  Botnc  troa  80  fl., 
welehor  la  beiden  Taitansen  gleiehfCrmig  logesproeben  wntden  ist, 
oder  nneh  den  mehr  eingeklagten  Retrag  von  336  fl ,  hinsichtliefa 
welehes  die  Untschciilunffen  der  beiden  unteren  lostanzon  verschieden 
l."«ufen,  zu  bcjalilon  schuldii:  sei,  ist  durch  die  Auslegunt;  und  be- 
ziehungsweise den  DcgrilT  des  im  i}.  iS  des  mit  der  Verordnung  des 
IlaiidolsminiHteriums  voni  1(1  .lasii  11*74,  Nr.  75  R.  G.  Hl ,  kuml- 
geinachtcn  Kiscnbahn  Het-ielis.Iie.;;emeni*  bedingt  Kin  Vcrsaudl- 
stilek  i.st  olTenbar  i,-leji'.;il.e'l  iitei-^'l  n.il  Knichtslilck,  und  ist  hierunter 
alles  1  Jjisi'.oii^-''  hei;rilTeTi. '.vas  onfer  eltH'iii  iir.d  dt'nist.llo'n  X'er.^i'hlusse, 
s  .mit  äu^serlieh  aU  eine  Kinbeii,  d"r  1!  ihn  ^:ir  Verfrachtung  übergeben, 
und  von  dieser  alseine  Einheil,  aU  i  in  Stiick  Obcrnoromen  wird, 
weil  es  sonst  so  viele  Venandtstücke  geben  mflaate,  aU  einxelna 
Oegenatlnd«  in  dam  Varachluas«  anthaltan  sind,  and  damunab  dar 
Fraebfltriertine  Speeifieation  nicht  blos  der  einzelnen  Colli,  sondern 
iiueli  iler  hierin  beßndliehen  einzelnen  Gegenstlnde  enthalten  mlisste, 
n'.^s  der  Itestimniung  des  Absatzes  3  des  §.  50  des  Rlsenbahn- 
Uetricbs-Reglements  widersprechen  würde,  wonach  in  dem  Fracht- 
briefe die  Guter  nach  Zeichen,  Nummern,  Anzahl.  Verpaekungaart, 
Inhal:  un  l  ItruttOt-en  ich?  der  Fnxditslii'  ke  oder  Colli  /u  boreichnen 
sin'l.  Ilier:nis  t,-elit  li.'rV'  r,  'la.ss  das  (''>ll'>,  ohne  Rileknicht  auf  seinen 
li.lial!,  der  Ki.senb:dni  Verwalttitii;  i;e.;cnnber  ntnl  snniii  ;iin-l'.  t'ilr 
ii.'sellM.  nur  elin-  KiTiheit  bildet;  utnl  wenn  im  *  4'<  di  s  läsenbal.n- 
l!etriebs.ltei;lomcnts  <lic  dort  erwähnte  Cnnvcntionaistrat.'  nir  jedes 
KilogMmm  des  Versandtstiii  ke«,  w.is  mitFraehtstfick  gleiclibe  leutond 
ist  und  nur  die  lleziehnug  des  Gutes  xum  Absender  im  Ge^ensatxo 
aar  IVanaporl-Aaatalt  ausdrOiakt,  mit  fl  fl.  bestinunt  wird,  daa 
( tcsaninitgewicht  des  CoUo,  nieht  aber  daa  etwn  kk  denudben  boAnd- 
b'elien,  rnit  anderen  vermeng:  verpackten,  not  bodBacniaswaiae  auge- 
l.vs-eneii  Gegenstandes,  welcher  eben  nur  einen  ^hell  de*  Versandt- 
. »der  rVai-htstilekes  ausmacht,  fUr  die  Hfihe  der  Ooiiveiuioniilstrare 
mass::ebend  ist.  Die  in  den  QrQnden  de»  Unheils  zweit,  r  Instant  au»- 
ijcsfHoi  hene  Ansicht,  da.s9  unter  dem  im  §.  4H  de«  Heiriclis  lieglements 
s  ork'"'rntnenden  Au-stlrueke  t  VersatnltstückA  eben  niir  der  ItcIretVende 
I  il  ;,-en-t  lud,  wcli'h'r  sii'li  in  dem  belrelTenden  rni'Ji  lst''icke  bei  ■ 
!-  '|iai  Li  lo'lindet.  /u  viTstchen  »ci,  llnilel  5elh.<t  in  dieseni  rara_'r;<idn.' 
keiin>  Hci;riindun„',  wi'il  e»  dort  nieht  heisst  »IVir  jede*  Kilo^ianim 
dieser«,  sondern  i.«oIchcr"  Versandtstileke,  .las  ist  Versandtstäcko,  in 
welchen  sich  falsch  oder  ungenau  ileelarirte  Gegenscttndo  der  dort 
erwfthnten  UcschalTenheit  bolinden.  Ilieuaeli  stdlt  steh  das  dan 
gaasen  eingeklagten  Detrag  der  Klügcrtn  anerkennende  Urtheil  der 
ersten  Tnstntiz  als  dun  li  seine  Gründe  gerechtfertigt  und  im  fie.sotze 
cc^ründet  d.ir,  ihiln  r  ilasselbe  unter  Ahlndening  des  hinsiehtlieli  des 
llctrau-es  v.  ii  J.'Jti  il.  in!  mttro^^nKesetzteti  .''inne  erfliissenen  Urlbeib-S 
zweit'  r  Instanz  auch  in  diesem  l'unkti'  aulri',  bl/uerbalten  war. 

('oHpons-l'roeessc.  Wi  '  di"  «Frankf.  Zeifg.«  tneldel,  bat  das 
deutsrhc  Ki^it-!:-i:ct  t'-ht  :ini  12.1.  M,  ^urn  ersti  nfn:de  einen  Coupons 
l*rio-es.s  ge^eu  .'irn'  iisE.'xreielu.srh'*  Mahn  v<'rli:viide|f,  inid  zwar  über 
eine  von  Krankfurt  aus  u-enen  ilin  K I  i  s  .i  b  .■  t  h  -  It  a  Ii  n  einL-eleitetc 
Kl.'ige.  Die  Parteien  sahen  ilieser  Verhandlung  mit  crhoh'em  Interesse 
entgegen  ,  da  e*  .s;eh  fragte  ,  ob  das  Reichsgericht  die  RechtsKrund- 
sätxc  des  firttheren  Uberaten  Oerichtshoics  —  des  Reiehs-Obcr- 
Handelgviiehtea  —  in  diaaer  Frago  festhaltan  werde.  I>aa  Urtbeil  iel 
an  Ungunaten  der  Bliinbetli-Waatbahn  aus,  die  in  Uebereinatinunnng 
mit  den  IHihar  «gnnganan  Bntaelioidangen  aar  EialRaaBg  der  ciogO'- 
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tklai;ten  niilijjutionoii  roupDrm  mit  2  M.irk  l'iir  ili-n  •"■stem'iflilsi  ln  n 
Silln-ri,-uMen  vunirlhoilt  »iir  iv.  tllrii-li  iler  lOlis.ilu  tli-Halin  i.-i  aiii  li 
«lifl  E r»t  <■  Uli  L-.i r.  •    a I ! /.  H  ilm  i  Mt«<'hl(i«cti.  IVir  ilcn  R\ll,  d.is 

Veibot  «Irr      s.'lil.ii;n.ili         \  ji\   l'.ilirbi'tri  'li-iiilrK'li.  mii  1.  .I;itiii:ir 

MIMCr  Ki3Llt  treten  aulltr,  ihro  Wa^K»"'  ikh-Ii  iHuiüchUnil  niclit 
Bbertreten  in  laMen.  Kino  rml.-xlun-;  iIpi-  Knii'hton,  wie  MC  bei 
Tmapwim  der  Elüabetb-Uaha  in  der  Kogel  nicht  zu  Tcrro«idea 
«be,  «<lid«  bei  SeBduaann  der  Uii|pr.-gi»lM.  Buhn  nieht  nalhweadiy 
mIb,  da  dteM  nir  den  vericehr  mit  Denttehlnnd  die  Waggons  der 
Uniotter-StMttbahn,  deren  nptrieb  sie  fDhrt,  vfürwctuUvi  wQrde.  Auel) 
die  Franx  .loscf-Buhn  kann  üi'^li  ilür  llei«-liUgnalini<>  ilirrr  Wai^KOiiü 
entliehen,  J»  «io  ilnrcli  ihr  freuriii«i'haflli<'lii-»  V.  rliHHni'-s  mr  V-Ih.  u 
I'rieiODCr  Dahn  in  «ler  I^ftiff  ilic  \Vnir);<>ti«  'In  ).'i7ti  t  i.  i- i  i:, 
Verfrnchtuni;  ii.ich  nentM'lilninl  /ci  l"  iiiil/i-n  nii^l  ili  r  l'ii-i  n  l'ii  ^.  u.  r 
Uahn  iTlr  lit'n  Loi'alverkekr  i!ir<'ii  clci'ni-i  FiiliriMrU  mr  \  i  ir'U-.inj  /n 
»teilen.  Aehnlieho  Miii>«ri'^'i'ln  \Ycri.len  auch  von  anilircn  ItalmviT- 
ivaiiiiiii^in  versucht  wenlcn.  um,  so  weit  M geht,  den  IneoBvcnionavn 
Jer  Ue»cbta)(;nahiue  zu  cnt;;i'hen. 


ZEITUNGSSCIIAU. 

telb«rglMlNi.  üeber  die  VeriModlunifcn,  welcho  dar  «ster- 
reielitMhe  luindeUnlnister  mtt  dem  ungerieelicn  Commuiiieation»' 
Minister  betGgUeh  der  Mi«(ub«aendcn  Arlberchnhn  gefUhrt  hat, 

rcs(>ectiTe  fQhrt,  berichtet  die  iBuilap.  (^lrr  <  rolßrn-le«:  tDer 
österreichisrhc  IIiindei«mini*ier  hstl«  ilic  \n._Mn-i-lic  ItcineninK  in 
.  ini'r  Ziisclirll't  .uiüeturjcrt,  sie  inöci.-  iThK.n n,  n\,  sie  nencigl  würe. 
xiuii  Ausliaiie  .li'i  Aillicmli  iliii  lu  i  ili  r  l.i'^i-lnlivc  mn  einen  (leM- 
bcitrair  .'tii/.n^fii  h-'n  I 'io  iiii^arisrlii-  K-'^ieiuiii:  anlwnrfi'ti'  Iii'-raul", 
ilwit  Nie  für  'ii  nutj^'i'  li  iliri.  «onn  hii'  eiiir  int.TiMiinn.ile  «an', 
un>l  tum  l!4'i^|.u'l  iluiin  au>  h  Jin  .Srhsveii!  iiicl  I'rTiriLr'  ii  li  hoiti  a^'<  ii 
wür-len,  ilii'  niiicariiche  Lef^llatavo  XU  einer  Ilcitracsii'islnriL:  i:r:\'':^t 
linden  dürlte;  naebdeni  aber  dieM  Uaha  eine  ii»ierreiclii»che  »ei-it'n 
■oll,  kKnne  Ton  einem  Beitrage  acitcna  Ungarns  gnr  nicht  die  Bede 
sein.  IMe  talenetohisehe  Begienng:  wiea  hierauf  in  einer  swelten 
Znachrift  dantuf  hin,  das*  die  Arlbergbalin  auch  ini  boaondeien 
Interoaae  Ungarns  golegvn,  ad  und  die  nngariseho  Regierung  deh  al« 
Componiation  fUr  den  crcntnellcn  Ausbau  dieser  Kahn  xar  Regulirung 
der  Ilonanstrccke  bei  G6ny6  und  bei  dem  RiMernen  Thnre  v«rpfliehton 
tiiiM''  I'ie  unKari^che  Ri'Lriirunp  liat  iiuunu-lir  hierauf  damit  tjoant- 
wnrt'  t.  daJS  vnn  einer  ('f.'tiiii'nriatjnn  Kei  iiflrartii,-en  iiil>'rnen  An- 
t,-i'lei;eiitp  il''ii  rih'lil  !i..!n  Werzlen  J.iimie,    iitid  ■■licn  'li'S?Iialb 

erkllirt«  iiu.  li  iic  iia::,ariM:lii  I!.';:i«ruiii,-,  dax  -.ii'  ilirt  I{et;uliriiiig  iler 
I  »oniMiülreelve  liei  (rönyö  —  tia*-hdeii6  dii;s*!  UfgnliinnL:  ji»  in  er.iter 
Ui  ihr  im  Interesse  l'nRarnt  «elf  st  :'fli'j.-iMi  M-i  -  Miliald  diei«  die 
tin»»zi«Uen  VerhUtniss«  nur  irgendwie  {gestatten  werden,  unbedingt 
dnrehfilhren  weide,  ohne  hieflir  eine  Conpenietiea  in  veriangcn. 
Unter  dnen  anderen  Qeaiehtapunkte  Alle  aber  die  Frage  der  Begu- 
lirung  de*  Eisernen  Thore«.  denn  die  sei  —  obiwar  rngam  aueh  diese 
Regnlirongausciifenen  Mitteln  chestcnsdurehzultlhron  gedenke  —  eine 
intemntionale  Angolecenhcit,  und  wenn  die  SsterreicMsehe  K^iemng 
die  achlounice  Itef^uliriin^  des  Eisernen  Thnres  nls  Compenmulons- 
Objeet  betr:ii'fi'i  t.  )^<'i  dii  >.in;.-ar!.''i'lio  H.'i;li  nitur  ^'•tuc  geneigt, 
diesenie  nl-      '  ■  -hi  tu. 

Verkehr  zwiKehen  (^e^te^^^•i^h  und  Deulstchlaiid.  Iii«- Ilerliner 
»Nat.  Ztlf.«  bmchleji-t/t  klii/li^'li  eitim  Anikrl  i.lr  r  Vorl. .Ulli- 

Inngcn  niil  <)ei«terr(>i<'h«,  in  wcl"hi-:ii  sir  hiiNt  An'lricin  s  liiril.t: 
»Mna*  e»  uns  »idion  »tut/iij  niach<'n,  das-  iii'  \'rrtKiiidluu:;'-'ii  ilKiM- 
bmpt  abgebrochen  »iml,  »o  wird  das  Krxlaunen  nocli  orhäljt  duroh 
die  Urttiide^  «na  denen  aie  abgobroehen  aind.  Da  ist  znnlichat  die 
BefreiunK  der  Eiaenhnhn-FehnenM  von  derBeaehlagnahme.  Oeslcr- 
rrieh  fordert  dieaidbe;  nnaere  Regtemng,  die  aie  vor  einem  Jehre  ettf 
die  ante  Anforderung  willig  ingeatandcn,  bemaHndet  aie  dieamal. 
Ks  wird  g«SBi;t,  nnaaira  Bat^erung  sei  nieht  im  Prineip  gegn  die 
Ilewilligung;  sie  aehene  rieh  nur,  dieselbe  jetzt  ohne  Zitaamnung 
lies  Kciehst.<u;e.<i  luzu^cstehen.  weil  ohne  di««e  /ustimmung  ihr 
/.ugentlindnis»  nicht  reohtsverbindUeh  sei  und  sie  ihre  internationnle» 
Verabredungen  nicht  der  Oefahr  au-setzcn  widle.  vnn  cicii  Uirii  iifon 
llir  un^iltii;  crkliirl  «II  w crdi'ii.  1  )ii- Siic !!<■  ijr  riohtit;;  »  Ilt"  '.üisotr 
ItcLjicninf;  ji-;jt  die  Fri-ilii'it  der  Ei'cnlt.ihnw  au-mi'  v  n  Irr  ILv-rhl..,' 

nahniM  xiitrestchcn.  ."o  kannte  liicjc  \'erabroduii^-  i.lriit  .-ripiti  \  

I.  Jänner nb als  erneuert  gelten;  sie  würde  viclau  lir  i-rsi  in  Kiafl 
traten,  adbnM  dar  Beiohstag  sie  genehmigt  hätte.  Auf  der  arnlercn 
Seite  tnitet  aber  aueh  kein  Zweifel  daran  ub,  dasa  der  Reichstag  sio 
ge««lim%en  wflrde.  Die  SehnU  dmo,  dua  der  Reichstag  aber  dieae 
Frage  nieht  rachtiettig  beftagt  werden  kann,  liegt  allein  in  den  Dia- 
positionen der  Reperunu-,  lievt  vnr  «Ilen  Dingen  daran,  daaa  »or 
einem  Jitlire  aln  Knd  Termin  <les  Vertrages  ein  .«ehr  nngilnitigcr 
'Zeitpunkt  gevsählt  worden  ist.  Nun  meinen  wir  .aber  .lueh,  dass  iu.iii 
über  dive  •Sehwierii^keit  in  recht  glimpfliaher  Weise  hätte  hinweg- 
kommen kSnncD.  Wenn  man  diese  Freileasung  der  Waggons  iu  einen 


A  ldlh"ii;>l  Verlrag  verwiegen  und  ^ihri  l.e»tiinnit  hätte,  daes  diernr 
Additiiinal-Verlrag  niclii  scholl  am  I  d  inin  r,  «  .nij.  rn  erst  dann  in'» 
I.cl.i n  tri'tcn  Mdite,  »idiald  dcrsi'llie  dii'  ( li'ni  lirii:^-iin|,'  des  drutvlier 
le  i'  li-S  <  erhallen  l:atti',  -"i  willen  die  rrctindncliaülichen  (irsiii 
nuii;;cn  Oestorreielis  widd  .ttark  genug  gewesen,  steh  mit  die«cm  Ent- 
gegenkenmen  an  beignOgi>n.s 

CHRONIK. 

ArlhergbnhlU  Eine  Deput.ition  des  Landes  -  A  U49ehusn«s  in 
\°<<r:krll>eri;  flbcrreirhto  nni  10.  d.  M.  dem  Kaiser  eine  A>Ireii«e  in 
AnL:cIe;:eidu'it  des  Baues  der  Arlber^bahn.  In  der  an  den  Kaiser 
-i'rii'htelcn  Aii-<]iniehe  uurde  die  wiektige  strategineho  Bedeutnni: 
der  Arlber^L/dm  für  ilie  Ma- lit.^telltiii^  di*:*  Reielje**.  dann  ihre  ^rreci* 
1!  ■  ) .  iilin,^'  al-  Liir/r-Ie  \'e.-l>idH>lihie  l'iir  d.  n  Widll;  iiiilcl  rwiseli' I 
drill  Or.-iili  ^le  itrid  Jeu:  (»ririit  ■  aid  ('ir  d:i^  I.  inil  5e]lis(.  sowelil  ilii 
Interesr'O  ^velii-reii  A  nts'dr.viMi::!''  -i_:Ti.*r  *-ellisI  zur  /eit  einer  \rr- 
lie.'ri  nden  n  Irt'i-i  lilir'  en  Kal.Klriiplie  aulrechtcrhaltiMien  lndu§I-i-, 
.iiirli  iiis)..'>..|  dl  re  diii  i'h  die  enchntO  cndKohc  Aiil°hel>uni;  dci  li.i- 
Land  mit  bauj^er  sui^e  erl'Utlciiden  laoHrang  im  Falle  kriegerischer 
Kreigniiae  lierToigehoben.  Dar  Kaiaer  erwiderte,  da«e  die  Regierung 
noch  tn  dieser  Session  die  beiOglicho  Qcactivnrlage  im  fteiehsralttr 
einbringen  werde,  und  betonte  ferner  in  nuüdraeklich  lirrvOrgvbobi'nrr 
Ucbereinstimniuni;  mit  den  vim  der  Deputation  angeführten  Oriiiidni, 
da»»  die  l>a!dice  Her^telliiiii;  iler  .\rll>er>;li.<ilin  ein  Anliepen  seiner 

lieoindtTcn  Fürs  .r^je  Lüde,  Zum  .Sehluise  »praeli  der  Kai'er 
illo  /uvri«ielii  :vtf,  das  Land  V.<rarH>eTg  auch  in  dieser  Hiniickt 
haldiKst  »i>  innii;  mit  il  r  MonarcSiie  verbunden  lttaohen,ais  eabaiails 
die  Herzen  lies  Vrdkeü  vuii  Vnrarlt'er;:  sind. 

MedeHiüterreirhlüi-be  fiewerbo-AuDxtellunir  im  Jahre  lSS*i. 
Wie  liekaniit.  veran-taltet  di  r  Nie  lornsterreiclii'rl.r  (ie^erliev erein 
im  racll^tell  .lalire  zuii<dicii  dem  \h.  Juli  und  1.'.  Ocirdicr  iii  der 
Üotundi'  im  I'raler  eine  Uewerbe-Aussielluni;.  Don  ausgegebenen 
Ucstimmun»:en  für  diese  AttaetelluDg  entnehmen  wir,  dMa  die  Aa- 
meldungcn  spütostena  bis  16.  Jeauar  in  erfolgen  hwen.  Von  der 

Eataobeidttag  Uber  dieselben  (doreh  eiae  besondere  Vor-Jury>  werd^-D 
die  Anmelder  bis  15.  Fcl>niar  Teralin<ligt  werden.  Jeder  Aussteller 
hat  für  den  ihm  xiiL,-ewioei'nen  R.iiim  Iu  entriehtcn:  1.  Im  bedeektcn 
Kaiuuo   .1   liir  eiiirii  l'urrcntuieter  Kaende  Iiis  iii  O'J.H  Meter  Tiefe, 

eiitlani?  ^nrllan  Ii  r  uder  r.u  sehnlTendcr  Wände,  inidu''ivo  1     Mrt  t 

Wandlinlie  7  ri.  .'i"  kr. ;  l>ei  »»riSMerer  Tiefe  für  di-n  <  ju.etnliiT  l  r 
lieiiiltzter  l'lHrlie  Kl  Ii.;  ci  iür  Uber  da«  .Mass  von  I  i  Meter  Ii.  iiiititrr 
Wandlilihe  t'iir  den  Quadratmeter  3  11.;  J)  für  einen  <J  la  IratmetiT 
nai  U  drei  od.  r  nielir  Seite«  freistehender  Objectc,  deieii  Miniiu«! 
Au»<lelinuni.:  na  di  einer  Riidilnng  aber  nicht  weniger  nU  1;.  betraceti 
diuf,  '■!»  fl.;  *i  für  einen  Quadratmeter  WanddKehe  o  tl.  —  2.  Im  unli#- 
deekten  Räume:/)  in  denlUfen  oderim eingeftiedoten  Anaatellaags- 
rsunic  b  A.  I  »er  kleinste  vontinem  AaaatelUv  ohae  Rltekaicht  auf  des 
beanapinehtan  Baum  in  lahlende  Betrug  Ist  auf  10  fl.  fesigeseMt 
CoHoedT-  und  CorporatiT-Ausstellangen  werden  dieser  Bestimtnunv 
gegenüber  wie  Ein  Aii>i»leller  ancesehen.  Die  Zahlung  ist  ii  r».  i 
Ruten  zu  leisten,  und  zwar  die  llilile  bei  der  Anmeldung,  der  Kr'l 
deiiiiilivi  r  Ziirrkeunung  de»  xu  beniltzenden  Raumes.  Die  Jury  w'nl 
tlieil.-i  v.i!i  der  rnmmission,  theil»  vnn  den  .\uM-.teIlern  ci  w.ililt  »erden. 
Die  .Vii*i.|ellum,-^  (iee(ln^t!lnde  werden  in  «leli»ehn  Oru|ij.en  ^;i'tli»nt. 
II  /w  :  1.  üer^j-  und  lliitteinvesen  ;  "J.  i  heiiii»clie  Indu-trle ;  ;>.  Naliiuiiir! 
Hil  l  t leniKi'niitte!  uN  Frzcucrnifi"'  der  Industrie;  4.  Te%til-  im  1 
l'..■kleidun(;»■Ind^l^tli■■;  .'.  Lcdi  r-  und  KaiiL-vcInik  IiidiL^lrie:  t>.  MeUll 
liiliislric;  7.  Ilnl/  Industrie;  !<.  ."^tein-,  Thon-  und  Ulaswaaren; 
!i.  Kurznaaren-InduKtrie;  Kl.  I'apior  lnduslrie :  ILgraphiadieKiasis 
und  kunstgewerbliche  Deeorirungs- Arbeiten;  IS.Maaehinenweaenand 
Tisnaportmittel;  1<L  wisaenaehaftKohe  ln»tramente;  14.  masikaliseke 
Inatfiimente;  Ift.  Bau-  und  Civil -Ingenienrwaien;  10.  MSbel  «nd 
Woluuaga  •  Einriehtungen;  17.  Unteriehtawesen  und  Ivehrmiltel- 
Pnblieiitik. 

Agraiing.  n  ;  •  it  in  Wien  versammelten  Vertreter  df» 
(Jruiidl.esitif a    i;:  ;  \  elkswirtlinchalt    liesohäflitlen    -••ich  am 

i:!  M.  mit  i.  IU  dir  ll.ilinfarilt-  lietrciTeii  l.'u  rnnklo  dei>  Vir- 
li  iei|ltmL^-I'r"i:raiiii:ies.  Naeli  länijcrer  I )i.«e.il»5inn  wurde  f/difcndr 
iiliitiiiu  Im  sidieM-e'i  ■  tDer  Acrarta.-  (iprielit  «eine  fcKerrciis-ini.: 
..ilii  t  au»,  d  i«*  im  IiiI"n'H-r  .  iner  gedeiliti.dien  \'e-lk'wittli*rlia''l  uii  I 
im  Interesse  der  .'>t.iat»lin.inzi'ii  die  Verst.iatlichung  der  Lisenlwlinca 
mit  aller  Entsehieileuheit  »nxustrchen  sei:  viirlilu%  enmlbMe  esMh 
jedoch,  im  legislativen  und  adininistratircn  Wege  dahin  cn  wiiken, 
daaa  in  daa  Tarifwesen  der  Bahnen  durch  Einfiilwiing  eiaea  Bnhaüs- 
tarifbs,  unter  Beseitigung  ron  Diffiarential-Tarifea,  Verehsikehaag 
und  Stetigkeit  (^elanu-en.«  Diese  Resolution  wurtle  einstimmig  »ii- 
K«nnnimeii.  Wir  registriren  ilies  als  agnatwra  ttmporis,  lieinerken 
jedoidi,  das*  ein  SO  wichtiger  Gesenatand  nicht  Ton  Einem  Stand- 
punkte allein  betraditet  werden  oarf  md  die  reifli«liate  Brnlguiv 
erfordert.  . 


OrleBtalUrhes  Mnopani.  Dir  Kriifftninc  «ii'»?«!!)«!!  in  ilcn  xtvuvn 
Rii  Ulli  n  'li  'i  Hi'rsMiiichiMult*  t'i»H'l  um  14,  ■!  M.  tliiri'h  <lcn  ^*rotCl^tor 
•Iph  liiititiiti  s.  Sc  k,  llulieit  ilvn  Hcnu  Krzla'r2U|;  t'»rl  Ludwig:  ii> 
iVierlit'licr  Weisi- statt  Wien  ist  «BB  wiodarum  «ibb  8■lM■■wOr<Ji^- 
kcil  cnuüi  Uaiifi»  reicher. 

■•4tMifc>»ln»i8imMf.  Pia  andt  atyar  fti<rt»iw JbK  d  i 
du  AndmleD  ibret  bsHihmton  SoliBm  Ferdinand  RedleniMudier  »uh 
AnlaM  dMMn  siehxigston  Gcl<art9bu;<>.'<-  Dci  Oolegeiihcit  ilti  ^or  Veivr 
wttrde  der  Geiinnke  an  die  OrQndunt;  rincr  iltcdteubnolier-StiauiiK'' 
lu  Gtinslen  !iilfi<lM'ilür(lüg«r  Studiron.lvr  der  Lcoliriisdien  t^aiilTialin 
^ctasst,  zu  iKti'ii  Piirthfnhrung  «cli  ein  ("nmiti^  i-onstituirt  hat.  AI» 
lliwis  für  iWesc  Ue»lri  !mn»:on  »oll  di«»  Rr-infrfrÜL'i'.i?»  oinfr,  von  dem 
S4>hnp  Rfiltcnli'ifla-r's  Ip  riuinifegebenin  Hiiit:r;>pliii\  verbunden  mit 
oinf'iii  bisl'.cr  nii:;ciiriicktfn  Vurlragi'  .Irj  V.-rlilii  hcticn,  polten  Da« 
l'iiiiiil-'  ist  von  il'  T  Anficht  .iii<._'"„'nr]L'iMi  ,  liiiss  ili-ni  Andenken 
l'Vrilitiiinil  Kl  ilti'nliaL'tit'r'-  ein  utii  so  wijpli  j'Tcs  I  >enkmul  iL;cjGtzt 
werde,  Je  reii  !!•  r  die  Stiftung  dotirt  sein  wird,  um!  b.it,  fatU  die  llBbe 
der  »ufgubracbceii  Suiniuc  eine  ansUlndigo  l'iieilbarkeit  doraclben 
NillMt^  vorant  dM  GrttnilBiig  Jo  ei  dm  StipmdiaflH  in  Stajr  BBd 
Oubniho  ifl  Attwiabt  genommen.  Dm  Conut^  rielitet  daher  an  alle 
Verwandten,  ScbOIer  und  Verehrer  de«  groMcn  Heiiter«  der 
meehanifchea  Wieeemchafilcn  die  Hitie,  dieiem  Fonde  Beitrüge 
snfliewoD  Ibmouiu  wollen.  Die  erwthato  Erinneroagefeluift  koeut 
1  H.  44  kr.  Obmann  dot  ComltCe  ht  Herr  Georg  Polnlner,  B4irgcr- 
niei»tcr  in  i?t4;\T. 

Elüonbahn  Zmltra-Serajevo.  Die  Oencral-Itaa-Untaniabner 
und  .'^a^-i'r  h.tben  uuntiivbr  die  Ausarbeitung  dea  Pn^aetas  für 
dii'  Si'brii;ilH|iiir  ]tAbn  ZaaitiB-San^aTQ  ToOeodet  nnd  dam  Kiiaga- 

iniiMBlerium  vori:elei,-C 

Preu<t.«lik>lie  Kähnen.  Uns  Abgeonlnetenhauü  i^enelmiiete  ntn 
d.  J.  die  Kisenbubn-VorUse  in  dritter  Leeung  uoTerltadert  nach 
da«  Beschiaosen  der  iweiten  LeaaHg;  Im  Lmib  der  Dabttte  arkttrte 

Miablcr  Maybach,  die  Vorlage  Ober  den  Erwerb  derBeilin-Potedam- 

MagdriMiiger •  Dahn  werde  dem  Landtage  kurx  nach  AVeihn.iehten 
IVMben.  BeiUglich  de«  Erwerbe«  der  Anhalt-Rheinischen  iiithn  »ei, 
oelbtt  wenn  Qbor  die  Iteib'ni,'^uni;en  dea  Ankaufes  eine  Einigkeit  vor- 
handen wiire,  eine  Vorbi:;e  im  T.niifo  der  Session  schwerlieh  ta 
orunrten.  Mit  dor  Krwerbuni;  ■lic-'i  r  Hilitien  hnlfc  die  Recieruncr  die 
I)nrebfiibruni,-  'i'^s  Sra.i;>l'.ilui^\ st'  "i  -  .;  'Ii  r  llaupUaelio  fir  bop'ndct, 
allcvreilergi'lien'ifu  <ieriii'tite  ilii  th  ii  nur  zu  /«■■•.■■kpn  d.  r  SjuicuUnten. 

lh\<  lierrenliaus  nahm  .im  17.  d.  M.  den  (tes.  tznitwurf  Uber  die 
Erwerbung  mehrerer  l'iivatbahnen  für  Jen  Staat  uisverUndeit  in  der 
Ka-imti;;  di'5  Abi;eordiietenhau*e«  an.  Der  2.  Abaaii  des  4,  betrof- 
leud  die  ErmHehti(;un$  de*  Finanxininister.i,  alle  Anbrüten  <lcr  bejtQg- 
liekanEiaaBbBha-Oeselladialleii  tBrßliektahliiiw«ikaiidigai^daat«B 
SbaSehung  die  Commlteion  beantragte,  wurde  Gei'BaaeaiitileBar 
sdmmung  mit  W>  ^e^-en  16  Stimmen  genehmigt.  Tin  Laufe  der  Debatte 
traten  die  Mini^d-r  M.tylitn  b  lind  Vittcr  fUr  die  Vorlag«  ein.  Uaybach 
kündigte  fHr  denmlicbsi  l  in n  N  <i  l^r.igi-Gtat  nebst  Plan  Uber  die 
Organisation  der  .Sl4uit.->1' ilm  \'  >  t  it^nn.  Graf  Moltke  betonte  das 
niilitilri^che  Interc*''  In  i  lii  i  .\  i  i,  June  iler  Vurlape.  Die  Hahnen 
seien  ein  « ii'!it:je>  Kriei;~njilt''l ;  [irunLj.te  .Militur-Ti  ;ui^liorli'  -seien 
vnri  4- is-;er  Itedcutung.  Der  Vortheil  liege  auf  der  Uand,  weno  die 
Miliiiir  \'erwa]tung  aar  mit  Binar  BienbaliB  •  Behörde  n  Ter- 
b.TmleUi  babo. 

Trlangulirung  iwiMhen  Spanleu  Bnd  AArika.  Die  Geo<lä<iic 

wird  nbcnnals  einen  grosaen  Triuuph  feiern;  man  iet  nKinlich  damit 
beieUUtigt,  unter  der  Leliuag  ven  Panier  «nd  Meiiiio  daa  «Ipriache 
Triangulimngenela  nlt  dem  apanfaeben  Ober  daa  lOttelmeer  hinweg 
in  verbinden,  wobei  Dreiecke  von  Uber  900  Kilometer  Scitcnl.>lngo 
SU  meas«n  sein  werden.  Die  Messungen  sr>llen  von  <len  liergspilzen 
der  Sierra  Nevada  und  des  algerischen  Alla^gcbirgeg  au«  vidlflihrt 
werden.  Wegen  der  ungchcuer<'n  Entfcrnunt;  wird  man  .lich  behuf« 
Hemtellune  ifenauerer  Fixpu!ik<<'  di-s  elektrischen  l.iehtes  bedienen 
Sclion  friibiT  ii.it  iii.'ta  da-t  itatieniselieTriangulirunifünca  ttberSicUien 
binwet;  niit  If'tii  al'tik.'tfiisL-lit:n  in  Verliindun^*  L^f'lira.-bl. 

KrlebniHi  einer  riissisrhen  ElKeubabn.ConiniiHKioB.  AI.«  -ler 
•  iiul  Ii.i::>iiiilV  die  lli.^eiibabn-IJniL  i.risnw '  St  liji.si.ipnl  ini'pi<'irto,  ilie 
%'w\i  .hin  Ii  jjrii-^o'  Knordnun^en  aii.Hi,-ezi'irbn'  t,  \  i  rsjiminellen  sieb 
mehrere  Gruiidbcsitier  und  ertobicncn  bei  dem  (irafcn.  sWiui  ist  Ihr 
Besefar»»  «Wir  aind  dar  Sdiwaiw  abatdrMc.*  »ErkliiieB  8ie  »'»-u 
daut&her,  in welaher  Soaieht  Sentit  derBbenbahn  unnfKcden 
aind.«  >Aoh,  die  Bahn,  die  schadet  un«  nieht;  ab«r  die  Schwein-' 
kBanen  wir  nieht  iHnger  ertragen,  man  kann  vor  lauter  Schwei m  ii 
•efaon  nicht  mehr  leben.  .  .<  »Was  fQr  Schweine?«  »Nun  die  Eisen- 
baluachweine!!  —  Alli;emeines  Erstaunen!  Endlirh  atellte  eo  aieh 
heiaB«,  duss  die  Habnbenniten,  um  *ich  t'lir  die  ( ia-cnviTkilraun«: 
SehMdli>.<  zu  balten,  .Iii-  -■i  hui'inczm'ht  im  i,-rn.--;\r1i„--r.'n  M.T!>>i;ibe 
hetrieb-n.  .Mb'  ;in  'I,  r  llabn  b<'li'i,-4'iii^n  l..tn'lt'r"ii-!i  w.Tili  n  vm  den 
Tbi<*ri'ri  'b-riirl  viTwiijitet,  dji«(t  die  KrbittrriitiL:  linr  l iriirnjbc^it/t-r 
völlig  bcreehtigi  urschien.  Wahrseheiniiuh  wird  auch  dann  und  wann 


.auf  den  .Stationen  ein  ."Jacl.  (ii'iipi'li'  n.  dcl.  »rufallitjerwcisc«  auf- 
tjerisüeii  sein.  Oli  -i'illier  i,-r  irnlli'  :  -'.'-  AbbillV  dea  Unfuijes,  nüm- 
li'  li  die  Atifbe»t.erun{^  <U  r  Iteztige  iler  Ualinbedieusloton,  eingetreten 
i>!,  darüber  sehweigt  di«  Geschichte. 

Rumla  Ische  Bahuu.  Da«  bei  der  Votirung  dea  Oeaetses  Ober 
den  RackkaBf  dar  Eiaenbah«»  uitaBOaMieM  Anaudamant besweokt 
i>t'>H,  daas  die  Verlegung  daa  ffltiaa  der  Geiellaebaft  naeh  Bukaraet 

1,-b-iehzciiiK  mit  der  Ausführung  der  Convention  erfolge,  an.itatt  ab- 
<tin-9irten,  daas  ein  diesbezüglicher  Beschluß«  erst  Kpäter  gefa.s.it  werde, 
keincewege  aber  iat  daaielba  ala  «ine  Abinderui(g  der  Bati«  der  Coit» 
vcntfou  10  betraditcn.     


MT  8  GELL  EN. 

Elsenbabn.Tr^Ject-.lnsUlt  zwischen  Frankreich  und  Eng» 

land.  Man  projcetirt,  V^in  nbalin  (ielcise  auf  cni^liseher  Seite 

bis  Beaehj  Head  vorzusehieben:  dort  sollen  die  Eiaunbabnzage 
mittetet  einer  «chwinunonden  LandungsbrQeke  aufeino  850  engliaohe 
Fuaa  lasg»  und  l&O  Faae  breite  DampOUure  geeeboben  werden, 
wolebe  In  etner  gegen  die  Wellen  geeehnttten  Halle  180  Bieenbahn- 
wagen  aufnehmen  Icann.  Auf  dieaer  mitSchaafclrltdern  und  Schraube 
bewegten  Fibre  sollen  coraplete  SUge  nach  Dieppe,  bezi<-litin^sweise 
Bcachjr  Head  ftbertetat  werden,  von  wo  sie  sofort  die  Weiterfahrt 
landoinwürts  antreten.  Oi>htn^  ib-r  I'lan  zur  Ausführung,  was  haupl- 
«Hchlieh  von  dem  hieiu  tiStbitren  K1einL,-cUl  und  einer  guten  Con- 
«trurtinn  'l'T  Daiiipftaliru  jibhiiiiirt.  ^'i  wiinb'  ilie  l'ahrt  von  London 
naeh  l'aris  mier  uni^rekehrt  nur  .ictit  .'^tuinb'n  dauern. 

Die  Orofabahu  In Pero.  Diese  H  ilm,  da."»  grii.is.Mti--st'j  Haimerk 
I'eru.'«,  iibersteist  V'nn  Caüa'i.  dem  Halen  Unia  «.  U'i«,  die  Doppi-Ikctte 
der  Cirdilleren;  hioduri  h  wird  die  Kilstc  di-s  Stillen  Meere»  mit  dem 
(lobioto  de«  Amazoncnstrnmcs,  iili«o  auch  mit  dem  Atlanti«clien 
OeeuB  'rarbmdM.  Die  <ir vH.:ut;^rk,.it  und  Kilhnhatt  dieaer  140 
Kaamatar  langen  Balin  -j'  ti^t  jciler  BradiraibBag.  Ten  Callao 
in  verhi1tnfatmis(ig  kurzen  .Strecken  eirea  4400  Meter  steigend,  wird 
die  AVaaaerseheide  erst  in  .''idOQ  Bieter  SeehShe  erreicht.  Neben  der 
Hahn  werden  hie  und  da  die  Ucbcrrcste  der  alten  Inkaatraase  nnd  der 
kuustvnllen  Waaserleitnngcn  ans  der  vor  'lie  Kntdeckung  Amerikaa 
ilatirenden  alrperuanisi-bon  Glanzzeit  sichtbar.  Hesonders  pitoresk 
wirii  die  Seenerio  bei  ilor  Station  S.an  Bartolom.';  die  Mahn  wiii'U't 
sieb  an  einer  jäb  abtallemien  KeUvsan'l  empor,  diirrlizielit  ni'^liiere 
Tunneln  und  lit  zwis;  ln^n  .>'  ljr.,fr  abitlirzen'lcn  l!i-rt.'tn:is-'-;i  filier 
den  sinnreieb  eonslruirten  Viadm  t  der  At;ua  de  Verrut;!»«.  In  -Matuejina 
bat  die  Balm  drei  Fünftel  de-.  We^-"-  \on  Lima  bis  zur  jetzigen  End- 
Station  Chicla  zuHickgelegt  Die  Seeneric  wird  noch  grossartigor  i  der 
TfluiHiUiakturi«  dmak  eis  LabsRinb  rm  Fallen  undBctigwi.  Der 
Mhauerikh  graimri^tB  Fnnikt  lal  bat  te  Station  fttnlhteo:  Man 
fShrt  aus  einem  Kehr-lNnnd  ItMunand;  la  aiaer  HHhe  von  SO  Meter 
(Iber  eine  schmale,  vom  Conp<  au«  UuaidHbare  ei.ierne  Brücke  in 
eine  FeUen-Oallerie  :  dann  passirt  der  Zne  einen  Tunnel,  in  welchem 
I.oconiotive  und  Wauden  bi»  an  die  Achsen  im  Wasser  fahren,  das 
vnn  einem  mäehliir  berv'irl  reehcndcn  Gebirpswaitücr  h<-rn'ibrt  und 
höchst  \vahrscheinIi<'U  iiii-  l'e\valtifrt  werden  wird. 

Di<'  B.^bn  «Ii  ;  rt  'lai  ii  nn.  h  .  ir-a  H-tO  .Mi-t«-r  biv  riiicla 
14236  Meter  über '1.  TU  Mi-iti'  i  Inr  :i1:'t  t-i-  i  .ir  \\'asser-i-b.  i'l>:i  noch 
940  Meter  zu  iiben'^in'lrn.  von  wo  die  Halin  auf  dem  östliehon  Ab- 
hanf;c  der  Cordilleren  zu  Tbal  ceflhrt  wenlen  wird.  Auf  den  hoch- 
gelegenen  Gcbircsstrockcn  leiden  die  Passagiere,  in  Folge  Ein* 
Wirkung  der  venUnntea  La&  aa  KmiWali,  Mattigkeit  und  Atbatungs- 
beschwerden.  Dar  Brbnnar  «neaaa  Maiaterwailtea  dar  EttcRbahn-Baa- 
kunatlatder  Amerikaner  Henry  Heiggs,  der  allo  Schwieriirkeiten 
be«!«^!«^  Die  Ananaielle  Lage  der  Bahn  ist  dermalen  noch  iiuKscr«t 
ungflnatig;  an  die  AetionXre,  meist  Engländer,  kann  keine  Dividend" 
bezahlt  wertlen.  Dies  dürfte  sieh  jedoch  Un  icrn,  bis  die  Bshnlinic 
tanz  au-tgebuMt  ^.'in  wird,  weil  sie  erst  ilann  dem  \\  etthandel  wird 
dienen  können 

Die  llteste  jfedriiekte  ZeltnuB  ist  n.i'^li  ler  .'\ntiahnie  dea  enß- 
llsehen  Historikers  l  hnlnKT--  ji 'letiiniU  'Ii.'  ..il  izetta  di  Veneiia«. 
deren  L'r^priinL'  d'T  Geii;inrt''  in  'la-<  .lalir  Ifi.'tii  verlei;!,  zu  welehi-r 
Zeit  der  ^cr  m.ii-htiLrc  iin'I  ^jernrcliteti^  .Snlt.in  S'diuian  Venedig  mit 
Krieg  Uberzog,  in  welchem  dioltopublik  denn  auch  ihre  levantinischen 
Hesiuungen  verlor.  Der  daraab  aa  dar  fl^tae  atabanda  OHidalaataat, 
üowie  gan«  Italien  nahmen  naWriieb  labfanlWa  bfaraaaaan  dam  Ter- 
l:tufe  ma  Krieget,  bei  welchem  so  viel  imt  dam  Spida  stand.  Da  die 
IVivatoorretpondenr  nicht  genOgte,  um  die  eingehenden  MaehrichteB 
sehnell  unter  da«  Volk  tu  «erbreiten,  wurden  ''ie  jusnmmengostellt 
und  al*  fliesendes  Blatt  gedruckt,  das  per  Kzeiiii']4r  f  nr  eine  Gazetta, 
eine  kleine  venetianif  be  Münze,  vsrkaud  wurde-  Daher  der  Naaa 
>Gazc(t.^',  welcli'^K  in  'b  r  F<d|L;e  alle  ronnniaehan  VViker  and' «teh 
die  Knslao'ler  für  Zeiluntren  iinnahmen. 

Hektograph.  Der  UcKtn^Tiph  des  Herrn  .losef  I.e»itus  in 
Wien,  walcher  in  vorhiltniiisinässig  kurzer  'Auit  sich  in  iler  ganzen 
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Welt  Ein^ping  TcrschnfTic,  liat  eine  wexcntlii  lu«  Vr'rtu'H.iorijiit;  <l;ultiriTh 
erflthren,  <iau  man  4ie  äclirift  von  der  Masse  nunnii'lir  auch  mit 
kallMi  Waner  »bwuehm,  4sher  aucli  ein«  nuebere  VcnricIt'iUtiKunR 
vomebmen  kun.  EbeM«  oneuKt  HeirlL«wtiiu  flir  dn  Hektogru|>lieii 
miamchr  soeh  tim  Mlnrane  V«rvi«UUtigaiig>-TiMta,  wsIcIm  ticli 
Dinntlieb  iw  Vmi«t(Ultguaff  tm  SdiriAitBokni  ttr  UobSrdcn, 
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CLUB  OESTERR.  EISENBAHN-BEAMTEN. 


X.  VersawMlng  im  I*.  Beeanbor  1879.  Der  Pittidcnr 
Herr  Uetrieruncr^ratli  Augnat  Obermayer  crVflbet  die  Vcraaaunlutig 

mit  'ler  .Miitin  ilun;;,  das«,  ßlcicbwie  in  den  beiden  Vorjabran,  aoeh 
lieue;  i'itir  S V lve»lerfcicr,  und  <war  am 'Jli.  Dvcember,  ver- 
anstaltet wird*.  Die  Karten  für  die  Theilnehmcr  n-crdca  in  der  Club- 
knnilei  um  den  Betrag  von  %  R.  anagegeben,  and  twar  atnd  in  diese'u 
Ile!ra:;e  ilu't  Souper  fexcl.  Oetrilnke)  nnd  die  «onstigen  Küsten  dc^ 
.M^ei,  iiilH'inilTen.  -Mit  l!ni  ki<ielit  auf  die  zu  troffenden  Viirbercitungct. 
i$t  >">  tintli'.vrn  Ii::,  den  Verkauf  iler  Karten  am  24.  Deeembcr  lu 
yelil;<'<seii  iirnl  lailet  der  Herr  Vorsitzende  doahalb  aS  rOOhttailigeB 
uinl  zalilreielien  Anmeldungen  ein. 

Hierauf  1,'ibt  der  I'rSsideut  die  eingelanj|;tcn  Rtldiu(lieksspeii>l.'i. 
bekannt.  Es  sind  die«:  Wilhelm  Plattieh,  Utreclor  der  Südbabii- 
(ieeallteliaft:  •l>er  Giienbaha-Uoehboa  in  aoiaer  OnreUBhmng  bei 
der  Sadbabn-Oceellaebaft*,  Wilhelm  von  KSrdling,  k.  k.  Seefion« 
chef  nnd  Oeneral  •  Direetor  der  n.Kerr.  Kbienbahnen  i.  P.:  tDie 
Attemativ.Traeen  der  Arlbert^bahn"  (gespundet  von  den  Ilerrea 
VerfassernV  Bronn  er,  Tarifbcamfer  der  Schweiler  Pi-ntraJ- 
babn  :  .Hills  l  atiellen  fi3r  Multiplieation  und  Division  bei  >len  lieeV 
niinfien  ile»  Vi  rk e|ir!<IeJ>en«»  ft;e*pcndot  vnn  der  Verlav-sliandlunir 
<  •  r  e  II  ■  F  li  !•  s  I  i  >v  ('  1  tu  j>  in  /  Iii -Ip  ;  fViiiinand  Ue  fl  t  e  ii  Ii  ae  lii-r 
»deislii^e  ll'  d''utiiii;,'  der  .Mi  ehanik  und  i.'esi  liii  !itli.  |n-  Ski/;«  d'.r 
Kuldei  kun^;  ilirur  l'iineipion.  N'^rtra«,  i,-i'(ialt(  ii  Is.'.:!  ;  Kni;elbirt 
Sclieikl,  newvüeuer  nlier  ln;;enieur:  »l>ie  Ziegel.ifen  renenini:  bei 
I'eld- und  Iting'ifoit«;  l''ni;cl!iert  ^'efll■i"^l,  emerit.  Ober  Ini;enieur 
.Uie  Uruuerei-Prannen-i-'euerung  bei  .Anwendung  von  Planroaten*, 
I «eapandet  von  Uorm  Frit«eh,  Goneml-DiraoMr  der  IVanirthalir 
Kohle«  ■  GcweHcaehalU ;  Dr.  Adam  Freiherr  tob  Bnrg:  »E^ 
^elieinuni,M>n  und  Wirfcongen  der  Wirme.  Vortrag,  gehalten  ISTWi, 
.  Di«  Wiirme  als  motonsche  Kmfk.  Vortrat;,  (gehalten  IRTT«,  sB« 
WnscerinslnlistischerBoiiehunc.  Vortras.  !:ehalten  1879«  (ecüpendei 
von  d«n  Herren  Vorfassern'i. 

Sn  iann  erhült  Herr  Krieiltirli  Hisehuff,  Hau- Direetor  der 
k.  k,  ptiv  Kaiserin  Kliialietb  llalia  ilaH  Wort  «ii  eiin'i;en  Henierkiini;eis 
iiln  r  ilen  inii.v-ten  Ki.'<f  iilialin-l  Fnfail  bei  Iti.ii  hof^lK'irn  Herr  11« q 
Dir  et.ir  l!i-e]i..ir  i  rlaüU  it  .Inr^  Ii  I'lärie  und  .Skizzen  die  .Situati'Mi 
der  l'iifalls.ti'lli-  und  erklärt,  .las«  bei  jenem  Tlieile  des  Biselmt! 
beimer  Italnihni'f«,  lM-zit'liurit:'«wei!te  Kinfahrtswcehücls.  auf  weleherii 
der  Uiifiill  si.iil^ei'unden  tKinialirtS' Wechsel  Tou3dainz  i,  übcrlmu]il 
kein  Bioekir« Apparat  vorbanden  war,  daaa  vielmehr  die  in  dieser 
.Stelion  befinduehe  Bloekir-VorriehtBag  anf  der  entcegeneeeetitea 
Seile  der  Station,  bei  der  Eintkhrt  von  Dnrmatadt  («DO  Iblar  vea 
der  UnfallsatellB),  angebracht  ist.  Hieratts  geht  hervor ,  daat  dir 
Unfall  nicht  aus  lirsaelio  einer  nian:.'elhanen  FunetjoninilUf  det 
Bloekir-Apparates  entstanden  int.  Der  Herr  Vortragende  fügt  Siaia, 
daea  dic*e  Mitiliellmi^-eti .  c<'«'i'<  da/.u  lioilrajjen  werden,  illi|{<n 
AnachauuriL'' n  v  r/nl.e  n  und  i'iit;;ei;eMitutreten.  unil  lüf^t  oei,  daie 
»eine  tiem.'t kuni;en  auf  persimlii  liini  l'rhebuegen  beruben.  soiric, 
'la-''^  nai'li  seiner  l'elier/euiiuni;  iler  l'-if.dl  nieSit  hatte  slatlliii'leii 
können,  wenn  .in  dies.  r  Stelle  i-in  Hloekir  Apparat  vorhanden  ge- 
wesen wilre.  I  lleifall  I 

Der  Herr  Vorsitzende  bemerkt,  daaa  die  K.aiioriti  Klisabetb- 
Bahn  «eit  koraer  2eit  in  Wels  Blookir-Vorriehtangen  in  ThltijHt^ 
habe  and  drflekt  die  Hofftanng  an«,  da««  den  Ciubmilgliedom  deai- 
nilehst  nelei;enhoit  geboten  «erden  dKrfta,  Aber  die  Wiikaamkeii 
.ierselben  NlUiere«  ta  hfiren,  indem  Herr  Han-DIreetor  Biaehoff  oder 

ein  anderer  leliver^tiiii  li.-er  [:ewi'<<  die  Freundlielikclt  haben  vrerle. 
hierüber  im  Club  xn  -pre.  Inwi. 

Hier.inf  halt  Herr  Herniaini  1 1  u  1 1  e <.  Obcr-Ollieial  der  Kai«ef 
Kerillnaiidi'-Nor.lt'abn,  ■h-in  Ii  •k.uin flieh  ila«  voinOluh  f;e5tiftetc Keine- 
i>lipe»dium  vi'rliehen  nurd.>,  dm  .üiurkilndi:,-ten  Vnrtla:;  i»e  Ein 
dn'h-ke  aus  dem  nunmeri'i'  ilen  I!'Mri''lie  der  Kisenl>a!.i.>  :.  in  hi'i.t'  j- 
lind,  ltel:;ien  un^^  Fraukreivdi'^,  vi-li'her  sehr  beii"llll|j  aul.'.'uoi.imeii 
V  iirde.  Der  I'riUident  knfipfl  ilar.in  dir  llemerk.iM--,  .h-r  Herr 
^'<>rtra(,•elll|^•  habe  diiRdi  seine  .VufTassung  bewieaen,  d.r«  er  die 
Aufpralle,  »ebdie  dnreli  die  iMshiUzcnawerute  Neuerung  der  Btrieb* 
tun;;  voti  Siipemlien  ihm  gestellt  wurde,  voUkoramcn  l<i«tei  er 
drUvkte  weiteni  ilie  ITidierzeui^unfc  A»*,  dik"*  der  VettMgende  gonill 
bemilhl  «ein  wonle,  in  der  Clubxeilang  noeh  mmehOi  tu  OlflnUfB« 
waa  begreif lieherweiie  in  dem  Rahmen  einaa  geditngten  Tortfag« 
'lieht  Pinta  finden  konnte. 

XI.  Tenmadnig  am  IS.  JmmMr  1880,  Abcais 

7  Uhr.  Vortrag  dea  Herni  I>i  ütnil  I,  illliTOV  Uli  I'Ct'ukrnil. 
ObeNlnspeotor  dor  k.  k.  Uvu<)rul-liijii»ci:tioii  der  r>sterr.  Eiäeo- 
bahneD:  »Der  Biseabahn-Tgrif  vom Staadpnnkte 
der  Wigsonacbafta 
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K.  k.  |t  r  i  T.  S  0  d  h  a  h  n  •  (i  p  H  «■  1 1  s  r  h  »ri, 

V,.ln  If.    11.  .-.■I.,!,.  r  1   .1.  1.1.  ..U!  .ll.t  I.ll.it  \  .  I  |.  nr-.r!„     |.    l'.  r.     ,  ,i 

xAi:«.' Nr.  IIIS  un  «  LIu  14  Min.  Frflh  T.iit  Linilmi  imcli  VuiilfniluTp;  nwl  Nr.  Ina 
»  Ulif  IWi  w»  Vf<»ni>»tB  m*k  ijtatMt  Mi  —T  Watunt  ii<||iiIimhi.  I}:ni 

ini  K.  k.  prW.  tttorr.  Xonlwestbkha, 

K.  k.  prW.  SBd-!lonl4Mta«he  VerblndnnyRbabn. 

ni   IVci-vmlMr  d.  J.  (r<-Uii  itlo  KrachlMUo  für  IHaf/nitl  Ltäitt^tt  >h  *I'  «  'l\rLf'  ' 
>..m  1.  Mal  —  1.  Juiil  IltTtf  nii  ■!.  n  ViTki'hr   ««iartxlii  SuUniuiu  'Irf  1  rl|.tlg- 1  >i.  i 
lUlin,  ?<d«tuiMb<-n  Su^wi*i>Dli«iin  aii<l  der  TkOrtniiWkHii  EImmIkiIim  «4n«rMi«j> 
»Mione*  ilrr  AtliKii:  Ti'l-iIMcr.  H-hnilKlton  tVcMahn.  IlMktata  PlkwixPHMa  (K<Hn.> 
In),  l'raK't'utur  KImoImIki,  HJiiavJiiHi  firaubahii, <i»rlH>'(<mliililMiiMX«idw«iki>hii, 

wu» ,  mh  ».  i>«..«b«r  iHW.  Dio  Central-VerwaltunK. 

K.  k.  «rtv.  Mm.  NwrtwMtMm. 
V.  k.  yrlT.  BN-Vorddcvttei«  TorbiadinigsbahH. 

Mit  31.  l><.  I  ii-.l  ,  !  .1  .1.  t^ltl  .!i  r  Tnrir  ;!»!-  l..:h  .SlAlii.ii.  1.  il.  t  S».  Ii>l..  lio.  St»sl» 
»•to,  *ir  tl.  rlh.  l.  -        r  H»l:.   ■•     -.i:  l.iil.i  ,1   r  J  .!lliiT>.IW    Ural  SUÖ.wifii 

4vr  '«'i.mi.  hl-^'li4  II  N  <i.iw..  v    iLn.t  ."^lui  Nor.iili  iit^.  ricu  w  fi-iiiduMj^iftltn  *n4«r«4*«.'it* 

ifaS.  l.l.  iiN.  ii;  ruiil  <i.4  1!>'i.'l><  li!...r.'  I.  v;,.  Mk.-.irli  .        I .  JUH  !•»  «UMV  Knn. 

I  ll<  'liM  in»i.>»<  It  I..  III'.  i  rli  .lilif  I  siir..  aii,Sl.  lri.  .Ii.<  MMT  Kraft  IntM»!«» 

T«rift->  .  iiii.fllirt  «i  rilori,  wl  -.l -.1       I.    .  ■.   -I  rnl>  ii i  -  ,  i .1  . 

Wi.  ii.  »III  i>,  ii.L-.mi...-  Die  Ct.'t\t.r;il  Vca-'.VLilt',int; 

1-ji; 

.Mit  :ll  IktvimlHr  <l.  .1.  ..h.  Mut  ill.'  .sil.l-N  .i.I.Um..  Im-  V.irMii  lu.ijJijlui  mit  llir.ii 
|(Ut|..ii.  II  Iliirli.  i^Wr^..  n>]i  KrI  .ll>.^l,  n.vpi'ii9>i  fji  li'.r.U,  W,  .rfilwl  KkilMI  luf 
(blk<ii.liii  \..  rliiiiili'i.  ii'fji.  V<iln.|ir.ii 

1.  NaiiUituu.hs.Sli'li'iwhi.'ii  VcTlxuiil,  Tarif  «iin  l.'i.  H.Ui  U7ti. 

t-  tl>iiMmilMh-8cM<^li«i>  V«rb*iii|.  Titir  non  l.  8>phimti«r  IDTII. 

S.  8rhlf<iKrli.SblialKli«i  Vcrbaad,  TwItTam  I.  Febar  tm, 

4. 8ekl«>lirti.XI«tanii<lHlMk«a  VmIi«4,  THWVMi  I.  Aa|Hl  im. 

i.  I>nii»t«rb-Si<lkibrk«i%  Vwtan«,  IMTma  I.  IM  tUt. 

«.  l>n««iMk-TIUMi«lMhm  TtrtHd,  TMfna  |.  »mmm  im. 

1.  l(kicWniutli.BgkHlMli«a  VMtaMI,  tMtwM  1».  Knuwrtw  Ul«. 

a.  Mitttek4MriHk«a  T«rtM4,  ThWim  1.  HKfiaitt  M». 

ta.  DniMib-at^iMkm  V«!«««,  IMT  wai  t.  ««mbMr  Itl* 
II.  VcTtakr  alt  I.tl»i(b  SMIn  4tr  Hill»«>iM-1Mk(Mr  ShMkiha,  IMr  v 
I.  AH»  la». 

Wlaa,  iBl.  Dmakw  «?B.  Die  DIrection. 


K.  k.  prir.  SDal-Xorddoulüi-hK  VerltiiiduBBübalin, 


Norddpntlirb-OfKicrr.  Kiüriilmbn-Yrrbaiiil. 

I  ....  .11  ,l..ii  T»il(.-  Ii'i  .1.  u  Ii.il.  -l.rr.  |..i„  „ -.jlm,  „r ) , ,  „.!  v.ini 

I,  ririrthi  r  l«Ti,  rcfiii.  1»  ilvm  NailKnwci-  -JO  zu  d«-niM.lt.fti  «nilsftliciir  SpucUl-'i'*fil  dlt 
Kakurku  kMM  M*  U.  MM  MM  la  HlikMikaH. 


XH»  VattModi-TOTwaHaiifaB. 


Die  Seilerwaaren-.  i««i 
Schlauch-  und  Masohinen- Gurten -Fabriken 

A.  VOGEL 

MELK 
W  I  E  3V 

IL,  Obere  Aogartonsü-.  32 

«mpfiebll  ihr  bcttanortirtei  La^r  aülpr  Gattungen  Bindi^nrno  und 
.Sjingnto  in  ^uer,  weiucr  und  »chwarior  Farbe,  form-r  Hob-,  Zimmer- 
Iiianns-,  Schnasblei-  und  mit  Kiipfi'rilmlit  pini;i>.i]ionii(>nc  Plombir- 
Sohnüre,  ordinlren  und  rp!iiii:<>rwiriiti'ii  MiiKrliim  n-  unil  Tripbwork- 
Ipiiit  ii,  mechanUch  geiponnene  und  gi-drchic  S<;il«  Tür  Aiifziii;!',  S<  liiiTo 
uml  Bcri,-tiaii,  .1!«  auoh  «-^.««iTilii  hli-,  rhi  itiisrlu-  iriiii)'-(i:vrti»<'liliiui  lio, 
roh  iinil  niil  Giininii  ini|ir:i|,'iiir'  Ilt  .'^prilK-n  iiinl  \Vii<<.Tli-i(iiiii,'0" 
gowii.-  ;ille  in  liii-ses  t'arli  (■ln'i-'!il:ipi  r..!i'n  Ili-ilarl-.  Artilcrl- 


Danh  aHi  FMUmtor  wmI  n«Mmilhniiiaii  n  badiikm :  itn 

Zeitung  des  Vereins 

I  )tnt.>rlicr 

Eisenbahn -Verwaltungen. 

Odcidln  Orgu  dta  Tcrthia  Dnüilcr  iatMitalMi-T«waHii|>a, 
«dwW  HttMl^ikr  liW  la        (MkOT  la  Miiittf. 

Hi  .t  :  nr.  W.  Ko«h,  tn  Borlin,  Klcinbperen-Stran.ic  Kr.  :i. 
Wüdieutlich  2  Mumineiu  ä  2  bis  3  Uogea  gr.  4". 

AnfluBe  3100  Exeraptart. 
Preis  vkrli'ljfihrig  4  Mark.       Knuzbmid-l'ortu  extra. 
Iu»erai«  werden  i  30  Pfennige  pro  Zeile,  3100  Beilagen  in  4" 
für  15  Mark  angenommen. 


l^i.i  ia»Miil.|»hli.Vrri,ir,»  7.>n<ir...- 
Tii.i.  Imiiji'ii   ilrT  i;i«ti|iti»liii-\'tT»  »Itii 

Stil...  ab*r  die  wiftitl;;i,Uii,  .u,  i;i>' 
I  itl^UiAl-CiirriiapoMlwBxi;«  t-u  V:l>r», 


l.ti.iKl  1.11...  r  1,1,  .r.  ri.lUii  lil  Vilir,!- 
:■  Ti  In   l.iltJ,rlk..-ln  v.i^  ni»»«Ki.lHn<lt.'r 

t>.il-i|iio^rti  I  I  UuITiiikIoii  >lBWrli'ii,  Iii 
w.i»  fiii  .Ii».  .Eirm-t  i.ilvr  IniUri-i^l  liitl  ili'ii 


Ki-v-iibolison  titlvnw4r«a  xn^««  rui.li.-ttm  \  "n  \Vi.  iitl^kt-tt  Ut.  All"  l.i*i'ii- 
tinUiiwuMfi  b«traffDu4iiM  polltlofhi^u ,  tiiLtiirli'lli.a ,  ii»iIi>iiaI  •ilknn.:>niJ^f-licii. 
*lAlJ  •tiu.|i..q  null  )ilrii4lM4iiin  TA^iufrn^u  «.  ril.  ii  In  Ibr  tM-A|triiolitiii-  Aui  Ii 
«f-rilpii  Zoiinn^  Mamatihi'ektrnrktfn  H«  «.nchlen^flon  fitri/t  wiul  7iiii/- 
yn'tttriiti  bviftfgelMm.  ÜMCItf^licit  eti«nfalU  als  < )ratl»lii..|l«.;ii  Hu  Alle  U  Tau*- 
I  r^bolMDilt-r  tturtfir  mfrtMI§tr  KttmMm  -  Oiiltr  uml  etfirM^rit 
l-rMtorai  Htett  kuw  tit  MlbiUUirfla  VOTklnniili  (Almi^niwnliprcl«  pm 
.trniMta*  Ii  It.)  bMnaoa  «irtiii^  Jalacti  uw  dUKk  *)»  I*m(.  XUaatate 

linden  durah  lUaaa  irttim  awaakmAniaata  VarlmUaac,  da 
di«B«nm  «OH  MHHillahm  ümIiAm,  OwIMiililBSuli 
UnitariaeBien  alei.  Blaeiitiiilia-IHraetleBen  und  daran  Beamteo, 

sowie  ron  nllrn  namhaften  Indualripllrn.  %nwpi'r  »ie  SrK<?nd  mit 
KUpnbnhncu  lu  Ueatehund  »Tehori,  Rri.  ...ji,  u-.  riirM. 

Anniüime  der  Aiuelicen  In  dar  Ilurhdrurlirr«! 
Ton  H.  B.  HarmauB,  Bcnthstr.  s  Berlin  S.  W. 


Hektograph! 

l>er    tal   «If.f.    Iii  ■ful.  ..iiri-i.ili-*rJ..  ti 

J«Wl«n  rfUunltttiU  •  nifi'  olil'  r  M.  i>  *  li  'c|:*t 
pnkNMlb  «MrICliniiti}.  ^l  n  IIA  ^  rr!-t-f-i  rti<.  I>^l- 

inK«  !■  Mtlvti  M...f.  -  .  :  Ii  i.ii-i.  \.!*i^r.iii 

\V.  ;i  Aur».ilii.ti 

i'll  -fir-- TI  \' jis--.\l-  \»ti  i  rniifi  '.III  *•!)  '-m 

I  iri,  ir   i'i..  -■-■."■.rifl.!  .,  1     /i-l   Im,    -  Mr.i  i 

1         ].  .  II,  l'.-.'l-    1.  Mi-ii*.  |.  i-lr    i    n  1  ■  W 


^i^norir  iI(tiitlf>Uigtiiig9'f  iutt 

-<ilE  ii*4ieMvr  3Vit  vorri^lliii,'   llof.!««  »1»  .Mil^'.  .  , 
wtiidwi  icrftU«  und  frwtcn  v^rMnilvt,  •elvrffiii.rü.i  [ 
AuCngw  Mfcn  kwonrorM.  BtM-  lud  Vta-  M 
-  Tr  SMa«,  ■ 

«.  IMiiM  l<4i  ta  ■ 


Iweagraaa, 

auit«  TiotFfUi 


Jrispf  LewituH  Wic-n. 


The  Italo-Bni^Uflli  pure  AsbMtof  CP-  Limited 

UaUenlaehi-XnBlIacha  Anonym«  Gaaallschan  zur  Erzeii«iiiig  von  rainen  Aabaat-ProdueiaD. 
Wim,  I.  Maysedergasse  6  (E&nitacirbof). 
BaatoAikMfr-lrMigmliM  4«rW«lt  nrVaiidlelitatt  tob  Domen,  Cjlindam,  Kaaaebi,  HannlSisheni,  Danpf-  m4  Oaa-ltthnn 

n.  ■.  w.  Tar  AikBüf  ron  anderwi,  ni«ht  aas  ninam  Aabeat  gemaehten  Waaran  worden  dio  KHufer  in  ihrem  elgenon  Intaraaae 

iCi«  KCvvnrrit    At^enton  und  Reinendo  werden  (feijon  jfiite  Provision  bestellt. 


m 


Digitized  by  Google 


-  »0  - 


Zn  beiiebi-n  dnrvli  h]1«  Bn<-lihaniUan^'i>n  Ovit^rreicli-rngarnn  und  die  Dnipncichni.-t4: 
Vprlai^shandluDK'' 

Eisenbahn-Kalender  für  Oesterreich-Ungarn 

III.  J«]irgnng. 

Herautgegrhen  von:  Frrd.  ManuUchtTf  Jnpfnifur  lUr  Kordhuhn,  Dr.  Jntff  Xilin-n, 
SrcTfU'i'r  dfT  Norilbahtt,  Siriüm.  WeiU,  Burraii-Vnriilarul  lirr  itsttrr.  NnrdtrfMbitlin,  Mori: 
Weatermaffer,  Iiupeclor  der  un^tr.'gali:.  Bahn, 
Bleit&nt  lebunden,  mit  olaer  BlMmbaOin-KArte  ron  Onlerreieh'UnKarn  fl.  I JHI. 

PiT  Kineahahll-KAlrndpr  int  alloii  Fa<'li|;<'ni>!iML<n  Iwroit»  ein  so  uiicntlK.'hrlii.'hor  ItulliprbiT 
Scwurdrii.  dwH  »ir  iii  •«i-incr  Eiii)>fi-hluii|{  iiii-hti  wcitor  in  sä|;vn  brauchon.  Hrrvurhobi-n  niüchU'ii 
wir  nur,  iim*  <li'r  RiiK'iilalin-Knli'iult'r  auch  ein<'n  humanitircn  Zweck  rerfol^.  un<l  desHcn  p-u.vso 
Vrrbri-ituiii;  durch  den  l'uixlurid.  dilH«  auch  Ueact  i*inc  II.  Aonase  Ycran.-'tulti't  werden  niosHU'. 
Wohl  am  besten  illuetrirt  *ir<I.  ...... 

Moritz  Perles 

Rnrlilinndluncr,  Wion.  I ,  nanornmarkt  II. 


Mitniniimiiiinii 


1IMM«MI*«(l)*tMI»«tMinillNill< 


i 


Wasserglas- 
Farben -Anstrich 

ChnnFätir.GSchi.iplin.WieciWH 


1  llaniiiieii*  iinü  r«>iirrsirhen!  j 
I      W^sserglasfifben-Anstrich  .1 

ä  T^rt.iri  Jon  iI  i- Itr-r-ili-,  .llu  »lanii  Jl*,;  j 

I  (•  >icr,  Kuiikoa,  ClCBTTonatiiBimrl  util  | 

•  //m  iLr.Ixtir  i'k.  (tuutaltou,  dens  MtK  j 

I  . 'itcnit^tco  4on  vitr*Mmtrtr\Uia  JIBIi.  j 

i  lEaij.Nuiih, Xiitid^TU. I.«  villi OTsr«l-  j 

i  i)<n  wvlt»T,;itmm>'iid  ilu  unce^  tiDizi?  ■ 

I  IloUvtfTk.  So  knmnien  »H  ii*i*T«^ii  j 

i.  Tkirrüi  ti  gT'^Mc  ItrtTidn  i«m  A«^  j 

3  '-nsrü  StiSil  Ii>'awII1I<ii  KruttUUftaf«.  i 
I  mir.  iiii<t\VdCter»rfaUi;inttnwonilitrcb  I 
?  ilrfiiwih«ft  »«rl-loilen  wfrd'»i       Ii-**  ; 

IsimMaMHiiMMMiMMBitiänniiii*' ' 


B       0  k  9  f  M» 

Tapezierer-Leinen,  Gurtea, 

FTa.tasffli(ä.exi, 
tnU  Mitrr.  Jili^pinterti  on^  Vilwrri 
WIEN 
I.,  Muia-TherMleastruM  33 


Uniformirungs  -  Anstalt 

^ux  Kridgsmedaille" 

ntrtriti  lim  IIiTftii  IUi«'iiti»i,iiltc«rriirn  irimii.til-fior 
A«cm  irhl(».-h-iieti,nH*i'li«ti  Lltilitii : 

Un<fApnimUli*ii ,  Umf»nnlili»d«r.  Ditlinoli«a«a 
«ii<i  Uniformtvrt*«  ^ttAt^r  Art  tu  iv>iiUiiUt1«n  l*rH> 
«(in  bil  Anerkannt  Kohden  Wutku. 

Sfieetetle  liunbühn-Pnit-Counftts  werden  äuf  Wunsch  fnnco  versandt. 

IviLoxitz  Tlllex  SZ  OE> 

IiilMb«rd«r  Rmtiit  rji«TT,-«nic&r.  frUrormlraaet-AnMalt  »Zur  Krloysm*)! kille«, 
WIftD,  VI.,  Manahilfer*trft»«e  2*2, 


Benedikt  Eder 

Schreib-  und  Zeichnungs-Requisilen-Handlung 

Lieferant  mehrerer  EiäeulpjUinen 

Wien,  rv.,  Margarethanstrasse  Nr.  4. 

ReichhaltiK  iwuiortirtw  Lager  aller  .Schreib-  und  Zeiclinung»- 
rapieri»,  Cnpir- Leinwänden  und  »Ikr  «onstigen  Artikel  fiir 

Klflonbnhiien,  Raa-1Jntern«hmuuf;fn,  | 

Architekten,  Ingenieure,  technltohe  und  Industriele  Burtaux.  - 
Ilaupt-Nipderlag(>  von  vorzii|:;iiehateni  leis 


Die 


Geschäftsbücher- Fabriks- Niederlage 


LArchite 


i 


4— HO  Btd<ka  •piclaatf;  nli  odor  otiiiii  Kipnalaa,  Mandotln»,  Tn>BiBiil, 
'  aiocksB,  Cuu«i>iil4«n,  llbiinM.'t»Uiiin>i<ti,  II>r<ifiv<|>(«l  tu. 

Spieli^osean. 

I  lUttKlina,    Pliiii"){ra.pb|«-Alhun»,  Srhrolbiwtfe ,    lUiiiUritulikwttin,   Urtot-  < 

tiwrh«*rfr,  HjMrn«KViiM.'k,Clj;ftrTCin-KtuU,  T»b4k»lo»rii,  ATb*lPiU»rlif  ,Klo»«hrii, 
'  HluftilKKr,  rorU-motiiiklni,  Mfllilu  vif  ,  All««  mU  Mu>n(   StuU  du  Ncui«to  nnd  ' 


J.  H.  Heller,  Bern. 


I  Nor  dirprtur  Doxiu!  (nuantlrt  A««hUi«lt ;  fremdai  Fabrictt  Ut  JpHf«  < 

^  Work,  4m  itli  M  noluoii  N&iMeu  irftxt.  r«1ir1k  Im  <li;<noii  Hmmu,  ^ 


ludoli  SUeles  in  Wien, 

I.  Bezirk,  Wollzeile  Nr.  7, 

erapiiclilt  ihr  bestscrtirtc«  Lajrcr  aIIit  Oattungon 

Geschäfts-,  Copir-  u.  Notizbücher, 

welche  »ich  durch  l>c»t<'n,  gl.-ittcnDoppi»Ut«ff,  reinen  KasU-runil 
netten,  duncrhaflon  Einbanrl,  cbenio  v..rthcilhaft_»u»«eicbiie!i, 
ab  ilic  Prcixo  die  anerkannt  hilliitatcn  sind- 
Kern er: 

La^iir  TOB  ('•pir-PrpgHin,  Wftehsbiilleni,  Coplrtlntm,  UtU 
nnd  Weclisel-Tagchen, 
Tlntin  ■  ßefisst,  Ktnilel-  Briefpapiere,  Stampiglien 

Ulli  Alten  fo^itltpin 

Comptoir  -  Requisiten 

in  den  bUlUitan  FibrlKfirvIua. 

Auftrif  e,  »peelcll  *ach  «ipener  Anarabe  von  B»»trir- 

Arbeiten,  Uracksorteu,  sowie  von  «enehWs-IMfk*™ 
wfrdon  prompt  und  billit;»!  ulYeeliiirt. 


Ikreehnlw-  und  SchnlUer- 
Arb€dl«B 

Iii.  fHlrrurh  «r.  AUrrf. 

.  1,-uiiL.iiiimj:  vi«|..iifTrf^  *-'-''' 

H.  HiBoh  aus  Untoracli. 
WIKS, 

«../.  wciMi*«T  JirKmfil  IjwlW' 


K.\til.  KNntJJIAKII. 


Hiezu  eine  Beilage:  Pränumerations-Einladung  der  ..Neuen  lllustrirten  Zeltung". i 


Oesterreicliische 


Eisenbahn-Zeitung. 

Oll  GAN  ttummoH hd rMmmik»g 

.  1b  Oimnrith-Patwa 

■■MMiiii  ».  *.  -  MN»4r  «• 

Club  österreichischer  Eisenbahn-Beamten.    ■*  *" 


A4Hlah(nllra 
Wlt^N,  1.,  Um»tßmm  i 
l^llM«!«««  na  1.  C 


1-. 


Enklit'int  jeden  Sonntag 


Nä53. 


WIM,  4m  S8.  BMMbw  I87f. 


Im  IM(M  Antbndsi 


IL  Jahrgang. 


Studien  zur  YereinfachuMg 
des  Bisemfefthn-Transportdiensles. 

(KortMtXUng  II.  .SrblUM.) 

III 

'  Auf- und  Abgab«- Be  eh  Dung. 

Ans  Reitler'.s  Broschüre  »[»er  vereinfaehle  E)i.si>nhiilin- 
dienst«  entnehmen  wir,  daun  die  Ue^t  Nonlwestbaliu  L  J.  1874, 
unter  gleichzeitiger  AbsehalRing  der  Car^ng,  ein  neues  Yer- 
rechnuniirj.  Svstetn  ein^'effihrt  hat,  wvl^Min  llezug  aiifCon- 
trole  w.)hl  iiidits  nn'hr  zu  wQnsclion  übrig  lüsst.  Wie  dieses 
S^'stein  sich  aher  mit  des  Herrn  Verfassers  Setilagwnrt  Sparen  ■< 
yertragen  soll,  ist  mir  nidit  ganz  einleuchtend.  Herr  ReiÜer 
sehatlt  dii'  Fniclitkurtfii  ali  und  Ifi^-^t  diis  üut  diindi  den,  mit 
dem  Kecepiäüe  ^leielizuitig  aiiügefertigteu  ltezug»cliein  und  durch 
idne  aogenannte  Prachtbiidbchleifb  an  dieBestimninngBiitHtion 
bcgWtcn    W'  riii  lii''  K;irti'       i'iitlii'lnüi  li  •,vi'i,".xela.-'sen  wird, 
kann  da»  Uut  diuiu  iiiciit  uuvli,  luu  weuigäteü:>  eousequeut  vm 
bleiben,  mit  dem  Fraclitbrief  allein  weiter  expedirt  werden  y 
Ist  aber  nocli  i'in  Üegleit-Ditcument  uothwendig.  wann»  (he 
Karte  absvbaffeii,  um  eine  neue  Drucksorie,  die  Frachtbrief- 
Bchleife,  ^lafUhren,  welche  in  allen  FltUendoeh  nicht  genOgen 
kann  y  Meiner  bescheidenen  Alüiebt  nach  ist  die  Karte,  da  der 
Frachtbrief  dem  ßmptllnger  ansgefolgt  wird,  das  einxige  Ori- 
ginal-üocument,  welches  die  Bahn  über  den  abgeik-hloüüeuen 
Tranapoits-Verirag  besitzt;  wanim  dafQr  das  Originale  ub- 
sehaffen.  und  die  Alwclirilt,  d.  i   din  Rechnnng  beiliehalten-' 
Die  Krlahrung  lelirt  iiu^,  das.s  alle  Kiustellungsrehier, 
deren  Anfsurhong  der  Controle,  nach  erfolgter  Yergleichs- 
Zu.-ianiinenstellimL'  diT  Aiit\,':il)i'  mit  ih-v  Alijjiihc  Mmiat  ITir 
Monat  80  viel  MQhe  maclit.  immer  in  der  Keulumu^;,  niemuU 
aber  in  der  Karte  m  Bochen  sind.  Die  Angabe  des  nerm 
Heitier  (Iber  die  ersparten  Frachtkartrii  stimint  ;  den  det.iitlirten 
Nachweis  Aber  die  Mehrauslagen,  die  durch  das  Auflegen  der 
Reehnnngen  v<m  Jeder  Station  nach  Jeder  Station,  feiner  durch 
die  Frai1itbriobdlleiren.Avi.si  ()b«rdie  letzten  Ahgalw^NiinimetTi 
etc.  entateheot  hat  der  Herr  Verfiuaer  nicht  hcsoiiden  hervor- 


gehoben Im  Verh^lUnisse  su  den  bei  anderen  ßalinen  in 
l'ebuug  heliudlicheu  Systemen  wird  jenes  auch  nicht  mit 
grAsaenm  Auslagen  veiltmiden  sein,  obachon  es  den  Vortheil 
-ii''h  liaf,  diHs  DilTerenzen  7.Mi-;rlii'-i  Aul'-  .Mv^mIic  initiiiT 
gefunden  werden  können ;  vom  Standpiuikte  des  ^ipareus  aber 
darf  weder  das  eine,  noeh  das  andere  System  betnditet  werden. 

Als  <  'asM  n-Revisor  benrtheile  ich  jede  auf  Verrechnung 
bezQgliche  Neuerung  auch  von  meinem  Staudpunlcte.  Bei  Ueber- 
gaben  und  Seoiitrinmgen  habe  ich  gegenwärtig  drei  Local- 
reehnnngen,  bei  der  Auf-  und  Abgabe  icusaniineii  sechs,  und 
wenn  die  Tebergabe  in  der  ersten  Hälfte  des  Monats  erfolgt, 
zu  welcher  Zeit  die  sorinonatlichc  Aligalie  noch  offen  ist,  in 
Summe  nenn  Rechmmgen  abzuschliesi«en,  während  ich  nach 
dem  .Svst^.>nie  des  IIimtm  Kcitler  210  Heclmiuii'iMi  iiKscbliesseii 
mnsste.  licchueu  wir  für  das  Abschliussen  per  Rechnung,  nur 
.'i  Minateo.  so  resnlttran  18  Stunde,  daher  mehr  ds  2  Arbeits- 
tage Xuii  denke  man  -ich  t>eispiel.'iweise  die  auch  jetzt  vor- 
koiiimeu()en  irrigen  ^iuätelliuigQU  potcnzirt  bei  21l>  Rechnun- 
gen! Wdehe  Zeit  geht  fener  niitados  verloren  dnreh  das  Ibrt- 
»älirende  HeriUSsiicln'n  >li-s  A-i'u  nidhigeu  Hlattes  aus  einer 
so  bedeutenden  Zahl  gleicher  Blätter!  Welches  Volumen  bildet 
eine  derartige  Rechnmig;  welche  Drudesorten  -Veraehwendnng 
M  riirsulit  sie!  Durch  meinen  Vom'Iilag  in  II  eutfilllt  auch 
<ier  durch  das  Heitler'sche  System  nachgewiesene  Vortheil  der 
gleichzeitigen  Ausfertigung  de«  Bezugsscheines  mit  dem  Reoe- 
pisse,  da  eben  beide  Docnmenteeinfiwhfir  undinnigerbesebaft 
werden  können 

Bahnverw  altungeu  sollen  bei  Neuerungen  nur  uüt  solchen 
Faetöreo  rochneo,  welehe  silformSsaig  naichgewiesen  werden 

kr-iinen  Wfdil  kann  mit  einem  Schlagwort,  t.  B.  ..keine  Car- 
tirung  mehr !."  eiu  grosser  Efl'ect  erzielt  wenden,  der  aber  nur 
dann  erfolgrefeh  nnd  besHndig  aein  wüd.  wenn  Ar  da«  Abge> 
schatlle  kein  Surrogat  gclmlen  wiid 

Das  Reitler'suhe  Sjstem  veruchaill,  meiner  Ansicht  nach, 
der  Aufgalts-Staijon  wegen  des  Ansstellens  der  Trachfbrief- 
sohleifen  keine  wesentliche  Erleichterung,  weil  das  Nichtcal- 
'cnUrsn'der  Oberwieaenen  GebOhreu  auch  bei  jedem  andern 
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8|fatam  angewendet  waHcd  kann,  somit  nicht  ersterem  S.Tsteme 
aQtin  ngate  kommt.  Die  Abgabs-Station  braucht  allerdings 
dM  AviBO>  md  BtnigHdMiB  nidit  mtbr  aawuftiriigWL,  d»  er 
eb^n aiis^'eftlllt  dort  anlangt;  ziehen  wir  aber  in  netracht,  dass 
hiefür  nach  allen  Stationen  separate  Kecbnungeu  zu  führen 
rind,  w  wild  die  den  Redmoiigriiegaii  gHwIudlinw  «Etieidw 
ttfOOiE;"  wieder  nahezu  aurgehobeo. 

Da  die  Karte  Üriginal-Document,  die  Recbnnng  aber 
mar  «m  Absebrift  enterar  ist,  m  TMfpfltmeii  «ieh  alle  dweh 

Abscbrcihcn  möglichen  Fehler  in  die  Rechnung,  deren  Auflin- 
den  zeitraubend  und  koetapielig,  oft  aber  auch  gain  uamögli«h 
iatw  SoH  nun  eines  dieser  MdM  Deeanieiite  (BeehmiDg  eder 
Karte)  aufgelassen  werden,  lo  ist  es  doch  wohl  besser,  das 
Original  beizubebalten ,  wodurch  alle  au8  einer  iVhler- 
Ittfteo  Absebrift  entstehenden  Mängel  entfallen  Die  auf^e- 
laatene  Uechnung  soU  dun  h  die  Karte  selbst  ersetzt  werden. 

Gejjcnwärtip  worden  bei  ilor  r'artirang  mittelrt  Paus- 
Verfahreu  vier  Blätter  gleichzeitig  ausgefällt.  Das  erste  Exem- 
plar bleibt  hei  der  Aufgabe  zurück,  das  vierte  Exemplar  ist 
das  Auff.'abs-F^ei  episse.  das  zweite  und  dritte  Exemplar  bilden 
das  Bcgleit-Document.  I«aut  meines  Vorschlages  (in  Ii)  ent- 
flllt  das  Beeepina,  da  selbes  aaf  eine  iweekBAseigere  Art 
beschafft  wird :  es  bleiben  daher  noch  drei  gleichlautende 
Blätter  Qbtig.  Um  dorcb  diese  die  itechnungen  b«i  der  Auf- 
niid  Abgabe  tn  ersetnn,  ist  es  nefliweDdig«  Ineia  noeh  ein 
Blatt  zu  L't'ben.  zu  welcliom  laut  II  der  Aviso-  und  Bezugs- 
schein kommt  Diese  f&nf  filAtter  «erden  bei  der  (Jartiiung 
dordi  das  Paasrerlblma  gleidneitig  und  gleicbtrateiid  ras- 
gefllUt.  Sollte  jedoch  das  Durchpausen  in  fllnf  Btemplareu 
Schwierigkeiten  bereiten,  so  kann  der  A^iso-  und  Bezugs- 
schein wegbleiben,  welcher  gelegentlich  der  Eintragungen  in 
das  Magazinsbuch  (siehe  II)  durch  das  Pausverfahren  gleich- 
zeitig mit  dem  Recepinse  bescliafit  werden  kann,  denn  ich 
mO«bte,  aus  früher  angetührten  Gründen,  die  Abgabe  von  dieser 
LeisfeugbdMtvlneD. 

Sobald  eine  Sendung  cartirt  ist.  werden  die  zwei  obersten 
Exemplare  losgetrennt,  von  welchen  das  erste,  d.  h.  das  Ori- 
ginal,  bei  der  Aufgabe  snrtdcblelM  vnd  das  zweite  Bremptar 
die  an  die  Direction  ein7<n(  juii  ude  Aufgabs-Rechnung  bildet. 
Von  den  drei  anderen  Exemplaren,  welche  das  Gut  bis  in  die 
BestimniiDigs-Station  begleiten,  bleibt  wieder  das  oberste 
Blatt  bei  der  Abgabe  zurück,  das  mittlere  Blatt  ist  der  Aviso- 
und  Bezugsschein,  das  unterste  Blatt  bildet  endlich  die  an  die 
Direction  efamnendende  Abgabs-Rechnung.  Auf  der  Rückseite 
die.-tes  letzten  Exemplares  sind  die  Uebeigangsstcmpel  in  der 
Reihenfolge  der  Uebergangs-Stationen  anfzinlnicken  Jedes 
dieser  fünf  Blätter  ist  seiner  Bestimmung  entsprechend  über- 
schrieben imd  ausgestattet.  Die  KartsB  woden  bei  der  Auf- 
gabe ohne  Rücksicht  auf  den  Verkehr,  mit  Ordnungsnumem 
versehen,  welche  bis  Ende  jeden  Alouats  arithmetisch  fort- 
hnfen.  Bei  der  Abgabe  erfolgt  die  Nanerirang  nH  dea 

Incasso-Nuincini  ili^'  liisber  flMicbe  .\rt  Alb'  während 
eines  Tages  aufgenouuueuen  Güter  sind  auch  am  selben  Tage 
ro  carüreo,  und  sind  sowohl  die  auf  de«  StatioM»  rflek- 


bleibenden.  als  an  die  Dir«ct»on  einzu.sendenden,  die  Rechnung 
bildenden  Karten,  bei  der  Angabe  nach  den  Kariennumem, 
bei  der  Abgabe  naeh  den  Incassonnmem  geordnet,  mit  einer 
Papierklammer  derart  zu  verbinden,  daas  per  Tig  immer  mir 
Ein  Heft  zur  Manipulation  gelangt 

Die  versdiiedeMn  Kartea  flrLoeal»,  ABseblan-tFltBcMen- 
und  P^ilL'ut-Verkebr  >-ind  durch  eine  gemeinsame  Dnicksorte 
zu  ersetzen,  welche  ihrer  Verwendung  entsprechend  (als  Eil- 
and Fracht-Karte  etc.)  zn  oberadureften  iai'  Jede  nur  i**<*M»g 
gehörige  Karte  besitzt  am  unteren  Rande  swei  QnemilnilnB 
fiQr  den  vFOrtrag'  und  «Uebertrag'. 

Mit  SeMma  dee  Tages  wird  sewobl  bä  der  Auf-  als  Ab- 
gabe aus  den  zu  einem  Heft  verbundenen  Karten  die  Tages- 
briastung  (TageseinDahme)  ermittelt,  indem  immer  das 
wiebt  and  die  Oebflhr  der  vorhergehenden  Karte  anf  dk 
folgende  Karte  übertragen,  und  die  beiden  Posten  stuumirl 
werden.  Die  Summe  der  leiitea  Karte  bildet  die  Tage^ 
belastung. 

Es  wird  wobl  siebt  n&thig  sein,  dem  Texte  ein  Muster» 

Exemplar  heizuschliessen.  da  bei  allen  Bahnen  dieselben  Karten 
in  Verwendung  stehen  und  die  unbedeutenden  Aendemngen 
aus  dem  Gesagten  denUidi  n  entaehmea  eind.  Ich  will  nv 

noch  den  ans  dieser  Xeuening  zu  erhoffenden  Vnrtheil  ziffer- 
massig nachweisen,  indem  ich  abermals  die  von  Herrn  tieitler 
nadtgewiiHne  AninU  der  E^editiointn  als  Basis  aanehm», 

c)  Auslagen. 

Hleher  kann  nur  fie  Züt  genchnat  werden,  welche  cor  Haf- 

lUHK  der  Kartun  nnd  zur  Ermittlang  der  Tagcs-Belastung  dnrch 
das  Uebertragen  und  Somnlren  der  «iuMlnen  Posten  «rfurderlicli 
ist.  B«cbnen  wir  hiefBr  per  Karte  1  lOnnte,  so  gibt  dio«  bei 
30,000.000  Exp«ditioa«B  600.000  Standen  =■  «MOO  Arb^titage 

i8  Stundün;  iliih'  r  bei  Auf-  nnd  Abiarabi»  zusiimmi  n  342  Boaint'», 
nun  Darchscbnittsgi'halt  von  nur  700  fl.  und  ^  Ii.  Qaarüergeld 
gereehnet  ->  807^800  L 

Ersparniss, 

Zur  Bintellnng  von  80,000.000  lipedifiooen  in  die  Beefann- 

pt-n  wi>rd<jn  vnn  dieser  Dnicksorte  1,(Xi<v(hxi  p.ipnn  crfordcriich 
s«in,  da  per  Bogen  im  Darduchnitto  nicht  mehr  als  30  Expeditimeo 
gersdmet  werden  ktnnan.  Dies  amcU  bei  Anf>  und  Abgabe  sa- 

sammen  200.000  Bach  p«r  10  Bogen  &  10  kr.  MUlMO  I. 

6000  Buch  Tages-Bacapitolatieoen  A  10  kr.   600. 

Einstellung  der  Karten  in  die  Bednung,  Ermittlung  d«r 
TagasBuimen,  ZisamweBetellnng  der  Tages-Becapitniap 
lion,  Snminimnjr  der  Rechnnncji  n  iin  i  tVhrrtragnng 
der  äeiten-äamm«n  p«r  Expedition  ä  Hinuivn  =  3,000.000 
Standen  »  875.000  Arbeitetne- 1087  Beamte  i  9008.  884.300  . 

Samne...  fl.8MJ00L 

Des  ErqMundM  balitgt  eenH  687.1001,  ungwnehnet  üe  bil 

der  rnntrolbeh'irdü  durrli  im  KntfalU'M  der  Karivn-RinNtrpichonf 
in  di«  Uechnung,  Sommirung  der  Becbnimgen  nnd  Aofsnchoog  dtf 
EmsteDanpMd«  eintoetande  Zait^Brepaniaa. 
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IV. 

Jeder  Facbroaau,  welcher  meine  vorherg«hende  Abhand- 
ln« fdesCB  tet,  wird  MiastatBif  baninU  Iwbaa,  diMkihnur 
Eine  Kart«ii^ttimK  in  Ver»  pnihint'  zu  setaoi  Wflasche,  und  bei 
Nameriruug  auf  den  Anschluää  -Verkehr  duidwu  keine  BAck- 
riebt  aehfiie.  Dieser  aaffUlige  Otgtatakt  m  dem  Altherge- 
brachten ,  soll  in  d^'n  hipmit  7ni  Vorw^Tiiniit,'  ompfoblenen 
»Transport-Marken«  seine  Uecbtfertigung  finden. 

Bit  mm  Jalure  1872  wir  tob  dn  TelegiapheD-Aemtem 
liier  die  abgegebeneoDepesdieo  die  Telegraphen-Rechnung  zu 
legen,  d.  h.  jede  Depesche  in  die  Rechnung  einzustellen,  mit 
den  eingehobenen  Qcldhetiilgen  das  betreffeadeBuch  zabelasten, 
die  GeldabliihFen  einzustellen  etc ,  kurz  jener  schwerfUlige 
KechnuDgsmodus  in  l  oliiitu^',  wflchi  r  sjiM»  inH^h  hmt«-  bei  ilon 
Eisenbahnen  seiner  ziitieu  Kxi^tuuz  t-rtreut.  Da  wurden  die 
TelegiiqpiMi-lfiikni  eingalllhrt;  die  Beehiinngdegmiif  wd 
deren Controle  entfiel,  die  .\eniter  liatt^Mi  nur  Hlr  die  empßu^ 
genen  Marken  den  entsprechenden  Geldbetrag  einiuseodea 
md  die  gmn  PMoediur  war  beendefc.  INeae  Ibrlmi  standan 
durch  siehen  Jahre  in  Verwendung,  ohne  (iiiss  .Ieni.indcm  ein- 
gefallen wftre,  dieses  Sutern  anxugreifen,  oder  dass  auch  nur 
BnFaD  TOD  Fdsehimg  dieser  Maitan  balaiiiii  gawinden  wte 

Wohl  wnrde  mit  KinfQhrung  des  naiMI  TdegraplieD* 
Tarifes  im  Monat  April  1.  J.  diese  KechnunglegiiBg  wieder  anf- 
gehoben;  warum  dies  aber  ge.schehen  ist,  wissen  wir  nicht.  Es 
kat  allen  Anschein,  da.NS  niun  auf  das  AnakniftHldttel  dar  Er- 
gftnzungs-Marken  nicht  verfullen  int 

Welcher  stichhältige  Gruud  wäre  nun  gegen  die  Ver- 
weodnng  UnKeharHiMlna  bei  den  BlaeabaluMi  HuaflAnii? 
Die  PMschung?  Wer  könnte  falsche  Afarlcen  in  Vcrweri'lnng 
IningtaV  Doch  nur  die  betreffenden  Uechuungsleger,  und  diese 
kUiuMii  auffiel  lieqiieniere  und  müider  fgefllbilielie  Weiae  im 
grösseren  Massstabe  Malversationen  betrcitn'n.  wie  ich  vielleicht 
noch  später  ausftUirlich  besprechen  werde.  Oder  will  mau  viel- 
Meht  die  groeae  Anabl  der  erlbrderlidieo  Marken  beahsUnden  y 

Mian  betrachta  anr  die  fielen  Tausende  von  Fahrkarten  <el)>st 

btf  kleinen  Fensneneaaaen.  Ziehen  wir  daher  die  Verwendung 
int  Traasport-Vaiten  In  Batnuht,  nnd  aehen  wir,  waa  wir  dn- 
doieb  gewinnen:  denn  diese  Marken  stehen  ja  mit  der  Auf- 
lassung der  Kechnnngeniro  enß;!<ten  Znsammenhange.  Die  Sache 
igt  80  einfach,  liegt  so  nahe,  dasd  mau  nicht  genug  staunen 
kann,  wamni  diese  Marken  bei  den  Eiaenbaboen  noch  nicht  in 
Verwendnnt;  stehen .  oder  warum  deren  Verwendung  nicht 
wenigstens  in  Berathang  gezogen  worden  ist  Wohl  habe  ich 
Tor  drd  Jafeien  dnreh  Verlage  einea  neuen  OMar-VenaohnnngB- 
Systems  die  Sache  in  Anregung  gebmebly  ala  lat  aber  nicht 
weiter  beachtet  worden. 

Die  Transport^MarkeD  wwden  analog  den  Poet-,  Tde- 

graphcn-  oder  Stempelmarken  angefertitrt,  enthalten  die  Finna 
der  Bahnverwaltimg,  von  weicher  selbe  auagegeben  werden  und 
die  Werf  hangabe.  H 100  SMek  Hatten  Mhlen  ein  VbUt,  damit 
daa  Game  eine  gelUUgere  Form  erhalte,  leichter  zu  hantiren 
und  zu  TmaelnMi  aeL  Damit  die  Harken  nicht  durch  einander 
geworfenwenlenkfinnen,bildanimniarlUO Blätter  einen  Temion, 


welcher  mit  zwei  rteifen  nerltel  versehen  wird,  Fm  den  eben 
erforderlichen  Temion  »chuell  iiemu^zutiudeu  ist  am  oberen 
Decket  eines  Jeden  Tendow  die  Oattasg  der  darin  befindUeben 
Marke  (d  i  der  Eigenthumsbahn  und  Werth  der  einzelnen 
Marke)  verzeichnet.  Es  dflrfte  geni^en  Marken  zu  folgenden 
Werlhen  hemalellen:  i  lOiL,  b  H,  1  A,  60  kr.,  10  kr.,  5  kr. 
und  1  kr. 

Die  Bahn -Verwaltungen,  weldie  in  gegenseitigen  Car- 
tinmga-Vertwnd  an  treten  wflnaehen,  w«rden  mm  ihre  so  an- 
gefertigten Transport-Marken  unter  sich  austauschen,  imd  ihre 
sämmtlichen  Stationen  mit  den  eigenen  Maricen,  mit  jenen  der 
fremden  Bahnen  aber  nur  nach  Emeeaen  betheflen,  ao  dass 
grössere  Stationen  mit  Marken  der  zweiten  und  dritten,  kleinere 
Stationen  mit  Marken  der  eigenen  oder  höch-^ti-ns  dni  Anschlu^s- 
haha  rersehen  sind.  Nach  Empfang  der  Marken  hat  jede  Kasse 
aidi  mit  dem  entapiMbendan  QeUbetoaga  Im  Caaaen-^}«- 
bihnings-Ausweise,  waifhar  apttar  noeh  nur  Spndw  kommen 
wild,  zu  belasten. 

Die  Verwendung  der  Transport-Marken  ergibt  ddi  wohl 
von  si  Ibst  Die  von  den  Tassen  in  der  bereits  frflher  (siehe  III) 
beschriebenen  Weise  als  Becluumg  einzasendenden  Karten, 
werden  -an  dem  MeAr  lu  beatlmmenden  Platze  mit  Trans-' 
port>]iuken  in  der  Höhe  des  au-^gewiesenen  Betrages  ver- 
sehen, nnd  zwar  werden  bei  der  Aufgabe  die  von  ihr  ein- 
zusendenden Karten  in  der  Röhe  der  frankiri«n  GebQhren .  bei 
der  Abgabe  dagegen  die  als  Rechnung  einzusendenden  Karten 
in  der  Höhe  der  überwiesenen  Gebühren  mit  Hinzurechnung  der 
allenfalls  bei  der  Abgabe  erwachsenen  NebeugebObren,  mit  den 
entipwakadan Madwn  maaiian.  HIaM  iat  an  baebndiiaB: 

1.  TmLocaloYerkebrwnrdanmir Halten dareiganen 
Bahn  verwendet 

9.  ba  Anachlnaa-Vekebr  werden  die  Haiken  äDer 

im  Transporte  bctheiligten  P.ibnen  verwendet 

3.  Sowohl  fOr  die  ausbezahlten  Vorspesen,  als  die  Nach- 
eingangs-Speseo,  werden  immer  die  Haiken  der  Aotnahmsbahn 

\ei  wendet.  wodurch  ilie  von  der  Aufnahm^bahn  bezahlten,  von 

der  Abgnbsbahn  aber  eingehobenen  Betiftge  ihren  fiQckersatx 
Unden. 

Die  Revision  der  eingesendeten  Karten  durch  die  Con- 
trole wird  sich  daher  nur  auf  die  richtige  Berechnung  der 
GebQhren  und  die  richtige  Verwendung  der  Transport-Marken 
entreokcn. 

Die  im  Vorliergehenden  be^iprochene  Zu^atnmetiziehung 
der  Geldbeträge  und  des  Gewichtes  der  täglich  einzusendenden 
Karten  hat  meiurehien  atatiatfeAen  Werth,  kann  aheraaeh  anr 
Controle  dienen,  oh  eine  St.ition  nicht  mehr  M:irk''ri  in  VrT- 
wendung  bringe,  als  selbe  von  der  eigenen  Direktion  erhalten 
bat.  2n  dieaem  Zwecke  wird  Ar  jede  Caaan  eine  e^|^  Anf- 

Hchreibuug  geführt,  in  welcher  die  Summe  der  täglichen  Ver- 
wendung und  der  neue  Empfang  au  Iransport-Murken  ver- 
aeidmet  wird.  Laut  dieser  ans  nor  drei  Baibriken  bestehenden 

Anfi^olireihuug  kann  der  Geldeswerth  des  bei  jeder  Casse  vor- 
handenen Markenvorrathes.  au  jedem  beliebigen  Tage  constutirt 
werden.  Dies  bildet  die  Controle  gegen  alleafäBige  Verwendung 
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von  Fflisfficaten,  wenn  diesbexOgUch  aberhaupt  einö  Controle 
nothwendig  sein  sollte. 

Die  aus  dem  Auschliue  -Verkehrt  stennMnän,  *vn  der 

Abgab«  au  dio  Controls-neliönleii  t'iuy;«'seiitlett'ii  Karten  werden, 
ohue  Rücksicht ,  ob  die  GebOhruii  fraukirt  odef  Qbeririesen 
wann,  tdb  der  Abgababalm,  n»di  RMirioo  des  tigam  An- 
tlieiles,  an  ilie  am  'IVaii'^porte  lietbeiliurf  '^cwrsi'in'  VnrUahii  ab- 
gegeben, bi«  sie  an  di«  Aa(hahuiäbubn  gelangeu,  von  wo  sie 
wieder  an  die  Ausgangsstene  rBtonmirt  werden,  da  die  von  der 
Aufgabe  eingesendeten  Karten  immer  bei  der  Aufuahras-,  Jene 
der  Abgabe  immer  bei  der  Abgab^bahn  zn  mbleiben  haben. 

Jede  Balm  -Yennlttmg  prflit  ihren  Antheil  und  »treielit 
jede  auf  diese  Art  ihre  Controle  passirende  Kart<'  in  das  von 
jeder  Grenzstation  tiiglich  an  die  elyene  Heli-irdf  i'inzu-ieiiJende 
Trausito-Verzeichuiss  ein,  indem  gleiciizeitig  der  Antiieil>bctrag 
in  dieaesYerniäuiias  e^igttraffOB  ivIriL  Dieae*  Vennerluin  der 
Antheilsbetrilge  gesehieht  zum  Zweelic  I  i  ' '  -tr  ib'.  damit  von 
der  Auscblius-Ualiu  nicbt  mehr  Marken  lu  \  ei  weudung  gebracht 
werden  IrSanen,  als  sie  dareli  Dmtanaeli  emp6ngen  bat  Naitdrileh 
bat  ilii'  Controle  ihr  Hanjifaup'nmorV  liaiatirzu  l  ii  lilen,  .las>  zur 
Deckung  ihres  Antheiles  auch  die  eigenen  Marken  verwendet 
Warden.  Bei  der  Passirang  der  Karten  madit  jede  Balm  die 
rigenen  )farken  durch  Abstempelung  oder  Durchlöcherung  (ur 
den  nocbmaligen  Gebrauch  untauglich.  Durch  diesen  einfai  ben 
Vorgang  ist  die  Abrechnung  der  Bahnverwaltungen  unter- 
einander beendet. 

Die  t^amc  Manipulation  soll  dureli  folgende.s,  der  Praxis 
eutnommones  Beispiel  illustrirt  werden :  Die  Karte  einer  von 
der  Statten  Tyman'  nach  Debreeiin  eipedirten  Sendung  wird 

von  der  Abgabs-Stati'^n  Debreezin  at:  'Iii'  ( 'oiitrole  der  Tbei-^s- 
Uiüenbabu  eingesendet.  Am  üebergangbtiige  dieser  Sendung 
m  die  Station  Weinem  wird  der  Vertreter  der  Hßeigebenden 
lialiii  ■Iiinli  das  ransverfahren  dr<'i  Traiisito-Veraeiehnisse 
auferügeu,  bieron  ein  Exemplar  tlQr  sich  belmlten  die  beiden 
anderen  Exemplare  aber  mit  der  Karte  und  Sendung  dem 
Vertreter  der  Osten eieiii~cbeii  Staats- Kisenbabn  übergeben. 
Jjetzten'  wird  nun  ein  Exeniphir  des  Transit« -Verzeichnisses 
für  .sieb  behalten,  das  zweite  Kjiemplar  au  die  eigene  Controle 
einsenden.  Auf  dkedbe  Art  wird  dfeftmduigBdt  inrri'IVMwita- 
Verzeirlinis-ien  in  Cz(>gb'd  im  die  Theiss-Kisenliabn  überLieben, 
von  welclier  das  eine Kxemjilar vom  Leberuebmer  audio  eigene 
Controle  ejumsenden  ist.  Sobald  nnn  die  Controle  der  Theiss- 
Eiaenbahndie  Karte  von  .b-r  Alii.'af.sstati'.n  Debreczin  erbalten 
bat,  wild  sie  selbe  prüfen  und  in  dem  von  der  Station  Cz^glcd 
erhaltenen  Tnu]rito*Ven^diiH«i  den  eigenen  Anfheil  einstellen, 
ist  dies  geseheben,  ao  wird  die  Karte  an  die  Coutmle  der' 
österreichischen  Staate-Eisenbahn  abgegeben.  Oiese  wird,  wie 
früher  bemerkt,  ebenfalls  diese  Karte  in  dem  von  Weinem  mit« 
gesandten  Transito-Verzeiebni.-'i  durcbfi'lliren  uml  die  Karle  an 
die'Ungarisehe  Staatsbabn  weitergeben  Die  Letztere  wird  die 
von  der  Station  To  rnau  eingesemlete  Karte  dieser  L'leit  blanti'nd 
machen,  d.  b.,  wenn  nMUg,  richtig  fitellen  und  soibtnn  die  \<in 
der  ("mterreirbischen  Staatflbafan  erhaltene  Karte  wieder«!  die 
lüeissbabu  retoiuruireu   


Die  Controlirimg  des  Markenverbrauebo.^  dureh  die  Rahn- 
verwaltungen  untereinander  kann  ganz  entfallen,  da  keine  Bahn- 
.  Verwalinng  die  ändert  absldittich  Tericflnt,  die  StbtioBM 
aber  vii  der  l  i^'enen  Controle.  wie  Mher  beechrielMHi,  dies- 
bezüglicb  genügend  controlirt  sind. 

IHe  nifolge  ftlseher  Bereefannng  oder  irriger  llari(sn- 
verwendnn>;  n<>tbw<:'udig  werdenden  lte>  Imung^niängd,  hat  jede' 
Uolin  für  ihren  Theil  iielbst  aaszusteUeu.  und  der  betaef- 
fenden  Station  dnreh  deren  Controle  zutisenden.  Jedeiä  Qwt- 
habtingsniunge]  sind  in  der  Höbe  des  giitzugebenden  Betrageä 
Transportmarken  beizusehlieäsen :  jeder  Ersatzmangel  ist  in 
der  U5he  des  bemängelten  Betrages  von  der  beanstAndeten 
Cas.se  n)it  Tratisportniurken  der  den  Ersatz  Torschreibenden 
liabii  zu  bekleben  und  an  diese  Bahnvenhdtnng  zurflckxn- 
seuden. 

Dieser  Abhandlung  ist  wohl  auch  nicht  n9th^,  ein  Per- 

mulare  lieiruscbliessen,  da  fUr  die  Tran-^iiortmarken  die  Po.*!- 
oder  Stempel-,  bezw.  Telegrapheumarkeu  als  Mastor  dienen 
können,  die  Aalbehräbnng  über  Ae  verwendeten  Haticen'  aber 
nur  drei  Colonnen  entliält 

■  Hier  k&me  noch  in  Bezug  auf  die  unganschen  Bahnen 
iB»Vngi  tu  ernrtein,  wie  die  dem  Staate  lii  bntiiebtaide 
Steuergebrdii  Ii  >  Abrechnung  fiaden  soll  'Der  A'nsgleidi 
könnte  auf  dreifaebe  Art  stattfinden  : 

1 .  Die  llegierung  begnügt  sich  mit  einem  auf  den  Erfolg 
der  letzten  Jahre  basinlinden  Panschalbetrage,  was  Jedenfalls 
das  ZwerkmiLssigs'te  wäre,  umsoniebr  als  die  Hegienmg  auch 
bisher  kaum  in  der  Lage  war,  die  Kichtigkeit  des  jeweilig 
abgefBhiten  Betrages  m  prOftn. 

'2  Die  Heijierung  fiberniinnit  die  Aiifertitning  der  Trans- 
portmarkeu  und  haben  die  liahuverwaltungen  die  eigenen 
Markeil '  gegen  Bntiiohtang  der  StenergebOhr  Tori  derBe{^° 
ruug  abnuellllieo.  Dies  hätte  einersi  lts  di'n  V  iribeil,  dass  die 
I<a«t  darMäikenanfertigung  der  Hegierung  zuliele,  andererseits 
aber'  den  Nacihtiieil,  daaa  äncb  dam  die  NebengebObran  der 
Steuer  veiflelen,  aoUen  Ar  dieae  idcfat  etgene  Ifaricem  ai^ 
fertigt  werden 

3  Die  dritte  und  sicherste  Art  ieS  Aasgleiches,  wedsreh 
^  Itegierung  in  die  Lage  küroe,  diese  Kinnahme  durch  ihre 
(»ru'ane  eontrnliren  /.u  lassen,  wäre,  die  in  den  Karten  von  den 
TransporlsgebOhren  getrennt  nachgewiesenen  Steuerbeträge 
durch  gewöhnliche  Stempel,  oder  von  dM-Begieiimg  zu  diesem 
Zweeke  an7iil'''rtiL'''ii'!c  SteMeniiarkeii  anH7nf,'leiriii'n.  welche 
Marken  analog  den  Tnuisportmarken  verwendet  würden 

Die  naeh  jeder  Expedition  in  entrichtende  StempelgebObr 
v<iu  .'>  kr  kann  auf  die  eben  beecbrieliene  Art  »der,  wie  bisher, 
durch  separaten  Ausweis«  abgeradmet  werden. 

Sollte  sich  anch  die  EUflibning  des  Maikensystemes  im 
Ans<>lilusgverkelire  vielleicht  schwer  Bahn  brechen,  gegen  die 
Mininlirung  dieses  Svsteme»  im  Localveilnbn  liegen  aber 
keinerlei  erschwerende  Momente  vor ;  ja  man  kann  selbst,  ohne 
den  (iang  des  tSanzen  zu  sl^iren.  jede  beliebige  Abgabscasse 
allein  probeweise  mit  diesen  Trausportmaricen'  manipulitcn 
lassen 
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Das  Ersparnis';.  WHl(hi>j<  diirrli  Anwenduncr  d'»'!  Marton- 
systemeg  erzielt  werden  kann,  ist  jedenfalU  der  Hauptfuctor, 
lieber  in  Berflclt^tigviig  g«iog'«ii  wwden  soll,  find  imar: 
BpI  der  ('ontr^lf  w.'i.lni  Lroj,'4»nwärti'^' iiadi  1'' vi-i' n  <1it  Karten 
diene  ia  die  Kechuuug  eingestricbeu.  Zum  i<jiustreicheu  von 
80,000.000  Karten  in  die  in^bsreelininig  imd  BicfatigateUung 
der  allfallBigen  falschen  Eintragungen  sind,  weil  per  Tag  kuuni 
mehr  als  1000  Karten  durchgefOhrt  werden  können,  30.000 
Arbeitstage :  zum  Einstreicheu  in  die  Abgabarechnung  wird, 
weil  die  Kurten  in  dieser  wader  itktionsweise.  mvh  nach  der 
ReiheiifVilj,'!'  ihrer  (»rdtiiiiii^snumnieni  eingestellt  werden.  .jeil»> 
Position  daher  vor  dem  Kiuütreii-hen  erat  aufge^mcht  wenlen 
mma,  nittdeateu  die  doppelte  Zeit,  d.  !.  60.000  Arbeitetage. 
erforderüidi  -:eiii 

Die  bei  der  Auf-  und  Abgabe  ziisauimeu  eiuzuätelleudeii 
60  Miinonao  Karten  «erden  gegenwftrtiiir  in  den  Recbnftngen 
unp'fTihr  ."!  Milli"iir-i)  Hlattseiteii  misfilllen  flaut  vorliergelwri- 
der  Abhandlung  eigeutlicii  4  Millionen,  es  wurde  da  auf  die 
ni^t  ganz  mageRlIlten  Seiten  ROcbsicht  genommen),  su  deren 
Summirung  in  allen  Bubrilten  l'iö.iHnj  Arbeitstuge  erforderlich 
•ein  werden,  iln  kaum  mehr  als  24  Seiten  innerhalb  ti  Ainte- 
stttnden  (d  i  per  Seite  l5Minntcn),  ablaterirt  werden  kOnnen. 
Zu  deti  angefilhrten  Leistungen  werden  daher  zusammen 
215 (MIO  Arl.rit.st.'iire  ^  f.  .Stunden  nder  Gl«  Re.imte  erfor- 
derlich sein.  Keeimeu  wir  alü  Durebäebuittügehalt  OUU  iL  und 
aOOlLQnarttergeld,  ao  eAaKen  wir  dieSomneTon  741.600fl 

Da  naeli  erfolirfer  Vergletcha'Zusamnienstellung  die  Auf- 
gabe mit  der  Abgabe  gar  nie  llbereinsümmt,  so  mOssea  die 
Dilbreraen  gesnebt  werden.  ErftbrungegenOM  besehsflagt  das 

Anfsu -li^  11  die.ser  DifFeren/eii  liei  i-'awv  Hcrliuuiig  mit  LM.OOl) 
Expeditionen  4  Beamte  im  Durchschnitte  durch  4  Tage,  das 
ist  tnaammen  16  Tage    6  Standen:  entAltt  daber  fllr  eine 

Kvpi'ilition  ungefähr  ',4  iMinut.<>,  niueht  bei  90  Idfionen 
Expeditionen  57  Beamte     t»8,400  IL 

Beebnen  wir  obige  Poeten  znsammen,  so  erhalten  wir 
die  stattliche  Summe  von  .SI()iKX>fl,  von  weleliem  lietmu'e 
für  das  projectirte  Keehnung.^verfaliren  ein  .Vbsrlilai,'  nii  ht, 
stattAnden  kann,  da  die  angeführten  I<eiätuugeu  bei  der  Cou- 
trole  fteüaeh  entfallen 

Snniine  der  Hrspamies: 

In    I  nachgewiesen   29l».£>4y  11.  HU  kr 

-  ,  U       ,    637.100  .  —  , 

»in        ,   •   810.000  .  —  . 

Znsammen  .  .  1,746.649  Ü.  \)o  kr 
das  ist  per  Kilometer  101  Ii.  5  kr.  Das  Erepanii»  betrflge 
ilalier  |n  r  ,T,dir  7.  R  bei  der 

Oesterr.  ätaatsbahn. .....  2^KU  Kilometer  VU&.Ö3Ö  fl.  70  kr. 

bei  der  Ungar.  Staätobabn  1880      ,      189.974  ,  —  . 

Der  Herr  Voifas.ier  liiit  5"in»>  .\rf'pil  vorläulii;  ii!i||.-i.s)<lilosneti. 
I ';iH  MitLrrtlii'iltr  wird  i;oinjLC<'ii,  -«fitii'  l'rir.'ipicii  r.u  !i.M;rtl.  'i!f:i,  Wir 
ft'ln-n  wrili  roil  KiiisiMiiiiitigcii  üImt  lirnselheii  G<'gt'ii^t)iml  mit  Ver- 
gnttgen  entj^c^n.  Sollten  <li«  j^emnchten  Vorachliige  die  fncli 
minnitehc  Kritik  hentu«ror<lem,  wie  die»  der  Heir  VerfikMer  («lt>«i 
waiMciit,  ao  wOida  hitdareh  aar  da«  ali||«ai«iM  Beste  jMiSrdsrt 
werden.  D.  Rad. 


Eine  jnridisch  -volkswirthscliaftlichc  Com- 
nissiM  4es  Vereines  deutscher  EiAenbfthn- 
Verwaltungen. 

Die  dkqUirige  General- Veiwmmlang  des  Vereines  trat  anter 
der  Befarehtanir  zosamraen,  dam  dessen  Aag«nbliek«  to  Feig»  der 

bfkaiint^Mi  Maas.snalitiH'ii  di>r  iin"'ii!<«is<ln'n  Kf^fiiTuni?  fri'/.ühlt 
.■ii'ien.  Sfine  Spreiigun,!;  »ürJi>  »Iht  dif  HmlK'itliclik"it  il>s  initl-l- 
fnr.i|»iiis,  |)i.ii  liutinweseng  (tfcfälirdet  und  r.n  kleinfn'n  VcrLainlcii 
geführt  haben,  welche  bald  wieder  zu  Aih-m  ^rrissprc-n  (ipKiimiiil- 
Verhande  derselben  Aaitdehnang  mit  Nnthwcndigkeil  hätten  wr- 
schnwlsen  mOssen.  Diese  Teranasidit  dürfte  den  Bastand  des  Var» 
Hnes  doch  anf  die  Omar  sichern  nnd  nor  das  Verlangen  nach 
KriMt  1 1  i'  M  oder  ModificstiooeB  aainer,  wenn  neh  bewthrtvn 
I jiirirliiiiiii,'i-ii  hwrvorrnfen. 

l'iller  dittMen  rinst.'unli  11  i.'^t  ei  wohl  an  dtT  /i>it ,  mit 
sulclitin  Vorschlägen  hervonatreten.  Wenn  dieselben  aber  auch 
nur  Torhkatig  angedsotat,  nnd  dann  nihere  Begrflndang  oder 
Rualisirang  einer  ^Uann  Zeit  vefMudten  wird,  so  ist  schon 
viel  n^ewonnen.  Die  Anfmericsamkeit  wird  anmrereitt  md  führt  bald 
mv  Di.-ii-iissiiin  ilff  ZHcrkm."i.'isi(,'knit  und  Aii'-Iuhrliarkelt;  diss  SoU 
auch  nur  durch  gt't'i'uwarlig«  Z<'il>'ii  li.'wiikt  »i'i  J-t» 

Die  Zahl  und  der  Gegenstand  <irr  V(  iiiiiis-r,>iiaiils^i.»ni-'U  hat 
sieh  in  der  Weise  sehr  einfach  historisch  entwickelt,  dass  in  all' 
dsntUlen,  tmdsoeft  wtchüge  Materien  fBr  die  Osneral-Venanii- 
Inng  des  Vereines  vorsnbereit«  wann,  dnd  von  VereinsireiSB 
stets  Coramissionen  bestellt  worden.  Die  gegenwBrtige  Zahl  der- 
sidbi'n  fai-ht"i  ist  üImi  i-b.jiis.i  zuHilliiir,  »Ii-  drr  (Ji'grnst^iii'I 't''isLdb«B, 
wa«  au.s  dpui  Inhalte  di-s  §     de.-*  V'orcin.-i-Slatnti'^  hervorijeht. 

I)i*f  RpKtimronng  der  /.weiten  Alinea,  woniaeli  für  alle  wich- 
tigen Geochaflstweige  st&ndige  Commisaionen  besteben  sollen, 
begründet  aehen  den  Wunach  nach  aber  solchen  fllr  jnridfaeh- 
vollcswirtfaschaftlicbe  Angelegenheiten  des  Vereines.  Es  kann 
keinem  Zweifel  antorliegen,  da«8  derartige  wiHsensehaftlirbe  Fragen 
sich  fiul  bei  allen  Veretiis-Hf.'ii  hliis.<4'ii  nihl  K'inrirhtung^eM  vnii 
seihet  anfdrSngen.  .Ti>dH  di'r.s<db)<n  liat  aui:h  vinv  jurii^tisrh-velkü- 
wirlbscbaftliche  Seit4>,  durun  Bcachtang  geboten  crecheint.  Bei  den 
ComaiissionB-Verhandlangen  sollte  geradasn  ooostatirt  werden, 
wie  sieb  die  posittvan  nnd  national-AbonoHtiseben  Oseetse  n  dem 
iHdretTendt-n  Gegenstände  stellen.  Ein  solches  Gntadttsn  Mitte  die 
prnji-ctirte  neue  CommissiQn  abiniroben 

Ihre  Aufgabe  wäre  aber  ii  stu -.'inirir  i-i  iKt  liiiliatis.'  l'dr 
iliv  ^^ich  verhori'itenden  nder  an/u.'^tr<'in  intcii  *ifspt7.e.shestiiiiiuung<'n 
gelegen.  Der  Verein  rupräsentirt  uiiu-n  geistigen  und  materiellen 
Factor  von  hober  Bedentnng  Im  Staatsleben;  sein,  wenn  auch  mir 
ahadamisehee  Votam  in  irgend  einer  die  Bahnen  betreifenden 
Tagesfirag«  kann  nicht  unbearbtel  bleiben  Der  Ristand  einer 
-idchen  Commission  allein  vt'rltür<rt  die  Hi-rücksirhtijrung  des 
\  I  ii  ini  <  hc\  allen  difSlalliiffn  Viili.ind  i.i  ^-i  11  der  Li'Kislativc  und 
Uegi'jrung  Beidon  dürfte  es  s<'hr  'dt  hin  liw  illkfumni'n  sein.  Mch 
um  Auskdnfla  an  einen  solchen  K<">r{u!r  wfudvn  7,u  könui'U,  dessen 
Mitglieder  eine  Ten  theoretiscbem  Wissen  getragene  Erfiihmng 
vieljahriger  Staenbahn-Trwds  Ar  sicV  ■••>wg  -y^fXn  würde 
vielleicht  rflcksichtlielt  Ii  r  I».  utsrh!a  '  hr  bewf^'cndcn  Taiif- 
und  Zoll  -  Gejetzgi'biiiiL'  ht  sn  {.••./  Miirancrf'ii  «nidi'ii 
wenn  er  sich  sehen  L-im-r  Iii  1  V^-  i.n  tiit!i:-i 'niiftlirln  1,  ruin- 

missiim  erfreut  hätte,  di«  rei'liUiiilig  lU  huTÜlier  alizugidieii 

als  D<'rufM]dlicbt  angeriehen  hätte. 

Sowohl  das  dantsche,  als  anch  'hi  ••fterrsicbiseh-nngarische 
Vorein^elriet  hat  ein  das  Bahnwe>^n  vuTxngtwotee  berifbrendes 
v,'h'ic  hes  Gi'st'ty..  d:iK  d(  iit-i<  lv  allg'  n'.  .■  ■  Uandi'tsge.set'/.buth.  Dii 
l'räjudiriili'  der  lliisiil*  Istri^rii  iite  hoi  1  'liet*'  bilden.  wiMin  auch 
keiin!  i;.'.'!.-!  tiM-i'iiL^i'  C'Mio.sur,  so  dt«'  -  .  '.ie!fell^Ulnd  tliutdirhst<'r 
Kücksicbtnahme  auf  beiden  Seite)-       .<a  die  seit  längerer  Zeit 
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